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to.  £o#fefH.  $urd)foiic()ti$ctt  m 

t in  ttabwö  QBunbec  unjmc  3eitrn.  $6djfc 
"Derofelfan  ©e&urt  ift  e&en  fo  grof  atö  $>cm 
S&aten,  unb  (w&en  tttfyfen  in  <öero  gan&m 
V'e&en  wnig©emf  ineö,t>ieJ  3>t'd*ttgeö  uni>  nwft 
.  imbt  aUec  gelten  $lutl),  (Slötf  unb  9tul)m 
ööerfieigmb^  wii  <5id)  Miefen  tojfen,  (o  bat  in  £xn>  2c6mg* 
©cfdMeen  niep  m  faucecQBunbei:  ecfc&einrn.  ©D.JfpOC^ 

fft?0L  SMlflfll  Oafen  gan&  Sänbec  bedungen,  gtr#  ge* 
(hingen  erobert,  »ie(e3elb*<5d)lac&ten  geliefert,  unb  noe&  meint* 
reSelt*3ügegert)an,  unb  biei'tf  aJIe$  auf  eine  foJe&e  ecfotontf 
SUt,  bo&  ba$  lobenbe  (Seruebtt  bo»on  in  bie  $er&en  gan&ey 
Dfarionen  niÄtijut^eciüunbfrunaJonbernnii*  ungemeines^ 
be  unb  xatt  t»4)a(6tuna  eingefcWeben  bnt:  ©0  fedr  jebmnann 
:.i  brp. 

.    .         .  1 

# 


Digitized 


ben  ärieg  MAfiHta^  fo  ft^c  ft>önfcf)ct  $ti$wf)l  ein  jebec 
bei)  imttmMdeti  Sailen,  ©t\  Jpoc()ftirftL  5T>urd>L 
an  ber  ©p$e  rittet:  jaMreidkn  unb  sunt  Streit  mutigen  9p 
mee  ju  fel)en.  £ie'c  erblicfet  man  febann  einen  fluten  ©cne* 
ral  ben&ommanbo*@tab  nidjt  ol)ne  3tatfcn  jutn  2Mut*3$er* 
Steffen  aufbeben.  £ier  erfäpret  man  bei)  einem  gleic&Woljl  tut* 
v>crmeibltd)cn  treffen,  waö  fitreine  Gewalt  unb  ff inbruef  baö 
Scmmanbo  Qöcrt  eine*  wetfraunb  geliebten  ©eneral*  in  tte 
Berßen  fcieler  taufenb  ©eelen  babe,  ba  frei)  beffen  ff  rfcball  fc* 
g(eicf)  bie Segen  bliljen,  baö  ©#ietM©ewei)r  tauchet,  unb  biet* 
but*  bie  Seinbe  £auffenweifc  ju  Serben  fallen.  Saö  ©on* 
nern  bei*  Sartbatinen  boret  niebt  ebet  auf,  atö  fo  lange  bie 
tapffere  Sauft  fetneö  btf  Siegen«  gehonten  33efeblc>baber3  noef) 
ju  Jtömpffung  ber  Seinbe  aufgegabelt  ift.  Unb  fobalb  felbige 
Den  2>egen  nacl)  ber  ©treibe  lenefet:  fobalb  Wirb  eine  allge* 
meine ©tille  ber  Waffen,  eö  entjtebet ein  ffrftaunen  öbet bie  fr 
wüttffam  geworbenen  friegertfeben  ^nftrumente,  unb  man  fit* 
bet  jwar  mit  ff  rbarmen  bie  auf  bem  ©cblacbt*  Selbe  liegenbc 
hieben;  ergebet  aber  auef)  juglei*  ein  froblocfenbe*  (5efd)ret) 
übec  ben  fo  glücf  lieben  ff  rfolg  be$  gegebenen  Greffens,  welcbec 
bem  gelbfeerat  ©iege&Stränfce  Winbet. 

%bocb  je  grbffer  ber  $elb,  je  febwäcber  Wirb  bie  Seber,  fo 
m  betreiben  will.   2>ie  auönebmenben  Qualitäten,  womit 

Ä  ^O^fÖtjlL  5Dlird>l.  begäbet,  unb  bie  man  tieft 
genug  bewunbern  fan,  fmbx  fofebe  magnifuiue  ^genftanbe, 
bte  aueb  ben  geübtefren  Diebner  auffer  ben  ©ranb  feßen,  foKbe 
nacb  QBörben  abiitfcbtlbern :  ©leicbwie  bie  ©efcfjtcbte  ©ero  g/te 
ri6fen  Sebent  na*  ibrer  wahren  ©rbffe  ju  entwerten,  (f$  alt* 
ber  gefebitf tefte  (5efd)icbtfcbreiber  niebt  unterfangen  bavf.  SRiyi 
»ere^ret  inbeffen  begbeö  lieber  mit  eittem  bewoten^tiUfd^igert, 
unb  begnüget  ft#  an  ben  f räfftigfren  3eugniffen  bt£&tftm 
SRonarcben,  bie  bureb  ilfte  (Suttfl  unb  (Sewogenbeit  Der  alle£ 

fftrff  l.  53iird)L  ein  fo  »ollfommener  Spofmann  alt  »orttefftt*  , 
<$et  ©olbat  fetjn.  55on  bem  terewigten  SUdDHCl)  MGm, 
©lorwürbigffen  ©cbÄcftnifftf,  baben  €fo  #0$fwf& 
5Dltt(()L  »on  2>cro  erften  Saferen  an  alle  arten  Jtöniglttöec 
©nobe,  unb  animty  na*  ber  datM.^P^tko  bereits 


fn$MNWH$e  Ätf^Sftttffc  getreten,  jAtfmaty  6eti  5>ero 
gutüejcuWt  an  bem  prächtigen  fyft  ©reiten,  alle  93t>rjü* 
ge  eines  jttnigücf)en  SiefcfingSge  noffen,  intern  äUettotöft-gebacl)* 

ten  ä&nig*  «ajeftöt  <£tt),  £öd)furjl(.  £)Wd)l  mW  aU 
lein  mit  tiefen  ttic&tigen  SwtfdNfltot,  fonbern  aud)  mit  bem 
QSeltferö&mten  Orben  be^of)lnifc&en  Riffen  9bfetf  6ef#en> 
tfet.  3«^  wn  <Sr,  atije^o  ©romiel)  rcgtcrenfcen  Jtoniijl^a^ 
jeftöt  in  ^oOien,  jmb  €111  |9#Hp  £>Urcf)L  jeberaeit 
mir  tiefen  (5naben&25eäeugungeu  angefefjcn  werben,  unb  unter 
anbern  mit  bem  Sltlitar*  Orten  ©t.  £einrid#,  ßep  bifen 
ty&cf)ftfei)erlicf)er  ©tifftung,  eigenl)änbig  äußeret  twben* 
Unb,  ft>a$  ber  Dla^elt  ju  einer  ewigen  2>ewunberung  ©fl* 

£pd)für  jtL  <Durd)L  mmli^®m\W!ttn  fon  reiche* 
(Ten  ©toff  barmten  wirb,  fo  fyftenbe$  jeftgen  Ji&nigö  in  §can<f* 
rrid)  SRaiefMt  ein  fofc&eä  Vertrauen  auf  S?6d)ff Sfctofe  töeit 
^vteg^(?rfat)rung  unt  5:apfTtTfeit  gemorffen,  baß  biefer  griffe 
Äonig  fetöfl  fein  Sebencf  en  traget,  kt)  <Denenfel6e  n  in  bie  «Krieg** 
©c&ule  ju  gef)en.  <86  f  ommc  ba()er  niemals  jemanben  alt 
frembe  m,  wenn  bie  Sama  t>on  einer  auf[awbent(icf)enÄ&mg* 
liefen  ©nabc  naef)  ber  anbern,  womit  ©iefrifien  gleic&fam  fiter* 
puffet  werben ,  röl)mlid)e  Reibung  t&nt.  2>ag  £>t>$* 
ftltftl.  $tird)(.  ben  Slar^al^etaCMinb^One  mbmfa 
©ige  9te(igicnö^Q3ecönteriingy  alle,  biefer  QBörbe  anffe&ente 
9iecf)te  unb  33or söge  erhalten  jftaßäi ,  mbiewt  um  fomeftr  Stofc 
niereffamfeit,  ba  biefe  (före  feit  ber  äuf()c6iing  beS  Ubic tö  t>on 
Dlanteö  feinem  9>roteftonten  wieterfat)ren.  Unb  ir>ic  ()0(t>  muf 
netter  aUec*vifWi*fTcJt6mg  €lt).  ^OC&ftltfT  L  SDttwjjL 
Q3erbien|fe  wegen  be»  erfoc&tenen  Siegel  &et)  Sontenot,  gefefea^ 
£et  Ija&en,  ba  ffc  SJenenfetöen  nicf)t  nur  bie  ©ranbö  $onneur* 
te$£ouwiugeffanten,  fonbern  auef)  ba$©eneral*©ouwiKv 
ment  ü5er  ba$  neu^conquetirte  Slanbern  mit  einer  feßr  anfefatfu 
cjjmPcnfion  ertlKile^aud)  einige  Sei  tljernaef)  baö  f#6ne©i|(o£ 
Pamforb  mit  allen,  i()m  anflebenben  9ied)ten  unb  ffljfmi,  auf 
S?e6en&3eit  gefefcentfet.  §a  bie  $ärtlicf)fte  Dfeigung  Wefrf  grofc 
fen  jftnig*  gegen  ©D.  £üd)für  $1 55ilVd)i  faffet  ff«  au? 
einem  ©cfjreiöen  an  ben  äarbinal  tiw  Gencin  gar  fonterfcar 
erfennen,  ba  er  über  <Dero  bamaftlige  Mvfc&timüMt  ö(ut> 
mi*  cmpfinblicf;  gerügt  fpocten,  wnb  bafter  unter  anbern  f?« 
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©eftate  wc  §bn  fegn  toärbe,  ben  er  fr^c  ungern,  utib  mit  toie* 
ff r  35etrö&nrä  fetten  würbe ;  fonrerlicf)  and)  barum,  twif er  al& 
benn  nfc&t;  itoic  (fr  gerne  ttMrtte,  tic  groffen  ^erbienfte,  bannt 
2>iefel6en  ©id)  um  %tin  »erbient  gemadxt,  ©enenjrfben  u>urbe 
belpjmen  fbnnen.  QBer  war  frpber  alö  biefer  grpffe  MniQ,  bo 
Dero  (Befunbbeit  tvierer  bergeftellet  tparb  ?  (Jr  fcjeugte  (eine 
$reube  barüfce^unb  fifor  bie  toglid)  bbber  fteigenben  QJerbienfre 

Ä  MMtap  2MU'd)l.  auf  meör  aß  eine  ärt.  23alb 
erhielten  §od)f>2>iefelpen  bie(5ranbe£  (fntreeS:  23afb  foutben; 
©fc  £o$ftirft(.  5Dtir(t)L  sum  General ^arfcball  er&o* 
6en:  $3alb  erWelten  biefelpenben$itef:  Altefle  fereniflTme: 
SSalb  mürbe  X>erofefpen  ba»  9tegiment  Ulanen  jur  £enM5ai'be 
gegeben:  33alb  pefamen@t>.  Jpw&ffafjil  SMirdtf.  feft* 
ber  »prtrefflid)(?enStanpnenaefd)encfet:  ?SalbfüurbenS>irfflpfi| 
»pn  biefem  grpffen  $?pnara)en  ©einer  $re  unbfebafft  wtfidxrt : 
25alb  tüurbe  T)enenfeff>en  ba$  (Beneral^pubernement  ber  eto* 
Gerten  9?icberlanbe  anvertrauet. 

©panielmlidje,  fp  baufige  SMpfonnigen  f?nb  bie  (törefffen 
Sriekgebeen  ju  fernerer  $reue,X>ienff»(f  iferunb  foiUiger  9uf* 
ppfferung  btf  i'epenö  feilten.  Unb  be$  jttnifl*  «tojeftöt  finb 
»pllfpmmen  üperjeuget,  Isaf?  C^ttV  ^OdtfÜrffl.  Slirck 
niid)  ben  leljten  25futf>  tmpffrn  nicfjt  fdwien  tw'irben,  trenn 
2)iefelpen  mit  fpld)em  bem  jlbnige  unb  bem  ©tonte  nprf)  neue 
foid)tige  2>ienf?e  leifJen  fbimten. 

5>iefe  $pdjad)tung  unb  auäieftmenbe  3nwrfic&t  eine  bre 
mäc&tigften  SRpnatc&en,  twld)e  &t>.  #0#f Ürfti  .T)UVd;(. 
bnref)  bie  fjeftiefene  23ro»Pur  unb  ju  Sag  gefegte  arrfje  jt/Ugbeit 
bei)  Pfennig  ber  iCbniglidxn  anneen,  auf  eine  tvurbigr  9rt  er* 
nwpen,  bat  benn  bie  0ugen  aller  getreten  (fiuppuifcbrn  VbU 
rfer  auf  S}pd)f>T>ie fr ifc n  grawn.  2MIe  iüünfn)en  innig»,  Opf* 
fer  ibrer  Set»  unb  bfie  ntlic&e  3ei*en  ibrrr  i'iefc  baroringen 
jn  fpnnen;  pefpnber*  biejenigen,  bie  Ä  #P#ftirfti. 
©IWjjl  in  ?)erfpn  ju  feben  ba$  auätebmenbe  <3lücf  ba&fn. 
5)ic|e  etpliefen  ben  muntern  ©eift  £erp  grpffm  £errn  93aretf 
in  aüVn  Sero  $Jinen ;  f?c  rnbmen  55erp  aufTrrprbentlK&c  W 
fu-&©rarcfe;  ffc  frenwnbern  ('rofrfl  §itp  (Semutb^ales  ftiW* 
©cbpntxiteu;  Oe  preiffen  2>cro  feutfelfge^et ragen  gegen  ieber* 

mann, 

■ 
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wann,  i efonbe rl  gegen  bie  ©olbaten,  bie  an  gtötöfk  S)enenfef6en 
einen  itoaftren  QJater  l)a&en,  bec  m  ü)r  ^eflcö  forget,  unb  (5u* 
unb  35ofel  mit  ilmen  ttjtiltt.  ©ie|c  rcOe6ett  Dero  Mutb 

tyxmMtfnt,  Mwt><it,Mttf><Stmwm,  unb  <2ßaa)|W 
feit  im  gelbe  bei  Sagel  fofoeOl  all  bei  0?ad)tel. 

aue  folfle  Qarifte  Sugenben,  alle  2>ero  nötige  Surfflicfie 
ßualitäten,  alle  Deco  ungemeineren,  foela)eben  Ölaknen 
W!  CiegGafften  ©ruf  t)Dtt  <5ad)feit  oereitl  auf  ben 
()&<t>tfen  (Bipffel  ber  @0ren  gcorac&t,  Ga6en  miefj  f$on  »orlängfi 
angrttieoen,  ©D.  ^OC^ftltftL  SlIfcH  einen  Steil  bei  fo 
genannten  ©rOffeit  UrtiMfal&tfCOnS  all  ein  6|fentli* 
#el  Opffet  meinet  treubePoteffen  Grniebrigung  unb  religieufet 
Ubocation  jujueianen;  unb  rl  würbe  biefel  fa)on  »orlängji  ge* 
fcöeßen  feou,t»cnn  nitf)t  bie  oil|)erigen  Jtriegeeifd)en  3eit4'äuff* 
te  mia)  bapon  aoge&alten  Öftren;  bie  ©D.  ^O^flirftli^C 
©lltdjl  2*ro£oc&erleua)trre  äugen  auf  etn>al  anberl,  all 
auf  bie  Beilegungen  ber  Seinbe  au  foenben,  unb  SDero  <!>eban* 
rfen  auf  fonfr  erroal  all  auf  bie  bagegen  Poraufeprenben  Slnftol* 
ten  ju  lenefen,  feinen  0ugen6licf  übrig  gelaffen.  ©od)  ba  nun* 
mcl)ro  ber  »orldugfi  jtfjon  geft>unfd)te  8riebe,i>ofoo&l  mir  etfoal 
lüugtameni@d)ritlen  auf  ben<5d)auplaß  ber  QBeft  tritt;  foitnll 
mir  unmö$lid)  fallen,  bal>  foeflm  bal£erfc»oü  iff,  länger 
prroorgen  ju  galten,  unb  bie  betwteften  Regungen  meiner  23ruff 

ötgen€u).^0#ir|fL^«VQlferiierl)iiinuc.  allein  oet) 
inttfelofr  au  behalten.; 

®ß.$0(f)fiit{tl  5Dürc^L  Pon  bem  Gimmel  oegfudfe 
ff onbuite  unb  ©rogmut&ige  ©eele  »erfpridjt  mir  bie  £ulbrei= 


treffe  <8erae«)ung  meinel  aüaufuDnen  Unterfangen!,  ba  id)  ge* 
sjenfoärrig  au  0fc  £od)fHrftl.  <Durc^ia«(^t  Söffen  ben 
©tf  fatt  Mi)  gimfiiöftm  S|efl  bei  fd)on  gebaren 
©roffen  UniPerfal*?ericonl  in  reineffer  2>ePotionl*33eaeiguna 
nieberaulegeneltpage;  oeboraß  ba  biefel  QBetcf  oereitl  fdjon 
»cn  »ielen  grollen  Quellen  einer  gnäbigen  Slufnapme  Zörbig  ge* 
öc&tet  fwrben,  all  foelc&el  unter  anbern  Set'djäfftigungen  fco* 
i>el  bei  SSeeffanbel  all  QBulel,  aud)  bie  Seoenl* CSe|ü)ic|jte  dl* 
Cec  groffen ^elifc»,  jpela)e  bie  SÖrlt  jema&ll  flefc&en,  in  fidj 
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©ölte  i<&  nun,  tote  mit  0ft  M)fÖtft  <DWC&f- 
angefo&rne  gtlemcnfj  gtou&en  (äffet,  mit  biefer  unwrbientert 
(Bnabe  begläctfriiget  Werben,  t>ag  mi  $}bti)fc  Senenfetöen  fctefec 

eine*  gnäbigen  Stofcdcfeö  getrörbiget  merben,unb  id)  wll* 
femmenen'parbon  foegen  meinei:,cI)neiocrt)eceul)altenec(Sr(au6^ 
niö  unternommenen  3ueigitung  ü&erfommen  folte:  jbttirbbie* 
fe  Sürfflic^  $ulbe  mich  in  QScret)rung  Dero  unfletMi^cn  93er* 
bienffe,  fwfc^e  £6d)ff*$iefe!&en  5et)be$  bem  auerburc&tauc&tia? 
(Jen  Äonylicfj^po^nifcöen  unb  Ä0«t><Sdd)f7fcf)cn  $aufe  iuben 
»engen  3eiten,  atö  audj  bem  ailtT#riftlic(jften  Mnw  nod)  ge» 
gcnnxirtig  buref)  fluge  9tatl)fc&läge,  unerförodenen  Reiben* 
SKurt)  unb  tapffere  Sauft  erliefen,  um  (o  me&r  eiferiger  mad)etr, 
je  meljr  fo  ftöen  ju  bem  $ocf)f?en  aufrichtige  dßunfehe  f<hicfe,baf 

(fr  0&  ^)Ocj)fur|?(.  ^>Urd^L  »oOleworbenen  ©lanfc 
täg(icf)  heUfcheinenbet  werben,  Dero  £ei6e$  *  unb  ©emött)& 
■Kniffte  frftänbig  in  erfeünfötem  Stofflichen  QBoWftanbe  «fr 
hen,  unb  ©ero  alter  bem  t)6cf)f?en  gleich  werben  laffen  woCR 
2>iefe  SBünfcfje  »erbe  i$  fo  lange  miefeerMlen,  6«  i#  öfc 
ftofc  Ott,  •  & 

Ii« 


r$fouct>f(gjier 
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-3 
.: ,! 

*  ■  j 

*  • 


(« ta  mit**  i  mtft 

'74««  uwm&anteffet  Äneät,  ; 
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K^wVoMf  i>eiffct  beb  benen  £ngefldnbern 
^y\\Y-4^  fo  iriel  ültf  XXJiUwm  cDer  JCPuV 
IVyi^V^  (jclm.  £)enn  eö  ifl  |U  toiffen,  tag 
lePHSrQ)  Die  (£ngeüdnD«r  ibre,  unb  foaber« 
lieb  ber  JTinber  Sftabmen abjufürjen, unb  anbe«, 
ale  fte  gefebrieben  »erben,  auäjufpretbe n  pflegen. 
iVnrbcms  SngelldnDifcpcr  JCircfcunb  Cc&ulen- 
<2>taat  p.745«u.f. 

VCdl ,  id>  will ,  fiebc  XJOille,  unb  XOollcn. 

XJMIf  ©raDC/  fiebenEetl,  im  LivSöanbe, 
p.  315  u.f. 

Xüül,  mehr  ^erfonen  biefe«  9?abmen«,  alt 
nadjftebenbe  fuebe  unter  Wille,  unb  VTiüui*. 

TDiU,  (SlnbreaOob«  UMius,  «in  «Maat« 
flerber  9M)iIofopbie,  n>ie  au<b  $)ifpofitor  unb 
©iaconu«  an  Der  ©t.  gorenfc  Äircbe  m  9?ürn» 
berg,  gebobren  166  f  Den  27  9?ot>.  inbem©or» 
fe^orrenbacb,  im  SWirnbergifcben  Slmte  £err» 
.  fpruef,  roofelbli  Damabte  feinster,  «Sfl.jfobann 
Äeonbü rb  tCül  1  Pfarrer  gereefen  unb  oon  wel* 
cbem  ein  befonberer  Strticul  nachfolget.  ©en 
©runb  feiner  ©tubien  legte  er  tbeil«  in  privat« 
Information  aelehrter  «Wanner,  tbeil«  in  ber  6fr 
fin  Hieben  lateinifeben  ©cbule  m #errfprucf.  3m 
3abr  1676  gieng  er  mit  feinem  dliern  $3ruber 
VCdfjaeob  Will  (ber  al«  ©iaconu«  an  ber 
JRircbe  jum  £eü.  ©eift  ju  Dürnberg  1693  &en 
3  Slpril  im  *  3ftgften  3abr  feine«  3llter«  geftor» 
ben)  nacb  SlItDorf.  3m3abr  1678  im  SSRonat 
Slpril  perorirte  er  nebft  Diefen  feinen  Sßruber  un« 
ter  bem  berühmten  «Dmrijcri  6ffenthct> ,  d#ftupro 
«t  ttvTs%ufx  Lucretix;  1679  ben  17  ©ecaber 
Cifputirte  er  unter  nur  befaaien  Omcifeif,  unb 
UmverfitLexKiLWXbtd. 


eint icirte  ben  Epicurum  ab  infam!  dogmate,  quod 
Summumßonum  conGftat  in  obfeaena  corporis  vo- 

luptate.  3abr  i6go  rourbe  er,  nebfl  gt* 
bacbtem'.feinen  dltern  ©euber  Sftagifter,  unb  gieng 
ba«  Jabr  Darauf  im  W  onat  SHerj  mit  ibm  nad) 
^jollanD,  unb  befah«  ba  Die  Unioerfitdten  unb 
meifren  <£5tdbte.  QJon  ba  gieng  er  mit  feinem  S3ru# 
ber  über  bie  See  nacb  Hamburg ,  fo  bann  nad> 
Kiel,  ba  fte  anDecbalb  3ab«  blieben;  Darnach 
naebQfcrlin,  Wittenberg  unb  8elpjig.  3m  3^ 
1687  würbe  er  SD*ittag«>$r«biger  bepm  beiligen 
£reufc  in  Dürnberg.  3"»  3%  Iö88  wurDe  et 
©iaconu«  ju  QMDen,  unb  in  eben  biefem3*»b* 
re  5>aflor  bafrlbfr.  3m  3abr  1693  gelangte  ec 
)um  Sbiaconat  an  Der  Ct.€giDien»unb  1696 an 
ber  Ct.  gorenfc'Äircbe  in  Der  frepen  9iei<b«.©tabt 
Dumberg,  unb  1713  würbe  et  S>ifpofitor  ober- 
©cbajfer  an  eben  biefet  Äircte  /  roo  er  ben  29 
©eptemberi7i7  uns« 3abr  feined  alter«  unb 
20  feine«  $rebigt<3mt«  geftorben.  &nfcbcne 
Minift.  Ecclef.  Norimb.  in  urbe  &  agro  jubilaot 
p- 133  U.  f.  (BrunbmoTtn«  Oflä  &  Cineres  quo- 
r and 3 m  in  Rep.  Orbis  Europci  com  civil! ,  tum 
imprimis  lirtenru  An.  1717  Defundorom,  p.  ji. 
jlubrotga  Unioerfal-^ifrorie  ^beil  in,  p  1 19. 
unb  ^ beil  IV,  p-  63.  Cqburgifcpei;  Rettung»« 
iErtract  Pom  3abr  »717  p.  280. 
{    XViü ,  (  ©eorqe  Slbam )  bat  gefc^rieben  einen 

^rattat  de  Jurisdiäione  communi,  ©ieffen  1701 

in  4  (17  SSogen). 

tOill,  (©eorge  Sltibrea«)  ober  XDiflius,  ein 
«ßiaaijrerber  ^p'lofopbie  unb  ^rebiger  iu  Wirn# 
bfffl,  »uro«  gibolbren  1690  ben  10  flua.  im 
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etablein  <33e(Den,  wofelbft  fein  <2Sat«,  SDl.  %vu 
bvca»  VOM ,  DamapJ«  ©toCt^farrcr  war ;  naep. 
her  ob«  nag  Dürnberg  an  Die  et.  SorenpÄir» 
cpe  bcförDert  worDen  ,  wie  D«  twn  ipm 
oorf>ergebenPe  befonPereärticfel  mit  meprerm  be- 
fuget, ©en  ©runD  feiner  etuDien  legte  «  in 
Dem  ©pmnaflo  )u  et-  (SgiDien,  auep  prioatigt* 
me  bep  anDetn  gelebmn  Sönnern.  3m  3al>r 
'  ?oS  jpg  er  ouf  öie  Untoer fitat  ÄltDorf  unD  t>ifjou> 
tirte  Dafelbjt  Den  i  September  in  Circolo,  unter 
Kern  QJorfipe  De«  berühmten  4>thcifen9f  de  daris 

qutbusdam  in  orbe  litterato  Norimbergenlibus ,  fo 

Die  Dritte  oon  Diefer  Materie  war,  unD  Den®uep. 
fraben  £  in  fiep  bdlt.  3m  3apre  1709  Den  26 
Octob  hielte  er  eine  ©ifputation  mit  Dem  *cp 
(tanDe  S>.  ^(obami  VOd^eUn  »ajw« ,  Damabi« 
nocbt'ebreröDer  5)bilofbppie,  de  foneibus  Annon* 
düficultatem  portendentibus ,  insgemein  junger« 
br onnen.  S)en  4  Slpril  De«  3 a hr t  1710  Difpu» 
tirte  er  pro  gradir,  unter  iTTülkrn,dc  Argumen- 
te» Cartefii  ex  Idea  Dei  innata  delumto  &  ab  Ob- 

jedionibui  überato.  $)en  10  Slpril  brfagten  3flb» 
tti  fnelrc  er  eine  Q$alet»9SeDedeSummo  bono  äc. 
»erlieg  Darauf  Die  Unioerfudt  SlltDorf,  unD  gieng 
naep  .f)oBe,  worauf  er  Den  293uniue:  abwefenD 
Die  «DJagifler » «JßürDe  empfing  3«»  3<»pr  1 7» 2 
gieng«  naep  Dem  woblgeftttetenteipug,  unD  ix» 
fube  bernaep  auep  anDere  Unwwfmiten,  al«  3f. 
na,  Arfurt,  QBBirtenberg ,  4)elmftäDt  u.  f.  m. 
tüte  auep  Die  wiebtigfren  Derterin  ObermnD  %e* 
Der»eaepfen,  unc  im  $JranDenburgifepen,  fon* 
Derliep  pat  er  fi(p  lange  ju  «prenpluu  in  Der  Ucf  er. 
tnarf  aufgebult.n.   3m  3«pr  1714  im  Sföonat 
3uniu«  ift  er  in  Die  341  Dtr£antiDatenDt«bei» 
ltqen  9>religt2(mt«  aufgenommen  worDen.  3m 
3apr  1715  Den  27  3enner  wurDen  ipm  Die 
3ttitran«>9>reDigten  in  Der  Äirepe  Deel  5>ilgrimefc 
epitaltt  mm  peiligen  £reup  oor  Der  etaDt  9?ürn« 
berg  aufgetragen.  Die  er  am  ©onntage  Wtare  ( Da» 
ran  fie  fiep  all;eit  anfangen)  antrat.  S>n6  JD» 
ftob«De«3apr«  1721  wurPe  er  mm  QBicariu« 
De«  Jjocpeb  m  3)?ini|terii  in  Der  etaDt  9?ürn» 
berggemaept,  unDDaju  nebtf  noeb  Prep  anDern 
<Eandbaten  Den  is  Darauf  ju  SlltDorf  orDiniret. 
3m  3ar>r  1723  Den  »o  3uniu«  murDe  et  Dem 
franefen  ^aflor  ju  <3eit«bronn  unD  Ober.  Sföi> 
epelbacp,  j(obll  <fbrifropt>  niarcrrt,  in  bep» 
Den  Pfarren  an  Pieeeite  gefepet  unD  Den  i7©e* 
cember  befogten  3af>rc6  naep  jene«  Slbfterben, 
jum  toürcflidjen  tfifo  rrer  befleüt  unD  oerorDnet, 
unD  Den  9  3enner  '724,  al«  am  erften  eonn« 
tage  na(p  Der  £rf<peinung£bri|ri,  Dafelbflen  bep 
feiner  Slntritt^^reDigt ,  prafentiret.  tRacbbft  i|l 
er  in  Die  ?Kcicp6>etaPt  Dürnberg  felbften  gefönt» 
nun,  unD  erft  ©iaconuis  im  neuen  (Spital, unD 
bernoep  i737©iaconue?,  1739  aber  greptag* 
grül^rePigerbepDerÄircbeju  ©t.  £otenp»or» 
Den.   &  gieng  Den  3  9?o\>(tnber  174a  in  Dem  5 1 
3abre  feinetf  alters"  mit  $oDe  ab,  nacpDem  er 
über  jmep  3obre  franef  geroefen.  ^irfc^rn« 

Mitiiflerium  Ecclef  Norimb  in  urbe  &  agro  jubi- 
hm  p  1 3  3  /lüa  ffrßorrc»  Fcc/ef.&anb  II  p.g62 
unD  ©anDV.  p.450.  Xatl)\cfs  ©efepiepte  iept» 
lebenDer  @e!e brten  $b-l  p.  276. 

VOül,  CÖeorgeSfnDrea« )  oDer  IDiUiu«,  bon 
ipm  ift  befanntj  txercirario  de  Ncthinsis  Levi- 


taruin  famulw,aitDorf  174g.  ©iebe XcQenfp. 
(Bei.  n«d>r. ©tücf  VII. unD 35cytva4von Heu 
ntn  &d>tiftenyi  bm  «rlangi|d?cn (Bei 3ln» 
meref ungen.  qjierteljabr  I,  p.  4/  aüroo  etf  bci§t, 
Daf  Dtcic  mit  $lei|j  aufgearbeitete  abbanDlung 
Daei  Q5ornebm|le  bepfammeninficpentbalte,n)ae; 
t>on  Diefer  «Watene  fönne  gefaget  merDen. 

ÖOili,  (©.^p.)  pat  gefeprieben  eine  ©ifier» 
tation;  de  ufa  Uctu  «nridoto,  2lltPorf  1737  ßib, 
üotb.  Haneltono  p-576n.4639. 

VOM,  (3oa<fcim;  oDer  XJOiüiu« ,  ein«Kagü 
fter  Der  ^bilofopbie  unD  beliebter  ^repiger  bep 
Um«  grauen  lODerfrepen  9ieicbtf.etaDt>^ürn« 
berg,  »etnieprtc  Die  3opl  Der  SebenDigen  1609 
m  e<P»arjenbacp  im  QSoigtlanD,  »ofein  Qß.u 
ter,  Paul  Will,  <2Jor|lef)er  Der  «ergnwefe 
gemefen-  3m  3apr  1 620  wurD«  er  naep  9?ürn» 
b«g  gef(picf  t.  2)en  ©runD  feiner  etuDien  leg^ 
tt  er  m  D«  eebalDer  *  ecpule,  unD  in  Der  «SRarcf 
»ranDenburg.  3m  3apr  1 628  f  am  er  auf  Da* 
©pmnafium  ju  Coburg.  3m  3«pt  1634  be^ 
gab  er  fi*  naep  3ena ,  unD  murDe  Pafelbft  3J?a« 
gifler.  3m  3abr  1636  Den  15  3enn«  »urDe 
er  ju  Dürnberg  5)iaconu<J  an  Der  et.  SgiDien» 
Äir«pe  unD  jugleicp  <2$efp«.$rePig«  mm  eal* 
oator;  im3apr  1637  aber  $a|lor  an  Der  grau» 
en.JCucpe  ebenDafelbfr.  €r  flurb  1641  Den  7 
gebr.  an  Der  etproinDfucpt  im  3%  3„bre  feine« 
alter«,  unD  pat  gefeprieben 

j.  Symphotiiam  S.  Apoftolorum  Pauli  Äc  Jaco- 
bi,  ex  Jacobi  U,  v.  24.  &  Rom.  III,  v.28 ; 

2.  8etcpen^reDigten. 

^Üfdpens  Miniiter.  Ecclef.  Norimb.  in  wrbe  & 
igrojubilansp.  i34.  Jrchere  Theatr.  Eruditoi. 
tUirtcns  L>i»r.  Biogr.  T.  I. 

VOM,  (3opann  geonbarD)  oD«  WOlius, 
ein  «WagiftcrD«  ^bilofopbie,i(r  in  Der  frepen 
5Xeicb>etaDt  Dürnberg  1636  Den  18  ©ecemb. 
gebobren  roorDen,  mofelbfl  fein  Q3ater,  W^oa* 
d)im  WM,  al0  2)ia«onueJ  an  Der  et  (Sgioieiu 
Äir<be  Damablti  geflanDen,unD  ton  roclcpem  ein 
eigener  ärticul  banDelt.  €r  legte  Den  ©runD  fei. 
ner  etuDien  fowoblin  Der  eebalDer.ale?  @pita* 
ler.e<pul<.  3m  3apr  1 65  6  Den  2 1  ^pril  gieng 
«  naep  3ena,  Difputirte  Da  unter  Dem  Qßorfipe 
De«  Damabligen  ätjuneti,  <m.  3oMn  Äncpfs 
de  Confaentia- tertbeiCieite  ferner  mit  Dem  <Sep^ 
ftaiiDe  De«  ^rofeffor  iLober«  eine  ©ifputation, 
decaufa  principali  &  inftromentali ;  UnP  bfflieq 

auep  mit  Dem  berübmten  VOet&ln  Den  Catbe. 
Der,  unD  beantwortete  Diegragen  unD  Sweifef, 
welepe  wicPer  eine  Söifputation  de  mundi  facic 
confpicua,  oon  gelebrten  gjldnnern  gemaept 
wurDen.  3m  3<»br  )6  S8  Den  5  gebr.wurDe  er 
SJJagifler.  cjßic  itnjrDig  er  Diefe«  Sabinen«  ge» 
weftn  jeigte  er  fo  gleiep,  Da  er  eine  felbft  au«gear- 
beuete  Siffertation  um«  Dem  <23orftpe  ^rifcb/ 
murren«  über  Die  eteüe  s$.<ftof.xvu,  8-u.f. 
de  quxftione:  an  Ebnei  ftatuant,  idem  fimul  pof- 
fe  efle&  non  efle,  auf  Dem  CaipeDer  braepte;  Di» 
(putirte  Dann  auep  jmepmal  unter  ©.  3of)arm 
«rnfl  (Scr^arDcn.  3m  3apr  1 65  s  gieng  er 
nad)  ölltDorf  3m  Monate  5lugu|t  1659  rour» 
De  «  Pfarrer  m  görrenbad),  1664  ju  Oppurg, 
unD  1667  ©laconu«  m  »Öerrfprucf,  wofelbf! 
tr  J682  Den  7&en  S)ecemb«  im  4s  %4*>u 

ferne« 
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ftine«  alter«  geworben,   &irfc$rtu  Minifler.  Ec 

de!  Norimb.  in  urbe&agrojubilans,  p  1)4. 

XCm,(9Bolf3aceb)  f.ebt  Den  2MMi  Will 
(JlnDreaO. 

XX>tüß,  eine  ©emablin  De«  .<?6nig«  %>ü$oni» 
in  3talien.  £«  bat  (ie  meDer  ^wbiicr,  noch  ^nu 
|>of;  rooblaber(0cbb<trDi.  Hemsen«  £iftorif.t* 
©enealogifcbe  Unter fuebung  Der  (frfc'SSäter  K 
p.  J70. 

IDtlla,  eine  Sodjter  t>tt  Rbnia«  ^ugonts  in 
Stalien ,  unD  ©emablin  Xtlmmi  XvbicaL  (Sß 
baben  DiefeSocbter  De«.£uaoni$  pucanrili  itnD 
*))rof.  (BcbbarDi  aufgezeichnet;  feie  Guniftingiana 
P.XXI.  p.78u.f.  aberjroeifemanDerJXicbtigfeif. 
tosen*  £i|torifc&.  ©cnealogifc&e  Untersuchung 
On'€rtj>Q&4tenc.  p.  174. 

Wiilü,  mar  etiie  $o<$ter  ©raf  (ßctoniß  ju 
JSrene,  foermit23crtba,  popponis  <2ßittbe,g«. 
jeuqet-  <Sie  lebte  gegen  Da«  £nDe  De*  eilfcen  ^ahe» 
hunPert«  unD  murDe  Slebrtgin  Des  ehemaligen 
Klofler*  ©erbftdot  in  Der  ©taffcbajft  SDcanjjfelD. 
Autor  append.  Chron.  Moni..  Scr.  p.  20).  Annale« 
Vetcro-Cell  p.iitruv.  p.87.  &paUttini  $0Dcm 
Stifter  Dc«.£>auf<d®flcbfen  inSföülleraötaat*» 
€ab:net,  T.L  p.  28t.  Sc&öttgrmQipteinati' 
febe  Schiefe  Der  .£i{rorie  ton  £)ber.©acbfcn, 
Shetivri  p.446. 

XOiiiaert,  (SDncm)  ft«be  XVMavt. 

VOiÜ*i$cr  ein  ©täDtgcn  in  Dcm55i§tf;umO§« 
nabrüif  un  Der«£wnte  gelegen.  -Prunus  ^epo* 
logifcbe  Slnrociiung  ntr  heutigen  ©eograpbic  oon 
S>utfd)lanD,  p.  291. 

tütllan;,  (jeremia«  ©regoritt«)  war  im  3abr 
1723  <J)fatrcr  su  älein*S)obfTn  in  Der  Vierer* 
8uufi$  unter  Der  Cotbuftfcben  3nfPwt'on«  Z$c' 
canbers  ©ciftl.  SDcini|terium  De«  ebutfür|len. 
tbumö  <5a<$fen,  p.  467. 

i  VOMamc,  ein  «B?italieD  Der  Ä&nigl.  ©rofjbri« 
tannifeben  @ocietat  Der  9ßi|]infcbaffttn  ju  l'on» 
Den,  bot  unter  onDem  jum  S)rucf  bef6rDrrt: 

^UMlfrcDt  JlhpfD;  Armigeri,  Brirannice  Dcfcrip* 
tionis  Commentanoluro ,  nec  non  de  Mona  inlula 
&öritannica  arcelive  armamentario  Romano.  Ac- 
cedunt  Arx  Cambro-Brieannica.%  EonDen  1 73 1  in  4. 
SDie  erfte  oon  Diefen  (Sänften  ift  eine  iötfQvtu 
Dung  De«  alten  311  ihm  Des  oon  Britannien,  unD 
fett  Sage  DerDirter,  too  Die  üerfcbieDenen  Q56Icf<r 
Der  ^5ritannif(t<n  ^nfeln  gemobnet,  Die  in  Den  ab 
len  Monamentis etmebnet  fmD;  roelcbe*  Derber» 
fjlfer  Durch  Die  (SntDecfung  De*  Urfprung*  Der 
SWabmen  Der  nerfcbieDenen  9ßölcfer  unD  ©taDte 
)u  finDen  bemühet  ift.  €r  bat  Diefelbe  1 5  68 ,  al* 
er  ftcfc  feine«  $0De*  oerfabe,  an  Den  gelebrten  <Dr* 
rcltum  gefibiefet,  tporauf  fte  )u  Cölln,  rmeror-bl 
frbr  feblerbafft,  geDrucft  toorDen.  C£Brtfn>cgeti 
«^ttr  tCtUütiiw,  Die  fo  viel  mögli$  w 

bellen ,  unD  Die  angeführten  ©rieebifeben  unD  6a< 
Kinif(ben  ©teilen  in  Den  ©cfcrtfftfteUew  ftlber 
nacba'fcbiagen  bat.  S)ie  &iffertation  oon  Der 
^nfei  3iona  ift  ju  Slntmerpen  1 570  Dur(^4>rtc> 
huin,  unD  tpieDerum  ju  HonDen  1573 ,  aber  t>t«l 
accurater,  al«  Die  erfle  ©törifft  b«tauögegeben 
tporccn.  ©er  Q3«rfa(fer  glaubt ,  Diefe  ^tifel  feo 
eben  Diefelbe,  reelle  pd)>Dor  üirgümi  Angii 
feam  nennet,  ©atf  Dritte  ift  eine  Cbrontcfe  oon 
520  bi«  1264,  rockte  hier  in  Der  alten SBri«i|^en 
UBhtrfii.Lcxi(i  LVUZbeiU 


eprac^e,  nebft  einer  ?ateintfa5en  Ueberfe^ung  De« 
ÄobrrrPauöban,  Der  in  Den  Sllfertbümern  fei» 
neuCßatfrlanDcö'  febr  geübt aeiuefcn,  unD  einigen 
änmerefungen,  |oro?bl  DefjRlben,  aU  auch  ce« 
•Öerautfgeberö ,  «&errn  Wiüiamts,  erfebeiner 
Wlan  febe  Davon  nad?  Da»  Journal  s  int 
5*onat  Februar  1733/  «nglei(Den  A.eip3.<BcU 
5e tnmflcft  Dom  3abr  1 71 3,  p.  492  u.  f. 

rDilKitmfi,  ein  eimcDifcber  e<biff«»€apM 
tain ;  »arD  aber  im  3abr  174s  im  «Wonot  $t> 
DCnav  umi  (TommanDeur  ernennet.  (Scnedo^ 
Sif^i<>i^oi-ifrf)crr(id)t-i4)rctt/i8anD  \v.  p.  irr. 

XOüLsni,  oDer  Vükm,  eine  ^pberrlicte  Fa- 
milie in  DemÄönigieube^übmen,  iteb«  DiiJänt. 
tmXLym^anDfy  p.  1363.  v 

rruiuiiowtima ,  (SlrnolD)  fi^bc  Xcnolbus  De 
l*>ilh;  nourf,  im  II  BanDe,  p.  1  j92u.f. 

Wiüantterff,  fommt  alfo  ali  eine  ©taDt  in 
SÄetiTen  in  einem  ©iploma  00m  3abr  1344  00c 
in£uDlVig3Keiiqu.MStor.  T.  VI.  p.31. 

TCillmt&bevvibt,  eine  öfaDt  ebemabl«  in 
ecbrotDen,  foÄötiiq  Cirl  1452  gdn^lKb  in  Die 
äic&e  geleget.   AubwiQs  RcUqu.  MScee.  T.  IX. 

p. 

Wütocui«,  mar  im  3abr  1 271  QNftoff  m 
eitten  oDer  ©ion  im  2B.)üifer.  «anDe,  wie  tie 

Aniuks  Tilianiy  Loifelianl ,  Lattresbattunftt  fclcpetf 

bejeugen,   eiebc  UfccfurDt*  Franc.  Orient  T.  I. 

p.öiy. 

tVillarr,  (5(Drian)  oDer  XCiiltfert,  ein  Don 
SBiünge  au«^(anDern  gebürtig  aeroefenet  oortref. 
lirt  ci  iöluftcuö,  fo  um  DieSWitte  De«  i6  3abrbutu 
Dertö  floriret.  €r  bat  \u  ^>ari«  Die SXecfcte  (luDi* 
ret,  fokteabet  nac^gcbenDe  fabren  la|fen,  unD  Die 
SÖJuficf  Daoor  ercoltret.  gr  »urDe  ju  ^eneDia 
Der  SDurtfrlaucbt,  ©ignoria  CapeDmeifler,  unD 
braute  e«  in  Der  'Jirarin  botb.  ^)ierndcb(l  mac 
er  pon  gioflTem  QSerftanDe,  ingleir^en  gutem  @e# 
Ddcbtnijj,  unD  De«5mrlmsin  per  praettfeben  3)2u< 
fief  l'ebnnciller,  roie  oiefer  folgen  felbd  Volum.  1. 
Lib.I.  p.9.  befennet.  Sil*  er  jur3eit  ^abfttf 
icont$  De<$3el)nDen  au«  glanDern  na$  «Korn  ge« 
fonimtn,  baben  Diep4b(tli(benSKufiiiDü«ng»tü{f : 
\  eibum  bonum  &  fuave,  fo  auf  Die  SKarien^t |Te 
pfleget  tnuficiret  ju  merDen,  unD  oon  ihnen  für  ein« 
o«c  befien  De«3ofqutm  aebalten  rcurDe,  aueb  auf« 
$apet  gebraebt:  al«  er  aber  ihnen  entDecf  et,  Dafjetf 
von  feiner  Slrbeitfep,  haben  ftecöauöS5oabtitiinj5 
Unroiffenbeit,  nicht  mehr  mupeiren  »coüen.  ©ff. 
oarL  Vol.  I.  P.iv.  p.448.  <3Son  feiner  Strbett 
fmD  luQSeneDig  bep  Antonio  (Satbano  geDrucft 
mocDen : 

X.  Motette  6  vücum  ,  1 J42 
3.  Ejusdtm  kjoebet  cDet  Taebet  Pfalmi  vefper- 
tini  omnium  dierum  fcltorum  per  annum, 

bonoierötimmen,  QJeneDig  i$S7-  €r hat 
ftc  mit  Dem  geDac6ten  Zad^et,  Der  an cb  ein 
guter SDiuilcu^geroefcn,  (ugleicb  »erferiiget. 
Jßef.  (Befner«  ßibL  Univerf.  unD  e»rtrri 
Athen,  fieig. 

3,  MuficanoM,  t>on  Drep,  Pier,  fünf  unD  ftebrn 
©timmen,  1559  unD  1569.  Diefee  3Bercf 
ijt  auct>  im  3ahr  15J8.  ju  gerrara  berau«« 
gtfommcn. 

4.  Cantiones  muücs,  feu  Meten«,  cum  aliit 
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ejusdem  cantionibus  Italicis ,  oon  ttier, 
ftcb«  unD  fieben@timmen;  unD 

« .  Villanell*  Neapolitanz  oon  Wt  ©timmtn. 
%eCt>rrtiito  Bibl.  Clult  p.  1640. 1642.  unD  1654. 
<£)aß  er  ein  Scholar  De«  ÄönigL  ftranfcjöjifcpen 
eapeHmeifter«,  3c)t><mn  tttouton  genwfen,  hat 
Jöarrpfrcm  in  feinen  Piejadibus  muficii,  p.as.  in 
Der  oermeprten  $erau6gabe ,  angemertf  et. 

XViliavt,  (SJnDreae)  ein  9?ieDerldnDifiper$)o» 
minicaner.SJRentp,  trat  vu  .Douao  1592  in  Den 
OrDen,  tourDe Dafelbfr  gicentiat  Der  $h c 0 ! 0 a\t,  lehr. 
teberngtpfokpejuSfteapohJ  unter  feinen  OrDcitJ* 
.Jörüoem,  t^ar  ftep  auep  Dur$  9>reDigen  hetoor, 
unD  befleiDete  ju^ouao  DieeteHe  eiriee)  Priort. 
€e  fiprieboielee),  fo  er  an«  frept  Hellen  roolre,  eö  ift 
aber  weiter  nickte)  im  $)rucf  erfahrnen,  alt? :  le  pre- 

cieuxdiademe  Äc  couronne  d'or,  Dabep  ftd)nod)et* 
neuen  ihm  ju SRontl  gehaltene ^rtDigt  de  la  devo 
tiundu  rofaire  befinDet,  5)ouap  1645  in  4.  3° 
©er  QSorreDe  ju  folgern  ^ßeref  e  bat  er  nedj  folgen 
De  3Bercfgen  herausgeben  im- r iprocp en ,  ti tmlid) 
j .  La  belle  variete  &  diveriire  des  couronnes 
des  quelles  Tarne  vcritablement  religieufe 
apres  avoir  vocu  ,0  ans  en  religionflt  faitfon 
juhle,  eftdeDieucouronnee,  fo  eine  ^icDiji 
ift,  Die  er  in  Dem  5°3af>re  (einet) Ältere?  ge« 
galten  bat. 

2.  Les  quaere  chariotsde  gloire  qui  onc  pafle  de 
la  bouche  da  predicaceur  jusqu'aux  oreilles 
desauditeurs,  ift  eine  EobreDf  auf  Den  peili* 
gen  Dominttu*. 

3.  La  trois  admirables  pradtge»  de  faintete  qui 
ent  para  für  la  terre. 

4.  Le  glorieux  eriomphe  de  S.  Tbtmat  d'Aquin 
lumiere  de  l'eglile. 

5.  La  gloire  des  Saints  de  1' Ordre  des  Frcres 
Predicareurs. 

6.  Avent  enrier  für  rancienne5tf/tvr<g/iM. 

7.  La  S.  Viergc  vale  admirahle,  fo  «ine  gobreDe 
Über  Datf  antiphona :  haec  eft  praxlarum  vas, 


queDieu 


8.  Les  fept  rrefors  fpiriruel«  &  ii 

a  donne  a  fen  eglil'e. 
9*  Les  trois  miracles  de  feience  nitre  les  pures 

creatures  für  la  terre,  Adam,  Salomen,  S. 

Thomas  d'Aquin. 
10.  Difcurfus  fuper  teDeum  laudamus  ad  men 

tem  13.  Bonaventura;,  Die  aber  no<p  aOe  \u 

©ouao  bep  Denen  Dominicanern  in  £anD< 

feprifft  liegen. 
€r  flarb  in  feiner  SEJaterftaDt  Den  9  Cef.  1648 
im  73  3abre  feinet»  SHier*.  «d>art>  Biblioth. 

Scriptor.  Ord.  Prxdicat.  Tom.  II.  p.  $fS- 

XVillart,  (©ermanue))  ift  in  $aria  gleicpfam 
bet3anfeniften2lgeHre  geroefen,unD  Deetoegen  im 
Hl  gefangen  gefe&et  morDen.  Unfc&ulbige 
n<jc(>r.  1705^  p.  y  56.  Äut^  fragen  au*  tor 
Älteren*  <vjrorie  bes  neuen  Ceframcnt«, 
Shell  IX.  p.92. 

U>iIJ4rt,(3acob)  ein  WeDerlAnDer,  gebobren 
ju©t.  Omer  1609,  trat  Dafelbft  1629  in  Den  ©0« 
minicaneriDrDen,  beHeiDete  bernaep  Die  Stelle  ei« 
ntt»  Priort,  mar  wegen  feiner  grömmigfeit  unD 
ungemeinen  ©anjftmutb  feljr  beliebt,  unD  ftarb 
Den  15  ©ecembr.  r6g2.  £6  tfl  oon  ihm  ein 
^ßecef  UUtec  Dent  £itel:  Ramu«  olivx  anniuitians 


rnirum  fecretum  divisix  pruvidenriz  in  hoc  mundi 
»efpere  facienda  ju  ©ouap  1667  in  4,  fo  265 
flauer  auefüUct ,  an*  Webt  gcftellet  movDen. 
i£d)<xb  Biblioth.  Scriptor.  Ord.  FnJicat.  Tom.  II. 
p.  696. 

tDOIart,  (qßincenfj)  ein  ^ieDerldnDifcper©o. 
minicaner»^6ncp  oon  Slrtoiö,  nal>m  Dafelbfr  in 
Dem  in  DerQtorfiaCt  gtlegenen  ßionoente  Den  Cr* 
Denan,  lebte  fthr  frreng  unD  oufcrlmulicp,  tourDe 
Deöroegen  aueb  jum  SÄagtfter  ^ovuiorum  beflellet. 
(£r  mar  febr  arbeitfam,  unD  begab  fkp,  alo  1640 
3rtoit!  oon  Denen  ftranijoien  belaaert  rooiDen,  na» 
cperiKon«,  fam  aber  oon  Dar  nach  Trüffel,  unD 
(larb  Dafelbfl  Den  1 5  3ul.  1658.  e«tne  beraueV 
gegebene  ecprnJtenfinD,  unDjroar 

«•  3n^«eini|"<ber©pra<fce: 

t.  Aqua  fapientic  Ordinis  läcri  IT.  Pridicato. 
nun  feu  b.  memorix  venerabilis  F.  Humberti 
V.  maginri  Ord.  Pradic.  Expofitio  in  regulara 
b.  Augufli  delumta  partim  e.\  aliis  ejusdem 
Humbtrti  operibus,  partim  ex  D.  JboiinAqui- 
natu doflrina ,  in  2  §omitf,  SJJono  1645  »"D 
164t;  in  4.  S>er  erjte  ^omu*  i\\  571,  Der 
anDere  40o5Ölj«fr(rarcf. 

a.  Prenuncii  antichrirti  feu  htretici  illuminati 
confufiÄc.  ex  b.  F.  Heitr.  Sufmis  ac  J;  T*w 
ttri operibus,  «benD.  1  645  in  1 2. 
3,  Sanfli  evangclii  prctiola  margarita  f  S.  Tb: 
m*Aquinati!>lententia  fuper  theologiam  uni- 

verfam,  ebenD.  t645  in  4.  unD  )U  Jöornicf 
1647  in  4  toieDer  aufnelegt,  nxlcpe  Ickten 
^Dition  48g®iatter  füflet,  unD  finD  Dabep 
noep  Je.  I aultri  de  calamiratibus  muodi  futa- 
ruvaticiniabeftnDlicp. 
3.  3n3ranpöjifcpereprad;e: 
1,  Memorial  de  Pexcellence  du  pfeautierde  Je- 
fus  &  de  Marie  tres  glorieale  Vierge,  dir  Ro- 
faire. UrtPil  1636,  «Kotrt  1646,  ©rüflef 
i6«8  in  8. 

a.  Les  fruita  dignes  de  penitence  faits  parS,  Ma- 
rieMagdelaine,  «Dlon<5 1643  in  12. 

3.  Lesfruits  dela  parolede  Dicu  fairs  parS.Vto. 
centFerrier,  ebenD  1644  *2« 

4.  Les  fruit*  de  V  oraifon  faits  par  S.  Thomaj 
d'Aequin,  ebenD.  164$  in  12. 

5.  Abrege  de  la  vie  du  tres  faint  Pa pe  Pic  V-  de  P 
ordre  des  FF.  Predicareurs.  <8rüfiel  •  657  in  8. 

6.  Le  bien  univerfel  ou  les  abeiiles  mifliques  du 
celebre  Dofleur  Thomas  de  Cantimpre, 

©rülfel  1650  in  4,  jb  eineUeberfeQung  auf 
Demtateinif(pen  ift, 

7.  Le  bien  univerfel  ou  lesformis  mifliques  d« 
jeanNyder,  «rüffel  1656  in  4,  fo  ebenfalls 
eine  Ueberfe^ung  au«  Dem  fateinifepen  ift. 

iKdxKb  Biblioth.  Scriptor.  Ord.  Pr«d»cat.  Tom.  II. 
p.  59«. 

IVtllbafen,  toirD  ein  offene*  $dD  eine  <35iert«|. 
©tunDe  oon  Der^taDt^lumberg  genannt,  unD 
Hl  mercfroürDig,  meü  in  Demfelben  jdbrlid)  an  Den 
9J}itttoo<penoor  «Wattbai  ein  fepöner  unDbtrübm# 
ter  QJieb-unD  Ärabm»5»af cf t  gehalten  roirD- 
finD  autp  Dafelbfr  noep  Die  Ueberbleibfel  oon  einer 
Kir<pe  unD  ©e»61be  4u  feben,  roorinnen  einige 
& rafen  oon  Der  Öippe  oor  Ül  rerö  begraben  roorDe'n. 
Msememtt  4>i|tocif4>e»  JLvicön. 

XOtUbtitf, 
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tt?ülbrief,fb  oief  al«einS8ewiUigung«.$Örief- 

milbroi),  *Bif*ojf,  fiepe  tüillibiroD. 

tüUl  ber  ttcbitct  bavan  niebt  gefrcwlf 
haben  f  ifl  eine  £lauful,  n>elcf>e  juroeilen  Den 
<&$ul&*3>erf$reibungen  einverleibet  roirD,  unt) 
woDur<p  aflerbanD  üppige  ^t>dt!id>fciccn  einae* 
räumet  roerDen ,  welcpe  wiDer  gute  bitten  lauf« 
fen ,  twil  Da«  <2Bort  §reoel  b«p  Den  $5eutfc&en 
«ine  (hagbare  audfebroeiftung  bebeutet,  treibe, 
trenn  fie  gletcp  in  ©epriffttn  oerfaffet  »orten, 
Dennocb  nicpt«bewürcfet,  unD  ton  JXeAt«  wegen 
niebt  anDer«  ge achtet  wirD,  ali  ob  fte  aar  niefef 
Da  flünDe.  I.  14.  t£  de  cupdit.  inftir.  <2Bie  Denn 
überhaupt  alle«,  wa«  Denen  guten  €>itten  unD 
Der  Sbrbarfeit  MJwibet  ifl,  niept  in«  <3Bfr(f  ge* 
fefcet  werDen  fan,  noep  foll.  1.  15.  d.  th.  &of£ 
mann  in  Lycury.  Germ,  c  7.  §.  26.  unD  2&f* 
folfc  Cunrin. 

ECOlc,  8at.  Voluntas,  fttanp  Fo/Mf/,  ifl  Da« 
QSermogen  einet)  oernünfftigtn  <2Befen«  ,  rurcp 
welcpe«  Daffelbige  ermdplet,  wa«oonDem  QJer* 
ßanDe  nie*  gut  unD  annet>mlt<^ ,  hingegen  oer= 
wirffr,  wa«  oon  Derafelben  al«  bbi  unDoermerff. 
litt/  erfannt  roirD/  auep  in  Dem  erlangten  ©11* 
len  ju  aequiefeiren ,  unD  Deffelben  ju  genieffen  ge» 
neigt  ifl.  XTolff  betreibet  in  feinen  ©eDan* 
den  pon  ©Ott,  Der  '2BeU,  unD  Der  ©tele,  $b- 
J>  p-  299.  Den  2BiUen  alfo :  »  n Dem  mir  iintf 
»eine  ©acpealö  gut  oorfletlen,  fo  roirD  unfer©e» 
„niutpe  gegen  (le  geneiget«  Sbiefe  Neigung  Deo 
„©emütbrt  gegen  eine  ©aepe ,  um  De«  ©Uten 
„willen ,  Da«  mir  bep  ihtmaorjunebmcnoermep* 
„nen,  ifl  e«,  wa«  mir  Den  Willen  \u  nennen 
»pflegen.  3.  £  €«  fielst  einer  ein  »uep  im 
„iöucplaDen  liegen  ,  blättert  e«  ein  wenig  Dur*, 
„unD  oermepnet  ©aepen  Darinnen  )u  fioDen,  Die 
„ipm  ju  miffen  nüplicb  ftnD,  Da«  ifl,  er  (teilet  H<t 
„Da«  Sßucp  al«  gut  oöt.  3nDem  Diefe«  gefc&ic» 
„bet,  befommet  er  Eufl,  Da«  iöueb  ju  fauffen. 
„£>iefe  Neigung/  Die  er  al«Denn  gegen  Da« 
„Sftucb  befömmt,  weil  er  eöfüv  out  hält, roirD  Per 
„XVillc  genennet.  UnD  man  fagetal«Denn :  €r 
„roolie  Da«  SSucp  fauffen. n  3n  Dem  11  Speile, 
p.  244.  u.  f.  mattet  et  folgenDe  Slmuercf ung : 
„©er  «-Kille  roirD  entmeDet  in  einem meitfdti ff tu 
„gen  ^Berftanoe  genommen ,  Daf  er  Dieflnnltcpe 
„^öegierDe  )uglticp  mit  Darunter  begreiffet ;  DDer 
r in  einem  engeren ,  Da  er  ihr  entgegen  gefegt 

„tt>irD,  UnD  man  Ibn  AppetitumrttioHaUm,  Vttf 
viuinffitgt  Xcgterbe,  nennet.  3n  bem  legte« 
„ren  ftafle  muß  Die  3?orflellung  eine  S)eutlic&« 
„feit  pabtn,  Da  fte  bep  Der  finnlicpen  gar  feine 
*pat.  ^EBir  brauepen  eigentlich  Da«  2Bort  in  et« 
»nfm  engeren  SBerflanDe,  unD  fpreepen  Daper 
„auep  Den  unoernünfftigen  ?bi«en  einen  OGBillen 
„ab.  „  ©ie  Aencftmg,  oDer  »eroc gong  bes 
TCO;\lcn&  }ü  etwas  r  roirD  Voluntatis  ättermna- 

tie  gl  nennet;  ®a  n  einliefe  Der  3Bt0e,  Durcp  Die 
<3ßorfreHungen  De«  QJerflanDe«,  oDet  Durcb  £e. 
roegungt  ^ränDe^tmatfiumoOen^Der  nirJ^t  ju 
rooaen,  bewogen  roirD.  €«  roirD  bieten  unter 
Dem  Stiefel :  VOOent,  ($verb<i£  De«)  au«, 
fübrli*  gepanDelt.  ©iebt  auep  VOclfß  fhtiof. 
pr»d.  univ.  P.  I,  p.  80.  u.  ff.  ©ie  ^mmerfort^ 

Wabtimß  betXOälem,  {Voluntatis  perf>ttuit*s) 

pat  al«ö«nn  fm,  Wim  Hfl  in  aUtn  3uf4JI«n, 
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unD  bep  alen  ^janDlunqen  ,  in  unferm  QBiDen 
verbarren.  ^ieroon  ifl  Die  »eflanbigfcit  bts 
VOülcns  (Votumatis  twtßantia)  Darinnen  unter« 
fcbieDen,  Dag  aKDcnn  Der  3BiQe  nur  in  einem  ge* 
miffen  3ufaUe,  oDet  in  einer  einigen  |)anDlung 
unPerdnDerlitp  ifl.  QBenn  mir      fe^en,  Daf 
»hr  in  einer  geroiffen  2lngelfgenb«it  Da«jenige 
rooütn,  ma«  retpt  unD  billig  ifl,  fo  roirD  unfec 
3BiUe  beiUnDig  ju  nennen  fiepn;  Jöteroeil  mit 
un«  Durtp  feine  %eroegung*<@runbe  oerleittn 
laffen ,  Da«  ©eqentbeil  |u  wollen,  hingegen  roirD 
eben  Derfelbe  ^ß.UeimmerfortroabrenDju  nennen 
jepn,  menn  mir  in  feiner  Slngelegenbeit  etwa« 
anDer«  wollen,  al«  watJ  billig  ifl,  olfo,  Dag  wie 
un«  aUejeit  biflig  gegen  anDere  beweifen.  XOdfß 
Theol.  Natural.  T.  I,p.  103  1.   ©er  9BiBe  be« 
fommt,  not&pem  er  perfcbieDentii^  betrachtet 
wirD,  aueb  unterfcpieDene  Sßenennungen.  e*o 
pfleg«  j.     Derjenige  SBille,  welker  befldnPig 
unD  immerwäprenD  ifl,  ein  crnfrlid>cr  tPilie, 
(Voümtat  feria)  ingleicben  ein  fefrrr  Vorfaty 
genennet  ju  werDen.  VCclffs  Phüof.  Praä.  Univ. 
P.  II,  p.  364.  fÖetfgleicben  b«iff«  Da«jeniße  ein 
»erfe^rfer  lV>ilk,  wenn  Da«©emfttb  unD  Der 
®inn  eine«  3Renf$en ,  au*  eine«  UnroieDerge* 
boomen  eine  &a$t  jwar  gut  einfiepet  unD  Oer* 
fiepet/  Der  ^Büleaber  nadjmar>l«,n<i«pgetbanec 
Qßorflellung,  niebt  folget,  unD  Da«  93orgefleIlte 
niebt  |M  SBercfe  bringet,     gefebiebetfebr  offte, 
Da§  Der  bbfe  <2Bine ,  mit  feinen  oerDerbten  9?ei* 
gungen,  ft(&  Den  SKegeln  De«  ©ewiffen«  fc&nur* 
(Iracf«  entgegen  fenet ,  unD  fiep  t er f ehrt  oernep» 
wen  Wffet :   3<^  weiß  wopl,  wa«  gut  ifl,  unD 
halte  e«  auep  oor  gut;  '^hue  aber  Denmxt,  wa« 
id)  will,  unD  wa*  Dem  ©uteri entgegen  ftr c i(e t. 

-   -    -    Video  meiiors,proboquc; 

Deteriora  fequor. 

pmiliw  belegt  Dapero  Diefe  2Jrt  Der  b&fen  ?ufl 
mit  Dem  ^itel  Deriöerrügerep/Tijf  *»«7»>f,€pbef. 
IV,  22.  Jöenn  Die  ©eqierDen  unD  Neigungen 
De«  ^)er(en«  ftnD  pon  $atur  blinD  ,  unD  wenn 
ein  SSIinDer  Den  antern  führet,  fallen  fte  bepDe 
in  Die  ©rube,  unD  fan  niebt«  anDer«  erfolgen, 
al«  Dag  Der  SRenfcp  in  fcpaDlicpe  3rtbflmer  Da* 
Dureb  oerleitet  rcer De-  5> e  11  n  ob  wobi  Der  Q?er. 
HanD  erbdrmlitp  PerDerbet  unD  oerflnflert  i(l : 
<So  flnD  Dennotp,  wenn  man  eine«  gegen  Da« 
unDere  bÄlt,  Die  Effecten  am  aDermeiflen  perun* 
reiniget  worDen.  Robert  Collect  Comment.  in 
Epift.  ad  Ephefioi,  p.  277.  JLdtxrs  .f)i|!or. 
^  beol.  epfl.  $p.  II ,  p.  1 3  64  JÖie  übrigen  oer» 
KtieDenen  Benennungen  unD  €imbei(ungenbrf 
<2Billen«,  werDen  ftep  föglicber  unter  Den  ärtl. 
cfelu:  Wille  (£M>rte«,  unD  Wille  Des  «Ten. 
feben,  anbringen  unD  erflaren  laffen. 

3n  Den  JReibten  pat  Diefe«  gftm ,  nemlicö 
VC  die,  gar  man$erlep  $&(Deutungen.  ©enn 
1)  oerflebet  man  e«,  wie  in  Den  ©tpulen  Der 
5ßelt. Reifen,  pon  Der  Jtrafft  ober  gclbiqfelt 
Der  oernünfftigen  ©tele ,  Dasjenige,  wa«  Der  31er« 
flanD  cDer  Die  Urtpeilung««Ärafft  oor'  gut  oDec 
b5fe  erfannt  pat/  ju  »ollen,  oDctnicpt  ju  woflen. 
Da«  ifl,  jene«  )u  oerlangen  unD  ju  begebren,Die. 
fe«  aber  ju  oerabf(peuen  unD  ju  oerwerffen.  2) 
JÖejeicpnet  e«  eineDurt^  lange  unD  öfftere  Uebuna 
erlangte  SMzUit  De«  SBBiHen«,  oDer 

»  l  28pHen«; 
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53cüf!iö;  3 )  9itmmt  man  e*  oot  Die  roftrcfli* 
cbe  £t)  t  Pf*  StBoDen*,  titct>t)mar  in  fo  fern 
«ine  Hoffe  Ärafft  unD  Säbigfeit  Per  oernünjftU 
peii  <£eden,fonPern  ein«  oon  Dcrfelben  cntfpriu* 
genPe  tljtlrtge  <iSürcfung  ift.  4)  3BirD  aueb  6ff 
terÖ  Nr  ©egenftanD  De*  QBillcn*,  Da*,  ift,  Di« 
©atbe,  Dil  man  »in,  oDer  worauf  Der  92ßiUe 
De*  ifcben  eigentlich  gerichtet  ift  ,  unter 
Dem  QBorte  Witte  oDer  XXWlcn  begriffen.  5 ) 
Sßejeicbnet  Diele«  9Bi>rt  mir  eine  finnlicpe  9?eb 
gutta, ,  unD  6)  Den  natürlichen  appetit  oDer  $rieb. 
nactj 1  etwa*  $u  trauten.  unD  fich  Darum iu bemü« 
fetn,  oDer  nicht,  n>eld;cd  ledere  Die  SRenfcben 
auch  mit  Dem  <2Biebe  gemein  haben-  ~fobann 
(ßcerge  ^cbmib  in  Traft,  de  Nutu  c.  i.n.  6. 
U-  ff-  trtmttifä  de  Conjeft  ult.volunt.  üb.  I.  tit. 

3.  lieber ff amn  ober  ift  Der  ^tBe  eine*  SJcenfcpen 
frer,  oDer  gejtMingen ;  tniinMieb  oDer  febriffr* 
lieb  ■,  wabrbaffrig  oDer  erDtcbtet  }  au«bnicf  • 
licbcDcr  |riUf^>roci0fi^,bcfr»mD:0,oDer  t>er* 
Verheb  u.  f-  ro.  §lucD  nennet  man  mmabl  in 
Den  fechten  Den  Hillen  aar  efiTtereJ  Den  Con* 
Jen«,  Die  t£mwi\Hüun$ ,  Die  ouftunimmet, 
Jnrenrion  ,  ÜTcvnung,  IVillens  *  Wer* 
ming,  einen  £iir}cblup>  2in)cblag,  V>or* 
faß  u.  D  g.  Rf-  ^Öo»on  unter  befonDern  jtrticf ein 
ein  mcbrertf  }u  befinDen.  Uebrigentf  befiel*  hier» 
bei)  Die  Strticfel:  VCoblbcbacbr,  unD  tVolirii, 
unD  TVrfatj,  Desgleichen  XOir  IVclIen^  wie 
aui  Pöring,  im  L  «öanDe,  p.  1  ig7.u.ff.  <£i« 
ne  befonDere  Stipulation  de  VoluntuebatJtUu* 
terbaeb  im  3abre  \6%nu  Bübingen  gehalten. 

Wdli,  mehr  ^erfonen  Diefe*  Ahnten*,  al* 
nacMbcnDe.  fieheunter  VX?ilI,unD  Wtüüw.. 

VCillc,  (  21leranPcr)  bat  umi  S)rucf  beförDert. 

j.  (Ermahnung  oon  Der  $oPe* » Slngft  3«fu 
Ci)njH,s3)aD*rborn  1707  in  4. 

3.  S3  tf)  *  mm  'JugenD  »QSucb./  Cölln  17 1  ^fn  8. 

l*OiUc,  (dbrtltiun)  ein  «Oeaqiftcr  Der  ^buofo» 
pbie,  war  im  3flbr  I72?  £)iiiconu*  in  Dem 
GribtMn  SftuncpetibernePorf  unter  Der  3nfpe» 
ction  <2B.'oDa.  jfecanbero  ©etftl.  ^inifrerium 
De*  O»  r  für  ftentbum*  6  aebfen,  p.  265. 

TVille,  (Johann  ^einrieb)  mar  im  3^  17*3 
Pfarrer  \u  jt&Cifc  im  QJoiqilanoe  unter  Der 
<SuperintenDur£of.  TJccanDct  B  @eiftl  «Kint« 
{tcrium  im  (Eburfürftentbum  Öacbfcn  /  p.  474. 

Witte,  (Johann  4!)errmann)  marD  im  3abr 
1719  iutn  iroepten  JDioconutl  an  Der  Äird>e  )ti 
©t.  (Nicolai  in  Hamburg  «rwdblet,  unD  beflei* 
l>ete  Diet'esJ  21mt  no#  1 73  5.  (Sutten«  jefetlcbto* 
ttt  W  I-brteö  (Suropa,  $i)etll,p.  6. 

XXWie,  (CeonharD  ©ranDan)  mar  1744  «Ke* 
ctor per  eanaciar^fd) .  ©rf^ule  ju  ©an^ig.  Atta 

Scbohßic«,  ©JV.p.94. 

VCillc,  (Slatib.)  oon  i^m  r>a(  man  folgenD« 
Ccbrifften  erhalten : 

1.  Q)om  Urfprungt  Dee5  ©al^etf  ,  3ena 
i6g6  in  4. 

c.  Jöcfcpreibung  Der  OBünfcbeb «Küthe,  ^ürn^ 
berg  1C94  in  8  mit  Äupifern. 

ITillr,  (>^aul)  »on  ihm  ift  btfannt  ein  ^ractat 
unter  Dem&tul :  Arsmilitaris,  Ulm  in  8 

VOillc,  (übfcbitcir,  oDer  utiumfcbrancftep) 
fiebe  tOillc  (freyer). 

VOük,  (ttu«örucf|ld>crj  £ati  Vduutw  exj>rtf 


fa,  OPer  Voluntas  prolata ,  ift,  uvnn  jemanD  «nt* 

meDer  mit  Flaren  unD  audDrö<flid;en  ^Borten 
feine  ^B'.Bend  »  SDJepnung  eröffnet ,  oDer  ftd> 
Dedbalber  auf  eine  forhergehente  ^)anPlung  be* 
liebet  f  rcoMUjj  Diefclbe  gantj  Deutlii)  erhellet. 

!.  Titia.  1.  ita  ftipulatuj  furo,  ff]  de  verb.ubl.  ^ieht 
XÜtttcnSz*£rl\*lUnQ,  UnD  Nuncupata  voluntatt 

imXXivgjünDe,  p.  1678.  . 

XPtile,  ( benannter  Irtjrrr)  fifb«  K>»U« 
(IcBter). 

U>Ule,  ( befr.uiDiejer)  oDet  ein  fefrer  unD 
emfllieber  Vüüle,  tat-  Veäattss  firmay  rot»ntss 

Jeriat  Volant at  tonjiam  (£  perf  etua,  cPer  ll)ie  tt>rt 

Ciceto  nennet,  Animi  Afftäk  ü  Hcbitus .  unD 
vom  Siriflotele  Proxrefu  genannt,  ift  niebtd  an* 
Der6,  altf  ein  mit  gutem  töeDacbc  urD  nacb  »or* 
bergehenDer  reiffev  Ucbfrlegungg(fj|tcr<Sntf*lug 
unD  unoerdnDet  lieber  ^ßerfa^ ,  rttMtJ  ju  tbua, 
oDer  niebt.  25alöum  iir Cttech.Jur.  Civ.  c.  i. 
I  ©iehe  Porfat;,  im  l  JßanDe,  p.  1 1 87.  u.(f.  3« 
foletem^erflanPeaberfan  mcPer  oen  einem^r* 
1  renben  ,  t.  20.  n".  de  aqu.  &  aqu  pluv.  neeb  von 
einem  SKafenDen,  L  47.  fl*.  de  adquir.  h*rcd.  L 
40.  ff.  de  div.  reg.  jur.  gefuget  roerDen,  Da^fieeU 
nen  ^IBiflen  höben,  oDer  meniaflentJ  ift  Doc& 
Perfelbe  von  feiner  recttlidjen  9H3urcfung  unD 
i  ^erbinPlicbfeit ,  mitbin  roirD  autfc  Dasjenige, 
I  roa«  fie  tbwn  unD  befdjlieficn,  nidjt  anDertf  ange# 
i  fchen,  alt)  rodre  et!  gor  nkbt  a.üb»bcn.  QÖ.-r.n 
übrigen*  jemanDe*  Slßillc  unb  (Jinfttmmung  }U 
irgcnD  einem  ^)anDel  erfcrPert  toirD;  fcfanPer» 
fclbe  aueb  noeb  hinten  nact) ,  oDerDafolcberoon 
anbern  Daran  Sbctl  habenDen  bereit*  oc  1  riget 
morDen,  ertheilet  roerDen,  I.  10.  ff.  de  aqu  &»qu. 
pluv.  roie  j.  öon  einem  QJater  in  SJnfebung 
feine*  e» ebnes ,  oen  einem  (£hcnianne  in  Sinfc 
hung  feine*  ejberoeibe* ,  ton  einem  €uraiorn 
unD  ^SormunDe  in  Sfnfebuha  ibrer  CuranDen 
unD  «jnünDlein  u.  f.  ro.  ggelcfce*  fo  Denn  Dee 
nacbfotgenDe  XCille,  i'atein.  Votum  tu  cenftquent 
ottxßb/equeas  genanntroitp.  Äriffoniu«,  Pra* 
tefu«.  Uebrigen*  befiehe  bierbep  Den  Slnirfel: 
Unper<JnDcrI«fo,  im  XLIX  ?öanDe,p.  333a.  @ie> 
be  au<b  Den  Sfrticfcl :  IDtlle. 

lt>01e,  (blofier)  ftebeAWrf  votuntas,  im  XXIV 
S3anDe,  p.  1 578.  De*glei*en  XT>ille,  unD  lt>tl- 
Icn6,ierridrurt0i  roie  aueb  Witte  ( 3urürfbc 
balrencr)* 

lt>Ole,r:erDiebrct<r)  ober  Gebein *VCtUe, 

flehe  Votuntas  figni  &  btnepUtdti ,   im  L  ©an* 

De,  p.  683.  Deagleitfceti  XVttte  (mutbma^U* 
cbe^unDXDoIien. 

VDUie^ernfriiefoer)  ftehe  Wille  (befT^n« 
Difjcr)» 

Witte,  (fefrer)  fi'beXMefbcfMnbiacr). 

XTdJe,  (freunMiefoer,  ntfefjbiTrlid^cr,  tutet) 
Hebe  rVUIcn  freunbhejjem,  nadibarli« 
cbem,erutem). 

Witte,  (fvcyev)  fonft  aueb  ein  abfoluter  oDec 
unumfebranefrer  Wüle ,   Catcinifcp  Votun- 

tas  t/btru,  mera>  integra ,  fpontanea ,  ultroneay 

abßiutM,  tfr,  roenn  jemanD  oon  frepen  ©tu« 
efen  ,  oDer  au*  felbfleigener  freper  unD  roill* 
führlicber  SÖeroegung,  unD  ohne  einrtanDcrn 
3roang  unD  geroaltfameö  iÖeDroben  ,  ficb  ju  et» 
roj*  Wfflitft  unD  potmmmt/  oDer  mit  einem 

anDern 
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i3  t£ül<(0e5nbetret) 

anDern  übet  einen  geroiffen  .fcanbel  einflimmig 
iDiro.  ©iebe  »eroUügcn,  im  III  SöanDe,  p.  1 6  3  c . 
u.f.    $rerroiüig,  im IX ®anDe,p.i897  <0ut* 
willig ,  im  XI  ©anDe ,  p.  1490-  illtrmea  Votun- 
/ör,im  XUX  53anDe,p.889.  «nb  Woblgefal* 
Un.  3Bif  Denn  eiqcn tlict)  auch nur  Diefe« mit  «3Btl- 
len  a  eiebehe  n  $u  fepn  gefaxt  roerDen  f an ,  roa*  je= 
manD  mit  gutem  QSorbeDncfct  unD  au*  felbfleiß«» 
ner  «eroequng  befcbliegt  unD  vor  nimmt,  nicht 
aber  au«  gurept,  oDer  au«  s])fli4)t  unD  öcfcuU 
Diafeit  tf)UC.  I.  velle.  4.  ft*.  de  reg.  jar.  3eO(K&  t)<igt 
in  Den  ^Rechten  uirctilen  aud)  Dtefetf  (in  freuer  unD 
roobrbaftiger  <2Biüe ,  roenn  jemanD  jn  einet 
qeroifltn  $bat  unD  £anDlung  auf  Die  in  Den 
iXecbrcn  oorgefebriebene  Brt  unD  SBetfe  einfitm* 
met,  unD  )td>  felbfr,  nicht«  anDer*  ju  tu  ollen  er  fld 
ret.  L  4  C.  de  fideicomm.    Öiebe  Pact/  im 
Xxvi  ©anDe,  p- 11 4.  u  f.  unD  t>orf<re ,  im  L 
93anDe,p.  n87.u.f.  hingegen  febeinet  Daejjeni» 
qe,  roa«au«  Unroiffenbeit  gediehet,  nicht  mit 
TEiHen  unD  Sßorfafc  gefebehen  ju  fepn.  L  non  vi- 
detar  ttdelib.  cauf.  piötcju*.  ©iebe  Urranffen* 
|><ir ,  im  XLIX  $anDe,  P.  2  5  47.  u  f.  3m  übri» 
gen  aber  fan  Der  frepe  <2Bifle,  oDee  Dasjenige, 
roa«  anfangt  etfl  in  jemanDee)  freper  3Bulfübr 
beruh«,  bernacbmabteroobl  \u  einem  SBu§  unD 
jiu  einer  unoerbrücblicben  '•NotbroenDigfeit  roerDen. 
<2Bie  j.     in  aQenärtenber  Contracte  unD  <23er» 
fpreebungen  gefebiebet,  Da  nebmlid)  anfang«  ei» 
nem  jeten  frep  geftanDen,  fiep  mit  einem  anDern 
in  einen  5 ontract  einjulaffen ,  unD  ibm  ctroaö  )U 
oerfptecben,  oDer  auch  nicht,  bernaftaber,  Dae« 
gleicbroopl  einmabi  pon  ibm  gefebehen ,  Daher  in 
Slnfehung  feiner  eine  nothroenDige  Sßerpflicbtung 
unD  ectoulDigfeit  entftebet,  Dasjenige,  roa«  er 
Den  anDern  oerfproeben  unD  rooriu  er  pd>  gegen 
ibn  oerbinDltcb.  gemalt  bat,  aud)  alfo  &u  ballen 
unD  inö^ßeref  ju  fefcen  Ucut.  5.c.  deobl.  &  aft. 
I,  in  commodato.  1 7.$  ficut.  3 .  in  fin.  fF.  commod. 
1.  diligenter.  c.d.  1.  I.  fi  mandavero.  22.  §.  ult. 
mand.unD  §.pen.  Infi  eod.  ÄUbtrtger  Cent  V. 
Obf.  70.   Ötebe  t)erpflid>tun0 ,  im  XLVIl 
SBanDe ,  p.  1 5  5  $ .  u.  f.    ©iebe  auch  »Tillen« 
($rept>eir  t>e«). 

ttWle,  (geinberter)  fiepe  r*Otllerr*.21enbe. 
rung. 

tOMe,  (genannter  le*ter)  pepe  Wille  (Ietj 
ter). 

XViüe  (fje3rtHingener)gat.  Voluntos  toaäa, 
ODer  Poluntasntn  fpontattea-,  unD  ^oiuntasre- 
rnij[<>%  beigt  roenn  jemanD  niebt  au*  freper  unD 
f'lblf  eigener  ^Bewegung ,  fonDern  bloß  a  u  0  gurtet 
oDer  Sroang  f«4>  ju  etwa«  entfd>liejfet  /  oDer  D<u 
rein  \u  roiiligen  fdjeint  unDPorgiebt;mad  er  tPd) 
fonft  unD  aufferDemniemabltf  aewoltoDer  nur  ge* 
münfcbtbabenroürDe.  ©iepe Ungern,  im  XLix. 
^anDe,  p.  1453  unD  ZvoanQ.  3nj«if(6en  ift 
toeb  ein  gelungener  ^Biiic,  ob  er  altidj  an  unD 
rot  fut  eiqentli<^  Pem^ßiHe  au  nennen,  bingegen 
naa)  Dem  Irrcugen  SKecbte  ju  reDen ,  au$  ein 
^Biae,  meil  Der,  fo  etwa«,  ocglefdi  gejroungen, 
will,  gleid^rcobi  aud)  ti  mit  geroolt  haben  f unn. 
tef  roenn  er  fieb  Dem  gebrausten  Spange  t>ieU 
inebr  ju  roiDerfe^en ;  a(6  Demfelben  natb^ugeben, 
bepft«^  befdiloffen  ^tte.  I  fi  mulier.  §.pen.ff. 


Wüte  (  fne4>tif<^er  )  1 4 

quod  met.  cauf.  Qpiegei«  Pröteju«;  &onfce* 
btus  Vol  l.  Conf.  23 .  n.  g.  Ueberbaupt  aber  ift 
bierbtp  nur  fo  Piel  au  merefen,  Dafi  Der  3BiUe  eU 
neö  S2enfd)en  in  moralifdjen  fingen  unD  {)anD* 
(ungen  nid;  t ,  fonDern  nur  in  Gebot*  unD  c3<rbot- 
®a<&«n  gelungen  roerDen  möge.  ©4>mieö 

in  Traft,  de  Nu  tu  c.  1.  n.  48.  U.  f. 

VCaie,  (<JJ6tr4i4>er)  (iebe  VCiüt  <P(<Drtc«. 

XX)iUe,  ( guter  n<td>barli4xr)  fiebeX»uV 
Im  (3(u*  freunöU^em,  n^bÄrht^en,  0* 
rem). 

XJPdle,  (ene4)ttf4)er),  in  Dem  ©eiftlitben, 
reirD  von  Der  dleformirten  Äirdje  behauptet.  & 
giebt  Diefelbe  Die  @naDe  &Omt  für  unroiDerfe^. 
lub  au« ,  unD  mepnet ,  DU  £rrodhlten  tnüften  be. 
febrt  unD  in  Dem  ©lauben  eibalten  roerDen,  ft« 
mögten  rooUen  oDer  nittt ;  Öleicbroie  bingegen 
bep  Den  QBerroorffenen  Di*  95erDammni§  fo  fejl 
gefegt  fep,  Dap,  roenn  fie  aueb  Die  gröffefte  «Be» 
gierD«  bdtten,  feiig  ju  roerDen,  fiefolcbe mitbin* 
tertreiben  P6nnten.  ©amit  roit  gerinnen  ibrt 
eigentliche  «JÄepnung  genau  einfebm,  fo  ifierfl* 
lid>  in  Slnfebung  Det  Benennung  ju  merefen,  Da| 
einige  fcblecbterDinga  («gen,  Dag  Die  ©naDe  un« 
rotDer jtreblicb  fep ,  unD  alfo  obne  Q3eöencfen  Da« 
^ort  UnroitJerflpebüe^feit  ( Irreliftibiluas  ) 
brautben ;  SlnDere  hingegen  enthalten  ftd)  Deffel* 
bigen,  unD  rooDenbic  ©naDe  lieber  eine  unüber« 
roinDlid)e,unoermeiD{i(bc,oDeruntrualtd>e(incluAa^ 

bilero,ineviabilem,infallibilem)©naDe  ncnncn;irie 
^djornet-us  mCulleg.  Anti-Calvinian.  cap.  XIII, 

p.  10 1  anmerefet.  ®od).  Da  e<  nid)t  fo  roobj 
auf  Da*  "üßort  f  aü$  pielmehtauf  Di«  ®ad;e  felbfr; 
anfommt ,  fo  ift  fetner  }u  roiflen  Da§  Die  SKefor* 
mittin  gleicproobl  Darinnen  übereinkommen,  Daf 
bep  Den  €rrodblten  Die  ©naDe  ©ottetf  unroiber* 
fe^licb  fep,  unD  ihrer  2Burcfung  oon  Denenjeni» 
gen ,  in  welchen  fie  reüref e ,  nicbiö  in  Den  <2Beg 
geleget  roerDen  fönnc;  ConDern  man  müjtege* 
febeben  laffen ,  Dag  fie  ihr  <3B<rcf  ,u  0tanDe 
brachte,  man  m6gte  rooDen,  oDer  nicht.  adoU 

d)eö  fan  man  aus  Den  Aäis  Synodi  Dordrace- 

nc  bin  unD  roieber ,  mt  M  cf  olotnus  Schriften 
au«  brt  €bamievU8  Panftrar.  cacfcoL  Tom  II, 
Lib.  XIII,  cap.  20.  p.  22%,  M  Xivctus  Cnthol. 
orthodox,  traft  IV,  quift.  IV-  Tom.  III.  Oper.  p. 

406, unD  anDern  Dergleichen  Suchern  ernennen. 
S)ic  älbficbt,  fo  man  Darben  hat,  geht  auf  Die 
JjDauptlehte  oon  Dem  unbeDingten  9Jathfcblu(fe 
0otteo\  roegen  Der  SRenfchen  eeligfeU  unD  93er» 
Dammniß.  Um  DerentroiQen  ftnD  eben  Die  d\t* 
formirten  gcn&thiget  rootDen,Det  göttlichen  ©na« 
U  eine  UnroiDerfefelicbfeit  beptulegen.  ®mn 
bat  ©Ott  befd>loffen  Diefen  oDet  jenen ,  fcblecbter» 
Ding«  feiig  ju  machen ,  fo  mug  er  auch  befd)lof> 
fen  hoben ,  ihn  fcblecbterDingt  ju  befehren  in  ihm 
Den  ©lauben  ju  roürcfen,unD  Dcnfelbigen  ju  er« 
halten ;  QBiB  er  aber  Diefe*  abfoiut unD  fcbled)« 
terDing«  tbun ,  fo  fommt  ti  Dabep  nicht  auf  Den 
2ßiUen  Der  «Wenfchen  an,  ob  fie  Die  ©naDe  an- 
nehmen rooOen  ober  nicht;  QonDern  fie mtiffen 
auch  luiter  ihren  Hillen,  Dasjenige  in  fid)rour« 
efen  laffen/  nat  fie  juroürcfen  ftd)  Porgefe^t  hat. 
©amit  bieg  tt  nun,  Die  ©naDe  fep  unroiDerfeb* 
Itch;  UnD  Damit  flog  abermahl«  ein  3rthum  autf 
1  Um  anDern.  man  naep  Der  9lrt  unb 

2Beife 
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cjß«ife,  wie  folcp«  unwiDtlfeljUcbe  ©naDe  ipr« 
QBihtfungen  anftelfe  uno  Den  Effect  petoor» 
bringe  ?  0o  erfldren  fiep  SReformirten 
hierüber  nieptauf  einerlep  81«,  unD  qeflchtrn, 
f>ag  Diefer  $unct  feine  e<pwierigfeit  l>abe. 

^ivotiiä  ,  in  Commenr.  in  Huieam',  Tora.  11. 

Oper.  p.  549.  u.f.erjepletoerfcpieDeaeSDiepnun* 
gen  pieoon  ,  UnD  halt  jule&t  Dafür ,  tf  würef c 
juur  Die  ©naDe  ©otte«  auf  eine  moraliftpe  Sfrr 
jeioeb.  fC/  Dag  reu  ^Btlle  Dee*  SRenfcpen  Derge* 
flalt  gelencfet  unD  bewogen  loeiDe,  Dag  Der  in* 
renbifte  Effert  notbwenDig  erfolgen  mäfre;  Co» 
ne  Dag  Dabep  etwa«  vorgenommen  werDe ,  fo 
Dem  QBefen  unD  Der  9catur  Dee)  2ßillen«  entge> 
gen  fro.  2luf  Diefe  <2Beife  erfldren  auch  anDere 
Die  ©aept ;  3n  Der  Spat  aber  nehmen  fie  Dabep 
etwa«  an ,  wclcpe«  mit  Der  9<  atur  Der  ©naDe  fb* 
wobl,  ale?  De«  menfeplicpen  SBillentf,  ftreitet. 
©arau«  erpellet  uvar  Der  UngrunD  Diefer  SDiei> 
nung  fepon  genugfam;  SDian  wirD  aber  auefogar 
balD  Die  «Scbwäcp«  Der  SÖeweigtpümer,  Die  man 
Digfall«  anfüpret  erfennen.    Unter  anbern  er» 
rinnert  man,  Die  ©naDe  fepeine  fräfftige  ©na» 
De  ,  unD  tonne  ihr  alfo  niept«  in  Den  QBeg  ge» 
legt  werD«;   £tf  roerDe  oon  ©ort  gefagc,  Dag 
er  Die  £er$en  Der  ©ienfepen  in  feiner  £anD  pa 
Den  unD  fte  ienefen  tonne,  wie  er  wolle;  £« 
tnufte  folgen ,  Dag  Drr  SWenfcb  Die  Urfacpe,  fep; 
wenn  Die  ©naDe  ©Dtte«  Präfftig/  oDer  unfrdf. 
f  ig  würbe ;  JMme  e«  auf  Den  SBillen  De«  «Dien* 
fepen  an,  ob  er  Die  ©naDe  annehmen  wollen 
oDer  niept ,  fo  fönnte  ©Ott  feinen  3n>ecf  niept 
erreichen,  wie  er  fiep  teufe  Iben  porgefefct  babe, 
unD  Da«  jeigte  enttoeDer  eine  Unöoriicptigfeit, 
oDer  ein  Unvermögen ,  an.    ©ie  söe fei) r im 4  ftp 
nicht«  anOertf  ,  al«  eine  neue  CScpöpffung. 
3Bie  aber  bep  Der  leiblicpen  <2>c&öp|fung  ©Ott 
niept«  in  Den  *2Bcg  bdtte  gefeget  werben  f onnen, 
olfo  oerhielte  fiep  Cie  £acbe  eben  fo  bep  Dergetfr» 
licpen  d*eböpjfung ,  oDer  ißefebrung.  3n» 
Dem  mir  folepen  3rtpum  Der  »Xeformirten  oer* 
Wcrffcn ,  fo  lehren  mir  b:"gegen  in  Der  £t>ange> 
Itfcp-ßutberifcbenÄircpe,  Dag  Die  ©naDe  ©01= 
te«  niept  unwiDerieplicp ,  oDer  3mang«.<2Beife 
irDÜrcfe ,  fouDern  Darbep  Dem  SSÄenfcpen  feine 
greppeit  gelaffcn  werDe,  ob  er  fte  annehmen  unD 
naepeeut  Diefe«  gegeben ,  feld)e  mieDer  oon  fiep 
floffen  well« :   SWitbin,  ob  mobl  folepe  ©naDe 
gleich  an  M>  felbfl  oUejeit  frdfftig  fco,  Dag/ 
tpenn  ibr  nicht«  in  Den  ^IBeg  geleget  merDe,  Der 
tntenDirte  Effect  erfolgen  muffe;  ®o  werte  fie 
Dorb  offtmapifJunfr^tig/  unD  jwar  Durcp  Die 
S i) u I c  Der  O^enfd^en ,  welche  ihre  Qßurcfung 
aufbielten  unD  perpmDerren.    (Solche  Cef>re  bu 
rubet   1)  auf  Der  ©ac&e  felbfl ;   QBir  mögen 
fcarbep  Den  SWcnfcpen ,  oDer  Die  ©naDe  in  €r# 
wegung  jieben.    ©enn  wad  Den  3)?enfcpen  an- 
langt, in  welkem  Die  ©naDe  würrf et,  fo  \$  er  ein 
ternünfftigeS,  unD  Daber  ein  frepeö  <2Befen,  mel# 
(peß  niebt  wie  ein  QSiep,  ober  wie  ein  Älop  tra* 
ctiret,  mitbin  atKp  niept  }u  Dem  5ÖepfaU  unD 
2lnnebmung  einer  ©aepe  gejwungen  werDen 
fau.    ©ef<tiibe  Diefeö,  fo  würDe  man  wiDer 
Die^atur  Deö  <Wenfa>en  banDeln,  Dergletcben 
Die  ©naDe  nirbt  rbut.  (Sie  würrfet  wobl  öber, 
aber  niept  »iDir  Die  9?fltuc*    ©Ott  muftc  fonfl 


Diejenige  OrDnung,  Die  er  felbfl  gefegt  bat, 
gleia)fam  umreiffen.    JÖer  ?0tenfcp  l)at  wohj 
in .  Dem  ©eiflli^en  feine  ftreppeit  oerlobren  ; 
©araue;  folgt  aber  noep  nitpt ,  Dag  er  fia>  Der 
©naDe  @Dtte6  niept  wiDerfe^en  fbnnc.  ee« 
pen  wir  auf  Die  ©naDe  jelbft,  fo  treffen  wir  Da* 
bep  fonDerlio)  jwep  UmftdnDe  an  ,  welcbe  um 
fere  geljre  beftdtigen.   2ln  fiep  felbft  ift  Die  ©na» 
Dl  eine  gßopltpat.   ^olte  fie  3roangö»9!3eife, 
unD  alfo  wiDer  Dei  Sftenfcpcn  Hillen/  wür^fenr 
fo  wörDe  fie  ipm  aufgeDrungen ;   ©anv.t  aber 
pötte  fte  auf,  eine  ^obltpat  iu  fepn,  unD  oer. 
wanDelte  ftep  in  eine  gaft.     ^BurDe  man  webl 
einen  $}enf<ben  jwingen ,  X>a6  ^lUmofen  anm» 
nebmen,  wenn  er  Diefe«  niebt  tbun  mobe? 
3BürDc  man  roobl  Den,  welcpen  man  \\x  Der 
3)}ab!jeit  i)ätte  emlaDen  laffen,  Der  fiep  aber,  ui 
fommen,  weigerte,  mit  Den  paaren  berbep  iie# 
ben  ?    Oi.cpt  allein  aber  ni  Die  ©naDe  eine 
^Bobltpat,  fonDern  fie  operiret  aueb  nacb  einer 
gewiffen  unD  pon  Der  <3Beigbcit  &Ditet  belieb» 
ten  OrDnung ;  £>erge|talt ,  Dag  fie  fiep  naep 
Dem  Gefeit  unD  naep  Den  Ärdfften  Der  (Seelen 
riepter,  Durc^  Die  Don  ©Ott  ootgefa)riebenen 
Littel  würef et/  unD  Dasjenige/  wae5  UitenDirei 
wirD/  niept  auf  einmapl.  fonrern  naep  unD  naep 
peroorbringt,  unD  (Stuften  *  SSSeife  gepet.  2) 
2luf  Daf3  Seugnig  Der  heiligen  ©cpiiifr.  $in 
eröffnet  unö  Der  ©eift  ©Orte«,  wie  ©Ott  feine 
#anD  auörecfe  wie  er  ruffe unD  einlaDe;  «9ran 
wolle  aber  mebt  fommen  ;  ©pruebwörter 
f,  24}  3«f»  Lxv,  2;  ^erem.  Vll,  23.  24» 
<3Bie  l?«e  ^barifder  unD  (Scbritftqeltbrten  Den 
SKatb  ÖCtteU  wiDer  fiep  felbfl  oeraebtet  ,  eura* 
Vll,  30;  QBie  ^briftuö  ju  3erufalem  gefnar; 
er  babe  ihre  ÄinDer  oerfammlcn  wollen,  fie  bdt# 
ten  aber  niept  gewolt;    «DJattb.  XXIII;  37; 
^ie  Die  SuDen  Dem  ^eiligen  ©eifle  wietei  flan. 
Den  haben;  apoftfl  ©efep-  vu,  51. 

lefe  lD<mnf?auerS  Hodomur.  Spirit.  Calvinian.  p. 
1946-11.  f*  ^ul|Vmrtimcnde  auxilüs  gr«iae,  p. 
203  u.  f.  ^eber^er*  CoIIeg.  Anti  •  CaJviniar, 
p.  383*  U.  f.  £5c{)Oinen  Collcg.  Anei-Calvinian. 
cap.  XIII,  p.  100.    itTebtum  de  graiia  irrcfilli- 

bili.  XVdd)»  SveligioneJ  ©treitiof.  aujfer  Der 
gp.  Äirepe,  in,  P.  394.  u.  f.  Siehe  anep 
XX)tllfng,  ($r«j>l)cil-Dc5;. 

IVtlle,  (Der  le^fc)  tat-  l'rtunras  ultima,  oDer  fw 
prema,  i^  ein  allgemeine^  9H5ort/  DaDurcp  olle 
©ebenef  unge?.  arten  auf  Den  ^obeei  gaB,  eu  fepein 
?e|tament,  ^oPicifl,  oDer  eine  inebefonDere  fo  ge« 
nannte  ©efcenrfung  auf  Den  $oPrt»$aa ,  u.D.  g. 
mftanDen  werDen  mögen ;  fonft  aber  alle«  tat jeni» 
ge,  matfjemanD  einem  anDern  unter  Dem  Gahmen 
einet?  lepten  5BiDen,  ohne  oorbergebenD*©o!enni. 
tdten,  plmcrldfr;  bemerefet  wirD.  Utberb<mpt 
aber  theilet  man  alle  mögliche  Birten  De«  legten  ^ßil* 
»eneJ  in  benannte  urrD  unbenmtnte.  (Sin  be* 
nannter  oDertjeitmtntnr  lenrcrtCiüe,  Cat.  r0- 
luntas  ultima  ticmitteta .  he ifl  ein  foleper,  Welcher  in 
Den  SKecpten  feinen  gewiffen  unD  aulgeDrucften 
Wabraen  hat,  Dergleichen  finD  Dan  tTefTaincnr,  Da« 
«Tc^tciU ,  Die  ^cj)encf  ung  auf  ben  CoDefi^aJI, 
Diif  Qtpifiel,  oDer  ein  ©enD*^?ci)rciben/  Darinnen 
einem  won  Dem  anDern  enrweDer  feine  gan^e  Q3er« 
laffenfepafft/  oDer  auep  nur  «in  gewiffer  unD  be» 

ftimm» 
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Xrille(ine«fcr>licl>er) 


iVifle  (reiner) 


flimmter  $t)til  Daoon  f  jugeDacbt  unD  befcpieDen 
wirp.  $>ie  übtiaen  Arten  De«  legten  <2BiBen« 
«b«r;  »eiche  etwa«  fonfl  noch  aufler  Denen  «(Ige. 
Dachten  oorfommen  möchten,  roerDen  alle  mit  ein» 
anfcet  unter  Dem  £aupt.$itel  eine«  unbenanneen 
eücr  ungenannten  lehren  VOMcns,  8at. 

e«/i  ukim*  innominttj,   begriffen.    Unter  ollen 

aber  ifi  unflreitig  Diejenige  wohl  Die  hornebmfle, 
welche  inobefonbere  ein  Ceframenr  genennet  wirb. 
UnterDeffen  ifl  Pocpein  jeDmeDer  lepter  <2öiBe  nicht 
onoer«,  al«  ein  ©efc^  ui  beobachten  / 1.  in  condi- 

tionibus.19  ff.  decondit.  &  deirionftr.  Kov.i.  uilD 
»».  UnD  in  1  conlulta.  C.  de  reibm.  wirD  e«  fo  gar 
cor  boettr  unbillig  unDgewiffenlojj  erfläret,  eine« 
Seflirer«  Übten  <2ßiBen  nicrjt  ju  halten  unD  ju  be» 
folgen,  well  ja  Dem  gemeinen <2Befen  felbfl  Daran 
gelegen,  Da§  eine«  Sftenfchen  leljter  <2ßiBe  geb&rig 
bewürcfetunD  auagericptetwerD«.  1.  vel  negare.  j. 
ff. teftam.  quemadm. aper.  1. 1.  C.  de  S&  Eccl.  VhiN 
tejU*  in  Commenr.ad  Inft.  de  reftam.ordin.  in  princ. 
n.  10.  unD  11.  UnD  obgleich  fonfl  orDcntlicper  <2Be u 
feDerSBtBe  einc«3Jienfcpen  mit  feinem  $oDe  auf. 
t)6ret,  l  4.  ff.loc«.  fo  ifl  folepe«  Docp  nur  oon  Den 
$Men  unter  Den  ßebenDigrn  ju  »erflehen,  mept 
aber  oon  Dem  inebefonDere  fo  genannten  lepten 
<2BiBen,  al«  Deffen  Jtrafft  unD  C&ürcf  ung  ftep  erft 
al*Denn,  wenn  Der^eflirer  mit  $oCe  abgegangen, 
äuiTern  fan.  ©iepe Zefi mmf  im  XLli  S5an# 
De,  p.  1 204  u.  ff.  wie  auch.  Suprema ,  im  XU  Söan» 

P-  3  99-  3o  <*  W  ,cl>te  9&{üt  tintö 
rer«  in  Den  Sichten  Derge|lalt  befrepet,  Dag  man 
bco  Deffen  gröärung  unD  2lu«ricbtuBg  mehr  auf 
feine  Dabep  gehabte  <28iBen«  Sföepnung,  in  fo  firn 
foiepe  au«  feinem  aufgerichteten  lebten  ^ßiUen  er« 
hellet  oDet  nuruiutpmafjlicp  ju  folgern  fiepet,  al« 
aufDieDarju  gebrauchten 'iBorte,  unDmoDurcp  er 
Diefen  feinen  legten  «äBiflen  au«juDrutfen  gemep. 
net/  ju  fehen  pflegt.  4>onbebcu3  Vol.  I.  Com".  $7. 

n.  11.  Cotif.  8».  n.  38.  Conf.  69.  n.  4.  unD  7.  UnD  Conl. 

00.  n  51.  UnD  ob  iwar  Diefe  ledern  orDcntlieber 
«jJBeife  nach  Dem  gemeinen  ©pracp>@ebraucp  ju 
erflaVen  unD  anjunthnien ,  ^onbebeuo  Vol  1. 
Conf.  57.  n  53.  fo  pinDert  folebe«  Dennoch  mept,  Dag 
nicht  auch  jumeiJen  bierinnen,  jumapi  in  grmange' 
lung  einer  gnuafamen  unD  Deutlichen  Srflarung, 
oon  Dem  eigentlichen  unD  gewöhnlichen  QfcrflanDe 
berfelben  abgegangen  merDen  m&ge.  ibid.  Conf.  69. 
n.  6.  <2Benn  abxt  Die  3Borte  felbfl  einanDer  allm^ 
febrmiDerfprecben,  oDer  fonfl  alljuoicle  unD  groffe 
groeife!  Darüber  entliehen;  fomag  einfolcherle&ter 
«Jßille  Durchaus  nicht(»efleben.  i5»on^e^eus  Vol. 

II.  Conf  48.  n.  jo,  unD  J8.  UnD  Conf.  49.  n.  59.  ©di 

her  mu§  auep  in  Deffen  SrfWrung  niebtd  nur  fo 
blinDling^hinerratben,  oDerjurllngeböbr  Darum 
ter  terflanDen  »ercen  roollen.  &önc«>ctt*  Vol.ll. 
Conf  48. n. 31. unD».  unD  an  vielen  anDern Orten 
mehr. 

XViüe,  (mcnfcfrtitfier)  ft«P«  VOille  Ut  mau 
fdyat. 

VOiüe,  (münblid}  erfl^rter)  fiepe  Wille 
f  <atsbriicf liefet)  unD VCülcns-^tt lurunfl» 

tTOIe,  cmurf>)  fiebemur^TOdk,  im  XXII 
5SanDe,p.  1585  u.ff. 

VOtUe,  (mutf>nt<tf1lM^er)  »erituitplicper, 
oPer  flillfc^weicjenbeirt^üle  /  ?at.  ViAuntas  ton- 
jtünrata,  Voluntas  prtfvmte)  l'tiuntat  tatit4 ,  ift, 
Uttiverfii-Lexiä  IVIIfytH. 


roenn  jemanDed^ide  unD  ^ernuna  nur  au e  gc> 
n>i|Jen  jurg>acfae  Dienlichen  UmildnDen,  ali  j  ^. 
au«  Der  ttdtur  unD  ©efebaffenbeit  De«  gefcploffe» 
nengonrractS  ober  Der  abgehanDelten ©ache,  Der 
contrapirenDen  ^erfonen  guflanDe  unD  fonfl  qe. 
rcM)nlicpen  ?in  5«  hanteln,  Denen  Dabep  gefallenen 
QBorten  unD  SKeDen«  1  Birten ,  u.  f.  n>.  gefcplofjen 
UnD  oermutpet  roirD.  l.femper  inftipul.  ff.  de  reg. 
jur.  SfläatUS  in  I.  conventionibus.  ff  deverb.figtu 
Spiegel,  prateju*.  Äcllenbenj  de  Renunc 
Succeff.  qu.  19.  n.  14.  fol.  »jö.  Syndet  Dec.  m'. 

Coni.47.  n.  27. 

Conf.  48.  n.38.  unDVol.ll.Conf.4.  n.67.  Conf.  18. 
n.  J4.  Conf.  34.  n.  4©-  Conf.  89.  n.  »8.  ©iehe  au$ 
Pr/tfumta  wlantasdomhi,  im  XXIX  JßanDe,  p  1«?. 
unD  muri) um li,  im XLVII SöanDe,  p. ,jJS Ui  fft 
£)ocp  roirP  im  Zweifel  DerCU3tUe  eine«  SRenicpen 
niept  oermutpet,  roenn  er  nicht  beroiefen  werben 

fan.  1.  Lucius  Titius. 9j.  §.fm.  ff.  -de  Jegac.  j.  unD  U 
cum  tacitum.  1.  ff.  de  prob,  ^ic^ttrö  Vol.  II.  Con- 

fil.  78.  n.  2.  3nJWif£pen  aber  febeinet  Dennocp  einer ' 
alfo  gewiBet  ju  fepn,  wie  Die  oon  ihm  gebrauepten 
QBorte  lauten  unD  anzeigen.  $id>atb  Vol.  II. 
Conf.  99.  n.  1  unD  Äubinger  Cene.  V.  Obf.  700. 

tDOIe,  (nrtd>brtclic|)er  0Ufet)  fiehe  XDillert, 
(2fuo  freunMicfjem,  iwe^baiitdjcm,  gutem). 

1P:1U' ,  (n<tcf?fOlcjcriC»cr>  f  ♦ tuntat  confiqUent, 

confttutha,  roirD  Derjenige  3Bi0e  genennet,  wtU 
eper  au«  ooBfommeneniöewegung«iUrfacpen  ent» 
fiepet,  wenn  $emegung0;@runDe  bep  einanDer/ 
unD  alle  befonhere  UmflanPe  erwogen  fmD.  'SJenn 
jum  Tempel  jemanD,  wegen  De«  beitern  pttmtt, 
unD  ju  Erhaltung  Der  ©efunDheit,  eine  Steife  naep 
fieipjigoorhat,  fo  »iß  er  folcbeDletfe,  um  Der  ange« 
führten  Urfacpen  unP  $8emegunge"»@rünDe  wifleti ; 
wenn  er  aber  Die  ©efcpäjfte,  Die  nc*cp  au«juricpten 
fmD,  unD  mirmcUpen  er  uberpdujftifl,  erweget, 
wtü  er  PteSleife  niept  unternehmen,  fonDern  oieU 
mebr  ju  £aufe  bleiben.  Wolfis  ©eDancf en  oon 
©Ott,  Der  3ßelt  unD  Der  ®ecle,  ^.1,  p.  30g. 
t>effelbe?t  Pfychol.  Empirica,  p.  691  u.  f.  ttaumti* 
fiet»  Phdof.  definit.  p.  I.  p.  307.  Qton  Dem  naep* 
folgenbcn  OÜ\ütn  ©Dtte«,  fl<P«  XVüle  (Btottes. 

Wiüt,  (iMgfölgeitta:)  bep  Denen  «Kecptfl« 
©eleprten,  fieheO>iUe(bcfl»liibi0ci->  3uroei» 
lenaberocrflepet  manauep  unter  Der  Benennung 
Pe«  nacpfolgenDen  ^3  Den«  ta<  jwepte,  oDernacp; 
folgenDe  ^eflament.  eiepe  Zefiamcnt {älteres) 
iinXLII$3ance,  p.  122 1. 

Witte  1  (pr.$fumürter>  oDer  »errrtut^lic^cr) 
flehe  tOtUe  (mur^mitfUdbcr). 

WtUe,  (reiner)  Votuntas  puro*  »irp  au«  Dem, 
wo«  unter  Dem  Slrticfel:  Pcrft^ni)  Cceincr)  im 
XLV»?8anPe,  p.  1967 u  ff,  gefaget  worDen  ifl, 
feieptjuerfennen  fepn.  «Öean  nennet  DenSßiBen 
rein,  wenn  er  mit  folepen  <2>acpen  befcpafftiget  ifl, 
Dienichtin  Die  m#r(icpen@inne  fallen;  UnD  auf 
Diefe 2ßeife fiepet  er  Den  fmnlicpenSÖegierDen  ent> 
gegen.  €ö  ifl  befannt,  Dag,  mennmanDa«,2ßol. 
len  unO  bliebt. 93JoUen  oon  einer  wiffentlicpen  iöe» 
mühung  ju  Dem  Spun,  oDer  Wchti^hun,  an* 
nimmt,  Datumer  eigentlich  unD oornemlicp  Da« 
oernünfttge  ^Bollen  unD  ^icpt'^BoBen  (Apperi- 
tus  &  ävertitio  ration»li»)DerflanDen  werDe,  wel« 
et«  Durch  qjocfleflung  Per  QSsrnunfft,  oDer  De« 
iö  SBec 
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WiUe(<?d)rinO 


Wille  feurucf behalt ene  r)      a  o 


QjerfranDeS,  erreget  roirD;  ni<bt  aber  Die  fmnlicbe 

SöegittDe,  Oter  9bf(peU,  (Appetitus  ieaverfatio 
fenfualis,  feu  fenfitiva)  »elcbe  Durd^QSorftellung 

Der  ©innen  erreget  roirt.  3nN(fenn>irDt)o<bbep 
unS«Ö}enfd)en  Die  finniicQe Regierte  unD  8lbfcbeu 
niept  gar  auSgefcbloffen ,  intern  boc&  mcijl«ntf)«tlö 
fcie  <2sernun  jft  Dabep  ü>r  QBercf  mit  bat.  $rofc f» 
fbr  4.ef>mami,  meiner  in  feiner  «Moral,  p.  308  u. 
ff.  DitfeSintbeilung  Des  Hillen*  in  Den  reinen  unD 
unreinen,  ober  oetmifebten,  (Voluntatem  pwam, 
&ünpuram>  feumixtam)  annimmt ,  Mo  er  p.  326/ 
Da|  jener  auf  tieQJorflellung  teS  reinen  'Sßerflan» 
tili,  Diefcr  aber  auf  Die 9Sorftellung  Der  innerli» 
cpm,  ober  äujjerlicben  ©inne ,  erfolge.  &  fefcet 
p.  327  pinm:  "©tefe  bepDen£)inge  (nemli^Der 
<2Bille  unD  Die  finnige  SBegierte)  un>etDen  ton 
„einigen  fo  unterbieten ,  Daf  fie  mepnen ,  Der 
„Appetitus  fenfitivus  fep  ganfe  t»aS  an  Der S,  als 
„Voluntas.  SEBer  aber  Die  ©oepe  bep  ft<b  felbft 
„unterfucfcet ,  noirD  gar  roabrfcbeinlicb  befinDen, 

„Daß  Voluntas  unD  Appetitus  fenfitivus  Der  <2> mA}( 

„na<b  eine  .R  rafft  Der  Beelen  fep,  unD  Dag  Der 
„UnterfcfceiD  in  niebts  anberS  beftebe ,  als  Darin» 
„nen,  tag  bie  ©lieber  De*  ßeibeS  mit  gebraucht, 
„ober  niebt  gebraucbt.roerDen."  <2ßir  Idfjen  Die» 
feS  gwiffermafjen  bep  einem  «Dienten  gelten, 
Der  roacbet/  unD  bep  ftcb  ftlbcr  i|t,  inbem  fid)  ba 
bie  93orjtclIung  ber  sBernunfft  immer  mir  ein« 
menget.  ®onft  ift  aber  boeb  Die  finnlicpe  $8e« 
gierbe  adertingS  von  Der  vernünfftigen  Regierte/ 
Der  ©aepe  felbft  nad),  formal  unterbieten,  in» 
Dem  jene  bep  Den  gieren  obne  Diefe  ift  unD  feon 
fan,  unD  fiefr  «uep  offt  bep  einem  SJlenfeben, 
i>bne  Den  oernunfftigen^BiQen,  auffert,  roenn  er 
fi Uifft,  oDer  in  tieffen  ©eDancfen  ift-  lÜagner, 
»on  Dergreobeit  Deswillen*,  p.  101  u.ff. 

Wille,  (Schein*)  fiebe  Voluntas  Jtgni  (g  bene- 

plncitiy  im  LSßanDe,  p.  6g?.  DeSgleid;en  Wille 
(murbmaglicper,)  unD  Wollen. 

Wüle,  (f^rttfUieb  erfUrter)  Hebe  Wille 
(au*Drüeflid>er;  unD  Willcn*.s£rtl4run0. 

Wüle,  (Mförorijjcnber)  fiepe  Wille 
(murbmafftterjer). 

Wüle,  (tt)»iriflcr)  fiepe  Wille,  unD  Wülen«* 
<Crflitruii0. 

Wille,  ^era'n&erliefjer)  fiepe  Wtltatf4bte 
t>erun0. 

Wtlle,  (t>rr,SnDerter;  fiepe  Willen^enc^ 
rung. 

Wille,  (pcrf($n0Ücf)er)  8a  t.  Voluntas  tapta- 

toria,  \ft,  roenn  jemanD  etwas  roill,  oDer  befd)lieft, 
to4>  fo,  Dag  Die  @ültig#unD  SBerbinDliebfeit  Def« 
felben  erft  auf  eines*  untern  3BiQen  oDer  8uS- 
fprueb  ankommen  fo U.  1.  captatorius  tl  de  hered. 
inftit.  ^pie0eL 

Wille,  (pcrtet)rf  er)  fiebe  Wille. 

Wille,  (t>ermutblt4>fr)  fiepe  Prajumta'  vo- 
luntas Domini ,  im  XXIX  35anDe ,  p.  1335.  unD 
Wüle  (murt)mrtffltd)er). 

Wüle,  (Urt.)  fiebe  Umrillen,  im  XLIX  SßanDe, 
p.2546.  unD(0ram,  im  XlSöante,p-  530. 

UMe,  (unbenßnntcr  lettre)  flepi  Wille, 
(Ictjter). 

XSQÜk,  (unbeflunbißer)  jleljc  tt>UIenf.2f*;ns 
berung. 


1  XVAle,  {un$encni\tcv  lauer )  fiepe  Wille 
(letzter)* 

VOille,  (urrreiner)  Voluntas  impura,  oDerm/>- 
tat  toirD  Derjenige  SBifle  genennet,  Der  ein  finnlt» 
djetf  Dtjeet  für  H<b  Daber  er  aueb  fonfl  Die 
tmnlidK^egierbe  beiffef.  €ö  roirD  tiefe*  au 6 
Den  articfcln:  X>etfianb,  ( ein  umretner)  im 
XLVUiÖanDe,  p.  1969  u  f.  unD  Wille  (reiner ; 
mit  mebrerm  ju  erfeben  fepn. 

Wille,  Curmer4r»5erli(j)er)  fiepe  Unt>er«!n* 
berlid),  im  XLIX  ©ante,  p.  2332.  unD  VÖille 
(bcfl»^nbi0er).  / 

tüüle,  (unumf4>r3ncfter)  fiebe  Wille 
ffrerer). 

Wille,  (DOUFommener)    Voluntas  paftda, 

miro  genennet,  wenn  adetf  unD  jebrt  Sollen  mit 
einanter  übereinftimmet,  feines  Dem  anDern  )U* 
miter  Wufft.  meifner*  ^bilof.  ?er.  p.  72 5. 

Wille,  (Der  pollf ominenfle)  Voluntas  perfe- 
ffißma,  mirt  genennet,  ber  |u  feinen  23croegungS» 
©rünDen  eine  oollftdntige  ^orfiellung  Des  )Qf 
|ten  bat.  JTleifner«  ^bilof.  8er.  p.  72  5. 

Wille,  (»or0ef»jßrer)  fiebe  Voluntas 
ca,  im  L  -,6anDe,  p.  682.  unD  üorurr^eil,  ebenD. 
P- i3?ou.jf. 

Wille,  (t>Crr>cr0er>enber)  Vohmtas  antece- 
dens, rotrD  Derjenige "SBille  genennet,  roekber  aus 
einer  unooüfommenen  ^emegungsMlrjaieentfle. 
bet,  wenn  noeb  niebt  alle  &trD?pungS'©rünDe 
bep  emanDer,  unb  niebt  alle  befonDere  UmflclnDe 
errooaen  finD.  Wclffa  ©eDantfen  oon  ©Ott, 
DerOBelt,  unD  Dereeele,  $b- 1  p  307.  DrflTel* 
ben  Piychol.  Empirica,  P.  69 1  u.  f.  iJdumeifretÄ 
Philnf  definitiv«,  p.  I.  p.  1 « 8.  c$0n  Dem  oorper» 
gebenben  2BiUen  &Ont«,  Hebe  Wüle  Wttes. 
!  Wille,  Ct>orber0cl>enbrr)  gat.  Voluntas  an- 
teceJ0as,  petft  in  ttnölecbren  befonberS  Das  erflc 
oDer  oorbergebenbe  ^eflament.  ©iebe  Hefa, 
mm  (altere«)  im  XLN  fcanbe,  p- 1 22 1. 

Wille,  (wrtbrbaffriger)  fiebe  Wille  (aus* 
Drucfudjer)  teSgleicben  Wille  (befttnbige?) 
unb  Wille  (fi-erer)  roie  aud)  Willen«  «CrUrl* 
ruit0. 

W»dle,  (WiberO  fiepe  Unwillen,  im  XLIX 
53anD«,  P.2J46.  unD  iSran»,  imXlSÖanDe, 
p.530. 

Wüle,  (n>iUriiprii«i>er)  fiebe  Willen  (3(us 
fminbu4>ein,  n<K^barli4>em,  0uran)  unD 
Wille  (frrrrr). 

Wille,  (3urucfber>alfener)  fat.  Voluntas  in 
mtnte  retenta,  oDer  Voluntas  coneepta,  ifi,  rDenn  je« 

manD  jmar  bep  fid>  felbfl  befcbliefr  unD  2BiütnS  ifr, 
obne  jeDocb  baS  geringfle  Davon  ju  fagen,  oDer 
fon|ten  merefen  )u  laffen;  mitbin  Derfelbe  audj 
oon  feiner  golge  oDer  2Bürcfung.  ^epiniö  in 

Tr.  de  Nato  c.  j.  n.  1  u.  ff.  X>öla|CU«  Dec.  169.  n.  1 1. 
XicciM  ColL  Dec.  3092.  JTnfcn  ^aber  ad  Codi 
üb.  vi.  tit.  iy.  def.  ij.  dergleichen  fid;  bcfonDertf 
bep  antretung  Der  einem  jugefoDenen  €rbfcba>ft 
äußert,  als  |u  roelcber  Die  bloffe  unD  im  «Sinne  ju-- 
ruef behaltene  2BiDenf3.9?epnung ,  fid)  Derfelbcn 
anjumoffen,  niebt  genug  ift;  (bnDern  Der^rbe 
mu§  fieb  Desbalber  niebt  allein  mit  Maren  unö 
Deutzen  2Borten  \)faM  laflen,  fonDern  aueft 


Digitized  by  Google 


St 


VO&c  ()W<ifclbäffiet) 


XCiütbtanb 


22 


Cur*  Die  ^r»at  fclbft  bezeugen,  e«fep  fein  wabr. 
baffriget  unb  etnftltdvr  <2BiRe  unD  «JRepnung, 
Die  ibm  angefallene  €rbf*atft  roürcf  liefe  anjutre. 
ten,  unD  ft*  uijueignen.  arg.  1.  5.  §.  1.  fc  2  ff. 

de  coudiä.  cauf.  dat.unD  1  25.  C.  de  cransa£t.58«fie* 
l)e  au*  «cfolt*  Comm,  ad  ff.  Lib.  29.  öt.  2. 
S.  4. 

XJPdle/fjwcifclböfftfr)  liebe  VOMe  (mutb* 
trwplic&cr)  unD  X»il!e  (kijtcr). 

ITMkhcrg,  ein  Ott  eb<Ccrn  in  l»er ©roffc^nfft 
©ulfcba*,  wel*en  neb|ttielenanDerTiDie©rd* 
fen  ton  ©ulpba*  Dem  ton  ihnen  gelüfteten 
Jvlofler  «DIectetöfelt),  obnmeit  Dem  $ignifc$lufe" 
bep  Der  ©taDt  äuerba*  in  Oer  Ober  •  1>fai& 
f*encf  eten,  wie  fol*eä  ba«  ftunbation«<unD  $)o* 
nation«  •  ©iploma  bepm»ruf4)inChronolog. 
Monaft.  Germ.  p.  307.  u.  f.  anzeiget,  ©ier)e  3un= 
<f  cvs  ©eograpbie  cer  mitlern  3etten,  p.  625. 

rüaiebett,$erfonen,  flehe  tCilUbcrt. 

TT iilebolD,  ein  m  DetJ  Älolter*  tu  £irfjfelD. 
*35on  ipm  b«i4>tetXX>incfcImartrt  in33ef*reibung 
£>eflen«  p.  261.  ba$  et  1176  geftorben  fep. 
VOeintify»  |>ennebergif*er  £lr*en*nnb©*u> 
len»©taat,  p.9«- 

TDMebon,  Knoferl.  9tu§if*et  Lieutenant  bep 
»er  ©atDe,  warb  im  3apv  »744  »um  Cammer* 
3untfer  bep  bem  ©rojj  »  Surften  ernennet. 
<Bene<üogif4>=&«fto«f4K  nac|>ti4>ten,  SßanD 
Vl,p.54f. 

tOiüdJOrfl,  (Sboma«)  ein  <meDetldnDif*er 
«Kapier,  mar  ton  bergen  or»  goom  in  Trabant 
ptbürtiq ,  unb  ma*te  ji*  um  bic  «jßitte  M  17 
§abrbunDert*  berühmt-   £r  baue  ton  SugcnD 

auf  eine  Neigung  ju  ber  SJiabletep,  inbem  et  in  Kr  ttn  4i>fdnumeranten  wenigen  in  Die  £dnbe 
fem  12  3opre  feine*  Sllter* ,  altfer  H^ineinem 1  fleratben  Durffte,  bep  Die  Herten  *»u*bdnDlec 
©pieael  befabe,  fein  «Bottrait  febfl  ma*te,Daet !  »u  Hamburg,  Sßremen,  «Xoftocf, ©trat- 
CS  mtor  feinen  gebrmeifter  in  biefer  Äunft  g«.  funö/  *raunf*meig,  <3Biamar  :c  in  1  «Xtplt. 
habt.  ©iefe«  bemog  feine  ©lern,  Da£  fie  ;« ©r. an  teerten  ©riot^ in  f*iwen ob« m 
iu  einem  Wahl«  ju  ©eraen  tbaien.  9tao)ge«  i  W"»»  |>ambucflif*en ,  ©dnif*en  ©elPe aber  in 
{«IM  fam  et  ,u  Dem  (Berbm*  Seger«  ton ;  4  Sttarcf ,  b*  na*  $aflna*t  ^  I?48 
SJntroerpen,  bepwel*em  et  fieb  toÜenDe»  toQ«  te<  angenommen  roetDe.  ©lei*  ateDenn  au* 


lanD,  e«  Dahin  brachte. ,  Pap'  et  1227  jum  QM* 
fa)off  ju  Uue*t  ertteblet  rourDe.  &u*;balf 
ju  feiner  2Babl ,  Dag  man  tat  Vertrauen  ju 
tpm  battf,  Ct  würbe  2\ni>elpbcn  ©tabl -SBoig* 
ten  ju  Goetcrben  ,  Dtn  SOi&tPer  feinte  QJorfab» 
tem)  Cttcns  Iii  bejablen.  €t  belagerte  au* 
Coetorpcn  unb  mar  fo  glucfli* ,  baf  et  befag* 
ten  2\u6olpbcn  in  einet  ©*la*t  überttanD 
unD  gefangen  bef am, au* Coetotben  jut  Uebet- 
gabt  nbtbigtc;  Co*  <Rubolp|)  enttt>i|*ete/  unD 
ptacittKte  ft*  roieber  in  bie  Rettung  /  roe(*e  et 
Dur*  «öefle*ung  Der  hineingelegten  ©dPaten 
miebet  in  feine  gemalt  befam ,  worauf  bet  $U 
f*off  ibm  no*mabi«  }U  Leibe  gierig ,  »iewobl 
balp  berna*  ein  3Bajfen  *  ©tiüflanD  erfolgte, 
\unD  ^ubo(p()  ton  feinen  eigenen  ©olDaten, 
petmutbli*  auf  21  nflifften  M  söif*  ofü,  gefan- 
gen genommen/  aufgebenefet;  unb  pjrtna*,  wie 
anPete  melDen,  auf  Da0  9(aD  geleget  wut De.  & 
faf  abet  au*  ju  Utre*t  ni*t  langer  altf  fteben 
3apr,  inDem  et  Im  3apt  123»  mit  $pDe  ab« 
gteng.  «Siebe  2intcn  Mlarrbm  in  rtbas  Ulm- 
jeain.  2Ul0eineine€f)romcfe/^b«rilV,p.447. 
4,ubneT9  ^olitif*e  <)ifiorte,  ^t>eil  VII,  P.  J05. 
h.  889- 

WillebranD,  ein  ©octot  ju  fübeef. 
wirb  ton  ibm  in  Dem  &mnburgifcg?en  unpar« 
t^eyif4)en  €ovvcfponbfntcn  tom  ^abr  1748 
Num.  5  gemeibet,  wie  Dag  Derfelbe  Dte@ef*i*« 
te  De*  £anfeutif*en  iöunPeö ,  unter  Dem  Sittel 
einet  «&anfif*en  Gptonicfe  ebeften«  Der  ^Jref» 
fc  übergeben  werbe ,  unb  pa§  Die  fepr  leitli*e 
^)rdnumetation  ju  Diefem  SSBertfe,  we(*e6atu> 


fommen  ma*te.  Sil«  Der  ^rtnfe  ^rtcbnd? 
^cinvid)  ton  Dramen  1*42  Dur*  Öiergen  op 
So  cm  )oai  befu*te  et  ibn  in  feinem  btuit,  unD 


f*on  bie  Vorbereitung  )u  ber  bemelbeten  £  an* 
fif*en  Cbtonicf,  Datinnen  Die  fragen:  9ffiobec 
ifl  Der  ißepnabme  Det  |)anfif*en  gtdbte  ent* 


fauffte  alle  feine  etürfe,  fp  tiel  erfinpenfonnte.  fanDen?  cffiel*e  UmfrdnDe  baben  juDer£>eut» 

f*en  |)anfd  ©elegenbe»t  gegeben  ?  ^SBiewac 
bie  ebemablige  ®ef*affenbett  Der  «g)anfif(ten 
©tdbte  ?  uno  ma*  ift  ton  Der  S)eutf*en^)an» 
fa  no*  übrig?  erörtert  finb,  Den  ©ruef  terlaji 
fen  haben  ,  unb  bep  obgenannten  93u*pdnD# 
lern  um  ein  geringe«  ju  haben  fepnwütbe. 

XXHüebranD,  (Sllbeit)  bepbet  SKe*ten  ©D# 
ctot;  unD  ^rofeffot  Det  3njlituticnen  auf  Det 
Unioetfttdt  SKoftotf ,  wart  gebogen  ju  SXofhcf 
1652  Den  10  ober  13  3uliu«,  wo  fein  Q3atet 
glei*««  9?abmena  bepber  9\e*ten  ©ottor,  bep 
Det  Uniterfitdt  CooUi«  ^rofeffor.  unD  De«  €on# 
fiflorti  2l(feffot  gewefen.  ©ein  ©rof  <Q3ater  ton 
3ßdterli*er  ©ette  pat  gebeiffen  Htcolaus  XTii. 
UbranD,  unD  ift  ebenfalls"  beppet  SKe*ten  ©o# 
ctot  unb  9)tofefjöt  Det  «Rotöl  auf  befagter  Uni. 
terfttdt  gewefen ;  ton  ihm  folqet  ein  befonbetec 
Stiefel :  Obiger  2iU>eTt  tOtllebrönb  rcarp  an» 


Cr  nahm  tf>n  au*  mit  ft*  na*bem|)aagf  aD< 
wo  er  unter  anDern  Da<  feine  ©emdblDf  in  Det 
^genannten  ConflabeU^aUe  tetfertigu  /  wel« 
ebt*  ein  «jJtartf  \%  Det  auf  einet  ©eite  Dut*  Die 
gutien  ium  Äriege  angereipet,  auf  Det  anDet n 
©eite  put*  Den  ^rieben  lurüefe  gepalten  wir». 
$Der  ?Kdr tprtr.^oD  De«  ©eorgen«  in  Det  grof. 
fen  Äit*e  ifi  au*  ein  tortrejfli*  ©tücfe.  & 
flarb  in  feinen  beflen  3al)ten.  2ffl0emetne*6i* 
ftotift^e*  Xcricon. 

•XiUebranb,  €t«»©if*Pff  ju  SD7agbebutg,  flfr 
he  tUilltbt<mD* 

rmkbrmiD,  ®if*eff  »u  SRinDen,  flehe  XVuU 
br«nb. 

n>iUebr*inD,  95if*off  su  Utre*t.  €t  wat 
tin  aebobtnee  ©taf  ton  tfMDenbucg  /  unb  ge> 
lanate  im  3Qt>r  1320  auf  ben  v^if*6ff!i*en 
^rubf  ju  ^>abetbotn;  fafj  abet  nur  ein  3abr 


Dafelbfr,  weil  fein  fettet  bet  ©taf  ppn  ^)ol»  fdngli*  ton  ^titat  •  fii&tetn,  unD  bifonber* 
Vnhmfit'Ltxici  LVlltytil  \  ©  2  0l>n 
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t>on  ~fofc>«rm  &c.ni<mn<n,  Parnaß«  bepDer 
£Kecbt<n  Can^taten,  unD  nacbmahlö  Söoctetn 
tinD  $racrico  \n  SXoftocf,  imtermiefen,  unD  ber. 
nacb  ü«r  Umerroeifirng  De«  SXectott;  Det  M 
in  feiner  <35atcrftaDt  ,  ffl}.  25i«f?i»  (9V«ben> 
übergeben ,  tpo  er  in  Den  ©tuDien  einen  fo  gu* 
ten  ©runD  legte,  tag  et  im  3<w>t  1670  mit 
9ta^en  auf  Die  Unmerfttat  ftrarwifurt  f»cb  bege- 
ben fonnte.    9?acb  jmeeu  tytym,  mmiiep 
167a, begab  et  fiep  auf  Die  UniPtrfitaten  <3Bit» 
tenbetg,  2*WSt  «nD  3ena ;  Wieb  aber  auf  fei* 
ner  m<bt  lange,  forrüern  reifeteDaH folgenöe  3al>t 
micDet  na<b  £aufe ,  unb  fefete  feine  4ö tuoien  auf 
Der  Unmerfttät  in  feiner  <33atet|taDt  tiner müDet 
fort.  3m  3af>r  1676  roenDete  er  ftcb  wieDet* 
um  naep  JpclmfMfct ,  Difputirte  Dafdbjt  Den  12 
©ecembet  ale»  grölet»  de  seto  Macedomano,ob 
tr  gleid)  noeb  nicht  CanDiDat  mar;  Da*  folgenD? 
3<ibr  nahm  et  Die  SfBürDe  eine«£icentiaten«  bep. 
Der  fR*cbten  cm ,  naettem  er  v>o»ber  unter  Den 
SBormje     XSmvd  Clafciia  feine  3naugutal* 
J£)i|fertation  de  Conftinra»  Pofleflörio  gehalten ; 
reifet«  Darauf  Dutcb  €ngeflanD,  gtanefreieb ,  Die 
WteDerlanDe  ,  unD  Den  gr6ften  $ heil  S)eutfcp' 
lant -6 ,  unD  murDe  aläDenn  1  68  1  2)octot  auf 
ber  Unroerfirit  JCtfl    9m  3abr  1685  erbielte 
et  Die  ^rofefjion  Der  Snltitutionen  auf  Der  Uni» 
oerfmtt  in  feiner  SB'UerftaDt,  rooju  er  Den73u» 
liuä  eingefübret  rourDe.    (Seinen  Sbeftanb  be- 
trcffcnD,  fo  bat  er  ficb  Den  1 1  ©eptember  1683 
mit  3unsfet  Carbannctt  CfoflKiWii  $ifd)c* 
rin,  Deten  QJaterCanid^ifcbeT/bepterSRtd^ten 
S)ßctor  unD  Q3urgermeifrer  ju  SKoftocf  gemefen, 
\>erbepratbet,mtt  roelcper  et  einen  einigen  ©obn 
tftabmeua*ttarttn21.berfge4euget.€r  ift  geftot* 
ben  Den  29®iet&  1699,  unD  bat  aufler  febon 
gemelocten  folgern*  ©iiputatione«  jum  ©rutf 
befördert : 

I.  Devenditioni.  us  officiorum,3\o(focf  1693. 
^    4.  De  homicidiis  permtffis  &  tmpuaitis,  JXo* 
flvcf  1696. 

©onft  aber  bat  et  tu>c&  na<pfrebenbe  perau^ 
Jben  raoiien : 

a.  De  judice  coropetente  perfonarum  illu 
ftrium  incaufacriminali. 

b.  De  probntione  per  famam  publicatn. 

c.  De  >ententia  provifionali. 

d.  De  eu.  q  und  ruft  um  circa  viclum  &  amiflum. 

e.  De  via  faäi  licita. 

f.  De  Jure  vocandi  verbi  divini  miniltros ,  eo- 
rumque  officio  &  juribus. 

f.  Deconjuoclamanu. 

UeberDiefe«  bat  er  aueb  an«  ßiebt  flellen  ttol. 

len  :  Confilia  &  Refponfa  Joris,  in  quibus  cafug 
rariores  Faculrati  Juridicx  Rortoch.  oblati,  fubje« 
öis  rationibus  dubicandi  &  decidendi  pneeipuis 
proponunrur  &  deciduntur.  ©i«be  Roßocbiumt 
Litteratum,  p.  iog.  u.  f.  Nova  ütteraria  mark 
Bö/f/V/ 1700.  p.  134.  ic  f.  mecflenburflifcfK* 
(Belchrtcn^ejicon,  ©tücf  I,p.39- 

XOiHcbranb,  C8rnPreaö  9ticolaue?)  mar  im 
3abt  1746  ^3a|lor  Der  £ocbaDelid)enÄefelboD« 
lifeben  9.\<uronat»£ircbe  \u  Kampfe  im  «Wecflen^ 
burgifeben.  AÜa  WJiorho  Ecdtßaßi^  <öflno  x, 
p.  878. 


tanty  (^rn|l  @u|tat>)  «in  ©cbiüeCi- 
febet  Obri|ter,  murDe  in  Dem  treffen,  fo  Den  j 
©eptembet  174«  jmifd)en  Den  «Kufien  tniD 
ÖdbmeDen  bep  QUillmanflranD  oorfiel,  mitg« fam 
gen  ;  fam  aber  mieDer  log,  unD  erbtelt  1743  Dotf 
aboifebe  Steaiment.  (Bauwlofaifc^^iflodfcbe 
n^nc^tcn/JöanDin.p.  374-  unD  fam  V, 
I P-  547. 

!    XX>tUcbranb,  («Rattbdug)  gebürtig  pon  5Kapüi 
|im  SRecfienburgifcben,  murDc  ^üftor  an  Der  <5f. 
Nicolai  iCircbe  ju  9tet>al  in  gieflanD,  flarb  aber 
Den  ij  Sluguff  i6j7  im  37  3abrfrinee;  aitereV 
unD  (lebenoen  (emeö  Staue«,  unDbatjum^rurf 

bef6rDert :  Cogitttiones  Pafllonalcs,  fi  ve  Poema  Ger« 
manicum  dePaffione  &t  morte  ChriftUtJDitren*Dia- 
rium  Biogr.  T.  L  ad  annum  1657. 

ftJülebranb ,  (  ^icolau«  )  Der  Wofopbie 
unD  bepDer  SXet&ten  ©octer ,  mic  au<b  $roff|i 
fot  Det  SRoral  auf  Der  Uniüetfit4t  3?o|t«f ,  leb» 
te  ju  Anfange  öe«oorigen  i73abrbunDerte5,unb 
bat  unter  anDern  gefeprteben : 

1.  Compendiura  Logic« ex  Ariflotele  &  oper« 
LogicoManhieFhcii^eipiig  1604  in  8- 

2.  Exerc'rtationes  de  vir«  policicc  prineipiit, 

JKoflocf  1 6  f  5  in  8. 

Ntva  Ütteraria  marts  Baitici  1700.  p.  13  f.  unD 
35t.  Draub*  Biblioth. ciafT P.  H,  p.  t326.  unD 
1341-  ^Jon  feinem  €ncfel  fiebe  Den  9rticfel : 
Xütüebranb  (aibert);  ©on  feinem  eopne  abec 
Den  nacpftebenDen  Slrticfel- 

XJOiUebraub,  (^etet)  ein  cpjagiftft  Der$&i- 
lofopbie,  gebobren  ju  «Xc|tocf  1597  ©ein 
QSatet  ift  ßetoefen  $).  UkcUm  XOtUebrcnb, 
^rofe||br  Der  «föoral  oafdbfl ;  ton  Dem  Der  t>er- 
ficbenDe  articfelbanDelt;  Ne«Wutter  aber  €0 
tPtttfrK,  ©.  5riebri<b  feinen« ,  Pornebmeii 
9\ecbtö.€onfulentene5,  «Wfcfienburgifcben  «Kutl>«, 
unD  «urgermeifter*  ju  SKoflocf,  ^oebter-  9?a(b# 
Dem  ibm  fein  QJaterfebrfrubjeirigDurrb  Den  ?oD 
entrifien  morDen,  bat  foDann  fein  (Stiefvater, 
g.  Ärnolb  »otfieber,  fo  ^utgermeiftet  unb 
©pnOtcue?  |u  2Bi5mat  |ett>efen,  fut  feine  €r« 
<Kb,ung  geforget.   €r  ftuDirte  anfange:  auf  Dec 
UniPetfuat  feinet  QjaterftaDt,  gieng  PonDanacfc 
3ena ,  unD  t>örte  Die  Damapliaen  ©otte«ge!ebr» 
ten  ©.  jfobann  m«jom  unD  aibert  (ßrau. 
«W  Qjon  3ena  begab  er  fid)  na*  ©ieffen,  unb 
befuebte  Die  Sßorlefungen  Der  Damaligen  beriibm* 
teflen  ©otteogelebrten  Dafelbfl ,  al«  :  <ö.  "fa» 
pam  Xfincfdmann«,  S).  ^Itbafar*  mert. 
ejere,  unD  S>.  >fru«  ^cuerborr«.  ®a<b 
fgmm  ooDenDeten  tStuDien  auf  UniPerf?tdten 
f ebrte  et  mieDet  jurü(f  na<b  .^aufe ,  unD  erbielc 
j  tm  3abt  162  j  nad)  Dem  ?oDe  «m.  euantens 
paes  ^aftorat  an  Det  (StaCt-Sfircbe  in  ©ufrroro. 
i  3n  Dem  etanD  Der  peiliqen  ^bebat  erficb  beqe> 
ben  mit  3ungf.  «it^bcf^en,  Deren  <2ßater,3). 
JLucat  »«jumetftcr,  ©uperintenDent  jiu  ©ü» 
(troo  gemei'en.   €r  tfl  gefbrben  Den  3  3uliueT 
1038  an  Der  $ffr  im  DrepjebenDen  3abre  feine« 
V*W*Mm  Ömtetf,  nacbDem  ibmfecb«  «Konat 
wrber  Der  $oD  aueb  feine  €f)egeno§in  ton  Det 
<beite  getrennet.  Cbormw  Analeda  Guftrav.  P 
g.  merfleftburflifc^eö  (Belehrten  -  Jteticon, 
ötUCf  II,  p.02.  A7*v«  Litttrari*  Maris  Baitici. 
1704.  P.  3«. 

XOiik' 
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XOMebtcdtttrtc ,  ©ef*le*t,  fiebe  VOüb 
ptcdfttoba,  im  LVI  SöanDe,  p.  919. 

tDülerccecf ,  eine^)errfct>aft  unD  «eine«  £>orf 
in  SBrabant,  wel*e  jTOifc^en  «Kettln  unD  «Ku. 
remonDe, fünf  3Reilen  von  Druffel,  fe*feoon>iö* 
cen  unD|mepeoon«SRe*elii,  an  Dem  glujje  Diupel 
lieget,  ©ie  ifl  Den  24  ©eptembr.  1661  oon 
Vbütppen  IV  £&nige  in  ©panien,  Johann 
&dmant  einem  ©obne  peters&elman,  £errn« 
oon  «Dluplferre,  ,u  €&ren,  ju  einet  iöaromege« 
ma*t  roorDen.  Unterhalb  atDa*tem  S)orfe  er» 
gicflet  ft<t  Der  oon  SSrüflel  geführte  Sanal  in  Dem 
§luß  SKupel,  unD  bema*  in  Die  ©*eloe.  Qßer* 
mitteilt  Diefc«  Canal«  fan  man  gar  bequem  oon 
SBrnffel  na*  Slntmerpen  fahren,  ob  man  gleich 
ctli*e  mahj  wegen  Der  ©*leu|Ten  aueJfreigen 
muß,  Dur*  wd*e  Da«  <2Baffer  in  Dem  Canal 
iunicf  qebalten  wirD,  »eil  e«  bep  95rüffel  um  40 
Ruß  höber  al«  an  Dem  Orte  ifl,  Da  e«  in  Den 
ftupelflrom  fallet  Uetobaupt  aber  mag  Diefer 
£anal,  fo  QSilootDen  oorbep  gebet,  etman  fe*« 
SBeilen  langifepn-  Buttens  troph.  de  Brab. 
Suppl.  T.  II.  p.  1 07.  Runter«  ©eograpl>if*e  »e* 
f*reibung  Der  SlieDerlanDe  p.  1 80  u.  f.  VicM 
@eograpbif*e«  SMctionarium  De«  tftieDerlanüetf 
p.  304. 

XOmcetbiWm  iu  Utre*t,fteb<  XCüli 
btoD* 

©t  rOülebubU,  foU  um  De«  €l)riftli*en 
©lauben«  willen  Den  «DMrtprer  $oD  glitten  ba< 
ben.  ©er  ©e:d*tniß.$ag  ifl  Der  1 1  SfÄap. 

WiUc$acats,filM  XX>ikbarüw,ein.£>er&og 
Der  Alemannen  unD  ©oeoen,  folgte  in  Der  9le* 
deruna  Dem  £erjoge  (BoDefnD,  melier,  roie 
Der  »nnalijle  TTtasatianus  bejeuget,  irn^abr  709 
öfftorben.  Ob  er  aber  ein  ©obn  De«  nur  beiag. 
ttn  (BftbeftiDd  gewefen,  Daoon  inelDet  fem  ©e= 
fai<M*ttib«  etwa«.  Äaum  i>atte  er  aber  oie 
Regierung  antraten ,  fo  jog  miDer  *n  pwtn, 
ter  äöny  Der  grandt«,*u$elDe,  roie  fol*e«  Die 
Onnaus  Petovioni  unD  17/r<MKOonDtefem3abre 
melDen.  QBie  t*  aber  bep  Dtefem  ftelDjuge  ab» 
gelaufen,  Daoon  finDet  man  fetne  9?a*n*t. 
Cöajj  aber  pipüi  wenig  oDer  gar  ni*t«  au«gcn*- 
tet  Wx,  tan  man  Dabet  fehen,  weil  er  Da«  fol« 
genDe  3af>r  nemli*  710  abermabl«  mtDer  Den 
Wilkt&acvas  ju  Selbe  gegangen,  in  wel*em 
SclPtuge  e«  ibm  aber  roieDerum  nt*tna*  <2Sun= 
f*e  gegangen.  &  ruflete  ft*  Dieferwegen  jum 
Drittm  gelDjug,in  meinem  er  7"  Dieaneman. 
men  Dergeflalt  Wug,  Daß  Refi*  einige  3<ir>re 
fliUe  bülten.  £Ccf atbs  Franc.  Orient.  T.  I.  p.3 1 6. 
Allgemeine  CTDeomcfe  ^b,- 111  P-  5*8  u.  f* 

tOüIe  CWBi,  fteb«  Ittonot^eltten/  im 
XXl©anDe,p.  1195  u«f- 

XÜQU  Der  Corttr^irenben,  gat  Voluntas 
Cmro bentmm,  ifl  ni$t«  anDwtf,  olö  Die eigent» 
li<fc«2lbfid)t  unD  QBiüen^^epnung  Derer  1  ict  Oer/ 
minelft  eine«  gemiffen  Sontract«  gegen  einanDer 
t>errfiiü)tenDen  ^erfonen ;  QBooon  in  Denen  Sir. 
uefefn:  tOOle  (frejw)  unD  Wille  mutbmafc 
Udfev)  einmebrer«  nacfoufe&en. 

XOtäe  (Botte^^at-  VoluntasDti,  Vthmtos 


divina.   3Sa  n  pfleget  Den  <3BiQen  @ottee>  f«nDer* 
lieb  auf  jmeperlep  Slrt  ui  nehmen. 
L  2lbl)*;ni)lung  bce  VOMens  Glottes  in  bet  er* 
(ien  23eDcumrt^. 

1)  «rttöruttö  feiefet:  &ebcutuns. 

©nmabi  oerflebetman  Dur*  Deng6trli$en35üV 
len  eine  Slrt  Derjenigen  £igenf4>aften  ö  0 1 1  c«,  Die  et 
mit  Den  anDern  ©eiffern  gemein  bat.  «DIan  tbei» 
letfelbige  in  Die  spbpf»^  tmD  SWorölifcte,  unD> 
toeil  ju  jenen  Deffen  2eben  geboret,  fo  rechnet  man 
ju  Den  93Bürer'ungen  Deffclbioen  feinen  QjerflanO) 
unD  Etilen.  €«  fmD  Die  ©genfeboften  @ottc«f 
unD  alfo  au*  fein  Vermögen  ju  rpo!leit,(FA- 
CVLTAS  VOLENDI)  fein  Sßefen  feibft,  un» 
Da  er  Da«  aUerooUfunmrnfle  ^2i3ejen  ifl,  fo  muff 
er  au*  Den  aUerooUtommenften  ^BiQen  haben, 
Daber,  roenn  wir  glci*  Die  ©a*e  ni*t  anDer«, 
al«  wie  e«  Die  ©*wa*beit  unfer«  menf*li*en 
QSerflanüe«  juldfl,  oorflellen  f6nnen,  Do*  Da* 
bin  )u  feben  ifl,  Daß  ibm  au*  auf  ©eiten  De* 
Sßiüen«  ni*t  Die  geringfle  UnooDfommenbeit 
bepgcleget  werDe.  &  ifl  alfo  Der  <2BiQe  ©otte« 
Diejenige  <2Bürcfung  De«  geben«,  fo  in  ©ort  ifl, 
Da  er  auejeit,  auf  Die  aIlervoDfommenfle§(rt,Dae* 
©ute  liebet,  unD  Da«  $6f<  baffft;  au*  in  fi($ 
felbfl,  al«  in  Dem  aBerb6*flen  ©ute,  allem  ac* 
qoiefeiret.  ©iefe«  letztere  ifl  oh*  obnflreitig  Die 
Urfa*,  warum  er  ft*  Den  9? ahmen  De«  f»*  fe(. 
ber  jurei*enDen  ©Ötte«  ^  bNfelberbepleget. 
1 95-  2Äof.  XV»,  1.  S>i«  4>änDlüng  De«  g6ttli* 
*cn  Hillen«  (Aclus  volendi)  fan,  na*  eßer* 
f*teCenbeit  Dt«  ©egenflanDe«,  in  ein  tboürtt 

unDntd?r^ VOelltn,  (Volunutem  &  Noluntatcm) 

eingetbeilet  werfen ,  inDem  ©Ott  rbeil«  etwa< 
will,  tbcil«  etwa«  ni*t  will.  S)a«  QottUd)c 
Wollen  ifl  ni*t«  anDer«,  al«  Die  weifefle  3'u* 
neigung  ©Otte«,  wel*<  er  gegen  ft*  felbfl,  al* 
Den  bWen  €nD»wecf ,  unD  gegen  Die©ef*6pf# 
fe  um  feinet  wiOen,  al«  gegen  Littel,  begec 
^Benn  Der  3BiDe  ©Dtte«  al«  eine  äunetguntf 
betrieben  wirD,fo  wirD  er  DaDur*  oon  Dens 
<35<rflanDeunterf*ieDen;<ajenn  er  aber  Dieweip 
fefle  Zuneigung  genennet  wirD,  fo  wirD  er  Da* 
Dur*  oon  Dem  natürlichen  unD  finnli*en  triebe, 
CAppetica  naturali&fenfitivo)Der  in  ©Ott  ni*t 
flatt  finDet ,  unterf*ieDen ;  Staffen  in  ©Ott  Die 
aDeroollfommenfle  oernunjftige  SjegierDe  (  Ap- 

pecieus  racionnlis)  iflf  Die  ft*  auf  Die  €inft*t 

feine«  QSerfianDe«  grünDet.  €ine  fol*e  S23ef*af« 
fenbeit  bat  e«  mit  Dem  gott(i*cn  ^ßiQen.  9ftirt 
fragte«  fi*,  wa«  Da«  rftcf^wollen  (BVttes 
fep  ?  ©iefe«  ifl  mit  Dem  moralif*en  S36fen,  Da* 
ijl,  mit  Demjenigen  befd^ftigcr,  wa«  mit  Dem 
göttii*en  Hillen  unD  Neigung  ni*t  uberetn!omt> 
€«  ifl  alfo  Diejenige  ^anblung,  Da  ©Ott,  weU 
*er  ju  fi*  felbfl  Die  alierooDfommenfle  Neigung; 
unD  Hiebe  bat,  ade«  Dasjenige,  wa«  ibm  unD  fei* 
ner  £bte  juwiDer  ifl,  oerabf*euet.  Saoon 
beiffet  e«  $falm  V,  5 :  5>u  bift  ni*t  ein  ©Ott, 
Dem  gottloß  <3Befen  gefallt.  SDiefe  ^erabf*eu# 
utig  ©Otte«  aber  beliebet  ni*t  in  einem  bloffeti 
Effecte,  fonDetn  inDem  na*Drücfli*flen  ^jfectff 
inDem  er  Da«936fe  beflraffet  unD  oerni*tet ;  alei*. 
wie  er  hingegen  Da«  ©ute  liebet,  belohnet  unD 
beforDert.  (S«  ifl  alfo  in  ©Ott  eine  ernflli*e, 
Sö  1  ewige 
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er*  Ob*  ni*t  wie  Di«  SB«nfcpen ,  bie ,  wenn  fu 
ft*  ju  etwa*  cnti*lic|Ten  woBen ,  fo  galten  ft« 
Den  9iufcen  unD  Den  8*aDen  qegen  einanDer, 
utiD  feljen ,  wel*e*  Da«  belle.  9?a<t  Der  Ver- 
nunft fönnen  wir  Peine  anDere  £Katf>fctlüfre  er» 
fennen,al*  Die  und  au*  Dem  würcflt*en  Erfolg, 
wie  er  in  Der  SRatur  begriffen,  befatint  werDen, 
Dag  ©Ott  wn  €wigf«it  bef*!ofiep,  Die  gegen, 
»artige  <2Belt  in  Per  3eit  ju  erf*affen,  Den  Krea- 
turen Dasjenige  <2Befen,  fo  fie  haben,  iu  geben, 
unD  Da*  $86fe  }u  julaffen.  SKe*net  man  ju  Hein 
gbttli*en  <2!Biflen  unD  Dtffen  SBürcfungen  au* 
Di«  Ufftcttn,  fe  mug  abermapl  ihm  feine  fol*e 
Sfct  D«C  Effecten  btpgeleget  werten,  Dabep  ft* 
wa*  unoollfommenea  befinCet.  «Dian  pflegt  fok 
che  in  Drep  ©attungen  abjutpeifen.  €*  fep  ein 
äffe«  eine  heftig«  unD  auf|erorc«mli<&«  53ewe# 
gung  «ntweCer  am  £eib«  allein ,  unD  Da*  nennet 
man  Affeflum  cerporeum;  ocer  am  Setbe  unD 
©emütlje  juglei*,  wel*e*  ein  AtTeflus  fenA»lis$ 
oDer  am  ©emütpe  aHein,  fo  (in  Afleflus  menti- 
lis  fep.  S)ie  bepDen  erflen  arten  fonnen  ©Ott 
al*  einen  ©eifle  ntetr  mfornnien ;  wa*  aber  Die 
Affeöui  metiulcs  betriff,  ttie  Denn  au*  Die  €n. 
gel  gewiffe  Effecten  haben,  fo  finD  felbige  jwep» 
erlep.  Cinig«  hoben  i^rer  %nur  na*  wa* 
fünoli*e*  unD  unooBfommene*  bep  f«*,  al* 
DerfteiD,  £ag,  «Keue.unD  Sraurigfeit  ,  Da. 
per  toenn  mit  au*  oon  ©Ott  in  Der  peilt- 
gen  e*rift  lefen,  «r  ftp  befümmert:  er  fep  er. 
bitten: c*  reue  tpn,  fo  gef*i*t Diefe*  auf  menf*# 
li*e  Slrt  unD  mug  auf  ein«  Der  g&itli*en  3fta» 
jefldt  gemdffe  SSSeife  erfldret  werten.  BnDere 
Effecten  paben  ni*t*  funtli*«*  unD  eitle*  an  j 
fiep  feibft  bep  ft*,  unD  Die  werten  ©Ott ,  feto*  < 
in  Dem  PoBfommenflen  ©rape,  jugeförieben, 
al*  Oer  »ffe«  Der  Hiebe,  Der  greupe,  Der  «DJit.  a 
leiDigfeit.  ©ie  Zugtnb  in  Dem  g&ttli*en  0811*  ? 
len  muffen  mir  un*  aanp  anPer*  oorfleflen.  ai*  q 
toie  fu  bep  einem  SB«nf*«n  begaffen,  <£«nn 
fagt  man  oon  Demfelhaen,  er  fep  $ugenppaft,  ■ 
fo  peißt  Diefe*  eig«ntli*fooiel:  «r  ifl  Oer*  betrübt, 
fein  $bun  unp  kä(jfn  na*  Dem  Sellen  ©Olren, 
al*  Der  0U*tf*nur  friner  />anMupgen,  einju» 
rieten,  roel*e*  fi*  pon  ©Ott  niept  fagen  lägt. 
£>tnn  man  fan  ihm  ni*t  nur  feine  Bemühung 
beplegeti i ,  »eil  felbig«  mit  einer  UnooBfommetv 
peit  oerfnüpffet  ifl;  fbnDern  e*  lagt  ft*  au* 
m*t  tagen,  Dag  er  fi*  na*  einem  ©elcpe  ri*te, 
inDem  er  feinen  pöbern  über  fi*  bat.  2fuf  fol*e 
9iöei|«  müifen  »ir  an  (latt  De*  ©efe&e*  fein  g^tt- 
li*e*  Sßefennebmen,  unDanfiatt  Der  SÖemÄ» 
pung  Die  toürcfli*e  ©nri*tung  oüer  ©lei*f6r» 
migfeit ,  unD  un*  alfo  Die  SugenD  bep  ©ott  fo 
oorfteOen ,  Dag  er  aO«*tpue ,  roa*  feinem  QBefen 


* 

47  VOült  G&ttet  

ewig«  unD  uno«rdnD«rli*e  Neigung  ju  Dem  ©u. 
ten ,  unD  Abneigung  oon  Dem  ®ofen  v  UnD  Da* 
ifl  ti,  wa*  Da*  ^Gßollen  unD  9)i*t  i ^Bollen 
©Otte*  genennet  wirD.  JJ>i<  Deilig«  e*nft 
f*r«ib«t  ©ott  au*Drücfli*  einen  5BiDen  ju.^f. 
CXV,  3 :  Unfer  ©Ott  ifl  im  Gimmel ,  er  tan 
f*affen  wa*  «t  »iU.  SXbm.IX,  ig,  19 :  €r  er. 
barmet  fl* ,  »efien  er  wiU,  unD  oerjtocfet,  wel* 
*cn  et  will.  £pt>ef.  Ulf.  &  wurefet  aDe 
©inge ,  na*  Dem  SXatpe  feine*  SBiUen«.  SÄattp. 
XI,  aer :  3a  9B«ter ,  e*  ift  «Ifo  moWgefauig  ge. 
wefen  cor  Dir.  1  Simetp.  Ii,  ©Ott will,  Dag 
ollen  ?D?enf*en  gepoljfen  werDe,  x.  <35on  Dem 
gfi*t!(2Boüen  beiffet  e*,  2  ^«tc  III,  9:  ©Ott 
wiB  nt*t ,  Dag  jemanD  oerlopren  werte,  ic. 

2)  4>b]cct  bts  (PotthdKfi  VO aicrts. 
$>cr  ©eaenflanD  De*  go(tli*cn  2Biflen*  ifl  «nt. 

WeDer  per^nli*  «  (  Objeäum  perfonale)  oDer 
reell ,  (reale ).  £)a*  perf&nli*e  Ob  je«  fan  wie* 
Derum  in  Da*  jbowepmfte,  (primarium)  w«l*e* 
er  felber  ifl,  unD  in  Da*geringete,  (fecuntlarium) 
nehm  lieb  Die  Kreaturen,  fo  ferne  fte  ein  Q3ilt>  fei- 
ner ©ötigfeu  tragen,  unD  ju  feiner  epre  gef*af» 
fen finD,  eingetpeilet werDen.  ©a*  reeBe  Obje«, 
Dabeo  f«*  Da*  g&ttll*e  <35efen  Dur*  Den  9Bil» 
len  duflTert ,  iflentweDer  wa*  gute*,  oDer  wa* 
i>5fe* ;  &a  er  Denn  Da*  ©ute  alles« it  lieben,  unD 
Da*  *öfe  aDe;«it  ballen  mug.  ^ier  jeiaet  ft* 
)Wif*en  Dem  g6ttli*«n  unD  m«nf*lt*en  Qöiüen 
ein  grofler  Unterf*ieD.  ©enn  Die  «Kenf*en  er# 
wählen  oft  wa*  53 &  fe* ,a  n  flatt  De*  ©Uten  tnDem  fte 
felbige*  entmeDer  au*  Unwiffenpeit ,  oDer  au* 
Srrtbum  oDer  auf  eintrieb  eine*  oerDerbten  3lf. 
f«ct*  oor  gut  halten,  Daper  e*  au*  fommt,  Dag 
fie  in  ibrem  ^ffiiDen  fo  PerdnDerli*  finD,  wel*e* 
eine  groffe  ®*wa*peit  anjeigt.  &iefe*  lägt  fi* 
üon  ©Ott  ni*t  fagen,  maffen  erwtDer  fi* feibft 
panDeln  wurDe,  unD  alfo  fein  ©Ott bliebe,  wo» 
ferne  er  wa*  gute*  paffen,  unD  wa* b&fe6  heben 
folte,  fo  mit  einer  gar  geoffen  UnpoflfommenpcU 
»erfnöpft  wäre. 

3  )  tOircf  ungen  De»  <06trlt4)en  tOillm«. 

©ie  5Bürcfungen  De*  g&ttli*en  ®  iflen*  tpeilet 
man  in  Di«  SKatbf*lüffe,  Effecten  unD  inDie^u. 
genpen ,  wenn  man  auf  menf*li*e  Slrt  Daoon 
'  reDen  wiB;  Da  man  fte  i»ar  pon  einanDer  unter* 
f*eiDet,  Die  aber  aBejuglei*  gef*epen.  2D«nn 
Da  b«p  ipm  wegen  feiner  UnenDli*feit  feine  @uc« 
cegion  flatt  finDet,  fo  erfennt  er  ni*t  nur  aBe* 
auf  einmabt ,  fonDern  wiB  au*  aBe*  auf  einmapl 

©er  TMvWuR  ^ tn  ®IIIe'  tnDQt 
f*epen,  unD  jur  "SBürcfl^feit  fomm«nfoB,weU 
*e«  manft*,  wie  bep  aBenanPern  ^Bürcfungen 
auf  Da*  ooflfommenfle  porfleBen  mug.  $)enn 
Wir  borffen  ni*t  Dencf en ,  e*  gepe  Da  ju,  wie  bep 
einem  3Renf*en,  wenn  er  worinnen einen  ©*lu§ 
fa)T?t.  58 ie  bep  ipm  ade*  f*on  oon  £migfeit 
bef*loffen  gewefen,  alfo  finD  fein«  ftatpftÜftffc 
ganp  unoerdnperli*,  unD  mug  aBe*  auf  Da* 
genauere  fo  eintreffen ,  wie  er  e*  bef*lcffen.  €r 
brauch;  Dabep  feine  Uebcrleaung  an^ufleBen,  Dag 
wenn  er  gleich  ni*t*opn«  Urfa*tl9ut,fo  macht 


4)  *t0fnf4>aft«n  De»  (Dottlicfjen  WiU 

len». 

5)  i«  €igenf*atTten  De*  g6ttli*en  5ßiÜen* 
»eigen  wir  uberpaupt  Darinnen  an,  wenn  tt»ir, 
wie  wir  oorpero  f*on  erinnert  haben/  fa# 
gen;  «*gef*ebe  Dabep  aBe*  auf  Da*  afleroeil* 
fommenfle.  £*  haben  aber  Die  Den  ^ßdlen 
©Ott«*  angebenDen  ©g«nf*afften  ihre  »eneru 
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nunq  unD  ittatur  tbeü* von Demjenigen,  roomit  Der  ,  faßten ,  Dag  ©Ott  i>on  ^roüjfeit  au«  einer  Sftotb» 
görtlicpeSEBilUunDrKfeibfl  umgeben,  (abobjecio)  jroenDigfeit  märe  gejroungen  morDen,  fkb  mit  Der 
rbeilö  oon  Derart  unD  CfBeife,  nacb  welker  ©Oti  Materie  »u  oeeeimgen^  treibe  ulfo  Die  grepbeit 
«tma« tottt,  oDer  märef «t/  (ab  operandi  modo).  £e»  j  ©Oueö  gar  aufhoben,  fo  infonDerbeit  Durch  Cie 
n  •■• "  en  ferner  Die  ©genfebafften  De*  göttlichen  gottlofe  gcljve  Der  ©toiefer  von  Dem  unpermeiMi. 


9JBtUena  entroeDer  fcblecbterDing*,  (abfolute)  »on 
<ÜOrr  ,T?iaor,  oDecfie  beuchen  jid)  auf  Diedreatu» 
retl  (in  relatione  ad  creaturas).  <2>(ftlcdjt<rDingä 
tommet©Ottiu,  Dag  fein^Bille  a)  mocpcttDent 
ff  n,  qleicbroie  fein  <2ßefen  inDepenDent  ifl.  b)  U n - 
tvrunbcrlidp,  3ef.XLVl,  10.  c)  UncnDlid>, 
Denn  Der  üornebmfre  ©egenftanD  Deö  2Ciliena  ifl 
fein  götrficbce52ßefen,  Da*  unenDlid)  ifl,  um  meb 
che«  OBillen  er  alle*  übrige  miU.  d)  mattaff* 
n$\i  unDaIJmud>tt0,  inDem  feine  Kreatur  feinen 
3Biden  binDern  fan,  ^fnlrn  cxv,  3 :  Cr  fan 
fcbajfen  na«  er  mill.  e)  PoUfommen  petita;, 
fo,  Dag  er  niebt*  miU,  oDer  würefet,  roaö  einem 
wahre ti  unD  guten  3n>ecfe  (Defjen  SlBürcf liebfeit 
jeöocb  aüemdbl  fon  feinem  Sffiülcn  entfpringet;  ju« 
»iDer  lauift.  f)  t>oUfomiiicn  frer/  inDem  er 
ftcb  felbfl  Durd)  Den  tx»ei|feften  9%atbf4)Iug  Determi» 
niret.  ©iefe  Srepbeit  muß  ©Ott  fdjlecbterDmg* 
juf ommen.  Senn roolte man  ihm  felbtge  abfpre» 
eben,  fo  mar«  Diefe*  eben  fo  oiel,  al*tpennman  of< 
fenbar  fagte,  e*  fep  fein  ©Ott.  £in  ©Dtr,  Der 
nicht  mit  lirep^eit,  tonDern  au*  einer  Di otb»t>enDig* 
feit  unD  3n>ang  roürcfet,  ifl  fein  ©Ott,  fonDern 
t tclm ehr  eine $}ad)me ;  2Be*n>egen  Die  2ttb«i|T«n 
ihre  ftrdjfte  pornemlid)  Duhm  antoenDen ,  Dag  fte 
alle  grepb«it  aufbeben  mögen,  meil  fie  mol)l  ß>ifjen, 
Dag  DaDurcp  jugleicb  ©Ott  au*  Der  2Bett  gefebaf» 
fet  roerDe.  «Ran  fan  Diefe*  an  Dem  X>cncbict 
Gpinaa  fehen,  n>eld)er  in  Ethica  p.  II,  prxpofit. 

48-  p.65.  I et) reibt  -  In  raente  nulla  eft  abfoluta,  five 
übera  voiuntas:  Ted  mens,  ad  hoc  vel  iliud  vollen- 
dum,  determinarur  a  cauifr,  qux  etiam  ab  aha  dc- 
cerminata  eft,  &  hxc  iterum  ab  alia ,  &  (ic  in  infini- 

tum.  3a  in  Dem  bep  Diefer  ^repofition  angefubr«  j 
ten  ©eboho  beraubt  er  Den  «DKnfcbenDe*  <*ßer|tan  | 
De*  unD  ^EBiUend ,  morau*  man  leiebt  oerfleb«n  J 
fan,  rnae«  er  oon  Der  grepbeit  ©Otte*  baue,  mor» 
ubererftd)Epifl.62.p  584-  alfo  etfldret:  Ego  eam 

rem  liberum  efle  dico>  qua;  ex  fola  lux  narurc  necef- 
fitate  exfiftit,  Ac  agit;  coa^am  jurern  ,  qux  ab  alio 
determinarur ,  ad  exfiflendum  ae  operandum  certa 
ac  determinata  rationc,  e.g.Deus,  tameefi  neceiHi- 
rio,  libete  tarnen  exfiftit,  qui  ex  Cola  naturx  lux 
neceflitate  exfiftir.  Sic  etiam  Deus  fc ,  &  abfolute 
omnia  libere  inteiligit ,  quia  ex  fola  ipfius  naturx 
neeeßitarc  fequitur,  ut  omnia  intelligat.  Vides 


d)en<Sd;irJfal  gefebahe,  u>o»on^acob5C^öin^ 

flUS  de  Stoica  mundi  exuAione  diHert.a.  m  Ufta. 

beflehet  aber  Die  grepfceit  Detf  aöttlid;en  Qßii 
len* Darinnen,  Dag  er  auöinnerm triebe  unDtSe* 
hebung,  Dasjenige  miU,  ma«  fein  üoflfommenfrer 
QJerftanD  alt  gut  erfennet.  «Kit  Diefer  ftrepbeit 
aber  ifl  jugleid}  Die  böd)jle  moralü<be  9?otbn>enCig* 
feit  berbunDen,  meltbe  Darinnen  beflebet,  Dag  er 
nurDaömiU,  roaö  er  alä  gut  erfennet,  unD  Dasjeni* 
gc  nicht  roill,  ma^  er  alöböfe erfennet.  £5enn  Da 
er,  megen  feiner  UnmdnDerlicbfeit,  f(ine  morali» 
fcben€tgenfcbafften  nimmermtbr  dnDernfan,  alt 
J.€.  feine  OBabrbett,  fciebe,  ^eiligfeitic  Da  er  fer» 
ner,  nacb,  femer  SlUtotffenbeit  Daö@ute  allejeit  altf 
gut,  unD  Da«  iÖöfe  alö  böfe,  erfennet:  fo  fan  er 
aueb  in  €roigfeit  nicht  anDer*,  ali  m  ©ute  moU 
len ,  unD  Da*  Sßöfe  nicht  mollen.  UnD  tat  mirD 
eine  moralifcbe«Wotl)roenDic)feit  genennet,  Die  mit 
Der  grepbeit  mobi  begeben  fan.  $)iefe  i?repbeit 
De« göttlichen  5ßillene5  ifl  aus  Der  Qßelt,  alö  tut  cü 
nem©piegel,  juetfennen:  ©iemeilerDenJKaum 
unD  Die3«»t  in  Der  Statur  auf  mebr,  alt?  eine  2lrt, 
hätte  erfüllen  fönnen,  unD  ihn  alfo  nicht*  genötbt« 
get,  Diefen  Diaum  ju  Diefer  3eit  bielmebr  auf  Diefe, 
ai*  auf  eine  anDereart,  »u  erfüllen,  jbnDern  er  Die 
frepe^ßabl,  ober  einige  SlüDfübr,  gebabt  bat,  oor 
anDern©ingen  Dasjenige  }u  erwdblen,  na«  ibm 
am  meiflen  gefdUet,  welc&e*  aueb  Dieij.eirijft 
bejeuget:  «faimCXV,  3.  CXXXV,  6.  $iob 
XXlii.13.  ©an.  IV,  3 2.  Dffenbabr.iv,u.  g£ 
beHicokt  Wübdm®d)vbt>ct6  ^bilofopbifche 
3naugural.$)i|]ertation :  De  libemteDei,  unter 
Dem^rofefjpr  "jcfyam  eTonraD  ep«wi£ienbcrcj 
|u  Harburg,  1743  gebalten-  g)  ^6d>fr  ein» 
fr;d>:  $)enn,  raie©Ott,  Durcb  Die  einfacbefte 
4)anDlung,  auf  einmabi  alle«  erfennet,  fo  mtO  er 
auch  aUeö  Durcb  eine  einige  einfacbeRe|)anDtung, 
obne  einige  ©ueeegion  Der  9Bolmonen.  «DJan  bat 
niebt  menig  Darüber  geflritten:  Ob  in  ©Ott  Der 
QBerftanD  »or  Dem  Hillen  oorhergebe?  Ob  alfo 
Da£5<2Befcn  5)iHge,  ober  Die  Durd;  einen  t>er- 
nünftigen  Q3er(lanD  oon  Der  €jriflen^  Der  ©inge 
abftrabirte  SJIöalicbfett  Derfclben,  por  Dem  göttli. 
cben^Biaenuorbergebe,  cDcr  gegen  Den  göttlichen 
Hillen  ftcbvorbergebenD(antecedenter)  oerbalte7 
Ob  niebt  folglicb  Der  göttlicbe  OBiUe  cie  ©runD« 


tgitur,  me  libeitatem  non  iolibero  decreto,  fed  in  ,  Urfadje  nur  Der  ^riflen^  Der®inge,  Der  göttlicbe 
libera  neceffitate,  ponere.  3n  Diefem  3"buni !  QJerflanD  aber  Die  ©runD^UrfacDe  Deö  ^efen«  Der 
flacfen  auch  biete  von  Den  ©rieebifeben  ^BeltroeU  |  £>inge,  unDolfo  }ugleicb  mit  Dem  göttlichen  93er» 


fen,  melcbe  ©Ott  Durcb  «in  notbroenDige«  SÖanD 
mit  Der  «Rateric  oerfnüpften,  unD  ibm  Damit  alle 
$repbett  nahmen,  darinnen  famen  fte  ade  über« 
ein,  Dag  Die  «Raterte  pon  €t»igfeit  geraefen,  unD 
niebt  bdttcmöglicbfepn  fönnen,  Dag  Die^Belt  au6 
nid>t«  fep  erfebaffen  morDcn ;  megen  Dee  Urfprung* 
Der  ^Belt  aber  felbfl,  unD  Der  Dabep  ermiefenen 
pöttlicben  ftrepbeit  roaren  fi«  oon  einanDer  unter* 
fc&tecen.  piaro  mepnte,  ©O«  fyxbt  aut  frepem 
ÖBif/en  fwb  mitDer«9latene  oereiniget,  unD  alfo  Die 
5Belt  hetfürgebraebt,  auf  roelcbe  "SBeife  er  ©Ott 
•tac  grepbrit  lieg.  3friftotele»  unD  ooic  aber 


flanoe  Daö  ^öefen  Der  ©ingeemig,  unD  nur  Die 
€riflen&  Derfelben  jcitlid)  fep?  allein  aUe  Diefe 
mabrbrtrTiig  uneerfldnDige  Sragcn  fe^en  ooraue5, 
Dag  Der  Q)er(lanD  unD  "Sßille  ©0»rt  jmep  unter* 
fcbieDene  Spinae  in  ©Ott  felbfl  fepn :  $)ag  Der  gött* 
liebe  ^erflanD,  tote  Der  menfdjlicbe,  oorerft  Durd) 
geroifje  abflractionen  ftcb  borflellen  müffe,  ob  et* 
mae>  angebe,  ober  möglicb  fep,  ebe.unD  beoor  Der 
göttlicbe  2Bi0e  tt  iu  Der  Srtflen^  bringen  fönne: 
£>a§  alfo  Der  göttlicbe  5ßtlle  oon  Dem  göttlid>en 
3krflanDe,  niebt  aber  Diefer  bonfenem,  DepenDire; 
2BI<  etwa  DermenfcbIicbe^erftenDunD$BUie  in 

Dem 
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DemWenfcben  unterfcbieDen,  unD  Die  OBabrbeiten 
Des  menfcblichen  QßerflanDe«  ton  Det$repb*tt  De« 
mtnfcblicbcn  Alflen«  inDepentent  ftnD.  £)a  nun 
aber  Oer  göttliche  QJerflanD  unD  9BilIe  nU&t  jwep 
unterfcbieDene  ©inge  in  ©Ott  fdbfl ,  fonDern 
nur  jwo  unterfchteDene  ^Relationen  Det  eim* 
gen  ganfe  einfachen  ©ottbelt  gegen  Di«  $ßelt 
fine,  Die  wir  nur  wegen  Der  SJebnlicbfeit,  Die  fie 
mit  >en  Sffiürcfungen  unfertf  ^erflanbe«  unD 
SBillen«  haben ,  oermtttelfl  Der  9mtbropopaDie 
un«  unter  Dem  SÖilD«  eine«  <2BerflanDe«  unD  'üBib 
len«  oorjlellen.  eo  fdlt  ja  Die  grage,  welche« 
t>on  beoDem  cor  Dem  anDern  in  Dem  göttlichen 
2Befen  felbfl  oorbergebe ,  oDer  oon  Dem  anDern 
DepenDir«,  oon  ftcfc  felbfl  hinweg;  UnD  Diejenu 
gen,  Die  folcfce  $rage  aufgewogen,  muffen  oon  Dem 
göttlichen  QSerflanDt  unD  Milien,  auch  oon  Dem 
göttlichen  OBefen  felbfl,  gar  unrichtige  SSegriffe 
gebebt,  unD  niept  erwogen  baben ,  Dag,  Da  Der 
cjßiU«  ©otte«,  in  fo  fern  mir  u)n  in  ©ott  be» 
traebten ,  ©Ott  felbfl  fepn  mug,  folglich  Die 
SBabrbm/  wenn  fie  niebt  oon  ©orte*  <2ßillen 
DepenDirete  oon  ©Ott  gar  niept  DepenDiren  fönn» 
te.  Vielmehr  bat  @t>tt  Durch  Die  ^cpöpffung, 
imD  alfo  offcnbabrlich  Durcb  feinen  Hillen,  aller 
in  Der^laturberoorleucbtenDen^eiöbeit  ihr«  er> 
fien  $rincipia  gefegt.  €r  !|t  Der  ^cböpffer  Der 
(Elemente  unD  ©eifler,  welche  Die  9)rinctpia  Der  na« 
türlicpen  <2Bei«b«it  finD,  Die  in  DemBufammenban* 
ge  Der  ©tnge  felbfl  anjurrejfen.  £r  ifl  Der  (Scböpj» 
fer  Der  (ginne  unD  Der  QJernunfft,  welche  Da« 
^rineipium  Dermenfcblichen  2!üei«beit  ftnD.  £r 
ifl  Der  Urheber  aller  SwcJe  Der  ©mge,  al«  De« 
^rineipii  aller  moralischen  ^Bctebfit-  SDa  alfo 
©Ott  Der  SSrunngucIl  aller  in  DerSlatur  beroor- 
leucbtenDen  <2Bci«beit  DergeflaU  ifl,  Dag  aueb  fegar 
Die  erflen  fyincipiaDerfelben  oon  Der  Öcböpjfung, 
unD  alfo  oon  feinem  QBilIcn ,  ibren  Unpruiig  po* 
ben ;  UnD  Durcb  Diefc  9)rincipta  alle  erfeparfene 
«ffieiSbeit  ebenenDlicb  unD  umfehrdnef t  ifl,  inDem 
fie  über  Diefelben  fiep  nicht  erftreefen  Fan :  ©0  fan 
Die  erfcbajfenDe  <2öri«beit  felbll  fem  ^rincipium, 
Da«  ftch  9egen  Den  "3ßiUen  ©Otte«  oorbergebenD 
Derbalte,  baben:  ©ieroeil,  wenn  fie,  rote  Die 
menfcplcb«  <2Bei«beit,  Die  oor  Dem  menfcplicben 
<2Billen  oorbergebet,  in  Die  ©renken  Determinirter 
^rtneipiorum  eingefchrdnefet  mdre,  fte  unfertig 
«nrltcb,  unD  folglich  niebt  göttlich  fepn  müfle. 
<3Benn  Deroroegen  DieÖcbo'.afltcfer  gefagt  boten, 
Dag  Dasjenige,  wa«  Durcb  Da«  göttlich«  natürliche 
©efelj  geboten  unD  oerboten  ifl,  an  fid)  felbfl  unD 
feiner  eigenen  9latut  nach,  oDer  Durch  eine  natürli- 
che SfOtbWenOigfeif/  (perfe,  inrrinl'ece,  &lua  natu- 
ra) gerecht»  oDer  ungerecht  feo :  fo  fan  folcpe«,  al« 
febrroobtgtreDet,  angenommen  unD  gebttltgetwcr» 
Den,  infofetn  e«alfooerflanDenmtrD,  Dag  e«  nicht 
erfl  Durch  Den  «SJiüen  Der  JXegenten  auf  grDen 
recht,  oDer  unrecht  roerDe,  fonDern  folchetf  recht  unD 
unrecht  fchon  in  Der  ÖvDnung  Der9latur,  unD  alfo 
in  Dem<3Befen  Der©inge  felbfl,  alt.  eine  oon  D<m 
OPiOin  aller  SKegcnten  auf  (SrDen  inDepeuDente 
^[Babrbeit,  fcegrünDet  fep.  ©ag  aber  ferner  Die 
meiflen  Öcholaflicf  er  Diefe  innerliche  9lotbroenDig< 
Fett  (Perfeitatem)  auch  fo  gar  oon  Der  ftrepbeit 
©Ottee*  inDepenDent  haben  machen  reellen ,  unD 


Daoor  gehalten,  ta§  Da«2Befen  Der ©inge,  unD 
Dad  in  Denselben  gegrunDete  fKecbt  unD  Unrecht/ 
auch  fdbfl  oor  Dem  SBillen  ©Dtte«,  al«  ein  emi» 
gefOkie«,  oorbergebe;  intern  ©Ott  ein  frepec 
echopffer  aller  S)inge.  nur  in  Slnfehung  ihrer 
^t<flcn(),  nicht  aber  auch  ihre^gBefems,  unö  alfo 
(luch  nicht  ein  freper  Urbeber  DetJ  in  Dem  SSefen  Der 
5)mge  gegründeten  SKechtö,  ober  Unrecht« ,  fep: 
3(1  ein  alte«  QSorurtbeil;  Da«  au«  Den  grunDlofen 
Kehren  Der  #epDcu  oon  Dem  ^chtcffale,  unD  oon 
einem  ©Dtte  gleich  ewigen  unerfeboffenen^rinci» 
piO;  Durch  welche«  Die  formen  DerJlÖingeDetermi« 
niret  roürDen,  unD  über  Deffen  Determtnirte^g» 
liebfeiten  auch  ©Ott  felbfl  ntebt«  oerm6ge,  feinen 
Urfprung  ,11  haben  febtinet;  ^ßelcb««  ju  berndn» 
teln,  unDDen^cbanDflecf  feine«  Utfprung«  juDif« 
ftmultren,  Die  <6cholaflicfer  fiep  »roar  fehr,  aber 
oergeblich,  bemühet  haben.       ifl  mobt  an  Dem, 
Dag,  roae  natürlicher  5©eife  recht,  ober  unrecfctifl, 
in  Dem  SBBefen  Der  $>inge  felbfl,  nenmeh  m  fem 
^ißeien  DerQJernunfft  unD  ihrer  Obftcte,  gegrün» 
Detifl:  '2lU<tn,  e« ifl  auch gemig,  Dag,  Da  ©Oft  ein 
frepet  Urheber  unD  ©cbbpftr  DerÖ3ernurrfftunD 
aller  3>inge,  Die  @cb6pftung  aber  ein  freper  'Sß  Ue 
©Otte«ifl;  ©ae'üßefenDerSinge,  unDDa«autf 
Demfelben  natürlicher  <jffi;ife  pufTenDe  SXecht  unD 
Unrecht,  Dem  frepen  "vBBißen  ©Ortf«  nicht  entge» 
gen  gefehet;  fonDern  al«  ein  freoroillig  beroorge» 
braebter  Effect  fuborDinirer  roerren  müfTe  i  unD 
man  al|0  nicht  fagen  fonne.  Dag  Da«  ^ßefen  Der 
25inge,  nebjl  Dem  Darinnen  aegrünDeten  9iechf, 
ODer  Unrecht  ,  oor  Dem  £>cfeopflfer  D<r!©inge,  Da« 
ifl.  DerCtfect  oor  feiner  Urfache,  f«ch  al«oorberge» 
henD  v«niccedentcr)  ocrbalte.   ^«  würben  auch 
folche«Die«Öcbolnflicfer  nichtgefaget  haben,  roenn 
H<  tucht  Den  bepDnifchen  ^rineipien  ihre«  Titifto» 
ules  allm  flrenge  angebangen  bdtten,  welcher  Die 
awaterie  ror  ein  ©Ott  gleich  ewige«  unD  oen  ibm 
gdnijlich  iuoepenDcnte«  Illing  hielt,  au«  Deffen 
]   dpigf <it  (Pocentii)  Die  formen ,  al«  Die  €fi«n. 
,  tjen  Der  ©mge,  beroorgebracht  würben;  ©em 
ju  ^olge  fie  freplicb  fageh  muflen,  Dag  Da«  $Qe« 
l'en  DerJÖinge  fchon  oon  Croigfeit,  unD  oor  Dem 
3Billen  ©Otte«  oorbergebenD,  in  Der  ftctyigfeit 
(Potentia)  DerSJateiie,  terfWiglichfeit  nach/  De» 
terminiret  fep,  unD  e«  alfo  nicpl  fchlechterDing« 
bep  Der  gottlichen  ftrepbeit  geflarTDen,  wa«  t>oc 
SBefen  Die  au«  Der  Materie  btroorjubtingenDen 
©Inge  haben  foiten.  9a  ,  oiele  haben  Diefen 
3nbum  gar  fo  weit  getrieben,  Dag  pe  ficb  nicht 
gefcheuet,  )u  fagen.  Da«  in  Dem  ewigen  SSefcn 
Der  $)inge  gegrünDete  «Kecbt  würbe  fepn,  wenn 
auch  gleich  gar  fein  ©Ott  wdre.    ©ie  neuern 
Q3ertheiDiger  Der  QJorbergebung  De«9ßefen«  Der 
£>inge  oor  Dem  ^ßiüen  ©Otte« ,  leiten  jronr 
[  Dtefilbe  nicht  mehr  au«  Diefen  b«Pbnifcben  QSor* 
urtheilen  het/  Durch  welche  Die  alten  terleitet 
|  worDen  flnD;  fie  )u  behaupten  :  fonDern  fie  fa* 
gen,  Dag  Da«2ßefen,  oDer  Die  ^fög!i<tPeit  Der 
©inge,  oon  Dem  göttlichen  QSerflanDe,  unD  nur 
j  DieSriflenfc,  ODer  Die  ^ürrflichfeit  Detfelben, 
von  Dem  göttlichen  2Bi0en  DepenDioe;  unD  Daß 
alfo,  weil  Der  göttliche  QBetflanD  oor.Dfm  aöttli, 
eben  QBillin  fich  al«  DorberaepenD  »erhalte, 
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folglich  auch  Da«  "SBcfen,  oDer  Die  SDJöalicbfeit 
Der  ©inge ,  fi<b  al«  ror  Dan  göttlich«»  <2ßtllen 
toorbergebenD  »erhalte ;  ©apero  ftp  Da«  <2ßt= 
feii  Cct  ©inge  ewig,  meil  e«  in  Dem  oottlidjen 
QJerftanDe  »on  (Sroigfeit  »orbanPen  ,  unD 
roürcflicb  jugegen  geroefen,  unD  nur  Die  €riftenp 
Derfelben,  al«  Die  »on  Dem  göttlichen  <2BiU«i 
DepenDire  ,  leitlicp.  tTolffa  »ernünfftige  ®e» 
Dancfen  »on  ©Ott.  §.  97**  988«  tu  ff.  994. 
Sffletn  an  Diefcr  ©eoancfe  ftnDen  nie  jmeoctlep 
au«jufri>en  :  £r|tlicb/  Die  Trennung  De«  "SB*** 
fen«  Der  ©inge  Von  ihrer  gnftenp  ,  al«  ob 
mMilid)  bepDe  i»oep  untrrfcbieDene  ©inge,  auch 
aujfer  Dem  menfeblicben  QBerjlanD« ,  Der  fie 
»on  einanDcr  abfrrapiret,  wären  ;  3nmaffen 
Da«  eine  einen  anDern  Urfprung  paben  icli,  al« 
Da«  anDere.  gum  anDern  Den  unnötigen  )&t> 
griff  »on  Dem  QßerilanDe  unD  3B)(len  ©Ot> 
ie« ,  ai«  ob  nemlicb  oud>  Diefe  im*p  unterfebie* 
Denen  2)inqc  in  Dem  göttlichen  <2Befen  felbfl 
rodren,  unD  Der  gbttlicbe  ÖßerflanD  etroa«, 
(nemlicb  Da«  <3Befen  Der  ©inge)  roürcfe,  roor* 
ju  Der  göttliche  <3Biü«  nid>t«  »ermöge ,  al«  roel» 
cijcr  auf  Den  göttlichen  QJerftanD  Dergeftalt  erfr 
folge ,  unD  von  Demfelben  DepenDire,  Dag,  epe 
Der  $BiDe  ©Otte«  einen  ftatpfcblug,  etma«  \u 
Der  £ri|lenp  ju  bringen  ,  fa|fen  fönne,  Der 
QJertfanD  ©Otte«  erjt  erfennen  muffe,  ob  unD 
rote  e«  möglich  fep  ;  ^Belebe«  Docp  gar  fef?r 
nach  Dem  2lntptopomorpbi«muö  fcpmetf  et.  ©enn 
Der  menfcbltcbe  'SBiüe,  roenn  er  ft<b  /  circa«  ju 
"3B«rcf i  uj  rieten ,  Determiniren  foü  ,  erforDert 
iroai  ein  Object ,  Deffen  SHöqlut feit  febon  auf* 
fer  ihm  in  Der  OTatur  Der  ©inge  pTderiftire,roel* 
<pe  Sfööglicbfett  von  Den  fepon  ertftirenDen  ©in« 
gen  m  abflrapiren  unD  »orber  ju  erfennen,  ihm 
eben  ein  Q&rr|tanD  jugefeflet  ,  oDer  »orgefeijet 
fft  UnD  in  Den  menfeblicben  <2ßercfen  alfo  ift 
ei  rcobr,  Dag  eine  auffer  Dem  2BiBen  in  Der 
SRatur  oorper  gegränDete  SJlöglicbftit  ftpon  Da 
fepn  muff« ,  epe  fte  Der  menfcplicpe  «ÜBifleut  Der 
cyjurcfli(bf<it  bringen  fönne  :  ©temeil  frep» 
lidj  Der  SRenfcb  ein  Object  feinet  SBercfe  haben 
muß ,  unD  fte  nicht  au«  nichts  erraffen  fan. 
SlQein  ©Ort,  al«  Der  @(b6pffer  Der  Singe, 
fuiDet  ntept  etma  fepett  Da«  m6gli(be ,  fonDern 
er  maeptt  mogl((p  unD  ,ui  einem  ©inae ,  roa« 
Dorbec  nod}  gar  nid} tt? ,  oDer  ein  UnDing ,  unD 
alfo  «nid)  nod)  (eine  SRoalttfefeit  mar.  $)enn 
er  erfetaffete  Die  QTvIt  au«  niept«.  9llfo,  Da 
oor  Der  <&ctöpffung  auffer  ©Ott  gar  niept« 
toar;  unD  alfo  auch  mdjt  Die  9}5ali(p!eitcn, 
oDer  epe<ie«  in  ab|lracto,  Der  ©inge,  Die  nun 
ftnp  ;  © en n  Diefe  bot  n a ebben?  erfl  Der  menfcp< 
lid)c  ^trftanD  t>on  Den  tpurcflid)  cjrif^trenDen 
©innen,  oDer  ^nDmiDui«,  in  ©eDancfen  ab' 
ftrabiret :  (UnDmer  moUefaqen,Da§au(b  ©Ott 
felbfl,  inDem  er  pabe  erfibafen  »oflen,  ^(perfr, 
man  metg  mdjt  von  ma«  vor  £oncreti«  Die 
^pecte«,  oDer  gencralen  SDJ6glicpPeuen  Der©in= 
fic ,  abfirabiret  babe).  &o  mu§  ©Ott  alle«, 
roaä  möqlitp  ift,  aQererft  m&glicb  gemalt  pa> 
bm  UnD  roeil  etroa«  matpen,  eine  oDrr 
QBurJunq,  ©Ott  aber  in  allen  feinen  Spaten, 
ODer  ^Bürcfungen,  frep  ift ;  (  ©leicbroie  bin« 


gegen  Der  «DJenfd)  in  Den  peinigen  jum  ?befl 
umfebrdnef et ,  unD  an  Die  3Äoqli(pfetten  Der  9la» 
tur  ae bunten  ift )  UnD  Da«  frepe  ^ pun ,  oDer 
^Btkcfen  ©Otte«,  mir  un«  al«  einen  <2Billen 
©Otte«  »orfleüen :  eo  mu§  Der  3ßiU<©Ot> 
i(6  Der  i5runnqueH  nid)t  aQetn  Der  SIBüvcf  lieb» 
feit,  fonDern  auep  Der  3?} oqlidj feiten ,  (Specie- 
ruminabftraäo)  Die  mir  SJlenftben  un«  naebbe» 
ro  »on  Den  rourrflicpen  ©ingen  abflrabiren, 
fepn.  UnD  alfo,  Da,  nacb  Der  Dieben«  1  21  rt 
Der  (Scbolaflicfer,  Die  oon  Der  ^Bürcflicbfett  Der 
©inqe  abflrobirte  «tööglicbfett  Derfelbtn  Da* 
^Fefen  Der  ©inge  betffet ;  So  ift  Der  9BiHe 
©Otte«  aueb  Der  ©runD  De«  <2Befen«  Der©in# 
ge.  ©efept  Demnad),  Da§  ein  ^)epDe,  Dem  Die 
t&<bcpi?ung  aller  ©inge  au«  niept«  unbefannt 
mar,  unD  Der  alfo  Die  £roiqfeit  Der  <2Belt  be> 
baupten  mufte,  nacbDiefem  feinem  ÖJorurrbeile, 
nur  Die  (Srifienft  Derer  3nDiotDt»orum  ©or  jeit* 
1:*,  Da«  -Ußefen  aber  Der  ©inge  in  Slbflracto 
cor  emig  palten  mufte :  @o  feben  mir  Docb  niebt, 
mie  einer,  Der  obgeDatbte  ^xpbnifcpe  ^rtneipia 
»ermitfft,  Die  Solgen  Derfelben  bepbebalten,  unD 
alfo  Die  <&<böpffung  aOer  ©inge  au«  niebt«, 
unDDotb  uinlctd)  Die  cmige^raeriOenpDe«^' 
fen«  Der  ©inqe  cor  Der  <ö<D&pffuna  t  unD  folg» 
lieb  Por  Dem  Rillen  ©Otte«,  obne  ^ßiperfprucb 
behaupten  fonne.  <2ßenn  tjf  mnerliebe  9?otb* 
menDigfeit  De«  natürlichen  9\cdjrö  oCer  llnrecpttf, 
nur  bppotbetifa),  ober  Q^eDingung«  «meife,  be« 
bauptet  murDe,  alfo  nemheb,  tag,  Da  ©Ott 
Da«  menfcblicbe  Pernünffrige  ^Befcn  ,  unD  Datf 
*3Befen  Der  anDern  ©inge,  fo,  »ie  e«  ift,  müref. 
lieb  bergeflellet  bat,  gemiffe  menfcblicbe  späten 
Durcb  eine  inntrltcpe ,  in  Dem  QBefen  menfeb* 
lieber  späten  felbft  gegränDete ,  5notbmcnDig> 
feit  recht;  oDer  unreebt  fepn  muffen  :  <§o  hat- 
te mobl  niemanb  Urfacb,  Da«  geringfte  DarmiDec 
einjumenDcn ;  3nmaffen  mir  eine  folcbe  inner* 
liebe  naturlicpe  Ototbmenbigfeit ,  Die  nicht  ein 
oor  ©Otte«  9S3ttten  torbergebenbe« ,  fonDern 
ein  oon  ©Ott  erfeboffene« ,  unP  alfo  t>on@Ot« 
te«  QßiDen  DepenDirenDe«  '^efen  Der  ©inge 
)U  Dem  ©runDe  bat,  felbff  behaupten,  ©enn 
Da  ©Ort  Diefe  9?atur  Der  ©inge,  unD  in  Der« 
felben  Die  menfebiteben,  nach  feinem  3Bi0ennun 
einmahl  beraefte  II  et  hat :  Qo  i)1  freplicb  nicht 
mbglicb,  Dag  er  )uqleicb  etmet«  Derfelben  mit  er» 
fprecbenbe«  m  eilen  fonne  UnD  fo  meit  f6nnen 
mir  aBerDing«  mit  Dem  (ßrortus ,  $9.  l,  €•  I, 

§10.  fagen  :  Qaod  säas  jure  naturali,  prxcepti, 
aut  proMbiti,  iint  debiti,  aut  illiciti ,  perle,  at- 
que  ideo  a  Dco  neceflärio  pneeepti,  aut  veriti, 
incelligtntar ;  quodqae  jus  naturale  adto  imtnu- 
tabile  fit,  ut  ne  a  Deo  quidem  mutari  queat. 
©enn  Dag  (Stettin  alibier  niebt  eine  abfolute, 
fonDern  eine  pppotbetifebe  ^othmenDigfeit,  ber» 
ftanDen ,  roclcbe  Die  Ö3eDingung  ,  Dag  ©Ott 
Die  QScrnunfft  unD  9?atur  fo,  mie  fte  ift,  erfebaf« 
fen  habe,  porau«  leset,  ift  au«  feiner  unmittel« 
bar  cor  Dem  angeführten  ®ape  oorbergebenDcn 
©efinition  Ded  narürlicben  JXecbt«,  au«  melcper 
er  folchen  &ap  fcblieffet ,  gar  Deutlich  }U  erfen* 
nen  :  jai  naturale  eft  didamen  ttQm  rationi», 
indicans ,  aöui  alicai  cx  ejaa  convenientia,  aot 
£  difc«n. 
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dilconvcnientia ,  cum  ipfa  natura  rationali,  mede 
moralem  turpitudinem,  autneeeflltatemrtioralerh, 
tc  confequenrer  ab  auflore  natura:  ,  Dco,  talem 
«Aura  j  u  c  v  etari ,  aut  prxcipi.     ^JCcnn  De  in  n  a  d) 
gefraget  n>tcD :   3Barum  eine  menfchlic&e  $bat 
an  fufe  felbfl  oor  recht ,  ober  unrecht  ju  halten 
ftp  ?  ©0  ift>  nach  Diefer  Definition  De«  <8rd« 
ttu«,  )u  antworten  1  Qßdl  fte  mit  bem  2Be> 
fen  be«  Sftenfcben ,  altf  einet  oernünjftyien  Crea* 
tut ,  übereinFommet ,  cl er  ihm  juroibet  l|t. 
QSonn  man  ferner  nach  Dem  Utfprunge  bfefet 
bernÄnfftigen  Statut  De«  Sflenfcben  ju  fragen 
fortführet,  fo  antvoottet  (fironus,  ü<  fep,  unD 
mit  ihr  alle«  au«  ipt  folgenbe  SXecbt,  oDet  Un* 
recht,  von  ©Ott ,  Dem  Urheber  Oft  Watut. 
Qßill  man  noch  weiter  au«grübeln,  roarumDod) 
©Ott  Diefe  Kreatur ,  die  wir  nun  ,  Da  fie  ba 
ift,  einen  SHenfcben  nenneo ,  oetnünflftig ,  oDet 
,u  einem  SRenföen,  erfebafen  V   ©0  antroor. 
tet  Der  (^cbolafricu«,  voie  er  e«au«  Den  «£>epbni» 
fchen  ^Srinfipien  feine«  Staftordc«  gelernte  fratt 
QBeil  Da«  ^tfen  Der  Dinqe,  unb  alfo  auch  Da« 
bernünfftiae  ^löefen  De«  SJjenfcben ,  eroig  ifr, 
unD  alfo  ©Ott  Da«  Höffen  De«  3)?enfcben  niefct 
anDer«,  al«roie  e«  febon  oorher  ton  ©oigFeit, 
bor  Dem  <2BilIen  ©Otte«  r-otbergehenb  ,  gerne» 
fen  ift,  iu  Det  (Erifrenfc  in  Den  ^nDioiDui«  Det 
3Se(t  hat  bringen  fönnen ;  UnD  Daraue:  fcblietfct 
er , Dag  alfo,  rnae*  in  Den  mcnfcblicbcn  Chiton  recht, 
oDer unrecht  ifl,  nicht  Durch  ©Otte«  Hillen,  fon  * 
Dem  00t  Dem  2ßiUen  ©Otte«  porhergehenb, 
recht,  oDer  unrecht  fep.   Qßir  aber  fagen ,  Dag, 
roeil  Der<2Bille,  Da«  ifr,  Die  frepe$hat  ©Otte«, 
Durch  roelche  er  alle  Dinge,  unD  unter Denfelben 
Die  mtnfchliche  QJernunjf t  felbfl  erfcbajfen  hat, 
Da«  fcfclecbterDingtf  erfte  ^rineipium  aller  Dirn 
gt  \%  alfo  unfere  Vernunft  über  ©Ott,  al« 
Ben  (derjoptfet  aller  Dinge,  niebt  weiter  binau« 
fori ü;  1   UnD  Dag  alfo  geute,  Denen  ©Otte« 
<2ßtllo,  cDer  Die  (Scböpifung  ,  noch,  nicht  ein  ge# 
tniafam  eiftet  ©runD  aOer  Dinge  )u  fepn  be* 
Düncf et ,  in  einer  <Z ■  cunDc  roeht  fragen  f önnen, 
al«  ßcn  ihnen  felblt  unD  pon  anDern  jemahl« 
mit  ©runDe  btantroortet  »«Den  fan.    Det  ge< 
ro&hnlicbfte  €mrcurjf,  Den  Die  QSettheiDiget  Det 
<33ot hergehung  De«  natürlichen  SKe<bt«,  oberUn» 
recht«,  00t  Dem  göttlichen  Q&illen  machen ,  i|t 
Dieter,  baf,  roenn  Da«  natürliche  Siecht ,  oDer 
Unrecht,  nicht  por  Dem  göttlichen  <2Biflen  bot= 
fcergienge,  fonDern  erfl  Durch  Diefen  recht,  ober  un» 
recht  roürDe,  Dapet  folgen  mürbe,  t>a%  ©Ott, 
nach  feinem  frepen  ^EÖiOen  ,  Die  fch^nDlichllen 
Saftet,  nl«SlotD,  Ehebruch,  Diebjlahl,  9?eiD 
unD  fo  weitet  ,  je  fo  febier  hätte  gebieten  ober 
aUlairen,al«perbietben  Finnen  ;  ^Belebe«  tu  fa- 
gen höchfr  ärgerlich  unD  gottiog  rodrt.  ?i!i«in 
Die  Wichtigfeit  Diefe«  Cinmurff«'  Mtjet  (tth  gar  balD 
erfennen,  wenn  man  erweget,  wie  anrictrig  feine 
ßolge  fep.  Denn  Da  «D?orD,  (£h«orud>  u.  f.  ». 
folcpe  $haten  ftnD,  Die  ihrer  ^atur  nach  febon 
einen  oernünfftigen  ®Ienfchen  porau«fefien,  au« 
beffen  ^ßefen  ein  natürliche«  ©eft'fe,  unD  au« 
Dicffm  Die  @cbänDli<$F«it  tiefet  taflet,  unD  Die 
qSerbinDlicbfeit  ju  Den  entgegen  gefegten  ?ugtn* 
Den,  tictbrptnDifl  feig«:  eo  ij*  (4  ja  fttplich 


unmöglich ,  Dag  ©Ott  tinem  ixrnüntftigen  SRen« 
fchen  obgeDachte  haftet  habe  julaffen,  oDer  qo 
bieten ,  unD  alfo  Det  göttliche  <2ßifle  (ich  felbft 
habe  juroiDerfepn,  oPetftchmIDerjprecbenfönnen, 
Da«  if?,  Dag  ©Ott  ein  Perm'infttigetf<2Befen  habe 
crfcbarrcn'moBen  unDfönntn,  Da«  Doch  juglticb, 
nicht  pernünjftig  fepn  folle.  Dabfr  ftehet  man, 
Dag  Die  3'>toflung  Der  Cafrer  pon  Seiten  ©Ot» 
tt«  unmöglich  fepn  fönni,  unD  würcfli.$unm6g. 
lichf^p,  roenn  auch  gleich  Da«Ptrnünfftige2Sefe«i 
t>e«  SWenfäen,  unD  Da«  au«  Demfelben  flieffenDt 
natürlicheDUcbt,  ein^Bercf  De«  göttlichengBiOenel 
ifr;  UnD  Da§  man  au« D<r natürlichen ©cbdnD^ 
lidjfeit  Der  Cafter  eine  QJorheraehung  Riebet 
ecbäntlichfeit  oor  Dem  dBiUrn  ©Otte«  feine«* 
roeg<«  fchluffen  fönne.  Denn  jum  rwniaften 
hat  Doch  Die|>«  bep  Dem  frepen  <2Billen  ©Ot* 
te«  gefranPen,  ob  er  ein  pernünflftige«  QBefen 
bat  erfchajfen  moUen,  oDet  nicht.  Dubeto  unrw'e» 
Derfpr<cbhcb  folget,  Dag,  Da  alle«  natürliche  Stecht 
unD  Unrecht  unßreitig  au«  Der  ftatur  eine«  ve r - 
minffiigen^Bf fen«  fliefiet,  folglich  aueb  Da«  natüt» 
liebe Wed>t  unD  Unrecht,  unD  ob  te  eine  phpfica# 
lifcbe$batf  0Det  tPeroeguna,  Der  Ciaenfcho^c 
Der  SugenDhafftigFfit,  oDer  Derjaflerhafftigfea, 
fühtgfcpn  fone,  fchlechferDing«  pon  Dem  aöttli. 
eben  ^Biflen  DepenDiret.  Denn  ein  mehrere« 
brauchet  man  niept  ;u  behaupten,  um  Die  QSor« 
hrrgehung  be«  natürlichen  SKecbt«  unD  Unrecht« 
por  Dem  göttlichen  Rillen  ju  wiDcrlegen.  ©« 
mehrer«  hiervon  fan  man  in  De«  fcbarffjtnnlgen 
Puffcnborffs  Specimine  controverfiarutn«  c.  5. 
unD  in  eben  Deffrlben  Spicilegio  controverfiaram, 
c.  3.  Die  bcpDe  in  feinet  Eride  Scandica  vi  beftn* 
Den  finD,  nacplefen  •  Da  er  Diefe  gan^e  ©tret« 
ttgfeit  au«  Dem  ©runDe  unterfueb«  unD  ou«ge# 
machet  hat.  3n  SlnfehungDer  ©efchöpfife,  tfl 
Det  QBiQe  ©Otte«:  t)Unatbfab  fjufxg,  Dabin 
Denn  auch  Die  ©naDe  unD  *-ÖarmberÄtgfeit  ju 
rechnen  i(l.  b)  ^öel>fl  ßer«f>r,  roieroobl  U)m 
felbfl  fein  ©efe&e  porgtfebrieben  f«pn  fan.  c  ) 
»5iOd)(l  ru<Ji>rl>:fftiö. 

f )  ikiriffKiIunct«!  hrt  (Sbttiidjen  XViüc ne, 

<£«  ifl  Der gßiBe ©Otte«: 

(1)  ^ntmebet  natüvUd),  obet  fVer.  (/Vtf. 
turaiis,  vtU/tera)  D«t  natürliche  ^Ißtüe  ©Ot- 
te« rpirD  Derjenige  cjtntnner,  Der  au«  Der  ftiaruc 
unD  95e(chatfenbeit  De«  göttlichen  "2tfefen«flitfiet, 
mtnn  ©Ott  alle«  Da«jenigc  roia,  ma«  et,perm6> 
ge  (einet  ^eiliqfcit  unD  ©ereettiafeit,  niept  an^ 
Der«  fan,  al«  rootlen,  rneil  Dai  ©egentheil  eine 
ContraDiction  inoolptten  mürbe.  D«  er  j. 
miD,  Dag  man  ihn  fürchte,  liebe,  unD  ihm  gebor, 
che.  Det  frepe  CCBille  hingegen  hat  ft in3bfer>m 
auf  fblcbe  Dinge,  Die  er,  opne  ^«rte^ung  feinet 
mefentlichen  ^eiligfeit,  auch  anctrörpoflenfftnrip 
te,  »eil  Da«  ©egentheil ,  cetr  entgegen  gefegte 
Ceifflbeti,  Feine  €onrrabiction  inpoloirte.  <»o 
hätte  ©Ott  }U  Der  €rfö>affung  Der  SBelt  auc^ 
mebt  ooetmeniget,  al«  fech«  $age,  erro<5l)len 
fönnen,  roenn  et  gctpolt  hätte;  <So  hatte  tt 
auch  ein  an  Der  VanD ,  al«  danaan,  )u  rem  £rt» 
theile  feine«  QSolcfe«  crmähltn fönnen;  Co  l)ar 
tc  er  auch  ein  anbei 'Sercfieug,  al«  tnoftn.  m 
brr  9lu«fübf ung  bec  3fraelitm<Hi«  ^ppten  et» 
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rodblen  f innen.  ©a«  alle«  war  ein  <2Bercf 
Der  greppeii ,  ob  er  gleich  feine  weifen  Urficpen 
Da}U  achubr,  Dag  er  alfo,  unDnicpt  anDer«  qvban. 
fielt.  ©a«  ift  Die  erfre  gintbeilung,  troi fch e n  Dem 
natürlichen  unD  frepen  Hillen. 

(a)  ©er  QBiUe  ©Dtte«  iftentmeDer  abfohit 
oDertworbnet.  (/Ibfoiuta,  vel  ordmota)  ©er 
abfoiute  2BiUe  i|t,  Da  ©D«  etwa«  will,  of>ne  ein(> 
|e  '.SeDingung,  Du  Den  frepen  Ur fachen  oorqe» 
trieben  wdre.  ©urcp  tiefen  abfoluten  9Btls 
len,  Der  mit  einer  abfoluten  SlHmacptoerfnüpffet 
war ,  bat  ©Ott  Die  <2Belt  erfcpaffen.Dffenb  IV, 
ii.  ©upaftafle ©inge  gefebaffen,  unD  Durch 
Deinen  Hillen  haben  fte  Da«  ©efen ,  unD  finB 
gefcpajfen.  ©urcp  Diefen  abfoluten  <2Billen,  Der 
un  f<ine  ©efepe  Der  9catur  pebunDenlft,  b<«  «r 
fo  viel  3ßunDer  oerricptet.  UnD  Diefen  abfoluten 
5Billen  fan  feine  Kreatur  wiDerftepen.  ©er 
beDingte,oDeroerorDnete<2Jille  ift,  wenn  ©Ott 
etwa«  unter  einer  gewiffen  SSeDingung  will,  oDer 
in  Slbftcbt  auf  eine  gewi|]e  DrDnung  ,  Die  Den 
frepen  Kreaturen  oorgefeprieben  ift.  ©o  beiffet 
es  $falmLXXXl,  14.  <2Boltc  mein  98olcf  mir 
geborfam  fepn,  fo  molte  ich  tbre  geinDe  balD  Dampf» 
ftn.  ©a«  ift  ein  oerortneter  <3Biüe,  welchen  Die 
«ßjenfepen  wiDerfteben  f6nnen.  fDiattb.XXHl,  37, 
2Bie  offc  babe  ich  Deine  ixinoer  oerfammlen  wol« 
len,  wie  e!ne£enneüerfammletibreÄucpletnun. 
tec  ihre  $Iügel ;  Slber  ihr  habt  met t  gemolr-  ©0 
will  ©Ott,  Dag  aUe  SBenfcben  feiig  werten  ;  €r 
will  e«  aber  niebt  anDer«,  al«  unter  Diefer  SßeDin« 
cjung,Dag  fte  Die  Der  Sßuffe  unD@laubenangebo» 
tenc  ©naDe  annehmen, unD  Derfelben  niebt  mutb- 
willig  tviöerfrre ben.  ©aDurcp  noirD  ©Ort  niebt 
oon  Der  frepen  9Biüfupr  De«©ienfcben  DepenDent, 
wie  Die  SXeformirten  Dafür  halten,  irekpe  Denwr» 
orDneten  Hillen  ©Dtte«  niept  lugeben  »ollen  ; 
©onDcrn  er  bdlt  nur  über  feine  DrDnung,  Die 
er  Den  SDtenfcben  oorgefeprieben  bat. 

(3)  ©er  ^BilleÖDttetf  itfentweDer  r>or  berge 
t>enb,  oDer  nad?  folgenb ;  (  ^ntecedensyvelcon- 
fequens)  <2ßorju  einige  nocp  Den  begtattrnben 
{Concom'taa/em)  UnD  Den  mittlem  (Mediam) 
<3ßtllcn  fepen.  3Bir  geben  jmar  Den  SKefbrmir 
ten  )U,  Daß  Diefe  Benennungen  feine  biblifcpen 
9veDen«»21rten  fmD  ;  3nDeffen  (lebet  aber  Doch 
Die  ©aepe ,  welche  Durcp  Diefe  9teDen«.2lrten  au«« 
qeDrücfetwirD,alIerDtng«  in  DerSßibel.  BuDem, 
fo  haben  ft<p  auch  f^on  Diester  Diefer SReDen«* 
Sfrren  beDiinet.  31«  ^ofcanii  fcamafeenu», 
welcher  Die  £intbeilung  in  Dem  oorbergebenDen 
cjBiüen  erfunDen  baben  foll,  L.  II,  defid«  ortho- 
dox* cap.  2  6  ;  Q3erg|.  AQo  Synodi  Dordrace- 
»«,  SeOLtii,  p.408.  gerner  tytyfoftcmu», 
weißer  ncbfl  anDern  Ärrcben.gebretn  Den  borper' 
ge^tnDen  Rillen  Den  erf?en,  unD  Den  nadtfolaen. 
Den  Den  anDern  <3Qiüen  nennet,  HomilJ.  in  Epift. 
•UEphef.  <5ep  Dem©ort>er{tel>enDen  Rillen  ift 
Drenerlep  anjumerefen:  *)  <3ßjti  er  ©orbergeben. 
De<2BiBe  unter  ftefe  begreiffe  ?  Webmlia}  er  begrelfft 
Den  ganten  göttlichen  SKatbfcbluß  in  ftep,  Dag  er 
Datt  -öcr?[  Deel  ganzen  menfeblicben  ®t fd? [«cb  t e« ,  in 
einer  gen>ifl*en  DrDnung, Durcb  Cbriflum, toieDer. 
bringen  rooQe.  'Dahin  grbbrettenn  Die aB< 
gemeine  ©un(t r  oDer  Siebe,  De«  Q3ater«,Da  ©ort, 
ald  er  \>on  €n>iflfeit  b«r  DenabfaU  Der  «SJJenfcben 
Vntvcrfol.LexiciLril  C^eil 


.vorher  gefeben,  fiep  Derfelben  aller  erbarmet,  nnb 
Den  Sntfcplug  gtfaffet  bat, feinen  lieben  (gehn  für 
fte  aOc  Dabin  ju  geben.  $)e  nn  er  bat  feinen  ®e 
fallen  an  Dem  ^oDe  De«  ©ottlofen,  €jecp.  XVI II, 
33 ;  GonDern  erbat  Die  ^ßclr  alfo  geliebet,  Dag 
er  feinen  eingebobrnen  ©obn  gab,  3«>0  HI>  «6; 

<:ne  3Belt,  Darinnen  einige  glauben,  anDere 
niebt  glauben,  unD  alfo  Der  gange  Inbegriff  De« 
menfd)Ucben  ©efcb(ecbte«,oer(tanDen  »irD :  5)a« 
ber er  audj  min, Dag aOen  SMc nfd?c n  gebolffen  wer» 
De;  1  $imotb.  H,  4;  UnD  bingegen  ni<$t  miD,  Dag 
3emanD  oerlobren  werfte ,  na  et)  2  ^etri m>  9. 
©enn  bepibm  ift  fein  Slnfeben  Der  s]3crfon,51pofl. 
©efeb.  X,  34.  ©icfe  allgemeine  ©ewogenl>eit 
©jDtte«  f  önnen  wir  niebt  nur  au«  Den  jetjt  an» 
geführten  © prüdjen  Der  ©(trifft,  fonDern  aueb 
Durcp  ^<p!ü|T<  er roeifen  ■  €«  ftnD  Diefelben  a.  oon 
Der  9?atur  ©Dtte«:  bergenommen.  ©elbjt  Die 
97atur  fan  ftcb  ©Dtt  niebt anDer«  oor(lellen,  al« 
einaHgütige«  ^Befen,  Dae  gerne  allen,  Die  inglei« 
cbem  tfler.ee  liegen  ,  l>e:ffen  WoOe  ;  Sil«  ein  al* 
mdeptige«  3Bcf<n  ,  Da«  allen  ohne  SJuönabme, 
bellen  fönne;  Sil« ein  gerechte«  ^ßefen,  Caö  »on 
aller  ^artbeplicpf  eit  entfernet  ift.  £«  ift  Die  boeb» 
flellnooDfommenbeit  bep  $?enfcpen,  wenn  fte  in 
Slu«ubung  ihrer  Siebe  unD  S& .»rmber&igfeit  ftcb 
partb»pifcb  beweifen.  'SBa«  nun  bep  Den  «Ölen» 
feben,  auep  naepDem  9tatur  £icbte,  ein  gebler  ift, 
Da«  fan  nimmermehr  bep  Dem  Urbeber  De«  Statt* 
Siebt«  eine^ugenD  fern .  b.  Slu«  Der 9iarur  unD 
©emutb«*2lrt  Der  ©laubigen  Minier  ©Dtte« 
wünfepen  ernfllicb,  Dag  alle  äftenfepen,  auep  ihre 
fteinDe  feiig  wer  Den  mbepten,  fXom-  X,  1.  ©a 
nun  Die  ÄinDcr  ©Dtte«  Den  Sir. n  ihrc«bimmlt' 
fepen  <$ater«  baben ,  fo  mug  Diefe«  allgemeine 
^erlangen  naep  aDer  Ü^enfrpen  ©eligfeitinibm 
auf  Die  erbabenfle  unD  ooBfommenfle  5öei|V  an* 
ju treffen  fepn.  <£«  würfe  auep  fonfl  folgen,  Dag 
elenDe  ^enfeben  eine  gröffere  Ciebe  unD^ßollfom« 
menbeit  De«  ^ßillen«  in  fieb  hatten ,  al«  ©Dtt 
Der  ^>€rr  felbft.  lieber  geb&ret  (  U )  Da«  allge» 
meine  QSerDienfl  De«  ©ohne«,  Da  €b?iftu«  fieb 
felbft  für  ale  «Bienfcben  in  Den^oD Dabin  gegeben 
bat/  ihnen  aOen  Da«  oerlobrne  ^>epl  wieDer  ju 
erwerben-  £«  ifl  aber dhrifli  ©enuathtiuna  unD: 
^BerDienH  allgemein ,  nicht  nur  in  Slnfebung  Der 
Suldnglichfeit,  Dag  e«,  feiner  <2BürDigfeit  nach/ 
allen  unD  jeDen  ju  flauen  f ommen  fonnte,  wo  nicht 
©Dtt  ein  anDer«  befchlolfen  hatte,  welche«  auch 
Die  JKeformirten  jugeben ;  ©onDern  auch  in  Sin. 
fepung  Der  göttlichen  Sfbficbt unD  Urafft.  £« ge» 
p6ret  (C)  bieher :  ©ie  aflgemeine  5Burcf una  De« 
£  ei ligen  ©ei fte«,  Da  er  Die  allgemeine  Siebe  &Ou 
te«,  unD  Da«  allgemeine  QJerDienfl  De«  ©ohne«, 
in  Dem  €oange(io  Der  ganpen  QBelt  befannt  ma« 
ch<t/  juDe|fen©enugalle3Jtenfchen  ernftlicp  ein* 
laüet,  unD  alle,  Die  ihm  nicht  mutbwiOig  wiDerflre« 
bin,  \u  Der  Wulfe  unD  w  Dem  ©lauben  tu  brin- 
gen fuepet-  &  finD  alfo  Die  Siebe  De«  <$ater«, 
Die  ©enuarbuung  De«  ©ohne«,  unD  Die  sfietuf. 
fung  unD  ^Burcfung  De«  heiligen  ©eifle«,  Die  Drep 
^janDlunpen  De«  oorhergebenDtnClBfllen«  ©otte«, 
welche  2  Cor.  XHf,  13,  bepfammen  flehen,  Da  e« 
beiffet :  ©ie  ©naPe  unfer«  ^)€rrn  3€fu  €hri* 
fH,  unD  Die  Siebe  ©Dtte«,  unD  Die  ©emeinfcbajft 
De«  ^eiligen  ©tifle«,  ftp  mit  euch  aUen !  SlIleDrep 
C  •  *«nD# 
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£anDhingen  fmD  aUgemein.  ©er  QBatet  bat  Die, 
<2Belt  geliebet,3ob.  HI,  i*.  ©er  ©obn  b«  Die 
Qßelt  erlofet  unü  oerfobnet,  2  Corintp.  V,  19; 
1 3ob-  II,  2.  ©er  £«L @ei|t  beftraffet  Ute  gan&e 
2Belt,3ob*xvi,g.  3)3n»eldxn  ©teflenDer 
©cbrtjft  Dieser  oorbergerxnDe  <3Btae  ©Otte«  an* 
unreifen  frp  ?  <2Bir  antworten :  3"  aBen  Den 
©teilen,  in  welchen  eine«  g&ctltc^en  Sßorfafce« 
unD  SKatbetf  S&elDung  gefc^iff)».  81«  SXöm. 
vin,28,  b<«ffet  et? :  ©ie  nacb  Dem  X>otfäg  b* 
ruften  ftnD.  (jpbef.i,  ti.  ■n^co^alie  **7*  ^ä- 
S*™,  Die  prdDefrinirt/  oDec  oerorDnet  fmD,  nacb 
DemX>orf<ig.  UnD  (jap.  III,  1 1 :  **/*  ^cSttn 
-ran  «Wm»,  nacb  Dem  ewigen  X?orfog.  2$imotb. 
I,  9-  ©et  un«  feHq  gemalt  unD  berufen  bat, 
nidt»c  nacb  unfern  SBetcfen, fonDern  W«tijv 
^o->':7>'.,  nacb  feinem  X>ot(ag  unD  eBnaix,  Die 
im«  gegeben  ijrin€bfifto  3^fu,  t>or  Der  3<»tDtt 
QBelt  -  9m  anDern  Orten  mitD  Diefer  <23orfab 
au<b  t'^HMT»  Bs\tifjLxres  ettfä  Da«  ^EÖcf>lqcfaU«n 

feine«  3ßiflen«,  genennet,  <£pb  i<  S- 9-  ©e«cilei. 
<fcen  03A>;  t5  Mftale: ,  Der  SXatb  feinet?  ^ßiU 
len«, €pb.  l»t t.  0»Ai»  Ii  c^i, Der  SXatb ©Ott««, 
Slpoit.  ©eieb.  XX,  27,  x.  ©er  3npalt  Diefe«  gött« 
licpen  <23orfafce«  unD  £Katl)fcblu  fft^  roirßäob.  »I. 
16.  umtat  er  tief«  :  ©a$  aBe,Dieanu>n  glauben, 
nicbtoerlopren  werDen,  fonDern  Da«  ewige  geben 
baben.3ob.  VI,  10:  ©a«  ift  Der  2ßille  De«,  Der 
mitb  gefanbt  bat,  Daß,  wer  Den  ©obn  fiepet,  unD 
glaubet  an  ü>n,babe  Da«en>tge£eben.3Rarc.XVl,i6. 
<2Ber  Da  glaubet  unD  getauff«  wirb,  Der  wirb  fe» 
liq.  3n  Diefen  Korten  falfet  Dat?  9>raDicatum: 
^rwirDfelia  warben,  Den  göttlicben  QBorfafc  in 
ficb  3n  Dem ©ubjecto  aber;  Qffier  Da  glaubet, 
liegen  Die rron  «£)anDlungen  Det?  göttlicben 93orfa« 
&e«,  ober  vorbergebenben  <2Billen« :  ©ie©ewo> 
öenbeitbe«9$ater«,  Da«  93erbien|t  Cbrifti,  unD 
Die  ^ffiürcf ung  Det?  £>eüig -n  ©eifte«.  ©enn  obn« 
Des  ^eiligen  ©eilte«  ^ürefung  fan fein  ©laube 
«nt (leben  ;  ©er  ©laube  bat  Dat? allgemeine 93er * 
Dienft  (i'bmh  }U  feinem  ©egenftanDe ;  UnD  Dat? 
allgemeine  QSerDienft  Cbnfri  bat  au«  Der  allae» 
meinen  ©eroogenpeitDe«  QJater«  feinen  Urfpruna, 
t  Der  feinen  ©obn  Der  <2B<lt  gefebenefet  bat.  Unb 
alfo  mufi  Da«  ©ubjecrum  alfo  Umtrieben  rrcr- 
Den  :  Qß«  bureb  Die  SIBurcfung  Det?  |)e iligen 
©eifte«,  ben  ©lauben  an  ccn©obn@Otte«,Den 
Der  2Bater,au«  einer  aflgemeinen  Eiebe,  ju  einem 
allgemeinen #eplanDe  Der  2Belt  oerorDnet,  in  Od) 
amünDen  Idfiet,  Der  foll  feiig  werDen.  y)  2Bar* 
um  tief«  SPBille  Den  Gahmen  Det?  oorbergeben* 
fctn  fürjre?  «SBir  antworten:  3n  Slbfictt  auf  Die 
äppbeatton.  ©or  meiner  tt  oorber  gebet.  ©it> 
fer  25  lle  fönnte  au<t  Der  generelle  QBilie  ge« 
nennet  rocrDen,  nxil  er  Die  generelle  Siegel  in  Heb 
fafiet,  naeft  meiner  ©Ott  Die  Stenfcten  feiig  ma< 
<ben  ipiB  :  <3JJer  g(4ubet,  foUfelig  merDen.  ©a 
ten  iflnocD  feine  Application  Der  Dteaef  auf  ge« 
n>i|fe  ©ubjecta.  ^Benn  aber  Die  görtbebe  Qlor* 
berfebung  Dar^u  fommt,  unD  e«  bei§t :  ©iefer 
unD  jener  mirD  ndi  ;u  rem  ©lauben  an)  meinen 
©obn  bringen  laßen;  ©0  folgt  nacbgebenM Dtr 
nacbfolgenDe  oDer  fpecielle  ^JßiUr :  Diefer  ot  er  jener 
fofl  fe/ia  merDen.  ©eroorberaebenDe^ßilleifl  alfo, 
Da  $0u  ttvni  in  einet  aetDiffenOrcnungmill, 


Dieöon  Den  ÜRenfcben  ju  appltcircn  ijl,  Da  er  \.  <?. 
in  DerDrDnung  Der  iöuflfe  unD  ©lauben«  gern 
alle  $}enfcben  feltg  macben  roill     ©er  nacbfoU 
genDe  SBiBe  abtr  rft ,  Da  er  etwa«  in  Der  Dro» 
nung  roill,  Die  oonDen  SRenfibrn  appliciret 
,  Den  ifl.   ©et  oorbergebenDe  5ßtüe  tnaebt  alfo 
insgemein  eineQSerbinDung  ;  wifefcen  einer  ge* 
!  reiffen  OrDnung  unD  einer  g  »  fien  cj^obltbar, 
Die  in  foleber  DrDnung  ertbeil«  roercen  foll. 
©enn  Dabeifiet  e« :  S8Ut  Da  glaubet ,  D<r  foB 
feiig  roerDen.     ©er  «orbergebenDe  ^ille  aber 
i  roirD  er  genennet ,  »eil  er  oor  Der  anfcljunq  De« 
!  ©lauben«  in  Dem©ubjeeto  oorber  gebet :  %\v&t 
[  niebt  nacb  Der  OrDnung  Der  3eir'  Denn  in  ©Ott  ift 
j  niebt«  eber,  noeb  fpdter,  aber  Docb  nacb  Der  OrD» 
I  nung  Dcrffiatur.   5öeil  nun  Diefer  oorbercieben» 
!  De  <3ßiHe  ©Otte«  b&cfclt  ©naDent>oU  ifl,  fo  n>:rD 
Daber  Die  gan^e  QSabl  ©Otie«  eine  ©nnDen» 
l'SBabl  genennet.  «Xöm.  XI,  5. 6;  €pb.i,6.  QDa« 
|  Der  itad?fo!gfnDe  5ßi0t  fep,  unD  warum  ev  fo 
beifle,  Da«  fan  f<bon  ou«Dem  bi«ber  gefügten 
erfannt  werben.   €t?  wirb  nebmli<t)  DaDurcb  Det 
würefliebe  ©ebluß  ©Otte«  terflanDen  ,  Dtefem 
oDer  jenen  SRenfcben,  Def^n  bebarrlicben  &lau< 
ben  anCbtitfum  et  eorber  gefeben  bat.  »üreflieft 
feiig  ui  macben,  unD  if>n  alfo  ju  Dem  err-iaen  "fcc. 
ben  würcflicb  ju  »erorDnen  unD  ;u  bcftiminen. 
©er  toorbergebenDe  QBiBeifr  gcneral.unDbeiff«: 
•IBer  Da  glaubet,  Der  foU  feiig  werben,  ©et 
nacbf»laenDe  58JiUe  aber  ifl  particulair,  Do*  mebt 
au«  ©Otte«,  fonDern  au«  Der  3Äenfcben  ©cbulD. 
©enn,roo  ©Ott  oon  einem  SWenfcben  vorberce. 
(eben  b<u,  Daf  er  in  Die  OrDnung  De«  ©lauben« 
treten  werbe,  Da  bat  et  Den  Cntfölufj  aefaffet: 
©iefet,  jener  3Äenfcb,foU  feiig  werfen-  ^JBeralfo 
ntebt  in  Die  OrDnung  De«  ©lauben«  treten  u»tl ,  Der 
bat  e«  ftcbfelber  mmfebreiben ,  wenn  er  t>on  Drm 
©enu§  Der  ewiqen©eligfeit  au«gcfcblof|*en  w;rb. 
UnD  Diefer  nacbfolgenDe  58ifle  beißt  eigentlich 
n^^nie,  Die  ^rdDejlination  ,  oDer  €iwäb« 
lung.9R6m.  vm,29.  30-  €pb-!'4,  j.  ir.  unD 
fo  weiter.   €«  ifl  Dtr  feiige  23ä!rba|at  VClenstt, 
ein  ©ieftfcber^beologe,  befonDei«  alücf lieb  G(\vt» 
fen ,  Diefe  Dreo  4banDlungen,  nebmlicb  Den  oot> 
befgebenDen  Rillen,  Die  QJoibetfebung,  unD  Den 
«acbfolgenDen  cjBUlen,  oDer  Die^ßabl/  in  einen 
orDentlicben  ©nllogifmu«  m  t>erfaffen ;  ©a  nebm* 
UQvetöitc,  oDer  Der  oorbergebenDe^ßille,  Den 
QßörDer  •  ©a^ ,  «(«ywtf  Den  9?acbfab  ,  unD 
■n^u^ftee ,  ober  Der  nacbfolaenDe  Qßille ,  Den 
©cblurj  au«macbet.  auf  Diefe  <23eife : 

Tifo-Sw; :  Qßer  Da  glauben  wirb,  Det  foO  feiig 
wetDen- 

n^c>«a/f :  pctru^paulup,  jfacobu«,  roet* 
Den  glauben; 

Tigowliki  aifofoBen  pctru^paulue^a. 
cobue,  feiig  werben. 

£«batbiefe  €rftnDungJTlrn?cro  beo  Dengr6g« 
ten  Geologen,  at«  bet>  iDannbcurrn,  in  Hodofo- 
phia,  p.28f,  «üvi-iilTi-Drui,  Qc^ertjern,  JLiit» 
Ifen  in  Colleg.Hibl.  p.  619,  bep  Dem  Sfbt  ^btrtt» 

bailpt/in  Inllitut.  theol.  Tom.  II.  p.  iRß.  U.  ällt 

Dem,  ooUfommcne  Approbation  unD  $5epfaU  ge. 
funDen.  ©ieatminianet  ge|teben  nic^t  ju,  Dag 

tot 
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in  ri>vhcrget)«nD«5Btlle  Derjenige  ftp,  nacb  weU  ,  cbe Die ©naDe  annehmen,  mtbrunD  mc&r  oollrcm» 
cbem©Ön  Mti  «Eenfcben  löeltgteit  ernfrlicD  unD  men  macbe,  Diejenigen  hingegen,  welcfce  Die  ©naDe 


auf  gleite  SSBeife  roolle,  unD  Littel,  meiere  oor  alle 
unD  jebeSRenfcben,  bie©eligteit  ju  erlangen,  ju* 
Idnglicb  fmD,  gcorDnct  babe.  ©ie  SKeformirten 
aber  babenldngft  juerfennen  gegeben,  Dafi  fte  Den 
t>orbergepenDen  <3ßilkn  für  eine  bloffe  Neigung  ju 
wollen  (VeHcitacem)  halten.    QSiele  Der  irrigen 
SXeformirten  oerweijfen  Diefe  ©iftinetion  Der  Sil» 
ten  gdn&licp.   @iepe  Zuvvctini  Inftitat.  Thcöl. 
EienchcT.l.  loc.lU.qu.i6.  p.280.   ©ie  macben 
nn«  Den  Einwurf :  Siacp  Dem  oorbergebenDen 
SBillen,  wolle  ©Ott  aller  Sttenfcben  ©eligfeil ; 
£mgegen  nacb  Dem  nacbfolgenDen  <2Billen  wolle  et 
niebt  aller  üRenfcbeneeligfeit;  ©a«wdren  ja  of# 
fenbare  wiDerfprecbenDe  Hillen,  Die  in  Dem  einfa» 
ebetfen  <2ßcfen  ©Otte«  obnm&glicb  flatt  ünDen 
t&nnten.  <2Bit  antworten :  ©iefe  beoDen  9B«llen 
fmD  in  ©Ott  n  idji  roürcf  lieb,  fonDern  nur  nacb  Der 
3Betfe  unfern begriffe«,  unterfcpieDen.  3a,  folte 
ein  roabrer3BiD«tfprucb  Dafepn,  fomüfren  bepbe 
Slctua  eben  bajfelbe  Objectum  betreffen,  Da«  unter 
eben  Derfelben  formalen  Söefcbaffenbeu  betrachtet 
witD.  <2Benn©OttDie,welcpe  bi«anba«£nDeglau. 
ben,  feiig  machen  unD  niebt  felig  macben  molte,  Da* 
waren  wiDerfprecbenDe  cjßiUen.  ©enn  Da  fernen 
eben  Daffelbe  Object  unD  eben  DiejelbeSöefcbaffen. 
beit  in  ^öetraebtung.  ©ad  ifl  ab«  biet  niebt 
©er  <2BiUe  ©Otte«  bat  Der  ©ienfeben  eeligfeit  ju 
feinem  Objecte.  «DlitDiefem  ©egenftanDe  befebätf 
liget  ftcb  Der  oorberqtbenDe  <2BiB«  abftractioe,  obne 
Sß.tracbiung  De«  ©lauben«,  Der  in  Dem  ©egen. 
flanCe  ijt;  ©er  naebfelgenoe  SBiOe  aber  befcpdjf 
riget  fi<b  mit  Dem  ©egenftanDe  concretioe,  in2lb> 
ftc&t  auf  Den  ©lauben.  ©er  oorbergebenDe  2Bil 
le  liebet  jwar  auepauf  Den  ©lauben,  aber  nur,  fc 
fern  er  Die  OrDnung  Der  ©eligf  eit  ift ;  <2Ber  glaubt, 
Der  foll  felig  roerDen.    ©er  nacbfblgenDe  3ßille 
aber  f übt  t  auf  Den  ©lauben,  nkbt  nur,  fofecn  er  Die 
Otbnung  btt  Öehgfeit  ijt;  fonOerti  aueb,  fofern 
©Ott  toib«  frtytt,  baß  ein  «DJenüb  in  Diefe  Orb« 
nung  treten,  unb  Die  angebotenen  Ärdffte  ui  glau* 
ben  annthmen  »erbe,   ©a  ift  alfo  fein  roabrer 
QBioerfprucb  anjutrejfen.    9Sep$erlep  ^ßillen, 
ben  oorbergebenDen  unD  nacbfolgenDcn,  finDen  wir 
«SRattb.  XXIII,  37.  38-  gegrunDet.   ©a  ift  Der 
oocbergtbenDe  <2Bdle,  Da  ©Ott,  Der  ©Ott. 
SÄenfcp,  Die  ©eligfeit  De«  menfcblicpen  ©efcblecb> 
te«unD  ipre  Söefebrung  ernjtlid)  roolte,  wie  ti 
93. 3  7-  beijl:  <2Bieofft  pabe  icb  Deine  ÄinDer  ©er» 
fammlen  wollen ic.   ©a  ifl  au  d>  Der  nacbfolgenbe 
9ßiüe  auögeDrucft;  ©enn  weil  er  ibren  incorrigi« 
blen  Unglauben  vorbei  übe ,  fo  fünDigti  er  ihnen 
DieSluärottungan,  unD  fpriebt :  (Siebe,  euer  ^)aug 
fbfl  eu  d)  roüfle  geloffen  roerDen.   ©iebe  ^o^ann 

tnufat©ifjertation,  de  volantateDei  anteceden- 
te  &  confequente.  ©tr  begUiteitbe  XVdU 
<S<Ott€*,  reiTen  einige  Theologen  geDencfen,  roirD 
alfo  beftbrieben,  Daf  er  Derjenige  9XBillc  fep,  nacb 
nwlcbem  ©Ott  Den  «SJlenfcben  in  Dem^Bercfe  Der 
©eligfeii  begleitet,  unD  Den  g°rtgang  unbSrfolg 
feiner  ©nate,  ncbfl  Der  ton  Dem^enf(bengefcbe> 
hen  Den  ännepmung,  ober  "SJiberflrebung,  ait  eine 
in  Der^erflellung  gegenrodrtige  oadje,  anfiel) et 
unb  betraft,  mit  uueb  Den  ganzen  £eben«j?auff 
Der  SRenfcpen  alfo  einritbtet,  Daß  er  Diejenigen,  rpel» 


bartndefig  unD  beftdnDig  oenoerffen ,  nacb  QJer# 
Dienft,  mit  ^ntiiebung  Der  ©naDe  beflraffe-  ©ie 
5XatbfcblüjT«  Diefcö  begleitenDen  QÖiUetir  ftnD  foU 
genDe:  «)  ^Benn  jemanD  Die  )uoorfommenDe 
©naDeni(btt>crfl6ffet,  foroill  icbibm  bie  betebren« 
De ,  unb  fo  weiter ,  geben ,  <Dfalm  XXXlK  8.  9. 
3)  3<9  roill  allejeit Denen  gröffere©raDe  Der  ©na« 
De  geben,  roelcbe  ben  fleinern  niebt  roiDerfteben, 
SRatd).  xxv,  29.  7)  SBtnn  einer  juruef  fdHt, 
unD  Der  iuoorfommenDen  ©naDe,  Die  ihn  roietec 
iurücfrufft,  niebt  roiDerftebet,  roiO  icb  ihn  oon 
neuem  befebren,  Cjecb  Xvni,3o.  t)  ©lenjenf* 
gen,  lodc^cr  mir  oU|u  bo«f)affr  unD  panndefig  rot« 
Derftrebet,  wiQicboerbdTten,  icbroi(IibmDte©na« 
De,  roelcber  ibn  Der  begleitenDe  'SJilIe  tbeilbafftig  ge. 
macbet  pat,  entjieben,  unD  julafTen,  Daf  Die  %öx* 
tigfeit  feine«  Berßen«  oon  ^age  ya  Sage  gr6|fec 
roerDe,  9lem.  IX,  1  $.  ©je  bieber  gebörtgen  5Be» 
ge©Otte«fmD:  *)  ©ie  bepftebtnDf,  befebrenDe, 
jiebenDe,  roieDergebdbrenDe,  gerecbtmacbenDe  ©no* 
De,  9pilipp.ll.  13.  B)  ©leeinmobncnDe,  erneu* 
renoe,  ocremigenDe,  falbenDe,  befrdtigenöe,  ooflen* 
DenDe©naDe,  3obann.  XIV,  23.  7)  ©ie  @no 
DeDer^ßieDerfebrung,  3eremJIT,  t2.XXXl.21. 
(?)  ©ie  <33er(tocfung  unD  QJerblenDung,  2*5. 
«Wof.  I V,  2 1 .  VII,  3.  ©otfobl  oon  Diefem  begle  * 
tenDen,  aldaucb  oonber^Bereiniaung  De«  oorper» 
gebenben  uno  nacbfolgenDcn  Hillen«  ©Otteö, 
fmD  in  Den  Unfd>ulbt0cn  Wad)rid)ttn  oon  1702 
P.473  u.ff.  feböne  ©cDancfen  anjutreffen.  3n 
eben  Diefen  Unfäulbigen  Vtacfyvicbttn,  oon 
17 10,  roirD  p. 759  u. ff.  etnee  fXefbrmirten  $beo» 
Htn,  8.^o^nnXX?iu>eImben«)e,  DiiTcrta- 
tio  EpiftoUco-  Pannetica  ad  D.  V.  E.  Lcefchenini, 
CJrancffurt  an  Der  ODer  1710,  in  s  )  rerenfiret, 
unb  ju  iSnDe  folgenDe«  erinnert :  ©er  95erfaff:r  bt* 
balte  aueb  Den  3«bum,  Da^  Der  oorbergebenDe 
l1üille  ©Otte«  ungleicb  fep,  Da  Docb  bie  über» 
fcbroenglicbe©naDe,  infoferne  fte  uberfcbraenglicr) 
fep,  auf  roelcbe  Der  <33«rfaffer  oornemlicb  feb<,  niebt 
ju  DemoorbergebenDen,  fonDern  ju  Dem  begleiten. 
Den  füllen,  geböre.  ©tefen  aber  weigere  er  ftcb, 
al«  einen  neu  erDacpten,  anjunebmen;  DaDocp  D^ 
frt^ort  Dem  feiigen  Jlepfer,  unD  anDern  alten 
$b*ologen ,  f«r>r  gem6bnlicb  gewefen  fep.   €«  fep 
aber  tiefer  begleitenDe 9BiIle  niebt  Da« Littel  )Wt» 
feben  Den  wiDerfprecbenD<n©ingen,  De«  ÖSorber- 
febenöunD9Ricbfc<2}orberfebena,  Da  eroielmebral« 
etwa«  unterfcbieDene«  anwfeben  fep,  unD  Diejent* 
gen  ©inge  unter  ftd)  begreiffe,  WelcbeinDemeauf* 
fe  Der©naDen  oon  auffen  b'njufommen,  unD  fei» 
nen  wuref  enDen  £tnfiu§  in  Da«  ©efcbdjf te  Der  <Se« 
ligfeitpaben,  fonDern  mit  Demfelben  oon  obngefdbr 
jufammen  pdngen.  Ob  nun  gleicb  Diefer  begleiten. 
De  QBiQe  cor  Denen  )u  befiimmenDen  UmfldnDen 
oorber  gebe,  fo  fep  er  Docb  niebt  oor  Dem  ©lauben 
oorpergebenD,  oDer  allgemein :  ©aberowerDe  Der» 
felbe  oon  Dem93erfaffer,  p.^.  unbeguemDurcfj 
Denjenigen  OBillen  betrieben ,  welcber  Die  ©üter 
De«  £eplä  Denen,  Die  ju  Der  ©eligf eit  ju  fübren 
ftnD,  ertbeile.   ©iefe ©ntbeilunqen  Deö  g6ttH. 
eben "SBillen*  ftnD  aueb  in  Den  ©ebuleuDer  beuti. 
gen  ^Beltweifen  beliebet  worren.   <3fBtr  beruffen 
und  uor  allen  an  Dem  auf  Den  £errn  oon  fetter* 
€  3  ©enn 
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S)enn  roe nn  TbayU.  in  Dem  ftebenDen  unO  lefeten 
Der  oon  ihm  angefügten  cNologifc^en  Eeprfäije, 
Die,  nach  feiner  unglücflicben  Söeunpeiiung*- 
Jtrafft,  Der  Ößernunfft  toiDerfprechen  feilen,  olfo 
treibet :  a^r  bietet  beuten  ©naDe  an,  von  Denen 
„er  toeig,  Dag  fie  folcpe  ntd>t  annehmen ,  unD  fiep, 
„Durch  Dufe*  oon  fiep  ftoflen,  noep  fhafbarer  ma. 
„epen  roerDen,  al*  fie  gemefen  fepn  roürDen,  n>enn 
„er  f«e  ihnen  niept  angeboten  hätte.  €r  erflärt  fiep 
„gegen  fie,  toie  er  inbrünfhg  roünfepe,  Dag  fte  felbu 
„ge  rod)  annehmen  m bebten ,  unD  er  giebt  ihnen 
»Doch  mept  Diejenige  ©naDe,  oon  Der  er  roeig,  Dag 
»fte  fie  annehmen  roürDen."  <&o  antwortet  Der 
#err  oon  Labniq  auf  riefen  Simourjf  alfo :  "£* 
„ift  toapr,  Diefe  teure  roerDen,  curdj  ihr  oon  fiep 
»jtoffen, noch  fhafbarer, al*  wenn  ihnen  niept* wi- 
rft angeboten roorDen ;  UnD  ©Ort  roe  ig  tt  freplicp: 
„Allein,  e*  i|t  beffer,  ibre£after  lujulaffe«,  al*  fo 
„luo<rfapren,  Dag  er  felbfl  taDelpafft  roerDen,  unD 
„oerurfacben  roürDe,  Dag  fiep  Die3)N|fetbäter  mit 
„eint .ic in  SXechte  befeproeren  fönnten ;  3nPcm  fte 
»oorroenDeten,  e*  wäre  ihnen  unmöglich  geroefen, 
„bell er  ju  leben,  ob  fie  gleich  geroolt  hatten.  ©Ott 
„roill,  Dagfic  feine ©naDe,  Deren fie  fähig  finD,  em 
„pfamjen  unD  annehmen  follcn ;  €r  will  ihnen  a u d) 
„fonDerlicp  tiejenige  geben,  Die  er  oorper  fiepet,  Dag 
„fte  fte  annehmen  toerDen ,  Allein  Da*  gefepiebt  alle« 
„in .uil  o ii*  t  n  in  oorpergebencen ,  abgetbctlten, 
„ober  befocDern  «äß'llen ;  Deffen  ^olljiebung  im 
„allgemeinen  £nrrounfe  Derl&tnge  ntept  atlemabl 
„flau  finD  n  tan.  3)iefer  t£  >afe  gehöret  roiecerum 
„unter  *  if  jenige  welche  Die  9>bilolopbie  mtbt  roeni» 
„ger,  al*  Cie  Dffeababrung  lehret;  ©oroopl,  al* 
„Prep  anbere  oon  Den  fielen,  cie  wir  pter  angefüp' 
„ret  haben :  ^uDemnur  Der  Dutte,  oierDte  unD  fünf 
„re,  ei  erDlf'nfabrung  oonnötben  bat."  .jperr 
ofeff  or  (ßcttjdbeö  nnicper  b««rbep  noch  folgenre 
Slnmcrcfuug:  "Jj)«r  X>af\t  ireibt  hier  Den  <2Bu 
„Derfprucp  jroifcptn  Den  göttlichen  3Borten  unD 
„Spaten  mit  gletg  fepr  poch;  ©eraDe,  al*  ob  e* 
„nicht  möglich  roäre,  eben Dergleichen  Krempel  un< 
„ter  SDJenicpen  ju  nuten ;  $)a  er  felbfl  an  Der  ©e- 
„reeptigfeir  De*  ganzen  Verfahrene  niettd  roürDe 
,  ,au t \u k  iu- n  haben,     tn  großer  unD  gütiger  JCö« 
„mg  führt  fein  tfriegtbecr  ine)  gelD,  roeil  er  einem 
„unaerecbtenfteinDe,  Der  ihn  anfallt,  entgegen  jie. 
„hen  mug.   £r  liebt  aüe  feine  eolbattn ,  unD  er* 
„(Idrt  <6  ihnen  ernftlicp,  Dag  er  n  tept  gern  einen  ein* 
»feigen  oen  ihnen  verlieren  mücbte.  föntue 
„auep  ihnen  allen  eine  tS icberbeit  bor  Dem  $obe 
noerfcha|fen,  wenn  er  fie  einzeln  von  Der^cplacbt 
„oerfepief  te ,  oDer  ee>  ju  feinem  treffen  fem  inen 
„lieffe.   Slllein Datfthut er geraDe nicht.  Erführt 
„fte  roürcflich  auf  Die  C[Bahl(ratt,  unD  unjabli^e 
„fommen  um.   "SBer  »ölte  hier  fagen ,  Die  oori. 
„gen  QSerftcperungen  De*  Könige*  maren  niept 
„ernftlich  gemefen?  (fr  harte  erJVoIantaee  ancece- 
„dente  aer  ne  gethan :  Allein  confequenter  fonnte 
„unD  Durfte  er  ti  n iebt  thun.   £)te  IPoWfartb 
„De*  ganzen  e  tat  tö  erfoDertc  eine  ötblact  t.  £i 
„mürce  ein  unjeitiget}3RitleiDcn  fepn,  menn  er,  fein 
,/2olcf  jufeponen,  Dem  ^einDe  alleejanDere^retg 
„gäbe.    €r  mug  Dafjgroffere  ®ut  Dem  Heineren 
vftoruchen.'*   IPenn  hierauf  Der  ^)err  oon  JLnb* 
nttj  Die  XlXpbilofopbtlcpenedfee,  f0/  nach»<if# 
kn$U«h»ile,  Pen  tpwloaifcpen  tpiDerfpr«p«n  fol» 


len,  mlPerlegen  roill,  fo  fcpreibet  er  bep  DerJÖcant» 
mortungDedoierDten  ^aplifcpen  &atni  unter  an« 
Dem  alfo :  u@Ctt  hat  in  feinem  QBorpaben  mehr 
„al*  eine  SlbfKpt.  2)ie  ®ltkffcligfeit  aller  oer« 
„nünf tigen  Kreaturen  ift  einer  mit  von  DeniJnD« 
] ,.  .rcecf  e  n,  Die  er  fuehet ;  Allein  fte  ift  weDer  Der  ein« 
j  »feige^  auf  Den  alle*  gerichtet  ift,  noch  Der  lefete  unD 
„oornebmfte.  3>ron>egen  f an  Da*  Unglücf  etnu 
„ger  Ditfer  Kreaturen  concomianter,  unD  al*  ein 
„Erfolg  oon  anDcrn  unD  gtbtfern  ^uten,  gar  mept 
|  „flatt  ftnDen ,  QSelcpeeicp  fepon  oben  erflärr,  unD 
,^)err  &ayk  felbfl  einigermaffen  erfanni  bat. 
I  ,,©a*  Öute,  al*@ute,  an  fnp  felbfl  betraiptet,  n 
|  „Da*Ob)ectum  De*  göttlichen  »orherg<benDen5Ü3tl> 
,„len*.  ÖDtt  roirD  fo  otel  33ernunjft  unD  £x. 
I  „fänntntg  in  Dcr^OBelt  hervorbringen,  al*feins]>ian 
„)ula(fcn  fan.  SRan  fan  (mifchen  einem  bloffen 
„ooi  bergcpenDen  unD  anfänglichen  2Billen ,  unD 
„uvnipen  einem  nacbfolgcnben  unD  enDlichen  <336d* 
„len,  ftch  noch  nn  Littel  einbilDen.  ^er  v  c  r  b  a  ^ 
v  gc  benoe  un  tV;n  üilid)  c  IVillc  hat  jeDe*  @ute  unD 
»leDe*  *£6fe,  an  unD  oor  i ich  felbfl.  oon  aller  93er« 
„binDung  abgefonDert,  }um  Objecto,  unD  fuchet 
„Da*  öute  ju  betörter  n .  UnD  Da*  sßvw  ui  v  er  hm» 
»Dem.  2>er  nuniere  Wille  gehet  auf  cie  Qßer« 
»NnPungen,  al«  roenn  man  ertoa* guiee  mit  ctma* 
„bbfrn  oerfnüpffet ;  UnD  Der  3Bilic  mirD  al*Denn 
,4U  Dtefer  <3Bei  f nüpffung  cinigerma|fen  genei^ 
„fepn,  roenn  in  felbiger  Da*  @ute  Da*  Q56fe  über* 
„trifft.  ü{ II « i ii  Der enDucbe  unD  fcblüfiac  IVUle 
„entgehet  au*  Der  ^5etracprung  alle*  €)uten  unD 
,  alle*  sflbfen,  fo  in  unlere iöerathfcblagurq  fom» 
„met;  Crentfpringt au* einer gänplicpen  unDoolU 
„fommenen  Q)erbinDung.  Slßorau*  Dmn  erbe(> 
riet,  Dag  ein  mittler ^ßillc,  ober  fcfeon,  indnfe» 
„hungeme*blo|fen  oorhergehenben  unD  anfängli« 
i .eben  <2Sillen*,  ctnigirmaffen  al*  ein  nachfolgen* 
„Dci  fan  betrachtet  roerDen,  Dennoch,  inSlnfebuna 
„De*  enDlichen  unD  fcplügigen  Qßtllen*,  oor  einen 
»oorhergehenDen  ju  halten  frp.  ©Ott  giebt  Dem 
„menfcplicpen  @efchlechte  Die ^Bernunfft,  heraus 
„ent|)epen  übeleS)iuge,  Durch  eineConeomitanfe. 
„@ein  blo|fer  t  orpergehenDer  ^ille  i  itcp  t  Die  Q}er« 
„nunflft  ju  geben,  al*  ein  grofle*  w  u  r,  unD  Dao 
„fc,  oon  Dem  Die  SKeDe  ift,  \ü  oerhinbern ;  allem, 
„roenn  e*  auf  Die  Hebel  anfommt,  welche  mit  Die» 
„fem&efcpencfe  oerfnüpflkt  finD,  Da*  un*  ©Du 
„Durct  Die  Qßernunfft  gegeben,  fo  roirD  Da*  ui  i a m » 
„mengefefeie  Oanfec,  Da*  au*  Der  QSerfnüpffung 
„Der  ^ernunfft  unD  Diefer  Uebel  en  nie  he  r ,  t  u  r  Ob» 
vice  tum  eine*  göttlichen  mittlem  Hillen*  fron, 
»melcher  fuchen  roirD,  Da|felbige  entmeter  ju  oer» 
nhinDern,  ober  heroorjubnngen,  nacpDem  Da*  Söö» 
„fe,  oDer  ©ute,  Darinnen  Die  DberpanD  bat.  31« 
•  lein,  roenn  ee  fiep  auep  fepon  befänDe,  Dag  Die  3$cr» 
»nunfft  Den  äftenfepen  mehr  böfe*,  al*  gute*,  oer» 
»ur)acpte,  (roeiepe*  icb  Co<6  nicht  iugebe)  in  n>el« 
»cp«r.i  §alle  Per  göttliche  mittlere  3Billc  Dtcfelbe  mit 
»Dicfen  UmftänDen  oenoerffen  roürDe,  fo  f&nnteetf 
>^Docb  fepn,Daf  e*  DerQSollfommenpeitDerganfeen 
>'9Belt  gemä|fei  märe,  alle*  te*  sööf  n,  roa*  in  2ln» 
»fehung Der  9}enfchen  Daraus  erfolgen  fonnte  opn* 
»geachtet,  ihnen  Die  QBernunfft  )u  geben ;  UnD  folg» 
«licp  mürDe  Der  enbliehe'U'ville,  ober  Der  ®ci)lu| 
»@Otte*,  Der  au*  allen  Betrachtungen,  Die  er  ha* 
„ben  fan,  «rnfpringee,  Dtefer  fepn,  ihnen  Diefelbe 
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„Ullerting«  *uf  ommen  ju  letflen.   £r  fayt  Deöroe* 
„gen  gat  niebt  gtcaOelt  werten,  wobl  aber,  wenn 
»er  e«  niebt  tb4t«.    ©a«  SS&fe  alfo,  ocer  Ott 
r^ßermifebung  De«  ©uten  utiD  vö^fm,  t  arm  tun 
«Do«  53üi"f  Die  Ober  haue  ku,  intftebetau«  einer 
„bloftcn  Concomitanb,  weil  e«  außerhalb  tiefer 
»QJermifebung,  mit  arftfferu  ©uten  oerfnüptfet 
„ift.  -Uno  folglich  Dorff  jnwir  folcfte  «SBcrmif^ung 
„niebt  al«  eine  ©naDe,  oter  al«  ein  CM^d>fiicfc 
„©Ötte«,  betrautet  werten,  wobl  aber  Da«  @u» 
»ff/  Da«  |i*  Dobcn  befinber.  »>   25uc>b«U8  bat 
Dtefe&ibnifcifiben  Qßorte  alfooerftanDen  :»©Ott 
„roolle  naeb  feinem  00  rher  g  ebt  nDcnSfB  tl  Icn  allejeit 
„Daö  ©ute,  naeb  feinem  naebfolgenDen  Qöillen 
„aber  wolle  er  Da«  ©eltywelebe«  alfo  DerSwccf 
„©Otte«  werte.  „   UnD  23olWefe  erfläret  in 
feinem  abermabligen  QJerfucb  einte  $bcocicee, 
p.  Ii.  De«  Xcifemgtnd  «Wepnung  folgenDrrge» 
ftalt:   v  SRicb  Deuebt,  man  fönneoon  De*  Jtcib- 
vnmes  Cintbeilung  De«  gbttlieben  killend  in 
„Den  oorbergebenDen  unD  naebfolgenDen ,  Darauf 
„in  feinem  ee&t  *  ©ebauDe  ferjr  viel  ankömmt, 
„Den  Deutlicbften  ©eariff  geben,  wenn  manfagt, 
„Der  oorbergebenDe  QBille  fep,  ma«  ©Oft  be* 
„lieben  wurte,  wenn  fta)  eine  ©acte  niebt  in 
»Der  QJerbinDung  mit  anbern  fingen ,  fon» 
„Dem  aliein  beftnDe  i  ©er  natbfolgenDe 
„le,  wa«  ©Ott  will,  naebbem  er  ftcbDie©acben 
„in  einer  ÖJetbinDung  unter  einanberoerftelltt  „ 
U)  ©er  *3Bille  ©Otte«  ift  entmeDet  befcb* 
lenb,  oDer  bejcblteflWtc»,  {Jubtml  vel  dcttrneni) 
©er  befehlen ce  3Bille  bat  Da«  ©ute, Da« ©Du 
ton  im«  getbrtn,  unD  Da«93öfe,  Da«  er  con  un« 
gelaffen  baben  roifl,  ju  feinem  ©egenftanDe.  ©er 
befcblleffenbe  <2Bill«  aber  bat  Da«ienige  ju  feinem 
Objecte,  wa«  ©Ott  entweDer  felbft  t  b  n  n ,  ober  oon 
anDern  gefebeben  Uffen  will,    ©er  befeblenDe 
S&ille,  Der  Den  ©ernünfftigen  Kreaturen  ©efe$e 
Dorfcbreibct,  Der  ift  nicht  unwioerflrebltcb.©enn 
weil  ©Ott  Dabtn  mit  oernünfftigen  Creaturen 
}U  tbun  bat,  fo  wiü  er  fte  niebt  a(«  jtlbljer  unD 
Steine  tractiren,  unD  ihren  3Billen  mit  ©emalt 
ju  Dem  ©eborfom  beugen ,  fonbern  e«  beißt : 
3cb  lege  eu(b  »er  geben  unD  $oD,  ©enen  unD 
ftlucb,  Daf?  ibr  Da«  t eben  rrmdblct,  5S23.3J?of?« 
XXX,  if.u  ff.  ©aber  fönnen  Die  iDJenfeben  wi* 
Der  Den  befeblenDen  Hillen  ©Otte«  banDeln. 
©a  Denn  aber  aueb  ©OttDurebDiesBeffraffung 
ibre«  Ungeborfam«  jeiget,  Daß  fein  SffiiHe  ernft: 
lieb  geraefen,  unD  Daf}  e«  ibm  nicht  gleichgültig 
(es,  ob  man  feinen  <3Billen  beobachte,  ober  über« 
trete,     ©er  bef<b!if(fenDe  CÖJifle  bat  ju  feinem 
tornebmften  ©egenftanDe  Da«jent'ge,  »a«©Ott 
fdbfl  tbun  miQ.  ©aßi(tcon  j»eocrlep81rt :  (Jnr.- 
wtber,  er  will  etwa«  natfc  feiner  blofien  «Kacbt 
tbun,  obne  Dobeo  auf  Da«  3$erbaUcn  Der  (Erea* 
raren  )U  feben,  Daher  Diefet  3BtBe ,  Der  }u  Dem 
3?ri<be  Der  «Katbt  geboret ,  unmiDerflrebliCb  ift : 
5ßeil  feine  ©iaebt  Der  Creaturen  Der  «Watfct 
©Otte«  wiDer flehen  f atv])falmXX X Iii . 9 :"3öcn n 
fTfpri<bt,  fogefo>ebt«.  ODer,  erwill  etwa«  un= 
(er  oenMffen  ^öebingungen  tbun,  nacbDem  Die  oer> 
fiänfftigen  Creaturen  pcb  terbalten  werben,  ©a» 
bin  aebören  alle  Gröblingen  unD  <=Berbeiffun> 
0«n,  Die  unw  tintr  gtwnT<ö  JöebinaMnii  borge- 


fteBit  finD,  1 eam.  II,  jo.  u.  ff.  UnD  Diefe 
3rt  oe«  gbttlicben  CÖiillentf  aeböreioornemiitbju 
Dem  SReicb*  Der  ©naDen.  €«  bar  aber  au  et  Der 
bef<bliefienDe  SBille  ju  feinem  geringem  ©egen» 
fianDe  Da«jenige,  ma«  ©Ott  oon  Den  oernunift i» 
gen  ©efcböpjfen  gegeben  laljen  wtO.  eo  bat 
©Ott  oon  ewigfeit  berbef<&loflen,Den©ünDen« 
gaü  Der  fljlenfcben  ,  unD  anDtre«  ^6|e,  gefebe. 
ben  ju  laflen.  ©a  wiU  ©Ott  niebt«  fetber  d>un. 
€r  wifl  niebt  felber  wurefen,  niebt  befehlen,  niebt 
retfcen,  ni<bt|u  Der  ^ünDe  antreiben,  welcbe«al# 
le«  wiber  feine  Qielifommenbeit  flreiten  würDe; 
®onDern  er  Witt  nur  Diefe  unD  jene  fünbliebe 
Landung  gegeben  laffen,  ober,  er  wiU  ftin« 
abfolute  Sttacbt  niebt  anwenDen ,  biefelbe  ui  bin» 
Dem.  ©amit  billiget  er  Die  fünDliebe  ^)anblun» 
gen  Dir  Creaturen  niebt ;  t^onDern  weil  er  in 
Dem  Siebte  feiner  5Mwi|Jmfc«it  oorbergefeben  bat, 
Datj  Die  oernünffiigcn  Creaturen  ,  naeb  freper 
•^OBabff  auf  Diefe  unD  jene  fünDliebe  ^)anMuna  fal» 
lenwerDen  ;  ©0  bat  er,  bep  Der  Ueberfebuntj 
aller  gegenwärtigen  unD  jufunfftigen  Um|i(lnCe, 
naeb  feiner  unerforfeblicben  5Bei«bett,  funu:ra> 
lieber  gefunDen,  Diefelbe  aefebeben  ju  laffen,  al«  jie 
Cureb  eine  abfolute  SRacbtjuoerhinDern  te.UebrU 
gen«  ift  m  bemerefen,  Da§  Der  Qßtlle  oon  einer 
weitläufigem  QieDeutung  fep,  a'«  Der  9Utb» 
i<blu(j.  ©er  3BiIleerftrecft  jicb  aueb  auf  folebe 
©inge  f  Die  an  fieb  felbjr  )u  begehren  pnD,  ob  man 
gleteb  Diefelben,  naeb  Jßetraebtung  aUerUnillvm* 
De  niebt  würef lieb  ooObrinaenwiü.  ©erSXatb* 
l'ebu§  aber  ift  Der  frdjftige  2Biüe,  Da  min  Da«* 
jenige,  wä«  man  will,  aueb  würeflieb  ju  tbun 
bvfebiieffet.  ©er  SXatbfeblutj  ©Otte«  ift  alfo  ei* 
ne  2Bürefung  De«  göttlieben  "JBillen«,  f cafjät  De(i 
fen  er  oa«  «efte  Dem  Seffern ,  Da«  S3effereDem 
©uten;  unD  Da«  ©ute  Dem  lß5fen  aUe^eit  oor* 
jiebet. 

(5)  SöirD  Der  gittliebe  <3Bllle  in  Den  OBiBm 
De«  5c«f>m6  unD  tX>of)lejtcf(tUens  (Signi  &  be- 
ntpinäti)  eingetbeilet ;  ^lebe  ©iftinction  in  ei» 
nem  ocrt>oborfn  unD  fcetcroboren  ^BerftiinDe 
genommen  werDen  fan.  3n  beteroborem 
»Sinne  wirD  Diefe  ©iftinetion  gebranebt ,  oDet 
oielmebr  gemigbrauebt ,  wenn  nun  Diefe  naeb« 
Drücf  liebe  Beugung  ©Otte«,  Da|craner«P?en# 
feben  ®eligf<it  wolle,  upD  feinen  ®obn  für  aUe 
gegeben  babe,  foau«leget,  al«  ob  folebe«  nur  oon 
Dem  «SBiUen  De«  3«icben«  niebt  aber  oon  Dem 
'JBtQen  De«  QBoblgefaUenö  ra  p«rfteben  feo. 
©enn  ©Ott  fonne  etwa«  naeb  Dem  <5Bifleu  De« 
,8eicbentf  woOen,  Da«  er  naeb  Dem  Hillen  De« 
gSoblgefallen«  niebt  woüe.  Ctrmfjfws  febrribt 
in  Inftitut.  Theol.  Eiencht.  ©iefe  ©iftinciion 
babe  wn  Dem  4,uöO  ©t  Vktcve  ibren 
fbrung,  fen  oon  Dem  Äombnrbu«  foifgepflan* 
öet,  oon  Dem  tbcnnw  unD  Den  übrigen  <bc&o* 
lafticfern  angenommen worDen,  unDj werbe  noi 
behalten,  ©iefer  ©iftinction  halber,  maeben 
ferner  einige  Sveformirre  ^beoloacH  unter  Deut 
fjt*cffenb«Jt>tten  unD  ^f«men5&Den  einen  Un. 
terfebieD,  Da  DoebDer  geoflfenbahrte  unD  geheime 
aBiüe  niebt  mit  einanDer  ftreiten  fan^menn  man 
©Ott  niebt  ber  ftntfebh«ftunD£eucbelet>  befebuU 
Cig?n  iv ii,  inttm  fr  antec«  reue,  als  mepne; 
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©onCern  nur  tiefer  llnterfebieo  ijt ,  Dag  Der  9«« 
beime  ^Bill«  fi4>  mit  D«nunterfcbieDenen  ©trieb* 
ten  ©Ott«*  befcbdfftiget,'  nxlcfee  Paulus  tiner. 
forfcblicb«  ©«riebt«  n«nn«t,  «Köm.  XI,  33.  ©er 
geeffenbabtte  2BiPe  ober  betrifft  Da*  ©«fcbdfft« 
unferer  ©eligf«it/  Da  ©Ott  aUe  ^eimlicfeEeiten 
feine*  £er&«n«,  obn«  einig«  SB«r|iellung  unD 
galfchbtit,  un*  geoffenbabret  bat.  S>e«gletcben 
machen  Die  SXeformirten  ohne  ©runD  noch  eine 
€intbetlung ,  unter  Der  2Ul0cmciit^etr  bc*ll>0> 
Uns  <B®ttc*,  unb  unter  Dem  gmfoiatn  Xvülcri 
<04>rte*  felber.  3eDocb/  wir  bleiben  anje&o  bep 
D«r  ©ntb'ilung  unter  Dem  9Ü5(Uen  D«$3<i4)en*, 
unD  Dem  SBülen  De«  <2BoblgefallenfJ ,  fleb«n. 
JÖiefe  Cintbeilung  wiro  in  ortboborem  93«r» 
flante  ©on  oielen  tyitbirifcpcn  ©otteagelebrten 
gebrauchet,  al*  welche  DiefeCintheilungniebtoer» 
obfebeuen.  triebe  Carp30P*l<3gogen,p.ioy3. 
<2Bir  fagen,  Diefcr  Doppeltere  ©Otte*  ffrei* 
te  niept  wiDer  einancer,  fonDern  wa«  ©Ott  duf* 
ferltcb  aiit«tif«,  Da*  wolle  er  nacb  feinem  SBobl» 
gefallen,  ©icbe  Form.  Concard.  p.  go  5 .  <3Bir  b«» 
ruffen  un*  auf  Slpoft.  ©efebiebt  XX.  47.  1  Co» 
rintb.  11*  «o.  e  93.  SM.  XXIX,  29.  €br.  VI, 
18.  4  SB.  Sftof  XXiil.  1 9.  $8«fonüer*  fan  Di«, 
fe  Stntbetlung  in  Den  Oertern  Der  £«il  ecprifft 
ftatt  finDen,  welch«  oon  Den  qßerfuchungtn  D«r 
grommen  banDeln-  3.  £.  3n  D«r  Q3erfucbung 
De«  %bvat>am*  befobl  ©Ott  Dem  3tt>rabmn , 

feinen  <£obn  %\aac  iu  °Ptftrn  »  ®a<  roat  öfr 
£Bille  De*  Seichen*.  UnterDeffen  hatte  «r  in  fei« 
netn#(r&ert  oefcbloffen,  Da§  er  niebt  geopffett, 
fonDern  ibm  leb«nDia  nurücf  g?g«b«n  roerDen  fol* 
te :  5)a*  war  Der  <3BtUe  De*  <2BoblgcfaH«n*. 
ÖBenn  3opmtn  Paul  fabaiftrtit ,  in  feiner 
Phitofophii  prima,  p.  1091.  Di«  $rageaufmirfft: 
Ob  ©Ott  «twa*  nacb  Dem  3BMen  De*  Seichen* 
wolle,  fo  «r  Doch  nacb  D«m Etilen  De*<2Boblge> 
fallen*  nicht  will?  ©oantworteter :  Ut  nolrra 
animi  fenfa  breviter  explicemus ,  dieimus,  üeutn 
quidem  in  cafu  tentationis  fignificare ,  fe  velle  ali- 
quid, quod  tarnen  re  vera  non  vulr,  Ted  exen  il- 
lum  cafam,  in  priniis  in  re  ferit  ac  cternc  falubs 
negotium  attinente,  verbis  Alis  nunquam  indicare 
•liquid,  quod  nun  velir.  gben  Dergleichen  ftn» 
Det  man  au*  &i\b<btanbs  Tbeoi.  dogm. 
cap.  3.  §.  40.  au*g«$eicbnet,inD«*^rob(r*Äetn« 
beefo  XI  9etraa)r.  über  Di«  Slugfp.  €onf.  p.i  80 : 
Nocabis  hoc  loco,  fepe  videri  Ucum  quid  velle  vo- 
luntate  figni,  quod  non  velit  voluntate  benepla- 
ciri.  Ita  extern  o  (igno  velle  videbatur  Deus ,  ut 
Abrabamus  filium  occideret,  fed  ferie  apud  ani- 
rnum  fuum  id  noluifle,  doeuit  eventus.  ®«T 

$rob(r  Äetnbecf  felbft  aber  fepreibet,  an  Dem 
angeführten  Ort« :  »  2Bir  Itfentoobl  in  D«r  ^)i. 
„frort«  2fbraj>amtv  Daß  ©Ott  D«mf«lb«n  b«fob* 
„l«n  bob«,  f«in«n  «innigen  ©obn,  D«n  3feact 
„ibm  ium  Opffer  uj  fcblacbtfn,  Da  ftcb  Docb  b«r- 
„nacb,  ald  Abraham  geborfam  fepn  roolte,g«roif* 
„fen  bor,  Da§  foleber  üöefebl  niebt  Der«igehtiicbe 
„'SPiiUe  ©Ott«*,  fonDern  nur  «in«  Sfcrfucbung 
„gcroefen  fep.  „  £i  haben  aber  oiel« unfer er  © 0 1- 
ieft©elehrten  (ebon  Idngftenö  Darjutbun  gefuebet, 
Dag  Dief«  amb«lung  D«ts  2ßill«nf3  ©Ott««,  in  fo 
fern  Da*,  roa*  man  Den  <3Bill«n  D«*  3««b«n* 


nennet^  «tn>a*  anDer*  beDeutet,  cD«r  haben  will, 
al*Da*,  wa*man  Den  Hillen  De*  QBoblgefal* 
Uns  besjlet,  man  möge  fie  crPIdrcn,  wi«  man 
wolle,  boebft  unanft4nDig,unDDemgfofTen©Ott 
in  Der  2 bat  oerfleinerlicb  f«o.  ?&a*gteng  wobl 
an  /  Da§  man  Den  9Bil(en  ©Ott«*  ,  womit  ti 
}.  2lbra^mri*  SSefcpneiDung  gtwolt  bat,  in 
anfebung  Der  Seit,  «b«©Ott  fdbigtn  geoffen* 
bahret,  oDer  qar  tn  Slnfebung  aller  CwigPeir,  Den 
Hillen  De*  SBoblgefallen* ,  in  3nf«bung  Des 
Seit  ab«r ,  worinnen  ©Ott  eben  Diefen  feinen 
Hillen  Dem  2ibi-öb<?in  geoffenbabret  bar,  Den 
Hillen  De0  3ci*cni5  nenne.  ^6  fep  aber  ein 
<3BiUe ,  unD  ein  Object,  welcbeä  ©Ott  wolle, 
«hingegen,  wo  man  oorgebe ,  ©Ott  roolle  «ine 
<Bacb«,  nacb  Dem  QBilien  De»3«cben*,unD  rool* 
le  eben  Derfclbtgen  eacbe  ©egentheil,  nacb  t cm 
Hillen  De*  91ßoblgtfallen*,  fo  fönn«  man  c* 
nicht  anDer*/  al*  ernjtlicb  oerwerffen.  b^ 
ruffen  ftcb  »war  einige  auf  Die  angefübn«  ©e» 
fd)icbte  mit  Dem  Hbtabam,  unD  wenDen  ein, 
©Ott  habe  Die Srbficbt  niebt  g«babt,Da§  3ftf*c 
würeflieb  g«opff«rt  werben  folte ,  unD  Dab«fo  f6n/ 
n«  man  «*  nicht  antat,  al*  «in«  <$orftellung, 
anfeb«n-  3a,  wenn  «Der rechte £rnft  ©Ott tt 
gewefen  wdr«,  fo  f6nn«e<  tttojes  feine  QSerfu* 
ebung nennen.  S)ie  anDern  aber  antworten  hier- 
auf  iweperlep :  a)  gjjenn  wir  Denen,  welcfeePi« 
allgemeine  ©naD«  ©Ott«*  leugnen,  fo  oiel  ein. 
Gameten,  «*  gefebebe,  unD  }warofft,Dal}@Ott 
dujTerlicbe  beteten  gebe,  al<  wolle  er  «in«  (dach«/ 
Di«  er  Doch  in  Der ^batniepe wolle,  fo  hotten  wir 
febon  ein  groffe«  »ergeben,  UnD  wenn  wir  febon 
Darju  festen,  a  cj«t>e  in  ernftlicbcn  Farben,  unD 
Di«  D«r  ®?enfcben  @eltqfeit betreffen,  niebtan,  fo 
würDenfte  Doch  Den  ©runD  forDern,  warum  wir 
eben  Dt«f«0  au0ndbm«n/  Da  wir  Don)  g«frunD«n, 
Dag  ©Ott  ftcb  offt  dufferltcb  anDer*  anffelle,  al*  er 
e*  wuref  lieb  me one  ?  %Mtm ,  fo  fep  Die  ©efebieb* 
te  oon  Der  95«rfucbung  2lbr<tt>Äm*  aewift  tein 
Kinoep^picl,  fcnDerneine  f«br«rnftlichf  ©ach«, 
b)  «Tofi*  i£rjdblung  enthalte ,  Da£  ©Ott  Den 
2lbrat>Äm,  nacbDcm  Die  ganfce  Q3erfucbung  oor» 
bep  war,  gelober,  Da§  er  feiner  Stimme  gebor* 
cbet  habe ;  ©aratifj  f(p  hoffentlich  f lar,  Daf  Die 
Stimme  ©Otte*  ©ebotfamgeforDert  b»tbe,  unD 
Dag  foleber  erforDerter  ©eborfam  würeflieb  gelei* 
flet  worDen  fep.  ©Ott  werDe  ja  aber  nicht  Den 
©eborfam  einet)  SÄenfcben  loben,  D«rDa*a«tban 
bab«,  wa*  «r  würeflieb  nieht  haben  moll«.  €*  f«o 
nicht*  g«wiffer*,  al*  Dag  ©Ott  Da*  alle*  rouref* 
lieh  unD  crnDlich  haben  wollen,  wa*  Xbva&am 
Darauf  auch  würef lieb  gethan.  ©Ott  habe  be* 
fohlen,  Vbt«km  folie  feinen  ©obn  opfern; 
$)a*  habe  er  auch  gethan.  9? u r  fep  \\\  merefen, 
Da§,  wer  jemanD  etwa«  ui  t hu n  befehle,  fo  ernfl- 
lich  Der  ißefebl  auch  immer  fep,  e*  nicht  alfo  oer* 
(lebe ,  Der  gfienfcb  folle  ftcb  feinen  anDerweitigen 
^«febl  an  Der  gänzlichen  QSolljiebung  hinDern 
laffen ;  ©onDern  er  folle  ;u  Der ©aebe  f A r c 1 1 c n , 
unD  fo  lange,  bit  Da*  ®ercf  oollenDet  merDe, 
fortfahren,  fo  lange  thn  nicht  eine  höhere  (öema!: 
binDere.  ^ine  hohe  ?anDe*>  Obrigf ett  befehle 
Dem  SJcacbricbter ,  gewiffe  «SWifTetbdtec  mit  Dem 
Strange,  oDer  auf  anDrn  SUt,  binjurichten. 
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©iefe«  ©tbot  fep  fein  ©cpere.  ©et  Wacpricp* 
ter  muffe  cu-4  alle  Slnftatt  machen,  ob  gleich  al. 
le-,ett  in  fcer  DbrigMt  ©emalt  bleibe,  wie  »flref. 
lupe  Oßolluebung  ©urtt  mbeilten  ^>arDon  jubim 
Dern.   «Won  irre  ftcb,  wenn  man  ©Dtte«  iße. 
fet>l  an  Abraham  al«  einen  £ntfcblu§  ©Dtte« 
©ortrage:  3faac  rmifle  fierben.  <3Ber  wolle  Da« 
au«  ©Dtte«  <2Borte  erjroingen?  €tfftebeDa 
nicht,  n>a«  ©Ott,  felbttjurfron,  ot)er  »u  oerbän. 
gen  befcvloffen,  fonDern,  wo«  er  Dem  Xbcabam 
«nferleget  pabe.   ©iefe  Sluflage  fep  ernfilicb ,  fte 
fiebere  ©eporfam;    §ie  benebme  ober  Doch 
©Dtt  felbft  Die  ftrepbeit  niept,  Die  QSolluebung 
ju  binoern.  SRan  wiffe  niept,  wa«  man  Damit 
mepne,  wenn  man  fpretpe:  2B<il  «  <i"< 
fuebung  feo,  fo  fep  ©Dtte«  Swltcht  eine  anDe« 
re ,  al«  Die  in  Den  9Bi>rten  angejeiget  toerDe. 
©Oct  »olle  Da*  rourefikp,  ton«  er  ju  Der  Q3er: 
fuepung  jemanD  auflege,   £in  Ce(>r<r  forDere  Dem 
(Schüler  eine^robe  feine«  gleite«,  Our*  geroif» 
f<  fragen  unD  Aufgaben, ab,  um  |U  feben,wa« 
binter  ibm  fteefe.  ©a«  »Aren  <3Berfucpungen ; 
3eDod>  feo  fein  Sroetfel,  Da§  er  Da«  Srercitium, 
ober  Die  Antwort  auf  Die  ftrage ,  roürcf  liep,  nic^t 
«SSerftellurigö'Weife,  baben  wolle.  SftiemanD  foU 
le  atfo  fagen:  5ßcnn©Cttoon31bcöf;amemfr= 
lieb  »erlangt,  Dag  er  Den  3faac  opjfern  folte,  fo 
mufle  er  auep  ernjthcb  geroolt  baben,  M3f*K 
fterben  folte.  ©enn  e«  wären  Diefe«  gewip  unter» 
febiebene  £>inge ,  wie  Da«  £rtmpcl  von  Der  San. 
t>e«  Dbtigfeit  unD  Dem  9to(pricbter,  welcbe«  ju* 
oor  gegeben  worDen  i|t,  wopl  ju  erfennen  gebe. 
Söiefemna*  babe  man  ftcb,  bep  ©ermepntitepee 
<5ertbfiD(gung  Der  ©iftinetion,  unter  Dem  Hil- 
len Deel  Seiepen«  unD  2Boblgef  allen« ,  gar  niept 
auf  Dk  ©efeptebte  oon  2lbraf>ams  <3Berfucbung 
iu  berufen,   ©er  $robfl  Äeinbrcf  aber  babe, 
«n  Dem  angeführten  Orte,  p.  i82,billig«innert, 
Dafc  man  Da«  <2ßort  X>a1icüvm$  oon  ©Ott 
rnept  opne  fcepfap,  toomit  Die  gewöhnliche  bar« 
JöeDeutunq  Dit(t«  <3Bo?te«  gemilDert  werDe,  ge* 
brausen  fbUe.  ©uj  fuw  alfb  Die  fünf  oornebm= 
fern  S)iflinctiont6,  Die  oon  Dem  göttlichen  <3ßil= 
ten  in  Den  Öcpfifjrren  Der  Geologen  oorfomraen. 

«)  ntnjen  Diefrr  iU&re* 
O  3ft  Der  frepe  <2Bille  ©Dttetf  Der  ©runD 
fcer  ganzen  Sleligbn:  S>enn ,  wenn  ©Ott  niebt 
willig  unDftepbanbelte,  fo  fbnnten  roir  roeDer 
fcJure«  oon  ibm  bitten,  noeb  Da«  Sö&fe  megbit^ 
ttn,  noeb  roeniger,  al«  toir  oerbunötn  fmD,  Der 
eonntn  föt  ibr  8i(bt  unD  <23ärme  iu  Dancfen, 
weil  fte  foltbe«  nitbt  au«  frepem  SBiUen  fonDern 
au«  ^otbmenbiflfeit  Der  Öiatur  au«gebin  Wffet. 
eBo  loürDe  auefc  Die  gan^e  lebre  oon  Der  &orge 
unD  QJorfebung  ©Dtte«,  unb  oon  feiner  SKegie« 
King  über  Die  5Äenf$en,roegfallcn,  ro«nn  er  au« 
^RotbroenDigfeit  Der  Watur,  ebne  einige  'JBiü« 
rupr  De«  ^BiQen«,  banDelte. 

a)  ©er  frepe  2Biae©Otte«fofl  un«  bemtgen, 
unftrn  3Biuen  ibm  ju  unterwerfen,  unD,  mit 
QJerlrugqung  unfer«  eigenen  <2Biaen«,  ju  ooll» 
bringen,  na^  Dem  Stempel  Cbrifli^  $falm  XU 
8  9:  ©einen  <2BiUen,  mein  ©Ott,  tbue  icb 
aerne.  gobann.  iv,  34:  «Keine  ©peife  ift  Die, 
Daf  icf)  r htje  Den  QBiUen  De«,  Der  micp  gefanDt 
VwvtrjQl  ■  Lex  ki  L  ViLZ\)CiU 


bat,  unD  ooöenDe  fein  903ercf.  $RctUf>.  XXVT, 
^39:  9rid)t  mein,  fonDern  Dein  5ßilie,  gefepepe. 

3)  ^Öeilun«  nitbt«  nacb  einer  fatalen  9?ofb> 
wenDigfeit  begegnet,  fonDern  aOe«na<p  Dem  roeifeti 
unD  peiligcn<2ßillen@£>tte«,  Der  mebt«  unter« 
roill,  al«  roa«  un«  gut  unD  beplfam  ifr;  ®o 
follen  wir  in  ollen  ^.tmKtrtu^citen  ruhtq  unö 
getrofl  fepn ,  unD  Darinnen  ©ebult  beweifenr 
Damit  wir  Den  Rillen  ©Dtte«  tbun,  unD  Di« 
QSerbeiffung  empfaben ,  *£>ebr.  x ,  3  er. . 

H  «rf  tong  Der  <roDmt  2?»eDcutjinfl  Des 
tCiücn  evttts. 

SBan  brauet  ba«  <2öcrt  OBifle  ©Dtte«,  au& 
in  Dem  Q3erftanDe,  Dag  c«  Dasjenige  bereutet, 
wa«  ©Ott  wiU,  unD  infonDerbeit  fo  otel  ift,  als 
fein  geeffenbarte«  ©efe^.  31«,  wenn  man  fagc 
SQ<4  Dem  2ßiUen  ©Dtte«,  wiDer  Den  Hillen 
©Dtte«  tbun  ,  Den  Hillen  ©Dtte«  au«  Der 
g^atur  ernennen.    2Beil  ©Ott  Die  SÄenfcben 
eben  Daju  oerbinDet,  woju  fte  bie  9?atur  Perbin* 
Det,  fo  i|t  Der'SBiUe  ©Dtte«  r-on  Der  Cinricbtung; 
Der  frepen  |)anDlungen  mit  Dem  ©efepe  Der  a* 
tue  etnerlep,  unD  wer  fein  geben  nadp  bem  ©efe« 
fee  Der  Statur  einri^tet,  Der  rietet  e«aucb  na$ 
©Dtte«  ^BiOen  ein,  unD  lebet  naep  feinem  Hil- 
len: UnD  wicDerum,  wer  fein  8cben  na<p  ©Du 
te«  <2ßiaen  einrichtet,  Der  nebtet  e«  naep  Dem  ©e* 
fe^e  Der  ^atur  ein.    €tf  ifl  au«aemaa>t,  Da§ 
©Dtt  baben  wolle,  baß  wir  Die  ifrepen  ibanD* 
lungen  ju  unferer  unD  anDerer  ibrer  QjoUfom* 
menbeit  einriebten  foüen.  ©a  nun  Diefe  £anD- 
lungen  felbfi  niebt  Dabin  gerietet  werben  tonnen, 
wofernc  fte  niebt  mit  Den  natürlichen  Durtp  ei*  ' 
nerlep  €nb.Urfacpen  beftimmet  werben :  ©owitt 
©Dtt  aflerbing«,  Da#  Der  «SSenf<p  Die  freoen 
Landungen  Durcfj  eben  Diejenige  €nD«Urfacpe 
bejtimme,  Durcb  loeltpeDie  narürltcpen  beftim- 
met  werben.  Roleber  geflalt  erbeüet ,  j.  €  ©Dtt 
rooBe,  Daf  Der  ©lenfcb  Diejenige  <*peife  effe,  wel» 
epe  feiner  ©efunopeit  )utrdali<t  ift;  ©a§  Den« 
noep  einer,  welcper  Dem  9öillen  ©Dtte«  gemtifj 
epeifcn  ju  fiep  nebraenwill,  Diejenigen  crwa> 
len  mug,  oon  welken  erwabwimmt,  DagfieDec 
©efunDbeit  Durcbau«  niept  f<bÄDlicb  fepn.  ©lei* 
(bergeftalt  erpeHet,  ©Dtt  moüeDa$  Der  SJ?enf<t  fo 
Piei  Bpeife  \u  fl<t>  nepme,  al«  Die  ^rbaltung  t'ei* 
tut  ©efunDbeit  erfbrDert.    5Beil  Die  Sßeftim* 
mung  Der  fiepen  »f)anDUingen ,  Durep  emerleo 
enD.Uri'acbcn  mit  Den  natürlichen ,  Dem  3BiUeft 
©Dtte«  gemdjjilt:  @o  erpellet  ferner  oon  frepem 
fötücfen,  Da§  Die  Jßeflimmung  Der  natürticpeii 
unb  frepen  ^)anDlungen  Durcb  oerfepiecene  ^nD^ 
Urfacben,  Dem  5Biöen  ©Dtte«  jumifer  fep  ©a§ 
©Dtt  folglich  niebt  tooOe,  Dag  Der  Sttenfcb  feine 
frepen  J^anc lungen  Durcb  anDcre  5nc  ■■  Urfacben 
beftimmen  foHe,  al«  Durdb  roeldbe  Die  natürlichen 
betrimmet  werben,   ©eun  Die  93eftimmung  Det 
natürlichen  ^)anDlungen,  welche  auf  Dem  5Be« 
fen  Der  ©inge  beruhet,  fr  mim  oon  ©Dtt  per, 
welcher  Den  ©ingen  Dergleichen  3Befen  gegeben 
bat,  in  fo  ferne  er  oon  €reigfeit  befcpk>f]en  bat, 
Dag  fte  würeflieb  fepn  foOen ,  unD  fte  in  Der  Seit 
ui  Der  2Bürcflichfeit  gebracht  bat.  &  wu-De 
Demnach  roiDer  fiep  felbfl  hanteln ,  wenn  er  weite, 
Daß  Die  frepen  £anDlungen  Durch  foJ$e  ©rünDe 
©  beftinu 
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betfimmet  »etDenfoUen,  »ricpe von  Denjenigen 
DerfcbteCen  ftnD,  Durch  »ricpe  Die  natürlichen  bt» 
fthnmet  werDen.  ©o'.cftergeftalt  gebet  e*  nicht 
an ,  Dn§  ©Ott  molte ,  Der  SÄenfa)  fokc  ©peifen 
effen,  »elcpe  Oer  ©efunDbm  fcpdDli$  ftnD,  Da 
<ev  »»U  ,  Der  Sftenfcb  feile  gefunD  fepn,  unD  Den 
©ou  Dc6  menfcpucpen  geibe*  Dergefralt  eingeria> 
Jet  bat/  Dag  alle  unD  jeDe  Verrichtungen ;  Der  ju 
Dem  geben  DfenenDen  ©lieDmaflen  ju  Der  €rbal> 
tung  Derfelblgen  auf  Da*  fünfte  überelnfrimmen. 
ri8enn  Deroroegtn  gleich  jcmanD  Den  ^ßillcn 
©Orte*  ju  Der  &oelIe  De*  natürlichen  ©efefce* 
machen  troll«,  fo  fönnte  er  Doch  (ein  anDere* 
©efepDfr$ftatMherau*bringen,  al*  nu  welchem 
tiefe  Stege!  ein  ©oUftdnDtger  ©rurrD  ift:  $put, 
»a*  Dieb  unD  Deinen  3ufranD'Oollfommener  ma< 
ä)a,  unD  unterlag,  roa*Dicb  unD  Deinen  3u(iant 
unoolifommener  machet.  S)enn  Die  gröflefre  Voll» 
fomtnenbeitijt  üee'SSi'roegungÄgrunD  De*  göttli» 
eben  Rillend ;  UnD  alfb  f  an  er  feine  #anPlungen 
©erlangen ,  al*  Darau*  Die  Vollfommenbeit  Der 
SÄenfcf>«n  unD  ihre*  3utfanDe*  errodepfet,  unD 
er  mufj  Diejenigen  allen  anDcrn  oorjieben  »  Darau* 
Die  grdffefte  Vollfommenbeit  erfolget.  Stuf  folebe 
5Beife  erbellet,  Dag  ©Ott  Da«  ©efe|Der  SRatur 
niebt  ui  dnDern  oerlanget,  ja,  oermöge  feiner 
9>iatur,  tt  tuebt  gegeben  tan,  Dag  er  c*  an» 
Der t.   UnterDeffen  folget  bierauö  gar  niept,  (wie 
wir  bereit*  bep  Den  Ctgenfcbaften  De*  göttlichen 


ran;  UnD  fo  Idgt  ficb gewig-fcbliefTen,  ©Ottbabe 
an  Der  ©öpne  £h  Veröerben  feinen  QBcblge* 
fallen  gebabt.   e>onft  Diftinguiren  Die  ©eiebt  ten: 

Inter  caufam  rei ,  &  argumenci  inter  caalam  con- 
leqventis ,  6t  confequentix inter  quia  illativum, 

*  ratiocinarivum.  «Jßte  Denn  £amafcenu*f<prei« 
bet,  Dag  oiel  iöingein  Der  «Schlifft  urfacplicb, 
auegefproepen  »ürDen,  Die  Doch  Dem  2lu*gange 
naeb  oerfianDen  werDen  müften  Ii  d  wenn  auch 
gleieb  Da*  *ö  oon  einer  Urfacpe  rcDete ,  fo  müfi« 
man  Oocb  unter  Dem  uorbergebenDen  unD  naep- 
folgenDen  ^Biilen  einen  UntericpieDmatben.  9?acfr 
Dem  DorpergepenD'n  <2Billen  ©Otte*,  betbeuret 
er  boeb ,  er  wolle  niebt  Den  $oD  De*  ©üncer* ; 
SftacpDem  nacbfolgenDen,  oDer  richterlichen  ( ju- 
diciatiam)  ^EBilkn  aber,  Daeral*  ein  JKicpter 
neb  erweifet,  fagt  Die  gbttlicbe  «SEBertbeir,  fie  rool« 
le  laa)en  in  Der  SRenfcben  Unfall,  ©prüebwört. 
I.  2  6.  mug  alfo  Da*  *Q  folglicb ,  ( coni«co- 
rive)  oDet  fcblü§licb,  (ccncluilve;  wie  ©Ott 
nacb  ibrer  ©o*beit  ftt  )u  fhaffen  befcbloffen  ha- 
be, oerflanoen  roerDen:  ®enn  Da  bat  ja  ©Ott 
Die  ©bbne  «Ii  niebt  mit  ©etoalt  ju  Der  ©unD* 
getrieben  ,  wie  Die  JXefcrmirten  »ollen ,  foiiDern 
er  bottbnen,  qI*  Un»urDi4.en,  Die  ^)ulfömittej 
endogen.  S>nn,  manetroegenurtbre  ÖünDe, 
fo  »trD  man  feben ,  n>ie  |ie  Den  §or  gar  mobl 
oerDienet  hatten  <£>enn  tr|llicb  batten  fie  Die 
Dpffer,»ela)e niebt*,  al* gßorbilDer  De*  SeiDen* 


SßiUen*,  unD  jn>ar,Da  »ir  Denfelben  al*  b&cp|r  i  unD  Sterben* übrifJi mären, fo  Doeb  ©Dttgan* 
einfaeb  oorgefleBet,  erliefen  haben )  Da§Da*©e<  P<iltg  gehalten  baben  molte,  febänedeb  befuDelt, 
fe^  Der  3^atut  niept  oon  Dem  gbttlicben  ^ßillen  ;  unD  Dem  Qjolfe  geringe  «emaebt.  groepten*  (>atr 
entipringe,  fonDern  Die  ^anDlungen  Dtr  iOJen*  |  Mn  fie  Die  Kleiber,  toelcpe  au*  antaebt,  unD ü> 
feben  gut,  ODer  bofe,ing(eiebenbeff<r,  oDcrfcblim»  j  tc  ^önDe  )U  befennen  aueb  }u  opftern  .  gel  cm« 
mer  aemefen  todren,  ehe  man  fagen  fönnen,  Daß  men  roaren ,  mit  fcbdnDlicper  %run(r  )u  DerUn« 
fie  ©Ott  gercolt,  öfter  niept  gemoltbabe.  i  mebt  gereift,  unD  nocbDarjuan  einem  fo  heiligen 

III  «rfürun^  einiget  GfrtftfttiUlU  unD  Da§  jeDermann  Drum  roufte.  S> 

»\  *  m  (»rtrt,,..i         <iL         k«—  Vi10"***1  ^r< ®unDen nabmbaft gemalt. 17 

re.  Dmrimt,  ^n>e0en.   cffl,e  rt  fllfo  ^offd  j  mfttn  ^  ^  ^ 

bw  flebet,  Derbere  babe  Milien*  gehabt  fie  ju 


Carum, 

IX.  15,  (lebet:  Sllle  ihre  <8o«beir  grfebiebet  }u 
©Igal ,  baruni  ( niebt  Denn)  bin  iä}  ihnen  gram. 
UnD  8uravn,  46,  flehet  oon  Der  gro|fen  eum 
Derin :  3hr  finD  oiel  ©ünDen  oergeben ;  Denn, 
bciTer :  Forum  bat  fie  Oiel  gehe be t.    UnD  menn 
^falmCX VI,  10. flehet:      glaube,  o  Darum 
reDe  ic&,  fo  bat  e*  }paulu»t  2  Sorimb.  IV,  i3. 
gegeben:  *ofA«Axff«,  Darum  reDei(t>.  €*foll 
aber  Da*  p  alfo  erfldret  roerDen,  Da§  Der  beilige 
©eilt  fpnebt :    2Beil  f«  Dt r  ©timme  OMi  niebt 
geborebten,  De*roegen,  unD  um  ibrer  S8o*heit 
willen,  hatte  ©Ort  tt>illen*f  fie  »u  t6Dten.  &ie 
Sveformirten  utgiren  noeb  Do*  Y?rj/  ^a*  beiffe 
llen*  fepn,  einen  <2BobIgefallen  moran  haben; 
2il|o  habe  ©Ott  oon  €roigfeit  per  befcbloflen , 
fem  Mbgen  an  ihnen  m  fühlen.   €5  antroor* 
tet  aber  £|>üo,  Dag  Da*  vsq  dea).  XXX, ,,. 
mit  Der  Verneinung  Hebe:  ©Ott  toolle  Den^oD 
De*  eünDer*  nicht;   ©a  Denn  Di« iXeformirten 
felber  einen  UnterfcbieD  unter  XOolUn,  (velle; 
unD  Gtfaüen  {>abm,  (dekelari)  machen,  unD 
Jagen ,  e*  wolle  jmar  mopl  ©Ott  Den  $oD  De* 
©unoer*,  er  babe  aber  Doch,  feinen  ©efallcn  Da» 


t6Dten ;  eo  müflen  e*  Doeb  Die  «Reformirten  nicht 
oon  Dem  eroigen  $oDe,  fonDern  oon  Dem  witli» , 
eben  oerfreben :  cjßie  ^n  tb(n  Ccn{eib<n  pttn 
< Ii  lelber  Drcbete,  unD  er  auch  in  Der  $bat  er» 
folgete.  SDaf>er  fam  e*  auch,  Dag  «Ii  afle*  fo 
oor  genehm  hielt ,  menn  er  fagre :  €r  ifl  Der 
•perr,  er  thue,  roa*  Ihm  »oblqefdllcf. 

b)g?atthdi  Xll,jo,unD®laiel  III,  35.  2Bet 
Den  ^Billentbut  meine*  Vater*  im  £immel,  Per» 
felbe  ifl  mein  <ÖniDer,  eebmefrer  unD  Butter. 
5>a*  ift  Der  offenbare  CBBfttc  ©Ottc*  in  feinem 
SBorte,  roiee*  gucdvin,  21.  crfldret  rotrD,unD 
beiffet  e*  ©Otte*  <2Bort  h6ren  unD  thun.  St 
tft  tpeil*  in  Dem  ©ffefce  offenbaret,  toie  roirieben 
follen,  al*  unfere  |)eiligung,  1  £befial.  IV,  3 ; 
Sb'il*  in  Dem^oangelio,  Da  ©Ott  will,  Dag  mir 
an  feinen  ©opn  glauben  follen,  Johann.  VI,  40. 
Solcher  <3BillemirD  gethan,  menn  »ir  ©Otte* 
2Bort  hören,  Deinfelben  genorfam  folgen,  an  €hri» 
ftum  glauben,  unD  ein  ^Ott  gffdllig  geben  ftib» 
ren,«0?icbdvi,  g  !5>a  ifrDer©laube  Durch  Dieüiebe 
ibattg,  ©aiat,V,  »aber  haben  »iraueb  Da*jnme, 
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»a«  6«  £€rt  Sbriftu«  bmju  febet,  nemlieb  feie 
geifflicbe  OßerroanDfebafft  mit  Sbrifto,  Dag  mir  fei» 
ni  JÖruc  er ,  <ä c^tv eft cm ,  unD  ^Kutter  ftpn.  €« 
ro.ircn  in  rmihrenter  »JkeDiat  feine  Butter  unD 
SörüDer,  Da«  »fr,  Oettern,  gefommen,  in  QBil» 
len«,  mt'tibmujreDen,  melcbe* ihmaueb angefügt i 
\v 1 1 r  D t ■  2Beil  er  nun  jefco  in  1 1  m  mar,  Da«  feincö 
<23aier«  war,  8ucd  Ii.  fo  »ölte  er  0$  in  feinem  2lm< 
te  niebt irren  laflen,  fonDern  antwortete  unDfpraeb 
|u  Dem ,  Der  e«  ihm  anfaßte :  <2Bcr  ift  meine  «Wut» 
wr?  UnDroer  fmD  meine  iörüDer?  UnD  reefett  Die 
£anD  au«  über  feine  jünger,  unD  fpracb :  ©iebe 
Da,  Da«  ift  meine  SDiutter,  unD  meine  SßrüDer.  $11' 
le  ©laubige  haben  eine  genaue  QJerroanDfcbaift 
mit  tbm,  Da  pe  feine  greunDe  fepn ,  3ob.  XV,  14. 
fonDerlieb  feine  SSrüDer  unDecbmejtern,  &XX, 
1 7 .  roeit  mit  Durcb  Den  ©tauben  Äi nc  er  De«  bimm» 
lifäen  QSater«  finD,  C  1,  12.  ©alat.  Hl,  26. 
3&r  finD  Cbrifti «Kutter,  meilmir  ü>  geifllic^er 
Qöeijein  Dem  Berßen  tragen,  Darinnen  er  Durcb 
Den  ©la üben  lebet  unD  rcofiner ,  ©alat.  II ,  20. 

.  gpbef.  III ,  17;  gehm  unD  <j)rebiget  fonDerlieb, 
Die  Durcb  Den  unoergdnglicben€>aamen  De^  ^Bor- 
te«©Otce«,  1  $etril,33.  Die  ©laubigen  jeugen, 
i  €orinrb.!V,u.  unD  fte  mit  Slenüften  geboren  ic. 
<Halat  IV,  19.  .Jtutfcer  erftdret  fieb  über  Die 
biöb«r  ermogene  ©cbrifftfreUe,  in  Dem  1  €tgleb. 
Sbeile,  ©  480  b.  §.  1.  in  Der  Auslegung  über 
3obann.  XX.  al(b:  "£)en  Hillen  De«  3Bater« 
„tbun,  heift  nicht,  in  ein  Älofter  lauffen,  unD  ein 
„«Dtöncb  werten,  fonDern  fiet  anfcbttfturo  buiten, 
„unD  geroi§  glauben,  Daße«roabr  fep,  ma«  er  un« 
„lufagt,  Daß  er  unfer  ©ruber  fenn  rooUe.  ©0 

,  ,,Deutet«ber££rrfelbft,  30b.Vl.29.  ma«©Dt« 
,,te«  «Jßercf  unD^ßiBe  fep,  Da  er  fpriebt:  $>a«  ifl  | 
„©£>tte*2Bercf,  Da«  ibr  an  Den  glaubet,  Den  et 
„gefanotbat.  UnD  balD  Dornap,  03  40: 
„iftDer'SBiUeDet,  Der  mi(b  aefanbt  bat.  Dag,  tuet 
„Den©obn  fuhrt ,  unD  glaubet  an  ibn ,  babe  Da« 
»ewige  geben,  unD  icb  roerDc  ihn  auferrocef en  am 
„jüngjten  ■$ age-  ü>  bbreft  Du,  mer  fifb  an  Sbri« 
„ftum  halt,  unD  an  ibn  glaubet,  Der  ifi€briftu« 
„Butter,  Söruter,  ©cbwefter,  ©Drtt«  KinD  unD 
„€r be."      Jlutber»  Söibl  Serie,  crtrabitt  Dur* 

$6rtfcf)eit,  p.443. 

c)  Johann,  iv,  3.  fprtcr>t  Cbriftu«  een  Dem 
<3Öillen  De«<35ater«:  3<b  fabe  eine  ^peife  ju 
effen ,  Da  roifiet  ibr  n id> t  von.  ilurbcr  ma» 
efeet  Dabep  in  Der  JXanDgtoffe  folgende  Slnmetcf ung : 
„Äeme  (^peife  tft,  Ceö  ÖSater«  OS  Heu  tfvni. 
„'DrtQJaterö^ßillen  aberift,  Dag  Durcb  fein  Seü 
„Den  t ajt  €uangciium in  aller OBelt  gepreDigetmür« 
„De.  J5>a<»  mar  nun  oetbanDen,  glei(b»ie  Daju« 
»mabl  Die  ^rnDte  nahe  raar-u 

d)  apoft.  ©efeb-  XXI,  t4:  &e«  ^rrn  ^Bifle 
atf<b«be-  ©0  fagten  Pauli  ©efabrten,  al<  er  f«& 
ni(b>  übtrreDen  la(jen  motte,  oon  3erufalem  roeg  \u 
bleiben,  mofelblt  er  gebunDen,  unD  in  Der^)enDen 
^)dnDe  überanrroortet  werben  folte,  wie  Der$ro» 
pbe t ^igarnto  gefaget  hatte      ie  erf en nen  einen 

1 rr n  über  ftd),  Dem  fie  einen  ^BiOen  auftreiben, 
»fiebern  Göttien  fi»  (leb  unterwerfen,  ©tefer 
Jb£rt  iit  Der  mabre  ©Dtf,  melier  ^>errfcböj^  unD 
äurorirdt  bat,  mte  vü»o;  anjeiget,  Daber  au(b  Die 
7o5f£)oDmetfcbfr  Den  wef'ntluben  Gahmen  ©Dt» 
M  biemtt  au*neOrucfe<  baben  'OöiüefeOt 
Varwrfat'btxici  LVll  fcfceil. 


te6*i(tiroeperlep:  S)et  eine,  Daerfelbftctmaö  tbun 
miD,  unD  Der  geföiebet  oon  ibm  (elbtr.  ©enn  ab 
Irt,  ma«  erroiO,  Da«  rt>ut  er,  ^falmcxxxv.'ö. 
JDet  nnDereifr,  Da  mir  etwa«  tbun,  oter  laffen  foU 
len ,  melcber  fonft  Der  gebietenDe  <3BiUe  genannt 
WirD-  €t betrifft tbeiW Da« @eif»li<be  unDerotge, 
Da  et  miO/  Da§  mir  mxb  Dem  ©efee  bei  ha  leben, 
x  QMM.IV,  3.  nacb  Dem  €oangelio  aber  an3^» 
|um  glauben  foßen,  3obann.  Vi,  40.  ^beild  Daf 
3eitti(be,  Det!D7enfcbfn©lücf  unD  Unglücf,  unb 
überbaupt  ibre  gübning  in  Dem  3rD#en;  UnD 
Da  mill  er,  Dag  mit  un«  Demfelben  ergeben,  unD  ibn, 
nac&<2Boblgefal!en,  malten  laflen,  Sbr4erX,3fi. 
oon roeldpem Denn  aflbiebauptWcbhcb  Die  ,%De  ift. 
©er  ift  niebt  (Irdpicb,  mie  Der  «JRenfcben  9Sdti 
menn  er  niefci  Oon  ©Ott  regieret  WirD :  $)enn  et 
balDDiefe«,  bulD  jene« begeh  1  er,  Da«  fieb niebt gejie» 
met,  unD  Die  rafenbe  Pufl  eine«  fcbmangernOBtt! 
be«,  wenn  fie  tüflern  ifr,  weit  übertrifft ;  fonDern  et 
ift  beilig  unD  unflrdflicb  /  5  ®.  3)lof.  XXXII,  4, 
©cbetnet  e«  febon  juweilen,  a!«  fep  et  ungereebt; 
QJorau«,  wenn  er  e«  Den  frommen  übel,  Denf©6. 
fen  mobl  geben  (dffet:  @o  ift  er  Do<b  eben  fo  wenig 
ju  taDetn,  a(«  ein^aug  QSater,  Der  feinem  ÄinDe 
OBermutb,  )u  De(|<lben©efunDbeit,  DemÄnecbte 
aber^)onig,  ju  De|[en  9?abrung,  giebt.  ©enug, 
Da§  wir  wiljen,  Denen,  Die  ©Du  lieben,  muffe  al» 
ie«  »um  ©efJen  Dienen ,  SKönuVHl,  ag.  ßo 
Dauerte  e«  aueb  Den  ©efdbr  ten  paalt  etwa«  barte« 
jujepn,  Dag  er  oon  ibnen  f(beiDtn,  unD  ju^erufa» 
lern  gebunDen,  unb  in  Der  £epben  $dr:De  überant* 
mottet  werDen  folte.  £)enno<$»  DO  f?e  ©Dtte« 
tJBincf  uno  QiBtHen  hierunter  erFannten,  unter« 
warfftnfic  fkb  bemfelben,  unD  f ömmt  ibt  5Sort 
mit  Der  (frfldtung  «Ii  überein:  1 5?.®  am.  in,  .8. 
©ie  begebren  ibren  SRunb  niebt  meiter  barmitet 
aufjutbun,  fonDern  überladen  Da«  3Bercf  Der  gbtt» 
lieben  gübrung.  5>a«  fommt  00m  ^)errn,  Dar» 
um  fönnen  mir  niejt«miber  Dieb  reDen«.  t  ^.'Wof. 
XXIV,  50.  ©ie  beweifen  Damit  einen  groflen 
SRutb,  Denn  fielen  fieb  Dem  alten SlDam,  Der  fei» 
nen  eignen  Hillen  gerne  bat,  tapffer  entgegen,  unD 
überwältigen  if>n,  t&Dten  Dureb  Dtn©eiftDe«5lti# 
feDe«  ©efebdffte,  9t6m.  VIII,  1 3 .  ©ne  grofle  ©e- 
Dult,  Denn  fTe  murren  niebt  /  wie  jene  Arbeit  r  in 
bewSBeinberge^artb  XX,  11 ;  fonDern  ergeben 
fieb,  fefcfn  unD  ftitlen  ibre@eele,  Die  unrubig  wer. 
Den  wotte,  ^falm  XXXIX,  1  o,  €inen  grofien  ©e* 
borfam,  Denn  fie  miberftreben  niebt  Den  Slugen  Det 
9tajefWt©Dtte«,  mie  Da«  jüDifebe^ßolcf,  3efaid 
Hi,8;  fonbetninSßetraebtung,  Dag  2ßiDerftreben 
eine^bgötterep,  unD  Ungeborfam  eine  Sauberep. 
Oünbe  fep,  1  ®. ©am. XV,  23.  tbun  Re  al«  ein 
Äinb,  unb  geben  fteb  in  ibre«<a3ater«  ^Biflen. 

e)  i?beffal.IV,3:  5>a«  ift  ber  IßiOe  ©Dt» 
te«,  iure  Heiligung,  Dag  ibr  meiDet  Die  ^urerep. 
»rja,  in  feiner  Wote  über  Diefe©teHe,  oerftebet  e« 
attioe,  ibr  folt  eueb  felbft  beilig  maeben,  ein  beilig 
unftrafiicb  geben  fübten.  SInDere  aber  pagioc, 
©Dtt  miO,  Da§  ibr  gebeiliget  merDet.  Sflein  bep« 
De«  fan  mobl  jufammen  genommen  »«roen,  Dag 
Der  5Bifle©Dtte(j  Dabin  gebe,  Daf  DcrSftenfeb  ein 
heilig  unD  unftrdflieb  geben  führe,  unD  Durcb  Die 
©nabe  ©Dtte«,  Der  man  bieju  benbtbiget  ift,  ge» 
beüigetwerDe,  Damit  et  in  folget  ^>eiliafeit  fowobl 
anbeteSünben,  «I«  infonDerbeit  aueb  aBe  £ure« 
©  a  (tPf 
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reu,  piebe.  3br  (olt  l>t üui  fepn,  Denn  icp  bin  bei 
liö/  3S3  SRof.Xlx,  2.  i$etril,26\  €e?  »in 
aucp©£>tt,  tan  roir  Dur<fcDen£  ©eiff  genüget 
»eroen,  ©ermitulfl  feine«  SBorred  unD  €oangelii, 
%  XV,  16.  Dura)  uitt)  Cur cf)  :c.  1 $bep.  V, 
23.  £e.»ar  unter  Den  .^epDen,  unter  roelcbefuty 
luoor  aua)  DieSbeffalonitper  geb&ret  hauten,  fein 
gemeiner  unD  ungeföeueter  Cafrer,  aüJaflerpanD 
grobe  ÖünDen  mit  er  Da*fecbfle©ebot,  roieJRDin 
1, 29  u.  f.  ui  fepenifr.  ©aperautfc  Die  2lpoflelauf 
Dem  erflen  Concilio  ju  Serufalem,  für  Da«  nötbigfle 
erachteten/  DieJjepDen,  nebftanDern  DrepCafrern, 
©on  folgern  Cafter  abjumapnen,  Slpoft.  @ejcp.XV, 
so  u.  f.  Qßon  folcfctr  £urerep  feilen  fie  fia>  nun 
entboten.  &  roirD  Darunter  erftljet)  Caö  ktäuMu 
<&e  ^ftet  D«eJ  £  b« bruefj^  ©erflanDcn ,  welche«  bin 
unDroieDerin  Der  ^cbrijft  mit  Diefem^abmen  bt 
nennet  roirD,  1  ®.SRcf.XXXViu,  24.  *B.9\«bt. 
XIX,  2.  «£)ojedllI,  3.  ei)rad)  XU,  2a  ®2attt>. 
XI A,  9.  1  Sorintb.  V,  1  u.f.  £ernat&  Da«  Raffer 
Der  Unmcpt  unD  »jurerep,  fc  auf  ©ielerlep  <2ßeife 
©on  bDigen  JJerfonen  begangen  roirD;  SBe  alfb 
Da«  <2Bort  .purerep  3  &3)iof.  XIX,  29.  SRattb. 
XV,  19.  «DejrciVll,2i.  ©al.v,  i9.  i€orinrt). 
VII,  2.  gefunDen  roirD,  Da  etf  au«crücf lieb  Der 
(fbebrecperepumeri'cbieDen,  unD  wn  leDigen^er» 
fönen  gefoaet  roirD. 

0  2ßcnn  in  eben  Derfelbigen  ©grifft.  (gteHe, 
<33. 6.  ju  Dem  ^ß:llen  ©Dtte«  ferner  Diele*  gerecb» 
net  roirD :  ©aß  memanD  ju  roeitgrei|fe;  <öoifl  un* 
ter  Den  ©clebrren  jlrettig.  ob  t>icr  ©on  Der  ju  roeit 
greijfenDcn  {)uren^Dcr  5>ieb<  JÖanD,gereDetn>et 
De.  ift)rv|o(loniusf  Cbcepbrlttcfiw»  ^ierc= 
nvmus,  auö  Den  neuen  aber  tCfttus  unD  ^«nftu*, 
»ollen,  ee*rcpebicr  Paulus  ©an  Den Sbebrecpern, 
bep  Denen  rodre  Da«  Cxrßxnnv,  fu  überfebreiten 
Die  ©:fepe ,  QBerbünDnifie  unD  OrDnungen  De« 
(EfeeftanDei;  wx*tc*t*r£Vy  fie  bereDen  mit  Cifl 


»anDt  rodren,  unD  gemeiniglitp  eine)  Da«  anDere  bc. 
gleitete*  Dabet  Die  QSdterDei  Streben  bitten  \u  ja» 
gen  pflegen  :  "<$(&afftabben©eip,  fo  »irD  roeDer 
viCrieg,  noeb  .fcitrerep  fepn.u  UnD  mehren  fon» 
Dertufc  DiefebepDen£afler,  ^urerep  unD  $man$c 
tep,  bep  Denen  |U  $beffaloni<fe  Dajumapl  in  Dem 
Öcproange  gegangen  fepn.  ©apero  faqe  nun  Der 
2lpofW :  3)a«  ift  Der  QBifle  ©Dttrt,  Dafi  niemanD 
ju  roeit  greifte ;  Da«  ift,  reo  t  er  ibnen  pier  ©orbringe, 
Da«  rodren  niebt  feine  eigenen  €infdfle,  er  jpinne  c* 
nüpt  au«  feinem  ©ebirne,  fonDern  ti  fep ©iOtte* 
ernfter  SBille  unD  Sföepnung,  Der  ©erbiete  ti.  Jöa 
beiffeDen  Ü3rff0«'»v«v  eiaentlicb  über  etroae*  bmge» 
ben,  unD  binüberfleigen,  niebt  auf  Der  reepten 
^öabn  bleiben,  fie  überfebreiten,  oDerouöDemrecb» 
ten  "ißeae  roereben,  eö  gefepepe  gleicb  \u  Der  rechten, 
oDerlinrfen,  über  Die  ©ebnur  bauen,  Der£acteju 
oiel  tbun,  mepr  Denne«  fi<b  gebubre,  unD  juqelaf. 
fen  fep,  roie  rt  Denn  DievoJÖoIlmetpcber  Pon  Dem 
Speere  brauebeten,  Dae)  gerne  über  feine  ©renken 
in«  feinen  (tollen  Qßellen  fepreiten  roifl ,  Jfrob 
XXXVIII,  1 1.  eiepe  5©  3Rof.  XXVül.  43. 
€«"  fep  alfo  bier  ein©lei<bm|)oonbojfd'rtigen  unD 
boepmütbigen  beuten  genommen,  Die  anDere  gerirt» 
ge  ni<bt  arteten,  fie  für  ipren  §u§  ^aDerbielfen, 
unD  fojureDen  über  ftepmgiengen,  roie  man  etroan 
in  einer  ©efclaebt  Der  ecfeplagenen  ni(pt  atpte,  ^jn» 
Dem  mit  füllen  über  fie  binlaujfe. 

Ä«iiroan>«  ©ogmat.  $beol.  ^b.  L  p.  3  3  •»  u  jf. 
?b  IL  P- » 66  i  u.  ff.  einem  Pifropbilt  ^rfdu« 
ter.  fernerer  (dtcUen  e<priffr,  T.  l.  p.  749  u.  ff. 
e^miDt«  bibl  ^bpf-  P- 13.  ectjcoerö  D.tr. 
theol.  de  verbis  ortüodoxis,  quorum  lenfus  eft  liefe, 
rodoxas,  <2Bittenb.  173s.  (ßrünM.  2lna3Uftc 
au«  Cifputar.  IV.  P.  5  73  u.  f.  errbit  f urpe 
änroeifung  jur  %eieb.  p.20  u  f  Wclfß  na« 
türl.  ©otte^gelabrbeit,  ^h.I.  $23. Hl.  p.i57n  f. 
1 61  u.jf. 289 u.f.  auu^f.  ©effflbcn  ©epan» 


unD^irug  ibree?  9?ad)(len  ^eib,  Dag  Diefelbige  Icfen  oon  ©Ott,  Derzeit  unD  Der  eeele,  ^b. I 
ibreö  BiUentfpfieae.  ©iefe ^rf  14rung  ben>4bren  p. 604 u. ff.  5b."  P  5k7u.ff.  rcfltlbcn  aei>ui 
ftcDaper,Dag,  roetip<niludforooblinoorbergeben.  |  fcpaffii.8eben  Der  SRemepen,  p.  i6.26u.f.  dum 


Den,  al*na<bfolgenDen$Borten,  oon  Der^)urerep 


nirrmunn«  natürL  erfänntnig  ©OtteeJ,  Der 


unD  Unreinigfeit  reoe,  mebt  »u  oermutben  fep,  Daß  Oßelt  unD  Drt  «Decnfcben,  p.  2 1 6  u.  ff.  mülitt» 
er  inDer«ÖJitten  auf  eine  anDere^atetie  geraden, !  pbüofopb.  3ß  |f.  '^b-  H-p  320U.  f,  3  26  346  u  if 
unD  ©onQfctrug  unD  ^inanperep  reDen  roetDe.  Qßon  Xcibmtj  Thscodk««,  ouri  Äicbrcrn 
AnDere  ©ermepnen,  wenn  ja  Diefe  c©orte  oon  Der  p.  23 6  u.  f.  243  u  ff.  <RruIi4>«  ÄrWi-äeTojer' 
»u roeit greiifcnDen^)uren*^)anD  reDeten,  fo  f6nn.  I  gnügen  in©Dtt,  p.294u.ff  »ölDirfrn«  aber» 
ten  (le  Docb  ntebt  oon  Dem  ^bebruep«  oerfknDen  j  mabliger  Qjermi  einer  $b«*Kce.  p  «sc  11  ff 
»crDen,  Der  foroobl  bep  Den  ^pDen^lugüDen,',  272 u.  ff.  XTalrf?«  ^bilofopbifcbeU  Certcon  fcerfc 


geftraffet  »orDen  fep ;  <33on  Der  Unjuc&t  aber  fage 
Paulus,  Dal  fie  bep  Den  #cpDen  oergönnet  fep, 
roennerfpriept,  fie  foDennicbt  in  DerCufb©euaX 
roie  Die  /)<pDen,  roanDeln :  ©emnaep  rodren  fbl4>e 
5Sc>rte  oon  Den  SSBeicplingen  oiclmebr,  unD  Den 
KnabenfcpdnDern ,  ju  oerfreben,  rocl^e  Da*  ©efep 
Der9iatur  vm^rnnrnt,  übetfebreiten,  £R6m.I,2«. 
2  7.  Allein,  e*  fep  unnotbig,  Dag  roir  oon  unfern 
Deutzen  ^3ibel  abroeia^en,  unD  Die  3Borte  anDere«, 
al«  oon  Der  ju  roeit  greijfenDen  ©iebe^^janD,  ©er»  I 
flehen  folten,  roeil  Cppriamw,  unD  no$  oiel  anDe» 
re^Bdter  ter  «Kirnen,  fonDerliep  aud)  Der  boebge« 
lebrte^rflinaftus,  unD  unfere Geologen,  ee>  ind. 
gefammt  Daoon  auelegen,  ungeaebret,  Dagp<nt« 
lu«  folcbea  8afler  foroobl  oorber,  al«  bwnaa),  mit 


fc  Iben  ^inleit.  in  Die  «Xel.  etreitigf .  auffer  Der  €©. 
«ire4)e,  ^ b  III.  P.  3 5  y .  Ufiftfcufo.  Viadjv,  oon 
'7* 3, p.  57 u  f.  ©iebe aueb Den Slrrtcf e! :  Xafy 
(0O>trr»,  im  XXX  <SanDe,  p.  9  52. 

U>Ulcb«tD,  Der  erfteSBifcboff  juSöremen,  roef» 
<ben  25rtroniu«  in  feinen  Annal.  Ecclef.  Tom.  IX. 
adann.78j  p.447u.ff.  tirOltcfHJD^  Cetßtrcober 
in  feinem CattlogoCatalogorum  P.II.  p.K.  WcU» 
bitt>  fdlfcblicb  genennet  rwben,  roirD  faft  turepae« 
beno«  ©or  einen  €ngeMnDer  au<  S'JortbumberknD 
ausgegeben,  ©on  einem  €nalif<fc*n  Ccribenten 
aber ,  Der  obne  gSorlepung  feine*  «WabmcnU  rela- 

tion  d'un  voyage  taice  en  Danemarc  JuJKoterCam 

1707  an  Da*  eid)t  gefleUet,  in  foleber  T.  II.  P.  604 
u  f.  ©or  einen  ^)oflfleiner,  jeDod)  nur muibmae;ii(t 


Dem  8a|ler  Der  £urerep  unD  Unjucbf  einf*lieffen,  i  gehalten,  Deffen  «ilDnig  aufm  «Xatbbaufe  ;u  <Öue» 
maffen  ©eift  unD  ^jurerep  einanDer  febt  nab«  per*  I  men  noefr  ©orbanDen  i|t.  €r  rource  bep  Seiten  ju 
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ler.cn  ©tuDien  und  }u  Denen  (L;cbräü^cn  teö 
&eneoictüurOtDen0  ,  tatein  er  getreten,  ange» 
galten ,  unD  erroarb  fi(b  tura}  feine  tfrenge  te» 
bend*2ltt  oiel  £iebe  unD  £ocbacptung.  9?aa> 
Dem  et  pierauf  ein  ^ttfbpter  roorpen  ,  lieg  et 
fein  antjctr-.qeö  Zeitigen  unD  fremmeö  leben 
noeb  Deulitpet  hervor  leuep  ten,  unD  fieng  an,  auf 
eine  9ieife.nacb$riee1anD  un&  ©acpfenjugeDem 
cf  tu  ,  um  aliDu  einen  Renten  Zepter  abzugeben, 
Darju  ipn,  einiget  Meinung  naep  Der  peil.  Äcni. 
fdeiue  foü  aufgemuntert  paben.  €r  fam  alfo, 
naipDem  et  oon  Dem  Äönig  £rlaubni«  fcaju  be» 
rommen,  ouep  oon  tet  ©eiftuebfeit  Die  SötneDt» 
crion  erbauen,  um75oroieDcr  SBerfaflerClironi- 
ci  poüerioresSlavici,  v  Da*  in  fErp.Ä.üiDebrogu 
Scnptor.  rcrum  germanic.  p.f  2  §abritian.(£Oitlon 

ftepet,oDer  um  75  5;  »fr       3£>olpfc  Cyprauo 

in  Annal  Epifcop  Slesvicenf.  UM.  p.a  geDcncfet,in 

grieölanD ,  uj»D  rourPe  \u  ©occum  oon  Denen 
Dura)  Den  &onifadum  neubefebrten  £1  pifhn 
febt  roopl  empfangen ,  Dielte  flcballDa  eine  gerau» 
me  3eit  auf,  unD  leitete  bep  Dem  ©rabe  ,De*  er* 
meieren  Sartre ev 8  Benifacii  mit  fo  große  in 
BnUnfi  Daß  niettnur  etliche  1000  £epDcn  ,  alö 
fie  oorbero  inDer£brifr!tcpen  SKeliaion  unterrieb» 
tet  roorDen,  fia)  tauften  (ieffen ,  fonPem  aua>  Die* 
jenigen,  »ebbe  cor  ihm  Cbriften  geroefen ,  abet 
roieDer  abgefallen,  fi<b  roieDer  jumSbrifientpum 
roenDeten,  ja  e*  ubergaben  if)tn  au<b  Die  meiflen 
oon  Stoel  ibte  ÄmDer,  Dafj  et  fie  unterrichten  folte. 
QJon  Loccum  begab  et  fl<b  na<b£ugmav<b/»oe 
et  abet  mit  feiner  Sepre  feinen  SBepfallfanDe,  fon« 
Dern  Daruber  eingebogen  n>urDe,Do$  fam  eraiD 
fiep,  alt  man  Da*  tooct  über  ibn  geroorffen,  unD 
l'clcpetf  oor  feine  tfreppetc  aufgefallen,  roieDer  loe*, 
uno  piclte  ficD  caep  Der  3eit  lange  ju  ©renfcen 
auf,  unD  taufte  Dafelbfl  eine  gro|fe  Wenge  £ep. 
Den,  geriet!)  aber,  als"  feine  ©efebrDen  au«  unjei» 
tigern  £pfer  Die  bepDn#en  ©öpen  unD  Tempel 
vnttflöpten  anfangen, tn  Dieduffer|tc  geben*  ©e» 
fapt,  unD  voutoe  mit  ©(plagen  übel  jugerieptet, 
auet  "udj  Dielet  cutöttn  Reinigung  von  einem  ep* 
fugen  £e eben  mit  blo|fem©(proerDe  angefallen, 
Der  ipm  Den  Jtopf  abbauen  roolte.  €0  fügte  fiep 
aber.  Dag  er  fehl  hieb,  unD  nur  Dad  SanD  Der 
gapful,  Da*  IXMIcKjö  am  £alfe  angebunDen 
hatte,  unD  Darinnen  etlitpe  SXehqoien  aufbebalten 
rourDen,  entjroep  f4)nittern>oDurü)Da<  Q3olcf  in 
gzofiti  ^ntfe^en  gerietb/  unD  er  feinen  frepen  9b> 
jugerbielt.  berief  ipnptetauf  Carl  Detcßroffe, 
Der  oon  feinem  Sieligionf  *  ^pferoiel  oernom* 
menbane;  an  feinen  ^)of,  unD  f^iefte  ibn ,  alt  er 
fid)  öfiftcrö  mit  ihn  in  geifHitpen  ^gepen  unter» 
reDet,  natb  9J;«Der  ©acDi'en ,  um  in  Dem©remi» 
fepen  ,  fo  Damablcn  ntxp  Pagus  Wigmodispieg, 
einen  4)epDen » £el>rer  ab}ugeben-  ©r  brachte 
fiarinnm  innerbalb  s3abren  alle*  jum£r)n|tli<D«ri 
©lauben,  flifftete  oiele  $ir<fcen ,  uuD  fepte  Die 
@eifrlitten  Darinnen  ein.  Söeralekbcn  tbat  er 
betnatp  auep  in  Der  "3 1  jepbar i^aff t  unD  in  *oll= 

Sem.  %v  aber  78a  Der^rieg  anaieng,  melcpen 
t  &aa>rif<te  VtDitetinD  unp  aibion ,  {)er^og 
twn  ^)ollft«n,  mu  €ari  Dem  ©roffen  führten  /  ret. 
tete  er  fiö>  mit  Det  ^iuebf,  unD  fam  nebfl  JLuD« 
gern,  Dem  erftenSSifcboflf ju  Sfcünfter,  na<p  9Rom, 
bidte  ft^  auf  feiner  SKücf reife  in  Dem  Äloflet  }u 


<Jptftna<p  auf,  unD  roarP  Da  ermelDtec 
XX>ite{ inD  t ;c  Sbr iftlicpe  Religion  angenommen^ 
unD  fiep  Carl  Dem  ©roffen  unterworfen ,  oon 
Diefem  mit  Dem  Softer  @t.  3uflind  befete nef  t, 
aua)  im3apr  788  »um  erflen  ©iftpoff  oon  35re» 
meneingefepet,  unD  iuSBorme  Dam  eingeroeppev 
DaoonDa8-gunDation*S)iploma  in  Adern  Brt- 

menfis  hiftoria  cedef  Lib.  1,  c.  10.  beftnDli<()  ift. 

flifftete  ttl  ^Bremen  Die  eatpeDral»Äircpe,  ya  ©t. 
^)erer  genannt,  lief  au$  oor  Derfelben  einen  tie» 
fen  »rannen  madpen ,  Deffen  2ßq|fer  in  €uri* 
rung  Der  Riebet  oor  (ept  gut  befunDen  morDen, 
führte  übrigen«  ein  fo  magigeö  geben  Daß  er  tot» 
Der  gleifä  notp  gifaje  a§,  auep  feinen  3Beinnocfr 
anPer  btpig  ©etrdncfe  ,m  ft<p  nabin,  unD  tlarb 
enPlia),  attf  er  eben  mit  Der  ^ifitation  feiner  ©i6» 
ce«  befcpclfftiget  mar,  an  einem  gieber  ju^Ölocfe» 
jen  an  Der  <3Befer  Den  8  ißooember  709.  (Sein 
ScicpnamrourDeoou  Danacb  k-8remengebracpr,u. 
in  Die  Daftge  CatpeDral»  Äira^e  bepgefept,  unD  ift 
obngefepr  70  3abr  Darnatfc  canoniftret  »otDen. 
©ein  Seben  bat  a»e.göriue,erfref  ^amburgiftter 
^rpi^)tftpoff,befcprieben,DaPon,ein21u0mg  in  Bu» 
ttiAelis  Sand.  Tom.iv.  unterm  8  ^ooember  p.2og 
anjutref^en.  2lm  ooOftdnDiglren  abe t  ftebet  rt  in 
pt)i(.  ^.ifati»  criapoitotatu  Scptencrionis.  £Bon 

feinen  ©eprifften,  Darunter  Commcntarü  in  epi- 
üohi  Pauh,  unD  oiele  anDere ,  trifft  man  in  Dem 
Älojter  ju  €pterna<b  ein  fraref  gjolumen  in 
^janDfcprifft  an.  ©ein  ©eD<S<$tni*$ag  i|tDet 
8  9iOoember.  ITloUcrs,  Cimbraliteran.  ittf* 
arDo,Franc.  Orient. T.  l& T.II.  toanifäeBü 
Wiotr>ect,  ©tücf  IV.  p  493.  Crantjius  Me- 
cropoli  Libr.  I  c  3.  abcle  Deutfcpe ältertbümet 
^beil  III.  p.  24?.  ^übners  polmfcpe  .()iflorie, 
3:beil  VI.  p.  309.  u.  Storni  p.  858.  Juoetlaf» 
fige  riöcbrtc^tm,      XXiX.p.  34». 

rTillebelmeDorff  glecfen  in  ^ranefen,  ftepe 
XÜUt;erm8borf ,  im  lvi  ©anDe,  p.  160g. 
u.jf- 

(gt-XDiaeicns,  ein  ^riefter  unD  ^ünaerDe« 
5Öif(poff6  et.Suiberte  ju  Äapferdro.  am  SXbein, 
roar  über  Dae»  oon  v2 1.  Buiberten  ju  5t  pfer6« 
roertpgebauete&lofretgefepet.  Ob  er  ein  ^ngeU 
IdnDer,  roie  einige  roollen,  gemefen  fep,  tfl  niebt 
au^gemaept  ;fauep  fan  noct  Dran  ge^meifelt  n>et> 
Den,  ob  er  )u  Utrecpt  gemefen,  unpallDa  unter« 
rietet  morDcn.  €r  mirD  aua)  XVHWtticu»  ge* 
nannt/unD  (tept  in  einigen  ^artprologii«  Den  7 
SRerp.  aileömaö  DcrPll'uDo^triarceUinuu  oon 
ipmmelDct,  ift  ungetoi^  unD  falfeb.  Uebrigen* mat 
et  ein  gefepirfter,  gelehrter  unD  tugenDfamet 
5Kenfa>,unD  liegfieb  Da$£ep(unD  Die©eligfeitDec 
©einigen  fepr  angelegen  fepn.  &  mag  um  Da« 
3apr  726 geworben  (epn.  SmSabr  1626  fmD 
feine  SKeliqoien  befepen,  unD  ffcon  oor  400  3apren 
in  einen  filbernen  ©arg  geleget  »orDen.  3m 
3apt  1403  Demo  3uU  fmD  einige  Daoon  naa> 
SÖüfielDorff  in  Die  Äira)e ,  roie  au<b  ju  einer  am 
Dem  geit  einige  in  Die  ©t-  SJargaretpen^ircbe 
na<b  €6Dn  gefebenefet  roorDen.  2)er  ©eodcbf 
riip;Jaa  ifl  Der  2  3Rerfe 

Wiüetin,  gürft  Der  ©aebfen,  jlepe  XCiltelU, 
im  LVl«öanDe,  p.  1654  u.  f. 

VOiUehnAfi  um  Daä  3ai)r '  3  2  2^reDiger  (Ple- 
banus;  ju  ^rofesfen  im  »JWecflenburgifc^en  geroe» 
3  fen. 
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fcn  0$t6öere  <2Bt«marifc&e  SrfWnge,  ©t. 
Vi.  p.2s>4.%  ^beiftxifelbd  p.281  finDet  man  einen 
in  Dem  obqeMcbttn  3 abre  oon  ihm  aiKgifertig« 
ten  Äauf.  iörtef. 

Willem  oDer  tttfletn,  eine©ee  in  |)infeT« 
^omern,fiebet>iUern,  im  XLVni  53anDe,p  i4»9« 

lYUl.m  (le  fi.cu  von),  ©efeblecpt  ,  hebe 
tDil^bn  (le  leu  »on ),  im  lvi  «anOe,  p. 
1605  u.  jf. 

VOMtmann,  ©efcplecbt,  ftebe  ÄWoemann, 
im  LVI  SßanDe,  p  800. 

.  VOiüemann  ( jjbieronpmu« ),  ^aflor  ju  Oh 
tenbroef  im  4DaDeler'?anDe,  bat  Da«  berühmte 
£amburq  \ü  feiner  <3}aterfraDt.  3m  3<H)t 1 5  f  8 
»arO  ersJ5atfor  jut^epOe  im  iR6rolicpen  Spelle 
oon  S)ttbntar(en ,  oDer  ©iaconu«  ju  SRotfum 
unD  £önto«*'Q3ua  im  9*orD  1  <Ötra nü :  hierauf 
lourDe  er^reoiaer  )u  $6rDen  ;  £nDlicp  erhielte 
er  oa«  *J>a)loratam  juerft  ermepnten  Orte,  allroo 
er  aueb  geftothen.  23eutbncre  £ambnrgif<be« 
©taat«  unD  @eleprten4lericon. 

tOtUemar  oDer  tCiUiram  ,  fcifepofl  &u 
Naumburg ,  fiel)«  tTaJram ,  im  LH  '-ÖanDe,  p. 

XOille  De«  Wienern,  2at.  Voluntas hominis 
Voluntas  bumono,  mt  rooflen  pi«  eine  Dogma, 
tifepe  unD  biftortf4>e  SlbbaliDlung  an  Hellen,  unr 
bep  jener  Die  ©acte  erfldren,  bep  Diefer  aber  Die 
Oornebrnfren  «Deepnungen  Der  'P^ilofopr^n  pieroon 
erjeblen. 

I.  IDogmatifcrje  Tlbböttblung. 
1)  31  Ige  .nein  .Sttraitjtung. 

93ep  Der^>ogmati^cn  ^etrflebtuna  haben  mit 
erjrlicp  -,u  feben  :  XV  i*  t>*  r  men fälidft  VJOilie 
fey  ?  £«  mirPDei«3BortCCilu-  auf  ocrfcbieDene 
6kl  gebraucht ,  mDem  folebed  entn>eDet  oor  Da« 
;8erm&gen  Der  ©eelen,etroa«  jurooüen  oDer  oor  tu 
nen  £abitum,  toenn  man  eine  befttiOiqe  Steigung 
ju  eima«bat ,  ODer  auch  oor  »in?  3Burtfang  qe? 
nonimen  rotrD.  <2ßeil  Die  3Bimfungen  unD«Oa> 
bttu«pte$dhiafeit  unP  Da«2Jrrmbaen  Dorau«fe« 
oen ,  fo  bleiben  mir  bep  Der  erfren  ISeDeutung, 
unD  b  itten  Den  menfeblicpen  Ottilien  oor  Diejenige 
Ärajft  Der  ©wlen ,  Da  Tie  gegen  eine  ©acbe ,  an 
Der  man  voaö  ©ute«  befinDet,  eine3}eiqung,  unD 
oor  Derjenigen ,  an  Der  man  roa«^8ofe«  »apr* 
nimmt,  einen  Bbfcbeu  haben,  aber  aueb  in  Dem  er 
lauaten  ©uten  acqoiefciren,  unD  Deffdben  genief* 
fen  fan-  ODer  miB  man  Die  ©aepe  fürfcer  geben, 
fo  fanman  faqen,  Der  12£ifle  ifr  Dasjenige  Q3er. 
moqen  Der  (Seelen,  Da  fic  Cjö  ©ute  liebt,  unD  Da« 
<öbU  hoffet. 

©er  'iffiiBe  bat .  toie  au«  Der  gegebenen  Q3e* 
febreibung  m  erfeben  ifl ,  eigentdcb  uoep  ^dl>ig. 
feiten,  eine  tbdriqe  unD  eine  leiDenDe.  ©ie  tbd> 
tiqe  ^dbigfeit  beftebet  in  einem  QJerlangen,  unD 
triebe  \\\  Demjenigen  ObjectcDa«  Der  3*erftanD 
für  ©uterfennet ;  $>amtt  uigleiefc  in  Dem  ©e> 
gtnrbeil  Die  ^Hebung  De«jeniqen  Cbjecte«  oer< 
fnüpjfet  ift,  »eld>e«  Der  ÖJerflanD  für  «6fe  er* 
fldret.  2)ie  leiDenDe^dblqfe«  aberifl  ein  QJerr 
mögen,  Da«  Dargereichte ©ute  an^unebmen,  unD 
ficb  in  Demfelben  \u  betupigen,  toeiebe«  mdt  ob 
ne  QSergnöaen  gefepiebet ;  5>a«  bingegen  in  eine 
UnrubeunD^rauhgfett ,  Durcb  Den  ^Berluft  fol> 
<pe«  ©ute«  oerwanDelt  «oirDen  Ean-   3nDem  toif 


Den  Alflen  eine  Ärojft  Der  ©eelen  nennen,  fo  ge# 
ben  mir  oon  Oenjcnigen  ab  ,  melcbe  fagen,  tie 
©eele  befrünDe  au«  ^erftanD unD  Qßillen  ,  al« 
imep  unterfcbieDenen  (§ubf}an$en ,  aueb  felbige 
natpDem  umerfcbiePlicpen  eine«  ;  •  u»;;ii 
unterfcpeiDcn,unD  Dem  Q^erfrance  in  Dem<£)aupte, 
NmCSBiUen  aber  in  Dem  #er$en,  eine  ^Lßobnung 
einräumen.  Senn,  mte  man fi<b  auf  fo!*e1BeHle 
einen  gani?  anDernConceptooncinem©eiOeunD 
oon  Der  Beelen  matten  unD  fltp  einbiiDenmüfie, 
Da§  ein  geiftiiepe«  ^ßefen  einen  <^er(}anD  obne 
Etilen ,  unD  einen  3Biflen  obne  QSerftanD  b abeii 
f  önnte ;  Sllfo  finDen  mir  in  Den  SBiircf  ungen  Der 
©eelen ,  wenn  fie  geDencft,  ODer  Regierten  bat, 
noeb  feinen  ©runD,  marumman  QScrfranD  unD 
QBiBen  al«  jmep  oon  einanDer  unterfd)icb<ne 
<^ub(tan^en  anfeben  folte.  ^«  ifr  eine  ®eele,  fie 
tbut  aber  nacb  Dem  Unterfcbieo  Der  ihr  oorfenv 
mtnDen!£>inge  unterfcpjeDene<3Büjcf ungen,  folg' 
heb  bat  0«  unterfepitDene  jrjdjfte,  Denen  man  biU 
lig  umerftbieDene  Benennungen  beplege?  ^ßtr 
finDen  Diefe«  aueb  «n  Den  natürlichen  Körpern, 
ai«  anDer<^»nne ,  melcbe  nacb  Dem  UnterfepeiD 
ber  ®acben  balD  tbre  Kr  äfft  ettoa«  du  erbdrten  ; 
balDetma«  juermeicben  duffert,  miemobl  fiep  fol* 
cbe  ©leiebniffe  in  Sinfebung  Der  geifUkpen  ^ub* 
flanken  niept  roobt  brauchen  laffen.  (^«iftmobl 
mabr,  Daß  erhebe  &uoegungen  Ct«QBiUen«am 
meiflen  im  Jperfcen  enipfunDen  merDen  ,  £«  folgt 
aber  noeb  n<^t  Darau« ,  Da§  man  ibm  Dttroegen 
im  .her:;en  eine  eigene  ©teile  antoeifen  muffe. 
3voar  beöeutet  in  beiliger  ©ctKifft  Ca«  'SBort 
£er&  ftffttr«  Den  QßiBen,  e«  haben  aber  Die 
Theologen  mol  erinnert,  e«gtfebebe  Diefe«  t-e«roe> 
gen .  weil  ein  $Renfcb  Die  Bemcgungen  De«  Qßil« 
len«im|)e^en  bauptfdcbliep  empftnDet,man  fonne 
aber  Darau«  noep  niept  folgern,  Dag  Der  \£;r>  De« 
^Bitten«  im  öer^en  fep,  inDcm  auep  Die  anDern 
Ärdjfte  Der  ©eelen ,  ennoecer  aB)ufammen,  oDer 
jeDt  abfonDerltcp  tenSßabmen  De«^)trpen«  fuf>2ten. 
©a«jenige,  monnt  Der  "SB  Ue  befcbdfttigetift,  Ca« 
ihn  bemegt  unD  rührt ,  Damit  Diefe  JCraift  Der 
©eelen  in  Die  rr-ürcfficpe$bat  au«brecpen  fan.  i|t 
ennoeDcr  ma«  gute«oDer  b6fetf  :  ^ene«  begehrt 
er,  oor  Diefem  flieht  er.  SMeUrfacp,  marum 
©Ott  Die  menfcblicpe  ®eele  mit  einem  «SB-Hen 
oerfeben,  ift,  roeil  er  Den  «DJenfeben  jur  roiUfübr« 
lieben  ©liief feligfeit  in  Dem  ©enuti  eine«  ©ut«  unD 
ttx  Damit  oerfnnpften  anacnebmenCmp^ntung 
beftebet,  fo  mufte  eine  £r äfft  oorbanDen  fepn,  Da» 
Durcb  man  Da«  ©ute  ©erlangen  ,  unD  Da«  5Sofe 
fliehen  fonnte. 

a)  »efonbere  abbmtMung. 
(a)  Des  ttotärltcpen  XXJtllm». 
5>ocb  mir  muffen  oor«  anDere  Die  ^atur  De« 
menfcblicbeti^BiQcn  in«  bffenDere  nacb  Den  unter« 
fcpieDenen  i^tücfen  betrachten,  unD  einen  Drepfiu 
eben  CtanD  Deffelbiaen,  al«  Den  natürlichen,  Den 
oerDerbten  unD  oe vi  eiferten  QtanD  in  ^rmegung 
jieben.  "SBa«  anlanqt  1  Den  natürlicpen@ranD,fo 
begreift  rerfe!bigeaUe«Da«jeniqe,  toa«  <u  Der  92a* 
tur  unD  ^Sefen  De«  3BtBen«  et  forDert,foIglicb  aueb 
ben  einem  jeDen  Hillen  angetroffen  mirD  S)iefe« 
fommt  auf  Drep  Stücfean:  aufDa«Objeftum, 
auf  Die  SBürcfungen ,  unD  auf  gemixt  €igen« 
febaften. 
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$)i»*<Dbjcctuin  ift  allejeitemweberwa«  gut««, 
©ber  wa*  b&fetf,  Daoon  jene«  Der  <2Bifle  ©erlangt, 
ti<fe«  hingegen  fliehet.    SWan  mu§  aber  bi*r  Die 
<£ad>e  nicpt  nach  ihrer  natürlichen  Q3ortTefflict)- 
feit  anfeben,  fonDern  fofern  jemanD  etwa«  Cur* 
an  finter,  fo  er  cor  gut  et  er  bofe  Mit,  unD  Da* 
ber  eine  93ermanDtfcbaft  mit  feinem  ©lüefe 
oDer  Unglucf  e  r>at,  oDer  ju  haben  fepemet.  £« 
ift  auch  gleich  Diel,  ob  Da«  ©tue  ein  waprhafti* 
fitt,  orer  nur  ein  ©cpeimCiut  ift,  gnug Dag  Der 
SBiBe  gerühret  wirD ;  fo  ba!D  man  eine  €>acpc 
üor  »atf  gute«  anficht/  e«  mag  Cte  (5rfenntnig 
gegrünDet,  ober  irrig  fepn     2lu«  Diefem  fonnen 
mit  eine  t>terfacr>e  «Dforaltfcbe  Erfahrung  er- 
flciren.     £>nn  einmal}!  n>et§  man,  Dag  Die 
SDienfcpen  foltie  ©inge  afö  wa«  gute«  lieben, 
fuepen  unD  Darnach  ftreben,biein  ber  $hat  wa« 
bo'"c«  fmD,  unb  mehr  ihr  Unglucf,  al«  ©lücf  beför» 
Dern,  j.  €•  wenn  ein  Qßi  Uüfliger  eine  ipm  un» 
gf fuiitc  ©peife  mit  großem  ölppettt  iflet,  welche 
ihm  Doch  eine  Ärancf peit  ©erurfjcpet ;  tnbem  fic 
aber  folcpe  ihnen  fcbäcl  cl?e  ©inge  wrlangen,  fo 
erfennen  fie  Da«jentge  /  wa«  an  ihnen  befe  ift, 
niepr,  unb  halten  fie  ©ielmebr  cor  wa«  gute«,  in- 
tern fte  folcpe  blo«  nach  ber  ©innlicpfeit  betraf 
ten.  ©o  itf  auch  begannt,  rote  unbeftdnDig  tic 
!P?cnfcpen  in  ihren  Neigungen  unO  Regierten 
ftnb.  ©a« ,  watf  fie  \w  einer  Seit  gcliebet,  achten 
fte  ;u  einer  anbertt  nicht  mehr ,  ober  Raffen  *j : 
toobl  gar,  »eiche  <3BerattDerung  nicht  ©on  bem 
Objecto«  Datfan  ftch  unoerdnberlicp  bleibt;  fon* 
Hern  vielmehr  ©on  ber  QJorfrellung,  Die  man  ftch 
von  Dem fefbiacn  machet,  berfommt  £5<nnim 
anfange  tan  man  fiep  an  Demfetbigen  fdlfcplicp 
rcaö  gute«  hüben  eingebiiDet ,  Da«  man  nach* 
gehenM  bep  reifer  Ueberlegung  anDertf  befunDen 
unb  gefehen,  etf  fop  mehr  fit dbltcp  altf  nüfelicp, 
»Die  man }.  €•  in  Der  3ugenb  an  manchen  ©in. 
gen  eine  gtofe  gujl  unb  Vergnügen  hat,  Die 
man,  toenn  man  \u  mehrtrn  QJerftanD  Pommt/ 
fldnfclich  haff«.   9iod>  weiter  befinDen  mir  bep 
Der  Erfahrung,  bat]  offt  bep  elnerlep  ©ache  Die 
Steigungen  Der  SWenfipen  gan&  unterfcpieDen 
finD,  Dag  watf  Dem  einen  ftttt  erwrefer,  Datfach* 
tet  Der  anDere  nicht ,  unb  machte  ihm  roohl  Um 
lujt,  folglich  muß  e«  Der  eine  t>or  wa«gutetf,  Der 
anbtrt  hingegen  t>or  read  befe«  halten.    3a  Die 
Erfahrung  lehret ,  Dag  man  fleh  Durch  leere 
<£inbilDungen  SBeaierDen  erweefen  fan  ,  wel> 
cbetf  nicht  nur  oft  in  Den  $rdumen  gefcpie= 
Der ;  fonDern  auch  roenn  ein  SRenfcp  machet,  unb 
inbem  er  feinen  $hantaftm  nachhängt,  fl^h  halb 
eine  »ergebene  Öffnung  ,  balb  eine  $reuDe, 
furcht  u. f.»  erreget,  welche*  aOetf  folche  Um« 
ftdnDe  finD,  Die  fattfdm  befrdf  tigen ,  man  muffe 
bao"  Oute  unD  956fe  bep  Dem  menfeptiefcen 
len  nicht  nach  feiner  Watur,  fonDern  nach  Der 
enbiloung  unD  ^BorfteUung  Der  SDlenfchen  bt* 
nachten.    Stf  tfr  ohnm6glich,  Dag  Der  $Btlle 
Da«  iÖöfe ,  in  fo  fern  etf  bbfe  i(t,  begehren,  unD 
nor  btm  ®uten,  in  fo  fem  etf  gutifl,  einen  2(b« 
febeu  haben  folte.    UnD  wenn  auch  ein  Sttenfch 
Datf  QJoft  ergreift,  fothuter  Diefe« enrroeDer au« 
grrhum,  tag  er«  fdlfchlich  cor  roatf  gutetf  hdlt , 
ober  er  will  baDurch  ein  groferetf  Uebel  megrdu; 
men ,  unD  in  fo  ro«t  ftehJ  «rtf  oor  gut  an,  fo  ferne  er 


fclcbetf  ju  einem  SSJitttel  brauchen  min ,  Dem  gröf* 
fern  Uebel  ju  entgehen,  |.  £  »He  «Dienten  haU 
ten  Den  SoD  cor  naß  böfetf,  unbgleichmohlfin» 
Den  fich  teute,  Die  ftch  felbfr  um  Catf geben  brin» 
gen;  weil  nun  Der  V^ob  roatf  16feö  ,  fo  Dfirfte 
man  Darau«  fcplieffcn,  Der  9ffliHe  oerlat.ge  Der- 
aleieben.  «ÖJan  annoortet  aber  biflig  Daraufhin 
«Wenfch,  ber  0*  fdbfl  um«  geben  brdepte,  feo 
entmeber  bep  feiner  QSernurft  mehr,  unb  Da 
f  6nme  er  freplich  nicht  unterfcbeiben,  ma«  gut  ober 
b6fe  fep,  iter  er  habe  noeb  feinen  Qjerflanb,  altf 
menn  ein  «0?i fie Mter  ft<t>  bie  Äehle  abfebneibe/ 
Den  man  ju  rdbern  willen«,  geweien  ,  unD  Diefer 
ergreife  ben  ©ellft  »  SKorb,  al«  ein  «DJiitel,  ben 
gröf  en  (Scbmereen  baburch  }U  entgehen,  unb  in 
fo  weit  halte  er  ihn  oor  Wa«  gute«.  2me$?en# 
fchen  geftehen,  Daß  Die  S^ftimmelung  Der  ©lie# 
Der  Ifta*  böfetf ;  wenn  ftch  aber  einer  Den  §u§, 
Daran  er  Den  falten  ^öranb hat,  a bieten  Idfiet,  um 
fein  geben  ju  erhalten ,  fo  begehrt  er  folche  äbh* 
fung  in  fo  weit  al«  wa«gute« ,  Dag  fie  ju  einem 
Littel ,  einem  gröfern  Uebel ,  welche«  Der  $ oD  ift, 
ju  entgehen,  Dienen  foa.  " 

©ie  XEurcfunejm  te«  bitten«  finD  nach  Dem 
iwepfachen  Dbjecte,  Dem  guten  unD böfen,jwep* 
erlep:  Cupidirates  unD  Averfationes.  ©enn 
wenn  ihm  wa«  gute«  üorgefleüef  wirD  ,  fo  neigt 
er  fich  ju  Demfelbigen,  unb  will  ftch  mitigmoer. 
einigen,  welche«  wir  begehren  nennen;  hat  er 
aber  wa«  $6fe«  cor  ftch,  fo  flieht  er  Dat>or,  unD 
iieht  ftch  gleichfam  *urücfe,  welche«  einen  Slbfcheu 
tragen  heifet.  2Borau«  ju  fchliefen,  ba§  in  bem» 
felben  fo  wohl  eine  Wücpfeit  al«  eine  geibem 
fepnfft  anjutrefen.  ©ie  Segierben  finD  über# 
haupt  entWeber  cupidieates  naturales  ober  «rbitra- 

r«.  3ene,  Die  natutlidfen^xQietben,  grün* 
Den  ftch  auf  einen  oon  9?atur  eingepffanptm 
?rieb,  Die  aOen  Sftenfcpen  gemein,  unD  be«wegen 
oon  ©Ott  eingepflanzt  worDen,  Dag  fte  Defio  el>ec 
lü  ihrer  Erhaltung  follen  angetrieben  werben, 
ginige  hat  Der  «DJenfcp  mit  Dem  unoernünfftiqen 
sBieh  gemein,  unD  Die  jielen  entweDfrauf  Die^r* 
haltung  fein  felbft,  Deren  Drep  finD,  al«  Der  Sippe* 
petit ,  oDer  Da«  Verlangen  ju  efen  unD  \u  trin» 
efen,  Der  Schlaf  unD  DerSlbfcheu  oor  ollem  Dem* 
jenigen ,  wa«  Der  menfcplicben  ^atur  nacbtheilig ; 
ober  fie  gehen  auf  Die  €r9aliung  De«  menfeblicben 
©eichlechtö,  moju  ©Ott  auch  einen  jmepfacben 
^neb  in  Die  9catur, geleget,  altf  Die  gufr  tum 
«epfcplaf,  unD  Die  naturliche  Siebe  Der  €lrern 
gegen  Die  ÄinDer,  oDer  Der  ÄinDer  gegen  Die^l* 
fern.  Einige  oon  folchen  SöegierDen  bat  Der 
«Kenfeh  oor  ftch  aanh  allein,  altf  Die  SÖegieroe 
jur  menfölicgen  ©efeDfcbaff,  jur  grfdnntnifi 
Der  <2Bahrheit ,  UnD  jur  h6chften  ©iütf fdigfeif,. 
welche  Materie  ÄuDiger  in  Der  Slnweifung  tu 
Der  SufrieDenheit  Der  raenfcblicDen  <&eele  weiter 
au«geführet  hat.  SRach  Dem  gaDe  finD  biefe  S8e* 
qierDen  in  UnorDnung  gerathtn,  Daher  felbige  Die 
©lenfehen  nach  öer  Vernunft  einrichten  unb  Di# 
rigiren  möfin.  ©ie  cupiditat«  arbitrari«,  ober 
Die  n>tllfuf;rltc|)e  »cgierDen  rühren  oon  Den 
©ecanefen,  unD  DepenDiren  bon  Der  ©etermina* 
tion  De«  QSerflanDe«,  fo  fern  eine  @acpe  wa«  ©u. 
tetf,  oD«  watf  »öfetf  an  Mh*h  toelchewirba. 
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ber  in  unfriet  ©eroalt  haben,  unb  nac&bemlln/ 
terfcbeiD  Der  Sföenfcbengarfebt  unterftbieben  finb, 
£>a  ficb  jemanD  beute  Da*  fc&öne  <2Better 
oorfteflte,  (d  beFamer  8ufr,  beute  fpafcierenjuge* 
ben,  UnD  Da*  Wät  eint  cupidirns  arbitraru,  eine 
JöecjierDe,  Die  er  ftet  Durcb  feine  ©eDancfen  erre» 
qet ;  aber  aueb  tugleicb  in  feiner  ©e»a!t  baue, 
bat  roie  er  ficb  Die  £u|t  fpa&iereh  ju  geben  erwe 
cf et  harte  :  olfo  fonnte  er  fid)  ftlbige Dur d> eine 
anbert  OBorlreuuna,  )  6.  baff  Der  3BmD  fo  ftaref 
diente,  roieber  verejeben  (affin.  ?lnücrö  oerb&t 
ftd>  Die  öadK  mit  Den  natürlichen  Regierten- 
SDenn  Do  ift  Feine  Determination  De*  Qßerflan* 
be*  tiothu] ;  fie  OnD  nad)  Dem  lln  terfcbeiD  Der 
Sttenfcben  niebt  untetfcbieDen,  unD  Denn  bat  man 
fte  ntett  in  feiner  ©emalt,  Dafjroenn  jemanD  beo 
Dem  £unger  ?u (1  ju  effen  bot/  fo  Fan  er  üd)  fold)e 
Dur d)  Feine  ©ebanef cn »ergeben  loffen.  J©ie wiB« 
föbrlicben  Sßegierben  tbeUenmirincupiäiutejha- 

biruales  unD  tranfitoriaj.    Jnu-  fmb,  lücnn  man 

ri  .-.d>  einer  geroifien  ©acbe  ein  beftdRPiae*  Qßer« 
langen  bat,  wie  Die  Neigungen  Deel  Sbrgeüjef 
ber  3BoIlutt  unD  Deel  ©elDgeifce*  finb ,  Die  man 
aueb  prop^nfiones  iu  nennen  pflegt ;  Die  tranfl- 
eoric  hingegen  entfielen  nur  ju  geroifjen  %t\un, 
Uno  geben  balb  roieber  oorbep,  DieroieDerentroe* 
Der  blaffe  volitionpi  fmD,  roenn  man  oonobnge* 
febr  ju  etroa*  eine  JujtbeFommt,  Die  eben  fo  ftaref 
riidjt  tfr;  oDer  adfe3us,  roenn  Da*  Verlangen 
febr  befftig,  melcbe  «Sftaterieoon  Den  SßegierDen 
unD  Effecten  De*  m m fdj hdjen  Rillend  fcfcen  oben 
In  befonDern  Slrticfeln  abgebanDelt  roorben,  Die 
rwr  hier  nur  Der  OrDnung  roegen  f ür tyhd;  haben 
mitnehmen  müfTen  $luf  iclcbe  9JBeife  fepeint Die 
©aepe  mit  Den  "äBürcfungen  be*  menfd^licten 
«ffiillen*  orDentlicb  oorgetragen  jufepn,  roobep 
mir  oon  Der  gemeinen  fiebre,  Die  mir  niebt  Porrjcb« 
tigbefunDen,  abgegangen.  %id)  Derfelbigen  be» 
traebtet  man  erftluf  Die  JtJbigFeit  De*  SBiDen*, 
nebfl  Den  Dabin  gehörigen  €tgenfd)affren  ,  unD 
Dann  Die  «-JBurcf ungen  Deffelbigen ,  roeld)e  man 
rofeDer  in  gecoppelten  QJerfranDe  nimmt:  ein* 
mabl  inroeitlauflftigen,  fo  ferne  fie  alle  SKegungen 
be*  Rillen«  in  ficb  faffen,  folglicb  aueb  Dienet« 
gungen  unD  Effecten  begreifen;  Denn  in  engern, 
fo  ferne  fie  Den  Neigungen  unD  Offerten  entgegen 
gefett  roürCen,  unD  alle  ^Pei'ricbiungenDe«5BiN 
Um  beDeuteten.  ©iefe  93erricbtungen  roerDen 
nun  eingetbei/ct  in  aflus  elicitos,  melcbe  in  Den 
9BiDen  entftünDen,au(&  barinnen  UirPOflFomrn* 
nen  '3u*äbung  Fämen ,  unD  in  aäus  imperatos , 
bie  jroar  aiict  im<2BiDenentffünDen,unDoonibm 
fcirigirt  »örben,  melcbe  aber  orBentlkb  Der  8eib 
)ur  ?lue?ubung  brdcfcre,  }.  nähme  icb  mir  oor 
(parieren  )u  geben,  fofepDerQJorfrijein  »Aus  eli- 
citus  gieng  icb  ober  rourcfltcb  Ipa^ieren,  fo  Steffen 
biffe«  ein  aäus  iiaperatus,  Der  gleicbfam oon  Dem 
5ß:llen  Dem  leibe  anbefohlen  roorCen.  cjon 
jenen  roetDen  roieDer  fecb#S(rren  aemadjt,  beten 
Crep  auf  ben  CnDm>ecf,  oDerauf  Da6  ©ut  fo  mir 
iu  erlangen  fuebten,  giengen,  ales  vslieio,  meiere« 
Dae?  <2BoblgefaÜen,  fo  man  an  Dem  erFannten 
Cnbjwetfe  babe ;  Jntenrio,  fo  Dae:  ©emüb<n  naefc 
bemfelbigen  unD  fruitio  ,  roenn  man  Den  €nD. 
jn?ccf  erlangt,  unD  in  Dem  ©enu6  be*  &u  ten  ftün- 
^;  brep  aber  auf  ©ti  SRiwel ,  fo  jut  9ftim 


bet)  ^nbpeef«  Dienlicb,  oU  confenfas, roenn  man 
ocrficbert  fepf  Cotj  Diefe  cc er  jene  fDiittcl ,  fo  }ut 
Erlangung  eine*  CnDitoecfej  Dienten  ;  «leflio » 
roenn  man  Die  33e)tcn  autfiefe,  unD  ufus,  roenn 
man  felbigc  anroenDe  unD  applkire.  3)iefe  ?eb' 
re  halten  mir  in  oielen  ^tücfenoorungegrünoet 
unb  unorDentlicb.  I5)enn  Die  gemeine  €inibet» 
lung  Der  3Bürcfungen  De*  Hillen*  in  aQus  eli- 
citos unD  impemtos  Fommt  un*  De*ro?gen  be* 
Dencf (icb  ror ,  toeil  aueb  Diejenicen  QBürcfungenf 
bie  man  al*  elicieos  angiebt,  ingetDiifen^tücfett 
imperati  fmD ,  Da  Die  Imagination  Dem  @emu« 
tbeDie^orfteQung  oon  Dem  Objecto  tbut,oermö« 
ge  toelcber  ^orftellung  Da*  ©emütb  entroeDerei« 
ne  $egierDc ,  ODer  (Selel  befornmen  mu§,  roelcbe* 
eben  Die  SeiDenfcbaift  Ce*  Hillen*  i(t ;  be •.  nad> 
roerDen  bep  Diefec  ^Sintbeilung  Die  <2Bürcfungen 
felbfl  De*  QBillen*  unD  Dasjenige ,  fo  Datuuf  folgt, 
unb  motu  fte  ©elegenbeit  gegeben,  mit  ein* 
anDer  oermifebet.  S)enn  Da§  iebfoobteren  gebe, 
fold;e*  Fan  icb  etgentltd)  oor  Feine  ^ÖtVcfuna  De* 
<2BiUen*  anfeben,obf*on  freclieb  Der  OBiUetoor* 
bergegangen,  foferne  icb  mir  vorgenommen,  unb 
ben  <&cplufi  gefaft  butte,  fpa^ieren  m  geben  r.jhft» 
let  man  ferner  Die  actus  elicitos  in  fecb*  Birten 

ab,  äl*  in  volitionem,  intentiunem.  fruinoneai, 
clcdioncra.  cünicnlum  unD  ulutn ,  fo  tret Den  biet 
Die  2Burcfungen  be*  ÖßerftanDe*  unD  De*  <3BiU 
len*  untereinanDer  oermenget.  S)enn  bitele«»o 
iff  ein  9u3etcF  De*  juDicti,  Da§  roenn  oermittdft 
be*  3ngenii  oüerbanD  Üftittel  au*gefonnen  roor« 
ben,  au*  benfelbigen  borcb^)ülffe  te*  juDicüDit 
bellen  b<rau*  gelefen  roerDen .  roie  nun  Da*  Ju« 
Dicium  befd)affen,  nacb  Dem  gefd)td)t  ancb  Dil 
^ßahl :  cum  fem  us  iß  nur  Die  Determination  oon 
Dertrlecrion,  unD  ufus  tiebort  \u  rem  3ngenio 
unD  3uDicio  jugleicb,  Dag  man  Da*  au*cr!efene 
Littel  applicire ,  Da  man  Denn  roabrnimmt,  Dag 
nacb  ber  Söefcbajfenbeit  De*  3nfl«nii  unD  3uDi» 
cii  aueb  bie  Sippltcation  angeflellet  roerDe.  ®  ie 
anDern  Drep,  al*  volitio ,  iutentio  unD  fruitio 
halten  eine  QSermifebuna  De*{enigen  ,  tra*  jo 
mobl  bep  Der  eigentlicben  Qßür cf  n n a  De*  Hillen* 
oorber  gebt,  aI*nad}folget,  mit  Der  ^ßüref un« 
felbjt  in  ficb-  ©e nn  Die  volitio  ift ,  roie  man  fie 
biet  nimmt  ,  eine  angenebme  €mpfinDung, 
unD  DieDaber  entftebenDe  SßelufKguna:  hierauf 
folgt  Die  intentio  ,  fo  Die  eigentlicbe  ^IBurcfung, 
ober  Da*  Verlangen  De*  QßiBen*  ift,  roorauf 
Denn  fruitio ,  ober  Der  @enu&  Fommt. 

^*  folgen  noeb  bic  ö^igenfclxjfftenbe*  menfer)' 
ilcben  SBinen* ,  beren  mir  fonberlicb  bep  ben 
miBFöbtlicben  SBegierDen  jroep  antreffen.  €in. 
mabl  F6nnen  mir  in  unfern  9lBiQen  niebt  etmai 
rooDen^  oDer  niebt  rooflen,  e*fep  Denn  ein  &en>e« 
gung*  *  ©runD  oorbanDen,  Da§  nemlicbinDem 
QSerflanbe  eine  Q3orfreQungoorbergegangen,roie 
ficb  an  einer  Gacbe  entroeber  ma*  gute*  ,  ober 
n>a*bofe*beftnbe,  melcbe*  eben  ben  ©runD,oDet 
Die  Urfacb  in  ftcb  hält ,  roarum  ficb  ber  QBiüe  ent» 
rocDer  ju  etma*  lencFet,  oDer  Daoon}urude ;  ich  er. 
©iefe  9?<gul  ift  fattfain  in  Der  €rfabrung  ae» 
gränoet,  unD  man  roirP  Feine  Krempel  aufmeifin 
f u n nen,  Dag  man  bep  folgen  xv ililuhrltdien  ^0 
roegungen  be*  2BiQen*  ettpa*  gemolt,  oDer  niebt 

ßcroolt, 
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geweit,  ohne  eine  Urfacbe  Daut  ju  hoben.  gwar ,  emffebt  nunmebro  ein  Sfticbtrooflen.  £ierinncn 


gewicht  «6        ;  Da§  man  S)inge  will,  oDer 
nicpt  will,  ©bne  Dag  man  oorber  eine  Q3orft«llung 
bat,  unD  Dura)  Diefelbige  Den  ©runD  ernennet; 
welche«  fta)  übet  nur  ul^Dcnn  jm ragt,  wenn  man 
Üt>on  öfter«  etwa«  gewolt,  oDer  niept  gewolt,  Da 
V»d)  Der  Qßille  al«balD  regt,  fo  balD  nur  einem 
Die  0tidj<  oorfommt  ober  einfallt,  opneDaB  Der 
SBerflanD  oorber  Determiniret  bat,  ob  an  Der 
©aa)e  ma«  gute« ,  oDer  wa«  b6fetf  fep ,  }.  (5.  we  »n 
jaianD  fepon  öfter«  Söffe  getrunefen  unD  befun- 
den pat,  Dag  er  ibm  mottf  fepmeefe,  unD  alfo 
Daran  ma«  gute«  angetroffen  ,  fo  friegt  tr  eine 


beruhet  eben  Die  menfcblicbe  ftrenpeit,  Die  mir  ei» 
gentlicb  Darinnen  jepen  muffen ,  Dag  Der  Sftenfcb 
Da*  Vermögen  bat,  fiep  eine  ©aepe  balb  auf  Die* 
fe,  baiD  auf  jene  art  oorjufteBen,  unD  Daturcp  Den 
Hillen  balD  Dabin,  balD  Dorrpin  su  lenefen.  ©a* 
<2ßollen  unD  Sflichtmollen  ifl  an  fich  in  DemSSJil* 
len  allezeit  notbmenPig.  Senn  Diefe«  tft  Die  qe« 
meine  Eigertfcpaft  De«  menfeblicben  Rillen«  beo 
aOen  feinen  BegierDen,  Dag  er  eine  facultas  necef- 
faria,  Da«  ifl,  er  mug  Da«  (Sure  lieben  unD  Da« 
Bofe  paffen  /  unD  in  fo  weit  fan  man  ibm  felbfl 
feine  §rcpb«it  beilegen ,  womit  aber  Der  3)Ienfch 


BegietDe,  Daoon  jutrinefen,  fbbalDipm  Dicfe«!  feine  greppeit  noch  mdjt  oetliert,  inDem  e«  nue 
©etranefe  oor  Die  2lugen  fommt,  unDergcDencft  Darauf  anfotnt.worinnen  man  Diefelbige  fepenfoü> 
nt^t  oorper,  ob  Dajfelbige  ma«  gute«,  orer  wa«j  oon  meiner  «Diaterie  mir  in  einem  befonDern  3lr# 
bete«  in  ftcb  bot-  allein  biet  i|t  Der  Bewegung«*  tiefe!  =  Willens,  (Sre^eit  Des)  banüeln  wollen. 
©cunDfd>onau«gema;ht,unD  mrDßlcktyam  oor« 


gefegt,  Dafi  weil  Der  SBenfcb  einmabl  Die  @e* 


b)  t>es  perDrrbten  trillert«.    @o  oetWlt 


Dandfen  oon  Dem  £affe  bat,  er  fep  ma«  gute«,fo  ftcb  Der  <2ßille  nach  feinem  natürlichen  <5tanD. 
brauet  er  nicht  allejett,  fo  oft  ibm  Dergleichen  |  9?un  muffen  mir  aueb  a)  Deffen  oerDerbten  <5tanD 
eaepe  oorfoir.mt,  ficbneue  <35orficllungen  ju  erwegen.  3)ag  Der  menfcpltcpe  2Bille  oecDerbt 
machen,  ©ept  man  bingegtn  einen  £affe  oor, 1  fep,  fan  ein  ieglicber  Durcb  Die  eigene  EmpftnDuncj 
Der  nicmabl«  etn>d«  Daoon  qeb^t,  noch  fcen»  Der  bep  ibm  auftleigenben  böfen  8öflc  unD  Be* 
felbigen  getrunefen,  fo  toirD  oorber  ,  epe  et  gierDen  füplen,  unD  au«  Denen  Folgerungen  Dec 
btr\~&a)\a§  fagt ,  Daoon  ju  trinefen  ,  eine  j  Softer,  Dieibn  unglüeflieb  macben,  etfennen.  ©et« 
Uebcrlegung  in  Dem  QSerflinDe  gefepeben,  unD  ne  9Jatur  bringt  mit  ficb,  Dag  er  Da«  ©ute  liebt 
wenn  man  genaue  Slcbtung  gifbt,  mirD  man  unDDaö936|ebalTet.3)?anbatmabre  unD@cpein- 
befriben ,  Da§  einen  eine  Urfact)  ju  fc4<bcm  ©üter  unD  Uebei ,  unter  Denen  ein«  größer  unD 
©{bluffe  bewogen  bot.  €«  liegt  biev  ni*tDran,  wia)tiger,  al«  DaianDere  fcpn  fan.  ggenn  nun 
e>b  Die  Bewegung«  «©rftnDe  gegrnnDet,  oDer  un«  Die  JÖewegungen  De«5ßillen«  fo  eingerichtet  wer» 
gegtünbet  finD:  jene  finD  juDitieufe  eßorfreffun*  Den ,  Dag  et  Die  waptbaftigen  ©üter  liebet,  unD 
gen,  wenn  man  eine  ©acbe,  wie fieiprer  ftarur ,  Die  wabrbaftigen  Uebel  boff«,  unD  bepbepDenei* 
hacb  6efcbaff<n,  o!«  wa«  gute«,  oDer  al«  wa«|  ne  Proportion  jwifeben  Dtefen  Bewegungen  unD 
b&fe«  befrachtet  %  ©iefe  hingegen  werDen  ennoe*  i  Den  Objecti«,  Darauf  fie  geben,  in  9lcbt  genommen 
Der  blo«  na*  Der  einnltcbfeit,  oDernacb  Den'  »irD,  fo  fagt  man,  Det  XOtüe  befinbe  ft<fy  in 
Effecten  eingetiebtet,  j-  wenn  man  ein  (Sifav  einein  gefunDen  5uflanDe,  in  welcbem  er  fid), 
wtlcpe«  on  fidb  Der  ©efunDbett  niebt  jutrctgltcb,  pl>ilofopl)ifcb  Daoon  ju  reDen ,  allejeit  naa>  Det- 
»eswegen  ootgut  bilt,  weile«  einen  angenebmen  <33orfcbrift  Der  gefunDen  QSernunft  riebten  muf. 
©t^moef  «rwedet ;  oDer  ein  (f  brget^iget  bot  tu  2lu«  tiefen  f6nnen  wir  leicpt  erfennen ,  worauf 
neÄgittDe,  fi*  an  feinem  geinDe  \u  niepen,  Deffen  PerDcrbmg  oDer  Ärancr>eit  anfomme, 
ob  er  pcb  fepon  DaDutd)  in  ein  grbffer  Unnlücf  wenn  nemlicb  feine  Bewegungen  unorDentlic^ 
ftt/r$et/  Da  ifa  Denn  Den  Betocgnng«»  ©runD, 
<fl«  fönnte  er  auf  fo/cbe  Ärt  feine  €bre  am  beften 
retten,  Der  (3>rgeip,  oDer  ein  au«  Demfelbtgen 
entflebenDe«  fal^e«  ^rineipium  an  Die  |)anD 
giebt  SSBeiter  ftnDen  wir  bep  Den  willf übrlicb«n 
tf^egierDen  Diefe  ögenfeboft ,  Dag  Der  SRtnfcbDa« 
Vermögen  bot,  fi<b  ftlbige  ya  erregen ,  unD  wie- 
»er  oergeben  \\\  laffen.  OBie  fte  Durcb  eine  SBor» 
Peilung  erweeft  weroen ,  alfo  muffen  fte  Durep  ei* 
ne  ©egenoorflellung,  Die  einen  gegenfeitigen  iöc. 
wegung«c©rnnD,  Der  Den  erften  überwieget,  in 
f.cb  b^lt,  geDampfet  werDen,  j.  €■  3epo  babeieb 
gufl  ein  Bucb  ja  fauffen,  welcbeSuft  DiefenBe- 
wegung>©tunD  bot,  Dag  ich  Me«  bep  einem 
Coüegio,  foieb  iepo  b6te,  wol  braueben  fan;ia> 
laffe  mir  aber  Die  guft  ©ergeben,  unD  fauffe  feU 
bvgc«  nicht,  welche«  auch  feine  Urfacpen bat , weil 
ia)geDacbt,  wie  ich  te^ofein  ©elD  übrig  Mut , 
anD  Da«  Buch  oon  einem  guten  §reunDe  ju  mei» 
nem  Gebrauche  auf  eine  Seitlang  f&nne  geborgt 
befommen.  2)iefer  Bewegiing«5©runD, warum 
M>  Da«  «uch  nicht  fauffen  fofl,  überwiegt  Denje. 
■igen,  warum  ich«  fauffen  fofl,  mitbin  Da  oor. 
her  in  meinem  'SBiHen  ein  <2üoflen  gewefen ,  fo 
Vmv<rfaJ-LexkiLVU,ZbtH, 


ftnD,  fie  fommen  aber  au«  Der  OrDnung, 
ficb  Der  <3BiUe  juDemQ56fen  neiget  unD  liebt,  HMl 
ju  hoffen,  unD  oon  Dein  ©uten  jurücf  jiept,  unD 
paffet,  wo«  )U  lieben;  ingleichen  wenn  man  h»t> 
Denjenigen  ©ütern,  Die  man  lie'bcn  fan, unD  beD 
Denjenigen  liebeln,  welche  $u  baffen  finD, fein« 
Proportion  hält/  unD  unter  anDern  ein  gerince^ 
©ut  mehr  liebet ,  al«  ein  gröffer«.  SÖep  folcpen 
unorDentlicben  Bewegungen,  welche  Da«  Q}ir» 
Detbnif  De«  menfeblicben  QBillen«  au«macben/ 
fubt  Der  Ölenfcb  ootnemlich  auf  fich  felbft,  Datec 
Die  SRoraiifren  nicht  unreept  lepren ,  wenn  fie  fa* 
gen ,  e«  beftebe  Die  ^rauefpeit  De«  menfcplichtn 
^ßillen«  in  Der  oere erbten  Eigenliebe,  Da  Dec 
ünenfeh  fich  f^lbfl  auf  folebe  Sfrt  liebet,  Dag,  Da 
er  ftcb  glucflicp  machen  will,  er  in  Der  ^bat  feinen 
3uftanD  oerfcplimmert.  ®iefe«  gefebiebt  auf 
Dreperlep^eife,  al«  einmabl,  wenn  man  DiejenU 
gen  Littel,  Durch  Deren  ©ebrauch  man  glüeflich 
werDen  foD,al«  DenCynDjwecf  felber  auflebet,  mit« 
pin  Die  oon©Dttau«erfepene©lücffeligfelt  nicht 
erreichet,  ar«  wenn  ein  ©einiget  au«  Eigenliebe 
nachgroffem  3i«i<htbum  ftrebet,  unD  gleichwol 
Da«  ©de,  fonut  «in  Littel  ifl,  nicht  brauchet« 
«.  ...  fotv 
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fbnctrn  folcb««  nur  al«  Dtn  ^nD.nxcf  anft«b«t, 
her  inul)  ivenn  man  aud  3rrtbum  fdj  dclid)«  ©in  qc 
vor  roas  gut««  halt,  al«  ro«nn  <2ßollüftige  Den* 
cfen,  fie  roolten  if>rem  Seit*  Durd)  D«n  ©«brauch 
bifciqer  ©crrdntfe  loa«  <u  gute  tl)un,  Ca  fu  Doch 
ibre@efuncheit  Damit  verDerben,  unD  Denn,  ro«nn 
man  Die  £)ing«,  Di«  )Q  lieben  finD ,  nkbt  in  ge* 
langer  Drcnung  liebt.  2)enn  Daß  ein  ftinfo) 
fldj  felbec  liebt ,  ift  an  fid)  nid>t  unrecht;  liebt  et 
fid)  aber  mehr,  al«  ©Ott  unD  feinen  SWcbfien, 
fb  roirD  Durch  Diefe  UnorDnung  feine  ©genlieb«  un< 
vernünftig;  oDer  Dag  man  vor  feinen  £eib  fbrget 
iil  gan&gut,  jiebt  man  n>n  aber  Der  «Seelen  vor, 
fo  roirD  Ca  cur  d>  Diefe  Eigenliebe  auch  mangelhaft, 
«ylcfce  «Waten«  von  Der  Eigenliebe  oben  im  VUI 
*ßan  ce, p.  5 1  o  tl. f  ausführlich«*  unD  orDen tli et« r 
vorgeftelln  roorDen-  8u«  fold>cr  €ig«nlieb««ni» 
jreben  unmittelbar  Die  Drep>Öaupt»b6f«  9?«ig«n»f 

«jen,  D«t  Ebrg«ifc,  @<lDg«iMnD  Di«  3ßollu1r,  !gr6|Ter%l«l><p  D«n  anD«n  ^Vc  'in  Der   v 

Di«  nicht*  anD«r«j>l«  arten^oerfellxn  fmD  ^  uno'j  licpen  $o«b«it  unD$borb«tt  geroitfe  etuffen  an* 

getroffen  roerD«n,folcb««  räbret  von  befonDern  Ur# 


Da«  guDicium  beginnet  abjunepmen ,  oerathten 
Die  fleifcblichen  £üfte,  unD  Dergleichen.  9?epmen 
mir  nun  Die fe«J  ade«  jufammen ,  unD  ertvegen,  mie 
inD«m  SGBillen  Die  unvernünftige  Eigenliebe  fi&et, 
unD  au«  Derfelbigen  Die  Drep  bH«n  Neigungen 
aus  tiefen  aber  fo  viele  Safter ,  unD  aus  Den  ?a* 
fttrn  fo  vi«(e  unvernünftig«  rourefueb«  .baten 
entfpringen ,  fo  fönnen  mir  und  einen  gar  leicb* 
ten  Eonctpt  von  Dem  <35erDerbni§  C«tf  Etilen* 
macben.  ©olcfc««  ift  roa«  allgemeine«*,  oon  D«f# 
fen  Urfprunge  une?  jroar  Die  belüge  e^rift  einen 
Deutlichen  Unterriebt  ertbeilet ;  rotnn  aber  ein  l>u 
lofopb«  mit  feiner  Vernunft  über  Die  lehre  vom 
Urlprung  Cetf  956fen  Fommt,  fo  fan  «r  roenig, 
oDer  niebt«  Davon  erf<nnen,  wie  oben  inCemSlr. 
ticfel  vom  »Öfen  im  IV  ©anDe  ,  p.  392  u.  f.  tft 
gejeiget  roorDen. 

S>ng  folcb«*  SBerberben  bep  einem  Sflenfcfren 


nach  cem  UnterftfctiD  Det  3öing«,  Darauf  fi«  g«» 
rietet  roirD,  mooifidret  roerDen,  Dag  fie  gleid># 
fam  balc  Diefe ,  balo  jene  ©eflalt annimmt. ®«nn 
fallt  Der  SÄenfcb  mit  feiner  Eigenlieb«  auf  Staig«, 
rooüurcb  Di«  binnen  erg6$et  roerDen,  fo  beigt  M« 
Di«  QBofiuft;  «rkmgt  er  babep  ©acben  fo  jur  Eb» 
te  gehören,  fo  ift  fie  Der  Ebrgeifc,  unD  roenn  «r 
jivt  |n  Öi'lD  unD  @ut  Dabep  neiget,  Der  ©eloget^ 
£)iefc«  fonnen  mir  aud)  Daber  feben,  Dagein  jeg> 
rtrber  b«p  tiefen  Neigungen  bemübet  Wh  fieb  etn 
ÖSergnügeo  ju  machen ,  roeltbe*  aue*  Der  Eigen» 
liebe  berfommt.  9?ad>  Diefen  Drep  Neigungen 
tntfteben  Dieunterfd)ieD«ofn  2lrten  D«r«Kenfdjen 
in  Der  Tper^rbnifj  ibred^iflen^Dag  obrooblbep 
«inem  jeDen  «Kenfcben  afle  Drep  Neigungen  anju« 
treffen ,  fie  gleicbtpol  auf  verfdjifDcn«  2Beif«  in 
ibr«r  ßebbafrigfeit  unter  einanDer  oermifd)t  fmD, 
IVeld>e0  man  ratf  naturell  öcaU^iHen*  jU  nen? 


facben  ber ,  nacpDem  iemano  eine  Ciafer Hebung, 
Unreriwifung  unD  Umgang  mit  anCern  beuten  ge» 
habt ,  moDurd;  catf  natürliche  Uebel  (an  vergr6f> 
fert  unD  verringert  roerDen. 

(c)  £e«  perbeffarten  XTiUen«. 

3ü  Der  ^BiOe  fo  f«f>r  verDerbt,  foifl  Drt 
Sftenfdx  roenn  et  überbaupt  oerbunDen,  feinen 
SuftanD  voUfommen  ju  machen,  aud)  oerpmdj» 
t«t,  fid;  um  Die  QSerbefferung  De«  <2BilIen<  ju 
bemühen.  Söefonbet«  Ijaben  Eltern  Cabin  |u 
feben,  roie  ftevon  3«9«nD  auf  Den  SBiBen  iprec 
JCinDrr  verbeffern,  unD  ihnen  eine  SBegierftf  nad> 
D«m@ut«n,  hingegen  einen  3lbfcheu  für  Dem  «6- 
(«n,  folgiid)  «in«  £i«b«  $u  D«r  tug«nD,  unD«in«n 
M  fleg«n  Di«  gafter,  bep  Seiten  einpflanzen, 
auch  alle  SöegierDe  ju  D«m$8öfen  unD  aUen  3Bi. 


r«npfleg«t.  3>enn  nachDemDiemenfchliche^  Ä  VSS-fn  £  r?K  mS9,fn; 
tu«  curd>  Den  ffoll  fo  ftr  verDtrbet  roorc«n ,  fo  ?  f,ei"  ff^m^n  «eben 

roerDen  alle  «Nennen  mit  einer  unvernünftigen  J« £äS!SP21  \t  ^mt^^ib^  b«. 
€ig«nli«b«,unc  infonD«rbeit  mitfinerverDerblichen  f  etr^$  "  mt  nun  3^mvcvbt^cctm^t«nb 
Neigung  jur  QBollufr, Eb«  unD  ©elD  gebobren,  |      *^V"»a*  genauer,  fo  haben  wir  Da. 

CcrcTeftaU  Dag  folche  Neigungen  nunmV  2  JS*fS  iU  tX?m\  ^""Äi?8^ 
gemein  unD  erblich  roorDen,  roooon  oben  Der  «ni.  35«t>#rung  »tU,  unD  D«nn  :  Dur*  roa« 
tfel:  HarureU  Dc5U>ülen6,in  Dem  XXHI  Bai»  ™  W#  V  @tanD«  )u  brmgen? 
De,  p.  i as  1  u.  f/ju  lefen  flehet.  Eine  jeDt  Diefer  £>i«  2lbft4?t  Di«f«r  ^«rbefferung  fan  jroepet» 
Neigung  hat  geroiffe  8afler  neben  (ich;  Stiel  roenn  l«o  f«pn,  «ntro«D«r  Dag  man  wn  CSBiHen  Dahin 
^oUüfrige^rfdjmenDerif^unrnägig/faulJei^r.  jju  bringen  fuchet,  Dag  er  in  Cem  äufierlicben 
finnig,  f&roatjbafticj  /  ver4nD«riich;  Ehrgn^ig«  $0""  unD  ^«fte«  txr  QJorfchrift  D«t  gefunCen 
jotnig,  rachgierig;  ©elDgei^ige  migtrauifch,  lieb* , gjeenunft  folge;  oDer  Dag  in  D«mf«lbig«n  Di«  bö« 
lot? ,  n«iDif<hf  unD  fo  f«rner,  ftnD.  «öi«rn«ichfl  f«n  $ri«b«  uno  ^eigungtti  roürcflid)  g«Dampffer, 
fiepet  man  alle  $age,  Dag,  tote  Der  QJerflanD,  aU 1  unD  r>ing««j«n  «in«  roabr«  8i«be  gegen  DaeJ  ®ute 
fo  aud)  Der  "^Sille  De«  3Renf(hin r  nad>  D«m  Um  j  unD  D«r«n  @rao«  g«pflanijet  ro«rc«.  2)a«  le^» 
rerfcoieD  D«r  Jahre  unD  D««  älter« ,  unterfdjieDen  t ere  fan  Durch  natürliche  Littel  nid)t  beroeref flel- 
ju  fepn  pflege,  kleine  ifinDtr  lieben  in«g«m«in  lig«t  ro«rD«n,  unD  roirD  Dam  eine  höher«  Ärafit* 
Den  Müßiggang,  fchlafen  gern  lange,  haben  ein  fo  Di«  Stotur  üb«rfl«igt,  «rforDert,  Dag  alfo  «in 
aur  ©eedeptnig,  finD  in  ihren  9?eDen  unD  $hun  |  ^>hilofoph«  f«lbig«  nicht  jum  3ro«of  feiner  «Woral 


unbeDachtig;  u.  f.  ro.  3unge  ?eute  finD  offenherzig/ 
leichttr  Juifdj,tonfül)ne,D«n  güfhn  «rgeben,  belufri» 
«jen  fich  an  ©achen,  fo  Den  dufferlichen  «Binnen 
fchraeich«ln,D«penfircn  gerne,  u.f.ro.  5S>te  tn 
männlichen  3ahren  fangen  nunmehro  an,  orDcnt« 
lid)  }U  leben,  fid)  auf  Verrichtungen  m  ap* 
pliciren,  gute «gwu^halter  ju  fepn,  unD  fb  ferner, 
^ßenn  aber  Da«  hohe  älter  eintritt ,  fo  werDenDk 
«eutt.facg ,  vicDrüglid), achten  Den  Schlaf  nicht, 


feljet,  unD  fie  vi«lm«br  «inen  Theologen  überldf» 
jet.  Er  fuebet  nur  ein«  folche  QJerbefferung  De« 
SBiUen«,  Dag  Der  «Kenfd;  geneigt  werbe  äuffec» 
lieh  «inen  erbaren  unD  vernünftigen  <2BanDcl  m 
führen.  E*  tbeilen  fonfl  einig«  Den  &tanD  ceö 
'«3J?enfchen  in  Den  vic^ifdfen ,  menfcbJicben  unD 
cbrift4icben  «in,  unD  haben  einige  behaupten 
roolien,  al«  nxnn  bereit«  ^rcrotmnus  in  Dem 
»Sud;«  de  vbo  petfiedo  von  DUf«  E«ltth«ilung 
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?0J « lüunq  gttban,  tüte  Denn  au*  unter  feinem  tJ7af>» 
nun  T.iv»  op«.  p. )».  in  Der  Sluflage,  fo  ju  ßrantf » 
furt  am  SRapn  16*4  betau«  Ecmmen ,  ein  &u* 
mit  folgern  $itel  DorbanDen;  e«  ift  aber  au«ge* 
maebt ,  Dafj  ftlbig««  ihm  fdlf*li*  iua«ianct  mirD. 
Sern  fep  roif  ibmrocll«»  fo  Fan  man  Di<|« ^intl>eü 
tuno,rwnn  fiere*tetfldretmttD,  bep behalten,  UnD 
f>ier  fo  applittren,  tag  man  fagt,  Die  $bilotbpbif*e 
QSerbefferung  jielc  Dabin  ab ,  Dag  fte  einen  «Dien. 
f*en  au«  Dem  beftialifcpe  n  ©tanDe  in  Den  menf*lt> 
*enfe$e,  unO  Da«  aefi)i*t,  menn  man  Der  QJoc 
grifft  Der  gefunDen  SBernunjft  folgt,  unD  eine  fol» 
*e£errfcpajft  über  Die  b6fe  Steigungen  unDSJrf«' 
aen  erlanget,  Dag  fte  duflerli*  in  grobe  fünDlicbe 
Sbaten  md)t  au  abrechen. 

©ie mittel/  Die  bierju  F6nnen  gebraucht  mer> 
Den,  unD  jrceperlep.  Etliche  fmD infonDerbeit von 
ctnunDDfmanDern^ilofopben  Dor  gut  befunben 
»orDen,  mie  Die  alten  ^btlofoppen  DerÖpmuojb» 
pbiflen  unD  pptbagorder  ibre  befonDtre  $ugenb* 
Uebungen  Ratten,  Die  Dabin  abgefeben ,  Die  IV. \ U 1, 
wrnemli*Die^ollujt,  DenÖelDgcii?  unD  Den 
ebrgeifc  ut  Jörnen,  unD  unter  Den  gug  ui  bringen 
SlnDere  merDtn  ppfl  Der  fi*  felbft  gelaffenen  SBer- 
nunffterFannt,  unD  pon  einem  pernünfftigen  ty\>u 
lofopben  oorgefcblagcn.  ©iefe  rb eilen  mir  in  ge - 
meine  unD  befonbere>  DaPon  jene  }u  Diefem3n>e« 
tf  e  Dienen  muffen,  Dag  man  Dem  <2Billen  überhaupt 
eine  Neigung  ui  einem  pernün|iftigen?eben,  mitbin 
Den  Siegeln  Der  gefunDen  c&etnunfft  ju folgen,  bey. 
bringe;  jene  aber  Rieten  infonberbetc  jur  Qßerbeffe. 
rung eine«  betonter n  3Borolif*e  n  gebier*,  8a(rer« 
unD  äjfect«  ab. 

£)ie  allgemeinen  fönnen  mir  ruteDer  in  jmco 
2(rt<n  tpei/en.   5>enn  etli*e  finD  f*le*terDing« 
nötbtg,  moDur*  Da«  SttJercf  Der  «aBtrbefferung 
feib jt  )u  ©tanDe  gebraut  mirD,  mel*e  Darauf  an» 
Fommen,  Dag  man  Frdjftige  <2ßprftellung«n  De« 
©uten  unD95öfen  erlange,  mitbin  mug  Der  QßiUe 
but*  Den  <2ßerftanD  perbeffert  »erben.  £ieju 
Fan  man  m*t  nur  Regeln,  foncern  au*  mabre 
unv  erDi*teteSiemptlbrau*en,  unD  an  Denfelbi* 
gen  tot  Öemegung«>@rünDeDem  ©emürhepotliel. 
len.    deufjeru'ge  3mang«»2Bittel  tbun  bi«r  jur 
«Ba*e  ni*ttf.  S>nn  meun  glei*  Der  SRenf* 
au«§ur*t  P©r  Diefelbige  Da«93öfe  unterldft,  unD 
Da*  ©ute  ooUb ringt,  fo  rbut  er  Diefe«  Do*  nur  ge» 
jroungen,  unD  Der  2Bi0e  jtlbft  mirD  DaDur*  niebt 
perbefTert,  Der  in  Dem  mabrbafftig  perbejferten 
etanD  frepwiDig  Da«  ©ute  »erlangen,  unD  Da« 
SÖofe  Rieben  mug,  roel*e«  mejter  TQOoiff  in  Den 
vernünftigen  @eDancfen  oon  Der  SRen|*en$bun 
unD  gaffen,  $.  37a  «.ff-  auöqefübret.   ©iebe  au* 
Seffriben  9?acbri<bt  oon  feinen  eigenen  eebriff« 
ten ,  p. 4 1 1  u.  fl[.    SlnDere  «Wittel  Der  gemeinen 
QJerbefferung  erlei^tern  Da«  3ßercf.  ©enn  e« 
wollen  bi«roeilen  Die  bioffen  gBorftellungen  Der 
^ernun ff t,  menn  fie aueb  n och  fo  frdff tig  \w D,  n icb t 
bmreitben,  Den  SDiOen  jum  Öuten  )u  bringen,  Da. 
her  Die  «SÄoralifren  Diefe SXegel  gegeben  baben,  man 
fönne  uj  Den  Söetrac&tungen  6er  qrjernunfft  Die 
QJorjlelungenDer  Effecten,  Die  mitDerQJernunjft 
in  fo  roeit  auf  gleiten gmeef  jielten,  nö^licb  binju 
fügen ,  um  Da«  ©emürt)  miDer  Denjenigen  gebler, 
Dem  man  »iDffflebe,  De  (To  frdrefer  einjunebmen. 
2llfo fep  HiQ.  niebtunreebt,  Dag  ein3)?<nf4  0« 
Vnhtrf»l>Ltxiä  Lr/JZbcü. 


unter  feinen  QtaUfommtnbeiten  Den  gebier  an  pd> 
babe,  Dag  er  einKnicferfep,  unD  t>ermittelft  blo« 
oemünftiger  9etra<btung  riebt  fähig,  folepem 
fiebler  abjubelffen,  ein  unD  anDereSRei^ungen  Der 
^ßoUuft,  oDerDed^braei^«  Dabep  ju^üljfeneb* 
me,  foviel  nemlic^  Die^ßernunfft  m  ibrem3toecfe 
por  nbtbig  befinDe.  €«  mdren  jn?ar  fblebe  gjer» 
riebtungen  noch  Feine  mabre  ^ugenDen,  meil  fte 
nid)  t  auf  Die  blo  jj  reine  Qßorflellung  Der  QSernunfft 
ui  De0®etnf(ben  mabrer&lucffeligfeit  unD  )u  an. 
Derer  ißu^en  na*  ©Dttea  Hillen  gegrünDet,  fon» 
Dem  au«  anDern  eiteln  Effecten  berf amen ;  allein 
e«fep  DotbfonDerSnxiff«!  meit  leiebter,  einfolcbe« 
fimulacrum  virrutis,  »Der  ^«bein  ^ugcnD  mit  Det 
3«i t  in  eme  mabre  ^ugenD  |u  permanDeln ,  unD 
oureb  Slbtbuung  Der  annoa)  anfiebenDen  kneife :t, 
ibrDie  )u  einer  mabren^ugenb  erforDerti  ftortwu 
Ii  tat  Der  Q^ernunfft  PoUenD«  m  geben,  al«  menn 
man  ein  in  lafrerbafftem  ©eib  erfojfene«  ©en.ütf) 
fofort  unmittelbar  unD  auf  etnmabl  auf  eine  £u* 
genD  rübten  molte.  ©iefeei  Littel  idfr  ftdb  nitbt 
nur  bep  einzeln  Zeltlern ,  tpie  in  Dem  anae Führten 
Cjrempel  angegeben morDen  ;  (bnDern  aueb  bep  Der 
ganzen  QSerDerbnig  De«@eniutbtf  brau  eben,  a!« 
menn  ein  2Boüufiiger  feine  ibmmegen  Der  <3BoDufi 
anflebenDe  gebler  Durcb  €rregung  De«  Sbrgei^e« 
;u  n«rbe|]Vr  n  fuebet ;  ob  man  aber  Damit  fo  piel  au«» 
rieb«;  ift  «ine  anDere  grage.  S)enn  ibeolofiifcb 
Dapon  m  reDen,  fo  treibt  man  biet  einen  $euffe( 


Durcb  Den  anDern  ^euffel  au«,  Dag  menn  man  gleicb 
unter  anDern  mollüfiige  Jebler  Dureb  Srreguna  De« 
£ brg«i^e«  megfcbajfet/  fo  fommen  Doch  an  ibre 
trtatt  in  Dem  Öemutbc  Die  ehrgeizigen  gehler. 
S)oa>  meil  man  hier  nur  auf  Da«  iaufferlicbe  fter>r, 
unD  eine  Neigung  oor  Derantern  Durcb  Die  duffer» 
liebe  ^Bürcfungen  unD  '5  ha  ten  fa>limmcr  unD 
fcbdDlicber  ift ,  fo  Fan  man  in  fo  meit  Dergleicben 
Qtobefferung  einräumen.  5>enn  e«  ift  enbheb 
beii er ,  menn  eine  dufferltcbe  grobe  ^ hat,  mic  bep 
Der  *aBoUufr  ^reffen  unDÖauffen  unterbleibt,  man 
mag  nun  Diefe«  au«  £brgeife,  oDer  au«  einer  anDern 
Slbficbt  tbun,  al«  menn  fte  murcFlicp  übernommen 
mirD.  ^in  folebe«  Littel  1  ft  a u  d)  Da«jenige ,  Dag 
man  Die  anFlebenDe  gebier  nur  11  ad)  unD  nacb  ab* 
iulegen,  fieb  bemühen  muffe,  fo  bgg  man  auf  etn# 
mahl  nicht  mehr,  al«  ein  menige«  Daoon  tpegthue, 
fo  Piel  man  auf  einmabl  naeb  Proportion  Der 
3Racbt,  Die  man  über  fiebbat,  befldnDig  |u  unter* 
Kiffen  geDencfet.  ©en n  folebe  anFlebcnDc  fittytt 
ftnD  aUeieit  .pabituö ;  mie  nun  ein  J)abitu«  nicht 
an  Der  6  al«  nach  unD  nach  Durcb  umerfcbieDene  auf 
einanDer  folgenDe  ©rate  fid)  angemobnen  Idffet, 
Deren  jeDer  nur  um  eine  ftletnigFeit  hoher  ift,  al« 
Der  anDere,  alfoldftficbaucb  Ftin{)abitu«  anber«# 
al«  na*  unD  nacb  Dur*  unterfcbieDene  auf  einanDer 
folgenDe  öturfen  abgewöhnen.  ®?an  fdngt  pon 
geringen  an,  uno  menn  man  befinDet,  Dag  einem, 
bierinnen  feinen  Effect  Durcb  Die  Vernunft  m 
imingen,  (eiebtermtt  Der  Seit  mirD,  fo  feb  reitet  man 
na*  unD  nacb  \  u  me  hr  er  n .  2Bte  inen  ig  man  in«* 
gemein  au«ricbte,  menn  man  Diefe  Siegel  binDan  fe» 
iit,  fieht  man  piel  faltig  an  Den  pergebenen  ißemü* 
bungen  Derjenigen  f  Die  }.<£.Den  SRögiggang,  Di« 
<Sebme(gerep  u.  D.  g.  fich  abmgembbnen  uichen, 
unD  Diefe«  an  ft*  felbft  gute  Vorhaben  Damit  per* 
Derben,  Dag  ft«  »on  nun  an  Den  ganzen  t«HI  öer 
€  2  »rbeic 
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Slrbeit  roieDmen,  oDer  üuf  einmabi  SKufttc  Der 
QJMp  igt  ei  t  merDen  roollen,  Da  man  Denn  roentge  fie* 
pet,  Die  viel  übe c  eine  ^oeb«  au*gepalten .  liefet 
weniger  gebart  |u  fokfren  ©leicpterung«^!«^, 
tag  man  Die@elegcnbcit  meiDe,  rooDurcb  Di«$lei> 
gung  unD  Effecten  dufffrlicb  au«brecben  f&lmen. 
S>enn  fagt  man  fbnfl  im  2  priebroort :  ©elegenbeit 
macht  SMebe,  fo  tan  man  auch  fagen :  ©elegenbeit 
macht  $runcfenbolDe,  «£)urer,  Müßiggänger  u.  f.  f. 
toelcbe«  feine  natürliche  Urfacben  bat.  ©ureb  Die 
©elegenbeit  fommen  einem  allerbanD  Objecto  vor 
biedulTfrlicpen  binnen,  tvelcpeDieiJrnipfinDunaen; 
Die  £mpfinDungen  Die  ©eDancf  en,  unD  Die  ©cDan* 
tfencie  53egierDen  reifcen. 
5Sep  Der  befonDern  QSerbeflming  De«  Hillen«, 

ttclcbc  auf  cum dne  UnJ  >befO nöere  yhWi  n  er  lit- 
tet, wenn  man  j.©  feine  Neigung  jumSorn,  jur 
UnmdfHgfeit  ablegen  tvtll,  f&nnen  auch  Die  gemei» 
nen  «Wittel,  rote  mir  fic  jcfcororgeflellt,  gebraucht; 
aber  auch  lugleicp  noch  befonDere,  Die  au*  Der  9?a» 
cur  De«abmlegcnDen^hler«flieffen,  unD  befbnDe 
re  SBctvegung«  ©rünDe  abgeben  mölTen .  genom« 
men  werten ,  roelcpe  fiep  hier  nicht  erfldren  laffen. 
©ne  folebe  natürliche  oDer^bilofophifcb^erbef 
ferung  ifl  von  feinem  fonDerlicben  9?acbm?cf. 
£)enn  »enn  man  aleicb  Den  Neigungen  unp$lffe> 
ctenDaDurcb  Den  2Beg  verlegen  f an,  Daß  fie  dufjer« 
lieb  in  grobe  ©cbanDtbaten  nicht  au«brecben  fo 
(an  man  Doch  Die  tfranefbeiten  De«@emütb*  felbfl 
nicht  bellen,  noch  t :c  N^t'  au«  Dcm©runDe  bei 
Den;  UnD  Daber  müffen  Die  $h«ologifcbcn  Littel 
Darm  genommen  roercen. 

£«  roirDaber  Diefc  QSerbefferungDe«  35;ücnf  in 
Der  Cebroacfcbrit  tiefet?  Heben*,  auch  Durch  Die 
CbcclO0tf4>ett  Wittel,  )u  feiner  foleben  <33olI» 
fommenbeit  gebracht,  al«Die$anaticfer  ficpfdlfcp« 
lieh  einbilDen.  ©o  roitD  j.  ©  in  Der  ^crlenbur* 
gifeben  23tbcl,  unDjmar  Deren  erflem$betle,  von 
1726,  bep  i23  qn»f-F,2g.geIebret:  "SBicebri* 
„flo  aOeSWacpt  im  Gimmel  unD  auf  ©Den  gege. 
„ben,  fobabe  auch  Der  «SRenfcp,  welcher  fcin€ben« 
„bilD  unDlebenDiger8lu«Dru(f  fep,  alleSföacbt  auf 
„SrDen,  unD  De«roecjen  beftnDeerflcb  in  Der  lieber* 
„gäbe,  Bereinigung  unD  SBerroanDelung  feine* 
,,<3BiHen«,  in  Den  göttlichen,  fo  befefliget,  Daf  er  gar 
„feinen  eigenen  Hillen  in  ficbmebr  finDen  fönnc. 
„Cbriflu«roürDe  un«  nicht  befohlen  haben,  t in  <3)a< 
„tet  Unfer  \u  beten:  fceüilÜillc  ejtfcbtbe,  toie 
„int  Gimmel,  alfo  aueb  aüfittben?  wenn  e« 
„nicht  möglich  rodre,  Diefe<35erfencfung  Deö^ßil» 
„len«  in  ©Dtte«  ^tDen  hier  in  Diefer  9Belt  ju  er# 
„langen,  toie  e*  Die©eligen  in  Dem  Gimmel  beft. 
„Gen.*  Unf<£ulD.CTacbi\  von  1727,  p.  1 170 
u.f. 

3)  ftiniQt  ^clcjen: 

«■SBir  Hieben  aui  Diefer  Betrachtung  De*  menfeb» 
lieben  QBillen«  noch  eine  jmenfacbe  golge :  €r(llich, 
Da§  ein  ©Ort  fe?,  jmepten*,  Da^  Die ^menfcpliche 
©eele  eine*  geiftigen  <3Befen  fep. 

(a)  Unfer erf»er®a$  ifl Diefer:  ©er menfcblicbe 
3Bifle  zeuget  Don  Der  ei iflcntj  ©Cttc«.  ^Btr 
merefen  inDemmenfcblichen5[Billen  fünfferlep  an, 
toelcbe*  un«  hierauf  führet :  «)  ©ne  ^ropenfion, 
einen  ^Drt  )u  haben,  unD  Denfelben  ju  verehren, 
toelcbe  fich  beo  allen  QJMcfern  unD4)eoDen  gedu|V 
fert,  unD  Da  fte  pon  Dem  toaljreu  ©ot(e*Dienflc 


nicht*  gerouft  haben,  Diefeiben  angetrieben  hol;  auf 
aQerlcp  falfchc  Strten  De«©otte*DtenOe*  m  fallen. 
@ie  haben  nemlich,  »ie  Cicero  fagt,  lieber  einen 
faifeben  ©Ott,  al*  feinen  ©Ott  verehren  rooüen. 
0)  ©nc  €mpfinDung  Der  eigenen  DbmnacbtiunD 
De*  eignen  Unoermbgem}.  $>er  SRenfcb  fühlet 
Da«  ttohl,  er  fep  eine  ohnmächtige  Creatur,  erfon» 
ne  nicht afle«tbun,  n>a*errooBe;  ^Belebe«  auchfo 
gar  Die  mdehtigffen  Monarchen  innen  toerDen  rnüf* 
fen,  Die  f«h  gegen  Den  SlnfaU  Der  ©ehmer^en,  Der 
Ärancf  beiten  unD  De*  $oDe*,  nicht  fcbüfcen  fönnen. 
©arau*  folgt  offenbarlicp :  a.  $>a§  Der  SBenfeb 
nicht  von  fich  felbfl  fep ,  unD  nicht  Durch  eiaen« 
.«rafft  beflehe,  ©enn  menn  er  fich  felbfl  fein  <2ße« 
fen  gegeben  hätte,  fo  murDe  er  ja  fich  felbfhiicbt  fo 
febreinaefchrdncft,  fonDern  fich  fo  plel  Ärdffte  unD 
©eroal«  gegeben  haben,  al*  er  begehret.  §)enn  e< 
ifl  ihm  ein  gn>fle*  JeiDen,  Dag  er  nicht  alle*  tbun 
fan,  n»a«  er  will.  b.  §olgt  Darau«,  ta§  ein  b6be» 
re»  rjBefen  fep,  melcbe«  Dem  SÄenfcben  fein  <2ßefen 
qecieben,  unD  feine  Jtrdffte  fo  eingefepranefet  ^r, 
taft  er  befldnDig  oon  ihm  DepenDiren,  unD  feiner 
«fcülffe  beDürffen  muffe  y)  ©nen  ringepflantj* 
ren  ^rieb,  in  Der^otb  iu  Diefem  b6chflen  5ßcfen 
Die  Suflucht  tu  nehmen,  ©aber  ifl,  au*  einer  all» 
gemeinen  ©rfabrung,  Da*  ©prüchroort  ent^an» 
Den :  Wotb  lehret  beten,  ©enn  Da  lernt  Der 
3tt<  m'ch  erfennen,Dag  feine  Ärciffte  ;u  febmach  finD, 
lieh  felbfl  m  belffen,  unD  nimmt  Daher  feine  3uf?ucbt 
;u  einer  hohem  3)}acht,  Die  er  in  Dem@ebcte  um 
>f)ülffe  anruffete.  UnD  Diefer  $rieb  duffert  fich 
nicht  nur  bep  Denen  ©)riflcn,  fonDern  auch  fo  gac 
bep  Den  £epDen;  QBie  mir  folchf*  $ondl,  5.  bep 
Denen  beuten  feben ,  Dil  bep  Dem  ik»mw  in  Dem 
©chiffefaffen,  Da  bep  entflanDener^oDe*.©eführ 
ein  jener  feinen  ©Ott  anrief.  6)  gin  unenDlicbc* 
Verlangen,  mclche*  Durch  fein  irrDifche*  ©ut,  fon» 
tern  allein  Durch  ein  fchltehrerDing*  unenDlicpe« 
©ut,  gefdttiget toerDen  fan.  £>a  nunDiefr*Q3er» 
langen  in  allen  Ölenfcpen  natürlich  ifl ,  Dawniae 
aber,  toa*  oon  %\tm  in  allen  Sftenfcpen  ifl,  nicht 
vergeblich  fepn  fan,  fonDern  einen  qemfffen  CnD. 
imeef  haben  mu§;  10  muß  notbroenDia  ein  unenDli» 
ch<6  ©ut  enfliren,  Daturch  Dig  unenDlicbc  <23erlan» 
gen  gefliUetmcrDenfan,  fonfl  tvdre  Diefe*  Verlan» 
gen  vergeblich  in  Der  9?atur.  SDiefe*  Argument 
vor  Die  ©iflenfc  ©Otte*  hat,  in  Der  gorm  einer 
mathemaiifcben  ©emonflration  ,  $).  ^obanrt 
(.icob &rrbius  )u  3ena,  in  feiner  i'oaic,  $t>.i. 
Cap.  XIII.  oorgetragen,  Der  auch  »ine  ©iffcrtation 
1  de  defidcrio  anim*  human«  infinito  gefchrieben,  Dar- 
innen er  Di«  €riflen^  Diefe*  Verlange*  Dargeihan 
unD  erroiefen  hat.  «)  €ine  Unriibt  unD  furcht, 
roenn  Cer  ®?enfch  erroa*  böfe*gethan  hat ;  9Belcbe 
au«  Der  (SmpfinDung  eine*  berorflebenCenföcricht* 
herrühret,  Da«  weiter  einen  gerechten  unD  aUroiffen« 
Den  Sluffcher,  «eurtbeiler  unD  dichter  Der  menfeh» 
liehen  £>inge  oorautf  fe^et.  ©enn  oboleicb  nicht 
bep  aUenSDiiffctbdtern  Diefe  heimliche  $urcpt  unD 
Unruhe  fich  in  aleicpem  ©raDe  duffert,  manche  auch 
Mefelbeju  vetbciifen  unD  |u  untcrDrücfcn  fuchen ; 
fo  roirD  Doch  fein  SDhffctbdter  ju  aOergfit  von  Den 
^mpfinDungen  Derfeiben  frep  bleiben,  fonDern  er 
roirD  bep  fich  felbfl  eineUeberjeuqung  oon  Per€ru 
|lcnhDc*bochflcn  SHicpter«,  Der  ihn  um  feiner  Uebel* 
rhat  ipitten  ju  SXeDe  fleOcn  ivirD,  tpabrnibnien. 

0")  Uiu 
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(b)  Unfet  anDerer  ©a&  mar  Diefer  :  5)er'  <2BilIen  nennet ,  vorgeftellt  wetDen  ,  unD  Daber 


menfeblicbe  QBifie  neuget  von  Dem  geiftigen  SB» 
ff n  0«  ©tele-  SBic  bemeifen  Diefe«  fo  wobl  au« 
fem  QSermögen;  al«au«  Den  SBürcf ungen  Oft 
SBillen«.  ©a*  9Bermöaen  De«  OTiUenöift  eine 
«Kit^iqe  trofft,  weil  Der  <2Bi0e  niebt  Durcb  cör* 
perlicpe  Singe ,  fonDern  allein  Durcb  Die  Q3ct' 
ftellunge»,  Die  ftdj  Der  SSerftanD  Davon  maßet, 
beroeget  unD  Dcterminiret  wirD.  €in  Körper 
fan  ordentlicher  2Beife  in  feine  Bewegung  gefe. 
%tt  roerDen,  obne  Durcb  eine  folebe  würtfenDe 
Urfad),  Die  febon  würef  lid)  oorbanDen  ift.  9?un 
©:rD  aber  cer  OBiUe  6ffterU  Durcb  gewiffe  2lb. 
ficbren  geneiget  unD  beweget,  Dienocbnicbtwürcf» 
licp  Da  finDf  fonDern  Die  tut  Die  ©tele  erft  ticcb 
ju  erretten  bemübet.  3-  €in  ©eneral  wirD 
DurcfrliDie  QBorftellung  Der  (£bre,Dieaufcen©ieg 
folgen  wetfre,ju  Der  $<ipfferfeit ermuntert.  S)ie 
(Ehre  ift  noeb  niebt  Da,  fonDern  foll  nod)  erft  er. 
bolten  werDen  ;  UnD  Docb  läft  fiep  Der  <2ßi0e 
bureb  Die  SBorfteUting  Derfelben,  al«  eine«  noeb 
jufünfftigen  ©ute« ,  ju  einer  foldjen  Umcrncb* 
mung  unD  ^bat  bewegen,  Dabep  ?eib  unD  geben 


man  fte  balo  Mofhnit  Dem  Gahmen  De«  2Biflen«, 
balD  mit  Der  ftnnlicben  ©egierDe  beleget.  SDenn 
ift  fu  mit  einem  geiftlicben ,  unD  Die  dufferlicben 
©innen  überfteigenDen  Dbjeet  befestiget,  fo 
fan  man  fte  fcbleebterDing«  Den  Hillen  nennen; 
ftnD  aber  Die  Dbjecta  finnltcbe  ©aßen  ;  fo  beift 
fte  Die  fmnlidje  SSegierDe.  ©leicbe  JSemanDt« 
niß  bot  mit  Der  €intbeilung  ,  Da  man  über- 
baupt  Die  Ärdffte  Der  ©eclen  ,  fblglld)  auep  Den 
Hillen  in  reine  unD  unreine ,  oDer  oermifdjte 
abgetpeilet  bat.  Sßcnn  Die  €artefianer  ade  t'ei« 
Dcnfßafften  Der  ©eelen  jum  QJerflanD, unD  alle 
Sbntigfeit  jum  5Bi0en  geregnet  ,  fb  ift  Diefe« 
eine  «Wepnung  von  Deren  UngrunD  man  nicbC 
nur  burep  Die  eigene  €mpfinDung;  fenDernaucfc 
Durch  Die  ungereimte  Folgerungen/  Die  Daber  ent» 
(leben,  fan  überfüpret  roerDen.  ©enn  Dabcc 
muften  Die  (Taiiefianer  tebcen  ,  Dag  Da«  ^uDi> 
cium  nißt  jum  9BerflanDe;  fonDern  )um  2Bil- 
len,  unD  Die  Effecten  niebt  jum  Hillen ;  fonDern 
jum  QßetftanD  gebötttn ,  wooon  XubaoiQ  bc 
la  Sorge  de  mente  ham.  c.  1 1.  p.  72.  2fnton 


in  ©efabr  ftebtt.  3a ,  Die  heilige  ©cbrijft  fuebt  lc  <ßranb  in  inftitut.  Philof.  P.  I.  arr.  j.  mde* 
unfern  <25illen,  Durd)  SBorftellung  Der  unfiefct*  brmtebr  de  inquirenda  veritate  L.I.c  1.  Xuba* 


baren  jufünjftigen  ©üter,  Die  fein  TÜuge  gefeben, 
unD  fein  Dbr  geb6ret  bat;  ju  Verleugnung  Der 
ftcbtbaren  ©üter  ju  bewegen,  ©atf  ift  ein  über« 


!.:.  in  feinen  Exercirationibus  Acad.  in  Philofo- 
phiam  prim.  &  naturaiem,  P.  I.  exercitac.  9.  §.  9, 
10.  iulefen.    S)ie  ©aße  felbft  ifl  ungereimt, 


icugenDer  Söeroeig,  Da§  unfere  ©eele  ein  ©eift  unD  wie  mir  fßon  geDaßt,  ttiDer  Die  eigene  €r* 

fco    £ben  Dief««  febheffen  mir  aueb  au«  Den  fabrung.  S^ennn)irnebmenroabr,DaiDie©ee» 

cjßürcf ungen  Der  ©eele.  ©er  <2ßiUe  fan  Den  le  ftcfc  fo  »obl  bep  Dem  <33erflanDe ;  a(«  bep  Dem 
^öerftanD,  fo  efft  er  »in,  auf  etwa«  lenefen,  fei« ;  'SßiUen  balD  UiDenD,  balD  tbÄtigermetfet,welcbe« 

ne  »räfftt  w  abfrrabiren,ju  urtbeilen  u.  f.  wju  wir  aueb  fßpn  anDer«wowdter  aurfaefübret  ba* 

tiefet  unD  jener  Seit,  bep  Diefem  unD  jenem  ©e#  ben.  ©0  offt  Pipinosa  oonDem  5BiBenreDet, 

aenftanDe,  auf  Däfern  oDer  jenem  €nDjwecf  wen.  fo  nimmt  er  aOemaf)l  Diefe«  3öort  Wo«  t>or  Da5 

Den.    €r  ift  f<Jbig,  uncörperlicbe  ©acben ,  ja  mtucfltcbe  2öoUen  in«gemein  unD  »bn<  »bfeben 


©Ott  felbft,  Der  aueb  ein  ©eift  ift,  ui  lieben,  Den 
«Satan,  Der  aud>  ein  ©eifti|t,  juba|T«n,  fieb  Der 
©ottfeligfeit,  ©creßtigfeit,  ©cDulD  K,  ju  befleiß 
ftqen.  S)a  nun  aber  audgemac&t  ift,  Da§  Die 
«Sßürcf ung'oon  ibrer  Urfaße  jeugtt ;  ©0  folget, 
tag  Die  ©eele  ein  geiftliße«  unD  immaterielle« 
2ßefen  fep. 

II.  &ijtorif<f>e  Xbfytnblunfr 
S5epD«r  biflorifcbcn  SBettacbiuug  Diefer  ?Dta. 
terie  fftnntn  wir  fo  oiel  niebt  anfubren,weil  Da«» 
jenige  ,wa«  t>on  Den  «Blepnungen  Der  <JM)ilofopben 
niercfwürbig  ju  berübren  ,  meiftenö  befonDere 
UmWnDe  betrifft ,  fo  wir  fd;on  unter  Den  gebö* 
ligen  Sirttcfeln  erriet  bnben.  SEBir  woflen  nur 
ein«  unD  Da«  anDere ,  fo  jur  8ebre  unD  SSiHen 
überhaupt  gehöret,  fürelteb  anfübren. 
"  <5>ie  ©cbolaflici  maebten  einen  gar  groffentln» 
terf^brib  unter  Der  finnlicben  unD  Mrnünfftigen 
eic\t/  unDunterfebeiDeten  Die  finnlicbe  Regier- 
De  oon  lern  gBiflen,  Da  e«  fepeim ,  o(«  bitten 
tle  Den  2friftotclc$  »um  QBorgdnger  gebabt, 
welcher  L.I.  Ethicor.  c.  14.  faft  gleite«  lebret: 
©oeb,  »a«  Ce«2lrtfroteleB  eigentlicbe  SRepnung 
von  Oft  ©eele  gewefen ,  bnben  wir  anDerimo 
oeteiget.  5>ie  Sflepnung  felbft,  al«  wenn  Die 
finnitfi  35<gi<rDe  etwa«  v>on  Dem  •aBiUen  un. 
terfebiftene«  feu,  ift  folf* ,  unD  fommtDer  Un= 

terftbeib  nur  oon  Den  unterf<bicDlid;en  Objecti«  „geDacbte,  id>  wolte  je^t  auffteben,  unD  tbuee« 
\il  wtW*  f et  Ätajft  Der  ©«Icn,  Dil  man  Ocn  »Docp  nicfc^leieb.  iöenn  ep«  ich  «ufftebe,  Daju 


auf  einige  UmftdnDe,  unD  will  niebt  jugeben,  Daß 
Der  3BiUe  eine  abfonDerlicpe  ©cmütb«  *  trofft 
fep,  oermöge  Deren  wir  etwa«  würcflid)  wollen , 
unD  un«  balo  t,u  Diefem,  balD  ju  jenem  lenefen 

fönnen-  'Srfcbreibt  EpiA.  2-  ad  Oldenburpium, 
p.  399.  au«Drücfltcb,  D«gDer^ßiUe,  wenn  man 
ihn  vor  eine  &rafft  nähme ,  nid)t«,  al«eineblof- 
fe  Sbimere,  unD  Durcbau«  niebt  cor  Die  Urfrcbt 
Diefe«  unD  jene«  murefitepen  QBoUen«an;ugeben 
fep.  «31  d  11  bat  fieb  aber  Darüber  niebt  \\\  oerwun« 
Dem.  SDenn  Da  er  mepnte,  e«  gefepebe  in  Dec 
^Belt  aUe«not!)wenDig  auf  emeSRecbanifdxSlrt, 
fo  fotte  aua>  Diefe  3Reijnung  Dabin  fielen,  Daß  ec 
Den  !3}<nfd;en  aller  $repbeit  berauben  wolte. 
XübiQcv  bot  in  feiner  Diflerm.  proemial.  bep 
feinem  fenfu  veri  &  f 3 Iii  fid)  angeleaen feon  laffen, 
)U  erweifen,  DaS  man  Den  menfcplicpen  ^JerftanD 
unD  Rillen  al«  )nxpunt(rfcbieDene©ub(tant)en 
an^ufepenbabe,  foDaß  jener  feinen  ©ü)  im  ©e* 
birne:  Diefer  aber  in  Dem  ^)er^en  habt,  mooon 
er  nacbgebenD«  in  Der  phyil«  div.  fidj  weiter  er* 
fldret  bot.  &  ftellete  iict)  Den  QSerftanD  unD 
^tUen  unter  Dem  SBilPe  iweper  Kugeln  auf  Dem 
^illiarD  tor,  weil  Der  iO}enfcp  anDer«  gebombte, 
unD  anDer«  wolte.  SlDein  <&unblin$  fpriept, 
Da  er  in  feiner  Hiftoriaj  litenria,  p.  J24.  auf  ibn 
;,u  reDen  ton  mit :  „  &  bat  niebt  Siebt  gegeben» 
»wa«  im  gemeinen  geben  pafiret.  S>a  icb  1  €. 
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»gel,oi«  ein  Spatium;  3nj»if*?n  nun  fommt 
„wieber  ein  neuer  ©eoancfe  >  fo  wirD  mitbin  t>ce 
,v3Bille  unD  <3Jer(tanD  jugleicb  ö'^nbett.  Nam. 
»ub«  cft  fpatium  >  ibi  eft  mora ;  ubi  eft  möra.  Da 
„beDencfe  ich  und)  wohlned)  «ebenmabU  ©ic» 
fed  bat  Der  £etr  Don  Jteü>mt$  oomefflicb  ge- 
jeiget,  unD  unter  unfern  heutigen  SBeltweifen  i|t 
e«  gan?  ums  gemeine«  ,  unb  nunmehro  aud) 
wa«  audgemaebte«.  <So  ((treibt  aud)  Xembccf , 
in  Der  15  Söetracbtung  über  Die  Slugfpurgifcb« 
Confe&ion,  M48:  „©et  Sßifl«  neigt  ficbiu 
„Dem,  wad  fia)  Die  ©eele  in  Wem  <25et(tanDe 
„ald  gut  t>or|teUer,  unD  oerwitfft ,  unD  wtob» 
„febeuet  Da«  wo«  fie  ftcb  ald  böfe  oürfteUet. 
„i(l  unmöglich ,  Daß  Der  Sßiße  Da«jenige  oerlan» 
„gen  unD  begehren  folte,  wa«,  unD  in  fo  ferne, 
„unD  fo  lange  Die  ©cele  ed  ficb  ald  böfe  oorfteBt; 
»UnD  im  ©egentbeil  aueb,  DajiDet  3Bifle  badie* 
„niae  oerwerffen  unD  oerabfebeuen  folte,  wa«,  unD 
»in  fo  ferne,  unD  fo  lange  ed  Die  (Seele  fid)  ald  gut 
„»erfreflet.  €d  fan  jmar  wobl  gefebeptty  DdU  Die 
„eteleficbinibrei  CßorfreBung  irret,  UnD  Dag  fk 
»fich  etroa*  böfe*  ald  gut  oorftellit :  Slber  Der 
„Q&Be  fan  bod)  aud)  felbft  Da«  £öfe  niebt  be» 
„gebren,  obne  unter  Dem  fallen  SBegrrjf ,  unD 
„De»  irrigen  <2Bot|Mlung  bed  ©uten.  £m 
„©olbate  bat  Den  JeinD  vor  fid).  £eute  Hellt 
„er  ft(&  oor,  c«  fep  rühmlicher  sufterben,  alt?  tu 
Rieben-  (lebet  et  Dann  ald  eine  fl&auet, 
r*nD  tbut ,  wad  einem  teebtfebaffenen  ©olDa« 
„ten  jufommt.  borgen  (teilt  et  fleboor,  e«  fep 
„ihm  beffer,  fein  geben  m  erhalten,  al«  in  ©cfabr 
,411  fefcen,  fo  febrt  et  Denn  DemgetnDe  Den  SKü> 
„cf  en."  Cr>omÄf?u«  trdgetin  feinen  Fundaments 
Juris  naror*fit  gentium untet  ante r n  folgenDe l'ebr- 
fä&eoor; 

1.  „©er  <2Bifle  ift  ein  Verlangen  De«  £ets 
„tjend ,  Da«  allzeit  mit  Dem  ©efcancfen  itt  QJer» 
„(tanced  oerfnüpffet  i|t:  9Bann  manoonbiefem 
„abftrapirt,  b*iffet  e«  Der  Appetitus  fenfuivus.  „ 
©iehe  Da«  jefctgiDacbte  ©U*  CfrOfMj*» 
€ap.  I«  §.  30- 

a.  »5>o(fc  i(lDer  OBiBe  fein  ©eoanefe,  fan 
„aber  Den  ©eDantfcn  ietenett  bewegen.» 

3.  »®ie  ÄrAjfte  aufier  bem  3)?enfd)en  bewegen 
»Die  Äraflfte  De«  «DJenfcben  im  QJerftanD  unD 
»«iffiiUen;  ©arum  fan  Der  QßerftanD  geimun- 
rgen  toetDen.,)  ©iebe§  40  ©ag  ^IBort  Jwin* 
gen  aber  heift ibm  (boiel,  ai«  Den  5Biü«n  reiben, 
etmeefen,  binDern,  jurüefe  treiben-  €«mitDali"o 
Da«  ^ort  "SwwQtn  nur  in  uneigemliäem  QSer. 
(lanDe  genommen,  melebe«  Diejenigen  niebtermo» 
gen,  tie  miDer  tiefen  <5al}  geepffert  boben. 

4.  „£>ie  Äratft,  oen  8eib  ju  bewegen,  DcpenDirt 
„nid)t  oon  Den  ©eDancfen,  fonDern  Dem^fiegin« 
»nin  De«  £et&emi,  unD  DeflTen Antrieb ,  wiewohl 
»•folchea  feine  oon  ©Ott gefe&te ©renken bau 

5.  »©er  «SöiUe  fannicbtaüieitDie53ewegun« 
»gen  Der  ©eDancfen  binDern,  aber  DocbDiefelbtge 
„jum  Slufmercfen  an  ß<&  tfllttn ,  unD  fo  Dann 
„ToelterDirigiren.ti 

6.  „5>c  SBille  oerlangt  ni<bt,  weil  e«  Dem 
»^rflanD  gut  ^orfommt,  fonDern  Der  OBerftanr 
»fttbet  etwa«  für  gut  an,  weil  tu  Det  *2Bint  alfo 
»hoben  will,  unD  Den  ^erftanD  antreibt,  eine  ©a 
„<&e  ju  betracbten,w;e««ibman|tanDigi(». »' 


he  §. 46.  CUid)  Diefer  e a (j  hat oielen  niebt  gefal» 
len  wollen,  hingegen  baben  anbete  Die  <&adje  fo 
ju  erläutern  gefuebt,  Dag  fte  untet  Dem  torherge* 
benben  unb  nacbfolgenbtn  3Bitlen  einen  Unter« 
fdjicD  gemad)et,weii  jwar  oorher  einige ^rfdnnt. 
hiß  eme«Dbjeni  oorgeben  mu§,  (beim  nad)  einer 
unbrfannten  ®acbe  fan  man  feine  $)egürbe  ba< 
btn)  auf  welcbe  aber  bie  Bewegung  bed  QBil. 
len«  alfo  folget ,  Da$  Dura}  Dcnfelbigtn  Der  93er* 
(ranb  Dttcrminfrct  wirD,  e«  alfo  \u  betrauten, 
Wie  e«  bem  ^ßiDen  anftönDlg  i|r. 

%  »Qöer(tanD  unD  ÖöiUe  hüben  ihre  Aöiones 
»&  palliones,,, 

S-  v5>er  ^Bille  i(t  Da«  Primam  agens  Der 
»menfa>U4tn  Grete ,  weil  et  Den  QßerfianD  b; 
^wegt. 

9-  n^Ba«  auf  Verlangen  bed  Hillen«  gefebie« 
»het»  beiflet  eine  tret)mißtge  «SBerticbtung,  ober 

odUd)  eine  A^io  moralis.  tt 

to.  vJlöie  (tttli(be  ^atutbe««DJenf*en  i(r  ein 
»begriff  (Complexus)  Der  Ärofft  De«  2ßiflen«, 
„fammt  Den  übrigen  bem  9BiÜen  unterworfenen 
„Ärdfften.» 

» 1.  »©iemenfcblidxcjöernunffi  gebötet  niebt 
»jum  QBiBenfcnpernmm  QßerftanD.» 

12.  r$)er  2BiBeiftfteptn2Jnfebungbe«Q5er« 
»ftantc« ,  inwenbiö  abet  nicbf»meil  et  feine  gleidj» 
»gültige  grepbeit  hat.» 

13.  „S)er  <2Bifle  i(l  tienftbat,  fo  wohl  anbet n 
»Ärdjften,  at«  aueb  ben  Jträfften  be«  5P?enfcben,  fo 
„ferne  fie  ibm  angenebm  fmD  /  ihn  rci&en  unD 
»neigen.» 

14.  „tSim  frepwifligi  Iwnblung  (spontan« 
,.aöio)  Die  man  aueb  flttlicb  nennet,  l>etffec  Mc)e^ 
„nige,  welcbe  Don  Dem  ^iBen,  al«  Der  £aupt» 
»Urfacbe  berf  emmt ;  SDetmegen  wirD  fie  ibm  aua> 
„jugereebnet.  Qßrit  nun  Det  <2ß-Be  felbft  niebt 
„ftepwtüig  ift,  fan  man  Dem  SRenfcpen  aua)  Def* 
»fen  et(te  ^«wegungen  n  ich  t  juteebnen-  >, 

15.  »©er  QBille  «erlangt  niebt«,  Da«  feine 
„ttrajft  niebt  oermebret,  unDinfowettguti(t  » 

1 6.  »©et  SBenfcbbatDiefe«  bcfonDer«,  Dagbi» 
,.pornebmfte  Ärafft  De«  ^BiBen«  ein  fo!a)e«  ©ut 
„fudt,  Da«  Dem  Uono  tatius  juwiDerifl.  »  (£ie* 

b«  §  85-  P-50- 

17.  ,/JBann  Der  ^etftanD  ftep  i(l,fo flehet«« 
..ben  Unterfd)ieD  untet  bem  wahren  unc  £d)em* 
,,©ut;  QBann  er  abetoonbemSBiBenangettie* 
„ben  wirb ,  bM  er  Dad  ecbein.©utfür«inwab. 
»te«  ©ut,  unD  Da«  beüjt  Die  oetDetbte  QSet. 
),nunfft » 

18.  »90e  ®}enfcben  fommen  barinnen  über« 
»ein  mit  emanber,  Paß  He  oetlangen,  febt  lange  in 
„Det  böcbOen  ©lücffeligfeit  ju  (eben  unb' ein  un* 
»angenehme«  fcbmeruboft'tcd  geben  (lieben :  9bet 
»Darinnen  fmD  fie  oon  einanDer  untcrfcbieDen, 
„ba§  niebt  ein  je? er  für  angenehm  unb  oetotiefr 
«lieb  hält,  wao  bet  antcre  Dafürhält,  ©edw^ 
»gen  fueben  fle  aueb  bie  ©lücffeligfeit  in  oerfcbie« 
ebenen  ©inain,  einet  im  (fbtgeip,  bet  anbete  im 
,,©eibgei| ,  bet  Dritte  in  SBoBuft  u.  f.  w.  „  (Siebe 
§.  i  ao.  p.  60  u.  ff. 

i9-  r€«  ift  fein  SRenfcb,  inwelcbcm  niebt  ei» 
„neSBirtuibiefec  Dtep  |)aitpt  SßiBen^9?eigun< 
„9<n  fepe.,, 

20  »Wim* 


77  VOiaeKtmtnfäen  ^om 

ao.  „£5emnad)  bat  ein  iftenfcp  ocrfd>teDene 
„einanDet  juwiDere  Rillen  in  fiep.«  SM« 
©a&  if*  De*  öu^eu«  Etbiac,  c  11.$.  30.  u,  jf. 
entgegen  aeje$t,unD  in  einer  n>eüläufrigfu2lnmer' 
rfunc*  mit  iiemlid)  foi&ig«  ^SBortcn  t>ertt>«ic iget- 
~u  Kinn  ^übnere  (Einleitung  >ut  bitten» 
£er>ve.Die  jußeipjig  1741.  «Uiret  roorDen  ifl,  roirD 
in  Dem  VII  gapittl  t>on  Dem  Rillen  pepanDeU, 
Din  Der  QBerfaffer  altf  einen  OBorfafc,  ©utess  ju 
gemVffen.unD^Ö&fe*  ju  oermeiDen,uugemein  Dun. 
tfel  unD  unjulanglid)  p.  t6  betreibet,  unO  fid) 
herauf  Die  Siafycihing  in  Den  begierlicljen  unD 
rc3ümlicbtft  (irafcibilen)  <2Biuen,  roie  auefc  Die 
alten  fc&olajhfcpen  ©eoanefen  oon  Der  $c«p^cic 
Deffelben,  Die  Dod)  ftbc  fcplecpt  betfimrmt  ge* 
fallen  läffet-  p£0oßpf?if$rr  »udjer .  Q«al, 

III.  X>erf$tebene  Sragen  ©ort  DemTEUlen. 

«Dian  ffnDet  l}in  unD  roieDer  ned)  oerfc&ieDene 
fragen,  Die  Don  Dem  Sßillen  unD  Defjen  (gemein* 
ftafft  mU  Dem  SBerftonDe  pflegen  er&rterrju  roer» 
Den.  2116;  ©b  Dec  menfltyicbe  Vetftan*  in 
Den  XJerridptungen,  Da  et-  mit  Dem  tDilien 
genau  verbunden  fey,  cw  bemfelben  ^erge» 
Je,  ober  feiner  Bewegung  mdfölfrl  SÄan 
febe  Dien>on^)err  ^rofeffor<ßottfd(?eD»Ü<u  10 
Slpril  »737  iufcipjig  «ertbeiDigte  ©ifputarion : 

de  voluntat»  ab  inteUeau  dependentia.  «ßtünM. 
3u 63.  auö  Difputat.  S&  VI.  p.  5  6  u.  ff.  ferner : 
tj)b  bet  menfcbu'dpe  X>erßanb  Den  XOixkn, 
ober  Wefet  jenen  ju  regieren  fdfctg  fey  t  (Db 
fca»  TDerbetbnig  bey  Den  OTenfct;en  mefcr 
fcern  WUen,  als  Dem  Petflanbe,  3wgef$rle. 
b*n  werben  muffe?  9&e»  roeldjer  $rage  mir 
anmerefen,  DaB  au4>  bei  qßetfauD  Dielmatf«  oon 
Dem  3ßiHm  ü.rtecbet  roeeDe;  »ie  foicpeö 
$rofeffor  C^rffttan  3uguff  Cruftue,  in  einet 
penao^ulhrt  1740  jufcipng  gefallenen  2>ifpu* 

Ution,  de  corraptelis  hxellcäliJ  a  valuntare  p«a- 
dentibus,ciev\si«  t)at.  ^riegele  iRacbricpten  oon 
DeniötmüiunfttnD«  Seipjig.  ©el-  oon  17*0.  p« 
75  u.  f  jngltUbtn:  <DbD4e2luebefferung  von 
txm  Willen,  obt*  ren  Dem  PerftanDe  anju, 
fangen  fey?  UnD  ob  man  mehr  auf  Den 
Willm,  ober  auf  Den  XJerfianb,  m  fetnet 
Beteferung  5u  fefcen  t)abe?  OTicfrafl  $ric* 
briefc  ttiftitov,  roelcper  ju  3eno  Den  ia  ®2ap 
1 7 1 7  eine  $>iffei  totien  de  eipeiKlatipoe  iowllcdui 
geboten ,  b«t«  Darauf  ju  Dcrfelben  nor^  einen 

Jipeotcn  $$eüf  de  etnendatioa«  volunMtis,  aiigg«« 

arbeitet,  unD  an  felbiaem  feine meifte  «dtarefe  an« 

SnDet.     28ei!  er  aber  Darinnen  bebouptet 
,  Da§  Der  @runD  De*  Qßollen«  in  Den 
fieüungen  De«  QBerftflnDrt  aniutreffert  fcp, 
unD  Dabero  Die  Qßerbelterung  De«  <2ßtUentf  von 
Den  Q5erbrfferungen  Detf  9ß»rftanDe«  DepenDirf : 
molte  fold)eö  Der  Daraabliae  ©ecanu*  €.l6biicpen 
^e>Uofopbif^enSacuit4t,  lo^ann  3ne*bSytv 
biu»,  aBer  a«fct>ebenen  gSorlteüungen  obageaefc. 
tet,iud>t  gelten  lafien-    %MWtov  n>art>  Dabero 
gt nötiget, Dicfen       ggr  jur ürf  ju  iaffen*  S>a 
aeaen  biett  ^>etr  $rof«ffbr  3ol>ann  3ug«(i  (Cr. 
nefli  »u£etp}ig,Den  sa-^ultuö  1730, eine ©ifpu^ 
tation:  de  emeodatiooe  volunexm  per  faltum. 
S)e«g!et4Kn  roart  in  Den  tx?ocr; entließen  <&<>t> 
tmaifchenCliichtiditen.iwbft  aller banD  cotfln« 
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gefegten  ^bilofopbifc^en  Betrachtungen,  auf  Datf 
«735  ^Or, (rowon  eamuel  C^riflian  ^>o/l. 
mann  QJtrfofler  fepn  feil)  ^um.41.  Pon  Der 
^öefferung  De0  menfcblid)en  Milieus  gebanDeit. 
<^ßtr  baben  aueb  bereit«  oben  in  Den  ärticfeln: 
Perbelfeeung  DerÖeelen/  ißanD  XL VII,  p. 
1 53-  unD  ff.  unD  XX)ieDergeb«rt,  SßanD  LV.p. 
2083 .  unD  ff.  Die  grage :  Db  man  Die  ©efferung 
Der  Seelen  pon  Dem  gjerftanD,  oDer  oon  Dem 
<2Billen  anfangen  rnüffe?  unterfutter.  ©er^erc 
MM&ot)r  aber,  rpeltljer  üd)  in  Dick  (Streitig  tut 
niebt  einlaffen  will,  giebt  in  feiner  tflugbett  )u  le» 
ben,p.  92/  Den  9iatb :  „$rage  nic^t  lange,  ob  Du 
«Don  gjerbeflerung Deö  2ßtllfntf,  ooer  Deiner* 
t$mU$,  anfangen  fol|t,  Denn  Diefegroge  i(l  g«n§ 
..unnötig.  ^DB;nn  Du  »arten  n>ilf)/  in  Dein 
„2ßiUe  DPBfommen  gebeffert,  roirfl  Du  Cebrntf* 
ntang  roarun  muffen,  unD  fo  vice  ven3.  ©on* 
tfitm  fange  immer  an  bepDen  pgleicp  an,  unD 
„beffere  Demtngjet  jtanD  unD^BiÜen,  fo  Diel  Du 
„f  anfr  „  Ueberbaupt  ifl  Don  allen  je^tbe rührten 
fragen,  roelcpe  <ßerr>»tD  in  Dem  nm>orgreif!id)en 
begriff  oomQSerftanD  unD^Biüen  Dee  «Wenfdjen, 
unD  DerfelbenSludbefferung,  Der  1717.  ju  ^ena 
Derautf  gekommen  ift,  p  16.  unD  ff  unter|ud>et, 
ja  uv t bellen,  Dn§  fte  jum  ?J>eil  nidjtö  auf  ("ich  I  «* 
ben,  aueb  fo  abpefafit  finD,  Daß  man  Darüber 
leicbt  auf  ein  Stbort»  ©ejdncfe  geraden  Un. 
Äambact;8  ©ogmat.  $b«ol.^b- 1.  p.  16.  unD 
ff.  70.  unD  ff.  Qyrbü  fur$e  anroeifuna  *uc 
2Bei«b-  PJ8-  u.f.Kammeric^eacaD.DerQBtf. 
fenf<b.€r6ff  III  p.  13 13  u.  ff.  VOald>*y>t)üofa 
pbifdjeö  Scricon.  DefTelben@eDancfen  oon  Dem 
pbüofopbtö&w  Naturell.  t)mtfätAaaEru- 
thtOTUMtT.Vlll.  p.  555  U  f-  563  u.f.  »Übel» 
Ked;r  Der  9?atur,  p.  3a  u.  ff.  ioa  u.f  123  u.ff. 
XX)olff»  ©eDancfen  oon  ©Ott,  Der  2Bflt  unD 
Der  eeele,  1,  p.  29p  u.  ff  &.  Ii.  P.  244  u.  ff. 
tatpovü  erUnterung  Der  OBolffifcben  ettten- 
£ebren  P.  22  u.  ff.  29  u.  ff.  73  u  ff.  3*5  q.  |f. 
Simmermann»  natürhebe  ^rWnntnig  ©Drtrt, 
Der  3BeltunDDefjanenfd)en,  p.  53«u.ff.erurm8 
gSernunftpgebren  p.754  u.ff.  ÄernDe SlbljanDt. 
oon  ©Ott  unD  Der  menfcbltcpen  «Seele,  p.  350  u. 
ff.  billigen»  Slnatomie  Der  ®eefen,  p.62  u.  ff. 
<0ottfd?eb*  ©rönDe  Der  2öelt»QBei^.  $b«or. 

p.  5 09  u.  ff.  s  3 8  u.  ff  $ract  ^9.  p.  1 3 4  b  f. 
153.  »ruefete  pbilof;  ^)iff  VII  p.  59g.». 
ff.  ««3.  u.f  tuDoold^ifrorie  Der  gßolftiicben 
9>9tlofopbte  $b.  IU.  p.202. 33g.  36a  u  f.  Äc^r» 
Ä(uabett  ju  (eben,  p.  iao.  u.  ff.  508.  &iepc  aud) 
Die  ärticfel:  tOillc,  unD  tDille  (freyer j,  malei» 
djen  ÜDiUe  (leejter);  nidjt  weniger  VOMm 
( tEinflufj  Der  XOabtfcit  in  Den). 

XCillemer  (3obami),  pat  eine  föifferration 
oon  Dem  $benbilDe  ©Drteö  qef^rieben ,  Die  man 
SMiUge"  »roeife  in  Dem  3  ©tücfc  De»  er t ten  ^an» 
DM  t»n  mct?(borne  grunDlicper  ^rfldrung  Dei 
ecfcufft  2l.^.Durd>>2iugiüge  au*  Den  $)ifpu* 
tationen,  ffnDlt.  eiepe  l.efpj.  e»et  5ett.  M 
3abrtfi738p.tS5<>. 

tJOillemer,  Oobann  £elotcu*),  lebte  ifigo  aü 
®l agiffir  Der  5)bilofopbie  m  Wittenberg ,  rote  et 
Denn  in  foldjem  3abre  alo  cßorfi^enDer  eine  Diu*, 
de  cuaunAdaau  pdüce«,  öffentlich  Dafelbfloertbeu 
Ufr  • 

vom« 


79 


VCSlcmtt 


WSSGm,  (Philipp  £elfri(b),  würbe  erftSRe* 
clor  an  Der  ©<fcule  uiöelnhaufen,  hierauf  9>far* 
ter  Dafelbfr ,  weiter  Pfarrer  ju&onamea,  unD 
enblwb  Den  3  i£)ctobr.  i743.<j)rebiger  juftranefc 
furt  am  ©iaon ;  bef leitete  aber  Da»  Untere  qcilh 
liebe  Silin  mc&t  gar  onCcrrbafb  3abr,  fonDern 
flarb  Den  1  t  «Kap  1 745  .gr  bat  ind  Deutle  übetfe» 
%ti  11  n d  mit Slnmertf ungen  )u m  £)t urf  befördert : 
.  1.  ©tbet.iöucb  Der  $)eutfcben  unD  ^oblni- 
(eben  3üöen,  iDoui  Dec  fei.  £>.  Xombacb 
eine  QSorrete  gemalt,  unD  in  foleber  Den 
mannigfaltigen  9?u|en  erwiefen.  Den  ein 
Cbrift  au6  gübifeben  ©ebet.S&ücbern  neb» 
men  fan;  graneffurt  1731  in  8. 
ä.  ©tbet.iöucb  bei  3üDinnen,  ecbweiDnifc 
«733  «n  8 

AB«  Mßorico  -  Ecclefioßico ,  Qtonb  IIX,  p. 
2039.  QJanD  IX,  p.  1 11».  leipwger  (gel.  5«» 
ewigen  Pom  3abt  1733  p.eJ63. 

XCMt  unD  ttlejming,  fiehe  Ä>tü>,  unb 
XXJiUe 1  fte?er)  wie  auet)  tüiIlenfCreiarung. 
r;  XY'ille  uno  ttleynung  $u  tobten,  jlcbe  in  Dem 
Ärticfel:  X>orfag,  im  L  ^anbe,  p.  1092.  u.f 
Drtglrttben  Tt^tfc^Uig(fi5cftetÜi^er)  im  XUV 
5ÖjnDe,p-795. 

.  UOillcunD  OTeynung  jir  verpuffen ,  fiebe 
in  Dem  Jirticf el :  £w//o  Vtndim,  im  Vlll  SßanDe, 
p.  11 17- uff 

r  XDÜIe  unD tTleynung  ber Übergebung,  fiebe 
in  rem  Strticfel:  Übergebung,  im  XLYIU  iÖan» 
De,  p.614  u.jf 

,  Xt?rtlem  @tbout«n  <e?l<mbt ,  3nful,  fleh« 
<0utUauineScbouten,im  XlSSanDe,  p.  1343-  j 
tüillemebörf,  ein  SlDtlicbc*  ©efcblecbt,  fo  in 
tem  XOappm*2ntd)t  $b-  IM.  p.  166  unter  Den 
JommerifCb«  unD9>reu(jii'dN©efcblechtern  fttbet 
Öm  3abr  1547  mar  einer  von  UXIlemeborf 
tti  £erjog«  ftriebricbö  III.  m  Eignuj  Ärkg«. 
Hauptmann.    3lbred?t  Srtebtidj  twrt  XW 
tenwborf,  murDe  im  iDJotiat  ^uniu*  1745  t>on 
er.  Äönigi.  M  in  fohlen  unD  CburfutfM. 
©urcbl.  ju  @a<fcfen  bep  Dem  camafcl«  neu  mich, 
leren  ©ragoner  3? raiment$rin&  Silben  jum  00'! 
aregirten Obriften  ernennet  9  1  n a pi i  ®4>lefifcbe 
Curiofitdten^  l).L  p.  io34.(Bene<jlogifcb*^ffBo* 
tifebe  Hac^ricbten  SÖanD  VII,  p.  900  unD  902. 
.  JODillemfen(^acob),  n>ar  im^abr  1744  93re»  l 
biger  unD  tyrofejjbr  Der  9)btlofopb»e  bep  Dem  »ca* 
Demifcben  ©pmnafio  ju  SDliDDelburg  ineeelanD. 
A80  Scboloßita  ©anD  IV,  p.  279. 
,  mUemftrit.  oDer  Xöabeliuftabt,  Eat,  WH- 1 

be/mo/i>7iium,  IV ilbeimoftad.j,  Cnulhetmoßodmm, 

eine  f leine,  aber  n»bl  befeftigte  ÖtaDt  in  €>ÜD» 
^oUanD.anDeral9leerbufen^)oOanDtö2£)iep  oDir 
Söuttervlict,  ^wo  fie  einen  guten ^>afen bat,  ten  1 
^nfuln  iöeperlanD  unt  Dwtflacfee  fafl  geaen 
über,  oicr  jtarcfeSKeüen  ton  J5>otDrec|>t,unt  fünf 
(leine  ^on^rcen,  m  Dein  s]3olDer,oDcr  outfgetruef* 
netem  SanDe,  fo  OlungcnbiD  genennet  mfro,  gele» 
gen.  5Bie  etli^e  trollen ,  (b  foü  Diefer  ©crid^ 
ganDe«,  Dar  innen  Diefc^taDt  gelegen,  our  Seiten 
|ur  Üßarggroficböft  bergen  geboret  f>abeti ;  unD 
te$nen  Daber  folebe  ju  ^rabanD.  Allein  Hlar« 
cue  5 tieriue  Rothen»  in  feinem  Theatro  Hol- 
Umd.p.308  faget,  Da§  Diefer  Ort  in  Dem  -aniör.i» 
banD  ibi|eaOtn,»ibtr  no(b  auf  Dem{)oU4nDifa>en 


%oDen  gelegenen  Tntäu  Ruygenhillcnli  liege,  roel* 
eben  ®tri(b  gunDeo*  1564  roiDer  Der  JÖrabanDer 
€infaH  $rinfc  XPilbelml.  wnOranien  t-ern>ab# 
ret  haben  foQe.  eie  fubret  tt>ren  SRabmen  üon 
ibrem Erbauer,  oon  befagtem^rin^en  IXMbrim 
eonDranien,  Der  fo(<fce  1583  ju  bauen  angefan» 
gen  unD  mit  einem  2Bal!  nebft  a<S)t  «oDroercfen 
befeffigen  laflen :  worauf  Da#  folgenDe  ^abr  1 5  84 
Die  Staaten  fon  ^)oBanD  ibm  Die  Dber^err* 
febaft  Darüber  fepenef ten,  Die  er  aueb  feinen  9?a^* 
fommen  binterfnfiVn.  ©eit  1732  gebötet  fie^bro 
$)unbL  Den  ^>rin^en  ^rb.^tattbalfer  Der  \>er* 
einigten  ^fieDerlunoe ,  melcbe  folo)e  au*  Der  Dra* 
nifeben  ©rbfebaft  trbalten  baben.  @ie  ifl  febc 
bequem,Die  ©ebiffurtb  jmtf^en  ^oD»  unD  eeelanD 
fia>er  jit  erhalten,  unD  f<biffet  man  aua>  oon  biet 
über  DenSBitfbo*  nacb  ©ortreebt.  SnfonDerbeit 
jinD  aDDa  ju  feben  Die5«r(be,  tai  D<atr>.  |)au«, 
Der^>rineen»^)of,Da«^>roT>tant»^)autJ,  unD  Der 
^ort  ober  £afen.  €tf  fofl  aber  Die  Daftge  8uft 
niebt  Die  hefte  fepn.  ©ae?  ^Buppen  ift  getbeilet, 
unD  bat  oben  im  föroür&en  gelDe  einen  öülDenen 
86men,  Der  jmiftben  feinen  $foten  Dae»  '2ßlippen- 
00m  ©rimbergen  hält,  unten  aber  imaolDeneti 
^elce  Dreo  rotbeereu^erri^e/melrbeCenSKanD; 
De6  5ßnppen6  metjt  berühren,  öie be  ^ üb  er» 
ooRflanDige  ©eograpbie  ^  betl  I,  p.  499.  fcicelut 
©eograpbifcbe«  ©iciionarium  De«  9?ieDerIante5 
P-  304  u-  f.  3uncf  ere  ©eogr.  iSei^reibuttg  De* 
9?iecerlanDe  p  1  gi.  abelo  ^>reu§iffbe  unD 
XöranDenb.9lei(b«'  unD  ©taat«  -  Geographie  p. 
404.  meliffamee  ©eograpbie  ^ b<il  h  p.  y84« 
arnolbp  Diilor.  unD  9)olitifcbe  ©eograpbie  p. 
540.  tHtHlero  fleiner  >M*6  $belfi.  p.  212. 
t>encf  würbiger  Är;emifcber  annquarfti«  p. 
74«  u.  f.  3e»lf««ef<breibunqDer  XÄreife  t>t6 
{»eil.  SK6m.  fRt\$t  p.200.  /  Weigfcblg  gjor» 
fleBuna  ber  XV!l9?ieDerldnttr*en^rot>in&ien  p» 
232.  Ubfen«  @eograpbif<t>e*  Vericon  Poll* 
ganMgee  lericori  Decairm,  mittlem  unD 
Hmeit  (öeogropbie. 
rOfllen^ebe  COiUt. 

ÜPillrn(au»  freun*U(bemnad)b*rUd>m, 
gutem)  mie  frey^ilffiihrdc^en  XXMe^obec 
<Butt»ill/gtfft,  ift  eineClaufuI,  Deren  Heb  biov 
roeilen  Diejenigen  be'oienen ,  Die  einem  anDern  auf 
ihrem  OrunD  uno95oDen  eine  gemifje^tenflbar. 
feit  oer£atfen,oDer  fonft  rtroae?  ui@ef.Hlen  thun. 
©lebe frecarta  voluntou  im  XXlXS&JnDe,  p. 
229.  Preeornmu  ebenb.  p.  23  3 .  pree  atey,  ebenD. 
P7227.»  f.  precutiett, el>enD.  p.229.  u.flP.Detv 
gtd$en  6er©toit<tt)tlIMbrftc^e)  im  XXXVII 
gänöe,  P.55J.  mie  aua>  XTille (firf er)  unD 
WoDlgef allen.  : 

_lf»Uefi  («<nfwj^ber  tt)dr?t(»efe!nDen), 
&  merefet  fd>onDer  groffe  ©orteeinelehrte  unferer 
Äircbe,  $D.  Valentin  Crrtfl  tefret,  in  Der  er* 
ften  QJorlteBung  feine«  TlmotHti  Veriiii,  pon  De* 
nen,  Die^ietifien  qo nennet  werben,  unier  anbern 
fdjroeren  ©ebreeben,  mj<b  Diefen  an,  Da§  nur  Die 
mM  De«  OBiUemt  <ihen  Äe^er  macben  foH 
<go  heHfe  e6  in  Dem  1704  in  Dem  $dnif(ben 
^aöf«n.£mife  geDrucften  2\<S)t  Unb  «Kcebf 
2Benn  Der2Bifle  gm  fep,fonne  unt  fein^rtbum 
IcbaDen  $>eöqlei(ben  f<br«'be  5>.  Breitpaupr, 
in  Oblcrvatum.bui  dt  hcrefi,  p.  ? ,  niemfln0 

ein 


Digitized  by  Google 


gt  WiUmC«mfIug betttOabrbe/t in beit)     Wülen  («Hinflug  berXX)dbrbett  in bert)  8a 


em  «e&er  («9,  Deffen  Sßoabtit  De«  5Biaen«  nfcpt 
autfaemaefe  tft  UnD  auf  DcffSe  9rt  babt  (Rott« 
frteb  2ltwolb,  in  fein«  £e*«.  ^tflorle ,  Dil 
fephmmften  Äefjer  gegen  Die  beflen  Sefjrer 
jcbulDlget,  unD  wolle  bt6<£?mono<t>  ntctt  gejüntt» 
gct  haben.  3a,  man  hob«  gar  t>otgegeben ,  Dag 
alle  «e$erep  auf  Da«  Eeben  anfpmme  ;  "Sie 
eScrrfnrb  2lrn©lb*  Apologet  ,  unD  Der  93«» 
fc#rDeö$ractatÄt>onr««irepi,  €ap.X,  gt. 
ihm.  Unfcbulbige  Haebriebten  Pon  171 t 
p.  «87- 703  u- f. 

£ö  roatb  ab«  niebt  allein  tiefet  jt&tgeDac&fe, 
fonDern  aueb  öiel  anDere3rthüm«,  in  Dem3abt 
J728  von  neuem  Det  ©egenftanD  einet  groffen 
©treitigfeit ,  meldet  mit  Deämegen  geDentfen 
mü|]en,  meil  fte  ein  niebt  geringe*  Slergecnifi  in 
unfetet (Eoang«ltf*en  «irept  angerichtet bat. ©en 
erften@runD>©tein  tarju  legte  Oet  noeb  jefco  le* 
benDe  ?&.  2lb«m  »ernb,  Damaliger  $r  tDig«  (in 
Der  $eter«  *  «irebe  ,u  ßeipjig,  wekper ,  unter 
einem  erDic&teten  SRabmen,  in  Dem  geDacpten 
1728  Sabre  folgenDe  ©Grifft  berauUgab: 
*4 briffcam  tTleUbif,  $l).$b  unD  JC.(£infnig 
„Der  g&ttlicDen  »Arbeiten  in  Den  Men  unD 
„in  M  gan^e  teilen  De«5«$Benfcb«n  ;  SBobep  }u= 
„glcicfc  aeieiget  wirD,  1 )  Dag  Die  cjßabrbeiten  niept 
„in  DemSßerltanD,  fonDern  in  Den  Unbeilen  jufu* 
„epen :  2)  ©ag  foltbt  Urteile  Don  Der  menfcblicbe  n 
,,§r«9beit  DepenDiren :  3)  ©agDiegrepbeit  nm 
„befonDtre  gacultdt  Det  ©xelen  fep :  4)  ©a§ 
„Die  völlig«  (SrliueDnwg  niept  obne  Heiligung  : 
„5)©ag  Det  ©laube  niete  ofjne  ©ottfeligfeit : 
„6)  ©aß  Dil  3nbümer  Det  ebrifilieben  ©ecten 
„feine  an  unD  bor  fteb  uerDammliebe  3rtbümer; 
„UnD  7)  Dflfi  «uf*bit  ©pflemaDa*  befie®p|te» 
„ma  Det  Uhr  iftlicben  «Religion  fe».„ 

I  3 nbak  biefee  23ucbep. 

(E6  befiel)«  aut?oier?h,eileuf  fo,  Dag  ein  jeper 
WieDer  feine  gewiffen  fcflpif el  bat.  3n  Dem  tt\hn 
SXbcile  f>anti«lt  er  von  Den  '■JBabjrf) fiten,  unD  enn« 
nert  in  Deflen  erftemCflpittl,manmüffeDic<3Babr= 
leiten  auf  ,roep«lei)  <2Beife  betrachten,  einmabt, 
wie  fi«  aujfer  und  mdren ,  ebe  fte  in  Die  menfeplt- 
che  eeele  fdmen.  unD  Denn,  fo  ferne  fte  ton  Den 
«5n<n\cben  al«  Äbtheiten  erfannt,  unDronD« 
m«nfcben©eele  befeffen  würben.    3n  Dem  an* 
Dem  Kapitel  will  er  m«ifen,n>ic  Die  <2Babrbeiten 
tn  unö  fdmen,  Da  er  Denn  behauptet,  Die<2Babjf 
fett  fep  nicptinDem  QSerftanDe ,  noeb  in  Der  er. 
ften,  anD«n  unD  Dritten  •SBürcfung  Deffelbfn, 
fonDern  In  Dem5ö«pfaUe  unD  Urtbeile:  Ob  ein 
©ing  au6  Dem  anDern  folge.  oDer  niebt  |?  ju  fu« 
rjjen  ;  3uf  roelcbe  «rt  ficb  eö  aueb  mit  Dem  3r* 
tl)umev>erbielte,Derebenfaa«  meß«  inD«anDetn, 
nod)  Dritten  ^Bürcfung  De693«flanDet5,  fonDirn 
in  Dmi^Seofan  unDUttbiile  fticfi :  UnD  fo  fep  tt 
auep  mit  Den  oerneinenDen  Unbeilen  unD  ©ebluf» 
f«n  beroanDt.  hierauf  will  er  beroeifen,  Daf  Die 
$repf>«itnicpt  in  Dem  »en  anjutreffen,  fonDern 
eine  befonDere  unD  mittlere  «rafft  Der  eeelen,jn>t. 
feben  Q5«ftanD  unD  OBtOen ,  fep.  ©in  SÖeroeig 
pon  tiefen  angenommenen  «föepnungen  fe^et  er 
Darinnen :  ©et  <23er(tanD  fep  b!o§  eine  leitenDe 

UnD  nOtbmenDigeÄrajft,  (l'otentia  pasfiva  neces 
faria)  unD  Dafeer  hdtte  man  ju  Der  antetn  UnD  Ctit 
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ten^urefung  Dcffelbiqen  mehr  niefit  lieben  fattta, 
al«  Dag,  Ärafft  Det)  menfcb!i<ben  ©etdchmiOe« 
unD  Det  Connerion  Der  SBilDet  in  Dem  ©ebitni/ 
nnt  bep  Dem  SlnDtntfen  einetJ©tnge<  DatfanDere 
auch  oorfommi ,  roeiebetf  entmeDet  Daju  gef)6« 
re  od«  niebt;  ODer,  Dag  man  bep  iroeoen  ©in* 
gen  an  Datf  Dritte  geDintfi,  unDDttfelben^onjun« 
ction,  oDet  ©igjunction,  unt  oorfomme,  unO 
fiep  in  un*  bilDe  :  9ffielc6e«  ab«  aürt  gefcbefjen 
formte,  autb  }U  gefepeben  pflege,  obner  Daf  Die 
SJIenfcb Darüber  urtbeile.   3nDem  nun  Derber» 
ffllj«  fi*  einbilDete,  D«  menfcblitpe  QJerftanD 
fep  etn  put  feitenDe«  3}erm&gen ,  bep  melcbem 
meit«  nieprt  gefebefe  ,  a\i  Dag  ibmgewiffc  Söil* 
Der  eingeDrucft,  unD  fblc&e  in  Dimfelbigen  corge* 
flctlet  roürDen,  fo  fcblieffet  er  Datau«,  Dag  in  Dem* 
felbigcn  Die  Uttbtili  nsetr  }U  fueptn,  unD  firlbtge 
bep  feinet  0011  feinen  SSurcfungen  anjutreffen, 
melcbeaBc Drei»  nur  mit  SÖilDern  unD  QJorftfllun» 
gen  befcbdfftiget  rodren.©ennbtpDererften53Jür« 
iung  b,aS  eD«g5«ftanDnut  nnfßilD,  0D«3Dee 
Don  tincr  unfeinen  ©atte  ;95ep  D« anDern  fep  ein 
>oppelte*£ilD§»eper©inge«orr)anDen  ;UnD  in* 
DemDie@eele  an  j»ep©inge  giDd£bte,fofönnte 
etfgefctehen,  Dag  ibt  bep  tiefen  jroepen  ©ingen 
aucbDae  ©ritte  bepfoDe,  mobepftebDenn  DerQSer» 
flanD  bep  Der  Dritten  5ß?ürcfung  duffere.  Q3ep 
Dem  allen  »«hielte«  fiep  UiDinD,  unD  tri  Dem  er 
folcpe  igiiDet  habo,  fo  fage  man  meD«  ja  ,  noeb 
nein  unD  fdlle  Dab«  fein  Uttheif.    ©0  lange 
Diefe6  niebt  gefebehe,  f6nne  man  aueb  niefct  fa« 
gen,  Dag  man  Die  ^SBabrbtit  habe,  oDer  beft^e 
unD  Da  folibe  t>on  Den  Unbeilen  DepenDire,!  Dee 
Q^erflanD  aber  niept  urtpeilm  f 6nne,  intern  er,  als 
ein  leiDente*  QJermögen,  nur  mit  ®i(Detn  unD 
cßorftellungen  D«  ©inge  befcpdfftiget  fep,  fofoU 
ge,  Dag  man  Die  <2Babrbeit  nicht  in  Dem  3)er» 
ftanDe  fueben  muffe-     Slue)  Diefem  fep  (eiept  |u 
fcblieffen,  Dag  tt  gleicpe  ißemanDnig  mit  Den  3t» 
thumetn  habe,  man  möge  nun  bep  Det.<3Babf* 
beit  unD  Den  3«pu»n«n  enwcDer  etwa«  bejaben, 
oDer  perneinen.   "SBaS  infonDerheit  Denp  ^Juntt 
oon  Det  grepheit  betrifft ,  Dag  von  Derfelbigen 
Die  Urtbeile  berfdmen,  unD  fit  a(*  eine  befonbe« 
re  unD  mittlere  «rafft  Det  «Beelen ,  imifcpm 
QSerflanD  unD  ^SBiDen,  ansehen  fep,  folcbeeJmiH 
er  auf  folgenDe  Slrc  bemeifen.  9?ocbDem  er  uorh ero 
erinnert  bat ,  tt  lieg  fiep  Diefe  ^aepe  fo  Deutlicb 
niebt  erfldren,  unD  beruhe  fte  auf  eine«  jcDcn  ei« 
gener  €mpftnDung  ,  aueb  «eigen  wollen,  wie  e« 
I  in  Det  Beelen  lugienge,  roenn  man  urtbeile,  unD 
folebe«  t>on  nieptö  anDerti,  alt»  oon  Det  grepheit, 
pergeleitet  «erben  fonne ,  fo  fe^et  et  Den  fldtcf» 
j  fren  Verneig  feinet  «fÄepnung  Datinnen,  ©ie 
Wenfcben  recbnrten  einanDet  Die  3nf>um«  unb 
]  'iffiabrbeifen  poeb  an,  flraffertn,  ob«  belohnten 
aueb  roohl  cinanD«  um  Det  SSabrheit  unD  3t* 
;  thüm«  willen.     UnD  wenn  aueb  Die  Sftenftbtn 
1  hi«auf  niebt  fdfen ,  unD  Die3rti)üm«  fo  binge* 
ben  lieffen  ,  fo  mugre  man  boeb,  wie  ©Ott  Die 
3ftbüm«  Denen  Sfcenfeben  al«  ^unDe  anrecb* 
ne,  aueb  DieÜRenfeben  um  groffer3rthüm«  wil- 
len Dermahleinfr  gar  in  Die  ^>6lle  fioffen  würDe. 
9eun  fep  In  Dem  menfeblieben  <33erflante  feine 
Srepheit ;  ©a  ab«  gleiebwohl  Dii3ttbömerDem 
mv.fötn  uigertepn«  wütDen,  fo  folge,  Dag  Die 
S  3ttbö- 
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3rtbümet  unD  Die^abrbtiten  nicht  in  Dem  <3Bet 
ftante  rodten ,  noch  auch  Die  Urteile,  Die  De* 
3ttbum*  unD  Det  cffiol)tbeit  fdbig  »Aren  £)enn 
Der förunD Det 3urecbnund  r^og  einem  etwa* 
eiitweDet  ju  Det  ®ünDe,  oDet  JU  Det  $ugenD, 
angerechnet  wütDe,  unD  Daher  tntweDet  eine  33<» 
ftraffung,  otet  ©elopnung  iu  ermatten,  fep  Die 
men|<Dli<$e  fttepbeit.    SMcbDem  et  Diefe*  vor« 
gebracht,  fo  will  et  au*  Jeifl«"  ,  wa*  Denn  Die 
menfcblicbe  ©eele  eigentlich  vot  Ärdjfte  babe,*vie 
viel  ihra-  mdren ,  unD  mie  fte  auf  einanDer  fol* 
geten.      fsgt ,  etf  rodre  eine  grofle  ©nfalt, 
wenn  man  eine$aailtdtin  Die  anDere  fe&en,  unD 
fagen  wo  Ire,  Dag  cer  SBiUe,  Der  eceb  felbft 
«ine  Strafft  Det  ©eelen  fep,  Die  5tepbeit,unD  alfo 
eine  Klafft  Die  anDere  pobe.    gm  jeglicher 
SBenfcb  fönne  aueb  in  feinet  ©eelen  gar  leicht 
Drep  befonDere  unD  Diftincte  ©inge  empfinDen, 
wahrnehmen  unD  unterfcbeiDen  ;  9cebmlicb  O 
eine  leiDenDe,  notbwenDige  Ärdjft  ju  fühlen  unD 
iu  empfinDen  ;  2)  ©ne  Ärofft  ju  urtpeilen,  et* 
tva*  vot  mabt ,  oDet  falfcb  ,  vor  gut ,  vDet  bo* 
\u  halten  unfcju  fefea^en ;  UnD  3)  einegejwunge* 
ne  SBemegung,  vermöge  welcher  Die  menfcblicbe 
©ecle,  mit  Demficibe,  nach  Dem  geurtbcilten  unD 
erfannten  Gute  gejogen,  unD  von  Dem  erfannten 
Uetcl  jurücf  getrieben  werDe.     £r  ntepnt  Dem- 
nacb,Dle  ^Jbitofopben  fonnten  ni(bt  beflet  tpun, 
al*  menn  fte  Drep  £aupt#SCrdffte  in  Der  menfcplU 
epen  (Seele  Iratuirten,  Den  menfeblicben  QßerfranD, 
tie  menfcplicbc  S'eppeit  ,  unD  Den  menfc&licben 
«SBiUen-     5ino  fonDert  et  Die  ftreobeit  fo  mobl 
von  Dem  QSeijtanDe,  al*  von  Dem  "SBdlen  ab,unD 
fiepet  felbige  al*  eine  befonDete  ÄrafftDer  Beelen 
an.  ©epon  vorher  haben  mit  De*wegen  feine 
Ur  fache  geboret,  weile*  eine  Einfalt  fcp,  wo  man 
eine  tfrajft  in  Die  anpere  fe&en  wolte     £r  fc^t 
binju  ,  er  metDe  Den  Hinflug  Der  SBahrpeiten 
unD  Jrtbümer  in  Den  menfcplicben  Rillen  meit 
Deutlicher  unD  befferjeigen  formen,  alt»  noch  von 
jemanpem  geieiget  morDett  feo,  mefern  et  Die 
tnenfcblic&e  ftrepbeit  niebt  in  Dem  SBiflen  ,  fon« 
Dem  in  Det  menfcplicben  ©eele,  alt  einebejbnpe« 
t e  Ära  jft,  fuepe.  ©och  fagt  et  aueb  iugleicp ,  e* 
ldge  ihm  btp  feinem  $ractate menig  Daran,  wa* 
ein  jecroet  r  tfatuire,  ob  DicUttbcile  )U  Dem  Q?er= 
ftante  Ded'SDJenfcben  neb  orten ,  oDet  niept?  menn 
man  ihm  nut  fo  viel  einräume,  Dag  DerSOJenfcp 
in  Dem  Urtpeilen  vielmabl*  frep  fcp.  ©ie  §rcp< 
bett  felbfl  nennet  et  Diejenige  Ärafft,  verm6ge  mel» 
d)cr  Ocp  Die  Qeele  \u  gemtfTen  fingen  menDen, 
Diefelbigen  berraebten  ,  ton  ihrem  3nfammen> 
bange  urthf ilen,   unD  Darnach  ftcb  ro.eücr  oon 
Denfelben  mit  Den  ©eDancfen  megmenDen/UnDfie 
fahren  lajfen  f6nne.    3n  Dem  Dritten  Capüel 
hantelt  et  von  Den  unterfcbieliichen  S  tcfjdn  Der 
menfehlichen  Urtbeile  unD  De^^Öen fallet? ,  fo  fern 
Derfelbige  entmeDet  fchtva*/  ober  ftaref  fep.  €r 
bemereft  folqenPe  @raDe.     ©er  eine  fep  Die 
©ctenrj,  roelche  ein  flarcfer  WeofaD,  menn  er  fich 
auf  Die  b&cbfte&larbeitDer&inge,  oDer  Der(^a> 
eben  natürliche  9?otbroenDigfeit  unD  natürliche 
Bonner ilmi  qrünDe,  melchesJ  er  Denn  mieDerinDie 
<31Bifi*cn»4)vitft  »on  Dem  erfren  Siange,  foDa*i 
bbchfte  Sicht  unD  Klarheit  Der  $)inge  ui  Dem^rutn 
De  habe ,  unD  in  Die  <2Q  iTenfcbajft  von  Dem  an 


Dem  Diana?  t  Die  (ich  auf  Det  (Dinge  natürliche 
iftotbrvenbigtett  grüuDe,  abtbeilet.  fep  auch 
ein  ^epfaö/  fo  auf  Da«  Seugnig  Der  dugetlichen, 
oDet  innerlichen  ©innen,  unöauf  Die^Ncrcepdon, 
gegrünDet,  fo  Durch  Die  Bewegung  Der  ftnnlichen 
'iJßercfieuge  in  Deröeelen  gemacht  merDc,  unD  Da 
habe  man  Die  (EmpfinOuna,  (Senfum)  Dag  man 
von  einem  fagen  f&nnte,  man  empfinDe  unD  fühle 
etf .  tiefem  fügte  et  Denjenigen  33epfaQ bep^el* 
eher  ©lauben  bieffe,  wenn  (ich  unfet  bejahen  unD 
verneinen  blor)  auf  Da*  3eugnt§  anDere r  'Sinv 
feben  grünte ,  unD  man  eine  Öacpe  vot  maljr 
halte,  tveil  folche  ein  anDetet  t>or  mabr  aueaebe, 
Det  t$  cntmeDer  mit  feinen  ©innen  empfunDen, 
0  Der  Die  ©ache  )u  Demonfttiten  fdbig  fep,  unD  au* 
ihren  C9r  ünDtn  (3  priori)  erfenne.  Q3on  Die  fen 
fep  mieDer  Det  93eofaU  untetfchieDe^Den  man  Die 
Opinion  oDet^robabilitdt,  nenne,  unD  Derfeinen 
@runD  in  gemiffen  UmüdnDen  unDiSifchaffenbei» 
ten  Det  ©acht  babe.  Ö?ach  Diefet  angeheilten  &* 
Elarung  Der  un terfc&ieDen en  © t aDe  Det  tuen f*!w 
c&en  Urtbeile  unD  De*  öepf alleyn a cp  t  er  DicSInmet* 
cfung,  Dag  et  Die  ^ßermengung  folchet  ©raDeun« 
ter  Den  ©elebt  ten  viel^ancf  unD5Bort»etreiteer. 
tege ,  Dag  man  neb  in  lieh  Die  Urtbeile ,  tvelcpe  ihrer 
@t4rcfe  unD  ©cpmäcbe  nach  m  Det  $b<»t  von 
einanDet  untetfchieDen  mdren,  vermenge,  unD  auf 
ihren  UnterfchieD  nicht  fepe.  ^Beil  auch  Die  ©e. 
lehrten  balD  ju  einer  3ett  ihre  eigene  Sprache, 
balD  mieDer  DieÖpracpc  De*  gemeinen  ^6bel*re# 
Deten,auch  Die  ©cribenten  ter  ^eiligen  ©chrijft 
6ffter*  »k  Det  gemeine  SÜann  )u  teDen  pflegten, 
welche ftch  bep  ihten  ^Borten  von  Dem  2lri|?otele8 
nicht  rcürDen  haben  ©efe^e  vorfebreiben  laflen,  fo 
fcp  nicht  )U  fagen  ,  roa*  Darau*  in  Det  Sßelr. 
Feigheit  unD  Rheologie  vot  unnühe  <28ott* 
Streite  entflanDen  mdren.  ©enn  nachDem  man 
oieQBörter  unD  SReDenev  5lrten  nach  Dem  ©inne 
De*  QBolcfe*,  oDer  Der  @<lebrten,ttfldte,  nachDem 
roerDe  6jfter*  eine@ache  mabr,  oDer  falfcp  fepn. 
UnDebenfomeiDetnan  auch  vielfdltig  eine  ©ache 
gemig,oDet  nicht  gemig,  netinen,  unD  einem  ©inae 
ein  ©emigheit,  oDer  auch  feine,  beplegen  fönnen, 
nachDem  man  etrva  Da*<2Bort  <0rn?^t>eie  enfme« 
tet  in  2liiftotelifcbem  QßerftanDeoDerin  DemQ3er. 
ftanDeDe*  gemeinen  QSelcfe*,  brauche  unD  uebme. 
©iefe*  miH  et  Dutcp  DieControuer*  mit  Den^a- 
ptflen  vvn  Det  ©emigheit  Det  ©eligfeit  erldutcr n, 
unD  giebt  felbige  vor  mc  banDgt eifliche  Cogoma. 
chie  au*,  ©enn  Die  Papillen  brauchten  hier  Da* 
QBon  (ßtvoifötit  nach  Dem  3riflotelifchen 
©rnne,  unD  verftünDen  feine  anDere,  al*  eine 
$rMif$e  unD«»aihemathifche®eroigbcif,  welche 
fte  Den  ©Idubtgen  abfprdchen ,  unD  ihnen  gern 
Hoffnung, 95  t trauen  unD  3uver|lcht  einrdum» 
ten,  unD  in  ihren  $reDigten  unD  echrifften  Die 
(Jbriflen  ni  Der  $ugenD  Der  Hoffnung  et mapne* 
ten.  ©te  brächten  Die  Hoffnung  mit  in  DieCrD* 
nung  Der  SXecbtferttgung,  Dag,roer  nach  ihrem 
Vortrage  gerechrfertiget  merDen  molte,  Der  muffe 
©lauben,  S8u|fe,  furcht,  Aoftnung,  £iebe,ic.  f>a» 
ben.  QB>e  nun  Die  Papillen  Den©ldubiaen  nur 
Die  mathematifche  unD  pbofieahfehe  ©emigheit  Der 
vieligfeit  abfprdchen,  fo  flunDen  fte  hingegen  in 
Der  SÄepnung.al*  menn  DiegiHbefanct  Den  0!du* 
btgen  eine  fo/c^e  ma thematifche,  ©emigheit  ben* 
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legten,  Ca  fieDo*  nur  eine  moralif*«  ©emißbeü 
mepnettn,  fo ein QiSorr,  Das m*  t  ö" bleute,  fcaa nur 
«inen  confufenConcept  b«H  Daoon  niemand  ein« 
fiftDi ffe  Definition  geben  fönne ,  UnD  Da  bepnab« 
«in  SlßiDerfpru*  in  Dem  Sufalje  (Contradiäio  ia 
•dieao;  ju  finDen  fcp.  Paulm,  menn  et  fag«,  et 
roifie,  an  »en  er  glaube,  habe  feine  raatbematif*e 
©ewif&eitoerftanDen,  fonDern  gereDet,  toieman  in 

Dem  gemeinen  geben  jureDen  pflegte.  Da  man  einen !  muß  man  lieben,  unDallc65Ö6fe} 
ftorefen  @raD  Der  ÖBabrföetnl^feit  ein  QBiffen  Dawr  angejeljen  unD  beurteilet  b<i 
nenne.  <£r  mill  n  od)  eine  Erläuterung  binjufe$en,  fen.  &  mepnet,  t*  fep  an  Diefer 


liier  tonten  er frei» 
mtlbfo  erinnert  er  iV 
Diefe  jroep  e>ä&e:2tli\ 
SÖ&fefoB  manb<Ujtu,\ 
Diefe*  oon  Dem  erfanntetk 
fannten  unD  geurtt>cilten\ 
alfo  müfle  man  Diefe  ©d&efc 
21ü<fJ  Oute,  fbfern  man  alt  ty 
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unD  lagt,  fo  Icu  e*J  auch  mit  Der  grage :  Ob  ein€t)nfr 
eine ©emißbeit  feinet  ©laubent  haben  Fonne?  b«* 
wan  Dt,  Da  tt  ebenfalt  auf  fauter  OSort^ireite  bin* 
autlauffe,  unD  Darauf  anfomme,  mae?  einet  ©lau» 
ben,  ^abrf*einli*fi'U,  oDer  ©emißbeit  nennen 
mclle.  »Sine  eigentliche  ©cmißbeu  f önne  biet  ni*  t 
(lau  finDen.  $)enn  einmal)!  ftp  aüeunfete  €rfdnnt> 
niß.  fo  roiraot  Der|).S*rijft  oon  Dem  ©lauben 
unD  wobrin  Sbriflentbume  bätten,  nur  ein  ©laube 
ju  nennen,  ©enn  man  halte  oot  roabr ,  &aß 
Die^3ufTe  unD  Die  te*te©ottfeligfeitfo  unD  fo  be> 
f*affen  fet> ,  unD  Der  rechte  Hbrifl  fo  unD  n id)  t  an* 
Dertf  au#febe,  roeil  ibnDie^.^djrifft  fo  unD  nic^t 
anDert  betreibe ;  Dat  mär  cigentli*  feine  ©tieufc. 
«£erna*fäm  et  iytx  auf  Die€rfänntniß  feinfdbji 
an,  Daß  man  empfinDe,  ob  Der  ©lau be  unD  Die  n>ab> 
re  ©ottfeligfeit  oorbanDen,  oD?r  nt*t,  mel*e£r» 
fännmtß  fein  felbjr  bepn»be  f*mä*et  fcp,  alt  Die 
tjrfännrnß  au«  Der  grifft  oon  einem  mabten 
Cbriften  überhaupt.  €t  fep  ein  f*roer«e"  ^Sercf, 
ft*  ülbjt  unD  Den  ©runD  feinet  #cr(><nt  ju  finDen. 
cjjiele  bilDeten  fid)  ein,  (1e  mären  faifebe  £brifren, 
unD  betrögen  ftcb  Co*  gemalrig.  i^ep  glei*  ein 
roabrer  Cbriji  getiefter,  fid)  felbfr  ju  prüfen,  alt 
«in  oerblenDcter^lt  SJienfcb,  fo  mtfje  man  Do* 
au*,  roie Die  beften  übnften  in  guten  $  ao m  bö*ft 
beherzt  u»D  ooQer  3uoerfi*r,  unD  bingegen  in  bö 


üiel  gelegen,  ^tnn  tt  batten  fl*  < 
bep  Den  erfhn  practi|**en  <2Babrbeiten\ 
oerftofien,  iuDem  fte  Dtefceäfce:  SHIet 
man  lieben,  unD  aD«#  i236f«  foU  manbaffei . . 
Die  erfreu  ptauifd)tn  Ißabrbeiren  gereefcnet,^ , 
cod)  nid}t  ^[Babrbtiten,  fonDern  bepnabe  %it 
inet  mdten,  }o,  menn  ti  3B ableiten  mären,  fo  > 
ren  e*  Dod)  ntebt  Die  erf^en,  fonDern  festen  anDerc 
gemiffer«  ^i>al>rbeiteu  oorau«.  (gold>e  böbere 
unD  etflere ^Babtbeiten  wären  nun  folgenDe :  9f*> 
leö  ©ute,  mod  cnunDoor  ficbmabrbafftiggur  i|T, 
foflman  aud)  oorgutetfennen.  bolten,  bcur(beilenr 
unDaDetf,  mafJmabrbafftig  bo«j  tfi,  foll  man  aud> 
oor  toat  bofeö  f>airen  uno  beurtbeilen.  ©iefee  tvä> 
renDteaOererfien  practifd)en  QSabrbeiten,  unD  tro 
man  Diefeju  Dem  ©runDe  lege,  fo  roürDe  alle  tKnal 
ein  weit  qi öifere«  Sid)t  bekommen,  unD  wie  tec 
^enfd)Dabepurtbeüe,  mat  yi  tbun  unD  w  luffen 
feo,  alfc(tunDenDiefeS>ing«qud)  in  feiner  97a<tO 
QBtUcüf>c  unDgreobut,  uisJnv,ld)C5$juDem  2ße|'en 
einer  prattifd)en  ^ßalubcit  gebore-  habt  nod> 
feinSDJeni'd)  auf  tili  Den  in  Dem  8ieben  Der)  ©uten 
unD  in  Dem  Raffen  Iti  ^öfen  !6blid>  unD  roobl  ac*> 
tban,  nodj  in  Dem  £0 (Je  n  De«J  ©uten  unD  Sieben  De«J 
iÖ6fen gefeblet,  oDer  in  eigenütd)em  QJerflanDe  Da* 
mit  gefü neiget,  fonDern  in  Dem  ©ebrauebe  unD 
^idbrautD«  feinet  ^repbeit-   3n  Diefet  (reefe  Cie 


f«n5ag?nüberau*i oerjagt  unD  ficinmütbig  mären.  ©unD«  unD  Dte'JugenD,  nemheb  in  DemUrtbeile, 
Rotten  fte  ia  je  da  }u  werten,  fo  gefebep«  ti  Dod)  obeine®acbegut,oDerb6(efep?  Jöierfepet},  Dar  « 
niebt  obnt  ^urd)t  unD  Sittern ;  Q Bären  fte  fid)  1  ^enfeben  funDigten,  oDer  n  dn  (iinDigten.  X  ^ 
gleid)  fetner  fiebern  unD  fteoentlid)<n©ünDenmebt  j  Die  3JJenfd>en,  aud)  webl  Die  ^cribenten  heiliger 
beroufr,  fo  mären  fte  Do*  Darinnen  nod>  nid)t  ge*  ©grifft,  oitlinabl«  in  D«r£iebe  Oed  Wen  unD  in 
rechtfertiget ,  bätten  ibr  eigen  ^)er0  in  QSetDacbr,  Dem  Jjjik  D«d  ©uten  Die  <&unDe  unD  Unrneienb 
unD  m  uteten,  ©Ott  mödjte  Da  nod)  ctmas  an*  j  fänDen,  unD  Det  (!irbe  unD  Dem  <£)af|c  <8unDc  m» 
irejfen,  umroelcbeöwtllenerrieoerDammenf6nnte.  (trieben,  tai  t bäten  fie  inSinfebung  Der  Urtbeile» 
CDurd)  Die  Sbifrdjtung  wer  De  bisweilen  ibe  Q3er«  <  foootbet  gegangen,  unDmelcbeDiellrfacben  Derer» 


OanD  ticiflMffim  benebelt,  Dag  fte  Dae"  ©ute  niebt  fä 
ben,  fo  Det  ©ei(t  ©D 1 1 c 0  in  fte  gepflanftet.  €nD> 
(idp  führtet-  ju  Der  Erläuterung  nod;  Den  Urteil  von 
Dem  ©enete  Det  Sifciplinen  an,  unD  belaßt  Die 
£)ifpüten,  foDie^beologen  unD^bilcfopben  I)ät. 
ten,  ob  Diefe,  oDet  jtneiQifcipIin,  eine  Orient}  fep, 
oDer  nicht  ?  unD  mepnet,  nad)  Dem  Slriilotelifcbtn 
Qinne  f önne  man  meDet  Den  tbeotetifd)en ,  nod) 
ptactifdjen  ?beil  Det  Rheologie,  einelgcien^  nen» 
nen.  <öaö  »icrbre  Kapitel  foll  Die  unterfdbieDe. 
nen  ©attungen  Der  ~XBul>rI)«ir  oorflellen.  Einige 
mären  gött(td)e,  anDereaber  menfcblicbe,  Daoon  je* 
ne  Der92enfcbenQ^efebrungunD  emige  ©lüeficlig» 
feit,  Diefe  aber  Der  SRenfcben  jeittiebe  ©lucf feliafeit, 
}u  Dem€nDimecfe  bätten.  ©ie  mären  au*  ent» 
nxDer  ri>coretif*e,  Die  nur  auf  Die  menf*li*e  SB«* 
tra*mng  unD  Kontemplation  aienaen,  oDer  practi» 
f*e,  foDemSRenfben  ein«  gemiffe^b«,  entroeDet 
ju  tbun,  oc er  ju  meiDen,  oorf*rieben.  3nDem  cc 
Umvtrfol-  LexiciL  VII  ZfriL 


folgten  8iebe  unD  De«J  erfolgten  J>i(|c*  mären,  glei*# 
mie  Die  ^beologen  etwa  ui  fagen  pflegten,  Daß,  menn 
Die<).^*rifftDergiebe  Da«J  «roige  geben  oerbeilfe, 
foi*e6  in  21n  febung  tee  ©laubene  gef*et>,  mel*ec 
Die  Siebe  rouref  te.  QBie  er  nun  bifJbeto  einen  Un* 
tctf*teD Det  'lüa brhe tt en  in  tbeoretii*e  unD  practü 
f*e  angegeben ,  alfo  bemerefet  er,  Daß  au*  alle 
<2Babf  beiten,  fo  in  Det  ©*rifft  oorf  dmen,  fo  abgr. 
tbeilet  merDen  f  önnten,  unD  Daß  no*  Die  practi f*en 
IBabrheiten  entmeDerfotmalitet,  oDet  oittualitet, 
ptactif*  roäten.  5)ie  ptactif*en  QBabrbeiten 
unD  Urtbeile,  foDie^enf*enfälleten,  mären  feilen 
allein,  ©cn n  fte  pflegten  altfDcnn  gar  offt  mittet « 
felben  einige  tl)eoretif*e  3Babrh,eiten  unD  Urtheil« 
ju  oerbinDen,  na*  mcl*en  fte,  entmeDet  unoet. 
meref  t  unD  ohne  3Borte,  oDer  auöDrücf Ii*  unD  mit 
otDentli*en  ©eDancfen  unD  Rotten ,  DcuJjentgc, 
ma«  fie  in  Det  practif*en  <2Babr beit  bejabet,  oDer 
oetneinet,  oor  u)r@ut  unDUtbelbielten,  oDcr;ihc 
3  %  ©ut 
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3j?5nO  Uebel,  beDingter,oDer  unbeDingter  Weife 
SS«»  ur tf>etfrcn .  3n  Dem  fünft™  Sapitel  will 
^"Seifen,  trt*  3rtt)öm«r  hätten  eben  fo  einen  flar» 
"  n€inf!ug  in  Den  Willen,  al«  Die  Wahrheiten- 
;")enn  obfcbon  Die  3rtbümet  Denen  Wahrheiten 
plecbterDing«  entgegen  gefefctt  wären,  fo  Dänen  flr 
loch  eine  eben  fcftarcfe  Bewegung,  inDem  nie» 
manD  mit  Wiffen  unO  WWen  irret«,  fonüern  ein  je» 
6«r,  Der  Da  irre,  feinen  3rrt)am  für  lauter  Wahrheit 
halte,  auch  offtert  in  feiner  Beelen  eben  fo  groffe 
Stube,  «nD  fo  wenig  fturcbt  De«  ©egenrhetl«babe, 
al«  Der,  fo  Die  Wahrheit  befae.  €«  waren  Daher 
Diejenigen,  welche  miDer  Die  £<feer  trieben,  längft 
Dorrest  einfältig  gehalten  worDen,  wenn  fie  man» 
nigmabl  Denfelben  «BcfculD  gäben,  al«  ob  ftemitalr 
lern  $leig  DieSÄenfcben  |u  tetfübren  unDin^rtbum 
)u  Hörden  fugten,  unD  recht  mit  <3Bi|TenunD  Wtt< 
len  irreten.  €«  fep  ja  obnmöglicb,  Da*  Bofe,  al« 
loa«  böfe«,  begehren  unD  ausüben,  oDer  mitWif 
fen  unD  Wiflen  in  einem  3rtbume  beDarren,  ja,  t€ 
fepein  WiDerfprucb  in  Dem3ufafct,  (Contradiftio 
in  adjeflo)  mit  <3Biffen  irren. 

SfocbPem  Der  <!8erft#r  bieder  ton  Den  Wahr. 
Reiten  gebanbclt,  fo  miQ  er  nunmebro  Den  ©nflug 
terfelbigen  in  Den  Willen  erfldren,  welche«  in  Dem 
anbcrn  $  heile  feine«  praetor«  gediehet.  €r  er» 
wegt  crflltd)  Dafjenige,  in  (Deiche*  Der  £inf!ug  qr 
fcpebe,  er it,  welche«  ton  Den  Wahrheiten  einen 
€influg  bef  omme,  unD banDelt  »u  Dem  CnDe  in  Dem 
erfrrn  Kapitel  oon  Dem  SBiüen,  worinnen  eben 
niebrei  befonDer«  torfomnu.  £r  will  ftch  entf4>ul> 
feigen,  tag  er  Dem  Willen  eine  Bewegung  juge» 
trieben,  unD  erinnert,  fo  Diel  mir  Crfänntnig  ton 
einem  ©eifte  hätten/  unD  un«  ton  Demfelbigen  €on. 
- eepte  machten,  fo  Fönnten  roir  un«  alle«  torftellen, 
obne  eine Bewegung  mit  hinein  ju  bringen-  Die 
3^ee  oon  Der  Bewegung  hätten  mir  ffllenfcben  blo« 
ton  Der  «Olaterie  beromtnen ;  Da  aber  Die  ©eeie 
immateriell,  fofönne  auch  feine  Bewegung  in  Der* 
felbtgen  gefunDen  werten.  Doch  weil  auf  Den 
<2ß:llen  eine  Bewegung  in  Dem  geibe  erfolge,  fobät* 
ten  Die  ^>h«lo(bpben  Da«  Wort:  Bewegung,  Der 
SWaterteabgeborger,  unD  einem  ©eilte,  Dergleichen 
urtfere@eelefcp,  bepjulegen  fein  BeDencfen  getra 
gen.  @e  fetjt  Die  änmerefung  Dabei) .  fo  oft  Det 
Wille  Da*  ©ttte  verlange  unD  Dar)  Bofe  fliehe ,  fo 
fep  foldv«  ©ut  unD  l!f bei  enrmeDer  ein  SnDjwecf, 
oDer  ein  Littel,  welche«  anfiebwa«  berannte*  ift. 
3n  Dem  anbevn  (Eapitel  banbett  er  ton  Dem©n» 
fluffe  felbft.  Waebrem  er  torber  eine  €rflärung 
De«  Worte«  £tnfluf>  gegeben,  unD  erinnert  hat, 
Dag  aHcr€influg  überhaupt  entroeDer  pbpficalifcb, 
oDer  ocrafionalifcb  fep,  unD  Dabep  Die  Triften (j  De« 
€influfjV«  Der  Wahrheiten  in  Den  Willen  torautJ 
gefegt,  fomtfl  ererflären,  rooher  Die  Wahrheiten 
ihren  Hinflug  unD  Ärojft  in  Den  ClBiOen  hätten,  unD 
fagt,  alle  Bewegungen  De«  menfcblicfcen  3Billend 
fämen  ton  Dem  Urtheile  unferer  ©eelen  de  bono, 
vel  malo,  ad  nos  pertinente,  her,  Daö  ifl,  Dattir  ent» 
'  »eDer  heimlich  in  Dem  «Oerzen,  oDer  mit  autJDrücf  Ii. 
c$en  Korten ,  flatuirten ,  Dag  erroae?  unfer  gegen, 
ttärtige« ,  oDer  iufünffrigfö,  @ut,  oDer  Uebel  fep. 
Solche  Urtheile  ton  Dem  ©uten  unD  Uebil,  loferne 
foItheCunfJangienge,  folte  man  nicht  eine<jorfrel# 
lung  De*  ©uten  uno  iPöfen  h«H]en  <2ßa<  Die 
SlnDeö^influffe*  felbfl betrifft,  fo  behauptet  er  tu 
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nen  phpficaliftten  ©npu§ ,  Da§  ti  war  bep  Cem 
^enfdpen  unD  feiner  menfölichcn  ^rroheit  flehe, 
wie  er  ein  Singbeun bellen p  ob  er  e6  tor  fem©ut, 
oDer  Uebel,  halten  ttoUe ;  © o  balD  er  aber  tat  letzte 
practifebe  Urtheil  gefället,  unD  ein  X>m  ^ 
©ut,  oDer  Uebel,  |u  hatten  angefangen  habe,  unD 
fo  lange  Diefe*  lefcte  Urtheil  fhhen  bliebe,  fo  werpe 
Der  9Bi0e,  Durtft  eine  natürliche  TiothwenDigfcit, 
tu  Dem  geurtheilten  ©ute  geriffen.  €r  nennet  Die» 
f  n©nflu§  einen  phofifchen  Hinflug,  Damit  er  Den« 
felbigen  allemabl  Deutlich  ton  Dem  bioffen  Ccrafio* 
nalifeben,  unD  fo  genannten  fi t  tlidjcn  ^mfluffe,  un» 
terfcbeiDen,  unD  ihn  nicht  mitDemfelbenconfunDt» 
ren  möge.  Denn  Die9rotbwenDigfeit,  welche  utfc' 
fd)<n  Dem  Urtheilen  unD  Der  Bewegung  in  Dem 
WiDen  Heb  finDe,  fep  wohl  Wne  pbpftf<D«t  aber 
Doch  hopothetifche^othwenDigfeit.  3n  DemUr* 
theilen  wäre  Der  i^enfeb  frep :  &o  balD  er  aber  Da6 
Urtheil  ton  feinem  ©ut,  oDer  Uebel,  ©lücf ,  oDec 
Ungtücf ,  gefäQet,  unD  fo  lange  er  Da*  Urtheil  flehen 
(äffe,  fo  müfren,  Durch  (ine  unamJblei bliebe  9?otb< 
wenDig!eif,  Die  Bewegungen  in  DemSEBtBen  «rfof* 
gen.  3nDem  er  ui  Dem  Beweife  Dicfet  SHepnung 
ton  Dem  phpftfehen  ^influ|7e  Der  Wahrheiten  in 
Den  Willen  febreiten  foü,  fo  erinnert  er,  ti  gieng  Die« 
fe6autf  Den  torhergei>enDen  ©rünDen  (a  priori)  fo 
wenig  an,  fo  wenig  man  aurJ  Den  torheraehenDen 
©runD>Urfacben  (a  priori)  Die  natürliche  QScrbin» 
Dung  jwifeben  8eib  unD  «Jeele  weifen  f&nnte. 
$)od>  tieften  fieb  terfcbieDene  ©tünDe  and  Dem 
nacbfolgenDen(apofteriori)  anbringen»  welcbef  er 
DenninDemfcitfrnCapitel  ju  ibun  übernommen 
hat.  S)en  erflep  Beweig  nimmt  er  ton  Der  inner» 
lieben  CmpfinPung,  Erfahrung  unDBepfall  ance» 
rer  gelehrten  «Wänner  her.  €r  führet  an,  ihm  f ä« 
me  ea  fo  tor,  Dag  fo  balD  ergeurtheilet,  unD  ein 
©ing  tor  fein©ut,  oDer  Uebel  gehalten  er  nicht 
mehrfrepgewefen,  fonDern  gezwungener Wfife  be» 
weger,  unD  ton  Dem  B6fen  weg,  ju  Dem  ©uten 
aber  gewgenworDen  fep,  welche«  man  auch  an  an» 
rem  i'euten  Durch  *>i«  Erfahrung  wahrnehme. 
DaDurcbwerDeDienicnfcblicbe^repbeit  nicht  auf» 
gehoben,  al*  welche  blo*  unD  haupifdchlich  in  Der 
Jrjafft,|ii  beiahen  unD  ju  terneinrn,  unD  einging 
tor  gut,  ODer  nicht  gut  ju  halten,  beftünDe;  Wotep 
abermahl«  erinnert  wirD,  man  hätte  Dieftrepbeit 
al<  eine  befonDere$acultät  Der^eeten  anjufthen, 
unD  wenn  man  fie  in  Dm  Wrflcn  fefcen  wolle,  fo 
nu'ifte  man  auch  Die  Urtheile  Darinnen  fueben. 
Doch  Da«  tornehmfte  Argument,  Dag  Die  Unheil« 
einen pbpftfcben€mflug  m  Den«vßBiUen  hätten,  foD 
nunniehso  in  Dem  vicrttcn  Kapitel  torfommen. 
€«  foü  felbige«  Darinnen  befteben,  D.ig,  wenn  Itt 
QSerfranD  ein  bloffer  f^mbgeber,  unD  Der  Wüe 
.ntebt  gezwungen  fer,  r  emfelMgen  ju  nfboreben,  unD 
alle«  tiebr«  unD  alier  Wahrheit  in  Dem  QJerftanDe, 
welche  ihn  }uDer?tu6übung  De«©utrn  antrieben, 
ohngeuchter,  Dennoch  caö  i£6fe  thun  unDterricbten 
fbnne,  Darauf  notbwenDig  folgen  werDe,  Dag  Det 
Wide  bisweilen  oflein  eine  Urfacb  einer  fün  c .  d\  n 
Bewegung  unD  ^hat  fepn  f önne,  ohne,  Dag  in  Dem 
QSerftanDe  ein  einziger  ^rthum,  Unwahrheit.  Un» 
wiffenheit,  oDerQiorurtbeil,  au  finren  ftp.  Dag 
aber  niemahl»  ein  böfer  funDlicberW  lle  fepn  tbn» 
nt,  Der  nicht  einen  torbergihenDen,  irrenDen,  un« 
wiffenexn,  unD  oerfinflerten  QSerflanD  ju  Dem 
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©runD«  habe ,  will  er  toieDer  Daher  bewetfen  : 
Dreht«  man  mir  SXecbt,  tag  bet  £eil.  ©eift 
Die  ©uff«  unD  93«februng  bep  allen  ©ünDern 
nicht  «on  Dem  Sßillen,  fonDern  wn  Dem  Qßer. 
ftanbe  anfanae,  welchen  et  ©or  allen  ©inaen  er« 
leucbftn  mufft,   ©dbe  e*  gewifle  ©ottlofe ,  Die 
aOt  QBabrbtiten  in  Dem  QJerftanDe  befdffen,  trü. 
fhn,  faben  unDertcnneten,  wa«  gut  fep,  und  bat» 
ten  nur  einen  b&fen  SEBiflen  ,  roa«  brauste  e* 
Denn,  Dag  Der  £eilige  ©eitf  ibren  «aBetfranD  »er. 
beffrrf,  Da  Do<b  Diefe*  nicbt  nötbigfep.   2)  $or» 
Crre  man  ton  allen  ©ünd«tn,  Dt«  ficb  befebren 
unb  5Su|Te  tbnn  motten,  Dag  fit  cor  aOen  ©in* 
den  ihre  ©ünDen  unD  Derfelben  ©voffe  «rfennen 
mm   ©ölten  fie  Ibre  ©unDen  unD  Derfelben 
©röfle  erfennen,  fo  müftenfU  folct)einibremun. 
tcffbrten  ßwtande  nicbt  «rfannt  haben  ;  $dt; 
ten  11  c  Diefelben  nicht  erfannt,  fo  muffen  fte  faU 
fep«  unD  irrige  Habel«  gefdUef  haben  ;  $otg. 
lieh  fep  nirfji  blo§  ibr  Sffiitle,  fonDern  auch  ihr 
QtaftanD  oerDetbt.    3)  gürebteten  fwb  Di« 
©ottlofen  nicht  für  Dem  3orne  ©Dtteö ,  unD 
Da«  Mm«  Daher ,  meil  fu  Den  3orn  ©Ott« 
nicDt  glaubten.  4)<2Bdren  bep  Dem  Solomon 
ein  ©ottlofer  unD  em  Warr  gleichgültig«  "2Bör. 
ter ;    <E)ie  falfcben,  tboricfcrcn  unD  irrigen  Urtbei' 
le  aber  Der  ©ottlofen,  melcbe  Den  göttlichen 
SBabrheiten  entgegen  aefefcet,  unDDer©runDip. 
re*  gottlofen  und  tboriebten  <2BanDel*  wdren, 
matten  eben,  Daß  Der  ©ottlofe  ein  9larr  g». 
n«nn:t  w«rDe.    5  )  Ädm«  alle  ©ünDe  au*  D«m 
Unglauben  ;  £*  fep  aber  nicht  möglich,  Da*  ei* 
ner  t<m  ^ßorte  ©Dtte«  nicbt  glauben,  und  Docb 
lauter  38abrb«uen,  Denen  er  SäepfaU  gebe,  in 
Crm  "35er|tanD«  bflben  folt«.  6)©«pDer$ienfcb 
«ine  «ernunfjtig«  Crtatur ;  SBja*  «r  alfo  in  per« 
nünfftigen  unD  frepen  £anDluna«n  thue,  Da*  tbue 
er  t«r  QJernunfft  wegen  ,  (ob  ntionem)  unD 
autf  SXaifon  (cx  ratione).  €r  muffe  in  allen  fin- 
gen 1  Die  er  tbue,  eint  Urfacb  haben,  Die  ihn,  Die» 
felben  «U  tbun,  bewege,    tyhm  fönne  niemahl* 
«ine  ein&lge  wahre,  gefunDe  unD  au te  Urfacb  oon 
«inem  gottlofen  <Dlenfcben  erfonnen  werden,  wel« 
4)«  tf>n  mit  Stecht  ju  einer  fDnDlicpen  $bal  be« 
ro«aen  tonnte  ©ep  aber  Diefelbe  Urfacb,  foDen 
©ottlofen  bewege,  unD  ju  Der  bdfen  $bat  am 
treib« ,  feine  gute,  no<b  wahr«  Urfacb,  fomüfle 
fie  falfcb  unD  trog»  fepn  :  ©ep  fie  aber  falfcb,  fo 
habe  er  ja  «inen  3r'i)um  >u  DerSeitinDemOJer» 

San  De ,  wenn  fein  3BiQ«bof«  fep,  unD  böfe«  au*> 
be.    7)  ßebre  Diefe*  einem  jeDen  feine  eigene 
€mpftncung  unD  Erfahrung.    €in  j'eDnxDer 
\lnbcfebrter  entfcfiulDige  feine  (unMicbe  SboHn, 
unD  fu  et  e  f»«  m  rechtfertigen ,  gleichwie  auch  «De 
Slffecren ,  fo  lang«  fte  ftcb  ju  legitimiren  (lichten. 
€\nt  itDe  €ntfchulDigung  eine«  ©ottlofen  halte 
«in«  falcbc  Urfacb  unD  9 r thum  in  Dem  03 «rftan. 
be  in  ficb.   8)  Äönne  Diefe  ®l«9nunögarwabr= 
fch'inlid)  awt  Der  ^eiligen  ©4>rfterwiefenwfr. 
Den.  ©elbiae  fe$e  überau*  efft  Wahrheit,  2icbt 
unD  äeiltgfeit,  ^rtbum  unD  ©ottloftgPeit,  auf 
roo  genauefle  mfammen,  fo,Dag  Daran«  f«br 
D«rmutb(i<b  gef4>loffen  werDen  fönnr,  Daf  fleDo* 
eine  al*  «ine  Urfach,  unD  Da*  anDere  al*  eine 
naturdc&e  ^ßürefung  unD  Effect  De*  erften,  an. 
iieftbtn,  unD  «in«  natürlicfc«  <33erbinDung#  |»U 


feben  «äbabrhm  unD  ^)«ilige«tt.  ^rtbum  unD 
©ottlongfeit  gecjlaubet  bob«.  ©«rgleicfeen  ©tel» 
lenwdren:  ^>falm  LXXXil,  ».3.4;  ©prüchm. 
in,  1 3 ;  $r«D.  Ii»  14 ;  «pofr.  ©efeb.  XX vi,  1  s ; 
1  3ob.  H.  11;  3«f.LVI,9i  Offenbabr.III,  17: 
%  lilm.  11,14;  3obann.  vni ,  44:  $fa|m 
LVHI,  4;  €br.  Iii,  10;  UnDwa*anDer«  mehr 
finb,  Darauf  «r  ftcb  bruffet.  ©ocbnuont  «r, 
e*  wären  noch  redbtr  {)aupt  *  C«rt«r  in  D«r 
©grifft  vorbanDcn,  welche  fein«iJÄ«onunanoc& 
viel  flarcfer  befldtigten.  Sil*  1  Corintb.  II,  7. 
8;  «pof».  ©efeb.  XIll.  27.  2g;  30b.  IV,  10; 
8uc  XIX,  42.  WacbDem  «rDief«n©ewei§  ange» 
(teDt  ju  haben  oermeonet,  fo  f  owmt  er  auch  auf  Dt« 
ginwürjf«,  welcb«  wiDcr feine ®?«pnung gemacht 
werDen  könnten,  unD  fuejt  felbige  ju  retten.  2* 
fmD  folcfee  folgende :  1)  Qß^rcn  Die  ^3barifdec 
gottlol«  unD  unwieDergebobrne  iKenfcben  gewe» 
fen,  unD  bitten  gleichwohl  in  Dem  3BeritanD< 
^QJjbrbeit  uhd  SrMnntnif,  jaDienwbre  ^beclo« 
gie  gehabt,  weil^briftu*  fage,man  folte  jlct  nacb  ib* 
ren  <2Bort«n  riebten :  ^Bobep  geleugnet  wiro,  Dag 
bet)  ihnen  Die  wahre  Rheologie,  unt)  lauter  <2ß  ihr» 
(Kit  in  D«m  Qßerft  anDe  gew«  fen,  maffen  fie  Crmftu« 
an  anDern  Orten  ©linD« genennet  habe;  QBtnn 
«r  daher  Sftattb-  XXIII,  3,  jag«  ,  man  "die  ficb 
nacb  ibr«n  SBorren,  unD  nicht  nach  ihren  3Ber» 
efen  riebten,  fo  habe  er  Diefe*  ®etinguna*weife 
otrflanDtn,  in  fo  weit  ft«  mitDem38ort«Der 
(Betrifft,  unD  mit  Dem  ©inne  De*  £.  ©eifl-«, 
üb«r«inf4m«n.  2)  Ratten  Die  ertlen  Altern 
nur  mit  Dem  3Bi llcn ,  niebt  aber  nacb  Dem  Qßer« 
flanD«  gefönDiget :  <5ßelcben  €inmurfir  md<y 
btu*  au*  einer  $)tfputation  ©•  VXeumanns, 
de  illuminatione ,  onföbref,  unD  Da bep  leugnet, 
Dag  Di«  erften  €lt«rn  nur  mit  Den  QBiQen,  ebne 
oorb«rg«gang«nen  ^rtbum  in  Dem  95<rflanD«, 
gcfunDigef  hätten,  i&iefe*  bewiefen alle  Umfldn* 
D«  ibr«*  gaBe*,  wie  fte  oon  tTTofe  «neblet  »ur* 
Den,  unD  Di«  ©ach«  fclbft  brddjte  Diefe*  aud>  fo 
mit.  ^)4tt«  ficb  Der  gall  Der  erfren  ©tern 
onD  Die  erfle  ©ünDe  bep  Dem  <3BiHen  angefan« 
gen,  fo  mufle  ficb  Die  35<f ebrung  De«  S&enfd>en 
auch  bep  fem  QBiUen  anfangen,  unD  man  Pb« 
nicht,  WO  Die  QJerDerbnig  D«*  33  er  1?  an  red  her* 
Pdme.  3)  9ßörD«  man  feine  ©ünDe  miberDa* 
©ewiffen  haben,  wenn  Der  <2BiO«  ol>n<  oorbet* 
gebenden  3rthum  in  D«m  QßerfknD«  nicht  fün« 
Digen  tonne :  Welchem  ^mwurffe  mdoDiit* 
turch  «in«  (irl'läruna  Deffen,  wa«  eigentlich )u  ei* 
ner  ©ünD«  wiD«r  Da«  ©ewiffen  «rfbrDert  werDe, 
abhelfen  wiD.  €«  fep  Datju  «tnmabl  g«nug,  Datj 
«iner  juoor,  eh«  er  funDige,  ton  Der  ©acbe  uno 
oon  Der  ©änDereebt  unterrichtet  gewefen,  unD 
Daoon  ein«  reebte  ^rfänntnig  gehabt  habe ;  ^* 
wert«  aber  nicht  «rfbr^rt,  Dag  man  «ben  ju  Der 
3ell;  wenn  man  (unDlge,  Die  wahre  (frfdnnmif} 
habl ,  inDem  er  fur$  oor  Der  ?batm  Dem  Q5er. 
ftanDe  blinD  werDe,  unD  (ein  oorige*  gefunDe* 
Unheil  oerltere.  9?eb(r  Dem  funDige  au  et)  Der« 
/enige  wieDer  Da*  ©ewijfen,  Der  nUr  miffe,  Dag 
Da«  ©ünDe  fep,  wa*  er  tbdte ;  &eo  folcbem 
5Blff«n  ab«r  fönnt«  noch  Piek  Unmifjcnheir, 
lölinDbeit  unD  Sinflernig  übrig ften,  unDDamO* 
(le  man  auf  Dt«  letjten  falfcben  Urtbeiie  feben. 
unD  fie  al*  Di«  Urfacb«  Der  fünoueben  $bat  an. 
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nehmen,  wotureb  man  ftcb  !}icr|u  bewegen  laß 
ff.  4)  ©tebe  Die  £cl>rc  p«n  Der  ©ünDe  reitet 
Den  -0.  (Seift  entgegen,  Da  man  Die  3Babrbeit, 
man  etfenne,  Ptrwerffe  f  mitbin  fönne  £r» 
lftidt>tung  in  Dem  QJerftanbe  unt Ö3o*beit in  Dem 
$BHIen  bepfammen  flehen,  mtlobius  ift  mit 
Der  gemeinen  €rfldruna  Der  «BünDe  »iDer  Den 
£.  ©eift  gac  mebt  m  (rieben.  (£r  mepnt,  man 
mu|te  felbige  üielmebe  Darinnen  fetjen,  Dag  man 
Die  <2Babrbeit,  Daß  niebt  Der  Teufel,  foncern  Der 
£.  ©eift,  Durcb  Cbriftum  bep  feinen  SBunDern 
gemürefet  babe,  bo*pafftig  Perleugne,  oerroerffe 
unD  Idfrcre ,  natbtem  man  felbige  entmeber  oor* 
ber  ftbon  erfannt  gehabt,  ober  toeb  leitbj  babe 
erFennen  Fönnen.  s )  'äßerDe  Datttrd)  Die 
menfcblicbe  ,v  wbeit  aufgenommen  :  QBorauf 
fttclofeius  unter  anDern  Die  Antwort  giebt,  Die 
SÄcnfcben  bdtten  grepbeit,  »iDer  Die  €rFdnnt- 
mf;  unD  »iDer  Da*  ernannte  ©ut  }u  füntigen; 
S>cb  fo/  Daß  fie  Die  erfte  €rfdnntniß  unD  €r» 
leu&tung  iuoor  umfroflen,  Die  er|len  QBabrbä 
ten  unD  gefunten  Unpeile  auf  Da*  neue  in^toei; 
fei  ueben,  dnDern ,  einfebrdnef  en,  oDer  mobl  oar 
in  Vogen,  Unroabrpeit ,  falfcbe  <?dtje  unD  3r> 
tbmner,  oerroanteln  müllen ,  mclcbe*  Der  bofe 
QB'II:  aueb  g>u  leiebt  juweae  bringen  fonm«.  6) 
gdnre  man  gottlofe  SDlcnfcben  ,  au<b  roobl  un» 
be F^rte  ^retiger ,  reelc&e  oOe  @:auben*.2lrti. 
cfelmüfren,  oerfrünten,  glaubten  v  ■  nrabrbiel« 
ten  unD  orrtbflD  aren,  unD  tiefe  bitten  (Erleucb* 
Hing«  aber  feine «£><i!tfiung:  SPobtnxttclobruB 
oerfebieene  tfrmncru  gen  mnebt  £*fcptuf,5 
feine  völlige  £rl«udnung  ui  t;  mvn  ;  £*  \\ ünte 
noeb  D  .bin,  o^  ein  ©ortlofer  alle*  glaube,  wa* 
er  mit  Dem  «Kuno?  oorgebe;  UnD  ob  »obl 
mancbe  ©ottlofe  Die  ©laubtn*  «  Strticfel  guten 
$beil<  oerjtunten  unD  innen  bauen,  fo  gefebebe 
Docb  tiefe*  mept  aBerDing*  rcci>t  in  ihrem  gdn 
*en  Umfange.  7;  SBe-Dc  Darauf  folgen,  baß 
ein  unroieDtrgebobrner  ^reDrger,  wenn  er  felbft 
niebt  recpl  erleuchtet  fepn  leite ,  aueb  feine 3ubö< 
rer  triebt  erleuchten  »erDe,  neeb  beFebren  fönn« . 

*  inepnet  aber  tttelcbius ,  Dag  Die*  gar  nicht 
folge,  ©tun  einmtibl  rcaae  ein  folebtr  Den  .3"- 
porern  Dielte  au*  ©Dtte*  9fBortvor,Daeineini^ 
ger  ®prucb,  menn  er  ermogen  unD  geglaubt 
roorDen,  einen  @ott!ofen  ui  Der  23uffe  leiten  unD 
befebren  fönne.  foleb«  ^)reDigerflecfe6ff. 
tertf  nur  In  einer  farrfebenoen  c*ünDe,  Daß  et  in 
Derfelbfgen  niebt  reebt  erleucbtet  fep  ;  3n  allen 
anDern  ©ingen  aber  babe  er  eine  gute  £rfdnnt» 
ni§  unD  geifllicbe  ^Biffenfcbafft,  Durc^  Die  er  an» 
Derc  erleuchten  unD  beeren  fönnte.  ^6grfcbe. 
ht  ferner ,  baß  ftcb  mannigmabl  ein  ^reDiger 
nac^Den  tebrfdb'n  Der  Äircbe,  Darinnen  er  le» 
be,  richte,  ob  er  fte  gleich  niebt  oor  tpabr  balte. 
c^imcper  ^reDiger  Fenne  Die  (SunDe  nic^t  in  3n* 
DioiDuo,  unD  in  feiner  eigenen  ^erfon  ,  unbmif« 
fc  fte  Docb  in  ftbftracfo  unD  in  c^bt(t  ftobl  üube> 
febreiben ;  2Bie  Denn  cnDlicb  noeb  alle  Jbeolo* 
gen  geflünDen,  Da§  ein  befebrter  ^reDigermehr 
5Wu»en  febafe ,  alet  ein  unbefebrter.  8)  5Bd- 
re  Diefe  SRepnung  Den  aBerten  ^riflt, 2ucd  xn, 
47,  entgegen,  Dag,  mer  DefJ  ^)etrn  ^Billen  »iffe, 
unD  tbdte  ihn  niept,  Der  roerDe  Doppelte  Streiche 
leiben ;  Vorauf  man  gleid^fam  Curcb  eine  3n* 
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ftan$  antmorten  roiP,  Die  erflen  Altern  bitten 
De«  4)crtn  *2BiUen  gemu|t,  fie  feiten  niefct  fjTrn, 
ein,  ober  iroeo  ^agc  iuoor ,  unt  bdtten  Dcd>  ne» 
gelten ;  £t  folge  aber  niebt,  tag  fie  tiefe«  Riffen 
noeb  gehabt  hatten ,  unD  Den  Siu.aenbhcf  iuvor. 
Da  fie  gefüntiget,  obne3rtbum  gemefen  waren. 
9)  QBurDe  folgen,  Dag  alle  ©ottiofe  Äc^er  rod* 
ren:  HTdpbui«  mepnt  btp  feiner  Slntmort,  tt 
Fdme  f}ier  auf  Die  Definition  eine*  kefcerd  an. 
3ßenn  ein  S§eb<r  ein  «DJtnfcb  fep,  Der  in  eigcnil:4> 
fogenannten  gunDumcntal  e  Qjlauixng  •  Ciui» 
cfeln  bartndcfig  irre,  unDficb  niebt  aue}  Dan^r« 
tbume  berauefeben  laffcnmclle,  fo  mat  ten  niebt 
alle,  fontern  manc&e  Öottlofe,  Ä<t)er  fepn. QBj 
aber  Dae)  Äcber  rodren,  tie  bottnaef  ig  einen  3r» 
tbum  oertl)ntiaten  ,ttrUrfacb  ibtcss  go:t!ofinVe» 
benfj  fep,  ter  3rtbum  m6ge  übrigen*  befcpcftij 
fcpn,  wie  er  wolle,  fc  Würben  freplicb  alle  c$;e;t' 
lof«  aueb  Ket>er  genennet  werten  tonnen,  jc) 

t  (i-    Video  nicliora ,  proboque,  detcriura 

lequor;  ^Borau.5  folae,  Dcg  tie  JBodbeitobne 
3nbum  fcpn  fonnte:  3Bcrauf  men,  wi<oovl  in 
febon  gefepeben,  antworte^  rorbero  ,  cbe  mau 
wj*  b6fe5  ibatf,  DjrtlünDe  man  c6  beffer,  ju  Der 
Seit  aber,  wenn  man  Dem  Söofeu  folge ,  nette 
man  mietcr  blint,  unD  urtbeile  Übel.  1 1 )  ^ei» 
teman  cinwenten,  man  oerlunge  eine  füntlu!)C 
^antlnng  au*  Feinte  anDern  Urfacb/  al*  »eil  ei 
map  angenebme*  unt  gute*;  fep  aucbtalep 
eine  ^lintbeit  ,  unt  fonnte  man  Diefe*  feine 
Qß».it)rl)etr ,  fontern  vielmehr  einen  3rtbumi»eu# 
nen.  12)  Söge  Paulus, 9iom.  1, 21,  bte&ep 
ten  bdtten  gewufr,  Dag  einÖ)Ottfcp,untl:ätteii 
iljn  Docb  niebt  a!<  einen  ©oftgepriffen  :  <&rfol« 
ge  tarau*  aueb  neeb  niebt,  Dcg  ein  befer  Qi>if» 
le  ofene  3rtbum  belieben  fonnc.  ©ie  Urfatbj 
»arum  fie  ©Ott  niebt  als  einen  ®Dirctrprufcn, 
fübrt  Paulus  oielmebr  in  tiefen  SUcrtcnfati ,  u  g 
fit  in  tbrem  ?tcbten  eitel  werten  wdren,  unDil>c 
unoerfldntigf*  4>*r$  oerfinftert  fep.  1 3 )  55e» 
rubrer  man  ten  ginmurjf ,  teg  wenn  ttc  Seute 
au*  bloiJerUebcrethtngfiii  D.gtfi^nnien,  foOecfi 
ter  gebler  blog  in  Cent  Milien  ,  unD  ter  Q>er» 
ftono  fep  unfcbulbia,  unc  ebne  3nl>um  :  UnD 
antwortet  Darauf,  wer  au*  liei  ereplungn.it cem 
^OBiDen  füntige,  Der  übereile  ficb  uueb  fcbrcll  m 
ten  Urtheilen,  nur  tag  Die  ©acte  fo  fcbncO  ju» 
gebe  Dag  ter  SJJenfcb  feine  Urtbeile  unD^cbltif* 
f<  al*Denn  gar  feiten  merefe,  ur.Dfiecbernacbtcc 
tyat,  al*  in  ter  $bat,  entteefen  untwnbrneb» 
men  werte.  <Üßa*  man  wegen  De*  jweiifelbaff» 
(igen  ©ewiffen*  erinnere,  fep  fo  befeboff  n,  tag 
man  enDlicb  wobl  jugefteben  mu|Te,Dcg  ein  jW/if« 
fclnter  ^erflant  Fein  rrrentcr  QjcrftaiiD  fep,  in* 
jwifeben  fep  Der  Sweififel  Docb  eine  Ärancfbeit 
unD  ©c^watbbeit  De*  ^erfranDe*.  Sroerwirfft 
naep  Diejem  tie  Sftepnung,  DagtieQPerbefferung 
Der  @eelen  ihren  Anfang  von  Dem  QBillen  neb* 
men  mäße,  unD  Fommt  auf  tie  £ontrooer*Pon 
Der  (Srleucbtung  eme*  Unwietergebobrnen.  gr 
erinnert ,  c*  fep  tiefe  <£acpe  Oberau*  oerwirrt 
unD  Duncfel  porgerrogen  worDcn.  QJerftünDe 
man  Durcb  tie  Srleucbtuna  einebiftorifcb«9?acb< 
riebt  oon  Dem,  waö  in  ©Ötte*  Qßort  enthalten 
ifi,  obneraebtet  man  fotebe*  niebt  glaube,  nc  j> 
PPC  wat):  halte ,  fo  fön  ritt  man  um  De*  SSort* 
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im  Um  U  id)  t  einig  werben,  ob  man  r  i  c  ("es?  eine  £  r  > 
leucbtunci  nennen  roolt«.  SJlan  roürD«  aber  feine 
«in$ige@teU«  in  Zeitiger  ©ebrifft  fwDen,TOO  Die 
SBelt'Äinrer  In  Bnfe'nung  Der  biftorifefeen  £r« 
finntntg  ohne  Söepfall  erleuchtete  ^enfeben  cje* 
nennet  Berten.  SKepnte  man  Durcb  Die  (Srleucb' 
tunq  eine£rfinntniß,  Die  mit  Dem  fogenannten 
SBcpfalle  oerfnüpjfet,fo  fönne  Diefetbige  feine  oöt« 
lig«,»olIfomm«n«  unb  unio«rfeOe  grfinntnig  feon. 
Jöenn  oiele«  roerDe  Der  ©ottlofe  glauben,  oteleö 
ober  niebt.  &  fep  fein  3roeijfel,  Dag  roenn  man 
bespräche  FunDtg, eine  blo§  natürliche  (Srfinnt. 
arg  Pon  Den  Sachen  inseitiger  ^(trifft  ju  crlan» 
<jen« 

©er  briete  ^r>ei(  foD  oon  Den  Soangelifcben 
QBabrbeiten  infonDerbcit,  unD  Derfelben  ©nflufle 
ta  Den  2BilIen,  Däfern«  ftc  geqlaubet  roür0en,ban. 
Dein,  oDer  Den  natürlichen  Einfluß  De«  ©lauben« 
in  Die  £ei!igfeit  De«  geben«  oorfteüen.  3n  Dem 
erf?en£apitel  reDet  er  oon  Dem£oangelio,Deffcn 
93abrb*iten,  rooferne man  fte  glaube,  ihren  6m» 
fug  in  Den  (3BiDen  bitten.  &  befebreibt  Da« 
£oangelium  Durcb  «ine  fr&Iiche  Söotfcbaftt,  ober 
Unterriebt  oon  Dem©naDen»23unbe,  Den  ©Ott 
in£brifto  feinem  Cobne  mit  Dem  ganzen  menfeb' 
lieben ©efcblecbte  gemacht  habe,  j^rafft  Deffen  er 
Denen,  fo  Da«  ©efefc  feine«  @obne«,  ober  Da«  ©f. 
fe&  Der  Siebe,  b  toi  ton,  oDer,  roenn  fte  folcpe«  über» 
treten,  ^uff«  tbiten.unD  oon  ©ünDen  abltünDen, 
Ergebung  Der  ©ünDen  unD  eroig«  ©eligfeii, 
Damit  fie  aber  au cb  fojehe«  ©efelj  oerflehen,  halten 
unD  beobachten,  unD,  Däfern  fie  Daroicer  gefün 
luget,  Söuffe  thun  f&nnten,  Den£eiligen  ©eilt 
unD  übernatürliche  ©naDen*£rijfte  oerbeifF«  unD 
jufage;  ©enen  aber,  Die  folebetf  niebt  hielten, 
noeb  ft#  »on  ©ünDen  befebrten,  fo  fte  roiDer  Dafi 
felbige  begangen,  feinen  ^orn  UngnaDe  unD  ewige 
cjjerDammnii  anDtobe.  SMefe  gegebene  23efcbret. 
bung  gebt  D*r<33erfaffer  ©tücfroetfe  Durcb,  unD 
roill  fie  in«befonDer«  ertiutern.  (£r  merefet  an, 
Dag  DerSBunb,  Daoon  Da«  Evangelium  un«  un» 
ierricbte,aU«oie!erl«pUrfacben  ein  ©naDen»».ßunD 
r>ei (f ;  tucil  nebmlich  Denen  Orificii  leiten  $«• 
ftarmnrc«  niebt  fo  oiel@efefce,  als  Den  Qüben  in 
Dem  Sitten  Seframente,  ju  palten  auferleget  wi* 
e en ;  roeil  ferner  ©Dtt  niebt  oerbunDen  geroefen, 
«inen  folgen  SiunD  mit  Den  fleenfeben  aufntrieb' 
ten,  unD  roa«  er  getban,  au«  ©naDen  gefebeben 
toire;  <2Beil  ©Ott  Denen  SJienfcben,  roenn  fte  in 
cBünDe  gefallen,  Jfrajft  gebe,  ihre  ©ünDen  ju  er* 
ftnnen  unD^ufieju  tbun;  <2Belcbe ©naD«  noch 
uröfler  roerDe,  roenn  ©Dtt  auch  al«Denn  Denen 
eünO«rn,  Di«  fid)  bef ebren,  ibr«  ©ünDe  Pergebe, 
Da  coeb  feine  natürliche  QJerbinDung  jroifcben  Der 
cffiieDerfebrung  ju@Ott,unO  jroifcben  feiner  Per» 
gecxnDen  ©naD«  unD  feiner  eroiqe«  ^Bereinigung 
mit  einem  befebrten  Sbriflen  ju  ftnDen  fep.  ©er 
©runD  Diefe«  S3unDe«  fep  €t)ri(lue),  unD  man 
treffe  Dalxp  foroobl  geroiffe  2)mge  an,  Die  ©Ott 
»on  D«m3ßenfcben  perlange,  al«  aucb.Die  er  jufa 
pe  unD  Derfprecpe.  ©a«jenige,  roa«  «r  »on  Den 
SN<nfd)en  oerlange,  fep  einmabl  niebt«  anDer«,al« 
DirSöeobacbtung  D«  ©efe^e«  €bri|ti,  Deflen  Die 
Sipoflel  bin  unD  roieDer  geedebten,  unD  roetebe« 
Da«  föniglicbe©efeMnD  «in  neue«©ebot  genen» 
netro«rO«/»«tl  t4  neljmlicb  oon  Cbriflo  au«  oielen 


^D7ofaifcben  unD  ceremonialifcben  ©ebeten  au«ge 
lefen,  übrig  bebalten,  unD  al«  eine  bin  längliche 
dticbtfcbnur  De«  geben«  fefl  gcfteOet  roorDert,  roeU 
cbe«  Denn  niebt«  anDer«  feo,  al«  Da«  ©<fe$  D«c 
Sieb«.  €r  fettet  binju,  roofern«  Die©cfe^e,  Di« 
^brifru«  au«Dem^ofaifcben  bepbebalten,in  Dem 
alten  ^eflamente  aueb  febon  Denfelben  ftarffeit 
^erflanD  gepabt,D«n  ibnen  €r)rif!u«,fo,  Dag  j  <g. 
in  Dem  fünften  ©obote  ntept  nur  ttt  ^oDtlcblaa, 
fonD«rn  aueb  Der  ^)aß  unD  Die  UnotrfDbnlicprYit 
oerboten  ro*:e,  fo  bätten  Die  SlpofM  Den  Unter-' 
fcbieD  De«  ©efefee«  Cbrifri  oon  Dem  alten  3Rofai# 
feben  ©eferje  gar  triebt  unD  Deutlicb  »eigen  fbnncn, 
roelcb««  aber  niebt  gefcpeben,unDroareju  Der  3« ic 
DerdpoflelDieiSinbeilung  in  Da«  moralifebe,  cere* 
monialificbe  unD  bürgerliche  ©eie$,no<b  unbefannt 
geroef»n.     ©ie  bitten  niebt  gefagt,  Dag  man  in 
Dem  9?cuen  ^e|!amcnt«  Di«  ©ebote  beobachten 
müßte,  fonDern  Die  noch  btpbebaUenen  ©eR^e  Da« 
©efeft  Sbrifti  genennet.   £)enn  bitten  fic  Di«  \u 
ben  ©ebote  ju  Der  SKeaet  unD  Slicpt fchnur  De«  %t* 
ben«  in  Dem  9ieuen  'iefiamente  g«macbt,fo  bitten 
fte  Die  tfteubefebrren  auch  an  Da«@effttDe«©ab« 
batb«  biuDen  müffen,  oon  welchem  ©efefe  Doch 
p<iti(ae  motte ,  Dag  ftch  niemanD  mebr  ein  ©e* 
roiflen  Darüber  machen  folte,  ja  welchem  ©efe&e 
fie  felbft  nicht  mebr  nachgefommen  rochen,  fonDern 
nach  ihrer  grepbeit,  Den  3üDife|en  ©abbatb,  unb 
auch  Den^ag  DerSluferflebung  ffbrifti,  ju  fepren 
angefangen  bitten,  ©aß  Da«  ©eferi  Der  giebe  in 
Dem  Oceuen  ^eflamente  allein  übrig  bleiben  folte, 
roire  fchon  in  Dem  Sllten  ^eftamente  oorber  o«r# 
f ünDiget  roorDen.   UnD  Diefe«  bab«  man  al«  ein« 
fr i> liebe  ©otfehafft ,  unD  al«  «in  ©tücf  De«  &>an» 
gelii,  an  jufeben.   €«  fep  gar  nicht  recht,  Dag  man 
Dü«@efe&gan|  unD  gar  oon  Dem€oange!io  au«« 
fchlie|Ten  roolte,  unD  oorgebe,  e«  fep  folcbe«  ein« 
^)reDigt,  fo  Den  bußfertigen  ©ünDern  Die^Jerg«« 
bung  Der  @üuDen  anf ünDige,  nur  müßt«  man  \u* 
»rft  Söufle  preDigen,  unb  Die©ünDer  beftraffen. 
2)enn  roer  fotte  Den  beuten  fagen,  roa«  @ünDe 
unD  nicht ©ünDe  fep,  Da  Da«jenig«,  roa«  in  Dem 
?llt«n$e|tamente<gimDe.  ja  oerDammliche  ©ün» 
De.  geroefen,  je^t  in  Dem  freuen  $«|tamente  nicht 
mebr©ünDe  fep?  g«  müft«  Da«  ©efefc  oon  Der 
8iebe  mit  ju  Dem  €oangelio  gehören,  inDem  Diefe« 
Die  9?atur  De«  ©naCerrfReicbf « (EbriftMn  roelchem 
er  a!«  ein  Ä6ntg  über  feine  geblieben  Unterrba. 
nenherrfch«,ja  Dietoefentlichc33efcbajfcnbeit  eine« 
Ä6nigetf,mit  ftch  bricht«.  3B«nn  in  einem  ÜanDe 
Die  Untertbanen  6oo©efct4e  bitten,  unD  ein  neuer 
Äönig  fim«  auf,  unD  behielte  Derfelben  nur  jroep, 
oDer  neun«,  Die  anDern  aber  fchajfte  «r  an«ab,fo 
roürDe  man  Diefe«  al«  roa«  angenehme«  anfrben. 
T»a«  anDere  ©tücf,fo  bep  Diefem©naDen.!i8uni 
De  erforDcrt  roerüe,  f«o  Die  95uffe;  ^ie  Denn 
auch  gar  leicht  au«  ©Otte«  <2Bort  ju  erroeifen, 
Daß  Da«  Evangelium  nicht  Dte  &nffe  oorau«  ff  (je, 
.j|«  fimc  fte  au«  Dem  ©efetje,  fonDern  e«  fep  felbft 
eine^reDigt  D«r^u|]i,  fchreibe  folcheoor,  unD 
forDere  ft«,roi«  folche«  au«  Dem  Srempel  3ot>an# 
nts  unD £t)ri(lf  ;u  «rf«b«n  fep.  <5)a«  ©;fcft  g«. 
biet«  unD  oerbiete,  Drohe  unD  oerbnfie;  e«  !a|je 
ftch  aber  unbtfün:mcrt,roie  e«  DemÖunDer  gebe, 
Der  feinen  ©eboten  unD  QJerboten  nicht  naebge« 
f ommen.  hierauf  wiB  tr  jeigen,  roa«  ©Ott  bep 
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Dem  £©anaelifd)en  ©naDen'SBunbe  DenUnbefebr* 
ten  t>erf)Ctffcn  pabe,  welche«  Cr«p«clco  fep.  S)a« 
eine  fep  Der  -öetlinc  Cv3ei|t ,  weil  DieSÄenfcpen  au« 
eigenen  Äräften  wtDer  l) ei Im  leben ,  noch  fid)  be» 
e«l)cen  fdnnten,Döb<f  auch  Daö^oangelifct«£ef>r« 
Sltnt  ein  2lmt  De«  ©eitfe«  genennet  werbe,  (fr 
[übtet  Dabeo  weitliujftig  au«»  wie  Der  £nDiWccf 
De«SeiDenö£bnfli  niept  allein  auf  Die  Vergebung 
Der©ünbe,fonDern  aucp,unD  jwarpauptficblicb, 
auf  Die  gr&mmigfeit  unD  ©ottfeligfeit  gienge, 
welche ©ottfeliqfeit  Denn  Die  anDere,  unD  Dieser- 
gebung  Der^ünDen,  Däfern  einet  au«  Derzeitig» 
leit  gefallen  ftp  unD  lid)  befebret  habe»  Die  Dritte 
«JBobltbat  fep,  welche  @£>tt  oerbeiffe,  unD  Die 
Cbriftu«  Durcb  fein  geiben  oerDienet.  £>ocp 
fcblieffe  Der  ©naDen  >  :$unD  Die  Soangelifcpen 
Gröblingen  mdjt  au«,  Damit  Da*  Soangelium 
©or  Diejenigen ,  fo  fiep  Den  ^eiligen  ©eifr  nicht 
ftraffeu,  beffern,  nod|>  beilige n  laffen  wollen,  eben« 
fall«  angefüHet  fep.  ©iefen  Drobe  ©Ott,  Daß  fte 
in  tbren  CünDen  unD  unter  feinem  3orne  liegen 
bleiben,  ja  bep  ü)rer£ünbe  unD  Unbuefertigfeit 
ewig  oerDammet  werten  folten.  &  bringet  nacb 
Diefcm  Diefttageoot:  Qßenn  unD  wie  balD©Ott 
Den  SRenfcbcn  feinen  ^eiligen  ©eift,  \\\  ihrer  £ei» 
ligung^-öefebrung  unD  ©eligfeit,  gebe?  unD  be 
Rauptet,  Der£Mliqe©cifr  fep  in  aöen  SJJenfcben, 
auch  ehe  fte  getauffet  würben,  ©er  £ep!anD 
habe  befohlen,  Da&  niemanD  getauffet  werben  folle, 
Dafefn et  nicht  juerfl  glaube;  S)a  nun  aber  nie* 
manD  of>nc  Den  ^eiligen  Weift  glauben  fönne,unD 
Det  ©laube  felbjt  eine  ©abe  unD  @naDen«©c 
febenefe  De«  ^eiligen  Reifte«  fep,  fo  f6nneber.f)«i» 
lige  @eifr  Den  RinDern  nicht  cm  in  Der  $aujf< 
niitgetpeilet  werben,  (£  «  folge  ©onnemflar,  Daß 
DieÄinDet  Den  ^eiligen  ©ei|t,  unD  feine  juoop 
fommenDe  unD  DieKrijffe  ju  glauben  fcpencfenDe 
©naDe,  febon  babeu  muffen,  ehe  fie  glaubten,  alö 
Der  ihnen Är äfft  311  qlauben  gebe, ehe  fie  noch  ge 
tauffet  würben.  Oiocp  beutige«  $age«  würben 
DteÄinDer  bep  Dem$aujf  ©teme,  ebe  man  fie 
nod)  tauffe,  aefraget :  Ob  fie  febon  an  Cbrifrum 
glaubten?  UnD  Die  Rathen  tpiten  Dem^reDiger 
tbeuetQjetficberung,  Dag  Da«  ÄmD  fct>on  glaube, 
unD  Docp  folte  e«  in  Der  Sauffe  erft  flriffte  ju 
glauben  be Fomm«  n.  ©olte  Der  ^eilige  ©eift  erft 
in  Det  iauffe  Den  ©lauben  felbft  würefen,  fo  muß« 
te  Diefe«  auf  eine  wiDerftreblicpe  2lrt  gegeben ; 
S)arau«  aber  folge  notbwenDig,  Da§  auep  Die  Äin» 
Der,  welche  Die  ^rbfünDc  fo  gut,  al«  Die  £rmacp 
fenen  bitten,  jum  Speil  wiberftrebten,  juinSbfil 
aber  Dem@eifte©D»e«  nicht  wiberftrebten.  $>a 
man  nun  niept  wiffe,  welche  £inDer  Dem  ©eifte 
©Dtte«  fiep  wiberfe&ten,  oDet  niept  wiDerfefcten,  fo 
fragte  ftep :  ^Barum  man  Denn  alle  c  bne  Unten 
fcpieD  tauffe,  unD  von  allen  bep  Dem^auff  <&tein< 
fage,  Da§  fie  andbeifrum  glaubten,  Da  wir  ihnen 
Docp  niept  in  De«  ^)et tje  feben  f  bnnten  ?  SKan  f 6nn. 
teaueb  Diefe«  au«  Der  Q3ef$neibung  febcn,Dag  Die 
ÄinDer  Den  ^eiligen  ©eifl  unD  feine  jiworfommen 
De  ©naDcbätten,ebe  fie  glaubten  unD  getaujjfr  wur 
Den.  <2ßie  er  nun  auf  Diefe  <2Beife  bebauptet,Daß  Der 
^eilige  ©eift  in  oiien  Renkten ,  ehe  fie  getauft 
würcen.wdre;  Sllfo  oebt  er  weiter  fort,  unD  will 
Dartbun,  Daß  Der  ^eilige  ©eift  niebt  an  Da«  ge. 
feprieben«  unD  gcpreDigte  <23on  ©D«c«  gebun» 
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Den  fep,  unD  DaßPie^eoDen  ouf  eine  peimlicb« 
unD  oerborgene^Cßeife  (fide  implicira)  an^bri« 
jtum  glauben  !6nnten,  fo,  Da§  Die  äufTeriicpc  €t> 
finnmiß  (noticia  explicita)  nic$)t  ubtbig  fep ; 
welcpe«  fo  oiel  f>eiffe,fie  glaubten  eben  Da«  iq  Det 
$bat,  »a«£bnftu«  gepreDiget,  gelebtet  unD  b^ 
fehlen ,  ob  fie  gl  cid)  niebt  Den  Sabinen  unD  Die 
$>erfon  fenncten,Die  e«  befohlen  unD  gelebret  bit- 
te. «Ulan  wurDe  c«  Den  8eaten  oiel  leichter  bep. 
bringen  Fönnen,wenn  mao  nur  nicbtiWiter  ©Ot; 
trt<3Bort,  einen  UnterfcpieD  jwifeben  anCbri. 
flum  ßUubm,  unD  iWif<9«n  € prifro  glaubm, 
gemacht  bitte.  3>ocp  fep  man  niept  in  SlbreDe, 
Da§  e«  ein  groffer  ortheil  fep,  wenn^blcfec 
eine  au«Drücflidbe  (explicinm)  ^rFAnntni§  ton 
3^fuCbrifto  befommen,  al«  moDurcb  ibrQJer» 
trauen  Defro  ficperer,  ihre  Siebe  Depo  ftarefer,  unD 
ihre  Hoffnung  Defto  lebenDiger  werbe.  £«  giebt 
jwar  JTIeloWuf.  öor,  Det©laube  fep  oon  Dicfem 
©naDen-lBunDe  nicht  au«qefcblo|Ten;  €t  macht 
abet  eine  gan^  anDere  Qtarftellung  Pen  Dem 
©lauben,  al«  unfre  $  belogen,  nach  Anleitung  Det 
©ebrifft,  thun.  ©enn  einmahl  behauptet  er,  e« 
habe  Det©laube  auch  bep  Dem  alten SöunDe,  Den 
©Ott  mit  Den  3uDen  Durch  Jtlofen  gemacht, 
(latt  gehabt,  unD  wenn  Detfelbige  ein  $5unD  Det  - 
9iBercfe  genennet  werDe,  fo  gefepebe  felbige«  nicht 
in  Diefer  ?l bliebt,  al«  wenn  in  Dem  Gilten  $efta» 
mente  fein  ©laube  an  ©Ott  erfotDcrt  worDen ; 
fonDern,weil  Die3üDen  Dafcibft  mit  fo  oielen  ©e* 
fetjen  befchwctet, unD  ihnen  o^^Bctcfe  geboten, 
ober  oerboten  worDen,  Dahingegen  in  Dcm9ceuen 
^eflamente  nur  etliche  wenige  ©efc$e,  oDet  nut 
Da«  ©cfe& Der  Siebe  allein,  behalten  worDen  wirr, 
welche«  man  al«  eine©nabe  anmfepen  habe,unD 
De«wegen  Der  neue  SöunD  auch  55unD  Det 
©naDen  genennet  wetDe.  tWachDem  er  Diefe« 
oorher  erinnert  bat,  fo  will  et  weiter  weifen,  wa« 
Denn  Der  ©laube  eigentlich  feo,  Den  et  in  einem 
gar  weiten  Umfange  nimmt,  unD  faget,  an  £b*i* 
fmm  glauben,  oDer  €l)rifto  glauben,  welche«  et 
oot  elnerlep  bÄlt,  h'iffe :  €ht»ftum  oot  Den  ©obn 
©Ottr«  unD  !We|jiaS  halten;  balD,  feinen  Srfld« 
rungen  De«©efe(je«,  unD  nicht  Den  €rflirungeti 
Dörnhof! (der  glauben;  balD,ihm  geborfam  feon, 
Da«ienige  thun,  wa«  er,  nach  Dem  rechten  03 er; 
ftanbe  De«©efe§e«  forbere;  balD,  fÖufie  tbun, 
unD  fich  oon  Der  ©unDe  abf ehren,  Däfern  man 
©Otte«  ©efe^  übertreten;  balD,  feine  Allmacht 
unD  ©üte  oot  wapf  halten,  wenn  man  in  kiblicpeit 
Döthen  ilecfe;  balo,  feinen  9$erbci|]ungen  unp 
Qßeraehung  Der^ünDen  Q3epfall  geben,  unD  mit 
Dem  2BiIIen  fein  Vertrauen  auf  Dtefclbige  fetten, 
Däfern  maniHeuunDSeiD  über  feine  ©ünDe  habe, 
ti  iie  Diefe  Slrten  De«  ©lauben«  bitten  eine  gleiche 
^iOtbwenDigfrit  bep  allen  Sbriften,  unD  nachDeni 
Diejeit  fep»  in  weichet  ein  SÄenfcp  fnp  befinDe,  fo 
werbe  eine  3rt  De«  ©lauben«  fo  gut,  al«  Die  an« 
Dcre,  erforDert,  ja  ein  ©laube  fcblöffe  Den  anDern 
ein,  einer  ohne  Den  anDern  nu^e  nicht«,  fep  oot 
£br«fto  ein  ©reuel  St  wunoert  f»«h  hierauf,  ja 
er  mcvnt,  man  müfte  erftaunen,  wie  eine  einbige 
<rt>rtflHd>e  Äircbe,  oter  Cecte  auf  SrDen,  Dabin 
habe  warben  Finnen,  tatj  man  Da«  allein  Den  fe« 
ligmachenDen  ©lauben  genenntt ,  wenn  man  fein 
Vertrauen  auf  Die  ©naDen  ^erpeiffungen  in 
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tpe  Den  «$inter»©ap  am,  worau*  Denn  Der  ©<p!u§ 
folge,  in  welcpem  Nr  ©ünDer  fem  «igen«  SXicpt.-r 
fep,  unü  fiep  fetbfl  tee  gerne*  ©Dttea  unD,  Der  c»i# 
genVeiDammnig  ft^utMg  erfenne,  auep  jualeiep 
fein  eigener Rentier  unD  Reiniger  werDe.  &ccp 
fletf  e  Die gurept unD «Xetie md?t  in  Per  Sonclufton, 
oDer@cplu|f«  De«  ©ünDer«,  fonDern  in  Dem$Btl» 


Sbrifto  S€fu  ju  Oer  Vergebung  Der  ©ünDen  fepe. 
©ieapiMtelpduenDaoon  nic&t«  gtwuf»,Dag  einlln» 
.  ferfepieb  unter  Dem  feligmacpenDen.unb  niept  felig- 
macpenDen  Glauben  fep.  €«  fep  wa«  einfdltige«,Dag 
man  ju  Dem  ©lauben  eine(5tWnntnig/®eDfall  unD 
«aSettwuen  erfordere,  ©enn  ma«Dieerfdnntnig 
Anlange,  fo  müfre  tt  «ntweber  eine  btftorifcb« 
tännmig  fepn,  unb  Datffbnme  f  ein©tücf  tt«©lau* 
ben«  fepn,weil  unter  anCern  ein  Sltbeift  lacp«,Dag  Die 
Cbri/ren  eine  Sluferfrebung  glaubten,  obibmgleicp 
tbre  SÄepnung  baoon  bef  annt  fep ;  Ober  eineWorifc 
Der  $erminorum,  unb  Da  fepe  man  miebetum  niept, 
Barum  fe!bige  ein  $b«il  De«  ©lauben«  b«iff«n  folte, 
in d<  m,  wenn  man  gleicp  in  einem  ©ape  alle  5er m i= 
no«oerfrünD«,  fowdreDocpbUrbepmKD  WniBep* 
faO,  u.  bdtte  alfo  mit  Dem  ©la  üben  nid)  ts  gemeine«; 
Ober  «ineSftotip  berVerbinbung  D«t$erminorum, 
welcpe  Srfdnntnig  aber  Der  ©laube  unD  Der  fcep. 
fall  felbft,  unD  niept  ein  $r)etl  Deffelfclgen  fep,  unD 
Daijer  folte  man  unter  Der  Crfdnntnig  unD  unter 
Dem  ©epfalle  feinen  UmerfcpteD  maeptn.  ©a« 
Vertrauen  fep  auet  fein  $pril  De«  ©lauben«,  fon« 
Dern  t>telmef>r  eiiw^Oßürcf unq  Deffelbigen.  Stuf  fot 
(De  3ßeife  m  1  c  n  er  er,  Der  ©laube  befrünte  allein  in 
einem  «epfaU.   €r  oermirfft  Die  tdgllcpe  ^SufTe 
fcplecpterDing«,  unDgiebt  oor,  man  bdtte  fte  roiDet 
bie  ganfce  £.©cprifft  au«gefonnen,  welcpe  Die  95uf 
feoonniemanbtn,  ole$  rücffdOigen©ünDernerfor. 
bere.  ©ie  fep  ein  ©eDicfct,  ein  Rolltet  Der  ©icper» 
bei  t  nor  alle  <3Belt£inDer,Die  ftep  treflia)  oiel  Damit 
roüfren,  Daß  einer  fo  gut  ein  ©ÜnDer  fep,  oltJ  Der  an« 
_  bere,  uno  Dag  alle  Söuff«  rbun  müfren.  $)a«  mibe* 
reCapttd  oanDelt  oon  Dem  Sinfluffe  ftlbfl,  Den  Di« 
Coangelifcpen  3Ba  h  r  h  ?  1  ren  unD  Der  ©laube  an  Die« 
felbigeti  in  Den  Hillen  unD  in  Die  ©ottfeligfeit  pdt» 
ten.   Mtdobiua  leget  gier  gemiffe  $rintipien  |U 
Dem  ©runDe  Der  folgenDen  £)emonftrarionen,  unD 
»te  er  fle  bereit«  oben  angefübret,  alfo  roiU  er  fte  pier 
etwa«  Deutlicper  unD  auöfürrrlicper  oorrragen. 
^acpDtm  er  Diefe«  gethan,  fo  will  er  jeigen,  Dalmer 
ben  Coangelifcpen  ^ßabtbeiten  glaube,  Der  lafle 
fiiVii(pt  bcfipneiDen.   ©Ott  fobete  in  Dem  £oan» 
gelifcben  ©naDen«SunDe  oon  Den  ©untern  SÖuffe 
UnD  üöefebrung.  ©laube  nun  ein  gefallener  ©ünr 
b«  bem5Q5orte  ©Ottet?,  infonterbeitDern©efe^e, 
auep  aopl  Dem  €oangelio  unD  goangelifcpen  J5)ro» 
bungen,  Da  Denen  ©ünbern,  fo  Da«  ©efe^  Der  Siebe 
Übertreten,  ©Dtrea  30m  unD  UngnaDe  unD  Die 
ewige  gßerbammnißancieDroljetwerD«,  unD  er  Den 
tetbren  g5er|lanD  De6<iSBortee?©Otfrt,  Der$)ro. 
bungen,  unD  Der  ©ünDen,  roiDet  roelcpe  fte  gerietet 
fepn,  pabe,  fo  muffe  in  feinem  Hillen  eine  fturept 
tor  Dem  Borne  ©Dttc«  unD  oor  Der  £6De,  SReu 
unDÄrdncfung  wegen  begangener  ©ärtDen,  Durcp 
einenaturlicpe9f?oton>enDigfeit  entfielen,  ©olte 
aber  bleSKeue  unD  gurept  oor  ©Dtte#3orne  aue 
Dem  ©lauben  an  Die  Drohungen  entheben,  fbmuf> 
fe  Der  ©unDer  notf>n>enDig  auep  eine  CrfdnmniS 
feiner  felbft  baben,  unD  bep  fiep  felbft  (Duro)  Den 
Adlum  reflcxüm)  roabrntbmen,  Daf  er  Diefe©ün. 
ben  begangen,  roclcbe  ©Otte«  3orn  unD  Die  eroige 
QJerDammnig  oerDienet  baben.  ^>er  ©laube  an 
©Orr ei  2Bort  unD  feine  ©robungen  feo  Der  $3dr» 
ter*©ap,  unD  Die6rfdnntni§,  welcbe  Derlen  fep 
oon  ftep  felbjl  unD  feinen  ©ünDen  babe,  (bfonflDa« 
«igentlicp  fo  genannte  ©eroiffrn  aenennet  »erDf, 

Vnivtrfal-Uxiti  LPI/Z^cH 


len,  Darinnen  felbige  Die  Conelupon,  0  It  eineaBab^ 
bett  unD  Urtbeil  De«  ©ünbert,  roürrfe,  unb  jroat 
cur*  ibnn  natürliepen  Hinflug  S)ie  gJoerfation, 
fe  tn  Der  SKeue  fep,  pabc  ©Dtte*  3orn  unD  Dir©  ün. 
De  ju  DemJDbjecte,  unD  Die  «Xeue  fclbfl  fep  grof  ,nacp. 
Dem  DafUrrpeü  Deß  ©ünbert  befepaffen  fep,  roel. 
epee;  er  oon  Der©r6jfeDer©ünbe  unD  Dert?traflfe 
fdüe.   ©enn  ee  fep  narörlicp,  Da§ ,  je  grbfler  Die 
©Qnoe  fep,  fe  gröffer  roerte  Die  ©traffe  ©olepe 
9\eue  f^plieffe,  ibrem  ^Befen  naep,  einen  ^ßorfop  in 
ftep,  tie  ©ünDe  abjulegen,  roeil  Die  Sloerfation  niept 
nur  auf  Den  3orn  ©jOtte*,  fonbern  auep  auf  Die 
©ünte  gebe ;  3a,  ti  mü|fe  felbige  in  Der  $b<u  f*on 
eingSorfup  fepn,  oor  Dcr©ünDe  inifünflftige  )u 
flteben,  wenn  gleicp  Der  ©ünDer  bepfto)  neep  niept 
formaliter  Die  QBorte  gemaept  babe,  bag  «r  nijt 
mebr  tiefe  ©unbe  auaüben  roofle.  €rl(r  mit  unfern 
Speologen  gar,nicpt  jufrieoen,  Dag  (1«  l»ep  ©tücfe, 
JXeu  unD  ©lauben,  gefegt  panen,  unD  retet  biet 
abermablö  Den  ^apiflen  Da«  9Q5ort.  Cr  fagr  aue» 
Drücflicp,  DieSKeformatore«  Der  flirepe  bdtten  gac 
ni<pt  n6tpig  gehabt,  in  biefem  ^unete  oon  De mQior. 
trage  ber  Sttmifcpen  Kirnen  abjuroefepen,  no(p  bi( 
Crbnung,  unter  roelcper  ©ß«  Die  ©ünDer  bet 
Vergebung  Der©ünben  unD  bee?  Bimmelei  tbeil. 
bafftig  maepe,- enger  einjufcprdntfen,  unD  weniger 
©tücfe  berfelben  ju  ma<pen.  5Die  ©a<pe  fbnne 
nlcpt  feponer  oorgetragen  roerDen,  alet  trenn  man 
mitDen^ipiften  fage,  Dag,  roenn  ein  ©ünber  Ver- 
gebung Der  ©ünt«n  erlangen  folte,  Der  £.©eifr 
bep  ihm  erfl  D«n©lauben,  bema*  Tftm  unt  gur^t, 
ferner  einen  guten  <3Borfae),  Die©ünDe  abjulegen, 
©«fdnmnit?  Der  ©ünDen,  Vertrauen,  Hoffnung, 
unb  neue  Siebe  ju©Ott  roürcfen,  unb  tag  Diefe 
fetpei,  oDerfteben  ©tücfe,  bep  einem  ©ünDer  oor# 
bergepen  müflen,  ebe  ibm  ©Ott  Die  ©ünDf  n  oerge» 
be.  €6fommeDieff<aucpmitter©cpr!fffaufDaei 
genauere  überein;  grjteroopl  er  bt«rauf  erinnert, 
Dag  tpm  Die^apiften  noep  jugelinDe  todren,  unD 
oon  einem  ©ünDer,  Der  Vergebung  ber©änten 
erlangen  roolte,  \u  roenig  forDerten.   S&an  müfre 
lacpen,  roenn  man  bietoeilen  Die  pdbftlicpe  ©uffe  n>U 
perlegen  roolte.  Cffiie  er  biubero  bat  weifen  wollen, 
Daf  Der  ©laube  an  Die  geblieben  ©ropungen  in 
Dem  <2Bilen  9leu  unb  gelD  unD  gurept  tor  Dem 
göttlicpen3ornewürrfe;  «Ifo  gebet  er  nun  weiter. 
unD  wifl  jeigen,  Dag,  wenn  ein  ©ünber  in  foleper 
iöetrübnig  unbÖngfi  ben  eoangellfcpen  ^erbeifi 
fungen  glaube,  fb  ent|tünben  barau«  in  Dem  2B.Den 
Vertrauen  unb  Buoerficp^welcpe  Die  borigegurept 
auftrieben.  $)iefe«  Vertrauen  entftünDe  notb» 
wenDig,  unDfonnteDer^epfaD  feinetfwegesJ  ohne 
baffelbige  fepn,  ti  fep  benn  in  Dem  §aOe,  Dag  ein 
©ünber  feinen  A£tomrerlexum  babe,  noa)  fein  ei» 
geneti  bußfertige«  ^)errj  fenne,  ta  Denn  f<inÖ3er» 
trauen  unD  Hoffnung  DerQSergebung  Der  ©ünben, 
fonDern  nur  febnlicpe«  Verlangen ,  junger  unD 
«5)urfl  natp  Der  Vergebuna Der  ©ünDen,  unD  nacb 
D«r©naDe©Dtte«,entfleoenf6nne.  ^ierbdtten 
©  unfer« 
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ju  machen,  hake,  unD  olfo  cie  fcebe  nicht  allcmabf 
Durd)  etnen  einzigen  ©enug  unb  $bat  Die  ©lücffe« 
ligfeit  beförbere,  fonDern  man  Derfelbigen  flet*  ;u 
Der  s2M6rDerung  feiner  ©lücffeligfeit  benötiget 
fep;  ©oflecfe  in  tiefer  giebe  gegen  fein  erfannte* 
©ut  nothroenbig  eine  SSegierDe,  fein  erf  annte*©ut 
in  Demjenigen  3ufla nDe  )U  erhalten,  Dag  e*  noeb  fet* 
ner  fein ©ur,  unD  eine  Urfacfc  feiner  ©lütf fei igfeit 
fepn  fönn  te :  folglich  fcblieffe  Die  Siebe  gegen  fein  tu 
rannte*  ©ut  eineißegierDe  in  fiep,  bem  etfannten) 
ö  u  te,  unb  bem,  ber  fein  ©ut  fep,  geborfam  uj  fepn, 
unb  feinen  Hillen  \u  tbun ,  Däfern  Da*  erfannt« 
©ut  en  troeDer  00 1 1  fei  b  f»,  ober  ein  Sfte  md)  fep,Detn 
man  geborfam  fepn  unb  feinen  <2Bilien  tbun  fönne« 
^toui  weiter  n>ürcfe  ber  ©laube  an  bic goangeli* 


unfere  Geologen  gan«  teebt,  roenn  fte  oorgabe«, 
tag  aueb  ein  folget  ©ünDer  Vergebung  ber  ©ün» 
Den  erlange  unb  feiig  wer  De,  ber  nur  et  n  ©ebnen 
unb  lv r I a n 40 n,  junger  unb ©urfl,  nad)  £i)n  |lo 
unD  ber  Vergebung  Der  ©unten  habe,  ob  er  gleich 
nicht  ftd)  felbft,  noch  bie  £riflen|  feiner  Stoffe,  ten< 
ne.  £r  babe  alle*,  roa*  ;u  ber  OrDnung  ber  ©e* 
1igf  .it  gehöre,  ©laube,  SBufie,  ©ottfeligf  eit, ßiebe; 
$ftur  ber  arme  iffic nfcp fenne  ftcb  fc Iber  n  id>  t.  3" 
(Erlangung  ber  Vergebung  ber  ©ünDen  unD  Der 
©eligfeit,  fep  eben  tat  uroerftcptlicpe  Empfangen 
nicht  nötbig.  ©arauel  müfte  man  fcblieffen,  Dag 
Dil 6  Vertrauen  niept  Da*  einige £mpfang*'«!&7u» 
tel Der  Vergebung  Der  ©ünDen  wäre.  UnD  bitten 
Die  QSater  De*  SfcriDentinifcpen  €oncilii  Die  unoer* 
gleitplicpfle  £inftcbt  in  Die  Statut  Der  «Olenfcben 
unb  vieler  roapren  €f>riften  errciefen ,  Da  fie  Den 
Cafe  oon  Der  ©eroigheit  Der  ©eligfeü  al*  einen 
h  iv  et)  |t  fcbäDiicben  ©a  fj  frep  oerroor  jfen.  <£ö  Oer* 
loh  ne  fiep  nicbtDer  übe  -  Die  Süchte  unfercr  $beolo» 
gen  anhören,  Dag  Da*33ertrauen  unD  Öie  <£)off> 
nung  Der  93fraebung  Der  ©ünDen  tat  einzige  unD 
Iv'nlanglicbe  «Wittel  fep,  QJergebung  }U  erlangen. 
S)ie  £intbeilung  De*  glaubend  in  einen  (larrfen 
unb  fcfcroacpen  nufce  niept*.  Unb  racil  ju  bem  ^ßer> 
trauen  auep  Die&rfanntnig  unferer  fclbfl  erforDert 
»erb?,  fc  tonne  ja  Der  ©laube,  oDer  tat  -Bertrauen 
auf  Die  Vergebung  Der  ©ünDen,  ni  dj  t  Da*  einzige 
«Kittel  fepn.  ©a*  Vertrauen  unD  Die  Hoffnung 
fep  einerlep.roorau*  Denn  weiter  folge,Da  g  man  n  tcb  t 
Den  ©lauben ,  fonbern  Die  Hoffnung ,  ja  Die  Siebe 
gar,  ju  Dem  «Kittel  Der  SXecbtfertigung  gemaept, 
nacpDem  man  Dae>3$ertrauen  )u  Dem  «Littel  ange» 
nommen.  $i*  hiebet  hat  er  roeifen  wollen,  roie  Die 
geglaubten  SBabrbeiten  Der  göttlicben  Drohungen 
unD  Oßerpeiflitnaen  einen  folgen  nothrotnDigen 
€tnflug  in  Den  3Bt0en  bitten,  Dag  DaDurcb  £Keu 
unD  SetD  unD  ein  Vertrauen  entheben  mü|len 
^unmebro  mill  er  nod)  weiter  Den  Einfluß  Der  gött. 
lieben  ^ßalv  baten  Dartbun-  5> nn  glaube  ein 
SKenfd)  Denjenigen  ÜSabrljcitcn  g6ttli(pen  2ßor> 
M,  Die  tbmÖOtt  ale  Da*  b64fte  ©ut  vorfleOten, 
fC/DaßerDenfeibigen^eofaQgebe,  unD  alfo&Ott 
Dor  fein bödjfle* &u t  erPenne,  fo  tonne e* ob n m 6g- 
ltd)  anDerd  kam ,  al*  Da§  in  feinem  .»jertjen  unD 
^BillenDiegröftc  unDl)6d)fte£iebe  m©D«  eroe* 
efet  merDe.  9Ber  &Ott  alt  tat  hicbfle  @ut  liebe, 


fd;en  "üßabrbeiten  Die  fturc&t  gegen  ©Ott-  ©enn 
glaube  ein  £  brifr,  Dag  ©Ott  fein  b  od>f}cö  ©ut,  unD 
fo  1  tu; dy  t  ig  150 , Da 0  er  tb n  en>ig glucf  feiig  tu a eben  f  6n« 
ne,  fb  mufjeeraud)  notpmenbig  glauben,  Dag,  Der 
Die  b  0  d)  it  e  «SPaebt  beftbe,  einem  m  nu^en,  au  et  eben 
fo  t>iel  ^Diad; t  haben  mäifc, einem \u  fdjaDen,  ja  auf 
ipniornig  jumerDen,  unD  ibn  eroig  unglucflid)  ju 
madpen,  Daferne  man  ;b m  n tcb t  geborene.  UnD  alfo 
muife  notbroenDig  in  Dem^ffiiUen  eine*  Triften  Die* 
jenige  $ugenD  entheben ,  roelcbe  man  Die  g ard)t 
föO tt e<s  nenne,  ©lau be  ein  (Tb rill  Den  g6t tlidjen 
^ßabrbc'ten  oon  ©JDtte*  ffllajclldt,  ©eroalt, 
SDJacb  t  unD  «&errli<tf  et  t,  fo  erroeefe  Oiefe*  <ibr  e  unD 
{}ocbad)tung  gegen  benfelben,  mit  roeldjer  €f>ce 
au$Der@eborfamt>erfnüpffer,  inDem,  roennman 
ungeborfam  fep,  fogebe  man  «bm  nicjjf  mebr  Die  £&» 
re,  uuD  idjafje  ibn  mcb t  mebr  alt  einen  ©Ott,  Dec 
aUn>i|TenD,allgegenrodrtig,  auf  eine  geregte  ^Bcife 
gutig,  unD  Der  einen  oerDerben,  aueb  erotg  glücf  fe!i g 
machen  fönne.  ©0 roürcf e  au d)  Der  ©laube Da$©c* 
be t ,  foferne  man  Den  g6ttlid)en3ßabrbeiten  glaube, 
Die  einem©Oti  al*  Den  a  r  ö|len  -t)c !  ff  r  unD  Den  gro« 
flen9Bi>bltb<iter  oorflellen,  Der  nt^t  nur  «JJacbt, 
5lv.j[cnfcbafftu.gBei*beit  |ii  Riffen,  fonDetnau<6 
^BiElen  unD  gute3uneigung)ul)elffen  babe,  Der  eu 
nen  «JDlenfd>en  uon  allem  Ucbci  eribfen  fonne,  unD 
tbm  au d)  alle* ©Ute  unuroniDen  fäb'g  fep.  £)i<fe 
geglaubten  ^Babrbeitenmttflen,  burd)  eine  naTur* 
lidje  91otbroenDigfeit,  in  Dem  <2Billen  ein  ©ebnen 
unD  QJerlangen  na<$  Der  ^)üljfe  ©Otte*  erroerf  en, 
roorinnen  Da*  ganije  ^Gefen  De*©ebetd,  fofern  etf* 
nod)  in  unferm  gerben  m  finDen  fep,  befiele* 


jiebe  ibn  aud)  allen  anDern  ©ingen  ©or,  unD  Da  fep  roeeften  nun  Diefe  geglaubten  QBabrbeiten  in  Dem 


e*  m5glid),  ba§  man  ibn  oon  ganbem  gerben,  oon 
ganzer  ©eele,  oon  aOen  tfräjften  unD  ganzem  ©e« 
mutbe,  liebe,  Daoon  unfere  ^beologen  Da*  ©egem 
tbcil  obne©runD  behaupteten.  Söenn  auf  foldje 
QBeife  ro»!lren  aQe  QSerbeiflungen  ©Otte*  in  feinem 
<2Borte  null  unD  nichtig,  ja  alle  Belehrungen,  Die 
©Ott  erforDere,  müflen  UnDinge(Non  entia)  ftpn; 
©Ottee^3rüfungen  müflen  Cbimdren  unD  unm6g> 
lid)e  Qinge  ,u  Dem  it  n  d  >  10  c d c  haben ;  3  u  gefd)wei< 
gen,  roie  oiel  taufenD  untere  abfurDe  Sbinge  Dar  au* 
fliejjen  roürDen.  €ben  um  De*roillen,  Da  man  bep 
Der  Siebe  gegen  ©Ott  ibn  oor  fein  bbd)fle*©ut  ju 
halten  pabe,  fönne  Die  fo  qenannte  reine 8iebe  Der 
«jRofhcorum  nid)t  flau  fiiDe  n  ©o(d)e  8iebe,  mel. 
<be  Die  geglaubte  Wahrheit  oon  ©Ott,  al*  feinem 
D&cbflen  ©Ute,  gerofref et  babe,  f^lietfe  ihrem 
fen  n ad;  Den  ©eborf.im  in  üd).   ®enn,  roetl  man 


Hillen  foldje^Öeroegungen,  fo  f Amen  Darau*  roie» 
Der  olleäufferlicben  ^ßeref « Der  ©ottfeligfeit,roeld>e 
alle  entroeDer  al*  fyütyt  Der  Siebe,  Der  €bre,  unD 
^urt^t  ©Otte*,  oDer  al*  mittelbare  firücbte  Deel 
©lauben*,  anjufeben  to4ren.  5>a*  Dritte  Capitcl 
foll  zeigen,  Dag  Die  Theologen  bi*bero  n  i  d)  t  Deutlich, 
nod)  au* Den  erflen  ©rünben,  (•  pn«»)  ge^eiget 
hätten,  roie  Der  ©laube  ein  heilige*  geben  notbroen« 
big  nad)  fl(b  liehen  muffe.Q:*  halt  eben  n id) t *  befon» 
Der*  in  ftcb/  fo  tu  Der  ^)aupt^ad>e  Diente.  HTe« 
loDius  roill  furbfo  oiel  fagen,  er  fep  Der  erfle,  bel- 
auf eine  rechte  3rt  Diefen  3ufammenbang  Demon* 
Ortret  habe.  3Ba*  bie)f>ero  oon  anDern  gefdjeben 
fep  rodre  nid) t  hinldnglid).  «Tlun  habe ftd)  blo* Da' 
mit  begnüget,  Dag  man  Die  ^erbinDung  be*  ©lau« 
ben*  unD  Der  guten  <2Bercfe  unter  einanDcr  Durd) 
©leicbn'ffe  jeigen  roollen.    ©emeine^eute  foroobl, 


Da*  @ut«  oor  ein  SKittel  unD  Ur^,fid;fllü(f  feiig  ^al*  ©elebm,  tnereften  Die  ©#rodd)e  unD  Die 
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SMngel  Der  ©emonfiranon,  fo  man  in  tiefer  ©a> 
dj l  d n ; u i; e U( n  pflccic-  SJtan  Dörffcc  n i d; i  t t nrf c n , 
al«  ob  DU  ttcptenlÖemonfrrationen  t>ort>te3u1)6rn' 
ni  fcbroet>r  mären ;  Sie  hätten  oitlmebr  ein  rech* 
te*  ^erlangen  einen  Centimen  QJortragju  boren. 
€t  gebt  Darauf  oerfcbieDene  Theologen  untrer  Äir» 
che,  auch  Den  feiigen  JLurber,  Durch,  meld;« 
ihm  Di«  ©ache  nicht  recht  gemacht  hätten.  JBie 
9\eforniir«n  hätten  fleh  bep  tiefer  Materie  Piel 
®}Hfx  jgegebe n ;  Allein,  fo  febarffe  SKoraliflen  He 
mären,  nnDfo  gut  fte  ajle*  in  ihrer  ©ütem  Scbre 
»iDemonftriren  müßten,  fb  fdbe  man  bod),  Daß 
ifrre  ©emonftrationen  einem/  Der  in  allen  DeutlU 
<be  begriffe  haben  molte,  fein  obllige*  ©enuge 
leiflcten.  9?un  folgt  DadrietDceCnpitel,  Darin- 
nen CTcfotous  vorteilen  mill ,  Die  natürliche 
Connerion  jmifcbrn  ©lauben  unD  8iebe  fei)  fein 
glauben*  »21rt<cfel,  unD  Diejenigen  besten  feinen 
DerDommlicben  3rthum  ,  Die  Da  fagten ,  Daß 
Der  ©laube  obne  Siebe  fepn  fönne.  €r  erinnert, 
Daß,  ob  er  »obl  bi6b:ro  bemübt  gemefe n  fep ,  }U 
Higen,  mie Die  Wahrheiten  in  Den  Willen  einen 
natürlichen  vf -nftuf;  bauen.  unD  mit  fonDerlicbücr 
©laute  unDCie  mubtigtfen  Wahrheiten  Der  3Reli> 
flion,  Durd)  ein?  natürliche  9?otbmenDiqfeit,  Siebe 
unD  ©ottfeligfeit  nach  ficb  jöge;  ÄoDürffteman 
Docb  nid)t  mepnen  ,  al*  molte  man  Damit  einen 
neuen  @laub«n*>2lrticf el  machen,  Daß  nebmlicb 
Der  ©laube  einen  natürlichen  Einfluß  in  Die  bebe 
VnD  in  Die  ©ottfeligfeit  babe ,  unD  Durd)  etne 
natürliche  iftorbrotnDigf cit  Die  guten  Werde  nach 
fich  u^if  ■  $)a*  fep  feine  SJJepnuncr  niebt ,  unD 
roerDe  er  einen  gern  cor  einen  ©ruDer  in  tfbrifro 
haften,  ob  man  gleich  Die  unfcbulDige  «Diepnung 
ber  ^3(]piften  in  Ditfcm©tücf  ergreiffe,melcbe.flar 
feinen  Bufammenbang  jmifeben  ©laube  unD 
©ottfeligfeit  fdnDcn,  fonDern  lebrten,  Daß  Der  »ab» 
ce  unD  hefte  ©laube  obne  Siebe  unD  «f)tiligfeit 
frpn  fenne,  unD  Den  ©lauben  mie  Den  QjeiftanD, 
mirjuDemSKathgeoer  De*  Willen*  machten,  unD 
fa  nten ,  Dag  ©Ott  olle?  bepDe*,  unD  einer)  fo  gut, 
«WDaOanDere,  ju  Der  ©eligfeit,  unD  oon  einem 
Cbriflen,  Oer  bep  ©JDtt  in  ©naDen  fepnmolle,  er« 
forDere.  £*  munDert  fiep  tttrloftu*,  roie  un* 
fere  Sbeologen  fo  oiel  Sermen  oon  Dem  ©lauben 
l>  Auen  machen  f&nnen,  alt»  toenn  fonft  nicht*,  al* 
cerfelbe  allein  crforDert  mürbe,  unD  al*  toenn 
au*  Denselben  alle*  oon  [ich  feibfr  fommen  unD 
ffteflen  müßte.  £*  fep  mabr,  Die  geglaubten 
<2ßabrbeiten  De*  ©efefce«  unD  Deö  Svangelii,  Die 
afigeb4ngten^)robungenunD  ^erbeifFungen/  wo 
fte  mit  S3epfaU,^urcbt  unD  05er trauen  ergriffen 
tourDen,  jogen,  wie  eine  popfralifcbe  Urfacp*  unD 
auf  eine  gemalribätige  5Betfe  Dem  ^)2enfcben  ton 
Dem  336fcnab,  unD  müreften  aQet»  ©ute  in 
ihm:  ©olcbf$  aber  rbäten  fie  niebt  unmittelbar, 
fonDern  mittelbar,  otrmittelftDec(£Tf<lnntni8  um 
ferer  felbf».  €6  muffe  Die  Crfdnntnig  unferer  feibfr, 
unD  anfert!  b6fen  oDer  guttnSuflanDrt  Daju  fomen, 
foemi  mir  Durcb  Die  geglaubten  Wahrheiten  ent* 
tüeDer  inSXeu  unD  £eiD  über  Die  ©ünDen,  PDer 
in  <2)ewrautn,  Hoffnung  unD  ßiebe,  gefegt  mer« 
Den  fo/ten.  £be  Die  ÄinDer  Der  9ffielt  befehlet 
tvürDen  ,  glaubten  fle  cntroeDtr  Den  biblifeben, 
etanqelifcben  unD  gefefelicbcn  Qßabvheiten ,  S)ro. 
f>ungen  unD  qSerbeijfungen  niebt ;  ODftfwfenn«- 
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ten  ficb  felber  nicht,  unD  gäben  nicht  iu  f  Da§  fie 
folebe  Seute  unb  ibre  ^baten  folebe  ®ünDen,nxl- 
ren, an  toeiebe  Die  ® r obu ng  geriebret ;  %x\  roeU 
che  Slrt  etf  aueb  mit  Den  fo  genannten  €*angelt# 
fcbenQSerbeiffungen  beroanM  fep.  5Bie  nun  Die 
£rfänntni§  unferer  feibfr  ju  £ülffe  ju  nehmen, 
Daferne  Die  geglaubten  9£Bahrbeiten  ihren  tEmflu^ 
baben  folten :  SSIfo  fep  roeiter  ju  meref en,taß  ui  Dec 
3eit,  toenn  Der  ©laube ein  gute* SBercfmürcfen, 
unD  einen  t>on  Dem  ißöfen  abgalten  lolte,  er  müref« 
lieb  ausgeübet  merDen  müfte,  roelcbeeJfooiel  bicjj, 
Die  QBabeiten,  Die  ihren  Ctefhif  in  Den  2Biüeti 
baben  folten,  müßten  einem  micDev  einfallen, unb 
Der^eelengegemodrtig  fepn,  unD  mit  Sßepfall 
angenommen  merDen.  ®ie  Theologen  hatten  fo 
lange  geiebret,  Daß  ©laube  unD  ©oitfeligfett  un# 
iertrennlid;,  unDroär  Docb  feiner  fo  fluggemefen, 
Daß  er.  gefragt  b4tte :  Ob  Die  ßmigUit,  (Habi- 
tus) oDer  Die  JpanDiunq  (Aäas)  De*  ©laubene? 
nottmnnDig  Die  guten  <3Bercf e  De*  ©lauben*  per* 
oorbrdebte  ?  9ßon  Der  §ertigfeit  De*  ©lauben« 
fbnne  fokbe*  niebt  gefagt  roetDen.  Stenn  ob  ec 
mof>(  mannigmabl,auc|  toobl  meiften*,  fofern  ep 
mit  Der  €rfdnntniß  untrer  feibfi/UnD  Der(^baten 
Die  mir  begangen  hätten ,  oDer  noch  begeben moU 
|  ten,  oerfnüpft  fep,  ©ute*  toürcfc,  unD  oon  Der 
©ünDe  abhalte»  fo  tonne  Docb  folebe*  ntcbtaile** 
'  jett  effectuiret  merDen-   ©iefe*  gieng  auch  nicht 

■  oon  Der^anDlung  De*  ©lauben»  an,  menn  man 
1  ouep  eins  Dem  Vertrauen  Die  nötige  golge  Der 

©ottfeligfeit  leiten  motte.  S>enn;  menn  ja  felbü 
ge  au*  Dem  Vertrauen  berflieffe,  fo  aefebebe  e$ 
|  Docb  niebt  unmittelbar,  unD -au*  DemQSertraueri 
aüein,  fonDern  mittelbar,  unDotrraiite[ftDe*SSeo« 
faDe*.  Um  De*mitlen  fehe  man  roobl ,  Daß  Die- 
^>anDlung  De*  ©lauben*  ,  fo  fern  Derfelbe  cirr 
\kc:t  l.  an  Die  geglaubten  göttlichen  Wahrheiten, 
©rohungen unD  ^erheiffungen  fep,  üiebe  unD 

■  ©ottfeligfeit,  Durch  eine  natürliche  SRothroenDig* 
feit,  nacbficbjögen;  ©oeb  gleicbroobl  anDer« 

1  nicht,  al*  fo  ferne  Diefer  ©laube  unD  SSepfall  mit 
I  Der  ^rfdnntniß  feiner  felbfi,  unD  Derjenigen  $ba* 
ten,  Die  man  getban ,  ober  ju  thun  milien*  fep, 
!  oeif  nüpffet.  $)an  fo  Ire  Daber  lieber  Die  alte  SRep* 
nung  Der  Rapiden  behalten,  unD  Den  gufäinnieo 
hang  gar  leugnen,  unD  Den  ©lauben  fo  gut,  als 
Die  Siebe/  oon  Den  beuten  forDern.  ® nreb  Diefe 
SJleynung  mdren  unfere Theologen  auf  oücrijmö 
ungerdumte  Smoe  perleitet  morDen  ©ie  hat* 
ten  einen  tobten  ©lauben  ,  einen  ©lauben  ohne 
Siebe,  unD  Der  obne  Siebe  fepn  tonnte ,  oor  ju* 
länglich  )u  Der  DrDnung  Der  <&e(igfeit ,  unb  poe 
ein  iulängliche*  Smpfang*>SD(ittel  gehalten.  2ßae> 
man  hier  einmenD«,  unD  fage,  Daß  Der  ©laube  in 
Dem  ^i'äDtcamenteDerdielation  gerecht  macbe.unb 
ein  ßutiDcr  nicht  fo  mobl  Durch  Den  ©laubeit 
felbfty  al*  Durch  Den  geglaubten  Chriflum,  Dec  Die 
perDienftiiche  Urfacb  unferer  ©eligfeit  fep,  gerecht 
merDe,  mären  lauter  nicht*mürDige  SDinae. 
Gbiirto,  unD  feinem QJerDienfr,  unD  unferer  <Se- 
ligfeit  au*  ©naDen,  merDe  ja  nicht  Da*  geringfle 
entjogen,  menn  man  «uf  ©eiten  unferer  iu  Der 
DrDnung  Der  © eligf  eit,  unD  }u  Der  SRecptferriauna, 
nicht  duc  Den  ©lauben  ,  fonDern  auch  SKeue, 
furcht,  Siebe  unD  aüe  ©rütfe,  erforbere,  Denen 
Die  Deüige  ©chrifft  fo  flutf  al*  Dem  ©lauben, 
©  *  gjet* 
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93  rgcbung  Der  ©ünDen  unD  eroige*  Veben  per» 
betffe  (Sage  man  Die  £eilige  ©eprifft,  fegreibe 
Dem  ©lauben  allein  Die  ^Rechtfertigung  \u  >  unD 
Dorum  muffe  aueb  Der  ©laube  allein  Da*  £m- 
ffang*  «Olittel  dbrifli  unD  feiner  ©nabe  fepn,  fo 
fep  Du*  md)t  roabr,  auch  rodre  vielmehr  b«mD> 
greift  tcb ,  Dag  Paulus  Den  ©tauben  blog  dufter 
heben  ^barifdifeben  2B<r£fen  De*  ©efeee*,  unD 
niit  t  Der  innern  ^eiliaf  eit,  n  od)  Der  Siebe,  entgegen 
gefegt  habe.  €r  rounbert  nd>,  warum  man  gleicb* 
»ob!  DerQJuffe  unD  SXeue  bep  Der  DrDnung  Der 
SKecbtferttgung  eine  ©teile  vergönnet,  roenn  man 
aQein  Durcb  Den  ©lauben,  ober  rureb  Da*  93er. 
trauen,  Die  Vergebung  Der  ©unDen  erlangen  (bb 
te.  £ö  fonue  nicht*  i  dum  er*  erDacbt  roerCen, 
al*  Die  $>epla  <0 rbnung  Der  SRecbtfertigung  unD 
©eligf  eit ,  wie  folebe  Die  fpapifren  unD  Die  ganfce 
Cbriftlicbe  Ätrcbe,  ju  allen  Seiten  vorgetragen 
fcdrten,  Da  fie  fiebert  ^tücfe  von  einem  ©önDer 
«rlorDcrten ,  Der  Vergebung  Der  CünDen  erlangen 
»ölte,  nebmlicb  ©laube,  $urtbt,  Hoffnung  Siebe, 
JöulTeoDerDieue^orfatj  nrebt  mebr  jufünDigen, 
unD  Da*  Verlangen  nach  Der  Slbfolution.  "2ßir 
felbfr  bep  unferer  £ircpe,ob  rotr  gleich  alle  nbtbi* 
ge  «öefcbaffenbdten  De«jenigen ,  Der  Da  gereebtfer» 
riaet  roerDen  roolte,  in  m>e  o  4tMupf*  <ötücf  e  jti* 
fammen  gebogen,  nebmlicb  in  Dießem  unD  in  Da* 
QJcrtrauen,  erforDerten  gleicbroobl  alle  <8>tücfe  Der 
ftaptiren  ebenfaü*,  al*  SXeue,  fturebr,  QJorfap, 
fdnntnig  Der  GÄnDen,  Hoffnung,  QSerrrauen ; 
9cur  Die  einzige  Hiebe  bitte  man  aüflgebiflen,  unt 
gefagt,  Dag  einer  aueb  obne  Diefelbige  Sßerge. 
bung  Der  (Junten  erlangen,  unD  in  Den  Gimmel 
fommenfbnnte.  ©od)  mepnt  er,  ob  roobl  Die 
Rapiden  Dien6tbigen  ©tucfeDer  ^)epltvDrDnung 
bcjfer,  al*  unfere  Geologen  bitten,  fo  f6nnteer 
toeb  au<b  l,c*  nitbi  fcblecbterDing*  Damit  jufrie 
Den  fepn.  ©Ott  frab«  in  vielfältigen  Dertern  «bei» 
Kger  ©Grifft  von  Denen,  fo  Vergebung  Der  @ün. 
Den  erlangen  roolren,  mdu  nur  unfere  jroep  S  tücfe, 
Stute  unD©lauben,mcbtnur  Die  lieben  @tücfcDer 
9>aptfren,  fonDern  fo  gar  Die  ftrücbte  Der  Siebe 
unD  De*  ©tauben*,  Den  neuen  ©eborfam ,  ein 
neueö  Seben,  unD  Die  Slblegung  Der©ünDe  erfor* 
Den.  ©a*  fünft«  Kapitel  foO  vorteilen,  wie 
Die  größten  unD  roiebtigffen  5Babrb<iten  Den 
ftäref flen  €influg  in  Den  '■JBiflen,  folgen  ut  beili 
gen  bitten.  3«  fK&ffer  unDrokbtiger  Die^Babr- 
beiten  rodren,  Defio  mebr  roürten  (te  Den  <2Billen 
De*  SÜenfäen  beffern ,  unD  feine  ©lücffeligfett  be« 
fbrDern ;  diejenigen  <2Babrbeiten  aber  bdtte  man 
•or  Die  gröffefren  unD  roiebrigfren  amufeben,  roel» 
«be,  ivenn  fte  mit  Sßeofaa  angenommen  rourDen, 
Da*  meide  ui  De*  ®?enfcb<n  ©lücffeliofeit ,  unD 
aueb  ju  Der  pÖ£bfien©ltttffeligfeitDe(felbigen  bep* 
truqen.  Unter  Den  IBabrbeiten  göttli<ben  5Bor. 
te*  rodren  Die  practifc&enSBabrbeiten  eben  fo  grofle 
©lauben*=articfel,  al*  Die  tbeoretif<ben  ,  Da  Die 
«infaltigen  geute  eine  €imbeilung  jroifcben  Dem 
nemac^tf  roa*  man  glauben,  unD  roa*  man  tbun 
folte,  gleicb  al*  roenn  Da*$bun  ohne  ©lau ben 
fepn  P6nnte,  unD  al*  roenn  man  nitfet  erfl  g(au> 
ben  mügte,  Dag  man  geroilTe  ©inge  \\\  tbun  per. 
bunDenfep,  Däfern  man  fte  anDer*  tbun  folte. 
©ölten  Dieroitbrigfren  ^abrbeiten  j^ren©npug 
baben,  fo  wir  «ö  m^  aenuß,  nur  einmapl  Den» 
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felbigen  ju  glauben  ,  unD  Die  Jb>t  De*  ©lau» 
ben*  auejuüben ;  ©onDern  man  mugte  fubfokbt 
^Bab^beiten  bjfter*  in  Da*  ©eräcfctmg  brin» 
gen,  unD  Dur<b  iöetraebtung  Der  llmilanre  fei* 
nen  ©lauben  an  Diefelbigen  neeb  mebr  (rdrefen/ 
Ntmit  aueb  Der  einmabl  gefaßte  QJorfa^  in  tem 
^ßiUen  Deflo  fefter  roerDen,  unD  man  bernacb  bep 
Gelegenheit ,  roenn  man  eine  böfe  'Jbat  meiDen 
unD  eine  aute  au6ricbten  foll,  einen  guten  Qßoriafc, 
in  Da*  'SBercf  nebte  Den  man  ;n  DergeitinDem 
Rillen  gefaffet ,  al*  man  Den  ^Bab' beiten  ge- 
glaubet bat.  €*  iep  roabr ,  Dag  ntebt  allemabl 
11  öt big,  roenn  einer  eine  geroiffe^bat  meiDen folte, 
Die  er  vor  ein  Uebel  halte,  Dag  ibm  ju  Der  3eit,Da 
et  fiimeiDen  folte,  Diejenigen  ©rünDe  unb  ^Babr» 
beiten  roieDer  einfallen  mügten  ,  rot  lebe  ibm  Die 
^bat  al*  roa*  bofe*  porfiellte n ,  unD  Den  Hillen 
»u  Dem  feften  ^ntfcbluffe  get-raebt  bitten ,  folebe 
^batju  tnriDen,  gefegt,  Dag  aueb  ©elegenbeif, 
folcbe  jutbun,vorbanDen  fep. 

3ri  Dem  vferbten  ^beile  hanDelt  Itlelobms 
von  Dem  ^influjTe  Der  3rtl)ümer  in  Den  QFiHen. 
©a*  erfle  Capitel  Davon  ifi  eine  OB  eDerfcolung 
c>ag  aueb  Die  jnbumer  ihren  ^  tiftug  in  Den 
QlMÜen  bdtten-  Coleb  er  £ttiflug  in  Den  ^Billrn 
fep  eben  fo  flarcf ,  al*  Der  €influg  Der  hifiei* 
ten  ;  Oiur  fep  Diefer  UnterfebieD  hier  rochUu  nie» 
efen,  Dag  Die  3rthümer,  Däfern  fie  geglaubet  unD 
unD  fur^abcbeittn  gehalten  roüvt  en.  niebt  roit 
Die  ^IBahrbciten,  Den  ^ß.llsn  befferten ,  ihn  von 
Dem  ^Ö6fen  ab  unD  j  11  tem  ©uten  leiteten  ,  unD 
Den  Sftenfcben  alücf  Hd)  maebten  ;  ©onDern  Den 
Hillen  ptrDerbten  von  Dem  ©uten  ab,  unD  }u  Dem 
^Öbfen  leiteten,  unD  Den  SReufcben  in  Unqläcffe* 
ligfeit  Oürljten.  ©;e  SKete  fep  hier  roebt  blo§ 
oon  tpeoretifcben,  fonDern  foleben  irrigen  ©d$en, 
Die  entrotDer  formaliter,  oDer  virtualiter,  practifeb 
rodren,  unD  Dem  3Renfcb«n  fein  ©lücf,  ober  Un* 
alücf,  geroijfe^nDjroecfe,  oDer  Die  «Deittel,  fo  Daju 
leittten,vor  äugen  (teilten-  S)a*  Darauf  folaenDc 
anbereCapitelreDet  von  Dem  fldtcf  (ten  ©nfluffe 
Der  grogten  unDroieb(ici(ten  3rtbümer  Unter  allen 
^rtbümern,  fot«ng6ttlicben3Babrbeiten  entge. 
gen  pefetjt,  unD  Die  auf  geroifle  ^DBeifc  alle  tu  De* 
Sftenfcben  Unglucffeligfeit  Da*  ibtige  betrügen, 
rodren  Peine  gröffere,  al*  Die,  roelcbe,  roenn  fie 
mit  ©lauben  angenommen  unD  für  roabr  gcbal« 
ten  rourDen ,  Dureb  eine  natürlicbe  ^othrocnDig» 
feit  maebten,  unD  au*  ftcb  unD  ibrer  9eatur  per» 
unaebten  ,  DagDerSÄenffb  entroeDer  in  oerDamm« 
liebe  <§ünDe  falle ,  oDer,  Da  er  febon  in  Diefeibe 
gefallen  fep,  in  foleben  liegen  bleibe,  unD  alfo 
verlobren  gebe.  UnD  roer  alfo  irre .  Der  muffe 
entroeDer  Die  lebten  €nb}roecfe  De*  SRenfcben,  fei« 
ne  ewige  ©lücffeligfett  unD  eroige  Unglücffeligfeic 
oDerDie©rft|Te  Der  pimmlifeben  ©lücf feligfcit  unD 
Der  b&Oifcben  ^ein,  oDer  Die  SRittel  unD  <3Bege, 
(«ugenen ,  unD  Diejenigen  $ugcnDen  unD  @>ün* 
Den  niebt  por  Littel  unD  <2Bege  De*  Jjim* 
mel*  unD  Der  ewigen  'SJerDammnig  halten ,  roel» 
cbe  Docb  Dabin  leiteten.  £>abin  ger)6rtcn  aueb 
alle  ^rthümer  unD  falfeben  Urtbeile,  fo  Die  iO^en* 
fa>en  von  Den  ^ünDen  fdlleten  ,  in  Denen  fte 
lebten  ,  unD  ebe  fie  (ölcbe  begierigen ,  unD  Die, 
roeil  (te  bartndcf ig  oertbeirigetroürDtn,  al*  roabr« 
pajftige  grofTe  ^jaupt  *  Ät frertpen  ,   Die  eben  fo 
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grog  unO  oerDammlicb ,  al*  Du  Äe^ecepen  Der 
Stbeifhn,  ©etilen,  unD  anDerer  mebr,  rodren, 
angaben  rotrern  m6cbten.     ©iefe*  roiQ  man 
mir  Dfm  Krempel  Der  ^barifder  unD  Nr  QüDi* 
ftfcin  Theologen  erläutern,  fo  )u  Der  Seit  jEbri* 
|h  mehr  praettfe^e ,  al«  tf)eoretifd)e  ;Utbumer, 
in  ©lauhenö  *  ©acben  gebeget  hätten,  jn 
Dem  traten  (Tapitel  remmt  er  auf  Die  3«bümer 
Der  CprifUicben  ©ecten,  Dag  Dicfelbtgen  an  Heb 
nidjt  oerDaminhcf)  rodren.    ßu  c er  Seit  tlbrtfli 
rodren  roenige  (Eontrooerfien  geroefen,  unD  man 
fiJrtf  meiften*  mit  hieben  3rtbümern  w  thun 
cthdbt,  fo  Da*  gottlofe  geben  notproenDia  nacb 
fiep  jögen,  Dergleichen  man  unter  Den  Chriflen 
beut  ju  $age  roenig,  oDer  gar  feine/  mehr  an« 
treffe,   Jltclotnus  fagt ,  man  roerDe  ihm  feinen 
Sttbum  Der  ^apifien  ,  oDer  SReformirten ,  fo 
grog  er  auch  fei)/  jeigen  formen  ,  Der  notbroen» 
Dig  oerDammlicb  rodre.    5>enn  foftt  Diefe«  fern, 
fo  mü§te  man  »igen  ,  Dag  (in  foleber  ^rtlnun 
(iriner  Statut  nach  fo  befebaffen  ,  Dag  noeb  fein 
einziger  SÄenftp  jemabl*  an  einigem  Orte  Den» 
felbigen  geheget,  Der  nicht,  Ärajft  Dejfelbigen, 
in  ©ünoen  geflürbet,  o&er  bep  Dem  fünDlicben 
geben  erbaiten  ,  unD  oerDammet  morDcn  rodre. 
©olcbe  3rtbumer  fonnten  ni<fet  Äefcerepcn  fepn, 
fonjt  müften  einige  QBjbrbeiten  auch  Äeeerepen 
fepn,  roeil  einige  niebt  geringe  Sßabrbettcn  Da* 
Unglücf  bitten,  tag  fie  oon  Den  3Be(t» Lintern 
nicht  webt  oerflanDen ,  oDer  \\\  Dem  ©runDe 
falf^er  ©cblüffe  oon  ihmn  geleget  roürDen,  fo, 
bog  fic  ihnen  ein  ©erueb  De*  £ oDes?  ju  Dem  $0' 
De,  unD  eine  ©elegenbeit  ju  Der  eroiaen  QJer 
fcammmg  roürDen.  ©iefe*  »ill  nun  mdoDiiw 
weiter  aufführen,   £c  fagt :  man  gebe  offt  ein* 
anDer  folebe  3rtbümer©cbulD,  Deren  Die  an  Dem 
Decb  niept  überführet  roerDen  fonnten.   60  fep 
tt  eine  befannte  33lame ,  Da  man  von  unferer 
©eii«  Den  Rapiden  bepmeffen  roolte,DagfieDa* 
^evDienjt  (Ebrifli  leugneten.   Cr  fagte  oieltwbr, 
Dag  Die  Unfrigen  Dem  QJerDienfte  Cbrifti  oiel 
engere  ©renken ,  oleS  Die  in  Der  SKbmtfcben  Äir* 
che ,  aejlell et.    5Bie  bitten  bep  nab<  200  3abr 
fall  oon  feinem  anDem  QSerDienfle  ju  reDen  ge« 
roujl,  al*  Dag  un*  Sbriflu*,  Durch  fein  getDen, 
Vergebung  Der  ©ünDeo  \>erDienet  unD  erroor* 
beu,  unD  alfo  Cbrifttttn  ju  einem  Hoffen  ©ün* 
fcen  *  praeter  gemacht,  auch  Die  SBenfcben  auf 
feine  anDere  Scgreijfung  De*  QBerDienfleö  Sbri« 
Iii  geleitet  /  al«  Dag  fie  nur  Die  p  er  Diente  <2$erge> 
bung  Der  ©ünDen  ergreiffen,  unD  fieb  folcbe  ap> 
pliciren  falten,  9ßon  Der  ©naDe  Der 
ebung,  Die  eben  fo  roopl  ein  3n?ecf  De«  geiDentf 
SHriftifep/  b<ltte  man  niebt«  geDacbt  S)ie$a* 
Pillen  aber  trügen  Die  gepre  oon  Dem  QßerDien» 
tu  Cbrifli  in  ihren  töfligen  Umfange  wr,  unD 
fagten,  Dag  un*  Der  @obn  @Otte4 ,  Durch  fein 
Reiben  unD  Sterben,  Den  ^eiligen  &t\ft  unD 
feine  @naDe ,  unDjmar  niebt  nur  Die  ©naOe, 
roelcbe  ©ünDen  oergebe/  fonDern  auet)  Diejenige/ 
»elcbe  Hleue/  Söufie,  ©lanbe,  Hoffnung ,  Ciebe, 
unD  alle*  gute  in  uns?  febafe  unD  murrte  unD  Den 
<i?ünDcc  ernenre  unD  heilige,  PerDtcnetb^tte-  CTr 
ISiU  Die  ©acte  noeb  meiter  erläutern,  unD  fommt 
auf  pje  €ontrooert5  pon  Dem  QJeroienfle  Der 
OBercfe,  Die  er  por  einen  "Bort »  eireit  au«- 


iliebt.  ©enn  Die  Rapiden  hätten  eine  anDere 
Definition  »on  Dem  9BerDienfte,  atomir,unDfag= 
ten,  Dag  ein  9ßerDienfl  eine  frepe  ^anDluna  fep# 
lieber  Der  8obn,  roegen  ©Otte*©erecbticfeit/ 
gfbübre.  SRan  merDe  ja  »ugeben  ,  Dag  ©Ott 
ein  @tücf  feiner  ©erecbtigfeit  ouuübe,  menn  er 
feine  gnäDige  gjerbeiffutia  halte;'  ©anun  ©Ott 
in  feinem  <2BorteDem  ©lauben.  Der  Hoffnung, 
DerSÖufle,  Der  Etebe,  ia  Der  ganzen  ©ottfclia- 
feie,  DatJ  eroige  geben  terbeijfen  unD  junefagt  i>a» 
bt,  (b  fdbe  man  niebt ,  roarun,  Diefe  ^ertfe, 
narb  Der  Rapiden  Definition  niebt  oerDienflliA 
genennet  roerDen  f6nnten?  OJacb  unferer  ^ 
febretbung,  Die  roir  oon  Den  guten  5Bercfen 
raaebten,  rodren  fie  niebt  oerDienillicb  aniufeben. 
9Ba«  Den  <Sab  bctrdfe,  Dag  roir  Durcb  Die  gu- 
ten 5ßercfe  gerecbtroürPen,  fo  fep  befannt^if 
Die  ^apiflen  Da«  2BortÄccfortVrti0enin  gram. 
maticalifebem  QßerflanDe  nahmen,  unD  Die  €r. 
neuerung  Darunter  oerflünDen ,  Dag,  roenn  fit 
fagten :  <2Bir  roerDen  Durcb  Die  guten  ^Bercfe 
qereebt,  fo  rodre  Diefet?  fo  oiel,  a\i  roir  roerDen 
Durcb  bi<  guten  SSercfe erneuert;  <2Belcbe6man 
ia  niebt  leugnen  f6nnte.  ©tfefet,  roir  fonn. 
ten  roiDer  Die  $apiflen  erroeifen  ,  Daß  man  Dar? 
QBort  Äccbtferrigen  in  geriebtlicber  SfteDeu* 
tung  nehmen  müffe,  ja,  Dag  e*  Paulus  in  fol« 
cbem  QJerjlanDe  genommen  habe ,  unD  Dag  et) 
fooielbeifle,  a\«  Die  eünDe  um  €hrifli  rotllen 
©ergeben,  fo  roüroen  roir  aueb  Da  niebt  Urfacb  ba» 
ben ,  folgenDen  ®a^  w  oerfebern  :  <3Bir  roer» 
Den  Durcb  Die  guten  3Bcrcfe  gereebt,  roenn  er  Den 
QJerflanD  bdtte:  ©ureb  Die  guten  QBercfe  er- 
langen  roir  QBergebung  Der  ©ünDen.  ©enn  et? 
fep  hier  nur  Die  9iePe  oon  Der  OrDnung,  unter 
welcher  roir  gereebt  roürDen ,  unD  niebt  oon  Der 
oerDienfHicben  Urfacb  Der  Vergebung  Der  eün* 
Den.  Papillen  jdgen  aueb  niebt  aOe  gute 

QBercfe  ju  Der  DrDnung  Der  Vergebung  Der 
'ÖünDen  ;  ©onDern  nur  Die  erflen  unD  Die  in* 
nerliebcn.  Die  ©O tte 6  ©naDe  roüvcfe ,  au)  Die 
^urebt,  DatJ  «ajerrrauen,  oDer  Die  «Oeffnung,  gie* 
be,  SXeue,  Den  guten  SBorfafc  ;  DatJ  tytUnnu 
nig  Der  ©ünDe :  ©ie  wir  aueb  alle  ju  Dem 
©ubjeetf,  Da«  gereebtfertiget  unD  lo^gefprocbcn 
roerDen  foB,  erforDerten,  Die  giebe  aHetn  autJge* 
nommen.  ®enn  auch  Die  «papiftm  ren  Diefen 
innerlichen  unD  oor  Der  Vergebung  Der  ©unten 
bergebenDen  cffiertfen  fagten  ,  He  oerDientcn  et» 
nigetmaffen  Qkrgebung  Der  ©ünDen,  unD  Dag 
folebe*  nur  ein  QtoDienfi  dt  congnio  fep, ferner» 
De  e*  abermabl«  Darauf  «nfotnmen,  roa*  ein  95er» 
Dienfl  fep.  <3ßenn  man  Demnach  Die  ©nebe  bep 
Dem  Siebte  befä>,  fo  fep  Da«  dnaftliebe  ©cfcrepen 
unferer  geute  ein  recht  ndrrifcbe«  ©ebrenen.  Da* 
fie  WlDer  Die  ^apiflen  unD  ^iettflen  anflimme» 
ten,  roenn  fie  ihnen  ©cbulD  gdben,  Dag  fic  Die 
SBercfe  mit  in  Die  9iecbiferriguna  brächten. 
(5)enn  man  m6cbte  Da*  cgjort  Äccbtfert!0cn 
nehmen,  wie  man  roolte,  fo  bliebe  Diefe«  eine 
tb&ricbte  unD  unoorftcbttqe  «KeDen« ,  8rt.  ©i« 
^jpiften  brdcbtenDieSBercfenur  in  Die  DrDnung 
Der  SXecbtfertigung,  UnD  Dag  tbdtenunfere  8eute 
aueb;  9?ur  Dag  fie  Die  giebe  Daoonau«oefilof» 
fen  bdtten.  3n  Den  oier  ©tauben*  #  ^rricfcln 
oon  DerJSefebiung,  Vergebung  Der  eünoen, 
@  3  3urecp 
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unfern  SBepnung  unterfcti«bcn.  £«  feo  cat 
nicht«  ju  befürchten,  wenn  man  bci>  tcr<*<t»nift 
blieb«  ,  unD  Die  Haltung  Der  ©ebote  ©Ou 
ttf  in  tbrer  SWöglutFeit.oertbeiPige.  gn  ciV 
nem  pbarifäifcpen  .fcocbmutb  Fönne  man  DaDurch 
nic^t  gefrürtjet  werDen,  »eil  fol<t«€  tie  t»on 
Der  ©nr.Ce,  unD  Dag  wir  au«  eigenen  Hofften 
Die  ©«bore  nicht  galten  fönnen  ,  nicht  {ulicfje. 
S)ie  ©unter,  fo  fiep  erft  auf  Dem  $eDbf ite  be. 
febren  rrolten  /  würben  DaDurcp  auch  in  feine 
gSerjweiffelung  geftürpet ,  weil  eine  jeDe  35nfl>, 
wenn  fie  nur  aufrichtig  wäre,  aliemabl  Dem  ge» 
dngfteten  ©ünDer  $ro(t  genuo  geben,  unD  Der 
^nroeijfelung  oorbeugen  Fönne.  93ielwenü 
ger  Fönne  man  fagen,  Dag  DaDurcp  Der  SßunD  Der 


Zurechnung  Der  ©erechtigFeit  ebrifh" ,  unD  ©r» 
neuerung,  Famen  Die  8utgerancr,  g>api(t«n  unD 
Caloimften  überein.  ©ie  glaubten aUe  Diefeoer. 
fchieDenen  $ßürcfungen  Der  göttlichen  ©naDe, 
unD  wären  blo*  in  Der  ©Ifpofition,  (Einrichtung 
rniD  Zufammenfefjun«  Derfetben  ,  oon  einanDer 
untertchieDen.  ©er  «Streit  fep  nur :  Ob  Da« 
Sffiort  ^ccbtferti0nng  Da«  ©euu«  fep,  welche« 
nur  Die  Zurechnung  unD  Vergebung ,  al«  jwep 
fpecieHe  £anDlungen,  unter  (ich  babe ,  oDer  ob  e« 
jugleicb  Die  Erneuerung  mit  einfließe  ?  Sßer 
hiev  Die  lüogomachie  nicht  einfehm  wolle,  Der  mü» 
fte  gemig  einen  fcbwacptn  QSerjtanD  haben.  ©0 
fep  e«  auch  mit  Der  unnüpen  metaphofifchen 
6treft  *  grage  befcpafFen:  <2Ba«  Die  »efentliche 


Söcfchajfcnheit  (formalis  ratio)  Der  SXecbtfirtigung  j  <3Percfe  eingefüpret,  oDer  Die  Vergebung  Det 
ftp?  Saftete  man  Die  Vergebung  Det  ©ünDen  aU  1  ©ünren  unD  «Seligmacpung  and  ©naDen  um» 
lein  unter  Dem  SSJorte  Rechtfertigen,  fo  Fönn»  |  gefloflen  reerDe.  3>rn  man  »erflehe  Poburcfr 
te  man  Die  Zurechnung  Der  ©erechtigFeit  Q*hriftfy  nicht  Die  613  ©ebote  Der  3uDen,  unD  Den  altert 
ohnmöglich  ju  Der  §orm  Der  Vergebung  ma-Jj  &ur.D,  Der  unter  anbern  auch  wegen  Der  ®?en* 
chen.  ^«  märe  genug,  wenn  man  «0  bep  Dem  |  ge  Der  ©efepe  ein  Sßur.D  Der  QBercFe  genennet 
bewenDen  lieffe,  wa«  alle  Drep  Herten  glaubten,  j  worDen;  ©onDern  nur  Die  wenigen  ©ebote, 


unD  fpräcpe ,  Dag  (Ebrifti  ©ehorfam  unD  Cetcen 
Die  oerDienftiiebeUrfacbefep,  welcpeunfttn  ©Ott 
bewege,  einem  ©ünDer  nicht  nur  Durch  feinem 
^eiligen  ©eift  ju  bcFehren ,  in  Dem  cßerjtanDe 
unD  Hillen  ;u  dnDern,  unD  $u(T<  in  ihm  )U 
würefen;  ©onbern  ihm  auch  Die@ünbe  juoer* 
geben ,  unD  Darnach  Den  (SunDet  noch  immer» 
mehr  tu  erneuern  unD  ju heiligen,  ©agaberju 
te»  QJergebung  Der  ©ünDen  überhaupt ,  ohne 
auf  Diejenige  Vergebung  Der  ©ünDen  ju  (eben, 
Die  ©Ott  eornäpme  unD  tl;dte,  nicht  notbmen» 
Dig  Die  Zurechnung  Die  §ugenD  eine«  anDern  er« 
forte«  werbe,  fape  man  täglich  in  Den  weltlichen 
©«richten,  wo  Dielen  Delinquenten  Die  «Straffe 
gefi  enef  et  würbe,  ohne  Dag  man  ihnen  eine«  an- 
Dem  SDlenfcpen  $ugenD  unD  ©erechtigFeit  jurech» 
ne.  ©0  gewig  eö  fep ,  Dag  auch  Die  Rapiden 
glaubten,  Dag  ©Ott  Den©ünDernDie©etecptig. 
feit  fetnee>  ©ohne«  zurechne ,  fo  hielte  er  Doch 
Daoor,  man  hätte  in  Der  Rheologie  unD  SKeligion 
tiefet  SReDen«  •  81«  :  Cbnffc  (0ere<htt0Feit 
zurechnen,  gar  wohl  entübrigetfepnF&nnen.unD 
man  würDe  Dem  Q3etDienfrghriftiunDDer©na' 
De  ©Otte«  in  Dem  ©eringllen  nicht«  »ergeben, 
noch  oielweniger  Den  SÄenfcpen  in  ©ünDe  (hirhen, 
noch  in  (günDen  liegen  laßen,  Daferne  man  auch 
unferm  ©Ott  Die  ^uteepnung  Der  ©erechtigFeit 
eprifti  gar  nicht  beplegte.  ®tan  fdnDe  feine  ein» 
(ige  @teDe  in  heiliget  ©chrifft ,  Da  Dem55uch« 
ftaben  unD  Den  ^Borten  nach  oon  ©Ott  gefugt 
werbe,  er  rechne  Den  ©ünDetn  Die  ©erechtigFeit 
feinetf  ©ohnetfju,  oielweniger,  Dag  wir  blo<  Durch 
jclche  Zurechnung  »or  ©Ott  gerecht  gehalten 
toerDen,  welche  Zurechnung  auch  nicht  nötpig , 
inoem  genug  fep,  Dag  folche ,  altf  eine  Derbienff. 
liehe  Urfache,  ©Ott  bewogen ,  Dem  ©ünDet  Die 
Oünbe  ju  oergeben ,  Den  ©ünDet  fromm  unD 
beffeu  jn  machen,  unD  Da  müjteman  ia  alle«  Der 
©naDe  ©Dtte«,  unDDemgjerDienfreehrifti^wel' 
eher  folche  ©nabe  oerDienet ,  jufchreiben.  9luf 
gleiche  Sfct  ftebet  itTeloDiu«  Den  (Streit  Wegen 
Haltung  Der  ©ebote  ©Oite*  an ,  unD  mepnet, 
Die  ^ßapiften  wären  nur  Den  ^EBorten  nach,  in 
tax  5h«t  (elbfl  ghir  wenig  /  oDicggc  nic&t,  pon 


Die  €hri)lu«  übrig  behalten ,  unD  Darju  alle 
ebriflen  oerbunDen  habe.    5)ie  OrDnung  Der* 
felbigen  gehöre  ui  Der  OrDnung  Der  Vergebung 
Der  @ünDen  ;   ©Otteö  ©ei(l  müffe  fte  au« 
©naDen  würefen  ,  unD  Den  $}enfcben,fteau*&u« 
üben,  Ärafft  geben,  unD,  wenn  fte  Der  «D?enfq> 
tbdte,  jum  weniaflen  innerlich  in  Der©u(fe,  in 
Dem  gaü  Der  Woth ,  Däfern  Da«?  gute  f  inetf 
ßeben*  oorhanDen  feo,  fo  oergebe  ihm  ©Oft 
au«  ©naDen  Die  Lünten,    hingegen  fep  ein 
weit  gröffere*  Hebel  ju  beforgen,  wenn  man  leg' 
ren  weite  ,  Dag  niemanD  Die  ©ebote  ©Otte* 
halten  fönne,  welcher  8ehrfap  Pie  ^)auptrjduel» 
le  am  gottlofen  leben«  fep  ;  UnD  babe  ©Ott 
febr  weidlich  gebanPelt,  D»  g  er  Da«  polten  fei» 
ner  ©ebote  in  feinem  QBorte  ul«  möglich  oor. 
gefteüet.     ©ie  ^eilige  ©chrifft  gebe  \u ,  tag 
Die  SRenfcpen  (ünr  igen  ,  Dag  böfe  ©eDancfen 
unD  güfte  auffteig^n,  tag  Die  «Wenfchen  au«Un« 
wi(fenheit ,  oter  QJerfehen ,  etwa«  rbun  FÖnn» 
ren,  Dag  nicht  recht  fep  ,  Dag  onep  wopl  gac 
2£ieDergebobrne ,  wenn  fte  gleich  einige  Zeit 
beilig  gelebet,  einen  j?aü  tpun  fönnten  ;  UnD 
gleichwohl  habe  (le  bep  Dem  allen  nicht  ein  einzig* 
mabl  Den  8ue fpruch  geth«m  ,  Dag  Die  339enfcpen 
©Otte«  ©ebote  nicht  balten,  notb  tt)un  Fönnten. 
3n  Dem  Ölten  ^eflamente  habe  man  Daoon 
auch  nicht«  gehöret,  unD  feo  e«Daf«lbfteineyan& 
unerborte  ?ehre  gemefen,  Dög  man  nicht  in  Dem 
©tattDe  fep,  ©Otted  ©ebote  ju  holten.  S!u* 
Dem  jehenDen  ©ebote  habe  man  mit  gantjer  ©e» 
walt  erjwingen  wollen,  Dag  ©Ott  in  temfelbi- 
gen  unferi  habituelle  QSerDerbnig,  foeine^ru<tt 
unb  ©traffe  De«  ffaDeö  fep,  oerboten.  SBeib, 
tfneept,  ®?agD,  Qßieh,  unD  folche  foaenannte 
©üter  De«  SMcpften,  hätten  un«  billig  Die  2lu. 
gen  auftpun  unD  weifen  foflen,  Daß  ©Ott  nur 
Da«  würefliche  S23e(treben  unD  bemühen  nact) 
Denfelben  ,  oDer  auf  Da«  #öcpfre  nur  Die  mit 
©epfafl  oerfnüpfften  ©egierDen,  oerboten  ba* 
be :  dBei!  er  ja  fonfl  anDer«  würbe  haben  re» 
Den  mü(fen  ,  auch  Fein  einpiaeö  ©efe^  eine«  ein* 
pigen  £epDnifcben  ©tfeßaeberö  tuncfler  wäre, 
Ol«  Diefe«  fepn  würDe.  2ü(Der  au«  Den  2Boc« 

ten 
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ten  DitfeS@ebotä,  nod)  auä  Der  ©acpe  fei b R /  ließ 
fi .h  :f  toe Ifen  ,m§ Die  gemein« Srf  idrung  tid)tig  fep. 
<bie«rften©ttrn  hatten  ftd)  unD  un*  inDer©ee» 
Jen  ein«  ^trtigfeit  ju  fünDigen,  unD  in  Dem&ibe 
aUerbanD  ^ranef^citen  unb  Die  ©terblid)feit,iu> 
ge$ogen-   öffles  bepüeä,  Die  (Geneigtheit  tu  Der 
<©üute,  unDÄTancfbrn  ju  Der  ^cerblictfeit,  rod« 
ten  §rüa)te  unD  eine  ©trajfe  Der  erflen  ©ünDe, 
Die  roir  in  abam  begangen  hatten.  tfeine  ftebe 
mehr  in  unferergrepbeit,unD  Daher  f&nne  ©Ott 
felbige  aud)  nid) t  »erbieten,  J)n  Dem  Sitten  $e» 
flammte  todt  tt  nod>  eher  ju  entfcbulDigen  gerne* 
fen,menn  man  Den2eprfa$  oertpeiciget  hätte,  Daf 
man  ©OtteeJ  &t bo t  nid) t  halten  Finne :  roeil  Da« 
güDifrpe  QSoicf  mit  600  ©cfeijen  beleget  unD  in 
Dem  3-i um e  gehalten  tr orten  fep.     SN  an  muffe 
lad)en,Da§  einige  fo  grofie^ingeaue"  Dem$lud)e 
bot-  '.u*  jiepen  motten,  Den  ©Ott  Dem  SÄofaifd)en 
©efefc«  angebanget.  £c5  fommet  auet  JTleloDiua 
auf  Den  (Streit  roegen  anruffung  Der  .(jeiliejen, 
unD  fagt ,  f9  fange  man  eine  SöegierDe  unD  Q3cr. 
langen  pabe,Da§  einem  Der  ^dcpfle,  ein  Sttenfd), 
oDer  fonft  eine  Kreatur,  pelffen,  bep (leben,  unD 
einem  eine  QB^bltbat  erzeigen  folte ;   SÄan  palte 
aber  felbige  nid)t  oor  feinen  bödmen  .fcelffer  unD 
9ßoblrf)dter,  fonDern  fefee  fein  Vertrauen,  ja  nur 
ein  geringe* 3Raa§  Des  ^ßerrrauentf,  unter  ©Ott, 
auf  Dieftlbige;  fo  fep  ea  feine  Slbg&uerep,  Da« 
©efeböpf  m6ge  nun  ein  lebenbigee\  ober  ein  leb« 
lcfe€  @tj$6pf,  ein€ngel,  oDec  ein  ißlenfd)  fepn: 
DerSRenfd)  möge  entmeDet  nod)  auf£rDen  leben, 
ober  Dcr©eelen  nad)  fcb«?n  in  Dem  .pimmel  fepn, 
ja  er  möge  in  Dem  Gimmel,  oDer  niept  in  Dem 
Gimmel,  ftd)  befinden;  gefegt,  Dafj  et  aud)  nid)t 
mettr  auf  <£rDen  lebe.  (  Um  Desminen  Fönnte  man 
Die  Rapiden,  bep  iprer  8nrujfung  Der  .^eiligen, 
feiner  ©ünDe  Der  Slbgötterep  bcfdjulDigen,  menn 
fie  Die?lu$ermdblten,unD  infonberbeit  Die  Butter 
©Orte«,  um  Die  £üljfe  Der  <2Borbitie  anrujfen, 
Däfern  fie  feibige  niajt  üor  ü>ren  b&d)fren  ^elfter 
hielten-  ©efe^t,  baß  Diel  taufenD  ^apiften  fo 
WinD  mdren,  auf  u)r  £ertj  unD  Effecten  niept  2ld)» 
tuno  hat  ton,  unD  bep  fold)<r  Anrufung  Dae»  hod)= 
fie  51  aap  Dee5  93ertcauene5,  Der  £oipad)tung  unD 
Siebe,  fo  pe ©Ott  fcpulDig  fmb,  einem  ^eiligen 
fd)encfen,uno  ibnoor  ihren  einzigen  unb  hoffen 
2ftotbbelffet  Otiten  »ölten;  fo fönne Diefetf  nnDern 
vc rtfdnDigen  ilbmlcn  nicftCtf  prdjuDiciren-  £t? 
fep  eine  elctice  ^iu«pud)t,  menn  man  einen  Unter« 
fdtitc  unter  einem  nod)  IcbenDigen  «Dienfcpeii,  Den 
man  not  anruffen  fönnte,  unD  unter  einem 
'(igen  machen  motte,  Der  bep  ©Ott  in  Dem£im> 
mel,roeld)en  anjuruffen  nicpt  erlaubt  mdre.QJiel* 
mehr  folte  man  von  Dem  fleinern  auf  Daö  grbifere 
fcfelieffen,  unD  Dencfen,  fep  Da*  (Hebet  einte*  funD- 
Ud)enunD  flerbli4>en  «Dienfcpen,  Der  nod)  lebe,  fo 
fräjftig,  tinem  bep  ©Ott£ulffe  unD  SBobltbat 
auöiuroürcfen;  roie  frdjftig  roerDe  mdjt  DieQSor» 
bitte  Der  Sngel  unD  aufJermdblten  ©eelen  fepn, 
Die  nun  ohne  ©ünDe  bep  ©Ott  mdren.  «Ulan 
Fönnte  aud)  nidjt  einmenDen,  fte  mdren  nidbt  aO« 
teiflVnD,  oDer  gegenwärtig:  inDem  ja  $reuDe  in 
Dem  Gimmel  bep  Den  Ingeln  über  einen  Günter 
fep,  Der  33u|fe  tbue;  UnDaifo  mimen  fie  ja  &> 
Mnntni§  unD  0?ad)rid)t  Daroon  baben.  ©efe^t, 

Dag  Diejenigen,  Di«  man  antujfe,  nid)t  in  Dtm|)im»  €alvt&,  DenS^wiue,  unD  inDem  er  aud)  Die 

Äircpen. 


tnel  mdren,  unD  eintn  alfo  nid}t  bDreten;  |o  |eP 
Dod>  genug, Da§  ©Ott  in  Dem  «Gimmel  Da*  a reffe 
unD  inbrünflige  ©ebnen  unD  Verfangen  b&re,  fo 
mit  inDem©ebete  nact  feiner £üljfe  hätten,  meU 
d)et»  fo  groß  ftp ,  Da|  man  aud>  alle  ^eiligen  unD 
(Engel,  anfeprie,  Da§  fte  einem  folten  beten  belflF^. 
S)enn  alle  Diefe  Slnruffung  Der  ^eiligen  fei)  mebc 
nitpt/alt*  eineaueJDrücfung  Det?  groffeneebnenfj, 
Da*  man  nad)  Der  ^)üljfe  ©Ottet?  babe.  UnD  Düf 
man  fonft  fo  oielQBefem?  wn  Der  religieufen  93er» 
ebrung  mad)e,  meld>e  man  in  Dem  $ab|ltbume 
Den  oerflorbenen  ^eiligen  erjetge,  inDem  man  ib# 
nen  ju  Dem  SlnDencfen  5e(l  ?age  fliffre,  Die^nte 
oor  ihren Q3ilDern  be uge,Sicp ter  j u  ^br c n  auffteef e, 
unD  ihnen  fold}e  Sinqe  anthue  unD  erieige,  Die 
man  fonfl  ©Ott  ju  erdigen  gemobnt  fep,  fo  fep 
Da*  aua>  oon  geringer  SHicptigfeit.  ITIcIcDujb 
gebt  nod)  roeiter,  unD  min  aud)  Dartpun,  Da§  Der 
^db|lifd)e  ^rtbum  oon  Der^ranöfubflantintion 
ebenfaüe5  nicptei  auf  fwp  babe.  ©:  babe  roecer  in 
DatJ  gottlofe,  notp  gottfeliqe£eben,  einen  tjinflug; 
UnD  menn  et  ein  oerDammlicper  3rtbum  fei»,  10 
hätte  fein  einiger  SJJenfd)  in  taufenD ^ren  nod) 
ein  einiger  oon  Den  gröfieilen  Äircpen^ebrern, 
feiig  merDen  fönnen.  SJlon  hätte  nid)t  Urfad), 
Der^apiflen  inDiefemÖtücfe  oieliu  fpotten.$5ie 
Vernunft  fdnDe  bepDer8ebre$>  Xuebere*  eben 
fo  »iel  ©epmierigfeiten,  Da  man  oorgebe,  Dn§  (Ehri. 
(lue*  in,  mit  unD  unter  Dem  probte  allen  Commu« 
nicanten  feinen  Ceib  w  effen  gebe.  •S&nn  aitd> 
Die  menfcblicpe  iRatur  £bnfli  aDgegenmdrtig  trdi» 
re,  fo  hätten  Dod)  unfere Theologen  ntemahlö  fa# 
gen  roollen,  Daß  Die  menf#li#e3tfattir(Ebrtfti  in 
Der  ganzen  «JBelt  aueigeDebnet,  unD  turd)  Diefe 

9rt  Der  ClueDepnung  (per  modum  expanilonis) 

allgegenmdriig  fep,  unD  Da  mad)te  Die  Qjemunft 
gar  oielen  2BiDerfpruc&.  egon  Der  «SÄr onung  Der 
iKeformirten  megen  De6  unbeDinciten  Svatbfetluf- 
fei@Otte«i,  urtbeileter,fiefep  irrtg;  man  babe 
aber  Darauf  niept  oiel  ju  macten.  «Wan  f  inDe 
in  Der  ©ebrifft  oiel  bebenef liebe  ©teilen,  nwlcbc 
00t  Die  SXeformirten  ju  fepn  f*ienen,  unD  ui  $ 
felbige  ju  erf Idren  fd)roer  fiele,  lutber  fep  bier* 
innen  oon  Dem  augufitnus  oetleitet  motben,  D.  g 
er  Diefen  3rtbum  bif  in  feinen  ?oD  ge$eget.  €tf 
fep  aud)  Die  «Kepnung  Der  SXeformirten  nitpt  fo 
erfcprerfli^unb  balte  niept«  ©otteölijlerlidjee;  in 
|id) ;  mie  mir  Denn  eben  fo  barte  2)inge  oon  ©Ott 
lebrten  unD  preDigten.  Q^erDammlid;  tonne  Die« 
fer  3 rtb u :n  aud)  niept  fepn.  © e n n  oor  fid)  unD 
aut  fid)  mad)e  er  roeDer,  Daf  einer  in  ©ünDen 
faBe,nocp,Daij  einer  in©ünDen  liegen  bleibe  unD 
ocriage.  »ie  ©crupel ,  Die  fid)  ein  SXcfocmiccec 
au«  Diefem  3«bume  ju  Der  Seit  Der  Slufcebtung 
unD  Der  groffen  ©eroiffent5»2lngfl  mad)en  f6nne, 
ton  tuen  bep  einem  Lutheraner  eben  fo  leid)t  ent* 
(lepen,  unD  eben  fo  gvof  fepn,  wenn  er  Diefebre 
oon  Der^rdfcienlj  ©Otte6  oorau«  fe$e.  5ßie 
nun  UTeloDlu»  bifJbero  Die  roid)tigflen  3rrf)ümer# 
fonDerlid)  Der  ^apiflen,  entmeDer  oor  gat  feine/ 
oDer  oor  feine  oerDammlicpe  3«bümer,  bat  an. 
fepen  motten ;  alfomia  er  nunmeifai,  Daßoiele 
Sutberifepe  befd)eiDene  Geologen  ein  gleicpe*  Ur« 
tbeil  oon  Den  3rtbämern  Der  ©ecten  gefdllet  hat. 
ten-  Unter  anDern  betujft  er  fid)  auf  Die  bepben 
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Äircpen. £eprer  oor  ftcb  anfügt«,  fo  urtpeilet  er 
überhaupt  ton  benfelbwn ,  Dag  oll c-ö  in  ihren 
Schifften  ton  Dem  oberften  93if<bcffe  ju  Dtom, 
ton  Dem  QJeroienfU  Der  fluten  Wercfe,  ton 
Dem  frepen  Willen  De«  (töenfepen,  ton  Dem 
$egefeuer,  $ran«fubftantiation,  «föeg  Dpffer,  2ln» 
betung  Der  ^eiligen,  lt.  toQ  wdre.  £«  fep  al« 
roaö  fonberlicpe«  ton  ibnen  ju  merefen, tag  fi<  faß 
alle  Die  SJlepnun.u  flehet,  bog  auch  bie#epben, 
foferne  fte  nach  bem  ©efepe  bec  Statur,  unD  nach 
Den  ©eboten,  fo  ©Ort  in  i(f>r  £erp  gefepritben, 
wanDelten,  feiig  werben  fonnren :  unb  Itie  fte  bie 
ffbriftlicpe Religion  angefepen,  fo  hätte  nach  bem 
Gpflcma ,  Da«  fle  ju  ihren  Reiten  in  bem  Äopffe 
gehabt,  nicht  anbeW  fepn  f&nnen,al«  Dag  fieoucp 
einigen  £epDen  bie  Seligreit  jugefebrieben.  & 
fep  niept  n&tpig>Dag  Die£epDen  eineCrfdnmnig 
ton€pri(io  hätten.  CtifebüiB  habe  unter  ibnen 
ein  foldjc«  Spftema  gehabt,  nach  welchem  bie 
©ettpfeit  Per  Renten  opne  Der  £rfdnntnig  ton 
£brifro  bejtepen  f&nnen,  welche*  Spftema  Das 
aUerricptigfte,  leiebtefte,  unb  bem  Worte  ©Dtte« 
ßleicbf&rmigfte  fep.  £m«  Sutperifcftc  gieng  ton 
Demfelbigen  feprab;  roiemopl  niept  aHe  folebem 
jugetban  wdren.  Sftan  Dürfte  H<b  niept  wunDern, 
Dag  er  fein  93cDencfen  getragen ,  ein  Urtpeit  ju 
fallen/  welcpe«  Da«  hefte  Spftema  fep,  auch  gewie« 
jen  habe,  Daß  in  Den  Drep  befannten  (Beeten  Der 
(TbrifHicpen  SXeligion  Pein  »efentlicberUnterfcpieD 
fep,  unD'  feine  oon  Denfelben  folcpc3rtpümer  hege, 
Dietor  fieb/  unD  fbret  Watur  naep,  terPammlicp 
wdren.  €«  fep  folebe«  eine  €rf dnntnig  unb  eine 
Cinftcpt,  tie  unter  taufenoen  n'.cpt  einem  gegeben 
roerbe.  &  termepnet,Dag  höbe  Potentinen,  Dä- 
fern fte  gleiche  Srfdnntnig  mit  ibm  bitten,  ter« 
bunDen  wdren,  folepfö  ibrenllntertbanen  enrme* 
Der  unmittelbar,  ober  Docp  Durcb  terfrdnDigf  unb 
grieD  •  liebenbe  $b<olos*n,  mitjutpeilen.  £«  wd» 
ren  tielftürfhn  anjutreffen,Dle  «ntroeDet  ton  Den 
SReformtrten  ju  Der  gutperifepen,  ober  ton  ber 
Sutberifcben  w  Der  SXeformt'rten ,  ober  ton  allen 
bepben  ftcb  ui  ber  Ötömifcpen  Äircbe,  gewenber, 
unD  Da«  würben  fte  ntdjt  blog  au«  eiteln  abfich« 
ten,  wenigflen«  niept  roiber  befferWiffen  unD 
©ewiffen,getpan  paben,fo,Dag  flein  ibrem  Kerpen 
überjeugt  gemefen  fepn feiten, bog  fie,burcp  lieber* 
rretung  ton  ihrer  Strebe,  ftcb  notbtoenbig  in  bie 
eroige  QSerbammnig  flür  pen  mürben,  ©a  folten 
fteDa«8icpt#fo  ibnen  aufgegangen;  auch  tpren  ar> 
men  Umerrhanen  leuchten  laffen,  unb  fte  ton  ibren 
QJorurtbeilen  unD  blinDem  £pffer,  in  roelcbnn  fle 
ftdcfen.ju  befrepen  fueben.  &  mürbe  tiel©ute< 
ßejritftet  werben,  wenn  dürften  unb  Könige  Wla* 
nifefte  tor  iprer  Abtretung  ausgeben  liefen ,  unb 
btellrfacpen  anführten, warum  fie  foldjetf  ju  tbun 
bewogen  worben,  Den  Untertbanen  ihre  £r FAnnt. 
nig  mittbdlten,  unD  geigten,  wie  gar  fein  fo  we» 
fentlubtr  Unterfc&ieD  jwifeben  Den  Religionen  fep, 
alä  aü^ubipige  unD  unoer(ldnbige  «J^eplcgen 
machten.  gBenlgjtcntf  würbe  beo  ben  ©emütpern 
Der  Untertbanen  Der  unmd§ige  £pffer  gemdgiget 
werben,  Der  )u  f» tiefen  innerlichen Unrupen  jeDer* 
)eit  ©elegenbeit  pegeben  bdtte.  &  wünfebt  a  u  cp 
JtTeloDtUB/  Da0  fKegenren  Derglcicpen  tbdten, 
wenn  fie,  natb  Dem  Krempel  ber  Äönige  in  Dem 
Älten  ^ejtamente,  nebft  ipren  2Beibern,  auc&  ein 


Äeb* » QBeib  }U  bolten ,  fein  SSeDeiicfen  trügen^ 
unD  alÄDenn  aueb  Den  Untertbanen  remonflrirten, 
Dag  folcber  doneubinat  in  Dem  bleuen  ^eftamente 
ton  Cbriflo  niemabM  terboten  noeb  aufgehoben 
worben  fep;  ob  roopl£priftUcbeDbrigfeüen  jrpo 
Die  wicptigflen  Urjacpen  hätten,  Den  armen  Unter« 
tpanen  DieÄeb^^eiberep  bep  bob«r  Straffe  ju 
»erbieten ,  Die  obneDem  faum  ein<3Beib  erndbren 
tonnten-  y n  Dem  ncrDrcn  (Eapitel  WirD  tott 
noep  anDern  wieptigen  3rtbümern,fo  Den  grollen 
Hinflug  Irt  Den  «IBiUen  bdtten,  gebanbelt.  ^in 
folcber  3rrbum  fep  bep  Pen  'äBelt'SRenfcpen/  ba 
fte  etwa*  ^rci»'cpeä  tor  ihr  bocbfleeJ  ©ut  hielten ; 
unb  fönnte  man  alfo,  mit  gutem  Ütecpte,  bie  wol« 
lüfh'gen,  geipigen  unDCfbrgeipigen^enfcben,  tot 
Die  ilrgÖen  unb  gr5gten  Äeper,  ja  für  tbeoretifepe 
2ltl)eiften,  halten.  Solchem  groffen  3rtbume 
mdren  aOe  biejenigen  befonDern  ^nbümeran  Die 
Seite  ju  fepen,  fo  biefen  groffen  ^rtpum  unter« 
früpten,  unD  we'cbe  machten,  Dag  bie  SRcnfcpen 
bcr'SBoDufl,  SReicbtbumunbSbre,  obneSJaag 
ergeben  wdren;  alt?  falfcpe  Scblüff«,  SBorurtbeile 
ber  SÄenfcten ,  unb  fo  weiter-  geh&re  bapin 
alle^,  wa6  altf  eineUrfacb  De#  gottlofen  geben* 
anjufehen  fep.  Solche  Urfacben  fdnpe  man  tbeiltf 
in  bem  9J?enfchen,  tbeilfj  auffer  bemfelbig  n.  3n 
Dem  Sncnfcben  trdffe  man  fte  fo  wohl  >n  feinen 

i  wcfentltcpen  c^beilen,  al^ auep  in  feinem  befonbern 
3uflan?f  an.   ^Bae?  bie  $heile  bed «Kenfcpen  be. 

I  trdffe,  fo  hätte  man  bieUrfacpen  iti  gottlofen  U* 
bentf  fowobl  in  ber  Stele,  ale?  in  Dem  t'tibe,  ju 
fueben ;  worbep  UleloDtuß  ©elegenb«it  nimmr, 
Den  Smfhiff  Der  ^emperamenre  in  Die  3rtbümer 
unb  in  beneiden  }u  jeigen,  unb  auf}  Den  erflen 
©rünben  (a  priori)  ju  temonfhriren.  3°  bem 
fünfre«  unb  lepten  Kapitel  macht  er  Den  $e# 
fcbltigf  unb  gebeneft  mit  wenigem  be*  fönfhiffr*) 
be«  ^DiOentf  in  Die  Wahrheiten,  fep  befunnt, 
bag  auep  ber  mcnfcplitte^Bille  ein  proffe«  ;u  ber 
(Erftnbung  unb  Erlangung  Der  Wahrpfiten  beo« 
trage,  unD  in  Dem  ^erftanbe  eben  fo  flarcf  wür* 
efe,  afo,  nach  ber  gemeinen  «Dlepnung,  D«r  Q?er* 
flanb  iti  ben  Hillen  \ü  würefen  pflege,  ©iejeni« 
gen.  weiche  bie  $repbtit  in  Dem  Rillen  fepten,  obre 
mit  Dem Carref?t?s  bieUrtheile,unbbieÄrofft  ju 
urtpeilen,  Dem58incn  Mtfeprieben,  ffinnten  gar 
leicht  {eigen,  wie  Der  ^6  l(e  einen  £infli:g  in  bie 
Wahrheiten  habe,  unD  ju  Der  Erlangung  DerfeU 
ben  batf  feinige  beptrage.  5>e  pdrcfflc  5Bür# 
cfung  De<  W'UenfJ  in  Die  Wahrhnten  ^ep,  nacb 
welcher  Der  SDJenfcb,  Däfern  er  feinen  QSorrbeib 
oDer  Schaben,  erf ennet,  tm  Jan  etwa«  wahr,  ober 
falfcp  fepn  folte,  eine  hefftipeWeigung  be* Willen« 
habe,  Dag  nur  Dif ,  ober  jene«,  wahr/ unD  jene«, 
oDer  ein  anber«,  falfch  f<tn  mbgte:  folalkp  er  ju 
ber  Unter fuebung  unb  (Sifinbuiig  ber  Wahrheit 
fehr  ungtfebieft  fep.  So  weit  geht  ber  Slu«iua 
be«  snelobifcben  ^ractate«;  welchen  wir  tor  her 
mitjutpeilen  tor  n&tbig  erachtet  haben,  eherolt 
Derer  hierüber  entflanbenen  Bewegungen  geben* 
efen.  £)ag  wir  Denfelbipen  etwa«  um|tdnbltcb 
unD  ausführlich  eingerichtet,  wirb  auch  Denen 
nicht  onDienlicb  fepn,  welche  Da«  Q3uch  felbfl 
noch  nicht  cjelefen,  noep  felbige«  bep  Der  £>ano 
haben. 
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bin  in  D«r$l>at  fein  Sßercf  hinan«  laufft,  auf  eine 
natürliche  ?]rt,  ober  woljlrorgiebt,  e«  gefebepe  fol« 
$c«  turet)  Di«  Är  a  ff  t  Drt  ©  f  i  (Je  « . 

HL  &iftotiföttX)cvUiü{f  tiefet  &ttcü 
ütfeit. 

€«  war  auerDing«  nbtbig,  tag  einer  fbfc&«js 
©grifft  öffenilicb  empaltgefcpabe,  unD  Derfelben 
wiDerfprocben  wart,  nacbDem  felbige  iq  Weier  £dt» 
De  gef  ommtn  war.  SufbrOcrft  lieg  Die  bebe  £an# 
De*Dbrigf  e  it  alfobalD  gegen  Dicfeö  drgerlicpe  ©ueß 
einen  I6blicben  €pfer  (eben,  unD  folge«  Durcb  er« 
tbeilten  gonffleation«  93efepl,  fb  uiel  mbglicf),  un# 
terDrücfen,  Der  QJerfaffer  felbfj  aber  mufie  fein  9mc 
quittiren.  Cr«  marD  bierndcpfJ  infetpiig,  auf  ijo» 
benSßefebl,  eine  Conferenfc  angefJeDer,  oorwelcpec 
Derfelbeerfcbeinen,  unD,  auf  vorgelegte  $uncte,  fei. 
neSWepnung  Dem  Slctuariu«  in  DiegeDex  Dictireti 
mufle,  Da  er  ft*  Denn  eine«b«fjern  erfldrte,  unD, 
wegen  De«  gegebenen  SUrgerniffe«,  eine  ffic fipifcc nft 
conteflirte.  €t  ließ  aueb  unter  Dem  23  Dctober 
17*8  eintreiben  an  ^errn2).r>aIermn«cnfE 
MA&ca  in©regDen  abqepen,  in  weltfern  ec 
gleicbfato  feine  grfdnnmig  De«  Unretf «5  unD  feine 
9\eue  gar  nadjtirücf Jitt  wrficberir.  <£*!big«4 
i&cbreiben  warD  fomobl  befonDer«  gebrueft,  al* 
aueb  Den  Un|"c£uIDt0cnnacj>ri4>fcn  oon  1725- 
p.  1020u.fr  einoerleibet,  unDwaraJfo  abgefaßt : 

»$tagniftce,  .£>ocbwürDiger ,  ^xxb*€Dl«r# 
„OJefl ,  unD  «offtgelabncr  /  £ocb|uebrenDec 
»&rr,  £ober  ©bnner. 

„3$  Wtte  Idngft  an  €w.  £ocbwürDen  ae fd) r \t* 
„ben ,  unD  meine  SufJutft  ju  «ftie  genommen,  i$ 
„bin  aber  Durcb  Sribfalen,  foiebmirjugejogen,  in 
„einen  folgen  frafftlofen  SuftanD  De«  geibe«  unD 
„©emüib«  gefegt  morDen,  Dag  icb  niebt«  }u  be» 
„fcblieflen,  nocbjutbun,  oermbgenD  geweferu 
„Söor  einigen  3abren,  Da  «b  Die^bre  baue,  fccvn 
„Sw.SJagnific.  Ocafione  Der  Öuelien  befcbeiDent« 
„lieb  erinnert  ju  werDen,  wandte  icb  nur,  unD  nun 
»bin  icb  gar  gefallen,  ja  recptgröbltctj  angelaufen. 
„2}ocb@0tt  bat,  naefc  feiner  Crbarmung,  micfc 
„mieDer  aufzurichten  angefangen,  unD  üb  babe  tie 
„Hoffnung,  er  werOe  miep  aueb  noep  ferner  auf* 
„riefet«!.  3cb  bin  Durcb  Diefe  2»urTubrung  jeitbero 
„in  Die  Sbore  De«  3"oDe«  unD  Der  ^bllen  gefönt* 
„nun,  DieSiotb  patmieb  i«  ?efung  Der£ebr<unt> 
„'iroll.iöücber  unferer  $b«logorum  angetrieben, 
„fo,  cagicboerDammen  mug,  ma«  icb  gefeprieben/ 
„unD  mir  Die  Bugen  in  biet,  ja  in  Den  raeiften  5)in# 
„gen,  aufgegangen.  9u«  Der  £uppltque,  fo  i$ 
„an  3bro  Äönigl.  «Rai.  abgeben  laffen,  werDen 
„€w.  ^octro.  erfebeh  baben,  wie  icp,  unD  Durcft 
„wo«  oor  2Bege  icb,  ju^erfertipung  meine«  ^ra* 
„etat«  geFommen,  unD  au«  Den  Seien  tonnen  fte 
„erfennen,  wie  oiet  icb  reoocirt  unD)uröcf  genottu 
„men.  ^Sunfcbte,  Dag  Die^Katione«,  fo  miep  *i 
„rcvc«anduni  jeDen  ©a^  beweget,  unD  Die  in  Den 
„©«fronen  reicblicb  aflegiret,  bitten  mit  in  Die 
„Slcten  Wnnen  gebraebt  werDen ;  <2o  wörDe  man 
„an  meiner  ©inceritat  ju  jweiffein  DefJo  weniger 
„Urfacb  baben,  wurDe  mieb  aueb  in  vielen  ^3uncten 
„noeb  beffer  er  Eidret  baben,  wenn  fte  mir  oor  Der 
„<Xonferen(j  waren  communiciret  morpen,  unD  icb« 
„niebt  «*  tempore  per  einer  fo  boben  93erfamro> 
V\W3  DemSUruario  meineSJlepnuna  in  Diegeoec 
•6  »batte 


II.  W<|)rDe»r>«fafreT». 
9u«  Dem^itel  Dtefe«%ucbe«  tan  man  Die  2Ib< 
(Übt  Deenjerf a|Ter«  n:cbtü5ll ig  erfennen;  aueb  fei' 
bige  niebtebe  reebt  einfeben,  bi«  man  folebe«  in  ei« 
nem  Bufammenbange  t)6Dig  Durcbgelefen  bat.  3ft 
Dicfe«  gefcbeb<n unD  man  bat  Dabep  unter  an* 
Dem  malgenommen  ,  wie  WeloDiu«  einen 
folgen  Hinflug  Der  9Babrbetcen  in  Den  5Bil. 
ten  bebaupte ,  Der  eine  natärlicbe  unD  pbpft* 
fepe  9?otbwenDigfeit  babe;  3Bie  er  Durcb  Den 
©/aubennicbt«anDer«,  al«  einen  Söepfafl  Der  g6tc- 
Ufrfl  ^ßabrbeiten,  oerfJebe ;  5Bie  er  won  Der  ©e» 
recbtigfeitCbnfli,  unD  Deren  3urecbnuna  in  Dem 
SBcrcft  Dtr  9lecbtfertig«!ng,  niebt«  wiflen  will; 
JEXitfSoangelium  in  Da«@efe^wrwanDeIt;  S)e« 
nen^k9Deneine<öe(igfeitbeoleget,  wenn  (Unlent 
pon  CbnfJo  mebt« wü(Jen ;  ©ie  Drep {)aupt<fKclif 
gionen  Der  Cbti|lenbeit,  Die  Coangelifcbe,  "JJdbfrii 
febe,  unDdveformirte,»orgleicbgültiganriebet;  @o 
n>irD  man  leiebt  erfennen,  wie  Diefe«  ade«  auf  einen 
3nD:flFerenti«mutf,  unD  auf  Die  UnterflöftungDeffel. 
bigen,  binau«  lauffe.  €inmabl  trifft  man  Darin» 
nen  Den  reebt  groben 3nDifferenti«mu«  an,  fofern 
tttdoDtus  mit  groflem  €pfer  bat  bebaupien  wol» 
Ten,  Dag  aueb  Die  £epDenf  wenn  jte gleicb  niebt«  von 
Cbrifto  wüjten,  Die  ©eligfeit  erlangen  fonnttn : 
3nDem  genug  fep,  Dag®Ott,  um  feine«  ©obnetf 
willen,  aßen  SJlenfcbert  fein  @efe^  in  Da«  £erfce 
febreibe,  unD  tfrafft  gebe,  folebe«  ?u  balten,  uno 
aueb  t>te  ©  unter  ju©naDen  annehme,  wenn  fie 
ftcb  ju  ibm  befebrten ;  ^Borbep  er  fieb  unter  an« 
Dem  auf  Den  <Tt>erburjr  beruffet,  unD  alfo  Deffen 
«aturalijJifcbe  Q)rincipien  billiget.  ^  er  Da«  anDe« 
re  Dat  er  injonDerbeit  Dem  ^>arttculor»3nDijferen» 
ti«mu«  Da«  <2Bort  reDen  wollen,  fofern  ficb  Derfelbi* 
qeaufDie«£)aupt'9ietigionen  in  Der  CbrifJenbeit  be> 
liebet,  Darunter  eine  fo  gut,  a!«DieanDere,  unDun* 
ter  Denfelbtgen  (ein  wefenttieper  UnterfcbieD  anju« 
treffen  fep.  £)ocb  fiepet  man  Dritten«  niebt  un> 
Deutlicb/  Dag  er  Der  ^ctbflifcben  t>or  Der  &)«inge|i> 
feben  unD  SKeformirten  einen  bef»nDem  3$or)ug 
bepgeleget,  bepwelcbermanpiel^uncte  t>tel  rieptt. 
tjer  unD  grinMtcber  antrdffe*,  al«  bep  DerCutberi» 
feben,  unD  babe  Da«jenige,  watf  unfre  ^beologen 
wicer  Die  <J>apiflen  erinnerten ,  niebt«  auf  fiep. 
SJJanfanbtttbep  auebntebt  unDeutlicb  abnebmen, 
wie  meloDtu»,  bep  Verfertigung  feine«*  ^racta» 
re«,  mit  einem  gar  wiDrtgen  Effect  gegen  unfre 
€oangelifcb»8utberifcbe  JXeligion,  unD  gegen  unfere 
2bfo!oaen,  eingenommen  gewefen  fepn  müffe. 
3fr  Diefe«  fein  3wecf  gewefen,  eine  ©grifft  Dem 
3lnDifferenti«mu«  jum  beflen  ju  oerfertiqen,  fo 
Dutjfte  man  Dencfen,  wor^u  Die  >Jpaupt»  SlbbanD* 
lung  oon  Dem  tfinfluffe  Der^Babrbeiten  unD3r> 
tbümer  in  Den  ^BiDen  bierbep  Dienen  foJte,  inDem  er 
aueb  «bne  Denfelbigen  fein  'SBercf  t>on  Dem  3"Dif. 
ferenti«mu«  bdtte  aufführen  Eon  nen '( tf  $  bebaup- 
fit  aber  mdoDiiw,  wie  wir  Porber  erinnert,  Dag 
Der  Hinflug  Der  2Babrbeiten  iu  Den  gBiHen  einena» 
tnrliebe  unD  pbo  fif4>  e  9fttbwenDigfcit  babe ;  3Bcl» 
(De«DennbepDer>f)aupt<^acbe  Daqu  Dienen  foU, 
Da§,  wie  man  bep  einer  jeDen  Religion,  fonDcrlict) 
bep  Der€oangelifcben,  ^dbfJifcben  unD9leformir# 
ten,  Die  n&tbuien  IO-ibrbeiten  ju  Dcr©eiigfeit  an> 
trdffe,  alfo  tun  nie  man  aueb  bep  einer  fo  gut,  al« 
wie  bep  DeradDem,  fromm  leben,  unD  upar« 
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äugen  ju  legen,  unD  icot^lroepnenD  tarnt  \\x 
roarnen. 


„t)ättc  Dictiren  müfien.  3*  bin  oerbunDen  oor  Di« 
„qute  Information  ,  fo  ffidebin«  oon  €n>. 
„Jpocbro.  bef o uimen,  unD  münfepre,  Dag  nedj  mel>r 
„DaroiD«r  getrieben  rrürDe,  Dem Scandalo  ju  re» 
„rncDiren,  Da«  oon  mir  caufiret roorDen.  ©efepr, 
„Dag  DieSSBorte  von  Den  outen  Bewegungen  bep 
,>D«n  ©unfertigen  auf     TOagnificenf}  gejielet,  fo 
„wäre  ti  mir  Docp  jepo  leiD,  Da  SXeue,  Q3orfa&  niept 
„mehr  }U  (unPigen,  Söefdnntnig  per  günpen, 
„cjJertrauen  auf  Sgriftum,  freplicpSeroegungen 
„De*  SBiüeneJ  fmP.  Ob  fte  »uDDe us  jrcar  Ope- 
,,ra  in  briori  figntficsca  nennet,  Syftem.  p.itjt. 
„©ajumapl  mconte  ich  nur,  DieQtodnDerung/  fo 
„©Ott  in  Der  SBufie  im  <35erftanD  unD  2ßiDen 
„maept,  werte  niept  grog  genug,  unD  niept  fo  grog 
„betrieben ,  al«  @Ofted<2Bort,  unD  Die€rfap. 
„rung  an  Denen,  DieJöufle  tbun,  folcfreuneJoorjleU 
„let,  menn  man  eo*  nur  einige  SSeroegung  nennen 
„will.  9m  übrigen  bin  icp  bereit,  auf  Die  aflerDe» 
„mütbigfreSBeife  unfern  Kirnen,  unD  allen  gepi 
„rem  in  Per  fei  ben,  mDeprcciren,  fo  icp  toai  parte! 
„toiPer  Piefelbe  getrieben  pabe.  £aben  ©te  €r» 
„barmen  mit  mir  armen  «Kann ,  unD  beljfen  (£te, 
„Durcp  $>ero  bope  Sluctoritdt,  Dag  in)  mit  gndDu 
„ger  ©trajfe  angefeben  roerDe,  unD  rt,  reo  e<J  an« 
„b«rfl  ja  niept  fepn  (an,  txp  Der  bleflen  SKemotion 
»oerbleibe,  Die icp  toobl  oerDienet  habe,    3cp  toifl 
„ treu lid>  mein  QJeripredjen  halten,  fo  (ang  icp  lebe, 
„niept  Da*  arringße  miDer  u  ufere  Äirdje  ju  feprei» 
„ben,  roürDe  auep  roiDer  mein  ©eroijfen  banDeln, 
„wenn  id>  folege*  tbun  motte.  Kein  beffer  Freu  um 
„unD  Saum  in  Diefer  <2>a d) e  märe,  Däfern  in  Eeipiig 
„gelajfen  rcürDe,  unter  Der  ©eprobung,  Dag,  too 
„id>  Dergleichen  ferner  tpdt«,  icp  oon  ©toPt  unD 
„8anP  folte  otrjaget  roerPcn.    $)enn  Davor  er« 
„fepreef  e  icp  mebr,  alaoor  Dem  $oDe  felbft,  meil  icp 


r.  3BurDeninDem3apri728  unD  1729  oiec 
©tfputationrt  ju  geipjig  untereren  2).  ©alo* 

mOnfceylmgcn,  de  errorum  Pontificiorum  novi- 

täte,  ipiniculodeEuchiriftia,  gepalten,  Deren  jeDer 
ju  (£nDcThefesAnti-Melodiansbepgefüget  maren. 

2.  SBacpte  noefc  in  Dem f« Iben  1728  ^abee 
(Bottlieb  (öiiuMjQ ,  nacpmabliger  $)octor  Der 
Sbeologie,  unD  «paftor  an  Der  SbomafcJCircpe  in 
Eeipug,  Den  Anfang,  unter  Dem  angenommenen 
Sftabmen  Cbnjlian  $rteDnd>  Tauben«,  eine 
grunDltcpe  Unterfucpung  SReloPifcper  fcpr.©dpe 
©rüefroeife  an  Da 6  giept  ju  geben.   €r  nabm  üu6 
Dem  SReloDifcben  ^ractate  nur  gcmi(Te  SRaterien, 
bep  Denen  HTdcbwö  oon  Der  {Soangeltfcpen 
^Ba^rhett  abgetreten  mar,  unD  »iDcrlegte  feine 
3rtbümer  mit  befonDerm  ^(tigunD  gebender  e» 
fcpeiDenheit.   3n  Dem  erften  etücf e  jteUete  er  eine 
UnterfucbungSJJeloDifcpergepr.^fl^e  ton  Der  @e» 
mtgpett  Der  eeligfeit  an.   £  au  anDre  e  t  ütf  ba  n. 
Delt  oon  Den  unterfd)ieDenen  ^rdfften  menfcplicpcc 
©eete,  unD  Deren  CQJürcf  ungen.  ©a«  Dritt«  unD 
tierote  etücf  oon  Dem  £oangelio.  ©a^  fünfte 
©tücf  roteDerum  oon  Dein  ^angelio,  DerKmter« 
^auffe,  unD  Der  £epDen  Oeiigfeit.   S>a«  feepfte 
oon  Dem  feligmacbenDen  glauben.   2)a ö  (tebenDe 
nod)  oon  Dem  ©lauben  unD  Der  $Bufie.  S)ae)acpte 
oon  Der  9?ecptfertigung  einet»  armen  ©ünDere  00c 
©Ott.  2>a*  neunte  oon  Den  guten  <2EBercfen,  unD 
Pon  Haltung  Der  ©ebote  ©Otte«.  ©a«  jebenDe 
oon  Dem  mefentlicpen  UnterfcpieDe  Der  gutperifepen, 
JKeformirten,  unD  ^dbftifcpen  SKeligion.  S)a« 
etlffte  oonDerSReligion*  »enDerung,  Concubinat, 
unD  ©elbfr-^orOe.   ©er  gjerfajjer  potie  feine 
Jiein  53jdbrigtr  fc&macper  «Kann.  5Bo  folte  ic$  SWüpegefparet,  Dieeebr»edpeDeo"meIoJ>iu«  treu 
„bin?  «SBer  folte  miep  annebmen  ?  Äeine  «Wittel  j  unOorDendicbaniufübren,  unDielbigegrüneiicpjo 
„ju  leben  finD  oorbanDen,  unD  mürDe  Der  groflen  ,  toiDerlegen.  €rbattepinunDtoieDerDteeigentlio>e 
„Q3evfucbung  unD  ?rübfal  untermorffen  fepn. 
„  Dr.  V.^djbne,  mir  Dem  icjb  feine  üöetanntfd) äfft, 
»nod)£ommunication  in  feinen  fingen,  Die  er  je* 
„raapu)  gefcDrieben ,  lemablö  gepflogen  ,  quod 
„ Dca m  tcilur,  fo,  Dag  er  leDiglicp  Der  ^uetor  (einer 
„©cprtfften  iß,  toirP,  »ie  man  mir  fuget,  aud) 
»nicpte«niebrfcpreiben,  meil  er  foufl  in  JuridicU  re. 
„bus  genug  ju  tbun  bat.  SÄeine  ^)anD  unD  ^wupt 
„mirDfcpmacp,  ©Ott  gebe  €m  SRagnificen*  unD 
„erhalte  unD  ocrmebre©ero  berrlidjel'eibffl .  unD 
„©fmüth^Ätdffte,  Die  roenig  tpretf  glelcpen  pa« 
„ben.  3cb  empfeble  miep  Der  ©unfr  unD  Der  er« 
»barmenDen  ©üte  ^m.«?)ocpro.  unD  oerbleibe  tc 

mtnun,  guter  Hoffnung  nad),  mol}(  )U  glau/ 
ben,  Dag  Die  folcpergeftalt nicpt  nur  münDlid),  fon* 
Dem  auöb  fd)r  iffrlicp  getpane  91  evoca  tion ,  mit  Dem 
^er^en  übereinfomme,  alfo  mdre  auep  ju  mün» 
fd)en,  Dag  feine  ungiücffelige  ®d>rifft  gdnplicp  bdt* 
te  untcrDrücft  merDen  f  ön  nen .  ^ad>Dem  aber  Die* 
felbe,  Der  gefdjebenen  Sonfifcation  opngeacpter, 
Dennocbin  oieler^dnDe  geratpen,  unD  ju  beforgen 
mar,  Dag  fte  leicptftnnigen  ©emütbern,  Die  fiep  ob« 
neDetn  gern  entmeDer  einedleligion  nacb  ihrem  lü» 
(lernen  ©mne,  oDer  lieber  gar  feine,  ermdblen  100I* 
len,  eine  roollüflige  ©peife  fepn  möcpte:  ©o  bat 
man  oor  n 6t big  angefeben,  Den  Darinnen  enthalte, 
nen  ©ijfit  in  oifenilicpen  ©epeften  xDirmann  por 


abflcpt  feinrt©egner<  aufrichtig  gejeiget,  unD  aa  nrj 
DeutlicpDargetban,  Dag  tt  feine  anDere  gemefenfep, 
all  Der  9t6mifcpen  Ktrcpe  einen  QSorjug  oor  anDern 
ju  ermerben.  &iefe  @türfe  murDen  1730  |U 
8eip}ig,in  g,  unter  fsloenDem  $irel,  jufammen  ge« 
Drucf t :  SJ?.  (Aorrlu-b  (BauMtQens grünDJrcpe  Ün* 
terfudjung  tölelotifcper  «ebr-edpe,  in  eitf  unter. 
fcpieDenen  @tücfen ,  fammt  netbigem  SXegifter. 
eiepe  UnfcfculDigc  nad>nc|)ten  oon  1731. 
p.i034U.f. 

3.  eeprieb  tütx  ©.  Valentin  £rnfl  Jlo- 
fd)cr  eine  furpe  EXettung  Der  erften  Dleformationtf. 
5ßabrb«it«n,  gegen  Die  S»efoPtfd)e€inmürflFe,  Die 
er  Dem  Dritten  $omo  feiner  ooU|tdnDiaen  fKeforma» 
tionö  %  21c ten  unD  ©ocu m en ten  cinoerleibAe.  £t 
gieng  Darinnen  folgenoe  fed)6  ?ebr:®dpe  Durcp: 
©al  ganfee  ^eoen  einetj  mabren©)riflen  fep  eine 
tdglicbe  ÖulTe;  3He  eünDen  oerDienten  an  unD 
oor  (Icp  ©OttetJ  3orn  unD  QßerDammnrg,  niepe 
nur  Die  groffen,  rodcpeman$oDt.eünDen  nennet; 
©ie  götrlicpe  ©erec&ticifeit  finDe  an  unD  bep  Den 
guten  QBercfen  Der  frommen  anno*  ©ünPen; 
Ctf  fep  Den  gefallenen  SRenfcpen  unm6glicp,  Da« 
©efe^  ©Otte*  noep  Deffen  «Waag  m  erfüBen ;  <3ßic 
mürDen  aOein  Durcp  Den  ©lauben  an  Die  un*  er» 
»orbene  unD  jugerecpneteöerecbtigfeit  Cbrifli  ge» 
CinflldublgerunPgerecptfertigterCbrif»  fep 

Per 
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1 1 7  XCtten  (Ofinftuf  btt Wafabe it  m  ben)      Wttm  («inftof  bet  Wafcbtit in  bcn) 


btt  Qßergebuno,  Der  günDen  unb  feiner  ©eltg» 
feit  gen>i§.  h  gebet  fw  alle  furf&lid)Durd),  unD 
rettet  ftc»ib«rDi«$7«leDifcben  ^inroürffe. 

4.  3u  Wittenberg  hielt  S>.  rDevnsborft  tu 
ne  b«fonb«r«  ©ifputation  ,  de  obfervatione  man- 

datorumo'ivinorum,  contra  SUhdium,  \J%9. 

5.  S)e«gl«icb«n  Difpurirte  «benDafelbft  £). 
^oe^depeenitentia  regenitorum  qHotidiana ,  ab 
objedionibus  Melodianis  v  iudicata,  1 729. 

«.  3o  Ronneburg  fcfcrieb  ©.  £&rtftu»n  £o<* 
ber  1729:  Contutationem  hypotheleos  Melodia- 
nx,  de  influxu  veritatum  ac  errorum  in  volunta 

tem,  unD  ließ  fettige  al«  eine  ©iffertation 
Drucfen. 

7-  3a  £alle  Difputirt«  «DJ.  £rrrtt  3rtebrid> 

ETcubmier,  de  phrafi  novi  foederis  lacra  :  Gi- 
ro &  fcnguis,  contra  Cbrißianuin  Mtlodium  ,  alio*- 
que,  1729- 

8.  3n  eben  Demfelbigen  3<*bN  trat  on  bat 
Zidbt:  Äugujlt  (BlanSt  grünblicpe  SBieDerle* 
gung  Dt«  SReloDifcben  23uc&«/  wn  ©nflug  Der 
SBaforbeiten  in  ben  ^Biflen.  ©er  <2>erfaflct 
gteng  barinnen  Die  gan$e  SfteloDifcfce  ocbrtfft 
t>ur<§,  unb  machten  bep  Denjenigen  ^uneten,  Da> 
bcn  er  «wa«ju erinnern oom&tpigecac&tetr, für* 
%t  Slnmercfungen. 

9.  3u  3«na  fügte  S>.23uöbe»ts  feiner  Detinea- 
tioni  commentationis  de  veritate  religionis  Evan- 
gelico,  pcout  Lutherana  eam  profitetur  ecdefia, 
«inen  Apptndicem,  thefes  Anti  -  Melodianas  con- 

tinentem,  bep,  roelcbe  @cbrifft  er  noefc  furfc  per 
feinem  $ot>e  auögefertiget  bat,  unb  Die  lefct«  g«* 
tuefirn,  Di«  oon  10m  ju  Dem  <2orfd)eine  gefom> 
men  ifr-  €r  jog  barinnen  Di«  «ornebmfUn  3t* 
fbümer  be«  melobiusau«  feinem  95ud>c  h,erau«, 
unD  miDerfprad)  Denfelbigen. 

10.  S).  (ßeorge  3«cbrid>  ©dproer  Difpu« 
tirt«  1 730  ju  <2Bittenb«rg  :  De  Spiritu  Quacke- 
ros regenerante,  contra  Melodium,  Jöief«  JÖifptua* 
tion  mar  oornemlicfc  DamiD«r  g«rid>t«t,tag  MTclo* 
t>üw  in  Dem  Hl  ^ibtile  feine«  gmfuifiee,  Sap.  I, 
p.  28 r,  b«baupt«t  bat« :  SM«  ßanatici  glaubten, 
©Ott  ruft«  Den  SÜenfcpen  fogleicb  mit  Dem  £ei. 
ligen  ©eift«  au«,  fo  balD  «r  auf  Di«  <2Belt  gebof>> 
t«n  roetD« ;  #ingfg<n  unfer«  Geologen ,  Dag 
et  «rft  in  Der  ^eiligen  Sauffe  au«gegoffen  »er' 
D«:  Silfo  todren  roiv,  unD  Die  £>uacfer,  nur  «in, 
DDer  jn>ep$age,  unterfebieoen.  Jöieöuacfer 
fonriren  i^r«  «jftepnung  Pi«l  befler  au«  Der  ^)eili« 
gen  ©(trifft  betoeifen  ,unbDie«D!epnungb«rUn». 
frigen  fep  unaujftetfic&en  ©d>rcierigfcit«n  unD 
ContraDictionen  unterroorfen ,  aus  rwlc&en  fid> 
nnfer«  Geologen  obnm6glid)  berau«  micfcln 
f6nnt«n.  ©i«be  Unfötib,  VXa&ity.  oon 
1730.  p.  f  183-U.f. 

11.  gn  D«m  jeotgeDacbtcn  3al>r«  ft«Bt«  Sö. 

3öt>«mtJ  ^<öCCb  ^$cn)en  Nexutn  &  differen- 
riam  viv«  &  operofaTfidei,  ju  ©r«gr«n  in  8/  an 

bai  Siebt,  Dartnn«n  «r  unttr  anbern  De«  JTUlo* 
öim  grob«  3r*bum«  abfertigt«,  ©iebe  Un» 
fcf?itlb.n*ja5r.ton  1732  p.  120. 

12.  €in«  no<b  au«fübrlid)tre  »Derlcgung 
untrrnabm  in  felbigem  f7jo  3abre  $ticbti<b 
XVagjicv ,  ^3ajlor  unD  3nfp««tor  iu  ^auen. 
£i  «ab  Deri'elbe  feinen  Q5etfudj einer  grftnDlid>en 
Unurfuciuna,  meld)««  Der  mabre  iöffltiff  von 

Vmvtrfal  -  Uxici  LV1J  ZbtiL 


i«8 

ter  grenbeit  De«  <2ßiüen«  fcp,  JU  «gerlin^in  8, 
beraub  Darinnen  «r  nid)t  allein  Den  mabren^e* 
griff  t>on  D«t  §r«pb«it  auö  Dem  @runD«  l)«rt>or* 
fudjte,  auömücfelt«,  unD  bebauput«  /  fonD«rn 
aueb  Den  Hinflug  Dtffelben  in  Die  natürliche  unD 
geoffenbabrte  iWoral  •  $ beologi«  pfott,  unD  iiu 
fonberbeit  Di«  grepbelt  Der  «Wenfcben  mit  b«c 
5ßorf«bung,  oud>  gemeinen  unD  b«fonD«rn  «Dtir, 
»ürefung  ©Ott«  bep  thr«n  fr«p«n  ^anblim. 
g«n,  conciliirt«.  €r  fügte  aua)  «n«n  befonDern 
'2lnbang  bep,  barinnen  «r  Den  SWeloDifcben  tfin» 
fing  D«t  g6ftlid>«n  9Bahrb«itcn  in  Den  ißiüen 
fiirtlio)  unt«rfud>t«,  auep  Defj«n  unricbtig«n<5c. 
griff  t>on  Der  menfeblicben  gr«pb«it  «ntDfcfreunD 
n>iD«rl«get«.  eieb«  Un|'d>uJbt0«  Vtadbz.  oon 
1730. p  1043. 

13.  ©n  befonD««*  8ob  ferDienet  aud)  S^ttt 
©.  tfolxmn  (Beorgc  0>alct>,  melier  Dem  Drit* 
ten  Sbeile  feiner  i73oeDirtcn  «f)ifrorifc&.^beo# 
logifcben  Einleitung  in  Die  SKeliqiontJ  *  ©treitig. 
feiten  Der  eoangelifa)  •  8utberifo)en  Äirdje  «in 
b«fonD«r«  Kapitel ,  (nemlidj  Da«  anDer«  frinctS 
imepten  anbange«,  p.  600.  u.  ff.)  ein»erleibte, 
welche«  eine  llnterfucbung  Der  «Ulf  loDifdben  g« i)r* 
Wee,  unD  Die  «XettungDer  &>angeli|cb«n  9Bab,r. 
f>etten  miDcr  Diefelbige,  in  ftd)  fuffet. 

14.  3n  D«m3abr  1731  f*ri«b  «0?. Cf>rt(twtt 
(Bottltd)  »luge,  ard>i*S>iaeonu«  |u  Sßitttn» 

b«rg ;  Commentatianem  de  ritu  interrogandi,  in- 
fames, ante  aqua:  affufionem :  «Darinnen  er,  nebft 

Den  9i«formirt«n  unD  Ä&bmcnt,  aud)  Dentn«» 
lobiu«  toiDetlegte ,  al«  roilcber  Di«  Befragung 
Der  ÄinDer  bep  Der  $auffe  batte  abgefebafft  trif# 
f«n  woUen.  ©iebe  Unfd>ulbi0e  Via<t>u  pon 
1733-  P  484- 

ie.  3n  Dem3abr  1732 gab aucb^altbafrfc 
Sriebridp  »lanef meiner/  ©räflid)  » SÖofifcfcet 
^of.^reDiger  ju  Wcjfcbfau,  in  D«m  Q5oigilati* 
De,  «ine  jtircbme&<Pr«Digt  »on  Drep  Slipbabeten, 
bep  ©elegenbeit  einer  toieDerbolten  bunDertiiH>ri» 
gen  £ircb'<2Bepb«  berau«,  meldje  Die  2luffcbrifft 
bau«:  „4bei!ig«  Strbeit  im  |)«rrn 3«fu,  für©«, 
„lehrte  unD  Un<ielcbrte ,  moDurd)  1 )  pi«|f  D«t 
„(üjmebriten  ©cbrifftltellen  erläutert  k.  6)  S)i« 
„roabxt  {xpItf'OrDnung,  nacb allen ibrenötuf« 
„f«n,  au« Dem  ©runDe porgetragen,  anbep  ^)erc 
nC^rtfhan  ilTeiobiu«,  mit  feinem  unreinen 
„einfluffe,  überbaupt,  Den  roicbtiglren^uncten 
„nacb,  »iDerUgtt,  uuo  infonD«rb«it  Die  tägliche 
»Q^iiffi  roiDer  ibnoertbeiDigei  reirDjc.,> 

©ep  Diefer  ©treitigfeit  mollen  mir  noeb  jmcp 
Slnmercfungen  bepfügen.  ^i«  erfte  begebet 
Darinnen,  Dag  Die  entftanDene  ©treitigfeit  iibec 
Den  Hinflug  Der  göttlichen  <2ßabrb,eiten  in  Den 
Rillen,  bep  nabe  mit  einer  neuen  o«rbunD«n 
»orD«n  mdre.  €«  «Dirt«  nemlicb  2lb<nn 
25crnb  1730  einen  $ractat  ju8eiFiigin8,unt«c 
Dem  $itul:  „($ranD  Der  ©icberbeit,@tanDDer 
„S?necbtfcbafft,  i:nO  (StanD  Der  l>errlicben  grep* 
„bei t  Der  Ämter  ©Otte« ,  afltn  Denen ,  u\i %t 
nbegietifl  jtnD,  fieb  felbfl  ftnnen  ju  lernen,  unö 
pju  »iffen,  ob  fi«  nodj  in  natürlicben  3uftanDe/ 
»ober  ju  ©Ott  befef>r«t  finD ,  furt  eine«  @pi6 
»gel«  oor  Öugen  geftellt. Q3crmutl>(ict>  roac 
Di«  «bliebt  De*<2$erfa|T«r*  bierbep,  Daöjenige  toi«. 
Oer  gut  ju  mad;tni  n>a«  JlTdobttw  veiDorben 

a  tv,[te; 
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hatte ;  'SBcÄwegen  er  fic&  gleicp btt  QSörreDe 
t>L  n  Dem  ßefec  au«bat ,  Dag  Derfelbe,  bei)  $1  uf* 
fcplagung  unD  i'cfunfl  Diefe«  $ractat« ,  olle  vor» 
gefafte  «Nepnüngen  UnD  s]M(uDtcia,  mit  Welchen 
er  tDiDet  Den  QBetf äffet  eingenommen  fepn  mod)* 
te ,  ja  ollen  Slrgmobn,  Den  Die  vergangenen  Sei* 
ten  in  ü)ffl  erweeft  baben  m&chten,  gäntjlid)  ob» 
legen  troll«,  SBan  glaubte  aber,  Dafj  er  Die  feg 
von  jer#rmann  viel  leicpter  erhalten  baben  würbe, 
iDenn  er  fein  gegebene*  ejfentlicfce*  Sietgernig 
unD  fepmebte«  ^ergeben  an  Der  Äircpe  aufriep* 
tig  unD  frep  hätte  benennen  ,  unD  feine  ^nhü- 
mer  vielmehr  auf  eine  Deutliche,  alt  Verborgene 
QBeife,  roieDerruffen  wollen.  €e  |>aite  Dafj 
9Bercf  in  Drep  Sßüc&er  eingeleitet, unD banDelte 
in  Dem  erften  von  Der  (Sicherheit  Der  rud>!o« 
fen  <$ienfcben,  allmo  erben  Shrgeifc,  ©«IDgeifc 
unD  Die  3BoQuft,  weitläujftig  befd)rieb,unDju* 
i  gleid)  ©Otte«  Triften*  unD  Die(5wigfeit,  tDiDet 
Die  $Ub#en, rettete;  3n  Dem  anrern  frellte  et 
Den  gelungenen  ^uftanD Der  SJ1 1 ei  h Im ge,  öeuep» 
(er  unD  blbDen  $Dtcnfc&en,vor,PaerD«nnvonDet 
S3uffe  weitliufftia  reDete,  unD  Die  Genugtuung, 
fammt  Dem  QBerDienfte  (jhrifti.  vertheiDigte;  3n 
Dem  Dritten  reDete  er  von  Den  wahren  frommen, 
unD  von  ihrer  ftrepbeit  unD  3BiiItgreit  }u  Dem 
©uten  Sc  roiterfpraep  i*r-ar  bin  unD  wieter  al* 
lerbanD  neuen^rtbümern :  ©er  eeibnifcifc&en 
gehrevonDem©ebeteu.von  Der  g6ttl.  SKegierung 
Deffdben;  ©er  ^olf^enunD#olfmannifd>en, 
Dag  Die  3B<lt  mobl  fonne  ewig  fepn ;  ©er  ^hi»  - 
lud? cn  Emanation  au*  ©Ott;  ©en  <3Bacp»- 
terifepen  £rpref;ionen  in  Dem  <£pinofi«mo  im 
gubentbum ;  Ungleichen  ©.  $\eif<fycv*  gefdhi» 
lieber  Definition  De*  Ehebruch«,  unD  fo  ferner. 
€r  führte  (in  feine«  Argument ,  Dag  ein  ©Ott 
fep,  au«  Dtm  9Ncpt«  her,  weil  Daffelbe ,  a(*  ein 
SRelatum ,  etwa«  relative«,  Da«  ibm ,  uno  \xoat 
auf  Die  vollfommenfte  9&ife,  entgegen  (lebe, 
baben  muffe,  melcbe«  niete  Die  <3Belt ,  fonDern 
©Ott  fep.  £c  jeigete  ouep,  wie  au«  Der  8ebte 
untrer  ^vangelifcben  &ircpeallerting«eine»ab,. 
t e  Sßefferung  r nt|reb>  £f  wat  aber  Docp  immer 
noep  ungewig,  ob  er  nkpt  in'  moraltfcfcen  ©in» 
gen  alle*  Dem  QScrfrauD«  ,  unD  infonDerbeit  al» 
le*  S86fe  Den  Unarten  unD  fteblern  Deffelben 
jufepreiben  fnüe.  J[)iernäcb|1  mifebte  er  oiet 
feproere  fragen  unD  %mt\fftl  ein  ,  Die  befler  in 
gateinifeper  ©praepe  tractifet  werten,  gum 
Crempel ;  Ob  beteilige  ©eift  bep  Der  blog  gefefc. 
Üdben  njurcpt  gar  niebt«  würde  ?  ©a  er  Die  beja* 
benDe  SRepnung  erwd  blcn  will.  Ob  niepr  «9?en> 
fepen  in  Dem  ©tanDeDer  ©id>erbeit,al«  in  Dem 
©tanDeDer  Äne<ptfcfcafft,  ftunDen?  ©aerDa* 
ledere  fafl  erwdblef»  &  inclinirt  pon  Der©e« 
fperation  unD  awoepirie  offt  w  reDen,  unD  führt 
foldbe  ©efebitpte  unD  Umftdr.De  an ,  Die  beiTer 
verf($n>ieaen  würben.  ©iebc  UnfduübiQc 
nac|)rtd)tctt  von  1732.  p  113.  u.  f.  lieber 
Diefe  <S(bri|jft  warb  in  Der  Ihtscrlcfcmn  Zhccn 
logifcfKt  SiWiotbeef  ein  fcbaiffe*  Urtbeil  ge» 
faöet.  ^51.  Tbtmb  gab  Derortegen  1732  ju 
Seipiig  b«rau* :  „  ^üijlicben  ©ebraudi  Der 
r€briOli<ten  'Sliotai,  Der  ^bilofopbie,  unD  Der 
fi9abrgdnge ,  beo  ^reDigten  genüget/  fo  au* 
>-iteben  3at}r0ängen  genommen,  über  Die  gt wlM;  n« 


j  »diepen  €vangelia  unD  Spifteln  k.  fammt  einer 
vapcfogetffe&en  ^ßorreDe ,  wiDer  Die  ungleichen 
„Urtb«»le,  Welcpe  von  Deffen  ^ractate,  @tanD 
„Der  ©itperbrit  k.  geMtlct  wotDen  )c.«  ^Beü  er 
in  Der  Q?mct  e  feine  ©egner  batte  abfertigen 
wollen,  fo  erfolgte  nicht  nur  nocpmabl«  in  Det 
2fu0etlefcnrn  ZbecloQi[d>cn  ^»ibhor^erf  ein 
febarffe*  Urtbeil  wiDer  Diefe  ©ebnift,  fontem  e« 
lieg  ouep  Der  gtboepte  ^naVut  l\\:tTuct-  m  Die 
Ä«P3tgrcr  (ßdehrren  Tinrumini  einrücfen,Daß 
er  ndcpflen*  geionnen  feo ,  Diefe  opologetifcfci 
QSorreDe  in  Den  £>tücf en ,  fo  ihn  angiengeh ,  au*« 
fübrlicb  ju  wiDerlegcn ;  UnD  weil  Scrnö 
Den  Q3orfcbIag  getban  hohe,  ob  man  niebt  D« 
: Cacp«  Dem  Slu«fprucbe  eine* vornebmin  olu-oie- 
|  gen  unD  9M)ilofopben  Öberlaffen  wolte?  unD  Darr 
'  |u  ©•  JLö\dycvn  porgefcplagen,  fo  bejeugete  Der 
\  3nfpector  VTagncr,  Cag  er,  unter  gewiffen  ®e« 
Dingungen»  Damit  iujrieDen  fep. 

©ie  onDere  Slnmercfunp/  welcbe  wir  biet  bep* 
fügen ,  betrifft  Die  9»6mi|'cb » (Eatbolifcben ,  wel# 
epen  Diefe  SDleloDifcbe  üSegebenbeif  ein  niebt  aerm» 
ge*  Vergnügen  war.  <8o  bejeugete ©.2>cr0» 
f)<wet,  in  feiner  Slpologic  torDem^).3<*^4}nnc 
von  rTcp^tmicf,  ©»Hingen,  1730,  in 4,  feine 
|  befonDere  ^reuDe  über  Den  fttdeNu« ,  unt  wujle 
i  fiep  trepieb  viel  mit  Demfelbigcn.  ©ctfjViEv.rl3Frt- 
»ertu«  Äcttcnr,  wdeber  in  feiner  volifommenen 
Catpolifcpen  Siegicrungö^orm,  175  •/  iuv£re&« 
lau,  auf  De*  feiigen©.  l\*)ciDnff9©ifputaticn; 
Regcntius  male  regens,  antworten  wolte,  rühm* 
te  öffentlich,  Dag  <Tl>rifrt<:n  MTdoNus  au** 
Drücflicp  Die  ^dbfllicbe  i'eijre  Der  (fvanaelifeben 
oorgewgen  babe.  n\;!4>«  fXel.  ^>tr«it.  in  Der 
Svangel.Äircbe,  ?b- p-  554  ff  Äurtjf 
^r<:0fn  *7tiö  btr  Äirc^ai  <^if^.  bes  VTcutU 
Ccf>.?b.Vlir,  p  1  no.u  ff.XI.p  920  u.  ff. 

XVtttcn,  (UnOfiehe  Unwillen,  im  XLIX 
33anDe,  p.  2J46.  ur.D  (Drain  f  im  XI  SßanDe, 
p.530. 

Willen,  (V>crinunDfd)affr  aus  einem  krj* 
ten)  fube  V>ortnunD|iWtft  vrcfr»:mcntirlif()f ; 
imLSBanDe,  p.  yg7.  u.ff. 

VOiüen ,  (tDiterO  firbe  Wille  (grjwun, 
gentr 

VOiüen,  (tiOiter*)  ftebe  Unwillen,  im  XLIX 
v^3anDe,  p.  2546.  unD  <Sramt  im  M  33anCe, 
P-  5|o- 

tV>tllf nberg ,  ein  ©<blo«,  fo  ebemabl«  Dem 
(Ehurfürflen  von  3ftapn&  jugeb&ret,  unD  in  Dem 
dauern  ♦  Äriege  im  fecpieljenDen^abrbunDerte 
in  Die  2tl'd)e  geleget  worDen.  Siehe  Hebens? 
X>e\~d)veibun$  ^evvn  (ßetjens  von  &crlicj>ut* 
0en,  i  1 

tX>illcnb£T0,  fonfl  nur  ein  «Wareft  »  glecfen, 
uw  aber  ein  ©tätigen  in  Dem  S3ronDenburgi« 
fd)en  ^reuffen,  unDjwor  inDemObcrlanDifcben 
Greife,  oD<r#acferlonD gelegen;  l)or  aute^ifen^ 
Jammer«.  Mahners  voOflänDige  ©eograpbie, 
^bcil11«  P-  »9f  •  2ibds  ^Jreugifcbe  unD  33ran» 
Denburgifcpe  fRtity  *  unD  <dtaat«  >  Geographie, 
p.  96. 

IVillcnbcrct,  ein  QJapreutbiföe«  ©orf,  De« 
3itnt«  ^egni^.  <J>6nns  Lexic.  Topograph.  De« 
^rancfi|cbenÄreife«,  p.  307. 

Willen- 


1 


Digitized  by  Google 


12t 


WtlUnbetget  ton  EDfllenbetg  iaa 


tCi\lenbit%,®tW&,  üebe  XCillenberget 
ton  tOtllenterg. 

£Dale»berg,(3)aniel);  ein  .gjamburßlfcber 
«jRelucuö  um  Sinfang  De*  i  g  3abt"bunDertfJ  ,  lieft 
1704  einej  (Jfpiftel  an  DiefjJlebttoö  in£)eutfblanb 
gerietet  berau*geben,  Darinnen  eefoKbejurftuf* 
Ibmna,  fbigenber  5  SWatbematifcb  '  ^twfualtfcQ« 
CbpmiftunD  ^tbicimftpenfilufaaben,  ote: 

I.  Invenire  modum  gradus  frigoris  «ccalorisiil- 
dividualis  exafle  in  corpore  humanodocendi. 

0.  invenire  inßrumeotOiniibelbtoHum,cujuiope 
ianguinis  &  urioae  omniittoda  impuritas,  ndco- 
que&  periculolafltlethalts,  adxquatec«  Ihth- 
mice  posfit  detemtinari. 

3.  invenire  morborumleupotiusparttsla/x,  qua 
klx ,  cauiäs  citri  contradidtionis  formidi- 
nem. 

4.  Invenire  pauca  medicimenta,  qu*  eombinata 
tollendisomnibas  morborum  caufis  fuperabi- 
libus  furficiaut,  tnodumque  combinationu 


5.  Invenire  modum  ,  qoo  morbus  gnvior  & 
curatu  difficilior  in  alium  curatu  faciliorem 
posfit  tramroutari?  beeaUfJgeforbertbat.  £fj 

lf)  btefelbe  ju  Hamburg  in  4  gebrueft. 
ffloKcre  Cimbria  literata. 

XÜiUenberg,(3oa(bim  ©eorae  'SBillenberger 
Von)  Mf he  XClÜeitberger  ton XCiüenbertr. 

XX)mmbcrg/ejmud5rUMi<9),rul)eXDaien» 
berttecoon  u)iÜ>rtberg. 

tS)<Uenberg#(tVtUenbersrtooft)>@ef(9lc(9t, 
ful)t  tÜtUertberger  oon  XEiüertberg. 

XOiliertbctger  oon  üOillenbetg,  ein  anfebn« 
ti<b<«@<fd>kd>t  in  ©d)lefien,  oon  melcpem  23ar. 
rrj*lom<£ue  unD  3o<J«-bim  toegen  ibrer  93er» 
Di'enfle  ton  Dem  Äaofer  üKuboIpben  II  im  3abr 
1 609  in  Den  flbelflanD  erhoben  morben,  roie  fol» 
genber£rtr4«  De«  abtl«»$öriefe«  mit  mebreim 
bereitetet : 

„TBe«balben  tele  mit  flutet  Cßorbetrcicbtunq, 
„rooblbebacbtem  ^Dlutb  6k  Die  obgenannte  3Bil> 
„Wnberqer  ©ebrüber,  fammt  ihren  ehettd>«n  ?ti. 
„be«»£rben,  uno  Derofelben  €rben« ,  grben, 
„gß*nn«.unb  QBeibe«.  tyrfonen  für  unD  für  in 
„<ötanD  unD  ©roD  be#  SSbel«,  öer  reebt  Scelge^ 
„bobmen,  «Kittermdgiqen  £ebn«  *  unt>  Surnfer«- 
„©enoflen  erbebt,  gefefct ,  unO  fie  Der  ©djaar, 
,,©efeiliä)atft  unb  ©emeinfepafft  Unferer  unDbe« 
»0.9i6mif<ben9ieicb«,  auebunberer  unferer  Äö» 
»nigreiebe,  gürflentbümer  unD  ßanbe  reebt  £bel' 
»gebobrnen,  Slittermdfiinen  Eeuten  jugefellet, 
»juqefügt  unD  oerqlicbeo  haben,  allermaffen  unb 
»g  fralt,  al«ob  fit  oon  ihren  tierSlbnen,  3ßater 
runö  ^utteD©ef<bl*bt  bepöerfetid  retbt  £Deigti 
»bobrne ,  «XittermdtHge,  8ebn«»unD  furnier«  &u 
»noffim  gebobren  mdren;Unbni  mehier  u.ftatrlicbfi- 
»0cjtu<mi§  unb  ©ebdebtnifj  fold>er  Unferer ©nab 
»unD  (Erhebung  in  benötanb  uno  ©rab  be«  Abel« 
»haben  mir  ihnen  unfer  biertou  oerliebene«  9Bnp- 
»pen  unb  Üleinob  geeignet,  fo  beliebet,  in  einem 
»abgeheilten  «ätbilbe .  Oeffen  Unter»  gelb  unb 
»»ObenbeÜ  t<&n>ar$  ober  foblfarb  i(l.  Unten  auf 
»einem  brepfpifeiaen  gränen  ^)ägel  ifr  ein  ganzer 
«mit  feinen  o6rbern  ^Jrancfben  jum  ©rimmen 
»ober  «Raub  gefebiefter  im,  mit  aufjgefdjlagener 
»3unö«n  unO  jurücf  atifgeroocffenen  Doppelten 


«^(bibttnfee ,  ber  in  bed  &<bitbe*  gelben  Unter* 
v tiu'il  frtroarfe,  unb  |\1)\rarL-en  Dberibeil  oelb  ober 
„©olbfarbe  «bgetbeilet  »uf  Dem  fccbilDejJifl 
»ein  @te<b>{)elm  ui  bepberftit«}  mit  ftymarfe.  unD 
„gelber  4)«(m^ecfen  ,  unb  barob  einem  ton 
rbeffeiben  färben  gerounbenen  Raufet  unb  &u* 
»riiiffÜegenben  SBinben  gejieret, barau«  cmfprin» 
vget  mieberum  ein  für  ficb  balbr  ober  na«b  bem 
„qSorbertbeil  gelb  ober  golbfarbenet  {6ro;tote  im 
v€5cbüD  bemelbet.  Su^rbefferung  tiefe«  *3Bap» 
!,ipen0,iftfbkbM  berna*  an  ftatt  ccö(£tecb,  mit 
„einem  freoen  offenen  21t el; eben  ^urnicnS  .ficlm, 
„unb  be«  •!> 0 u \ ebe ?  fammt  t er  fltegenben  ^inben, 
j  »mit  einer  guibenen  ^6nifllicben  €rone  ge)iere( 
' „ttorben.  QBie  benn  fol*  Slbelid)  Wappen  unD 
»Jfteinob  /  btr  i^eiT^ung  nad)  in  mitten  tetf  un< 
,,fer«  Äapferlicben  iörieffJ  flemablet,unbm,tgar« 
>,ben  eigeniiicber  aufgetrieben  ifr.  QB  r  veD 
»leiben .unb  beffern  ihnen  niebt  allem  foItb^Sap« 
„pen  unb  Itieinob ,  nebft  obberübrter  Slblung 
»unb  beffen  einoerleibten  ^repbeiten,  fonbern  er« 
»tauben  /  g6nnen  unb  julaßen  ibnen  aueb  gnd« 
„bialicb  t  caß  r«b  ihre  cbrlicbe  Seibe6  grben  unD 
„berfelben  €rbenfKSrben  binfübro  mit  ibrem  ^  auf 
„unb  3unabmen  oon  ^Dillenbetg  febreiben  unD 
»nennen  fotlen  unD  mögen.  ^Bollen  bemnacb» 
„b^fj  alle  unferer  Unterthanen»  voeö  ^BürbeneJ, 
„^tanbefj,  §lmteö  unb  ^Befenö  bie  fe»n,fte  oiel* 
»gebadete  ^oadjim  u-  33ar(bo!ome  Die  ^idenber« 
„ger  0011  <2BtDenberg,  ©ebrüber,  ibre  Abliebe  Sei« 
„be£€rben,  unb  berfelben  €rbenfr(Srben  «Deann* 
»uno  ^eib^^erfonen,  furunbfür€n>ifllicb;al< 
„unfere,unb  bt^£)  fflömifepen  35eicbf3,  aueb  an» 
»berer  unfer  £6nigrei<be ,  erblicben  gürflentbü« 
„mer  unbgwbf,  recbrSbelcjtbobrne  8ebnö»^ur« 
„niert  ©eneflTen  unb  riitermäjjige  (JbcDeute,  in 
»aOen  unb  jeben  geifllid^en  unb  n)eltlid>en  ©tan» 
„ben,  6 1  ifi  tc  an  tiD  geben,  mie  torflebet,  an  neb« 
„men,*  bnlten,  klaffen,  toürbtgcn  unb  ebren  foU 
,4en  2C.  ©er  jüngfteloacbtmgBiaenbergerton 
Cffiilienbcrg,  bepber  SXecpten  ©octor,  mie  aud> 
Äar)ferlid>  »  unb  €r&.£er&oglicb'  Q2>if(b6iflid;er 
i«ei§ifd>er?Katb  unD  Sanier,  mar  im  Dctobec 
be«  I5463abre6  ju  <3Boblau  gebobren  roorben, 
unb  ifr  ben  6  ittoOember  1606  ju  S5re§lau  obne 
Äinber  mit  $obe  abgeaangen  :  5Bie  tiefe«  $0» 
be*  3abr  mit  bem  3abre  Ceo*  $IDel  •  Briefe«  ju 
oergleicbtn,  übet  laffen  mir  ancern.  CDer  dltefle, 
öartMomau»  <3ßiüenber$ter  ton  Gillenberg, 
mar  fdürgermtifler  m  ^ßoblau.  loelcbe^Öürbe  er 
oierftig  3abte  bef leibet,  nnt  lebte  in  bergpe  mit 
•SDearga reiben,  einer ^ocbter^attbduö^urman« 
ned,  ^dörgermei(terrj  ju  *3Boblau.  Sltifj  foi(ber 
&,c  ift  entipro|Ten  23artbo(cmau9  QBiOenbcr« 
ger  oon  Gillenberg,  bepber  9le<bten  fSoctorunD 
berüpmter  ^racticu«  \u  Delt)  in  (gcbUßen,  (an* 
bere  mache  11  ben  obigen  3o^dnm  jum  trüber 
bief*«  jungern  ^artbolomdue),  tteldjer  ;u 
^LBoblau  1574  bem  5  September  Da«  ci*t  Der 
2BeU  erblicfet ,  160c  ( 1606)  bepber  SKecbten 
©octor  juQ5afe(/  unb  nad)mabl6  ^racticu«  »u 
Del«  morDen,  unD  am  ledern  Orte  16$  6  Den  18 
©ecember,  alt  82  3abr,  1 3  "3Bocbtn  unD  3  Sage/ 
ba«  3cu!:ctie  oerlaffen,na(bbem  crtnbcmbreofjig« 
iäbrigen  Kriege  oiele«  oon  feinem  anfebnlicbcn 
OSermögen  terlobren,  unb  in  Der  €be  mitSöar» 
■&  3  tarn, 
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bavn,  ©«orge<2Balu>ertf,  De«  Del*nif<ben  ftür. 
flentbum«  oerorDncten  Kapferlidjen  ©teuerem, 
nebmetö  unD  $ürfllic&en  «Diunflerberg  f  JÜeldni* 
fdjw  o!t<n  roobloerDienten©iener«,  miteflbetn, 
gcbobrner  <3roirnerin  ,  toie  &inapiua  fc^reibi, 
ot er  nach  anDern  Simmermannin,  eräugten «infci. 
gen  Sodjter,  Die  er  fufc  ju  Oda  16 10  bat  antrauen 
Utficn,  t>ier  Äinber  gejeuget.  ©elbige  fmD  :  1) 
~$o&d)itn  <0eorge(2Bill«nberqer  oon  "äßtllenberg, 
bcpDer  3Rf<t>fen  (EanDiDat,  ©raflieber  ©afd)inw 
fdjerSroppauifcber  ©«««tat,  melier ,  wie  fein 
nacbfolgentet  befonDerer  Slrricfel  mit  mebrern  bc 
fag«t,  ju£)«l«  16 17  Den  6  (7)3*»""*  g«bobr«n, 
ton  1649  bi«  1  6$9  2tmtö  ©ecretar  ,u$roppau 
geroefen ,  unD  in  wenigen  3<$r*n  nad)  ni«D«rg<» 
lcgtcui  folgern  Sinuc,  m  Del«  1 661  Den  28  5«' 
bruar  int  leDigen(gtanDe  Da«  3f«li<&«  mit  Dem 
Ewigen  oerroeebfelt,  feine«  älter*  44  3apt  7*330- 
djen  unD  3  $age ;  2)  tnargarett;«,  Diemitz 
muel#einni(}en,$ürtTl  <2Bürtenberg  Del«nifd)en 
Dien tmc.il er n  ,  and)  Äapferlidjen  Steuer  »unD 
Ober.$8ier»©efäU.£inncbmern,  oertblicbet  n>or» 
Den  ;  3)  23arbar ;  unD  4)  <0eorgc  ^ßtllenber« 
g«r  oon  Gillenberg,  «in  ?Ke<bt«gelebrter.  ©i«fer 
<ßrorge  bat  in  feiner  3ugenD  auf  Unioerfitätcn 
Dt«  9ied)t^clabrhf ir  getrieben  ,  rannt  er  ©Ott 
unD  feinem  ifta'cbften  erfprie§lid)e  JSienfle  leifren 
fonnte ;  tpeil  er  aber  fd)ioad)tr  ßeibe«.£onftitu» 
tion  roar,fo  crtr^blce  er  nadjmabl«  ein  ^noat^e» 
ben ,  unD  nahm  feinen  2>i(5  juD«l«/ unD  ifl  rn et t 
nus  beo  feinem  i\tnDes-.f)errn,  fonDern  aud)  bep 
feinen  «Mitbürgern  ang«n«bm  geroefen.    gr  bat 
In  Der  £b«  mit  Sbriftinen,  einer  $od)ter  ©amuel 
Sleugebauer«,  ©pnDid  im  fturflentpum  ©rieg, 
fecb«  ©obneunD  eine$ocpter  erlebtet ,  Die  aber 
alle  turd)  «inen  frubjeitigen  $oD  Der  *3Belt  ent 


graphia$l).  I  p. 963, unD 5b  »  p.  na  u.ff.  unD 
p.  359  U. f.  i£hn|f.  pbil  Äoelmrrt  Schediasma 
de  eruditis  Wolavia  oriundit  p.  47  U  79  u  f.  0ö* 
muel  SxtfDnd)  XJDrtle »berge  Libr.  linguiaris  de 
jure  uicimi  gentis  lue,  in  Prcfut. 

t&tUcnberger  von  IVi Kruberg  (3oad)im 
©corge),  «in  SKedjttfgelebrtet  unD9mttf»©«ctetat 
ju  $toppau,toarD  gebobren  16 17  Den  6  (nad) 
Dem  Swiapiua  &en  7)  3*nner  ju  Del«  in  (Sepie* 
Pen,  unD  Den  9  Darauf  getauffei ,  toorbco  er  au 
£bren  feine«  fetter«,  De«  £anfcler«,  ©Joadum 
ODtUenbergere  ven  Bellenberg,  unD  feine* 
@rof}95ater*  oon  Der  SJluttcr,  Den  9Mmen  3o* 
ad?lm  (ßeorge  empfangen.  (Sein  ÖJar«t  ifl 
geroefen  Ztart^clomdue  tCt'Urnbergrr  ven 
XCiÜenberg,  bepDer  9ved)ten  ©octor  unD  be» 
rubmter  9ied)t«»eoiiful<nte  Dafelbfl,  oen melden 
Der  ©orflebenDe  ©efcblfdjtö.  21rttcfel  natb^ufeben. 
3n  feiner  jarten  3ug«nD  baben  ihn  ju  4)aufe fei* 
ne  Altern  )um  öebet ,  (Erlernung  De«  Catecbi«* 
ir.ufi  unD  alier  @otre«furebt  angebaltcn  unD  auf» 
erjogen  ;  bernad;  im  fehlten  3«br  feine«  ältere» 
tn Daf?ge Sürlilicbe  cdjule  getl)an ,  De«Damahli» 
penaSectorOo^öcMefen*,  unD  3)2  JTlfl^JOu 
trielmgeriP,  mteaucbDe«  Kantor«  Paul  polio* 
gortene/  treuer  unD  fleißiger  3nformatirn  an» 
oertrauet,  unD  bi«  1633  befrdnDig  Darinnen  gc» 
laffcn.  hierauf  murD«  er  D«u  7  8<uguft  1633 
auf  Da«  ©pmnafium  nad)  ^.  bor«  n  in  "])r(uffen  g«» 
tban ,  n?oielb|t  er  unter  anDern  Den  Damabi«  b^ 
rübmten  <])biloleg«n,  ^jijtoricum  unD  ©ottc«ge» 
lebrten,  Pecer5immermannen,  D««©pmnaOi 
Oettern ,  rockt  er  mit  oiel  gelehrten  Semen  in 
S)cutfd)lanD,  $rancfrei<&,  (^ngelanD,  Noblen, 
S^nnnem«rcf .  (ScbroeDen ,  unD  ^)ollanD  in  einen 
gelebrten  ©rief.^tcbfel  gelebet,  otfrmlid)  bkcit, 


tiflen  roorDen  furo,  bi§  nur  allem  auf  Den  (frfrge*  in  Der  ^b'.lofophte  aber  beDiente  er  Hd)  De«  Unter 


bobr nen.  ©elbiget  ifl  Samurl  SrieDtt'4>  9BiU 
|«nberger  oon  Gillenberg  ,  ein  febr  b«rflbmt«r 
fKecb t«gelebrter  m S)anBig,fo nod) anie^o  (174s) 
am  Seben  unD  Der  leßte  ©tammbalter  i(t.  ©enn, 
eb  «r  fieb  i*oat  mit  Sinn«  Catbarinen,  einer  ^ccb- 
tet  3obonn^>etct$i(iu«,  Det^loquen^unD^oe« 
jte  ^rofeffor«  auf  Dem  ©pmnafio  ju  ©an&ig, 
oerebfubet,  fo  ift  fic  ihm  bod)  bereit«  Durcb  Den 
$oD  oon  Der  ©eite  geriffen  roorDen,  ebne  Dag  er 
»on  ibr  ÄinDer  gefeben  bitte.  (S«  folget  oon 
ibm  ein  bcfonDeret  Slrticfel. 

©a«  QBappen  Derer  GiDenberger  oon  SBil» 
I«nb«rg  anlangenD,  fo  fübren  fi<  (rote  ©Inapiuo 
in  ©<blef.  Curiof.^b.  p.  1 1 13  berietet,  fiebe 
jeDocb  Dabei?  oben  Den  (Ertract  au«  Dem  9Del«. 
«©riefe)  «intn  quaDrirt«n  @cbilD ,  D«ff«n  erftee 
&uarti«r  blau  /  Datinnen  eine  wbrodjene  unD 
fcbragsliegenCerotiffeGeinv^relfe;  Da«  anbere 
tmD  Dritte  Quartier  ifl  toi\),  Darinnen  ein  roeif. 
fet^elican  mft  au«gebteiteten  gluqeln,  im  Gaf» 
fet  auf  einem  berfürragenDen  Drepbublicben  Reifen 
flebenD«  ;  Da«  »ierDte  Cluartter  ifl  grun,  Darin, 
nen  «in«  SßeimSraub«.  2luf  Dem  gecr&nten 
Reimen  iroifeben  jtoep  ^)6rnern,  Deren  förDere« 
eben  roeig  unD  unten  rotb/  Da«  bintere  bing«g«n 
o6en  rotb  unD  unt«n  roeuj  ,  ifl  Der  ^elican  auf 
Dem  Seifen,  roie  im^djilteju  feben.  $>ie£elrm 
©eefen  fmD  rotb  unD  roeifj.  Qmapt'Köcblefjfcbe 
<lutto|'uaun#  5b- 11  P« 1 1 1 3  •  tEbenbrfi.  ül«n©. 


riebt«  De«  Äflftliue  feinere,  D«ffm  QSorlefun* 
gen  obn«  Urfacb«  «r  niemabln  gerne  terfdumete. 
211«  ernunintieDrep3»,br«in  Thoren oerbliebeu, 
bitte  ibn  fein  <3>ater  gerne  auf  einer  oon  Den  UnU 
uerfitäien  iu  ceipu'g,  Wittenberg,  3ena  oDet 
^raneffurt  roifien  royüen  ;  QBeil  aber  jur  felbi. 
gen  3eit  an  Dttfen  Orte  SDiar«  fem  Mriratf  ■  bea» 
trum  aufgefdjlagf n,  fo  rource  er  nad)  dioflodf  oc> 
febieft,  feine  tooblangefanaene@tuDien  fort)iifr# 
^en.  ©0  balD  er  aber  nad)  55an^ig  gef  ommen  unD 
fi<b  allbereit  auf  «tn  SXoflocfer  ®d;itf  aufgeDinget 
hatte ,  nun  De  ihm  foldx«  oon  2lDam  Xütt* 
nern,  Damabi« ^fatrern  auf  Der  QBeicpfclmiinDa 
bep  ©anr-ui ,  einem  gebobrnen  0d>lefier  oen 
^rancfenflein  ,  unD  reebtem  treuen  €-tuDenten« 
^ßater,  roiDerratben,  roeldjem  SKatbe  er  aud>  ge- 
folget ,  unD  feine  £Xtif«  nad)  Der  ;ur  felbigen  Seit 
b6d)flflotitenDen  Unioetfttdt  Äbnigöberguber  Da« 
frifd)  JP)aff  genommen,  ro»felb(l  er  Den  1 1  Sunittf 
1 6  36  unter  Dem  SKerorat  SigiemiiHD  XCt  gere, 
Der  l©ried)ifd>en@pra(b«  Damabi«  offentlicbent'eb« 
ret«,  unter  Di«  2lcaDemifd>en  Bürger  aufgenom* 
men  roorDen.  3U  f<in«n  Cebrern  erroiblte  er  fia> 
SX  Cfeti|eian  <Dt)tnrn,  De«  CoDiri«  ^rofefforen, 
bep  roeld>em  er  nid)t  nur  im  4)aufe  geroobnet ; 
fonDern  aud)  mit  ihm  «in«  nu^bnre  €onoerfation 
gebabt.  3n  Der  ^oliticf  befuepte  er  fleigig  foroobl 
Di«  prioar  al«  6ffentiid)e  Q^orlefunqen  XC\\* 
^elmWieenDptfo,  D«t  ptnetifepen  5>e>iIoft>phte 

4J3ro. 
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~0rofefibT« :  wrfdumete  au*  anieree  ^rofeiTo. 
Kit  QJorlefungen  ni*t.  .  3~*a*Dem  ec  fünffte. 
Mb  3ai>re  in  Ä»nig«berg  fluDir«,  wolte  er  Die 
$Ri et er  Um De  unD  ancere  f  rem  De  8dnctc  befu* f n ; 
aber  ter  unglücffeüge  S)eutf*e  Äcie«,  in  roel» 
*em  fein  «"Baier  t>on  feinen  ©*ulDnetn  niefetö 
ttbalten  fonnen ,  oerurfa*te,  Da"  ec  i 6 4  W  tt>ic* 
Derum  na*  £aufe  geforDert  rourDe,  aflDa  ec 
Denn  fein  ^awrlanD  in  einem  jcccättcun  unD 
00 r  arm fcli gen  ;  feinem  <&)tec  ober  unD  &t< 
föm\\1tx  in  einem  betrübten  unD  bfFüromci'fen 
3u|tanDe,roegen  Werben  feinec  $tau  Sputter, 
angetroffen,  unD  bcrfD  in  na*foIgenDen,3gfcren, 
nwgen  unterf*letiU*er  0*ro<Dif*er  Einfälle, 
mit  ihnen  na*  '^rcßlaii  flüdjten ,  unD  allDa  toi* 
Der  feinen  <23iHen  etli*e  $abre  tecbleibio  müfi 
fen.  3m  3abc  1 646  bat  ec  fi*  für  einen  £of' 
metflet  bep  4«Jnf  (Scorflcn,  unb  Robert, grep* 
brrrn  t>on  »ebrart  unD  Dec  moblaü,  unD 
^unt  (Beerten  unD  XOclf  2fleranbern,  @e» 
brüDecn  oon  ^tofc")auf$f*iern,  $cubif*  unb 
SKaDjeroib,  bejiellen  laflen,  unD  ifl  mit  ibnen 
na*$l>ocen  wrreifet,  m  Der  Slbflctt ,  berna* 
mit  ibnen  Die~ftieDerlanDe,$rancfrei*unDanDe. 
re ßdnDer  w  befu*en.  8lbec Dec oerDerbli*e Ärieg 
lie§  fu  ni<bt  roeitec  al«  bi«  auf  Sbocen  fom. 
men ;  Denn  au*  Langel  notbroenDigec  SXetfe. 
unD  3ebcung«  *  Sofien  rourDen  fte  infgtfammt 
im  Dritten  3ab"  nacb  -Oaufe  geforDert. 
SUlDa  bat  ec  balD  ein«  onbece  (tonDition  gefun. 
Den,  inDem  if>n  1649  &an«  George,  De«  £eil. 
SR&m.SKei*«  ©raf  ton  <0*fd)in.  gDlecperr 
)u  ftofenberg ,  unD  De*  $roppauif*en  dürften, 
tbumtj  ßanDetf  •  Hauptmann ,  ju  Dec  Junction 
unD  fcbatge  eine*  Bnu  *  ©ecretair«  betuffen , 
beu  roel*em  ec  bi«  1659  ganfcec  »eben  3abce, 
unD  olfo  bi«  ju  De«  £ecrn  ©cafen«  $oDe  juge. 
bca*t,  unD  feinen  ©ienjl8u$ag  unD~nacbf,  in 
<3erfd)icfung  on  Den  Äapfecl.  £of  MA  SBfajRj 
jum  Tribunal  nach  SScinn,  an  Da«  Ä5ntglt*e 
ObecStmt  na*  93te|lau ,  wie  au*  ju  £aufe, 
mit  aüec  $ceu  unb  ftlen}  torroaltet,  Dafjmitibm 
fo  rocJbl  Dec  ganDetf  •  Hauptmann  al«  au*  Die 
EanDe«.  ©tdnDe  roobl  jufrieDen  gemefen,  alfo 
Cafi  ec  Dafelbflen  noa>  lÄngec  bleiben  m6genr 
roenn  e«  feine  unbefianDige  ©efunDbeit  bat«  lei» 
Den  roo&en.  ©ein  ebcift'ntbum  betceffenD,  fb 
ifl  tt  Dec  utmecänDmin  2iugfpucgif<ben  Confef 
fion  iugetban  geroefen,  unD  roeil  ec  in  Obec» 
eebfefien  feinen  öffentlicben  ©otte«Dien1!  ni*t 
haben  fönnen,  bat  et  w  £aufe  um  fo  tielmeijr 
Die  heilige  Cebcrfft  fleigig  gelefen/UnOanCDan^ 
qeiifcben  Decterrt  bepfemtn^erfebiefungencom. 
municicet.  Ob  «c  roobl  oon  3ugenD  auf  oiel 
Unaemacb  Don  Stoffen  am  <)alfe  erlitten,  au* 
im  a*ten  3abre  feine«  alter«  a*t  ®o(ben 
lang  an  einer  ^aupt  ♦  ffeanefbeit  DarnicCerge« 
leaen,  unb  in  Der  geembe  ©on  b^'g«"  $<<l>ern 
geplaaet  roorDen,  fo  ifl  er  De*  fonDerli*  in  fei- 
nen  ledern  12  3abten  niemabl«  re*t  gefunD 
aeroefen,  unD  bat  faf»  unau«gefe*t  Dec  aer^te 
«Katb  unD  «Otilffe  fi*  beDienen  mü|)en  ,  roel*e« 
oueb  ibn  oeranlaffet,  in  Ober .  ®*leften  abju, 
Doncfen,  feine  SMenfte  mebt  anjunebmen,  obn^ 
<j<d*tet  ibn  unterf*ieDene  auf«  neue  angeboten 
roocben,  unD  f.*  1659  um  beffecer  effiactung 


roiUen,  na*  Del«  ju  feinem  @ef*roi|ter  ju  be# 
feben.  €r ifl  geflocbenDen 28 gebe.  166 1  na* 
einem  oierjebentdgigen  8ager,ju  geDa*ten  Del«, 
im  leDigen  <§tanDc,  na*Dem  er  fein  Cebea  auf 
44  3ab«/  7^Bo*enunD3  ?agegebta*t.e5ie« 
be  Den  geben«  *  Sauf  bep  feinec  8ei*en  *  7>re« 
Dtgt,  Die  foroobl  befonDec«  Oelflin  4  qeDrucfr, 
al«  au*  m  9).  Carl  Ortlobs  £ei*en .  ^ceDig* 
ten;  p.  309.  u.  ff.tflebet :  &mapü  Olsnogn. 
phiam,  $r).  H,  p.  1 14;  unb  ^benbeff.  ©*Uc 
fif*e€uriofltaten,  ^b  »»  P  « «3- 

Hornberger  Don  tOtllenberg,  (Samuel 
^rieDri*)  fo  ft*  aber  m«gemein  nur  Q*ttmel 
Sriebric^  tUülenberg  fAreibet,  ein  berübmter 
Ü?e*t«gelebcmv  ttt  ©pmnafti  SIcaDenrirt  ju 
©an^ig  3nfpertor,  unD  $rofeffor  bepDe«  Der. 
SKe*te  al«  Der  @W*i*te-  «8ne«  in  e*kflea 
eignet  fi*  Die  ©eburt ,  unD  CeJ«  Die  (bruehiing 
Diefefl  geoffen  9le*t«gelebcten  ju.  €r  iflbec  leb« 
te  ©tjmmbaltec  feine«  ©ef*le*t«  ,  roie  bereit« 
in  Dem  w>cpergef)enben  @ef*le*t«.articf  eUnge* 
meref  et  roorDen,  tpo  au*  fein  $err  Q3ater  <Beor# 
ge  ¥X>tUenber0er  x>cn  CDtUrnberg,  nohmbüfft 
gema*et  roocben.  3"  f«n«  3uaenD  bat  er  Da«. 
®riegif*e  unD  »re|lauif*e  S)?agDaleruhim 
peinig  befu*et,  t)erna*  im  ©anftiger  ©pmna^ 
Ho  unter  Dem  Damabligen  ^}r»feffor  Dec  9{e*> 
te,  3o<«f>im  «poppen,  Den  ecflen  ©runD  Dec 
9Re*r0gelabrt)eit  geleget,  ft*  oon  Da  auf  Die 
Umoerfitdt  ^raneffurt  an  Der  CDec  begeben, 
unD  feinen  glei«  roeiter  fbrtgefebet.  3"  n>«l» 
*em  3a^rf  /  unb  an  mel*em  Orte  ec  Die  ©cv 
ctor  •  QBürCe  erbal»n,  ifl  an«  unbefannt;  f» 
Diel  abec  ifl  gemi§,  Da§  ec  ju  geDa*tem  granef» 
furt  ;um  öffentlichen  unD  aufferocDentli*en  tcb* 
cec  Dec  9ie*t«gelabcbeit  ernennet  roorDen.  3n 
Diefem  ©tanDe  bat  1700  ein  £o**€Del.  «Ratf> 
in  <&an%\g  u>n  in  Dafige«  ©pmnafium  berufen, 
unb  ibm  Die  otbcntli*e  ^3rofe§ion  Dev  SXe*te 
unD  ©ef*i*te,  nebflDem3nfpecteratDe«©Dm- 
nafii ,  anterttauet ,  roorauf  er  ft*  mit  2(nne  Ca* 
tbavinen,  einer  $o*ter  3ot>amt  peter  Zi» 
tiusf  Der  €loe)ueut  unD  ^oefte  ^)rofeffor«  auf 
Dem  nur  geDa*ten  ©nmnafloiu  ©an^ig,  ebeh* 
oerbunoen,  Die  ibm  aber,  ebne  Don  ibr  mit 
ÄmDern  erfreuet  ju  roerDen,  Dur*  Den  2 cD  <\t* 
raubet  roorDen.  Uebrigen«  beHeiDet  ec  no*  qe« 
genrodrtig  (1748)  obgeDa*te  Remter  mir cielem 
SXubme.  Öjon  feinen  ©*rifften/  Die  einegrunD* 
li*e  ©elebrfamfeit,  gute DrDnungunDanqe neb* 
me  $)eutli*feit  roeit  unD  breit  beliebt  j 
finD  un«  folgenDe  befannt: 

1.  DifT.  dt  prstext 
.  ,    riti29.pr.ff-  «d  leg.  Jul.  de  «dalt.  geaneff. 

1694- 

2.  Difi~.de  NovtttoneLegali,  Qrflneff.  1694. 

3.  Di(T  de  obtatiooe  debitia  pofieflore  pigno- 
rum  fada ,  occ.  L.  Paulus  1 2 .  §  .  1,  ff.  quib. 
mod.  pign.  vcl  bypoth.  fola,  geanef f.  1 695. 

4.  Dift  de  abuiu  infignium  Principu,  'Jr an cff. 
169$. 

j.  Di  ff  de  prfvitegio  cedentii  &  cetHoaarü, 

§roncff.iö95- 
6.  Diff  de  paülombus  tnimi  in  Judice,  occ.  L. 

i9&  dt  offic  Jcancff.  i  «97. 1 
7.DaT. 
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7.  Diff.de  Jure  VefpiUonom,  grancf  f.  169  g. 

ß.  Diff.  de  Teftament»  Conjogum  reeiprocia  t 

§rancff.  1700. 
9.  Diff  de  Jure  perfonarum  Duo  Oppolienfu 
&  Ratisborienfis,  $mncff.  170O. 

ig  Diff.  de  Jore  Nobilium  Ducatus  Oppolien- 
fu &Ratisborienfis,$rancff.  1700. 

II.  Diff.  de  va&Uo  Epicharecaco ,  fttancff. 
J700. 

j  2.  Diff.  de  innocentia  per  torturam  purgata, 
©anfcig  1701.  ©nen  2lutf}ug  Caconnn« 
Det  man  in  Den  Ato.  Litt,  marit  Ba/tbici, 
An.  1702.  p.  I  I.  U.  f- 

I).  Diff.  de  Jure  Prindpi  negato  circa  rerrico- 
rium  fuum,  ©ontiig  1701. 

14.  Diff.  de  oneribus  matrimonii  ,  SDanfyig. 
1702.  5ttan  finbet  baten  einen  Slmiug 
Ül  Den  Novit  ütttr tritt  marit  Baltbit i  vom 

3abr  i702.p.i37.u.f. 
jj,  Diff  de  exceptione  doli,  in  Cambiis  ceflän* 
tc,  ©ansjig  1702.    ©iebe  einen  Sluöjug 
Davon  in  Den  Novit  Litter.  marit  Baltbiti  De* 

3afcr<  i7o».p.i9a  u.f. 

16.  Diff-  de  dubiis  Jaramentorum  formulii; 
CÖan^iq  1702.  Söavon  fid>  ein  Stuöjuq 
finDet  ili  Den  Novit  Litt,  marit  Baitbid,  An. 
1702.  p  257. 

17.  Diff.  de  exfuperantia  amoris  erga  proximum, 
Qanfeig  1702- 

18.  Diff.  de  Litium  incommodis,  ©unfeig 
I7©3.  ©»«D«  Nova  Litt,  marit  Baltbiti , 
An.  1704.  p.ta.  u.f. 

1 9 .  Diff.  de  JurUdiäionc  Legati  in  Comitet  faos, 
<5>anbigi705,   ©iebe  Davon  Nova  lit- 

ttr.  marit  Baltbiti,  An.  1705.  p.  2og. 

20.  Diff.  de  AdvocatU  Pauperum,  ©onfciq 
I70f-     ©ie&e  Nova  Litt,  marit  Baitbid 

t>om3a^ri7oy.p.26o. 
ai.  Obferntiones  Juridic* ,  ©anfcig  1705 
in  4. 

22.  De  Coocurfu  Cedentis  &  Cefliooariorum. 

23.  De  metu  reverentiali. 

24.  De  figni»  viaoriarum  belli,  Gedani  1713 

in  4.  Säiefet  ttattat  not  ficb 

2 5.  De exemptis •  r  igore  belli. 

26.  Dehonoreinbellocefiadebito 
27 

tero  imperio. 

28.  Dedivinatd  officia  Civitatia  fecularia  vo- 
cacione. 

29.  De  Exheredarione  bona 

30.  Deinfufficienria  paternc  edacacionis  ad  vi. 
um  civilem. 

31.  De  exhxredato  exhrredanti  reconciliato, 

*Oan&igi72o  in  4. 

32.  De  infinuatione  tcibmenti, ©anfctg  1722 

in  24- 

33.  Dt  matrimonio  imparum,  Von  ungletr^er 

<Stel)e  WtritM  Bjbhotb.  Juna,  p.  576. 

34.  De  mandanrio» 

S>an|ig  172». 


2f.  De  unionis,  qua  Polonix  jungiror  Pruüia 
indole,S)on^ig  1727^ 

36.  De  exceffibu*  &  ptenis  Clericorom,  <Öan« 
(ig  1737-  ©nen  Surtaug  Davon  ftnDet 
man  in  Den  (Beichten  nfuigfcjfcii 
©c^lefien»  vom  3c.br  1738.  P«  28«  u.  ff- 

37.  De  Prufibrum  Comiriia ,  &anfeig  1720 
in  4.  ©nen  Sta*|ug  Davon  ficht  im  2  Slrei* 
(fei  Drt  jroepten  $beil«  im  onDern  ©tücf 
wm  j}elcj?rteii  Prctiffen,  ingl.  in  Jtcipj» 
(Belehrten  3eitun<jro  von  Softe  1724. 
P-  880. 

38.  De  muneris  Thefaurarii  in  Pruflia  Occi- 
dentali,  anriquitace,  juribus  fic  prrrogativif, 
©onöjg  1722  in  4.  ©nen  2iu* ju  q  Davon 
pneet  man  im  VI  Tomo  ton  Der  Bibiiotbt- 

qu*Germaniqne,  inglacfcen  (n  Jtopu  <&&, 

Seit.  1724»  p.  505-  unD  im  (Belehrten 
PrtufTcn,$b.I,  art.40. 

39.  Diff.  de finibus Polygamie,  £\mM'q  1712. 
3"  Wefet  ©i(F<rtation  hat  Der  ^)err  <2ßer# 
faffec  behaupten  rooDen,  e«  feo  Di«  QSieiroei* 
bercp  nttgenM oon  ^Ctr verboten,  fonDerti 
Dielmebr  tetbt  gefproeben.  JpicrDurd)  )og  er 
ficb  Diel  Ungelegen beit  auf  Den  fja\4.  €t 
befam  fogUicb  in  S)an^igfelbflDen  fei.  £>. 
3oa4>tmtDeicfmannen  Dit§fal<  jum©eg» 
ner,  melier  im  folgenDen  3abre,  mieroohl 
obne  Nennung  feine«  ^^men<rVindicia« 
Soriprurc  Sacrx  a  Pfcadhermenia  Patrono- 
rum  Polygamie  inprimis  D.  Wilknbergii, 

£eip}iq  17*3  in  4  b*rau*gab,  Datinnen  ec 
Die  ^iQenbergifa)e&ifputatton,  Die  er  mit 
bepDrucftn  lafjen,  autfübrltd;  »iDerleate. 
SRan  felje  von  Diefet  €onttooertf  Den  8fr» 
tiefe! :  XJPeicf&mßrm,  (3oa(bim)  im  LIV 
QJanDe,  p.  215.  u,  ff.  noch  ,  aBroo  Diefelte 
ber«it<  auefübdidj  abgebanDtlt  »orDen. 
^5ir  geben  alfo  fort  «u  feinen  folgenDen 
©cbrijften. 

40.  Prxlidia  Juris  divini  de  Polygamia  Udn» 
graneffurt  an  Der  ODeri7i3  in  4-  ©iefc 
Betrifft  fttütt  Der  tyn  Q3erfa|Tec  M  Jö. 
VOcidfymanns  Vindicüt&c.  entgegen.  €i* 
nen  Slutfiug  Davon  finDet  man  In  Den  Utu 
f<|>uto.na4>r.  vom^abr  1713,  p.  1084. 
0.  f.  ingleid;?  n  in  Dtr  <Sclcr>rt.$am<:,58anD 
1U.  P.  74a.  u.  f.  SBeil  aber  ©.  rv>ctcfr>- 
mann  eine  anDere  ©ebrifft  rviDer  Diefe  feint 
Pr«fidia  beraulgab,  fo  ftbrieb  er  bingegen  : 

41.  Iterata  pnfidia  Juria  divini  prodefenfion« 
tbefium  fuarum  de  Polygamia  fimulcanea, 
grontffurt  1714  in  4.  €me  JXecenfton 
t>a»on  finDet  man  in  Den  Unfdb.  nae|)r. 
17 14.  p.  791.  u.  f.  3nD«(jcn  nabm  fi<^ 
aueb  ©.  Samuel  ^drotg  in  ©an^ig 
Der  ©acbe  öffentlich  an/UiiDgab  1714  an« 
Sicfct  Commencacionem  de  Polygamia  ad- 
verfusThemiftum,  unier  roelcbf n  erDid>teten 
Sfabmen  et  ^errn  XX)dIcnber0en 
berflunD.  liefern  antwortete  ^err  15>. 
XCtttnbtvß  febr  fpi^ig  in  einet  Mei 
unter  Dem  ^itui: 

42.  Exceptio  de  Polygamia  ad  Meletium, 

»wntff.  1714  in  4-  Stan  febe  Davon  Di« 
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Unfö.  Hflc^r.  1 7 1 4  p  790.  5)ie  ContrO' 
ocr«  rooTD  in  öffentlichen  ©ebrifften  fottge. 
fe fett.  5>.  TDeictymantf  eDirte  1 7 1 5  «"« 
©grifft  unter  Dem  $itul:  Apologia  &c« 
9? jd)öem  tiefe  Stpologi«  an«  ßict>t  getreten 
war,  fo  erMief  te  man  oon  neuen: 

43.  -  UnpanhenHcbe@eDancfen  über  Den  biöhe* 
rigen  «2Bott»©treit  .perrn  ÖD-XCeicfb» 
manne  mit^errnJö.tÜilleuberg,  in  Der 
SRatcrte  oon  Der$olpaamie,n)obep  nialeicb. 
6er  gan&e@treit,r-om2lnfange  bi«  auf  gegen* 
m<irtioe3eit,autric&tig  er*eblet,unD  jiiölfid) 
gründe  erroiefin  roirD,Da§£ert$).XX>il> 
lenberg  flüglicb  bandele,  roenn  er  feinem 
©eaner  nid)t  mebr  antworte/  entworfen  oon 
J.  3.  <C.  (unter  melden  ftngtrten  ^nitiaU 
i$ucbftaben©.Xt>fIlenberg  oerboroen  ge* 
»efen  fepn  foü)  hierauf  bieltS).  Werne, 
Dorf  171«  eine  ©ifputation  unier  Dem  Si 

tut  Summa  fanc  doftrine  de  Polygamia.TOl 
Der  S>  XCillenbergen.  $>.TXVtctbmann 
eDirte  1717  Den  8nDern  $b«I  feiner  9polo. 
gie  in  Dcut|'$er  <8pt  acbe.  UnD  meil  er  fieb 
in  feiner  apologie  miDer  Den  ^erfafler  Der 
nur  oorber  angeführten  Unparttwitoen 
©eDancfen  pertbeiDiget  batte,  fo  flellte  ÖD 
tVillenberct,  unter  Den  3nirial.$Sucbftaben 
3.a.ean«gicfet: 

44.  Continuation  Der  unpactbepif<ten  ©<Dan» 
(Ten  wnDer(2ifU<2öeiberep,#rancff.  1717 
in  4.  SineSKecenfion  Danen  finDet  man  in 
Dm  Unfd?  n**r.pom3<»be  1717  p.  801 

U.f.  ingl-  fl<b«  ITlylH  Bibliothcc.  cleAnony. 
mis  p.  1085- •»•  2003.  QJon  Den  angefi1brs 
ten  ©treit»e*nff"n  De«£errn©  XVil 
Irnberg»  rcenDenrofe  un«  ju  feinen  übrigen 
©ebrifften  als: 

45.  Examen  Hiftori*  Univerfalis,  preetpue  Poli- 
ticc.  Aftern  finDet  Diefe«  *3Bercf  angeführt 
unD  einen  fur&enSlu«Mig  Davon  in  Den  M- 

vis Utter. maris  Boltbici  An.  1 704,  p.  23. 

46.  De  eo,  quod  joftam  tft  circa  excurfionis 
maririmas,  OOtn  SXecDt  Der  Saperep,  SDanfcig 
17 1 1  m  4-  ®«epe  ©«ut»  Bibliotb.  Juri« 
p.  aoo. 

47.  De  Jure  Ultimi  gentia  (iiat,  Pom  SKec^t  De« 
legten  ©tammbalter«,  über  Angularis,  cum 

rerum  przeipuarum  indice,  Jen«  1735  in  t\. 

€«  tft  torbero  eine  Cöiffertation  gemeiert/ 
Die  er  ju  £>an&ig  geilten. 

48.  Sicilimenta  juris  gentium  prudentic,$fip)ig 
1711  in  8- 

49.  De  impeenitente  ad  mortem  condemnato 

delinquente,CeipiigunDS)anfeig  1717* 

50.  Sched  .  1  Jurrdicum  de  officio  miniftri 
eccleiia  erga'  condemnatum  ad  mortem, 
©anfcig  1718  in  4«  Cinen  9ta«jua  Daoon 
finDet  man  in  Der  Sortgefettten  Bamm» 
lung  ven  alten  unb  neuen  Cr)*ol0S*' 
föen  Sachen,  00m  3abr  1733/  p.767 
u.f.  jiebe  <m$  »ettet  unten  Die  54  unD  jt 
Shimmet. 

5 1.  Seleäa  Joris  marrimoröaÜs,  Qaüt  1 720  in  4. 

52.  Stl«äajurisprudentie  civilis  per  exercitacio- 
neiSabbathinas  traclata,$5an^'fl  1728. Ü1  4 
Umverfai  Ltxiä  LtOJfytü. 


53.  De  Padte  antenuptialibus,  3en<l  1730 
in  4. 

54.  QSon Der  $fli<$t  eine«  *preDige«  gegen  eine« 
jum  fcoDe^erurtbeilten,Eeipjig  173  t  in  4. 
flehe  oben  Die  50 Kummer,  unDDiegleidj 
nacbftebenDe. 

55.  Difcurfua  Joris  de  officio  miniftri  eccleiiat 
erga  condemnatum  ad  mortem  &  de  impee- 
nitente ad  mortem  condemnato»  delinquen- 
ee,  © ii  n (j i q  1 73  2  in  4.  firbe  Die  49. 50  unD 
5 4  Kummer.  «TOan  febe  Daoon  audj  Da« 
Journal  bftorique  de  to  tepublique  des  let- 
tres  im  3  ten  $beile  De«  2ten  $$anDe«,  ingf. 
23eTtr<jg  au  Den  neuen  oeitungen  t>ont 
^ctebrtcnÖac^en,  jQanD  H,  P  722. 

5«.  Tr.  de  officio  vocaatia  &  vocari  ad  minifte. 
rium  Ecciefiafticum,  3ena  1 7  3  2  in  8>  €inen 
toeitlüufftigen  Slu«;uq  Davon  fiRDet  man  in 
Der  .Sorrgeft  nten  Bommlung  von  alten 1 
unD  neuen  €beo(egifd?en  0«cben,pom 
3abr  1733  P-977  u  f.  f.  ingl.  fiebe  teipjf» 
get  (5el.  Seim  ngcntom^obr  1732  p.^tfj. 
Uebrigen«  f an  man  pon  Dem  £errn  ^  XOiU 
lenberg  überbaupt  aufi'd)Ia<ien  Dae  (Belcbrre 
preuffen,  ?b- 1 ;  Die  <Bt  lehrten  rieuigteitei? 
Q^leflena  De«  3abr«  1 73  <s  p-  •  9 1  u.  f.  QtroDr* 
manne  @;fd)id)te  ie^tlebenrer  ©ekbrten  $r>et(  IX, 
p.  202.  &in<xpii  ©cblefifd>e(!:uriour4ten>  $b-II» 
p.  1 1 1 3.  A8a  H ßoritt-  HicUfaßica  SßanD  V, 
p.  65j.  A8a  Scbohfiica  ißanD  IV,  p.  93.  Bibliotb. 
Weidmann.  P.  II  p.  yo  n.  f  3  9  8.  ^nfonDerbeit 
aber  oon  feiner €ontroocr«  Die  ermegen  Der^iel» 
Sßeiberep  mit  Den  beoDen  berübmten  ©ottrtcn/ 
(ebnen  |u  ©an^ig  ©.  XVeidtynanmn  unD 
QcbfUrPtgen,  gebebt,  ftnD  nad>jufeben  Xt>.;Irf>d 
Einleitung  in  Die  9leliqion«.©treui(|feiten  in  Der 
€pangetifd>.8utberiKbenÄir4)e^betlllI,  p.  .08. 
u.f.f.  RurneSragen  auo  Der  Edt^m*  fyfio* 
rie  Dee  Heuen  Ztfiaments,  ?beil  VII/,  p.  1020 
u!  f.  f.  luDwtg«  Unio.  ^)iftor.  ^beil  I,  p,  1 3. 1 80. 
$b«il !  1  P •  7  3 3-  804.8*3  •  inglctdjen  Den  oben  febon 
angeiioaenen  arricfel:  XJOeicf bmann  (3oa<&im), 
imLlV'öanDe^^^u.ff. 

tüitlenDorf;  ein  S)orf  in  SRieDer.Oefferreid} 
in  Dem  jQuartierDber»®annbart«beragelearn. 
Su^rmanns  Silo  unD^eue«  Ocfterreid>  ^beilr, 
p.  320. 

XX?  i  den  Dorf ,  ein  anfpad)ifibe«  £)orf,  Dret 
®tunDen  Daoon  gegen  geudjtroana-  ^hnm  Lexic. 
Topograph  De«c^rdncfi|(ben  Äreife«,  p.  386. 

XJOtllenfdbr,  ift  D^Sacnteaut,  Daoon  im  IX 
SSanDe,  p.266. 

XXMenfclg,  etaDt  unD  |>errfo>ajft,  fieBi 
XXWDenfelfi, im LVI ©anDe,  p  gn. 

XTillenbag  (?BoIjf  oon).  pon  ibm  bat  man 
im©rucf  ermatten :  £urljnmliqe@ommer/$age, 
oter  |)i|lorie  pon  einer  StDelicben  ©efeDfcbaft, 
rceldje  Die  Seit  De«  Pommer«  in  mercfmürDigen 
SufAHen  jugebracDt  bot,  1683  in  12. 

XXJillenroD  tU&mOiXtaf.  MtXCüU 
lerob  (€«tboltfcb')- 

TDfllenrot)  (XDiSfl»)/  ©otf,  ftebe  VOüß, 
VÜüiletcib. 

XT illert» ,  liehe  Will?,  UnD  Wolle«/  toie  auefi 
WUe^ururfbe^alrmer).  ^ 


Digitized  by  Google 


i3i   TDtdcrt© (Jfpoc^cirungfeifiee te^ttfit) 


WUUiieV  (3gna|'cir uiiej  ftinee  legten)  fie^c 
t//r;*»<«  voiuatotis  ogn:t;oy  im  XLIX  iöanc«,  p- 

U%Kmß,  {3nertc?)ter  emeo  legten)  fiep« 
©eeltrurtel,  im  XXKVI  SÖanDe,  p.  1 184  unD 
Ce  ffame  nfaticit,  im  XLll  SBanDe,  p.  1 28  2  u .  ff. 

VOüIeitP,  (23cf?anM'gteit  fcee),  fiche  Den  !3r» 
lieft!:  tDille;  incM<icben  tPille  (befidnenger). 

SPillene  (Die  »crDogimg  Dea  >,  fiepe  IVille. 

tV>aiem,(2eu>ei£  Dee)oD«r  road  »ernanDe«, 
cffiilkn«  «fcepnunq  (cp,  fiebe  XDiUc(mut$mafy 
Iid>er)  unDXX>iHnter£r#arung. 

XVaiet»,  (Src^ettDes). 


entroeDer  gewolt,oDer  niept  gemolt  paH«,unD  F<m 
sö<roegung*.©runD  jugegen  geroefitn  mar«;  obn« 
«raeptet  Diejenig«n,Di«  n  ich  1  feparff  finnig  genug  finD, 
ipnntcbtallejeitmabrnebmen,iuiMabl,  roenn.r  ju» 
rwUen  (0  uerflecft  ift,Da§«rnurpon«in«mfcbarfF* 
finnigen  b«n>or  gefuebet  roerDin  Fan.  3u,e*  laufen 
rcehj  folc^e  33«m«gung<5.0runD«  mit  unter,  Di« 
nuct>  DiefcfoarffMnnigtfenni4)t  gemabrnxrDinunD 
empfinD«n;  3 .£ marum  man,roennmanju  einet 
$ büc  frnautf  geheimen  regten  <$u|  Por  Den  limf  «n, 
oD«r  D«nlimfen  por  DenreeDteng«fepet,ee;fe9  Denn 
allemabl  ein  Cclooe  porpancen,  roie  in  Dem  4*>aufe 
Deö 1  timalcione  bep  Dem  pettcntu*,ut  uni  iu« 
ruft« :  £)en  regten  §uß  poran.  SNan  fepe  Den  gaB, 


loqcn ,  übet  tiefe  Materie  piel  Cifputiret  roorüen 
unD  Darüber  man*?«  2öort>  ©ejdncfe  «ntflan» 
Den :  wert  nwn  jia)  t>ort>er  niebt  perglicpen  bot« 


<£«  ijt  jbroobl  wsn  Den  $bifofopb«n,  al«  $b«o.  «*  roürDtn  jroep©ucat«n,  0011  gletcbein  ecblag 

unD  QBmpe,  Die  roenigft«n<  Dem  tfnfeben  nu$ 
einanDer  gan&  gleicb  rodren,  auf  Den  $ifa)  geleget, 
unD  (Liaue  |Plte  einen  Darton  nehmen.  S^icpDf  m 
roa«  Durcb  Diefe  §repb«it  &u  t*rfhp«n  fep.  SM«  [  «r  fi«  genau  geprufet,  unD  niept  Den  geringen  Un« 
grepheit  beiffet  «ntroeDet  fo  Piel,  al*  ein«  ©leicp*  j  terföuD  malgenommen  pat,  fo  nimmt  «r  «inen, 
ßültiqfeit,  ober  ein  (jtckf^oüUigcd  5öf nnCen  g«g«n  unD  Daratpnet  raan,e$  kp  opn«Urjaa),obne*8e. 
Die$Singe,Die  «inanDer  entgegen  (leben ;  (Indiflc-  roegung6*@runD,  gefepeben,  Da£  er  «inen  Dem  an» 
remis  »d  oppofita)  orer  fte  beißt  ein  ungejwung«» 1  Dem  ©orgejogtn.  auein,  i|t  aleid^  in  Der  ©acte 
«utSßefen.  Da  feine  auflerlic&e  ©«malt  une:  ui  Wb(l  fein  $B<roegung*.®runD  Da  g«»efen,  fo  ftn« 
«iner  fltmifftn  L3errid)tung  iwing«n  f an.  3enrt  &«t  |  icb  einer  in  ibrem  QJetbaUen  gegen  Denjenigen, 
ift  oie  innerliche,  ötefeeJ  aber  Die  tiufferlu&e  grep«  Der  Cie^ßubl  anfleuet.  €r  nimmt  einen  unD 
b«tt.  (f i  ftnt»  alfo  wn  Der  ^r«rb«it  iroep^aupt*  läßt  D«n  anD«rn  liegen,  meil  Derjenige,  Den  er  ge» 
SWcpnungcn  tntfranDen.  €miae  baben  fie  bieg  nomimn  pat,  ibm  Pi«Uci<pt  n«\b«c  )u  Cer  ^)anD 
«ine  Jlbmefcnbck  frr  ^)inDerniffe  genennet,  roie  n>ar;  unD  in  folipemftall,  ijt  Die  SSequemlicpfcit 
^obbtftue,  in  feinem  gepiatban,  £ap-  XIV,  Der^«nxgifngö»®runD:  Docbbdtteibm  auep  un# 
rikrtau*  (Rüttlet,  inftitut.  rhcol.  c.  IX,  S-  8  u.  f.  wrraercf t  ein«  anD«r«  Urfacb  einfaUen,  unD  ibn  be» 
23ecn><jfin,  in  Lineis  doarin.  mor.  cap.vi.f  5.  roegen  fDnnen,  Den  anDern  SDucaten  ju  nebmen. 
2lnton  lecBranDJn  Inftitut.  philo!  Part.  IX,  art.  S>enn  all«  bepDe  mirt)  «r  ft«  gtroig  niebt  liegen 
5,qetbau.  SlnDere,unD  jroar  Die  meinen, baben  j  laj|en;  «t  roirD  ab«c  auep,  «r  n«bme  nun  melcbcn 
jblcp«in  DtrÖlcicbgültiftfeitgjfefeet/Dagficbuebm.  \  ^)ucaten  er  »oüe,  twniglren«  umwrmercft,  feine 
lieb  D«r  c2BiUe  gegen  jroep  einanDer  entgegen  fitt  ioeroegunga*  Urfacb  ju  folcper  cffiabl  gebabt  ba- 


benfe-ölnq«  gleicbgultig  p«rbalt«  QSat  Di«  «r|l« 
lÖilimtioii  anbetrifft,  Dag  Diefe grepbeit  in  einer 
Slbmefenbeit  Der  aufferlicben  ^)inD«rni|Te  b«fJepe, 
fo  geboret  uvar  \u  Der$repbeit,Dag  iin«fein^)in« 
feernifj  in  Dem  QBege  ftebemaffen  *,  (£.  ein  f  ranef  er 
Cebrer  fein«  ^reobeit  pat  /  ob  «riefen/  fpa^ieren 
a«ben  mifl,  ofer  niebt;  €<  «ft  aber  Diefer  ©egriff 
mebe  binldnglia).  3>nn  ju  gefebn^igen/raie  fepon 
SD.ÄuDDeue,  in  Inftituc.  ThetLmonL  Pirt.l, 
op.  i,Sea.4,§Xl  p  i29.«rinn«rt,Da6Di(  unp«r> 
nönjftigen  5b«er«  f«ineSr«pb»it  bab«n,  obneracb« 
Ut  fie  rureb  fein  dufferlicbeö^rincipium  »u  «iner 
gern  Ifen  2lrt  -,u  roörcfen  tetermmiret  roerDen ; 
fo  mu§  ja  Der  ©runD  Der  ^reppeit  niept  ibroobl 
pon  auffen, aitf  pidmebr  oon  innen,  in  D«r Beelen 
f«Ib|t  gefuepet  »erDen.  ©«r  anDere  begriff  pon 
D«r  §reop«it, in  foftrncman  Darunter  ein  pernio ; 
gen  oerrtebet,autJ»m«p«inanD«r  «ntgegen  g«f«pten 
©ingen  eine6  foroobl, altf  Dat?  anD«r«. \u  ermäbien, 
ohne,  tan  ein ^emeoungtf  ®runD  PorbanDen  fep, 
tparum  man  eines  für  Dem  anDern  eru>öb(e,  fön« 
nen  tpir  aueb  niebt  billigen.  £>enn  «ine  fo!a>e 
«JBabl  »'«6  aütm  ibren  ©runD  baben,  unD  ift 
Dbnm6glicb »  Dag  man  obne  i8en>egung0  •  &n\n d 
ttmai  moHen,  oDer  niebt  molltn  tonne;  Daber 
man  aueb  billig  bep  Den  roür rflicpcn  ^anDlungen 
Der^enfcben  DenQrunD,  marum  fie  oiefeel  ge> 
tpan,  oDer  unterteilen  baben,  )u  miffeti  Perlanqet 
jeig«t  folcp«<  Die^rfabrung,  inDem  man  fein 
«Infcigeö  Krempel  anfubren  fan,  Da  man  «trpaö 


&  k.  ^Jför"fc«  Dtromegen  SLtibnip,  in  feiner 
§4</öar  r«cbt:  v&  gitbt  f.ine 

„Indiliercntiam  iquiJibrii,  Da0  ift,  «in«  fo!cp<3nDif. 

»ferenp,  Da  auf  bepDen  ©eiten  alle«  Poüfommen 
»g  eieb  ftP/obne,  Daß  man  ju  «in«m  g«neigt«r  ftp, 
„aWjumanDrrn.  £i  coneurriren  un«nDlicp  Diel 
«grojfe  unD  f leine,  innerlicpe  unD  öufferlicbe  $Öe# 
•>roegung«n  mit  untf,  Di«  mir  meiftentbeiltf  niebt 
.•gerpabr  roerDen.,,    3nDem  wir  nun  ab«r  Di« 
bloffe  Öleicpgültigfeit  p«rro«rffen ,  fo  roollen  »ic 
Damit  feine^roegeö  eine  unpermeiDlicpe  ^otbmen- 
Digfeit  «ingefubret  miffen.    ©nig«  Der  beutigen 
berühmten  ^büofbpben,  melcp«  Dergleia)en^otb» 
roenbigftit  bepaupten,  fiellen  DieCacpe  olfo  por  * 
©leicbmic  in  D«n  «Xepben  Der  gSerf .»öpfung  Dec 
törp«rlicpen2)inge  Dasjenige,  mae:  in  Diefer  jpelt 
Da«  «D?6qha>e  ju  Der  toürcflicben  €rifienp  brin. 
get,  Die  mürcf«nD«nUrfacp«n  mdr«n;  2llfo  roär«n 
flleicbergfftalt  DaSjeniae,  matf  DieSntfcblielfungfn 
unferer  ©celen  in  Diefer  2Belt  \u  Der  »üreflieben 
^riflenfe  bringen  muß,  Di«  Bewegung« .  ©riinD«f 
oDer  £nD.Urfaa)en,  inmaffen  auffer  tiefen  Da* 
jenige,  roa«  Denen  gegenmdrtigen  €ntf4>iieflTiingen 
un|erer «*eelen  entgegen  gefegt,  fomopl  m6qlia> 
|ep,  nie:  Da«,  morju  Die  ©eelen  fiep  rpüref» 
lieb  entfcblö|fen.    <3Bie  nun  ferner,  roenn 
mir  in  Diefer  gegenwärtigen  QBelf  -  «Wafebme 
Di«f«  gegenrodlrtige  ^«rfnupfung  Der  ©inge 
(n«bmlia>   D«r  mürcfenDtn  Mcfacf>cn)  feben, 
all  ctuwH^f  ^«benpeiteu   in  Derfeiben 
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tinauÄbicibUd)  genug,  unD  alfo  in  fo  roeit  notbiocn» 
big  erfolgen  muflen,  unD  cbninbgli4>  anDcrö  fön# 
nent  älfo  maftten  auft  Die$Bcroegung«.©rünDe, 
toegen  welfter  unftre©eelen  if>rc  €ntf*lieflunöen 
«rgreiffen,  unD  roelfte  alfo  Die  an  ftft  felbfl  nur  mög« 
Uften  £ntf*lie{fungen  D«r  ©«elen  roürcflift  maft» 
tenf  wenn  ile  nur  mreicpttiD  wären,  ebenfjltf  «ine 
©eroigficit,  unD  jroat  eine folfte,  Dag  einSJJenf<^, 
Deremn;«alä  beffererftnMt,obnmMiftPa«fftlim= 
nure  ibm  oorjieben  f  6nn«,unD  e«  folftergefralt  noit>» 
mnOtg  g«ffteb«,  Daß  er  Da«  beffere  erwähle,  unD 
jroar  fb  notproenDig,  al«  auf  einer  <3Baage  Da«  gröf 
fere  ©ewiftt«  M£  Dem  fleinetn  einen  2lu«fftlag  ge* 
Den  mug.  <2Bie  e  *  Denn  j  €•  niftt  möglift  fep,  Dag 
rfn  ffranefer  in  Dlefet3B.lt,  Der  ärbneo  einnimraet, 
Den  ©«brauft  Oerfelben  in  Diefer  <2Belt  auft  folte 
unterlagen  fönnen,  ob  eö  gltift  in  einer  anDern 
"3Bclt  geffteben  fönnt«;  Ober,  Dag«in«r,  oeroon 
ffinem  ©i&e  aufgebet,  in  Diefer  <3Belt  <»n  Deffen  flau 
auft  fujen  bleiben  fönnte,  ob ee gUift in  einer  an* 
Dem  <2Belt  gegeben  fönnte.  UnD  biefe  3rt  Der  bp> 
poft«tifft«n  9?otbn>enDiafeit  fep  Die'jftotbroenDig« 
Feit  Der  ©itten,  (Neceflitas moalis)  weift«  alfo,  auf 
Di«  Der  pbppcalifften  StotbmenDigfeit  entgegen  ge» 
fe$ te  ©pecie«,  unter  Dem  generalen  Söegrrffe  Der  hp» 
potbetifften  iftotbroenbtgfeit  mit  begriffen  wtrDe. 
SS?pDe«Demnaft,  nemliftauf  Der  einen  ©eite  Die 
SßegietDen  Der  ©eelen,  unD  auf  Der  antern  DteSSe» 
nxgungen  De«  Habe«,  bab«  in  Diefer  CUJelt  feine  ©e. 
n)i§beit,t»erm6geDereneÄfommef  unb  niftt  auffen 
bleibe:  UnD  um  Diefer  parmonirenDen  bepDerfciri. 
gen  ©eroigbeit  miHen,  gebe  e«  an,  Dng  Da*  3uf^Uig« 
in  Dem  geibe  unD  Der  <2B«lt,  mit  Dem  freproilligen  in 
In  ©eele,  Dürft  Die  ftorpec  befrimmt«  Harmonie 
jufammen  ge|limmettoetDe.  9?ut  muffe  man  fift 
beflJnDig  Darbep  erinnern,  Dag  bepDetlep@erDi§- 
feeit,  ober  %5tbmenDigfeit,  al«  Die  auf  bepDen  ©«*» 
ten  nur  bppoftetifft  fep,  in  fafern  nemlift  ©Ott, 
Ditfe,  unD  feine  anDere  <3B«lt,  ju  «tfftaffen  erwafc 
let  bat,  jenet  allaemeinen  metapbpfwalifften  3u* 
fdOigfett  Der  OBelt  feinen  ©ntrag  tpue.  43t«' 
bep  nun  ifl  ein  Doppelter  ©treu  entflanten.  £vfb 
lift:  Ob  roürrflift  unD  in  betrat,  in  Der  natür» 
liftenßolge  Der  »Begebenheiten  Diefer  nun  «rfftaf» 
fentn  <3Beltau«  einanDer,  lauter  hppotbetiffte 
^otbmenDigfeit,  oDer  ©eroiRbeit,  toi«  in  einer 
gftafftin«,  unD  feine Sufaüigfeit,  ju  befinDen  fep? 
3um anDern:  Ob  Diefe  «Blepnung  Der  SreppeuD«« 
fnenfcblifttnaBiflen«  unD  Der  ©itten^ebre  jutpi. 
D«r  lauffe?  <2Ba«  Die  erftegraqe  anbetrifft,  fo  ifl 
in. Diefer  SBelt  niftt  lauter  pbpftcalu<be  ^otb. 
menDigfeit,  fonDern  auft  eine  pbpftcaliffte  Sufai» 
ligfeit/  r>erm6ge  Deren,  oueb  «n  Diefer  nun  eiicpaf» 
fentn  CSJelt,  niebt  alle  S)inge,  oDerißegebenbei» 
ten,  fo,  roie  ft<  fuiD,  oDer  erfolgen,  notbroenDig 
erfolgen,  fonDern  piele  Derfelben,  bep  eben  Diefer 
Öjerfnüpffung  DerJöinge,  aiup  niept,  oter  an» 
Itri,  erfolgen  fönmen;  UnD  Da§  Dergleuoen  3u. 
fdlüdfeit  aOerDing«  in  Den  ttilltubrlidjen  ^ baten 
Der  SJJenfcpcn  ju  finDen  fep,  mieauft  in  Den©tn» 
gen,  Deren  erifrenfc  Dur*  Ditfelben  tbeil«  ber» 
eorgebraept ,  tbetl«  oerbinPert  »erben  fan. 
©enn  ein  jeüec  \fl  ÜÜ,  Dur*  Di«  unleugbare 
innerliche  (fmpfineung,  bemud,  Dag,  ob  er 
gleift,  Dürft  Dio  ^öemegunge» .  ©rünDe  angetrie» 
ben ,  aUe»rü  Dasjenige  "|u  thun  ermaplet ,  roatf 
Vnivtrßl.LtxUiWlZbtiL 


ibm  am  btflen  gefdllt ;  ibm  boep  Deöroegen  ni  c& 
unmbglicb  fep,  an  Deffen  flait  ba«J  feplimmeve  \u 
erwäblen,  unD  jmar,  nxlcbea  mobl  }u  meetfen  iftf 
in  Diefer  <28«lt,  unD  in  eben  Diefer  ©eme infebafft  fei» 
ner  ©eele  mit  Die  fem  feinem  £eibe,  «Ift  Durcp  tue!» 
eben  et  Da*  eine  je  fomobl,  tili  Da«  anDere,  ui  'SBer* 
eferitpten,  ju  fönnen,  jum Krempel,  aufjuOeben/ 
unD  ftptn  ju  bleiben,  fift  bemu|l  ifl,  nvnn  aueb 
gleicp  m  einem  oon  bepDen  iulängltcbe  %8rroegung«. 
©runbe  wrbanDenfinD:  löenn  Diefe  «trurfatpen 
nur,  Dag  man  Da«,  »orjufie antreiben,  roürcf liefe 
tbue,  unD  niept  untetlaffe ;  ^iebt  aber,  Dag  e$  in  Die« 
fer  2Bflf,  D.i.  bep  Diefem  Sujammenbange  Dermin» 
ge,  mept  m6glitb  Uv,  ^  }u  untcrlaffen.  £)b  Dan* 
nenberogleift  inDer^ßerfnüpffung  Der  bloerbrper» 
licpen  ©inge  unD  rßegebcnbeiten  in  Diefer  QS.lf, 
in  Den  ^Bewegungen  Der  bimmlifcpen  (Tötper, 
Di«  pbpfualiffte  ^otbroenPigfeit  aUerDinaö  einju» 
rdumenifl;  3nDem  aOe  bloü  c&rperlicpe gegeben, 
heuen  Durtp  naturlitp  roürcfenDe  Uifacbcn  berooo 
gebratbt  roeTDen,  melcb«  Dürft  eine  9lotbnJcnDiaf dt 
ftrer  9?atur  reürefen,  unD  niftt  anPerö  f6nnen: 
©o  ifl  Doft  roiDer  alle  ^ rfabrung,  Dag  Dergleiften 
^orbroenbigfeit  auft  in  tem,3ufammenl>ange  Un. 
fereriÖegierDenunD  ibaten  rnuibrenSSewegtinge.. 
©rünoen  ftnD«n  fep ;  ^nDem  auft  Die  alierflarcf » 
tfen  5öeroegungfJ«förünDe  einem  frepioillia  rpür« 
cfenDen  S2ße|'en  niemabl«  Die  naturlifte  ©calicb« 
feit, Da«,  ma«cfiin  Diefer ^«It,  unD  roegen  Diefer 
5öcn>egung«  .©rünD«  tbur,  in  eben  Diefer  2Belt, 
unD  obngeafttet  eben  Die|«riöeroegung«i©rönDet 
auftjuuntfrlajfen,benebmen  fönnen.  $n  «inet 
anDern  9ffielt  f önnten  ja  roobl  auft  Die  naturliften 
Urfaften,  Die  in  Diefer  <2Belt  ipre  <2Bürcfungen 
Dürft  eine  pbpfualiffte  9^otbtoenDigf  eir  bervorbr in# 
a«n,  etwa«  anoer«  roürcfen,  al«  in  Diefer  "335elc: 
UnD  Der  fiimebm(te  UnterfftieD  Derer  naturlift 
müref  enOen  unD  »illf  übrlift  roärcfenDen  Urfaften, 
beruhet  «Jfo  Darinnen,  Dag  Diefe  auft  in  DieferOtBeit, 
unD  bep  einerlep  UmflänDen,  murrten  unD  niftt 
müref en  fönnen,  jene  aber  niftt.  <2Benn  Der  b«# 
rüb<nteXX)oltFin  Den@<r;ancfen  ron©Ott,  Det 
'iffielt,  unD  Der  ©eele  De«  SRenfften,  €ap.tll.  §  509. 
P.J75.  Pen^ßtUen,  inanfebung  De«€rfolg«  feinet 
Sntfftlie(fungen,  au«  Denen  93en>fgm»g«i  Krön» 
Den,  mit  «inet  Sßage,  unD  Die  $Bemei)uug«i©rtinD« 
mit  Den©fn)egung«.©rünDen  NrgMftct,  fe  fan 
folfte«  jmar  al«  ein  ©leiftnig,  Da«  Die  afte  fftön 
erläutert,  pagiren.  Jöenn,  mieDer  äu«f<piag  auf 
Der<2Bagc  unau«bleiblift  erfolgen  mug,  n>o  mebt 
©eroiftte  ifl,  alfo  roirD  a:;ft  in  Dem  "2ßillfn  Di« 
Smfftltcffung  erfolgen,  ju  roclfter  Die  miftiijflen 
2Seroegung«,@iünDerorbanten  finD.  UnDaleift» 
wie  hingegen  auf  Der9!ßage  obnmöglift  cin^lu«» 
Iftlag  eifolgen  fan,  n>o  bie©cmiftte  in  bepten 
©ftaalen  aleiftfinD,  alfo  fommtman  auft  fo  lan» 
ge  ju  feinem  (gftlujfe,  fo  lanqe  man  in  Dem  änwffel 
liebet,  ob  Die  5Ö<megung«*©rünCe  ton  einer  ©cite 
Dieanpernübcrmiegen,  oDer  niftt  (in  ftjtu  perfe^i 
equihbriij.  ffljan  bat  aber  niftt  au«  Der  2f ftt  )u 
lö|fen,  Dag  Diefe«  ein  blofff«  Öleiftnig,  unb  niftt 
über  Da«  fo  genannte  l  ertiumcfimp.irarioni$a««ju» 
Dehne  n  ifl-  1  r  molkn  ein  (fjrempol  neben :  ^an 
bdlt  Daoor,  ein  bungeriger  (£fel  wuebt  junger« 
llerben  muffen,  roenn  er  \m\tyen  \no  2Bie|cn  flön» 
De,  Deren  Di«  ein«  fernen  3pp«ri!  ju|i  eben  fo  (taref  ref» 
3  »  b«c, 
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*et',  al«  Die  anDere ;  ©ieweii,  gleichwie  auf  ein« 
$Baage  unter  jwepen  gleic^roiegenüen  ©ewicbten, 
feine«  Da«  anDere  überwiegen  tbnne,  olfoin  dem 
<2B  llcn  De«£fel«Der$Ippetit,  auf  Oer  einen  SStefe 
}U  fteflen,  Dem  gleich  flarcfen  Appetite,  auf  Der  an* 
Dem  ju  freffen,  Dergeflalt  Die  SBaage  halten  mürbe, 
Dag  et  mjifcpen  bepDen  liefen  unbeweglich  flehen, 
unD  nia)t  t>on  Der  ©teBe  roürDe  geben  fön nen 
3öer  wirDDenn  aber  wohl  Dem  ßfel  ju  einer  fe  eDlen 
©ubflanfc  machen,  Dag  er  ihm  einen  eigentlich  fo 
genannten  <33erflanD  unD  Hillen,  unD  nach.  Dem 
trfren,  eine  reifliche  Überlegung,  melcbeSBiefe  roopl 
Diebeflefep,  nach Dem le&tern  aber,  eine  roilif übrh- 
epe  SntfcbliefFung,  auf  Diefer,  al«  Der  beflen  <2Biefe, 
)u  freflen,beplege?  CEBa«  bep  Der  SBaage  Durch  ei- 
ne  mecDanifie9?otbro«nDigfeir)unD  bepDemCfel 
Durch  einen  eingeprägten  trieb  Der  Sftatur,  unD 
ftnnlicbfn  Appetit,  gefebiepet,  Da«fan  ja  oon  einem 
mit  QJerflanD  unD  <3Billen  begabten  ©cfcb&pjfe 
niept  auf  eben  Diefelbe  <2ßeife  behauptet  werDen. 
J5)enn  aDe  ©leiebn t(fe  ftnD  auch  gewifiermafjen  ein« 
anDer  ungleich-  3>  Sinfcbrdncf ung  Diefe« an  ftep 
fonfl  f<$önen©litcbni(Fe«,  bat  einen  groffen  9?u&en, 
Die  beut  ju  t age  bin  unD  mieDer  beflrittene  $repbeit 
De«  menfolic&en  Hillen«,  al«  Den  ©runo  Der  Sit» 
tenObre, ju  btf/fligen ;  5)amit  man  nicht  Dieme» 
«banifc&en  Bewegung«-9tegeln  oor  allgemeine  @e. 
feljeDerSlatur,  nach  welchen  aueb  alle  menfcblicbe 
Ahnten oollfübret  würben,  halten,  unD  Diefe  lefctern 
alfo  einer  pppficalifcben  WotbwenDigfeit,  al«  welche 
nur  in  Den  natürlich  würef  enDen  Urfacpen  Dermin. 
ck  ju  ftnDen  ifl,  unterwerjfen  möge,  ©enn  Da« 
würDe  Der  Statur  eine«  frepenSBefen«  fowobl,  al« 
Der  innerlichen  CmpfinDung  eine«  jeDen  in  (leb 
felbfl,  jumiDer  lauff  en.  Sflicbt  weniger  ifl  ein  jeDer, 
Durch  Die  innerli(be  £mpfinDung,  ftcb  felbfl  bewufl, 
Dag  feine  ®<ele  würef  lieb  unD  in  Dermal  Die  äuffer« 
lieben  Windbrüchen  Bewegungen  unD$batcn  fei 
ne«  geibe«  hervorbringe  (  unD  alfo,  al«  Die  wahr» 
baffte  pbpfkalifcb'tftürcfenDe  Urfacb  Derfelben,  ei. 
nen  realen  Hinflug  in  Die@lieDerDe«8eibetf,  Durcb 
Welche  fle  folebe  »-Bewegungen  unD$baten  mürefer, 
babe;  £«mag  nun  Damit/  inSnfebung  Der  2lrt 
unD^Btife,  (al«  welche  noch  niemanD  bat  au«for. 
(eben  tonnen)  jugehen,  wiee«  immer  wolle  $)a. 
hingegen  ifl  e«  wiDer  Die  innerliche  SmpfinDung  ei. 
ne«  jeDen ,  Daß  feine  ®eele  Die  Durcb  Den  (Törper 
terriebteren  willfübrlicben  $baten  nur  Dencf  en  unD 
wollen,  niebtaberaueb  feiber,  al«  Die  pbpfiföc  Ur» 
färb  Derfelben,  Durcb  ihren  €6rper  ooUu'eben ,  fem 
Dem  etwa  nur,  al«  eine  moralifebe Urfacb #  oeran. 
laflfenfolte,  Dag  eine  anDer e  nähere  würef  enDeUr. 
facb,  nemlicb  ©Ott,  Die  würef liebe  <2ßo0)iebung, 
Durcb  Die  Porher  beflimmte Harmonie,  cermirtelft 
eine«  ton  ibrpbpftcalifcb  gan^inDepenDenteniD}e> 
<bani«mu«,  lerften  m6ge.  ©ie  ©eele  eine«  jeDen, 
inDem  fte  ft*  ihrer  felbjt  berouft  \\\  muß  ja  wobl/ 
Durcb  innerliche  (JmprinDung,  wiffen,  wa«  fte  tbut : 
Ob  fit  nur  Dencf  e  unD  wolle/  oDer  aueb  würefiieb 
Durcb  Den  €6rper  üotljiebe.  9ffienn  fie  aueb  gleicb 
von  Der  eigentlichen  21rt  unD  <2ßeife ,  wie  folebe« 
S)encfen,  folebe«  ^Bollen,  folc&etf  ÖJolI*iel>en ,  )u> 
gebe,  nimmermebt  einen  flaren  unD  Deuilicpen^Öc« 
griff  erlangen  folte ;  ©enug,  Da§  fte  Die  €rifUn&  ib. 
rrtwürcflicbengSonjieben«  fogut,  al«  ibre«©en. 


cf  en«  unD  <2Bollen«,  in  fteb  empfinDet.  9eun  wtrD 
jwar  Diefe  Erfahrung  De«wegen  geleugnet,  weil  nie« 
manD  oon  Der  IBürcf  ung  Der  <£eele  in  Den  getb  ei* 
nen  f  laren  begriff  babe.  ^«  wirp  un«  »orgeworf» 
fen,  al«  ob  wir  au«  Der  £rfabrunfl  mebr/  al«  fte 
wurcflicb  lebre,  annahmen ;  S)enn  fo  otel  lehre  fte 
jwar,  Da§  gewiffe  3Deen  unD  iÖegierDen  Der  @eele# 
mit  gewiflen  Bewegungen  De«  Sribe«,  ujgleicb  ftnD/ 
ntebt aber«  Dag  eine«  De«  anDer n  Urfaebe  frp.  51 1. 
lein,  e«  ifl  Diefe«  eine  @acbe,  Die  IrDigltcb  auf  Die  et» 
gene SrapfinDung  eine«  jeDen  anfommt,  unD  oon 
welcbtr  ftcb  alfo  niebt«  weiter  Difputiren  Ufte, 
©oeb  bat©  muUer,  in  fein«  Umleitung  in  Die 
^bpficf,  £  VII. §17  SInmercf.geieiget,  Da&oiel. 
mebr  Die<3BertbeiDiger  Der  gegenfettigenajJepnuncj 
Denun«  oorgerüeften  gebier  ganb  augenfebeinlid) 
felbfl begeben,  inDem fie,  al«  in  DerSrfaprung  ge< 
grünDef,  annehmen,  Dag  Die  Q^ewegungen  Des  i  u> 

be«mitDeniöegterDenDer®eelejugl«4  f«nD,  unD 
mit  etnanDer  ubereinflimmen.  S)enn,  Da  fte  bu 
baupten,  Da|  Der  8eib  Die  vgecle  auf  feine  SSrt  affU 
ciren  fenne,  unD  h  i«  r  Durcb  atle  ^unDfcbafft  unD  ^r. 
fabrung,  welche  Die  ©eele  Durcb  Die  dufferlieben 
emne  oon  Der  cörperlicben  ^Belteinueben  fan, 
aufpeben :      f ön nen  fte  ja  eben  Diefe  oon  ihnen 
oerworffeneÄunDfcbafft  unDgrfabrung  obnmbct- 
lieb  al«  einen  ©runD  annebmen ;  ©onbern  müfTen 
erfl  anDer«  wober,  al«  au«  Dev<£mpfinDung,  ooer 
Erfahrung  Der  ©eele,  Die  Durcb  Die  dufferlieben 
einne  gefebiebet,  erweifen,  Da§  eine  cbrperlicbe 
9BHt>niB  in  Derfelben  ein  menfeblieber  €6rper,unD 
in  Diefem  eine  Harmonie  feiner  Bewegungen,  Die 
mitDem'üßonenDerÖeele  jugleicb  fepn  follen,  eri* 
flire.  ©a  folcbergeflalt  er|iticb,  ein  jeDer ,  Durct) 
Die  ftnnlicbe  ^efabrung  Heb  felbfl  bewufl  ifl,  Da§  al# 
le«,  wa«  er  in  Diefer  Sßelt,  aueb  au«  Den  frdffrtgflen 
Bewegung«. Urfacben,  wiü,  unD  wöreflicb  tbur, 
ober  ooH)iebct,  er  in  eben  Diefer  2Beft,  unD  Diefer 
Bewegung«>Urfacben  obngeaebf  et,  aueb  laffen  f  6t> 
ne:  €>o folget,  Da§  unfere Beelen  niebt  allein  eine 
metaphpftcalifebe^repbeit,  (Infoferne wir  nemlict 
oon  Diefer  (2Belt  abflrabiren)  unD  ihre  willfübrli« 
eben  €ntfcblteffungen  niebt  allein  eine  metapbpfica. 
lifcb»  3uf«H'9f«»t  baben,  alfo  nemlicb,  Dag  unfere 
©eelen  Da«,  wa«  fte  in  Diefer  2Belt  tbun,  nur  in  ei» 
ner  anDem  QBelt  hatten  Iaff«n,  unD  etwa«  anDer« 
j  tbun  fönnen,  in  Diefer  aber  niebt;  ©onDern,  Dag 
unfere  ©eelen  aueb  wurcflicb  eine  natürliche,  ofcec 
pbpftcalifebe  ftreppeü  in  Diefer  9ffielt,  unD  ihn  €»i  t» 
feblieffungen  uaD  ^baten  eine  pbpficalifebe3ufällig, 
feit,  baben,  oerm6ge  Deren  fte  aueb  in  Diefer  QBelr, 
unD  bep  Diefer  QJtrfnüpffung  Der  ©inge,  anDfrtf 
erfolgen  f  önnten :  £)a§  e«  Dabero  irriq  fep,Den  ^nf. 
febliefTungen  unferer  Beelen  eine  in  Diefer  QBefr, 
unD  bep  Diefer  <2*erf  nüpffung  Der  ©inge,  fefl  gefet^, 
te  moralifcbe^lotbwenDigf  eit,  Die  mit  einer  eben  Der» 
gleichen  pbPficalifcben  9lotbnxnDißfeit  Der  cörperli» 
eben  Begebenheiten  richtig  jufammen  paffen,  unD 
unautfbleibücb  barmoniren  müffe,  bepjule gen  UnD 
Diefe  SufäUigf-eit,  n(nn(n  mir  rjie  innerliche  pbpft- 
califebe 3ufdütgfeit  unferer  wiüfübrlicben  Sba* 
ten:  c4Beil  ferner  Die  Erfahrung  lehrt i,  Dag  Die 
@eele  in  ihren  €6rper,  unD,  oermtttelfl  DeffcU 
ben,  auch  in  anDere  £6rper,  wiDfübrlieb  wüc» 
cfi,  unD  bwDurcb  DU  fbnfl  notbwenDia  jugemar« 
1  .  «nDen 
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...  £6rper,  unb  Die 
€n(len&  Der  tabcr  \u  erroanenten  ©ing«,  D«r» 
M>trDcntUd|>  t»inr«rn  fönn«:  ©0  mug  umseitig 
taher  aucb  (ine  gufdBigNit  terer jf nigen  S5inge 
entfiel)««  >  ti«  ton  natürlich  würcfenten  ©nints-- 
Uv\ad>eJi  i hr*n  Urfprung  haben ,  unb  alfo burd)  ei« 
ne  pbo0eaJifö«^°tpwenOigfeit,  in  biefer  «JBelt  eri- 
fliren  mürben,  wenn  if>re  £riflenp  burcp  biewiB. 
€üt>rü<t  totkref  enDen  Urfacben  niept  gepinbert  »er» 
Den  fojinie.   Unb  biefe  Sufdfligfeit  nennen  wie 
aOfoer  Die  äufferlicbe.  <5ßenn  nun  alfo  in  tiefet 
SBeltin  Dem  €rfolg,weber  unfern  Sntfcblicf. 
fungen  unb  änflerlicpen  Späten ,  au«  ihren  93«* 
©egung«.Uifacben,nocb  ber  corperlicpen  ©inge, 
au«  ihren  natürlich  würefenben  Urfacben,  eine 
Dur  cbadnotcje  © err-idb c i r,  ober  moralifebe  unt  pbp* 
ficalifebe  91otbmenbigfeit,  ifl;  Sontern  jene  alle, 
tiefe  aber  groffentbeil«,  auebin  tiefer  3Beif,unD 
bep  tiefet  OSerfnüpftun«  ter  2)ing«,  nur  jufdBig 
ftnt :       feteinet  ba«  ganpe  ©ebäube  ter  cor* 
pertxflimmten  Harmonie,  ald  welche«  Die  geDaep* 
te  bepDerfeitige  91otpwenbigfeit  in  Dem  8eibe  unt 
Der  Stelen,  al«  jw«p«n,  mit  einonter  ooBfcm« 
men  unb  auf  ein  Jfraat  barmontrenDen,ftcp  feibfl 
bcwcgenDen  ©ingen,  (Automatik)  feplecbterbing* 
w>rau«  feeer,  binmea  ju  fallen;  3nma(fen  Der 
berühmte  XXVIfT,  $  885/  f«N>«  fagt:  Um  Diefer 
btoberfeitiqen  91oti)»enDigfeit ,  oter  ©«migbeit 
roiBen ,  gebe  e«  an ,  Dag  Da«  gufäUige  in  Dem  g«i» 
bt  unD  in  Der  «üBelt ,  mit  Dem  JrepwtBigeninDtr 
Seele,  jufammen  geflimmet  merDe.    $>em  fep 
ober  wie  ipra  wolle ,  fo  ifl  Dabep  tiefe  untere 
Streitfrage  hefftig  getrieben  Worten,  ob  niept 
bep  Diefer  bepterfeitigen  hopotbetifepen  9}otfemen» 
bigfeit  Diefer  9>hilofopben,  unt  Der  Darauf  gegrün» 
Deten  oorperbefrimmten  Harmonie  Der  Seelen  unD 
tcä  Leibes,  al*  jmeper  mit  einanter  übereinflhm 
menDen  fiep  felbft  beweaenten  SMnge,  Der  $r«p» 
t>tvtpe«  menfcplicpen  2BiBen«,  unD  folglicp  Der 
Smemtpie,  \*  nahe  getreten  werüe  ?  Unfer« 
«Jracbtai« .  «Witt  au«  allen  UmftänDen  fo  viel, 
Ca§  tiefe  ^bÜofoppen ,  ob  fie  aucb  gleicp  Seele 
unt*  2tib  ma)t  anter«,  alt  jwep  fiep  felbfl  bewe- 
gente  ©inqe,  unD  folaliQ,  in  Der  §olge  ihrer 
Söegebenpeiten  (»ermogeDer  meepanifepen  $rim 
eipien)  ein«  Durchgängige  9?oth»entigfeit  fiep 
»orjteUen ;  JDennoep  eben  Die  Webt  niept  ge» 
babt,  Der  Sreobeit  De*  menfepliepen  <2BiBen*,  unt 
fo(g(iep  ter  Sittenlehre,  einen  Eintrag  )U  tbun, 
wie  ihnen  einig«  folepeö  Scbulb  geben:  3ntem 
man  t>ielmepr  augenfepeinliep  fiepet,  tag  tiefe« 
faft  iptefurnepmfre,  unD  gewiß  reeptmübfame  Sit* 
bttt  gewefen,  wie  fw  einen  ©runb  finbenmogten, 
Di«  Srepbeit  unD  Den  3Jlecpani«mu«,  auf  aBenur 
crftnnlidb«2lrt/in  gute«  hernehmen  mit  einan» 
Der  ui  bringen.   2)cnn  Da  fie  cinmapl  feine  an- 
Ctre  al«  meepanifebe  ^rineipia  Der  9^atur ,  am 
nehmen  »ölten;  €5o muffen  fie  freolieb  oUe  pbb- 
feahfebe  SufdUigrnt  Der  2>inge  in  Derzeit  leua. 
nen:  <iRSeU  aOerDing«  in  einet  ffllafebine, 
in  einer  Ubr,  aBe«,  ibrer  ©truetur  unD  3ufam* 
menfebung  gemaf ,  notbwenDig  erfolgen  muß. 
3«Doeb/ Damit  fie  gleicbmopl  Der  ^repbeit  De« 
menfepliepen  cffiiDen«,  unD  Der  ©ittenlel>re,l)ier» 
Durcp  nieb«  tu  nape  treten  m6gten,  mepneten  fte 
genug  ju  fepn,  »tun  P«  Di«  metapbpftcalifcp« 


SufdBigfeit  Der  ganzen  cffielt^afcbine,  unD  in» 
fonterbeit  Der  dufferlicben  mmfebiieben  5 baten, 
in  Det  Seele  abet  «in«  «ben  tergleicpen  metappp« 
flroltfeb«  Arei;beit ,  witer  Die  Stoicfer  unt  Den 
^pin03a  grüntliep  behaupteten ,  vermöge  wel» 
<p«r  grepbeit,  tie  Seele  an  fiep  felbfl, unt, wenn 
wir  ton  Der  gegenwärtigen  ^Belt  abjtrabiren, 
oiel  anDer«  in6glicbe  S)inge,  al«  tie  fie  in  tiefer 
"2ßelt,  bep  Diefer  ÖBerfnüptfung  ter  S)inge(  wiB, 
woBcn  fftnne,  i«Dotb  fo,  tag  folebe«  anterweiti* 
g«  9BoB«n  «in«  weit  antere  <2Be!t,  unt  einen 
weit  antern  menfepliebtn  €6rper,  erfortere,  Den 
©Ott  turcp  einen  weit  antern  iDeecpanie^mu«, . 
al*  Den  gegenwärtigen,  auf  tie  QSoBiiebunp  foU 
ebe*  «SoBentf  hatte  abrieten  müjTen.  ©iefe 
2lrt  ter  Srcppeit  nun,  würte feinen Sebaten leii 
Den,  wenn  auep  glcicb  oBe«,  in  ter  Seele  fo 
wobl,  al«  in  Dem  £eibe,in  tiefer  ^Belt  Durcb  ei« 
n«  Wotpwenti«feit  ter  9?atur  erfolgete.  5>m 
ohngeaeptet  aber,  ftnt  wir  ter  SRepnung,  lag 
eine  Sittenlehre,  weiteten  menfcplicpen  QBü. 
len  niept  etwan  in  einem  Stante,  in  welepem 
wir  oon  Diefer  3Belt  abjlrabiren,  (al«  in  w«U 
ehern  Stante  untere  Seele  murefliep  nupt  ifl) 
fonternin  tiefer  2Be(t,  in  eben  Diefer  Qtafnüp» 
fung  ter  5)inge,  Durcp  öefep«  unD  ?HathfepIdv3« 
regieren  foU ,  niept  nur  ein«  bio«  metapbpftcalifcp« 
frreppeit,  fontern  eine  phpficalifepe,  oter  natura* 
lifepe  grepheit  in  tiefer  <2ffielt ,  tureb  welcpe  fit 
ficb  |o  wopl,  al« ihren  £«ib,  ju  tiefen  oter  antern 
li baten,  aueb  nur  in  einer  ®elt,  nehmlicpin 
tiefer  gegenwärtigen  fr«p  brterminiren  fönne, 
porau*  fepe.    S>e n  n ,  wenn  wir  niept  leugnen 
wellen  ,  Dag  ©Ott  turcp  fein  ©efep  Dem  SRen* 
feben  gewiffe  ^ntfeplie(fungen  untduflerliepe  ?ba* 
wn,  »«leb«  Die  Seele  in  Diefer  3ßelt,  unt  turcp 
tiefen  ipren  geib,  ju^ßerefe  rieten  fofle,  unlnm 
auferleget:  So  müjTen  wir  einräumen,  Dag  Di« 
Seele  folcbe  CntfcplielTungenuubduff  ri  ebe  $ba* 
t«n,  in  Diefer  «ffielt,unDDureb  tiefen  ihren 8e:b, 
fo  wohl  *u  tbun ,  al*  ju  unterlaffen,  fähig  fepn, 
unD  alfo  eine  phpilealifepe  geepheit  in  Diefer  5öelt 
haben  mü|Te.    gerner,  wenn  Der  menfcblicben 
Seele  nicht  etwa  nur  gewiffe  innerlicpe£ntfcpltef- 
fungen,  fontern  auep  gewiffe  äujferliepe  'Jhaten, 
in  biefer  <2ßelt  porgefeprieben  finb:   So  mug 
tie  «Beete  eine  frepe  würefente  Urfacb  nicht  allein 
ihrer  innerlichen  ^ntfeblieffungcn ,  fontern  auep 
ihrer  cörperllcben  t baten  fepn ;  Unb  fw  fan  tie» 
fe«  niebt  fepn,  ohne  einen  realen  unt  würef  liehen 
Hinflug  in  folcbe  c&rperlicbe  ^baten  ;  ©i«»eil«i» 
n«  würefente  Urfacb  eine«€fert«  fepn,  unbboeb 
in  ben  Effect  feinen  realen  ©nflug  haben ,  fia> 
felbfl  witerfprieht    Subem,  wenn  ti«  cbrperli- 
eben  Spaten  ber  ©lenfcben,       Sftorb,  ®)«» 
bruch,  nicht  pbpficalifcp  oon  ihren  Seelen  in  bem 
gbrper  beroorgebraept  werten ,  fontern  lebiglicp 
oon  bem  «Dleebani«mu*  ter  £&rper  ter  gegenwär» 
tigen  ^Belt«9j)lafebine  berflammen,  biefer  aber  oon 
©Ott:  So  mug  ohnflreitig@Ott  felbjl,  oermö- 
ge Det  oon  ihm  oorher  belltmmten  Harmonie,  bi« 
»orber  gefebenen  mbrterifcben  unp  ehebreeberifepen 
^ntfcplielfungen  ber  Seelen  »u  ber  würeflieben 
^riflenp  in  Der  cörperlicben  "Sffielt  bringen,  unb 
alfo  Durcp  etwa«  weit  mehrer« ,  af*  tureb  bie 
I  bloffe  Bulafiung,  ju  ben  Sünben  unb  SporheU 
3  3  t«n 
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ten  Der  SJJenfcpen  in  tief«  9fflelt  tomurriren: 
©Ott  muß  al[P  Die  Qßolt  flvcifcntbeiltf  nicpt  nach 
feinem  ^oblgefoflen,  unD  wie  fie  feinen  ^werfen 
am  gemätTefltn,  unD  folglich  aiubeflenfepn  fönn. 
te,  fonDern  nach  Dem  oorbergefebenen  oerf  ehrten 
QßiUen  unD  abftepfen  Der  menfcplicben  £e>  len, 
eingerichtet  unD  erfcbnjfen  haben,  ©olcpergejralt 
aber  mirDDen  tronfcplicpen  ®eelen,  an  flau  Der 
innen  abgefproepenen  ppuftcalifcben  greppeit ,  in 
tiefer  QBelt ,  unD  Durch  tiefe  ©lieDer  Die  ©Ott 
nicht  «nüer«,  al«  gut,  erfebafftn  hatte,  gut  oDer 
böfe  in  hanteln,  eine  antere  metapbpficalifcpe 
bepgeleget,  nicht,  Der  erfepaftenen  9?atur  fiep  will* 
fübrltcp  ju  betienen,  fonDern  Die  nocp  ju  «rfcbotf* 
fenPe,  unter  Dielen  anDern,  Durch  ihren  Hillen 
}u  Determiniren ;  S)ie  alfo ,  Da  fte  nicht  auf  Die» 
je,  fonDern  nur  auf  anDere  in  Der  3&«  mögliche 
<3Belten,  Die  aber  nimmermehr  enfliren  werten, 
ficb  begebet,  einigermajfennacb  Chimären febme* 
tfer.  $>a  Der  Seen lep  ein  ju  Diefer  <2Belt  gehört* 
ae«  ©efcpöpjTe  'ft ;  <&o  foOce  Docp  wohl,  unfer« 
(fragten*,  jum  menigflen  in  fo  weit  feine  ftrep* 
l)ett  Diefer  gegenwärtigen  Qöclt  fuborDiniret  fenn, 
fo,  Daß  alle«,  wa«  er,  oermbge  folc&er  Steppen, 
Jan ,  natürlich  1 D.  i.  in  Diefer  «äßelt  möglich  fep. 
»Hein  naep  jener  8epre,  ifl,  bep  aller  JrepbettDer 
«Dlenfcpen,  in  tiefer  <2Belt,  oDer  in  Diefer  93er* 
Inüpjfung  Der  Singe, nicpt«  anDer«  möglich,  al« 
»a«  würefliep  gefepiebet  ©argegen  erflrecfet 
ftcfo  Die  greppeit  Ccö  2BiBen«,  aufter  Dent;  wa« 
in  Diefer  3Belt  Durch  pbpficalifebe  unD  moralifcpe 
ScotpwenDigfeit  gefepiebet,  auf  Die  ifööglicpfeiten 
unenPiicb  tiefer  anDerer  gelten,  Dieunjere  «See« 
len  ebenfalls  hätten  wellen ,  unD  biercurep  Da« 
QBercf  Der  Äcpoptfung  auf  felbige  Determiniren 
fönnen,anf  Diefe  2lrt  ifl  alfo  Die  menfcplicpeSrep. 
I>eit  nicpt  Der  nun  roürcf lid)  erfcpa|fenen  3?a. 
tur,  altfeine  unter  Derfelben  mit  begriffene  5d< 
fogfeit,  fonDern  oielmebr  Die  sJ?atur,  ja  ihre 
©cpöpifung,  Der  menfeblicben  Srepbeit  fuborDü 
ntret  £)a«  ©ute  unD  3)6fe,  uj  Deren  einem 
fiep  Der  «föcnfcp  mürrf  heb  Dcterminiret ,  ifl  nicpt 
bepDe«  in  Diefer  9Belt  m6qli(b :  FonDern  nur 
Da«  «ine  Don  bepDen,  welcpe«  in  Diefer  QBelt 
»ürcflicf)  gefepiebet,  ifl  in  Diefer  'SBelt  möglich, 
unD  alfo,  weil  ess  nur  allein  möglich  fft,  nou> 
loenpig ;  5)atf  anDere  hingegen  in  einer  anDern 
QBelt.  ©emnacb  rodbiet  Der  SÄenfcp,  «er möge 
fcer  ftrepbeit  feine«  <2Billen« ,  nicpt  unter  meb» 
rem  natürlichen  «Deögliepfeiten  Diefer  9ßelr,  wa« 
ihm  am  befle*  gefdlt,  fonDern  unter  fielen  übet 
natürlichen  tSR5altcbfeiten  utiterfdpieDen«  gelten 
Diejenigen ,  Die  ©Ott,  Dem  mcnfcblicpen  Rillen 
aemdf ,  oetmPge  Der  Dorher  beflimmten  ^arrno^ 
nie,  in  Diefemecbaiiifcbe^errnüplifungDergegen^ 
»artigen  3Belt  «9?afcbine  gebracht  bat-  $Bie 
nun  au«  Meiern  allen  fattfam  erhellet,  Da§  roobl 
feine  Hoffnung  übrig  fepn  rurffe,  Den  Durcbgän* 
jjigen  SÄecpo niömu6  Der  ganzen  erfcPdffenen  QBelt 
mit  Der  menfcplicpen  ^reppeit,  unD  in  einigen 
Gtücfen  aua>  mit  Den  fefleflen  Behren  DOn@Ott, 
iufammen  )U  flimmen ;  ®o  angelegen  ficb  folebetf 
auch  Die  gröffeflen  äRecpaniri  unferer  3<iten  Die 
es  Durch  Die  finnreicbeflen  ^rftnDungenoerfucbet, 
haben ,  fepn  laffen ;  Mo  finD  roir  Cer  9)epnung , 
Dag,  je  mehr  unD  Deutlicher/  nach  aBen  ^olge. 


rungen,  fiep  Diefeö  &pfletna  nach  unD  nach  ent« 
Decfet  hat,  unD  uielleicpt  noa)  »euer  <mt«acii 
C>ürjfcc ;  £)<fio  mehr,  nicht  Diemenfcplicpe^rep» 
beit,  nebmlich  Die  wahrhafte  pbpficalifcpe  in  Diefer 
2ßelt,  ( al*  Deren  vfmpfiiiDung,  Da  fiep  ein  \t» 
Der  Derfelben  unmittelbar  in  fiep  felbfl  bewufl  ifl, 
auch  Die  ailerfinnrcicpeflen  (^p^emata  nicpt  ui 
wrlbfchen  cerniftgenD  fepn  werten)  fonDern  Der 
eingebüßte  Durchgängige «Dlecpanfemu*  Der  «ffielt, 
Darunter  leiDen  werDe.  2Bie  Denn  auch  tie  93er* 
nünjftigflen  unter  Denjenigen  felbfl,  Die  Dteicnt 
©pflema  bepgetban  finD  ,  mürcflicp  nicht  Den 
Umflurp  Der  grepbeit  De«  ^ßiüentf,  fo^D^rn  Die 
Sufamraenflimmung  Derfelben  mit  Dem  3)<echant<» 
mu«,  )u  Der  Slbficpt  haben :  ObrooU  feifeJjrff. 
nung  ifl,  Da§ Diefe  Slbficbt,  nehmlich  iwep  einen* 
Der  fo  witerfprecbenDeSMngemit  etnanDer  juver* 
gleichen,  jemablt  einen  gar  lange  DaurenDen  §ort* 
gang  h«bcn  werDe.  Sßollen  wir  un*  bemühen, 
un«  einen  beffern  unD  gräiiDlichern  begriff  oon  Der 
greppeit  Deö  Hillen«  ju  machen,  fo  werten  wir 
Durch  ©etraeptung  Derjinigen  Landungen ,  Die 
wir  frepe  nennen ,  unD  Der  ©efeb -iffcnpcit  t>etf 
•Sßillend,  nebfl  feinem  Verhalten  gegen  Denker« 
flanD,  Darju  gelangen  fonnen.  *-8ep  einer  ^)an# 
lung  bat  man  tbeilfj  Den  porhergeganaenrn 
@chlu§  in  Dem  2ßiUen,oDer  Die  Determination, 
welche  adejeitoon  einem  33emegüng6@runte  De« 
penttret,  fic  mag  auf  einen  £nDjw»cf ,  oDer  auf 
Die  Darju  gehörigen  «Dlittel  geben,  tbcil*  Die^antv 
lung,  Jiu  erwegen,  fo  fern  äuff;rlich,  Durch  gewif» 
fe  Bewegungen  De«  geibeö,  terecplug  ooO^ogen 
unD  ausübet  wirD ;  UnD  Da  fragt  c*  fi4>-  wo. 
rauf  Die  Srepbeit  auf  bepPen  leiten  anfomme? 
^ßir  woUen  jum  oocautf  ein  gemeine«  Tempel 
geben.  i}l  Die  grage :  Ob  ich  Öa*  ^)aug  fauf» 
fen  foll ,  oDer  nicht  ?  golglicp  habe  ich  Darinnen 
meine  grepbeit,  oter  nicht.  3cp  habe  Pon  aüen 
Dabep  uorfommenten  Umilänten  eine  ^rfännt* 
nip,  wie  Da*  £au§  befchaffen,  wie  tbeuer  rt  ifl, 
unD  wie  ti  mit  meinem  ©eutel  flehet.  ©efinDe 
ich  nun  ,  Daß  mir  Daffelbige  fepr  Dienlict) 
unD  nühlicp  fep  ,  ich  miepauch  in  Dem  ®tan# 
De  beftnDe,  Die  3»»hlung  ju  tbun,  fo  fmD  tiefe« 
5Öewecjung6.©rünPe  in  Dem  ^Bitten,  Die  ihn  De« 
terminiren,  unD  fcplüpig  machen ,  Den  Äaufpor« 
^nehmen;  (fö fragt  fich  Daher,  wie  weit  Diefer 
ecplufj  notbwenDig#oDer  frep  ju  nennen  fep, in« 
gleichen,  wenn  nun  Der  e<t>lu§  gifoffet  ifl,  matt 
wolte  Datf  ^aug  faujfen,  ob  Die  Deswegen  anuj. 
flellente  äufferlichc  ^anDlung  nothwenDig  torfict> 
gehen  muß,  oDer  unterbleiben  fan?  ©iefetf  giebt 
nun  »nlaß,  mit  UntcrfcpieD iu  «wegen,  wie  fiep 
Der  gßille  in  feinen  Qßürcfungen,  unD  Die  äuf. 
ferlichen  ^)antlungen,  in  Slnfepung  ter  ^reobeit 
oerholten  ?  Qßatf  Den  2Bi0en  tetrifft,  fo  ifl  jU 
unterfuepen ,  oh  Oerfelbige  in  feinen  ^Bürcfungen 
oon  einem  anDern  ^rineipio  DepenDirc,  auchoon 
temfelbigen  Determiniiet  werDe  ?  €tf  fan  Der 
9Bilie  fo  rnoM  pbpfifcp,  altf  moraliftp,  betrachtet 
roerDeii  Vb?ft)<b,  i  «nfepuna feiner  natürlichen 
Q3eicpatfenl:eit  m  fo  fern  er  Dasjenige  Vermögen 
Der  öeele  ifl,  weiche«  aflejeit  ju  Dem  (SJuten  g<# 
neiat,  unD  binaegen  oor  Da«  B6fe  einen  aibfcpeu 
bat,  Depentnet  er  anejeit  oen  Dem  QJerflanDe. 
Ä)enn  In  Dem  Alflen  treffen  wir  Die  Neigungen, 
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unD  Ote  btfonDcrn  *-8«gierD«n  ,  alg  roürcflub« 
£anNungtn  an.   £>ie  ^«igungen  froD  «ntrotDer 
natütlid)« ,  beo  Der  Erregung  nur  ein«  bit>|Je 
q3or|t«ttung  nic&t  ober  S)«:<rmination  D«g  Q5«r* 
flanDt«  ,  notpig,  an  Deren  ©teile  Der  natürliche 
<£rteb  felbft  Da  ifr;  £>D«r  Durcb  Den  Sali  Der  3fttn« 
faen  erregt« ,  unD auf  allcSJienfcbcn,  aldcrbli^ 
fortaepflanpte,  mieDer  Cprgeip,  ©elogeifc,  unD 
Die  QBüUufl/Me  tpren  ertfen  Urfprung  aueb  oon 
Dem  QJerftanDe,  upD  jroar  Deffen  Determination 
bäben,  meiert  infonDerbeit  bcp  Den  befonDern 
«egterDen  unD  £>anDlungen  De6  3Bia«nga.efcb» 
Pen  mug.  2>enn  er  mu§  Da«  ©ute  lieben  unD 
M  $tVf<  Raffen ,  n)«(cfced,  nacb  Dem  rieptiaen 
Öprücbroorte :  lg«o«  nuila  cupido.Dag  tft:  Um 
ernannte  ©inae  begeprt  man  mebt,  opne  porber« 
gegangener  £rfdnntnig  niebt  »efct»el>«n  fan,  eg 
mag  Diefelbige  »apr,  grünDlicfc  unD.binldnglicb 
fepn,  od«  niebt ;  ©emig,  Dag  man  etwa*  für 
gut ,  oüer  bog,  anfiel)«-     00  ^aben  1P:r  au£D 
ftoti  oben  ertmefen,  Dag  fein  «Scblug  in  Dem 
2Sirjen  obne  <8eroegungg«©runD  oorgepen  mag. 
3n  Diefer  ttbfiät ,  pflegt  man  Den  <2Biflen  ein 
notbmenDig«*  Vermögen,  (Faculueem  neeeuV 
riam)  ;u  nennen  unD  ipm  Die  Sreppeü  abjufpre* 
eben.    dBic  paben  aber  ebenfafle»,  tpiDer  Den 
sffiecbanigmug  auöfübdicb  Dargetban  ,  Dag  Die 
Sreppeit  Deswegen  niept  ganu  unD  gar  aufgehoben 
»eroe.  £>enn  ifr  gleicb  eine  innerlitpe  Wetbmen» 
Digceit  Da,  Dag  er  nacb  gefc^ebrnee  £rfdnntiug 
allzeit  Darf  ©ute  lieben,  unD  Da«  $8of<  f)t»(jTen 
ntuf ;  eo  ift  Do*  feine  dufferlicpe  9?  orprocnDig» 
feit  Da,  Die  Den  <23iflen,  auf  Diefe,  oDer  jeneSlrt 
ju  mürefen,  |U  Mefem, oD<r  i'nem  ^biec"'  no' 
tbigen  fönntc:  $olgli4>  mug       Diefe  $r<99«< 
txi  <2B:lleng  felbft  in  einer  3nDepenDent>  oon  ei* 
ner  dujjttlicben  abfoluten  $flotb»enDigfeitfucben. 
€*  fommt  aueb  no$  pin,u:  Dag  fi<D  Der  £ßiüe 
Durcb  eigene  Äraft  ju  ttnec  ©acb«,  Die  ipm  ge« 
fallet ,  neiget ,  unD  f»<b  Daoon  juruef  jiepet,  »enn 
fie  ipm  migfdUet.  2>o<b  mug  man  Den  ©runö 
Diefer  grepbeit  in  Dem  <2BerjtanDe,  unD  Deffen 
«Seroegungg ,  ©rünDen,  fua>en,  rooDurcb  Der 
<23tHebalD  Da,  balD  Dortbin,  gelencfet  twrDen 
tan ,  unD  fo  weit  Der  SRenfa}  Dergleichen  Vorfiel» 
lungen  in  feiner  ©«malt  bat,  fo  roeit  bat  erauep 
feine  würcflüpen  iöefli«rDen  in  feiner  ©eroalt- 
<öetrad)«t  man  l)ier  Den  Ritten  montlifö'  «"0 
unrerfuebet  feine  ^repbeit,  To  bäte«  Den  OßerflanD: 
Ob,  naep  Der  g&ttlicpen  W#&,  Derfelbige  Der 
©irection  einer  böbern  Äraft  unterroorjfen  fep# 
oDer  ni*t?   ^elcpe«  ein«  ganp  anDew  grage. 
löenn  ein  anbert  tft,  Dag  er  mürefet,  einanDertf 
aber,  ob  Die  ^ürefunaen  oernünjftig,  oDer  um 
»etnunfftig  fmD.  €t  tft  «on  ^atur,  unD  naep 
Der  göttlichen  2Jbfj(ptr  Der  ©irecrion ,  oDer  iXe. 
gierung  De*  cßerdanDe* ,  DergeftoU  unterworffen, 
m  tr  »eDer  toai  ©uted  perlangen,  nocD  »atj 
SSofetS  perabfebeuen  foü^   €d  fep  Denn  oorber 
»on  Dem  QJirflanD«  auf  «ine  juDicieufe  3rt  auf 
ein  mabrbaftett  ©ut,  oDer  altf  «in  wabrbaftig 
Q36fe«i ,  «rfanntmorDen ,  unD  i(t  Daper  nieftt  ge* 
nug,  Dag  t*  D«c  «Dlenfcb  Dafür  bdlt,  fonDern,  ob 
et  an  fKp  felbfl  fo  begaffen,  mi«  manfi<b<6tm> 
bilD«t.  £)ur$  D«ngafl  i(l  Diefe  pon  ©Ott  *• 
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machte  OrDnung,  Dag  Der  $BiBe  Dem  QJerftan* 
De  unterroorifen  fepn  foO ,  oerD/rbet  »orDen. 
£)mn  an  flatt,  Dag  fiep  Der  ^ifle  nacb  D*m 
QBcrflanDe  riepten  folte,  fo  mug  Der  OJerfranD 
oflft  Dem  ^BiDen  naebgeben.  €d  hat  Der  grille 
DaDurcb,  fo  ju  reDen,  «ine  fbleb«  ©emalt 
erlangt,  Dag,  »enn  ft«b  gleicb  Die  <2Ö«rnunft 
Den  b6fen  «egierDen  entgegen  ferjet,  unt  ein 
fo  genannter  Grreir  Der  QSernunft  unD  bei 
finnlicben  appetiteö  entflebet,  Die  ffileubt  Der* 
fernen  piel  )u  febroaeb  ift,  alt)  Dag  D«r  3Bifle 
nachgeben  müfle.  Äommen  mir  anf  Die 
üuf[erlicb«n  ^erriebtungen  felbfr,  fo  bat  pier  fet» 
ne  9?odjmenDigfeit  ftm,  a\*  mtifte  man  Datfje* 
nige,  maö  man  in  feinem  "3BiHen  innevlicb  befcblof» 
ftnbat,  dufferlicb  )u  Der  ^Sonucbung  bringen, 
unD  anetf  Dasjenige  tbun ,  toai  einem  gefdUt, 
bingegeu  untcil(iff<n,maö  einem  migfaDt-  ©enn 
menn  gleicb  35eroegung«  ©rünDe  PorbanDen  fmD, 
marura  eine  |)anDlung  beliebet  mirD,  fb  fdnnen 
fie  Docb  in  Den  ju  Der  Sluofübrung  Derfelbcn  n6* 
tbigen  UmftdnDen  feine  95erdnDerung  macben, 
notb  «in«  92otb»«nDigfeit  »crurfacp«n,fonDern  «5 
bleibt  afletf,  mi«  oorptn.  entfleb«  »mar  eine 
©emidbeit,  fo  balD  man  Den©cblugge/a(Ti:t  aber 
f«ln«  9Jetbm«nDigfeit ;  ©aber man  auebau*  c«e 
Srfabrung  rocig,  Dag  ein  fe|?gef«&ter©cblug  Penoc^ 
mieDer  gednDert  merDen  fan,  menn  ctmati  Dar» 
jmifeben  fomint.  @o  fonnm  mir  aueb  an  ein«c 
0acb«  einen  ©«fallen  baben,  ebne  Die  Damit 
oerfnöpfte  dufferlicb«  «ftanDlung  rorjunebmen, 
oDer  ju  unterlaß™,  meiebe«  fitb  auf  Do*  obea 
berührte  Krempel  pon  Äoufutrg  «inrt  £aufe« 
aifo  Deuten  Idffet :  ©otJ  Jpaug,  Dad  mir  ju  f anjfen, 
angeboten  morD«n,gefdllt  mirjjabemicb  aueb  ent- 
fcbloflen  folcbe«jufai)ff<n,  melcp««  SSoblgefaflen, 
melcberOcblug,  befonDere  SlctuöDeö  -SBillent;  fmD, 
Die  in  fo  fern  jroar  no(bm(nDig,meil  fieftcb  aufge« 
roi(fe©en)cgungtf.©rünDe  (lüptn,aberaucbinDi«* 
fer  Slbftcbt,  DagficbDer  gßiHe  Durcb  feine  eigene 
Äraft  lenefet,  unD  Durcb  fein«  dufferlicb«  ^eth* 
mentigfeit  genötbiget  unD  gejmungen  m«rD«n 
fon,  frtpmillig  ftnDi  3a,  in  3taf<bung, 
Dag  Datf  jepig«  2BoblgefaDen  unD  Der  jep'ige  c:"t 
feblug  Dura)  gegenfeitige  ^orfleJIunaen  gednrerc 
merDen  fan,  flnD  fie  Pielmebr  gemiffe,  alt  notb' 
menDige  ^Bürcfungen  ju  nennen.  £at  matt 
gleicb  Den  Öcblug,  Kai  Jpmig  m  faujfen,  gefajfet, 
fo  folget  licet)  nicbt,  Dag  mau  begebe,  unD  Den 
ff  auf  riebtig  macbe,  tooju  einen  niepte*  n6tbigett 
fan,  fonDern  t$  fommt  allel  auf  eine«  eignen 
cjßiüen  an ,  mitbin  fommt  Diefe  greobeit  Dec 
^anDlung  Darauf  an,  Dag  fu  pon  «in«*  Sßillcn 
DepenDiret 

©öden  mir  alle«),  mag  Pon  Der  $r«ppeit  Dejg 
SHenfcben  unD  De*  <2Bi!leng  ju  fagen  ifr ,  fiir^ 
jufammen  faffen ,  fo  fommt  eö  auf  folLjenDe 
©ruefe  an:  0  2!uf  Dag  QBefen  Der  ^repbeit, 
melcbe  uiebte»  anDerg  ifl,  a(g  ein  QJerm6g«n  D«c 
©««J«n,  Jtraft  Deffen  Der  9Bifle  balD  Da,  balD 
Dortpin,  gelencfet  unD  )u  etmag  Determiniret  mer* 
Den  fan.  2)  Stuf  ihren  ©runD,  Der  niebt  in 
tt\n  gßinen ,  fonDern  in  Dem  gj«r|tanD«  unD  Def. 
f«n  QSorftellungtn  ju  fucb«n  ifl,  Durcb  melcbe  Der 
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•JBtUe  balOaufDiefebalD  auf  jene  ©eite,  bewogen 
roerDen  fan.    ©iebt  S).  <3<«miel  Cbrifrwn 

Ceuber*  Refponfum  ad  qveftionem  :  an  volunta* 
abfoluto  dominioimperecintelleelui?  £alberflaDt, 

171 1 ,  in  4.  3)  ?luf  DieSKufftrung  Derfelbigen, 
Die  aliejeit  in  Dem  3BilUn  Durcfc  eine  ^termina» 
tion  gefebiepet,  DagDerfelbige  entroeDer  ju  Diefem, 
oDer  jenem/  qelencfet  unD  Determiniret  roirD- 
4)  aufDen©egenlranD  welchem  Die  grepf>eit  Drt 
StBitlent?  betriebet.  @oleberiit  Die  Bewegung* 
Ärafft  DerdufTerlicben  ölieDmaffen,  unD  aifo  auch 
Die  DteDeDed  «Dienfcbfn ;  <2Belcbe  ^>ecrfcfeoft  aber 
ibre  ©renken  bat.  Ueber  Die  innerliche  ©inn* 
liebfett  hing eqen,  hat  Der  ^iUe  wenig,  oDer  ntcbrö 
ju-befebUn:  Buffer,  Dag  er  fte  Durcb  ibre  95eroe» 
gun.uS Äraft  auf  ermaö  [stufen ,  oDer  rooDOn  ab- 
roenDen  fan.  Abgleichen  bat  Der  2Bille  Aber 
Die  <3BerDauungt?  Äraft,  über  Die  3eugungt?«£raft, 
Äber  Dengauff  Det?©eblürt?,uoD  Dergleichen,  eben» 
fall*  feine  $mftnft.  5)  2lnf  Die  Derf^icDenen 
litten  Diefer  ftrepheit.  £e?  i|t  Diefelbe  «)  Exerci- 
cii .  oDer  Contradiflionis,  Da  man  ctroaö  tbun, 
•Der  unterlagen  fan.  3)  Specie» .  oDer  Contraric 
tails,  Da  man  Dlefeä,  oDer  etwat?  anDert ,  rhu n  fan , 
7)  Modi,  Da  man  etwa«  auf  Diefc,  oDei  jene 
<2ßfife,  Dtrricbten  fan. 

€t?  fbnnte  fleh  ein  3n>eiffet  in  Den  ©emütbern 
unferer  Sefer  erregen :  Ob  et?  Denn  gut  fep,  Dag 
00$$  einige  Kreaturen  mit  einem  frepen 
SBillen  begäbet  bar ,  Dtrmitteljl  OeflTen  fte  mbgten 
fünDigen  f&nnen  ?  2Bir  antworten  aber,  Dag 
fit,  Dermbge  eben  Diefet?  freuen  «JBilient?,  uno  Der 
ihm  Dorgefefcten  Vernunft ,  Daß  ©ünDigen  aueb 
Unterlagen  f&nnen  unD  feilen,  ©enn  Da  recht« 
fct)affene  geute,  fo  gar  aueb  nach  aOer  eingeri|Te- 
nen  <3$erberbnig,  Die  natürliche  Neigung  ju  Dem 
53 6fen  bin  unD  mieber  überwinbrn,  unD  ©utet? 
tbun :  Um  reie  Diel  (eiebter  unD  natürlicher  mu rj 
et?  ni<tt,  che  eine  fo  groffe  <23trDerbnig  unteren 
^pjeni'cben  eingerifjen,  gewefen  fepn,  Durcb  Die 
Qjernunft  Den  Hillen  ju  Dem  ©uten  }u  leiten 
in  einem  ©tanDe,  Da  norf)  feine  würcflicbeSfteu 
flima  ut  Dim  iÖ6fen  ju  überwinDen  gewefen  ifl? 
(gpriept  man,Dag  Doch  ©Ott  obnfrreitiq  Dorberge» 
wufl,  Dag  Die  *Kf nfchen Den  freuen  ^BiUen  m| 
braueben  unD  fünDigen  würoen;  UnD  Dag  aifo 
We  <5Belt  vielleicht  beffer  gewefen  fepn  mürbe,  wenn 
©Ott  Denen  Sttenfcben  Den  frepen  <2BiQen,  unD 
mit  Denselben  aueb  fo  gar  Die  gjl5glicbfeit/lö6feeJ 
ju  tbun ,  entjogen  hatte :  @o  ifl  leicht  }U  antroor» 
ten,  Dag  hingegen  auf  folebe  2lrt  aueb  Die  9J%. 
lieb  feit ,  frepwillig  ©uteö  ju  tbun,  alel  Die  allere« 
Deljre  ©abe  Det?  «SÄenfcten,  meggefallen  fepn  roür. 
De.  ©Ott  wurDe  folcpergeflalt  eine  <2Belt  oljne 
t>ernänftige  Kreaturen ,  Da<$  eine  jroar  feböne, 
Docb  bloffe  ^eafebinc,  erfebaffen  haben ,  in  toefeber 
feine  €rfdnntni§  feiner,  unD  feiner  ^B:i«btit,  an 
ju  treffen  fepn  rcürDe :  3nDem  folebe  Srfanntnig 
feinen  gtoeef  ( al$  roelcbtr  notbn>enDig ,  nebft  Der 
gjernunft,  Die  5<ibigfeit  einet?  »iQfubrlicben  QJer» 
faf>rent?  Doraulmet )  haben  mürbe,  fllfo  n?tir: 
De  ©Ott  ein Uebel  oermieDen  haben,  mel^etf  nicht 
cinmabl  ein  müref liebet?  Übel ,  ( Ens  aäu )  fonDern 
nur  ein  mdglicbet?  Uebel ,  ( Ens  porentia )  mar : 
»elcbee]  pon  Dtnen  Die  et?  angienge ,  permieDen 


roerDen  fonnte  unD  foflte :   UnD  mrlcbet?,  wenn 
t$  aueb  niebt  MrmieDen  mürbe,  ©O^Dtn» 
noeb  iu  Dem  heften  menDen  fonnte,  unD  nun 
mürcfltcb  menDet.     ©agegen  mürbe  ©Dlte* 
©efcböpjfe  Den  QSerlufl  einet)  unenDIicb  arbf» 
fern  ©utet?  erlitten  haben ,  nehmlicb  Den  Qger» 
lufl  Der  oernünftigen  Kreaturen,  folglich  ben 
gßerluft  Der  €rfdnntnif  ©Dttet?/  Der  $u» 
genD  Der  ©lücffeligfett  unD  (&eligfeit  je  einiget 
Creatur.    JDenn  et?  fan  fein  aaDerer  3»ecf  Der 
<3Bernunft  fepn,  alt?  Die  geitung einet? frepen 
lent?  ju  Der  ^ugenD,  unD  aifo  ©Ott  ju  gefaUen. 
$Üo  aifo  fein  freper  gßiDe  ifl ,  Da  but  feine  93er« 
nunft  flatt ;  ggo  feine  <2Jernunft  ifl ,  Da  ifl  fei. 
negdbigfm  ©Ott  tu  eifennen;  <^o  Demnach 
meDer  ein  freper  QBille,  noch  etne  €tfänntnif 
©Ott*  unD  feinet?  <2Billent?  ifl ,  Da  fan  meDer 
SugenD,  necb  ©lücfieliqfeitr  nocbeeliafeitfepn- 
©abero  mürben ,  ohne  Die  grepbeit  Det?  2BiUent?, 
Die  Sttenfcben  nicht  wnünjftig.  Da«  ifl,  nicht 
«föenfeben,  fonbern  »mar  ufoöne  unD  feiner  ©ün* 
D«  fabige  Sbtere,  aber  Docp  bloffe  Sbtere  fepn. 
€tnc  folebe  :ii3dt  eher  mürbe  Dem  lebten  <2Bi(len 
©Ottee?  obnfireittg  ju  miDer ,  unD  aifo  an  M 
felbfl,  unD  in  Dem  ©runDe  böfe  fepn  :  3nDem 
iu  Dem  lebten  SBtUm  ©Otttt?,  in  Sbifvbüng  Der 
iftatur,tn  fo  meit  mir  ihn  ;u  erfennenoermbgen, 
jum  menigflen  Diefrt  gehöret ,  Daß  in  feinen  *©e# 
lepoptfen  eine  Crfdnntnig  feiner  eriflire ;  J^ag 
Die  ©eieb&prTe,  Don  Denen  er  erfennet  fepn  mal, 
feinem  ^ffi-.Uen  in  älnfehung  Der  erfannten  legten 
unD  abfoluten  ©üte,  Deffelben  frepmiBig  unD  un. 
gelungen  fiep  gemag  ocrhdlten,  (Denn  ge^mum 
gen,  unD  Durch  eine  pbpftc .Mifcbc  9?othroenDig. 
mt  folglich  ohne  &fdnntnig ,  tbun  etf  aueb 
SMfcbinen  unD  ^öeflien)  unD  inDem  fte  bierCurch 
an  Dem  Hillen  &Outt  1t)til  nehmen, eben  Da. 
Durch  auch  Der  abfoluten  legten  unD  emigen  ©ü' 
te  Deffelben,  iu  Dem  feiigen  ©enug,  (Denn  bie. 
rinnen  beflebet  Dat?  2ßefen  Der  ©eliaftit )  tbeil- 
baftig  roerDen  feilen.    £>emnacb  fehlet  fo  Diel, 
Dag  Die  mit  einem  Dtrnünfiigen  frepen  2B<Uen  bu 
gabten  ©efcbMfe  niept  gut  fepn  folten,  DaßoieU 
mehr  Die  ^Beit  nicht  gut  fepn  roürDe,  trenn  fje 
nur  ein  eptlema  bloffer,  cbeile?  leblof?r,  tbcil« 
mit  einem  blot?  tbierifchen  Sehen  begabter  $?a» 
febinen  ohne  Dernünftige  uno  mit  frepem  «äBillen 
begabte  ©rfcböpffe,  rpdre.   ^nDlich,  roenn  man 
auch  Den  frepen  <2BilJen  Der  vernünftigen  ©efebö» 
pfe  nacb  feinem  eingeriljenen  SRigbrauche  betracb. 
tet,  fo  ifl  )war  nicht  \u  leugnen,  Dag  folcpec 
«Kigbrauch  ein  roürcflicbet?  moralifch.t?  Uebel 
fep.   SlOein,  Da  folcber  SDligbrauch  in  einer  Un. 
terlaffung  Der  gehörigen  Determination ,  oDer 
Ovtcbfung,  Die  Der  QJBtUe  von  Der  Vernunft 
erlangen  folte,  beflebet,  unD  aifo  nicht  ein  t>on 
©OttberDorgcbracbrfij  pcfitiDee?  S)mg,  fonDern 
Ditlmehr  eine  Jlbmefenbeit ,  oDer  «Mangel,  ei* 
net?  Don  ©O?^  intenDirftn  pofittoen  Sötn» 
get?,  (  En«  negativum  )  ifl :    ©0  fan  fofebet? 
Uebel  Diefem  Öatje ,  Dag  Die  $rcpheit  Det?  5Bi|, 
lentf, gleicbroie  alleQDinge,  gut  fep,  feinen  €in* 
trag  tbun  i    3nDem  folcherqeflalt  Da«  Uebel 
nicht  fo  wohl  ein  SMng,  alt?  Dielmehr  etne 
fcbaDlicbe  Slbroefenheit  einet?  Senget?  ifl,  un» 

Daher 
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Daher  Dietentgen -.nicht  übel  uctbeilen,  melcbefagen,  1 
DagDte  ©ünD*nk&t,fo  trcl)l  in  finet  fo  genannten! 
Entitate,  aiö  Hielmebr  in  Noncntitate,  entitati  ad- 
mixta,  beftebe.  <2BenDet  man  ein  ,  Da§  folebe« 
Uebel  fcoeb  jum  menigflen  mc^i  Ens  pure  ne^ati- 
vum,  unD  par  Mixtum,  (Vp  ;  3nDem  Die  Unter» 
laflung  Der  gehörigen  JRic&tung  Oer  Qßernunfft 
«ine  pofttitx  Sbat,  melcbe  penntet  »eroenfolle, 
tooraud  fe$e ;  <öo  ifl  ju  ermegen,  Dag,  menn  man 
olfo  tiefe«  bepDe«,Da«  in  einem  folcbenUebel  bepfam» 
mm  ifl;  nebmlicb  Die  rtuircr  l  icbe  S  Im  t,  u  11 D  DieUnter« 
toffung  Der  gehörigen  SXicbtungDecfelben,  nicht  mit 
einanDer  oerroirret,  fonDcrn  tn©eDancfenoonein» 
an^er  abfonD«rt,Die  pofitioe  $bat,Die  nun  begebet, 
(Aäio  materialis, feu  phylka)  an  UnD oor  |id)  felbfl 

gut,  nicht  aber  böfe  fep ;  UnD  nur  Durch  Die  um 
terlaffene  rechte  SKtcbtung,  Die  oon  DerQSernuntft 
ju  ermatten  mar,  folglich  Durc&  Die  35rioation 
ober  Slbmefenbeit  eine«  ©inge«,  böfe  toerDe.  3- 
(f.  menn  ein  SRenfcp  £urerep ,  ©iorD,  ©iebflabl* 
begehet,  Der  ©oltat  auf  feinen  Sofien  febtäffet, 
unD  fo  metter,  fo  ifl  Da«,  ma«  in  Diefen  Sbmeu 
pofttioe* ,  unD  alfo  ein  mürefliche«  ©ing  ifl ,  ai 
fiep  felbft,  Da«  ifl,  opne  ^Betrachtung  Der  erforDer» 
ten,oDer  unterlegenen,  Dticptung  gut.  ©ennroer 
wolle  fagen,  Dagbepfcblajfen,  fd)  lagen  oCcr  flehen, 
etrcaö  nehmen,  fdjlaiten,  nicht  an  ftch  felbfl,  ober 
pbpfcalifcp,  oute  ©inge  mären  ?  SlUeinalleDiefe 
pbgficaltfchen  an  fich  felbft  guten  ©iugeitoerDen 
ju  Uebeln  ,  Cur cb  Die  untetlaffene  Richtung  Der 
9Sei-nunjft.  unD  alfo  Durd)  Die  ^rioation, 
ODer  Den  Langel  eine«  Dar bep '  erforDerten  ©in. 
fle«.  3.  £.  ©er  Seufcplaflr  mirD  wr  £urerep,  unC 
alfo  ju  einem  Uebel,  Durcp  Den  Langel  Der  «Kiep- 
tung  DeflWben  auf  eine  ehrliche  €t)«ft*au ,  ju 
Dem  Sroecfe ,  ÄtnDer  ju  jeugen  unD  ,u  erjie* 
r>en,  unD  fo  metter.  ©abero  oud)  Die  ©ünD« 
in  Detail,  ©grifft  fepr  mopl  al«  ein«  ^rioation 
btftbneben  roirD :  'H  *>«;>/.«  ish  jthtpi*,  ©ie 
©unhe  tft  mdjt«  anDerS,  alö  Die  Ungefe&licpfeit. 
2B<Ü  aber  Dem  obngeadptet ,  Durch  Den  Langel 
der  reebten  Sticptung  De«  raenfeblicben  Milien«, 
in  Den  ffeppen  DerSmecfe  Der  ©inge  obnflreitig 
große  UtiorOnung  entfleben  mufi,  roelcpe  in  Der 
fiep  feil' fr  gel  i denen  9?atur ,  unD  ob ne  göttlicpe 

Surfebung,  iufe^t  Dem2BiDen@Ctte«,ale:  Dem 
^enBroecfe  aller  ©inge,  juroieDer  lauffen  möcr;» 
u    ©0  Idffet  ©Ott ,  »eRn  er,  roje  mir  feben, 
and)  Da«  Sööfe  )ul4ffet ,  e*  Docb  nur  in  fo  meit 
ju,  in  fofern  au*  Dem  pppficaliföen  ©uten,  Da« 
in  Den  menfefelicben Spaten  verborgen  liegt,(,info» 
ferne  man  nebmlicb  Dasjenige ,  ma«  in>  ib ne n  et» 
ma«  pofuioe«,  unD  alfo  ein  »ärrf liepe«  ©ing, 
folglich  pbpficalifcb  gut  ifl;  betrachtet)  *ie€rfül. 
lung  De«  göttlichen  <3Bilicn«,  entmeDer  Don  9?a« 
tax,  oDer Durch  befonDere  SXegierung,  oDer  SKict» 
tung.  Der  göttlichen  ^ürfebung,  Dennoch  erfolgen 
Fan :  ©a  Denn  alfo  Dem,  ma«  Durch  Die  Mängel 
Der  Staffen ,  unD  alfo  Durch  Die  ^rioation,  unD 
jufdUiger  3Betfe,  bbfe  motDen  ifl,  Dennoch  an  Dem 
€nDi  feine  berfimmte  @üte,  oDer  Slbftcbt  auf  Den 
gönfieben  Rillen,  roieDer  erflattct  mtrD.  müllcro 
€iu/.  in  DiepbÜofopbifcheri  9S5i(fenfcbajften,  $b.  n, 
p.i  1 1  u  ff  13 / u.ff. «88 u.ff. Rammericb62lfaD 
Der^ßiffenfcbafften  ^röjfnHI,  p.  1348  u.ff.  S>>3* 
tyxnn  €t>rifiian  Brocf  b  „^'nertarionum  philo- 
Vuiverfal-UxtciLPll  üt>ftl 


1..,,  ic.ruaide  partibus  hominis elfenrialibus,  pri- 
,>mi,  üe  animarartonali,  %tnaf  17-32  r  05nmMt= 
c^e2lue3iJcjeait«  t>tfpotat.33.l»p.489U.ff.  M 

U  <£f>eolcgtfd)e  2lbbanMung. 

©iefiehre  »on  Den  Ärdfften  De«  frepen  2BiI# 
len«  flicflet,  al«  ein  Sonfectarium  ,  au«  Der  l'cb« 
re  oon  Dem  $aDe  unD  ©tanDe  Der  ©ünDen. 
©enn ,  menn  unfere  9>atur  Durd)  .Die  ©ünDe 
fo  febr  oerDerbet  ifl ,  fo  ifl  leicht  ju  erachten, 
Dag  feine  Ärtifteju  ttm  ©uten  mehr  Darinnen 
ubrig  fepn  muffen. 

^aupt«Qi9  &tefetyLet;re. 

«sffiir  haben  ^>aupu  ©prüche  Der©cprift  oon 
Dieferfiebre,  Die  tbeil«  au«  Dem  alten,  tbeil«  au« 
Dem  neuen  Filamente,  genommen  fmD. 

*)  ?iu«  Dem  alten  Filamente. 

1. 1 3Rof.  vi,  5 :  ©Ott  fahe,  Daß  afle«  ©testen 
unD  brachten  De«menfcblicben  |)er$en« ,  (omne 

figmontum  cogitarionum  cordis)  nur  böfe  mar 

mmerDar.  bliebt«  febeinet  mebr  grepbeit  ju  ba* 
en,al«  Die©eDancfen  De«  menschlichen  Berßen«. 
Öa  aber  bieroen  Denfelben  bejeuget  mirD,  Da§ 
alle«  ©tebten  unD  brachten  Derfelben  böfe  fep, 
oDer,  Dag  fie  fiep  Don  Statur  nuraufDa«S8öfeDe. 
cerminiren  :  ©0  muffen  fte  ja  feine  grepbeit  ober 
Vermögen  befaen ,  3Deen  geiftlicper  unD  göttli« 
<her  ©inge  ju  forratren.  1  SRof.  Vlir,  %  t/n>itD 
ein  gleiche«  behauptet. 

a.  3erem.Xin,  23:  Äan  auep  ein «Ro^r feine 
&aut  roanDeln,  (ober  anDern)  oDer  ein  gartet 
feine  ftlecfen?  ©o  fonnet  ihr  ©ute«  tpun,  Daibc 
De«  Södfen  gemobnt  fepD-  £iet  »erDen  Die  3ü* 
Den  in  ihrem  Damaligen  natürlichen  unD  beud^n* 

fchen3u(lanDeauffcrDer©naDe©otte«,betracbtet, 
u.  mirD  ihnen  aDe«  Vermögen,  (ich  frep  ju  Der  2lu«# 
Übung  De«  ©uten  ju  Determiniren;  fldnbjidp  abge* 
fproeben.  3a,  e«  mirD  eben  für  fo  unmöglich  au«# 
gegeben,  Ddjjein  foleber  cerDorbener  2)Jenfcb,Durch 
natürliche  Äraffte  feine*  frepen^Blüentf,  fi<P  bt* 
febren,  unD  erma«  gute«  tbun  fönne,  al«  e«  um 
möglich  ifl,  Da§  ein  «Kohr  feine  ^)aui ,  unD  ein 
$arDer  feine  glecfen  dnDere,  unD  alfo  feine  Watuc 
ablege. 

3)  2lu«  Dem  neuen  $e(lamenw. 

1.  3ohann.  m,  3. 5. 6,  mirD  Die  WoipwenDig» 
feit  einerneuen ©eburt  Darau«  bemiefen,  meil  Der 
gan&e  SÄenfcb,  mieer  oon  Dem  gleifcpe  gebohren 
ifl,gleifcb,  Da«  ifl,  fleifchlicb  gefinnet,  ober  gear* 
tet  fep,  unD  in  folebem  Buflcmbe  Da«  SKeicb  Der 
©nahen  unD  |)errlicbfeit  nicht  ererben  fönne,  mo 
mdn Der  ßeifcblicbe  ©mn  Durch  Die  ^BieDergeburt 
in  ihm  gebrochen,  unD,  an  De  Den  flott,  ein  anDet 
neue«  tbätige«9>ricipium,  nebmlicb  Der  ©ei |l,  in 
ihm  ben)orgebrac|)t  merDe.  2Ber  nun  folcherge« 
flalt  oon  Slatur  aantj  flcifcblich  t|l,Der  fan  feine 

I  Ärdffte  juDem  ©uten  haben.  9lun  ifl  ein  jeoec 
I  natürlicher ©ienfeh  oon  9latur  fltifchlich gefinnet; 

alfo  finD  feine  Kra ftte  ju  Dem  ©uten  bep  ihm 

anjutreflen. 

2.  3oh.  XV,  5  :  Ohne  mid)  Fönnet  ihr  nicht« 
tpun;  Nebmlicb, nicht« roabrbafftig  unD acnl lieh 
gute«,  feine  ©Ott  moblgefdlligen  giüd>te  De« 
©lauben«  unD  Der  ©erechtigfeit  bringen,  mieDet 
Konten  mit  fiep  bringet.    SJlit  Dem  QBorti 
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x*>t>s  *>»,obne  mich,  n>ir6€f>riftu*  ju  Dem  einpigen 
^nncipioalk«  Deffen  gemacht,  roa«  mir  in  Dem 
geifrlicben  paben  unD  prdITirm  tonnen.  3fl  er 
aber  Da«  einiq« ^3rinctptum Der getfl(icb»i  S>tn0f, 
fo  fan  unfer  freoer  <2Btüe  nicht  Da«  *j}rincipium 
mabrer  geiftücber  ganDlung'n  f«rpn  ;  Welchem 
cielmchr  alle«  Vermögen  in  folgen  ©ingen  t>icr- 
Cur*  odn  ijlicb  abgefprocpen,  unP  Cbrifto allein  w 
gefchrieben  mirD.  £)enn  e«  beifit  nicht :  3br 
fbnnetiroar  menig,  aber  Do*  etroa«,  ohne  mich 
einrichten ;  58 ud)  niept :  Ohne  mich  f&nnet  ibr 
fcbmebrlicb  mürefen  ;  3Bie  rt  einem  allein  fauer 
roirr-,  einen  "3ßaaen  fort  Schieben,  Pae«b'ngegen 
beffer  unD  leistet  uon  ftatten  gebet,  wenn  nod>  ein 
anDerer  Die  $anDmit  anleget;  ©onDern:  Ohne 
mich  fön  not  ihr  nicht«  tbun.  Jdk  mi  t  roirD  einem 
natürlichen  SJtenfcben  alle  Äroffi  ju mürefen abae» 
fproeben,  unD  ein  adn&lid).«  Unoerm&gen  («X. 
va/jia)  mit  Den  SSJorten  :  3br  f6nnet  nicht, 
(gdVvjt^o  (bm  zugeeignet ,  rockte*  ein  gemalte 
qer  ©onnerfcplag  miDer  Den  Duibm  Dci5  frepen 
Sßjillen«  i(t,  Wie  folc^etf  febonrö.i.ur&er,  in  fei- 
ne; 11  $ractate  de  fetvo  arbitrto,  roiDer  Den  CErae. 
inu»  RereroDamue ,  ftoref  urgiret  bat.  <2Bir 
f innen  alfo  bierauö  lernen  ■  «)  35 DerSftenfcb 
nach  Dem  $all  feine  Äräffte  übrig  babe,  )u  feiner 
SBef ebrung  unD  Heiligung  Da«  geringfte  su  con» 
tribuiren.  3)  ©a§  er  »mar,  menn  er  Durch  Den 
©lauben  in  eprift  um  tcrfefjet  mirD,  Diele«  öerrnft. 
ge,  aber  ntept  autf  fi<t#  fonc-ernau«  PenÄrdijften, 
Die  übritfutJ,  alt)  Der  nubre  SfBeinftocf ,  ertbeilet. 
7)  er, menn  er  fiep  Purch  Den  SffefaQ  Don 
€bri(ro  mieDer  trennet ,  aud>  tiefe  geblieben 
Ärajfte  mieDer  Deeliebre,  unD  in  Da«  oorige  Unoer 
»6aen  (  «Äa«^  )  mieDer  jurücf  faöe.  £«  hat 
Qtbaftian  ScpmiDt,  in  Colleg.  bibi.  poftcriorc, 
p.  153  U. ff.  tiefe  ©teile,  3<>b<»>n.XV,  5,m:imeb< 
rerem  erfliret.  £iemit  (Timmen  auep  jirep  an' 
Dere  Stetten  überein.  9cebmlicp  :  3obiinn. 
VI,  44:  £«  fan  niemanD  ju  mir  fommen,  (Durch 
SBufje  unD  glauben)  et)  fep  Denn ,  pafr  ihn  jie b« 
Der  3Jater.  *8ep  melcber  ©teile  man  auch  Den 
eebafruroScprmPt,  in  Der  £)tfjertation  de 
craäu  patrii  ad  filium,  conferiren  fan.  UnD  1 
Gorintb  VII,  3  :  NiemanD  fan  3€fum  einen 
££rrn  beiffen,  (meldet;  Durch  Den  ©lauben ge. 
febieber)  opue  Durcp  Den  Zeitigen  ®ei|r.  €«roirD 
alfo  an  Drep  Orten  Der  £eiligen©cbriflft  Pa«3Bercf 
pe«  ©lauben«  unD  Der  (Erneuerung  pen  Är^fften 
ftet  frepen  Ißille  m  qdnbjicp  abgefprod)en,  unb  Pen 
Prep  ^Jer fönen  Der  ©ottbei t  jugefeprieben ;  Sem 
<2ßjter,  Sodann«  VI,  44;  ©em  gobne,  3ob. 
XV,  5;  UnDDemt)eil.@ei(le,  1  Corintb.XH,  3 
3  i  Corinto-H.  14  :  S)ernatür(id)e3Äenfcb 
(«iV*  ^uxnt*t")  wrnimmtnicbtt»  ©om  ©eifle 
@otte< :  €<ifl  if)m  eine  Arbeit,  unD  fan  etJnicpt 
erFennen ,  Denn  e6  mu§  geiftlicp  gerichtet  fepn. 
4)ierbep  merefen  mir  folgenDee] :  «)  <2Ba0  Der 
natürli(pe  ( )  SDtenfd)  beifle.  S>atJ  fan 
tpei'tJ  au«  Dem  SufamtncnlKinge  berau«gejoget 
»erDen,  Pa  er,  Durcp  Die gegenfeitige^>arttcful,  L 
aber,  einem  geifUicben  (wHopaitm»)  «Deenfcbet 
entgegen  gefielet  mirp.  ^beilt»  au«  Der  €pift'' 
3ibd-  d  i9<  Da  geroiffe  SÄenfcpen  genennet  m<r 
Pen  :  4'u%"tc\7ni'ü«<*ftl''XflV7'<»  fleifcblicbe,  Di» 
Da  feinen  ©ei|t  baben.  ^JBic  nun  avwifiamJ«  ei 


nem,Der  Den  ®eifr©Ottrt,  unD  Durd)  Penfelben 
eine  neue  geiftli 4>t  ^  uui  in  Per  ^Bieberqeburt 
unD  Erneuerung  befommen  bar ,  beDeutet  ; 
beißt  ^ux«< j,  Der  Den  @ei(l  ©Otte<  niebt  bat, 
Der  ntcprtr  al<  feine  natürlichen  ©eelen»  Ärdflfte» 
^erftanP,  ©et<icptm§,  3magination,  QBiBe/ 
9?eigunaen,jc  b.at.  €r  bat  feinen  €7abmen  oon 
d/uX^.  Anima,  Die  «Beile,  UnD  fan  alfo  Homo  ini- 
malis,  Der  beseelte  Wenfcb  genennef  merDen  ;  Ob 
gleicb  Die  Ärdffte  Der  ©eelen,  fonDerlicpDergjer? 
n  11  n ff t  auf  Da»  belle  b e 0  ib m  ercoliret  todren.  Lu* 
rbet  r)at  bep  Ptefem  Orte  Piefe  mercfmürPigen 
^5ßorte  gefegt:  „$>er  natürlkpe  «Dtaifd)  ifl,  wie 
„er  auffer  Der  ©naDe©Ottee?  t^mit  aller  Q3er* 
„nunjft,  jtunft,  ©innen  unD  Vermögen  auf«  befte 
„gefepteft  „  3)  ©te  SBorte :  rdli  wu^wr, 
nebmlicb  -v*v-^  ' .  )eigen  Die  ©Inge  an,  Die  iu 
Der  feligmacpenben  €rfdnntni§  ©Orte«  gebören, 
unD  alfo  webt  nur  1  ic  b^ben  ©eoeimnifle,  Die  auep 
über  Die  »^eariffe  eine«  ^ieDergebobrnen  geben, 
fonbern  aueb  Die  ©tücte,  melcpe  DicOrDnung  De6 
.f)eit*  conftituiren ,  es  feon  nun  tbeemncbcoCcr. 
practifdje  ^Babrbeiteni  QJergl  Q3*  9*  10. 1 1. 12« 
©iefe  beiffen  bi«  ©adjen  Det?  ©eifte« ,  meil  fie 
©OttDnrcp  feinen  ©ei|t  geoffenbaret  bat.  t).  10.  y) 
©a«UnDerm&aeneine«  natürlichen  Üftenfcben,  in 
21  bfi cb t  auf  Diefe $)inge mirD  hier  mit  D r et? Ü\ er  c n &> 
Slrten befeprieben :  a)  i  6  y/.c: ,  oernimmt  niepr. 
tex«S*t  r>eif  t  einen  annebmen,  niebt  jurücf  ftof» 
fen ,  mie  man  einen  ©oft  aufnimmt,  unD  nid) r  bin» 
au«|t6gt,roie  tiefe« ^ßprt  «OJattb.  x,  14.  40.  bier« 
t>on  gebrauchet  mirD.  €«  begreift  aber  Di§  5Bort 
alle«,  ma«|uDer  getnplieben  tbQigcn  aufnähme 
gebiet;  ©a  niebt  nur  Der^BerftanD  Dieg6ttli* 
d>en9fßabrbeitenerfennet,  unDDenfelben  SBeofaB 
qitbt,  fonDern  auch  Der  ?Q3iDe  Diefelben  approbiret, 
lebet,  mit3uöerftd)t  umfaftetjc.  95cpDe« mirD  Dem 
natürlichen  SRenfcben  abgefproeben.  b)  Cie  finP 
ipm  ei ne  Jb or bei i,  fommen  ihm  t honeb t  oor  ,  Da« 
her  er  auep  roobl  Die  Cebren  De«  Cbriftentbum«, 
wnDerCreufeigung  De«  ^leifcbe«,  Verleugnung 
Der  SSBflt,  %icpfolae  €bri|li,?c.  für  fanattfepe 
unDfd)mdrmerifcbeS)inge  anflehet,  unD  unter  Die 
slMo ton ifehen  ©rillen  reepnet,  ourb  roobl  fpnebt : 
'Söer  ein  foleber  Warr  fepn  miU  ,  Der  mag« 
ibun,icbbetu riefe  mich  oor  einem  f»  irraifonablen 
€briftentbum  c)€rfan  e«nicpt  erfennin.  Üt>it 
^>cbu(D  liegt  alfo  niept  an  Dem  Langel  feine«  ftleif» 
fe«  unD  (einer  Slpplication ;  fonDern  an  Der  üblen 
$}ifpofition  feine«  QSerfranDef  unD^iDen«.  5ßie 
ein  $linbcr  nicht  nur  nicht  Hebe  t, fonDern  auch  nicht 
febenfan;  ©obeftnoete«ftcp  auch  bep  einem  foU 
eben  $1  enfdjf  n .  Jn>  e  rau«  ifl  nun  flar,  Pa§  ein  um  - 
mieDercjebobrner  SRenfch  fo  gar  feinen  frepen  5BiI» 
len  in  g»iftlichen  ©ingen  babe,ra§  erptelmebrgeift« 
liehen  ^aepen  miberfltebet,  fie  altf  ^borheit  oerld* 
flert  unPoermirfft,unD,  nad>  OßerftanP  unpc^BiU 
len,  fteb  in  Dem  dufferfren  Unoermbgen  («Jtmx^Kx) 
befinDet  hat  Diefe  ©teile  &(bafti<xn&d}mibt, 
in  Colleg.  bibl  pofter.p.  161  u.  tj.  rvetrer  ereciefirer. 
Vergleiches)  langen*  «Wittel« ©trafle,  '^.li, 
p.  274;  3o^)öim  JITufaum,  in  Form.  Con- 
cord.  p.  108  ;  S).  ycfyatm  ^eietriep  JTlaft 
Diflertation,  de  1  heofophia  Chriftianonim  nni- 
erfali,  cap  i.  §  ly.  welche  in  Dem  II  $omo  fef« 
,{f  btkflior.exercitat.l'hilol.excgee.  fteher,  p.  16 ; 

UnD 


»49  VOiSUn&($tevbeitb<s) 

Uno  ttuiiatM  Äcjmolbt,  Der  Jpeiltgen  (fednirft 
©otwr«  unD  $rocancellarii  DerSlcaDemie,$ra» 
etat :  Ammali»  bomo  genannt,  §.  10. 1 1.  £«  ifl 
«n«  ^reDigt ,  Die  auf  Der  Unioerfudt  OrforD 
in  gateinifäer  ©pratfce  1649  aebalten  ,  unD 
1719  dod  2fnton  XX>ü&elm  »obmen  ju  8on» 
Den  von  neuem  eDtretmorD,:nifl. 

4.  2  iTonntb.  III,  5 :  9ii$t,  Daß  mir  taeptfg 
flnD  wn  an*  felber,  «rwa«  (geifllid)  gute«)  )u 
Dencfen,  alp*  oon  un«  felber,  fonDtrn ,  Da§  roir 
tücptig  finD,  ifl  oon  ©Ott ,  welcpet  aud)  un« 
tüchtig  gemaept  f>at-  ©arauö  machen  mir  Den 
6$luf :  2B«  ton  föaturlein«  $ücprigfeit  ju 
Dem  ©ut?n  bat,  fonDern  feine  qanf«e  $ud)tiQf<it 
oon  ©Ott  empfangen  muj},  Der  bat  feine ffrdff» 
te  De«  frepen  Rillen«.  «Run  Mp  ftd)  mit 
aDen  TOenfcbeu  fo :  Sllfo  baben  fte  feine  Kläffte 
De*  frepen  SBJtOen«. 

y.  9ftiltpp.l,6:  ©er  in  eud)  angefangen  bat 
DaäguteSßerc^Der  wirD«aud)oonfuhren.  #ier 
wirD  DerBnfana  unD$ortgang  DeriM  ebrung  unD 
Heiligung  ©Ott  uigeicpvieben ,  unD  fblglid)Dem 
SKenfcpen  aBe«  Vermögen ,  Da|Telbean,ufangen, 
o  t)  er  fottjufepen,  gdn$lid)  abgefpr  otpen. 

6.  $l)ilipp.  Ii.  13:  ©Ott  ifl«,  Der  in  eu* 
»ürrfet  bepDe  Da«  Sollen,  unD  Da«  QJollbrin» 
gen ,  nad)  feinem  <2BoblgefalIen.  <2Benn  ©Ott 
uueb  fo  aar  Da«  ^Bollen  nidjt  (tm*  nur  au«  cu 
nem  tiejfcn  ©cplnjfe  erroeefen,  fonDern  «rfl  b«- 
vorbringen  unD  murefen  muß,  fo  folgt,  DaM Der 
«Ölenftp  oon  Watut  niept  babe.  ©er  «föenfd) 
f an  »ollen/  frep  wollen,  böfe«  wollen  s  3ber 
Ca«  ©ute  ju  »oflen ,  ifl  «in«  »refung  Der 
©naöe. 

7.  $&üW  IV,  1 3 :  3*  wnw  flU^/  tu«"* 
Den ,  Der  tnicp  mdcptiq  machet,  <Ebri|lue.  5olg> 
lieb,  ebne  Cbriflo  tröpt«.  Stuf  welcp«  2lrt  au<p 
Diefe  ©teile  mit  Daju Dienet,  Den  frepen  <2ßill«n 
in  gtiftlitpen  ©ingen  au«  lufeplieffen.  ©a«  finD 
Die  oorntpmflen  #aupt  «  ©prütbe,  welcpe  oon 
iweperlep  2lrt  finD.  «fttmlicp  einige  oon  Den» 
felben  beroeifen,  Dag  Der<5)lenfd)  oor  feiner  »e* 
f  eprung  in  Dem  poepfhn  gciltlicpen  Unvermögen 
ju  allem  geiflltcpen  ©uten  fi4>  befinfce  1  SlnDere 
beroeifen  ,  Daß  alle  geiflli<pe  Sücptigfeit  »°n 
©Ott  fommen  muff«. 

3  25ef<breibun0  bes  fteyen  VOillent. 
©er  frepe  <2Bille,  oDer  Die  $repb««  ftlbft,  ifl 
Dasjenige  <3Berm6gen  Der  @eele,nad>  meiern  fid) 
Diefelb«,  na*  aDen  }u  einer  #.inDlung  oorautf» 
Qtfebten  UmfldnDen,  matf  fo  toobl  Die  Ärt,  (Spe- 
ci«n)  als  Die  Slu^übung  Der  £anD(ung,  (exer- 
citium  aaus)  anbetrifft,  frep  bejeiget ;  €m  9Bcr^ 
mbfttn,  Da«  naep  Dem  ^aüe  ju  geidlitpen  ©in, 
aen  mit  aar  feinen  /  unD  ju  natürlitfcen  ©a<p«n 
mit  nitttlmajigen  Äräfften  autfgeruHet  ifl. 

■)  *rI4utemn0  ber  ttttitttti  &a$c 

(Definiti). 

QBir  mflffen  Datf  Definiram  juerf!  erläutern 
nnD  erfldren,  eb«  »ic  Die  ©eftnition  oerjleben 
fftnnen.  «ep  Dem  Definito,  »elcprt  Der  freye 
XViüe  ifl,  wollen  roir  folgenDe  anmerefungen 
tttaepen : 

Unhtrfal  -  Uxki  LVll  tytil 


tOü&tnsiSvtybeitbti)  i;o 

7.  ©a«  ^ßort  fttyct  XCiUe  femmt  in  Der 
1  ^>eiliaen  ®<prifft  niebtoor/  i'onDern  tt  febeinet 
oielmebr  au6  Der  $«ripMbetif<p«n  unD  ^latoni« 
I  feben  ^>bilofopbie  b<r)uflammen.  ©enn  roa* 
Die  ^>eripatbeticfer  eAeudf^Ieev,  ^cü..^  t  bwf-- 
en,  Da«  nennten  Die  ^Matonicf er  ihn$an%  roel* 
cfceö  eben  Da«  ©riednutt  ^Bort  ifl ,  Damit  Die 
QSdter  Den  frepen  Etilen  ( libenun  nrbiiriuin  ) 
benennen.  <£i  ifl  CemnacpDaffeUxautfDer&cpu» 
le  Der  QBeüroeifen  in  Die  <&cpulen  Der  Chnten 
gefommen,  unD  Ixpbebaltcn  roorben^amitman 
«in  bequeme«  2ßcrt  bdtte,  womit  man  JDaGjeni» 
ge  Q3<rm&gen  Der  oernünffti^en  6(ele,  Da  fte  fid) 
frep  unD  ungebinDert  mit  ibrem  QJcrnonDe  fo 
wohl  al«  mit  ibrem  2BiUen,  )u  D«m ©uten, oDec 
R36fen,  neiget,  bejeitbnen  f 6nnt«. 

2.  ©a«  9HJort  Arbitrium  wirD  jwarbep  Den 
eateinifdjcn  profan  *  ©cribenten  ullein  ju  Dem 
2Bi0cn  gewgen  ;  ©0  fagt  JLivim  :  1  iberom 
Aiirum  rerum  arbirrium  alicui  facere  ,  We!d)c0 
b«ifl :  ©i*  eine«  anDern  <2BiDen  gdnplirp  un* 
terwerffen.  ^Sep  Den  Sbcologen  aber  wirD  Die» 
fr«  5Bort  in  weitldufftigerm  g3erflanDe,  fowobl 
oor  Die  4)anDlung  De«  Oßerflante«  ,  al« 
oor  Die  ^)anDlung  De«  ^ßtllen«  genommen, 
©enn  e«  lieget  aud)  bep  einer  feDen  43anHung 
Der  2BaM»  &ie  mit  Dem  ^BiOen  oerridjtet  wirD, 
alle  je  it  ein  gewiffer  SKtubfcpluf},  oDer  UrtbeilDetf 
QSerflanCe«,  ju  Dem  ©runDe.  ©ie  QJdter  ba> 
ben  )umrilen  Den  Utn  D<«$<enfcbMfelbflmit 
Diefem  9ffiorte:  Liberom  arbitrium,  beleget ;  ©a« 
ber  man  fid)  nidjt  wunDern  Dar  ff ,  Da§  jt«  outb 
Den  UnwieDergebobrnen  einen  freoen  926  Uen 
(Liberum  arbirrium)  bepgeleget,  n>(tlft«D:nQBi(' 

l«n  felb(l  Darunter oerflancen  baben.  ^Birabee 
oerfleben  DaDurd)  «in  gewiffe«  9ßermö.aen  D«c 
©ecle,  etwa«  )U  beurtb«il«n,  unD  )u  erwdblen, 
o^er  ju  oerwerffen  :  3Be((pe«  jugleid)  in  Dem 
^BerflanD«  unD  3Bülen,  wegen  Der  genauen 
QßerbmDung ,  Darinnen  Diefe  brpDen  ©eelen» 
^rdffte  miteinanDer  (leben,  feinen  ©i&  bat. 

3.  ©ie  Srepbeit,  taoon  Der^Btfle  frep,  unD 
Da«  Arbitrium  liberum  beiffet,iflDreperleo.(a)©. 
ne  'Arepheu  oon  Dem  Spange,  oDer  Der  ©emalt, 
Da  man  Durtp  fein  duffrclicp  ^rineipium  iuban» 
Dein  in  Der  frepen  Qßabl  unD  Stuöricbfuncj  feinet 
»£)anDIungen  gebinDert  wirD.  (b)  ©ne^repbeit 
oon  Der  ^otbwenDigfeit,  Da  t«r SßiBeDurd)  fein 
inntrlid)  ^rintipium  ju  banDeln  notbwenDig  De» 
terminiret  wirD,  etwa«  gewiff««  )u  «rwdb.'m, 
oD«r  au«}urid)ten.  (c)  €ine  ^repbeit  oon  Dem 
9iec&te  oDer  Der  <23erbintlid)feft,  Da  man  feinen 
©efe^en  unterworfen  ifl,  unD  alfo  »öOig«  3rep> 
b«it  in  allen  feinen  .ßanDlungrn  b«(  t  «twa«  ju 
tbun,oDeuu  laffen;  OBelcpe  grepb«it  eigentlich 
niemanDen,  al«  ©Ott  allein,  jufommt. 

4.  €«  fan  aJfogtwifltt  klaffen  fowobl  ©Ott, 
alö  Den  Ingeln,  unD  Den  SNenfcpen  ,  ein  freo«t 
^Uiüe  jugtfd)tieb«n  w«rD«n.  ©ie  b6fen  €nge! 
mtgbraucpeten  ibren  frepen  9BtBen ,  fnDem  fit 
felbioen  auf  unjuldjjtge  ©inoe  rid)teten ;  <Z8tU 
(Der  ® iß braud;  weDer  oon  ©Ott,  noep  oon  t er 
€nglifd;en  ^atur,  fonDern  oon  ibrem  eigenen, 
3ob.  vill,  44,  DepenDirete.  ©enn©Ottbatte 
ihnen  Den  frepen  9Billen  aegeben,  Dag  de  foletm 
pot  ibn  g«brau<pen,  Da«  ift,  ipm  frepmiDig  fcbuN 

£  »  Digen 


■I« 


3De«n :  (a)  £inen  materiellen  ©egrijf ,  nemlich 
Den  Concept  Oer  $reob«tt;  (b)  €incn  formalen 
begriff,  nemlicb  Den  (Eonccpt  hm längltct .<r  iträflf» 
te,  Diefe  greppeit  tu  Dem  ©uten  anjuwenten 
unD  )U  gebrauchen.  S)\tt  ilt  nun  niept  fo  mopl 
Die  SXeDe  von  Dem  frepen  SfBiUen  anfkhbetracb. 
tet,  oDer  oon  Der  wefentlicpen  gtepbeit  Dec 
menfcpUcben  <5eelt,  Da  Der  3tt«nfcb,  er  fto  be> 
febtt,  oDer  unbefefjrt/  von  allem  Stoanqt  uno 
SftotpwenDigfeii  frep  ift;  (ÖonDem  e«üTDieiKe< 
De  von  Der  juf«Hligen  g  r  epbei  t ,  nem  Ii  et)  von  Der 
Änecbtfefcait't  p<r  günDe,  Darein  Der  Sftenfch 
Durch  Den  gaOgeratbcn  ift.  UnDift olfoDiegrat 
ge :  Ob  ein  natürlicher  «Btenfcb/  Der  Durch  Den 
$u  Dem  ©uten  gebraueben  folren  ;  Slllein  Dafür  I  §aü  in  Die  Änecptic&afft  Der  (bünDe  geraten  ift, 
mißbrauebeten  fle  folgen  Mbafftiger  <5Biife  ju  \  Die  Ärajfte  feine«  freuen  QSerftanDe«  uuD.2Bi(. 


riaen  ©eporfam  Wiften  folten ;  SHIein  an  Df||en 
fhtt  mißbrauchten  fie  folgen  wiDet  ©Ott  ,  unD 
unD  opne  ©Ott,  unD  wolcengleicbfam  nicht  mehr 
in  ibm  leben,  weben,  unD  ftpn  ,  9poft.  ©efip. 
XVII,  2  8.  £iernädb{t  bitte  er  ibnen  Den  freien 
SQillcn  gegeben,  Daß  flefkbDefien  Demg&ttlicben 
©efefce  gemetß  beDicnen  ,  Daß  fie  ibn  nacb  Dem» 
fclben  einrichten ,  unD  ihre  Verrichtungen  nach 
Den  ©ebeten  ©Otte«  aufteilen  folten:  Allein  an 
tejjen  ftatt  mißbrauchten  fie  foleben  wiDer  Da« 
göttlich«  ©tfefc ,  unD  f  übmen  alfo  juerfl  Die 
(günDe  unD  Da«  Unrecht  C«^m'*v)  ein.  CnD» 
licp  bot«  ibnen  ©Ott  auch  Den  frepen  Rillen 
DaiU  gegeben,  Dag  fie  tt>n  ju  feinen  (ihren  unD 


len«  niept  nur  frep  auf  Da«  S36fe,  fonDernauch 
frep  auf  Da«  ©ute,  betermintten  fönne,  Wenn 
er  wolle,  unD  jroar  nidjt  nur  auf  Da«  natürlich«, 
bürgerliche,  moralifcpe  ©ute ,  unD  fo  weiter,  fon* 
Dcrn  auch  auf  Da«  wabrbajftig  geiftlicp«:  ©Ute» 
Da«  ©Ott  angenehm  fcp  ?  Ob  er  nemHcp  ge* 
nugfame  Ärdfftt  babe ,  Die  «SSabipcit  ju  erfen* 
nen,  oDer  nicht,  etwa*  get|tlich  ©ute«  ;u  tbun, 
oDer  ju  unterlagen  ,  unD  folglich  feine  SÖefeb» 
tung  unD  Erneuerung  anzufangen,  fornufefcen, 
unD  bincntfjufübcnV  ©a«  ift  Die  einentlKbe  93c= 
fchaifenbeit  Der  fragen  in  D:cfcr  Cebrc.  ©ieb« 
bierbep®.  Äambrttj?«  Collegium  Anti-Ponti- 
ficium,  P.  II,  c.  il,  arnc.  4.  de  libero  arbicrio. 
P.517.U.  f- 

6)  *rt lanwct  Orr  Definition. 

^n  Der  Definition  fell»(l  roirD  fo  wobf  Die 
^repbeit  betrieben,  a\i  oon  Den  Gräften  Der 
grepbntetmaagcbacht ;  UnD  Diefe  jTOepgtücfe 
rcerDen  roir  alfo  mit  mebrerm  erläutern. 

a;  t)te  ^rer^cic  ober  ttr  fcqrtXCiüt 
fttbtv. 

©ie  ftrepbeit  roirD  Der  9?otb»enDigfeit  entge» 
unD  Änechtfchafft  Der  ©änDe.  ß>)  $>er  "frepe  I  gen  gefegt;  UnD  Diefe  ift  entweDtr  abfolut,  oDer 
gßille  Deö  oerDerbten  unD  unmieDecaebobmen  bppotbetifch.  55ie  abfolute  9totbtt)cnDigfeit,  ift 
?9?enfchen  ,  beftebet  in  einer  §repbeit  Don  Dem  entweDer  metapbplirCb  ,  Die  DergefTalt  öbfclut 
3»ange  unDDer  WotbiDenDigfcit,  nicht  aber  Der  notbroenDig  ift,  Da#  fie  auch  oon  ©Oft  felbft 
^jerrfepaitt  Der  ©ünDen;  $ntstm  Der  QBille  et*  nicht  aufgehoben  rortDen  fan,  »eil  frlcheö  einen 
ne$  fbichen  ^Dtenfchen  ,  aus  eigener  $3en>egnnq  9ffiiDerfpruch  inoolftiren  wörDe.  ^.  (£.  f^a§Die 
unD  Antrieb,  Da«  555fe  nur  ermäblet ,  roelcbea ;  müref  enDe  Urfach  notbroenDig  el)er  ift ,  aU  Die 
ibm  üon  Dem  oerDerbten  ^BerftanDe  ju  Der  gpnbl ,  SBürcfung;  ©a§  Dad  ©anfee  grbffer  ift ,  a\6 
itcommenDtret  unD  oorgefchlagen  roitD.  7)  5>er  eine«  feiner  ^tiU,  u  f.  to.  ODer  pbpf<fcb ,  Da» 
freo«  <2EBiUc  De«  Durch  Öi<  ©naDe  erneuerten  I  bep  eine  ?W6gIichfeit  übtfg  bleibet,  Daß  ©Ott, 


Dein  336fen ,  Mi  Der  Unehre ,  QSerleumDung  unD 
fiafterung  ©ötte«,  bewunDerten  ibre  €nglifche 
CßorttelflicbCeit ,  SlnfebenunD  «£)obcit,  unD  mep 
tuten,  fie  Durften  nun  feine«  ©etoalt  mehr  unters 
tDÜrflrig  fepn,  roegerten  ©Ott  Den  billigen  ©e. 
Ijorfam,  unD  auf  folche  ärt  erfolgte  tr>r  enDlicbef 
gall-  6«  rübrete  alfo  üerftlbe  urfpiönqli*  auö 
fcem  Sföißbraucbe  De«  frepen  Rillen«,  ©iefe  an= 
gefchaffene  Srepbett  De«  Hillen«  gieng  bietureb 
verlobten.  Ratten  fie  vorbin  einen  freoen  Ril- 
len, tonnten  fr  Da«  ©ute,  oDeri56|'eerwdblen; 
(go  ift  jefet  nach  Dem  Jallc  ibr^Befen  eintjig  unD 
allein  auf  Da«  SBöfe  gerichtet ,  fte  fönnen  nicht« 
ante«  wollen,  gleichwie  Die  guten  (Engel,  nach= 
tem  fte  in  Dem  ©uten  beftdtiget  (tnD,  nicht«  ®öfe« 
woflen ~*6nn«n.  3eDoch ,  wir  reDen  bier  eigentlich 
nur  oon  Dem  freoen  Hillen  De«  SD?enfcben.  UnD 
Ca  Derfrtb«  in  einem  vierfachen  ©tanbe  betrach- 
tet  werDen  !an,  nemlich  in  Dem  ^tanDeDer  tln> 
fcbulD,  QSerDerbniß,  ©naDe,  unD  ^)crrlicb!eit ; 
(So  entjtebet  auch  Daher  ein  vierfacher  fre&er 
Qßille ,  welcher  m  unterfcheiDen  ift :  «)  5>er  frepe 
QSille  De«  unfchulDtgen  ^tenfebrn,  bcitunDinei 
ner  greppeit  von  Dem  Zwange,  ^ctbwenDigfeit, 


«Wenfchen  ,  ift  Di«  ftreppeit  oon  Der  J)errfchatft 
Der  <3ünD«,  Da  ein  folcper  SBcnfcb  wiaigunDob» 
ne  3w*"9  öa<  wrwirfft,  unD  Da«  ©ute  er« 
wählet.  2)  JÖie  ^repbeit  De«  verherrlichten 
Sttenfcben  WirD  wieDer  in  einer  voDfgen  ©efrep, 
ung  oon  Dem  3wange,  Der^cotbwenDigfeit,  unD 


QJeränDerlichfeit ,  befteben;3n6emDernunmebr 
In  Dem  ©Uten  befefttgte  <3BiÜe  Da«  ©ut«  Derge» 
ftalt  woDen  wirD,  Daß  er  Da«  $r}fe  nicht  WirD 
wollen  tonnen.  ^)ier  ift  nun  eigentlich  von  Dem 
frepen  <3BiUen  De«  oerDerbten,  unD  noch  nicht 
Durch  Die  ©naDe  »erneuerten ,  SRcnfcpcn  Die 
9\eD«. 

5.  ©aö^XBort:  gt«ptrMe,inoowirt  jwep 


Durch  abfolute  21limncht,eine2lenDerung  Darinnen 
mache.  3-  S>a§  Se"«  brennet,  wenn  e« 
eine  brennenre  «Dlatetie  erqreifet,  Da«  ift  eine 
nothmentiqe  golge.  3nDeffen  fan  tech  ©Oft, 
Durch  ein  2JJunDerwcrcf,  tiefe  <2ßürcfung  ,iuf* 
beben,  wie  an  Den  Drei)  SDMnnern  in  Dem  feit» 


Der  £«rfcbafft  Der  ©ünDe,  ja  auch  felbft  oon  Der  tigen  Ofen  gefefc eben  ift.  ©ie  wirD  auch  tie  me> 


epanifebe,  ingleicben  Die  fatale  9(otbwenDicfeit , 
genennet,  »eil  fie  in «intt  notbw«ntigen 3?H)be 
Der  Urfachen  unD  Slßürcfungen  beftebet.  ©i« 
bppotbetifche  9totbwenDtgfeit  finDet  fich  bep  fol# 
eben  £anDluttgen  unD  Gegebenheiten  ,  Die  ein« 
ftepwürcfenDc  Urfache  ootau«fe^en,  welche  Da«* 
jenige,  watf  fi«  ßetban,  auch  ba«e  unterlaffen, 
oDer  Doch  auf  eine  anDert  3rt  tt)un  fönhen; 
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£)it  aber,  »eil  fit  ihre  Ärafft  Dijjniabl  auf  fol*e 
Slcr  gedufte«  V>at,  notbwenDig  tiefen,  unD  feinen 
ancem  äfftet,  proDuciten  tttüffrn.    ©a«  ift  Der 
Söf  gnff  D«  SflotbwenDigf ett.  £ur*  Die  grepbeit 
Der  vernünftigen  ©eele  oerftebet  man  nun  bm 
gegen  bafTelbe93crm&aen  Der  me;sf*li*en<5eelc, 
Da  fte,  na*  allen  oorau«gefefcten  UmftdnDen  j.) 
bantdn,  Denno*  einefrepe^abl  bat,  etwa*  ju 
befcWiefjeii,  \u  wollen,  oOet  ju  tt)un#  ober  aug 
tö  nicht  befölieffcn,  wolhn,  oDer  tbun  fan. 
}.£  <2Benn  «in  Stuhl  tu  liebet,  unD  man  oon 
anpern  gtn&tbiget  wirD,  fi*  nieDer  ju  fefcm,  Da 
Svticfen  au*  übet  Diefe«  ni*t  fteijf  ift,  fon. 
£  rn  fi*ll>eugen,  unD  )u  Dem  s#ieDerfe|}en  beewe» 
mentf  an'|;  fo  fmD  Da  aQe  ju  Der  £anblung  er« 
forDerli*e  ©inge.   SnUfttn  bat  Do*  Die  «Seele, 
ober  Derättcnf*,  feine  grepbeit,  ob  et  p*  feten, 
oDer  flehen  bleiben  will-  5&an  mu§  aber  bep  Der 
greobeit/Wte  roir  f*on  juoor  erinnert  haben,  tu 
nenUnterf*ieD,  \wif*en  Den  innerlichen  iöeroc- 
gungen  De«28tllen«,  unD  Den  du)Terli*en£anD. 
lungen  machen.    £>ic  innerli*enS8ewegungen 
De«  Hillen«  DepenDiren  oon  Den  Bewegung«» 
©rünDen  unD  Ucfa*en,  Die  Der  Q3erilano  Lern 
SBiHen  oorftellet,  unD  oon  welchen  Der  Slülle  jwar 
nicht  gelungen,  aber  Do*  beroeget,  unb  ju  ge- 
roiften  ^anDlungen  Determiniret  wirb.  2ßcnn  j. 
(£.  ft*  (ine  ©eleaenbeit  äutTert,  mit  anDern  }tt 
conoetfiren,  unD  Der  QieiftanD  ft*  oorftellet,  Dafc 
man  Da  einige  £>tunD<n  in  Vergnügen  werDe 
pagtren  fönnen,fo  wirD  Der<2BiUe  bewogen,  Den 
ffiienf*en  anzutreiben ,  Dag  er  in  Dtefelbe  ©eielU 
ftaffi  geh«.       fragt  0*  ab«,  ob  cer  «Kenf* 
Feine  ftrepbeit  habe,  einen  anbern  £ntf*lu&  )u 
fatpn.Dag  er  nebmli*Ditfelbe©efeaf*ajft  metDen 
wolle?  StllerDing«.   S)enn  wenn  Der  QßerftanD 
Der  @a*e  weiter  na*Dencft,  unD  Die  9}a*ri*t 
fcefommt,  Dafj  ein  geroifjcr  wnef sf*et  SRenf*  ft* 
in  Der  tXompagnie  mit  etnfinOen  roerDe,  Der  in  Der 
£runcfenbeit  aüerlep  #dneel  anfange,  Die  auf 
SSftorD  unDSMuweegiefjen  hinaus  ju  laufen  pfle* 
cen;  fo  fan  Dur*  Ditf«  ÜBtweiJuna«*©rünD« 
bx  «äBtlle  auf  Die  anDere  «Seite  gelencfet,  folgli* 
»er  £ntf*lu§  gednDert  werten,   ©o  oerbdlt  ft* 
c«  mit  Den  innerli*en  söeroegungen  De«  Sßilien«, 
6ie  von  DerQJorfhllung  Oed  -SciftanDe«  DepenDU 
ren.  ®a»J  aber  Die  4ufjerli*en  AanDlungen  be» 
trifft»  fo  finDet  Darbeo  gar  feine  VftetbwenDtgfeit 
flau,  fonbern  Der  SKenf*  befiet  Datinnen  feine 
fcoUfommene  ^repheit.  Sffienn  j.  £  einein  etu> 
Jxnten  eine  ConDitlon  angeboten  wirD,  Die  mtt 
Dielen  QJorthtilen  perfnöpft  ifr,  fo  frnDet  er  jwar, 
wenn  et  ohnebem  bisher  eine  ConDition  ge|u*et 
^at,  eine  innetli*«  Neigung,  fte  aniunehmen; 
Dabep  bebalt  er  aber  Do*  feine  greobflt,  ob  er 
D\efet3nclination  folgen,  ober  ni*t  folgen  woUe, 
lumabl,  wenn  Der  «SerflanD  wieDer  anDere  ®ewe» 
aungö*@rünDe  an  Die^anDgiebt,  wel*e  Die  oo> 
rigen  überwiegen.  £>a«  ift  fur^  Der  «egrif  Der 

greoheit,  taoon  biet  9«"^» 

<öa|  nun  aber  DerSRenf*  einefol*egr<pbett, 
au*  na*  Dem ^alle,  habe,  beweifen  wir  i)  aue 
teni9Be|en  DeöSRenf*en  felbft  S)ie  menf*li*e 
SJ?arur  ift  juDem»e©Dtte*  gef*affen,wel*e 
ein'jJBefen  auf  Daö  frepefiebonDelt;  Daher 
Die  ^ttp^it  mit  »u  Ott  ©Iei*f6rmtßf«it  mit  föO. 


gebirte.  Ob  nun  glei*|ra*  SötlD  ©JDttcö,  in 
änfebung  Der  morctlif*en.;@aben ,  oerlobren  ift, 
i-  ^.  na*  Der  ^ßeiSbeit^.iIiotctr,  u.  f.  w;  fo  ijl 
eeJ  to*,ni*t  na*  Denjnarärli*en  ©oben  cerlob* 
ren  roorDen^fonDern/Wie  Diei^eele  c<f«!Rfnf*en 
au*  na*  Demgalle  Datiftnen  ©Ott  nc*  uhnli* 
ift,  Dan  fte  ein  immate:ia:if*e*  unD  geifili*e$ 
2Befen  hat,  alfo  tft  fte  ihm  au*  no*  Darinnen 
abnli*,  DaMe  einen  frepen  Rillen  befiftet:  ob 
glei*  feine  &rdffte  mehr  oorhanben  finD,  Diefe 
Jrepheit  in  geiflli*en  SMngen  re*t  w  gebrau, 
eben.  2)  2lu3  perf*ieDenen  Oertern  Der ijctligm 
<2*ri|ift,  Darinnen  Dem  ffl»enf*en  eine  grepbeit 
Cfö^Billentf  jugcf*rieben  wirD;  j.  ^.  Wimb 
XX!U,37.  ieortntl,.vn,37.  3)2IueDem 
©runte  aller  Religion,  Die  auf  Dergrrphett  beru* 
bei;  Da  Die  gan^e Religion,  infonDerbeit aOe 35e» 
lohnungen  unD  ©trafen  na*  Dem  SoD«,  weafal. 
len  würDen,wenn  man  Diegrepheit  leugnen  folte. 
Senn,  ivas  Der  SBJenf*  aueJ  3wang  tput,  Da« 
fon  weDer  beitraft, no*  belohnet  werben.  ,  4)%ü6 
Der  Erfahrung,  Da  ein  jeDer  oernünftiger,  ?Kenf* 
fi*  bewuit  i|t,  6a§  er  feine  «Kaf*fne  fTp,  Die 
jwar  \>on  fi*  felbft,  aber  Do*  nothwenDin,  fl* 
alfo  bewegen  muß,  wie  a  Die@tructur  ihrer  «Ka» 
Der  mit  fi*  bringet. 

ö.  DtcÄrdfte  bc^  freym  XCittem. 
t.  jTrt  gei^lid;eri  ©acben. 
3n  gei(tli*en  fingen  bat  Der  Sftenf*  gar 
feine  Ärdjfte  De*  frepen  QßillentJ.  ^in  anDer« 
itt  nebmli*  i>\t  gt^beit  felbft,  ein  anterei  Die 
Kräjfte,  Die  ©Ott  \u  Dem  rc*ten  ©ebrau*« 
Der  grepheit  Der  menf*li*en  9?atur  aner. 
f*ajfen  hat-  ©ie  greph^it  felbft  m  r  eine 
mefentli*e  €tgenf*afft  Der  menf*li*en  9?^, 
tur,  unD  fonnte  alfo  nt*t  Perlobren  werben; 
Diefe  Ärdffte  aber  waren  ton  Der  •■8cf*afffnbeit) 
Dag  fte  Dur*  DenS)ti§brau*  Der$repbeit  perloh* 
ren  werDen  fonnten.  3n  Slnfehunci  Dcö  Qßer- 


iii  ^u'|iu,u  uu|  vLii-yi>.iuii,  in  einem  vermögen, 
Der  erfannten  QBabrbeit  \u  gehor*en,  unD  Dos  in 
Da*  fyttH  gef*ricbene,©efe&  \u  erfäDen;  Dabep 
Do*  aber  Deri&enf*  DUgrepheit  hatte,  fi*  »on 
Dem  Üi*teab|uwenben,  in  Ungehorfam  etmuat, 
ben,  unD  alfo,  Dur*  Den  Äbrau*  Deö  favtn 
Rillen«,  Die  anerf*aff«;nenjtrdfftc  ni  Der^ttten 
unD  in  Die  g«ifrlt*eObnma*t  ju  oerfollen.  ' 

$)aß  nun  Diefe«  würef Ii*  gef*ehen  ffp,folqll* 
Der  35Jenf*  na*  Dem  abfalle  pon  ©Ott  feine 
Ärdffte  Deö  frepen  <2BiUen«  ju  geifrlt*en  fingen 
mehr  übrig  habe,  Da«  ift,  Daß  er  fein  <33erm6aen 
mehr  übrig  habe,  fl*  ju©0ttju  befehren,  an 
Cbnftum  ju  glauben,  etmatJ  geiftli*  @Ute«  in 
oerri*ten,  Da«  ©Ott  Wohlgefallen  t  onne,  beweifen 


allen  fonne,  beweifen 

*)  2lu«  Dem  <3Berlufte  Ui  gött(i*en  €6enbil* 
De«,  an  DejTenftatt  Die(£tbfünDe,fammt  Derduifcr» 
ften  Untü*ttgfeit  ju  allem  ©uten,  gefommen  tft 
2)enn  Da  Der  «Ulenf*  Die  ©lei*formigfeit  mit 
©Ott  in  Den  moralif*en  ärdfjren  üerlol>ren,  fo 
hat  er  juglei*  aUe  Ärdjfte  »erlohren,  ©Ott  wahr, 
hafftig  ju  crf<nnen,tbn  ju  für*tcn  unD  m  lieben, 
libtn  )u  oertrauen,  unb  feinen  Hillen  na*  feinem 
Wohlgefallen  ;u  »oHbringen. 

Ä3  3)5lu« 
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0)  &u« Den ©teüen  Derartigen ©cpufit,  in  fennen.  ©a«  ift  alfo  feine  93ergleicpung«*  weife 
welc&en  errotefen  roirD,  D«rj  Der  SRenfcp  oor  feiner  j  genommene  SßlinDpeit,  wie  Der  l'aoDicdifcpe  söi. 
Meprung  in  Dem  äufierften  Unoermögen  ju  j  fcpoff,Der  noep  einigermaßen  in  Dem@tcnDe  Der 


geiftlicpen  ©ingen  fieb  befinDe.    (@iebe  bierbep 

©.  Bamböct;»  Collegium  AniiPontificium,  Part. 

il,cap.2.art.4.  p.  521  Ii.  f.)  ©enn  in  Der  ^eili- 
gen ©grifft  roirD  er 

n)  Ueberbaupt  oorgeftellet  (a)  al«  ein  Änecpt 
De«  Teufel«  unD  Der  eünbe.  3obannVlll.  34: 
<2Ber  ©ünDe  tbut,  Der  ifl  Der  ÖünDen  Änecpt, 
unD  jroar  ein  fol<per  Änecpt,  Der  unter  Der£err« 
febafft  Der  eünDen  flehet,  unD  Der  (eine  ©lieDer 
freproittig  ;u  Dem©ienfte  Der  Ungerecptigfeit  Dar» 
fteüer  /  «X6m.  VI,  ia.  19.  Slpoftelgefe*id?t 
XXVI,  18/  roirD  DerSSBenfcfc  al«  ein  unter  Der 
©eroalt  De«  ©atan«  ftebenDer  oorgeftellet;  unD 
a^tmotb  Mi  sä.  roirD  oon  ibm  gefagt,  Dag  ibn 
Der@atan,nacp  feinem  <2Billen,in  feinen  Striefen 
gefangen  führe.    2Bie  ift  e«  nun  mogliep ,  Dag 
mit  einer  folcpen£errfcpafftbereünD«n  Die$reu» 
peit©ute«  jutpun  begeben  fönne?  «201»  fan 
ein  ^claoe  Der  e*ünDen  unD  De«  ©atan«  etwa« 
ju  feiner  SSefebrung  unD  Söefrepung  beitragen? 
jumapl,  Da  er  feine  ©anDe  fo  lieb  bot,  unD  Die 
wapregreppeit  au«  allen  «rafften  Riebet  unD  hof- 
fet. QBolte  man  fagen,  Der  «Dienfcb  Diene  per 
@ünDe  unD  Dcm&atan  frepmillig,  unD  alfo  fön* 
ne  er  Docb  benDiefer  feiner  Änccptfcpaft  einegrep. 
peil  paben;  fo  roirD  folepe«  jwar  oon  Derftrep. 
fleit  Der  ftatur,  DaDurcp  Der  SRenfcp  oon  Den  un» 
oernunfrigen  gieren  unterfcbieDen  roirD/  aber 
nlcpt  oon  Der§r<ppeit  Der@naDen  jugege^en,  Die 
bep  Der  Äneeptfcpafft  Der  ©unDe  opnmbgucb  be» 
(leben  fan ;  inDem  Der  ©ünDer  oon  Den  böfen 
üüftert  unD  (ünDlie&en  ©ewopnbeiten  fo  9«f#lt 
ift,  Daß  er  jroat  freproilligft,  aber  Docb  in  Diefem 
©tanDe  notbroenDig  (unD  iget,  roeil  er  niebt  anDer« 
fan,  al«  (unDigen  unD  $ofe«  tbun,  fo  lange  er 
ftcb  felbft  überlaffen  ift.    <b)  Sil«  ein  $0Dter  in 
EünDen,  unD  jroar  niept  nur,  roeü  er  De«  eroigen 
SoDetf  fcbulDtg  ift,  fonDern  auep  oornebtnlicp,  roeil 
feine  @eele  oon  ©Ott,  Dem  Urfprunge  De«  roabren 
geiftlicpen  feben«,  getrennet  unD  abgefcpie$en  ift. 
©aber  beifF« ««  ^PW  »»  • :       »&c  t»>t>e  roa» 
ret,  Durcp  Uebertrerung  unD  ©ünDe.    @o  roenig 
nun  ein  leiblich,  toDter  SRenfcp  einkernigen  b«t, 
ju  feiner  SebenDigmacbung  etwa«  bepjutragen; 
fo  roenig  fan  auep  ein  geiftlicp  SoDter  ju  feiner 
Söefebrung  etroa«  beptragen  unD  roürcfen ;  unD 
wie  ein  letblicp  $oDter  obne  natürlicbe«  geben, 
einn,  unD  Bewegung  ift,  fo  ift  ein  geiftlicb  $oD» 
ter  obne  geiftlic&e«  Eeben,  ©inn  unD  ©emegung. 
®o  roirD  Der  «Dienfcp  öberbaupt  in  Der  ecpnfit 
oorgeftellet,  erftlüb  a(«  ein  eBclooe  DerCunDen, 
unD  bernaep  al«  ein^oDter  inöünDen. 

3)  3nfonDerbeit:  unD  jroar  (»)  in^nfebung 
De«  SBerftanPe«.  Da  roirD  Der?D}enfcb  naep  feinem 
Q3er(lanDe,roclcper  Da«StugeDer@eelen  ift/niebt 
nur  al«  blinD,fonDern  auep  al«  oerfinfiert  in  Dem 
«einne,  ja  al«  Die  ginfternig  felbft,  befebrieben. 


©naDen  fiunD,  blinD  genmnet  roirD,  Offeibabr. 
IH,  17 ;  fonDern  e«  ift  eine  abiolute  unD  gdn^iicpi 
5ölinCbeit,roelcbe  aüe  peplfame  ^fdnntnig  aanfe* 
licp  au«fcpiif (ff t.  (b)  3n  Snfebung  De«  Sßiüen«, 
»irD  Dem  ©ünDer  n  .;  1  nur  ein  arge«,  unreine«, 
unbefepnittene«,  fonDern  gar  ein  fteinerne«  »fter$ 
jugefebrteben,  ^ecb.  XXXVI,  »6.  Da«  ift,  ein 
reelcbe«  in  Der  ©UnDe  fo  oerbärtet  ift,DaJ  e«  roe* 
Der  ein  geiftlicp  ©efübl ,  noep  gei(tli(p  geben  bar, 
noep  ftcb  ju  Denselben  Difponiren  fan.  <5o  roe« 
nig  einQtein  fiep  felber  erroeicben  fan,  fo  roenig 
bat  auep  Der  naturüepe  SRenfcb  ein^erp,Da«  fiep 
ju  Slnnebmung  Der  ©naDe  felbft  eröffnen  fan, 
fonDern  Da«  auep  Der  ©naDe  mit  einiger  ^>art» 
naefigfeit  roiDerftepet.  ©o  roe.ng  alfo  DerSDJenfcb 
oon  ffam  ein  Vermögen  bat,  geiftlkpe£)tnge 
gnftlicb  juerfennen,  fo  roenig  bot  er  auep  ein 
Qßermögen,  etroa«  geiftlicpe«  ©ute«  ju  wollen  in* 
Dem  e«^büipp.n»  13.  ^eiflet :  ©Ott  ift«,  Der 
in  euch  roürcfet  bepPe  ta«9ßollen,unDDa«Q3ofl« 
bringen,  nacb  feinem  «SCopIgefaUen.  golglicp  mu§ 
e«  DerSWenfcp  oon^atur  niebt  baben,  roeil  e«  erfl 
Durcp  eine  ©naDen<gjjürcfung  beroor  gebraept 
roeroen  mug.  ©abin  Denn  aueb  Der  »uöfprucp 
3ob  XV,  y. geboret:  Obne  miep  fönnet  ibr niebt« 
tbun. 

7)  3ft  e«  au«  Denfelben  ©teDen  Der  ©eprifft 
ju  erroeifen,  Darinnen  0a«3Bircf  Der55efebnjng 
unD  aUe  geiftliepe  ^ueptigfeit  ©Ott  unD  feiner 
©naDe  aDein  jugefebrieben  roirD.  ©a«  <2Bercf 
Der  «efebrung  roirD  nebmliet)  in  Der  ^eiligen 
ecbntttal«  eine  neue®eböp|fung,2BieDergeburt, 
unD  auferroeefung  oorgeftellet.  ^Bie  nun  Der 
SKenfcp  ju  (einer  leiblichen  ©eburt  unD  Öufei  tue* 
cfung  oon  Den$oDien  gar  nieb«  beptraaen  fan; 
alfo  fan  er  auep  ju  feiner  »efeprung  niebt«  bep< 
tragen,  fonDern  fte  roirD  leDiglicp  Der  ^SBürcfung 
©Dtte«  jugefeprieben.  Sjecp.  XI,  19:  3cb  roiQ 
eueb  etneintrdeptig^jerp  geben,  unD  einen  neuen 
©tift  in  eue^  geben,  unD  roill  Da«  fteinerne  ^)er^ 
roeguebmen  au«  eurem  £cibe,  unD  ein  fteifeperrt 
^)erp  geben,  Da«  ift.iep  roin  euepein  roeiebe«,em» 
pfinDlicbe«  unD  tractabl««  ^)erp  geben,  gern  er, 
^jeep.  XXXVI,  t6:  3cb  roiü  eueb  ein  neu.£)er&, 
unD  einen  neuen  ©eift  ineuep  geben;  unD  will 
Da«  fteinerne  £erp  au«  eurem  gleifcbe  wegnep. 
nun,  unD  eueb  ein  fteiftpern  ^)erp  qel>en.  ©aber 
betet  Davit),  $falmLl,  12:  ©epaffe  in  mir, 
©Ott,  Durcb  eine  neue  ©epöpffung,  ein  reine« 
£erp,  unD  gieb  mir  einen  neuen  gewiffen  ©eift 
9»an  mögte  einwenDen,  Dag  gleiebwobl  auep  Den 
SDienfcpen  oielfctltig  anbefoblen  »erbe,  Daf  fie  ficb 
befebren  (bflen.  ^ecb.  XVHI,  3o.  beiftet  t«: 
QSefebret  euep  oon  aller  eurer  Ueberrretung.  Unö 
95-  3 ' :  SRacbt  euep  ein  neu  Sjttti  unD  neuen 
©cift.  8mein,etf  ift  ;u  wiffen,  Pafj  DieiÖefebrung 
De«  SDJenfcben  jwetfacb  ju  betraepten  (ep :  ?beil«, 


epbef.IV,  ig;  V.8.    9Bie  nun  ein  SMinDer,  al«  ein@efcbencf  ©Otte«,Da«  in  DemQ3unDeDet 


jumabl  ein©linDgebobrner,  feine  Ärdftte  ju  Dem 
eeb«n  bat;  fo  bot  aueb  ein  natürlicber  «Wenfcp 
feine  Ärdffte,  Die  <2Babrbeit  De«©>angelii  ju  er» 
f  ennen ,  unD  Da«  toabw  fiiebt  \ü  feben.  ©aber 
r)«igt  etf  j  fcorintb.  lh  14:   €r  fan  e«  nieyt  er» 


©naDen  oerbeiffen  ift;  tbeil«,al«  eine^fliebt  De« 
OTenfcben.  ©aber  beiftet  e«  3erem.  XXXI,  ig : 
Q)ffebre  Du  mieb .  fo  »oerDe  icb  befebret  UnD 
Jtlagl.  v,  21:  ©ringe  un«,  ^)€tr,  reieDer  ju 
Dir,  Da|  wir  roieper  b«im  fotnmea.  Webmlicb, 
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tr?         Wüllens  <j$v<tf)titbt*) 

Die®e(«brung  ©Dtte«  ach  et  c  er  her,  unD  Die  23e. 
Ehrung  De«  SRenfc^en  feig«.   $n  Der  erfien  ©e. 
(ebrungtoirDbn<2Billct>on  ©Dtt  erroeefet,  leben- 
Dig  qemaebt,  unD  in    troeemna  gebracht ,  Dabep 
ftd)  Der  Sffiifle  lewenD  T>erf>dU ;  darauf  beweifet 
fid)  DerOBille  in  feinem  gerfWid)en  unD  mitgetbeil« 
ten  Sehen  tbdtig,  unD  Idfl  ftd>  al«  ein  tücbtige« 
^[ßercfjeug  Der  gbttlieben  ©naDe  gebrauten. 
3n  Der  erften  ©efebrung  micD  baber  Die  gbrt* 
litpe  ©Habe  »ÜrtfenD  (operani  ,  operatrix) 
genmnet ,  weil  fic  Da  allein  roürrf et ;  3n  Der 
legten  J8ef<i>rung  wirb  fie  mitroürcfenö  (coo 
ptnns)  genennet,  weil  fic  Da  in  unD  mit  Dem 
menfcblid>en  Hillen,  Der  mit  neuen  Ärdfften  oon 
©Oft  Mrfeljen  tft,  wurefet.  £)a«  ijl  Der  wabre 
©runD,  Die  Detter i  Der  ©grifft  ju  bereinigen, 
Darinnen  Die  &  Gehrung  balD  ©Ott,  baiD  Dem 
Sftenfcben,  In  oerf<fciebener  abficbi ,  jugef^tieben 
wirD.  €«  geboten  Dabin  folgenDe  ©teDen :  1C0» 
rintb  iv>  7.  Da  alles ©ute,  Da« in  Dem  SBienfcben 
ift,  QÜ  ein  ©efebenrfe  Der  göttlichen  ©naDe  angefe« 
ben  wero.   2  fcorintb.  ">>  5-  ixiffet  c« :  Webt,  Daß 
wir  rüstig  flnD  oon  un«  ftlber,  etmaa  red)t  geilt» 
lief)  gute«  ju  ce tiefen,  aid ton  un«  felber,  fonDern, 
DaJ  mir  tucDtig  finD,  ift  oon  ©Du.  Philipp.  1 1, 
i£:  ©Ott  Ifta,  Der  in  un«  wurefet,  bepDeDa« 
QBoflen,  unD  Da«  QßoUbringen.  3obann.  VI,  44 : 
€0  (an  niemanD  $u  mir  fommen,  e«  fep  Denn,  Daß 
ii>n  jiebe  Der  Qtater.  1  Corintb,-  xu,  3 :  NiemanD 
f  an  3€fum  einen  $€rrn  pfiffen,  (iget  oor  (einen 
4)©rrn  erfennen,  oDerantbn  glauben)  obne,Durcb 
ten  £.©cift.    SJpoft.  ©efd).  XVI,  14:  2>er 
rbat  Der  JtpftM  Da«  gert  auf,  Dag  fie  Darauf 
ä et t  hatte,  ma«  oon  Paulo gereDet  mar.  <2Benn 
olM  nun  Die  allererfte  Deffnuna  De«  £erfeen«  ein 
SJBercf  ©Drre«i|l,  foifl  leiebt  ju  erachten,  Daß  Der 
«Dlenfcp  ju  feiner  eigenen  Sßefebrung  (leb  niebt  fclbfl 
Difponiren,  noebaus  eigenen  Ärdfften  Daju  etma« 
beitragen  fftnne.  $)ie  paDagogifcpen  «Dltttel  (an 
«r  wobl  gebraueben,  er  fan  ©Dtte«  <2Bort  lefert, 
tneDitiren,  er  (an  Diegroben  #tnDerniffe  feinet  93e» 
febning  remooiren,       Od)  t>on  bbfen  ©eftü» 
febafften  lo«reiffen,  gemiffeDbjecte,  Die  tbn  fiaref 
jucer@ünDe oerleiten,  roeit  oon  |ut  entfernen  :c- 
SIber  fein  ftetnerne«  .(>er&  fan  er  niebt  erweichen, 
noebftd)  «n«n  anDern  geifUicbeu,  göttlid;en  unD 
bimmlifeben  (Sinn  geben,  fonDern  Da« (an  unDmiO 
©Ott  aHein  »errieb ten.   €«  finDet  ftcb  biet  eini» 
0erUnterfcbieDDerSlu0Dräcfungen,  roelcberftcb  ei* 
nieje  ©otte«gelebrten  unferer  Äircbe  beDienen; 
gBajftn  etlicbe  lagen,  Der  SRenfcb  beftnDe  fieb  uuar 
in  Dem  Anfange  Der  Sßefebrung  lei  Cent  lieb,  aber  in 
Dem  Fortgänge  oerbalte  er  fteb  naeb  Den oerliebenen 
«rafften  roürcffam.  €«  werben  j.  €.  In  De« 
Cbetnntttu«  Loc.de  lib.  arbitr.  c.  7.  unter  anDern 
MH3Borte  aelefen :  "©Dtt  (ommt  un«  Durcb  fein 
,3on  unD  Den  £.  © eifl  )uoor ,  unD  treibet  Den 
„9B < He n .    g?acb C ein  aber  Der  ^GBiDe  alfo  g 6t  1 1  icf> 
„heireqet  worDcn,  fo  oerb4(t  fiep  Der  menfcblicbe 
„2BiBc  niebt  blo«  letDentlicb;  fonDern,  in  Dem  er 
y)t>onDem.£)-©eift  bewegt  unD  gcftArcfet  roirD,  fo 
„wiDerfe&t  er  ficb  niebt,  fonDern  giebtSöecfaU,  &  fit 
„WYtfyoe  Dei ,  unD  reüref  rt  mit  ©Dtt."  3n 
Dem  ^)ülffraannifcben  Breviario ,  cap.  IX.  Th  6. 
wirD  unter  Den  Ärdfften,  93u|Te  |U  tbun,  roetebe  a\> 
U  von  Dim£.©<i(t«  fommen,  unD  urntt  Dem©«» 


WtlUn8(Srej»b«tDc8) 


>J8 


brauet«  Derer  Ärdff  te,  melcber  Dem  9{cnfa>en  juge> 
febrteben  wirD,  ein  UnterfcbieD  gemaebt.  ©cf>cr# 
tjerfebreibet,  inSyftcm.  loc.Xl.  «S>eri)ei(. 
„©etil  jetf  ntrlcbet  Da«  i)er e ;  aber  ein  alfo  betrüb« 
„terffitenfeb,  nicbiDer  |).®ei|tfelbfl,  erfennet  de 
„©ünDe;  5>et3Renfcb,  niebt  Der  ^).©ei|l,  glau» 
,>bet,  »bfebon  Der  .£).  ©eifl  Dem  SRenfcben  Ärdff te, 
.-Die  eün cc  )u  erfennenunD  ju  glduben,  mittbei« 

„let."    CarpjO» ,  in  Ifagoge  in  Form.  Concord. 

rdumet  Dem  ©lenfepen  bep  Der  ^8e(ebrung/  fo  man 
fie  in  engem  QSerftanDe  nimmt,  (eine  QBurcf fam> 
feit  (AAivitatem)  ein,  unDfagt,  ©Dttmurcfefor. 
mal  in  Der  iöcfehruncj,  wenn  er  «raffte  oet leibe ; 
3n  Den  ißemegungen  panDele  er  jwar  niebt  formal, 
aberDocb  mürcfenD,  (efficiemer)  Der«Kenfcb  abec 
banDele  formal ;  3 «Dem  nid) t  ©Dtt,  fonDern  DeC 
SRrnfcb,  93uffetbue,  gldube,  wollt  OOßenn  her. 
nad>  Dieier  Theologe  Die  Bewegungen  Der  SSefeb- 
rungerfldret,  fotbeileter  fie  in  tbdtige  unD  leiben* 
De;  $>ie  fd)reibet  er  Dem  Sftenfcben,  jene  aber 
©Dtt  m.  £ier bep  hüben  wir  nod)  einige  81  ntn er* 
cfungen\umacben: 

«)  9Benn  mir  behaupten.  Da§  Der  ÜRenfd)  fei* 
neÄrdflftejuDemÖeiftlicbenbabf,  fb  werben  biet 
unter  Dem  ©eiftiicben  fonDerlicb  Dreperlep  5)inge 
ocrflanDen:  (»)  diejenigen  ©lauben«'Slrticfel 
unD  ©ebeimm|]e  DerSfieltgion,  Die  niebe  au«  Dem 
Siebte  Der^Bernunfft,  fonDern  au«  Dem  ßiebte  Der 
Djfeobabrung  errannt  werben  müffen,  Die  Dafjer 
reine 3r tief el  (Articulipuri)  beiffen,  Die  un«  allein 
au«  Der  Dffenbabrung  ©Dtte«  befannt  werben, 
(b)  <55i«jeni9tn^flid)ttn,  Die  ju  Dem  inntrlicben 
©otte«Dienflegtb6reny  ol«  (tcb  ju  ©Dtt  btfebren, 
an  Cbriftum  glauben,  ©Dtt  herplicb  lieben,  fürd> 
ten,  ihm  oertrauen,  (c)  £)ie  Siebten  Der  Siebe 
gegen  Den  9(dd)flen,  wie  Da«  ©efefc  DiefHben  nad) 
feinem  gei|rlid;en  ©inne  erforDe«.  ©enn ,  wa« 
Die  ©lauben*<ärticfel  betrifft,  fo  bat  Der  $Rcnfd) 
fein  Vermögen,  Diefelben,  aud)  nad)Dem  fie  geof^ 
fenbabret  finD,  mit  beilfamen^öepfaH  unD^uoer« 
fid>t  ju  erfennen ,  na dj  1  Corintb.  U>  14 «  ©er  na« 
türlidbe  Wenfeb  oernimmt  niebt«  00m  ©ei|le  ©Dt« 
te«.  2Ba«  aber  Die  Siebten  gegen  ©D:t  unD 
Den  ^debften  betrifft,  fo  bat  er  feinQJermbgen,  fie 
mir  miDi.aem  ©eifl,  unD  auf  Die  red)te  ©Dtt  tr-opl. 
qefdaige  Slrt,  mit  Fortgang  )u(eifren  unb  ju  beob* 
ad;  ten.  (£r  fan  mdjt  au«  eigenen  Ärdfften  ©Dtt 
fürchten,  lieben  unD  oertrauen,  wenn  er  nur  wiQ; 
£r  tan  niebt  feinen  9?dcbften ,  aud)  feinen  $emD, 
lieben,  wie  fid)  felbfl;  &  fan  nid)t  au«  eigenen 
«rdfften  ein  gottfelig  ieben  ftlbren,  wenn  er  nur 
wiB;  &onDern  e«  beftnDet  fid)  Der  natürlid)«. 
®enfd>  ,u  allen  Diefen  Siebten  in  Dem  dufferflen 
Unoermbgen. 

3)  Hon  Der  Claffe  Der  gelfllicben  $)inge  wer« 
Den  Die  pdDagogii'cben ^>anblungcn, ooer  Die  s\\ fti dj- 
ten  De«  dufferliil)(n©crte6Dien0e«,  Der  du|Jerlid)e 
©ebraud)  Der  ©naDen« Wittel,  unD  anDere  duffer« 
liebe  Zeremonien ,  unD  Uebungen  De«  iEbriftcn« 
tbum«,  Die  eine  ^pdDagogie  unD  ^anDleitung  ju  Der 
SßefebrungmerDen  fönnen,  au0genommen;  ©er« 
gleitben  finD:  ©Dtte«gBort  in  Der  jtirebe  b&ren, 
e«ju  {laufe  lefen,  geifriid>e  Sieber  fingen,  beten,  fid> 
bep  Dem  dufferlicben  ©otte«Dienfte  ftiU,  Deco  t  unb 
aufmeref fam  auffübren  K,  ©iefe ©inge  fan  jwat 
ein  »n^efebrrer  SWenfcb  nid)t  auf  DU  recbie  uno 
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©Ott  wohlgefällige  3rt  in  Dem  ©eijl  unD  in  l>cr 
Oßahrheitoerrichten ;  £t  fan  fte  aber  Doch  «uffer» 
litt  beobachten,  €t  fan,  in  änfebung  De*  <%tu 
tfanDe«,  tbeil«  Durch  Die  ^>etrad)tunq  Der  Wcnur, 
unD  reeptmäpige  £  cbl  tnu  oon  Der  Urfacb  auf  Die 
«äßürcfung ,  ju  einer  natürlichen  grfänntnig 
©Ott«  unD  feiner  tSiaenicb/ifften,  ohne  eine  be» 
fonDere  (Erleuchtung  De«  J£).©eifre«  ,  gelangen, 
tbeil«  Durcb  fleigige  unD  aufmereffame  gefung  Der 
Jr>.  ©grifft,  Durch  Die  SlnmenDung  (einer  ^Serftan» 
De«*Äräjfte,  unD  anDeremenfcblicbe  £ülr)6«?fftirtel 
Der  au«legung«.fiunfr,  eine  bucbffdbliche  £i  fan  n  t< 
nig  oon  Dem  @inne,  auch  rcebl  Der  febmerefren 
D  error,  erlangen,  unD  Durch  anDercr  Unterricht 
unD  Stnfübrung  noch  weiter  Darinnen  gefübret  wer» 
Den.  €r  f an  in  ftnfefyung  De« QBiflcn«  ftch  Deter» 
miniren,  Die  aufferlitben -SanDlungcn  Deö©otte«» 
D i« n ff eö,  au«  blo«  natürlichen  todjften,  mit  tu  ma» 
eben.  (£«  DtpenDiret  j.  £.  oon  eine«  ©tuDenten 
freper  SBahl,  ob  er  an  Dem  ©onntage  in  Die  Jtircpe 
geben,  oDer  ju  4baufe  bleiben,  oDer  auf  Doidorf 
oerreifen,  unD  Die  fBcbcncfen  befueben  will.  €« 
ficht  t  ha«  ihm,  ob  er  Die .£).  ©chrifft,  oDer  einhepD' 
nifcbSöucb  lefen  roiü;  Ob  er  De«  »benD«  nach  io 
Uhr  ju  $aufe  bleiben,  fein  2lbenD*©«bet  oerrichten, 
unD  ftch  ju  Der  SXube  begeben,  oDer  unter  einer  ei« 
teln  SÄuficf  herum  fcbmdrmen ,  £ tdnDgen  brim 
gen,  unD  ein:  iboch!  brüllen  roiü.   5)a«  alle« 
DepenDiret  ja  oon  Der  fronen  QBabl  einet)  ÄtuCen» 
ten;  IBicwobJ  au*  hier  innen  Die  grepheit  fepr  ge. 
febrodebet  ift.  ©enn  Da  würbe  mancher  profane 
unDrucblofeÖtuDent  e«  nimmermehr  oon  ftch  er* 
halten  fdnnen,  Dag  er  auf  feiner  ©tu  be  ein  geifllicp 
älbenD  8icD,  auch  nur  mit  dufferlicper  ©eoetion 
fingen  folte.   5Benn  man  Die Stucbloftßf eit  bep  ftch 
überbanD  nehmen  laffet,  fo  foramt  man  auch  in  fol» 
eben  ©innen  um  feine  $rcpheit,  unD  toirD  ein 
©claoe  Der  9)rofanitdt,  ja  fucht  wohl  eine€brt 
Darinnen,  ftch  bep  Dem  öffentlichen  ©otte«Dienfle 
Durch  ein  frepe«  unD  ungejogene«2Befen  oon  an» 
Dern  juunterfcbeiDcn- 

y)  $>atf  Unoermögen  De«  frepen  «-IBillen«  in 
geiffliehen  fingen  toirD  auch  in  Den  fpmbolifcpen 
Suchern  unferer  Äircbe  gelcgret;  2H«  p.  14.2 17. 
218.  S78.654U.ff. 

0)  kennte  man  cinmenDen :  £>a  ©Ott  Dem 
@ünDer  juoor  fommt,  unD  auch  an  Dem£erfccn 
eme«  noch  cteifllicb  toDten  SSÜenfcben  arbeitet,  ihm 
geifflicheÄrdffte  anbietet,  unD  ihn  au*  feinem  Um 
vermögen  aufzurichten  fuchet;  <§o  möchte  ei  fchei> 
nen ,  Dag  man  einem  folgen  SÄenfcben  nicht  alle 
Ä raffte  ju  geglichen  fingen  abfprechen  fönne? 
SlUcin  mir  antworten .  €»n  anDer«  ift  Die  8wbie« 
tungDerÄrdffte,  welche  Durch  Die  juoorfommenDe 
©naDe  gefchiehet;  ©n  anDert)  ift  DieflRutbetlung 
Der  Ärdffte,  welche  nicht  eher  gefchiehet,  al«bi«Det 
Sftenfcb  Durch  Die  juoorfommenDe  ©naDe  feine  na« 
türliche  ^iDerfpenffigfeit  brechen  laffet ,  unD  Die 
3 u * t  Der  & n aD t  juldjfet.  öd  lange  alfo Die  @ua> 
De  noch  nicht  Dar}  hrrvfchenDe  ^rineipium  in  Der 
c^eelegemorDen  ifr,  unD  DieQBiDerfpenftigfeit  Det) 
menfchlichenOBiflene:  beftegetpat,  fo  fan  oon  Der. 
felbennoch  nicht  Die  Benennung  De6!Dcenfchen  ge* 
febeb  c " !  ©onDern  tt  heift  fo  lange  ein  natürlicher 
ttTcnfcb;  ob  gleich  Die  ©naDe  an  ihm  arbeitet,  bi* 
Die  ® naDe  bep  ihm  ju  Der  $«vftaif t  gelanget. 


0  £>a  Der  «IRenfch  tfoar  eine  natürliche  ^rep. 
htit,  aber  Doch  reine  Jfcdjfte  bat,  Diefegrepheit  in 
geldlichen  fingen  ju  gebrauchen,  »eil  feinQSer. 
ItanD  unD  ^ßiüe  oon  Dem  (Satan  unD  Der  QünDe 
gefangen  gehalten,  unD  nur  auf  DalSöfe  Detcrmi« 
niret  mirD;  cBo  toirD  Daher  Der  fb  genannte  frepe 

^5iUe  (Liberum  arbierium)  mit  Dietht  oon  Jttt« 
f bern  unD  anCern  ^beoloaen  ein  fnechtifchec 
Qßiüe  (Servum  arbierium)  genennet.  Tknn  Der 
SRenfch  Hl  oor  feiner  »efehrung  (a)  ein  Itnecht 
Der  eünDe,  3obann.vm,  34.  a  ^>etrt  II,  19. 
©aber  etf  oon21c|wb  1  S8.JCdn.XXl,  19.  h«ffet, 
fr  fep  oerfaufft  gemefen,  fötftt  ju  tpun.  <5in 
öclaoaber,  Der  an  einen  anDern^)errnoerfauffet 
mirD,  Deroerlieret  ehenDaDurch  alle  feine  greobeir. 
€r  ifl  (b)  ein  Jtnecbt  Der  ^öelt,  Da  er  aDen  »nrei# 
jungen  Drtööfen,  Die  in  DerQßdt  ftnD.  autfpefe» 
$et  ift,  unDjtoar  fo,  Dag  er  fich  oonDenfelben  über* 
roinDen,  unD  Durch  b6fe  ©eroobnheiten  unD  ruchlo« 
fe  ©efeüfchafften  )U  allem  956fen  hinreiffen  laffet. 
•  3ob.  V,  5 :  CQn  oon  ©Ott  gebobren  ift,  über* 
roinDet  Die  2Btlt ;  Sülfo  mug  er  oorh«  »on  ibr  über. 
tounDen  fepn.  £r  ifl  (c)  einÄnecht  Deö'^euffele;, 
2  Simoth.  Ii,  26.  »ep  einer  fo  oielfditigen 
Änechtfchafft,  hat  alfo  DerSRenfch  oor  Der^efcl?» 
rung  in  geglichen  ©tngen  feinen  frepen  SBiDen ; 
Slber  in  Der  QJef ehrung  mirD  fein  <2Bille  oon  Der 
Jtnechtfchafft  befrepet,  unD  nach  Der  Söefehrung 
h«  er  einen  hefrepetengßiDen,  (arbierium  Ubera. 
tum). 

a)  3"  Wo*  m?r n rli  Ajen  dachen» 
3n  MotJ  natürlichen  ©ingen  fmD  Dem  «Ken. 
fchen  nach  Dem  gaHeÄrdffte  übrig  geblieben ;  n>tU 
epe  toeDer  gar  feine,  noch  oollfommene,  fonDern 
mutelmdgig  finD.  £ö  fragt  fich  aber  hierbep : 

*i  9Ba<h«iffm  natürliche  ©inge?  SlHeea» 
che n,  Die  nicht  geiftlicb  fmD,  Die  nicht  ju  Der  eigene 
liehen  ephdre  Cetf  SXeicfcee}  Der  ©naDcn  geboren- 
©ergletcpenfmD:  (a)  ©ie  natürlichen  i  €ffenf 
trinefen,  reDen,  fcblaffen,  ftch  bewegen,  reifen,  Den» 
efen,  urrheüen,  eine«  an  $  Dem  anDern  fchlicffen,  fru# 
Direnjc.  (b;  bürgerliche ;  »acrlep  ©efehäffte 
Dieftö  geben«,  Dufj  ^auumefen  bcftellen,  etaDte 
regieren,  bürgerliche  ©efe^e  geben,  guteOrDnun* 
gen  maepen,  Armeen  commanDiren,  SBünDniffe 
(cblitirfn,  heprathen,  roelche«  oon  paulo  auch  ja 
DeöSWenfchengrepbcit  gerechnet  mirD,  1  Corinth. 
VII,  3 6. 37.  (c)  gjioralifche;  Q5on  dufTerlicbtn 
groben8a|tem  fich  enthalten,  ein  fliOe«  cingejoge« 
netf  geben  füpren,  fich  Der^rbarfeit  unD  bürqerli» 
chen  ©ereebtigfeit  btffeigigen,  Den  ?|rmen  ©utetf 
thun  k.  S>ahin  «ueb  (d)  Die  pdDagogifcben  ge. 
hören;  S)en  äuffeclichenÖotteöDienfi  abmatten, 
(efen,  fingen  K- 

3)  5Borinnen  beflehet  Die  $repheit  unD  Da« 
Vermögen,  Da«Der«Dlenfch  nach  Dem^aüe  infoU 
chen  fingen  beff^et  ?  ( 1 )  3n  anfehung  De« 
flanDe«  iff  DemiRenfchen  noch  übrig:  a)  ©nnew 
türliche«  Vermögen  ju  erfennen,  ju  urtheilcn,  unD 
\u  fcblieffen.  ®an  fet>e  ^rerltngbtfufhtd  fchrifft. 
mdgige^vlduterung  Der  ©runDlegung  Der  Spcolo. 
gte,  p.  45  5  u.  f.  €in  jeDer  «Wenfcp,  Der  einen  ge» 
funDenQSerffanD  hat,  fan  Dieeacpen,  Die  ihm  in 
Diedufferlichenöinne  faflen,  betrachten,  feine  SKe. 
flerionen  Darüber  machen,  ftt  bau  t  ^.[c n,  eine« au« 

Dem 


Digitized  by  Google 


161 


lODillcrt»  (Stf^ett  beo)  16t 


Dem  anPern  Geblieben,  unD  Durch  eine  recbtmdgige 
$olge  au«  Dem  anDern  herleiten.    9SBatf  ju  Der 
(Sphäre  tcr  Vernunft  gehöret ,  fan  allcö  Curct 
mrnfcbUcbe B  $leig  unD Application ,  ebne  eine  be 
fonDer«  ©irection  unD  (Erleuchtung  D«ö  ^eiligen 
föeifte«,  erlernet  netten;  Dabin  Die  gantje  3u< 
tiftifebe,  StteDicinifcbe,  ^pprualifche,  «DJoraltfcfce, 
^olitifcpe,  Occonomifcbe,  SÄatbeinatifcpe  ^Jrari« 
geboret, meiere  alle  auä  natürlichen  Äcäjftcn  begrif» 
fen  roerDen  fönnen.  3nNßn  lebret  Do*  Die  Er« 
fabrung,  Dag  e«  aud>  Darinnen  ein  SRenfcb  bober 
bringen  f an ,  alö  anDere.  21lfo,  »et  feinen  Qßer» 
ffjno  ßeigig  ererciret,  »er  fieb  in  SReDltiren  übet, 
unD,  Durch  eine  lange  Uebung;  eine  ftertigf  eit  in 
Dem  9?a$Dencfen  unD  ©eblülfcn  erlanget.  Der 
fan  frepheb  Die  SBabrbfiten  i  Die  er  liefet  unD  U* 
m,  genauer  penetriren,  unD  fertiger  beurteilen, 
als  ein  anDerer.  ©a«  bejeugen  ja  Die  Erempel 
fo  vieler  gelebrtenßeute,  Die  fc<t>  genug  legitimiret 
paben,  Dag  fteDen  @ct(t  ©Otte«  niefct  gebabt/ 
rodete  Dennocb  inSlftronomifcbcn,  93bPI»califcben, 
SBatbemcnifcben  ©ingert.Die  oortreflicpfien  neuen 
Crperimente  gemacht,  w'el  neue  SMrbeiten  et* 
funDen,unD  bep  Dem  bioffen  Sickte  ibred^erflan» 
DcS  Die  SRattir  tief  er  formet  baben.     ©o  notrD 
i  £ortntp\  1,  19.  aud)  Dem  natürlichen  ^TJenfcten 
Qß.'iiJbeit  unD  QSertfanD  jugefchrieben,  nebmlt$ 
in  Der  ©pbäre  Der  natürlichen  unD  moralifeben 
£>inge.     ©0  roicD  Slpoltelgefcb.  VU,  aa.  Die 
»idbeit  Der  Stopptet  gerühmet,  Da«  ifl,  Die 
2ß;lT«nfcbaflten ,  Die  Damabt«  Von  ihnen  ercoliret 
tourDen.   ^0  lefen  wir 3«ob.  Iff»  1 5.  oon  einer 
menfölidben  3Bei«heu,  Die  Dura)  blof[e  menfcblicbe 
Xrdifte  er/anget  merDen  fan.     ©aber  auffer 
«Streit  Peter  poitet  in  feinem  9ucbe  de  erudi- 
tione  ju  weit  gegangen  ifl,  wenn  er  bat  behaupten 
rooüen ,  Da§  ntrtninD  ein  ©elebrterjepn  form  e, 
Der  Den  ©eifl  ©Otte« nicht  habe,  Da  aber  Da* 
^ott:  ®ttibrfam!ett(Erudieio)in  einem  foldjen 
cßecftanDe  genommen  mirD,  Dag  freplid)  mibe* 
febrte  ©eletjtt«  niept  toerth  ernannt  meroen  fön» 
aen,  ta§  fit  naa)  Diefem  ^griffe  Die  roapre  @e* 
bfiPHWm  be  fi$en.  3>  lange  bat  in  feinen  In- 

ftirutfonibus  (ladii  checiogici  literariis,  (eil.  I,  cap. 

1,  membr.  i,  §.  3.  p  4.  Da*  SSBort  ©elebrfamfeit 
aueb  alfo  genommen.  ©enn  wenn  er  Dafelbft 

de  reQi  fcopi  refticutione  banDelt,  qua  omni  nifu 
id  ngimus ,  uc  imago  Dei  in  nobis  ipfis  &  in  aliis 
infliurerur,  &  hoc  ipfo  online  gloris  divioc  am 
plificatio  intendatur  Je  obtioeatur,  fo  feptt  er  binju: 
In  cujus  fcopi  execurione  vera  eft  eruditio,  maxi 
ne  proprio  fic  diöa.    (gi<l)<  UUd)  hcrfia  i)  Dafelbft 

§4-£*  ifl  Dem  3Ä<nfd)en  in  Slnfebung  De«  QSer« 
fTanPeö  nod)  übrig  geblieben :  b)  Einige  ^rfannt* 
ni§  moralifd)er  unD  göttlicher £)inge,  fofern  nebm* 
lieb  Diefelben  au«  Dem  Eichte  Der  Vernunft  erfannt 
roerpen,  Dabtr  Die  gan<je  na tüc liebe  €rfctnnrntg 
©Otte«,  famt  Der  natürlichen Sbeologte,  entfteber. 
©0  baben  ja  aueb  Die|)epDen  au«  Dem  Siebte  Der 
9?antr  erfannt,  Dag  ein  ©Ott  fep,  unD  Dag  Diefe« 
unD  jene«  recht,  unD  unreebt  fep,  Dag  Crpebruch, 
^ebellion^oDtfdilaa^ifbftabl^erleumDUngiZc. 
^unDe  fep.    <£)a  ftnDet  man  ja  bep  Den  <£)epD» 
nifd>en  ^oralifren,  Dem  Benrca,  Zntonims 


ben,  n>a«  ein  natürlicher  Sftenfch  tbun  unD  laffen 
mülje.  c)  Einige  jdugbett  in  bürgerlichen  unD 
beglichen  toacben,  eine  ©efebief liebfeit ,  Da«  g«* 
meine  2B(fen  unD  Die  |)au«ba(tung  }u  regieren 
unD  mobl  einjuriebten ;  toie  man  in  Der  alten  SK6» 
mifchen  |)iftorie  oielSrempd  fluger  unD  gefebief« 
t er  ^au«^ Cßä ter ,  toie  aueb  guter  Regenten,  finDet. 
3a,  Die  ÄinDerDiefer  2Belt  baben  in«gemein  in 
Diefen  dufierlichen  ©efcb«jf«n  mebrere  ^enetta» 
tion  unD  Ä'lucuVü,  al«  Die  Ämter  ©Otte«, 
nacb  Sucd  XVI,  8 :  ©ieitinDer  Diefer  ^Bclt  ftnD 
flüger,  al«  Die  ÄlnDer  De«  ßiebt«,  in  ibrem  @e* 
fcblecbte.  ©iellrfacb  Diefer  Älugbeit  ifl  tiefe,  Dag 
fie  ihren  OBerftanDmepr  auf  folcbe2)inge  menDcn, 
unD  Darauf  appliciren,  Daber  fic  Durcb  offiere 
Uebungeine  grbjfereSertigfeit  Darinnen  erlangen. 
&a  mirD  man  feiten  Krempel  finDen,  Dag  ein 
Weltmann  in  (hieben  fingen, Daran  feine  irDtfche 
QBoblfartb  lieget,  etroa«  t^erjtebet,  unD  folte  er 
etma«  oerfeben  baben,  fo  menDet  er  alle  erloubte 
unD  unerlaubte  «Kittel  an  Die  ®cbarte  mieDer  au«« 
iumetjen,  unD  feinen  3mecf  Dennoch  ju  erreichen; 
Da  hingegen  Kmtev  @£)tte«  fich  ein  ©emiffen 
macbf n ,  anDere  Littel  ju  «brau eben ,  al«  Die  fie 
mit  gutem  ©emiffen  gebraueben  fönnen:  ©aher 
fte  Denn  öffter«  oon^Belt^enfd)cn  teroortbeilet 
unD  betrogen  merDen.    Ob  ober  nun  gleich  Der 
93erflanD  in  natürlichen  S)inaen  noch  einige 
Ärdjfte  unD  Vermögen,  oDer  gäbigf  eilen,  befl^et, 
fo  finD  Docb  Diefelbcii  febt  eingefebrdneft.  ©enn 
a)  bat  Die  natürliche  5(r äfft  ju  erfennen;)u  mbeU 
len,  unD  )u  febliefpn; it>rc ©renken,  ©aber  aueb 
felbfl  in  DerCphdre  Der  natürlicben  $)inge  fo  otel 
©ebeimniffe  Der  Vernunft  ftnD,  Da«  ift,  folebe 
$)inge,  Deren  ^rulenij  jroar  unleugbar  ifl,  Deren 
mabre  SBefcbaffenbeit  aber  bi«  auf  Diefe  ©tunDe 
noeb  nicht  entDccfet  morDen.     <&ian  Darf  Die 
Vernunft  nuc  ror  einen  Lienen  *@tocf  binfüh» 
ren,fo  mirD  fie  Da  Materie  genug  finDen,  ibre  Un« 
miffenheit  \u  befennen.   QJon  Den  Myftcrüs  ratio, 
nis  b  »t  «Oerr      tyiifitpb  VOtllt  pormabM 
eine $)ifftftation  gefeprteben.  Siebe  aueb &«tm« 
bae^s  Erläuterung  über  feine  Inftitutiones  herme- 
nevticas,$h-l>P  «83  i  UnD©.  ^o^ann  <Scct* 
0eXX7a(c^eno  Einleitung  in  Die^bilofopbie,  in 
Dem  Dritten  $3ucbe,t>on  Der  geheimen   bi le  1 0 pbte , 
oDer  pbilofopbifcbcn  ©ebeimniffen,  überhaupt  unD 
infonDerbeit.   b)  (0(e  menfcblicbe  92B  (pnfefcafft 
unD  ©elebrfamf eit  ifl  Der  ©efabr  oieler  ärthümer 
unD  einer  groffen  Ungemigbeit  au«gefebet;  mie 
folebe«  Die  mancberlep  3nepnungen  Der  ©elehrten 
genugfam  befugen,  Da  einer  j hon  Diefer  pbp* 
ftcalifcben  9Sürcf ung  Diefe Urfacb,  ein  anDerer  eine 
anDere Urfaeb/angiebt.    c)  2iucp  Die  menfcblicbe 
Älugbeit  in  irrDifcben  ©efcbclfften  ifl  Dielen  $eb# 
lern  untermorffen.  3^teSKec|eIn  finD  meiflentbeili 
fef>r  ungemtg,  unD  letDen  oiel  Slu«nabmen,  meil 
aueb  Der  geringjlellmflanD  eine^acbe  PerdnDern 
fan.    $>a  mirD  bffter«  auch  Der  allcrflügfle  be« 
trogen;  Da  merDen  öjfter« Die  crfabrenflen^au«* 
balter  Durcb  einen  geringen  Profit  geblenDet,  fid) 
einen  gröffrrn  ©cbaDen  jumiieben  K.    £)a  be» 
geben  ortt  Die  gefcbeuteflen&taat«^clnner  folebe 
gro|Te  ©taat«=gebler,  Darüber  alle^ßelt  raifonni« 


ptyltfopbw,  iinD  anDern ,  Spuren  genua,  Dag  I  ret.  2)  3n  ^nfebung  De«  "SBiOen«  bat  Der  3Bifle 
fte  au«  Dem  Eingeben  De«  ©emifpn«  erfannt  ba»  einiae$repb«t :  a)3n  bürgerlicben  ©Ingen,  ooec 
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In  jeitlichen  unD  itrt>if<h«n  ©efchdiften,Da  hatDer 
Sftenfcb  eineStepbeü,  ob  er  tiefe,  ober  eine  anDere 
^Jrofegion  lernen,  ob  er  heute  oerreifen,  oDer  ju 
#aufe  bleiben,  ob  er  lebig  bleiben,  ober  ficr)  otr» 
heprathen,  ob  er  ein  6|fentüc^  8tmt  antKfjmen, 
©Der  auffer  ©ienflen  leben  wolle,  ?c.  b)  3n  Den 
pdDagogifd&en,  Oberin  fofchenijanWuugen,  fi« 
ibin  eine  JpanDleitung  ju  feiner  SM  ebrung  werben 
fönnen,  ©a  bat  «n«  fem<n  fr<Pm  2BiG*n,  ob 
er  in  DieferStunDe  ein  bepDnifch  $8uch,  oDerSRo« 
man,  ober  DfeSöibel  lefen,wDie£irchc  gehen,  ober 
mi*  Der  Stirpe  bleiben  wul  c)  3n  moralifeben 
•ÖanDlungen,Da  bat  ber  tDlenfcb  noch  einige«  Ver 
mbgen  übrig:  «)  3«  Dergübrung  «»ne*  duflerlich 
erbarn<2BanDel*;  Dergleichen  aueb  oiele  £  oben, 
tbeil*  au*  Dem  natürlichen  Antrieb  ibre*  ©ewif* 
fün«,  t^eiU  au*£ocbmutb,  unb  anDtrn  abfluten, 
gefubret  haben,  Dergleichen  auch  Paulus  oor  fei» 
ncr  $.februng  gefubret,  welcher  $büipp.  HL«, 
bejeuget,  Dag  er  noch  Dem  @ef<h  (roa*  Die  duffer» 
liehen  £anDtungen  betrifft)  unjlrdflich  geroefen 
fep.  ©er  «Wenfd)  fan  alfo  tbeil*  Durch  eine  gute 
gejiebung,  thetl«  Durch  fleifnge  aufmereffamf  eit 
auf  fii  felbfl  unb  auf  anDert  honette  SPlenfcpen, 
e«  Dabin  bringen,  Dag  er  einige  allgemeine  s])flicb» 
ten  gegen  ©Ott.  DenSRdcbften,  unD  fleh  felbfl,  be» 
obnehtet,  Dag  er  (tili,  eingejogen,  unb  orDentlich 
lebet,  niemanD  beleibiget,  eintm  peDen  Da*  ©eine 
giebt,  unD  ft«h  al*  ein  guter  Börger  in  ber  SKrpu* 
Wicf  beweifet.  0)  3U  einiger  *ejdbmung  Der 
a^-cten.Mf  fte  nicht  in  grobe  gafler  ausbrechen. 
Gin  SBollüfliger  Un  feine  Neigung  \\\  Dtm^lTen 
unb$rincfen  fo  mäßigen,  tag  er  f«b  nicht  roll  unb 
Voll  fauffe.  €m  ©<ibiger  fan  feinen  Appetit  nach 
unberer  Seute  ©ütern  to  einfchrdiicfen,  Daß  er  it>* 
nen  nicht  in  Da«  £au*  breche,  unD  fie  befteble. 
©enn  wenn  er  an  Da*  bünDtge  Argument,  Da* 
Don  Dem  ©triefe  hergenommen  wirb,  gebenefet, 
fo  fan  ihm  f<hon  Der  2lpperit  oergeben.  SBenn 
Der  «Dlenfch  Dergeflalt  unter  Der  Änechtfchafft  Der 
©ünDe  flünce,  Dag  et  na>  auch  nicht  einmabl 
oon  groben  du ff  ri  ehen  gaflern  enthalten  f&nnte, 
fo  würben  olle  bürg«rlKtfn©«fr%«/  alle  ©eratb» 
fcblagungen  unb  Ermunterungen,  oergebheb  fenn. 
£*  würDe  auch  abfurD  fam*  Den  frommen  SBc- 
lohnunaen,  Den  Söbfen  ©trafen ,  >ju  juerfennen. 
2lu*DiefetH  Vernieten  Der  natürlichen  Ärdffte,ein 
irbare«?eben  ju  führen,  entflepet  Der  ©tanD  Der 
«Menfcblicbf  eit  unD  natürlichen  Srbarf  eit,  ber  jmar 
auch  oor  Derzeit  eine  beffere  ©eftalt  bat,al*  Der 
©tanD  DerSSrutalitdt,  in  »eichen  manche  «Wen 
fehen,  Durch  Den  unterlaffenen  ©ebraueb  Der  nai 
tätlichen  Ärdffte,  oerfaDcn.  allein,  ob  gleich  Der 
©tanD  Der  Crbarfeit  ein  belfere«  3nfeben  bat,  fo 
hat  er  Doch  f«n«  wahren  unb  ©Ort  woblgefdni* 
gen^ugenben  aufjuweifen.  €*  febltt  Demfelben: 
O  ©a*  genuine  ^rineipium,  welche  Die@naDe 
©Otte*  mit  Dem  ©lauben,  Der  Durch  Die  Siebe 
tbdtig,i|r.  ©enn,  M  *>n  unmiebergebobrner 
Sttenfch  etroa*@ute*  tbut,  unD  «troa*  Sö6fe*  un« 
terldfiet,Da*  fommt  nicht  auafiiebe  ju@Dtt  her, 
Deffen  OBiDen  er  ftch  gemdg  bejeigen  tooUe;  fon 
Dem  halb  au*  §t«<tt  Der  ©traffe.  balD  au*^Öe 
gierbe  De«  «Ruhm*,  balD  au*  Hoffnung  De*  9?u. 
htn«,K.  «JÄ«  einem  2Borte,  au*  Eigenliebe 
b)Jöic  genuine Sorm  unc  «efchaffenheü,  inDem 


Die^ugenDen  eine*28;lt*5D?enfchen  nicht  mit  cec 
geiftlichen  Slrt  Deö©cfe(jt«  überein  fomnuu.noch 
in  Dem  Gahmen  3Efu  €hriffi,mu  mabrer  Qßcr» 
leugnung  feiner  eigenen  bift,£b«  unDiJJuhm«, 
fiefcheben.   c)  ©er  genuine  6nCitDecf,w.cl«t er  Die 
Ehre  ©Otte*  fepn  foB,  inDem  ^Uhe  SÖJeni'chen 
ihre    gen  Den  Darum  cai*irben,  Damit  fie  entme* 
Der  in  DerSÖMt  einen  grojfen  Gahmen  erlangen, 
oDer  aflerleo  irrDifcheOSortbeileDaDurch  errechm. 
©ie  fmD  frepgebig,  Damit  man  f!c  lobe  unO  rüh- 
me; fie  ftnD  human,  Dienflfertig,  fanftmüthig,  Da# 
mit  fie  ftch  t>ei)  an  Dem  infmairen^  unb  oon  ihrer 
Sreunbfchafft  hernaeh  pro^ttren  f6nnen.  ©0 
elenD  ftebet  e*  mit  Den£ugenDen  au*,  Die  in  Dem 
©tanDe  DerErbarfeit  au«geübet  toerDen-  ^ati 
conferire  hieroen  Den  $ractat:  gal|<bheit  Der 
menfehlichen  $ucjtnDen,  toelchen  *jlcci?ier ,  cm 
Sranhöftfcher  üöifchoff  ju  SÄfmi*,  unter  Dem 
Gahmen  <Cfprir;gefchrieben  unb  etiftt  hat. 

JDbmir  gleich  übrigen*  Dem3J?cnf:ben,m$üf;* 
rung  eme«  moraliftrten  £ebcn*,  unb^ermeibung 
grober gafler,  einige  Ärdfftc  De*  freoen  5ßiflen« 
utgegeben  baben ,  fo  i(t  Doch  auch  Diefe  '^r er [•  e it 
unD  Diefe*Q5erm6gen  fehr  geringe,  unD  wirD  bff» 
ter*  febr  befchnitten :  «)  JDurch  Die©c»ohnbeic 
)u  fünDigen,  Die  Den  «JD}enfchen  w  einem  elenCen 
©claoen  machet,  ©enn  Ca  hnt  ftch  manchem 
Dergejralt  an  Da*^luchen,  Sügen,  ©auffen,©t:h« 
len,?c.  gembbnet,  Dag  er  felbfl  befennet,  er  f6nne 
c*  nicht  lafff n.  3crem.  XI II,  23.  heifet  e*  Defmt* 
aen:  5Bte  finnet  ihr  ©utf*  rbun,  mefl  ihr  De* 
iÖ6fen  gewohnt  fepD?  3)  JDurch  Die  ^effttafeit 
Der  2lflfcren.  SBenn  man  einen  bbfen  afect  ;u 
llarcf  toerDen  ldtTet,unD  ihn  nicht  beo3erten,Durch » 
oernünftige  95orfteHungen,  Ddmpffet,  rotrD  et 
enblich  toilD  unD  unbdnbig,  unD  beraubet  ten 
$}enfchen  feiner  Jt^beit.  ©a  tbut  manc^r  in 
Dem  30m  unbSXuchöier  etipa*,  Da*  er  tbn|t  nim» 
mermebr  getban  haben  »ürDe.  ©a  tbut  offt 
mancher  »eltf luger ÜJeenfch  in  ber  £efftigfeU  Dec 
Effecten,  j  €.  einer  heftigen  unfeufchen  Siebe,  et» 
roa*,  Davon  er  felbfl  oorber  fehen  fan,  bog  e*  Den 
unfehlbaren  SXuin  feiner  ©efunbheit  unD  ferne« 
l eit liehen  ©lücf*  nach  ftch  jiepen  rnirb,  unD  ld£t 
fich  meDer  Durch ©4>anDe,  noch  Durchfurcht  Der 
bürgerlichen  unD  gottlichen  ©traffen ,  tat?on  ob* 
halten.  7)  $)unb  anDerer  Verführung,  Da  man* 
eher  in  einer  ©efeUfchafft,  Damit  er  nicht  al*  ein 
fmgulairecÄopf  tracttret,unD  au«g»lachet  roerDe, 
enoa*  mitmachet,  Da«  felbfl  Die  gefunDe  Vernunft 
unD  fein  ©etoiffen  oerDammn,  unD  oor  unrecht 
erfldret,  unD  Idgt  fich  oon  anbern  \u  Den  fchdnt* 
lichflen  ©ingen  oerleiten,  ©aber  Diejenigen,  ric 
feine  Ärajft  oon  oben  herab  bahen,  DenJRci&un» 
gen  ju  Der  ^ünDe  ju  nHDerflehen ,  am  afleroer. 
nünftigden  hanDeln,  roenn  fie  b6fe©efdJfch(iffteTi, 
unD  ©elegenpeiten  |u  fünDigen,  fI:ehen.©o  fehlest 
fiebet  e*  alfo  um  Die  natürlichen  Ärdffte  Deel  frepen 
Rillen*,  auch  moralifchen©ingen,au<. 

1  Huejen  tiefet  tefcte. 

UnD  jroar 

1.  3u  Der  25elct>rang.  OBir  lernen  Darau* : 
8)Xla«  tieffe  Ver Derben  unferer  ^latur,  toie 
Q5er|lanD  unb^BiOe  fo  tief  oerDorben  fep,  wie  Der 
VerflanD  fein  Vermögen  mehr  befi$e,  geiaiiche 
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5)mge  auf  eine  bttlfatm  Sfrt  reebt  tu  erfennen 
unD  yn  beurteilen,  unD  Wie  Der  SBille fein QBer* 
mögen  befit&e  /  geifllicbe  S)moc  aufrichtig  unD 
er  nflli *  &u  woßen.  €in  natütli*et  SJItn fcfc  Oer« 
langt  ni*t  b«Fet>t«t  juftpn,  eroetlangtt  nwbtmlt 
©Ott  ©evemiaet  ju  firnn,  et  perlanget  alfo  au* 
niebt  felis  werten.  Sterin  »et  Die  Rittet 
ni*t  Witt,  Derfelbe  will  au*  Den  SnDjwerf  ni*t. 
hingegen  ift  in  Dem  3Bi0en  eine  re*te  lim. 
fton  oor  Dem  ©uten ,  eine  $einDf*ajft  roiDer 
©Ott,  9t6m.  vi»,  7;  eine  giebe  Der  ftinfternig, 
3o6ann.  tu,  19,  und  eine  elenbe  £ne*tj*afft 
(er  ©ünDen.  ©iefr 6  Qkrterben  ift  in  «Ben  na» 
rürlt*cn  SJJenüben  einaemur&elt,  obeeglet*  ben 
©raDen  na*  unterbieten  ift ,  unD  Dur*  eine 
üble  Sluferjiebung,  Dur*  ©ereobnb«  it  ju  fünDu 
gen,  Dur*  <2ßerfübrung  anDertr,  unD  fo  weiter, 
pergroffert  wir». 

b)  &ii  tRotbn*nDigt<itt>er©naDe,  wel*eei# 
ne  fo  febr  oerDorbene  9?atur  wieDer  besten  unD 
beffern,  ü>r  aus  *ret  tiefen  Obnma*t  wie« 
Dec  aufbelffen  ,  uob  WieDer  JKtdffte  ,  ©Ott 
|u  ernennen  unD  ju  lieben  t  Derfelben  mittbei« 
len  m  u  (?.  fM  *ftDtm  flieffen  au t  Der  gebre,  Dag 
wir  in  geiftli*en  ©tagen  gar  (eine  ICräjfte  De* 
frepen  QBillen*  haben,  Dreo  merefwürbige  <Öog* 
matif*e  folgen  :  *)  SDie  SugenDen  Der  un* 
wieDergebobrnen  «föenf*en  finD  toDre  Sffiercfe, 
ja  febeinbore  Safter.  3)ag  ein  un wiiterge bobr» 
ner  Sienf*  no*  fo  Diel  Äraffte  babe,  Dal  erge» 
wifle  $fli*ten,  Die  Aufitrli*  Dem ©eftfcr gemdg 
finD,  luden,  unD  ein  erbatet*  unD  tugenDbaffte« 
£eben  führen  fönne ,  Da«  Qabcn  wir  bereit«  ju* 
gegeben.  £>ag  aber  Diefe  $ugenDen  ni*t  Die 
notbroenDigen  ©genf*ajften  Der  Wabren  $ugen« 
Den  haben,  fonDern  toDte  3Bertfe  unD  alangen* 
De  8ö(ler  finD,  Da«  erbettet :  (•)  Sfutf  Der  «&ef*af» 
fenbeit  eine«  noeb  unwieDergebobrnen  SJienf*en, 
Der  ein  $<inD  ©Otte«  tft.  Ein  foltber  böfer 
S^aum  tan  (eine  guten  gtü*te  bringen.  Sin 
<jei|llid)'^o£ter  (an  (eine  anDern,ale>  roDte^cr- 
tfe,  beroorbringen.  ^ietietlrfa^fobie  Qßür^ 
cf  ung.  «Seine  $ ugenben  finD  alfo  einet  ©lu* 
me  qletcb ,  Die  auf  Dem  9>lifremd*fr,wel*ej»ae 
tmef*&ne  fiatbt,  aber  einen  belieben  ©eru* 
bat,  (b)  Slu«  Der  ©efeboffenbeit  ©Orte«,  Der 
in  Dem  ©eift  unD  in  Der  £Babrbeu  oon  un«  be< 
Dient  fepn  will,  3obann*  IV,  a*.  ©a  nun  ein 
UnroieDergtbobrner  Den  ©ei|tDer<2Babtl>eitm*t 
bar,  wie  will  er  ©Ott  in  Dem  ©ei(i  unD  in  Der 
cjßabrbeit  Dienen?  CO  2tu«  Dem  wabren  «e» 
griffe  Der  $ugtnD,al«Dle  nacbDem'JBorte  ©Otte« 
ni*t«  anDer«  ijt,al«  eine  bi  lUnDige  u.crn|iti*eQfc> 
mübung,  fi<b  inaflemna<bbem5ßiBen  ©Cttc« 
einjuri<bten,  welcbe  Söeroübung  au«  Der  »obren 
%wb«  ju  ©Ott  Bieffer.  ?Kan  wirD  aber  e^et 
effiaffer  au«  einem  «iefeifteine  bef ommen ,  a(« 
«ine  folcbe  ©emätb«  -  «efebaffenbeit  ben  ei- 
nem  unwieDergebobrnen  «Dlenftben  finDen.  Q?cr 
Der  ^Belt  mögen  alfo  glei*  feine  ^ugenDen  ei* 
nen  f*önen  Gebein  buben ,  fo  macht  De*  Die 
berrf*enbc  Eigenliebe,  Darau«  fie  flieffen,  Diefel. 
ben  toi  ©Ort  abf*eu(i*.  &it  (ommen  ni*t 
ou«  Dem  ©tauben  ;  QBa«  aber  ni*t  au«  Dem 
Glauben  gebet  ,  Da«  ift  eünC« ,  fKem.  XIV, 
23;  8oi«li*  g«f*iebet  ibnen  ni*t  unre*t, 
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roenn  man  fie  glän^ente  gälte*  nennet.  0)SDec 
gntnf*  bat  einet  grofien  QjeranDerung  oonn6» 
tben,  wenn  er  ©Ott  gefallen  will.  Siu«  Der 
groffen  Untö*tig(eit  be«  menf*li*in  ^ßerflan. 
De«,  geif«i*e  3Babrbeiten  reett  $u  erfennen, 
fließt  Die  WotbwenDig(eit  einer  g6ttli*en  ^r. 
Iea*tung.  $!u«  Der  UtwermogenWt  De«  cjBü. 
len«  ju  Dem  ©eiflli*  •  ©uten  fliegt  Die  9?otb* 
wenDig(eit  Der  neuen  ©ebun.  ^atDer  ÜF?enf* 
feine  JtnVffre,  ft*  in  aten  ©trtefen  na*  Dem 
^Bitten  ©Otte«  \u  beguimen,  unD  er  Ift  Dr>* 
Darju  erf*affen  ;  eo  mug  er  neue  Ärdffte  ton 
oben  berab  empfangen ,  unD  in  dbr i|lo  y fu 
wieDer  ouf  Da«  neue  ju  guten  QBercf en  gefcbaf# 
fen  werten,  wel*e«  Die  neue  ©eburt  (ft ,  30» 
bann,  dt*  3.  t.  y)  ©er  «Wenf*  (an  Da«  ©e. 
fe^  ni*t  erfüllen,  no*  Dur*  Die  Wetöt  De« 
©efefce«  gereebtfertiget  werben.  <Da«  ©<f<s  Ift 
geiftli*,  unD  erforDert  einen  ooBtommenen  ©e> 
borfam ,  obne  aOe  entgegen  ftebenDe  bofe  8uft. 
SÖiefe  «raffte  bat  Der  «t«nf*  Dur*  Den  gaU 
gdn^li*  perlobren  ,  unD  ift  alfo  ni*t  in  Dem 
©tanbe,  Da«  ©efefc  poU(ommen  ;» erfüQen.  gift 
aber  Diefe«,  jö  (an  er  au*  Dur*  Da«©cfe(  ni*t 
gere*tfertiget  merDen,  Da«  ift,  er  (an  Dur*  fei; 
nen  elenoen  unD  ooD(ommenen  ©eborfam,  Den 
er  Dem  ©efefte  leiftet,  (ein  SKe*t)U  Dem  ewigen 
geben  erlangen,  ©aber  beiffet  e«  «Köm.  III, 
20:  ©ur*  De«  ©efe&ee  2Bercf  wirD(eingleif* 
gere*t. 

3.  (fes  ift  Diefe  Sebre  au*  In  Der  X&ieberlt» 
gungDer  ^rtbümer  Dienli*,  wie  au«  Der  fof* 
gcnDen  bifiorif*(n  SlbbanClung  }U  erfeben  fepn 
Wirt.  ■ 

3.  gu  Der  fZtmanttvunfr  (5«  oerbinDetun« 
Diefe  gebre  ju  folgenDen  ^fl^ten  Der  ©ottfelig. 
(eit :  •)  9BBir  fotten  un«  roegen  De«  tiefftn  Un» 
oetmbgen«  unferer  Otatur  für  ©Ott  tief  Demo. 
*igen ,  unD  a Ue«  CBorurtbeil  Der  eigenen  Jtrdjf» 
te  gdn^li*  fabren  laffen.  b)  2Bir  foBen  ©Ott 
Dancfen,  Dag  er  un«  no*  einige  ärdlffte  De« 
QßirftanDe«  unD  CDBiBen«,  Da«  geben  etbar  unD 
(lügli*  aojulteDen ,  übrig  gelaffen  bat.  ©a« 
ift  eine  groffe  <2Bobltbat  De«  erflen  Slrtic(el«,in« 
Dem  wir  |bnft  wenig  oon  Den  unoernunfftigen 
?bteren  unterf*ieDen  fepn  würDen,  wie  man  in 
Den  $ollbdufern  fol*e  (ldgli*e  änblirfe  De« 
menf*li*en€lenDe«  fiebet;  c)  cffiir  foüen  au* 
Diefe  übriggebliebenen  natürli*en  Ärdffte  na* 
Dem  Swecfe  ©Otte«  re*t  ju  gebrau*en  fu*en. 
^ enn  ©Ott  bat  fit  un«  alö  ^au«ba(tern  an» 
rertrauet,  Dag  wir  fie  ju  feiner  €bre  anWenDen 
follen.  <2Bir  ftnD  alfo  perbunDen/  au*  unfere 
Q3ernunfr  re*t  ju  gibrau*en,  unD  Den  oon 
©Ott  empfangenen  <33erftanD  ni*t  Dur*  rr<b 
gen  SAögiggang,  oDer  S)ebau*en,  juoerDerben. 
Sötr  finD  ferner  PerbunDen ,  au«  Denen  nc* 
übrigen  Ärdfften  De«  2ßiHcn«  unfre  »ffecten  ju 
lähmen,  grobe  gafter  ju  oermeiDen,  unD  un«  Der 
burgerlt*en  Srbarfeit  unD  ©ere*rtg(eit  ju  be» 
fleigfgen.  ©aju  gebbret ,  Dag  man  gegen  ieDet» 
mann  aUe  ©iBig(eit  erweife,  unD  Den  gtbübren» 
Den  gobn  gebe ;  JÖag  man  in  Dem  Äauflfen  uno 
Q5er(autfen  nieinanD  überoortbeile ,  pielwenirjec 
iemanD  notbige ,  miDer  feinen  OTiBen  etwa«  tu 
otr(aujfen;  ©gg  man  ri*tig  ®taag  unD  0* 
8  *  »i*t 


Digitized  by  Google 


v67  \X>ÜUtn($vert)titbt*) 


XX>äli1t*($tcrf>eiH>e$)  16» 


trieft  halte:  $>ag  man  niemanD  wiffentlid>mit 
falfcbcm  ©efDt  betriegt;  S)og  man  nicht  Den 
9)rei§  fote^er  ©aegen,  Die  Det  SMcbfte  notbwen« 
Dig  haben  mug ,  unbiOin  fteigere ;  S5)ag  man  in 
Dem  geiben  allen  ©erbetenen  SBucper  meiDe; 
1  g>ag  man  gemachte  «ScbulDen  bejablc ;  £ur$,Dag 
man  gegen  jeDetman  feine  pflichten  beobachte,  unt 
einem  jeDen  Da«  ©eint  )utt>eile ;  CGBU  oon  fbl» 
(Den  pflichten  Der  bürgerlichen  (Erbarfeit  S>. 
©pen«,  in  feinen  tebenö  «^id>ten  ,  an  Dem 
©onntage  ©eptuageflma,  eine  ^reDigt  gehalten 
bat  ©a<$  i|t  au«  natürlichen  Ärdfften  alle« 
m lVi I ich ■  *3Ber  nun  Darinnen  ntdj i  einmabi  trat 
t|l ,  tote  (an  ihm  ©Du  etwa«  gröflere«  anver- 
trauen ?  £>enn  fcbrifru«  faßt ,  Sucd  XVI,  10 : 
28<r  im  ©ermgfttntrcuifr,  Deriftaucbtm  ©rof. 
fen  treuj  UnD  wer  im  ©ertngjren  unrecht  i|t,  Der 
ift  au*  üu  ©roffen  unrecht.  <J)  <2ßir  foüen  aber 
auch  erfennen,  wie  Die  Ärdffle  unfer«  QBerftan» 
De«  unD  <3Bi0en« ,  au*  felbft  in  natürlichen 
©tagen  ,  fet>t  gefcbrvdcbet  ftnD.  3Benn  Duje» 
nigen  ,  Die  von  Den  ©tubien  93rofegion  matten, 
frkfce*  erfenneten,  fo  würDe  weniger  £ocb< 
mutb»  unD  alfo  oueb  weniger  ©tveir,  unter  ib» 
nen  fepn.  e)  <3ßir  foOen  unt)  Dura)  Da*  ©<» 
fübl  unfert?  Unoermöqen«  nie  oerleiten  iaffen, 
fcie  ärafit  3€fu  Sbnfti  |u  oerleugnen?  UnD  fol- 
len  olfo  Die  fiebre  Don  Dem  Unvermögen  Der 
menfcbHcbcn  Scräffte  nicht  ju  Der  $rdqbeit  unD 
f3:cbe*r>ett  mißbrauchen.  O  $8ir  foüwi  Dieem* 
pfangtnen  ©traben  «  Ärdfftt  un«  nicht  anmaf> 
fen,  unD  Darauf  ftolfe  W»  i  S)enn  eö  beift: 
2Ba«  baß  Du,  o  «Renfcb,  Da«  lu  nicht  empfan. 
gen  bofl ?  &o  Du  etf  abet  empfangen  bafl,  wa« 
rübmeft  Du  Dieb  Denn  ,  alt)  Der  e«  nicht  empfan» 
gen  bdtte?  i  Corlntb.  iv,  7.  <2Bit  muffen  al» 
fo  alle«  ©ute  ©Ott  Dem  £crrn,  un«felberaber 
nicht«  t  a^  Öcbwacbbeiten  unD  Unoollfommen» 
beiten  ,  jufepretben ,  Damit  iDit  Da«  ©ute  nicht 
bepeef en  unD  oerDuncfeln  ,  Welche«  Der  £eilige 
©eijr  in  und  würefet. 

4-  3"  tt"  X>r|rraffun04  €t«  fan  nemlicb 
tiefe  i'ebre  gebrauchet  rvetDem  a)  £u  Der  Ze- 
itraffung Derer,  Die  noeb  in  Dem  ©tanDe  DeToer* 
Derbten  Ü^atur  fteben ,  unD  noeb  nie  eine  gött> 
Ircbe  (^vleucbtung  unD  ^BieDergeburt  erfahren 
haben,  fonDern  nur  au«  natürlichen  Krdfften 
fich  einer  dufferlicben  (fr  bar  feit  befleißigen,  unD 
fieb  Doch  einbilDen,  Dag  fte  gute  fcbriften  rodren^ 
unD  in  Dem  (StanDe  Der  ©naDen  fiunDen,  folg. 
lieb  Die  ftatur  unD  ©naDe  fcbdnDlicb  confunDh 
ren.  b)  3u  Der  Sßefrraffung  Derer ,  Dm,  t»enn 
fie  )u  Der  wahren  ißeftbrung  unD  S3e(ferung  er» 
mahnet  werben,  einen bloö  $elagianifcben<a&or' 
fafe  faffen,  unD  lagen,  fie  wollen  aQe«ti»in,  Wa« 
ihnen  menfehlicb  unDmbglicb  ifl;  S)a  Doch  am 
menfcblicben  ^rafften  Die  wahre  SlenDerung  De« 
^)tr^en«  nicht  möglich  i.|t,  fonDern  eine  höhere 
trofft  unD  ©naDe  in  erbeten  unD  angenommen 
werDen  mug.  c)  3u  Det  iBcfiraffung  Derer,  Die 
einen  gewiffen  Dermin  ihrer  $cfehrung  beflim« 
men  unD  }um  Krempel  vorgeben,  je^o  auf  Der 
Umoerfitdt  fDnnten  fie  ftcb  noeb  nicht  verehren; 
SBenn  fi«  aber  oon  Der  Unioerfüit  nacb  £«"f< 
fdmen,  wenn  fie  ein  9lmt  erlangten,  wenn  fie 
franef  wörDcn  ic.  alUDtnn  woltin  fie  frommer 


werDen.  ©enn  fold>f  Vrure  muffen  ja  glauben, 
Dag  eö  in  Ihren  tfrdfftert  unD  Q3«rm6gcn  frehe, 
ficb  vi  bef ehren,  wenn  fte  wollen ,  unD  muffen 
alfo  feine  Ueberjeugung  oon  Dem  groffen  Unoer* 
m6gen  Der  menf^lichen  Statut  haben,  d)  gn 
Der  ©eftrajfung  Derer,  toelcbe  bep  Dem  SBercfe 
Der^efehrungan  Die  innerliche  ^eranDefungDe« 
|)er(jenö  gar  nicht  geDencf  en ;  @enDcrn  nur  au« 
eigenen  menfchlichenÄritJfen  eint  unD  Die  anDer« 
grobe  Snnte  ablegen ,  au«  $picurtrn  feuchtet 
werDen,  unD  nur  au«  Dem  ©tanDe  Der  &rutali* 
tdt  in  Den  etonD  Der  Crbarfett  übergeben,  e) 
3u  Der  ißeftraffung  Derer,  Die  Durch  eigenen  ^le ig, 
unD  Durch  Die  Application  ihrer  natürlichen 
^raffte,  eine  wahre  frfdnntnig  göttllcher^in» 
ge  erlangen  woHtn  ,  unD  Da«  ©fbet  um  gbttlU 
che  Erleuchtung  unD  36et«btit  qdn^lia>  umet* 
Iaffen.  f)  gu  Det  Söefiraffung  Derer,  welche  Dtt 
tebre  oon  Dem  Unvermögen  Det  menfcblicben 
ftatur  )u  Der  Faulheit  unD  Sicherheit  migbrau« 
eben ,  fleh  immer  mit  Der  menfcblicben  Schwach» 
heit  entfchulDigen  ,  unD  Die  Arafft  QLbrifti  w> 
leugnen,  ^ie  meonen ,  Weil  Der  «Renfeh  feint 
Straffte  tu  Dem  ©uten  habe,  fo  F6nne  man  nicht 
ood  ihnen  forDern,  Dag  fit  tiefe  unD  jene  eBünte 
unttrlaffen,  unD  fo  fromm  unD  heilig  leben  folten* 
3a,  fie  fagen  wohl:  €«  (iehet  ja  nicht  in  meinen 
tfrjjften,  mich  ju  befchren ,  leb  fan  mir  felbec 
nicht«  nehmen,  noch  geben,  wenn  ©Oft  einmaM 
mich  anDer«  haben  wiO,  fo  mirDermicbwoblan« 
cei«  machen.  Riefen  ruchlofen  SXeDcn  hat  ^rc  • 
feflbr  Srancf*  einen  eigenen  Granat  entgegen 
gefegt;  Äurher  Unterriebt  oon  Der  ÜR&glicbrVit 
Der  wahren  Sßefehrung  \u  ©CrtK. 

5.  guDem  CrOfre.  Colcber  befTehet  Darin» 
nen:  *)@elbfl  unfer  Utiverm6qenberoeqet©Cft 
ju  Der  erbarmung.  $falm.Clir,  i4:  ©rfennet , 
wai  für  ein  ©einrichte  wir  finr,  er  geDendt  Dar» 
an,  Dag  wir  etaub  fmD.  Richer  gehöret  oud) 
Der  Ort,  i  «Äof  VHl,  %  t,  Da  ©DttnacbDet 
C  ünDfluth  fagte :  ^cb  will  hinfort  nicht  weh*  Die 
£rDe  verfluchen,  um  Der «ßjtnfcben  willen.  $)enn 
daß  Richten  Dcet  ntenfcMichen  -pnfit m  ift  böfe 
oon  ^ugenD  auf  >c.  SBelcber  $ro(l  aber  nuc 
allein  folchen  ©emäthem  ju  fratren  fommet,  Die 
ihr  Unvermögen  erfenntn  unD  fühlen»  unD  Dar* 
über  geDemüthiget  WerDen.  ß)  ©Ott will  Dtirc^ 
feine  Ärafft  möglich  machen  ,  wa«  au«  unfern 
Krdfften  unmöglich  iff,  fo,Dag  wir  au«  ^efatd 
xlv,  24,  rühmen  föhnen  1  3m  4>errn  habefeb 
©erechfigfeit  unD  ©tdrefe.  ©et^glelcben  au« 
a  ^etri  l,  h  Dag  aUeriep  feiner  göttlieben  Ärafft 
(wa«  }um  geben  unD  göttlichen  <2BanDel  Dienet) 
un«gefcbencfetlltÄ.  y)3nDem  funffiigen  ?e* 
ben  folen  allt  Verlohnten  Ärdfft«  völlig  nitDec 
erftattet  werben,  ju  Deren  SReflitutfon  hier  nuc 
ein  fchwacbec  unD  geringer  Anfang  gemach«  wirD. 
*i  ©cribenren. 

Sum  fBefchlu§  fmD  noch  einige  ecbrifftfreBetiu 
conferiren ,  Die  von  Diefer  Sehrt  gefebrieben  haben, 
©afommt  fonDerlicb©  Xurber,  de  Strvo  ar- 
bitrio,  vor,  welche«  Söucp,  mit  ^ebaftion 
^t^intc»«  Slnmercfungen,  ja  (Btrogburg  her* 
au«  gefommen  ifi,  unD  ;war  Die  jwepte  ^Dition 
1707,  bep  welchen  auch  3D.  ^fcr>«m  "^oadfim 
dentarofrr»  glnmtttfiingenlu  pnDtn  ftnp. 

m 


tMiendCSttppeitoe*} 


@b  hat  cttufc  5)»  Peter  ^aberCornimeoSN* 
fputationt«  über  tiefen  ^ractat  S)»  Änrbe rs  gc« 
halten.   3Xe  eine  führet  biefe  Ucfcerfc^rift  l  Di(T. 

theoL  in  Librum  VI.  Jittoertöe  fervo  irbitrio,  an 
m  ülo  b»  Tir  (ut  1c  PbiL  Me  lan cht  hon  cum  eo) 
ab lol ucum  dec rctu m  de!  end  er  it ,  a  d  eoque  fecetic 
De  um  anderem  &  caufam  peccari,  cque  ac  Ca  hi- 
lf Atque  hinc  Gahmas  cum 


fuis  xrjne  non,  tc  b.  Latberus ,  prt>pterea  damnari 
po/fit  dt  tirhc3t  ?  prout  hodie  quidam  arguere  vo 
lunt,  öieffen  1664»  £)ie  anbete  abet  bat  fci> 

qcnben  ^itel>  DÜp.  «heol.  exhibeni  folidam&ne- 
cefiäriam  vindicattonem  Ubri  6.  tut  her  t  de  fervo 
arbitrio,  urpote  quem  paflim  Calvinioni  ingratiam 
aDioiuct  im  uecreti»  quou  peiume  nngunt,  aiiegare, 
&  illud  exinde  fruftraneo  k.  turptiTimo  cooaru  fta- 
tuminare  folent,  (Steffen  1  66  c. 

9lcb|l  CD.  Ji.urf>em,  gehöret  ferner  hiehcr: 
Jorwttm  ^ÄI|emrtitn,de  auxilüs  grari*.  £>. 
??peners  Qilauben«*  £ebre ,  an  Dem  9  unö  34 
(Sonntage  nach  ^rinitoti^»  ©uiftorpius  de 
viribaa  liberi  arbitrii»  Ztgibats  &mmiu*  de  li- 
bero  arbirrio.  du  enff  eo  de  dh\etfjüet  viriaai  ho- 
minis irregeniei  in  rebus  fpiriruaiibus.  Dt/p.  Gieß". 
Tora.  IX.  p.  $$y.  wo  5D»  Prtrr  ^oberforn« 
DilT.  de  libero  «rbirrio  befinblüp.  Sichrere  Clu* 
tote«  roirb  man  in  S\  Xttmbaep«  Erläuterung 
über  ^ttj^Üngfjaufen*  ©runölcgung  ber  «theo* 
logie,  p.  4?6  u»f»  falben.  OBit  thun  no$  jcs 
f>amt  tOtgatto»  "vtractat  hinju,  meldet  ben  U 
tel  führet  i  De  hbero  arbitrio  hominis,  integro, 
corrupto  in  rebus  exrernts  mdrtuo  in  rebus  Spiri- 
Cuaübus,  renaro,  doclrioa,  feJide  aa  methodtee  ex 
verbo  üei  rradita  &  eXpllcata.    Urft-Iiis  If62  in 

8.  Snafefehen  3\  j>einritb  «cfpmrbtt  Difp. 

adverfus  harret] 5  Pelagianc  in  terpokuores,  de  Syuer- 
gta  liberi  arbitrii  in  hominis  converüone  &  operi- 
bus  pietatii.  Steffen  1609.  €>ie  flehet  nud) 
T.  11,  Difp.  Gief.  nttm.  XV,  edit.  2»  p.  584,  edit. 
a.  p«  3  90.  es  gehöret  audj  55»  Äambucp« 
^MMgt  t>on  Dem  Sommert tu  3§fu  hieher*  (Sie 
flehet  in  Dem  IV  <£b>U  Der  <Sietj,f$cn  flRcben, 
p.  4  ».  f»  &  n>irO  Dofelbjl  gejeiget ;  i)  OBie 
cj?  niebf  at»t  eigner  ^ernunfft  unb  Äraff t  gefd>e« 
l)<n  tonne;  2)  2Bieöer  gug  De«  9ßatert  bdiuge* 
^öre»  Äainba4)3  ®ogmat»  ^heo(»  I  ^ 
p  8«3  u.  f.  S>t  ^o^ann  (ßeorge  2Hnef>» 
Dilput.  theo!,  de  Claudio  Fetice,  graria  prxvenien^ 
te  perterrtto  ♦  tt  ei  dem  refiflente,  ad  Aö.  XXIV» 

»4.  «f*  MM 

I  p.  Ü  7  U.  ff»  «TuüecsContin»  Acerr.  Phi- 
Wog.  <g)unb,  IV,  p.  39  u.  f*  49. 

HI.  ^tftörifcfK  2lbp«nMun^ 

t  "Die  ^ifbric  tiefet  Ztfct  ifl  jivnt  envaß  weit  * 
läufftig»  aber  oon  groffem  duften ;  dBcil  fcie€r' 
f änrtrnifj  Derselben  in  oielen  anbern  C5tücf en  ein 
aroffei  £i(!bt  geben  Fan,  ^TJBenn  man  aber  Die 
perfrjbtebenen  Nennungen  bev  Q>hilof<»phen  von 
fcicfrr  ^larerie  eirrfef)en  roill'/  fo  mu§  man  roiffen, 
baoon  <taf  unterj^iebene  9trt  gehanbett  »or> 
Den  ifl;  ^nbem  einige  überbau» t  tiefe  '^rcobeit 
berühret,  unö  jmar  enttueber  bireetc ,  ober  inbire^ 
cttf  wenn  fk  fole^e  9)rincipia  (angenommen  ha- 
ben,  ^raue  ibre  <3ebancfenV  alt  ^cblüffe  bon 
btefem  fünfte,. Itfty  )u  foIaern,f(nb;  anDcte  bin* 


gegen  tnfonberbeit  oon  ber  grebheft  in  Slnfehung 
Der  guten  Verrichtungen  geurtbeilet  haben.  Qa* 
ben  man  niebt  nur  beo  ben  ^hitofophen  flehen 
Wctben*  fonöern  au*  au«  ber  Ät«$en*#iflorte 
DJem<ttfti>ürbig)len  Umflanbe  berubren  mu^,  fo 
fern  bie  philofophifc^en,  ober  oielme^e  ber  heob* 
niftben  ^cltroeifen  Eehren,  ju  aOethanb 
rungen  beo  ben  €brifl(ic&en  «e^ren  SUrtaf  gego 
ben  baben» 

1)  V>on  bert  alten  |>epbmp|>t*rt  ttbifätn 

•SKac^en  mir  ben2lnfang  oon  bena0eni3eifen> 
fo  erinnert  ^(nqvdor  in  bem  Examine  cbeoU 
B*itt>  Parr»  II«  cap.  4.  p.  42^f  fchr  roohf,  man 
werbe  feinen  SBclftpeifcn  antreffen,  melier  We 
^reohdt  brt'JDlenfcben  oermorffemohneradhtetbie 
mciflen  oon  tr>nen  folc^e  ^rineipien  angenommen 
t>aben,  bie  berfeibigen  fönurftraefs  entgegen  fmb. 
Cicero  de  fato,  cap.  17,  fc^retbetl  Ac  mihi  qui- 
dem  videtur,  quam  dua:  (entvnria:  fuifTent  veterum 
phiiofophorums  uns  eorum ,  qui  cenferent,  omnkl 
ita  fato  fieri,  ut  id  fatum  vim  neceflitat«  afferret, 
in  qua  (eotentia  Democntus,  fleracl  tu;,  Kmpe- 
Joc/ts-,  /4riftoteitt  fuit:  altera  eorum,  quibus  vi- 
derentur  fine  ullo  fato  efTe  animorum  motus  volww 
rati ;  Cbryfippus, tanquam arbiter, honorarius, me- 
dium ferire  voluifie;  fed  applicat  ft  ad  eos  poti- 
us,  qui  neceulrate  motus  animos  liberatos  voIunr> 
unb  jeigt  bannt  an,  baf  einige  geglaubet,  tt  feo 
alle?  bem  ©tbicffale  bergeflalt  untermorffen,  baf 
baffelbige  bie  ä rafft  habe,  alle«  nothmenbig  iumay 
d)enf  ba  anbere  hingegen  baoor  gehalten,  bieQ5e# 
megungeu  bcö  Q)emüth«  gefdjahen  freoroitlig  unb 
ohne  (ocljicf'fali  3Bie  aber  Diefe«  eigentlich  auf 
bie  naruriivbc  unb  pbpfifebe  rafft  fid?  ju  bemoi 
gen  gebet;  Sllfo  hat  man  auefa.  ju  unterfud>en»  . 
roa«  fie  bon  ber  moralifeben  $reoheitf  ober  von 
ber  ^rebb<itf  öute«  ju  tbun,  gelebret  haben,  auf 
meldte  benbe  mir  beo  Die|er  hi|brifcb«i  s?cacbnd;t 
feben  moUen»  £)en  erflen  ^unet  betreffenb,  ob 
bie  (§ecte,  folglid)  aud)  ber  <£8i(Ie,  bie  K rafft  bat 
be,  fid>  fo  tuo hl,  aJ6  ben  feib, ju  bewegen,  fo  tfiei» 
(en  ftd)  bie  alten  3M>ilofepben  bc«mcgen  in  <mer> 
•iheile»  Einige  legten  Dem  @cmün)e  eine  jrep# 
rnidige  Anregung  beb,  wie  Denn  2frifrcteie«  de 
aiiima ,  Lib.  I,  cap.  %  t  bejeunet  >  ba§  vcvfdji ebene 
bafur  gehalten,  e«  mare  bie  (Seele  bie  oornebmfle 
bemegenbe  Ih fad),  puiravcpu«  de  placiri^  phi- 
lofoph,  Lib.  IV,  cap.  2,  berichtet,  ba§  Zbdc»  iu« 
erjl  biefe'iSJleonung  angenommen,  menn  er  jehreibt  t 
«CDa§  et  ber  erfle  geroefen  feo,  ber  fieb  ju  betoei» 
»,fen  tRübe  gegeben,  mic  bie  (Seele  allejeu  intße' 
»roeaung  fep,  unb  fid>  feibfl  bemege»»  ®iefe« 
befrafftigen  auch  2frif7orefo%  €ap,  I,  unb  <&t& 
b4u*  Eclog.  phyCc.  cap.  40.  p.  934  €«  fuf^rt 
\wat  Diogenes  Ä«etrriu6,  Lib.  I,  n.  35,  unter 
jeinen  ©prüchen  an,  baü  ergefagt  babe,  bie 
^tothroenbigfeit  fep  ba«  jlärciile,  inbem  fie  alle« 
beberrfche;  <£$  i|l  aber  nicht  }u  o  er  flehen,  ba§  er 
ein  unoermeiöliche«  ©d>icf|al^  fonbem  piclmebc 
eine  iufaUige  autfertiche  SHotbmenbigfeit,  bie  ju* 
meilen  unfere  §repb«t  hemmet,  oerflanbcn  habe» 
9lach  bc«  piutarepu»  geugnii,  in  bem  1 6api# 
tcl,  hat  petprtgbca«  bie  (Brclcoor  eine  ftd)felb|l 
bemegenbe  Slnjabl  angefeben,  moroonmatfiltu» 
Jtcinu«  de  Immortalit,  anifö.  Üb,  XVlll,  cap,  *t 

&|  me 


Digitized  by  Google 


1 7 1        tDiUcft«  i$tcyfytit  Oes) 


ausführlich  bdnbelt,  utit»  weifen  will,  Wie  fid)bie? 
fet  SDeltweife  Die  (Seele  al*  eine  3ahl  fürgcftcl* 
let;  §ö  ift  ober  alles  febr  bunefd,  unb  mit  bal* 
ten  bafür,  bajj  wir  e<  peut  ju  <$age  nidbt  wiffen 
tonnen,  was  er  Darunter  verftanben  habe.  Ffo 
meftu*  de  n«.  hom.  cap.  2 ,  fepreibet:  Pytbatro» 
ras  animam  numeram  efle  fe  ipfum  moveorem  de- 
finivit,  non,  quod  numerus  fit  anima,l*ed  in  iis,qu* 
numerantur  &  roulriplicata  funt,repcriatur,fic  quo- 
niam  anima  cd,  qua:  res  invicem  ieccrn.it,  Formas 
cuique  fit  notas  imprimat.    QJon  bellt  Sfmiragö*  \ 

ra*  befuget  Jtöerriiw  üb.  Ii,  n.  9,  bq§  et  ge» 


S8on  benStoicfern  ift  befannt,  ba§  bjc3$ertheu 
bigung  bes  unumgänglichen  &d)icffal$,  unb  einer 
fatalen  9cothwenbigftu>  einer  von  ihren  pornepm* 
Iren  Voftrfäftcn  gewefen  fep.  3um  'thed  1  treten 
fie,  ba§  bie  #immlifeben  ©eftirne ,  burd)  ibren 
Hinflug  ben  SBiHen  bes  SJienfcben  )u  gewiffen 
löanölungen  unwiberftreblicfc  beter  nun  irren ;  3um 
^beil  aber,  tribuirten  fie  biefetn  Bwang  beS  tnenfcb* 
licptn  <2BiUenS  bem  2Bilien  ©ottes,  ales  Der  boeb» 
jten  Urfaepc;  SBie  man  au«  bes©eneca  Qu«ft. 

natural.  L,  II«  cap»  3  5  U.  ff-  Ulib  de  beneneiis, 
L*  IV,  c  7,  (eben  fon.  Unb  gleiefcwobl  fonnten 


lebret  habe,  bau  ©emütb  fcp  ber  tlrfprung  aüef  I  biefe  SBeltweifengrofjSiBefen  w>n  ber3)cad)l  unb 


$kweguag.  Unb  nacb  bem  plur<ndbus  de  pla 
cit.  philofoph,  Lib.IV,cap.  3/batpl4t0  bie(^ee* 
lc  burd)  ein  DcrnünfftigeS,  unb  von  firt>  felbft  bü 
wegtee  <3Befen,  befeprieben;  CQ3d$ef  aud)  tu« 
feinen  (5d)rifften ,  fonberlid)  bem  fcirruhia,  jucr* 
feben  ift.  £s  fcpKibt  »war  procius  Pon  ihm, 
Lib.  II,  ad  Timaum  Phtonisy  p.  80,  er  pubeba? 
rinnen  ben  $prbngoraerngcfolget,  ba§  er  gelebret, 
es  fomme  alle?,  was  gcfd)cbe,  r-on  einer  Urfacpe 
ber,  unb  babe  alle«  t>on  bem  &d)icffale  unb 
(»Ott  geleitet;  £s  feinet  aber,  weil  feine  S3e« 
febreibung  ber  (Seelen  alljubeutlid)  porbnnbenifr, 


$rcpbeit  beS  flftenfepen ,  ©utcs  ju  tbun,  unb  tu* 
genbhafft  \  u  leben,  mneben.  Qtntax  fagt j  Epift. 
41,  es  je»  härrifcb ,  wenn  man  fiep  etn  gutes  unb 
reeptfepaflfenes  ©emütp  ausbitten  woitc,  welches 
ein  jeglicher  t>on  fid>  felbft  erlangen  tonnte.  Unb 
&or<mra  bittet,  auf  ^toifebe  Lanier,  ficb  imar 
oon  ben  (Göttern ba£  £ebcn  unb  fHcicbthnm  au? ; 
2>te  2lW!übun9  ber  ^ugenb  aber  moltc  er  felbfl 
auf  fidb  nebmen.  Sed  fatis  eft,  orare  Jove»,,  qui 
donat  lc  »ufert,  detvium,  det  opes;  equum  mihi 
animum  ipfe  parabo.  lauten  feine  eigenen  3Borte/ 
üb,  I,  epift.  1 8 .   c25Jie  benn  aueb  ber  gebaebte 


fca^,  n>o  tr  feine Urfadjrcn  ben ^Biircf ungenau  Öeneca  Epift.  20,  f»d)  alfo »ewehmen  (äffet: 


geben  tonnen,  er  töOtt  unb  ba?  (Scbicffal  ju 
^iilffc  genommen  babe,  obne  baburd)  bie  natiir? 
Iid)en  Ürfacbcn  aufyufeblieffcn  ,  oielmenigef  bie 
©eele  bem  @d) icffale  »u  untermerffen.  piuror 


,.^ahm  (a§  alle  beine  Oebancfen  geben,  ba« 
vfebaffe,  baö  roünfcbe,  unb  bie  anbern  9tBünfcbe 
vüberiaffe  &Ütt,  ba§  bu  mit  bir  felbft,  unb  mit 
„bem  aus  bir fommenben  öuten,  \u  frieben  fenfh  „ 


Qut  de  placit.  phil.  üb.  I,  cap  27,  brurft  bie  ©ergleid>en  Siuefprucbc  fommen  aud)  bepbem 
ßoeb«  am  allerbeutlicb^en  auef,  wenn  er  jaget :  pK»  2intonmua  Pbdofepfru*  de  fe  ipfoad  fe 
„pi<iro  mengt  jmar  bie  Ärafft  beö  (£ebicffal$|  ipfum,  für f  wobei)  (Batatarue,  in  Nor.  üb.  Xf, 


rmit  in  tat  menfcbltcpe  {eben,  unb  bie  SBürcfun» 
,^en  ber  @e«len,  boeb  behauptet  er  jugleicb/  ba§ 
„aud)  wir  felbft  mit  Urfacb  an  foleben  $>ewegun* 


§.  1 1 ,  ju  (efen  ift.  S>a«  alle?  tlingt  nun  gar 
präcbrtg;  fKictbt  aber  gar  fehr  natb  bem  etou 
fd)en  ^od)mutbe,unb  wenn  man  jrt)Hoft»pbifd) 


„genfinb.,,  Cicero  nimmt  aueb  biefe  '•DJcnnung !  baoon  reben  will,  fo  tommt  SlUcß  fehr  einfältig 
an.  ©enn  naebbem  er eln|t  beß  pUitoS&mxit*  berau« ,  inbem  fie  fteJ)  felbft  wiberfpreeben.  ^ie 
grünbe,  womit  er  bie  Söewegungji.Äraflt  ber  lehrten  ein  fold>e«(£ebicffal,woburd)  ber ^enfd) 
(geckn  t>crtbfibigen  woUen,  angefubret^fo  tt)ut  aller  ftreobcit  beraubet  würbe;  Unb  gletd)moh! 
er  l  ufcuL  quxft.  üb.  I,  c.  13,  binju,  et  empfinbe  legten  fie  ihm  fo(4>e  in  pebem  örabe  «u.  5)aß 
bemnacb  bat:  ©emütb,  ba§  et  bewegt  werbe,  unb  I  war  be»  ihnen  wa*  gewöbnlid)ef ,  ba§  fte  ^rin/ 
ee  empfinbe  jugleid),  baf?  bie  Bewegung  burd) !  eipia  annahmen,  unb  benfelben  febnurthraef?  ent? 
feine,  unb  niebt  burd)  frembe  Äraf t  gefcbepe,mic  gegen  pbUofopbirtcn,  welcbe«  febon  plutatcfyüs, 


Piefc«  mit  mebrern  in  ben  Deumen  AQis  *rw 
dt  er.  Part.  $7.  p.  63a,  in  einer  btfon< 
bern  Obferuation ,  baoon  €ac\  $ranc ip 
cu»  2?>uööeus,  ein  <^obn  brt  berühmten  ©. 
rniböew,  Slutor  i(t;  auSgefübrct  worben. 
®od)  bie  5tnjabl  berjenigen  ift  nicht 
geringer fbie  inbem  ©egent&eil  bie  ©eele  aller 
Söm>e9ung^Kraft  beraubet,  unb  fie  mallen  ih* 
ren  SÖcrrid)tungen  fcef  4bcrrfd>afft  cinee?  (gebief* 
faß  unterworfen  haben.  Ratten  btefe  SOBelt. 
9öcifen  nad)  ihren  »^rineipiut  raifonniret,  fo  bat* 
ten  bie  lefeternbie  moralifd}e§rei>b<itgan$licbauf* 
beben ,  unb  behaupten  müffcn ,  ti  Itehe  in  feine* 
<%nfcien  ©ewalt,  Öuteef,  ober  ^ofeö  §u  ri)un, 


fte^i  Zrofnteh  hxtyiTwfjutru\^  de  St oi cot  um  repug- 

nanrii»,  Tom.  II,  opp.  p.  1033  u.  ff:  gejeiget  bat. 
Cicero  fc&ct,  in  bem  oben  angeführten  Orte  ben 
ariftotdr«  auep  unter  Wenigen,  weldxber 
«ebreoon  bem  @d)icffälbepgefaUen wären;  Unb 

wenn  glcid)  X>C$tOi,  in  Fragm,  de  Menichxis  & 

Sroicis,  Tom.  vi,  p.  831  opp.  etTUtflert, man 
jränbe  in  ben  ort hifdjen  unb  anbern  ©d)nff ten  bie« 
feß  ^bilofopb« n  nieptö  bapon,  ;a  otclmebr  ba$  Öe? 
gentbeil,  baper  ftep  entweber  Cicero  geirret,  ober 
etwas  bat>on  in  ben  fogenannten  ^roterifeben 
55üeb.ern  geftanben  haben  müfte,  worinnen  et  ber 
gemeinen  Sftepnung  nad)jugeben  pflege;  6o 
braueben  wir  bod)  biefeg  nlebt.  S)enn,  wenn  wir 


unb  tonne  er  für  nid)W  9Jed>e nfepafft  geben,  j  bes  ÄriftoreU*  2ebr#®äpe  uon  ber  Bewegung/ 


»Hein,  wenn  fie  auf  ben  $unct  von  ber  ^reppeit 
bes  ^enfepen  in  ben  tnoralifc^:n  ^rriebtungen 
fernen,  fo  gebaebten  fie  niebt  an  ihre  ^rinclpia 
von  ber  fatalen  s}?otbwcnbigfrit,  unb  obfieglcid) 
*en  Urfprung  bcö  ^öfen  von  ber  Enteric,  unb 
von  einem  befonbern  ^rineipio ,  berührten ,  fo 
behaupten  f«  in  SGßertcn  bod)  biefe  §repbeit. 


unbuon  b«n  CQJefen  ber  (Beelen,  anfehen/fc* 
fommen  fte  fehr  wo  hl  mit  bem  (?d)i  et Tale  ü  berein. 
2)em  obngeaeptet  behauptet  2taftotde«,  biefe 
^repheit.  ©0  febretbet  tr,  Ethic.  ad  Meernach. 
Iii.  c.  f.  ja  €nbe;  ^DermcnfcbiiebeCCBillcbanD» 
le  nadp  bem  befehle  feiner  Cöernunfft;  Unbctf 
ftepc  in  tes  ^enfd?en  frepem  CEBiöen,  fo,  ober 
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173       XCiüeM  ($teyf>eit  bei) 


£ju  tbun.  SSStm  ift  aber  wohl  unbef  annt,  was 
i  alten  ftriftetelifcben  <Sitten*£ebren  oon  Der  gc» 
doppelten  $reppeit  Des  menfchlichen  SBiUcnS  in 
Öefrreitung  Der  Effecten,  oon  Der  $rcpbeit  Des 
SBicberfprucbs  unD  De« Mannigfaltigen,  (de  U- 

bertacc  conrradidienis  Sc  contrarietatis)  vvon)CüC< 

ben  und  gelehret  wirb,  Da§  Durch,  Dicfc  Jrepbeit 
ber  Wenfä)  oon  Den  unoernünfftigen  schieren 
bauprtjcf)iid)  unterziehen  merDe;  §)a£  fich  in 
tiefer  jfrepbeitaüc3mputationgrünDe,fra|ft  web 
cf>?r  man  einen  SJeenfcpen  oor  ben  Urheber  feine« 
^ouns  unD  ?affens  l>alte,  unD  ihn  Deswegen,  nach 
Ctaegcnbeit,  lobe,  ober  frraffe.  Wun  mögen  rt 
he  2lri|totelicf  er  beffer,  als  »riirotele*  fclber,  ge< 
mepnet  haben ,  welchem  ei  aber  nicht  fo  febr,  als 
ben  (Stoicfctn,  su  oerargen,  Daf?  er  fiep  wicDer» 
fproeben  habe.  £)enn  wenigfrcnS ift  nicht glaub* 
lieb,  Da§  er  mit  folcben  £pffer,  wie  Die  ©toiefer/ 
bte  £ebre  oon  bem  ©cbicryale  angenommen,  hat 
auch  mit  feiner  Moral  unb  Der  ^ugcnD^ehre 
ein  ganfc  anDer  Slbfcben  gebabt.  ©ie  <pptbago* 
r4er,  ^Matonicf  er  unb  ©toief er,  Drangen  auf  Die 
innerliche  ^Berbefferung  Des  ©emütpS,  unb  Da 
mar  Das  Slbfeben  an  ftch  felbftganfc  gut;  2lti* 
frotelea  aber  wofrenur  einen  (Staatsmann,  Der 
fich  inDieQBelt  febjefen  fonnte,  jufcbneiDen.  S)a* 
her  (ebrfe  eruielmebr  eine 'pcliticf;  als  einc^thut, 
unb  feine  ^ugenDen  beftunben  nur  In  einer  auf. 
ferlichen  Einrichtung  ber  Verrichtungen  nad)bcm, 
was  Die  bürgerlichen  ©efefcc  unb  Die  Regeln  De* 
CCBoblftanDeömttfich  brachten,  Dergleichen  tugenb* 
hafte*  £cben  freilich  in  eine*  SBenfcbcn  Otmait 
fteber,  unD  Zvißotdtt  batfe  bep  Diefer  Meonung 
niebt  notbig,  fleh  um  Den  Urfprung  Des  9?ofen, 
unb  um  Die  ftrepbeit  Des  menfeblicben  SBiHenS, 
gre§  *u  befümmern;  SBorwm  lX>aleb  mitmeb- 
rerm  in  Exerciutione  de  atheilmo  ArißotehSy 
Die  in  Dem  ParergU  academicis  frvf>et,  gebanbelt 
bat.  f£piamss  bat  yvav  tat  Slnfeben,  ba§  er 
mit  Dem  fuo  nicht*  ju  rbun  gehabt,  unb  bie  §rep» 
hat  t)es  Menfchen  behauptet.  ©enn er gieng Da* 
rinnen  oon  frinem£ebjrmcifter,bem  ©emoerttu*, 
ab,  ba§  et  ben  2lfomitf,  ober  unheilbaren  Cörper* 
gen,  aufler  Der  perpenbicu/aren  Bewegung,  Da* 
ia  fic  Durch  ihre  natürliche  (2cbn\-bre  angetrie* 
ben  würben,  Die  SBewegung  Der  £)eclination 
(Moram  declimtMMib)  beplegte,  unD  jwar  Deswe* 
gen,  mic  Cicero  berichtet,  weil  er  fich  befurchte/ 
te,  Daf?  man  au*  Den  natürlichen  unD  notbwen/ 
Digen  Bewegungen  eine*  jeDen  «einen  'SpeugenS 
fehlte jfen  fonnte,  Da§  mir  gar  feine  greobeit  bät# 
ten,  inDcm  f»cf>  unfer  ©emütb  tn  feinen  Perrich* 
rangen  nach  Der55en>cgungDer  unheilbaren  €ör* 
pergen  richten  mü(le.  Xuctctius,  Der  Dets^picu* 
tudtchrenfürgerragen,  faat  üb.  n,  v.  257  de  rt* 
ramnatur.  »ClBennimer  Die  Bewegungen  alfo  an 
„etnanDer  bangen,  Dag  eine  neue  aUejeit  aus  Der  oor* 
„hcrgebenDen,nach  einer  unumgänglichen  £>rD> 
„nung,  entringen  mu§,  unD  wenn  nicht  Dicjenu 
„gen  tXngc,  Die  fich  juerft  bewegen,  zuweilen  auf 
„bie  ©eite  ausweichen,  unb  babureb  einen  ©vunD 
„lesen,  Den  ^wcins  bei  (Schief falö  ju  unterbre* 
rcheo;  unb  |u  uerbmbern,  ba§  nicht  unenDlieb 
„eine  bewegenDeUrfache  au*  Der  anbem  enrflcbc; 
„©0  fehe  ich  nicht  /  wie  es  jugebe,  Da§  auf  Die» 
rfem  €rD*ifcri*  fo  oiclc^biere  mit  einem  frepen, 


Willen*  (3rert>eit  be<)  i?4 


„unDoon  Dem  (Sehicftal  gan^  entnommenen 
„ußillcn,  begäbet  finb,  nach  weitem  wir  uns 
»bewegen  fonnen,  wie  einen  jeDen  feine  SÖegier* 
»Den  antreiben.,,  ^achDem  er  nun  feine  Süco- 
nung  mit  Dem  Krempel  Der>]JferDe,  wenn  fic  aus 
tbren  ©chranefen  ausgelaflTen  werben,  erläutert, 
fo  bcfehlicfct  er  mü  folgcnDen  OBorten :  . 

Ut  videas,  initium  motus  a  corde  creari, 

Ex  ammique  voluncate  id  proeedere  priraonu 

es  ifr  aber  ungereimt  unD  abgefchmaef  t,  in  Der 
abweicbenDen  Bewegung  bie  grepbiit  $u  fuchen, 
welche  eine  ©genfehafft  eines  ^eifres,  unb  infon* 
berpeif  IW  »en#r  nicht  aber  eines  Körpers . 
ober  DerSJtomorum  ift.  ©0  würben  auch  bep 
Den  EpicuraernaUe  Verrichtungen  oorinbitfercut 
anaefeheii,  unD  man  behämmerte  fich  um  Das  mo# 
ralifehe  Hebel  nicht.  ©ieanDeen,  welche  Der  ©er* 
len  eine  frcpwtUige  Äraft  fich  ju  bewegen  bepleg. 
ten,  tonnten  noch  eher  Die  Srepbeit  Des  QiBillenS 
behaupten,  wiewobl  fie  in  Der  £ehre  oon  Dem  tlr/ 
fprunge  Des  Bofen  eine  fofd>e  SKepnung  amMk 
men,Da§  Daffelbige  oon  Der  «Materie  herrührte* 
CDabep)ienicht  wohl  ausgefommen  waren,  wenn* 
man  Die  (ba^e  hatte  genau  nebmen,  unD  einen 
gegen  Den  anDern  halten  woUen.  S)od), 
auf  folchen  s,ufammenpang  fehen  fie  eben  nicht 
unD  es  fallt  ein™  febmer,  wenn  man  aus  ihren 
noch  aufgeieichneten  Behren  ein  fpflematifchesöc/ 
bauDe  aufrichten  wiU.  p^ora«  bielte  Die 
eeele  oor  eme  fich  betoegenbe  gabj,  er  unD  feine 
Anhänger  recommenDirren  Den3brigen  bie  ©or* 
ge  fur  ein  gutes  töewiffcn,  welches  man  täglich 
prüfen,  unb  Da!)in  fehen  mufle,Da§  Daffelbige  ntcb 
bcflecfct  werbe,  wooon  ^ueriu«  in  Qu«ftk>n.  au 
netams.Lib.  Ill.cap.  10.  meitade  in  Not  ad 
Laert  p.  f  3. .  ,o.  362  ®4>efier  de  conflituc. 
efu  %  '♦/öi<3euRniffe  *ufammcn  gelc* 
haben; Reiche  @ew.flens,©orge  fie gew.§ 
nicht  auf  Hch  genommen  baben  würben,  wenn  fie 
nicht  burch  Die  Erfahrung  an  fich  unb  anDern  über- 
jeugt  gewefen  waren,  wie  fie,  als  fehufDige,  Das 
gewijien  anFlage,  überjeuge,  unb  oerbamme. 
Paulus  fmJKom.  U,  1 5.  oon  ben^epben,  Daf 
^ich  ihre  Cwbancfcn  untereinanber  oerflaaten  • 
&<m  ohngeaebtet  fuehten  fie  bie  ©chulboon  ficb 
abiulebnen,  wenn  fie  jwep  ^rineipia  fratuirten, 
bat?  oon  D«n  einen  Das  ©ute,  oon  Dem  anDern 
aber  DasSöofe  berrubre,  welche  Materie ^obann 
Ct>nfIop()  tWolffin  Hamburg,  de  Manich.ismc 
ante  Man.chxo»  weitläufftig  ausgefübret  hat.  ^s 
febemet  jwar,  Da§  in  Diefem  ©tücf  p?  ttmaotas 
Der  ehrifllichcn  £ehre  jiemlich  nalje  gefommen 
fep,  Da&,  wenn  er  gleich  Die  (Seele  eine  fich  felbfr 
bewegenbe  Ärafft  genennet,  erfolches  oielmehr 
oon  Der  p^pfifcbcn,  als  moralifchen  Ärafft,  oer* 
flanDen  unD  gemepnet,  Die  ©ecle  betoege  fich 
jeib^,  unD  werbe  nicht  oon  einem  anDern,  aufrer 
ihr  fich  bcfinDcnDen  ^rineipio,  bewegt;  ©a§  fie 
fich  aber  moraliter  ju  Dem  ©Uten  Determinirc,fre, 
be  nijt  bep  ibr.  ©enn  er  lehrte,  niemanD  fon* 
nej^ch  aus  eigener  Ärafft  reinigen,  fonbern  be/ 
Durffc  sott  liehe  £ulffe  barju,  weld)eer  Daber 
Durch  ernftltebes  (Sebet  erlangen  muffe,  ©iebe 

^djeffetn  de  nat.  &  conftitut.  phil.  Italic,  p.  7* 

UnD  bep  Dem  Arodes  jn  Aor..  crmüia  Pythag. 

p.473. 
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1 7  5       TCillen*  (Srcpfjcit  b«) 


VOiüeni($vcrbeit  Dc$) 


»75 


p.  173.  t)eifl«t  eg:  «Wan  mu§  niept  tnepncn,ba§ 
„manfelbft,  of>ne  ©Otteg  £ülffc,  wag  ©utcg 
„omidptcn  fonne,  nocp  auep  bep  Dem  bioffen  ©e/ 
rbct  eg  bcwcnDen  laffen,fonDcrn  suglciepaucp$um 
„«SBertf  e  felbft  fcpreiten.,,  ©ieJNpagordi|'epe 
^hiicfoplMe  ocrgliefr  ben  frepen  Luiden  mit  Der 
#anb,  wclcpe  ter  SDtenfcp,  um  ctroag  anjunep» 
men,  augftreef cn ,  Daß  ©ute  felbft  aber  fiep  niept 
geben  tonnte,  fonbern  Durcp  Das  Öebetoon©Ott 
erlangen  müjte.  £g  benotet  jwar  JLacttiui 
Lib.vimfegn».  9.  Da§  Prtfcagoiras  feinen  oor 
fiep  &u  beten  erlaub«;  güat  aber  glciep  pünu, 
weil  er  niept  UMffc>  tw<  »b»  9Ut  f*P  •  SBotnit  er 
anjeigt,  er  pabe  nur  auf  Diejenigen  gefepen/  bie 
oon  ipra  nocp  niept  gelcrnct,  wag  ipnen  pcplfam 
fcp.  (So  (ange  wir  biefetepren  naep  Pen  ^Bor* 
tenanfepen,  foflingen  fic  äufferlicp  feprf'etn; 
Äommt  man  aber  erwag  tiefer  pinein,  unö  fiepet 
Pen  ©runD  an,  woraug  fic  gefloffen  fmD,  fo  wer* 
Pen  fic  fiep  in  einer  anbern  ©e|talt  Darftellen. 
€g  maepte  fiep  Pftfragor as  einen  irrigen  £on* 
cept  oon  Per  potpften  ©lücffcügfcir,  alt  bcftünDe 
fic  in  einer  folepen  ©leicppcit  unb  Bereinigung 
mit  ©Ott,  Da  bie  ©eelc  alt  ein  'SBefcn  rweber 
pinein  flieffen  müfres  Bon  Dem  llrfprungc  Deg 
95öfcn,  als  fame  Daffclbige  oon  Der  Materie,  befc 
fen  böfen  Effecten  Die  @ee(c  juwiberftepen  niept 
wrmogcnD  fep ;  Bon  Der  ^ugenD  unD  von  Der 


Den  fan?  ©iebe  (SunDUnga  ^raaat,  de  mecu; 

Oberüiclmcpr  ZbOmuftn»  Fundameuta  Juris  Nac. 
&  Gent.  Lib.  I,  cap  2;  conf.  cap  1.  §.  66  u.  ff. 


©0  oiel  paben  wir  von  ben  pcpDnifcpcn  $pUo|b< 
ppen  anführen  wollen. 

2  )  Von  Den  jfübifc&en  Urrt>rüm. 
3>ic  Sflepnungcn  Der  Sübifcpcn  OBcitwcifcn 
oon  Dem  frepen  OßiQen,  werben  aug  fol^nDen 
(Säfccn  ju  erfepen  fepn : 

(0  »©Ott  wci§  alleg,  wag  SJMfc*  gefepieper, 
„aber  cgiftunmegliep,  Dafe  etwas  93ofeg  von  ibm 
„perfommen  fan.  UnD  Dapcr  ift  niept  feine  oor# 
perfcpenDe  SJUwiffcnpcit ,  fonbern  Dcg  Sttenfcpcii 
freper  2Biüe,Urfad)cDeg  fitfliepen  Sßofen.,,  eie# 
pCÜ\.  3ofcpf;  2llbO  Fundaraenta  fidei.  L.  II, 
cap.  XVII. 

(2)  „£g  ift  Deromcgen  ungereimt,  swep  ^>rin» 
„eipia  ftatuiren^  cm  guteß,  unb  ein  bofesu  (gic# 
peeben  Denfclbcn,  an  angeführtem  Orte,  €ap. 
XIU. 

(3)  v(?ben  fo  ungereimt  ift  aiup  Dag  unoer* 
„meiDIfcpe  nötbigenDc  (gepieffai  ,10:11  DaDurcp  a{« 
„!e5rc?peit  De?  s^enfcpen,  unba'Jeg  3ufalUgc/ 
„aurgepoben  mirb,  auep  mcber  Littel,  nocD  {Mt» 
tjät  jum  <Sutcn,  ober  toiber  Da?  Q5öfc  nwen,  kl 
■.>C?0tt  Den  'DJienfcpcn  niept  ftraffen  fönnte.,, 

^iCr)C  HTminOiuDis  Moreh  Neouchim,  P.  III, 
cap.  21.  9v.  Mangan,  in  CoiVi,  P.  V,  §.  20.  p. 
Reinigung,'  Da§  fiep  Die  (geefe oon  Dem  €örpcr !  366  u.  ff.  £>er  erftcre  bemerefet  Dabcp,  ia$  Die 
abfonDcrn  muffe;  unD  fo  weiter.  2BoraugIcicpf  &CCU  UfaciH  unter  Den  3fmae(iten  ftatuirvt  pa* 


jufcDlicffcn  i(t,wie  weit  feine  ^epre  oon  Der€pn)t 
lidDon  unterfepi»  Den  ift.  eben  Diefen  örunD  pat- 
te  auep  Die ^latomfcpe  ^orai,DapUronic^twc? 
niger,  wie  wir  oben  gejeiget  paben,  Der  «Beelen 
eine  frcpwilligc  Ä  äfft  fiep  ju  bewegen  bepiegte, 
mib  in  Mw  bie  ^ugenö  a(g  ein  ©efepenefe 
©otteg angefepen,  Daju  weDcc  Die  s^atur,  noeD 


tc,  niebtg  gefcDebc  iufalligcr  C£Bcife,  fonDernnad) 
einem  gcioiiTcnQBiUeii/SlbficDt  unD  ?lnorDnuna. 

(4)  „£gmirDalfoDcr  freoe^BiUcDcg  SOJenfien 
,-Durcp  Die  göttliepc  fKarl>fcI>{ü|Tc  niept  aufgepo/ 
„ben,  fonbern  es  bat  Der  «PIcnfcp  in  aDcm  fernen 
„frepen  SBiöcn,  naep  Dcffcn  ^cfcpaffcupcit ©Ott 
„Die  «Wittel  orDnct,Difponiit  unDeinnebta.,,  X*ag 


Die  Uebung,  wag  beprruge,  ba§  man  ebtttfattfa  ift  ein  ^.mpt-Slrficfet  Der  SüDifcbcn  ©otteg»£eh* 


gen  fonnte,  er  babe  )war  eine  pppfifdje,  aber  feu 
ne  moralifepe  '^reppeit,  Dag  ©ute  ju  crlangcü, 
unD  Dag  &dfe  ju  fliepen,  ^ugeiaffen.  ©icicDwopt 
lefen  wir  bep  Dcm3flc«nouB  de  dot>rina  PI,  ton>j> 
cap.  30.  Da§  er  geiepret,  wie  Der  ^cnfep  bio§Da/ 
rum  fünDige,  weil  er,  Durep  Den^ricb  Der  jornu 
gen  unD  begierigen  öcele,  Dag  93öfc  für  gut  an# 
jape,  unD  fo  fimbtgte  er  aPejcit  wiDer  feinen  ^BiU 
m\  ^enn  er  aber  guteg  tpue,  fo  tpue  creg  aug 
frepem  "^LBiOen.  ^!Run  pangen  jwar  Dcg  pkro 
Lepren  nieDt  aUejeit  wobl  jufammen,  unD  ftept 
auep  DaMn,  ob  »Icmou«  Deg  piaro  «Kepnung 
fo  accurat  getroffen,  Der  opneDcm  Die  »JMatonifd;e 
^bilofoppic  naep  Dem  Briftotelifcpen  ^ulK  ^or- 
aetragen  pat;  #tan  fonnte  aber  Docp  fagen,  Dag 
piatomit  Dicfcr^reppeit  auf  Denjenigen  3uftanD 
Der  (Beelen  gciielct,  fo  fern  fic  aufferDer  ©emein* 
fepafft  Deg  Eeibeg  fiep  befinDet,  ober  betraeptet  wirb, 
♦üpictrtu«,ein  üiomifeper  ^pilofopp,  pegetc  Pen 

Seprfap;  Voluntaris  latro  nullu*  cft.  i. 

ift  niemanb  Der  ung  unfern  2BiOen  rauben  fdnn* 
te.  (Eprffet/  Apophthegmata,a  Ploncordo  Epi- 
Qeti  enchiridio  fubjuncla,  p.  430)  2>icfcr  ^ab 

grünDet  fiep  auf  einen  gemeinen  3rtbmn  Der  peiD= 
ntfepen  ^piiofoppic,  welepen  Die  ^rfaprung  aber 
auqenfcDemlicp  wiDerleget.  ^Detin  wer  ift,  Deffen 
<3Billc  in  du  oon  anbern,  Durep  Hoffnung  unD 
Surept  geanDert,  btjwungen,  oDer  geraupet  wer/ 


rc,  auf  mclcpcn  fiep  Dag  ganpe  ©ebaube  Dcg  ]>l)a« 
rifaifcDcn  oon  ipnen  angenommenen  ©ottcgöicn* 
freg  grünDet.   9};an  befepe  picoon  aug  Den  alten, 

bie  Capitub  patrum,  c.  III,  §.  1 6.  5lug  Den  neu» 
ern,  ben  ITTcnaffc  »en  ^frucl  tle  termino  vit«r. 
p.  2i g  u.  ff.  3»oar  muffen  fic  eingegeben,  Dag 
Die  göttlicpen  ÜiatbfeDlüffc  eben  fo  wcfcntlicDlepn, 
alg  ©Ott  fclbft:  Slllcin  fie  oercinigen  fic  mitbetu 
frepen  ^2BiUcn  Dcg  9tcnfepen  auf  folcpe  21rt,  Dag 
cer^enfep  nicDt  tput,  wag  ©Ott  will,  fonDeru 
©Ott  feplicffet  wag  Der  «ftcufcp  wiü.  Opne 
Dicfc  ^elagianifaV  «epre,  Die  wir  auep  unter  fo 
oieien  pepDnifcpen  (Secten  angetroffen  paben,  uuD 
opne  wcleDen*  Der  oon  Dem  mcnfcplicpen  «Kerpen 
unD  BcrftanDc  erfunDcnc  eigeomaeptige  ©otteg* 
Dicnft  niept  beftepen  fan,  würbe  Die  SüDifcpc  £ep* 
re  oon  Der  Erfüllung  Deg  «Wofaifcpcn  ©efcpcg,oon 
Der  eigenen  ©cnugtpuung,  uuD  anbern  Dcrglcicpcn, 
nieDt  paben  befkpen  fdnncn. 

(5)  ,.66  fmb  DemnacD  Die  DvatpfcDlüffe  ©Ot* 
„teg  niept  alle  unbebinat,  fonbern  aucpoielc  be* 
„Dingt,  weiepe  oon  Dcg  SJicnfcpcn  frepen  ^Billen, 
„ob  er  fiep  Daju  entfepdeffen  mag,  oDer  niept,  ab> 
„pangen.,, 

(6)  „£g  beftepen  alfo  ©Otteg  5lawiffenpcit 
„unD  iKatpfeplüffc  mit  Dem  frepen  SBillen  neben 
„einanDcr,  ob  wir  gleicp  niept  alU  (^cpwierigfei* 
„ten  Dabep  pcben  fönnen.,, 

dt 
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7.  „€*batfcit  t£ünbe  Ceo"  erften  3tt«nfc&<n 
„Denen  3fta(broimnen  den  frepen  «-IBilIcn  ni(bt  be» 
„nommen,  unD  Daber  ifi  aueb  DemSDeenfeben  ton 
,>3)?uttet^eibe  an  angebobrne  bftfe  ?ufr  fein« 
„©ünte,  roeil  DtrSftenfeb  Den  frepen  <2ßiiien  bat, 
„o,utc$,,eDeT  böfe<  ju  tbun.,,  @iebe  Den  tttat 
mom'Deevan  Dem  anii«fuf>rten  Orte,  P.HI  c.XVU. 
*K.mm.:(fe  Sen  3fcae{,  de  termino  vir*  ,  p 
198.  2luf  Diefem©afce  b«upet  Der  ganfce  alte 
unD  neue  ^barifaiaoro* ; 

$»$>af  a(fo  D«  «SÄenfcb  ©ute«  tbun  fan,  ober 
rr&ut,Da$  beruf)«  auf  feinem  frepen  ^ßillen,  unD 
„reffen  £rätfren,u  folglich  fan  er  fid)  aucbTelbft  jur 
rÖeligf  ett  beltfen.  „  ©leitbnMe  Der  ^barifaifeben 
Rheologie  Der  3"Den  an  Diefem  ©afce  oiel  gele> 
gen \ft,  o!fo  bemüben  fte  fid;  aueb  mit  p^i!cfopf)i> 
feben  ©rünDen  Denfelbiqen  ju  erroeifen.  £)abin 
gehöret  Drt  91.  Wle«öffeÄ«n  3frae(  in  Concil. 
in  Exod.qa!V,p.io8,angebracbte0  Urrbeil:S8ep 
Dem  «Kenfcben,  unD  Defflrn  QJerridjtungen  cer 
©eele,  oerbalte  ee"  fid>  gan$  anDer*,  nie*  bep  anDern 
Creaturen.  <£>erfeibigcn  einige  tbcUen  tbre<33er< 
riebtunaen  obneQJerfranD,  »ie  ein  ©tein,  Der, 
feiner  9?atiir  unD  Deren  @genfd)afft  n  ad)  ;u  SßoDen 
fallt.  SlnDere  Wtten  jmar  eine  $Biffenf(baflrt 
toeftjenigfff  /  toa<  fie  tl)un ,  fte  ftp  ober  naturltcb, 
iinoenwt'Dfub,  unD  ui  Dem  Determiniret,  n?ad  fit 
tbun.  3-€  ©n©$aaf  toiffeDen^olfnatür. 
lieber  2B<ife  ju  flieb«n  ,  weil  e*  Der  $rieb  (einer 
Sftarur  alfo  erfortere.  hingegen  Die  ^Berriebrun. 
gen  De<  Stenden  Mmen  oon  üeffen  Urtbeil  b«> 
Dur  et  vot\$t$  er  beflimmet  roerDe,  ermatf  jutooU 
Itn,  ober  niebt  ju  rooflen.  5\t  nun  De*  SRen« 
feben  ^erriebtungen  itifäöig  waren,  Deffen  Ur. 
tbeit  aber  nio)t  juf?  auf  einen  einigen  ©egenfranD 
beftimmetfep,  fo  muffe  eine  frepe  «JBabl  unD 
«JSiUftibr  geben.  9BiD  man  erroegen,  wie  weit 
tiefe«  ^f)itofopf)tren©runf  babe,  fo fan  man  Da- 
bei)  Basnage  Hiß.  des  Juifs,  L.  IV,  CK  XV  §  .3  j? 
u.  ff.  na<b>fen.  -frier  Dient  e0  unS  nur  tu  einem 
CrempelDtflen ,  tooJDie  3«Den  Don  Dem  frepen 
S2Bü7en  pr>t!ofopr>iren. 

3.  X*?n  b™me7mmtjf«ber£bri|?ert: 
«)  5«  bei»  ^frem  3eitert. 

gga*  DigfuH*  in  D«  €briftli(ben  Äirdje  juDen 
altern  3«iten  färgegangen,  babenroit  fo  roeitl  au  ff» 
tig  ni(bt  autfiufubren  ,  unD  ifl  genug/  n>enn  mir 
fo  oiel  anmeref en ,  Da§  Die  b<pDnifcbcn  3»tbümcr 
fid>  aua>  bep  Denen,  röel<be  ^btifren  hei  Ifen  moU 
fen,  fingefebikben  baben-  €o"tbei!tenftdpbjerDie 
!9?epnungen  in  Drep  ©affrn.  Einige  baben  Die 
$repbeitDe*<3BillenU  auf, alt  Die  Cßalen* 

tinianer;  SRareioniten/^ermogenianer/ttnb  ante« 
rr,  OOn  Denen  T?ofrW  de  Manichcis  &  Stoicis, 
T.V1  oper.p.  834,  |u  fefen  tfr,  unD  Dabin  infon« 
Derbeit  DieSÄanid()4er  geboren,meIcber3rtbum  au* 
Dem  irrigen  ©runDfa^e,  DagDotf  536fe  oon  einem 
befonDern^rinripioberrubre,fIoffe.S)ie9Jeanicbder 
toaren  niebt  einerlep^epnung.   Einige  flatuirten, 
fcag  einige  «Kenfcben,  frafftOer  ®(b6pffung  ftlber, 
oDet  Der^arur  ya  Dem  956fen  Determiniret  reürDen; 
llnb  btefen  f  6n  ne  auf  feine  <3Beife  geholffen  merDen. 
<33on  anDern  fägten  fie,  fte  bitten  in  Der  ©<bopf« 
fung  fetbfl  eine  gute  beMa«  t^atur  empfangen, 
unb  bte  branebten  reine  ©nabe  |u  ihrer  SÖefeb- 
rung.     SnDere  aber  toaren  oon  mittle,«  $8e« 
•  Vntvtrfat-UxidLFU^tü. 


febaffenbeit ,  unD  Dicfe  tonnten  oon  Der  e  ünbe 
befrepetn>«Den.  ^a6gefcbebeaber  nicbtburcbDie 
gnaDenreicbe^BurtfungföDtte*,  DaDurd;  ibnen 
neue  ilrdffte  mitgetbcilet  rourben  ;  (BonDern  tt 
gefdjebe  Dergeftnlr ,  Dag  Dura)  getoiflTe  ©peifen, 
unD  tureb  geiotjfe  UebungenDe«£eibe*,  Die  fönDii' 
<be  öuofrants  oon  Der  reinem  <5ubtfanb  abgefbn^ 
Dert  würfle.  i|t  aber  Diefe£ebre  fo  abfurD ;  unD 
bat  folcbe  abfcbeuücbe  folgen,  Da§  nacb  Der  3e(t  fei* 
n«  leidet  geroefen  ifl,  Der  Diefeibe bebauptetbdtte. 
5>te  Äircbeii.cBäter  Difputirten  Dabero  toiDer  Die 
S^anirbder,  Dwen/nebmlid)  Der  QJdter/OerfcbieDene 
ÖteBen  petariuo  in  iJogmat  theol;  t.  Iii  üb.  IU. 

cap.  1 3,  unD  ^ai^elcr,  in  Examin.  theol.  Ba/Ji 
prxfat  angefübret  baben.  SfuDere  erboben  Die 
grepbeit  De«  WenfebeninDemtyciirlicben  ju  febr, 
unD  mepneten,  Daf  Der  3ft,  nfcb  aueb  auö  natürli» 
eben  Ärdfften  »a*  ©utet?  unD  ©Ott  »obige* 
fällige«  tbun  f6nnte,  roelebee"  man  Den  jbfagla* 
nie'mue*  nennet,  Der  feinen  Urfprung  au*Der©toi« 
feben  €cbule  batte  2)0(6,  wie  einige  de  Spinozij'mo 
anreSpiflozam.anDere  de  Manichxismo  anteMant- 

chios,  gefebrieben  baben ;  ?!lfo  f6nnte  man  aueb  ein 

nUbHcbe«  ^ßtref ,  de  Pelagianilnlo  ante  Pc!a<iium, 

oerfertigen.  bat  DerSlrricfe! oon  Dem  frepen^Bil* 
len  am  aüererften  9?otb  ju  leiDen  angefangen,unb 
itoar.toie  Die  ITfagbeburgi fiten  Centurintor , 
Cenniria  H,«ap  iv.  p.  5»,  anmercfcn ,  fo  ifl  fot 
djeö  Daber  oefebeben  roeil  Die  meiflen  unter  Den 
<35tttttn  in  Den  pbilofopbiftcn  ^cbulen  aufgejo» 
gen  waren,  ©ie  ^bilofopbie  aber  pflegt  m 
«SJJenfcben  Ärdffte  :,u  erbeben  unD  gro§ iU macben. 
S)ocb  baben  Diester  ibre unbequemen  JKeDen«» 
ÖIrten,  Deren  fi«  ft<b  in  C«  ßebreoonDem  frepen 
3BiUcn  beDienet,  an  anDern  Orten  bequemer  roie* 
Der  erfiäret.  ©tigenee  foü  juerfl  mit  Diefer  geb» 
re  Dem  pelagiu«  furgegangen  fepn  ;  <$o  nennet 

ibn  Joietonymus  f  L  III  dial.  adverfus  1'el.igian. 
T.  IV  ©per.  P.II  p.  546;  Pelagianomm  amafi- 
um,  unD  in  Epiftol.  ad  Ctefiphontem  ;  Pelagiani 
errotis  prineipem,  Die  gebre  aber  De«*  pdagtu»  : 
Origcnis  ramufculum  ;  toeJajed*  aud;  v^un  1  'up, 
in  Origenianis,  toorinnen  «  feine  fiebren  gar  ge* 
nau  unterfuebet,  nid>t  in  SlbreDe  fepn  fan:  2t  te 
Denn  aud>  üb«  Dtefeö  oon  ihm  befannt  tfr,  Dajjec 
ftcb  tureb  Die  beoflnifebe  ^b'lofopbte  ju  anDern  3r* 
tbrtmcrn  babe  oerleiten  laßen.  3?acbPem  (Dritte* 
ne» ,  rennet  man  Den  lEbeobor  t>on  äutiocbien 
bieber ;  UnD  Die|)aupt^erfon  felbft  war  pela* 
giuB  ,  Der  fid)  umerflunD,  irrige  ©runDf^eoon 
Den  Ärifften  Ui  frepen  ^ldentf  öfentlicb  ju  be* 
baupten.  ^  mar  Derfclbe  ein  3J?6ncb  auö  ?8r{* 
rannt« n,  Cer  um  Da<  3abr  405  befannt  tu  mer» 
Den  anfieng.  tiefer  toiDerfe(jte  fid) mit  groffemCfp* 
f«  Den  SÄanid^dwn,  toeldje  alle  Srepljeit  in  mo» 
ralifeben  SDingen  aufgeboben.  $)a  nun  pela* 
gtue  infonDerbeitDen  falfcbenöab  Der  «SRanicbd. 
er,  Dag  felbfl  Die®ubfian^einiQerS)2enf(benoer« 
Derbetfep,  oDer,  Dag  einige  «Kenfebcn  Äraflt 
ibrer  ©cböpifung ,  ju  Dem  936fen  Detffmiiiiret 
lodren,  »ieD«legen  toolte,  oerfiel  er  auf  Den  an» 
Dem  Stbroeg ,  leugnete  eine  in nerlicbe  ( inhxren- 
rem)  9ßerDerbni§  Cer  Statur ,  unD  febrieb  Dem 
«W.nfcbcnfooiel  Är4ffte  ju,  Dag  er,  ohne  93ep# 
bulffe  fincr  befonDern  ©naDe,  fi(b  befebren,  unD 
m  ©»fe&  ©Otutf  erfuUjn  Wnne ,  ob  tbobl  Die 
91  ©nacc 
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©naDe  ten  mein* l 1  i cn  Strafften  ;u  «fn'ilffe  fom» 
me ,  fieDieCünPe  letzter  »ermeiDen,  unD  Die 
guten  "JBercfe  hurriper  au«üben  innren.  UnD 
mit  Ditfcr  SR rpnuri 0  hielt  (0  clolefnue  unD  3U> 
(iami*,  ob  irebl  Vtuouilinuö  unD  profber2Jqut. 
tanicus  fid)  Diefem  3rtl>um  au«  allen  Ärzten 
»iDerfcpten  Qßergl  ctfcthatö  3obarmt>o£u 
unD&etnricb  rtortftt  HiltoriamPelagiinam,  "Je* 
fytnn  SLatH  Commentar.  de  Peiagtanis*  Semi  Pc- 
lagianis ,  (Ratnttii  Diflertatiunes,  ad  Pelagianii- 
mum  pertincotfs,  unD  anDere  ©cprijften.  Ob 
nun  gleich  Der  ßrtbum  De«peIagiueoonDem2lu. 
guftmue,  ^teronymue,  unD  anDern,  roiDerie» 
ßct  tu  orten ,  fo  ti>ater  ficb  Doch  von  neuem  Durd) 
Die  @emi  ^elagianer  berter ,  Deren  ^ornrbmfteö 
#aupt  ^o&ann  (Cafranu©  n>ar  ,  Der  in  feinen 

12  Sölidjern  de  inftirutis  coenobiorum ,  unD  in 
feinem  Söuche  de  collarionibui  patrum  ,  lerirf te, 

Dag  Der  «Dierifcb  jroar  au«  eigenen  Äräfften etroa« 
gute«  anfangen,  aber  nicht  öoQenDen  f6nne.  UnD 
alfo  fchrieb  er  Den  Anfang  De«  ©laubcn«  unD 
Der  SBefebrung  Den  Ärajften  De«  frepen  ^Billene 
ju,  ju  Dergortfcfcung  aber  erforderte  er  DenSßep 
ftanD  ©Ottc«.  SBieroobl  nun  Stoejufhnue., 
prefper,  unD  vi!jriup  tiefe  Snepnung  roiDer 
leget,  fo  r>dtre  fie  fiep  Doch  fdjon  ,  fonDerlicb  mit 
Den  ©cbrijften  De«  €a$ian\i6,  in  Die  Älöfrereüv 
gefeblicben,  infonDerbeir,Da  £fiieDicru«,t>onn)el' 
cb"n  PieSfteneDicttner  bnfommen  ,  Die  oon  ibm 
oufgeriepteten  itlofier .  OrDen  ;u  fleigiger  8efung 
Der  ©eprifften  De«  Ccfuanue  anwieg.  De« 
£a£ütt1U0  Opera  omnia ,  cum  comn>eneariis  U. 
*4/ardi  Zaei*  fmD  \w  geipug  1 733  in  $ol.  febr 
febön  roieDer  nufgeleget  morben  ,  welche«  obne 
3roei(fel  Die  befte  ©Jition  Derfelben  fern  roirD. 
tftoeb  anDere  blieben  hier  tn  Der  SWittel •  @rraffe, 
unD  Diefe  befanDen  fiep  auf  Dem  regten  "ißiae, 
inDem  fie  Dem  mcnf(blicben  <5ßillen  riebt  ullc 
grepbeit  gänpuep  abfprucpen,flber  Doch  behaupte» 
ten,  Daß  man  in  Dem  ©etlichen  Feinen  frepen 
3ö.Uen  pabe- 

b)  "Jn  Den  mittlem  Reiten. 
$n  Den  mittlern  Seiten  palten  Die®<$oIa(ricfer 
Da«  pbilofopbifcbe  Regiment  unter  Denen  Die  roabre 
gebre  wn  Pieferftrepbeit  angefochten  nwrDe.  Denn 
ob  gleich  in  Dem  Anfange  De«  g  ^abrbunDerr« 
Venerabilis  Beda  Dem  $elagiani«mu«  ficb  opponi* 
ret,  Dergleic&en  aud) ainefrlmue  inDem  12 3abr» 
bunDerte,  unD  Äernburbue ,  treibe  bepDe  von 
Der  ©naDe  unD  Dem  frepen  IBillen  getrieben/ 
getban  baben  ;  ©0  fraffen  Do*  Diefe  ^rtbömer 
in  Den  ^(iflern  mie  ein  xtcb«  um  fio),  fonDerlid), 
Da  in  Dem  13  3abrbunDerte  Stantifcu*  unD 
3Dc>mmuu8  neue i0l6nd;«»OrDen  ftijfteten,  unD 
glti&faO«  folgen  ihren  neuen DrDen  De«  tafim. 
nm  i^ücber  inftirutis  coenobiorum  mit  grojfem 
^lei§  recommenDtrten.    9BeÜ  nun  nacpiebenD« 
Die  «Dlöno>e au«  Diefen  Orten  nebmlid)  Die  $ran< 
eifeaner  unD  Dominicaner ,  ju  Den  6ifentlicben 
lcbn'tü!)Un  aDmittiret  murDen  #  fo  murBen  auep 
Die  <&<pu(en  mit  Diefen  ^rtbümer n  angefrerfet. 
3mar  fmo  einige ,  al«  p«rus  AombatDue,,  m 
Dii'fem^tücfe  cer  ^.ibrbeic  nabtr  getreten.  (So 
6<ft4tiqte  auep  Jäcnavmtuta  (  ein  gebrer  De« 

13  3abrbunDfrt«,  DieÄntcbtfcbafft  De«  <3BiUen« 
roenn  er  in  Brevil^uioP.  V.LII.  c  3.  fcp reibet  : 


»Der  frepe  'SBiOe  Fan  jmar  oor  ficb  in  ©ür.De  1 
„fallen,  aber  (eine«n>eae«  obne  Ö)epfranc  Der 
„gbttlicpen  ©naDe  roieDer  auf(leb«n.  €r  tau 
»Die  ©naDe  roeDer  oerlangen,  noep  erfenntn,  n>0« 
„fern  ibm  nidjt  oon  oben  herab  acbolrten roirD.» 
Diefen  tritt  21  Iber  tue  m.  b  r,  roe  v.u  er  in  ^Kmh . 
c  XVI  Ifur^fcbreibet:  vDerSJJerifcbfantoni  cjp 
„felbft,  obne  Die  ©naDe,  mdjt«  baben.»  iiJt« 
Der  £aupc*?eQrer  felbtaer  fttit,  Zfyoma*  Zquu 
rtae,  fo  mobl  Dem  QßerftanDe  al«  Dem  <2ßilien, 
afle  £  rafft  in  a5ttlteben  Dingen  mit  tlarcn2l3or* 
ten  abfpriebr,  r»tn  man  in  De«  £orfd;d«8  The- 
ma Aaumote,Hvn\*m  cohfeflbre.Seä.VIU,  c.  3. 
n ad) [eben  3 n  Dem  1 4  3n b r hu nDcr t c  finDet  man 
ebenfaD«  Scugntffe  miDer  Den  frepen  3Billeu.  3  . 
^JSeoDem  (ßeorge  oon  Äirrnni,  einem  Doctor 
Der  $beologie  ju$ari«,  unD  @eneral*^rior  Dera* 
guiliner'tf rennten,  um  Da«  ^abr  1357,  unDbep 
anDern.  (6>iebe  taut.  7efi.ygrit.ub  xviil,  p. 
8o?0  De«gleid)en  bep  Dem  Ifcomao  25tab* 
TPatbt'nuo,  in  Den  Jßücbern,  fo  er  gegen  Den  ptla. 
gute  berau«  gegeben  bot,  roortnnen  eriroar  fon* 
iten  gar  febr  auf  Den  $räDeftinatiani«mu«  verfallt. 
^«  fpriebt  rerfelbe  unter  anDern :  „3<p  liebet 
1  ©Ott !  2Bie  viel  flrciten  beutige«  $aac«  mit 
„Pt- lagio  vor  Den  frenenQBiüen  rotDer  Die  ©naDe, 
»fo  au«  ©raten  gegeben  roirD, roelcpenDocbPai** 
„lue  ,  al«  Der  <33erfccbter  Der  geiftlicben  ©naDe, 
„ttHDcrftepet.  i^an  bat  einen  2(bfd>eu  ror  Der 
»au«  ©na Den  gefebeneften  ©naDe,  unDgiebt  tot, 
,,e«  fönne  Der  frepe  91ßiD«  »ureehgfeitoerbelffen, 
„unD  füget  Damit  iu©ott:  ^ffieicpe  oon  un«,u  f  ».„ 
Allein  3or>.  Scotu« ,  Der  ftd>  Dem  (Tbom«  D« 
2lquino  in  aUen  etücfen  rotDerfe^te,  bat  Die  rief)» 
reffen  ^elagiant(<ben  3rtbümer  fortgepflanzt ; 
!  UnD  roeil  er  einen  febr  groflen  Anhang  bifam,  fo 
roarD  Die  gan^e  ©djolaftifcbe  $h'©logie  oon  Dtü 
fem  Sauerteige  immer  mebr  DurcbDrungen.  Denn 
man  fteng  Da  offentlia)  )u  lehren  an,  Der  Eleu  üb 
tonne  fiep  au«  Den  Kräften  De«  frepen QfBflHVP 
Der  ©naDe  unD  ju  feiner  ißefebrung  oorbereiten, 
er  fönne  Die  ©ebote  ©Otte«,  nacb  Der  eubflan^ 
Der  ^)anDlung,  halten,  er  P 6nne  aueb,  obne  ©naDe 
Detf^)etligen  ©eifle«,aOe  $oDN@ünDe  metDen ;  3o, 
einige ftatuirten  aar,  Der  «DJenfcb  Wnne  autfpuc 
na tür heben  Ärdfften  ©Ott  über  aOe«  lieben.  UnO 
fo  roarD  Die  Öd)olaflifcbe  $b<ologie  mit  Dem  (&ou» 
erteige  Diefer  irrigen  tebre  Durcpfauett.  Sßm 
Denen  ^>t>tlofopben  De«  ©ebo  afiifcpen  geit.SBe» 
;  griffen  roelcbe  Die^repbeit  uberpaupt,  unD  )mac 
Directe,  leugneten,  führet aMIarmmue*  d«  libero 
irbirrio,  L.1V  ce.Den  3ot>.  ÄuriDonue,  L.  Ilf 
eihic.cju«u  1.  u.  Den  ZlnDrefl»  De  £ aflrc,  Sent  1, 
dift.4«an.  DiigDem  23uriDartue  mept  unreebt 
gefebehen,  tonnte  man  au«  (einem  befannten  eo- 
pbifma  oon  Dem^fel  fcblieffen;  5?ur  mei^  man  niebt, 
roa«  er  eigentltd)  Damit  babe anDeuten  rool/en. 
erinnert  Daher o^ayle,  in  Dem  Diaionar  r.  1. 
742  roeil  man  nicht«  getuifie«  Daoon  bep  glaub» 
rourDigen  ©cribenten  «nrrdife,  fo  babe  man  no<f> 
Daran  \u  jme  ffein.  3nDirecte  tbaten  foleb?« 
bernacb  Diejenigen  ,  fo  Da«  fo  genannte  Syftema 
caufarum  occafionalium  annapmen,  Dag  ©Ott  :C 
le«  unmittelbar  roürcfe  unD  bewege,  Die  Kreaturen 
aber  ibm  nur  ©clegenbcit  Dar  ju  gäben,  unp  ficb  Ict> 
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c)       Den  neuem  Seiten. 

5Ba«Die  neuern  (Eontrooerfien  von  Dem  frepen 
SBtllm  anbetrifft,  fo  bat  e«  und«  in  Det  $beolo« 
1)«/  no$  in  Der  tJbilofopbie  Daran  gemangelt. 

(A)  316njet'c|)un0entnbct:*E()eoIO0if. 
Unter  Den  $beologtfc&en  ©egnern  geoenefen 

wir: 

i)  ©er  $ömif4<€arf)elif$en,  als  rodete  Die 
©cpofafrif4>en  v  .  r  ^afce  angenommen/  oertbei- 
Diget,  unD  fortqepfknp«  baben.  ^nfonoerbett 
fommenDieSefuicen,  inüertebre  bon  Dem  frepen 
Milien ,  Den  fieprfdfcen  Der  ^elagianer  am  ndcr> 
fron,  fogar,  Daß  |te  aueb  Den2(ucjufluius  befpub 
Dia«  n,  Dag  er  aar  ju  bart  von  Der  JCnccptfcbafft  De« 
5BiUen«  gefeprieben  babe.  hingegen  Die  ©  c m t > 
nteaner  unD^anfenifien  fuebtn  fiep  t>on  Diefem3r» 
tbume  weiter  ju  entfernen.  SDIan  f>at  fiep  alfo  niebt 
ju  ©ermunDern  Urfacp,  Dag  fte  oon  Denkten  Der 
SKeformation  an  febrgroffen^BiDerjbrucp  befom« 
men  b«ben.  SD.  JLuti)ct  Difpurirte  in  Dem  1 5 1 7 
3apre,  noeb  *or  Dem  Streite  mit  Sctjclti,  ju  QBtt« 
renbtrg,  miDer  Die  Sebre  Der  9>apiften  unD  Der 
^cbolaftifcben  $beologen,  ton  Den  jCrdfften  unD 
Dem  <2Biilen  De«  «Slenfdjen  obne  Die  ©naoe,  roomit 
er  i'epon  DieÄircpe  auf  einige  &rt  ju  reformirtn  an> 
fieng.   ©eine  SS:r>«fe«  ton  Diefer  «Materie  fteben  in 
feinem  erften  ?ateinifcpen  3enaif$en  Sbeile,  bep 
Dem  Anfange.   211«  er  felbige  Den  4  (September 
geDatpten  3abre«J  an  3obaun  fangen ,  ^riorn 
Der  €rfurtt|(ben  ÜRöndje,  fepief  te,  feprieb  er $om  I. 
€piftel  30.  folgenDergeftalt :  "3*  errearte  febr, 
„über  Pte  maffen,  febnlicp  unD  mit  ©cbmerpen, 
„roaeJPennibr  oon  Diefem  unfern  roiDrigen  Sebren 
„paltet,  ilntemabl  icb  gewiß  glaube,  Daß  eud>  Dtefe 
«Den  euern  juroiDet  unD  erpgottlofe  oorfommen, 
nmelc^e  un«  niebt  «nDer«,  alei  rieprig,  fepn  f  innen." 
3m  3abr  1524  befam  ©.  Autber  mit  Dem  b<» 
fannten  ££rafmus  oon  SRotterPam,  wegen  De« 
frepen  <2BiQen«,  einige  ©treitigfett.   g«  mar  Der* 
felbe  ju»or  Durbers  guter  $reunD  gemefen,  unD 
nur  anfdnejlicp  von  Dem  *Pabft  libvianut,  noeb 
Pejftiger  aber  naepbero  oon  Dem  flbnig  in  €ngel« 
tonD,  angebetet  worben,  Die  geDer  roiDer  iüirbcrn 
ju  ergretjfen.  tErcfmu*  gerbet  folepe«  felbft  in 
feinem  Söriefe.Den  er  Dieferroegen  an  fficUt  id;  rb  0. 
tun  gefeprieben  bat.   UnD  in  einem  Briefe  an  Den 
JLubcx>icusX>mti  geftunD  er :  <£r  babe.  Da  er  oon 
Dem  frepen  "SBiHen  gefeprieben,  feinen  frepen  =lßii* 
len  oerlobren;  2)enn  ein  anDer«  babe  ihm  f<in£erp 
gefugt,  ein  anDer«  aber  feine  ,\ rtcr  aufgejeiepnet. 
(L.  XIX.  Epp.  p.  6ij.  edit.  Bafil.)  £r  febrieb  alfo  ein 
SBucb :  <2Bon  Dem  frepen  <2Billen  De«  «Ölenfcpen ; 
er  fuepte  feine  ed«  mit  Dielen  Steden  au«  Der 
©cprtjft  unD  Denen  Kircben^atern,  tu  beroeifen. 
<t>icrwiPer  feftte  Jturber  ein  anDerSöucfc  auf :  QJon 
Dem  fneebrifeben  Milien,  roiDer  Den  frepen  OSiOcn 
Cf»  ^rt;|imi3  -  Sßorinnen  er  fagte,  Daß  Der 
S)!cm"cb  alle«,  roae?er  @ute«unDJÖ6fe«tbut,  mein 
iiuö  freoem  ^Bilien,  fonDern  au«  einer  9lrc  Der 
9?otbroenDigfeit ,  unD  Durcb  feine  fönDlicben  Q3e« 
gterDen  ein  «Öclaw  De«  3BtUen«  De«  ©atan«,  oter 
Durtt  Die  @naDe  ein  Knccpt  ©0(te«rourDe.  SDi< 
SlnreDc  Dicfe«  iöücblein«  an  Den  «fr«|mti8  ijt  febr 
l)6fli4>  unDlefen«roörDig;  3n  Dem  SEBercfe  felbfl 
über  roirD  er  febr  b#ia  anaearijfen.  äirafmu* 
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febrieb  Die  ^eroegungi? » Urfacpen ,  roclcpe  tr>n  ju 
«£>erau«aebung  Dicfe«  23üd)lem«  beroopen,an  Den 
ttlelunc^tbon;  roorauf  ibm  iTtekneJjt(jon  fyb* 
ftieb  antroortete,  unD,  Da  er  fabe,  Daß  Ürafmus 
von  Dem  lieben  auf  Die  Cerjve  feblotl,  beuugie,  Dag 
r ic  Vehr c  an  Dem  bÖfen leben  einiger  nivtt©<bulD 
rodre,  unDDa«Jlurt>crfelb|i  h 61t freut»  bejammer» 
te,  Daß  eiele  Die  fXcligion  \u  einem  $>ccfmantel  tf)« 
fcc  bbfen  Regierten  gebrauepeten.  \  .:fmii3 
beantwortete  Diefen  SÖricf  roieDcrum.  pattt 
ftd)  and)  bereit«  juvoraue  l  ep ^ urbt-rn,  wegen  fei« 
ncrOBerftellung,  entfdjulDiget ;  UaD  al«  ibnJlu* 
rber  ermabnte,  er  möcpte  niept«  roiDer  it>n  nt reu 
ben,  fonDern  ein  Sufcpeiuer  oon  Der'^ragöDte  blei* 
ben,  biß  ibm  ©Ott  mehr  Sftml)  fepenef  te,  Heb  Dcc 
päbtflicben  ©eroalt,  roie  Durber,  bffentlia)  ui  roi« 
Dcrfc^en,  antroortete  er:  Qßarura  fall  man  niept 
,.^rag*roeife  mit  eueb  Difputiren?  UeberDiß  roirD 
„^rufmus,  Durcb  f<m  ©(treiben  roiDer  euep, 
„Dem  €üangelium  mepr  9iu^en  bringen  ,  al« 
,.alle  ,  roelepe  für  euep  gefeprieben  baben." 
9tacbDem  alfo,  roie  bereit«  gefagt  roorDen, titvat» 
mus  roiDer iLutbecn  gefeprieben,  unD  tiefer  Dar* 
auf  geantwortet  potte,  roiDerlegte  er  itur^ers 
©cprtjft  nocpmapl«,  logpeffrig  gegen  ihn  loß,  unD 
flagte  auep  bep  Dem  ^hurfurflen  über  it>n :  £)enn 
e«fcpmert}teibnDte^pte,  foec  bepDiefcr©ireitig« 
fett  oerlobr.  UnD  er  rourDe  niemabl«  rotDer  Jlu« 
tt)ft-n  gefebrieben  baben,  bcfonDer«  in  einer  ©acbe, 
in  roelcper  er  mit  Jturbmtemerlep  ^cpnurg  roar|; 
<2Bo  er  niept  geglaubt  baue,  itut^ec  roerDe  ibm  Die 
(leine  <£bre  für  Derzeit  ginnen,  unD  al«  fein  gu» 
ter  ftreunD  niept  antworten.  3m  3abr  1  y  28  leg* 
te  gärft  iVübelmvon  Jöenneberg  Den  ©ei|tlicben 
fetbiger  ©raffebafft  einige  ^unete  )u  beantworten 
vor,  unter  welepcn  ficb  uuep  folgenOer  bcfanD : 
><Vetti/  <«  WtrD  jepo  flreitig  gemaept,  ob  Det 
„menfcb(icb(  ^£BiBe  ©tite«,  ober  &öfe«  m  wöref  enr 
„frepfep,  ober  niept?"  2>ie  Antwort  war:  "CUiie» 
„wobl  Der  Sftenicp  ha  im  'DaraDieß  ein  frepen 
,>*2BiU^n,  Darauf  lautet  Da« 5Bort  *  abernaep» 
nDern  3IDam  bat  gefänDigr,  bat  aueb  Der  @ei(l 
,,©Dtte«  Den  SRenfcpen  oerlaffen,  Daß  er  gan* 
„blinD  uuD  irrig  iß  ro euren ,  unD  nennt  ibn  Die 
„©eprifft,  na<p  2Jrt  Der  erften  ©eburt,  ein  gieifep, 
,,©en  vi  niept,  Daß  aOein  Die  cmpftnMiep:  Ärafft 
„ju  bbfem  geneigt  unD  fietftpücp  fep,  fonDern  ?eib 
„unD  <geel  Durcp  ©ifft  Der  ©ünPe  gar  oerDerbt 
,^inD  oerunreinigt,  alfo,  Daß  DeriKenicp,  ©on  Det 
„erften  ©eburr,  Durcb  alle  natürlicpe  Jtraffi  niebt« 
„üermag,  Denn  fänDigen.  Daöbejeugt©JDtt,  Da  er 
„fpriepr,  ©  r.ef.  VIII:  ©ieOBerOanDniß  unD«Xe. 
,^)e  De«  men feplieben  Kerpen  ift  geneigt  ju  336fem, 
„oon  3ugenD  auf.  3ft  fte  nun  b6«  wn  ÄinDbeit 
[  „ber/  fo  muß  e« oon  Dem  €rbe  per  fepn.  ©aß  wie 
»aber  niept«  gut«  oermugen  au«  anfern  eigenen 
v^Sillen,  bejeugt  Pmilue  2  iEortncf).  III.  fpre» 
„cpenD :  ißi r  fepn  nit  tügiieb  «on  un«  felbfr,  etwa« 
„ju  geDencfen,  al«  oon  un«  f;lb(r,  fonDern,  Daß  wie 
„etwa«  ©ut«  tbun,  1 1 1  oon  ©Ott.  Saturn  Der. 
„eigen  an  ipm  felbjrfrep  leDig  ift,  wann  er  wieDer# 
„umbgebiacptiftmorDenöondprifto,  wie  wir  ba* 
„ben  3»b  am  VIII:  Änn  eitcp  Der  ©obn  ftep 
„maept ,  fo  fepD  ihr  warlicb  frep.  <5>aß  aber  Der 
„ftreo.<3Biu*  oerDienftllcp  fep,  ift  ohn  Die  ©naD 
„©Otte«  nitmocjlicb,  wie  wir  baben  3ob.amXV  1 
®e  s  „Ctn 
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„Obn  mich  möqt  Ihr  nicht«  tbun.  au*3ot>.IU--  „©D«  Durch  Den  ^ropi  eten  ;>|at<mi,  £  XLIII, 
„WemanD  mag  nigflp  nehmen,  Danne«  merD  ihm  „26:  Erinnere  mich,  o<OJcnfd)!|la|junöraitfinan» 
„aegeben  uom  £immel.  ©arumb  follen  mir  al»  j  „Der  rechten ;  £age  an,  tvie  Du  gerecht  »vilt  fepn  ? 
„le«  ©ut  ©Dtte«©naDen  jufcbreiben,  Die  in  un«  ]  „©eine  Sßoreltern  haben  gefünDiget,  unD  Deine 
„mürcPt,  niterroa«  eigner  natürlicher  Ärafft  erDen*  j  „tebrer  haben  reibet  mut  mijjbanDelt.  UnD  oben, 
„cPen  cicnilltcb  ui  fepn  %  DaDurcb  Der  QBiQ  ein«  '  ,13. 23.  fagtervonbenSEBercfcnDe«menfcblicben 
„Sbeil«  ein  Urfacb  De«  guten  «JBercf«  genennet :  „©otteöDienfh« :  $}icb  bat  Deine«  ©tenfte«  ntc^c 
„tverD.  alfo  fpracb  Paulu«,  1  Corintb.  XV :  3<b  „gelüftet  im  (gpeig  Dpffer,  habe  auch  nicpt  *uft  an 


,>f)ab  mehr  gearbeitet.  Denn  DieanDernaQ/  Docb.nit 
„ich,  fonDern  Die  ©nace  ©Otte«,  Die  bep  mir  ifl. 
„QJon  Diefem  frepen QJBiUen  }U  fagen  Dem  QSolcf, 
„ifl  notb  einem  ^reDiqer,  Dag  er  folebe«  Demfelbi* 
„genroobletPIdr,  auf  Dag  nitetlicbmerDen  abgejo» 
„gen  von  Den  QBercfen,  unD  et  litt  ü>n  mit  Der 
„®nab©Dtre«ju  viel  entgehen,  unD  ihrem  frepen 
„SBiUen  jugeben."  $n  Dem  X vtll «rtief et  De« 
1530  ju  Slugfpurg  äbergebenen  ©lauben«<  S3e. 
Panntntffe«,  roarü  ebenfal«von  Dem  frepen  <2Billen 
q  cb  an  reit ,  unD  &mar  De«megen,  Dag  fut>  Die&e» 
fenner  Der  €oangelifcben  Wahrheit  von  Dem  QSer» 
Dachte  lo«macbeten,  al«roennfte  e«mitDenS)iant« 
ebdern  hielten,  unD  Dag  fie  auch  bejeugeten,  rote  fic 
aua)  mit  Den  9>elagtanern  nicpt«  gemein  hätten. 
5>nn  Die  ^Vipiften  gaben  ihnen  (*cbulD ,  Dag  fie 
Dem  Hillen  De«  «DJenfcten  aDe  $repbeit  ndbmen, 
unb  et?  alfo  mit  Den  tDlanicpdero  hielten,  unD  Dag 
Der  Sftenfct)  alleiJ,  gelungener  «JBeife,  notbmen» 
Dig  t hu  n  muffe.  $)e«megen  etPIdrten  fte  ftcb,  Daß 
fte  DemSftenfcben  feine  natürliche  ßrepbeit  in  du  f. 
fertigen  unD  bürgerlichen  Spinaen  nibt  ndbmen, 
fonDern,  Dag  fie  nur  behaupteten,  Der  SJJenfcb  habe 
Don  iftatut  nacb  Dem  ftalle  (eine  geifllicbe  JCrafft, 
etwa«  ©ute«  ju  gehenden,  }tt  reDen,  unD  ut  tbun, 
unDDag  er  fid)  daher  nxDer  )u  Dem  ©lauben  \ube. 
reiten,  noch  rec&te  gute  <2Bercfe  tbun  Pönne.  $)en 
14  November  1535  über  reiche  ten  Die  'öehmifcDen 
SörüDerDem  Damaligen  SXömifcben,  Ungarifc&en 
unD  Söbbmifcben  Äönige  $erb«t«nb  ein  ©lau« 
ben«  SßePdnntnig,  in  melcbem  fte  fiep,  in  Dem  IV 
SJrttcfel,  von  Dem  frepen  <2Bitlen  alfo  erPIdreten: 
„Buch  folftn  mir  erPennen  unfer  Unvermögen,  unD 
,,angebobtne«groffe«£lenD,  Jammer  unD  Stab, 
, l ara ui  ihm  Peiner  felbfl  bellen,  noch  fleb  reebtfer» 
,  (igen  Fan,  mit  irqcnD  einigen  auch  aUerfcfeeinbar. 
„jlen  <2Bercfen  unD  Uebungen.  £)ann  Der  2ßiU 
„De«3J}enfcben,  fo  juvor  frep  mar,  ifl  nun  alfo  ver* 
„Derb et,  )tirüttet  unD  gefebmdebt,  Dag  er  fort  mehr 


„Deiner  arbeit  im  'äBepbraucb.  Sftufc  baft  Du  mit 
„Dem  fetten  Deiner  Opffer  niebt  qefüdct.  UnD  jum 
„(SbrdernX,  5. 6.  (lebet  gefebrieben:  Dpffet  unD 
„@abrnl>aft  Du  ntdjt  acavMt;  $5ranD>Opffer  unD 
„@ünD.Opff«r  gefallen  Dir  ittc^r  ?c. w  8Ue*  Die  fünf 
Äöniglicbcn  £reD*<$tdPte  in  Ober  Ungarn  Dem  ge* 
Dachten  &6nig  jrrDtnanD  1549  ein  ©laubentf* 
^efdnntnig  übergaben,  lebreten  fte  von  Dem  frepen 
^IßiUentnDemXlxarticJelalfo:  "<2Bir  befennen, 
nDa§  für  Dem  San,  tn  unfern  et  flen  Cit  ern  ein  freper 
„  2i'ille  geroefen  fep,  mie  Denn  Die^ngel,  Die  niebt 
„gefünDiget  haben ,  Denfelben  frepen  'SBiDen  noch 
„haben ;  aber  nacb  Dem  §aQ  haben  fie  Dt«  »Jtepbett 
„verlobren,  rose  au  cb  an  Der-:  feböne  Waben,  mit  De* 
„nen  fte  begäbet  waren,  aifo ,  Dng  mir  allem  in 
„Den  dufferlicben  fingen  ju  ermdblen  etne^rep« 
»beit  haben,  alt,  Dag  mir  mit  Dtefer ,  oDer  jener  ,fa  t  b 
„uns  fleiDen,  Diefe,  oDer  eine  anDere  <6peig  effen, 
„Dag  mir  cbrlicb  leben,  aergerntg  vermetDen,  unD 
„unfer  Sehen  autferheb  nach  Den  jebn  Geboten  tieb* 
„ten ;  9Sieroobl  auch  Diejfer  menfcb(i<ber  Rillen 
„auf  mancherlei)  QBeig  verbintert  mirD-  aber 
„reebtfebaffene  unD  ooüfommene  gurebt,  ©lauben 
„unD  Sieben  haben,  item,  Dem(fvangelt»)uglau« 
„ben,  doo"  flehet niept  in  unfern  Ärdrftcn,  mie  oc- 
„fchrieben  flehet:  ^liemanD  Pennet  Den  ^o'hn 
„©Dttiti,  Denn  nur  Dermaler,  unD  Den  QJatec 
„Pennet  niemanD,  Denn  nur  Der  £obn  unD  ivem 
„e<  Der  ©obn  roiO  effenbabren.  ^um  :  9?ie» 
„manDPommtjumir,  etJ  fep  Dann,  mein^Barerjie» 
„he  Ihn/  3oban.vi.*«  9tßdbrenDet  etreitigPri» 
ten,  Die)mifcbenDen9{omifih  Satbolifcben  unD  ü> 
ren  ©egnern  unter  anDern  auch  von  Dem  frepen 
9BiUengefübretmurDea,  nobmDadConcilium  ui 
$riDent  feinen  Änfang ,  melcbetf  von  1545  biet 
1563  Daurete.  Um  Den  20  augufl  De«  1 546 
3abre*  tbat  Der  ^arbinal  ®.  Croir  Den  <2Boc# 
fcplag,  )u  aller  er  il  Die  vorberettenDen  ^Bercf  e  unD 
Die  Haltung  Dee  ©efetjetf  abiubanDeln    3Ran  er. 


„von  ihm  felbft,  ohne  ©Dtte6©naDe,  Peine  voll» ,  nennte^bierju  etnigc@lieDer  unD©ottettgelebrten, 


„Pommene  9ffiillPübr ,  oDer  2ufl ,  gefebmeige 
„Wacbt,  bat,  Da«  ©Ute,  fo  ©Ott  gefalle ,  )u  er» 
„mdblen,  Dlöm.VH,  15. 19.  UnD  ob  et  mohl 
„felbflgutmidig  gefallen  ifl,  fo  hat  er  Doch  au«  eiqe» 
„nen  Ärdflfte n  n icht  Pbnnen  auffleben,  vermag  noch 
„auf  Den  heutigen  %ag  nicht«/  ohne  ©Orte«  gnd» 
„Dige {)ülff.  &o  bat  aueb  niemanD  nicht«  über 
„all,  Damit  er  ftch  von  feiner  SDlifTetbat  unD  Q5er* 
„Dammnug  erlbfen  unD  frep  machen  möge,  auffer 
„(Übriflo,  Durcl)  melcben  allein  DieSKecbtgldubtgen 
„von  ©ünben,  ^prannep  unD  Smang  De«  $euf' 
„fei«,  von  ©Otte«  3<>rn ,  $oD  unD  emiger^etn, 
„erleDiget  merDen  ^«  Pan  auch  Pein  fcblecbter 
Mpuree  Vlenfcb  Dem  anDern  ju  ^)ülffe  Pominen. 
,^)ann,  meilen  Die  rbf&nDe  Diegan^e  ^atur  ein* 
„genommen bat,  unD  Darinnen  tobet,  finD  fte  aDe 
„©ünDer,  unD  mangeln  Der  £ulbe  unD©erecfttig 


au«iliirber«  ©ücbem  ju  machen, 
um  ju  feben,  ma«  irrig  Darinnen  mdre.  $)iefem 
ju^olge,  murDenfolgenDefech«articfel,  melcbeetn 
foleber  au«jugfepn  folten,  von  ihnen  aufgefegt: 
„0  ©Ottifl  Die  HnigeUifjcbe  unferer^anDlun» 
„gen,  fie  feon  gut,  oDer  böfe.  5>enn  Die  ®ePeb« 
„rung  Pauli  ifl  eben  foivobl  ein  ^Jercf  ©Otte«, 
„al«  Der  Ehebruch  ^atJtbs,  Die  ©raufamPeit  Des 
„ttTunlius,  unD  Die  QSerrdtberen  De«  ~tubat* 
„2)  NiemanD  ifl  £err  über  feine  ©eDanrfen,  ft« 
„fepngut,  oDer  b6fe,  fonDern  aüe«  PÖmmrvon  ei« 
„ner  unumgdnglicben  sJ?otbroenDigf  eit  her,  unD  mie 
„haben  Petnen  frepen  ^ßiUen,  al«  in  Der  €tnbi!« 
„Dung.  3 )  ©er  frepe  9Bifle  t(l  Durch  Die  @ünDe 
„M>am$  cdn nKt  oerlohren  morDen ;  <3Bcnn  Det 
„9?enfcb  Da«ienige  tl-.nr,  ma«  er,  Perm&ge  feiner  ei« 
„qenen  Ärdffte,  rbun  fan,  fobeaeh«  et  eine^ün. 


»feit  ©Otte«,  fKtnu  Uli  23.  ©arum  fprio>t|„De;  2)abero  von  Dem  frepen  SBiflen  nicht«,  qf* 
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„Oer  blotH  ^ahme,  mehr  übrig-  4)  £>«  f"»< 
r<3Bifle  \\\  Wog,  «öfe*  ju  tbun,  alfo,  baß  er  mc. 
,-mabl*  ©uttf  rf>un  tan.  5)  ©er  ftepe  SBille  ifl 
„gJeKhfaru  ein  W>lofe*<3Bcrcfieug/  Dae  nicht*  oer» 
„nebten  fan,  ober  ein  Shiet  ebne  SBernunft 
r>6)  ©Ort  befehlet  nur  Diejenigen,  an  Denen  er 
„vüefaUe.-i  but,  unD  wenn  fic  gleich  nicht  wollen, 
r4»nc  fia>  miDetfcijen.  „  t>«  P"»  "ib.  Ecci.  Tom. 

XV.t  13.  Öarpii  Hift.  Cooc  Trideot.  L.  II,  p. 
347.  $>ie  jroeperjten  Errief el  wurDen  oon  allen, 
aü  eine  SBahnfinnigfeit  unD  ©ottloftafeit,  oet» 
Dämmet,  al*  eine  ©epnung,  welche  ebmiablö  Die 
2?ant<bd<r,  Die  ^rifciUianitfen,  abtteb,  XVule  f, 
»nD  anbete,  geheget  halten.  -£)ietbep  erinnerte 
marinirt:  ©leiebwie  e*  ungereimt  wdre,  ju  ia> 
gen ,  ee  hatte  Der  «Wenfcb  gar  fein«  £anDlung  in 
ferner  ©ewalt;  a!fo  wdt  e*  auch  eineSbotbcu,ju 
behaupten,  tag  alle  .fcanDlungen  unferm  frepen 
SBiHcn  unterworffen  waten.  &  fdbe  ja  ein  jeDer 
au*  cet  rdalicben  £rfabtuna,Dag  mebt  alle  Ü|)ecten 
f  mem  SßiHfübr  unterworfen  waren.  £b*n 
Diefe«  tagten  c  ie  ecbul.©elebrten,  wenn  fte  lebten, 
bau  Die  erften  Söewegutgen  nubt  in  unferer  grep. 
heit  Runben.  ambeoflueCatbartnuo  bt|tunD 
auf  fetner  TOepnung,  Die  et  febon  Den  fünften  3u> 
liu*  behauptet  hatte;  Dag  nepmitcb  em$<enKb, 
ebne  befonDern  göttlichen iBepftonb/nicht*  Öute« 
tbun  fbnnte,  welches  er  mit  Wien  jebönen  ©rün 
Den  befldtigte  unD  bewiefe.  3a ,  JLutbet  feiift 
war  in  Diefeui  ©tücfe  nicht  l"  oetoammen. 
darinnen  aber  irre«  et,  ba§  et  auch  biejemyen 
^Serefe  otrwerfflia)  unD  eunDe  nennt;,  welche 
Der  oorfommenDen  ©naDe  folgen,  unD  -.öorberei. 
lungen  ju  Der  Sie epfferrigung  finD;  ai*  Der  3b» 
f$eu  »or  Der  ©unbe,  unD  Die$urcbt  00t  Det 
£öfl*.  €t  fucfcte  folcpe*  au«  Den  iÖücbern 
te«^.tr>oma6  )U  beWeifen,  weichet  faget,  Dag 
beo  gßettiebtung  einet;  guten  <2Bettfe*  alle  Um= 
ftdnbe  |ufammen  fommen  muffen,  unD  Dag,  wenn 
einige  baoon  mangeln,  Die  übngen  alle  bbfe  wer» 
ben ;  welche  ISRepmmg  et  fetnet  mit  oielen  ©rün* 
ben  unD  ereilen  au«  Dem  2|ugufhnue,  unD^e^ 
weifen  au*  anbern  <2Mtern,  bejtdrcfte.  (tSr  fteliete 
jugleicp  cor,  Dd|  man  riefe  ©otte*  gelabrlieu  au* 
beteiligen  ©grifft,  unD  nicht  oonDenecbul 
fcbrern,  erlernen  muffe.  X>ega  roott<  f**  |),<bc0 
auch  böten  laficm  et  btachte  abec  folcheS)tnge 
fuSRarcfte,  wotau*  man  mcbtflugwetDen  fonru 
te.  €ntlicb  wurDe  oiel  oon  Der  ©nigfeit  unD 
oon  ber2lu<emanDerfebungDiefetea6e  gefebwa» 
^et:  man  fonnte  abet  ma>t  oollfommen  einig 
werben.  Barpiue,  p.  348-  hierauf  erhub  ftep 
ein  ©treit  über  Dtegtage:  Ob  Der  SRenfcb  Die 
^repbeit  habe,|U  glauben,  unD  ni£t;t  |U  glauben? 
©iegraneifeaner  oetneineten  Diefe^fage,  intern 
fwlemÖcoto  folgeten,  Det  fia)  hierüber  alfo  er» 
Rdret  b^ne :  gleichwie  autf  grünDlicben  ^eweifen 
C  DanooIbat'ioQibus )  nothwenDiger  -lEeife  Da* 
©ewigwiffen  emftunb«;  alfo  entllünbeber  ©Ion» 
be  aus  Dem  3eugni§  unD  UeberreDung  eine*  an. 
tern,(Fttfiuiiooibus)  folglich  war  er  in  Dein  95er» 
franbe  \n  fuefcen ,  weichet  naturlicher  OBeife  oon 
»tnem  ©egenflanbe  beweget  wetben  f&nne.  ©it 
beruheten  geh  batbep  auf  Die  l&rf ahtung.  £« 
glaube  ja  memanb,wa*  et  wiD,fonDetn  wa*  ihm 
€l  würbe  oiemano  einen 


©cbmerfc  empfinDen,  wenn  er  glauben  f6nnte,er 
baue  feinen.  <£>ieraii0  folgerten  fie,  tag  ofr 
©laube  nicht  auf  Dem  frepen  Rillen,  fontern  auf 
Dem  QSerftanDe  eine*  SKenfajen  beruhe,  ©te 
Dominicaner  behaupteten  Da* .  ©egcniheil,  ic,$ 
Dem  Rillen  nicht*  leichter  wdre,  al*  ju  glauben, 
unD  DaSDerSRenfch  Durch  Die  blolTeentfchlieijung 
feine*  Etilen*  glauben  fötme,Dic^abl  Der  Sterne 
feo  gleich-  öatpiuo,  p.  349.  Söep  Dem  Dritt» 
Slrticf el  fanD  man  oiel  ^  teilen  De*  heiligen  Zu» 
gufftnuo,  welche  aueDrücflich  fagen,  Dag  Der 
«Wenfch  feine  greppm  Dura)  Die eünDebfrlohreri 
habe.  Boro  faate,  )u  SrfWrung  Derffifepnung 
De*  auguffinue,  bag  Da*  ^ort  $ttyf?eit  ( Liber- 
tas^wepDeutig  wdte,unD  entweDeroon  D:m  £eo« 
^LBorti  frer,  (Uber;  oDet  oon  Dem  2&nc  frey 
mad? l  n,  (liberare) hetf ame.  3n  Dem  erflen  <35cr« 
(lanDe,  wütDe  Ca*  2Bort$teyr)ett  Nr  fajfaq* 
Digfeit,  uno  in  Dem  ancern  Der  3)ienfrbarrrtr, 
entgegen  gefegt.  ^Benn  nun  Zu^uflinua  oon 
DemS5)(rlufle  cet  grepheit  De*  S&enfchen  rebe,(b 
wolle  ei-  blobfooicl  lagen,  Dag  beriföenfeh  ein 
Knecht  Der  ©unten  unD  De*  Teufel*  geworDen 
^p.  S)ief<r  UnterfchieD  wat  aber  Den  meiften  ju 
fchaifflinnig,  Daher©  fte  ihn  auch  nicht  oetfrunten. 
©er  oierDte  Sttticfel  festen  Den  meinen  canft  um 
gereimt,  inDem  fte  oor^aben,  Dag  Die  §rcr>bcü  ein 
Vermögen  beceute.iwep  wiDtige©mge  tu  tbun; 
©apere  rom.te  mau  nicht  fagen,  Dag  t,r«D?enfcb 
einegrevheit  hatte,  *Me*  tu  thun,  Da  ihm  Die* 
frlbe  tn  Änfthung  De*  ©uten  enf,ogen  w4re.  ai» 
lein,  fte  etfannten  ihten  3tthum,  Da  man  ihnen 
Die  dntwott  gab,  Dag  Die  £ngel  unD  «^eiligen  ei. 
nen  frep  n  Hillen  hatten,  obngeacbf et  fie  nur  ©u» 
te*  tbun  tonnten,  »u*  eben  Diefer  Urfach,  f6nnre 
man  auch  fagen,  Dag  Diejenigen  einen  rVeoenÖBiU 
len  hatten,  Die  nur  $r<obcit  haben,  Q36ff*  }u  thun. 
©arpuje,  p.  349-  SBcgen  Der  jweo  Ickten  »r. 
tidel,  waren  Dtegrancifcaner  unD  ©ominicanep 
abcrmahlö  witriger  SÄ  pnung.  ©ie  irflen  be* 
haupteten,  Dag,  gleichwie  Der^iOe  fich  felbft  oor» 
bereuen  fonnte,  e*  Demielben  noch  mehr  frep  fte» 
ben  müfle,  Den  göttlichen »Kuf  anjunehmen,  ODet 
ju  oerwerfen.  2>ie  anDern  leitQneren ,  Dag  Die 
oor  Dem  iöetuff  heraehenben  Oßercft  würcflicb 
jubereitenbe  Qüercfe  wären/  unD  tdumeten  alfo 
©Ott  Die  etfle  ©teBe  ein.  UnterDcfjen  waren 
Die  ©ominicaner  unter  einanDer  felbft  oertheilet. 
©enn  Boro  fagte:  Ob  gleich  Der  «JÄinict)  Die 
©naDe,  ohne  Die  oorheraehente  befontere  ©naCe 
©Dtte*.  nicht  erwerben  fonnte,  fb  fonne  Dee 
92BiUe  Dennoch  auf  eine  gewtffe  OOPetf*;  Der  ©nate 
wiDerOehen;  wenn  er  aberziehe  annähme,  fo 
wdre  Diefe*  e;n©erceig,  Dag  er  Dietelbe  aewolt 
habe.  <2lBürDc  unlere  ©nwtUigtinq  nicht  Darut 
erforDert,  fo  fönnte  man  feine  ilnacb  anqeben, 
warum  ttd>  nicht  alle  ÜÄenfcben  befehren ;  weil 
©Ott  an  Der  $bure  unferer  ^)er^en  flopffet(unb 
allen  feine  ©naDe  gtebt,  Die  fie  oerlanqen.  liebet 
Diefe*  fage  Die  ^  echrifft,Dag  unfer^epfaU  n6# 
thig  fep ,  weil  un*  anDereraejratr  ©Ott  ©twalt 
ant  un  mü(re-  «OierwiDer  Nato lub  t&ia;  Ca« 
Ct>nu8,ebenfafl*  ein  ©ominicaner,  Dag,  nach  ^et 
gehre  Deö^.^bomao,  ©Ott  bn^nf.ben  mit 
jmeperlep Birten  cet  ©naDe  uwor  fdme ;  Sinmahli 
mit  einet  genugfamen,  (lufficieni«;  00t  Da?  >>n» 
SN  I  cer« 


-    Digitized  by  Google 


IS7 


tt)iflen?  (Srevbeit  bfe) 


18« 


Der*  mit  einer  tt ürtfenPen  (efficieme;.  ©er  er- 1  me  tarnen  exftinöas.  ©atf  ifl :  ©aß  Die  Jträrfte 
fren fönne Der ^ßille  roiDerfteben, Der  gnDern aber} De*  frepen  QBiflen«,  ju  Dem  Anfange  unD  Der 


niebt;  roeil  eö  ein  <2BiDerfprucb  märe,  DerQBür 
cfung  roiDerjteben.  enDljcb  fübtte  er  perfcpitDene 
Stellen  au$  Dem  auguftmuß  an.  hierauf  be. 
antwortete  et  Den  €inrourff,  Da§  nic^c  alle  9»cn> 
fd>en  befebret  roürDen.  €«  gercpdbe  Diefe«  Darum/ 
roeil  ÖDtt  ntc&t  allen  mit  einer  roürcfenDen  @na» 
De  (Gratia  efRcaci)  juoet  fdme.  Sttan  Dürffe  feine 
©orge  tragen ,  Dap  Ducd)  Die  £epre  De*  £.  <E|>o 


QJollenDung  geijtlicper  Rundungen,  in  Den  un< 
voieDergeboprnen«föenfcb«n  jrour  gefcpmdcbet,abet: 
DocD  feincäroegtf  aueaetüget  wären.  SJi an  febe 
auep  De«  3nfpector  <£t)ri(rtan  £ecbt&  furpge* 
fa(jte£i|tor»e  De*^riDcnttnifc&ett<£oncilit,  p.  t%6 
u.f.  ingleUben  p.201  u.f.  €be  mir  DieiXömifcp» 
(Eatbolifc&e  .>vird:c  mit  unfern  ©eDancfen  gdnfj* 
lieb  oerlaften,  muffen  mir  noep  geDencfen,  Daß  Dec 


mae  Der  frepe<2Bille  über  Den  £auffen  geroor|fen  i  «ö.f^ojf  oon  SXenneeJ  in  granrf reicp ,  nur  noct> 
würDe,roenn  er  fagte :  diejenigen  ©mge  roür.  obnqefdbr  oor  Dem  273apre  M  je^taen  3abr- 
Den  gertKiltfamer^eifc  bemeget,roelcpe  oon  einer  IbunDer«,  folgenDe  jroep  &äfce  De«  fcbomaß 


toiDrigen  Urfacpe  berocget  mcrDen.  21uö  eigenem 
triebe enrfftpe  bep  uni  niemablo*  eine  aemaltfame 
Söemegung.  ©a  nun  ©Ott  Der  ©runD  Dee* 
Einend  fep,  fo  rodre  «ö  ja  gleicp  Diel ,  ob  man 
fagte,  entroeDer  oon©Dtt,oDer  oon  fiep  felbjl  be* 
roeget  werten.  *?cacp  Diefem  oertoarjf  er  oie  SKc> 
Den«  Sfrt:  ©er  Qßitle  folge  ate  einleblofee^ercf* 
ieug;  3ngJeicpen:  ©Dtt  befebre  nur  Diejenigen, 
welche  niep!  roiperftrebten.  Boro  gab  hierauf 
ju  Der2lnt»ort,  Daß  eine  ge-ttlicpe  Eingebung  an 
unD  oor  ficö  niept  binldngliep  fep;  ©iejenige, 
totlcpe  Den  vöcmV.ll  it<6  frepen  SlßiUentf  erbalte, 
bekomme  ibre  9DBörcfung  alöfcenn  von  Diefem 
ißepfalle;  opne  Denfelben  fep  felbige  unfrdjftig; 
jeDocb,  nid;:  in  Bnfebung ©Dtteti,  fonDernDer 
$ftenfc&en.  #iern>iDer  roenDete  Caccnus  ein: 
21uf  Diefe<2Beife  tarne  DerUnterfcbieDitoifcpen  Den 
£luacrrodblten  unD  Den  Qjerroorjfenen  oon  Den 
SJienfcpen  her,  roelcpe«  Der  beflänDigen  SRepnung 
DerÄiccpi  roiDcrftritte»  Die  Da  lehre,  Daß  Die  ©naDe 
Die  ©cfdfje  Der  Söarmberpigfcit  oon  Den  ©cfiiffen 


äqvina»  oerDammet  babe:  «)rS>ag  Die'Jurttt 
»Den  Ritten  niebt  gane  unD  gar  urnidnc ,  i<i, 
»Oog  auep  Die  ubernaturltcpe^urcbtt>oc  Der^)6U 
»len^CLoaal,  ob  fie  gleicb  qut  unD  bctljam  im, 
„Dennoep  Die  Neigung  De*  Milien«  jum  ®6ien 
-  ad  11  Uli cp  )u  jerni4)ten  niept  »ureiepe.  n  ß)  »Um 
„in  Dem(5tanDe  Deö  frepen  Hillen*  ju  fcon,  le» 
„ee;  nic&t  genng,  Dag  man  wn  allem  3roong  frep 
»(«Pz  fonDcrn  man  muffe  auep  ganp  uno  gar  fot* 
„nem  natörlicpen  3>vana  unt<rn>or]if;n  fepn.  „ 
a)  S)ie  ©pnergiflen  paben  ebenfalls  von  Dem 
freuen  QBillen  fo  gelebret,  Dag  mir  ibrer  allbicc 
geDencfen  muffen.  3bwn^bnifn  paben  fie  Da* 
per  befommen,  Dof?  |te  Die  Untücbtigf eit  leä^en* 
f«pen  }u  Demföuten  geringe  madjten,  unD  eine 
«Kmoürcfung  (awijym)  Ubreten,  Dag  nepmtitib 
Der  frepe^Lßile  tee»  natürllcpen  SOJenfcpen,  in  Dun 
2ßercf  e  Der  $5ef  el)rung,mit  Dem  Reifte  jugleii 
roürcfe.  ©atf  JDoiipt  Der  epn«rgltfen  roat 
X>iccon'nu8  Btngdiue;  2lhJ  fiep  $m  nun 
möttbiöftSlflciuo^roffffor  ju^ena,  mit  cref« 


De«  Sorneei^unterfcbirte.  ^  &  fügte  no4>  binju, ,  fer  ^ftigfeit  roitcrfepte,fcbicn  er  auf  Den  anDirn 

'  Slbmeg,  nebmli(p  gar  auf  Den  S^aniepdijjmud,  |u 
oerfaHtn-  «OBiPer  geDa(pte  epn«gi(len ,  erin« 
nerten  Per  SoncorDifn»gorniul,p.778  unD  654 
u.ff.  Da§  Der  2Biüe  eine»  naiurl((p<n  ^enüpen 
feine  ttrdffte  babe,  in  Dem  ^cref e  Der  «efebrung 
ju  agiren/UnD  ju  Denselben  mitDem^orte  unD 
|)eiltgert  ©eifte  juconciirriren.3nfokpen€üdben 
fep  Der  9Jenf(p  oor  Der  t'ebenDigmacpung  De6^3. 
©eiflcö  toDt  unD  ungefebtef t,  ja  mept  nur  roie  (in 
Hlop,  fonPern  ainp  drger,  aii  ein  Ä'loe,  Pieroeil 
fein  5öille  Dem  g6ttIio>en  <3Billen  roiperftrebe,  ob 
er  gteiep  eine  natürliche  gdbigfeit,  etmae  \u  tur» 
flfben,  unD  ju  roollen,  befielt, Ciefreolicb  einÄlcfr 


Dal)  fol(pe*Q)eIegenbeit  geben  fbnnu,  ju  glauben, 
Daö  Die  ©naDen.'äBabl  feine  gßürcfung  Deö 
6o(tli(pen3öiUen<,  (bnDern  aUein  Der  QSorberfe» 
f)iing  unferer  Q}erDien|lc  rodre.  SD»ü  einem 
Qßorte,  DieQßdtcr  Diä  ^rioentinifepen  Soncilti 
hielten  e<s  cor  unmoglicp,  Diefe  tdtrcitiafeiten  bep» 
julcgen ;  £)abee  fie  nur  Darauf  beDacpt  maren. 
mit  3nxp^<uttgfciten  )u  fpielen ,  unD  Den  Deuten 
«ine  blaue  ©um t  cor  Die2lugcn  ju  matpen  ©enn 
fi«  gaben  nirgenP»  eine  ©cjimtion  De*  frepen 
QBillenU,  oD«r  gejeigeten©iflinct,  road  Daffelbe, 
in  Ünfebung  Der  natürlichen/  bürgeilicpeti  unD 
tnoralifeben  Dbjecte,  unD  in  Anfebung  cer  geifl 


liepen  ©egenftdnDe,  oor  Ärdfifte  bnbe,  roelcpeo  Docb  |  niept  bellpet.  SÄan  f«t)e  >bänn  XTlüßi  F«le- 
l)6d)flnfetblg  mar;  fonDern  fie  fuepten  nur  aUe  ciioncs  in  Formulam  Coocordi*,  P.  101  bieoon 
OBort  e  auf  @cbrauben  ju  fepen,  unp  alle*  ju  oer»  j  nacb.  f amen  aber  Die  fpncretift.icpen  etreu 
toiiieln,  welcpeU  ein  fcplecbtea  Äeniuei<pen  emeö  ,  tigfeiten  oon  Dem  frepen  QBiüen,  roeDer  Durch  Die 
€onciliiift,Da§  feine  ©cblülTe  00c  g6«hcbe2iu(j.[2iuffepung/  noep  Durcp  Die  $ublication  Diefec 
fprücbe  aufgiebet,  unD  oon  Der  ganpeo  Äircpe  £oncorDien^ormuI,iu  ibrer  oOUigen  ^nDfcpant 
angenommen  miffen  roiU.  pettue  euariue  ©<nn  einige, Die Durcb  Die  gednDertr21ugfpiirqtfcbe 
enablet/  in  Hiftoria  conciln  Tndentmi,  Daß  über  fconfe&ion,  unD  Durcb  tTIelancbibone  Corpus 
Du  Materie  oon  Dem  frepen  'SßtUen  mobl  bunDert  do«rinr,alIjuf<br  eingenommen  roaren,rolDerf^> 

v  t«  m  anfangt  gieicpwi«  um  anDem  Uu 
s]>uncte  palber,alfo  au(p  wegen  Deöanicfelö  oon 
Dem  frepen  cjßiüen,  Der  €oncorDien/5ortntil. 
erinnerte  man  in  Bommern  bep  DemSIrticfel  oon 
Pem  frepen  QBillen  oerfcbieDenee?,  unD  oeclanate, 
Concilio  gelefen  »irD,  Darinnen  unter  anDern  fefl  folepeö  Darinnen  }u  dnDern.  ©a«  ein?  mar  Daß 
aefe&et  morDenifl:  Vires  liberi  «rbirnbad  mcho-  man  gefaqt,  Der  2)<?nfa>  fepnaep  Dem^all  2IDame 
indas  &  perrlciendas  afliones  fptritu.ilcs,  in  homi-  Der  ©twDe  ®£>Ut6  fdbig/  niept  au*  natütlicber 
lübusirrcgcnitis  attwuaws  qu.dcm  cli*,lcd  roirv-  ,  ©efcptcflicpfeit,  fonDfCH  DurCp  flndDige  frdfftige 

5Bür. 


OJerfammlungen  Der  ibeologen,  oDerröifcp6|fe, 
ju  ^riDent  gebalfen  roorDen  rodre^uno  Da6  man 
Drep  ganper  Monate  an  Dem  ©ecret  oon  Dem 
frepen <2Biflen  gefünflelt  b«be,unD  jroar  an  Dem. 
felben ,  Da*  beut  {u^age  in  Dem  ^riDentinifcpen 
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cfungDeP  £.  ©eifteP ;  ©a  Do<h  Jlutber  bcp 
tinem  natürlichen  Wenfcben  «in«  leiDenD«$ücbtig» 
feit,  ober  $abtgfeit,  oon  Dem  £  ©«ifte  ergriffen, 
unD  mit  D«r  göttlichen  ©not«  nfUct  |U  m«rD«n, 
jugelaffen  habe.  £>aP  anD«t«  betraf  Dte£KeC«n* 
»tt,  oon  MC  «rffen  Sfcmegung  Per  *&«£ebruna, 
roelcfeen>eqfommen|mü|le,  mDem  Die  |). ©grifft 
nur  eint  Sö«m«gung  DerSBefeprung  lebte,  UitD  fte 
Die  «Rührung  DeP  £er&enP  nenn«,  Darinnen  ©Dt 
teP  9Bort,  Der£.@ei|l,  unDD«r  gtborfamt'jißiUe 
DeP  $lt n)"4)en,  jufammen  f  amen,  unD  obroobl  Der 
©eborfam  nicht  auo  eignen  natürlichen  Knifften 
aeicbebe,  fo  gefebebe  «  Doch  nicht  obneißemegung 
DeP  m«nfcblicb«n  £erfcenP  unD  SßillenP.  fcSben 
Cabet  (ep  Dritten«;  auch  Ditfe 5Bei(e  vi  r«Den :  £>a6 
Der  <2Bille  D«p  «Deensen  in  D«r  S8<1 1  br u n 9  «in  bloe 
leioenDeP  ©ubjectum  fep,  wegjutbun ,  oDer  beffer 
}U  «rflaren.  3Denn  in  Dem  «Wenfcben  gejebebe  fei» 
n«  Verehrung  ju©Dtt,  wo  nicht  fein  £er*  unD 
cjßtlle  ©Ott  aeborfam  roerD«.  $)ao©n  muffe  Dt« 
alt«  gemöbniicbeSorm  Der  geh«  behalten,  unD  toi- 
Der  Di«  «JJelagiaiur  unD  ©eproarm  1  ©eijler  recht 
«rfliret  n>«rD«n,  Dag  nemltcb  in  D«r  Sßerebrung 
Dep  SBenfcben  \u  ©Da ,  DaP  göttlich«  9Bort, 
beteilig«  ©eilt,  unD  Da* g«borfam«  $M unD 
<2ßilie  DeP  SEenfcben,  jufammen  fatnen.  £>K|«r 


„nicbtP  com  ©elfte  ©Dttep,  «p  ift  ibm  elne$lwr» 
„bett,  unD  Fan  «0  nicht  «trennen,  1  Cor.  H.  UnD 
„abermablP :  gleifcblich  gefmnet  fepn,i|t  eineftetnD. 
nföafft  miDer  ©Ott,  ftnremabl  eP  Dem  ©efepe  nicht 
„ift  unrertban,  D«nn  ePOermag  «t?  aueb  nicht,  «K&m. 
»HI»  ©arum  ift  De«  Sttenfcben  <3Biße  nach  Dem 
„$aBc  fr«p ,  aH«in«  jum  SBöfen.  ©enn  Di«  t«r»# 
„Detbte  Statut  nicht  auPSmang,  (bnDern  frepwif» 
„lig  fünbtget ,  unD  DaP  &6|e  limt.  3um  ©uten 
„aber  ift  fein^BiDe  erftorh«n,  Dag  «r  au«  ibm«  fefti, 
„unDf«in«n  «igenen  Ärdjften,  nicht  oermag  ©Ort 
„oertrauen,  ©Dttfutcbien  unD  lieben. 

„3um  Dritten,  nähern  Der<D?enfc5  nach  Dem 
„ftalleDieeeele  beeilten,  Die  ©Oft  anfänglich  in 
„ibmet  fcbfllifen,  unD  nicht  ganfc  unD  gar  Dentist 
„fonDern  aDeine  wtDerbet  ift,  (o  bat  Cer^Jenfi  m 
„dufferlfcben  fingen  noch  einen  frepcn,gletcbtT>obl 
„fcbmactxn,  ^ßiüen  behalten,  Dag  er  oermaa  RA 
»im  dttfferltct>en  geb«n  In  D«r  3uc&t  bauen. 

,,3mn  »terDten.  Dem  na*  fo  ml  ftme  QJefet)» 
„rung  belangt  ju  ©Ott,  (lebet etfnoa)  in  De«  «Wen» 
„(eben  frepen  QBiBcn,  )ur  Jftircbe  gee>m  ober  b«t« 
„aufien  \u  bleiben-  3um  an&ern,  ©Ottrt  2Bort 
„ju  böten ,  oDer  Die  Obren  ju  »erflopjff n.  3um 
„Dritten ,  Dem  geböreten  ^ffiorte  nacbjuD«ncf en. 


wrbalte  ftd)  in  Der  Sßefebrung  leiDenD,  fo  owl  p>oDer  Da|T<lbige  in  Den  2BinD  ju  fa)(agen  unD 


„©«raebteu .  2lber  Dem  2Borte  mit  roabrbufftigen 
„©lauben  bepfaüen,  unD  Dajfelbuj«  annehmen,  ifl 
,^)a«  ptQ.  @eiflc<  <3öercf  in  Dem  ^enfcrj^  mie 
,^>«r  apo|t«l  j«iger.  Da  er  »(treibet,  ^>l>tl.  I :  <£ticfc  tft 
„gegeben,  um  Sbriflu«  2ßill«n  m  tbun,  Da§  tbt 
„nio>t  aQeine  an  f|a  gtoubet,  fonDern  aua)um  f«U 
Mn«t  <2Bill«n  l«iD«t-  eoleten  ©lauben  über  roür» 
„efet  ©Ott  Der4E)  ®eifl  in  Den  «DJenfc&en,  Durt^ 
„DaP  gepeeoigte  ^ort,  uno  rechten  »rauch  Der 
eacramenta.  toi«  gefebrieben  flehet:  ©et 
„©laube  f  ömmt  auP  D«m  ©eböre  ©Otred  2ßortP. 

„3um  fünften,  met'l  nicht  ©Ott  in  Den  SRen» 
„W)enunDförD«nffl?enfcb«nqWubet,  fonDern  Det 
„TOenfd),  fbbef  ehret  »trf,  glaubet  ©Du,  fomuf 
„in  Der  iBef  ebrung  nicht  allein  ©Ottep  <2Bille  fon» 
„Dein  auch  DeP^eenfchenOBiDe  fepn,  unDfan  f«U 
„nt^öefehrungDeP  «Kenfchtn  g«fch<b«n,  Der3JJenfc^ 
„wolle  o«nn  auch,  Dag  alfo  in  Der  «Mehrung  bep# 
„D«P  ©0(t«P/UnD  D«P  «Sänften  <2Bi0e,  iufammen 
„fommen,  unD  alfo  Dep  «Kenfchf n  QßtOe  nicht  aU 
„IeröingePn>ieeine|5toef,  oD«r^)ol^Ht,  fonDern  ei. 
„n«|rjafftD«r  lebenCiaen @e«le,  Dt«  in  berief th* 
„rung  nicht  aOein  IriDe,  map  ©Ott  mit  Derfelben 
„banDelf,  fonDern  auch  jugleid)  rooBe,  DaP  ©Dt» 
„t«p  38:11«  ifl. 

Sumfeebfren.  folch^ßonen  ab«r  inDer©efeh> 
„rung  ift  nicht  De«  ©enfefeen  übergebliebene  Ärafft, 
„fonDern  ein  *Xßercf  ©Ott«P  D«p  ^).©«ifleP,  mie 
„gefebrieben  (lebet:  ©Ott  ifl cP,  Der  In  euä)  roür» 
,,<fet,bepD«  DaP^BoHen,  uno  DaP^bun,  nad)  fei« 
„nem  ^ßiflen.  UnD  abermablP i  ^rß  ich  mich 
„BvnnÄnberrt.nachDemneaefalUn^unDDaP  ^^^^S!^  ^W«™« 
„©«bot  M  b&tn  übertreten ,  haben  fie  folgen !  ^  " t?2SS2 ^     '  £flUff<n' 
„frepen  ^Biflen  ium  ©uten  perlohwn ,  unD  fein«  »an  emt* 

„aanBe^latutialfo  p«ranD«rt  unD  »«rDerbet,  Dag  „3um  fttbenberr,  Darum  DeP  «&7«nfch«n  ^  a« 
„beoDe«  in  ghttHch«n  ©ach«n  Der  QJ«r(lanD  blinD,  „wr  Seiner  «öerebrung  nicht  allein  mie  ein  ©toef, 


nebmlich  feine  oerDerbie  ^atur  unD  Unpermogen 
betreffe,  Dag  er,  ohn«  D«r  ©nahe DeP  £eil.  ©ei» 
fleP,  in  Derfelbigen,  unD  in  allen  geblieben  ^u« 
genetn  unD'SBercf  n,  auP  fich  unD  »on  fia>fdb|t 
nichtP  wtmhge ;  ©och  Perhai«  er  fich  auch  «n  fo 
meit  tWttg»  Dag  er  fich  millig  Dem  ©eifle  ©Otteo 
untergehe,  willig  unD  mtljemlich  ihm  geborfam  wer» 
De,  unD  folg«.  U)i«  ^beologtn  ju  Dürnberg  P«c 
mepntenebenfalP,  Dag  inDerConcorDiemgormul, 
».  €.  in  Dem  Slrticfel  »on  Dem  frepen  2Bifl«n  DeP 
SRenföen,  fretnDe,  unD  biPb«r  unerhört«,  ttWünt 
amutr«ff«n  wdren.  <2ßom«mlicb  müffen  mie  auch 
allbtet  Deritnigen  atticfelSJlelDung  tbun,  Die  ©on 
fcen  gurfll.  ©raunfehweigifchen  unD^egifchen  2lb= 
georDneten,  infonDerh«it  oon^.^öcob^nbccä, 
in  D«m3ar)r  1 570  Den  Theologen  tu  fcelpwj  unD 
cjßdtenberg,  roegen  Der  eontorDien-ftormpl,  bw 
gelefen.  oon  felbigen  aber  nicht  angenommen,  »kl» 
weniger  approbir«t  wutD«n.  ^il  wir  in  D«nf«l» 
ben  oon  Dem  freoen  3Billen  folgenDeP  antr«ffen  1 
„^om  frtpen  9JBiDen  DeP  fJHenfchen  bab  ich  «uch, 
„permöge  ©OtteP^ffiorteP,  unD  $nbaltP  unferer 
„ehrifllichtn  «uafpurgifchen  eonfegion,  nachfol- 
„genDe  Cbriftliche  «inbeBige  gjergJeichung  in  Diel» 
„geDacfcttn  Äirchtn  g«funD«n. 

„3umerft>n,  DagDerWentöoorDtmftflflmv 
„fette  erfl«n  Altern,  2lDam  unD  «t><$,  «inen  gan^ 
,4cm«n  <2Billen  gehabt ,  Dag  ft«  in  Dem  tBtanbe 
„bleiben,  Darein  p«  oon  ©Ott  gefe&et,  ober  aup 
^emfelben,  ohn««ing«ppan&te  böf«9?«igung,  tr6 


„rer  5Bifl«  «in  ^einD  ©OtteP  roorDen,  wie  gefchrte, 
,^>en  ftef^ct:  ©«  natürliche  9l«nfch  »ernimmet 


„oD«r  £0%  fonDern  auch  oiel  drg«r  t(l ;  ©«nn  ein 
n$locf,  ober  ©«in,  wiDerftrebet  nia)t  D«nm 

»im 
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„Jen  Def,  Dernwibme  nmgebet;  £)er  unbefebtte 
„Sttcnfcb  aber  ift  nid)t  allem«  ohne  ©Cnte*  ©na- 
„be,  fontern  barm  aucb  «in  geinb  ©Orte«,  nie 
„ber  Slpoftel  geiget :  $1e(f<fcliep  geflnnet  feprv  :ft  «ine 
„fteinbfcöafft  wiber  ©O«,  JK6m.  VIII.  Hbet,  fo 
„balb©Ort  Del  SBenfcben  cffiillen  angreift,  unb 
rbenfelben  dnbert,  tbut  tat  bofe^Bollen  binweg, 
rrUnD  «>ürcf«t  tn  Dem  $?e nfcben  ein  c u  rec  ^Boöeti, 
,>fo  gefcfeiebet  fo  lang  f  eine  i&cfebrung,  W<  aucp  ber 
,i3ftenf$  n>iB/  inb  ber  angebotenen  ©naDe  u«D 
„SBerbeifepung  bepfdflet  ,  welcpe«  5BoDen  ein 
„<2Bertf  ©Otte*  ttt  £.  ©eifte*  ift.  $>emna<fe 
„ifl  Rar  unb  offenbar,  bag  ©Ott  in  ber  SBefeprung 
„nic&t  allein  feine  ©nabe  bem  armen  ©ünber  an» 
„oeot,  frnbern  aucp  bemSföenfc&en  bie£anb  rei* 
„e$enmuj?,  bamit  er  bie£anb©Otte«  annimmt/ 
„Denn  bie  SJerbcifcpung  anberfr  nitpt ,  Denn  mit 
»bem  ©tauben,  angenommen  unb  ergriffen  wer 
„Den  mag,  melcpeö,  wie  ber  apojrel  jeigt,  feine« 
„■jjftenfepen  <2Bercf  ift,  tat  aut  feinen  natfc  bem 
„$afl  uberbliebenen  Jctdfften  Urne ,  fonbern  ein 
„lauter ©efcpencf unb  ©abe ©Ott«  iß.  $>ur<$ 
„Di«fewa*)tb<#ige  unb  ineOtteaOBort  gegrön- 
„bete  ?ebre,  wirb ,  oermöge  unb  nucb  ^nbalt  ber 
^uqfpurqifcbenConffgion,  ©Ott  bem  £$rrn  in 
„ber  <ö?februn(i  ttt  eünber*  alle  €bre  jugefcbrie» 
„ben,  weleper  unfere  SWebrunq  ur.b  ©eligma« 
„(punganfdbet,  mittelt  unboolffftbret,  unb  gleicfc» 
„wob!  niemanb  Urfacft  )u  ber  €picurifdben  «Deep, 
„nung  gegeben,  ba(j  einer  auf  bie  gewaltige  unb  ge» 
„$wungene  SBefebrung  »arten,  unb  bie  $rebiat 
„©Otte*  <3ßortc<$  unb  ben  93rmic&  ber  £.  ©acra« 
„mentaoeraebten  wolte,  t>on  melden  gefcprieben 
„flebet :  ^ieofft  bab  irp  wollen  betneÄinber  oer. 
„fammlen,  wie  eine  #enne  ibr  Wert  unter  ibre  glü 
„gel,  unb  ibr  babt  niept  gewolt.  $}enn  fte  f>dttert 
„jaba«<2Bortf&nnenb6ren,  unb  bemfelben  na<p< 
„Dencfen,  babur^ber^j  @ei|r  mben#tr$en  ber 
„3ubörer  frostig  iß.  <ft  jc&Dem  ße  aber  ibre  Ob- 
„ren oerßopjfen,  wie 21«.  vir  oon  ben £obenprie. 
„ß  ern  gefagt,  unb  ob  fie  tt  gleiep  b&reten,  ba§-fte 
„etwa«  barau«  lerneten,  fonbern  nurlafern  unb 
„oerfolgen  f  6nnen :  |>aben  fie  niebt  ©Ott,  ibnbern 
„ibren  oerfebrten  ^utbwiHen,  ui  befd)ulbigen,  bag 
»,fie  bem  |>.  ©eift  feine  Littel  unb  ^ercfjeug  aut- 
„febtagen  unb  oerwerfen ,  baburcQ  er  pfleget  bie 
„Webrung  Ut  armen  ©ünbert?  )u  würefen." 
<£5  warb  aber  n i <$t  allein  ben  ©pnergiflen  w  gefql» 
len  niebt  tat  geringfle  in  Der  €oncorbien»$ormul 
gednbert,  fonbern  alt  auc&  bie  S>iQingenfer  ben 
€inmurjf  gemacbet  batten,  baS  in  ber  fiebre  oon 
tem  frepen  <2Billen  bie  Slugfpurgifcbe  Confe§»n, 
»rticfel  XVIII.  unb  bie@c&malfalbiföen  ^Irticfr^ 
^beil  HL  SSrticf .  I  einanber  wiberfprd^en,  fo  warb 
folcfcer  oon^c^fin  (Ser^arDen,  in  feiner  1606 
gebotenen  !|)octoraI<Dration,  bie  ben  U n fcbulöi 
gcnXX<td>rid>tcn  oon  1725,  P.730U. ff.  einoer* 
leibet  i|r,  grönblicbgeboben. 

3 .  ©ie  ©pneretiften.  lieber  reebnen  wir  iu» 
f&cbcrfldie€alirtiner,bie  e<  in  berfebre  oon  bem 
feepen SÖMÜtn  ba  «nfiengen,  »0  tt  bie  ©pnergiften 
gtlalfen  hatten-  warb  ibnen  in  bem  miber  fie 
aufgefegten  Confenfo  repetito,  ber  1664  bem  I  $b«i» 

1(  Der  Confilioram  Wittebergenfiarn ,  p.918.  in  Sa» 

einigt  unb  &<utf$tr  eprac^e  eingeruef  et,  a  u  % . 


gegeni pa^nbe  ttt  166$  Sabreg,  auf  anraten 
®.  ÜQcllera,  befonber*  gebruef t  war,  ber  XII  är. 
tirfel,  Der  oon  bem  frepen  SBiUen  beö  «Kenten 
banbelte,  entgegen  gefefcer.  3n  bem  erfien  ^ur.cte 
brennet  man,  Dag  bepber^efebrung  eineo  «Ö?en. 
fepen  nur  jwep  »urcfenbeUrfotben,  ber  &  ©eift, 
u?  V&on,  ftatt bitten :  S)ermtnf(p» 

h<De  3ßille aber  oerbalte  ft<t>  in  ber  «Sefebrung  unb 
tn  b«riXe<btfertigung  ai<j  „n  bfotf  leibenDrt&ing, 
Deffen,  wag  ©Ott  in  rt)m  »ürefe.  ©i«  Calirtinec 
bingegen  legten,  baf  ber  ÜRenfcp  bc p  bem  Anfange 
IcmeriöefebrungaucD  mitwürefe;  3nbem  ja  bec 
Ml  eine  natürliche  jtrajft  baben  müfte,  Cieanqe. 
botene  ©nabe  ©Otte<entwcber  anmnebmen,  ober 
m  oerweifen.  $>tt  anbere  ^Junct  faffet  IM*  ^ 

2Ü2ftM?:  ®J§'  foroentneinioDterCctbfi^ 
lelbften  lebenbig  inacpen,  unbju  einem  letblit&en  üt, 
Pen  wieberbringen  06nne;  ©o  wenig  f6nnc  aueb 
«if«, berburcbbie(günbege,fllicbtobt,  H 
U\b\i  ju  einem  gciflhcben  geben  aufriebren.  S^ep 
welcpem«efaantni§man  an  ben  ealirtinern  ocr. 
w.«  ft,  cau  fie  einen  natürlicben  iWenfcben  niefit  mit 
einem  tobten,  onbern  mit  einem  fcp'arTenbcn  unb 
tjrancfen,  oergleicben  weiten,  berjwar  eine  fthwa. 
cbe,  aber  boeb em.geKrafft  tdttc.  ©rittenö  Übt 
man  binju,  ber  ^Baie  einet»  unwieberqebobrnen 
«euKten  fep  nxbt  allein  oon  ©Ott  2 

*TZ!3*:  8«nO©OifrtfleiDorb?n#  berge, 
ftul ,  bafjer  blo6  jubeni,  ma*bö*unt  ©Ott  jurri, 

t  tt  niebt  allem  n.cpt  geborebe,  fonbern  au* 
beneiden  wuref  l.cb  wiberftrebe  .^erSr k  S 
eten  bie^al.rtmer,  Da§  man  ©0«  w.D^  lr  be 

Dein  glauben  nicbt  befebren  wcBen;  ©ober 
wenn  Der  SRenicb  ©Ot,  wiberftrebe,  IbaUtUki 

Itre^en  aber  werbe  nicbt  gtfunben :  Ober,  beuilicber 

be, (  duiferl.cp  erbar  |U  leben;  ©e.filicp  oberweö 
©ute«  ju  tbun,  tat  in  ben  flugen  ©Otteö  «fdlia 

uX?im<ht\  3m       1 6«  5  warb  auefe 

"SLÄ ^2,r;,c!' '  ^««Äircben,  nemlicp  Die 
ü2 unb  bie  Cutberifcbe,  mit 
„einanber ju  oereinigen.«      mürben  ttum  Xir 

Ä950";  m™  "SS  Der 

„SKinM imca  frepen  <2öiflcn  babe,  Die  weWuS 

■Bkf  ^^«nunfft  unterworfen  fepn,  eine 
-SBabl -  aniufteBen.  i)ebocD,  bager  bSkSff. 
««NJe,  in  bem,  watJ )U  ber  ewigen  ©t|Ä 

ft^2i?fn?lCfUnfl  unt)  ^'"OUrrfuiig  Oes 
fdLÄV  f^cretiftifcben  febr. 

fdOen  ttt  befannten  (Tbri^anmdobius,  iß  fn 
einem  befonbernartitfel:  a>iüVn  («rnfTug 

S^anbelt  wor! 

4.  M 
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4)  5)ie  (gociniancr,  welche  mit  Den  alten  <pe> 
lagianern  unb  Den  ^piften  Darinnen  übercin* 
fommen,  ba§  jic  lehren:  ©ic  natürlichen  Äräflftc 
De«  ^certfeben  wären  an  ftch  nicht  hinreiebenb, 
gciftlicJ)e  £anblungcn  Damit  ju  verrichten ,  5.  €. 
fid)     befebren,  unDDcmEoangelio  ju  glauben  ic. 
<2Benn  ©Ott  aber  Durch  Die  Offcnbahrung  De* 
nenfelben  m  £ülffe  Femme,  unD  infonDerbeit 
t>urd>  Die  SBerbcifiungen  unb  Drohungen  biefcl» 
b«  rei$e  unb  forttreibe,  fo  fep  ber  SWcnfch  fchon 
in  bem  ©tonbe  Die  gu  bem  ©lauben  unb  £cplc 
gehörigen  ©inge  ju  leiften.   ©0  fägt  Ckriftopt) 

<J>ftorObU5  »n  InftitutionibasGerm.c.  34.  »v^ÜIC 

„halten  Dafür*  baj;  faft  aUe  SRcnfchcn  oon  ^a* 
„tut  wenig  Äräffte  haben,  ©Otte«  ©ebof  ju 
«galten.  fDcn  ^Bitten  aber,  felbige  w  halten, 
„Fan  ein  jeglicher  haben ,  au«  jVmer  eignen  9ea* 
„tur.„  ©a  Doch  Paulus  Da«  ©egentbeil 
Philipp.  Ii,  13 ,  bejeuget,  Da  er  fagt:  ©Ott  ift«, 
ber  in  euch  mürefet  baß  SJBoüen.  Unb  in  bem 
Slacowifcben  Satechifmo,  Seäione  vi,  c.  6.  p. 
25 2,  banDeln  fie  auch  Daoon.  5).  ÄmnbacJ) 

hat  in  Collegio  Ann  Sociniano,  Hart.  II.  cap.  5. 

membr.  2.  qiwft.  3 ,  bicroon  au«führltch  gehan* 
Dclt,  unb  bie  ®ociniarufche  Nennung  wiDer» 
leg«. 

5)  SDie  Slrminianer,  bie  baß  (2Bercf  ber  Söc* 
Fehrung  nur  au*  einer  moralifehen  Uebcrrcbung 
herleiten,  ba  ©Ott  burd)  <2}crbciflungen,  £*o> 
bungen  unb  Qrrempel,  ben  Hillen  $u  bem  ©uten 
ftimulirc,  unb  alfo  eine  innerliche  ©nabcn*<3Bür* 
cfung  ©Otte«  in  ber  <&cele  leugnen,  ©lebe 

iSdtTlCVS  Breviariura  coarrovcrliarum  cum  Armi- 

numv,  p.  29g. 

6)  ^ctnvtd)  'Janffen,  ein Schwärmet  in  Oft* 
SrieslanD,  ber  ben  31  Sluguft  1740  oon  bem 
Surften  in  Oft*Sric«lanD,  Carl  fttyatb,  De« 
ianbeö  oerwiefen  warb,  fKgcte,  nebft  feinen  5ln# 
Ringern,  unter  anbem  gefährlichen  Sirtb.  ümern, 
aud>  folfltnbe  ■.  „Der  Sftcnfch  bat  feinen  frepen 
„^iuen,auchmd)t  in  icibbdjcn  natürlichen  S)in» 
Jygcn,  ober  Qßervicf)tungen:  ©onbern  alle«,  ma« 
„er  tt>ut,  ff)»*  ©Off  fefbft  in  ihm  unb  Durch  ihn. 
,^cr  !9?en|cb  if r  ber  $pat  nach  nicht  bie  jiuentc 
„llrfaaje,  (Caafa  feeuoda)  fetner  Qkrrithtungen. 
„^JBerni  ein  'ajJenfcfc  einen  3Ät>rb  miber  boö  gdtt» 
«lieh«  ©efefc  begebet,  (fo  erfiarte  fi4)  4»ttnri4> 
„*^(<m(fen  fctbft  baruber)  jb  tbut,  ober  »errichtet 
„ViJÖrt  ben  Wort)  in  ber  &>at,  afe  welcher  bem 
vSWo'rber  auch  bie  ©ebanef en ,  ben  SRorb  ju  bc 
„gehen,  eingiebet:  5>er  ^enfeh  aber  tbut  tt  in 
„ber  ©nbilbung.  ^egen  foleher  ©nbilbung 
„funbtget  jmar  bet  Seenfeh  bamit;  ©Ott  aber, 
»Derben  SNorb  eigentlich  oerrichtet  hat,  funbiget 
,-mcbr,  bietoeil  er  ein  fouverainer  ^)crr  ber  3ftcn' 
„fchen  ift,  ber  mit  ihnen  machen  fan,n>atf  ernml„ 
(s^Kan  merefe,  Da§  Diefer  unb  ber  bcrnaehfolgenbe 
<Sa^oonber  ©ünbebie  ^)aupt«8ehre  unb  baö 
QJornehmfte  Diefer  ?eute  fep,  roelcbeö  ft</  0>  unat* 
reimt  unD  gottlog  e*  gleich  ift,  am  meinen  frei» 
ben)  „SUU  ©eDancfen,C£Borte  unD  Merefe,  thut 
„ein  natürlicher  '•Jttenfcb.  nicht  auö  fich  felbft,  fon* 
„Dem  ©JOtt  tuürcfet  folcbe«  in  ihm.  S)au  £e* 
„ben  Der  öottlofcn  ift  ©Ottc*  ?eben,  Denn  Da« 
„Ceben  Der  «Seele  ift  ©Ott.  S>ie,n>clche  fagen, 
„Der  SBcnfeh  fep  Die  jtoepte  Urfaebc,  Caufa  fecun-  / 


„da  &  proxima,  feiner  ^haten,  fmD  blinbe  ^Bc^ 
„iveifer.  ©n  natürlicher  SRenfch  flehet  jtoar 
„nicht  im  ©unD  Der  ©naDcn,  aber  im  Sßunb  Der 
„SJBercfe;  ©aö  ift,  er  ift  gleichmof)!  ein  9CBercf' 
„jeug  ©Ottrt,  auch  w  bdfen  SIBercfen.  S5ie 
„@unDe  fommtoon  ©Ott,  gleichwie  aucb©£>f> 
,,te«  ^ille  war,  Da§  Der  ^Olenfch  fallen  folte. 
„©Ott  reibet  nicht  nur  Die  ^Kenfchen  ju  fönWi* 
„chen  CCBercf en ;  ©onDcrn  er  wurefet  fie  auch 
„fdbft  in  ipnen.  ©Ott  würefet  in  Den  Unglau« 
„bigen  jur  Uebertretung  De«  ©efefeetf.  eünDi/ 
„gen;  unD  ©ünDe,  ober,  Dafc  etwa«  @ünDe fep, 
„beftehet  Wo«  barinnen,  foifj  Die  SÄenfthen  fich 
„elnbilben,  fte  thaten  biefeg  unb  jenes,  ooer,  biefe 
^mb  jene  ^refe  Camen  oon  ihnen  her,  Da  fte 
„Doch  wn  ©Ott  herrühren,  ©ie  funbigen  al* 
„fo,  Dieweil  fie  ©Ott  Darinn  nicht  Fennen,  Da«  ift, 
„nicht  erfennen,  Dag  ©Ott  alle«  thut  unD  »er- 
dichtet, ©olche  ®nbilbung  iftWgen:  fügen 
„ift  ©unDet  Sllfo  beftehet  bie  ®ünbe  Wo«  in  Der 
„©nbilDung.  Ötmet  hat  Darinnen  nurgefunDi» 
„get,  weil  er  ft*  emgcbilDet,  er  fluche  &ax>ib, 
„Da  Doch  ©Ott  fetbjt  Dem  ^m>tb  Durch  $tmet 
„geftuebet.  ©n  «JRorDer  funDiget,  wenn  er  einen 
„'SoDtfchlag  begehet,  aber  nur  Damit,  Daf  er  fich 
„falfchlich  einbilbet,  er  habe  Den  SftorD  oerriebtet, 
„ba  thn  Doch  ©Ott  in  Der  $bat  gewurcret.« 
CSta«  ift  wieDer  ein  gottlofer  4tauprfa$,  Diefer 
£ eute,  welchen  fie  am  meiften  Im  SWunDc  fuhren) 
„QOBenn  ein  ©laubiger  in  ©ünDe  fallt,  fb  wur' 
„efet  folche«  ©Oft  in  ihm,  blo«  ju  gner©emü* 
„thigung.  ®ie  ^efehrung  eine«  gflenfehen  ge/ 
„fehiehet,  wenn  fich  ©Ottju  einem  gemlffengeit» 
^>unct  feinen  2iu«erwablten  ojfenbahrct,  welche« 
„Die  beftimmte  3<it  Der  fiebc  ift.  g«  ift  umm6# 
„(ich  unD  £cuchelwercf,  oorhero,che  ©Ofttmen 
„befehret,  um  feine  Erleuchtung  unb  ©naDe}u 
„bitten.  ÄinDer  ©Otte«  unD  beFer>rte  €hriftcn 
„rönnen  im  ©uten  niemahl«  ftille  ftehen,  oielrpe- 
„niger  jurüefe  gehen:  ©onbern  fie  wachfen  in 
„Der  ©naDe,  auch  wenn  fie  in  grobe  ©ünDenfaU 
„len,  inDem  folcbc  (SunDen^aüe  ©Ott  ih^nen  ju 
„ihrer  Demüthigung  jubereitet.» 

<25on  Den  oornchmften  ©ifpüten,  welche  in  Der 
*5:t)eologic  oon  Dem  frepen  Hillen  De«  «Decnfcben 
entftanDen  ftnD,  Fan  »uDDeu«  in  inftitut.  Theol. 
Dogmat.  üb.  111,  cap,  a.  p.  8y4u.ff.  nachgele« 
fen  werDen. 

(B)  31bweicf>un0eft  in  Der  Pf>ö"cf©pt>te. 

E«  hat  in  ben  neuern  S«ten  auch  unter  ben 
^biloftphcn  an  folchen  nicht  gefehlet,  bte  in  Die 
fem  ©tücfe  gefahrliche  ^Wepnungen  gehabt,  unb 
bie  greobeit  be«  menfehlichen  CCBiüens,  wo  nicht 
birecte,  boch  inbirecte,  geleugnet;  Unb  wo  biefe« 
anbere nicht  gethan,  haben  fie  ftch  bocheinen  be» 
fonbern  Concept  baoon  formiref ,  wie  wir  gleich 
jei>o  bie  oornepinften  Urheber  foleher  falfchen  Sftep* 
nungen  anführen  woBen. 

©er  erfte  mag  TScnebictu*  ^pmo$a  fepn, 
welcher  nach  feiner  3lrt,  Damit  er  Unoorfiebtigen 
eine  blaue  5)unft  cor  Die  Slugen  mache,  in  jwep« 
Deutigen  Korten  biefe  grept>eit  sujugeben  fchei" 
net.  S>enn  er  erforbert  ju  Der  grepheit  jwep  . 
(Stücfe ,  Dag  man  oor  Da«  erfte  eine  (^rfanntnif 
feiner  £anDlungcn  habe,  unD  Dann  felbige  thun 
n>o«e.  p  bebeutet  aber  bep  ihm  Da«  ^Bollen 
SR  nicht« 
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nicht*  anocrs,  als  brein  willigen,  ba§  Die 
•£>anDlung,  Die  man  nicht  binbern  tonne,  9c 
fci>el>e.  S>aber  befielt  nach  feiner  SRep' 
nung  bie  $reppeit  Darinnen,  baf?  Der  SRcnftb 
empfinbeönb  überjeuget  fep,  ba&er  fid)  feiner 
Bewegung  beroujr,  wenn  er  gleich  Die  Urfeld)', 
woburd)  er  ju  folgen  *8ewegunge;i  betermimret 
werben,  nicht  wiffe,  welches  ein  ree^r  läppifdjer 
€onccpt  itf,bcr  «n  ber<£hat  nichts  hetffet.  S)oeb, 
n>a»  braucht  es  weiter  Scugnifc?  £r  gefrehet  |a 
ausbrücfiicb,  bajj  er  feine ^repbeit  julajfe.  CDenn 

Part.  I,  propof.  32.  Ethic.  fdbreibt  er:  Volunras 
non  poteft  vocari  cauiä  libera,  Ted  tau  tum  necelTa- 

ri».  <2Bciebes  er  alfo  bewetfen  will:  Voluntas 

certus  tantum  cogittndi  modus  eft,  ficue  intelle- 
äus,  adeoque  unaqueque  voiicio  non  poteft  ex- 
iliere, neque  ad  operandutn  determinari,  nifi  ab 
atia  cauiä  determinetur ,  6c  h«c  rurfus  ab  alia,  & 
Tic  porro  in  infinitum.   2lue  biefen  ^Borten  fc* 
hen  wir,  wie  Spiriva  Den  Hillen  nrd^t  für  tu 
nc  oon  Dem  QJerjtanDe  unterfebi  ebene  ßäbigfeit 
gehalten  habe,  wenn  er  ihn  Dtc3Beife|ii  geben* 
cfen(Cogitandi  modum)  nennet.  5)aber  treibt 
CT,  Epift.  2  ad  Oldtnburg:um%  p.  399.  Der^ffillle, 
als  eine  §acultat  betrachtet,  fep  nichts  anDert, 
als  ein  £>mg  in  Dem  QkrrtanDe,  (Ens  ration«) 
Das  feincSwegeS  als  eine  Ujrjfad)  DiefeS,  ober jenes 
^Sillens,  anjufchen  fep.   9Bic  er  aber  Den  'ajer* 
flanD  auch  nur  als  eine  2lrt  ju  geDencfen  (Cogi-  ■ 
tandi  modum)  auSgiebt;  Sllfo  fiepet  man,  Da§  er 
Ml  ©cele  für  feine  pon  Dem  €örper  unterfcbtcbiv 
ne  <2ubftanfc  gehalten  habe,  unD  Das  war  eben 
Der  örunD  feines  <Bp|tematiS,ba§  nur  eine  <cub* 
ftanfe  fep,  fo,  Da§  Die  Bewegung  Des  einen  £ör> 
per e  pon  Der  Bewegung  Des  anDern  DepenDire, 
unb  DiefeS  auf  bas  unenbliche  hinaus  gienge; 
Mitbin  mürte  aUeS  nothwenbig  gefeheben.  ftjllr 
nun  fein  £aupt»$rinciplum  weg,  welches  aber 
l>ier  ju  wiOerlegen,  Die  Um|tdnDc  biefes  Slrficfels 
nicht  sulajfcn,  fo  giebt  fid)  Das  emberc  gar  leicht; 
«jffiicmobl  auch  Die  #PpotbefiS  pon  Der  ftreppeit, 
baj;  Der  <20Bitte  eine  Slrtju  geDencfen  fep,  fo  be* 
fdjatfen  itr ,  Da§  ein  jeDer  von  Deren  tflbfurbität, 
Durd)  eigene  ömpfinbung  Der  l2Bürtfungen  Des 
CCBillenS,  leicht  überjeuget  wirb,  wie  mcbt  wem* 
ger,  Da§  Der  SÖcrftonD  pon  einer  anDern  Urfacbe 
Determinirct  werben  müjfe.    3"  Propot:  4  g. 
Fatt.  11.  Ethie.  id|T«  er  fiep  alfo  pernehmen:  In 

mentc  nulla  eft  abfoiuta,  live  libera  voluntas ,  Ted 
mens  ad  ho«,  vel  illad  volendum »  determinitur  a 
•aufa,  qux  etiam  ab  ultcra  determioata  eil,  &  bsc 
iterum  ab  alia,  &  fic  in  iniinirum. 


tiefem  fe^en  wir  Den  ^omM^o^rftusan 
Die  <&cite.  sSon  Diefem  (an  man  fich  reich t  Die 
(Kec^nung  ma$en,  ™* cr  wn  Der  $repbeit  Des 
•SWcnfc&en  fratuiref/  wenn  man  erweget,  Da§  er 
in  Dem  Seofatftan,  €ap.  4,  ausDrücf lieh  oorgiebt, 
eS  waren  feine  uncörperlicben  @ub|tan$en,  unD 
€ap.  34,  €orper  unD  ^ubftan^  beDeutcten  et» 
nerlep;  ja  eine  uncörperlicbe  ^ubfranu  beDeutetc 
nicbts,  unD  wäre  eben  fo  viel,  als  wenn  man  fa* 
gen  wolte:  ©n  uncörperlio|)er  Sdrper.  UnD 
wenn  er  fic^  in  Appcnd.  ad  Levi«b.  cap.  3.  Den 
Einwurf  mac^t:  leugnet  man,  taf;  unevrper« 
„Hc^e  @ub(tan<Kn  anjurreffen,  fomuf  man  ent/ 


„wcDer  leugnen,  Da§  einÖCtt  fep,  ober  |iMcbet>a 
»®Ott  fep  ein  €6rperi„  (*o  antwortet  er,&£>tt 
fep  freplid)  ein  €6rper,  weld>es  ja  fd)on  ZcttuU 
lianu*  behauptet  hätte.  £r  bat  iint  tiefe  Stta» 
tcrie  von  ber  $repbeu  mit  bem  ^o^amt  »r«jiit« 
MI,  '^ifebeffepon  ©errp,  ^trcstigfeiten  ge# 
habt,  unbfmb  Diebcewegen  genucbfclte  ileine 
etrcit>ecbrifftcn  i6jö  in  4  ptoatea  unter 
bem  ^itel  berausgefommen :  „§ragcn  über  Die 
„grfpbeit,  Die  ^lotbipenbi.afeit  unb  Den  Safcl« 
„bie  jwifcben  bem  ©octor  »rmiib<d{,  ^ifcbotf 
«von  5>errp,  unb  Zboma* <^obb«  Di  niaimes* 
,4>urr,finDunterfucbt  unD  abgebanDelt  worben.,, 
9lBic  Denn  auch  1684  ein  SBercf  eDiret  worben, 
Darinnen  fein  Söud)  »on  ber  menfölichcn Statur, 
fein  ^ractat  de  corpore  polidco ,  feine  ebrifft 
»on  ber  ^repheit  unb  SRothwcnbigfetf,  }u  frnben 
^eine  SOJepnung  geht  hier,  wie  Ieid)t  ju  er# 
achten,  Dapin,  ba§  alles  aus  einer  abfluten 
^othivenbigfeit    gei'chähe^  unb  ber  Ößiile 
!  ©ottes  mtichc  bie  ^othwenbigfeit  aUer  ©Inge, 
unb  es  fchemt  nicht  unbeutlid),  ba|  bas,  was  er 
©Ott  nennet,  Pielmebr  nur  bie  blinbe^atur  bes 
Älumpens  ber  materialifchen  5)inge  wdre,  bie 
nach  beu  matbematifeben  öefe^cn,  jugolgc  einer 
abfoluten  ^othwenbigfeit,  mürefe,  wie  bie  2ltc# 
mi  in  bem  (Spflema  brt  OJpicuru«,unbbalduflrt 
bie  £ad)e  auf  emen  ©pmojismus  hinaus,  ^r 
fuhrt  unterfchiebenc  eprüche  an,  welche  por  feU 
ne  SBepnung  fcpn  foUen,  unb  bie  l^JÜtt  Die  Uu 
fach  unfers  Hillens  jufchneben.  2lis  j.  (r.  2  <ft 
3Xof.  VII,  3.  3$  wiU  pMao  J^erfe  perhdrtcn' 
2  5S.(£>am.  xvi,  10.  fagc  tuwib  poii  Öimrit 
^a§  ihn  fluchen,  Denn  Der#£rr  hats  ihm  geheiO 
fen ,  fluche  Ca»«>.    1      £ön.  XII ,  1 5 ;  ^Cr 
König  ^erobeam  gehorchte  Dem  ^Bolcfe  nicht, 
Demi  es  war  alfo  gcwanDt  pon  Dem  p$tm.  fKcin. 
IX,  16:  <2o  liegt  es  nun  nicht  an  jemanbs  53Jol/ 
(en,  ober  kaufen,  fonbern  an  ©ottes  Erbarmen. 
Unb  p.  1 8 :  eo  erbarmet  er  fid?  nun,  welches  er 
null,  unb  perf toefet,  weichen  er  will.  QW.«  1 9 ; 
2ßcrfan  feinem  OßiUen  wiberftehen?  Urb  fo 
weiter.  Boraus  »u  erfehen  ifl,  mie  er  bie  (2prü. 
dje  nicht  pcritehet,  »Der  nicht  perftehen  wiU,  unb 
1  fic  ui  einer  gottlofen  U^epnung  perDrchet,  ba§ 
i  &£>tt  auch  Urfache  ber  funbüchen  Verrichtungen 
jep.  (fr  fagt,  es  fep  nicht  gut,  wenn  man  bie 
Wahrheit  fage,  wie  Ö)Ott  bas  QJöfe  wolte,  weil 
DiefeS  nicht  ruhmlich  were,  unb  fteUt  ficb  alfo 
Ettals  einen  «Wenfchen  für,  beflen  Slbfichten 
unb  ^)anblungen  man  offt  peiheelen  mu§. 
hol  bcr^)errpon  Jleibnt^  Slnmercfunqen  über 
biefeechnflrt  gemacht,  welche  fich  bep  feiner  ^bco« 
bicec  befinben,  barinnen  er  gleich  anfangs  eine  für- 
tje  ^) Jachncht  von  biefem  Streite  giebt.  ©cnbe 
aber,  ben  Spütoja  unb  «oobbefiu»,  bat  <Clarcf 
in  Oration.  de  demonftnitione  exillenr.  St  tttribu- 

tor.  Dei,  prop.  9.  wibcrleget.   ^an  conferir« 
Recueil  des  diverfes  Piecesfur  la  Philofophie,  $Jm- 
jkrbam  1720  in  12,  p.  ua  u.  ff.  219  u.  tf 
t)eurfd>  AQa  Eruätt».  VII  <8anb,  p.  3  7  u.  )f * 
4ou.jf. 

3n  biefe  klaffe  gehört  aud)  Peter  2$arle,P<m 
welchem  befannt  genug  ift,  ba§  er  bie  '»lanichdi* 
fd>cn  3rrtbümer  wieber  aufgen^rmet  habe.  £r 
giebt  jivar  an  cin^enOrten  Diffe^repheitj^fon. 

Derud} 
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berlicb  llt  Dem  Commentaire  philofoph.  Tom.  II, 
cap.  ö.  p.  3  3  3  unb  4 2 3 ,  in  andere  Stellen  aber 
bebt  er  felbige  wieber  auf;  Stofj  er  fieb  entweder 
au*  Unoorficbngfcit,  oDer  mit  §lei§,  wiDerfpro« 
eben  t>at;  wdebe*  ledere  oid  eher,  als  baä  erfterc, 
iu  glauben  frehef .   Denn,  wenn  wir  feine  r>icl>ec 
gehörigen  ^rineipia  anfch,en,|fowar  ihm  wohl  nie« 
wohl?  in  Den  @inn  gefommen ,  eine  Srcnbcit  ftU 
ftatutren;  3um  Schein  aber  that  er  bi*wcilen 
auch,  ate  glaubte  er  fblebe.  SBir  treffen  in  fei* 
ucn  ©chrifften  fonberiid}    Drcp  Umftänbe 
an,  Daran*  wir  feine  flttepnung  gang  beut«  | 
lieb  feben    tonnen:     i)  ieugner  er,  baj?! 
©Ott  Die  will!  üblichen  unD  frepen  £anb* 
ftmaen  oorfcr  feben  fonne:  SBeil  aber 
glcidjwobl  ade*  vorher  wiffc,  unD  er  fid)  Darin«  ] 
nen  nid)t  betrüge,  fo  mü|teber  SDlenfd)  oorber 
oon  ©Oft  }u  Der  £anblung,  Die  er  ©orber  febe, 
Determintret  werben  fei?n,  welche  ©ebanefen  wir 
in  fernem  DiOionario,  unter  Dem  ^rticfel  oon  ben 
tTtünidt&etttf  unD  Tom.  III,  cap.  149,  Der  R«- 
fpouf.  ad  quxlt.  horain.  tX  provinc.  antreffen. 

S>od)  Darauf  fafl  ftd)  leidjt  antworten.  €*  ift 
«n  febled>ter  @$nf «  ^  #arle  mad)t ;  3$ 
fan  nicht  begreifen,  wie  ©Ott  fünfftige  lufdUt» , 
9e^mgeoor(Kr feben  tonne;  £t  fwhtaber  glcld>  i 
wof>l  bie  funfftigen  SMnge  verber,  folglich  müf» ' 
fen  fic  ade  tftotbwenbig  feon.  3tuf  biefe  9Beifc 
würbe  freplieh  Die  §reobctt  Deö  «Wengen  wegfaU 
(en  muffen;  3Ber  bat  Denn  aber  oon&aplen  w» 
fanget,  Dai  er  Die  $rt  unD  CBeife  biefer  Sßorher» 
febung  oegreiffen  foü?  UnD  wenn  Dicfe*  gleich 
Fcm^enfcbfbun  fan,  fo  Weihte*  bod)  emcQBahiv 
h  l if ,  £»a*  ©Ott  Die  funfftigen  jufälligen  £)inge 
vorbei 'che.  Einige,  weiche  ftch  ebenfall*  in 
biefe  (5ad)<  nid; t  haben  finben  rönnen ,  flnD 
&war  ntebt  auf  Den  83apitfehen  jeDod)  auf 
einen  anbern  Slbweg  oerfaHcn.  uDentv  Da* 
mit  fie  weber  bie  grepbeit  Deö(  SRenfcben  aufb> 
bcn,nod),  wie  Äayle  bie  jufälligen  '.Dinge  oer* 
tuürffen f  fo  leugneten  fie,  Da§  ©Ott  bie  fünffrU 
gen  jufälligen  SMnge  oorberfche,  wieDie@oci* 
nianet,  unD  ein  gewiffer  ©elehrter,  in  Der  Hifto- 
rie  cririque  de  h  republique  des  lettres,  Jörn.  VII, 
art.  4  p.  131,  Deffen  SDlconung  Subbern  de  a- 
theifmo  &  fup«rftie.  p.  596,  unterjuebet.  & 
fommt  auffer  Streit  Dieerranntniß  foleber  fünff? 
itgcn  Dmge  ©ott  iu,  welche*  nicht  nur  DieQkr* 
tuinfft  erf  ennet,  fonbem  aud>  Die  Jp.  @d)rifft  be* 
frattaer.  S»enn  erfennet  Die  <3emunfft,  Dab' 

E?rr  Da*  aaeroollFommenfle  CCBefen  nt ,  fo  mui 
if>m  a«d>  Die  alleroollfommenflc  £tfennfnii 
legen,  welche  aber  nid>t  bie  oollfommenfte  wo» 
tt,  wenn  er  Die  lünffrigen  möglichen  S)inge  nicht 
wüfic.  5Büfrc  fie  ©Ott  nicht  oorfrer,  tfyt  fie 
gefd>eben,  er  rennte  fic  aber,  nach  Dem  fie  gefche« 
henfmb,  welche*  niemanD  leugnen  wirb,  fo  würbe 
folgen,  Dafc  ©Ott  in  fetner  wrrf ünnrniß  wachfe 
unb  junehme,  fo  offenbar  ein  @tücf  feiner 
<£d)wrtd)l>eU  unb  llrwoUfommenbeit  wäre.  5)ie 
4)-  grifft  befratiget  Diefe*  nachbrüeflich,  Durch 
Deutliche 3<ugmffe:  1  ^Rof.  XVIII,  17  u.  ff. 
5  $8.  fflty: xxxi,  16.  ao.  ^yfalmcxxxix, 
a.  3.  ^BoDitrch  ©Ott  eben  oon  ben  falfchen 
©öttern  unb  beobnifeben  ©6^n  unterfchieben 
feonwta,  3ef.XLl,aa.  €op.XLII,  9,  Cop. 


XLIII,  12.  Dcd)  leibet  batet)  bie  grepbrit 
bei  «JÄenfchen  feinen  ©chaben.  ©enn,  fügen  fuv 
waö  oorber  gefet>en  worben  ifl /  Da*  muß  gefd)e* 
ben,fo  haben  fic  recht;  folgt  aber  nicht,  ba§ 
eönothwenbig  fep.  5>nn  bie  notbwenbigeSJßabf 
heit  ift ,  bereu  Regent  heil  unmöglich  ift ,  ober  et» 
nen  «aBiDerfpruch  in  fld)  faffet.  ©iehet  ©Ott 
wa*  oorber,  fo  muß  fold)e*gefd>e^en,nem(ieh  ba| 
e*  erifhre,  weil  e*  oorber  gefehen  worben  ift,  unb 
©Ott  nicht  irren  fan;  Unb  Daß  nennet  man 
eine  bPPOtbetifehe  ^otbmcnbigfeit,  baoon  bi« 
nicht  bie  £Kebe  ifr,  wenn  man  eine  norbwenbige 
^>anblung  ber  frepen  3Babl  entgegen  fe^et.  €* 
hat  autbiedmt^infciner^tpeobicee^.  I,§.  37 
u.  ff.  oon  biefer  Materie  gebanbelt.  2;  9ttad)t 
25avle  groffen  (Staat  OOn  Dem  Syflema  cauiarum 
occailonaliom ,  baß  ©Ott  unmittelbar  alk  Q3e* 
wegungen  oerriebte/  unb  bie  Kreaturen,  unter  be# 
nen  auch  ber  SRcnfch,  ihm  nur,  alt  ein  3nfrru* 
ment,@c(egen^eit  subiefer,ober  |ener^3ewegungf 
gäben,  babep  ofmmöglicb  bie  $rept)eit  öeg  ^Giu 
(en*  befteben  fan,  wie  JÖäfI«  f'k'ft  nicht  in  Slbre* 

be  ift.  Denn  Tora.  III,  rtfponl.  ad  queftion.  bo> 
min.  ex  provincia,  p.  1296,  fchreibct  er,  e*  habe 
btefe*  (Spftema  oor  aUen  anbern  einen  befonbern 
SBorjug,  nur  fände  fid)  biefe  (Schwierigfcit,  ba§ 
man  babep  mit  ber  $repheit  bes  l^enfchen  nicht 
|u  recht  fommen  fonne.  ©Jeichwopl  aber  bejeugt 
er  fo  groffc  ^oajaebtung  bafür,  unb  giebt  batmt 
ju  »ergeben,  baß  er  fich  nicht  oielum  bie  ijrepbelt 
be*  «Ütaifchen  befümmerc.  (SoId>e  «Öppot^eftn 
bat  infonberbeit  wtber  X>apUn,  ^aauelot  in  Coo- 
formiDte  fidci  tu  rationü.p.  2\  1  U.  f.  in  Dem  an* 
gefügten  Appendice  oon  ber  (Beelen  unb  ber  §reo# 
beit,  unb  in  Examjne  eheologte  Baetöt  P.  I,  cap» 
7  p.  271  u»  ff.  wieDerleget.  3 )  ©lebt  &<n>U 
Tom.  III,  Relponf,  ad  queft.  homin.  ex  provinc* 

c.  142  p.  804,  für,  Die  ^bomiften  unD  Sefuiten 
waren  in  Der  fchreoon  Dem  frepen  <2BilWn  nicht 
in  Der  <Sache  felbjr,  fonbem  nur  in  QBorten ,  un» 
terfchieben,  welcoe*aber  falfd)  ifr.  Denn  wir 
babenfehon  oben  erinnert,  baß  »Thomas  bc  2i'qni» 
no  in  biefem  ©tücfe  wobl  unterrichtet  gewefen 
fep,  unb  eine  weit  beffere  ^Ttepnung,  a(*  man  fie 
beutju  ^age  in  ber  3tömi|chcn  Äirche  oon  Deut 
frepen  Hillen  bat,  gebeget  habe,  we(d>e*  Dor# 
\'d)'xm  in  einem  befonbern  &ua>e:  Thomas  Je 

Aqvmoi  conteiTor  veriratis  evangelicc,  gewiefett 

bat  s  Dabcr  and)  bie  Dominicaner,  bie  fich  für 
ächte  v^d)ü(er  beg  Z^cma»  de  3qumo  aue> 
geben,  biefer  ben^efuiren,  Durd)  welche  in  ber 
§\dmii"chen  Äird)e  ber  ^e(agiani*mu*  uberbanD 
genommen  bat,  oorwerlfen,  baß  fie  oon  txmtfro* 
ma«  De  Zquinc  unb  Deffen  i'cljre  abgegangen^ 
wooon  auf  Reiten  ber  Dominicaner  ^acob  bya* 

cintbus  ? frriUö ,  in  Hiftor.  congregat.  de  auxi» 
Iiis  gratis  dirinc,  Lib.  I ,  Cap.  t  p\  6 ,  unb  auf 
©eitenber  Sefuitcn  Aivinu*  be  iTTffcr,  ber  ficfc 
«Tbcoborus  iCleutbctrtu«  nennet,  inHUlor.con» 
croverl".  de  divin«  gratis  auxiliis,  Üb.  I,  cap.  2 

p.  3,su  (efen  finb.  Ueberboupt  fan  man  hier,  wa* 
iVs'kriö  ^iepnung  betrifft/  VOolft~cn  d*  via- 

nichsifmo  ante  Manichsos*  p.  2 14  u*  ff.  (fbri* 
flöpb  tttrtttbauo  Pfaffen«  üillertationea  Anti* 
liaciiinas,  unD  fonberlicb  auch  ben  Anhang  £>. 
Ann$em,  bet?  Ort  |wipten  unDbcn  folgtnDett 
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Verausgaben  DeU  ^ractatu,  oon  Der  allgemein 
neu  @naDe  ©otreu ,  auffuepen. 
£>er  oime  ift  jfc^annilocf,  toeieper  de  intci- 

Icäu  humano»  üb.  II ,  cap.  2  \ ,  Die  $rdge  S  Ol' 
Der  menfcpli<pe  SBille  (eine  ^reppeit  pobe?  oor 
ungereimt  unb  idcperiicb  auUgiebr,  meü  DerSBilk 
fo  mopf,  afU  bie  $repbeit,  eine  §acultat  fep;  eine 
gaculrät  aberber  anbern  ni*t  bepgeleget  »erben 
tonne:  &  ifl  aber  erfr  ju  ermeifen,balj bie  $rcp» 
f>cir  eine  oon  Dem  CEßillcn  untergebene  gaail* 
tat,  ober  Vermögen  fep,  toclcpeu  ihm  niemanb 
leiept  einräumen  wirb.  <2Bic  2ju6t*uu  in  rnftit. 
cheoi.  moni.  p.i,c.  1  fcä.  4  §.  1  i,bereitu  eruiert  bat* 
erben  bahin  gebt  auep  Gleriat*,  meieper  in 
Pnevmatolog.  fe&  1  cap.  a,  $.  10  U»ff.  bie  grep* 
peit  oor  ein  Vermögen  palt,  ba  bau  öemutb  ei* 
ner  ^ropofttion  bepfallen,  unb  md>r  bepraücn, 
«rmaü  guteU,obcrbofcu,  münfcpeu,unbntcpt  roün» 
fd)en,  an  ermaß  gcPcncfen,  und  niept  gebenefen 
fonne.  <2ton  biefer  §reppeit  merefet  er  Prep 
<3tucfe  an !  £inmat>0  Mi  «r  fofepe  ni4> f  bemOBii» 
(en,  fonDcrn  bem  ©emuthe  beplcge,  inDcm  Per 
Sßüleeben,  rote  bieftrepbeit,  eine  gaeuirac  r 
ober  ein  SEkrmögen  fco,  ein  Vermögen  aber  bem 
onbern  nicbtbepgcleger  werben  fönnc,  roenn  man 
dgtnrficprcbentpolte,  mafen  er  an  befagtemOrte, 
i  2,  fiebcn  ^mnögenDcUöcmuthU  jemals  Den 
QfcrfranD,  ben  Hillen,  Dau  Qfcrmögenju  empttn* 
Don,  bie  $rcpbeit,  Die  QM>antafie,  bau  öeDacptmf}, 
bie  t£>abirul ,  ober  bie  ftertigfeiten ,  unicpe  ?ln= 
jap!  mobl  obne  ^ftoth  oermebret  mirb,  ,3Ran 
fan  mobl  bie  ^reppeit  ein  Q3cr  mögen  nennen/ 
fo  ber  ®cele  au  fommet,  fo  fern  fi«  Durep 
fcen  SEBiUen  rottrefet;  £>eumegen  aber  bleibt 
fie  boej)  nur  eine  €tgenf<paffr,  unb  feine  oon 
bem  <3Binen,    untergebene  $acultät,  mel^ 
cpeU  erfr  Clrricus  oneb  pätte  bemeifen  foOen. 
<3k>r  Das  anDere  mepnetcr,  man  habe  niept  nötr>ig, 
bie  $wpbeit  in  eine  $reppeit  beu  ClBiDcrfprucpu 
(CoHtradi^ionic)  unb  D«U  Mannigfaltigen  (Con- 
trarictatu )  ju  tpcilen,  meil  Die  5ictuu  ber  (entern 
ftpon  in  Der  erfren  begriffen  moremunb  benn,ba§ 
man  bie  Spontaneität,  bie  ber  SBille  feibft  fep, 
mit  ber  ftreppeit  nid>t  }u  oermifepen  habe.  <£& 
l(t  eine  (Sammlung  einiger  Weinen  *5ßcrcfc  bep 
ÄribntqcnÄ/Clmrcfs/newronÄ^unb  anberer, 
bie  'jMjilofoppie,  .^iftorte,  «Dtotbeftn  betreffend 
^erauggetommen/  barunter  ficfc  au(^  Rechercbes 
philofophiquej  für  ia  liberte  de  I'  homme  btfm* 
ben,  meld>e  ©iffertation  Coümus  1 71 7  in  €ng» 
lifcber  Spraepe  ebiref  ^atte.    ©er  9)ertaffer 
fbebt  barinnen  ju  ermeifen,  ber  ^Dlenftb  tb ate  al« 
frt  am  einer  ^otbroenbigfcir/  unb  babe  gar  fcU 
ne  ^repbeit ;  IBeltbeß  er  mit  untergebenen 
©rünben  ermeifen  will.  &  berufft  |l(b  auf  bie 
€rfaljrung,  n>eld>e  befidtige/  ba§  bep  bem  flRen* 
ftben  bie  ö:mpftnbung,  bau  3ubicium,  b<w  2ßo(» 
fen,  unb  bie  SUtftibung,  ober  bie  ^anDiung  felb|h 
notbmenbig  gefebaben.  ©en  anbern  Söeroeij? 
nimmt  er  bab«/ba^  bie  $rcpheit  unrndglicb^unb 
mit  ber  Sltbciftercp  oerfnüpfft  fep,  unb  fc^lie|Tet 
affo :  älle  ^anbiungen  ber  ^enfa>en  babeneintn 
Anfang;  4ßaU  einen  Anfang  |>at,bat  feine n>ür* 
efenbe  llrfacbe,  melcbe  aUejcit  notbmenbig  fep, 
meii  [\c  allcjeit  eine  befonberc  fHcfatton  gegen  ib/ 1 
re  ^uref ung  pabe.  dritten*  mifl  erbartbun, 


ba§  bie  5f<bb«t  mau  unwflfommeneU/bie  '»«orb* 
roenbigfeif  aber  mau  üoüfommeneu  fep;  tafelt 
bep  jener  Der  ^enfeb.  mebrer  ©efabruno  Unqlucr* 
feiigfeit,  alu  bep  blefev,  unteworffen,  rwnn  erfo 
beterminiret  fep ,  bat}  er  allejeit  ber  ^rnunfft 
folgen  müjte,  mela^eU  man  an  ©Ott  unb  ben 
«ngefn  fer>e.  ^crbtenU  berufft  er  fic^  auf  Die 
2*orfebung©otteu,  bep  melier  bie  ftrepbeitnicfct 
begeben  fonne.  günfftenu  mepneter,  bte95efoh# 
nungen  unb  bie  (^trafen  waren  oergebcnU/menn 
ber  ^Biiic  md?t  notbmenbig  Dur*  bie  £ufr  au  Der 
^rbolrung  einer  Q3e(obnung  angetrieben,  unD 
burd?  ben  ©<bmer$  wn  ber  (Erraffe  abgebaften 
mürbe.  Ur*b  feebftenu  fc^lieffet  er  auf  eben  bief< 
Tin,  oon  ber  ^atur  beu  moraiifiben  ©uten  un» 
ber  <$ugenb.  $u  ifl  nieJbf  notbia,  bafc  mir  unu  iu 
meitldufftigcre  erjabiimg  Unb  QBiberlegung  bie* 
jer  SWennung  aufb«(tcn,inbem  biefeuinamep 
©itfertailonen  jferjann  ^feer&arfr  ^61?!^«, 
de  liberatc  hominis»  Bübingen  1722,  gefcb^« 
ben  ifr. 

Set  tBifcboff  ÄUn0  tragt  in  feinem  &ud>e 
deorigine  maü  autr>  eine  bcfonPfre  ^epnung  oon 
ber^repWtfur^unbifr  mit  Denen  nie^t  aufrieben, 
mclepe  felbige  barinnen  fu<ben,  ba§  fte  t>on  bem 
aufferlimen  Bmange  frep ,  ober  oon  ber  ^Joth- 
ipenbigfeit  ausgenommen  fep.  £r  büpet  ficb  ein, 
&Ott  unb  bie  frepen  Kreaturen  mdre n  bic§  unb 
aüein  actro,  unb  menn  man  actio  fepn  mofte,  fo 
burffte  man  bfof?  oon  fiep  beterminiret  merben. 
£u  beftünbe  bie  ^repheit  in  einem  folcpen  Q5er- 
mögen, bau  nia>t  oon  ben  Objecten,noe|>  oanbem 
^ertmnbe,  beterminiret  merben,  unb  ficb  gegen 
bie  Obfccte  inbifferentoerpalte,  mefa>e3nbifff< 
renftblo§  burcbbie<3Babl  oertepi  merbe,bie  bau 
jDbicctum  angenepm  madpe.  feiefe  ^)ppofb<fin 
haben  IVolff  de  mamcheifmo  amemanichzos,  p. 
446  u.  ff.  unb  Jteibni%,  fn  ben  Slnmerrfungen 
über  2MinjjB@cfcrifft,  de  origine  mali,  bie  feiner 
^heobicee  angehanget  finb,  unterfutpet. 

©a§  in  bem?eibmbifcbcn<£pficma  oieieu  enf. 
Ratten  fep,  me(d)eu  ber  mabren  ^repbeitbeu^il/ 
lenu  entgegen,  bat  unter  anbern  S).  Weismann 
in  Schedialimaribuj  academida,  p.  241  unb p.  40a 
11.  ff.  behauptet. 

^ben  t>K\'ei  f>aben  aueb  anbere  oon  beU  groffett 
£eibniu,en*  berübmtefren  ^ad)fo(gcr,  Den  55a. 
ron  VColff,  fepon  JangfrenU  oorgegeben*  @fe 
i|l,  aum  Tempel,  in  ber  «eplage  beU  unfertbd- 
ntgfi  abgeflat  teten  «criebtu  Der  ^  beoiogiftpen  unb 
^hilofopbifcpen  $acu»tdten  ju  3ena,  oon  ber 
OBo(ffifd)cn  IMUofopQie,  an  ben  ^oepfurfhiepen 
(Jifenaepifcpeo  ^of, unter  bem  6  Secember  1 725/ 
unter  anbern  auep  folgenber^unct  ju  tefen  t„C©eii 
„inbeffen  Der  menf(p(ic4)eaBillean  bemjureidjen* 
,.ben,  ober  DeterminirenDen  ©runb,  bennafenan^ 
„gebunben  mirb,  ba§  er,  menn  enrtoeber  gar  fei- 
„rte,  ober  Do*  ju  bepDen  ©eiten  gfeiepmidptige 
,,93or|teUungen  unDQfooegungu^ünDe  oorban-- 
„Den,  fo  wenig  au  einem  ©cpluffe  fommen  fonne, 
«a(U  eine  ricprtge9Baage,foenrmcber  mit  feinem, 
„ober  bocp  au  bepben  (j^eiten  gieiepetn  Öemicpte 
„beleget  ifl,  einen  »uufcplag  geben  fan,  (§.  469 
„it.  i  508  fequ.  Met.  Wolff.)  gfeiebmopl  aber 
„naep  biefen  ^rmcipiiu  in  Der  Öcefe  niebt  wenir 
,.ger,  als  in  beredt,  ber  oorbcrgcpenbeSuftanb 
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rbtt  ©umö  \>on  dem  folgenden  enthalten,  (ibid. 
»§.  7«7)  mithin  unter  denen  ©edanefen,  die  auf 
„einander  folgert,  eben  die  umoemief«  Ordnung, 
„als  tn>ifö«t  den  SMnaert,  Die  in  der  «2Belt  auf 
„einander  folgen,  fepn  muf ,  (§.  1 14.  74*» 774.) 
„und  die  @eelc  blefe,  und  ntcijt  anbete  Storjtel* 
»»lungert,  unb  jwdt  tn  biefer,  unb  tetner  andern 
„Ordnung,  beroor  bringet;  (§.  94?)  @° 
„au*  14) e^repbe it  Des  mcnlcblidjcn  <2ßiUen0, 
„wie  ffc  insgemein  »on  denen  ^beoiogi«  unferer 
„£trd>e,.  aud)  'Pbilofepbis,  erfläret,  unb  wieber 
„andere  behauptet  wird,  gän$lkb  aufgehoben. 
„  Belebe  3mputation  ben4berrn«£>ofrath  IQPolft 
„um  fo  viel  weniger  befremden  fofte,  weil  er  fo 
«wol>l,al«ber.£erroön  JUtbrot*„die  ©ad)efclb)t 
„mu  ausdr  itef  lieben ,  Haren  unb  Deu Hieben  £ßor= 
vien  benennet/  inbem  er  faget,  et  feo  Das  sSer- 
„mögen,  au«  wiederfpreebenden  ©ingen  ei# 
,,ne«  fowobt,  dl«  bog  andere,  ju  erwarten, 
„obne,  bäf  cm  ^Bewegung*  »©rund  Ootbanden, 
„warum  man  eine«  ©ordern  an  Dem  erwable, 
„fö  mobl  der  Stomunfft,  al*  der  Erfahrung, 
„juwtdetf  (Met.  §♦  $tu  feq.  coof. 
„Theod.  $.  46.  47.  501.  302.  3 54  it.)  aud) 
„dabep  (§*  «i7)präfupponiret,  da§  der  Söeme* 
„gung«*©rund  da«  SÜögitcbe  wünfiid)  maefoe, 
„und,  in  fo  weit  et  jureiebend,  tiner  ©ewi«bcit 
„gebe,  wie  au*  521)  ba§  ein  SRenfd),  der  et* 
„was  als  beffer  ernenne,  unmögddjdae  fd)limme* 
„re  ihm  oorjieben  tonne;  £>abero  aud)  roeder 
„diejenigen  ©titele,  worinnen  er,  (i  $  14  fcqqO 
»die  §reobeit  fe&et,(dag  wir  nebmlid)  *)  dieiöe* 
„fdwfltobcit  derjenigen  Handlungen;  die  manfreü 
„nennet,  ©erfteben,0)  dag  folebe  Handlungen 
„n(d)t  fd)led)terding«  notwendig,  fondern  dasjc* 
„ntge,  wa«  »bnen  entgegen  gefefeet  wird,  eben  fo 
„wobl  möglid)  fepn,  und  y)  da|j  die  ©ecle  den 
„©rund  ibrer  Handlungen  in  ftd)  babe)  noebaud) 
„die  Definition  der  $repl>eit,  (i  st9)da&fic 
„nebmlid)  fco  da«SBcrmogen  der  (tseele,  durt&ei* 
„gene  *2Btafü(>r  /  am*  jwepen  mogneben  fingen, 
„da«renlge  ju  erwäblen,  wa«  ibr  ambeften  ge? 
„fallt,  cor  binlänglid)  ju  ad)ten;  3ndem  dasie* 
„ntge  feine«megc«  frepwiflig  fepn  fan,  wo«  Don 
„dem  fo  genannten  jureidjertden  ©rund,  und  atfo 

„VOn  dtm  ÖJerjlande,  (mcld)er  Facultas  necefläria) 

„nid)t  aber  oon  dem  ClBiUen  felbft,  determintret 
„wirb,  bb  e*  gjeicbcrrDanmiUig/Odcr  Sponttueom, 
„genennet  werden  mogte,  andere«  ju  ge* 
„(cptueigen.» 

diejenigen,  welebe  einajrro(ogiftbe«Satum  fla» 
tuiren,  und  in  der  aitroiogte  fo  weit  geben,  da§ 
fw  sondern  etnfluflc  derbimmltfcbcn  Körper aud) 
«oralifdbe  Cffiürcfungen  bteieiten,  mülfen  aud> 
bet  ^rct)bcit  gu  nabe  treten,  wopon  wir  eben  un» 
terbtm  articfel  :  4ß*ologui%  imli$anDt,  p. 
1959  u.  f.  gebändelt  haben. 

3uiebt  metefen  wir  nodjon,  daß  £&bnwfttH, 
in  der  plerdten  SuifUige  feiner  Fundamentor.  ju- 
ris natura:  &  gentium,  p.  62  U.  ff.  t)Mt  Widetdert 

^ubbww  gefebvieben,  unb  ibm  unter  andern  ei* 
nen  OötDcrjpnteb  in  der  £ebre  ucn  der  ^repbeit 
bc«  tnenfcblicben  ClBitlen^,  in  den  Eiementis  philo- 
foPh.  praä.  P«rt.  I,  üorjumerfftn  gefuebet,  worauf 
tr  aber  tn%  w*  «uf  da«  befcbtidtnfle,  ohne  den 


Z\)CitktHut  iu  nennen,  in  InfUtut.  Theol.  Dog- 
miHc.  Ub.  tu,  ap.  2.  p,  822,  geantwortet  bat. 
IV.  ©<t>rtffrett  xxm  ber  S^ej^etr  übet* 

gabriau«  er  jäh  (et,  in  SylUbo  ibiptoram  de 
vetiratt  teligionis  Chrülianc,  Ctp.  if«  p.  *  9-? t 

oerfebiedene  i^cribenten  i>on  diefer  Materie.  €i» 
ne  der  befren  ^ebrifften  baw>n  i|t  Sriebrid) 
VOagtttvt  «Serfutb  einer  grundfid>en  Unterfu* 
tbung,  welebe«  der  wabre  begriff  pmi  der  §reo* 
hett  de«  9$iDen«  fep,   S35erttn,  1730.  9Kan 

Um  aud)  Clingen  de  philofopbic  Leibnitianc  it 
Wüi/lijnx-  ufu  in  theologia,  p.  242  ü.  ff-  nacble* 

fen;  ingleid)en  1)  <Cf>triftop{>  Andrea«  »irr* 
netfl  ©iffertatiort,  de  determinttione  mend»  per 

motiva,  $alle ,  in  dem  Cctober,  1754.  ©er 
Wefpondent,  'je^am  ©bttldb  Äruger,  foll 
«akrfajfet  davon  fepn,  2 )  $k>mx>fU«  ©ijfer* 

tatiOn,  de  aniaui  in   aequilibriö  Hbera.  3en4, 

1734.  4)  (Bottlieb  ^riebrid)  4>d0en«  Eptftola 
de  menfurandis  viribus  voluntatii>  Jryaüt  1734. 
in  4. 

UcbriöenS  febe  man  aud)  Äambod)«  ©og* 
mat.  'tbeol.  1  p  889  u.  ff.  Äür^e  ^ra* 
gen  au«  bei?  Äitd)eii  ^iflorte  bed  neuen 
Cefhmi.  IV  "5b.  p.  1 46. 5  *6  u.  f.  3IU0einetne 
CpreHtiefe ,  VII  &  p.  47.  55  tt.  ff.  18t  u.  f. 
Content!  &ird)en*£iftoric  der  «6bm.  «39rüd. 
p.  t6«  u.  f.  ^ut>(en«  Sefung  de«  2(ugfpurgi' 
feben  ©(aubens^efanntni§,  p.  1 5«  u.  ff.  Üf>« 
fen«  ÄirchetuHifrorie  deß  XVI.  und  XVit,  3abr* 
butidert«,  p.  63  u.  f.  XÜitldj*  Einleitung  in  die 
»Keligionfr&treirigf ett  in  der  ö>angelifcbenÄird)e, 
•  c5:b.  p.  337  d.  f.  IV  «Sb.  p.  444  u.  f.  463. 
tt>cmtid>  $<nnrf>erg,  p-  a6$  u.  ff.  Uitfd>uU 
bige  nad>nd>ren  oon  171».  p.  206  u*  ff. 
976.  172$.  p.  745  «•  ff«  »7^7*  P-  i$8  u.  f. 

1735.  p.  J57*  AQo  Hßor>  Ecelef.  T.  V,  p. 
16  u.  ff.  iludODtri  |HfroH<  der  2Bolffifd)en 
^bilofopbie/  I»  ^b«  P-  f  t  f  u.  ff.  »ruefet« 
furfee  $rage  au«  der  philof.  Hif*.  IV  <§b.  p-  «37 
u.  f.  54a  u.  f.  $54  U.  f.  580  d.  f.  trollen« 
•<3iftorie  ber  bet>dnifcbcn  'üOloral,  p.  92.  51$» 
XÜitld)*  pr>tf.  Vevieon ,  p.  1043  u.  ff.  incilcteben 
die  Strticfel'.  XJÄUe,  (tncd>rifd>tr)  und  tÖtl« 
leit;  (*ittflu0  ber  XVäbtb<it  in  ben);  wie 
aud)  Srepfmr,  im  IX  ^ande,  p.  1 870  u.  f. 

WtHen«,  (die  j^nmcrfottwafrrurtg"  be«) 
flebeden  SbrHcfel;  XX^dle. 

Willen«,  (die  Äenefuncj  be«)  ju  ett»a«,  jte* 
bc  tüflle. 

Indien«,  (Cerrtpetdtnetttbc»)  ftcf)e  «Ti-mpr, 
tametit  be«  tt>ülcn*,  im  Xlii  «öande,  p.772. 

rt>ai*M,  (üetoitbecurt^  bc«)  fiebe  IW 
lerta*2lenberung. 

rOüIen«,  (üerl*tUönürici  be«  ebenen)  fle&l 
t)eri4a«nurtd/  («aelbft*  )  im  XLVII  Jöande, 
p.  1045. 

XX)üIen«^enbetun(J.  Ut  Mutatiö  totunta- 
ttti  ift,  wenn  jemand  anders  v?inncs  wird,  a(« 
er  oorber  gewefen ,  oder  da  er  dasjenige ,  was  er 
erfr  gewoit  lind  bed  fid)  befd)lc|fen  bat,  niebtmebr 
will,  oder  wob!  gar  wledcrruff.  <-£B\c  denn  über* 
haupt  nl.f)t«  leitbter,  al«  die  Slenderungdes^Bif* 
ich«,  ©aber  aud)  in  den  SRedjten  als  ein  ge» 
wiflet  ©mnO*@aft  anflenemmen  ijt,  baßder 
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ao3   YbV&cmJitnbtvuttQ  in  VÖeA>fc\n 

<3B»Uc  eincs^enfcpen  bis  Mjm  lefcten  2lugenblicfe 
feines  t eben*  oeranberlid)  fep.  Voluntas  hominis 

ambulatoria  eft  usque  ad  mortem,  vel  in  m Omen- 
tum mortis.  1.  4.  in  fin.  ff:  de  adimend.  leg. 
Spiegel,  Proton*»  3<*od)  wirb  Die  <2Billcn*v 
21enberung  orbentlid>er  SBeife  nid)t  oermuthet; 
fonbetn  fte  muß  von  bemjenigen ,  Der  fic  vor  fid) 
«mjiehet  unö  oorfc&üpet,geljörig  bewiefen  lotf 

ben.  WTafcorbde Probat.  Vol.  III,  Cond.  1424. 
4onbebeiw  Vol.  I,  Conf.  69.  tu  1 3,  unD  Conf 
61.  n.  ai.  ©ehe  aud>  ben  2lrticf ef ;  TOiebtt* 
ruft;  ingleidjen  l\>.:ncf cImurl>i^Fcrf ,  im  LH 
<£a:ibe,  p.  1926  u.f.  wie  aud)Unb<#.tnbi0feit> 
im  XLix  <8anbe,  p.  1 1  ia  u.  ff.  unb  ücranbe« 
rnrtov  im  XLVII  <8anbe,  p.  25  u.  ff. 

TPüJctw^enberunfl  in  XEecbfeln,  ficht;  in 
bem  slnicr  cl :  XX>ed>|'cl>£ontr,Kt,  im  Uli  S5an* 
bc,  p.  148a  u.  ff. 

XOdleneborf,  ein  £>orf ,  fiebe  Willeraböirf. 

XCülen|en,*in£)orf  im  #annooerfa>n,  etliche 
tBtunben  »onömbecf.  €e  geboret  in  bie  cibcli* 
d).n  ©dichte  )u  Ölbershnujen.  (0olpf$dfct* 
Sßcfchreib.  ber  SJtarcft^letfen  jc. 

XPillenfctt,  (Sacob)  mar  im  3ahe  1745 
biger  unb  $rofcffor  ber  SBelmxisheit  am  9c* 
bemifefcen  Öpmnafio  ju  »belburg  in@eelanb. 
<?rrobtm<mtt«  (&fa}id;te  fefctlcbenber  belehrten 
«Sbeil  IX,  p  203. 

XX)iUert8*airfUrun(j,  Eaf.  Votuntotis  Deel* 
ratio;  (Solche  gefchiebet  theils*  münblid),  thei« 
fchnfftlicp,  juwrilen  aber  auch  burd)  eine  ober 
Die  anberc  barju  bienlicfcc  <$har  feibft.  I.  de  qui- 
bus  ff.  de  Legib.l.  recufari.ibiqiiegl  .ff  de  acquir. 
hered.  I.  Paulus  refpondir.  ff.  rem  rat.  habet.  1. 
reprehendenda.  ibique  ^afcn  C.  de  inftit.  &  fub* 
ftit.  Refill,  üulteiu*  Vol.  IV.  Conf.  Marpurg. 
tu  135  u.  ff.  4arpprcd>t  Vol.  novo,  Conf.  1. 
n.  638  u.  ff.  3Bie  benn  überhaupt  bie  ^haten 
an  unb  vor  ftd>  allemabl  einen  frafftigern  unb 
ftarefern  Q}emeu$  oon  jemanbe*  ^ßillenöit^epr 
nung,  aß  bie  Wofan  <2öorte  an  bie  £anb  geben. 

I  fi  tarnen»  48.  §.ei  qui  fervum.  3.  ff.  de«dil. 
edier,  gl.  c  dileäi.  extr.  de  appellat.  .Romannd 
Conf.  aoi.  n.  4.  23eUonäl6  Conf.  ig.  n.  it. 
&d)VabCV  Vol.  I,  Conf.  5.  n.  3g.  KJcfelt  in 
Comm.  ad  ff.  üb.  XXXIV,  tit.  4.  $.  3.  £<mbo 
b<UB  Vol.  I,  Conf.  5.  n.  64.  Unb  Vol.  II,  Conf. 
30.  n.  t5.  U.  16.  Conf.  35.  n.  n.  Conf.  48. 
n.  1 8.  Conf.  6t.  n.  40.  (gfonft  aber bienen  hier* 
#t  aud)  aaerhanb  oernünfftige  ^ermuthungen 
unb  §olgerungen  wie  bereit*  imSJrticfel:  WiU 
U  (mtttbmaf littet)  gejeiget  worben.  <2Bic  benn 
aud)  \>on  einigen  ohne  Söcbencf  en  behauptet  wirb, 
baf  ein  au*  gegrünbeten  SBermutbungen  gcfeplof* 
fener  9lßi0e  gar  wohl  por  einen  auabrucfhdjcn 
geadjtet  werben  möge.  Ol  not.  in  l.  pmor.  $. 
interdum.  verj.  cxprefliim.  ff.  de  nov.  oper.  nunc. 
Decüi«  Conf.  68.  n.  1  j.  ga  baß  fo  gar  ba^ieni« 
ge,  matf  auö  bergfeichen  QÖermuthungen  erbcUct, 
vor  flar  unb  augenfd>ein(ich  gelten  Fönne,  bemei* 
fet  Z$afcn  ,n  '"»perator.  n.  3.  ff.  uc  Legat.  3. 
Xffllictu*  Decif.  Neapol.  44.  n.  1 5.  XUmnaU 
bus  Junior  Conf.  m.  n.  53.  0<  J4<  ^e(yrt,(t 
vus  Decif.  Petlemont.  348.  n,  3.  4>onbebru5 
Vol.I,Conf.4.  n.5o.  Conf. 69. n.  g.lU  9.  Äu, 
^ngee  Cent.  V.  Qb».  70.  ^cfonber«  aber  läf t 
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fieb  foldjeis  <»u<h  gar  offtert  auö  ber  Stororbnung 
ber  gemeinen  ober audj  ber  <&tmttoifd>m  Ü\eeh# 
te  unb  anbern  @a$ungen  bartbun.  mafcatt> 
de  Probat.  Vol.  III ,  Cond.  1423.  ^id)t  nxni- 
gec  fan  bergleidxn  aud)  am?  3n|rrumentenf  obec 
briefiieben  Urfunben,  benen  ti  oieüeid)t  |mar  an 
ben  fonjt  )u  einem  tauglichen  Sßetueife  erforbetti- 
d)en  @olennir4fen  ermangelt,  berouref et  werben. 
4^on^c^eüÄ  Vol.  i.coof.  66,  n.  10.  Uebrigcntf 
befiebe  bierbep  ben  Slrricfd:  XOtUe  (letjtrr). 
WOIen  fejm,  Cju)  fiebe  OMfiTfociu 
vCäkmbctm,  \Vtile*t>tim,  einSffiür^burgü 
fd>e«  ^orr  imamteSvhoocn,  eine^tunbc  baoo« 
gegen  $?arifbrcif.  Unter  bem  Kapitel  ju  gebaei* 
ten  Svhouen  befinbec  fidj  Der  Pfarrer  bafelbjh 
Qu*  meifte  oon  bufem  Orte  gehöret  bem  Stent* 
^rob(ten<2lmteiuaßör$burg;  fonjten  abefroa« 
ren  aitd)  «ciiöciOaoon  1 600  bie  oon«benbeim# 
unb  emptiengen  biefen  Ort  i>on  ber  £ron  %6iv 
men  JU  Jebcu.  Jtimig*  Corpus  jox.  feud  Franc. 
T.  I,  p.  235.  Tradit.  Fuldenf.  t>IC#  biefer 
Ort tCiknres^eim.  &bnm  Lexic.  Topograph, 
bc*  ^räncfjfdjv'n  Äreifcö,  p.  190.  (Siebe  aud) 
ben  5lrticfel:  Wtdi?nte*{>cim,  im  LVI  <^anbe, 
p.  22  u.  f.  unbtViknre»t)eim,cbcnb.p  664. 

TtWcna.JTrrwuita;,  ftebe  tDtüe;unb  Wü* 
It  (fvcycv)  beggleid)en  XCcüm ;  roic  aud)  Mens 
unb  Mm  Ugity  im  xx^anbc,  p.  713. 

XOi\[(M  n<tturefl,  (bea)  f^ehc^<mlrd^^^5 
Willen«,  im  XXIII  Qknbe,  p.  iSyr. 

XTiIIens  fern,  fiebe  tDüIe  unb  IVdlcn;  wie 
aud)  tUille  (3urucfbcMt"tfr). 

XJDillerrflilbten,  ein  ftlecfen  in  beröraffebafft 
Äird)berg  in  (id>n>aben.  (flo(bfa>abr*  Q5c.- 
fd)rcib.  ber  $Jarcrt»$.ecfen  K. 

nOUkn*«r)cr(JnbeTunfl,  fic^c  Vfilicnsf 
Jlenberung. 

nullen  t>eranberti ,  (ixu)  fiebe  tXHÜtiw 

Wdkn  unbt>OrfaQ,  (*£obfd>Ufl  mit)  fiel  t 
iCobf4)l40(furretili4)t't:)tm  XHV  Jöanbc,  p. 
795  U.  ff. 

Willen  nnbPoffttfc  ( Zobfölaa  wfoct;  fiebe 
vtobfd>lti0  üufulliget  )  im  XL1V  ^anbc,p. 
804  u.  ff.  roie  aud)  lobfdplag,  cbenb,  p.  770 
u.ff. 

tvillc  bei  QbtX'&exttt,  Eat*  PblumaiSu- 
periorit,  foeift  fonfl  aud)  ein  93efcbl,obcr  ©cfci). 
(Siebe U»t  im XVl  Qjanbe,  p.  69gu.ff.  bee* 
gleichen  tDilIeC^wunflener)  unb  tlDcUen. 

rDülcr,cin  ^täbtlein  im  eifaf.  erurm» 
^opolo?ifd>eSlnroeifung  jur  beutigen  Geographie 
oon  ^Ü)cutfd>(anb  p.  t4i. 

IXHller,  ein  abelid)c5  ©efd)led)t  in  ecplcficn, 
tnibefonberc  im  55re§lauifd)en.  ^nn  febc  i$>cite. 

lium  in  Silefiograph.  p.  775 ;  unb  baß  XOrip* 

penbudj^b-  IV»  p»  »797/ auf  welche  beijbc 
(£d)rifften  fid)  <?irwpüi4  ined)lef.€uriof  ^:h. 
II,  p.  1114  beziehet. 

VOiütx  ober  VCiller«,  (^artbolb^erfcogaeh* 
(^dMc^pig#^oU|teini|U)er  D\atb-  Crr  hat  ju 
Hamburg  baß  £id)t  ber  SBclt  erblicfet;  ftubirtc 
ju  qjcibelfibcrg;  unb  oerthcibigtc  i6ü6  bafelb|t 
unter  bem  berühmten  tCcrtoc  feine  X'ifputa* 
non;  de  Opiüographo.  $m  3«br  1690  würbe 
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er  ju  ütltDorf  bepDer  Oiecbten  ©octor  unD  f>i«ttc 
fein«  Suaugutal .  ©ifputatlon  de  ctuielis  Jadi 
eis;  praenciete  pernad)  in  feintr  Q3a[evflafci,  uno 
rourDe  um  1701  ©<$le<roig»£on|reinifd>erSXatb. 

itToUcrS  Cimbria  lictorata.  ZVurbncrs  «£>4m- 
bur  gifdj ,  a  0taat*unt  Gr  lehrt  en  rgerkon,  p.4 1 3. 

tOiHer,  (Cbrift)  pat  g<f(trteb«n :  ^)imm!tf<fte 
3nfujen*  unD  reicher  Segen  in  Denen  Jtrdutern 
tnaüen,foancfbeiten,5rancff.i736ui  8. 

Wfcft  (gran&JoDer  Vhtyler,  ein  $rancifca« 
ncr  ^LSmi  um*  3ahr  1495  fyatoon  Oer  <S?ufid\ 
unD  ibten  Seben  gefdjrieben.  SBefiehe  tßefne» 

B»bl.  Univerf 

IViIlcr ,  (©eotge)  ein  SSumhänDler  ju  &ug> 
fpurg,  um  Die  SDcitte  te«  16  3af>chunDert«.  Bi* 
ouf  Die  ÜÄejfen  ju  graneffurt  eine  grofle  SÄenge 
neuet  ©aefcer  gebraut  mürben ;  fo  tarn  er  juerft 
ouf  öie  ©eDancfen ,  einen  Catalogumüberfolc&e 
neue  ■i&üQtx  jeDer  SÄefle,  |u  oerfenigen ,  moinit 
et  im  Jflbr  1  s f  4  Den  Anfang  gemäßer.  QBeil 
nun  Diefed  Ibblicbe  Qßorhaben  «Den  angenebra 
mar,  unb  Diefe  ®üd)er=95erjeicbniffe  begierig  ge» 
rauft  rouroen,  fo  Dag  foldje  in  Die  meit  entlegen» 
fren  Oertcr  Famen;  fo  mürbe  fokbe*  unter  De* 
SCiHer*  Slufficbt  Don  Htcokus  l\:|pus  ,  ti> 
nem  SßucJbDrucf  er  ju  granrtfurt,bi*mDa*3abr 
1(92  f it tge  1 .  !}e t .  €*  f$Un  aber  einigen  curiö- 
fen  Bannern  Der  SJlabe  woblroertb  ju  fepn,  Dag 
alle  in  Der  ©ruef erep  De«  »affUu«  jum  SBori 
fd}ein  gefommene  Catalogi  in  ein  QBercf  nacb 
Stlpbabetifc&er  CrDnung  gebratbt  mürDen:5Bel< 
<fcts  bt nn  auep  oon  (Beörgc  ©raubiu«  ju  @tan» 
tot  gtbtadbi  unb  in  Drep  §l)eile  oertbeilet  roorDen. 
$n  Der  erften  erfebienen  Die£ebr&fd)en,@riecb> 
feben  unD  gatemifdjen  ©djrijften  oon  oerfebube* 
nen  Materien,  jeDom  in  gttotfle  ©äffen  abgerpei« 
let ;  im  anbern  Die  3>ut|$en  ;  unD  im  Dritten 
Die  epamfeben,  $ran$bftfd)en  unDStafoHnifcben 
unter  einanDer,  ohne  \Seubcbaltutm  Der  in  Den 
»origen  bepben  feilen  ermeblten  Öronung  Der 
SRaterien.  ©iepe  3faberti  «Tttrai  Scriptore* 
Sccuii  XVI,  p.  23 s.  u.  f.^abricii  Biblioth  Eccld. 

tÜtller,  (£Wob)ein«0?eDitu*,  fiepe  tPilier«. 
tCiller,  (3dCob)  oon  ibm  bat  man  einen  ©eo> 
metrifiben  $ra etat  oon  £öben,  S>ifran*<n  u.  f.  m. 
»loppenhagen  1663  in  4. 

rüfflet ,  (3oad)im)  ein  SRedjWgeleprret  unb 
Borrrcfflitber  $raeticu*,  au*  £ainbur«,  fhibirte 
15er«  ju  <2BitteiTberg,  mute«  >  575  ^burpfal^i. 
feper  SXatb/  unD  1585  *8epfi|er  De*  Äauferl. 
Cammer«  ©eriebt*  ju  <©peoer ,  ob  er  gleicb  SKe* 
formirter  SWigion  mar;  Dancfte  aber  Diefe  €b«< 
ge  jelber  mieDer  ab,  unD  begnügte  ft$  nut  Dem 
SJDtoriren  oor  Diefem  ©eri^u.  €r  lebte  no<b 
juepepetr592/unD|^rieb: 

l.  Elegiam  infcAo  oativiMti»  rhrifti,  tie  nel>fr 
einet  -rnnbern  Plegie  nn  ^cfxmn  4,ugen 
unD  *Jtbett>atb  mollmt,  2  |)amburgi. 
f4e  «Katb-abmen,  ju'aßittenberg  1 566  In  8 
qebrueft. 

a.  Coflfilium  fup«r  petita  reftiratione  in  inte- 
grum, melcbe«  man  Vol.  IV,  contiHorum 
illuftriumjctorum,  Dae?  ju  ^i'ancffurt  1607 
in  4  berattfgeeemmen,  9?um.  15  befinD. 
\i<b  tft. 


  _  »O« 

3,  Nocleam  refponfioiiam  cujusdam  in  Impe- 
riali  Camera  quondam  Advocati  ardoarum 
fui  temporif  caufarum  confultiffimi ,  fo  M 
©peperi678tn4geDru(fr.  * 

(iefaocb  tmflnanufeript 

4.  MitÜTale,  Dtffm  Decf^et  in  Conjed.  de 
Script,  adtlpot.  p.  1 1  g  g«Dencfit. 

j.  Conlihum  pro  revoetdone  boaerum  donu^ 
ntaUom. 

6.  Confilia  alia  joridica. 

HToUer»  Cimbria  litterata.  23eutr)rrerÄ  fiam* 
burgifdje«  ©taot«.unD©elel)«en*eericpn. 

VCiüct,  C^boma«)  marD  im  3abr  173? 
^reDiger  an  Der  Air c&e  jum  ^eiligen  ©eift  in  Det 
©taDt  ©anblg/  meldje  ^teBe  er  nodj  im  y«br 

J741  befieiDete.  Jfla  Uiflvrin  »  Ecthfitflict, 
53anD  V, p.  64«.  Äat&lefe  @efd;id;te  mUUx\> 
Der  ©elebrten,  $&eil  ivt  p.  495- 

tt?illcc<«nr  tt>tUer«ttuu«  f  tOilrrnnmua, 
t>ülcr<tmu«,  ober  roie  it>n  Der  Anonym««  Mei«. 
cenfis,  c  78-  p.  1 53.  nennet ,  tDülercmtnu«, 
ein  3>utföer  Sfbt  ^eneDictiner  Orten*,  mar 
au«$rancfen  gebürtig,  unD  fiorirte unterem« 
rrd>cn  Dem  QJierten  im  eilfften  3abrbunp««e. 
<Cntl)enn»fl  de  Scriptor.  EccLc.  345.  p.  87.mel- 
Det  oon  ibm ,  Dag  er  auf  Der  UntDerfitdt  ^ari6 
einige  3<it  Den  CruDten  gcmiDmet ,  Da*  lautet 
nun,  a(*  »renn  XViüaam  yu  %u\6  <ät  ein 
tBtuDent  fid;  aufgebalten,  mie  folge*  au<b  Die 
meiften  oerfranDen  b<iben.  2Qenn  man  ober  fei» 

ne  Annale»  Hirfiugicnfes,  T.Ii  ad  annum  I064, 

p.  209.  mit  ju  SKatbe  liebet,  fo  fiebet  man,  tag 
es  nidjt  alfo  |u  oerfl^en  ,  fonDern  Dag  tTOJc-- 
rmn  ftd>  }u  ^>ari*  Sebren*  megen  eine  3citlang 
aufgepaltin:  5>enn  er  fagt  au*Drücflid;/  Dag  er 
iuerf!  Die  ^bUofopbie  }U  ^ari*  in  Jrancfretcb 
mit  diu l)m  gelel;cet,  (meld;;*  man  aud;De*me' 
gen  ju  mertfen  b«t,  «eil  im  ©tgembeilJtmmo* 
\ü»  de  Schal,  edebr.  c.  LIX.  art.  I,  p.  ijo. 
u.  f.  behauptet ,  man  fbnne  au*  (einem  tüd); 
tigen  ^cribenten  ermeifen  ,  Dag  oon  1020 
bi*  1100  ju  $ari*  Die  freuen  fünfte  gekbret 
rooroen).  Q5on  tyatli  feb«e  er  nad;  feinem 
gSaterlanDejurörie,  unD  mürbe  erftl  d)  wegen 
fejner  ©eltbrfamCeit  ©d;ola|iicu*  iu  Bamberg, 
mo  er  Die  ©rammatief  unD  SKbetoricf  5)fentli$ 
gelefen-  hierauf  gieng  er  in  Die  8lbteg  gulta 
unD  »urDe  ein  3ftonfb  Darinnen ,  enblicp  abet 
flieg  er  bi*  ju  einem  äbte  binauf.  Txi  bereit« 
fdjon  anqefubne  trirf^mta»  t>arte  unbeDacbt» 
fain  gefebrieben,  Xttünam  fep  ein  Slbt  ju  !Wer. 
feburg  gemefen,  »orinne  ibm  Die  meiften  ©elebt. 
ten  gefolget.  &Sein  m<trquörD  $r< Der  bat  febt 
mobl  bemerefet,  Dag  Derfelbe  nlcbt  Die  9bteo  ui 
iKerfeburg ;  fonDern  in  Dem  Älcfter  -Sberlperg 
in  kapern  gebabt,  ©c  ftunD  feiner  abteo  37 
3af>r  rubmlid)oor,  unbftarb  1085.  S)?an  t>at 
oon  Ibm  , 

1.  €ine  Sateinifd)e  Peraphraiin  metxorhyth- 
micam*  mie  aud) 

s.  €ine  in  Slltfrdncf  ifd)er  <£>prad)<  Aber  Da* 
bobe  ?ieD  ^alomoni*,  in  ungebundener  91t« 
Dt.  €t  i(t  Diefe*  «ud;  1598  iu SepDen tri 
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8  oon  pauüneruUjuerjtnebtfDe*Srmu 
rifcitt  3un*U5  Commciuario  berauögtge* 
ben  »orDen,  allein  au«  einer  fehr  fehlerhaft 
ten  |>anDf*rifft ,  »ie  foldjcö  Jlambectu« 
T.  II,  Biblioth.  Vindob.  p.  765.  bejeuget, 
an«yo  et  au*  treibet,  Daj}Dieä*teunDbe* 
|te  |>anDf*rifft  Daoon  in  Der  &apferli*en 
«Bibliothed  aufbehalten  roürDe ;  £iern4*fi 
fat  ju  3ßorm*r>eaelimi8 1631  Die  Uebet. 
fejjung  De«  Seite«  ohtu^araphraftDtuden 

SÖepDe  Diele  (gsdjrifften  abetfinbiufammenani 

öllerbefren  in  <p!d)ÜtCYi  Thefauro  Antiquitatum 
Teutomcarum,  T.I,u>el*en  Der  berühmte  tKttyt* 
ö^rte  )U  ©trafcburg  £>.  ^c&er*  /  J»  Ulm 
1707  j)erau«jugeben  angefangen,  mttoerf*teDe> 
nen  gelehrten  2lnmer  düngen  geDrudt  »orDen. 
Sßep  tiefer  neuen  aufläge  bat  manfonDerli*  ge. 
fu*ti»eo  ^anDfc^tijften  ju  SXatt>e  ju  >ief>en; 
Die  eine,  roel*e  in  Der  £apftrh*en  Söibliothetf 
ju  SBien,  unD  Die  anDere,  welche  in  Der  JXheDi* 
gerianif*en  ©ibliotbed  ju  ©reglnu  liegt,  ©ie 
«fle  bat  £«rr  5).  &<bct%  nt*t  erlangen  f&n. 
nen:  oon  Der  anDern  aber  hatibmDer^errSKej 
ctor  »ra.i«  eine  faubere  abf*rifft  getieft,  web 
*e  jum  ©runDe  Diefet  aufläge  geleget,  Dabcp 
ober  Do*  Die  oerf*ieDenen  gegarten  au«  meru= 
Li  Auflage  bemerdet  ttorDen.  ©0  fiepet  man 
hier  au*  Die  oerf*iePenen  garten,  »el*e  \>c* 
tet  €5crix>er  auf  Dem  SKanDe  feiner  ausgäbe 
ebemahle"  bemerrfet.  XXMeram»  Arbeit  ift  fo 
eirtgert*tet,  Dag  man  in  Der  Glitten  Der  ©eite 
Die  gateüiifDe  Ueb*rfefcung  De«  r>or>«n  gieDe«,  auf 
Der  rechten  £anD  aber  eine  ^arapbrafte  in  2a* 
teinif*en  Herfen,  unD  auf  Der  gind  en  eine  $a* 
taphrafln  in  Der  alten  £>eutf*en©pra*e  in  un» 
gebunDener  9tcPe  finDet-  3a  befiererm  Qßtrjran» 
De  Der  ledern  bat  £err  £>•  QcfKr*  De*  Patt* 
ctatim  CaftricomiUB,  Stants^umus,  unD 
<?t|>ilrcr*  anmerefungen  unter  Dem  $ert  Dru< 
efen  laflen ,  ut  D  Denfelben  enDli*  feine  eigen« 
beegefuget.  Sftan  f an  Daoon  na*fehen  Die  ©etit. 
fdjen  Atta  Eruditorum,T.X\,  p.  88-  U.  f.  inglei* 
eben  Da«  eilffte  @tttd  Der  Beiträge  $ut  Crif i* 
fd>cn  4>iftorie  Der  ©cutf4>en  <3pt*»4>e,  Poe* 
fteunb  23creDf«jrnfettyn.i. 

Buffer  Diefen  Verden  foll  X»iller<:m ,  na* 
Zvitbettm  ^eugnifie ,  no*  t)iele  anDere  0*rittV 
ten  oerfertiget  hoben ;  oon  toel*em  er  aber  felbtf 
feine  »eitere  %>*ri*t  gehabt.  Ertt&em  in  Cata- 
logo  virorumilluft.  inglei*en  L.  de  Scriptor.  Eccl. 
c  345.  p-  87-U.f.  Cavt  Hiftor.  Litter.  (DuDU 
nits  «o  Commenc  de  Scriptor.  Ecclef.  T.  II .  p. 
729-  0  f.  ftccorfc  Hift.  Studii  Etymolog.  Lingu. 
Germ,  p-  125-U.f.  @ef>Ctf*,  in  Prxf.  in  Willer. 
Paraphr.  in  thefauro  Schilteriano.  UTOCt)of*Po 
lyh.T.  I.  Libr.lV.c.  4.  p.  746.  «bcnD.  Unter* 
ri*t  oon  Der  ©eutfc&en  ©pra*e,  c.  VII,  p.  29 1« 
u  f.  Jteipj»  <Sel.  Zeit.  17*4»  P-  9$** 
cferB  fragen  au«  Der  $l)ilofopbifcben  ^iftorie, 
?beil  V,  p.  732  unD  7«3»  u%f-  Äll0fm«ne 
Cbronicfe,  $h.  IV,  p.  831.  lX>eber»€in. 
leitung  in  Die  Worie  Oer  8ateinif*en  epraeye, 
p.  32«. 


XVilicvamusr  ein  5fbf,  Hebe  tX)iüeram* 
XX>ül«*ecf,em  glug,  f»ebeXTk»locrb4c|>. 

XTillerbitjc,  ein  §lu§  Diefrt9?abmen«ff)eDem 
in  Dem  etiffte  ^erfeburg.  ÄuDroigs  Reliqu. 
MSt.T.IV>P.  333. 

VQiüci&inat  (»nne  ©opbie)  ft«D«  X^Olcr* 
Dinjreft. 

tX>tUetbut^  (3obann)  gebobren  |u  ^)ifDe«* 
heim  autf  einem  roohlbefanntcn  ©ef*U*te  cen 
2 1  Slpril  1594.  €c  toarD  roegen  gihigfeit  fei. 
ne«  ^ngenn  oon  Denen  &inig?n  \n  ^  cbulean* 
gehalten  ,  unD  na*Dcm  er  einen  gnuafamen 
©runD  geleget,  fhiDirte  fr  3  ^u  JU  cjTjtj„fn, 

berg  unD  2  Qahre  ju  |)elmfldOt,an  welchem  !e^« 
tern  Orte  er  1617  Die  SÄagifret  .  giBurDe  an- 
nahm. 3n  eben  tiefem  3ahre  roarD  er  Pfarrer 
iu  Rotenburg,  unD  1620  erhielt  er  Die  jjreDi» 
ger«Ötelle  an  Der  ©t  ©eorgen-jCircheju^ilDeö. 
hcimf  reo  er  1631  Den  7  ©eptember  an  einem 
hingen  lieber  im  38  3ahr«  feine«  altert  ftort». 
Q?on  feinen  ©*rifften  ifl  im  &vucf  herou« : 

x.  Dar  dcaftronomie  dignitate  &  excellentit, 
^Bittenberg  r«i5. 

2.  gei*preDtgt  übtr  Peter  Rögens  <3Bit* 
be,  «6ilDeoh«mi627. 

3.  8ei<bpreDigt  über  &ermmtn  Wappen« 
€b«ffau  aüöapoc.  III»  unterm  $itel :  2ffinh» 
re  ©eDult  unD  5Sefl5nDigfeit  re*tf*affe* 
ner  Cl>rifren,  ebenD.  1631. 

Xmtenftetne  ^)tlDeiheimifche  Äir*en«unD  3?e» 
formation^i^oric,  (5  l;e  tl  IV,  p.  1  g. 

rOüIerDinö,  Ouflu«  Chriftoph)  oon  ihm 
hat  man  :  Fundament»  Juris  Canonici  in  nucleo 
exhibita,  graneff.  u.geipjig  1707  in  8/  ^)anno^ 
oertn  eben  Dem  3ohre,unD  5Bol|fenbüuel  1731 
in  8.  ©triro«  Biblioth.  Jurb,  p.  1 30. 

tDillerbingen ,  (anneÄophie)  De«  ^)o*s 
furfll-  S3raunf(brocigifcben^)of  Secretarii  4»en» 
ntn06  Ehegattin,  eine  gebohrne  tOtUcrbingen 
auo  £tlDf6beim,  bat  jum  S)rucf  befbrDert: 
©örtliche  rcie  au*  naturli*e@rfdnntnigoon 
Den  ©ef*6pffen^Sf«'w'f,?39  in  8,8  ©ogen. 

Sie  ^rau  <3$erfafjerin  melDet,  DaßfteoonSu» 
genD  auf  Dur*  anfe*mng  in«@ebet,  unD  her. 
na*  Dur*  f*roereÄrancfbeifenihre<5?inDe«an* 
getrieben  roorDen  fen ,  f rdfftigere  ^eDicam en te 
für  unheilbare  Ärancf  betten  iu  fu*en.  U11D  ti 
fen  ihr  gelungen,  Dafj  fie  Dur*  3Ragnetif*e  (En* 
ren,  Da  nemit*  Dur*  einen  neuen  $hof«calif*en 
ÜQagnet/  fo  oon  Dem  branden  genommen  roor* 
Den,  tat  giftige  auo  fernem  geibe  gebogen,  unD 
hingegen  Datf  eDelfle,  a\*  gi*t,  gufff  unDSffiaflec 
in  ihm  gebra*t  rootDen,  tboDur*  fie  ungemein 
bielen  9}enf*en  geholffen  habe.  eil  man  fie 
Darüber  gefebmdhet  bat ,  fo  mill  fie  mit  Diefet 
©*n jft  ft*  retten,  ^an  mir d,  nebft oiclen  Dcc 
flarden  Imagination  anmre*nenDen  fingen, 
au*  mandje  fehr  gute  »nmerdung  bj<r  pnDen. 
©0*  Die  ©ermengung  Der  «Öiblii*en  !KeDcntf» 
arten  unD  ©prü*e  mitDennatürli*en@a*en 
Eon  man  ni*t  gut  beiffen  :  roenn  \.  £.  ©Ottctf 
Cthem  p.  24  fo  rcobl  Die  h&*ftc  9^atur«  Krafjt 
älö  au*  Chcifli  unö  De«  ^«ilicjcn  ©ciflrö  beDeu- 
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ttn  foü.  ©iepe  Sorrgejctstc  ^^nmlungron 
Tüttn  itnb  Treuen  CbeolOßifcben  3«cb<n  auf 

bariits  genannt,  mit  Dem  Sunabmen  Per  fam» 
ac,  ift  DeranDere  SMcbofir  iu  «reinen  gewefen, 
wottnnen,  unD  Da§  er  ganper  funptg  3*0"  Der 
Kucben  förge^nüen,  DU  nuiftcn^rdjen.ecn. 
benten  oberem  f  ommen ;  <3Benn  er  aber  fem  söi» 
ftättf  fcmt  angetreten,  roiro  unpletcp  beriet* 
tet.  Cvprni»  im  3abi*«ucbe  Der  ed>le$wigi» 
Wen  iöifcboffe  p-4-  oermepnet,  Da§  |olcbe6  797  j 
qetebefecn.  äDamu«  Tuemenft*  Libr.  I.  Hirt. 
Ecclef.  treibt  t>on  jwelrT  3^»°'  melcbewem* 
uz  erfunDen  w«rDen,  al«  Die  »on  «bm  fcorbemelD. 
t«3apriabl,  wenn  man  De«  XPillericbs  Seit» 
reebnung  üergleicpr,  mü  Der  Regierung  Der  bep* 
Den  Äapfer  Carla  De«  ©roflen  unDiUiiwtcjsDe« 
Srommen,  Da  er  fein  «ucboifiicb  Amt  foH  an. 
gefangen  unDooUenDet  paben:  ©enn  er  fagt,taß 
aroffe  £neg«4lnrupen  eingefallen,  alfo  Daß  eö 
alaublicb,  Daß  Pa«  SBiftftum  eine  Seitlang  lepig 
Lanben.     Sßo  nun  Witlcncb  jwolf 
nacb  feine«  SBorganger«  Söifrbum  De«et- **>il* 
Ubabs,  $oDe  erf>»tf*pffju»remenn)orDen.  fb 
i(l  eö  geftepen  im  3«br  802.  TPOtncfelmann 

L  III.  de  Notitia  H.ll.  Politic.  Sax.  Weftphalix, 

c  <.  n.28.  p,  4;o-  f*"»bt,  Da|  f)ier  ein  $Ian* 
0el  ton  i6  Hapten  befinDU*.  ©o  mufte  Per 
Anfang  De«  iöHJtbum«  De«  tÜiUrctcbö  noebwr 
3apr  roeim  pinau«  in«  3jbr8  o6  gefepet  roer. 
ten.  SlnPcre  wollen,  Daf  XCillmd)  flracf  «  nacb 
t>ern$oDeDe«  VCiUcipabs,  nemlicb  790,  tpm 
im  23tftbam  na*gefolget ,  unD  alfo  nacb  50 
fahren  feine«  Amte«  84°  oDer  839  fieflorben, 
Denen  folget  moller  P.  II.  >d  Hiftor.Cimb 
«.  3 .  n.  5 .  p.  4  3  •  »« <»u*  >bann  X>«<$™  m 
feiner  €pron.  P.  I,  P-  4-  unD  ^einrieb  Walter 
im  ttflen  «u<p  Der  «RorD^refen  €promc  c.  9 
t>.  5*.  tommet  fajt  überein,  mit  Per  Sied)» 
nung  Des  Hoamu* Bremen jis ,  Dafj  tXhllmcb 
fem  3(mt  gefübret  bi«  in«  25  3abr  Der  Siegte» 
rum?  De«  JfCapfer«  JLutovw  De«  frommen,  Da« 

ijl  838-    3"  Der  Hifioria  Artbiepißoporum  Bre- 

menf  unD  $roar  in  Dem  fcben  De«  2(nfcbm:uis 
P.  ,,wirb  cnetlt,  Da*  anfebaruw 
»ifaoifgetDefenunD  865  geftorben  <2B<nn 
nun  pienxm  Picf«  34  3apreDe«2injcbatm*unD 
Die  Siebt  3abce  De«  Jtu^ericb5/  De«  Dritten  Sfli» 
fcbojfen«  \u  Bremen,  unD  Dt«  3abre  De« 
XCMcrvb*,  jufammen  92  3«0«  >  abzogen 
werDen ;  bleibet  iurücf  773  /  Da  CtBiUend)  m 
«Mcbcflidj  2imt  foU  angetreten  baben,  fb  aber  of* 
fenbar  falfd>  ifl  «lfo  ift  in  Der  Cpionoloqte 
ttt  erjten  ®ifd)öjfe  ju  Bremen  eine  groffe  Un^ 
ridjiigfeU.  &übncr  in  feiner  ^olitlf*en  f»mo, 
rte,$bfä  VIII,  P.  858-fcbreibet ,  Da§  VCiüm$> 
im3abr79«  Jur«if*off«  *  OBurDe gelanget; 
fernet,Da§  er  ein  e*üler  De«tOükb«M,  al«  De« 
erden  $»fcMf«lu  «remen/gemefen^unD  M  er 
oon  Carlii  Dein  ©reffen  *um  «ifeboff  ernennet, 
vom  ^abft  Äcocem  ©ritten  betätiget,  unD  oen 
£rfe.«i&pcff  4ÄM>«U>  ju  C6ttn  «ingemepbet 
»orcen.  <r  aber,  rote  gen>6pnlkp,  fernen 

95dbrmarn  anqefübret,  fo  laffen  mir  e«  ihn 
auA  verantworten.   €«  febc-net,  Da§  wegen  Der 


groflen  ^riegö  ;  Unrube  unD  QStrrtolgiinq  Det 
€bri|ien  por  Dem  Siebten  3abTbunDeit  VOAlo 
nc(;  Da«  $8if<t6fflicpe  Slmt  nid)t  gefübret,  unD 
Dan  Die  3abre,  Da  er  at«  ^aflerDenSacbfenge» 
VreDiget,  ju  feinem  SSifcbüfUipen  Slmte  finD  mit 
gerechnet  werDen,  oDer  aber,  wie  fiep  e«  aus  Dem 
2(i>anio  25rcinenfi  fcblieflen  Uiflet,  D  §  er  jroar 
gleicb  natb  Dem  $oDe  Ce«n?UlcbarD8al«^acD' 
folaer  im  Söigtbum  gefoluet ,  aber  wegen  Der 
Kriegt  *  Unruben  Damabl«  fein  &i§(bum  mit 
Dem  SRücfen  anfebtn  müjTen,  unD  erfr  im  3abt 
'  8°2  oDer  803  nacb  Deinfelben  jurücf  gefebret- 
(£«  war  aber  Diefer  ftifcp'ff  tOiliuricb  e>n  Q.a« 
nonicue  \\x  iÖremen,  ein  febr  gelebrter,ebrbarer 
unD  filtfamer  Ü^ann  ,  Der  mept  aU«m  im  ^re« 
mifeben  l'anDe,  fenPern  autp  in  9JorP  ■.  ^ibing 
Ui  Hamburg,  in  ©itmarfeben  ju  «D?elDorp,unD 
in  43ol|tein  pa«  ^oangelium  oerfiinDigct  2(t>a> 
mus^remrnft»,  Lib,  I.  Hift.Ecc!.  c  12.  Hifio- 
ria Arcbitpifioporum  briintnf.  in  Willericho  p. 
3.  Gilbert  Cfrantj  L.  I, Metrop. c.  13.  U/rpmi« 
in  Aniuilibus  Epifcop.  Slesvic.  p.  4.    Cr  bat  Den 
^aamen  De«  göttlichen  QBcrte«  treulieb  au«ge< 
l'4et,  cie  €d)wa<pgldubigen  bifrdffnget ,  unD 
Die  jur  felbtgen  3«t  b6rc  Cbnften  tporcki,  juDet 
•Strebe  Perfammlet    $Vr  tapfer  Carl  bat  ibm 
nebft  Der  33remifcben  unD  QSerDifcben  Sfircpen 
auep  Da«  üanD  9eorD  .  Clbtng  anbefoblen,  wie« 
wobl  e«  gefdbrlicb  war ,  pafctbfr  \u  Der  £eit  ju 
preDiqen  •  weil  Die  $>änen  unD  SfßcnDen  fo  offt 
in«  8anD  einfielen ,  welch,  pa*  <3Bort  &Otte« 
pon  Der  neuen  Religion  niept  baben  boren  wo(» 
len  :   Deffen  ebngeaebtet  bat  er  niebt  unter;af> 
fen  ,  naep  ©elegenbeit  Der  3eit  mit  Dem  €\>an* 
gelio  Dabin  ju  jieben.     e>iebe  Ulbert  Cranij 
L.  I,  Metrop.  c.  1 3 .    3U  f<>n«r  3f«  # ,m  8ar:Ü« 
grojje  Unrube  gewefen ,  Die  ©aebfen  paben  wU 
Der  Äaofer  (Tarlrt  große  Bewegungen  g.macbt, 
entweter  wegen  Der  auferlegten  3«P<nDen ,  Die 
fie  Den  ^>rie^ern  baben  geben  mftffen,  oDerwe« 
gen  Der  ftranefifepen  Befapung,  Di«  fie  wiDerib« 
ren  9BiU«n  por  Slitgen  feben  mwften,  Da  eeDcm 
Ißifcboff  ferner  gefallen  ,  am  $Bovte  ©Dtte« 
ju  arbeiten.   Ulbert  (Tratitj  l.  c.  ©.iber  ju  be» 
forgen,  Dag  er  fco  Diefer  Unrube  wenig  $rücbte 
in  Diefem  fianDe  gefdjaffet,  wie  ^cfymn  petcr« 
fen  an  bemelDeten  Ort  erinnert-    Oeicbt«  DefiP 
weniger  bat  er  Da«  Slmt  eine«  tapfren  unD  treuen 
Birten«  »erriebtet,  er  bauete  bin  unD  wieDerÄir. 
eben,  oPer  oielmebr  Capellen  an  gticdrnen  Ot* 
|ten,  fubretefonPerlicb  |u  ©remen  Die  U>om«Ä'ir» 
cbe  ju  ®t.  ^eter,  Die  bi«b«r  nur  bolp  rn  gew«# 
1  fep  war,  pon  ©tein  auf,  fepte  töcbtt»K^>erfonen 
I  ju  ^reDiaern  ein,  welcbeDemSIDma^tigen^Dtt 
|  recbtfcbaifTen  Dienen  unp  tf>rc  anb«fobln»  Jf)eeiDt 
mit  einer  ©lauben«^ebre  unD  ^eiliger  £om>er« 
farion  treulich  unterrichten  folten.    ?6eil  aut> 
ein  ©efebrep  fam,  Daß  Pie  ^eetdtiber  an  Da« 
8anD  fleigen  unD  Pen  ^unDet  tbeltigen  ?e idjnam 
feine«  QSorfabven«  jiebl  n  wr  Iten,  fo  lie§  er  Den* 
!  felben  in  ein  0<ber  ^Öegräbn  $  bringen-  CnDlicb 
:  bat  w  feiner  ^eit  Der  3  3  idbrige  ÄriegDer  Sa<b» 
fen  im  3abr  805  «in  erwünfepte«  SnCe  geetom» 
men,  Pa  er  fein  2lmt  eine  3"(iang  ruMacr  bat 
oerriebten  fonnen.   Cr  ifl  alt  unP  vebetsi  fattge* 
frorbeti,  Da«  3«bjr  aber  ft  eben  fo  UBß.wig^af« 
0  wenn 


Digitized  by  Google 


211 


XTHflcricu« 


XütUcrval 


212 


wenn  er  Den  SBifdjoff«  »  Stab  \u  führen  ange* 
fangen.  Einige  fefcen  feinen  SoD  in  Da«  3abr 
&37>  anDere  in«  839  unO  noeb  anDere  in«  S4° 
^ahr.  urft e«  bleibet  Da«  ^abr  feine«  Sible» 
ben«  ungewitf  unD jweiffe'pafft.  ©ein ©eDd  d)t< 
niß»$ag  i|t  Der  4  Sföap.  2(rnf icU  £imbrif(pe 
unD  mitterna'cbtifdie  QSiMcfer,  $beil  IV,  p.  123. 

U.  f.  137'ö-f.  tZdatbs  Franc  Oriental.  T.I,  p- 
23.250.  299.  UnO  T.  II,  p.  737  unD  749- 
Itij&C  ttiblictbcd ,  ©tücf  IV,  p.  joj.  u.  f. 
Hühners  $olitifd>e  £{|Wrie,  ^Ifjeil VIII,  p  858. 
Zbels  ©eutfcpeaifertbümer^bert  W>  p  245« 

lViUcricu«,S8if<M  ju  Bremen,  fiepe  \X>iU 
lerid>. 

VCdUv uui ,  VOÜhmnß  ,  8atein.  HriarU, 
eine  Ciftercienfer « 2lbtcp  unD  Älofter  in  Ober» 
Oeflerreitfr ,  pc^e  XOÜbcvin$,  im  lvi  Banbe, 
p.  160$. 

Wilkvob,  (Catfrolifö»)  ©orf,  (i€l>c  XCÜl* 
lerob  (€atbc\ifä>»). 

EOdieroD,  (tOuffO^otf,  fiepe  VOafc 
IVüllerob» 

XPiücroDc,  ober  U>iIrobe,  ein  £hur.«jftapn' 
pifebe«  ©orf  unb  3Agetf>auä,  im  £rfurtif<b«n 
©ebiete,  in  Düringen,  jwep©tunDenoon&r* 
fürt.  <0olbf<M>t*  ©efepreibung  Der  SRarcft* 
§lecfenie.  p.  jeo. 

IPillerooe,  unb  aud)  VOiicobet  ein  QJor. 
roeref  in  Der  ©raffcpafft©}an*felO,  obnroeit  Dem 
©orfe  «Kitterobe  fünf  ©tunDen  oon  €i«lebenge» 
legen.  <Bo\bfd>abts  «efepreibung  Der  «»areft» 
glecfen  je.  p.  560. 

et.  XX>i\lcvticm,  ein  «JJriefler,  fiepe  <2t.  tt>0* 
lekttf. 

WMcr*,(<8artpolD)  fiep«  EOülcn 

Wi\kts,  (^acob)  ein  «DJeDitu«  oon  Sllfen  im 
@unDerburqifdj>en,  gaboon  1715  an  eitftn  93ra> 
cticum  ju  IXipen  ab,  unb  jtarbui  Sieniburg  Den 
24  ßennec  17*1,  im  29  ^Jbre  feine«  SHter«. 
vj$eine  \u  Sepben  1714  gehaltene  3nauaural« 
©ifputation  banDelt  de  anorexia.  ttloUcr« 
Cimbrialiteraca. 

XTülccfcf)Ubtf4)c  <3d)k$,  i(f  Die  93enen» 
nung  eine«  epemabligen  <£><bloflV«  ju  Jfbnigfee, 
In  Dem  Sürftentbum  ©tproar&burg ,  in  Sbürin» 
gen;  foaber  im  3«br  1447  wn  Den  tfrieq* 
liefern  De«  £erpog«  Wüffdm  ju  ©atfcfen, 
welche  Die  ©tuet  Äonigfee  am  £ aac  ^pb'iippi 
unD  3acobi  eroberten,  rein  au«plünbertcn,  unD 
cjd nijlicp  in  Die  Stfcpe  legten ,  auep  bi«  auf  Die 
»freiflfte  nieDerperiffen  worDen.  «ftaep  Dem  Bran» 
De,  fo  1635  erfolget,  bat  Qraf  JLubvoiQ  <0üit* 
tfrcv  iu  ©eproarfcburg  unD  £onftein,  Der  dltere, 
ein  milber  unD  Ioben«n>ürDiger  £crr,  1637  Da« 
alte  gßiQerfcbUbifcbe  ^eplofc  unb  $burm  Der 
©taDt  Äöniqfee  |um  neuen  Äircbenbau  otreb» 
ret.  VUavii  Sbüringifcpe  eproniefe,  SpeÜ  I, 
p.249.  u.  251. 

Wüleviborf,  ein  ©orf  In  ftranefen,  fiepe 
rüiü>eIm«5orf,imLVil5anbe;p.  iT9?.u  f. 

VOiüev&bcvf,  ein  Q3ambcraif(be«  ^orf,  im 
SJnite  ^)6d)ftert ,  jmep  ^tunben  i>cn  ^ordSbeim 
an  Der  Sltfdp.  ©ie  aDDafigc  ^irepe  @t.  »artpo. 


lomdi  ifl  1739  Dur*  gen>cilnb4tige  Srbicd)ung 
uon  einer  ©ieb^Diotte  beraubet  morben.  ^onns 
Lexic.  Topograph,  ttt  gr,Jncfif(ptn  Äretfetf/ 

p.  63. 

UMer»borf,  ein  ©orf,  unweit  Battenberg 
m  «ÖefTen.  (Bolbfoabt*  95«f(preib.  Der  SRatcf t# 
t>lccfenjc. 

Wükrebcrf,  XVMtn*b*tf ,  fln©orf  auf 
Dem  gßefhr^alD,  im  ^ürftentbum  «naffau« 
6  tegen,  £atboli|cbcr  eeit«,  rDettewutfc^er 
<SkoQvapbus,  p.409. 

"rPtliewDorf,  ein  ©orf  im  OSoigtlanDe,  ein« 
$?eile  von  e^lau; ,  Dabin  e«  auep  geboret. 
®otöfd>abr*iöefcbceib.  Cer  «J»artft»§lecfen  ?c 

TVükvaborf,  ein  ^Seiler  In  Dem  ißürnber» 
gifd;en  9!mte  ^trfprucf ,  jroto  gute  ©tunten 
pon  Der  ^robftep  ^erfpruef  gegen  ©ul$b<Kt> 
m  gelegen,  ^r  bat  le*«  Untenbanen  unD  ein 
©olben  »  ©ütlein,  nad;  Öcbtenau  geb*rig,  aber 
nacb  ^)appurg  gerieptbar.  S)ie  ^)crfprucfifdje 
©ren^e  gebet  allba  bep  einem  ^)ammerroercf 
oorüber,  Der  ^aunritj  genannt,  Der  t>or  Diefeni 
DcrPftnt3ig  geroefen,  fo  jueulfebacbgimobner. 
^crr^olbpfin^tö,  Deffen  ^nbaber,  bat  &cba> 
füan  iHclber«,  ui  ^trfprucf  ^odjter  gebabt. 
(Bcor gf  pfin^ing  bat  1530  jum  «£aunri$  gc* 
rrobnet.  SÖep  Diefem  Jammer  if!  ein  SlDtlicber 
©ife,  Den  Die  Prcijjitigec  bemobnet  baben. 
tf5lucf«  ©rogr.  ißefdjreibung  Der  frepen  «Keidj«. 
©taDt  Dürnberg,  p.  6  6.  4>drm«  Lexfcon  Topo- 
graph.  De«  ftrancfifcpen  Äreife«,  p.  j  44. 

VOülersbaufcn,  ein©orf  unD  aDeIid)e«  «Kit. 
tergut,  in  Düringen ,  itoep  ©tunDen  oon  ^ife.' 
na^Dem^errnoon  Buttlar  >uftanDig.  <0olD- 
fd>ijDr*  ©ffebreib.  Der  SJJarcf t»glecfc n  jc 

VDiücr&bauftn,  ein  Sburr^onnoperifd)  ©oif 
im  Slmte  9ajef»erbofen,  imgürflentbum  Caflen* 
berg,  mit  einem  s2lPelid;en  £ofe ,  Dem  ^jerrn  öon 
r>i<T*nbe cf  jullanDig.  <ßolDfd>abt*  ««fd^reib. 
DerSKarcft.glecfenx. 

WiWcvibam,  eine  Der  anfepn!id>ften  Cifter« 
cienfer »  3btepen  in  ftrantfen,  Darüber  Der  äbt 
wn  Sbracb  Da«  QJifitation^Dletbt  bat,  unD,  De» 
ten  &rufc$}tU8  Monartcriologia  Genn.  aeDcncfft 
ÄUCfÜn  Germania  facra,  P.  I,  p,  9 y . 

XOtUer*lebtfn,  ein  <5>orf  in  $büring<n,  un. 
loeit  etaDt.3lm.  (Bclbföabts  Bcfd}rcib.  Der 
«Jtöarcf  tr  Jlecf  en  k. 

XX)illerfl(SDt  oDer  YOiücrftatt,  ein  ©orf  in 
^büringen,  eine  ©tunDc  oonButtfMDt  qelegen, 
in«  2lmt  «SBenbelpein  gebbiig  <0olDfd>rtbt8 
«Schreibung  Der  SRarcft  »  gierten  >c.  ^un- 
efer*  Anleitung  jur  ©cograpbie  Der  mittlem  ;3ei» 
ten^  p.  606. 

XOUctitatt,  ©orf,  flehe  WülerfWDt. 

UMitTjrcifj,  ein  Ort  im  gürflentbum  ^)olber> 
ftabf,  an  Der  BoDe,  unweit  ©aDeraleben.  (ßolb. 
fct>öbt6  »efd)reib.  Der  SRarcf  t.glecf en  jc 

WiUevftevf,  ein  ©orf  in  Ober «  Deflerreid) 
in  Dtm  «DJacblanDjQJirtel  geleaen.  ^u|>nnann« 
2llt  unb  «JJeue«  Oefterreld),     I,  p.  3  83 . 

XVI  SöanDe,  p.  699.  u-  f. 

Wille* 
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XX)ilkrue,«Derfonen  tiefe«  Gahmen«,  fiebe 
»Dtller, 

VCilletttMil ,  ein  fletnet'  Ort  in  bet  Sfteber« 
lanDifc&en^rown&artoi« ,  welken  £rfc£er$og 
aibtev^t  i6i2jueiner©raffd)afft  erboben  bat. 

XüiUes  (SOmunD) ,  ein  6:ngltfd)et  ©octor  bet 
£euigen©<bfitttv  rouroeim^bc  i742W>n3bto 
@ro§  $rtttani|"cben  «Dlajejt.  bem  S)om»£apitul  ju 
Ct.  ©aoiD«,  naepbem  5>ntc.  Claggetba«  95  ig» 
ct)um  )U  befugten  ©t.  $>aöib«  mit  bem \u  Reeller 
tterae4i"elt,iüm^3ifcbPffe  recommen bir et,  roorju 
eraucbDen  1 3  3*n  t>t»folgenDen3abre«  geroepbet 
nwrfen.  «BerneaU^db^f^oet^cnac^rtc^' 
tm$öanbiVs  p.253  u.  741- 

OUUen  (ebunrD),Der  #eil.@r&rifft©octor, 
»ie  au*  S©if4>off  juiöotl)  unb  VBtM  in  £ngeU 
lant),  umDa«3obr  1745-  0d)urri4mne  jtUdi» 
geneulogifcbe«  £anDbucb  bc«  3abr«  1745 
$b.  l.p.71. 

ITilIcs  (3ohann),  ein  Cngellanber,  »ar  erfl 
©erid)ttVsPräflDent  juCbefter,  mutbe  aber  1733 
©eneral  ^rocureur.  (ßeneal  3rcbt©ariu»  Dom 

3al>r  1733  P-  343- 

WiUetbcim,  ein  ©orf,  flebeXüillertebefrrt; 
ingfeicfcenTDilante  ü  heim,  im  L  V  I  SßanDe,  p.664. 

tDillestbal,  eine  ©tobt  in  ^Böhmen  in  Der 
©raffebafft  ©lafc  gelegen.  Ubfeti»  ©eograpbtfcfe* 
^ilrorifcbe«  Uertcon. 

XCillefuinba,  ober,  roie  f«e  pautue  Diaro» 
na»  nennet,  £  biUifuinbe,  ifl  »upert»,  ©rufen« 
in  SKbeingau,,  ©:mablin  getoefen ,  unbbatnebjl 
iijtera  ©oljne  Cancor,  ©rafen  in  SR&eingau,  roie 
Da«  Cbroiiicon  Laureshamenfe  folrf)cö  bezeuget/ 
imfMjr  762  ba«  Älofler  8orf<bin  SXbeingo» 
geflirtet.  (Ecfötoe  Franc.  Orient.  T.  Lp.  $79- 
580  unb  644« 

XX)iUct  obe*  XOlüemo  (Slnbrw«),  ein  €ng« 
lifc&et  ©octor  ber  ^eiligen  ©eprifft  ,  unb  ^ceDt* 
g or ,  gebürtig x> on  £lp  au«  £ambriD«hire,  jtarb  t)en 
4  <öec«mber  1 62  nm  59  3<*br  feine«  Slltertf.  e*et» 
ne  ©epeifften,  toobutd)  «  fi#  befannt  gemacht, 
fint>  folgenoe: 

1.  Hexapla  in  Genefinin  2  'Jbeilen,  Sonb.  1605. 

3.  Hexapla  in  Exodam,in  2  ? heilen, ebcnbaooS- 
9  Hexapla  in  Leviticum,  ebenb.  163  »• 

4.  Hexapla  in  epiftoUm  ad  Romano»,  in  *  $8Ü< 

dbetn,  ebenb.  1611. 

«.  InDanielem. 

i.  Expofitio  in  hbros  Samuel»  ,  eambrlbge 
1607  in  4. 

7  Hexapla  in  Epiftolam  Jude. 

o.  Loidoromaftix,  in  Cnglifcper  «Spraye,  fo  eine 
antwort  auf  Rob.  Parka  limboroaftix  ifl, 
ebenb.  1607  in  4.  .  . 

9.  An  antilogy  or  coanterplca  to  an  apologeti- 
call  epift lein  t'avour  ot'thc  Romanifta,  ebeilD. 

Sonben  1 603  in  4.  • 

10.  Catholicon  contra  religionern  Pfeudo-Ca- 

tholicam,  Cambribgt  1602  in 
H.Synopfis  PapUmi,  »iDer  BeUarrnirt ,  fo 
au«  bem  gnglifd)en  in»  Sateinifcöe  gebracht 
uno  1614  betauegegeben  moeben.  «Siebe 
XÜ<jlcbo©nleitungin  DttSKeligtontt»  @treu 
rigfeiten  auflebet  €t>ang.  £utbetifd)en  JCtt* 
f4)e,$beil  H.p.  847- 

12.  Papx  maftix,  1619- 

UttivtrJohlixiaLVIlZtxiL 


13.  De  Gratia  in  Adamo  collara ,  lapfu,  pecca- 
to  originis,  Ptcdeftinatione,  gratia  &  libero 
arbitrio  contra  Bellerminum,  in  % . 

14.  De  Salomonis  nupciis,feu  Epithalamiumd« 
nuptiii  Fridcrici  V,Comit«  Palatiniad  Rbcr 
num,  in  4. 

15.  Sermo  in  Piälmum  45. 

16.  ^rebigten  x. 

R6rtig»  Bibliotheca  Ver.  &  Nov.  TDoobs 
Athen.  Oxon.  ^ybena  Bibliothec  Bodlejana, 
Witten»  Diu.  Biograph.  T.I. 

tOiliet  (Ätepbon)  ein^ebieu«  in  betflnbern 
^)elffte  De«  1 7  SahrbuntwtiJ,  bot  de  oft  enco  Dola- 
nog«f(brieben,n>eIcbce  ^Bercf  ju^5o!e  1661  in* 
getrticft  |(t  XVlanQCU  Biblioth.  Scripror.  Me- 
dicor. 

XVille  iu  r<f?irert ,  ffc&e  Ttßandi  Voiaa/ar; 
imXLllSBonüe/p.i32f;unbCef?ametit/  ebenb. 
p.  1204  u-ff.roieaucbtPiUe  (lerntet ) 

XOiUetti  Cefh'rete,  Hebe  Zeftamentftlidjc 
lOerotbttung  im  XLVH  5ßanDe,p.  1 326  unb  Zv 
fr<jmenc,  ebenb.  p.  1204  u.  |f.  wie  aueb  XOiÜc 
( imter). 

tCilletuo,  ^erfonen  biefetf  ^abmen« ,  ftef>e 
Xfillet. 

»oaieye),  ein  3bt  bet»Älo(lertgBeert,  lebte  iit 
ber^ittebeöftebenben  3obrbunbert«,  unb  lief 
ftd)  von  brm  heiligen  tOtllcbrob,  trclcber  für  Cec 
£olianDcr  äpoilel  inegemein  gehalten  »icb,  nebfl 
no<b  etli<ben  anoern  Ettncbin  ^enebictiner  Dc- 
ben«,  )U  iötfchrunq  ber  nbgbttifcben  ^riefen  ge* 
bcaudjen.  allgemeine  Cbconic^anb  lir,p.4 1  c. 

XJOiilfabtig,  ftebe  ÜPiIlfartio. 

tVillfattig,  ÜOillfertig,  ober  VMflWß 
iwtfiiv,  jfl  ein  9Bort,bct«  SÄattb  V,  2  5  »orPommt, 
uno  fo  oiel  bebeutet,  al«  einen  guten  ®inn ,  eia 
gut^erb,  einen  guten  ^BiUen  unb3uneigung  ju 
einem  baben,  aufrichtig  unb  roor)t  gegen  einen  ge* 
finnet  fepn  ;  "3Belcbeß  mir  ju  tbunfchulcig  fmD. 
QSergl.  1 3ob- Iv»  20-  l«"^et  ma^t  über  Cic 
oben  au«  Dem  tflattbaus  angeführte  ^cbiifft- 
gteOe  folgenDe  SXant) . ©lofle :  „©leicfcmie  Dec 
„fdjulDiq  ifl  ju  .verfübnen  /  ber  bem  anbetn  £eu> 
Mgetban  bat :  aifo  ifl  ber  fcbu'big  )U  oerceben, 
},unD  gutmütig  ju  fepn, bem  Seio gefebeben  ifl. Daß 
„Pein  3crn  bleibe  auf  bepben  Se  ren  „  ©lebe 
übrigen«  auep  ben  Slrticf tl :  JDtenflfertigteit,  int 
VII  58anbe,p.834U.f. 

XX>tttfai>tfri,XX>iUfabrung  8at.  Gratifica- 
ri,  Grotißcotio,  bei(j t  einem  ju  QBillen  fepn,  obec 
ipm  etma«  ju ©efallen tbun.  (siehe  £>irnftfer# 
ttgPeit,  im  VII  95anDe,  p.  8  3  4  u.  f.  S)f «gleicben 
»et»i(ligen,imlll^Öanbe,  p.  1635  u<  f  reie  auc^ 
WoblgefalUrt. 

XOillfubrimg,  nebetX)iKfabrfrt. 

rcmfmtg,  fiebe  tDillfitttg. 

XX)i((bariebrucli'n,  ein  cbemabliger  Ott  in 
#efien,  Deffen  Bd^nmn,in  Client.  Fuld.  p.207 
gebenefet.  Äud?enbecf er»  Analea.  HasfiacCol- 
\cQ.  II,  p.  239. 

VOülhtin  2lnfpad)ifcb<«S3orf/  &6rte  Lexic. 
Topograph,  betf  ^rdncfifcben Äreife«, p.  3 %6. 

VOilU,  ber  ftapine  eine«  alten  Slbelicben  @e* 
fd)lecbte«,  in  bem  ©raubünber  8anbe-  <3uWt» 
von  VCtintdt  Kha.tia,  p.  9. 

VQilUam  ,  ein  gort  im  Äönigreicb  ©ebott« 
O*  lano, 


Hf 


William 


IcwD ,  o() n it fit  ^»ertb  pelzen,  ircld>e6  bep  c*r  lefy' 
ten  e<bottifcben  Unrube  Die  «Kebeüen  ,  roietrcbl 
»ergeben*,  ,u  erobern  fugten.  £*  langten  )u  Dem 
€nDe  800  bef>er^ec  5ßerg«  ©c&otten  1746  Daoor 
an,  Die  Dutcb  eine  «Wenge  mitgebrachter  Sturm- 
leitern e«  erfreuen  qctactjteii.  .  $Wein  Der 
Obriftc  Campbell;  Der  Die  Darinnnen  liegende 
argoliföe  l'anD^iHij  (ommanDierte,  trieb  |ie  mit 
jiemlicbem  QJerluft  jurticf  e.  <2ne  f amen  jwar 
mit  einigem  groben  ©efcbu&e  mieDet,  unD  fiengtn 
Den  a^pril  174*  on,  e<,  wiewohl  obne  fonDerli« 
<ben©c&aDen,  ju  befc&iefftn  unD  jubombarDiren. 
ttllein  Der  Hauptmann  Scott,  Der  fidj  oon£)un 
flafag  au*  mit  einiget  «Kannfcöafft  ju  rechter 
3eit  noch  in  Da*  $ort  geworffen ,  tbat  einen  fo 
glücfuchen$lu*fall,  Daß  niebt  nur  siele  Don  Den 
geinDen  get6Dtet,  fonDem  aueb  Diele*  QJieh  erbeu- 
tet murDe.  Stetten  wurDen  DaDurtp  bt* 
mögen,  Die  Belagerung  mit  foleber  ©Ifertigfeit 
aufzubeben ,  Dag  fie  Canonen  unD  ?D?6rfer  baoor 
fleben  helfen.  <Benealogifd?»4,if?or:föenadp» 
rid?rrn,  SöanDtX,  p.9j. 

William,  ifl  Der  9cabme  eine«  gort*  m  9ia» 
nur,  fo  Da«  ©^leg  Dafelbft  beDecfet.  £iibncr 6 
DollftrtnDige  ©eographie,$beü  I.p.453. 

William,  ^erfonen  Diefe*  Scabmen* ,  ftt^e 
Wilhelm,  im  LVlSBanDe ,^975  u.  ff. 
WilliamSott,  fiebe  William,  gort. 
William»,  (Englifcpe  ©efcblecbler  Diefe*  föafr 
men*,  flebe  weiter  unten  Die  Slrticfel :  Willi' 
am»  opn  <£Dwineforo ;  Williame  oon  'ült* 
fcam  ;  Williame  t>on  (Brav '(Tun;  Williame* 
Don  Uangibbp ;  unD  Williame  oon  PentfetYn 
Williame ,  Der  ebemabjige  9<abme  De*  &t 
fölecbta  Darauf  Cht? i er  £ 1 omtsr  l,  tyrorerter  Der 
SKepublic?  oon  SngelanD,  ©c&ottlanD  unD  3rr* 
lanD,entfproffen,  liebe  Den  Slrticfel  :  Ctomwel 
(DHoier),  im  VI  SBanDe,  p.  1696  u  ff. 

William«,  ein  €ngeIdnDer,  fuc&te  fein  ©lud 
|ur  @ee  ju  machen  ,  gieng  na$  Oft»3nDien, 
nahm  ju  €nDt  De*  porigen  17  3abrt)unDert< 
JÖienfre  bep  CemÄönige  oon  ©iamaji,unD(om» 
manoir te  eine  oon  feinen  heften  Fregatten.  £am» 
pierp  «Keife  um  Die  2Be!t,  $heil  II,  p.  1 9 1- 

Williame,  ein  englifcper  ©ebijf*.  Capitata, 
commanDirte  bep  Dem  Steffen,  fo  Den  22  gebr. 
1744  i»iföm  Dem  €ngJif$en  Öbrnlral  mar, 
>  unD  Der  combinirtenftpanifchen  unDgron 


Wüuamß,(  @riffi*H  fcifcbojfju  Ofibrp  in 
3rrlonD,  mar  1587  Ötbobren ,  »urDe  wegen 
feiner  oorrreflicben  flÄMitt  ju  preDIgen  ,  wegen 
feinet;  unjtrdflicben  QBunDel* ,  mie  auch  weaen 
feinet  grunDlcben  ©elebrfamFeit  unD  QBiljen» 
ftbafft  in  Den  9>atribu* ,  gcbolaflici*  unD  <ton» 
eilii*  febr  boeb  gehalten ,  unD  oerwaltete  unter> 
fcbieDlicbe  wichtige  »erntet ,  «be  et  Die  Söifcböflu 
cte  9BürDe  erlangte.  91*  Die  gro(fe  innerliche 
Unruhe  )U  Catle  I  Seiten  angieng ,  hielt  et  r*  mit 
Dem  Ronioe,  unD  murDe  Deimegen  oon  Den  Sluf» 
täbtem  befftig  oerfoiget,  Ca  er  Denn  fteft  febt 
elenDe  bebelffen  mufre.  9?acb  Dicfem  aber  tarn  et 
roieDcr  in  fein  oorigee^  Slnfebetl ,  unD flarb  c nc« 
heb  «671  oDer  wie  Sentkern  will,  1672.  ©eine 
oornebmfte  ©*rifften  fmD: 

I .  Optima  religio. 
3.  Delicic  änäorurn. 

3.  Vera  Ecclefia, 

4.  Vin Jicix  regum. 

5.  Revelario  aiyfterioruin. 

6.  Jura  Ma^eftatif. 

7.  Anticbriftus  .Magnus. 

8-  ^reDigten. 
u.a.  m.  XVocS  Athen.  Oxon. Sent^eme €hg« 
lifcbet  Äircb<n#unD  @cbulen«<?taat,  p.433. 

Williame,  (^)ugb  ,  ein  ^ngeldnDcr,  murDe  im 
3abr  1730  einerDer|)anDlung<.€ommilFarien. 
(Europ.  $ama,  ibeil  329  p.407. 

Williame,  (3obann) ,  ein^nglifcper  ©octot 
Der  Rheologie,  gebürtig  von  (aermartben,  warD 
ein  SftitglieD  De«  CoDegii  ÄUer  -Beelen  unD  9>ro» 
fe(]br  ju  DrforD,  mit  aueb  ©ec&ant  w  et.  äf* 
fapb,  flarb  16 13,  unD  üb  rieb  :  - 

1.  De  Chrifti  iaflitia  &  in  regno  fpiriraali  «c* 
clefi«  paßorum  offici«,  SotlDen  i  J97. 

a.  ©ab  er  au$  Äejtet25acone  Q5ucb  de  re. 
tardandis  Seneäutis  accidendbo»,   ^  Qt» 
forD  1590  berau«. 
Wcobs  Athen.  Oxcn.    Wittftte  Diarium  Bio- 
graph. T.  L 

Williame,  (3ohann),  ein  ^ngeOanDifctex 
f^oewr  Der  Eiligen  e<bnfft,  unD  etJate-irwnn. 
€r  warDim  3abr  i«r9  ©on  Dem  jt6ntae  jja. 
cob  )ura  ©ebeimeen  «Harb  unD  33if<boffe  oon 
ünceln  gemaebt-  hierauf  murDe  er  m> 
ftoff  iü  'Dorf  unD  1621  ©ro§  eiegel»«emul). 
3ut  Seit  Der  innerlichen  Unruhe  biete  er  e* 


rer. 


fifc&en  flotte  auf  Dem  3ÄltteüdnDifcben  <$ittrt  erftlid)  mit  DemÄ6nige  Catlnl,nact>maDl6aber 
Dorfiii ,  Da*  Ärieg*©cbifF  Cbene.Sfiopal  oon  70  erwdblte  er  Die  ^artbie  De*  Parlament*  ,  unö 


Canonen.  eBenealogifcr^ifforifcfce  Hac^i 
«c^terf^anD  VI,  p.ie54. 

Williame  (©aniel),  ein  €nglif$er  ^re<bp« 
ter ,  bat  De*  Peter  StrniR  U  Coutayet 
©ebrirft  Don  DerDrDination  Der  ngelinber,  in* 
€nglifcpe  überfe|et ,  unD  unter  folgenDem  ^itul 
}u  ConDen  1726  herausgegeben :  Defence  of  che 
Vilidity  of  tbe  Englifch  Ordination  &ci  jLefpji» 
ejtr  <ßele^rte3eitungen  00m  3«bt  1726  p.  666. 

WiUiama  (ftranfc),  war  im  3abr  1745  £&« 
niglicb-^rof»  «örittanifeber  Conful  ju  ®mirna 
in  ^atolten.  Bct)umamte  @enealogifcbe* 
#a nDbuch Dom  3<H)t  1745  %beil  II,  p.28j. 

Williame  (©eorge),  oon  ibm  b«  man  ; 
©eijlreicte  unD  gelehrte  ©eöancfen  Ober  Dic^af 
fion^ubiiijjm  1707  m  8. 


flarb  Den  2*  ®ltr&  1^49.  gr  war  ein  grofT«c 
©eforDerer  unD  Patron  Der  ©elebrten,  unD  bat 
unter  anDern  bep  Dem  CoUegio  üncolnienfi  iu 
DrforD  eine  febbne Capelle  gebauet.  &  bat  an 
e«tenbtnterlafjen:  1  an 

1.  Annotationes  invenis  teframentum. 

2  Annotation«  in  Epift.ad  Ephefios. 

3  Perle veranti. im  fanflorum. 

4.  ®taat*»g3rtefe. 

5.  ^arföment^SXeDen. 

6.  SJiele  ^reDigten. 

Woobe  Athen.  Oxon.  »entferne  ^ngüfcber 
Äircben.unD  ecbulen»©raat  p.  4s  ?.  3Tilc(cmeinc 
€bromtf,<BanDX,p,  i9«unDi98.  eleoeaucft 
Den  ©efcblecbt*. articfel :  Williame  ttopml 
W  Willi. 
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VCilliamt  t>cn  tElth^m 


aig 


tüilliamo,  (Johann),  ein^nglifcber  ©octor 
Der#digenCb<brifft,  »urte  Den  13  ©ecember 
i«9«  SWcboff  ui  Sbicefter,  unD  btfleiDete  folcbe 
yßurU  b>6  Pen  6  «JTOap  1709,  Da  er  an  einem 
Kreb«.®cbaoen  am  ©cbencfel  geflorben-  3bm 
folgte  in  Der  ^Sifcböfficben  cjßürbe  ©.  Ulan, 
ningbom-  3Dte  bettttgenQouceratrtert  von 
«Europa p.  308-  tuowige  Uritoerfal.&ift'orte 
$beilli,p.26i  in&uppl. 

t&ifuVims,  Ooljann),  ein  (Englifcoer9tjtter, 
würbe  Den  29  ©ept.  173  y  jum  gotDiSBaire  Der 
6MM  ßonben  enodblet,  worauf  er  Den  10  Dctobr. 
Drtfroegen  Den  €pD  ablegte.  (Betiealogffcfcer 
2lrc^ttmrtue  ^r>eil  XXI.  p.  569. 

CDtlu'ame«,  (SKofe«),  roarim^abt  1741  «in 
Sftagifler  Der  frepen  fünfte  in  €ngelanD,roie  au<$ 
ein  "SBüglieD  Da  Könial.  ©ocittdt  Der  «SBifTen» 
fünften  su  gonDen.  »acblefo  ©cfcbicbje  (efetle» 
benDer©elebrten,  SbeillH,  p.264. 

XEiUiame/ftatbanael),  ein  SugeU*  nbet,  flarb 
1679,  unDfcbrieb: 

j .  Iftwg.  Seculi. 

2.  ElegiamPindar.tyc. 
XDooD  Athen.  Oxon. 

XVMame,  («Robert),  ein  gngella'nber ,  bat  in 
(einer  «Kutter .  Spraye  getrieben :  De  ftultiria 
infidelitarij,8onDen  1655  in  8.  Bibliotbec.Siber. 
p.  162  n.  3542. 

XBiWiam*,  (SKoger),  gebürtig  au«  Sfton. 
moutb^bire  IniSngeOanD,  au«  Der  alten  $amtlie 
Derer  ton  $enrofe.  Knfanglty  (luDierte  er  )u 
Otforb;  unD  nahm  bernacb  unter  Dem  £erjoge 
ton  3/Da  Krieg«  »©ienfle,  nacbgebenD«  aber  be» 
gab  er  (icQ  unter  Die  $rouppen  Der  Königin  <£it» 
(./:■■<  \h,  Da  ertön  unten  auf  all  mdb  lieb  bi«  ju  Den 
t)öcbflenKrieg«frelUn  fl«ft«ea#n :  toie  il>n  Denn  ge. 
caebte  Königin  aud>  tum  SKttier  gemalt.  <£c 
terfiunD  fein  £anDtoercf  torrreffljcb  n>ohl,  unD 
»at  ton  einer  ungemeinen  $apferfeit,  Dabep  aber 
|umöjftetnaM)ü>ig.  ©iefe«  lefctere  brachte  u>m 
1 5  9 1  einen  iiemlicben  Qßeruodtf  ton  feiner  Königin 
turoeae.  ©enn  Da  er  al«  Dbrifler  OrDre  bat te, 
mit  yoo€ngeüdnDern  in  Steppe  ju  bleiben,  mag* 
te  er  nic&t  nur  mit  Den  Etgifren  eine  gefährliche 
aaion,  (roitttobl  Deren  »utf  gang  glurf  lieft  unD  febr 
tubmlicb  n>ar)  fonDern  bealeltete  aua>  Den  König 
^einridjeniv  bi«  an  DieQJorfMDte  ton  $ari«, 
unD  balf  ihm  «Jtopon  einnebmen;  ja  er  forberte 
Den  feinDlia)en  General  au«,  Daß  er  nebfl  3000er 
peinigen,  gegen  ibn  unö  eine  ateiebe  Slnjahl  oon 
&igelldnDern,  ftcb  in  ein  Steffen  einlaflen  folte, 
welche«  aber  niebt  angenommen  ttarD.  £r  fe&te 
ton  Dem  glanDrifcben  Kriege  eine  Söefa)reibung 
auf,  »orinnen  er  al«  ein  ©eneral,  unD  nic&t  ale 
ein«JteDner,  Die  fteDer  gefübtet,  ingleicben  bat  er 
auch  ein  ©ueb  00m  Kriege ,  bepbe«  in  gnglifcter 
eprac&e,  gefebrieben.  €r  flarb  t  s  9  $  »u  ßonDen, 
unDtoarD  in  Der  ^aul«  >  Kircbe  )U  SonDen  begra, 
ben,  toobep  Der  ©raf  ton  «ffer  felbfl  nebft  anDern 
hohen  Ärieg«.S3eDienten  unter  Den  8eiDtragenDen 
mitgieng.  Siein  abfonDerlicber  ^reunD,  (anD*> 
mann,  OJenoanDter  unD  CameraDe,  Der  «Ritter 
IbomaeJTlorgaii,  flarb  jroep^age  na*  feinem 
£ei<b**8egangnifj,  mobep  er  fi^  mit  befunDen. 
D«  lAttrt  hift.  U'Anglct,  T,%  p.  507.  55^. 


WcoDf.  Athen.  Oxon.  «Stsubcnö  |)ifrot.  J&tU 
Den»  unD  £tlDinnen  fiericon. 

tOilliome  bomo«),  au«  Der  ^3rotin^  <2£aL 
Ii«  in  (fngelianD,  mar  ein  Critiru«;  rlonrte  um 

16OO,  UnD  febrieb  Diftionarium  Latino  •  iritannt- 

cum.  €«  bat  noo)  anDere  Diefe«  9?abmen«  aege* 

ben.    XX)00D  Athen.  Oxon. 

XX)tUiam»burej,  oDerXftUtamefraDr,  2au 
WtlbelimCaftrum*  eine  neue  ©taDt  in  DerganD* 
febaft  Carolina,  in  9fcrD>9merica,  Dom  Könige 
tX5ilbe(m  Dem  ©ritten  in  ^ngeüanD  ju  Obrere 
alfo  genennet, ttofelbf)  aua)  im  J  :br  1700 befag» 
ter König  eine  höbe  0cbule  oon  jn?ölf^tofejforen 
anlegen  laffen;  oerfcbieDene  3nDianer  in  Dec 
1  $i)"!ogie  unD  Dem  Cbriftticbtn  Glauben  unter* 
j  rid.it er,  Da«€»angelium  gepreoiget,  unD  tiele  oon 
;  Den  Ungläubigen  beeret  murDen.    Saut  öffent« 
lieben  Seirungen  aber  foll  Diefe  ©taDt  imtenoiebe» 
|nen  1747  Sftb«  Durch  eine  groffe  8euer«brun|l 
in  Die  Slfcbe  geleget  ttorDen  fenn.    2H!gemt  tue 
Cbronfcfe  ©anD  XH,  p.  277.  atnotDe.  |)iflor. 
unD  ^olitifcbe  @eograpbie  p.  679.  (Einleitung 
3or  <Beograpt)f(ct;en  XX?.flTenf«baft  p.  316. 
DonjlanDigetJ  JLejrfcon  Der  2flten,  mürlem 
unD  Heuen  (ßeogtrapbie. 

tOilltamoDotf,  ein  ©örfgen  in  Der  ©rafföcift 
^affau* Ufingen,  im »mt  Ufingen,  eine@tunDe 
oon  Diefer  ®taDt,  ungefebr  Drep  oon  $rieDberg. 
XVettetauifätt  (ße  ogröpbue.  p.  409. 

XOiüiama  ton  (CDtsinoforD  in  Carmar« 
tb<n«bire,  ein  alte«  £nglifi&e«  ©efcblecbt,  toelcbe« 
ton  Dem  berühmten  aifreD,  fo  ju  Den  Seiten  ^0* 
reell  ©ba, König«  oon  Qßallcö.  gelebt,  feinen  Ur. 
fprung  herleitet.  Q3cn  Deffen  9?a(b(ommen  ttae 
:  Jveea^Billiam«  i<5f  ^  bober  ©betiff  Der  @raf» 
febaft  €armartben,unD  jeugte  nur  Johannen, einer 
^oebter^boma«  QJpcban  oon  getbercaDoen,  tXi* 
colafen  ^Billiam«,  toelcber  ännen  De«  SXitter« 
j  cjRarmaDucfe  ClepD  ton  «JD?ae«  9  QSelin  ^oebter, 
|  bepratbete.  ©er  au«  Diefer  6b<  erzeugte  ©obn, 
Rice3BilIiam«,n)urDe  unter  Der  Regierung  €arl« 
II  ium  9?itter  gefcblagen,  unD  hinterließ  oon  5Jla» 
rien,  einer  ^oepter  3  oban  n  QSaugban  oon  U  tieUp, 
unter  anDern  Hicolafen  Qßiüinm«,  toelcber  ooq 
Der  Königin  Sinnen  Den  3o^nhuö  1707 
ronet  erbohen  tturDe.  Sr  i(l  tor  Die  ©raf febaft 
Carmartbcn  @enera('©epurirtcr  im  ^)ar(ammtf 
geroefen,  unDbatfteb  mit  Marien,  einer  ^oebter 
€arl«€ocf«,  tereblie^et.  Th«  English  Baronett 
T.  III,  p.  1 1 5. 

XX>i(liame  oon  Cltbom,  eine  CngeOänDifcbe 
Familie  toelcbe  in  Der^rotin^Kentfloriret,  unD 
ton  Dem  alten  ©efcblecpte  Der  3Billiam*  ton  Ja» 
IpDpn  in^3recfnoef«l)ire,  fo  Dem  Könige  Sobann 
toiDer  Die  Maronen  tortreffliebe  ©ienjte  geleiflet, 
ihren  Urfprung  bat.  (lr>oma» QBiRiam«, fK  tt er, 
hielt  e«  befldnDtg  mit  Sarin  I,  unD  tourDe  De«roe» 
gen  ton  Carinii  Den  2iJ?otembr.  i674jum$Ba* 
ronet  erhöhen.  €f  war  €ari«  II  unD ^acob«  II 
oornebmfter  WeDicu«,  unD  flarb  1714,  nucbDem 
er  mit  feinen  bepDcn  ©emablinnen  fein  ©efcplecbt 
fortgepflanzt,  ©ie  etile  W.  ^oejbtne,  eine«  S1D« 
oocaten  inKent  $ocbler,  bat  ibm  >bann  unD 
«DuarDen,Die  anDere  aber,  fo  De«1R.5aroarDeti 
ton  CaroarDe n  ©reen  ^oejbter  ttar,  Jacob  unD 
tEbomao  gebobren.  9Son  Den  (Söfenen  anDer« 
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€be  ftarb  fcbomao  opnqefebr  um  Da*  3*br 
1 700;  }ocob  aber  Übte  nö$  1 728  *Ü  $wf«ffbr 
Der  ^beologtc  unD  ©omberr  ju  @t.  paut  93on 
fem  eM>nm  ertfet  £be  folgte  Oer  dltefte  Jobanit 
<2Billiam*,  in  Oer  3BürDe«ine*S8aronet*,  unD 
flarb  1723  ©1)tw  mdnulicpe(£rben.  $>et  jüngfte, 
«ENiarb,  fo  1721  mit$oDe  abgegangen,  bat  mit 
^hfabetb,  Reinritt)  QüiUiam*  oon  ©uerneoet 
$ocbter,Dier<3übnegejeuget,  oon  Denen  Die  Prep 
ältefttn  ebne  männlicbe  Crben  abgegangen ;  Der 
jänafte  aber,  ©arrfD  <2Billiam*,  natfr  feine*  <25a. 
ter*  SßruPer*  "SoDe  1723  fronet  »orDen.  €t 
lebte  noep  172«,  unD  batte  oon  ©ujannen,  einer 
$o<pter  <$}>ixna*  SBitbeetfone,  jroep  ebpne, 
$timi<&en  unD  übomae.  The  Englisb.  ßaro- 
nctsT.II,  p.  50T. 

rOilUam»  ooncStap'  firm  taS&iDDlcfer,  eine 
€nqeüänDif<be  Familie,  weiche  oon  einem  alten 
HSritannier,  9iabmen*RaDtob&avt>,  perftam« 
met.  EDilbclm  QBiliiam*  oon  9?antantog,  fo 
Drepmabl  SXePner  im  Unterbaufe  unD  ein  ©lieD 
De*  Parlament«  t>or  Die  ©raffepaft  Sarnaroon 
geroefen ,  rourDe  Den  6  3uliu*  »6  88  oon  Jacoben 
II  jura  fronet  erboben,  unD  p  interlicf  ton  Sttar» 
garetben  Äiffpn,  einer  €rbin  oon  ©la*corD  in  Der 
@rrtficbaf(2)enbivib/jTOepe6bne:  0©«  jung. 
fte,3ob4nn,föficD  in£be(rer  nieDergela(T<n,unD 
einen  Slooocaten  abgegeben,  bat  mit£atbarinen, 
Debitier*  £ugo  Oroen*$o<bter,unterfcbiePlicbe 
®6bne  gejeugcr,oon  roelcpen^ugo  ein  ©IieD  De* 
Parlament*  oor  Slnglefep  geroefen.  2)  $)er  41« 
tefre.XTilbelm  2BiIIiam*,fo  feinem  QJater  in  Der 
3BürDe  einet;  ©aronet*  gefolget,  unD  1708  Die 
©tactS)enbigb  im  Parlamente  repräfenriret  bat, 
lebte  r,o*  1728,  unD  batte  oon  femer  ©emaplin, 
Deöift.Sbellroell*  oonpiaffp,  roarD$ocpter  unD 
eiii#qen€Tbin,Drep©6bne  anheben,  ton  Denen 
Der  dltetl^Wartyn  cffiilltam*  5B»n  ton  vUlpnn* 
ftap,  DenSvitterft&^Bpnnjtap  nebft  anDern  in  Der 
©raffepaft  ©enbigb  gelegenen  ©atern,  oon  Dem 
Söaronet  3obann  <3Bpnn  gefefoeneft  befommen. 
€r  ifr  oor  Die  jeptgeDacpte  ©raffepaft  einer  Der 
©cnerahDeputirteii  jum  Parlamente  geroefen, 
uno  bat  feine  mdnnlicpe  ©rben.  Tbe  Engtitb 
BoromtsT.Wl.  p.  17. 

rDilü'amebof,  ein  ©orf  auf  Dem  «jJBefter« 
tonlD,  im^urftentbum^aflau«^affau.  imKircp« 
fpiei  £mme?icpenhapn.  ÖDetteramfcbet  ißto* 
grepbue.  p.  409. 

TOilliam*fy>f,  ein  $of  auf  Dem  SBefrerroalD, 
im  $ürftentpum  9?o(fau.5)ilIenburg,  im  Stau 
€bcrdbacb.  XX>ett«tatijfcbet  (Beograpbu*,  p. 
409. 

WNkm  Don  Llangibby,  ein  (EngÜfc&eö 
©efcplecpt,  roelcbe*  eine  geraume  3eit  in  «Won« 
moutbdbire  feßbaft  geroefen.  ÄowlanD  2BiIItamtf 
t>on  Slangibbp  jeugte  mit  Cecilien,  (ScuarM 
gRanfell  oon  i^arqam^ocote^einen^obn^ab« 
ntenfj  Creoot  <2BiQiam6,  weiter/  roeil  er  Dem 
JC6niae€arlnl  anfebnli^e  Jöienfte  geleiflet,  Den 
14  $Rap  1643  oon  ibm  jum  Q3aronet  erheben 
»urDe  ©ein  ^acbfolger,  Jobann  ^BiOiamtf, 
fabe  fi(ft  ju^5Bilbelm<  in  Reiten  gen6tbiget,  unter* 
fcbieDlicbe  SKitter  .©i^e  ju  oerfauffm,  um  Die 
Cd)ulDen,fo  er  Dem  gcmeinen^ßefni  }um  beflen 
gemaebt/ju  brjaplen,  uno  biftmüe^  Drep^obnc: 


I  OäoptonSBifliaai*  tDUr0e  na$  ^nd^Qams 
I  SoDeiÖaronet,  unD  (lavb  1723  obne  männliche 
^rben.  »)  <tt>cmao  cffiiüiümeJ,  fo  feinem  jefct* 
geDacbten  Q3ruDer  folgte,  gienq  gleitfefaB*  obn« 
männlicpc(frben  ab.  3)^ •  «^iiliam«  binterluf 
3cbann  cjöiUjamf,  roelcfcer  fein«  'SBaterö  SÖru. 
Der  Ibomae,  in  Der  ^BurDe  etttetf  SSaronett», 
folgte,  unD  no<b  1 72  8  lebte.  Tie  Englisb  Baro- 
MsnvT.l.p.fO)« 

XX)illiamoon  eommerfec,  fiebeXX)tlbclm 
oon  miilmei>bury,tm  LVI  ©anDe,  p.  1 5  g ,  u.  ff. 

XCHUiamfcn,  ©cfcblecbt,  fiehe  bernacb  XX>ifr 
liam|ott  oou       nXatt  bam. 

Williamfon,  Per  ebemablige  9?abme  brf  ©e* 
fcplecbtö,  DarnueKDliuiertrcnittid,  proteaoe 
Der  SKepublicf  oon  (SngellanD ,  ©cbottlanD  unD) 
3rrlanD,  entfproflen,  fifb«  Den  »Hirtel :  <ttom- 
xxxl  (Dlioier),  im  vi  «öanDe,  p.  1 696  u.  ff. 

VOiUiamfon,  (iteam),  mar  im  3apr  174* 
©cneral*aJlajor  bep  Der  Slrmte  De5  K6nigei  oon 
©ro§* Britannien;  rourDe  aber  in  eben  Diefent 
3abre  noep  oon  ®r.  ©106 .  «ritannifeben  «D?aje. 
frdt  jem  ©ouoerneur  ju©raoefanD  unD^ilburo, 
unD  Darauf  174*  ju  äuflgang  Deö  2NonatfJ  3u# 
niu«  jum  ©enerabgieutenant  ernennet.  Darauf  ec 
turfc  b«rnacb  ©ouoerneur  beö^oroereJ  iu  ConDeti 
»orDen.  eBenealcgi^ .  fyfist.  nßcbrtcbteit 
JöanDiV,  p.250.  QjanD  Vll,  p.  892  uno  Söanfr 
IX,  p.  582. 

VDiliiamfbn,  (S)ooe),ein  €ngendnDer,roar  int 
3apr  1723  iX6mifcb«Äapferl.€abinet<j.Ubrmao 
cber  )u  <3Bien-  Q3on  feinen  neu .  inoenrirteu  Sie» 
qoationfj  Ubren,  fiebe  Äre^touifcbe  Sammlun* 
gen,  cjßcrfucb  XXIII,  p.  224. 

XX>iiliamrofi,C3ofepb)#  ein  Snqlifcper  «Kittet 

unD  ©octor  Der  fKecbten.   €r  bat  ftcb  fonDe rlic^ 

um  Dau&tieen'frSolIege,  oDer  Collegium  Regina 

niC;forD  feproeroient  gemaebt,  inDem  er  toffclbe 

um  Da*  3abt  l672  febr  oerbejjert  unD  m  einem 

neuen  Bau  DiefcfjCoUegii,  auf21ngeben©.i<:n* 

calttro,  naa>  Dem  SÄoDeB  De*  Surtnburgifcben 

paUafto-ju pari*,  ein  gro(fctJ©elD  pergeqeben, 

roie  er  Denn  aueb  befagte*  Colleaium  mit  bere» 

lieben  55ü(pern  befepenefet  bat.   &  roar  anfangs 

Äönig*€arl5D«eJ2lnDcrn  ©ebeimDer.«Katp.  3m 

3«»br  1697  fam  er  aWenglifcber  ©edmDter  tiaefc 

Demibaag,unD  roobnte  auep  in  eben  Diefem  ^al>c 

al*  ^nglifcper  ©eoollnidcbtigter  Den  ^rieDenö* 

Granaten  ju  SXpßroicf  bep.  Äentbeme  ^nglifcbc» 

Äirchen»  unD  ©cbulen « Staat,  p.418  unD  420 

I>fe  bwtigen  @ut>erainen  »on  (Europa  P* 

32junD  473.  Ebnere politifcpe^ijlorie  ^fej 
l,p.  1163.  v 

XDilltamrort  oon  Caf?»mattbam,e{ne  uralte 
SnglifcpeSamilie,  roelcbe  lanqe  3eit  in  Wottinq* 
bam*bire  anqe|>fl«n  aetoefen.  «Wbclm 
liamfoneon Rotten Cocfnep, roar  ein Q3ater ^o* 
i>ann  ^Billiamfo^roelcber  \u  Den  Seiten  ^PuarDtf 
IV  lebte,  ^iner  feiner  ^aebfommen,  ^cbönn 
2BiUiamfon  oon  cffialferingbam,  batte  jtoen 
©6bne,oon  Denen  Der  älte(le,(Bille»^iUtamforT 

mit€atbarinen,einer  ^oepter  Robert*  ^bornbi/ 
unter  anDern  »obertett  2Biüiamfon  ^euqte' 
©erfelbe  roar  1614  bober  ©berifr  in  Gotting, 
bamöbire,  unD  binterlic§  oon  2lnnfn,etner  ioebtec 
etof  epam ,  »«betten  oon  @rop»!Karf  bant, 

roel» 
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«Kleber  mit  ftaitb,  einet  $ocbter  *3Ht-  9lo«cougb/ 
•Zbomofcn  jeuflte.  SMefer  fc&oitw»  ^Billiam* 
fon,  mar  1641  bober  «Öperiff  oon  5ioningt)ami3' 
bire,  murDe  Den  3  3un.  1642  von  »Zarin  1  jutu  üßa. 
ronet  erhoben,  unD  jeugte  mit  3obann<n,  einer 
$ocbterDe«9*ttter«£Duarb«<£utTepvon  £oning 
ton,  unter  artDern  jmep  ©öbne ,  «Ebom»«  unD 
Roberten:  i)£bom<w <2Billiamfon  rourDenacb 
feinem  Q&iter  SBaronct/  unD  verel)li<bte  pcb  mit 
Jöoronjeen,  einer  Softer  unD  «jJJirerbin  ©eorge 
genmitf  vonSrenfburne,  befam  aber  mit  ü)t  fet* 
ne  ÄinDer.  2)  Robert  5ßillamfon ,  fo  nacb  fei. 
nemtffctgeDacfeten  SöruDer  SBaronetmurDe,  jeugte 
mit&ebeccen,  SobannSöurreugb«  Siebter,  um 
tm'itif Dlicbe&mDer,  von  melden  Der  jüngfteöobn, 
l»Ubdm<2Bi!iiam|on,  in  Der  <2BürDe  eine«  23a. 
ronet«  folg».  €r  mar  1725  b»b«r  ©b«'ff  in 
JDurbamsbire,  unD  batte  1728  von  ©ifabetb,  ei> 
ner  $oc&ter  3°bflnn  £eDmorfb  von  £arraton, 
vier  ©öbne  unD  jmep  1  öebter  am  geben-  Tbt  En- 

glisb  Barone ti  T.L  p-5'i 

XOäliam»  vonPcntbrjm,  ein  uralte«  (EnglU 
fcbe«©efcblecbt,  tvelcbe«  von  Den  SBiUiam«  von 
Cogbmilwne  in  Der  ©raficbafft  €arnarvon  t>er* 
flammet.  rOilbelm  ap  ©rifitb  op  Stobtn  mar 
©benff  von  Der  geDacbten  ©raffcbajft  auf  geben«» 
3«it,  unD  befanD  ficb  -»uSucbarD«  111  Reiten  in  Der 
©cblacfct  bep  sfl  c  «tu  0  r  th  hc  i D  mit  einer  (Eompagnic 
ju  $ferDe,  Die  er  von  feinen  ^Dienten  aufgerichtet. 
©em@obn  unD  Crbe,  lX>Ubclin  «aBiUiam«  von 
Cogbivitlane,  mar  Der  erfte,  Der  Den  Sabinen  <2Bil 
liam«  annabm,  unD  binterliejj  einen  ©obn  feine* 
Sftabmen«,  roelcber  Die  Softer  unD  £rbin  De«  Diu» 
tertf  2B/«)elme?©riffitb  uon^entbrpn  in€arnar» 
tton*b<re  bepratbete,  unD  mit  Decfelben  unter  an- 
dern 3ot>ann  <2BiUiam«,  (frftbifcboff  ju^poref ; 
»onDemfurfc  vorber unter:  VCilliam*(3obann) 
ein  eigner  2lrticfel,  jeugte.  2Beil  er  1649  ohne 
€rben  Harb,  foftel  fein  Sßerm6cten  auf  feine«  93ru» 
l>er«®obn,Den  SRitter  (ßttfctbVBiUicimi,  mel« 
<fcec  Den  17 3un.  1661  von  Carinii  wm  Jßaro« 
nrt  erboben  mtirDe.  <2$on  feinen  <B6bnen,  Die  et 
mit@meii,  De«  SKitter«  3obann  iöoDurDaSocb' 
ter,  gejeuget,  fmDÄoberrunD&uöo  jumerefen: 
1 )  Robert  gBtniam«  folgte  feinem  Sinter  in  Der 
<2BatDe  eine«5Öafonet«,  unD  binterlieg  von  3o# 
Rannen/  3öpann  ©Ipnn  Socbter,  jmep  ©obne, 
Hfobann  unD  (Briftirb,  melcbe  nacb  einanDer  $8a» 
ronet«  murDen,  aber  frübjeing  unD  unvereblicbet 
Purben,  ingleicben  Dreo$&cbter,  melcbe  Da«Q}er» 
m&gen  erbten.  2)  4,ugo  SBiUiam«  von  «Karle, 
rourDe  nacb  feine«  Oettern  $oce  fronet,  unD 
jeugte  mit  Johannen,  .^einrieb«  <3}augban  von 
«Bentglaff  $ocbter  unD  (Srbin  ,  einen  einzigen 
©obn,  gjabmen«  (ßriffttb  91BUliam«,  »cleber 
ned)  172g  ai«  Q3aronet  florirte,  unD  von  feiner 
©emablin  Catbarinen,  Omen  Slntvifltf  von  ^>en» 
tbrpn^ocbter  unDgrbin,  einen  ©obn,  Kobcr* 
ten,  am  geben  batte.  Tbt  Bigüsb  tionntu  T.  II. 
p.  271. 

XXJimamaffrtbt,  ©taDt,  fiebe  ttJüIiatwsburfif. 

TVülü>ali>,  Der  altere,  ein  €nglifcber  iöeneDi« 
criner^önefc ,  murDe  im3flbre  690  von  Dem  uir 
felbigen  Seit  berübmten  5)ifcboffe  Egberten  ju 
■pocef  (al6  welchen  Pipüwa,  Der  @rof -pofmei* 


(tcr  in  granef reieb,  nacfeDem  er  Den^ri«ün=Ä6nig 
ÄötboD,  einen  getnD  Der  «briflen,  mit  JUieg 
übevjogen,  unD  Durcb  feine  |"ic<>reicbe  9Bnffen  fo 
meitgebraebt,  Dc§  Derfelbe  Die  Üjriftlicbe  Sicligion 
in  feinem  EanDe  frep  gegeben,  um  gelebur  a^tinner, 
Die  übermunDenen  grefen  oücr  ^riefen  ju  bcfebreit, 
erfuebtbatte)  nebft  noeb  eilf  anDern  OrCcno^rü. 
Dern,  unter  Denen  aueb  Der  in  einem  befonDern  ?lr» 
ticfel  balD  nacbfolgenDe¥&ül(brct>  gemefen,  nadb 
^rieflanD  gefebteft,  um  unter  Den  ^)epDnifcben  gre. 
fenDa«  €oangclium  }U  preDigen.   ^jgie  nun  XV iU 
Itbnlb  nebft  feinen  übrigen  ©ebülffen  rinegeraume 
Seit  unter  Dengrefenmitüebren  unD^rrDigen  ju< 
gebroebt,  ober  fcblccbfen  ^orrciang  »erfpuret,  {a* 
ben  ft:  für  ratbfam  eraebtet ,  Den Ä6nig  K.;rho5 
felbfl  |u  befueben,  unD  Denfclben  a!«  DatJ^unpt  ju 
erft  ju  befebren ,  um  tatKUfe  Die  l^efebrung  D« 
§refen  Deflo  bejfcr  ju  bef6rCern.    gu  Cem  €nDe 
jogen  fie  nacb  <faftclanD  (üai  ift^efliglono ,  von 
Der  (96ttin  $o\tcf  oDer  t>eff e  alfo genannt)  Da  Der 
Ä6nig  K«jrboö  Damabi«  feinen  @t6  unD  3vefiDen$ 
batte,  unD  feinem  Dpjfer«  unD  ©öftenticnfle  nacb 
JgjepDmi'cber  <3ßeife  ergeben  mar.   £)afdbft  ba» 
ben  t  iefe  beilige  Scanner  mit  ^JreDigen  epfrig  ange» 
baltcn,  umDenÄönigjube!cb«n;  aber  niebt«  bep 
ibm  au«ricbten  formen.    €nDlicb  baten  fte  auf 
(jinratben  eine«  au«ibrer©efellfcbajfr,  9?abm«n« 
Wigbert,  Die  ©DljemSempel  Der^o|te  unD3u» 
pit<r«,  al«  tynDernifte  Der  55eEebrung  auf  Der 3n# 
fei  jerftbret,  Darüber  Der  Äönig  Ätftbct>  Dermafjen 
erjürnet  morDen,  Da§er  jtraef«  Darauf  Den  XX)ig« 
betr  ertvürge  t,  unD  Die  übrigen  8 ebrer  au«  Dem  San« 
De  verjagt.   5ßo  Dtefer  XX>iUibal5  natb  Der  Seit 
btügefommen,  unomenn  ergeflorben,  ifr  unbr« 
j  fannt.  ©er  7^ebruar,  an  Cem  er  viefleiebt  gc* 
|  frorben,  i|t  ju  feiner  iRabmen«  $eccr  au«gefeber. 
;  Ubbo<^mmiu3übr;iV.  Hift  Frcf.  p.  nöu.f  unD 
p.  up.  iflollet»  Cimbria  litterata.  3lfftff'clö  SRit» 
terndebrifebt  QJölcfer,  $b  IV.  p.  7*.   ®icbc  auc^ 
Den  Slrticf el :  tXHgberf,  im  LV1  ÖtonDe,  p.  649. 

tSt.rOiüibalb,  erfler  iöifcboff  ui  SlicbildDt. 
€r  mar  ein  ^ngelldnDer,  unD  im  3al)r  700  gebob,» 
ren;  niept  aber  704.  mieDcr  aelebrte  unD  ben'ibm« 
teSefuite^-^olm-tu«,  ein  «JÄitgebüljfe  Cererjcnl* 
gen,  meieb«  an  Den  AäisS.  ü.  Antwcrp.  arbeiten,  in 
!  ermelceten  AQ.  S,  s.  ad  VIJaL  Deutlicb  gejeiger. 
[  ^ein  QSater  bieß  -Ktcfwrt),  melcber  vcrmuthlic^ 
;  einer  von  DenSub-Kcgulis  ober  f  leinen  Königen  ge« 
,  mefen,  melcbe  nacb  De«  Äöniqe«  m  QBtjf.&tf, 
ÄetTOölcb,  673  erfolgtem  $oDe  Da«  jerttjeilte 
9\<icb  auf  jeben  3abre  beberrfebet  baben. 
cfenfTdit  in  feiner  SlitbfKlDtifcben  iBi|cb6flicben 
^)i|torie  bat  c  1  mit  vielen  ©rünDen  erroiefen,  Dag 
feinQ3ater^id)örb  Äonig  in  ©outbampton  ge. 
roefen.  5ßie!öarontus  aber  mill,  foll  er  ein  vor. 
nebmer  ^Delmann  gemefen  fepn.  (Seine  SWuttet 
bie|feXX?unnij  oDer  »ouna,  eine  c*cimefUr  De« 
J&eil.23onif(C£tti«.  ©ne  gefäbrlicbe  Ärancfbeit 
bitte  ibn  im  Dritten  3abr  feine«  alter«  balD  anfge» 
rieben.  Seine  ©tern  tbaten  eine  ©elübDe,  il)fcn 
©obn  Dem©ei(tltcben©tanDe  ju  miDmen,  menn 
ibm  ©Ott  Da«  geben  febenefen  mürCe.  hierauf 
follernic&tobne<2BunDer  feine  ©efunDbeit  bep  tU 
nem  auf  einem  «JWeper^ofe  aufgericbteiem  Cteuft« 
erhalten  baben.  SSI«  er  Da«  fünfte  3abr  jurücf  ge» 
leget  patte,  murDe  er,  Dem  ©dübbe  gem^,  einem 
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abte  De«  Ätofhi «  3BalCbeim  übergeben ,  Der  ibn 
nic^>t  nur  feinem  Orten  einverleibt,  fonDern  aueb 
ju  Denen  9Bt|Tenf<bafitfn  unD  einem  frommen  ir 
ben  angefübret,  rote  er  Denn  auch  an  Steig  unD  ©ot. 
;-«fur<bt  ade  anDeve  feinet  gleichen  roeit  übertraf 
©iefer  3bt  f>ie fle  £aobalb,  oDer  Off balD.  ©er 
.£)errvon.$alcfcn|r cm  in  feinen  Antiqu.  Nordgav. 
V«.  Sbeil  l.  p.  23>a.melDet/  er  fep  einem  frommen 
^atr^abmen«  Cbeoboreru«  in  btfagtem  Wo- 
lter CÜBalDbeim  übergeben  roorDen.  ©a  ibm  aber 
roeaen  feiner  pornebmen  Slnfunfft  immer  einiger 
t£orma  von  Den  übrigen  3Rön$en gegeben  rourDe, 
bef4>lo§  er  Der  QJerfucbung  ;u  entgeben  unD  feiner 
lange  verfpürten9fcigung,  Die  heiligen  Omer  De« 
gelobten  8anDe«  ui  befueben,  ein  ©nüge  |u  tbun. 
3roar  rourDe  tbmfolcbedfcbfln  inDemKlofter,  unD 
bernaeb  aueb  von  feinem  Q3ater ,  unD  SßruDer 
XXHimbalbcn,  anfdnglicb  feb,r  roiDerratbcn ;  er 
roulre  aber  Den  bepDcn  ledern  ibre  3n?cifel  fo  ge« 
jdy.cft  -,u  benebmen,  Dag  fie  enDlicbnicbt  aikin  fein 
gjorbab-n  billigten ,  fcnDern  aueb  felbfl  ficb  mit 
auf  Die  Steife  begaben-  ©ie  festen  ficb  Demnacb, 
rote  Die  roabrfcbeinlicbfle  SJiepnung  \\\,  im  3Jbt* 
7i9  0Der72omitcinanDer)u^cbi)fe,  unD  famen 
über  ©allien,  unD  einen  $beü  von  3talien  iu  £ucca 
in  £etrurien  an ,  roofelbft  ibr  93ater  Äicbarb  roe« 
niae  Sage  hernaeb  darb,  unD  von  feinen  lohnen 
in  Die  Äircbe  Oed  Jö  grigiDiani  Ddfelbft  begraben 
nun vc-  SßepDeSÖrüDergicngen  foDunn  voUenD« 
nacb  SRom ;  rourDen  aber  aueb  bepDe  fo  f  ranef ,  Dag 
fie  Dafelbft  bi«  722  bleiben  mufren,  in  roelcpem  jab« 
re  üDillibalb  mit  Surücftafiung  feine«  söruDer« 
tDumbalDa,  feinen ^Jßea  über  Neapel,  Valien 
unD  Cppern  nacb  Dem  ^eiligen  SanDe  fortfe^te,  unD 
bierndepft  in  Der  ©aracenifeben ©taDt  <t£mej]a  mit 
allen  feinen  ©efdbrten  in  (Sifen  unD  ©anDe  gefcbla* 
gen  rourDe.  £r  rourDe  aber  Dur(b  Den  QJorfprucb 
eine«@panier«imEurfcenbefrcpet,  unDvolljog  fei' 
ne  =lßaHfabrt  ofjne  roeitere  £mPermg.  £r  fam 
nacb3«rufalem,  unD  braebte  mit  feinem  SSefiicben 
Der  beiligen  Oertec  Dafelbft  unD  fonft  im  gelobten 
?anbc  ganzer  fieben  3abre  }u  9110  er  Darnacb  rote. 
Der  naep  3<alien  jurücf  gefommen,  begab  er  ficb 
auf  Den  Q3erg  (£afmo  m  Neapel  in  Da«  berübmte 
93eneDictiner»KIofter.  SRacbDem  er  pcb  in  Demfel 
bigen  »eben  3abr  aufgebalten ,  gieng  er  im  3i,br 
73  8  mit  einem  geroiffen  ^riefter  nacb  9\cm  \u\  ücf, 
aüroo  ibn  (Brrgortu*  Der  ©ritte ,  Der  Damabi« 
<JJ  j  bft  war,  aifobatD  \u  ftcb  foroern  1 1 .  g,  unD  it)m  }U< 
gleicbanbefabj,  Dag  er  pd>  nacb  ^eutfcblanD  bege. 
ben,  unDaBDaDem^)eii  ttonifacius,  roelcber  ein 
QSetter  De«  ^.tDclübalD*  mar,  in  iöefebrung  Der 
^ranefen  jur  ©>rifNi<beri  SKeligion,  bepfieben  folte. 
3m  3*br  74°  f am  er  bep  Dem  Damaligen  t)erfeo» 
qe  U  r  dort  r  in  i^^pern  an,  bep  melcbem  er  eine  <2Bo< 
cbe  blieb :  von  mannen  er  ftcb  )i> 0; ncm  trafen  oon 
^irfcbbertj,  mit  Stobmen  ^cbwtgger,  na<b 
«Öirfcbberg  begab,  unD  eben  fo  lang  bep  Diefem  ftcb 
aufbielte.  ^epDeaber,Da  nemlicb  ©raf  ^cbtDig* 
<jer  ficb  entfcbloffen  batte,  einen  grojfen  ?b<«l  »on 
feiner  anfebnlicben  @raffcbafft  Mir  Anlegung  einee> 
^igtbumtf  ui  t\  ii  acm?anb«5  *-Öeurcf  berjtigeben. 
begaben  fieb  nacb  Dem  ^)etl.  ^omfacius,  unD  tru* 
gen  ibm  Diefe*  oor.  ©a  nun  Diefer  ti  für  genebm 
hielte,  reifeten(5Jraf^cbiri(T0cr  unc  rOillibali) 
nicDcrum  in  Ctö  ©rofene  Vanc,  unD  fuebten  fic& 


einen  <ptu&au«,  mo  ein  iöifcboflicber  C^/  roelcber 
Damabläroie  ein  .^Icfler  aufgertebtet  rourDe,  aufm* 
fübren  roare.  ^ßie  fie  auep  nun  bi^über  einig 
roaren,  unD  tOtllib*?^  fieb  Die©egenD,  Da  jefeo 
t  ftebet,  m  feinem ^ifcb6f!icben(S^  au«» 
erfeben;  f  ehrte  er  ju  Dem  |)eil  ISomfaciut  jurüefe, 
unDertbeilte  il>m  von  allem  ^aebriebt.  Vorauf 
Der^jeil.Äontfactus  ficbmitXJOtllibalben  Dabin 
begeben  unD  ibn  im  befagten  74often  3abre  am 
3Äarten*3)cagDalenen»($age  jum^riefler  orDinirte 
unD  cinroepbete.  Sil«  tDültbalb  }um  Frieder  ge* 
roepbet  roorDen,  fteng  er  an,  Den  Dafelbft  von  Dem 
ecblofleftaflTenfel*  bi*  an  Den  $lug  3ltmüb(  ge* 
(tanDenen  ^icbroalo  nieDerbauen  unD  ein  älofrer 
unter  Dem  Gahmen  aicbftaDi,  rockbe*  naebber  in 
Die©omt#ircbevern)anCelt  roorDen,  aufbauen  \n 
lajfen,  beproelcbemmitDer3«it  immer  mebrereib« 
re  2Bobnungen  aufgeriebtet,  bi«  enDlicb  eine  ©taDt 
Darati«  entftant>en.  SlOc«  Diefe«  gefebabe  740. 
9?acbDem  nunXCtllibalb  DenSlnfang)um^ircb° 
unD  Älorter-iöau  gemaebt,  unD  nunmebro  ein 
3abr  Damit  jugebraebt  batte,  rourDe  er  -41  ocu 
Dem  4!>«l-  23ctitf*2Ciu5  in  ^alburg  er  er  ©alt}» 
bürg,  einem  an  Der.J rdnef ifepen ©aale  jroifcben 
fingen  unD  König«bofen  gelegenen  Orte ,  »um 
s<Sifcbor)e SlicbftdDt  geroepbet.  (Brefferu*  uno 
4>«f  ler  fe^en  jroar  Ca«  <2>tijftung«»3abr  in«3nl»r 
745 :  Slllcin  Da  er  742  ron  Den  ^)er^ogen  Garole* 
mann  unD  Pippin  in  Der  &ualitdt  eine«  $Mf<bo|f« 
ju  einem  €onci(io  beruffen  roorDen,  roie  folebe«  au« 
Dem  tdcbreibenDeöCarolomattnfl,  roelcpe»  bepm 
^arento  ad  annum  742  befinDlicb,  erbellet;  fo 
f önnen  roir  <0rctfrm  unD  &ci£ lern  biermne  ntebe 
'söepfall  geben.  3n  Diefem  35ifcb6fiicben  än:te 
nabm  er  nitbt  nur  (üb  feine« ©tifft«  an;  fonDern 
lieg  aueb  feine  gr6fle  ©orae  Dapin  geriebtet  fern, 
Durch  ftetigc«8ebrcn  unD  ^rePigen  Die  in^infter. 
niß  unD  UnrriffenbeitlebenDen  Fettleben  Damabi« 
tu  unterroeifen,  unD  ibre  trage,  unDumDa«€roige 
ftcb  roentg  befümmernDe  ©emütber  anuifeuem, 
Dag  fie  mit  QSeracbmng  Diefe«  3«itlicb«n,  nad)  Dem 
Sroigen  traebten  folten.  ^fr  felbft  aber  roar  Diefem 
cßolcf e  ein  ©piegel  Der  ?ugenD :  $>enn  in  Dem  Stil« 
mofen. geben  roar  er  reieblicb,  unD  fafl  oerfcbroenDe« 
nfcb ;  Im  2öacben  fleigig ;  im  93eten  anDdcbtig ;  in 
Der  t'iebe  ooüfommen;  in  Der  geutfehgteit  batte  et 
feine«  gleichen  niebt ;  in  Der  2t bre  roa  r  er  vortreflict ; 
imSKeDen  fertig;  in  Dem  Umgang  mit  Den  beuten 
beilig;  unD  Die  aufriebtigfeit  feine«  ©emüth«  lieg 
ftcb  au«  feinem  ©eftebt,  unD  frin  qütige«  Sflatnrell 
unD  faniftmütbige«  Sjtty  au«  feiner  boIDfeligen  «Ke» 
De  feben :  ©ie  iöefebrung  aber  Der  tWenfcben  ju 
€briftofucbteerforoobIinDer?baf,  al«  mittlren 
unD  ^reDtgen  ju  beförDern.  ©abero  aueb  Der 
SKuff  von  feinem  cbnfllicbfn  €Pf,r  unD  Älttgbeir, 
Denket!  »omfactus  beroog,  Dag  er  ibn  offt  unD 
uielmabl  nacb  ®lapn&  beruffte,  roofelbft  er  man. 
niglicb  lieb  unD  angenebm  roar,  ibn  aueb  h»9tan> 
t geben,  ©eriebten,  ©nroepbung  Der  Äircben  tinD 
|  anDern  getfllicben  Functionen,  ahen  anDern  vorwog, 
M<t>  roeiter  verorDnete,  Dag,  bep  ereignenPer  C8a* 
canj  De«  €rfc  <£tubl«  ju  9?apn?,  er  unD  (eine 
s3?acbfolgerQ3icarii  fepn,  unD  bep  Haltung  eine« 
epnoDi  oDer  Concilii  Dem  €r^93n"cborT  jeDerjeit 
jur  rechten  «f>an&  Oben  (blten.  ©aber  er  ibm 
aueb,  )um  3e icben  unD  «eroeig  Differ  ibm  eonferir. 
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ttn  popen  SBürDt,  ein  gemiffe*  Ober>£leiP,  mel» 
djcß  Kationale  genennet  toirD. unD bep Den  -p o  1k n . 
prteftern  SUte«  $ef}amrnt«ein<23orbilDDer  3fcll< 
f.-mmcnheu,  bro  Den  ab«r  im  {Neuen  (ine  <öar» 
reidjung  Cer  ooflfommenften  £ luv nD  bereuter, 
}u  tragen  übergab.   3Rit  feinem  SöruDer  ,  Dem 
r>cUtgcn  ZOmitxilb,  bat  erDie©egenD  um  «£>fPs 
toenpetm  in  Dem  ©cproanenfelD  erfaufft,  roofelbfr 
et  Dielfdittg  gepreDiget,  unD  bie  blinken  £epDen 
unD  cur  abergldubifdje  93olcf  jum  €brtftentl)um 
er  an  Dielen  Orten  Die  Renten 
mülfegetauffet  paben,  ifrau«Dem  }U  fd)lüßen , 
wd  man  in  Dem  Daflgen2anDe«.9Vu"rcf  pinunD 
ir.eCer ,  als  bep  effieiffenburg  in  9?erDgau  $  an 
Kern  SSJalöe  opnnwit  Dem  Stt(t^Dter*13Bcqe;  in 
Dem  £&itiri)uni  2lid)ffdDt,  im  Slmte  SKeirenbud) ; 
beo  Dürnberg  unD  anoern  Orten  mebr,iörunnen 
finDet ,  roeld)e  oon  ihm  ben  Ebenen  nod)  f>eutt> 
ge«  $age«  führen,  unb^r.  WiUibrtlb«*23ruii* 
nen  genennet  roerDen:  Denn  man  roufte  fonjten 
f:ine  andere  Urfjcpe  Deffen  ju geben,  al«Daß  Der 
peibge  Wiüibalb,  aleid)tDieDer  beilige  aonifa* 
aus  bat  aud)  pflegen  \u  tbun,  Die  JjepDenDabeP 
getauffet  babe.     <3B»gen  De«  SJItertbum«,  unD 
Langel  Der  fd)rifftlid)en  9tad)rid)ten  Dafig* r  gel« 
ten,  trifft  man  oon  feinen  Späten  unö  QJerrtd). 
tungen  nidht  Die!  aufgejeiepnet  an.    ©o4>  finDet 
man  Don  ihm,  Dag  er  im  3apr  760  feinen  *#ru» 
cer  begraben,  unD  765  auf  Dem  Don  Äomge 
Pippin  au«gefd)riebenen  unD  juSlttignp  gemalte» 
nen  ©onoDo  mit  gegenwärtig  gemefcn,iotlcpele*» 
lere  9<ad)rid)t  un«  ein  Fragmenrum  De«  Synodi 
Artiniacentis  ertbellet,  meltte«  Der  »£)err  Don 
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führet.  3m  3abr  77«  bat  et  feine  ©imefiet 
Die  beilige  XValbuvgi»,  begraben,  unb  Da«  3abr 
Darauf  777  Die  ©ebeine  feine«  ißruPer«  erboben 
unD  an  einen  berrlidjern  Ort  perfepet  ©ein 
©urb«  *  3apr  t|t  ungetwg  :  Denn  ob  roobl 
(Btctfet  fd><«bet,  er  fep78i  Den  7  3«"«<  St- 
rauben ,  fo  ift  Pod)  tieft«  unrid)tig  :  Denn  man 
finöit  nod>  eine  $raDit\on  ober  ©tpenefung«» 
fötitf  ton  ihm,  Dorn  3abr  796,  roorinnen  er  et» 
nen  Ort,  Mucbtft  genannt,  in  ©cproanenfelD, 
Dem  Voller  $ufoa  »ermad)t  bat.  SflacpDera  er 
aber  aefrorben,  rourbe  fein  erfclagter  Seib  in  einer 
©rufft  unter  Dem  Chor  im  £>om  begraben,  aB* 
ido  er  aud)  208  3abre  lang  in  SRube  gelegen- 
S)a  aber  unter  Der  Seit  Dabep  Diele  <2BunDerfof. 
len  gefebepen  fepn,  unterfuepte  Diejenigen  bereit« 
^abfr  JUo  Der  ©iebenüe,  unb  e«  rourDen  aOe 
auffalten  gemad>t,  Den  $Btfd)off  tDÜlibatt»  in 
Dit3abl  rer  ^eiligen  aufjunebmen.  ©od),  Da  er» 
melDtter  fyahft  Darüber  geworben,  geriefpe  Diefe« 
Vorhaben  in«  ©teefen,  unD  murDe  bi6  auf  Die 
aRegieruna  mcgtngo^i,  De«  3»6lfften  2lid)fldD^ 
mm  Wtoßtii  erfdjoben.  S>iefer  lieg  Die 
©ebetne  De«  tDiütbaito  989  au«  oorbefagter 
©rinft  erbten,  unD  in  einberrli4)er«59ebdltniß 
beo©t  93eiti  »  ailar,  bringen,  rupete  aud) 
niebt.  bi«  a?iilib<H5  Dom  «pabft  Xentbkten 
Dem  ©repjebenDen  unter  Die  i)eiltgen  oerfe^et 
rourDe.  ©epnO  nun  Durd)  Defen  ©ebeine  oor» 
bin  Dte/e  ®unDergeroürcfet»orDen,fomu§mfln 
fid)«  md)t  befremDen  Kiffen  ,  Da§  nod)  mehrere 
bep  feinem  @rabe  gegeben,  naebbem  er  Die  3abl 
Uuserfai  -  LexUi  LVU  Ztyil 


Derjenigen  Dermtpret.   ([ben  Darum  rrarDDet 
Zulauf  De«  QSoIcftJ  immer  grbflfcr ,  tag  fid)  enD» 
lid)  ^'inrid)  Der  Vierte  Diefc«  ^abmtn«,  unD 
in  Der  OrDnting  Der  33f"9f*<  ^ifebeff  \w 
|tdbt,  genöibigt  gffebm.  Diefeö  ^eiligen  tcib  au« 
feinem  jmepten  iötbaltniffe,  Da  er  a<57  3abt  ege# 
ruhet ,  berauöjunebmen ,  unD  In  ©epfepn  De« 
©ifcpcff«  iu  «ugfpurg  ^ibot^onw,  aücr  tyth* 
lattn  unb  gefammter  ©eiftlid)feit  feine«  ®ig. 
tbüm«,  auf  Dem  jotb'SlItar  in  Dem  forDern  ßbor, 
in  ein  ^chaltnifi,  Da§  oon  jeDerman  fonnte  ge« 
feberi  »erben,  ui  bringen ;  roeldjt«  H56  fiefd)t# 
ben    2tud)  bier  mar  feine  bcfrdnDige  ^ubefrdt» 
te  nod)  ntebt:  Denn  im  3opr  ia«i  baiteicngei» 
bm-r,  Der  34figft<  »id)t!äDMfd)e  «ifdjoff,  fid) 
fd)pn  Dorgenonimen ,  n>«'g?n  Der  immer  $ir&fFern 
©enge  De«  anfommencen  OSolcf«,  Dempcibgen 
rOÜlibalb  ju  €bren,  einen  eigenen  £bor  an  Die 
£)om    Kircbe  anbauen  ,  unD  Deflen  ©tbeine 
abermabl«  tabin  oerfefitn  \\\  laffen.    (^ein  Da* 
jmifeben  gefommener  ?ob  mar  Urfad  e,  bog  er 
Ca«  ^öjrcf  md)t  oollfüpren  fonnte,  fonDcrnfol* 
cbe«  feinem  Sftacbfclcier,  4,ilbcbrönbcri  übrrlafi 
fen  müde,    ©iefer  brad)te  ee»  1273  oöliig  ju 
©tanDe,  nabm  DariUifMeUeberbleibfelDon  Dem 
45«il.  XCilltbaloy  unD  lieffe  pe  mit  oielem  ©e» 
prange  in  befagten  neuerbafteten  (tThor  auf  Dem 
Dafelbfl  aufgerichteten  u«  D  Dem  beüigen  Creutje 
gemeldeten  .Oodj'Slltar De rfe^en ;  mad)fe  juglcid) 
eine  ©«ifftung  fCr  jmen  (Ehor  •  |>erren ,  roeldje 
nad)ber  auf  neune  angemaebfen.    &ae  SInDen» 
efen  Diefer  Dritten  Erhebung  mfrb  nod)  aDidbrig 
am  1 3  October  feperlid)  begangen.    5fn  Diefem 
letztem  Orte  lagen  Die  ©ebeine  De«  J^eü  S5ifd)cff« 
464  %ah,rt.    ^6  mü|]en  aber  fiWeWid)  in  Der 
legten  jeljfte  Derfelben  babep  feine  ^SunDeruitbr 
gefd)»b«n  fepn,  »eil  man  nid>f  eigentlr*  acroufr, 
ob  fie  nod)  oorbanben,  ocer  nidbr.  Pennal« 
in  Dem  3ojdbrigen  jtriege  Die  ©cbmeren  nad) 
?iid>ftdPt  gefommen;  hoben  fie  fo  übrl  jau« ae* 
balten ,  Daß  fi«  au*  Der  Äird)en  unD  jM6ftcr 
nid)t  oerfd>onet ,  unb  fo  wr  Den  4>ocpr2llfar  in 
Dem  SEiUibalP&ebor  oertpfiffet.   «D?an  gerietb« 
Daljer  nid)t  obne  ©runb  auf  Die  ©eDf.ntfen,  06 
nid)t  aueb  ©t.  tDUlibalbs  ©rab  eri\|fnet,  unD 
Die  !Äeliguien  entzogen  morben,  unb.,:ipar  um  fo 
Dielmebr,  weil  man  \u  uictfldDt  reeb  auö  tlr. 
funDen  meif,  Dag  Der  fe«*frc  aicbfr»5riifd)e  iöli 
feboff  4>rfar  febon  einen  ^beilcerfelbei-nocb^ur» 
ne«  in  glanDern ;  tV>cII>e1iti  aber,  rer  ein  unD 
fünffache  ©ifd>cf ,  einen  $beil  an  Den  £i>mg 
> V.' t;i!  i dn-n  in  SngeDanP  überfebiefet.    ©?.  |e^t 
regierenbe  jocbfürfll  ©naDen  felbfr,  jerr^c» 
^ann  3fnrort  ^tpf),  ein  gebobrner  ^erepbert 
oon  Srcrbev$,  verfielen  auf  Dergleicben  jmeifel» 
baffte  ©eDunrfen,  unb  gaben  oerfd)ierene  mab( 
ju  oerficben,  »  wie  fie  mobfmiflen  mbcbtin.  ob 
;,fid>  aud)  nod)  erroa«in  berSRubefldtte  M  jeil. 
»tPillibalbs  befdnDe?  jumablen  f«  gffonneri 
„mdren,  an  (tau  De«  alten  baufälligen  unD  un» 
„fbrmlid)en  ®ercr>«,  einen  neuen  ältar  aufrich- 
ten )U  laffen,  Daoon  aber ,  megen  folcher  Ung*. 
„roigbeit,  nod)  immer  abg?paltenmürDen.„  <3Beil 
Die  Seit  herannahte.  Da  man  Da«  jehente  3ahr# 
hunDerr,  Dom  Sliifana  uitD  ^rricbtunaDe«^?^» 
©tif te«,  f<n<rlicp  ju  bf£i!;en  gtDad)te,fo  mürbe  eme 
V  Utile» 


Digitized  by.Google 


I 


na?  et.rottiifeai»  

Unterfucbung  befehlen,  unD  roiirctlicb  oorge» 
nommen.  ©tr  zi  Sfprtl  1744»«  oer  $<*9/ 
an  meiern  Der  Slnfan  4  Daju  gemalt  »urD«.  £in 
Siotariu«  $ublicu«  mit  feinen  3<ug«n  »urD« 
Nrbrp  gerufen  ,  auf  «rfotD«mD«n  $aQ"  ein  3n. 
ftrument  übet  Den  QBorgang  objufaflen.  ©iefer 
erfctiene  TJacb mittag  um  t  Uhr  mit  Dem  SuftoD« 
Chort,  «&«trn  EaumQ&vtntv,  Denn  Dem  ©eifl» 
litten  SHath»  £ofcaplan,  unD  bepDer  dollegtar» 
«Snfftet  ,;u  ©.  €meton  unD  Nicolai  in  ©palt 
©omberrn,.£)«rrn  8t.  »nton  #lbdn.  ©1« 
auf  Dem  SlUac  befinDlicb«  er  1)6 bete  ^umbamurDe 
ton  einem  fSteinmeej  angebohret.  ©ureb  Di« 
Oeffnungen  tonnte  man  balD  «in«  bol&erne 
Totb  angetrieben«  Urne  »aprnebmen ,  unD  gar 
tüobl  fcblüfjen,  Dag  Darinnen  Die  Reliquien  lie* 
gen  mü|ten.  £be  weiter  in  Der  Arbeit  fortaefab« 
r«n  »urDe,  Dielte  man  für  nötbtg  >  t>«  brt^eri* 

Sen  ^erlauf  ®r.  £ocbfürfrl.  ©naDen  iu  hinter, 
ringen.  ©i«f«  gaben  93«f«bl,  mit  weiterer  Un> 
twfucbung  «injubalun,  bi«  Darübet  fernerer 
SXatb  gepflogen  »a"t«.  ©et  @t«in  »urD«  tnDtg 
in  ©egenroart  D«t)  Slotatii  unD  Seinen  roieDet 
»«rroabret,  Di«  gemalt«  £>effnung«n  ©erfüllet 
unD  aü«e5  in  D«n  ©origen  ®tano g«f«*«t.  Waty 
Dem  bierauf  ©«.  «öocpfürftl.  ©naDen  De«  $<rrn 
©om>©ecbant«,  grepbtfrn  ©onXDdDm,  unD 
«iniger  anDern  £<rrn  Capitularen,  niebt  weniger 
©eto  £ocbratb«prä|iD«nten,unD  enDlicb^Bepb« 
93ifcDoffcn  ©utaepten  «ingebolet ,  »urD«  D«t  28 
Sfprtl  }u  weitem  Uiitttfucbung  anberaumet.  2W 
»£>of  Commi|Tariu<  »urD«  D«r  &«rr  ©«ntral^SBi. 
cariu«  oon  &euctel 5  au«  Dem  £ocbro.  ©on> 
€apitul  £err  SSaron  oon  (Siros  unD  Der  £«rr 
©raf  ©dprattenbatf*  t  »u  m«bt  oorf«p«n* 
Dem  Skfu  ernennet.  lieber  Diefe  rourDen  no(D 
Daju  eingeladen  «5«.  £ocb».  unD  ©naDen  J>crr 
^ofcann  Zteptifta,  $rd*at  De«  Jtlofter«  SXeb 


St.EPtlltbafo  22$ 

©ci|tlicbFeit  tbate.  tfürftl.  £eib  *  SReDicu* 
rouro«  geruffen,  Di«  ©<b«me  }u  b«ficbtig«n,  unD 
ju  unterfueben,  ob  fie  ^enf<tenbeine,unDroelcb< 
Sheile  De«  «eibe«  fte  wären.  ©1«  UrtunDtn 
febienen  noeb  abjugeben  ,\  au«  roelcben  ya 
errotifen,  Dag  Der  gefunDene  <Bc6at}  würefhefc 
De«  £eil.  lX>diibt?l6*  ©ebeine  mären.  ©oc& 
aiicb  Diefe  funDen  ficb  auf cem  SBoDen  De«  ÄdfN 
lein«.  Sic  befhinDen  in  einem  Sßetgam«ni«n«n 
3«ttul ,  auf  weisen  eine  fuf(}e  £«b«n*v&«fcbr«t» 
bung  De«  ^eiligen ;  Da«  3abr  feine«  angetrete. 
n«n  S&gtbum«/  au$  feine«  äbfterben«;  Die  na  et 
feinem  $oD  gefcbebene'JBunDer,  unD  Diet>ormar>» 
Ilgen  grbebungen  feiner  @ebetn«u.f.m.  oerjeieb» 
net  (tunDen.  {£in  Inirrutnentum  publicum  cum 
Signo  Norarii  läge  Dabep,  »elcbe«  aber  füfl  gl«i. 
cbe«  3nbalt«  mit  Dem  er(r«rn  mar.  «3o  r>att< 
man  Denn  alle«  ,  toa«  man  gerounfebet.  $)e« 
»f)errn  ^Öifcbojf«  £ocbfürfU.  ©naDen  fonnten 
ficbDaber  niebt  entbrenn,  ftcb  Dar  über  fblgenDet 
greuDen^crt«  ui  beDienen  ;  „  Coogritulamini 
„mihi  omnes  !  roünfcbet  mit  ade  ©läcf ,  Da§  «nD« 
„lieb  meine«  heiligen  t&dhbalos  «brenroertbefr« 
„©ebeine,  Diefi«  in  Dem  tteffen  «DJeerDer  10  \o\u 
„gen  gjergeffenbfit  gelegene  foflbare  ^erlein, 
»roieDerum  berfurfomm«n/  Diffe  fo  lang«  wrfin. 
„frert«  ©naDen  .  «Bonne  »ieD«rum  angefangen, 
„unferer  aicbiMDtifcb«n  Ä»r4jc  ju  leuchten  ,  unD 
»ibt«  ©naD«n  «Btral>len  einmabl  roi«D«t  au«)u> 
„merffen.  3Bünfcbet  ©lücf,  Da§  Oiefer  fo  oi«Ie 
„b"nD«rt  ^abr«  ©«rborgen  gelegen«  ^»imm«l«# 
»©cbab  «rfunDen  »oorD«n !  3u  Liefern  »ünfebet 
„mir  alle  ©lücf,  unD  brlffet  mit  Dem  groffrn 
»©Ott  «»igen  ©anef  fugen ;  „  »Be  gegen» 
roartiq«  flatteten  if?r«  ©lücfmünfcbe  a^unDpreu 
feten  ü>r«n  5öi|"cboff  unD  ^ürflen  glücfli*,  Dag 
er  oon  göttlicher  QSorfebung  ju  Ditfer  miebfiflen 
€ntD«cfung_b«ftiinmet  mdre.   <2Bon  Diefer  Seit 


Dorf,  Der  %  ©uavDian  De«  dopuciner^Älofter«,  an  waren  ©«.  /)ocbfürftl.  ©naDen  einzig  Dar« 


unD  Äolb/  au«  D«r©efe0icb.ifft3efu,unDDer 
llb«ologifcb«n  SOloral  ^>rof«|for.  SlUe  erfebienen 
In  ©t.  QßiüibalDö'Cbor,  unDjrrar  Di«©«i|lltcb' 
feit  in  üjrct  Kircben» ÄUiDung.  ©er  torhm  an> 
aebobrte  «Stein  roatD  «r6fner,  unD  Darunter  «in 
rjolijernc«  rotr?  angefärbte«  ^d(llein  ,  fo  jmep 
«Scbub  lang,  anDenbalb  r>oct/  unD  ein  ©ebuo 


auf  beDacbt,  ttue  fte  ibren  roi«D«t  gcfunOtnen 
^eiligen  IVilitbÄlD  gebübrenD  b«röu«'  |ier<n . 
unD  Defftn  ^bre b«f6rDern  m&dbten.  ©i«n>ar«n( 
rot«  oorbin  geDacbt  roorDrn,  fcbonlanae  gefutnef, 
einen  neuen  {)o(b^ltar  auf  öt.  QBiUibalD«- 
Cbor  aniufebaffen,  unD  foldtK«  au«  Dem  fcbonjTen 
unD  au«g;fucbt«fr«n  gjjarmot ,  nacballtr^unfr, 


breit,  angetroffen,  ©a  folebe«  ©r.  4>ocbfürfrl.  wrf«ttig«n  ju  laffen-  ©iefer  folt«aufD«n  7  3u# 
©naD«n  gb«tmabl  funD  gemaebt,  unD ftejugleicb  liu«  1745,  al«  &a«  laufentjabrige^ubelfe^unD 
«ingelaDtn  roorD«n,  ftcb  in  D«n  €bor  }u  begeben,  j  Der  jualeicb  DieabermabligeCBerfe&ungCteferlK«* 


um  D«t  «tfl«  iu  f«pn,  Dem  Det  ^eilige  juöeficb 
te,  unD  Di«  €br«  uifdm«,  D#n  ©ebein«  ja  o«f 
ehren  i  fdumc t cn  fu  niebt,  begaben  ftcb  in  S^ero 
JCircihen  *  Drnat,  mit  i^rer  gefammten  ^)of|tatt 
in  Den  £bot,  ««rriebteten  ihr  öcbet ;  unD  nach' 
D«m  ft«  bi«rauf  D«n  «Barg  geöffnet,  tieffen  fiemit 
hellet  unD  fr«uDig«r  etimm«:  ^ottXob,  (xi* 
UQev  (ßebeme  flenugl  ©i«  £«rr«n  Jöcputirt« 
unD  übrigen  \u  Dem  9ctu  eingelaDene  rourDen 
herbeo  gcruffen,  roelcb«  Die  Reliquien  niebt  ohne 
groffe«  ^Bcrgnüaen  betrachteten-  ©amit  aber 
an  folgern  alle  2(nn»«fenD«  $beil  nehmen  moeb^ 
ten,  rourDen  Di«  ©ebein«  auf  Dem  ftltar  g«feD«t, 
Diefeib«  anjufeben  unD  ,u  oerebren.  SJlan  jün. 
Dete  injmifcben  Die  Kerfjen  auf  Dem  ?|ltar  an.  3«. 
^ocbfiirfrl.  ©naDen  ll«jf«n  ficb  Di«  Stolam  üb«r 
Den  Jpalö  legen  ,  Dergleichen  aueb  Di«  übrig« 


liquien  ju  fepren  befcbloffen  roorDen ,  fertig  fepn : 
aber  etf  twrjogeficb  Damit,  bi«  auf  Den  j  Septem, 
her  oD«r  X»  ©onntag«  nacb  ^rinitati«,  Da  Di« 
foI«nn«  geper  «rft  fonnt«  angefleht  ro«rD«n  ©i« 
rodbm«  bi«  auf  D«n  Xlll  Öonntug  nacb  $rini. 
tati«,oD«t  13  ©ept.  $10«  $age  »urDen  5Jto» 
cegtonen  angefreUet,  rooju  aueb  Die  8anDprieftet 
mit  ihren  ©«meinen  unD  gabntn  fam«n.  $1»« 
@a(T*n  D«r  ©taDt  murDtnmit  oiel  taufenD  fcb6. 
nen  iÖdumen  au«gejieret,  an  Den  Rufern  oiele 
Altäre  aufgeriebtet,  Dhnjdblicb  oiele  Neffen  gelc 
ftn,  unD  fon|t  ade«  mit  cjr5fler  ^)ta«tt  DoQpejen. 
©e«  ^eiligen  tütlübalD«  ©eDckbtnig.^ag  roirD 
in  Det  9J6mifcb«€atboItfcben  Äircbe  Den  i  SRap 
unD  73u!hi«gefeperr. 

9cacbDtm  mir  nun  Di«  £«ben*©efcbtcbr«  De« 
^)eil.  WiüAdto ,  unD  ma«  bi«  auf  ca*  3abt 
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1745  m't  f<in<n  ©deinen  oor gegangen,  (iemlicb  | 
«utJfübrlufc  tmtgctbeüet  paben;  fo  muffen  wir 
aucpnocfc  raelben,  oag  bep  biefer  leptern  erfin» 
t>ung  unb^randation  berSXeliqoten  biefe«£eili» 
pen  ,»ep  ©djrifiten  }um  <3ßorfc^ein  gefommen. 
■23enn  wir  Deren  2toffcprifften  t>öQig  perfeptn,  fo 
fter>et  man  aueb  ben  3nf>alt  Derselben.  $Me  erfte 
führet  Den  $ itul :  «icb|tatttfcbee  je  langet  je 
lieber,  beftec;enb  in  futget  Ä.eben««23e^reu 
bung  be»  £eil.  XX>irUbalMr  erfren  «ifeboffen 
3U#ctfta&t,  aus  t>erf«^iebenen  votit(<pidt)tU 
gen  leben»'  Vctfaffettn  in  gegenwärtiges 
tfompenbtum  aebr«cbt,niit  angehängt  um* 
frönblicbet  Sefcpreibung  ber  neufteben  (Er- 
fmbang  obbetnelbt  glorouicbigften  &ifd?*f- 
fene  &ci(.  <Bebaineren.    IDann  in  einer 
Hosen,  mit  febr  nürjlicben  cBebettern  unb 
2fnbad?ten  ju  eben  felbett^eil.  e<butj«pa» 
tronen  ©.  TCOilibalb.  alle»  bey  Celebrir.  unb 
»egebung  beo  taufenbifren  3abree  com  2ln> 
fang  btefeo  ron<B<Drt  gcffgneten^ovbfltffr« 
unb  23if?tbum  3ictytatt  in  ©ffentlicben  Dtud» 
tu  ge  ben  ©ort  3©bann  lubroig  PictorZJaum» 
gattner,  7.  v.  L.  geifrl.Äatb,  tanonico  wnb 
tuftobe  £bori  0.  WüibtM,  cum  Supnm.  fo- 
cuttate,  aiifraft  1 745  in  8.    ©ie  jwepte  pat 
folgenDe  auffebrift:  Caufenbjabrigee  <Etcb= 
ftdtt,  in  LXV  bodbwüibig|ten(fiicbftdttif<ben 
Jöifiboffen,  jugleicb  be&  <S>«1  Äomifcben 
3tacr;8  Sütffcn,  ba  3 bro<5>©d}futfti  (Bnaben 
30 bann  2lntoniue  H  im  neunten  3abte 
glucFftliqft  regierte.    3m  Drurf  beraue  ge, 
geben  burtb  p.  <Stc gorium  Äolb,  0oc  jt£; 
^1  Cumfjcultate  Superior.  ^ngolftabt  1 74t  in  4. 

Uebrigentf  bemerefen  mir  noep,  bag  man  unter 
bfm  Seinen  ÜDillibalbs  ein« geben«*  iMtfrrei' 
buna  De«  «Öti!.  Äom'faciue  $at,  unb  finb  Die 
©Hellten  niept  einig,  ob  unfet  XPilltbalb  Oiefe© 
fcbenbt«  öonifacius  ielbft  »eifert  get,  oDer  ob 
«e  ein  um«at\\pobene«<2Bercf  fep?  »rowet  bat 
ebemapl«  ba«  letzte  fut  waprfcpemlieb  gehalten; 
ift  aber  oon  ITTabiUonio  unb  papebrccbio.wü 
Der/eat  »orben.  $err  3a«tage  jweifelt  gleicp» 
\<xüi,  ob  tiefe«  Sßerrf  au«  un(er«$if(poff«  oon 
SlkpftdDt  $<Der  gefloflen,  wiDerlegt  De«roegen 
mabillonü  «DJepnung  au«  folgenDe  n  ©rünDen: 
1)  ©ei^Serfaffer  nenne  fict.  unb  Äurcbarbum 
etwa«  prat>lett>aft# duos  bon*  wdultrisc  viros,  wel< 
epe«  bet  bemutbiße  53ifcbof  niept  würbe  getban 
i)cibtn ;  2)  famen  in  biefen  ©rjeblüngen  oiele 
irrige  ©inge  oon  Bonifacio  für ,  mekbe  Willi» 
bulb  allerbina*  befler  aiffen  !önnen »  3)  €c  ge* 
ftebe  felbll,  Dag  et  fein  Söucb  nur  Mi  ^rjeblung 
Derer  €5<bü!er  @t.  QSonifacit  gefcpritben ;  Da  Dog> 
g<ba(btet  IBif^off  (lete*  um  tiefen  Eiligen  ?Kann 
giTOtfen;  2Uir  fügen  4)  noep  bep  unD  jmeifeln 
aiio  felbften  an  Der SBatjrbtit,  »eil  fttb  Detter* 
fatfer  in  Det  Q3orrccc  einen  ^rcöhncr  nennet. 
<£onft  babm  Diefe  8eben«*iÖ«f(breibung,  nflepbem 
feCanifiuo  iuerft  Drucfen  (äffen,  ©errariue* 
feinen  rebas  Moguntiacis;  ITIabtllon  aber,  6u. 
riue  unb  papebecebiue  ihren  Actis  Sanäorum 
einoerleibet.  Saenoge  bat  fomobl  M  HtXabiU 
lona,  alt  (eine eigene flnmercfungen  fleigig  unter 
ben  £ert  gefe^et. 

$(ber  »ieDer  auf  unf«a  XX?iffibalbo  8<ben  iu 
•  Viüvtrfal-LtxiciLyU  Q$fJL 


fommen,  fo  bat  Daffeibe  oDer  oielmebr  feine  9ieife,  1 
Die  er  nao)  Dem  gelobten  gante  getban,  eine ^9« 
Denbeimif^e^lofle^rau,  fo  eineQMut*'§reUR' 
Din  oon  ihm  gernefe n ,  unter  Dem  $irul ;  Hodoe» 

poricon  five  leinerarium  Hieroiblytnicatiom  S.Wil- 

IÜmUU,  betrieben, Deflen  Original  ;ti  ?J  <f)iiäct  be« 
finDlicb;  roir  miOen  aber  nia)t  getoig,  ob  in  Dem 
£ocDfür|il.2lrcbio,  oDer  in  Dem  ÄIojtcrSKebtorf, 
iJ>euuui?  CanifiHo  bat  Dajfelbe  Dem  Tom  IV 
Antiqv.  LcO.  tTlabiUon  Den  Adis  S.  S.  Ord  fie- 
ned.Sec.HI.  P.II,  p.36j  u.f.  unDSal^nfltifl 
feinem  Codici  Diplomarico  De«  v^3i§tbum6  ?J:c&» 
fldDti  mit  einoerleibet;  unb  weil  Die  ganiftfdje 
Slutfgabe  )iemlicb  falfcb  abcopiret,  unb  oeno>ie« 
Dentlicpe  gan(}  unoerftanblicfce  Stellen  Darinnen 
beftnblic^  flnD;  fo  pat  Der  ledere  fold>e  mit  »er» 
fepiebenen  £eg«2lrten  unb  bepgefügten  Slnmercfun» 
gen  erläutert,  ^aep  Diefem  bat  auo>  ein  Unge» 
nannter  unfer«  XX>iilibalbo  geben  befcptiebeni 
rotld)e6  man  ebenfalls  beo  Dem  Cantfto  L  c 
tTlabiOon  1.  c  unb  in  $al( enftanv  Codice  Di- 
plom, p.  46  2  u.  f.  f.  finbet.  Söhn  ftebet  aber  gac 
beutiidb,  Dag  er  alle«  au«  Dem  3Be refe  Der  £f»ben« 
l>eimifd)en  Äloflee  *  ffrau  genommen.  Äcgtnolb 
bat  gleicpfaQ«  Willibald  geben  oerfertiget.  weW 
epe«  auep  Camftue  feinem  befugten  ^Btrcfe  ein» 
oerleibet,  lieber  Diefetf  bot  aud)  Der  berühmte 3efut» 
te  (Bretfer  jwep  geben«  *  SÖefcpreibungen  unfer« 
XX)t«iba(bo  an  Da«  Vitt  gebrad)t,  Deren  eine 
äbalbett,  Sf&t  }u  €iDenpeim:  Die  anbere  aber 
pbilippi  ber  neun  unb  Drepgigfle  35tfepof  ju 
äicpfldDt,  aefebrieben.  ©ie  leptere,  wobep  aud> 
unfer«  tOilltbatbe  QSatertf  Ricbarbe,  feine« 
v^ruDer«  XOum'balbe,  unD  feiner  5?cprc>«rter 
TOOalburgie  geben«  »©efeptebte,  oon  ermelbeten 
^i(a)o|fen  pbilippen  iu  2licp(tdDt  befcbriebeiv 
)u  (inDtn,  ifl  \n  3ngolftaDt  1 6 1 7  in  4  an«  6icbc 
getreten,  unb  i|r  jepo  rar.  ©er  oorgebad>te3efutt 
(Bretfet  bat  Obfervatione«  baju  oerfertiget,  unb 
folepe  in  }weo  $)üd)er  unter  folqtnben  ^  1  ml  ein» 
qetbeilet :  Jac c  h  Gretferü  Societatis  Jefu  Theo* 
logi,  Obfervationum  in  Philippi  Epifcopi  de  divig 
EyHettenfibus  Commentarium Libri  u uo,  in  qvibnt 
varia:  difficulrates  hlftorice  examinantur  enuclean* 
cur  6c  illuftraneur.  gern  er  paben  »Dn  bem  ^eiligen 
ICOilUbalb  gefeprieben  ©agittöriue  In  feinem 

^ractate  de  Gentilismo  &  Chriftianismo  Thurin- 
gtae»  v%l"  1  f  in  Templo  vir  cutis  &  Honoris  divi 
Willibaldi,  n>eld)e«  eine  3naugufal>&i|putätion 
Hl,  Die  Der^krfaffer  au2Bürpburg  1726  gebal* 

ten ;  Äabetu»  in  Bavari«  S.  Vol.  II,  p.  95 ;  Qu« 
tiuo  T.  III ;  UtabiUon  in  Atfb  Beoediainis  i>ec. 
III,  Part  II  num  l,p.  i :  (Dtblcntte  in  vitaS  ßonf- 
facii  Libr.  III,  c.  45 ;  Hicolaue  Gktatiue  Libr.Ht 
Kerum  Mogunc.  Joanne«  in  T.  I Script.  Kerum 
Moguntiacarum ;  Die  25 0 IIa n b;  f? i rt  in  Aäis  San£I. 
Antwerp.  ad  VII  Julis  ;  CapeHiilor.  Littet.  <2)U» 
bin  de  Script.  EccleC  T.  I;  H  ftoirt  liger.  de 
Frtnce  I.  IV;  ärrnpecr*  in  Chronic.  Boioario-  - 
tum  Libr.  II,  c.  27.  apud  P.  Bernardum  Pezium 
T.:il  Anecdotor.  Part.  III;  pagius  inCriticaad 
annoaChrifti740.74i  unD  742;  S«lfehflein  in 
Anciqv.  Nordgav.  T.  I,  p.  aal  U.f  UnD  265; 
«benb.  in  Analea.  Nordgav.  9fad)IefeV;  JTlei* 
cbelbecf  in  Hiß.  Frtifingenfi.T.  I,  Part.  I  p.  36  u  f. 
ingl  p.83»  IßcPatbt  iiwFranc. Orient  T.I{  43a 

^  a  Hiß* 
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Hißoriea-Eccltfiaflica  <8anD  X>  p.311  u  f- 
»ieDermann  in  Der®clieal.  Der  ho&en  $üctfem 
£dufet  imgrdncfifcbenÄreife  p.  if.  Lutwig  in 

Reliqv.  MStor.  T.UX  p.  22  UnD  7*"»  3USe* 

meine  tbronicfe&anD  UI,p.  597;  »entkeim 
im  €nglifd)en  Strebern  unD  ©cbulcn«etaate  p. 
759>  Äurtie  Stögen  aue  Der  Rireben^ifto» 
rie  De»  rieueif  (Eefrarnenre  $beÜ  III,  p-  375 
Reebenberg  in  Summsr.  Hift.  Ecclef.  p.209; 
£ubnet  in  feinet  $ö!itifcben  £iftor.  Sbeil  vii  p. 
1 8  7 ;  ü.  a.  m  fiel)«  aud)  Den  2»r tief el !  aucbftttr, 

im  1  «ante, p. 865  u> ff. . 

tüillibalb,  ein  £apuctlier»«Dl&ncb  ju  SSien, 
hat  getrieben  unD  jum$)tucf  bef6rDert:  Medi- 
camentum  Univerfale,  n>eld)e«  4 f  goflen-^retig» 
cen  t>on  Den  legten  fingen  fmD.  tofebete 
2beologifd)e  Sinnale«  Deccnn  u,p.  171, 

»St.  rDillibalDetfBrunnert,  (Kl)«  Den  Sftticfel: 
<E?t.  XCatib«^  etiler  $Bifct)oflr  juaiebftdDt. 

X»illib«lbt.burg,  in«gemein  OMpereburg, 
ein  befefhqte*  ecblof)  nnD  Die  orDentliebe  St«!«* 
Dentj  De*  «ifeboff*  iu  a.d)(fdDt,  liegt  eine  |>albe 
Ctunüe  ton  aiefcftdDt,  on  Den  ©cbrodbifcben 
ötentjen,  auf  einem  gelfen.  €«  bat  fold)ei$ 
25ertbolb,Der  au«  Dem  «fcaufe  Derer  Burggrafen 
»on  Börnberg  1 3  S  J  ®'f*off  nttttn ,  erbauet  i 
feine  Nachfolger  ab«,  unD  Darunter  fonDerlid) 


moltt  ibm  Da«er$.$ifeh6fliehe  Pallium  ntebt 

lafjen  jufommen,  weil  Die  2Babl  obne  feinSBtffen 

g<|d)cben;  tcelcbe^  oueb  fein  Nachfolger  3 obann 

Der  Neunte  tbat/  unter  Dem  QßorroanD,  Daf  et 

nicht  gebühwnD  Darum  angebalten,  £nDlicb 

abec/ald  Der  ercommunicirte  £rn -^Sifcboft  <ß»«» 

tfcarüi©  873  aegen  Den  «ßionat  2lugu(t  in  Italien 

ftarb,  wutDe  Willibert  feine*  3Bunfd)e«  oewdb* 

ret,  unD  erhielte  t>on  Dem  befagten  $db(N  3obamt 

Dem  Neunten  Da*  Rantum.  (£r  btfleiDete  Darauf 

Diefe  &V$il4>ofIicb  SfBürDe  bi«  an  fein  £nDe, 

n>eld)e«  im  3abe  8yo  erfolgte,  ißrfatbe  Franc. 

Orient.  T.  ll,p.  5  54.  $60. 5  80.  unD/i  3.  Sbetjü 

MO  in  Chrom  ad  ann.  890  unD  Annahjia  Sajtvid 

eondem  annuro.  ^übttfre  $olitifcbe  *£>iflort€ 
$heilVH,p,7a4. 

Willibert,  ooet  eielme&t  XCilleberr,  »at  um 
Da«  3abr  794  oDer  800  ©rfc.Söifcboff  ju  9touen 
in  grancfreicb,  unD  fotj  bi«  828.  fcfFarbs  Franc. 
Orient.T.I,p.752.unDT.H,p.  195.  ©iebeaud) 
Den  artief el :  Äouen,  im  XXXII  ©anDe,  p.  1 3 1 8. 

XCillibranD,  XCiIbranb,  XEillebtanb,  unD 
aucbvbUDebranb,  £r&>%ifeboff  ju  ©agDebura, 
unD  ein  Sörueer  De«  £arcinal«  2Hbrcd^r» ,  fo 
gleid)fatl6  oor  ibm»  obwobl  nid)t  unmittelbar,  Di« 
^^«iKtcpic^e'SßürCe  iUiKagCeburg  NflciCet. 
•30a«  für  töefcblecht«  felbiger  gwefen,  Cavon  fmP 
Die  ©efebtebt»  ®d>reiber  »erfcbieDentr  «DJ<viiuna. 


fd>6nc@drten  Dafelbft  anlegen  lafjen,  unD3o 
r^annCbrifiopb  ©onXVetwrfletten,  baten  e* 
trroeitert  unD  au«geiitret.  g«  bat  übrigen«  feinen 
Gahmen  öon  Dem  elften  $8if<D°it  XXJillibalDen, 
»on  meinem  ein  befonDerer  2trticfel  banDelt.  etebe 
aud)  Den  Slrticfel:  TUtyUtt,  im  I  ©anDe,p.  8«9 
u.f.  ^libnere  DoHildnDigeÖeograpbie^M»'» 
p.2«4.  ^tiwstlmanm  ©eogtapbie  p-  179. 
DoUftanbigeeietfcon  Der  alten ,  mittlem 
imb  Heuen  <Ek*grapble.C«aaril  neueöeogr. 

XDfflbdbm,  ^erfonen  Diefe«  ^abmen^fjebc 

XX)illibert,  $r^.Q3ifctoff  ju  €60n.  «Kan  f an 
niebt  geroii  fagen,  in  n>eld)cm3abre  er  ju  Dieser 
€rfe.®ifd)6flicb«n  ^ÖärD«  gelanget,  »eil  Die  ®crt« 
benten  Darinnen  nid;t  mit  einanDer  überein  fom« 
men.   3Benn  man  Den  Äbetjino  in  feinem 
Cbronicu  ad  annum       auffd)ldger,  fo  liefet  man, 
Dag  er  in  Ciefem  3abre  ium€r^*if<tof  erroa> 
let  n>orDen,Da  hingegen  Die  Annales  Foldenfes  un« 
beriebten,  Dageö  87oaefd)eben,  momitaud)  Die 
Annales  Colonienfes  über  cm  cmtfmmicn.  ^i'ibner 
in  feiner  ^olitifd>en  4)iftorie  %  heil  Vif,  p.722 
fibreibet,  Da|  er  863  jum  Sr^58ifd)öff  fep  errca> 
let  roorDen,  870  aber  fucceDiret.  ©0  Diel  aber  ifl 
gemifi :  (Carl,  Ä6nlg  Dergrancfen,  mar  übel  auf 
Die  »hl  De«  Williberts  ju  fpredjen,  De«n>egen 
fam  er,al«  er  paoon9?acbri(bt  erhielte,  in  tollem 
3oune  nad>  (TcUn.     Sil«  er  abet  niemanDcn  Da 
fanDe.an  meld>em  er  ftd)  hdtte  rdd)en  f6nnen,in* 
Dem  Willibert  unD  alle,  Die  in  feine  $Bahl  gt. 
Williget,  flc&  au«  Dem  ©taube  gemad>et  unD  über 
DenSXbein  begeben  hatten;  febrte  er  roieDer  nad> 
Siefen  iurücfe.    ©leicbergcftalt  biüigte  aud)  Der 
5)ab(tabrianDetanDere  fol$e2Bah|  nid;t,unD 


gelP.l,Ubr.X,c.  10  p.3ao.  lange  in  Der  Shü* 
ringifeben  (Thronte,  p.78,  unD  ein  ITldgDibui:. 
gijcbeeCbromcon,  fo  in  Der  ©taDt  QMbliethecf 
iu^aüe  in  eaebfen  in^antfcbriflPten  Iteaet,  b^ 
baupten,  er  fep  ein  ©raf  t»on  Rafernbuig  ge» 
tttfen ;  Die  meinen  aber,  unD  Darunter  oornebm* 
lieb  Die  Ce»r. Magdtb.  Cene.XIII,  c.X,  col.  1099 
u-  f.  SDreffer  in  Chron.  Sax.  p.  0  5«  nad)  Der  Qßit* 
tenbergifeben  autfaabe  »on  1 596  in  foi.  pom» 
manu©  in  Deredcb^f  Sbrcnic.  p.a9«  uacb  Der 
^ßittenbergifcben  ^Dition  bom  i<89,  Jtfubet 
^agDeb.  ©rap.  n.  tat 5  u  f.  nacb  Der  togabe 
1 6$ 8  in  4,  Crancj  Libr. VH,  Metr.  c  3  5 .  Pulpitis 
in  Magnif  P*rthenop.  c.  VIII  p.  1 66  U.  f.  «ödfigert 
in  Not.  ad  Chron.  SIbv.  Libr  VII  c.  20,  p.  566,  Det 
QJerfjffer  Der  £>nrobl.  XTelt  ^beil  »  p  642. 
^übner  in  feiner  $oluifcben  |)iflorie  ^beil  VIII, 
P  465  unD  470,  unO  anDete  mebr  »ollen,  tr  fep 
ein@raf  t)on  Rircbberg  in  Thüringen  gewefen. 
2lber  er  legitimiret  fieb  felbfl/Dflg  er  ein  gebobmer 
Öraf  ju  ^»allermunb  fep,  unD  jwar  in  einem 
©iploma  Dom  3<:br  1235,  troöon  man  einen 
(Srtract  fiuDct  in  ttleibome  Not.  ad  Northuvü 
ürigenes  Marclianas  T.  I  Rer.  Gerro.  p.  4 1  5.  ferner 
in  fLuc& ©rafen»@aal p-  979  unD  in  Jlvemanne» 
ooü|t.  Söefebreibung  Der  üicid;«graf»  unD  55urg» 
grafen  ton  ^ird)berg  ^beil  1 V,  p,  3  2  5 .  Slu«  mel» 
ebcm©ip(oma  man  ©onnemflar  fielet,  Da6  un» 
ferer^ifeboffXriUibranb,  auffer  Dem  CarDf« 
nal  unDCrö  ^öifcboffen  ju  SDJaqceburg,  aibredb» 
ten,no<b  einen  $8ruDer,mlt  9?abmen  iubolpbcn, 
gehabt,  unD  Daffie  aDeDrep  gebogne @rafen  »on 
<?»allermunb  gemefen.  3m  ^a\)t  1 23  6  n>arD  er 
(5r^»iÖifd;orT  iu  tJÄagCeburg,  unD  empfieng  Da« 
^)aDium  pom^abfl  ^onorio  Dem  ©ritten.  £t 
mar  ein  martialifeber  .£)err,  unD  fübrtc  mit  Den 
bepDenSWargjjrafen/  "Johann  Dem^rfien;  tmo 
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©ttm  Dem  ©tüten  0»«  Dem  gtommen  oon 
SßranPenbutg  einen  oerDerblitben  Äneg.  ©ie 
©elegenbeitDajugabfolgenDe«:  €«  war  ein  Äneg 
jrotfcpen  SReiffen  unD  33ranDenburg  wegen  £öp. 
nicf  unDÄenmotoeentMcen,  unD  Da  befugtet 
Sfcarggraf ^of>ann  Der  (Srfte  oon  ©ranDenbutg 
toen  €rfr©ifa>offrtfiUtbr«tb*n  bat,  einen  recptli. 
«fcen  eprueb  wegen  Der  ftreitenDtn  ©üter  ju  tt>un ; 
tuefet  aber  Dem  «Warggrafen  oon  Reifen  gewogner 
toar:  fo  }erfielen  Darüber  Die  ffitorggrafen  3o> 
tyum  anD  Otto  oon  SöranDenburg  mit  unferm 
^#ifcfcojfeXEül»br<jni>«t,  unD  nahmen  juerfr 
1239  Die  ©taDt  unD©t&lo§  Sebu«,  melcpeö  Stap- 
fet pptlxpp  Dem  €r&'$8i&tbum  geftbenefet,  unD 
Äapfet  $rtcbri<h  Det  änDere  1  23«  beenget,  bin* 
weg.  TX>*lubrant>  befanne  ftep  triebt  lange,  fon* 
Dern  griff  auifc  jum  S>egen,  belagerte  £ebu«  in  eben 
tiefem  1 239^9«  nocb,unb  nähme«  mu£ülffe 
Der  g»ei§ner  Den  SRarggrafen  oon  Oranienburg 
wleDerab. 

UnD  »ei!  Da«3apr  oorfcer  1 438  (in  ©taf  Pon 
&4mer*lebcn  geworben,  uno  Darauf  Deflen  Öü« 
ter,  oerm&ge  Der  Eebnroab«  unD  Der  ©eburt  t>tit* 
ten  an  Söranbenburg  fallen  follen;  fo  wolten  U><i* 
Ubranb  unD  Äubolpp,  JÖ;f4>off  oon  £alberftaDt, 
fotebetf  ni<$t  jugeben,  fonDern  geDacbtcn  fol<be  @ü« 
fer  an  ihre  ö o tteeh äufer  JU  bringen.   SBeil  nun 
«ine  Doppelte  Urfacfce  eine«  TOoeognügen«  «ob 
fcfccn  bepDen  9>artt)epen  Da  mar,  10  wutoe  ein 
VanDoerDerblicber  Ärieg  Patau«.  tOaUbtanö 
fiel  mit  oefagtemXubolppen/  SÖtf<*oflren  ju£a|. 
berftabt,  welcberoorber  aua)fa)on  mi  epenDtefen 
Q&nrggrafen  Pon  JöranDenburg  gefrieget,  in  De« 
~1cbanni'i  fein  £anD,  unD  nahmen  mit  et'nanper 
JDaDmertleben  unD  aioen«leben  ein.  darauf 
fam  e«  ju  einer  @cplatbt,  in         b«  SÄarg« 
gtaf  d>tro  gefangen  murDe,  welcben  fi<  al«Denn 
feft  auf«©<blo(j  gangenftein  bep  «fcolberftaDt  fety 
ten,  wwnifttebet  lo«  Reffen,  bi«  er  ft(b  mit  1600 
«SRatcf  ©\\btrt  Olfen  unD  2lloen«leben  uno  £aD. 
mer?  leben  in  <Stupe  laufen  wolte.   Allein  Damit 
war  Die  <£acbe  norb  nia)t  ertragen.  ©epDe 
©rfftfiefren,  XVäUbtanb  unD  Jtuöolpp,  fielen 
Darauf  In  Die  ©laref ;  waren  aber  fo  unglütflicp, 
Daßfte  beptfalbe  an  Der  sOcilDe  gefa)lagen,  Willi? 
branb  oerwunDer,  unDXubolpp  gefangen  wur. 
De,  worauf  legerer  befagte«  ©elD  uno  aioen«leben 
roieber  betau«  geben  muite,  Die  SÖurg  £aDmer*le. 
ben  aber  wutDe  in  ©egueftration  genommen, 
hierauf  (tarbJtubPlpp,  Der  Q3ifctt>ff  oon  falber. 
ftaDt,  unD  fein  <ftaa>folger  ffteinbarb  fe$te  Den 
Ärieg  nebft  lÜdlibranben  fort;  patte  aber  Da« 
Unglücf,  Daf?erau<b,wle  Jtubdpb  gefangen  wur» 
De ,  unD  feinen  anbetn  grieDen  erhielte,  al«  Dag 
tDtllibranD  Pen  «Dtorggrafen  oon  SÖranDenburg 
feinfRed)t  über  Die  SÄarcf  abtreten  mufre,  unD  a  1 | 0 
einegroffe  ^ertinenboora  €r&?$8i§tbum  oerlobte, 
äu<b  fonft  Demfelben  Durcb  Die  unnbtbigen  itriege 
cjr#n  eBcb^Den  jufügte.    Uebrigen*  berieten 
un«  Die^erfnffer  De« Chronici  Saxonia  oon  ibm, 
ta§  er  «roftb,  Sebu«  unD  «ÖeU^  an  Da«  CWStiffl 
nebraebt  babe,  wel<be«  aueb  Die  Centuriatore*  Mag 
deburgenib  bef r aft'rigen.    SnDltct)  Harb  «1252, 
oDer  wie  anDerefe^en,  135    n  achtem  er  Reben  je* 
ben  3abreDie  €r^.«ifcböfli(b«  ^ßurDe  befleiDet. 
Centurivmr.  MagMu^enf.  Äfrtti«  Vandtli«Lib. 


|  VII.  c. xj.  Metropol.  üb.  VII. c.  9  unD Saxoti.  Lib. 

'  UX-  c.  20.  <DftanbeY  in  Hiftor.  Ecclefiaft  ad  an, 
U}?.  Paul  JLttt$ii  Hiftor.  Archtepircop.  Magde^ 
bürg,  p.98  XTaltpftr«  Singular.  Magdeb.  ^beil 
II.  P*$<.  SpCil  Iii.  p.  48  U.ff    JLXlbtDiQS  Udiqu. 

MSTor.  T.IIX.  p.268.  Äomgg  aDel«.|)iftorie, 
$heilil.p.68.  Jtuca@rafen.©aol,p.978.  3lt>e«= 
mann«  PoBft.  Sdefcpr.  ber  5Kei<b«'@raf .  unD 
Burggrafen  oon  Äircbberg,  p.  jh  u.f.  ©iepe 
auebben  »tttcfel:  JtTaöbcburö,  im  XiX  SÖanPe, 
p.  Hl. 

tüiUtbrob^  tOUUbrocb,  tOaütbtöb,  tDil* 
leb  tob,  XX'dlcbrOrP/tüübrobunDüiUibrorb, 
mit  bemäunabmtn  Dtr^eiligc,  war  ein  Slpoftel 
Dergtefen  oDer  griffen,  unD  Der  erjteBifcboff  ;n 
Utretbt.  €r  war  ein  ^ngeÜdnDtr  pon  ©eburt, 
unD  im3abr  658  in  Der  <j>r»oin&  ^orDIjumbef 
lanD  gebobren.  ©einQBatetoiega^gtruB.  £t 
wat  febrmercfwütDig,  Da§  feiner  Butter,  altf  fte 
mit  ihm  febmanger  gieng,  im  e  klaffe  cinften  oor« 
fam,  ald  fdme  %  Det  ^BoHmonD  in  penfttb,  uno 
ma(bte  it>r  ^ingewepDe  gan|  gWn^enD.  Weil  ibr 
nunDiefer$taumfebr  beDencflicb  fcpteti,  fragte  jle 
De«balber  einen  gewijfen^rieller,  weltpec  ibr  ju« 
Porfagte,  (iewüroe  einen  iaobngebab»en,  welcper 
ft<b  ^r<b  feinen  beiliaen'IBanDfi  befahnt  matben 
würDf.  €r  wurpe  oon  Dem  fiebenDen  3abre  fei» 
ne«  alter«  an  inDer2fbrep9l  pponerjoaen,  welcpe 
Damabld  unter  De«  A-XTilfrieb«  %tfx<bt  flunD. 
3i«  er  etwa«  erwatbfen,  nabm  er  Den  D  Denej«£a« 
bit  an.  3n  Dem  20  3apre  feine«  ^ilterö  aieng  et 
»u  D<m  «gbrrr,  welcper  jur  felbigen  3<ir  Die  Öt* 
feböfliebe  ^urD«  ju  'Dorcf  in  3danP  befleiDete» 
UnDal«  fut^oorbtr  Per.£)er&og  Dergrancfenpi. 
Pitt  wiDer  Der  ftrefen  StöntgÄabboten  Äneg  g^ 
führet  unD  Denselben  690  gefcblagtn,  Riefte  Der 
£er(jog  pipin  alfobalD  einen  ^rpfejfen  an  Den  igt. 
f(botf*gbeitna<b3rlanD  uno  liejibn  um  törpti. 
gt  Cebrer,  Die  grefen  m  befebren,  erfua)en.  ©em 

^peil.  «Bifcboff  «Jgbecf  fonnte  Diefe  t«a(pri(bt  nitbt 
anDet«  alt  angenebm  fepn,  unD  fa>icfte  autp  notp 
Im  69o(len3abreaw6lf  förlreflicb  gelehrte  «Kdn. 
nev  na<b  gtieglanD,  Die  et  bep  ihrem  2lb»uge  b^ 
I  megli(b  oermabnte,  Da§  fie  feine ®tfapt  no&%t> 
beit  fa>euen  folten,  Die  grefen  }U  bef epren.  Unter 
Diefen  jwöif  $  tefen2lpo(teln  Wat  unfer  tDiflibroö 
Der  erfle  unD  oomebmfte,  Die  übrigen  eilfe  bieffert 
©ipjbbctt,  XOiQbttt,  Occo,  tUiüibalb,  JLtt 
buiitf  Die  bepDen  iCwalbe,  Der  f<pwar$e  unD  Der 
weife,  oon  ihren  paaren  alio  jugenannt,  tDerrn* 
fde^macceüin/Untbaiö  oDerXJOunüwlb,  unD 
2tbdbcrt»  ©iefe  abgefenDetcn  Sebrec  famen  yt 
CnDe  De«  befagten  3abtetf  in  grie§lanD  an,  urib 
fiengen  an  unter  Den  93elgifcben  ftrefen  juer|l  Da« 
^oanaelium  ju  preDigen,  aber  fafl  oergtben«. 
S>ieCinmol)ner  bulten  fofteif  unD  fefle  über  jpre 
t)eoDnifa>en  »bgbtterepen,  Dag  f«  Den  ^oangeh» 
fa)en  8ehrern  Den  $0D  anbrobeten.  Ubbo  Oiin- 
miua  Libr.  IV.  Hift.  Fr«r.  p. \i6  u.  f.  2Da«  folgen« 
De3abr69i  tbate  Unfer  tX>tUtbt©^  eineSKeife  |U 
Dem  ^er^oge  Det  §rancfen,  Dem  pipin,  welcbee 
Damabi«  Die  böbe  SBürDe  eine«  «Kajor.iS)otnu« 
bef  lelDete.  JÖiefer  empfienge  ibn  nl#t  nur  auf  Dö« 
freunDlicbfle;  fonDern  trugipm  aua>auf,  In  Demje» 
nigen  $  heil  De«  ßanDetf  Der  grefen,  welken  er  unter 
Demlp^öboricu«,  Äbnigebergraiuien,  erobert 
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baue,  Die  £brifUi*e  C«f>re  ju  oerfunDigen.  UnD 
Damit  er  mit  Defro  grofiere*  Wufcen  Diefe«  Storpa 
ben  aufführen  möcbte, febief  te  if>"  Pum«  69 2  na<$ 
Stoainl  D«n9}abfre0eT0tu«,  Damit  et  ton  ipm 
Dte^Nrlicbe^wtDiction  empfienge ,  »ort  Dar  er 
«93 mieDer jurücf 60m.  Erarbeitete Darauf ganfc 
wnermüDetan  D«  grefen  SSePebrung,  unD  Da  et 
potbero  nebft  feinen  SÄit.apofWn  unt«  Den  Sei» 
gifepen  grefen  Die  Cbtiftlicbe  Sebre  wrfönDiget,  bep 
i'bnen  ab«  wenig  Wuben  gefebafft,  begab fid?  un* 
ferXtMtbrobnunmebro  ju  DtnSmibrifcbenSre. 
fen  auf  £eiliafanD  unD  preDigte  Da  Da«  2Bort 
©Öttci?,  welcpe«  tf>m  «u^^ßn  Dem  Könige  Rab 
beten  ©erftatt«  wutoe,  welket  Dem£erbogpi* 
runoerfptecpeR  muffen,  Dag  et  Der  Cbrifilicben  SXe* 
ligion  niebt  binberlicb  fepn  »ölte.  3m  3«b*  696 
gieng  «  Da«  anDtemabl  nacb  SKorn,  unDwurDe 
com $abft  Oergiu«  auf  De«  Ptpin«  SXecommen* 
Dation  |um  €r&'SBifcboffe  Der  ftrefen  gemalt,  wo. 
bct>  et  aueb  00m  ^abfle  Den  Wapmtn  Clentcn« 


faat,  Ä6ma©«0enö  regierte,  ein  «Kann,  Der. 
2MutDürfhger  war  al«  ein  müDe«  $  biet,  unD  bdr- 
ter  al«  ein  ©rem,  meldet  ober  fcoeb  unfern  £eiL 
UMibtrofc ebrerbietigtractirte.  3)a er  nunfabe, 
Dag  Dieier  SMnifcbe  ftürfr  eben  fo  bartndcf igt  unD 
oerftoefttn  Dem  £epDniföen  ©ö&enbienfte  al«  JC6, 
nig  Xafcbot  war,  unDgar  feine  Hoffnung  Da  mar. 
Dag  er  ü>n  oonDen.feepDnifcben  ©reuein  jum  €oan- 
gelio  beteten  würbe,  nabm  erDtepgigÄnaben  mit 
(leb  binweg,  unD  eilte  wieber  jurücf  nacb  granefen; 
Die  Änaben  abetuntertic&tete et  auf  Der  Steife  au« 
Dem  Catecptömu«  unD  taufete  fte  bernaefc.  «#e9 
feiner  «Kücfreife  Pamerauf  Dergrefen  unDJöänen 
©renken  ju  einer  3nfel,  welcpe  oon  einem  ©ö(jew 
flofete  OD«  go|fc,  Sofeti«lanD,  oöet  goftelanD  gc. 
nennet  warD,  »eil  Dafelbft  Diefem  ©bfcen  ju  ©>ren 
©6^en»|)4ujer  aufgebauet  gemefen.  «öieferDrt 
warDoonDen-£>epDen  infogrofi«33en«at»on  gc* 
balten,  Daß  niemanD  unter  Den  ^)epDen  Darauf  «# 
ma«  anrübren,  noepau«  einem  Dafelbft  berfür 


bepgelegt  btPam.  X>tba  Libr.v.  c.  u.  81«  et  aueDenDeng3runntn,al<nufO(flf6t)meigenD,^Baf# 
Darauf  wn  «Korn  »ieD«  »utöcf  Pam ,  lieg  «  fiep  f« fepöpffen  Durfte,  <2Bie nun  unfer £etl.  rCiHi, 
.  rtoeb  mehr  Det  $refen  SöePeprung  angelegen  fepn,  brob  Durcb  Ungemitt«  an  Diefe  3nfel  geworffen 
war  aua)  fo  glücflict) ,  Dag  viele  taufenD  ©eelen  tourDe,  fo  blieb  er  et  liebe  ^ageDa,  bitf  Da^  Ungemiu 
Cur(b  ibn  bef ebret  roarDen.  Piptn  cdumcK  ibm  ter  fi<b  toieDer legte.  UnterDeffen  Pcbrre  er  )"ia>  an 
Darauf  einen tya%  in  Der  ©tact  Utrecht  ein,  mo*  Die  trjonebte  QSenwation  Diefe«  Drte<J  nic&t  fon# 
fclbfterCbtifto  ju  Sbten  eine£ir<be  «bauete,  fei*1  Dem  taufte  in  Dem  befagren  ©ninntn  Drep  belebt» 
tienQitaHDaaufftlug,  unD  fllfb  Der  erfte  SÖiftboff  te  «Ölenfcben  mitanruffuna  D«  £eil.$)repeiniq. 
wntittecbtwurDe.  ^)teT erroarb  er  fttt  aDer giebe  j  fett.  OBienunDerÄbnig^bor  biet>on^acb. 
tinD^ocbatbtumi:  3a  er  fam  in  fol(beö21nfeben,l  riebt  «bielte,  »atD  et  üb«  Den  £eil  VÜilhbrod 
Dag  man  ftcb  ojft«e  feine«  9?atr>6  beöitme.  211« ,  feljr  ergrimmet,  unD  (U^te  Diefe  Dermtpntlicbt3n. 
geqenDa«3abr697  in  Dem  Tonnen»  jttofler^)or»  jurie,  Die  feinen  @6&en  roteDerfabren ,  tu  räcben 
retn  bep  $rtet  Die^efl  graufam  »öt«e,  fo,  Dag  3u  Dem  €nDe  lieg  «  Drep  Sage  Da«  goo«  rdqltA 
t>iele^»nnen Daran  darben ;  lieg  ibn  gleicbful«  Die  Drepmapl  na<b  ^epDniüber  Cffieife  roerffen,  unD 
aebrigin  befagten  Äloftertnfnmne,  K6nifl«Oa»  al«  folcpe«  auf  einen  au«  Der©efefl(<bafft  De«  £eif 
(toberts  De«  »nDetn  ^otbtet,  iuft<binu)tÄlofl« :  VOUlibrobgefaUen,  routDeer  alfobalD  auf$eM| 
einlaDen,  melcber  er  aueb  in  ibrem  Sfnfucten  roill» !  De«  Könige«  errourget.  darauf  lieg  «  unfern 
fahrete.  $>a  roitD  nun  erjiblet ,  Dag ,  al«  unjet :  |)eil.U>aijbrob  felbflen  tor  fia)  forDern  unD  flraff* 
n?illibrob  in  Dem  Wonnen- Äloflet  angef ommen,  te  ibn  wegen  SÖeleiDigung  feiner  ©ottet.  €t  ant» 
«für  DieoonD«^eft  franef  geworDenen Tonnen  wortete  aber  Dem  It6nig  mit  folgenDen  OBoeten^ 
CReffe  gtlcfen,  Da«Älo(l«  mit5Bepb'^Ba|Ter  be.  »€«tfl^in@Ott,DenDuebrtft,fonD«nDer3:eu^ 
fprenget,  aueb  Den  Tonnen  folcpe«  qffiajfer  ju  trin.  „fei,  Der  Dieb,  0  Äönig,  Durcb  3nl;um  berroaen,  Da« 
efen  gegeben  baben,  worauf  alle  Wonnen  gefunD  »mit  er  Deine  eeele  Dem  boBifcben^u«  übergeben 


WorDen.  <2B:r  laffen  e«  Dabin  qelteüet  fei;  n,  ob  Die 
ie£ri«biun0beooielen58epfall  jinöenwerDe;  fon/ 
Dem  melDen  nur,  Dag  Die äebtigin ^rminc,  um 
ficb  einigwmaffen  bep  unfern  wunDertbätigen 
IViüibroben  Dancfbat  ju  bergen,  iljm  f>y  w  Da« 
Älolter  ju^teenoeb  febenefte,  ibmauebnoep  über 
Diefe«  oerfcbieDene  @üt«,  melcbe  ipr  »u  befagten 
Cpternacb  jugeb6rteu ,  oerebrte.  ©en  @cpen> 
tfung«»5örief  Daoon  finDet  man  in  De«ttT<jrtenc 
unD  ©Ucanb  Colleftione  Ampliflim*  T.  I.  p.  9. 

Sil«  Darauf  unfer  tDülibcob  wteD«  jurücf  Pam, 
war  Dig  immer  feine  oorncpmfte  ©orge ,  wie  Die 
JjcpPnifcben  freien  in  Dem  Cbriltlicben  ©lauben 
m6£&t«ri  unterrichtet  werDen.  QSornemlicb  fuebte 
erDer^rcfenÄftnigÄabbotcnm  befebren,  in  Der 
«DJepnung,  wenn  Diefer  Die  (EbriOlicbe  Religion  er(l 
würDe  angenommen  baben,  fo  mürDe  man  bernaep 
Die  übttgen  ^refrn  leiebtlicb  gewinnen  tonnen. 


„möge,  g«  j()  fein  ©ort  obne  Der  einigerer  4)im» 
„mel  unD  €rDe,  unD  Da«  2Reer,  unD  aBe«,  waö  Dar' 
„innen  ift,  erfebaffen,  wer  Denfelben  in  wabten 
„©lauben  ebret,  Der  wirD  Da«  ewige  geben  baben, 
„De||en  icb,  feinflnec&t,  Dir  bejeuge,  Damit  Du  oon 
„Dem  alten  3«bum  Deiner  QSdter  Dermableinfl  be« 
„febret,  ©uffetbun,  unD  an  Den  aümdcbtigen 
„©Ott  unfern  ^rrn  3<£fum  (Ebriflum  glauben, 
„unD  Durcb  Die  tnuffe  oon  eünDen  abgewa« 
„feben,  al«  ein  neuer  SSRenfa)  in  ©ereebtigfeft  unD 
,,^)etligPeit  leben  mbgefl.  cjßenn  Du  Da«  tbufl,  fo 
„mir/lDumit©Dtt  w^  feinen  ^eiligen  Die  ewige 
„•Derrlicbfeit  befi(}en.  gaU«  Du  aber  mieb  oeracb« 
„teft,  Der  icb  Dir  DenSEBcg  jur®eitgfeit  |eiqe,  folc 
„Du  gewiglicb  wiffen,  Dag  Du  ewige  Straffe  unD 
„Da«  böllifcbefteutr  mit  Dem  Seuffel,  Dem  Du  gc» 
„borebeft,  leiben  werDeft.«  darauf  Der  Äbnia 
mit  ^erwunperung geantwortet:  "3$  (ebe,faqte 


»Bein  Der  «Wann  ©Dtte«  fonnte  Da«  (leinetne  „etfDag  Du  unfereSÖeDrobunq  niebt  fürcbtefi,  una 
j£)cr^  De«  Ä6mge«  ^abbot«  Durcb  Pein  5Bort  De«  „Dag  Deine  SBorte  wie  Deine  <2Bercf  e  fepn.«  Unö 
geben«  erweichen.  81«  er  nun  (abe,  Dag  er  feine  ob  erjwar  ipm,  al«  Dem^reDiger  Der  OBübtbeit. 
Stbftcbt  an  Dem  Äbmge  mebt  erreichen  würbe,  gteng  niebf  glauben  woite,  fepief te « ibn  aber  Docb  }u  Dem 
«nacb©«nnemarcf,  wofelbfl  Damabi«,  wie  man  pipin,  um  «CKrfcoge  Der  Srancfen,  iurücfe,  weu 
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5,  Hiftoria  rerum  gcftarum  tui  fccuii  vicique 
proprix. 

von  oielen  bepgeleget ,  Die  aUr  tntrotttt  Idngft 
oerip&ren  gangen ,  oDer  erDi<ptet  finD.  eein 
l'ebfn  bat  betrieben  aibinue  oCcr  2Ucüfnuef 
lüdet)«  üeben*  Üöefcbreibung  in  Canfßf  Leäion, 
antiqu  '.Tom.  VI  flehet ;  foiiilaber  unfer*3Bifien* 
niebt  mettec  an*  tiept  gefemmen  ,  opne  roa* 
eun'ue  getpan,  OetJen  <2Bercfe  über  niebt  in  fe 
Cermann*  £ArtDcn  fmD.  eo  ioO  auet)  fcerJTUr.' 
ctUinuß,  Der  tbn  auf  aUtn  feinen  Steifen  begleitet, 
bellen  eebena»©efcbicpte  am  erften  entn>ortf<n  1)0* 
ben,  WieX^Ofhu»  Libr  Ilde  Hiftoricii  Larinis  c. 
29,  p.  287  anjeiqet  ex  Mauelhn»  in  vi«  S.  Swi« 
berti  c.  6,  Die  aber  länqft  oerlobren  gegangen. 
©Jan  fan  oon  ibm  ferner  »taepfeben  3*bttm  De 

de  Epiic.  Trajefl.  triabiUcrt  Afla 
Ordihis  Bcnedicl  CcFarbft  Franc.  Orienc.  T.  I,  p. 

300  u.  f.  f.  arncfiele  rnitterndebtifebe  SBöcfer; 
fytil  IV.  p.  79  u.f.f.  3l!grmetne  Chronic  SB. 
Hl,  p.4'5-  Ebnete  pclttifcpe  Worie,  $lml 
Mi  P-  873  U.f.  moUrreC.mbria  Licterara. 

et.XPiIhbrorb,  ftebe  ttfiUibrob. 

XDtlliburgte,  mit  ttm  Sunapmen  cie  heilige, 
nweoon  einigen  für  Die  etijfterin  De*  Ctjrertien» 
|er  guuenjiimner.einjrö  SKoipenmuufter ,  fo 
niebt  totit  »on  Pe*9?ecfarg  Unprunah/gt,  angege. 
ben,  unD  follaucfc  1221  Die  erfle  Siebten  barinnen 
aen>e|<n  fron.  ©endtotirDiger  «nb  nüaUcbtt 

m*f<l>ettomt,p.6. 

XVmctw»  «öif^off  JU  ®eni  in  Weber» 
£bampagnein  granefreieb,  toopnte  7eJ9Demoon 
Wft  ecepban  Dem  ©ritten  au*aefcpriebenen 
epnobo;ju>Koin  bep,  auf  roelcbem  tonfantin, 
jo  («cb  nad)  pauk  De*  giften  flbfrerben  auf  Den 
sJMbftlidjen  ßtubl  getrungen,  abgefegt  würbe, 
©iebe  Strmonbue  Concil  GalL  T.  IL  (Ccfarba 
Franc.  Orient.  T.  II,  p.  603. 

XDUfeb  ein  ©tdbtgen  in  Dem£r&  ©ffftetriet 
gelegen.  Sturms  Sopologifcpe  annxifung  jue 
heutigen  ©eograpbje  ton  JÖeutfcplanP,  P.  a73.! 

VOillid),  ©efcblecpt,  fiepe  tottum  (WyUA 
«on),tmXVM*8anDe,  p.574. 

XV Wd),  Surft  Der  ©aepfen,  fiepe  VOUle  I,  im 
LVlQJanbe,p.  1654. 

VOMid),  ($lmbroftu*) ,  Der  $bflofopbie  «D?a» 
gi|ter,unDüom  34r  155 9  bi«  3nfpcctor 
unb  9>aftor  ju  Slngermünbe  ober  ^annermünbe 
in  Der  Silten  SRarcf.  (fingelte  aitmdrcfifcbe 
€bronica;  p.  1 8.  Unfd>ult>.  Vlaty.  1 0  m  3abc 
1720  p.  109. 

XXJilln"^,  (CprijÜan),  ein  JDoctor  Bcr  «BJebifin 
unb  beriibmter  5>racticu«  ju  ©traifuno,  flörirn 
in  Der  anbern  Jj)elffte  Deö  17  SabrbunDertS,  unO 
febrieb  Obfemtiones  medicas,  oon  Denen  einige  mit 
Leyftti  cultro  anatomico  ju  ffoppenbagen  ^79 
fn  8  jufammen  geDrucft»  ©icbj  auep  Den  nacb» 
jtebenDenarticfel. 

XttiUtc^cCbrifriem),  ein  S^agifter  Der  ^Jbilo* 
fopb«  ju  Coppen^agen.  ^ph  19m  finD  un*  be» 
fannt ; 


(per  übet  (eine  ^glücflicpe  QßieDerfunfft  ftcb 
frpr  oergnügt  bejeigte ;  fenDete  tt>n  aberwieDcrum 
in  5rte§lanD,in  DetSlbficpt,  Den  öaamen  brt  göti. 
hebtn  ^JBott«  aueJjuflTCuen/iDtir  renn  au  dp  feine  $e> 
tnubung  ntd;r  «ergebene)  rrav ,  inbem  Die^cpbni' 
fepen  ^cefen  ^auffenroeife  fid>  jum  C^tiftlitben 
©lauben  bef ebnen  ,  Äird)en  unD  CapcUen  im 
^anDe  erbauet  /  unD  3>reDiger  nacbgebenDiS  einge» 
fc^et  mürben.  3ra  3apr  704  f^enefte  mf&r  b« 
faette  Jrmtna  »bm  ju  Dem  bereite»  gefepeneften 
ÄloiJer  Cpwnaep  ipre  ©üter  in  Dem  $lecfen 
igrandjeim  /  mouon  man  die  SDiploma  finbet 
bep/n  HTartewunD?Dura«D  J.  c  p.  ia»  triebt 
IanaeDarnad>706»ereprten  igm  \\x  eben  Diefem 
Stbfttt  (^pternacb  pipitt  uno  feine  ©emabiin 
ftfeettubie  ü>rcn  ^ntbeil  ju  ^pterua^mie  Davon 
!an  naebgefeben  »erben  tn»ib/Hon  Annal.  Bene. 
dia.  T.  Ii,  p.  1 6.    ec  fdjenef ten  ihm  aud;  p ipi n 
BnD  ptectruDte  x>ai  JClcflcr  dufteren  m  Dem  4>"< 
^ogtbum  $M\<bt  melcbt«  Dicfee  2)ui  cbl.^aai  7  i  4 
ßejlifftet.  (Sbenermaffen  enoiefen  ftcb  aud>  ^c» 
tert  oDer  auep  Gebert  ein  i^erfeog  in  Düringen, 
unD  Deffen  ©emablin,  IbeobruDa ,  gegen  unfein 
XDi'&brob  guibatiü,  unüfa)encften  ibmoiele feü- 
ter  in  Thüringen  1  aW  nemlicp  }U  ÜrnflaDt,  Sßül)l» 
berg.  ^emboreuno  ^>amelburg,  mobonman  Diei 
fe  @d>encfungö.5örief<  naebfeben  fan  in  ttlamne 
unD  DaranD Collen.  Amplisfima  T.  1,  p.  1 3 11  22. 
UnD  al*  ernaep  Diefem  unter  tc*s  Sju\.  murtm? 
Sehnten  eine  anCereÄirdje  ju  lUreept  bau'ete  •  in 
»elcbe  nacbgebenD«  Der  Sfiifcbojiicbe  ©iß  »erleget 
iDUcDe,  fo  gab  biet|U  *t ^  Klart  (lue,  etn  Golm, 
fceö  pipm^  722  Da*  gai^e Gebiete  oontltrecpt/ 
»ooon  man  Datf  3)ipIoma  in  4<ba  Hiftor.  Ultra- 1 

jedin.  unD  ttlitii  Dooat.  Belg.  Libr.  II,  c  a  jinDet 
€0  gefellete  (leb  auep  Somfaciue  ju  ibmy  roel* 
cber  ibn  722  m  Den  pepbnifepen  {jeffm  unD  ^ bü- 
ringttn  fepiefte,  um  Diefelben  ebenfaO*  ju  bef eb' 
xen.  €t  foU  übrigen*  mit  Dem  ©eift  Der  5ßeiP 
fagung  begebet  getoefen  fepn'#  unD  fo  roobl  im£e> 
ben  al«  nacb  Dem  ^tob«  ^unücr  getban  laben. 
SKI*  er  einnwbl  auf  cer  3nful  ^alctcrn  ein  aQDa 
QtfunDfnel  ©6ben*  ©UD  jerbrofben  ,  unD  Dec 
J^üter,  fo  Dabep  gttotfm ,  u)n  mit  Den  Siegen 
über  Den  iCopf  gebauen,  fep  er  im  geringften  niept 
»erlebet  ,  Der^üier  pingegen  fep  noeb  felbigen 
^age*  ton  Dem  Teufel  befefien  roorben.  Slucp 
tDirD  erriet,  Dag  er  einen  geroiffen  Brunnen  ju 
jjrifo,  foeinS>orf  jmiffben  ^arlem  unD  Stlf mar 
fpn'ngenb  gemadt  pabe.  &  gieng,  narbDem 
er  «ine  Stotep  im  Surenburgifepen  geftifftet,in  Dem 
Srieriftpen  Älofler  ^ptetnarb  im  3abr  739  b«n 
7^ooember  im  8i3<»9r<  feine*  Sllter«  Den 'SBcg 
alle«  Jleifcbe«.  ©er  ©ecdcbtn;.*'$ag  in  Der 
3?ömtfcb  ^atbotifcbenJCircpe  t^  Der  7^?ooember.  j 
&  toerDen  ibm  auffer  feinem  Seftameme,  roel» 
cb<*  man  in  Car.  Scrfbanü  Antwerpia  unD  in 
mirat  BtbLEcclefiaft.T.  I,  p.  221  antrifft ,  oer* 
fcbieDcncCcprifttcn,a!* 

1.  Canon  es  4c  decreta  ad  rem  eccleüafticaro  per« 
ein  co  tu, 

2.  HotniBc. 

3.  Epiftolz. 

4.  Libcr  de  peregrinariont  fut  unb 


i.Mun- 
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i.  Mundusw  mentc4tfenfu,five  difputatio  phi- 
lofophicj  de  mundo,  quitenus  cadit  fubexa. 
men  mentis &  fenfuum,  (£ d p P * "  1)0 ac n  1696. 

S .  ?7cd)  (ine  Difputatio:  Seculum  cumplecum 
betittelt,  ebenD.  1699.  1&\*\)t  Nova  litte- 
raria  morts  Baltbici ,  Anni  1700  p»  14« 

Ob  er  übrigen«  mit  Dem  oerftebenDem  glei 
cpe$  Gahmen«  eine^erfon  fep,  fönnen  roir  nid>t 
fagen. 

XCiIli'd?, (€bri(riän Martin)/  gebobren  1613 
ju  £wmburg/  roo  fein  QBater  JTIarrm  XOiWiA), 
von  Dem  einfcrticfel  folget/  ^ajtoran  Der  fritb* 
rinen  Äircfee  roar  /  legte  fieb  anfangt  )u  ?eoDen, 
DrforD,€ambriDge  unD  granequer  auf  Die  ©JeDi« 
im,  (hiDirete  aber  bernadjj  Die  Sbsologte  ja  JC6 
nigäberg,9lojtocf  unD3ena,  unD  nahm  163g  an 
Dem  erften  £>rte  Die  SÄagifter  "JCürDean  ,  rourD« 
fcarauf  164»  i»  3ena  ßicentiut  Der  Sbeolo» 
gie  ,  unD  1644  ^afior  unD  ©uperinteiiDent 
ju  SBurcbtor jf  im  ißraunfcbroeiciifcben,  t>«i>racl>cte 
1645  2lmien  Rnatin  ,  unD  ftarb  Den  2  Sluauft 
t  6  ss  44  3<*bre.  ©eine  ©äfften,  Die  iuei|l 
in  SMfputationtn  be{tei>en,  ftnD : 

1.  Difput.de  pleuritide,  fitoDen  1633  Unterm 
Q3orftfc  a&olpb  ttorftene. 

2.  üifp.  de  S.Caen»,  £önig«berg  1638. 

3 .  Difp.  critica  de  punQis  &  apieibus  nominis 
Tf/f«yv>a*4fu«'/a  mfT  quod  non  fint  genuini 
&proprii,  Jedadfcititii  tu  peregrini,  fjtofrocf 
»639« 

4.  Difp.  de  lege  Dei  ,  SXoflocf   1640  untettl» 

QSorfü)©.  3©bamt  (Liiiifrotpfrie. 

5.  Difp.Inaug.de  paeificatione  vel  fyiicretifmo, 
intet  Lucheranos  &  Calvinianos  in  Ipirituali- 
bus  &  rebus  religionis,  unterm  QJorf»}  £>. 

"Johann  fymmeh,  3<na  1641. 

6.  Difp.  de  ecclefia.  ebenD.  1 642. 

7.  frommer  (Ebriften  $roft  im  Seben  unD 
©terben  oDer  tfeicb'^reciat  über  $üt\dtr 
2lren^rietoi'cbi?cin  lunelnirtr,  auo^Jf. 
cxvi.7  g  9.  Hamburg  1*54  in 4 

OTcH«  r«  Cioibra  Literata.  XOitterid  Diarium 
Biogr  T  II.  , 

TEiUlcb,  (Sbrifbpb  ftrieDrkb),  W  vorigen 
(briftian  tnartin*  ©ruber,  gebobren  Den  5 
October  i6io,jtuDirte  Die  SttePiein  ,  unD  nwrD 
1636  ju  ©tra§burg©octor,  practicirte  hernach 
in  feiner  QSaterfraDt  Hamburg,  unD  frarb  Den  1 1 
Senner  1646  im  3ß3<Jbre.  SRan  bat  oerfebie» 
Dene©ifputationen  oonipm,  Darunter 

I,  Difp.  de  ente  ejusque  natura  &  ceneeptibus, 

Hamburg  1629  unterm  gBorfuj  SÄ.  ttla*. 
tin  Lubemann*. 
1.  Dilp.debonitate,  ebenD-  1630. 

3.  Dilp.  de  necesfitate  &  conti  ngenria,  ebenD. 

1630- 

4.  Qucftionum  metaphyficarum  decas,  ebenD. 
1630  alle  unter  Cu&emawtoQJorfu). 

5.  Difp.  de  calculo  veficas.  ßepDen  163  2,  Unterm 
SJorfu}  abofpbPorfien». 

lHoUere  Cimbria  Ueetata. 

XOtilid),  (€raemut5),  ein  ©wnqelifcfreutberi. 
fcber$reDiger,roar  ju  ftraneffurt  an  Der  ODer  im 
3af>r  1  s 84 Ecn  33  «Kap gebogen.  ©ein^arer 


war  ^obocus  XüiHitr; ,  Der  ältere.  Der  SfteDi» 
j  cm  ©octor  unD  ^rofeffor  auf  Der  Unioerfifdt  Da* 
j  felbft,  oon  roeld>em  ein  eigener  Slrticul  nacbjulefen. 
1 9iad)Dem  er  in  Den  fd>6nen  5Bi|pnfcbafften  fatt« 
|  fam  unterrichtet  worDen, unD  al^Denn  für  tüchtig 
ciebaltenwurDe,  auf  Unioerfitdten  jujieben,  fb  bc 
fuebte  er  erft  1604  bitj  1606  Bübingen,  1607 
©trafiburq,  nacbmabl6  @ie|Ten ,  unD  Don  1609 
bie*  161 1  Wittenberg,  roo  er  1609  Die  STOagifier» 
^ßürDe annabm.  3m  3Jfer  161 3  »«Der  $um 
€burförjtl.  Ijof»  unD  ©taDt  ©iaconu*  ju^retrtn 
beruflren,  t>on  Dar  16 1 8  nacb  ©rünberg  in  ©cfcle» 
(ien  jum  ^a|lor  unD  ^nfpeciot  Der  fcoangehfeben 
©cpule  aUDfl  ernennet ;  n>arD  aber  wn  Den^a» 
piflen  aDDa  1628  in*  £lenD  aejaget.  hierauf 
bielte  er  fieb  ju  ^orgau  auf,  roar  ober  niefct  länger 
alt  ein  3<"br  Dafelbft,  fo  roarDer  jum^jfror  naefc 
3aMti^  unter  Der  3nfpcction  ®roflen  <  ^)apn 
bef6rtert,  n>flcb<6  ^Jiiftorat  er  t>on  1630  Den 
20  «ßfer*  bit?  1 632  befleiDete ;  bielte  fieb  bernad> 
1  in  Dem  £bur.'©dcbftfcben  fyfa  oaair  unrfr  ttm 

©enenil  Lieutenant ,  Jberrn  3obann  tOfecrge 
von  ariumb  aleigelD^reDiger  auf ;  befamnueb 
( Diefem  Den  Q^eruf  in  Der  ©laDt  ©roj?  Piloqau 
aU  €ortngelifcber  ^aflor  bep  Der  Strebe  Nicolai, 
roofelbfr  er  anDenbulb  3«br  geroefen  ;  bert<act> 
aber  ton  Den  ^apitten  roieDerum  oertrieben  roor» 
Den,  Darauf  er  fieb  oon  neuem  jur€btir'©(Scbpv 
febtn  SSrmee  geroenDet  ,  ali  Diefelbe  1634  Die 
©taDt  3ittuu  mit  ©rurm  erobert .  unD  Dabep 
lange  campiref,  Da  ibn  Denn  DerSRatb  befagter 
©laDt  jum  Raffer  ^rimariu«  beruften  imt  an* 
genommen ,  unD  tbar  er  Den  erfreu  3Dt>ent  Die 
^njuae}»^reDigt  ©einen  <5b<ftönD  bctreffenD 
fo  bat  er  fieb  mit  grau  XofTne n,  gebogne  mstfc 
fäin  ,  terebliget  gebabt,  unDmiribr)rotp©6bMe 
unD  Drep  $&cpter  gejeuget.  3u  gittau  bat  er  im. 
|  terfcbieDlicbe  folenneJÖancf ^e|te  celebriret,  unD 
fDieDafelbfroerfi)gte  Äircpen.jDrDnung  )um  ge« 
I  wünfebren  ©tanDe  gebrac&t.  €r  b«t  folgenDed 
gefd; rieben  t 

1.  Conilantiam  B.  Martini  Lutheri ,  (eipu'j 
1641  in  4,  roorinnen  er  iut^eto  »on 
mepr  alo*  bunDert  Anflogen  Der  <5\ukMu 
efen  befrepet.  (f ine  JKerenfion  Dat>on  ftn* 
Det  man  in  Pen  Unfcr;ulDiaten  tlcdjtid)* 
ten  00m  34r  1704,  p.  830  u.  f. 

2.  Anchoram  fidei  blvificx  Jefu  Chrifii. 

(fnDlicb  bef<blo§  er  Die  Sage  feiner  «äBal/fabrt 
Den  27  Wooember  1642,  roarD  in  Die  Äircb« 
©t  3obanni<  begraben,  ©eine  ©rabfcbriift 
i|t  folgenDe,  unD  jroar  liefet  man  an  Pen&ttelacn 
über  Den  ©tein  Diefe  gjerfe : 

Hofpes  eram  vivus  multis  exofus  in  orbe 
Emorior,  ecelum  nunc  mihi  certa  domus, 

Namque  fide  vici ,  fidei  datur  *va  corooa 
Nunc  mihi  certanti  define  flere,  caro. 

Um  Den  ©tein  flehet: 

Quisquis  es  confidera  fepulturam  Reverendi  & 
Clarisfin.iViri  üni  fcrafmi  Wdlichii,  Ecclcl  Zittav. 
Taft.  Primarii.Francofurt.March.  Parent.libero  quin- 
que  inhumati  30  Nov.  Anno  1642. 

Sfllf 
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auf  Dem  Steine  f>«tgcc^i>onit>m: 

'D.  O.  M.S. 

Fidem,  ftudium  &  Confhntiam  probarunt. 

Prettinum ,  Saxon.  per  annos  4. 

Grünberga  S'ilef".  per  annos  io» 

ExUium  quod  pertulic  Chriftoperannum  J 

Zabeitum  per  annos  2 

Glogovia  Silei'.  per  annum  1 1 

CaftraSix  Arnheim.  per  annos  2 

Zitravia  per  annos  g 

Conjugale  tempus  per  annos  3  1« 

Tandem  in  Chrifto  placide  öbdormivit  etat. 

Expeäansrefurreäionem  lxrifllmam. 
«TmrpjOP»  AnaleÖaFaftor.Zittavicnfium,  ^fil  I, 
C. XI,  p.82  u.f.  iinD$beilllI,  c  4.  p.  8$.  u.  f.  I 
(ßroffcragaur^  «SJJ«rcftt>ürOiflPei«n. 

tCittirb,  CSaufiinu«  Wcoldu«)  marD  M58 
Den  25  SRav  jum  ^i.uonu?  ',u  ©t.  Nicolai  111 
Hamburg  «rmdblet  /  unD  flarb  Den  16  ©ept- 
m  « 5  ?>eutbncre  £ambutgifd;tf  ©taate*unD  . 
©«lebrten*gert(on. 

UÄfo,  (SrieDrid)  €briftopl>)  gtbürria  autfy 
©tralfunD,  fhiDirte  auf  Der  Untoerfitätju  ©reifet 
malet,  Dtfputirte  1703  Dafrlbfl  unter  SB-  3(u»  I 
flUfH»  &täqtmann  de  officio  hominis  erga 
Deum,  unD  Purtj  Darauf  in  eben  Dicfetn  3abre  1 
DertbeiDigte  er  abermabl«  unter  De«  $rofeflbr  I 
4orrw  <33orftlje  «in«  ©rfimation ,  Diet«n$irtul  | 
führte :    Ttrqxs quxftionum  ex  Theologia  o»tu» 
caJi.    £r  muro«  nad)  Der  3<it  9>a(lor  $rmia. 
ctu*  bepm  SRugianifdien  2<jnD»9tfgimeme,  unD 
foDann  1716  imftebruariorom£onige»n©<m» 
tntmatd  »um  9>a(lor  )U  $renr  in  ^Jommern  be* 

ruffen.  Nova, Litterorio maris Baltbitu  An.  1 704, 

p.  10  u,  1  c3 .  Cobur0if4w3eümn0tt£rtTact 
tom3al>r  i7i6/p.63.u.f. 

töülicb,  (®ottfrieb)eln  Hamburger  au<  Der 
üxws«nv^)clfUc<«  17  3abrbunD«rt«,  IruDirt«  ju 
e«ipiiftunD<2B\u«nberg,unD  ftfcrieb : 

j.  Or.  he Wam  <ie  fccVis  judzoram,  nebfr  einer 
frf.Ueberfe&ung,  Hamburg  1652. 

2.  Di/p-  de  indivifione,  per  quam  tnseftunum, 
8eip;ig  16-53.  Unterm  <3ßorfu)  2).  3©b. 

3.  Dtfp,  theol  de  predeftinatione ,  unterm 
SBotftfy©.  ^obännttTrüner«,  ^Bitten* 
bergissö- 


OMitb,  (3acob)  ein  «Dlebicu«  Don  Sur« 
(Irnberg  im  '•Diecf lenbvrgifdjen,  roarDerDvomifd;» 
<Eotholifd)en  ^Religion  jugetban  %  unD  nahm 
1675  \\\  ?6»en  DU  Sicentiaten  »  ^BtirDe  mitteilt 
«hur  ©ifputation  de  faetore  oris  ,  not&gehenDtl 
atxr  )u  £epDen  1 702  Die  iöcctor*9BürDe  an,  unD 
hielte  feine  3naugural  *  JÖifputarion  de  nephriri- 
de.  SRac&Diefem  practicirte  er  ju  Hamburg, 
unD  »ar  nod>  1716  allDa  am  geben.  «Toller« 

Cimbhi  literata 

tX>iUid>,  XCdde,  oDer  XOilb,  (3°bocu6)  ein 
©oeror  unD  9>rofe|fbr  Der  ©eDicin  ju  ftranef» 
furr  an  Der  DDer,  mar  1501  ju  3\efel,  unter 
Da#  ^r§rbum  QBermlanD  gtb&ria,  in  ^)reu(ftn( 
jur  <3Be ff  gebogen.  3m  ^abr  1 5 14  ai*  in  Dem 
Vaivcrfal-LexUi  LVII 


1 4  3abre  feine«)  31 1 er«  ,  nurDe  er  auf  Die  Uni« 
oerfität  na<ö  graneffurt  an  Der  DDer  gefettefft, 
übte  ftd?  Dafelbfr  niebt  allein  in  Der  ^ijtloiopbie 
unD  Sitijenctjfunjl ,  fönDtrn  oud)  in  Der  $beofo< 
gie,  unD  murte  Da6  folgenDe  Jahr  155 
jter.  €r  fieng  Darauf  an,  Dit  BucolicaDet?t>ir* 
ßiliua  ju  erfidren,  unD  cpmmentirte  Daruber. 
§110  er  hierauf  ouefc  einige  ßeit  ju  Arfurt  gern«« 
fen  unD  ftcb  Dafelbjt  trtfltcb  mit  Sefen  r)ert>orgt> 
tban,murD«  i524^rofeflbr  Der  ©rieebif.  ^pra» 
cbe  ju  granef  furt  an  Der  £)D/r,  unD  na(bbem  er  Die 
:I)ector  »  ^BürDe  angenommen,  rourDetr  audb 
1540  ^>rof«(for  Der  «JÄeDtcin.  2llt?  aber  naebgebenDö 
in  Arvuicf fürt  Die  $eft  \u  araßiren  anfteng,  be* 
gab  «r  fufe  noeb  Ztbüi,  mofelbflibn  Der  (Bcbjag 
iubreie,  Dag  er  Daran  Ben  20  9Rot>tmber  tt  $2 
flarb.  mar  ein  ^ann  oon  einem  luftigen 
unD  aufgemeef tem  @kifle ;  mar  in  oerfr^ieDenen 
QB  tMcbajfttn  erfabren  ;  unD  erlangte  Den 
ftuhm  ,  Daf  er  ftf)r  nette  febrieb,  unD  in  feie. 
feUf(tafftcR  febr  freuDig  mar ;  er  batte  aud)  ein 
tfvänijgen  ton  neun  ^erfonen,  alt  fo  Diel  ^u> 
fen  ,  angerkbtetr  Da  man  lauter  curi6fe  fragen 
erörterte,  unD  einige  muftcalifcte  €oncert«,  ruo» 
bec>  er  felbft  mitfang,  untermengte.  «Bein  geben 
hat  JTtartb«5iw  4>ofhu«  in  einem  befonDern  ^ra» 
etat«  de  vita  Jodoci  WiHichü,  Der  ;u  graneffurt 
1607  in  4  geDrucft  ift .  febr  mobl  bfftbvieben, 

moton  Der  Catalogus  Bibliothac.  Reimann.  T.  I!, 

p.  2 1 3»  u.  23  9.  u.  f  roeitcT  nacb)ulefen  ifh  ^Qon 
feinen  Äcb  rieten  f&nnen  mir  folgenDe  anführen : 

j.  Artem  Magiricam,  hoc  eft  Coquinariam  d« 
eibarits,  ferculis.  obfoniis,  alimmris  &  po- 
tibus  diverüs  parandis,  eorumque  faeuitati- 
bus.  Com  Jacobi  Bifrontis  Rhet,  de  operi- 
bus  laf^arüs  epiftöla,  3ürd)  1563  in  8  SDie* 
fe<  ift  naa>  Dem  Unheil  De*  Jnerr n  Stol- 
lens ein  rar  SBuqV  ©ie  ^ift orie  CtflWben 
«rjdblet  ConraD  (Be&ntv  in  Der  3ufa)rijft 
an  D«n  ^obann  Ponttfelia*  3"  &*vt 
Diefer  Artis  Magiric*  flehet  ein  Catalogus 
Scriptoram  ejus,  Der  au«?  Olcßtrn  s  Biblio* 
theca  unD  Perfelben  Epitome  aejoaen  mor* 
Den ,  Daran«;  jener  fuppliret  mrrDen  fan. 
©iebe  Äuri8e  nad>nd>t  pon  Den  23ü» 
4>em  in  Der  ©toUifd>en  »ibltorbecf, 
p.714. 

2.  Urinaram  probationes ,  illuflraeas  fcholiit 
Medicif  Hiennymi  Reusneri  Leorini :  in  qui» 
bus  prlncipia  folidc  Urofcopix  ad  folidat 
Philofophic  fbntes  revocanrur,  multique 
Medicornm  errores  deteguntur,  cum  variis 
matularum  delioeationibus  &  remedüs  ex 
Urina  defumtu,  Sßafel  M82in  8,unD  «m* 
fterDam  1688  in  8-  liefet?  "SBercf  lobet 
Contwig  in  feinet  latroducl.  e.  6.  §.  7. 
p.  219. 

3.  Oblcrvationes  Medicasin  Lanflantii  Firm  la- 
ut libellum  de  Opificio  Dei ,  &  verfionem 
Latinam  libelli  Hippocratis  de  genitura 

Sranrffurtan  D«tDD«ri542in  %. 

4.  Problemata  de  tbriorum  afTeaionibus  de 
moribus,  ebenD*  1^43  (n  g. 

r.  confilia  Medica.  2>i«f«  ffoD  Der  ©amm* 
htng^D«  ConOüorum  Medicorun^otVnn 
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VOittifyt  t  Die  |U  ?eipjig  »$04  in  4  ge» 
brutft,miibepgefugtrporben.  eiehc  tin- 

dtn.rtmv.  p.707. 
6*  Com mcn ta riu m  A  natomicum ,  f  enu mcra tio- 
nem  omnium  partium  corporis  hurnani  > 
©trafjburg  1 544  in  8- 
7.  Dialogom  de  locuftis,  ebenb.  r  54  4  in  8 . 
g,  Colteßanea  ex  opere  abfcondirorum  fapien- 
tix  Joh.  del  Medici  Cretenfis  excerpta, 
ftrancff.  1636  in  4. 

9.  Erotematum  DiakaicesLibr.III.JBaffl. 

10.  Ifagogen  in  Arißotelit ,  Albtrtl  Magni  & 
Pentom  Mcteora,  ,$rancffurt  1549. 

11.  Exegefin  doärinx  priiicipiorum  na  tun - 

Uum.§rancff.i587in8. 
J2.  Introduflioncm  in  artcm  Muficam,  SBcfcl 
16(3  in  8* 

jj.  Orthographie  inflitutiones  &  de  Profodia, 

S25afel  15*0  in  8. 

14.  ühellum  philofophicum  ,  Summam  tot'tus 
Philofophis  naturalis  continentem  ,  S$af<l 

in  8,  unb  ftrancf  f.  1 5  97  in  8. 

15.  Omnium  artium  &  difciplinarum  infor- 
mandarum  Opufculum:  de  forma ndoftudio 
in   quolibet  artium  profanarum  genere, 

ftrancff.  an  ber  Ober  1549. 

16.  Arithmetica;  Uhr.  III,  ©tMfJburg  1540 
in  8- 

17.  Comroennrium  in  artem  Poetteam  Hora. 
tü,  ©rra&b.  1 546  in  8- 

18.  Commentarium  in  Bucolica  &  Georgica 
Virgil.i,^f«ll54J. 

* 9.  Commtntarium  in  Tacirumde  moribus  Ger- 
manorum,  $ranif  furt  1560. 

20.  Editionen*  Tcrenrii,  graneff.  1570. 

21.  Compendium  artium. 

22.  De  rerum  (t  verborumcopia  comparanda, 
mo.  eicfjeCocon  morbofa  Polyhift. 
T.I,p.  563.11.  f. 

23 .  Explicationem  de  Zytho,  fuccino, 

24.  Expohuoncm  Evangelicam. 

25.  Commentaria  in  Epiftol.  Pauli  ad  Timo- 
theum.  £r  commentirte  auep  über  erhebe 

Propheten  unD  fafl  Aber  alle  gpifleln 

tCbuaitu*.2fotfmt  vit.  Eradir.  $rc{>erBTheatr. 
<t  ei  $i  er  Eloges  des  Savans  M  T er if  I in  Linden,  re- 
novat.  3?CCfHMrm8  Notit.  Acad.Francof.  ttT«W« 
geta  Biblioth.  Script.  Medio  merftbmanna 
Erford.  litter,  in  ber  anbern  gortfefcung,  p.  223. 

U.  f.  &ortf  rtOCba  Difl".  de  rebus  variis  Proflicis, 
Diir.ULp.  53.  Äefimer« ISÄettcinifc^ed^Jflebrtf n* 
fcricon.  Äuctjc  naeforiebt  pon  t>triZüd)ctn 
in  ber  £*tollifd>en  Äibliorbccf,  p.  7 1  c  Jülge» 
meine  Cbronicf t,95unb,  VII»  p.  9  8  3  t>rauba 
Biblioth.ClaU".  P.  Urf&uftAi  Thanatologia,  p.226. 

XEdlieb,  (3oboru6)  ber  Sungerc,  ein  ©octor 
ber  «DJcDirin  unb  ^rofeffoc  ju  ftraneffurtanber 
Doer,  (Torb  1590  ben  5  3uliut#  am  @$lage. 

Xnibii  Thanatolog.  p.  26  c. 

£Dilltd>,  r3orocu«)  ein  SJjagifrer  ber  ^bUo* 
fophie  unb  $afror  ^rimariuö  ju  Wbau,  warb 
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aebopren  16 17  Den  25  9?ot>.  ju  Prettin  bep 
Wittenberg,  aHroo  feinSJater,  lerafmua  XV d* 
lid>,  alö  Cburfurjll.  £of-unb  @tat)r.S>taconueJ 
Damable*  fhinbe.  Sc  ftobirte  tu  Wittenberg  unO 
mürbe  1639  bafelbft  Sftagifhr.  3n  eben  biefem 
3abre  würbe  er  $elp  *  tyreDiger  bep  ber  Cbur* 
©dc&ftfc&en  ärmer,  unb  tat  Sahr  Darauf  9>far# 
rcr  ju  ®rofi<6(^6nau;  enblia)  aber  1648  ?>a. 
fror  ^rimariu«  unb  ^nfpeaof  ber  ©cbule  ju 
göbau  in  ber  Ober  *  Caufa.  Sr  befaß  oicle 
^Briefe  unb  ^>anDfa)rifften ,  meldje  ©  Jtutf)er 
mit  feinem  ©ro§^ater  gemecbfelr,  n>fl<fce  abec 
1^78  in  Dem  grofim  £öbauifcben  iöranbe  mit 
im  SKauc&e  aufaegangen.  Sr  (rarb  1693  ben 
11  Cctober,  nactCetn  er  so^abr  im^Winifierio 
pelibet.    Carp30l^  Analefla  Faftor.  Zittavienl". 

?bfil-  Hl,  c  4.  p.  91.   (Broficr*  gaufifeifebe 

SÜercfm.  (ßotjeTheotog  femi  fecul. 
tV>tilid>,  («DJartin)  ein  SDlagifter  Der^bilofopbie, 
^aupt.^allor  ju  ^r.  Satbarincn,  n?ie  au*<Öe# 
morS.  ^)ocber)rn?ürcia«n«Wtntf!erit  u.^djclarcbe 
ju  Hamburg  warb  15«?  juüÖerlin  qebohren.  3m 
3abr  1 609  »urbe  erSKeaor  ju€6Bn  an  berepre  e, 
bernaa>  jum  ard)ioiaconu<  an  ber  <25t.  5)etrU 
Äircbe  balelbfr,  f«rntr  jum  ^)of  »  ^reDiger  Det» 
Sburfürftentf  m  ibrtinPenburg^optfrmeigis* 
munb«,  unb  iBepfujer  t(6  Confulerii  beruffen; 
oon  biefen  äemtern  aber  t»on  ben  SJeformirten 
um  bae;  3abr  16 13  &erbrunaen,6a  er  fidibenn, 
roeil  er  bie  ihm  angebotene  5)i)ilofopbifdje  ^rr> 
ffgion  niebt  annebmen  roolte,  nacb  ^)ambura  be» 
gab,  roo  er  1614  ben  3  «SRap  jum^aupt .  tya* 
flor  ber  geßacbt«n0t.€atbarinen.jlirrj)eern>ar>» 
let,  unD  bierauf  w>n  ®J.  jjobann  ^»a>dbmn. 
tnem,  .£>aupt  .  ^aflorn  ju  @t.  $<rri  unb  Deel 
^tntfrerii  ©eniorn,  eingefubret  rourbe.  3ni 
3abr  1620  rourbe  er  jur  eeniorat^örbe  er» 
boben,  unb  leitete  Die  Rheologie  im  caftgen  @pm» 
nafio.  <Jr  flarb  Den  1 3uniut?  »633,  unb  t>tn- 
terlieg  jroep  ®6bne,  bieecmittÜltfabcrbcn,  De« 
Damahligen  (^uperintenDenten«  m  ©tettin ,  S). 
(Tbrifropf)  »cureU,  ©eproefrer,  gtjtuger,  nem. 
lieb  Cbrifltrtn  martinen,  unD  C^rtfTopb^rie» 
bneben,  ton  n>tld;en  beoPen  befonbere  «rticfel 
oorbergebem   3Ran  bat  t>on  ibm : 

1.  Difputitiones  metaphyficas,  Berlin  1609, 
V.  ff- 

2.  Dilputationes  Logicai. 

a.  De  natura  Logicc. 

b.  De  quinque  categoremaris  Porphyrii. 
C  De  prorheoriis&categoria  fubftantic. 

©ie  ju  Berlin  i6o9unbi6iogeDrurlt. 

3.  Etenchum  declamurionum  6c  diipucationuniL 
ebenD.  i6ioin4. 

4.  Difputationes  II  de  natura  philofophic  pra. 
clic«,  ebenD.  1610. 

j.  Difpp.  II  de  fummo  bono  politico  ,  ebenD 
1610. 

6,  Difpp.  III  de  ente,  ebenD.  1 6 1  o. 

7.  Difpp.  III  de  tribus  rerum  naturalium  princi- 
püs,  ebenb.  »6  ro. 

8.  Difpp.IIIdenatura,  ebenb.  1610. 

9,  Dilp.  de  quzftionibus  mifcellaneif ,  ebenb. 
16 10. 

moflcraCimbriiliterata.  25eut|>ner«  ^ambut» 
SO**  0taa«.iint>  ©eleprten^ericon, 

XOillicbi 
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VOillid),  (Siartin),  ein  $)octot  Der  «Rebicin 
von  Hornburg,  erlangte  folcpe  SBürDe  ju  3<no 
i666,unö  plelt  unte«  bem<2}otfifc  Sö.(ß©erner 
XolfutcF»  fein«  3naugural.£Mfputation  de  ,u# 
vener«.  €r  wurDe  um  1685  ©)Ut#igranD«n. 
buta.lf<Det  8«tb ♦ SÄeDiurt  uuD  Ötatp.  mallete 

Cimbrit  lireraca. 

XXMtbw,  $er  fönen  tiefe*  ftabmen«, 
XX)  t  Hieb, 

XX?iQtg,  fieb«  Voluntanas,  im  L  *Ro  n  De,  p. 
68 1.  De^leUfrnfcimfrfmigecif,  im  VUSrife 

Icit^  un&XX>Uh$ftyn. 
OMi«,  gücfl  Der  eacfcftn,  fiepe  ÄWcfe  I.  im 

LVI  SJant*,  p.  1654- 

Q>tUig,  (Catl  ©ottlieb),  ein  beertet  3U&< 
«u«  eonDomit  in  Jtlein.^öWen  aebürtta,  btefje 
borb.ec  imSubentbum  >d>m<M  ITlofc»,  unO 
mar,  feinem  Vorgeben  natp,  aueJ?eoitif<peta  @e. 
fxptaptt-  ©f  »ort  i?a7  Den  22  «Kap  oon  £ertn 
©.Ärftbafarrt,  «paftorn  bep  et.  3«cobi  unö 
*t  ofeflbtn  ju  ©reifamalbe,  in  Oer  Dafigen  Wedau 
£ua>e  getaufft,  nacpbem  et  oon  ibm  ein  gan»e* 
^abt  oorbet  im  ©jnfrentbum  mar  untettiaptet 
worDen.  €*  bat  Die fer  Völlig  getrieben 

i.GloriamChriftii  UnD 

a.  «JBabte  Srleucptung  Det  gefegneten  ÄinD» 
faaft  2lbtabam$,  unD  roabret  SBea  J« 
e«ltQfeit,.&aUe  17*9  "»8-  ÄMefe Äcptift 
foa  ein  3uD«n«€ate4)ifmu<  fepn,  infutifiig 
fragen  au<  Dem  tocfteljenDen  fltofien» 
<23«cfe,  Gloria  Chrifti  genannt,  jufammen 

aufe3abc  1730  p.  ui«. 
tDtlüg,  (flfticbael  ßorenß),  bOn  ifjm  roetg  man, 
fta§  et  ebebem  6eitetalt  Det  ©tabt  ©öttinacu 
oer»efen,aucp  einiaeSeit  bie ©ittingifcben  ©elebt» 
ren  Seitungen  gelben,  unb  fokpe  no$  im  Jahr 
»744  oerfertlget;  na*  bet  Seit  abet  na<p  ©tebi« 
<$enfhin  bcr>  £aHe  gelogen  ift.  &  bat  unter  an. 
Dttn  »um  ^tuef  beforcert: 

i.  Allgemeine  iXegel  Der  0U<&en.Äun(r,  ober 
nruefte2lrt,  aüe  aufgaben,  in  melden  etwa« 
eingSerbältnig  ju  anbern£>ingen  bat,fur& 
unb  leitpt  aufjulöfen;  in  |)6nanbifdjec 
epracte  oon  R.  S-  **  Äee»  »erfenlaet, 
nunmebto  abet  in<$o$tiutfte  ubetfeM, 
unb  mit  einer  SÖotteDe  ton  Derfceutlicpfeit 
»er  «SJatbematicf  berfeben.  3»epte  unb 
permebrte Auflage,  ©Otlingen  1743  in  8. 
Sßon  DiefetUebetfefcunß,  Die  «739 juetft 
«Mbrucft  rootben,  i1t|)ett^refe£orÄabie 
in  ©&ttirtgen  Der  «Serfaflet.  fcep  Diefer 
anbem  2lu*aabe  abet  bat  Der  $ert  $wfeßot 
roeqen  anbeter  QßettiAtungen  roenig  tbun 
ttnnen;  Dapet  Die  33efotguna  Derfelben 
jfvtr  VCilUntn,  alt?emem  gefepieften  unb 
in  DetSRe<pen»Äun|t  wopl  geübten  Planne, 
aufgetragen  morben.  S)ief«  bat  ni<pt  oüein 
Die  Utberf^ung  auf«  neue  übftfeben,  UnD 
biet  unb  Dabet  einige  gebiet  betbeflert;  fon« 
tern  auo>  Die  Crempel  butepgangtg  hoep 
einmabl  but(pgere(pnft,  unb  oiele  n^ue  bin» 
w  qetban;  Die  aue^rtigen  ®|un&.  ;  Sitten, 
&  Ui  unb  »ieDer  in  Det  etjlen  flut^be 
.  ViiurfaltAxiHLVlltytiU 
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oorfommen,  mit  einbeimifepen  oenoecbfrlt 
c De r  tennebttt ;  Die  Stufpebung  ttr SÖrüdbe, 
unb  Die  2Becfcfeli9\ecpnung,  Fur&  UnD  toll« 
fidnDig  tootgeita.nin,  unD  befonDetfj  Dir  tycu 
ri»^>abeteo»unb$racpt^c^nung  bepgtfu» 
oet;  curcpoHebiefiQJetbefjetunaen  unb^u» 
fäf}e  abet  Diefe  (leine  JXicpen'Ä'unfl  in  foU 
(pen®tanb  gefebet,  Dag  man  fi<p  Derfelbtn 
bep  Den  »ieptigfren Sailen,  »0  etf  auf  äu(j# 
reepnungen  anfommt,  mit^ut)en  bebienen 
fan.  €e5  btt>ax^  Diefe«  gßetefgen  feine* 
roettetnanpreifen^Da  ja  brfannt  genug  ifr. 
tag  et)  von  Den  grbflen  @e(rbtten  alt  gränb« 
liep  befunDen,  unD  allen  an Dern  ©üepetn 
Diefet  $ltt  weit  botgeiogen  morben.  eiebe 
ieipygeKßet.  5e«««öm  1?44nP.  1j3 
u»f« 

9.  »eutfepe  Uetetfe^ung  bet  ernfrpafrf  n  anreM 
an  Da<  <Ötog»iBrittannjf<be  Qßolrf,  ,745 
In  8«  ©iebe  Davon  OBottintjifcpr  ed. 
3eteungen  i746,®tücfXl;  unDöc^rta* 
ge  von  lUinen  @cbi  iffteri  *u  prtt 
langl^eit  <0el.  anmertfungen  93irt«U 
jabtl»  p.  ij. 

Xfcflhg  (t)ftitflO  obet  ^ffnilfctt/g,  f^t^ 
IDicnflferttgteit,  rm  VII  JÖani  e,  p.  834  u.  f. 

Wt'Uig,(SreT.)  fiebe  Srryttfltfg,  im  IX  ©an» 
Dey p.  1897.  unbEDille,  {.fteyet). 

mUigX'ßutOnebe  (ßum.illig,im  XI  ©anbe, 
p.  1490-  unDXviIIe,(fteyer). 

t>wuig,(mMtr>)  nebetnuthttm«,  imxx« 

«8anDe,p.M85  u.jf. 

«Di^g,  (Uno  fiepe  Unwillen,  im  XUXlßaru 
De, p  2546  unDtBtam^mxilSrtnDe/p. 530. 

XOiüi$  arme,  8ar.  Pauperes  fronte»»*  mat 
ebemabln  ein  geroifjer  OrDen,  unD  trugen  DefliM 
^tüber  ein  Cteutt  obet  eturifir  in  Det  Itncfett 
£anD  auf  einem  CJBalUetabe;  Patan  ein  9?ap 
biengt;  in  Det  anDetn  ^)anb  aber  ein  ^atet^Jo» 
flet  oon  gtoffen  eteinen.  ©it  giengen  barfug, 
grüffeten  niemanben ,  unD  teDeten  auep  mit  nie* 
marlben,  obne  Dag  fle?Btob  forbetten;  nabmen 
aber  fein  ©elD-  ^iee<palrn;  l&tdhtr  unD  antrre 
^tincf'©efcpirfe,D«fen  fi(p  Pieft*Öftiel>fl)}ßn<*)t. 
bebieneten,  Ii k Ire  man  gJeicpfam  V>or  aeroepbet 
4,übneto3fimng(J.£etlcon. 

X^iUtgen,  bemütigeri,  ver»iT(igert ,  t&u 
Atmuere,  Confrntire,  f\ti)t  &ex»ilU2m ,  im  HI 
SBanbe,  p.  163  f  u.  f.  Defgleicpen  Concef9,  im  VI 
SBanDe,  Pv89'  unD  tenfen»,  ebenD.  p.1023. 
wie  auep  Wille,  (freyet). 

^erti,  fiepe  XOetye*       im  LIV 
Q}anbe,p- 189. 

XOiKigi'e,  ?at  WilKgifiat  ober  (wie  man  fei» 

nen  Nabmen  in  rsbulis  Ottonis  II  Alfteti  Anno 
DCCCCLXXHl  datis  bepm  Seilet  in  Monumemü 
variis  ineditis  gefcptieben  jlntet)  tovilUfu* ;  ober 
aber  (tpie  er,  in  Den  Supplementen  |u2Unme» 

Hofens  Chronico  tMStoCodlzeCottraäi  q  Dun* 
xettbeim  p.  424  beigt ;  tüilidpumb,  £rp  fSifcbc|f 
unb  Cburfürfl  4u «Kapnp.ttar  feiner  ©ehurt  naep 
ein  @atpfe# unb  ju  ettomlngen,  (roie Serratia 
T  I  Script.  Rer.  Mogunr.  p. 4^9 1  ODf f  ju  ^tPönedt 

(mit  latomuo)  ober  ju  <sa>6niuaen  (tpii  3a 
)Cl  a  b«rt; 
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a)antrf6  in  noris  ad  Serrarium  miO)  t>0»  fcplecpten 

(Sltern,mDem  Dw^atet  rin<2ßagnet  war,gebol>» 
ten.  ai«  feine  SÄuttet  nv  t  ipm  Zwanget  gteng. ; 
träum*  ipr,  aW  wenn  Die  ©onne  au«  iprem 
©cboofie  aufgtenge,  unD  Den  ganzen  £rDboDeu 
trlewptete.  ©eine  angeboprne  gäpigfeit,  un& 
Ort  ungemeine  $lei§,  Durd)  meld)en  et  ftcp  viele 
•nftdnDige,  unD  vor  anDern  Die  ©iaat*2B#n* 
fdjafften  unvege  braute,  erfÜUeten  Diefen  Sraum, 
unD  bahnten  if)in  DenSBegju  Den  gcoften  ^tjren- 
©tellcn.  anfange  wurDe  er  bepmÄapfertDmn 
bim  anDern  arcpicaplan,  Davon  man  Den  «ewet« 
fnDet  bepm  tttöllicrot  de  Archicancellanu  S.  R.  I. 
p-37;  nacpgebenD«  Defien  ©epeimDer  Watb,  unD 
£>lxr.£ofmeifter  bep  feinem  einzigen  $nm»en 
tDtrcn.  hierauf  gelangteer  mGwdfätyqm 
$BürDeju3Bapnp;  Da«3aj>r  aber,  in  welcpem 
Dieft«  gefcbepen,  wirD  von  Den@efa)tdvt|'cpreibern 
verf4>ieDentlid)  angefepet.  ©ctrariue  füpret  au« 
Dem  Cambert©  Qcbafhab.  mariano,  trübe» 
mio  unD  Btufäio  an, er  fep  977  to\\x  ginget; 

Der  Chror>6graphuj  Saxo  ober  fd)reibet  ad  annum 
975:  Rothbertus  Archiepifcopos  Moguntienfis 
obiit,  cui  fucceflit  Willigifus.  ©er  $tn  3©an> 
nie  erweifet  Diefe«  aud>  T.  I.  Script.  Rer.Mogunt. 
p.45o,  au«  jroepen  UrPunDen;  Dag  mir  alfo  mit 
Dicfem  Den  Anfang  feiner  ^r?*®iKp6flid)en  SK«» 
aierung  auf  Diefe«  3apr  fcpen.£r  bat  verfcpieDine 
Äirdjen  unD  Älofrer  gebauet,  unD  ftd>  bep  Der 
IRadjwelt  DaDurd)  einen  untferblicpen  ftapmen 
erworben:  ©enn  alfo  lief  et  aleid)  bepm  antritt 
ferne«  €rfclöif<poflid)cn  ?inue«,  nepmlidj  im  3abr 
9761  tot  Stloftn  Wtfmbm,  welcfce«  Der 
»ifcpoff  &att©  D«  anDere  ruiniret  unD  Die 
«ftöntpe  Darau«  oertrieben  baue,  wieDerum  er. 
neuern  unD  in  Den  vorigen  ©tanD  fefjen.  3m 
3apr978  fang  et  an,  Die€r(j«i5ifcb6fltcp«3)}e' 
tropolitanJCtrcpe  ju  tiRaonb  fo  Dem.£)tilOTar* 
ein  gemiDmet,  |U  bauen,  auf  Der  ©teile ,  »0  er 
Ditfeis@Dtte«'|)auf5  aujfüpten  liejj,jrunDe  juüor 
eine  Dem  £eil.Srep&an  ui  £pren  erbauete  Jtir» 
d)e,  Die  et  epnweit  Darvon  von  neuen  erbauen 
ließ,  unD  iugleid)  36$räbenDen  für  eben  fo  Diel 
Chor > Herren  fhjftete.  Ueber  Diefe«  vereprte  er 
betagtem  €r&»©tujte  ©t.SRattin  ein  vortreffli. 
<tctf  golDene«  unD  mit  fofibaren  €Delfleinen  be« 
feptef  Creu^aufn>eid)em  fvlgenDer<2Jer«  (runDe: 

Auri   fexccntos  habet  bxc  crux  aurea  libras. 

©ie  Äird)e  ©f.  QSictorl,  aufierpalb  «Dtapnp,  lief 
er  0r6ffef  unD  vortrefflicher  bauen.  £t  confecrirte, 
eDer  wielLatomu©  reDet,  et  funDtrte  uuep  ein 
©tifft  )u  ©orlau.  3m  3abt  979  weppete  et 
Den  betüpmten  35ifd)ojf  ZIDclbert  ju  $rag  ein, 
unD  980  (onfecrirte  er  ju  ©peper  »erfcariuin 
jum  Söifcpojf  »u  9>aDerborn.  3m3<>br  988  be» 
fanD  er  fid)iU@anDer*t)eim,unD  fegnete9cp^fen, 
De«  Äapfer<  (Dttene  De«  ©ritten  ©d)roefter,  |u 
iinerÄlojlet»5rau  in@anDer«heim.  <2Ba«  Diefe« 
Dor©treit  jroifcpen  unferm  ©r^iöifcpojfe  unD 
Dem  Damabligen  55ifd)offe  ju  £ilPe«beim  (De» 
bacjen  ermeefet,  fold)e«  befd;reiben  leutfelD  i« 
Anriqv. Gandershem. p.  22 3  unD  (Cangmarue  in 
Vita  S.  Bernwardi  Epifc.  Hildesb.  DaO  ^rcirct 
ntbfl  anDetn  Dtrgleidjen  ©ctibenten'perau«  ge» 
geben. äl«  Der  9\aeb  unD S3ürgerf(pafft  ] u  n ir r 
988  Der  Butter  ©Dtü«  la^Ctn  eine  Kird;c 
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iiufbauettn,  Die  ad  gradu«  g^nennet  roirD,  fo  oet* 
ebne  unfet  €rp.Q3ifd)o|f  ju  Diefem  neuen  ©ebda 
iiocp  $hür»Slügeluon£r(;,  Die  nod>  beut  oeö'^ar 
aeö  |ufeben,uriDauf  melden  fo(genDe3nfcription 
ttehet :  Wiliigifua  Archiepifcopus  ex  Meraili  fpecie 
valvas  ettecerat  primof.  ©tep«  DaOon  joanm & 
T.  F,  Script.  Rer.  Mogunt.  p.454.  3w  3af>t  99a 
mar  eraud)  mit  gegenmdrtig/altf  Der^)albev(tdD* 
nttl  ^Öifcpoff  ^>tlDio>arD  in  @egen»art£apfrt* 
(Dtren»  De«  ©ritten  unD  Pieler  anD«n$r^»©i. 
fd)6ffe,  Die$)om  #  Äird)e  aflDa  mit  groflfen  ©ölen- 
nttdten  cinroepbete.  ©iepe  Annaliuam  Saxonem 
unD  Leutfelfr»  Antiqvitatea  Hilberftad.  p.  290. 
unDDa«3apr  Darauf  993  toeppeti  er  &eraMr« 
Den  jum  ißifcpoft  ju  >)ilDe«betm.  31«  Darauf 
tapfer©«©  Der  ©ritte  994  einen  3ug  nad>3ta# 
lien  cor  nahm,  fo  vertrauet«  er  unferm  €rfe«2M« 
fcpofte  DieSXeicb«»Q3ern>altung  an  feiner  flatt  an, 
ro«ld>eer  aud>  flug  unD  u>ei«lid;  ooUbradjte.  ©a« 
folgenDe  3abr  995  roarD  et  Don  eben  Diefem  Kap* 
fer  Ot reu  Dem  ©ritten  nad>  tKom  abgefdbiefet, 
um  Dafelbfl  £runo,  einen  eDlen  unD  vornehmen 
eaepftn,  jur  ^abfHi<pen  ^BörDe  ju  rewmmew 
Diren ,  in  nclebtr  angelrgenbeit  er  auep  glucf ltd> 
mar  alfo,Daß  befagter  Bruno  auf  Den  ^)dbtllt(Den 
e>tubl  unter  Dem  Gahmen  (Bregoriue  De«$ünf» 
ten  erhoben  »orDen.  €tlia)e  niuthmaflTen ,  alt 
menn  Damabl«  Da«£purfürftfn»doiifqiHm  ent» 
roeDer  oon  Dem  JCapfer  (Drten  Dem  ©ritten,  ec 
©on  Dem^abfl  (Bregoriue  Dem  fünften/  mdri 
aeflijftet  morDen ,  tx>eld>e«  man  im  Jure  Publico  ju 
unterfud)en  pat  5Betl  aber  €eeranur>,  unD 
no<p  anDere,  unfern  €rp.»ifd)off  türtligfe  für 
Den  erften  ©)urfür(ten  au«geben,  unD  Die  folgen» 
Den  in  foleper  DrDnung  forrjeblen,  fo  lafjen  auefc 
mit  ibm  Dafür  paaren.  3m  3abr  1 004  mepbet« 
erCagüionem,  im  ©enfepn  De«  Äapfer«  <&eut* 
tid)9  De«  anDern,  jum  €rp>5Bifa)ojfe  ju  ^agDc* 
bürg,  ai«  pierauf  tapfer  frintui}  d«  3nDvre 
unD  feine  ©emablin,  Die  peilige  £umgunbe,Daö 
93ifjtpum  Imberg  flifftcn  twftcn ,  unD  $u  Dem 
SnDe  jtoep  ©pnoDen  ui  Jrancffurt,  unD 
erfllicp  1004  unD  mieDerum  1007,  »eranfralteten, 
roopnete  er  bepDen  mit  bep,  unD  Ca  e«  Damit  )ue 
düdjtigfeü  f  am ;  fo  mepbete  et  1007  (Eber  bat  bert 
ium  erflen  ©ifd>offe  \u  Bamberg,  ©onft  ifl 
annod;  von  ibman)umercfen,Da§erstDeDfofibare 
^rüefen,  unD  jroar  Die  eine  über  Den  Sftaon  bep 
^fc&ajfcnburg-,  Die  anDere  aber  bep  fingen  über  Die 
<ftape,  bauen  laffen,  wovon  folgenDe  <3ßerfe  jeugen : 

Pontem  conftraxit  apad  AfchafTburg  bene  dUxie 
Ac  Pon  rem  per  Nabe :  miles  rranHr,  quoqtie  venia : 
Et  benv  oecefle  propeBingMaufen  dicit  e(Te. 
2Bie  et  Denn  au$  für  Da«  etijft&wDlinbora; 
OerfctieDentlitbe  ©üter  bepm  Käufer  Orten  Dem 
©ritten  auebitten  belffen,  wooon  man  Da«  Dar» 
über  ertpeilre  ÄapferL  ©iploma  in  teurfelb» 
Antiqv.  Halberftad.  p,  663  nad)fd>lagen  fan.  ©n 
gleid>e«  tpat  er  au*  bepm  tapfer  4"rtrtd>cn 
Dem  anDern  für  Da«  ©tifft  ^)albrtffaDt,  wovon 
man  abermapl«  Da«  ©iploma  bcpmieuefelb  L  c. 
p.6«i  finDet. 

Sud)  wirD  oon  ipm  vorgegeben,'  Dag  er 
ium  anDencfen  feine«  geringen  -Oerfornmen«  in 
inemgabmetein  9laD  mablcn,unD  Darübet  fepen 
vlfien:  Wüligls>lWilligU,recole  unde  vweri»,  DDet 
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Pontem  per  Wahr :  miles  tranfit  quoqu«  vertu, 
Eft  ibi  nectfle  prope  Bingum  em  dabis  efle, 


Wtlligife,  memineris,  quisfis,  &  undeveneris,  bat 
iftttttuigt*,  XX>iflt0t«,  Deiner  2frtfcinflfr  md>t 
vtt$i$l  IBie  Cenn  (tuet  ton  ihm  tu*  JKoD  im 
er}ür«^aön&ifd)en(2Bappen  feinen  Urfptung  b> 
bt n  foU :  wierooftl  £r.  Refrath  «ttoe  in  Der  erften 
ätobe  einer  wrbeflemn  £eralDicf,  im  4ten$aupt. 
fWcf ,  p.  fig-  mit  Diefer  €rjehlung  nicht  jufrfeDen  ift, 
fonDew  Da«  bielmehr  mit  43m.  <0ntbctnt>or 
ta#l>pwiumo»fr?K»i^»©(e9Wb,(ilt.  flcatbDem 
et  Oer  er^ifchfcflichen  Äirc^e  auf  34  3afri  t>or» 
pefhmDeu,  iftn  1011  geftotben,  unD  Der  entfetlte 
£eid)nam  in  Die  t>on  ihm  neu  e  rbauete  ©c,  <2>te» 
pf)<jn*ÄircDe  am  $efr.$ag*  De«  8poftel«$<aithta« 
begraben  roorDen.  ©eine  ©rabfebrifft  roitD  tom 
Parade,  un d  etrou«  eeräaDert  com  Aatonio, 
«ngtiubrei.  «2BU;  moDen  bepDe  mit  hieber  fefcen, 
»it m  f«  finDcm  »cpm  <3ttrawo  laut«  a 

Saxonia;  villx  Stromingen  filin*  ille, 
Nomine  Wdgifus:  Antifte»tunc  bene  vifua 
Mogunrinenfis :  &  armeus  Omnipotent». 
Qui  vexit-  plane  regnum  fat«  imperiale 
De  Schornburgque  datus  nobis  Saxonia  nalus, 
Sereoous,  &  largus,  bumilis,  joftus  fuit  Argus. 
Stephanicum  in  monte  templum  fecit  hoc  bene 
fponre. 

ThuringisDerUm  fecit,  Jecheburgque ,  Valer- 
tum. 

Urbe  Moguntina  funt  anris  ft  oftia  bina , 
Ad  gradus  valvas  Mauis  Chrifti  dedkambas. 
Templom  Victoria  quod  ftraxit,  (tat  tibi  foris 
Pontem  conftraxit  apud  Afchaffburg,  bene  daxit 
Ac  pontem  per  Nahe:  miles  tranfit,  qgoque 
verna: 

Et  bene  necefie  prope  Bing  Maufen  dicit  eüe. 
C.  novies  pono,  tunc  Antiftitem  tibi  dono. , 
1  Jis  feptemque  dabis,  fit  fcpruagmta  notabis, 
Fama  datur  jufte,  regnavit  fix  bene  luftra. 
Sex  tu  co nj un gi-,  nu merum  tu  cernis abunde. 
MXI  Chnftc  decefliiEpil'copua  ifte. 
Marth«  fcfto  tumularus  erat,  memorefto. 
Veris  conftanter  cum  Sanäis  vivit  ovanter. 
Non  arroganter,  fed  humilirer,  indubiranttr. 
Hicefttumbatus  penes altare ille beatus. 
Srephanico  templo  requiefeit,  &  ipfe  mr 
Nunc  funt  effofla  fua  dignanter  (ätis  ofla. 


Presbyter ornatur,  qua  quindomifla paratur. 
Divina  lande  conftat  flamen  (ine  fraude. 
Nunc  benefafloris  fit  Chriftus  in  omnibushorii. 
Sic  t r an li t  flamen :  nunc  dicat  quilibet  amen. 

Söep m  JLatem  0  ober  Hingt  fe  1  n  e  &  r ab  fdj r  iff  t  ölfo ! 
Dominus  WiUigifnt  antiftes  hic  bene  vifus 
Mogunrinenfis  &  amicusOmnipotentij, 
Tenc  rexit  plane  regnum  fatis  imperial«, 
De  Sibvnrfo  darus  nobis  Saxonia  natus, 
Strenuusfclargus,  humilis,  juftus  fuit  Argus, 
Stephanico  »oute  templum  hoc  focit  bene 
fpoote, 

Templum  Vtfrort»,  fic  (fruxit  (rat  ibi  fotis, 
TburusguiDurLir.  fecit ><**«Ww  Vatemarfl, 
A  d  gradus  valvas  matfis  Chrifti  dedit  ambas, 
In  Mogunrina  funt  serea  oftia  birta, 

conÄruxit  apud  Aftbaffenfatl  i  bene 
daxit, 


C-  notiies  pono,  tunc  antiftitem  tibi  dono, 
His  feptemque  dabis  &  feptuaginta  notabis, 
Fama  darur  jufta,  regnavit  fex  qooqot  luftra, 
MXl.Chrifte,  deceftit Epifcopus  UU,  Ii 
Marthic fefto rumbetuserat,  rnemor efto.<- 
Polis  conftanter,  cum  (änetis vivit Ictanter, 
Non  arroganter,  fedhumilker,  indubkintcr»  > 
Hic  eft  tumbatus  penes  altare  ille  beates,1 
Srephanico  rem  plo  requiefeit  rite  mement«. 
Sunt  nunc  eftoftä  fua  dignanter  fatis  ofla. 
Cafula  de  tumba  refumta  fuit  benie  munda. 
Presbyter  ornatur  ed  miflam,  cafula  datur, 
Divina  taodecantat  flamen  (ine  fraude, 
Merces  facloris  fit  Chriftus  in  Omnibus  horfs, 
Si  tranfit  flamen,  quilibet  hk;  dicit,  Amen, 

9ia$  erheben  fahren  ftnD  Dcfftn SRcKquim au< 
ücm  @rabe  et bo bc n,  unt) an cintn  beuten  Ort bep« 
gefc^ec  roorten,  Da  man  Denn  feinen  ^ntfterlidjm 
«öabit,  irttreldjem  er  bep  feinem  Söegräbni&  einge# 
(leiDet  geroefen/  rtod>  ohnterfthtt  geftmDen ,  txe 
and)  n 06  forcio unb fd)6n  aemefen,  Dag  folgen  Die 
^rieftet  an  bohen  $efh$aaen  no<D  anurben  fallen. 
Äru|d>tua  de  bpilcopat.  Germ.  lue.  ^3  er  ctxn 
Hiftor.  Mogunt.  .MTcrf'ft  Hift.  EleA.  Mogunt. 

Crtn-*  OßapptmÄunft ,  p.jj4  u.f.  Der  SnifMi. 
fd;«n  21  u 613 a b e .  $ald enftetns bii r : n a \<d> c  £b  r> 
ntcf,  $NilU.p.j84U  ff.  €tlid)«jur^)i|lorieÄö*  . 
ntge?  ^einrieb  De0Q3oaIere)unt  taMai  fttVttöm 
num  Cien liebe  Nachrichten,  aue  ?rtgirt.:ni  An- 
tiquititibüsMarchionarusThuringici  MSt.  mit  etil 
peor  ?Jnmerifunacii  ^(cb»tnn  ^"cbr»4)5cllcrs, 
unDtooüon  man  einen  Slufyug  finDet  in  Den  Dritt* 
fi)(tt  A8is Erudit.  ^eilLXll  p.88.  UnD  io»  u.f. 
^ abt  1 1 11  Rerum  Germ.  Magnx  &  Saxon.  Univ.  Me- 
morabil.  Vol.  ll.p.  157.  4tibn<p*^0l  ^|>etj 
VII.  p.4«U.f. 

Willigisius,  ^rfe.SöifcBoif  luWapne,  ft^t 
XCtlligi». 

wiLLiGisus.et^ifCyoffjuWapn^  ffc^ 
tfilltgis. 

tOill t ß Pf it,  i fl  eint  $er t  i a f ei t  ohne  Q5cri.ua  unD 
ohne  SBiterruillen  ju  ibun,  Q>a0  man  qebeiffcr» 
roirD.  XVclfs  uernänfftige  ©ecanef en  uon  Dens 
©efeUfchafftlicben  Seben  Der  «Kenfcpen,  §  i«7. 
unD  ttTeitjnrrs  g>hilofbphifd)e<  ßericon.  triebe 
.übrigen«  öie  $IrticPel:  Vviu*tarfoit  im  L©anDe, 
p.681 ;  unD  Dienflfrrttfjtfir,  im  Viriganbe; 
p.  g34  u. ff.  mie  auep  XXMt  (ftcytv),  TDW& 
teit  s  unD  rDilliflfcym 

X»üUgÜd>  opffetn,  flehe  cDpfjTetrt  (»ülig. 
Üd»  im  XXV  fcanD«,  p.  1 6 1 8. 

VOim$ti\ann,(®tn><it.).  Urtret  Dief>m9?«h» 
men  tft  ^laenDe  «Bcbrtfft  im  5)rutf  erfchienen: 
S>eutfcoer  Slufmortef ,  oDer  Un  ter  rl  d>t ,  ro  i<  ein  ©i«» 
net  gegen  feinen  ^erm  jlcp  t> erhalten  feile,  6t:p«i0 
intt. 

XVOUtf  fWt  4  Cm. Vitt»  ti,  !»ad)  Des 
ÖrunD-Öpradje  lautet  ti  gar  artig;  ^Öenn  Dil 
=JBiniqPei!  einem  fürgejhBet  tft ^  oDet  »Inn  man 
ftcb  feft  bat  vorgenommen,  mlBig  ju  fepn.  JLut  l«s> 
hat  «6  öbetfe^et  auf  Die  ?i  r  1,  »ie  man  Im  2  ö.  u^o. 
feX,  ro.  liefet/  tDennpt>draöfaat:  (?eber,  ob  ihe 
niept  i&m  oor^ftbi?  3(1  fllf»  Die  ÖJepnunqj 
^  i  $B<nn 
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5ßcnn  jemanDjtt&feftoorgenommenbat  roiUig  }U 
fepn;  menn  er  alUUmfMnDe  »obl  erwogen,  unD 
nun  mit  tPiBiaen  unD  fr61id)en  £erfcen  eine  ibnr 
«nbefo^Uit  Cacbe  anjugretifm  <3*orhaben<  itf. 
€e  Eiin  j«mant>  ftlM*  mit  Hillen  tbun,  fo,  tag  er 
jroar  ntett  gelungen  »irD/  Docp  aber  nic^t  0H1 
UrnftanDe  betrautet,  fonDern  mancpmab!au*Un» 
tttflenpeit  oDertlnbeDatptfamfeit  etroaeitbut,  M> 
d>tt  au  cb  roill ■  a  f an  qenennec  rocrCen.  S5ber  Daö 
ifr  Lu'd  einem  Cht iften  niftt  qenug ;  er  gebet  unD 
muß  weiter  aeben,  »inner  ouc^gleid)  alleUmftan. 
fcefubet  unDmeif;  er  fiebet  De* «Treust*  Call,  Die 
«angroierigfeit,  @cf<ftrli<ttelt  uff  fo  traget  er 
Dod>  foU^e)  gerne,  er  fubet,  nie  febtoer  e*  »ugeben 
tterDe,  ta6  Steift  )u  creu^tden,  Dajj  e*  ablaffe  eon 
Der  UnFeufcfrbeü,  Äarabeit,  Unoetgnüglictfeif/ 
<23era(&tung©Dtte«U.f.f.  unDtfcp  Der^ugencen 
befleit}iae:  er  tbut  e<  Dennocb  mU  SB-Uen,  Da« 
bringet  eigentlich  tiefe  fteDen«  9rt  mit  fiep.  ©iebe 
Übrigen«  Den  ?lr tiefe! :  XTilIigfcit. 

XEiUi&alnwDörf,  ©ef^lc*  t,  fie^e  Wil^eltTtt- 
DOtf,  im  LVI  «ÖanDe,  p.  1 5  »öu-  ff 

tOüIi^ölmatorff,  ftfeefen  inftranefen,  fiepe 
VOü^evtMbocf,  im  LVI  SßanDe,  p.  i  608  u  ff. 

XCiäibatins,  mar  um  Da«3abr  777  ^r*'®«» 
fc&ojf  iu  ©en«  in  9?ieDer©>ampagne  In  ftranef» 

Kiep.  OicfarJ»  Franc.  Orient  T.t.p.Äf 4. 

roMr)rre«bu*,  einftlecfen  oDer^orf,  foer> 
Dem  wr  äbteu  $ulDa  getötet.  «cfarD«  Franc 

Orient.  T.  II.  p.387. 

VOtilimet,  oter  (Stiemet;  marD68*  »on  fei* 
nem  QBatcr  terato,  melier  Die  9BurDe  eine« 
Dber-^jofmeifter«  in  SReuftrien  befleiDete,  jum 
©}!tct«bültfen  in  Diefer  <2BürDe  angenommen. 
@iebe  oon  ibm  DenSIrticfd:  Vattto,  im  xlvi 
23anDe,  p-553. 

tOilUmot,  (Gebert)  ein  SllDermann  ju  ConDen, 
tparD  Den  loßctober  1742  neuen £alenDer«  jum 
£orD««Dlaire  DerÖtaDt  gonCen  ermattet,  unD  Den 
2o$ebr.  1744.  ton  Ör.  Großbritannien  STta, 
jeftdc  uim  SKifter  erboben.  GcncdOQifo'&llo* 
rifd>e  XXa&tvitytn,  StonD  IV.  p  434.  unD  £anD 
VI.  p.  1 37. 

XTilhnar,i8if($off,  ftehetDtlimtt, 

XXMIüJiiru^SBifiljDff,  flebeXTilman 
VCiUtncf  /  (©aniel)  auf  SimflerDam  gebürtig, 
ttaro  im  3abr  1712  $)ia  conu«  bep  Der  SRefotmir* 
un  ÄirCben  tu  SunfterDam;  befleiDete  aber  (old) 
©iaconat  niept  über  jipep  3apre,  fonDern  leate 
Daffelbe  nteDer,  unD  flarb  17*4«  &  bat  f»cp  fon* 
Der  lieb  in  Der^oefte  t?en  orßetfjan  r  unD  Darinnen 
getrieben: 

1 ,  Blaemkrtni  van  Chriftelvke  Liefde-en  2ede« 
dichten»  nevens  eenige  Chriftelyke  Gesängen, 
21m  1  terra m  1714^8*  mit  Kupffern.  €ine 
fKecenfton  t)Oöon  finDet  (tc^  in  Den  MamMy. 
ke  Uittrtkfels  oDer  Bakxaet  <terG*knde  W$- 
reit  tjom  3abr  1715  im  TOotwt  Dctober; 
in  iV  <  i  d)  e  n  pebe  Xetp3.  (Bei.  "5eitun$en  tm 
3abr  1716»  P-494/  mofelbft  gefagt  mirD, 
m  Der  gßerfaffer  Diefe  geiftlidje  ©eDictte  bep 
9?ieD<rIeuung  feine«  )n>e9jdbrigen£)laconat0 
am  Etd>t  qeftfllcr ,  unD  feiere  cj«i|llid)«  ©e< 
DicDtegefc^icftmdren,  Die  toabre  ©ottetf* 


furebt  unDCbriftlicDeSieDe  in  einem £cr (je n 
anzufeuern/  unD  iualeid^  Die  Kenner  einer  gu  • 
ttn^oefieju  oergnügen. 
2.  Lufthof  van  Chriftd yke  Dank  en  Bedezan. 
gen,  b«greepen  in  tweedeclen,  2im|ierDnnt 
17 1 5  «n  8-  9m  erflen  ^betie  Diefee  ©ucDtf 
finDt'ieDerauf  aßerbanD Seiten,  UnD  Don  qU 
lerbanD  €bripli(Den  ^ ugenDen ;  im  anOerrt 
ober  ©tfänae  00m £>•  StbenDmabl  befinDlir^. 
€ine  SXecenfion  DaDon  pnDet  man  eben \al6 
in  Den  Moendelykt  VittrtkßU  tum  3a&r  171Ä 
im  «5)?onut  iD^erQ  n,2 ;  in  gleiten  in  Der  Re- 
pubtyk  derüelttrdtn  Pom  3abr  1 7 1 5  im  2)J 0' 

nat  ftotembet  unD  S£>e  ttm  b  er . 

,  Amitcraamicne  ouiten  -  aingei,  neveni  d< 
oroleggende  Dorpen,  opgehelderd  doot  aao- 
cekeningen  over  vele  voorname  GefchUde> 
nillen :  n  1  et  afbeeldingen  eeniger  oodt  en  te - 
genvoor  digeftadts  Poorten ,  Wachttorens, 
Klofters,  Dorpenenz,  SlmftcrDatfl  1723  in  8. 
(inedlecenfion  Davon  pi.Det  man  im  ©?ap 

'   UnD  3untU«  1 7*  3  t>on  Der  Reputtyä  der  Gr- 

iterdtM,  unD  im  Suniu*  j  733  von  Den  Mtu». 
dtiykt  Uiurekfoü,  uigleicben  Jteipj.  <ScU 
Reifungen  Pom  3 °br  1724  p.  iji  unD  1  oft  o. 

4.  Amftelftroom,  »elcDem  er  in  Der  anDern  2luf# 
(age  ein  ©«tiefet  unter  Dem  $ue I :  $)it  2im. 
fterDammfctf Rempeln  jmep^ücDern  eben, 
fale»  in  J>DdnDifcber  ©praepe  bepgefuget. 

5.  ChrifteJykef>beden,  Voor  iedef  dagh  der 
Weke,  en  op  byzondere  tyden  en  voorvallen 
gepaft.  De  Franfchen  van  den  2eer  gelecr- 
den  B.K&ca,  Fred.  enProf.  teGeneve,  in'c 
Nederduirsb  naargoVolgt,  en  metZangen  ver. 
tykf,  amflerDam  1 7 1 8  in  8.  Qicf<$  ift  tin 
Dowefufle*  ©ebet.$Öucb  Det?  oorrrrfti^en 
9ief  oumrten  Wotte^gtlebrten \u  ©enep,  mit* 
rfje*  ÜPillincf  in  tat  9?i«Derl4nDifcbc  überje» 
ijct  unD  Dap  eine  jiemlicbeamahl  ©tfAnae 
oerfertiget,  ingleitpen  bat  aueb  (0^rrfrie^ 
Clermont,  ^rcDiger  DerCEBanonifcbenöe* 
mein  De  |u  21m|terDam,  einen  Entwurf  Dec 
Benennungen  unD  Befcbaffenbeit  Ded  ©e* 
bete?,  Die  in  Der  £.  ©ebrifft  angejeigt  merDen, 
bepgefügt.  gine  SXecenfton  Daoon  fiefje  in 

Der  RtpHblyk  Ser  GtltttdtH  p  c  m  3  a  b  r  1 7 1 7 

im  SDeonat  iRoeember  unD  ©ecember ;  fer« 
ner  in  Den  Matndttyke  VhtttkJUt  oom  ^abc 
i7' 8  im3Ronat3enner,  unDXeip^(0rL 
XätünQen  1 7 1 8,  p.  5  3  unD  sotf. 
6.  Amftellandfche  Arcadia,  fo  nact  feinem  ^ODe 
ju  SlmflerDam  1737  in  »»ep  Dctap»Q5dn. 
Den  berau<gefommen. 

VDMine,  (ConraD)  mar  im  9af)r  1 545  ©»an* 
gelif<ter  SJreDiger  in  Der  $eicD*etaDt  9JaoeneJ« 

purg.  AüaHißtriet  Ecclefitficaf&aTto  IX  p.  41 S. 

TßiOinü  jC©*orfl)  £ennebergifjper  Pfarrer  ju 
grauen»58rettungen,  iflPonÄalten^orDbeim  ge. 
bürtig  gemefm,  unD  anfdnglitp  Pfarrer  ju  Ö^i^ 
barDe|aufen  im  2fmt  SifcDbfrg  morDen,  Darauf  et 
16 16  jur^farr  edjwar^a  um  Ja  (Ina  et  t  geFom« 
men,  unD  oom  6uperintenDentcn  ju^Bafungen, 
jfötxentt^rxtten,  eingefübret  morDen;  erbieite 
aber  1663  Die  pbgeDacpte  Pfarre  Srauen.Qrei* 
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tungen,  too  er  1677  geftorben,  alt*  et  nur  an 
Denen  2  festen  Orten  über  50  3a&r  Da*  $re» 
Digt>amt  petroaltet,  ebne  t>te3«ir,  Da  «r  Pfarrer 
tu  <ttetDbarb«b<»U"en  qeroefen.  (BroflVn«  3nbel- 
<J)ric|ter.£iflorie,ll $b-P  229- n?cimri4>*^«n/ 
n«bergif<b«rJEird;en>unD  ©d;ulen»@taat,  p.3'9 
unb  32g.  f 

XOälins,  Oobonn)  ein  Cbur  »  $fdl&jfd)er 
^)of=sl>reDigcc  in  Der  anDern  £el|fte  De* 1 6  3abr» 
bunter«,  ton  Dem  oiele  ^reDigten  befannt, 
«u$: 

a.  14  oon  Der  beflen  Slrbnen  roiber  Die  $<fl 
unD  fturcbt  oor  Dem  $obe,.£eiDelberg  m  ö  4. 

b.  a  tyrebigten  00m  ^eiligen  SlbenDmabl , 
ebenb.  1564- 

c  Ueber  Stalt  UV  ebenD.  1 564,  barinnen 
Die  oornebmften  ^uncte ,  Deren  rann  Die 
£ird)en  in  Der  Cbur»$fal&  Damablen  be* 
f^ulDiget  bat,  grünblid;  beantwortet  »er» 
Den. 

d.  gtlidje  ju  2luqfpurg  roclbrenbem  9tei$fc 
tage  gebaltene  9>rebigten,  ebenb- 1 567. 

e.  2  $r«Digten  oon  eacramenten ,  ebenb. 
1567. 

f.  Sine  Eeidjprebigt  auf  bie  £burfürltin  SJi«' 
ria,  ebenb.  1567. 

f.  $rebigten  über  Den  $ropb«en  3ona*, 
ebenb.  1*70. 

h.  gjerfcbiebene  .£)od)jeit*93rebigten  ,  ebenD. 
1569  unD  »5  70. 

i.  Gtlid)e  tyreDigten  oon  Der  SürftemStanb, 
SJmt  unD  ©eroalt  foroohl  ju  Äriego"  -  alt 
ftrieöcnä  3eiten/cbenD  1570- 

k.  €ine  Sludegung  ber  10  ©ebote ,  De*  2lpo» 
f!ol.  ©lauben«»  '^ecanntniffeeV  QJater  Un. 
fer»J  X.  ebenb.  i$68. 

€r  ftarb  fU  ©peper  um  157*-  S«f«  B'Wioth. 
GcsneriaM, 

*X>ilUnflen  ober  Millingen,  etabt,fiehetHk 
ton&n,  im  XLVlIl  &anDe,  p.  1 4«  1 .  u.  f. 

VOiüin$en,  ein  ^lecfen  im  SBdDecfifc&en,  et. 
liebe  teilen  Don  £orbad)  >  inö  2mt  ©fenberg 
pct>&ri<i.  (öolbf^braiöefcbreib.  Oer  3Äartft» 
gtecfen  tt. 

Millingen,  (<0fOf*<Db«r=  ober  CTfeterO 
tfn  ©rrf  inDem£e<bfurftl  ©cbmar&burgircben 
Sftnr«  örnftabt  in  Düringen  gelegen,  unD  in  Dap 
(eibije  gehörig.  tft  Dafclbji  Die  forrfäafftlü 
Äe  0<fcdffereo;  ingleid)en  0nbbierfd}öne<2ßdU 
Der.  2lud)  toirb  Da«  $ löfj  £o1 u  au«  bem  Slmte 
©ehren  biet  au«aetonrffen  unD  oerfaufft,  tbeil« 
aud)  toeiter  geflöflet.  Uebrigen«  ift  Der  Ort  mil 
einer  §ilial  »  Äircpe  »erfebeh.  XJ&*fr«  Cbur; 
furftembum  ©acbfen,p.;4.  in  Sßerl. 
©ebroa/^ura.  p.91.  (ßolbf^bt*  iöefcbreib. 
Dtr<Dtartft>3lfcfcnK. 

rCiUmgm/CJMei^ober  <Dber=)  ebenfbD«  ein 
!£>orf  in  bem  £od)für(tl.  ©cbroarbburgifdjen 
8  m te  »rnftabt  qeleqen,  unb  Dabin  gehörig.  €« 
ifr  mit  einem  $a(torat=oDer  «£>aupt*Jtir<be  Per» 
Wen ,  beren  $üial  Da«  torftehenbe  ©orf  ift. 
Xt)«bffs€l)urfut(l«mbumea<bfen,  p.34,  »n 
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®epl.  Zteibas  ^broar&burg,  p.  9 (ßoUv 
fdbabts  ißefebreibung  Der  ffijatcf t.^lerf en  x. 

XOiMnQct,  WcfcDlatt  in  Ober »  Defterrei$, 
jiebeX3DtcUinger,  im LVI  Q3anbe,  p.  28. 

VDttiinatr,  ein  abelü&efJ  ©efcbletbtimSBref. 
lautren.  Gmapü  eo)lefi|*a>e  Cutiof.  ^ beil  If, 
p.  11 14. 

XXJiUinsretn,  ©(bloß  unb  ^errftbafft,  fitht 
XVAingtain,  imLVIJBande,  p.  1 6?o. 

JKJi ü jngßbitg <.-i:r  ein  ©er f  in  bietet  -  -Oeifeit 
in*  9mt  ^ieDer^ule  geböria,  eine  flßeile  coit 
^irfdjfelo  gelegen.  (Bolbf^t«  ©efcbreibuns 
Der  «Karcft.glecfen  k. 

XX?iütii0«t>öufm,  ein5>orf  in  9}ieber«^effeii 
bep  iReuftaDt.  (Rclbf^abta  iöefa>reibung  Dec 
«DJaref t  $tecf en  ic. 

XJDfllmfon,  einCngefldnbet,  »o!t«  im  3af>e 
1722  eine  neue  Sßagnet .  Wabel  erfunben ,  un& 
Dafeme  Diefe  Den  €ffect  auf  Dem  SDieertbdte,  Dm 
fte  auf  Dem  £anDe  getban  •  Dag  @ebeimni§  oon 
^erfJeüung  Der  Longitudinis  gemig  gt^inDtn  ba*> 
ben.  Xtibrotgs  Unioerfal  .^ifrorie,  ^b<U  IV, 
p.  263. 

XV Üliröinus,  ^ifebojf,  fiel)«  XTdram,  in 

LH  SöanDe,  p.1783. 

IV.  ein©orfim©cbieteDet)^)errR@ra* 
fen  oon  ©brh  genannt  ©cbli^,  anDertbalbe 
Gamben  oon  <2cbHß,  jroep  fleine  oon  fiauter* 
bacb.  W<rfm;uifciKr(0coörrtpbu*,p.4O9. 

tDilli«,  ein  Snglifcber  ©meral,  commanbir» 
te  mit  1715  miDer  Die  {Bdjottla'nDifcben  fRtbtU 
Un ,  unD  nötbigte  unter  anDern  mit  Dem  ©ene* 
ral  €<n:p«tta*  Die  ©taDt  ^refton,  toobin  \\$ 
»tele  ^rätenbentifät«  Sorbe)  unD  anDere  oon 
ftinetionretiriret,  ftcb  auf  ©iferetion  ;u  ergeben» 
jtubroigs  Unioerfablxflorie,  ^heill,  p. « 3 1. 

XViiUi, (Proton)  ein  Snglif<ber  fKtcicr,  oon 
bem  man  eine  ®ef(breibung  Der  Orte  bar,  fa> 
ehern ahlt»  }um  Parlament  gehöret  ,  unter  foU 

genDem  ^itul :  Notitia  Parliamencaru,  or  an  Hi- 
ftory  of  the  Counties,  Citier ,  and  Borrughs  im 
England  >nd  Wales,  shewing  what  Borrughs  wer« 
anciently  Parliamencary,  but  nowdifus'd.  Whac 
do  at  this  day  return  ro  Pariiiment ;  thetr  Anti- 
quiries,  Charrres,  Privileges ,  Lords ,  Churches  , 
iVIonafteries,  Government,  NumberofEleQors&c. 
Towbich  are  fubjuind  Lifts  of  all  the  Knight, 
Cititen«,  and  Burgefles ,  (as  far  as  cantecolleaed 
from  Records)  J'rom  the  firft  fummons  of  Par- 
liament  to  this  Time;  w  ith  au  Account  of  the  Ro- 
man Towwin  everyShire;  what  Nobility  have 
been  diftinguished  with  Tittes  from  eaebf^ounty. 
The  Number  of  ParUhes,  Market  -  Towns 
t herein.  The  wholeextrafJed from MSS.  and  prio- 
ted  Evidcnces,gonDenin8.  Jteipjigcr  (Belehrte 
"StitunQen  Drt  3abf«  j  7»  8/  p.  29. 

XVilU*  obet  VCiilifTut»,  ( 3  ob  j  n  n )  ein  SRebiruS 
im  (etbiebenben  gabrbunberte,  bn<  gefd)rieben: 

Mnemonicam,  live  reminifeendi  artem,  epurisar- 
tis  natuneque  fontibus  hauiram,  &  in  tres  iibre« 
digeftam  l  nec  non  de  memoria  naturali  fovenda 
libellum ,  tonDcn  1 6 1 8  in  1 2,  roek&e* aud)  in  Dec 
ju  $rancffurt  unb  fitipjig  1578  in  8  berautg* 

fommv 
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f ommentn  Collcäione  de  arte  memoria: ,  fielet. 
JTUngeta  Biblioth.  Script.  Medic  £> taubs  fit- 
bl.oih.Cl.iff.  P.  II,  p.  1417. 

Xtfiili«,  («Xi(fcaTt))fin€n9tif*er5)octot  ixt 
^eiligen  ©(pfifft,  unD  julept  «öifc^off  &u  QBin- 
epefter.  €t  toct  Anfang«  De«  ftncolnifcbcn 
©tifft«  ©eepant,  ut»Ofei«flufS5if*offju  ©lo» 
epeftef.  3m  3<»Pt  17*1  gieng  er  nacb  ©a!i«» 
Purp,  unD  «wirbt  Dafelbft  3Mfd)off ;  unb  enblicp 
1723  im  ©Jonat  ©eptember  ernennten  ibn©e. 
föro|? » <öritannifd)e  «Snaiefldt ,  na*  brm  Slbfler» 
ben  De«  £)•  Carl  Crimnelo,  jum  QMfdjoff  ju 
<2ßinepefter,  unb  jußlci*  mit  ,um  fcan&ler  De« 
fcrDen«  ootn  blauen  £ofenbanD«.  Sc  Harb  Den 
a  1  Stuoufl  1734  im  74  SM«  feine«  altert,  unb 
bat  auffer  einigen  $reDigten  aud)  ein  <2Bercfaen 
gefeptieben,  fo  m«  ©eutfe&e  überfefcet  tooroen 
unter  bem  Sittel:  grbaulicpe  9*a<pri(pi  ton  ben 
milDen  ©cpulen  neuliepet  3<«  in  unö  utn  &n. 
ben  errietet,  ©erlin  1708  in  12.  23entf>em« 
€nglif<j)et  Äircpen.  unb  ©cbulen  ,  etaat  in  Der 
<3BorreDe  unb  herna*  p.  144-  £urop.  $ßtn<r, 
SßnnD  XXIV,  p.  289  Eröffnetes  Cabinet 
grofler  Herren,  XXI,  p.  9*7-  Unfcfculbtflc 
nöer)r.De«3<>i>f«  1732^  P  »49- 

Xtfülis,  ($boma«)  ein  ©cpulmann  in  €ngeb 
lanb,  mar  1583  gebühren;  ftunb  bet  ©(pule  »u 
Sftleroortp  in  »tiefer  faft  eo  ^afct  freulieb 
bor,  unb  febrieb: 

1 .  Veftibulum  Lingu.  Latin. 

3.  Phrafcologiam  Anglo  Lai  &c. 
VQOCb  Athen.  Oxon.  pope  «&IOUftt  cenfura 
celebr.  Autor. 

VOiUU,  ober  tCilliftus  ( 2 hc m a«  \  ein berübm. 
ttr  unb  in  ber  Anatomie  unD^barmacie  jebtge« 
übtet  SngeBanDifdjet  «DJeDicu« ,  aebobren  ju 
©reat.Jöebroin  in  ber  ©raffebafft  <2Bilt,  Den  6 
gebr.  1622/  oDet  toieanDeremelcen,  1620  qjon 
feinem  ^gater  finD«  man ,  Da§ er  jti  DrforD  99a* 
gjjter  Der  9M)iIofopbie  toorDen.  €r,  Der  ©opn, 
frubirte  m  OrforD  im  ©t  3opatin«  *  Collegio 
unD  im  £f)rif>£burcp,  unD  ;toar  anfang«  $beo« 
foaie :  legte  f»d)  aber  nacpmahl«  mif  Die  Slrpnep. 
gßiffenfcMft,  tourbe  1642  «SÜagifter  Der  ^3t>iIo- 
fophif,unP  oier3<>br  bernaep,nemlicp  16463500 
talaureu«  ber  «DleDicin-  Si lö  Die  tafige  ©arni« 
fon  in  Den  innerlichen  Unruhen  Die  ^artbeo  De« 
Ä&mg«  t>ielt,  n>ar  er  mit  unter  Den  ©tuDenten; 
rodete  ebenfall«  für  ihren  Äonig  Die  SBaffen 
führten.  iftaepDem  im  3apr  »Wo  Der  Äönig 
Carl  Der  SlnDere  roieDer  in«  SKeich  gefommen, 
iburbe  et  ^rofeffor  Der  ^bpftcf  juDrforD,  balD 
Darauf  ©oeter  Der  SRebidn/UnDeinSRitaJieDDet 
heu  aufaeriepteten  j(&nic)U  Snglifcpen  ©oci«t4t 
Det 2Bi(T«nfcpajften.  2uf Slnrathen  De«  £rfe/©t. 
f(poff«  @4>ribon  begab  er  fiep  im  3<>bt  1666 
nacb  SBeftmünfter,  unb  rourDe  balDDaraufjum 
«SftitglieDe  in  Dem  Dafelbfl  PorirenDen  flieDietni; 
fvben  Collcgio  aufgenommen.  €r  machte  fiep 
oUDa  mit  feiner  groffen  unD  glücfitrpen  ^rajrt 
tot«  auep  mit  feinen  be^nberen  ßeprf^en,  toelcpe 

23<nrc^>ufen  de  medicine  origine&progTefTuOif 
fcrt.  XXIII,  p-488-  u  f.  recenflret,  einen  berüfrm< 
len  ^abmen.  9?acp  Dem  Urtheile  De«  ^)errn  Ob 
SSefreUpammer«  in  feinen  Ad«üti««nrii  juCon* 
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rings  Introd.in  Univerf.  Artem.  Medic.  C.  V.  §. 
20  209.  u.  278- feil  er  niept  feiten  oon  Den  Sllten 
abgegangen  fepn,  toieroobt  niept  ade«,  fcpretbt  er, 
toa«  er  für  fein  eigen  au«gegeben,  au«  feinen  ©e» 
f)irne  gefloflen.  £r  fuepte  Den  gefunDen  unD 
frunefen  SuftanD  De«  «Kenfcpen  oon  Der  unter» 
fcpieDenen  ©efepaffenbeit  Der  germentaiion  bet* 
guleiten,  patte  oon  Den  Beelen  Der  $biere  feint 
eigene  ©eDancfen,  unD  broepte  Die  faß  oergeffene 
gündulas  inteOinales  nebjt  Peri'ni  unDpeci;lin 

)uer|t  roieDer  aufs  $apet  ^noli(p  aber  fonnten 
Die  anDern  51  a  tj  u  feinen  SKubm  unD  fonDerbare« 
änfeben  niebt  mehr  oertragen ,  unD  maepten  il> m 
cab er  fo  oiel  ^BerDru§,  Da§erinllnmutbDen  21 
9?ooember  1675  flarb;  nitbt  ob  et- 1677,  rote  bep 
Dem  Pope  2?»iount  unD  anDetn  irrig  gcmelDet 
roitb.   ©eine  ©eprifften  finD folgenDe : 

x.  Diatribs  duc  Medico  -  Philolbphicc  «)  de 
fermet)tatio»e  feu  de  motu  intcftino  parti- 
cularum  in  quovis  corpore  ;  ß)  de  febribua, 
fivc  den-.otu  carundem  in  finguine  nnimnli- 
um,  Dabep  nod)  <üU"  epiflolica  deürinisi^ 
JpaaQ  «6  s  9  in  8/  donben  >6<So  in  8  M.  ebenb. 
1 66  2  in  8  »ieDer  aufgelegt,  auep  00m  QJet* 
faffet  felbft  oon  neuen  überfepen  unD  bin 
unD  toieDer  oetmebret  :  ferner  Jpaag 
1662  tn  t%,  StiufterDam  1663  in  12, 
unb  ebeub.  1665  in  12,  aud)  1669  in  12, 
unb?eoDtn  1680  in  8,  roelepe  bepDen  ledern 
2lu«gaben  weit  corretter  unD  oetmehr* 
ter  al«  Die  anDern  finD.  €«  bat  jroar  »iDec 
Die  leptere  abbnnDlung  de  febribus ,  «0- 
munbbeilTeära  Examen  diatribe  Thomas 
Willifii  de  febribus  gef<t)rieben ,  aber  Äi» 
djatbJLcwtt  bat  ihm  Darauf  geantwortet 
unD  diatribus  Thomc  Willifii  de  febribut 
vindicationem  entgegen  gefe^et. 

2.  CerebriAnatome:  Dob?p  otiCp  nervorum  de- 
feriprio  &  uius  befinDlicp,  Ion  Den  1664111 
8  ,  unD  ebenD.  1670  in  8  >  SlmOctDam 
1676  oorher  aud)  i6fi4unbi667  ini2. 
©ie ftebet aud)  in  Pmi.  le Clerc unD  "$ob* 
3«C0b  fITangetS  Biblioth,  Anatom  3°* 

j»ifd)en  mufj  man  miffen ,  Da§  |>err  $). 
©<j>elb<mtmer  in  Additamenris  )||  Con* 
tin$8  Introd.  inUniv.anemMcdic.  c.4.  §.  29. 

p.  1 8  3/Daoon  niept  obre  ©runD  aefeprieben : 

Thomas  Willis,  cum  fob  brutorum  corpor» 
fpeclaret ,  humanaque  eodem  putarec  modo 
compofira,  nonnunquam  fallic. 

3.  Deratione  motui  mufculorum ,  ?Imllertam 
1 667  in  1 2 ;  ifr  öud>  in  T)a n.  le  Clerc  unb 
3oMn  3«cob  mangets  angeführter 
Bibliothec.  Anatom.  befinDlid). 

4.  Pathologie  cerebri&nervofi  generis  Speci- 

men,D;forD  1667  m  4,  SImfierDam  1668 
in  12,  unD  ebenD.  1670  in  12. 

f.  AfFeäionum,  qu«  dicuntur  hyfteric#&  hy* 
pochondriac« ,  Pathologia  Spasroodica  vin- 
dicata  contra  refponfionem  epifiolarum  Na- 
than. Highmori,  nebf)  exerettationibua 
medico-  phyficis  *.  de  fanguinit  accenfione 
ß,  de  motu  mufeulari.  gonDen  I670  in  8r 
8epDen  1 671  in  12. 

6.  Deanima  brutoruin»  quehorainb  Vitalis  sc 
ienfitiva  oft,  exercitaeionea  du*,  prior  phy- 
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fiologica,  cjusdem  natura m,  partes,  potencias 
&  affcäiones  tradit:  altera  parhologica  mor- 
bos  |  qoi  ipfam  &  federn  ejus  prtmariam , 
netnpe  cerebrum  &  ntrvofum  genus  tffi- 
«iant,  explicat,  eorumque  therapejaa  infti- 
tuit,  frnben  1672  in  4,  Slmfrcrbam  1674 
in  12  mit  Äupffern. 

7.  Pharmacevtia  rationalis  live  diatriba  de  me« 
dicamentorum  operationibusin  humano  cor- 
pore >  Dvfbrb  1674  in  4  mit  Tupfern; 
oaas  1075  in  13«  meiere  ledere  (joitian 
Der  erftern  oerju  jieben. 

g.  A  piain  and  eafie  Method  for  preferving  tbo 
fe  tbac  are  wei,  from  ihe  Infe&on  of  the 
Plague  or  any  Contagious  Diftemper  in  Cirjrt 
Camp,  Country  ficc.  and  for  curing  fach  a» 
are  tnfecled  with  it.  SMeferf  SQvuS)  ift  ,n>ar 
bereu?  im 3abr  166 6 gefeprieben; ober nod) 
feinem  ^obe  1 690  erft  an«  £»cpt  getreten. 

^neeateinifchen(2Bercfe  finbju  ©enet>  1 676 
in  4  mit  Äupffer*<3tic&en,  unb  ju  2lmfterbam 
1682  in  eben  biefem$ormat  jufammen  gebrueft 
roorben.  tOoob« Athen.  Oxon.  pcpelMounrs 
Cenlur.celebrior.Auäor.  p.  1058  U.  f.  X>ettU 

frem«  £nglifc&er  £ircben*unb  @cpulen*<3taat,  p. 
439WID  1087  U.  f.  XXicetons  Memoire«  pour 
fervir  a  l'hiitoire  des  hommes  illuftres  dans  la  re- 
publique  des   lettres  T    XV,  p.  343.  MjU» 

behpl)*  ©d>aubübnc  v  'fcbeil,  p.  igt,  3»ur- 
n  :l  des  Savam  1676.  SlUgemeine  Cf>ro» 
niete  XI  $8anb,  p.  992.  &aütrvorb*  ßiblioth. 
Cunof  p.  593.  Wirten«  Diar.  ßiogr.  Tom.  I. 
Z.  ritten.  Renovat.  p.  ioac  u.  f.  CTortget« 
Bibbothec.  Scriptor.  Medicor.    Äcfrnrrs  SDecbU 

emifepe*  ödebrtcn<£erfcon.  Qrollen*  Slnlei» 
tung  jur  £ifroric  Der  $tebidnifd)cn  ©elabrfjeit, 
p.  229. 23  5  u.  f.  482  unb  697. 

XXMUs  ober  tDüüfiii«,  CSimot&eu«)  ein  ^bp« 
ficuö  unb  Snebicu*  x>on  &>nben,florirte  ju  2tn« 
Ifang  De*  17  Sabrhunbettt,  unb  fcjprieb  propofi- 
riones  renrarionum  iive  propedevmata  de  virts  & 
farcundirare  compofitorom  naturaliam ,  fconben 

161;  in  12/  unb  ebenD.  16*18  in  8  roieber  auf* 
yltSt.    ttTangct«  Biblioth.  Scriptor.  Medicor. 

TCOiUifmi,  ift  Der  9?afjme  einer  oon  ben  Qlcpt* 
$eben  £anb£8oigteoen,  in  roelc&e  bcr€anton  £u« 
cern  in  ber  ©Cbtneifc  abgetpeilet  ift.  &übner« 
poflffjnbige  Geographie  ^bcil  I.  p.  582. 

XViüifau,  XOiwfäi»,  eine  alte  feine,  boep  niefct 
groffe  (StaDt  mit  einem  (Scfofofle  in  ber  ©eproeifc 
in  bem  €anton  Sutern ,  jn>ifd>en  £urroei(  unb 
(Surfen  am  ^fufie  3Biger  gelegen,  ©afcfbtf 
toirb  por  ber  (Stabtin  ber  neuen^irtpe  ein^ifdb 
mit  etlichen  QSlurs^ropfitn  gemiefen,  roelcpe, 
n?te  man  wrgiebt,  1392,  eben  Da  einige  fpielcn» 
i»e  febreef  liepe  Halterungen  atiffgcftoffcn,  oon  bem 
•Gimmel  gefallen  fepn ,  unbburd)  fein  SBafler 
au*getofcpet  nu-rben  mögen,  ©ie  bat  cor  ^ei* 
ten  eigene  ©rafen  gehabt,  welchen  ber  arö|te 
^itfeit  ber  berum  gelegenen  ^anbfcbaf  t  jirftanbig 
aetr>efen,  »te  benn  ©raf  VDcvnev  113a  Äaften« 
t>egt  ber  ^robfteb  Euccrn  gcroefen.  ^)ernac&  ift 
biel'e  (3raffcf>afft  an  Die  ©;aren  oon  TDaUcnbvf 
gefommen,  iTXatie,  ©räfin  von  Urberg,  gebeb^r» 

Unnerfal  Uxici  LVU  Zi)t\i. 


ne  oon  VaÜtnbyß,  1407  ben&eu  bie  ©tüöi  unö  t 
bie  öraffebafft  ber  ©taöt  £ucern  »erfauft,  wcU 
che  fw  bureb  einen  fcanboogt  regieren  (afl.  cble 
(Stabt  bat  iroep  e^ultbeifffn  unb  einen  eigenen 
Ülatb,  n>eld)e  fammtü4)  au«  ber  SSürgerfcbafff, 
aber  oen  bem&atbr  ju  Cucern  ern>ah(et  morben. 

geboren  aber  ber  @fabt  nur  bie  niebern  ©e» 
richte,  unbmirb  oonibren  Urtbeilenanben  £anb* 
bogt  appeQtren  55er  ©fabt^unb  Slmtfc^reiber 
merben  au*  bem  groffen  {Katbe  ju  fcueem  get 
nommen.  3m  3abr  1704  ben  17  9Ro»embct 
ift  biefe  <£tabt  buf  auf  tat  (^djlofj  unb  i  8  £aiu 
fer  abgebranbt.  ©tetner.  ©imiet.  Stumpf. 
&übnet»  DoUitänbigeöeograpb.^beii  Up.  58  a. 
mdiffante«  ©eograpbie^beil  I,  p.  6y4.  möU 
ler«  f (einer  21f faö  ^beil,  I»  p.  2  ?  8.  üoüfWn* 
btge«  Jtericon  ber  2flten  ItTittlern  anb treuen 
(Beogröp^ie.  t>onat*  €urop.  ^ag*^egi(ter 
be«  Sabrtf  1704  p.  208.  Ur^fen«  tericon. 
tüilüfaw,  etabt,  fie^e  TVMifau. 

VOäUfö,  (3ob.§riebri^)n>ar  im  3abf  1 54c 
€onrector  ber  £atbebral#<g$u(e  ju  JXiga  unb 
^öibliotbecariu«.  QJon  l^m  ift  unfeine  <&a)tifft 
ju  ©efic|)te  gefommen,  barinnen  er  banbelt :  ^on 
benen  in  alten  Seiten  perlobrnen,  in  benen  neuern 
Seiten  aber  häufig  aufgerichteten  fo  offenließen 
alß  ^rioat^ibfiothecfen,9liga  1735  in  gof. 
r  «Sogen.  AQa  Scboloftico  lv  55anb,  p. 
478  u.  f. 

tX>ilIifen,(€manuel  t>on)«&err  auf©ra\>enro- 
ba,  @r.  Womifeh. /  Zapfen.  fltaMll  Carl«  beö 
©cö>|ten  3Reicb*4)ofrath,  aucß^)ocb,fiir»tl.©üct. 
fifd)er  rouref  lid)er  ©ebeimber  9\ath. ,  unb  beooll* 
mid)tigtcr  (Saufen  <^Bcbmar^ifena*^ennc* 
bera»mie  aueb,  Örafliö)er  <Sapnifc!)er  ©efanbter 
auf  bem  SRetd)^€om>ent  ju  Ütegenfpurg;  fiarb 
in  biefenroicßtigen$been*€bargen  ben  17  (gept. 
1728.  Da«  im  "Safyt  1723  lebetibe  ^egen# 
fpurg,  p.  42.  Aubtsig«  Uni\>erfai*JP)ifrorie 

V,  p.  122. 

WILLISU  NERVUS  OPTHALMICUS,  ficr>e 
TXervt,  im  XXUl  $8anbe,p.  1799. 

Xfilliflu«,  ^rfonen  biefe«  SRaljmen*,  fieh> 
XXJillt«. 

tüilufon,  ein  ©eifttiepet  ju  €benburg.  $r, 
fo  wohl  au*  noch  ein  ©eij^licber  mit  Gahmen 
25onnar,  haben  einige  (Senbfe&reiben  unter  bem 

titelt  the  Duty  andAdvantage  of  religions  So- 
cteties  proved  from  Scriprure  and  Reafon,  ju 
benburg  1743  bruefen  (äffen,  barinnen  fie  au< 
ber  eeprifft  unb  SÖernunfft  ju  ermeifen  fueb^en, 
ba§  man  )u  SBeförberung  ber  Slnbaebtunb  9\e« 
ligion  befonbcreÖefeUfcpaff'tenanjufteaen  üerbun* 
ben,  unb  ber  baber  ju  erwartenbc  ^ortbeil  nieb.  t 
geringe  fep.  «tcipjiger  (Belehrte  Seitmtgert 
beß  3^br«  »743  P.  8 '7. 

Xüillrfbn,  (Slnbrea«)  ein  ^D?ebicutf  ju  S)un# 
bee  in  (gebotflanb.  ^on  ihm  ftnbet  man  in 
bem  IV  Volum,  ber  Med  col  Effhyt  »nd  Ob/er- 
vationt,  revifeä  ond  publubed  by  o  Society  in 
Edivburgb>  roeld?es  Volumen  1737  jum  ^or* 
fepein  gefommen,  smep  Slbbanbiungcn,  baoon  bie 
erfle  n.  1 5  von  einer  CEBunDe  in  bem  pelvi  mit 
einem  hehlen  ©fen;  unb  bte  anbete  n.  25  wem 
SR  aufier/ 
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«ujrerorDentJicpem  gittern  nacp  einem  Febreinter- 
mittente  banDclt»  *JLtvp$i$ct  <&t\t\)ttt  3  eit  u  n  » 
gen  De*  3abr$  1737  P-  88»  U.  f. 

tXMUfprrg,  (Martin  i>on  SBUDfper&mit  bem 
SSepnabmen  fttüncf>t>on)fiebebcn  ©cfcplccptfr 
Sirticf  el :  tOilifperg,  im  LVI  Q5anDe7  p.  949* 

XXMIitnibi«,  Äopfcrt  £>ttcn*  l,ecpme|tcr 
fiebc  CDütrubi*. 

rOillüi«,  mcbr  fyirfonen  tiefet  tfcabnwtf, 
des  na$ftebcnDc,  ficht  unter  XXHU;  unD  Wille. 

XPiUiue,  (5t«liuö  $ranp  t>an  Der)  ein  £ouan* 
DcrauSbem  £aaa, florirtc  ju  £nDe  De«  16  3apr* 
punDcrt*rutiDfcprieb; 

i .  De  mwraliurn  rerum  fcieiitia  «um  appendice, 
£epDen  159a  W  8» 

a.  Erotica,  tbenb. 
&XDCOtiU*  Athens  Belg.  Äomcje  Biblioth.  vet. 
<Bc  nov. 

VOiBtt,  (StoDrea*)  fiepe  XDdL 

TEiuuw,(35altbafar)  ein  ©octor  Der  S&cor 
fogic,  von  Bremen, aUlV0  (r  ouc9  ^>i*ofcfibr  Der 
*Practifepen  ^bjlofopbie  unD  'pafror  an  Der  9Ka= 
rien*£ird)e  war,  marD  nacp  Diefcm  auep  ^rofef* 
for  Der  <£peologic,  unD  ju  (3t.  tegani  Satto» 
nicuä ,  cnDlicp  (SupcrintenDent,  unD  ftarb  Den  7 
äugutf  1656,  im  5o3apre.  (Seine  <5cpr# 
ten  fmD: 

I.  Proph.  Zacharias,  Haggscus  &  Malachias, 
Commentar.  illuftrati,  Bremen  1 63  8  itl  8- 

C.PrxceptaEthica,Oeconomica>  Polilioa,  cbetlD. 
164?  URb  1650  m  8' 

3 .  Sicrorum  Anaiyticorum  Diflertationcs  XIII. 

4.  Exemplorum  Analyticoruro  in  Epütolam  ad 
Galatas  Diflcrt.  X. 

5.  Excrcitationes  Dominicales  in  Evangeiia  & 

Epiftolai. 

6.  Compendium  S.  Theologi«. 

7.  Diflert.  Theologie«  de  Coena  Dominica,  con- 
tra Erida  Eucharifticam  Mich.  Havetnanni. 

8.  Oratio  in.iuguraiis  de  Philofophic  reverentia 
&  obfequio  erga  Theologiam. 

Diarium  Biograph.  T.  I. 


tDilhu«,  (Crtfpnr;  Kantor  ju  ©cpmaffaiDcn, 
ftebe  Den  SJriicfel*.  XXMuu«  (Cprifhan). 

XtMUu», (£afpm-)  ein  ©iaconu*  ju  €olbip, 
allmo  fein  Q3«ter  £t)viftian  EDillius,  oon  Dem 
ein  Slrticfel  folget,  (SuperintcnDent  mar.  s^od> 
bep  DiefcS  feinen  wjeifen  fd)nittc  fid)  Der  (Sohn 
1660  aus  Melancholie  mit  einem  (Scbecrmcffcr 
Die  £eble  ab ,  Da§  er  DalD  Darauf  im  43  3abre 
gerben  mufre.  ^bdfet*  (3elej)rten  Scricon. 
\£on  feinem  ®opnc,  ~(obann(SrorgeXX>4uua, 
folget  ein  befonDerer  Srficfet 

tCilliu«,  (Spriftian)  anfangt  Spurfiirfilicper 
(Sacpfifcber  JDof'^reDigcr,  bernaep  in  Die  38 
3abf  lang  (£upcrintenDcnt  $u  SolDüs,  mar  m 
CScbmalfalDen,  <mo  fein  9$ater,  «Cajpar  tOü* 
Uu$,  über  40  3abr  Kantor  gemefen,  unD  1623 
im  71  3abf  feincß  Silier*  auffer  feinem  5>ienft, 
meil  er  Deroon^anDgraffttontjen  ju  Reffen  ein» 
gefügten  Samimfcpcn  üepre  nicht  unterfebreiben 
nMen,  geftorben)  Den  3g  ^ooember  1584  gc« 


bobreiv  unD  begab  fid&,  nachDcm  er  in  feiner  C5a* 
tcr*(2taDt  unD  ju  ^üblbaufcn,  auc>  etücbc  3ab* 
rc  lang  ju  öotba  einen  guten  C;5runD  feiner  ^tu* 
Dien  ^cleget,  1607.  auf  Die  Unioerfttat  Qtna, 
balD  Darauf  aber>  weil  er  feinen  Unterhalt  alba 
lucbt  fänDe,  unD  gleicjMi>oblcn  feine  eigene  Mitteln 
hatte,  nach  Seipjig,ivo  ihm  S).  Vtltin  «?c^inuef# 
Def  ben  feinem  Qwter  ebeDcfcn  in  Die  (Schule  ge* 
gangen,  aus  Dancfbarem  t^emuthe  allen  O3or* 
jcfyib  tbat,  aud)  Die  3"fwniation  feiner  ÄmDer 
anoertf auett.  $m  3al>t  1 B 1 2  irarD  er  v^)Cagi# 
jter,  unDuacbDem  er  bep  einem  von  2tDel  auf  Dem 
8<WW  ju  9\ein§Dorf,  fo  Dann  bep  Dem  Ganzer 
CarT>3CHwtt  }u  €olDi^  eine  3<'Hang  präeepton* 
ret,  ert)ielt  er  16 17  Durch  Des  lederen  QSorfpra« 
«pe  Dae  Siaconat  )u  SolDtfe.  hierauf  nnirD  er 
i6a 3  €^ur*(Sac^f?frf)er  ^>of?^reDigcr  ju  ^re^# 
Den,  unD  163 1  ©upcrintenDenr  ju  ColCnfv,  mt  er 
auci  1669  Den  7  SDeap  im  85  Sahr  femeöSlltcrt 
unD  5  2  feines  Slmtes  gestorben.  93on  feinen  tyin* 
eerlajTenen  (icprijpcn  fmD  folgenDc  befannt; 

1.  ll^ralter,  heiliger  unD  feligcr  Sbe^jOrDett 
oDer  ^rcDigt  auf  Das  33fl>iager  Can&graff 
(ßeorgen  mit  ®Of>^icn  OJIeonorm, 
©re^Den  16*7  in  4.  4  Stögen  (rarer; 

2.  eTangeiifehc  Subel^hrc,  cbcnD.  1630 
in  4. 

3>  ^eicb^rcNgtauf^ohÄnn  Äcgela>cbenD. 
163 1  in  4.  7  3>ogea  fianf. 

4.  €cid>?prc&igt  auf  $r.  Sophien  venplo^ 
Qrn  au6  ©en.  ui,  16.  cbenD.  1625  m  4. 
7  iSoflen  ftartf. 

5.  ^eicb^rrDigtauf^r.  ^ofntrmen  üdfibc 
nn  au6  Jf.  LXXlll,  23-26.  ebenD.  1663 
in  4.  5  &ogen  ftartf. 

€.  ©eiftliepc  fofungoDer3^fuß  ^iicMein,Da' 
rinnen  em  Sjti\p  fiep  hoep  unD  tröfthdb  e^ 
göftet  an  Diefcm  lieblichen  Rahmen  unD 
9Bül)lthaten  feine*  ^)cplanDeS,  fo  au?  1 9a 
SKcnnen,  Da  aus  emetn  jeglicpcn  9)ev»  Der 
^ahme  3^1»^  berau*  Fömmt,  unD  ouS  50 
flattern  beftelKt.   C??  i|r  folcb^  ein  ge* 
febrieben  SSercf ,  unD  $jfr.  ^fbillrn  oou 
@achlen  tüglicp  (Sebet^uep  gcn>efi,n,  ivte 
obiger  IViHtiw  1626  mit  eictener^anb  Dop» 
|u  gefcprieben,  Der  alfo  auch  Der  SSafeffto 
gcDacpter  Neimen  allem  ^Sermutben  nac^ 
mirD  gemefen  feim. 

iölcid)*  Anna!.  Ecclef.  TCirten«  Diarium  Bio- 
graph, f.  II.    (ßetjen*  Theolog  iemi  Sccul. 

'  ttPtlliu*,  (ConraD  j  ein  ffllaaitler  Der  v^hiIop  • 
phic  unD  ^NreDiger  im  lyten  3abrbunDerfe  ,u 
(ÄcbmalfalDen,  hat  jum  Srucf  befdrDcrt  eine 
Smätigg^rebigtüber  1  ^Öucl)  Der  Chronic.  XVII, 
1  *  4,  ^dbmalf alben  1 62  7  in  4.  prutorü  .f)o* 
militifd^er  33ucpcr^orratb. 

XXMUus,  (önanuel)  ein  in  (ctaatt*  unD 
Sicicp&KSacbcn  ungemein  oerfirter  $2inifler  unb 
ÖebcimDcr  9\atb  bep  HTon?  IVUbclmert,  #er» 
pogen  }U  Sticpfen,  melcper  ihn  auch  1702,  a(5  tri 
mclcpem  3ahre  D»n?  Cbur*  unD  $ä*|Hi$c  ^auf 
(Sacpfen  Sllbcftinifeher  Situe  Die  tehen  am  Äap" 
ferlicben  £ofe  renooirtc,  für  jeme  Herfen,  nad> 
^Bicn  abfertigte,  Da  er  tfrafft  ertpeilter  ^voU* 
maept  Die  gcmohnlicpc  ©elübbc  unD  ^rpDgethnn, 

unt> 
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unt  oon  tfanferlicbcr  ÜRa|efrdt  *teopolbcn,glop  i 
awrtigflen  SUwencfen*,  Die  Sehen  empfangen,  wie 
fo'eb«  Da  ju  «Bicu  Den  17  Sluguft  1702  au* 
S^dlte  £äupf'frbn<=95ricfuber  DieSReicb^tcbcn 
für  Da*  £bur*£auf?  (Sachen  befaget,  welcher  in 

JtÜJugs  ÜVia)$*2lra>e[  Parris  fpecialU  Continua- 
tioiie  1 1 .  im fe r  Den  Documenta  Saxonias ,  p.  7 1 8 
11.  f.  bejinDlicb  »|t.  ©iebc  -leben  fctrrn  ftto* 
«13  tXWbdm^^erQoae.ui  <3ad)fen,  p-3-ii. 
XTiUiuä,  «Seorge  StnDrea*)  fiche  QNL 
EOiuui«,  (^einrieb  3obann)  geburtig  aus 
etbmaben,|tuDirte  juSlitDorf,  unD  biet«  Dafeibft 
Den  6  October  \  73«  (eine  3i'nugura(*-Differta> 

DM  de  juft«  JurUdiäioait  Voigten  atmbutis,  in- 
primif  in  Francooia.  A8a  dcadem.co  Anni 
«7?  7-  P-  90. 

XVÜliue,  C3oaebim)  flehe  XC3L 

XOillut«,  (3obann)  SRecter  ui\D  <)täbogogcar* 
<bcju  Bremen,  war  gebürtig  au«  «CKffen,  unc 
ftarb  1 640.  £r  bot  »um  £>rucf  befortert : 

1.  Prxcepta  Logica  &  Metaphyiics. 

3.  Rudimenra  doetrinc  Sphcrics, 

a.  lotrori.  ad  artificium  <1ifr>tuandi. 
XDirtcn«  Diar.  Biugraph.  T.  l. 

TVühus,  CJofann  ConraD)  ein  'Sttagiirer  Der 
^Silofopbic  unD  altoerticntcr  ©raDt«  ^fairer  ju 
©inefetebübl,  iwc  gebobren  ju  Grimberg,  einer 
©faDt  im  ©avmfräDtifcbcn ,  Den  7  Slpril  K637. 
aüwo  feine  Eifern  «f>r(icf>c  S8urgcr$>  teure  aowe# 
fen  fmb,  wiewohl  ihn  Der  QJafer,  ~(obami 
XDiUr  fo  früih^iitg  gcjrorben,  Da&  er  ibn  niebt  ge* 
lennet ,  Die  Sttuttcr  aber  in  Denen  f  ümmerlkben 
JCriegiK&iten  wir  ibm  nad>  ftraneffurt  ge  jogen, 
«limoer  Durd)  ©iHtlidbe  Storforge  unD  Cbriftlu 
eben  Werften  JKecommenDation  in  Die  2afeinifd)c 
&&>vd<  aufgenommen  Worten,  unb  aller  feiner 
«JJraceptoren  ©irnftfowobl  wegen  ftiatt  $letfe* 
_a«  bienftbaften  öemuthö  erlanget,  unD  mit  gu« 
.ffn^eftimonieu  auf  Die  Unjoerfuät  öieflenoon 
Mannen  «mögen,  Dafclbji  er  in  Der  ^bitojbpbie 
*  *£beln,  Aubrmiffen  unD  Weifen ;  In  Der  'Cbeo' 
,tag«e-aber  oabi-i  foi -neu ,  n  üuia-n  unD 
wn  geboret ,  aud)  ju  $torpurg  );cb  befannt  ge# 
mad)t.  hierauf  Würbe  er  oon  S).  tnengern 
nad)  £armfraDt  beruften ,  unD  weil  er  ibn  jutn 
*Prebigt*2lmt  nod)  fer>r  j'ung  befunDen,  oon  ihm 
^r^aufc 'Information  1660  an  Den  ©taata* 
"^Dimijter  &anfj  Ärnfr  ©oti  tJieben  jum  ^üf 
fli-ri|]rin  recommenbiret,  welche  JuiKtion  er  in 
S5arm(taDt  tit  \66$  rubmlicb  verwaltet:  unD 
Da  in  folgern  3abr  DicferSOiinifteroon  DemtanD/ 
grafrn  als  Principal  r©cfanDter  ju  Dem  allgc« 
meinen  OteieWtag  na*  tKegenfpurg  gefebiefet 
reurDe,  foleber  aber  feine  gan^e  Jamjlie  mit  Dabin 
genommen,  i|t  Diefer  VOiüius  an  cb  mit  Da  hm  ge# 
jogtn.ba  er  Denn  Da«  ©lüef  gebabf,  De<  ^etli» 
gen  «Xomifcben^eicba  Oberhaupt  unD  bodbjte 
-  '©fteDer  jultbcn^tei  DencfwurDigeö  ju  boten,  mit 
Dem  Äijterw  aODa,  fonDerlid)  Dem  berubmten 
Urftmw  befannt  ju  werten,  unD  nod>  pide5  oon 
Demfefbenju begreifen,  in  Denen  Äirrfcn  »ur 
©repfaltigfeit  unD  ©t.DöwalD  »apreÖigen,  unD 
-t>urd>  feinen  Principal  dn  »tele  oornebme  '$ttttti 
cewmmcnDtrt  ju  werDen.  Sllö  er  nun  bep  Dej 
SRucffebr  Drt  £crrn  ©rfanDten  wkDer  nad) 
SVanOflM  aueb  jurötf  gefommen,  bab<n  W 
UmvtrJ^U*kiLVlIVSfvL 


£err  SanDgraf  Jt»bn>i0  Dur*  2  Slefcripte  an 
bepDe  @uperintenDenten  ju  SNarmflaDt  unD 
Öieffen  gnaDigjt  anbefobkn ,  bep  Det  neebft  oacV 


renDen  ^>farr*@teüe  ibn  ju  beförDern.  ®a  nun 
Durcb      m«ttbi4*  (ßcriöcb*  'Stob  Die  Pfarre 
UmileDt  vxxant  wurte,  weldje  wegen  pittmt 
ftrcbttv^uruiDiction  iwifeben  €bur<r^>fal&  unD 
Dem  gefammien  »&au§  ^>eflen  ©armftaDt,  €af. 
fei  unD  Okmfelö  ohne  ^Oerjug  mu flc  befeeet  wer» 
Den,  fo  würbe  ihm  1 666,  weil  er  Die  Controoer* 
fven  iwifeben  fokben  Käufern  am  befren  in n e  hat« 
te,  allermaffen  er  Daran  ju  9\egenfpurg  felbft  mit 
arbeiten  mmjen,  Die  CSocation  oon  Dem  Damabii* 
gen   diegierungtf'^räfiDenten,  trafen  ton 
Äirdjberg,  ju  gefdjicfet,  unD  Die  OrDinatiott 
ba(D  Darauf  00U jogen.  Ob  er  nun  f(bon  foiebt 
■Tocation  mit  $urd>t  unD  €nrfe$en  angenonv 
men,  unD  wegen  bewufler  ©trittigfeiten  Diefcibe 
gerne  Depreciret  batte#  roetm  tt  ni*t  gebeiffen; 
Dufolt  geben;  wohin  id>  Dieb  fenDe !  fo  bat  erDod) 
in  Die  7  3ahr  lang  fdebes  8tmt  nebir  einem  SRe» 
formirten  ^>reDiger  auf  einer  €an^e(  mit  guter 
?uf r  icDen h ei t  Der  ^rtftfcaff r  unD  feiner  felbft  oer« 
waltet,  bis  er  1673  eine  ^Bocation  Rad)  fepener 
befommen,  Dabin  ibn  hohe  Bonner,  Die  ibn  in 
^legenfpurg  gehöret ,  recommenbiret  barten,  all. 
wo  er  nad)  gehaltener  $rob*  'UreDigt  am  4j- 
S)reptaltigfeitö--5e»re  ift  eingefub.  ret  worDen,  Da« 
feibft  er  Dem  S).  3o|xmn  Conrab  ^c^ra^ 
müllern,  we(cber»>iftor  primartuiiunD  €onfifto« 
riaiut  in  Der  4lwupt4tircbe  ju  Den  S)ominicanern 
oDer  Predigern  war,    aDiungtret,  auch  2  3ai>r 
berv.acb/  aut  Derfeibe  geflorben,  an  Deffen  ^teOe 
oercrDnet  unb  confirmtret  worDen ,  Darinnen  er 
mit  Denen  (Dominicanern  mieDcrum  16  3a br  tv 
ne  €an|el  befrtegen,  obneDa§er  einigen  ^er« 
Dru§  oon  Denenfetben  ober  irgenD  an  einem  Orte 
oerfpübret  bdtte.  ^atbDem  aber  168  g  Die 
$ran$oTtfcbe  3noafton  in  fcIWger  ©egenD  errtu 
get,  unD  im  fölgenDen  3«Pt  «n  ^ngfVJeft 
Der  ganzen  ©taDt  unD  aljb  aueb  feiner  ^irdje 
burd)  eine  €rbarmung«wurtige  ©ndfeberungmit 
unaut5jpred)licben  9Öerluft  ein  €nbe  gemadjet 
worDen:  begab  er  fieb  mit  Denen  peinigen  in fof# 
ebem  €lenb  |u  ber  oerwittbeten  ^>er^ogin  oon 
OBürfenberfl,  atf  Damaligen  aDminifrratorfn/ 
nad)  ®rutgart,  «Dwo  er  au  Der  fo  gleicb  oactren« 
Den  $farr  €§itngen  Oorge)cbiagen  Worten,  Da» 
felbjr  er  aud)  febon  feine  ^rob^^reDigt  gehalten; 
etf  begab  fieb  aber,  Dag  gleicb  Darauf  Der  Dornap- 
lige  ©pecial  -@uperintenbent  ju  Änitttingen  in 
Dem  2lmt  SOlaulbronn,  Da  er  faum  s  ^ agc  opr- 
6er  aufgewogen  war,  Durcb  einen  pwtytebcn  ^tob 
unoermuthet  geflorben,  fo  mürbe  er  fogleicb  Darju 
beförtert,  unb  hielte  Dafewft  an  (St.  3acob*»^e^ 
fte  feine  anjug«^reDlgt.  gßeil  er  nun  3  3a  br 
infletiger  Kriegsgefahr  aUDa  geftanben,  unb 
fein  2lmt  in  ber  jiemllcb  weitldufftigen  föiöceö 
oon  30  ftbönen  Pfarren  unD  ©orffcbajften  «nup# 
jam  oerfeben ,  unb  an  feinen  Är äfften  |iem(id)en 
Abgang  leiben  miifte,  Deswegen  er  aud)  auf(Sru 
rathen  DerSWeDicorum  eine  93ronnennmD  S&aDe« 
<£urgebfaucben  mufre,  fo  fugte  e*  Die  ©ottfiebe 
«Prooibenfe,  Daf  er  in  foWber  $8aDe«Cuc  Durcb  ei« 
neft  -erprejfen  Die  Ober^farrftcUe  ju  ©unef t{$, 
Lbäol  angetragen  beJam,  wefcbe*  er  >ann  auch  In 
91  a  ftifebung 


2«3 


2<?4 


Slnfebung  einet  bworfkbenöen  <g*la*t  unö 
iwb^aii  JCticg&öefabr  doc  eine  <Söttli*e>@*i> 
tfung  gebairen,  unö  darauf  mit  QJoröewuit  unö 
€irmulligung  feiner  ^errfebaflft  öen  t4  ©eptenv 
fcer  1692  öie  SBocation  erbalfen,,  ef;c  ab*  feine 
58abe<€ur  *«  £nöc  gegangen.  Cöa  aber  in  fol* 
*er3«t&ic  betrübte  §eitung  eingelaufen,  öa§ 
t>cr  tfeinö  Öie  £)eutf*cn  Gruppen  gcf*togen,  öer 
»ftcrtjog  \>on  Hartenberg  gefangen  genommen, 
SDiOulbronn  unö  Svnitflingcn  ausgepIitnDert  unö 
rerbranöt  wwöen,  muffc  er  feinen  äufjug  in  eine 
§lu*t  na*  £ t'iruf cipLmiM  oerroanbcln,  alltvo  er 
11  cd)  im  (September  angeFomraen,  unö  erwarten 
rmitte,  bt*  feine  in  Öem  Crrilio  berum  wanöerenot 
.  Sffiäb  unöÄnÖcr  in  etli*e«  <2Bo*cn  na*  ein* 
an  Der  angefommcn,WCl<l)e*  Simter  no*  25  3al)r 
getubret,  i>id  gute«  bafelbfr  gm>urtfet,unb  Öa* 
beo  oiel  gute*  unö  bofe«  erlitten  bat.  (Seinen 
-£aujjtfanÖ  fytttt  et  5  3al)r  mit  feinet  Butter 
geführef,  unö  ft*  Darauf  1 67  r  oerebli*etmit5r. 
Qufaimcn  MTarien,  j(^"n  ~<uft  ^teuber*, 
benöer  3*c*ren  ttccntiata  unö  Slcruara  ju  Um* 
fiebt,  r^inrcrfaftencn  <2Bittibf  einer  gebobrnen 
<ßro£iit  Öafdblt,  mit  nvldjer  er  in  30  jäbnger 
@be  beo  Dielen  W'unbgreuben^ijgcn  400b* 
ne  unö  1  ^wbter  erjtuget,  von  Denen  (Scorcj 
£einrid>  IDilhu*  bcoöcr  SXe*ten  Soctor  unö 
Sttooeat  in  «öwöciberg  werben,  Ittarie  Cbrü 
fline  aber  an  ^cbann  Carl  Woltern,  CRecbt*' 
gelebrten  unö   »}>rocuratorn ,  auch  oröenf 
Citren  CIDwatcn  ju  ^raneffurt  am  3Äa»n 
ifr  oerebü*et  woröen.  2>a  et  na^gebenW 
ium  Clßittber  worben,  unb  felneßoon  feinen  ^in* 
öem  mebr  beo  fi*  gebabt,  gfei*rooblabcr  wegen 
2lltcr*  unö  feinen  «£>au§n>efen*,  au*  benotbigter 
Erlege  halben  ni*t  aileinc  bleiben  fonnte,  lieg  et 
ftd)  1702  MJrtl  aitDermnohlenutHudhn'i  ^rrcv 
mrrs,  <&teucrf*reibei*  in  5)üncf  efebühl,  hinter* 
lafieucr  ältcjten  'S^ter,  3«ngfr.  2fonen  mar» 
garetbrn,  trauen,  unö  befaß  mit  ibr  no*  Mi 
5tfhr  «nc  öcrgnügtc$b<-   &  f»n&  ibrn  viele  b6» 
berc  ftuncrionen,  aW  na*  Hartenberg,  na*  ^on* 
ningen  in  «Ooll|tein,  unö  na*  Berlin,  öabin  et 
2  mabl  oociret  morben,  angetragen  ;  oan  ibrn 
aber  alle  au*  Siebe  gegen  feine  (öcmcinDe  unb 
um  Öet  £iebc  feinet  guboret  mitten  abge» 
f*lagen  woröen,  öajj  et  alfo  Öetfelben  bi* 
an  fein  €nÖe  treu  oerblieben,  wei*e*  &en 
8  Scbtuat  1717  erfolget,  öa  er  in  öem  anöetn 
9veformarion**3ubilao  fem  'pnefterl.  Jubiläum 
fetni  fecularc  überlebet;  unb  fein  2llfer  auf  80 
3nbr  wenigee  8  ^IBo^en  2  ^age  gebra*t  bat* 
tt.  SBon  feinet  f*önen  unö  jablrei*en  <8itoio* 
tbeef  i|t  ein  befonbercr  Sataiogu*  gebrurf t  »ot« 
Öen.  <£t  batium5)fu(f  beforöett: 

epepcnf*e  ^Ite.  jut  %t\t  öet  3*otb,  übet 
«Jtabum  1,7. 8.  iujwep93u^reöiaten,@pepet 
167^  in  8. 

(Siebe  (ßrofTetis  3ubet. ^rieftet. «&i|torie 
<5:f)cil  I,  p.  45*  u.f-  Pwtoni  »&omiletif*er 
^ü*er»^onMtb.  (£fcimfcnuron«Ofl*a  reine- 
res quorun<ian|  in  Rep.  orbh  Europci  cum  civili 
tum  inprim'u  Lineraria  »nno  1717  drfunaqrum 

p.  30.  JLubwiQi  Unioerfii^i|loric  ^beiHH, 
f.  fi  4.  Coburg.  5*eir.ttrttract  1717p.  rii 
XOtlUut,  (3o^aun  Öeorgc;  ein  ^agijtct  Ptt 


^b'lofopbie,  warb  gebobren  ju  Cclbuj  1652  im 
U^onat  (September.  @cin  QJatcr,  Cafpac 
IVilliu*,  oon bem  oben  ein  3irucf ei,  unö  mel*er 
©iaconu*  }u  befugten  €oibi&  gen>efen,batte  öatf 
Unglüef,  Öa|  et  aus^;elan*oie&  1660  fi*fc(bfi 
bie  Äeblc  abf*nirte.  3m  3abt  i«8^  im  SJlo» 
not  3uniu«  erhici re  unfer  2BiUtu*  baff  v]yfan> 
2imt  ju  Älcin.CEÖaltcrgÖorf  bep  grepberg,  mei# 
*c*  er  Örep&ig  3abte  rübmli*|t  ocm>aitct,  unfr 
öen  1  e  3nn»u*  « 7 1  *  gefrorben.  §r  war  in  öen 
5öibUf*cn  ^runb^pra*en  febr  wobierfabreiv 
unö  bat  5um©rucf  beförbert: 

1.  Prompcuarium  Emphailum  biblicanim,  oöet 
QJorratb^Ätimmet  öer  oorncbmften  ^eb* 
raü**unb  ^rie*ifcben  SCtafff^rtcr 

te*  unö  97cucn  ^eftament*,  jroef  ^^eik, 
S5re§öen  17»  5  in  4» 

2.  (Jrj>eÖitcceei*cn*>)5rebig<r,  iwep  ^ile, 
S>tefben  1715  in  8. 

miüiföcm  ^rc9t>ergiftdt>c  Äir*en«^i|lorie 
^bciin.p.  396. 

IDiuui«,  (3ob«nn  Ceonbarb)  f«ct>e  VOM. 

XViiliu«#(3obaun  Q)alentin)  ein  S)eutf*er 
©octot  bet  Sttebicin,  oon  €olmat  gebut  rt«,  lebte 
gegen  3lu*gatig  be*f»ebenjcbenöen  SabrbunOerrty 
flubtrtcju  <6traßburg  unter  (Seorge  ^ranefm, 
unberbielteau*  bafclbft  1 67 1  bie  ^octot»^But# 
be,  wobeo  er  eine  3naugural*©ifputction  de 
•r*  f*rieb.  hierauf  bcfu*te  er  fremöe  ^anber, 
unö  muröe  na*gebenbf!  Äönigl.J4)ani(*et  gelb» 
fttebicu*  in  Coppenbagen-   €t  bat  gef*rieben : 

1.  TnA.  medicum  de  morbis  caftrenfibus  inter* 
ni$,€oppenbagen  1676  in  4.  ©iebe  Und. 
Rflnv.  p.  69$  unö  BMiotb.  Rjvin.  p, 
3  97/  464». 

2.  Beroar  ieptenaionaKs  C  alU  cornu  ceroi  uüt 
de  abufu,  in  SBerfen,  ebenb.  1676  in  4, 

3.  DifTcrtjtioncs  rres  de  philiacrorum 


rum  itineribus,  unter  bem^abmen^oat!?* 
im  Veit  tt>i0anb,5rpburg  im  ^risgao, 
1678  in  ic. 
3n  öenen  ABit  Hcfnienßus  freien  au*  folgen» 
De  Obicrvationea  pon  ibrn,  unö  jmar; 

Vol.  II. 

a.  Obf.  119.  OcuJo  impaflum  fruftu»  co«h- 
learii  lignet. 

b,  Obf.  I02. ungventum  ophtha! micum  effi- 
cax. 

C  Obf.  iai,  aqua  ophthalmi«  jiova. 

Vd.  III. 

d.  Obf.  73.  de  hirundinibus, 
mum  längvinem  fuganc. 

e.  Obf.  74.  artbritit  ira  fanati. 

f.  Obf.  75.  de  viribus  erifolii  lebrini. 

g.  Obf  76.  de  rurooribus  &  pingvedine.' 

h.  Obf.  77.  de  figuris  falium  volatiliutn. 

i.  Obf.  78.  de 


Ic  ObC  79>de 
fibus. 

L  Obf.  80.  de  fem i ne  animalium. 
m.  Obf  8 1.  rara  quedam  in 
n.  Obf.  g2,  de  ovariis  &  ovis  ani 
o,  Obf.  83.  de  nxvis  maternit. 
£f  Ohl.  84,  da  aculeo  pü«f  Fofing, 

I  • 
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VoL  IV. 

q.Obf.  18.  de  ocuU  putredine.  * 
mMQets  Bvbtioth.  Scriptor.  Medicoram.  $tM 
CiProgr  Boanicfo  fein«  Flora  franci«  mit  bcV 
gefugt ,  p.  17.  nach,  ber  (Strafft.  Ausgabe  von 
1685  tn  is.  Und.  Rtn»v.  p.  69*.  &eft= 
nera  SfcbirinifcbeS  ©«lehrten  *  tericon.  &tcU 
Um  -fciftwic  Oer  Stteöicinifebcn  ©clabrhctt. 

OMm»,  (3ohann  OBotfganoi)  2mt^rebt= 
getan  ber  Strebe  |u  et.  Nicolai  ju  §i-ei>berfl, 
{ ermehrte  Die  »mahl  ber  eebenbigen  ju  <£o<bu) 
Den  25  2>ecember  1674,  fl*W  fein  SÖatcr  glcU 
ebcS  ^Rahmen*,  bamabl*@tabt*  Siebter  aad)< 
mahl*  95urgemclftcr  war;  bie  Ätec  atehiefc 
<3opi>«,  eine  gebofcne  Äofclmn.  3n  fanem 
webenben  3abre  ucrlobr  er  feinen  sSater,  warb 
&flrauftnbic@tabt^cfeu(eiu€oibi^  unD  1Ö89  ! 
in  bie3ürftcn*@d)ulc©rimma  gefebtefet,  in  mcl* ! 


l*  I 


icc  Ickern  er  fonbcrlieb  in  ber  3nftrumcntai 
unb  g&ocafcWkf  (i$  ub«c.  3m  3al)r  1 694 
loa  er  auf  bte  Uniocrfttat  ^«PjtflrOfliüo  ihn  ber 
Langel  Der  benötigten  tcbcnfc&itteJ  netbtgte, 
feinen  Unterhalt  auf  mandjerlep  <3Beifeiufud)en, 
wie  er  tonn  nad)  Der  Seit  oftmahls  crjchlct, ba§ 
er  mürbe  mancbmabl  baben  muffen  bungrigfebla* 
fen  gehen,  menu  ba*  bleiben  biefe*  ober  ienen 
iuten  greunbeö  ihm  niebf  ju  ftatten  gerommen 
märe.  Gbcn  tiefe  Umftdnbc  nothigten  if>n,  bap 
«;  1697  eine  (Sonbition  in  (£4)lcfien  annahm, 
«nb  &u  ©ro^ohjwu),  im  Sürftembum  t?icc,:üfe, 
&wcu  iungen  grcp^crrenvonÄibavtn  als  J>f* 
mattet  «orgcftcUctmarb.  3"  Öiefer fehrtortbaU 
äfften  (Station  bliebe  er  ganzer" i>ier  3abr,  unb, 
wart  1701  *>°n  Wwüj,  unter  wclcn^beS, 
Kranen  wegraffen.  <flad} feiner 3nvucffan)t 

,  in  fein  <2UitcrlanD  muftc  tt  ficb  wunöevlidj  fu^ 
gen,  Ca§  er  al*  Wor  ©ubjimtus  i.ujbocfen, 
bor|  unD  eangen|tricgiSin  bet  Srcobergifcber £>io. 

'■ccg  ernennet  warb,wcld)cS  Slmt  er  am  Jjfrm 
&ftt  170»  antrat,  Sftaet)  vier  Sauren  warb 
ihn  w  ber  bamabW  oacanten  S)iaconat^tclic  tn 
m -Sre&ben,  ober  wie  tt  ie^o  beijfet,  9?cuftabt, 
Tarnung  gemacht,  beswegen  er  auebin  bcr€reufe* 
S *u  S>refÄn  eine  ©aft^rebigt  ablegen 
mufte  €he  man  aber  bflfelbft  einen  gettMifcn 
<ex*lu6  faffete.fo  erhielte  er  biebamabls  gfc»cl> 
Scripte  äefper^rebi.ger/©teUe Su  et. 
Serri  in  Itepberg,  unb  trat  folefcs  3(mt  am 
Äonntage  170«  an,  »erwarte  es 

IS  «tobte  V&  fünfte*«  »eben,  £  er  am 
erften Sonntage  noeb Trinitatis  1 7*7ben§ruh, 
mrcbigTr^rnO  bep  ber  |u  et.  ^ic^at 
St,  meines  le^tere  9mt  er  ben  9;«"  ®Jim^ 
Ä  Trinitari«  17M  mit  öer  amtt.^ra» 
En» ^an  eben  biefer  Äir*e  ju  ^renberg  wr* 

«ML  S  P-  198.  3cconJ«w  feeifilicbe«  ^ 
niircnum  im  ^hurfürltentbum  eae^fen  p.  4j; 

^SÄein  €hur,  e&«füüM  ®Wf  £ 
csoiatlanbe  in  bem  amte«3oig«bergob«Oelös 
Sf  artegen,  unb  in  bafleibige  gebwg.  fe» 

- 


Wiülbfr,  fiche  XOittrul»:. 
nOtöfamm,  fier>e  XEiUfommen. 
rOflltotmwcn,  nennet  man  einen  grofeo  ©e* 
tbcif  &lat,  Krug,  ober  bcrgleicben^rintfgefcfyrr, 
melcbetJ  wr  Zitat  einen  aum  er|teu  mabl  fic^ 
einfinbenben  (Safte  oon  bem  ^»ausmirtbntitbem 
5Öeb»ng  jugetrunefen  nxub/  ba§  ber  (Saft  fofc 
ebeff  au^trinefen  raufte,  ohngea^tet  offt  etlicbe 
Waat  ^OBcin  in  einen  foleben  5E&iUf  ommen  ein- 
gefdjenefet  maren;  mie  ern>a  bergleicben  noebb^ia 
unb  wieber  niebt  nur  in  groffen  ^)off'  ÄeBereoeit 
anjutretfetv  fonbern  aueb,  noeb  beo  einemunban* 
berci?  4banbn>ercf«3ünften  in  öebraueb  geblieben, 
ba  oermoge  «£ünDmertf&C3ebraucb  bie  öefeHett 
benen  ^remben  anfomraenben  ibreö  glcicben  auf 
ber  «öei-bergc foleben  $u  iutrinefen,  unb  biefe  her* 
gegen  foleben  autJjutnncPen  gehalten  fepn.  @oI- 
d)cs  beißet  natt>  altbcutfeber  SSBcife,  bem  neuen 
©afte  ben  SßiHfommen  Dorfeben.  5Bei(  ber 
Truncf  mel>r  a«  gemohniic^  flarcf ,  ift  leicbt  1* 
eraebten,  wat  barauß  erfolge,  Docb  mirbbiegBci- 
fc  an  oielen  Orten  beobeb,alteiv  ob  fic  gleicb  riebt 
Don  aüen  gelobet  mirb.  €ö  »ft  aber  ein  jolebcr 
OBiWommcn  ennveber  a\a  ginn  ober  ©Uber 
gemaebt,  unbniit  riritn  ©gilben  bebänget,  meU 
cie  biiicnigetv  fo  (Sefcllen  werben,  baran  |u  wtt 
ehren  fcbulbtg  fern,  bafi  alfo  bie  <2cbilbc  an  man- 
cbem  foleben  «Sßtüfoimnen  iicmliefc  oermebret 
werben;  wtcbann aud^iel^anbwercffcSanfffe 
ein  fonberlid.)  @e»rangc  t>amit  treiben,  wenn  fic 
procefjiontfweife  jabrlid)  ihre  neue  Verberge  ober 
Ärug  bejieben,  ba  altfbcnn  neb^t  ibrer  Eabe,  (^ehilb 
unö'anbern  ber  Sunfft  tugeborigen  fingen,  aud> 
«n  foItl;er  Oßiüromaten  jugleicb  rait  fortgetr*» 
gen  wirbf  welchen  einige  SReifenbe,  geiuiffen  Um*» 
ftanb.tt  natb,  offt  für  ein  ^abrieic&cn  biefe« 
ober  jene«  Otttt ju  Nten  pflegen;  glcicbwiebeit 
aifo  genannten  filtomen  etür^cbe^er  in  ^H»nw 
bürg,  ber  bafelbft  in  ber©«b.iffergefeU|"d)afft  auf» 
behauen,  unb  jebem  ©urebreifenben  auf^egeh* 
ren  gan^  willig  gejeiget  wirb,  ©efannt  ijl  abec 
aueb,  baf  ein  foleber  ^ßiUÜoraraen,  er  feo  aud>  an* 
\u treffen,  wo  er  wolle,  wann  er  oon  iiemlicber 
tröffe,  unb  etwan  audb.  baö  barauö  gefebeneftt 
Öerrancfe  barnaeb  befebaffen  ift,  manchem  »unt 
lUbeibef ommen  wirb,  weil  er  ficb  mit  eines  ba* 
rinne  überfauffen  Ntv  ba§  er  tt  bernacb  fein  €cb# 
tage  »u  ftibjen  bat.  3u  gefebweigen  ber  öabe 
(Softes,  bie  Daburcb  lieberlicb  oerfebwenbetwirb* 
S)erer  }u  bem  groffen  CÖJcmfaffe,  wdebes  auf  b« 
§e(tung  Äonigitein  üeget,  geborigen  <3BrtIrom* 
mengWfer,  unb  berer  fabernen  oergolbeten  ©e* 
cVc  fe&nb  a«  bet  3aW  fünffe,  wie  folget:  ®ec 
erftc  ul  ein  febon  oenebifebeS  ©las,  auf  einen» 
bon  #Uber  unb  oergotbetem  erhabenen,  unb  mit 
aUerbanb  giguren  febön  geiiertem  guffe,  in  wel* 
$eSfecbS<3ftaai<,  in  ben  ©ccfelober  in  bie  <5ttu> , 
^e  aber,iweo  "SDlaaS  <aBein  geben ;  3af bereinen 
(Seite  beS  ©lafeS  ftehet  Q5adjuS  auf  einem  5a£ 
fc  fi^enb  angejebnitten,  auf  ber  anbern  abernad> 
foigenbe  SXeime: 

^Rarsgar  oWSwtefW^ 

©odt)  2*ad)u$  thuts  ibm  oor, 

©ein  OBein  febirft.  maneb^n  W, 
<m<S}t      unb  »itjum  Thor. 

«R3  ^« 
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©et  anoere  SSillfommen  ift  ein  fe4>ön  filbern 
$af?gen,  nxldje*  man  Pen  einander  nehmen  fan, 
unD  inmenDig  ganfc,  au*n>enDig  aber  nur  Die 
SReiffcn pergülDetfmD.  ifl  1 2  goll  pod),  achte 
falben  3oH  weit,  unD  In  jebc  £alffte  gehen  3 
gjlaa«  SGBein,  o(>ne  Die  7  Söed)er,  in  heften  ieDe 
£ülffte  aud)  ein  3Äaa*  gebet.  £)er  Dritte  SBill* 
femmen  iß  ein  fübewer ,  inwendig  pergelDeter 
gübebrunnen,  mit  jruep  gerounDenen  Genien 
unD  fübernen  ©aepe.  55er  iörunnen  ift  an  unb 
Tür  ftcb  felbcr  4  Sott  tief,  unb  6  Soll  roeit,  mit 
Den  ©etilen  bis  an  Da«  £>ad)  12  Soll  pod),  unD 
geben  2  SDlaa*  CCBein  in  f.  Ibigcn.  £r  Dal  an  ei* 
ner  fUbemen  unD  oergolbcten  tfette  jtpep  Spmer 
fangen,  in  Deren  jeDen  ein  Öuartier  geb.  et.  5>r 
pierte  ^EBillfommen  ift  ein  filbern  pergolDete* 
©tücfe ,  melcbe*  1 8  Soll  lang,  2  J  goll  an  Der 
SftünDung 1  roeit,  anDertpalb  •ijflaag  SBein  t)ä(t, 
unD  auf  einer  Säuerte  pon  Dem  fcbonflenfcbroar* 
$en  ebenpolpe  ruhet,  Daran,  n>ie  auch  an  Den 
Daju  gehörigen  WäDern,  alle*  mit  ©über  fünft* 
lid)  befcplagen  ift.  ©er  fmiffee  unD  iefcte  SBiü. 
fommen  beftepet  in  einem  filbemen  unD  ganlj  per» 
golDeten  fteuermorfel ,  fo  inn>enDig  feeb*3oU  toür 
oben  aber  in  Der  fBufobuilfl  fftntf*  Soll  weit  ift. 
€r  halt  «n  f«4>  fflM  cin  s^flaö  3Bein,  Der  €in» 
faß  aber  ein  halb^ina*,  unD  ift  nacpfolgenber 
(Reim  auf  folgen  |U  lefen: 

©er  flügenDe  ©eilt  bin  idj  genennt, 
£in  ieDer  und)  noch  nicht  recht  rennt, 
<IBenn  au*  mir  meine  Sungen  flögen, 
«Sput  mana)er  ficb  Dur*  mich  betrügen, 

tOÜifommen,  ober  ÄMlf  omni,  £at.  Coßiga- 
tio  ttorum  fub  odventumin  ergoßuiu,  l>ei§tinfc 
gemein  emegerorffe  Slnjapl  ©treiepe,  roo.mit  Die 
in  Die  Sucht* unD  gBercf.  Käufer  pcrbamraten 
«Önffetpater  bep  iprem  Eintritt  in  Dtefelben  env 
pfangen  werben.  3n*befonDerc  paben  Die  3üd)t« 
linge  bep  ir>rer  Slnfunft  in*  3ud)t«£au*  \w 
^alDpctm  Den  ®infommen,(rpeld>erln  etlichen 
©rrcieben  mit  einer  Carbatfdje  auf  Den  SXücfen, 
mit  In  Die  £6be  gejogenen  £dnDen  an  Der  Süd)* 
tigung*.©aule  beftepet)in  ©egenroart  Der  fammt* 
lieben  barinnc  perroaprten  <pcrfonen ,  unD  hierü- 
ber Die  ^ann**j|>crfonen  ein  anjufcbmieDenbe* 
<8cin*€ifen,  Die  SBcib^erfoncn  aber  einen  mit 
einer  Äette  angefd)loffenen  £t>u)ewen  ©toef  pon 
unterfcbieDener  ©ebroere,  an  Die  Q5eine  ju  em# 
pfangen.  tt>«bfr*  |)ift.  ?Ra*r.  pom  €purf. 
©ö<f)f.  Sea.  Ii,  c.  12.  p.  26«. 

tDiIlf  onnnen,  (3rieDridD)mar  im  3apr  174a 
vierter  €üllega  an  Der  3)eutf$en  ©a>ule  ju 
©tocfbeün»   A3e  Scbolaftiea,  ©.  II,  p.  i90. 

Wiütommcn,®^,  fiepe  Wilttomm- 

tOdltoinmcn  rorfe^eru  <ßep  Dem  QJier* 
tpod?en*@cbotc  ber  ©ejellen  gtDet  jroeperlep  por, 
cinmaf)!  Die  Umfrage,  meiere  auf  ^rbairung  Der 
£anDipenf**0frDol)nbeifiielef.  ^>ernac^  ein 
^\uncf,  $u  ^rbaltung  guter  ©emütfjer,  pornem. 
lieb  wirb  Den  frcmD  anfommetiDen  ©efellen  au* 
^ofüdjfeii  Der  'SBiIlfommfn  porgefefcet,  um  Der* 
gleicbcn  tpieDer  ju  genirffcn.  Seter«  51llgemei# 
n;i  4banD(ung$'#unft  £}erg'unD  -panbroeref^^ 
Sericon. 


1 . 


TtUUfömm*  04^9/  oDer  Xftlifoinitun* 

©4><19,  tat.  Donoria  Prmnpi  advtmvtt:  offc- 

renda\  pei§t  m  Den  SKe^ten ,  unD  befonDer^  U 
'un.  C.  d«  obl.  voc.  ein  ©efcpencf ,  welche*  Dk 
Bürger  einer  ©taDt  Dem  &inDe*<$uvfien  bep 
Dem  ©nritt,  Da*  ift,  menn  er  Da*  erfte  mabl  Da* 
felbfl  einjiebet  unD  mit  fonberbarem  Gepränge 
empfangen  wirb,  ju  mad>en  pflegen,  »cfolö 
Conrin.  unD  Tlbatxxt  Sntf4>  in  Commenc  id 
L  un.  C.  de  obl.  vot  c.  4.  taglci<&«l  «,  Difc.  de 
Jure  inrndc.  ~UblcntU  Allgemeine*  £cricon 
Der  fünfte  unD  ^Biffcnf«bafften. 

WiUfomnwfdprrwu«,  fiepe  Sc^mmia,  im 
XXXV  IBanbc,  p.  aoi. 

XXJtülcr.Är4)t/  fiepe  VOüStibt. 

tX>ülcu&r,Eat.  Spmtaueitas,  ifl  Diejenige  ®* 
genfebafft  Der  ©celen,  fo  ferne  fie  Den  ©runD  Dre 
greppeit  in  ficb  |clb|t  bat.  ©enn  fie  pat  Da* 
sBermögen,  Durd)  CBorftellungen  Den  SXBiflcn  ge» 
gen  eine©a<be  ju  lenefen,  aud;  pon  Derfclbigen 
juruefe  ju  jieben,  aufweise* SSermogen  Die  & 
gentüdK  grepbeit  eine*  ^enfdjen  berubet  unö 
Da  er  alfo  Den(SrunD  Der  frepen  ^anDfungen  in 
feiner  ©ecien  fclbjr  bar,  fo  eignet  man  ipr  bele- 
gen einen  SBillhibr  ju;  unD  nennet  Daher  null* 
lubdi&etZbun  unDXrtffen,  rpooon Der ©runD 
in  Der  ©eele  ju  finben,  j.  mir  Determiniren 
unö  Da*Q5ucb  )u  tauffen,  oDer  aud)  nad)  Dicfcm 
rpieDer  anDer*,  ncmlicp  Den  Äauflr  juunterlaffen. 
©efebiebet  nun  fblcpe*  (rpie  ^err  Wagnct  oom 
frepen  OBillcn  §.  30  fd)reibet)  ohne  Riffen  unD 
OBiUen,  fo  ifl  e*  ein  blcffe«  VOHHu^t'  gcföle> 
pet  e*  aber  mit  ^iflen  unD  <2Bincn,  fo  beiffet  e* 
ein  frepe*  Wültubv,  oDer  mit  einem  SBorte: 
Srcybcit,  roouon  DerSfrficfei:  rOillerw,  («rep^ 
0ettDe*)nad>gelefenn)erDen  fan.  XOolb  von 
©otf,  Derzeit,  unD  Der  menfd)licben  ©celo,  I  ^p. 
§.518.  meiner«  pbilofopf>ifd)e*  geyieon. 
XTagner  pon  Der  $repbeit  De*  ^IBiUen*,  $.  2«. 
27.28.  29  unD  30. 

TCiUlüttr,  tUdltur,  VOüütb^t,  TCtltov, 
oDer  U?üifu()rlid>e8  *<d>r,  peiffen  Die  befonbern 
eapungen  unD  OrDnungen,  fo  eine  ©ürger« 
febafft,  Snnung  ober  ©emelne  unter  ftep  beliebet, 
unD  ju  Deren  §e|ll)altung  Die  Darju  gehörigen 
Bürger,  OTftgenoffen  oDer  ^JitglieDer  fld>  freproüV 
ligunDpon  felbfl gegen  einanDer  perbunDcn  haben. 
U  nD  in  folgern  QkrflanDe  flnD  Die  ^Binrupren  per* 
1'cbieDener  ©taDtc  befannf.  tX>er>ner.  ©aber 
peiffct  Denn  au^VOm^t  aumdffterneingemif* 
fe*  Ötabr-oDer  marcfr.^cd>r,  Deffen  ficb  eini/ 
ge  ©täDte^nDel^eefcUfcbafften  unD  ^>anD# 
rpertf*  «Bunfte  unter  einanDer  perglid>en.  €* 
heijTetm«r<fr^ed>t,  »e«  e*  Die  Statt*  Jeute 
hiebepor  bep  Den  alten  Reiten  unter  einanDer  au* 
eigenem  SLDiMupr  gefegt,  pon  alter  ©emohnheir 
nad)€arol*9ied)t,  aI*  Diepon  Solln  über  Den 
»hein/Die  poti^agDeburg  über  Die  €lbe,  unD  an* 
Dere  gute  ©tabte  mehr,  ©iebe  tUetd^bdD,  im 
LI v  ©anDe,  p.  r 87  0.  f.  ®tabt «Äecj)t  aber 
heifl  e*  Darum,  Dag  eine  /egffcpe  ©taDt  cpeDetn 
fclbflmiUforte,Pon  gdttlicber  »nroeifung,  nad> 
ihrem  ©wDüncfen;  unDfoId)  SRed)t  heiffet  ein 
XVällcr  *  Äecbr.  ^ieroon  gilt  auch  Da* 
in»  foJaenDen  Ärtitfel  erfiaru  ©prid)morc: 

WM, 
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XTülfübr  brtcj?t£anD*Äecf>ti  roeil  Diejenigen, 
fo  ibre*c8orit>eil*tt>eg«n  fold>e  ^BtUEut>r  auf  tue 
55  jI)  nc  gebt  ad;  t,oter  eingegangen,  folge*  bcrtiad;» 
niufjiö  genau  ju  halten,  angeloben,  unD  allen  ^jr«p> 
(tonen,  fo  u)nen  Darf  SanD  -9if  efet  geben  möchte,  fco  er* 
ligterjunrircnmüjjen.  £ubn»3eit.Lex  SBefieb« 
bierbto  Die  untre  D«n  ^Sorten":  inunicipaU 
Xecfcty  im  H©anDe,p  837-  ötafcr»Äecj>f>  im 
X  XX I A  23  an  De,  p.  8  29 .  unO  9  tarnt,  eben   p  1*15 
u  ff.  beendigen  Stmcfcl,  abfonDerlig  aber  @ra> 
türm  OtaDtcO  ebenD.  p.ij64u.  ff.  Dergleichen 
iE  cijr|d)L-ä  <0cjctj>23ud>,  im  XLil  &anDe,  p.  tfio 
u .  jf.  roie  aud)  £curfc|KÄec£tcttn&<Befei&e,  im 
XL/H  SöanDe,  p.  1  ti.ff.  unö  Zcutföc  Äcefcts* 
frone,  ebenD. p.  33  U. ff. 
l  V 1 1 1  tu  hr,  h  e  1  |fe  t  aud)  ein  f  1  cp  toi  (I  igeö^ac  t  oDer 
Öecinae,  Deljen  fig  jtoep  banDelnDe  ^artpepen 
ocrglcigen.  UnD  tn  folgern  cm n  ift  Das  @prüg* 
n>ori  ju  oe rfte hen :  Willf  u br  bricforXartD  A ccf)t 
«Der  «llcrb.inö  Kcd>r,  unD  cöcömgc  bricht 
Jtanb^Äecfjt,  Da*  ift,  Dutg  befonDere  ©eDmge 
fon  Dem  gemeinen  9\cd>te  ?Ö?aa6  unD  3«d  gefc&et 
roerDen,  toelgeö  fon ft  aud)  in  Denen  JXegtenDurg 
Den  bef annten  ©afc  angejeiget  roirD ;  Pafla  d*nt  k- 

gtm  l  ontraüui)  oDer  Provißo  hominis  facit  cejfert  le- 
get». TCOtbnec  unD  ^utnnger  in  Obf.  Prafl.  v. 
VOätt übr.  3"  öen  Statuten  Det  ©taDt  SBorm* 
aber  mirö  Da*  ^ortTXHUfobr  oDet  VOiUtufc 
jioarcem  Jlni'eben  nag  oon  DemPacte  oc«c  <fk 
txngc unterfgieDen.  ^og  \o« nn  man  Die Dafelbft 
befinDligtn  Sffiorte  ettoa*  genauer  anftebet  i  fo  er» 
hellet  Darauf  gar  leigt,  Dag  afle  Drtp  eigemlig 
nigt*  anDer*,  nie*  einerlep  ©age,  anjeigen.  UnD 
jr.Mr  lauten  Dtefe/ben  in  Den  bemelDeten  (Statuten 
oDer  in  Der  lX>ormbjifd>en  Deformation  Part, 
III.  Üb.  V.  tit  8.foi.öj>  b.folgenD<rma(fen:  "2Bie» 
„rool  nad^  (trengen  iXegie^ein  jeDer  ©gulDberr 
„oDet  ©laubiger  in  Ärafft  eines  ^aaeö  oDer©e* 
„Dinge*,  Datum  ibme  ?D3ac§t  unD  Urlaub  gegeben 
„IWtD,  fenlgtS5qaMung  gefgeben,  oads])fanDt 
„iiwDet  anjunt^men  mit  eigenem  ©eroalt  ?c.  Da§ 
„erfolge*  tbun,  unD  fetbftDeni5efifeDe§$fanDe* 
„anaeben  oDerinnebmenmögu,  Kraft  Defj  9>act* 
„oDer  ©eDinge*.   £>ie»eii  aber  jimbligec  oDer 
„toefentliger  tfr,  Daß  föl(ftetf  gefgeb«  mit^Biflen 
„unD Hillen  De&Dvcpter^ :  &o  fetjen  unD  »vollen 
,,n>it  \)infüeto    baiten.   9Bann  unD  fo offt  fold; 
„^«,  ©eDingoDerQBilltubr  aufgeri^tet,  eingan. 
„gen  unD  angenommen  toorDen,  fo  einer  nid)t  be< 
„wf)Ut  \u  einer  3«it  oDer  mit  3RaiJe,  mie  Dann  Da* 
„©ccinge,  9>act  oDer 3BiBfoh,r  nnjeigt,  Daf  Dem 
»Da*  $fanD     ©gulDberrn  oDer  ©laubiger  ju 
„pceneo«rfaUenfepn,»nDer«Wa(Dt  baben  Da*  an» 
zunehmen ,  oerf aujfen,  oer fc tjen,  0 crpfdno en,  oDer 
vfelbflbet>a(ten/  Damit  tbun  unD  (äffen,  nl*  mit  fei* 
„nem eigenen  ©ut,  al*  b«tt  er  folge*  mit  ©er igt 
„uu63\e4)t  außcrfolat  jc.  mie  Die  neroöb  nl  ige  Vsornt 
„ift.  ©ag  cog  folge*  obne  ^SBiffeiV 2BiH«n  unD 
„(ErfdnDnut}  unfec*  unD  unfee*  ^taDtgerigt* 
„nigtgefgeben,  nog  anDer*  (rafft  oDermagt  ba» 
,.,[>en  mag.  UnD  in  folgern  obberubrten  gaO  ifl 
„anua,  Da| Der  ©gulDberr  oDer  ©laubiger,  Dem 
„Die  gjfanDfgafft  gebübrt,  Den  ©gulDnet  laflen 
„oerfunOenoor  un*  od  er  unferm  ©raDtgerigt  ut 
„erfg einen,  ju  feben  unD bören,  Den  <&guleberren 
»f«üi  5)fanD  rigtlig  b'imiufpregen,  u.  itjn  inuife* 


„ijen,  nag  oerm&g  De*  ^)act*,  ©eDinaö,  oter  23.1» 
„f obr,  oDer  Urfag  Dagegen  für jubringen,  martimb 
„folge*  nigt  fep  oDer  gefgehen  folt.  UnDfo  Der 
„egulDnernigtfbebant  tageaen  furbragt,  Der 
„©guloberr  ingefe^t,  unD  Da*  $fanD  mgeanb 
„n;ort  morDen ,  nag  laut  unD  inbalt  Deg  f>ar« 
„ober  ^illfobr,  oDer  toie  gefklt  Der  ©agen  erfoc- 
«De«,  SBoHfirerf ung  befgebm.  J£w>g  fe^en  uuD 
„moUenwir,  foDie^umma  Der^gulDen  tfj  über 
»jeben  ©ülDen,  Dag  Die<Srfentnig  oDer  «jßiUfobr 
«oor  un*unD unferm  etaotgerigt oetbanDelt  unD 
„ingefgrieben :  Darauff  folg  gemein  oDer^umma. 
„ria CrfünDigunai unD QSoIlflrecfung,  mie ebnebt, 
„gefgeben  foÜ.  ^Bann  aber  Die  ©gulo  i(l  jeben 
»©üloen  uno  Darum,  fo  mog  aufT<rbalb©engt* 
»unter  «ine*  £rbarn  bef  dnDltgen  ^annc*  Siegel, 
»oDer  eine*  epgen  ^)anDtfgrifft  iöefdntn'g  unD 
„SBerpfligt  gefgeben,  Die  aug  atiff  gemeine  gf< 
„fünDigung  fürDetlig  fcolltfretft  fo«  mcrDen.« 
tVcDner  v.  WAt obr.  SJeftebe  bieroon  Hn  meb» 
rer*bepDem(iöorte:  Pacr,  im  Xxvi^S  nt«, 
p.  114  ff  De*glcigen  Com/wnifum,  im  VI  ^,in. 
De,  p.878u.)f.  mie  aug  X>tv$[ei<b  (<?uffVraa* 
vid)tlid>cv)  im  XLVII  )&anDc,  p.  724 ti. f. 

VQWubt,  oDer  VOiütitbiHdjc  XCäbl,  Cat. 
Opn0,  ooer  EM».,  f\i\)tXÖabl,  un  Ul^atiM« 
p.  7*0  u.ff, 

XOilltur^r,  b«fl  fnDlig  aug  uimerlen  fo  tief,  ol* 
ein  <£d)ieD6rta)tcrftger  8iu*fpr»g.  ?at  Arbitrhm, 

ODer  Lankum,    ©iel)«  Arbitrium  viri  brni,  \\\\  {[ 

JÖJnte,  p.  1160.  De*gleigen/t^//<T,  ebenD.  p.  1154 

U.ff,  UUD  Arbitrator,  ebenD  p  1H9  V0,t  »  ug 

tentj(^4)tcöätic|)tcrli4)c)  im  XXXVII  «an«, 
p.190.  unD  ^cnrcinj  in  Compromt^^acfjciT, 
ebenD.  pioy.  roie  nigt  weniger  Atj.o  arbüi  »na,  im 
liöanDe,  p.j97. 

X£mSF,t&tä>t*)  fiebe^tabf,Xed)t,  im 
XXXiX&jtiDe,  p.819.  unD  VTt  ccbbtlft,  im  L1V 
*^3anDe,  p.  i87U.f.  mieauglX>Ulfülx. 
t  VQ&llubv  bricht  jUah^Äccijt,  f»ebe  XCilU 

VOmü\ft\i^,  8at .Spontanem,  fiebe  tenSIcti» 
cfcl:  narürlic0,  imXXlll$öanDe,p.9y6. 

XX)iIlfür)rIid>,  ftef>e  rM**t«r'my  inj  L&anDe, 
p.68i.  unD^rc^roOIiij,  imixJÖanDf,  p.u>s>7.  De** 
9!cigentCtUc(fr^cr> 

XOM\\\>KXvb<  2iccepftfung  Der  XttecMI* 
»liefe,  |lebe  XOz^tX *Brkfe  (3fccepnruiiÄ 
bev)  im  Llll  SfcanDe,  p  1145  u.  ff. 

VOdltfyvlidjcXiuiKtion,  fiebe  Alieuatio  10- 
tutitaria,  im  iSöanDe,  p.1214.  unD  E»«//»  VtnSti^ 
im  vi»  iöanoe,p.  111711.  ff. 

WiUrur)rhcf>e  3fnwaID,  oDer  procurarer* 

fiebe  Procuretor  vohmtarin,  üt,  XXIX  ©anDe, 
jP.747- 

X^iUfuJ>rlie|)e  3fufi»4nD/  jteb«  Exprnf*  w 
hntari* ,  im  VIII  SßanDe,  p.  2J44.  unD  Unroftert 
(n>oliüftigO  imXLIXipanDe,  p.  18 jz. 

X0airübdtd>c»cc;ntfc^  tt)iUfuI)r!ic^  for- 
1  mirre  begriffe,  roilttüfnrücf)  3ufainmt,rtcjf|ftj* 
tec25e0rif]>  >.'a t.  Aatienet  erlnirm »rercen  tic# 
j jenigen  söegrt'jfe  genannt/  melge  Da  entfreben, 
roennman  ©inge,  Die  nog  nigt  Determlnirer,  De» 
[terminiret,  oD<rDiefgonD«terminir<t  ftnD/  nnDer* 
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Determinim;  oD«r:  ^BtOFübrlic^c  «Begriffe  ftaD, 
Da  man  nach  eigenem  Gefallen  löinge  lufammen 
febet.   ©iej>«  auch  D«n  Articfel:  Hariirlicber 

griff/  im  XXlHSßanDe/  p.977. 

UMlfubrlicbe  öntJCgUOg,  voluntmrius, 
fiepe  ÄerDfguntf  (flmilicbej  im  Iii  $anD«, 
p#  1600. 

XX>ÄbrUcbe#rrfrcuer,  fi«b«  Subfidiumvo. 
luntarium,  im  XL$anD«,p.i579.  unDÄeyftetier/ 
imlii©anD«,  p.<646. 

VOmübvlubc  »ejrtblHnö  bct  tOed)feU 
»riefe,  ft«p«  tPe<b|el*  ©tiefe  (3fcceptictw0 
protefrrrtetÖ  im  Llli&anD«,  p.iiösu.ff. 

Tüillfubtlicbe  V>ür$e,  fiepe  Ftdtjuffor  volun- 
tarius,  im  IX$<MD«,  p.8jl. 

XDillf  übrucbe  €aution,  fiepe  üorfhinbOe^ 
bun$< ner)  im  L  SßanDtf  p- 1*12. 

XtWiibrliAcCompiigriir <vtnMwtg,  oDer 
©ociftat,  ft«p«  Sodertt  (n>tUfut>rlic^c>  im 
XXXVlll<5anDe,p.i84u.f. 

iVillfilbrlic^f  £  onrntctc,  ftel>C  Volunturiut 

CMtraäus,  im  L  iQanD«,  p.  681.  D«Sgl«icbtn  VOM* 
fübr. 

WÜltubrütbe  «rbe,  fl«r>e  Votmtarius  B*ns, 
im  L  ißanDe,  p.  681. 

WllrübrUcbc  Erbfolge,  fiepe  Hacbfbla;e, 
oD«t  *rb*$ol0e(tne  frepn>üii0e)  imXXUI  »an. 
D«,  p.  "ö- 

XEülfübrliebe  «riltum,  fi«p«  Voiuntarium 
Exiiium,  im  L  SBanp«,  p.  680. 

XVülfübrUcfoe  «ürpcnfbt,  ftep«  Exptnf*  Vo- 
lu*t*ri*>  imViUiöanPe.  p.»j44- unD  Untofrcn 
(toollufrige;  im  XUX  iSanD«,  p.  1851. 

Juramtn- 

tum  voiuntarium,  im  XIV  $3«nD«,  p.  16Ö7. 

XPdltubrhcb«  $ovum,  fiep«  WüWübrlicbc 
(Dmcbta^trtnb. 

XüülIübrucbe(0cl>faiicb,  fiepe  in  Dem  8cti, 
rfel :  (Schraub  im  X  ifianD«,  p.  494  u.  ff. 

TOmiibtUQtQcbinQe,  fiepe  TtMfubr. 

tPillfubrlicbe  (Bcridjtabavtcit ,  fiepe  jfcm- 

dtiliovoluntaria,  im  XIV  iöanDe,  p  1674. 

VDüitübvU4>c<ficvid)ts*&tanbf  XOMlübv* 
liebe  .KecbtÄ^tanb,  ober  XVMtüt)tUd)es  ^o* 
mm,  gat.  Forum  voiuntarium.  3}iefeS  wirD  an  al« 
len  Denjenigen  Orten  befreüt,  welche  nid^t  auSDrücf. 
Itc^  oerboten  flnD.  L  p.  ff.  ad  munieip.  £sfan 
auch  fclcbed  einer  an  mehr,  als  einem  Orte  haben. 
L.  6.  §.2.  d.  t.  ©0  offre  nnn  ein  ©eflaater  mehr, 
als  einen  ©ericbt0.©tanD  bat,  aHmo  et  gültig  be. 
langt werDen  f an ;  fo  offte (lebet  aueb  bep  Dem  tfld, 
ger  aOemabl  Oie  2ßapl,  roo  oDer  oer  welchem  ©e. 
riebteer  fein« wiDer  ben ©e gentpeil  babenDeÄlage 
önlrcden  will,  obfebon  Die  3aplung  il>m  an  oerfebie. 
Denen  Orten  roeebfeid*  meife  oerfproeben  worben, 
Damit  «S  nicht  bep  bem  Söeflagten  beruhe,  Den  Jtld. 
ger  üon  einem  ©eriebtejumanbern  »u  weifen,  unD 
ibn  \u  perfpotten.  3m  übrigen  tputes  nicbrtf  jur 
(^aepe,  roie  Der  minführlicbe©ericbtS.©tanD,  nem> 
licb,ob  Dur  d)  auSDruef  liebe  oDer  ftiüfcbweige  nD«€r» 
fldrung,  a«f*ebe;  j.^  wenn  einer  entfcbloffen  ifl, 
«ine  geroifT«  ©a^«  an  einem  Ort«  beftanDig  |u  b«t. 

■ 


tt>alt«n,  lxj.f.u  <f^munic.  ingleicbert »enn  ei* 
ner  alle  fein«  ben>egficpe@ürer,  eter  Docb  Die  mer# 
(len  unD  t>ot nepm(!en  bacon,  an  einen  aeroiffen  Ort 
gefdjaffet  hat/  unDDabep  bleibet,  La  C  ubi  Senat, 
i.  €•  ein  ^aebtet  f an  niefct  belanget  »eTDe n,  wo  et 
angetroffen  roirb,  »eil  et  ficb  an  Ditfem  One  nur 
feineeJ  tya<i>tt  halber  aufhalt,  unD  wenn  Dieler  ju 
^nDe,  t>on  Dar  wieDer  weggehet ;  mithin  ift  «r  auf 
fo!cb«n$alI  wt  Den  ©«richten  feines  ©eburte?  Or- 
te« ju  belangen.   Sllfb  bat  auch  Die  ^urifleu .^a» 
cultdt  ju  geipjtg  im  3Äonat  JÖecember  1 70  7  gefpi  0» 
eben.  €in  gleiche«  i(l  oon  einem  fremben  ©eftnre, 
fo  (l<b  nacb8eipjig  »ermietbet  bat,  ju  bejahen. 
€atp}Ov  P.  III.  Conft.  j8.  def  18.   $5« fiepe  aueb 
Die  Cburs@5cb(ifcbc  policeM>rbn.  ton  1 6  5  3 
tic  ij.  »rt.  j.  §.  s.   ^eut  }u  ^age  aber  dürfte  auf 
Dergleichen  öiue?flrtcbfe  tielieicbt  roohl  garanroemg 
Oertern  gefehen  werben.  $Mc,<x  if»  unfhreitig  an« 
(icherden,  man  betümmert  fich  Dieferpalben  um  ei» 
nrt  jeDen  Ortet?  etatuten  oDer  b«rgebracbte  ©e. 
wohnheiten.  gragt  man  aber,  wie  iange  einer  an 
einfm  Orte  wohnen  muffe,  Dag  man  Darau«  teinen 
ihm  Dafelbfl  gebübrenten  ©fricbte^tanD  wegen 
feiner  all  Da  aufgefcolagenen  gßchniing  febtieffen 
P6nne?  ^0  ifl  ju  antworten,  bag  DieSKccbt<t.©e« 
lehrten  bierju  gemeiniglich  ein«  Seit  ton  jeben  gan» 
b«n  fahren  erforDern.  CttbnttfftnVotJ  Ccmfat. 
".«4-   €«  jeiget  aber  tCsbacb  ad  Carpzev  P.  f. 
Conft.  j. def.  18.  n. 5.  unD  Jtejfer  in  Medir.  ad  Pand. 
Spec  71.  p  69.  Durcb  einige  bepqebracbre  SXecbtö* 
eprua^e,  taf?  foleb««  nicht  fcblecbterPinq«  iujtige. 
ben,  weil  offiermabl«Die©efchaffenbeitDiefer  ^tv 
jener  Beute  «in  anDer*  erforDert.  Oboleicb 
iuweilen  einige  @moenten  bep  nahe  )«h«n  3«br 
lang  auf^caDemien  bleiben ;  fo  fanbennoeb  Moel 
Daraus  nicht  gefcbloffen  werDen,  Da§  fte  Dafelbfl  ihre 
belU npige  cgjohnuraj  beflimmen,  unD  aus  folebetn 
©runDe  in  ihren  fdmmtlichen  Angelegenheiten  Den 
Dafigen  ©eriebren  unterworffen  fepn  woUen.  lan- 
ger de  Except.  p.  u. c.  1.  n.  49.   <3«ie  nun  aue  Pein 
blo|fen$IblaurT  einer  jebn  jahrigenSett  Der©encüt6- 
©ranoweaenDer  an  einem  gewiffen  Ort«  fo  lange 
gehabten  «Sopnung  befMnDfger  ^ßeife  niept  gc» 
fchloijen  w«rD«n  fan,  t5u!ffju*  ad  Li.  c.  de  bCr. 
n  19-  fo  wirD  hierüber  auch  Das©emüthe  unD  Die 
Wepnung,  Dafi  einer  Dafelbfl  würcflicb  terbleiben 
wolle,  erforDert.   «efagte  <3BitlenS.S}lepnung 
aber  wirD  au«  Denen  tätlichen QJerricbrungen  ob. 
genommen,  wenn  |.£.<in«ran  einem  Ort«  Dasjc» 
nigethut,  unD  perrichtet,  welches  Die^ürger  felbt» 
gen OrteS gemeiniglich  ju  wrriepten  pflegen;  ober 
wenn  oon  jemanDen  fold}e©tKbdffte  unD  ^rricb- 
tungen  unternommen  werDen,  Die  Der  ^erfon  bei 
flanDigen  Aufenthalt  Dafelbfl  erforDern ;  oDer  aber, 
wie  aus  einem  Pom  Xeflct  Le  p.71,  bepgebraefcten 
;  ^Xecbts.eprucbeiu  erfeben,  wenn  j'emanb  ficb  ein« 
geraume  Seit  an  einem  Orte  aufholt,  feine  eacben 
Dafelbftbat,  unoficbDer  Äircbe,  auch  anDerer 
^oblthaten  beDienet,  gleichwohl  aber  feine  Urfa* 
eben  feines  Dafigen  Aufenthalt*  angeben  fan  u.f.w 
3eDocb  wirb  Durch  Das  ©cmütpe  unD  Die  «föep. 
nung,  an  einem  Orte  befldnDig  ju  bleiben  unD  m 
wohnen,  nicht  «in«  bloffe  €ntfcbli«fning  oDer*Se. 
ftimmuiTg ,  fbnDern  eine  auSDrücflicb«  €rf!<Srung 
leiner  cJOBiUcnS*«D?epnung  nebfl  foleben  «ftanDlim. 
9«n,  welcb«  «int  wefentheb«  unD  beflanDige 2Bor>. 
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nung  anjeigen.  3-  €.  wenn  $itiu«  ftc^  nicht  nur 
mit  Deutlichen  Göttin  b«au«  laßt,  Daß  et  ju 
SMrnbera.  wohnen  unb  bleiben  wolle ,  fonDern 
roenn  et  ficb  aucf>  juaieid)  Dafelbfl  ein  £au§  an« 
faufft  unö  Darmnc  rechnet.  3uf  melden  $afl 
Denn  nicht«  Daran  gelegen  ift,  ob  er  Den  großen 
Sbeil  feinet  ©üter  Dabin  bringen  laffen ,  ober 
nicht.  Ummiw  Difp.  I V  §  6.  n.  1 .  <2Benn  ft<6  ab« 
fci«©«d)e  alfopetbdlt,  baß  einet  »war  feine  cggiU 
lcn*3Repnung  Dafelbfl  ju  roohnen,  ni<^t  ertMrer, 
gleictroobl  an  DerfcbieDenen  Orten  in  Der  <2B«It 
betwqlicbe  ©uter  bat ;  al«Denn  wirb  Dermutbet, 
fiaf  einer  Dafelbfl  feine  <2Bobnunq,  unD  jugleicb 
feinen  roillrubr  lieben  ©erubtö-ötanD  e rrDehlcr  ha 
be,  a0»o  et  Den  gröflen$beil  ferne«  QSermbgen« 
bat.  Söenn  ti  mirD  im  Swetfel  billig  gemutb« 
,  raaffet,  Daß  einet  Dafelbfl  ju  bleiben  entfcblofien 
fei)/  roobtn  et  feine  ©uter  oebraebt  har.  Hier  ms 
P.VIIIDec.  360.  n.  3 .  unD  «^ermanne  3urift.Lex. 
P.  I.  v.  Forum  votuntarium.  ©n  mehver«  flehe 
in  Den  SIrricf  ein :  XCobruing  ;  De«gleichen  F* 
rvm  Domicthti  im  IX  GanDe,m.  1 5  57.  unD  Fo- 
rum fhkttionu ebenD.  p.  15*8 ;  rote  auch  ZV 
miaUum  vo/untarium, im  VII  GanD«,  p.  1 199. 

XX>«UMbrlid;e  cBefeUfrbafit ,  eingeführte 
eßefeUfcbaftt,  ift  Diejenige  Sfrt  Der  menfcblicben 
©efeUrcbafft,  roelcbe  Der  natiirbcben  <Se(eW 
febafft  entgegen  gefegt  ift.  £«  roerDen  nehm» 
lieb  Die  menfcblicben  ©efellfd)afften  in  91  bliebt  De« 
Urfprung«  ihrer  QSccb  t  nfcungen .  Dornebmlicb  ihrer 
erften  gintiebrung  nacb,in  rtatiHicbe  unD  will* 
Fuhr  liebe  geibeilet-  (Denn,  roenn  Die  allgemeine 
SÖf/"d)#'nf)e;i  Der  SDtenfcpcn  an  fld)  Dergleichen 
QJerbinDung  erfbrDert  unD  pevurfacbet,  fo  ift  e« 
eine  natürliche  <Befeüfcbafjrt ;  roenn  aber  au* 
freper  3Babl  einet  DaDurcb  ju  erbaltenDen !  gr&f» 
fem  Söcblfartr)  eine  OßerbiiDung  jerriebtrt  roirD, 
peijfet  e«  eine  rrtUtübriicbc  unD  eingeführte 
<Bk-fellfcbafft.  »aumgarten©  tbeologifcbe  3)10* 
ral  §  155- 

X»iÜeübtliVbe  eßefeüfcbafftB .  ^anblung, 
fiepe  ©oderir  (»ül&i&rbcbe )  im  XXXV1H 
GanDe,  p.  184  u.f. 

tCMtübrlicbe  (Sefetj,  ftc^e  pofttiv><Befa, 
im  xxvillGanDe,  p.  1732. 

XXMltübrlicbe  <0etx>obr»beit,  beiffet  im  3351» 
efer  Siechte,  »enn  f«&  Die  QSolcferum  etwa«  r>tu 
glhten  haben,  ba«  man  fo  genau  niebt  au«  Der 
roa&rbafftigen  ©eeeeptigfeit  herleiten  fan,  }.  £. 
Da«  Di  eebtrom  ©eegel  »Streiche  n ;  Da«  rKccfcr,  Die 
©efanDten  tinjubdblen;  Dad  SKecbt,  Dag  Der  an« 
fommenDe  ©efanDte  Den  anDern  feine  Stnfunrft 
onmelben  muß,  unD  Daß  ihm  Der  onDete,  Detlan» 
ger  Da  geroefen  ift,  Die  erfte  <2ßifite  geben  muß  ; 
ta<J  9ied)t,  mit  bedeef tem  Raupte  unD  ftijenD  auf 
einem  gepolflerten  oDet  bölfternen  Sehn  •  @tuble 
Studien (5  }u  haben-    Kurfj :  caögantje  Vereine 
nien>3Beref ,  roie  oiele  (Stufen ,  oDer  Durd)  roie 
oieleBvmmet,  maneinanDcr  entgegen  fommt;  auf 
»a«  oot  einet  Saroffe  man  einanDer  auf  hehlet; 
nie  weit  man  beo  Dem  äbfcbieDe  Dad  ©eleite 
fliebr ;  06  man  bep  Der  €aro(|e  fo  lanae  Heben 
foll,  bi*  ftcb  Det anbete  gefegt  hat ;  unD  maö  ter= 
gleichen  S)inge  mehr  fmD.Daoon  Die  beutige «SBelt 
einen  »iemlidjen  Ötaar  machet ,  unD  Darinnen 
gleicbroobl  ein  ©taatumann  leicht  etnen^thlet  be> 
Vmvtrßl  Uxici  LVil  fcbea. 


gehen  f  >n,  Daß  ihmaucbDieanDereälugbeitDara' 
bet  juScbanDen  gehen  muß.  UJeifene  politifebe 
5racten,p.  u.f. 

mUPübrlicbc  (Dutfaguttg  oDet  23iirg» 
WW*  f««h«  Fidejujfor  voluntorms,  imlXSÖun. 
Mfp9.§St, 

Xt>iJlWt>rli(^e  ^anblungen,  ?ar.  A8i<mtt 
fpontanea  ,  toerDen  Diejeniaen  ^>anDlungen 
Der  3?enfdjen  genennet,  Die  jroar  nad)  einer  ®abl, 
Doch  ohne  allgemeine  (£rMnnmi§  oDer  <33erflanD 
gefebeben.  Saumgacroi»  theoloqifcbe  «Koral  § 
i«.   ©iebe  anbep Denartief el:  BWllhibr. 

Wlieübrliübe  ^«Mungen,  8at.  -ABut  vo- 
luntaru  beifien  in  Denen  Dieebten  alle  Diejenigen 
4>attDlungen,  roeld>e  jemanDuon  frepen  ©tücfeit 
unD  au«  felbfleigenet  «eroegung  unternimmt. 
<2Borju  abfonDerlicb  Da«  Äaujfen,  QJerPauffen, 
^aufdjen  u.  b.  g.  gejehjet  roerDen,  roeil  e«  in  unfv 
rer  ^BiOfubt  flehet,  oDeroon  unferm  frepen^ßillen 
abhänget,  Dtefelben  juthun,  oDetju  laffen- ©onfl 
aber  irt  hierbei?  noeb  »u  geDencfen,  Daß  au«  feibt» 
gen  niemanD  weiter  oerpfliebtet  roivb,  c\i  et  fid> 
felber  Damit  eingelaffen  hat.  Surfatue  Conlii. 
16  n     u.f.  eiehe  XOxlit  (fteiper.) 

XTiUfiibrl/cbe  3bcen,  fiehe  XJOitlfiJbrlAie 
Bcgnfff. 

WillWhrlicbe  ^titament,  flehe  Uur Omen- 
tum valmtariunu  im  XIV  <5a nDe,  p.  1667. 

XCiUt übtlicbe  3uri8bicrion ,  ftehe  Juritffi- 
Qio  votun/aria ,  im  XIV  QfyinDe,  p.  1674  unD 
tt)illfubrIicbet(Berid)t8.etanb. 

VOaiWbtlicbeRauff  urtb  VttUuff ,  flehe 
AUcnatio  vo/untoria,  im  iSßanDe,  p.  1214.  unD 
Emt  0  venditioy  im  VIII  QSunDe,  p.  1 1 17  u.  ff. 

tOilltübtli^e  Hl  c  v  n  u  n  g  (pPtlofcpbrfcbe), 
tw'flM^tlKbet  @ag  in  bet  XDrIrwcjfjbeit, 
pbilofopbifAe  4 vpe rb .  (7 ? ,  tat. Hypetbtfis pbi- 
lofopbica,  heiffet  bep  Denen  3BeIrweif«n  ein  fol« 
d>er  <Safe,  weichet  pon  ihnen  war  alt?  wahr  an« 
genommen  wirb,  um  Daran»  einen  (SrnnD  Derje» 
nigen  Gegebenheit  angeben  ju  fönnen,  Diefte  be» 
merefet  haben  ;  Ob  fie  gleid)  Die  SKicptigfeit  je* 
ne«  ©afce«  ju  erweifen  noch  nicht  im  «StanDe  ftnD. 
ODer  :  eine  philofophifd>e  wiUföhrlicbeSWepnunÄ 
ifleine  Slnnehmung  Demjenigen ,  wa«  fiel?  nod) 
nic^terroeifon  Wffet,  al«  roenn  e«  riebtig  nxJre.Da* 
mit  man  Darau«  einen  ©runD  angeben  fonne. 
@o  i|l  e*  au6  Der  Erfahrung  befannt ,  Daß  Die 
Öpeifen,  welche  wir  DurchDen  löcblunü  in  Den 
SÄagen  feblucf en,  Darinnen  aufgelifet  wetDen:  wie 
aber  folche«  qefepehe^an  man  nicht  eben  alftf  wahr» 
nehmen.  ^Bennnun  piteartt,  ein  hoepberühm» 
ter  ar^nepf  unDiget,  (Opafcul.  medic.  P.  6411.  ff.) 
au«  Getrachtung  Der  Einrichtung  (uWhirc)  De« 
3Jlagen«,t)erm6ge  Deren  man  ihn  )u  terfcpieDenen 
Bewegungen  tudjtig  beftnDet(annitfit,e«  wöiD  en  Die 
in  Ofn<föagen  etngefcplucf  te@peifen,allein  Durch  Die 
Gewequng  te«  klagen«  in  Demfelbigen  in  einen  fol» 
eben  @tanD  toerfe^et ,  Daß  fte  jur  "Erfe^ung  De« 
Geblüt«  tüchtiq  ftnD,  ob  er  gleich  nicht  beroeifen  fan, 
Daß  Da«  genoffene  €ffen  allein  Durch  Diefe  Gerne, 
qung  in  Diefe  $orme  gebracht  werbe,  welche  e«  in 
Dem  $?agen  erhält :  fo  ift  folcbe  Getvegung  De« 
3)7agen«,  in  fo  ferne  man  annimmt ,  ob  fep  fie  ein 
hinreichender  ©runD  oon  Der  in  Demfelbrn  gefepe« 
b,  enen  SBerdnDerung  Der  epeifen,  mit  unter  Die  ph> 
e  Igfophi. 


ä7?   VDiltWbrlicrje  ttteymmg  (pt?ft*of!) 

lofbpbifcben  willfübdicpen  6d|e  w  red>nen.  ©efr 
ctlci^cn  bcmcrcfen  wir  aucb  ,  Daß  mit  gewiffen 
<ä$crdnD?rungcn  in  Den  finnigen  ©tieDmaffen, 
gewrtje  Q3orfl«B«t>fl«n(perceptiones;in  Dem  ©e* 
nititbe  übereki  fommen  ,  unD  Daß  auf  Den  gnt. 
f$luß  Der  ©eele  einige  Bewegungen  in  unfern 
©IieDmaßlicben  (organico)  Körper  erfolgen,  wel* 
Ae  feinem  SBau  unD  9iatur  gemdg  ftnD  ;  oüein 
e«  erpeilet  niept  eben  alfo,  wie  foltpe«  jugebe. 
©erobalben  Da  DeaCarree  annimmt,  ob  gefebd. 
t)e  folcpe«  Durcp  Den  frdjfiigen  SJBillen  ©Dtte«, 
ob  er  glei<&  niefet  beroeiftn  fan.  baß  auf  tiefe  unD 
feineanüere^Beif«  Die  Uebereinjltmmung  Dermin* 
ricfyungen  (modificationum)  De«  £cibe6  unD  Der 
eeele  erhalten  werbe :  fo  mu§t>ie  Urfaa)eDer©e. 
meinfcpflflt  (Commercii)  jmifepen  ©eele  unD  Seib, 
mit  unter  Die  wiUfuprti*en  ™  2E8<lt' 

SBetgbeit  geregnet  roerDen.  ©leicpergejlalttoenn 
tetbmn  fe&et,  Dag  beoDe«Dieeeele  unD  Det^eib 
Dasjenige  oerriepten,  wa«  ihnen  jufommt,  Die 
Uebereinflimmung  aber  Durcp  eine  oon  Dem  aU» 
wiffenDen  unD  allweifeiren  ©Ott  oorber  befiimm» 
ten  Harmonie  per£omme,ob  er  feponnieptbewei* 
fen  fan  ,  Dag  fie  wabrbafftig  frott  finDe :  fo  iß 
fein^br.Q3egriffi  ( fyftema)Dert?orf)erhtflimmten 
Harmonie  ein  wiflf  iiprltcpcr  ppilofoppifcper  £>a^. 
(£  bener  inafjen  finD  DesCamo  feine  Drtp  Siemen« 
ie,wel(peer,utnDie  ^Begebenheiten  Der  tour  ju 
erklären,  annimmt,  ormeraeptet  er  c«nicpterroeifen 
fan,  Daß  aller  UnterfcpeiD  Der  geseilten  Materie 
auf  Die  iöefciaifenbettenCqualitates)  jener  Drep  £le» 
menten  anfomme,  unD  Daß  ftep  alle  «Begebenheiten 
Der  9?atur,  Daraue  auf  eine  oerfldnPlicpe  SBeife 
«ifldren  lafien,  ein  »illf ütjr littet  pbilofopbifcber 
<£a(}.  €«  geboren  Die  pbüofopbiföcn  CN<K. (hy- 
potheiesphiloibpluLi  mit  unter  Die  vKeonungen 
(in  numerum  opinionum),  melcpe«  l'\&>t  OU«  Der 

€rf  Idrung  einer  OTeyttuntr,  al*  Die  nicht«  anDer« 
at*  ein  nicht  binreicpenD  betrar|tigter  ©a&i(r,be* 
wiefen  werben  fan,  auf  folgenDc  2lrt :  3n  °*n 
willfübrlicbe»  pbilofopb'fcbcn  <öd&en  nimmt  man 
etwa«  an,  Davon  man  noebnteptbeweifen  fan,  Daß 
e«  wabr  fep  ,  wie  wir  fie  oben  erfidret  haben. 
£>a  nun  Dasjenige,  warf  wir  nicptbeweifenf&nnen, 
niebt  binteicbenD  befrdjftiget  ifl :  fo  fehlet  e«  Den 
wdifühtlicpen  pbjloi'opbifö«.  ©dfcen  an  Der  pin* 
Idngucpen  93efrdfftigung ,  unD  folglich,  bat  man 
jie  mit  unter  Die  «Krönungen  m  rennen. 
(ßvünbe,  xx> «um  man  miUr"ur;rhct;e  Sage 
a  mummt, 

©amitmannunben  pbilofopbifcben  wWfübrlw 
<Jcn  <£d&en  ibren  regten  $Öertb  lafle  $  fo  mifß 
man  Die  Urfacpe  in£rmegung  jiebrn,  warum  man 
Dergleichen  au«Dencfet.  ©lan  bat  alfo  wobl  )u 
mecefen  ,  e«  laffe  ftep  ntept  immer  tbun  ,  Dag 
man  oon  einer  <2Bürcfung  ,  Die  man  Dura; 
Die  iSrfabcung  bemertfet  l)at ,  aufeJ  gewiffefle 
«inen  flußauf  Die  Urfacbe^  unD  Darau«  ferner 
aif  Den  ©runD  macbe,  Darauö  man  wrfleoet 
warum  jene  Urfacbe  Die  gegebene  ^ßürefung  ber» 
uor  bringen  fonnc.  SSSaeiwir  bierbep  tbun  E6n 
nen,  W  tColfir  in  Philof.  Ration.  §.  u.ff.  ge. 
idoet  S>arau*  fan  man  fc&on  ul'erflügig  er» 
ttnnen,  Dag  tU  bcfonDcr«  an  jwep  <£tücf en  liege, 
warum  man  Die  pcrbovceti!»  Urfacbe  oon  einer 
Qßurcfung/  infllei^en  Dw  SSeifr,  m$  welker  f«  I 


■ 


DieSBörcfung  b,eroor bringet,  nietjt  auf  eine  er« 
weifenDeSIrtauiJfunDigmacben  fenne.  &cnn  Da« 
mit  man  c twaS  auö  Der  erfahr u ng beraus  bringen 
rönne,  b<«  man  fb  wobl  ?8emercf  ungen  nfttbig,  autf 
weisen  man  anfc^auenDe  Urtbeile  (Judieia  inrain- 
va)oerferliget,alei  aueb  aligemeine©rünDe,Die  man 
ju  jenen  nebmen  mug,  Damit  man  Durcb^cblüffe 
aucbiu einem ^acpurtbeil  (Judicium  diibarfivxun) 
f omme.  SÖeft i;et  man  alfo  aleieb  eine  ger f igf etc 
iu  fcblieffen^nD  beobachtet  Die  Q3efc^afrfenr>eit  (for- 
enam)  eine«  ©eweifeeJ,  Darauf  man  bepjeDem^er» 
nunfftfeblug  feperlicbfl  feben  muß :  fo  fan  Dotfc  noct> 
ein  iwepfatrje«  £inDerniß  im  9Bege  flebcn,  um 
DrtmiUen  man  ju  Der  gefügten  ^Jabr^eit  niebe 
gelanget,  ©enn  Die  ©emeref ungen  fmD  entweDer 
n id)i  auäfubrliCb  (incornpletcj,  Dag  alfo  DaCurcb, 
wert  man  |ud)et,  nidjt  beftimmeti  (decerminiret) 
wirD,oDer  man  weig  Die  allgemeine  ©rünDe  niept, 
welcbe  man noebnötbig bat,  Dasjenige,  wae>  Da» 
Durdj  beflimmet  nirD,  Daraue  ju  fcblieffen.  3a 
orft  (leben  bepDe  ^)inDerniffe  auf  einmabl  tm  «SBege. 
iDa  mug  man  enrweDer  nun  fiep  Dcr£rfenmnig  Der 
(^acbe  gar  enthalten,  ober  ju  wiUh'ibrlicbcn  <5a« 
ijen  feine  3"flucbt  nebmen.  Ob, nun  gleicb  Da6 
erflere  rarbfamer  }u  fepn  fcpeitiet/  Da  et)  beffer  ifl, 
feine  Unmifjenbeit  )U  befennen,  altfeineungewifTe 
Srfen mig  lannebmen :  fo  wirb  Docb  a  ud  Dem  folgen* 
Den  erbellen,  Dag  Diejenigen  fufcunD  Den  ^Biffen. 
febafften  beffer  ratben,  welche  De*  ledere  erweblen. 
5>cn  ob  man  ft<b  gleicb  off  t  Der  wiUfübrlicben<£a&« 
migbrauepetfo  i>jben  fie  Dod}  auä)  ibren  ?cu^en- 

XX)cnnftenfct>t  3u  butbrn  f7nb. 
2Bo  man  alfo  )u  Der  ooOigen  3Bflbrbe(t  getan* 
gen  fan  ,  Da  Darf  man  feine  millfübriid)e  64« 
lannebmen.  S>enn  Diewinfubrlicpen  Cd^efinö 
m'cbt  weiter  all  wabrfcbeinlicb,  unD  alfo  niept  völlig 
gewtg,  fonDern  bleibe?!  mit  einer  ©efabrung  Dee? 
©egentbeil«  oerbunDen.    ^)ingeqcn  fdüet  alle 
$urd)t  wegen  Drtöegentljeiltsbmweg/Wcnn  man 
uj  Der  tMligen  <3ßabrbeit  gelangen  fan.  <2iSer 
erfubnet  fid)  alfo  Daran  ju  jweiffeln ,  Daß  man 
Die  gewiffe  Srfenntnig  Der  unaewiffen  oormjiepen 
babe  ?  *E)a  man  nun  in  Der  9iamr«2Biffenfcbafft 
oon  Bielen  fingen  eine  gewiffe  (Srfenntniß  er» 
langen  fan,  Daferne  Da^ienige  au*  riebttgen  Sr» 
fabrungen  bergeleitet  wirb ,  ma0man  Durcb  einen 
regten  v2 cHu[;  Daran«  folgern  fan  :  fo  finDcc 
Da«  QJorbaben  Dtrjenigen,  mtlebe  allgemeine 
willfubrlicbe  ©äf^c  au«Dencf en  ,  um  Daraug  Die 
oMlige  &fenntnig  Der  natArKa)en  CDinpe  aue) 
ßri^en  (a  priori)  r)erjuleiten,  oDer  Coa)  Den  ©runD 
Der  bemerkten  iSegebenbeiten  Darau«  au«}ufün*t 
fleln,  bep  IPolfiw  wenig  ©epfalL.  UnD  Dabet 
enthalt  er  fidj  aua)  in  Der  9?atur< lehre  oon  Der« 
gleiten  allgemeinen  willf übnieben  (cdijcn  forq« 
faltig,  unD  bat  er  Den  2*cpfaQ  ptrearne  fch r  ge« 
rubmet,  welcperDie  S!r(}nep:Äunfl  gerne  oon  allen 
willfubrticben  eä^enfreppaben  molte. 

XDatum  inanDk  mUhtytlüty  ©aoe  nfcf;r 
alo  (i5run^'  brauch  en  Dürffc,  tpennman 

a»DereVOar)rt>eften  bewetfet. 
Serner  IdO  XX)oI(f  aua)  feine  winfupriicpeppw 
lofoppifcpe  edüf  gelten,  Woju  Folgerungen,  aUgf. 
meine ©rünbe  erfoDert  werDen,   man  mag  nun 
etwa«  au«  Dir  Srfapcung  fölieffen,  »Der  autf 

ed^er. 
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©aljen  berauö  bringen  unD  errocifcn  muffen.  3u 
bem€nDebatX£>oif  fcbon  Die  Siegel  gegeben,  Da§ 
man  in  Dem^ötroeife  Derjenigen  ©dpe,  roelcbe  in 
Der®elrroei«b«it  a|«  richtige  ^Bubrbeiten  aufge- 
nommen roerDen ,  feine  roiUfübtlicbe  ©&>«  al« 
©rünDe  Drtifierocife«  feinein  bringen  fofle.  S)enn 
»eil  Die  roiBf  übrigen  ©a^eungeröifj  finD,  in  Dem 
«£)interfafce  (conclufione)  aber  feine  gr&flere  ©eroifj» 
heit  fepnfan,altf  in  Den  93orDcrfaVn  mar;  wie  ei» 
nem  feDen  befannt  ift,  Der  nur  einiget  in  Der  SÖer» 
nunff«8er>re  oerftebet;  fo  ift,  roenn  roir  fte  <>•< 
©rünDe  Darau«  ju  fcblieflen  brauchen,  alle«  unge> 
roif},roa«taan  foroobl  au«  Dem  bemereften  al«  an« 
genommenen  berau«  bringet-  IBenn  nun  jemanb 
Die  roillf  übrlicpen  ©m$c  ntdbt  Bon  einer  erroirfenen, 
ober  Dur*  Die  Erfahrung  erbdrteten  ^atjr^eit 
tinterfctetDec ;  fcnDern  allerlep  ©a>e  bep  Dem 
feblieflen  obne  Unterfcbeib  aebrauepet:  fo  oermen» 
pet  er  Da«  geroiffe  mit  Dem  ungtroifTcn,  unD  fan 
bie^rtpümer  niebt  oermeiDcn,  1  Der  ifr  Dod)  wenig» 
ften«ber@efabr,  einen ^rtbum  |H  begeben,  be* 
(MnDig  unterroorffen.  ^Bauet  man  alfo  auf  roifl» 
Fül)rlid)e®a(}e,fül(pe^Bül)rbetren  (dognma),  Die 
man  ju  (Einrichtung,  einiger  Verrichtungen  brau» 
epet:  fo  roirD  Die  ungeroiffc  (frroegung  (theoria) 
auch  Die  3u«übung  ( praxin)  ungeroi§  machen. 
SBo  nun  eine  ungcroifje  Suaübung  gefährlich  ifr, 
roie  in  Der  ©itten*2ebre  unD  2ir&neo>Äunft ;  Da. 
felbft  muf  man  alle  rotDFübrlicpe  ©äijc  verbam 
nen ,  unD  feine«roege«  qefebeben  leffen ,  Daß  Die 
Ausübung  auf  einige  <3Beife  ftcb  Darauf  grünte. 

XV Die  pbilefcptyffi™  voiütü^viidfm 
Sage  für  einen  Hünen  haben. 

SBenn  nun  alfo  gleich  Der  unrechte  ©ebraueb 
Der  roiUrubrlupen  5>f)Uofopr>ifcten  ©a>  tuflig 
oerroorffen  roirD :  fo  mufj  man  Do*  um  Deöroillen 
tt>ren  Gebräu*  nicht  aufbeben.  SJlan  mufj  ihnen 
in  DetSÖJelnueiöfjeit  eine  ©teile  einräumen,  in  fo» 
ferne  fie  Den<2Beg  bahnen,  \n  Der  «öfligen  •äßabr. 
fyciC (liquidam  veriracem)  ju  gelangen.   ©0  haben 
Die  ©ternfunDiqen  folebe  Idngften«  gebraucht, 
effienn  e«  Die  <2Belm>eifen  nacb/tbdnn :  fo  folten  fte 
in  Der  Sbnt  erfahren,  rote  vielen  <2?ortbeil  man  oon 
Den  tDillfübrlicfcen  ©a^en  baben  fönne,  eine  oer> 
botgene  SBaprbeit  heraus  }U  futoen.    ^3er  in 
Der©ternfun|t  niept  ju£aufe  ift,  unD  bem  eöalfo 
gar  ju  feproer  fommen  möchte,  Den  reebten  ©e» 
brauch  Der  roiUf  übrlicpen  eäfce  ton  einem  ©tern» 
funDigen  ju  erlernen :  Der  maefee  et»  roie  Die SKecfcen* 
meifrer,  roetepe  Die  roißfübrlicben  ©cUje  bep  Den 
feilen  (dividiren)  unD  2lu«u<ben  Der  ^Bunjeln 
auf  eben  folepe  21«  gebraueben ,  gleichwie  Xüolf 
in  feinen  Sinfanqtf .  ©rünben  Der  ftecpenfunfr  ge> 
jeigeL  iRebmlicb  menn  ber^beiler  (divifor)  eine 
jufommengefe^te  3abl  ifl,  ba§  man  airt  Dem  ©n» 
mabl€in«  niebt  fer>en  fan,  roie  oft  er  in  Den&uV 
Jen  Der  ju  tbeilenDen  @r6ge  (dividendi) ,  roelcbe 
auf  ityn  fommen,  entbalten  ift :  To  nebmen  mir  un» 
fete  ^uflucbt  ju  einem  »iBfubrltcben  ©a&e,  ber 
aber  off  fehlen  mu§,  Da§  nebmlicb  Dcr$beiler  fo 
oft  in  felbigen  3ablen  enthalten  fep,aIfJo^  Dieerfte 
oon  feinen  Rahlen  in  ber  erften ,  ober  ben  beoben 
elften  ber  \u  tbeilenDen  3aM,  toelcbe  auf  fie  fom* 
men,  enthalten  ifl.  S>erm  baben  mir  Durtb^tulffe 
totfti  »uiBf übdieben  ©afjetf,  eine  inoerj  «ngenom» 
Umverfil-LexiciLFUZtyil 


mene  3ab'  (<-l«otum  hypotheiicum)  uftuiiDen;  |0 
nebmen  roir  fie  fo  oft,  al^  groß  Der  ^heiler  ift  unD 
oergleitben,  vom  berau*  fomnit/  mit  renSublrn 
Der  ju  tbeilenDen  ©r&ffe,  roelcbe  auf  ihn  fommen: 
aue*  roelcper  cßergleicpung  erbellet,  ob  Die  t&reffe 
(quotus)  reebt  anqenommen  roorDen  ift,  «Der  niebt. 
^ft  Die  angenommene  3abl  )u  grog ;  lo  mup  fic  fo 
lange  um  eintf  otrringert  roerDen,  bi*  fte  reebt  ift. 
^ßenn  nun  alfo  niebt*  roiUfübrlicbe«  niiKlaffen 
roirD,au|Ter,roenn  man  befinDct,  Da§  nueb  geicbe« 
bener  Unttrfucbung  folebe«  mit  ber  9l<abrbeit 
I  überein  fomnit:  fo  gelangen  roir  burcb^ülff?  ber 
I  roiOfübrlicben  ©dhe  ju  Der  völligen  9ßi  brbnt. 
UnD  auf  eben  Diefe^Beife  haben  Die@ternfunDigi 
nid)t  roenige  Gegebenheiten  Der  bimmliübtn  Ge» 
roegungen  erroogen,  Da  f»cb  Die  roabre  Urfacben 
I  Derfelben,um  Der  furrj  oorber  angejeigten  Urfacpe 
i  roiBen,au6  Demjenigen,  roa«  man  bemercfer,Durcb 
i  einen  orDentlictjen  ^cblug  niept  b^raue  brinqen 
lieffen.  %)t  einigen  torfommenDen  ^eqebenbei« 
ten  brinqen  fie  berau$,roa*J  fte  annebmen  müffen, 
Da§  folc&ed  aüein  Darau«  folge,  unD  fernen  injroi* 
(eben,  Dag  cer  roiBfübrücbe  angenomm>ue  ^.aft 
1  ft«b  fuf  oll«  Öegebenpfiten  febiefe,  roenn  er  glc-icb 
nur  oon  einigen  gilt,  ©amit  nun  erpeüe,  ob  fie 
Den  rotBfübrlicben  ^a^  1  eipt  angenommen  bat  en 
oDer  nirpt:  fo  folgern  fie  roeiter  Daraud,  reoi  na<b 
einer  reepten  §orm  m  fcbfieffen  Darau«  folget,  um 
folebeß  mit  Den  übrigen  95egebenbf iren,  roelcbe  fie 
entroeDer  ftbon  bemerefet  baben,  oDer  nueji  Den  ^e« 
merrfungen  berau«  bringen,  mfammen  ju  baltcn, 
Damit  man  ftbe,  ob  Darj  bemerdte  unD  Der  rotü* 
fübrlicbe  ©ae>  miteinanDer  überein  fommen, oDet 
niept.  ^inDen  fie,Dag  fie  einanDer  juroiDer  ft^D: 
fo  oerbiTern  fie  Den  roiUfiihrlicpen  (?atj,  unb 
fommen  auf  folcpe  ?lrt  befiO'nDig  Der  Wahrheit 
ndber.  5Baö  aber  Die  «SJeegfunDiae n,  foroobl  in 
Der  ©tern« alfj  SXecbenf  unfi,  tbun,  unD  alfo  bepDrt 
in  ber  reinen  a(0  angeroenDeten  <9}e$funfl  (pun 
&mixta  mach.)  Da«  folget  eben  auep  au«  Dem  obi« 
gen  ©rrffe  oon  Den  roiUfübrlicben  <S4fefn  in  Der 
^ßeltroeiöbeit  Durcb^cblüffe,  Daß  man  alfo  Den 
wahren 'Sftu&en  Der  roiBfübrlitpen  ^)bilofopbifd)en 
^dlje  nieptum  Dt«  Krempel«,  fonDern  De«roeqcn, 
toeil  er  gegrünDet  ift,  jumlaffen  bat.  5>et  n  tn 
Demjenigen  gaö^wnn  Daffelbe,roa«  man  au«  Der 
SÖemercfung  bat,  niebt  bmreiebet,  Die  tlrfocpe  ju 
entDecfen,  unD  ibren€influg  ju  beftimmtn,  foneb» 
men  roir  al«  eine  Urfacpe  an,  roa«ficb  niete  er. 
roeifen  Wftet,  Da§  e«  eine  fep,  roeil,  roerin  roir  fie 
fe^njOerftcmDlicp  ifl,  roie  Da*jcnige,ron«  bemerefet 
roirD,  befhmmet  roerDe.  £be  man  nun  bebeuptm 
fan,  Daf  Der  roiBfübrlicbe  Öap  reebt  angenommen 
roorDen  fep :  fb  ift  nötbig,  Da§  er  unterfifcpttroerDe. 
SWan  ftellet  aber  bie  Umerfucfeung  an,  roern  man 
aat  <B<i|«en  ( a  priori )  Dureb  riebtieje  ^cplüffe,  au« 
bem  roiUfübrliepen&ap  herleitet,  roas  Darau«  er* 
folget,  unD  folebe«  mit  ben  entroeDer  bereite?  ror* 
banbenen ,  ober  ju  Diefem  €nDe  jufammtn  ju  fu» 
epenben  ^emeref  ungen  oerglelcbet,  Damit  fte  t nt« 
roeDer  DaDurcp,  Da|  fie  Damit  über  ein  fommen, 
betätiget,  oDer  roenu  fte  ihnen  juroiDer  ift,»erbef. 
fert  roerDe.  UnD  alfo  fommt  man  noeb  2lrt  D<r 
©ternFunDigen  immer  mebr  unD  mebr  ndher  an 
Dte^Bithrbeit,  bi«  man  enPlicb,  roenn  man  elf  t$ 
öfter«  ntept  weiter  fortejefonnt  bat,  fie  erreicber. 
Ö  %  ©t«> 
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^tebet  jemanDen  Dlefer  Wu&e  Der  roillfübrlicben 
©d(>e  in  Der  23elrroti«beit  ntdjt  an,  uaö  n>iU  er 
tarinnen  tuet ts,  roa«  n:d)r  fcfeon  cjeroig  unD  au«' 
ciem  ach  t  ift,  julaffen :  fo  roirD  et  Bit  aufnähme  Der 
QBitTenfcbaften  febt  oerbinDern,  roclcbe  Doch  «in 
SJBeltroetrer  na*  feinem  QJetmogen  ju  beförDern 
m bunten  if[. 

W>enr»roiUfi^rli^eeatje  riebt  in  >tbum 
filmten. 

^ofernerotr  un«  nun  Der  roillfübrlicben  ©dfce 
alfo  beDienen:  fo  haben  roir  nicht  |u  befabren, 
Dag  wie  auf3rtt>ümer  geraden,  ooer  Doch  roenig* 
tfen«  in  fcie  GJefabr  )u  irren  un«  begeben.  $)enn 
wir  braueben  Die  roillfübrlicben  Odfce  }U  nicht« 
<mDer«,  alt)  nur  Den  ©runD  oon  Demjenigen,  roa« 
man  bemeref et  anheben*  unDroenDenDa«jenige, 
loa«  man  turd)  (Seblüfle  Darau«  berleit«,  in  Fe:* 
ner  anDern  Slbf.cbtan,  al«  Dag  ju  neuen  Söe» 
merefungen  (obfemaonibus)  unD  ^erfueben 
(experimentis)  Dienen  foll-  SBenn  mir  au«  miil> 
Jährlichen  ©dfcen  ton  Demjenigen,  roa«  man  bo 
werefet,  ©runD  angeben :  fo  machen  mit  Darau« 
SBeroeife  Durch  ÖeblüfTe  (» priori)  oon  Denjenigen 
©dfeen,  roelcbe  mir  au«  Der  Erfahrung  (»  pofte- 
tiori)  herau«  bringen.  <2Benn  mir  ti  an  unferm 
gleifle  niebt  ermangeln  laffen,  inDem  mir  ©äfce 
Durd)  Die  (Erfahrung  machen:  fo  fmD  felcbe  roabr* 
:Z)ahero  oerbinDen  mir  nur  mit  einem  mabren 
<öa[}c  einen  falfchen  Sßeroei«,  menn  ei  febon  go 
febeben  feite ,  Dag  unfer  roiUfübrlicher  <Safc  mit 
ter  2Babrbeit  nicht  überein  fäme.  SDa  nun  aber 
DieSBeroeife  feinen  anDern  ftufcen  haben, al«  nur; 
Damit  mir  oon  Der  5Bahrbeit  au«  ©rünDen  (a 
priori)  überzeuget  merDen ;  bep  anroenDung  Der 
Odfce  bingegen  gar  nicht  fratr  ftnDen:  fo  roirD, 
wenn  auch  gleich  Der  ©eroei« ,  welchen  mir  au« 
©rünDen  hergeleitet  }u  haben  oorgeben,  falfcb 
mdre,  Doch  feine  ©efabr  Detfroegen  ju  befürchten 
fepn,  Daferne  nur  Der  ©aft  feine  Siicbrigfeit  bat. 
9?ocD  roeniger  ©efabr  aber  flehet  beoor,  menn  mir 
tut 3  Deffen.  roa«  mir  au«  Den  roillfübrlicben  Ödfcen 
Durch  ©rünDe  beraub  bringen,  nicht  beDienen,  ai« 
nur  Die  roillfübrlicben  ©dfce  \u  unterfueben/  Da» 
mit  ihre  Wahrheit  entmeDec  befrdftiget,oDer  menn 
ja  ein  3rtbum  untergelauffen  ift,  folcber  oerbeijert 
roerüe:  roelcLeö  fo  offenbar  ift,  D.ig  einer  Den 
Wittag  ju  erleuchten  bemühet  fepn  tt>ürDe,roer  tu 
erfl  mit  ©rünDen  beftdtigen  molte.  £ierau«  er* 
bellet  alfo,  Dag  man  oon  Dem  rechten  ©ebraueb 
Der  roinfübrlicben  ^btlofopbifcben  £>d&e  feinen 
3rthum  ju  befürchten,  fonDern  »ielmehr  einen 
»ielfdltigen  <2Bacb«l)um  Der  SBabrbeit  iu  erroar* 
lenbabe.  ©amit  man,  roa«  bi«her  Daoon  gefaget 
morDen  ift,D«fto  befftr  oerfleben  möge:  fo  mollen 
mir  ti  mit  einem  unD  Dem  anDern  ISepfptrl  er* 
läutern.  3u*  Der  Erfahrung  i|l  befannt,Daf  ein 
SEenfd)  geben,  unD  fiep  oon  einem  Orte  an  Den 
anDern  bin  beqeben  fönnet  fiun  mollen  mir  fe« 
^en,  Dag  ein  SRaturfünDicier,  inDem  er  Den  ©runD 
Dt«©anqe«  unt«rfua>a,iu  Deto6lligen2Babrbeit 
md)t  gelangen  Finne,  fonoern  |u  einem  miBfübr* 
lieben  ©alje  feine  3"flucbt  ne!>me.  S£Bir  mollen 
ferner  fe^en,  er  oerfiel  auf  einen  falfötn  miMfübr* 
lieben  ©a^nacb  melcbem,  menn  er  angenommen 
rnirD,  ti  unm6glid)  ifr,  Dag  ein  f?cnfa>  ytyn,  unD 


oon  einem  Orte  iu  Dem  anDern  fia)  bemegen  f6n» 
j  ne :  fo  bat  Doa>  Der  ©ang  tti  SKenfdpen  Daoon 
[  feine  ©cfubt  ju  befürchten,  ©erjenige,  melcber 
I  einen  .falia)en  millfübrltcben  ©a&  gebrauchet,  Den 
©ang  eine^Wenfd;cn  juerfldren,  roirD  Docp  eben 
|o  geben,  ai*  einer,  melcber  Cen  mabren  erroeblec 
bat,oDer  gar  feinen  annimmt, unD  ftcb  Daran  bfr 
gnügen  lä|Tet,Dag  er  au*  Der  Erfahrung  erfennet> 
lolcbeö  fönne  gefebeben.  JS^njenigen  aber  folte 
man  nicht  unbtUig  auflachen,  melcber  Darauf  Den 
Schlug  machen  molte, Dura)  Diefen  roiHfübrltchen 
eaft  mürDe  Dem  SÄenfcben  Die  Ärafft  ju  geben 
benommen,  unD  Die  gerne  mürDen  fünftig  ntebt 
mebr  geben,  fonDern  roie  Die^teine  immer  an  tu 
nem Orte  bleiben:  folglich  mürCen  Die  ^reDiaer 
funftig  feine  Heute  in  Die  Äircbe  befommen ,  unD 
Den  grofTen  Herren  roerDe  ti  an^olDoten  fehlen, 
ja  etf  mürDen  aar  feine  «Kenfchen  M  gelD  meijr 
bauen,  unD  folglich  Da«  ganfce  menfchlicbe  ©e* 
fdjlecht  untergeben-  »uf  eben  folcbe^Beife  ift  au« 
Dem  unjroeifelbaften  Beugniffe  Der  Erfahrung  bi> 
fannt,£eib  unD  »Seele  fepen  mit  einanDer  oerbun* 
Den,unDbancele  ein  jeDe«Derfelben  alfo,  al«  menn 
fie  einen  Hinflug  in  einanDer  hätten :  Dag  alfo  Die* 
jemgen  ,  melcge  fia>  bep  Der  Erfahrung  oor  einte 
em|cbleicbung(vicio  fabreptionu)  nicht  inObacpt 
nebmen  fönnen,  al«  Dura)  Die  Erfahrung  befrdri. 
get  annebmen,Dag  Die  (Seele  in  Dengeib,  unD  cer 
^etb  bmmieDerum  in  Die  ©eele  einen  Hinflug  habe 
gaffe*  unD  eeele  obflig  auf  eine  Skfe  8rt 
rourefen  (agnt),  al«  menn  jle  einen  Einfluß  in 
emanoer  bdtten,  ifr  fo  geroig, Dag  fia)  niemanD  er. 
Fübnet,  e«  inäroeifel  ju  jieben,  Der  nur  Die(geele 
oon  Demgeibe  unterfchetDet,  unD  nicht  Diebepten 

nwrft.    SlUDiemeilen  aber  Die  2Be!troeifen,  Dn  fie 
DaDon  ©runD  angeben  motten,  ju  Der  o6Uiaen 
555*  nicPt  gelangen  fonnten ;  baben  fte  ibre 
^uflucht  ju  einigen  roiflfübrlichen  edfcengenom» 
nien ,  um  ju  feben,  ob  fie  Durch  Deren  £ülff«,  fte 
entheb  an  Da«gicht  ju  bringen  oermfccbten.  ©a- 
ber  baben  Die  eebul  Lehrer  (Schol»ftici)  Den  na. 
turhchen€influg,  melcber  un«  alfo  oorfommt,  alt? 
rpurcfltchCrwlem)  angenommen, unD  Darou«  Den 
©runD  Diefir  ©emeinfehaft  angegeben,  tet 
natürliche  ©nflug  >um  <23orau«  fan,  Dag  etma* 
oon  einer  töaebe  in  Die  anDere  Cache  übergehe 
unD  noch  anDere«  Darau«  folget,  roelcpe«  mit  Den 
allgemeinen  ©rünDen  nicht  genua  übercin  ftim» 
met:  fo  hat  Cawe»  für  Den  roillführlicben  ©aö 
De«  naiür|tch«n  ^influffe«  einen  anDern  aefa„, 
nebmlich  Die  unmittelbaretDfttroürcf  ung  (immedia- 
tum  wncorfum)  ©Otte«,  menn  er  nach  feiner 
iieroobnhcben3)?acbt(pocenciam  ordin«»m)  roürcf  r 
Dergeßalt,  Dag  DieübereinftimmenDeSffiürcfunacn 
De«8eibe«  uno  Der  e^eele,  um  eine«  gemiffen  att, 
gemeinen,  unD  oon  ©Ott  bep  Dem  erften  Urfprun. 
ge  Der  ©inge  roet«lich  feflgefieUtcn  ©efe^e«  toiU 
Jen,  erfolgen,  »er^erc  oon  £,eibm'n  bat  enDlicb 
Den  Dritten  roiürubrlicpen  eaMutfgeDacht.  oer- 
m6ge  Deffen  er@eele  unD  8eib  oor  fich  IdfTet,  alfo 
Dag  Die  @eele  Da«jenige  iput,  ma«ibr  jutommt! 
unDDergeib  De«gleichen,  roa«  für  ihm  geb6ret' 
bepDeCffiürcfungenC.öione,)  mit  einanDer!  urn 

ubtrem  fommen,  intern  «Ott  nach  Den  eroiar n 
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^Begriffen,  welche  fein  QSerflant»  t>cn>or  gebracht  licpc  ©ah  nicht  ferner  mebr.  €«  giebCaHb  eine 
wohl  einen  Ceib  Dorau«  gefeben  hat,  »reicher  |  nothwentige  QBei bintung  in.Mfd.cn  einten  JSm* 
mit  ter  in  ihren  <3Bürcfungen  f«D  r>anDlenten  gen,  Die  man  bemerdet,  unt  Cem  wiüfübrltcben 


©eele  überein  flimmet, folgen  mit  ihr  oetbunDen 


©uije,  tergeflalt,  Dag,  wenn  foleber  auch  Den  übri» 


fich  felbft  beftebenDe«S!Mng  (fuppofitum),  terglei 
<feen  n>ir  einen  ^Kenfct>en  nennen,  au«mad;en  fön« 
nch.    Qttitt  von  tiefen  wiüfübrlicben  ©dfcen, 


bar,  weil  fein  anterer  lonft  mit  ihr  bdtte  ein  cor  gen  '«Begebenheiten  lugleicb  genug  tbdte,man  aller 

öinae?  erachten  tnüffe,  «rfointne  mit  Der  9Jutur  Der 
©mge  überein.  Slüein  wenn  man  Die  Unterfu» 
i  t&ung  anfreBer,  unD  etwa«  antrifft,  welche*  Damit 
bat,  wie  aOe  übrige  ^bilofopbtfcbe  wiBfüljvlicbe !  nicht  übereinfrimmet :  fofmDetinun,Dageribr  ju« 
Od&e  überhaupt ,  nicht  Den  SRuhen ,  Dag  Darau«  \  roiDer  lauffe.  ©ol<berge|lalt  erf ennen  Die  ©tern» 
fcurcb©cblüffe  (a  priori)  folte  beflimmt  werten,  funDigen  eine  notbwenDiae93erbinDung  iwifcpen 
n>o*  oongeib  unD ©eele  htrfommen  fönne,  oter'  Der  Sttepnung  ©on  Der  gemeinen  -Bewegung  unD 
tag  DaDurch  Die  Vermögen,  welche  fiep  für  folebe  \  ihren  Gegebenheiten:  gehen  He  aber  weiter  bti  auf 
%urdungen  fepiden,  folten  be|limmet  werDen,  Die  €rfldrung  Der  .Begebenheiten  t>on  Der  eigenen 
a\6  welche«  au«  Dem  untrüglichen  3cugniffe  Der  \ Bewegung:  fo  jtnDen  fie,  Dag  wiche  Damit  nicht 
Erfahrung  befannt  ifl  (Denn  wer  folte  fo  gar  übereinfomme.    Peinlich  Dasjenige,  wao  in  Ceti 

»iDführlichen  ©afcc  angenommen  mirD,  ©rnnt 
Don  Dem,  war«  man  bemerefet,  anmaeben,  unD 
Dag  fiep  alfo  auf  Da«  gimiffe3eugnig  Der  grfab* 
rung  grüntet,  Da«  gehöret  mit  unter  ciebefrim. 
menOen  ©iug5  (determinantia);  gleichwie  Da«, 
jenige,  wa«  man  bemerefet,  unter  tie  beftimmten 
(determiiwt»)ju  rechnen  ifl.  2Bie  aber  XVcljf 
in  Der  OntoL  gejeiget  hat;  fo  giebt  e«  eine  notb* 
wenDige  QJerbinDung  *wif<pen  Dem  befttmmenDen 
unt  beftimmten,  ©ermöae  Deren  au«  einem  an* 
genommenen  beftimmten  S)inge,  nach  vir  1  ot* 
£eibe«  unD  Der  ©eele  ju  bemerden,  intern  man ;  Dentltcp  ju  fchlieffen,  Don  welcher  er  erwiefen  har, 
gerne  fepen  »iO,  ob  Die  Erfahrung  etwa«  an  Die  Dag  fte  Den  SBeweifen  jufomme,  pcb  Da«  bcflim* 

menDe,  unt  au«  tem  beflimmenDcn  hingegen 
ta«  bepimmte  beraue-bringen  Idffet.  ©epeinen  je» 
manten  hitrinnen  einige  ©cywierigfeiten  t?or}u« 
fommen ;  fo  bat  er  Dtn<8egrijfüonDem.Beflim. 
menDen  unD  SBeflimmcen  noch  nicht  genug  einge* 
f»b<n,  auch  nicht  binldnglicb  Den  UnterfcpeiD  er* 
wogen,  welcher  fcmifcben  ©runD  unD  Urfacbean* 
mtreffen  ifl.  JBepfce«  hat  man  au«  Der  ©runD* 
wiffenfebafft  }U  erlernen.  fwD  alfo  Die  will» 
führlicpen  ©dfce,  Darinnen  Da«  ©egentheil  flatt 
ftnDet,  unmöglich,  nemlich/ wenn  man  etwa«  er* 
Dichtet,  Daoon  fich  nicht  erweifen  Idjfet,  Dag  e«  in 
Der  93*1 1  würeflich  feon  fönne,  unD  au«  Dem  man 
nach  Der  erDentlicpen  Slrt  vi  fchlieffen ,  ta« jenige 
nicht  perau«  bringet,  wa«  man  bemerefet.  öber* 
gleichen  wiUfül)rliche  ©dfce  ftaD  letDer !  fehr  viele 
in  groffer  8.n4abl  bep  Den  SBelrweifen  anjutref* 
fen  unt  tarunter  hat  man  oornemlich  tiejenigen 
allgemeinen  m  idhitn,  welche au«einigen  betrüg^ 
liehen  ^egntjen,  tie  man  fleh  nach  Der  SfebnliaV 
feit  einiger  unDeutlichen  ertieptet  hat ,  Die  gan^e 
Statur  ter  ©inge ,  ober  Doch  tie  meitldufftiae 
Spenge  Der  £infcprdncfungen  (modiiicaiionum) 
Die  man  auf  eine  gemeine  ©attung  bringen  wiU, 
erfldren  foüen. 

Wie  man  evweiftt,  taf  ein  rotübifrrücjjec 
Qatjumnogltc^fey. 

Unfer  jetige«  <23orl>cben  erfbrDert  Die^rwegung 
(theorism)  Der  ^bilofephifcpen  Wiflführlicfcen 
©d^e  auch  »n  Die2lu«übung  (praxin)  iU  brin* 
gen.  <2Bor  Da«  erfl«  hat  man  alfo  31;  betenden, 
Dag  Der  witifübrüepe  ©cu)  möglich fepn  muffe: 
unD  fo  lange  Diefe«  nicht  offenbar  ifl;  fo  ifl  Der 
willführliche  ©afc  noch  fehr  weit  oonDer^abr« 
fcheinlichfeit  entfernet,  ©enn  e«  fehlet  an  Dem 
erflen,  welche«  ju  Der  SBahrhm  erförDertwirD, 
©  3  iqDetn 


wunDerlich  fepn,  Dctg  er  auch  ftnmahl  im  Traume 
auf  Dergleichen  ungereimte  ©eDanden  fdme?): 
fonDernihr^euhen  fommt  oielmehr  Darauf  an.Dag 
man  Darau«  ©runt  von  Demjenigen,  wa«  man 
bemerdet,  au«  ©d^en  angeben  will,  um  ju  fehen, 
in  wie  ferne  Der  miOfübrlicbe  ©a^  mit  Den  &e> 
merdungen,!ta«  1(1,  mit  ter  Wahrheit  uberein- 
f  0  m  rne ,  unt  Dag  man  ferner  Darau«  Durch  ©chlüf; 
fe  herleiten  möge,  wa«  Durch  orDentlicbe  ^olge« 
rungen  Darau«  fiieffet,  Damit  man  auf merdfamer 
werDe,  Die  übereinftimmenDen  'SBürdungen  De« 


<£)anD  giebt,  welche«  Dem  miiltubrltcpin  ©o^e 
gemdgober  juwiDer  ifl.  «JBenn  Da«  ledere  ac> 
f<h><h«/  fo  Derbeffert  man  ihn,  unt  gelanget  alfo 
ju  einer  genauem  €rfenntnigDer@eeIe,}u  wei> 
<$er  man  ohne  Q3epbülffe  De«wiBfübrlichen®a* 
he«  nicht  gelanget  fepn  würte.  Riefen  33 on heil 
bat  oornemlich  Jteibnrgens  «Kennung,  wie  Den 
fcharffftnnigern  2Beltweifen  uberflügig  genuncj 
befannt  ifl. 

VOic  man  auf  nu^lid>c  irtllC ufjrlid^c 
ilT  c  pn  un  gen  t  Offline« 

Vorhin  haben  wir  fepon  erwehnet,  tag  tie 
»illführlicprn  ©d^e  alfo  befetaffen  feon  muffen, 
tag  taDurch  einige  Gegebenheiten  hinreichenD  er* 
ftdtet  werten  fönnen :  folglieh  nicht  allein  an  unD 
oor  ftch  möglich  fepn  muffen  ,  alfo  tag  fte  ton 
aBem  <3BiDttfprucbe  frep  fepn  :  fontern  Dag 
auch,  wenn  man  fte  annimmt,  ta«jenige,  wa« 
man  bemerdet,  angenommen  werten  mug,  unt 
ttaf ,  wenn  man  tatf  jenige,  wa«  man  bemerdet, 
wegnimmt:  Die  wiDtü&rlicpen  ©d&e nothwenDig 
hinfaQen  müffen-  *3CBir  wollen  un«  einmahlten 
gar  gemeinen  wiUfübdicben  ©ah  Der®ternfun. 
Digen  oorflellen,  welchen  fie  in  Dem  ©pbdrifepen 
^therte  Derfelben  alle  einflimmig  gebrauchen ,  Dag 
ftch  ter  Gimmel  mit  «Den  groffen  <3Beltc6rpern 
rTcorporibus  touübus)  um  Den  in  ter  SDiitte  ter 
^Belttugel  ruhenDen  &DboDen  mit  einer  gleich' 
förmigen  ^Bewegung  herum  Drehe ,  welche  be# 
fldnDig  in  einerlep  3eitlaufiu€nDe gebet.  2Benn 
man  tiefen  ©ah  annimmt,  fo  folgen  Darau«  al* 
fobalD  Durch  ©cbjüfie  (a  priori)  Die  «öegebenhei» 
ten  ter  erflen  oDer  gemeinen  ©ewegung ;  unt 
wenn  man  tie  ^Begebenheiten  ter  erflen  S3ewe^ 
auna  wegnimmt,  oterantere,  welche  »on  ihnen 
perfciifOen  ftnt,  etttch.et,  fobeflehttterwiHfüht*. 
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inDem  nicht«  würcflich  feon  fan ,  Da«  fehltet  i fr* 
Ding«  unmöglich  ifr.  QBie  man  Die  völlige  Un- 
möglicbfeit  errveifen  fön  tu- ;  ift  au«  Der  ©runfc» 
iDi|fenfc^aflrt  befannt-  ©tnn  wenn  Der  roiUfübr» 
licht  ©a*  an  unD  vor  betrachtet,  obne  eine 
Slbftcbt  auf  ttroad  anPer«  \u  haben  ,  unmöglich 
i|t:  fo  mug  et  einen  ^IBiDerfprucb  enthalten,  unD 
roie  man  folcbe«  erweife ,  hat  XX>olff  in  Der 
@runD»9Bi|Tenfcbafft  gejeiget.  9?<mli$,  Der  in 
Dem  roillfübrlicben  ©ape  verborgene  (2Bioer- 
fprueb,  mug  Durch  orDentlicbe  ©eblüffe  entDecfet 
werDen ,  )u  reellen  und  Die  ©rünDe  Der  ©ruuD* 
QBiffenfchajfi, welche  roir  hier  mitanpreifen,  bep 
Der  £a n t  leiten.  ©o  viel  ihrer  alfo entroeDer  gar 
feinen  Deutlichen  begriff  Davon  haben,  wie  man 
einen  verborgenen  <2BiDerfprucb  betauöbringen 
mutTe  ,  oter  auf  Denfelbigen  bep  Den  Urtbeilen 
Hiebt  Sicht  baben,  ober  tt>n  in  Dem  gegebenen  §all 
nicht  änjuroenDen  »iffen.  £)ie  muffen  iicb  in  orm 
Urrbeile  oon  Der  Unm&cjticr>feic  Der  roillfübrlicben 
©a^e  übereilen,  diejenigen  fmD  alfountücfeti 
pe  SXicbter,  welch«  einen  geteilten  roiUfübrluf)en 
ungereimt,  unD  folglich  fcplecbierDing«  un. 
moglicl)  nennen ,  weil  fie  in  du  wiflen ,  Dag  er 
möglich  fep,  unD  fte  gewohnt  fmD  aOi«,  Davon 
fu  feinen  begriff  baben,  unter  Da*  Unmögliche 
ju  rennen,  £)enn  ob  e«  gleich  alletPlng«  wahr 
iß,  Dag  mit  Dem  unmöglichen  fein  anDerer  al« 
nur  ein  betrüglicber  S&eqriff  uberein  fomme; 
folglich  et)  ein  auffer  ©treit  richtiger  ©runofa<j 
(prineipium)  \\} ,  Da§  Dasjenige  unmöglich  feo , 
Davon  etf  feinen  begriff  giebt ,  cDrr  Davon  fich 
Der  QSerflanD  feinen  machen  f. in :  fo  verflogen  ft« 
fich  Doch  btp  Der  SlnmenDuiig  tiefe«  ©runDfa» 
tjtt,  wenn  fie  annehmen,  e«  fep  Fein  SöearirT m6g» 
lieb,  roenn  fie  feinen  baben,  oDcr  jumvorau«fe> 
hen,  Dag  fiep  fein  QßerflanD,  aucbnUreinmal)! 
Der  göttliche  (  Denn  auch  auf  Dkfen  bat  man  ui 
feben,  roenn  von  Dem  QSerftanDe  überhaupt  Die 
J)i«De  ift)  einen  Begriff  von  Demjenigen  machen 
f&nnc,  Davon  fie  Heb  einen  ni  erregen  niept  im 
©tanDe  finP.  ÖBir  roollen  Davon  ein  »-flepfpiel 
anaeben,  welche«  fich  auf  unfere  Seiten  febiefet. 
£)ec  |)etr  von  Jtetbmtj  feilet  bep  Dem  willfahr« 
lieben  ©a&e,  welchen  er,Die93ereinigungDt«tei« 
be«  unD  Der  ©eele  }u  erflären ,  ausgeDacbt  bat/ 
)um  voran*,  Dal  Die  Bewegung  Cr(j  g&rper«, 
roelcbe  mit  Den  frepen  Cntfcblieffungen  (decreris) 
Der  ©eele  übereinfommen ,  auf  eine  ^ed)amfcbe 
SSrf,  Da«  ifr,  au«  feinem  ©au  (ftrudtura)  nach 
Den  Regeln  Der  Bewegung  erfolgen.  ©amitfinD 
Diejenigen,  roelcb«  Diefen  mtllfübrlicben  ©ap  be> 
0  reiten ,  Abel  )  ufrieDen.  ©ie  nennen  ihn  De«roe* 
gen  ungereimt ,  roeil  fte  vor  unmöglich  balten, 
ba§  Die  Bewegungen  De«  Seibe«  mit  Dem  frepen 
^mfölieffen  Der  ©eele  übereinfommen  follen, 
tvenn  fte  auf  eine®lecpanifcbe  0rt  erfolgen,  unD 
roeil  H«  Wif«  llnniogltcpf eit  jum  voran«  fe^en , 
fo  fctlieffen  fie,  Dag,  roenn  man  folebe  \Seroegun« 
gen  fe&e,  Die  frepen  Sntfcplüj]e  Der  «Seele  aufge. 
hoben  roärDen,  glcicbroie  hingegen,  roenn  man  fie 
nun  vorau«  fefeer,  folget,  Dag,  roenn  man  freue 
Qrntfcplüfft  Der  @>eele  feget ,  blog  «^ecbanifcbe 
Söeroecjunaen,  welche  Damit  in  Dem  ßeibe  überein* 
fommen  follen,  aufgehoben  mürben  53i«ber 
aber  hat  niemanD  Die  Uniu6cilictf eit  eine«  ßeibe«, 


Der  in  feinen  tDJecbanifcben  Sßetvegungen  mit  Der 
futs  frep  enti'cbiii'iicnten  (Seele  überetnftimmen 
folte,  erroeifen  fönnen  :  fontern  Die  folepe  be» 
baupten,  baben  feinen  anDcrn  @runD,  al«  Dag 
fie  feinen  folepen  Begriff  von  DemCörper  haben, 
unD  fiep  ihn  auch  niept  ju  rvege  }u  bringen  ver» 
m6gen;  folalich  leugnen  fie  obne@runD,  Dage« 
einen  Dergleichen  Begriff  vom  €&rper  gebe,  unD 
Dag  Dergleichen  nicht  einmapl  in  Dem  göttlichen 
93erftanDe anun reffen  feo;  roelchetffiialierDing« 
uigltich  mit  idugnen  ntüffen ,  roenn  fu  au«  Dem 
tftongel  De«  Begnffe«  DiellnmöglithfeitDefTelben 
berveifen  rooOen,  roie  roir  erftgefeben  haben.  ~$a» 
quclot ,  ein  vortrefflicher  ^otredgelehrter,  U«g 
Die  ÜR&altchfeit  eine«  Dergleichen  Corper«  iu,  unD 
machte  Darau«  Den  @(tluf ,  Dag  Die  grepbeit 
Durch  Den  Ehrbegriff  (fyftema)  Der  vorher  be* 
fiimmten  .fccumonie  nicht  aufgehoben  roetDf. 
€ben  alfo  haben  auch  Die  Qfcrfajjer  ce«  ^re«- 
tvuifcben  Hagebuche«  geunheilet-  C&ie  Urfache 
eine«  fo  oerfebietenen  Unheils  ift  ojfenbabr.  ^$<u 
quclot,  unD  tvticbe  e«  mit  ihm  halten,  fagen  nTcht, 
Dag  Dasjenige  bep  ©Ott  unmöglich  feo,favon  fte 
feinen  Beariff  haben  f6pneu  ,  rorit  fie  fefiiglich 
glauhen,  @Ott  f6nne  auch ,  roa«  Den  menfcbli* 
eben  Begriff  roeit  überfleiget :  Die  ihm  aber  jurot« 
Der  ftnD,  achten  Da«  fchlechterDing«, folglich  auch 
bep  ©Ott  für  unmöglich,  roenn  e«  ihren  Begriff 
j  überfteiget.  ®o  lange  aber  Die  tfnmöglichfeit 
i  eine«  Üeibe« ,  roelcher  in  Den  «Wechanifchen  Be. 
I  roegungen  mit  Der  ftcb  freo  entfchlie|TenDf n  ©erle 
übereinfltmmer,  niept  fogeroiefenroerDen  fan,  roie 
mir  eingefebdrffet  haben,  Dag  man  Die  Unmöglich* 
feit  Der  »villfübrlicben  c»äte  ermeifen  muffe":  fo 
langt  Unet  neb  auch  nicht  fchlieffen  ,  Dag  Durch 
Den  Ä.eibnitjif<i>cn  gehrbeariff  Die  ftreppeit  aufV 
gehoben  mcrDe,  folglich  fallet  Da«  ©efeprep  (de- 
clamationes)  Der  $olgeru;ig«macber  (confequen- 
tiaiur  roeg,  roelcpe«  fu  roegen  Der  abgefproche» 
nen  ^repbeit  anheben.  i  r  tooDen  aber  fepeft, 
Dag  Die  Unmöglichfeit  eine«  folchen  Seibe«,  Der* 
gleichen  In  Dem  -tetbmtjtfrbcn  beringten  c>a^e 
angenommen  mirD,  einmabl  ermiefen  roerDe:  al«* 
Denn  rvirD  freplich  erhellen,  Dog  Diegrepbeitmit 
Terfelbiaen  nicht  belieben  fönfie  ;  aber  e«  roirb 
Doch  Deswegen  nicht  folgen,  Dag  man  tie  §rep« 
beit  aufheben  muffe.  Vielmehr  bat  man  Den 
(Srctlug  ju  machen, Der  Jteibnttjifcpc  wiBfübritch« 
©ah  fep  falfch,  weil  Darinnen  al«  möglich  ange» 
nommen  roirD,  roae?Do<tunmöglichrvme,fDlan» 
ge  man  »um  vorau«  ff|et,  Dag  Die^ntfchliffTun* 
gen  Der  <Ü5eele  fteo  feon,  welche  Docbau«anDern 
ÖJrünDen  ertviefen  wirD,  mit  we'tben  jener  wiB» 
fübrlicbe  ©ah  nicht«  ni  fchaffen  habe.  ^Bvnn 
aber  jemanD  erfennete,  Dag  ein  8,ib,  welcher  m 
feinen  «DJechanifcben  Beivegungrnmit  Den  frepen 
Sntfcblieffungen  Der  ©eele  ütereinflimmte ,  un. 
möglich  märe ;  Dicfem  ohngeachtet  aber  behaupte* 
te ,  e«  f önne  Die  ©tmemfehafft  ( commercium ) 
jwifepen  Der  ©eele  unD  Dem  jeibe  auf  feine  cm* 
Dere  'jffieife  al«  Curcb  einegewiflevorherbefifmm- 
te  Uebereinflimraung  jnjifcpen  Den  <23eränDerun» 
gen  (modiflcationibus)  Der  ©eele  unD  De«  5etbe6 
vorgeben,  Der  würDe  aOererfl  DaDurch  Die  §rep» 
heit  aufheben,  unD  fi<  laugnen,  nicht,  al«  wdr« 
er  hurcp  Den  »illfübtlithen  ©a|  Die  ©emein- 
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lebaft  jroifcben  0«  e«cU  unD  Dem  8fiN  ju  erfid' 
ten,  Darauf  gefübret,  fonDern  Dureb  anDere 
@rünt<  Die  %epbeit  Oer  ©tele  ju  Idugnen  be- 
rooqenroorfcen,  roenn  er  emet  nar  niebt  an  Die 
Crf  Idrung  Diefer  ©emeinfebaft  geDacbt  bdtte.  £)ie* 
frt  baben  roir  belroegen  «in  roenig  Deutiicb  oor= 
jutcaqen,  fürqut  befun&cn, Damit  man  Den  9Ru= 
*en  Der  oorbabenDen  fief)re,  oon  Der Unmöglich 
feit  Der  »iüf übrlicben  £  dfce ,  einfeben  möge ,  roel» 
dj^r  fürtoabr  niebt  gering  ifl.    £)enn  r*  Dienet 
Dj;u  ,  Damit  man  mein  furch  eine  Uibereilung  im 
urteilen )  feinen  guten  9labmen  in  Der  gelehrten 
QBelt  einen  ©cbänoflecfen  anhange ,  unD  Dutcb 
t*noegenea  Urtpeil  gegen  anDere  unbiDig  ©er* 
fabre. 

XCofyet  ftd>  bie  XCafabrit  einet  febleebter* 
tonga  möejfnben  njülCubrittJxn  &<xa>es 
»jbnebmen  [ä ffet. 

©oc&  Die  unbeDingre  (abfolun)  SR&glicbfeit 
eines  roiHfübrlicb eti  Öabe*  mietet  c*  noeb  niebt 
au*,  Daß  er  auf  Die  Srfldrung  Der  iöegebenbeü 
ten  »et  Statut  angewendet  roerDen  f6nne.  ©enn 
wenn  Dasjenige  roa*  man  Dura)  <5cblü|fc(alprio- 
ri)  betau*  bringet,  mit  Demjenigen ,  roa*  man 
bemerket,  überem  fotnnun  fofl:  fo  muß  man 
ferner  jeigen,  ei  fep  Dasjenige  aueb  in  Der  2Belt= 
roei*beit  cor  banden ,  roa*  man  in  Dem  miQtubf 
liefen  «3aije  annimt.  211*  lange  Diefe*  niebt  er» 
roiefen  roerDen  fan;  fo  lange  ifl  Die  ^ßabrbeit 
fce*  roillcub  riteben  (£>a&e*  noefc  ma)c  erroiefen. 
£>enn  anDer*  orrbdlt  ftcb  Die  &a<be  in  Der  9 <a< 
turJebre  unD  Slrfcnepfunfl,  ja  in  Der  ganzen 
3B;ltroti*beiti  anber*aber  tn  Der  reinen  SWcß* 
fünft,  ©ie  §cU>me|Ter  fönnen  Damit  ju  fricDen 
fcpn ,  Dag  Der  roiüfübrlicbe  <Sa&  niebt  üb k^tcr. 
Dinge?  urnnoglicb  fep,  roelcben  fie  annebmen:  $)emi 
Die  ^Bjbcbetten  in  Der  ©cometrie  unD  JXecbeni 
funfl  unD  \\x  allgemein,  aK  Daf  fie  »on  Den 
i£5  branden  Der  9latur  jblten  eingefcbloflen  roer» 
Den.  !&en  <2Beltroeifen  aber  tbun  aQein  Diejenu 
gen  rDiOFübriicpen  ©d&e  ein  ©enügen,  roelcbe 
in  Der  ^ßelt  Ihm  baben,  tnDem  fte  feine  anDere 
^JBabrbeit  fua>n,  alfJ  roflcbe  unter  Den  roirtfii« 
eben  Singen  befinDlub  ijf.  <Sbe  |te  nun  einen 
roiUf  übrlicben  @ab  al*  richtig  julaffen  f6nnen : 
OnD  fle  atterDinge?  fcbulDigiu  ermeifen,  Dagnicbtö 
angenommen  roerDe,  aleJ  nur  roa«  unter  Den 

roircflicbDorbanDenen!5)ingen$t«&  ^nDct-  ®<r 
tfj  anDertJ  maebet.  Der  erDicbtet  f«*  eine  Qßelt 
nacb  feinem  belieben,  melcbe  aufier  feinen  Q5e« 
griffen  ni^t  oorbanDen  ifl;  betraebtet  aber  Dieje» 
nigen  niebt, roelcbe  n ad)  Dem  roeifef!en  3\ath|d}Ui. 
ge  ©Otte«  eingerichtet,  unD  Durcb  feine Sfümacbt 
beroorgebraebt  morDen  ifl.  (Sö  übereilen  ftcb  al« 
fo  Die  im  urteilen ,  roelcbe  Die 9H5ircf licbfeit  eine* 
TO  lofepbifeben  miQPübt,lictenS>abet5mit  Derun. 
beDingien  SJi6gli(bfeit  unteebt  »ttmengen.  €* 
ifl  ober  viel  Daran  gelegen,  Da§  Diefe  jroep  ©inge 
©on  einanDer  unterfcbieDen  roerDen  ©enngleicb» 
roic  Durdp  Die  roillfübrlicben  ®d^e  in  Der  9?atur 
Durtfi  Ocblüfie  entDecfet  wirD,  roatf  in  Der  21uö- 
flbung  (pnnä)  feinen  9?u^en  baben  Can :  alfo 
werten  im  @«aent9til,gu*  tintm  »iurü^licben 


Äafee,  roelcber  Der  iRatur  )ttroiDec»  roenn  ec 
febon  niebt  fcblecbterDingtf  unmögiiib  ifr, 
bergeieitet,  roelcbe  man  niebt  gebraucb*n  fan. 
$)enn  roenn  roir  Die  £)inge  in  Der  Ü^atur,  aueb 
felbft  Dat?  QJermi^gen  unferer  ©eelen  üu  unferm 
i^u^en  anroenDen:  fo  Darf  man  ihn  in  niebt*  an* 
Der*  jufebreiben,  noeb  oon  ihnen  erroarten,  al* 
loa*  ihnen  jufommt.  ^enn  alfo  ein  roiQfübr* 
lieber  ea§  falfeb  ift;  fo  fommt  foleb«*  fo  gleicb 
an  Dem  $aa,  roenn  man  merefet,  Daß  Die  Darauf 
hergeleitete  Slu*äbung  feinen  roeitern  Fortgang 
bat.  SBir  motten  Den  gaü  fefcen ,  Daß  ein  ^a» 
rurfünDiger  eine*  roiBfubrlicben  @abe*  »on  Dem 
2ßacb*tbum  Der  ^flan^n  Crroebnung  tbue. 
Äommt  folebe  mit  Der  iftatur  überem.  fo  mü||en 
Die  9u*übungen,  roelcbe  Darau*  gefcbloffen  roer«> 
Den,  ftcb  Durcb  einen  Erfolg,  roelcber  fo  ifr,  rote 
man  ibnerroarlet,  recbtftttigen.  Äommt  er  abec 
mit  Der  Siatur  niebt  überein,  ob  er  gleicb  nic^c 
fcblecbterDing*  unnröglicb  ifl :  fo  geben  Die  Darau* 
hergeleiteten  Uibungen  niebt  oon  Tratten ,  unD  er- 
müDet  man  feinen  gleiß  Durcb  Die  unternommene 
iöemübungen  oergeblicb.  UnD  Da*  ifl  Der  ©runD 
roarum  roir  Dergleicben  Su*übungen  niebt  roeittc 
iMa^  finden  laffen,  al*  bep  Den  Q5er fueben  ityro* 
ben),  roelcbe  man  anfleüet,  Die  ^QJabrbeiten  Der 
roillfübrlicben  ©d^e  ju  prüfen,  rooferne  man 
ftcb  niebt  genbtbiget  fitbet,  Da*jenige  lieber  niebt 
unoerfuebet  ;u  laffen,  roa*  einigen  geb ein  Der 
^ßabrfcbeinlicbfeit  bat,  al*  obllig  oon  Dem  ganzen 
^Bercfe  abzulieben,  roooon  niebt  roenig  ju  fugen 
feon  roärDe,  roenn  roir  t>on  Dem  9lu^en  Der  roiU» 
f übrlicben  4J)büofopbifcben  CBd|e  in  Der  Sfufü- 
bung  ju  banDeln  De*  ÖSorbaben*  rcdren.  Qßfc 
roollen  oon  Dem  bi*bec  gtfagten  Die  ^nroenDung 
auf  Den  roiüfübrlicben  <6cb  macben,  Darinnen 
Die  ©emetn febaft  j» ifeben  Der  Äeele  unD  Dem  leibe 
Durcb  eine  oerber  beflimmte  Harmonie,  Da*  t(l, 
wenn  Die  "üBorte  Die  <Sacbe |au*Drucf en  foflen, 
Durefi  eine  ^Bereinigung  Der  ^eele  mit  einem  Cei* 
be,  Der  mit  ihr  in  Den  3Rtcbanircben  QJeroegun* 
gen  übereinflimmet,  erfidret  roirD.  SBirrooilen 
feben ,  e*  fep  Die  «Dl&glicbfeit  eine*  De*gl<icben 
€&rper*  eraiefen ,  roelcbe  3«qt>dot,  ba  er  auf 
Die  g6ttlicben  Stgenfcbaften  jurüefe  fiebit,  einrdti* 
I  met:  fo  (dffet  fldb>  to±  noeb  niebt  Darau*  fcbiief» 
i  fen,  Me  oorberbeflimmre  Harmonie  fep  aueb  ooa 
Der  9latur  beliebet  roorcen.  S)enn  Oon Derun» 
bedingten  SJi^'kbfeir,  ülfet  fieb  roeDec  in  Dem 
gegenrodrtigen  $aUe,  roenn  man  niebt  erroiefen 
bat,  Daß  fein  anberer  roillrübrlitfiet  ftart 
finDc,  nimmermebr  aber,  roenn  man  nur  mit 
roabrfcbeinlicbe  ©rünDen  erroiefen  hat,Da§  ti  f  aum 
fcbeine.ob  rodren  noeb  anDere  moglicb«  iöabero  Idf. 
fet  "^aqvelot,  roelcber  mit  feiner  tieftn  £inficbt  ei» 
ne  ^Öiüigf eit  oerbinDet,  Die  oorber  befltmmte  Har- 
monie an  ibren  Orte  gefltllet  fepn,  ob  er  gleicb 
jugiebt,  Daß  fie  nur  an  fitb  mbglffb  fep,  unD  ein* 
rdumet,  Daß  Die  grepbeit  Damit  beliebe,  alfo  Dag 
Die  2h.6übung  tet  Ritten  auf  feine  anDere  ?irt, 
al*  au*  Dem  gemeinen  roilif  übrlicben  <&a$e  De*  na« 
türlicben  ©npuife*  m  öglicb.  tiefer  ©otte*gelebrt« 
aber  hatte  Die  xLSiüigf e:t  mit  Der  @cbarffinnigfeit 
gar  begoem  oerbunDen,  Da  er  eben  Die  fteligion 
roiDer  gottloie  £cut«  rodnnlio)  vtttbeiDi£te,  Damit 
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nicht  Der  9?a$0rucf  folget  S8ewei«grünDe  oon 
4u|ferlic^cn  Urfac^en  gefchwdchet  würbe,  DaDimj? 
fein  Sinken  o«  rDdajtig  worDen  wdre. 

£tnfcf>r<Sncfttn0,  in  wie  weit  man  bie  p&i- 
lofopt>tf<J>en  wiUPükrlicjKn  ItTeynunöcn 

tragen  muffe. 
$(*  länge  mir  Die  «Jtyilofbpbifc&en  wiUPührli' 
eben  ©dfce  nicht  anDer«  gebrauchend«  Dag  wir 
und  bemühen ,  Darauf  Durch  ©chlüffe  oon  Demje' 
nigen,wa«  man  bemercfet@runD  anjugeben,  Peine« 
wege«  aber  Die  9u«übung  Darauf  grünDen ,  wenn 
fie  ungewiß  unD  gefdhrlicfc  ifr,  gleichwie  XEolff 
ju  üjun  gewohnt  itf,  unD  oon  jeDem  <2B«ltweifen 
gefebebenmug:  fo langest  man  oon  ibnen  fei« 
ne  ©efabr  in  Der  @otte«gelabri)eit,arhnepPunft, 
©itten,  unD  ©taat«;M>re  »u  befürchten,  wenn 
e«  fich  gleich  ereignen  folte,  Dag  fie  irrig  mdten. 
S)enn  werftebet  nicht/  Dagfo  Dann  etft  Der2lu«> 
Übung  Der  ©itten  eine  ©efabr  b«oorft«he,  wenn 
man  fleh  Öie  3rrtbümer  al«  einer  «Xicbtfcbnur 
Derfelben  oDer  Der  93eroegung«*©rünDe  Dam  be» 
Dienet.  2ßeil  aber  Doch  Wt  willf übrtichen  ^bilo* 
fopbifcbcn©dhe,wenn  e«  (ich  gletch  ereignet,Da§  fie 
falfch  befunD<n  werten,  oerfldnDigen  einen  <3öeg 
ju  Unterfucfcungen  ju  bahnen ,  welche  Die  9Babr* 
heit  herauf  iu  bringen  Dienlich  fmD:  fo  i(l  Diefer 
©ebrauch  Der  willfübriichen  ©d&e  nicht  aüein 
unanftbgig,  fonbern  auch  Dem  menfehlichen  @e. 
fchlechte  nü&lich ,  unD  nun  muß  ihn  Den  3Belt. 
weifen  laffen.  2Ber  aber  wiDer  Die  Windbrüchen 
©d(je  in  Der  <2ßeltwei«beit  ein  ©«förep  erbebet, 
unDftchafle  Sftüpe  giebt,  Den  QBeltweifen  um 
il>re«  rechten  ©ebrauch«  willen  Ungeiegenbeit  ju 
terurfaepen:  Der  oerrdtb  Damit,  Dag  er  in  Der 
arbffefren  UnwifTenheit  in  Slbftcbt  auf  Die  93bilo* 


wtDmete,  unD  Durch  ein  fo  greife«  «nfeben,  unD 
Urtbeil  Den  öfterem  em  ©ebie«  in«  «j&aul  legre* 
UnD  obgleich  Der  iXomifcbe  £of  nicht  wolle,  Cafj 
ein  noch  unerwiesner  wiUfübrlicher  ©ah ,  über 
feinen  wahren  «Ruhen  erfrreefet,  unD  für  eine 
<2Babrbeit  ausgegeben  würDe ;  unD  (BallUer, 
welcher, ober  fefcon  erinnert  worDen  war,  Den» 
noch  nicht  unterlafftn  wolte ,  etwa«  Dergleichen 
oormn«bmen,eine  harte  Söefrrafung  Deswegen 
hat  au«|teben  müffen :  fo  hat  man  Doch  Damit 
nicht  Den  rechten  ©ebrauch  ßiefe«  ©afcetf  aufq«. 
hoben;  fonDernihn  Den  ©t<rnPunDigenunD7?a» 
turoerfrdnDiflen  frep  überlaffen.    ©abero  auch 
•Aicciol,  ohnerachret  er  in  Dem  Almsgefto  novo 
wiDer  Die  ^ßaprbeit  De«  Copeniicrtmfcfjen©a> 
he*  föarf  gefiritren  hatte,  nicht«  De|to  nunDec 
ben  Verfertigung  feiner  äfrronomifcpen  Tabellen 
fich  fokpe«  felbft  beDienet,  weil  ein  ©ternfunDiaer 
nicht  bebauptet,  Dag  «in  willfüljrlicher  ©ah,Def> 
|en  er  fich  beDienet,  mabr  fep ,  fonDern  »onfrepen 
©tuefen  jugiebt,  Dag  <r  ton  Denjenigen,  wa«c>ie 
9?atur  anmmt,  oerfvhieDen  fepn  Pönne,  roenn  ec 
nur  in  Dem  gegebenen  gaUe  ibm  gleicbgülriq  tfh 
£>enn  in  Der  Äunft  ju  «rfinDen,  wirD  tUeÄT 
wie  er  oerfprochen  hat,  mit  Den  Deutltcpfren  SB«, 
weitfgrünoin  »eigen,  Dag  man  nicht  nur  einen  «in. 
iigen  ©runD  habe,  warum  man  bep  tlnrerfn, 
chung  Der  »brbeit  Demjenigen,  was  Die  Warnt 
angenommen  hat,  einen  anDern  miUFürjrliAen* 

gültig  ifl,  mit  cjßiff«n  unD  ®««t»SbtfS 
bero  taheit  auch  Äiccicl  Den  TStpUtntot  ft*. 
roegen,  weil  er  in  Der  «Sternfunfr  b  roobl  Ii, 
DS  ^nuei  ^ren,  als  aui 

ftS  SS?  ^ 


nroffcflen  Unwiffenbeit  m  »laicht  auf  Die  ^M)ilo--  wiutulji  liehen  ©a^e*  ,  t,ü$  We  ^  LZ, ;  , 
fopbif$«n  «SÄepnungenlftecfe,  oDer  ein  bittere«  [werDe,  beDienet  bat;  fonDern  Dag  er  Die  ©er?" 


©emütb  gegen  anDere  habe.  5Ba«  bier  oon  Der 
(ScDultung  ( rolcrantia  )  D«r  willfüprlichen  ^Jbilo* 
fophifeben  ©d^e  gefaget  worDen  ifl,  gebet  oon 
Der  biöbcr .  obgleich  nicht  aller  Orten  cingefübr» 
ten  ©ewobnbeit,  nicht  im  minDeflen  ab.  §11« 
Hico!  topevtiiCf  ein  ^ternfunDiger  oon  oor* 


DJM ©chr  ft  a»  wabr  angenommen  babe,  ebeDk 
2ßabrb«it  Der|elben  ermiefen  worDen  ift  9/m 
aüerwenigfren  aber  bat  man  Den  ^Beltweifen  Den 
rechten  ©«brauch  Der  miüfübrlichen  ©dfje  m 
wepren,  wenn  alle  Windbrüche  (»«J6e,  roclie 


treflicher  @charffinnigfeit ,  wahrnahm,  Dag  Die  man  nur  erDencfen  Pan,  Die  9lu«übunq  unanae» 
«Rechnungen ,  welche  fich  auf  Die  «Hube  Der  €rDe  j  taflet  laflen,  welche  auf  Demjenigen  beruhet  um 
grünDen,  nicht  mit  Den  «eq«b«nbeitcn  De«  £im*.  Deffen  Crfldrung  miflen  man  Den  wiü führftrfwn 
meltf  überein  fdmen :  führte  er  Den  miüfübrlichen  1  ®afc  au«fünDig  mach«,  ©iefer  gaii  ffnDef  be » 
©ah ,  Dag  Die  tfrDe  fich  bewege,  in  Die  ©term  D«n  wiBPübrlichen  ©d^«n  fratt,  welch«  Die  QBeft» 


fun|t  ein ,  um  einen  QJerfuch  ju  tpun,  ob  man 
Durch  -ftülffe  Derfelben  auf  eine  genauere  ginrich» 
tun g  oon  Den  Bewegungen  Der  Planeten  gelan 
en  fftnne. 


weifen  Die  ©emeinfehaft  jwifchen  ©eele  unD  P«ib 
ju  erfidren,  au«geDacht  haben.  <&nn  toer  mit 
un«  jene  wiüfübrliche  ©d(je  nicht  anDer«qe(>rau. 


Ob  man  nun  gleich  ui  Damaliger  *et,  ai«  um  Darau«  Durch  ©chlüff«  (a  Vrifirii 
|eitoermet)nte,al«  ob  Diefer  ©ah  Dem  ©uchfla»  ©runD  oon  Demjenigen  anjugeben,  wa«  Dur* 
ben  Der  ©eprift  mwiDer  lauffe,  inD«m  er  Der  q«.  Da«  gewiffe  3«ugnig  Der  Erfahrung  befannt  in* 
meinen  €rEldrung  Derfelben  mmiDer  war:  fo  ha.  Der  Idugnet  nicht,  wa«  au«  Der  idqlicben  ^rfL' 
benDocfr  Dem«  obngeachtet  Htcol  <3d)Oitbrr0,  [  rung  bePannt  ift,  nebmlich  Dag  ©«ele  unD  K 
ein  €arDinal^u  Capua ,  unD  Itocmann  (ßife,  ]  alfo  würefen ,  ai«  wenn  fie  in  etnanDer  einen 
58ifchojf  ju  Sülm,  ihn  ermahnet,  Dag  er  fein)  fhig  bdtten,  unD  oermirft  folglich  einen  fofdben 


Slflronomifche«  SBercf ,  oon  Dem  ^)erumDrehen 
Der  bimmlifchen  Kreife(derevoloiionibuj  orbium 
cceleitium),  Darinnen  er  ficb  tiefe«  millf üblichen 
©,ihe«  beDienet  hatte ,  Durch  Den  £)rucf  bePannt 
machte; unD  Det  ^abfiPaullH  hat  e«  nicht  un* 
andDig aufgenommen,  Dag  Der  QJerfaffer  ai«  er 
folche«  herau«  flab,  etf  «jme  Durc^  eine  Sufc&rift 


»oiMfubrlicpen  ©ah  al«  falfch,  oerm6ge  Deffen  Di« 
©eele  unD  Der  *eib  anDer«  würefen  mütTen ,  al« 
wenn  fie  in  einanDer  eiuen  €infiug  bdtten,  unD 
rcelcher  folchergefialt  nicht  «ben  fooielgilr,  al«B«r 
roiüfübrliche  ©ah  De«  natürlichen  einfluiT«* 
^Jolte  Daher  jemanD  Heb  in  ©ittemunD  «£5* 
©achen  De«  wiUPÜhrlichen  ©a^e«  oon  Dem  na tür! 

h£b 
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lieben  vfinfluflebeDienen  ;  Cec  tonnte  ibnftcber  ge* 
braueben,  wenn  gleicfc  erwiefen  Würbe,  Dag  ev  falf4> 
mir«,  gleicpwit  felbft  Diejenigen  ©ternftrobigen, 
wefebe  behaupten,  Di«  £tD«  ftebe  niebt  fliUev  folebe« 
Do<b  in  bem©pi)4tif<ben  VlÜHIf  Der  ©ternnwtf 
annehmen,  Die  S5egei>enöeuen  Der  gemeinen  SBewe» 
gung  (motuscominuiiiO ju  beftimmcn.  tPoif  bat 
bitfe«  oorlangft  erinnert,  obgleicb  Diejenigen  Die fe  fo 
leicbte^jbrbcit  niefct  einüben  f  innen,  welcbe,  Da 
fit  oorgeben,  Dag  fte  Do«  £ob«  feben,  e«  an  ir>rec 
<£*parfMcbtigfeit  fehlen  laffen,wennfieeacpenet. 
roaö  tiefer  cinfeben  »rollen.  UnD  am  Dtefer  Utfucbe 
willen  bat  niemanD  unter  Den  $roteftantea£errn 

2ebann  Cbriftopb  ©türmen  £anDel  erreget, 
i  er  fkh  Der  (fr  fldrung  Dutxb  Die  gelegen bei t  ge> 
frmi>en  Urfadjen  (lyilema  cauiarura  occafiooaJium) 
al«  eine«willnibrlicpen  ©afce«  bep€rfldrung  Der 
Urfacbe  unDSmttbetiung  Der  Bewegung,  unD  Der 
©emeinfebuft  jwtfcben  @eeie  unD&ib  bepienete,ia 
Darau«  erwieg,  Dag  ein  ©Ott  f«p.  ©o  bat  aueb  nie-- 
mono  Dem  £errn  ^mberger,  ju  feiner  3«t 
bocbberübmten  ^rofeffore  Der  SJiegfunft  unD  Wa« 
rur*  gebre  in  9ena,  eine ©<bwierigteit  gemattet, 
al«  er  eben  tieft  Crfldrung,  Durcb  Die  ©eleaenbeü 
gebenDentlrfacpen,  in  feinem  <2Bortrnae  über  Die 
SRatur  tebre,  erläuterte  unD  tenbeiDigie. 
Xtofcbeebene  Öcbtcffule  berpbiio|ope>if<ben 
xviüt «beheben  i neymmgen. 
€«  fd>etnet  jwar  Die  Umetfucpung ,  »ober  e« 
fomme,Dag,wa«  *u  einer  3*"  ««P*  gtfäbrutbge* 
febtenen  bot,  fonDern  oon  Den  6Jotte«gelebtien 
felbft  gebiUiget,  ja  beftig  oertpeioiget  morDen  ift, 
fcoeb  ju  einer  onDern  3eu  oor  frbr  gefdbrltcp  er» 
aebret  rotrD,  wgar,  Dag  Damit  flOe  gefurcht  cor 
©Ott,  alle  SugenD,  Olle  ©ereifetigfeit,j»6Qiq  auf* 
gehoben,  ja  Die  Ätrebe  unD  gemeine  Sßefen  oon 
©runD  au«  umgeftofjen  werDe :  allein ,  roetl  man 
baoon  mit  wenigen  niefer  ein  binreiebenoe«  fagen 
tan:  fo  raüfiimwir  folge«  bi«  mit  etiflfebweigen 
übergeben.  Darf  aber  niemanD  Daran  jwetfeln, 
Dop  Die  raiUeübrUcpen  ©ätje  unD  SJJepnunqen  Der 
Oßeifweifen  niefct  foltbt  ©a>icffale  au^ufteben 
bauen.  2Bir  berufen  un«  OtffaUtf  auf  ein  neuere 
liebe« SötqfpM.  €«  i#  jeDermann  befannt,  mit 
»a«  vor  £fe<  «»0«  PufenDorfcn  behauptet 
»orben  ift ,  Da§  Die{K>nDlungen  an  unD  für  fict 
gut  oDrr  böfe  rcdren-  Ob  nun  gieieb  pufiSrnbotf 
mit  Dem  Gahmen  einet)  &epDen,  ©oanianer«, 
3>elagianer«,  4)obbeflaner«,  2Ubeiften,  unD  oiel 
anDern  «Scbeltroorten  febimpflieb  beleget  motten 
in ;  unD  ob  e*  gieieb  nidpt  an  febr  orrboDoren 
fwtteägelebrten  gefebletbat,weltbe  bebauptet  ba* 
oen»  man  rönne  cur  cepre  von  oer  tonugtpuung 
€hrifh  niebt  Derfreben,  wenn  nwn  Die  innerliche 
^xbarteit  Der  •OanDlungen  niept  einräume :  fo  bi>- 
ret  man  "Dorp  Derne  o^ngeae^tet,  Datj  an<b  felbft 
an  Demjenigen  Orte,  roo  »iDer  puffenbor  fett 
auf  bai  aBerbefrigfre  aefhitten  roorDen  ifl,Dierjtr> 
rt  »o«  Der  innerlUpen  €rborfeit  unD  ©cbdnblub* 
rei»  oec  •yMiioiungcn  uniec  oie  ^runu'cepren  oer 
©ottrt^cjSerleugnungen  geregnet  »irD.  5^un 
»tröPufjenbocf  ungemein  gerübmet,  btnqeqen 
eoerDen  Die©<bul^ebrer(ScholaAici)  unD  mit  ih- 
nen aud)  Diejenigen  ©otteUgelebrte«,  melcbe  ju  ü)» 
rer  3eft  emen  ejrofien  JXupm  Der  OrtpoDorie  bat. 
tin,  oermorfen. 


Äluabcir ,  tpelebe  man  bc?  xptlUubrlicbm 
pbüofopbifd>en  04«en  $u  brauchen 
bat. 

Uibrigen*  brauept  man  eben  Peine«  großen 
9} acpDen den«,  um  cinfeben  ju  f'ö n nen,  Daf  in  am 
Dern  Striefen  lobend roürDtqe  Männer  Durtt  über« 
eilte«  Urtbeil  oon  Den  »iBfubrltcpen  ©a$en  unD 
«Kepnungen  Der^Beltmeifen,  ibrer^)ocpa(ptung 
bep  Der  ^acbroelt  feinen  fonDerlicfcen  ^Bortbetf 
uerfebaffen ,  roelcpe  fte  fonjren  immerDar  haben 
roürDen,  rooferne  ftefkb  niept  felbft  im  ^Bege  gtv 
(tanDen  rodren.  ®o  ift  au<p  feine  tiefere  (Ein* 
fttbt  nbtbig.menn  man  begreifen  mill,  DagCeute, 
»ekpe  fHb  um  Die  Äir<b<  ober  Da«  gemeine  SBefen 
roopJ  oerDient  gemaept  haben,  ihrem  ganzen  Or# 
Den  ein  03 or urtbeil  auf  Den  4bal«  neben,  unDDef» 
fen  Slnfeben  bep  Denen,  »ekpe  oon  anDerer  Seute 
Sßeeoientfen  Da«  rechte  Urtbeil  ju  fdUen,  niebt  im 
(ÖtanDefmD,  Da«  ift,  bep  Den  meiften,  in@efapr 
fepn,»enn  fte  fub  Den^eiD  gegen  Die  Sßeltroeifen 
regieren,  oDer  ftd)  oon  anDern  leicbt  etwa«  meif 
macben,  oDer  fiep  Durcp  Da«©efd;rep  foidjer ,  Die 
hjbnlicb  Idflern,  unD  anDert  Dergleichen  Ürfacben 
bewegen  lafen,  Dag  fu  willfübrlicbe  53bi|pfopbticpe 
(äd^e,  welcbe  fte  noeb  nid>t  hinreichen d  oer|leben, 
Pieiweniger  mit  folepem  $iei§  unD  Sorgfalt,  al« 
nbtbig  ift/  roiDer legen,  ficb  eine« 93e weife«,  Der  ei* 
nenperbagt  maebt,  beDienen,  Dergleicben  jeDet, 
aueb  UnwifenDer,braucpen  fan,inDem  fte  nebmiidb 
Die3)?epnungen  Dtr^BeJtweifen  oerDreben,ne  mtf 
oerbajjtergeute,  al«Bptno)ene,  Lobbes  unD 
anDerer  oon  Der  Jtird>e  verworfenen  Ävtjcr  Mk> 
fd^en  oergleicben;  fi«ntit  Perbagten^obmen/aW 

D(«  Spinoiirmi,  Hobbefianifmi,  Pelagianifini,  Soci- 
nianifmi,  unD  Der  @o  t imt rl dugn u  im  befebimpfen ; 
fte  mit  verbofltcn  Folgerungen,  ol«  wenn  DaDurcb 
aUe^reppcit,  ade  ^ugenD,  alIe@otte«t>ertbrung 
(reUgio),  ad«  ©ereebtigfeit  aufgeboben,  bingeaen, 
Der  ®otte«t>erIdugnung,  Srcpgctflerep,  Pelagiani- 
fmo,  unD  nton  weig  niete,  wa«  enblicp  für  einen 
abfebeulieben  abentbeur  1t>ov  unD  ?bür  oufge« 
tban  wurDe,Die  frreitige^)uncte  erb6f>e/afel  wenn 
Die  SBoblfartb  Der  ganzen  Äircbe  unD  gemeinen 
SBefen«  Darauf  bernbete;  unD  enDlieb  Den2Belt# 
weifen  felbft  mit  Der  gottlofen  «ettpuroigurg  we* 
he  tbun,al«  wenn  fte  einen  perborgenen  ©ift  un« 
ter  ihren  Korten  Perodrgen,  etwa«  wahre«  nur 
allein  ju  Dem  ^nDe  mit  Darunter  mengten,  Damit 
fte  ihre  ©ottloftgfeit  entfcbulDigen ,  unD  Der  Per* 
Dienten  ©träfe  enrgeben  mbebten.  hingegen  fan 
ftcb  einer,  Der  permepnet,  Dag  ihm  obliege,  Dafür 
ut  foegen,  Dag  er  feine  fcpaDltcpe  3«bumer  ein» 
fcbleicben  laffe,  für  Dtefer  fd>duDlkben  unD  fcbdfc 
lieben  ?horhett  unD  QJerweqenbeit  leicbtlicp  in 
Obad)t  nef)men.  löenn  fobalD  er  erfdbret,  Datj 
ein^EBeltweifer  etwa«  por bringet,  welcpe«  er  enb 
wtDir  fribH  pormabl«  niept gelernet,  pDer  bt«bec 
nirgenD«  gelefen,oDer  wa«  er,  wenn  er  e«  gehöret, 
oDer  gekfen,  bi«ber  no<b  niept  na<b  aller  ©trenge 
unterftepei  bat,  ober  gar  niebt  unttrfiwpen  fan: 
fo  mug  er  por  allen  ©ingen  formen,  ob  man  e« 
unter  Die^bilofbpbifcben  «Kepnungen  ju  reebneh 
bat,  ober  niept.  ^olcpe«  ift  ntd>t  febwer  >u  tnt« 
fcbeiDcn,  brauefiet  aueb  feine  fonDerlide  au«föb» 
rung.  S>cnn  wiBfübrlicpe  ©dee  beriefet  man 
nur  ,u  Dem  fnDe  au«,  um  Dapw  ton  Demjenigen, 
$  wa« 


>9'    tOttmMft  ftlFfttm$  (pbilcf) 


»a«  man  bemerrfet,  au«  ©dpen  ©runD  an,ugc> 
bfn.,  unD  »a«  Darauf  gefcbloffen  miro,  Idjfet  man 
nicht  al«  »apr  gelten,  auffer.wenn  man  befinDet, 
tag  «6  mit  Oer  Erfahrung  überein  fommt,  »enn 
man  feint  21ufrwrcf  |  am  feit  auf  «emerrfung  teö» 
jenigen  rietet,  »a«  man  fonfl  nirfn  »ürDe  be 
meref et  baben.    Sftan  bat  e«  alfo  für  richtig  unD 
genehm  JU  palten,  Dag  Der  SBeltroeife  rie@ren$en 
«inetf  »iUfüprlicben  ©afce«  nicfjt  überfcpreite, 
»enn  et  fiep  txtf jenigen,  Daoon  Die  SXeDe  ift,  niept 
ttetter  beDienet,  al«  nur  ©runD  von  Demjenigen, 
»ad  man  au«  nngejmeifeltet  Erfahrung  bat,  an« 
jugeben,  unD  wenn  er  etroa*  curd;  ©cplüffe  (a 
priori)  Darauf  herleitet,  Demfe  lbigen  reinen  anDern 
Sfapen  imcpreibet,  al«  Den  c«  bep  Unter fuebung 
(inet;  »Ulfül>rlicben©ope«  haben  fnnüOolf  hat 
in  Der  Pfycboiogia  rational i,  Datinnen  man  oon 
Demjenigen,  »a«  in  Der  Pfychologia  «mpiricaal« 
«n  Dttfpew  bemerrfet,  angtfuhret  »irD,  fiep  Der 
vorher  beftimmten  <£>armonie ,  ir  cid;  e  Det  ^)err 
oon  JLabnm  erfunDen ,  Da«jenige  Darau«  ju  et* 
fldren,  »a«  auf  Der  @emeinf*aft  jwifepen  ©eel 
unDSeib  beruhet,  al«  eine« miüfübrlicpen ©afce« 
beDieneumD  e«  niept  »eitet.al«  e«  tiefe  ©ren&en 
terflatten,  erflrecfet,  nicht  einmahl  in  Demjenigen 
Sali,  n>ie  er  fleh  mit  Dem  Sfcpfpiel  anperer  bitte 
fcbüfcen  fönnen,  unD  Die  Vernunft  ihn  oertpeiDi" 
gel  bdtte,  |.€.  Da  er@runDe  nötbtg  hatte,  ju  er» 
»eifen,  Dag  ein  ©Ott  fep.  ©iefe«  toirp  auch  ei 
nem  jtDen,»enn  er  e«  fchon  nur  obenhin  liefet,  fc* 
gleich  offenbar,  »enn  nur  fein  ©emütp  oon  feiner 
©omütb«.SSeroegung  hingeriffen  »irD,  roeiepe  Da 
pinbert.Dag  er  Darauf  acht  habe,  ©enn  er  »irD 
jnercfen,Dag  et  ftch  Diefe«8ebr.Jöegriff«  (fyft  ema- 
eis )  nirgenD«  anber«  beDienet  habe,  alt*  nur  in  Der 
»etnünftigen  ®eelen»^|fenfcpaft  (pfychologia 
«tiomli),  welche  in  Dem  fünften  Kapitel  Der  per* 
nünftigen©eDancfen»>on@Dtt,  Detail,  Der 
©eele  unD  Den  ©ingen  überhaupt  oorgetragen 
»irD.    Wolf  nennet  aber  Denjentgen  £beil  Der 
«ehre  Pon  Der  ©eele  DlePernünftige©eelen,<2Bifr 
fenfepaft,  Darinnen  man  ©runD  pon  Demjenigen 
angiebt,  »a«  in  Dera$h«Üe,  Der  au«  Der  €rfah« 
tung  genommen  ift,  pon  Der  ©eele  bemetclet  »itD, 
folglich  fonnte  fchon  Darau«  erhellen,  Dag  er  fte 
nicht  anDet«  alt  einen  toiUruhr  lieben  ©ap  gebrau» 
epet  habe.    3a  er  hat  auch  im  Anfangen  torfei» 
feigen  abhanblung  überhaupt  erinnert,  Da§  et  Da* 
QBefe n  unD  Die  Statut  Der  ©eele  um  De«»egen 
unterfud)e,  Damit  er  ©runD  Pen  Demjenigen  geben 
fftnnte,  »a«  Pon  Derfflbigen  bemerrfet,  unD  im 
Dritten  Kapitel  anqegeben  »orDen  ift,  »eiche«  cv 
ju  Der,  au«  Der  Erfahrung  genommenen  2ebre,pon 
Der  ©eele  beOimmet  hatte.   ©cpldgt  jemanD  Die» 
jenigen  gbfdfee  im  fünften  Capitel  nach,  Darinnen 
«r  Die  oorber  beftimmte  Harmonie  al«  einen  ©runD 
gebrauchet:  fo  fan  er  feben,  Dag  Dafclbft  nicht« 
anDer«  gef<pieb»,  al«  Dag  auf  eine  oerfrdnDlichc 
5Ärt  gejeiget  »irD,  »te  Dasjenige  nach  DieferSftep» 
nung  angehe,  Deffen  SBürcflicbfeit  niemanD  in 
Smeifel  jiehen  fan,  inDem  fte  Durch  Die  tägliche 
Erfahrung  befldtiget  »irD.    £.  £  SBft  »i(fen 
au«  Derfelben,  Dag  Der3»enfa>  eine  ©ttmme  Pon 
ftch  gebe,  Damit  er  Die  Vernunft. ©chlüffe  feiner 
©eele  anDeutet,  unD  in  fofepera  $afle  heiffet  Die 
Sprach«  wqanfty,  NtPM 


^^t>rri^etncywnrtg(pt>/(oQ 

2ßorte  pot bringe,  »eiche  mit  Der  Vernunft  über- 
ein rommen.  3n  Der  pernünftigen  ^iffenfebüft 
pon  Deröetl«  nimmt  er  eben  Diefe«  al«  »ahr  an, 
unD  jiehet  auf  feinerlep  2ßejf«  tn  3»eifel,  tag  es 
gefcbebe,dnDertauch  inDer©ache  nicht«,  fonDern 
bemühet  Reh  ju  jeigenf  »ie  folche«  nach  Der  por- 
her  beflimmten  Harmonie  gegeben  f6nne,  ta« 
\%  »enn  man  annimmt,  fle  fep  »ahr,  Dergeftalr, 
Dag,  »enn  man  fe^et,  fie  fco  falfcp,  feineö»e(!<« 
folget,  Dag  »ir  feine  ©timmen  pon  un«  geben 
f&nnten,  Damit  »ir  einem  anDern  Die  SBetrtunft* 
©chlüflfe  unferereSeete  }u  erfennen  geben:  fon* 
Dem  Da«  nur  ge»ig  ift,  e«  gehe  folche«  gan*  auf 
eine  anDeteartju,  al«  Dfefer  »iüführliche  ©ai 
mit  fleh  bringet.  UnD  »enn  jemanD  gnoig  feprt 
»iB,  oh  ein  anDerer  ©ap  Darauf  gegrüncet  fep : 
Der  hat  nicht«  anDer«  ju  thun,  al«  in  Der  natür* 
liehen  ©otte«geIal>rheit,  »eiche  tm  fecpflen  «apitel 
oorgetragen  »irD,  De«gleichen  in  Der©ittem  unD 
©taat«.8ehre,  Die  au«  Det  ^xiupt * <2Biffeiifc^öfc 

(Meraphyfica)  angeführten  Sfbtdec  (pamgraphos) 

naehiufcblagen:  ©enn  fo  »irD  »gleich  f  lar  »erDen, 
Dag  an  feinem  anDern  Orte  etwa«  angefäbret 
roerDe,  einen  Srroegung«»  oDer  in  Da«  geben  ein« 
fltflTenDen  ©ap  (dogma  pragmaiicum)  Damtf  ju 
bcfldrcfen,  »a«  nach  Diefer  «Wepnung  fehmeef et. 
©tebet  man  nun  ein,  Dag  Der  ^bjlofoph  in  Den 
gehörigen  ©epranefen  bleibet;  fomug  man  ihm 
oerftatftn,  Dag  er  fich  Der  $re pheit,  ©dpe  au«  ein- 
anber  herau«  \w  bringen  (libemtt  philofophr ndi) 
beDiene-   SDie  aber  un\>orfta>tig  Dabep  fmD  Die 
muffen  erinnert  »erten,fle  möchten  ftch  Der^ep. 
nung  n«ht  migbrauepen,  inDem  fte  folcpe  übel 
oerflehen,  unD  Darau«  fcblteffen,  »a«  Doch  mebt 
Darau«  fojget.  »eil  ft«  »ünfepten,  Dag  Da«  »abc 
fep,  »a«  ihre  gafter ,  oDer  böfe  $egieroen  ju  b* 
Königen  Dienet.  €«  lieget  aud>  einem  SBelneei. 
fen  ob,  Dag,  roenn  ihm  Dergleichen  «Kigbrauch  bu 
fannt  »irD,  er  auf  Da«  Deutliche  jeige,  e«  fliefie 
au«  feiner  Ü)?epnung  Da«  ©eqentheiL    ©enn  fo 
tm  Der  ^  gbrauch,  fo  oiel  moqlicb  ift,  au«  Dem 
^aegttduraet,  »elcher  im  ©eqentheil  untermal- 
ten  »irO,»ennSKdnnet,  Die  ein  Sfnfebw  haben, 
felbfl  böfe  Folgerungen  Darau«  machen,  »elctie 
nicht  au«  ihnen  flieffen,  unpjugleid)  behaupten. 
Daß  fie  Darau«  flieffen :  Darauf  Dann  Diejenigen, 
roelcpen  Daran  gelegen  ifl,  fte  mit  bepDen^)dnDem 
annehmen,  gleichfam  al«  folgten  fie  au«  Det?D7ep* 
nung  De« ^hilofophen,  unD  Da«  um  fo  oiel  mehr, 
»enn  fte  ihm  eine  ©cparffinnigffit  jutrauen. 
©enn  e«  gefebiebet  nicht  feiten,  Dag  man  Den  S)?i§* 
brauch  einer  SÄepming  nicht  Dem  3Belt»eifen  m. 
|uf<hretben  hat,  »elcper  ihn  richtig  gebrauchet, 
fonDern  Den  ffolgetung«macpefn ,  Die  folche  mit 
böfen  Folgerungen,  »eiche  Doch  feinnJroege«  Dar- 
au«  flteffen ,  beldfligen.   €«  ifl  aber  gar  ntept  )u 
rarhen,Dag  man  Den  rechten  ©ebrauch  eirie«roiu> 
fübriteben  @a&e«  nicht  ohne  offenbahren  Scha- 
ben Der  <2Bif7enfcpaft  um  De««D?igbrauch«  »iOen^ 
Den  Dtegolgerung«macher(confequentiarii)  einge» 
mm,  ODer  »enigflen«  gebiUtget  haben,  aufbebe- 
^Denn  man  muß  nur  Dem  SRigbraucp  oorbeuaen,. 
unD  Den  ©ebrauch  bepbehalten.   e«  ifl  nebmliÄ 

"toÄ^t  Da^««S«>laerung«macher  einen 
miUfubritchen  ©a^,  Deffen  3Cahn'cbeinltcbfcit  >or» 
mtm  ^papfpppw  .m«  fd;(in  baren  ©fünDen  ge» 
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jeiget  morben  ift,  mit  gottiofen  Folgerungen  be* 
jcpirDcren,  u>eld)e  Dod)  nid)C  borau*  folgen,  Damit 
nk^c  um>orfiä)tige  auffolcbe<3Beife  bie  DDlepnung 
<i«  mabr  annehmen,  unb  bildet  «ermepnen,  Die 
Folgerung«  fepn  gleicbfaUS  mabr,  meil  fte  ttjren 
£ü|ten  gurtet  ge,bcn.  <2Btr  febärffen  biet  «wo* 
ein,  roeld)eS  f luge  @taarsieute  felbft  in  Uebung 
getraut  haben.  5>nn  mem  ift  utibcfannt,  ruie 
in  ©cbmeDen ,  n>o  es  an  Ütätben,  bie  e«  in  Der 
(£taaffc£lugf)cit  rccf>t  r>oc&  gebraut  hoben,  nicht 
fehlet,  als  3ofua  ©cfmnms,  ^rofeffor  Der  &ot* 
te^elabrbeit  auf  ber  SlcaDemie  ju  £unDen,feinm 
VLoucgen  oen  fjujcnootj  roegen  ocs  ponrcnicycn 
berau«gegcbenen  3BercfeS  wm  bem  9\ed)te  ber 
9?otur  unö  Q3ökfer,  mit  einem  Derbaflen  9Je* 
rociSgrunDe  angegriffen;  unb  afle  Pflichten  eine* 
golgerung«mad)erö  auf  Das  genauere  beobad)* 

tet,  UnD  ibn  be«  ^>epDtntf)Umg,  Zwinglianifmi, 
Sociniinifmi,  tybfölim*,  Pelagianifmi ,  Hobbe- 

(Mnifmi,  OrtcCamTmi ,  (Denn  Deimabls  mar  Der 
Sptnozifmus  noeb  mehr  befannt  morden,  befdjul* 
biget  b««e;  bie  grifft  Diefe«  ©otteögelcbo 
ten,  auf  SSefebl  Dcs£ofes  oon  bem  £encfer  per* 
brannt  morben  ift  Pufenborfen  aber  bot  man 
beSmcgen  feine  £anbel  getnacbf,  Da§  er,bep93e* 
frimmung  bes  Ursprungs,  moper  bie  »panblun» 

gen  gut  Ober  bdfe  mürben,  ( in  determinanda  mo- 

raiitate  aelionum)  oon  Der  bisher  gemöbnlicben 
Nennung  abgegangen  mar.  QBir  moOen  {ein 
anDer  Krempel  mebr  hieb  er  fe$en ,  baburd)  eben  | 
Diefe«  bejrätiget  mirD,  n»a«  mir  mit  Pufenoorf* 
Sßepfpiel  befräftiget  haben,  Denn  e«  folte  nid)t 
an  anbern  fehlen,  meiere  theils  älter,  tpetls  neuer 
ftnD,  als  Diefes.  &  ift  aueb  nid)t  nötbig,  Dag 
mir  eweifen,  es  fomme  Diefe«  mit  Den  Regelnd* 
ner  mabten  <Staat$fun|t  ganb  genau  überein, 
inDem  auf  Demjenigen;  mos  mir  biet  gefügt  (ja* 
ben,  bie  IBabrbeit  Dcffelben  überflü&lg  erbellet. 
politt|Hie  IMinjbetr ,  rvädye  man  bey  pbilo> 

\op\>i\'d>tn  wiUtür^rlieben  ttTernunaen 
311  gebrauchen  bat,  wenn  Darüber 
gc|  rnrrcn  totrb. 

€«  werben  fid>  aueb  Diejenigen,  meldje  Wacbt 
f>aben,  leid)t  huren  fdnnen,  Dag  fie  md)t  Durd) 
unoerftanDige«  ®efd)rep  unD  Eäfteni  ihr  2lnfe* 
ben  in  ©efabr  ftyen  (äffen.  5>nn  1)  fotte  man 
Die  Älctgen  Derjenigen  für  oeroaebtig  baiten;meU 
cr)e  mit  einem  nur  oerbaft  macpcnDen  iöemei^ 
grunDe  angejogen  fommen/meieben  mir  mit  fo 
Itbbafttn  färben,  Die  mir  oen  Clerrfen;  einem 
um  Die@eiebrf4mFeitbocbk>erDienfen3}tanne,  ent« 
Wbnet,  furß  oorber  abgemablet  paben,  ba§  man 
foldx  notbmenöig  fo  gieieb  erf ennen  mu§.  Senn 
ift  t\ncB  ^epnung  tndn  febon  jiir  Onüge  miber# 
leget,  menn  man  nacb  2t rt  eines  auf  erma*  un# 
gereimte«  fübrenDen  Q3en>eife*  (demonftr.  indi- 
red«)  «inen  einzigen  faifeben  <3d)(u§  Darauf 
folgert.  Raufet  man  niebt  a(fo  Folgerungen 
au*  Folgerungen  gan^  in  einer  anDem  %\b\\tbt, 
ai s  um  )u  miDerlegcn ,  nemiicb  eine«  anbem 
reunb©iiicf  ©cbaDen  jujufügen?  ^ommt  niebt 
Da«  gan$e  QJerfabren  Cp™x'0  bep  Den  üerbajr 
macbenDcn  ©emeiögrünben  au«  einer  SJegierDe 
©cbaDen  ju  tbun  per?  QBif  erachten;  Diefejf 
fco  Daran«  gur  ö  .re  offenbar,  mei(  Die  ^cp< 
nung,  meld>e  beirrittcn  mirD,  mit  ^br^©ä^en  Der» 
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hafjter  £eutenerglieeben,  mit  neiDifiben  Gahmen 
befebimpffet,  mitgottlofen  bekräftigen  ^utbmaf» 
fungen  (&rgroopn)oerfoiget  mirD,  Da  Dod)  ein  \tt 
Der  merefet,  Da|  man  bauen  feinen  rid)ti* 
gen  i&meiggrunD;  barvon  bie  galjcbbett  fblgte, 
bernepwen  fdnne,  unb  ba§  Dergieid)en  nid)t  von 
einer  Siebe  jur  dBabrpeit  (ttMW«  meld)e  fit^ 
auf  bie  Qßicbtigtcit  Der  ÖrünDe;  unD  niebt  auf 
Den  ©ift  bep  ben  ©a>elben  grünbet.  ^0  muf 
aud)  a)  eine  Älage  wrDitbtig  oorfornmen,  menn 
jemanD  fein  llrrbcii  t>on  bei  anDern  ^)anb(ung 
frort  Der  ^)anD(ung  (6äi)fe(b|i  anfübret.  ©enn 
ein  feDer  ficbet,  Da§  menn  einer  Den  anbem  oer» 
flogen  mitl,  baft  er  fagen  muffe,  roa*  Der  anbete 
getban  babe,  nid)t  aber,ma«  it>n  oon  be»  anbern 
J>nbiung  Düncfe.  3-  ^»  ^Benn  einer  ben  an- 
bern anflöget, Da§  er  atbcifiifdx  irrgläubige  Ecp# 
ren  bege,  ba§  er  Der  Sltpeifrerep  'Zhiit  uno  ^boe 
auftbue,  ba§  er  Die  $repbeit  aufbebe,  ba^  er  Die 
fhiNrenDe  3ugenD  wrfübre:  2)er  erjeblet  nid)t 
eine«  anDern  feine  >&anD(ung,  fonbernfein  Ur» 
tbeil  Davon,  meid)e«  Dod)  oon  Der  ^brpeit  mett 
|  abgeben  f  an.  Oefter«  mirD  Do«  Urtpeil  Der  SDti§* 
güniugen  b(o|burd)  ^rjeblung  Der  «Oonblung 
miberleget.  lt>abin  gehöret  aud),  Da£  man  Die 
Soeben  mit  ihren  Umflänben  anfuhren  mu§,  Da 
e«  nur  alljubefannt  ift;  Da§  etwa*  unter  Qtmif* 
fen  UmflanDen  untoDclid)  ifr,  ma^  auifer  Denfel* 
ben  nid)t  ju  enrfd)ulbigen  fcpn  mürbe.  SDaber 
muf  aud)  Die  Qrneblung  Der  Q3egebenbcir,  menn 
aUe  Umfcänbc  meggeiaffen  fmb,  billig  für  oer* 
Däcbtig gehalten merDcn.  @o  geboret  aud)  niebt 
minDer  bieber;  Daf  Die  3wtbümer,  melcbe  man- 
einem  ©d)ulb  giebt,  au«  ben  dBorten  be*  5Qm 
faffer«  fflbfl  in  <&i$e  jufammen  gebracht,  unD 
vorgetragen  merDen  muffen ,  fblglicb  ade  aus* 
febmeiffenD«  unD  meifläuftige  ÜieDen, Damit  man 
alle*  unter  einabDer  menget,  perbäd>tig  fcpru 
^enn  man  nun  Diefe«  mabrfebeinlid)  erwogen 
bat,  um  De«millen  man  megen  Der  $lut'iid)tiflfeit 
foleber  £eute,  meld>  Den  ^IBeltmeifen  fein»  finD, 
billig  einen  Slrgmobn  befommt:  fo  fon  einer,  Der 
fid)  in  Obacht  *u  nehmen  bat,  ba§  er  niebt  (eid)t# 
lid)  unbilligen  flogen  ©eböt  geben  möge,  au« 
Der  ^beorie  pon  Den  ^>bili>fppbifd)en  ^epnun* 
gen  leiebt  abnebmen,mo««n  benifiogen  unDSöo 
fcbulDigungen  roabr  fep;  Denn  Do  3)  Die  gan$e 
^öeurth«lung  Darauf  hinaus  lauft,  ob  Die  9ftcp* 
nung  (fententii)  Deß  ^elfmeifenein  ^bilofrpbi' 
fdjer  miflfübrlieber  <Sa$  fep,  unD  ob  Der  SGelf* 
mcife  Damit  in  Den  ©ebranefen  eine«  millfübrli* 
eben  @afje$  bleibe ;  fb  ifl  nid)W  onDers  üon  norhen^ 
aW Dem 5lnf läger  jubefeblen,  Daß  er»)  DicSKep* 
nung  Des  CEBeltmeifen  mit  feinen  eigenen  2Bor^ 
ten  UPrfrogen,b)  Die  ©teilen  anzeigen  foO,Dorin* 
nen  er  Dasjenige,  morüber  man  ftrenet;  als  einen 
©runD  anfübret,  eine  gemiffe  Sebre Daraus  ^u 
bemeifen;  bernad)  bot  er  aud)  Den  CEöclrmeifen 
ju  fragen «)  ob  er  Diefelbige  ?0Zepnung  für  Die  felnU 
ge  erf  enne,  ober  ob  er  Daran  efmas  perbeffert  baben 
moüe?  (ba  er  Denn  In  Dem  anDern  $Aflc  ibm  auf» 
legen  fan,  Da§  er  folebe  beffer  einriebte,  unb  Den 
^meis,  Da^  er  fie  alfo  perflanben  babe,  aus  ei# 
ner  ©djrifft,  Darinnen  Diefelbe  Irebet,  porbringen 
foDe;  b)  mie  er  Dlefen  millfü belieben  @a^  in  fei# 
nene<briftengcbraud>etbob<?  «ufbief«  93cf< 
t  a  mu-ö 


wirb  cß  boib  erhellen,  ob  man  über  eine  ^>f>Hofo# 
ppifd)c  «9?  pnung  ftreite,unb  ob  bet <3BcItn>dfe, 
welkem  «DeifjcnwfHgc  allcrlcp  #anbd  erregen 
woücn,in  ben  (Scprancfcn  einer  S&epnung  fre* 
ben geblieben  fep, Da§ man  alfo an  ihm  feine  2rcd> 
hcir  .m  pbilofopbircn  cinMifcpräncf  cn,  fonbem  viel» 
mepr  feiner  Sfcrläumber  äüpnpeit  <£mbalt  ju 
fpun  bat,  bamit  ftc  niebt  unoerficptigcn  Acuten 
änlat;  geben,  eine  unfdjulbigcunb  -ur  2(ufnabmc 
Der  96iffenfä>ifiten  Dienenbe  9)Jepnung,  wenn  fie 
gleid)  cinmapl  falfd)  befunDcn  werben  feite,  auf 
eine  f<paDlid)c  riÖeifc  inißuibraucpen.  töenn 
überleget  manbic  "DXcpnung  beß  SEBelnvctfcn, 
welche  bejtvittenmirb:  fo  erhellet  balb,  obftcaud) 
tqju  biene,  von  bemjenigen,  was  burd)  bie  (jrr* 
faprung  befannt  worben  i|  t,burd)  (Scplüfje  (a  prio- 
ri) ©runb  anjugeben,  folglich  ob  baß,  worüber 
man  ftreitet,  eine  JMjiIofopbifcbe  $icpnung  fep, 
unb  wenn  man  (Sa$e  anführet  ju  beren  <5rftd^ 
•  rung  ober  beweis  fie  gebrauchet  wirb,  fo  fiepet 
man  nidjt  minbcr,woju  fic  ber  ^pilcfopb  gebrau« 
tpet  habe.  &  &  wollen  fetjen,  manftreite 
wegen  beß  (Scbicffalß,  unb  eß  würbe  ber  Streit 
fo  bed)  getrieben,  alß  wenn  aüe  ^ugcn^alleöc* 
reeptigfeit,  alle  <$:reue,  |a  bie  gan$cSKcligionncb|i 
Dem  gemeinen  SiBcfcn  barüber  ju  Örunbe  giem 
gc.  OUSenn  man  fragt ,  worauß  benn  ein  fo 
fcpablicpcß  (Bcbicffvii  folge;  fo  würbe  gcantwor» 
tet,  JtcibntQcna  vorpcrbctnmmte  Harmonie  fet> 
t6,  baburd)  ben  'SDknfcpcn  alle  $reppeit  genom* 
men,  unb  eine  fatale  ^otbmcnbigfcit  burcpgäm 
gig  emgefübret  werbe,  man  nun  einen 

3Beltwcifen,  maß  benn  bie  vorberbeffirmnte  «ftar* 
monie  fep,  ober  fcblagt  cin9M)ilofopl)ifd)eß  2Böiv 
tevbud)  auf,  wdcbcß  ein  retpter  ^pilofopp,  mit 
ei)cr  <Sd)arffmnigfeit  unb^ugenb  verbmbef,  et« 
barfeit  unb  «-IBaprpeit  liebet,  ben  (Sinn  ber  ttu* 
te  riiept  verbrebef,  unb  fiep  burd)'©cmütpß*Bc. 
megungen  nid)t  lenefen,  auepnitpt  von  ibnen 
binreiffen  läifct,  bergleicpcn  baß  allgemeine 
OBorterbud)  ber  Äüufte  unb  QBiffcnfcpaJftcn 
#errn  Ht.  Chamber«,  eineß  §ngcUanbcrß  ift: 
fo  wirb  man  baio  fiiibcn ,  eß  fep  ber  berühmte 
Scbrbcgrijf  (mir  fuhren  biclBorte  Dcß  cingelKw* 
Dcrß  an)  Dcß  #crrn  oon  Jtcibni*,  baburd)  er  bie 
Bereinigung  ober  öememfepaffr  jmifdxn  (Seele 
unDleib  ctflaret  bat.  CDa  fielet  man  nun,  bat 
eß  eine  ^pilofopbifdx  Stopnung  fep,  weil  enoas 
angenommen  wirb,  umbarauöoon  benuenigen 
c  u  unbc  anzugeben,  maß  auß  unftreitiger  (Srfap* 
rung  befaßt  ijl,nemlicb  oon  bcröemcinfcbafff,  meU 
e^e  bie  95orflellungen  unb  3$egierben  ber  ^eelc  mit 
ben  Qkranberungen  unb  ^aoegungen  beß  2eu 
beß  haben.  §ragt  man  ferner,  maß  inbiefer 
53i)tepnung  angenommen  werbe,  alß  wenn  eß  oor« 
fjanben  wäre,  ober  fcblagt  jubem^nbc  baß33dr« 
terbud)  nad) :  fo  wirb  er  finben ,  ba§  man  am 
nimmt,  bie  ©eelc  babe  eine  gewijfe  fKcibeberÖe* 
banefen,  ^öegierben  unb  (rntfdjlieffungen  (voli- 
tionom)  ber  ?eib  aber,  weldjer  eine  bloffc  D?l»id>i- 
ne  ift,  eine  gewifle  üveibe  ber  Bewegungen ,  wcl^ 
cic  burd)  eine  3Ked)anifd)c  Einrichtung  ber  ^beu 
ie  unb  ömbruef  ber  aujfern  ©innen  oeranlaffct 
werben ;  ©Ott  pabc  eine  foldje  @eelc  unb  einen 
feld>cn  £eib  mit  einanber  oerbunben,  beren  SSßärf 
tfungen  überem|timmen,  baß  tjt,  wo  bie  £Kcit>< 


\ 


ber  Q^orftellungen  im  (Semütb  fiep  )u  ber  Üx€if>c 
ber  Bewegungen  in  bem  ^ibe  («bicfet.  fraget 
man  nun  ferner,  ob  man  eine  anberc  Oleipc  in 
ber  (5eelc,  unb  eine  anberc  {Keibc  in  bem 
Vnbc  iulafje,  alß  gewefen  fepn  würbe,  wenn 
bie  @eele  einen  @influ§  in  ben  £eib,  unb  ber  teil» 
in  bie*^ede  batte,  baß  ifl,  wenn  Der  teib  bie 
SÖorltcHungen  ber  (Seele,  bie  ©ecle  aber  bic  Be* 
»oegungen  beß?.etbeß  be)hmmtc:  foijt  tie 
wort  fo  gleid)  k^ba^  in  allen  SDccpnungciiy beren 
fiebbie  ^Belnweifcn  bebienen,  Die  öcmcinfcbafft 
$wifdxn<3eelciinb$!cib  ju  erflären,  cincrlepfXeu 
beber  Q5or|tenungen  ber  (Seele,  unbcinerlepDtei»« 
bc  ber  SBcranberungen  in  bem  fceibe  fep.  S)enn 
burd)  bie  Keimung  wirb  niebt  beflimmt,  wie  baß# 
ienige,  waß  oorljanben  iß,  fepn  muffe;  fonbem 
nur  Örunb  angegeben,  marum  eß  fo  ijt,  wie  man 
eß  befinbet.  Qtnn  burd)  feine  ^Äepnung  wirb 
geläugnet,  ba§  etioaß  fep,  fonbern  nur  Örunb 
angegeben,  warum  eß  vielmehr  i|t,  alß  niept  i|K 
fraget  man  nun  ferner,  ob  ber  SBeltweifc  ben 
l'chrtearijf  ber  vorher  befrimmten  «ö^r<noaie  alß 
eine  SÖicpnung  braudje;  unb  fid)  beren  nidjt  an# 
berß  hfbiene,  alß  nur,  oon  bemicnigen,  mal  gc» 
fd)iebct,  Orunb  anjugeben;  fo  mu|j  man  feine 
(sd)iifften^iad>tcblagen,  ober  Der  Slnfiager  mu§ 
auß  feinen  (£d)rijftcn  betve:fen,wo  cnvaßDarauß, 
alß  auß  einem  (immbe,  bcrgeleita  werbe,  weldje* 
entweber  ber  hetlfamen  Wiehre,  ober  ben  Ovegcln 
ber  Ritten  juwiber  ifr.  5ilfo,  wenn  jemanö 
rOoIffeni  *6d)rifften  nad)fd?lagct,  woecbcrvoiv 
her  be|n;mmcn  •»oarmonic  (invehnung  getpan 
bat :  fo  wirb  er  wahrnehmen,  taji  er  fie  nidpi  an* 
berß  bwudjet ,  a!ö  nur  barauß  Grunb  anjuge* 
ben,  von  bemicnigen,  maß  gcfd;tepcf,  unb  n>aß 
von  ber  <3cmcinfd)afff  ber  «Seele  unb  beß  Ücibeß 
herfommt.  (rß  ifl  nid)t  fo  gar  fepwcr,  in  allen 
füllen,  wo  von  ben  5]>bilofophtfcpcn  ^cpnungen 
Qotrcit  erreget  worben,  ben  Betrug  ber  §olgc» 
runAßmad)er  (confeqoentiariorom)  |u  eutbecfcn , 
weld>e  burd)  ihr  cntjc$iid)eß  öefd)rep  einem  bas 
9iad)bcncfen  benehmen  moBen. 
riorbwenbigfcir,  roUlfiibrlic^e  itTernungcn 
pon  Aclyvat  $u  unterföeiben,  und  ipre 

^4>r«ncfen  $u  bi urrtn  tlcff. 
^ß  lüftet  |id)  aber  md)t  allein  auß  bem  vorhin 
angcbrad)tcn  jur  emüge  verlieben,  bafj  biete 
(Sorgfalt,  welcl)e  man, bie  'Jtyilofepbifebcn ®<ep* 
nungen  von  ben  tehren  (dogmatibus)  gu  unter? 
fcbeiöcu,  unb  bic(2d)tantfcn,  Darinnen  ein  ^LBelf* 
weifer  bleibet,  ju  beurtheilen,  anwenbet,  md>t 
unnüfclid)  einpräge,  foubeni  es  fan  aud)  nod)autf 
fonDerbarcn  örünDen  bemiefen  werben.  fißir 
wollen  bavon  nid)t  fagen,  waß  benenienigen  ob»« 
liege,  weldje  Regenten  ober  aud)  Diütpc  oep  ih»' 
nen  finb:  (£ß  i|tgnug,  Diejenigen  ihrer  »])flid)t  ju 
erinnern,  wclcpc  bie  «D?aje|l)itcn  verebren  muffen, 
^.•r  feinen  ^uth  hi  fühlen  unb  feine  fKacpbe* 
gierbc  ausuilaffcn,  bcrgleicpen  @orge  nuß  Der 
2lcbt  $u  laffen,  fid)  fein  (Scwiffen  mad)ct;  ver. 
gehet  fid)  niept  wenig  bawiber.  (Da§  man  ba* 
bep  eine  fd)änblid)e  ^f)at  begehe,  flehet  man  jum 
wenigften  barauß,  weil  niemanb  biiran  <öd)ulb 
fepn  will.  Sftan  wirfft  ber  9\omifd)en  Äircbe 
vor,  ba§  ber  fybft,  ?rtc^,nias,  ben  Bifcbejf  ju 
ealfcburg,  X>v^A,  b*tot*n  oon  feinem  &$. 
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a*7    Wülfii&t-liebe  Metb*be(bie) 


t^um  abgebet  l)al><,  weil  er  Ocqcnfüffcr ,  unb 
aljö  eine  >]M)ilofophifcfc  fcebre  behauptete,  wdd}< 
»oti  ben  Äirdxinüatv'rn,  unD  fclb(l  bem  2lugufl  tu 
»erhoff  gcmad)t  warben  war,  g(dd)fam,  ai*  ob 
barauö  folgte,  bajj  eö  SDJonfdjen  gabc,mdd)e  nid)t 
pon  Slbam  berfamen,  unbfolglid)  nid)t»on€hri* 
fto  crlofei  waren,  aud)  Daher  nid)t  jur  (Stabt 
töotte*  geborten»  ©ie  ^atf>olifcf>en  laugnen  esf, 
weil  fic  K  bem  9Römifd)cn  93ifd)offe  für  unan* 
(ianNg  galten,  Mi  «  dneit  gette*fürd)ttgen 
$Rami,  unö  we(d)cr  aus  Regierte,  Den  (Stauben 
auszubreiten,  aus  3rrlanb  fid)  nad)  33apern  be* 
geben  hatte,  und  ber  Sirchc  nii^iid^e  3)ienfte  leU 
ffen  fonnte,  um  einiger  Folgerungen  willen,  wel> 
de  einer  'pbü'ofopbiföen  £cbrc.  ohne  fefren 
©runb  ju  haben,  aufgeburbet  worben  finb,  v>on 
ber  .Sviv die  roeggejager,  unb  beä  ^nejtertbums 
entfefeet  haben  folte.  SDic  €at()olifd)en  erfennen 
»on  felbft,  bat;  ein  fold)*r  SRifjbraud)  ber  slV\bil- 
üd)cn  ©ewalt  <2>d)anbc  t>eu  fo  genannten 
2l,>o|tolifd)en<2>tuhl$  gereidje,  unb  bie^ftroteftatv 
tea  benefen  nicht  anbei*  baron,  wenn  fie  biefen 
ßfcgbraud)  tabcln.  £t  oerfcbulbcn  fid)  aljo  bie* 
jenigen  an  ber  Sttcu'effar,  nad)  aBer  8eute  £vady 
ten ,  roeld)e  burd)  unbilliges  erregen  unb  ?a* 
frern  bie  SBelnueifen  beimlid)  anfd)warfeen ,  unb 
wenig  barum  befümmert  finb,  was  bic?Rad)welr 
einmabi  baoon  halten  werbe,  n>enn  fid)  bie  Ur» 
theile  nid)t  mefjr  nad>  aufferlid>en  ©rönben  rid); 

ten  Werben,     tüölff«   horc  fuccefllvx  Anni 

1729.  p.  177  u.  ff.  t£b<nbcff.  Heine  p&ilofo* 
pi)ifd)e®d)rifften,  II  ^h-  p.  2*6  u.  ff. 

TGtlllübthd>e  mttfcoDc,  ( bie)  fieb>ntct&0» 
te,(bie  VüillfübrltcfjOimXK^anbe,?.  1 337. 

IQOÜimvüdte  moraiitiir,  fiehe  tTXotaMt, 
(xt)UItijbrhcf>c  >  im  XXI  <8anbc,  p.  1485. 

VOMubdiQe  nachfolge  in  bev  Oir  bfc&öfr, 
fich*  nachfolge  ober£rb*$olgc,(i>ie  frtrn>«l> 
ligc)  im  XXUI  •iSanbe,  p.  1 16. 

TÜilltü&rliciK  nwfbrrtuct),  fiet>e  ÜJu$y  im 
LI  3knoe,  p.  951  u.  ff.  p.  956. 

XVtlltabvlid)c  cDbligarion,  ober  üerpflid)» 
tunß,  fiehc  X>erpfli4>n»rt0,  iraXLVli  '^anbe, 
p.  »555  u  tf-  be$flleid)«n  Perfprecljm,  (ein 
etnfettige*)  ebenb.  p  1940  tu  f.  wie  aud)  0ri* 
pulötion,  ( tTtllfü^cü^r)  tin  XL  QJanöe,  p. 
180.  unb  XX?itlfül?r. 

rt>ai!ubrljti>c  p«te,  T«b<  XCilifübc,  bc^ 
tUcttten  Pact,  im  xxvi  ®anbe,  p.  114  u.  ff. 
unb  Comprm  fw»,  im  VI  «öanbe,  p.  878  U.  f.  . 

n>tl!Eut)rlid)c  Pf^rtber,  fiefre  pfimö,  (frejr* 
wülitjf«)  im  XXVH  «anbc,  p.  1257. 

XOüieübrli<!)e  pbtlofoptwfcf)*  Wey  nung,fiche 
tDiUEubrltci>c  mevrrung,  (pbUo|bpf>ifcl>c). 

tDilltiibrlicf>e  Prafctiphon ,  ober  »eeahre» 
bete  "Deriöbrung,  fiche  Prctfcrtpm  conventio- 
nah,  im  XXIX  Sßanbe,  P-  82.  unb  X>tv\tf)t 
r«nö  im  XLVII  QSanbe ,  p.  8 5 4  u.  ff. 

XütötubvÜty  peetf  ober  ^erth,  ftehe  Pre- 
tium  formale ,  unb  Prttium  inßi£tun>>  im  XXIX 
SSanbe,  p.  342.  be$g(eid>en  ^djiitsung,  im 
XXX/V  SBanbc,  p  777  u.  ff.  \me  aud)  Cot,  im 
XLH  «Banbe,  p.  tfl  «•  ff.  unb  XOtxtb,  im  LV 
58anbe,  p  570  u.  ff. 

VOilltubtltdfc  Priefrer,  fiehc  Sactrdotts  vo- 
,,imXXXiU<öanbe/P.  i7y. 


VOilltubziity  Precurator,  fi«hc 
tor  voluntoriuty  im  XXiX  ^anbe,  p  "»47. 

rOil!fuf>rlid;c  Äcd^f,  )u*hc  tCillfübc 

tüdlfubrliclx  Kecf)r5^a4)rtif  Cat.  Ctf.'/V 
ober  slämut  arbitroriajxty  **bttraria% 
im  1  i5anbe,  p.  397.  ^Son  bem  Urtbeü  in 
tpillföl>rlicf>en  Äccbrs-^c^eivfu'he  ^cntnnj 
(<?d>ebari<|>terlt4>e)  im  XXxvil  Q^inbe,  p. 
190.  unb  ©ententj  in  Compromi0^aej?cn, 
ebenb.  p.  209.  roie  audj  AQ*  orbttrwa,  im  i 
¥xmtet  p.  597-  ing(eid?en  Arbitrium  viri  fooi, 
imil$ßanbe,p  1160. 

rDdIfubrlt4K  X«bt$*®t<mb,  fieh/  tOiu» 
fubrltcbe  <ficrid>t6'&tanb. 

tCdlfübrltcbc  Kirrer,  fiefr  Kic|)ttT,(wiü« 
EubHicbet)imXXXl  ^Sanbe,  p  139«.  wie  aud) 
Arbiter,  im  II  ^anbc,  p.  1 1 54  u.  ff.  unO  Ar- 
bitrat or,  eb?nb.  p.  1159.  SOon  bem  Urrbeü 
eine«  n?Ü!CubtIi4)en  .Kiebfcra,  fiehc  bic  5irti# 
cf el :  ^entetitj ,  (^d^tcöericbtt'rltcbe)  im 
XXXVI l^anbe,p.  «90.  unb€*enrcnij  in€ant 
promi^^adjen,  i  benb.  p.  209.  wie  aud)  -Mt  • 
orbitroria,  im  I  Söanbc,  p  397.  inglcid)cn 
Arb  t»wm  v  rr  boni,  im  II  ^anbo,  p  1 160. 

tEWfnbdtcbc  <?.:tje  in  bev  VCcIrtPcisbeit/ 
fiepe  Xtfdlfiibr.i4>c  memuitfl,  (pbdo|ö' 
pb»fcbe). 

tOillfabtIicf>c  «?<J).;«Urt.f, fiche  P-et  tmfur. 
male,  imb  Prttium  itiflBumy  im  XXIX  $?a:  be, 

p.  342.  wie  aud)  ^d>5?una,  im  xxxiv  &an» 
be,  p.  777  u.  ff.  betfgleidvn  Zor,  im  XL-fi^an' 
bc,  p.  463  u.  ff.  unb  VQevt&,  im  LV  33anbe, 
p.  570  u-  ff. 

XCAlf  übr!i<be  ^djicb^Kic^tcr,  (iehe  Ätd>* 
tet,  (w»lIEu|)c!idj»er;  Un  XXXI  ißanbe,  p.  139^ 
wie  aud)  Arbiter,  im  H  ^anbe,  p.  1154 
u.  ff.  unb  Arbitrator,  ebenb.  p.  11J9.  UnD 
pon  bem  ^Derfpredjfn,  fid)  mit  eitwö  witlfuhriw 
d)cn  ©c^ieb^^i^tert»  Sluöfprud)  begnügen  ju 
iaffen,  unb  bemfliben  w&ptöMto,  |Khe  benSIrti« 
cf  H :  Co»  prom  /[um,  im  VI  SJanbe,  p.  8-8  u.  f, 

tDillf ubrlid;e  f?d)if im(0crccf)ri0f cit ,  fiehc 
<?d)uej,  im  XXX  V  ^Sanöe,  p.  1 710. 

tX^iilFubrUd^o  &entcni$i  ftche  ^ententj, 
(&d>icb&n<btali<be )  im  XXXVif  ^mbe,  P. 
190.  unb  Renten«  in  Coinpromi»7*Ö5<tef)m, 
ebenb.  p.  209.  be«gleid)en  Aßto  Arb:trar<a>  tm 
l  Söanbe,  p.  397.  Wie  aud)  Arbitrium  virtbo' 
ni,  im  II  ^3anbe,  p  1 160. 

XEiUfubrlidj)*  ^equefrtimort,  fiehc  ^c» 
quefh'tmon,  im  XXXVII  ©anbe,  p.  307  u.  ff. 

röillfubiltebc  Servitut,  fiche  <?erüit«r. 
(n?tüfubrUd)f)  tm  XXX\HI  «ö«nbe,  p  55V. 

t\>dlPubrlie|)e  ^octct4t,  fiehe  ^exitfat, 
( iPilIEubrIt4?c )  im  XXXVUI  ^anbe,  p. 
184  u.  f. 

XÜHifubrii4»e  &o\txttent  fiehe  &olb*ten, 
(frenrillige)  im  xxxvm  ®anbe,  p.  449.  n)ic 
aud)  Dolcmteur  im  l  5Sanbe^  p.  63  j  u.  ff.  unb 
Colone t,  ebenb.  p.  634. 

XXJillrubrlidpe  S*oknmtat,  fiehe  &olem» 
rat^ufijlliöf)  im  XXXVül  ©anbe,  p.  5  ?8. 

XCdlfübt*Ü4)c  ©ponfalifn,  fiehe  Verlob' 
ni$t  (frcn»ü'i0c)  im  XLVII  JÖonDc,  p.  uy$ 
u.  ff.  besgleicfocn  t>erlbbni$,  (ftj?riffrltd)c> 
ebenb,  pnsp«.flv  ... 
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3*9        KOm\s\)t\i$t  Stipulation 


X&llrubrfic&c  Zafät  300 


tüiUrubrÜcfce  Stipulation,  f«f>e  Stipula» 
tion,  fn>ttltuf>rli4>e)  im  XL  SSanbe,  p.  igo. 

tDülfüt>rli4>e  Strafft,  f«to  Straffe,  (wiiL 
fu^rltdK)  im  XL  «£anbe,  p;  601  u.  ff.  <33on 
tont  Urtf)td  $u  einet  toült ubrlid>en  Straffe, 
fwf>e  bie  Slrfitfel:  Sentems,  ( peinlich)  im 
XxXvn  «Santo,  p.  175  u.  f.  unO  Straffe, 
(wtüföbrh<f>0  im  XL  «Santo,  p.  601  u.  f. 

lX>il!rih}rlicf>e  Srreit*Sacj>en,  tat.  Coufa 
cfccr  ABiones  arbiträr ia,  fiebe  AS,o  arbitraria. 
Im  I  SSanto,  p.  397-  «Son  Dem  Ufrtxü  in 
i»illrubrhc!)en  Strrit'@acf>rn  fiebe  N<  2rti* 
cfel:  Senteng,  ($kj>itb$tifattU&c)  im 
XXXVII  «Santo,  p.  19©.  unb  Sentemj  in 
<rompromtf}=Sa<i><n,  ebenb.  p.  209.  wie  aud) 
Aäio  trhfivria,  im  I  ^Santo,  p.  397.  inglei* 
djen  Arbitrium  viri  tont,  im  II  SSanto,  p. 
I  I  60» 

tCUtfubrli4)c  Stuprirunej,  fielje  Unjuebr, 
im  XLix  ©anto,  p.  4  573  u.  fr.  unb  Seban* 
bun$  betet  VOeibt*  perfonen,  im  XXXIV  SBau* 

bt/  p  76«  u.  ff. 

tiCttitührlid>e  Subfraftation,  fiebe  Sub 
^iiflrtfidn,  (freiwillige)  im  XL  5Sanbe,  p. 

VDtlltubrlid>e  Subftbiett,  ftcf)C  Subßdium 
voluntorium>  im  XL  93anbe,  p.  1579.  unö 
»erfahr  im  in  «£anbe,  p.  1646. 

tÜiüf ubrlicfjc  Succefjion,  fiebe  nachfolge 
ob«  «rb*$olge,  (bit  freiwillige)  im  XXIII 
Santo,  p.  116. 

XViUtubtUQe  Car,ficf>e£ar,  im  XUI «San- 
to, p.  46 1  u.  ff.  be*gleid)en  Sd>5t$un0, 
Im  XXXIV  «Santo,  p.  777  u.  ff.  wie  aud) 
tOertb,  im  LV  «Santo,  p.  1 70  u.  ff.  niebt  w* 
niger  Pretium  formale ,  unö  /Wi/w»  wfiiQum^ 

im  XXlx  «Santo,  p.  342. 

t£illfubrlicbe  Cbewmg;,  fiebe  fcbeilung, 
(<mftiXQeti<bt\id)e)  im  XLUI  «Santo,  p.  5g4. 

VOitttubtlity  Zfyan  unbXaffen,  fiebe  ton 
SlrticM:  Willfübr. 

IVtümytlidfeZcbMtZobfifteyWiüiiev) 
im  xliv  «Santo,  p.  655. 

tCitttut)tlid>e  loofcblaej,  fteto  ZebfoltQ, 
(furfecUieber)  im  XLIV  *Santo,  p.  795. 

XTillfübrlicbe  Ztantact,  ftebc  Verg'cicfr, 
(auffetQetid>t\i<bet)  im  XLVII  «Santo,  p.  724 
u.  f. 

TOttttüt>tlid)e  Zutel,  otor  freowiflig  über* 
nommenc  ^rmunbfcbafff,  flehe  Poronmb* 
fdfafft ,  (auffetovbentlidte)  hn  L  Santo,  p. 
937  u.  ff. 

WiÜlubtiidfe  t>acjabunton,  ftelje  t>a<ja* 
hvmbf  (ein  freiwilliger)  im  XL  VI  Santo, 
P.  93. 

XX>il!fu&rli4>c  tWufferung,  ficto  Mm+ 
tio  vohmtjria,  im  l  Santo,  p.  12 14.  unö  Ei»- 
j»  VemlttfOy  im  vili  «Santo,  p.  1117  u.  ff. 

tOiJIfubrUdjf  üergleid?,  fief)c  Pergleicfj, 
(aufTergeric^ritcbcr)  im  XLVII  Santo,  p.  724 
U.  ff.  to*<|leid)en  Wültübv. 

willfubrlitf)*  t>erj£brung,  otot  vetabtt* 
bete  TPeti&btunQ ,  fiebe  Prtrfcriptio  conventio- 
nai/s,  im  XXIX  «Santo,  p.  ga.  un&  t>rrja^> 
wng,  im  XLVII  ^Santo,  p.  854  u.  f. 

XCtlJfubrÜcbe  t?erf^utK  otor  nn  frcBcc  unD 


unacjnmnöcner  SDctfauff,  fic^e  Mtnatio  volun* 
tarier,  im  1  «Santo,  p.  12 14.  unb  ^w//«  i'tnd;- 
im  vili  iSanto,  p.  1117  u.  ff. 
rDiUPublrli4)e  Iterlöbnig,  fab«  t>erf6bnift 
^fr<ft»ül^e)  im  XLVii  «Santo,  p.  117?  u.  ff^ 
unb  tVrlobmf,  (fc^cifftUc^O  ebenb.  p.  U90 
u.  ff. 

tOillfübrlic^c  t>crpfi5nbung,  fteto  Pfanb* 
(frfptPtHiflfa)  im  XXVil  «-Sanbc,  p.  1257. 

n>illfu^rlic0e  X^rrpffi^run^ ,  ficl>e  X>et* 
p$i$tun$,  im  XLVII  «Santo,  p.  15*5  u.  f". 
to^cjlci(bf n  t>erfprf eben,  (ein  einbettiges)  ebenb. 
p.  1940U.  f.  roicaud) «Stipulation,  <wilftubv* 
Udye)  im  XL  ^Santo,  p.  1  go.  unb  XOiUfiibr. 

tvillfubrlic^r  l?cr|pre<ben,  fic(>e  t?orfpre^ 
4>m,(eineinreiri0M)imXLVii«Svinto,  p.  194» 
u.  f.  wie  aueb  Stipulation,  (wiJIf ubrlicfye)  im 
XL  ^Snnto,  p  igo.  unb  X^UIfubr. 

U^iUrubrudK  Unf offen,  fiet?e  Expenfm  vo- 
hmtarta,  im  VIII  «Santo,  p.  2344.  unb  Unto* 
fteit,  (wollüffige)  im  XLIX  SSanbe,  p-  rg52. 

rOtlttubruefee  Uftytefft,  ftef^e  \lmutt>tt  im 
XLIX  «Santo,  p  2s 73  u.  f.  unb  &'d)&nbuns 
betet  rUeibÄ'Pcrfonen,  im  XXXIV  «SanDf/ 

p.  7<St  U.  ff. 

XX?iUfubrltef>e  t>ormunbfcbafit ,  fiebc  t>or* 
munb|cf)afft,  (auf^rorbrnriic^e)  im  L  "iSan* 
to,  p.  937  u.  ff. 

lt>tllfübi'liej)e  üorffcmo,  fiebe  t>or|T«nbA 
(bebungener)  im  L  «Santo,  p.  125a. 

VOOltöbrlif^e  Uttbeil,  fiebe  Sentenz, 
(♦3cJ)ieb3ricl)terlicl)e)  im  XXXVI l  «Santo,  p. 
1 90.  unb  «3cnfem$  tn  € ompromi^Suc^cn, 
ebenD.  p.  209.  DeSjiIeidjen  A8ro  Arbmaria,  im- 
I  «£anto,  p.  397.  »to  aud&  Arbitrium  vir,  bom, 
imii«SiWbe,p  u6o. 

VOiUfübrlielK  XVabl,  jie6e  VCabl,  im  LII 
«Santo,  p.  696  u.  ff.  un£>XX)tfbltor  »iftboffe, 
ebenD.  p.  737  u.  ff.  mie  aud)  XMrt--*ee|>t, 
ebenD.  p  S20  u.  ff. 

WUIfübrücjK  VOettbSuhc  Pretium  form*T 
le%  unb  Pretium  irrßrfum,  im  XXlX  SSanbe,  p. 
3  42.be«(gleid>en  tTertb,  im  LV*Santo,  p  570 
u.  f.  wie  aud>  ^(jjaoiuna,  im  xxxiv  «Sanbe, 
p.  777  u.  ff.  unb  Zax,tm  XL  II  SSanto,  p. 
463  u.  ff. 

tDdieübrlic&e  tt>efen ,  fiefje  XCefen,  im  LV 
5SanÖe,  p  742  u.  ff.  p.  75  >• 

mi!Füf>rÜct>e  n>ille,  fiefjc  Willen  (2fu» 
freunbficljem ,  nachbarlichem ,  gutem)  un& 
n?ille(  frever). 

tCilirubrlie^e  XOobnung,  ftcr>e  Domkilium 
Voluntorium ,  im  VII  «JSanto,  p.  1199.  unb 
VDiüPubruc&er  (füeric^ta^tanb. 

Wil!rubrIicl>erOort*rerpfjeI)tuntjf,  fiebe 
Stipulation, (wiUfubrlie|)e)  im  XL  «Sanbe, 
p.  igo. 

rOUIfubrlielje  Reichen,  ?af.  St£na  arti/Scia- 
/«,  fiebe  Seichen  (roillfübrlicbe). 

X»üttubrlici>e^eu(jf,  fiebe  Seucje  (frernuf* 
Intcv )  be«ffl(c id)en  ?euge. 
fn>aifubrlidbe  Jinfen,  feto  «Tinfen  (milk 
fübrlict)e). 

XX)i!!fubrlici>e  ^ufage,  fief»e  Stipulation 
(wiHttbrlidJO  *m  XL  $Santo,  p.  igo.  unö 
Wültubr. 
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TVü\Ittt>cli(i>  formirtcvSe griff,  8at.JV««e 

arbiträr'u,        lX">iJiful)l'!td)C  ^e^tfff. 

t0aie&^tU4>  würcf  cnbe  (Brunoairfacben, 
jtelje  tDürrfenbe  C0runD=Urfad)cit  (TOiürubr* 
licfr). 

_  U?ülrul)rltcf)  jufiTmmcngefeQtcT  begriff, 
fiebe  XPilJfufrrlicbe  -Scjjriffc. 
U>ilICo^f  Der  eUbre,  fiebetXHllrubr. 

rPillmann,  (<JDaDiD)  ein  ©lagifter  6«  $&rto' 
fopr/ie,  rotte  ttnfdnghcfc  ^>rofe|foc  unD©ub»9iector 
an  Dem  ©pmnapo  ju  !älr*€btetttn  um  Da«  3abr 
1 177,  unDroatD  Darauf  ^rofefibr  Der  beil.  ©otretf* 
©elabrbeit  unD  $afior  ju  et-3acob  in  ©reif* 
©alDe.       Scbvia/Iicat'iQanb  VI,  p.  73 . 

lXHUm*nn,(t>etrnann)  ein  rooblberannt« 
unD  getiefter  SanDiDat  De«£.  $reDigt,2lmt«  In 
Der.  «StaDt  Bremen ,  bot  getrieben ;  Noi«  te 
ipfum,  oOer  jlennjeicben  0«  $ieti|ten,  Bremen  j 
1712  in  4  in  jn?«p  ©tücfen,  jeglicbe«  i  »-Sogen. 1 
€ine9taenfu>n  caoon  fintet  man  In  Den  Un|d>. 
ttad)t.  i7«2,p.27»u.f.  2BcgenDtefer©cbrifit 
geriete  unfer  tütllmann  in  gro||e  ^ßerDrüßli^f  tu 
ten,  unD  gor  in  93erbafft.  £r  Ixuie  nemltcb  m  Dem 
onDernÖtucfe  füic&er  ©grifft,  beo  DerÖelegem 
beit  Des  ©egenfpreeben«  über  Die  ganfce  ©emeinDe, 
aueb  Der  ^eformu-ten^rroebnunggetban,  unD  fei« 
bige  niebt  nur  €aloiniflen  genennet ,  fonDern  fte  ] 
au<b,  m  einem  aeroijfen  b«b«c  geb&rigen3rtbum, 
Den  Papillen  unD  ^ermtniften  an  Die  ©eite  gefe» 
t}ft.  €r  bat  au  J)  bernaebmabto  etroad  Don  einer 
ferjerifepen  Äircben  gemeiert ,  roelcbe«  man  aueb 
ton  Der  Oieformitten  Äircben  gemepnet  111  fepn  »er» 
mutbete,  ©anneubero  lief  £. 4>ocbeDl.  9latb  Der 
etaDt5öremen  nacbDemSJerfafier  Diefer  ©cbriftt 
formen,  unD  roeil  Derfelbige  balD  geraelDet  roarD,  fo 
forDerte  man  Den  a^o».  171 1  unfern  WdU 
raaitnauf  Da«9iatbbauf},  unD  befragte  ibn  Daru* 
bet.  allein  in  Der  9?a<bt  jroifcben  Den  27  unD  2  8 
<RoD.lie§manibnau*Dem33ette  boblen  unD  nacb 
Dem  öftentli<ben@efdn8ni§  Der  f<broerefrensföitTe> 
tbdter,  DerSroinger  Dafelb|t  genannt,  miteolDa» 
ten  binbringen.  ü>ife!bf»  (teHete  man  eine  fc&drf» 
fete  Unterfucbung  roiDer  ibn  an,  roel<be  mitSJbfor» 
Detung  eine«  ferneren  €pDe«,  Dl«  SBabrbeic  ouf 
alle  fragen  auf  richtig  anjujeigcn,  angefangen  rcur» 
t>*.   ©ie  ^Befragung  in  Dem  ©efdngnifte  gefebabe 
mebrDenneinmabl,  unD  rourDe  Dieeadpe  fo  boeb 
angefeben,  Dag  Die  angebotene  Söürgfcbaftt  feine« 
alten  <3Jater«,  einte)  rooblbegüterttn  Kaufmann« 
ju  Bremen,  oerroorffen  rourDe;  Die  ^Beraubung 
feine«  SöruDer«,  eine«  angefebenen  9>reDiger«  in 
ttt  ÖtaDt  ötaDf ,  Diefem  feinen  gefangenen  $8ru« 
Der  au«  Dem  Äercfer  *u  b elften,  oerge  blieb  roar; 
Dem  (Befangenen  felbften,  aueb  nur  mit  einem  21D< 
twaten  Stoib  ju  pflegen,  oerroeigert,  unD  feiner 
Söitte,  Dajj  man  Docb  feinen  jungem  93ruDet  ü)m 
ju  einiger  «efeUfcböfft  in  Dem  ©efdngnifj  jugeben 
möchte,  niebt  anDer«  al«  mit  Diefem  ©eDing  flatt 
gegeben  rourDe,  Dajj  Der  SöruDer,  roenn  er  cm  mahl 
bimin  gegangen,  fo  lange  $ a  a  unD  ^a<b  t  Darinnen 
»erbfetben  falte,  al6Der  ^nquifttegefdnglicb  rourDe 
ft^en  muffen.  SBelcbe  bnrteiöeDingung  Docb  Der 
jüngere  &ruDer  au«  bröDerlicber  giebe  gerne  unD 
willig  annobm,  unD  feinem  gefangenen  JöruDer  bf 
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ftdnDige  ©cf«Ufa)affi  leitete,  ob  gleicb  c«  eine  ge» 
räume  3«it  Dauerte,  ebe  e«  jui  ^ublication  De«  Ur* 
tbeil«fam-  ^Belebe«  Denn,  nacb  eingeholtem  t8c 
Denrfen  o6n  Der  3urifH(<ben  gacult dt  Der  Unioet» 
fitdt  )u  granef  furt  an  Der  DDer  (»ie  Die  befldnDtge 
«ReDe  in  Der  ©taDt  Bremen  gienge)  lautete  al« 
folget:  "3n  3nguifuion««<S5acben  roiDer.^* 
„mann  tDillmann  in  puoao  ton  Demfelben  6f# 
„fenüicb  berau«gegebenen  böcbfl  injurieufen  unD 
„lafterbafften<5cbrifften,  erfennet  einSBobl'Ö)* 
vier  unD  ^)ocbroeifer  SRatb,  na<b  roobl  ergonaenen 
,,3nquifirion«  *  »cten  unD  Darübet  eingeholeten 
,>9\atb  au^rodrtiger  SXecbt«-  @elabrten  für  reibt : 
M^o(bDemmabltn  Inquifitusju  uoeyenmablen  p<b 
„felbft  pro  Aaaore  Der  eoulgirten  unD  oon  niemön* 
»Den  fubferibirten  ®cbanD'&(trifft  unD^afquu« 
»le,  Nofcet«  ipfum  intituliret,  erfannt,  felbig«  öS* 
„bie  publice  oerfauffen  (äffen,  mit  Q}eF(nnung,  Daß 
»er  felbige  aueb  jum  $)ruef  befoiCerr ,  Dar  nacb 
„Durcb  feine  greunDe  überall  gelegentlicb  Dif  eminü 
„ret,  anbep  ju  mdnnigticb  ^ergerniß  in  publicis 
„feil  bieten  lafjen,  unD  um  feine  bo«baffte  3nten" 
„tion  Defto  mebr  blief en  ju  (offen,  Die SKeformtrte 
„Jtircbe  (au«  roelcber  fein  9}ater(ttnD  gr6fjefleti 
„^b«il«  beftebet,  unD  er  oon9leformirter?Kutiet 
„gebobren)  unter  Detn9labmen£aroini(ren  Denen 
„bcnabmften  Äcfjccn  gleicb  befcfculDtget,  ja  gar  un» 
„ter  Die  SörüDerfcbajft  Der^)eDDen,3uDen  unD  (?o* 
„cinianer  toDociret ,  fte  al«  Hcrericos  Drfjamtretf 
„enDlicb Diefelbe  gar,  roie  oormabi«tn  Der  alten  Kt r# 
„cbe  gegen  Die  Slrrianer  gefebeben,  }u  oertlucben, 
„alfo  aueb  anDere£ircben/£ebrer  aufroiegeln  rool* 
,>len,  obneanDerroeitiganjufubren,  roieDerWbe  in 
„feiner  ^>afguin  Die  Dbrigfeitlicbe  Cbe.cSerorD- 
„nung  fugilliren,  Die  oorbin  bep  b«figer  ^bum* 
„Äircben  fieb  erregte,  Durcb  abgeurtbeifte93e|<bei« 
„DeaberldngftafopirteS)igiDia  roieDerum  )u  refu* 
„fettiren  ficbangemafjet,  einfolghcb  fo  oiel  an  ibtti 
„geroefen,  »u  neuen  ©treit  unDinnerlitberUnrube 
„weitere  Qßeranlajfung  gemaebt,  für  aOen  tiefer 
„©taDt  ^ranquillitdt,  €inigfeit  unD  gute  QJer» 
„ftdnDnig,  fo  jroiläjen  8utberif<ten  unD  Dieformir* 
„ten bürgern  roürcflicb  ift,  flöbren  unD  turbiren 
„rooQen.  £)af}  folcbemnacb  Fnquifiras  faemum 
„rUülmatm,  al«  eln6fjfentlicber93afquiBant  unD 
„®t6brer  Der  innerlichen  SKube,  Den  fo  boeb  Oft« 
„p&nten  ^eligion^^rieDen  oioliret  unD  gebrochen/ 
„roobl  billig  nacb  Sinbalt  foleben  ReceAus  unD  Ca* 
»roli  V  ptinlicben  ^all-^ericbrt'DrDnung,  ju 
„roobloerDienter  (Strafte  unD  anDern  tum  Srempef 
„am  ?eitx  ;u  beftraften  rodre ;  aber,  roegen  für 
„Demfelben  eingefommenen  93orbitten,  mit  2l<bt* 
„jdbrigemCarcere  ujbegnaDigen  unD  ju  belegen; 
„role  er  Denn  mit  foltbem  acbrjdbrigen  Carcere  biet, 
„mit  belegetunD  begndDiget,aucb  Die3nguifttion«» 
„Soften  )u  bejablen  conDemniret  rciro.  <Zßon 
„fKecbt  unD  2lmt«  roegen.  Decrctnm  in  Senaea 
„Bremenfi  d.  15 Febr.  1712*  gu  Slnborung  Die* 
fe«  UrtbeiU  roarD  XTilimann  oon  Dem  Sroinger 
auf  Da«  SRatbbauf;  geboblet,  unD  b«  nacb  mahl« 
roieDer  }um  Sroinger  bingefübiet.  Dnfelbft  fein« 
Slcbtidbrige  ©efangenRbttfft  abluden,  eein 
55ruDer,  Deroorbin  bep  Ibn  gefeffen,  gieng  »teDec 
mit  ibm ,  in  Dem  ©efdngntffe  beo  ibm  |u  bleiben. 
3eDocb  fanD  €.^>ocbeDler  unD  |)ocbroeifer  JRatb 
b«rnacbmabl«  Mfo  Da|cin5(d;tjdbrige«@efdng. 
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nif  «in  affju  harte« $  rac  tarnen  t  roare.  Rannen* 
t>eco  er  Die  Porige© entert  ipfo  fadto  roieterruifte, 
unD  am  20$age  te«9)tonat«  3uniu«  171 2  un. 
fern  gefangenen  IVillnwnn  auo  Dem  ©efdngnifc 
»Dieter  fjerau« geben  lieft ,  unD  ü)n  auf  freptngutj 
fleüete.  ©od)  hat  er,  wie  man  faget ,  unD  audj 
wohl  glaublich  ift,  fufc  oerbintlich  muffen  machen, 
Dag  er  meDet  feibft,  noch  Durch  anDere,  fleh  wegen 
Dlefer  ®acbe  rdc&en  n>o(te.  UnföirfD.  CTacpn 
•om  3aht  1712/  P.27S  u.f.  £uDn>ig»  Unioer» 
faU.fcifrorie,  $he«n,  p.5o8  jn@uppt  UXtlci)* 
Einleitung  in  Die  SKeligton«»©treitigfelten  in  Der 
€oangelifcV£utherif$en  Kirche  -  5 b-  II.  p.  35. 

tttiümanfhttnb,  eine  ^ebroetifche  ©renfc. 
geftungmjJlnnlanD,  oDer  nacb  anDern  ein  fleiner 
Kleef  en  ohn e  ftor ti ficat  io n ,  Der  nur  mit  einem  ©ra< 
ben  unD  einem  £rDen»2Ball  umgeben  ift,  funfjig 
cffienle  oon  ^Bpburg  gelegen.  3m  3ahr  1 74 1 
Den  3  ©ept.  fiel  b«p  DiefemDrte  jwifcfcen  DenSRuf. 
fen  unt  @cb  rotten  ein  bifeigt«  treffen  vor,  Dabep 
Die  Gk&weDen  gejwungen  rourten,  Die  $lu<$t  ju  er» 
greijfen,  worauf  Die  fteftuna,  Darinnen  3000 
SJJann  ®cbw«Den  in  ©amifon  lagen,  fich  an  Die 
Staffen  ergab.  €ine  autffüf>rlicj»e  SKelation  MM 
tiefem  ^reffen  (lebet  im  £urep.  ^ta«r*»©eare» 
tatio,  $t>eilLXlX,  p. 800 u.f. 

XCiümtnm,  ein  ©chlof  unD  Sieden  in#ob. 
men,  jweo  Steilen  oon  SXaDan,  Dem  Stepherrn  oon 
«Xatfäin  geb5rig. 

XJPillmetS/JDorf,  jlefreXPilrrwri. 

Wülmmbacfj,  ein58apreuthifa>e«Jöorf,  im 
5lmte,?K6ntebbevg.  darinnen  haben  Die  Herren 
oon  tXWDcnfrein  ©üter.   4>6nn«  Lexic.  Topo 
graph.De«  grdnef  ifeben  ffreife«,  p.  307- 

rOülmer^Dorf ,  ein  ©erf  in  ftranefen ,  fiehe 
tC>«j>chn*Dorf,  im  LVl  »ante,  p.  1 59  $  u.  f. 

ÖMinrrsDorf,  ein  ©orf  im<5c$war$bura> 
(Jen,  fieb,e  XVilmevtbcvf» 

VPtllmcr*borf,  oDer  TCilmer»Dorf,  ein  <2Bei- 
Ift  im^ütnbergifien  21m te  Fichtenau ,  eine  gute 
©tunDe  Daoon ,  gegen  Da«  Älcflcc  £eil*brunn. 
<fc6mt»  Lexic  Topograph  De«  ftrdncf  ifefcen  Ärei. 
je«,  p  544.  (Bltttf» Dürnberg, p. 84« 

XOiilm€v$botf,  ©efcblecht,  fiehe  XOilmecu 
OvPf» 

tviii  rtton>öi  1 t>  j  wmorosr  1,  ein  nouepee  tum 
ium$heii$repherriicbe*©ffchlecht  in  Dem©cble» 
fifeben  $ürftenthum$efc&en,  roelcbe«  feine  8n» 
fünfte  au« Dem  benacbbartm^oblen  beruhtet,  unt 
fich  unter  Den  alten  «Dianen  £erhogen  in@<h> 
fkn  nietergelaffen  hat.  Slnfang«  fubree  e«  oon 
Dem  jroep  «Keilen  oon  ^efchjn  gelegenen  «Watcftflc. 
cfen@focjom  DenStabmen  «Stocjonwti,  nafcm 
aber  naicbgebent«  oon  Dem  ©we'Sj.amowij,  fo 
eine  «Keile  oon  'Jefcben  entfernet  ift/  Den  jefcigen 
^Rahmen  «Xtlamotpaft  an.  ©onjt  ift  aud>  ihr 
iötamm'iöut  j\cnronji,^  eine  uveue  oon  <.e|ct)en 
3m3ahr  17*3  lebte  JtuDro^moritj,  $repherr 
©on^ilamon^fi,  Äönigl.  ^)reu§ifcfa<r  |)ofrunD 
Negation«  «JXatb,,  welcher  Der  SReformirten  SReli* 
a  ic  n  b<9Pflicbt<te,  ftcb  mehrentM«  ju  Cr  offen  auf' 
hielt/  uoD  ein  QJater  oon  26 Ämtern roorDen,  Die 
faf»  allean£&f«n  fllucfli^  Ptrforget  xvotOtn  HnD- 
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@ein  53ruter,  3«^«  t>on  2Bilamoro«fi,  ^)erc 
auf  QReftfroefe,  8onf(^F  a,  Äiffelau  unD  Öu  xau,  (Die 
Drep  erflen  ©üter  im  ^efcbnifchen,  Da«  vierte  abec 
in  Der  @tanDe«*^)errfa>aift  ^Jle^  gelegen)  fo  1723 
feben  tot  war,  hatte  oon  Sinne  Marien  oon  9>o« 
c)en«fi  treu  ®6bne  hinterlaffen,  welche  fdmmtlic^ 
im  letigen  @eanDe  lebten.  Riefelten  waren: 
1)  3o|wmi  XtopoID  oon  SBMatnowtä ,  ^)crt 
auf^eftäweh,  £onfchfa  unt^iffelau  im^efchni- 
fchen,  Der  €oangelif$en  jtirebe  oor  ^efchen ^ßor« 
fteher,  ein  qualiflcirtergelebrterCaDoÜer,  fb  1683 
Den  1  j  Stoo.  gebobren ;  2)2fa(juft  Wilhelm  oon 
^IßiIamow«ft  auf@urau  im$leßifcben;  z)€mH 
Benjamin,  Äapferl.  Sieutnant.  3br  fetter, 
%bam  4)Ctnri4>  oon  ^DSilamow«fi  auf  Jtalembii 
im^efebnifchen,  hat  fleb  mit  einer  oon^ofatow«* 
fiuntSSrini&eoerehlicher,  welche ibm  oerfebictene 
ÄinDer  gebobren.  Selbige  ftnD:  i)3o|xtmTe 
<T ba rieft e,  gehöhten  Den  1 3  Dct.  1 7 1  o ;  2)  Wil* 
^elm^oac^im, gebobjren  im SRei^  17 12;  3)4«* 
lern  Confrantic,  gebobren  im  Renner  1 7 1 8 ;  unD 
4)  3<>Mn  JteopoID ,  gebohrtn  Den  25  «Kap 
1722. 

$>a«  5Bappen  Derer  ©>leB  oon  ©rocwwtfff 
oter  ®  ilamoroöf  i  ift  ju  (inten  im  XVapp<n*25um 
4><f  ^h.  I.  p.  7j .  unter  Den  dlteften  unD  anfebnlicfi- 
flen  ©efchlecbtern.  €«  prdfentiret  einen  getbeü«  - 
ten  ©cbilt,  Dcffcn  Dbertbeil  fchwarft,  Darinnen  ein 
iur&nefen  De«  Slnfcfaauer«  geFehrter  fortfehreiten- 
Der  f6we,  aelber^arbe  mit  aufgehobenem  rechten 
guffe  unD  in  Die  $&\)t  gerichtetem  gefcblungenen 
öc6wan(>e.  $}er  Unterd>eil  De«  €xhilte«  ift  ge- 
fpalten,  Da«  f6rDere  ^elD  gelb,  Da«  bintere  rotb/  u'n& 
in  jeDem  $clD«  ein  fcbwar63dgerborn  mit  gelben 
iöcfcbldgen,  Die  beute  gegen  einanoer  Die  «Kuntfe« 
cber  f  ehren,  unD  0ie!Kuntl6cher  unter  fich  haben. 
Stuf  Dem  Seltne  ifl  ju  feben  ein  gemuntenerSunD, 
tatüber  »roep  fcbroar^e^üffel^^irner/CaiWifcheii 
ter  gelbe  86w,  toeb  unten  abgefürht,  mit  feiner» 
Klauen  ta«  f6rtere$8üffel«»£orn  baltenDe.  J£)ie 
f6rDere^)eJmDecfe  ift  gelbuno  febmarfc,  tiehintetc 
rotb  unt  febwarh.  ©och  antete  galten  ta«  5511^ 
im@cbilb  unt  auf  tem.&elme  nicht  oor  einen  ^ft* 
wen,  fontern  oor  einen  8eoparten,  naa>  tefjenSln- 
ieige  tiefe«  ©efchlecbt  ju  tem  anfebnlichen  ^)aufe 
?eroart  oter  geopatt  in  Noblen  gebören  folie,  in 
teffen  ©chilte  ein  auffpringenter  gefrftnter  8eo* 
parD.  auf  Dem  gtf  tönten  |)elme  Dergleichen  ?eo# 
parD,  Doa>  unten  abgefärbt.  Primus  de  armts  L«- 
wart.  föreibt Ololtti  T.II.  p.u4.  inPoloniam  cx 
»Orroaniavcnie  Victridus,  Borgofii  fil.  LanfridiN«- 
po«,  quem  Princeps  Poloni«  Cafimirus  Juftus  c  Co- 
lonicnfi  Provincia  fecum  evoeaverat  domo,  &  in  no- 
ftns  ons  collücarum  plurimishonoribus  &po(TeiKo> 
ntbut  in  Terra  CracovicnG  auxerat,  udDucisCafi- 
miri  Privilegium  teftatur  darum  eidem  An.  noj. 
(tiefe 3ahrjabl  ift  nicht  richtig,  weil  Cafimirueju- 
ftua  erft  1 1 78  £«rfcog  in  Noblen  Worten),  «ße, 

fagterganfrttU«,  Borgofii  Pacer,  WirtinPrivilegio 
genannt  Marcbio  Colonienfis  Provincis,  unt)  tiefer 
8anfriet  hdtte  Dem  #er&og  €afimir,  a(«  er  in 
©eutfchlanD  gewefen,  oiel  guten  2Biüen  erjeigr,  in 
Diffen  anfebung  Der  £trfcog  Deffen  Cncfel  Q3itfri« 
tum  blnmieterum  jur  Compenfation  mit  Tätern 
uoD  gre^^iten  beanaWgin  »oUen.  ©effen 

©efeen* 
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$>efccnDenten  todren  Die  oortrefli<^fti  .frerrenoon 
$irlep  in  fohlen  ,  lin  |>ouß  oon  Den  ©seiften 
•OelDen  unD  herrlichen  QtaDienften.  ©»olel 
au«  Dem  (DEcltri.  £>err  0t'napme  fefjethinui : 
€*  formte  fam,  Daß  ein  ad  au*  Dem  Cracaui» 
f4>en  in  Da*  angrenfeenDe  $ürftentt>um  $efcben 
Öd)  nacb  Oer  3«it  fr  hoben,  unD  Dura)  erlangte 
<3$ertnef>rung  De*  <2Bappen*  Ditfinguiret.  &U 
napiu^inedjIefirdxnCurioptdten^.ll.p.n  14 
u  t  (Bauten»  SlDel«>fcericon. 

tCille,  ifl  Der  er|t«3>cbant  an  Oer  CpOegiat- 
Äircpe  tu  «jRapn(5,|U@t  ÖJictot  genannt,  unD 
Jttxjr  um  Da«  3af>r  1 064,  geweffen.  ©lebe  Den 
Sfrricfcl :  OTayng,  im  XiX«Banbe,p.  2374« 

XDiltofs,  ein  SKitterfcbajftlicbr*  ©orf ,  Ö«6 
Canton*  SHohmQBrrra  unD  De«  «SBfect^ciftf  $u» 
d)en ,  ifl  iwep  ©tunDen  oon  ©d)li&  gegen  ftni* 
terbaä)  beftnDlicb,  unD  Denen  öftren  ©rafenoon 
<ß6rg  eigen.  £6ns  Lexic.  Topograph.  De* ftran* 
ejifcben  Äreife*.  p.  190. 

röi(lomi)/Cin<§$lo§lR  ©öbmen,  eiertet* 
knoon5>rag. 

tDitfot,  (SSalüuin),  ein  WieDertönDifcber 
Theologe,  oon  Sßincbeu  gebürtig,  lebrete  Anfange? 
Die  ©riedjiftte  ©pracbe,  gab  bernaä)  in  Die  50 
3abr  einen  «Kißionarium  unDSÖekhtiQSater  ob, 
marD  enDlicb  CoaDjutor  fpirituali*,  unD  fratb  ju 
Stoffel  Den  17  SÄerfc  1 663.  €r  bot  urttetfe^te* 
teneiöutber  in«  ftrane&fifcbe  überfe*et,al* 

x.  Martyrologiam  Rom.  «JEfton*  164t  in  8- 

2.  Joe.  Alvarez  de  Poz.  TnQ.  de  interiori 
monificaiione  1620. 

3 .  Ribadentita  Compendiam  vi  et  Chrirti  &  B. 
V.  Marie,  1639. 

airgambe  BibL  Scriptor.  S.  I. 

XCiÜot,  (£einricb),ein  graneifeanet  oon  $on* 
faine  l  '(£De*gue  au*  Dem  £ütticbifcben ,  fhiDtrte 
tu  €&ln,  C6t>en  unD «j>ari*,  Ubrte  ju  Sftamur  unD 
@t.  Omer,  war  ^rooincial  unD  ©eneral»  £om* 
niiffariu*  feine*  DrDen«  in  Den  SHieDerlanDen, 
ftarb  )u  9tomDen2©ept.  tJ99/ unD  lieg 

1.  ein  93ud>  de  fcriptorib.Ordine  S.Franci- 
fci,unter  Dem  'Jim! :  Athene Orthodoxorum 
fodalitii  Francifcani,  gütlich,  1 5  89  UnD  2!nt» 

werpen  1 600  in  8. 

2.  Enochum  evangelicum,  ebcnD.  I $98  In  8« 

3.  Epitomen  concionum,  £&ioen. 

4.  Notas  ad  aionomachiam  Chrifti  incruen- 


5.  Ogdoida  It  homiliarum  ,  de  S.  Euchariftix 
facramento»©ouap unD  gütlich,  1592  in  8. 
*.  Conciones  de  indulgentis  rum, vi,  natura  &  an- 
riquicare,  Die  er  )U  9Jamur  t>ep  feinen  Cr» 
.    Den* >  Brütern  in  ftranfc&jifcber  Spradje 
gehalten  bat. 
7.  Varioa  fidclis  fponfi  affeclus  cum  XXIV  ico- 
nibui.  / 
8-  Oratio  exequiis  Helen*  de  Melun. 

11.0.  m.  2nDrca  BibL  Belg.  WaDDing  AnnaLMi. 
nor.  efoettti  Athen.  Belg.  ^aUctoocöö  Bibl. 
«uriof.p.  126.  Sfubcrr  ttlitaw  de Scriptoribus 
Secul.XVI,p.248,  fo  6ep  Sabffc«  Bibi.  Ecclef. 

|UbtfinDen. 

XOmougbby,  eine  berühmte  gamilie  in  ^n« 
oellanD.   »oDoIpb  »on  gBiaDuqbbp  in  Der 
Univerfrl.Lexic.  Xyil.tyttt. 


@raffd)afft  fiincoln,  hielt  e*  unter  Der  fKegierung 
De*Ä6nig*  9obanne*  mit  Den  aufrubrifeben 
Sharonen ,  unD  büfte  Darüber  feine  ^errfd>off# 
ten  ein,  welche  ihm  aber  ^einrieb  in,  bep  Dem 
Antritte  (einer  Regierung  12 1 6  »ieDer  juftellete. 
€r  binteelieg  jrotp  ®6hne,  $030  unD  »obertr  r». 
1)  ^ugo  tton  QBilioughbp  jeugte  mit  ^retbe* 
fanD,  cffiilhem*  De  Coferington  fochtet  unD 
«Dliterbm,  tOabelme n,  welcher  ohne  €rben  mit 
?oDe  abgieng.  2)Kobcrt  pon  SBifloughbo 
(rarb  um  Da*3al)r  12  64,  unD  hinterließ  bon  fef* 
ner  @emabIin,^.€rbinoon  Drrebp,  VOilfycU 
mrn,  welcher  mit€DuarDen,  {»einrieb*  Iii  (gob-1 
ne,in*  gelobte  ?anD  jog,  unD  mit  Sllicien,  3obam 
ni*®ee,lS<Jron*Pon  Crrtbp,  Tochter  unD  «Kit* 
erbin  ,  feinen  Nachfolger  heberten  geugte. 
SDerfelbe  lieg  unter  €DuarDen  I  in  Dem  kriege. 
miDer  ^ranefreieb  unD  ^chottlanD  feine  'iopf* 
ferfeit  (eben,  erbte  oon  feiner  Butter  SSruDer, 
9lnt6nen,i8i|'cbo)feiU  SJurljum,  ein  groffe«Q3er« 
mögen,  wurDe  13 14  unter  Denen  Maronen  jutw 
Parlament  berufen ,  unD  flarb  1316-  (6ein 
@obn  Johann,  SJaron  oon  €re*bp,  Den  er  mit 
SÄargatetben,  De*  2orD*  ©eincourt  Tochter,  ge* 
ieuget,  wurDe  1327  oon  SDuarDen  II  }uro  SKit» 
ter  De«  Q}aDe*  gefchlagen,  wohnte  oon  13 13  bi* 
an  feinem  1349  erfolgten  ^oD  Den  Parlamenten 
bep,  unD  mar  ein  <3Bater  3obanneB  De«3üngern, 
idaron*oon.Sre*bp,  welcher  fieb  unter  Dem  ^rin« 
^en  €cuarD  in  Dem  treffen  bep^oictier*  mit  he» 
fanD,  unD  137a  Do<  S«'11'*^'  aefeanete,  nacbDem 
ihm  eäcilie,  9lobert*oonllfforD,©rofen*oon 
©uffolf,  ^oebter  unD  «Kiterbin,  Äoberrni  gc« 
bohren.  iOiefer  »oNrt  oon  gjBiBoughbp,  15a. 
ron  oon€re«bo,  fo  1396  geflorben,  ieugte  mit 
feinet erflen  ©emablin/  Sllicien, .  Wilhelmen, 
unD  mit  Det  anDern  ^lifaberb,  einer  Schweltet 
unD«Ktterbin  3obc»nn  Neoile,  gorD  ßatimer*, 
unter  anDern  Hpoma»  Opn  <3ßiIIougbbp. 

t.  2) er  jüngfle,  cTbomao  oon^Billougbbp, 
war  ein  QJater  Jotymnte,  wtlcber  Heb  mit  3n» 
nen,  £DmunD*  Cbenep  oon  ©roofe  fochtet  unD 
€t  bin,  oer eblidjte-  SDer  au*  Diefer  Sbe  er jeugte 
©obn,  Äobert  «JBiBoughbp,  SÖcitcn  ©roofe, 
ftarb  1 5 02,  unD  hinterließ  oon  Planten  ,  9io/ 
bert*  €b<«mpernon  Q;ocbtet,  Äoberter»  <3ßil» 
lougbbp,  ®  aron^örooPe,  SKitter  De*  £»fen.  ©an« 
De«,  welcher  ijii  Da« Seitliche  gefegnete.  ©ein 
®obn  «Ebuarb  <2Binouabbp  ,  war  Dajumabl 
bereit«  geworben,  baue  aber  eine  $ocbter  (ßhfa» 
betb  nacbgeloflen/Die  ftcbmit^ulco  ©reoia  oon 
«Kilcote  oerbeprathet ,  worauf  ihr  ©obn  Julco 
©reoiD  jumSorD  ©roofeoon  &raucbamp*court 
cteiret  wurDe. 

Ii.  ©er  dltelle,  IQOilbclm  oon  5Binough6p, 
©aronoon  £rc«bo,  &obm»  e£obner|1er€be, 
flarb  1409,  unD  hinterließ  oon  £ucien,  S(lio4 
Strange  oon  Änocfpn  ^oebter,  jwep  ©öbne, 
»oberren  unDlbomao.  1)  ©er  dltefte,Xobete> 
rourDe  roegen  feiner  ^apjferfeit,  fo  er  untet  Den 
Ä&nigen  ^einrieben  V  unD  3obann,  |)er^og  oon 
^SeDforD,  In  Den  granfeönic&«i  Kriegen  an  Den 
Sag  geleget,  jum  ©rafen  oon  SßenDome  unD 
•^eaufort,  wie  aueb  jum  fiorD  ^Biflougbbp  oon 
Woublap  unD  5öeaume«quil  erboben.  &  wur» 
De  aueb  mit  Dem  SRittir'DrDen  De**opm»®anDe« 
U  tiehrcv 
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beehret,  unt  hinterließ  ben  feinem  SoDe,  Der 
145a  erfolgt«,  oon  SflatbüDen ,  SKuDoJ>p  ?orD 
(EronmeO*  SJlubme  unt)  «Diiterbin ,  «ine  «m &ige 
Reiter  3or>umen,  Deren  ©emapl  ,  SKuparD 
«33iUcö,  Den  $ itul  «metf  Söaron*  'SBillougpbp  an* 
nahm.  2)  £bomao|oon  9ffiiflougbbp  obge« 
Odetten  Robert«  jüngerer  SßruDer ,  jeugte  mit 
3»bann«n,  «KitparD*  ärunDell  $otpter,  Äobet* 
tett  QBiUougM'P  /  n>*l<P«  146 j  mit  $oDe  ob- 
gieng ,  unD  jroep  @opne  naefc  ft<t>  lieg,  ©er 
dltejie,  Äobert,  flarb  1467  obn«  finDer ;  Der 
jüngfle,  C^rifiopfc  SffiiOougbbp,  fo  1499 Da* 
3fitlt<$e  gefegnet,  jeugtemit^ikilien,  einer  $ocp» 
ter  £eo  £orD  Qöcll*,  unterfc&teDlicpe  Kinder,  von 
»elc&en  XOiltyUn,  Itjcmae  unt  C£rißtf$|l 
merefen. 

A.  Iüilbefrn(2BilIougbbp,53aron  ton  £re*bp, 
flarb  1 527,  unD  hinterließ  pon  einer  ©panif<p«n 
£)ame,  Marien  (Saline*,  eine  einpige  $o<pter, 
Cart>armen,  roelcpe  Heb  erfllic^  mit  Sarin  Sör«n* 
Don,.£)erpogc  oon  ©uffolf,  unD  nacpDefien  $oDe 
mit  SXicparD  ©ertie  oermdblte.  ©er  au*  Die/ 
[er  legten  €be  erjeugte  ©oljn  perrgrirt ,  oon 
Dem  ein  eigener  ärt  cfel  folget/  murDe  oermoge 
Dt*  iXecpt*  feiner  Butter  al*  6orD  <2ßtDougbbp 
ton(f:t«*bp  jum  Parlament  beruff«n,  unD  mar 
ein  QSater  Roberte ,  De*  elften  ©rafen  oon 
EinDfen.  QSorfabren  De*  4berpog*oon$ncafler- 

B.  Ifcomao  ^iQougbbo*  murDe  oon  |)einrü 
cfcen  VII  tum  8orD«.Dber.JXicpt«r  Der  gemeinen 
flogen  ütrorDnet,  unD  jeugte  mit  Brigitten ,  ei» 
ner$ocpter  unD  Serbin  Stoben*  SKearD,  feinen 
Sftadjfolger,  Äoberten,iDel(petS)orotbeen,  eine 
^oebter  £DmunD*9BilIougbbp  oon  $BoQaton, 
pepratbete.   ©iefelbe  gebabr  ibm  Zt?oma*,r\>tU 
eper  mit  Katharinen,  einer  Socptet  De*€>ir  ^er»! 
ciüal£art,  lieben  &5bnebefatn.   QJon  Denfeb 
ben  folgte  ibm  perciiv.1  Qlllleugbbp  ,  melier 
mit  ^riaitten,  De*  SKitter*  $ran^en*  'SBillougp- 
bo  oon  ^öoüaton  $ocpter ,  feinen  9lacbfolger 
Stangen  befam.   ©iefer  Srang  QBillougbbp, 
jeugte  «nie  OffanDra .  einer  $ocpttr  $boma* 
SXiÖartoip,  ©rafen*  oon  ConDonDerrp,  Den  gelebr* 
ten  Stano  ^Hougbbp,toel<per  einS&itglieD  Der 
Äönigl  ©ocietdt  Der  <2BiflTenf6afften  gemefen, 
unD  1672  intern  37  3apre  feine*  Sllter*  gefror« 
ben.  (je  bat  oonSmmen,  D«*  SXittert  £ein. 
rieb* SöewarD Softer,  noep  eöpne  nacpgelaf. 
fen  :  0  $v&t\Qtn,  nxlcpcr  1677  jum  ©aronet 
creiret  murDe,  unD  obnoerbepratpet  flarb-  a) 
«Ibomöe  3Billougbbp ,  roekper  feinem  SSruDer 
in  CerSBurCe  eine*  Q5aronet*  folgte,  unD  Den 
a  1  5>erembt.  1 71 1  Don  Der  Königin  Slnnenjum 
?orL  «SRiDDleton  oonSJMDletoninber©raff(paffr 
cjBarroicf  erboben  reurDt   Cr  lebte  no<&  1728 
unD  b'Ute  von  (einer  ©emablin  Slifabetb  ,  De* 
gjr.ronet*  DiicbarD*  SXotbioefl  ton  £>tapleforD 
^ottter,  oier  s^öbne,  t>on  Denen  Der  ältefle^ranti, 
mit  Marien ,  einer  $ocfctcr$!)emt1*  ^ProarD*/ 
Der  anDere  aber,  I^omae,  mit  Sllfabetl  De* 
gittert  $Doma*©outbbp  oon  ^SarDfal  einzigen 
5;ocbur  unD€rbin,  perebltcbet  mar.  3ener  ifl 
wegen  De*  Rieden*  Samroortb  in  ^taf^rDtfbire, 
tiefer  aber  roegen  Der  Unioerfudt  CambriDge  ein 
Parlament*  *©l»eD  gemefen. 
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hrlme  unD  tyotftas  SÖmcer,  )(Ugte  mit  ^(i* 
fabetb,@eorge$al^)i*!Jo<vter,ri>ilM»nen,roeU 
d>er  Den  1 6  gebr.  1547  pon  €DuarD«n  (V1  juin 
^öaron  ^BiUougbbp  »on  $arl>am,  aua>  1551 
jum  Lieutenant  oon  tlalat*  unD  Den  umiieg«nDen 
©renken ernennet  murDe.  Sr  Horb  1574,  unD 
l)Utterlie§  pon  Slifabetbr  3boma*  {)eneage  ^ och* 
ter,  Carln  Sßiflougbbp,  ©aron  oon  Q>arbamr 
melcper  mit  feiner  ©emablin  Sftargaretbeni  «inet 
^oebter  gDuarD*,  ©rafen*  oon  Rinteln  ,  s»ep 
^61) ne  unD  Drep^bcpter  jeugte.  ©er  ältefre 
©obn,tt)ilr;elm,  (larb  bep  feine*  Cßater*  Ceben, 
unD  bintcrlieg  pon  (Elifabetb/  De*  bitter*  €f>rü* 
ftopb^iDiarD2ocbter,XOilbffmcn  u.fcbcrna«. 

I.  tDilt;eIm  5ßiDougbbp  folgte  feinem  ©rog* 
9ßaterin  DerQDBürDe  eine*  ®aron*  oon  ^ac» 
ham,  unD  baue  mit  feiner  ©emablin  $ran(i|cen, 
einer  ^oepter^opanni*,  ©rafen*  pon  iXutlanD, 
jroep  C6bne,  Seangtn  unD  XDil^rtniei».  1) 
Statin,  Sharon  pon  3BiUougbbo  oon  ^>arbamr 
binterlieg  oon  feiner  ©emablin  <£lifabetb ,  einer 
Softer  ^DuarD*  Cecil,  Qgitomte  cjBimMeton/ 
Feine  mdnnlicpe  ^rb«n.  2)  Wilhelm  erbte  naa> 
feine*  ^BruDer*  $oDe  Den  $itul  eine*  ^at  on*, 
unD  \\aib  i666f  nacbDem  il>m  Snne,3obann 
£arep  oon  Cc  t a nroeu  $oepter,  unter  anDern  Drep 
®6bne,  (Beereren,  3ot>ann  unD  £arln  gebob» 
ren.  »)  JÖer  altefte ,  oVetae ,  ©aron  2BiU 
fougbl>o  oon  QJarbam  #  flarb  1674,  unD  binter* 
lief  oon  ©ifabetb,  Ce*SXitter*  ^einrieb*  §ien« 
ne*  ^oebter,  Johann  ,  meiner  feinem  <a3a» 
ter  folgte,  aber  notp  oor  Dem  3abr  1679 
unoerbepratf)«  (larb ,  ingleiäen  eine  ^oepter 
(Elifaberr;,  toelcpe  ficb  mit  Sacob  Söertie ,  De* 
©rafen  oon  SlbingDon  anDern  &obne,  oermäp» 
1  Icte.  b)  £>er  mittelfle,  3or>ann,  folgte  pierauf in 
Der<2BürDe  eine*  Sfiaron*,  flarb  aber  obne€r» 
ben.  c)  jungfle,  Carl,  roelcper  fo  Dann  ©a* 
ron  ^Biiiougbbp  oon  ^>arbam  murDe ,  mar  mit 
Marien,  De*  Söaronet*  iöeaumont  JÖijric  oon 
«Dlarfet'iöofmortb  Sotpter,  oerebüepet ,  flarb 
aber  gleirDfaD*  obne€rben,  unD  überließ  fein 
ganfc«  Q5«tm6g«n  feiner  ?Wuhm« ,  Der  oorge* 
Dachten  ißlifabct&,  Die  mit  3acob  SBertie  oer- 
mäbletmar,  metl  ibm  unbemufr  /  Dag  jemanD 
oorbanDen,  Deripm  in  Der  €bre  eine*  ®arentf 
folgen  fönnte- 

II.  Cr>oma(»  ?!BilIougb6p,obgeDac6ten  XOiU 
beim»  jüngerer  iöruDer ,  palte  einen  Sot>n  mit 
it)m  gleKte*nöbmcwe,roel(per  mit  (Sieonoren, 
«&ugo  cffibittle  oon  «fjormatb  ^wtter,  jmep 
© 6bne  ^ugo  unD  Sf-n^en,  befam.  $>er  iUtfte, 
^ugo,  folgte  in  DerQBürDe  einrtSBaron*®!!» 
lougbbp  oon  'JJarbam,  flarb  aber  17 12  obne 
^rben.  S>et  jüngfie,  Swnq ,  mar  ein  Q5ater 
(EDuarbe  unD  €ath-  (CDuarD  folgte  feinem 
SBetfr  171a  in  Oer  SBürDe  eine*  8orD*  ,  flarb 
aber,  Da  er  Diefelbe  no(&  nidpt  ein  3abr  befeffen. 

folgte  ibm  alfo  fein  ©ruDer  Carl  al*  £orD 
^iüougbbp  oon  ^>arbam  ,  meleper  171 5  mit 
SoDe  abgieng ,  unD  oon  £r|ler,  einet  ^o(pter 
Reinritt*  S)aoenport  oon  $5arcp»  Ceoer, 
go  naep  ftep  ließ,  tiefer  £ugo  ^iaougp* 
bp ;  8orD  «jjrjillougbbp  eoii  ^arpam ,  leb* 
te  noch  1728,  unD  mirD  aua>  mobl  eben  Die« 
fer  fepn,  Der  noep  1745  am  Ceben  mar.  Tie 
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British  iomp.  \ .  [,  p.  59g.  47a.  *j(m|>Of  Geneal. 
ferit.  p.  155.au  u.ff.  @d>um«rin«  jährliche« 
@enealogifd>e«  £anDbucb  De«  34*«  «745»  $0- 
I,  p.  69.  tfcnrop.  Sanwt  t  Sbetl  326.  p.  15». 
&e*tiQc&om>ecaincn  vcn  ituvopa,  p.  329. 
3  34  u.  386. 

rOiUoug&ty ,  ($ran&)  ein  in  Der  300(091« 
unO  gefammten  natürlichen  JDifiotie  überau«  er» 
fabrner,  unD  gelehrter  £ngell<inDer,au«Deroor» 
ftebenDen  oomebmen  gamilie  ju  «SfliDDleton  ge« 
bohren     ©«in  QJatet  f>ieg  gleichen«  Srantj 
XVübuQbby  *  Die  SRutter  ober  £affant>ux,<v 
ne  iodjur  ^botna«  Ktogenfar,  ©rafen«  oon 
{onoonDerro*   ©r  toar  oon  fonDerbaren  Durd) 
Dringendem  QSerflanDe,  flnD  brachte  e«  in  Der  na» 
türlic^«n  <£rPenntnHi  Der  ^biere ,  Durch  (einen 
nnexmüDeten  $lei§  unD  oitle«  SKcifen  febr  roeif. 
€t  reurce  in  Die  königliche  eoaetät  ju  gonDen 
ol«  ein  «DJirglieD  aufgenommen  ,  flarb  Den  3 
3uliu«  1672  im  37 3obre feine« alter«,  unD hat 
f«b  Durch  feine  ecbriffien  einen  unterblieben 
SXubm  erworben.  Sei  ftno  ober  feine  Triften : 

1.  Ornithulogi  *  feu  hiftorix avium,  Lib.  1 I f . 

2.  Ichtbyographix,  feu  hiftorise  pifeium,  Libri 

IV,  loelvte,  al«  Sfcanuftripte  oon  feinem 
»«trauten  ftreunDe,  'Zobann  Äar,  in 
JDrDnung  gebraßt,  um  ein  u'emlicbetf  oer» 
mebret,  unD  furlj  nacbDe«9tofafjer«$o» 
De  an  Da«  Eicht  gefteUet  rootDen,  unD  jtoar 
DU  Ornithologie  }u  CenDen  1676  in  §ol. 
nnD  Die  3<btb9ologie  ju  DrforD  i'86, 
«benfall«  ingolio:  ui  tiefem  ledern  2Ber» 
efe  bat  geDaibter  Xay  Die  erflen  bepDen 
iÖü<$>ic  bin;ugecban.  3U  unf«*  Svan' 
Qtns  VOttouQbby  ©irrten  geboren 
auc$ 

3.  UnterfcbteDene  ©riefe  in  Denen  PhiiofTrast- 
rtiotni  meiere  ötbrifften  aDe  oon  Den  &t* 
lehrten  febr  hoc&gefcbäijet  werben. 

<2ßon  feinet  ©etnabUnunDÄinDern  fleheben©e« 
f£blecbt«'3rticf«l.  XJOoObs  Athen.  Oxon.  Jttatt* 
gtts  ßibliotb.  Scriptor.  Medicor.  2flJa;ememe 
Cbtonide,  $b  X',  P-  9*8-  XaitHiftor.  Plan- 
tar, in  Der  QSorreD«.  JluoolfT*@<baubübne  Der 
30dl,  $beil  IV.  p.  1 388.  Ä*fttt<ra  meDicini» 
fcbe«0elebrten*Ceriron. 

X»aiotta£bF,  (^ereorin)  «aron  oon  €re«* 
bp,  toar  ein  Öobn  Äicfcaro  »ettte  unD  Ca* 
t&mrmen«,  Sßaronef  in  oon  «3BiQougbbp ,  oec 
toittibten  £er*ogin  oon  euffolP.  €r  rourDe 
i»  CDBefeJ  in  Dem  £erbogtbum  £leoe,  »ofelbfl 
ficb  feine  ©tern  unter  Der  Warten  Kegierung 
im€t«nD<  aufhielten,  gebobwn,unDDaberperc* 
grm  genennet,  roetl  er  in  einem  fecmDen  8ance 
auf  Die  3BeU  gef  ommen.  <Sr  roarD  nacbgebenC« 
einer  oon  Den  berübmteften  ®<neral«  feiner  Seit, 
unD  Die  ©<fd)id)tfcbreiber  tragen  Pein  ißebenef  tn, 
ibn  Den  griffen  gelDbenn  Der  Königin  «Ufa* 
hetb  )n  tituliren-  Anfang«  commanDirte  er  Die 
^ngiHänDer  in  glanDern  unter  Dem  ©rafen  oon 
fcicefier.  ^erna<b  folgte  er  Demfelben  in  Der 
<2ßürDe  eines  ©eneral«  Der  Cngliföen  ^rour« 
pen  In  Den  SßieDerlanDen.  3m  3abt  u  8  8  n6< 
tbigte  er  Den  £er1jog  oon  Marina ,  Die  Belage; 
runa  oon  bergen  op  3°otn  »ieDer  aufju^eben, 
Umvnfit  -  Ltxiti  LVIlZfail. 


unD  balD  Darauf  ftyicfte  \bn  Die  J(5ntgin  mit 
4000  SRann  in  ^ranefreieb,  um  Den&önigoon 
9?aoarra  su  ^)ülffe  |u  fommen.  gr  erhielte 
gleitbfaU«  Die  92Bürte  eine«  ©ouoerneurö  oon 
••öerruief,  unD  fübne  ftcb  beoDenunteifcbi<Dcnen 
Functionen  aller  feiner  Slemtcr  bocbfl  rübmli$ 
auf.  ^tebt«  roirD  an  ihm  gctaDclt,  al«  fein  all« 
jugroftet'  ^)ocbmutb ,  roelcbe«  ibn  aueb  oerbin« 
Dert,  fein  ©lücf  beo  S^t  ju  machen.  Seinen 
^reunoen,  roelcbe  ihn  oetmabneten,  Dafcretroa« 
mtbr  <SefdDicjfeit  mochte  feben  loffen,  gab  er  tut 
Slntroort :  ©er  £of  »dre  nicht  fein  Clement,  fon« 
Dem  nur  oor  Diejenige,  roelcb« PriecbenDe  ^biere, 
uno  Daju  gefebaffen  to^ren,  Da§  fie  ficb  oor  an» 
Dem  febmugten.  €r  flarb  im3«it>r  1601.  Q3on 
feinen  ^ocbPotnmen  fiebe  Den  &efcblecbt«^cti» 
cfel.  <CamN>cnßritann.  p. 47 1.479. ingleichen  in 
vit.Ecclef.  beJLäVtcy  Hiß. d'Angl.  T.  II.  p.  4g4. 
614. 

TX>ülöagr)bp  t>on  23ro!e ,  ©efcblecbt,  fieb« 
V>erney,iorD  VOMougbby  von  Tbtcle  ,  im 
XLVll  SSanDe,  p.  1360.  u.f' 

X30Ülrobr,(Cat|)oUr^)  ©orf,  fiebe 

VOiüs,  (Carl)  SKittcr,  Ä6nig(icb  @rog .  <5rU 
tannifeber  General  en  €bef ,  92itg(ieD  De«  @)e« 
beimDen  SK^ub« ,  ©eneral  Lieutenant  Der  SlrriHe« 
rie ,  Dbrifler  De«  erflen  «Regiment«  ©arpe  ju 
SJujj,  unD  ^arlament«i@lieD  roegen  ^otneg  in 
<$>eoon«bire.  (fr  hat  in  Dem  ©pamfeben  ©uc# 
ce§ione»  Ätiege  fufl  aOen  gelDjugen  bepgeroobnet, 
tfl  auch  oor  Den  ffönig  unD  Da«  9letcb  jeDeneit 
lebe  patriotifcb  geftnnet  geroefen.  -Wacbcem  et 
nach  einanDer  ©rigaDier,  ©eneral»  SRajor  unD 
©eneral-£ifUtenant  toorDen ,  roarD  er  im  3ul. 
1739  jutn  ©eneral  oon  DerSnfanterie^nDim 
3<nner  1741  »um  ©eneral  en  (Ebef  oDer  5<lD» 
«SJarfcbal  erkläret,  mute  cm  er  Da«3abr  oorbeC 
in  Dem  Eager  auf  Der  Sbene  oon  £on«loto  Da« 
Dber»5ommanDo  gefübref.  €nDlich  flarb  er  Den 
5penner  1742-  (RcnealOQifd)  *  4»flcrtf<^e 
na<|>nc|)tcn,  95anD  III. p.  927.  u.f.  &tftori» 
fcf>c«3a{>r^ucf>oom3abr  1739-  P  $49. 

XX)ilb,(SKicbarD)  oDer  tUUleju«,  ein  €ngel* 
länDer,  lebte  um  1574-  bielt  ficb  eine  Seitlanq  auf 
Den  $ranfc&ftfcben,  JÖeutfcben  unDQtalianifchen 
SIcaDemien  auf,unDfchrieb: 

1.  Poemara  cum  Ich oliis. 

2.  De  repoeticadilpur. 
u  •  a.  m.  VÜOCb  Athen.  Oxon. 

TCOiüs,  C?KicbarD)  Der  ©otte«gelahrbeit  £0* 
clor,  SBifcbojf  oonCffiincbefler ,  $oiroon@rot» 
Britannien  unD^ralat  DwDrDen«  00m  blauen 
^ofenbanDe,  ifl  gebobren  i66o,  unD  rouroe  rot» 
gen  feiner  ©efebieflichfeit  anfänglich  Stöniglichec 
^ablnet«  »  ©ectetair,  nacbgebenD«  ©octor  DeC 
©ptte«getabtbe*t  unD  SÜfcboff  oon  ©loccfler. 
)  SBeo  Diefer  'SBürDe  ernennete  ihn  Der  Äönig  @e. 
'  org  l  im  3abr  »7 1 6  ju  feiuemDber-Slllmofenirer, 
unD  im3abr  172  t  erhielte  ecDirt^iljtbum  <Sa* 
,  li«burp.  ^acb  Dem  Slbflerben  De«  5).  CatHCrtin» 
j'ncU  bePam  er  1723  Da«  95i§tbum  ^inchefler, 
roelcbe«  Da«  reiebfte  in  ganb  ^ngeOanD  fepn  foQ, 
Demfelbigen  flanD  er  mit  groffem  Sfnfe^rn  bi«  an 
tt  2  («inim 
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fetium  £oDt  1 734  Den  21 2lugu(t  vor,  nacbDem 
cc  fein  geben  auf  74  3abtegebracbtbatte.  £r 
batauffer  einigen  predigten  niebr*  getrieben. 
täeneal  Archiv.  1734.  p.  432  unD  S62.  2$cnr* 
tow^nflfifcb.Miidben.unDe^uUetaöt.^or» 
rePe§.V.  Rurge^rogenmiaoer;  Ätrcixn^i« 
fföriel*«  V(eucn  Ztftamtnu,  $beil  XI,  p. 
438-  u.  f.  , 

l*>iUfpa'0,(miincf)  xxm)  Der3unabnu  einiget 
aut»  Dem  ©ei'cblccbte  Derer  ton  "2BilDfperg,  fube 
Den  @efcb[«<bt«$>2lrttcfel:  rPÜofperrj,  im  LV1 
SÖanDe,p.948«u.ff. 

n?ülfr^t>t  oDer  tPüöftac*,  ein  ©täDfgcn 
tinb  <5cb!c§in  DerDttenau,  am  $lu(fe  Äi&ing, 
jn>if$en  eBttaßburg  unDDjfenburg,  ton  bepDen 
eine  «Weile,  unD  eine  halbe  «JHeile  com  SXbeinunD 
Äebl  gelegen,  fo  Denen  au*g:frorbenen  ©rafen 
ton  -£anau  jugeftanDen ,  0(0  roekben  e6  tertmV- 
ae  De*  Dfnabrürfifcben  StieDentj.ex&luff'ro*  im 
3af>r  1 648  ifl  ubergeben  roorDen.  ©er  Ort  i|r 
fonir  fein  angebauet  gemefen,  bat  aua)  ein  feftee? 
<&«blo§  unD  fcb&ne  Üftüble  gehabt:  ifl  aber  im 
Drepgigjdbrigen  unD  im  vorigen  ^ranfeöftf^cn 
Kriege  fef)t  mirgenommen  rtorDen.  3.  4».  S>. 
SXtjein.  Antiqu.  p.  190.  2frnoifc»  $olit  #tflor. 
p.  384.  Tlftffr.P^'/J^I).  p.97.  Uf)fcn«^)t. 
florif4  ©eogr.  ger.  II  $l>eil,  p.  <  37.  ÜoUftita 
t>i<t.  Jler.  Der  2flrert ,  mittlem  uno  Heuen 
(ßcojjr.  p.  1213. 

UWÄtt,  (Hieber.)  Hieber » Wüft übt, 
ein  ©orf  in  Der  <2Betterau,  in  Der  ©rafjcfcurrc 
(2otauJ«9R&Delbeimam  SSSetterfliiij,  anDertbolbe 
OtiinDeton  Der  SXeiebf3«<2>taDt  ^ricDberg,  eine 
ton  2l|]>nbeim,  ni(brn>eitoon3ln:ft<m.  Wette 
rmnfd)er  (0eogtrtp(>u*,  p.  296.  (Bolbfcjwbt« 
Jßefc&reibung  Der  ffllarcf i.gle cf cn  ?c.  p.37'. 

VCdlftatt,  (<Dber«)  4>bcr«  TÜillUbt,  4>ber* 
tPoUftätt,  ein  ÄircbDorf  im  £burfürftenrbum 
«Diarnifc,  im  8m«  DberUrfrl,  eine  «StunDe  t>on 
fti  ieDberg  u.  ton  2liTenpeim,Dr(p  »on  Ober  >  U»  fei. 
XCcttetüuifäKvtoec&apbuä,  p.  3 1 1.  (BolN 
febabts  SScföreibung  Der  SNartft  0  §ltcfcn  ?c. 
p.  386- 

VCiiiftocf,  ($ran&  Den)  war  im  3a!>r  17,3 
in  Dem  .tfawerltcben  #of « Ärieg*  *  «Kot(>c  uno 
€an*lepju  2Bien,alemccc§ifr.  Wiener  €alnu 
DerDe$;)abre;  1733/ P-  99- 

Wüluöf>br,@ef<blecbt,  flebeWilioua;^. 
/    XTiUung  ,  oDer,  nie  tt>n  Sci^ffh^r^nß, 
nennet,  wtt^ac,  ein  ehemaliger  Äönia  Der 
Obernien  oDet  SJiecflenburger.    &  »urDe  im 
a°?7,?5£?n  Nnen  ®a*f<nerfcbfagen.&enn 

dl*  baben  fiep  Die  ©aebfen,  fo  Den  Cbriflli^en 
Nauben  enmxDer  berroorffen,  oDer  nie  anqe> 
notnmen  hatten,  unter  ©ruficone, einen  neuauf, 
gen? 01 irenen  Cbrifren,  roiDer  fie  f<br  geftdrefet/ 
fte  in  Jbrem  ßunDe  öberf.Kcn,  unD  obbeiaaten 
SBiflung  erf($!flgen.  micvMü  Ahtiqu.  Pomer 
T.  I,  p.  rag. 

Fiinnr  I>ifl.oe  dolore  Lapit^etraf bürg  1744 

B/^-Z.  flcnfitana,  p.430. 

(©dnifl)  einecbn'fieerif(fcer©otte«v 


gelebrier.  €r  bor  ^  Durc(  feine  mvfhfä*  (jiot- 
tecigelabrbeit ,  n>el(be  er  i736ineinemfog?nann» 
1  un  fut-Qcn  X>cQrifte  ocrgetrjgen  ,  unD  Darin* 
!  nen  m  etwa«  auegefi-bmeiffet  btUnm  st» 
j  mad)t.  SÖenn  ti  wiDerlegte  Denfelben  »cötu« 
Uta ömuiler  in  einer  befonCern  eebrifft  untec 
Dem  Littel :  £)a*  cureb  Den  (Slang  Der  geojfe n* 
barten  ^Babrljeit  au«9elof4>cne  3rIio>t,  »riebe 
<ö<bfiffuu3"ri<bi736in  g  berau^efommen  itf. 
SUmia.  (0eU  Sctt.  1736.  p-477-U.f.  Um 
\m\*XXa<bud)t.  Ded^abr«  1737.P  683.t1.ff. 
TSutty Drögen  aus  ber  Äircf>en^ifrone  Des 
cuert  iEtffßincnts,  $b  XII«  p.  6i^i 
U>UIy«  roa  ScnsCitton,  ein€ngeIIdnDif(bec; 
©efcblca)!,  welcbeö  lange  gm  in  DeröroffttarTc 
(T.imbriCge  fioriret  bat-  <Z#om<i* Sßiflpö  i^on 
^DÖaM  jeugte  mit  5^.  ©owrö '^oefcter  Ibctna* 
SJBilipcv  ivelcbercon  Sobunnen,  SÄcrtin  §on?* 
frei  »on  ^Örfllep  ^oc^tcr,  <Ct)omn«  üon^uhall 
unD  Sirufee;  *  ^Jlafe  nacb  fieb  lie§.  ©erfrlLie 
»urDe  Dutcb  SIifabetb3obann«f)afelltv0n  ®oW* 
bam  ?oc&ier,  ein  QJater  Äic^»;rD  2Bi0p8  \>on 
«£)t>rnin>)fep,  ^<n  Litton  nnö  SÖalicö ,  roelcbec 
1628  mit  ^oDeabgieng,  nacbDcmcrmit^rban» 
nen,  <3Bi(belm6  ^efimawb  i?cn  tbaütß  ^pcfttir, 
Drep  €6bne  gejeuget.  S>iefelbe  tparen  r)€^o» 
ma$  gßiBpö ,  pon  Dem  bernoct.  2)  Xid>avt> 
^B  üpeJ,  ©clcber  Ccm  Äönige  €arfn  l  als  jDbri. 
HcrgeDienet,  unD  1690  ohne  m<jimli(be  €rben 
«elbrben.  3 )  tt>:!ke!m  ^Üipe:,  nxlcber  untec 
Dem  je&tgtDacfctfn  Ä6nige  Cbriiler  }U  Uferte 
c\mt\tn,  unö  1676  in  Ccm  6o3abr«  foiuc« 
uxt  ebne  ÄinDer  Derfcbieten.  Oleiirtbnttr 
Cborn^gpiMoon^n  .  JOitfon^vurDeDm 
15  Jperembcr  1641  t-on  Sarin  /  jum  JSaronet 
erleben,  unD  fhirb  1701  in  feinem  50  3abre 
Q?t>n  feinen  AinDern,  Die  rr  mit  Sinnen,  ui 
SKitter«  3obann  «2BilD  Den  Camerbiirp ^cebter, 
gqeuget,  ftnD  unD  tüü^elm  ju  nur. 

efen :  1)  ^ofyann  cjBilfpe:  ton  §en  .  S>i?toa 
foliitf  feinem  <33atet  in  Der  $Bürte  eine« 
S?>nronet« ,  unD  bintedieß  bep  feinem  1704  er« 
folgten  $oDe  ton  «Diarien ,  ^homat?  eaonge 
to»;  €mlop  t  Cn|]|e  ^cebter,  Zbomw  <2ßiU 
loeJ  ton  g<n  .  ©itton,  melier  1705  mit  5ot« 
tbatfng,  naebDem  er  mit  $?iancifcen  «Ktr  jn>jo 
®obne  gejeuget,  ton  Denen  Der  diteflc  1703  alt 
«n  ÄtnD,  Der  3ung(l«  aber,  ^cmiM»2BiUptf, 
1725,  obngrfebr  20  3abr  alt,  Daö  Seitlicbe  ge« 
fegn»t.  2)  tVübdm^Biüptf.obgfDacbteiOo» 
banne»  SßruDer,  (Jarb  J7o«,unDbinteriie|ftott 
Diarien,  9?.  ©oree»,  eineß  Aaufjfhiann^  ju  £on» 
i^n  ,  ^orbter,  jmep  ©ßbne :  1)  Zbcir.as 
^ßiUpU,  nwlcber  nac$  feinet?  ÖJertcrfl,  Ceti  f»irh 
öorbergeDacbjeu  Zbomas,  17115  erfolgtem  '?o. 
De,  S5rtronct  rouiDe,  aberDatf  folgeitDc  Sähe 
um>ereblicprt  ftarb.  2)  rTiihchn  OBilipö 
nvltbec  1726  natb  feineö  ÖrutertJ  SoDe  Die 
SßurDe  eine«  »Saroneiö  erhielt,  unD  1728  noeb 
untereblicb«  mar.  m  E*gtisb  Burows .  Tl 
p.  478. 

Wilmannsbctf,  einCbur.edcbfifcbrt^orf 
in  tem  ^mte  2lrne?baug  unD  Slriptiö  Ded  9f  eufr  to* 
r  id>en «freifee»  gelegen  unD  oiicb  in  Dafjelbe  oebörig. 
<&coax<wbt\cbe  ®pccial*ZabtUen  bes^Cburr 
fur|lent{)uin8  &acbfrn,  p.  »9 
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VDtlmar,  oDer  Willinat,  ein  ©ifrtejf  ju 
«SranDenbutö,  um«3abc  1 162.  ^iJbttere  Jj)t|i 
graqenVill$heil,p.829. 

ITiimrtt»,  XTiUmers,  «in  £ennebtrgifcbe* 
©orf/inDcmStotteSReinungen  gelegen,unD  aueb 
Dnju  öcbbcuj-  €«  Uccit  Prep  ©tunDen  oon  Sföei- 
nuncjen.unP  bat  jroor  (Sacbfen*<Di«inungif<bf*  unD 
$repheTrlicp»Öt«inifcbeUnurtb  nen,  ifk  aber  in 
t£onfijtortab^acben  SDieinungifch.  BDeinreicr;» 
4>tnneberg,  p.676.  <5olb|'4?abt8  Betreibung 
Der  «SJtorcf  t>§lecf  en.  ic. 

XDUmarae,  ©ifc&off,  f»ebe  XBtlnMt. 
XTümergen,  ein  glecfen  in  Den  fogenannten 
$rep»  Bernte™  in  Der  e<btt>euj,  a«n>o  im3ahr 
171»  Ceti  1  j  $ul  jroifcben  Den  Catbolifcben  unD 
SXfformirten  €anton«  gefcblageii  roorCen.  Wlat» 
ruii&mwifung  jur  neuen  @taate*©eogr.  p.  576. 

tDtimere,ctn  9tit«rfcbaftli4)eöS^crffDed  San» 
tonöQtöbnsQBerra,  ünamteiSiafcfclD.  gehöret 
tbeil«  Denen  £erren  oonScfcencf  *u<3<b<™nö» 
bürg,  unD  tpeil«  Denen  Herren  oon  Stein.  4,£nn* 
Lexic.  Topograph.  De«  §ran*iicben  greife«,  p. 

XlOilmeteborf,  ßerrfcbaft ,  ©.bloß  unDgle* 
den,  ftebettW&crineborf,  im  LVlSöanDc,  p. 
i6o8U.ff. 

VUilmewDoef,  ober  VAMlmcreborf,  ein 
S)orf  in  oemSür|lenthum@cbu>ar*burg,  unD 
n>ar  in  Dem  Sinuc  ©ehren  gcleaen ,  unD  aueb  in 
tMjfeibe  gehörig.  «Beograpbifdje Special, Za> 
bellen  beo  (Lrjutfürjtenerjuine  Sacbfen,  p. 
j  98.  Treiber*  ©cbmar&burg  p.  113.  XCöbfre 
eburfurftenthum  Catffen,  p.39  in  &<pl. 

XVilmettbotf,  ein  SBeiler  im  SWrnbergifcben 
Slmteetcbtenau,  flehe  XXJiUmereDcrf. 

XPilmereDorf,  XPiUmrrfiborf,  ein  alte« 
5löeli£beö  ©efcbletfct.  6«<nricb  pon  2Billmer§. 
Dorf,  aufüÖufcbau,  hatte  $?agDalenen  pon  Oer 
£aaft«n,au*ältenfrei0,  jur@emablm,  pon  Der 
geborten  ITlagbalerie  ton  <2ßilImcr(jDorf ,  eine 
<©emabtin€avpat«  *>on  ^olrTromgDorf/duf^o* 
fiepen.  Äegine  wm^BillmerfcPorf,  au« «ufdjau, 
war  mit  einem  oonMqer,  aufSMcbüfyperljep* 
ratper.  4<*nf?  pon  2Bilmer$Dorf  £ofmeifrer  Der 
fcrepen  «Karggrafen,  ©eorge  2Hbrecbtf,  ©ieg> 
n\unD«,  uuD.£)anfen«  MiSSrauDenburg,  war  im 
3aht  1614  mit  auf  Det  ju  Naumburg,  uirQSoü* 
iiebung  Der  oorgebabten  (£rb.  (Ein*  unD€cb»3?cr> 
bruDerung  jtoiffcen  ©aebfen ,  BranPenburq  unP 
Steffen  beliebten Sufammenfunft,  inCem©ffolgc 
obaeDatfrerSttarggrafen:  gleichwie  Enning  *on 
3Bilmer«Dorf  mit  in  Dem  ©efolqe  De«  SDiarggra* 
fen«£hrifrian«  ju  93ranDenburg»iöapreutb  roar. 
Äonige  8Del«  «ftiftotie  $1) .  I,  p.  525. 87$.  »016 
unD  104  2,  unD  £b. H.  p-  3  3 1  •  66 1  673  unD  7  20 
müllete  ©äcbftfc&e  Annalcs  p  284  UnD  292. 
<öiebe  übrigen«  aueb  DieSlrticfel:  tXWbeunpborf, 
im  LVI  SßanDe,  p.  1598»  XttilmetfJorf;  unD 
XTitowborf. 

TCiImerer?urb,ein  ©apreutpifcr)e«  üS>orf,eine 
an  rc  @tunDe  Don  Sulmbaeb^  mit  einer  ^farr» 
Äir<b«n,  roelcbe  eine  gilia  oon  (^ctwarijacb  ift. 
^niiBLtxic.  Topograph.  De«  ^rdncf  if4)«n  Ärei* 
fe«,P.307. 

XVämetflotf ,  ein  WbflfyA  JBtfeM '  Gut  in 
tecUcfennarcf,  fo  anje^P  tic  .y:rr«n  ppn  23wa> 


bell  jtn;  im  3abr  1375  abtr  haben  ^uDoip^unD 
»•'>.inni-  von  Wilmerftorf  nnnoeb  jei?eu  einen 
SXitttr'fu)  in  Dicfetu  tbrcn&tamni'©nte  inne  ge# 
l)übt.  (DtiinDmanns  Urfernukrftfcbe  ÖCeliü^j \\\. 
p.  y  5 ,  mo  et  0a6  (Se|'d)led)t  Derer  oon  Siöilmer* 
florf  unter  Die  auägcfiorbenen  2lDelivben  ^c|V^fecb* 
tet  in  Det  UcfermarcF,  jeblet.  Uebrigen«  ftebe  auch 
Den  Sluicfel :  XEilmereDotf. 

mimerltotf,  ©efcbU-cbt,  fiep«  Den  Porflebcn* 
Denarticfcl. 

TÖDilmington,  (Spencer  €ompton,ß>*rafpon) 
QSicomte  vonjepenfep/^air  t»on©rt>g  JSiitan* 
nien,  9iitter  De«  blauen  ^)o|en*S3QnDitJ,  erjler 
CommiiTariu«  Der  Q4afe€amm«ri  unD  «OJitglieD 
De«®fbeiniDep.fKatl)t!.  (tSr  rpnt  Der  entere  @obn 
Dcö  ©rofenö  jacob  (Ccmpton«  von  Vloto 
bampton.  Di  acbPem  ec  eine  Seitlang  wegen  Der 
3vitterfd>aj"t  in  Der  ©rdffitoft  Buffer  ein  s^itglieD 
DetJ  ^atlamcntö  gemefen,  roaiD  er  jum<5pre4)er 
imUnter.^)4iiiierrpeblet,n>el<beömtcbti4c  ?lmt  et 
rodbrenDer  gan^n  JKegiertmg  Königö  tße^rgcrie 
l,  Der  1 737  cicftorbeii/  mit  gro|]ec  ©efebitfitobfeit 
per»öaltet.  5>r  neue  Äonig, iß<org  II, bep  De)7cn 
Arbnunq  er  Den  22  0ctob.  1727  Die<£teHk'  eine« 
(ScpilD-Stnappen«,  oDei  d^ilD'^ubrcr«  bef leiDet, 
creine  ibn  unter  Dem  circl  eine«  torD  ^Q3i(mingtcn 
ium^ait  i>on©roB. Britannien,  unD  gab  ir>trt 
im  «Kap  oDer  3uniu«  1 729  <w  Die  ©teile  Detf  8prO 
Steoore  Die  ^etienung  .meo  03 Reimen  ©iegcl* 
^ermabrerö,  nacbDein  et  bereit«  bi«her  Ärieg«# 
Cagircr  unD  ein  SÄitglieD  Deö  ©cpeimDen  9l4p« 
gemef  n.  3^  i?eap  173  o  roarD  er  jum  98icpmte 
pon  ^eoeniep  unD  ©rafen  pon  3Bilmington  g» 
maebt  i'j73 1  aber  an  De«  perflorbeneu  8oro« 
£re©ot  Stelle  jum  ^ilöcnten  Pom  ©c^eimDen 
fJlatbe  ernennet,  jCraft  roeleber  SißiirDe  er  näcblt 
Dem  ©ro§»5!an^ler  Pen  böcbllen  9lang  unter  allen 
j>ur«oon  ©ro§»5öritünnien  befommen.  3nt 
Jabr  17?  3  Den  2  33untud  erhielte  er  Den  blauen 
J>ofen'^övtnP«örDen.  3«n3l1^  «737  Den  ia 
gebr.  baite  er  DieSbre,  einer  oon  Den  9?ori«  ju 
|'epn,Die  tm  Rahmen  De«  tf  &nig«,  tut  f»cb  unpa^» 
licp  befanD,  Da« Parlament  eröffneten,  ©en  1 1 
2fug.  mo()t<re  er  Per  erften  ^iecerfunft  Der  ]>riit« 
wQm  Pon  3BaQi*  bep.  €r  murDe  aud)  iu  Diejem 
3abt  Ht  einem  CommiOfario  ernennet,  Die  Klagen  * 
Der  Jtaufliute  roiDer  Die  tdranifeben  Qjeiualttba« 
tigfeiten  mr<See,  unD  Den  Darüber  geführten  ^Öe# 
roei«  }u  unterfueben.  3m  34»  1 74©  unD  174  * 
gab  er  voabrenD  Der  SXbUHfenbnt  Pe«i(6nig«  einen 
oon  Den  ßorD««iRegenten  ab.  3m  3abr  1 742  im 
Jebr.  »arD  er  erflfer  ©ebafe*£ommiffiiriu« ,  Oar# 
qegen  er  Die  ^rdtlDenten«  (Stelle  im  ©ebeimen* 
SHatbe  nteDerlegte.  3°»  3«f>r  1 74  3  roatO  er  pon 
DemÄüiii^ultf  er  imSÄap  nach ©eutfcblanD unD 
jur  Slrmee  abreiftte,  jum  Drittenmahle-ju  einetrpon 
Den  8orD^'9\egenten  ernennet,  Die  in  feiner  SÜbroe* 
fenbeif  Die  Regierung  führen  folten;  toieiv  et 
iieb  oon  Diefer 3eiran  meilren«  unpag  befunDen  unD 
luBatb  lange 3eit  franef  gelegen,  bi«  er  entließ 
Den  13  3ul.  >744^oD««  Perblicben.  €r  bat  jeDer« 
ieifDte|)of^artbep  im  Parlamente  gebalten,unD 
hü  aDetnabl  mit  groffem  ^acbDrucf  Der  @egen# 
^artfjep  roiDerfe&et.  'ißetl  er  unoerm^blt  ge|lor# 
bm/fo  borte  fein^itel  mit  ibmauf,ein  £beti  feiner 
iJuiev  aber  fiel  an  feinen  Detter/  Den  ©rofen  oon 
U  3  Stow» 
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Siortpampton.  <0eneölogifty.<J,ifior.  ttaty. 
?8anD  V,  p.  6 1  2  u.  ff.  Sibumaime  jctbrlicpe* 
©enealogifcbe*  £anDbucb  De*  3abr*  1 745,  $b-  I. 
p.6?. CEu  topaifcbe Sama, Sbeil 3  « 9/  P  4°7 unD 
410.  Crofhetee  CöbmeKßroffet^etrcn^ljeil 
VIII,  p.930  onb$p.X,p.  1172. 

Xüilmobe,  ein  £)orf  unweit  Calt>6röe  in» 
$Sraunfcbweigif#en.  iBolbfcbabte  «öefcpreibung 
Der«DJarcft*$letfen,K. 

tOi'Imot,  Der  arpenep*Äunft  lEtoctor  unb  Dtf 
torinjen*  oon  ^Balli*  Ceib » «KeDicud,  flarb  ju 
£onDen  Den  27  Renner  171 7  an  Den  ju  fetbiger 
3eit  Dafelbfl  flarcf  grajjirenDenSÖlattern.  jgurop. 
$ama,1b.  198  p. 518  u.f. 

EOtlmot,  (CDwarD),  war  noe&  im  Sabr  174» 
ftn©öctoc  ber«DM>iein  unD^JitglieDDerKönigl. 
^otietä'tberQBifFenfc&aften  ju  gonDen.  91*  1735 
am  29  Dctober  Da6  SReDicinifcbe  Kollegium  tu 
J!onDen,naeb  DeranorDnung  De*£>-  £or©ey,eine 
öffentliche  Sufammenfunft  f>iclt,  fielet  unfetXt>u< 
>not,in  ©egenwart  oon  mepr  al*  3oo9*erfonen, 
eine  SKeDe,  Die  allgemeinen  <8epfall  fanO,  unD  oon 
Den  ÖSerDienften  Der  Jöoctoren  Der  2lr$enep»£unfl 
&4tcIifjre,3)Ale,  Sr»>"b  unD  &anfc  Slcane.pan« 
Delte  &atl;lef e  ©efebiebte  jeptlebenDer  ©dehnen, 
Sbeil  IH,  P-  264.  teip3ig«t  <ße(.  5titun&n 
De«3apr*  1735/  P-  897-  .      _  r 

XEÜmot,  (^einrieb),  wat  Der  einig«  ©obn 
Carle,  beo  ^itomten  «mot  Don  atblone  in 
gtrlanö  €r  maepte  fic$  Durch  feine  £riega.S)ien' 
fle  berühmt,  Detgejlalt,  Da§  il>n  Der  König  Carl  I 
jum@eneral»P.ieutenant  oon  Der  CataUeri«  Durc& 
ganfc  £ngelianD  unb  SEBalli*,  011$  jum  33arcn 
DiefetJtfönigreicb*,  unter  Dem$itul:  Lofr  XViU 
mot  »ort  aiberbury ,  in  Der  ©raffepaft  DrforP, 
maepte.  3t«  er  perna*  feine  Sreue  gegen  DaeKö* 
nigltö«  •fyäüt,  unD  fonDerlicb  gcg«n  Den  König 
(Carinii  beoDe«  oor  unD  na*  Derecblacbt  bep 
^Corceflit  ferner  an  Den  Sag  legte,  inDem  Der  Äö> 
nigauffeinetSiu*tnacbDer®iaff£9flfte*ren>0. 

burp  fonfl  nlemanDen,al*Den  iöaron  oon  SLiimot 
bep  fiÄ  baue,  würbe  er  von  Dem  Äönige ,  Jtraft 
«inetf  ju  $arie  im  £>ecembr.  165  2  DorirMn  $a» 
lento\  ium@rafen  ernennet,  unter  Dem$itul: 
cßraf  von  »od?eft>r,  (ft<be  Den  Slrticfel:  Äo. 
cl?fft>t,im  XXXlliöanDe,  p.  173.)  unD  in  eben 
Demjetbiaen  3apre  naep  SXegenfpurg  auf  Den 
Steicpe^ag  gcfeptcft,um  für  Deu£önin#ülffe  ju 
Hieben.  Cr  oermäblte  ficb  mit  Sinnen,  De«  SXitter« 
^opnet3ef>n  oon  P^DDiorD  ^regoj,  in  D« 
©rofffDaft^Bütipire^ocpter^unD  )<ugtemit  ihr 
iroepöftbne,  C^rlrt,  töclcter  jung  frarb,unD3o» 
hanit ,  oon  De«  fofort.  2J 11  memee 
irrkon,?ptüIV.  Ebnere  politifcp«.&ifrori«, 
5bH,p.8«f. 

tX)ilmot,  (^obann),  ©rof  oon  SKocfcefrer,toat 
cinCopnDee  jeptgeDac^ten  Z>einrid)o,  gebopren 
ju^itepiep,  in  Der  ©raffet aft  DrforD,  1648. 
<3ßeil  et  1660  feinen  Q^Ater  per  lehren,  che  er  roif» 
Der  in^ngelkinD  kommen  Dürffen,  fotourDeer 
unter  feiner  «Kutter  auffiept  «rjogen,  unD  (ie§  oon 
ÄinDpeit  an  einen  fonDer baren  ©eijt  unD  03er« 
flanD  oon  ftep  fpären.  ©ie  Sateinifcfc«  (Spracpe 
begrif  er  ooUfontmen,  unD  maepte fiefr  piern4cpft 
aueb  anDere  n^tpige  2BifT<nf<&aften  ju  Diforp 
befannt,  flfto6pnt«  fiep  a&rr  an  Die  Dama^ll  in 
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^ngeUanD  aebriSutt'icbe  frepe  CebeneJ*art,  unD 
ergab  fiep  enClicp  Den  Suflbarfeiten  fo  fel>r,  la%  et 
auep  alle  Rupien  bei)  Seite  fetjte,  bte)  er  bep  reif» 
fern%JCpDencf«nPief*lbe  oufO  neue  oor  Die£anD 
ju  nehmen  beroogen  tourbe.  3ni  1 8  3abre  jeincef 
aiterO  fam  er  oon  feinen  £Xeifen,  unD  gieng  nact> 
Jpofe,Da  er  Durcb  feinen  QßerftanD,  feine  angeneb« 
nteaufübrung,  fcponeQtarur,  unD  oiele  anDere 
jCloalitdten,  fiep  gar  balD  beliebt  maepte.  3)amtt 
er  aber  auep  feine  Courage  jeigen  möepte,  begab 
er  ficb  inÄtieg,  unP  legte  unter  Dem  ©rufen  oon 
5i?nDu>irf?/  unD  (CDroorb  Bpraggcungememe 
groben  feiner  >t)er^paftigFeit  ab,  totetoobl  et  naeb' 
gebend  Diefen  9vupm  bep  $rioat«^dnDcln  n>ie» 
Der  oerlopren  hat.  ai<  er  nun  abermab«  an  Den 
€ng[ifcpen  |>cf  gef ommen ,  an  toelcpem  )ur  felbi« 
gen  Seit  Die  Ciebe  unD  alle  arten  DeoQßergnngeneJ 
ihren  reebten  °2BobnpIap  harten, oerl«rj  er  Die  auf 
DenSKeifen  ftep  angeroohnte  SDJdfigfeit,  unD  ergab 
fiep  Der  Siebe,  unD  Dem  SBein,  in  roelcpen  ^rcejfen 
ibm  wegen  feiner  flarcfcn  9ratur  wenige  gleicb 
waren-  &nige3eit  pernaep  mufre  er  ficb  wegen 
eineO  ibm  }uge(rc(Tenen  oeiDriefitepen  ^)anDel6 
unficptbar  machen,  Da  er  Denn,  fiep  ;u  oerbergen, 
einen  3talidnifcpen  3Rarrf tftpreper  abaab,  unD  }u 
ConDen,in$o\oerfrree  r,  fein  $peatrum  aufridbtete- 
ÖJan  fagt  auep ,  Dag  er  feine  $erfon  ungemein 
wobi  gefpielet ,  unD  niept  allein  oor  feinen  bellen 
greunDen,  wel<pe  ibn  Dafelbfl  gefepen,  immer  un- 
befannt  geblieben,  fonDern  auep,  weil  er  fonften 
}ur  l'uft  öfter*  meDictnifebe  Söücper  gelefen ,  oec* 
f'cpieDene  febr  glücf liebe Curen  qetban  habe.  Qßcil 
er  eine  ungemeine  Neigung  ju  ©atpren  bane,Ponn. 
te  er  aueb  nicht  untei laßen,  Den  jt6ntg  Damit  an» 
zugreifen,  welcher  ibn  Deswegen  oom^)ofe  fepaff» 
te,  unD  weil  auep  Der  ^erjog  oon  S3ucf ingbam 
hinweg  mufte,  fo  mietbeten  (te  fiep  bepbe  ein 
5ßirtb«bau«  auf  Dem  <2ßege  naeb  iWewmarcfet, 
unD  fuebten  Dafelbfl  ihr  Vergnügen  ausüben, 
bi*  enDlicp  DcrjR6nig  naeb  9eewmarefetfam;  unD 
fie  wieber  )U©naDen  annahm,  ai6  er  wieDerum 
am  ^)ofe  lebte,  war  er  bep  Den  $)amen  fo  ange* 
nehm,  Datj  auep  eine  £6nigltcbe2Raitreffe  feinet* 
wegen  Den  König  oerlieg.  £np(icp  oerfiel  er  Dure^ 
Dergleichen  €rceffe  in  eine  abjebrenDe  Ärancf he it , 
welcpe  ibm  leptlicp  )ur&fdnntni@  bracht;,  ©enn 
feine atbeijlifipe^epnung, Dag  Die  Seele  mit  Dem 
Scibe  abtler be  unD  ju  ©runDe  gebe,  woDureb  er 
niept  allem  felbfl  }u  feinem  febltmmen  i'eben  oer* 
anlafjet  worPen,  fonDern  aueb  oiele  anDere  ^erfo« 
nen  oerfübret,fieng  nunmepro  an  ju  wanefen,  altf 
er  beobachtete,  rcie  bep  Den  gr6flen  öebwaepbeiren 
feine*  8eibe«,Dennocb  feine  Äraftju  geDenefen  unD 
nacbiufmnen  immer  foflaref  bliebe  hierauf  hatte 
er  oerfcbieDenelinterreDungen  mit  Dem  berühmten 
(BilbertÄutnct,  unD  fobalD  er  feinen  oorigen 
3erflreuungen  unD  ©ebauepen  nacpDacbte,  oer. 
fcpmanDen  Die  oorigen  3weifel  gar  balD,  wobep 
ibn  fonDer  (ich  Daes  53  SapituKSfaia  febr  bewegte, 
al<  er  Darinnen  Da«  obllige  ßeiDen  Cbrifli  fo  lang 
oorber  auf  Da*  genaucfle  auOgeDröcf  t  fabe.  Äurp, 
er  gab  ade  anjeigungen  einer  ungemeinen  Söuffe 
unD  Der  aDerbeftigflen  €mpfinDlicpfeit  über  fein 
biuherige*  rueblofe*  geben,  bi*  er  im  ^>arc  }u 
SBooCflocf  Den  26  3uliu*  1680  im  3  3  3apre  fei. 
nc*  «UereJ  fratb.  eeioi  «nglifcbe  ^oeften  unD 

Catp. 
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©atpren  jinb  jufammengefammlet,  unb  oerf<pie. 
Denemablaufgeleget  werben,  ©«in  geben  pat©t. 
itvremont  meinem  SBriefe  an  Dle^er&ogin  oon 
itta.^n  beschrieben,  fooor  Den  SBercfen  Diefe* 
©rufen  fiepet,  ©o  bat  auch  turnet  etne^3efc^rct* 
bung  oon  feinem  Sehen  unüiM  ebrung  an  Den  $ ag 
flegeben,  fojugonDen  i6go  in  8  berau*gefommen. 
X>cntf>cuns  CEngeflinDifcp  Äircben»unD  ©cpulen» 
©taat/p.iioa.ÄaylcnsCritif^e«  ger.  IV  $b> 
p.  «5.5.5.  allgemein«  ^t|ton|(:bcsiLfrn:on2;f?. 
IV.  J&ftbntQms  Epiftolar.  $1).  IV  p.  367. 

Wilma,  (3acob),  ein  Hamburger,  »arbep# 
fcer  «Kenten  ©octor,  unb  erhielte  folcpe  <2BürDe 
s6g6  )u  Drlean*,  nacpDem  er  feine  3naugural» 

©ifputation  de  euratoribus  extraordintriis  qeF>aU 
len.  £r  practicirte  nacpgebenD*  in  feiner  QJater» 
ejtabt,  unD  war  nod)  1705  am  geben.  «Tolkr« 

Cirabria  iieenca. 

TVilmabevf,  ein  ©cpleftftDe*  ©orf  im  2W* 
fliföen  $ur|lentbume,  in  Dem  ^Mtfcpntfcpen 
3BeicpbilDe.  <Bd«t>t*e  Vtcui&ätl  &4>\eftcn* 
»74»  P-  437- 

TOümtbctf  1  ober  TXW&elmsborf,  ein  (Efjur* 
@»V$ftf$©orf  in^eiffen,  jmep  ©tunben  oon 
©r«  jjDen ,  gegen  <J)ojfenDorf,  im*  2lmt  ©refjDen 
jeborig.  (Solbfdjjabta  Söefcpreib.  Der  SRarcf» 
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tOünwberf;  ein  ©orf  im  Srpgebörge  unb 
inxir  in  Dem  2lmte  ©ippolDt*toalDa  gelegen,  unD 
auch  Dabin  gehörig.  (0eogi:rtpt)tfdK  £5r*cwl> 
«X»? bellen  De«  (C^urfür(lcitr5>imn$  ©ddj>fen  p. 
1 9g.  m«f  ttcr«  9?acpricbt  oon  Der  3ien*S8erg. 
©taDt  Bltenberg  p.  55 r. 

tOilmsbctf  ein  »beliebe*  ©efcblecpt.  2lu>. 
ndjt  ^fKbndj)  oon(2Btlm*Dorf,  bisheriger  Ob» 
rißer  be9  Dem  ^rin^aibrecpt*  ©tagoner«SRegi« 
mente,  rourDe  im  3uliu(J  1746  Generalmajor. 
t0c«c<Uogifcfo^^iflorifd>c  XXadjvidft,  VlU  35 

Si  1  s,  unb  53anD  IX,  p.  7 1 .     ©iepe  auep  Die 
rrfcfd :  XDiiMnuborf #  unD  WMncwborf. 
tDilrafbnüt« ,  bat  eine  QSorreDe  ju  2luguft 
$vformantt8  üöucpe,Der©eelen  $rieDen*-9?ube 
genannt  fojn  ftraneff*  i67S  in  8  berautfgefom« 
wen,  wrferriget.  BiU.  k'tig.T.  I.  p.  307. 

tPiln.j,  ein  $lu§  in  Sittbauen,  fiepe  Den  Sir« 
iirfd:  XCiIna,  Die  ©taDt;  ingleicpen  Wüte, 
im  tvi  ©anDe,  p.  1629. 

XOilna,  VOütuno,V>iHna,  X>Hb<tf  2au  ViU 
»enfis  Paiarinatui ,  ifl  Die  oornepmfle  <2ßopwob« 
fönft  in  Dem  eigentlich  fo  genannten  tittbauen. 
<fc*  grenzet  Diefeibe  an  Die  i'anDfcDafften  ©amo. 
ßttien  /  GurlanD,  unD  SieflanD  ;  ingleicpen  an 
6te  SBJopwoDfcpaften  $rof{,  SJooogroDecf ,  SJlind* 
fi,  «SBitep*!  unD  ^olocjf.  ©ie  begreift  Prep 
flroffe  ©tftricte  in  fiep ,  welche  ftnD  Die  bon  &i» 
mian,iöra6lau)  unD  ^ilfomuj.  S)ie  Darinnen 
lieamoen  bornebmflen  Omer  ftiit)  Qßilna  oD«r 
^Cilna,  toooon  ein  befonDerer  SlrtiFel  nacbfolgeg 
0^mian,9r(tftan>,^BilcomiCi,  3fiu;iiui  unD 
Jöricumiaq. 

tDilnc,  bep  Denen  $oblen  iXX?iIb4U,bep  De* 
nen  S)eutfcteni  Vilne,  bep  D<nen  graniofen; 
Vihta,  bep  Denen  ßateinern,  ifl  eine  groffe, 
cßoltfrti^e,  unD  wob,lflebantW®WDt  inßitipaii» 


in.  ©te  liegt  in  Der  ©egenD,  rco  Die  be^Deti 
5iüt<  SBilnaunDQSüin  lufammenPommcn;  un« 
term  45  ©wo  48  Minuten  Der  Wnge,  imo  c4 
©raD  3  8  ÜÄtnuten  Der  ©reite,  ©i«  [fr  t\t 
|)aupt(laDtnicpt  nuroon  DerborflebenDen^ßop* 
rooDicpaft,  fonDern  an  cd  oon  ganp  Ctttbauori  * 
roirD  bon  Denen  (Sinwobnern  XVdensti  atntnl 
net;  unD  Hebet  attemabl  unter  Dem  Ober»@ou« 
oemement  De«  ^alatinö  Der  ÜJrobiiiö.  155er  je» 
£jg«  (1748)  »prooDebon  2Bilna  ifl  micLd, 
jm  Äajwü,  Cittbauifcper  @ro§.  jelDbern 
gleicpnjie  Der  ie&ige  Cafleüan  oon  2Bi|na  ifimu 
ebael  ma$dsli,  eittbauifeper  Unter  feloberr. 
Sie  ©taDt  ifl  oon  Denenjenigen  miftoergnüqten 
3taiienern ,  welcpe  fiep  au*  Valien  uacb  gir- 
tbauen  gewenDet,  erbauet,  unD  oon  Dem  oorben 
flromenDen  glu^  Viiia  genennet  toorDen.  Utn 
Da<  3abc  1305  ifl  fic  \u  einer  foleben  ©taDt  ge» 
toaepfm,  Dag  fic  nunmebro  an@r6ffe  Der  ©taDt 
Cracau,  mit  Denen  Q3orflnDten  Caftmiria  unD 
CleparDia,  gleitet.      mtcijopuj«  de  Sarraatia 

Europ«.  <fci«  ^rioat-^aufer  ftnD  nieDrig  unb 
oon  £olp  gebauet,  auffer  einige,  fooon  ^Dfüru» 
ten  ober  Äaufleuten  fleinern  ftnDaufgefübmmor» 
Den.  ©ieÄircpen  aber,  fotooblber  €atboii|i><n 
a\6  Der  ©rteepen,  gleicpioie  aud)  etlicpe  6ffentli* 
epe  ©ebauDe,  ftnD  ganft  oon  ©teinen.  Unter 
Diefen  Uytxn  ifl  Der^aUafl  Der  ehemaligen  ©roß. 
|)erpoge  oon  £ittbauen  mercfnjurDig,  toorinnen 
fidj  eine  beriibmte  SXüflfammer  beftnDct;  wie  Denn 
olel  grobe«  ©efebüe,  aucbanDere  Sfrieg^änftru* 
mente  in  Diefer  ©taDt  oerfertiget  ju  roerDen  pfle, 
gen.  €tf  finD  aueb  uoep  Cailelle  Dafelb/l  ju  feben 
Deren  Da*  eine  auf  einer  ebene  an  Dem  ftlufli' 
QJiltn,  Da*  anDere  aber  auf  einem  Sera«,  an  Dem 
ffluffc  Qßilna ,  (lebet-  S)iefe*  ifl  febr  oft ,  unD 
fa|l  gan?  rumiret;  jene*  aber  jiemlicb  febön  ,unD 
naep  Den  «Kegeln  Der  neuen  gortification  angele- 
geu  ©te  ^)«nDlung  floriret  gar  febr  an  Dieient 
Dcte,  rooiu  nicht  wenig  beptr<igt,  Dag  oon  Den 
bepDen  t^erroehnten  giüjfen  Der  erfle  MmS 
ifl.  3nfonficrb<it  geben  Die  €ommercien  flotrf 
mit  «Wofcau,  unD  Die  ©ofcotofrifcpeConipannic 
bat  aUbier  ein  fcp&nta  SWagaun.  <£*  befinbet 
Ad)  in  QSÜna  ein  £atbolifcper  CNfcM ,  m£ 
unter  Den  ge.fllicpen  ©enatoren  De*  JtotyrrtM 

^ßet§^eu||en,  b:*  an  Die  ©renpen  oon  ©?c* 
fenu  ferne  geiHliche  ©erichttfbarf cit  ausübet- 
Der  ©omeirepe  allbier  liegt  Der  Cdrpcr  Dc*6cil 
Cöftmür«,  in  einer  febr  follbapr  filbernen  mSH 
©tdDte ,  unD  ifl  Derfelbe  00m  %\bfiJLto  canonifi. 

ln£<0t2tn'  ,?uf  Dfm  ^^urme  W  «ne  febr  grol 
fe  ©ioefe,  welche  oon  mehr  al*  24  ftarefen  m!u 
nern  gejogeu  »erDen  mu§.  ^lefre»  «iStbum  ae. 
höret  unter  ^emerlj=Q5ifd)offoon©neff  n.föe r  iL, 
9t  (1748)  SWoJf  heilet  mi(t>M 
g*  bot  auep  ein  ©ricchifcher  ^rdlat,  nen.lichoec 
(Eri)«i8t(<hoff oongieuifen/ieinen©!^  in^Brina  u 
Die3uDen  haben  gleichergeflalt  alDa  Die  frepe  Ubuna* 
ibre*©ottcöDi«n|le*.UeberDiefe*  halten  Heb  niebt 

roenigJurcfenDafelbftauf.^roerDenfbWicbcinDa 
toöchenthd)  Drep  ©abatbe  gefepret:  BTSS3 
■  tag  beo  Den  £onflen,  Der  ©onnabenD  bep  Den 
3uD«fl 1,  unD  Der  greptag  bep  Den  ^tircfin.  mm 
'fwiOtl  hier  otel  bimpe  Seute,  ipeii  (le  feinen  rech" 
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ten  SKaucpfang  paben,  unD  fiel  Smiebeln.unD 
Änoblaucp  cffcn,  aud)  fiel  SJMlcb  unt)  QJranDe; 
wein  etinefen.  3m  3a&r  15  79  bat  Der  $abft 
eärecjoritis  XIiI,  auf  Detf  Vdcrianu*,  ©iRboff« 
bon'äßilna,  Sin  lullten,  unb  mit@enebmhaltung 
Dee5Äbnige«^rcpban  23a  f  hon,  eine  Univerft- 
täi  albier  aufgerichtet/  meiere  in  Der  Geologie 
fecbje,  in  Du'dwn  oiere,  in  Der  93bilofophie  fön. 
fe,  unD  in  feto  neu  ^Btffenfctaften  Hoben  ^ro» 
fcffereö  bat,  unt»  roirD  fte  von  Der  Uniocrfttdt  }U 
Cracau  mit  $rofep>ren  verforget.    ©ie  SRefor. 
mitten  Ratten  au*  albjer  ein  ©pmnafium ,  e« 
tfr  ihnen  aber  Durch  Den  ©prueb  De«  JXei<^«»^o» 
qcö  frühzeitig  abaefprotpen  worDen.  Si(ö  ebbe 
melDter  Äönig  ^repbaniöarbori  im  3apr  1 578 
fiegpaft  au«  Dem  3Rofcowitifa)en  Äriege  jurücf 
fani;  bewilifommten  ihn  f)ier  Die  ©tubenten. 
Gotbanc«  Kompliment  nofjmer  nun  vor  ein  3«- 
eben  De*  Ttiumpb«  auf ,  unD  mieDerhofolte  feine 
Der  SIcaDeroie  fc^ort  um*  3abr  1  $76  gegebene 
8ret)heit«.SSriefe.  $44  tec  Seit  fübrete  in  «Bü- 
na Söifcboff  V>ölertatnia  Die  3efuiten  ein»  unD 
gab  ihnen  <plafee,  Käufer  unD  ©üter.  ©ein 
Ifnfeben  naefr  haben  fie  aueb  weiter  um  ücb  ge» 
griffen,  unD  flehet  anie&o  Diefe  SfcaDcmic  unter 
ihrer  ©irection.   ©onff  finDet  man  aueb,  Da§ 
im  3U&C  ,(»76  °^  SKec^t«  unD  3mmunitdten  Der 
SlcaDemie  in^Bilna,  von  Dein  £&nig  in  fohlen, 
unter  anDern  Conftitutionen  De«  ©rofj -$er$og» 
tbum«?ittbauen  fepnDconftrmiret  worDen  4>art» 
tnoefos  Refpab.  Polon  üb.  II.  cap.  2.  p.  241. 
£)ie  Stubitoria  in  <2ßilna  ftnD  auf  Der  ©d)lofr 
gaffe,   ^rutwolfcti  Potonia  p.  89-  Jtuca  €u> 
rop  Velken  p  277.  2luflerDemfobejeugen<rt.o= 
trnru*,  ^Öcjm«,  unD  anDere ,  Dag  im  ©cbloffe 
tiefer  ©taCt Die  Äönige  jeDerjeit  vor  Silier«  berr« 
licpe  ^ibliotbecfen  aufgerichtet,    ^ierndcbft  ift 
albter  ein  allgemeine«  ganbgericbfe  vor  gan&  £it* 
thauen.   Cme  balbe  ©tunDe  vor  Der  ©taDt  flr« 
fect  «in  Äöingltct  Sufi^auf ,  wdefiee? ,  n>eil  cd  na* 
bc  bep  Dein  SBaffet  lieget,  Kubnicf  genennet 
»irD;  e«  iftganbvon  £o!(5  erbauet,  unD  mit 
einem  Thiergarten,  inqleicben  mit  SufbunDObfr* 
©arten  gelieret.  3m  3abr  1 3  87  bidte  Der  kb* 
nig  in  fohlen  Ulabwlaus  ju  ^EBilna  eine  3u* 
fammenrunftjfetner  ©tänDe,  um  Den  ©o&enDienfr 
in  feinen  SanDen  ausrotten.    «0lan  verehrte 
nemlid)  in  Der  ©tute  <2Biln«  ein  ewige«  fteuer, 
welche«  aber  Der  «6nig  aufjjulofcben  befahl,  unD 
Den  Chrlftlicb«n@lrtuben  anzunehmen  Befehl  er» 
theitte :  Slnbep  auep  alDa  eine  #auptfircbe  an» 
legen  ließ #  meld)«  naebmabjen  einen  ©tfeboff  be* 
f  am    Elucjofiti* ,  p.  1 1  o.  u.  f.  Jfllgcm,  Cbrcn. 
Vl93cinD, p.  328- 

3m3*ihr  1599-  »u»De  ju  ^ilna  eine  ^on» 
fbeDeration  pifeben  Denen  ©riegifcb*SXu§ifcben 
unD  €oangeina)eo  ©!aubene)*Q5eno|fen  aufgeriep^ 
ttt,  DaDon  ei:,  befoncerer  Srticfel  folget. 
3n  2(Dami  rTarainowefi  feinem  ^Bercfe/ 

tvelcbed  Unfer  Dem  Titel:  Facies  rcram  Sarmati- 
carum  in  fäcie  regni  Polonix  &  Magni  Ducatus 
Lithuaniat  geftarom  ju  ^Bilna  1725  an*  gicbt  ge» 
tretert  f  finDet  man  Lib.  I  Cap.  3  folaenDen  fonDer» 
bahren  Suf^Q  angeführet,  welc&er  fiep  ju  5Bilna 
in  Der  Äircbe  »u  @t.  3ohonnit},  welche  Denen 
3efuiten  eingerdumet  »oiDen,  i«oofoll  jugetra» 


gen  haben :   &  freirb  nemlicb  Dafelblt  ein  »-Bär» 
ger  au«  Diefer  ©taDt,  Defjen  €6rpcr  De«  21  bei  r« 
in  Die  Capelle,  «Kartä^erfunDigung  genannt, 
bepgefe^et  »urDe ,  um  De«  folgenDen  Tage«  mit 
gen>öi)nli<ben  Eetct;en»€eremonien  in  fein  Söcgrdb« 
nig  eingefenefet  \u  werDen.    $)ie  Wacptrcdcbter 
Derfdben©egenDwrmurf)eten  beo  tiefem  €6rper 
einige  Äofrbarfeiten ,  unD  weit  fte  Davor  l>teltert, 
Dag  felbige  Dem  gjerftorbenen  fo  wenig,  a(«  Der 
'JBepraud),  Der  bep  feinem  Cbrper  verbrannt 
rourDe,  ju  einigem  Oiu^en  gereiften,  maebten  fie 
ndctnltcfcer  ^ßcile  einen  Sinfcplag,  ihm  Dicfelben 
in  aller  ©tifle  abzunehmen.    CIBeil  fte  ftep  aber 
nia) t  getrauten,  ihr  Starbaben  felbfl  auoiufüb- 
reu,  waren  fte  Darauf  beDacpt/  wie  fte  folebe« 
uermitteifi  einer  anDern  Herfen  in«  dBercf  fe^rn 
m6d)ten.    ??un  trug  e«  Ocb  »on  obngefdbr  m 
Daß  ein  junger  gjjenfit,  wclcber  Äülhr  in  Derfel» 
ben  Strebe  war/  tie  @a(fe  herunter  gegangen 
f am.  S)ie  9\aub  begierigen  ^EBdcpter  fingen  Derv 
fclben  auf,  unD  Drpb'tenibn  äugen blicflid^  ju  er» 
morDen,  wenn  er  ihnen  mc^toie  f eftbahren  £KUv 
ge  r>on  Den  Ringern  De«  Q>erftorbenen  herbep 
febaffen  wurDe.     £)a  nun  Diefer  unfctulDia< 
9J?enfc^  bep  infrepenDer  ToDe«gefahr  ftd)  ihrem 
I^BiOen  niept  wiDerfeben  Durfie,  haben  fte  ihn 
Durcb  ein  vergitterte«  $enfter  mit  ©triefen  in  Die 
Äircbe  gela(|en;  fiefell>ft  aber  ftnD  auf  temfclben 
(iften  geblieben,  um  fowohj  Den  jungen «Kenfcben 
beherzter  ju  Diefer  That  ju  machen,  al«  auch  Den 
erhaltenen  Staub  gUicb  in  ©icfcerheit  \u  bringen. 
3'ner  nahete  ficb  injn>ifrbf n  mit  ^urept  unD  3«t* 
tern  Dem  febon  ffaref  riecbenDen  ToDtencörper, 
unD  ergriff  bereit«  Die  |)anD  Dcffelben,  um  Die 
fXinge Davon  herab  ;.u  lieben ,  al«  er  von  einer 
unficbtbaren  ©ewalt  jutücf  gehalten  unD  vor 
©ebreefen  bep  nahe  felbfl  in  eine  ffarre  Seicbe 
»erwanDelt  wurte.    ©a  er  aber  Die  Slugen  ein 
wenig  auffcblu^,,  fahe  er  mit  £rftaunen ,  wie  ftcb 
Der  €6rper  in  Die  4b&be  ricbrete,  unD  borte  eine 
grejjiicpe  ©limine  en'djallen,  welche  folgenbe 
5ßorte  aufrief.  Bracia  pote  plency  raruyeieroie, 
D.  t.  3br  ocrDammte  &rüD<r  lauffet  b<r)u  unb 
befebübet  nncö.    ®enfelben  Sugenblicf  beweo> 
teftcb  gleitbf^m  Die  gnut>e  Strebe,  e«  öffneten 
ftcb  ohne  QSerjug  alle  oerfcbloffene  ©rdber  Der  aO> 
Da  rub'nDen  ToDten/  unD  er  fahe  eine  groffe 
SÄenae  fcbeu§licber  O . Holten  au«  ihrer  ?ifcfce  her. 
»orfomtnen,  welcpe  entweDer  ihre  Änocbennacb 
ftd)  fcpleppten/  ober  Die  halb  verfaulten  €6r- 
per  in  ÖrDnung  9u  bringen  fcbienen;  Damit 
fte  Den  £Kduber  von  allen  Seiten  umringen 
motten,     tiefer  arme  Tropf  maebte  f;d> 
vor  groffer  Slngfl  auf  Die  Sßeine ,  unD  »ölte 
Davon  lauffen;   SfOein  vergeben«/  inDem  er 
ftcb  aller  Orten  tmt  einem  flarcfen  ©epraffel 
verfolget  fahe.     ©ie  QBdcbter  gerietben  über 
Diefen  erfebreefliepen  Slnblicf  bep  nahe  in  <33er« 
üweifelung/  flarbten  ftcb  in  grbfler  (fi!  von 
Dem  genfler  herunter,  unD  waren        Daf  f»e 
mit  Dem  Ceben  Davon  fbmmen  fonnteru  3e# 
ner  unglucffeiige  <92enfcb  hingegen  wufle  nicht 
me()r ,  wo  er  ftcb  oor  ^ngfl  unD  ©ebreefen 
bmwenDen  folte.    €r  mochte  ft<b  verfriecbenr 
wie  er  wolte ,  fo  fahe  er  fidj  auf  aDen  gefen 
von  graufamen  ©efpenftern  umgeben  /  uno 
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glaubte  nic&t  anber«,  al«  bafj  et  iefco  gleich  in  tau* 
fenD  (Stücf cn  würbe  jerriffen  werben.  3n  biefer 
groffen  '•ftotb.  würbe  er  gewahr,  bafj  bic  €bor< 
^fwre  bep  Dem  Pfeiler,  welche  ju  ber  oben»  '])or- 
£ird>e  führet/  dflmo  febwebe  Samilie  einen  eige* 
nett  ©uj  bat/  offen  ftunbe.   er  Drung  fiep  in  ei» 
nen  folcben  Stuhl  hinein  unb  fc&lofj  felbigen  bin» 
ret  fieJb$u,muttc  aber  auch  |>ier  feine  (Sicherheit 
finDcn,  üamafjien  bic  ungcjtümcn  lobten  ihn  ju 
»erfolgen  beftdnbig  fortfuhren.  5>enn  fobalb 
fie  aemerefet,  bafj  fiep  jener  auf  einem  fo  hoben 
£>rt  begeben,  fmb  fie  aUe  ju  ihren  ©rab»©tdtten 
gelaufen,  unb  nadjbem  jie  ihre  £ctepen#  Steine 
und  tjalb  vermeberten  (gdrge  gleich  einer  trep- 
pe auf  einanber  gefefcet,  haben  fie  gleicpfam  an* 
gefangen  ©türm  auf  lfm  ju  laufen,  SNcfer 
feltfame  Singriff  fe$te  ben  gedngfrigten  Äüfter  m 
nod>  gröfferc«  ©epreefen,  weil  er  nunmehr  niept 
anoer«  Dermalen  tonnte,  al«  Da§  er  biefengrau* 
famen  #arpucn  $u  einer  blutigen  ißeute  bienen 
unb  von  ihnen  würbe  jerriffen  werben.  §>a  er 
nun  fein  £eben  bereite  für  verlobren  achtete,  fiel 
rrvpn  obngefebr  barauf,  bafj  er,  wiewopI  mit 
febr  fehwaeper  Stimme,  ben  Gahmen  3§fu«  am 
rieff,  unb  fieb  mit  bem  Seiten  bes  £reufee«  ver> 
fape.  SMefe«  waren  Die  rechten  ^Baffen,  wo* 
Durch  bie  ©emalt  ber  ©elfter  in  eitwm  Bugen* 
blief  unterbrochen,  unb  ba«  gant>c  ©erurte  ber 
auf  einanber  gelegten  @drge  unb  Seid)en*etcine 
ju  ©oben  geworfen  würbe;  wobep  ju  bernum 
Sern,  Da§  jebweber  Körper  an  bem  Orte,  wo  er 
bamabts  geftanben,  jur  £rl*  gefallen,  unb  feinen 
(j^arg  bep  fiep  behaftet*  bar.  Sftunmepro  fabe 
fia>  Der  balbtobtc  Jüngling  von  feinen  $einben 
befrepet,  nac&bcm  ber  Äampff  bi«  jur  jmolfften 
SßacbXStunDc  gebauret  bat.  S>a  nun  mit  an* 
bretfcenben^age  Die  Ährtpe  geöffnet  würbe,  tonn* 
te  man  wegen  beä  greulichen  ©eftonet* «  faum  bin* 
ein  tewtt.  tfcocfc  groffer;  abet  war  bie  £r|raus 
nung,t)am<m  Durch  bit  ganfee  Äircpe  setfrreute 
Knoden,  halb  Verfaulte,  ja  aud)  noch  anvcrmcfctc 
Cvrper  Durch  einanber  liegen  fanb,  weil  man  nicht 
begretffen  tonnte,  wober  biefe  feltfame  <3Öerdnbe* 
rung  enfffanben  unb  wer  Die  lobten  mt« 
TKube  muffe  hervorgezogen  baben.  (Enblid)  er> 
blicfrc  man  bejäaten  Htlngling,  welker  ben  gan' 
ßcn  95ertauff  ber  ndtbtlidkn  ^egebenbeiterjcbU 
te,  worauf  leid>t(icb  abjunebmen  mar,  bat}  biefeä 
laufer  €6*rper  wn  wröammten  ^erfbnen  fepn 
muf tcn.   ^ie  gro§  baö  ©tbreef en  bep  ermefoten 
Äüjier  gewefen  ftp ,  iff  barauö  gar  leid)t  §ü  er*  I 
meffen/ \vcü  er  glcid)  barauf  mit  einer  fd)we«n 1 
Ärancfbeit  befallen,  audb  no^  irr  berfelben  9Ü5oy  \ 
t^c  ^obe^  t>erb(id)en  Ift.  •  «nad)bem  er  alfo  c«\*  I 
tel  %tit  gebabi,  alle  llmftdnbe  ber  ©aö)c  | 
i<b  ju  entbeefen ,  bat  er  feine  Auflage 
iniit  bem  Söbfr  befrartga.  ®it  «to 
eije  mufte  unterbeffen  einige  fielt  uerfcbloffen  unb 
fces  (Sotfe^bienltes  beraubet  bleiben,  bisi  manble* 
felbe  wn  bem  ^obten^uft  wieberum  gefaubert 
hatte.  &  foftete  autp  in*er  ^bat  n«t>t  wenig 
^yiütft,  fopiele  €6rper  unb  (Barge  hinter  bat? 
DtuDnifcfce  ^bor.nnb  in  bäiJ  an  ber'ÖSrcrtan*» 
^iroV  in  ber  Q)ori1abr fiegcnbe  <3Bdlbleirt  bin* 
<m*  \a  Raffen.    £>a*  wunberbarfre  bep  biefer 
Sanken  ^raaoöie  tf? tiefet,  bat;  man  nach  vorge« 
~  Umverfaf-Lexia  LWIiLbciL 


nommener  Eröffnung  ber  ©tuften  unC  IßegrdW 
niffen  bie  meiften  berfclben  leer  gefunben,  ba  bin* 
gegen  nad)  obbefagten  ecbrifftfrellcris  ®enct)t, 
bie  ©räber  ber  Patrum  Societadi  Jefu  nebit  ibren 
Körpern  gan^  umwlcfct  unb  jwep  berfelbcnganh 
ohne  QSerwefung  su  feben  geivefen.  <2ßit  ba* 
bei»  biefe  gamje^iflorie  fo,  wie  wirfic  aufgejeiaV 
net  gefunben,  biebrr  gefeijef;  v>or  bie  OBabrhei» 
berfclben  aber  tonnen  wir  nid)t  «Bürge  fepn. 

(So  fftbr«  audb  ber  gebac&rc  2l5ami  Vtaw 
mowBÜ  in  feinem  obengebaebten  QBercfe  üb.  1, 
Cap.  4,  noa>  eine  anbere  ©efd)icbte,  au»J  einem 
^anuferipte  beö  iClofter«  ber  %  %  ^afilioner 
ju  OBilna  an,  in  beren  Äircbe  fie  fia)  naa)foIgen= 
ber  ©eftalt  jugetragen  baben  foü:  £g  frarbnem* 
lid)  su  SJBilna  ein  alte«  gci^igeöOBeib,  welche ih* 
re*  geben«  halber  ein  gar  fcblecbteö  Q5egräbni§ 
verbienet  bätte,  wenn  nicht  bie  Mönche  biefe«  Afp 
fter«  bureb  il>r  Cxlb  waren  bewogen worben,  ber» 
felben  in  bem  e<boo§  ir>rer  Kirche  eine  {Kube* 
etatte  ju  »ergönnen.    £)cm  ungeachtet  fanb 
biefe  unglikffceligc  in  ihrem  ©rabc  weber  Stube 
noch  Öiaft,  fbnbern  fabe  fid)  vielmehr  genötbiget, 
nächtlicher  ?H3eilc  biefelbe  gan^e  ©egenb  m  lln» 
ruhe  |u  fehen.  Um  bie  jmtflfftc  etunbe  ram  fie 
gemeiniglich  au«  ihrem  SÖegräbnifi  h«wcr,  mach» 
te  ein  ©eräufcb,  al«  wenn  fie  eine  groffe  i'aftÄet* 
ten  hinter  fiep  fcpleppen  mufte,  unb  burcblhia)fo- 
bann  nicht  nur  bie  €reu^©dngc  be«filofrer«, 
fonbern  auch  alle  biejenigen  JOerter,  welche  nahe 
an  bemfelben  gelegen  waren.  £ierburdb  gefcha# 
bc  e«,  wie  leicht  ju  erachten,  ba§  bie  «Jiachbam 
befagter  Äird)e  cor  ©chrcefen  fchlafflofe  9Wchte 
hatten,  unb  obgleich  bie  «Öidnchc  ihre  gewobnli* 
chen  ^roreifmo«  anjufleflen  nicht  vergaffen,  war 
boch  aüe  angewanbte  53emübung  vergeben«,  3a 
e«  getrauetc  ftep  enblich  teiner  von  ben  ^dndhen, 
Diejenige  ©eivalt,  welche  ju  beftfen,  er  ^rafft  feU 
ner  £>rben«*9Regul  glauben  mufte,  wiber  Diefen 
tobenben  ©eifl  ju  gebrauchetu  ^ben  ju  berfcl/ 
ben  geit  war  ber  bep  benen  fohlen  gnuafam  be« 
Pannte  ^ofap^ar  Äumewtj  &rfe^ifchoff  ju 
OBilna,  welcher  fich  bura)  feinen  eMta  £e- 
ben«*5ßanbel  einen  groffen  Dluff  unb  Slnfeben 
erworben  hatte,  ©iefer  wolte  al«  ein  guter ^ir* 
te  für  bie  Stabe  feiner  untergebenen  ecbdflein  ge» 
hörige  93orforge  tragen,  unb  nicht  jugeben,  ba§ 
bie  bem  £6thften  gewiebmete Kirche  einem  unru- 
higen ©eift  langer  ju  etnem  5:ummeU^la$  bie/ 
nen  feite.  £r  lief  m  blefw  Slbficht  Den  heiligen 
Ott,  welchen  ber  ©eift  ohne  ^a)uiffel  öffnen 
fonnte,  von  Den  Sttöncpcn  auffü)lieffen,  unb  nahm 
eine  $erfon  ju  fiep,  welche  ihm  nur  auffer  ber 
©cfabr  an  ^utpe  gleiten  moebte.  3n  ber  ci^ 
nen  £anb  fübrte  er  eine  brennenbe  2Bacp>ker> 
^e,  in  ber  anbern  aber  ein  SSebdltnif?  mit  ber  ge- 
fegneten  ^)ofhe,  unb  in  biefer  ©tcllung  erwartete 
er  unter  eifrigem  ©ebete  bie  Slnfunfft  De«  ©et* 
(te«.    ©ie  jwölffte  @tunbe  war  faum  berbep 
gefommen,  al«  fleh  in  einem  Slugenblicf  ein  ent* 
fe&licper  ©rurm«®inb  erbub,  burd)  welcpen  bie 
ganfee  Kirche  gewaltig  erfchuttert  würbe.  SDie* 
fer  unvermufhete  Sufaa  fefctc  ben  ©efäbrten  be« 
(Jr^^ifchoff«  in  fo  grofle  ^eftürßana,  ba§  er  xtt 
ben  puffen  bcffelbeti  für  tobt  barnieber  fiel,  ba 
*  bin' 
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hingegen  ber  &#*S8ifd)off  fclbftmitber  gefeeg< 
neten  4boftic,  fic4>  auf  bie  SlnFunfft  be«  ©eifteß 
gefaft  hielte»  3njwifeben  ^otte  ber  gewaltige 
e£turtw2ft3inb  alle  Rampen  In  Der  tobe  au«gc> 
lp|^eft  ba§  fein  einige«  £icbt  brennenb  blieb, 
aujfcr  ba*;enigc,  melcbe«  Der  §r$*23ifd>off  in 
•£>anben  hatte,  SRaebbem  ftch  nun  bie  spüren 
«ufgetban  unb  ber  gan&c  SSoDen  mit  oon  einem 
£rbbeben  beweget  worben,  !am  cnbllcb  ber  ©eift 
naeb  tiefen  SBorfpielcn  felbfl  aufgejogen.  ©ei* 
1«  SJugen  waren  ganfc  feurig,  bie  ©cftolt  beei 
Slngeficbte«  blaf  unb  belieb,  binter  ficb  aber 
fchlcptc  er  eine  groffe  £afl  oon  eifernen  Äetten. 
«Kit  folebem  21ufpu$  gieng  er  gerabe  auf  ben 
^r^^ifdjoflf^W'öt iu, welcher  »war  an* 
fänglieb  fieb  in  etwa«  etitfe^re,  jeDod)  ba  er  ficb 
mit  ber  peiligen  £ofne  gefegnet,  wieber  neuen 
^Dlutf>  unb  Äräffte  befam.  £r  fefcte  alfo  feine 
SBefcbroerung  in«  CßBercf,  unb  gebot  bem  ©eift, 
ba§  er  oon  binnen  weisen  folte,  ba  e«  benn  aueb 
(ebien,  a(«  wenn  ibm  berfelbe  ju  geborcb.cn  bereit 
wäre,  glcicbwopl  bar  ba«  öefpenftebem 
Sßifeboff  eine  geraume  Seit  bie  2Jugen  oerblen- 
tat,  unb  ihn  in  ber  Äirche  perumgtfubret,  Damit 
er  ben  Ort,  wo  e«  fiep  oerlieren  möchte,  nicht 
tneref  en  moebte.  S>a  nun  baffelbe  auf  eine  gc 
wtffc  (Stelle  gefommen,  fäp<  ber  €rt>'3Mfcpoff 
gar  eigentlich  wie  ficb  ber  fcrbboben  auftrat  unb 
äiefc«  ungebeure  (Sebrecf«  95i(b  mit  groffem 
Äracben  oor  feinen  Saugen  wegraffte,  hierauf 
würbe  e«  wieber  ruhig  in  ber  Ätrcbc,  ber  £r^ 
Sßifcbcf  aber  bejeiebnete  ben  Ort  mit  feinem 
(Stabe  unb  oerbarrete  bie  ganfce  SRacbt  im  ©c* 
btt,  ba  ftcb  benn  aueb  fein  ©efafjrte,  oon  ber  ge* 
feabten  ßpnmacbt  Wieberum  erboltc.  93cp  am 
breebenbem  borgen  lief?  ber  £r^93ifeboff  an  ge» 
bachter  Stelle  bie  €tbe  ausgraben,  aOwoman 
ben  fcbeu§licben  Corper  obbemelbter  alten  Qkf 
tc(  antraft,  welcber  nicht  anber«  autffape,  al« 
wenn  er  nod)  am  Eeben  mcSre.  £>a  nun  ber 
€r^3ifcboff  befbblen,  baf?  man  ben  ungiücffe* 
(igen  €<?rper  pcrau«nepmen  unb  auffer  ber 
(Stabt  auf  ber  orbentlicben  (Straffe  cinfebarren 
folte;  würbe  nicht  allem  In  ber  Ätrebe,  fonbem 
aud>  in  ber  gan|en  ©egenb  bie  ewige  fKupe 
wieber  pergeftcllet,  gleicbroie  btas<9<«  um  ben 
Ott,  wo  bec  Sorper  wieber  elngcfencfet  worben, 
ba«  ©efpenftc  auf  oorige  »rt  |u  toben  anfieng, 
ba§  man  lange  riefet  gewufl,wie  man  bicfemlle* 
bei  abpelffen  folte,  Unterrettma  ven  bem 
2\etd)c  btt  (Seiftet:  III  93anb,  p.  24  u.  ff.  unb 
P.  3«ö.ff- 

3n  bem3ö9«  entfhmb  aflbier  etne^eu» 
er«*SSrunft,  wobureb  4700  Käufer  im  OUucpe 
oufgiengen.  Pfffttnger«  SDierCfwürbigtetten 
be*  XVH  Saprpunbert«  p.  360. 

3n  bem  3apre  1  «40  trug  ficb  ein  feltfam  €jt» 
empel  \u  <3Bi(na  &u.  €«  fotte  nem lieb  ein  €oan* 
gelifeber,  (ber  e«  boeb  geleugnet)  nacb  einer  ©a^ 
U,  auf  ber  Ätrcfefpi^e  fifrenb,mit  einem  Pfeile  ge- 
fcfeoflfen  baben,  ba^  ber^lbe  in  bem  obenftebenben 
3Ricfeaeli$*$3i(be  freefen  blieben,  mclcbe«  a(«  eine 
boshafftige  bem  heiligen  ^rfc *  Csrngef  erwiefenc 
©ebmaeb  boeb  aufgemu^t,  unb  ben  goangeli- 
|*d)cn  i^rc  ^iw^c  jiwmnt  ^2^}ulc  unD  t^^pitol^c* 


nommen,  unb  ber  Pfarrer  bco  8anbc«  oerwiefen 
worben;  Vorüber  jwar  oiel  Älagcn«  unb£)if# 
putiren«  auf  bem  SKcicfeö^age  enrftunb ,  abec 
niebt«  geanbert  würbe.  JLubolpfya  ©cbaiu 
bübne  ber  OBelt  II  <5:f>cil,  P-  822. 

3m  3<«)r  i<;jc  nabmen  bie  «Dcofcowitcr  bie* 
fe  «btabt  ein,muflen  fteaber  balb  wiebcrum# 
nemlicb  tewso  ben  Noblen  abtreten;  *3Bie  benn 
aueb  ba«  folgenbe  » 66 1  3abr  ber  Äonig  3<> 
J>min  Cafimtr  mit^ülffe  ber  Cittbauer  niefet 
weit  oon  Diefer  ®tabt  effiefee  taufenb  ber  ?D7ofco# 
witer  gefcblagen  bat.  Aubolpfc  ^cbaubü^nc 
»i^eil/p.  1334. 

3m  3«or  i68t  entflunb  ju  2Bilna  folgern» 
ber  Slufrubr;  ^«  ftürmete  nemlicb  ben  7  Slprif 
ber  Catholifdjc  ^dbclmitbenen  bafigen  Stuben* 
ten  ber  (Keformirten  ihre  ^irebe,  ri§  unbfcbmif 
alle«  in  @tücfen  unb  ju  ©rummern;  wcilabec 
ba§  rauberifebe  ©efinbel  babep  wenig  einjufle* 
efen  fanbe,  inbem  ber  @otte«bienfl  biefer  5Keli* 
gion«»c3ern>anben  fcblecbte  Sieratben  unb  Dtetcb* 
tbümer  beegte,  eröffneten  ftc  bie  ©raber  ber©6r 
natorn  unb  ^Bornebmen,  jerreten  bie  <£obtert 
Körper  berau«,  beraubten  fie  ihre?  noeb  übrigen 
(Scbmucfe«,  febnitten  au«  gleicher  ^obfuebt  oie* 
(en  bie  {Hinge  mit  fammt  Denen  gingern  oon  bec 
vffrnb,  tbeil«  oerbranbten  bie  tobten  teiebname, 
tbeiu?  warfen  folebe  oor  bie  4bunbe,  tbcilß  febmif- 
fen  au«  einem  noeb  mehr  al«  barbarifeben  <5pfeir 
gar  einige  Ämter  lebenbigin«  ftcuer,  unboer» 
mepntenmü  allem  bem  ein  gar  erbauliebcs  ^eref 
ju  oerriebten;  ®tefe«  war  niefet  genung,  fte 
jtürmten  jugleieb  aueb  ber  Q>reblgerunbÄircben» 
Liener  ibre^CBobnungen,  plünberten  alle  da- 
rinnen binterlegte  ©elber  oiclcr  ^DcDeute,  wie 
aueb  alle«  wa«  fie  bafefbfr  an  <SUber.©efcbirr# 
^üebern  unbanbern  ©eratbfcbafftenfanben,bar« 
auf  fte  aDc  Biefe  Käufer  ber  ßrrben  gleieb  mady 
ten,  unb  fonflen  allen  Sftutbroillen  gegen  bie  ?R<» 
formirten  au«übten.  ©er  CittbauifcJ()e  ^elbbeec 
war  eben  abwefenb,  als  er  aber  be«  folgen  ben 
^age«  naeb  £aufe  fam,  unb  biefen  ©pectaef ei 
anfabe,  entfalte  er  ficb  barüber  bergeflalt,  ba§ec 
oon  Gtunb  an  erCrancfte  unb  fur^  Darauf  gar 
au«  biefer  SEBelt  febiebe;  er  würbe  auf  feinen  ©u* 
rem  e^ne  einige  Zeremonien,  weil  er  folebe«  be* 
foblcn,  bepgefe^t.  211«  nun  ber  ungeftume 
bei  ju  SEBilna,  auf  biefe  5lrt,  ein  erbaulicpe«  2>e  n  cf  # 
mahl  feiner  Sinbacbt  unb  ©ottc«furcbt  gegiftet, 
wolte  berfelbe  barinnen  noeb  weiter  geben,  unt) 
bie  bafelbfl  ficb  befinbIicbe£utoerifcbeÄtrcbeg(ciet>- 
fall«  feinem  ©lauben«/ Softer  au^pffern;  allet* 
ne  ber  95ifcboff,  welcber  wobl  fabe,  ba§  er  aDe 
«^krantwortungen  auf  feinen  Äopff  jufammen 
fiepen  burffte,  wo  er  biefem  Unheil  niefet  oorbeu« 
gen  würbe,  lief?  tapffer  auf  ba«  tumultuirenbe 
Etttpauer  ©efinbel  ^euer  geben,  alfo  baf;  e«  ba» 
bureb  nerftreuet  unb  oon  feinem  ferneren  bäfett 
Vorhaben  abgebalten  würbe.  Jlu  bolpb*  Cs  cb  au« 
büpne  ber  Sffielt  v  'Zfrtl,  p.  945  u.  ff. 

■ 

3»  3öb*  s7°*  würbe  fie  oon  ben  <Scbwe# 
ben  eingenommen.  2lm  erfren  ßfier^epertage 
felbigen  3abre«  trungen  jwar  17  Kompagnien 
tmm  «ww^offt  unter  be*  Sfcfper  in  bie 
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v2»'«ötein#jiclcn  Die  Darinnc  liegenDe  (schweb 
bifcbe  ©arnifon  an ;  als  aber  Die  (Schweben  von 
ii>rcr  £a\>allerie  *£)ülffe  befamen,  wurDcn  Die 
i'ifff>auet  mltQVrtufi  von  300  3ftann  wie- 
der hinauftrieben.  HTonatf.  &taat»;&i\)ic: 
gel,  1 70a  3Ronat  3)fap,  p.  103  u.  f. 

3m  »706  im  SKerfjifrfic  abcrmabls 
t»on  Denen  Schweben  gcbranDfcpa&et  motten. 
Tbeatr.  Europ.  T.  XVII,  an.  1706.  p.  298. 
'  3n  eben  Diefcm  3ibrc  cnrftunbc  am  1 8  ^ap 
'eine  $cuer$-'iöninft,  woDurehauf  Die  300  .£>juf> 
fer,  in  Die  2lfd)e  Rieflet  worDen.  Iflciwtl. 
<3r«:<#*<?pteäd,  1706  *$lonat  SunitiS,  p.  92. 

Thesit,  Europ.  T.  XVII,  an.  170*.  p.  338.  / 

ttnt>  im  3abr  »7«©  warD  Dkfcr  £>rt  von  Der 
Contagien  fo  parte  faimsefudjet,  Daß  in  Drei) 
Monaten  über  2500«  SJJenfcben  Daran  gefror- 
{Cen  fmb. 

3m  3af)r  1734  würbe  Diefe  (Stobt  von  De- 
nen SRufiflh«  Böfcfern  ganfc  ausgeplünbcrt, 
vabcp  auch  fegr  viele  von  Denen  Dafigen^imvob* 
nern  niebergemacbet  wurDen.  Tic  Beranlaf* 
fung  Daju  tft  folgende  gewefert:  £s  batten  nem« 
lief;  Die  ^Mtfen  unD  ©taniSlaifaV  partbep  Die 
Einwohner  Der  (StaDtwiDer  Die  Muffen,  fo  Da* 
felbfr  gelegen,  aufgewiegelt,  Diefe  insgcfairunt  me/ 
berjumaeben.  jlueb  bauen  Dofige  ©fubenfeh 
ein  f  leine*  Corpo  SKuffen  vor  Der  (StaDt  ange/ 
griffen.  211S  aber  batb  bernaeb  noch  1 000  Dfaj* 
fen  Dabin  ttrannen,  haben  blcfctieCtabt  ctbimn* 
lieb  ingettd)tet,  unD  mit  Denen  Umwohnern  ütel 
»Jxjut  gehalten.  Untat-  nnDefn  Ifl  Der  gtfirge» 
metfrer  Des  Orts,  fo  Der  Äo'mjfcb*  Ca tbofij;i)en 
Ofrlfgion  jiigcrban,o&nc33er3ugaiif  Pem^PiarcT* 
te  aufgifmivffetmorDcn,nacbDem  man  ibmc  vor» 
l)erocrlaube^Daä@acrament  noepmablen  ju  cm# 
pfangen.  neueröffnetes  Welt*  unb  &.taat$> 
Zfyatt.  i734^P- 1*5  u.  f. 

^vn  Satyr  1737  würbe  Diefe  febone  ©taDt  ober* 
maplen  fajt  sant>hd)  in  tHe  3fcbe  gclegcr.  Con* 

hOf  ibie  of  Poünd  P.  1 ,  letrr.  6.  P.  II,  lettr.  2, 
2bCjalomit$  hift.  Litthaan.  JujMüMo  Hill.  Po- 
loa.  Mßvnu  Cbrtiu  XI  <5anD,  p.  542.  Ufr* 
fen«©rogr.  £fftor.  fcr.II'Sbcn,  P-  538.  "DolU 
frSnb.  Jtejr.  Dw  2flrm,  fTtittlern  unb  neuen 
(fleoejr.  p.  1 183  0.  l&nlctrung  juc  (ßeogr. 
XXHtftnfö.  P-  au'.  Xuci  ^urop.  «öelicon. 
p.  377.'-  "'Ifettolbs  ^ifforifcb*unD  ^olit.©cogr. 
p.  S3  r .  HTfUffantte  ©eogr.  II  p.  s  2  u.  f. 
(0re0or«  ®eogr.  p.  3  a  1.  Heicfela  Mufeogr. 
*£f).  II.  p.  352.  ^ubnet-s flcinc  @eogr.p.709. 
Ittattmi  5ln»eif.  jur  neuen  (Staats  *©eogr.  p. 
700.  Ccüavii  neue  ©cogr.  p.  596.  ^acob 
XOoit  in  DtfT  tle  inemnentis  ftudiorum  per  Po  - 
kmoj  «cProflbsjEeipjjg  ^a^roelc&e  in  Den  A8it 
Upfenßtoa  Academ:cist  XII,  p.  202  U.  ff 
ri  c  cni  iret  ijt. 

WilnmfclyearonfoberÄtion/fo  i599jwifcbcn 
Denen  ©rieebifeb^uftfeben  unD  (&>ange(ifeben 
©lrtubenß^55cno(fen  ,u  ^ilna  aufgerichtet ivor* 
tien,  unD  von^Eßort  ju^ort  alfo  lautet; 

„SQSfe fRatbe  (Senator es)  SöeDientf,  Beamte, 
„^Kifferf^afft  unD  anbete  £inroohner  Der  €ron 
„^blenf  De*  ftürfrentbum*  2ittbauen,unD  Derer 
,^>af)in  geborfg«n^rfeb<#en,Dietvir  ju  Der 
„©rieebtfeben  von  Der  SBorgenlanDifcbcn  Äircbe 
Umvtrfal-Ltxi«  LVll  Z\><ü. 


„übergebenen,  unD  Die  93otbmä§igfeit  Der  ^or* 
j^enlänDifeben  ^atriarebcn  erfennenDen,  fo  tvobl 
„afS  ju  Der  &?angelifcben  Dureb  Die  SenDomiru 
„fd)c  Bereinigung  21. 1 5  70  unter  einanDer  ver« 
»einbarten  fKeligion  uns  befennen,  an  einen  Drep» 
„einigen  ®ßtt  glauben,  Denfelben  beFennen,  unb 
„an  Den  (Scborjam  Des  gottlieben  SSBortö  mit 
„einanDer  cinmutbig  galten,  unD  Dem  ^Srrn 
„Cbnjlum  jum  einigen  unD  roabren  .r>aupt  unD 
„Birten  aüer  unferer  Äirebcn  unD  ©etneinen  Ija* 
„ben;  ?RaebDem  n>ir  mit^lciß  envogen,  Die 
»i^tijftungen,  ©creebtigfeiten  unD  frivilegia,  fo 
„Denen  von  Der  ©rieebifeben  Religion  ertbeilet, 
n|ti(hmnil  Der  G3cneraU§onföDera:ion,  rveld)e 
„unter  Denen  in  Der  Dicliaion  Di§iDircnDen  51. 
„1573  Den  283cnn.  jur  Seit  D;5  Interregni.uon 
„Denen  geilt»  unD  roeltlieben  Olatben,  unD  Denen 
„übrigen  (itanDen  Der  9\epubliquc,  fammt  Den 
„©täDtcn  eingegangen,  Dureb  epDIicbe  Berpfli^ 
„tung  bep  freuen ,  €bren  unD  Öeiviff.'n  befrag 
„cfet,nid)t  roeniger  Dureb  Die  von  Denen  Königen 
„in  Noblen  unb  @ro§^ür|tentbum  Sittbauen, 
„unfern  g^naDigften  ^)errn  erteilte  €onfirmatiop 
„nes  bejtatiget,  unD  folg(ia)  in  Den  Dvcicb^*  €on* 
„(titutionen  jumofftern  angcjogen,unDauBDrücf^ 
„lieb  vervabret  roorben;  (rvelcbe  ConföDeration, 
„glcid)n»ie  fte  uns  verpffiebtet,  unter  einnnDec 
„§rieDcn  ju  balten,  unD  rvenn  auöQJeranlalfung 
„oeß  UntcrfcbicDS  im©lauben,  unD  Der  Slbfon* 
,-DerUiig  Der  ÄirrJbcn,  unter  Dcn^imvobnern  Die* 
„feß  Dleid)ö  ^Slutvergiejfen  angerichtet,  oDcr  je» 
„mnnD  mit  <5injiebung  Der  Q$ütce,  Öierlcfeunj 
„an  feinen  fyven,  ©efangni§  oDer  £anDeS*QJer» 
„meifang,  jur  Straffe  beleget  werben  folte,  feiner 
„ObiigFeit  ober  2lmt  ju  einem  folc^en  beginnen 
««Ö'ilffc  ju  leifren,  oielmebr  aber  ob  cö  gleicb  un* 
„ter  Dem  BorwanD  eincö  ©ecretS  oDer  anDern 
»rechtlichen  QJerfabrenS  von  j'emanD  unternom» 
«tnenwtirDe,  Demfefixn  &nbalt  jutbun;  affa 
„aueb  abfonDerlicb  DiefeS  verrvabret,  Da§  Die  ju 
„@r.  Königlichen  9ttaje|rat  93erleibung  flebenDe 
„CÖ3ürDen  unb  SSenejuia  Der  ©rieebifeben  Äir* 
„eben,  Derfelben  ©rieebifeben  Religion  jugetba- 
„nen^erfonen,  vergeben  werben  fotten.) 

„^ennwir  ferner  betrachtet,  wie  entgegen 
„Dieter  ConfoDcration,  entgegen  Den  Privilegien 
»uuDBerfcbreibungen.  woDurch  Die  ^repbeit  De* 
„©otteSDienfteS  oerfubert  worDcn,unD  wiDer  Da* 
„«Öerbringen,  wie  folepeäbcp  Antritt  je^tregieren* 
„DcrÄonigl.'iOJaicflat  (ich  befunDen,  viel  Eintrag, 
„©eDrucfung,  SSefcbwerung  unD  ©ewalt,  fo 
„nach  unD  nach  immer  weiter  gegangen,  von  ver# 
„fchicDenen  perfonen,  vornemlicb  aber  von  Der 
„©eiftlicbFeit  unD  einigen  weltlichen  Der  ?Rdm{' 
„fchen  Kirchen  verübet  werbe,  unb  jwar  fo  vieU 
„faltig,  ba§  in  Wahrheit  fein  SCBmcfel  Dicfer  fo 
„weit  ausgebreiteten  4berrfcpafften,  noch  einige 
„@tanDeS/?eute  Damit  verfchonet  geblieben,  fon# 
„Dem  alle  unD  jeDe,  obwohl  auf  unterfchieDliche 
„^affe,  Damit  angegriffen  unD  befchweret 
„Den,  Da§  wir  fj m fort  weber  Der  ben Batern  unb 
„ben  (Sobncn  bicferSRepublicf  jujlebenben  jrep« 
„beiten,  nach  bet<Skberbeit  unferer  £eiber,^aab 
„unD  ©uter,  nach  Der  Erhaltung  unferer  £brcn, 
„fo  wie  es  fich  gehöret,  uns  nicht  mehr  rüf/men 
$  9  rDürffen; 


Digitized  by  Google 


f 


327      XOänaiföi  tonfobttation  

„bürffenT  Wan  bat  ein  grof?  ^beil  untrer  &ir* 
„$en,  Äldfler  unDÖottcSbäufcr,  tbci«  Durch 
„fd)anbliepen  SKaub  mit  arojfer  ©raufamfeit, 
„burä)  SBlumcrgicffcn  unb  '•ÜJcrbrbatcn,  unD  mit 
„unerhörten  $robiotfen,  niept  nur  üb«  ben  £e, 
„benben,  fonbern  aud)  über  ben  lobten  nieber* 
vgeriffen,  eingenommen,  ober  verwüftet.  t  SJlan» 
„epe  finb  unter  bem  ^orwanD  von  fRdmifcpen 
„öcifrlicpcn  bic  iuglcid>  Älägcr  unb  üuepter  ge* 
„wefen,  unb  bie  4banDcl  beimlicp  Durchgeftocpen, 
„wiDerrecptlicp  erhaltene  Sperrten  eingesogen, 
„unb  mir  ber  ^Sermaltnmb  ©cDicnung  Derfclben 
„enrfc&ct  worben,  unb  mein  ijtnocp  wetterbe* 
„mühet,  bureb  miber  bie  €onfoberaeion  (auffcri* 
„De  Decma,fo  an  bie@tarofrcn  suQJoUftrecrung 
„ber  £ülffe  ergeben ,  Derer  mehr  megjunebmen, 
„wie  benn  unter  bcm<3cpein  fotlHwer£ülffe,bep 
„oerfepiebenen  bcrfelbcn  fiep  fepen  blutige  <5rür» 
„mc  unb  Einfalle  begeben :  finD  aud)  fepon 
„an  uniebli<jenJOrten  Inhibition«  ergangen/  wo* 
„Durd)  anbäcptige  Sufammcnfünfltc  ju  galten, 
„ben  ©ottetfDienft/  ^egräbniffc,  unb  anbere 
„Cbrijilicpe  #anblungen  ungcbiuDcrt  \u  pflegen, 
„unb  ju  bem  §nbc  Avircpen  unb  ©otteabäufer 
„aufturiepten/  will  gemebret  werben.  Unfcre 
„©ci|tlid)en,  ^farrbcrrcn^^öorircher,  £cr>rrr  unb 
„^rebiger  werben  von  wegen  ihrer  35c|tänDig» 
„feit  in  ber  Religion,  auf  mancpalcp  <2Beife  oer* 
„folget,  vericumbet,  mit  (Scpmacp  gefpeifet,  ver- 
„trieben,  venvicfen,au*  ihren  Sutern  unDfcigen* 
„thum  getroffen ,  Durch  äuöbirtung  fälfeplicp  an/ 
„gegebener  9Rucf*^aüe,  in  ihren  $"iaepfommen 
„verfüget/  auf  frcpcr&traffe  unb  in  Dcn&dnig* 
„liepen  ©täbten  aufgehoben,  im  ©efängni«:  ju 
„Vermehrung  ihrer  kartet  unDfJMagc,  auf  man* 
„cperlep  unerhörte  "Seife  übel  gehalten/  gcfcpla* 
„gen,  erfaufft,  ermorbet,  unb  an  ihre  &tatt  ben 
,.©cmcinen  folepc  £irten,  bic  mir  vor  s2lbtrünni» 
„ge  von  ben  9)torgcnlänbifcpcn  »patriantKn  hat* 
„ten,  unb  welche  mir  allerbingrf  cor  unfähig  ad> 
„ten,  fold)e  Kirchen,  Die,  ob  fie  fepon  ju  (jr.  $d» 
„nigl.  SJlaiefrät  Kollation  gehören,  bennod) un« 
„ter  bem  ©eborfam  Der  tHomifdjcn  Äircpe  nicht 
„flehen,  unb  bahero  einer  2lcnbcrung  unDeinfüb* 
„rung  De*  SKdmifepen  ©ottcflDicntrcts  nicht  unter/ 
„morfen  fmb,  ju  bebienen,  cingefeboben,  autge/ 
„brungen  unb  mit  öeroalt  angejmungen;  $n* 
„beflen  behalten  biefe  von  ihrer  alten  Obrlgfett 
„abgefallene,  fothane  $5cnefüia  bi*  auf  Den  Im 
„rigen  ^ag,  ungeachtet  alle*  von  un*  vielfältig 
„bagegen  emgcroanbtcn  bitten*,  Richen*  unb 
„^roteftirentf,  ganp  ohne  Hoffnung  DcrSBJieDer. 
„bcrftclIung,inDcm mtber  Die  hergebrachte  ©c* 
„mohnheit  nun  niemanb  mehr/  ber  nicht  vorher 
„Dem  »>ib|t  ben  ©cborfain  jugefaget,  baju  ge* 
„(affen^  unb  in  Denen  bie  Äircpe  unb  bie  ©cifrlieb. 
„feit  betreffenben  ©acpen,benen  ber©riecbifepen 
„Religion  jugethanen,  miber  ben  uralten  brauch 
„je  länger  je  mehr  gemehret  wir*  ftd)  ju  ben 
„"3)iorgenlänbifcpcn  Patriarchen  ju  halten,  unb 
„mit  ihnen  über  Da*  ttircpen»9icgimcnt  fiep  ju 
„vernehmen;  3a  c*  ifl  ihnen  nicht  genug,  Da§  fie 
„Denen  tum  6otteeiDicnft  oerorDneten  Orten  unb 
„perfonen  bemalt  antbun,  fie  greiffen  auch  bie 
,,'feeltlichcn  an,  fonberlid)  bie  ©ürger^tanbe« 
„fmb,  blof  weil  fie  in  ber  fKcligion  von  ih.  nen  un» 
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„terfchieben,  (bie  fic  hin  unb  mieber  in  Den  £ö* 
„niglic^en  ©tabten  nach  auülänbifcber  <2Bci(c 
„unter  Die  3nquifition  Riehen)  inDem  fie  Diefelben 
„auö  ben  ^ünfften,  ^>anDmercfen,  ^)anblungen. 
„Sauffmannfcbajjrtcn  unbfo  garauöbenen'SBoh* 
„nungen  in  ben  (btabten  flofjen,  inbem  fie  ihnen 
»Ungleichheit  bc«  viranbc?,  Unfähigkeit  glaub* 
„baffte*  3<agni§  abzulegen,  |a  fo  gar  uneblidbe 
„©eburt,  fonberlid)  mo  bie  Trauung  oon  unfern 
„©eifHicpen  oerrichtet  morben,  jum  offternvor« 
»merffen,  Den  Altern  ihre  leibliche  Tochter  juwr» 
„heprathen  nicht gcflatten/biefelbC/nxnn  fie  mann* 
„bar  mit  £ift  aufheben,  in  ihren  geifllichen  £Kd* 
„mifchen  ©efängniffen  aufhalten,  unb  bie 
„fänntnif  über  weltliche  ^h^crebungen  für  ihre 
„Berichte  jichen.  25iefe*$euer  greiffctaUgcmad> 
»foweit,  Da§  cäauchunäoon  DemSRitter^tanD> 
„erreiche  t,  in  bem,  ungeachtet  wir  in  biefem  9leid> 
»mit  benen  von  ber  9\dmifd>en  dveligion  in  et» 
»nerlep  unb  gleicher  Srcppeit  gebohren  morben, 
»ungeachtet  wir  bep  allen  gemeinen  Mafien  unD 
»^chulbigFeiten  mit  ihnen  gleichen  Strang  jic* 
»hen,  ungeachtet  wir  tu  be«  Ädnigö  unb  DerSKc» 
»publicf  SMenflen  gleiche  ^Biüfährigfeit  bep  un« 
nbefinben,  ungeachtet  wir  überall  $hre,  ^rea 
„unb  ^flicht  bcrgcflalt  beobachten,  ba§  burd> 
„©Ortrt  ©nabe  von  unfern  ^iberwärtigen 
„nichts  ungebührliche^  auf  unt  mag  gebracht 
«werben,  wir  bennod)/  blo§  weil  wir  an  unferer 
vfKcligion  beflänbig  halten,  Durch  argliftige  Äunfr# 
„©rtfe  ber  SRdmifcpen  ©eiftlicpen  von  Cbrm 
«unb  s^rob  bep  bem  (Semeinen ^Befen  oerbrun« 
„gen,  unb  (U  fenatorifchen  ehren  *<Steüen,  tu 
„Würben/  Slcmtcrn,  ©taroflepen,  £eibqeDingcn# 
»unbanbern  nu^bahren  einträglichen  (pefehäff* 
»ten,  ja  fogar  ju  ^ienflen  Der  Üvepubficf  einen 
„gleichen  Batritt  mit  ihnen  nicht  haben  mögen, 
„unb  fogar  in  unfern  eigenen  SBefcn,  unb  ^ort# 
»bclffung  unfcre?  ^Sohlftanbc^  unb  Q^ermd« 
„gen?,  vor  <öun)t  unb  geneigten  Hillen,  menf  * 
»liehe  ^)inberungcn  unD  Othwierigfeiten,  erfar># 
„ren,  unD  wenn  wir  über  Da*  und  iugefügte  Un* 
„recht  unD33cleiDigungun*  befchivehrrn,  unb  Da« 
,at>iber  um  .»>u iffc  unb  &d)ufe  fehnlich  flehen,  an 
«ftatt  De*  geringen  ^roflu,  (^pott  unD  oft  mit 
„Slbwcifung  vor  Der  ^thüre  unD  'Jkrweigcrung 
„Deö  Öehdrtf  Verachtung  erfahren  muffen.  lle# 
„ber  Das  alle*  mögen  wir  Die  verfproepene  recht« 
„liehe  £ü(ffe,  Damit  Dergleichen  Unrecht  unD  Ue* 
„bertrerung  nur  auf*  gufünfftige  unterfommen 
„würDen,  fowenig  erhalten,  Dafe  man  fid)  fepon 
„öffentlich  verlauten  faß,  unb  in  <Sd>iff ten,  fo 
„von  Der  (Kdmifcpen  (SetfllichCeit  ausgehen/  |u 
„lefen,  auch  unter  Den  SBeltlichcn  auf  £anD-unt> 
„9teidh^<$igen  unD  in  (Berichten  immer  dffter  IQ 
„hören  giebt,Da§  man  Die  ConföDcration  niepr 
„nur  für  eine  Weich* '(Safcungju  palten  nicht 
verneinet/  fonDern  auch  Diefelbe  ju  billigen  unD 
»ihr  nachzugeben,  vor  eine  Dem  ©ewiffen  ju 
„wieDet  lauffenDe  ©aepe  aept/. 

„^un  Dann  Durcp  alle*  folcpc*  Da?  aQeinige 
» 93anD  Der  innerlichen  Ctnigfeit,  £tebe,  2kr- 
»rrauenö  unb  grieDe«  unter  einanDer,  welcpe*, 

„woplbcDaepng  ge|chloffen  unb  gehalten,  bep  Den 
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„benacpbartfn  Die  Daran  ein  Stempel  genommen, 
„uns  Dm  SKupm  Der  2Bei«peit  erworben,  gt' 
».fcpjnDet  unD  tetriffen,  unb  unter  fo  üicten 
„Sratiöfalcn,  ob  fd)on  ipic  berfclbcn  abpelfflid)e 
,3ajfe  ntd)talfobalb  gefunben,fo  lange  nur  obt> 
„ge  £rtldrungen  ntc^t  iw«gebrod)en ,  Die  £off< 
. , :  i  u  na,  Da§  Die  Un  «  fei  et)  II  arecht  anthun,  cnblicf) 
,»in  fiep  geben  motten,  un«  einiger  maflen  rrofr* 
„lieb  unterhalten ;  Da  aber  forfjanc  §rtlarungen, 
„Die  an  flfltt  eine«  iöefcpeibe«  gelten  foBen,  wn 
„vielen,  Die  fiep  auf  mantpcrlep  <3Beife,  unb  im« 
„mer  meref  lieber  von  un«  abwenben,  unb  febei* 
„Den,  ju  unferer  SSe^impffiinfl ,  Söcbfobung 
„unb  SBejlraffung  gelepret,  unD  babep  mißfall* 
„«et  rotrb,bafj  mit  unferm  ©otte«Dienfr  es  in  tue« 
»nig  3abren  au«  fepn  merDe;  ©a  man  unter 
„Denen  Eeuten  einen  fraeefen  0\uff  wiDer  un«  er* 
„fcpaUen  ijfjt,  mit  Slnweifung  leitpt  ergebiger 
„SRirtel,  un«  auöiurotten,  unD  ertpeilung  De« 
„<3ccgen«  Denen,  Die  fid)  wiber  uns  aufbeben Caf* 
„fen  luoflen.  SBann  mir  aud)  Die  neuerliche 
„<$crbinbnHje,33rüDi'rfcpafften  unD  anbercSÖer* 
„llanDniffe  anfeben,  niebt  weniger  wie  Denen  un« 
„jugefügten  93<leiDigungen  purcbgebenD«  nad)* 
„gefeben  wirb,  unD  felbfr  Die  (SlanDe,  ©erlebte 
„unD  äemter  fid)  ju  ihnen  fugen,  wenn  wir  bc« 
„obaepten,  ba§  an  jtatt  De«  geäfften  Einhalte* 
„unD  Önbcrung  wir  je  langer  je  fcpwcrere  Söt> 
„brüefung,  unD,  DaöOttüor  fei),  offcnttidK  unt> 
„graufame  S8crfolgung,(bergleicpcn  in  anDern 
„Kömgreicpen,  Durd)  eben  Diejenigen  "SJercfjeuge, 
„fo  mit  bep  un«  feben ,  Dag  fie  fid)  ju  allen  *Kcgi> 
„menr5.<©c|a)dlften  netpiAfli,  angefiifftet  ms* 
„öen)ai  beforgen  paben;  @o  finDen  wir  uti*un/ 
„umganglid),  unD  reepr  roiDec  unfern  SBtllen  ge* 
„orungen,  un«  felbjt  unDunfere  (Sicperbeit  ju  be* 
„Denrfen,unDDafj  un«  em  folepe«  niept  treffen  mtU 
„ge,  t>or  jept  unD  tn  Sufunffr  wjrjufommen. 
„UnD  Diel«?  um  fooiel  forgfaltiger  unD  oerfieptu 
„ger,  wenn  wir  bemeref  en,  bafj  in  folcper  unferer 
„QJorforge,  nimt  blo§  unfere  befonbere,  fonDern 
„augleicb  Die  allgemeine  Wohlfahrt,  unD  noeb 
„mehr  tu  fagen,  niept  aBein  bie  aufrecbtpaltung 
.»Der  aUgcmcinen  burtp  Vertrage  unD  €pbe  fefr* 
„gefteUeten  SRecpte  unD  $repbetten,  niept  nur  Die 
Jgupetbeit  unD  Der  9iubejtanb  De*  gemeinen 
„^ßefen«,  fonDern  aud)  Die  Erhaltung  Der  ehre 
„&Otut  |u  befangen  ifL  3n  foleber  hofften 
r<Betrad)tung  Dann  wir  Der  ©rieebifeben  unD  Der 
„&>cuigelifdben  Oleligion  |ugctbanen,  inoent  wir 
„auf  Der  t>on  Der  Sdepublique  cimnahl  gefegten 
„unD  oon  Un«,  obne  änfeben  anDerer,  fo  Daoon 
„abgewidben,  beilig  gehaltener  @runD/§efte,  Da« 
„tfl,  auf  Der  oorangeaogenen  «^Bcirftbauifdjen  aü* 
„gemeinen  Sonföberation  befieben,  nacbDerfelbtn 
„audjöenenDer  SR6mifd)cn  Religion  jugetbanen, 
„Die  mit  unß  in  SrieD  unD  (Sinigf eit  wie  fotbane 
„ConfoDeration  \\e  ^teju  oetpflicbtet,  ju  leben 
„begehren,  (wie  Denn  wir  nitbt  jwtifffln, 
„Da§  Dm»  mxb.  oiele  feon  werben)  alle  tobt, 
„©ewogen&cit,  unD  brüDerlidje  S)tenftgefaüigx 
„feit,  unwan&clbabr  »u  bewei^n wiüig  find ;  $er* 
wier  ju  §olge  Der  «Protektionen,  fo  gegen  Die 
tJbtt  SonföDeration  tu  wieoerlauffenbe  ^erfah* 
„ren  unD  £>ecreten  eingewenDet  worben,  unD  Dg« 
„mit  Den  änfdjlagm  Dtrer^  Mi  fotbane  fyfSfr 


„ration  oerwetffen ,  übertreten  unD  unmermebr 
„DarwieDer  ju  hanDeln  ihnen  oorgefe^et,  eudj  alt 
„getban,  unD  unfere  ©tcberbeit  wiDer  ©emalt 
„unD  UnterDrücfungoerwabret  werbe,  Durd>i>tcjt 
,i©d)ri)ft  unß  oerbunDen  unD  bep  Denen  in  oft» 
rgeDacbter  ©eneral  •  €onföDeration  enthaltenen 
.,Q)erpfiid?tungen  aBe  jugicidj,  unD  ein  jcDer 
rLtheil  unD  s)>erfon  fürfieb  abfonberlicb,  oor  Dem 
„5lBmacbrigen  ©Ott,  Der  fid)  nld)t  fpotten  lall, 
„einanDer  oerjjprotfan  unD  angelobet ,  Da§  wir 
„über  foldber  ConföDeration  fdt  halten,  unb  Dir- 
„fclben  tu  golge,  Die  €hn|tlid)e  Cehre  unD  nad) 
„"iDZaSgebung  Der  SooföDerarion  ftepe  Ucbung 
»De«  ©ottceDtenftf e ,  mit  Ootte«  Sjmjfe  weber 
*>Durd)  ©ewalt,  nod)  unter  Dem  döebein  JXei 
^en*  un«  nid)t  entreißen  laffen,  einfolgjid)  Die 
„Äirtbi'n  unD  ÖotteoHPaufer  bie  in  unferer  ^oth* 
„mälsigfcu  liehen,  unD  wir  jubefteBen  haben,  mit 
,$etämmter  £anDfd>innenunD  fcbü$en,  unb  aBe 
»tum  Öottc«Dienjt  au«gefonDerte  unD  gewtbme/ 
„te  Oerter  fo  wopl  al«  ^erfonen,  al«  unter  Dem 
„ecbu$  DerSonfoDeration  begriffen,  Dureb©ött# 
.4id)en  ©epfianb  in  unfer  befidnDigen  5Öcfd)ir< 
„mung  halten  unb  erhalten  motten.  Unb  Da/ 
„mit  Die  bsö  Daher  gefebebe ne  Eingriffe  he rgeftd- 
,.|  et,  Die  lieber  tretung  be|irafft,  Die  <S*jb;n  er* 
„fmttet,  unD  Dergleidjen  in  Sufuntfr  frafttg  oor* 
„gebauet  werbe,  woBen  wir  auf  ftuifeunDSKeid?* 
„^agen,  unD  anbem  effenthepen  ^rfammlun. 
„gen  unD  ^agfahrten  bep  Den  SXeicbfrtÖtanDen 
„unb  abfonDerlid)  bep©r.  Äönigltd)en  TKaieftä/ 
„in  ®ero  gnaDig|t  SBoblwoBen  unD  mohlbe» 
„Ddcpiige«  (Jinfehcn  unfer«  Smliegen«,  mir  ganfe 
„fernen  Smetjfel  fe^en,  fleißig,  einmütbig  unD 
„eintiad>tig  bemühet  (epn,  unD  hierunter  feinen 
„Sehl  oöer  Trennung  unter  un«,  (in  Slufchcn 
„De«  unterfc&ieDlicben&ottegöienfr«  unbJSircben- 
„'ißraucpc,wie  fienad)ber  in  unfern  Ätrtpen  unb 
„öotteß^aufem  pergebrad)fen  CÜBcife  »erfepie* 
„bentlid}  gehalten  werben)  ßatt  geben,  vielmehr 
»»einer  De«  anbern,  namentliib  ein  @ried)e  anbe* 
„rer  ©riecpen.unD  feyangelifcben  unb  hinmieber 
„ein  £\>angeüfd)ee  anDerer  ^tMtngeiifcpcn  unb 
„öricdjen,  unb  eine«  ;eöen  unta  ' 
,,©d>aben«,  53eleiDigung  unb  ^       UUH  , 

„leiten  wiecertapren  moepte,  fid)  annehmen,  unb 
„Denen  auf  gef^ehenC  anjcige  Darüber  anwftel/ 
„lenDcn  ^anDlungen  unD  Öerathfd)lagungen  mit 
„nid>t  entiiehetu  SJBenn  aud),  (weiepe«  ©Ott 
„in  vönaDcn  oerhüten  woBe)  Die  oon  ihrem  (rpö 
„unb  wn  Der  ConfoDeration  SlbfdBige,  ihren 
„(Sinn  unD  unbrüDerlicpe«  Vornehmen  nidjf 
„dnDern,  fonDern  mit  Gewalt  burd)  wieber« 
„recptlicbt  3unöth»9ungen  an  umt  obenbenaimte 
„fepen,unb  an  Der  ©ried)ifd)cnoberan  Der(>oan/ 
„gelifepen  Dvcligionouf  einige  ^Belfe  fieboergreif^ 
„fen  wolten ,  entweber  Durd)  ^uwerung  unfere« 
.©otte«bieniitf,  ober  Durd)  grimmige«  <2$erfal>. 
,»ren  wiDer  Die  jum  ©ottetfbienft  gehörige  g>erfor 
„nen  oDer  Orte,  fie  fepn  oon  welcper Religion  fi« 
„wollen,  oDer  Durcp  gewaltige«  ^anbanlcaen  au« 
„bo«paffrigem  öemüth  wiDer  umt,oDaburd) 
„@d)mahlerung,  SBerdnDcrung  oDer  gar  QJer. 
„nidjtung  Der  unfern  Sfeßgionen  gewöhnlichen 
„5lm^iöeDienungen,  ober  aud)  wenn  fubjemanö 
3£  3 
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„nnmajfcn  woltc,  fcie  unfercr  iurd>c  unD  ©orte*« 
„Käufern  sufrebcnbe  ©efBfftc,  Otomacbtnifle, 
„<5$afee,  £inbcTlagen,?l!lmofen,  bewegliche  ober 
„unbewegliche  ©ütcr,  ausftebenbc  ecbulDforbe* 
„rungen  unb  fur&  juf  igen,  alle  unb  jebe,  ©üter 
„fie  feon  oon  wa$  5lrt  fte  wollen,  «$  fei>  mit  ©e< 
»walt,  ob«  unter  betn  ©cbem  ^ecptenö  anju- 
„greiffen,  unb  einziehen,  unb  überhaupt  wenn 
„jemtmben  unter  uns,  ober  ber  unfern  um  ber 
„IKeligionwillen  würeflid)  ©ewalta  ngetban,  itv 
„fonberbeit  aber  bafern  unter  bem  SÖorwanb  ei* 
„ne*  2)ecret$,  fo  mit  ber  Sonfdberation  frreitet, 
„in  irgenb  einem  Äreifc  ju  ber  §recutiongefd)rit, 
„ren  werben  wolte,fo  wollen  wir  ohne  einige  2Jus« 
„rebe,  (bieweil  ja  feine  SRothbringlteber  fepn  fan, 
„als  bie  wo  bie  £brc  ©orte*,  feine  ^irtpe,  unb 
„bie  mit  unter  einanber  oerbunbenc  trüber  be* 
„fangen  fmb)  foroobl  alle  inßgefammt,  ales  ein  je. 
„ber  'ibeil  au$  un$,  |a  eine  jebc  $erfon,  SJtonn 
„furSftann,  jubem  nur  bte  9?a$rt$t  baoon 
„gelanget,  nac$  bem  Ort  ber  etwa  oorjune&men* 
i,ben,  ober  fcr>on  verübten  Gewalt,  unb  auf  ben 
„jur  §recution  angcfcijtcn  Dermin,  wie  jum  £oV 
„fd)en  einer  gemeinen  $euercs^runfr,  eilen,  unb 
„auf  ben  galt  ber  llnmdslichjeit  perfdnlid>er 
„Stellung  jum  weniqfren  burd)5lb|inbungeine« 
„anbern  an  biefelbe  <&h\tt, 3)ep|tanD  leiften,  be* 
„neu  in  ©efabr  jrebenben  £"lffc  unb  Wertung 
»tpun,  unb  alfo  ntc&t  blofj  mit  CCBorten,  fonbern 
„aud)in  ber^baf  opne  Sinfeben  einiger  ^djmie* 
„n Reiten  ober  öefabr,  ebne  83ebauren  ber  Wiu 
„be  unb  Äojten,  nacb.  unfenn  beften  SBtffon  unb 
„'Vermögen,  bie<5idberbeitber  jum  ©ottesDienft 
„geborigen  wrjbnen,  unb  Orte  bep  ihrem  ©lau* 
nben  triebe,  ©ewiffen,  unb  in  ber  §repbcit  be< 
„®ottC6bien(reö,  jugleicf)  auefc  bte  ©uterberÄir* 
„eben  unb  ©otte*  Käufer  in  ungerrantftcWStanb 
behaupte n.  ©amltaber  man  ftd>  unter-  ein* 
„anbet  bequemer  oerjteben,  unb  von  benen  oer* 
„fauenben  itrarffcn^ccutioneiv  Termine«,  ober 
„erforberten  perforieren  3ufammentunfften  ge* 
„febwinber  9Rad)rtd>t  eirb.  eilet  werbe«  möge,  ba* 
-^bcnwtr  allgemeine  ^rwiforc*  ober  «eforgere 
„cco"  ^rieben«  unfercr  €bri|tlid)en  Treben  unb 
,„<3otte^aufer unter  einanber  crweblet  unb  Ut 
„nennet, nemlid)  au*  bem  Ätel  berer  ber  ©rie* 
'„djifeben  Religion  jugetbanen,  oon  bem  ©enat 
„Den  •SJurcfefaufbtigfren  durften  unb -twrrn  2»ev. 
„Cltrowrti,  SEBolpnifeben  SBopwoöen,  <3r. 
„2>urcbj.  ben  Surften  ©regor.<SangufSjFo  £of* 
„serät?,  SafteUan  oort  iöraclaw,  oon  ber  Oiitter* 
„fdjnfft  aber  bie  dürften  ^>errn 

„2lbamunb  Michael  ^ieffniewieef),  ben  gür* 
^fkn  3oa*im  Äorctf j  ^  ben  ^niaj'  tforil  ÜXo» 
„jpnsf),  Äniai  ©eorff  £crtft,  W«  Äntaa 
„ben  ^öogban  unb  3wan  @oimtrecft ,  ^)err 
„Johann  ^itjjna,^errn  ^)errn  Slnbreaö  unb 
„5ücranbcr  3*»b^rowöf>,  «^errn  3aroe4>wicp 
„$ot6h,  £errn  ©eorg  Kirbeu,  ^rn.Jabon^Fj, 
,,§ewn  ©tepban  Coi!a,Sßojprifcben  8anb»3»ar» 
„fa>oü,  ^)erc  *  .  .gptin*fp,  Äniaj  Oeorg  tyw* 
„na ;  ferner  aus  bem  Littel  Der  ^oangeltfcben 
»^aben  wie  ernennet,  auö  ben  ©enatonn,  fo 
„wobl  ber  Cron  als  De«  @roßfurft<ntbumtf  8it» 
„tbauen,Den  ©ura>L  Surften  jpatn  ghriftopb 
„iRabuwil,  ^optpoben  oon  SBOba,  bie 


„gebobme  Jörn.  Sinbr.  feQfMfj  auf  gi|fn,  gBop* 
„woben  ja  33ne«c  in  €uja»itn ,  ^)rn.  3ob.  81  Ix 
„rnbowicj,  5Bopwoben  von  ©molendfo,  ^)rn. 
„Cbriftopb  3ienotx>ic\ ,  ^Bocwoben  oon  ^Örieöc 
„in  fiittbauen ,  £r.  ^alnan  Cemr,  ^ffiopwoberi 
„oon  «Karienburg,  bie  ^ßoblgebobrne  ^)r.  3ob- 
r?Xojraiett«fj.  Cafteüanoon^ofen,  £x.  3ob. 
„3borw6fj,  Caftfllan  ton  ©nefen ,  £>r.  0?ic 
v^arnfiewici,  CafteBon  oen  ©amotten,  ^«rt 
„Cjaplic,  €afteüan  oon  £io».  ^Hrr©ecrgS?oc* 
„fjaf,  CafteOan  oon  9>o!ocT,  ^)crr  3ob.  gieno* 
„wiej,  Cafteüan  oon  gßitepöf,  ^)err  $eter£)D' 
„roftaptffj,  CafieOan  oon  Wlwet,  £trr  ^3etec 
„9?if>cwcf j,  Cafteflan  oon  15el6,  ^)err  »nbreatf 
„Sirlep,  eaflfüan  oon  fKaDom,  ^)err  Slnbreatf 
,  ^ocwnafj,  €aftenan  oon  ^fBielum,  |)err  3o&. 
„©»bojeroaFhCafteltoh  oon^an^P,  §err  llro- 
„wieefj,  ^aftellan  oon  £b<lm,  ^)err  3ob-  Slutf» 
Mfomafj,  CiJfleBan  oon  ^nemic,  Jpttt  Slbam 
,-58u!tnifi ,  eafreflan  oon  Söromberg  unb  «£>ert 
„Cbriflian  SD?onoiD  auf  $)erof)ojrept  Oberlar. 
,^aU  Ktt  ©ro^fürflentbumtf  ßittbauen,  fooantt 
vOon  ber  SKitterfcbaffit  au0  ber  £ron  unb  benen 
„^BoprooDfcbafften,  fo  unter  ber  ©erratbar feit 
nbe<  ßublinifcben  Tribunal«  fteben.  bie  4>tn. 
„«£>rn. Slnbr.  @iafraniec,  ©taroften  ju  fielen», 
„<t)r.  2lnbr.9»ep,  |)r.  «SRartin  Äreja,|)r  €afpac 
„Äfpöfi,  £t.  cßalerian  Äotfa,  «£>r.  SbriÖopl> 
,,^a»low#ei,  ^err@igi«m.  ^alce»«fj ,  $ttt 
„43i«tonpm.  Cjojieroöfj  auf  CiPjow,  J&trt  *  *  m 
„©nierooft  ©tatoften  m  gatowice,  ^»err  *J>«tet 
nöolucbomöPj,  J&r.  ©taniel  <6tobnicfj,(juf2ön* 
„euca,  J&t.  3ob.  ©al,  ^r.^art.Cbnaflowgfv 
„£r.  eam.  ^rojeef/,  ^)r.  3ob-S«Ororon  J?ra# 
„cfototee, Sjt.  ©<org  ©tan,  £r.  ejoplie,  8anD* 
„JKi<tter  ton  fcicfo,  ^)r.  ^Baclaro,  £v.  3o^. 
„$otocfj,  ©tatojlen  ton  Cammiec,  Herren  3ac. 
„unb  Cbriflopb  ©iwin^fj,  ^6bnete<  täty 
rmoben  oon  ^obolien,  £r.  Slnbr.  Äjecwcfi, 
„Cdmmerer  oon  8ublin,  ^r.  Cbrifl.  JKej,  Herren 
)?3ob.  $etev  unD  3bam  ©orap«fi,^r.  fiipefj# 
„Sämmerer  ton  ^deljpc,  ^r.^ie.Dftrorog,  i)r. 
„3abobin«Fj,  Canb.9?icbter  ton  Söeljpc,  ^)ecc 
»^afp.lXofin^fi,  ^)r.  ^iwcinöfi,  Cammereroow 
„Sraclaw;  awi  benen  SßopwoDfcbafften  aber, 
„fo  ben  bem  Tribunal  \u  ^eterftiu  diaU  nety 
„men,  ^err  ©eoig  2ataW,  £r.  ^encert.  e<fi- 
»'tonifi,  ^)rn.  ^ebjirom  unb  3acob  Dftrorog, 
,4>t.  Slnbr.  Honnef),  f)r.anbr.  gateba  auf  Uta» 
„linoma,  ^r.  Slnbr.  ©rubjiecf  j ,  ^)r.  Sllor.  9Bi» 
„ioelaitdfi,  £r.  etaniul.  tywr\tHti,  CanD* 
„^(fienefe  ju  Äaüöj,  ^jr.  eigföm.  ©eubunofj. 
,,^)etr  Sbrpfoft.  «Warßenj«,  Jbr.«D?icb.?öialotf* 
„liroefi,  |>rn.  3ob.  unD  Martin '.öroniewafj  # 
»fr-  5>eter  Spcblinifp,  ^r.  $otofj,  $tn  3of>. 
„<£brp(lopori5fj,^ru(bfi|}ton  eirob,^-.  .  \, 
„2ßibam«Pp,  $x.  taur.  ^iemojewirj,  beö^Bou- 
„woben  oon  3noroloclaw  ©obn,  $t.  *  »  gjif^ 
»cjpcfj,  ©taroften  ton  Cuebunow/^r  ©igiöm. 
„9?iftci»fi,  Ötaroften  ton  Ärirtnte,  Jör.  Saline 
»f>,  €4mmeter  oon  SKama,  fyti  ©taniulouä 
„(ßien)ier^i,@taroften  tonDft^efJow,  fittc 
o©igrtmunb  Dftromefj,  ^err  2nbrea«  Sbel- 
»minifj,  ^>err  aibreebt  ©prpowe-fy,  unD 
„bann  au*   bem  ©ntf .  ^örftentbum  Cit. 
ntywtVt  $err  ©corg  gürflen  SXabuoH,  Detf 
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„«üßoprooDen  oon  tfloroogroD  @obn.  £br.3ob. 
,r£)lrto»ici,  $rucb  <B  0«  ©rojfürltentbum«  Kit 
xibuuen^r.aDamSalrool,,  Ätaroften  oon<£>ü» 
„neburg,$r.  $ic.  3ienorott,,  €dmmeret  »onD«; 
„tnian ,  je,  SRd*.  ^ietfiewic»,  £anDfd)reiber  ju 
„«SBÜoa,'  Jtntai  3aroelaw  ^tlotwjpneft,  auf 
»Äniajie ,  i)r.  $etr.  ©tabroroefj ,  ©taroften  ;u 
„ÄetDan,£niat  guter  SÖrucf  j^urtfj,  £r.  3ofj. 
„^beotor  »J>ortep,  8anD*;IXid;ter  &>%o>,. 
fJSRaxfim'ey,  .fcr.änDr.  ^uncjiela,  eanD»9»ar. 
„ieball  tu<2B  Ifoanef ,  £r.  ©ebaft  >]>afo  a ,  #r. 
„9>aul  3B<reuc|ufa  $rucbf*1j  \u  *rje«c,  |>r.  iac. 
„3ir  mafof ,  £r.  9fam.  SKamla,  £>r.  ftenn.  2Bau< 
„irwict  Ä'irfaf,  JC.iiaj©eorg  üofolin«fj,  £r. 
»jönicf ,  «Edinmcrcr  oon  «äßtep«?,  unD  etaroflen 
^juUgroicf,  t)i  ©regor.föap  eba,€dmmerereon 
„Dr«tan,  Äniaj  3ob.  S)rucf  j,  £ur«fi,  £i.fRel4. 
„ecbemet,.£)r  2llejr.  SXaniiDindfj,  €dmmererben 
„©amoiten,  .C>c.3ob-£olaronic|,  »?anDf<^r«iber 
„oon  <Bolcf  omin«f,  £r  2lnD  .  ©tanf iew-cj,  £>ta 
„rojtenoon3Rin«f ,  £r  3arofj  2Boliüra,  Jtnia) 
„*tojem«fp,  ©taroflen  t>cn  SRjecjpce,  £r  3ob 
„©unDtid.  3u  Dtcfeti  obbenennten  ^rooiforen 
„fjrat  unbfonDer«,  ut.D  \u  einem  jeDcn  rerfelben, 
„  1 1  a  i)D  rm  e«  Die  nah«  <2>el:q«nl>eit  feiner^Bobnung 
„un0  2l  ;ffentria!t«anDie.£wnDgiebt,  babenDie,fo 
„in  Der  $repbeit  ibtft  SR<1id»on,  ober  um  Derfteli. 
„iton  willen,  aefrdnefet  werten,  unD  Dieferbalb 
„9tubunD9tettuna  beDütf *n,  ibre3uflud)t  »u™^ 
„mer. ;  3cne  aber  un:  ein  jeDetau«  ipnen,  nadjDem 
„unb  wie  fie  Die  9lotb  erf  ennen,  foflen  Daoon  weite» 
»reSnjeige  thun,  unb  oornemlicb  ©orae  tragen, 
„Dag per  oorgefallemn^acbe  beplfamltcb  unb  er. 
rtreulid)  abgctji  Irircn  wette.  Damit  aueb  Oiefe 
„©orge,  injbnberi  eit,  wenn  fie  £auptfad;en  bt* 
„trifft,  um  fooiel  letzter  in«  SBercf  gerietet  werbe, 
„loerDen  unfer«  £rac&ren«  Die  $pnoDi  ndtbig  fepn, 
„unb  Damit  Diffelben  Defto  jablrc-icber  jufammen 
„fommen,  oerfprecfcen  mit  einanDer,  unter  eben 
„D«n(elbenDorerroebnten  qßerbinDliebfeiten,  wenn 
„Die  ©rieben  einen  allgemeinen  CpnoDum  au«« 
„^reiben,  Dag  auf  ©egebren  aueb  Die  €oangdt» 
„(eben  auf  j'olcb<m©  nooo  tn^erfon,  oDer  Durd) 
„abqeoronete,  erf^«nen;  blnmieDer  aueb  wann 
-Di»  Svanaelifcb  n  einen  ©enera|.e9noDum,na<& 
„Der  alten  ^ßeife  »breepnoDotJ  tu  ballen,  beruften, 
„Dag  auf  w  gängige«  gleicbmdgige«  ^egtbren, 
rAU<t)  Die  Der  ©rie(bifc&*n  «Kehgion  3uaetbane  auf 
„ibrem  ©pnotopirlönlicfe,  oDer  üureb »bgeorDne- 
rte  rieb  cbenfal«  etnfuiCen,  unD  folcbergeflalt  DU  ei* 
„nenDer  anDerne«|ttragen1>eljfen,  unDjubepben 
„ibeilen  einanDer  mitSRatb  ur.D^bat  bepfteben, 
„unb  gleichwie  wir  natb  3"nMt  Der©eneral»€on* 
„fbDetation  einanDer  aUeieit  ©liuben  gebalten,  alfo 
„auioiefe  OSereinigungunDOJerbinD'  i§,  wil  ein 
„Seib  anter  einem  Raupte  Dem  Jp£rrn  €b.  nflo.  un« 
einanDer  ju  ewigen  3«  *t<n/  U"<»  öa§  wir  nimmet 
„Daoon  abweuben,  noefc einanDer  mit  cm.üghcbm 
„Oßorun  beleibigen,)  mitgöttli*er  ^)uljfe  feft  M- 
„ten  wi>0en.  f«5i<fe  unrer  Denen  in  Der  ©eneraU 
Ä€onfDDeration  outJgeDrucften  9ßerbinDlicbfeiten 
„geftttofleneCßeteinigung,  bat«n  |i  mebrer  Urf  un. 
„De  wir  bepDe,  fowtbl  Der  ©rieebif^en  al«  Der  ©>, 
„angetlf*en  Äirtbfn.gjerwanDte,  umerfebneben 

»uneunfft«W^ffMt»oanim«tfliör«rftr.  ©* 
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„febeben  ju  2BüDa  Den  erflen  ©towo^  naa> 
„$fingfren  im  3a^r  1 599. 


Georgias  Rikac. 
Unföulb.  VXa4>u  173  3,  p.  888  u.  ff. 

VOdnaw,  3BopwoDfo>afft,  fiebe  VCüna. 

VOiinato,  (^ermann ,  ©raf  oon)  warben» 
$err  an  Der  Wetropolitan«  Kirche  tu  9?apn(},  wie 
autb  äwbu^iaconu«  ju^rier,  um«3abr  1294. 
■Äenebe  Den  Erriefet:  HTam*,  imXlXiöanoe, 

p.2444, 

Wättam,  (3obann/  ©raf  Don)  ebemabliger 
r)om«^»err  an  Der  S)?eiropolitan.£tr($e  \u 
9}apnt).  mieau4)s])reb|t  tu  Himburg,  um  welcbe 
3ett  aber  ifr  annoeb  unbekannt,  ißeftebe  Den  5fr* 
ufef:  tfXaymi,  im  XIX  ^3anDe(  p.3444. 

XX>dnaw ,  (fyvtt,  ©ruf  ton  war  $)om  $ttt 
an  Der«Ketropol«an.Ätrcbe  ju^anb,  umtJ^aliic 
1 294.  igotebe  Pen  artirfel:  möfmj,  «n^XlX 
iöanDc,  p  2444. 

tüilo,  tOwilo^imlo^tDilO/Unilo,  UvU 
lo,  PfcupbÜo,  €r^i»if4)off  ju  Cor*,  unb  »if<boff 
tu^affju  oon  712  big  745.  £>a«  ^aUium  bu 
Um  ec  00m  tyabft  OlteQotio  III.  •£«  foU  ipm 
aber  oon  Dem  folgernden  ^abft  Jacfcörw«  wieDir 
feon  abgenommen  worDen,  weil  er  DiegewöbnliA« 
«rfanntlicbfeit  Daoornicbt  bat  wollen  naa>9tom 
liefern;  welcbe« oon etlicben geglaubet,  OonanDem 
aber  in ßweifel  geigen  wirb.  Cr  refiDirte  erftlio> 
}u  8or<b  unD  geDaebtc  Dem  oerfaflenen  »Jrfc  ©tifftt 
WieDerum  auf jubeljfen :  9}acbDcm  aber  DiefeCrnot 
735  abermabl«  »onDen£unni«unD9oaribu«uuf 
Dem  ©runD  war  jer|r6l>ret  worDen,  fo  wg  er  mit  £ 
len  ^om»  Herren  unD  daneben  naa>  ^d(]Tau. 
©onjtgieng  \u  feiner3eit739  unD 740  Die  groffe 
«Keformation  bep  Der  gant)  oerwilDerten  Cierifep 
oor.  ©iefe«  widrige  ^Berrf  Dirigirte  Der  bef ann» 
te  &  X>onif actus,  unD  wo  er  Die  Damalige  ©eifi 
liebfeit  nitbt  frbmmer  maa>te ;  fb  braute  er  fie  Dcä 
)um  wenigften  bep  foleber  ©eleqenbeit  unter  Den 
©eborfam  De«  $db|tlicben  ©rubl«.  XCüo  bat 
Den®ifa)6flicb<n  etubl  23  3abrebefeffen,unD  ifl 
im  3abr  74s  «xrfiorben.  &  wirD  oon  einigen 
unter  Die  ^eiligen geregnet ;  JÖ»r  ©eDdcbtnif.f  og 
ift  Der  20  gebr.  <2Jon  ibm  febretbet  ein  alter  «Do* 


Pitavienfi  ergo  fedi  eft  hec  auU  diatta* 
Quam  tenuic  primo  Vivolut  ja m  ipfe  Sa cerdos. 
OJcförb«  FrancU  OrientaL  T.I  P.J75.  ^übnet« 
^olU.  |)i(lor.  VUI  $9.  p.  15  u  ff.  mri4>elbecf* 

Hiftor.  Frifingenf.  T.  I.  p.  j4  u.  f.  J9. 
rCUobölb,  «Biföoff,  fiepe  OD iüibalb. 

VCdoc ,  ifl  ein  Wollener  3euq,  oDer  gewalcfttt 
$ü>,  auf  Die  filrt  Der  {HU madjer,  Der  aber  ein  wt* 
ma  fcblaffer  ifl,  al«  Der  Darau«  man  Jöüte 
macbet.  €«  giebet  Deflen  jmeperlep ,  einer  ift  Di# 
efer,  al«  ein  halber  Baumen,  unb  Der  anDre,  Dec 
Doppelt  fo  Dicf e  ifl.  $Me  Äalmucf ifeben  ^artarn 
beDienen  ftcb  De«  Htern  tu  «JJJa trauen,  Darauf  fie 
fcblajfen ,  onD  mit  Dem  anDern  beDecfen  fie  ibte 
3dte,  unD  macben  SKegenmdntd  unD  «Scbabra* 
I  tfen  oor  ihre  ^f'tD«  Daraus,   ©mxnrp  DiO. 
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XOüc$,  «tnDrrcvilia),  t>ermutbl«b  in  SSM« 
nun  gelegen ,  Dcffm  In  tiner  Urfunpe  »om  Üat>r 
1327  geDacbt  mirD.  ©iebe  Oiefe  UrfunDe  in 
Jlubn)i05RHiqu.MST.  p.  478U.fi. 

VOilp,  (<23nb«lm$rieDncb  oan  Der)  eomSK* 
(tue  beo  Ort  fcateimfien  ©cbule  m  ^mfterDaro, 
im  3obr  1737.   M*  IV  *&anD, 

XOüpad),  oD«r  VOeüpad),  «m©ut,  Der  Äir- 
6«  lugrepfingen  juira'nDig,  nonut  fte  um<  :labr 
847  ift  Dotiret  n>orD«n.  trieidpelbccf*  Hiüor. 
FriGng.  T.I.  p.98  unDu4. 

VCüpafy,  ein  alt««  bliebe«  ©efdy«(fct. 
&änvid>  unO  VPermrrt)  oon  ÖßilpadJ  rortimen 
otejjeugen  tot  in  einer  alten  lTt\«nDe  vcm  ^abr« 
»61 ,  Di« man  in iluDrpis*  Rti.qu  msi  ur.  l.iv. 
p  246.  fintet. 

tPÜperjrf,  «in  Chur.eWtfdje«  5>rf ,  in 
DemDber.Slmt'^regCen  ceienen,  unD  Mhm  ae- 
j>6  ig.  <ß(C^rapbi\d)c &peci<iUZabe\len  De» 
Gt)wfiirfl€i\tf)umt&ad)\cn,  p.  198 

tDilpiTrtfcorf,  em  <^d}nYcbee  £>erf  un  Öfter» 
lanD«,  unnvit  ?i  tenhiM,  in  Di«(ee"  fcnit  gebörig. 
töolDfcpaDt*$efd)reib  tec  «Warcf r  $«cfenic 

VOilpirt,  (3  $ )  ibm  ftntet  man :  üul  de 
neet  tlitjce  utilicateque  anatumix  pachol'gKC  in 
facienda  mediana,  UlKt^t  1732.  Hdntüana  Bi 
Hiotb  p  41  y. 

IVtlpredjt/  ein  *5ambergifc&e*2lmt,  ©4>lc&* 
BnDÜ)orf;  'IFurDe  1525  »on  aufrübnfeben 
Jauern  in  Di«  Slfdöegelegct.  ^öiiiib  Lexic  lopo 
graph.ct«  $rdncfi!*4>«n  tfreije*,  M4« 

VFüpred>ferot»e,  S)orf,  ft«b«  IXWDpre e£t* 
gebet,  tmLV«$8anD«,  p  9'9- 

VOürmmn,  «mfcbt,  ft«h«  a>tlkr*m,  traLVU 
SSVir.  fc,  p  206. 

tOücenm,  (3ob,ann)  2(bt|u  ©obran,  bat 
22  3ab"  aefeffen,  uno  ift  1484  geftorben.  <28ie 
Denn  fein  geidjenftein  annod}  ju  ©Dbran  mit  |oU 
genter  ©rabfebr  tfi  )U  leben  ift : 
:    Anno  Domini  MCCCtLXXXIV.  in  profetto 

Bcan  Benedifti  Abbaris,  obiie  venerabilis  p.<rer 

&  Dominus  Joh.  Wilrcnut,  Abbas  in  Dubbran, 

qoi  rexic  annos  XXII.  orate  Deum  pro  eo. 

^cfjrobere  3Bie"  marifc&e  €rftimge,  p.  397- 

tDilridp,  ein  SJepnabm«  De*  ©efdjledjttf  Derer 
tton©trac&n>i*/  fub«  ©tw^HP«*/  im  XL  «Barn 

tt,  p  474U.ff. 

VOihcb,  (Orpoufd»  $>orf,  tfeb«XE>üUr. 

tob(<£ati>olifö^ 

*  IDüvoDe,  $orf,  fiebtrütlletroDe,  im  LVIl 
JßanDe,  p.*n. 

Wilrofce,  QSorwercf,  flebe  \TtUerob*>  im 
LvriSöanDe,  p.»". 

VOds,  eine  ©raffcbajff  im  8aremburgif<ben, 
onDertbalbe  SM!«  ton  ©ief pref .  Dicelü  ©eoqr 
$)i«ion  p.  joj .  ^unef er»  Sßefc&reib.  Der  1 7  9?i«' 
fcerlto'i)rot>in(}en,  p.181. 

VOä*,  ebemabligetf  Älofter  un&  ittyQtfyflttnQ, 
fteb«  ITüQbiirg» 

,    tOiiu,  (3obann  ipaptifta)  fiebe  Cerefa  C©ia* 
a<?ancta)  imXLlliÖtinfe,  p.9<54- 
XCd$badf,  XV'^bad),  ein S)orf  in  Cem  4)rf« 


f<n.53armft^t\fd>fn  9fnjt  itönigeberg ,  an  Der 
5?anienbaci/  jroifdbf  n  Kcnigeberg  unD  ^landen» 
Hein ,  ton  jeDtm  £>ne  anCertbalb«  6tun0en. 
XOcttevüüiföcv  ©ccöi^Pbu«/  p.41«. 

Wibbfittel,  nCH'labnrrcI,  ein  Ort  unweit 
SBrebnien.  <&olb\djabts ©efcbieib.  Stx  ^atef t* 
glecfen  ic 

rOil«bur0,  ebemoblig««Älofter  unD  jefeigegt» 
ftu  na.  rubelXtlt$bur0. 

*»df4>,(3obann)  ^tVOü^ius» 

XTü|d>ber0,  ein  93crg  in  oem  €rögebörge, 
in  tem  Slmte  ^irna  fleleqen.  (0e<>gri;pb»f(#e 
^peciÄl.CÄbeUen  bet  C^urfuiflcntputn* 
&a$>fcnf  p.«98. 

VOdföbcvf,  «in  ebur-eWfc&e*  groffetf 
Cöorf  mit  einer  Äircfce,  «tbtbc  ®tunD«n  t>on 
S>  efjflen  in  9leiffen  ,  in  btefc*  amt  g«b6rig, 
(Bolöfcfj^ta  '^efd)ttib.  Der  SJlarcf  t  ^kefen  x. 

t£il|cf?torf,  ein  €bur  e^iii^  eo  3>orf,  in 
Dem  kirnte  ^>irna  gelegen ,  unD  aud>  Dabin  gerö* 
rig.  <0cograppijH)e  ^pecwi«Cab<Ucn  t>e» 
€(>urfurfrcntpuni6  ^ac^leti;  p.  198- 

Xrü|d?Dorf,  einSbur.eäcfcfi'c&^&orf  {n 

Dem  Stinte  (^tplptn  gdeoen,  »mc  Dabin  g^b^rig; 
bot  ein  "paftorat  o-'  er  j^aupt  Äircbe  (ßecßrrt» 
vft)i\4)t  special*  Gabrilen  De«  (Cptirfuriren* 
tr^uins^ae^lcn^  p  «y8.  ^icamDer«  ©eift  ®?i» 
mft  rium  im  Sbuifürftembum  £>acbf«n ,  p  28 
u.f. 

VOAfi>l)ufe,  DDer  tTelfd>bufe/  «in  dbur» 
^dcbf»!cbee2)orf  in  Dem  Slmte«)).rnageltgen  unb 
aud)  Dabin  gebörig;  man  finDet  Dafel^ft  eint 
£>cbafer»D  unD  eine<^d)encfe  <ßcoßtapl)ifd}c 
^pecwU  Tabellen  b<6  Cljui-fuiflentpwm* 
3«j4)|en,p.'98. 

rOUfcbpuffo  «n  Cbur^eacbfifcbt«  J5>orf  in 
«p}e  (f  n,  »roeo  CtunPen  ton  J5)re§ren  gelegen« 
(0olDfcf>aDt8  5Befd>reib  Der  QJlarcf t  glecf en  ic 

XEuT4>itj,  oDtr  tOilDftptt^,  ©orf,  ftc^e 
XTdöldpÜQ,  imLvl'-öanPe,  P-947« 

VC il|cbui»,  (3obann)  cbemabfiger  Qiaronu* 
|U  3)ierf<burg  €r  ift  Det<3$«rf«riia«t  De#  gieDe< : 
O  Sreufc ,  Du  bift  «in«  febmere  8«>ft  Jt  Clearü 
^lieDer  *  v.8ibKotb.  p.  7J.  VPetjeU  £ieD«r .  S)4ter, 
IH^b  P-4»«. 

rüüfc^fe,  ein  jtir^i  <Terfin  «Jctfefien,  im 
^rad^roi^ifeben  Äreife.  (Bdeprteneuigfeitcn 
^d>lef!en«D«Ä3abr»3 1741^  p.  12. 

t^ilfcpte,  tin  ©efcblecbtin  ecbfe* 

fien.  ÄuDin0er  oon  Wü)d)tc,  Der  £er&OQin 
3gne<  üu  ©<broe»Dni8  ^of*?»ari"d)aB,  roelcpec 
um*  3abr  1357  borfommt,  aeboret  wrmutblic^ 
ju  Dem  @f fcblecbte  Derer  wn  «3B  iPbera.  flbenn 
Da  b«ft  tx*  Jptr$W*  QvUo  unD  D«r  .f»erftoflin 
?!gn««  ju  ©<bn>«iDnift  $of  «KarfdjaD  Äubijter 
t>rntOütber0,  unD  mag  fid}  Wo§  auf  »iliVtfe, 
ol*  feinem  &ramm*^aufe/  gef<brieb*n  babeiu 
^inapit  ^cblefifcte  ^uriofitdt.  l^b.  p  io»4. 

XüüfdpfotrHt},  eintfirebfpiel,  im  9?imp»iTfd3m 
cffieiebbiire  in  Schielten  gelegen,  ©dtprtr 
Heuigf.  <?<J)Ief?en«  1 74 p  4?5. 

«XM|d>ut5,  oDer  VOilDfcputj,  2)orf,  ftebc 
rVd&ldpu«,  tmLVI  JÖnnC«,  p.y47. 
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X30rtf4n»f9/  «in  ©orf  mit  einem  Sfmtfdfjigen 
SKiuer»@utf  im£l>ur  edcfcjifätn  am«  ^B.igen. 
fdtf  ,  in  Dem  ©eritptei&tubl  «DWften  gelegen- 
<Beo  gr<ipr>ifd?e  ÖpeciaMabeHr  n  bee  Cl?ut< 
f»ir|ient^uniP0dC^fe«,p.  198  XÜabft*  €hut' 
fürfl  entbum  ©  xpfen,  p.  2  7  m  $oeol. 

XXMsborf,  XXfcUtropp,  XXKlebtuf,  VCilfr 
bot  f.  XXM^tropp  ,  ein  ölte«  ©cbönbergtfcbea 
•f)au§  unD  ©tätlein  mit  einem  ^djlcfft  im 
SDl:i(hif<t>en  Äreife,  pifcben  £>rtf}D«n  unD9?of* 
fen,  pfiffen  unD  £>ippolDi*»alDa ,  in  gleiten 
<£iameter,  unD  t>on  j«Dem  jrwp  «föeilen  gelegen. 
T:.p  £>re§Dner  Sßil&Dorfet  3  bot  bat  Dam  Den 
Rahmen.  geb&ret  einem  «£>errn  Don  Qdjor»» 
berg,  autf  Dem^aufe  SKeintfberg ,  unD  befinden 
fiep  Dafelbft  eine  Ka'ctjt  f  eine  aDelicp«  ©d)äf<> 
reo,  eine  ®affer*M)U,  unD  ein  Söep-Ödette. 
Jöaf  Diefe*  <StäDtgen  mehr  pon  Dem  ölten  ^al)< 
men  CCtelanD ,  al*  v>on  tem  »orbep  flieflenDen 
QBaffer,  tie  XVdbe> Sau  genannt, benennet  fep, 
ill  ühr  wabridieinlid).  «Dlan  bot  au?  alten  Ur 
f unDen,  fo  in  ecb$ctej*rt»  ©iplomatifdjer  Wadj* 
lefe  befinDlid)  finD,  unD  »eldje  man  ollbiet  mit 
bepfugen  »tO,  nacpfolgenDeö  »on  Oiefem  ©täDt« 
gen  \u  bemertfen,  unD  uoac 

!.S)a|  felbiae«  in  Pen  (Utefren  3«t«i  XV; 
(anbeebotfF  qefd&rieben  »orDen,  unD  aueb  an> 
fidnglid)  ein&orf  aercefen. 

2.  $>o§  etf  fdjon  im  3abr  12*9,  nur  »et§ 
tnan  nitbt :  ob  nod)  alt  ein  55orf ,  oDer  feton 
al*  ein  ^täctiien  ?  oefanntge»efen  :  QJttmutb 
lid)  ifl  Da«  letztere ,  »eil  Da*  eine  ©rrffttier 
ß>tiiDr$bor,  roie  oben  lipon  geDadjt,  Den  Gah- 
men PrtDon  führet,  Derajeidjen  man  in  foLpen  $ÄI< 
len  fond  mebt  Denen  ©örjfern  abmborgen  pfle« 
aet;  »ie  Denn  fifcoti  13  r?  Dcä  SEßilanDiaDorjfer 
ofer  Q&llifcben  ^bore«  SDMDung  gefefcieb«,  na(p 
XEecFene  $8cf<br«ibung  Der  etaCt  ©refDen, 
p.82.  R. 

<£)iefe«  bepDei  erhellet  auä  folgenDer  UrfunDe 
unD  Konfirmation  iJ5»fcf>offö 2ltbrec^te  |ti  Steif» 
f«n ,  roegen  etlicper  3? benDen  }u  ^BilflDorff  unD 
©rumbad),foerDem€5tiffte  2ft:iff<n  gefepentfet 

Albertus  üei  gntia  Mifnenfis  Fpifcopus  uni- 
verfu  Chrfti  fidelibuT  prefenrem  litteram  inlpe 
cluris  veram  falurem  6c  eternam  in  Domino  cari 
HU«,   Cum  ea,  que  fiutu  in  tempore  ,  traclu 
temporii  evanefeunt,  ni  feriptis  aucenticis  fuerinr 
periiennata.  bujut  rei  gratia  cupimils  notum  ede, 
quos  nos  quandam  deeimam ,  videlket  quinque 
maldaria  &  quatuor  modio«,  metiietatrm  üliginii 
&  auene  medietatem,  de  fedeeim  manüs  in  IV 1 
lanättdorff  &  in  Grumpach  ßtis  in  proprietärem 
Ecdefix  beati  Johaonii  Apoftoli  &  Evangelifte, 
iändique  Donati  in  Mifna,  glorioforum  patrono 
rum,  conrulimus,  Dni  Conradi,  Plebani  de  Boruz 
&  amiconim  fuorum  preeibus  inclinati,  quam  de- 
eimam prediäus  Plebanus  it  Ludovicus  &  Otto 
fratres  fui  fibi  in  feodum  compararunt,  fed  fupra- 
diäi  fratres  Ludovicus  &  Otto  prefatam  deeimam 
abibluredc  libere  rcfignarilnt.     Ceterum  predi- 
äam  deeimam  prefntus  Plebanus  fue  vite  tempo 
ri^us  posüdebit,  &  liberam  tibi  de  eademdeeima 
relinquimos  ordimtionem,  quid  poft  mortem  lepe 
dielt  Nebani  de  fepius  nominata  deeima  fieri  de- 
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bete  in  Ecclefia,  pluries  vocitata  Ne  autem  fem- 
per  prrdida  deeima,  aut  per  maiieiam  ,  vel  per 
oblivionem,  aliquis  dubietatts  ferupulis  lulci tetur, 
proceiTum  iftum  conferibi  jusümus»  noftrique  (igiU 
Ii  m  uiiimine  roborari.  Ad  um  anno  Domini, Mo, 
CCo,  I.lX.  Pontiiicatus  noftri  anno  primo,Vl Ka- 
iend. Augufti.  Teftes  hujus  Amt  Dominus  Heinri- 
rus  major  Prepofitus  S.  Decanust  D.  Worzenenfi» 
Prepofuus,Magiftef  Cunradus,  bifridiu  Milnenfes 
Canonici. 

3. 3ft  ^wf««  ^tiDtgen  13$ 7  Don  Denen  rei* 
<pen£errencon£olPU},  als  il>r  bijTheriaeö  vüi* 
gentbum  a  1 ,  n uol  iTTo n  h a j i prn  1  w>erfuufft  n»r« 
Den,  befage  nacpfolgenDer  UrfunDe. 

«^it  ?b»me  Der  elDe«  $mt  ju  ÄcIDi^  be» 
„!<nnen  t>or  pnß  onD  onfere  erbin  in  Di|ine  o)fin 
»Briefe  ade  Den  Die  in  feben  oDir  borin  lefin,D.ig 
»wir  oerFouft  bnbn  reeptlicp  unD  recelieb  Den  er* 
„bern  »ifen  mannen  Hvcf le ITlan^cubtf,  Da§ 
„fletbin  XX>flanDjfb*rff  mit  gulcin  pnDgerecp« 
„ten  mit  Dem  <Kivd>!ene  »nD  allen  redjren  al§ 
»mir  Da«  gebabt  ban  pnD  baben  Da«  oorgenann» 
„te©utDem  egenanten  %>  l  onD  finen  erbin  gc 
„liggen  \u  redu  im  {ebne  mit  allen  erin  allen 
,  anceren  pnfern  Gitteren  pnD  Änecbten  Dp  ic 
,.@ütcr  mit  allcme  red)te  »on  Und  paben  \>nD> 
»vom  fp  gutid  miDir  pn(e  man  Fcnfrig.  tat  Dar« 
»ummt  totn  aeleqen,  Da0  füllen  unD  mollen  mir 
vin  oueb  miüerlicpen  Ipbcn.  Oud>  baben  mir  tn 
„Dp  fonDirlid)«  cnaDe  getan,  Da§  mir  fo  nimmir 
.<mtt  Den  i'ebmn  Permifin  oerfcuffin  nod)  Perfe« 
.,^tn  füllen  nod)  in  moflen  an  einen  an'ern  £cr» 
»rtdi  Da  Konfp  gemiDmet  moebtentperben  Q3nD 
„mir  ^einrieb,  De«  porgenantin  .öevr  ^bpmen  fort 
„Pon^olDitj  geloben  mit  pnfern  SÖatere  aDcDige 
„oorgefepribene  peDe  (tete  PnD  ciont?  in  guten 
„Krumen  ane  argelift  jti  balDene ,  pnD  babtn 
„be$  ,»u  QprfunDe  ©nfer  beiDer  3n0gil  an  Di§en 
„®rif  gebangen,  De«  ftn  aejuge  ünfe  üben  93f t# 
„tern  Voltab  »?nD  Äu^e  oon  Kclbig ,  t>nD 
„tmfe  man  (ßebbart  pon  Kurbitj^lmanpon 
„XOiItperg  vnb  goin»j,  Kubil  lui^f,  gern 
„tte  oon  PTS^x»,  anbreae  t>on  UTeybcbvrg, 
„bnDe  p;l  miDir  biMrbtr  Suie.  ©egeben  ju  Äol. 
„Di^  nadlet*  ©eburt  Driften  bunD:rt  3ar  in 
„Dem  f>  bin  onD  funf}igl|ten  3ar  an  fente^auW 
„2lbinDe. 

4-3(1  obbefaaten  Hie  monbauprrHß<2Bittib 
2»ctftbe,  1406  toon  SWarggraf  3Bilb<lm  ju 
fteifefl,  mit  Diefem  ©tdDtgen  belieben  reo  Den, 
mic  autf  nad^folgcnDer  QBifunDe  meifcbeniflt 

„5Bir  5Ö3tlbeim  »on  ©otid  ©naDen  «Kargra* 
„fe  ju  fflligin,  fiantgtaffe  in  Moringen  Pub  ^falft« 
Jrratfe  au  ©acbicn  btfennen  tor  tv.t  wngtr  er* 
„bin  vnD  naebfomen  PnD  thun  FunD  otfentltd)en 
„mit  Dtfem  IStieffe  aOen  Den,  Die  pn  febin  ODit 
„boren  lefen  ,  Dag  mir  fraumen  ägaben  Detf 
„(£rfamen  iWiqfel  «SÄonbonptjJelifJbin  ».«innen 
„Da*  ftettdiinXTMenfrorft  mit  ©etidjtcn,  9ien» 
„tfn,3inf«npnD  füllen  redjten,  eren,  roirDen, 
„nu^ßen  PnD  ^ugeborungen.  ald  Daß  Det  gnante 
„^igFel  bißber  befegrn  PnD  gebabt  onD  tnöDa« 
„n.nt  ©emonbeit  De#  canDid  uffgelo§en  ,  PnD 
„mitte  roiPeranqegriffen  bat,  jured)tin£ipgeD  n» 
,,g«  geleben  baben  unD  Üben  auep  Der  obingt* 
^  fepre- 
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ganfe  in  DU  fcföe  geleget  rvurDe.  3m  ^ät)t 
1745  Den  ijISccember  gcfc^abc  o&mveit  2BiUt* 
Dorff  unD  SteffeHtorff  Da<5  greifen  jtvtfeben  Der 
^reufrifcpen  arm«  unttt  CommanDo  De*  $ur» 
jreneJ  von  ©«flau ,  unD  Der  cvmbinimn  0<|ter. 
reichifefcen unD  ©aebfifeben  armee.  ©<aniviH 


^39  tEileeotf  ' 

„Srcbin  ftrauroen  Reiben  M  gnante  flcti4>in 
„VOilentforff  mit  finer  Bugeborungen  ju  rechtem 
„Vipacöinae  gneDfglicbin  mitDifem  SBrieffe,  Dn& 
yfo  fürbaf  nur  von  vn*  *>nf«n  «bin  vnD  na<&> 
„fomen  gevugiglicbenju  haben,  ju  befugen,  vnD 

,,be«  ju  gcbru4?en ,  in  aü«mafjt ,  al«  obing«' .   

febrebin  frett  vnD  ?ipgeDing*  recht  ift  vnD  gebin  muthmaffen  ,  iah*  wenn  XTiganb  De  XViUn* 

ic  Darob«  ju  vorjnunDen  Die  gefircngen  Wgf  ele  i>eeborf  ein«  von  Denen  «Raebrom  men  De«  er* 

"vnD  "^labe  ftaraj,  DiejftDaran  fe(tigltd)in  febufc*  ft«n  ©rbauer*  von  Diefem  Orte  SBikDorjf  ge» 

"feen  vnD  uoruttngcn  füllen,  wenn  unD  Wie  Digf«  ic  tvefen  fen.    ©iebe  Den  Strticfel  :  XXWmibee« 

ceU  ptrnn«  noD  gefebpD         ju  orfunDe  ha»  Dorf , im  lvi  «auDe,p.  664.  ©ebortgen* 

bin  roir  vnfee  3nfigel  an  tiefe«  törieff  roificnt-  vlomatifebe  Schiefe  ton  Ober  ©schien  1  iöanD, 

ticbin  laffen  bengen.  £iebie  fm  getvefl  vnDfint  p.2|7u.ff.(0[afcy6  ©cfcbicbttDe*  £aufe$©acfc. 

!;aeajnc uie qeftrcnqen 011D Üben g«nru»en €rCff<  fen,  p.895-  2Wkre  Topogr.Sax.  fup.  p.  153. 

Ubfcns@eogr.^i|lor.eor  p.T38.  3«arib«e» 

©flftl.  Minifter.  VOm  3ab*  1723  P-  Poll* 

|ranbig<8  JLeric.  Der  älten,  ttltttlcrn  unb 
Heueii  Cßecgt.  p.12  f  4.  <Beograpbifcbe©pe» 
r  r m  g     t     w    u  u  .*m—  cial» Nabelten  beeCi?urfiJr(ientbiim6  ©oeb* 

|ä)inftagcnacbDem©untage,aut  man  finget  tn  ,  fen  p.  198.  Rnautbs  Prodrom,  jvnfm^p.ajo 
^Der  Streben  ©Otto"  Mifericordii  Domini.  j  u.  f. 

"  c  ^aben  1442  Die  Herren  von  ©ebenberg,  ÄHbbotf  ein  ©orfin  ^fn,in  Dem 
toonChur.  Surft  KrieDricbm  befagte*  ©täDtgen  1  ff«c:*cr  Greife,  hat  eine  £aupt.  Kirche ;  Da* 
1 emp fanaen  von  welcher  ^  an  e<  aud)  »1  aberift  Älo.fcbau.  >canbcr&  ©e.ftlu 
beÄtgbev  oi2f*mb«ü!>intcn ®ef^lc«tc8cbltf.  |      ».fterium  im  Gburfürjrcntbum  ©aa> 

ben  ift  I  1 

eofinDet  man  auebfern«,  Diefe«  ©tdDtgcn :  >X>iIsDorf,  ein  ebur.©acfcfircbe6  £>orf  in 
betreffenD,eine  ÄunDfchajft,  roelc&e  Der  3vntb  ui  Dem  Stinte  Naumburg  gelegen  unD  aueb  tafym 
QB'JlanDiöDorjf  uöo  an  DenSKaib  juSRogmctn  ;<scl>&rig  ;  i|l  ubrigenö  mit  einer  $iiiaUÄud)e 
enbeilet  bat.  in  Ritcurbö  ait^eüifcb«  €bron. '  verfrben.  (Heogrflpbifcbr  epfcwl.<LabeUer» 
P  VUl  p  i59  *3B;e  aueb  «in  ©tücf  »onSSi»  :be»  tbiitfi'nflentbwme  ©cc^|<n,  p  «98^ 
fioff  (tbeoboritb-3  ^u  «Weiffen  Gonflrmiition  :  VOUt  Dcrf,  ein  edebfifebed  ©orf  in  -ibo» 
üb«  einen,  in  Der  Kirc&e  ui  ©t  Nicolai  in  <5ß!l<J* ,  ringen,  unweit  Hornburg  cn  Der  ©aa!e.  <BoIb« 
Dorff  aeftiffteun  Siltar,  im  3a9c  1470,  fo  alfo  tärtn  ^efcbrcib.Der Warcft^lfcfen  ic. 
lauta  :  |    XVilcbotf,  ©ef(b!ecbt ,  fiefte  VOolffc» 

Altare  proxim*  Miflc  in  Ecclefia  parochiili 


>n  ©limin,  &  ^)ugolD»on  ©lini»,  ©ftntb« 
»von  ®önan>,  ^ifeemann  von  ©runroDe  vnD  an* 
j,D«<  ßute  gnug,  Den  »ol  ifl  glour-en.  ®«qe. 
„bin  iu  SRi§in  no<b@oti«  geburte  virienbunDtrt 
„3ar,  Darnacb  in  Dem  ©ec&jienSare  am  etiler. 


in  Wilstorf  perquondam  ftrenuos  Nikcl  Mon- 
baupt,  Heinrich  Gebehard  ,  Ludovicum  Gorl- 
bius  (rielleicbt  ^orvvi«  oDer  Korbi«)  &  qoen 
dam  Henel,  fundatores  ,  in  honorem  Concc- 
ptionis  gloriofc  Virginis  Marie  ,  omnium  Apo- 
ßolorum,  5.  Laurentii.  Trium  Regum,  h.  Maiix 
Magdalena:  ac  S.  Barbar*  ereflum.&c. 


VCtlebruf,  ©taDt,  fiebe  rOilebcrf. 
VOtlfc,  ein  ©orf  im  Jper^oßtbuin  göneburg 
bep  ©iffborn,  in  Dtefctf .  5lmmt  aebörig-  <Bolb» 
fd;aDr»  '^ef^rcib.  Der  SJlarcxVJlecfen  jc. 

tX):UecF,  ©efcbletbt,  fiebe  U>i!c3ecF,  im  lvi 
^unD«,  p  669u.tr". 
rOilfenacf,  ein  ©Klötgen  oDer  $lecfen,  fic^je 


Uebrigcn«  \>ab<n  Dtefe«  ©tdetgen  feit  etlicben  1  Welfena^,  im  liv  sßanDe,  p.  1 6 1 
3abrbnnlerten  unterfctjieDenc  geuer  •  ©djaDen  j  Xt)ilfcn<tcfifcbc5  2?lut ,  Damit  bat  cö  folgern 
betrerfai  ,  altf  1447/  <n  roclcbcm  3of)r  Datf !  De  ©eroanDiu^ :  Site  na<b  JtubcciSB«ncbt,im 
©taDcgen  in  D«$et)De.  3eit  gan^ aufgebrannt; 1 1  ^  3abre,  oDer  aber,  n>ie  Cran^üis  tviü, 
1450  «Wontage»  naö>  Dem  ^e(le  Der  Steinigung,  jm  3abv  1384,  4«einrtcj)  »on  23u4on>  in  einer 
ifl  ti  von  Den  ^>ußiten  eingeafibtrt  unD  verhec  |  färbte  aueb  Die  Äircbe  ni  Qßtifnocr  oDer  5ßeU 
ret  tvorDen  :  1584  Den  22  9(ug.  brannten Durcb  fenacb  mit  abaebrannt  f>atre ,  fo  fiel  Dem  ^rie* 
cjjermabrlofung  einet?  ©d>m;eDs$ ,  Der  fieb  fo«  (rer  cet5  Dm$  ein,  roie  er  um  Der  jtrancfennrf» 
gleicb  D*ivon  gemaebt»  7«  Käufer,  3«  ©cbeuren, ;  Un  3  JDojrien  in  QSorratb  ronfecriret.  2ilf  er 
fammt  allen  ©taHen  ab,  Dawn  mollere  grev>  ( nun  aufDecißranD  •  ©tÄDte  Daö  ierfcbmolrje» 
bergige  Annal  p.  346  nacbiufehen  ;  3»«  3«^  j  ne  «KetaO  oon  Den  ©locfen  uifanumnlefen  mol» 
1634  Den" 8  ©ecemb.  entfhinD  mieDer  Durch  Jen,  fo  fanD  er  Diefe  3  ^)oftien  auf  Dem  Bltar, 
Q^crtvabrlofung  etlicher  SReuter  eine  ^euertf* '  aber  über  unD  üb«  mit  SÖlut  befprü&ct,  roie  fi« 
EÖiunfl ,  rooDurcb  55  «&du(er  im  9Jaucb  aufs  j  ^nn  aueb  gleicbfom  in  einanDcf  gefleffen  roaren 
giengen.  3m  3abr  1640  bat  eö  Der  ©cbrooDi. !  nebft  2  SBacbtf  t  Siebtem ,  unD  einem  roeiffen 
r  ifie  ©eneral«  «Kajor  pfuel  anfteefen  laffen.  I  ^uebe,  Die  noch  unoerfebrt.  2)ie  blutige  «t)o« 
X^ecPü^e(cbreibungD<r©taDt©re§Dcnp.50o.  fiiin  tourDen  in  einem  ^ruftan  eingefaflet ,  unD 
3m  3abr  1686  Den  12  3un.  finD  über  100 !  JUm  OBunDer  unD  2rbg6ttifcbcr  csereferung  auf» 
^aufer  allDa  im  $eu«r  aufgangen  ,  unD  1744  geflellet.  ©ie  Ceute  lieffen  hierauf  mit  #amjen 
hatte  ti  im  9Ronat  3unio  abermablen  Dae?  Un»  ju,  infonDerbeit  aber  Die  Ärmicfen,  roeldje  Dil 
olwcf ,  Dafi  ti  Durch  cßaroabtiofung.  Dc^euerß  üö«fucbunfl  Diefeö  9BunD«  »  föluiö  roieDer  ge* 
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funD  machte.  $)ie  SBifcböffe  m  \0ranDenburg 
unD  £aoelberg  erchetlten  einem  jeDen,  Derfold)eö 
Jölut  befud)tn  roürDt,  für  «ine  jeDt  Sföcilrorg*, 
Dil  tt  Dal)\n  JU  Miftn  ibdte,  auf  40$aflC  gtylafi . 
tbtn  fo  Diel  folie  et  aud)  empfangen,  fo  offt  ec 
roütD«  um  Den  &'trd)bof  herum  geben,  uuD  für 
Dem  Söluie  nieDerPnien ,  unD  e*  anbeten.  Sßtu 
nünfftige  8eute  mercfien  fd)on  Dauimafel,  Dagt* 
Damit  lauter  »etrügere© ,  unD  ^obann  &uf$, 
Der  einen  ganzen  Jractat  Dooon  9efd)rieben,  b;el? 
t«  Dafür :  fep  nid)t*  anDer*  a(*  ein  ®eDid>te 
unD  gügen  Ccv  geizigen  Waffen.  &«nridj> 
ttoef uia  hielte  aud)  Ditfe*  SßßunDerroercf  gdnb« 

lid}ooroetDdd)ttvi,Dt*roegerier  1444  eine  grifft  !  betrug  geroefen,  bat  im  $abr  15*2  Dtr  Domain 


läutern  unD  anDerer  <£ad)en  fea  tir,  mit 
«Öer&og  ^igmunD  oon  Deftetreid)  jevfiele,  twl* 
epe  ©utitigPeittn  (b  weit  gienqen, Daß  Der  SarDi* 
nal  Cufauuö  au*  Dem  (g  4  [c D  *8rauntg  gefduck 
lieb  nad)  S^fprucf  gefübrtt,unD  Dafelbft  nod)  langt 
Derroab«t»urD«.S)urcb  melden  UnfiiU  Denn  ge* 
fcfceben ,  Dag  Die  ©acte  ligen  unD  unupterjud)et 
geblieben,  binnen  welcher  3<«  t*r  Sulauf  ron 
allen  Nationen  f»d)  cergeftalt  »ergrefort ,  Daß 
Die  Äönige  in  (Eaftilien,  Slrragonien,  £ungarn, 
©djroeDen  unD  ©dnnemaref  ihre  SSotiärnffien 
Dabin  oefeforft,  unD  Da*  beilige  Sölut  tu  Cföilft» 
nad)  »erebren  laffeo-   Jöaj?  aber  ade*  tiefet  ein 


Dargegen  verfertigte ,  (Darinnen  ec  jeigte ,  Dag 
beoDet  <5ad><  m  oitl  gefd)ebe,  Dannenberg  man 
olle*  abia^fpn  unD  Den  geineinen  julauffenDtn 
ffiann  jurücf  roeifen  folte.  ©iefe*  fanD  nicbtfo 
gletd)  ftatt,  roeilen  Da«  <£tim  <£>at>«U>(rg  "or 
Da6  'JffiunDtrrotrif  gefttmmet,  aud)  Diefe  ®acpe 
Da*  ©tijft  ingroffen  dUff  gebraut ,  rooDurcp 
Dem  SanDe  mit  ein  geringe*  an  ©elfte  juge- 
madpl'en.  €*  folte  nadpgeQtnD*  Die  ö ad)e  ron 
Dem  €rfc  »  *8ifd)off  ju  'SJfagDeburg  unterfuhrt 
roerDtn,  melier  gleid)fail*  nid)l  mit  cinflimmtn 
iDolte;  ©annenbero  oie!  (Streuen«  unD  92ßum 
Cer<5  unter  Der  Damaligen  ®eiftIid)Pett  entfrun< 
De-  5}tt  (Sburfürjt  ju  Söranotnburg  $ricDri4> 
Der  H  hielte  vor  nbtbig,  felb|ten  mit  Dem  £r&= 
S3i(d)off  oon  aJtagDeburci  Darum  ju  fprcd)m,  Dit 
fe  £acbe  tbeil*  JU  untei fud}en  tbeil«  aud)  mit 
Demfelbigen  abjureDen,  auf  roai  QSeife,  Die  De«; 
tpegen  «ntltanDcne^rrungin,  f6nntenbe9geleg(t 
tDerDen/too^u  noct?fam,  Da§  Damablen  no<t  Pein 
gercuf.r  ^abft  gemefen,  roeldjem  man  Die  <^ad)e 
}ur(£ntfd)eiDuna  bdtte  übergeben  fönnen,  teiwt; 
flen  ^etnnd)  holtet  0;lcivnbeit  fanDe ,  IDiDer 
Daö  ^öancer  ^Bcrcf  ^u  fd)reiben  unD  )U  preDir 
Qtn,  n>eld>eö  Denn  nod)  mebrere  Verbitterungen 
nad)  fu&  ge}ogen,  roeldx  fo  lange  geroebret ,  bi0 
in  folaenDtn  3«bren  Die  groflen  ^JBaUf.ittben  Da 


liqe  Cafige  ^reDiger  ^Oatym  *llcrfi?lb  oDet 
UiUcrwclD  am  ©onnabtnD  »ortfyauDientDtrfet. 
£)enn  et)  }erbrad>Dief<r  3Jann  aus)  einem  Jpeil. 
i^ifer  Daö  (TrufiaU ,  unD  n>atff  Daö  ^BunDer* 
^ölut  m«  ^eiier,  mit  Diefcn  ^Barten :  Maledifle 
Diabole,  ego  hodie  deftruam  tc  in  nomine  fatris 
&  Filü  &  Spiritus  Sandi«  quoniam  tu  dciiruxißi 
muicoi:  n>eld)ed  ibm  aber  febr  übel  befam  ,  Die» 
roeil  er  ficb  Deffen  eigenmäd)t?g  unternommen ; 
$)enn  er  rnarD  ftinee)  11 1 1  s  entfefeet  unD  De«  i'an* 
Det5  oermiefen.  ©eDadjfer  iCllcr^clD  oter  i£ü>» 
fclD  nun  berid)tete:  „  S)iefee»  ^BunDer  >  gsiut 
„fep  mite  anDtr«,  ale »eraltetrt  A->  •  ^  ut 
„geioefen ,  unD  mit  tt  angtrübm  worDen,  alt 
■  ■  ,vii  .  (Kögen  oon  einanDtr  gefallen  ;  and) 
„für  ftet  nid)t  rotb  gemeien^ald  allein,  wenn  Der 
,^d)tin  oon  tintm  brtnntnDcn  \  .iu  int  €r^ 
„ItaQ  geleud)tet ,  unD  einen  Ölantj  oerurfad)et. 
.,©urd)  Di«fe  gntDecfung  nun  i|t  Da*  QBunDer 
„jer|16l)ret  roorDen.  ©n  gerotffer  ^reDiger 
„iWubmerie;  ^tinvid)  ^d^mtor,  in  Der  €mlei< 
tungjur  lfirunDenburgifd)en  &ird)en>uuD9tffor' 
mation*  *  |>i(lorie§.  32  begu»onDiefcm(2BiUj. 
naef  ifdjeu  Slute  folgenDe  ^epnung  ■  r  3»an 
„ftebei  bie  gleid),  lauten  feine  9LBorte,Do6  Die  gan- 
vfee  @ad}e  auf  Den  tin&igen  Pfarrer  anPommt; 
,,^em  guten  ^Rann  mar  einmabi  Die  Kird)«  as 


bin  erfolget ,  Dag  oitl  taufenD  ^enfd)tn  jdbrlid)  „gebrannt  ,  unD  weil  c0  Durd)  eine  ftinDltd)e 

Dabin  per|dn(id)  gePommtn,  aud)  fejbDenDitSK6>  »^treifterep  De*  unruhigen  ÜDel*  geld>cben,  ma< 

mnie  tapfer,  mie  aud)  Die  gtofltn  J^orentaten,  ,-ren  ftint  Mauren  mit  ruinirtt  morDtn.  %Qat 

tsie  Die  ,u  ^IBtlfenad)  oorbanDcne  9?ad)rid>ten,  Mmac  nun  ju  tbun  ?  £0  mufle  rod)  Dit irie 

aud)  Die  gtmablte  .Kirchen  •  ^enfier  unD  ^£Bap*  »mittet  gebauet  merDen,  unD  rote  febroer  in  foU 

pen  bergen,  ihre  ©efanDten  Dabin  gefd)tcfet,  „d)en  ftdHen  Die  ßeute,  um  Der  ^Babibeit  willen, 


if)f  getane*  @elübDe  Dafelbft  ju  ooUueben.  3m 
3a&r  1451  lie§  Der  €burfürft  5ricDrid>  Der 
Tinbete  \u  JßranDenburgDen^abll  nicolmim 
anDermeit  trfud)en,  Diefe  roid)tigt  ©ad)t  genauer 
unterfuefeen  ju  laffen,  Damit  auf  Dem  fünjftigen 
Conctlio  in  Der  £aupt  *  6ad)t  P6nnte  ^tfpro* 
d)en  toerDen.     ^abft  fTtcölau«  Der  $u»ffte 
batte  gigen  €burfür|l  5^«cöt'ic^  *en  'ünbevn 
tefbnßere  ^)od)ad)tung  gerragen .  Dannenbero 
felbigrr  fd)lü^ig  murDt,  Dem  £arDingl  Hico» 
Jaus  oon  £ufa  }u  btfeblen,  Dajt  tr  in  Dte£bur* 
«Warrf  iöranDtnburg  perf6nlid)  f»d)  begtben, 
unD  Daitlb(len ,  ju  9B3ilftnad)  Dit  <&ad)t  mit 
aOen  UmfldnDtn  unter fud)en folte,  n>eld)er)roar 
Dem  Cburfürjlen  feint  Sfnlunfft  oerfprodjen , 
Den  nod)  aber  Dem  Qßerfpredjen  nid)t  nad)Pom 
mtn  Pönntn/  altftrtptgtn  feiner  %ifd)öffltd}>n 
QBabl  |u  SÖriren  ,  roie  aud)  roegen  Dt*  oon  ihm 
In  Önfprud)  genommenen  «ft  >rcf  «  SJfcfea* 


netn>a*  beptragen,  möd)te  DtmiDJannt  ntd)t  un< 
„btfannt  fepn.  ^)e*n>cgen  mar  pU  fi-3us,  opec 
»eine  beilige  ©etrügerep  Da*  fid)er(re  Littel  für 
»ibm,  rooDurd)  et  fid)  belffen  Ponntt.  ^Danun 
„Dtr  Otinernt  Slitar  in  Dieftm  ^SranDcganQ  un* 
roerfebrt,  mit  gar  Pein  ^ßunDer  i(r,  belieben  ge* 
„blieben,  gieng  t*  leid)t  an,  Daß  ein  paar  ntut 
„QBad)*  t  gid)ttr  binatffetlct ,  tinwtiffetf^ud) 
»aufgtltget,  unD  3  frifebe  ^joflien  mit  $Mt  *u* 
„famraen  gtPlebet  murDen ,  meld)e*  frephd)  Den 
»armen  ©auren ,  Da  fit  e*  juerft  fabm,  unD 
„nid)t  roujien,  mit  t*  zugegangen/  al*  tin  grof> 
»ft*  ^BunDer  gar  leid)t  etniubilDtn  mar. „  ;in 
Dtm  &<tmburgtfc|?en  v^mwui  •  unD  Horner* 
Urtbdö  c  2$ud)c  finDtt  man  nod)  oon  Dieftm 
^lutt  Ditfe  <3Borrt :  w  $>it  £anD  .  träte  beb. 
vten  gtfunDen,  naDtmt  unfe  QSor  9  Olren  ©oDe 
„Dtm  2llJmdd)tigen  ,  umme  Dt*  fanDe*  ®eften 
„miBtn,  De  9ieif«  rbor  Qßtl*naci  it>o  bolcenDt, 
<D  a  ):f)fbb?n 
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»Wen  gelouet,  fo  fcM  men  ttn  von  3ahrcn 
rtho  3aJ)C«n  holDenbe  bp  Dem  Sör6cf«  An.  1 524 
i/Sienftog  in  Der  anoetn  »ollen  <2ßecfen  m:cb 
»^afc^fri.  n  TX«d>ti<btvont>ct&tabt  Aap* 
lata,  1  p.  306,  u.  ff.  cßunMing«  geben 
unD  Sbaten  eburfürft  ftrWfckWIT.p.  101,  u. 
»7?.  U.  ff.  CbarfanDer«  &<$atl>$Ha|,  I  Sbetl, 
p.  3i%u.f.  *übncw  $olit.  £iftor.  vill  <ih. 
p.  845  »nD  850.  ©er  obgebatbje  fttoff)cu* 
Jtu^Ctl*/epemabHgecS)cC(Jnu5  Der  Caihefcral' I  heit  willen  des  prefters  fere  bedrovet  worden, 
jtit&e  JU  .ööüifberg,  bat  1586  fin  ganfcrt  j  fyck  darbaneven  under  malckander  frondlick  be 


undc  leeflick  geredet  unde  fe  vlietigen  gebeden, 
dat  fe  oeme  rnoechten  verlaten  unde  eme  guili« 
cken  vergunnen,  fyck  met  enen  capellan  denfte, 
edder  mit  einer  Kercken  tor  hure  in  einer  andern 
byftddt  umme  fyner  voedinge  willen  to  besorgen- 
de ,  unde  eftte  fe  wedder  to  der  Wilfenack  que- 
men  und«  darwedder  buen  woerden  ,  dat  fe  fich 
den  ock  mit  einen  andern  Kerckheren  beforgen» 
de.    Von  welckcren  reden  de  buren  ummefrom- 


«öuefc  wn  tief«  ©acbeberairtgeaeben,  auÄwel 
djem  mir,  weil  foltert  in  wenig  ^)4nö«n  ift.  natb« 
folgent>e«  jur  £iflorie  Dienliche*,  wie  et?  in  ail&eut* 
(ober  ©pracbe  lautet ,  bieber  fefcen  wollen: 

Von  der  Vindinge  unde  Wunder- Wercken  des 
hiUigen  Sacrament  to  der  Wilfenack. 

Naah  unfers  Herren  Chrifti  gebord  dufend  drey 
hundert  ,  dar  na  in  den  drey  und  achrigften  j..h- 


danckende,  unde  hebben  fick  dir  mit ,  (dewyle 
id  vafle  gegen  die  nacht  gieng )  febbpen  gelegt. 
In  der  fültTten  nacht  an  den  fiinnavende  up  den 
fundag ,  de  dar  was  de  achte  d.ig  na  den  brandt , 
unde  de  wyle  de  prefter  lag  rouwende  unde 
fchlapcnde  by  dem  füre  met  den  buren  ,  hoeren- 
de  ene  fachtmoedige  unde  kindlicke  ftimme  bu- 
ten  der  doere,  de  oeme  by  (inen  nahmen  noe» 


re  up  einen  foandage,  de  dar  was  de  negefte  dag  mende  unde  vermande  eme,  leeflicken  uptoftan- 
na  unfer  leven  frowen  Krutwiginge,  da  wart  dat .  de  undc  fich  beredende  tor  Wilfenack  eine  mifle 
dorp  Wilsnack  mit  der  Kercken  darfulveft  dorch  to  holdende ,  fo  averft  de  prefter  upt  vlietickfte 
Hinricke  von  Bulau  vyentlicker  wyfe  gantz  ver-  1 
ftoret  unde  verbrand,  deKerckhertdafylveft  nicht 
to  hufs  wefende  hatte  dat  hillige  facrament  in  dreen 
Partikeln  ofTte  kleinen  hoftien  Umme  krancker 
lüde  willen,  up  den  altare  gelaten.  So  nun  dc- 
fulffte  kerhherr,  de  umme  gnade  unde  -aflates 
willen  in  der  kerckwy  ginge,  to  Havelberge  geweft 
hatte,  unde  dewyle  dekercke  toer  Wilfnacknoch 
brande  wedder  to  hu6  quam ,  was  he  fehre  ver- 
fchrecket  undc  betroevet  umme  des  hdligen  facra 
willen,  dat  he  dabie  fau  verfümlck  geweft 


darna  hoerende,  wat  dar  wefen  moechte,  datem 
fe  vermahnt  hedde  ,  ock  nich  mehr  vernahm, 
unde  fick  weder  to  fchlappe  gelegt  haddetohand 
eine  ftund*  darna  ,  fo  hefl't  hedefylvefte  ftimme 
gliker  mate  noch  eins  by  den  vüre  gehoeret, 
wo  to  vorne  vor  den  hufe  gehoert,  dat  he  tor 
Wilfenack  gahn  unde  dafylveft  mifle  holden  fchol- 
de.  Darup  de  prefter  luder  ftimme  tor  antwort 
gav :  dat  he  dat  gerne  don  wolde ,  alfo  dat  ock 
ein  bur  mede  bey  dem  für  liggeude  davon 
mit  wackende  wart,  unde  frageteden  prefter, wat 
So  dat  avers  gegen  den  avend  trat,  da  I  dat  were  do  antworde  eme  delülftte  prefter  feg- 
ginck  he  met  fynen  buren  umme  herberge  wil-  gende  allent  wes  eme  begegnet  wasjdartode  bur 
len  in  groten  jammer  unde  droefnifsbet  to  der 
groten  leben  ,  dar  fe  ock  famtlicken  criieke  ryd 


geblevon  find.  Des  drüdden  dages  na  den  vor. 
gefchreven  fondage ,  Co  is  de  vorgefchrevene 
Kerckhere  mit  velen  fyner  buren  wedder  to  der 
Wilfenack  gegahn,  umme  to  foekende  na  ediken 
tofamen  gefloten  (Kicken,  von  verbrämen  Klocken 
Unde  ander  ifewerck.  datfillflte  he  mit  den  fynen 
gar  flytigen  gelacht  und  gefimlet  hefle ;  thom  la- 
teilen  ifs  he  gekammen  to  den  altare  ,  darup  he 
plaeh  to  hebbende  enen  fchoenen  uthgehauenen 
block,  den  he  vormiddelft  den  fure  gantz  ver- 
brand gefunden,  in  welckern  blocke  vor  dem 
brande  ifs  gewefen  eine  kleine  hoelten  bufle  mit 
fiden  wanne  averagen,  dick  umme  gedan  mit  ei- 
nem corporale,  darinne  defülflte  prefler  gehat 
heftt  dre  kleine  confecrerde  hoftien  umme  Kran- 
cker  lüde  willen.  Von  welckern  hoftien  ,  noch 
der  büflen,  oftee  corporate  he  nicht  metallen  ge- 
funden, funder  meinende  dat  fülftte  ock  alle  me- 
de verbrand  were,  darumme  he  dan  fere  verfchre- 
ket  wart,  darinne  betrachdende,  dat  fo  dans  alle 
tiorch  fiene  verfdtnnifle  (de  wil  he  in  den  brande 
nicht  to  hufs  geweft  unde  fo  dans  gereddet  hxd- 
de)  moechte  gefchchen  fyn.  Alfe  nun  de  vorge- 
dachte prefter  mit  fyner  gefelfchop  dat  altarhaven 
von  dem  brande  gantz  gerciniget  unde  nicht  ge- 
funden hatte,  unde  alfo  mit  weoenden  ogen  un- 
de bedroeveten  herten  wedder  na  dem  doerpe 
aroten  Lüben  gegan  was  fo  hefftheaneinen  füna- 


andworde  unde  fede  :  herr  yd  hefit  ju  gedecht 
edder  gedroemet  ,  von  der  groten  bekummer- 
nifs  ,  de  yi  hebben  ,  von  des  fchaden  unde  bran- 
de* wegen  uns  allen  avergangen.      Mit  foleken 
unde  dergliken  mannicherhande  reden  under  eme 
lopende  unde  ergangen,  fynt  fe  wedder  entfehb- 
pen  worden.    Alfe  dat  averft  in  der  morgenryd 
was ,  da  quam  de  fulfTte  ftemme  wedder ,  de  he 
vorhen  totvveen  malen  gehört  hadde,  erfllickento 
em  fprekendc  unde  vermanende,  waitimmehe 
foleker  faligen  vermanunge  neue  verfolgunge 
dan  wolde,  unde  grep  en  hartliken  an  beyden 
rechten  arme  unde  toch  em  och  fehr  hart, 
dat  he  fchmerte  unde  Wenge  davon  empfing, 
unde  darvon  entwaket  yfa  unde  helft  ut  ver- 
fchrekenden  gemöde  ock  uan  fchmerte  unde  we> 
dage  fynes  armes  luder  ftemme  geropen,  dat  he 
alle  der  vermanungen  unde  gebaden  mit  vliete 
unde  allen  vermögen  gerne  genoch  den  und  fo 
dans  fullenbringen  wolde,  unde  yfs  alfo  von  ftund 
upgeftahn ,  mit  famt  alle  den  buren  dafylveft  mit 
en  wefende,  unde  hebben  met  fick  genome  mifs- 
gewandt  ut  den  dorpe  to  Lüben  unde  allent .  wes 
to  der  mifle  von  nodend,  unde  fick  damet  ylend« 
den  dorpe  Wilfenack  benahet.  Alfe  nu  de  prefter 
to  dem  altare,  (dat  nu  in  de  ere  des  hilligen  blö- 
des unde  lichnams  unfers  Herren  jefu  Chrifli  ge- 
wihet,)  gekommen  ifs,  dat  he  wolde  bereiden  unde 
bekleiden,  welcker  vorhen  leddig  unde  blot  ftund, 
hefft  he  wunderlicker  wyfe  unde  von  gödelicbet 


vende  darnegft  mit  fienen  buren  gar  fründlick  fchickung  de  dre  klenc  hoftien  von  den  füre  un- 
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verfcrgct  gefunden  »verft  ein  wenig  umber  ver- 
fenget,.unde  in  einer  ydlicken  hoftie  ein  blödes 
droppcn  up  den  corporate  (dar  da  was  co  hope 
gcfchJagen  unde  in  etlicken  orten  verbrennt)  ge- 
funden; ock  fo  »ft  »n  der  f ülfften  nacht;  in  der 
aiorgentyd  eio  merckeling  regen  gefallen,1darvon 
dat  lülffte  altar  gantz  nac  gewoiden,averft  dat  cor- 
porate (»tat  den  hilligen  hoftien  unde [ftede  darun- 
der  dröge  gebleven  find;  Wclcker  durch  den 
prefter  gefehen  unde  davor  lehr  verfchrecket, 
helft  ro  ßck  geefcher  alle  fyne  naber  {chop,.dc  he 
hebfaeo  möchte,  en  fodan  wunderwercke  apenba- 
zende  unde  wyfende.unde  heile  von  dalylveft^wo 
eme  geraden  unde  gefegt,  de  roifle  gehoden.  Alle 
nu  de  miffe  gtendiger,  unde  cor  Willenack  nene 
beqveme  ftede  was,  dat  man  dat  billige  Sacrament 
verwaren  unde  verfchluten  künde, ',1b  nam  he.dat 
Biet  leck  to  Lüben,  dar  danne  acht  dage  darna  de 
wachtere,fo  dat  dorp  vor  middernacht  bewakende, 
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wer«  »ver  dat  gantze  corporal  gefloten,  wo  dac 
dorch  de  krafft  Godes  nicht  entholdan  wxre.  Overs 
mit  dertyd  er  die  mifle  utb  quam ,  if$  dat  wedder 
dorch  de  fchickung  Gades  in  der  erfle  geftalr  ge- 
kamen,  dat  fülftte  ock  gefen  helft  de  prowell  to 
Havelberg,  de  den  biiehop  to  den  altar  donde,  der- 
glicken  ock  in  der  f  ülfften  mifle,  fo  hefft  dat  eck 
gefeen  dePerncr  von  olden  Reppin,  de  den  proveft 
to  Havelberge  by  den  ruchelen  getogen  unde  mit 
der  Hand  up  de  hoftien  gewielet  hefft,  hemelicker 
ßemme  to  ein  feggende:  herr  praveft  fe  gy  nicht? 
averft  de  praveft,  urame  verhioderunge  willen  dec 
mille  hefft  he  nicht  geantwortet.  Alfe  nu  de  mifle 
geendiget  was  unde  de  bilchop  mit  den  fynen  na 
lynen  IchUre  der  Plattenborch  reifende  unde  mit 
groten  füfftende  unde  uthgedinge  der  träne,  wes 
eme  in  der  mifs  weddervaren  up  dem  wege  den 

vorgefrevenen  praveft,  Pcrner  toRuppin  unde  mit 
,t  DewaKemie,  eme  m  Uen  wageo  fit|en  üpenbarte  hcbbeB  da  f  , 

vor  dem  hilügen  Sacramenr  vieft  will«  kernen  yeft  de  vorgc(reven      Veft  U|jde        f  ' 

inden>  dat  de >  unde  gefecht,  dat  fe  lodan  mirackel  ock 

openbar  gefeen  hedden,  alle  wahrhaftigen  gefche- 

hen  wert,  darümme  dann  de  füiftre  bikhop  mehr 
,trK*r...fr»    l.jt.    i  •      .  r 


t  feyn,  de  ock  fo  lange  bre 
vorgeoönnende  preller  dafylveft  ock  mille  geheylt, 
unde  fo  de  mifle  halff  ute  was,  da  gingen  twe  der 
kertzen  von  fick  f iilven  ut,  unde  dre  blcven  bren 
nende  de  le  mit  groter  werdigkeit  vor  dem  hilli 
gen  Sacramente  to  derWilfenack  drogen,  unde 
gingen  da  wedder  umme  mit  den  fülfften  bren 
nenden  kertzen  to  der  Üben,  de  denne  noch 
dorch  weder  noch  wind  utgelölcbet  noch  ock 
von  den  brennende  körter  geworden  find  Darna 
fo  ward  de  vorgefchrebene  prefter  dorch  den  bi 
fchopp  to  Havelberge  eiteret,  umme  von  foleken 
gefchaffien  de  Wahrheit  to  wetende,  de  eme  den 
von  allen  diflen  gefchäflten  unde  wunderwerck 
warhafftige  underrichrung  gedan  hefft,  unde  wo 
wol  düfle  f  ülffte  prefter  (de  vorhen  de  kertzen  in 
der  lenge  gemecen  hadde)  twe  dage  unde  twe 
nachte  uthe  was,  fo  heffte  doch  tor  tyd  finer  bem- 
kuntrt  de  nah  brennende  kertzen  nicht  körter,den 
£c  vor  wcieo,  gefanden,  darvon  fick  ein  der  buren 
alanze  genömee  fere  verwunderende,  fprak  unde 
rede,dyt  met  jummert  ein  Godes  teken  fyn,  fo  wy 
alle  vor  ©gen  feyn;  unde  puftete  *  von  den  ker- 
nen utb,  de  dennoch  lind  wedder  brennende  wor- 
den;  averft  to  dem  drüdden  mal«,fo  he  noch  cne" 
aUeoe  von  den  dreen  uthpuftende,  fo  find  de  an- 
dern beyde  ock  von  (ich  fylveft  utbgegan.da  njan 
de  wolde  wedder  anftecken,  fo  vele  male  beioebt, 
wollen  fe  eich  brennen,  welckerer  kertzen  twe 
find  noch  darfylvft  tor  ftede,  unde  de  dridde  mofte 
de  fülffte  mann  vor  fine  fünde  to  Rome  dragen. 
Darna  eine  mercklige  eyd  vergangen,  do  fick  de 
ecken  unde  mirackeie  darfylveft  dorch  de  fchi- 
ckuoge  Godes  vafte  von  dage  to  dage  vermerden, 
Ha  der  ehrwürdige  in  Gort  vater  und  herre  herre 
Diederick  to  der  ryd  bifchop  to  Havelberge  uth 
f  ünderticker  innicheit  unde  othmoet,  ock  darl'yl- 
veft  tor  ftede  gekomen  unde  hefft  (ick  vereyder 
■p  den  altare  des  hilligen  blödes  eine  mifle  to 
holdeode;  Alfe  he  nun  darto  eine  fonderhke  ho- 
ftie confecrert  unde  opgehaven  hadde,  ledc  he  fe 
up  dac  corporal  manck  de  andren  dre  hoftien. 
cwiwelnde  in  fyck  fylveft,  efle  de  dre  hoftien  ock 
confecrert  ende  bencdyA  weren,  alfo  hefft  he  ge- 
fehen, datdatbloü  der  middelften  hoftien  fick 
vermehr«  hefte  unde  grod  geworden  ift,  dat  yd 


dröffmfle  gekregen  helft,  darinne  betrachtende, 
offt  viejicht  lodan  wundertecken  finet  halven  fo 
gefcheheu  were,  na  deme  he  in  der  mifle  getwief- 
feit  unde  gedacht  hatte,  de  dre  hoftien  nicht  con. 
fecrirt,  funder  von  bofshafftigen  mynfchken  fo  mit 
blöde  beftrecken  gewefen ,  unde  wolle  dei  ülfften 
dre  hoftien  mit  dre  hoftien  mit  der  ander  hoflieo 
comeercret  unde  benedyet  hebben,  wo  be  dit  mi- 
rakel  fo  nich  gefehen  hedde ,  alfe  dyt  fülffte  ock 
alle  fynen  denern  (dat  dyt  mirakel  allo  wahrhaffiig 
gelchen)  von  worden  to  worden  verteilet  hefft. 

©a©  übrig«  ton  Dicjer  £ifh>ri*  fintet  man,  ntbft 
Dem  2Juek$angt  tiefet  ©ad)e,  rocoon  febon  oben 
gebanbelt  worDen,  in  iubtrige  Reliqv.  MSt.  T. 
Vfll.  p.  293  u.  ff.  348  u.  f.  eiebe  übrigen*  auch 
Den  2Ut  icf  cl :  XVtl(ma$,  im  Li  v  %>mU,  p.Utt 
u.f. 
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VÜihbut,  ÜDiIDebjn,  VOiMuet,  VDilw 
^ut/  X>jlot)urr,  «ine  @toDt  unD  »mt  in  Ober« 
Söapern,  in  DerSanDe«»9tegierung  iöurghaufen, 
an  Dem$lu&*(gau)a,  an  Der  ©renfce  De«£r$ 
etijfrt  (Salzburg;  nebft  einem  {EburfürRlicben 
<o«tlo|fe.  @ie  ift  nebfl  Srieburg,  Denen  ©ericp. 
ten  unDÄaften.2lmte,  na*  Der 9<pt«>£rfl<irung 
De«  Cburfürfluiä  pon kapern,  al«  eine  unmittch 
bare^trrf^aft,  DemiSaron  oonTXta'let  einge- 
räumet;  aber  in  Dem  QSaaDifc&enSrieDen  171 4 
an  «Xbur.SSapern  re|tituiret  roorDen.  $ubnrt» 
ooUftanPige  ©eogr.  III  $heil,  p.  182.  ^übnere 
3eirung« » gerieon.  Volifi.  Lericon  Der  alten, 
mittlem  unD  Heuert  (BeograpbJe,  p.  12 14. 
fcrtels  Spur .  SJaptrifcher  $Itla«,  $9.  II,  »ang 

p.  J2. 

WiLSI.gSoIcf^fiepeXOrtjen. 

XJOilfiuo,  (Suioufrin),  ein  WeDrrianDiföcr 
©ertlicher  unD  (Scpulmann,  roarO  SRector  ju 
Surnbout  unD  £erenibal,  ftorim  1566,  unD 
fc&rieb : 

I,  Grammatic.im  lingu*  lat. 

a  Centuriam  feleflar.  fabülar.  Aefopicar. 

3 .  Terentii  fron Jes  feu  phrafes  &c. 

£r  gab  aud>  t<( 6 £a rttnu (6  2IDri<:m'  phrafes  Ter- 
monis  UrinUn  Die  SftieDerldnDiföe  «Sprache  über- 
fefct ;  iu  2lntroerpen  1 5  8 1  in  8  berau«.  Znbtei 
BibLBelg.  Sr»ftiÖiblioth.G«nemna.  fcrauNt 
BibLClaiTp.  14^0. 

Xüilelebrn,  ein  £}orf  am  21fcher«lebifcben 
©ee,  im$ürfrentbum£albfrffnDt,  untoeit@a' 
Der«Ieb«n,  )U  Dem  ©orffe  <2Binninaen  geborig, 
Darinnen  ein  ÖlDelicb  roohlgebauete«  ©ut,  roelcbe« 
je|o  Denen  Rodjen  auflebet  <0olDfcr><jDts  Sße» 
ftbreibung  Der  «Diarcf  t-glecf  en,  k.  abefe  $reuf* 
fifche@eogr.p.32*. 

ÖDilwtäcr),  ©tdbtlein  oDer  $lecf  en,  ftebe  XOe  l 
(emd),  im  LlvS5anD*,  p.  16 11  u.f.  ingletcpen 
4Xrtfenatftfd?ee£lur. 

VOiUnad,  ©täDtlein  oDer  ftlecfen,  fiepe  XCeU 
\<nad}r  im  Li  v  SßanDe,  p.  1 6 1 1  u.f. 

VCiiemtifäctSlut,  fiehe  tt>ilfen«cf tfd;ee 
23lut. 

XtfüTon,©efcpIecfct,  ftehe  weiter  unten:  XVil 
fort  pon£*ft*bourne. 

tDüfon,  ein  €ngeOdnDer  Pon  Geburt,  rpar  um 
Da«  3apr  1707  3tömifch'£ap|erlicber  Öbrifler 
unDgommenDant  juSlraD  in  Ungarn,  al«  in  rcel> 
ehern  3abre  er  au«  geDacbter  ßefhwg  Denen  miß» 
pergnügten  Ungarn  pielen  Abbruch,  tbat,unD  feine 
$apfferfeit  mehr  al«  auf  eine  2lrt  ju  $age  fegte, 
allgemeine  Cfcrenicfe  $betl  XVI,  p.  37o  unD 


flciDen.  3^0^  *Durce  auf  temütbtge«  ©upplu 
iiren  Der  ©taDt  £Denburg ,  Da«  Unheil  in  einigen 
etuefm  gemilDert.  (ßf neal.  Archiv.  De«  ^ahrt 
1 737/ P- 935  u.f. 

rOilfon^artburu«),  ein€ngeBdnDer,  tt>ar  |u 
^armutb  in  Der  ©raffefcaft  9?orfoIcf  1598  autf 
einem  belieben  ^aufe  gebobren.   (£r  fhiDirte  in 
Dem  SoUegio  ^rinitati«  ju  DrfbrD,  näbm  aber  fei« 
neacaDemifcbe^ßürce  an,  unD  braute  foDann  in 
De«  ©rafen  Pon  Sffer  ©tenflen  einige  Jett  auf 
Keifen  in©eutf*lanD,§rancfrei*  unD  Spanien 
\n,  Da  er  fiep  Denn  aud)  Die  Sprachen  Diefer  2än* 
Der,  befonDer«  aber  Die  granjöftfcbe,  rtohl  bef  annt 
machte.  Wa<b  Dem  ?oDe  DiefefJ  ©rafen,  »on  Dem 
er  lange  Seit  eine  jährli<fce$cnfion  aenr-ffen,n>ur» 
De  er  £au«-£ofmei|rer  bep  Dem  ©rufen  tx>n  ^Jar# 
ropef  /  unD  ftarb  »u  ^elfleD,  bep  £ialc  in 
Der  ©raffchaft  (fiffr,  ju  Anfange  De«Cftcber«j 
1652  im  543abre  feine« älter«.  €r  legte  fi£p  auf 
Die^)ifIorie,  ungeatfcteter  r«<D  ni<tt  im  gennaften 
Daiu  tiefte,  unD  mar  im  übrigen  ein  gcfcbicfter 
unD  artiger  Sttann.     ^iernacbft  roar  er  in  Der 
«ftathematief  jitmlict  geübt,  unD  ein  cuier^oet, 
roie  Denn  auep  feine  €omoDien ,  Die  er  ju  8onDen 
unDDrforD  in  feiner  ©egenroart  auffuhren  laffen, 
groflen  *3epfaU  g?f unten,  eonften  aber  hat  man 
pon  ibm  eine^)ifiorie  Pom  $6niae  Jacoben  I  in 
(Jnglifcber  ®prac&e,  unter  foIgenDem^iml:  Tbe 

hiftory  of  Great  Brirain,  being  the  life  and  reign 
of  K.  James  l.  Die  ,u  ßonDen  1 6?  3  in  fbl.  grDrucf  r, 
unD  »orinne  er  nittt  allein  Pieletf  jur  QjertbeiDU 
gung  »oberte  pon  <Et>ereuir,I»^en  ©rafentf  Pon 
£fier,  mit  einf!ie|]<n  laffen,  fonDern  auch  DieQn» 
triguen  feiner  ^einDe  febr  aufgeDecfet:  hingegen 
Jacoben  I  unD  Carlnl  fterDdftrig  gemacht,  olfj 
rpenn  fte  Da«  ^abfttbum  mieDer  hatten  einführen 
trollen.  rCoot*  Athen.  Oxon.T.  11.  XX)trtenb. 
Diar.  biograph  T.  I.  ad  an.  1652.  ^  mhe imo. 
SngeUdnDifr^er  Äirtpen«  «nD©<tulen  *  @taatr  p. 
1 034  u.  f.  <0ryp^iu8  de  Scriptor.  Hiflor.  S«c. 
XVII,p.3,S. 


XVÜfatt,  (©ernbarD),  ein  Sanonicu«  ju  Jtn. 
coln.  £r  hat  Di«  ^)iftorie  De«  £f>uani  na^  Der 
©enffer^Dition  pon  1 620  in«  ^nglifcte  übr rfe^er. 
DaoonDer  erfteunD  anDerei8anD|ii£onDen  17»  1 
on«ßi(fct  getreten  ift,  melier  }ualctd>  Dieileberfe. 
^ung  Pe«  geben«  Il?uflnt  in  6  ©üd>ern  bepaefü» 
gettfl.  leip3»«jer<Bcl.3ettungrn  n3h^79^ 

Ut  j. 


37». 

XEiIfon,(2lleranDer),eorC$reoot  oDer  55ur< 
gemeiner  ju  (Soenburg.  Sr  murDe  im  ^abr  1 757 
roegen  De«  Den  is>@eptembr.  1736  pon  Dem  tyb 
bei  )u€Denburg  eingemd(brigter  'Äeife  hmani»*. 
teten  Hauptmann«  porrroue,  por  Da«  Ober- 
nau« De«  Parlament«  citiret,  um  megen  Diefeö 
Tumult«  unD  «PJoro«  SKfc&wfchajft  ui  gffcrn. 
Vorauf  er  Denn  fetner QBürDe  entfefct,  ju  einem. 
jdhrigenSlrrefte  conDemniret,  unp  für  unfiiljtg  er<| 
Hdrei  wurDe,  jtmapl«  ein  öffentliche«  Amt  ju  bt»\ 


VCilfott,  (Carl),  «Ritter.  €r  h<ft  unferfr^ieDene 
Wacbncbten  pon  Dem  geben,  ®(hriften  unD  8i>. 
b?«  ^)>mreln  Deö  berühmten  ^oeten  unDSHirterö 
»Ortbelm  Congrere  gefammiet  unD  oufgetetdr» 
net,  unD  1730  ju  t'onDen  im!5>rucf  herau«  Qfae. 
ben,  Darinnen  er  Denn  oiele  echrifften  pon  perfthif , 
Denen  Materien,  Briefe  unD5ibfcbilterunqm  fo 
oon  Diefem  Joelen  felbfl  enttporffen  finDT  «inae, 
miftter  bat.  «Kan  finDet  auet  Diele  «Briefe  Jvn  n 
Wbi(!m;Pcpte  unDStrele«  Dabep,  nebff  cu- 
ri6ffn  ^acbridjten  Pon  Dem  geben,  Denechrifren 
unD  Der^amtlie  De«  berühmten  t>tyben ,  roef^e 
pon  Dem  SiirterConjtreve  t>erfaOet  fino  Lern, 
3^<8et5e«4mBmDei3a9r«i73o/  P 
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iXtlfon,  (€bmunb),  ein$)ocwc  Ott  SleDi» 
ein,  mar  ein  ©ohn  William«,  unD  ftarb  ju 

£0H0en  1633.  t000&  Athen.  Oxon. 

ÜDtlfon,  (€bmunb  ,i>onDrfbrD,  »urbe  1641 
|u  $>abua  ©octot  Der  9J?eöicin  ,  ^nb  fc^rieb 

1.  Spndacrenen  Dunelmenfetn. 

2.  De  Spiritu  falis  &  fulphoris. 
EDoob  Athen.  Öxoq. 

XPilfbn,  (©eorg),  ein  <£ng(ifd)er  SRebfeu« 
tmö  überau«  erfahrner  ©wmieuä  iu  (SnDe  be< 
1 7  unD  im  Anfange  De«  1 8  3ahrbunD<rt«,  fdjrieb 

a  coropleat  courfe  of  chymiftry  ober  integrum 
chimüe  curfum  ,  continentem  trecentas  circiter 
operatienes ,  quarum  nonnullx  antea  nondum  fue- 

redd'criptz,  gon&en  169»  in  8,  ingleicben,  1699 
in  $,  unojumfünjftenmableebenb.  1736.111««»* 
jjrts  Biblioth.  Scriptor.  medicor.  JUipjig.  <Be* 
fort«  Leitung.  1736.  p.  458- 

tDilfon,  ( 4)einri<b ),  ein  €nfjlifd)er  ©elebrtet, 
f>at  unter  anbtrn  au<b  ein  SBercf  getrieben  un» 

ter  Dem  $itel :  Navigation  nevv  modell'd,  or  a 
Treatife  of  Geometrical,  Trigonomearical ,  Arith- 
metical,  inftrumeotal  &  practtcal  Navigation,  ^on» 

Den  171  s  in  i,  (lälphnb.  i2$8ogen)  unDjum 
Drittenmahle  1736  in  8.  3"  Kiefern  SBercfc 
feat  Her  SBerfaffer  erfl!i<b  alle  bisher  bePcinnten 
Strien,  Die  bet)Der^<bift»»rtb  üOrr\>mmenDen$»r> 
blemam  aufjulöfen  t  erjehlet ,  uno  bernacb  eme 
groff«  ^enge  bieruj  Dienlich*  neue  €rfmDuncten 
»orgetragen.  <£itbe  M.cip$iQcv  <St\t\>vt<  "Sei* 
tungen  vom  3l,br  1 7 1 6  p.  1 1 1 ;  ingl- 
</  /ör«w  von  eben  Diefem  3<»b"  üi>  Äonor  Slprtl, 
ttofe/bff  man  einen  ftuftua  Davon  finCtff-  Aubo* 
viä  .£>ifmrie  Der  3Bcl  nTcben  Wofop&ie  1»  §beil 
p.  2i7iUip3i0.Cf5dc()i-re5fir.  1736-  P  626. 
Scägleicben  bat  er  aud)  einlud)  unter  Dem  1u 

tel?  Surveying  improv'd,  JU  Sonben  1"26  in  S, 

mit  Äupffern  herausgegeben ,  bavon  XTcIff  m 
feinem  furtyn  Unterricbteuon  Denmatbemau|d)«n 
<g>d)nrften  p.  1 5.  SRelCung  tt>ut.  £«  ijl  recenfi» 
ret  in  ben  48is  Erudtor.  vom  3abr  172«  im 
SStonat  3ultui.  ©iebeJtcip*iöec(0clct)rrc3cü 
tunge«  De*  3abr<  »728-  P-  664. 

tX>ilfon,(3ob<mn),  ein  €nqlif$fr  Sb'ßlog« 
linbSRectorjuSöetaain  $orcf*bire,  flarb  1634. 

SDMn  botton  thlttSom«  helpesto  faith  up«n  Luc 

J.  2o,eonben  1625  in  8»  tüoob.  Athen.  Oxon. 

f^ybc  Biblioth.  Bodlcjana. 
YÜthon  (3obann  ),  ein  «DJuftcu*  in  (Sngeltonb, 

von  5ever*b«m  in  Äent  gebürtig,  murre  im  3ahr 
164.4  JÖoctor  inbcr^ufKf ;im 3abr  1656^0» 
fefioc  tser  «DtuftcfiuCrfbrb;  ftarb  im  3«br  r673 
Den  22§cbr.  ju  <2Beflmünftcr  im  79PC11  3abre 
feine«  Stirer«/  unb  lieg  im  gnglifcbtn 

j,  Pfaltcrium  Carolinum  ^  fo  i66o<U  ^onben 

in  ftolio  gebrnef  t  roorben ,  unb  führ«  eigent» 
lub  folgenden  Littel :  The  Devutiuns  of  his 
late.Majclhe.iii  his  folitudes  and  futFerings.rcn- 
dred  in  Verfc,  and  Ted  to  Mufick  für  thieej 
Voices  ,  and  an  Org.-»n  or  Theorbo,  l>y  Jo!»n  I 
Wilfon,  Dr  and  Mufick  profefibr  in  Oxf-rd,. 

Daö  ;  S>ie  SlnCadjrtn  <3r.  SDIajciWt  m 
©tio  ^infamfeitunD  «reue  in  QSerfe  gc* 


bracbf,  ur»  in  3»uficfgef^t,auf  trcp£tim* 
men  unb  eine  Orgel  ober  Sbeorbe,  tutd> 
jjo|wnn^'iro»^octt>r  «nD^iefcj7or  Dtt 
«MufuC  ju  Orforb» 

2.  Strien;  unb 

3.  anbete  febbne  ÜPuftcalienr  ttie  aueb 

4.  Thecheat$,eine€om6bit,8onD*n  1664  in  4 

5.  Andronica»  Conunenius,  eÜK  ^ragÖDU; 
ebenD. 

4ptX  Bibiioch  Bodlejana.tUoob«  Athen.  Oxon. 
XüÜfbn    (Sobann)  ,  bat  gefebrieben; 

Principia  Trigonometrii,  fuccinäe  demonftrata, 
ßepDen  1718  in  12.  S)er  erffe  ^fttil  beffelben 
enrbtUt  bie  conßruclionem  Canonis  Sinuum,  tan^ 
gentium  &  fecaiuium ;  im  atiDefn  merDeri  Die  WO 
nebmfren  Sigenfdjalften  ber  3Jritbmefifd;cn  unb 
©cometrtffben  Proportionen  erfldret ,  unD  bi« 
Tabubs  Logarithmor.  ui  verfertigen  gelehrt,  aurb 
gejeigt,  mie  Die  ©eometrd  riefelbeu  broiidjen. 
£)er  Dritte  begreift  Die  reWutiontm  DerTtiangu- 
lorum  reüilincprum.unrDer  4teDet 'phxricorum. 
Gine  SJccenfion  ftebe  im  ,7^'  al  de  Savant  vom 
3>>br  1718  im  SKonot  Oe tobr.  u.  in  Den  ASl-sFru- 
dt.  vom  3  'b>  '7 '9/  SRotuit  3tnntr  ®iel)< 
flueb  tDolf7*  Unterndjt  cen  Den  mati)emütit4icn 
©ebrifien  p.  67» 

Wilfon,  ( SSnithnua  ),  (7el)e  Änot,  ( ©>uarD) 
im  xv  Söanbc,  p  1166. 

tOdfon,  (?bcma«)  ein  ^ngl'fcber^fieclo» 
ge  in  cor  <v|len.pefflftc  DesJ  »7^>ubrbunCettö/von 
bem  foigenDe  ©cbrtftcn  befannt/  a\6: 

1.  Comm.  upon  the  epirtle  of  che  Romans  ,£on» 
Den,  1627- 

2.  A  chriftiandiclionary  of  all  Englifh  vvords 
intheferipture,  ebenD.  1622  in  4. 

3.  Trcatifeof  our  holy  calingto  chrift  by  the 
Gol'pcll,  ebrnD.  1620  in  4. 


4.  Sin  $rnctut  von  ber  3)robc|rinotion,  eben» 
fidltf  in  £ngltfdjer  v^pracb«,  «i>enD.  161t 
in  8. 

5.  Zachcus  converfu*. 

6.  De  Difciplina  Liberorum. 

7.  Media  ad  fidem. 

Sr  flarl»  1652.  VOirrc n©  Dias.  Ciogr.  T.  I. 

Dibliotli.  Bodlcjjiia. 

tTtiroit.($bcma<),  cin$)octor  Der  fXedjte 
aui  tii'celn^biw/njiuD  btrnncb  SKcqwten  Sftei» 
Ihr ,  5)ecanuö  ju  ©urbam  ,©?bfimDer  @ecretiarf 
unD  üliJ  (SefiinCtenn  £ol!iinD  ^efibtcft,  febvtcb 

1.  Epidulam  de  vita  &  obitu  duorum  fratrum 
Suffblcicnfitim; 

2.  im  €r.gli|<ben  Riictoricam. 

3.  Regulam  ratiocinandi  l'eu  logicam*  ^OnDCn 
I567.tn  4 

4.  üifc.  dcufaris;cbenb.  «572.  «n  überf^b« 
t«  au(b  Drei)  Orat  Demcnßeiui  iti6  ^agiifd)f; 
unD  Harb  158 

XOöCfb  Athen.  Oxon,  fobe  Biblioth.  Bodlc^na, 

XCilfon,  (^BiOiam),  ein^octor  Der  Jlxolo» 
giC/  mar  €mon:cutf  ju  ^iSinDfor,  mi2  oiid)  fÄe» 
rtor  jn  dfijfe  in  Äcnt,  uno  flarb  161$  tm  73 
3cbve,  XCocb  Athen.  Ox<jq. 
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XJOilfon  ton  £aflboume,  in  Gufpjr/  (in  an« , 
frbnlicbf$  ©ef*(«*t  in  enqellanb,  oon  roel*em  | 
Zbomat  <3Bilfon  um  Daa  3abt  1 250  ju  ©tn ' 
in  Worfobire  gelobet.   93on  Deffelben  9?a*tom> 
men  Jon  ^ojwmn  9Bilfon/  ya  Der  Königin  £li* ; 
fobetb  S««t«n ,  na*  ©uffer ,  rüofelbft«  ein  grieoe» 
ri*rer  rourD«,unD  1633 Da*  Seitliche  geleanete,; 
nn*Dem  er  mit  SWarien,  $bomaö  ©arDnert)  $0*» 
ter,  unterf*ieMi*e  Ä1nD«r  gejeuget-   ©ein  Drit* 
ter  ©oljn ,  X&tüVlm  QBtlfon,  reurDe  Den  4 
«Sflerfc  1660  oon  €arn  n  jum  $aronet  erhoben, 
und  hatte  mit  Marien,  einer  $o*tergrani}  ^)up. 
Don .  fünf  ©öbne,  0011  wel*en  EDilbelm  unD 
Cboma«  ju  merefen.  1)  X^ü|>elin  gBtlfon,  folg* 
te  feinem  QSater  »685  in  Der<2Bürbe  eine*  S$a« 
ronet«,  unD  ftorb  171 8,  worauf  fein£ntfeliDuV! 
beim  9S3iIfon  folgte;  Der  aber  1723  im  leDtgen 
tränte  mit$oDe  abgieng.  2)  tboma»^ilfon| 
Unterlieg  einen  einzigen  ©obn,  glcicbfaltf  Zfyo- 
mett  genannt  /  melier  na*feimiJ  QS«tter<n?ib 
t>cün»  1713  erfolgtem  SoDe  ©aronet  rooroen, 
unO  mir  Ciifabetb ,  einer  $od)ter  SBBilbelrm* 
«t)Ut*enfon  oon  UcffielD,  jroep  §D*ter  unD  ei- 
nen ©opn  titbuexben  gejeuget  bat.  T*> 

BarottetsT.  II,  p.  214. 

XT>ibper0,  @ef*le*t,  fiepe  Wübfperfl,  im 
LVI  Q5aoDe,  p.948  u.  jf. 
ttM^borf,  ©tobt,  fiepe  rDilaborf. 
IVil^orf ,  ©ef*le*t  ,  fiebe  XX>ö!flTcr*, 

berf. 

Xt>il0tr©pp ,  ©taDr ,  ficbf  VDiIsborf. 
IVhlfrabt  ( <Dber»ut.D  tticbtf)  S>6rfer,  ftcb  e 
TCOilIfturr. 

XEüfrebe,  ein  *5>orf  mit  einer  £ir*e  im  £er* 
logtbum  ^rebmen,  Dreo  ©runDen  oon  Dem$lc. 
den  unb  >]>ofl  Station  Ottertberg  gelegen.  (0olb- 
febabt«  *B«fcbreib.  Oer  Warcf t»$lecfen  :e. 

VOilftcin,  ein  ©*[o&  unb  $lecf*n  im  ßber*  i 
<Xl)dhtf*en.*rfife,  eine  «Weile  oon  SRbein  >  @ra. 
fenfhin,  ben  <2BilD<unb  SKr)tin»©rafen  geb>! 
rig. 

TCdfrer,  ein  ftlofi  im  4D<r&oqtbum  ^K)H|lein, 1 
entfprinar  an  ber  ©ren&e  oon  !5>itt!nar|'*en  im 
?lmte  SKentJburg  beo  QjelDorf  ni<tt  gar  ju  weit  | 
t>on  ^Deinarf*;fIic{jtbalD  Darauf  jmifdben  •£>?(!* 
ftein  unb  ©ittmatf*fn  hin,  fammlct  noeb  anbei  i 
re  2M*e  in  fi*,  unD  roirD  alobenn  Die  HT«>  \ 
benbet  genannt ;  oebt  hana*  an  ©rogbornbö- ! 
oetunDÄleinbornb&oet  oorbep  natb  |>obetiborn, 
roirb  aleDenn  Die  ^pranrb  genannt/  bi*  bep 
S56cflenbera  Die  <2Bolburg6au  barju  fomiur,  reo 
ibr  erft  ber  9?abrne  tOiltTcr  errr>eiler  roirD.  ©ic 
rinnt  aldbenn  bur<f>  Die  3Bitylerniarf4  auf  Siebter' 
born,  ^5orDerl)orn,  aoerfleth. ,  ©olbbagen,  JXum. 
flctb»  unb  ©ieffborf  „  fommt  enblicft  auf  Die 


©tatt  23  Ifrer  /  woroon  Der  nacfcfteb«iDe  Sfrtt» 
cf<l  banbelt,  unD  oermifebt  fiep  bep  ütafenortb  in 
Dem  |)er^ogtbum  ^)oll|retn  jwep  teilen  »on 
©lücfftaDt,  unter  Die  (ftroer.  ^ybrO0r<:pbt» 
\'d)cs  jL?z  <xUev  Strome  unb  ^lüflTc,  p.  643. 
Dancfwcrtba^öefcbr.ODn  ©cbUßw.  unD  ^olj. 
P.IH.c.  11.  p.243.  Ii.  c.  1 5. p  288. 

Waff«r,tX>rlfar,ear.  Wiiftrio,  eine  f leine 
©taDt  im  Üanbe  ©tonnarn,  niebt  roeit  oon  Der©e» 
genD,  mo Die  5Bil(ler  unD  ©toer  fi<$  oereinigen, 


jioifcbcn  @lücf(l<tDt  ünb^^eboa,  i»ep«JReilen  oon 
Cem  «rfrernOrte  gelegen.  $)ie  ©egenb  Daberum 
roirD  Die  lV>tl|tcrmiir|cb  geneiinet ,  unb  rnaAet 
einen  Sbeil  t»0n  bem  Slmte  ©teinburg.  ge» 
bbrer  baö  ©tiibtlein  mitbem  ganzen  umliegen»' 
Den  SßarfcblanDe,  Dem  Äbnig  in  ©dnnemaref. 
?nltrs  Söefcbreib.  Der  XÄreife  p.  1 1 1  C«;ncf* 
tPfrrb5^3«f(Dr.oon©cb!e6ro.  unD^oljlfin.H  HI. 
c.  11.  p.  243  unD  c.  15.  p.288.  (forpint  Fon» 
L«inititis  p.  11.  p.  v 25.  tr\c\tfi<mtc&  ©eoar. 
'  $b«il/P.  1026.  ^ubner«  ooB|ldnD.  ©»o«r.  HI 
$b-  p  y  f  4.  VoUfUnb.  JLet.bev  2lurfumitlerr» 
unötTcum  <0eO0r«p  i2 14.  u  f.  Ubfctis  ©eoqr. 
^iftor.  ?<r.  II  ^l).  P.  n8.u.f.  ^unefers  ©eo. 
iir.iphie  Der  mittlem  £men  p.  104. 

XOäficv ,  9tu§if(b:Äapferli^<r  SIDmira!,ftaiTb 
anM»ali4  in  ©Anifcben  $>ifnft:n,  ift  au*  in 
CfrunD  SfBefr.^nfiien  getoefen,  unb  pat  f  ine  greffe 
(Srfabrung  im  ©eeroefen  erlanget.  «Bonner, 
in  Drt  Sjaar«Jl5)ifn(le  getreten,  ift  untJ  unbefannt 
fooielaberfbnnenroirtoopl  melben,DoS  er  1723 
in  befonberer  ©naDe  bep  ihm  aefiunben.  3tn 
3a br  •  73 '  reurDe  enwar  feiner  S)ien He  in  ©na* 
Den  frliiflcn;  Do*  rourtetbm  babeo  ferne  j.tbrli* 
(be  ^enfcon  oon  3000  «Rubeln  benbeboiten,  unD 
bf|Ten  «iltefrer  ©obn  »um  Contrcsiftmiral,  ote 
glcttiUe  in  tec  Cafptf^en  ©ee  ui  commanoi. 
ren ,  betfeliet :  rteltber  Irrere  aud)  naebachenrt) 
1734  ta«  Commanbo  über  Die  flotte  auf  ttm 
ktmiirjeti  «JJl«re  befommon.  OJurop.  Fama. 
XXVIII  iß  ,nD.  p  43 6  unD  XX»X  SöanD,  p  52  5 
Oftnlciruitfl  3ur  ncuefleiT  <^tftorie  ber  Welt 
©t  21.  p.  536,  unD  ©t.  22.  p.  5-6. 

W«lfIiT,  (^obannjoon),  Ä6nici(!d)*^)pf)!ni. 
fetec  uno(£l)ui-f»kftIi*.©d*ftf*ei  ©nieial.i'ifu* 
tenant  be»  Der  Infanterie,  3obr  i?s5ii>ur. 
De  er  Dbufler;  1740  aber  ©cncra|t«RajAr  vrn 
Der  Artillerie,  Da  er  Denn  im  ^abr  1744  tto  Vlu 
tiUcrie,  bep  Den  ^flbnig  in  Böhmen  commani  it* 
te;  au*  ftcb  1745  mit  beo l<r  ©*Ia*r  bfp  #0* 
bcn»5mfctwg  in  ©*left«n  befatib.  ^ni  3obr 
i74^>v»rbeer  ©eneral Lieutenant.  k<J5n,u?L 

Archivar.  M  3abrt5  1735  p.  %~G.  (fSttlcrlo- 
&f<b>&ftcrifö(V{<id)vi<t)tcn,  Mi  Q5attr,  13  5  6 
vii  ^ßanb,  p.  284,  unb  viusöanb,  p.2t« 

XVilfiev,  (  ^Jetcr  3acob  ) ,  jtömali*  -  ^dnü 
f*er  ©eneral'3»ajcr ,  n>ie  au*  Chef  ter  2lrtiUc# 
ne  unD  ^crtiftcationen ,  jrarb  ten  2 $lpri[  «727, 

Hllb  hinter Üefj  einen  AxJar tem  Hydrcgraphico-Ge«- 

grsphicuu,  von  D?nen  rbif*t  ti  «Rei*en  im  «OJa# 
nu«r-pt  iLubrptösUn'mfXitilor.Iv  ^b.p^-g. 

tCafrcrmimn,  (Nicolai ), ein  Wltlku*  ö^n 
Krempe  in  ©tormarn,  n>urbe  1691  ju  Arfurt 
(Öoetor.  unb  hielt  feine  3naugural.^iipiit.ition 
de  diabete  unter  Dem  ^orftfc  (öicrg  Ct>ri- 
(lopl)*  Pcrri  moller»  Cimbri;i  liferat». 

Wailermarfcb,  eine  ©egenD,  fube  Den  Slrti* 
cfehtDtlflcr,  Die  ©taDt. 
rDilfrorn ,  oDtr  VOilficv,  ©Mbf,  f.  ÜOÜflcr. 
Wilflcrobrein  5)orf  auf  Dem  SBeftcrroalD,  im 
^urftentbum  %i§au  5>ilienburg,  im  Ömt  <än<t\* 
ger«fie*en,  brittbalbe  C*tunben  oon  ^aDamar, 
oier  oon  lötilftein.  X^crrcrauifcbct:  C^eo^r«. 

pl^U»  p.  4ro. 

WILS  tri  a  ,  ©taDt  /  fiebe  tCdfln: 
tDiteti-opp,  Statt,  fube  VVJ*borf. 

VOdta* 
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tCNlwbinrg,  ifl  PerSlupme,  Pen  Utrecbt  oor 

Altert  gejupr et.    £c«rbt  Franc  Oricntal.  T.  I. 

XbcU  ©eutf<pe  unO  ©depftfcpe  Stltbertbümer, 
Zb  U  P-  m.  ©iebe  ben  Siccufcl :  Utret&t,  Im 
Uiöartb«,  p  i»»u  ff.  unDVDütrnburg. 

VOütdb,  mar  um  Ca«  3apr  105  2  €rp  Canfc» 
Ut  Äapfert  4>«tm4>s  HL  Jtubenng*  Rehqu. 
MSCt  T.VU,  p.4". 

XDütau,  eine<Brdmonflraienfer.$lbtep  in$p* 
rd^naoe  bep  3n|prucf.  ©iepi  Nn  S(rti<fel: 

VOdtbctG,  ©taPt,  2lmtunP©<&loji,  f»«pt 
XOitoberQ,  im  LVI  SöanPe,  p  76°. 

Vei\tbtvQ,®tfä\«bi,  fiepe  XXJilbberg,  im 
LVliöanbe,  P.761U  f. 

VCütbiföin,  einSDorf  in©cr>lerten,  beficn  in 
einem  $unr^tion«v$riefe  oon  1 11%  SMfcung  9«» 
fliehet.  JLübat>i&  Rel.  MSCc  Tom.  V.  p.  4*7- 

VOdtebttQ,  ©täbtlein,  rupeCDUbberct,  im 
Lvi&anbe,  p.760. 

wilteöURGUM,  epePem «in ©täbtgen,  nun 
«inSJorf,  fiepe  tOiltenburg. 

XOOteef ,  ein  Ort,  Nr  in  ber  beutfc&en  ©raf. 
fcputfr  i'öioe nflein  gelegen.  Rundes*  ®eogr.  Per 
tatet  3<iten,  p.601. 

Wüten,  Zat.  Vtididtn**  ober  vnuna,  eine  ©tabt, 
ob«r§lecf<nin^ptol>onbem§lu§3nn!eine®«i. 
lefnacbCUrpevtiSKeDnung,  3ooo©cprute;  oon 
Snfprucf  gtleaen,  f  ott  oon  ben  <2Mbern  ber  roilben 
^biere  feinen %tpmenbef©rnmenpabea.  Slnbe» 
rt  moflen  biefen  Ort  für  3nfprucf  felbfl  palten. 
3i6»  iff  ein  große*  unb  f<b6nea  $  amonflratenfer. 
«lofterbafelbfl,  roelcprt  au*  XVdt>tf>an,  XVdt- 
$<m,VOütbtim  unb  VO&t&m  genennet  tmtb,  unD 
bae  Ut  iXiefe&armon/  oon  bem  roic  in  bem  XII 
Sfcmbt.p.ys}.  aepanbelt  paben,  ali  et  fiep  ju  bem 
ebtWuptn^laubenbefeptet,  *uerfloor  bie  SJene* 
Dtctiner  qefafim  t>abtn  (ott.  ©tatt  beten  aber,fep. 
w  1  ijobft  «iKppff  oon  Otiten,  Xe&nbtvt,  bie 
epor.^erren  ^ramonfrratenfer.  Dröen«  bafelbfl 
ein,  rpatauc$oon  benQ3ifcb6fl!<pen?afel.©ütetn 
Denfelben  eine  |urei<fr<nbe  Rotation,  ^nfpruef 
fott  oot  Seiten  Die fi m  Älofler  utgep&ret  paben.  £)ie 
9>t6bfte  unb  fcebte  aBpiet  roaren : 

j.  93.1ftarquarb,  flarb  1142. 

2.  ©ietriep,  flarb  1178. 

3.  £einri(fcL  ftarbben i9©ept.ii9o. 

4.  ©ierpmar,  ftarbben  24  3«nner  i3oo. 

5.  ©ifrib,  regierte 7  3apr,  unter  ipmroarbbie 
JCircpe  entroeber  ganp  neu  gebaut  ober  arÖ» 
flmtbeilareparirt,  unbbem^) -lorcmjunb 


6.  Ulrich,  flarb  1230. 

7.  ^einrieb,  ftarbben  1 2  «Kap  1245. 

8.  Subreig,  flarb  1255. 

SSittmar, ftarbben  loSfugufl  1253- 
jo.  Conrab,  flarb  1310. 

11.  2Bewpfr,  flarb  Pen  1  Ort.  1338» 

12.  @ottd*alcf,  ftarb  1 341. 

13.  Sodann,  rouibe  feiner  Untuaenben  wegen 
obaefeW,  «r  eerrrieb  aber  feinen  ^avpfolger, 

Vnhfrfal-LiKiti  W/ZbeH. 


unb  regierte  n»<b  9  3abr/  altfbann  er  burcr> 
bae?  <&eneral«Orbene^@Lapitui  nocbmablen 
äbgefepet  roarc  <£c  retfete  Patau r  intf  ae» 
lobte  ganb,  unb  fam  1 37t  auf  feiner  jKucf* 
reife  outepeepiffbruep  um. 

14  Conrapepeifer,  ftarbben  4 9?oo.  136g. 

15  ftriebriep  ftarbben  15 3J?erp  1382. 
16.  3acob^ßuiea^  ftarb  ben  röept.  1395. 
1 7-  3a tob,  ftarb  ben  2 1  Slugufl  1 401. 

18.  £o»traD,  flarbcen  i73«nner  1402. 

19.  3obocu«,  ftarb  1408. 

20.  ©ü nt ber,  ftarb  141 1. 

21.  3oPocuei/  ftarbben  3  3<nner  1413. 

22.  ^einrieb,  ber«Xecpten$)octoo  ftarb  Pen 
loDctober  1429. 

23.  3opann,  reflflnirte  1458  unb  flarb  Pen 
25^01555- 

24.  tStbarb,  flarb  ben  1 5  3u!.  1463. 

25.  3ngenumud«W6e.l,  flarb  Pen  2iDctober 
1464. 

26.  Sobann,  flarb  14^9. 

27.  D<roa!b,  flarb  ben  26  v^ebr.  1470. 

28.  dleriu*  ©toll,  flarb  ben  5  $Rap  1 492. 

29.  3<wb ©cbmelpir, flarb ateSlbt  1498. 

30.  ßeonparb  ÄUnger/  refigntrie  1530.  unb 
flarb  iffc, 

31.  ©eorg Brenner,  flarb  1536. 
32-  3obann^5runner/  flarb  .  576. 

33.  Ulricp  Ärenbl,  flarb  ben  15  3enner  1589. 

34.  3 ob ann  ©aurroetn,  flarb  Pen  io3uliutf 
IJ94- 

3  j.  Cbriflepp8er*er,  flarb  Pen  io3uL  1601. 

36.  «DJarcuö  Änicpaßer,  flarb  1619. 

37.  ©imonCammerlanPer,  flarb  Pen  17  Sfpra 
1621. 

38.  81nbrea««Rapr,  teftgnirte im Woo.  ttffex 

39.  JöominicutfWt. 

25ucclin  German.  Sacra.  (Bültes  oon  VCeinect 

Rhctia,  p.  162.  COmmFonslatinit.  P.II  p. 499. 
Äöubronbs  Lex. Geogr.  P.II.  p. 310.478.  <£cüa> 
vü  Notit.  Orb.  Ant.  T.  I.  p  410.  Xericon  t*r  3IU 
ttn,  ttTtttlem  unb  Heuen  (Beogr.  UJ)fert« 
©eogr.  |)ifl.  Ser.  ^p  II.  p.  538.  Seilers  Itlner. 
Germ.  p.  yio.  ©  türm*  pol.  Slnroeif.  iur  peut. 
@eogt.  p.187. 
rDü^^^ftepeXüat^m 

XCüttn,  Oßolcf,  ftepe  XCüjert. 

CPütenbetö,  ©cbjof},  ftepe  XX>abenbeT0,  im 
LVISSanPe,  p.807. 

XOfltenburfl ,  Üat-  wiittburgum ,  fonfl  ein 
©tdbtgen,  je^oetn  flein$)orf,  in  ben<2Jereiniatert 
«^iePerlanben,  niebt  roeit oon  bem  SXbein ,  eine  «Keü 
lenonUtrecpt.  €dtoerPen  noepbte  lieber bleibfale 
Perfelben  ©tabt,  Pfe  cor  biefem  ber  ®ip  ber  $8i« 
fcbftffe  oon  Utrecbt  aeroefen  \ft,  bafelbfl  aefeben. 
SltiDre  halten eö  für Utree|>r  felbfi  ©iehe  Utrecht, 
im  Li  ^Öanbe,  p.  i°sj  i  »ie  aueb  rütlMburft.  Ur> 
fens  ©eogr.  ^)iflor.  Serie  $p.n,  p.  stf.  »atib- 
r<mb»  Lexic.  Geogr.  P.  II.  p.  342. 4  78. 

3  VOAt€n$, 
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tUtlreits,  (Wcelau«)  «in  Stefoi mirtcc  3>recig.«r 
fn  flmfrerDam;  gab  1722  ju@ravenhac|,  folgcnDe 

©grifft  in 4 b«au« :  KerkclykPlakkaar  Bock,  be- 
heizende de  Plakaten,  Ordonnantien,  er»  R  efolutien, 
over  de  Kerkely  ke  Zaken .  By  en  gebragr  door  A7- 
hiiats  Wilttnt  <2Ber  von  Dem  3u(lanD«  Der  9te* 
formirten  ^atbricbt  verlanget,  fonberlicb  in  £o\* 
lanD,  fan  in  Diefec  (Sammlung  fein  cjßergnüaen  fin» 
Den.  ITiIrr rts  bat  fie  Dem  ©pnoDu«  »u  SiorD» 
#cllanD  DeDiciret.  €r f>ot  fte  in  jroep  33ud)er  ab» 
fletheilet,  tmD  in  rat?  erfte Die $latate  ton  Der  Ätrcbe 
unD  £ir$en  <5acben  gebraut,  al«  von  Dem  @ot» 
««Dienfte  unD  Der9Uligion,  von  Der  $.&$riffr, 
vonDen^reDigern,  (omobletnbeimifcbtn,  al«  au* 
WnDiftben  gludjthngen,  von  Äircben.^erfamm« 
hingen/  abl^pnoDi«,  klaffen,  l:n\  Kirdien.SXath 
unD  DertfircbemCenfur,  von£tr<ben'©ütern,  fo« 
roobl  0  c  r  jTir^en  unD  geblieben  $erfonen,  al«  aueb 
Der  2Ir  men,  von  9Cub  unD  ^rieben  Der  Äircben,  Don  f 
«£)ül|fasroiiteln  Deffelben,  al«  Der  Unioerfuät  gep*  \ 
ben,Dem$bwlogifcben(£o[Iegte  Dafelbft,  DenSBü. 
<bern,  UnD  Deren  ©ruef  unD93erbot,  Denfcateinii 
fegen  unD  ©eutf^en  Öcbulen,  Von  Den  ©tönern 
DerÄircfce,  von  ©oonianern,  Papillen,  SKemon 
flramen,  Den  Conventlculi«/  unD  Den  bjfentlicben 
(Stinten.  3n  bem  anDern  Söucb«  führet  er  an, 
loa«  von  €be>®acben  hanDelt,unDDleJMacate  (InD 
bier  nacb  DerDrDnung  DerSeit  gefefcet.  €«  finD  jtvep 
SKegtfter  angebinget ;  ©ne«  nach  Der  Chronologie, 
&arau«  man  fiepet,  Dag  er  gefammletbabt,  roa«  er 
vom  28  Da  1446  bi«  Den  15SR0V.  1702  an$fo 
toten  jufammen  bringen  f bnnen.  ©aö  anDere  &e» 
gißer  ifr  naefc  Dem 2J I pb a bc tb-  Sine  fKccenficn  Da» 
von  nun  man  im  1  Slriicfel  De«  3Rap>?D2onattf 
1 72  3  von  Den  MaenJatyke  vittnkfeis,  ingleicbtn  in 
Den  Xdpj.  (Bei.  Leitungen  1723,  p-jh. 

€«  machte  ferner  Diefer  SXefbrmirte  ©otte«ge. 
(ehrte  eine  <2ßorreDe  \u  einem  %u<bc,  melcbe*  1 72  r 
in  8- Die  treffe  ui  SlrafrerDam  unter  folaenDem  ti» 
Kl  Oerlief :  De  leere  der  gereformeerde  Ker  ke,  ver- 
vac  in  den  IfeidelbergfchenCatechifraus,  beveftigt 
inerte  getuigenüTen  der  H.  Schriftuur,  en  beknop- 
telyk  voorgeftelt  in  deTafelen  van  Feßus  Hommiut, 
met  derxelver  roeeigeningen  van  Jo.  Spiljaräus. 
DezenieuweDrukroerkelyk  verbetert  doorL.  van 
Brotk,  en  verrükt  met  een  Voorreden  van  den  Eerw. 
H.MV.  Witten*,  Bedienaer  des  goddelyken  Woordts 
ic  Amfteldam.  llrtftyult».  fXaty.  Von  1723, 
p.  115  u.  f.  Tbtyttaa  3U  ben  JLcip}.  <8eL  Zeit. 

III,  p.}47. 

VOdrerburg,  foO  Da«  dlrefle  Q5fneDic tiner* 
©ttfft in JDeutfCblanD fepn, von  57c  t>ec.  9$cmj 
pö»  <3ff)enncbfT0  in  Compendio  Bcnediäioo, 
p.  ni,  eie?e  Unfd>»  n«rj>r*  1 738  p.  f». 

lVilt0tubr,  mar  1504  Dir  SMune  einet»  Jöor 
fe«  inDem  Stmte  8iebenroerDa.  ©4>6tt0ens 
plomat.  ^ac^lefe  Det^)ifl.  von  Ober'^öac&fen, 
^b-W.p^o. 

tüilrgrnbe,  ein  ©orf  bep  ©obrilucf,  Deffen  in 
alten  donatio ntf. Briefen  oon  1 3  3  5  gebaut  mirD. 
jiubfwig«  Rei.  met.  T.  1,  p.  n°  u.  ff. 

tüilrb^n,  Älojrer,  fiebctOilrtn. 

IViitrjcim/Äloder,  ffebftViltm» 

rOilfbeiiii,  (SI(eranDer)  ein  ^ieDet(4nDif<ber 
Sefuit  von  £urtmburg  gebürtig/  unD  gebogen 


1 604.  €r  trat  1 62 6  in  Die  ^ocieidt,  unD  lehrte 
63apr  lang-  Die  SXI)etoricf ,  (lanD  bterauf  anDere 
6  rmrf  verfcbieDenen  (grbulen  vor;  gab  foDann  et« 
Ii$e3abre  lang  einen  ^reDiger  ab,  mar  aueb  JRe* 
ctor  De«  Collegii  feiner  QSater  eBtaDt.  ©r  batte 
f'd)  in  Denen  21  ntiqu irrten  unD  in  ter  Xirct>cn -.Sjv 
(toricmoblumgefeh«n,  unD  lebte  noeb  juaudgang 
De«  1 7  3ab.  r punDert«.  ©eine  befanntefle  e«briff* 
ten  ftnD: 

1.  Agelarchas,  ecloga  adHenr.  Sainem,  Abba- 
temMunftcrienfem,  Jurembutg  1630.  Dent 

er  auch  feine  «Dlunflerifcbe  Alofter>.£)iflorle 
angeboten,  Dicabermxb  ni(bt  geDrurft  ifr. 

2.  Propemticon ad  Agriciuro Reckingen,  Abba- 
ten. S.  Maximini,  SRamur  1 652. 

3.  Gabernatores  Luxemburgenfes  ad  Phitippum 
Arembergicum  Principem  Chimacenfera  Lu- 
xemburg! gubernatorero,  ^rier  1653. 

4.  Aäa  D.  Dagobert/  marryris  cum  annotatio- 
nibus,  ebenD.1653. 

5.  Diflerratio  de  phiala  Reliquiarum  S.  Agatb*t 
Virginis  &  Martyris,  ebenD-  1 65  6  in  4. 

6.  Diptychon  Leodienle  ex  confulari  faäum  epi- 
fcopale,  cum  appeodice  ad  illud  feu  commen- 
tarioi  Cutti4i659in$oI. 

7.  Libellus  precum  ad  Divam  Virginem  confola- 
trteem  cum  quinque  miraculis,  ^rier  1 6  6 1« 

8.  Catalogus  Abbatuai  caenobii  Munfterienfis, 

%rier  16^4. 

9.  Somnium  Andralexü  ad  Abbatero  Epterna- 
cenfem,  ebfnD.  i6«8. 

10.  Satyra  in  Bucconem  dormitatorem ,  ebenD. 
1670. 

11.  \cQT\tsConflantiniM.  &  D. Heien* Aagaftte 
matrisejus,  $rieti67i  Ülgol. 

lieber  Diefe«  bat  er  au$  jur  treffe  fertig  hinter* 
(äffen: 

12.  Annales  comobii  S.  Maximini  ab  anno  128^ 
in  8  33ü<bern ,  Die  von  feinem  iörutcOo- 
t)ann  XDilbclm  U);lrbcimni  finD  ange* 
fangen  morDen* 

1 3.  Teftimoma veterum  de  clavo  Chrifti  Trevi- 
ien£  mitSInmercfungen. 

&aUctxx>tbii  Bibl.  euriof.  p.  7.  XU$ambc  BibL 
Scriptor.  Soc.  Jefu.  Ä6nig9  Bibliotb.  vet.  &  nov- 

VOütbcim,  (Hubert)  ein3efuit/  mar  ju©t; 
%t\t  in  Dem  Suremburgiftben  1 590  gebohren,  unD 
lebte ,  fetner  Klugheit,  Stfabrenbeit  unD  ©elehr* 
fatnteit  megen,  unter  feinen  ÖrDen«  53ruDern  in 
groffem  änfepen.  €r  lehrte  Anfang«  Die  SXbeto* 
rief ,  ^>f>tlofopt)ie  unD  9Roral»$beolo«ie ,  Dtrigirte 
nach  Die  fem  Die  goQegia  ju  Suremburg,  9tamur> 
Wtticb/  unD$>ouap |u  ver(<bieDenen  mahlen,  nat 
aueb  }toepmabl  ^3rovincial  in  Dem  ^ran^&ftfcben 
(anDern/  unD  mobnte  in  foleber  duolffüt  Der 
iaupt»9Berfammlung  feiner  ©ocietdt  ju  «Xom  mit 
bep.  ©en  1 5  gebr.  1665  gieng  er,  in  Dem  95 
3ahre  feine« alter«,  unD  7$  Der  ©ocietfo,  mit3:o» 
De  ab.  €r  batte  Monita  ex  exempla  gubemandi,  a 
chrifto&  ignariorelicla,  in  gateinif<bet  ©pra<^e  |t| 
?Xp6el  1658,  in  12.  berau«geqeben,  Die  bernac^ 
3(nton  (Sivarb  in  Da«5ranß6nf(be  öberfeljet.  2lle» 
grtmbe Bibi.Sctipt.S.J.  VQittensDur  Biogr.  T.I. 

VQWctm, 
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XVdti)tim,  (Solenn  2Biil)clm)  beS  i>orf)erge* 
hcnben  2Üer<wtl>era  SSruDcr,  unD  ebenfalls  ein 
Scfuit,  n>ar  1 596  ju  fcujremburg  gcbofyrcn,  (e()rte 
tinfiingd  V-  ftrepburg  in  bem  53ri{?gau  bie  *)>b> 
(ofopbic,  unb  ftemad)  ju  Suremburg  bie  "SJkoIo* 
gtc,  vpefelbfter  au<&  ben  25  'JKerij  1635,  feines 
SUter«  40  3at>r,  i*rftorben  ift.  «Dian  fanb  in 
feiner  «ÜBofwung  nid)t  einen  9tofcn*<Eranlj,  notr> 
ein  QMlb,  noa)  fonft  enws;  3«maffen  er,  aus 
<£eflcifirc3ung  Öcr  21rmutb,  alles  In  Reifen  oer# 
fdpeticfet  (»arte.  (£r  roolte  in  feinen  Jungen  3alj=> 
ren,  ba  er  nocJ)  nid)t  cinmqplöie  •SLBcprjc  erhalten 
hatte,  mit  Dem  Viicolau*  Ätgaut  nad)  China 
reifen,  batte  au$  fa>n  t>on  feinem  General  bie 
ftfaubnig  Daju  erhalten;  SBarb  aber,  als  er 
fid)  bereits  ju  folcfrer  Üfcife  angefd)icfet  hatte,  ju» 
rücf  ju  bleiben  befehliget.  Sttan  rühmet  oon  ihm, 
baß  er  überaus  arbeitfam  gcivcfen,  unb  feine 
©tunöen  orbentlid)  cinget^eilet.  <3or  Dem  Um* 
gange  mit  Arauenjimmer  fyat  er  oon  Suaenb  an 
-ftdj  fehr  in  5ld)t  genommen,  audh  baS  Stofcfcauen 
Etefielben  forgfaltig  oermieben.  ©eine  &S)x\p 
tea  finb: 

j.  De  rebus  geftis  St  honoribtu  S.  Maximini 
Archi-Epifcopi  Trevirenlis,  libri  X. 

2.  Difquifitionum  sntiquariarum  librilll,  ba* 

rinnen  er  bie  alten  fKomifaxn  «Monumente 
in  bem  Puremburgifdjen  erläutert.  Unbin 
.fcanbfajrijft  liegen  i>on  ifmr. 

3.  Vita  S.  Wuifioici>  Stilirae  quondam  prope 
Ivodium,  Luxemburgici  Ducarus  oppidum. 


4.  Gymnslium  Audiofe  juveototis.  Uttb 

5.  Hrrtoria  ccenobii  S.  Maximini,  in  fedjS 

1  S5u(&>ernf  nxlä>  fein  Araber ,  Der  vorder* 
ftchenDc  2lleran*er,  fbrtgefe^et,  unb  mit 
nod)  jroep  <8üc&crn  oermefrret  bat. 
3flc0<tmbe  Bibl.  Scriptor.  Soc.  Jefa.  Qinbveä 
ßibl.  Belgica.    XX>ttten8  Dtar.  Biogr.  T.  f. 

VOdtbelin,  (SJiercuriuS)  Santor  an  ber  Col* 
legiat*£ira)riu3Jiapn&,  ;.u  ©t.  SÖictor  genannt; 
ftarb  1607  ben  24  9?ooemb<r.  ©ielje  ben  $uv 
tiefet  t  «Tajm*,  im  XIX  ißanbe,  p.  2377. 

tDilt&en  ober  Wüten,  ein  €&ur^aa)fifö 
©orf  mit  einem  <5cfonffria&igen  ftittergute  im 
sJKei&nifa>en£reife,«nb  $n>arinbem  Slmte  ©toi* 
pen  gelegen,  hat  ein  s])a|brat  ober  £aupt.$ircr;e, 
unb  gehöret  bem  £od)ablicfren  £aufe  oon  23r<um. 
£>ie  $irc&e  bat  feit  1 575  &>angelifcfce  Q>rebU 
ger  gehabt,  unb  es  befleibetc  jolc&eS  Stau  1723 
Sluguft  QdftMf,  oon  SRdbel  aus  $}ieber»©a)lc= 
ften,  roeläjer  ben  1  ^ooember  1677  gebobren, 
unb  171 1  &af>in  berufen  roorben  toar.  5)as 
3us  ^tronatus  b.atte  bamah.IS  ber  £anö^€am* 
mer*2Ratl)  Z$o\>mn  2lbol|>J>  oon  ®d>met0  unb 
ffcbrenpretgbera;.  ^ccanbec*  geiftl.  ^inifle* 
tium  in  (Sac&fen,  p.  3 1 .  (Bcoarap^fc^e  Qptf 
ciaI*Cab<Ucn  be»  <Ct)»rfurffent()um8  ®ad)s 
f«tt>p.  198.  Golbföabt*  5öefc4)reibung  ber 
<JKarcft*giecfenic. 

nWt^in,  Älofhr,  fierje  tDÜten. 
WlLTI,QJo(cf,fief>e  WUjen. 
Üwvtrfai-U*viLVUZ\>ttL 


XPilttus,  («Oeinricp)  ein  JKecptSgelehrtcr  t>on 
Utrecht,  fhibirte,  nad>öem  er  in  feiner  SÖnterffabt 
einen  guten  (Örunb  gcleaet,  ju£epbcn,  mo  bic  be> 
rühmten  Banner  JLipfius  unb  Doncllu*  feine 
aefet)icften  Anführer  waren,  nahm  au$  1584 
nad)  einer  unter  bes  festeren  QJorfi^  gehaltenen 
S)tfpatati»n  bie  ©octor^ürbe  in  ber  SXec^ts- 
gelahrbdt  an.  2lls  er  fie4>  hierauf  ruieber  in  fei» 
ne  ^eimath  jurticf  begeben,  n>arb  er  aHba  1 59^ 
ju  einem  «DJitglieb  bes  hoben  9\at^S  aufgenom» 
men,  roelä>c  ©teile  er  bis  an  feinen  ^ob,  ber  f& 
1625  jugetragen ,  bef leibet  hat.  «Man  hat  ma 
Feine  ©djrifften  uon  ihm ,  ba§  er  aber  ein  vor« 
rrefflid)  gelehrter  «Kann  gemefen  fepn  muffe,  tu 
heuet  aus  oerfdjiebencn  bes  obgebaefren  JLtpftus 
^pifleln.    Cöfp.    Xwmatm*  Uitnjedum 

erudit. 

XOiltort,  Jat.  Piftonio,  eine  fleine  (Stabt  in 
ber  fütXid)en  ©egenb  ber  ^ngcOänbifchen  ©raf- 
fchafft  IBilttffjire.  (Sie  liegt  jmep  SMen  oon 
(Salesburo,  jtuifa^en  ben  bepben  jlajfen  ÖBiiii> 
unb  Rabber;  ift  ber  Sllten  ELLanüUNUM, 
nwr  oor  Seiten  bie^auptflabt  in  9£BiItsbiie,  hat 
au<&  fol*er  ©raffdjafft  ben  «Nahmen  gegeben, 
unb  i|l  ohngefehr  150  3abjr  lang  ein  ©tfiöff» 
lieber  ©il>  gen>efen.  S)er  er|te  Sßifc&DfF  biefcS 
Drtt  wa*  «erbelflan,  welker  um  baS  3ahr9o<J 
ju  Wefem  Q5i|ltbum  beforbert  mürbe.  %m  folg# 
ten  10  anbereSÖifdjöffe,  unter  benen  ^ermann 
ber  lefctc  mr,  melier  bufes  Q3i&t!)um  niederleg- 
te, meil  bie  HlonaV  oon  ^almesburp  ihm  ntdbt 
erlauben  tPottta,  |';d)  in  ihre  2lbten  ^  begeben, 
unb  fobann  jum  S25ifcI>off  von  ©herborn  ge* 
ma$t  murbc.  2IIS  er  bepbe  Söifltbüraer  mit  ein* 
anber  oereinbaret ,  uerlegte  er  fie  balb  h ernai, 
nemürJb  ios6,  nac^  ©alisburp.  tiefes  perur«» 
fac&te,  baf  Wefer  Ort  bernaefc  in  fo  groffes  21b- 
nehmen  fam,  moju  au*  ber  £>anen  Einfall  mö)t 
menig  beigetragen.  3njn)ifef)cn  h,at  er  ba's 
9ied)t,  jroep  ©eputirte  ins  Parlament  ju  fenben. 
roie  aurf),  baf  bie  8anboogte  ihre  monatliche  @e» 
fid^ts^age  allhier  halten.  $>eSgleidben  tver« 
ben  aue^  hjcfelbft  bie  JXitter  ber  ©ra^chafft  ge» 
rv>ör)nIir4)eT  maffen  envahlet.  Secwrdl  delice«, 
p.  620.  U^^n«  ©eogr.  £i|t.  £er.  Ii  tfcu 
P.  538. 

XCätOa»  ein  tofr'@tftlo§  bes  ^er^ogsoon 
Ch^anbos,  tn  ber  englifd>en  ©raff^ajft  Sjtxt* 
fori»,  ^ubner«  ©eogr.  I  ^  p  33 8. 

rOüton,  (3ohann)ein  englffdper2luöuftiner* 
SJlön* ,  marb  ju  *paris  S)octor  ber  Rheologie, 
unb  lehrte  foldbe  bafelb|t,  l)erna(t  ju  Ovforb,  gab 
anbep  einen  ^rebiger  ab,  unb  ftarb  ju  Oi-forb 
um  13 10.  ©eine  ©c&rtjften  finb: 
1. 
2. 

3. 

4.  Sermones  hyemalet. 
f.  Quzfliones  fc  leAurc 

6,  In  magiftrum  fentenrixrnm  Gbri  IV« 

7.  n«erminjtiones  ia  chevJogi«. 

3»   .  ?.Ia 
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'    g.  In  priora  Ariftoteli»  Lib.  II. 

9.  In  pofterioraAriftotelis  üb.  II. 

10.  In  Ethicam  Ariftotelis  Lib.  X- 

U.  fl.m.  $vifii  Biblioth,  Gefneriana.  (fttnbüh 
pbus  diit  de  200  Stnptor.  Auguftin. 

VOHton,  Oopann)  ein  93enebictincr  SNond} 
in  £ngelIanD,  flerirte  1 3  60,  im  D  fd)rieb : 

1.  De  benefieüs  Dei  Lib.  I. 

2.  Stimulum  compaflionis. 

3.  Horologium  fapienti*. 

4.  Homilias. 
$rif«BibIioth.Gesneriana. 

VOikon,  (9&id)arb)  ein  ^ngcUant)«  De«  Dr. 
Den«  Der  ©repfaltigfeit,  wart  €r^ifd)off  ju 
^rmagb,  $rima«  oon  3rr(anD,unD  ^artinal: 
$rtc|ter,f<brieb; 

1.  De  B.  Mari«  virginis  do!oribu$  Lib.  IV. 

2.  De  auxiliis  divin*  grati*  Lib.  IV. 

3.  In  magiftrum  fententiarum  Lib,  V» 

4.  Contra  haereticos  fui  fecuü. 

5.  Deimmomliö«anim*Lib.  I. 

6.  Commentaria  in  Genefin  6c  Jeremiara. 

7.  Quodlibetorura  difputatorutn  Lib.  III. 

unD  ftarb  jit  EonDcn  1339.  4>U>0tft Athen.  Ro- 
man, p.  jgo.    $4bvkiU6  Bibl.  Med.  &  in/im« 


tOtltott,  (Bornas  De)  ein  €ngiifcher  ®octor 
Der  ^beelogie  ju  ßrforb,  (ebre  unter  Der  SKegie* 
runq  >vöiuoip  ^)einrid>«!  vi;  war  ©ecanu*  De« 
CDonvSapitul«  an  Der  <St.4]>auIk£ird)eju£ons 
ben,  einiger  SBepnung  nad)  um  1470  Cancer 
bafelbjr,  unD  fdjrieb: 

1.  Devalidis  mendicaptibu*  nun  quid  fint 
ftatu  perfedionia. 

2.  De  vificatione  Cleri. 


in 


Dölaus  Scriptor.  Britann.  Cent.  ViII.c  32.  Pit> 
feus.  VOcob  Hift.  Univerf.  Oxoo.  $abzicius 
Bibl.  Med.  6c  infim*  Latinic 

wiLTONiA,£ng(if(be$n>om&,  fiebe  VOüts, 
Iure. 

XOiltptvcb,  ein  alte«  e*Io§,  beffen  in  £0* 
nation««35ricfen  oon  1198  unD  1245  Reibung 
gefebiebet..  MMbcvoiß»  Reliq.  MSCT,  T.  IV,  p. 
2r  1.  213.  230. 

TXJiltperg,  (Ulmanoon)  mirb  in  einem  tfaujf* 
SSvicfe oon  1357  al*3eugeangefül)ret.  Qfybtu 
0en$  Siplomar.  9?ad)Icfc,  Ii  ^b.  p.  296.  (gie* 
r>e  aud)  Den  Brticfel*.  XOäbbtvQ,  im  LVl  «San» 
De,  p.  760  u.  ff. 

TXMtrubi*,  foü"  nad)  Der  ©ifputation,  roefebe 
Der  ^ocbfurfrl.  frebttdotifche  £of*9latf),  J>rr 
^cbiirtrt  3ebafrtärt  &et6ler,  pro  Lieenria  1726" 
au  <2Bür$burg  unier  Dem  $itul:  Templum  Vir- 

tutis  6c  Honoris  Sacro  6c  immortali  divi  WiHibaidi 
fplendore  illuftratum  6cc.  gegolten,  p.  25,£apfer« 

Ottern  bei  £r|tcn  ecbmejto  fepn,  welche  Der 

I 


 hxittbitt  960 

£irdje  ju  SichftaDt  einen  teilbaren  Omar  gc* 
fehenefet,  unD  Da«  Älofter  ©ergen  gefrifltef.  Al- 
lein e«  ijr  babep  ju  erinnern,  Da§  befagter  Äapfcr 
feine  Öcbroefkr  Diefe«  Rahmen«,  toobl  aber  ei»» 
ne,  Sabinen«  (Derbrrga  gehabt,  roclcfoc  929  an 
(Btfelberten,  ^)er^ogen  oon  fcotbringen,  Der» 
mäblt  morDen,  Der  unter  anDcrn  eine  ^oefcter, 
Die  tJDiirrubis  f>ie§,  mit  il)r  gejeuget,  welche  fi# 
23ertbolb  Dcr£rftc£ertog  in  kapern  antrauen 
lieg,  Die  nacbgebenD«  Da?  tflofter  bergen  gcfhff' 
tet.  «Siebe  Sdcfenfrcine  Antiqu.  Nordg.  II 
^heif,  p.  320,  unD  ätbctlb.  AnaUa  Nordgav. 

v^acplefe,  p.  399. 

tOilta,  eine©raffd)aft  in  3rrlanD.  ttiebet* 
tigert  <3ouperaincTi  von  Europa,  p.  3  ^7. 

VOilttbuvQ,  c^emaHigeö  Softer  unb  je^ige 
gcfrung/fiebcVOiJQburg. 

XOütfö,  ein  £bur*(gatf)fifd)e*  ^orfl^ai« 
im  ör^eburge,  in  Dem  Sreisi»  Slmte  ^n>ar» 
Anberg  gelegen^   (Bco&eappiföc  &pcciaU 

VMl'i  tili} 


ba 

P-  198. 

Wätfoed,  5»aron,  fätVOtoföta* 
X3DiIrfd>u«t,  ein  <£d)lcftfd)e*  <£ovf,  ii  ^eite 
Pen  SSrcßlau,  rocldjcö  1705  Dem  £<m*  mag» 
nus  oon  jranefenberg  juftanDig  mar.  &ina* 

pH  Olfnpgraph,ia,  Il^i).  p.44J. 

XOüt*\>irc,  XDÜ8|)irc,  tüUt,  £at.  Wiltmh, 
VUtoma,  Wtijetto.  einegrofle  inlanDifd)e  ©raf. 
fd)afft  oon  SngeüanD.  ©ic  grenüt  gegen  *Sl\U 
ternad>t  an  ©(oceftersbire,  gegen  «Dhttag  an  S)or> 
fct5fjire,gcgen  «Dtorgen  an  SÖarf  ßbire  unD  ^ampÄ. 
bire,  unD  gegen  SibenD  an  (Soirrnierfetsbire. 
?i>cn  ^ah.men  ^ßiitßbire  bat  fie  oon^OBilton,  ft> 
porma^lö  Der  oornebmftc  Ort  Darinnen  mar,  bc* 
femmen.    Dieje  ®raff*aft  erflrccft  ftcb  v>on 
Korten  gegen  <SüDen  tu  auf  39  unD  oon  Ötfen 
gegen  ^Beften  ju  auf  29  Sttcüen,  unD  mirDin  29 
JpunDreDSeingetbeilet,  mormnen  54000  Jpufen 
ganDe«,  304  Äird?fpiele,  22  WJarcf ffla&f e ,  unb 
27093  Käufer  finD,  Deren  alte  ©nmohner  nebjt 
Denen  in  £amp*bire  unD  eommerfetgf)ireiuÖer 
Horner  $cit  mit  unter  Dem  Gahmen  Severiani, 
unD  Belg*  begriffen  murDen,  unD  DieDo^Dic9lt> 
mer  bejmungen,  oon  Denen  noeJr)  bin  unD  mieDer 
alte  «Wunben  gefunDen  loerDcn.  gbj  bergeit  bev 
•Öeptartfre  geborte  Diefcö  ganD  mtt  jum  Äönig# 
reiche  Der  OBe(t/ea*fen,  gleiste  t$  aijcM 
nebft  ©arNhire  Die  iDiocef  Des  ^tbume  ©<v 
(ieburp  augmaebt.  &f  i|l  eine  febr  angenehme 
EanDfcbafff,  roelcnc  eine  gute  ?ufft  unD  einen  fruebf^ 
baren  SöoDcn  hat,  aUtoo  Pieleriep  ^eranDcruru 
gen  ju  ftnDen  fmD;  abfonberlieb  f>at  fchone« 
^ßiefaoacpg  unD  fe&r  gefunDe  Triften  oor  Die 
&baafe,  mehbe  in  grofier  ^»lenge  Dafeibfr$ufin< 
Den,  unD  Deren  g(cifd)  unD  SBotle  beffer  alt  an* 
Derer  Orten  fepn  fofl.  ^0  febiet  aud)  Diefer  ^anD» 
fcbaift,  mefd)e  Durd)  Dic5(üffe  3f«J, kennet, OBil- 
lp,  yeaDDer,  Die  bepDe  Sloon^,  unD  noeb  ocrfebie. 
De ne  Ficmcre  ©rrome  toobl  bemaffert  mirD ,  nid>t 
an  cjBebern,  foDie  bäuffigc  »Ue  oerarbeiten. 
£>ie  ^RorDiKbe  ©egenb  bat  febr  lufhgc  v&ugcl, 

fd>öne 
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fd)6nc  <2Bälber  unb  glüjfe.  ©er  CSublicpc 
%W  bjngegcn  ift  ebener/  unD  bringet  fepr 
Diel  0ra$  unb  ©etrcpbe  peroor.  3n  ber 
?)Jitte  ijt  «Ue£  eben.  Unter  Den  ©tobten 
wirb  Jtoncfcjte«jr,  fo  Dem  SDicomte,  oou  <2Bep* 
moutb  geboret,  an€ioiU©ebauben  üorDie.arcjle, 
unb  rOdwn  oor  Die  ftottlicbftc  unb  lufrigtfe 
©tabt,  treten  ©arten ,  $ontaincn,  unb  an* 
bern  «equcmlicbfeiten,  gepalten.  &  finb  auf» 
fer  bem  nod)  folgenbc  benimmt;  Crcaelnbe, 
ober  (Bvctclabe,  aHDa  etlicbe  ©ricebifdx  \j}bilo* 
foppen  eine(ü*d)ulc  angeridjtet  baben,  bie  b«> 
nacb  aufßrforDgefommcn  ijt";  JTTalinesbuirr', 
eine  febone  <&tabt,  aQba  man  gutes  ^ud)  machet, 
fbnorjeiten  3ngelborne  gegriffen;  m<tdbulfes* 
bürge,  allwo  in  Dem  Älojier  ber  £onig  Sltbel* 
lianu*  Magnus  begraben  ßegt;  SNtfalte  &tabt* 
lein  Calne,  allwo  977ein@pnobueJr'On  ber^rie« 
|tcr*£pe  gehalten  worben,  unb  ba$öemad?,me* 
rinnen  Die  ©eifrigen  gefeffen,  eingefallen  i|t,  aU 
fb,  ba§  allein  Cöunlranus,  ber  praftbiret  bat,  unb 
auf  Der  SWnd)e  ©eite  gewefen,  obne  ©d)aben 
bauen  gefommen,  ba  hingegen  Die  anbern  tpeil« 
um  bat  Ccben  gefommen,  tbeil?  beftbabiget  wor* 
ben  finb;  3ngietd)en  Clarenbon,  «btngton, 
«Dmiipecbaiii ,  unb  artbere  mebr.  ©alisburp 
fcbicft  jwep  Bürger  in*  Parlament:  CÜStlbon, 
S$>ownton,  «foinbon,  «^Beftburp^alne^bippcn* 
ham,  &epi)etf,  'iDIalmsburp,  (Erecflabe,  Sßcbroin, 
•»Dlarlborougb  unb  3ßofron/8a(jet,  eine  |cgnd)C 
bauen  jwep  fo  genannte  23urgcjfc6  ober  2>epu< 
tüte.  €bcn  Diefe*  tbun  aud)  folgenbc  brep,  fo 
feine  ^areftfiabte  finb,  ncmlid)£plciiburp,  Cur* 
gcfr*£all  unb  £>lb»<$arunL  (Solc&crgefralt 
fcbli-ft  biefe  ©raffebafft  32  S)eputirte  ins  Q3ar* 
lament,  auflfer  ben  jwep  Üiittcrn  ber  ©raffdiafft. 
Ecfetlid)  tft  biefe  ©raffebafft  aueb  beruh  im  wegen 
btt  ©raf'en*  ^itulg,  Den  fic  unterfdjieblKben 
gamilien  gegeben  r>at,  nemlid)  er|tlid)  bem  £orb 
Üvcid)ö  *  <Sd>atjmeifter  XXMiam  ©crope  unter 
9iid)arb6  u ,  SRcgierung,  bernad)  ^Sacob  Sur» 
lern,  bem  ©rafen  Don  JDrmonb  unb  VorD  (2kbafe* 
metfter  unter  #einrid)ö  vt,  SRegierung:  ferner 
3or>mn  <3tafforb,  4uinpf>rcb«  be*  -perbog« 
oon  SSutfingbam  jwepten  ©obne,  welcher  oon 
bem  Sönige  £Duarb  IV,  jum©rafcnoon  SEBiltffe 
bire  ernennet  wurDe;  weiter  bem  QJicomte  oon 
Otocbefort,  Bornas  23uüen,  n>e!d)er  Der  21m 
tun  ZVk nie n ,  Qkter  war;  unb  lefclieb  XV il. 
bd  1  n  c n  p<ra>Ut,  welcher  oon  bem  Könige  Sbuarb 
IV,  15  yo  mit  biefer  2Bürbc  beebret,  aber  ba(b 
bernad)  )um  ^arggrafen  oon  "iBind)ejrcr  je» 
mnd)t  würbe,  in  bejfen  ^aebfommenfebafft  bep* 
be  9titul  biö  atibcio  geblieben  fmb.  eet  ipr  aud) 
tfarl  pawlet  pon  bem  Könige  ODBilbelmen  III. 
jum -5*erftoacüon  Molton  ernennet  mm"i>en.  25ee* 
t> ereil  delices  p.  612.  Leders  Itiner.  Britann. 
p.  23  u.  f.  <5>übiters  ©eograpbie,  ^b- !»  P-  3** 
u.  f.  Corwro  Fons  Itünit.  P.  II,  p.  525.  2$au* 
Dranb»  Lex.  Geogr.  P.  II.p.  478.  Ärnolb» 
»6ifrorifd>unb  ^olitifdje  ©eograpbie  p.  594  u.  f. 
^ubner«  ©eneaiogifcbe  ^beflen,  ^beil  IV, 
^ab.1242.  ^mbofsGeneaLßrit, Tab, XXXIX. 

U?dtflbuet,  etabt  unb 21mt, fiepe  Wilabut. 


VlMrsmjd;  ober  WdfUMIQ ,  ^tmt,  |icpe 
XVd) e inj d),  im  LI V  iß a  1 1  De,  p.  1 6 11  u.  f. 

XPiltgperg,  ein  ®orf  in  Dber^Defrerreitb 
in  bem^Wacbianb^iertel  gelegen.  5u()rmmtn» 
aittf  unb  Sfteueß  jOefrerreid)  ^b-  L  P  383* 

XJOütuwum,  ein  S5orf  (vilb),  beffen  in  5>abftö 
Jnnoccmjen*  I»  Briefe,  bem  Älofler  ju  (St. 
fkterefourg  1201  gegeben,  gebad)t  wirb.  <öie# 

beilubwici»  Reliqu.  MSST.  T.  II,  p.  S08  U.  (f. 

XOiln,  ^lü§gen,  fiebc  Xt?«*. 

nOdtj  ober  Xüü»,  eine  ©rafjcbafftfiebe  XTib. 

U>Ütj,(JRittcr  i>on)ober  tCel8;  Obufler  pon 
bem  $ranis6fifcben  Capallerif^egimente,  Royal 
de  Poiogne  genannt,  warb  In  bemSabr  i737an 
bem  <iStani$laifd)en  «g)ofe  ju  totbringen  ju  einem 
Öber*@taBmeifler  ernennet.  3n  bem  $)fer$ 
1738  g«ng  er  mit  <$oDe  ab.  (ßeneßlogi. 
f4>er21r4)irariU8  oon  i737«P-  317.  ioiy  unb 
oon  1738-  P-  «58  u.  f. 

U>üq  ober  XX>Ü3,  (3obann  oon)  war  1  $91 
S)omberr  ju  gKapnb,  ftebc  Den  Brticfef  .mafti^, 
im  XIX  S£anbe,  p.  2444. 

XJOatjbur^,  O>il3bur0,  TOüteburfl/  VOüb$* 
bürgt,  WiUbutg,  rDultjburg,  XVUhburg, 
IQOdbeburg,  XDilbsberg,  ütltjburg^ar  cbe« 
mablß  ein  uornebmcö  unb  reid>eö  SBenebictiner* 
Älot^er;  i(tabernunmebro  eine^efhmg  oon  fünf 
regulären  ^afrionen,bem  SKarggrafcn  oon  2ln- 
fpad)  geborig.  @ie  lieget  auf  einem  bopen  Q3er* 
gein§rantfen,an  bem  SRorbgau,  in  bem  ^?arg* 
graft':)um  änfpad),  in  ber  ^idbiretter  ©ioeeg,  ei- 
ne rlcine  ©tunbc  pon  ber  Dleiep^tabt  *2ßeife 
fenburg. 

Slnlangenb  bat  Älofter,  fo  wirb  folcbeö  in  ben 
alten  Urfunben  MONASTERIUM  MONTISFE- 
rarum  genennet,  unb  bat  e*  tapfer  €avl  bar 
(Broffe,  aut  er  im  34r  793  W  in  biefe  ©e- 
genb  fam,  bep  folgenber  fid)  ereigneter  öeiegeiv 
beit  gegiftet :  &  jagte  nemlid)  ÄonigDip* 
pin,  CmrUQJater,  im3nbr  760  auf  bem  2Rorb# 
gau,  in  ber  ©egenb,  wohin  bat  &lo|trr  <3Bilb9> 
bürg  gebauet  worben,  unb  fam  auf  biefen  3>erg, 
ber  baiumabl  allentbaiben  DoOer  ©cbölbe  unb 
ganfj  wilb  unb  raup  war.  3Bie  er  nun  oon 
bem  Dielen  Sagen  ganfe  matt  unb  müDe  war,  fo 
legte  erfid)  unter  einen  grünen  SSaum  nieDer,unb 
fdjlief  fanfft  ein.  S)a  wirb  nun  erfteplet,  tt  fep 
l| m  im  (Scblaff  ber  ^eilige  Htcolmi«  erfd>ie« 
nen;  babero,  alt  er  aufgewaebt,  babe  er  bortbin 
an  bem  Ort,  wo  er  gelegen,  biefem  ^eiligen  ju 
ehren  eine  $apeOe  aufgebauet.  9ÜBie  nun  Carl, 
bejfen  <2>opn,  gemelbetcr  maffen  in  biefe  ©egenb, 
btt  €anal$pnlber,  fatn,fo  würbe  ibmeennoeber 
oon  Denen  $nmefenben  oon  biefer  Capelle  gefagt, 
ober  er  battc  fonfl  einige  9tac&ricJbt  baoon:  ®a# 
pero  begab  er  ftd)  felb|l  Dabin  auf  ben  93erg.  ^ie 
er  nun  adba  biefelbe  gar  fcblecbt  unb  baufällig 
befunbe,  enrfd)lop  er  ftcb,  aus  biefer  ©t.  ?Rico# 
lau^€apefle  ein  b«rucbeß  Älofleriu  bauen,  unb 
in  bie  @brebe^wabrenaamad)tigen  ©otteS,  unb 
unfers"  (Srlofert  $cfu  Cbrgli  unb  De*  ^eiligen 
©ei|le<,  btt  ^eiligen  Creuiee,  Der  ^ocbgePene* 
3  i  bwn 
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bepten  Butter  ©otteS,  fonberlicb  aber  tn  Die  £bs 
rc  Der  Zeitigen  Slpoftel  Q3crri  unb  J>auli,  ju  ftiff* 
ten.  er  fcfccie  in  baffclbe  «Öioncpe  bc*  <8cnc» 
Dictiner*£>rben*,  begabte  fie  mit  jeitlicper  Unter« 
halt uug  unb  SRotbburfft ,  unb  erteilte  De/ 
nenfelben  fonfr  noep  viele  Srepbeiten,  unb  nabm 
ba*  Äloftcr  in  feinen  unb  Des  Steierl  (*d)up. 
3n  Dem  im  3abr  792  ausgefertigten  §un* 
tntion«*  Sörief  ift  unter  anbern  bicfcS  entbot 

ten  :  Hec  domus,  uc  mifericordiam  Dei  invenia- 
mus.montem  Wilzberg,  Hohenftat,  Niederho- 
fen, cum  Omnibus  appendieiis  (uis,  in  Jy l vis,  pifea- 
tionibua  &  venarionibus ,  ficc.  ü&tan  finbet  von 
biefem  ebemabltgen  Älofter  eine  audfübrlicpe 
Sftadjricbt  in  ^aidenfleins  Antiquität.  Nordga- 
vienf.  brt  SBijjtbumS  (riepftett,  im  Ii  <5:p<Ue,  p. 
403.  aubier  wollen  mir  nur  noeb  batf  jenige  bep> 
fugen,  wa*  von  biefcr  gunbation  in  Dem  Chron. 
Mellicenfi,  ad  an.  749  enthalten,  unb  folgenDen 

3nf)altß  ift :  Pippinus  Rex  St.  Nicolai  Capellam 
in  Wilzburg  pofuit,  quam  in  Munafterii  ampli- 
tudinem  Carolus  M.  exrulit:  adjccla  Bafilica  in 
honorem  St.  Petri  fle  Pauli,  prope  Weiflenburg 

Norcovic.  3n  einem  ^ifitationS'Hiotulo,  unter 
bem  3nbt  «4»5f  9cfcl)icbct  biefes  Softer*  SKel« 
bung,  wo  suglad}  auch  Des  allba  verdorbenen 
2tbtö,  ber  3<>yann  gebeuTcn,  gebaept  »irb.  Um 
Da*  Sabril  540  ijr  biefe*  Älofter  fecularifiret 
rvorben,  unb  geboret  e*  bem  #aufe  SBran* 
benburg. 

Snbem  Sab*  1589  würbe  biefer  jDrt,  unb 
ber  ganpe  S5erg  von  iDem  ^arggrafen  <&tov$c 
$victoid>tn  ju  Q5ranDenburg  in  eine  mit  fünf 
«öajtioncn,  fo  aüc  fcafamatten  haben,  verfebenc 
Geltung  verwanbelt.  £>er  jepige  Semmenbant, 
ein  ©eneral»s3ttajor,  f>at  unter  ftep  einen  Dbrijt» 
Sicutnanf,  3)lajor,  Sapitain^ieutnant,  3ngenie» 
ur*€apitain,  3ngenieur*unb  2lrtillcric*Eicuttiant, 
ftenbriep ,  SÖaufcbreiber  unb  Slbjutanten.  S>ic 


„ameralien  beforget  ein  Verwalter,  unb  bieÄir' 
#e  vcTficpct  ber  $farrberr  unb  Älofier.^rebiger 
ju  CEBeifenburg.  3m  3«br  1*31  ijr  biefe  $e* 
ftung  burtb  5lccorb  bem  Siapferlicben  öeneral 
<Eüh/  übergeben,  unb  1634  vergcblieb  von  ben 
@d)roeben  bloquiret  worbeni  «ftat  auch  in  fcibi« 
gern  Jfabre  groffen  ^ranbfchaöen  erlitten.  3n 
Dem  3apr  1 648  warbfic  in  bem  2Bejrpbälifcpcn 
^rieben  bem  Jpaufe  2)ranDcnburg  unter  folgen« 
ben  ftormttlicn  wieber  sugejtanben :«  3mmirtelft 
»foH  bcmelbten  Herren  Sttarggrafennicbtß  bejro 
„weniger*  Die  $c|tung  ^Bilijburg  in  ben  <Stanb, 
„wclcper  jur  Seit  ber  Einnahm  befeprieben  fiep  be« 
„finbet,  vermog  QScrtragg  unb  $\i{a$,  gefegt  unb 
„rejtiroirt  werben.»  3n  Dem  ^rieben^^ecu* 
tionö-^aupt'^eccffe,  welcher  1650  |u  ^Riirn» 
berg  aufgerichtet  werben ;  warb  ©erfproepen,  bag 
fte  ben  recptmajjigen  ^öefiijcrn  mit  cbefrem  wie' 
ber  cingeraumet  werben  foHe.  (Seit  folcherJ&tt 
ijr  fte  mercflicp  verbefiert  werben.  €5ie  bat 
3200  ©epritte  in  ibrem  Umfange,  unb  ijr  alle« 
jeit  mit  ©efebn^e  unb  einer  ©uarnifon  verfeben. 
^enfebens  Gebern  '^)apn,  p.  176.  X>ucdin 
Ckrman.  facra,  P.  I,  p.  9  5.   ^alcf errfreins  9?orb» 

gauifebe  WttnK  Ii  ^.p.  191  u*  f.  &«flVU*n 


^büring.  €bron.  i  «£6.  p.  ?ä9.  ittartini 
@taatßj>©eograpr)ie/ p.400.  IDovrrlcinB  «^1* 
ftor.  v^aebr.  von  Den  SKarfcballcn  von  €alattn, 
p.  346.  36g.  Ämrtjer  &c$viff  aller  Xeid>t» 
^brcljtebe,  p.  243 .  Ubfens  öeogr.  ^)ifr .  teric. 
II  $b-  p.  53  8.  MTeltfTantes  (Scogr.  I  ^b-  P- 
877.  2ibel*  Q>reuff.  Oeogr.  p.  440.  %>bns 
Lexic.  Topograph,  beö  §v jnef ifcben  i^reifcö ,  p. 
386.  Tbeatr.  Paris,  l  ^b-  p.  93.  219.  29*. 
^c^matiffensCorp.Jur.publ.Acad.  p.  951.971. 
nac^ric^t  ven  ber  ©rabt  VOinbsbcim, 
P-  9u 

VOAtien,  QJolcf,  fiebe  Wilsen, 

VTiIcicnbüijffn,  ein  2Jmt  in  lieber #*$effertf 
an  ben  ^buringiftpen©ren|eru  SDarirmen  liegt 
eine  Weine  ©tabt,  gleicpe*  ?Rahmcntf,  an  Der 
9CBerra.  &übner«  @eogr.  Ul  ty.  p.  387. 

Xüütx&tim,  (Scblog,  jiebc  XOÜPts{>eim. 

VOüvbut,  etabt  unb  »mt,  fiebe  XX>W)»t. 

VOihttcwits,  ©cfcblecpt,  fiebe  VCitixwiti,  im 
LVI  «öanbe,  p.  869  u.  ff. 

WOÜtstwicj,  ©efcblecbt,  fiebe  Wikewiij,  im 

LVI  5Öanbe,p.  869  u.  ff. 

XJDüqnac^,  (Stobt,  fiebe  XCelfen4c^,  im  UV 

'iSanbe,  p.  i6m  u.  f. 

tDiltifcyecr.ober  XDilrfcfjecf,  ein  95aron  unft 
Canonicum  $u  vorc§lau,  wepbetc  ben  25  Senner 
1 677  bie  SReformirt  gewejene,  unb  Den  Otomifd^rf 
Catpolifcpcn  gefepenefte,  (£cbloi=Äirdbe  iu  £ieg- 
ni$,  mit  folgenben  (Teremonien  ein:  Anfang* 
würben  bie  ©locfen  auf  berfelbigen  ^burme  gc^ 
lautet,  unb  mit  trompeten  unb  iJkmcfcn  muficU 
ret.  Unter  folgern  ©etbdnefamen  etlicbe  ©eifU 
liebe,  in  ibrer  getvobnlicben  Reibung,  unb  fc^terv 
etn  €rucifir,  $U3acb>S\cr$en,  ben  Äelcb,  unb  ttm 
Iicpe  Q3üci)er  auf  ben  *5:ifd),  bep  welcpen» 
bie  Wefonnirten  baö  5ibcnbmahl  ju  bat* 
ten  pflegten,  unb  verfügten  fiep  in  bie  Äirct'Sam* 
mer,  worinnen  bie  93ibliotbecf  unb  baö  Ätrcben* 
©eratbc  gcflanben  batte.  tlnterDcffcn  fe^te  fvcj> 
ber  ÄapftriKbe  ?lbgefanbte,  Sßaron  von  3r<rg<» 
(rein,  ©cblefifcper  £>ber.2lmtß^an^cr,  in  Der 
ixirepe  auf  einen  rothfammefnen  ©tubl.  ^)ier*» 
auf  fam  ber  €anonicu5,  nebfl  bep  fid)  pabcnDeri 
vier  ©eiftlicpcn,  in  ibrer  Orbnung  unb  gonof>n# 
licpem  «Oabit,  aus  betagter  Cammer,  weldbe  fte 
ju  ber  (Sacriftep  brauebten.  2ll$balb  lief  Die 
^ufief  naep,  unb  fieng  ber  Dber?5tmrg.€an^ler 
an,  in  ©eutfeper  ©pwtftc  ju  peroriren,  unb  aber» 
gab  bem  €a.nonicu$  bie  Qcfyüffef  $u  ber  Äi  cf>e, 
wie  aueb  ein  ^reiben  von  bem  &ref lauifdjen 
«ifeboffe.  S)iefe  fKebe  beantwortete  ber  €a# 
nonlcuS  mit  einer  Sateinifcben  Orafion,  unb  Dan* 
efete  vornebmlicb  Dem  tapfer,  vor  Die  höbe  ©na« 
De,  Da§  er  ibnen  Die  Äircbc  hatte  übergeben  wel- 
len. SRacp  bem  legten  bie  ©eiftlicbcn  ^anb  ju 
Qi>ercfe.  Slnfang*  befleibetcn  fte  einen  gleicp» 
unter  bie  Sandel  erbaueten  ^ifep  mit  aBerbanD> 
febonen  SHtar^ücpern,  maebten  ihn  ju  einem 
2lltar,  unb  festen  bie  befagten  i^acben,  Crucipv, 
tfelcp,  saJaeb^Äerlen,  unD  ibre  »ücber  barauf, 
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nacpöe  m  fie  gleicproobl  juoor  Der  SKeformir  ten 
Kgeru2lbenDmabl$=$:ifcb  Damit  jubelten  getoür* 
Diget  Ratten.  S)arnad) giengen  alle funff  ©eifc 
ßepe  mit  fcem  SBepb^ajfcr  ju  Der  ^Ijürc  I>in* 
:,  matten  tiefe  ftircp*  $ hwre  JU,  unD  befpren* 
9*ten  t)tefea>ef  roic  aueb  Die  ©epluflef,  reiebliep  mit 
fcem  <2Bep&* ^Baffer,  f nieten  ouf  Der  treppe 
nieder,  unD  murmelten,  obne  ^rpregion  DerSBor* 
ttt  roieDer  Die  ^büf  Stöttens  giengen  fic  in 
voriger  OrDnung  bis  511  Dem  neuen  SUtare,  unD 
rafften  unterfepieDliepc  ^eiligen  an,  roclcpe  Der 
€anonieus  mit  ^abtuen  nennete:  s.  Johanne \ 
S.  Stamflam\  £)em  Die  anDern  antworteten : 
On  pro  not is'  ün  pro  nobis!  Unter  folgern 
Waffen  fielen  fic  alle  vor  Dem  vi ! rare ,  ganfc  aus* 
settreef  t  liegenD,  auf  Die  £rDen,  unD  n>teöerr>ote* 
ten  fafi  eine  fcalbe  9>iertel*<StunDc  DiefeS  ©ebet. 
QJierDtenS,  fo  bafl)  fie  aufftunben,  gieng  Der  €a> 
nonicus  mit  Dem  (Spreng^SBeDel  in  Der  Treben 
l)erum,  unD  fprengetc  in  aüe  <2Bincfel.  §ünff> 
ten«f  legte  Der  CanonicuS  nad)  Diefem  allen  feinet 
^onrifical*  Ornat,  ©Der  '•SttefrÖeroanDt  an,  uni 
oerrieptete  Die'üDieffe,  unter  tompeten^auef et: 
Orgel*  unD  anDerm  <3ocal#unD  3nffriunentai< 
CdjalL  (^ecb/ienS  fepte  er  fid)  auf  einen  rotb 
fammemen  ©tu&f,  unD  f>icft  eineUnfraurS*$re/ 
Wgt;  3nDem  er »orltellte, Da§  nunmebro  auepar. 
tiefem  Orte  Das  Unfraut  ausgerottet  morDen 
roctre.  hierauf  oerlaf;  er  cor  Dem  Sittare  eine 
furfce  fcection ,  gab  Die  ^enebiction,  unD  roarD 
Diefe  £«nbuing,  mit  einem  anfcbnliepen  ©a|fc 
rnable  befcploft'en.  S)iefer  Canonicum  roarD  in 
t>em  3abr  \6%i,  bep  Der  SBabl  eine*  2$ifcpoffS 
ju  iörc&aut  nad)  Slbfrerben  Des  Carbinaf  s  ,$rieb* 
rief?,  EanDgrafenS  ju  Reffen ,  oon  einem  ^beU 
!e  Der  StonHtoKn  m  Storfeblag  gebracht ;  ©e* 
langete  aber  nic^f  Darju.  Jtac*S  (Seblcf.  curiöf. 
«SentfmürDigf.  p.  478.  $40  u*  f. 

Xöütif«r>etDiQ,©e^led)t,  fiepe  ttHberri*, 
im  LVi&anDe,  p.  869  u.  ff. 

WUt}f(&wi%,  ©efcpleept,  fiepe  Wilbewitj,  im 
LVlf3ant>t,p.  $69 u. ff. 

VOibivom,  ©efcblecbf,  fiebe  XDObetrutj,  im 
LViSBanDe,  P«8*9U.ff. 

XÖifoes&emüJs ,  ( 3*b«nn)  mar  in  Dem  16 
3abrbunDcrtc  $rofefibr  Der  ©ried)ifcpen  @pra* 
epe  ju  (Strasburg.  £)as  tKec^t  aber  bat  er  auf 
tafiger  ©cfculc  nicmabls  gelcbret.  €s n>ar  jwar 
©.  Sturms  9tatbfd)lag,  Da§  «Dipptua  Die 
*)>anDecten  mit  Dem  #eut&enis,2&Iotui«  unD 
VQ&oeakcmius  tbeilcn  folte;  £s  ift  aber  ein  je» 
Iber  oon  Denfelben  bep  feiner  ^rofefjion ,  unD  a(fo 
au<lb  Der  lefctere  bep  Der  ©rieebifeben,  oerblicbcn. 
Ö^mibt  wm  getjrL  etbuibrunnen,p-  253. 

VOÜDübcim,  oDer  TOÜtifocim,  ein  Ort  nebfr 
einem  ©ebü5§gen,  in  llnter*£lfa§/Den  Jrepb^ren 
»on  X&amjen  gebörig.  3n  Dem  Sabr  1679 
mufte  granefrei^,  üermoge  eine«  mitDemÄapfcr 
gefct>lofienen  SrieDenS,  Diefen  Ort  Den  $igen* 
tbum^erren  roieDer  abtreten.  $n  Öem  3abr 
17 10  roar  er  noep  Denen  ©on  tüangen  unD 
VXeuaifiän  juftanDig.  Tbtotr  Pom  f.  II,  p. 
822.   3$tecbeim*  €lfa§if<be  ^opograpbie, 


tCiInJOfben,  ©taDt,  fiepe  V>tlpcrbcn.  im 
XLViuiBanDe,  p.  1494. 

XJOilreti,  ein  S)orf  in  Dem  $ürfrenrbum  Oclp", 
in  9ttcDer#i&p!cjien.  Unter  Den  Dafigen^farr* 
Herren  jmD  brfannt: 

1.  Änbrea«  itTaueraberöer,  oon  ^bum  au$ 
^eijfen,  mar  anfangs  3  Sab*  jutforefepfe, 
Darauf  6  3abr  ju  ^refepen  in  Dem  Q5rc{?- 
lauifepen  ^>farr«^)err,  bierauf  ein  kulant, 
1655  aber  berufener  »]\aflor  ju  SRiren, 
unb  felbiger  2)iöceS  Senior.  &  ftarb 
1680. 

a.  ^ofxmn  tyvijlian  ttTurows^mar  5^ 
fror  su  @ro{?*©raben,  fucceDirte  ja  <W\b 
ren  frarb  1692. 

$.  3öt>otmfrf^toc25t-«>4n)ogeI,üoneiU 
gutt,  Oelf nifd)cn  $ur|tentbums,  mar  oor» 
ber  Pfarrer  tu  CunraDöroalDau,  unD  be« 
famDen6  ^)ecembcr  1692  Die  QJocation 
ju  Dem^frorate  nacb  'Bilyen. 

^inapÜOlfnographia.p.  458  U.  f. 

TXHb,  oDer  XVilts,  ein  flüggen ,  Das  bep  Dem 
^Dorfe^eer^ltc^oDer'üficDcr^ltcn,  in  Den 
fKbcin  flieffef.  ^rDrograpbtfd)««  Jtericon- 
P-  477.  S  &  XX-  Ü?peinifcper2lntiquarius# 

p.  626. 

VOii$,  ein  $(ü§gcn  in  Dem  £er§ogtbum  Zu* 
remburg,  tvelcbcö  jmifepen  '^auing  unD  ^aDIer 
in  Den  §lu§  @our,  ober  (Saue  fällt.  &j*ro» 
grap^.^erü.p.  560. 

XCÜ3,  gjerfoiien,  fiebe  lÖOiuj. 

XCÜja^rfl, fiebe  DenSlrticfef:  Wil^n. 

VOban,  ^ürfl^ebeDenartivfel:  Wilsen. 

WüjbutQt  ebemabliges Softer  unD  je^ige  ge- 
fiung,  f»c^  Ä>ü%burg. 

tDiljen,  X)ilsenf  Wdtm,  VOlöw,  V>c\at& 
biet,  X>t\ctabiet,  oDer  tl)dar<jber* lOenben. 
Ut.  fVtlei,  Wtlfi\  min,  Wiltii,  W,hu  WH- 
zä,  Ptfi  Vilti,  K/id,  Vulci,  Fulcim%  l  'ehtj- 
hiytfeletabi,  Wehtabi,  Wlatäbi,  ein  alt« 
^Bolcf,  melcpeS  mit  Den  Leuticit,  Leuticw,  L~ 
tu,  Liriciis,  Liutieiis  t  Luitieiis,  iMtieis^  Luti- 
eiis,  ein  QJolcf gemefen  fepn  foü.  ^5ie  maren  eine 
gemifie  ©laoonifcbc  3lrt  £cute,  Die  In  Der  $ricg* 
nie,  an  Der  gBeffeöette  Der  ODer,  jenfeit  Der^ 
be,  um  Die  Ojl»(See  mobneten,  unD  lange  Seit 
unter  allen  ^enDifcben  Q}6lcfern  in  Der  SRittcf- 
^Karcf,  ^iedflenburg  unD  QJor^ommcrn,  (Da# 
bero  fie  aueb  gemeiniglicp  Pommcrifcf>e  TVtiß 
jen  genennet  werben)  am  allermäcbtigftcn  gerne* 
fen  ftnD,  bewaep  aber  fiep  alle  oerlobren  b<ibcn. 
OUober  fie  it>ren  Urfprung  gebabt,  ob  oon  Den 
Nuitbmibusy  Die  oorDem  Daberum  geioobnet,  ober 
oon  Den  LoetisvmÜ  Üticionis,  Die  DicUeitpt  aus 
Dcm.Dvomifcpen  ©ebiete  mit  Den  Breoeis  Dabin 
gebogen  fepn,  folebes  mu§  man  in  Der  UngcroiS« 
beit  (ajfen.  2CbeI  glaubet,  in  feinen  CDeutfcben 
unD  (Saebitfcbe"  21ltcrtbumem ,  I  ^b.  p-  550  u. 
f.  Da§  DicfeS  Unter  ^Ibifebe  <2Solcf  Der  OBiIjen 
mit  Den  Qkrnern  natb  ^olIanD  gcPommen,  unD 
bajj  Utrecht  »on  u)ncn  mit  Dem  9Mmen  ^if' 
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SrieDc.  hierauf  n,flC9fc  ^x^t  üon  neu<m 
an  6k  <2Bifjc«/  "nb  brachte  fie  su  ©eborfam; 
SBclcbcg  leptcrc  um  Da*  3abr  812  gcfcpapc. 

5l|g  Cad  Der  (Stoffe  in  Dem  3abr  814  wer* 
flotten,  unD  fein  (Sobn  Jtubctmg  Der  fromme 
ju  Dem  ICapfcrfbume  gelänget  war,  wurDen  in 
Dem  3af>r  gaj  jwcen  SlBcnDtfcpe  unD  «SBiliifcr* 
Surfen  Der  (SiDmcr,  miroßltfff  unD  Äatibor, 
nx(c4>e  anDere(alg  2aba$  eraDcnft*)  mUegaft 
unD  Crleabrog  nennen,  Deg  Jlubitb*  ©obne, 
wcltper  ein  $ürft  Der  SBiljen,  &u  tapfer  Carls 
te,  herleiten  tonne»  SIBir  b^Uen  ober  Dauer, Da§ ,  Des  (Broffcn  Reiten,  gewefen  mar,  wegen  Der  9*«# 


taburg  beleget  worDcn  wäre.  €bcn  Derfclbe 
nmtbmaffct ,  in  Dem  II  ^ibcac ,  p.  340,  Daj?  Die 
meinen  pon  Den  3Bilfjcn,  bep  übcrbanD  nehmen» 
Der  $tacpt  Der  (Satpfen,  aus  Dem  EanDe  weg, 
unD  ju  il>ren  £anDeg*fceuten  in  Neuffen  unDÖt* 
tbaucn  gejogen  waren.  Qtan  Dem  $abmcn  Der 
Sißiljen,  mclDet  311x1  auf  lc|tgeDacbtcr  (Seite, 
Da§  4>cmiolt>u*,  Dacor  palte,  Da§  ftc  Dcnfelben 
nacb  Der  SBenDifcpen  (Sprache,  von  Der  ^aptfer* 
feit  bef  ommen  bdtten.  3ngl«*<nf  Da§  man  ig* 
St  anDere  Benennung  Der  Eutitier,  oDer  Eeutitier, 
üon  Dem  CDeutfcpen  "äBorte  teutc,  £üte,  ober  H 


unter  Diefen  Euttcrern  welmebr  Die  Eopjer,  ober 
heutigen  taufiper,  }u  oerftepen  fepn.  £>ocp,auf 
Die  2Biljen  felbjl  ju  fommen,  fo  waren  Die  JObo* 
triten  ihre  naepffcn  ^Raepbarn,  aber  auep  ibre  al* 
ten,  unD  slcicpfam  angebobrnen  fteinDc,  Deren 
£anDefic  befränDig  mitipren  (Strcifferepen  bc 
jlttwrlieb  fielen.  CtBeÜ  nun  Diefe  mit  Den  fitem* 


gterung  mit  ciinwDcr  uncing.  (Sie  (telleten  ficr> 
bcpDciu$rancf>urt,  rooDamaplß  cinSKcicpg^afl 
gehalten  wart),  bep  Äapfer  iluiwigen  por  ©e* 
riepte,  unD  napmen  ibn  *5u  tr>ren  ©epiebg^antt 
an.  ©erfelbc  rr>at  Den  2lusfprucp,  Da§,  ob  fepon 
Der  SSatcr  Dem  altern  Die  Regierung  in  feinem 
lepten  <2Billen  anvertraut  Da«?,  Dennocp  (metl' 


efen  in  S&unDntffe  ftunDen,  fo  gefebaben  pon  Dem  Die  Untertanen,  wegen  De«  alteren  llntücptigfcif, 
Könige  Carl  öftere  35orftcllungen  an  fte,  folepe*  lieber  Dem  jungen  begehrten)  Der  altere,  miref* 
bleiben  su  (äffen :  2(1*  aberfofcpeg  niebtg  bepibnen  |  laft,  De«  füngern,  Äatibor,  weicben,unD  mit  cu 
üerfangen  wolte,  fo  fape  fiep  Carl  genotbiget,ficp  nem  gcwijfcn  Orte  Deg  tanDcts  jufricDcn  fepn  fof« 
feiner  93unDc$*©cno|Tcn  mit  ^RacpDrurf  anjtujte;  UnD  liefj  fie  alfo  mit  ©efepenefenpon  fiep.  @o 
nebmen.  &  braep  Deswegen  in  Dem  3abr  789  balD  Äapfer  &tnrid)  Der  erlte  ju  Dem  Äapter- 
mit  einer  5lrmee  Dabin  auf,  unD  fiel  u)nen,  naep^ !  tbume  gelanget  war,  unD  mit  einem  groffen  (Sie* 
Dem  er  lörücfcn  über  Die  §lbe  baut  fcplagtn  ge  Die  .£ungam  ju  Dem  ©eborfäm  gebraept  patr 
laffen,  in  Dag  EanD,  woDurcp  ftc;  obngcacbtet  fte  te,  wenDete  er  gleitp  Darauf,  um  Dag  3apr  919, 
fiep  fonfl  Durcp  ibre  ^apfferf««  gwffcn  Diubm  mit  flroffer  SWacpt  feine  ^Baffen  wiDerDie  ^Ben* 
erworben,  in  folcpcö  Scpretfen  gerietben,  Dap  fte 1  Difcpe  Nation,  wetl  fie  Den  ^)ungam  wiDer  Den 
fiep  ibm,  nebfl  ibren  dürften  XVü$a  unD  X>too*  \  Äapfer  SÖepftanD  geleitet,  unD  Den  JP>arlungern 


feius,  ergeben,  unD  Den  ^pD  Der  ^reue  ablegen 
muften.    ^on  Dicfem  XX>ilja,  oDer  XXJittsan, 
wclcper  auep  VOt}<mt>  genennet  wirD,  melDet 
«iefarb  Franc.  Orient.  T.  I,  p.  734/«n,  Da§  er 
Diefes  <3Bort  niept  für  einen  eigenen  Tcabmcn  ei« 
neö  Cannes,  fonDem  für  einen  £p*en/üte(  pal« 
te.  tiefer  §ürft  babe  an  Slnfeben  unD  9Jtacpt 
Die  anDem  übertroffen,  unD  fep  alfo  Der  »ornebm* 
fte  Deö  QJolcfee,  unD  ein  Weiner  Ädnig  gewefen. 
CDenn  £hnn  unD  Can,  wie  aud)  Dag  per  (tum; 
mcltc  ßateinifc^e  9Bort  Cagonus,  r)at>€  bep  Den 
©laoifcpcn  sSolcfern  einen  Fleinen  Äonig,  ober 
^)crrn,  angejeiget.  ©aber  babe  Wilson,  ober, 
Icicbtcr  auggefproepen,  VÜü)an,btn  durften, ober 
fleinen  Äonig  Oer  2Biljen  beDeutet.  S)ocp,  wie* 
Der  auf  Die  Milien  fclber  ju  fommen ,  fo  befam 
€ad  in  Dem  3ö0f  8 10  oon  neuem  mit  ibnen  ju 
tbun.  Äonig  (Scttfticb  in  ©annemaref  r>atte 
unter  anDem   Den  Surften  Der  Dbotriten, 
5Craf4)0,  berrieget    unD   oerjaget.  ©iefer 
wolte,  mit  ^»ülffe  Der  (Sacpfen,  fein  JanD  wie* 
Der  erobern,  unD  Fam  in  Der  SBiljen  €anb,  ge* 
wann  au<b  (SamefDing;  eine  groffe  ©taDt. 
hierüber  aber  gerietb  er  Äonig  (Efottfrieben 
in  Die  -&anbe,  unD  marD  »on  ibm  erfcplagen, 
hierauf  giengen  Die  OBiljen  weit  big  an  Die  §U 
be  binan,  erftiege«»  auep  Die  <StaOt  vf)ocbbocf ,  in 
meltpcr  S^nc^i^£  ©efa^ung  war.  •SBeil  nun 
Äönig  (Bcttftit*  Die  Giften  auf  feiner  Ceite 
hatte,  fo  war  er  gar  entftploffen,  mit  tarin  ein 
treffen  ju  wagen.  SWein/  er  warD  pon  feinem 
Liener,  oDer,  wie  *£$inbavt>  melDet,  pon  feinem 
eigenen  (Sobne,  ermorDet,  unD  fcin^ai' 
Demming,  ober  »Penning,  metepte  mit 


DieetaDt  53ranDenturg  mit  ©en>alt  wieDer 
abgenotbiget  bitten,  ^r  notbigte  alfo ,  unter 
anDern  ClüenDen,  auep  Die  3Btl£en,  Daf  fie  ipm 
Tribut  au  geben  perfpraepen.  <2Beil  er  aber 
balD  Darauf  mit  Den  93öbmifcpen  Äriegen  ju 
tbun  batte ,  fo  griflfen  Die  SKeDarier ,  nemlicp  Die 
OBüicn  unD  Eopjer,  wieDerum  tu  Der  CEBepre, 
fielen  mit  einetn  groiTen  kauften  Die  <&tobt 
^alligleben  an ,  erftiegen  fie ,  unD  matpten  al* 
leg  Drinnen  nicDer.  darauf  fiel  Die  ganr>c 
CiBcnDifcpe,  oDer  ©laoonifepe  Marion,  unter 
Dem  Könige  tl\irslau&f  oDer  itltfnslau«,  von 
Dem  tapfer  ab ,  unD  matpten  einen  allgemein 
nen  SlufjtanD  wieDer  ibn ,  famen  big  an  dam« 
bürg,  unD  oerftobreten  felbige^taDt  oon^runD 
aug.  tytoä)  Der  Äapfcr  bratpte  Die  Cbotrf^ 
ten,  «£>av>elaner ,  ©toDeraner  unD  QBil^en, 
in  3»ecflenburg ,  Watd  unD  JJommern ,  Der* 
maffen  }u  Dem  Öeborfam ,  Da^  ftc  Dem  £«p# 
fer  nitpt  allein  Tribut,  fonDem  aueb  fiep  tauf* 
fen  ju  laffen ,  jufagten.  ©i§  gefepabc  utn  Di« 
3apre  92?  big  928.  Um  Dag  3abr  991  nabrn 
4>tt©  Der  Iii ,  einen  3ug  wtDer  Die  Cbotriten , 
£opjer,unD  OBiljen  por,  boreie  aueb  niept  auf, 
ficjuwrfofgen,  big  fie  fiep  ergaben,  unD  pinfort 
in  Ülube  iu  fteben  angelobctcn.  Äapfer  ^än* 
r»cf>  Der  n,  welcper  1001  ju  Der  Äapfer' 
lieben  ^jobeit  gelangete,  napm  alfofort  einen 
3ug  wiDer  Die  <2Biljcn,  ober  Q)or^om' 
mern,  cor,  fam  auep  Wg  an  ibre  ©renpc;  ®arD 
aber  fron  Dem  einfallenDen  naffen  ^ßettir  jurücf 
aebalten.  15>rum  flcllte  er  einen  Consent  iu 
5B«iben  an  Der  €lbe  an,  unD  braebtt  Die  eia# 
ponifa>e  ^ali^n  iu  <ra>a*  ttieDer  ju  SrieDen,  Da« 
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fte  eine«  2 heile  fict>  Dein  (Ehriftentbume  auf  M« 
neue  befenneten ,  unD  fieb  ju  tem  3«l)«nC>cn , 
reeller  i^ncn  ein  ©tad)el  in  Den  Sfugen  n>ar , 
tr-ieDerum  wrfhinüen.    <2Jon  Diefen  Milien  ToD 

bat  ©»täDtleüi  gßiltöna*  Den  Wabmen  haben. 

9ZBie  Denn  auo)  Die  «SBiumoon  etlichen  t>or  Die 

alten  3Ji Jr rfer  unD  SÄecfltnburgtr  gt halten  wer. 

Den.   2flbtm  SRfi§ntf(be  £anD*£hron.  P-  3  88- 

i(cfttrD$  Franc.  Orient.  T.  I,  p.  733-U.f  T.  II, 
p.  S3.U.f.  6i.jt.  176-182.  310.3  17.  Jttn- 
der»  ©eiogr.  Der  rntttl  3«»ten,p.  29$.  3<*l<*cn* 
ftetru  SRorDg.  aitertl).  p-  189.  MQcmeim 
Cfcromcfr,  SB.  III,  p.  544  ttltitaui  Anriqoit. 
l'oroenm.  ÜB.  II,  p.  93, 109.  U  f.  1 16.  1 24-  U-f 
.2U*i*  $><ut!C&«  Slltettb.  $b.  II,  p.  3  *4-  3  3  9-  u  f. 
,379.  JTlafcct)*  9?ei(b«  *  <f>tftorie,  p.»7-  §  4« 
n.  3.  ^ciiictcii  Syltogenuroorum  Goslarienfium, 
p.  154.  U.  f  XEtfgenffUe  üifputatio  Juris  Publi. 
et  exhibens  Cacalogum  Jmperatorum  Francico- 
mm.  <ßtunbltd)c  UtoyxQc  ausbat  neueffen 
3urifttf4> » irtcbicinifd)  *  £ifrorifd>cn  Dij'pp. 
et  V,  p.  3  s  7.  ©iebe  au#  Die  attief  el :  Ptls^ 
realer,  hn  XL  vmSBanDe,  p  1493 ;  unD  XEcn» 
fccn,im  LI  v  «Banüe,  p.  200  f.  u.  ff. 

tDtijfxnifc n,  ©tabt  unD  2lmt,  fiefje  XCi\bet* 
bauftitfim LVI SBanDe,  p.  8*2.  u.  ff. 

rCU3vXVtId,tCUtü,  Üdict,  Vu\ci,  rrfrfc 
tetiinicie  (Sau  in  Der  ^riegnifc  genenmt,  welchen 
Die  TÜdjcn  bwohnet  baben.  » fjrtlun  aber 
tattot ,  Da§  vielmehr  unter  Diefen  %>bmen  ge* 
Darbte*  QJoIcf  felbec  ju  wrfteben  f«p.  ©»ehe 
tX>Ü3ftU 

WILZI,  <2ßolcf,  fwbtXfiben» 

WILZII,  Qtol&fjehe  tDifcen. 

Wihu,  ein  S>orf  (villa)  Deffen  in  tti  $abft$ 
^nnocentjerw  III  SBrief ,  Den  Älofter  cuf  Den 
©U  ^eteröber«.  1201  ertheilet,  QBelDung  oe« 
fehlest.  ©iel>e  Jtul>ti>i0»  Reliqu.  MSST.  T.  II, 
p.  208-U.fr 

VOimat,  eine  t>on  Den  alten  «Benennungen 
Der©taOt  «iffiepmar,  fteheDen  Slccicf  el ;  XOcfmat, 
im  LV*BanDe,p.  1245. 

XX?trtwr>ein  tfleneDhuiner>Älo(rer,  in  Derart)» 
«Bifcbotflicben  SRapn&ifcben  ©i&ce6  gelegen,  Def. 

Sn  Der  Sogenannte  Rotulus  vifitationis  unterm 
ab,r  1484  geDentfet.  25ucdin  Germania  Sa- 
cra, Mj  p. 95-     .    ,       N  fc    ft    .  , 
CPtm«:  /  (.£)«inrtcb  Don)  ober  Renrtcut  A* 

Wimaria,  e$  rotrD  feiner  t  alt  bereit« beworben 
aebaAt  in  Burggraf  <fcttcn»  r>on  Ätrcfoberg 
cßetucfctö  •  95riefe  über  feine  Srbeigenfcfcafft  tj, 
ntr  b.alben  Otrfaufften  ^)uf<  ju  €"apcIntorf,t>om 

Sabri296.  Hvtmanm  wllft.  ^efebreib.  tfet 
;e\<b<araf  »unb  ©urggrafen  Don  Äirtfcberg,  im 
$(nbange  Der  Diplomatum,  p.  46. 

VOimat,  Oobann  ton)  fommtateSeugetow 
in  ben»  im  3«>br  1308  ausgefertigten  «Serjtdjtö? 
«Sriefe  ber  33uragrafen  ton  Äircbberg  ibret 
Sehn*  *  ©<rec&tig!<u  über  jroep  DemÄlofterju 
SapefaDorf  wrfäuffte  4)ufen  Dafelbd.  live* 
rtwnns  t>oD|t.  »efcfereibungDer  <Reid)«graf .  unb 
©urggrafen  ton  J?ir<&berg;  im  anfange  Der 

Diplomatum,  p.  54- U- f. 

XOtmati,  alfo  wirb  tynvtm  in  «inijfnUr« 
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funDen  unD  €bronlcren  Der  mittlem  Reiten  ge. 
febrilen  gefunben.  ^unef er«  ©eograpb.ie  Der 
mittlem  3citcnr  p.  660.  ©i«be  aui  Den  2r» 
tirfel  :  Wtymat,  im  LV  »anbe,  p.  i244. 
u.  ff.  '  r  ^ 

WIMARIA,  ©i«Dt ,  ftebe  XOemat,  im  LV 
©anDe,p.l244.  U  ff. 

WIMARIA  (Henricus  de)  XVimar, 
(^jetnttcb  wn). 

winiariensis  ducatus,  ^er^ogtbum, 
tiebettJcrm^imLVJÖanbe,?.!^^ 

tDfmbtf^,  ©cbloiunD^rcftflfcfen,  f!ebe 
*vtmb|p<jd?» 

XVimbad),  ein  ©orf  in  Düringen,  in  Dem 
^JocbfüTfll.  ©(broar^burgiftben  8lmte©oncer«- 
baufen  gelegen  /  unD  aueb  Dabin  gehörig.  05<ö. 
GtapSifty  Special »ZabeUenbes  Cr>urfur. 
flenrbuins  &ad>f<h,  p.  1 98.  TOabft$  ^bur« 
fürftentb.  ©a<bfen.  P:  3  9.  «n  *M> 

XCimbatb,  (Unter»)  ©orf,  fitty  Unter- 
TDtimN?4>/  im  XLIX  t8anbe,  p.  2  3  r  6. 

XOimbas,  ein  einiger  Würnbergifd)«r  f)ef, 
jiDtfcben  ißucb'©(bn)oba(bunD  Stoß  *  ©fafl. 
^omt*  Lexi&  Topograph.  De*  Jrdncf  ifd;en  ^r«i» 

P-  544- 

tDunbel,  nennet  man  beoDem^)irfd)»;tt)enn 
er  mit  Den  pufften  unD  Dem  ©ebbrne  Dieämei. 
jen  ou«  etnanber  f<bidget ;  unD  bdlt  man  Dafür, 
Da§  er  (6  ju  feiner  Slr^ntp  unD  ©tdrefe  tbue. 

tOiirrberö,  ©taDt  unD  ©#lof  in  ©öhmerv 
ftebe  VTPtntcrbcrg. 

VC  im  bieten,  ein  £uft'£au0be*  ^cr  tjen  i  Don 
SeeD<,  in  Dec  ^>rot>inb  ©uff  r  in  gngellanD  gell» 
gen.  ^öbner«  ooBfldnDige  Öeograpljie,  I  i^eil, 
p.  3  »9. 

VCimblcten,  (SKobert)  ein  t»ortrefflio)et^re« 
Diger  in  (fngeUanb,  j u  Anfange  tut  1 5  fM)o 
bunDertt,  bat  einen  ©ermon  über  Den  £ert: 
i bue  dieebnung  oon  Deinem  ^)au6baiten  ,  ber# 
au«  geben  (äffen.  Xxnt^emt  €ngeD.  Äirdjen» 
unD  ©$ulen>©taaL 

Xüimbrr3<mtfct>r  JLanb,  Der  kannten  einet 
®egenD,  fwbe  Sncccf,  im  AXXVlll  SßanDe, 

P-  129- 

XOu  nbfoaeb,  XVintbdd),  ein  ©<tyo§  in  Ober« 
Oeflerreid)/  n>el$e6  m  Dem  fogenannten  $raun> 
Viertel  imrfrben  Den  glüffen  $raun  unD  Ülm 
in  einer  ^bene  lieget-  £0  bat,  nebfiDeinbabep 
befintlicben  *Dtorcft.$l<cfen  gleite«  9labmen<f 
ebemabl*  Den  Herren  %\pan  ton  ^)aag  mgebb' 
ret  ;  allein  ~$oa&>m,  S«bperr  ton  3ffp<m, 
Der  lefcte  feine«  ^aufe«,  übergab  etf  1627  feiner 
©emablfn,  Äfl^er,  gehobener  ^)enin  oon  (B<v 
ta,  melcbe  ti  an  CottraD  2iölr|xtf<irn ,  ©rafen 
unD  ^>errn  Don  9  tabr i-n  bet g,  oerfauffte ,  n>«  l« 
cDem  ©efileebte  ti  au*  noeb  gehöret-  D.  ^\ 
beneef  33ef(br  Don  Dber-Deflerr.  T.  IL  p.  «97. 
4^ubncr*  DoOflAnD.  ©eographie,  III  $h,eil,  p. 
i37-  Rubcmannt  SlltunD  t^eue«  «De(rerreia>f 
iZbtü,  p.  378. 

^Unbfpa^artfDSleefen/  ftebe  Den  »orfle. 
Denoen^mcfel.  »Oimbu* 
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VCimbud),  (&tfu«ner  »on)  ©efcblccbt,  fte 
%t&au*nctwa  XCimbud),  im  XU  söante , 

'  P-  908. 

VOimetfpctß,  (SÄattbia«  Wck«  oon)  fear 
um  Da<  3apr  1732  bep  3bw  tfapfer lieben  unD 
Carbol.  SttajeftAt  tfonigl  .  $ungariföen  £of 
«Xatpe  unD  Sanfclep  aDjungirter  Stegiftrator 
Wtcntt'€ale  nbet  M  3abr<  '7?  2-  P- 1 34- 

XX>imerBff>otrp,  TEimcrflorff,  ein  im  2anDe 
3BürDen  in  Der  ©raffebflfft  ©tötet ,  febon  im 
3obr"  1 1 10  gelegen«*  ©orf ,  fo  noeb  Den  ölten 
Sfabmen  De«  QBimfirr  oDer  gBmfinger  •  SanDes? 
airtjuDrücfen  febeinet.    ©enn  fo  ftbreibet  Der 

Au  fr.  Chron.  Rafled.  p.  no.  Parochia  Worden 
prope  Winfinferland.  tf\m\)<xbi  $Bremifd)er 
5Kilter.©aal,  p.  34.  TJuncfcr«  ©eograpp.  t*r 
mittlem  Seiten,  p.  624. 

rDimerflorf,  ein  ©orf  in  Weber  •  D<fter 
reiefc  in  Dem  Cluartier  Unter »«Wannbarta»53erg 
gelegen,  ^ubvirwrm*  ait'unD  ?ieuetf  Deflerreid;, 
$beill>  P-305« 

tPimcrfrorf,  ein  ©orf  in  föieDer  *  Oefrer. 
reid)  in  Dem  j&uarticr  Ober  •  Liener  »  3BaiD 
gelegen,  ^tmatrns  5llt » unD  9}eue*  Cefter« 
rtid).  $&w  t>p-292. 

XCimevfiotff,  ein©orf  im  Canbe  SDBürDen, 
ftebe'  XVtmer&tbotp. 

XOimeiiüB,  C3obann)  bot  «in  SBcrefgcn  ge* 
fdjrieben  unter  Dem  $itel :  iynagoga  chriftiana, 
doceni  Saas  Scriprunc  faifum  genuinum,  fo  JU 
8epDen  1660  in  8  berau*  gefommeu.  »arberu 

Iii  Biblioth. 

VOimt>olbbütQ  ,  Älofter,  jie^e  VOimmtl 
burfl» 

Wiminto,(  Sftepomucf  Sluguftfo )  mar  um  Da« 
3abr  1733  De«  «£>eil.  (Eancnif.  unD  befrepten 
^ramonflr.  DrDen*,  De 3  Älofrer;©tijfta9?eu* 
reufcb  801,  im  Sftarggrafrbum  «Dohren  ^rälat, 
fcer  AfÜ.  ©Grifft  ©octor.  VOicncv*<CaUnb<t 
M  34^i733/p.«07. 

XCüvlat,  ein<3B#r  im  5BormfertbaI.  <ßu* 
Irr«  vontOtined,  Ractia,  p.  14g. 

VOirnma,  gluf;  f«bc  VOimmt. 

VOimmavt,  ©tobt,  fiebe  Weymav,  im  LV 
SBanDe;  p.  1 244. 

WIMMARE  (COMES  DE)  flehe  XCeymat, 
UnLv^nbf/p.  1244.  u.f. 

XOpnmact,  OTabeImDoo)ein@rafju$bu* 
fingen,  roek&er  fd)on  im  io3ahrhunDerte  mit 
feinet  JKefiDenp  Weimar  berübmt  getoefen. 
füljret  folebtn  £>.  3etbt4>  in  Der  93orrebe  uor 
feine  Biblis  Exegetica  ex  Annalifta  Saxone,  De* 
gleiten  e  Chron.  vet.  Bronfv.  Annat.  Quedlinb. 
UnD  ex  autorevitasHenr.  II  fblgenDer  cjfflalt  on 
Wilhelm«  de  Wimmare,  feneflute  fitomni  boni 
täte  confpicuu* ,  Comes  de  Thuringia ,  Thurin. 
giorum  poteutilTimus,  feneäute  venerabilis,  prin- 

cep«  Thuringorum.  XDettcns  »öiftorifebe  9?adji 
rid)t  oou  ber  «Xefiben^©taDt  cjßeimor ,  p.  16 
u.f.  eieheaueb  Denartief  ei:  Wrjw<tr,imLV 
SBanfce,  p.  1244.  R.f. 

XOimmau  oDer  VOimmtnau ,  olfo  foO  Do< 
©itfft  Bremen  bip  Din  alten  ©ccibenwn  »on 


Dem  $!ufle  Wittibt,  nad>  einiger  SÄepnung 
qcnenntt  morDen  fepn  :  ©iebe  Den  SIrlicfel: 
XVimmc ;  unD  23remm  ,  im  IV  ÖanDe,  p. 
1237.  u.  ff. 

IXHiimte  oDer  XCunma,  eingifd)rei(ber51u§ 
im  ^>er^ogibuni  ßüneburg,  emfpcingetinDerÖe» 
genD  *f)arburg  unterhalb  Cer?of}eCtif<ben93oig- 
tep,  verliert  ftd>  eine  £Kcile  tn  Dem  hinter» 
SJJobr  ,  fämmt  aber  Darnacb  »ieDer  her  vor, 
nimmt  Ten  Üauff  inj?  ^remifebe ,  bi*  er  <ntltd> 
unftrn  et.  SDiagnu«  bep  JBrud>  Die  <2Befer  er* 
reiebet.  ©ein  tuuff  gebet  fnfl  Durd)  lauter  t be* 
n«  morafrige  gelcer-  Jöabero  mad)et  er  oon  bep» 
Den  ©ciren  niebt  aBein  Die  angenebmften  <23ieh* 
2ßetDen  unD  Qöieftn,  fonCern  theilet  ficf>  aud> 
Durcb  c;n  meinen  unD  leicht  meicbenDen  fumpfi« 
gen  ©»Den  in  oiele  »rme,  ttelcbebieunDDamie» 
Der  jufatnmen  fommen,  unD  einer  groffen  «Ken* 
ge  aDerbanD  ^iicben,  roie  aueb  Den  roilDcn  €nten 
unD  anDetn  geder  .  Qj^b  fjncn  bfgUemen  8tof^ 
enthalt  geben.  3nfonberbeit  eerforget  er  j4br- 
lid)  mit  feinem  giofien  unD  berufenen  Slblfange, 
(Wie  Ü)n  JtüibenbrOßiu«  Chron.  Caroli  Magni, 
P.  94.  nennet)  Da*  (grifft  Bremen,  t»eld>e* 
aueb,  nacb  anDerrr  ihrer  «föepnunq  guten  ^beiltf 
oon  Diefem  gluffj  bep  ben  alten  ©cribenttn  X5D»0# 
mobut,  D.J.  Wimodia,  Fimodia,  Wimmau,  Wim- 

menau  genennet  roorDen.  tfXeibom  dePagisSa- 
xon.  in  Pag.  Wigmodi.  ^amcUrumtt  Chron.  OU 
denb.  p.  168.  Stljb  puffet  er  bieJ  m  Den  alten 
£ib  *  ei&  Der  SXittcrm^igen  con  s^arßel, 
oorjeiten  SJJari^aate  genannt ,  unD  nimmt  fer* 
ner  bi*  an  Die  Sffiefer  Den  Wabmen  Xceflc  oDec 
Jlrnftc  an,  entroeDer  oon  Dem  alten  $)eutfcben 
SKunifcben  SJDorte  Lia,  melcbeej  £ni  ober  abge* 
mahnte  Äorn  bebeutet ,  »eil  er  Durcb  fd;6ne 
<2Biefen  lauffet  (<S>lai  Worm.  Lex.  Ran  p.  73.) 
ober  oon  Den  boten  ©anDbergen ,  roeId)e  er  *ut 
leiten  bat,  unD  Die  bep  Den  alten  ©eutföen 
86en  oDer  ?een  genannt  murDen.  CnDlicb  er. 
gieffet  er  fitb,  roieaeDadjf,  unferti Bt. ®Jagnu5 
bep  «örucpjn  Die  9ffiefer.  ^ubeter«  SeUunq^ 
8ericon.  ^unef  cts  Öeograpb.  Der  mittlem  Sei. 
ten,p.295.  HTudbarb*?öremifd>»unD  ÖöerDU 
f<ber9iitter.©aal,p.i8. 

VOimmelbad),  (Dai  4>bcvc  unD  Untere)  (te* 
gen  über  Der  JKegni^  eine  halbe  ©tuttf  c  001t 
gorebbeim,  unb  finb  oon  ©ambergifcb  .  SJürn* 
bergif<b'unb  SKitterf(bflfftli(ben  Snnmohnern  be# 
Met  &onne  Lexic.  Topograph,  ceö  $rdncfif. 
Äreifrt,  p.  544. 

Wimmciburjt,  ober  tt>i«  tf  eigeutlid)  b«ifTen 
foH,  VOtmbolbbuva:,  ein  anfebnlid)  geroefene« 
geneoictiner  .  Älofhr ,  toelcbe«  obntoeit  Der 
©tabt  erleben  gegen  SbenD  ju  gelegen,  unD 
in  Denen  oorigen  Seiten,  rote  au*  Denen  ©tiffttf« 
«riefen  unbanbern  Jöoatmenten  juerfehen,  auf 
unterfcbieDene  <2Beife,  balD  tOtnnctgcburft, 
MB  lütrmcbebur0  roieaud>tt)«rnucDrtburS, 
r^imobcßburö,  gefebrieben  roorDen  ift  ©te 
©efebiebtfebreiber  roiffen  niebt  eigentlid)  anjujef* 
gen,  wenn  unD  oon  wem  Diefrt  Älofler  nbautt 
»orDen ,  fiebe  ^oppenroi*  Or.  de  monafte- 

riii  Mansfeldenßbus,  Die  in  &4)bttQcns  Jjifto« 

rifö«  Sflfl<blefcDonDb«c  .  ©aebfen,  UJöanD, 

P-44. 
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p.44,  ingleicpen  in  JLeucf  fet&s  Antiquic.  Hal- 
bcrftad.  p.  476  anjutteffen.  SMefe*  aber  i|r  ge> 
Do(S  e«ebeDem  in  Die  £alber|rdDtifcbe  ©iö< 
cti  mitgebbrtt.  €inige  @ ef4> ict) i = Äcfcrc i l>c r  meU 
ton,  Oaj?  im  3«bre  905  ein  (Scblofi  auf  Dem  Q3erg 
in  Diefer  ©egenD  «bauet  roorDen  /  nacbgebenD« 
hatte  «in  getviffer  «Öerfcog  von  SSraunfcbroeig 
tiefe«  ©ebduDe  abgetragen,  unD  ein  anDer«  in 
Den  ©runD  erbauen  (äffen,  welche«  \u  Der  kl'ijte 
De«  £eif.  ©ebaftian«  gefttfftet,  unD  mit  SßeneDi« 
ctiner  «Rönnen  beftfcet  worDen.  £>aj?  Diefe 
Stbtcp  üt>r  alt  unD  berühmt  gewefen, ergebet  man 
Daher,  roeil  man  aflbereittJ  in  Dem  t^abrbun« 
Dert  tftacpricbt  von  Denen  Siebten  Diefe*  Drte;  an- 
trifft,  welcpe  infonDetbett  gar  6fftere5tn  Den  alten 
6nfft«S8riefen  mit  angefübret  roerDen.  ©iefer 
Bbteo  bat  vor  Reiten  Dat»  Jus  Patrooatus  über 
Die  Ct.  $etec$  Kircbe  \u  ©rieben  jugeftanDen. 
3tn  3abr  1420  fiel  folcbe«  in  Der  SRannflfclDi» 
fcben  Ölrbtbeilung  nebft  Dem  ©orffe  aucp  Dem 
©cleite  unD  Denen  SSBimmelburgifcpen  ©ericbten 
©ruf  Po!ratt)en  unD  feinen  ÖJettern,  ©raf 
«Bümbm»  unD  ©raf  &© yern  eigentbümlicb  ui. 
3m  3«br  1468  belehnte  Der  €re*  ©ifcpoff  )U 
SttaaDeburg  3ot>am>  ©raf  <Biiint>em,  <ßer» 
Starben  unD  Voltatfycn,  aüerfeitö  ©rafen  unD 
ijerrn  ju$2ann*felD,  wieDer  mit  Diefem  Älofler. 
313  im  3abr  1490  Die  ©emeine  »u  SXotbew 
©djirmbacb  Dem  Älofter  ©itticbenbacb  gewifle 
©üter  unD  8ebn»3infe  jueigneten,unD  einen  SKe» 
cefj  Darüber  aufrichteten,  fo  erfaßten  Die  ®auer> 
SJleijter  unD  ©emeinDe  tu  SXotben « ®cpirmbacb 
t>or  ficb  unD  tbreOtacfcfommenDen  eprwürDigen 
QJater  unD  ßerrn,  £errn  &anpen  ,  2lbt  De* 
5?!o|ter*  ;u  ÖBimmelburg,  al«  ihren  gndDtgen, 
befonDern,  lieben,  günftigen  #errn,  au«  €rman« 
gelung  ihre*  eigenen  Siegel*  (etoer  Slbtep  (Riegel  J 
iutn  wahren  S&efdnntnif}  an  tiefen  ihren  33rief 
mit  anjubdngen,  fi>b«  Blencf  ens  Scriptor.  rer.  | 

German.  Tom.  t,  p.  792.    3™  3^  '492  faitt  | 

Der  2lbt  riicola*  auö  Dem  Älojter  ©ergen  b»e* 
Der,  unD  führte  Die  SöurtfelDifcbe  DrDnung  in 
tiefem  Älofrer  ein,  wovon  YTUibom  Scriptor.  rer. 
German.  Tom.W,  p.  3 1 2  f.  nacbjulefen.  3n  D*nen 
SX&mifcp'C athoh i'J) tn  Reifen  Diefer  ifi  Orr  wegen 
Deö  ©l&cf lein«  Des*  £ei|.  €priac* ,  fo  Dafelbft  auf 
Oer  Sapelle  gebangen,  in  groffem  £Kufjr  gefran» 
den,  fi> ,  Dag  viele  au«ldnDifcpe  Dieferwegen  bieder 
geroaflfabrt  ,  weil  man  befldnDig  vorgegeben, 
unD  au*  Der  Erfahrung  befrdfftigetwiffen  wollen, 
ta§  Die  Dom  Teufel  ^Sefeffenen  vermitteln  De* 
Äiangee?  Diefed  ©I5cf leinet  ibrer  ^(age  alfobalD 
«rUDi'qet  »ürDen.  eobalD  Diefe«  ©löcflein  ge» 
läutet  roürDe,  müfle  Der  (Satan  auftrieben,  ^ter- 
üon  roiro  in  Cuttere  ^if^'  SKeDen*  auep  ein 
€rempel  angefüb«.  @olcb  ©löcfletn  aber  ifl, 
ttjeil  man  e*  über  Die  ©cbübt  ju  oerebren  aitge« 
fangen,  nattmabl«  bep  entflanDenem  iöranDe 
jerfefemoitjen.  Jn  Dem  35auren  Tumulte  ift 
Diefe  ebemabligeSlbtep,  eben  n»ie  DieanDern,  ,er> 
llöbret,  unD  na^gebenO«  mit  feinen  ©ütern  fecu« 
lariltret  morDen.  2n  Denen  ie^igen  ©ebauDen 
fiebet  man  i>on  Dem  che  mal)  I  igen  alten  bloßer 
QBefen  roobl  wenig  oDer  nicttÄ  mebv  ,  immnffen 
tn  iefcigeiBefaer  Diefe«  Üiitter .  ©utft  ein  fcpö« 
ne«  unD  anfebulicfce«  neues  ©ebduOe  erbauen, 
UnwtfftlLixkilFlltytil 


au 4>  an  felbigem  einen  fepönrn  8ult< ©arten  an* 
legen  laffen.  <2?on  Denen  Siebten  Diefeft  vor* 
mabligen  ^lofter«  fommen  in  Denen  UrFunDen 
unter  anDern  ÄuDolf,  im  3apr  n*t ;  25m r- 
d)att>  1 147  u.  1150  ;  Hidae  1149,  fo  au« 
Dem  Älotfet  bergen  Dabin  fommen ,  unD  Die 
Söuret  elc:fcben  DrDnungen  in  felbigeft  eingefübret 
bat;  @iegfrietii97  unD  OTarfTline  1205 
»or.  luDuJige  Reliqo.MST.  T.  I,  p.4.  U.  94 
von  &©r)t  «KercfroürDigfeiten  De«  Umerbar^eö 
p.  550  U.jf.  Sct;aineln  Älo(ler»8eyie.  p.  33. 
abcls  Deutfcbe  Slltertbüm.  H  ^b  p  622.tDabf?8 
Cburfnrlrentb.eacbfen,  p.  f7  m  ^bt 

nere  voü|tdnDige  ©eograpb.  III  $beil,  p.  745, 
meft>om.Scxiptor.rer.  Germ  T.III.  leufPfcll) 
AnriqBit.  Michaelftein  &  BJarjckenburg.  «BuceU« 
nt  German.  Sacra  P.  I,  p.  ys.  (Beocjt.  QpeciaU 
Zabtüm  ^e6  €t>urfüi  (ler  tt>.0«t^fett,  p  1  og. 

«WanfinDet  aui)  vom  3obr  1700  bi6  1710, 
al«  um  rocltpe  3«tt  obnaefehr  Diefe«  @ut  eine 
Dbri(l*gieutenantin  von  tiOcb*XCaffkt  in  SBeftfr 
gehabt,  folgenDe  9?a(bri<bt  von  einem  ©eipcnfre 
aufgejeiebnet,  »eltbe«  ficb  Dafelbft  babe  feben  unD 
b6ren  lajfen,  unD  Daiman  inögemein  Cen£ru. 
i*r  »ettram  genennet  babe.  &  10U  Derfelbe 
noeb  auf  Diefe  ©tunDe  Durc^  ein  qetvilfctigenrtec 
feinen  (fin>unD  äutfgang  baben,  vor  tvelcbtm  au4> 
fein@rab  unD  £ei(ten|tein  ,  fo  te$o  mit  einem 
©taefete  umgeben,  }u  (eben  ift.  3n  Dem  Da# 
felbfl  angelegten  neuen  ©ebduDe  b«t  befagtec 
©eift  ficb  6jftert  bep  Der  Jrau  von  gBobtvaffec 
eingefunDen,  mit  ihr,  mie  aueb  mit  anDern  beuten, 
gefproeben ,  ficb  auefc  mobl  gar  ju  ihr  an  Da« 
95ette  gefegt,  ju  »elcber  Seit  er  rauep  tvie  ein 
Siegenbocf  anmfeben  geroefen.  €r  bat  ni^t 
leiDen  f6nnen,  Da§,  tveil  Die  ©traff«  Durcb  Des 
|)of  gebet ,  Die  ßeute  mit  Dem  ©efebirr  an  Den 
Veicbenftein  gefahren,  ^fßenn  fie  aber  folebe« 
gleicbroohl  getban,  bat  er  ihnen  De*  ?iacbrö  Dar* 
auf  auf  aüerbanD  21  vt  »ugejegt,  unD  fiegegudlet. 
Unter  anDern  bat  e«  ficbeinft»uqettagen,DaDrep 
^SeDiente  De«  Slmmtmann*  Wuvnt  ficb  auf  be« 
fagten  geiepenftein  vertvegenei  5Beift  gefegt,  unö 
auf  Demfelben  eine«  herum  getrunefen ,  er  DiefeU 
ben  De«  dachte?  fafl  bü  auf, Den  toDt  außau 
prügelt  bat.  Jj)a  aber  Die  $rau  von  ^Bob* 
rcaffer  Da«  alte  Älofter  abbreeben ,  unD  an  flart 
De(Telben  ein  neue«  ©ebduDe  aufführen  tooüen, 
bat  Diefer  Söertram  altt  ©tiffter  De§elben  Klo* 
Her«  niebt  verftattef,  Da§  fie  ettoa«  wenige«  von 
Der  Äirtbe  abbrechen  Dürfen,  ^jgrt  fie  nun 
Deswegen  bev  Dem©eneral  OuperintenDenten  ju 
^ißleben  JÖ.  Dürrn  ftcb  SXatb*  erpolef,batDec  , 
83ruDer  Jßertram  auf  Dem  Dvücftvegeibr  ein  paat 
Derbe  SnoulfcbeBen  verfemt,  eonfl  aber  mag 
Diefer  $lage*  ©eifl  Der  neuern  Seiten  mit  Dem 
berufenen  ^uttin,  gar  füglicb  in  ^Jergleicbung 
gejogen  roerDen.  ©enn  e«  i(l  bep  Diefem  ©er» 
tram  nicht«  neue«,  Da§  er  eben  tvie  jener  Die  Eeu» 
te  m  dffen  fuebt,  ficb  in  *büren  (leUet,  und 
niemanDen  binoureb  geben  Idflet,  aueb  »ennlec 
Diefelben  auf  allerbanoSlrt  verführet,  fie  hernach* 
mahlt!  nocbDariu  b&nifcb  auölaebt ;  €infmahl« 
gieng  er  De«  ©onntag*  unter  Der  93re*igt  in  Die 
JPPiicbe,  unD  bot  Der  Ä&t&in  feine  2>ienfle  jum 
SöraienroenDen  an ;  al«  Diefe  nun  um  etiva« 
S«a  %  herauf 
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herauf  ju  i)ol«n  tn  Den  Mtv  gegangen  mir, bat 
cc  fte  bermafTen  betbörce ,  baf}  fte  Den  SXücf rocg 
nicht  roieber  ftnbcn  fbnnen  ;  £r  aber  hat  unter* 
beften  ade  ©peifen  am  $cuer  verberben  laffen, 
tag  alfo  tie  aur>  $rau  Obrift=8ieutenaiUimbre« 
©onntdglicbeii  graten*  oorbiegmapl  entbehMn 
muffen.  QSiomemlicb  aber  irt  bep  biefem  ©elfte 
ju  bewunfcern,  bog  er  ben  ©epimpf  oDer  93er«  i 
untprung,  fo  feinem  ©  ra  be  Wieberfdbr«t,n  iei  nablö 
ungeroeben  hingeben  Idffet ;  Untmebung  ucn 
fceni  »eicfce  bec  (Beifiet,  XII  ©tücf,  p. 
«05  u.  f. 

VPimmetburg,  ein  Sfttimt  unb  ftlecfen  in 
ber  ©raffcfcäfft  SftannftfelD ,  unter  Cburfdcbf»' 
feber  Scheit,  eine  halbe  ©tunbe  oon  £i§leben, 
fcem  #errn  Pon  pfubl  gehörig.  l£)iefcr  Ort 
bat  feinen  <2BeinbaU)  pierndebtt  eine  Äircpeunb 
tine  <2Baifer*3)cuble.  (Bec^rapfoifct>e  Special* 
iE<ib«Uen  bc»  &butfu>ffrmburri9  ©aebfen, 
p.  1 9  8.  <Botbfebabt*  ©efepreibung  Der  ©Jarcf t* 
ftlccfen  K.  ©iebe  oucbDenoorftebenbenÖrticfel. 

VC/mmelit,  2  fRof.Vni,  3,  roo  eö  hoffet: 
SDajj  ber  ©trom  foU  oon  ftröfeben  wimmeln, 
baSiff,  fie  frUen  fi  b  gefebwinbe  unb  pduffig 
wehren,  wie  ftebenn  obnebcmim£ebrdifcbenben 
Rahmen  von  -fierjueilen  haben,  mPem  folct>  Um 
aeu'efet  eilenb  fieb  b?rmebret,  unb  bdufftg  berju«, 
fötnrnr ;  oon  bem  TOimmrbt  fieb«  »m  tjbrdi* 
(eben  bat;  Scharaz,  welche*  b«i(T«  ft<b  bermaffen 
mehren,  ba§  cor  ber  (troffen  im  jebdgen  SRenge 
eine?  ba«J  anbere  berate?  ftoffet ,  und  roie  eine 
groffe  OueOe  bat?  <2B>i|Tcr  mit  groffen  «tauften 
ou6  bfr  (£rpen  beraue?  febüttet  ;  fo  folte  ber 
©trem  bie  för&fcpe  beraut?  ftoffen,  bog  aBe 
8Mche,©den  unb©üropjFebat*>n  baHiffta  Wim. 
mein  mürben,  Acerra  B,bi  Ow.VII,Hift.  62. 

XOimmetrcbe,  ein  ©orf  unweit  «DJant?fel6. 
tficlJ^abte  Söefcbreibung  ber  2D?arcft*Sle. 
rfen  K> 

Wimmmau,  fiebe  Xüirlimaii. 

TCirromr,  ©efcplecbt ,  fiebe  weiter  unten 
XCtrtimer  oon  XEtrnmcroberp;. 

Wimmet  (Cbriftian  ©ott(ieb),  gebürtig  oon 
SUtenm&rbib,  wopin  et  auch  al*  fubftituirrer  <J3a. 
fror  im  3abr  174s  beruffen  roorben.  &  g» 
t>6ret  biefeß  ©orf  unter  bie  ^nfpection  S5orna. 
Ärirgelo  9(a(briibt  oon  ben  ^Ö«mnt)urtgen  ber 
©flcbrteninSeipug,  p.74*.p- 10 1. 

tCimniet  (®abrieI)^>afror  ju  aitenmftrbi'b, 
unter  bie  3nfpection  %orna  geb6rig  €r  ifr 
pebobren  ju^agan  in  Webm^ebleften  ben  29 
öctober  167».  3m  3apr  1697  ben  u^ept. 
tourbe  er  ;u  obigen  2(mte  beruffen  ,  unb  tratt 
ten  9  Sonntag  na(b?cinitati«  foldjeß  an.  3n 
Cem^ermini|lifcb<n©treit  tourbe  biefet  ^>a(tor 
pon  einem  ungenannten  gefebmdibet,  oonanbern 
aber  unter  bie  Beugen  ber  2Bal)rf)cit  geregnet. 
»Öeine  <&(britf«n  fmb : 

t.  ©runblicbe  <2BieDerIegung  Ut  ©efpräcb« 
)n»if(ben  einem  s])Mrr*unD  Äircb*  JfinDe, 
pon  ben  Urfatten ,  warum  ber  ('ehre  pon 
ber  beftimmten  ©naben-3'it  fo  üielfdltig 
»ieberfproc^enroirD^eipug  1701  in  4. 

2.  ©efenfion  feiner  grunbii$tn  SBieberlf/ 
gung,ebenb.i7oa  in  4, 
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3.  gortgefefcte  unb  geenbigte  $>efenfion  feiner 
QBieberlcgung,  ebenb.  1702  m  4. 

4.  paul  (Brrbarbö  ©ancf»l'ieD :  ©oh  ieft 
meinen  ©Ort  niebt  fingen  ?c.  unb  mit  febö» 
nen  5lnmercfungen,  illtenburg  1723-  in  8. 
Unfc^Häcbr.  1724  p.  927. 

5.  ©rabfebriftten  in  allgemeinen $<Jüen,  SRcru 
neburg  1723  in  4;  an  tveiepen  er  ein  fepr 
fcbbnetf  £ieb  ,  wtltyi  er  bep  feinem  epe* 
mabligem  ^)auf?  •  Creub ,  ba  6^inber  an 
ben  flattern  bart  barnieber  gelegen  ,  }u 
feiner  unb  feine*  /laufet»  SUifmunterung 
Verfertiget  bat,  brurfen  laffe u,  beeJ  Anfange? : 
©ebult,  mein  ^)er^,  ©ebult,  ©ctult.  ©ie 
©tabfd;ri)iftcn  unb  bae»  l'ieb  felbfl  ftnD 
jtoepen  3JMnnern  in  «D7erfebura  tebif irr t , 
nemliebDo^annJjrafictfcoÄöicbfn^ürfJ* 
lieben  ©äcbfifcben  &bn  ©e cretar ,  unt  SD?, 
nt'colao  Rupfjtrn,  Deö  ©pmnafii  bafelbfl 
britten  ffollrgen ,  beren  jener  an  ^)4nbea 
unb  puffen  ganfc  contra«,  bieferabergan^ 
blinb  gemefen. 

6.  2lu*fül)rlicbe  lieber  »CrRdrttna,  moburcö 
bie  dlteftenunb  gen)6l>nlicb|tcn©ef(inge  bec 
^oangelifcb-  Öttberifcben  Äircbe ,  Derge. 
ftalt  int  i'icbt  gefegt,  tag  bep  einem  jeben 
1)  ber  QJerfoffer  unb  2ßertb  betf  ßiebetf 
be(]m6gltcbft  angejeiget,  2)  fer$  ert  mit  bep» 
gefugten  biblifeben  ©prüepen  grünblicb  btf 
todbret,  3)ber3nbalt  burtb  ungejmungene 
€imbeilung  auf«  orbentlicbfle  bepgebracbf, 

4)  bie  ©efebiebten,  wo  bergleicben  jufinben 
waren,  fürpjicb oorgetragen ,  unb  enMicb 

5)  ba«  ganfce  gieb,  mit  au^erlefenen,  roie 
jur  nfttpigen  Rettung  Per  eigentlichen  5Bor» 
te,  in  heiligen  Cebrcn  fo  auch  jum  erbauli. 
eben  ©ebraueb  im  eeben,ßeiben  unb@terben 
wohl  bienlicben  »2lnmercfungen  um(tdnMicj> 
erldutertroorben,aiteHburg  in  4.  $*rbrit. 
u  ?bfil  baoon  ift  in  bet  Ofter*3Jlcffe  174$ 
anbats  ficht  getreten. 

^ccanbrre  Minifler.  in  Cbur.©achfen,  p. 
1 43  u.  f.  X3Palcr;65Kcl!giont5»©treitigfeiten  in  ber 
(£t>gngelifcb4?utberif£ben  ^itebe  II  ^beil,  p.  902  u. 
f.  tDcejel»  eieDer.£ifrorie  ?b«  «H.  p.  428  u.f. 

VOimmet  Oobann  Abraham),  gebürtig  Pon 
2(lten  3R6rbi&,  ber  ^>f>ilofcpbie  «D?agi|hr  unb^a. 
fror  m  ^ebbewip  unb  ^o|ter(lein  im  gürfren* 
tbum  aitenburg.  € « i|r  ihm  in  ©ruef  oorbanben. 

1.  VitaGregoriiPontani,  J.  LI.  Docloris,  &  tri. 
um  Saxonia;  Elertorum  Cancellarii,  cum  vi- 
veret,  gravisfimi,  ad  Hi/toriarum  de  Auga- 
ftana  Confesfionc  Un«riorem  illuftrationem, 
»unc  quidem  conferipta.  SJItenburg  1730 
in  8-  l«p3-  «Bei.  5eit.  1 730  p.  230. 

2.  Prodrorous  Commcntarionii  Hiftorico-Lirte- 
rarix  de  Luthero  emnia  in  omnibus  &  de 
feriptoribus  vitamLutheri  illuftrantibus.poft 
hec  edendar,  ggittenb.  1723  in  4.  Urtfcb. 
Hacfor.  1724.  p.  620 u.  f.  tt\y[ii Biblioth. 
Anonym,  p.  1 247  u  f  teipy  «Bei.  3eit.  M 
3abr«  1723  p.  37J  unb  f  97- 

3 .  Epiftola  gratulator.  de  Camerario,  Luthero  ni- 
hil detrahente.  tei'p).  <Bfel.  Seit.  1730. 
P.  330. 

XVim* 
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XX>»mmerb?,eine  fleine©taDt  inDer9>rooin&. 
©malanD,in©cbröeDen,  j»61f  Etilen  oon  €oU 
mar  gegen  Kotten. 

XEtmmmm,  etat«,  fiel>eW>eymat,  jmLv 
a5unDt,p.i244  u.f. 

XOimmeti,  ©taDt,  ftebetPeymar,  im  LV 
5öariDe,p.  1244  u.  f. 

XCimmtti<i)t,Htt)t  Stafette,  im  lX$8anDe, 
p.  117t« 

TDimmetn  bet  Bugen,  fie&e  3ugen  #  tX)tm< 
itiern,  im  H  $5anDe,  p.  2168- 

XOimmet8bet$,  (VOimmer  oon),  ©efcbletbt, 
ft  ehe  VC  immer  oon  tPimmeroberg. 

XEtmmerfbrf,  «in  ©(bloß  in  WieDer.Defter» 
rei<$,in  Dem&oartier  Unter  s  <2Biener *2üaID  ge/ 
/«gen.  Su^rmonne 31t*  unD  9?eue« De|lerreicb, 

2t)fiH,p.279. 

rDtmmer  oontüirnrtiere.befg,  «nStMi^M 
®«i$U4t  in  ecfcltfien.  Um  Da« 3af>r  172g  lebt« 
2lncori  SBimmer  oon  SBrnrntmag,  auf  gälte» 
n au ,  grojtyen,  unD CinDeroiefe  im  «giften.  £r 
hat  |\ct  poepmabl  oermdblet  get>abc r  unD  jmar 
ec|tlt<b  mit  einet  von CcftiDtQ, gebognen  oonSge* 
Dau;  oon  Der  anDcrn  ©emablm  waren  Damabl« 
noch  Drep  ©ohne  am  8eben.  3m  3abr  1 73  8,  im 
SD2ap.5Konat,nwröeinÄai)rcrlict)erOber.Äriege5# 
€ommi(fariu«  oon  XVimmet  jum  Äapferl.  £of» 
Ärieg«>9i«tp  ernennet.  Binapii  ©(blejifibe  €u. 
tipfttdten  $b«  p.  r  1  f  5-  'Senealcgifc^er  2lr* 
c^ipariuo  De«3abr*  1738/P.262. 

XEimmtftgen ,  ein  ©tä Dtlein  im  €r | ,  ©tifte 
$rter,am  Itnrfcn  Ufer  Oer  -SRofeMm  21m te  €oblen$ 
gelegen.  9?i<bt  nmt  Daoon  liegt  Da«  Zonbevtfyal, 
in  meinem  ein  (ehr  fürtrejflidjer  unD  herrlicber  gu# 
ter©auer«^8runn  entfpnnget,rocl<&er  Dabero  oon 
Denen  £inroohnern  }u  'JBimmingen  Oer  £onber 
tlwirv  Sauerbrunnen  genennet  toirD,  roietoobl 
ihn  Da«  nnDere  ?anD»QJolcf  Dafelbft  herum  Den 
XVimminQet&autrt&tunncn  ;u  nennen  pfle> 
get.  €t  ifl  um  $rincf«n  febr  licbli^  unD  ang<> 
nebm,  De«n>«gen  er  nui)  oon  Dem  gemeinen  fliann 
tiefer  Orte  an  ftatt  D :t  28etn6  getruncf en  witD. 

hält  Diefer  33mnneu  in  feiner  QJermificbung 
fcie  getftlicben  ©ubtilitäten  De*  ©fen« ,  SUaun«, 
©d)n>efel«  unDQJitriol«,  unter  Denen  aber  Da* 
£<l'en  uno  Der  Blaun  in  gleichem  ©ehalt  ben^or* 
jug  kflbtn,  Darnach  Der  Vitriol  unD  falgeno«  Der 
©cbroefel.  £r  bat  Die@genfcbaft  ju  er&ffnen,ju 
«mannen ,  :,u  truefnen,  jufaramen  ju  lieben,  m 
treiben/  abjulöfen,  ju  purgiren  unD  ju  reinigen. 
€t  eröffnet  alle  innerliche  9Ber|topffungen  Der  <!e« 
ber,  be«  SJJil&e«,  Der  gieren  unD  «Wagen  ,  purgirt 
MnD  Hubert  Den  unreinen,  erfalten  unD  wrfcpleim. 
ten$e4gtn,ft4rcfet  Denselben,  beförDert  Die5>au» 
ung,  oertreibet  D(n=ffliDer»iflen  unD€cfel  oor 
Derßpeife  unD  Dae5  2)}agen»oebe,  fömmet  Dem 
©rimmen  -,u  l>ultfe,  loie  at»4)  Dem  Ceibtocbe, 
CDarrtKT^tunD^nDtntoeb«,  treibet  ten  xgebtwig» 
•{>arn,@rie{j  unD  ®tein  Der  gieren  tinD^3!afen, 
purgirt  uno  faubert  Die  unreine,  crfalt«  unD  bt> 
fitleimte  «DJutter,  füllet  unD  truefnet  otn  meiffen 
ßln n  Der  ^ßciber,  fömmt  Dem  äberflußiaen  Flü- 
ren Der  Sftafen  unD  gülDner  SIDer  ui  ^foffe,  oer» 
gellet  Den  unnaturli^en  Sßlutflufi  Der  3Beiber 
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unD  benimmt  Da«  iölutfpeoen ,  oertteibt  Da*  $0. 
tiagra,  ©lieDfucbt,  Äaltgefucpt,  gauffen  unD  SXcif-  , 
len  in  Denen  lenDen,  ©eben cf ein  unD  anDernölif. 
Dem,  bringet  Die  oerruefte Butter  »ieDer  in  ibre 
|tatt,  macbt  fru<btbar  unD  bilrft  jur  Smpfdnqnig, 
erroeicbet  Den  ©tublgang  unDUnratb  auö  Dem 
Üetb,  reiniget  unD  ftdrefet  Die©arm,  Dienet  00c 
Den  ©cfctoinDetfallenDeeucbt  unD  flu§tgeöaupt# 
Ärancf betten,  maffen  er  Die  böfen  geuebttgfeiten 
De«@ebtrntf  unD  anDere  glüffe  aue-troefnet,  er 
oertretbet  Die  ©elb»  unD  QBaiTerfucbt,  reiniget  Da« 
©eblut,  oertretbet  aBeJfrancfbeiten,  Die  oon  Der 
gdulntf  fommen,  unD  treibet  Den  eingenommenen 
©tft  auf.    2leufferli(&  bellet  er  gißeln ,  äreb«, 
alte  faule  um  fieb  freffenDe  flügige  ecbdDen  @e* 
ftroür  unD  faule  SßunDen,  reiniget,  truefnet  unD 
laubert  Diefelbigen,  unD  maeftt  frtfcb  gleift  Darin, 
nen  maebfen,  er  eriodrraet  unD  erroeiebet  alle  feueb- 
te  unD  falte  ©ebre<fcen  Der  <Senn#2tDern,  Heroen 
unDÄrampf  aoetn,  unD  oertreibt  Den  Krampf, 
Dedgleicben  aueb  Daö^JoDagra,  ©lieDfucbt,  Da« 
Äaltgeiucbt,  Haujfen  unDjXeifjen  in  Den  SenDen, 
ecbencfeln  unD  aUen  anDern  ©lieDern,  rtdrefet 
Die  erlabmten  contracten  ©lieber,  unD  Die  erlahm« 
ten  ©elencf  bringt  fie  mieDer  jureebt  in  ihre  00* 
rtge  flau,  unD  maebt  ge  feft,  heilet  aflerbanD 
©runDe,  SKauDen,  ©Riepen,  Sitttrftein,  mdgere 
unD  gran^ofen^glecbten,  oertreibet  au(b  alle 
feuebte  rodiTericbte  ©<fcbroul|t  Dere<pencfel  unD 
anDerer©lieOcr  De«  teibe«,  unD  Cen  unnatürliAen 
b6;en  ©<broeig  unD  öbeln  ©efebroaef  unD  ©e- 
(lancf  De«  ganzen  £eib«,  heilet  gRunD*©tf(bw^ 
re,  SKunD.gdule,  gdulung  Der  55iDer,  unD  bo 
nimmet  Da«  3abn.08ehe,  Den  «D?unD  unD  Die 
3ähne  De«  ?agtf  jum  ojftermahlen  Damit  getoa# 
gen  unD  auögefpuhlet.   3u  Denen  obgemelDten 
©ebreeben  i(l  au*  Der  minerifcbeöcbleim^atten 
ooer©d)iefer  oiefe« Brunnen«,  Der  (i«b  in  Denen 
Rinnen  m  ©runDe  feb^t  unD  neben  anlanget, 
uoerDieyaag  DienftlftunD  gut.3ac.IbcoDorö 
neutr^ß,i|Terf(ta$,  p.346u.ff. 

«Pirrrm»,  ein  ©tdDtlein  im  SBerneriföen 
Dber.ganDe,  unD  \twn  im  nieDer  ©ihnen  *?bale 
gelegen.  €tf  bat  oor  alter«  Den  grep. Herren 
oon  3Be#nburg  gehöret,  oon  melden  e«  an  Die 
oon  ©cbacnacbtbal  gefommen.  ©ief<  haben  e« 
1449  Der  ©taDt  ©ern  oerFaujft,  »eiche  nunmebro 
einen  Sbntmann  Dahin  febet,  foCa&lan  genennet 
roirD. 

XXHmmöbict,  ein  ehemalige«  alte«  Qjolcf  In 
söremen,  fo  an  Den  bepDen  Ufern  De«  ^lulTe« 
^ßummeoDer^Btmme  gewöhnet,  unDDaoon  oer- 
mu t Mich  Den  Gahmen  betommen  hat.  Satcfot« 
(ieine  ^orDgauifche  »Ittnh.  I^beif,  p.  3  22. 

TOOimo,  S5ir$off,  fiehe  Unno,  im  xlix  «gnDe. 
p.  1903. 

XOimobeburg,  Älofler,  fieoeWimmrlburtr. 
Wimobeeburg,  Softer,  ftebe  Wimm* 
butcr. 

ÜDimoH  XPimobia,  XOtoMMtfR  ehemah« 
liger  ^agu« oDer  ©au  an  Dem  $lti§  5ßuiTime  ober 
2BimmcunD  Der  <2Befer  im  93remif*en ,  allroo 
ca« ©tifftCoroep  832  «negifch»©erecbtigfeit  be» 
fommen.  ©onft  lagen  in  Meiern  ©au,  Die  Detter, 
fceftnuiona,  jefeo  jur  gejfen,  unD  SÖremon,  jefto  Die 
Sla  3  ©taDt 
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©taDt  Bremen.    4^ieroon  geDcncf ert  aucp  Die 

Annalcs  Corbcienfes  Anonymi  Monachi,  \Dtld)t 
«T)Crr  P^ulim  feinem  Syntagmaei  rcrum  Gerruanic. 

einoeileibet  bar,  p.  3  70.  QSon  Dicfem  ^ano  VOU 
mobi,  roclcper  oon  Dem$lu&<2Bjmme,  fo  furp 
oor  feinem  0nflu§  in  Die  2ßefer,  Den9?apmen 
Ceejlc  oDer  Ciafle  annimmet,  genennet  ro  er  Den, 
fuiDer  man  mehrere  9?acpricbt  in  tflufrbatbs 
«Öcncfmapl  D«  SlDelicben  ©efcblecpter  in  Dem 
<&tiftc  ?lr«m«n  unD93cro«np.  i$unD  19.  (Sief)« 
aueb  ^UftcFers  ©eogr.  cec  mittlem  3«t.  p-29S> 
Saltcnffrmo  SftorDgauifcbc  2llt«rtbum«r.  £cf  au 
t>i  Franc.  Orient.  T.  IL  abcle  Oeutfcb«  unDtgo'cp« 
f«| d)c  2T tf rtbümer,  II  £M,  p.  324.  OTubom.  de 
Pigis  Saxon.  in  Pag.  Wigmodi.  <S,ame(mami 

Chron.  oidenb.  P.  1 6  g.  <8«fiep«  anbep  Den  Sirticf el : 
XDigmcM«,  im  LVi  ©anDe,  p.  657. 

tPimcbta,  «in  ©au,  ffcl)«XX>«moW. 

XVimoä,  oDer  Ummott,  ein  9>agu«  oDer  ©au, 
au«  reelcbem  Da«  ^tiflft  «DJaaDeburg  Die  9lupun» 
gen  oon  Den  Villis,  Urlalvi  Ottingba,  Sfturtba, 
i:a;u  unD  £tt>;loun ,  erlanget  hat.  Paulini 
machet  p  244  au«  Dem  legten  2ßorre  Itm'mott 
«Inen  befonDera 'JJagum ,  Da  fie  Docp  in  Der  $p<« 
nur  einetlep  ftnO.  3imrfere  ©eogr.  Der  mittlem 
Seiten,  p.  »90. 

VDirnpa,  «in$ort,  fiepe  ©impa,  imXXXVIl 
JßanPe,  p.  1 502. 

XOimpc,  ein  ShifW",  roclcpe«  Der  im  «öerjog» 
tburn  Trabant,  im  £loartier  oon  8nrroerpen,  be* 
finDlicD«  Meine  $1uß  2la,  beo  QSormocr  «mtnncfet. 
4ybtograpr;ifd;eoiericon,  p.  3  unD  39a. 

XCtmpel,  Flamme,  oxx  Pendant,  boncinbifcp 
Win.pel,  lateimfcb  Labarum  nauthum,  i>ci§t  bep 
Der<Seefabrt  eine  flagge  in  Der  Hänge  nacb©ele« 
genpeil  bhl  .?o  eilen  lang,  gegen  Dem  £nD«  erroa« 
getyipt  unD  gefcplipt,  fo  geroiffen  CommenDanten 
befltinDig  \\\  fübren  erlaubt,  fonft  aber  allein  an 
greuDen*$eflen,  oDerju  befonPern©>r«n,  pon 
Den Mafien  unDÜtapen  »eben  -,u  l.ii]":n, oDer  *aud) 
«in  Qcroif]N48<i4tn  PaDurcp  ju  g«b«n, gebrauchet 
toirD.  5ßenn  Der  <2Bimpel  über  Di«  »Dmiraltf* 
$taqge  roebet,  jeiget  e«  Dem  2lDmtral>©eneral  an. 
Slemming«  Deutfcper  3&att,  U^peil,  p.474. 
5  ^f4>.  3ngenier<£fr.  Uablonott  allgemeine«  8er. 
P  876- 

VOimpet,  (StfcW**)  Flame  d 'Ordre,  pfiffet 
Der^B.mp«!/  Den  D«r  CommanDtur  einer  flotte 
oDer  £fg0aD«r  ju  oberfl  Der  S«fan« ree  aufjrecfen 
leujt.  <2>ie  ,«iget  Den  Dfficiere?  ein««  jeDen  ©epifftö 
an,  Daß  tfe  jurDrDr«oD«r$Btf«bl«  fommtn  foQ«n. 

VCimptlftod  ,$ranj.  Baton  deFlame,  Di^on, 
du  Digutrt,  JgjoDanD.  Wimpel.  Stock,  peiffet  D«r 
<?tocf,  Daran  Der  5Bimp«l  panqet.  ©iepe  auc^ 
Den51rticfel :  Spillen, im XXXlXS8anDe,p.  10. 

XOimperrt,  finD  Die  ^Ktare,  fo  an  Den  9MnD«rn 
Der  ?Uig«nli«D«r ,  unD  an  Deren  bogenförmigen 
Knorpeln  orDentlicp  fiepen.  $)te  ©rieepen  n«n« 
n«n  fi«  Tarfi bkpborides,  unD  Die  £atein«c  Cilia. 
3br^upen  ifi,  DieSlugen  por  Dem  gar  )u  flarcf 
emfanenDemgicpte^lngcjiefer  unDanDern  Harpen, 
fcie  ipnenfcpaDen  f6nnen,}U  befcpÜ9«n  S)t(|>aa> 
r«  fmD  flarr,  unD  auf  «in«  b«fonD«r«  2!«  gebogen, 
fcaper,  wenn  (««  PcrDcep«  »orten/  Den  Bugen 


fttlimme  QJerDrü^'icpfeifen  jun>acpfen.  9?ac& 
lange  anhaltenDetn  ?brdncn.2(uae  unD  ©efepmü« 
ren  DerS)?eibomianifcpen©rufm  faUen  Diefe^aa* 
rc  au«,  twkpe  (entere  Ärat.cfpeit  Madarofis  unD 
Milpfofij,  Die  «rfter«  ab«r  Truiw/is  f>«iffet.  <ö«f. 
4.0rep^ait8Vocabul.medicexPcrfitiOD.  p.j. 

OOfmpf,Oopann©eorge),  <3ßon  ipm  i|t  bt* 
f  annt :  Di(T.  de  jure  civili,  Feudali  ac  Canonico, 
Strasburg  17091^4. 

XVimpfeUnz,  (Sacpb),  fiepe  tüimp^eling. 

XCimpft  n,  oDer  tUimpffert,  2at.  Wiwpino, 
Vmipina,  ein«  fepr  alie  frepe  JKetcpeJ^taDt  in 
©cpmaben,  auf  einem  erhabenen  Orte  unterpalb 
^)eilbronn,an  Dem^ecfjr  griegen,  melcpe  DerCti* 
tperifepen  Religion  jugetpan  ifl.    ®cgen  iprec 
popengage  roirD  ftePOtmpfen  auf  Dem  JBerge 
genennet,  jum  UnterfcpeiD  De«  eraDt!ein«,n>elcpe6 
eine  palbe  Q3iertel # SJleile  Dason  lieget,  unD  roel* 
epe« ,  roie  Der  nacpfolgenDe  befonDere  Strticf cl  auf* 
weifet,  Wimpfen  im  Cr>al  I;ei(fct.  feil 
epemapl«,roie  man  in«gemein  borjugeben  pfl[«g«r, 
nacp^uliue  tafata  ©emaplin,  CORNELIA  ge* 
beiffen  paben,unD  oon  D«m  ^unncn»Ä6nig«  2lc* 
rila  jer(l5ret  roorDen  («pn.   S)er  Deutfcpe  ^ab» 
me  Wimpfen  foü  fo  Piel  al«  2Beib«««^>«in  be» 
Deuten,  irci I  Die  Hunnen  Dte$rauen«*g<ut«  aßpi«r 
araufam  g«martert,  roelcpe«  Die  alten  QSerfe  am 
«Ratpbaufe  npcp  anjeigen  foHen.     QJor  ^eitert 
mar  Dafelbft  ein  ^apferltcpe«  SanDgericpt«,  b«p 
roelcpem  &d)tx>ei(tatb  pon  ©emmingen  1282 
Die  (Stell«  eine?  &mD*SXicpter«oertr«t«n,unD  1539 
unD  1 540  pielt  ftep  Da«  Jtapferlicpe  €ammerge* 
ricpteallla  auf.  Wucp  Der  3m  ift  DieÄraDt  tur^ 
#«u«r«brün|t«,  Durep  Dte§ran^6fifcpe  53ranDftta* 
puugen ,  abfonDerlicp  aber  Durcp  Die  ©cplacpt, 
roelcpe  i6tz  Der  ©eneral  Ziüy  mit  cBeotgc 
Stittvidjtn,  3»arggraf«n  )u  ißaD«n.S)urla5, 
bicfelbft  geljalten,  febr  mitgenommen  toorDen.  S5ie 
^Bürcjerfcf>aft  tbeilet  fiep  in  Die  «uf  Dem  23erge, 
in  Die  in  öem  ür>al,  fogleiepfam  all  eineQior* 
ftaDt  unten  am  ®erge  gelegen,  unD  in  Die  3»  &od>* 
fietten,  fo  ein  f leine«  ©orf,  eine  palbeÖtunDe 
PonSBimpffen  ül$)iefe  Drepiu|amraen  machen, 
oermoge  eine«  oon  Dem  äapfer  darin  V  erbaltenen 
©tplomatt«,  nur  eine  ©ürgerfebaft  au«,  unD 
pflichten  bt*  auf  etlicpe  wenige  Der  gutberifeben 
Religion  bep.  ©er  Sftagifhat  beftebt  au«  fünf  ©e« 
b«imD«n,n«bmlicb  Den  Dr«p  Q3örg«rmei|l«m,  Dem 
<5taDt*@cbultb<i(fen  unD  21nrDalD,fo  Di«  oornebm* 
fltneacpen  beratbfcblagen,  Dann  io9latb«ber» 
ren,roelcpe  jufammen  Den  f  leinen  «Xatb  au«  machen, 
©ann  fommt  Da«@ericbt,  fo  au«  12  ^«rfonen 
begebet,  Da«  Die  geringere  klagen  ju  fcbli$ten  bat, 
unD  mit  Demfleinen<XatbeDengroffenau«mac&(t. 
©i«  $8ürgermei|t«r  alterniren  imSlmte,  unD  re» 
gieret  jeDet  Pi«r  3Jronat«.   2ln  @«bauD«n  ifl  ju 
OBimpf«n  rotnig  iu  feb«n.  ©atf  SRatbpau«  ifl 
altocutrifcb  unD  pon  ^)ol6  gebauet.  £>ie  ©tgDf 
Äircb«  ju  Unf«r«r  Sieben  ftrauen  gtnannt,  ifl  maf# 
fio,unD  149a  oon  D«n3ünft«n  oDer  ©efeüfcbaften 
&u  erbauen  angefangen  rooroen-  QSor  SUter«  qu 
b6rte  Di«f«rDrt  untre  Di«S)ecpan«p©cbtt>«!gern, 
unD  Die  nur  g«Dacbf«  etaDt.Äircp«  bart«  Da< 
»rmfec©oro.€apit«l  ium^PUator,  nxic^« 
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Siecht  Deinfelben  1234  Deffen  gewefener  9>robfr, 
Sftabrnen«  nibelung,  ceDtret  b«.  81«  giliole  ge< 
•  borten  neep  Darju  .^ohen  i't  a t  unt)  3<>  gfl  f ci  t-  ©a« 
©ominicaner<£lo|lev,  foi2«9  »ontfcngxlpmrb» 
ten  »on  <2Beingberg  ge|tijftet,  tft  im  fcblecpten 
©taiDe;  Dtfgleicben  auep  Die ^>ofpital*Äic4>«,  fo 
lammt  Dem  |)ofpital  t>on  Dem  'iföetfrer  De«  $  @ei» 
ffrtf  DrDen«  ju  ©tepban«f<lD  DepenDiret,  t>on  roel 
epem  £ofpital  auch  Die  ©taot  etwa«  Durcp  eine 
€om>ention  erlanget/  unD  noep  ju  gentejjfn  bat 
©a«  ©ttfft  «u  @t.  $eiri  im  $bal,  fo  wn  28ocm« 
PepenDiret,  tfi  im  outen  etat, De,  unD  ebemal«  ein 
&Io|ier  oen  12  Mönchen  gerptfen. 
,  3m3abr  »663  rlrpt««  Die©taDt3!Bimpffen  mit 
Per  Cetebe;  ©taDt<2Beigenburg  wegen  Der«|>rdcei 
Den|  unD  ©cgien  folgenCen  Vertrag  auf : 

„©emnacb  jrotfeben  Den  ©tdDten,  ClB'tgen' 
,,bm  amSfarPgau,  unD^ßimpffen,  Der©:gion 
„b j : bt t  gvoeifel  entftonDcn ,  welche ,  auf  SKeicfeö* 
r©tdDtifcp>  unD  antern  SJerfammlungen,  Der  an» 
„Dem  mit  ©eg:on ,  «Stimm  unD  ©ubfeription, 
«unD  rna«  Dcmfelbcn  anhängig  ift,  &orgeb«n  foü. 
„»Ho  unD  Damit  man  fiep  in  pleno  tonfilio  niept 
„jwepen,  oDer  ar.Dcrc  erbare  ©tdDte  aufhalten 
„mdepte;  haben  fleh  bepbe  ©tdDte,  Durcp  ©ero 
„•©cuollmdcbtigte  äbgeorDntte,  auf  gegtnrodrti* 
„gen;  SKeicb«  Sage  aUf>ter  in  JKegenfpurg  mit  ein. 
„anDer  Dabin  üerglicben :  5Beil  fie  nemttcb  befun« 
„Den,  Dag  e«  Damit  bitJ^ero  unter fcpieDlicp  geba!« 
rten,  je  eine2ßäle  Diefe,  Dann  eine  anDere  »orge» 
»fcfim,  b«ma<P  «"<P  &«  abroecbfelung  fiep  gc 
„brauet,  Dag  inafünflftige,  au(b  binfürter  beftdn. 
„Dia  /  Die  ©eßion  unD  ©timm  Slbwecbfetung«. 
p2wfß  alfo  gebraust  werDen  folle,  Dag  wor  Dig* 
„mal  unD  bep  Diefem  Dvetc^e» .  $age  Die  ©taDt 
^impffcnDcngSerfu)  baten  foü",  unD  aber  bep 
„necbfirünfftiatn  S?eicb«.©taDt»unD  anDern  §d. 
rgcn  Die  ©taVt  <2Bei(jenburg  amWorDgau  uorfi* 
„ijen ,  unD  alfo  binfübro,  unD  fo  lange  fiep  beeDe 
f,<2:rb>$rep.unb9Reicb«  ©tdDte  feine«  anDern  ©er» 
„gleichen,  orer  aber  obberührtev  ©egion  balber 
*ibr&e<ptunD©erecprigf«it  genugfam  befc&einU 
„gen  roörDen,  in  3<tt  eine«  jeDen  Consent«  oDet 
„^Berfammlung,  fo  lang  Diefelbe  ftep  verweilen 
„roürDe,  Daß  einmabl  Die  ©taDt  2Bimpffen ,  Da« 
ranDere  aber  Die  ©taDt  <2ßei§enburg  am  SftorD. 
;^jau,  unD  alfo  furm'9Be<bfcl«^eife,  OenSBor» 
„fit}  unD  roa«  Dem  anhängig,  b<w«n  foü.  ©e« 
»jur  9?acpticbtung,  unD  Damit  man  Die  Umfrag 
»bep  Pent  Direäorio  Dar  na  $  rieten,  auep  jur 
„©taDt.9legi|tratur  foic&e«  bringen  möge,  if!  Die» 
„(et  SXeceg  bepDerfeitö  in  quadraplo  unter  beeDen 
„StdDten  3njtegel  gefertiget,  unD  jeDer  tranftgi» 
„renDer©taDt  eine6iug<|teB«(  Da«  Dritte  aber  t>on 
robgebaepter  ©tdDteSlbgeorDneren  ju  Der  ©(prod. 
„bif(pen  ©taDt^egijtratur,  anD  Da«  oierteju  Dem 
«j«r}igen  SXeicp«»©tdDtif4en  Direflorio  gelieffert 
„roorDen.  ©0  geffpeben  Den  i6  3un.  im  3c.hr 
„Cbrifti  1663."  ©i«  ©taDt  führet  in  ihren 
Qßappen  einen  fcbroar&en  Sloler  in  gülDenen  gelD«, 
Per  einen  nieDerrodrt«  gefebrten  filbernen  ©cb!ü|Tel 
in  Den  ©cpnabel  f>d(t  r  jum  anDencten ,  Dal  Der 
JBifcpoff  euicparP  wn  <3Borm«i  um  Die  ÜlM 
Pe«  i33ahrhunDert«,  Die  ©taDt  unt«  fiep  ge» 
braept,  folepe  aber  nacpgehenD«  Dem  Äapfer  roteDer 
«Mtn  müfien.   3»  Safec  1644  mxia  W 


©taDt  ton  Dem  gran^6(if<P<n  «D?arfcpan  oon 
(ßvantom belagert,  melcper  DennDurcp  bduffige« 
Canoniren  Der  ©taDt  alfo  mfefcte,  Dag  fte  balo  ca« 
pitulirte,  worauf  er  eine  frarefe  ©arnifon  in 
l2Bimptfen  lieg, roelcbeß  b«na6  Die  ganfce  §ran» 
ijofif J,  e  Slrmee  gerettet  hat.  ©o  marD  fie  aurp 
i688t>on  Denen  gran^ofen  abermabl«  eingenom* 
men/  jePocp  bepDemahl  in  Den  folgenDm  Sohren 
roieDer  oerlaffen-  €«  giebet  Diefe  ©taDt  jum 
9letcp«.anfctlag,  2  juSKog,  unD  14  iu  gug,  oDer 

gofl.  ad  Camer.  ordin.  57^.  32fr.  cum  augmen- 

t»  ?efl.  53  fr.  5  £eHer.  Sriler»  Söefcpreibung 
Der  XÄreife,  p  6t  8. 

3m  3aht  1728  entfranP  aBhier  jwifd>en  Dem 
«Olagiftrat  unD  Der  ®ürg«rfd)o|ft  eine  Bmiftigfeit, 
Dab«ro  Die  (entere  bep  Dem  d\t tdj6-^)of  ^atb  ex  ca- 
pitediverforumGravaminum  flagenD  unfein,  We{» 
che  &Iage  Denn  Dem  !D7agi|rrat  m  €rftattung  feine« 
SSerirpti}  unD  QSerantroortung  Darüber  )uge(tellet 
»urDe.  ©ie  'ipürgerfcbajft  aber  neigte  balD  Dar* 
auf  an,  Dag  3hr»  vit»  e<  necis  periculum  imminire/ 
unD  Dag  Die  ^ürgerfipafft  nadj  uralt  her gebratp  tec 
DbferPan^  ein  ©pnbicat  ernettet  habe,  unD  baten 
unter  anDern  bamabt«  um  Communicarton  Der 
^JriDilcgien.  ^ingeaen  erfuepten  Die  Herren 
Äreig»äuvM*<preibenDe  Jurflcn  in  ©eproaben  3hro 
Ij^fcrl  Stajtft  liefe  «SÄigbeUtgffiten  ju  feinem 
jfoflbab«n^roceg  fomtnen  ju  lafien,  fonDern  Die 
!  Bürger  Damit  ju  gütlicher  SlbhanDlung  an  Da« 
Ärei^2iu«|"cbreib.anu  juverrreifen.  ©a«  €on* 
clufum  fiele  aber  bep  Dem  9veicb«»£ef.9{atb  Den 
s  Oct- 1728  Dahin  au«: 

1.  ^)abe  Da«  begehren  in  punfloPrivilcgiorum 
Communicjtionü  no<p  ]uv  3 c  t  ni(pt  (tatr, 

fonDern  folle  Der  erforDerte  iSerixpt  «irtHtrtct 
werDen,  worauf  Denn  weiterer  SöefcbeiD  er« 
folgen  foO. 

a.  ©er  »ürgerfepafft  33<g«b«n  wegen  De« 
©pnDicat«  rourDe  Dem  ©taDt»iDeagt(trac  um 
SÖeriebteommuniciret,  »ieauep 

3.  €m  anDere«  Exhibirum  Dce  ^öürgerfcbajft, 
mit  Per  Auflage,  Diefer  Da«  «rforDerlicpe 
ißr«  n  n  1}  ol  nacP  Der  bi«Vriaen  6kn>ohnbeity 
fonDcrlicp  bep  Der  berannabenDen  ü  d  Ire,  ohn< 

t>erjugli(p  l'alvo  ioterim cujuscanqott  jure  11  er* 
abfolgen  iula flen,  unD,  Wie  Piefe«  geiepeben, 
fubterinino  duorum  mentiumanju^etgen« 

9?acpDem  hierauf  De«  SJlagiftrat«  <33orbertcpt 
eingelangt,  wurDe  er  Den  9©ec.  1728  Der  Söür» 
gerfrpafft  ad  nomiam  mitgetheilet,  unD  Diefer  }u* 
gleich  injungiret,  ftcP  Der  bightro  gero&bnlicperi 
©taDt Anlagen,  big  ju  fernerer  in  &eDult  abm* 
martenDcr ÄapferlicPet  ^SerorDnung,  bep  ©traffe 
feparffen  5  infe  hc  n«  niept  \  u  entliehen,  uoep  im  ubrt» 
gen  in  Beugung  De«  ihrer  Obrigfeit  fcpulDtgen 
©eborfam«  etroaf  unDeramwortttcpe«  unD  flrdfli» 
d>e«  }u  ©cpulDen  f  omni  tu  {u  laffen.  9(acbDent 
nun  auf  Da«  ledere  in  Diefer  ©aipe  ergangene  €on* 
clufum  Die  *Bürgerf<paft  De«  9}agtflrar«;^or* 
iö er iept  abzeichnet  unD  auf«  neue  um  eine  Com* 
migiön  gebeten,  Der  «Sragifrrat  hingegen  feinen 
{)aupt>9cricpt  erfiattet  hatte,  fo  würbe  Den  1  $ 
gebr.  1729  Don  Dem  9%cicp«*^)of=SKaib  unter  an* 
Dern  refoloiret:  1)  ©olte  Der  #aupt>iöericbt  Der 
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niciret,  unD  2)  Dem  ©agifrrat  ferner  referibiret 
IPerDen:  €«fepe  au*  Denen  hinc  inde  oergebraep« 
fenUmfMnDen  niept  abjufehen,  Dag  Der  ©jagiftrat 
in  rä  b  vlktcr  Abgabe  titt  gemeinen  ©urger*.f)olfceä 
Don  einiger  3ett  ber  Die  billige  Proportion  ohne 
obnanfrögige  ölbfK&i  auf 9(rme  ocer  ^Keicbe  in  ad) t 
genommen  pabe;  3bro  Äapferl.  flftajeftdlt  befeble» 
ten  Demnad)  befagten  ^taDMDiagt|rrat  ernfllid), 
obneanfranD  oDerllmtrieb  mit  gemeiner  Bürger» 
fepafft  D«rgleid)en  unpartbepifepe  Q}eran(ialtung 
}U  machen,  Damit  injroifd)en  unD  big  \u  genauer 


»einem  CommiffrfaConicn*  auf  ü)re,  Der&ür» 
»gerftpafft,  eigene  @ütcr  iu  Erlangung  eine*  ju 
„Diefem  Sommigionö.2ßercf  ben6thigten  Capt» 
„tala  an  J>ntcn  JU  geben,  unD,  wie  Diefe*  aeldje» 
»pen,|H  fetner  Seit  ju  beriepten."  JTTcfcr«  JKeicpö« 
FanUV^heil,  P  483  II. f.  Vl£b.  p,  6  3u.fi. 

^cblüglid)  fügen  wir  nod)  einige  ^rir  üeaien, 
<£>(pencfungen  unD  anDere  frattlicpe  grepbeüen 
hierbep,  fo  Der^taDt^fflimpffen  oon  einigen  9vo* 
mifd)en  JJ&nigen  unD  JCapfern  nid^t  nur  nad)  unD 


Cinfid>t  Der  forooblDiefer  J>(^  2lbgab  9SBiQen  alt?  nad)  »erheben  unD  erthcilet ,  fonDern  au<p  auf« 


fonfren  oon  gemeiner  SSärgerfcpafft  fuhrenDen  *öe 
fcproerDen ,  nad)  Proportion  De*  gemeinen  gor» 
(tee*,  DieMicpfeit,  jumabien  aber  Die  in  porigen 
S'iten  geto6bnli(te  ©leiepbeit ,  beobachtet  roerDe, 
folglid)  3bro  Äapferl.  gÄajefrät  Diefcrtoigen  niept 
wettere»  behelliget,  unDjuanDerroeitigen  fd;ärfferen 
SBerorDnungen  oeranlaiJet  iperDin  möge,  tote  fte 


fräffrigfte  con  firmtret  uoD  beftätiget  »orDen,  afe) : 
L       SR6mifd)enÄ6nigt<^)enricivn  $rt# 
oilegium,  oerm&ge  Deffen  er  Der  ©taDt 
QBimpffen  Den  gorft  bep  SDBollenberg  ge* 

fepenefer,  de  Anno  1223. 
In  nomine  Sandte  &  individue  Trinitatis.  Hein» 
Denn  (^^^^i^SS^i  »n  einer ' ricu] [kP™™>  Dd  gm*  Romanorum  Rex  &  fem- 
3<'t  oon  jroep  «Renaten  gewärtigen  »ölten:  P"*0-^«»-.  D.gnumeft&honeftum  utanobip 
tHuc&Pem  aber  bepDe  partbepen  ftep  toeitertJ  roiDer  benefiaa  Perc»Pu«  defiderata  qu.  m  noftni  &  pro- 
einancer  befepmeret,  erfannte  Der  fKcic^tf.^of.  6e,,'torum  noflromm  fem«.*  fideles  &  devot,  em- 
SKatbDen  1 3  3unii  1729  einefcommigion  auf  Den  Per/T,nü?£  Q«'propter  notumfac.muS  Un.. 
£errn  ©rafen  iu £obenlob  SBeirf erUbeim  unD re»  verfisImP«»' fi(l«^us  mn  P«fe»t.bus  quam  furo-, 
fertbirte  Demfelbcn,  mit  «epfcpl.cjTung  Derer  äcten. 1  ™>  V»*!*  attenden<«  mukunoda  &  pr*elara  ob- 
„^acpDeme  auö  felbtgen  breiteren  3nbalt<$  ju  erf«.  fideI,ura  •»fconim  un.Keribrum  hom.nurn 
„benfep^roa^furunterfcbicDlicbeSöeicblDerungen  de  Wimpina  rna,orum  &  m.norom,  qucnobisfc 
„Die  flagenDe<5ürgerfcba|ft  rttDer  Den  etaDt  SXatb  proße"'W"h»s  noftr.s  haflenus  ferventer  exh.bue. 
„ju  fübren,  Dicfer  aber  foldje  toieDer  abjulcbnen  *.in  Pofterum/unr  exh'b>turi,  de  noftr»  «e 
„Oermeinte;  aiötoolten  3bt0  Äapferl.  «feajefMt,  P°n»ni  Imperator«  Patm  noftn  grana  dämm  .piT« 
„um  Diefe  obnebin  an  «Mitteln  unD  Äräfften  febr  foreftum  n0?rum  aPud  W°üenberg  in  propr.eta- 
„berunter  atfommene etaDt  oon  Dem  gdn^lidjen  tcm»  &>urc'»°;  W«*  volßanter  dicicur  a!gcneinc# 
„3«faU  in  Seiten  |U  retten,  ibme,  Dem  ©rafen,  P*fP««o poflidenduni ,  &tenendum  ad  communem 
,,au«  befonDeremSutrauen  Dieeommifion  Dabin  'P^  ut.litatenv  Statu^usergo&fub.ncermi. 
„aufgetragen  baben ,  Dag  er  mit  mößtic&frer  €r. !  no^  d»ft»c^  P™«p.mu,(  ut  n«IU 

unquam  perfona  humilis  vel  alta ,  ecclefiafiica  övc 
letuLirib ,  prxdidos  cives  deWtmpina,  fideles  no- 
ftros  iu p er  eodem  forefto molcliare audeat  vel  irepc- 
dirc.  Quod  qui  fecerit,  indignattonem  &  iram  no- 
ßri  culminis  fe  fetatgraviter  ineurfurum.  Ad  huius 
ergo  donationis  noftrs  robur  perperuum  prac fernem 
paginam  exindeconferiptam  figilli  noßri  charaflere 
juiiimus  in/igntri.  Teiles  hujos  funt  venerabiles 
Moguntinus  &  Colonienfis,  Archi-Epifcopi,  Conra- 
dosMetcn(is  &  Spirenlu  Epifcopi,  Imperialis  Airlc 
Canceltarius,  Rudolphus,  Palatinus  Gomes  deTu- 
wingen,  ComesWilhelmus  deTuwingen ,  Dieteri- 
cus,  Marchtode  Hohenberg,  Gerhirdus  Comes  d« 
Diera,  Comes  Poppo  de  Hennenberg,  Comes  Han- 
mannus  de  Wirtenberg,  Comes  Hartmannus  dt 
Dillingen ,  Wemherus  ,  Dapifer  de  Bonlandii, 
Wolrlramus  de  Lapide  &  alü  quam  plures.  Adlum 
apud  Wormatiam  Anno  ab  incarnuione  Domini 
MCCXXIIL  VI.  jdus  januarü,  IndiOiöne  XII. 
XunigB  Deutfd>e«  JReid;tJ*2lrd;iO  Part.  Special. 
Contin.  IV.  2  $9*i(,  p  643. 

II.  ®ef  9u»m.  Äönio^  Lud«vici  Bavari Privile- 
gium, Dag  Die  000  <3Bimp^n  jabrlicb  mehr 
nid)t  Dann  20o$HunD  mr  95  eid)ö»  ©teuer 
ju  geben  fd)ulDig  fepn  fotten.deAimo  1323. 
Ludovicus  Dei  gratia ,  Romanorum  Rex  femper 
Augullus,  UniverMs  preieutes  literas  infpeäuris 
gratiam  luam  &  omne  bohum.    Conddernntes  eif- 
pendia  gravia  &  lab  ort*  muitiplices  atque  gravet, 
quibus  piudcnccs  vih,         \V joipir.cn Je i,  fideles 

nottri 


„jpofjrungS'itunDÄellciv  (alöroeldje  ledere  h\i 
„ju  Aufgang  Der  <Öad)<  unD  weiter  Daraufbin  er* 
„qebenDe  QßerorDnung  aus?  Der  gemeinen  ©raDt« 
„€a(fe,  in  Ermangelung  DetJ  baaren  QJorratbei 
„aber  auf  gemeiner  etaDt  CrcDit  aufjunebmen,) 
„fid>  De6  eigentlichen  BuftanDe«  unD  Der  $efä)af* 
„fenbeit  aller  unD  jeDcr  eingejagter  gravaminum  ju* 
„oetldgig  erfunDigen ,  befonDerö  aud)  Den  ftatum 
^dminiitrationis  genau  erf orfd) :n,  unD  m  folgern 
v^nce  nad)  *^ef  unD  Der  oorbanDenen  unD  fiep  n>ei> 
„ter«etgebenDenlImfIdiiDe  juStb«ltung  DeeJSRu- 
„beftonDe*  gemelDter  ÖtaDt  unD  iu  €rreid)ung  De< 
»auf  Deflen  ^erbefferung,  auep  SlbroenDung  aHetj 
„  ctvoa  imtninirenDen  ©djaDenö  gereid)enDen  €nD> 
j^roeef«,  im^aD93«Dürff<n*  proviforie  oerfapwn, 
»im  übrigen  alxr  Diefe  Untetfudjung«  €ommigion 
„beßmogucpfi  befd)(euntgen  unD  feinen  iÖend)r 
»mit  rärblicpetn  @utad)ten  \u\a\m  Denen  Slaen 
„fub  termino  duorum  raenimm  einfd)i(fen  feile." 
©  1  r  ^ommi(fariu6  erflattete  hierauf  einen  oorlduf» 
figen  ^3erid)t,  n>eld)er  SInlag  gäbe,  Dag  ihme  Den 
i3<6*pt.  1729  ferner  referibiret  murDe:  "3bvo 
„*apferl«Waie(i4t  gereifte  \u  a!ergndDig(rem@e. 
„faden,  Dagfelbigerftd)DeribmcgnaDigfl  aufgetra» 
„genen  QTonimigion  fo  unge^umt  unterjogen,  auep 
„bereite  Dem  Dcrmapligen  ^tiflanD  gemd(feQ3or' 
„forge  getban  babe.  3bro  Äapferl.  SÄajeftdt  bc» 
,-fchle  ten  hieran  f  unD  auf  Die  Oon  ihme  beut  ebene 
t^nfrageroeitcrobin,  Der  ftaqenDe n  Q3ürgerf4)aift 
i-einfltpcilen,  unD  big  ju  Siuögang  Det<$a$e  mit 
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noftri  dileäi  ex  guerrarum  difturbationibus  p«r 
anno»  plurimos  func  oppreftl,  in  reftauracionem 
aliquaiem  ipfis  ex  liberahcate  regia  gratiam  faci- 
mus  iofra  fcripcam,  fic  quod  ad  inftnr  prxdecef 
forum  noftrorum  Imperatorum  Regum  Romano- 
rum proSrewraeorum  folita  &  confueta  annua- 
tim  nil  amplius  quam  ducentas  libras  Hallenfes 
requirersus.    In  cujus  rei  teftimonium  prxfcntes 
couicribi  ,  3t  noftrx  Majeftaris  rtj»illo  justimus 
commuoiri.    Datum  in  Ingolftar  Ii  teeras  Kaien. 
Martii  Anno  Domini  millelimo  trecentefimo  vice 
fimo  rertio  regni  vero  noftri  anno  nono.  Jlümg 
1.  c.  p.  644. 

171.  Jvap'cr?  Ludovici  ßavan  Privilegium  Pf  r 
Du  ©taDt  QBwpfen,  Daß  ta*jcnige,  wa* 
Der  meifte  Sheil  pe*^ub*Da|eibtffd)lief|cn 
unD  beheben  würDe,  t*er  wintere  $b«il  vor 
gültig  balten,  unD  felbign  niept  n>tcerfpre- 

eben  fcttC /  de  Anno  ,  133O. 


<2Bir  fiuDwig  oon@Dtte*©naben  ?K6mifcO?c  |  ben,  Daß  fi  ein  «rüafen  über  Die  3ag*ben  ?D*im* 
Äepfer,  waUen  Seiten  «Mehr er  cees  9ieicb*  ,  tbun  j  pfen,  froo  fte  wotlent ,  flabeo  füllen  1111D  müaen, 


Daß  ft  jenun  Darüber  befebwere  no<b  bedjrtncgc. 
Vorüber  ju  Urfunt  geben  wir  in  riefen  «rief 
oerftegelten  mit  unferm  Äepffrlicben  3nflgel,  Der 
geben  iftui  tfranebenfurt  an  ter  $iittwo<ben  micb 
»^anD  ängnefen  $ag  Do  man  jaltven  ^briilu* 
©eburt  Drepjeben  bunDert  $4r,  Darnacb  in  Dem 
$wep  unD  Dresden  3abre.ni  Dem  is^abr 
unfertf  SReicb*  uno  in  Dem  fünfften  De*  Äepfer» 
tbum*.  Xumfjl.c.p  644. 

V,  irlopfcrd  l-udovicißavari  Privilegium  t>or  Die 

©taDt  $Bimpjfen,  Daß  fte  eine«rücfe  über 
&i<  3«9(r  fragen  Inffen  foHe ,  de  Anno 
1140. 

<3Btr  IHiDmia  *on  ©Orte*  ©naDen  «X&mifcper 
Ä?Dfer,  iu  oUcn  fetten  SHerer  De*  «fieicb*  tverie* 
ben  öffi-ntlic&en  an  tigern  «rief,  Dop:  wir  cen 
wepfen  tüten,  Dem  «itrgerweifter,  Detn  JKmh 
uno  Den  «urgern  gememlicben  311  Wimpfen 
unfern  lieben  ©«treuen,  Durcb  befonDer  ©naO 
unD  ©unjl  erlaubt  uno  vollen  ©emalt  neben  ha. 


funDt  offenbabr  an  Diefem  «rief,  D:.ß  wir  ju 
3u»tf)  worDen  fepn ,  uno  aud)  meinen  unD  wollen, 
wa*  Der  ötaDt  gemeiniglid}enui3Binipffen,oDe( 
Der  meljrer  Sbeil  De*  JXatb*  ju  SXatb  wir? 
oDer  übereinfompt  umb  rcDl«ct>  unD  umb  ^eiilid) 
<Sa(ben ,  Die  unfere  unD  De*  9teicb*  >  &taDt  $'om. 
nmi  unD  9?ufc  bringet ,  Daß  Da*  ter  nünner  ^beil 
uno,  Die  ©emeinD  oDer  niemanD  u*  Der  ©emein 
roiberf ommen  unD  toiDcrfprecoen  foO ,  mit  (einen 
@ncben#  unD  tocrOaroiDer  wdr,  unD  Da*  nid)t 
ftet  hitlt  nod)  ooDfübren  »olr ,  Dem  fofl  DerSHaib 
Darumb  von  unfertmeaen  üöe^ernma  nad)  &e< 
fd)ciOenbeir  uffäen,  a(*  er  Dan  Da*  bcrfcbutcet 
unD  m«33?!|Tcibat  oerDienet  bat/  unD  Darüber  }U 
UrfunD  geben  mir  Diefe  «rief  mit  unferm  3nfte< 
9<l  oerfigelten.  ©eben  ju  graneffurt  am  SJ}on* 
ta9  00t  Mttthei  in  Dem  ad;t  uno  jtoan^idfren 
3a|>t  un^rtiKeid)*,  unD  in  Dem  funfjel)«nD«n 
De*  Äenfertbumb*.  Ä.unig  I.  c  p.  644. 

IV.  j^ar/er*  Ludovici  Bavari  Privilegium  oor 


mann  wir  funtltcbenwifTenunDaucbfiu  mar  w> 
nommen  baben,  Da§  von  Sllter  unD  oor  erliefen 
3abren  ein  «rücf  Darüber  aangen  unD  rjcfcbfa* 
gen  ifr,  uno  wbflen  aud)  niebt,  ^a^  fie'ieman 
Daran  irre  necb  btnDer  mit  feinen  Sadjen  beo 
unfern  ^ulDen,  unD  De*  ;u  einem  Uvfbuno  a  !  cn 
wir^n  Dtefen  «riefoerjieiielren  mit  unfermÄepferl 
^nftgel,Der  geben  ift  ju  duafpurg  am«Woiuag  md) 
unfer  Rrauen  ^ag  ju  Cid^tmeffen,  nad)  Shriftu* 
(5i«burtDreoj«DenbunDert3  »br,  Dirnacpin  tftn 
t>ierj<gft«n  tfabr .  in  Dem  |c(fc*  unD  jroanbiaften 
^abr  unfer*  Cetebe*,  unD  in  Dem  DrepicbYnCen 
De*  «epfert()iim*.  J^üntöl  c.p<645. 

VI.  itapfer*  Ludovici  Bavari  Privilegium  l>0r 

Die  etaDt  5Bimpffen,  Daß  f.c  ixtitn  unD  je. 
Öen  ,  fp  \u  tf>r  formnen  wollen,  oii^er  Dei 
nen  $Kei<$<52lef4>tern ,  ficper  ©eleite  geben 
möge,  de  Anno  1346. 

9Bir  CuDwig  oon  ©ötte*  ©naben  «K6mi* 


 4 —  —    r    ;      ^*»»»  -v M^ivitj  vi/11  vjfcyiiio  vTiuCin  H0mt< 

DieeraDt^ßimpifen,  Daß  fic  Pfaffen,  8a*  fd;cr  Genfer,  ju  allen  Seifen  «»Jercrö  De  SKeicb* 
oen  t/nD^uDenju  «ärgern  aufunDanne^«  tbunfunD  offenbare  an  Diefem  «rief.  Daß  mir 
men  m6ge  de  Anno  1 3  3  2.  Den  weifen  guten ,  Dem  ©cbuitbeiijen ,  rjcm  «ür* 

9Bvt  fcuDmig  oon  ©Otte*©naPen^omifd)et  germeifkr,  Dem  SXatb  unD  Den  «unern  aemeim 
Ä.'Pfetf  |u  aflen  Seiten  Vierer  De*  9iei<t*,  tbun  liefern  ju  <2Bompfen,  unfern  lieben  ©etrei-en  er. 
funD  allen  Denen,  Die  Diefen  «rief  anfebent  oOer 1  laubt  uoD  oollen  ©ewalt  gegeben  haben  'Darin« 
börenr  iefen .  Da§  wir  Den  weifen  8üten,  Dem  SXatb.  \  aüermeniglicben ,  gittern  unD  Är.ecbten'  FMn 
unD  Den  «urgern  gemeiniglid;  ju  ^Bpinplfen , ,  unD  UneDeln ;  Die  ju  ibrer  £>faot  QßnmprTfn  in 
unfern  lieben  ©etrüen,  Durcb  befonDere  0naD  i  ©ebimpb  ju  ©rnfr,  ober  ju  wclcberlrp  &adH 
unD  ©unfr,  Die  wir  ju  tb,n  baben ,  unD  funDerltd)1  Da*  wdre,  oarenunD  fommen  wellentf  In  lieber 
traaent  fein  3nDie  ©naD  getbanfeaben.  unD  tun'  ©eleit  geben  füllen  unD  müaen,  on  aDin^Dert  Die 
aucbmit  Diefem  «rief,  Daß  fie  je  «ürger  in  ir  in  unfer  tfnDfce*£K<icb*  SlcttfinDt.  2Üit  UrfunDt 
ötaDt  |u  gßimpifen  empfaben  uno  nemen  fuflen  Dieß  «rief*  geben  m  «fflpmpben  am  e<-nt  «lSau» 
unDmügen,fwen(ie  weQent.  €*  fein  «Pfaffen,,  lu* $ag,  al«rrbefebrt  warD,  nach  Sum  &t, 
gepen  00tr3uDen,  unD  geben  aueb  aUen  ten,  Die  jburt  DrepjebnbunDert  3ahr,  Darnocb  in  Dem 


fte  ju  «urgern  unD  in  ir  &taDt  empfangen ,  alle 
Die  Stecht  unD  ftrepbeit/  Die  anDer  unfer  «ürger 
}U  ^Bpmpfen  baben f,  unD  Die  anDer  unfer  V^ür< 
c|<rin  unfer  unD  Der  9leicb* » ©tdtt  balent  flnD. 
UnD  meflen  unD  gebieten  aDen  unfern  unD  De* 
Dreier)*  ©errüen  t  (wie*  Die  genannt  feinoefliglicb 
bep  unfttn  uno  De*  9?cuta  ^juloen,  Daß  fie  Die 
lorgenannien  unfer  «ürger  ju  ^pmpfen  an  Die. 
(rn  unfern  ©naten  febtrmen,  unD  niebtgefratfen, 
Umwrfal.Uxi«  LVll,  ^^etl. 


led;*  unD  oierjigfhn  Ä .  in  Dem  *wrp  unD 
Drepßigll.n  3abr  un|>r*  9?cid>* ,  uno  in  Dem 
neumebtiiDenDc*  ftapfertbum*.  JtunigLc.p.  645. 
VII.  Äepfer*  Ludovici  Bavari  privileg.u.n  vor 
Die  @taDt  gBimpffen,  Daß  alle  ©üter,  fo 
unter  ihrer  3uri^  Dicfion  aelegen  finD,  mit rer. 
felben  (Teuren  unP  leqen  follrn,  de  An  i34^ 
Lißir8urwig  Don  ©Ctte*  ©naDen  JR^nifchet 
Äepftt/jUölkn Seiten  ©?erer ce*  jKeicb^ ,  be. 
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tcnncn  ojfcmlid)  mit  Diefem  ©ri<f,  Do|?  it>ir 
Dm  »eofen  8ftl«l  Dem  ©ürgermeiiler ,  Dem 
9t  ^  unD  Den  ©ürgern  getueinlicben  *u 
£tfimpft'en,  unfern  lieben  ©etreuen,  DicbefonDc» 
rc  ©naDe  geton  haben,  unD  tbun  aueb.  mit  Die* 
f.-m  ©rief ,  Da«  wir  »eilen ,  fron«  gut  in  ihrer 
<2mDtunD  in  iren  Sinnen,  e«feo  ufjerbalben 
Der  SÜarcbet  oDer  innerbalben,  gelegen  fcpn,  Die 
von  alter  ©emobnbett  her  e£>ti»er  unD  ©ett  ge* 
ben  babent,  Da«  ftcDieftlben  ©ut,  (wie  Die  ge« 
nannt  ftnD,  befriroren  foüen  unD  mügen,  al«von 
Slltcr  Jjerfommen  ift,  one  allcrmänniglicb«  3r* 
rutig  unD  .ftinDerunge.  UnD  Darüber  ju  Ut  f  unDt 
geben  mir  §n  mit  unferm  Äepferlicfeen  3nftcqel 
verftegeltcn  tiefen  «rief,  Der  geben  ift  ju  ©picr 
an  unfer  $rauen  $ag  su  Ctchtmilie  nad)  €b"fte« 
©eburt  DrepjebnbunDcrt  3af>te ,  Darnach  in  Dem 
feefc«  unD  vierjigfren  3abre,  in  Dem  jmei  unD 
Drepjjigften  3ah,re  unfer«  SReid)«unD  in  Dem  vier« 
jeljenDcn  De«  Äepfertbumb«  Jtüma;  L  e.  p.645. 
VIII.  £)c«  tKömifd)en  &oniQ«£aroliiv  Pri- 
vilegium vor  Die  (StaDt  SBBimpifen,  Dag  fie 
com  SKömifc&en  Reiche  rocDer  verfauftnoeb. 
verfc&t  roerCcn  folle,  de  Anna- 1348. 
<3Bir  Carl  von  ©Dtte«  ©naDen  SKomifter 
Äönig  p  aflen  Seiten  «föerer  De«9vei<b«  unD  K6. 
nig  ju  ©ebeim ,  trieben  unD  tun  fuuDt  6|fent< 
lieb  mit  tttfrni  »5ricf,  mann  mir  Die  StaM 
<2Bimpjfen  fo  genaigtg  ,  fo  untertbänig  unD  aueb 
fo  g«|tanDig  an  un«  unD  an  Dem  beiligen  TRbmu 
fdjen  JKeiefce  funDcn  bähen,  umb  Da«  hoben  mir 
Derfelben  ©taDt  ju  ftürDcrung  unD  ju  ©enaDtn 
getban ,  Dafj  mir  ir  nu  unD  bernaeb  öeftirn,  neuen 
unD  hefteten  mit  Diefem  ©rief,  alle  ihr  frenbeit, 
©eroobnbeit  unD  SRecpt,  unD  au#  alle  ir  ©rief 
Me  fte  bant,  unD  Die  fie  bt«  uf  Den  heutipen  $ag 
her  babent  bracht  ,  Do«  befielen  mir  3:1  alle«  für« 
ba«  immer  jehalten  unD  jebuben,  alfo,  Da§»ir, 
tuvb  niemano  anDer  von  unferttvegen  fein  3* 
»^itef  9vect>t,  ^renbett  u.  ©eroobnrScit  nicot  enDern 
noeb  verfebren  füllen  noeb  »eilen  in  feinen  <2Beg. 
^ir  haben  aueb  Derfelben  ©WM  mebr  ju  ©na. 
Dai  gethan,  Da|?»ir  fie  Durch  fein  unfer  nocbDe« 
;Äb«  s3}orb  noep  Durcp  fein  anDer  0acbe  nid)t 
verfemen ,  verfaujfcn  nod)  f  cinc«n>eg«  oerf  Ummern 
feilen  #  unD  obDatfgrin  iemanD  gesehen  roere, 
oDer  noch  gefebebe ,  Da«  foll  ganfclicb,  abfein  unD 
fein  Äruft  haben.  30*  roeUen  aueb,  D«|?  Diefelb 
vorgenannt  ©taDt  für  Da«  SltaV  jemanD  pfanDt, 
fie,  nod)  Da«  fie  jemanD  für  uu«  noeft  für  Da« 
9li<&«  n6t  oDer  pfanDt,  unD  ma«  un«  unD  Dem 
9\icbc  t>un  Derfelben  ©tatt  gem^hnlieber  (Öteur 
ergangen  finD ,  unD  ob  3bn  con  Den  3uDen ,  Die 
bt\)  inen  »onent  fm  oDet  meren,  Don  ir«  vdcfcirm« 
megen  fein  ^)ülf  gefebehen  melt,  un&  auf  Diefcn 
heutigen  $og,  De«  faqen  »ir  fie  au#  gdn^liet 
lee  g  mitDicfent  ^örief,  Wt  haben  aucb^Dcr 
vorgenannten  ^taDt  an  Diefem  ©rief  foleö  gür* 
Dcrung  unD  ©naoe  getan,  06  3n  jemanD  Der 
tovgefcbiieben  Slrctcfel  einen  oDev  mehr  überfüb» 
ren  voolr,  oDer  »er  fic  von  Diefen  unfern  ©naDen, 
Die  mir  in  an  Diefem  ©rief  erjeiget  b<»en,  Dringen 
oDer  jertrenu<n  roolt,Da«  Den  Piefelbe  ©taDtunD 
Die  anDern  <2terc  olle,  Den  mirau4)Diefe@naDc 
mit  unfern  ^t  iefen  getr>an  hoben  ,  einanDer  fül- 
len 11.  mfrgrti  bt^iffen  fepnyDe«mir  Jn  öMiintn  unD 


erlauben  von  unferiilA\öniglul)em  ©eroalt,  unofia> 
De«  meren  uno  retten  füilci:t,  al«  verre  ir  oUtv 
mögen  reichet,  Daran  fic  »iDer  uti«  noch  Dem 
Diicbe  niebt«  thun  noch  ocrfcbulDen  feilen ,  111  fei* 
neu  2ßeg,unDroa«  Diefelb ©taDlförbaö  mitun« 
oDer  tor  un«  ihre  Sßotutft  ui »  rben  unD  \u  rc» 
Den  haben,  Darumb  füllen  mir  fte  gndDiglieb  ©er* 
hören.  «D?it  UrfunDt  Di0  ©rief«,  Der  vetftegelt 
ift  mit  unferm  tföniglicben  3nfteg«(,  Der  geben  ift 
ju  Ulm  nach  Cbnflu«  ©eburt  Drepjeben  bunDert 
3abr  unD  Dem  acht  unD  oierugflen  3abr  an  Dem 
necbflen  ©untaa  vor  unfer  grauen  $ag  Der  i'icfet» 
mefte,  in  Dem  anDern  3ahc  unferer  SXicp«.  JLu* 
nig  l.cp.  645.  f. 
IX.  £>e«  j)i6mifchen  Ä6nig«  <2Bencc«lai  ©e» 
neral.^on^rmation  aller  unD  jeDer  ^vivi* 
legien,  fo  Äapfcr€arUV.Der  &«Dt  ^Bim- 

Pfen  Clthcilet,  de  Anno  i  377» 

3Bir  'JöenUlamvon  ©Dtte«  ©naDen  5K6mi. 
fehet  Äonig,  ju  ollen  3fl"n  «Dterer  De«  9v  iebs 
unD  Ä6nig  )u  ©eheirn,  befennen  unD  tbun  funD 
otfcnrlic^en  mit  Diefem  ©rief  allen  Den  ,  Die  in 
fchen  oDer  boren  lefen,  Da§  mir  haben  ongefchm 
fülcpe  getreue  S)ienfl,  Die  un«unD  DemDu'icb  Die 
©urgermeifler,  ?Xathe  unD  ©ürger  aemeinlid) 
Der  <ötaDte  jn ^ßnmpjfen,  ©erge  unD  ^bal,un* 
fere  unD  De«  9ieich«  lieben  ©etreuen  i>or  3""» 
»illiglic^  getan  haben,  unD  im«  noch  thun  feilen/ 
unD  mügen  in  fnnfftigen  3«  tcu/unD  haben  Da« 
rumb  Denfelben  unfern  lieben  ©etreuen  mit  »ohU 
beDacbtem  3>tutbe,  mit  gutem  Oiatbe  unD  mit 
reebter  Riffen ,  Die  nachgefchrieben  ©noDen,  Die 
fie  maine  fleplevon  unferm  ^ater  Den  genfer  vor- 
mal« haben,  unD  3n  auch  fein  ©rief  Darüber  gcl  en 
hat,  befletet,  bevefret  unD  von  neue«  getan  unD  ge> 
ben,bcftcten,  beveflen  3"  unD  qeben3n  Die  von  neu* 
e«  mit  Äraft  Di§  ©rief«,  von?KömifcberÄ6niglid)cc 
^Sl^i  unD  auch  von  ganzer  «9ead)t  u  ©emalt,  Die 
un«  Der  egenannt  unfer  QSatter  in  allen  Deutfdjen 
CanDen  in  Dem  Dieicbe  gegeben  batt  jum  erflen,  Dag 
niemanD,  mer  Der  fep,  ©eifllicb  oDer  ^ßelilicb^^el 
ooerUneDel,  fie  befünDern  laDen  füllen  vor  fem 
©enchtf/e«  fep  SanD  ©eriebte  oDer  unter  ©eriel  te, 
noeb  uf  fte  gemeinlicb  oDer  fünDerlicb  oDev  fein 
3«r  gute  Srflagen  müge  oDer  fülle,  Die  fein  Dar» 
ju  geruffen  oDcrnicbt,  Dan  vor  ir  <£taDt» 
(^cbjiltheiffen ,  Der  in  Seiten  »irtet,  unD  »er 
Darüber  tete,  oDer  ir  einen  angrifle,  oDer  febuff 
angreiffen,  mit  ^fanDe  oDer  fünft,  oDer  mit  fei» 
j  nem  anDern  ©ertebte,  Der  foll  jmoinjig  •SKarcf 
lothig«  ©olDe«  verfallen  fein,  Die  bolb  in  unftt 
unD  De«  9leicb«  Cammer,  unD  Do«  ctnDer  ba!& 
^heil  Der  ebegenannten  ©taDt  ui  ^impifeti  gc# 
fallen  füllen,  al«  oft  Da«gefcbid)t :  ^3»cre  Dann, 
Da§  e«  Die  @tatt  gemeinlid)  angieng,  fo  foll  nun 
fte  Doch  vor  fein  anDer  ©eriebt  laDen,  Dan  für. 
unfer  unD  Da«  Kenferlicbe  4bof'Q)crid)tc,Daf>  un« 
unfer  QJatergdn^lict  btvohlen  bat,  unD  Der  Da» 
»iDer  tete,  Der  foll  Die^een  verfallen  fein,  al« 
vorgefebrieben  flee.  dueb  mögen  fte  ein  Ungelt 
in  ihr  (Statt  ©ergi  unD  §ali  auffegen,  unD  neb* 
ntertj  unD  Da«  genieffen  unD  hoben  füllen,  fo  {an* 
ge  Seit ,  al«  in  unfer«  95c«tr«  ©riefe ,  Die  fte  Da* 
rüber  haben ,  begriffen  »fr.  Slucb  mügen  unD 
füllen  fte  aufheben  unD  nehmen  fülc&en  3o[|,  al<? 
in  unfer  <23at«  ufjufeßen  unD  pffiubeben  feinen 
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Sörtef«  oerkuwt  hat/  Dod)  alfo,  wer,  M§  flc  Den- 
felbenßoü"  als  aar  unreDlid)  matten/  UnD  uns 
Das  furfanu ,  fo  mügen  mir  Dcnfclbcn  goOe 
wohl  tDifcömutfm,  ober  fÖrdK  3<ir  ausgingt,  als 
er  in  aufzuheben  erlaubet  ift ,  unD  Das  egenannt 
Unaclt  unD  Solle  follcn  allermanniglid) ,  Pfaffen 
unD  fcepen,  £Dcl  unD  UneDel ,  in  Der  ©tabt,  m 
SScfa  unD<£a3,  (Hitten  unD  tragender  (gtete 
9emem  <§$ult  jubejalen/  unD  notbürfrigen  &e* 
beu  ju  u&Qfuren,  was  aud)  Der  Ütatf)  auf  2Bein 
Ober  $rüd)te  3ollfe&et,Die  man  nur;  Der  encnanti* 
ten  ©taDt  fürte/  troll en  mir,  Daß  Derne  allen ,  Die 
fca  ausfuren,  (bleuen  ß60  geben  an  allen  ^oren 
in  £erg  unD  $M  fie(>aben  ^ruefcc  Äbauff  umb 
Staffen  oDer  geoen,  fN  oDer  UneDel/  als  lange 
in  Der  egenannt  3oll  erlaubet  ift  als  oorgefd)rie* 
K*n  ft et.   21  ud)  wellen  mir/  fo  Der  Diatbe  Durd) 
gemeinen  ^u^eiuwt)  Der  Seit  ^duff  ©erbeutet 
öus*ufur)ren  SBein  ober  $rüd)t,  Da£  Das  aller* 
mcmniglid)  t>alt  in  SÖerg  unD  ^bal  Pfaffen  unD 
Sepen,  <r  Del  ober  UneDel.   QSi r  wollen  and),  Daf; 
Pfaffen  in  Söerg  unD  «Spall  Deregenannten@te* 
te  fd)encfen  füllen  juDetn  &ipff<n  $wifd)en£>ttern 
unD  ^ftngften,  unD  nid)t  anDer?,  auch  wellen 
wir,  Da§  in  Der  untern  (Statt  unD  aller  ire  ^rjo* 
t  er  niemanD  anbers  gewaltig  fep  Denn  wir,  unD 
»on  unfernfiDegen,unfere  lieben  getreuen  ©ür* 
germelfter  unD  Der  9iat  ui  ClBimpffen,  oDer-an 
wen  fie  Das  fetjen  oon  unfernrwegen,  Die  uns  unD 
Dem  3Rei<pe  Damit  getreulid)  fuUen  gewarten,  als 
Das  oon  Hilter  gewonlid)  unD  aud)  biQicb  \\\ ,  roaS 
<tud)  in  Der  @tat  SÄarcfbe  liget/  im  Söerge  unb 
^af,  Das  oon  8lter  geffruert  pat/  unD  pon  uns 
unD  unfern  <2toroaren  nitt>t  gefrepet  tft,  wollen 
wir  unD  f)eiffenDt,  Dafj  es  alles  für bas  ewig* 
lid)@feure  unDSfctp  gebe,  pebe  unD  lege, 
unD  mtt  tarnen/  OBa*e  unD  SBaw  su  gemein 
SRittje,  als  Das  Der  fKare  Durd}  gemein  Oiuöe  fc* 
(et,  uff  unD  ab,  angeoerDe.  UnD  wer  Das  ir$Bur* 
gete  feinet     oon^n  jiepen  wolte,Der  foll  Der 
<Sfate  <S$ult  oor  mit  in  gelten,  na*  feiner  3n* 
iah  unD  Darju  anDer  Des*tot*(3efe$c  f>dtt>en,  Die 
vff  autpanto  bürgere  gefeftt  fem  oDer  pernad) 
gefegt  werDen,  aietxmn  Der  SKatf>e  erfennet,  Der 
(Stete  ju  gemeinem  9?u6e/  weraudjber  were; 
SKcidje  Oberarme,  <5Dcl  oDer  UneDel,  in  QVrge 
unD  "Sapl,  Der  ftd)  in  feinerlep  @ad)ein<2BiDer* 
marttgf  eit  fe^e  ober  fe$en  wolten/  in  weldjer  mnf* 
fc  Der  wer/  wiberDer  @tat  ober  Den  merern^eil 
DeeäDta«,  Diefelben5BiDem>ärtigcn/  mag  unD 
foU  Der  3Rat  oDer  Der  mehrer  ^peil  beö  State!  bef* 
fem  an  Cepbunb  an  ©ut/  alt  3n  gut  Duncfet/ 
Da§  Die  t>ctftr)ulDet  paben.    UnD  gebieten  aQen 
unfern  Söürgem  ju  Söpmpffen ,  in  iÖerg«  unD 
<3:apl ,  Bleien  unD  Firmen/  Da§  fie  Darju  Dem 
!Kate  oDer  Den  mehrern  ^tbeil  Deu  9tat*  beholf- 
fen  fepn,  unD  Dem  ungeporfamen  '^heii  niept  §u? 
fegen,  mit  ^Borten  nod)  mit  9Bcrcfen  bep  Den 
^pDen,  Die  fie  un$  unD  Dem  fHeidr)  gefdjworen  pa* 
btn,  weraucr),  Da§fie  jemanben/  er  were  v>on 
beeren  ober  »on  (Steten,  umb  «pülffc  manen, 
unD  Der^rief  i>on  untf  erlangt  bette,  Das  fie  Dem 
nict)f  gebunDen  fepn  füllen  nu  beltfen/  ei  werc 
Dann ,  Daf  ei  unfere  epgen  oDer  Deö  SReicD«  @a* 
$e  weren,  fb  fuBen  jte  uns  rerholffen  |cin,  nac^ 
Vnh*rf*L  Ltxici  LV1I  Ct>il 


^age futc^er Briefe, al« unfer 05atcr  unDwic 
oon  in  baben,  Die  ganßlid)  in  iren  Ärefftcn  belei» 
ben  füllen»  §lue&  fo  paben  wir  in'  Die  &enab  ge» 
tban,  Dag  fie  bep  allen  iren  0\cd)ten,  »rietfen, 
reblid)en  unb  guten  öewopnpeiten  bclclben  füllen 
Die  fie  oon  Slltet  pcrgebracDt  paben/  wir  wollen 
aueb  unD  beifien,  ba§  Diefelben  unfer  lieben  &e* 
treuen,  Q5ürgermei|ler  unb  DiatpeunD  Bürger 
gemeinlid)  egenannten  ©tat  §u  OBimpffcn  über 
alle  vorgefdjnebene  ^reppeit  unD  Slrficel  niebt 
regten  oDer  red)t  futt)en  mit  jemanben,  oor  lex* 
nerlep  ©erid)te,  geifllic^  ober  weltli^p,  ober  uff 
^agen,  Denn  allein  oor  uns  oDer  unferm  ^)off^ 
(SerieDtej  unD  wer  fie  DawiDer  Dringen  moite, 
oDer  benotigen,  er  wer  9>faff  oDer  ^epe,  $Dil  obes 
UneDil,  Der  foü  in  unfer  UngtnaD  fcptuerliep  oer# 
faUen  fein.  SDNt  Urfunb  Dif  53«effo  Dcrfieacit 
mit  unferm  Reinen  anbangenDen  3n|legel;  man 
wir  unfer «Wajeftat  3nfiegel  Diewepl  bcpunsnidJf 
batten.  Ökben  ju  Üvotfenburg  uff  ber  Käufer 
natp  €prifti  ©eburt  Drepjepen  punDert  Saörj 
Darnad)  in  bem beben  unb  Hebenden  Warn 
WtMte  na*  Judica  in  ber  haften,  unfer  Sief* 
d)e  bee '^epemipen  in  PierjeljenDen/  unb  DcS 
tKömijtpen  in  Dem  erjtcnSapre.  Xjtnig  l.  c.  p, 
646  f. 

X.  5>eS  ?Romifcpen  Ädnigs  ^uper^i  ^rioile/ 
gium  oor  Die  @tabt  Wimpfen,  bagftevfw* 
ler  munden  laiTen,  unD  nad)  iBefinDen  ein 
llngelt  von  ipren  bürgern  unD  ^mwopnern 
forDem  mJgc,  de  Anno  1404. 

J&it  mupredjt  oon  öottes  ©naben ,  «Räml. 
|d)er  Äunig,  ju  aUenSptcu  TDJerer  besDtid)«?,  be* 
fennen  unD  tbun  funt  offenbar  mit  Diefem  &ricf« 
fe  allen  Den,  Die  in  fepent  ober  bdrentlcfen/  Daß 
wir  paben  angefcl)en  fottid)  treue  unb  willige 
£>ienfk,  Die  wir  an  unfern  lieben  ©etreuen.  Den 
«iirgermeijlern,D\atp  unb  Turnern  gemeinli* 
d)en  unfer  unD  Des  heiligen  Geichs  ^taDt  ^Bimpf» 
fen  ganfelicl)  erfunDen  unD  erfanni  paben,  unD 
umb  DeswilUn,  Dag  fie  f«D  ^ieoor  m  unfern  unD 
Des  heiligen  Ü\cicDs  £?ien|ten  bette  gefniwlid)cr 
bewijfen,  unD  Die  aud)  ooüenbrmgen  mögen,  eo 
haben  wir  3n  mit  woftlbebadjtem  Sftutbe  gu  em 
Svate  unfers  Diätes ;  Surften  unD  ©etreuen,  unD 
red)tir  QBiffen,  fblidje  ©nabe  gethon,  unb  Dun 
in  Die  aud)  in  Srafft  big  iÖriefes,  oon  Oiömi* 
fd)er  Äöniglicber  ^adjte  93ollfommenpeif,  Daß 
fle  Die  ^eUer^üntje,  Die  in  oormais  oon  unfern 
Storfaren  an  Dem  JKie^e,  3iwtti|%nÄciflernunD 
Königen  erlaubt  unD  gegeben  worDen  iff,  m  Der 
CtaDt  ju  SBpmpffen  §u  fd)lal>en,  unD  Die  ein  £r>t 
DarnieDer  gelegen ,  unD  nit  gefdjlagen  worDen  ift, 
wiDer  offriefen  unD  feblaben  füllen  unD  mögen 
off  folid?  Äorn,3aleunD  öebrcd&en,  aisbann  Die 
griffe  Die  ihn  oormais  oon  unfern  SBorfaren  an 
bem  ^cid),^6mifd>en  Äepfcrn  unDÄünigen  fi£ 
ger  Öebed)tni§  Darüber  gegeben  unD  peritehen 
worben  finD,  Das  oon  ^Borteju  95Jort  wjroifenf/ 
Die  wir  in  au*  beftetigen  unD  eonfirmiren/ iu 
«rafft  Di§  Sßrieffs.  2luch  haben  wir  Den  obgey 
nannten  ^öürgermeiiler,  ülat  unD  bürgern  ge* 
meinlichen  unfer  unD  Des  (Rci^s  ®tm 
«Da  SBimtf, 
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Wimpfen  oon  fonberlid)en  unfern  ©naben  ge? 
günnet  unb  erlaubet,  gnnnen  unb  erlauben  in 
,  au*  in  Ärafft  big  ^riep  »on  5Komif*er 
£ünigli*er  <91e*te  QJotirommcnbeit,  bas  fte 
in  Der  etabt  ju  SfBimpffen  ein  Ungelt  offfi* 
fdber  ufffc^cn  f  otfbcben,  unb  innemmen  mogent 
ju  cpme  gemeinen  9iu6  berfelben  unfer  unb  be$ 
^eiligen  9ii**  (Stobt  SBimpffcn,  bo*u|jge* 
nomen,  baf;  fie  Pfaffen  unb  ©Klleute  bafelb*  su 
SSimpffen  bamibbe  nit  bef*weren,  no*  feli* 
Ungelt  von  in  unbiren  ©ütern  nemenfollent,  unb 
Wefc  unfer  ©nabe  unb  Sribeitfofle  werenalsian« 
ge  unb  wir  ober  unfer  9}a*femmen  in  bem9Ri*e, 
SRömif*  £epfer  ober  £ün|ge  ba*  nit  wiffentlu 
*en  nuberruffet  haben,  unb  gebieten  pierumbe 
allen  unb  jeglichen  Surften,  @ci|m*en  unb  SBelf* 
li*en,  ©raoen,  $repcn,  £erren,  SKtttern,  Äne** 
fen,  @emcinf*afft<n,  ber  ©tetc,  unb  fuft  aUen 
anbern  unfern  unb  beö  9\i*ö  Untertanen  unb 
©ctruwen,  baf  fie  ble  obgenannten  35urgermeu 
fter,  fRatl)  unb  Bürger  gemeinlld)cn  unfer  unb 
beö  ^eiligen  9Rtej>ö  ©tat  ^Bimpffen  an  ben  oor* 
genannten  unfern  ©naben  unb  $reppciten  nit 
|>inDern  no*  irren,  fonberfic  gcruwelid)en  bor* 
bep  werblichen  laffen  unb  au*  panbpflbcn,f*ü« 
$cn  unb  f*irmcn,  au*  liebe  in  unfer  £ulbe  fp,unb 
unfer  unb  bcö  ^eiligen  9Ri*ö  froere  Ungnab  ju 
©ermeiben.  ßrFunbc  biefen  Sßrieffö  oerfiegelt 
mit  unfer  £unigli*en  S02oiefTar  anbangenbenSn* 

fiegei.    Datum  ^)eibelberg  vicefima  fcxta  die  men. 
CsJuniiAnoo  Domini  milefimo  quadringeotelimo 
quarto,  regni  vero  noflri  anno  quarto. 
Ad  mandatum  Domini  Regia. 
Johannes  Wiuheim. 
R.  Bertholdui  S)urla*. 
Aümgl*  c.p.648  f. 

&  Äapfer*  Sarcli  V,  ^rrtMfcgiam ,  roorinn 
er  bie  ©tobt  Wimpfen  von  allen  #off* 
£anb*unb  anbern  ©eri*tcn  eximiret/de  An- 
no 1545» 

^Bir  (Sar(  ber  8unfftc,\>on  (Sotteg  ©naben 
3tomifd)er  tapfer,  &u  aflen  £citcn  SÄe&rerbe* 
SKeid)$,  Äönig  in  Germanien,  ju  Safiilien ,  5tr« 
tagen,  bcober  ©idlien,  Serufalem,  llngarn,3)al* 
matten,  Kroatien,  Sftaoarra,  ©ranaten,  Mottet, 
<2&alcns,  ©aMcien,  ^a)orica,  £ifpamt,  C^arbi* 
'  nifn,  Sorbuba,  Serfica ,  «Nurcian,  ©ienifj,  211* 
garbien,  fllgejieren,  Gibraltar,  ber  €anatif*cn 
unb  3nbifd)en  3nfuln,  unb  ber  ter«  firme,  betf 
£)ccanif*cn  3Reer*K.  §rfcberpog  su  £>c|tcrrci*, 
~4}erfeog  ja  93urgunb,ju  *otpri«f  unb  iörabanbr, 
ju  @tcper,  ju  £drnbten,  ju^rain,  su  Himburg, 
ju  Sudenburg, |U  ©erbern,  ju  Caiabricn,  ju  24ff>en, 
ju  Sftcopatrien  unb  SBürfcnbcrg  ic.  ©raff  su 
.ftabfpurg,  ju  $lanbcvn,  ju  ^prell,  ju  ©6r&,  ju 
üöarcinon,ju  Slrtotf,  su  2&urgunb,  ^faujgraf 
ju  ^enneaau,  £ollanb,  su  (Scclanbt,  ju  ^furb, 
ju  ÄübuÄ  ju  '•ftamur,  su9\o§il«cn,  \u  €crira^ 
nia  unb  ju  gatpben,  tanbgraff  im  Sffag,  ^arg« 
jjraf  su  53urgau,  ju  Oriflani,  ju  ©ociani,  unb 
Ut  ^eiligen  3?6niifd)en?>ici*ö^i!rfr  su  ©d)n)a# 
ben,  Katalonien  unb  51|turiajc.  £nv  in  $riefc 
(anb  unb  auf  ber  <2Binbif*en  SKarcf ,  JU  >})orfe^ 
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nau,  ju  35i§caja,  )u  3)?oun,  su  @a(in^,  ^npoit 
unb  'WedjelnK.  ^Befennen  öffentli*  mit  biefetn 
Söricff ,  unb  tbun  f unb  allermannigli*, ba§  un$ 
unfer  unb  be*  Dieidbö  lieben  ©etreuen ,  SSürger* 
metjter  unb  D\atf>  ber  ®taDt  in^impffen  burd> 
ihre  eprbabre  ^orrfebatfter  baben fürbringen  lapr 
fen,  roiemobl  oon  <lBcplanb  unfern  QJorfabren 
am  SRcid),  3R6mifa>cn  Äepfcrn  unb  Ä  onigen,  £o<&- 
lotl.  ©ebacbtnu?  bie  gcmelbten  SÖurgermctfct 
unb  JKatp  ber  @tabt  Wimpfen  unter  anbem 
ihren  ^reppeiten  unb  ^rioilegien,  fo  oon  unßal* 
Otomijc&enÄepfer  con^rmirt  unb  beftaft,  befrepet 
unb  begnabet,  ba§  biefelben  53ürgermeifler  unb 
SXath,  aud>  ihre  Bürger,  Untertanen  unb^Ekr^ 
roanbten  oon  niemanb«,  roer  ber  ober  bie  waren, 
an  fein  auölanbifcpeö,  frembb  ^loff^unb  anbere 
©erid)t  nit  gclaben,  noep  auep  auf  fein  ipre  ©u^ 
ter  gelegt  werben  feto,  bann  für  igr  bemelbter 
@tabt  ^epuibbcllfen,  ber  bafelbfl  icberjeit  fepn, 
J  fo  werbe  boep  ju  Seiten  über  baö  aüeö,  au*  ba§ 
'  fie  bißper  einen  icben,  fo  fie  um  {Hecpt,  wie  fi* 
gebübrt,  erfutpet,  baffelbe  nit  oerfagt,  no*  Sä 
geweigert  r>dtrcti ,  fte  ibre  Bürger  an  unfer  unb 
be*  Oveitptf  ^)otfgcncbt  ju  9\otbweil,unbfonjt 
anbere  außldnbifdbc  unb  fretrtbbe  ©eriept  gclaben, 
unb  bafclbft  wieber  fie  unb  ihre  ©i:tcr  »uriepten, 
unterftanben,  unb  baburep  ein  maefü*  ÄDjl, 
©djaben  unb  ^ad}ri>eil  gefüpret  unb  braept; 
unb  un?'  txitaüf  bemütpiglicp  angeruffen  unb  ge^ 
betben, bafe  wir  ihnen  bierin  gnabig  gürfebung 
jutbun,  unb  ju93erpütung  beöaürtmit  nod) 
mehr  unfern  ©naben  unb  ^reppeiten  ju  begaben 
gndbiglidp  gcrubeten,  baö  haben  wir  angefepen, 
fol*  ihr  bemütbige  flci&igc  ^3itt,  auepbte  getreue 
unb  willigen  £)icnn\',fo  ihre  Q)orberen  unb  fte  un* 
fern  ^orfabren  SRomifcpen  Äepfern  unb  Äo'ni. 
gen,  un«  unb  Dem  £cil-  üXeicpbißber  getbanunb 
bewiefen  paben,  unb  pinfupro  wopl  tbun  mögen 
unb  follen,  unb  barumb  aud  ben  oberjeblten  unb 
anbem  treffcntlicbenUrfacpen  unß  barju  bewegen^ 
mit  moblbcbad)tem  ^9iutb,guten  SRatb  unb  rechtes 
SBiffen,  ben  gemclöeo  Q3urgermci(ter  unb  $atp 
ber  v^tabt  «aiBimpffcn  alöpidmifeper  Äepfer  bie» 
fe  grepbeit  unb  ©nab,  obn  neuem  gegeben  unb 
getban,  geben  unb  tbun  Daö  hiermit  wiffentiiep 
in  Sraift  bi§  ^riefd,  alfo,  ba§  nun  binfübro  btc 
beweibten  $tfirgcruieif*er  unb  9\atp  ber  ©tabt 
SBimpffrn  itocb  ibre  Söürger, 4binterfafen,  nod> 
anbere  bie  ifefen,  fo  ihnen  unb  ben  i&ren  juoerr 
fpreeben  (lepen,  in  wa*  «JBürben,  @taat«5  ober 
CÜJefcn*  fie  fepn,  fammetli*  noep  fenberlid)  oon 
j'emanb,  wer  ber  ober  bie,  unb  umb  wa*  @acpen 
;  bau  wdre,  weber  für  unfer  unb  SKciaV^oflfqe* 
riept  ju  Kottweil  ClBefiphdlif*  ober  anber  aufr 
ldnbi|cp  taqb  ?^)off»no(p  anber  frembb  ©eri** 
j  te  mit  fürgenobmen,  gtbaif<pen,  geloben  ober  ba* 
*  felblt  beflagt,  noa>  wieber  fie,  ihr  Ccib,  £aabot>ct 
I  ©uter  gcriaV ,  geurtbeilf,  procedirt  no*  oerfap- 
ren  werben  folle,  in  feine  SOBeife,  fonbern  wer  ju 
ihnen  ingemein  ober  fonberheit,ober  ihren  ^0*» 
fommen,  ^rben,^)aob  unb  ©ütern,  Älag,@pru* 
unb^orberung  ju  haben  »ermepnet,  wer  ber  ober 
bie,  ober  umb  wa*  @acpen  bog  wdre,  nieptöau^ 
genommen,  baß  ber  ober  biefelben  bas  «Kecpt  na* 
gemdbter  maflen  in  ber  erfren  Snjtan^,  nemli* 
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gegen  bcmfclben  S8ü rgermcifter  unb  IKatb  )U 
3Bimpffen  unb  ber  @faDt  gemeinen  ©üternvor 
tf>ren  edpultpeiffen,  Derbafetbft  icberiatf«pnt©trD, 
unb  jtinff  obwfwben^erfone^fo  bieoonOBimpfc 
fen  ober  ipre%id)fommen,  auffer  ben  brepen 
unfer  unb  beseitigen  fteicbsOStabten^peper, 
(Sd)wabifaK\iU  unb£eilbrunn,9\ätben  ju95<* 
fifecrn  unb  Ütcd)tfprecpern  erforbern  unbnebmen, 
unb  bann  gegen  ipren  Sßürgern,  £tnterfaffcn 
ober  anbern,  ben  ibren  $u  t>erfpred)en  fiepen,  ib* 
ten  -tmb  unb  ©ütern,  fo  fte  ie$o  paben  ober 
f  ünffnglid)  überforamen,  oor  @cbultpeifien  unb 
Sfucptern  ni  <2ßimpffen  ober  in  ben  ©erid)tcn, 
bonnnen  biefclben  ober  bic  ©ütcrfoangefprod)cn 
»erben,  gelegen  unb  gefefen  fepn,  unb  fonft  nin* 
berft  anberfrwo  fud)cn,  nebmen  unb  benügen  la|V 
fen,  unb  ben  ^lagern  burd)  bie  gebaute  oon 
«ffiimpffen  forbcrlidtf  Diestens  geftatt,barju 
rerpolffm  f<pn,  unb  niemanbsgefapru'tberSiBetfe 
baß  Sftedjt  aufgebalten  werben,  bapm  fte  aud>  ein 
icber  SRid)ter  aüejdt  auf  ber  genannten  5öurger/ 
tneiftcr  unb  Dvatp  ber  @tabt  QCöimpffen  8nfor* 
berung  ju tKatp  weifen  foUc,  es  war;  bann,  bafj 
ben  Älagern  auf  ipr  Stnruffcn  bat  9icd)t  an  ben 
€nbcn  perfagt,  unb  gcfaprlidjcn  entzogen  würbe, 
ber  ober  biefclbe  mögen  aisbann  bas  fKed)t  gegen 
ibnen  fud)en  an  ben ~<£nben  unb  ©erid)ten,bafid) 
foldpeS  gebupret,  n>o  aber  pierüber  bie  gemclbtcn 
<8ürgermei|tet  unb  SRatb  ber  ©tabt  SBimpffen, 
ihre  ^Rad)fommen,  93ürgcr,  Die  ibren  ober  ipr 
«£aab  unb  ©öter  ingewetn  ober  fonberbett  burd) 
icmanb  obn  unfer  unb  bes  SKeid)S  «&pfgerid)t  ju 
dvottroril  ober  einig  anber  «£>off»£anb*ober  anber 
©eriaV,  rote  obltebet,  fyrgenommen,  gepaifeben, 
gciaben,  bafclbfl  bcflagt,  ober  wieber  fte, ipr  Üeib, 
Jjaab  ob«  ©üter  geridjt,  gead)t,geurtbcilet  ober 
procetlitet  würbe,  in  was  (Sdjein  bas  bcfd)ebc, 
bas  alles  unb  icbeS  foll  gar.fc  tvafftlof?,  unbüitbig 
unb  untauglid)beiffcn,unbben  füegelabcnen  ^er* 
fonen  an  ibren  Eciben,  £brcn,  £aab  unb  ©ütern, 
aud)  ben  bemelbten  oon  9DBiinpffen  an  biefer  un. 
fer  $rcppcit  unb©nab  ganl>  unfdjdblicb  unb  un* 
oerle^öd)  fepn,  unb  ganfc  feinen  (Sd)abcn  brin* 
g<!i  nod)  g<beprcn  in  feine  SfBeifj,  bann  mir  bat 
alle?  unb  icbeS  ie$t  alt  bann  unb  bann  au?  \:nt 
t>on  obberuprter  unfer  Äepferlidjer  flftaept  <2>olU 
f  ommenbeit  bic  nit  in  Ärafft  bifj  unfer«  tfepfer. 
liefen  SÖrieflfc  aufbeben,  abtiwn  unb  oerniebten 
boeb  uns  unb  betn  üu'td)  an  unferer  ObcrEeiten 
unuergriffen  unb  unfebabtid).  Unb  gebieten  ba> 
«auf  allen  unb  icglid)en  epurfüiftcn,  dürften, 
Qeift  unb2Bcltlicbcn3ftä{aten,©raf«n,  §rcpen, 
Jurten,  «Xittcrn,  Äned):en,  ^auptlcutben,  Sanb* 
pögten,  Q3i^bumben,  Wogten,  Pflegern,  «Sßemxr 
fem,  Slmbtlenten,  ed)ultbc;fcn,  ^>offB  gittern, 
5JanD*?Hid)tesn  unb  aUen  anbern  micptcrn, 
^ebopffen,  Urtpelfpredpern ,  ^öurgermeiftern, 
«Katben,  «öurgern,  ©emeinben  unb  fonft  allen 
«nbern  unfern  unb  betf  OlcidjS  Untertbancn  unb 
getreuen ,  in  xoat  <3Bürben ,  (Staats  ober 
<2Befens  bie  fepn,  ernftlidj  unb  vc)liglid)  mit 
fcicfem  55ncff|Unb  moUen,  ba§  fte  bie  gemelb. 
ten  SSurgcrmeijlcr  unb  Otatb  ber  <&tobt 
Wimpfen ,  ib«  ^adjfommen,  Bürger,  hinter* 
faffen  unbStewanbten,  trie  obfic^i,  an  tiefen 


unfern  Äepferl.  ©naben  unb^repbeiten  mitbin' 
bern  nod)  irren,  fonbern  fie  bannn  gemetnlidj  unb 
fonberlid),  mie  obftebet,  gebruudjen,  genieffenunb 
gan^lid)  babep  bleiben  (äffen  unb  pirrroieber  nit 
tbun,  nod)  bat  iemanb  anbern  jutbun  gefratren, 
in  feine  ^ßm§,  als  lieb  einem  ieglidjen  fep  unfer 
unb  bes  ?Keid>ß  febmere  Ungnabunb  (Straff,  unb 
barju  ein  >)to>en,  ncmblid>en  30  ^Karcf  lötbigcS 
©olbs  :5u  oermeiben^  bie  ein  ieber,  fo  oft  er  fre* 
wntlid)  biermlebcr  tpate,  uns  balb  in  unfer  unb 
besO\cid)S  Cammer,  unb  ben  anbern  pafben 
bem  obgemelbten  ®ürgermeijrer  unb  SKatb  ber 
©tabt  OBimpffen  unb  ibren  9tad)fommen  un# 
nbiä|?licb  iubejablcn  oerfaDen  fepn  foDe,obne©e<» 
fäbrbe.  "-Kit  UrEunb  biefes  fBcieff t  befTegelt  mit 
unfenn  Äepferlicben  anbangenben  3!nfiegel,  geben 
in  unfer  unb  bes  0\eicbs*@fabt5Bormbs  amoier 
unb  jmanfeigften  ^ag  beS  ^JlonarS  Saiii,  nad) 
Cbriftt  unfers  lieben  ^)errn  ©tburtb  funflfjeben 
bunbert  unb  im  fünf  unb  vier^igfrrn,  unfers 
^epfertbumbS  im  fünft  unb  jman^igiien,  unbun* 
ferer  Oietcbc  im  Dreo&iciltcn  ^abr. 

Oroluf. 

Vt.  Otto  Cardinalis  Aagußanas. 
Vl  Nancs. 

Ad  mandaram  Sacrc  Cifai-ex  &  Catho* 
Hex  Majcftatts  proprium 

Sobann  jDbcrnburget  ic. 
Jlümg  1.  c.  p.  649  f. 

XII.  £epferS  ^arimiiiani  II,  ladalram,  ba^ 
bie  5lugfpurgifd>c  Confe^ions.CDernHinbte 
ju  <2ßin)pffcn  smcp  ^angelifd>e  ^rebiger 
«nnebmen  unb  ballen  mögen,  de  Anno 
1566. 

2üu*  ^avimilian  ber  2(nber  oon  ©ottesöna' 
ben  ermeblter  ÜuMnifdxr  .Hcpfer,  ju  allen  Reiten  , 
'3)iererbes9u,td)S,m  ©ermatuen,  ju  ^Ungarn,  f 
^eheitnb,  ©olmatieti ,  Kroatien  unb  v^cla\)0' 
men:c.  König  ,  ^b<r^og  ju  OefTerreid),  ju 
^urgunbt,  ju  Trabant,  ju  CJtapcr,  Äarnbten^ 
(ürapn  unb  ^SBürtenberg  ic.  ©ra\>e  ya  ^proll  k. 
s^efennen  offentlid)  mit  biefem  SBcieff  unö  tbun 
funbt  allermänniglid),  als  uns  untere  unb  bes 
fKeicbS  liebe  ©etreueti  ^3urgcnnei)tcr  unb 
Üiatb  ber  ötabt  ^impifcn  untertbaniglidj  für» 
bradjt  unb  ju  erfennen  geben,  meldKrmaffen  irt 
iöüriKr,  fo  mn  unb  außerhalb  ber  (Btabt  monen, 
unb  in  ber  Üteligion  ber  Slugfpurgifcbcn  €onfef* 
fion  auferjogen  fein ,  unb  jum  öffteimable n  bep 
ihnen  umb  Snflellung  unb  Qü.'rgünfligung  eine« 
ober  mor  Pncdicantcn,  fo  i?t  beruhter  2lugfpur# 
gifdjen  €onfe^ion  vermanbt,  embfid)  unb  flei§i» 
gdd)  angebalten,  bnmit  biefoiben  Bürger  aud)  ire 
'ftauj;  grauen  unb^inbermit  bem  ^>oa)n)ürbigcn 
<2>acvament  unter  bepberlcp  ©e^talt  unb  anberm 
Gbn|llid)  uerfeben  werben,  unb  i^nen  in  biefen 
gcfd?minben  unb  fdjmeren  3<itm  furf!»b«n  m6a> 
ten ,  unb  uns  barauf  oon  wegen  gebadeter  ibrer 
s^ürgerfd)aft  bemüfbiglid)  angeruffitn  unb  gebe* 
tpen,  inen  fold)e  Slnorbnung  unb  Haltung  eines 
Der  ^ugfpurgifc&en  €onfc§ionQkrwanbten  ^ra* 
Cicantcn  unb  i'ererS  gcnäbig|t  sujulaffcn,  unb  ju 
oergönnen,  ba§  wir  bemnaö)mit  ©naben  anaefe* 
ißb  3  ben 
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ben  ernannter  oon  CJBimpffen  untertänig  biema* 
tt>ig  Söitt,  auep  angeregte  unb  anbere  mehre  be» 
weglicpc  ftattlicpcUrfad>en,unb  barumb  mitwobi 
bebaeptem  3)nith,  gutem  9Ratp  unD  rechter  $Bif= 
fen  ermelDten  $8utgmneifrer,9totb  unD  ^Bürger* 
fepafft  ju  Sßimpffen,  fo  Der  2lugfpurgifcpen  tfon' 
fe§iort  oermanDt,  ein  oDerjwen  erbarc  befepeibe' 
ne  *p>rebicnnfen  berfelben  eonfejjion  nachfolgen1 
Dcrgeitalf  anjufreflen  unD  ju  gälten  genaDigfi  \u* 
gelaffm  unD  bewilliget  haben,  nemblicp,baj?  fiebie 
Don  <3Bimpffen  neben  beftanbiger  unb  (reifet  £r* 
haitung  ber  alten  fcatolifcpen  SXefigion  bie  gewlj> 
fe  ^Jerotbnung  tpun, Das  feine  ^raDicanten ,  bie 
fiep  fdjmebcnS  unö  <Sd)eltens  gebrauten  auf  ber 
€anfcel  gcDultet ;  aud)  fonft  Durchaus  bie  SÖerfu* 
aung  gefepebe,  Damit  aus  Diefer  unferer  genaDig* 
rten  Sulaffung  unD  Bewilligung  jmifepen  ihrer 
^ürgerfepafft  niebt  tlnfriD  unD  gßieDerwillen 
erweeft,  noch  Dem  9ieligion$fieDen  zugegen  ieptes 
fürgenommen,  infonDerbcit  aber  n>eDer  in  Derfcee* , 
te  nod)  aöminifrration  Der  heiligen  ©acramenten 
unD  furnetnlicp  Dem  (Sacrament  Des  wahren  ÜeibS 
unD^SlutS  Cbtifti,  unfers  (SeligmacperS  ainige 
anbere  Bexten,  Sehr  ober  öpinion,  als  in  Derer* 
ften  5lugfpurgifci)en  €onfcfion  lauter  begriffen/ 
cut;  gefcbeiDcn  olle?  anDerS;  fo  Darauf  weiter  er? 
folgt  fepn  mag,  unD  foiiDcrlicp  Den^minglifch  unD 
Caloinifcp  3rrtbumb  ganh  unb  gar,  weber  in  mc 
nig  noch  oiel  gemattet,  unb  mit  nid)ten  nit  einge/ 
fürt,  Darju  DicjcDerjmanfbommenDc^t'eDicanten 
bierauff  mobleraminirt,unD  mitfonDern  2liDeS' 
pflichten  oerbunben  werDen  follen ,  julafjen  unD 
bewilligen  felcpes  aud)  f>trmtt  oon  9u>mifd)er 
Äertfcrlicper  Stacht,  wifleutliep  in  €rafft  Di§ 
Briefs,  alfo,  Da§  obgemclDte  oon  Wimpfen/  ein 
oDer  jween  befepeibene  fromme  ©otteSfurcptige 
9>rcDicanten  obgebörter  ma|fcn  anbellen,  galten/ 
unD  fid)  Deren  in  iKeicpung  Der  (Sacramenten 
unD  fyrebigen,  als  obfteet,  erfrewen  unD  gebrau* 
d)cn  mügen,unb  Darwieber  3nhalt  unfern  unD 
Des  heiligen  DWcps  aufgeric&ten  3\eligion<  ftrie» 
PenSoonniemanDgefrungen,  befümmert,  oerrüeft 
noch  befd)meret  werben  follen  in  fein  »eng,  als 
lieb  einen  iebemfeo,  unfer  unD  Des  fKeicpS  fernere 
UngnaD  unD  ©troff  |u  oermetDen,  Das  mepnen 
wir  ernjtlicp.  TOit  UrfunD  Di§  Sörieffs  beftegelt 
mit  Unferm  Äcpfcrlicben  aufaeDrucf  ten  3nfiegrt. 
©eben  in  unfer  unD  Der  SKeicps  ©taDt  Slugfpurg 
m  ein  unD  jwanfeigjren  <$ag  $tap,  Slnno  ic.  im 
fcd>s  unb  fccpjigfren ,  unferer  OU'icpe  Des  9*dmi« 
fepen  imoierten,  bes#ungerifä>en  im  Dritten  unD 
Des  SScbaimifcpen  im  ad>r jer)enDen. 

Sföarimilian. 

Ad  mandarum  Sjcrx  Ccfare«  Maje- 
ftatis  proprium 

Vt.J.o.3a^ii  D. 

Sj.Snö)  Slager. 
Xüni0l.  cp.6j5  f. 

XIII  £aoferS  ^atfJjia  Konfirmation  DeSpom 
tapfer  LudovicoßavaroDer  ^taDr^lBimpf» 
fenim3abri346.  ertbeiltenPrivilegü,Das 
fiebere  ©eleite  betreffenb/  <ie  Anno  1 6 1  g. 

OBir  Matthias  oon  ®otte*  önaDcn  ermoiter 


 Wimpfen  |9* 

ftomiföer  Äeofet,  ju  aDen  S^fen  «OJebrcr  De« 
fKeic^s,  in  G&mnanien ,  ju  jungem,  Qüdjeimb, 
^aimatien,  CroaHen  unD  eclabomen  :c 
nig,  ^rtberfeog  }u  jOeßerreiep ,  Nerton  5 u  Q3ur> 
gunDr,  Brabanbt,  ,u  ©teuer,  ju  ÄarnDtcti/ 
ju  Kvain,  ju  Idenburg,  ?u  CCBürttemberg  Cber* 
unb  9fieDerf<3c&lcficn,  §ur|t  ju  ©c&maben, 
^argarafbes  heiligen  SRdnufdjen  D\ei*s,  ju  95ur« 
gau,  »u  tytdbten,  Öbcr'unD  ^ieDer»Eau§ni|# 
©efurtleter  ©raoe  )u  ^abjpurg,  ju  ^prof,  ja 
^fürDt,  ui  Äpburg  unb  ju  @6r^  £anbgraoe  in 
6IM1  £err  auf  Der  ^Bmbifcpen  yiattfi),  ju 
Bertenau  unD  ui  ©alias  jc.  Äefhennen  öflFenr* 
lid)  mit  Diefem  ferieff,  unb  tbun  fhunb  aUennaru 
niglicpen,  Dafi  uns  unfereunD  Des  Dvcidjs  liebe 
öetreuen  N.  «urgertnenlet  unD  Oipat  Der  ötaöc 
Oßimpflfenein  Privilegium,  fo  ihnen  oon  weilanDC 
unferm  geliebten  «fterrn  unD  Erfahren,  Scpfcr 
tuöroigen  Dem  ^ierDtetvbocpfeligfter  wlh-  Dädjrn  ue, 
milDiglicb  gegeben  n)orben,geborfambtir^  |r*ürbrü> 
gen  laffen ,  meines  oon  gßortju  «Borten  per» 
naep  getrieben  flehet : 

€s  ifr  folc^es  bereits  oben  unter  9?um.  VL 
oorbanben,  bcSmegen  es  hier  niefrt  n>it# 
Der  einjurüefen  nönjig  gefctMcnen* 

UnD  un«  Darauf  ebgemelte  55urgermeijter  und 
3\bat  unDerthäniglicb  angerufen  unD  gebetbenv 
baf  mir  obbefhmbt  Privilegium  in  aBem  feinem 
3nhn(t  ju  cönnrmtren  unD  ju  betreten  gnabiglid) 
geruheten«  ©es  hnben  mir  angefeben  folefe  ob* 
gemelre  ^ürgermeiflet  unb  9\hat  Der  ©taDf 
SBimpflren  Diemütblg  Jimblicp  JÖitf.  llnD  Da« 
rumb  mit  moblbeDacptejn  «Wutb ,  gutem  Övfjat 
unb  redJter  Riffen  obdnoerleibteS  Privilegium 
als  9vomifd)er  äeofer  alles  feines  3nnpa(ts  gnä* 
biglid)  conjirmirt  unD  beftatet,  tbuc  Das  aud)  bic# 
mit  oon  JKdm.  ^epferlid>cn  ^ad)t  wc|Tcntlid)  in 
Srajft  Di§  Briefs,  n>as  mir  oon  9\cd?t  unD33il« 
(igfeit  wegen  Daran  ju  confumtren  unb  jubefreten 
haben  follen  unD  mögen.  UnD  mepnen,  fefccn 
unD  wollen;  Da§  oorgefe^teS  Privilegium  in  allen 
unD  jeDen  feinen  <2Bortten ,  ^unrften,  Slaufulrv 
Slrticuln/ Meinung  unD  SÖtgretffungen,  creiffng 
unD  mäd)tig  fepn,  frebt/  oeft  unD  unoerbrudjlid) 
gehalten  unb  oolljogen,  unD  fid>  Die  geDa^ten 
iöürgermeifrer/  fKr>ac  unD  Sßürgafdjatft  jn 
^ßimpffen  unb  ihre  tßaepfommen  Deffclben  naep 
Ihren  ««othbürfften  gebrauchen  unD  genieffen  fot» 
len  unD  mögen,  oon  allermenniglid)  unoerhinberL 
"Sßir  gebieten  Darauf  allen  unD  jeDen  €purfür* 
flen,§ürflen,  ©eidlichen  unD  aBeftlieben,  ^)rcV 
loten/  ©raoen,  ^tepen,  ^)arrn ,  Gittern,  Äncep« 
ten,  CauDodgten/  ^>auptleuthen,  ^ifeDomben, 
Wogten,  Pflegern,  Qkrwefern,  Slmptleuthcn, 
echulthcijfen,  iöürgcrmeiftern,  iXitptern,  !Kä* 
then,  ärgern,  öemeinDten  unD  fonfr  allen  an* 
bern  unfern  unD  bes  SKeicps  Untertpanen  unD©e* 
treuen,  was  2BürDen,  ©tanDS  ober  5J3efens  Die 
fepnD,  ernJMid)  unDoefhglicp  mit  bkfem  S&rieff, 
unD  wollen,  Daß  fpmehrgeDachte  Q3urgcrmeiflere, 
iXath  unD  bürgere  Der  <5tato  ^Bpmpffcn  anfol- 
epem  ihrem  Privilegio  auch  Diefer  unfer  Äepfcr* 
licpr n  Confirmation  unD  Söejletigung  nit  irren  noc^ 
hinDern,  fonDem  fiep  Dcrfelben  geruhiglict»  freuen, 

gebrau* 
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Honigcn  lebüdje  r©etüd)tmiÄ  oflt  nj:t!:c  beb  gctprfil 
haben,  unD  fte  fi(fc  um*  miD  Dem  {»eiligen  JXcicb 
binfübro  ju  tbun  geborfamblid)  erHefen  ,  unD 
Darumb  mit  moblbcDaebtem  ©hup,  gutem  9ib«t* 


gtoraucben,  genügen  unD  gdnijhd)  Dabep  bleiben 
loffen,  au4>  con  unfer  unD  Dee5  ^eiligen  9Rf  icbß  me. 
gen  f<bö*en  unD  f)iinDf)abcn,  unO Daru>tcÖrc  nict>t 
rbun,  n od)  DeäjemanDe»  anDeinuttbun  genauen 

in  Peine  <2B«ife  noeb  «jJBege,  ala  lieb  einem  icten  j  unD  redjteu  Riffen  DenfclbcnSMirgmiifsflcr  !oMt 
f<oe  unfer  unD  Dee5  5Kei<b«  febmere  UngnaD  unb  unD  Q3ürqern  cicincinicjlicb  Ter  ötutt  Qöui -j/ffen 
Straff,  unD  Darm  MC  $otn  in  obuerletbren  2Bei= ,  unD  ihre  ftaebf ommen,  alle  unD  iegÜdK  tcrtt*mclt 
tano  unfcW  lieben  £errn  unD  Qßorfobrö  flewfer  i  ibr<©naD^h'pb«it»9AC*t,t>flntf<(Jert,^rti'fp,^;i. 
£u£n>igf  Piivüegio  begriffen/  juvcrmciDcn  /  Dnt?  |üilegien,fo»!»lmiDtibrfQBorfcil)renvot!  meplanDt 
meinen  mir  ernfrücb.  SJeit  UrfounD  Dil?  SBrieffä  unfern  Vorfahren  am3\eiü>,SKomif<bcr,Äap)>:n  u. 
befiegdr  mit  unfernt  Keoferücben  «nbiingenDen  Ä6nigen,  lobbcfeer  ©«Dicbtnig  reihet  et roorben/ 
^nfugel  ©eben  in  unfer  <&taDt<3Bien  Den fie<«  j  unD  Darju  tt>r  olt^erfomnicu unD  gute  ©eroobn« 
ben  unD  jmenfrufren  $ag  Sftonato'  3unii ,  nneb  |  beit.Dtcfiel^blicbcnberacbriicbtbrtben/alörfgiijin» 
fcbrtfti  unferd  lieben  £errn  unD  ^elidmod)ere;  j  Der  Dvomifdjer  Äopfer  in  allen  unD  jece.i' ihren 
©eburt  feebjeben  bmiten  unD  im  SUbUcbcnDen  |  ÜJuntfifii,  ®iücf ben,  Slrticnln,  ©}etnun>ien  unD 


Unfern  9fcid)e  t-ep  SRjmifefcrn  im  fiebenDcn,  Dee» 
4>ungarifcben  im  3<r;enccn  unD  Deö  Sßomifcben 
im  achten  3»ibrcn. 


Ve.  ^).oonUlm:c.  mpp. 

Ad  mandatum  Sacrx  Ccdrcz 
'  Majcihm  proprium. 

£.9».  Söucper  mpp 

JLuniQ  I.e.  p. 665. 

Xiv.  Äapfera  ?eopolDi©v'neral  <  Konfirmation 
aller  ihiD  ieDer  Privilegien  unD^repbeiten  Der 
©taDt  Wimpfen,  de  Anno  1659. 

cffiir  EeopolD  oon  ©Ott  eer&naDen  ^tmobltcr 
5R&mifcber  Äapfer  ,  ju  aUen  Seiten  SRebrer  Dee" 
Sveid}»,  iu  .^Ungarn,  5S6beim  2>nlmatien,Croa< 
it'en  unbeBckmonien  :c  äonig,  i£rfe*^)ert3?g  ju 
CcftattiiS),  £er&pgju  $urguntt,  m  ©rabar.Dt, 
ju  <25tepee,  ,u  tfarnDten,  ju  £rain,  w  Sü&enburg 
ju  2Bürttenberg,Dber.unD  SWteDer  >  t-Scplelten, 
Surft  i, ti  @cbn>aben,  «Siarggraf  De«  £eil.  «Rom 
JKeicbö,  ju  Surgam,  ju  «Kabren,  Über^unD^te* 
Der^aufemb,  ©ffürftetcr  ©reif  m  £abfpurg,  «u 
Sprol,  iu  $furct,  |u  Kpburg  unD  Hl  ©ort}, 
fianDtgraf  in  £lfjfc,  |)err  aujf  Der  <3BinDif<&cn 
«Slard,  ju  Q)ortenauunDju  &alin«,  iöefennen 
fcifentlicb  mit  Diefcm  53rieffuuDtbun  funDt  aüer 
mdnniglicb/  un«  unfer  unD  De«  SKeic&tf  liebe 
©streue  N.  SBürgermeuler,  ?Kbat  unD  ©enuinCte 
Der  «ötaDt  <2Bimpffen  Demütiglitb  baben  abnruf* 
fin  unD  bitten  laffen,  Da^  rcir  alßieftt  rcgierenDer 
9J6mifcb«r  Äapfer  ibnen  unD  allen  ibren  9?adj 


iöegve'ifiuigcn  gn^Ciglid)  criKtiert/Confirrhirt  unD 
bciKutwct,  Erneuern,  confinniren  unb  bfjrettu 
gen  ibiien  Die  audj  ton  $emifi$ef  Kacferlicbec 
«fljaebt/  rcilfcmlicb  in  Sfrnfft  Di»  «rieff^  ,  tmD 
meinen/  fcljfn  unD  trollen,  ra§  ftefidj  Dir  gebrau» 
d)en  unD  geni  fien,  unDt  flv^i^licb  Dabcn  Meilen 
feilen  unD  mögtn;  alej  ob  Die  »on  Qßout  ju 
'2Bortten  bicrinneu  gefdjrkbcn  roeren,  lonoSef 
mdnniglicben  obnterbinDert.  UnDt  g.biethcn 
Darauff  ollen  unD  ieglicben  Cbutfürjten,  durften, 
©eifl  unD<2B<lr!id)en,  ^rdlaten,  ©töfen/^repen, 
^Xrren,  SRittirn,  Äiiediien,4Dmiptleurben,3}ifci 
Comben,  fügten,  Pflegern,  ^Berroefan ,  ifmpt» 
leütben,  ©cbultbeigen ,  SÖfirgermei(l«rn ,  SKicb' 
tern,  SRatben,  bürgern,  ©emeinbten,  unDfonjt 
allen  anDern  unfern  unD  De e?  £«1.  SXeid)tf  UnDep 
tbanen  unD  ©erretten,  vom  'XßurDen,  tBranoe) 
oDer  ^Befen«  Die  feoen,  emftlicb  unD  fefliglicb 
mit  Diefcm  iBrleff  unD  melkn,  Dag  fr*  Die  obge« 
Carlen  ^ürgermeifter,  9\bat  unD  ^ürgor  Dcc 
«Statt  QBimpffen  unrt  ibre  9?ad  rommen  bep 
Der  nur  genielDten  ibren  ©naoen,  #rci)b'it«n, 
3?ed)ten,  ^)anDfeflen, triefte, ^rioilegien ,  guten 
©eroobnbeiten  unD  alun  ^jerfomnien  unD  tiefet 
unfer  tfapferliebtn  ^rneüiung/ConflriDationunD 
iScfrcttigung  berubialid)  bleiben ,  unD  teren  ae* 
braueben  unD  geniefien  luffcn,  unot  Daran  nidjt 
binDern  oDer  irren ,  nod)  tat  i'emanD«  anDere» 
iutbun  ccihutcn  ,  in  (eine  <2Be:ß,  ald  lieb  einem 
ieglidjen  fepe  unfer  unD  Ceö  9\eicbö  febmere  tln* 
gnaD  unDt  ©traff  unD  tie^oen  in  ttr.en  obbe* 
ftimpten  ibren  »on  unfern  ^orfoljren  ibnen  g*-* 
gebenen  grepbeiten  unD  ©rieffen  beariifeii ,  111 


Fommen  aB  unD  ieglicb  ibre  ©naD ,  ^repbeiten,  |  oermeiDen.  «DJit  Ubrfuntt  Diefe«  SBrtefiFö  tefic« 
JKec^te,  ^anCfejlen,  55rieff  unD  Privilegien,  fo!  cjelt  mit  unferm  Äapferli*enabnbangmDen3nn» 
roeplanDHbre  toorDern  unD  fie  eon  roeulanD  un-  j  fiegel ,  Der  geben  ifl  auff  unferm  Äöntgli^eri 
fern  ^orfabret»  am  SReicb,  SKömifcben  Äapfern  @cblo§  ju  ^jjrefjburg  Den  Crcp  unD  sman^igllcn 
unb  Äönigen,  unD  nemblicb  Äi'ofer  öigmunDen  «B7onat<>$ag  Septembris  nacb  Cbriftt  unierdlie* 
!6blieber@eDacbtnuö,  einer  töruef  ben  halber  über,  ben  £crrn  unD  ©eligmacberö  gnatenreiebe  n  ©r» 
Uta  9?erfl)er  unD  3agft  bep  ibver  ^taDt  jufcbla»  |  burt  im  fecbi'ben  bunten ,  neun  unD  funffiip, 
flen,  reDlidb  erworben  betten,  ju  erneuern,  jueon- 1  (reo  ,  unferer  SKei^e  De»  fRomifcbeti  im  an« 
firmiren  unDiU  be|ldttigen  gnoDiglid)  gerul)<ten,  Denen,  Deel  ©ungarifdjen  im  fünften,  unD  Cee? 
immaffen  Dann  jängfr  bieoor  unD  unter  Pim  iiato  |  Sßobeimbifcben  imDierDten  Qabr. 


ben  brepfrciften  Januarü  Anno  feeb^eben  bunDert 
aebt  unD  Drep^tg,  meilanDt  unfer  fi  eünDlicber  ge« 
liebter  $m  unD  <3}ater,  Äapi'er  ,^erDinanD  ter 
©ritte  boebfeiigfl«  ©ef  debtnut?  gletcber  gefralt 
getban  hatte,  Dad  baben  mir  abngefeben,fold)ibr 
Cemütbig  Üemblicb  ^öi«,  auebtie  getreue  mit  an» 
genebme  ©ienft,  f»  meilanDt  ihre  Portern  unfern 
Q3orfab.ren  am  »eieb;  «Kömtfcben  Äapfcrn  unt 


£eopolDr.  . 

vt.  gBüDfricb  won  SfBalDeröDorfir. 
(L.  s.) 

Ad  mandatum  Sscrae  Cxfarcx  Ma- 
jeftatis  proprium 

.  '»beim  ecbtoDet 

JLunia  Ic.  f.  666. 

XV.  #<ip, 
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XV.  tapfer*  6<opolükg«b»n.5Öri»flr,  foerDer 
©taDt  Änpflftn  über  Die  ©tatt  QSogtep 

Dafflbft  erteilet,  de  Anno  1659. 

3Bir  geopotot  oon  @£)tte«©naDen,  Crtoöbl' 
Kr  SRomifcber  Äapfer ,  ju  allen  %tiitn  ©lehr« 
De«  SKeicb« ,  in  ©ermanien,  ju  .fcungam ,  ißö» 
beinib,  ©almatitn,  Kroatien  unt>  ©claoonien  jc. 
Äönig,  €r$>£er6og  ju  Oef»erreict>/  £er|}og  ju 
SBurgunDt ,  ©tep«r ,  tfärnDten,  Crain  unD 
<23ürtten»erg,  ©raf  ju  $prol ,  Rennen  öf« 
fentlid)  mit  Diefrtn  SÖrieff  unD  thun  funDt  «Her» 
nuinniglid) ,  Dag  un«  unfere  unD  De«  SKeich«  lie* 
he  ©etreüe  N.  SBürgermeifrer  unD  SKbat  Der 
©taDt  SEBimpjfen  Demütbig  b^en  anruffen  unD 
bitten  (äffen,  Dag  mir  ihnen  unD  gemeiner  ©tact 
2Bimpjfen  mit  ihrer  Dbrigfeit,  rechten  unD^u« 
gebörungen ,  wie  fie  Die  bitfbero  innen  gehabt 
unDt  genoffen  haben,  fo  oon  un«  unD  Dem^)(ii- 
S^icb  ju  Sehen  rühren ,  ju  £e hen  ju  tierleihen 
gnaDiglid;  geruheten  ,  immaffen  Idngft  bieoor 
meplanDt  unfer  freunDlich  geliebter  £err  unD 
QÖetter,  tapfer  fterDinanD  Der  ©ritte,  bö<fc|lie* 
ligfler  ©etäcbmig  gletcpergeffalt  getgan  hefte, 
Da«  h^hen  wir  angelegen  folch  ihr  temüttig  *iemb» 
lid)  $8itt  auch  Die  ahngenehmen  gctr.üe  <3)icnft, 
fo  He  unfern  Vorführen  am  SHeicb  ojft  lotlliglicb 
gcigan  hoben,  unD  un«  unDtemÄicicb  in  fünft» 
lig  3eit  roobl  thun  mögen  unD  feilen ,  unD  Pur* 
umben  mit  rooblbeDacbtem  Sftutb,  gutem  SXhat 
unD  regten  2ßi(fen  Den  genannten  ÖM'irgermeift er 
unDSKbat  ju  Wimpfen,  unD  Dci  fi  Iben  gemeine 
©taDt,  Die  obgemelDte  93ogtep  ,  mit  Der  ebege* 
melten  ihrer  Dbrigfeit,  SXecbtenuntSugebörun« 
gen  ju  Sehen  gndDiolict  oerliehen ,  leihen  ihnen 
Die  auch  von  SKömifcper  Jtapferlicber  ©Jacht  in 
Grafft  Di«  tflri(ffca  ,  roa«  mir  ihnen  oon  SKecpt« 
v  unD  33lfligfeit  roegen  Daran  ut  oerleihen  haben, 
Die  nun  hinführo  oon  un«  unD  Dem  «Öeil.  9\ct<h 
in  £eben«roeig  innen  ju  haben,  umifgen  unD  ju> 
gebrauchen,  in  aDetmaffen  ihre  ^ßor  Altern  unD 
jle,  Di«  bißbero  innen  gehabt ,  heften,  gebraucht 
unD  genoffen  haben,  oon  allermAnniglichobnoer* 
hinDerf,  Doch  un«  unD  Dem  ^eiligen  JXeich  an  un» 
f«rm  unD  fonfl  mdnntglicb  an  feinen  Siechten 
unoergriffen  unD  unfödDlicpen,  unDt  auch  alfo , 
Da§  Diefelbe  SBürgermeifter  unD  SRhat  ju  '333itiipf* 
fen  unD  ihre  9?acgf  emraen,  fo  offt  Da*  unfer  unD 
unfere  9?acfcfommen  halben  ju$aQfommet/  foU 
*e  QSogtep  mit  Denen  berührten  Ohrigfeiten, 
Stechten  unD  3ugel>6rungen  ihr  oon  einem  neu 
crioöbltcn  SXönufcben  Äöniq  oDer  tapfer  unD 
Dein  «^eiligen  SXeid)  ju  Sehen  erfhennen  unD  em* 
pfahen,  unDt  Dargegen  gewöhnlich  (eben  Pflicht 
thun,  immafjen  Dann  Die  oorgenannte  3)urgcr> 
meifrer  unD  TH^at  ju  3ßimpjfen  un«  Durd)  ihren 
0kooOmä(htigten  ©emalttragern  unfern  unD  De« 
?Xäcb«  lieben  ©etreüen  3onam  ©eprimpffen, 
£bur  ©AchfiKten  SXhat  unD  Slgtnten  an  unferm 
Äapferlichen  |)off  foldje  tyflifä  unDt  SSoDt  thun 
lagen,  unl  unD  Dem  $til  SXeich  getreü,  gebor 
{'am  unDt  gemdrtig  ju  fepn,  }u  Dienen  unD  ju  thun, 
a(6  f«t  ^oon  gebührt,  ungefährlich.  SD?it  Ur» 
funDt  Di«  Sßriefftf  hefiegelt  mit  unferm  Jtopferli« 
«hen  ahnhangenDen  ^nnfiegel.  ©eben  auf  un< 
ferm  königlichen  (Schloß  ju  3>reßburg  Den  Dren 
unD  i»an|ifijlen  tWonate^ag  Septembrw  no$ 


Chrifli  unfer«  lieben  #errn  unD  ©eligmflcher< 
gnaDenreichen  ©eburt  im  fecpjthen  hundert 
neun  unD  funjfugften,  unferer  Reiche  De«  5X6* 
mifchen  im  entern ,  De«  £ungarifict)<n  im  fünff» 
ten,  unD  oe«  t86f>ctriufc^cii  im  bierDien  ä^r. 
SeopolDt. 
©eora  Ulrich,  ©raff 
ju^ljolcfenflein. 

Ad  mandatam  Sacrac  Cx&rec 
M»jeft«tu  proprium. 

Wilhelm  ©chröDer. 

JLuniQ  I.e.  p.667. 

XVI.  Tupfer«  SeopolDi  Konfirmation  Der  ootn 
Kapfcr  Corolo  V  Der  ©taDt^Bimpffenim 
3ahr  1545  ertheilten  €remtionoonfremb» 
Den  ©erichten, <J«  Anno  i6$t. 

<3Bir  8ecpolD  jc.  Sßefennen  öffentlich  mit  Cie» 
fem  iSrieff  unD  thun  funDt  allermdnniglichen , 
Da§  unfere  unD  De^^eich«  liebe  ©etreue  N.  <Sür» 
germeilter  unD  SKdtb  Der  ©tart  ^jimpjfen  aller» 
untertbanigft  in  glaubroürDiger  21bfd)ii|ft  oorge* 
bracht  ein  Exemptions  Privilegium,  fo  OCn  un# 

fern  Vorfahren  am  9ietcb ,  meplanD  Äapfer  €ar| 
Dem  jten  ChiiOfel-  ©eDdchmiß  ten  24  ftulü 
'545  augganaen,  welche«  oon  <25ort  ju  ^ffiort 
hernach  gefdjrtcben  flehet,  unD  alfo  lautet: 
£«  ift  folche«  o(|p  fub  «um.  XI  oorhanD^n, 
unD  De«.oegcn  aOhier  nid)t  }u  lirieDerholen 
nöthig. 

UnD  mug  nun  Darauf  ohgeDachte  Q5üraermei» 
fler  unD  SXatb  inllntertbclnigfeit  angerujfenunO 
gebetten,  Dag  mir  ihnen  obinferirte«  Privilegium 
unD  fttepbett  al«  jeßt regieren: er SKömifchcrÄai?* 
fer  )u  confirmiren  unDjubeftdtttiaengnäDigftge* 
rubelen  ,  Da«  hoben  mir  angefeben ,  folch  ihre 
Demütbige  »imhliche  93itte ,  unD  Dtmnach  mit 
mobilmachtem  SJIutb»  gutem  JKarh  unD  reefr» 
ten  QBiffen ,  ihnen  ©urgermeifter  untSKathDec 
«Statt  SJjimpffen  ,  oorberübne«  Ex«mptions- 
Privilegium  al«  JXömifcher  Sfapfer  gn4Dialid> 
confirmiret  unD  he|iiittiget  hoben ,  confirmi- 
ren unD  oeftdttigen  Daffelbe  auch  alfo  hiemit  oon 
Ülömifcher  Äepferlicher  Wacht,  miffentüd)  in 
€rafft  tiefe*  SBrieff«,  uno  mepnen,  ftijen  unD 

trollen,  bdg  angeregte«  Exemptions  Privilegium 

allen  unD  feDen  feinen  ^Bortten^uncften,  <Zlau* 
futn,  Sirticuln/ 3nbalt/  «Wepn.unD  ^egreiffon« 
gen  frdfftig  unD  mächtig  feoe,  ftet.  oeft,  unD  un» 
oerhrüeblid)  gehalten  merten,  unD  |le  Bürger* 
meiller  unD  SKart)  ftd)  tejfelben  ruhicilicb  frepen, 
gebrauchen  unD  genieffen  fcQen  unD  möaen,  ton 
allermAnniqlich  unoerbinDf«,  Doch  un«,  unD  Dem 
^eiligen  SXömlfchcn  JReid;  unt  fonfl  mdnnig!id> 
an  feinen  SRechten  unD  ©erechtiqfeiten  unoer» 
griffen  unD  unfctatlich,  unD  fo  meü  fte  D<ff>n  in 
pofleflione  fepnD.  UnD  gebieten  Darauff  allen 
unD  ieDen  Cburfürfren  (ad  longum  in«  äieiep) 
ernft  uno  oefliglid)  mit  tiefem  Söneff,  unD  reolV 
lenr  Dag  fje  Die  gemelteSJurgermeifterunt:  £Katt> 
Der  ©tatt  Sßimpjfen,  unD  Deren  Nachfolger  an 
obinferirtrn  Privilegio  unD  Diefer  unferer  Darüber 
ei  tbeilten  Äaoferlichen  Confi.  macioo  unD  SÖeftdt* 
tisung  nid)t  irren  noch  binDern,  fonDern  fie  Dar# 
hep  oon  unfer  unD  De«  SKeicfc«  »egen  oefriglich 
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panDbaben,  fftufcen,  fcptrmen,  unDaUcrfcits  bc* 
rii!)rtcr$rcpt)cu  gcrubiglid)  gebrauchen,  genießen 
unö  gun£üd)  Datbcp  bleiben  lajfcn,  unb  bicrivic- 
DtTnid)tS  tpun,  banDeln  ober  fumcpincn,  noep 
Daö  andern  ju  tbun  gestatten,  in  feine  weil;,  als 
Iku  einem  jeDen  fcoe  umer  unb  Des  Dicicps  ftn* 
r^UugnaDuoDCotraf,  unDDarjuDie  »]\oen  in 
obpecpacMjtes  unfers Verfahren  weplanDÄap* 
fc*  Des  §ünfftcn  grepbeits*  Briefe  begrif- 
fen, ju  ocrmeiDen,  Die  ein  jeDer,  fo  oft  er  freoent» 
Itep  ifiawKtcx  tbate,  uns  balb  in  unjerÄapihbep 
Rümmer,  unD  Den  anbern  falben  £bal  oorge* 
Dacpxen  feürgermeifter  unb  9\atp  Ott  (StaDt 
CÜJirnpffcn  unb  Deren  Sftacbfolgcrn  iutnad)lä§li<f> 
ju  bejahen  verfallen  fepn  foDc.  SDüt  UrfunD 
&k$  Briefes  befiegelt  mit  unferm  Äapjjerliepen 
anpangenDen  3«fKfld;  Der  geben  i|t  hi  "yieuftatt 
Den  24  Sulii  1 68  «•  Xtfniö  L  c.  ?.  667  f. 

"  *0ian  Inn  von  Diefer  ©tabt  nodp  naepfepen: 
3>cfvR>,  thef.  pnd.  p.  804.  £ntpfcf>iibdt  jure 
$i  privileg.  civ.  imper.  Lib.  III.  c  ÖO-  p.  102*. 
Tlbviatl  Äomanu*  n>  parvo  theatr.  urbium,  p. 
161.  Deßrtpi.  cireul  Suevia,  p.  3 89.  fTt un* 
fler  in  colirnograph.  p.  870.  <t!)d><mnat.  in  vin- 
deroüs  licerar.  collect  2.  §.  4  p.  57  U.  ff.  Vefi 
fclben  Hiftor  Epifcopar.  Wormat.  T.  I.  p.  <  o. 

sfrüers  ^efdjreibung  Der  x  Greife,  p  723- 
rieufcs  Znidft&tiifo  ^taotsjCabmer ,  XLJX 
Crtngai)fl,p  8c7U.f.  Ubfens  ö^ogr.  £i|rorü 
fepes  fiepe,  p.  558.  Crier«  ^öiippcnfunn,  p. 
725  Der  ^cuficlifd?en  Ausgabe.  $(d<?enftcivs 

Codex  diploout  Antiqu.  Nordgav.  p.  371.  ttltt 

\ifiantcs  (Scegraphif/ l  'Sb-  p  9 '  5-  ©tnat* 
Beitreibung  i*es  Durdpl.  Welt*  Greife*  III 
$heil,  p.  3*02.  •  kühnen  oolltfanDigeÖeograpI). 
ui^bcil,  p.334.  ^aibncr«  ^olit.  £ifrorie,  v 
^beil,  p.  577.  &cmoameam  ©eogr.  p- 1 8 
2lrnolb»»7tout.£ijtor.  p.  990.  t?oUfHncncjes 
jLertcon  bet  öftren,  Mittlern  im*  Heuen 
(J5to0r*3prjt*;  P.  1214.  CeHarii  neue  ©eogr. 
p.  4^7.  Jfl«rtini  Slnweifttngjur  neuen  «Staate 
&eograpb,ie,  ^turm«  'Sopologifcpc 

Simveifung  jur  beutigen  £*ogr.  p.  2 1 4.  25au/ 
bt«nb*  Lex.  Geogr.  Tsl  p.  2ao.   Corvini  Fonj 


tVunpfen.iuraUnterfe^eiD  oon  Deroorfrepen* 
Pen  9veicps=@taDt  gleicpes  SRabmenS  'Wimp- 
fen im  Cj*n  genannt ,  ein  (StaDtlcin,  ivelcpeS 
palbe  oiertel  Stteile  weit  ©on  Der  oorber  ge* 
freperi  3leid^  /©taDt,  am  tftecfar  in 
iben  gelegen,  unb  ebenfalls*  unter  Die 
^Bwnfer  £)ipcetf  geborig  tjr.  ©ie  Daftge  £ir< 
ejpe  f>«tfpee  ur  @t.  (Beerten,  unD  DepenDiret  oon 
Dem  Sapirul  iu  @t.  $eter  attDa.  ®lan  trifft 
and)  Dafelbfl  cm  JDratonum  ober  Capelle  )U  Un.- 
fer  heben  grauen  genannt  an,  welches  1473  ges 
flifftet  u^.  S>ieten  Ort  &ab«n  Die  ^unnen  im 
3al>r  451  februbeUu gerietet;  ^rotolbo  aber, 
tueiefcr  einer  von  Denen  enlenSXBcrmfer  3>tfd)6f> 
fen  mit  gasefen,  %at  fei b igen  tvieber  in  guten 
(StanDaefefeet,  auc^>  Die  obgeDad)te  Coüegiat^Äir* 
epe  ju  @t.  yete*  nüDa  aufgerichtet,  fo  au*  einem 
fyobfte  unD  ©eepanten,  neb^  12  €por/  Herren 
UotvnfolrUxkiLWlZbtiL 


befranDen,  tvelc^e  ledere  mit  Der  Seit  bis  nuf  1  g 
angeivacpfcn,  Die  aber  naa?  unD  naep  »vegenerlif* 
tener  vieler  5)rangfaalen  jiemlicp  mieber  abge* 
nommen,  unD  Die  einfünjfte  Der  ^robfiep  oöllig 
jcitrreuet  baben,  westvegen  auep  feit  langer  ?eit 
fein  QJrobfr  mebr  allba  getvefen  Ift.  ^öd[)'be«t 
@«|fterS  SöerorDnung  waren  Dem  ^Jrobft  alle 
|ftrr#4!)men  oberbalb  ^>eiDeIberg  bis  an  Die 
Ören^e  Diefer ©ioces  unterworfen,  unD  mu|ren 
alle  3abr  einmabl  perfüilicp  oor  ibm  erfepeinen. 
Unter  Denen  vielen  unD  berrlicpen  ^repbeits»«Örie» 
fen,  mclcpe  DiefeS  €apitul  oon  oerfepieDenen  Sb 
nigen  unD  Äapfern  naep  unD  naep  erbalten  bat, 
fmDDie  bepDen  dlteflen,  Diejenigen,  fo  1282  MiD 
1 295  ertbeilct  worDcn  fmD.  ©en  erfren  Darun* 
ter,  uxleper  ein  ^rotectionSs2)ip|oma  ift,  bat  Der 
«Kemnepe  Ädnig  Äubolpb  folgenDe*  3nbalt< 
vui?gcfieUet: 

Rudolfiis  Dei  gratia  Roraanorum  Rex  fein- 
per  Augoftus  ict. 

Erii  adomnes  noftro  fubiedosimperio  prorecltok 
nis  noftre  dexn-am  debeamus  extendere  debitri* 
ctm;  perfonai  tarnen  ecdefiafticas  Tpeciaiiter  re- 
ginüni  noftro  comnifTn  not  convenit  in  (bis  juri- 
bus  &  libercatibus  fp«cia!iori  afTedltone  del'endere 
*t  tueri.  Noverint  igitur  univerfi,  quod  nos  tran- 
quillicatem  &  commodum  bonorabilium  virorum 
Decani  &  Capituli  ecclefir  Wimpinenfis  ex  animo 
diligentf  s,  ipfos  cum  bönis  luis  omnibus  &  juribus 
capitalibus,  qux  ipdt  &  iplörum  eccieüx  ex  l'pecia- 
ii  gratia,  hos  dedilfc  meminimus.  in  noftram  &  Im- 
perii  proretlionem  reeipimus  fingularem;  univer- 
ils  &  (ingalis  firmitcr  inhibentes  tenore  pnefencium 
nequis  ipfos  in  bujosmodi  bonis  ii  juribus  contra 
noftiz  protection is  tenurem  aliquo  moleAationis in 
com  modo  raoleftare  vel  impedire  prasfumar  &c. 

Datum  Argentina:  Non.  Novembris  Indic}.  X# 
Anno  Dom.  MCCLXXXI  regni  vero  ooftri 
IX. 


®en  anDern  f>at  Der  ^6mifepeÄrinig2fc)<>lp& 
ertbelletmitDiefengßorten: 

Adolfus  Dei  gratia  Romanorum  Rex  feraper  Au- 
guflus,  Univerüs  Sacri  Rom.  Imperii  Fideli* 
bus  prxfentes  litterac  infpeäuris  gratiam 

•  fuam  &  omne  bonum  &c. 

.  •  -  ! 

Confuicratites  honorabiles  viros  Decanum  &  Ca- 
pi tu lum  ecclefic  S.  Petri  H'impinends  devotos  no- 
ftros  dileclos  vita  celibe  infigntri,  &  Deo  jugü  ob- 
fequiU.famulati,  ad  iotbr  inclitc  recordationis  Ku- 
doJfi,  Rom.  Regis  illuftris,  eosdem  Decanum  & 
Capitulum  cum  hom'mibus,  rebus  &  po/feflionibus 
luis  ommbus  in  noßram  &  Imperii  proredionem 
igcipimui  fpecialem,  conürmantes  eisdem  jura  es  - 
pitalia,  qua:  vulgariter  dicuntur  ,f}oupf  ^ud^f,  U 
vlB^Imul  pereipienda*  iicut  confueverunt  perci- 
pere  ea  hactenus  ab  hominibos  S.  Petri  Wimp.  ec- 
clelir  memoratc.  L'nde  mandamus  &  precipU 
muc  um verfis  advocade,  oiHciatis  &x  ^delibus  no- 
(rris  &  Imperii,  ne  diäos  homines  S.  Petri  ultra  de- 
bitum  &  confuecutn  Servinum  pertut  beut  aliqua. 
hrer  vel  moi e den t ,  iku t  gra ve  ind igna r ionis  noflrc 
oifenfam  voluerint  «vitare.  In  cujus  raJi  teil  im  or 
nium  bap^  liwerjm  noitn*  majeftatu  figillo  fecü 
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mus  commuoiri.  Datum  in  Mofebach  IX.  Kalcnd. 
Junii.  Anno  Dom.  MCCXCV.  regni  vero  qoftri 
tnno  IV. 

S)ie  anbern  unD  neuern  Privilegien  DleferCol* 
IegUit*Äir<f)c  ftnD  aufgleise  <2Beife,  naepDem  eö 
Der  UnterfepieD  Der  Seit  unD  Der  <5acpen  ^Rott>* 
Durfft  erforDert,  einberiefet,  es  mag  aber  pier  De» 
reu  bloffc  2Jnjeigc,  von  wem  unD  wenn  fie  gege* 
ben,  genug  fepn.  ©aö  i  «Ifo  ift  ouögefcrtigct 
Don  Dem  Siomifcpen  £6nig4>«rrricf>  VII  ju  Colin 
1310.  S)aö  2  oon  (€r$*£)er&og)  $r«Dricf)cn 
ou  Wimpfen  1 320.  S>aö  3  oon  Äapfer  JLub* 
W14IV  ju  $rancffurt  133 1.  S)aö  4  w>n 
tapfer  Carl  IV.  ©as  5  com  Äonig  VOtmtl 
ju$1ürnb*rg  1378.  S)a*  6  von  Äapfer  ®t* 
0i$murrt>en  ju  SBafel  1434.  ©a*  7  von  £ap» 
fer  Carl  V  su  ©peper  1 544.  ©a*  8 
tapfer  UTarimilian  ju  Slugjpurg  1  566*.  S)aö 
9  t>om  tapfer  Äubolpt)  II  }u  SBien  1578. 
©a*  10  unD  leijte  t>om  Äapfer  Jttattkta*  ju 
«Kcgcnfpurg  1613.  (Sonßenbat  ficf>  jröifcpcn 
Diefcm  €apirul  unD  Der  Q3urgcrfd)afft  allpier  im* 
merju  vieler  ganef  unD  (Streit  erhoben ,  DabeVo 
gcroifle  ©dptct^SXicpter  ernennet  worDen,  roclcpc 
Die  rtreitigen  $artpepen  fofgcnbcrmajfen  au*  ein* 
onDcr  gefegt: 

Nos  Gero n  jus  de  Helmftae  fit  Conrad us  de  Ni- 
perk  diäus  de  Waldcnftein,  milites:  Pctruf  Scul- 
tetus,  Conradas  diäüs  Senfelder  cives  vallis  Wim- 
pinenfi»,  conftare  volumus  univerfis,  quod  cum 
incer  honorabiles  viros  Decanum  fit  Capitulum  ec- 
defis  Wimpinends  ex  una  &  diferetos  viros  Scul- 
tetum,  Scabinos  &  Univerfitatem  in  vaile  Hlmpi- 
nenfi  luper  articulis  diverfis,  qui  libertatem  difts 
ecclefic  contingere  videbantur,  fit  fuper  »Iiis  arti- 
culis ex  parte  altera,  pluries  eflet  mota  materia 
quxftionis;  diäa  partes  tandem  concord'um  afTt- 
'flantes,  in  nos  ranquam  in  arbitros  Alb  peena  cen- 
cum  marcarum  firc.  compromirtentes.  Nos  itaque 
hujusmodi  arbitrio  in  nos  taliter  reeepto  ftatui- 
mus,  quod  Scultetus,  Scabini  &  univeriitas  pntdi. 
Qi  Decanum  fit  Capitulum  prxdiclum  fea  eccle- 
fum  ipforum  in  libertatibus,  privilegiis  fit  execp- 
t'uonibos  fibi  conceflis  ab  inelytis  Imperatoribus  fit 
Regibus  Romanorum ,  in  quarum  libertatum  pof- 
fefllone  paeifica  hujusque  fuerunt,  non  debencali* 
quatenus  impediri.  .  .    Item  ftatuimus,  Ii  aliquis 
Canonicorum  fit  Vicariorum  in  Curia  fua  vel  do- 
mo voluerint  vendere  vinnm ,  debec  lervare  anti- 
quam  menfuram  .  .  .    Item  ftatuimus,  quod  de 
omnibus  rebus  emptis  fit  vendiris  Canonicorum  fit 
Vicariorum  tributum,  quod  vuigariter  Ungelt  di- 
citur,  nullatenus  folvere  tenenntur  .  .  .    Item  fta- 
tuimus, quod  Scultetus  vel  chres  de  familia  Cane» 
nicorum  &  Vicariorum  sfe  de  nulla  jurisdidione 
aüquatenus  intrommirtant,  (eu  de  corrigendis  ex- 
ceflibus  eorundem,  Ted  quod  permittatur  Decano 
ecclelis  jurisdiclionem  lunm  hberc  exercere  .  .  . 
Item  ordinamus,  quod  omrih  jugera  tarn  campe* 
ftria  quam  vinearum  ecclcfix  Canonicorum  &  Vi- 
cariorum (int  ab  omni  exaelione  penitus  abfoluta. 
.  .  .  Item  difHnimur,  quod  infulz  de  aquis  ad  jus 
fit  proprietärem  ecclefia;  pcrtinentibui,  quat  nunc 
funt,  aut  qu«  provtnitnt  in  t utwum,  ad  Capitu- 
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lum  pertineant  pleno  jure,  nec  cive*  fibi  aliquod 
jus  vendicent  in  eisdem>  excepta  infula »  qua:  dici* 
tur  Almende, de  qua  Scultetus  fit  cives  prediäi  ea> 
quae  proveniunt  de  eisdem  (icut  uni  civium  ex  ip- 
Os,  X  fit  VIII.  Canonicis  fit  prarbendis  major  ibus 
cuilibet  eorum  contribuere  tenebuntur  . «.  .  Item 
ftatuimus ,  quod  muro  faclo  Capitulum  fit  omnts 
Vicarii  ad  nullam  cuftodiam  civitatis,  etiamfi  in> 
mineat  neceftitas  vel  aliquod  auxilium  contriba- 
endo  pecuniaro  vel  juvando  cos  cum  amicis  fuis, 
vel  quovis  modo  alio  teneantur  .  .  .  Item  arbi- 
tramur,  quod  Scultetus  fit  cives  prediäi  nollam 
aiTumant  tibi  aucloritatem  in  monafterio,  ponendo 
ibi  aliquos  armatos  ad  relittendum  inimicis,  (i  ne- 
cefle  iuerit,  vel  ponendo  ibi  vigiles  vel  cuftodet» 
vel  aliquid  aliud  ordinando,  quod  nonproceditd« 
volunute  Capituli.  Item  ftatuimus,  quod  Sculte- 
tus fit  Scabini  debent  corporate  juramentum  prar- 
ftare,  quod  omnia  fit  fingula  premina  fideliter  ob- 
fervabunt  fite. 

San«  nos  Decanus  fit  Capitulum,  nec  non  Scul* 
tetus,  Scabini  fit  univeriitas  Vallis  Wimp,  partes 
pncdiclc,  prefentibus  proficemur ,  quod  arbitriura 
i'eu  diftlnitionem  prxdidorum  arbitrbrum,inquod 
compromifimus ,  utrimque  fponte  reeipimus  fite. 
In  cujus  rci  teftimonium  nus  Gerungus  de  Helm- 
ftat  &c.  (igilla  noftra  una  cum  (igillis  Decani  fit  Ca- 
pituli fit  civium  vallis  pixdiäc ,  qu*  pnefentibu« 
lunt  appenfä ,  appofuimus. 

Datum  fie  aclum  Anno  Qom.  MCCC,  fecundo 
Nonas  Junii. 

COBie  übrigen«  Die  ^robflc  unD  2)ecr}antc  Dje« 
fer  Coücgiot »Äircfce  gepeiflen,  i}i  aus  nacpltc^en- 
Dem  ^erjeiepniffe  su  erfepen,  unD  pas 

I.  S)ie  ^rdbjle,  ncmli# 

1«  SKuoDpertus!,  pat  1068  DU  Cöerorbmma 
Deö  SÖifcI>offö  Ulbert«  juSBorma  roegen 
Der  €oucgiat<Äirc^e  ©t.  SlnDre*  Dafelbfl 
mit  untertrieben. 

s.  ©ubo.         *•  <  ... 

3.  OBi>ltfnanbu*unD 

4.  üluDiger,  oen  weftfren  Drepen  aber  Das 
3apr,  unD  wie  f«  einanDer  gefolger,  unbe. 
fannti|l. 

5.  ©iegfrieD  I,  Deficn  in  Dcö  ^ifcptflfS  Äuö* 
06  üonCLBorm^ecrctDon  1 141,  DaDurct) 
er  Die  Äircpe  iu^oeipeim  Der  (Soflcgiatf^ir* 
dje  ju  (St.  SlnDrcS  In  9Borms  incorpori» 
xct,  geDatpt  wirb.  <?r  lebte  nod)  1  m  8. 

6*.  £upoß>,  meinem  Die  €apitu(arr^errtn  ja 
9CBimpfcn  folgenDc«  gprenmapl  fletfifftef 


Nos  Wimpinenfisecclefi«  Canonici  fignificamu» 
cundiistam  prrfeniis  quam  futuri  evi  ftdelibus, 
qualiter  Dominos  Liupoldd»,  Prxpofitus  noller, 
roedianee  avuneulo  fuo  venerabili  Worntalieniis 
eccledc  Epilcopo  Cunrado  pro  remedio  animat 
fuat  Aiorumque  nobis  ad  inftar  iäncla:  marris  no- 
ftras  Wormatienfis  ecclelix  perpetuo  jure  concet 
fir,  ut  prxbenda  noftra  poft  obi tum  uniuseujus- 
que  noftram  per  aanum  cedat  in  uiüm,  quemeunv. 
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♦juc  fnter  moriens  cooftituerit.  Ada  eft  nutem 
bic  folemnis  rradirio  Anno  lncirn.  Pom.  MCLXX  V 
ladid.  IX. 

7.  ©iegfrieb  II,  beffen  1 192  in  einem  £>ocu* 
meßte  De«  Slb«  ju  £auri«*befm  wegen  bei 
Sflofrertf  Qstponaug  geöaept  tvirb. 

S.  S)ietper,  muri)  1214  in  be*  Slbre  tu  £au/ 
rfcfjeim Briefe,  masbati  Softer  ©d)6naug 
anbelanget  aleSeugc  angetroffener  bat  auep, 
»ie  au*  Dem  lobten  *9fcgtfrer  biefer  €ol* 
I<3iat*£ird)eunterm3apri229.  juerfefoen, 
folcber  einen  CEBeinberg  in  Dltrnbeim  unb 
ein  £au§  in  ^jirtrtpa^  ocrmad;t. 

5.  SBernber  oon  ^orneef,  mar  audj  iugleicp 
S)otmS)ed)ant  ju  (Speper.  €t  bat  in  Den 
Sftpren  12*4  unb  1260.  ber  @rifftfs>£ir* 
<pc  au  impfen  viele  Nufcungen  unb  33o 
quetnlicpfeircn  »erraffet* 

10.  5>eter  von  Wim,  maepte  12*3  jutn  S3< 
fren  feiner  £ira>e  verfepiebene  gute  S8er< 
orbnungen. 

11.  553ern^eroon«öo^enecf,  njatau^suglei^ 
£>om»*probfr  ju  (Speper,  unb  friftete  1274 
aue"  feinem  eigenen  SÖermdgen  4  graben/ 
ben  an  feiner  SolleglafcÄirtpe. 

fra.  QBernper  von  Sllefcff,  1275.  ff««*  ^n 
20  £>ecember  1278. 

13.  Söietber  von^lmftat,  vorpero  ©edjanf, 
fViflftere  unb  botirte  bie  Catbarinen  £apcl* 
k,  mar  audj  fonft  gegen  feine  Äirtpe  fct>r 
freigebig,  unb  ftorb  1299. 

14.  «£<inri(p  von  £>una,  mürbe  13 18 
föoff  ju  2Borm*. 

15.  ßngelbarb  von  SBinsperg,  fepeint  big 
1 3  »9  Die  $rob(rep  vermaltet  ju paben. 

16.  ^eter  von  9)lur,  vergli<pftd>  1329  mit 
SRabano  von  £elm|rar  megen  beö  junis  Pa- 
trotuius  in  ®i|"d)oflr$petm,  unb  frifftefe  bo* 
Oratorium  bep  ber  iCiKpen.'Spür,  barin* 
nen  et  aud)  naa>  feinem  1368  erfolgten 
<3;oDe  begraben  morben. 

17.  Sttbrecpt  von  Urbach,  beflTen  in  XÜiptm 
von  4>dmfrat,  $unbationtf*  Briefe  ber 
Capelle  ju  Unfer  hieben  grauen  in  S3i> 
fdjofffSbeim  1 3  84  gebaut  mtrb.  €r  jtarb 

18.  3$ernoIb  von 'Spann,  frarb  1432. 

19».  Soljann  von  ©urraenfe  flarb  ben  17  $e* 
bruar  14*1. 

so.  <3lbeoborio>  Stimmung,  beffen  in  vielen 
Contracten  gebadjt  rvirb,  frarb  1488. 

•1.  ®ojo  v>on  2lDei?bcun,  bepber  SKedjfen 
So  et  er  unb  aua>  $robfl  ju  Döenpeim, 
flarb  1505. 

a2.  9*einbarb  von  SHippur,  mar  aud>  25onv 
lDetJr>ant  ju  Cffiorm«,  unb  flarb  1741. 

33.  SBitter  von  SKa&felr,  ber  lc$tc  $robfl, 
jlarb  1604.  vor  ipm  finb  nod)  verfepiebene 
$robfle  inebr  gemefen/beren  gfabmenaber 
unbefannt. 


II.  ©ie  ©edjante,  von  benen  aber  bk  g 
erjlen  unb  älteren  nur  ipren  blofien 
^Rabmen  nad)  berannt,  melcpe  in  bem 
lobten  «SKegijter  biefer  £ircpe  in  fbl* 
genber  maffe  verjeidjnet  ju  finben. 
nemlicp 

x«  ^arrmiep,  jlarb  ben  16  Senne* 

2.  SKubolf,  melier  15  2lcfcr  in  Offmbeitn  • 
unb  fein  £auf  in  ^ßin  pfen  biefer  £irtpe 
gefepenefet  pat,  jlarb  ben  25  Februar. 

3.  ©eutelin,  ftorb  ben  18  ^cf9. 

4.  eberparb,  (larb  ben  1 1  Slpril. 

5.  ^ejelo,  ftmt  <m*  feinen  «Dörfern  2 
y>rabenben,  unb  (rarb  ben  7  3uniu$. 
€rafto,  flarb  ben  23  Slugufl, 

7.  «atteigot,  frarb  ben  7  Dctober. 

gefdjenefer,  flarb  ben  iq  November. 

^ierauf  folgen  bte/emge,  beren  ^labmen  nebf! 
ber  Seif,  menn  fie  fold)  ämt  befleibet  baben,  aui  1 
beglaubten  ©ocumentenbefannt  morben,  afe; 

9.  ^einrid),  melcper  1262  ben  ©eri*w*^of 
in  ©artad)  oerpaeptete.  p  r 

10.  «KidMrb  von  ©iten^Mm ,  mirb  vor  ben 
anbern  ©riffter  biefer  Coüegiat^rmc  ac* 
balten,  mcjlen  er  Da«  Slufnebmen  Dnfdbrn 
febc  mercflid)  beforDerc  bar.  fr  ßarb 
1278. 

1  r.  Conrab  von  ^»cilbronn,  ein  frepgebiaer.  < 
flugerunblrrenger  ^ann,  flarb  ben  14% 
bruar  129«. 

12.  «ureparb  von  ^aüi^  friflrtete  unter  an- 
bern ba*  Oratorium  ju  et.  Äplian,  unb 
flarb  voüer  Sfcrbienfle  ben  4  {taguff 
1300. 

13.  ©erolb  von  ^amenfretn,  bcWeibete  folA 
2lmt  eine  fur^e  Seit.  ^ 

14.  4beinrid)  von  ©runbutb,  frarb  ben  4 
bruat  nry. 

«  iy.  (Kembobo   von  SRpperg,  refignirt* 
1329. 

16.  $erervon?WurLi329.  »urbe  aber  nod> 
in  biefem  3abrc  ^robfT. 

17.  ©crlad)  von  Setringen,  oermafrete  biefrt 
5lint  notp  1335. 

18.  (Kabeno,  mar  1348  bepbem  £onrracte 
mit  bem  ®om*€apitul  ju  SGBorm* mit  gc- 
genmartig. 

19.  ^peoborid)  von  ^ein^eim,  vermalte  . 
feiner  £ird)c  feine  ^«Üuffer  nebfl  80  $fitn# 
Den  ^)tDer,  unb  frarb  ben  25  Rennet 
1362. 

«o.  3op«nn£ornx,t>efanb  fi6  1384  mit  bep 
einem  aufgeritpteten  Contracte. 

21.  ^riebridjvon  Nippenburg,  lebre  ^404» 

22.  Conrab  von  ^CBitflat,  flarb  um  142?. 

23-  9>eter  ^inetoris,  befjen  in  einem  SÖriefe 
von  143 1  gebaut  »virO. 
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24.  ^peoDorid)  pon  ©offen,  ftifftcfc  1462  ei* 
nen  QJerglcid)  jmifcpen  feinem  €apitul  unD 
QBiricfcen  pon  iRppcrg. 

25.  SBilpefm  pon  ©tcrnfefS,  oon  1463  bi* 
1475.  Da  er  frarb. 

ä6.  3<>bocus  9$ocf ,  Deffen  in  einem  ODocu* 
mcnte.Pon  1480  ^elDung  gcfd)iepet,  jrarb 
im  Sftooembct  Sflonat  1 508. 

17.  3opann  -öeolmann,  permaftete  fein 
ärat  mit  möglichem  §lei§,  unD  frarb 

1*37. 

ts.  3of>ann  oon  ^ernhaufen,l»ef{en  in  einem 
9Jiiefp*Sontractc  pon  1583  "äkelbung  ge* 
fd>iepcf. 

29.  ©corg  $ftn$  oon  eberftat,  ftorb  159  c 

30.  Stuboipp  pon  5£eoersfort,  1591.  tfarb 
aber  nod)  in  Diefem  3apre. 

31.  '■IBilpelm  oon .  (rffern ,  mürbe  1 604 
fcpoff  ju  SOBorms. 

32.  SÖitter  oon  4booe(,  jlarb  1644. 

33.  ©eorg  £>eper,  ftorb  Den  25  SÄap  isc** 

34.  4beinrid)  Cpriftopp  oon  SOBolframsborff, 
iUfllcicf)  $robfr  unD  $ürfr  oon  eimangen, 
frarb  Den  i7  3unius  1689» 

35.  2»Dolpf>  ftrieDrtd)  pon  ©^murDe  1715 
2)om*£}cd)ant  ju  <2Borms. 

36. 3o&wuS,  $repperr  oon  Äcttcfcr,  meeper 
nod)  1734  buftm  2fmte  porfrunDe. 

&<ffOimat  hiftorü  Epifcopat.  Wormae.  Tom.  I, 

p.  60.  r  1  v  u.  f.  ingfetepen  Tom  n,  p.  142. 15s 

f.  M9  f. 

(Sonft  finbet  mein  In  Diefer  £ ird)e  Des  ©fiff« 
ters  Diefes  etiffts  SrototDi  ©rabmapf ,  mit  fofc 
genber  ©rabfepnfft : 

Pone  jacet  Stnflus  Crotoldus  in  urbe  fepultui» 
Cujus  fama  patct.laus  qooque  veraDeo: 

Spargere  qui  ftuduit  divini 

In  codÜ  regno  femina  laeta 


&a*  ifh 

(Erotofl)  marb  Diefer  iföann  genannt; 
(Sein  SKupm  ifl  &Ott  unD<3B<lt  befannt: 
£ier  frreut  er  au«  Des  Herren  9ffiot t, 
©le  $rüd)te  foß  erernDten  bort. 

tsübners  <J>oIitifd>e  .fcifrerie,  VII  Spat,  p. 
210  u.f. 

tXhmpfett,  ober  tOtmpfferr,  ein  €6ur*93np» 
enfd)fö  £u)H><«J$,  arneo  Weilen  oon  Sföüncpen. 
4)übnerd  gritung&Eericon. 

tOimpfeit;  (€onraD  oon)  fiepe  VOimpina. 

tOimpfcft  auf  bem  Tbctqt,  SXeicpS  »©tabt, 
fiep«  Wimpfen,  frepe  3Rrid)S,<5taDr. 

XXJtmpfen  im  Cbai,  eine  f(:inc  <3taDt,  fiepe 
tX>impfcn,em(2tdDtlein.  "  ; 

Wimpffct»,  fiepe  Wimpfen. 


VOimpbelittQ,  (3acob)  ein  berühmter  ^5cut- 
fdjer  ©cribente,mar  ju  ecplettfaot  im  ©fafe  öen 
27  Julius  1450  ober  wie  4berr  Ui)fe  in  feinem 
eeyico  Derer  berüpmtcftcn  Äird^en^cbrer,  feftet, 
H49  gebopren.  fer  jtubirte  anfangs  |u  £au- 
fe,  unb  mürbe  bafeibfr  pon  bem  bamabltgen  ^e# 
ctor  AubwiQ  Cringcnbergern,  Der  aus  ÖBcjl» 
pbalen  gebürtig,  auferjogen;  aud>  pon  anbem 
^rioaf  *  £ebrern  unterrichtet.   &  begab  fid)bar# 
auf  naep  5«Pburg,  ©afei ,  Arfurt  unö  ^eibei- 
berg,unbna!)men  an  bem  le^bemclDeten  Orte 
147 1  Den  'OTagifter  *  ^itul  an.  «hierauf  trieb  et 
in  bie  jmep  3aprc  bat  geifllicpe  £Ked)t,  unb  teg* 
te  fid)  fo  bann  mit  aüem  ^pfer  auf  bie  ^peolo* 
gic,  morinnc  er  aud)  1483  55acca(aureus  rourDe. 
s^ticr>r  lange  pernad)  periangte  man  ipn  ju  einem 
^rebtger  nad)  @peper,  meld>e  (Stcüe  er  bod)  um 
feiner  fd>n>ad)lid)en  GefunDpeit  miUen  anjunep- 
men  ^ebenefen  rruev  biö  enblia)  feine  $einbe  ein 
öcriepte  auefprengefen,  baß  er  eines  ^riefrertf 
<Sopn,  unb  aus  unepiiepem  ^cpfd)!ajfe  erjeuget 
fcp.  Um  nun  biefe  )u  befd)ämcn>  unb  äug(ctcr> 
Den  Ungrunö  iprer  ©cpmapung  ieberman  unter 
21ugcn  jufteUcn,trat  er  folepes  2lmt  »ürcflidjan, 
tparo  aber  aud)  in  turpem  geroapr,  ba|j  fo(d)eö 
por  feine  ecibcs*Äraffe  fo  fepmer,  unb  bie  Arbeit 
überfein  ^rraogen fep;  mcSrocgcn  er  Denn  fo- 
glei*  tpieDer  jurüefe  nad)  £eibelberg  Fepren  mot- 
te,  fid)  aber  Dennod)  enDiidp  oon  Dem  Dortigen 
iBifd)offe,  Der  ibn  über  bie  mafien  liebte,  14  gan* 
per  3*p"  §u  bleiben ,  beipegen  lieg.  2liS  er  nun 
in  .JbeiDelberg  mieber  angelanget,  befleDte  ipn  Der 
Sburfürfr  PUlipp  *um  ^rofepr  Der  SBopIrc» 
Denbett,  ^Joefic  unD  <Sriecpifd>en  ©praepe,  Da  et 
Denn  Der  ftuDirenPen  SugenD  perfd)icDene  Stirt 
d>cn*C3ater,  pornemlid?  aber  Des  4,ieronTimt« 
©cprifiten,  erfiarte;  befam  aud)  pieier  porneb» 
mer  teutc  ÄinDer  '^ripatim  $u  informiren:  ^0 
bat  er  unter  anDern  XVolffQmQ  Örafen  uon 
Jtorocnftttit,  unD  Die  bepDe  Sturme,  Jacoben 
unD  Petent,  $ripatim  unterrid)tet,  unD  ifrttTt* 
landptben  Durcp  SRecommenDation  Des  ^Bimppe* 
iings  ju  Der  3nformurton  Des  /ungen  ^tunn» 
nad)mabis  gelanget.  £>a  aber  obngefebr  Drep 
3aprepernad)  1 5©2fein  pertrauter  §reunD,€j)ri* 
ffop£>  pon  Uftenbeim,  mit  Dem  er  fein  Eeben  an 
einem  einfamenOrtc  &ujubringenbefd)Ioj|en,  unD 
bereits  Die  Slnflalten  Daju  »orgefehret  patte,  ium 
^ifepoff  pon  33afcf  ermablet  morDen,  begab  er 
fid)  erfllid)  auf  Deffcn  in)ianDfges  ^ktlangcn  iu 
ipm,  unD  beföm  fo  Dann  in  ©frafjburg  cine^ra* 
benDe,  n>eld)c  er  Dod)  aud)  niept  lange  bepieftf 
meil  er  nid)t  perficpert  mar,  Da§  er  Diefefbige  ru# 
pig  befipen  mürDe,  unb  fid)  piernad)|t  DeSipegen 
niept  gerne  in  einem  Ü*cd)tspanbel  einiaffen  rool* 
te.  ?Rad)  Diefem  übernapm  er  bie  2Jujftd)t  über 
einige  junge  Eeute,  Die  er  in  Den  2Biffenfd)af  ten 
untermief,  unD  auf  Die.Unioerfitäten,  ^repbura, 
(Strasburg  unD  ^)ciDclberg  führte.  $U*  er  fta> 
in  Diefer  lcptgeDad)ten  &tabt  befanb,  nmrDc  ihm 
pon  Dem  tapfer  marimakn  anbefohlen,  bafi 
er  nad)  Den  @runD? ©efepen  in  granefreid)  ein 
glclcpef,  nemiid)  gemijjV  gravsmina  miDer  DenSKö. 
mifd)en  ©tubloor  Die  feeutfd)cn  oerfertigen  folte, 
melcpes  cp  aud)  getpan;  e*  pat  aber  Die  gepdrU 
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ßc  OBurcf  ung  nid)t  erreichet.  Srefrer  in  Theatr. 
p.  6  X4  u.  ff.  <ßeor0ii  Gravam.  tt*t.  Germ.  Lib. 
I/,  cap.  i.  p.  316.    &efyiltex  d»  Libert.  tcclef. 
Germ.  Lib.  VH,  cap.  1.  §.  3.  Sttlgem.  i£bton. 
VI  SßanD,  p.  20g.   93alD  Darauf  aber  Cebrte  er 
«uf  Deö  bemelDten  Söifdjofftf  begehren  roieber 
nacb,  35afel,  unD  führte  bie  Slufficht  über  ein  Da« 
figcä  ^Ronnen*Älo|ter/  welche*  niefct  lange-  por 
refonniret  roorDen.  £>iefe  oielerlep  <2>cranbe* 
rungen  gaben  nun  feinen  9Bibern>dttigcn  2lnla§, 
ihn  »or  einen  8anDlaufer  auSjufcbrepen,  Derfid) 
niraenb*  lange  aufhalten  t onnte ;  roiDer  Die  er  fieb 
ober  in  einet  |u  <2Bien  15 14  wttv  &«« 
expunntio  contra  detraaores,  herausgegebenen 
(scbrift  nacbDrücf  lid>  wrantroortete.  @o  faire 
er  au*  noch  befonbens  mir  Den  Siugujrinern  einen 
roeit  ausfebenDen£anDel,inDemeran  einem  Orte 
aefdjrieben,  Da§  Der  beilige  %u$uftin  fein  folcber 
SBctteU^öncfe  geroefen,  wie  Die  gütigen  Slugu» 
fhncr,  welche*  Diefen  ledern  fd)on  fa  wichtig  ge/ 
fcfyeneß,  Da§  fte  Hm  Deswegen  in  3Rom  |bep  Dem 
5>ab|r  Julius  Ii,  ©erflagten,  unD  Die  (Sache  fo 
roeit  trieben,  Dafj  VOimp^eitnQ  perfonlid)  Dabin 
citiret  rourDc  SlUein  er  febrte  fid)  wenig  Daran, 
unD  febiefte  allein  Die  ipm  wegen  feiner  Drtbo- 
fcorie  von  Den  @tra§burgifd)en  Canonici*  er» 
f  bellte  Seugniffe  nebfl  einet  an  Den^abft  jfuliu* 
II,  gerateten  unD  in  £ateimf$en  SBerfen  t>etfaf< 
ten  €pijiei  Dabin ,  Da  et  Denn  wegen  feines  SScr* 
brechen*  balD  abforovtet  wutbe.  "DlacbDem 
tt  ftd)  abet  melc  3abre  wrgeblich  bemühet,  ein 
einfame*  unD  \>cm  Der  SBelt  abgefonDerte*  geben 
3U  führen,  begab  erflc&enDlicbwleDernacb  Reblet» 
ftaDf  juruefe,  unD  unterrichtete  allDa  feine  jungen 
Oettern,  ^acob  Spiegeln  unD  3ot)mm  tn*> 
vien,  bi*  er  Den  17  SßoDember  1 5*8,  im  79  3<*b* 
«  feine«  2Uter*,  Dafelbjt  in  feinet  <Scbwe> 
(tet  «öebaufung  mit  ^oDc  abgieng.  «rae* 
mtu  üebtt  ihn  gar  febr,  unD  biete  groffc  greunD. 
febafft  mit  ihm.  §t  befam  bon  25e<rto  Kbe* 
iwno  falgenDe  ©rabfebrifft:  Jacobo  Wimphe- 
tfngo  Slceibdienfi,  v.ro  dariffimo,  &  unico  puerilis 
inltiturionis  sc  pror'edus  circa  literas  amacori  >  ex* 
horcatori,  Patrono.    Cujos  rei  argumentum  nobis 
exhibene,  non  folum  edirus  über  Adolefcentie  no- 
mine, &  quem  naoSov  infcripfit,  ac  elegentiarum 
Lingua:  Unna:  Compendium ,  praeter  libellos  hoc 
genus  alios,  verum  eriam  ipfae  Scholz  eruditis  ho- 
ininibus  hujus  confilio   paflim   commifläc.  Qu» 
quam  capitalicer  luxum,  avaritiam,  &  ambitionem 
oderit,  frugalisfime  afla  vita  docet ,  &  fplendida 
fnpc  fortuna  contempta,  parvo  femper  contentus 
animus ,  ied  &  ad verfus  illa  viria  graves  libelli  & 
ad  oppoCni  virtutes  inilammanria  feripta,  apud 
poftcu»  quoque  teftabantur.    Religionis  Chriftia- 
na:  pins  cultor »  quemadmodum  Theologum  & 
Presbvtemm  imprimis  decebat,  bonos  viros  etiam 
in  catoobiis  degentes  familiariter  dilexit.  , Apud 
Spiram  Nenetum  in  regio  illo  templo  aliquot  an- 
ms  nmoere  Concionatoris  funclus  eA.    Primus  fa- 
ne  intec  eis  -es  i'uos,  qui  carmine  &  oratione  proft 
atqoe  edicorum  Voluminum,  numero  in  omnipe- 
ne  feripti  genere  apud  erudttos  laudem  meruerit. 
Na/n  Hugonis  veteris  Theologi,  preter  Commen- 

-  &  altcrius  Joannif  /  praner 


Ethicorum  Ariftotelicorum  expofitionem ,  niliil 
hodie  ext.n.  Jacobus  Spigelius,  Jure  -  Confultus, 
&  Joannes  Majus,  Fratrcs,  Regit  Secretarii  utrique 
Avunculo.  B.M.  fiatuerunt.  VixitannosLXXVlÜ, 
Menfe*  III.  Dies  XXI.  obiit  AnnoM.  ü.  XX VIII. 
deeimo  quinto  Caiendarom  Decembr. 
1 

3*tmtB  Cotnotius  bingegen  fat  Diefeß 
gramma auf  ihr;  gemacht: 

Hic^  Wimphlinge,  jaces,  longa;  polt  tempora 
vit*> 

Felix  in  Patria  contumulatus  humo. 

Inter  avos  tener«  qui  dulcia  munera  linguat 

Ornabas  Latio  fedulus  Eloquio. 

Addebas  montra  reverenda  exempla  pioraau 

Quam  nihil  absque  illis  lingua  diierta  valer! 

Nomine  Hc  morum ,  lingux  &  pro  ctate  politai 

Nullus  Teutonico  notior  orbe  fuit. 

ItTe  fenex  taodem  fenibus  fua  munera  myftia 

Tradis»  que  pietas  religioque  docent. 

Hunc  patrem  ereptum  genitrix  foecundi  fü 
rorum 

Doflorura  Urbs  merito  Sletlladiana  gemw. 

Unter  feinen  ^interlaflenen  ©d)rifftent  von  De- 
nen bie  meiften  in  Der  ^)ei(öbronner  33ibliotbetf 
anjutteffen,  befinDen  fid>: 

j.  Opus  elegiacö  verfu  compoilrum  de  triplici 
candore  in  laudem  D.  Marie  ad  Berthol- 
dum,  Archi  -tpüc.  Mogunrinerüem ,  i^y 
in  4* 

2.  Uber  de  preeeptis  rhetoriecs. 
g.  Laude»  Spirenfis  ecclefue. 

4.  Or.  de  Spiritu  S.  ( 

5.  Or.  ad  regem  Franei«. 

6.  Liberl.  de  arte  poetica. 


g.  Soliloquium  de  pace  Chriftianorum. 


in  4> 

10.  Elcgis  ad  Pbilippum*  Conicem  Palarinum 
ejusque  primogenitum  Ludivicim. 

11.  Stylpho,  dialogi  quinque. 

12.  Sermo  ad  juvenes,  qui  facri«  iaitiantur 
SBafcL 

13.  Elegantiz  majores. 

14.  Rhetorica  pro  pueris,  ©trafbutg. 

ij.  Adolefcentia,continens  przeepta  ad  mores 
juvenum  ingenue  fbrrmudos,  @tra^burg 

isoo  unD  15 14  in  4. 

16.  Epitome-  rerum  germanicarum ,  QJafel 
ij32,^)anau  1594/ unD  ^larpurg  156» 
in  4,  fo  aueb  in  0d)<rtben8  Scriptor.  reg 
Germanicarum  T.  L  p.  170  «•  ff- 

17.  Excufatio  ad  ^tdtuia  U,P.  M.  ad  infantum 
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Fratrum  Auguftinenfium,  quod  fcripferit,  Au- 
guftinura  non  fuiffe  monachura  aut  fratrem 
incndicantcm. 

18.  De  vita  &  moribus  Epifcoporum  aliorum- 
quePrxlatorum  &Principum  Uber. 

19.  De  hymnorum*  fequentiarom  autonbus 
generibusque  carminum,  qux  in  hymnis  in- 
veniuntur, 

SO.  Poftilla  bretis  in  fymbolum  Atbmafiu 
21   Prothiraologii   de  bono  modo  prxdi- 
eandi. 

<22.  De  faciliori  puerorum  inftirutione» 

33.  übe^epigrammarum. 

24.  Carmen  heroicum  ad £0**- Www,  Ducem 


*c.  Epiftolae  aliquot  contra  fratrem  quendam 
coneeprionern  Dei  genitricis  &  Bafileenfe 
concilium  impugnanrem.' 

26.  Epiftolx  mnltae  Comitis  Palatini  ac  Epüeo- 
pl  Spirenfis  aliorumque  nomine  feript*. 

27.  Ad  rempublicam  Argentinenfcm  Libri  II, 
in  quorum  priore  Argentinam  &  exten«. 
Rheni  civitates  nunquam  Gallis  fubjec^ 
fnifle  validis  argumentis  oftendit,  in  fecondo 
reipublicx  inftituende    prteeepta  cradit, 

<3trajjburg  in  4. 

28.  Oratio  de  annunciatione  Dominica,  ©frafr 

bürg. 

jq,  Philippus,  S.  Dialogi  6  pro  inftirutione  fi- 
liorura  Philippi  EleOoris  Palatini,  ©trafr 
bürg  1498  in  4 


30. 


invafores  facerdorara. 


3  I.  Or.  pro  immunitate  cccleftaftica  ad  Cardi 
nalem    Tornacenfem  nuntium  indulgen- 
tiaruai. 

32.  Or.  ad  gymnofopbiftas  Heidelbergenfef  de 
S.Catharina&d«  SpirituS. 

3  2.  De  aftumptione  Divat  Parthenicx  ad  Syno- 
dos  Wormatienfem,  Spirtnfcm,Schletftaten- 
fem  &  abis  complures. 

34.  Apologia  pro  repubhea  chriftiana  contra 
epiftolam  Franc.  Scbatur  de  Rotwila  Do- 
aoris,  ju  9>for&h«im  1 505  gebrueft. 

35.  Or.  de  integritate,  @tra$bura  1506 
in  4. 

36.  Card  us  M.  Germanus,  h.  e.  Germaniam  a 
Gallia  per  influenteai  Rhenum  male  dividi  > 


37.  De  Epifcopi«  Argentinenfibus,  <Stra§burg 

15 12. 1651  unb  1660  in  4. 

38.  Vita  Dieterici  Archicp,  Moguntini. 

39.  De  Germanica  Nationis  &  Imperii  grava- 
minibus  contra  federn  &  curiatn  Romanam 
traft««,  Der  beo  %cnt&  <3phttt  Germania , 
Wit  OUd)  in  (Bolboflt  polit.  imperial  unD 
in  $rcb<te  Scriptor,  rtr.  Germaoic.  T,  U. 

p-  37$  «njutreffctu  - 


40.  ©ne  Ausgabe  »on  (Serfonii  operjbus 

41.  Q3on  Roh.  Afauri  SBetrte  d« 

fandhe  crucis. 

42.  Oratio,  quam  an.  1499  ad  Gymnofopbi- 
ftas Heydelbergenfes  habuit  pro  concordia 
Di 3 [cd  1  cor u in  &  oratorum,  inque  Philofophia 
diverfäs  opiniones  feäantium ,  quos  m oder ■ 
nos  &  antiquos  vocabint. 

lieber  Diefe*  botet  aud) 

43.  Ct>t?fbffomi  pmUlt,  quod  nemolrdj 
poftit  quam  1  fe  ipfo,  in  Da*  SJeurfcbc  über* 
fe&er. 

^on  feinem  £ebenljat  er  fclbjr  in  beroben  anqo 
führten  expurgatione  Die  befte  9?ad)rid)t  gege* 
bcn.  *£)iernac&fl  rönnen  t>on  tl>m  narjhgelefcii 
werben :  2fbamt  vi«  Theol.  Germ.  <0jrölt> 

de  Poet,  fui  temporis.  ¥>Off.  de  hift.  lat.  L.  lit. 
Cio.  ETiceron  memoir.  X.  XVIII.  TOfyatP 
ton  ad  Cavei  hift.  lit.  Du  Pin  bibl  eccl.  16". 
fiecle  ficc.  iVIh:r  minus  de  feriptor.  eccleC 
ilongiu*  in  Chronic  Citic.  ^ertjogen«  (fffliji 
ftfd)*:  €bronicf  Üb.  vil.  c.  a  1.  p.  33.  Critfce« 

nuu«  de  Scriptor,  Ecclef.  c.  925.  p.  222.  223, 
<Smrt>Ü  Biblioth.  Antiqu-  T.  I.  p.  237.  $VC* 
bents  in  Theatr.  p.  105.  Ärucfera  *)JI)ilofo* 
phifoje  ^ijbrie,  vi  %]jttt,  p.  352  372. 
Äur^e  fragen  mi«  bet  ^itiftn^i^otit  bes 
Hcucn  (Lefiamcnts,  IV  ^beil,  p.  905  u.  ff. 
^unefer«  Kirchen» ^iftorie,  p.  586.  geller* 

monum.  inedit.  p.  505.  ^a\levx>0tbü  Bibl. cur. 
p.  156.  Pantaleon  Profopogr.  Part.  Hl«  (Ceti* 
ring  de  Scriptor.  Hift.  See.  XVI.  p.  145.  t>r<JU* 
bii  üibl.  Clair.  p.  ui5unb  1248.  €owini 
Fons  Latin.  T.  IL  p.  526.  tOeber«  ©nlfifung 
jut  £iftorie  Der  £o(eintfd)en  ©prad^c,  p. 
445  u-  f- 
WIMP1NA,  etabt,  fw&e  tDiinpfett. 

tUimpina,  (Conrab)  ober  Conrab  »oti 
Wimpfen,  fonfl  aud)  Conrab  Äod>,  ober  CO- 
cus  genannt;  ein  berühmter  Dvo'mifd^Cathofi' 
fd)er  S5oct  or  unb  'profcjjbr  ber  ^eiligen  ©djrifft, 
anfange  \u  £eip)ig/  unb  hernach  auf  Der  UniDer« 
fitdt  ju  ftraneffurt  an  ber  JDber^mie  aucb£)om# 
•Öerr  ju  ^ranbenburg  unb  £aoe(bcrg.  €t 
fdjrtebefictfvlbftcn  verfd^iebcntlid),  halb  CONRA- 

DUM  WIMP1NENSEM,  in  fineErrologii.  £eipjtg 
I594,balb  CONRADUM  EX  FAGIS  DICTUM 
WIMPIN  AM,  in  oratione  ejus  invocatoria,  1497 

unb  anbermerw,  balb  conradum  coa 
WIMPINENSEM,  gemeiniglicb  aber  CONRA- 
DUM wimpinam.  55enn  Conrab  mar  fein 
f£auff*9}abme,  fein  QJater  aber  bjejj  Äcd>,  ba* 
her  nannte  er  fid)  Coci  quaft  Coquus;  XVimpi* 
na  aber  mar  fein  ^una^tne,  Denn  et  mar  erma 
gegen  1460  ju  %ud;bcim  ober  S8ud)en,  eine« 
Reinen  (Btabt  im  ObenroafDe,  im  ^Bur^butg^ 
fd>en  beo  bet  ®tat)t  ^Bimpflfen  gebopren^ 
reo  bet  Qktcr  ein  ©erber  mar.  er  sog  htt 
3ah,t  1479  auf  Die  Unmetfitat  £eipjig,  unö 
lief  fid)  pon  bem  bamabfigen  SXcctor,  ^o» 
bann  ^erolbrm  «ntet  Die  3ar)I  Der  ©tübU 

ten« 
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miß«  einfdjreiben.  3«n  3flbr  '48 J  tourDe  « 
unter  3o&«tm  öTappenfanMö  be£$pira,S5ac« 
calaureul,  unD  1486  unter  MTarhn  $u(>rim?ri> 
neu  brc  <2B<\ttDei6r>eit  «Wagiftec ;  fam  1491  in 
ordiaem  Philofophorum,  unD  WUrDe  Dafelbft  (Tel* 
legiat  De«  ©roflen  5urften<<tollegii,  unb  $)ro« 
feflfor,  roieaua>  1494  )um  SXectorDer  SIcaDemie 
ermehlet.  3m  3abf  1492  erpiefte  er  Die  erfle 
Ctßütc«  in  Der  ^r>co(ogie,  1494  Die  (Erlaubnil 
De*  Pctri  XombarDi  featentias  foroof)l  öffent« 
lieb  ju  oertbeiDigen ,  all  Darüber  ,u  Jefen; 
»502  aber  rourDe  ir  gicentiat  unD  bal  3abr 
Darauf  ton  einein  CarDinal  •  Cegaten  in  Der 
^flufinfr^Äircbe  Dafelbft  mit  groffer  ©olennitdt 

SSoctorDer  Geologie  gemalt,  Wor-on  feine 
tion,  Die  er  1103  in  ©egenmart  Del  CarDi» 
m»M  2WrHUnt>9  in  commendarionem  s.  Theolo- 
gie gehalten,  9Kid)rid)t  giebet.  Worauf  er 
Denn  Durcft  feine  f8orlefungen  in  Der  ;•  . .  ffopbie 
unD  Geologie  befjnnt  würbe,  unD  roeil  et  einen 
großen  Siriaujf  befam,  jog  er  ftd)  DaDurd)  oiele 
^kVu'nit ige  über  Den  4>all.  &iefe  fuhren  ihn 
Dura)  aHerhanD  (gor btftifcbe  ©ubrilitdten  ein ui< 
treiben,  unD  Da  folcbel  nid)t  angeben  wolle,  50» 
gen  fie  ihn  in  ©(triften  Duray  £r  mujre  |icp 
Detfroegen  bep  Dem  €r&  33i|*4>oflf  ju  SNagfeburg 
fMen,  t>or  roeld)tm  er  fia}  ober  Dergeftalt  per« 
antwortete;  Da§  er  über  alle  feine  jJtinDe  tri« 
uÄH'birte.  ©onDerltcb  befam  er  1  504  mit 
SR.  Itlcüttftabio  ■  einen  r»erDrie§li(ben  ©treit. 

gab  nemlid)  befagter  JITcUcrfrabt  1504 
feine  Uconifmos  beraub  roorinnen  er  Die  <pbiJ 
lofcaifaVn  ©ttiDien,  roelcpe  er  naefc  2irt  Der. 
frfben  3ciecn  Povticam  nennete,  febr  etpob, 
und  behauptete,  Daß  fTe  in  Der  ©ottelgelabr« 
beit  einen  grbtfern  Sftufcen  Ritten,  nie;  Die 
^J&uofopbifäen ;  tergieng  fio>  aber  in  einigen  1 
©ingen  unD  fetten  Der  Robert  Der  heiligen 
©grifft  ju  nabe  gerebet  ju  boben.  ©elwe» 
gen  gab  VOimpina,  Der  DamablS  Die  $beo» 
logie  ju  ßeipjig  lebrete,  ein  Apologecicum  'Ideo- 
logie beraub  unD  erfldrte  ttleüctfiabts 
fee  vor  Fe^erifcb.    ©iefer  uerantwortete  ficb 
in  einem  Schediaimate,  fo  in  10  unD  einem 
falben  Söcgen  (taref  unter  Dem  Stall:  Wim- 
offenfiones  &  denigrarione*  Theologie  ge» 
fcrueft  roarD;  nennete  feinen  ©egnet  nebulo- 
Htm  omni  um  poftremiifimum,  unD  Warjf  ihm 
aOerleo  ©cbnüjer  für.    SDiefer  ©cbrifft  fefcte 
XOünptna  Apologiajn  &  refponfionem  in  4, 
wn  1.  unD  einem  balben  ©ogen  entgegen, 
biföulDigte  Den  ©egembeil  notfcmabll  einer 
Äetjetep;  metDete,  6o§  er  ihm  auf  eine  Uni« 
wrfuüt  uim  ©ifputireu  eingelaDen,  UnD  ap« 
peilirte  enDlid)  in  eventam  an  Den  9)abft.  €r 
Drunqe  aueb  in  realibas  fd>arff  auf  tlXtHer* 
(laben,  unD  jeigt  unter  anDern,  Da§  mentiri  auo> 
beumnigtöo  unD  (Seilte  Seine  gute  tSeDeutung 
habe.    €r  bratfttc  aua>  neue  ämge  t>or,  unD 
(tritte  hart  gegen  meJler|tabtDaoon,Da§  Der  €n* 
gel  Rheologie  piincipia  babc;  erinnerte  aud),Dag 
jener  in  feinen  Canninibus  pie!  ©ebni^er  begangen. 
©oDifputirte  et  aua),  ob  Da«  *3Bort  imperiofu*, 
toie  er  glaubte,  eine  gute  SßeDeutung  babe ;  inglek 

(^tn,  Ob  man  Die  Sbeologi«  llioofin  mnnm  möge,  1         in  iptk  Introniücione  ejuidem  tludii^ue  fuk 

„vigefia» 


roie  er  Dj »er  bdlt.  hiergegen  Pamen  tlXeüets 
ftabii  l  hcoremara  au«a  in  4,  Don  3  S)MCJI  an 
Den  %c< g .  Cr  giebt  hier  in  realibus jiemlltt  no^f 
erinnert  nacfemablär  Daf  er  niajt  dogmata  fesje, 
(bnDernnur  aUfUniDfrfitdten.SIrt  Difputire;  Doa> 
beflunD  er  gegen  tOtmpimm  Darauf,  Daf  Das 
atnerfien^ageerfcbaffene  Cicbt  niett  Die  $ heclo* 
gie  fep;  Da§  Der  Teufel  Del  «DJenfc^en  3Bttlen 
nidjtdnDern,  eDer  eigentlicb  bewegen  Finne;  Da^ 
Die  €ngel  feine  difcorfivam  Theologiain  bitten^ 
€r  beftepet  enblitt  Darauf,  Die  £ir$e  babe  nie 
wrbotenrauonabiliter  oon^b«o'og'f<tfn  ©ingett 
\u  jroeiffcln.  ©aßoor  ©lofe,  Poeten  unD  ^Jb,i* 

lölcgi;  oDeriOil  er  ftbt:  Urbaniore  crodinone  in- 

(litüti  geroefen,  lebtet  er  nacbnmblö.   ©onft  flag* 
teerauiböbcrDa«  aajugroffe  Bnfeben  Jirt^ort» 
u>»    ^SBieDiefer  ©treit  weiter  abgelaufen,  ifl 
unbefannt;  DerrS.  X6fo>er  aber  in  feinen  JXe* 
formationl-SJcten,  roelc&cr  Die  ©treir^etbrifiterl 
(elbfl  oelefen,  uri heilet  Dauon  alfo:  fUclletiiabt 
fep  unflreitig  ein  befferer  {)umanift  ale»  VOimpU 
naf  unD  Dabep  ein  alter  angefebener  !J? ann  geroe« 
fen,  Dem  e*  web  getban,  Dag  er  pon  einem  weit 
jüngern  alfo  angegri)fen  Worten.  VOimpmai 
aberbabefieb  befftrcrFldrenfdnnen,unDfepin  Die*, 
len  fingen  Der  SBahrbctt  nabe  gefommen.  9^?* 
liebt  ron  Diefer  ©treitiafeit  Hnfq>uf5«  CTacfpv 
1716.  p.  378  u.  f.  Jlbfötvi  SReformarionl* 
acten,  T.  l,  p.  86  u.  f.  ??cutfo>f  ASa  EruJirm 
Vltpeil,  p.  634  »«  f-  ®<>ID  Darauf  befam 
XlOünpinamit  3°^ann  &rh>io,  ob  cultun« 
S.Anm  in  MTfnU  inveflo,  einen  neuen  Streif, 
wotinnen  \u\u\t  Jtutbcr  nod>  mit  angtftödbert 
wurDe.    Sfian  finDct  Daoon  9?a(bricbt  in  5E). 
Jt6fct>er«  «KefotmationsJ.acten,  T.II,  p.  57«. 
UnD  in  5?.  Cyprians  Uiftoria  Tenzdiana  Refor- 
marionia,  P.I,  p.  278  U.f.  U.  p.  314.  T.I.  EpiftJ 
LutherUp.  56.  9Ja4Dem  er  hierauf  Da«  ©einige 
juSIiifrichtungter  Uniwerfitdt  Wittenberg  beiige* 
tragen,  WODOn  €\>yttäm  in  Chron.  Saxon,' 
p.  129  naebsufeben,  wurDe  er  1^06  uon  De  tri 
Damabligen  €burfut|ien  ju  SSranDenburg  ^oö- 
t^im  U  auf Diencu  errichtete  Uniterfifdt  ju  ^ranef« 
fort  an^er  ODer  all  erfter  ^Jrofeflbr  Der  beiligen 
©ortelgtlahrbeit  berufen.  €rbatteDiegbre,Daf 
er  jum  erflen  SRectür  Diefer  Unieerfitat  erwdblet 
rourDe,  unb  liefet  man  Down  in  Dem  S&atricul  Der 
UnWerfttdt  ju  gtanef  furt  folgence  Worte : 

„ Anno  Domini  MilleCmo  Qaingeme{inio  S«« 
„to,  die  vero  deeima  manfis  Februarii  Ego  Co«-* 
)>radus  Wimpina  de  Buchen  Herbipolenfis  Dicece*' 
„fis,  Arrinm  Magifter  &  Sacre Theologie  Profeffory 
rTuncalmc  Univcrfirads  ftadii  Lipfientis  majori« 
„Coliegii  Collegiatus  ab  Uluttrisümis  Principibci  je 
„Dominis  D  n.  Joachim  Sacri  Romani  Imperii  Archi- 
»amerario  Eleflote,  &  Dn.  Alberto  Marcbioni- 
„hus  Brandenburgenfibus,  Stetinenfiam  ,  Pomera- 
„nif ,  CatTabie,  &  Slavorum  Ducibut,  ßurggravüs 
„Norembergenribus  &  Rugie  Prio^jpibiu,  Anin- 
„tenteRtverendiflimoinChrifto  Patre  it  Da.  Da. 
„Theoderico  ex  nobili  gerne  deßulou  Sacre  Lobu- 
„cenfisEcclefcEpifcopo  in  Redorem  (tu du  Fran- 
coferdienfc  accerlieus  fam.  inltiratus  &  declara- 
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»vytefimofcxtö  die  Aprilis  anni  fupradifli  confir- 
»matosÄc  promulgatas.  „ 

an!)»«  nun  ifl  unttr  f<tn«n  mercfrpürDigften 
Bufdflen  unter  anDern  c te \<$ ,  Dag er ftd) Durber* 
«Kcfoimation  mit  grofler  £ejftigfttt  toieDerfe&ct, 
unD  Da£  Der  berufne  Ceijd  unter  ibm  ©oetor 
iporDen,  unD  iu8  1»«P  wn  BPtmpin«  perfer* 
tigte  ©ifputattoue«  de  indulgentfi^tpieDer  Sjx- 
t$ets  thci«  gebalten,  Dabep  aber  ^obaitit 
Änipfbov/einen  fdjnjffenDpponenten  abgegeben, 
©ag  VDimpttw  folcbe  ©iflVrtatione«  wcferiige^ 
feiert  bejeugen  Jtofcber  in  Reform.  Afl.T.l. 
P.T03.  Srirfc  in  ©ecfenDcrff«  ©eutfcber  £tfl. 
£utf>eri  p.78.  Jtutbcr in  Epift.  T.l.Ep.  XLII.  unD 
(m  Slltenb.  Sbeile Tom.  1.  p.  25.  t>ocjd  in  Dem 
Ceben  Sendete  p  232/  »<U>«'  H«"  au«  &«ni 
©ecfcnborfffol*eiJt)ouptfacbHct>  Daher  erweifet, 
Da§  getauter  XCimpm«  Die  erften  106  ^r>efe6 
Unter  Die^bl  oon  78  gebraut,  unD  feinem  $8u» 

d)e  Anacephaleofis  SeAar.  errorum  &c  genannt, 

fo  1  s  28  111  ftolfo  :u  §raneffurt  an  Der  ODer 
r>«riiu^aege[>en  roorDen,  al*  fein  SKertf  einoetlei* 
bet,  auebgemeiDtt,  Dag  er  r-orübcr  juSrancffurt 
Difputiret,  unD  Die(e^befc«Demflrcbipbeogeleejer, 
Dabep  aber  Cctjelsmit  feinem  ^Borte  geDencfct. 
€«  lieben  DiefeJ&ifputatienee  in  JUrbcr»  Operi- 
bus  unD  in  $b.Jt*0\'d>CV&  Aflis  Reform.  Tom.I. 
p.  504/  522,  auch  $>utfcb  in  ttoejcl*  Viia  Te- 
lelü.p. 233»27o-  <2Ba«Den  obbefagten Änip? 
(rrou  anbelanget,  anmelden  lt>imptn«  »inen 
ftarffen  ©eaner  baue,  foeriehlet  £>/3obann 

tticbvid)  JtTrtf  tt'  in  vitt  Job.  KnipQroyii,  toel« 
pe«  Por  Die  Synodologiam  Pomeraoicam  geictict 
.jt,  unD  in  Difputar.  de  Tezelio,  §.  3.  folgenDe« : 
QuodLutherusadverfus  Tezelium  Wittebetgac,  id 
Knipftrovius  in  Francofurtenfi  Academia  contra 
eundem  indulgcntiarum  inftitorem  pixftitit  Ob- 
latam  etenim  a  D.  Conrado  Wimpina,  difputatio- 
nu  Anti-Lutheraiuc  Prafide,  pugntm  in  feluieepit, 
&  viflor  ex  hoc  confliflo,  fufi/agante  univerfo 
«ruditorum  ordine,  exceflir.  Qua?  vifloria  mag 
nam  ipfi  conflavit  invidiam  ingenteique  peperit 
perfecutiones ,  uc  Piritium  ad  Monafticos  Anno 
mg  damnaretur  carceres  1  ijt :  »3£a$ 

„tutber  )u  SBittenberg  »iDer  Cetjeln,  Dafielbe 
„bot  Änipftro»  auf  Der  UniPerfuat  ju  ftranef. 
«furtroiDer  eben  Denfelbigen  Slblaß«Crdmer  per» 
„richtet.  £)enn  er  bat  Den  ibm  pon  ©.  Ccnvab 
„Wimpina,  alt  $rdftDe  Der  ©ifputation  roiDer 
,Xut[)cni  angebogenen  Äampff  über  ftdj 
„genommen, uuD ifl  al*  UebenoinDer  Pom  tiefem 
„Äampffbinmeg  gegangen,  roelcbeö  iljm  aOe  ©e< 
»lehrte  iugeftanDen  baben.  QBelcbc«  auebibm 
,^inen  gro([en^eiD  jugejogen;  unD  ju  aroffen 
„sBerfolgungen  2lnla§  gegeben,  faß  er  nacb 
„rio  if  18  Sur  gefdnglid;cn  93(rbafft  in  einem 
^  [ oiler  perDammct  roorDen-  „  UnD  in  feiner 
Stipulation  roiDer  Zettln  begehet  er  ficb  auf  Die 
©rpparoalDifcfcen  3abr.®üd)er.  In  Annalibus 
lego :  Thefcs  Lutheri  proveoerunt  fimul  cum  Te- 
zelio  in  novanf  Academiam  Francofurcanam ,  ubi 
res  agebatuf  difpari  ftudio,  Etenim  Doäor  Con- 
radus  Wimpina,  Profelfor  Theol.  antithefes  forma-  } 
rat,  acTezeliodifpucandas  dederat.  Quibus  cum 
fere  omnes  reliqui  Profeflbres  confeacirent,  lurr c- 
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xit Johannes  KnipOrovius,  Studiofus  1  heologix  in 
»Ha  Academia,  &  fe  mafcule  Ulli  eppofuit.  Res eo 
perducebarur,  ut  Antagonifl«,  fc  viflos  eflerati, 
confpeflum  juvenisampliusferrenon  pol1enr,quam 
ob  rem  ut  illum  ab  hifee  itudiis  abftraheret,  miie- 
runt  eum  Piritium,  fedKnipftrovius  majori  femper 
Zelo  inflammabatur.  <J)atf  ifl:  „3<$  Ufe  in  Den 
„3a&r>*üct>ern  alfo:  S>e«  CctjcU  Cebr.©a$« 
„finD  iufamt  Den  Cetjel  auf  Die  n  ue  UniPerfirdc 
„ju  graneffurt  gtEommen,  aDtoo  Die  ©adie 
„einen  ungleichen  SSuöaang  genommen.  <6tn» 
„temabl  Conrofc  VOimpina,  ^rofeffor  ^<c 
»^beologie,  ®<gens©ctye  oerfeniget,  unD  Dt«r 
«fflbtge  ju  unterfueben   Cc^cln  überreichet. 

nun  felbigen  faft  alle  übrige  3>roff|Tbre* 
„bepgepfliebtet  ift  3o|>attn  Änipffrov/  D«r 
„^eiligen  eebrifft^epiffener,  auf  Daftger  ?lca-' 
„Demie  aufgeitaucen,  unD  bat  fttb  Denenfelben 
„tapffer  roiDetfefett.  ©ie  e.acbe  fara  fo  weit, 
vDa§  feine  «JBtCerfacfcer,  nachDem  fie  gefebenf 
,.Dag  ftc  übermunDen  fepn ,  niebt  mebv  Den 
Jüngling  por  tbrem  SIngtficbte  Dulcen  fun» 
>  ten,  Dannenbero  febieften  fie  ihn  nacb  ^3iri^t 
»  Damit  f«  ihn  oon  Diefem  QBorhaben  möchten 
»abnjenDig  machen,  aber  Änjpifrrcp  murpe , 
vmit  Dtflo  gröifer  m  ^tfer  aDejeit  enfeünCet.  w 
vIDeln  c*  mar  Cem  Wimpina  rieht  genunQ, 
ficb  alfo  Der  Dvtfcrmaticn  Durbers  ,ju  IPiDcrfe« 
^en,  fonDern  er  febrieb  auth  gegen  JLutbem 

1528  Die  Anaceplulcofin  feflarum  unD  I  5  3  o 

„Den  furfeen  unD  ^briHÜchen  Untenid;t  roiDer 
»Die  fdefdnnuitt  ©.  Martin  gutbertf  auf  Dem 
„jefeigen  angefteOeten  SXcicb*.?age  ju  $fugfpurg 
„i5?oauftf  neueeingeleget  in  XVI  i>2(r  tief  ein  per« 
„fafjet,  Clirch  (TonraD  "SBimpina,  3ol>ann  SJJen* 
„fing.jc.  „  g&  (lebet Der felbe  in  Tom.  IX.  p  40» 
Der  Opp.  Witteb.  Lutheri.  (§r  roobnte  auch  w 
SlugCpurg  Dem  Oicicb»  $age  1  s  3  o  M  dbur« 
^SranDenburgifcber  ^beoiogud  bep,  richtete  aber 
Dabep  niebt*  «uö:  U»d  ala  er  hierauf  1591  auf 
einen  neuen  €ongr«§  reifete,  rourDe  er  im  Äloflec 
SSmmcrbjd;  h'aruf ,  madpte  fein  Filament,  unD 
legirte  Der  fhiDirenDen  3uaenD  in  Sueben  per« 
fcbieDene  £egau  unD  jährliche  ^tipenDien,  flarb 
aueb  balD  Darauf,  nemlicb  Den  i73Qap. 
Stuf  feinen  deichen  Steine ,  mecauf  feih  Q3tlDni§, 
flehet  folgenDe  3|nfcbnfft :  A.  153 1  obiit  egre- 
gius  Theologie  üoflor  Conradus  Wimpina  de 
Buchen,  iu  Monaßerio  Amorbach.  XVI  Kai.  Ju- 

nü.  C.  A.  R.  j.  ©«ine  ©c^rifften  finD  tpeilfl 
Theologica,  ibeiltJ  Philofophica,  Oratoria  unD 
Poctica. 

S>ieCM*Sif*wrtnD: 

I,  Farrago Milcellaneorum,  Q[6Dn  1 53  1  in $ol. 
Riefen  Farraginem  bat  3ct>.  Koniberg 
pon  R vre pf,  ein  Dominicaner  unD  ^>reDt. 
ger  ju€6lln,  auf  De«  «jffiimpind  Pieifacbv« 
Sinfucben  inOrDnung  gebracht,  unD  fleißig 
corrigiret.  $)ie  Theblogka,  fb Darinnen  por» 
fommen,ftnD: 

*.  De  orru,  progreffu  &  firuflu  S.  Theologt» 
Lib.L  1 

b.  Pallilogia  de  faftigio  theol9gico,  Lib.  III. 

c.  De  nobiliute  Chrifti,  Lib.UI. 

d.  De 
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d  De  laadibus  Chrirti  fublimitate,  admirabilita 
'  te,  bonitate,  dementia  &  amabüiiate  Panegy- 
rici  V. 

3  Commenwrii  fuper  fententias  Lib.  IV.  Cin 
'  f«f)t  groft*  <2Bercf,  (finO  Die  <3Borte  De« 
&nonpnii,fo  »on  lttat>ero  herau*  gegeben 
»orten)  in  welkem  fafr  aller  eevibenten 
«Krönungen,  fub  forma  epiromatis  miDerrufc 
fen  werten.  ift  Dooon  nur  Da*  erfte 
•  «8u*  geDrucft  rpotoen,  ju$rancffuvt  1578 
ingol. 

3.  De  fato,  Lib.  in.  ein  berühmte*  unDoortreff* 
Udje*  gBercf. 

4.  De  explanatione  initiiEvangelii  fecundornjo- 
hannem,  Lib.  I. 

5 .  De  explanatione  Symboli  Athanafiani,  L.  I. 

6.  De  providenria,  Lib.  III. 

7.  De  prxde/tinatione,Lib.  HL 
De  bona  forruna,  Lib.  III. 

9.  Euchariilix  Memorabilia. 

10.  ©lauben**€>piegel,  1666  in  12. 
golgenDe  ftnD  0treit .  ©chriften,  al* : 

1.  Errologium,  Lcrraflarus  de  erroribus  philo- 
fophoram  in  fideChriftian;i,  Ariftotelis,  com- 
menratoris  Avicennx  &  Alkindi.cum  confu- 
tationibus  eorundem.a.  1493  in  4» 

2.  Scäarum,  errorura,  hallucinationum  &  fehl 
fmarum  ab  origine  ferme  Chriftianx  ecclefix 
ad  hxc  usque  noftra  rempora  coneifioris 
Anacephalxofeos,  Hna  cum  aliquanris  Pigar 
dicarum,  Wigleflcarum  &  Lutheranarum  hx- 
refluro  confurationibus,  librorum  partes  tres, 

graneff.  152g  ingoL 

3.  Apologcticus  in  f.  theologir 
Lib.l. 

4.  Apologia  fecunda  contra  obtredtationem  theo- 
Logic,  Lib.l. 

5.  Apologia  tertia  ad  Melleritadinas  offenfiones 
&  denigrationes  S.  rheologix,  L.  I. 

6.  Apologia  quarra,  contra  Liconil'mum  Mcller- 
ii  pro  defenfioneS. Theologi«, LI 


f.  Apologia  quinta  pro 
Mellerftadii,  L.  I. 

g.  Cribratio  in  tergiverfationes  Mart.  Mellerfta. 
dii,L.l. 


9.  De  S.  Anne  trinubio,  &  trium'filiarum  ejus 
aflervationeL.111.  <2Belcfce*  er  miDer  3c£. 
0 vlvnim  £granum  ger ichtet,  unD  Darin» 
nen  ju  behaupten  gefucfcet ,  Dag  Die  heilige 
3mte  habe  Dreo  «DJänucr,  als  3oad)imum, 
Cleopfcmn  unD  Salome  gehabt ,  unD  Da* 
mittTtarien,  DieSDeutter  ghrifii,  XTLatitn 
(Utopien  t  unD  iXXatien  Salome  gejeuget- 

Unter  Die  $hilofcpf)ifdjen  fan  man  rechnen : 

j,  Commentaria  de  proprietatibus  logicaübus, 
Lib.  IV. 

2.  De  nobilitate  ccelefHs  corporis,  Lib.  I. 

3.  De  eo,an  coeli  animati  poflunr  dici, Lib.l. 

4.  De  nobilitate animarum  codi,  Lib.l. 
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5.  De  divinatione,  »eiche*  ^uch.  er  aber  au* 
Dem  pico  De  ttliranDola  foll  au*gefchri* 
ben  haben. 

6.  Prxcepta  coaugmentandi  rhetorice  orationes 
Lib.l. 

7.  Opus  quodlibeticx  difputationis  mirum  & 


Unter  Die  Dratorifchen  gehören : 

t*  Orationes, al*: 

a.  In  reeeptione  infignium  Doäornlium. 

b.  Dux  in  exceptione  legati  Cardinalis  Gurzen- 
fis. 

c.  CongTatulatoria  pro  Cardinali  Brixienfi, 

d.  In  primiriis  Alberti,  Archi  Epifc.  Magdebur- 
genfis. 

e.  Invocatoria  in  mifla  quodlibeti  Lipzenfis. 
£)ie  $oeti(chen  pnD: 

1.  Commentarius  poeticus,  de  Alberti  an  im  oll, 
Saxbnum  Ducis,  expeditionibus  bellicis,  §|U 

tenburg  1725  in  8-  &  <tf  folcher  unter 
feinen  übrigen  ©chriften  am  berühmteren, 
allein,  roeil  Derfelbe  bi*her  febr  rar  getoefen 
mar,  hat  ihm  $err  VCHifä  nebfr  einer 
QJorrtDe  unD  Dem  geben« » Raufte  ^Bimpinl 
roicDer  in  Dem  obgeDacpten  3al>re  herautf 
gegeben. 

2.  Epitaphia  ejusdem  Ducis. 

3.  Carmen  de  Univerlitate  &  civitate  Lipicnfi, 
Lib.  II. 

©ie  übrigen  Schriften  ftnb: 

1.  Epigrammata. 

2.  Epiftolx  ad  diverfos. 

u.a  m.  S)er^)err  2lbt(0ortfrteb  fagt  inChro- 
nicoGorwizcenli,  T.  I.  p.  86?:  <£t  mären  feine 
(Schriften  in  abheilen  l>crauö  gekommen,  Dar-on 
Der  eine  1531  au€5nn,unDDeranDere}ul3rancf» 
furt  an  DerCDer  i  $72  a<Drucft  fepn  foll. 

S)er  erfte,  fo  oon  ^Bimpind  i'eben  9?acbric$c 
gegeben;  ift  Der  Unonymua,  Deftn  Centuriam 
HTafeecus  1660  et  fr  h.eMue?  gegeben,  toorauä 
nactgebenDö  Bayliue  in  Diciion  Hift.  &  Critic. 
unD  Die^Berfaftr  Detf^iflotif^enlerfcifolcbce; 
'  genommen.  Sluftr  Denen  fel>«  man  noch  nach, 
|X>ogelo  geben  $efcel$,  p.42U.f  p. 232. 324. 

!•  3  26  i  25fcmanne  notitiam  Academic  Francofur- 

'  tanx,  (»0  man  auch  Dcfi>n$8üD  in  Äupffer  gefto» 
eben  antrifft);  cTompenDiofes  (ßtlebncn.  le. 
jttcon;  S).  £.ofci;ctß  JHeformationö  Slcten  Tom. 

I.  p.86  (ÖOtf  fricD*  Chronicon  Gurvizcenle  Tom . 
I.p.864.  €pvi1ß.  (Botrt).  XVili(ä>  in  Conrad 
Wimpinx  Commentario  Poetico  de  Alberti  animo- 

fi.expeditionibus  bellicis,  fo  oben  bereit*  angefiihret 
roorDen.unD  Derne  er  Daö  geben  9Simpinl  borge* 
fcfjet.  Unfcr;ulDicjc nact;rnr;teit  1 726  p.  432 
u-  ff.  1 73  9;  p  5  29  u.  ft  JHwfeno  &ü&$mp 
^elDen^aal,  SbeillLp.  127;  2lubert  XXIU 
vaum  de  Scriptor.  Secul.  XVI,  p.  1 3 1 ,  fo  in  $a> 
bncn'Bibl  Ecclef.  ju  beftnDen.  (ßtuUelmt  25a» 
D<5i  Thanatologia ,  p.  203,  fo  in  ^emeetü  unD 
LeutfclD»  Scriptor.  rer.  German.  JU  befinCett. 
»beerte  Vita  JcannisTezeli.p.  86.  COftHlteje  Hiß- 
litter.  p.  1 50.  Qecf  en^orfa  Hiftor.  Lutlieran.  L.  I. 
p.2f.  Bcyletto  ^)i(rorifcD8(Erinfch«ö  Wörter» 
©ud;,  iv  ^hcil.  £.uca  Surop^ifd)cr  Sjthcon,  p. 
576.  €(>ytr<5u6  ia  Saxon.  Lib.  VI.  ttlaDeri  Ca- 
2>D  talog. 
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talog.ScHptor.  iltoftr.    Änme  $r<jgcn  aoe  l»er  1  Don  Dem  er  Da*  SÖ^thum  ju  «onDen  erfauffte 
Rird>rrt*$:frorie  fcep  Heuen  iZeframente, 1  3Bo  unD  »enn  fr  gefrorben,  ifl  unbekannt,  er  he* 
v  $betl,  p.  644.  Ubfene  £ertcon  Der  berüfjmtefien 
Äirdjen.fcebrcr  unD  ©cribenten  De$  XVI  3ahr» 
hunDert«;  u^n&.£ir<pen<£ift<>rie  DeaXVIunD 
XVfl  3ahrpunDert»j,  p.  59-  70. 146  u.  f. 

XXtfmpirtäue,  (3obann  2llbrc<fct),  ein©octor 
Der  SJleDicin  m  «Künden  in  SSaccrn,  florirte  in 
Der  anDern  Reifte  U6  16  3(U>tl)urtDm«,  unD 
feprieb: 

1,  De  concordia  Hippocnricorum  &  ParacelG- 
ftanun  libri  magni  excurfiones  defenfivas, 

©tüw&en  1 569  in  8,  etrogburg  i«  1  j  in  8. 

2-  Mcthodum  docendi  medicinam,  fo  n\iljib. 
Georg.  Scbtnckit  Enchiridio  de  formandLs 

mediana  fludüsju  (Strasburg  1607  in  12 
jufammen  geDrucft  «orten. 


get  aber  ju  SfBmcpefUr  begraben.  (ßotwm  de 
Preful  Angl.  P.  I.  p.  3  59. 
VOindba&tctot  unD  <&ct'o§/  fie^e  WimbenJ 
VCUtaia^tn,M^XViltinefld)Ut  gerannt,  ein 
@ö&en.$8ilD  Der 3Jialabor*nf  unc  cinScbn  Di* 
21bgott<  Sfuren-  SRan  foU  feine  gtgur  Dielfdltia; 
autf©cein  an  Denen  «Straften  unter  PenSRäuuien 
finoen.  €a  werten  ihm  an*  einige  ^aaoM 
(@oi)cn  $empel)  gebauet,  6ie  an  Denen  e»rajFen 
ju  (leben  pflegen,  roorinnen  et  Derchrct  tcirc  ^n* 
fonDerhtit  aber  foll  er  Dor  tiefem  feinen  fonDcdt» 
ebenen)  unD  gro|fe  <J3agoDe  ;u  <£>irurtuDrur  qe* 
babt  haben.  <2Bm\  Die  Sttalabaren  ihr  £>pjfer 
»errieten,  ein  Q3ud)  ju  fcprtiben  anfangen ,  oPer 
fbnfr  eine  fonDerlicpe  Verrichtung  umern«b# 
men;  müffun  Die8obfprücbe  De«  'SBina  jagen  Der- 


er unternahm  fid>  baupttftöl-d),  iroifepen  Den  bergeben,  unD  Diefer@öfee  juerfi  «rebretroei Den. 
^)ippocraticiö  unD ^aracelnftcn eine  Bereinigung  £>tnn  fle  follen  glauben,Da&  man  oon  DemSBi» 
iuft-fften.  <^ennflleic&mieDer|<llMge  Demeter  najagen  <33etftanD  befomme,  unD  Detfeibe  Dem 
«acb^aracelfum  (Mbft  nod)  hätte  fenntn  lernen,  sftenfrhen  ein  Dergnuatea  geben  ftpenefen  fonne. 
olfo  hatte  er  auch  an  DefTcn  tybikfrpbie  unD  «Die- 1  auf  Diefe©nbilDung  grunDet  fiep  Der  SSialabaren 
Nein  einen  ©e<cbmacf  gefunDen,  unD  foroobl  in  (^roohnheit,  Die  KinDer  in  Der  (Sdiule  cinjuftil)» 
©djrijften  Diefelbige  erldutert,  al*  auch  fieb  ooiv  jten,  tpelcpe  foigenDe  ju  fenn  Dorgcaebcn  roirD. 
genomimn,  eine  3nrroDuction_tn  Die  SSfoper  |  c&inn  «in  jfciabe  in  Die  (Schule  aerban  rcerDen 


ibeopl>rofti  yi  perfertiaen.  <2B«l  er  aber  nicr)t 
fa  unoemünfttg  mar,  Duf  et  einer  <2>e«e  efieine 
angehangen  roAre,  fo  fucfcte  er  Die  alte  unD  neue, 
|ttmab(  Die  Rippocraticos  unD  Gslenicoi,  mit  Den 
^iiracelfifren  |U  otreinigen.  S)a«  nahmen  ibm 
aber  iene  tef>r  übel,  unD  jopften  ihn  hier  unD  Dar 
empfinDliai  an-  Vorüber  et  aber  Den  «SÄurb 
nitbt  finden  lie§,fonttrn  fein  $öu<fc  de  Concordia 
Hippocxaticorum  &  Paracelfiftarum ,  btroiltf  gab 

fn  metv^em  er  Die  ©rieben ,  Araber  unD  2  iteiner 
mit  <r.l)cocbi(;|?o  poraeeifo,  unD  Diefeülle  mit 
tit  Uittcrfuc&ung  Der  9?atur  \v  oereinigen  fuc&er, 
1t)ie  bieoon  $ronc*  3ofepf>  cBnemjölÖt  m 
Dem  ju<S(ün(ttn  173  ?  in  8  eDirten  Mbo  UavarU 
J.urici  p.  143. 14*  berichtet.  JTIeTcf  lin.  Linden 
rciiov.  p.  23 1.  tn«mgt'tf-  Biblioth.  Scriptor.  Mc 

dicor.  Änicfcro  ^>i)i!ofopb.  Wor.  vi$f>  p. 
1274.  ?DrduD«  Bibl.OalHp.92a  UnD  94  r. 

WIMPINENSIS,  (CONRADUS),  ficfje  Wim 
pina,  ((EonraD). 

VD/munb,  ein  ?PeneDicflner»«iÄ6n4  im  n 
3o(>rbunbert/n)ar  anfange  2lbt  in  DemÄlo|ttr  De 
£ruce  @.  CeufrlDi  oDcr  £elioni<,  rourDe  Darauf 
umi  3übr  1060  ©r^ifeboff  »u  Sloerfa.  «IRan 
batoon  ibm  einen  ^Brief,  Darinnen  er  auf€rfdjli 
Anfrage  de  uno  Deo  &trino  antroortet,  melcber 
in  Da^erfi  Spicilegio,  Tora. Iii.  p  401.  flibtt. 
Sabridu*  Biblioth.  med.  &  infiro«  Latintt. 

XOin,  ein  löambergifcbed  ©orf,  im  Hmte  2Bö. 
(peurotb,  eine©tunDe  oon  ^ommerifelDen  be« 
ftnDÜd).  ^6nne  Lexic.  Topograph.  Dc6  Jrdncf i- 
fcbenÄrtife«,  p.54. 

XVina,  ein  <ZngendnD*f<ber  ©ifebojf  ju  2Bin 
Reiter  in  Der  anDern  «C)elffte  Drt  73^brbunDer«, 
war  »mar  ein  gebobrnergran&ofe,  oerftanD  aber 
Die  Snglifi&e  @pracbe  ftbr  mobl-  €r  verfiel  mit 
Dem  ^6nige  2^enrpaK1)ue  in  eine  ^i^beOiqfeit, 
unD  mei(  t«  mit  Der  Sudfbbnung  ni$t  glucfen 
loolte,  mufle  er  ffcb  retirireri,  Da  er  Dann  feine3u» 
fuefet  iu  Det  Gereift  JWnige  38ulfr>crn  nal;m, 


folijo  loirD  Da«  gan&e4)cwd,  Darinnen  er  fid>  mit 
feinen  Altern  bepnDet,  gertwfcbfn  unD  gereiniget. 
"D?atn  Diefim  mirD  Daoon  Denen  $reunDen  unO 
^enoanDten%icbrid)t  gegeben,  unD  Der<£cfcul* 
niciflcr  mit  feinen  <B<bul •  Äintern  in  Da<  avui« 
jefübver.  2)cn  ^majagen  follen  jt'  ai^Denn  00c 
fid)  gcfiiU-t  haben,  unD  neben  Demfrtben  ein 
Klumpin  Äüb»3Rifr  liegen,  unD' ein  JXaucb.^al 
ocer0pffer>@dben  lieben,  roomit  fie  Dem^Bina# 
j  igen  opfern,  unD  \n:\ad>  frifa^en  9?eif,  unD  tin 
ooer  )roep  F mo  'oj e  1D  vor  ibm  Ijmleoen.  S)ara uf 
foll  Der  ®ctulmei(ler  oon  Dem  ärttvatri  Drct> 
Mütter  fd^reiben,  unD  Diefelben  mit  gelber  Curcu» 
ina*$arbe  beftreicten, fte  aueb  ein  »reuig  mit  Dent 
angejunDeten  $au$roercf  beriuicpern,  unD  fyet» 
umcieben,  Dofj  alle  antcefenDe  grcunDe  folcbc  mit 
ibren  ^inDen  berubren  möflt n.  Q3orbero  aber 
ijt  Der  £nobe  trobl  gereiniget  unD  auägciteret 
roorDen ,  meteber  feinen  sievf  an  Den QSinajagm 
|toflen,unD  fid>  Drtpmabl  oor  ibm  nieDer  jur  €r» 
Den  buefen  muß.  Dicfem  foD  ibm  Des 

(&ttulmei|Ter  Die  gefefcriebene  Prep  glatter  w>n 
33u$ftaben  Dcepmabl  oorfagin;  roelcbe  et  ibm 
nacbfpre<pen  mu§.  .  hierauf  foll  Der  itnabe  Da« 
©U(D  tfon  Drep  93!5ttern  nebmen  muOVn ,  und 
oon  Dem  Ccpulmeifter  unD  €5cpul<ÄinDern  autf 
Der  Altern  {laufe  in  Die@4>ule  gefugt  merDen ; 
aüroo  er  abermahl  Die  getriebene  Drep  ^Bldttec 
Drrpmahl  naebfpreeben  mufi.  UnierDeffen  foU  Denen 
jufammen  gekommenen  ^reunDen  i5eteU$lrerf 
auägelheilet  roerDen,  roelcbe  ficJ^  Darauf  toietet 
nachlaufe  begeben;  Der  ^cpulmei^er  unD  Dil 
(?cbul » ÄlnDer  aber  Den  neuen  <£d)üler  alfobalo 
Nieter  um  natp  {)aufe  begleiten,  etn>ati  SHei§  cm« 
pfangen,  Denfelben  ?aa  einen  Sepertag  haben,  unD 
Drröcbulm ei|lcr  and;  Don  Den  (Eltertl  beftyenefet 
roerDen  follen.   !J)ie  Jlbbil^una  Diefrt  5Sbgotte«, 
nebfl  Der  ^föreibung,  finDet  man  in  Dem  Jttr  ref  * 
würDigeti  Wien,  p.92  u  ff,  fo  iu  5rflncffurt 
unDgeipjig  1744  «n  4  b«auö  getommen  id- 
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XDinandownXCftttenfitinf  ein  «£)0{p*2lDe* 
tiätß  &tfä\t$it ,  n>eld?eö  tat?  0?<ippen*25ucp 
P.  v,  |mo.  |U  Dem@<plepf(pen$KitterftanDe  fefcet. 
€«  ifttoon  Denselben  befannt^.oontXHnancTo 
Auf  ^ungfernDorf  im  Dttmucpauifd}«9}eil}ifcben, 
tiefer  parte  jor  ©e  mafjlin  eine  oon  5  fd)tfcptt)i&  unt 
C>ber*©(proeDelDorjJ,  De*  «fcerrn  oon  Äunuj  auf 
^pommpSÖtttib,  oon  roelcper  gebobren  Worten : 
i)3otwmiJtropolö  oon  Sffiinaacfo,  auf3ung* 
fcrnPorf ,  roeltper  ptp  mit  8nnen  eatparinen, 
grepinoon  ^>rin^  unD  Jtübfc&malp ,  oermablet, 
und  mit  Dtrfclben  unter  anocrn  Johann  (.ftcor- 
örogejeuget;  unD  2)  «üfabetp,  eine  Urftlinerin 
)U  ÖcfcmeiDnip- 

Staffer  3"ngfernDorf  geb&ret  ibnen  aud;  noep 
ba«  (Su t  9f  idatfCorf  im  ©cpmeiCnipiftpen ,  roel« 
d>*ö  1728  Der  #rrr Hauptmann  ^Sinancfo  inne 
hatte;  ingfeiepen  ifr  Hmen  ©omdDorf  im  8mte 
SrieDenberg,  Dttmud>auii<pen  Kreiieö  iUfldnDig 
getoefen. 

£>aö  Rappen  Diefet?  ©efcplecptö  ifl  oierfelDig 
mit  einem  .£>erp«©cDÜDe.  3m  erften  urro  oierOten 
goloenen  £luartier  ,eiat  fiep  ein  fämarper  atfer, 
t e ff«  n  eine  £rlflFre  im  erften,  Die  anDere  im  4  Ouar» 
tier  erfepetnet:  3m  antern  unD  Dritten  rotten 
£tuartier  ein  aufgeri^tet ,  nnD  auf  einem  «£ögel 
tfebenDer  gelber  göroe,  mit  Denen  <23otPer.$apen 
einen  blauen  ©tern  baltenDe.  3m  blauen Jperfc* 
©cpilDe  ift  m  (eben  eine  weife  Eilie.  Sluf  Dem  ge* 
crönten  £elme  ijt  Der  Söroe  mit  Dem  ©terne,  Dctp 
»nren  abgefärbt,  )rrufi)en  jnw  fcproar&en  ftlügeln. 
£>ie  oörDer  #elmDecfe  ifr  gelb  unD  feproarp ,  Die 
Wintere  blau  unD  rofp.  ©mapü  ©djlefifcp.Su» 
tiofität.  Il$peif,p.inf. 

VOimnb,  oDertüiemmi>,$robftbepDer©r. 
®  tepban^Äirdje  ju  Sftapnp,  ftarb  im  3al>r  1048. 
©iebeDwSlrticfei:  OTarntj,  im  XixgjanDe, 
p.  *J«9. 

VOinarib,  oDer  (Suinanb,  mar  ^)rior  im  ^rc. 
Diger«JWofrer  ju  3Baftri<pt ,  unD  mirD  oon  einigen 
Beatus  genannt,  unD  oon  ipragefagt,  er  habe  Dur cp 
ein  <2BunDer  oon  ©£>«  erlangt,  Da§  ein  leeret?  $ajj 
ooU  3Bein  gemorDen,  meldte«  gefepepen  um  Da« 
3abr  133$  j  gleicproie  aud>  anDere  belügen ,  Dag 
er  oiel'SBunDer  getpan  pabe.  ©er©ePäcptnitj» 
$aa  ifr  Der  i§ebruar. 

XX>inanbtx*mttx,  oDer  Wiofcer.rtTeer,  ?at. 

Winander us  Locus,  OormOpW  Sttanttorum  Partus  y 

ein  fleiner  G3ee  im  9lorDlicpen  <£ngeüanD,  jmifepen 
Det©raffcpafft  8ancaftet  unD  OBefhnorlanD,  Die 
«r  oon  cinanDer  abfonDert,  Der  <2>wDt  ffenDal  ge> 
aen&btnD  gelegen.  .@ie  ift  10 feilen  lang  unD 
4  breit.  Ujpfeno  £i|ror.  ©eogr.  £er.  H  v-  «9. 
r>oü^nDifle«  Xericon  Der  2ttten ,  Mittlern 
unb  Heuen  (Seograptue,  p.  my.  ^etn^eU 
©eogr.  p.8o.  23miDranD«  Lex.  Geogr. 
T.IJ,  p.iSS. 

WINANDERUS  LACUS,  fiepe  ttKnmtber* 
IXXtev. 

TVinanbi,($\co\a«)  e^emapliger  ?Surgemet. 
per  ju  Weiße,  rommt  oor  in  einer  alten  Urfunte 
oom  3«e>*  i)<  i/  fo  in  JtuDwigs  Reliqu.  MST. 
T.  VI»  p.    u.  f.  )u  beftnDen  ift. 

VtnvrrßhUxid  LVIlZ^vL 


rOtnant«,  (©oeHoin  ©raf  oon)  mar  Äapfer«. 
(per  Duith  Der  Dclterreicbifcpen  iRieDerlanDe ,  im 
3abri732.  U?ienetif4>ec  CdenDar  1732, 
P1  »3«. 

XVinants,  oDer  CCVrwnt«,  (tpeoDor)  ein 
^oDanDifcper  3JleDicu«  in  Der  anDern  Reifte  Deel 
i73abrbunDer«,  f)at  ^of>.  ÄuDolpt).  (^ul^ 
mmtnt  Obfervat«  amitomica  ju  SlmfterDam  1669 
in  1 2  perautfgegeben.  JtTangetB  Biblioth.  Scrip. 
tor.  Medicor. 

XDinari,  ein^CBein,  fiepe XOeinetn,  im  LIV 
5$anDe,  p.716. 

IPitML-ofsf y,  ©raf,  fiepe  tDtamjromafp. 

tl>inau,  ein©orfinDber«Deflerrei(t  in  Dem 
«KacplanD. Viertel  gelegen.  Juprmann»  $llt* 
unD  Weutf  Defierreic^,  tpeil  I»  p.  j8j. 

XOmbert,  ^6n^,  fiepe  Wigbert,  im  LVI 
SBonDe,  p.  649. 

XPinbom,  (SlnDrea«)  jmepter  ^)rofeffor  Der 
Geologie  JuUpfai  unD^afror  bep  DerQemeinDe 
ju3ltUpfal.  €rroarDen  i4?D7er^  i687in <2Befr- 
gotplanDooneprlicpen  unDgottedfurcpttgen  Altern 
gebopren.  ©a  er  bep  junebmenDen  3abren  fet>c 
munter  unD  gefepief  t  )um  ^tuDiren  feptene,  murDe 
er  in  Die  <§<pule  unD  ©omnaftum  \u  ®f axa  qc# 
fepief  t,  uneraeptet  er  gar  jeitig  feinen  QJater  oerlopr, 
roelcper  WnDömonn  mar.  3»»3opr  1707  ge« 
DacpteeraufoieSlcaDcmie  in  {unD  ju  reifer,  murDe 
aber  Cur cp  ©Otiee*  QSoifepung  oon  einem  feproe« 
ren  pi^igen lieber  angebalten,  mobep  er  in  groffe 
JÖefümmerniß  feiner  Beelen  gerietb,  melcpe  jeco^ 
naep  furijcr  3eit  inoiele^reuDeunD^rofloerman« 
Delt  murDe.  JÖarauf  brauchte  er  «KeDeroj.  ®t> 
funDbcunnen;  meil  er  aber  bep  feinem  ^Bapfen» 
flanDe  gar  feine  Littel  harte ,  mar  er  genötbiget, 
feinen  QSorfa^,  Die  SlcaDemie  ju  bejieben ,  ju  du* 
Dem/  unD  in^mifepen  eine  donDition  auf  Dem  2a  n  De 
bep  Dem  Ober»  ^)of*  ^CaOmetfler  &ttb  anjunep. 
men,  toofelbft  er  au(p  offt  preDigtc  3m  3abc 
i7iofameraufDieS(caDemie)uUpfa(,  unD  unter« 
ricpiete  Dafelbft  oieler  oornebmer  Heute  Ämter. 
3m  3«I)f 1 7i » erbielte  et  Die  Sreppeit  öffentlidp  ju 
lehren ,  unD  im  folgen  Den  1723  3abre  murDe  et 
SlDjunttueiDer  5>l>ilofopbie.  S^ä^br  1 724  gab 
er  eine  3)ifpUtation  de  Parallelijmo  Dom'mii  &  Im- 
perii  Civilis  perautf,  für  roeldje  er  aud>  prdfiPirte. 
3m3opc  '7^5  oerfiele  er  abermabl« inoiele<3ßer# 
fuepongen.  €r  reifete  Damaplö  nacb  ©toef bolm, 
um  bep  feinen  Rannten  unD  ^reunDen  ju  fepn, 
unD bielte  Dafelbfl  unter  g&ttlicpen  SÖevIranCe  fünf 
3abre  in  foltpet  Creufe^tpule  au«;  €r  mar  je* 
Dod)  an  fieibeö » Ärdffien  bep  (letiger  ©efunDbeit 
unD  bep  o&üigem  unD  riebrigem  QScrfranDe.  €t 
brauchte  umerpeffen  Den  ©cfunDbrunnen  Der  SRor» 
Der>Qßor(taDt,  unD  hatte  jeCerjeit  roaö  auttt  ju 
Raffen.  ^acbDem  er  hierauf  Durd)  g6ttlicpe 
©naDe  feine«  ÄummerÄentleDigetroorDen,  famet 
1730  im  ^rüblinge  mieDer  nad>  Upfal  beo  befldnDi» 
ger  ©efunDbeit  unD  mit  feiner  porigen  tftunterfeit. 
3m  3<>bt  173 1  fc"rc«  *  t>tx  Cogicf  unD  ^etappp- 
fief,  unD  173 f  Det  Geologie  ^rofeffor,  erbielte 
aud)  Darneben  1737  Daö  ^>a(lorat  ju  ält*  Upfal 
unD  Die ^robjleo  in  9?orunDa  Contract.  $n  ftl* 
bigem  3«bre  trat  er  mit  De*  ^rofejfor  2fnörea« 
©Da  Palm- 
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Prtlmrora  <2Bu tme ,  §r.  23c *rc  «Ufabett)  4>ff  *  I  oernehmlicfc  JU  rf^n.  £>ocp  f onnte  er  aBejeit  $e» 
tte,  in  Den  €p«ftanD.  3m3<»br  »741  unD  1743  j  Der,  ©inte  iäa*fl,  unD  wenn  ihm  jblcbe«  geredet 


n>of)nerc  er  DenbepDen  Untern  9teicb««$agen  mit 
bep  © 0  ifl  er  nvid)  \ u  mehreren  mahlen  auf  Dr m 
^wfeptage  jum  ©ifeboffsJ  Slmre  geroefen,  er  mar 
ober  am  meiften  jnfneten,  bep  Dem  State,  Daß  er 
harre,  ju  verbleiben,  roeldjetf  er  aud)  aufö  forgfdh 
tig|teunbgemifienbajftefie  vermalte«:  unDmie» 
n>ol)l  er  fiep  felbfl  für  nicht*  artete,  (an  man  Doa) 
mit  ©runD  Der  CCBeihrbeit  fagen,  Dag  er  mit  grofien 
©aben  unD  einem  £briftltcben  ©emutp«  von  Dem 
$öcpften  begnaDiget  gervefen.  <2ßon  Der  ftuDiren. 
Den  3ugenD  rourDeer  gar  fepr  gelieber,  welche«  fiep 
von  Den  erflen  3apren  an,  in  feinen  8ectionen  febon 
jeigete,  ju  roelcpen  fie  fiep  jeDerjeit  mit  befonDerm 
ftleiffe/  unD  in  ungem&pnfaher  «Wenge  einfanDen. 
(fc  mar  a  de  je  1 1  von  einer  munteren  u.  burtigen  8ei# 
be«*@tärcf  e,  fammt  einer  beftdnDlgen  ©efunDpeir, 
bi«  intfäapr  1743  aegen  Sßepnacpten.  3eDocp 
nach  einiger  Unpäjjlicbfeit  Um  er  mieDer  jur  ©e» 
funDheif , !  Die  er  aud)  bi«  1744  behielte,  ©egen 
D|lern  felbigen  3apre«  vernietete  er  groffe  StöüDig 
feit,  mit  einigen  Ruften,  tvie  aueb,  Dag  feine  ?eben«. 
Sv  rAfftc  meref  lieb  abnahmen.  Dan  d  te  Da  Dem 
«f)£rm,  weiter  ihm  Qßorbotpen  \u  feiner  peran« 
napenDen  QßertvanDelung  jujufcpicfen  beliebere, 
(fr  bereitete  fiep  täglich,  unD,  n>enn  er  (eine  £inDe> 
tungen  Dane,  liebete  er  atrt  meifien  in  Cinfamfeit 
ja  fepn,  unD  mit  feinem  grlöfer  ju  rvDen.  Unter» 
Degverridjtete  er  noeb  immer  feine  Slmt«gefcbc}ffte, 
bi«  gegen  Da«  fteft  3<>banni«  Detj  Buffer«,  fam 
auch  hetnaep  öftrer«  au«  Dem  #aufe,  fo  langefeine 


murDe,  febrieb  er  4mal)l  auf  fold)e  SBetfe,  tva«  et 
haben  rvolte.  Ungefepr  Die  Irfete  ©tunDe  reDete  er 
rein  unD  Deutlich  ©  a  er  Da«  leptemapl  fia)  |u  f  er> 
ren  begehrte,  befapl  er  gleich  Darauf  feine  tbeure 
©eele  in  Die  £anDe  feine«  £rlöfer«,  unD  enrfcplief 
ganfc  ftiüe  Den  22  Oct.  1744*  um  4Upr  De«  3»ot» 
aen«.  £«  fepnovonipmaufferDer  obangeföprten 
©ifputation  nod)  2  anDerebefannt,  ai«: 

1,  Dii'p.  de  prejudicio  vcl  adprobante  vel  im  pro- 
bantc novitates,  Pars  prior, Upfal  1 73  5. 

2,  DitT.  deviolenei*  regni  coeloruminvaforibus, 
Matth.  XI,  12.  L«c.XVi,i6.ebenD.  1737. 

A8a  Hißorht  Ealef.  X  SßanD ,  p.  608  U.  ff.  Aüa 

Ataätm.  upf.  1737  p.  »50.  &att>lcf«  ©efdpicpte 
jf^tleb.  ©elehrt.  $t).  III,  p.  »8i.  5p.  V,  p.251. 

llOtnbunt,  oDer  ZOtnbuttummfier,  8at. 
Wtnburnoy  ein@taCt  in^ngellanD,  in  Dcr@raf* 
fcpafft!5)orfet«hire,  liegt  an  Der  9}orD*©eiie  Der 
ötoure ,  worüber  fie  eine  fleinerne  Ö3rücfe  pat. 
eie  ifl  an  Die  eteHe  Deel  ilten  VINDAGLADIA 
oDer  VINDOGLADIA,  erbauet,  unpnmrDe  i>on 
Den  alten  ©iicDfentÜinburn|>am genennet-  dld 
Die  Königin  Cuttjburg«  oon  ihrem  jroepren  &c- 
mahl,  Dem  Könige  von  ^orthumberlanD  \\d)  i'dja* 
Den  (a|fen  n>olte,  erbauete  fie  adhicr  7 1 3  ein  S^or* 
nen  Klofler,  roorinnen  fteStebtißin  tcurDe.  9?acfe» 
gehenDö  murD*eintfattli$«ft«DJimfter  aflhier  auf* 
gerietet,  fo  niebt  allein  Den SKuhm  De«  Ort«  r er« 
mehrte,  fonDern  aud)  Den  Gahmen  Pergröfferte,  fp/ 


Saite  in  Der  fiufft  mar.  Obgleich  Der  Ruften  unD  pa§  Diefe  ÖtaDt  nacDgehenD«  rCinburn«mir,ßcc 
Die  ÜRattigfeit  beftänDig  anhielten,  hatte  er  Dod>  nie 1  genenurt  roorDen.   €«  i(l  aueb  Dafelbfl  ein  CoBe» 

(aebmerfcen,  aud>t>ermercfte  man  fein  Slpoftem  in  mm ,  n>(|cbe«  Dureb  De«  König«  Heinrichs  vii 

DerSöruff,  oielweniger  rourDe  er  einige  3ahre  her  Butter,  mavQaret^en,  ju  Ünterncbtung  Der 

Davon  gequälet,  mieein  untrijTenDer  folc^e«  in  Den  3ugenbgeftirTtetn>orDen.  »Uhier  liegt  Der  ed*. 

Otocfhohnifchen  ©elehrten  3eitungen  Num.4j.  |lfd>e  König  £tt>ckcb,  Der  vierte «Konarcb  von 

ju  vermelDen  belteber  hat;  fonDern  er  rvurDe  von  »JngeUanD,  begraben,  Deflen  Epitaphium  alfo  lau- 

Dem  ©cbrvämgen  im  ^)alfe,  (Aphrhis)  tvie  aUCD  tCC:  In  hoc  loco  quiefeit  corpus  S.EtfieliediRegis 

fehr  Dicfem©CDl«im  im«0?UnCe  unD  |)alf<  9<qud«  WeftfaxonumMartyris,  quianno Domini  872,  2?  A- 

let,  roeld)«ö  Einern  gefliehten  «Kittel  rreid>enrvolte.  pru,  per  manus  Danorum  Pagant  rum  oeeubuir 

©iefefltxrurfacbte  grofleed)rcierigfeitfotvobj  im  ^  bep  Diefer  ©taDt  lieget  auf  einem  £äqel  ein 
eeblucfen,  al««KeDen;  Söißtvetlen  flagte  er  über  j  ©erfaflene«  CafteB ,  fo  eheDem  Der  ^Pe^eacbfen 

feinen  febroadjen  ©lauben,  Dod)  ftärefte  ihn  aueb  Könige e^gen>efen,unD jurfclben^eit »abban- 

Der^)öebfte Darinnen.   JöejMnDigbettiagrtg  mar  bfriggeuennettvorDenifl.  3m3ahr  i724rDur. 

er  nurDie legten  8  Sage.  ©etneÖeDult  mar  Da  pe wn obgeDacbten<2Binbrun, untern  28 ®cpt  bt* 

wie  immer  juvor  unbefebreibltcb  groß,  bt«an  Die  richtet,  roie  einige  SDelleute  auf  Der  3aqD  ein  qervif* 

HteetunDe.  JÖen  21  Oktober,  früh  morgen«;  f(< «K6mifcb^atholifd)e6  ©eminarlum.  rvelcfce« 

lte§  bepDe«Der^u|tenunDecb!eimna<t.   grbe.|  einelange  Seit  per  obntveit^inburg  qanfe  aufTei- 

gehrte  Da  Da«  b<Uiae  abenDmahl ,  rvobep  man  pemgBeflegeftanDen,  ohngefchr  entCecfet.  eef. 

©Otte«  munDerbare@naDe  merrflicb  verfpurete,  t,iqe«  hätte  über  60  recht  faubere  unD  wohl  metibltr. 

inoemer  Da«gefegnete^öroüunD2Betn  gar  leidjte  te^immer,  jeDocp  aDe  unter  Der  SrDen,  flfhabt. 


herunter  bringen  fonntc,  ungeachtet  er  juüor©e!e 
oDer  SBier  mit  groffer  ©dproierigf  eit  f  aum  herunter 
ju  filuef  en  vermocht  hatte.  €r  lag  Darauf  beft<Jn. 
Dig  in  ftiOer  anDacpt,  unD  erfaltete  immer  mehr 
unDmehr ;  jeDocb  hatte  er  voBfommeneö©efühle, 
unD  gefunDe^ernunfft,  mie  aua)  bt«  an  fein  äuf* 
fafteei  Die  ©tdref e,  Dag  er  immermit  belffen  fonn» 
te,  ivenn  er  folte  gerühret  rverDen.  Kein SKinqen 
mitDem^oDte  nierefeteman,  nur  Dag  er  amSHü. 
cf  cn  febr  fchrviljete,  unD  gieng  Die  93ru|l  etma«  peff 
«ger  al«  juvor.  3n  Der  ftaebt  war  Die  «KeDe  bi«. 
»eilen  fo  unbeutlicb,  Dag  man  nic&r  verliehen  fonn* 
te,  tvafler  begepretf,  miefcljrerau^  fiffr  b<mü^fte, 


©ie3nformatore«aber,  ingleicben  Die©cpolaren 
unD^eDienten,  melcheiufammen  3000  ^erfonen 
au^gc machet ,  mären,  fobalD  fte  cntDecfet  rvorDcn 
von  Da  entwichen.  Unfcfjulb.  T%ad>r.  r72j, 
p.ioo8u.f.  Uhfens ©eogr.£iftorifcp.  ?cr.  Il'^h. 
p.  «9-  r>ollfrint>i0e«  JLtv.  DcrÄlten,mitri^rn 
unD  Heuen  <8eogrk  p.ms-  Ämibranbs  Lex. 
Gfcogr.  T.  II,  p.  J28.  JeÜCTS  lein.  Britan.  p.  24.  2Jr. 

nolbs  Difbr.  unD  ^olit.  ©eogr  p.  597.  25cepe- 
rdldelices,  p.68y. 

WINBURNA,@tabt,  fteherOmbuen. 
XVinbuvnbmn,  etaDt,  fut)e  Winburrr. 

YY\-»u ...... 
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tt>foburit.OTunfter,  ©taDt,  fiebe  XOin* 
burtt- 

XX?m<eua,  ein  Ort,  fiepe  XXUn3cü*a. 

XXhncetwn,  (Sboma«)  ein  €ngeUanber  oon 
Pincolne  ,  war  ein  2taguftiner  €remit  in  Dem 
Älofhr  ju  ©tanfbtD,  unD  ein£>rforDifcper$5)0' 
<tor  Per  Sbeoloqie ,  au*  um  1392  ^>rot>incial 
feine«  DrDenö.  £rfcprieb: 

1.  Super  aOertione  euchariftie  Lib.T. 

a.  Abfolutionem  contra  confeflionem  Widcffi. 

3.  Düputariones  theologicas. 

4.  Sermones. 

pitleus.  CElfuue  Encomiaft.  Auguftin.  p.  664. 
»jabrictue  Bibl.  med.  &  infime  Latinit. 

XTmchcomb ,  eine  fleine  gnglifcbe  ©tabt  in 
©loceftet,  itoifcpenDrforP  unD  <3Boro)efter  gele« 
aen  Ut?fm8@eoqr.i)iftor.2er.  p. $39.  Poll* 
front».  Ler.&et  2llcen,  OTtttlern  unö  Heuen 
CBtogr.  p  1215. 

XX>tn$cdmb,  (StDemann  De),  warBbt  ju 
5BfouHeu,f)ernad)i8ifcboffuj  fianbaf,  unD  rour. 
De  1395  nacb  Ärcpefrer  ©erlebt  €t  foö  ein 
Ciftetcieufer  «Dlbncfc  unD  Äönig«  KutjarPa  II, 
gei»«3ReDicu«  getoefen  ,  unö  Durrp  Defien  Q5er= 
mittelung  00m  $ab|t  in«  Sßifitbum  eingebet 
toorDen  fepn,  obaleicp  Da«  €upitul  einen  anDern, 
Mahnten«  3ot>mn  (Breene,  erroeblet  ba"e-  £r 
fa§  bi«  1401,  Da  et  tfarb.  cBoouun  de  Preful. 
Angl  P.  L  p.  638  unö  517. 

Wind}  ecumb,  ($boma<),  ein  gnglifeper  2*' 
nebictinet  SJioncp  jn  £oe«bam,  t>on  SEorcbefter 
cebürria,oon  Dem  aber  Die  cigentlic^eSeit,  menn 
er  fioriret,  unbefannt  ift,bat  eine  ebronief  feine« 
£!o|ter«  getrieben.  iJalauo  Scriptor.  ßritann. 
Centur.  X.  c  92.  pufeU8  Append.  Centur.  IV.  c. 
69.  Sobri'ciue  Bibl.  med.&  infimx  Latin«. 

VOintyl,  ein  alte«  2lDelicpe«  ©efcplecpt,  De» 
ren  ottfcpieDene  al«  3<uqen  in  alten  UcfunDen  oor> 
f  ommen ,  al«  poppo  <2Bin<pel  oom  3abr  115«; 
«Eiltet  t»n  <2Bincpeloom  3<»9r » 1 88 ;  <D«ueb 
t50n<3Bencpel,oonDen3abrcii  1208/  l*y3>l*i* 
1290, 1 29 c,  1318  unD  1323 ;  Ulrid>2Bm<be], 
toom3abr  ia$8 unD 129t;  (EatbolD  oon'JBm. 
d)«l,t>om3abte  1 28$  unD  1295 ;  4<»bm,ir  oon 
<2ßincptl,  oom  3ahre  129° ;  »>nD  SrieOric^ 
öon«H$incbel,oom  3ahre  13  62.  tutoige  Rel>- 

quixManufcriptorumT.lV,p.28-  32.  33  37  5°* 

55.  56-  57.58.  148- 1$»  unD  »98- 

tOfm^elb«rg,  ein  alte«aDeli(be«©cf<i)[ectt. 
©rpbanuo  oon2Bin<pelbetg  fommt  al«  3<uge 
00t  in  einer  Urruno«  wtn  3«&r«  12* 8  unD 
12955  ingltupen  tuDwig  oon  Sfßincpelberg 
»omSabre  1275.  t«*b«»SB  Reüqu.  Manufen- 
ptorumT.IV,p.56.U.s8- 

XX>m*-pelfea,  ©taDt,  fteb«  XEmcf>elfer\ 

XXNnielfca,  (©rafen  oon),  ftebe  S»"*.  im 
IX»anDe,P.929  u. f.  inglet*en  ^"*«|ffr 

WlNCHELSEIA,  ©taDt,  ftebe  XJDmc^elfey. 

XüinebelffT,  »&«  VOindjttfca,  8at.  fTtn: 
cbeifeio,  eine®?arcft.unD  ©ee-^afen  *  ©taDt 
t>on  ^a(hng«  ^Rape  in  Dem  Deftlic^en  Sbeilewn 
®u(ffr/  liegt  obngefdbr  »roep «Keilen  ©üDrodrt« 
ton  SKpe  an  einem  fleinen  ^rme  oon  Der  ©ee, 
unD  gebort  mit  unter  Cie  fo  genannte  Cinque» 
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port«  10  ei»  unD  <*ummt  im  Parlamente  baj 
ben^  ^Jorjeuen  mar  ftc  eine  frffe  mobl  bmmt* 
te  etatr,  unD  batte  .  8  $farr .  .  nJl 
Mm  aber  Die  ©eejurücf  gemi^n,  unD  Ort  J?a. 

gera  b«i.  3«  3ofcr  1 250  »«De  Der  gr6fre 
?b«l  DaoonDut*  D,e  ©e«  ferfiblungcn,  fo,  Daß 
fie  aniebo  nur  au«  einem  äircftrpiele  beihh  t 
Äömg  t^a^lm  Iii  bat  ein  Ä Ä Jj 
Dafeibftangelcget,  Darinnen  3oolabme  äSS 
tent>erpN«roetDen.  3m  34t  ,62g  mad)tc 

*elfca.   ©iebe  ^tnc^  im  IX  «onDe,  p 
»eewreU  Delice«.  p.  724.  Utfen*  ©eoarapb 
^  >«?b. P  1 3 9. «IrUfraneea ©e0,r 
I5b.p.  4M.  JOoU(tanMge&ieric.  ^3(4 
mittlem  unb  Heuen  (öeocir.  p. ,  3 1 1  Idb 
»et*  ©eogt.  I  $b<«,  P-  317  * 

Wüicjelfey,  oOet  XOmcbelfea  (©rafenoon). 
mglci^f n  oorllebenDen  ärticfd  1 
JWtojtifa  (3obann),  ein  englffcper  5ran. 
Sin       /n><ICt>tr  1326  fl,florb<n'u"öß«' 
r.  Sermones  feftivales. 

2.  Super  logicam  Ariflotelis  üb.I. 

3.  Ledurat  fcholafticas  unD 

4.  Quodlibeta  tbeologica. 

23aleuo  de  Scriptor.  Angl  ßtiß  BibUotbecGet- 


tDinc^elfe^tSRicbarD),  ein  ^rebmer ;  SJ?6ncp 
au«  (gngellanb  batte  Den  Sunabmen  oon  feinem 
©eburt«  Orte,  unD  mar  etaer  oon  Den  bellen  $bi. 
lofopben  unD  Theologen  feiner  3«t.  Sr  mirt) 
oon  einigen  &td?art>  WicljerTet,  miemobl  mit 
Unrecht ,  genennet,  unD  ton  anDern  oor  einen 
k£ifcboff  w&ilEenni  in  jrilanD  au«geneben,mel' 
ebeö  leitete  Denn  aUerDing«  aufferSmeiffcl ;  m  balteit 
ifl,  meilen  folcbe«  au«  Denen  Steten  De«  OtDen« 
©eneraK ,  Salwe  Caffeta  00m  3abr  148  c 
Deutlich  n>abrwnebmen,obgleicb  in  Dem SBifaSöff. 
lieben  OJerjeicpniffe  oon  Kilfenni,  Da«  daraus 
oerfertiget,  Der  9Jabme  XEüicfcelfey  m*t  aiw 
troffen  mirD.  £r  bat  noeb  um  1488  ftorirer, 

\  unD  librum  rjbzftionum  opinabilium  feu  proble- 
1  matum  gefdjrieben,  foaber  noeb  niebt  geDrutf t  ifh 
<£ct;arb  Biblioth.  Scriptor.  Ord.  Predicat.  Tom.  f. 
p.  860.  S«bttdll6  Biblioth.  med.  icinfinue  Lati- 
nit. 23alduo  de  Scriptor.  Britann.  Centur.  XII,  c. 
90.  pitftW  Append.  Centur.  UI.co 8. 

X5Dtncr;elfey,  (Robert)  ein  €ngefl<lnDer,  oon 
Dem'man  nvar  mept  mti§,  menn  unD  roo  et  ge» 
bohren,  fluDirte  ja  Camerburp  unD  inDem!D2et< 
tonenfet'  €oQegio  \u  OjrfbrD,  ermatb  fut)  au$  be» 
reit«  an  Dem  etflen  OrteDureb  feine  au«ntbmen« 
De  ©emütb«'©abtn  fo  oiel  Siebe  unD  £ocpacb» 
tung,  c«b  ibm einige gat Da« £i&>SBi§tbum gon# 
terburp  ju  propbcjepben  pflegten-  Qßon  Orforp 
f  am  er  narp  ^>ari«,  murDe  tafelbft  SRagifterPee 
frepen  Äünile,  unD  nacbgebenD«  Der  SlcaDemie 
JXector.  hierauf  febtte  er  roieDer  na6  DjrforD, 
unD  würbe ,  nacbDem  er  ftep  Durcp  «preDtgen, 
©0  3 
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4*7  XPmcpelfey  

£efen  unD  2)ifputiren  fet>r  beroer  getban ,  juerfr 
©octor  Der  Geologie,  pernacb  Sanier  Da  flcn. 
Demie,  roelc^eö  2lmt  er  mit  ungemeiner  ©efebief« 
lieb f fit  )u  oerroalten  rou|h.    ^  ich  t  lange  Dar» 
naa)  warb  er  SlrcbiDiaconu«  ju  €|Ter  unD  €a* 
nonicu*  an  Der&t  <ßaul0<&ir$c  Da  er  Dann 
fafr  tdgltdb  ju  preDigen  pattt,  fein  ärcfrDiatonaf 
aber  befugte  er  jäbdicb  nur  emmabl ,  unD  er« 
warb  fl ct>  Dura)  Deffen  finge  SfDminijttarion  tote» 
le«  2ob.   ©aber  gefebabe  eö ,  Daß  er  1394  )um 
Vergnügen  De«£of«  unD  aller  reDlicp  » gefinn» 
tenjum€r$$Bif<Dojf  Don  Canterburp  erroeblet 
»urDe.    €r  reifete  Deswegen  nacb  9tom,  al«  C& 
lefitnue  pabft  roar,  unD  fepte  tiefen  rote  auch 
alle  CarDindle  Dura)  feine  groffe  ©elebrfamfeit, 
Dabep  er  nicht  minDern  QSerfianb  al«  5>cmutb 
oon  fia)  Miefen  ließ,  infotbane  <2BerrounDerung, 
Daß  fie  ibm  niemanD  gleicb  )u  febdben  roufren, 
unD  ihn  gor  ju  gerne  unter  9ßcrfprecpung  Der 
CarDinal«(2BürDe  bep  ftcb  bebaken  bitten ,  Da« 
er  aber  au«  otelenUrfaa)enau«fa)lug,roieTOobIer 
nocpSftübe  gnug  batte,  Daß  er  confecriret  rourbe 
unD  Da*  Pallium  crt>teft.  9?  ad>  feiner  3urucf. 
f  unfft  mepbete  er  Den  etilen  $aggleicp,  al«er  Den 
€r^$ifcp6fflicpen  ©tubl  beftiegen,Den  EanDaffer* 
«Bifcboffein  ,  unD  oerfabe  10  ©octore«  in  Der 
$bcologie,  unD  eben  fo  oiel  Söaccalaureo«  in  fd« 
<per  ftacultdt  mit  fetten  Pfarren.  £b«  noep  aber 
Der  €rb  .  SSifcpofflicpe  ©ifc  »ar  befefcet  roor» 
Den,  hatte  ff  6nig  lEDuarb  I  oon  Der©eijtlicbfeit, 
Die  er  naep  «iffietfmünftec  beruften,  per  langet/  Daß 
fte  bep  beoorftebenDemÄriege  mitftranef  reicb,roeil 
Die@cpa&/£ammer  fepr  erfepbpffet ,  Die  £elffte 
oon  ibren  jährlichen  ©nfunfften  bepfieutrn 
m oeb t en .   £«  tourDe  jroar  nebfl  anDern  Der  Cöe> 
cpant  anDer©t.^>aul*»Kir<be  ju8onoen,  XOÜt 
bcimvonXVlontfott,  an  Den  K6nig  abgefertt* 
ger,  Daß  er  fokpe  SlnforDerung  naep  aürr  SD?og< 
ItcbPeit  Depreciren  folte ;  er  fiel  aber,  alter  faum 
ein  paar  2Borte  juDem  König  gefproepen,  ptb* 
lieb  oor  Deflfen  Rüffle  tobt  DarnitDer,  unD  Der  Kb< 
nig,  melier  DaDurcp  \u  feinem  ShtleiDen  beroe» 
get  roorben,  ließ  Der  <2ßerfammlung  Dura)  einen 
fetner  .Krieg«  Dtfictern  nocbmablen  nnCeurcn,mer 
unter  ihnen  märe,  Der  ftcb  Dem  Konigl.  ©efueb  ju» 
toiberfefcen  unterjtunDe  ,  Der  folte  beroortreten, 
Damit  man  mit  ibm  al«  einem  5riebeh«|töbrer  oer. 
fahren  möge.   NiemanD  motte  ftcb  hierauf  mel* 
Den,  unD  tt  fepiene  alfo,  al«roenn  Die  QJerfamm* 
lungDem  Kbnig  fein  Söegebren  eingeroiüiget  bdt* 
te.  31«  aber  Diefer  ©rb'33if<boff  ju  Canterburp 
jurücfgefommcn,  unD  einen  ©pnobum  hielte,  be. 
f<broerten  f«p  alle  Dabep  gegenwärtige  SBtfct)öff« 
gar  befftig  über  Die  ©eroalt,  Die  ihnen  Der  König 
anqetban,  unD  Det€r^Q5ifcboff  fagte  ipnen  Dar. 
auf,  Daß  fte  roieDer  alle«  Siecht  unD Mtgfeit pe< 
panbeltWtten,  Da  fie  ftep  eine  folebe  ©ürDeauf. 
legen  laffen,  maffen  in  Dem€oncilioju8»n  jüngft. 
bin  au<Drücf lieb  feile  gefefect  roorben  ,  Daß  fein 
©etft(icb<r  etroatf  Der  röel  1 1  id>«  n  Obr  igf  eit  \u  geben 
fcbuiDig  fcp.  Ob  nun  roobl  Der  ffönig  oon  Der 
©eifllitofeit  Da«  erfte  mahl  feinen  iöeprrag  for# 
Derte,  fo  ließ  er  bo<k  ,  al«  jur  Eroberung  oon 
^cbottlanD  jeitbero  oieleö©elD  Daraufgegangen, 
Da«  'Parlament  iu  Q3crtptcf  jufammen  fommen 


roo  Der  roeltl^ötanD  alfobalDDa«erforDerlKpe 
abtrug,  Der  geifiii(pe®tanD  aber  roolte  niebt«  9«* 
ben,  unM"d)üßte  Da« obgeDacbtefitonniföe beeret 
oor.  S>er  9lei(p>$ag  oerjoge  f«b  alfo,  unD  Die 
CrdnDe  rourDen  na(p  einigen  SRonatben,  fiep  in 
SonDen  roieDer  ju  oerfammlen,  beorDcrt.  %m* 
mittelfl  batte  Der  Äonia  alle  meifl  reiepliep  ge* 
fpiefte  ©etrapbe  «ÖoDen  Derer  ©eifllicben  oer* 
fcblteffen  unD  oerftegeln  laffen.   €r  oerbot  aueb, 
Daß  niemanD  Der  ©eifHicbfeit ,  Die  er  Dur<p  ein 
befonDer«  €bia  oon  feiner  protection  au«f(pioß, 
in  ihrer  @a che  Dienen  folte,  ja  e«  folte  ihr  ntepe 
einmabl  erlaubt  fepn  ,  roieDer  irgenD«  iemanDrn 
eine  ^lage  an)u|)cIUn,  hingegen  folte  fte  auf  an« 
Derer  ihre  Klagen,  SXeD  unD  Antwort  ju  geben, 
gehalten  fepn.    6ie  roilligten  Dabero  auf  Der 
!Reicb«>Q3crfammlung  obne  fernere  2BieD«rreDe 
all««  ein,  roa«  Der  5(&nig  oon  ihnen  oerlanget, 
nur  allein  Der  €rp»SBifcpoff  niept,  Der,  al«  alle 
anDere  Den  $unfften  $beil  ihrer  jäh  Hieben 
€mfünffte  Dem  Äömg  beroiDigtcn ,  mit  Diefen 
^Borten ,  e«  folte  ieDroeDer  fein  ©eroiffen  retten, 
pl6$licp  aufflunD  unD  Daoon  gieng.     €«  ließ 
ibm  jroar  Der  König  De«wegen  alle  ©äter  ein« 
jieben  ,  au(p  nicht  an  »eiteren  ©robungen 
fehlen  ;  er  hielte  e«  aber  oor  nicht  unDienlup, 
mann  er  Heb  mit  Demielben ,  Da  er  ießo  Den  Krieg 
roieDer  granef  reiep  anzufangen  gtroillct,  }uoor  per» 
fbpnte.    SIDein ,  al«  Der  kör.ig  roieDer  ju. 
rücf  gefommen  ,  befcbulDigte  er  Den  Sr^ 
iSif((o$f  oieler  unD  fepmerer  Q3erbrecbcn  ,  in» 
fonDerbeit  aueb  De«  ^)ocboerratl)«  ,  al«  ob  et 
Seit  feiner  Slbroefenbeit  mit  Denen  ©roffen 
De«  £Kei<b«  confpiririt  ,  unD  mit  ipnen  gt* 
traebtet  bdtte ,  feinem  ©ohne  fEDturD  II, 
Den  (fnaufchen  Sbron  jujuroenDen.    ^«  ifl 
aber  unbefannt ,  ob  Der  ^r^  *  &ifcboff  an 
folgern  QSorbaben  ?heil  gebabt ,  fb  oiel  aber 
ift  geroiß,   Daß  er  Dem  Kbnig  einen  §uß»  §all  L 
mit  Qßergieffung  oieler  Ordnen  qetban  ,  Der  -\< 
ftep  aber  feine«roege«  ju  feinet  i&egnaDigung  • 
betoegen  laffen  ,  fonDern  aQe  feine  bemeglt» 
epe  unD  unbewegliche  ©üter  Dem  gifco  juge* 
fcblagen  ,  unD  ibn  QSogelfreo  erftöret ,  auep 
auf«  febdrfffie  oerboten  ,  Daß  ibn  niemanD  un» 
ter«  5>acb  aufnehmen ,  ober  mit  einiger  $5e* 
Dätffniß  ihm  bellten  foUe.     @ol(bergeflalt  nun 
hätte  er  obne  3rocijfel  oerbungern  mäffen,  Da» 
fern  ibn  nicht  feine  Canonici  ju  Canterburp 
heimlich  unD  fo  lange  Unterbalten ,  bi«  er  fiep 
nacb  granef reieb  retiriren  tonnen  ,  roelcpe«  tp» 
nen  jroar  fepr  übel  befommen  ,  inDem  fte 
Der  Kbnig ,  nacbDem  er  folcpe«  erfabren  ,  Der» 
jagt  f  Daß  fie  betteln  geben  muffen ,  Docp  bat 
er  fie  nacb  einiger  Seit  roieDer  einaefefct. 
€r^»53ifcboff  braepte  a  ganzer  3abr  in  fei» 
nem  €rt(io  ju  ,  unD  Der  $ab(i  ,  bep  Dem 
er  pon  Dem  Ä6nig  angefcprpdrpet  roorDen, 
nahm  ftcb  fetner  im  geringflen  nicht  an  ,  fon* 
Dem  unterfagte  ibm  noch  crnfllicb  alle  fomopl 
geifllicpe  al«  roeltlicpe  Verrichtung  fo  lange,  bis 
er  ftep  oon  Denen  ibm  ©cpulD  gegebenen  Sa» 
flernrourDegereinigetbaben.  ^mmittelfl  ftarbDet 
Ä6nig,unDfrin  ©obnal«3^acbfolger  an  Der  SKe« 
gierungtpolteDtm€r^5öifcpoff  iPof>l,unD  berief 
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in  feinl£r&bi§tbuui  jurücf,  gab  ibmaucp  uilc 
(«ine  confifcirte  &uut  mieDer.    3nDem  <f  nun 
alle 3 fit  feinet  8lbme{enheit  gefammlete  Sinfünff 
te  auf  eiamahl  mieDer  feiere,  war  er  reicher  al« 
tt  luoor  nie  geioefen.  SDapero  er  ourfj  oft,  wenn 
er  oon  feinem  Crilio  \u  reDen  ©clegenbeit  baue, 
JU  fagen  pfifgM :  nihil  nocebit  adverfita*,  ubi  nul- 
lt iniqaius  dominaenr.  9f  icht  fange  nad>  feiner 
Surücffunjft  oerfiel  er  in  eine  neue,  unD  nicht 
S«cinge  QJerDriefjiwhfcit.  S>enn  Der  Äonfg  *t. 
d>arb  ii,  hatte  auf  (Sinratbcn  feine«  gewefenen 
€>ofmcifltc0  Den  S5tichof  ju  £ooenter  in«  ©efd  ng. 
mgfefcen  lafpn,  welche«  Der  <£r&»93if<hof  fo  übel 
empfanb,  Daß  er  auf  Dem  Damablen  augeftellten 
©pnoDo  nicht  ef)«r  etwa«  befchlieffim  wolte,  bi« 
Der  Söifdjof  wieDer  in  grepheit  gefegt  träte»  €r 
trachte,  weil  Der  £&nig  cntn>eDer  ihm  Durd)  Die 
Singer  fabe,  oDtr  ein«3eitlang  Die  Qkrfteuung 
annahm/  feine  noch  übrige  ßeben«jeir  in  9tube 
unD  SufrieDenheit  ju ,  unD  ftorb  »u  DrforD  Den 
1 1  SUaii  1 3 1 1.  vir  befaß  in  Unglücf **$allen  el» 
nen  unerfvhroef enen  SDJutp ,  unD  toieDerfcftte  fiep 
oft  Deneni'enigen  am  $o\tf  Die  Den  £6nig  in  fei* 
ner  3ugenD  >um  i©6fen  angeführet  hatten.  3n 
Bleichen  braute  er  Den'©rafen  oonÄurrep,  jo» 
K::; !i  XVatven ,  fo  weit ,  Dag  er  feprour ,  nicht 
»ieDer  mit  feinem  Äeböroeibe  ©emcinfdjaft  \w 
pflegen.   <2Benn  eine  geifrlicpe  Stelle  ju  oergeben 
war ,  pflegte  er  folepe  niemanDen  auDer«  al«  &t> 
lehnten  jufommenju  laßen,  er  bejeigteficp  auch 
gegen  Die  arme  ©tuDenten  fehr  frepgebig,  unD 
gab  ihrer  oiefen  einen  jährlichen  Unterhalt,  in 
2fcj«rr)e:mng  Ders2l0mofen  aber  mar  er  foreieplich 
«1;»  n/emanD  noch  oon  allen  feinen  Qßorfabren 
geroefen,  maßen  er  aQe  (Sonntage  unD  greptage 
nicht  nur,  Wae»  0011  feiner  tqffl übrig  blieb,  un- 
ter Die  Firmen  au«tbetlte ,  fonPern  auch,  allen 
3>ürfftiqen,  Deren  in  $beurung  mehr  al«  roco, 
jur  woh'.feüen  3eit  aber  bep  4000  waren,  ibr  tdg* 
lieh  »öroD  reichen  ließ.   3a  fo  gar  Denen  Unoer. 
möjenDen  unD  (Schwachen  febiefte  er  SfiroD  unD 


«Staat.  p.413,  weichet  festere  aber  feinen  $0DI 
erft  In*  3ahr  1333  fehet- 

xrindxl)n\  ($homa«),  ein  SBontb  in  €n» 
gellano ,  au*  welchem  OrDen  aber  unD  wenn  et 
gelebet,  ifl  unbefannt.  €r  hat 

1.  Quodlibets. 

2.  Commentar.  in  Logicam  Arirtotalii  uitD 

3.  Sermones  nacbgelajfen. 
^abrtCÜJS  Bibl.  med  &  infimxLatinit. 

Win<btnba$,  (Sttart  )  oon  ihm  finDet  man 
Q*eriugere*2ßeltßift  HlSbeile,  Arborn  1673. 

in  4.  .  , 

V ntoHi*  Marcbio,  SPflrd« 

gruftbum,  liehe  Den  n«chfiehenPen  Sfrricfel. 

tOtntlxfrfr,  ?flt.  Vmtonia,  Winttnia,  Vm- 
dolonoy  Vimomia,  ein  ^ifcpöfflichfrei^  unD  Die 
$auptftaDt  in  ^ampe^bire  in  ^nqeüanD.  ©ie 
alten  SX&mer  nenneten  fte  venta  relgarvm; 
S)ie  SBritanier  tacttißxDcm-,  Die@acfefen  XOin* 
tan^cefrer,  morautJ  nach  Diefem  SBinttefrer  mor» 
Den.  ©tefe  ©taDt  (iecjt  obngcfehr  60  «K<i|en 
oon  SonDen  SBeft » Äüpmdcte;  uno  fünf  «Weilen 
oon  ©alrtbutp,  in  einem  lnf>iaen  ^bale  jnjifchcn 
SBergen,  unD  hot  auf  Der  Defili*<n  ^fit<  p{n 
e?l«<§  -t^hina,  unD  auf  Der  5Be|llichen  ein 
©chlofj ,  welche«  jiemltch  fetfe.  ©it  j|f  „Ur  einer 
flauer  umgeben,  begreift  anDerthalle  Steile 
oDet  1 5  co  ©chrittc  in  ihrem  Umfange,  unD  hat 
fect«  ShOfMmDeben  f0  oi<|  jj^ij^  (Jnae  c%0Ta 

fldDte.  €f  ill  ein  fehr  alter  Ort,  toelcher  von 
Dem  Itönige  ÄuöubröB  foll  erbauet  morDenfepn. 
^ieroor  jur  Seit  Der  5X6mer  roenen  cer  Mb** 
ren  geflü'ften  3«ug«  berühmt,  Die  man  aUbier 
für  Die  JK6mif*e  jfapfer  muepte.  Sur  3eit  Der 
©aetfen  »oac  fie  Die  ^6nigltcpe  «Kefitcnfe  Der 
SBeffeGfttißfttn  Ä&nige  uno  ihr  Öifch6r1ichec 
e^-  93<P  Dem  <5)4*:nfipen  Einfalle  mufle  pe 
oiel  aue?|tehcn.   3ur  3eit  Der  ^ormdnner  totir. 

^i>l>el  nact>  feinem  $oDe  oor  einen  ^eiligen  prei§* 
te,  unD  ftcl)  offterej  oor  feinem  ®rabe  oerfanimle. 
te,  ihm  Die  grofle  Verehrung  ju  bejeigen.  «Sei» 
ne  93ü<het  unD  «JÄeublen  hat  er  feiner  äirchj 
oermaept.  ©eine  hinterlaffene  ©c^rijften  finD 


1.  De  roajoriute  &  obedientia. 

2.  De  jurejurando, 

3.  De  fepulturis. 

4.  Dedccimis 

5.  De  celebratione  miftarum. 

6.  De  ecdeßis  «dificandis. 

7.  De  parnitentiis  &  remisfioniho». 

g.  Capituia  pro  meliori  cur»«  fux  regimine,  Die 
in  Den  ConcUüi  flehen. 

(EfoDrvtrt  de  Priful.Angl.  P.I.  p.  142  U.f.\>it> 
feua    ^rtbriciU*  Bibl.   med.  fkinfime  Latinit. 

»entfern»  ^ngcüdnD.  Äird)en^unD  ed)üleBS 


CK» 

plünDert.  ©I  hat  |td>  aber  Dennoch  balD  roie. 
Der  erholet,  fo,  Daß  fi<  unter  Dee?  Äonigjj  i£bu* 
atbs  III  Regierung  mit  Äfle  unD  Büchern 
grolTen  /)anDel  trieb.  3tn  3ahr  murDe 
XJOilliamp.troler,  @raf  oen  «üBiltehire,  J««» 
miirögrafen  von  XJOmcj>cffctr  gemacht,  ttf» 
fen  i)?ad)Fommen  in  Der  fechten  ^ime  tief.-  OBür* 
De  ju  Anfange  rctJ  igten  3flbrhunCert*  befoiyen. 
<X>er  ^prann  Confruiirin  rourpe  aflhier  Durc^ 
feine  ColDaten  jumÄapfer  atte-geruffen,  weldjet 
feinen  ©ohn  Conflan«  au«  einem  Äloilern.jhm; 
fie  famen  aber  bepDe  balD  um.  ^0  i|t  allDa  ein 
fd)6ner  Jllaf>,  in  Welchem  Da«  gnnDcienchre  qu 
halten  wirD,  Darinnen  auch  De«  J?6nia«  3frrbu» 
ru«  runDer  ^ifep  }um  anDencfen  h4naen  foll ; 
welchen  aber  anDere  oor  ein  neue«  -JBetcf  heilten. 
<J)enn  al«  man  oor  Seiten  allerleo  Slitterfpieleon« 
geireflet ,  b«it  man  fiep  folcper  ^iftpe  beDtiiict,  tci* 
mit  Die  ©leichheit  unter  Dem  9(Del  erhalten  wür* 
De.  3nr  Ziehung  Der  3unenD  ifT  alhier  »n  Der 
Q3orflaDt  ein  fchone«€olligmm,welvh(«  oor  70. 

etipen. 
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CtipenDiaten  pon  Wilhelmen  vcn  TVidfyam 
erbau«,  unD  mit  £infunften  begäbet  rooroen. 
9?id)t  weit  Dapon  ifl  «in  grojfe«  £ofpital  für  Die 
Sirmen.  3um  ©orteeJDienfte  fmD  alpier  nebft  Dem 
©om  nod)  fünf  ^>fatr#Äirtt*n-  ©«  *Bif<bof 
oon  Ößiniefler  gepöret  unter  Den  (Er^Sgifcpof 
oon  £anterburp  unD  ifl  Deffen  Cancer,  n>ie  aud) 
irälat  oon  Dem  fXitter  DrDen  De«  .fcofenbanDe«. 
Q3or  alter«  rourDe  er  aud)  (J5raf  r>on  ©out* 
bampton  tituliret  *  allein  nacpgepenD«  hat  man 
Diefen  $itul  einer  anDern  ^erfon  gegeben.  211« 
&einvid)  von  Bloi*,  De«  jtönig«  <&tctf>«n* 
SöruDer,  53if<D»f  wn  ^EBind^efler  mar,  erhielte 
er  pon  Dem  9>abfie,  e«  ju  einem  (ErMötfcpötTli* 
tpen  ®t$e  ju  machen  ,  wie  Denn  fieben  <tSiid)ö|fe 
ton  Denen ,  Die  fonfl  unter  Canterburp  geboren, 
Darm  gefd)lagen  n>urDen;n>ienx>M  Dod)  Die  (bacpe 
nacpmal«  feine  $olg«  gehabt  bat.  ©er  3Ml'd)of 
bat  3.  «äBobnbäufer,  al«  tu  ftarnbam  Caftle  in 
©urrep ;  ju  «SBotoefep  in  «jJBinepefter ,  roelepe«  in 
Dem  Spürgerlicpen  Stiege oermuftet,  aber  oon  $i> 
fcpof  (Beorgc  morkp ,  au«  eigenen  Unf often,  im 
3abr  1684  roieDerfcD6naufgebauet  roorDen;unD 
Dag  ju  delicp  in  «KiDDlefer  ©ie  ©raflcpafiöurrep 
unDi?outbampton,  nebft  Der  ^iiful^Bigbt/  wie 
aucpDie^ormannijitpe^nfuln:  3crfep,  Öuernfen, 
©arf  unD  SIlDernepjmD  unter  Der  Äonigin  i£lt* 
fabetb  £K;gierung  Diefem  Söifrbume  bepgefüget 
rooröen.  ©Ie  jroep  ©rafjcbaften  unD  Die  3nful 
QB»abt  ho  Iren  in  fnp  36  -  Äircpfpiele ,  Die  Jm'ul 
3erfep  i2i,unD©uernfep  nebft  Den  übrigen  nod) 
einmabl  fo  PtcL  Uiber  Den  £ngeü"änDifd)en  §betl 
ftnD  jtoep  5lrd)iDiaeoni,  nemlicp  Der  Pom  3ßin» 
dufter  unD  Der  oon  £urrep*  über  Die  Norman» 
niKten  ^nfuln  aber  fmDiroep©ed)antengefel}et. 
<2Ca«  Pie&ubeDral « oD«r©cmfird)e  anbelanget, 
fo  foll  felbige  anfanglid)  Der  tonig  Jtuciu*,  roeU 
cfcer  um«  3abr  1  go  nad)  ou«gerotteten  Öl^c:i- 
Dienfte  Die  £brißli<pe  Religion  angenommen ,  ge. 
flifftvt,  unD  Die  Darein  gefegten  ©omberren  mit 
reiben  ©nfünfften  Oerzen  baben  ©ie  »urDe 
Den  29  JÜctob.  89  oon  iroep  33ifc&öjfen  einge« 
roepbet,  nad)  too^abren  abetut  fie  unter  Der 
graufamen  Verfolgung  De«  Ciodetianus  ruini= 
ret  rporDen.  SHan  bat fte  bimmf  nad)  QSerluujf 
einiger  3abre  in  13.  Monaten  nebft  allen  ipren 
anDern  (SebäuDen  obllig  roieDer  bergefteflet,unD 
im  3*>br  3 10  Durd)  Den  Sötfcpoff  €onftans  ein» 
»pepben  laffen.  €«  Dauerte  Damit  bi«  5 19,  Da 
Der  £Bcfb©ä'cpnfd)c  Äonig  €cvbicus,  meiner 
Dem  ©ö§enDienfte  ftaref  ergeben  mar,  Diefe  Kir* 
die  Dem  &b$tn  ©agon  emgeraumet,  unD  Die 
©omberren  tbeil«  getöDtet ,  tbeil«  oerjaget  bäben 
fon.  Allein  im  7-  3abrbunDerte ,  al«ÄencI* 
VOaidnn  H6njg  mar,(toclcbe«  ^marauep  einige 
Deffen  Q3  uer  Ätngit  fepon  jufd>re«ben ,  unD  Dag 
Der  <Sobn  nur  Die  oon  Demfelbigen  Darm  oer= 
maepte  ©nfönfw  befrattget  unD  vermehret,  wie 
Denn  1Sin$it  Der  £ird)e  aDe«  SanD  gegeben ,  fo 
innerhalb  fieben  teilen  pon  91ßind;efter  liegt) 
obngefebr  um«  3  hr  660,  »urDe  Diefe  Äird)e, 
»eil  fie  Durd)  Die  @6feen  perunreiniget,  abgebro» 
epen  1  unD  eine  anDere  hi n gefegt.  ©ie  ie()ige 
Äircpe ,  roelcpe  ein  groffe«  unD  fcp6ne«  ©eba*uDe . 
ift,  rourDe  oon  Dem  SSitepoff  VCtMn  oDer  Wal* 
leim  angefangen,  Don  Deffen  9?acpfolgern  roeiter 1 


fortgebauet,  unD  enDlid)  in  Dem  14  3<>brbunDer- 
teoon  XPtlltmttlCricfljitni  poüenret,  roelcperPen 
groffen  ^b<il  Der  ^©»filicben  ©eile  bauete.  ©ie 
Capellen  an  Dem  Deftlicpen  €nDe  jenfeit  De«  £bo* 
re«  bauen  if>re  oerfcpieDene  ©rtjfter.  ©ie  gan^e 
^Tirepe  rourDe  anfi\nglid)  Dem  beilinen  3(mpf>i« 
balue,  fo  Dann  Dem  |)et!igcn  Petrus  ferner  Dem 
beiligen  &witbin,  roel<ber  *ifd)of  bi«ff Ibft  ge* 
toefeii,  unD  jule&t  DerJ>eilincn  ©repeinigfeit  ae» 
miDmet,  gleicproie  fte  bt«  jepoift.  3n  Diefet 
Äirepe  liegen  beoraben,  ^onig^bert  Der  erfh 
5J?onarcpe  pon  ^ngellanD ,  nad)  Der  ^)eptarcpie; 
Äbnig  *rM)clrt>olfa  @obn,  Mfveb,  mit  feiner 
©enMblin  iClroitb :  ^Dmunb  mit  feinen  @6b» 
nen  Kifveb,  unD  £I$n>arl>;  Die  bepDen  Ä5nige 
<£breb  unD  itbwin;  Ganutm,  Der  ©dmfepe 
Äonia ,  nebft  feiner  ©emaplin  Cmntit;  inglei» 
epen  Hid>avb  utiD  Äufu«,  De«  ^ormdnnifien 
UiberroinDer«  jroep  ^6bne.  @o  ftnDet  man 
aud)  nod)  hinter  Dem  Cbor  Diefer  j?ird)en  ein  alt 
^eqrübni«  obne  Uiberfd)rift  Die  etlttpeoorDe«er» 
ften  Sbn|ili<penÄonig«in  gngeOanD,  De«iLucit, 
ho  Iren  roolien,  Dabcp  einSod),  audroe!d)em^rtn* 
rid>  Vitt  einen  groffen  €>dM  frö  gebobeu  ba» 
ben.  SRebcn  Der  grofjen  Ä»rd)e  bauete  ütlfvcb 
eine  anDere,  unD  in  bepDen  roaren  ocrel)lid>te 
9)riefter.  Allein  in  Dem  10.  3<>brbunDert  n»ur* 
Den  Diefelben  oerjagt,  unD  an  Deren  <2>telIeMn* 
d)e  eingefe&t.  5Beil  aber  Diefe  in  bepDen  Äircpen 
roegen  Der  aAmgroffen  s3i Abe  einanDer  incommo» 
Dirten,  rourDen  Die  "ü^önebe  au«  Der  neuen  Äirdje 
feblügig,  ihren  €onoent  in  Die  QJorftaDt  iu  Per* 
Uaen.  3f  3<>br  636  bef ehrte  Der  oon  Dem 
s]3abfre  &onertU3  gefenDete  23irtnu«  Die  ^Befl# 
«öaepfen,  roorüberer  oon  Dem  Ä5nige  Ämigulf 
jüm  iöifcpof  Diefer  ^>roPin^  gemad)t  murDe^ 
unD  feinen  ^>i^  m  ©orepefrer  nabm.  Unter  fei» 
nem  Wacbfolget  TlQilbtrt  roarD  Diefe«  35ißthutn 
in  jroep  ^beile  getbeilet:  Gilbert  behielte 
Da«  oon  ©orcpefler ;  ju  9Bind>efler  aber  rourte 
660  XVina  jum  ©ifepef  befteOct.  Q3on  Diefem 
^ina  nun  fangen  eigentlich  Die  53ifd)6ffe  pon 
•iIBiiKpefler  an.  ©od)  roill  man  allhief  aller, 
aud)  Der  oori)ergebenDen  Sabinen  b<rfefcen,  »ie 
tic  Der  SKeibenad)gefolget,  unD  alfo  bcrlJen: 

r«  dmrtus ,  um«  3«6r  635. 

2.  JföUbert,  um«  3a^  650. 

3.  ÜDirtrt,  ein  f?ran;ofe  oon  ©eburt,.  Der 
aber  gut  ^nglifcb  fonnte,  rourDe  S$ifd)of 
660. 

4.  tffleutr^erius,  faß  obmjffcbr  7-3abr. 

5.  4>cbDa,oDer  &cabba,  erroeblt673,flarb 
Den  7. 3ul.  703  ODer  704.  al«  ein  «Didrtp* 
rer. 

6.  Daniel,  ein  febr  gelehrter  ©ann,  erroeblt 
704,  refigmrte  nad)  4o3«»bren,unD  roarD 
ein  «Di blieb  ui  Ü)2alme«burp,  fiacb  aber  in 
Dem  DrauffolgenDen.  745  3*»bre. 

7.  &umfvicb  745» 

8.  »tnd>art  75  6. 

9.  faubdatbi  oorbero  3bt  ju  S0JelDun# 
roarD  794  (St^bifcpof  Ju  Sanrerburp. 

40. 
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10.  £<jbrtto. 

11.  ©noda. 

12.  Ätncbcrr,  reifet !  nebft  tem  grfc'SBiföof* 
fen  21tf)dar$  ju  Canterburp  79?  na# 

13.  3fl&munb« 

14.  TOi$tt)en+ 

15.  4,erefni>,  rourDe  im  3abr  834  oon  De» 
n  t  n     nen  im  treffen  umgebracht. 

16.  HJbmtmb. 

17.  &dmftan,  ftorb  83^7. 

18-  ^toitfcumi«,  Ijat  flcfc  Den  föa&rnen  eine« 
•Zeitigen  erworben  ,  unD  iH  8«i  geHor» 
b«n. 

19.  2<bf<rtf)u«,»atinDtni?ir*en-©<f^i4^ 
fen  roobl  erfahren. 

20.  t>umbcrt87i,(larb879. 

a  1  -  ^enewulff  Der  oorbero  ein  ©cpioeinbirte 
gen» K 11,  unD  Den  Äonig  2Üfrefc  eine  3«t( 
lang  auf  feiner  gluckt  beherberget. 

22.  ^elmu*. 

23.  »ertulfu«,  ern>a^ItS97. 

14.  $rtrt)ft<m,  oon  905  bis  93 1  Da  er  abge. 
...  Dancfet.  €r  Harb  93  2. 

25.  2>nnflrtmw,rrarb934. 

26.  «Ip^tfliw  Calwia  ,  flavb  94  <  ober 
95'« 

-  27.  £lflmus  oDec  SUfttu«,  toatD  958  £r&* 
&if<fcoff  *u  gamerbur». 

28.  35cttr>olmua,9t8,ftarb963.  ■.*■.:: 

29.  iZtbekoalb,  bif>984- 

30.  £lpf*a;u«,  wart  1006  er^gjif^of  ju 
Canterburp.  >  •  . 

3 1.  Äenulfti*  ober  Clftu«,  flarb  ioöS; 

32.  »rftfwolt»,  Harb  ioij. 

33.  iCljlnu3  oDer  ttabfinw ,  roacD  1038 
ertfBtftoff  iU  Cantelburp. 

34.  ^ownus,  Harb  1047. 

J  3T.  ^tiaaub,  Harb  1069.    •  t 
.  35.  BDaMeUn, Harb  j  097. 

57;  Wüt>elm(SifcKbt  (larb  1128. 

38.  ^e^rit^^kfrn^flarbi^i. 
.  39.  Äufrarfc  Cocßpuw  oDec  mon»,  fiarb 
n88O0er  1189.. , 

40.  (ßottfrieb  txXuav  tfarb  1204,  , 

41,  Peter  t**upibua,  Harb  123*,, 

,  42.  XJDü^elm  be^ey,  oDer  JUNp,  farb 

X249.  -'  ..t*  •. 

43«  gtbdmmiBi  ßarb  1261. 

44.  Job<tnnTxm4>Kf6tbfHaibit$t. 

45.  Pjfrokd  von  *J£li,  Harb  128a 

46.  3o£«tmfepontiff<tttt,  Harb  1304. 
.  47.  4«nr«l>Ö>ooMocffHarbi3i6. 

1  48-  Jorxmn  ^mi&dl,  Harb  1 3  20. 
49.  Äegtnatoüonafffcr,  Harb  1323. 
f  o.  tx  ^rratfbrfc,  watD  r  3  3  3  £rfc 

fÖWff  lüCanterbtttp. 
5 1.  3lbam  t>on  Triton,  Harb  1 34c. 
5-2.  XX>ilr>eün  £t>cnbon,ftarb  1366. 
55.  ttWt)drtiXX?icfr>Ärii,  H«b  1404. 

54.  ^tinxi^Tbaanf&cit Harb  1447» 

55.  XX?iI|>dmt5Da)mfret/ H«b  14  8<J« 
te>-  pef»C<Mirrney,  Harb  1492. 


57-  »Ct)oma«X,<m0ton/ Harb  j  500. 
5  8.  *icf>art>  $or,  Harb  i  $  2  s- 

59.  ^omasVÜoIfey,  Harb  1530. 
Co.  £*tepfran  <0arf>üw  ,'oon  1531 ,  entt 
fe*r  1550,  toieDet  eingefe$t  1553/  farb 

6r.  ^{jatm  pöynet,  efceDem  <8ifd>off  oon 
SXocbeH«,  toaro  aflljier  ©iicboff  i$$n 
unter  OerÄ6nigin«0Iarien  Hobe  er  in£)eut fc$» 
lairo ,  unb  Harb  &u  ^tragburg  1556. 

"  62.  ~<of>ann  XOt)ite(  ifeeDem  ©ifebeff  t>ott 
Cincoln  ,  unD  berna<binubl«  SBiföofF  ju 
cfliincbeHer  ton  1557;  warb  im  3nfan# 
ge  Der  Regierung  Cer  Äönigin  ^(tfatxrb 
1559  entfe|t. 

63.  Xcbevt&orntf  S.  T.p.  toar  Jßiftboff 
i?tfr,Harb  U80.         -  " 

«4  "3ob<mnVOatp>nf  ©octorDtr?Dle()icin» 
•roarDiöifcbolf  1580^0^1583. 

65.  €t>omaa  <£owpev,  entern  ©ifeboff  oon 
8incoln,  nacbmat>Ien  ©if^orfäu^incfie» 
Heroonir83/frarbi594. 

66.  WifyeimWicfymn,  <25»fcf>off  t>on  gin- 
coln^art  WMoff  oon  2Bin<tiHer  1594, 
Harb  1595,  oDrr  n>u«e  n;ie  atiDtre  »or- 
geben, erH  in  Diefem  3a(>ie  n«c^  Lincoln 
ttrfefcet. 

67.  »P«l()clm  Dar,  S.  T.  p.  n>ar  ©ifeboff 
if  95/ftarbi596. 

68.  Zbcmas  23ii|on  ooer  »ulfon,  «beDent 
«ifeboff  üon  gBorctfHir ,  unD  naebraab- 
liger  «ifeboff  ^on^n^efrer,  oon  1597, 
Harb  i6i6,fe4ne*2llter<69  gabre. 

69.  3^bmonta<|a«,  ebimabngeTföiiaoff 
jonjöatbunD  2Ben^  unD  MmmUfA 
Kboff  allbier  oon  1616;  Harb  16 1  g,  feine* 
SlltertJ  5o3aftr. 

70.  XÄrtcdor4fnbr<w«,  t)onnaW«  55tf<bojf 
ow  ©p,  unD  berna«  Sötfc^off  «{h>ier  oo» 
161 8,  Harb  1626. 

71.  Kifatb  Hefle,  S5if«ofiFoon  S>urftom> 
unD  btrnacbaflbieroon  1627/tourDf  163» 

«<&mWofi  Wort.       '  3 

72.  Walter  Curie ,  Q5if*o|f  oon  SÖatb 
unD  gSen«,  rourDe  aBfrier  »if^ojf  1632. 
flarb  1647. 

^ier iHeineSJacan*  oon  1 3  3a^ren. 

73.  a^riani»  Duppa,  «ifeboff  oon  ®alüj. 
burp,  tourDe  alliier  ©ifeboff  1660,  Harb 
1662,  feine«  alter«  74  3abr. 

74''®«*0<ttT!(>rler/  SBifcboff  oon  2Bor- 

75.  ptter  ttTr»,  SSifcfcoff  oon  <5otb  unD 
2BeH«,  gelangete  allbier  ium  ^ittcffrlttltl 
16 84, unD  Harb  1 706. 

76.  3<matt>aTt  ^relauin»  f  93aronet,  tyi* 
mff  oon  Ureter ,  rourDe  aflbier  S&fcpoff 
1707. 

77.  CarITrimneI,Harb  1723. 

78.  Ät4>ar«>  XVm»,  oon  1723,  fearb 
J734- 

St  79.25m. 
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79.  Benjamin  Joöabiy,  oorber  SBifcpoff  iu 
eali«burp,  warDanbierföifdjoff  1734- 

$)er  Söifc^off  iflDerreid)fleingan&€ngeuanD, 
tDiil  er  8ooo  $funb  ®terling6  bewahr«  «inju* 
nebmen  bar.  Catnbrn  25«t>erdl  delices ,  p. 
699.  ttXie^^faacfbn  Chrono!,  filier  varia 
regiftr.   JLt  Vleoc*  Cbambetlaine.  (flemral. 

Archiv  1734.  p.  482.  uriD  562.  lYlcliffßtttC* 

©eogr.  »$beu)p-427.  (ßoiwin  de  Prxful  Angl, 
p.  1,  p.  25«.  U-tJ.  t>ollftanb.  JLtiu  btt  2fl» 
ttn,  itfittletn  vm'Tttum  (Beogr.  p.  1215. 
Beittfreims  €naeB.  treten  *  unb  Stuten» 
Ctaot,  p.  347«  Weite  ©eogr.  £iflor.  ger. 
H^beil,  p.  539.  PfeftinQcrs  ftflCfwflrMflE 
fce«  XVII  3a^rbonD.  p.  565.  WuUere  fleiner 
AtU»,  l$b-  P  «09.  fctnlrir»  surCBeOgr»  Tüif* 
fmpd).  p.63.  4>«nQctmmm6  ©eoar.  p.  421. 
436.  SÖmiDranbe  Lex  Geogr.  T.II>  p.  329. 
ItTrtrttntSlniwif.jur  neuen  Staat«  »®eogt.  p. 
1  go.  &üb ne rs  Qjo  Hfl  ©eogr.  I  $r).  p.  3 20. 

rOin&fUr,  (©rafen  oon) 

(i)  ©aperaebe  4\aincv,  ©raf  oon  3Bind)e. 
fter,ftarb  1219»  nad)Dem  tr  mit  feiner  ©e  mahlin 
ffitaraaretbrn,  @r<Sftn  oon  Seictfler, einen  @obn 
gejeuget.  ©elbiger  ijl  ÄO0«r,©raf  oon  «SBin» 
Hefter  ,  toeldjer  r264  mit  $oDe  abgegangen. 
S)iefe«  Drcp  ©emablinnen  ftnD  get»efen :  1  )^)e. 
lene  oon  ©alroap;  2,SttatbilDid  D«33ob'Jn;  unb 
3)  aiienora  $errer«. 

(II)  Spencer ,  ©raf  bon  $Bind)e# 
fler,  Der  Dam  13  21  creiret,  und  1326  im  90 
3abre  feine«  Slüer«  entpauptet  »orben.  ^ein 
mit  3fabefla  S&eaud)amp  eräugter eohn,&ii0O 
Spencer ,  tourbe  f  336  an«  £reu$  gebangen  , 
WM)  ifl  riefer  mit  Cleonoren  oon  ©are  t>ermä> 
le  t  geroefen. 

*übnere  ©eneaJogiföe  Sabeüm,  $beil  IV, 
$ab.  1240. 

XX)ind)efrcr ,  C^Börauife  Mi)  Vm^nmfes 
Markow,  fi<be  ben  2lrritf el :  P«llet>  im XXVI 

©anoe.p.  i439  «ff.  . 

tXHnd)cfrer,  (©anieloon)  fiebe 
XDinc^efler,  im  Vll  ®Jnbe,  p.  143. 

tXHntfcefrer,  (^einri*  ton)  Ä&nig  In  Sa* 
geOanb,  Hebe  4>tncicu*  III,  im  XU  SSanDe,  p. 
1439.  uff. 

tCmd)cfftY,  (4Mb*)  fiebe  Den  nattjtebenDen 

ffirtkftt 

tDincjpfta;  in  tf><  tDal,  06er  4Mb  XPirt* 
efKfter,  Satein.  V'mtoniaVttus*  einftlecfeninber 
©raffd)afft  9?ortbumberlanb, in  SngeDanD  nahe 
beo  Sttur  De  ©eben.  Uf>fe ns  Lex.  Geogr.  T. 
H»P  539*. 

TX>md>et<m,(8orb)  liebe  VO^attcn  ($büipp) 
tmLV&anDe,  p.  14g4.tt.ff. 

tCind)upen,  ( £  c  n  ne  t>on)  Sur  gma  n  n ,  fommf 
als  3euge  bor  in  einer  alten  UrfunDe  oora  $abr 
1 349,  jb  in  Äuct>rnbetf«r5  Anul.  Haff  Gtjkft. 
III,  p.  100.  u.  f  )u  befinDen  ifl. 

tOincf,  tbinefen,  Cat.  Nutw^Niur* tNuta- 
re,  Annuere,  beift  in  Den  $ecfcten  eine  Durcö  ae= 
mifie  3«i*en  gegebene  €rfla>ung  feiner  <2BiU 
Um  *  «Weonunq  ober  feiner  ©nmilligung  ;u  ei« 
mm  aeroiffen  ^anDel.    UnD  gefefeitbet  folgte 


I  en ttoeber  mit  ben  Slugen,  ober  mit  bem  Äopfe, 
ober  mit  ben  $anben.  2Beil  aber  glei(bn>of)i 
ba<  ^Btncfen  an  unb  bor  fid)  ein  bctrüg(td>ee» 
Beiden  \$,  unb  Der,  fo  einem  mit  ben  äugen,  bem 
Äopjfe  ober  ber  ^)anb  minefet,  6fftere?gano»aei 
anbere)  im  <£i nne  baben  f an ,  alt  jener ,  ober 
aud)  )umeilen  einer  be«  anbern  5ßmcf en  gan% 
anbet«  ausleget,  alej  ber  QBincfenbe  feibfl  Da. 
burd)  }u  berfleben  geben  tooOen ;  tote  (Bcttjo* 
frebtts  ad  1.  $3.  infin.  tT.de  obl.  &  ad.  taribut ; 
fo  mögen  überhaupt  )roar  ale  Diejenigen  fjanD» 
iungen  burd)  einen  <3Bincf  ooabradjt  merbert/ 
roorju  meber  flare  unb  beutlidje  ^Borte,  noebbe» 
fonbere  Solennitdten  oon  nöthen  ftnb.  ©d>mib 
in  Tr.  de  Nutu  c  3 1.  Unb  alfo  mag  mohl  ton 
jemanben  ein  ^ibeicommig  ,  je t?ocb  aujpr  rem 
Seiramente,  burd)  einen  bioffen  IBincf  hinter» 
laffen  »erbe«.  I  ig.  u.  L31.iT.de  leg.  3.  L  %%. 
C  de  fideic.  Cbnr.  Kitrcr«|)ufMi8  in  Nov.  p. 
293.  &  nippet)  ilb  de  Fideicotnm.  c.  6.  n.ty.  unD 

243.  Sin  gleid)eö  ifl  oon  ben  Q3ermdd;f ni|f<n, 
XubtOrll  in  Difp  ad  lnflit.  p.  1 70.  unb  aud)  Don 
ber  in  ben9ted)ten  fo  genannten  AddgnarioneLi. 
berri,  ober  ber  bdterlid>en  9)erorbnunqrn>eId)tft 
oon  feinen  Lintern  biefen  ober  jenen  §reogelap 
fenen  ;u  eigen  holen  foBe,  (u  fogen  ;  unb  }n>ai 
in  Slnfebung  ber  ledern  um  fooielmebr,  meil  t  te# 
felbe  eigentlid>  toeber  ein  ^Bermdd)tni^  nod>  ein 
^ibeirommif /  genennet  roerbtn  f an.  1. 7.  ff  de 
ailign.  libert.  ferner  tan  aud)  Dil  Delegation 
obir  Uebcrroeifung  einee)  eBd)ulbnere1,  unb  über* 
baupt  aQe  Ratten  unb  ©ebinge ,  burd)  einen 
<2Bincf  gültiger  <>m\t  gef<tet)«n.  JLubweü  in 
Cümment.adff  tir.  de  obl.  &  «d.  3um£rbenabec 
mag  nad)  ber  gemeinen  Slepnung  ber  D\ecb  1 
lebeten  nie  man  D  burd)  einen  bioffen  ^inef  ein  ge* 
fefeet/  ober  ein  gültige«  $eflament  errid)tet  tber« 
Den,  per  I.21.  ff  de  leg.  3»  unD  I.  jubemus.  C.  de 
teftam.  <3Bif roobl  aud)  Diefcd  legten  nad)  bem 
€anontfd)en  SXed)te  «Statt  bat ,  wie  befonber* 
2^ttter8$uftUS  in  Differenz  Jur.  Civ.  &  Canon, 
üb.  IV. c  3 .  mit  mebrerm  bard)ut.  3Bti  Denn 
aüerbinger  aud)  in  2lnf«bungbe«  ©eR>ifTen«fd)on 
genung  fejpn  Fan,  rcenn  fold)e«  aud)  nur  tltrd) 
einen  bioffen  ^EBineT  gefdjtebet ,  »ofirn  anDcr« 
nur  boHfommen  gerotg  unDunfireitig  Dargctban 
werben  Hn,  Dagbiefe«unbnidjtej  an  Der«  bei  ^e» 
ptirer«,  n>f]d)er  Damabi«  feinen  billigen  unb  ge» 
funben  QBerflanb  gebabt,  ernfllitber  9BiDe  unD 
roabre  «Weonung  geroefen  fep.  tnoUnitw  in  Tr. 
II.  Difp.  127.  §.  licet iutenx  unD  Difp.  ig.  §a* 
flUnDej  dclnflit  ficConrrov.  Lib.  VI.  C.  i ,  §  "55-. 

UnD  Diefe«  um  fo  viel  mehr ,  »eil  ja  aud)  fdjon 
nad)  ^BerorDnung  De«  bürgerlid)en  £Xed)t«  ^ßer-» 
mdd)tnif|c  unD  giDeicommifTeDurct  einen  ^Bincf 
oerlaffen  roerDen  fönnen.  (Tbr.  Obrtnfcitb  m 

Difp.Inaag.de  Foro  Confcient.  c.  4.  ^.  3  3. 

befonDere  aber  «'eben  einige  hiebet  folgen  De  gdlle, 
Dag  nemlid)  aud)  eine«  hart  Dar  meber  liegen  ben 
unD  roepen  l'eibeeJ  ^  ©d)road)beit  aar  nid)t  ober 
Dod)  febr  fd)mer  }tt  ce Den  oermftaenDen  ;  oDer 
aud)  burd)  einen  anbern  3ufaDgan&  oerfrummten 
^eflircr«,  aud)  nur  Dur*  einen  23ind?  angejeig* 
ter  oDer  befldtigtir  leeter  SBiBe,  gar  »oblbifle» 
ben  unD  gültig  fepn  f6nne;  mennnemli*  i)  Der 
Seftirer  nod;  beo  »öaiaero  9Berflanbf  unDjjefuu. 

■   J  "  'Der 
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ber  <2Btrnunfft  ift,  unD  feine  <2Billen«*S0febnuna 
nur  Durch  dncn^Bincf  ober  anDereaBf'cben  bin« 
Idngticbunb  otmt  aBen  argteobn  ju  t>erffel>en  geben 
tan,  arg.  L  21.  ff.  de  legat  3.  JLfyab.  Pifon \ar.  Re- 
folut.  Lib.  11.  c».  n.10.  2)  <2ßcnn  et  nur  nicht 
Don  einer  Otrbdchrigtn93trfon  btfragtf,  unboiefe 
groge  offrer«  mieDerbolet,  noch  auch  Dem^efhrtr 
mit  aDmgroffem  Ungrfrüm  jugefefcet  roorDcn ,  bog 
enblicb  Der  $efhrer  in  btefe  l2Borteau«brecben  müf> 
ftn :  23ie offt  mu§  ich  Denn  3a fa gen  ?  3)  3Benn 
Do«  $efiament  in  feiner  Slbtoefenbeit  unb  ob  n  e  fein 
Q3onüi)fen  niebergefchriebtn ,  btrn a cb  aber,  ba  er 
bereit« mit  Der  ar  öjttn@cbn>  a  ebbe  tr  befallen  i|  t,oDer 
<jar  fepon  in  ben  legten  3ügen  lieger,  ihm  noch  borge« 
lifen  rsorben.  pifon  i.  c  Lib.  I.  c.  2.  n.  14.  <&ieton» 
Öcfjurff  Confil.  49.  &icb te r  DecK!  27-  «•  'J-  4) 
SEBenn  n  ich  t  bat;  <2Bincfen  tu  c  et)  33c  tr  u  3  u.  ©cbel« 
merep  einet)  bo^affttgen  «TOenfcben  oerurfacbet 
rooroen,  ba  j.  €. bureb SRücfung  Dt« £ett»£ü|fen« 
be«  über  Dietlinde  unb  ben  3nt)olt  Dee  £eframen  tö 
befragten  $eftirer«  £aupt  benaget  roirb.  j) 
SBenn  Da«<2Bincfen  mebt  ettoan  bureb  einefturebr, 
bie  iiuct)  Den  beberfcteflen  unbgeff&teftenSRenfcben 
dbtrmeiflern  unb  fltinmutb ig machen  Fan,  beraru 
lallet  »orben.  $dct>tn4ue  üb.X-  c.ij.  &atppted>t 
•d  prioc.  Inft.  de  Teftim.  n.  44.  6)  <2Benn  Der  $e» 
fh'tet  oot  her  febon  feinen  <2BilIcn  »regen  ber  ©or» 
feoenDcn  QQerorCnimg  munbiieb  ober  fcbniftlich  er< 
fläret  r)aL  &ocmu*'3uniot  Voll.  Confil.  144. 
n.  51.  u.  $4.  unb  Vol.  II.  ConfiL  17.  n.  20.  unb  »1.  7) 

^ennber$eftirerbtn$cotarien  unb  de  beugen,, 
tue  er  ju  feinem  ^eflamente  brausen  wollen,  felbfr 
|U  fi<6 rufen  lafftn,  unb  Der 9io tar tu« aUe Umfidn» 
be  Oee H^tncf en«,  oDer  Dtefe  ganf^e  -ftandung,  auf 
ba«  genauefte  beobachtet,  unb  nebft  a  II  t  m  ,rr>a $  bem» 
fei  be  n  porbtr  gegangen,  ober  Darauf  roeiter  erfolget, 
fleißig  angemercfetr>at,  profperSarinacdeTe- 

(hm.  Lib.  II.  rit.  6.  qu.61.  oppofic.  11.  n.  y.  unb  fl>rb»t. 
fcct  ETotmrien  oon  1  $  ia.  $.  Die  Wotarten  follen 
ftd)  aad)  k.  8) 3Benn Der iefrirer Dan  *(eftamem 
DemSttotarien  felbll  inbiegeberbictiret,  ober  Ihm 
erfr  nur  ben  3nbalt  beffelben  wrgefagr,unb  berSto. 
tcirwtffelbige«  hierauf  m  Öerjenroart  bei» $eftirere> 
unbberSeugen  ju  Rapiere  gebraebt,  btrnacb  aber 
Der  tepirer  folebe*,  auf  M  UJotarien  iöefragen, 
noctmabU entroeber  mit  flaren  u.  Deutlichen  QBor« 
ten,  ober  aueb  nur  burch  einen  <2Bincf ,  befrdfftigtt 
l>at.  mantka  de Con|e&  ult.  volunt.  Lib.IV  tit.4. 
1».  10.  oon  melcben  unb  mehver n  bieber  qebfcr i«en 
fragen  auc&  noeb  btfonPertJ»etItct>  lMH.Concl.6. 
11.19.  &«nnannpiftorObf  4  n  *.  ^acoblttc* 
nod)  üb.  I.  Conlil.  4J.  n.  j.  3<jftU8  Vol.  I.  Confil.  j. 
-fudm- 1-  Dec  27.  unb  3ot><tnn  4»«rrrt<f)  ^imon 
tnOirp.Inaug.deNutu,  tBtra§b.  1667.  reue  aud> 
Coper8U.®4>r6ter8  Difp.de  Nur«.  bttJgleitben 
3o^.(5fOr0e©<t>mibti  Tr. Jurid.  de  Nutu  nach' 
julejen.  ^ffite  benn  bjrfonber«  Der  ledere  c  9.  n  29. 
au«  ber  obbemelbeten  <Drbn.  bernorÄTten  oon 
1 5 12  foigenbe»  an  gerne  ref  et :  wf  |  mag  a  tiefe  ein 
„gjotoriüo"  gtbetten  ober  geforDert  roerDtn,ju  t  intm 
„ifrnbel  eint«  ©tummen,  unb  fd)reiben  bie3ei. 
„d)tnf  oberbati^Sinefen,  nemlicbalib:  9?a<bDtm 
„9t\  au«3ufaU  nicht  teben  mag,Durch  mi*  gefragt, 
„bat  mit  3eich<n  otet<5Bincfen  ber  »chfeln,  ober 
»va  ^  a  u  p 1 1,  oermifliact,  unD  bergleichen.u  Unb 
P.516.  fageter:  '«öet 9JotarfutJ  foD Dan,  fotrmit 
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,>!eiblichcn  binnen  oenntreft,  auftreiben ,  Deö 
eficbt«  unb  ®  eb6re  halber  ift  gn  ug,  ba§  Der  ^0« 
Mtariut5,in©eorwfen  cer  geugen.febe  unb  h6rt,aber 
,^er  anberneinnen  holbtt,mit<3BtTfucben,äofren, 
„Mafien,  SKitchen,  aber  Öchmecf  en  ift  notb,  Dag  bie 
,»3eugen  bor  ihn  f often,  ober  berfueben,  tafttn,  obet 
„riechen,  unb  nai  fit  Durch  folcb  ibr binnen  era* 
«pfabtn,  wt  Den^artbepen,  Stugtn  ober  ^ota» 
„rien  er*ffntn.M  €in  mehret6  fiebe  in  Den  ftrti» 
rftln :  (Lejtamettt,  im  XLII  ®anDe,  p.  1204  u.  ff. 
Dtögleichtn^tumm,  imXL©anbe,  p.iwu.ff. 
unD  iTöubbctt,  im  XLIliganDe,  p-ii?U.fjf.  unb 
oon  bem  $aile,  ob  unb  in  toie  fern  auch  tin  Q3er(6b« 
nigburch  einen  QBincf  ober  anberc  Btichtn  gefeblof« 
fen  werben  f6nne,  in  bem  Slrticfel:  Deriobnip' 
butct>  Feieren,  im  XLV1I  £}anbe,  p.  111 1  u.ff.  ger» 
nerfönnen  auch  Dbrigfeiten,  unb  Diejenigen,  roel« 
*e  ba«  JKecht,  ©tfebej«  machtn,  habtn,  foltbeö 
Durch  einen  bioffen  2ßmcf  rbun  unb  ausüben. 
©ci)imb  c.  I  c.  6.  n.  24.  unb«.  10.  per  toe .  SDurch 
einen  SBincf  aber  mag  niemanb  ju  einem  Knechte 
unb  leibeigenen,  &4)tnib  c,  11.  n.  1.  unb  17.  Dagtgtn 
abtr  mobl  frep  unD  log  aelui ]> n  merben.  IM.  n.  2)  u. 
ff.    ©ie  äDoption  ODer  annehmung  an  Ätnbe« 
©tatt  Fan  auch  Durch  tass  ^Bincfen  gefchthtn. 
©cpmtb  c  12.  n.  19  u.  ff.  unb  Jtauterbacp  in  Cot* 
leg.  Praä.  §.  4.  tit.  de  adopt.  begleichen  Die  Slrroga» 
tion.  ^cpintb  d.c.  12.  n.  2?  u.  ff.  Sticht  roeniger 
mögen  auch  Die  ff  ben  unDOSerllbniffe  Durch  Da« 
SBmcf  en  aefchlofftn  unb  ooDjogtn,  Qt^mib  |c  ij. 
n.i  U.f  HTuilerad^/rw.Exerc.  29.  th.4.1ic.d.  nicht 

abtrauch  Durch  einen  bioffen  3Dincf  mirDerum  ge* 
trennet roerDen.  Öcpmtbcl  c1j.r1.25u.flf.  $5ie 
3Ritgijft  oDtr  Da«  $nta1bt  &m  tan  auch  Durch  * 
nen  ^Bimf  b  elf  eilet,  §4)imbd.c  11.  n.  17  u  ff.  rcie 
aud>  Die  €mancipation  oDtr  Cntlaffung  Dtr  Jtinbec 
aüi  Der  väterlichen  Weira  1 1  nach  beutiger  @erDobn« 
beitebetjfal*  Durch ^inefen  angejeiget,  ^dinub 

c.  14.  rote  nicht roenigtr  ein  Sßormunb  in  einem  letj» 
ten  Qöilltn  Durch  bloffed  ^Binefen  be  (teilet  trerDen. 
&d>mit>  c.  15.  n  5  u.  ff.  ©er  blojfe  ^Ißincf  einet) 
<33ormunD6  abtr  ift  ju  grfldrung  feint«  OßoB« 
mort«  ober  3u|ltmmung  in  feine«  ^^eobefohln tn 
»erbinbliche-OonDlungen  nicht  |ureichenb.^d)fnib  1 

d.  c.ij.  n.iju.  ff.  unb  Jötfröeli  m  Dilp.  de  tuÄ. 
praft.  th.  18.  €in  gj<inDer(4briger  aber  fan  forcobj 
tuQ9e(rellung  eine«  Euratom,  al«  Diefcr  \u  Denen 
oon  jtnemau«jurichtenben@efchdfften,  feine  £in» 
roilligung  Durch  bloffe«  cjBincfen  oon  ftch  geben. 
^4>mtb  d.  c.  ij.  n.  27  u  ff.  durften  unb  fianbe«^ 
Dbrigfeiten  fbnnen  ba«  ihren  Unterthanen  fonft 
verbotene  «Xecbtju  jagen,  <3S6geI  ju  fangen  unb  ju 
fiepen,  euch  mohl  einem  ober  Dem  anDern  au«  be* 
fonbern@naDen,  unb  auf  btrtn  verber  an  fte  tr* 
gangene«  Ritten,  bureh  einen  ® inef  oerltiben, 
unD  folchergeftalt  ibre  QBiUen«i«SJJtpnung  unD  £in. 
roilligunn  ertfdren.  t?d;mt6  c.  16.  n.  24  u. f. 
©eben  cfun  gen,  fte  ge  leb  eben  gleich  unter  ?ebenDi< 
gen,  ober  auf  ben  $oDt««$aa,  au«  felbft  eigener 
freptr^Bemegung,  ober  jurgBieDtrbtrgtltung,  in 
änfebung  be«  @egen»c^rmcichtnifft«,  ceibgtDin* 
ge«,  u.  f  ro.  fbnnen  ebenfal«  fomobl  oon  eBeiten  De« 
©chenefenben,  al«  Detfigejibencften/burch^Sin. 
efen  gültiger  SSBeife  ooOjogen  merDen.  e^mib 
c.  18.  per  tot.  ^Belebe«  eben  alfb  auch  bon  Dec 
93erduffecung  ju  fagen-  e<bmto<e.i9.  n  a  u.ff. 
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Dtfglticben  ton  allen  arten  Der  €ontracre,  wenn 
fte  nur  niebt  ju  ibrer  eigentlichen  SBefcpnjfen« 
beit  entroeDcr  mündige  oDer  fcbrifftlicpe  SJer« 
pflicbtungen  erforDern.  «Biebe  Promiß»  ßio 
geftu  tut  nutu  faäa,  im XXIX  iöanDe,  p.  8oy.  D«tJ» 
gleiten  Pa&um  tacitum ,  im  XXVIÜ&anDe,  p.  ifl. 
unD  Q*aji-CQ»traü*s ,  im  XXX&anDe,  p.mu.f. 
©ieynramente  aber  öfter  Die  goDfebroüre  betref- 
feno ;  M  f onnen  Diefelben  pon  Denen«  Die  ibre  orDent« 
lict c  Öpracbe  hohen  unD  r« Den  Pönnen,  niepr  Du  rd) 
einen  blofftn  9fflinrf  geleiftet  roerDen.  3<*&n  de 
Mendac  Db.  111.  c.  j  n.  47.  SÖitnpeilen  perDreuft 
ed  einen  nurju  «Den,  unDfucpt  ec  Daber  feine  Nei- 
gung oDer  Abneigung  meiner ©acbe  Durcb  bloff«* 
<2Bintfen  mit  Dem  Äopffe,  Den  Bugen,  unD  Den 
•£>anDen  oDergingern  ju  ernennen  ju geben;  roel. 
efeeö  Die  S)eutfcb<n  auf  Den  ©ejabung«}i  oDer  Q3er# 
neinunafrgatt  ein  faule*  3<*<>Der Hein  nennen, 
«gigrofilen  aber  roirD  aueb  einer  oDer  Der  anD«re 
Cur d)  (ebnere  Krancf beiten ,  oDer  harte  93er reu n. 
Dungen,  oDer  aurb  mopl  in  Den  legten  3ügen  Durcb 
Die  berannabenDe$oDe«*$|ngft,  gan&fhimm  unD 
cBprncblo«  gemac&t,  DnO  er  fubalforoobl  feblecbter* 
Dinge?  gen6tbjgt  ficht,  feinen  iomn  unD  SReonung 
Durcb  lWincf  en  oDer  anDere  3eicbeo  aue" juDrucf en. 
<23ie  bieroon  mit  mebrerm  Der  obgeDacbte  £5c$>miö 
in  feinem  Tr.  de  Nutu  l)in  unD  roieDer  banDelt. 
©cplietilicb  tonnen  mir  niebt  umbin,  bitrbeo  noeb 
Die  00m  @eor,ie  £ajro  in  Clav.  Reg.  Caf.  Con- 
fcient.Theol  Moral,  üb  IX.  auf  Die  Söabn  gebracb« 
te  g  r  ag  e  \u  berühren,  ob  ncmlicp  aueb  mobd  jrnianD 
einem  roinef  enDen  ©efpenfte  folgen,  unD,  roenn  er 
aUiDenn  einen  ©cpd<jb<bet,  f«cb  aueb  Denfelben  »u. 
eignen  tönne?  £«ift  aber aOerDingtJ  Der  von  ihin 
bepgebraebte  unD  aue»  Dem  c.  1.  extr.  de  fortileg.  ber» 
genommene  '-Öcroeiß »örunD  ntdjt  ju  peraebten. 
©enn  nacbDem  Dafelbft  gefagt  roorDen ,  Daf  ein 
9>riefrer  mit  einer  infamen  ^Jerfon  in  einen  gebei» 
men  Drtaegangen,  nic^t  inDerabflcbt,  Die  Teufel 
unD  ©eifhr  ju  bannen ,  fonPern  permittelfr  De* 
2ljtro(abii  Den  au*  einer  geroiffen  Äircbe  entmanD. 
ten  £)iebftab(  »u  entDecfen,  unD  roieDer  ju  erlam 
gen,  unD  bierauf  gefraget  roorDen,  roae  Denen  d\t<b 
ten  nacbbat>en,u  urtbeilen ;  fotoirD  Darauf  geant* 
tportet,  obgleicb  Der  3>ricfter  folcpe«  um  gutem  £p « 
fer  unD  Einfalt  getban ;  fo  babe  er  pennoeb  feine  ge. 
ringe  ©ünDe  begangen.  9*un  aber  batte  Diefer 
^riefler  eine  ganfe  gute  Slhficbj,  nemti(b  Den  aue* 
einer  gereiften  Stirpe  entroanDten  $>iebftabl  roieDer 
ju  erlangen.  @leicptPobl  toirD  Dcffen  Vorhaben 
PcrDammt,  meil  er  nemli<b)u  feinem  niebt  oerbore« 
nen  SnDjroecf e  Durcb  unerlaubte  Littel  ju  getan» 
gen  gefuebt-  ^Bieotelmebr aber  toirD  niept fol<be0 
in  Den  gegebenen  ftaQe  ju  bebaupten  fepn,  rooman 
au  et)  niebt  einmabl  üiior  gnug  fagen  tan,  Dag  Der 
£nD-,roecf  unD  Die  üibfidn  fo  gereebt  unD  gut  fep? 
Da  iii miid)  nur  Der  oerDammte ®elD  (Beife  jemam 
Den  perleitet,  einem  fokben  lotncfcnDen  ©efpenfte, 
oDer  beffer  ju  fagen,  Dem  $euffel  felbft,  ald  feinem 
gybt«r,  ju  folg«"/  roekberdxb  ni<bt<$anDere;Dar» 
unter  futpr,  ale  nur  Die  Durcb  eine  unmdlM&egier. 
De  nacb  oielem  ©eiDe  unD  @ute  aufgebraebten  ©e- 
müt  her  \u  feinem  $)ienfle  unD  ©eborfam  )u  oerfüb* 

ren.  ÜtdjOlt  in  Difp.  de  Natura  Thefauri,  8eip|. 
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aueb  roeitec,  unten  DenSlrtkfel:  IXhncfcnmitDen 

2lu(jten. 

n?»nef ,  (25ct3»)  «in  Äraut,  f\ti>Onn&;un, 
im  XIV  35anDe,  p.  71*  u.  ft. 

XX>incf  e,  oDer  XX>enbiUf  ein  S)orf  in  Der  ©raf» 
fcbafjft  £ippe,  obnroeit  ©raefe;  bat  Den  ^abmen 
Pon  Dtm  uralten  ©efcblecbre  Derer  pon  Wcnb, 
oon  Denen  ein  bcfonDerer  SJrticf el  im  LlViöanDr, 
p.  1976  u.  ff.  nacb)ulefen  ift. 

VOindtd,  in  Der  ©eometrie,  jttb«  A*t*i**>  im 
IIlÖanDe,  p.jo8.  > 

tDincfd/  bep  Der  gortification  unD  Den 
flung^'^ercf  en,Dergleicben  ftnD  D<r(TrntTt.XX>irt- 
efe^ran^  AngieduCtntre;  Der^igurVÖDincfd, 
^rani}.  Angle  du  Figur;  Der  »oUa>ercf«$=X»irt» 
deif  ^ran^.  Angle Ftanqut;  Heiner  3 rr cito i ri- 
ef fl,  $ranft.  Angle  Flanquant  interieuri  grOlT« 
@trci4>rt)tncfd,  $ran$.  Angle  Flanquant  exte- 
rieur;  ^t^ultfr^Wincffl,  ^ran(3.  Angledel  Ex- 
auie;  unD  CoHrtinen«tüincfeI,  ^ran^.  Angle  de 
ia  Courüne,  oon  roel<b<n  aüen  unter  befonDern  2Uti* 
cf  ein  naebiufeben  ift. 

XVind elf  in  DerQBjppen.ÄunIt/beiflet  DaeJ  Pier* 
ecf igte  ^beil  am  <2Boppen*@d)iloe.  (£*  mirD  auc& 

DieicDtgePterung/  $tan§.  Franc  canron,  canton 
d'bonneur,  Vaiquadrausbonorarius,  genennet,  3n<» 
gemein  foü  Die  leDtge^ierung  mentgr r  ale  Den  vier  N 
ten  ^beil  De<  ©tbüDetJ  einnebmen ;  *3Benn  de  eben 
fo  gro§  o  I  e  Der  oierDte^beä  ift,  beift  eö  $rtp<&uat» 

titX,  $ran$.  Franc  quartier,  fiat.  quadrans  integer  ; 

menn  flemebraldDen  oierDten^beil  bcDecft,  heilt 

ee»  eine  0TOffe  P«crun0,  grand  canton,  quadrms 

major}  wenn  fle  febr  mentg  <]>la^  einnimmt,  fagt 
man  eine  Meine T>ietun&,  gran(j.  Jevure,  quadrans 
minutut;  roenn  fle  niebt  in  redbten  Dber»2BincfeI# 
fonDcrn  an  einem  anDern  Orte  beftnDlicb,  faat  man 

niebt  franc  canton ,  fonDern  blojj  canton.  fint> 

aber  DiedBincfel,  nacb  ?fct)acfipfQens  ÜRepnunci, 
niebt 3  anDerei,  alt  Die  Öpu)e  oon  einem  gemiffen 
©emebr,  jetoeb  oertienet  aUbier  eine  mebreretln» 
terfuebung,  roarum  felbigeei  inDcr^cfeDee«(Sct)iI« 
Detferfcbeine?  ^iftbefannt,  Datj  anDere,  Die  eben 
niebt  milites  nobiles  roaren,  menn  fie  fieb  toobl  per« 
Dient  q  cum  ehr ,  ein  Rappen  haben  erlangen  low* 
nen;  alfo  mag  fepn,  Dasein  milesagrarius  oDer  fti-, 
pendiarius,  Der  ft<b  im  Äriege  rpobl  gebalten,  juc 
«elobnungfemer&jpfferfeit,  um  DaDurcb  anDere 
aufzumuntern,  mit  einer,  pon  Dem  ^einDe  eroberten 
^«©eroebreei,  nebfl einem  ©cbilDe  Perfeben  roor» 
Denfepe;  ju  einem  UnterfebeiDe  aber  gegen  anDere, 
bat  man  ed  nur  in  Deffen  <3Bincf el  gefegt,  mitbin  ift 
Diefe*  in  Damabligen  Seiten  ein  ^3ep;eicben  gerne« 
fen,  Daraue;  man  gefeben,  torr  ein  foleper,  feiner  9fn. 
funfft  nacb,  fep.       ifl  aber  pon  DemtDincfd 
alibier  noebfolgenDf*  ju  merefen :  €r  Deeft  bieJwei. 
(en  einen    h  :ü  oon  einer  anbern  ^igur,  |.  &  ein 
£erfc  mit  einer  leDiqen  93iernng,  d'  »r  au  caur  de 

gueu/et,  au  franc  quartier  d*  azur ,  cor  ineumbente 
quadrante  bonorario.  mirD  aueb  auf  €breil* 

«Btöcfe gelegt,  j.  €.  ein  anDreaeJ-Creu^  miteü 
nem  eebilDeeJ.^aupt,  belegt  mit  einer  leDigen 
QSierung  auf  toelcber  ein  2bnt,/autorr,  au  ebefebar. 

ge  d'utt  franc  canton  d' argent,  furcharge  d'  un 
Hon  d'azur,  junüo  cepbalo  cujus  anguio  dextro  leo 

inambtt;  S&nn  Die  Q3ierun9  auf  einem  ©ebrag. 
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Söalcfen  fcbrdge  gelebt  roitD,  facten  Dt«  ftranfcofen 
compcn;  ein  re<fet«r  ^c^rä<i*Söa[cfen  oben 
mit  einet  Nietung,  unD  auf  Derfelben  mit  einem 
©fern  belegt/  bände,  au  compon  cbargf  d'une 
tfoite,  balthiui  dexter  impoftto  fuptrius  quo- 
dränge  rubre  in  quo  confpicitur  flella;  wenn 
folcfce  Vierungen  auf  Dem  ®cpräg»S8alcfen  »er» 
mehret  roerDen,  fagt  man  ein  reebter  ©epra> 
SÖalcfen  mit  Dtep  ttnefen  @c^rdg»SÖ<»icfen  belegt, 

mit  rotf>  borDirt,  bände  cbatgte  de  trois  compons, 
bordti  de  gueu/es,  halt  heu  s  dexter  baltbeis  ßnißris 

tüßintfus  &  imbo  ornatus,  3n*gemein  (repet  Der 
OBincfel  oben  an  Der  testen  ©eite,  Daher  man 
tiaud)  im  blafoniren  ni$t  anzeigt;  ©r  (an  aber 
Do<&  aueb  «inen  anDern  $Ma&  einnehmen,  unD 
Darju  Dienen  folgenDe  Benennungen :  $)a$  ved)> 
tt  £<mpt* (Cef ,  Der  rechte  (Dber.TDtncFel, 
§ran&.  premier  cantonxonto»  dextre  du  cbef£a\. 
Uhus  dextrum  capitis :  Dil  tTlitre Des  Raupte, 
&ie  £aupt»  Stelle,  $ran$.  potnt  duebef,  fiut. 
media  pars  capitis-,  ©at)  lincfe  ^aupt.tEcF, 
Der  lincfe  tDber.tOmefel,  $ran$.  canton  jene- 
ßre  du  cbef,  gat.  latus ßnißrum  capitis :  ©ie 
tecrj«  Seite  Dee  £ergene,  $ran&.  canton  dex- 
tre du  cceur,  £at.  latus  dextrum  cordis. 
4>eig,  Die  &erg.  Stelle,  $ran&.  caur,  centre, 
abime,  tat.  cor,centrum :  S)ic  ItncFe  Seite  bee 
i^ereten*,  grätig  canton  fineßre  du  caur,  tat. 
latus 'ßnißrum  cordis  :  ©aß  tedjte  $U$*Ktf, 
Der  rechte  Unter.  XOmcfel,  gtanfc.  bat  canton 
dextre,  canton  dextre  de  la  pomte,  £at.  latus 
dextrum  pedis-.  ©ie  Witte  Des  Suffes,  Die 
©pige  free  Selbes,  $ranp./Wff/  Ä ptmtc, 
?at.  »W/* /<?r/  ^arir/.  5)a*  lincfe  Sufc ' 
Der  linrfe  Unter*  BPmefel,  Sranfc.  bas  canton 
ftneßre,  canton  feneftre  de  la  pointe,  gat.  latus 
ßnißrum  pedis,  jum  €r.  ein  ©(trag  *  SÖalcfe  mit 
einet cßierung  im  Uncfen  Dber*<2Bintfel,  $ran&. 
bände  d'ory  au  eonton  feneßre  du  tbef,  ?at-  ad- 
dito  quadrantt  in  totere  finßro  capitis;  (£$  ifl 
aueb  bieJnjf ilen  mehr  a\t  ein  •Iß i tief  e  1 ,  j.  £.  ein 
retbter  Ober*  unD  Unter*5Bincfei,  %xax\%.  canton 
dextre  du  cbef&dela  pointe,  tat.  Angulus  dex- 
ter capitis?? pedis.  SünDere  fagen  piebepoon  rotb 
unD  {Übet  in  Die  IM  nge  aetpeüet,  mit  einem  au* 
Dem  ©Übet  beruber  gepenDen  ö©eee«S8tilcfcn. 
Sfl^cfxDigent^üppenrJCunft/p.po.  Äiu-tje 
temreitung  jur  XDappem? \xr\%  p.  53  unD  5  8 
u  f 

XOirtdel,  peigt  auf  Q5erg»5Bercfen  Der  Ort; 
tto  Die  @cbnure  abtoeieper,  unD  niept  mehr  in  ge> 
raPet  Sinie  fan  fortaejogen  roerDen.  «SBie  auf 
gt&fceneine*  jeDen  «SBinf el*  ©oble  unD©cpger 
<£auffe,obne  3np<Jngung  Der  ^Bage  ^u  erforföen, 

ftebe  in  "Voiatefo  Gcomctr.  fubterr.  part.  ly.  §,  4. 

VOind ehXOinttl  3n  Den  S^etbten  roiro  aHe^, 
toai  beimlitb  unD  oerfroplener  oDtr  unrecbtnuH* 
figer  OBeifegetban  roirD/fmXüinrM  gegeben 
ju  fepn  gefaxt,  unD  vom  Windel  jubenahtnr. 
©ergleicien  flnD  Die  fogenannten  VCinctel 
Brauen,  XVinctcUf^m,  tDincfel .  gerbet« 
gen,  XVind  el  (Dbltgatfonen,lK)iiicf  el  Scben. 
dtnXOindtl-&d)ultntü.  f  w.tsopon  unter  be. 
fbntern  Sfrltcfeln  ein  mebtere?  nacbjulefen.  Uebrii 
gen«  beftepe  au*  Die  Errief  el:  Cto»,im  vi<&in: 
De,  p.  205  unD  Qandeßma  Confiia,  ebenD.  p.  207. 


XOintXtl  44a 

ItJmcfet/oDerWinfel,  ein  groffer^lecfen  int 
Cburfürftentbum  SJlapnö,  im  QSice » SÖom .  Stmte 
SKbeingau,  fingen  faji  gegen  über  amSRbein, 
jroifc&en  (6lfelo  unD  ©eifenbeim,  Don  jenen  jnvp 
unD  tton  Diefetn  eine  Otunpe  gelegen.  X^etce» 
rauifetjer  (BecgrapfcuB,  p.  41  r.  Xfyeimföe 
antiqoarüie,  p.433.  Uf>fen8  ©eograppif4)ed 
Cericon. 

rOincfel,  ein  Ort  in  Der  Unter^falfc,  in«  2Imc 
^Joe^baeb  geb6rig.  (Bolbföa&tß  ©efebreibuna 
DerSÄarcft»$lecfen,  k. 

öPincfel,  tDtrtrfl,  oDer  VOinctbel,  ein 
©eblößlein,  in  €rainerifcper©pracpe  Rot  m, 
nannt,  lieget  in  Unter*  Crain,  acpt«0lei(meg6  oon 
Sapbacp.  ©eine  Benennung,  fomobl  in  Deutfcber 
al«  Crainerifcber  ©pracbe,  pat  tt  Daber  befom* 
men,  »eil  tt  in  einem  <235incfel  Ott  ©eburgea  an* 
gelegt  i|t.  £t  ftel)t  aber  auf  einer  fleinen^nbo* 
pe  unter  einem  s^erge  auf  einem  fruchtbaren  mit 
Obft,  ^Siefen,  SÖaufelCern  unD  umliegenDen 
•aßein^ebürgen  bereieberten  33oDen,  unD  ge[>6r« 
te  ju  €nDe  De0  1 7  3abrpunDert*  an  Die  ^rben 
Dctf  £an&2lDam  Sajianerö.  Valvafota  Spr«  Ut 
#er&ogtf)uni«  (£rain  XI Q5uct>,  p.  655. 

Wind  el,ein  »Acbftfcbeö  ©orf  im  ÖLpur.ÄteU 
fe  in  Dem  amteSiebenroerDa  gelegen,  unD  in  Dafi 
felbige  gepkig.  «Wan  finDet  noeb  einen  alten  Cepn» 
95rief  00m  3abr  1499/Darinnen  ®eorg  pon  |)un* 
Dorf  mit  Diefem@ute  ijt  belepnet  morDen,Der  alfo 
lautet  .* 

»^Bit  griDericb  »on  ©ote?  gnaDen,  berrjpge 
„icm  ©acbtTcn  ttt  pepüigen  SXomifcpen  fKti^t 
„grcimarfcpalcf  onD  Cburfürfl,  ganDtgrafe  in 
„©oringen  cnD  SRarggraue  jcn>3Bep&en,  befen« 
»,nen  oor  onö.vnfemörben,  t>nD  tbunfuntb  aDer^ 
„meniglicb,Daa  mir  »nfern  Üben  getramen  (ßeor* 
^gen  oon  «^unborff,  »nD  feinen  reepten  leibe 3 
»lebntf.^rben  tiefe  piernaibgeföribene  ^jutec 
«PHD  3cinfc  öon  vnt  ttnD  ünferni  Äurfurftent  buinb 
„jcn)©^biTen  üciülebn  rurenDemit  namenXX)m* 
„cfel  onD  Dad  ©orff  gar  mit  allen  3cinfen,  ©in. 
»|ten,©cricbten  ober|ten  onD  npDerften  ober  baltf 
wonD  bauDt ,  mit  Den  fifa>repen  »nD  frepbeiten, 
„Dp  Di  leutb  baben  in  Der  trugPen  €lfrer,  teilen, 
»teicpjieten,  niept«  außgefloflen,  t)on  JTIöq  t>on 
^riaptiti  ertaujft,  item  Diefein  tat  balbe©orjf 
„mit  Dem  balben  ^epttbergf  ©or  fiebenmerDe  ge. 
biegen,  mit  gerubten  obern  t)nDn»Dern,ober  baltf 
»pnD  paut,  mit  jcvnfen,Dinften,fifcberepen,nicbteö 
„außaefcbloflen,  oon  ^anfm  oon  Haptig  er. 
„fkui|ft,  onD  roie  Dp  pfet  gnanten  Pon  H^ptig 
»Dp  obberutte  Dorjfere  onD  guter  inne  gepabt,ge» 
„no§en, gebraucht,  onD  itne  roie  berurt,  oerfanfirt, 
„onD  on«  aujfgelefen  icro  re<btem  ^unle^n  ge« 
»reicpt  onD  gelipen,  fo  »iU  mir  oonSXecpte  Doran 
»5jcu  uorlepen  baben,  reiben  onD  lepben  geinroer« 
otiglicb  mit  Diefem  ißrieff  aljo  Da§  Der  gnante 
»George  Pon  £unDorff  pnD  rechte  leibe«  »lebn 
„£rben  Dp  oorgefebribenen  Dorffer  onD  guter  pDeeJ 
„mitfepnenangejeeigten  onD  anDern  gerecbttgfep* 
„ten ,  geroonbeitten  jero  onD  ingeporungen  furtb 
»tneber  oon  on«  onD  onfern€rben  jero  manlebne 
„innen  baben,  befl ben,  genpfen,  gebrauchen,  aueb 
nal§  Heb  geburDt,oorDpnen  onD  Den  lehn  mit  offt 
„Die  jero  falle  fernen,  rc4>te  fulge  tbun,onD  Domis 
„balDen  foflen,  alio  folepe  manlepn  gHtereSKecbt 
^<  3  „OnD 
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j  geteonbeit  ifi,alle  an  ci«uert>e.  $irbeo  finDt 
„geroeftb  onD  gejcerogen  onfer  (Kerb«  onD  lieben 
„getraroen  £einrk&  oon  £  nDe,  4>offmcifl<r,^an< 
,rt>unDt,  lanthooptb  Kn><$acbffen,  Gittere,  onD 
„anDere  Der  onfern  gnug  glaubroirDiger.  £jro 
,,orfunDe  mit  onferm  anbangenDen  änn©ig<H 
„miljcntlicfc  befigelt.@ebin|cro$orgaro  montag« 
„nach  OuaftmoDogeniti,  anno  «TOilefimo  o  u  at  r  i  n. 
»,qenteftmo  nonagefimo  nono."  Scbortgett» 
©iplomat.  Scacblefe  oon  Ober  Sacbfen  III  Q5anD, 
p.  105  u.jf.  <0eograpbifcbc©pecial»  Tabellen 
Deö  SburfurftentburruJÖacbgen,  p.  198-  TPabfh 
ChurfürftenthumÖacbfen,  p  23.  iniSepl. 

tDtncfel,  ein  ©orf  in  $büringen  bepalfWDt, 
in  Dicfetf  3mt  gehörig.  cßolbfcbabte  S&efc^retb. 
Der  SD?arcf  t*$lecf  en,  ?c. 

VCmtfd,  ein  Hnfpachifcbea  &orf ,  im  £of< 
Mafien  *  ämte  Slnfp Jct>,  jiccn  frartfeÖtunben  Da. 
Oon  gegen  $eucbtroang.  &<5nnc  Lexic.  Topo- 
graph. De*$rdncfifcben£reife<,p.a87. 

tOincfel,  aua  DetntPfncfel,  ein  oornebme« 
2iDelicbea©efcblecbt,  oon  roelcbem  mir,  roeilroir 
noeb  einigt  Wacbricbten  erwarten,  roeiter  unten/ 
unter  XDinW,  («ue  Dem),  »Den  roerDen. 

VOindtl,  (»Ibert),  Der  WeDicin  ©octot  unD 
^rofeffor  ouf  Der  Unioer  fudt  flioftoef ,  im  3«bf 
1 700.  Www  Litter.  Mar.  tialtb.  1 700.  p.  3  50. 

VOinct ef,  oDtr  tCintf  ebne,  (©hJbert),  ein 
3efuit,iu©ent  gebobren  1*88,  tourDetoegen  fei« 
ner  <2BiÖ<nfcbaft  in  Der  ©rieebifeben  ßueratur  be. 
rühmt,  Harb  Den  aoOctobr.  162  r,  unD  lieg  tabu- 
las grecanic.  ÜUyambe  Bibl  Scripror.S. J.  Witte 
Diir.  Biogr. 

Xüfrwf  ei",(£einrich),  ein  goangelifeber  ^JreDi» 
get  unD  einer  oon  Denen  erfreu  söeforDerern  Der 
SXiformötion  ju©raunfcbroeig,rDar  ju  kernige» 
roDe,  am  £art)  gelegen,  im  3*br  1493  gebobren. 
9tatDDem  er  Die  £  nDer»©<bub  oertreten,  marD  er 
im  3«br  1 507  oon  feinen  (jltetn  in  Da*  ©t.  3o> 
banne*  Älofler  »u  £alberfraDt  oor  Dem  £bor  ge» 
tban.  UnD  Do  er  nacb  gero&bnl icber  3 ci t  unD  <2Beife 
feinen  ©eborfam  geleiftet,gab  fem  Q3ater,  ein*Öür* 
ger  ju^rnigeroDe,bem£lofter  i3o@ülDen  Da» 
mabliger  £afoerftdDtifcber  SDtön^e,  camit  fein 
<3of>n     in n'cb  nacb  empfangenem  folgen  £rb« 
tbeil  nicht*  toeiter  \u  forDern  Dotte.    3n  Diefem 
Kl  öfter  bat  er  ganzer  18  3abr  erlebet,  mar  D  e  tiD> 
li(b$rior,preDigte  fleißig,  unD  tbar  anDere  Slrbeit 
UnD  f  löbliche  ©efchdffte  mebr.nicbt  ohne  groffen 
unD  mereflitben  Pütjen  De*  Jtlolter*.    <2Beil  er 
aber  Die  neu  berau*  Fommenben  $ücber  lutber« 
fleißig  lag,  unD  Da*  Eicht  Der'SBabrbeit  Darinn  ju 
frben  anfieng,  fo  lieft  er  Dann  unD  mann  einige 
<2Borte  oon  Den  fpapiftifeben  3rrtbümern  unD  Der 
SXicbtigfeit  Der gebrelutbere  gegen  feine  Drce n* » 
SßrüDir  merefen,  ntl^ti  fein  Vorbringen  fie 
niebt  (eiDen  fonnten,  fonDern,  al«  er  cirienmbiö 
Oon  £aufe  roieDer  jurü'cf  fam,  Die^bür  oor  ihm 
jufcöloflfn.    5>iefenoegen  fanDte  er  einige  feiner 
$reunoe  )u  ibnen,  unD  lie§  fie  fragen,  tvarum  fie 
ihn  niebt  elnlalfen  roolten ;  befamen  aber  Die 2lnt» 
»ort,  roeti  er     funD  gegeben,  Dag  er  ein  ßutbe. 
raner  fep.  iJ^acbDem  er  alfo  or)ne  einige  ©(bulo  , 
aitfgeftlofßn,  beggb  er  ficb  im  ^al>r  1525  nac^  r 
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Wittenberg  jupbibppmelaricttr)<»t»,  roelcDer 
oiel  auf  ibn  bieite,  aueb  no*  Der  Seit  öfter*  an 
ibn  triebe.  QSermutblitb  roirD  er  aua>  aBDa  Dt« 
SJJagifter.^urDe  erbölten  unD  angenommen  ba» 
ben.  3m  folgenDen  15 26  $abre  erbielt  Der SHatf) 
iu  JbalberpaDt  00m  CarDinal  unD  55if(boffen  ju 
SRagDeburg  unD  palbttflatt,  aibrecbten,  Die 
«Kacbt,  einen  5)reDiger  ju  berufen,  Der  niett  auf. 
rübrtfeb  toäre,  fonDern  Da<j5Bort©Otfe«  einfdl« 
tig  unD  rein  oortruge.£ieoon  länDten  fie  ibm  eine 
€opep  noeb  Wittenberg  ju,  unD  ((trieben  ibm#et- 
megft  na(b£eipug  reifen,  unD  b6ren,»a«  in  Die« 
fer  Öatte  ibre  ©ürgemeifrer,  Cberbart  4,oIt. 
pau(m  unDütetricb  ^IDenfem,  mit  ibm  ju  re* 
teil  bitten.  UnD  i(l  feinSmeifel,  Daß  ibm  fotoobl 
001  b«r,  alt  in  Diefer  UnterreDung,  bittet  jum 
etuDieren,  unD  fein  {eben  auf  Untoerfitdten  ju 
fübren ,  flnD  oerbeiffen  unD  gegeben  morDen,  roie 
ibm  Denn  au$  fo!o>«  müreflieb  1527  natb  Wir» 
tenberg  getieft  ftnD, ju  Dem €nDe,  Dag  fte  Deretnft 
einen  reebtfebaffenen  8ebrer  an  ibm  haben  m&cb« 
ten.  2)enn  e8  bieite  ibm  DerSKatb  Dafelbfl  roegen 
Dtefer  geleiteten  Wobltbat,  unD  weil  er  in  Aal. 
berfraDt  in  DemÄlofler  gercefen,oor  Den  ibrigen, 
unD  mufte  Dabero,  al*  ibn  Der  <Xatb  ju  $raun» 
M)meig  1528  auf  Der  $ürgerfcbaft  »ieDerboltefJ 
amueben  jum^rcDiger,  oDer,  roie  feine  Q3orarion 
lautete,  jujbrem  euperintenDenten  oerlanate,  t>on 
Dem  SXatbe  ,u  £alberftaDt  um  DeflTen  »bfolguna 
erbeten  merDen.  €r  fam  alfo  nacb^raunfdjmeiq, 
unD  that  feine  erfle^reDigt  ju  ©t.  Martin  um 
eonntage  3noocaoit  unter  einer  groflen  Q5er. 
fammumg  Deucßolcftf.  UnD"Da  er  Denen  «raun« 
hbroeigern  febr  mobi  gefiel,  förieb  DerSiatb  aber. 
mabl,ro<il  fie  ibn  biemit  noeb  niebt  ganfc  iu  einen 
batten,  nacb £alber|raDt, mitlitte, Dag  fie  ibnen 
DenrOinrfe  I4nger  (äffen  m6cbten.  darauf  Der 
JXatb  lu^alberflaDt  r4$age  na(b Odern,  ob  er 
ibn  roobl  lieber  bebahen  bdtte,  Dennocb,  weil  Die 
«raunfcbroeiger  um  ibn  baten,  oerftattet,  Da§  er 
DerSöMunicbiDetgifcben  Äircte  Mnger  Dienen  foU 

te'r!nD        flunter  Wf  3aW  f«r «raunföroet* 
gtbt)cnÄircben.$)iener  angenommen  toorDen.  £ö 
mebten  ibn  jmar  aiffbalD  nacb  feiner  Stofunfft  m 
graunfebnwig  Diejenige,  roelcbe  Der  ^apiftifeben 
JXeitgion  M*  anbiengen,  auf  ibre  eeiteju  »eben 
unD  beDienten  f«d>  tktfm  aüerbanD  mTuni 
©elegenbetten,  er  fam  aber  hinter  ihreäbficbtcn, 
unD  lebte  feit  Dem  mir  feinen  amtf.qSrüDern  in 
guter  £armoute,preDigte  aueb  in  aDen  ifarr.Jt,r. 
eben  firoobl  an  ^eper.  a  (ä  Wercf el .  *fim,  jeDei 
mabl  mit  groffem3u!aujf,roeil  et  eine  ang/nebinc 
unD  DurcbDringenDe@pracbe  batte.  $)a  er  fto 
nun  Da^eligion^Wercf,  mit  böcbftem  $leig  unD 
^pfer  angelegen  fepn  lieg,  aueb  Dabep  febr  behebt 
!^Ä"f  °bne3»oeitel  Dieeup'erintenDe" 
ttn  ©tefle  Daoon  getragen,  mo  niebt  tutber  Den 
ff;  «•wüb«  Darjn  recommenD.ret  unD  gtfanDt 
bdne.  gr  .cß  fiep  alfo  Denfelben  gerne  9JSSZ 
unD  mar  ,ufneDen,Dag  er  fem  ©ebulfe  unD 
murDe,  unD  folglich  mir  ibm  Di  €oannel  f6e 
Wabrbeu  M  treiben  finnte.  frSSRTSl 
fabe  Ihn  jer  9?atb  ju  ©Otlingen  oor  enoem  «S 
einen  tüchtiger,  fcbrer  an,  ftre  Äir*e  einjirie> 

StrSKatbc  an,  Dag  er  ihnen  Denfelben  auf 

eine 
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«ine Seitlang  überlafien  m&d) t e .     Sil«  folge*  ge. 
flehen,  unD Die  33 raun fgroeigerihn  1530  mieDer 
jurucf  forDet  ttn  ,  verlangt  en  Die    albernd  Dtc  r,  ta§ 
ernog  Idnger  bep  ihnen  bleiben  Dücffte,  roelgeö  fig 
Mia  Den  SRonat  3Äap  Oer  jog,  Da  et  »iebet  nag 
SBraunfgroeig  iurücf  fam.    3n  eben  Dem  3«hr 
im  September  berieffen  tt>n  Die  ©öttinger  rote» 
Derum  jum  3nfpectot  Der  ©öttingifgen  Äic. 
<fcen,  boten  ihm  äug  ein  eprlige«  (Solarium  an, 
aber  Die  Sraunfgroeiger  toolten  ü>n  nicht  fort' 
laflfen.    3m  3al>r  1533  um  «Dligaeliö  toarD  er 
nebft  Dem  $reDiger  ju  ©t.  Ulrig,  Xnbzeas 
iern,  nag  ^annobtr  getieft,  um  Dafelbft  Die 
Äircfce  tu  erbauen  unD  an  jurieb  te n .   €r  gelangte 
»?54  mit  t>«rrlicben  £ob» Briefen  roieDer  jurücf . 

gm  3 ab v  1539  warb  er  nag  £alberfrabt  »um 
afbrat  berufen,  unDali  erfolge«  nigtanneb' 
men  motte,  er  fugt,  einen  tüchtigen  $reDiger  Da< 
bin  |u  oer  (gaffen.  9? aefccem  er  Jrau  unD  £  in  Der 
btfommen,  unD  Derjenigen  Güter  n&totg  r>atte, 
roelgefünSJaterebemal«  ooribn  in  Da*  falber» 
frdDtifge  3obanniter»Älo(ter  gegeben,  pater  fei* 
bige  m  oerfgieDenen  mablen  roieDer  gefbrDerr, 
aber  nigt«  erhalten  f innen.  €nDlig  frarb  er, 
n  j  et  Dem  er  Der  Äi  rc&e  }u  23raun  fgroeig  mit  2eljren 
unD  anDern  Verrichtungen  in  Die  23  3ahr  treu» 
lieb  geDienet,  1 5 r  1  in  feinem  5 8  3ar>c  (fr  fofl 
Da«  berannte  8ieD,  foDieoornebmften@iücfeDe« 
£ategiömi  in  fig  begreifet,  unD  im  Rahmen  Der 
fRraunfgroeigifgen  3>rebtger  an«  £tgt  getreten 
iMwtagt  haben.  €«fdngetjtgan:  Sftunlafr 
un«  £briften  fr&lig  fepn  k.  £«  führet  in  Dem  Cr» 
furrifgen  1613  geDrucften,  unD  in  oerfgteDenen 
anDern  ©efana »  SBügern  Den  Rahmen  Der 
Btaunföwei&ftyenPcebiQcr*  KcdjtmeU 
■et*  SSraunfgrpeigtfge  Äirgen  «^ifrorie  3  £beil 
p.  4a  Q. ff.   Unßjulbp  CTad>r.  1 7»9.  P.  838. 

tt.174».  P-«83- 

TOincfdf(2uca«)ein  Hamburger,  mutDe  )is 
Orleans  1.(77  bepber  Siegten  8icentiat,  unD 

tifpütittt  de  pofitionibusmifccKaneis  juridicis,  gab 

fcernag  in  feiner  S&af  er HaDt  einen  ^racticum  ab, 
UnOtfarb  1713.    Möllers  Cirobeia  literata. 

tOütcf ei,  ($b?  0D0O  rin  ©ol>n  De«  h«mag  fol* 
genben  ditern  Ulrid)  Windeis,  gebobren  ju 
Hamburg  um  1620,  marDbeoDer  Siegten  ticen* 
tiat  unD  practtcirre  in  feiner  33aterftaDt    €r  b<  P« 
ratete  1649  te«9Utb«b«rrn  aüDa  Zuca  J3ed% 
manttß  logier,  margm:etben,unD  nag  ihrem 
$oDie»5?  De«  Äauffiuann«  jfatw™  Äeütng» 
buferw  $ogter,  mit  roelgec  ledern  er  Ulcid) 
tüinef  ritt  Den  jungem  gejeuge t.    £«  fdpeinet  Die« 
fer  fcbroöör  eben  Derjenige  jufepn,  melgem 
t?tnc  pitccuiB  in  feinem  Thettro  Anonym. 
Tom.l.  ohne  ©epfugung  feine«  QSornabmen« 
Da«  35ug   *f?<  tüdowBKrl««-  ober  geiftllge« 
©terbe»^!«^  Darauf  ein  JCrancfer  fanffte  ruhen 
unD  feiig  tferben  fan,  bepleget  mollcr«  Cimbri* 


tDmcfdf(tttrig)  Der  altere,  gebohren  ju^am« 
bürg  Den  3oDetobcri57f,  00  fein  CRater  glei» 
<be«^o^men«^ßorftehfr  Der  ©t.  $eter««£iicbe 
»ar,  legte  in  feiner  QBaterftaDt  unb  »u  Bremen  ei» 
orn  guten  ©runD  ju  Denen  h&bero  ^ifienfgaff* 
ttn,  ffuDirte  Darauf  Dit  Siegte  oon  ju 


äftarpurg,  oon  1599  )uS6UnunD  oon  1602  ju 
Eitorf  mieaug  i6of  ju  torragburg  unD  nahm 
nog  in  Diefem  3ab"  t[l  8icemiaten»5EBüt De  \u 
Söofel  an,  fam  foDann,  al«  er  $ran(freig  unD 
^)oBanD  Durgreifet,  1608  toieDer  nag  $am* 
bürg,  unD hepratprte  De« 9iirgermeif!er«  TLbeo- 
bev  ven  polten  ^ogter,  Rahmen«  Urfulen, 
mit  roelgcr  er  s®6hne,  Cbeoborcn,  oon  Dem 
oorher,  unD  Ulrichen  ,  Der  1646  geworben/ 
erjielet  hat.  €r  practicirte  anfang«mit  großer 
©efgief ligfeit,  roorD  hernag  ^)erfeoglig  <*>ag* 
fenSauenburgifger  SKatb  unD  Der  «Öolljfeinifgen 
SRitterfgafft©onDicu«,  in  Deren  Rahmen  er  aug 
1626  an  Dem  £er&og  jricbrictjDon  ^)cUfteiru 
©ottorffDie^)ulDigung  ablegte.  3m3ahr  161$ 
roarD  erSKatböberr  ju  Hamburg,  unD  erhielt  er  Die 
^ürgermeifier^tefle,  nagDem  er  oorhero  Da« 
©taDtrigter»amtmit  grofler  ©efgiefligfeit  oer» 
maltet  hatte.  £r  lief  Hg  in  oerfgieDcnen  ©efanD- 
fgafften  ju  grofiem  Wutyn  Der  eBtaDt  gebraugen, 
al«aufDem9Reig«.Sage  ju  JKegenfpurg ;  foDann 
i«2i  Deni2S)ec  al«2lbgefanDternag€oppen. 
hagen,  \u  ©r.  Ä&nigl.  3>Ja|efrdt  »u  ©dnnemaref 
ujiD  Norwegen  Cbrifrüm  Dan  IV,  um  Den  in  Die« 
fer  ©taDt  gepflogenen  ^ractaten  beomtoohnen. 
UnD enDlig rourDe  er Diefer  ©age megen  1623  tf " 
24?ipri[  nag  Den  ©panifgen  Gießer lan Den  ge. 
fenDet.  €r  ftarbDems^ebr.  1649  im?4  3abrc 
feine«  alter«.  Sftan  bat  oon  ihm : 


1.  Or.  de  Carolo  M.  pri/no 
ratore,  Bremen  1594. 

2.  Quxftion«  aliquot  coneroverfas  ex  1 
tutdaromfic  cararionum,  $Jarpurg  1599. 
unterm  <3Borfi&  ©,1[öp«ni  <06bDew«. 

3.  Conclafionca  de  verbonun  obUgationibas, 

€6Dn  1602  unterm  SBorfu)  ©.tüincID) 
lttx>et$. 

4.  Uup.  Jnrid»  de  fruclibui,  Eitorf  1 6c z-  un- 
term 9ßorftft  S5.  tonvab  Ätrr£r«bu= 
fem. 

5.  DecadesVI,  conclufionum  controverfsrum 
cx  jure  civili,  canonico  &  fcudali,  fo  feine  )n* 
augurabSifputationgetoefen,  «afel  160«. 

©eine  im  SRanufcript  binterlaffenc  ©griff* 
ten,  toelge  Dcffen  Sncfel,  Ufc«j>  XPtncM,  oon 
Dem  bernag,befibet,finD: 

l.  Or.  de  aarci  Inftirotioaum  Iroperialium  Ii- 


2,  Dccüsrepctitionum  Juftinianearam. 

3.  Com m.  Libros  IV  Inftitutionum  Joris. 
^.  C^orotn.  in  Paadedat,  in  2  Folianten« 

5 .  Informatio  in  jus oniverfum  Roma n um. 

6.  Schoüa  &  animadvcriion«  in  Ja*  (btOtariutO 
Hamburg  rnfc. 

7.  Diaria  IV.  (egationutn ad guberuatricem  Bei- 
gü  I  «23  &  ad  Qhrijtwnum  IV,  Dan  iz  regen» 
16*2.163  5  &  1643  fufeeptarum. 

% .  I  afciculus  epiftolarum  mutuarUm  illius,  D. 
Brand.  De  er»,  3oacb.  Hagem  et  eh,  >. 
Vorßü  alioromqueeruditoram. 

9.  Unoorgreiff!.  ^rojeef  einet  SXegiflratur» 
DrDnung  famt  $>•  ^Oitcf)tni  Peterfens 
©pnDid  }u  ^xunbura,  JBcDenrfen  über 
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10.  SXebiDirt«  «&amburgifc&e  ®erio>r<»DrD> 
nung  oon  164;  mit  Sflargmal  •  Öum» 
matten. 

JTTolIers  Cimbria  Litern«.  23ntr  bncrs  £am; 
bürg.  @ele&rt.  £er.  p.  4 1 4U-  f.  S<tbric«  Memor. 
Hamburg,  p.  209  U.  ff- 

XXHncf el,  ( Ulridj )  bei  jüngere,  6«  »oc^crffe* 
tenDen  2#eober«  ©obn,  unD  De<  üotigen  Uk 
rid>s€ncfel,  t>on  Hamburg,  begab  ftd),  «l<  er 
t>ier  «inen  guten  ©runD  in  Jenen  netten  Äunften 
««leget,  1678  uatb  £elmfNlDt,  »0  er  ftd>  auf  Die 
9Mte  legte,  feste  betnacb  Wie  ju  te»Den,Utted)t 
unDötleantf  mit  fold)emftlcHje  fort,  bag  eranbie* 
fem  loteten  Orte,  nadjbem  et  «ine  3«itlang  Söib* 
liotbecariu«  Det  ©eutfcben  Ration  gewefen,  1684 
Die  ftcenttatenSEBurDe  in  Den  Diesten  erlangte. 
9tacftDem  er  no<b  ein  unb  anoere  SXeife  getban, 
famermieber  nacb  «£>aufe,  unb  tjeptatbete  1689. 
J55  ~$obatm  tJancfnxtrfr* ,  $)ed}anten$  }U 
£.imburg,  Socbtef^abmene"  HXavit  (Sevtvub, 
tfengaud)  an ,  Damit  er  bep  bet  W^metlicbfett 
fcetf  ^ratricirentf  eine  ©emtitb«  SlnDetung  haben 
wodjte,  auf  bie  fcb&nen  ^i(r«nfa>aiften,  in> 
fonbrrbeit  aber  auf  Die  ©elebrten  £iftorie  unb  fei- 
neaSBatet  fanbi  *  su  ie.ten.  £«■  »irD  ibm  audy  gar 
febtna«bgeiöl)tnet,Da§et  ju  rHoHers  Cimbria  Ii.« 
terata  unD  }U  Job.  2ttb.  Sabiriciufens  Memor. 
Hamburg««,  «inen  (lärmen  *8eütragg«tban.  €c 
ift  nod)  00t  einiget  3eit  im  geben  gemefen.  ©eine 
<£>i$tujten  finD: 

1.  Laudatio  funebris  6t  infcriptio  fepulchralis 
memoria:  Hortmet  Bunckii  confecrata, 
CeoDen  1 68 1  in  $ol. 

2.  Uifp.  de  divortüs,  Utrecht  1682  unterm 
SBorfu)  Cpp*.  Ärfitier.  po»  <Do* 
fierga* 

3.  Difp.inaug.  depaflis,  CrkurrtJ  1684. 

4.  DHT.  devita  &obitu  Ufr. IPtncieliiyConCal'ts 
Hamburgern^,  DU  et  JU  4&eImftäDt  1680 
geföfieben,  uhb  in  ermeiDiten  Sabriciu« 

ftns  Memor.  Hamburg.  i\  L  p.209  -233 

eingermft  beftnDlid)ifi. 
J IToIld'3  Cimbria  literata, 

XOindtl^abne^mtnbcv)  $ran&.  Angle  dimi- 
«ue,  m*  Angle  dminue,  im  U«anDe,  p.a$7.. 

Windel,  (Der  3fbfd)mtr*0  fl«&e  a 
fegmenti,  im  H  33anDe,  p.  3  1 1 . 

Wind d ,  (  itlrcrnircnbc  )  ober  WccfrftU 
Windei,  nxrDen  Diejenigen  genennet,  tocldje  in 
ein  .rjiguttbeiltfaufjet,  tbeiuJinnen  einanDerenu 
gegen  liegen,  meiner«  $l>iiofopf)ifd)e*  8er. 
f.  706.  ^ 

Windel,  (bet  Xuqou)  fiefa  Anguht  Ocidi, 
im  n  SöanDe,  p.310. 

Windel,  ( Da*  übcrflujiiQe  JIdfd) 
bet  ZuQen  *  Wind el ,  fiebe  U&erffußigr« 
$lrifd)  ber  lluQcmvindd,  im  XLVIII  SÖanDe, 

p  59S« 

XCincfel,  (2(usm)obet  au»  bem  IDtnefrf, 
cinDomebmedSlDeiidjetf  ©eftbled^t/  ton  meinem 
n>tr,  meil  mir  nod)  einige  ^ad)rid>ten  ermatten, 
weiter  unten /  unter  XOintcl  (au»Um)  ^anDeln 
moüeiu 


Wind d,  (»crg.)  ein  Äraut,  fteb.  e ^nngrürtf 
im  Xiv  JÖanD«,  p.  71*  u.  jf. 

XJOincfd,  (Der»eruMn08s)  P«^  -ÄJf«** 
exmtadus,  im  II  SßanDe,  p.  308. 

tOincfel,  (Äefrrt»t>encr)  fteb«  Angle  fin- 
avontexterieur,  im  II  SÖanDe,  p.  287- 

Windelf&OÜVDCvdt*)      Angle duhaßum^ 
tmllXSnnCc,  p.287- 

Wind* e^  (25re d>una>.)  jte^e  Angulm  refra- 
8ionis,  imii58anbe,p.3». 

iXtncf^V  (berCentr4*)fte^e  A^/*  Juceatre, 
im  u  Sanfte,  p.A  8  7.  , 

tOindel,{€itcay)Ui  balbc,  get)e  Angulus 
femicircuJjt  im  1 1  iöanDe,  p.  3 » 2. 

tV>titcfcl,(<CirairofeTcn>)  Angulut  ciretan- 
ferentia  feu  Potygmi,  ficl>e  ^t*»^/e  Ju  Poiygcae9 
imII93anDe/po88. 

XVindclf  ( ein  c6rperlid>cr)  ftebe  ^^«/«/  /#- 
lidus-,  iinii^öanDe,  p.  312. 

Windel,  (Conttnutattcn«*)  obet VOindel 
an  Det  ©onne,  fiebe  Anomoita  orfas,  m  Ii  33a n- 
De, p. 493  "  ff- 

QOincfeJf  ( bet  Courttne» )  jie^e  Angle  de  U 
Cour/mey  im  H33anoe,p.287. 

Xt)tncfd,C  btr  «infalls«)  fte^e  ^«^/  htri- 
</fW/*,im  11  SSanbe,  p.  309. 

W>tncf d,  (  riiiöcbcaene )  fu*e  Windet 
(Zobte)* 

Windel,  (tin^Jwibe  ) M<Wind d(CoD. 
te). 

XX)mcfd,  ( Wongations*)  melcjet  aud>  Dec 
ODmcfd  <m  bet  «rbe  genennet  mitD/  tflinDec 
SlflconomieDer  UntetfcbeiD  jmifeben  Dem  mabrert 
DfieDeteonne  unb  Dem  toabrenDtte  De«  «JMa* 
neten,  wo  et  t>on  Det  StDe  gefeiert  WirD.  lT\ei$* 
nar«  ^bilofopb.  ?er-  Q5efierje  audj  Den  Slrticf  el ; 
Ehngotio Planeta,  im  VHlSSanD«,  p.  920. 

Windei,  (  entgegen  gefegte)  ?at.  Anguli 
W°f"**  Wfisi,  im  USÖanD«, 

P-  307. 

Wütcf el,  (entgegrnliearnber )  einet:  &tvte, 
Witb  in  einem  Triangel  Derjenige  genennet,  Der  t>t>n 
Denen  >mep  übrigen  ©etten  gemattet  mitD.  3« 
Der  Srigonomettie  Wffet  fl*  Mi  Der  befannten 
entgegen  liegenDen  ©tofe  Die  nodi  unbefannt« 
2eitt)teflnDen.  ' 

Windelf  (Der  «r&c&ung*)  fjcf>e 
tkoQtumiSy  im  II  SSanDe,  p.  309. 

tOinoTel,  (5t0ur.)  ober  Äe^I-tDinefeiV 
f<er>e  Angle  du  polygam,   im  II  SBanCe, 

p.  288. 

„  Winde\j{$ifr\t>)  dn  kalbet,  ftcf>c  Angl» de 
Bafe,  im  11  SBanDe,  p.  28 6  u.  ff- 

Wmcfrl,fcinfK?cbrr)  |ul}C 
imll^ÖanDe,  p.311. 

Wtncfel,  {W$m)%fa Angulut pbtwt\m 
U5ÖanDe,p.3w. 

Windel, 
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tDinefd,  (fotmitenbe  &tvcicb')\iat.Angu 
ius  determtnatwms ,  ftcf>e  Angle  forme  ßanque, 
im  Ii  $8anbe,  p.  187. 

BOmrfcl,  (ber  gebrochene)  fiepe 
froüus,  im  II  Qfonbc,  p  3  1 1. 

VOincfcI,  (ein  Qctabe4und)tcv)  fiefyc  Angu- 
lus retlilineus,  im  II  iöänöe,  p-  3  1 1 . 

VCinctcl,(<Sivabcn*)  £at.  Angulus  foße,  ficf>c 
^ng/*  dufij/e,im  ir33an£c,p.  287. 

Wintfd,  (groffer  £*rmcf>;  uepe  Angle flon. 
quant  exterieur,  im  II  SBanbe,  p.  2  87- 

IDtncf  d,  (baibe  Ctrcul*)  ftc^c  Angulus  femi- 
ctrcuti,  im  U^anbe,  p  312. 

UHncfd,  (ein  bdber  s'iflur/)  ficlje  ^»£<V  </c 
im  l  QSanbe,  p  286  u.  f. 

IVincf  d,  (ein  b»:ibcr  Äd)U)  fiepe  ^Rg/i  dt 
Bofe,  im  11  "33anbo,  p.  2  g  it.  f. 

XCindcl,  (bcrvovQcbcnbc)  ober  bevvöVf 
foringenbc  Wiiidel,  ober  lebenbige  XÖtncfcl, 
granp.  ^»^/?  fortont  ober  fnllanty  tat.  Angu- 
lus externus,  ober  egresfivus,  fiepe  /4ng/e  /br- 
im  11  33anbe,  p.  288. 

Windel,  (berporfptmgcnbe;  fiepe  VCtncfcI 
(hen>orgebenbe). 

VCtncfd,  (innere)  n>irb  an  einer  fiiQut  ein  je* 
ber  <3Biiicfc(  genuiner,  in  SBctro^rung  cinetf  cm< 
Dem  QBmcrele,  ber  emftcper,  menn  eine  (Seite 
ber  $igur  ücrldngcrt  mirb. 

YOindel,  (Ä<t)I/)  fiepe  Angle  du  polygme,  im 
II  3>inbe,  p.»88. 

XCincfd, '&eblr)  ein  bdber,  fiepe  Angle  d. 
BofeM  HSÖanbe,  P  28*  u.f. 

Windler,  (Hemer  ^treief^)  fier*  Angle 
flanjuant  tnter  cur,  im  II  'i&Jnbe,  p.  287. 

Windel,  (ein  Frumiimcljtcr)  fier>e  Anguks 
curvihneus,  imliQ^anbe;  p.  309. 

XDincfd,  (ein  &ugei<)  ficl>e  Angulus  fpbari- 
cus,  im  tl$5anDc,  p  3 12. 

XJOmcTd,(icbcnbigc)  fiepe  Windel  (ber- 
vorgebenbe). 

TÖincfd/  Cöer  Horobroime*)  fiepe  Anguks 
loxodromta,  im  H  $5dnbc,  p.  3 10. 

XX)incfeI,  (Hebert')  ftepe  Heben  XOixid  el,  im 

xxm^öanbe,  p.  1489. 

tüinefe!,  (ber  Neigung**)  fiepe  /«- 
cUnottonis,  im  llQ>anbe,p.  309. 

VOindel,  (optifche)  £öf.  Anguli  Optici,  mer* 
ben  biejenigen  genennet,  welche  bep  Untcrfucpung 
ber  (3efe&e,  natp  melden  une»  bie  (&<icpcn  ficbt* 
fearroerben,  ootiuEommen  pflegen;  cß  gehöret 
bar ju  ber  <?cbe*U?incf cl,  ber  ^cf!cnoii**tK)m* 
cfel,  ber  r>recbisngs»U>mcfd  unb  ber  gebro* 
cfaenelt)incfel/u.f.n>.  rowon  äneinetfjcbaiÖr* 
te  notpige  £rflärung  gefc&icpct. 

XXHncfd,  (ber  polrgonO  fiepe  du  po- 
hgone,  im  U  Qtaibe,  p  238. 

tDinefd,  (v4in  rechter)  fiefje  Angulus  rettuh 
im  H^iinbe/P.  311. 

tt>Micfcl,  (bec  ÄetTcwon*0  fiepe  Angulus  re- 

fievionity  im  n  Sanfte j  p-  3  *  1. 

tOincfel,  (Kcfringirte)  fiepe  Angulus  re- 
fraf/us.  im  II  35anbe ,  p.  3  r  1 . 

tOincfcI,  ($j&t*)  ^ranfe.  Angle  d  retleur, 
£öt.  Angulus  d'tetlor.mxb  b.'rjcnige  genainet, 
burti)  Oeficn  ^c^uff  man  bie  ?<inge  ber  l'inien 
ftnbe't,  mcld):r  \u  ^ice^a:ui>iH\-  2lufrciflung  einer 
VmvtrftLLexia  Uli  £bcü. 


§eflung  nötpig  ifr.  y»|4>  3ngenieur  ^encon, 
P-  1003.  1 

XXHttcfe!,  (ein  fc^rtrffer)  fiepe  Angle  oigu,  im 
II  35onDe,p.  286. 

rOmefcl,  (öe^IupffO  jicpe  VOindeWEuQ. 

Wuicfel,  ( ein  fdjvaQa-)  pepc  Angulus  oHi- 
quus,  im  ll  53an&c,  p.  3 1  o. 

Windel,  (^4)«t5)  fiepe  ^m^nOmrfel, 
Im XXXV  ^ö<mbc,p.  14 13. 

VOmcfcl,  (ber  Oc^uIrerO  fwpe  Angle  del' 
Epaule,  im  II  "iSnnÖe,  p.  287.  ing!ei$erf  Epau- 
le,  im  vili  s3anbc,  p.  T343  u.  f. 

Windei,  (ber  <?cr}c*)  fiepe  Angulus  opticus, 
im  Ii  S5»wbe/  p.  sröavf« 

XPmcfd,  ((?pb;uifci)er)  flefje  Angulus 
fpbartcuu  im  II  ^an^e,  p.  3 12. 

Wind  cl,  ( ein  |"p"3iger)  in  ber  ftmificafion, 
fiebc  Angle  oign ,  im  II  ^anbe,  p.  286. 

TQOmcrVl,  ( ^trcichO  ber  fcninrcnbe,  ?ar. 
Angulus  determmationis  y  fiepe  Angfe  forme 
fiantsue,  im  II  93nnbc,  p.  187. 

VOiucfcl,  (^trcteJj--)  ber  groffe,  fuf>e  Angle 
fionquant  exterieur,  im  II  iöanbe,  p.  287. 

XÜincfel,  (^treieb^)  bertieine,  fiepe  Angle 
fionquent  intcrieur,  im  II  !&anbe,  p.  287. 

XCmefcI,  (ber  frrnehenbe)  fiebe  Angte flan- 
quont,  im  II  SBetnbe,  p-  287. 

Wincf  el,  (ein  fhunpffrr)  fielje  Angulus  obtu- 
sus, im  Ii  iöanbe,  p.  3  to;  ingleicben Stumpfer 
IDmcfd,  im  XL  ^iinbe,  p.  1358. 

tCtnrfel,  (^uböi|chcr)  tanb,  fi<pe 
bauifeije  IVincfel,  im  \L  «öanbe,  p.  1725. 

XTinffel,  ( <?ub<wtfdK)  i'anb,fiebe  <?ubrtm* 
fcfje  XOhtdtH,  im  XL  Söante,  p.  172^ 

XSOincfel,  («tobte)  ober  ber  ciriejebrnbe 
tPmefcl,  ingleicpen  ber  eingebogene  IDinerel, 
^ranlj.  Äugle  rentrant,  ?ar.  Angulus  mtmmt, 
fiebe  Angle  rentrant,  im  II  %<xc\X>e,  p.  288. 

XJOincfel,  (perini)"c|)t4irtiebrer;  wirb  berjenf* 
ge  CCßjncfcl  genennet,  ber  rtu$  einer  geinbcn  unb 
frummen  i'inie  beftepef.  ^ergfeicpcn  2ßincfe( 
fmb  DOn  feiner  ^ieptigfeit. 

Windel,  (t>cmc<:!')  fiefje  Anguli  verticales, 
im  H  ^anbe,  p.  307. 

tDincfei,  (uberflu^ige«  ^icifd)  beifügen') 
fiepe  Utb<r(T«ftge8  ^lcifci>  Oer  3fugcnroincf el. 
im  XLVin  55anbe,p.  595- 

XXHnrfel,  (ber  Vici-Xdv)  fiepe  Angle  dupo- 
lygoxe,  im  Ii  ißanbe,  p.  :88. 

tOütcfd,  (  »orfprmgertber )  ober  hervor* 
fpringenber  tOmefd,  fiepe  Windel,  (hervor' 
gehenbe). 

XJDinefd/CXVechfelO  fiepe  rOmefd,  (alter- 
mrcnbe). 

rUincfd,  CSabi  ber)  fiepe  onhl  bec 
tV>incfd. 

IDtncfd  im  ?fbfehmrte,  fter>e  Angulus  m 
fegmento,  im  II  SÖanbe,  p.  3 1 1  u.  f. 

rüatcfd  beö  Äuge«,  f,Cpe  VOindel, 
(2incicii*) 

XTincfd  ber  JiugenWble,  C«uffa-ei)  Augu- 
lus  extemus  Orbitale  Orbit*,  im  X\V<8an# 
be,  p  1748. 

n?incfdbcr  3iugenb6blc,  (innerer)  Angu- 
lus Orbita  internus,  fiepe  0^//*,imXXvQ}an» 

p.  1^48. 

aJ  W;.;jcU 


o  f 


»  / 


Digitized  by  Google 


45» 


XCincfclbaaer 


VOindtlt>vudettf<ti 


IVincfclbmicr,  ($anr)  fommt  mit  unter  Den' 
jenigen  ^>erfonen,  unt>  jivar  unter  Den  Gelehrten 
oor,  Ivette  Cljurfiirjt  griePricp  Der.SBeifc  im 
3ahr  1493  Den  19  $te$  mit  auf  Die  Oicifc  mm 
heiligen*  ©rabe  genommen,  Müller»  ©depfu 

fcpe  Annal.  p.  56. 

VCindclb\utnt>€c ,  fud)e  unter  Dem  Slrticfcl: 
t>oroere  aufere  ©roflfelblutaber,  im  L  SBan* 
De,  p.  784- 

VOindcU  2300m,  ift  ein  'Speü  einer  halben 
3irf  elr,  fo  oon  jmeen  «iJBinbcllinien  eingefajfct 
n>irD.  Voigtei  Geometr.  lubterr.  Part.  V.  §. 
1.  n.  t. 

XPtncfd  Der  »olirpercf«,  fic^c  Angle  duba- 
Jlion,  im  Il25anDc,  p.  287* 

TCmctcl* Krauen,  tat.  Braxotio  chndeßi- 
fto>  peifit  Dar  miDer  DieQ}rau>OrDnungen  unbju 
(Sdjmdblcrung  Der  Q5rau*  Nahrung  gefepebene 
l>ctmltc|>e  ©icr*Q3rauen,  meleper  fonft  auch  2Scf' 
feUVivauen  genennet  mirD.  (Sicpc  Äcffcl* 
33uT,  im  XV  <8anDe,  p.  513.  unD  Xcd>t, 
(»icrO  im  XXX  SÖanDe,  p.  1335  u.  ff. 

Wmcfcl^ucijbrucferepen,  ficlje  VOindcl* 
Drucfereren. 

VDindtlbuvQ,  eine  SRitteriicpe  Familie  in 
Böhmen ,  melcpe  allDa  mit  ©ütern  angcfejfen , 
unDauf  Den  tanD  --  <$dgen  mit  erfepetact.  2\e* 
fcda  fepenrmurbiaer  ^rag.  i>.  128. 

tPincfd^Creus,  (©erhobene*)  auch  Wim 
dehtYttxafi-Gvcwi,  §rane.  Croix  eclopee,  tro- 
tz eauar>  tv,  £af.  crux  ongulata  &  contra  an- 
gu/ota,  fommt  in  Der  "QBappcn  'ilunft  oor. 
ISurQc  iZinUitutiQ  jur  VCappcn*  Äunfr, 
p.  82. 

XTincfcktJrucferrren,  oDer  tOütefrIO&u$; 
bvudeteyettf  ZaU  Typcgrapbia  cl<tndeßin*t 
bcijfen  Die  in  f leinen  <£>tdDten  ober  gar  geringen 
Oettern,  unD  befonberrobne^ormiffen  un&SSe« 
willigung  ber  Obrigfeit  angelegte  drueferepen, 
meiere  aber,  in  Slnfepung  Der  Daher  su  beforgen« 
l>en  pielen  Unbequemlicpfeifen,  nad)  ^a&gebung 
Derer  9\cicb>Öefe&e,  niept  gebuftet,  fonDern  pol* 
lig  abgefepaffet  merDen  follen.  QBieDenn  befon» 
Der*  in  Dem  Äetd)5'2fbfcl)icbe  ju  aperer  uou 
1529.  $.  9.  alle  Obrigfeiten  angemahnet  unD 
befehliget  merDen,  Da*,  »oar ^cDrucf t,  gebietet 
ober  gemahlet  mirD,  \>orhero  \u  beficptigen,  unb 
Daruber  ftrenglicp  unD  bep  (Straffe  $u  halten. 
ClBeleper  auep  in  Der  ^eformarton  guter  Po* 
Itccym  Slugfpurg  uon  154g.  an.  34.  naepbrücf» 
liep  mieDerholct,  unD  in  Dem  Äeicf>a*2(bfci>icoe 
$u  ©peper  pon  1570.  §.  154.  biö  159  niepf 
minDerinDer  Poncet  (Dronung  3U  $raitcf< 
furrcon  1577.  35.  ausführlicher  erläutert 
unD  funb  gemattet  morDen.  2>ergeftalt ,  Da§ 
Den  SSucpbrucfern  bep  (Straffe  eingebunDen  ift, 
feine  Bücher,  flein  oDer  grofj,  mic  Die  Gahmen 
haben  mögen,  in  ©rutf  ausgehen  ju  lafien ,  Die* 
felben  fepen  Denn  iiroor  burcp  ihre  orDentlicbe  £)* 
brigfeit  eine*  jeben  Orter,  oDer  ihre  DarjuperorD? 
nete,  befieptiget ,  unD  Der  £eprc  Der  Spriftlicpen 
£ircpen ,  Dergleichen  Den  aufgerichteten  SKeicpr' 
2lbfd)ieDen  semdjj  brfunben,  Darju  Daf  fie  nicht 
aufrübrifcp  ober  fchmdlich,  es  treffe  gleich  hohe 
ober  niebere  ©tdnbe,  gemeine  ober  fonberc  *per* 
fönen  an,  unD  De^haibcn  approbiret  uud  jugelap 
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I  fen.  ©ie  follen  auch  in  allen  SÖücpern,  fo  fieaU 
!  fo  mit  gulatTen  Der  Öbrigfeit  bruefen,  ben  Sluto- 
ren  ober  Zepter  bc«  Söuchrt,aucp  ihwn,  ber 
S>rucf'er,  Gahmen ,  Desgleichen  Die  ÖtaDt  ober 
Den  Crt,  Da  fie  geDrucft  morDen,  unferfdjieDlic^ 
unD  mit  Gahmen  benennen  unD  permelDen. 
Unb  im  ganfjen  CRömtfcben  «Keiche  follen  Di« 
iÖucpbrutferepcn  an  feinen  anDern  Dertern,r>enn 
in  Stubten,  Da  Churfürften  unD  dürften  ihre 
gcmohnlicbe  Hofhaltungen  haben,  ober  Da  Unü 
perfitdtenfinD,oDerin  anfehnlicpen  OveieR-^täT)* 
aen  oerfJattet,  fünften  aber  alle  ^incfel« 
©rueferepen   ftracfr    abgefepaffet  werten, 
dergleichen   foU   auep    fein  Q3ucpDrucfer 
iugelajfen  merDen,  Der  nicht  juförberfl  oon 
feiner  Obrigteit,  baruntcr  er  hdu§ltcp  fujer, 
barju  reDlicp,  eprbar  unb  aDerbingö  tujiicb 
ejFannr,  auep  bafelbjt  mit  einem  fonDerlichen  teib* 
liehen  epDe  belaben  ift,  in  feinem  Srucfen  fiep  Den 
obberuprten  9\eichr=2»bfcpicDen  gemd§  ju  erjet* 
gen,  unD  fich  aUer  läfterlicpen  unD  fehmahfiefeen 
Bücher,  ÖcmdhIDe  unD  OcDiepte  gänfeli^  ju 
enthalten.  UnD  Däfern  Dicfem  aflem  niept  naefc* 
geicbct  mürbe,  foU  Der  Sapfcrlicpe  gifeal  pon 
2lmtr  megen  folcpeö  rügen,  unD  Dar  ÄapferHcoc 
€ammer?©ericpt  Die  ©traffe  fe^en  unD  moberU 
ren.  Pol.  tovbn.  pon  1577  cl,  ^Jß«  roci^ 
aber  nicht  ben  iefcigen  iS)Ji§braucp,  bn§  er  faft  juc 
allgemeinen  ^ffieife  gcmorDcn,ben  93ücpement« 
meDer  gar  feine,  oDer  Dod)  fal|<he  Gahmen  por* 
jufe^cn,  oDer  auch  mohl  Den  Ort  unD  Den  5Drn> 
cfergaraoruilaffen?  ©aDurcpDenn  Dar2>cuf> 
fepe  jKeicp  mit  nichtrmürDigcn,  fcpmdbfudjtigen 
unb  ärgerlichen,  auch  n>ohl  gofteriäfterlidjen  unD 
aller  p«d)t  unb  eprbarfeit  iumiber  lauffenoen 
iöücpcm  angefüllet  mirb,  ohne  auf  bie  heilfamen 
IXcicprförunb-'öefe^c  nur  Die  geringfte  adptung 
m  haben.  Jüibtrngs  (Seiehrte  Slnjcigen  Ii  i^peil, 
p.  80.  &  lauten  aber  bie  angeführten  £Keid)ö* 
2lbfchiebe  unb  Äapferlidje  mie  auep  Ädniglic^e 
befehle,  folgenbermaffem 

A. 

^eicpr92lb|chiebe: 
CSon  3hro  Oiomifcp  Äapferl.  «0?a/eftdtm<*Tu 
n ul wm  Dem  21  n Dem ,  unb  ^ubolpi>en  Dem 
Slnbern,  im  3ahr  1570  ju  <Speper,unö 
J577  ii»  ^raneffurtp  glonvürbigftcr  ®e* 
baeptnig,  Da§  feine  CDBincfel*S>rucf ercp  &c* 
Dultet  noep  angerieptet  merDen  mochte ,  tote 
Denn  im  erfreu  Der  1 5  5  u.  1  y  6  §.  alfo  lautet : 
«darauf  fe$enf  orDnen,  unbmollen  3Bir,  ^a§ 
„hmfüpro  im  9\omifcpen  ganzen  SReich  Q3ucp- 
„Drurfercpen  an  feine  anbere  Ocrfer,  Denn  in  De« 
„nen  (BtdDten,  Da  Churfürften  unD  dürften  ipre 
„gemohnlicpe  Hofhaltung  haben,  oDer  Da  llni# 
»oerfttatcr  (Stubiorum  gepalten,  oDer  tn  anfepn^ 
„liehen  (Keichr  •  OtdDten  perftattet,  aber  fonften 
„allc^Bincfelbrucfercpen  ftraefrabgefepafft  mer« 
„ben  follen.  gum  anbern  foO  feinem  ä5ud)Dru* 
„efer  jugelaffcn  merDen,  Der  nicht  juförDcrft  von 
„feiner  Obrigfeit,  Da  er  bdufjliep  fi^t,  Darju  reD* 
rlicp,  ehrbar,  unb  aBerbing  tüglic^  erfannt,  aua> 
„Dafelbft  mit  fbnDerm  leiblichen  €pD  belaDen  in 
nfeinemdruefen,  jepigen  unD  anDern  fKeicir?2lb< 
„fcpicDen,  fiep  gemd§  m  oerhalfen,   gum  Dritten, 
»follen  einem  jebem  «aeldflertiche^ücper,  echriff. 

-  »^en, 
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„ten,  unO  öcDicpte,  im  ®ruct?  ju  geben  ober  ju 
„Drucfen,  Durchaus  bep  Wer  (Straffe  fo  wohl 
„QJerluft  Der  Söud)er  unb  ©rueferepen  oerbo* 
„tben  fepn.  3um  oierbtenj  foll  feiner  etwas  ju 
„Drucfen  ^aept  (üben,  Das  niept  juoor  oon  feu 
„ncr  Öbrigfcit  erfchen,  unb  olfo  ju  Drucfen  i()m 
„erlaubet  wäre.  3um  funfften,  ft>a  Derfelbc  als* 
„benn  auch  Des  ©tepterö  unb  2lutoriS,  gleichfalls 
^feinen  dornen  unbäunapmen,  Die  ©tabt  unb 
„Saprjapl  Darju  fepen.,,  (giepe  *etd>d>2lb* 
fct>i*be,  p.  622. 

3n  Dem  anbern  aber  lautet  $.  <s.  Tit.  xxxv 
e$  alfo: 

«@o  orbnen  unD  fepen  <2Bir  nocpmapis,  ba§ 
„im  ganzen  SKomifcpen  SKcia)  Die  &ud>Drucf  e^ 
„repen  an  feinen  anbern  Oertern,  bann  in  Denen 
„Ötaöten ,  ba  €purfürften  unb  gürffcn  ipre  gc* 
„wohnliche  £ofbalfung  haben,  ober  ba  Unioer» 
„frtateö  finb,  ober  in  anfebnuepen  9fcid)S#©täD* 
„tenoerftattet,  aber  fonftmaUe2Bincfcl*£)rucfe* 
„repen  geirraers  abgefepafft  »»erben  foOen ;  SEK* 
„gleichen  foll  and)  feinem  ^ucpDrucfer  511  gelaf* 
„jcWeroen,  ber  nicht  juoorberft  oon  feiner  Cbrig* 
„feit,  barunter  er  pautjlicp  jipt,  barju  rcDlicp,  epr* 
„bar  unb  allerDingä  tüglicp  erfannr,aueb  Dafelbft 
„mit  fonDerliepen  Um  blieben  €pb  belabcn  ift,  an 
„feinem  ©ruefen  fich  obberüprten  jepigen  unb 
„fünfftigen  9ieichS*2lbfcpieDen  gernä^  ju  erjeigen 
„unb  nd>  aller  läfterliepen  unb  fcpmabligcn  95ü* 
„eper,  Öemäbiö  unb  ©ehielt,  gäntjiicp  \u  entpal* 
„ten.   ©iepe  &ct4>«*2<bfcf>te*>e,  p.  691. 

B. 

0ffergnabig|ter  Äapferflcber  Q3cfeM  an  ben 
£ocheDJen  0Jatpju  Dürnberg  Den  2  3 'Stöar» 
fif  1688* 

fceopolb  oon  ©oftes  ©naDcn,  €rwa&lter  SXö* 
mifeper  Stopfer,  ic.  jc. 

„Sbrfame  liebe  ©etreue.  Uns  ift  ju  unfern 
„niept  geringen  *5ni§faUert  oorfommen,  was  ge* 
„ftalt  in  umerfd)tebu<S)en  (StaDten  unb  Orten, 
„faß  bureb  Daö  ganpe  ^eilige  SRomifcpe  Sfciep 
^aüerbanb  3)rwate  primlicpe&intfclDrucferepen 
„5u  dem  gemeinen  3Befen  fonfl  fepr  nüftlicben 
„SSucbcrpanDelS  poepffen  Scacptpeil  unb  ©cpa= 
„ben,wientcpt  wmfger  Unfcrm  unD  Unferer  QSor* 
„fabren  am  £.  9t  fR.  ausgelaffcnen  QSerorD* 
„nungen  |u  wiDer  cingcfüpret  unb  gemattet  wer* 
„Den  motten.  3Bann  wir  aber  Dergleichen  ge* 
„f jpr/iepe  unb  Unferer'  p6d>|tcn  Äapferlicpen  2iu* 
„tborifät  ju  wiberlauffenbc  «Äbräucpe  ferner 
„mebt  geftatten,  fonbern  inatteroege  abgejteflet 
rooUen. 

^Ilg  befebfen  IBit  eueb  hiermit  gnäbigfl  unb 
wermllicb,  ba§  ü>r  aOe  unter  euep  eingefcpücpene 
„beimiid)e  ^ud)Dnicf er  gebüprenbermaffen  ab- 
,^haifetrunb  mieber  abf<pa|fet,  aueb  naep  ©ele* 
^eupett  brö  Cr«  auf  eine  getDilJe  »njabl  re|Wn* 
„airet,  unD  alles  ^rnfl^  Daran  feper,  ba§  md)t 
„fb  »tel  unnotbige  Q5u(pbrucfer^3uu9«n  öufse= 
„nomtnen  unb  gelernet  werben,  fonbern  mittelft 
„&infubrungeinerftcpernanjablber2)rucfercpen 
»ba^  ^licpermefen  m  eine  beffere  Drbnung  ge# 
„bracht  werben  möge,  hieran  ooUbrtngct  ihr 
„Unfern  gnabigjt  unb  ernftiieben  SBillen  unb 
«tDlepnung,  unb  ^Sirfepnb  eudp  ubrigenefmit 
»Äapferlicben  ©naben  getoogen.  öeben  in  un> 
Vmvtrfsl-  Lexici  LVll  Z&ü. 


»fer  (Stabt  SBien  ben  23  «Dtartti,  Slnno  1688. 
„Unferer  SReicbe  bes  9\ömifcben  im  30,  beö  Jjjutv 
„garifebenim  33,  unb  beö  Jöopmifcpenim  32. 
Leopold 

Vt  gcopolb  CtBübeim©.  j.  Äonig^cgg. 

Ad  Mandacum  Sacre  Ccfarec  Maje- 
ftatis  proprium  t    t     , . 

5.  COS.  Uberrranbf. 
(L.S.) 

C. 

Erneuertes  «iSttanbat,  roelcbe«  3pro  Störnffcfc 
Äapftri.  «Snajejtdt  €arl  ber  eeepfre,  erroabU 
ter  9\6mifeber  Äapfer,  in  £)ero  £anbcn  aU 
lergnabigft  ertbeifct  ben  18  3ul.  171 5. 
„€ntbietpen  allen  unb  |eben,  benen  biefer  un> 
„fer  ^apferlieper  offener  93rief  oorfommt,  unb 
„naebfolgenbermajfen  angebet,  unfere  Äapferl. 
,,©nabe2c  Unb  fugen  benenfelben  fammtunb 
„fonberft  hiemit  ju  roiflen,  ba§,  obwoblenauf 
„oerfebiebenen  ptebeoor  gehaltenen  Üleiebö-^gen, 
„unb  fonjten  roeplanb  unfere  glortourbigfte  QJor# 
„fahreream  SKekb;  JKömifebe  ftipfer  unb  Könige/ 
Mmit  berer  €burfürjten,  dürften  unb  ©tanben  bc^ 
„^eiligen  SKomifdjen  Ü\ei<t)6  guten  aeitigen  SKatf> 
„unb  Qkreintgung,©cfet)  unb  Orbnungen  Da* 
„hin  ausgehen  (offen,  bat}  feiner,  von  was  für  ei* 
„ncr  er  unter  benen  im  £Keid)  |uge(affenem©(au> 
„benfcSBefdntniffen  aueb  f«>n  möge,  ben  anbern 
„fo  niebt  feiner  SKeligion  rjt,  weniger  aber  bie  ©lau* 
„ben  felbfl  mit  ^Borten,  Idjterlicpcn  ißuebern, 
«©ehrifften,  febimpflieben  ©eDicpten,  oDer  anDern 
^)ergleiepen  ^rfinbungen,  boshafft  obnbcfcpcibe* 
„ner  <2Betfe  angreifen,  fd)mdhen,ober  fonfl  fponv 
„lieb  ansehen  unb  burebiaffen,  mithin  aud>  nie« 
„manD  einige  gegen  Die  ©taat&Otegierung  unb 
„@runD*©efefec  Des  ^)eil.  SXdm.  «Xeicps  angefe» 
„hene  €er>re  aufbringen  foüe ;  @o  jeiget  boeb  bie 
»taglicpe  Erfahrung ,  Da§  biefen  fo  oft  ergange* 
„nen  heilfuwcn  SBerorbnungen  unb  £Reicbs*©e- 
„boten  an  oerfebiebenen  Orten  nicht  nadjae lebet, 
„oielmehr  foleben  febnur  gerab  entgegen ;  hin 
„unb  wieber  bcrglcicpen  fchindhfiebrige  Sucher, 
„©djrifften  unb  ©emahlbe  oerfchiebener  Orten 
„imSRekpe  peimlicb  gemacht,  oerfertiget,  gebrueff, 
„ober  oon  auswärts  pereingefcpleiffet,  unb  ohne 
„aUen  ecpeu,  ©nficpt  ober  5öeftrafftuig  auf  öf- 
fentlichen Jahrmärkten,  Neffen,  unb  anbern 
„QJerfammlungen  umtragen  feilgebotpen,  ausge* 
„ftreuet,  oerfaufft  unb  ausgebreitet ,  niept  minbet 
„auch  Auf  öffentlichen  Unioerjttaten  über  bas 
„3us€ioile  et  publicum  feprfcpaOlidx,  Des  %t\L 
„9^6m.  Geichs  *öcfcpe  unD  OrDnungen  anjapf* 
„fenDe  oerfehrte  neuerliche  Behren,  Bücher,  ^he* 
„feS  unD  ©ifputationes  angehebt ,  unD  baburefr 
„oiele  fo  opniuläfig,  als  unfcpdblicpe  üReuerun* 
„gen  in  Dem  ©eutfepen  SKeicb  eingeführet  wer* 
„ben.  ©leiepwie  aber  bergleicben  ganef  unb 
„febmäpficbrige  Schreibarten  unb£el)ren  fo  we» 
„nig  bem  €hriften#unb  .^apferthum,  als  ber  ©e* 
»reeht*unb  ^rbarfeit  gema§,  noep  auch  iu  2luS- 
„brcitung  Der  €pri(tliepen  £ehrc  unb  aflerfeitigen 
lau  ben ,  ober  gemeinnupigen  9\cdjts#tmb 
»©taats^acbenben  geringften^Ttupenunb  (£bt 
„re,  wohl  nber  ein  unb  anberS  biefen  cmpfinDlU 
„eben  ©«haben  haben,  Das  Daraus  an  ftatt  Der 
„fo  poebnotpigen  ©nigfeit  unb  inncrli«pen  guten 
$  f  %  rSBer* 
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„SBernebmens,  nichts  als  Jancf,  SDiigtraucn,  Ent* 
„fcrnung  Der  ©emulier/  ^rnvege  auch  tvopl  gar 
„UnfricDc,  Empörung  »u  entfteben  pflegen ;  2ll|b 
„haben  mir  unfer  Darob  begenbes  £apferl.  9Ri§» 
'  f, fallen  öffentlich  ju  erFennen  &u  geben  /  unb  Die 
„$anblung  Derer  von  unfern  in  ©Oft  rubenben 
„Verfahren  mobl  unD  £Hcicf>^^Bdtcr(ic^  erln(fe= 
„nen  Äapferl.  QtoorDnungcn  In  unfere  befonDc* 
„rc  (Sorgfalt  unD  £>bfid)t  ju  nehmen,  einer  Sflott)* 
„Durfft  ju  fepn  um  fo  mehr  befunDen,  als  folepes 
„UebeHieh  überaus  »«mehret,  unD  Den  obnau*-- 
„blciblich  allgctneinen  (Schaben  ins  «äBercf  fc^cr. 
„'äßir  befehlen,  fepen,  orDnen  unE>  ermahnen  Dem* 
„nach  biemit  alle  unD  >eDe,  tnfonPcrbcit  DicÖeifh 
„licpe  unD  ^rcDigcr,  aüe  (ScpriflfivunD  TK  ^t^ 
„Qjclcbr  tc»  Die  $8ud)Drucf  er,  Erleger  unfr  Q^udb? 
„führet,  opne  UnterfepeiD  Der  Ök»ub«nS*9$«f  dnnt* 
„ni§,  fte  fepen  fremb,  ober  cinbeimifepe,  bevorab 
„Die  &ucpcr*CoimmfrarioS,  Ärafft  Diefctf,  nach* 
„Drucfticp  erinnerenDe  bep  QkrmeiDung  bober 
»Strafe,  unD  unfer  Jtapferl.  unD  Des  SXcicpS 
„feproerer  UugnaDe,  aUcS  unD  jeDes,  mas  bieten 
„vor  von$ett  ju  Reiten  gegen  Den  ^D?i§braucfe  Der 
„Q3ud)Drucfercpen  unD$crauSgebung  verbotener 
„(Ölaubenp*unb  ©taat8r(Sach«n  angebenDer  £cb* 
„ren,  Bücher  unD  £dfrer*  (Schafften  oDer  £ebr* 
„Öefatjen  verorbnet  roorben,  in  genauere  Obacht 
„ju  jieben,  unD  Dasjenige,  was  Darju  auf  einige 
„SlBeife  CBorfcpub  geben  fan,  forgfam  ,u  vermei/ 
»Den unD  \u  verl)inbern.  3u  Dem  Enbe  and)  al/ 
„fof ort  nach  Skrlcfung  biefes,  atteXÖmefrUDru* 
„cferepeti  abjufteüen,  unb  mept  ju  geftatten,  Da§ 
„Deren  emige  anDers ,  ober  an  unb  aus  anbern 
„Crtcn  als  in  folgen  (StäDtcn  unD  ßrten 
hingerietet  werben ,  roo  £bur  *  unD  §ür* 
„jten  ibre  gcn>6bnliepe#ofbalüingcn  höben,  ober 
„Slcabemicn  unD  Univerfitates  (Stubiorum,  ober 
„menigltenS  anfebnlicpc  unfere  unD  Des  Dveiefcs  ober 
„folche  0tdbte  fcpnD,  wo  ßbrigfeitliche  JÖbftcpt 
„gepalten  wirb,  ©ann  ferner  nicht  nur  feine 
„SöucpDrucfer  jujulaffen,  Die  ba  nicht  angefefiV* 
„ne,  rebliche  unb  ehrbare  2eute  frpnb,  unb  fiep 
„nach  benen  allgemeinen  9\eichS*£ aijunaen  uns, 
„unb  Da  öbrigfeit  bes  Orts,  vermittelt*  £pbes 
„unb  pflichten ,  verbünDlieh  gemacht  haben,  fiep 
„in  ihrem  ©ruefen  allem  Demjenigen,  was  Die 
„Reichs *0apungen  mit  fiep  bringen,  unb  ihnen 
„vorher  tvobl  tu  ertldrenunD  cinjubinben  ifr,  ae* 
„mä§  ju  bejeigen, fonbern  auch  noch  hierüber  bep 
„allen  unb  jeDen  ^ucpDrucferepen  verftänDige 
„unb  gelehrte  CenfbreS  ju  befreöen,  unb  felcpc 
„ebenermaffen  babin  ju  verpflichten,  Da§  fie  ohne 
„Deren  genau«  ©urchgepung,Erlaubnl§unD  ©*s 
„ncbmbaltung  feinen,  jumablen  ohne  Benennung 
„Des  ^rfinberS,  Schreibers  oDer  Richters  unb 
»bcs  2)rucf  ers  Rahmen  unb  Zunahmen,  wie  auch 
»ber  (Stabtunb  bes  3abrS  etwas  su  brucien  ober 
.  „&u  wrfaufen,  oieltpeniger  Die  Einführung  foU 
„eher  fci\;MidH-i'  33üd)er  aus  frembben  Canben 
«unb  Deren  QJerfchIei§  im  SXom.  JXeich  uerfrat* 
^cn ,  gcftalte»  ruir  von  nun  an  alles,  was  ohne 
„folcpe  S°rm  UnD  ^epcrlichfeit  if>,  für  flrdfliche 
„tat  re  r  unD  ^chmdb^arten ,  mitbin  aUerDingS 
„jti  vernichten  unb  jur  (Sonfifcarion  würef (ich 
„m  Der  ^bat  afler  Orten  erfldren.  ©a  aber  I 
,^lcichn>obl  von  einem  ober  anbern,  vorgebachter  I 


„Erinnerung  obngcad>tet,  ober  Deren  ohngebin- 
„Dert,  Dergleichen  £djrcr,oDer  anbere  gegen  Die 
„SXcichS.©runD^Sele^e  in  Glaubens  unD  (Staats. 
„(Sachen  lauflrenDc  fcebren,  (Schmäb^ch«fft*n# 
»Bücher,  Tupfer  unt»  ÖemdbIDe  geDrucft  unO 
„ausgegeben  rvorben,foIche  alfofort,  ohne  einige 
„^achficht  Durch  KÖeö  Orts  JObrigfeit,  ober  un* 
„fere  Äapferliche  ®ücher^ommiffarioS  confifcU 
„ret,  ber  Urheber,  (Schreiber  unb  ©ruefer  aber 
„foroohl,  als  aüe  biejenige,  welche  fie  jum  95er* 
„fauf  berumtragen  unb  ausbreitet^  oberfich  Öar^ 
f>\\i  gebrauchen  (äffen ,  an  &ut  unD  Qkrmdgen, 
„auch  nach  'iÄrfchaffenbeit  Der  (Sachen  unb  bc* 
„ren  llmjtdnben,  an  Ebre,  ?eih,©ut  unb  Q3lut 
„obnnachlä&ig  geftrafft  merben  jbllen. 

„©afern  nun  eine  geifl^ober  rveltliche  Dbris* 
„feit  im  deiche,  welche  bie  auch  immer  wdre, 
„ober  rvie  fie  knmer^cabmen  haben  mvchte,  in 
„ErfunDigung  folcher  ©inge  nachlafeig  banDeln, 
„eDer  Die  angejeigte  oDer  fonjt  tviffentliche  lieber; 
„tretung  nicht  mit  bebörigem  ^RacpDrucf  abpellen 
„ober  befrraffen,  ober  auch  vielleicht  gar  mit  bo 
„nen,  fo  banviber  banbeln ,  fiep  unter  ber  »£>anö 
«verliehen  unb  UnterfchleiflF  geben  mürbe,  ais^ 
„benn  motten  mir,  unb  behalten  uns  bevor,  m$c 
„nur  gegen  Den  Urheber,  ErfinDer,  ©chretber, 
„©ichter,  Gabler,  ^upfeiiled)etrr  ©ruefer, 
„Q5uchfübrer,  UnterbdnDler  unD  Skrfauffer, 
„fonDem  auch  aegen  Die  gen>oDer  weltliche  £ef># 
»rer  unb  ^reDiger,  unD  Die  nacbldf ige  Cbrigfcit 
„fclbft  ernjilicbe  SlhnDung  unb  Straff,  nachte* 
„funb  ber  Sachen  unb  beren  Umfldnben  für» 
„nehmen  ju  laffen,  aüermaffen  wir  auch  unferen 
„jeht  unb  fünfftigen  9\eichs*5iKalen,  fowobl  bep 
„unferm  Äapferl.  Geichs ?^)of»SRatb,  als  Map« 
„ferl.  €ammer-Öerichf  hteburch  ernftlicp  moUcn 
„erinnert  haben,  ba&fk gegen  alle  bie  obenvchnfcc 
„Ueberfahrere  Diefer  unferer  Äapferl.  ^roeö* 
«nung,fle  fepn  ©eift*ober  HJeltliche,  ohne  Ön» 
„febung  Der  ^rfonen,  auf  gebübrenbe  ©traftc 
„ohnverjüglich  anruffcn,unb  ihres  CrtS  unb  QJmr* 
«nach  aller  (Strenge  verfahren  unb  banbeln  fof« 
„Im.  SBir  meinen  es  ernftlich.  SOht  Urfunö 
»big  93rief  befiegelt  mit  unferm  aufgebruef  ten 
«Äapferlicpen  Snfigef,  ber  geben  ifr  in  unfere« 
.,©tabt  <3ßien  ben  1 8  3ulii  1 71 5.  unferer  SRei* 
,j<he  besDxdmifcpen  im  vierbten,  bes  ^ifpamfcfcen 
»im  jmölfften,  bes  ^unganfepen  unb  ^Ööhmi- 
„fchen  aber  im  fünften 3abre. 

Vt  griebrich  €arl  v53raf  von  eeponborn, 
Ad  MandatumSacrc  Cxlarec  MafeO. 
proprium, 

%  5»  0.  ^fanborff. 
IX 

SBerbotb  wegen  geDrucf ter  @chmdh'(Sc^r1f> 
fen,unD  Bücher  jc*  ben  26  tDZap  1571. 

„^on  ©ottes  önaDenf  wir  2tugufhis,  ^er^ 
„60g  ju  (Sachfen,Dcs£.  %  SK.  Erpmarfcfeaa  unb 
.>£bur*t5ürfr  k.  Entbieten  aOen  unDicbetnc 

„EhrmürDige  ^Soblgebohrne  unb  EDte,  auc^ 
„ClBürDige  liebe  SliiDdchftge  unD  ©«treue:  JÜb# 
„wohl  biebevor  auf  etlichen,  unD  Daun  auch  Den 
„nachften  SKeichs»^age,  fo  vorfchieneS  fiebcn^lg» 
„ften  3ahrSju@peper  gehalten  ift,  bep  fchroererr 
»^oenen  fratuiret  unb  geboten  worben,  Da§  bie 

»Obrig- 
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„Dongfeiten  bep  ihren  ©rucf  erepen ,  5?ud)füb* 
„rem  unb  fonften  ern|tlid)e  SÖerfepung  tt)un  fol» 
„len,bamit  feine  ©d)mal)e..93üd)er,  ober  berglct* 
,,d)en,  ba&urd)  nid)t$  gut*,  fonbern  nur  3ancf  * 
„Aufruhr ,  "SDüfitrauen  unb  gertrennung  alle? 
„frieblic&en  ^EBcfcner  angeftifftet,  6ffcnt(id>  ober 
„b«mlid)  gebrueft,  nerfaufft  ober  fonften  autSgc* 
„ben  füllen,  mir  aud)  ju  geborfamer  §olge  Dcflel- 
„ben  gebüprnd)  befeblid)  an  SKectpw,  ^Olnqifrern 
„unb  ©octorn  unferer  Unioerfitdten  ju  teipiig 
„un&  SEBittenberg,  beggleia>en  aud)  an  SSürger* 
„meifrer  unb  (Käthe  efclid)er  unferer  @tabte  pa* 
„ben  auggeben  (äffen;  @o  fommen  mir  bod)  in 
„gewifje  Erfahrung,  baf?  folgern  beß  fingen 
„9vömifd)en  9\ei<^ö  unb  unfertn  ©ebot  an  Dielen 
„Orten  nid)t  gelebet,  fonbern  jugefeljen  werben 
»roitt,  baf?  bin  unb  wieber  aüerlep  fc&anblofe 
»(^mdbefdmfften  unb  23üd)cr  georueft,  unb 
„ohne  alle*  ©trafen ,  juuorab  auf  ben  gemeinen 
„3ahrmdreften,  Neffen  unb  in  anbem  53er/ 
„famralungen  umbgetragen,  feil  geben,  faufft 
»unb  ausgebreitet,  barunter  bann  and)  niemanb, 
„**  ff»  ßbrigfett,  £err  ober  Untertpan,  oerfdjo« 
„net  werbe.  £)ieweil  benn  fold)e  oermeffene  un# 
„gefd)eud)tc  ^reeppeit  be*  ld|terltd)en  £)rucfenö 
«unb  ©dmiapen*  um  fopielmcpr  ju  coerriren, 
„unb  allenthalben  abjuftcßen;  fo  fefcen,  orbnen 
„unb  wollen  mir,  baf?  r)inforf  in  unfern  €bur* 
„furftentpumen,  £anben  aud)  ber  lugeporigen 
„Triften  unb  ©d)u&t>crwanbten,  gebieten,  .an 
„feinem  anbem  Orte,  bann  \u  Wittenberg,  ?.eip* 
„jig  unb  ©refben,  S5ud)örncferepen  ju  Raiten 
,*erftoffet  werben,  unb  fünften  «He  tDtncfel* 
^tuefeteyen  hiermit  ftracfö  abgefebafft  fepn 
„foQen. 

„Serner,  fo  befehlen  mir  biermlf  aud)  ernftlid), 
„orbnen  unb  moQen,  baf?  hmfurt  feinem  53udv 
„bruefer  togelajfeti,  ober  Ihme  jubruefen  uerfrar* 
„tet  werben  foü ,  bei*  nid)t  juoorn  oon  unfen» 
„SRatpen  Darju  reblid),  erbar,  unb  aHerbinge  füg* 
„licpcrfannty  aud)  mit  fonbern  lciblid)en£pb  bar* 
„SU  eingenommen  fep,ba§  er  fid)  in  feinem  5)ru* 
„efen  biefer  bes  heiligen  ?Kcid)$  unb  unfer  Orb* 
„nung  unb  Qkfehlig,  gemajj  oerbaffen  mofle;  fo 
»foü  aud)  einem  teben  aDe  idfrerlidbc  fdjmäbeli* 
„et«  95üd)er,  @d)rifftcn,  ober  ®etoä)t  in  S>rucf 
zugeben,  oberju  bruefen,  burd)auü  bep  l>of)er 
„Strafe,  aud)  QJerluft  berer  95nd)er  unb  :t)ru* 
„cferepeiv  perboten  fepn,  unb  fofl  aud)  feiner  et» 
„wa$  3 li  bruefen  $lad)t  habcn,ba$  m6t  jtroorn 
„wn  unfern  worbneten  -£>of  SRattjen,  aud)  be* 
„neu  SXecroren  unb  ^rofefforen  bepber  unferer 
„Unioerfität  ju  CDBittenberg  unb  fceipjig  erfeben, 
„unb  alfo  umbjubrucfen  erlaubt  fep,  im?  fdüal^ 
„Öenn  aud)  Oer  töudjbrucfer ,  beß  Ct>id)fcr^  ober 
„Slutort  gfeidjfaW,  feinen  Gahmen  unb  $üt\aly 
„men,  bie  <&tabt  unb  3«br  b«rju  feften.  Jpa 
„ober  beren  t>inge  eine* ,  ober  mehr  unterfaffen, 
„md)t  aaeinebie  gebrutftenS5ud)cr,unb(£d)nff<r 
„ten  aifobatb  pon  ber  Cbrigfeit  confifchref,  fbn/ 
„bern  aud)  ber  ©ruefer,  unb  benmembie  w 
„faufen,  ober  fbnften  aufJjnbreiten  begriffen,  am 
„<Sut  ober  fonflen  nad)  geftäft  unb  ücrmüge  ge* 
„meiner  9led)t  unnad)(d§!id)  gefrraft  wer* 


„©eblitenunb  befehlen  hierauf  ernfWicfr,  k$ 


„tiefem  unfern  ©ebotb.  unb  ^Öerboth  bep  93er» 
„mepbung  ber  barinnen  nerleibten  unb  anbern 
«crnjtlid)en  ^>6nen  unb  ©trafen  enblid)  nad)ac 
^gangen  unb  gelebt  werbe,  Daran  befd)id)t  unfbre 
„iuocrldgigc  gän#id)e9)?cpnunge,  §u  Urfunbmit 
„unferm  hier  ju  6nbe  aufgebruef ren  (beeret  be« 
„fiegelt,  unb  geben  iu  S)re§ben  ben  26  SÄap, 
„?lnno  in1«» 

(L.  S.) 

»ucf)brncfer*Äunft,  II  ^heil,  unter  ben 
9Rctd)^21bfd)iebcn  unb  %ud)brucf  erriOrbnungen. 
n.  v.  v».  vin.  unb  xr. 

rOt n cf cl  Üf b en,  Z&lMatrimonioclondeßina , 
heiffen  bie  unter  jungen  beuten  ohne  QJorwiffen 
ihrer  Altern  ober  Qtortminber  heimlid)  uolljoge* 
ne,  ober  aud)  biefonfl  im  Verborgenen  geführten 
€hen,  weld)e  bie  ^wn^ofen  Manage  de  Con- 
feitnee  nennen,  ©ielje  T>tt\bbm$,(\>tim\iä>c) 
im  XLVH  53anbe,p.  1 1 83  u.  ff.  unb  im  Strticfef : 
Clandeflina  Confilia,  im  VI  ©anbe,  p  207 ;  wü 
OUd)  Manage  de  Confcience,  im  XlXQ3anbe,  p4 
1396  u.  f.  unb  Vevplhnbtvn,  im  XVII  «San* 
be,  p.  1 59^.  ©leid)wie  aber  bie  heimlichen  fyen 
unb  QJerlobniffe  unbünbig  finb,  unb  wenn  fte 
perneinet  werben,  bie  Om>iffen  barüber  nid)t  ju 
befd)roeren,  C|>nr*^4)f.  ££<#4>r6n.  c  1; 
2llfo  foll  man  aud)  £b*©ad)en  nid)t  im 
cfcl  pertragen.  ©fnobal<Decret§.  36.  ©d)lic§* 
lid)en  gebenefen  wir  nod),  baß  ber  tapfer  im 
3ahr  1703,  weil  biöf)«ro  ju^SJien,  unb  in  benen 
Äapfer(ia>en  ^rblanben  viele  IBincfcl/^hen  un* 
ter  ©tanbrt'unb  53ürgerlid)en  ^>crfonen  ge* 
mad)t  worben,  bie  chemahlige  £onfritutione*üom 
Äapfer  ^erbirtmibl  Pom3<>hf  ^50  ben  24 
SSuguft,  unb  tapfer  iTiattf>ia&  161 4  ben  14 
§ebr.  renooiret  unb  befohlen,  ba§  eine  Tochter 
nid)t  ppr  20,  ein  Sohn  aber  por  22  3ahren,oh^ 
nc  Confen*  bereitem,  bep^erfuff  bes^epratb^ 
@u«,  ftd)  v>erehlige"n,  unb  bentn  Altern,  aufSBf* 
brigcnfall,  frep  flehen  feite,  fte  gar  ju  enterben* 
©e^glcicben  folfe  fein  unter  ber  Kuratel  frehen« 
beß  Äinb,  ohne  ber  Kuratoren  €onfcnft,bcp  ^Jeri 
luft  ber  «pelf te  ber  Mitgift,  ober  poüigen  <2*er# 
mdgentf,  fid)  oerheprathen;  wenn  jebod)  bie 
ratoreö  ben  €onfemt,  ohne  erhebfid)e  Urfad)e, 
weigerten,  folte  barum  bep  ber  Obrigfeit  ange/ 
halten  werben.  Tbeotr.  Ettrop.  T.  XVI.  Anni 
1703.  p.  197  b. 

tDincfeJ'OItfeit,  XXJifTcfrf^acf en,  VOindeU 
maaf ,  §ran&.  Eduerrt,  3tal.  Sauodra ,  gaf. 
Normo,  ffl  ein3nftrum«nf  oberSfBercfVucj,  wel# 
epee  nccyi  aucin  Picner,  tm  pctu;iien  rccvf'Wliicf* 
hd)te  Einten  gefd)winb  ju  iiehen  ober  aufiurid> 
ren,  unb  ju  erforfd)en,  ob  eine  einie  perpenMcu* 
lar  auf  ber  anbern  flehe;  fonbern  et  bebienenftd) 
aud)  beffelben  bie  ^ifeber,  ?immerleute,  unb  aw 
bere  ^anbwerefer  bep  ihrer  Arbeit,  eine  @ad)e 
horijonfaf  ober  maage*red)t  jufteOen.  befle^ 
het  felbige«  aat  jwepen  8inialen  non  ^)o(^,  Sifen, 
.tupf er,  beging,  ober  anbern SRetaH,  weld)e 
auf  eine  fold)e  UBeife  aufammen  gefaget  ftnbf 
ba§  fte  einen  geraben  SBincfd  oorflcnrn. 
n^erbenbie  meiften  unbewtglid)  gcmad)t,  baf 
nemlid)  bie  jwep  ßininle  fefl  an  einanber  flehen; 
anbere  aber,  um  bef  5öequemlid)feit  willen,  fte  ig. 
einem  95?frccf  ju  führen,  werben  fb  oerfertiger, 
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baf?  man  ftc  ju*unb  aufmac&en  Fan,  ocrmittclft 
eines  ©eminDeS,  meines  wobl  unb  accuvat  fepn 
mu§,  auf  bafc  es  rüd)t  wantf e,  unD  allcjcit  feinen 
geraDen  SBincfel  bebalte.  3>on  bepberkp  Slrten 
rjanbelt  25ion*  25er  ^ifc&er  if>rc  ftnD  gemeinig» 
lid)  oon  4boI$;  Derer  gimmerleute,  Maurer  unl) 
anberer  #anDwercfer  aber  meip  oon  (rifen.  £s 
baben  Der  ^immerleutc  if>rc  ©cfcllen  fclbft  ein 
CEBincfeKiifen ;  wo  niefy,  fo  muffen  fie  Dem  *!BicU 
Oer  cor  febes  ©tücf  tDoc^cnrtic^  einen  ©reffen 
inne  (äffen.  £)ie  Slccuratefle  ber  SCBintfeU^fen 
oDcr  2Bincfel=^)acfen  bejreljet  barinnc,  Da§  bie 
bepöen  tiniale  genau  jugearbeifet  werben ,  unb 
fbrnopl  immi  innen  als  auflen  einen  gcMDen  SCin? 
efei  macben.  $Bill  man  ein  folcbeS  3nfrrument 
probiren,  ob  es  riebtig  fcp;  fo  rwfcte  man  bamit 
einen  ^Bincf el  auf  einer  geraDen  tinic  auf/  febre 
foDann  Das  SBincfel *^aa§  um,  unb  feblage  es 
von  ber  anbern  (leiten  anf  wenn  es  genau  ju* 
trifft,  fo  ift  es  gut  unb  richtig.  SOlan  fan  bie 
$robe  aueb  auf  folgcnDe2lrtanfreUen :  SSefcprei* 
bet  auf  einer  geraDen  Jünie  einen  balben  €ircuf, 
Riebet  nacb  Gefallen  oon  bepben  Gliben  Des  ®ia* 
mclers  bis  in  einen  ^>unct  Der  >]>cripperie  *mep 
gerabc  £mien  ober  ©ebnen;  weil  nun  Der 
cf  cl  an  ber  ^eripperie  allejeit  ju  feinem  SJiaaf; 
bie  #elffte  Des  Vogens  pat,  worauf  e$  fiepet, 
unb  biefer  Q3ogen  pter  glelcb  einen  palben  Sireui 
ausmalet,  folglid)  biefe  ©ebnen  aliemapl  einen 
redeten  SOBincfcl  maepen,  wie  foIcf)eS  in  Der  ©eo* 
metrie  gclcpret  unDerwi.fen  wirb:  Sllfo  leget  Das 
&mcfcl*$toa&  mit  feinem  ^Bincfel  an  biefen 
angenommenen  ^>unct  in  ber  ^ripperic;  wenn 
benn  Dk  »öcbentfcl  Deffelben  Die  bepben  £inien 
jugleicb  berühren,  fo  ift  Diefes  3n|trument  accu* 
rat  unb  rid)tig.   CEBaS  mebr  pieroon  *u  wiffen 
nötpig  ifr,  baö  finbet  man  in  3acob  Äcupolbs 

Theatr.  Arithm.  Geomecrico  §.  345.  ^äf'dKns 
Ingenieur  Ccricon.  DoUfranbigc«  matfycmat 
rifdhe«  Jlericoru  X>ayct*  £anbmcrcfsf#£eri# 
xon.  tX>o!ff«  matbematifepes  Eericon.  (Siepe 
aueb  ben  Slrtufel:  •Xincfck&acrVn. 

XVindcl-i£i\cnf  i)t  au#  ein  mecfcanifcpetf  3n* 
ftrument,  Das  fonberlicp  auf  ^öergweref  engebrau« 
<pet  wirb,  wenn  man  am  «Sage  ben  Drfcfpflocf 
fcfclagcn  will. 

EDincM  an  ber  ütvbe,  fiepe  XOindel  (£Ion* 
Qationsr). 

tDincfelfortfihse  bes  ©rirobeaw,  fie&e 
Stirnbein,  im  XL  Söanbe,  p.  198. 
Xfmcfel  gef<£e|>*n  (iin)  ftc&e  Windel 
Xütncfck&rtcfen,  fiepe  XX>incfcl><Cifen. 
, '  TüindeU&adcn,  bep  ben  SöuepDrucfern,  ifr 
ein  Ablerne* ,  eiferneß  ober  me^ingenes  Snfrru« 
ment,  v>or  bie  ©e|er,  wefebe*  ganfe  genau,  »on 
innen  unb  aufen,  einen  geraben  5Bincfe(  paben 
thu§,  Damit  Die  barein  gefegten  ^Uen  recht  au^ 
gef(bloffen  werben  fo'nnen.  25uc£bi:ucf ec^Äunf^, 
I^:r)eil,p.  139. 

(tDincrVlbm5f  ein  Dcrmif^tcS  2lnfpacbf^ic5>« 
ftatkunb  ^ürnbergifepes  2)orf ,  jwifepen  2Baf# 
fermungenau  unD  «Kittel *gfa>enba(b.  ^bnm 
Lexic.  Topograph,  öcö  §rancf#en  ÄreifcS, 
P-3  87» 

Wmcfelfjmb,  liegt  jwifepen  <2Bin5fpae^  unb 


bergifebe  ©üter.  4>bnns  Uxic.  Topograph.  Dctf 
5rdncfifd)en  Äreifes,  p.  544. 

VOind dbaib,  ift  ein  unter  bem  ^ürnbergü 
fd>en  Sfmte  SUtöorf,  eine  bafbe  ©tunbc  oon  bie^ 
fer  Statt  gefegeneß  2)orf.  4önns  Lcxic.  Topo- 
graph. Des  granefifepen  Äreifcs,  p.  544. 
,  Wind cl  im  fraiben  Cifcu!,fiebe  Anguks  fe- 
mtcircuit,  im  II  Zantic ,  p.  3 1 2. 

XEincfeUxuifen,  ein  abelicbes  ©c^log  im  £er* 
^ogtbum  bergen,  in  ^Befrppalen,mcit  weituon 
5)uffe(borf  gelegen,  (flolbföabts  iÖefcbreib. 
ber$)iareft*$lccfcn2c.  ©iebe  au*  Den  naebfre- 
benben  SIrtict'cl. 

^Tinefelbuufen,  eine  oome^me  ©rafliefcc  Fa- 
milie in  Der  QHau?,  beren  @tamms©dpto§  gici* 
ebesf  Sftapments,  in  bem  ^)erpogtbum  bergen, 
md)t  weit  v>on  ^uffelborf  gelegen  fepn  foll,  ficr>c 
Den  oorflcbcnben  Slrticfel,  93on  Derfelben  war 
^oI;ann  ^einricij,  grepherr  von  unb  \u  <2Bin> 
cfclbaufcn  1663  ^fa^*tReuburgifcber  ©ebeim* 
ber  &atp,  €ammerberr,  3ulitb^unb  J8ergifd)cc 
Sanier  unb  Slmtmann  ju  S)üffelborf ,  unb  oon 
Def  jcn  jwep  ©dbnen  ifr  einer  1 702.  Äapferiieber 
©cneraU  ^afor  gewefen.  €in  (Rtaf  von 
VOindelbauftn  florirte  um«  1721  als  &* 
orift/^ofmcifler  Der  5>fal^©raftn  oon  <Sul&« 
batb,  unb  1729  mur  ein  anberer  <0r<»f  von 
iX>incfeu>äufenalö  Cbur^ral^ifeber  Oter*%v 
germeifter  befamit.  2Inne  tTTarie,  ©ra^n  oon 
Oßinci tlpaufen,  geboprne  §repm  «on  Haftungen, 
frarb  jwlfd)en  1739  unb  1740  ju  &üfielDi>rf 
als  (Stern  <  €teu$#  Drben*  *  Same,  Ifabclie 
jfobamie  tXlatk  Ztme,  ©rätin  oon  <feincfefc 
baufen,  i|t  Die  ©emablin  beS  peurigen  ©rafenö 
£Dmunb  ^loren^  Cornelius  oon  «öa^felD,  wep^ 
lanb  Äapferiid>en  @enera^elD^Jarfcpa«.Üieu^ 
tenants.  ?(U0emetne«  oi|ronfd)ca  Xertcon. 
(Baumen«  5IDcis*  £eticon  II  5b.  ,  p.  2g97  u.  f. 
(0eneaIO0if4) '  ^tfTonfcfjc  nae|)rt(^ren ,  II 
93anb,  p-293.  Schumanns  |äbrlid)C8©cnea* 
log.  ^anbbuc^  bes3aprs  i745,  n  ^beü,  p.  y. 
CÖon  bcr'iffiincfelbaus^unb  ©aimifeben  9\ecurS* 
3(nge(egenpeit  fiebe  ben  Qiutop&ip&cn  Staats* 
^fcrerarüj«,  132^.  p.  »053  u. f.  ,- 

XX>tf!efeIb<:ureti,(3obann^)einrici)  Q5on  ipm 
ift  folgenbeS  im  S)rucf  oorbanben: 
i.Äleeblat:  ^rflärung  SanieW  unb  £ofea, 
Srancff.  170»  in  4. 

2. 6. 5Bepna^rs^rebigten,  ^rf.  1 71 4  in  4. 

3.  ©InnbilbenDe  ^erfpectioe,  ober :  VI.  CGBeifc 
fagungs^rebigten,  beren  €rfuDung  mep» 
rern  %tyU$  annotr;  ju  erwarten  unb  alfo 
anjufd)auen  in  ber  gerne,  $rancff.  1715 
in  4. 

tOmefel^eeren/fic^e  erwe&ten^aun*.  fm 
XXXVlii  «Sanbc,  p.  ioj8. 

VCindeli^evbttQtn ,  tat,  Diverforia  Gan- 
deftino,  beiffen  Diejenigen  Verbergen,  barinne  aU 
lerlep  lieberlict  ©eftnDcl  unbefugter  ^Beife,  auf» 
genommen  wirb,  unb  Unterfcbleif  finbet.  3orer 
p.  Ii,  qa.  18.  n.  403  g.  ©iebe  auc^  Wincfel^ 
^atjenefen,  unb  tÖirr^^au«. 

XOindeVbof,  ein  «pobenlobiftfce*  ©orf,  beo 
ber  SKefiDen^  ©ebiüingsfurft.  &btms  Lexic. 
Topograph,  beSgrunrfifcben  Äreif«*,  p.  465. 

Win* 
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Windclbcfcn,  ©eplof,  fiepe  Den  nacbflebcm 
Den  Slrticfel. 

Wtnd ettpofrn,  eine  febr  alte  BDelicbe ,  upD 
anjefjo  Srenherrltcbe  gamilie  in  $prol,  fo  oon 
Dem  aUen  unD  berühmten  (Scblofft  gletcb»«9iab< 
men6  ,  an  Den  Stlpen  gelegen,  jugenannt  ifl.  31* 
Die  Ungarn  alle«  in  S)cutfä)lanD  verheeret  cn,  hat 
fid?  Dicfe«  ©efcblecbt  nad)  Slugfpurg  gemtnDet, 
unD  aBDa  bi«  102g  aufgehalten ,  Ca  Heb  »£rnfr 
ton  SBincfelpofen  in  Der  Ulmiföen  ©raffebafft 
Äir4»bera  nicDergelaffen ,  unD  oon  Cent  Dangen 
©rafen  Öllban  oon  Äircbberg  einen  ^31at>  er» 
f aufft,  l  arauf  et  ein  ©tplof?  oon  ©runD  au« 
neu  auf  gebauet/  toelebe«  er  tDtncfeil?ofeit  ge* 
nannt,  unD  in  roelcpem  er  nebfl  feinen  DrepÖöb« 
nen  unD  SRacbfommen  reftDiret  bar.  Unter  Die' 
fen  mar  25runo  oon^incfeipofenDer  le$te,toel« 
(per  Diefe«  Ccplofe"  befeffen  bat,  matjen  ihm  Die 
©rafen  oon  Äirtbberg  jb  vielen  Ueberlafj  rnäcp* 
ten,  Dag,  »eilen  er  Daffelbe  nebfl  2  ©örjfern  ju 
oerfauffen  umfonfl  bemübet  geioefen,  er  fiep  cnD= 
litt  genötbiget  gefeben,  nacpDem  er  .v.iror  ade*, 
toa«  nur  fortzubringen  getoefen  ,  beimtup  oon 
Da  toegqefcpaffet,  feinen  bidberigen  ©i$  ju  oerlöf» 
fen.  €t  toauDte  ft4>  nacb  Ebingen  in  &cpn>a* 
Den,  unD  lie§  aODa  um«  Jahr  1070  einen  fofi* 
baren  ^aUafl  |U  feiner  Qßopnuna  aujfübren, 
weltpen  feine  ftacbfommen  bi«  ju  €nD«  De«  14 
3abrburiDerM  betoobnet  baben.  €r  flarb  1204, 
unD  binterlie§  3  ©tyne,  al«:  (i)lUn4>cn  ton 
*3ÜBincf«ll>oten,  oon  Deffen  ©emablin  unD  Äin 
Dem  niebt«  befannt  ifl,  (2)  fctmmutttt,  unD 
(3)  Brunen  oon  ^inef  elbofen ,  Deffen  ©emab1 
!in  eb^nfafl«  unbefannt  i(J.  CrmelDter  &mni?nn 
oon  SIBmcfel&ofen  pflanzte  Da«©e|cblecprcfort, 
unD  (larb  129  r.  Q3cn  feiner  ©emablin  binter* 
tit§  et ,  auffer  einigen  anDern  Ämtern ,  Die  jung 
geflorben  ju  jepn  ftbetnen,  «inen  ©obn , 
men«  Mjatovoi$  oon  ^inef  elbofen,  meldjer  13*3 
0 eft erben,  unD  mit  feimr  ©emablin  gejeunet  bat 
%cinrid>cn  oon  SBincfelbofen,  melier  flc&  oon 
fingen,  flu«  unbekannten  Urfadbjn  ,  naefeer 
Ulm  gemenDet,  unD  aDDa  1396  mit  $oDe  abqe* 
gangen.  €r  jeugte  mit  feiner  ©emablin,  auffer 
£einric$>en  unD  oteOeitbt  noeb  anDern  ÄtnDer 
mebr ,  Ulriken  ootr  5Bincf elbofen ,  al«  Den  dlte* 
flen  unter  feinen  ©efebroiftern,  Der  Heb  Don  Ulm 
toieDer  na$  Ebingen  begeben ,  allmo  er  au$ 
j 449  qefiorben,  nad)Dem  ihm  feine  ©?mafilin  2 
^öbne  jur  CXBelt  gebraut,  d«  Ojoad)imcn 
ton  <2Btncfe(bofen,  twltper  ft^  mit  einer  Brno!» 
tut  von  Cornberg  oermdbtet,  aber  Feine  &  inüer 
t>on  ibr  nacbgelaffen  ;  unD  2)  &etnrict)cn  oon 
SBinrfelbofen,  mrlcber  au«  ©tbroaben  toieDer 
na<b  ^orol  gebogen,  unD  a!«  ^rotonotariu«  }u 
Jpall  tm  3nntbal  1483  geflbrben.  33on  feiner 
©emablin,  Deren  Wabmen  aber  unbefannt  Ijr, 
fmD  ibm  folgenDe  ÄinDer  gebobren  roorDen;nem» 
lieb :  O  iieronrmus  t>on  'JBincf eibofen,ffapfer« 
Stjarimiltan  iSXatkfo  Die  Capelle  ©t.«JTii<baeli« 
ju  Ebingen qeflitTtet/UnD  if  38  geworben; 2) UU 
tidy  oon  3Bincfelbofen  ,  meltber  vteüetdn  aueb 
nebfl  no(b  mebrern  fetner  ©ef^mifler  jung  oer» 
porben ;  3)  (Beorge,  oon  Dem  foglei* ;  unD 
4)  ^tintidy  oon  ^JBincf  elbofen  ,  bepDer  «Ke<btc 
©octor  unD  &erfcofllicbec  WmtiMm* 


Cancer ,  roelcber  1526  SU  ^irfepau  geflorben/ 
n>o  er  autb  begraben  lieget ;  er  bat  aber  mit  feiner 
©emablin ,  binnen  oon  ^ofllatt,  feine  inDer  ge» 
jeuger.  Äurfe  oorbefy  nemlicp  1454,  mar  jfo« 
Docusoon  <2Bincf elbofen  21bt  jui'orcb.  Sorbin 
geDacbter  (ßcotQe  oon  5Bincf elbofen ,  fo  1464 
\m  IKaoenfpurg  gebebren ,  Harb  al«  Sfiifcbiflicb» 
$ririfcber  Amtmann  in  2fura6  1545,  unD  lief 
oon  feiner  ©emablin  ,  Jöcrotbcen  ^racfin  oon 
afcb,  oerfcbieDcne  ÄinDer.  ©elbige  jlnD :  1 ) 
<£r)riftopl)  oon  2Bincf elbofen,  oon  Deffen  ©e» 
mablin  unD  ÄinDern  nieptö  befannt  ifl;  2)  3aa* 
dfim,  oon  Dem  b«rnacb:  3 )  DerfepteDene  ^ödp» 
ter,  Deren  9}abmen  unbefannt;  4)  ^vetony* 
mudoon  ^Bincf elbofen  ,  me'cberinDerÄinDbeit 
©erftorben  ju  feijn  febfinet;  unD5)4>f«nricj>t>on 
^mcfelbpfen ,  roelcper  nebfl  oerfd)ieDenen  an. 
Dem  ©ebrüDcrn  ebenfall«  im  iartenSIItarfcpeinet 
oerflorben  \w  |epn.  Oben  genannter  jfOß4>iin 
oon  ^ßinef elbofen,  £err  in  9leiDenflein,  ifl  auf 
Dem@c&loffe  Slura«  1509  gebobren,  unD  al« 
Amtmann  in  &oblacb  1563  au«  Diefer  3"t("D* 
feit  gegangen.  <33on  fetner  ©emablin,  Slrnolrin 
von  Homberg,  fmD  ibm  gebobren  morDjn  :  r) 
5fnne  otm  "Sßincfelbofen,  eine  ©emablin  €ari 
ÄurjenöoonÖenjftenaum;  2)  ^eiyann^oa* 
d)i\n  wn^inef elbofen,  aufCngJögunD^eiDen» 
(lein,  melier  im  leDigem  ©tanDe  f^einet  erblaß 
fet  ju  fepn ;  3 )  keinvid) ,  t>on  »elcpem  bernacb ; 
4)  <Carl  oon  ^Btncf elbofert ,  Permitglifabetben 
oon  ^armatin  vermählet  gemefen ;  unD  5 )  oer« 
fcpJeDene  «RinDer  mehr,  Die  abtr  alle  in  Der  ÄinD# 
beit  geflorben.  3efctermebnter  ^eturicj?  oon 
^inef elbofen,  £err  oon  €nglö§,  ÄreofoflunD 
^eiDenflein,  ifl  gebobren  auf  Dem  ©cbloffe 
£b«nburg  ,  marD  €r^  •  £erfcog«  ^erDinanD« 
JKatb,  unD  )eugete  mit  feiner  ^emablin,  (Ta* 
tbarinen  ,  Q3intlerin  oon  ^Jlatfcp  ,  1  >  2fn* 
bvcfcn,  oon  toelcbem  foaleitb ;  unD  2)  Carln  ^>an* 
mbäln  oon  ^Bincf elbofen,  Der  1528  gehören. 
Sflüt  gemelDeter  2fnbreas  oon  SfBincf elbofen, 
^err  oon  €ngl6§,  Ärepfop ,  S^eiDenflein  unD 
^burn,  lebte  mit  ©ufannen  ^raef in  oon  3f4 
in  Der  €be ,  unD  ftnD  ibm  oon  ibr  qebobren  roor« 
Den:  1)  ^fofxmn  oonlßincfelbo'fen^)^^ 
oon  5Bincfelbofen ,  unD  3)  2lnne  Atrbaroon 
5Bincf elbofen,  Die  eineßtitfttf^^rdulein  De«  Cr* 
Den«  oon  @t.  Clara  toorDen.  Um  tat  €nDe  De« 
i7i«n  3abrbunDert«  mar  (ßcorge  3cw$iiit 
oon  'üBtncf elbofen,  *ufSnqI6g,@cbolaflicuöDei5 
33t^bum«  SBriren.  Um  Da«  3abr  1707  florir. 
ten  $vami%nton,  ^reoberr  oon  SBincf elbofen, 
Äat)|<rlt4>er  Cammerratb  ,  toie  autb  53ifcb6ffl. 
0§nabröqaif(b<r  ^ammerberr  unD  Cbrifler; 
&cinti4)i2!tnfir  gvepberr  oon  <5Bincf elbofen , 
Äapferltcber  Camnterberr ;  unD  pefer  %tnftf 
grepberr  oon  QBincf elbofen,  auf  €ngl6fj,  5leu 
Denflein  unD  ©raef bofen,  ©omberr  ju  §repjln» 
gen-  3m  3abr  1 704  mar  einer  pon  TOindd» 
befrn  GommenPant  \i\  grenburg,  Durd)  Deffen 
»nflult,  in  foldem  Sapre  2llt «  «rifacb  Denen 
$ranty>fen  bep  nahe  märe  meqgenommen  toor# 
Den.  3»oif^<n  Den  September  1736  unD 
^?ao  1737  (*«tb  Warie  XnQittCf  ^repin  o:n 
IBincfelbofen,  gebobrne  ©räfin  oon^olonnam 
gel§,  al«  etern .  €reu^  •  OtDentf}S5ame,  tu  3n. 

fprutf. 
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fprutf.  3m  3obr  '  744  ttorO  ^rantj  3ltiron, 
ftrepberr  ton  OBtncfe^ofen,  <it6ntgl.  $ot)toifötr 
unD  C bur*^d<t fiftb«  Cammer'3uncfcr. 

<£sfül)ret  tiefe  alte  Bliebe  unD  min  Srepbfft» 
Ii4>e  gamilitcine8ilieim©<fcilDe. 

UebriaenS  jäblet<?mapiu*  eine2tt>elid>e  5ami* 
Ii«  von  <2B>ncfeU)efen  unter  Die  @efcbled)tcr  in 
getieften/  foaufStogau  im  ftalefenbergifc&en 
greife  Dppeltfd)en  $ür|tentbumS  gefeflen  fcpn 
foU. 

3m  IttoppcnbuiK  P.  iv,  p.  193,  ftebm  Oie 
tonSffiincfclbofer  unter  Den  gcaDeltcn  ftamilien , 
in  Deren  @(&ilDeDrepß&tocn. 

23ranDts  ^prol.  Cb^nfr«  2$ucelm  Stetnmat, 
P.  Hl.  meines  4>iftorif4?c5  JLmcon,  $b» 
IV,  £ie  f>ciiri£jen  ^ou»mTutcn»oit  Europa, 
p.'  780  unD  7  86-  <jfaiifrai6  2lDeWi?ertcon ,  5b. 
II.  ^inaptUB  <£d?le|~ifd)e  £uriofltäten  ,'Sb-  H» 
p.  in 5.  Carl (ÖünrfKc Äubocia Allgemeine 
SfBelt  •  ©efebiepte  Des  SlcbtjebenDen  ^nfirbum  : 
DertS/  Sb-111»  P- 148.  GScnealoQißjc  'HvcpU  ! 
vartus  Dc$3<>l)r6i737/P-46i-<0enea!ogifd>> 
£i^orifc£enaef>ricl?rcn,  SßanD  vi,  p.  1 078. 

IVincf d^rport)crf  /  fiep>  XTincf d  *  0>Wi^ 
gatton. 

tttotcf  dius,  ^erfenen  DiefeS  SftapmenS,  fteb< 
lüincfd. 

1CDmrfd*&rcuQ,ifl  Die@iiinD«,n>e1c&ejü<:  an» 
Denn  in  Äreufccftebet/  als  1.2.6* 

£DmcfeU£.inie>  maßet  Die  £ori;9[?t4l '  unD 
^erpenticular'ßinie. 

rDincfcUmart^flebeiX^incfd.Orircn. 

tV)iricfd*rTTa<}£/  in  Den  ^Soppen.  <gt  noh 
len  einige  ^appenrW(l»Q$eriMnDigc  'SBmctil, 
9ftaA|]e  in  Denen  ©efcilDen  Per  %en  «antreffen : 
SlÄein  Jberr  3fd>:cfn>i^  in  feiner  ^Sappen* 
Fünft  b<&  tbeil^Wc  $Rautcir^3innen,  tpcils 
tor  (2>pi$cn  PO  11  <umr  gut  i.yun'..  ^it  ,-iiiart/en. 
UnD  oielleiQt,  foriebt  er,  ftnD  es  Die  (£pi&en  ton 
Denen  Lingonibus,  oDer  Fiummenj  ©piejjen. 
„©enn  waS  foDcn  Dod) ,  fäbm  er  weiter  fort, 
„<3BincM  t  SJ^aiTe,  DafÄi  man  es  in  |Heraldicis 
„auSgtebet,  in  Denen  @d)ilccn  moeben  ?  SD?üjIc 
„man  fyierbtp  nid)t  glauben,  Daß  Der,  Der  folcljc 
*gefübret,  etman  ein  guter  Sinimermann  gen>c 
„fen,  Der  fein  <2Bin<fet.*D7aa§  büHcbju  gebmu 
„eben  gerauft?  QBer  n>ill  aber  ton  Dem,  naeb 
„lauter  Ärieg  uiiD^npiferfeitfcbmecfgnDen^  » 
„prn.SBefen  fid)  folebe  ldcbcrlutc^DiJen  einbilDen. 
Zfd>a<fwit£cn*  ^Bappeth&unll,  p.  70.  u.  f 

rDincfd  *  nW£,  0?tücf.)  fiep«  <3tucf* 
Xt>incfd=  JTtotffv  int  XLSÖanDe,  p  1 332. 

Wirtcfd  .maa^^rrutj,  fiepe  IDmcfd» 
«LYcutj  (vcv\d>obcnc*). 

TOindcUlMiat.&frutt,  fiepe  XOindcU 
VOind&maafcwci\c  $cviarbutf  ftran&of. 

EcartcU-  eu  Ajutrre.McH.  in  forma  amusßum  qua- 

jrarum,  ift  in  Der  gBappenfunfr  eine  befördere 
$rt  ton  ©etierDten ,  menn  nemlicb  Die  beeDe n 
ftd>  DurebföneitenDe  8inien  ,  v?t\  Dem  «DjittfN 
^Mtnctaniuvec&ittn/nur  bi(Jholl»un  i?  n  ÖianDfle 

^«nDDa^rOcuaD^tc^uniHTDetJ  e*tf.  j f»i"Ä  W  hTjäSr&  begleit«  bat;  ,0 

Dann 


Cttf  quer,  raö  anDete  unc  Tritte  aber  in  Die^inge 
«etbetlef  fuiD.  SMe  von  vt*rlf  im  ^raunfefcroei* 
Öü'*<n  i'übrcn  »on  (Silber  imt>  SRotb  in  ^«rm 
eines  ^uicreh3JJ<ifK$  eiei>icr^iet-  (Erur«  ^ßap» 
pen»£uii|t,  P.  68.  Der  gm|lelu'4)en  Ausgab«. 

XCindclmatm  t  ein  uraltes  2IDelicb<i  Q}t* 
fcblecbi  au«  Dem  ^er^rgtbum  ©elDern,  roelebcö 
einen  2lbt  bcii  ^ulra  unD  anDere  beröbmte  £eti» 
t<  bfrtorgebracDtbat.  3m3abri398bidtertct) 
Ztetxmn  in  Der  etaDt  ©uiöburgauf.  Steifen 
<£o!)n  bat  p<Ö  im3ai>r  1422  mit  einer  audDem 
©efebl«(^te  De  S23«o  oerbeprotbete :  QSon  roelct er 
6d«  entfproffen  23rmar^^crtoglitber9?atb3u 
geDacbtem  ©uiöburg,  aBroo  er  ficb  mit  Sftecpttlb 
wn  draneftein,  eineö  uralt  arelic&en©efcble<ittf 
Des  43<r^ogtbumö  ©eitern,  feine  bepDe  ^cbire. 
(lern  aber,  unD  jroar  *f?bcr  an  ©obier  ton 
©ariDe,  unD  ^Dtnaan  ^einrieb  ton  Slrtfen  tet* 
mdblet.  Ärrnarbbinterlieg  iwep  <S6Dne  JÜeU 
navlcn  unD  TX>il£emicm 

^frjlerer,  nemliet)  Xtinarb,  joge  i546rocgen 
in  feinem  QSaterlanDe  entflanDencn  Unr nben  nai 
Brüggen  in  §lanDern  ,  allwo  er  autb  Den  1 5 
©eeemb.  i?68  terltorben,  teflin  ©rabflcin  an» 
no*  in  Der  ^alpurgiö  -  Gapelltn  ju  feben  ifr. 
^r  hatte  jroep  2Betber  :   Sic  etfterc  aus  ler 
$rot>infc  .pennegau,  ^bmens;  ton  ^agelincf ; 
Die  anDere  Catbmine  ten  ?Rebaer,  r»e!ebe  Den 
4  SSJJap  1587  ter(torben.  ?lus  er|terer  €be  bat 
ererjeuget  »crmjröcn,  Der  fteb.  mit  Katharinen, 
einer  $o<$ter  ©erarDS  ton  Bweten^erbenratbet, 
ton  roelc&er  entfptofien  (1)  md^ior,  Diäter, 
9uilb  ton  Brüggen,  unD  ©eneraNSinnebrr.ti 
ter  ©raffebafit  iJlanDcrn, welker  fieb  mitSlnncti 
Jacobs  De  (Eattrons  ton  S8rud)au(t,  SXitter* , 
^)errton  ©qnDenboten  unDton^faaten,anc^ 
£Dltn  53urgermei|!erS  ten  Brüggen,  iotitec 
tm-eMi(&et,ficb  1583  naß  ^)oIlanD  begeben,  u.  all» 
Da  DieJXefor  mii  tefHi  ligiou  angenoinen;(  2  )<Betvu  * 

N^terbepratbet  an©erarDen.ein©obn^beoDo'  <* 
ton  Suerrton ;  (3)  XCtvncva  an  3ol>ann, «in 
Sobn  SßernarDS  ton  ^Öercbeni/  unD  Dann  (4> 
Jlu^«»5  an  9?icolafen  ,  cm  (*obn  £KuDolph<5 
'^on  grjicberincf.  CbgeDoe&ier  mdd>tci:  l>at 
einen  eol>n  bintfrlaffin  ,  JKabmenS  ~Uccbf 


■iage  aHDa  in  Den  erflen  Margen  Des  &ta<\ti 
u«iD  q- Odern  «nfeben  lieben. 

Wilhelm,  Q5ernarCS  i»ecterC^obn,  tetbept 
ratber  an  ^jelticen  tanOpptrnoot,  i(hu£Hi 's» 
bura  terblieben,  Deffen  eobn  VX>,;W)iT,t<r(t)* 
liebet  mit  3ntoneuen  ton  ©uosberobr^er,  hat 
da)  »:gen  Daftgen  Sroublen  in  Ober «  ©eutid). 
lanD  Degeben.    <25on  Deffen  0?a(bFominlinaen 
baben  ftefc  unter  anDern  berubmt  gemaebt  iVic 
2S'  roe,$cr  aii  Äauferl.  Cammer  .  ©erid-^* 
atfelTor  (3iteijfelS  opne  wegen  Damablenfll;rgef 
nnaen  ©alario)  refigniret,  unD  unter  Dem  Wir* 
(Ten  «altbafarn  ton  ©ernbaß  Die  (Ean^Icr- 
«feile  \u  5u!Da  atigmommen,aud)böi1)tlrühtn^ 
lieb  (roiegom  Die  rneifren  feriptores  ad  H.iioriam 
Hildeniem  Da*  ?ob  beplegen)  m  Denen  niislid)' 
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Dann  Tttef  iru»tDm>  lm,roe  Icber  al«  ©eneral  Die 
$rouppen  DeöQBeltpbtilifcpen  Äreifr«  commanpi« 
rctbat.JÖieam  Sfoemfttobme  etablirte  oon  tem 
£M'riflJftieqB«£ominif]jcio  iXXartin  (£bevt>avb, 
ix  <Conv<xb&elwiQe n.De«  Dber»9tb<inifd)en&r<u 
fe*  Dbriften  unD  ©sneral .  j&uartier  *  SÄeiftern 
meld)«  leistete  1734  mit  $oDe  alwaanaen ,  btrv 
tecltt{f<ne  annodj  1 747  febenDe  wadjf  ömmlinge 
aber,  fepnD  (Öcorjjc  Jiuoetoicj,.  Jürftlicper  Der» 
tinqifi&er  .£)ofc£ot>alier;  kavtmann  '^bi-vbaib, 
$tt$oAi<b  <Öacp|>n^einunaifd)er  £animerjun> 
tftr;  (ßrorge  Sriforid>  £bur  t  gj?aonfeift*«r 
Hauptmann/  oerbepratbet  mit  rtoftpben,  De« 
®)iir.!DJapnliifd)en@eneral«  oou  3ßelfd;$:  oepter, 
unD  in  jtoepter  (£be  mit  frubarinen  oon  gafiei; 
pptlipp  i&dn^SftarggrÄfiic&en  '-SaaDen^aa. 
Denfcptn  £of  un o  JKegierung«»SXatb;  ittaric  Ca* 
rparin«  ,  oerpepratbe t  an  QionruD  oon  ^>e«fcr/ 
giirfilic&en  #obenlobe  •  ©artenfteitiifipen  £of< 
^tpiCarl/Sbuc^apn^if^rjDbriiM'ifuttnant/ 
n>crf)<pratf>ec  mit  9?.  3acob  oon  $aurpbau«; 
Jlutwtfl  XuQitfi,  (Eapitain  in  .f>oliclnPi|'cpen 
©tenften  unter  Der  erjten  ©ataiDon  oon  ©al» 
Decf,  oerbepratbet  mit  ift;  ftrepin  „„,,  ®ei«pi^ 
beim,  au«  Dem  £aufe  SRunfter;  unD  Catbart* 
ne  Sopptc  oerbepratbet  an  'jrepberrn  ©öier 
von  9%aoen«burg. 

€otwab&clwig  fforirrc  nad)  Anfang  D  ?ö  2lcpN 
jebenDen  3abrbunDert«  ai«  3ntenDant  bep  Der 
£  ay  .rv  r j  l\u  n  von  Oe|lerr<  id),  ©ouoernantin  Der 
^ieDerlanDe.  SBon  Denen  «jJBincfelmannen  im 
c3i>i<)tlanl)e  fiebe  Den  nacpfteberiPen  2lrtt<fil. 
Mge  mtinee  £tfrorifd)es  ilcrkbn.  (ftefeprie* 
b«jr  tjfcföiecgjt*  -  H*?cpri4>ten. 

XOindclmatm,  eine  alte  SlD«li<$e  ftamilie  im 
QJoigtlanpe ,  oon  welker  man  an*  flepern  Ur» 
funDen  jfohattnoon'SBincfelmann,  auf  £erm«» 
grün ,  anführen  Pan ,  Der  ein  QJater  geroefen 
EDolfrmiuoorf  oon  «SJincfelmann,  auf  v3d)&n£ 
brunn  unD  Qbbtn,  Defien  @obn  VOolf ,  auf 
«jftecfcelgrtin  nod)  r  5  8°  floriw.  CfctfftattPOi 
cißincfelmiinn ,  auf  «Medjelgrüfl  eru'elte  in  Der 
£r>e  mit  SBarie  Srüplern,  au«  gengefelD,  XX>oif« 
feit  üon  <2DBincf elmann ,  auf  3fled)elgrun.  2lu« 
De|J«n  €be  mit  Sinnen,  -fc'inricp«  wn  @<pü$« 
Auf  «üBunDertleben  unD  Cafbarinen«  oon  unD 
an«  SDlofen  ^oetter ,  ift  entfproflen  ftnne  oon 
<3Bincf  elmann,  eine  ©emablw  ©eorge  Cbrifropb« 
»on  Q*ocf  «berg ,  auf  Alinaentbal.  mu(tDalrne 
t»on  CiBtncf elmann  ift  an  Curten  oonötolerauf 
5öönDen,  wrbepratbet  roorDen. 

3m  3abr  1705  blieb  ein  tfönigf.  ^>or>fnifc6ec 
u.  €bur'©5(pfif*er  £>brift*£ieutenant  oon  VQvn* 
ff  rlmann  bep  $rauenftaPt  in  ©re^'^oblen ;  er 
f4>«tnet  aber  ni*t  ju  cor|t«benDer  $amilie  ju  ge. 
!>6ren  ,ineem  er  fufc  au«  CurlanD  genennet.  (Sein 
einziger  ©obn  war  1737  «n  Ä6nigl.  9>oblnif<fcen 
IDienften  Dbrifl  ^Bac^tmeifter.  Unbtca»  oon 
cjßincfelmann  mar  i73a€ammerDiener  bepDer 
Ditroittibten  9R6mif(pen  Äapferin.«  (£bniiiatt 
SrieDrtc^Pon  9EBincfelmann  befantffnt  174K 
a\6  «Olajor  bep  Der  Sftnigiicp  jßoblmfcben  unD 
CKur  eac&jitoen  getbn>ad>t.  Wolf  Carf  oon 
<2Bincf  elmann  mar  in  eben  Dem  nur  geDacpten^ab« 
re  l>epoerÄ6nigl .^obln.  unD  Sburfurftf.  eaep. 
Vniverßil-Ltxiri  LVli  ZbciU 
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filmen  SbeDalier»©flrDe.  ^cintiefr  21Dolpp  ton 
^Bincfelmann  (lanD  1744  °'*  ^C6nigli(per  Un* 
garu'cper  Obrifter  bep  Den  ea(p|en»©oibrti|'cp«n 
9%egimente.  König«  aoelö-^iflorie^b  II.  p. 
600  u.  1 186-  (ÖÄUpen«  aDeW.Ceriton.  ICTir* 
ntt€*tUnbcv  De«  3abr«  1732  p.  XXXVI. 
fcreßoner  4,of*un6  Qtaattcalcnbct  De«  ^abt« 
•  748  P*  28.  u.  29.  (fknealQQifd)  <^tflort|c^e 
Hacprjcprcn  VI  SßanD,  p.259  u.  539. 

VDmcfWmann,  (Älbrettt) ,  gebobren  }u  ^)if* 
Pe«beim  (n>o  fein  <%am,  "}chann  XVindeU 
mann,  ein  rooblbenannter  Bürger  n>ar)  1605 
Den  2  2  @eptember,  0fgö(,  ^  ö(<  w  ^  w 

fen  Dafujer  ©c^ulen  Dur<tgeaangen  1619  nai 
3<lie,  tÄ2i  na<p  ©al^meDel  unD  1623  na4> 
söraunfeptoeig,  oon  Dar  et  im  folgenDen  3abr 
Die  UniDerfu<Jt£elmfhtot  bi;og.»l«  aber  1 626  Die 
Ärieartflamme  ju  muten  anfieng,  wenDete  er 
mtum  Oflern  naep  iXoflocf,  aBroo  feine  geDrucf» 
te  Stipulationen  Den  Damaligen  ®ecanum  Der 
iM)iioiopbif4>en  jjaculdf,  2).  percr  Jtaumn- 
b<t:0<n  bewegten ,  ibm  Den  SSÄagifler  tittl  anju* 
bieten,  bierauf  »arD  er  163 jum  Conrectorat 
na<p  ^)i|DfWbetm  beruflen,  allein  Die  gan^  elen» 
Den  Seiten  bcbinPerten  Den  juianglitpen  Unter» 
Mf.  sauber  er  feint  2>imiti  du  gar  Jeicbtlicb 
erbielt,  al«  ibm  Der  Hauptmann  (ßcorguori 
XVenfe  galler«lebrn  Die  3nformator«.etelIe 
bep  feinen  KinDern  antrug.  $m  3abr  1638 
beriefen  ibn  Die  Jptrren  oon  9ßallmoDen  jum 
')>r<Dtflfr  ju  £einDe  unD  8i(leringin,  unD  1649 
»arD  er.  na<J>  ^)ilDe«beim  mm  ^reDiger  an  Det 
<Bt.  9W<Da«litf«Äir<pe  beruffen,  worauf  er  Den 
13  2)ecembet  ermelDten  3abre«  Die  «DJagifler. 
2BürDe  }u  4)elm|WDt  annabm.  £r  frarb  Den 
Dritten  ^fingft.gepertag  1663  im  58  3abre  fei- 
ne«  älter«,  gftan  oon  ibm  ^bilofopl)if(pe 
©tfputatienen^te^ie  oben  geDactt ,  ;u  «Xojlocf 
aePrucft  finD-  iluuenfletno  vf)i|p«6beimifcbe 
Äir<pen.unD  Deformation«  »|)iflorie,  «I  ^|>cil. 
p.  67.  u.  f. 

XVincfcimmin  (  Cbrifhan),  ein  fflIeDitu«oon 
^Begleben  im  ^alberiläDtifcpen,  florirre  gegen 
Die  «Witte  De«  i7  3«l>rbunDentf ,  pratticirte  ju 
gBittenb'rg^nDgab  , 

1,  Dan.  Sennerti  inflitutiones  medicinx  in  *Ja» 

bcüen  ju  Wittenberg  1636  in  gol.  berautf, 
f(trieb  and) 

2.  Mwlicsmenta  officipalta  praeipua  com.Gale- 
nica  cum  chymi^Ix  vegetabilibus  &  min*, 
ralibui  defumpra.eftenD.^töjö  in  $ol.  UIlD 

-1Ö70  fluep  i«73  in  go\»oieDer  aufgelegt. 
m<»ngcf«BLblioth.  Scriptor.  Medicor. 

tOtncfcbnami,  (gtieDricp  ^ßilbelm  ),  SXecto» 
in  bergen.  &  i|t  in  Der  3Recf(enburgif<$en 
@taDt  S3oit}enburg  Den  1  x  ^ap  '1675  gebob» 
ren.  ©ein'QSater  mar  Cbrifrüm  XVindeU 
mann ,  Cantor  Dafelbfl ;  Die  3Rutter  aber  2i  nnt  „ 
jtobalinüi,  4>ittonymi  itopdmo,  35ürgertJ 
unD  9vub«.$Sau»@d)reiber«  ui  Lüneburg  lJod>. 
tcx.  ©urd>  frübieitiae«  2lb|lerben  feine«  ^atertt 
tourDe  er  in  Den  QSaterlDf/n  <2SapfenftanD .  unD 
Damit  oielen  Fatalitäten  jugleidj  au«gefe^«t.  ©od) 
forate  feine  «Kutter,  fo  oiel  an  ipr  nwr,  oorfein« 
©9  fftrifl. 
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€briflli*e  €ryebung.  3n  Der  ©*ule  ju  33oi. 
t)enburg  rcurDe  ibm  D«r  erfte  ©runD  bepg«bra*t, 
unD  wie  feine  «Kutter,  als  SBittwe,  f%ct>  jtrrutf 
na*  güneburg  in  i^ve  <2*attri©taDt  rpenDete, 
tonrDe  er  Dafclbft  Denen  ^tdcepwrtn  in  Der  foge. 
nannten  ©t-  SRi*aelie*©*u!e  untergeben ;  §fl« 
«r  nun  in  Diefer  @*ule  Die  €taflen  Dur*gegau> 
gen,  uuD  in  Die€rfte  fommen  war,  erfreue  er 
Dic^unction  einc$9)eDellö  bep  Dem  9\itter>€ol!rgio 
Dafelbff,  unD  Dabep  auf  Dem  Äloftec  ©f.Sföi*ae< 
hS  feinen  fwpen  Unterbilk,  cftittirte  aber  «nDli* 
tiefen  tniibfamen  ©ienft,  unD  befam  bep  Dem 
4>rrn  SRajor  ton  UäjM  GonDition,  feinen  ein» 
fcigen  ©ol>n  ju  unterri*t«ru  9*a*Dem  er  mit 
gutem  Söepftrfl  Otefer  gunttien  2  3al)r  lang  wr« 
geftanD«n,tt>enDet«  etfi*  1693  uber&ipjigna* 
Sittau  in  Der  Dber»8an§ni(j  tu  Dem  DamabW  febr 
berubmtenCt)«fli«nU?cifcn/DrtDafmefT@pmna' 
fti  SKtctor :  <2Jon  Darauö  barte  er©elegenpfit  na* 
93rag  ;u  reifen,  unD  upteite  Da)u  com  Dem  ermel* 
Deten  3vccror  ret*t  nur  £rlaabni§,  fonoern  aucb 
«ine  9Sod*rifft  an  einen  3efuittn  im^rofeßbau» 
fe  an  Der  f  lei  neu  (Seite  9>ater  J&abcl ,  welche  ibme 
mitgegebene  SHecommenDation  fb  viel  fru*tete, 
Dag  Diefer  $ater  35abd  ipm,  fr  oft  er«  perlani 
ßete,ein«n  Settel  trrt>eilete>  auf  DeffenQJorjeigttng 
ibme  tcrgönnet  »urDe,  Die  fcp&nften  ^ibliotbe» 
den,  #ir*en  unD  Ätöfter  befeben  ju  mögen.  SN* 
«r  aber  Da*  ÜRercfwürDigfre  m  Diefer  grogen  ©taDt 
befeben  f>nrtc ,  unD  fi*  ton  feinen  Dafigen  ©6n» 
nern  beurlaubte;  rourDe  ibm  ein  flcine$iöu*lein 
lnDeutf*er  ©pra*e,  Darinn«  Der  ©ifft  iprcr 
£ebre  cntpaften,  prajentiret ,  unD  Dabep  crleu*te» 
tc  Bugen  ferne«  QtatfAnDnijje*,  um  fi*  ju  Der 
dl  teilen  üebre  |u  roenDen ,  angen>ünf*et.  £r 
fam  ton  Dar  gtäcfli*  in  3«tfau  roieDer  an,  unD 
profutm  mit  guttn  ©ueeeg  in  Den  f*6nen  £ßif« 
fenf*aften,  fo,  Dag  er  1*96  ju  b&b«rn  freiten 
fonnte,n>i«  er  Denn  in  felbigem  3abre  ton  Zittau 
über  ©regDen,  allroo  er  »1*  einige  Sage  aufge. 
palten, unD  Da«  ©ebcnatoürDigftein  ?lugenf*em 
genommen,  noeb  £eipjig  auf  Die  SlcaDemte  f»*be» 
gab,  unD  Dafelbtf  Den  12  «DJerp  befagten  3apreö 
in  Di«  3abi  Derer  ©tuDirenDen  aufgenommen 
tvarD*  .£>ier  b6rte  er  Die  berabmtetfen  $rofc§o. 
re<  felbiger  Seitforooplin  Der  Geologie,  alö^bi« 
lofopbi«,  biö  1700,  Da  er  »on  Denenfelben  mit 
ouelnebmenDen  $eftimonii*  terfeben ,  unD  Dimit» 
tiret  rourDe.  QJon  Dar  roenDete  er  p*  auf  Die 
Uniterntdt  3«na,  Dabi»Ä  »inen  jungen  Äauf. 
ntann«=eobn  au«  Seipugjo  begleiten  toar  erfuebet 
iDorDcn,  mit  weitem  er  aber  fub  bali>  Darauf 
na*  Wittenberg  perfÖgte.  S>a  er  nun  fotiel 
anTBSifienfcboftcngefammlet,  Dag  et  Damit  ©Ott 
unD  Dem  QSaterlanDe  }U  Dienen  tennepnete,be* 
gab  er  fufcauf  Die  Dlücf reife  nacb  Lüneburg ,  befu<b* 
le  aber  no$  oorber  ju  ^)aOe^.  »idt^upren, 
$£).  3ntonunD  ^>rofe|for  Standen,  unD  futn 
enDlicb  über  ^)eimftaDt  \u  Lüneburg  bep  Denen 
©einigen  an,  napm  Dafelb|tDen  25.^00.  i?«>o 
SlDelicpe  3ugenD  jur  Information  an,  Darinne 
«r  bitf  1708  fortfubr,.ri(b  aber  ton  Pannen  nacb 
SBortffletb  im  ©tormarfeben  ,  eine  «Sleile  ton 
©lucfftaD  meinem  ^reDtger  begab,  Deffen  4. 
©6bneerbie5  1714  iuformirte-  'SDon  Dcnnn 
wenDete  er  \\$,  nac^  überftanDener  Contagion 


unD  ÄriegtJ^Unrube,  na*  Hamburg,  erbfeit« 
Dafelbfl ,  nacb  oorbergegangenen  Grämen,  Di« 
grepbeit  )u  preDigen,  murDe  aber  1715  na* 
@lütfflaDtrecommanDiret,Deö  Daftgen  QJiceean^ 
ler0  unD  €onferen^9?atb6  ton  jfo^nen  ^0** 
tcr  hinter  ju  informiren,  melcbe^onDitton  ibme 
Den  ^efLeroifhete  iu  Dem  1719  evIeDigten  SRc» 
ttoratinlö^gen.  ©enn,  ale?  De«  ermelDeteti 
g?iceian^lfr*.(gobn,  ^)err  tyviflian  IXlbtcdjt 
»on  ;  DamabltJ  ton  3pro  Ä6nigii*tni 
S^ajeftdt  in  <ÖAnnemarcf ,  Die  Sefhillung,  aie) 
eanD.'SÖogt,  im  ftürfhmbum  SRugen  erbaltenf 
befam  er,  oon  Dcmfelben,  unD  Dem  QVapoflto 
©.  Gittern  Die  ^Socation  ju  Die^m  erleDigteri 
SRfCtorat,  unterm  12  9loo.  17 19.  9?a*oen« 
er  (i*P<rf6nil*  ^ier  eingefanDen,  unDDaeJ  g«- 
»bbnlicbe  (Sjamen  f  fo  Der  DamabHge  93ice  ©er 
neral*  ©uperintenDent  (SrbJxnrDt  ©  Xittcxn 
aufgetragen,  äberftanDm,  n>urPe  er  Pen  i2  3en» 
ner  i72o(ci(enniter  intxoDuciret.  £r  bat  fUO 
iroepmabloereljlicbet,  al*  1)  1720  Den  13  «Djap^ 
mit  3gfr.  m<rrie  «Ii|<*ctt?  CdDoiücit,  gj?. 
3otxmnC<JDOD«,gen)ffenen^nflorö  ju  3JJ6n*» 
4Utb,unDDetJ93ergjfcben  ©pnoDi  ©enior«  $o*» 
ter,  mitmelcberer  einejroorfur^  Docp  tergnüg« 
te  unD  gefeegocte  (5bc  grfübret,  Denn  fie  gieng 
ibm  1732  mit  SoDe  ab,  naeptem  fie  ibme  € 
ÄinDer  jur  QBelt gebobren,  nemlicp  2  ©6bne  unD 
4$6cbter,  Daton  r  ©obn  unD  i  ^oepter  Dtc 
Butter  im  $oDte  torgegangen ,  Die  übrigen  Piere 
aber  no*  am  CebenfmP.  2)  1736  Den  i5.^ebr. 
mit  3ungfer  «WoDefle  9vegine  2>eiien,  Tjop. 
eftabrid  ©dien» ,  gemefenen  £of .  Cbirurgi  ju 
©üflroro,  Soc&ter.  $abatü (Jridut.  m  aitetw 
una9?euen*9lügen6  p.  70.  u.  f. 

Wincfdm<mn,(.grieDric&  ^Bilbefm),  gebür* 
tig  aue^ceuftreben  Im  SBoigtlanDe,  febte  1747 
in  2Btiffetifel§  al*  €nnDiDat  De«  ^>?ii.  ^reDicjt* 
j  SlmteJ,  unD  gab  ein  @rattilationt^@cbreib<n  an 
I  fytvtn  TJohamt  CfrifUan  ^remmifm,  in 
j  8ateinifcper©pra£beunD  unter  folgenDem  Rittet 
j  berautf :    De  familit  Stcmleriana ,  viris  bene  de  re 
)  facra  meriris  eximia.    Prcmi/Ta  dl  Prafäthincula, 
in  qua  oftenditur:  Quantum  fit  Od  beneficium. 
cx  Naccrdotutn  Doftriaa  vitnque  probatorum  gen— 
te  natum  efle. geipng  i747«n4. 4* Sogen  flarcrC 

XX?incfdmmm,(3oban),  ein?utberifcber  ©or- 
tee?*@elebrter  uno  erjter^ro^flbr  Der  ^eü.©<trjft 
unD  ©uperintenOcnt  tu  ©ie|fen ,  mar  ju  />om» 
bürg  in  ^Hffen  15*1  oDer  icy 2  gebobren,  »üie 
er  Dann  felber  fein  ©eburrt^abr  toeDer  auö^mt 
Äircben<93ucb ,  no*  oon  feinen  Altern  trftlyvt n 
f6nnen,  obg(eid)  Der  Q^ater  ein  SRatb^^krmqn* 
Der  ju  Hornburg  geitefen.   (£r  batte  |i*  fonDcr- 
Ii*  im  ©rieebifeben  febr  roobl  bertor  getban,  al* 
er  1  s  68  feine  2lcaDemifcben  ©tuDien  ju  «OJarbura 
anfieng,  Di«  «r  mit  SKubra  biss  1572  getrieben 
Da  «r  TäJJagifter,  unD  balD  Darauf  «Rector  in 
feiner  ©eburtt^etaDt  marD;  febrte  aber  i576 
mieDer  naep  Harburg  unD  murDe  3Rajor  D«r  ©rk 
penDiaten/  hierauf  befueb«  fraufDeöganDara» 
fen  XX)Jt)dms  jtofhn  au*  Di«  Uniterfitarea 
^jeiDcIberg,  Bübingen,  ©traßburg  unD  SBafef 
n?of«Jbft  er  1581  Die  3BürD«  eine«  ©octortf  Dec 
^rit©*rift  erbfeit,  unDiparD  foDann  im  nd*il* 
folgenDen  158a  |I«n  Sa^tc  Jpofpr«Difl«c  JU  gajft. 
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3m  3«hr  1592  befam  er  ob  Die  ©teil«  Di* 
##11  vainnu  ju  SRarburg  «ine  orDtntlicbe 
^rofcjjion  Ott  Rheologie,  würbe  aber  1605, 
»wütr  ftd>  bep  Dir  getroffenen  Religion*. 
Sfen^erung  naeb  De*  Eantgrafen  iflonccna 
Im  nicht  bequemen  roolte  r  nebfl  wf4)ieD«nen 
untern  Dtmitfiret,  unD  wrfüa.te  Heb  Darauf  noch 
©ieflen,  rrofelbft  er  ,  a\i  jTOcp  3<"*>t  bewarf}  ta* 
©pmnafium  iUuftre  in  eine  Unfoerfit dt  wrrcancelt 
toorDen,  Die  erfre'Proftjjion  Cee  Rheologie  erhalte 
unDauo}Derer|te9tector  roarD.  3m3abr  «6»  2 
gelangete  er  »ur  CuperintenDur  DflfMfr.  3m 
3flbr<6'6  gerieth  er  nwÄalrböfar-  tttcitijent  in 
£.int>el ,  Die  nachgehenD«  \v  groffen  2\St itlanffttg- 
.  Feilen  nvifebefl  Den  Öiejjifcben  unD  t'ubingifcben 
©otirtgelehrun  geDieben.  <2Bim>obl  um  162c 
Diellnmerfudt  uon  ©ieffen  nad)  «Dlarburg  oerleget 
tourDe,unD  «?t  au<t>  Dafelbfl  Die  erfte  ^>rofe§ion  Der 
Sheoloaie  behielt,  fo  blieb  er  Doch  aU^uperintem 
Dem  in  (Siefiin.  &  hm  fich  t>iennabi  Nrhenrotbet 
gehabt  unD  ifl  Den  1 2  2Iuq.  1 626  im  75  3abre  fei- 
ne* Stlter*  aeftorben.  £err  ~fob.  pb'il.  «bei 
b  n  t  ihm  folgenDe  &  r  .1  b  fd)r  ijf  t  »erferttget ; 

Huc  quisquis  fueris,  Viatori  adfta. 
Et  pauca  hacc  oculo  lege  irretorto. 
Angulus  capit  Mc  Virutn  Angularem 
Angulus  capit  hic  Virum  minutus 
Magnum :  Cui  Pietas  fidesque  refla 
Deo  &  Prtncipibus  profeata  magnis, 
Tarn  magno  in  pretio  fuere,  ut  ifte 
Propter  ludibrium  ciconiafque 
Ac  iännas  tulerit,  minas  fed  omnes 
Alto  fpreverit,  inclitoque  corde 
Nara  ceu  forma  folet  quadrangul.iris 
Ulis  ftare  locis  quibus  repolta  eft; 
llie  fic  fiarifil  fuit  tibi  usque 
Hon  pailus  fihi  quempiam,  tenacem 
Re&i  propofiti,  mover«  mentem. 
Hinc  Conftantia  talU  &  Profunde 
iaen  cognitroRei  perenne 
Uli  nomen  in  Orbe  proerearunt. 
Et  vixAnguIi»  Ullas  eft  in  illo, 
Cui  non  cognitus  hic  Vir  Angularis. 

Sed  leito  tarnen  heic  Viator ,  omoe 
Quod  Viri  fuit  hujus  Angularis 
Parvum  hunc  non  caper«  Angulum :  iüe  Corpus 
Duntaxat  tener,  ipfa  at  Angelorum 
Mens  gaudet  focio  beata  coetu. 

Abi  jam  licet  o  Viator  atque 
Ut  pares  Patriae  Angulos  in  omnes 

Vera  queis  Pietas,  fidesque  retfa 

Sint  tanto  in  pretio,  Viro  Angulari. 

In  quanto  pretio  fuere >  mittat. 

1 1 Ju m  mittere  qui  poteft  foletque 
Nullus  quem  latet  Angulus  precare. 

€r  batgefebrieben: 

I ,  Or.  de  vit»  4t  obito  >  *  Bfrttrfcb,  ÜJlarpurg 
1596  in4- 

3.  Commentarium  in  Evangelium  deJefuChri- 
'  ßo  fecundum  Lucam,  graneffutt  1600. 1 609 
unD  1616  ins. 

3.  Commentarium  in  Apocalypfin  B.  Joannis, 
ebenD- 1 600  unD  1 609  in  8. 

4.  Fafciculum  thefium  theolotjicarum  d«  con- 

VnmrfalrUxisi  LVWV)i<Su 


troveriiis  Horum  temporum,  ebenD.  1607 
unD  16 10  ing. 

5.  Commentarios  in  utramque  epißolim  B.  Petri 

Apoiioi i,  ebenD.  160g  in  g. 

6.  Explicationem  brevem  epiftol*  B.  Jacobi, 

ebenD.  1608  in  8. 

7.  Difputitiones  contra  errores  Sch wencltfeldii. 
ebenD.  1 608  in  4.  f«e  fteben  aueb  in  1  om.  U. 

difpuutionum  Gicflenfium. 

8.  Or.  devita  &  morte  J).  Georgii  HafliaeLand. 

gravü,  «Warpurg  in  4. 

9.  Commentarium  in  Evangelium  de  JefuChri« 
fto.  fecundum  Marcun»,  ftrancff.  1 608  in  8. 

10.  Articulos  Aug.  Confeifionis  thefibus  coen- 

prehenfos,  ©iegen  16 10  in  s. 

1 1.  Notationes  in  epifiolam  ad  Romanos,  qui- 
bus loci  precipuia  Tbom.  Stapletoni  6t  aliorum 
fansticorum corruptelis vindicantur»  gr anef ♦ 

furt  1614  unDi6i8  in 8-  1 

12.  Modelram  refponfionem  ad  conciliattonetn 
pugna:  facramentaric  contra  Am.  SadetUmy 

©ietjen  iöo6  in  4. 

13.  Confiderationem  tabula:  Rapb.  Egtini  con- 
rroveriiam  de  coena  Uomini  concernentis, 

ebenD.  1606.  in  4.  «ft  °ud>  Tom.i.  düpuu- 

tionum  Gieflenlium  b(ftnDlld). 
14«  Errores  Calvinianorum  de  baptifino ,  Caena 
Uomim,  perfona  Chrifti  &  eleclione ,  quos 
Paula  sToJfa*ui  Germanica;  SS.  Bibliorum  ver- 
lioni  D.Lutberi '  a  fenuperedits  in  marginead 
feclucendum  fimplictm  leäorem  afluit  &  mul- 
ta  Scripturcdida  depravavir,  ebenD  ■  6 1 7  in  4 
jinD  audj  Tüm,  \  II.  difputationum  Gicflenf. 

einoerliibet. 

Ij.  Neceffariam  refpönfionem  ad  virulentum 
ler.jitum  Paul.  Toffan't  fub  titulo apologic  pro 
bis  notis  editum.  ebenD.  («18  in  8* 

16.  Or.  funebrem  in  obitum  Oirifiepb  ffetvki, 

ebenD.  1 6 18.  in  4- 

1 7.  Repetitionem  prxcipuorum  capitum  dodri- 
nc Chriftian* eScriptura S.  defumtam,  ebenD. 

1618  in  ia. 

18.  Comro.  in  6.  prophetas  minores,  Ofeam, 
Joe  Lern,  Amofum,  Abadiam,  Jonam  6c  MU 

cheam,  fbtnD.  1620  in«. 

19.  Comment.  in  6.  proptietas  minores,  Nahuni, 
Habacuc,  Sophoniam,  Haggcum,  Zacbariam 
&  Malachiam,  ebenD-  1620m  h. 

20.  iöeridjt/DaßrrpmmeCbriflen  an^dbftlU 
eben  Ocrtern  Dad  Jj .  9benDmat>i  unter  einer 
Oertalt  nid>t  empfangen  mögen,  SKarpurg 

1604  in  4. 

21.  ©eaen^eridjt  aueJ  £  ©ebrifft/  ^aß  fein 
^hriit  mit  gutem  ©erDtflen  im  ^obfltbunt 
Da*  ^).3lbenDmabl  unter  einet  ötftait  cm» 
pfangen ,  fammt  €rieblung  260  grober  Un» 
»abrbeiten,  foein^)apift,  n>eld>er fld) Theo- 
dorum  Cygnxum  genennet,  in  einer  <5d;tnäb* 
«Betrifft  eben  roiDer  Denfelben  gerichtet,  ebenD. 

1605  m  4. 

22.  3»o€bri(tI.8eidV^reDigten  ttomSlbenD» 
mabl  unfer«  £&xn  3€!u€bnf»i/  ©i^n 
1608  in  4« 
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^  23.  9>rebigt  von  Der  m>k?cn  ©ottheit  unt> 
SDlcnfcbroerDunci  £hrifli,  ibenD.  1608  in  4. 

24.  ©ie  tröfllid)e  8ebre  pon  Der  ©naDenroabf 
Der  Srroeblung  Der  ÄinExr  ©Dttcö  ingrog 
unDSlmroortoerfaffeubenD.  16 12  in  iz. 

2{.  9JreDigtoom©eber,  eb<nD.  um. 

26.  XXXtl.g)od))eit>^reDigten  über  aufriefe» 
ne  epructje  Der  ©(trifft  5i.  unD  9?.$efto. 
mcnt^  Seipjig  1616  in  4. 

27.  £auf?<unt>  Äif<&«n#9>ofriu*  aller  £nange. 
lien  auf  ade  §cft>un&  §ener.$age,  ©iefjen 
1 607. 1 6 10  u.  1 6  r  8  in  §ol.  I  unD  II  §h«l. 

&8.  ©rünDlic&e  Crfldrung  Der  SBorte  Der 
gtifftungiml).  2lbenDmab!,  ebenD.  in4. 

29.  Unterf$irt(i$e  gei<fecni$reDigten,  in  4. 

30.  «Siele  SDifputatfone*,  Die  er  ju  'äftarpurg 
unD  ©icjjen  über  DieLocos  theologicos  aua) 
über  anDereSHatcrien  gehalten,  ahl: 

a.  De  ufura. 

b.  Decarne&fpiritu,  animali  &  fpiriruali,  ve- 
tere&novo,  externo&  interno  nomine. 

c.  De  partibos  hominis  fubftanrialibus. 

d.  De  fuga  tempore  peftis. 

e.  De  gloria  &  majeftateChrifti,  quam  ut  ho 
mo  in  tempore  aeeepit,  ex  di<f)o  Chrifti 

Joan.  xvil,  9.  in  melier  er  Die  ©rünte 
Deö  iDfnmbtrs  roiDerltget,  teDoct>  oj)ne 
tf)n  )u  nennen.  SRan  ftnDet  Diefclbe  in  Den 
Difputat.  Gieflenf.  Tom.  VI  l,  p.  451.  ©ie, 
ht  XValdfi  $Xe|tgion$#®treitigf.  in  Der 
€t>ongeli|(h8utherifcfacn  Äirtbe,  IV  Shell, 

P.f64. 

f.  De  univerfali  Dei  voluntate,  qua  omnium 
peccatorura  hominum  converlionem  &  fä- 
Intem  vulc 

f.  De  prsdeftinacione  filioram  Dei  ad  vitam 
iternam. 

K  An  &  quatenu  juftificati  poflint  excidere 
gratia  Dei  ? 

©0  hat  et  aud)  folgenDe  ©cbrifftfrcOen  erflaw, 
«uo; 

I.  Lac.  II,  4».  ;i* 
a.  Marc.  XIII. 

3.  Pf.CXLVII,  19.10. 

4.  Jer.XXM.j-8. 
y.  Gen.  1,26.27. 
ej.  Gcn.IU,22. 

7.  Rom.  IX,  12,  ij.  # 

8.  JacH,  ufeqq. 

9.  Matth.  XXII,  11. 

10.  Ebr.  II,  14. t$. 

I I.  Joh.  II,  11. 

12.  Rom.  II,  12. 

13.  Jer.  XXIII,  21.24. 

14.  Jer.  XXIII,  j-8. 

15.  Matth.  XVIII,  ??. 

16.  Matth.  XVIII,  10. 

17.  Joh.  XVII,  y. 

18.  Aa.VlI,tf.56. 

19.  2Tim.  III,  ij.  \6t 

20.  Ez.XXXUI,ii. 
ai.  1  Joh.  1, 19. 
22.  Joh.  1, 14. 


23.  Matth.  IX,  2.  unD  6. 

24.  I'f.  CX,4. 

25.  Gen  XVII,  ifeqq. 

26.  Rom.  VIII,  19.20. 

27.  Job.  XVII,  j. 

©iebc  von  ihm  weiter  nadj  baiHnbeve Tr'mtßrt 
Da-<<>ifroric  De r  <Bclabr\>cit  Der  Reffen,  nllivo 
im  nntern  Shttcfci  feine  t!cben*  ^efdjtdjte,  ©trei* 
tigfriten  unD  ©ebrifften  umfldncigerjehlet  roercen, 
4.cip3.  <0el.  Leitungen  1726  p.70.  lT>ittcrts 
Mcmor.Theol.  ^re^ers  The:ttr.  &&fdjes  <$>cb* 
.  <Dpffcr,  ©tücf  1,  p.  107  u.  f.  llnfcjmlbige  H^«f>* 
nd>tcn  Dom  3abr iji6,\>.<>$*.  unD  1728, p.  yjo. 
^pi^flü  Templum  Honor.  relerat.  p.  86  u.  f. 
Wittern  Diarium.  Diocnph.  T.  I.  3!llgcmcinc 
Cbromcf,  <SnnDXl.p.454.  llbfensftrtcoei  Ui 
berübmtefren  Äirdjcn  l'cbrer  De«  ^ahr  bunCertä, 
p.ioci.  OJbenD.  Äiicbcn«49ijroric  ttt  16  unD  17 
^iljrhunDerts,  p.  m-  j*9.  vs- 

VOiiMmannf  föobann)  gebürtig  auSftricD« 
berg  in  Der  Sftciimarcf,  mar  Con»^c'tcr  \u  Äö» 
nigöberg  in  Der  9<cumarcf  im  3al>r  1 63  2  t»on  3r« 
bannitf  biö  SDli^acl.  Atta  StMaßka,  v  g^nD/ 
p.  178. 

XPincMmann,  C3P^n.gu(l)  ein  ©ebn 
Deö^orflebenoen  "Sodann  Windclmanns .  war 
ein  Deutfd;«  ^oet,  mte  aud>^cd)()rafl!d;er  DlCcn» 
burgtfeber  D\atbr  tinD  ^tfloriocirtip^inj.  grift 
gebobrenDen  29  2higü|r  i62o,unDIebte  noeb  1697 
im  77  3a(>rc  fetned  21lterö.  £r  bat  untet|'4>icDen« 
©d)rifften  oerfertiget,  all: 

1.  $Serid)t  »>om  Urfprunge  Der  Shürinflfr, 
^Siemen  1694  in  s. 

5.  DlDfnburgifa)e  ^rieten«.  unD  ter  bennefe» 
harten  inerter  Ärieg*'£anr Jungen  i>cm 
^ahr  1603  bid  1667,  OlDenburg  1671  iri 
gel.  ©iebeunten  Kummer  8. 
5Öcfd)reibung  Der  gürfrentbünwr  £eflr?n 
OhD^ergfelD,  Bremen  1697  unD  171 1  in 

gol.  &Übneti  Biblioth.  Geneal.  p.  448. 

4.  ^raunf(bn)eig.t?8neburgifd>er  ©tammJun^ 
fXcaenteniSßaum ,  ebenD.  1675  U"D  16H8 
in  §ol.  4"bnc r«  Biblioth.  Geneal.  p.  49  2  # 

5.  americaniföe  neue  gBelr.©er4reibunp  mit 
Dielen  angeDrucften  giguren  ,  OlDenbura 
1664  in  8# 

6.  ©cö  Cfcenburgif(&en  <2Bunfcer»Äorntf  Uv 
fprung,  «Bremen,  in  fr>l. 

7.  ^)eDpöUir(eebren.^fo«e  unDC;bren<enV» 
ael  De«  ©r^ithen  ^aufrt  Seim,  Q3re men 
1 6yo  in  ^ol. 

8<  Ä^!1?'^  CbwnWi  cbent).  1721,  in 
$ol.  (Siebe  oben  Kummer  2. 

9.  Notitia  hirtoricospoliticaveterisSaxo-Weft- 
phah*,  finitimarumque  recionum,  IV  Libris 
abfolutum.  OlDenburg  1667  in  4. 

10.  Casfareologia ,  five  quartx  monai  ch?«  de- 
fenptio  a  JolioCelare.  Romanomm  lmper3. 
tore  pnmo,  ad  Imperium  usque  Inviajfljmj 
Impemoris  noßri  Lcopoldi  &c.  continuata  de 
^n»Än.gm«icbf  „i  ineif»,  memoriamque 
mire  juvantibus,  figuris  üluftrata ,  Pfi  ' lia 
1698  in  12,  "W9 

st.  Ar 
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II,  Arboretum  gcnealogicom]  prineipum  Eu 

rop«,  ÖlCtnl).  1664  in  $oi.  • 
ll.Cöriliöpbhlelvxi,  Tiutttr.  Hiftoricum  & 

Chronolog.  »Uttum,  graneff*  i6C6in$ol 

13.  gunergauifte  £rul>linq3'?u(i  in  fünf  Ja» 
fle-3-fiten  oorgefreilet ;  in  Qjerfen. 
'  14.  S>M  unD  ©dbufredjrijfiuor  Da«  meref. 
»ürciqe2tlteni)um. 
15-  £cfprufiud>e«  gSadtftbum. 

16.  ebnftiid>e  ©ewobnbeit  unD  tfunltmdßigc 
8<br«5*rt  Der  ©emdblDen,  einnfclccr,  Sebr» 
©<6id)wn,  @lficbni|fcn  /  SSeofpitlen  wo 
©etaebtnifrjeunff  ic. 

17.  Hortus  &  arbor  philofophil ,  ^täncfflirt 

1662  in  12. 

Ig.  Cippus  gcnialis  de  antiquomm  natalitio 

morc,  DlDenburg  t  fai  i:t  ftol. 
J9.  Logica  Mnemonica  live  memorativa,  £)fllll 

lÄygin  t  is,fo  unrer  Dcn^abinen  Stanie» 
laue  minc!  ton  Vüciiiöl?dm  f>erau«gc> 
geben. 

Mlocboffö  Polyhiitor.  T.  T,'  p.  3  7$.  V/eX$(t? 
SBeptrag  &ur  ©urd)laucbtigften  5ßelt ,  im  ?lm 
bang  t>on  Der  QBappcn  £un|r,  p-  2  3  8.  ^cfn* ! 
febe»  &cb=<Dpfivr,  l  etücf  p.  109.  <Brypl)it 
Hiilor.'de  Scripmr  Sc'cul  XVII,  p.  29.43.  87- 
SaWciiffems^büvinijif^c €bron.l p  39 
^ubrectößibüoih.Geneal.p.492,  ^cfccto  ©ei- 

Tricon. 

XCincfelriMnn/  (SRarie  tföargarettje),  fi«I>r 
tCinefelmannfn. 

TPintf  elmann/®fattb.),t>on  ibm  finDet  man 
fo/qenDe«:  ©cifUidje  Gimmel«»  ©peife ,  fieipjig 
1675  in  8. 

VDindtUrunn  (>]5au(),  Der  ©elt.^Beißbeit 
SiRagifter  unD  anfänglich Ityaren>9>reDiger,  nad)« 
mabl«  aber  ^|torni(§t.3obanni«oorl'eipjig; 
nvldje«  lefctere  Slmt  ec  aber  länger  nidSt  al«  1 1 
^ßod^en  oertoaltete,inDem  er  Den  30&e<:emb, 
*67omit  $eDc  abgieng.  Degelo  geipjiger  An- 
na J.  p.742. 

VÜincMttMnn,(fycm\  £br  iflian^  6er  ©otttf  * 
C^elabrbeit  unD  SDiatbematicf  5Ö<rließener  mar,  jo 
QjSeifjmfel«  Den2<Jtö«pt.  1676  gebobren,  uümo 
feint  ßltern  Cbrfßfori  SrteDftcb  TCincfeU 
mann,  ^of.^Jofatnemirer  unD  SXatbö'äiTelfor, 
unD  feine  «Kutter,  Sabine  Ytlavie  Rurtfcbm« 
bad?\n  waren,  £)ie  3abre  feiner  Äincljrit 
braute  er  nad)  einigen  befouDern  Unterricht  ju 
.£aufe  in  Der  Daftgen  <3taDt'od>ule :  feine  3u= 
gent  in  Der  <Sd)ul»^fotte,unD  00m  3'i-K  1 691 
an  bi«  1 700  auf  Der  l)ot>cn  <£d)ule  ji>  Ceipjig 
ju.  Den  $ü|T<n  3*b-  SijmtDt*,  8.  >b  <B"n- 
c&eret,  <ß.  $r.  ©eü'smannp  unD  anterer  be» 
rübmter  Miner  mit  möglichem  ftleifie  \u. 
9?ad>  4  3<ib«n  fam  er  Da«  erftemablw  (gdjle«. 
ften,  unD  nad;  oerflofjnen  2  3^bren  Darauf  ju 
totm  «fjeirn  uon  5»Jjfct/  (EommenDanten  auf 
Der  geftung  Jtöniaftem.  (£in  3  abr  Darauf  fam 
«r  wegen  eine«  (gdjroeDifdjcn  (fmfalli  Daö  an. 
bercmal)!  in  ^cblefien.  Ueberau  mag  er  feine 
3cit  in  allen  feinen QJerrid)tungen  juinQ3*vgi)ii* 
gen  »ornebmer  ©önner  forgf^ttig  ab.  iliad) 
Um  et  aber  nid;t  nur  in  predigten  ftd)  geübet, 


(»nDern  aud)  befonDere  SÄbißfett  ju  ^Jfatbematt* 
fdjen  3B:ffenfdjajfren  neigete  ,\  »jrb  er  im 
3abr  1710  t>on  ^r.  $6niglid)eh  SR^je|lÄt  in 
^»blin  unD  eburfürftlie&en  l£)itrd><.  vi  ©ad;» 
fen  ,  fbwobl  ju  Der  befcnDern  SiuömeOiing  Des 
©tiffto  SJierfcburg,.  <\\0>  aud)  ju  t<r  Werfern* 
gung  Der  gan$  befonDern  €anD*€bn«en  Don 
ganß  (gaffen  ,  unD  Darju  geberigen  t'dnDern 
nebfr  anDern  angenommen.    Silf  3rt^  in 
Dief  r  mui)fatnen  2lrbeit£ü  ©ettliie  ^erfrt)ung 
Eingeben ,  elje  fie  raieDer  in  ^d)lejten  ju  Den 
^)rrrn  i^on  Bc^rorjnn^en,  auf  «föenfdjufo 
u«D  r-cn  Dannen  }u  Dem  .  CanDetf »  (£ iietlm 
\>on  Sehet,  in  ©oman^e  ;  nad)  5  S^b^n 
aber  nad)  iöugomin  in  Daß  <Brof?!fd?e  ,  unD 
fr.D(id)  1752  b\6  «73T  naeö  ^Breglau  in  Da* 
S*l8erfd>betgifä?e  43«tiD  braute.    S)a  et 
Denn  Durcb  feine  aufricbrige  ^öefltefftnbeit  unD 
gefdjirften  g!ci§  bep  5iDelid;er  3ugenD  allentbal» 
ben  ein  gute?  fcob  eworben.    3m  3abr  «735 
Den  1 1.  Ohob.  trat  er  gleiche  ©emübung  bep 
iß*.  <D'  t,  n)ci)lö<rC:enten  ©iatono  ju  fßlati, 
uIä  einem  mertben  SreunD«  c-on  oielen  3^breu 
ber,  an,  unD  oermeonte  nun  Den  9\e(l  feiner, 
'^age  tyti  in  oergnur.tcr  3vut)e  binjubringin. 
2lfletn  eine  biftige  Ärancf  beit  b«e(fe  ibm  Den  24 
5>cemb.  obbefaaten  1735  3«bre^,im  59  ,lab* 
re  feine«  2ilter$  fein  Seben  befd)lic(fen..  •  S&or* 
anf  ibn  Die  ÄirtDe  jur  ^eiligen ©rei;fiiltigf fit  ju 
Sörefeffiu ,  jur  Srfenntlicbfeit  Oer  fein  %ct» 
nu\d)ini|j  mit  einem  anfebnlid)enföegidbnigunD 
gebalrcnen  ^eicben^^De  über  leinen  Idngft  oon 
ibm  erfiefeten  l'ctcben  ®prud)  au«  Gebern.  Xlir, 
3 1  beibiet  bar-  &  mar  in  Den  (efjten  3<tbren 
in  Der  gebeinten  i&&rcibe »  Jtunfl  mit  3'ff'fn, 
unD  in  Der  böbern ^djeiDe^Äunfl  febr  bemül>et/ 
unD  in  beoDen  jicntl»rf>  meit  aofomnien  ,  baue 
Dabco  gan^  befenDere  ©tfcbirflicbfrit  m  @pra» 
d>en  unD  "SJatbemaul^en  ^Bilfenf^afftfn,  jun- 
ge 2cute  ju  unterriduen :       aud)  ein  gekbrtctf 
SPitglict  D;r  üffenrlid;en  fiebret  \u  ^lifabeth  in 
SÖießtau  oon  ibm  fdjreibct :   „S«  \\i  mir  ieiD, 
»Da§  id)  Den  #ertn  {SB.  nid)t  eber  babe  fjmili- 
„arius,  fenneu  lernen.    €ä  mar  Dcd)  gar  oiel 
,J)inter  ibm-     3n  einigen  fingen ,  o,l«  Chy 
„micis  glaubte  er  etioa«  \u  oiel  ;  Sliieimn  ^eiD» 
nmetf«n  unD  in  unter|'d)-eDnen  Kunjt:  Griten 
»einer  guten  gacüiiiruuo  De«  Semen«  für  t  ut* 
»tige  Jngenia  bat«  er  Sifintunneii/Die  mi^eon» 
„tentiret  biben.„  «2©ie  er  tenn  aud)  in  Unter* 
ridjt  Der  Sateinifdxn  «Spracb«  nur  eine  ©erlma» 
tion  unD  eine  £onjugarfon  mad)cte ,  unD  Do^ 
gar  mobl  fuhr.  (Er  u>ar  aud>  Der  ^ran^öfifcbcn 
Öpradje  mäcbtig  ,  im  Umgange  aufrid)tig  unD 
beflie|fen  gegen  ieDermann,  Dacbco  aud)  ein  rec&t 
Peifjiger  »^ibel  Eefer,  fo  Daß  er  artige  unD  meifl 
feinen  innern  SuftanD  jeigenDe  f leine  Slnmercfun» 
aen  bin  unDmieDer  ju  fnner  »f)anD«iöib:l  ae* 
fd)tiebcn.  €r  fahe  gefunDer  au«,  al«  er  in  Der 
$bät  mar ,  begnügte  ftd)  aber  gemeiniglid)  fein 
eigner2lr$t  ju  fepn,  nad)  Dcr^rfenntniß,  fo  ec 
au«  Sefung  Der  ^üd)cr  l>arte.    QBa«  er  Durd> 
feinen  ftlet|?  rmarb  /  menDete  er  auf  ÖWd)?r, 
Jnftrumente,  2BiV*d)<  unD*ÄleiDung  an,  Darin» 
nen  aud)  feitw  ^erlcjjcnf^afft  bejianDen  bar. 
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Windel.&^nitt 


ailcrbanD  UnglücffrtfäUe  redeten  fein  Datju  ob' 
neDem  geneigte*  ©emütbe  fkfc  nicbt  eben  fefte 
an  tinen  Orte  tu  fepni.  €i  war  aucfc  Dabep 
eine«  pergnügten  unO  gefegten  ©etfTtf ;  3>cb 
bef tagte  er  öft'tenS/  Datf  er  in  Dem  ©örliljifa)en 
$3ranDe  um  oOe  Do«  Seinige  unt>  pornemlid) 
t>i>  (er  3ab«  8Wf  unD  8(rbtit  M I  oromen.  Söa 
er  and)  ouf  Den  $ oDt»$8ette  befannt,  Dafj  er  Pen 
t>tr  3«t  feiner  ßugenD  an  nacb  ©cblefttn  eine 
fonDerlicjbe  Neigung  gehabt ,  uuD  Deffeti thalben 
HnterfcbieDiicbe  mobl  gar  tpicfctige  .£pffnung  in 
©refDen  an juf ommen  Eingegeben  ;  fb  tft  Dencf» 
tPürDtg,Dafl  er  cnDlia)  aucb  fein  ©rab  Darinne 
unD  jwar  in  Dem  |)aufe  Defjen  ,  Der  ihn  juerfl 
hereingebracht  bat ,  ftnpen  foßen.  C0elft;rte 
V\eui§Uit;n  ©cblefiene  i73«P-93  u.ff. 

VDmcf  elmartn,  (^aul  ©o  rtfr . )  gebürtig  Don 
Lüneburg  ,  war  anfänglich  ©rammatim«  oDec 
Cebrer  Der  5  ClafFe  bep  Der  ?ateinifcben  ©cfcule, 
ju  ©taDe,  na<$mäbI6  aber  unD  feit  1743  $a» 
(tot  juQmjum  im  eanDe<2Bur(ten.  AQa  Sefoia- 
fiico  II  JÖanD  p.479. 

Wind elmannin ,  (Glorie  fDiargar.)  per« 
tpirtibte  Hirtin.  £aift  t>on  ifcr  fplgenDe  ©grifft 
befannt : 

Sßorbereitung  jur  groffen  Dppcfition,  Sdtln 
an  Der  ©pree  17 12  in  4,  3$Begen,  nebft 
einem  Äupjfer,  fo  in  Denen  Aä<s  Eruditor. 
171*  imftebruar  auf  Der  77  u.  79  Seiten 
recenfirt  ju  befinDen  ift. 
ütfcoiuri  £i(tor.  Der  2Bolffifötn  «pbilofoppie 
ll$beil,p  2oy  u.f. 

XOmcWmoft,  fi<&e  WindelV(laa$. 

XPincfel-meffen,  fier>e  OTefTen  (pricat,), 
Im  XX  SÖanDe  p.  1 1 47. 

WindeUttleftev,  fiebe  Faufe  eauerre,\mlX 
föanDe,  p.329« 

Windel  an  Dem  tt\ittelpun<t,  Angulusad 
ttntnm  fufyAngleducentrejm  II  93anDe,p.i87. 

Windel  Der  mittlem  Serocgung/fiebe  Ano 
mal  0  media,  im  II  SJtanDf,  P-  43  3 

VOincMmüfyl,  ein  -öorf  in  ifiieDer » Cefter* 
reicb  in  Dem  Cluartier  Dber^iener  5BalD  ge» 
legen.  Su&nnamte  ait<unD  9?eue*Defterreicb 

h«il  I,  p.  29s. 

VOincMn,  ein  Ort,  fo  ebtDeffen  juDer  ©raf« 
föiifft  Ätrcbberggeböret.  Zvemanns  t>oüfldnDi. 
gc  93efcpr.  Der  SKei<b*graf  •  unD  ©urggrafen  dwi 
Äir4)berg/P-27  unD  29. 

Windeln,  ein  ©orfintir  £o$grtlfIieben 
©c&önburgifcben  £errftbafft  cjßecbfelburg  ptle. 
<jen.  (0eö«eapr)t|cr)e  Special»  CaUflen  Des 
<l hm  für  fte  ntbtim^  Qadjfcn,  p.  iyg. 

tCtncfelnat)^  flebe  H^bre  fyvnfäaU, 
im  xxiii  $8anDe,p.4n. 

VOinct  el.©bligat40fi/  8at.  Obligatio  clonde- 
fl.no,  oDer  Oppignorotsoprivara,  beißt  eine Dbli* 
gationoDerQJerpflicbtung^unDQJerpfdnDungyDie 
nicbt  gericbtlicb  >  oDer  nidjt  mit  Den  erforDerten 
gierlidtfiircn  gef^loffen  roirD,  unD  oor  ©ericfete 
ungültig  \%  nocb  meniger  aber  einige«  Sßorjugfr 
fKecbt  gentelfet»  tvenn  fte  aud)  gleict  in  $orm  ti* 
ner  f»nrt  getioobnlicben  $ppotbecf  aufgerichtet  n>4« 

te.    X^Curffbdirt  inl)ifrer.Jur.  Civ.  &  Reform. 
Nor.  p.258  UnD  25«folD,  Contin. 


im  IX 


Ü0mc*t!paflrer,flej)e  Faufft  tqutrre> 
Q3anDe,p.  329. 

EDincfcel.an  Der  Peripherie ,  fiebe  Angulut 
in  fegmettto,  im  ll  58a n De,  p.  3 1 1  U.  f. 

tüincfelpuleaber/  fte()e  pulaafcern  tec 
Bd)Iafe,  im  XXlXlÖanDe.p.  1283- 

XCtncr>I^ecr;t,  granfc.  e*  Angk  drek, mn» 
net  man  Dasjenige ,  Da*  einen  rechten  Sfflincfet 
formiret  ODer  mactet,  oDer  eine  t'inie,  Die  auf  ei' 
ner  anDern  perpenDirular  oDer  5Baag--SKe<&t  auf» 
(lebet.  $cfä)tno  Äriegö.  Ingenieur  *  Slnitlerie* 
unD^ee«£er.  p.  1009» 

)CDincteMlecr;t,  ?at.  Itnplwuium  a>nnnun'% 
©Der  Bus  immittendt  flUlicidii  in  impfuviutn 
commune ^fjeifjt  bep  Den$5au«8euten  unDSXccbt** 
©elebnen  ,  wenn  jwifeten  }tvep  Rufern  unD 
Deren  ^3ranD/ü)?auern  ein  gemiiter  (eDiger  ^>la^ 
gtlaffen  roertf  n  muf, Damit  oon  De<  anDern  £)a> 
<t)e  tat  SKegen-unD  ©ebnee*  5Ba|fer  abtrbpfetn, 
unD  al«Denn  weiter  in  Die  öffentlichen  banale  ab» 
fließen  fan-  Siebe  Servitus  ßilbcidi  averten- 
d.y  im  xxxvii  «ßanDe, p.  5 1 5 .  u. f.  3nfonDcr« 
beit  fofl  naibtofyanctf.'&efotm.P.VliU  rit.7 
§  lou  ff.  ein  jebet$5au<>£)err  ju  Dem  SnDeitDi* 
feben  feinem  unD  DeU  S^acbbar«  ^)aufe  Drep  ^ug 
breit  Üiaum  laften,  unD  mofern  er  Die  £enjte 
Deffelben  ©erbauen  trolte,  gebatten  fepn,a!6Denn 
M  %la<bbaxt  ^rauffe  in  feinem  eigenen  €ana! 
aufmfangen.  ßefolD.  Contin. 

tVincfelrcd^te  Linie/  fi«b<  Pctptnbiculau 
Linie,  im  XXVIl$5anDe/  p.  530  u.f. 

¥£>incfele,  ein  Ort  bep  Der  ©taDt  itnßetfe 
oDer  ^igingen  in  ^büringen ,  iwht  Witten** 
fyeitn,  im  LVI  ©anDe,  p.  22  u.  f. 

tOincFele,  ©efc^lec^t,  fiebe  X^mcfefsr>eim. 

Windel»,  ( Die  Punctt  Dec)/  |i<b<  Angulut 
planus,  im  ilSBanDe,  p.  3 1 1. 

Windet,  (Die  epitjete«),  fiebe  Angulut 
planus,  im  II  SBanDe,  p.  3 1 1 ;  ing(ti<ben  ©pirje 
euieö  Windel», im  XXXIX  Quinte,  p. 290. 

Wincrel/Si^eibe,  fiepe  Goniometricum  In- 
ßrumentum,  im  XI  SöanDe,  p.  1 82  u.  1 83 . 

WindeU&djenden ,  2at.  Coupon*  clan- 
deßinatt  peiffen  folebe  ^epenefen  oDer  9S3irtbtf« 
^)iufer ,  Darinnen  }u  ©cbm<ibl«rung  Der  Q3ur» 
gcr*unD  95rau  ♦  9?abrung  fremDed  SBter  unbe» 
(Fügtet  9EBeife  eingeleget  unD  Perjapfet  toirD. 
^leictroie  aber  befonDer<  in  Den  (Ebur.tSdcJbfi» 
feben  ganDen  bep  100  $1.  ©träfe  feine  neue 
(Scbencf » ©täte ,  Äre^em ,  Sluöfpann  •  unD 
C3 .iftungcn  auf)uria)ten  ,  H<inDee.c  (Dt bnung 
t>on  1558.  «it  Brauen  ,  QAstndenn.  a!fo 
foHenaucb  Die  QBmcfel»  Verbergen  unD 
cfel  *  ©ebenefen  toieDer  abgefa>afft ,  Policen 
(DcDn.pon  1 66  r.tit.  12  5.7  IDerbor  w>n  1673 
unD  tTlanbat  ppn  1708  unD  Die  prtoittgirten 
@a(l^f)ofe  bep  ibrer  @erecbtigfeit  riefet ü&ct 
meroen.  tbid.  €in  raebreree}  fiebe  in  Dem  8r# 
ticfel:  Äec^t  C23ier»)  im  XXX  5ÖanDe,  p.  1 3  3  5 
U.  ff.  unDXCirtl?s*£au0. 

>CCincteI*6dmitr,  fte^e  Öc^uitte  (XVitu 
cÜelOim^XXViöanDe/p.582. 
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WindeU&d)nitt,Win<td*itX<iafi*&&nitt, 
ftrantj.  {quarre,  ülfe\  Cai.  Angnbtmi  feQuv^ 
in  Der  Q3apptnfunft,  itf  entroeDer  n ad)  oben  (twr/ 
le  r/^apat  verfus),  ober  liacb  unten  (tw/  la 
po  ute,  pedem  verfusj.DDer  nach  Der  ©eile  (wrr 
£  ^»f, Uten  verfus).  Ob  Der  «Schnitt  nach  oben 
oDet  unten  fep,urtbeilet  man  im  Cloeet»  (Schnitte 
pon  Dir  regten  «Seite,  im  ©Arägi'cbnitte  oon  Def> 
fenSlnfana  a\H  Dem  Ober«3Bincfel.  SSnDere  ba* 
ben  "hier  »iele  «Scbroierigf eit  in  Ben  $Xe©enfc2trt«n. 
Stiers  «SJappenfunft.  Kurt^e  Einfettung  iut 

Wtoddß&tyulen,  8*it  Schelm  privata,  ober 
Scti.h  ciandeftina,  beiden  folc^c  ©cbulen,  Die 
©&m93or  roiffen  unD£inroilligung  DrtÄircben'flRa* 
tiii,  ober  Oer  Conftftorien,  uno  der  ortemlicbcn 
ÖfrrigfeUangefleUetroerDen,unD  roegen  Dtf^acb» 
rteiltfunb  Der©efabr,  fo  Der3uaenD  Durch  unge« 
fiicfte  oDer  boshafte  uuö  oerfübrerifcbe  ßebrmei» 
(ler  ettüidjft,  als  perborene 3ufammenfänfie  bil< 
lig  anjufeben  fmD.   3Bte  Denn  allerdings  nicht 
jn  wrfrottm,  bafj  Die3ugenD  folgen  beuten  jum 
Untrrric&t  überladen  roerDe,  pon  Deren  Sieligion, 
©oiteSfurcbt,  «©uTenfcbaft/  ©efcbicflicbfeit  unD 
€:genf<iaften  man  feine  hinlängliche  ^rfänntnifj 
tat;  immaffen  in  folgen  <2Bincfel.  «Schulen  gar 
letcbt  Die^rctflen  ©ottesldugner,  Äe$er,unD  anoere 
0l<«Oin<il3i«*  bodbof" Ceute  jußeiogr n  rocrDenf&n» 
ncn.    <3Be«rocgen  Denn  auch  ein  jeber,  Der  (leb 
umer(tebt,eme  folcbe^intfet*  «Schule  anuriegen, 
mit  einer  roillfubrlicben  Straffe  ju  belegen  j  geflalt 
ja  DaDuteb  Die  Äircben .  ©eroalt  nicbt  roenig  belei. 
Dicjer  unD  perlefcet  roirD.  23efoIDConrin.  ©aber 
fcütn  auch  in  Den  €but«®4c&fifcbf n  CanDen,  nach« 
Dem  Durch  Die  heimlichen  unb  SB.  nefeh  Schulen 
nicbt  allein  Denen  oom  9tatb  otrorDneten  ®cbul. 
meinem  an  ihrer  Währung  etroaS  obgebroeben, 
jbnDern  aueb  unter  foleben  Rahmen  unb  «Schein 
falfcbe  unD  unreine  fiebre  in  Die  ÄinDer  eingefebo« 
ben  unD  fortgepflar  fct  n>erDen  fan,  jeDeSDrts 
Dbriqfetten  mit  allem  Srnft  Daran  fepn,  Damit 
folefee  feincSroegeS  gemattet ,  fonDern  ganfclicb  ab. 
gefcbafft.unD  Der^inroohnerÄinDer  in  Die  orPent. 
l;cr)e,rooblbefreüre,  reine  unD  unoerDdebtige  «Sehn* 
len  geroiefen,unb,Da  0<&  einer,folcber  QJerorDnung 
jmoiDer,  ©cbule  ;u  balten  unterfangen  roürDe, 
fcerfelbiae  in  gebührliche  ©tröffe  genommen  roer* 
ben.  ÖibuW)rbn.  Tit.  von  rDmtfel.Scbufcn. 
hingegen  foll  Denen  fürnebmen  Söürgerrj  oDer 
©ern  SIDel  nicbt  benommen ,  noch  oerboten  fepn, 
ibrenÄintern  in  ihren  Rufern,  ober  aueb  in  ei« 
ner  oDet  mehr  ©tdDten,  befördere  $riiceptcrrt  ju 
galten,  unD  felbige  Darinnen  gleich  «I«  in  einer 
befonDern  ©cbnle  unterroeifen  ju  faffen-  Ibid. 
S)ocb  Dag  Diefeiben  $räceptore*  foroobl,  alsJ  Di« 
in  Den  gemeinen  ^>articular  =  ©cbulen  jeoe«  Orte? 
©uperintenDenten  unD  Pfarrer  untermorfifen, 
aueb  miBig  unD  bereit  feon,Denf«lben(  oermbge  ba» 
benDer  3nfrruction,  ibtet3nfruutton,  SucbtunD 
löifciplin  balbet  9tab<nfcbaft  ju  geben,  Damit 
Hiebt  Die  unperfranDige  3ugenD,  aueb  unmiffenD 
ihr  er  (Eltern,  Durcb  unreine  Jebre  int  (Stauben  oer. 
fubret,oDer  in  argtrlitbtf  geben  getatben  mbcjte. 
Ibid.  ^ert  ^acob  Rrantj(SKector  bep  Der  ©»an- 
gelifebtn  <«5cbule  Por  ganDe^butte,  bot  «m  3«bf 
»738  «in  Programm«  pen2Bincfel»©d)uUnb<r' 
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ausgeben  laffen.  Darinnen  er  unter  anDern  folgen» 
cermaffen  oon  Denfelben  febreibet:  „'Sßincfel» 
„Öebulen  ftnD  eine  aeTOtffe^rt^au^febuleu,  Die 
■4mn  Wacbtbeil  Der  bjfemlicben  ©cbulen  Pon  gc. 
,  roifl*;n  eigennüuigeneeuten,  gan<j  eigenmdebrig 
„errietet  roerDtn.  ©iefe  iöefcbreibung  fan  fi« 
„füglicb  pon  aüen  Den  guten  &nfialien  unterfebei» 
»Den, Da  Die3ugenD  entmeDer  au«  Langel  bffenf 
»lieber  ©cbulcn,  oDer  neben  Der  6jfentlicben  ©dju» 
»le,  in  geböriaer  OrDnung,  Der  befonDern  Unter» 
»meifung  in  ^riöat^dufern  genüffet.  9EBmcfe(p 
„Scbulen  baben  ibren  llrfprumj  pon  Dem  €igen» 
»nu^  folcber^erfonen.Die  blo§,um  S5roDt  w  per» 
»Dienen,  ftet)  jumiiebrmeifter  aufmerffen.  (5m  aU 
„ter©tuDente,  ein  fauler  Bürger,  Der  etrorte:  ans 
»Der  ö|j]entlicbcn@cbule  gebraut  bat^unD  entme* 
»Der  fein  Jpan&tocrcf  nicbt  oerfrebet,  oDer  por  et» 
nwo6  bejfer  unD  oerftcuiDiger,  a(«j  feine  ^itmet* 
»fter, gehalten  roerDen  mill,nimmt  |icb  Por  ticbnlc 
y\ü  hatten.  €d  finDen  ftcb  aueb  mebl  TB* ibtt- 
»^erfonen,  Die  neben  ihrem  tßehen  mr ■  «Spinnen 
„noch  ematf  ficbPcrDienen,  Die  ficb  por  gefebteft 
„genung  halten,  eine  geheime  ©^ule  aufitiriebten. 
»2Cie  feplecbt  fiebet  ti  um  Den  Jöeruf  foleberßeute 
»ju  einer  fo  mistigen  Arbeit  aui,  aiel  Die  <£bri/U 
„liebe  unD  Vernünftige  Unrerroeifung  Der  Kinbec 
„tft?  5)a6  eigene  Urtbeil pon  ihrer  ©efebicfltcbl 'eit 
»fan  ihr  Unternehmen  wenig  rechtfertigen.  §Jec 
„motte  ficb  bep  einer  >£)anDtung,  Die  Der  guten 
,,DrDnung  entgegen  ift,  unb  Der  Die  rechte  Öbficbt 
^fehlet, fonDerbahcen ©eegen  oonQDtt,  Derein 
„©Ott  Der  DtDnung  ift,  perfpreeben."  €r  weifet 
hierauf  Die  ^StrtbeiDiaer  Derfelben  ab ,  seiner  ihre 
gebier/  uno  Den  Daher  enrfrehtnDen  »ielfadben 
©ebaDen  folgenDergeflalt:  kl®er@tbaDe,Derauf; 
„Dtefern  unorDentlicbcn  ©cbulmefen  entflebet, 
„fpriebt  er,  ift  faum  »u  befchxeibcn.  ©en  grffitn 
„Schaben  bnben  DieÄinDer,  Die  in  l>c-i  <3B:ncfel- 
„©cbulen  erjogen  merDen.  fernen  |ie  etroa«  mehr, 
,-ai»  Die,  melcbe  ohne  allrt  ©ebutgeben  anfmacb* 
„fen,  fo  roerDen  Doch  ihre  ©emüther  Daben  fo  per» 
„Der her,  Daß  fie  mehrentbeiitf  oietfcbtimmereSeute 
»merDen, alei  Die  gant  UnmifjvnDe  fmc.  S)er^i< 
»genroiDe  roirD  nicht  gebroebrn,  uno  Der  3)hith» 
»miBe  roirD  nicbt  gebübrenD  befrruft.  UnD  rote 
»roenig  fie  gelernet  haben,  roirD  mehren  tbelltf  erft 
„funD,roenn  febon  Piele3eit  ium<ScbuIgehen  per« 
„faamet  i|!.  bringet  man  foldje  oerjogene  ÄinDec 
»ja  etroan  noch  In  eine  6ffent(icbe©cbute,fo  nd>» 
„ten  fie  wufenD  a«rgernig  unter  Denen  beffer  ge» 
arteten  JftnDern  an,  unD  oerurfacben  treuen  frb« 


»• 


„rem  Pen  n!lerbefcbro»rlicbfrjn  Q5orDrug-  "3Bai 
„ihnen  mit  leichter  «Kühe  hätte  bepgebracbj  roer* 
»Den  fbnnen,  roenn  fie  cie  6|fenrlicbe  t^cbule  be* 
„flctnbig  unD  orDentlich  befuebt  hätten ,  bat  fan 
„man  entroeDer  gar  nicht  in  fie  bringen,  ober  et) 
„muß  Doch  mit  blutfaurer  Arbeit  gefebeben.  £)ie 
«öffentlichen  «Schulen  fommen  Durch  DieSEBincfeU 
„Äcbulen  inQJeraefttung  ®ie  jlnD  leerer,  altf  de 
,-ti  nach  Der  Spenge  Der^linDer,  Die  in  Denselben 
„Orte  aufroaebfen,  fepn  Dürften.  £>«a  ©ute,  mae. 
„in  Denfelben  gefUchet  roirD,  fan  üd)  nicht  fo  roeit 
„ausbreiten,  alfJ  e6  (ich  ausbreiten  roüröe,  menn 
„inehrÄinDer  guter  2irt,  che  fie  oerDerbet  roiirDcn, 
„ihren  Unterricht  in  Denfelben  genöfen.  2Bte  un« 
„Pttantroortlic^  ift  Der  UnDiuirf  gegen  Die  aus  neb* 

»menoe 
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Windel  Der  ©aaltet 
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»menDe  ^cblt^t,  mobleincift-tcbtcw  öffentliche  I  Wind ci*XVcifct,\!tt.  Gon;odi8esS\ti)t  Genie- 
»©iulen  jubaben,Der  manfufr  im  (Seegen  bitte  metricumlHßrumentumy  imXlSöanDc,  p.  184 
»beDienen  fönnen !  ^Riin  entjiebet  Den  otDtnilicben  u-  f. 

„Sebrern     6ff*ni!i<tm  ©c&ult  ibre  anfMntlge     Wimfrf  •  Sua;,  ober  Sc&Iuf-  tDtncf  rl;  Cor 
„unD  geb&rige QSerforgung.  ©i<  orDentlicbe 95«'  Subterfugium, $ran$.  Chicane,  beißt  in  Den  SKea> 
„folcungcn  finD  geringe.  S)ae5  einöle  ÄcbulgelD  ten  eine  argliflige  2Jutfflucöt,  «äjerroirrung  unO 
„unD  Die  ©uttbätä feit  Der  Altern  follDUfem  au*»  KBeribgerung  Deel  SXecbtsganget»  oDet  Der  $)ro« 
„belffen  SC  »  Der  »cfrt.c*cbulmeifterecbü!er  ce|fe,  Deren  fic&  boöbafte  ©cbulDner  unD  tbre2lD# 
„haben,  |o  mu§  er  Die  btFenthcben  fiebrer  unD  Die  |  oocuten  befUiffcn,  um  raDurcb  ü)r«r  b6frn  ©aäe, 
„6!rferitlt<tcn©^"i  ^"^leeiiDerleumüen untrer«  roombglicfyiu  belffen.StniUager  aberwirD  niebt 
„unter  macben.  S)aeJ  gemeine  «SBefen  fofommt  leiebt  Dergleichen  3Bincfe(>3uae  fueben,  fonDero 
„b&fe  junge  Seure,  unartige  unD  ungefederte  Sßör«  lieber  beute,alel  morgen/Den  s}kocc(?gcenDigtfeben. 
„ger-   9ßieoiel  legen  Die,  welcbe  niett  roifien,  an  ^pabd  Cont. 
„roelcbcm  Orte  Diefegeute  erjogen  finD,  Den  öffent» !    winden,  fiebe  XPincf. 
«lieben  eo>ulen  Dabep  jur  Saft,  nxnn  man  fte  a(« !    VOinden  mit  Den  äugen,  epruebro  XVI,  3o 
„^fianfcen  anfiel)«,  Die  unter  Den£dnDen  Der  <£).jtu$er  giebet  e«:  feinen  reept  anfeben.  Ön* 


„brannten  öffentlichen  gebrer  groß  toorDrn!" 
(Beitrete  nruigfci'ren  ©efycfteii»,  1738  p. 
a44U.ff.  fiebe  übfigcne)  Den  Sktfcfcl:  Schule,  im 
XXXVi»<inDe,p.i474U.ff. 


XVincfcl  Der  ©d?ujtcr,  fiepe  Angle  dt  i'Spau- 
/e,  imUS8.inDe/p.2  87. 

XOindeifca,  ©taDt  ftebeXXNndjelfey. 

VCinctH  einer  Beite,  (entgegen  Urgenter), 
fiebe  IDincfel,  (  entgegen  liegender)  einet 
©eite. 

XUincFelsbeim^Der  Wind  els,ein  au«geftor* 
bene«9!Dlicb«  ©cfcblecbt  JU  ©cbaafpaufen,  von 
»elcbem  Dafelbft  eine  ®a|fe  unD  noeb  jebo 
Den%>bmen  fübret.  &<jn&  oonSffiincfehJbeim  ifr 
1373  ein  SJNglieD  DesSKatp*/  uno  ein  anrerer 
gleite«  Siapmen«  obngefebr  143  7  ?  ürgermeifier 
ju  ©tpaafpaufen  geioefen.  3Dai>iboonclBincfeu5 
auf  Öicfperg,  legtet  Sibt  ju  (S  tein/ bat  jur  3<ir  Der 
SKelitjionö  •  SJcnDcruna  feinJClofrer  Den3ura>crn 
abgetreten,  ©iebe Stein  amX&efn,  im  XXXIX 
fftanDcp.  1513  u.f. 

Windel  an  Der  Sonne,  fiebe  Anomalie  Or- 
*;/,imUQ3jnDe,p.433  u  f. 

Wincfebepatten/ftebeQparte^mXXXVlll 
83anDe,p.  1220. 

tTmcfelfiun,  CtOtnefler  t>on),  @efcfclc$f, 
fiebetCmcPIct  oon  Windelftcin. 

tÜincfetÖteuet;  alfo  mirD  an  einigen  Orten 
Da«  <Scbu&»(5)elD  genennet,  welcb^  ^nn'tae, 
•Oduölinge,  ^ueigenoffen,  oter  ^inwobner,  Die 
Peine  Untertbanen  finD,fonDern  a\i  €tnf6mmlinge 
^n  unD  roieDer  ficb  auf  Dem  CanDe  aufbalten,  unD 
|ur  «Kietbe  roobnen,  Der  JObrig^it  enteilten 
jablonah'  Lex. 

l\>tncM«ü<rrlobm£,Ucrl6bm|i  (|>ettnltdbe) 
im  XLVU  93gnDe,  p.  1183  u.jf.  unD  Windel* 
ieben. 

Windel  Xhtpfänbun^,  fic&e  VCincf c|  /  <Db* 


XX?incfd.r><rpfIt4»fun0>  fiebe  XX)tncfe|,4>b» 
ligation. 

Windel >T>trtc$#cf  auf  ^ergtoerefen,  fte^e 
PcrtrA0,  im  XLVUi  S^anDc/  p.  1 7. 

Windel  an  Dem  XXmlveife,  /Ingulus  od peri- 
pberiam,  fiebe  /Ingulus  inffgmento,  im  II  93anDe, 
p.311  B.f. 


Dcre buijje^en  fugen:  €ei  »dren  Dujet>igen,tt>elcbe 
mit  Den  Slugen  unD  8ippen  SlnDeutung  geben#  (n)»e 
pfncblugene,  tütfifo>e  Heute  ju  t^un  p^egen,;  Die, 
ivelcbe  oetfebrt,  unD  gar  feine«  aufrichtigen,  reb» 
lieben  ©emütbej  fepn,(bnoern  nur  mit  böfen  %\x& tn 
unD ÜÖubenftticfen  umgeben,  unD  Darnacb  trueb» 
ten,  rote  fie  Diefelbigen  in« SDBercf  r^ten  nibyen. 
^ur  fol<bergcute@cmemj<baft,Dit  mit  DenSugm 
\\\  reDen  pflegen ,  foü  man  ficb  buten,  tamit 
nicpt  in  ©efabr  fomme.  Sortfdjene  9}illifcb(tf 
2iX ©.  flÄ.  tutbertJ,  p.443.  Zibl.  Xeal .  Ltr. 
niib. 

VDincfenbacf),  ©orf,  fitfy  Winten. 

^WäwfÄ!I^d6'  ein5)orf  in  Dem  Sfturnbergi. 
feben  eimte  SlltDorf  gelegen,  bat  19  Untertbanfn, 
rceicbe  mit  Dem  Dabep  liegenden  Wepler  tXi$u 
baufen  gemein|cbaftli(t  naa>  2lltto»f  geboren. 
(Bludi ^<|cbr>ibung  Der ®taDt Dürnberg, p. «,. 

l3Pincfcnr^<ji;fine  alte,  aber  oorÜnpft  auetae» 
lloruene  «ccl;cbe  gamilie  imUnter«©faf,Die  einen 
qoacrirten  ßd)ilD  rotb  unD  gelb,  gleicbtvie  Die 
trafen  oon  iReuß,  auf  Dem  £elm  aber  2  hörnet. 
Die  rotb  unD  gelb  geseilt  geioefen,  gefübret  bar. 
autf  folebem  GJefcblecbt  mar  iHrnji  oon  <2ßincf en* 
tbal,»elcber  1019  Dem  furnier  $u$ricr  mit  bm. 
gemobnet  bat.  ntcoloe oon 2ßincf entbal  befanD 
Heb  1  "9  auf  Dem  furnier  ju  ©öttmgen,  unD 
.Siang  oon  ^ßinef entbal  tbat  fi4>  1209  auf  Dem 
Sutmer  ju  cyjormei  b<roor,  Deäuncben  aucbSU 
brci^t  oon^ißincfentbül  13  rr  auf  Dem  Rui  nier 
iu  SXegempurg.  ^an^  oon  3ßmcf entbal  legte 
1337  auf  Dem  furnier  ju  ^ngelbeim  groffe  €bre 
ein,unDtofpiJr  oen  «2Btncf entbal  mar  1408  auf 
Dem  furnier  ju^jetlbronn  mit  jugegen.  pbilipp 
oon^ßmcfentbal  (larb  1522,  unD  roarD  iuÄ 
ptroioeiler  begraben.  2lp©Jbm'a  oon  2Bincf  entbal 
lebte  itio.  aibrecbt  ton Oßinefentbal  hatte  Su« 
liunen  oon  Setmingen  jur  ©emablin,  unD  florme 
nelff  ibr  153  1.  ^ergoge  ChroaKon  AU«  VI 
JÖucb,p.2i4. 

tCüieffelb,  ein  Söorf  inOber/Deflerreicfi  in 
Dem  SMIanD*  Viertel  gelegen.    $ubt mannt* 
2Ut.unDiJ(<urtOefterreieb^beilI,p.383. 
rüincftjel,  ein  f  leitie«  ecblofr  fiebe  Windet. 
XCindl,  eineeblog  in  Bieter.  DefterreiA,  in 
Demiloartier  Unter. «D?ai  nburtö.^erg  aelcqcn 
JiubrmannD  Sit.  unD^iCueiJOeflerreicb/^beil  I* 
p  30?.  '  * 

XX><nctt,ein  Heine«  e^!ogr  fiebe  Windel. 

WinJtl, 


Digitized  by  Google 


48 1 


WmJl 


Wmcöer 


4Sa 


tt>i(icfl,  ein  SDorf  in  '»ftieber*  Oefterreid)  in 
bem  Duartier  öbenlföannparwberg  gelegen. 
SubrnuronsSlltrtinbSffcues'  jDefierreid},  i^bcil, 
p.  320. 

tOincfl,  eine  ftrepberrlicbc  $amilie  inDeftcr* 
teid),  barau*  1380  2JIbrc4>t  eu*  Sßifcboff  su 
Mau  oer/torben.   (Sauden«  2lbeIfr£ericon,  II 
p.2896. 

n?in<ft«i,  ein  S)orf  bep  $ribu$,  im  (Safccr 
Greift  in  Böhmen.  (Rolbjföabt»  35cfd)reib.  ber 
^arcft^lecfen  jc. 

IWncf  lt*rg,  ein  (Sdjlofj  in  lieber « Ocjter* 
reic&inbemüuartitr  Untcr^acnbartgberg  gcle* 
gen.  Subrmamw  Sluvunb  Sfteue*  JOeftoreieb/ 
I$Ml,p  30J. 

rWneflrr,  ein  alte*  unb  oorlangft  ausgeftor' 
benrö  2lDeltd).'$  öefd)led)t  inOefterrcid),  barauö 
jueril  Jatintid)  CfBintflerfid)  b«oor  getpan,bcf> 
fai  £lrern  unb  Vorfahren  aber  unbefannt  finb. 
€r  florirfe  1340  unb  nod)  1360,  unb  binterlkf; 
oon  feiner  ©emaplin  3  <25obne,  nemlidj  1)  3°' 
brnm  SÜSincflcm,  ber  nodj  137?  berühmt  gerne* 
jrn;  2)  XX)ulfinflcn  ober  tV>tljinge  n ,  oon  bem 
hiTiiad);  unb  3)  &invid>  ^Bmcflern,  ben  dl* 
lern/  einen  Qßater  a)  <£>emrtd>  '•JBincflertf,  bee 
jungem,  b)  Florian  OBintflerS,  meiner  4>ein-- 
ricbCEBincfler,  ber  feine  <3Bobnung  in  @ad>fen 
aufgefd>lagen,  nad)gelaflen,  unb  c)  peter  t>lBtncf * 
Iers,oon  beflln  ©emablin  unb£tnbern  nid?tes  bc* 
lanntift.  Oben  gebauter  VOa\finQ  ober  ^Bil* 
ftogSBincfler,  hatte  jur  ©emablin  €lifabcthen 
oon  ©leinte  unb  warb  burd>  fic  ein  SDater  r) 
Äfrm*  CtÜincf lerin ,  bie  fid)  mit  SBilbclincn 
©rosmein  ucrmüblet,  unb  2)  Peter  SiBincfterfv 
loelcber  mit  einer  oon  «Winborff  (»)  2(0itefen 
flBincflerin,  eine  ©emablin  2lnbrefen  yeürW 
ober  >]>euerltf,  (b)  üften  SttJincflerin,  beren  oor* 
bin  gebaebt,  unb  bie  oon  einigen  alt  eine  bebtet 
ermelbfen  ^eters  bieber  gefcfcet  wirb,  (c)  <£feor« 
Qcn  ^inef  lern  unb  (d)  Colmamten  '•XBincflern, 
Der  in  lebigem  <Stanbegcftorben,gcjeugct  hat,oon 
benen  ber  nur  gemelbetc  (ßcorjje,  toeldjer  1460 
floriret,  Catherinen  oon  Jamberg  jur  ©emablin 
gebaut,  oon  ber  ihm,  (1)  T>evn\>acb  SBincfler, 
fo  im  lebigen  ©tanoe  geworben;  (2)  <¥kot$c 
<äBmcfler,-ein  ©emablSÄargaretbene  oon  3bung$* 
beug  unb  33ater,  (a)  EDilbelm  SBincto,  ber 
ju  ©rat?  1551.  alU  ber  le&te  feine*  ©efd)led)ts , 
in  feiner  3»ugenb  geftorben,  unb  (b)  Amalien«  | 
<2Bincf  lerin,  einer  ©emablin  erjt  Slnbrefen  £ar> 
fftaner*, becnaä^olfganggmicfelö:  (tftttac* 
qaxetbc  <3Bincf leriii ,  eine  ©emablin  Slnbre* 
fen  SBeiffeneggtf;  (4)  <S>emme  CCBincf lerin , 
dne  ©emablin  eratfnenti  oon  «Seuffcnbad); 
unb  ( 5 )  »rigibe  eine  ©emablin  ©igmunb 
<2Bel&en$,  gebogen  roorbtn.  Öucelini  Germi- 
nn ftemmatographica  P.  III,  p.  256.  23ieber« 

manne  ©encalogieber  ©rafen>£aufer  imgran« 
cfifd)?n  Äreife,  I  <Zi>.  ^ab.  CXXXIL 

VOind lev,  ein  alte*  5lbeli$e* /  nunmebro  ^reo* 
krrliebtf  ®ef£ble4)t  in  granefen,  meltbeg  ebe* 
mabtö  nid)!  nur  in  Dumberg ,  fonbern  audj  bep 
Bamberg  unb  §ord)beun  fd>dne  ©üter  befeflen: 
biefelben  aber  burd)  ben  breo^igiabrigen  Ärieg 
mctftcntbeil*  eingebüffet  b«.  TOoUF,  (ober 
CDolflfaanö)  Cbri(rop|>  rOinefl«  oon  9Jlo^ 

Vnhrrfat-  U*ici  LVU  V&L 


renTelg/^crrauf^enedjooen,  ®ueb,  Seefern  unb 
Uttcnreutb,roar  Äapferlidxr  toürtf lieber  fRatL' 
inglcicbcn  Cbur^apn^ifcber  unb  $ifdiöfliü>r 
eambcrgifd)cr©eoeimber9Ratb,  aud)  afreffor  be? 
bem  Söanco .  ©eriebte  &u  Dürnberg  ic.  ©uige 
3abce  oor  feinem  ^obe^ldjer  ben  4JOctobr* 
1727  «folgte,  nabm  er  unter  ber  ^rancfifeben 
SRitterfdjafft  feinen  ©i^,unb  binterlle§  oon  fei* 
nen  brep  ©emablinnen,  oon  benen  bie  lefete  3nne 
^argaretbe,  au*  bem  »belieben  ©efd)lcd)te  berer 
^ueber  oon  ©immelgborf  getoefen,  unterfd)iebli# 
d>e  Äinber.  SlUgcmeine«  ^ifrorifdbee  JLttv 
con.   <0aut>en«  abelg.terieon  ll<$b.  p.  2896. 

(ßeoefle  oon  SBmcflcr ,  auf  «SBuebern .  jeug'te 
mit  benignen  oon  unbaus'iDitiblroangen,  (ßtor* 
geit  oon  <2Bincfler,  aufSffiuebern,  bem  feine  ©e* 
mablin,  »gnefe,  Sllbredj«  oon  ^k^borf  auf  ©ro^» 
3ga  unb  ©erfrauben*  oon  ©ton^fd)  au$  Siulicf 
^oebter,  unb  ^cinrid)«  oon  §id)ld)t  SÖJitfbe,  eU 
ne  ^:od)ter  gebogen,  mit  Gahmen  ^^bine, 
n>eld)e  «^anffenü  oon  ©tammbad),  auf  Briefen 
unb  ©6tter$öorf,  ©emablin  morben.  matQa* 
vetfa  <2Bincflerin  bat  ^ieronpmug  tlbrlauf  ge» 
eblidjet.  giner  von  iPincflcr,  auf  (gelmöborf, 
bat  «Kartben,  eine  totytt  ©tepgan*  oon  Brie- 
fen gebcoratbet. 

<0eorge  ^incfler  oon  ^abnefelb,  auf  <3ei« 
ni^,  lebte  in  ber  Gb«  mitQlgnefen  oon  ^borfautf 
©ro§*5lga,  oon  ber  gebobren  tnaQbalene,  eine 
©emablin  £einrid>*  oon  ^dren(tein,auf  £>tten« 
borf .  &6mg8  abelß^ifiorie  l  fy*  P.  24. 391. 
400.  791.  unb  1088.  I'  p.  191.  unb  Iii 
-£b-  p-  277. 

Xüirtcflet,  eine  2belid>e  Familie  in  ^eblcften, 
toekbe  nod)  floriren  foll.  Rauben«  Slbel^Jerii» 
con,  II  ^b-  P-  2896.  SÖieUeicbttftaw  berfelben 
yebann  oon9tBincfler,oonbera  unten  ein  befon* 
bercr  Slrticfel  folget. 

XOindln  oon  <3Bincf  elfiein,  fiepe  meüer  unten 
tOmcfler  oon  IPOincfelfceiit. 

WPincfler,  (Slbrabam)  ein  'iWagifrer  ber  »7M>i' 
lofopbie,  gebobren  tu  Srepburg  in  bringen, 
roar  anfangt  fed)u3abr^rcbiger  ju  $irna,  mur^ 
be  aber  oon  bannen oertrieben.  iJnMirt)  gelangte 
er  ium  giafroratan  ber  ©om--Äircbe  m  Ücvai  in 
£iefianb,  tourbe  erfler  Söepfifcer  beg  Möniglidjen 
Confifrorii  bafelbft,  unb  ^rdpofitus  be^jenigen 
©iftric«  ber  ^)rooinb  ^arnlanb  fo  geg<n  bor- 
gen fid)  erflrecfet.  €r  flarb  ben  9  Stug.  i6J7 
im  51  Sabrfeine«  SUtert  unb  24  feines  Stoitc*, 
unb  bot  über  fblgenbe  (SteUen  Wdpen.^reblg. 
ten  gebalten  unb  bruefen  (äffen: 

1.  lieber  ef.  XXX,  15. 

a.  lieber  1  Q5.  ^of.  XXXH,  24  u.  f. 

3.  lieber  93.  ber  2Bei*beit    iv,  7*1 4. 

4.  Ueba  2  Cor.  v,  1.  2. 3. 

5.  lieber  £f.  XXXVHI,  14. 

6.  lieber  ef.  lvii.  1.  ». 

7.  lieber  €f.  XXXXIX,  14.  iy, 

8.  lieber     LXVHI,  20.21. 

9.  lieber  3ob.  XH,  32. 

10.  lieber  4^5.  tWof.  xxiii,  10, 

TCOtrteitB  DUriuro  Biogr.  T.  U 

rDincfler,  (Hbrabam  ©ottlob)  bepber  9ted> 
ten  55octor,rourbe  alt  ein  Smiüing  1 719  ju  £eip» 
lig  geoobren.    ©ein  £err  SQattt  mar  bajl-ibfl 
£  I)  ^eimri4> 
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^einrieb  Cbrifrum  t£>incf lervCBornebmer  Des 
5Kat()ö,  @taDl*£auptmann  unD  tvcitbcrü^mtöf 
tfaujVunD  £anDelsman;  Die  ^rau^Pluft«  aber 
tfl  ^obarme  tlXaric,  eine  ^oc&ter  Des  ebemab* 
ligen  ©uperintenbentensju  üeipjig,©.  ^obrnm 
Votnfdbs.  ©eine  Altern  ubergaben  if>n  bep 
gelten  in  Die  Unternxifung  getiefter  4bauS*3n' 
formatoren ,  unter  Denen  Der  erfte  geroc|im 
Samuel  @etbd,  fo  jur  &\t  als  SXector  an  Der 
©cbulc  ju  tauban  in  Der  Ober  *  ?aufa  fto 

1)  er.  hierauf  fam  er  in  Die  Nicolai  *&d)ule 
In  feiner  SÖaterftoDf,  meiner  DamablSDcr  um  Die 
SlcaDemie  fo  roobl  als  um  gebaute  (Sctyufe  boeb* 
»erDiente  £cf>wi>  Eic.  JLitbwiQ  Cbrtfrtmi  Crell, 
als  Dlector  oorfhinDe.  Q3on  Da  rourDe  er  auf 
Die  £anD*<$d>ulc  nac&  Pforte  gefebiefet,  roofelbft 
er  unter  Dem  berühmten  £rn.  SKector  Stt.  $re?» 
tagen  feebs  3abre  fid)  in  Den  fronen  <3Bi(fen# 
Rafften  übte.  2flö  ibm  aber  fein  ^>err  S3ater 
ftarb,  unD  feine  $rau  Butter  jid)  tjtcrauf  roie# 
terum  an  DenÄonigl.  ©rofcSöritannifcben.fbof* 
€Ratbf  wie  aufy  öffentlichen  fcebrer  Der  9%ccf>re 
auf  Der  tlnioerfitat  ju  ©dttingen,  #erm£>.  <0f 
©rgc  &einticf>  3frrer,  Derbepratpcte,  begab  er 
ftcb  nad)  ©ottingen,  unD  lief?  |7cb  unter  Dem  rpro» 
€Rectorat  Des  £tttn  ^)of*Otntb  (ScovQt  (Sott* 
lieb  Siebter«  unter  Die  3abl  Der  SfcaDemifcben 
Söürgcr  einfebreiben.  3"  fanen  £cl)rern  errodb« 
lere  er  fufc  Den  $errn  J&of»D\atr>  (Bebmicm,  Den 
.ftevrn  £ofc  JKatb  ^cintjartoen,  Den  #ervn  -£>of/ 
SRaö)  twuern,  ferner  2).  cSottfrieo  MTafco« 
ven,  fb  j'efco  dffentlicber  &brer  De*  D\ed)ts  Der 
Sftatur  juteipsig  ift,  Den  #of>  Dtath  ©cfjmmjf» 
fen,  SD.  &eumarmert,  >)>rof.  Äoplern,  »])rof. 
(ßcfnerit,  S).  Gegnern,  unD  $rof.  Möllmann. 
Qtornemlid)  aber  genofife  er  Der  getreuen  Unter» 
weifung  feines  fycxvn  (Stiefvater?/  unter  Dejfen 
JßepflanDe  er  aueb  i74l  &en  2gßctobr.eincge* 
lebrte  unD  auSfübrlid)  abgcpanDelte  ©$rijf>  de 
abufu  Juramcntorum  e  Rep.  proferibendo,  offent* 

lid)  uertbeiDigte.  hierauf  begab  er  fid>  roleDer 
nad)  f  eipjig,  unD  erlangte  Das3lcabemifd)e  Q3ur- 
ger*=fKect>f/  nxlcbe*  er  bereits!  1728  unter  Den  fe* 
ligeji  £errn  #of' Starb  Plattier  erbalten  batfe, 
unter  Dem  4bod)berüb»uten  £crrn  SX  36cber, 
roeldjer  Damabi*  Das  SXectorat  tu  £eipjig  befiei* 
bete,  rpieDer.  €r  beDirnte  fid>  bierauf  Des  Unter« 
riebt*  Des  £errn  ®-  Z$b<bcv6,  n>eld)ec  ibm  Die 
£iftoric  Der  (Staaten  in  Europa  erfldrete;  in  Der 
Jbiftorie  Oer©eIaf>i*r>ett  befuebte  er  Die  QJorlefun« 
gen  Des  <fytm  ^>rof.  Cbriffem.  3nDeriKed)tS» 
aelebrlnmfeit  batte  er  tu  feinen  Slnfubwn  «$)errn 

2)  .  &u«nu«,  x^errn  Q^cmmtln,  unD  ^errn 
SD.  £5i0cln.  3nfonDerbeit  oerebret  er  a(S  feine 
gro|len  Cebrer  unD  ©dnner  Den^errn^)of/*Xatb 
Äedbenbcr^en,  unD  Den  #errn  «&of«9Ratb  unD 
^roconful  S).  Johann  ^acob  mafeauen. 
§tad>Dcm  er  aifo  einige  Sabre  Der  CKecbtsgelebr* 
famfett  mit  aflem^ieifle  in  feiner  3>aterfiaDf  ob« 
gelegen ,  fügte  eSfid),  Da§  er  ben  Dem  jungen 
$errn  Söann  von  Zaube  45cfmeifrer  rourDe. 
3m  3^bt  1744;  ais  fcin£err  ©tie/*QkterDaS 
^3ro#?Rcctorflt  Der  llnii>erfttdt  ju  ©Otlingen  »er/ 
nniftete,  ernennete  ir>n  Diefe  SIcaDemie  oermdge 
Äapfer!id>er^repbeit  ju  einem  ^otnnuS^uWi» 
cus  Ciifareus.  3m  3<»&r  '747  fen  $  1  3<nner 


erbielte  er  iu  ^eipjig  Den  S)ocfor-^)ut  in  bepDeit 
SRec^ten,  nod)Dem  er  oorber  fein  tarnen  ausge* 
flanDen,  Die  fo  genannte  leäionem  curforiam  ad  I. 
7.  C  depoenU  geboifen,  unD  feine  3naugural- 
^ijTertation/Di-tvir  balD  anfübren  roerDcn,  in 
Dem  3uri|rifdpen  £drfale  obne  ^rdftDe  dffent(iet) 
oertpeiDiget  batfe.  ©ieieb  naej  erlangter  ®o* 
etor^JBürDc  begab  fKb  Derfelbe  in  @ro§»  Noblen, 
als  mobin  ibn  (Se.  ^reellem),  Der  ÄdnigU  ^>obU 
nifdje  unD  SburfürfH.  @ad)fifd>e  Cabincts^i« 
nifler  unD  ©eneraf,  Der  ^)err  ©raf  oon  ©uU 
loxosti,  berufen  batten,  um  feinen  bepDen  alte* 
ften  Herren  ®dbnen  DieSfIctbte  uorautragen.  &c 
biclt  fieb  in  Noblen  bis  ju  Der  3lbreife  gebauter 
Herren  ©rafen  in  fremDefidnDerV  auf,  nad>Dem 
fclbigc  »orber  unter  feinem  ^Jorfifce  eine  dffent*' 
n<teS5ifputntion,  Deren  2luffd)rifft  unten  folget, 
»ertbeiDiget,  unD  ein  folcnneS  ^amen  auScjeilan»» 
Den  batten.  9JBns  feine  ©Triften  betriff,  n>o* 
Durd)  er  fid>  bep  Der  gelebrten  "ißclt  brtannt  ge# 
macbf,  fmDfolcbefolgenDe: 

1.  DitT.  de  abufu  iuramentoraro  e  repubfica 
proferibendo,  ©dtfingen  i74r,meld)efebon 
oben  angefübret  roorDe.n.  ©nen  SJu?jug 
Daoon  finDet  man  in  Den  nllemeuften 
n<idE)rid>rcn  von  Jurifrifcijm  ISudfctn, 
XVI  P.  745 11.  f,  ferner  in  Den  4Ut?3. 
(Belehrten  Rettungen  t>om  3abr  174a. 
p.  94- 

O.  TnQ.  de  C^ommiflario  imperaeoris  in  Ele- 
Qtone  Pnefulum  Germanic  immediatorum. 

3.  TraQ.  de  marrimoniis  ex  rarione  flatus  coo- 
traflis,  cui  tiralus  eft:  ratio  ftataspronub«. 

4.  DüT.  inaogaralis  deScOe  ftutlioinjure  pub- 
lic» Imperii  Romani  Germanici,  tdviiQ 
1747.  einen  5(usjug  Dooon  finDetman  in 
DenJteiwtger  (Dclet>rt.2»eitun3eii  1747. 
p.  367  u.f. 

5.  Thefes  jarii  narnne  &  gentium  controverfi  » 
«iffa  1748.  ^Äan  finDet  Diefelben  in  Dm 
meiften  geiebrten  ^age«5Bücbern  recenfiref. 
©iebe  unter  anDern  Daoon  DieXeipj.  (0cU 
?eimnfleni748.XlV@tücf. 

VOindlev,  (5tDolp5  93ernparD)  ein  ©oefor  Det 
WeDicin  unD  $rofector  auf  Der  Unioerfitdt  ju 
©bttingen,  erblicfte  Das  Öc^t  Diefer  SCBelt  51t 
eeipsig  1724  Den  27  «9?er$.  (Seine  bepDen 
tern  finD  gemefen  ^einrieb  CbriffimtrOlncfler, 
ein  SKatbs^err,  @taDt« Hauptmann,  unb  be- 
rühmter Äauff*unD£anDels4)crr  ju  £eipjig,  unD 
^Jobmme  JITarie,  eine  gebobme  Dornfeibin, 
Deren ^errSSater  ^obann  «Domfelp,  Der  ^)ei. 
ligen  (grifft  2)octor  unD  OuperintenDent  |u 
£eipjig  gemefen.  3n  feinen  erften  3^bren  liefen 
ibn  feine  Altern  oon  gefebieften  ^ri»at'3nfbrma. 
toren  in  Dem  Ebriftentbum  unD  in  Den  2lnfana*» 
©runDen  Der  ClBifenf^afftcn  auf  Das  forgfdltig* 
fte  unterrichten,  morauf  fie  ibm  in  Die  ^bomas* 
©cbule  tbaten,  Da  er  fomobl  prbatim  als  dffenf*« 
lieb  Der  Unfermeifung  Des  berübmten^)errn^rc^ 
fejforS  unD  SKectorsifmefh'  genofen»  ^Racböem 
ibm  aber  fein  «£)err  QJater  Durtb  Den  «SoD  ent» 
riffen  murDe,  unD  bierauf  feine  grau  Butter  ftc^ 
jum  anDernmaple  an  Den  ^dniöi»  ©ro^Söritart— 

nifd>en 


Digltized  by  Google 


495 


VOincflct 


VÜindltt 


48<S 


nifcpen  «Öof'SRafl)/  wie  aud)  off entließen  Sichrer 
Der  SKccpte  auf  ber  Uniocrfitdt  ju  (Öhringen, 
*£)errn  5).  (Öeorge  &etnrtd)  Äprer,  oerpepra* 
tprfe,  jog  er  mit  nad)  ©ottingen,  befuepte  Da|c((>fl 
We  öffentliche  ££cpulc,unb  patte  ju  feinen  teurem 
fcen  jjenm  Sürcttor  Xeonlxrcben,  Den  £errn 
€onrector  ©groben»,  ber  oor  einigen  3»ihrcn 
geworben,  wie  aud)  bcn£err£onrector  »eefern. 
3m  3<»Pf  >740  l«S  er  fkfe  bafelbft  unter  Dem 
^rorcctoMf  be«  »erworbenen  4i)crm  £of*9\ati> 
Xeinfyatbtens  unter  bie  3apl  ber  2lc4Öetntfd)en 
t&mtt  einjeiepnen,  worauf  er  fid)  in  ben  frönen 
OßsiTenfcbafftcn  bem£errn  fyof.  (Bewerft;  in 
fcer  £iftoric  unb@taat«*9ved)tc  bem£errn#otV 
SKiifb  Qd^mGuften,  ben  oerftoriKncn  £errn 
^of^atp  Crruern,unb  ben£errn{prof.&6f>= 
Jero  h  in  ber  9>bilo|opbte  unb  iJRat^ematicf  ben 
Jbcrrn  S>.  Gegnern ,  ben  £crrn  $rcfcjfor 
^ollmmtn,  #errn  3>.  Äa&lert,  ben  £errn 
€onfiitorial«9iatb  unb  fyofefforn  eimoitettt, 
roie  auep  ben  £crrn  3>rof.  tP&mern  |ufei- 
nen  t:!)rern  ermdplete,  3n  fciner  ^aupfc^fc 
fenfepaft,  nemlid)  in  ber  2irpeneo*$unjt,  patte  er 
ju  feine  Slafüprer  ben  £r.£otV3Rdtp  &ifat$tn, 
ben  £r,  4frMK<KP  4>aüern,  .&ttnbfln  unb 
SX  &ut>em.  3m  3öpt  *745  oerrpeibigte  er 
unter  bem  SJorfipc  bc«4fr.£of*iKatp4rfUet*  eU 
ne  eigene  aufarbeitete  Slopanbuina  de  «rteria 
brachü.  hierauf  begab  er  fiep  nad)  fceipjig  in 
feine  3ktetftabt,  unb  würbe  oon  bem  £r*  $D. 
Älmijtiigew,  wclcpee  Damapl«  Sector  ber  UnU 
Dei-M rät  ju  ?cipjig  mar,  unter  Ne  3api  ber  ©tu. 
ftirenDcn  aufgenommen.  €r  bebiente  fiep  bafelbft 
gHoatim  in  ber  Strpenep^ifenf^ift  beö  Un> 
terridH«  &e«  grfepieften  £r.  $1  *efarl>«.  31« 
aber  ju  §nbe  eben  Diefe«  1745  3aprc*  bte  £6* 
nigl.  ^reufjifcpc  Slrmee  in  (Sacpfen  einfiele,  unb 
Um  befe^et  biete:  enrfcplofj  er  fiep  feine  <2ßa. 
tet^aTJt  bep  folepen  bebenef  fiepen  Umftdnben  »u 
periafienruno  wertbete  fwp  wieber  nad)  ©öttin* 
gen.  £r  würbe  barauf  4]5rofec(or  auf  bem  S*na* 
eomifepen  Theater  bafelbft,  unb  nahm  in  eben 
Wefem  17**  3dp«  ben  3 1  S>ccember  bie  ÖDo« 
ctorrSBürbe  ebenöafflbfr  an.  3u  §nbe  beSoer» 
floffenen  i747lf<n  3fl|)rc«3ieng  er  aufhelfen, 
um  fiep  in  feiner  ^auptrCtBijfenfcpafften  redpt 
poUfommen  ,u  maepen,  unb,  wie  wir  ftnb  be/ 
naeprieptigetworben,fo  beftnbet  er  fiep  gegenwar* 
rig  in  5>ariff.  ©ie  @cpriffen  beö  >>r.  ©octor^ 
fmb  folgenbc: 

1.  Dirtemtio  de  arteria  brichü ,  ©Oftingen 
»745» 

2.  DifT  inang.  de  fix»  Uteri  obliquo,  ©ottln* 

gen  174T.  . 

3.  Dtff.  de  vaforum  corporis  hutnani  lithiafi, 
©Otlingen  1747. 

XOtncfUrober  XTingler,  (Sfabreas)  ein  ^Ota« 
gift.r  ber^t>ilo|"opt)ie,  unP  ?Hectoran  bem  ©pnu 
nafio  ju  (3t.  (rlifabetf)  inQ3re§lau,war  au«  bem 

f)orfe  SJBincfel  bep  (Sieben  geburtig,  hatte  ju 
racau  (hibirt,  unb  ;u  ^IBittcnbergoon  Philipp 
mdanö>ton  ben  «ÖJagiUcr^utb  erhatten,  $r 
oerfhinDe  jucUeiep  mit  bie  fÖuepbrucfer^Äunfr, 
önD  Hat  aller  S3?rmurf)ungnacp  gegen  baö  3npr 
iJ3  g  JJron»  «u*Öruc|erep  tu ßxc$m  fauf* 
Uuiverfat-Uxtn  L  VII  I^eü, 


liep  an  fid)  gebraept.  SJBo  eraber  Die  ^uepota* 
cfer*Äun|l  erlernet,  ift  unbefannf.  3mmittel(t 
erhellet  au»  feinen  haupg  gebrueften  (Scprifttcn 
fo  oiel^  ba§  er  felbigc  oollfommen  oerffanben  pa* 
be.  <&  erhielte  pon  bem  ?Ratpe  bafelbft  1 5  ?  s  ei* 
nen  orbentlidjen  Sunbationft^rtef  unb  »jkiüi. 
kgium,unbwaroon  nur  befugten  i538^en3ap* 
re  bitf  1  $$$  mit  biefer  £unft  befd)äfftiget,  wie 
er  bann  auep  oon  Sctbinmbcn  bem  Qrrfren,  ba# 
mahligen  SRomifcpen Könige,  ein  ^rioilegium  er- 
halten, ^u  feinem  ^uebbruefer*  Seidjen  hatte 
er  fid)  ein  SBmcfel^aaf  erwehlet.  grfiarb 
bena7  3utiuff  is7S  im  77 3«pr  feine«  $llra* 
unb  53 ,  ober  wie  anbere  wollen,  56fien  feine« 
®d)ul*2^i»t«.  ©epe  X.unbmatms  Acad.  ic 

Sdiolc  Germ,  in  nuramis  Theol.  Semifecui, 
p.  3 1 .    «Towt-tJ  b*  Silef.  Togae.  p.  3  3  6.  JLepO* 

cino  feben  ber  ©eleprten  in  ©eutfcplcnb  ^peit 
H,  p.  17a.  2>ud>brucfer#Äuoft  ^peil  10, 
p.  240. 

tX>mefler,  (Slnbrea«)  auf  ^o7ü?,  ©tin^  unb 
£>tarfiebel  €rb«g)cTr,ooniehmer  9\arl>«ocrwan# 
per  unb  QJor^eper  be«  ^»ofpital«  ju  ©t.  ©cor* 
gen,  wie  aur>  weit  berühmter  £rtnbel«mann  ju 
Cdpjig/WofMo^r  er  auep  ben  29  SRoo.  r6xj  alöein 
BwiUing  mit  einer  (Sepweiter,  bte  ihn  nad)  einer 
ptfren  etunöe  au«  mütterlichen  £eibe  gefofgef, 
an  ut  «icpt  b«  <3Belt  gebohren  worben.  £Si 
^err^tcri(tgewefen  £erx  (öeor^e  Wincfler, 
auf  S>oln>  unb  @tin*  Crb*^err,  angefehenec 
Bürger  unb  berühmter £anbel«mannju  Seipjig; 
feine  §rau  Butter,  §rau  Ucful,  eine sebohrne 
au«  Denen  oornebmen  unb  bep  ber  (Stabt  £eipjig 
fboiele  Söhre  pe^oerbienteu  unb  berühmten 
^rt<£crtfd>eti  unt)  ^tetnmetjifc^en  ©e* 
fdXecbtern.  3n  feiner  Sugenb  fiejfen  ihn gebaepte 
fewe  Altern  ju  allen  ©uten  auferiiepen  ,  unb  weif 
fie  bep  ihm  einen  aufgeweefren  unb  fdpigen  Äopf 
oerfpurten,  fo  wolten  fie  ipn  ium  ©tubiren  an- 
halten. 3n  biefer  »bfiept  fenbeten  fie  iljn  1635 
im  lepenbe«  3apr  feine«  atfer«  mit  ungefparren 
Äe^.xm  auf  bie  berühmte  eepule  ju  (Sd)leugin# 
gen  in  Jranrfenlanb,  wofelbft  er  aud)  fünf  gan- 
zer 3ahr  unter  getreuer  3nformation  ber  bama  p» 
aüba  oorgefepen  Herren  ^rdeeptoren  mit  allem 
^leig  jugebwKpt,  unP  nidjt  aüein  bie  8a(einifcpc 
^Spcacpe,  fonbern  auep  anbere  frepe  Äünfle  unö 
©ifleufdjafften  a(fo  begriffen,  ba§  fie  ihn  163g 
mit  gutem  eobe  au«  ihrer  edjule  bimittiret  unö 
nunnu'hro  auf  bie  Unwerfifdt  ju  jiepen  für  tüch- 
tig erf laret.  ®ieweil  er  aber  barauf  mehr  Sftei* 
gung  jur  ^anblung  al«  ju  fernem  @rubiren  bep 
fid)  oermerefet,  unb  folepe«  feinem ^errngjarer 
entbeefet,  pat  er  fiep  biefe«  gar  wohl  gefallen  (of- 
fen, unb  Ipn  bapero  nod)  inber^eu-3ahi«^ei% 
fc  1639  an  einen  berühmten  £anbel*mann  nad) 
Dürnberg  recommanbiret,  bafelbft  burd)  einen 
ecpreib^unb  SKcepenmcifter  in  bie  anberipalb 
3ahr  jur  £anblung  beffer  oorbereiten,  aud)  fol^ 
genb«  in  Srolifn  reifen  (äffen,  barinnen  er  feine 
Seit  mit  Erlernung  ber  3ta4ienifcJ&en  @pracpe 
(weld)e  ihm  hernad)  nebfl  ber  Dorpin  auf  ber 
ed)ule  woplbeariffenen  üateinifd>en  ©praepe 
bepDe«  in  feiner  £anblung  unb  fonften  jebr  bien* 
liep  gewefen)  unb  fid)  in  anbem  etuefen  «ur 
glucf  licpen  ^anblung  ju  perfectioniren  jugebradn, 
*  bi« 
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biö  Darauf  «folgt«  Belagerung  ber©taDt£eip> 
jig  fein  SÖatcr  ipn  wicbcr  nach  «fraufe  berufnen, 
um  i^ntn  fein«  eigenen  groffen  #anWung  nüfc* 
Ii  et)  \u  gebrauten.  2Bie  «  Denn  oon  1643  bis 
1646  fein«  Finblicpe  ^flicht  unb  <$;r:ue  mit  foU 
d>«  ©efebieftichfeit  unD  $lei§  in  allen  ©tücfen 
tergefralt  erwiefen,  Da§  fein  <3ater  niefet  allein 
eine  befonb«e  $reube,  groffeö  Skrgnügen  unb 
reiten  Profit  Darau*  gefepopffet,  fonDern  auch 
oerfpüprer,  bafj«  einer  £anWung  eigentümlich, 
porjuftepen  gnugfam  qualijtcirctfep,  aß  f>at  « 
ipm  biefe  fo  hoch  berühmte  «aBincflcrifepe  £anb« 
lung  gänzlich  ju  eigen  übergeben,  bie  er  auch  mit 
FinDlicber  ©aneffagung  in  kr^eu^abrtJ^ef* 
fc  164S  angetreten ,  unb  alfo  oon  fclbig«  Seit 
an,  allein  für  feine  proper  »SKeebnung  gepanbelt, 
btä  ßfto^efle  i6$ifba  auf  ©utbefinben  unb 
Inhalten  De*  4>errn  sBatertf , «  feinen  jüngern 
4bcrm  trüber  4>et'mri<|>  KOind\ctn  mit  in 
Compagnie  aufgenommen,  unb  mit  ihm In  $reunb. 
<8rü?crllcher  SÖertraulicbfcit  alfo  fort  genabelt, 
biet  er  167 1  nach  bem  piebeoor  an  U>m  erwjefc» 
nen  Krempel  feine*  £mn  SBater*  feinem  alte/ 

6en  £err  @opne  £err  (ßeorcje  XPincflem 
ie  £anblung  üb«geben,  woju  ir>n  fonberlicp  mehr 
pcranlaffet,  Dafj  man  feine  funbgemad)fc  rupmli* 
che  Sorgfalt  §um  gemeinen  SSefren  Immer  toa* 
ttt  unb  weiter  fuebte,Deffen  «fleh  benn  niehfent* 
brechen  fonnte.  SftacbDem  alfo  ein  £ocr>eblcr 
unb  .£>oebmcifer  9tatf>  in  fein«  QJaterfrabt  (eine 
3ufricptigFeit  unb  anb«e  rühmliche  Dualitäten 
«fennet,  haben  fte  ipn  na*  oorpergegangen« 
orbcntllcher  Ütotb**2Bapl  nicht  nur  1662  jum 
3Ratl>S'©tubl  gejogen,  fonbern  au*  ju  vielen 
wichtigen  Commifjioncn  gebrauchet ,  unb  unter« 
fcpiebene  &pebitione*  angetragen ,  noch  fttbige« 
3apr  jum  SBorftcper  De*  neuen  Slllmofen*,  benn 
fern«  166$  jum  Otabt» Hauptmann  im  Start* 
ftabtiföen  E«tel,  1666 ,  mie  ingleicpen 
1671  jutn  iöepftfjer  bep  ben  loblichen  <&tabt* 
©eriepten,  1668  jum  SBorfrepec  De*  wiHi# 
gen  StUmofen*,  1672  ium  SBorftcp«  De*  £0* 
ftital*  su  ®t.  ©corgen,  unb  Snfpector  De*  Do- 
rnap!* neu  aufgerichteten  Sucht  >£aufe*  ermap* 
fet,  Dabep  er  allenthalben  in  feinen  #anblungen 
unb  wichtigen  Errichtungen  fiep  mit  foleber 
<£reue  weislich/  Flügliep  unb  befcpeibcntlicbcrwie» 
fen,  bafi  nicht  allein  jet>o^)ochbemelbter^)ochebler 
unb  «öocpmeifcrOvatb,  fonbern  auch  bie  gefamm» 
te  ^urgerfehafft  baran  ein  oollige*  Qkrgnügen 
gefcpdpffet.  ©lcicbeS)evt«ität  bat  er  auch  mit 
rühmlicher  ©elinbigFeit  bep  Regierung  feiner  Un. 
tertbanen  auf  bem  oon  (einem  £errn  SBat«  er* 
erbeten  SRitterfi&e  ju  ©olifc,  unb  benen  Daju  ge* 
borigen  8et>n  ^  ©ütern  @tinfj  unb  ^tarjlbel,  be» 
jeiget,  über  Sucht,  Srbarfeif,  ?Kecht,  unb  ©crech- 
tigfeit  gepalten,  unb  aUeö  mitfolch«  Klugheit  bü 
rigiret,  ba§  meb«,  feiner  Obrigfeitlichen  5lutori/ 
tat  ermaö  benommen,  noch  über  alljultrenger 
(Schärfe  gef  läget  werben  fonnen,mie  er  benn  oon 
benen  Untertanen  al^  ein  «3kt«,  ber  ieberjeit 
ibr  ^efteö  gefueber,  bep  ^cbenöjeit  beglich  gclie* 
per,  unb  geepret  roorben.  ClBa^  feinen  (tbeftanb 
anlanaet/  fo  bat  er  fich  nach  gebaltenen  offentlU 
chen  ^«lobniö  ben  3 1  3uniu*  1647  mit  ba* 
mablö  Sungfr.  mariert  «Ufabett),  beö  roeilanO 


$errn  <Btov$t  ZMeimtut,  oornebmen  ^argerö 
unb  ^ucbpänDler*  in  Eerpjig/  pinterlaffene^och* 
t«  o«pepratpet,  unb  mit  feibiger  neun  &inber 
«jielet.  €r  ifr  geworben  ben  27  ^<ap  1 675  unD 
ben  31  felbigen  Sftonatä  bcerbiget  roorben,  roo* 
bep  ibm  3öt)min  XüviQ  mayev  bamabli/ 
ger  ^aftor  an  ber  @t.  ^boma^Äirche,  bie  £eü 
chen^rebigt  über  ^>falm  CXLII,  6.  gepalten, 
fo  nachgebenb^  gebrueft  roorben,  unb  barau^bie« 
fer  £cbetut*£auf  genommen  morben. 

XOmcfler,(5lnbreat5;  ^rb<8ebn»unb  ©eriehttf* 
Zerrauf -Öolip,  ©tinfe,  unb  (Starftebel  roleaucp 
rocitb«übmtcr  ^)anbeW#^)err  ju8eipjig,  mo  er 
auch  ben  16  Julius  1653  gebobren  morben. 
@cin  ^)«r  QJat«  mar  2fnbre<j«  )ODtncfln*,auf 
©6lit>,  ©tintj,  unb  ©tarfiebel  ^rb/^err,  <3or# 
nebmer  beß  SKatbö/  ^Sorfrcber  ort  .frofpttal*  ju 
©t.©eorgen,roie  auch  berübmt«^)anbel^crr 
ju  £eip$ig;  bie  $rau  Butter  ab«  $rau  itfatit 
^üfabetb/  geboprne  Älemmm*  ?Rachbem  er 
ju  feinen  3apren  fommen,  in  welchen  bem  menfeh* 
liehen  ©emütbe  beranfang  sur^Beiöheit^ünfle 
unb  ^ugenb  eingebrueff  w«ben  Fan,  übergaben 
ihn  feine  Elfern  gewiffen^ripat^räeeptoren,  ba§ 
er  alfo  oon  £inbe$beinen  an  in  wabr«  ©ottcö- 
furche  unb  allen  an|ranbigen©efchicflichFeitener» 
jogen  werben  mochte,  unb  weil  feine  Altern  fchon 
bep  $r(emungt  ber  erften  ©rünbe  |ur  ^BijTen« 
fchajft  einen  fabigen  Äopf  an  ibm  oerfpubrten« 
woltcn  fie  Ihn  (hibiren  lafjen,  fepieften  ibn  auch 
beöwegen  1666  im  SRonat  ©eptember  im  brep« 
jebenben  3apr  feine«  2Ut««,  auf  ba*  berühmte 
©pmnafuim  nach©otpa,  unb  |war  tbaten  fie  ibn 
unter  bie  Information  beö  bafeib|t  bamablö  be* 
rühmten  Dtector*,  3)?.  ^e^er«,  attwo  «  auch 
bl*  in  SÄonat  Suniu«  De«  1699  3abr*  fiep  auf* 
gehalten  unb  unt«  ermepnten  ^)errn  SRector* 
Slufftcht  unb  Unterrichtung  in  b«  Sateinifehen 
unb  anbern  ©prachen  fo  wobt  jugenommen,  ba§ 
otjt  mehr  gemelbet«  ^)err  SRector  ein  befonbe» 
reö  Q5«gnügen  Darüber  empfiinben.  ^RachOem 
ab« nach  fein«  SurücfFunfff  nachlaufe  perfpüh« 
ret  würbe,  ba§  fich  mehr  3rclination  unb  £ufr 
jur  ^)anblung  bep  ihm  betmDc,  al«  etwa  feine 
@tubien  fernermeit  forrjufetjen,  or)ngeachfet  « 
fchon  gute  $rofectu*  erlanget,  fo  wibm«en  ibn 
feine  €(tern  ju  folcher  ftbenfrärf,  unb  oerfchief* 
ten  ihn  bah«  1670  in  D«  ßfler^effe  lü&ttn 
&an$  4>etm:ic^(3rrmiben  nach  ^ürnb«g,we(^ 
eberipnbureh  einen  ©chreib'unb  ^eepen^eifrer 
jum  rechnen  unb  fchreiben  befren  ^leiffe«  anhal- 
ten mufle;  oon  bannen  er  aber  1671  in  b«  £>< 
ller'tDceiJe  oon  feinen  *£)crrn  ^Bater  jurücf  entbo- 
ten, unb  fo  fort  nach2tmflert)am  ju  »öerr  Srwuj 
Parbt^uengetban  würbe.  ^Bei(  ftch  aber  eben 
Damapis  ber  Ätieg  in  v&ollanb  anfienge,  tru^  fein 
£«r  ^Sater  Q3eDencf en  ihn  Dafefbfr  ju  la(fen,ba/ 
ber «  abermapl*  1673  im^flonat  Sulius  jurücf 
oerfeprieben,  unb  nach  Slugfpurg  auf  b«  ^«ren 
tWeperifchen  €ompfor  oertepiefet  würbe,  allwo  « 
fich  in  bie  2lnDertpalb  3ahre  aufhielte.  OBeiC 
auch  einem  &  auf  manne  fepr  Dienlich  ifr/  infremDe 
£änber  ju  reifen,  fo  t  ha  t «  mit  §r(aubni$  feine* 
£«rn  Eiters  eine  9?eifc  nach  3talien,  würbe 
auch  noch  weiter  Fommcn  fepn,  baf«n  nicht  fol« 
che*  Da*  5tbft«ben  feine«  ^erw  ^ater«  verhin- 
dert 
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t*rt  hätte.  SDenn  al*  ihm  Der  ^oD  getonten 
feine*  <2)ater*,  n>eld)er  1675  Den  27  SRao  Öle 
@terblid)Feit  abgdeget,  burd)  ©treiben  t>intcr* 
btad)t  rourbe.febrtcermieDer  jurücf,unD  gelangte 
im  3Ronat  3uliu*  167t  in  feiner  SBaterftaDt 
Jietpjig  glücf  lieh  an.  ©Ieid)mie  er  aber  nun  eine 
berrlid)e  <2Biffenfcbafff  in  Der4banDtong  erlanget; 
fo  fieng  er  nunmehro  in  feiner  berühmten  Qtotci  ■ 
flaDt  feine  eigene  £anDlung  an.  $>u  Dem  €nD< 
begab  er  fid)  1676  in  Der^eu>3a&r*»3)Mf«  mit 
4Derro  Hfcac^im  £cf Jx>Ii>ren ,  berühmten  4ban* 
&el*mann,  in  eine  4i>anDeuk©efenfcpafff,  roeldje 
et  aud)  gar  rtibmlid),  nutend)  unD  frieblid)  biaan 
&a*enDc  feiner  ^age  fortfefcfe  unD  gegen  feinen 
Jrmn  ^DliroermanDten  fid)aufDaö  liebreid)ftebe- 
»eigte.  ©einen  SbeftanD  bctrejfcnD,  fo  r>nt  er 
fid)  1675  Den  2g  9tooemb*r  mir  Jungfer  30» 
Carmen  ©erotfceen,  £errn  fcamrl  ÄreflVn«, 
auf  £an*Dorf,  Sburfürftl.  2)urd)l.  ju  <Sad)fen 
rooblbefieUren  Dber»<2EBagrn#©eputirteii*  unD 
©Icitänann*  ju  fcipug  alteften  3ungfr.<$od> 
ter,  perebligef,  mit  mclc&er  er  jrnar  eine  pergnüg« 
te,  aber  unfrud)tbare  ebegefübref.  €r  ifl  fepr 
frühjeitig,  unD  jmar  1678  ju  Anfang  De«  3uliu* 
geworben ,  nad)Dem  er  Diefe*  %c itlidje  gebracht 
nur  auf  »?  3af)r  weniger  10  <£age.  SBep  feiner 
fceicpbefrattung ,  roeld)c  1678  Den  g  3"liu*  ge» 
fepabe,  bitte  ibm  Der  Damalige  (Supenntenbenf, 
fc.  (Brorge Jtc^mamt, aujJ  Dem  CXLVI  ^)fa(m 
t>.  5.  in  Der  $auünet'£ird)e  Die  Eeid>en'$reDigt, 
roelcfoe  f>ernad)  unter  Dem  <£ite(:  Sba*  «-©ohl* 
fepn  eine«  auf  ©Ott  hoffenDen  Triften,  in  40*» 
fcrueff  roorDen,  unD  au*  meldjer  n>ir  Por|rehenDe 
SRacfericftt  enf/ebnef. 

TJPmeWer,  (SfoDrea*)  ein  «Olagifter  Der  $hilo* 
fopbie,  wie  aud)  £rb  *  Eef)n  *  unD  ®erid)f**  £err 
auf  (StarfieDel,  marD  gebobren  ju  fceipjig  Den  29 

Ei 684 au* einer  uralten  unD  oornebmen 
e.  ©ein  Jperr  <i8ater  mar  Paul  VOind» 
f©6lt$,(Stml$unD<25tarfieDel,  oornef> 
mer  De*SHatb*  unD  mohloerorDneter  QJorfleber 
De*  Jpofpitcil*  ui  (St.  3"banni^  unD  Die  Butter, 
§rau  V>etctbcc  ^opfcte,  gebohrne  SrirfTn, 
be*  toeolanD  «Ötagniftci,  £od)eDclgebohrnen  unD 
4>od)gclabrten  ^)errn  ttTartin  $tiebti$  §tü» 
fem,  Der^büofopbi«  unD  SBeDIcin  ©octor*  unD 
«ßrofcffor*,  n>le  aud)  Der  TStteDicinifcpen  $acultät 
ju  £eip}ig  f>od>anfebniid)en  5>d)äntenö  altere 
«Soc&fer.  (Sein  £err  ©rofcStatcr  mar  %tt* 
breas  WinOlev,  auf  ©oiife,  ©rin^  unD  (Star- 
fiebef,  Vornehmer  De*  £Raf (>*/  Q5orfier>«r  De*  ^)o» 
j^ital*  ju  ©t.  ©cDrqe,  mie  aud)  meit  berühmter 
^>anDel*/«&err  ju  teipjig.  ©ie  Jrau  ©ro§« 
Butter,  §rau  tIXatic  ^Üftfbetp;  gebobrne 
^vlcmmin.   3n  feinen  erften  Sohren  liejfen  ihm 
feine  forgfüitigen  €«ern  eine  Zeitlang  burd)  ge* 
fd)icf  tc  Snformatore*  ju  £aufe  unterrid)ten,  un* 
fer  Denen  fonDerltd)  gemefenS).3neDnej>XX>er= 
nev,  fo  <At  3rd)iDiaconu*  an  Der  9li:o(ai -sKir&fc 
m  ZcipMr  Den  21  Siprü  1741  geworben.  2iiö 
nun  unfern.  XX)iiicfter  unter  getreuer  2inmei# 
fung  Diefe^  fo  geijlreid)en  aiö  gelehrten  ^anncö 
einen  guten  @runD  gelegen  gaben  ihn  feine  £f= 
fern  unter  Die  2iunVd)t  Des  iur  felbtgen  Seit  be< 


rühmten  SHector*  an  Der  *£>r.  ^iicotan^d)ule,  tJÄ. 
Crelb.  Unter  Diefem  gefd)icften  ed)ulinanne 
nahm  er  in  Den  fd)onen^Bijfcnfd)aiftenDerge|iau 
ju,  Da§  er  gar  balD  auf  Die  Uniperfttät  in  feiner 
QSaterjtaDt  feine  ^«oiogifi&e  unD  ^hüofophifcbe 
©tuDien  antreten  Fonnle.  ö:  trieb  aud)  Diefelben 
unter  Der  Slnführung  Der  Damah«  berühmten 
Banner  unb  fonDerlid)  De*  ^)errn  ©.  (Bunt^ers, 
mit  foitbem  erfolg,  Da§  er  imSahr  170?  Die 
hdd)|te  ^urDe  in  Der  CiBelttpeißbeit  annehmen 
tonnte.  3"  dxn  oiefem  3ahre  wurDe  er  aud) 
al*  ein^RitglieD  De*  S)onnerftägigen  groflen 
^rcDiger    SoHegii  &u  fieipjig  aufgenommen, 
©od)  Der  ungemeine  ^rieb  ju  Den  5Biffcnfd)af* 
ten  unD  fonDerlid)  }u  Den  Drientalifcben  ®pra* 
d)en  perurfad)ten,  Da§  er,  um  Diefelben  grünDUd) 
}U  (tuDircn,  fremDe  £anDcr  befud)te.  gu  Dem 
(JnDc  begab  er  fid)  nad)  engeüanD,  unD  hatte 
Da*  ölücf,  Der  fo  grünDlid)  alö  getreuen  SJnmei- 
fung  De*  ÜD,  (tbjatbs  unD  $>tinti%  QuVmi 
j  u  genieffen.  €ben  ju  Der  Seif,  al*  er  fid)  in  £n- 
gellanD  aufhielte,  erfolgte  1710  ju  £eipjig  Da* 
5ib|terben  feine*  ^)errn  Qkfer*.  ^)ierDurd) 
murDe  er  jmar  fd)mcrMid)  betrübt,  aber  Dod) 
nod)  nid)t  jurücf  geruffen:  ©enn  Die  aüju  groffe 
Q3egierDc  fid)  in  Den  Orientalifd)en  (Sprachen 
fefte  ju  fe^en,  ^UUe  ihn  nod)  einige  geit  auf,  fo 
Da§  er  sufammen  fünff  3ar)re  in  ^ngeBanD  blieb 
unD  DaDurd)  Gelegenheit  hatte,  fi*  mit  Den  ge- 
lehrteften  Bannern  ju  befpred)en,  unDDie@pra# 
.che  De*  SanDe*  jugleid)  pollfornmen  ju  erlernen. 
©0  Farn  er  Denn  mit  einer  meltlaufftigen 
fenfd)ajjrt  au*  €ngeOanD  in  feine SBaterftabtmie* 
Der  jur  uef .  3*&erman,  ber  ihn  Fannte,  mar  per* 
fid)«rt,  Da§  feine  Bemühung  nid)t  pergeben*  ge# 
tpeien,  hnmaffen  er  Dennpor  allen  anDern  Da* 
£ob  befa§,  Da§  er  ein  groffer  Äenner  oon  Der 
^brdifdhen,  ©ortfeben,  5lrabifd)en,  €optifd)en, 
(Kabbinifd)^3üDifd)en  unD  anDern  (Sprachen 
mar.  &  hattt  fiejf  De^megen  aud)  eine  jahlreü 
d)e  53ibliothecf  oon  Den  fd)6n|ten  in  Diefe  Wato 
rie  einfcplagenDen  53üd)ern  gefammlet.  2Bie 
er  Denn  pon  Denen  heften  3üDifd)en  unD 
SRabbinifchen  ©griffen  einen  guten  SEtorratf) 
befa§,  audh  nid)t  roenig  ^anDfd)rifften  pon  Den 
SuDen  felbft  erhalten.  5>enn  feine  Ciebe  ;u  Den 
3üDifd)en  5Biffenfd)afften  gieng  fo  meit,  Daf  er 
ftd)  nid)t  nur  oiele  SüDifcbe  ©ebete  ju  (einem  eU 
genen  ^rgnügen  fchreiben,  fonbern  auc^  eine 
fo  genannte  3uDifche  ^hwa  mit  aflen  Sugcbdr 
unD  Äojtbarf eiten  perferttgen  lie§,  meld)e  her» 
nad)  Der  hdd)|tfeelige  Ädnig  pon  fohlen,  ^rie* 
bvid}  2lu0u(l  btt  Unbtve,  an  fid)  gcFaufft, 
unD  ihr  in  ©ero  Ädnigl.  ©ibliothecf  ju  S>re§. 
Den  einen  ^kuj  oergönnet.  $*  baffe  fid)  aud) 
unfer  £err  wL  tOincfler  Durd)  offtcr*  Cefen 
Der  3üDifd)en  ©d)riff  ten  unD  Umgang  mit  ge* 
(ehrten  3uDen  eine  fold)e  $ertigfeit  in  ihrer 
©prad)e  unD  ©djreibart  ermorben,  Dag  er  aud) 
bep  Den  permorrenflen  ©d)reibarten  Der  3uDen 
einen  ©oametfct>er  mit  aller  gertigFeit  abgeben 
tonnte.  SnDer  5lrabifd)en  «Sprache  hö«e  er 
nebft  anDern  feb^o'nen  iöücbiern  aud)  ein  Fofb 
bare*  ^remplar  oon  Dem  ^ürefifchen  Dilcoran, 
Da*  fauber  unD  iieriid)  auf  Pergament  gefd)rie* 
3  ben 
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beruft.  5lnDerer  fofrbarcn  ^tütfc  anjctjo  nicht  ja 
gcDcncfcn,  woraus  feine  Neigung  juDiefen^pra* 
<$en  uno  Slltertbümcrn  fattjam  erhellet.   €t  mar 
nicht  lange  auS^ngeHanD  wieDer  jurücfgcfommen, 
fo  richteten  Die  fammtlicben  SttitglicDcr  Des  ge* 
Dachten  £)onner|ragigcn  Atollen  $reDiger*(£olle/ 
Sil,  feiner  meitlauftigen  SOBificnfcpafften  unb  Üttc« 
riten  wegen,  i(>r  2lbfeben  auf  ihn.  UnD  Da  Der 
Damalige  Senior  £err  TBL  Äcftner,  fo  jefco 
noch  in  einem  febr  hoben  %Uet  alss7>aflor  an  Der 
<3r.  3<?panniS#Äircbe  ju  ?eipjig  flehet  ,  fein  in 
Die  irtcijcbcn  3a()r  »ermattetes  ©eniorat  nicDcr* 
gelegt  unD  fieh.  verewiget,  fo  würbe  er  einftimmtg 
1715  jum  (Senior  DkfeS  Q&reDigcr*£oHcgii  er* 
wählet,  welches  er  auch  bereifcuilligft  übernahm, 
unD  DicfesQtmt  mit  aller  3Ba<h;"amfeit  unD  (Sorg* 
falt  bis  an  Oft*  Snbc  feiner  ^agt  verwaltet  hat. 
<2BäbrenDer  %ät  DiefeS(SenioratS  hat  er  alles  in 
Der  fcf>6nflcn  DrDnung  gehalfen  unD  ijt  betfan* 
Dig  um  Den  $lor  unD  SBacbStbum  Diefer  $reDi# 
Ser-Öv*fctlfct>affr  beforgt  gewefen.  3U  öcm  ^nt>< 
bat  er  nicht  nur  Diele  ©efefcc,  Die  jur  Aufnahm 
unD  Pütjen  befagfer  @.fcllfebafft  gcreicf)en  f  öftren, 
gemad)t  unD  oeränDert,  fonDern  auch  überhaupt 
fid)  alles  angelegen  fcpn  laffen,  was  ju  Derfclben 
yvubm  unD  jum  Vergnügen  Der  fammtlicben  "üDcit* 
glieDer  etwas  beptragen  fonnen.  £r  hat  auch 
unter  feinen  ©eniorat  Das  ©lücf  gehabt,  Da* 
3ubel*Se|t  Dicftf  ^rcDigcr«(Eollegil  ju  erleben, 
Da  Daffclbe  1740  Den  20  Dctobr.  DasSlnDcucfcn 
Der  oor  bunDert  fahren  geliehenen  (Stiftung, 
fepcrlicb  begieng.  93cp  Diefer  3ubel«§eoer  i?at 
er  afS  (Senior  alles  ndthige  beforgt  unD  txran* 
flauet,  inDem  er  auch  nach  gehaltener  S)ancfV 
^rcDigt  unD  mit  Sttuficf  abgefungenen  tateini* 
fehen  CDe  eine  gufammcnfunf t  jur  (frgofcung 
unD  SBcrbinDung  Der  fammtlicben  ^ttglieDer 
angefteOet,  unD  Daju  Die  uornebrnften  Banner  in 
?cipjig  einlaDen  lajfen,  um  DaDurcfc  Dem  (EoUcgio 
eine  §brc  ju  machen.  £r%>ar  jwar  in  feinen 
lefcten  fahren  mit  Dem  $oD.igra  behaftet;  Den* 
noch,  aber  murDe  er  DaDurcf)  nicht  öcrDricf?li3) 
gemalt,  fein  Slmt,  wie  jiwor  mit  rtler  (Sorgfalt 
ui  verwalten.  CrnDlid)  aber  rourDe  er  Durch  Den 
<£oD  Den  19  Slpril  174a  au*  Diefer  %t\\\i&)Uit 
abgeforDert,  nachDcm  er  fein  rühmliche«  £eben 
gebracht  auf  w^ofyxt,  8  Monate,  2  OBocben 
unD  6  <£age.  £s  würbe  ihm  Darauf  Den  10 
Sttap  befagten  SabreS  wn  Dem  öfters  erwebn* 
icn  ©onnerftagigen  großen  ^reDtger^onegio, 
Dcffen  ©enior  er  in  Die  27  3«hre  lang  gewefen, 
in  Der  ^auliner  Kirche  Durch  £errn  €\>vu 
fiwn  Samuel  ^oebtaern,  fo  jur  geit  al*  $ar 
ftor  ©ubfritutuö  an  Der  (St.  3ohanne$*JCird>e 
ju  Seipu'g  flehet,  Die  Ceteben  ^reDigt,  unD  Durch 
^)errn  $1.  JLubwiQ  XX)ilt>eini  rUilDen|>ayn, 
fo  gegenwärtig  ^farr  iu  ^angenhcnner^Dorf  bep 
SftQbtig  ift,  in  ^eofepn  Der  mehreren  ^Kitglie* 
Der,  fo  ffd)  Damatytf  ju  Seipjig  befanDen,  Die  ^5a* 
fentation  gehalten. 

tV>incfIcv  ober  Winder,  (SJnton)  $tn  auf 
Q^.uerhoff,  mar  &u  £übecf ,  mo  fein  Qkter,  J&ß 
nebiet  ttHncfler,  bepDcr  beehren  ©octor  unD 
©taDt*©9nDicw  tw»r,  Den  27  Wmmtet  1637 


gebohren,  unD  nacbDem  er  allDa  einen  guten  uuD 
feiner  (StuDien  getegcf,bcsog  er  1655  Die  Univ>er* 
fitat  £eipjig,  unD  legte  ficJh  auf  Die  fechte,  gtenfl 
Darauf  mit  Denen  3lDe(icben  jungen  Herren  von 
^cöen  au*  ^)ofmeifkr  nach  «ÖeiDefberg  unD  »Ott 
Dar  nach  Srancffurt,  um  Die  £aoferfiebc  Cronuna 
JLecpcibs  aQDa  mit  an^ufehen.   ©oDann  giencj 
er  naoD  ©ieffen,  fehrte  aber  Darauf  nac^  «ÖeiDel* 
berg  jurücf,  unD  perroeiite  Dafelbfl  noch  etliche 
Sahre,  befuchte  hernach  Die  Unmcrfitätcn  ^übin* 
gen  unD  (Strasburg.  SrtbatfolgenDgeine  tRei# 
fe  in  ^ranefreieb  unD  3taiienf  unD  machte  fid) 
fok^e  uberau?  wohl  ju  ^Ru^en,  irnfKiiifmcse 
aber  Neltc  er  fid)  eine  geraumf  Seit  ju  ^JBien  unD 
(Spepet  auf,  um  Die  ^efebaffenbeit  Diefer  r>6d?- 
flen  9lcid)«!=(Serichte  genauer  fennen  ju  lernen. 
€r  hatte  febon  1 3  3ahre  in  Der     mbDe  juae* 
bcathf,  al$ er  noch oor  feiner  Surücff eh?  nach  «&au# 
fe  erft  an  uerfchieDencn  uornchmen  ^)6fen  iu 
©rc&Den,  Berlin,  €aflTel,  Hannover  unD  pcüe 
fiel)  umfahe.  3m  3ahr  1669  warD  er  ju  Äid 
muten!  einer  porgangigen  ©ifputation  de  jure 
iorerventionis  Der  fechten  ©octor,  unD  im  folgen» 
Den  3at>K  raufte «  mit  Dem  jungen  4bcrrn  von 
KoniQCWtn  nac^mahlen  eine  ?Kcife  nach  granef* 
reid)  unD  ^EBien  ©ernehmen.  9cacb  Deren  glticf» 
liehen  3«rücf legung  warD  er  1671  jumOtathö- 
^)errn  in  feiner  SBaterflaDt  ermehlet,  unD  nacbDem 
er  in  folcher  Function  oerfebicbenemabl  als«  1 677 
nach.  3eQe  unD  Berlin,  1681  nach  53raun# 
fchmeig,  1683  abermahlen  nac^  Berlin ,  unD 
i689  na<&  Hamburg  in  wichtigen  ^erfc^uf  un# 
gen  gebrauchet worDen,  erhielt  er  1694  Dae^ar» 
germcijlcr  2lmt,  wekheö  er  biö  1707  mit  metem 
fRuhm  oerwaltet,  worauf  er  Den  1 5  $cbruar  mit 
'JoDe  abgegangen.  &  hatte  fid)  1 670  mit  Des 
SRath^^errn  Petem  ^fernbaaem  <$:echfer# 
3mtrn,  perheprathe^unD  mit  ihr  Idcntbictpe» 
tevn,  von  Dem  bernad),  erjielct;  unD  nad)  ihrent 
1700  erfolgten  ^oDe  aber  ftcb  1705  Deö  &ür# 
germeifrer«,  »ernt>at-D  ^rifena,  Tochter,  Gah- 
men« Catfcmrinrn,  ehelich  bcplegen  laffen.  r>oit 
Beelen  Athen*  Lubec     ttloütr*  Cimbria 
litterata. 

XTinefler,  (53althafar)  ein  fcljr  berufener 
?Keformirter  €antor  ju  (Sönnern  im<^aal/£rcU 
fe,  welcher  ocrfchfcDcnc  jur  Union  abjielcnDc 
(Schriften  verfertiget ,  unD  herausgegeben  bat 
als: 

1.  ^rmonie  Der  7)roteftanten  nach  Denen 
©rünDen  Der  &>angelifcb.en  Wahrheit,  l>e# 
ren  erfres  ©tücf  Das  wahre  ^rpeDicns  jut 
^Bereinigung  Der  Zeremonien,  auef)  in  mi- 
nutiincnwoerfuchf,  1 708.  3n  Diefer t 
gab  Der  ^rfafer  Die  Union  für  ein  hech|t 
etwünfehtes  9H?ercf  aus  unD  mepnfe,  wen  fel^ 
bige  ihren^ortgang  haben  folte,  fo  müfte  man 
Den  Anfang  oon  Den  Zeremonien  machen  Daf 
man  ftch  Darinnen  pergleiche;  gab  auef> 
ju  uerflchcn,  wie  er  auf  ;D,te  ©pmbolifchen 
©ücher  Der  goangelifcben  jtir^  nicht  Wehl 
iufprechen.  {Herauf  gab  er 

a.  tu  epmp^nleju Dem  wften etöcf t,  1709 
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©a«  (Ed}o  )u  D«m  erfren©tucf,  i7iob«r> 
au«,  in  Denen  er  fid)  tornemltct  wegen  t>et 
»«ictte  aufhielte,  weifte  bi«ber  DerQterei. 
nigung  eine  (tröffe  £inDerni§  in  2ßeg  ge» 
legt  hätte,  unB  Dater  billig  einen  jeOen  feine 
§repi>eit  Darinnen  folte  gdaffen  werten- 
Jöarauf  folgt« 

4.  Der  Harmonie  Der  $roteft<inten  2lnD«re« 
©tücf  r>om  abenDmab,!/  Drffen  erfltr  Steil 
Die  ©iffonance  oDer  TOoeiftanD  ,  neb|r 
Harmonie  Der  Zeremonien  gejeiget,  in  einer 
äntroort  auf  DleHUeruntertMniafte  SlCDref. 
fe  unD  unfcbulDige  SHactricbten  De«  |)errn 
JD.  Jt6fd>er«  wegen  SRecenfbn  feiner 
©{trifft en ,  taju  er  eine  3uf"b-  ff  an  Dem 
Ä&nig  in  ^reuffen  Drucf  en  lieg,  unD  iinen  be« 
fonD«n  $itul  furfefcte,  ntmlict :  £nttecf ter 
Sutberifdjer  «JOjfjoerftanD  00m  ^eiligen  8. 
benDmabl/ol«  Die  roabre  Urfacte  Der  Unei> 
nigfeit  Der  $rot«ftant«n  jur  QBorbereitung 
itrer  Union-  3m  3afjr  1717.  3n  Diefcr 
3uf(trifft  entDecfte  er  furfclid),  wa«  feine 
SDe<onung  Dorn  äbenfcmabl  feo,  unD  roa«  für 
«in  «föijwerftonDDie  UneinigEeit  Der  $rote» 
(tonten  unterhalten  tob«,  nemiidj  Da§  man 
Di«  ©egenwurt  D««£cibe«unDSMutc«€bti- 
fn  im  SlbenDmabl  nid>t  blojj  t<on  Dem  I'm. 
be,  fo  fern  er  am  (Ereufce  geftorben  ;  ned; 
von  Dem  QMut,  fo  er  Damabi«  oergoffen, 
wrflünDe ;  fonDern  folebee  von  Dem  Sei« 
be  neljme ,  Den  er  bep  Der  €infc|ung 
gebebt,  unD  rnict  Der  £immelfabrt  noet 
tabe,  Da  Dodj  Dorten  noct  fein  Sßlut  v>tr. 
goff  n  aemefen;  bier  ober ,  nactDem  fein 
€eih  oerfldret  fco ,  feine«  »ergoflen  werten 
tonne.  Ob  er  nun  roobl  Damit  gewiffer 
maffen  fo  roobl  oon  Der  £ef>re  Der  twi)U 
roner;  al«  SXeformirten abg«b«r,fom«pnt 
er  rod)  ,  twnn  man  fid>  Darinnen  ütrglei* 
<fee,  fo  würDe  tt  fid)  f$on  mit  Der  Union 
geben.  ©iefe«  fudjt  er  in  b«r  ©*r ;fft 
felbft  weiter  au«jufübren,  uhD  banDelt  ju. 
gleict  toteDer  Don  Der  33ei$te,  von  Dem 
€rorctfmo;  unD  anDern  Zeremonien,  con 
Denen  man  Den  Anfang  Der  Bereinigung 
matten  minie, 

5.  Unritttige  unD  ri$tige  3Beg«  ju  einer 
Glauben« »^Bereinigung  Der  JJroteftamen, 
1721  in  8  einbogen.  J5>i«f«n  93og«n  fc^cieb 
Der  Q3erfaffer  Dem  £oitanfetnl.  €orpori 
Coangeuco  ju  CJegenfpurg  ju,  unD  war  Dar» 
innen  mit  Den  Damabjigen  Union«  *  Q?or< 
fetteten  gar  nid>t  w  frieDen,  nennt  «««in« 
tnDiffercntiftifct«  Union,  Dictum  Unglauben 
oDer  3r .  ©lauben  wrfübrt«.  hingegen 
offerirte  er  fttt  «in«  belfere  Union  »uftifften, 
wenn  ©ctu&  unD  @elD  Da  wate,  ©oldje 
folte  Darinnen  befteten ,  Dag  Di«  8«t«  D«t 
Formulae  Concordi«  abgefdjofft ,  UnD  Der 

93bilippiften  «SRepnung  angenommenmürDe 
«Biebe  Daeon  Sorrgefetjre  Sammlung 
von  2flten  unD  neuen  C|>eolegif4>en 
Qac^en  00m  3abr  1 722;  p.  1 1 8-  u.  f. 

C.  Diflbnantcifententic  in  dodrina  de  perle  na 
ChriftiP 

17«  5» 


7.  Epiftola  Irrnica ad  Pfiflium  ,  Wölben  1721 

in  8.  €in«  SK«c«nfton  oon  Dieferatidjroep 
SSogen  beflebenDen  ©grifft  finDet  man  <n 
D«r  ^ortgefetjren  &ammUtnQvcnHlten 
unDrieuenC^eologifc^en  @ad>cni7ai, 
p.  946.  u.  f. 
8-  £öctfrn6tbig«  5(ug«n«ealb<  |u$>.Xo* 
fd>er«  unD  Cyprians  ©<trifft«n  oon  Der 
^Bereinigung,  Wernburg  1 72  5  in  8.  ©iebe 
Daten  roieDerum  Sorfge  fttjre  ^^rnmlung 
von  Tüten  u.  £Teuen  Geolog.  &ad>cn 
1727/  p.453  «  jf«  ingleidjenp.  1260.aU/ 
»0  Dicfe  ©(trifft  gebörig  beurteilet  wirD. 
©arroiDcr  fdbrieb  aud;  "Sofyann  <8laftvr 
.  ein  SRecflenburger,  überjeugenDe  ^Seioet«.  ' 
MnCe  nuccr  Den  Cantor  ju  Innern, 
1726  in4« 

9.  Chriftologia  concordtnsEvangeliorum,^;rn> 
bürg  1728  in  8-  JÖer  Kontor  IVincflec  v 
baue  17U  on  Die  QJerfaffer  Der  Sortgc* 
festen  ^amnilung  gtf<trt«ben  unD  pd> 
gedellet,  al«roenn  er  einig«  ^meiffel  in  D«c 
febre  t>on  Cbtifto  Wtt«,  bie  fie  ibm  benefj. 
men  in&c^ten.  Jöte  antroort ,  roeldj«  t>or# 
fltDadjt«  QßerffifTer  ibn  auf  fein  ©(treiben 
ertbeitten,  lieg  ttPincfler  nod)gef)enD«,  nad>« 
Dem  er  eorber  fd;oo  feinen  ©rief,  Den  ec 
an  Die  Q3erfaffer  Der  Sortgefe^ten  ©amm, 
lung  ergeben  laflen,  an«  ?i<tt  gfftellet  unD 
Denfclben  3bro  6rog  -  JÖritannifajen  SÄa» 
jefldt  (ßeorfle  Dem  Ciflen  DeDiciret,  eben* 
fall«  Drucfen ,  eignet  fol<te  Jjerrn  Hb* 
föevn  ju,  unD  begleitete  fie  mit  feinen  8ebr« 
fö^en.  ®«r  ^ttel  Der  ©(trifft  ift:  Chri- 
ftologia  concordant  Evangelicorum;  Dob«9 
ift  oud)  eine  approbation  D*r$beoIogifa)ett 
^acultdt  )u  ^raneffurt  an  Der  ODer  bejwD» 
lid).  €r  roolte  in  Diefer  ©grifft  jeigen, 
roooon  Die  8urt>«ran«r  abfielen  müfren, 
roenn  eine  Bereinigung  erfolgen  folte,  unD 
«rfldrte  fid>  aua>  in  einigen  ©tücf en  hfftt, 
altf  Die  übrigen  SKeformirten,Do£troiterUg- 
l«n  Di«  T)ttfatfct  Der  ^ortgefetitrrt 
©«»iinlungt)om3ol)r  i72>,p.  1  i84.u>f. 
feine  Borfdjlaae,  11  nD roiefen,  Da|  fie  nidjt 
annebmlid)  wdren. 

©i«b«  TÜddy»  ^)iftorifcteunD$bw(ogifd)(€tn> 
(eitung  in  Die  9»eligion«<©tt«ifigfeiten  aufler  Dec 
€oongelifd>.8utl>erif(ten  Äirtt«,  5b«iIlH»  p. 
uo7.u.ff.  Rurtte  §t<tQcn  aus  D«rÄicd>ftt- 
4>iftotic  De«  Heuen  tefrmnerit* ,  ^t>«tt  Xt, 
P«  8i4-  o.f. 

Wind let,  (IBeneDict) ein «XectWgelebrwr  oon 
©oltweDet  in  DerWartf  SÖronDenburgr  wo  fein 
Qßater  2JnDrea«  5Surgermeifter  war,  g«botr«n 
1579;  Mit  fid)  16  ij  jufcipiig  auf,  unDnabm 
imfolaenDtn  3af>t«  )u&afe|Di<  ©ector  >  2ßür« 
D« an.  €r  würbe  nad)g«benD«  ©onDicu«  tu  * ü * 
beef  ,unD,  Wie  einige  woQen,  Äapferlicber  ^falß» 
@raf.  3»on  rübmet  Deffen  groffe  QSerDienfl« 
um  Diefe  ©taDt ,  Di«  ifen  aud)  al«  ©efantten  ge# 
braucht,  um  C er  Krönung  De«  Äo n ig«  in  © ä n n e* 
maref  $x\tbtvfy*  HI  bepjuwobnen.  vür  f!arb 
Den  1  ,Umm«  1648/  unDfd)ritbauff«rfein(r3n' 
augural  « JÖifpUtOtion  d«crnprionc«fveoditione, 
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ein  £ud)  betitelt :  Principe  iuris  L  ib.  v.geipjij) 
1 6 i 5  in  g.  £0  beliebet  tiefe*  $u<$  au«  fünf 
©pecial  *  SSücfcern  :  ün  £r|len  »irD  de  lege 
omnu  primo  moventeac  gubernante;  in  Dem  Sin* 
beende  jure  primo  ac  proprie  diflo;  im  ©ritten 
dejure  naturali;  im  gierten  de  jure  gentium  ;unD 
im  günfften  de  jure  pofitivo  feu  civili  aefanDelt 
S>r  gSerfafler  bleibt  bep©eneral  .  Concepten, 
gebt  aber  md)t  auf  ^>ecta(iaf  roie  (Sfrotius:  bat 
and)  feine  Sebre  DaDurtfc  febr  oerDuntfelt ,  Da§ 
er  im  etilen  unO  anDern  *8u<fc  Die  fJMatonifcbe 
£mtf)eiiung  Der  ©efefee,  in  legem  divinara,  cocle- 
ftem,  naturalem  &  humanam  |um  @  ru  n  De  geleget. 
Qi3ic  er  Denn  aud>  Den  UnrerfcteiD  imer  jus  pro 
lege&attributo  perfonx  fumtum nid)t  oerfhmDen, 
fonDern  ein*  mit  Dem  anDern  oermenget  hat, 
©iebe  Daoon  £).  (Reetze  Beyer«  ju  ^Bitten* 

Derg-    Schediasma  de  utili  &  neceflaria  Au  dorn  m 

Juridicorum  notitia.  p.  6o.  u.  f.  inaleicbenCfronw* 

fit  paulo  plen.  IM.  Jur.  Nac.  p. 6g  UnD  69.  unD 

Brucf nr«  gragen  au*  Der  tybilofopbifc&en  QU 
fror,  ^betl  VII,  p.927.  Stelle n«  Slnleitunq  |ur 
4bi|lor.  Der  ©elabtbeit ,  III,  p.  658.  u.  f. 
Ü  brigen*  i|l  oon  ibm  na<biufd>lagen  moller 
in  Cimbria  litteraw.  TSbniß  in  mblioth.  Vet.  &  Nov. 
UnD  VCittC  in  Diar.  Biogr.  T.  II. 

IVmcflcr  oDer  Hemeler,  (QJeneDtct  $eter) 
bepDer  Siedeten  £)octor,  toarD  gebobren ju  tübeef 
Den  i73uliu*  167».  ©ein  <2kter  roarSInton 
IVinclrr  oDer(tt>mcfler)  ebenfall*  bepDer  SXe<p* 
ten  $)ocior  unD  Söurgermetfrer  Der  «Kepublicf 
8ubecf,  oon  Dem  ein  Driefel  oorberaebet.  €t 
tfuDtrte  anWngltd)  in  Dem  ©pmnaflo  in  feiner 
cRaterfraDt,  tourDeaucfc  prioatim  von  3act>** 
rw«  trampeln,  fo  nadjgebenD*  Conrecter  )u 
©iplefjtoig  toor&en,  unterriebtet.  3m  3abr 
i69ooen  10 april  oerlieg  er  D.i*  ©pmnaftam, 
unD  hielte  bep  feinem  &bjuge  eine  JKeDe  oon  Den 
©olennitmen ,  roelcfce  bep  Der  Damaligen  £r6> 
nung  "^ofeph«  jum  SKömifdjen  Äönige  oorge. 
gangen,  worauf  er  ftdj  auf  Die  Unioerfita't  ©ief* 
fen  begab.  $Begen  Der  Ärieg&Unruben  aber  / 
»elc&e  (i<t  Damabi*  in  Dem  SK6mif<fcen  «Keid)e 
i)en>ortbaten,  oenoedjfelte  er  imSRonat$)ccem' 
ber  1692  ©iejfen  mit  SXoftocf.  £ier  borte  et 
Vor  anDern  Den  Damaligen  vornehmen  9tecQt*> 
ejelebrten  unD  ^rofeffor  Johann  Älcrn,  fo 
riacbaebenD*  «Dfecflenburgifcbrr  $ebeimDer  «Kotb 
loorDen.  UnD  al*  er  ganzer  oier  3abre  Dafelbfl 
fluDiret,  Difputirte  er  Den  19  9too.  1696  unter 
Dem  QSorfige  ©.  ZMetn«  de  inhibicione  judicia 
Hin  caufi«  Appellationum,  um  Die  $>OCtor»^ffiÜr* 

De  in  Den  Siebten  ju  erbalten ,  toeld>e  ibm  aud; 
im  folgenDen  1697  3<»bre  Den  22  9ului<  abtoe- 
fetiP  ertbeilettourDe.  9?a<b  Diefem  begab  er  ftd) 
auf  SReifen,  unD  \nav  erftlid)  nad)  Dem  ^>aag , 
nolte  oon  rannen  Jran cf reid)  unD SngeDanD be« 
feben ,  toel(te*  aber  unterblieben ;  begab  fi<& 
aber  au*  «^olIanD  noch  3« ütunü  .ftannooer,  unD 
befabe  an  Diefen  «f)6fen  Da*  mercfrourDigfie.  ^)ier» 
auf  nabm  er  feinen  <2Beg  nacb  2ße&lar,  SXegen. 
fpurg  unD  9ßien,  bon  Donnen  er  über  ^rag. 
©re&Den,  geipjig  unD  QJetlin  1697  nacp?übecf 
juiucf  febrte.  €r  prartkirte  hierauf  in  (einer 
QSaterftaDt,  unD  oerbepratbete  ftdjDen  M^er^ 
1698.  €r  flarb  aber  in  Dir  beflen  »lütbe  fei» 


net  3abre  Den  i  Stugufr  1702  im  g  1  3abre  feu 
ne*  alter*,  unD  b>nterlie§  einen  einzigen  ©obn. 
eeine  ebgeDacbte  3naugura(,©ifputation  befin- 
Det  | tdj  unter  "ÜMcms  Difpueacionibus.  Die  ;u 
(rroo  1706  in  4  geDrucft  fmD.   ©iebe  moUer« 

Cimbriam  litteratam.  unD  Nova  ütteraria  maris 
BaUhiciwm  3abt  1702,  p.  277.  U.f. 

Wincflcr,  (©ernbarD)  SKectoc  unD  $rofef[ot 
am  ©pmnafio  ju  SBheg  in  ©(tlejien,  gebobren 
ju  Söreglau,  fluoirte  )u  ggittenberg ,  unD  hielte 
Dafelb|r  1720  eine  ©ifputationdeprudentiaapo- 
demica,  five  rccla  peregrinandi  ratione.    3m  ^abr 

173s  wu^e  er  oon  ®«  ÄopferLSBajeft  Carbi, 
Dem  ^ectften,  glormürDiaftenanDencfen«  unter 
Dem  ^räDicat  oon  etcrn|>euii  inDenaoelftanD 
erboben,  moju  ibm  im  SJlonat  Suliu*  befagten 
3abre*  feine  Untergebenen  Dafolbfr,  unD  au<5  eü 
ner  befonDer*,  2fuguflin  Äoblitj,  in  iroep  SÖogen 
©lücf  münfd^ten.  €r  lebte  noefr  1742.  ^iebe 
(Belehrte  Ttem&tvten  SfyUfims  00m  3abc 
«734/P  '5«.unDoom3abr  1731,  p.  506.  roie 
aud;  00m  3ar)r  173g,  p.  4o3.  unD 00m  3abc 

»739/P.202.  AfJaScbelaflica^^Wy  p.  4"*. 

Otubner«  «ibliotbec  P.  II.  p.  324.  n.  46-0. 
©lebeaucbten  articfel:  ^ternr>eim  ($8ern> 
barDOon)imXXXix©nnDe/  p.  1999. 

Wincflcr,  (Carl  ftrieDrid) )  bepDn-  «Kenten 
©octor,  tfl  iu  8eipiig  Den  27  3enner  1722  ge» 
bobren.  ©ein  £err  <3ßater  mar  ^etnridp  Cbru 
fhan  ODtncfler,  oornebmer  De*  Diatb*,  @toDt« 
t>auptmann,uno  »eitberubmter  ÄauffunD  i)an. 
Del*  *  £err  tu  geipjig.     ©eine  grau  «TOurter 
aber  i(l  ^anne  tnatit,  eine  gebobme  Com. 
felDin,  Deren  £err  QSater  3ot>«jnn  DomfdD, 
Der  £ei|.  ©«trifft  S)octor,unDeuperinrenDfnt 
)u  8eipjig  getoefen.     3n  feinen  erfJen  3abren 
heften  Um  feine  ©tem  oon  getieften  $noat« 
ßfbrmeiftern  in  Dem  ebrijtentbum,  unD  in  Den 
anfanges@rünDen  Der  3Bi|Tenfa)ö)ften  auf  Da* 
forgf<Jltig(teunterri*ten,  unD  Da*  2Tnfeben,  m 
toelcbem  fein  £err<23ater  (lunDe,ertoecftein  ibm 
Die  8ufr,  Dal  er  gleicpfafl*  tin  Kaufmann »erDen 
»olte.  <nad>Dem  aber  fein  £err<33ater  flarb,  fo  <in. 
Derte  er  feinen  gefaßten  <3}orfa$,  unDmiDmeteficb 
Dem  ©tuDiren.  ai*  bierauf  feine  grau  «Kutter 
fid)  loieDerum  an  Den  Ä6nigl.  ©rof » QSritannu 
feten  Dorath,  toie  oudj  offentlidjen  JebrerDer 
9lecbteaufDerUntoerfit(Jt  ju  ©6ttingen,  ^err 
cBeorge^einrictj^rrer,  oerbepratbete,  joa  er 
mit  Derfelbcn  nad;  Böttingen.     €r  befuebte  Da. 
filbfl  Die  6ffentli(be  etaDt.e*u(e,  unD  beDiente 
fi<t  De*  Unter  riebt*  De*  £errn©hrector*jleoru 
barb«,  unD  De*  -£>erm  eonrectore;  ^djrorer« 
3m  3abr  1737* unt  joar  eben  ju  Der  3«t  Da  Die' 
Untoerdtat  \u  @6ttmgen  mit  Den  grftflen  ©den. 
nitdten  einqen)ei)bet  tourDe,  lieg  er  Heb  oon  fcein 
£errn  §of  5Katb^d>mau(|Vn,  aI*Damar>ltaen 
Gommiftario  Der  neuen  Umoerfltdi ,  unter  Die 
3abl  Der  ©tuDirenDen  einfdjreiben.     £r  h0r(r 
bierauf  Die  groflen  «ebrer,  toelcbe  ©e.  je ijf  rtak 
renDe@rog  ,  Söriwnnifd)«  SPaiefldi  unter  flarr. 
lieben  iöefolDungen  oon  aDcn  Orten  Dabin  ae  10» 
gen  bitten;  unD  |toat  befudjte  er  in  Den  fäbmn 
'JBiffenfcbafften  Den  |)od>berübmten  «öerrn  «Drof. 
(Bittet  5  in  Dir  W°fopbie  Den  Jjecrn  $rof. 


Digitized  by  GoogU 


497 


VOm&toc 


VCin&icv 


498 


^otlnutim;  unD  inöet  £aralDirf  Den  £erm 
5to|t|fotÄobIcr.  3n  Der  <Kec&t«gelebrfamfeit 
erteile  er  fi<&  Den  .frerrn  #of»SKarl)<0cbmicrn, 
rcridjtr  ibm  Die  3ujtinianifd>en  3nftitutionen  er« 
fl«tte;  ferner  Den  ^)r.  -£>of.9tatr)  ÄdnburDeit, 
Detitni Die  Söigefta unD Da«  £anonifd)e 9\ecbtlch« 
rete.  3n  Der  9iet4)tf»^)itiorie,roie  aud)  im  ©wart* 
SRccfeiebeDtente  erfld)  Dt«  Untcrttd)t«  £m. 
ijof'ÄatD  ©4>mau|bit*  unD  J)rn.#o0iatb, 
«Ereuers;  in  Dem  W)n>unD  ,€riminal4Jtc$f< 
bamrrDen  £rn.£of:3f\att>  »obmcvn  p  feinen 
SÜnfübrer.     ^nfonDerbeit  aber  gab  ibm  fein  £r- 
<gttrf<3*ater  foroobl  prioatim  al«  öffentlich  Cie  b<» 
(lf3nrp<tfung.    <2Bie  et  unter  Dcffilben  2lufüb« 
rurag  Die  £>ifpuur» Äunjl  erlernet  ^atte,  fo  pertbei* 
Dioteec  im  3abr  1741  unter  DefiVlben  SBorft&e 

ifetltltd)  eine  ©ifiertation  de  Jure  difpenfandi 
ärueonnubia,  juredivino  non  diferte  prohibita, 
ad  edictum  Regium  ßoruflkum.      3m  folocnDrn 
174a  ^.itii'c  bejheaeer  abermal)!«  Den  CatpeDer, 
MnOoertivttbfi;  einer  'öiffertation  t>on  eben  Diefer 
SJlJtetie  unter  Dem  SöenftanD  feine«  ^)rn  ©tief* 
<2Jmct«  Dte  Stelle  eine«  JXefponDenten,  reorauf  er 
nodj  in  eben  tiefem  174234«  eine  eigene  au«ge« 
arbeitete  2it)l}anDiung  de xute  Speculi  Sax.  specif- 
ic suevico  antiquioris,  ouf  Da«  €atb«ter  braefote, 
unD \o\d)<  l ^ i  aeacnDieDartüicerüorgcbrad)' 
reu  Sinrpüctfe  pmbeiDigte.   Sftat&Dem  er  ftep  alfo 
in  Böttingen  trenllrbgejeiget,  feprteer  nad)  feiner 
<3>a«t'^wDt,i)rucff  um  feine  grünDU'd)  gefaßten 
3B;fienf(pa}fteu  ;u  erweitern,  unD  nunmebj 0  jur  i 
SBoufoamunbeit  ju  bringen-     (Er  lieg      fo  j 
aleta)  beo  friner  2lnf  unjft  pon  Dem  $xn.  ^rofefibr 
(BoceftKften  ,  roel.ter  Damapi«      9iectorat  | 
Der  geiziger  llnioerfitit  bePleiDete,  unter  Die  3af>l  i 
Der  (ötuoirenöen  einfc&retben.    «£)iet  maepteer  | 
fid)  porn'bmlicp  Da«  <Sdcpfifcpe  9Red>t  begannt, 
uno  lieg  fut  ferner  in  Den  ^rocefröaepen  v  on  Dem 
»£)r.  S).  v?igdu  Slnroeifung  geben,  trieb  audj  Di«  j 
Ueburrgiii  '^ifputiren  bep  Dem  £rn  3>.  ttTen* 

:  rfei»  fort.  3:n  3at>r  1 743  lief  er  jio)  pon  €•  «£>od>* 
löbL  3uri(ten-5acult4t,u  Eeipjig  eraminirefyroor* 
aaf  tpnem^ocpeDler  unD  ^oc&meifer  Slatt)  eben 
Dafeluftnivtnem  sJtotariu«  9>ublku«  bcftellete,  in 
uMcber  <2BürDe  er  nad)gepenD«Don  ©r.Äönigl. 
«Deatelt.in  fohlen  aOergndDfgft  confirmiret,  reic 
audp  unter  Die  3»wl  Der  SIDooraten  aufgenom» 
men  »orDen.  <2Bie  er  fTd)  nunmeb.ro  einige 
3ar)w  al«  aDpocat  in  ©eric&ten  gtjeigt  r)at» 
ttf  fo  begab  er  fieb  mirDer  nad)  ©Otlingen 
nat>m  Dafelb|t  Den  6«D7ay  174s  We  ©octot» 
5®ürDean/.na^Dem  er oortjet  fein  gramen  au^ 

.geflanDen/  Die  fo  genannte  Leclionem  curforiam  ia 
L.  5.C.  de  Sponüiibus  oehnlton,  unD  of)ne  %(p« 
franD  feine  3naugural'©i(ferMtion  de  Favore 

caufarum  matrimoniaftomnimioe  foris  profcribeB- 

do,  5ffentlid>auf  Dem  €atl>eDer  Der  3uriflen  per« 
tbeiDiget  batte.  2Ba«  feine  ©d>rifften  anlanget, 
fofinDfolcbefolgenDe: 

I.  DilTdextate^peculi  Saxonia,  Speculo  Svc- 
vicoAntiquiQris,@&ttingen  1742  in  4. 

3.  Schediasaadefinecreationis,  inDeonon  Ja 


3.  bcneaiasmaaereiocauonc  eacita. 

4.  Epiftola  gratalaeoriaad  Viericutn  honorttifli. 


mum,fceptra  Academit  ponentem,  miflTa  de 
Jure  prirr.ariarum  precum  ad  viäorem  terra- 
.  rum  imperatoris  non  tranf»unte,  Böttingen. 

(Einen  Bullig  Dapon  findet  man  in  Den 
Jtctp.nact:  (0clebt:ten  Leitungen  174t» 
p-416. 

5.  DifT.  Inauguralif  de  favore  caulTarum  nutri- 
monialium  nimio  e foris  proferibendo,  @6t» 
tingen  ^45. 

rDiiifflec,  (€ar|©ottfrüD)  beoDfr  SRcd>ten 
unD  Der^cltroeiabeit  5)octor,  €  ^ocpiCDlen  unD 
^ocfcrrn'ifen  SRatb«  ju  Sapjig  Söaumeifter,  mit 
nueb  ted  Djftgen  Ober^of@erid;tö  unD  <Eon»<fto- 
rii  ot Dentlitper  ^Dvocat,  rrarD  qebobren  ju  U'm t 
Den  6  ©ecember  1 6 9 1 .  ©effin  eitern  fmD  ge* 
trefen  ^)eir  € briffopb  (Beorgc  tlOincflcr,  cetf 
SKiitbfcunD  ©taDtf^)auptmann(röie  aud;  rrcitbe» 
rübmtcr  Äauf.unD  ^anDcl^maun,  unD  l^rau 
^ufcnnc^opbte/  ^errn  ©.  Cbtifrian  P^cf* 
bttf4}Cii«,n)er;lnnD  ©<niortfim€)d>6ppcn.öttiM/ 
unDDefJDber^of  ©crid)t$  in  getpjig  orbentlidjen 
tlCüocatei)«,^od>ter.   €r(hiDtTtf  auf  Derlln  Per» 
fitdtinffinerQJaterflaDt,  unDwurDe  1712  ®l«g^ 
(ter,  worauf  er  ft*  in  Dem  folgenden  17 nStöfi* 
Durco  eine  ©ifputation,  Cie  mit  unten  anfuhren 
»otltn,  aud)  Den  ©cnußDer  5X«c&te  eine«  te.pii» 
gcr  «Wcai{ter<  erwarb.  3"»       1 7 1 6  Den  3 1 
Senner  nnirDe  erju  Wittenberg  ©octor  ter  TRti)* 
ten.  Sba3fclgcnDc3^f  »717  gienger  aufStci» 
fen,  unDb«fobe*ÖolJanD,  ^ngeflanD,  «SrobanD^ 
^ranef  reieb,  unD  Den  grollen  §betl  De«  4pctl.TK6nt. 
JKeiitf,  DaerDennaUentbalbenmitoieltn  ©etehr* 
ten  conoerfiret,  unD  Durd)  Deren  Umgang  oielt« 
profttiret.    3m  3af>r  172»  »urDc  et  in  Da«> 
ÖJatb^oOegium  feiner  "-SaterflaDt  gejogen/root* 
auf  er  1737  ©taDt. Winter;  1740  aber^au* 
meiftcnoorDtn.  3«  34«  »73°  ViurDieoufler- 
orDentlicpe  »Doocatur,  fo  trobl  im  Cber^of« 
©eridjteju£eipug,  alo"  aua>  inDemDafigen  geijl» 
liefen  Conflftorto.  conferiret  trMten,  weldjeoon 
Demfelbenfo  lange  per  maltet  »orDen,  bi*Jer  inbep* 
Den^oflegien  DieorDentlid>e  äDoocatut  überfom» 
men  bat,  gefrait  er  Denn  jefeo  (174g)  Der  dUefte 
aDüocatim  Dber^ofgeri^te,  unD  im  Confifto* 
tio  Det  dltellt  ob, ne  einem  i|h     ©eine  ©cDrijft«» 
finDfolgenD*: 

!.  Difpuat'o  denorraa  legam  civiliumin  Ju* 

ttature,.2eipjig»7'3'  .   e  . 

a.  Difp  Inauguralis  de  favore  pauperum  m  fo. 
ro,  «SJiaenberg  i7i6au«Jrö<lcDermaneme« 
2Ju«jug  pnDet  in  Der  (SeUbvten  F*maf 
^beHLUIunDLlV  p.  3  88  u  ff. 

Xt>ittcfler,  (Carl  ©ottfrieD)  bepDer  nted>(m 
unD  Der  ^ffielrtpeifJ^ett  £)octor,toie  an*  fctö  Ober» 
^)of  ©eriefet«  unD  €onfi|lorii  juSeipugSiCeocat, 
oebobren  |U  8eip,ig '72*-  ®«n q8attr rf* 
Gahmen«  ifl  Der  nod>  Ubtnte  pornebme 
SKe<bt«gelebrte,  Pon  Dem  Der  porflepenCe  Slrttcf el 
OanDelt.  5>ie^rau«Wutteptoar7Job<wmeDo. 
totbea  Äuftncrtn,  eine«  ang'frhenen  ^auf. 
mann« unD  SSaumeiftertjuSeipiig  ?od)ter ,  roel» 
rieaber  bereit«  au«  Dtr3eitlt<bfeit  in  de  groiafett 
oegangm.    gjacpcem  er  Den  erften  ©runr  im 
Cbriftenn>um  unD  in  Den  fcfc6nen  ^ffiiircnffpcfficn 
acUaet,  fotpurDeec  Dem  nunmehrigen  5)rofc(Toc 
3i 
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cer©nccfcif(fceniin&£ateini|\t)enCp  jcfce,  £errn 
^(otxwtn  ^cmrie^TOincfkr»,  rodd>er  b.tmal>l* 
110$  a(*  vierter  College  an  Der  Shoma*  «Schule 
flunDe,  anvertrauet.  Ijernadjfam  et  in  Die Unter* 
»eiuingDtf  #rn.  $ref;tfure  t^rneflu  $>aecim 
3'»br  1740/  unter  cem  SRectorat  ort  £errn  £>. 
^omindo,  inDie^l  Der  acaDemrfd)en  Bürger 
aufgenommen  tBorDen,  fo  hatte  er  roiePenu  feinem 
Ecbrer  in  Der  ßateinif<fcen  uno  ©riedjifcpen  @elei>r» 
famreir  Den£«nn$roMT»r  tiivncfii ;  in  Der$)b> 
Iofophie  überhaupt  anr,  unD  oornchmlid)  in  Der 
n.uürlüten  SXe<fct*ui:l>.brf)  it,  unD  in  Der  %hup 
2Bi|Knfd)aifi  Den  £etrn  ^rofefibr  IXWncflern; 
in  cer^athematiif  glcicbfall*  nur  beugten  |)errn 
^rofeffor  VTmcflcrn,  unD  Den  ebemabjö  troffen 
Hehrer  in  Diefer  38i|fenfd>afFt,  Den  feel.  .fcerrn 
^>rofe|Tt>r  Raufen,  in  Der  SWaememen  .gtiftoric 
unD  <£rF(JnntniiS  Derer  Qtaaten  in  Europa  Den 

£c*$berübmten  $errn  ©O^W" ;  in  Der«£)i» 
ftorie  De*  SKectt*  Den  jefco  in     ttenbera  lebenDen 
#crrn  X>of*SRml>  Rittern ;  111  Der  SReDeÄunfi 
unD  in  Den  DMtoriftyen  Uebunaen  ^):rrn  $}ro> 
feifcr  (J5orrfd>fbeit;  in  Den  s23urqerltd)en  £Ke  t) 
ten  ^)frcu     &omi»e!ii,  unD  Jöerrn  ib.HTcn* 
trn ;  im  @taat$;9u'4)t.'  t  cn  um  Die  Unioerfität 
u-iD  überhaupt  um  Die  gcfainmte  {RcbuMirf  Eeipug 
£od  wrDiemen  .frerrn  «£>ofä9vatb  Wafcoven, 
unC  tu  Dem  ?ehnSKcctoe.£)<rrii     &ic#ehu  3m 
3  W  •  74 1  Den  23  £>ecmibcr  n>arl>  er  mic  Dem  er. 
tfei»  Lorbeer  in  cer  <}>Hlofopl)ie  gffcfcmücfet.  £r 
Difputirte  hierauf  unur  Drm  nuumehro  oerfrorbe* 
nen«0?.  parrciotcn  de  3Uro  ju.inico;  unD  Den 
1 1 3  nner  1744  oertljeiDigte  er  wieDerum  unter 
Dem  QSorfifce  De*  nunmehrigen  <t)errn  SD-  <?!ies 
ßd«,  De*  3un9*tn,  eine  ^>^tIofopbtfct>e  abhanD* 
hing/  Die  #rage  betreffenD:  Uuum  offieu  juris 
Narure  fint  indifpenfabilia.    Äut  tj  Darauf,  Den  1 3 
gebr.  1744  «hielte  er  tie  «Kagißer  «SBürDc,  uuD 
Da*  3ahr  Darauf  1745  D«n  1 3uliu*  nahm  er 
and)  Die  ©octor^urDe  in  Den  Kenten  an. 
©eine  (griffen  ftnD  •. 

1.  €<n  ©enefebreiben,  betitte  ft  :Ediäum  Apro. 

nianum  I.  illuilratum,  £etp;ifl  1 743  in  4.  ©» 

nen  3u*ju<i  Daoon  finDetntau  in  Den  Xap» 
3i0eirö5i-lcbrf«?ritungen  1743  p.2390  f- 

2.  (£in  anDere*  ©enPfcpreiben  nwinnen  Edi- 
äum  Apronianumll  erfldret  roirD-  (fine 
SReeenfion  Dooon  ftnoei  man  in  Den  (0cr< 
nna^fd>ett(0cl  Ketrungcn  1-4C. 

3.  Diflertatiodeiupplicio  Plumbacarurn.  media 

ctaceufitato,  t/ipiig  1744  feine  SDeaab 
fter'Jpabiluarion.  €in  Siufluig  au*  Diefer 
gelehrten  SlbhanMiing  ifr  ju  (eftn  in  Den 
c5runMid^eii2fus3U0rn'  aus  De?it  neuefh-n 
£bcolocjifeb>  Pbilojopf>if4>*  unD  pbdo» 
lo#j$m  DifputerioneitXUI  SßanD,  p.  76 

4.  DilT.  Inauguralis  de  lege  Juni«  Veite  ja,  9(ip« 
Mg  «745  au*  roelnVr  man  einen  Sluejua 
ftudet  ii  Den  jUcip^t^cr  (0d.  Zeitungen 
De*  ^ahr*  174 ^  p  6^6. 
VOindlcVf  (Cbriftopb  Wibrecht )  geb&rtig  oon 
®'>Min(i,(tuDierteMi5ubingenunDverthetDigteal* 
^Waaiftfr  unter  Dem  ^orfift  De*  £errn€an&ler 
P^fft-ns  1736  eine  SWputation :  De  noüitate 
Sacumeutj  in  macrimoiiio. 
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Windln,  (€hriftoph@eorge)  q3ornehmer 
iKat^^rrr,  toieaud; berühmter  ^jantclßmonn 
unD  ©taDt  Hauptmann  im  ^etert.Öjiertel  ju 
Setpjig,  roofflbfrer 011*1658  Den  3o3ennerau* 
Dem  in  Diefer  @taDt  florirenDen  gBmcfier.fdjen 
^ejctlechre  entfprpff?n,unD  Den  1  y  eeptembr.1709 
'm  5« 3oht  feines  aiter*ge(iorben.  Pogcuk, 
Jtfl«ranna!e*p.ioi7U.ff.  ^ 

Wmcflcr,  ( €htif?oph  ^«inriep  )  ein  S&agifUr 
Der ^>l)iIofophie,  gebrbren  )u  ^>reDe!  1676.  4n 
3ahn707  erhalte  er  Da*  ^afrorot  ju  ©trmtnen 
unter  Der  3nfpectton  ©rcgen.^apn;  roeld;eöfr 
aber  171  >  mit  Dem  ju  «Ruggpne  unter  Der  eu. 
perintenDur  üVeiffen  Penoerf>fe!te.  ~<ccanbas 
&m<S)tf5  ^mifterium  im  €f)urfur|kntr,um 

VCmcfUr,(2)ani«()  (in!DieDicu*Pon  Qrefr 
[au,  melcher  um  Die  3Äitte  De*  17  3ahri>unDm« 
gelebet, unD oon  Dem  folgenDe  (ÄcbrirTten  bef annt, 
al* : 

1.  Animadverfiones  in  traäatum,  qui  inferibi- 
tur:  Diflertatio  de  vita  fectu*  in  utero,  ^ena 

1630  in  4.  welche  ©iffertatton  aud^  ju 
8eipug  1638  m  8.  geDrucftworDen. 

2.  Tr.deüpio,D.lbepfKb,M.  Freitagii  Liber 
deopio  mit  eingerurft  befindet,  geipjig  1635 

m<mget$  Eibl-  Script.  Medicor. 

XX>mcfIfr,((5>anie()  Der  jüngere,  ein  beräpm/ 
rer  SJJeDicu*  unD  Der  Acad  Nst.  Curiofor.  «JÄitg/ioD, 
florirre  ju  €nDe  De*  1 7  3ahvbunDert*,  unD  "trifft 

man  OOn  ihm  in  Denen  Ephemerid.  Acad.  Nat.  Cu- 
riofor. German.  Ann.  VI  &  Vil,  Oielf  fcp6ne  Ob- 
fervationes  an,  al* : 

t.  N  28'  de  morbo  a  fpeftro. 

2.  N  29.  de  hxmorrhagia  ingenti  VI  vel  Vif. 

die  poft  aeeeptum  vulnus. 
3-  N.  30.  decamis  vomitueum  fanfvine. 
4.  N.  31.  de  Atamioe  »>»  >^  ndret  expur- 

gato. 

j.  N.  32.  de  epileptica  a  fpeflro. 
6*  N.  3  3.  de  fteatomate  (üb  mento. 

7.  N.  34  decalculo  ex  pene  exfedo. 

8.  N.  3 f .  de  tumorecirca  lumbos  a «er«»-«. 

9.  N.  3C.  de  calculoin  «rificio  penu  urinam 
reprimente. 

icu  N.  37.  de  exxre&enti«  in  labiofuperiore. 

1 1 .  N.  3  8.  de  pawlytico  mu»  ex  apoplexia  cum 
febri  malgna. 

12.  N.39.  de  urina  cruenta  hineqoe  pur«, 
lenta. 

13.  N.  40.  de  deglutitione  ablata  m  apopl«. 

14.  N.41.  de  vulnere  pectoris. 

15  N.42.  deanginainmorbitlisigneis. 
16.  N.  43.  de  hxmoptica  paflione. 

17  N.44.  de  coüca  cumvomitu  &  lipothyrnia 

ob  herniam. 
1  g.  N.  45.  de  falfo  gravida. 

19.  N.  46  de  tumorein  feroto. 

20.  N.  47.  de  ramotis  in  feroto  temeraria 


21.N.48.  devomitufiingvinis, 


22.  N. 
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22.  N.  49»  de  vomitu  fanguinis  a 
menftrub 

33.  N.  50.  de  epitepfia  ctrcitate  foluta. 

34.  N.51.  de  herpete  brachü  Itthali. 

35.  N.s*.  de  hydrope  poft  terrianam. 
26.  N.  jj.  de  vaiiolis  cum  petechiis  nigris, 
37.  N.  54.  de  phrenitide  Aphrodifia. 
2g.  N-  55.  de  hzmorrhagia  nariam. 
2ji  N,  $6.  de  fanguine  vcrmifortni  cum 

excrero. 

■ 

30.  N.  w  de  uteri  prolapfa. 
Jtkngc«  Biblioth.Scriptor.Medicor.' 

DDmcfler,  (€lia«3Äajor)  ein  SXettor  an  bem 
ehrabetbaniföcn  Öpmnafio  m  SSrejjlau,  feperte 
j66j  fein  ©c&ul.äubildum,  unb  ftorb  1669  im 
galten  3abre  fein«!  älter«,  ^andern  Volum 
Orat  6c  Diu",  fo  ju  €«tp|<9  ««73  in  8  gebrutf  t,  p.273 . 
lepsin*  Jeben  Der  ©elebrten,  fo  in£>eutfc^lonD 
i7i9Da$3mli<fcefltfegn<r,(£l)etlü,  p.  172.  ^0« 
&itkßüa,  SßanD  11,  p.  262. 

t»Mtcfler,(€lifaberh)  pe^Wincflmm 

XJDincflcr,  ($riebrid>)  beober  Siedjten  ©ocfor, 
b:nnc  br tc  Die  2ln jabl  Ott  fiebenbigen  (U  Ceipjig  Den 
2  a p r  1  i  1 7 1 6.      1  n  £err  <33ater  ift  De:  Dafelbft 
mxb  lebenbe  äaermamt  XEtncflct,  bornehmtf 
OtugtiiQ  De*  ?vubö,  bodjangefebener  iBaumrifler, 
uno  weltberühmter  Äauf»  unb«t)anDel*mann;  Die 
§tau  Butter  aber  "Schämt  @opf>te,  tlnc  ge« 
botjene  OPtncflcrm.   £r  roarD  iiti f .1  im ö  ton  ge» 
fefcicften  5>ci\>at  *  gef>rmetflrrn  unterrid)tet,  unrer 
Denen  oornemlicbgeroefen  c  er  jefeo  an  Der  ©t.  $b  r>i 
mattÄird)e  in  teip^m  (lerjenDe  SDiaconue*  unbW» 
per^rebiger,  £err  «K.  Cfmlropt»  Öitnfc.  3m 
3abr  173«  ibatenibn  feine  Altern  aufbieftürfien» 
<Sd)u!e  nad)  Pforte,  roofelb|t  er  De«  Umerriäjttf  Dec 
Damablia«n  aefebuiten  \£d;ulma,ruiet,  5).lYV.b 
tbtts,  SÄ  &<bunnmtn«,  unb  SR.  9tube(»,  unb 
befonDer«  Dee)  noeb  lebenDen  roobloerbienten  9te« 
ctorö  SN  ^rejttsgs  aenoffe.  3m  3abr  1725  tarn 
et  autf^force  auf  oie  Untoerfuät  in  feinet  £$atcr> 
©rart,  unb  liegtld)  unter  bemSXectorat  be*$rn. 
<5).  ^lofciiö  &iwmi*  unter  bfe  3<>bl  ber  £ tubi* 
tenben  el»fd>reiben    £r  befugte  Darauf  in  ber 
^bilofopbiebieQSorlefungenbrt^rn.^rofXßort. 
fc^ebaw,  ferner  f)6rte «  ^tn.$rof.  CfttfftciH 
in  Der  9iet&i«gelebrfamfeir  erroäblte  er  ficb  ju  feinen 
fiebrern  $)rn  I5>.  Bommern,  J3rn.©.ttTüUct:n, 
.£>errn  $).&Aßnem,  unb  £ctwJÖ.$cufrcliii 
infonDerbeit  befugte  er  DieQJotiefungen  Dee*  bodj« 
berühmten  £errn  <5).  3fcfret»;  unter  beffen 
fttje  er  audj  1737  eine  gelehrte  SlbhanDlung  de 

Marci  Anronii  I'riumviri  Timonio ,  in  bcm^t)ilo« 
fopluf*«n  .porfjol  mit  Dielen  ^ubmc  oerti>eit)igtc. 
Sftacfcbem  er  aber  oiet  3aljre  bereit«  in  feiner  <23a» 
ter*®tabt  (hioiret,  beaab  er  ftcb  aud)  nod>  1739 
auf  Die  UniPf.  i'itdt  nad}  ^ittenbera,  rsofeibjt  er 
t>on  Dem  ^errn^rof.Äraufen^  alt  Damabluicin 
SXector ,  in  bai  <^tubenten.lÖucb  eingetrieben 
tt> u  1 1  e.  {)ier  hatte  er  ju  feinen  Sebrern  Den  ^)er r  n 
^>of.9latb  f ITc tnf  ar ,  beb  bem  et  oud)  im  |)a ufc 
icohnte ;  ferner  Den  ptttn  £of.9i<itb  wn  ixpfkt 
S>  fvclktt,  $>.£ivmu«  unb  Den  oerflorbenen 
g),  &0fhMfM«  3m 3abr  1 743  6«n  i©3un.  t& 
VmvtrfaUjtxmlVUlL^ 


~  1 
bHHte  «ui  Wittenberg  bie^E5octö^<2Bu^^^  nad). 
bem  er  &orr>er  feine  roc4)I  aufgearbeitete  3nauau» 
ral>S)i(fertatton  de  Allodio  ejusque  Septnikme  % 
feudo,  unter  bem  Söenftanbe  De«  «£»ertn  ^of.JXat^ 
ttTencf  cits  6ffentlic&  tern)eibiflet  t>atte. 

X30incfler,(5rietritb)  Der  2lT&enep;ffun!r$)c» 
(tot,  ^Sfjpffcu«  De«  ^ambflauifctxn  Ärei'N  inr 
^ürflentbum  Q5re§lau,  unb  te#  tjcaegii  Waid 
2lDjunctud  im  3<»l>c  »747.  £>a*  jc^t  (1747) 
lcbenbf©cf7iefi<n,p.i4..  '     V  747) 

WindUt,  (grtebtjd)ggiü)elm)  ein  »eitbi* 
n'ibmter  Kciuf^unD  «panbel*|)f  rr,  ^)Pd)üerorDue# 
ter  SXaib^33eofi^r  im4)anDel^@<rid)te,  ££ 
anfebnlid)er  »eltefler  einet  löblichen  Kaufmann« 
f4>ufft ,  unb  ^ocboerbientergSorfteber  ber^ean* 
iiclifcben  Ätrd;e  unb  <S>d)ule  ,u  <C)irfd)berg  in 
Öcbleften,  war  im  3abr  174 $  nod;am  Heben. 

XPineTler,  (©eorge)  ein  alter  Sbeologut?  boa 
5öif(bojftfn»erDa,  lebte  iu£uu)erö3<«en,  unb  fieng 
an  ju^aüe  in  ber£>om.£ird;e  bat;  (fpangelium 
»u  prebigen;  fam  aber  beetocaen  in  bet5  €burfür» 
flend  iuüJIapnb^Ibrecfjt«  Ungnabe,  unb  rourDc 
1  * 37  nad;  äfcbflffenburg  geforbert.  ft)a  et  tut 
rücf  reifen  »ölte,  ptaaicirreinan  if;m  feinen  «Keif«, 
©efebrben  unb  auebbatf^ferb  binroeg,  unb  ob  ibm 
l"4)on  ein  geringer  Mann  eined  auf  SRuleiDen  leibe« 
tt,  fo  rourbe  ex  Dennoch  iobem  er  Dur  *  einen  3GaJb 
bep2lfd>affenburg  reiten  roolte,  oon  Conrab  <5,of« 
mannen,  einem  £düifd;en  £aaonico  erßod;eii, 
moruber  Q-JLuvbtt  eine  3re|i><gid>rifft  an  bie 
€oangeli(<bcn  (Thrillen  ui  |)aile  te rferrigte,  roclrb« 
im  Tom.  III.  ber  aitenburgifcfien  <3Bercfe,  p.841. 
beftnblid),»eld)ct  QJIörDer  hingegen,  ju  feinem  oet> 
Dienten  Cohn  (in  erförecflicf>e*  ^nbe  genommen 
haben  fofl,  inbem  ibm  Der@aran  auf  Dem  beimii* 
eben  ©emad;  Den  £al$  nmgtbrebet  bat.  fetm«, 
roieroohl  uralte  lieber  fteben  In  &.tmd>adT>t» 
Ifens,  ebemabligen^robjted  an  Der©cm.Wrd;e 
ju  £alle  1537  in  8  berau«gegebenen  ©efönci» 
Q3ud>,  al 5  barinnen,  nad;  2(njetg<  M  ^)rn.  <t>lc> 
riünHymoologia  paflionali  p.eiu.f.  folgenDe  oon 
ibm  benennet  roerüen: 

1.  ©ie  Propheten  feonb  erfüllet  k. 

2.  3u      biefeö  UamMat  fo  rein  u.  f. 

3.  tob  fing  et  mit  greuDen  alle  Stecfatglaubi» 
gen  2c. 

4.  <33ater  im  Gimmel,  roübeineÄinber  bitten 
burd)  Cbrifl  Dae?  emige  Äinb  u.  f. 

5.  £>a 3€fu6  an  Dem Creufce  (Tunbe  \h f. 
33ep  roekbem  untern  infonDetbeit  roiranmerefen, 
baß  folcfceaienbero  oerfdjifDenenQJtrfalTcrn,  nah. 
mentlid)  bem  fei  Q.JLutbnn,  (öcorge  Jldicrt, 
3o|>önn  ^ermann  S4?cin,  unb  oornemlid;  Dem 
Vincatt&dbmuday  Der  ti  aber  nur  oerbefjert 
bat,  >ugefd)riebeii  morbm.  <Dltariu«  L  c.  eignet 
foldjeti  unferm  alten  «SR.  (Stotßt  ICtncflei:  ju, 
unbtoillrtbabet  eriwiptn,  roeil  geDadjterrDmcf* 
ler  eben  tu  Der  Seit,  an  bem  Ort  }u&alJ  in  @ad)t 
fen,  aSmoaud)  obgebadjter  S.MTidwd  r>e|>e 
Der^tifft^^ird^en^robfrgemefen,  unbbiefer  je* 
nen  ftnDerSroeifd  rourbe  roertb  gehalten  haben; 
worum  aber  Vtfyc  in  feinem  @< fang^u^pe  btn 
xlBincflenfcben  Gahmen  au(fen  geladen,  unbaud> 
Wtncf  let*  Siebet  nid;t  mit  in  Da»  3le^i/ler  bringen 
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motten,  Da  t-cd>  alle  antcre  gieDer,  Oic  im  gemelDei  ■  an,  oerbepratbete  fu1>  Drepmabl,  marD  anfdngJitfc 
ten  &efang»93u<b  «ntboltm,  ju  befnfcen,  foltfeet;  ©tatt'Sabnöri^^biö  er  ob9?Dadb«€bcen*@f eilen 


wrmepnet  <Dleariu»  tf>eiltf  au4  9}eiD  t  weil*  auti 
gurdjt  grftepefl  jufepn,  jumab,!  Da ©.  t>el>e  -ge» 
mertf  er,  Dafj-Die  *utberif<ben  gieDer  tü$t  folten  ge< 
litten  werDen,  weldjer  ^afium  Da*  3db,r  1 54ogar 
teutlicb  au*brad),  tia  nemltdj  Der  ^arDmal  unD  ju« 
gleicb  €r^v^  f(tojf  UitDJagDebuip,  3flbre4>t>  Den 
£Katb  auf  Die  SRbriljburg  )U  £>afle  foltern ,  unD 
Durcp  feinen  (langer  ©.  Cürcfen  anmiete n  lieft 
Da§  fte  unter  onDern  Die  gut  benimm  ©ttänge  outf 
Denen  Äircben  unD  Rufern  abfebüffen  folten,  wie 
Dat>on  in  TßortfrirD  «Dlearit  R>lygrapJ»iaODer  £i> 
tforieoon  Det€5tact£dfle,p.  4*;.  mir  mebrern  fan 
nacfcgelefen  werten.  BnDere  wollen  fblepe*  (Beer* 
ge  (Oegel,  Dem  befannten  Slpoflata  unD  tiacr> 


noeb  einanDer  erlangte, Die  er  aueb  mit  gro|jerSUug. 
bett  unD  $reue  Dermaltete,  ©onterlii  batte  et 
emi  feitene  «SJifienfcpafft  unD  ^rfaf>rcnr>eit  in  Der 
*-Äau»Äunft,wo»on  noep  Die  fo  ocro  n  n  tc  9?eue  &ir* 
cbe  einen  fattfamen  &emeit? giebt,  meld>e  Darco  C  ef, 
fen  fluge  JÖirection  ju  Dem  je&ioen  ©plenDeur  unD 
51  n i'eben  gebra<bt  roorDcn.  Sftacb  welchem  ®  0» 
Dell  auep  Die  tfirepe  ju  ^Sa!iitfc&,  einem  ©or fe,  fo  £. 
|)0<9eDten  unD  £oc&meifenSHath  jugeipjig  jufre* 
per,  DutcpDeffen  uernünfftigetf  unD  gefebjefte*  än* 
geben  170S3U  Dem  beutigen  <2ßobl|tanD  geDiepea 
ifh  €r ftarbten  4 Sluguft  1 7 » 2  im  62  3abre  fef» 
neöSflter«,  na<$Dem  er  343abre  imSXa«V©tupl 
geroefen,  unD  jwar  1 6  3abre  ai*  SHaib*.93e  rroanD. 


madigen iSpncretiften  juSutber*  Vetren,  jufebrei*  ter,  mS^D"  al*  ^aumeifter,  unD  4  3abre  al* 
ben.  5>ie  öperfaffer  Cer  Unfd)uIDigen  VXa&  58urgemei|ter.  ©en  *  2liiguft  Darauf  murDe  er 
rieten  vom^abr  1719,  p-387-  unD  Der  vor«  witgroflenOolennititeninfeine©rufftanDer@t. 
tre  [liebe  SieDer^orfcbcc  unDSXegenfpnrgifcpe©u»  $bomaä  ftirtpe  eingefenefet,  unD  Den  2 1  eben  Die* 
perimenDent,  ^err  (BeDrge  ^erpeltua,  in  feinet  feeJ  äuguft»9Äonat*  bielt  in  befagter  JCird)e  Jpert 
.fciftortfcben  Unrerfucbuna ,  p.  n .  moüen  bebaup.  I  ©  3ot>ann(0unr^er  \u  feinem  bocfcftoerDienten 
ten  r  Dag  Der  roabrbatttiaeQkrfaffer  Dtefe<3  VtccciJ '  9Cubme  Dte@eDd(btni6's]>reDigt.  X^cgds  ietp^i» 
jfot>ann  :ööftf>enfran  fep,  mooon  weiter  fan  j  ger  annale* ,  p.  105,-.  ilutwtg*  UniPef|'aU^)iflo« 


n^<bfl«feb<utMtDenXX>c^el  in  feiner  freDet^ifto« 
tie, $beil  IIJ,  p.  429  u.  f.  Allgemeine Ctjronicf, 
SöanD  vif,  p.  187.  Äurtje fragen  aus  Der  7Sit~- 
4>ens4<flöneDearifU/n  Ccflament«,  ^l>«il  V, 

p.454. 

XCtncfler,  (©eorge)  mar  t?om  3al>r  »557  bii 
ebngefebr  1576  SlmttJ  »^BettD.'fer  \\\  Ulenburg. 
ÖtinonsCilenburgifcbe^broniif,  ^b.l'»p  J97- 

Wincfler,  (©eorge)  marD  1584  8ta»*«SÖtf 
»alter  ju  Ulenburg,  unD  Qavb  in  foleber  ^öeDie 
nung  Den  1  SDIerfc  1 590.  Simons  £ilenburgi» 
fc^eSbronicf,  ^tb-H»  p.  397. 

XXincfler,  (©eorge)  geburtig  oon  ©regDen, 
n>ar  (ßcorge  .jjrtbricui«  ©cpuler.  3««  3<*bt 
1  ^75,  anDere  fe^en  1 576,  Den  1  ct?ebr.  ift  er  jum 
^>a|lorat  in  tyofynibaü  unter  ^irnifAer  ^pborie ; 
i58oiumsl>a|toratimait«nberge;  1581  aber  m 
®t.  ^nnen  oor  S)re§Den  gelanget:  oon  Dar  er 
1  5  alö  ©iaronuö  bep  Der  Grcuij.-  «ir(te  na  et) 
©reßDen  berujfen  rooTDen.  3"1 3«br  >  5  8  8  foll 
er,  laut  einer  gemi(]en  ©enealogifeben sJ?acpric&t, 
^aftor  in  SReicbftdDt;  1593  aber  ^aflor  unD 
•^cblc^^reDiger  in  Stolpen  morDen,  unD  Dafelbjt 
1608  geflorben  fepn.  meißner«  umlTantlicpe 
97ocbrid)t  bon  Der  3  tu  >  -ivra.  tctaDt  ?llf entern, 
p.  29  j  $ve9bttQs  furfteÄir^cn  >  unD  ^reDiger« 
£iftorie  oon  St.Slnnen  oor  $>re§Den,  p.3. 
unD  Bcnffttn  ÄircDem^ijiorie,  p.  52 1 .  ^ 

TPincfler,  (©torqe)  €rb»8cbmunD©ericbte}. 

.■auf^olifj-  @tinb  unD  0taar|ieDel,  Cornea 
lat.Cdf.  «bnigl-  9>ol)ln.  unD  ebur^dcbfifier 
nb,  De«  ©cfcbppentlubla  ju  eeipjig  9Hjeffor  unD 
93ürgermci|ter,  toie  aueb  ^orfleber  Der  neuen^ic» 
<ben  Döfelbft,gebobren  \u  ßeipjtgDen  2  3  «Kap  t6$o< 


Kit,  Sfril  11,  p.6fty.  in  ©uppl. 

XEincfler,  (©eorge %a$ax\M)  bepber  IKe^ten 
unD  Der  <2ßelrtt)eigl)eitS)o<tor,  marD  1720  Den  25 
3uliurJ  iu  ?eipug  gibobren.  @fjn  $m  Q5atre 
mar  ©eorge  ÜPincflcr,  ein  Kaufmann ;  Die  grau 
Mutier  aber  ^fo^anne  Cfpnf^iane,  S'acfjarw« 
Zbitlens,  gleidjfal«  eine«  Kaufmann«,  ^oebter. 
3n  feiner  ÄmDbeit  marD  er  in  Den  erflen  ©rünDen 
OefJ  Cbriflentbum*  oon  XeintjarDten,  Qttnref cn 
unD  VOclfcn,  Deren  Der  mkrlere  in  Dem  Slltenbut» 
gifeben,  Der  le«jte  aber  ;u  9Rüblf>aufrn  eine^reDi» 
Qer>^teneerbalten,untermiefem   ferner  batte  er 

terrn  2V  Wulfen,  je^igen  (Tomätfcecrn  an  Cec 
boma«3><2>cbule  w  feinem  Rubrer;  worauf  er  oon 
.J)err  ®.  ^ertjern  Den  Anfang  im  ©urgerli- 
cben  JX'Atc,  unD  oon Sjmn  J5oetic  in  Der^ear« 
tbematief  faflfete.  3ui3<>bt  173  7  marD  er  unter 
DemDiectotat  re<  fei  J)errn  43of.9iatb  tOaIr(xr« 
unter  Die  ^ablter  $lcaDemif<ben  95üiger  aufge- 
nommen, worauf  er  inDerpolitifcpen  unDgelebrtcn 
£i|lorie  Den  botbberübmten  Jpntn  ©.  ~(6cfxcr, 
in  Der  ^DflofeWoU  Den  £errn  ^3rof.  tOincf lern> 
unD  4)errn  'Sl  Birnbaum  •>  unD  in  Der  $}atbema« 
tief  ^rof.  Raufen  bbrete.  3n  Der  ^)ifiorie  Der 
,9\ecbte,  Den  3n(lituten  unD^igeften  borte  er  ^>rn. 
£Ö-  Bommeln,  a^rn.  «BT  ^(c<tct>im,  unD^)rn  S^. 
&ivnb6itmi  imüelm.  unD  5ße<bfel«SKe(bte  ^)rn. 

23auern,  unD  £1  n.  Siegeln ;  unD  in  Dem 
Deutzen  ©taat«.«Xecbte  Den  ^)rn.  £ofrat&  unD 
^roconful tMafcoven.  3m  S^br  174 1  Den  23 
S)ec.  wurDe  er  ftaccalaureu*  Der  ^bilofopbie,  unD 
Den  2 1  gebr.  1743  «DJagifler.  3n  eben  Dem  3ap« 
re  1743  Dtfputirte  er  unter  £err£>.  Siegeln  pro 

^DanDiDatura  de  bonis  uxoris  malitiofx  delerrrici«. 


fe«te  feine  ©mDien  ju  £arlem  in  ^oüanD  fort,  er.v  5>atffolgenDe3abr  i744Den8$fprilerbielte  er  Die 


langte  gute  3Biffenfd)afft  in  Der  Literatur  unD  *^au» 
Äunft,  lernte  nadjmabl«  ju  2lugfpiirg  Die  £anD» 
lung,Durcbreifetebieraof3'alien,Die  ©cbweifeunD 
ein  gro§5beil  oon  S)eutfcblanD;  jtunD  m  «Jene. 
Dig  eine  gefdbrlicbe  bi&igeÄrancfbeit  aufj,  richtete 
nad; feinet äuruef fünft  feine £<iiiDlung  luCeipug 


5BürDeeinefj8itemiaten«  bepDet  ^eebten,  unD  Den 
24  eben  DiefeftSRonatt  marD  tbm  nebfr  noeb  Drep 
anPern£anPiDatenDie£)oetor'(3BürDe  in  bepDen 
9vedjten  in  Det^Naulinepjtirtbebeo  bober  ©egeru 
murt  De6€bur  ^)rin^en«i  unD  DeU  ^rintjenö  3ca» 
pcrüÄönigl.  Roheiten,  wie  aueb  oor  Dielen  boben 
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*J)oblnif<ben  Magnaten,  SÖiiuifletn,  ©rafen  unt 
ernenn  »ornebmen  eaeallier«,auf  ta«  feperftc^* 
P<  eubeiler.  £c  wurDe  Darauf  dirfferorDentlicbet 
Sltoocate  ju  SRecbt  beo  tem  Dber*£of'©eri<bte 
in  Kinci  <3*nterflact,  gieng  ab«  noeb  ju  £nte 
tiefe«  1 744|ten3abre«  auf  eKeifcn  na*  £oll»  unt) 
£ngetlanb.  211«  et  b«rauf  feine  ;Ke  fen  glücf  lieb 
wttic&ret,  begab  er  ficb  na<t>  Hamburg,  unttet» 
bei)Mtbete  fia>  1746  wbfelbjl  et  jut  3eit  necb  le. 

bttfrbatgefcbtiebenDil'p.  Inaug.degtnuiiiocon- 
cubtnitut  ex  mente  Lcgum  Uoraaoarum  eoncepiu, 

fcipjn  '744/  wooon  man  einen  8lu«jug  finDetin 
toiJUtpMcc  (Bei.  Seiwnßt«  1744  P  35*» 

ffincfler,  (  ©ottfriet  ),  eine«  «flrebiger«?  an 
Nr  gt.  ^ariemÄtrepe,  ju  Dürnberg,  Zcbti 
tt}incCIer6,eol)n,9ab  im  3abt  1707/  tn  er  et« 
trän  Dtepjeben  3apr  «lt  war,  bor,  «« re£* 
©igel  9tapbacl  mit  ibm,  worinnen  ifm  fem  blin» 
tet  ÖSater  flärefte,  weil  er  glaubte,  et  werte! 
Dura)  ^ülfe  tiefe«  Snaelöfein  oerlobrne«  ©eficbt,  | 
roie  cfjemal«  Per  alte  $obiati>  wiebet  erhalten, ' 
wie  idcbe«  in  6«"  gehabten  Sßifionenoielmabl« 
par  »erfproeben  wotben.  £«  t)rttte  aueb  biefer 
pernupnteSngelaur  alletlep  fragen  annwrt  ge. 
ben wollen,  rottet'  in«gemein  in  feprelenben  jfi'i* 
ebenstem  abgefaßt  war.   ©cagUiepen  mu(le 
Der  gntbufiaft  «uf  Ocifcn  Singeben  oetfebiebene 
Figuren  au«  ©ummi  ©ragant  verfertigen,  tie 
Itiam  folten,  wie  tiefe«  oDer  jene«  im  Sllten  \£e- 
flamem  au«gefeben  bitte.  SRacb  unt  naep  fcfckn 
tiefe«  <3Bercf  ficb  oon  ficb  fclbfl  mietet  ju  legen. 
8K  rtbet  171 8  emgewifler  ©eneral  na*  Würm 
btrfl  Pam ,  gicngU  von  neuem  unt  fcicl  jtdref  et  an. 
©er  petmepnte  €ngel  gab  an  gebauten  ©eneral 
griffe  Settul  mit  äfittn,  ten  tSntbufiaften 
XCindktn,  ter  ten  £4)luflel  tarn  wuflc,  mit 
©elte  ju  ajjiftiten:  tiefet  abec  lieg  gegen  allein» 
cfcen.^erfaffungenuntbefonter«  gegen  ta«  geift» 
liebe  Sliniflcrium  einen  biwem  fpübren,: 
nennte  ficb  Den  ^ropbeten  kulant,  unt  weifiag* 
te,  t.i§bMflgt«  ©eneral  ter  antete  ©iteon, 
unt  ta«  ^aupt^<tcfiCU9  ein«  ö^olTen  €rpe* 
tition  fcpn  würDe  inoem  Ibn  tie  Sßifion«<3cttul 
tum  ^cwpt  einer  £eerbe,  tie  Peine  ©ette  fepn 
toerce,  beftimmet  bdtiem    3«*i  3«l)t  «720  ten 
a  ^üniutf  ftarb  Der  alte  <3Bincfl«v  blint ,  unt  Da 
turd)  folefcen  Eintritt  tie  PethfiTene  unt  bi«bcr 
aebcifte  ^IBiebererlrattung  te«  ©eftebt«  in  einem  , 
ieeren  $raum  au«gegangen  war,  oetänterte  fid> j 
tie  ganfce  ©cene ,  tie  in  tie  ttepjeben  3abr, 
lang,  alle« ObetfeltlU&en  3Bm nen«  unt  93cr>! 
bieten«  obngeacbtet,  wat  fortgefpleiet  Worten. 
Unt  jwat  fant  €.  &  9totb  nunmebro  tefto 
flr6|T«e  Urfacbe ,  nötigen  €tn(l  tomiter  »or.- 
Sifebven ,  ta  fiep  febt  gefibrli^e  unt  weit  au«fe. 
bente  «Xeligion«*!Dlotu«  taber  eutfpinnen  wolten, 
in  tem  mebrerwebntet  ©eneral  oorgab ,  ter  per» 
(lorbene  altenOincttcc,  al«  tc«  entbuftujlen  fem 
Hilter  ,  würte  iefeo  »on  ten  Sotten  wieber  auf. 
fteben,  tabep  et  auf  ta«  ^retigt'$lmt  febr  bejf» 
tig  fdjalt,  feparatiftifebe  «etflunten  bi«lt/  unt 
»on  einem  »orbabenten  wichtigen  gßeref  ,  ta« 
naw  ter  grlöfung  t<«  menfcplicten  ©efcblecpt« 
ta«  «röfieite  f<9»  öiel  SÄÄen«  ma^e,  aueb  feine 
^epnung  für  Dem  £bilia«mutf  }U  etfenmn  gab. 

3«  J 


€«  wuvte  olfo  ter  gctrtQie  ^ificn  fr  (Bor« 
feitb  Xt  incHcv  fefl  gefe|et  r  unt  wegen  feine« 
bi«b«rigen  Vorgeben«  cjenau  «ramimret,  ta 
ettenn  in  tet  ftuäfag«:  ^wat  febr variirte,  unt  ficb 
felbfl  witerfpraep;  aber  to<p  fo  Diel  gefrunt, 
ta§,  ob  er  giti«  tie  ©atbe  al«  ung6trli<t  unt 
betrugiieb.  ertannt ,  er  <ileid)woi}l  ten  3>i|1onen 
SKaum  gegeben,  unt  <3irion*£ettuI,  oeiferti» 
get;  tag  et  tem  angebli^en  Reifte,  ten  er  toefc 
noct  immet  für  einem  S)?itte|i©fijr  galten  wolte, 
iWatJüt  oertdebtiö  geboten,  ftcb  aber  tennoct 
temlitlben  auffet  tem  vorgezeigten  ©ttgmrtte  mit 
einem  bortenten  €pte  unt  mit  feinem  Jßlute  \>er» 
bunten;  ta§  et  mit  noeb  einem  antern  ©eifte 
ficb  in  einen@olt>macfecrtV'«&äntel  eingelaffen;tü§ 
iie  eine  befontere  ©emeinte  ebne  Kircbcn  ^  ^icr* 
faffong  unt  Sebr»Simt  b4«en  anriepten ,  umViia) 
bterm  fonterli*  ttret  von  ü)m  unt  feinen  ©e> 
bülffen  oerfettigten  giauren  betienen  woUen. 

er  nun  tiefer  Uebeltbaten  wegen  eine 
fwarfe  ©träfe  wobl  oertient  gebabt,  fo  brai 
toep  €.  €.  SXatb  nu«,  berftpiecenen  bewegenden 
Urfacben/  tie  Untafuctung  ab,  unt  ließ  te  ta* 
bep  lerccncen ,  tag  tiefet  in  93etbafft  gezogene 
^ntbufialte  Don  einem  Dem  29  ©ecembet  1720 
au)Tetortentli(p  jufammen  beruffenen  £h'cp<n> 
Konvent  tae  begangene  fernere  Unrecht ,  womit, 
er  ficb  gegen  ©Ott ,  fingel  unt  «SRenfcpen ,  fon. 
Derli<p  ou*  feinen ^ater  unt  ficb  felbfl  febrper» 
füntiget,  reuig  tepterirte,  unttanebfl  nict)t  nut 
rptlicb  perfpra<f) »  fontern  au$  ficb  fcptiftlir^  re« 
perftrte,  fortbin  für  Dergleichen  fingen  |tcbforg> 
faltig  ju  bäten:  wpbep  ihm  jugle:cb  aufeyleqt 
ira  t,  tag  er  fiep  einige  <2Bocpen  ,  obiie  Slu«; 
geben  in  femet  ÜRutter  {)au«  aufbalun ,  unt 
©eelforgerlicten  Unterriibt  annebmen,  al«tenn 
aber  fiep  in  ter  ©tiOeau«  ter  ^tatt  macten,  unt 
felbige  binfübro  meiten  folle.  ©iebe  2fctenm<t» 
(ige  Sp«cie»  f  adi  »on  tem  )^üicflerif<bert 
t>ifi0rt8=XX?ercf  $u  nurnbei-0,  fo  ebbenCaf. 
1720  in  $ol.  pon  19  ^ogenin  5>rucf  erfebienen; 
^ortgefe *5fe«^m nmlung  »on  31Iren  unt  Heu* 
en  Cbcolocjrjcben  hieben  1720/  p.  260  u.f- 
Coburgifcber  3eitunga  *  Qtrtract  te«  3.»bre) 
172t  im  SRonat  Slpril  p  im,  f.  Rurge 
Drögen  au«berKtrdbcrts4»i(eorte  be*  XXeucn* 
Zcfiamenus  IX  $b-  R.  1053.  <Tarl  (0untber 
JüibotHci  ©tbauplafe  terSlIigemeinen  Qßelt>©e» 
febiebte  te«2t(ptiel)enDen  3abrbuntett«,  l^beü 
p.  296. 

XüincfIer,(©ottfriet),  ton  ibmift  un«  eine 
©ifputation  befannt,tie  ten  ^itul  ba'.* 

iäero  P.jvo  ,  ex  pasfione  hyfterica  oborto  corfep- 
ta,  rede  cognolcenüa  riteque  curanda.  SllttOtf 

1699  in  4  a-®»^- 

XX>ntcfler,  ( ©ottfriet  €briflian  ),  ein  ©octot 
tet  ^letictn  unt  SRitaliet  tet  Ac«d.Nac.  Curioj. 
in  tet  legten  Reifte  te*5  17  Sabebuntes»«,  colli» 
gitte  Cbtifropl)  Äoslere  Ubimation«  seleflio- 
re«,  unt  erläuterte  folepe  mit  feinen  Slnmerelun« 
gen.    (Dlaa  trifft  fit  in  Denen  Mifcelbn.  cuno». 

Anno  III.  an,unDÜ1tenen  Epbeirerid.Acad.Nw. 

Curiofor.  Germ,  (leben  von  ibm  folgente  geltbru 
Obfervatione»,  gl« 

Anno  II, 
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Annoll. 

%  Kanu  la^.  Obf.  de  vulnere  oculi 
bumore  aqueo  TeWtuto. 

2 .  N.  1 3  3.  de  materia  alba  in  corde. 

3.  Semicenruria  annOtarionum  ad  obferoftio- 
nma  feieäiorum  Cbrifi.  Ron  Im,  femicen- 
turiom,  fo  In  Denen  Ephemerid,  Acad.  Not. 
Curios.  A<ino  III,  Obf.  30t  (Ufo« 

Anno  VI  &  VW. 

4.  De'morbo  a  fpedtro  ad  obfervat. 

5.  De  hxmorrhagia  ingenti  Vi  vel  VII.  Mk  poÄ 
acceptum  vulnas ,  ad  obferv.  N.  2  9« 

«.  De  carnis  vomku  cum  fanguine,  ad  obfcr- 
vat.  30. 

7#  De  ftram inc  *v»  n=H  ****  «xpurgato  f  l<f 
obfervat.  N.  31. 

J,  De  fteatomate  rnirg  &■ 
ad  obfervat.  33. 

9.  Deepilepfia  a  fpeftro>*d  obferv.  3  tC 

10.  De  jtumore  circa  lumbos  a  lerrore ,  ad  ob 
ler.  3  5» 

11.  De  calculo  in  orificio' penb  urinam  repri- 
mente,  ad  obfervat.  36".  •  .» 

1 2.  De  excrcfccntia  in  labio  fupetiore ,  ad  ob- 
fervat. 37. 

13.  De  paralytico  muto  ex  apopiexia  cum  fe- 
bre  maligna,  ad  obfer.  38- 

14.  De  urina  cruenta  hinc  pumlenta,  ad  ob- 
fervat. 39, 

15.  De  degluritione  ablata  in  apopleaico,  ad 
obferv.  40. 

16.  De  vulnere  peQoris,ad  obfervat 

1 7.  De  morbillis  igneU ,  ad  obferv.  42. 
x8>  De  hxtmoptica  pajfione,ad  obfer.  43. 

19.  De  ingravidatione  falfj,ad  obferv.  45. 

20.  De  humore  in  fcroto ,  ad  obferv.  46. 

21.  De  tumoris  in  fcroto  temeraria  curatione, 
ad  obferv.  47. 

SU.  De  vomitu  (änguinis ,  ad  obferv.  48. 
03.  De  vomitu  fanguinisaretentionemenftrui, 

ad  obferv.  49. 
24.  De  Epylepfiacoecitate  foluta  ad  obferv. 50. 
2  f.  De  herpete  brachii  lethali,  ad  obferv.  51. 
B6 .  De  hydrope  poft  tertianam  ,  obferv.  52. 

27.  De  variol'u  cum  petechiu  nigria,  ad  ob 
fetv.  53. 

29.  De  phrenitide  Aphrodifia  ad  obferv.  54. 

29.  De  ha;morrhagia  narium,  ad  obferv.  5  e, 

30.  Defanguine  vermiformi  cum  urina  exereto, 
obferv.  56. 

31.  De  uteri  prolapfu.ad  obf.  57. 
33.  De  hemorrhagia  narium ,  n.  90. 

33.  Da  ven*  fub  lingua  feOione  funefta,n.9i 

34.  De  lingue  feraiparalyfi ,  n.  92. 

35.  Demania  polt  Variola» ,  n.  93, 

3$.  De  dolore  brachii  iotolerabili,  n,94, 


37.  Oe  cuwtione  pbcfatfls ,  n.  95. 

38.  De  epilep(ia&  inlänia  a  venefeflione  fab 
lingua, 

39.  Deobftruäioms  alvi  caufa  mira,  n.  97. 

40.  De  «leere  in  maxilla  ,  n.  9g. 

41«  De  dolore  brachionmi  &  crurutn  com  im- 
mobilitace ,  n.  99. 

42.  De  nouSx^^cKccKfh,  n.  100. 

43.  Denod©  caliofo,n.  lof. 

44.  Decalculo  venc*,n.  102. 

45.  De  phthifi  ex  fluore  albo  lethali, o.  103.' 

46.  De  tumbrico  lato,n.  104. 

47-  De  {pasmi  curatione,  n.  105. 

4g.   De  bydrope  a  vulnere  hepatts  eiusque 
curatione,  n.  106. 

49.  De  epilepfia  a  lapfu  curatn,  n.  107. 

50.  De  ratioematioms  depravatione  a  variolis 
fubfequente  7r*Äx$toK**riyn.  108. 

5  t.  De  calculo  renum,  n.  109. 

%  2.  De  furditate  poft febrem  malfgnam,  n.  I  io, 

53.  De  peteebiia  cum  macults  veluti  inuftis, 
n.  1 1  f . 

54.  De  ifchuria  undeeim  dierum  curata  n.  tu, 

55.  De  vomitu  fanguinis  enormi,  n.  113. 

56.  De  (ingulari  ilei  curatione,  n.  114. 

57.  De  fpica  fecalis  mirabili,  n.  115. 

58.  De  ftropha  tripede,  n.  1 16. 

59.  De  rofis  falignis»  n.  117. 

60.  De  puero  cum  fex  digitis  in  utraque  ma* 
nu  &  dextro  pede  nato,  n.  11  8- 

6h  t)e  calculo  venex  feminsc  felicitec  cxcifij, 
n.  11. 


ftTmtgef«  ßiblioth.  Scriptor. 

VOindlcv,  (fyani)  n>arim3Qbc  15471/nD 
fblgcnDt^urgrrme  ifter  }ti  ©«per  in  Dber«£>«ffer# 

Kid),  preutnbucbevi  Annale»  Styr«nfes  p.  266. 

VOindlet,  (£einrtct9 ,  ein  öele&rter  SttorD« 
baufier ,  leb«  iur  Seit  De*  alten  3of>arm  @prtn» 
Gaibergs,  t>on  meld)era  er  aud)  privatim  un* 
terrio)tet  iwrDen.  Rinörrwrcr*  Nordhus.  ii- 
luftr.p.  349. 

XVindlec,  C«D«inri*),  ^cr  keltere,  auf ©6# 
Ü^unD  etin^  &bftl>n  unD  ©crtd)ftf^err  vor. 
nebmer  Detf  SXatb« ,  boCvOerDienter  Jöaume'ifta, 
roie  aud)  getreu«  <£or|te{>er  Der  Äircfccn  unD 
©d)ulen  ju  et.  Nicolai  in  CeipM,  roofclbfl  er 
aud;  i«2  8  ten  i2Dctober  au*  Dem  berühr* 
ten  unD  anfcfjnlid^n  Cffiincflertf4>en  ©efcb[ed> 
te  nuf  Diefe  QBclt  gebopren  roorüen*  erftarb 
Den  IS-WW*  1704/  unD  braepte  feine  geben«« 
3;it  auf  76  3avr.  €r  erlebte  «T4  ÄinDer  unD 
Äint>e«  Äinoer,  mgleicDen  jroölf  ÄinDe«^inDe>v 
itinDer,  unD  al|b  jufammen  «n  ÄinDcni,  #in. 
Deö. ÄinCern  unD  ÄinDe«»ÄinD«l« JCinDern  91 
eeeletu  X>ojfcto  €f k>|ij«c  annale  p.965. 
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Vt>mcflcr,  (findet),  ein  POrnebwe*$}itglirt 
fett  Ol  !tt)ö  unD  boc^oertirntec  9*um«|lfr  ui 
£ o  ilarbten  13  Dctobr.  i7i6.£obtirg.|cbtr 
5;rung0.<ßjrtract  oom^abr  17»  6,^63. 

VCinrfkr,  («^einrieb),  Der  SReDicin  Sicentiat 
HnUiVacnnj«  in  IVptig,  allmo  er  Den  31  ijul. 
1 704  gtbobren.  ®ein  fetter  war  jfierc  &einnYb 
T^inc-Fler,  Äauf*  unbOanDeI«<?)iann,*wieaucb 
©MCt>£ieurcnant  tafc!t>f> ;  Die  hinter  oberer 
lobunne^lifabirb ,  4jerrn  jobaim  (Bwige 
2\lrtrm»,  Der  -fceil.  (Scftvifr  unD  "STfet  pbmief 
typfftfbr«  auf  Dem  berübmrenGMunnafio  niSSn« 
Mt'3erb|t,  unD  bei)  Urteil  ©i'epfalt:<itvit«. 
Äircbe  oaplbit^afror«,  einige  Socbter.  Siebtem 
iftn  feine  Altern  bitf  in  Ca*  eilfie  3obr  ju  #J!i(e 
tureb  9)rwat»3nformatore«,  im  Cbrilrenthym 
«nP  Der  BatfmtAt*  treufleifju  unterriebten  laffen, 
tbaren  (ie  ihn  ju  £errn  tSft.fcbrbarbrm,  allroo 
er  in  Den  fd)6nen  SBttTcnfcbaften  oollenD«  fo  oielen 
@runD  legte,  Daß  er  in  feinem  i43abreDic@cbu!e 
ju  6>r.  9?icolai  frqomtiren,  unDDafeibft  in  Die 
Dritte  Clnffe  fonnre  gcfefjet  werDen:    23eil  aber 
frr  Damabjige  #err<StaDt«9ticbier  <B6ge  feinm 
Altern  Dartbate,  Daß i  Die  $ugenb  in  Der  ^remte 
mehr  lernete,  als  enticb'oflcn  fte  fteb.  ibren  <£ohn 
K.i«b4taue  auf  Da«3Bapfenbau«  m  <bun,alhuoer 
aueb  fogleidj  in  Die obcrflen Claffen  grfe&et  wurre, 
unö  bafefbfr  feine® tul  @tuDien  ©ollent«  w  £n« 
De  bnebte,  fo,  D.iß  er  im  i734«  f«irftf  SUtfrt 
Die  Uniomita't  *u  .f)aBe  bejog,  unD  hier  iu  Der 
^bilofopb*  ^>errn  J>rof  @dbnc$trn,Df  n  Sjmn 
iöaron  oon  V30o(f",  unD  Dm  £errn  ÖebeünDen 
Storb  CbcmafTus;  in  Der  SDieCtcin  aber  #errn 
<&of.SXjtl)  2i(brrti ,  Den  £errn  (5$<betmDen  iKaib 
&ofmannm,  ^)errn  $rof.  aTofcbunscri,  unD 
•frttzn     lunctern  fleißig  b6rete.  SftacbDem  jicb 
ober  mittlerweile  Die  UmftänDe  ju  «£>aufe  etwa« 
perd  nDerten,  unD  e«  feinen  Altern  ju  febwer  fallen 
rpolte  ibn  (Anger  auf  einer  fremöen  Unwerfität  ju 
erbalten;  altf  far><  er  ftc&  genbtbiget,  wieber  nacb 
£t'PJt'9  ju  febren,  unD  glioa  feine  2UaDemif4>en 
Probien  potlenD«  ju  enDigen:       er  Denn  Die 
*ßbilofoprtie  bep  £errn     Äöb/gerr»  unD  |)errn 
(5>  tnüliern  bcf<blog;  Die  «SJleDkm  aber  DoUfran»! 
Dig  bep.£rrrn  $>.polycarp  cSottb'eb  Siba< 1 
d?ertt;  Die  (Ebirurgie  befonDer«  bep  |)errn  «Jpof» 
Svnb  piatucm,  Die  Shpmie  öffentlich  bep £errn 
50.  pe?oIbten;  priöatim  aber  bep  £errn  © 
<ZXt>rDma(t;en  boret«/  aueb  fonft  Die  Öffentlichen 
«ectionen  Der  übrigen  Herren  ^rofejforen  fleißig 
«broartete.   9?acbDem  er  nun  folcbergeftalt  jiem» 
lieben  ©runD  in  Der  meDicinifcben  $beorie  unD 
^(»erapie  geleget,  aueb  wgfeieb  unter  Der  äuff'icbt 
betf^jerrn      'ßtrmüllete  Da«  ^lajaretb  mit  be> 
fuebet,  fo  entfdjbij  er  ficb,  felbft  ^rarin  ju  unter« 
nehmen ,  unD  nabin  Deswegen  Den  1 6  92ovembr- 
1 729  ju  Arfurt  Die  Sicentiaten « 'SJürCe  an ,  bep 
tcelcber  ©elegenbeit  er  unter  «perw  ^>of  JXatb 
"\>  hm  feine  felbft  aufgearbeitete ©ifputation, 
De  Urinz  Secretione  &  Excretione  t>ertbciDU)to, 
rotlvbe  in  S.anbrea»  <ßl/»i9  ßü^nere  Mifccl- 
lan.  Phyfico  Medico-  Mathematic  1  unD  i.Clunr 
t«l  An.  1719.  p.  786  u.  f.  auöfubrlicp  recenfiret  ju 
lefen.  Sluffer  Diefer  SWpufation  b a  t  er  na<b  Der 
3«itjum©rucf  befbreert: 
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J.  5>.  3o^ann  3obne  Chirurgiam  mtioiu- 
lem  rcelcbe  pon  Demüerf}orbfnen2}cbn  ein 
Coilcgium  Chirurgicum  tpar,  fo  er  au*  Dem 
Sate.nffdjen  in«  ^eutfbe  überfe^t,  in  %. 
C5i<be  bte  Leipziger  <Be  lebttenSci«  wnger» 
DcvJ^abr*  173a,  p.  i?t. 
2.  anleitung  m  aUen  ebirurgifajen  Riffen* 
fc&aften,  «Berlin  '735  in  8,  mitÄupfern 
»elcbe  au«  €birurgifcben©ifput«itionen  be' 
Irebet,  unD  Daron,  megen  5D?ana?|  per  Seit' 
nur  einSbeil  oatf6nnen  geliefert  nvrDen.  ' 

3-  £at  er.al«  im^j'or  173«  Der  erfie Q^erfucb 
»on  Den  ^rcglauer  9?otur.©ffcbi*ten  rpie* 
Der  aufgflegctrDerDennnMie.Dice/nl.iruttg 
ror»  bem  Hitgen  unb  flrbrau<bi'  b<e 
fögenannten  örf^Iauer  S^ntmlurigerr. 
ju  Wbigem<2Serfu<be,  al«  eine^orreDe  ge* 
maebt- 

4-  Slucb  gab  er  1732  einen  n&tbiaen  «Beriet 
wegen  feiner  antioenerifeben  iKeDicamente 
in  Oberau«/  melier  1735  jum  anDernnubl« 
aufgelegeiwurDe. 

5.  ©lünDlicbe  unD  oernunftige  Uuterfuitung 
Def^oDagra,  €Nragra,öonagr.i,ut;i?  aflee 
anDern  ÖJIieDer  ßcbmer&en,2c.  fcipjia.  1 73  j 
in  4,  »elue  wegen  günltiger  auf.mbme,  unD 
De«  guten  Sfaujen«,  fo  Da«  iarinne  atlg^ 
priefen?  -TOeficament  lebete,  in  Dem  Darauf 
fofticnoen  1736  3al>re  feion  wieDer  mufte 
aufwieget  werten. 

6.  (foMicb  ift  aua>  niebt  ui  Pergelfen,  Daß  er 
glei.i>  Dorn  Anfange  Diefe«  groffen  Umwfab 
trifO'iö  bi«  no^  je^o  tie  me.tfen  meDicini« 
f^en  2Jrticfel  Darein  oerfertiget  bat,  unD  noeb 
oeifertiget. 

3m3abr  1 730  bat  er  fieb  mit  Jungfer  «leo# 
nor«n  Sopbtcn,^rrn3obimnSriebrjvibÄii-b, 
tero,  iCauf  unD^anDelö^ann«  auf«  ^repberg, 
bmteriaffener  jüngften  $  oa)ter,  oerbepratbet,  ünD 
in  Diefer  €be  fecb«£inDer  aejeuget,  al«4e6bne, 
nebmlicb  ^einriebt»,  €atl4>tintid>m,  (ßedt  ge 
^einrieben,  unb  <ßMfiö»^ein.  icbtn;  unD  jwo 
SSebter,  S^abmen«  «feonore  ^fnriettfn,  QnD 

»abel  Sufannew^elcpe  fiebere  bereit«  wieDer 
verdorben. 

VOinttltt,  (-OewrubSofepb),  bepberJRecbten 
©wor,  war  im ->>br  1732  De«  $öicneriicben 
(fr%»5Öi|eb6fIicben  eonf«|toru  JRatb  imD  apfe|Jbr, 
wie  auebeuperintenDen«  Der  bep  Der  UnioerfucU 
Da|elb(l  fieb  befinMicben  «Wateifcben  unDOhifien 
©nftungen.  XX?tener  £a(«nöer  De«  3abr«  1732. 

XCincflcf,  ober  Wmcfeler,  (Hermann 
©rieb)/  ein^iaconu«  in5>eine,  im  ^tift  üilDe«* 
beim.  Sil«  im  3abr  1 730  im  3ulio  unD  Sltiguft 
in  befagtem  $eine  <>ne  fogenannte  fromme  ®rü< 
Derfebaft  au«bra<b,fing  unter  anDern  obgeDaebter 
«C)errn?incfe|eranf4ngli(bfcbarf  Dawiber  an  ju 
preDigen.  €r  melDete  nebnjlia)  in  einer  <J>recigt 
am  10  Sonntage  nacb  Srimtati«,  Diefe  frommen 
bitten  gefaget,  in  $eine  wahren  nur  6  bi«  8  $en'o. 
nen,  Die  feiig  wurDenf  ftegiengen  in  tiet>auf  r, 
unD  bdten  Dtefelbe,  fie  folten  mit  ibne>.  geben,  ibnen 
Die^)anD  Darauf  geben,  Daß  fie  auf  Den  Sonntag 
mitgeben  wolten.  3a,  al«  fein  9?eben .  College, 
^err(ßoBe,nocö  febdrffer  wjber  Dtefelben  pieDtg» 
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te,  unD  Darübet  t>on  tiefen  Acuten  bep  Dem  £oan» 
geltfcbenSonfifiorio  in  --Oiic-cetieun  oerflaget  wur» 
De;  rietb  ibm  $mTVintelct,  Dag  cö  beffer  fep, 
feine  $reDigt  febriftlicb  ui  recbtfertigen,unD  fibief  te 
ihm  au  et?  einige  2!nmercfungen  wiDer  Die  neuen 
^eiligen  ju,  Die  et  in  feine  (£cfru^©cörift  m&cbte 
-  eim'ücfen.  3n  Diefen  anmerefungen  ftibrte£crr 
XX>inr>Ier  an,  ein  Bürger  inline,  einSttitglteD 
Dicfer©efeüfcpaft,  babe     gerubmet,wie  er  wolle 
feinäinD  in  Jtlein'3nfelCe  tauffen  la|]en,fie  fagten 
<ui  4) :  u<2ßtr  grommen,  Der  i(r  aueb  einer  oon 
„unfern  frommen.  Der  <2Beg  nacb  kleinen  3nfelDe 
»fep  Der  <2ßeg  Der  SSieDergeburt  unD  ©elbfroer* 
„leugnung  u    £in  batbe*  3al)e  Darauf  änDerte 
ficb  JberrXPmt'elir,  UnD  feblug  ficb  ju  Der  from* 
men^rüDerfcbaft,miDerrief  in  einer  $reüigt  aüce», 
watf  er  wiDer  Die  nacb  kleinen  ;)nfelDe  reifenDe 
^erfonen  &jfentlicb  gepreDiget  baue,  unD  tagte, er 
fep  falfcb  berietet  worDen ,  e*  wären  Diefe  Beute 
fromme  Beute.    ^erreßoge  bingegen  preDigte 
Dcniu>cb  WiOer  Die  Jjbeucbler,  fo,  Da§  aueb  £crr 
XüinfcUr  ficb  getroffen  bülte^no  DeafalW  1 73 1 
Den  28  3ulii  einen  SÖrief  an  £err  069m  febrieb, 
Darinn  er  unter  ancern  fia)  folgenDer  2Uorte  be* 
Dienere:  "@:e  mbgen  Die  tW,  Die  fie  neueffbri 
„fien  nennen,  n:d?t  toDe!n,id)  fiuDe,  Dag  Die  Beute 
„gottce.für«btig  finD,  icb  gebe  mit  ibnen  um,  unD 
„will  ferner  mittönen  umgeben,  um  fte  in  Mcbem 
„©uten  ju  ftarcfm,  tljre  #et}runDcn  finD  gut, 
„Darinn,  wie  icb  felbft  geb&ret  babe,  roirb  gejun* 
„gen,  gelefen,  ©Ott  geDancf  et.   34  babe  fte  Die 
„Seit,  Da  icb  in  »Jkinc  ftebe,  aueb  gepalten,  icb  fin* 
„De  nkfct,  Daß  in  Den  *5etfiunDen,  Die  ein  jeDer 
„4bau*oater  b4lt,  Söoabeitm  oorgepen,  icb  bitte 
„fie,  geben  fie  mit  Diefen  Beuten  um,  k."  allein, 
anDere  merefren  an,  Da|?  eö  falfcb  fep,  wenn ftcb 
#err  XX>i»fcler  anDer*  berietet  nenne,  Die  Beute 
lebten  je&o,  Dauere  TPmfcelet  ju  ibnen  getreten, 
noeb  eben  To,  wie  fie  oorbin  geiebet,  au)  er  gegen  fie 
offenriieb  geeifert,  fie  bitten  ficb  in  feinem  ©tücfe 
t>erdnDc«,  altf  Du§  fieberen  VOinUet,  Den  fte  im 
?lnfiinge  wegen  Der  Slrt  feine«  ©ntritt*  in  Da* 
9>reüigt.2lmt  niept  leiDen  f6nnen,in  tpreSBrüDer» 
fawft  aufgenommen  bettten.   lieber  Diefc  SJufub» 
runa  -öerrn  XVmhUra  entflunDen  mancberlep 
Urtpeile,  unD  ti  ließ  fia>  w  lauter  Verwirrungen 
an.   (Ein  ^racticu«  Der  SDieDicin,  tyintkl)  ton» 
r*rt>Sd?efler,  bemübete  ficb,  anDere  gegen  Die 
Böchingen  Der  fogenannten  frommen  in- über 
fctxift  m  befefrigen,  ie$te  ein  BieD  auf,  unD  gab  e«J 
Dem  dbore  \u  s}Mne,  folcbeö  nacb  Der  in  $etne  be* 
fii)Mi4>en  2Beife  oor  feiner  Sbüre  abjufinfien, 
Wdcbeö  \i<fy  aifo  anfieng: 

©ieb.meinSbrtfi,  Dieb  janiebt  um, 

9?acb  Den  neuen  ©tiQen, 
SJicbte  fonfi  Dem  CbrilJentbutn 

Km  nacb  ©Ottee?  ^ßiüen. 
B*f;  Dieb  nicyt  Durcb&txJcferep 

3n  fie  3rre  bringen, 
9?octo  Durcb  fto^e©!eigne«p 

@ar  intf  ©arn  eingingen.  JC 

^)err  Winklet  !ie§  fogleicb  Den  ^rdfectum  De<J 
Short  ^u  ficb  forDern,  reDete  febr  hart  gegen  Den 
Q3«f4er  DetBieDcu,  eö  fep  ein  tyafäiü,  fo  man 
auf     flfmaebt,  unD  »erbot,  Dfl*üieD  mittt  ju 
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fingen,  meieber  «Befebl  Durcb     SKatb  wieDerbolet 
n?arD.  AerrÖc^trfietfcbrieb  Deswegen  anlernt 
VQinhletn,  unD  feagte,  warum  er  DaöBitD  ein 
Äcbm4b'BieD  nenne,  er  babe  etf  De0n>egen  aufge* 
fefct,  ferne  grau,  Die  Durcb  ^ertXX?meetet8  $re< 
Dtgten  irre  geworDen,  Durcb  Diefe*  BieD  wieDer  auf« 
iuriebten,  uertbeiüigte  fein  BieD,  unD  jagte,  et  fep 
eben  Da*,  watf  ^)err  XEmfrler  chemabl*  felbfi 
wiDer  Die  neuen  ^eiligen  gereDet  babe.  JP)err 
rOtnteler  batoenißrief  niebt  beantwortet,  allem 
in  Der  näcbflen  ^JreDigt  ^)err  ©c^eflcm,  wietvobl 
abwefenD.  fanftmütbig,  (nacb  feiner  «XcDcn**  2lrt) 
abgefanfcelt,  ibn  einen  armen  ^önDer,  albermn 
uRDunf lugen  SRenfcben  genennet,  Co*  aber  für 
tbn  ju  ©Ott  ju  beten  oerfproeben,  unD  auc^  Die 
©emeine  Darum  erfuebet.     3u  Diefem  Streue 
fam  aueb  DerSRatf)  in  5>eine,  (Mete  eine  3nqotfi» 
tion  an,  man  b6rete3eugen  ab,  ob  ©cfyflec  bep 
Slbfingung  De*  Bieoeö  geiacbet,  ob  feine  grau  ge» 
weinet?  mt  wenigen,  Der9Jatb  gab  lieb,  oiele 
Slübe,  auei  DemBieDe  ein  %\fam  btrauif iubi itu 
gen,macbte  aua)  DaeJÖteD  unD  Den  ganzen  Streit 
bep  Dem  Confifiorio  in  .f)ilDe*b«im  atibd"  ngig.  J^ere 
Bdgftcr  Riefte  inDejfen  fein  BieD  ^)errn  Heu. 
meiffern  in  Hamburg  ju ,  um  ein  Urtbeil  über 
Dafielbige  einjubolen,  welker  ibm  antwortete ,  er 
wolle  Daö  BieD  Drucfrn  laflen ,  gab  anbep  £eit 
ÖcteflernDcn9{aib,Die@acbean  emeti  »otneb» 
men  ©eifilicben  in  £.mnooer  ju  berieten,  Damit 
Der  SöruDerföaft  gcilcura  werDe,  ermunterte  ibn 
anbep  fottiufabrcn,uKD  für  Die2Babi!jeit  ju  fhw 
wn.  ©tefee  fabe  fia)  aifo  genbtbiget,  fi*  wioec 
Den  fcbatiDlicben^^goiUanten.^abmcn,  fcefon* 
Der*  gegen  ()err  WnWem,  ju  fibtt^en,  unt  te« 
mincirte  folglicb  Die  eecu  bep  DrmConfiflorioyi 
OWrjbfi»;  man  weig  aber  m<^t,cb  e*  ani^m 
VDmfclem,  Der  eben  bep  Der  Übergabe  Dicfet 
öcbriftt  gegenwärtig  gewefeji,  fep  geabnDet  tvsr- 
Den.  £err Wnfeler  macbteoielmebr  eine  ^öitt« 
mm  an  cendtatb  ju^Jeme,  nebfi  einer  fiarefett 
«eplaac  Jon  Slnmcrcfungen  über  DenSSrief,  ien 
4)err0ct;cficr  an  ü)n  gefebriebrn,  unD  bat,  i(>ti 

?il-Ltn  ,u  tyWJi  ®cr  Werte  tieft 
söittfcbnjft  mit  emerJÖenunciationtf.ecbtifft  utiD 
3nqoi)ttiont5»2lftcn,  unter  oieien  SreuDen,  fccc 
€butfi1r(thcben9iegleiung  iu,flagte^err©ci?cf* 
lern  al*  einen  ^.ißqoiDanten  fifcalitec  an,  um  ibn 
nacb  Cattß  De*  v  fytntiQm  ^)alögerictt6«  CrD* 
nung  fogleicb  ju  befiraffen,  ebe  er  Daöon  ßienge. 

S&ÄÖ!B,M<  P?  au4>  >u  *°  SKcict><Jrf>aler 
©elDfirage,oDeri4tagtgen©efdngni|rebep9a5a|V 

£rtni  wurDi  Die  Crecution  aufgetragen.  S^ie 
SÄ  S^wr?  P"W«6be!amen  Die  m* 

fe  auf  Dem«Äatbbaufe,unD  iiefien  noeb  Den  abenD 
um i  9  Ubr  Derr  Wmtdcvn  binruffen.  frrt 
«Kpflcr  wurDe  folgcnD*  in  Da*2lmt  citiretunD 

Biben  unD  beeret  Dorgelefen.        bat  um  tit 

jbm  abgefcblagen,  DerSlmtinann  wolte  articulo» 
interrogaeoriai«  formiren;  aber  ^)err  ecbfrlft 
btelte  Die*  fo  wenig  anfidnDig a(0  ratbfam.enDlicb 
erb.e  te  er  fo  Wri,  Daß  er  feine  ÄotbDurfr  ad  pro. 
tocoüum  mim  Dürfet,  gr  maebte  tornebmli* 
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exceptiunes  prxventionis  &  litis  pendentix ,  Die 

©acte  Idge  noeb  im  Confiftorio  ic.  S)iefe«  ge« 
f<t>at>e  173  1  Den  10  ©ecember.    2Da«  21mt 
fepirft«  cu'fiö  9>rotocofl  mit  ©«plagen  in  Dil 
Regierung  ju  .$>tlDe«beim  jucücfe ,  Darauf  na  dp. 
b«ro  nity«  erfolget,  unD  fo  ift  b«t  $roc«f  auf 
«inmapl  g«enDig«t  »orPen.     «ftaebbero  bat 
A«f  ®d>ftl«  *on  ohngefdbr  Die  ©ärijft  ge- 
hlen, Di«  £errXX>iit!ele*roiDeribnb«pDem9ia* 
tht  <ing«geben,  unD  befunDen,  Dag  £«rr  VOm, 
lekt  in  al«  einen  ^njurianren,  @otte«ld|te* 
nr,  afoocaten  D«r  $öierfi«DleT  unD  $dnper,unD 
Der^icpen  ,  ©«rflaqt ,  unD  oi«l  ©a<b«n  mit  «in» 
(icmifof  I  #  Cw  man  tdqli(&  in  Den  ftrot«fr©<trifr 
Kn  MC  Ungeübten  liefet,  DU>  bep  ihrem  9ted)tf$. 
ftreite  Di«  §«o«r  felbft  fubten  »ollen.   SJM«<  Dt«» 
frt  btroog  tb«,  eint  ©grifft  *>on  76  ©fit«  in 
MiO  abjufaffen ,  Die  «t  n  Prmcin  pietatis  curio- 
,,fam,  ober  Da*  curi6fe  unD  befonb«r«  ebrifren* 
„tbam  D«r  beutigen  neuen  ^rbrnmlinge,  für$Iic& 
rbef$rieben  t>on  ^einrieb,  fcourab  ©»teflern, 
„Med.  Pr»a.  in  $«ine,  „  benennete,  unD  foleb« 
an  Den  <2ß«rfaffer  D«t  Ofu»ttlefenen  Cfjeolo» . 
mfd)ert  23ibiiort)ecf  «infenDet« ,  00m  October 
D««3*br««  173»-  3n  Di«f<r  ©<trHft  erjeblet 
er,  ma«  ton  Der  frommen  58rüDerf<bafft  oben 
grfjget  toorDen,  ermeifet  alle«  mit  richtigen  <So» 
aimenten  ,  rürfet  aO«  Dabin  gehörige  Briefe 
«in  ,  unD  betoetfrt  fein  Vorgeben  alfo  ,  Daf} 
man  nidpt  Urfahr  bat  an  Der  üiiebtigfeit  fetner 
€ti<r,Umg  ju  jroeiffeln.   <3Borb«r  aber  betreibt 
n  Ditf«  fogtnannt«  fromm«  $8rüD«rf<&afft ,  unD 
faat,  erroiff«  nicht,  rwe  er  fte  nennen  fcüe,  bt* 
rraepfet«  man  fie  nach  Dmt  iöeftbl«  b«r  »710 
in  £annoo«r  Den  Reuden  entgegen  gefe&et  frt),  fo 
muff'  man  fie^ietiften  nennen  oDer  oielmfbrCao. 
ri(ren,Cludcfer,  DiemieDie  $r6fcbe  Diel  febrepen, 
unDöennod)inDen^füften  liegen,  «nblicb  mepnet 
«c  am  ricbttqlten  vu  gehört,  wenn  er  ibnen 
fc'n  Gahmen  gdbe  ,ben  fi«  na$  £«rr XVlnd eievt 
effiorten  ibnen  felbfl  biplegen,  nemlicb  Diettom» 
me  »rfioeTfc&rtffr.   <3Ba«  Die  ©lieber  Diefer 
©cfcllKbajft  betrdjfe ,  fo  mirb  g«fagt ,  Dag  fi« 
nmftentbeil«  $raueniimmer  ,  hingegen  wenige 
•3«annf3«^erfonen  mären.    ^Bat»  ibr«  geljn 
<SAt}e  anbetreffe,  fo  oerDammten  ft«  «r(tli*  Baö 
?-an«en ,  Dabep  fte  fi$  auf  DietaneienDen3frae» 
fiten  ,  2  {<8u<fc  ®of.  am  XXXII ,  unD  auf  Di« 
•ÖeroDia«  berieffen  ,  Do*  Äuflett«  (14  au#  in 
ibren  «SetflunDen  na*  gegebener  »nDacpt  «t> 
roaö  «BeDencfli*««»  bep  ipren  Äüjfen  unD  Um. 
armungen ,  Da  fte  unter  einem  Umarmen  aul» 
«InanDer  giengen.    J£>iern4cfef»  verDammeten  fte 
Oie  ^Äuflcf  ,  aienain  Derfelbigen  au«  Dem  3Be. 
ae,  btmöbeten  ftet,  n><nn  e«  m6gltcp  mdre,  Di^ 
felbiae  aufzubeben,  einig«  Q5rüDer  auffer  ^3«ine 
»olt«n  niept  «mmabi  W«  Drg«l  leiDen,unD#err 
rCintelcr  wagte  aOe«  gegen  Di«  «Dtaficf. 
g«n  D«n  «BtaDt  *  WJuftcanttn  pab«  «r  t>on  ©a* 
lanfJ  Änecbteu  gereDet,  ipn  gebeten,  feine Äunft 
fabren  ;u  laffen,  unD  lieber  Di«  ^>anDlung  w 
«rtodblen,  meldet?  Do*  nicbtfJ  »erfanaen  »ol» 
l«n.  €r  bab«  Dt«  Sluffidjt  über  Die  ©cpule  unD 
Darier  eine  ©ebul .  DrDnung  «emaept,  unb  Den 
®cpülern  ,  Die  Den  «Kuftcanten  mürben  !>«lffen 
«tne  fflluficf  auffübren ,  SborgetD ,  ^ofpUium 
Vnhtrfal-Ltxiä  LVIlUtytil 
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unD  Den  iMah  in  Der  ©(pule  abgefpnxpen,  tvel» 
(pe«  Der  SRuftcante  unter  Den  7tcn  ilucuifr  173* 
b«i«uget.    gerner  gelten  f»«  oeimlicbe  Sufam» 
menfünfft«  unD  ®intfel«®ftfhinD«n  ,  erlaub' 
ten  aueb  Dem  SQJeibefc Qßolcf«  |ti  prebigen ,  pdt« 
ten  biblifcb«  ©pruep  *  unD  ©<patjfd|lgen ,  ai« 
orbentlicpe  8otierie   Settel ,  Da  auf  einem  je» 
D«ii  ein  ^8ibli|(per  ©pru*  unD  etlicpe  SXetnu 
befinblicp  mären  ,  meldet?  fte  Di«  Qt i\1Ud>c 
&picl  *  £\>attt  nenneten,  »orau« ' 
menfünfften  gemiffe  ißUltter  g«)og«n  unD  Dar» 
üb«r  gereD«t  mürD«*  ©ie  gdben  oor ,  fie  ronn» 
ten  Die  }«bn  @ebote  balttn,  unD  gelten  fte  aucb# 
fte  forDerten,  reerin  man  fit  beeren  rerlie ,  «i» 
n«n  3m«ijf«l  an  ©Ott««  ©naD«,  D«r  D«r  gßec 
)meiffelung  nape  tpdr« ,  ft«  mdren  ^parifder, 
melcpe  Die,  fo  niebt  au«  iprer  ©efeOfcbafft  mdren, 
aleJ  36Dner  üb«r  Di«  Siebfei  anidpen  unD  oerDamm* 
t«n,  fie|6g«n  Die  ©eDancfen,  Die  eine  unncbti* 
ge  ©afl«  b«rt»org«bracbt  bdtte,  Dem  2ßorte©Ot« 
te«J  oor.   2Denn  ft«  aue  $ein«  naep  *1ein*3^l» 
D«  giengen,  fo  fagten  fie  offenbar ,  Dort  mdren 
Die  hülfen  ,  pier  ab«r  Der  ^ern  reti  gottltcpen 
5Bort»j,  ft<  nenneten  Die*J>reriger,  D'emiDrrip» 
re  ^Öemegung  flritten ,  ^euffel«?  »  Slpotrel,  ©a» 
tanti'^ßercf  jeuge,  5leif<blicb'©efinnte,  Die  feinen 
@ei(t  bdtten  ,  ja  fte  Perfölgeten  ft«.  ©ttirbt 
jemanD  inj^eine,  fo  bi«ff«n  fie  ibn  nitmit)I«t  fe» 
lig,  ab«r  ^Crnnbart,  &an$  ^naclbrco^t,  unD 
anD«r«  mdren  ^Boblfdig« ,  ihr«  3}erfammlun' 
qen  gefcbdb«n  b«tmli<b  ,  unD  autb  b«p  97a(btf 
ÜRüfiggang  bi«fT«  bep  ibnen  Vertrauen  auf 
©Ott,  fte  liebten  Do*  Dabep  ©elD  ,  trdren  D«c 
i^aprung  Cef)  ^dcbften  }U  nahe  ,  waren  $1«« 
ftn  in  leugnen,  8ügen  unD  QBortt>erDr«ben , 
gegen  Die  Regierten  Der  ©eelen  Connttn  fi«  mehr 
alf  ^aulutJJC     <5>«t  Qietfafler  Der  Xljcoio- 
Qiföen  2$«buotf>rrf  fügete  ber  9?acbri<bt  oon 
Diefer  frommen  *8rtiD«rfcbafJt  ju  ^Jein«,  «ine 
febarff«  Erinnerung  t>or  #tTt  TXXrtMcrtt  mit 
bep ;  ^)err  &<bcflctn  aber  ftellete  er  oor,  fei* 
nc  angeführte  ©cbriftnio)t  Drucfcn  ju  KiiTen, 
unD  rbciletefo  D.mn  Da*  aan&e  SieD  mit,  reel» 
cb«e?  <C>err  &d>eflet  t>erf«rtig«t ,  unD  por  D«e 
?bür«  bat»  fingen  laflen  ,  Darüber  Der  metfle 
©trtit  jroifcb«n  ipm  unD  Dem  ^errn  tOinf det 
enrflanDen  roor.  Stturrlrfme  Ct>«clo0.  l\. 
blior^.  72  $b«tl,  p.  1 142.  u.  ff.  9B«il«taK«t 
Dem,  ^errn  XTtnfclcr  Den  ©e brauet)  Der  8fr# 
tjenep  unter  anDern  geratpen  bat«,  unDDajj  «c 
fieb  ium  95«n>eife  feiner  Q3erldugnung  ein«  gute 
©ojin  ^3iD«n  pon  ^err  ^ebrffem  folt«  p«r# 
fibrttben  laffen,  fb  gab  4)err  @a>cff«r  im  3abr 
1734  folgent«  ©grifft  p«rau«:  »  J?öfrli<b«t 
„auö  fem  r*ortreff1i(bften  Sir^nep«©(pa^e  Deet 
»g&ttlit&en  ^Bortet  brrgenommener  S(lterir*unD 
rCeb«nö  »  S3alfam  ,  miDer  bie  jefet  allgemeine 
rqra§tr«nD<  ©eelenoerD«rblt(be  ©euebeDergcill* 
»lieben  >£>irnfiKbt,  aDen  leiten  Patienten  unD 
„ßülfabeDürjftiqen  )um  beften  au«  Sbriftlicper 
»Sieb«  unD  «WitlctDen  oerfebrieben  t>on  Jjerrn 
„Sonr.  ©<b«flern,  Medic.  Prad.  inline.»  & 
fcblug  D«nen  Äranrfen  fonDerltcb  folgente«  SK«« 
r«pt  oor  :  „  «SBabr«  ©ott«öfur<bt ,  ©elbtfer* 
„fenntm§,  retpte  Siebe  De«  Sftdcbften,  i«De«natb 
,^«m  «Kaff«  Da«  ©Ott  ai«bt,  btreiniget  fol*e« 


Digitized  by  Google 


5'5 


rOirtcfict- 


„it)oi)l  mit  einanDer  *um  ttlglic&en  Gebrauche, 
„©oft«,  je  mebr,  je  befler,  Denn  man  fiin  biet* 
„inn  nidbj  juoiel  tbun,  „  Datinnen  er  alfo  ^)erc 
rOinfclem  unD  fein««  gleiten  ju  SXecbte  roeifen 
»ölte.    ZutcrUfcnt  ICbeologtfcbe  2)iMtotf>» 

S4  $b«N/  P- 129°-  ^an  9at  ÖD<C  n'4>t  ^fab" 
ren  Wunen,  ob  Düfe«  «Wittel  angenommen  n>or. 
Den  fep,  unD  etroaö  geftutfctet  babc  #  fo  i(i  aud> 
nidjt  befannt,  ob  Dieferroegen  etroa«  weiter  oor# 
gefallen.  3Bit  bemerefen  mit  noch  mit  roeni« 
oen,  Dag  in  Der  öffterd  angeführten  Cbeologi* 
fd)cn 25tbltott>«* cf,  ?f>eil  81,  p.  1033.  fid)  <»n« 
Slnjeige  oon  Der  Unfc&ulD  De«  £errn  ©iaeoni 
»Pmcflera  in  Diefer  ©ad)e  befinDet.  UnD  al« 
bierauf  Die  ©treitigfeiten  mit  Den  $argunifcben 
93rerigern  angiengen ,  unD  unter  anDern  ber» 
au«  tarn  :  (Bkinüfj igte  V>ertbeibigung  bes 
mecflenburgtfcbm  Jtebr^mts,  Da  mannet 
nur  in  Der  Ö3orreDe,  roelcpe  cie  $beologifcbe 
gacultat  ju  SKoftocf  oerfertiget,  DefiVn  roa«  »u 
Steina  oorgegangen  erroebnet ;  fonDern  aud)  in 
Der  ©djrijft  felblt,  p.  15.  Die  in  Der  amnltfcncn 
Cbeologifcbrn  2SibliOfbecf  Daoon  befindliche 
SRad)rid)t  für  richtig  angenommen  unDroieDerbo. 
let :  fo  nahm  DaberDer  £r.  £)iaconutf  Xfincfler 
©elegenbeit,  folgenDe  ©d)rifft  an  fa«  Ctc^t  *u 
flellen  :  Äicfctige  2bnetge  auf  eines  %neny* 
mi  fo  genannte  gemüßigte  I>erfbciDtgung 
bc»  mecflenburgifcben  X,ebr=2lmta,  welche 

1736  ju  Äoftocf  unD  Heu  *  2$ranbenburg 
ans  -Hiebt  getreten,  unb  awarbefonbersauf 
bie  wiber  petne  eingerüefte  Stellen  Der 
XCabrfcett  ju  Steuer  unD  Dein  publico  $u 
befferer  Haebriebt  mtfgefetjt,  1736  in  g. 
5>arinnen  Iduanet  er,  Dag  fufc  ju  $eina  falfcbe 
«Propheten  befänDen;  ferner,  Da|  Da«  8ehr-2imt 
oo n  Denen,  Die  man  befcbuloige,  jemabl«  oer. 
fpottet  roorDen,  Dag  man  eine  Ijeilige-  ©rütcr^ 
fchafft  Dafelbft  aufaeriebtet  habe,  oDerDag  jeDer. 
mann ,  au*  Die  OPeiber,  Die  ©ebrifft  erflehen 
Dürjften,  unD  Dergleichen  mef)r.  «hingegen  giebt 
er  ju ,  Dag  privat  *  QSerfammlungen  augefrei, 
let  roürDen;  auch  Dag  man  ade  üppige  unD  leic&tfer. 
tige  $an&eoetroerffe.  S)iefe  ©ebrifft  bejinDettld? 
oltf  ein  2lnf)ang  bep  De«  .£>errn  3acbari4  $ra« 
etat  00m  «ug.ffampffe,  fo  ju  $eine  1736  in  8 
in  £>rucf  erfebienen.  ©argegen  fam  b«au«: 
Unumgängliche  Verantwortung  auf  ein 
von  &crrn  -Dtacono  tPincflem  ,  $u 
petne  ebtrten  Scriptum  betitelt:  Äicbtt» 
ge  Änjcige  u.ff»  oan  publico  jurtöegenein- 
<mbcrj)altung  unpartberifebert  unD  reiflieben 
Urrt>eil  Dargelegt  von  ^einrieb  ConraD 
@ebefbrn>  Medic.  P«a.  in^>eina.  3m3«pc 

1737  «ng- 

3ftan  febc  oon  ihm  ferner  nad)  tDaJcbs  (f 
leitung  in  Die  dveligion«  *  ©treitigfeiten  in  Der 
goangelifd)  *  £utl>erifcpen  Äircpe,  $beil  v,  p. 
4g 2.  u.  f.  Äurtje  $va$en  aus  Der  Aireben« 
^iflortc  De»  Heuen  »Ceftanients ,  $peil  XI, 
p.  66«.u.jf.unD  ^beil  xn,  p.  492.  u.  f.  inglei* 
Cpen  AB*  Hiß$rieo.Eccltf  <ÖanD  I V,  p. 488. 

tOincfler,  (3ob«nn)  ein  ©eifriger  Don 
f)crßoqen  .Sluvadj ,  ftuDirte  in  Dem  Jdofler  )u 
&ail«(>conn,  unD  lieg  |lt&h«n«tt  in2ßü^(?ura 
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ium  ^nefler  orDiniren  unD  confirmiren,  roarD 
Darauf,  ali  er  oorptro  Pfarrer  iU©rofien.Jja§. 
lacpgeroefcn,  ium  Älofter  ^rtDiger  ju  ^)ail«« 
bronn  oerorDnet.    €r  quittirre  aber  1541  fo!» 
cpen$>ienfr/  unD  ©erljepraxbete  fid>,  toelcpe«  mit 
!  De«  Dafigen  Slbt«  <2Biflen  febeinet  gefd>eben  ;u 
;  fepn,  al«  roeldjer  ipm  De«Mber  felgenDen 
ifcpieD  ertbeilet bat: 

«2Bir  eebaflian  Slbt  De«  Älofler«  ^)ail«. 
,  bronntf«DrDenö  oon  Ciflel  im  ^pfletter  Q3i§. 
vthum  gelegen.  9?ad)Dem  fi(p  ^)crr  >bdnn 
„XXJincfJer,  gegenwärtiger  33rife«*3oiger  oon 
»feiner  ^ugeno  auf  neben  anDern  ©cfculern  in 
runferer  ©cfcule  unD  CI)or  iu^ail«bronn  mit 
„fingen  unD  $?efen  geporfamlid)  erjeugt  unD 
„gehalten  ,  folgenD«  ju  ^rieflet  orDiniren 
,da|Ten ,  unD  nad)  €b,ri(H.  DrDnung  in  ebeli* 
„d)en  ©tanD  gegeben  bat,  fein  SBefen  ju  en» 
„Dem,  unD  fi$  fremDer  Ort  einer  ebrifrl.  Com- 
„mun  mit  Dem  SBort  ©Otte«  unD  anDern  Äir* 
»cDen.©ien(te  oorjufleben  unD  anjurid>ten  2Btl» 
,.Ien«  ifT  k.  ^)ierumb  er  un«  umb  Urf unD  fei. 
,,ne«  reDikpen  SlbfcDieD«  ongelanget  unD  qebet« 
„ten,  Die  baben  mir  ibm  nit  abfragen  m6gen. 
.iQSefennen  Demna*  *c  Damm  uff  Den  ^ag  335ar* 
»tini  1541. 

3nfolqenDei-  Seit  iflifl  Diefer  gßincfler  auf  Di« 
$farr  «Warcf,(5rlbacb  bef6rDert  roorDen,  unD  ifl 
aüca  nod)  1574  am  geben  geroefen.  ^oefert 

Antiquitares  Hailsbronnenfes,  p  99.  j  1 2. 179. 

XVindUtf  (3obann)  i(l  gebobren  ju  ©len# 
bürg,  aUroo  fein  gjuter  (öeorge  VOind let  Slmltf* 
QSerroalter  geroefen  ,  roelcpem  er  aueb  1590  als 
2lmt«#c)3erroalfer  grfolpet  ^imon*  Süenbut« 
giftte  Sbronicfe,  ^b- ».  p.  397. 

ÜDmcfler,  (3opann)  ein  Cbur »  e4d;flfcr3ec 
yaflor  ju  ©rünbapn  unter  oerSlnnabergif.  3ru 
fpection,  fam  1539  in  Da«  SRinijlerium  Dufcibft, 
unD oerroaltere  foldje«  bi«  1592,  in  Die  523ahc 
lang.  (öroflTeno  3ubel^riefler./)tfrorie,  11  ^b. 

p-  2  29. 

JQOincfler,  Oobann)  ein  SBurgermeifler  pi 
3utau,if! gebobren  )u  ©6rli§if  77  Den  1 5  «D?er$. 
£t  flutirte  anfing«  in  feiner  g3aterflaDt  unb 
aMenn  )u  Wittenberg,  allroo  er  in  Der  9ted)t$. 
gelebrfamfeit  gute  gjrofectu«  erlanget.  <£r  fam 
bierauf  nad)  3i»au ,  begab  fid)  in  «ürgerltcpen 
ÖMnD,roarDaberi6oy  Den  io5)ecember  in  Die 
®d;ule  Dafelbfl  jum  Conrettorat  berufen,  roeU 
dje«  et  bi«  i624bef!eiDete,  Da  er  in  Den  Diaibs« 
etuf)l  aufgenommen  roarD.    3m  3abr  i6az 

rouroeer  etaot  SKid;ter,unDenDlid)  1634*0^ 
gerraeifter:  frarb  aber  Den  «y  ©epf.  l63S  na(S)t 

Dem,errt6l?a^  m  6  S^onatgelebet.  €atp}ovs 
AnaleaaFaftor.Zittav.^beill,  p.  80.  ^b«il  K  P- 
28r.unD2b  Il',p.M2.  '  ^ 

Xüincfler^oban^ein  «Dtagifrer  Der  tyfyfo 
mm,  »onSBorna  in  Riffen  gebürtig,  tpurDe 
nad;gebenD«5lrdji  *  ©iaconu«  in  feiner  98ater* 
©taDt ,  roelcpe«  3mt  er  nod)  \St?  bef  leiDete.  £e 
bat  JUin  S)rucf  bef&rDett :  Orationem  Synodalem 
de  Börnr  exiraiäe  Misnie  urbi»  SCta,  originc,  oe- 

mine,«dificii$pracipui$ öcc  2lltenburg in 4 
u!r>m^tvt  (3obann)  ein  berübmter  eoange» 
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£bm>ürbigen  ^inifterü  «Senior,  unb  (Scpolar* 
cpa  gewefen.  ©ein  SBater,  JTtmrtiit Windlet, 
nwr  ein  9)tüUer,raelcper  biefen  feinen  ^obn  gleich 
no<p  Der  Oeburt,  bie  1642  Den  T|  Sullucf  ju 
öo^ewr  «Unweit  ©rlrama  in  Reiften,  gefcpa* 
be,oem  ©eifmcpcn  @tanbe  wibmcte*  €t  bc* 
fuchte  Anfang»  Die  Schule  ju©rtmma,unb  nacp* 
get)cnW  bte  'Sboma^tBcpule  in  Scipjig,  allwo  er 
1659  fi(p  unter  Die  SUabemtjcpen  Bürger  ein/ 
fdjreiben  tief? ,  Tonnte  ober  niept  langer  al*  swep 
3af)K&afelbfl  au^batten;  baber  er  fiep  naep  ©rim* 
ma  jarürf  begab  unb  mit  Information  anbercr 
«euttÄinber-  hinbringen  raufte.  3«"  3abr  1 664 
reife«  er  naep  3ena,  würbe  bafelbfl  SJlagtfter,  unb 
f am  1 6 66  mieber  nach  eetpjtg,  aHwo  er  nid>t  nur 
an&erein  ber  ^bilofopbie  unterrichtete*  fonbern 
auc^  Die  ^orlefungenberbamabWauf  biefer  Uni» 
perjltat  lebenben  (Sottetfgelebrten  fleißig  befuepte. 
2fm3abr  1668  fiengfein  ©lücf  au  &u  blühen, 
pon  nxleper  Seit  an  er  8ept  Derf*iebene33eru)fe 
nad)  einanber  tu  wichtigen  Stemtem  befam. 
®enn  im  befugten  3ahre  ma:pte  ibn  ber  £er# 
&oa  oon  £ollftcirt  pbüipp  Jtubroicj  t>on  ber 
@onDerburgifcpcn  £inte  jum  Informator  feiner 
$nnfen,  mitberen  einem  er  fid?  auch  auf  bieUnu 
üerfuat  Bübingen  oerfügte.  3m  3apr  « 672 
rourbe  er  ©iaconutf  ju  Hornburg  in  Reffen;  im 
folgenden  Sabre  aber  ^aftor  unb  ©uperintaw 
bent  ju  93raubacp  am  Üvbein,  unb  167«  bep  bem 
fcanbgrafen  ju  -fbefien/öarmftabt  £of»<preDiger 
unb  Ceafönrtal  >  matr>.  9ltf  er  ftep  ju  ©arm. 
ftoDt  befanb,  fiteng  er  an,gei|tlicpe  ^rtoat-Sufam* 
menfünffte  »u  palten,  batüber  fiep  benn  »erfebie* 
Den*  Unruhen  äufferten,  »c-rnemlid)  gerietbe  er 
mit  bem  bamabligcn  Dber^of^rcbiger  unb 
@uperintcnDenten,  SX  »altbafar  mem$tvn, 
in  einen  wrbriefliepen  Streit,  a(*  welcper  fiep 
ben  $rwat*3ufammenrunfften  wiberfepte,  unb 
unter  anbern  ein  ißebenefen  auffegte,  welcpeti  nad) 
tieften  ^obe  SX&annetenius  mit  feiner  «vBarre* 
De  unter  bem^itel:  Äuvije*  »ebenefen  von 
Den  ein* eleu  Sufammf untren,  voit  bitfelben 
ethfyez  irrten  vocücn  behauptet  werben, 
1 69 1  in  4  perauö  gab.  2Jnbere  nabmen  fiep  au* 
biefer  (Saepe  an.    ©er  bamablige  Cammer* 
s^atb  ju  £)armfrabt,  rOilbclm  Cfrrtfropb 
»rteasmamvbirte  eine  ©grifft  unter  bem  <Zu 

tel:  Symphonefis  Chriftianonim,  unb  ÜCrtbeiDtgtC 

Darinnen  bic  ^rwat'Sonüenten.  S)en  26  3en*- 
ner  1678  würbe  ein  «anbgrafliepe*  €bict  publi* 
ciret,  unb  barinnen  ucrorbnet,  ba§  niemanb  ohne 
ianW«$ftrltl.  Confenö'roeber  oor,  no*  raiber 
Die  einzelne  gufammenfunffte  etwaei  fc&reiben  unb 
in  ©ruef  geben jolte.  $ur$  barauf  gieng  unftr 
*5;beo(oguöPon  ©armjtabt  roeg  nad)  ^anbeim ; 
Da  er  aber  bafelbfl  Dasjenige  auöjuri^ten  nftDt 
vermochte,  n>a?  er  »erlangte  unb  boffte,  rauröc  er 
balö  barauf  jum  ©uperintenbenten  ber  ©tatt 
unb  ®raff*afft  cjBertbeim  in  $rancfcnlanbe  bc. 

n,3ra  ^abr  ieT84  3*  «ugufr  würbe 
et  mm  ^aupt*^ajlor  ju  et.^ic^aeli«  in^>am« 
bürg  erwablet,  langete  ben  folgenben  'Jtöonat  ba* 
ftAft  an,  unb  warb  t>on  t>at>ii>  Älugen,  4J>aupt* 
Irfgjai  ju  €atbarmen  unb.  ©eniorn  beß  ge« 
faminten  £od>cbrwürbigen  ^liniflerH^n  4^0^ 
Vmvtrfäi-  Ltxid  LVU  «EfceÜ. 


wmber  eingefübret.  ai9im3abr  ■  69  5in«£)um# 
bürg  groflVUnrubenentfrunben,  moju  ein  Üleoertf 
Wcerfte  ©elegenbeit  gab,  welkem  fid)  bas  ge* 
fammte  'SÄmilterium  untcrtebreiben  unb  ficb  ba» 
burd)  wiber  alle,  bic  wabre  SReligion  flobrenb« 
3rrungenoerbinbtnfoHe,fo  würbe  folget  3ier>er8 
\>on  allen  ^rebigern  unterfefrrieben  ;  auffer  bep 
unferm  VOmdlevn,  ingleic^en  beo  ~tob<uin 
^etnr td)  4>orbio,  unb  Hbvabam  &nd clinmrn, 
fefete  ei  ©cDwurigfeit.  llnfer  VOmdlcv  unter* 
fd)riebe  jwar  befagten  9Reocrß  mit  bem  93ebingf 
b«§  er  fein  Kollegium  practicum  bftrffte  fortfeften ; 
oier 'Sage  bernacD  aber  nahm  er  feine  Uttterfcbrilft 
juruef,  unb  |war,  wie  erwtgab,  aus  ©ewifjentf* 
SlngO,  welche  er  empfunben  babe,  naebbem  er  Die 
®ad)e  genauer  überleget.  &r  fa|te  Deswegen 
eine  ©ebrifp  an  einen  guten  ftrtunb  auf,  welche 
mit  einem  (schreiben  bc*  befagten  ^incMmann« 
an  ben  (Senior  be*  ^inijlcrii,  immaffen  biefet 
^tncfdmami  ebenfalls  ben  fKeverß  nid):  anter« 
febreiben  wolte,  wiber  bepber  $Biflen  ju  $5rancf« 
turt  ie?9o  in  £)rucf  befauöfam,  unb  barinnw 
bie  llrfathen  angefübret  waren,  warum  fie  ficb  ju 
Der  Unterfcbrifft  niept  oerfleben  tonnten. 

3m  3*br  1 693,  als  in  Hamburg  We  Swiftig. 
feiten  in  bem  'SOfintfrerio  noep  immer  fort  bauer» 
ten,unb  oornemlicpber  *pobe(  barauf  brunge,  ba§ 
ber  bamablige  ^fror  an  ber  ^icofai'Äiid)e, 
^ofyann  keinrid)  ^orbiu»,  unb  aRe  feine  Sin* 
banger  autf  ber  &tat>t  folten  <jofcbaff<t  werten ; 
fo  nabm  fid)  unfer  »l^aflor  tOincfJrr  beß  <,or* 
biua  an,  hielt  eine  ftbariffe  ^rebigt,  unb  melbete 
barinnen,  man  »erführe  mit  bem  Hortons  wiber 
aUeDleepte  unb  SMUigfeit:  er  wäre  ein  «^ann, 
ber  ©Ott  \>on  Berßen  fürchtete,  unb  motte  er  tt 
auf  feine  ©cele  unb©ewi(fen  nehmen,  ba§  erun# 
fcpulbig  fep.  Unter  flUbern  brauchte  er  biefe 
hortet  „^aö  werben  bod)  bie  ^apiflen,  €al« 
„oiniften,  3ubenunb  ^ürefen  bierju  jagen,  wenn 
„fie  boren  werben,  ba§  manbeounö  fo  jum^Ber. 
„efe  gebe:  benn  fo  gebe«  niept  einmahl  beo  ih' 
»nen  ju,  ba§  man  einen,  urwerberter  (Sacpe  *al» 
^>er,  folte  oerbaramen.  ^r  woüe  nicht  fchweigen, 
„man  möge  mit  ibra  machen,  was  mm  wolle, 
„bäte  auch  ben  Dtath,  er  mochte  bie  33örgerfd>afft 
„jertbeilt  iufammen  aufen  unb  oofiren  laffen.,, 
©eggletcpen  nabm  fiep  auch  ber  ^fwr  an  ber 
@t.  Katharinen  *Äir<pe,  Äbrabmn  Findel» 
mann,  Ut  &orbtus  auf  ber  €anße(an,  beren 
bepben  QSorfMIungen  5).  ^obatm  $riebri<b 
tYtayx,  bamabW  «Öaupt^afror  an  ber  @t.  3a' 
cobö«Ä'ircpe,  in  feinen  ^>rebigten  beantwortete,  unb 
foU  befagter  ^err  5).  maytt  unfern  öax 
fror  tOmcfkr  für  einem  Eugen  «Patron  gefcpol« 
ten,  unb  ibn  mit  bem  £anama  ^er.  XXVI ,  vcp 
glichen  haben.  Unter  anbern  hotte  er  fiep  au* 
perlauten  (afen,  ei  waren  fchon  üieie<5acpen  wt» 
ber  ihn  gebrueft;  ailein  er  wolte  warten  bii  Die 
'•Jtteffe  ju  ^nbe,  unb  wenn  er  alle  <Sd)ritften  bec« 
gramen  hatte,  wolte  er,  wie  jener  @imfon  fte  al« 
(e  mit  ftem  faulen  ^felß'Äicnbacfen  tobtfcplagcn. 
^ach  biefen  foU  unfer  $af»r  Windlet  in  einer 
^Jre^igt  gefagt  bai>en,ba^  ej<in  Hamburg  juaien« 
ge  wie  tn  ©panien.  OTenn  man  aflba  einen 
Äe^cr  fanbe,  belegte  ibn  bic£>brigfett  mit  oerbien^ 
Kl  2  ter 
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fcr  Straffe ;  niefr  aber  Der  93obcl,Da  es  bod> 
biet  nod)  lange  niefc  erwiefen,  Da§  &orbiu*  ein 
tfefccr  wäre,  bitten  unter  Dtcfen  r)orbifd>en 
Bewegungen  gab  unfer  ^ajtor  tüineffer  Den 
si  Sluguft  1693  bei)  Dem  Ütotl)  eine  grifft 
ein,  worinn  er  feine  QJocation  jum  ßber*(5upc* 
rintenbenten  nad)  JÜft*$ricfclanD  anjeigte,  aud) 
einige  $unctc  beilegte,  fo  eribm  einjuwilUgenbe* 
gebrte,  Däfern  fie  il>n  fonfl  in  Tamburs  behalten 
wollen ;  worauf  er  aber  feine  SKefplution,  wie  er 
verlangte,  erpielte,  weswegen  er  Den  1 8  ©eptenv 
ber  mit  einem  anDern  treiben  dnfam,  unD Da* 
rinnen  511  oerjrepen  gab,  er  fäme  bin  nad> 0\h 
griejjlanD  ober  nid>t;  fowolteer  Dod?  wtfFen,roa' 
rum  ifm  Das  $?ini|terium  auSgefcbloffen  bdtte,  unb 
ir>n  ju  feinem  Dramen,  ober  Crbination  forDerte, 
Daf>er  bäte  er  ben  Üvatp,  Das  «Danitferium  Dabin 
anchatten,  ju  fügen,  maß  fie  Doeb  miber  ihn 
kitten. 

3m3af)r  1695  «>arb  u>m  Die  $robftep  Der 
©raffd>afft  SRaneau  bepgelcget,  unD  von  ihm  ei* 
nige  3abre  verwaltet.  . 

3m  $a&r  1699  wurbeer  }ur  ^eniorat^ür' 
De  erhoben.  Rinnen  Der  3eit,  Da  er  fo  widrige 
Slcmter  beflcibet,  bat  er  fieb  jwepma&i  Der&cpra* 
tbet,  unD  in  Der  lefcten  €pe  neun  ©öpneunDDrcp 
^;dd)ter  genüget,  Davon  Der  ältejte  ©ol>n  30* 
kannS«eDrici)XX)incHer  finuptfyaftot  ju  i£t. 
Nicolai  unD  Senior  Des  ^intfrerii  worDen,  von 
weld)em  ein  befonberer  Slrticfcl  ,u  lefen.  Orr 
ftarb  in  Hamburg  Den  $  2lpril  1 705,  im  63 
Sapre  feines  Alters.  UnD  gleid)wic  er,  wie  febon 
geDad)t,  mit  S>.  metttjern,  SD.  &«nnecfe  n,  in- 
gleiten  mit  2).  magern,  Johann  Vadten, 
unb  anbern  5>rebigcrn  ju  Hamburg,  viele  <Strci' 
sigfeiten  gehabt;  alfo  pat  er  aud)  niepf  wenig 
<£d)rifftcn  an*  ?id)t  gesellet,  als: 

I.  Oraculum  D.ividicum  Pfalm.  LI.  7.  ab  ad 
verfantium  pervcrGonibus  vindicatum.  iff  ei- 
ne SMfputation  untern  QJorftijSJ.^o^mtn 
Ofümoers  ju  Bübingen  geboten,  1672 
Im  Sföonat  vflcxt). 

s.  ©er  Bau  Des  €briftent&ums  in  einer  Sfteu/ 
SagrSpreDigt  am  tue  il.au  Srancffurt 
1680  in  12. 

g.  £eid)enprcDigt  über  2  ^im.  IV,  6.  7. 8. 

4.  EeicpenpreDigt  über  Diöm.  xiv,  7.  8.  9. 

5, 5)es  Creufces  £errliebfeit  in  einer  £eid)en> 
preDigt  über  2  $:im.  II,  11.  12. 13. 
fortgeführter  Bau  Des  €briftentbums  in 
einer  wu*3abrupreDigt  1687.  aus  £uc. 
11,21.  grancffurtietfi  in  10. 
.  7. &U©etpi6britDereeligfeif,  welebeCbrifH. 
Aitern  bep  Dcm2lb|terben  iprer  Äinber  jum 
<£rofte  baben  follen,  aus  3ac*  II,  21. 
Sranctfurt  1684  in  's. 

8.  SJBertbbcimifcoe  QJaict  prebigt  über  Die 
SBorte  21er.  XX,  22. 

9.  #amburgifd>e  Slnjugs/ßrebigt  üben  Cor. 
Ii,  f.  7-  Hamburg  1684  in  4. 

10.  ©eruberfd)m<ngliepe9vcid)tbumber®na/ 
De  3cfu  €bri|>t  in  Der  Belohnung  guter 
«vCßercf e  fid)  erweifenbe  aui  Wattt).  XX,  u 
16.  Himburg  168s  in  4. 

II.  Obnoorgreifi.  9JnDad>ten  pon  Den  $ür* 
cferhÄrköcn  aus  SJpoc.  IX,  13. 14. 15. 


12.  ©Ott  Des  3ttcnfd)en  (>6cbfles  ©utaus 
£uc.  X,  41.  42.  Hamburg  1685  m  4. 

13.  ©<is  Unvermögen  Der  SBieDergebobmcn, 
in  biefem  £cben  gan^  oi)ne  @ünbe  »u  fepti 
ausüidm.vu,  14**0.  mieberÄob.»«*, 
kjen,  ebenD.  1689.  in  12. 

14.  €rflarung  Der  fcba>ere|ren  ^rficulüiom. 
ix,  6  *  1 3.  ^>amb.  1702.  mirD  recenfirt  in 
Den  Unfc^ulD.  n,:And)tm  1 703.  p.  670. 
n>eld>c  ^rebigren  unter  Dem  titelt  aufo 
fübrlidjc  Betrachtungen  über  etliche  ©priu 
d>e  Der  £cii.  @d)rifft  ju  <&amburg  1697 
in  8.  lufammcn  gcörucftworDcn. 

15.  Crfiarung  Der  Oßorte  Q>au(i  €br.  IV, 
3.- 1 1.  in  12. 

16.  (3rünM.  $8en>ci§  Der  ÄinDer»^auff  aus 
HÄarc.  X»  14.  Hamburg  1 691  in  is.weU 
d)c  ^ritft  er  |um  Jöcflcn  einiger,  weldje 
ftd)  vor  Der  ^ennonitifeben  Öetneine  jur  Zu* 
tbenfeben  Äird>e  begeben,  ans  Zid)t  gcfleOe  t. 

17.  ©er  unrcd)tmä§ig  oerquaeferte  gute  iu> 
tDeraner  aus  £uc.  VI,  22-25.  in 4$>rcbi3* 
ten  »orgcfieflet,  ebenD.  1693  in  4. 

1 8.  S)ie  waforbafftig  oon  Teufel  crDuItete  <33er« 
fud)ung  Cbrifri  aus  «ÖlattD.lv,  1-11. 
roieber  23alt&.  »eefern,  ebenD.  1694 
in  ib. 

19.  ©fünb(id)e  Slmpeifung  auStWattD.  XXL 
1  '9.  gegen  Den  Naturalifmum,  infonDerbeit 
gegen  Peter  Chauvin  de  religione  natnra- 
li  unb  gegen  ben  $rad>t  in  eigene  auffcrlicbe 
Sluffübrung  bes  tWenfd)cn,  am  erften  <*enn* 
tage  Des  SlboenDts  oorgefteUet,  cbato. 
1695  in  i2. 

20.  £>as  €bri|lf.  ^obtoerbalten  Der  ©laiw 
bigen  in  ©dttlieber  ed)icfung  am  3ubila/ 
fe#@onntagc  aus  3of>.  xvi,  1 6  t  23.  wt* 
gefteBet,  ebenb.  1699  in  12. 

21.  £eilfame  Söcrocgungs.GjrünDe,  fid>  von 
Den  euflcn  bicfcr^elr,  infonDerf>cit  ber  pu- 
reren gu  enthalten,  in  einer?Reu«3af)rSpre* 
Digt  aus  £uc.  II,  21,  ebenb.  1702  in  8. 

22.  9cro*3nbrs.©eegen,  bej^cocnDc  infräfftU 
gen  öemütbS'SÖewcgungen  jur  53uffc  aus 
Dem $efM£»angeiio, Hamburg  1705  in  12. 

23.  groep  ^Jafions- Betrachtungen:  3efuS 
Der  getreuste  unfereSBeiSbetf,  aus  i  €or. 
1, 2.  3efus  Dergecreu&igte  unfere  eeclen» 
Vergnügung, aus  ©al.  III,  j 3. 14.  in 4. 

24.  BeDencfen  über  Wilhelm  C&rifrepf) 
Äriegsmamt  Sympbonefin  oDcr  Söüel>!ein 
üon  einzeln  Sufammenfünfftcn  Der  fyvu 
flen,  .panau  1679  in  ix 

25.  Antwort  auf  Ororg  €ontcb  ^>jJfclD», 
$rebigers  ju  ^orbbaufen, grunDl.  erörte* 
rung  Der  $rage  wn  ^rhMt^ufammenf  ünff» 
ten,  ebenD.  1681  in  12. 

26.  CÜSohlgemepnteS  @enbfd>reiben  an  S>. 
pt>d.  ÄuDro.^wmecferi  aufbeben  @enD^ 
febreiben,  berreffenöc  Die  fo  genannte  Colle- 
gia  pietaris,  1690  in  4.  gu  Diefcm  ©enD# 
febreiben  rporbie  ©elegenbeit  folgenDe:  2i(S 
jur  felbigen  Seit  Die  fo  genannten  CoUegia 

'  tot*  würben,  unD  fonDerli*  S>. 
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Xttajus  ju  ©tcffen  in  fernem  £aufe  «uebem 
Dergleichen  Co:  legi  um  anftcDte,  befebwerte 
fieh®.  ^unnefen  nicht  nur  Darüber, ba§  cei 
ohne  fein,  al*  De*  @u»erintenDcnten,  <2*or* 
toiffen  gefebehen;  fonDern  gab  auch  1690 
herau*:  £in  ©enDfchrciben ,  betreffenb  Die 
fi>  genannten  Collcgia  piemis  ober  oon  ben 
feiNifcben  gufummenfünffren  aOerbanD 
£eufen  in  «prwatA&aufern.  ©iefc*  ©enD> 
febretben  wurDe  gar  balb  i>on  oiclcn  wieber* 
legt,  unb  gejeigt,  wie  bie  angebrachten  ©rün» 
De  nicht  hinrcicbenD  mären.  Unter  anbern 
Sab  au<$)  unfer  $ajior  XCmcfler  Diefe*  wohl* 
aemepnte  (SenDfchreiben  wiDer  S>.  4><wtne* 
efeu  berau*,  welchem  mit  fet>r  groffen  $(ei§ 
gemacht,  barinnen  er  Das  £annccfenifcbe 
<3enDfcbrcibcn  auf  Daß  genauere  unterfu* 
thet,  unb  Deffen  UngrunD  gejeiget.  Stuf 
tiefe*  woblmepnenbe  ©enDfcJjreiben  ant« 
roortefe  ©.  ^anneden  in  ber  jiemenben 
Slntwort  auf  Daß  feJtjante  Slnfchreoen  gegen 
feinfcblcchteg  unb  rechte«  @enDfchreibenv)ou 
ben  illegalen  Collegiu  bibücis,  welche  2lnt* 
wort  au*  einem  unb  einen  halben  Otogen 
begebet,  unb  nach  Dem  Urteil  be*  *£>errn 
►  <D.  VOd$s  in  feiner  Einleitung  in  Die  9Re* 
Hgiong^treitigfeifen  in  Der  goangelifehen 
Kirche  «5:f>eil U,  P.  5 1 3  Dte£au»ke<ttfcegai' 
nicht  berühret. 
»7.  SSeDencfen  üb«  Das  ©cnbfd>rciben  an  eu 
ntge  «Sheologo*,  betreffenb  bie  $rage:  Ob 
©£>tt  nach  ber  Stuffartb  Cbrifti  nicht  mehr 
heurige*  ^ageä  Durch  göttliche  grfcheinung 
ficr)  DenSDfcnfchcn  ÄinDcrn  offenbahren  wol* 
fc,  Hamburg  1692  in  4. 

»8.  Scnbfcbreiben  an  SD.  2K>r.  &inctelmaim, 
betreffenb  einige  Slnmcrcfungen  über  bie  40 
<5afo  welche  ein  ohnbenannter  Liebhaber 
Des  Ehmens  jum  ©runDe  Der  Antwort 
«uf  bie  gebrückte  füvgctragcne  40  fragen 
pon  ^acob  Tbbtymms  £ef>r  gelegt,  ebenb. 
169  3  in  4.  DarwiDer  eine  Abfertigung  De* 
eenbfchreiben*  herau*fain. 

*9.<&ertbeiDigung  feine*  grunblidVn  ^ewei» 
fc*  Der  Suwer^auffe  gegen  Die  gmwurffe 
cttichct^ottanDifchw^föertauffcr,  ebenb. 

1696  in  8. 

30.  £>e*  '•OUniflerii  in  Hamburg  Shriftl.  33<* 
Dencfen  über  Da*  fo  genannte  Arcanum  re- 
gium.Die  Religion* Bereinigung  Der£u* 
tberaner  unD  «Reformirten  betreffenb,  ebenb. 
1703  in  8.  ©ich«  Äofcfccrs^bwtog.  An* 
nales  ©cc  I,  p.  108- 

31.  ©d)ufc  unb  AnrcDc  an  Den  Autorem  Der 
ausführlichen  Söcfchrcibung  De*  Unfug*  unD 
<2Befen*  Der  >)Meti)ren,  ebenb.  1693  in  4. 
welche  (Schrifft  Damit  oeranlajfet  morDen, 
»eil  Der  3Jcrfaffcr  De*  Unfug*  auch  Die 
•£>amburgifchen  Unruhen  berühret,  unD  fon» 
Derlicb  unfern  ©ajror  XXJtncfier,  al*  einen 
^tenfren  unb  ©pena*  Anhänger,  ange, 
griffen  hatte. 

3  2  S)a*  StonFommen  äße*  unferer  ©celen, 
3efu*  €hn|ht*i  gecreuhigte,in9 


ttX>üicfIfg 


5** 


trachtungen^  £at*burg  168S»  uuo  16^7 
in  4. 

33.  (SenDfehreiben  miber  De*  «öamburgifeben 
flflinulerii  oon  ©.  ^amod  ^cfjulterert 
aufgefegte*  unb  ©.^o^.^jrttd.  iflafets 
Ablehnung  DerQkrnunfftlofenSIntmort 
2lbr.  ^inef  elm<»nn«  im  ^ebruar  De*  3ai>r* 
1694  cinoerleibte*  Judicium  pon  ^>incfei# 
mann*  ©chrlffiten  wieDcr  Innern,  welche* 
in  &tnctdmamid  vernunfftigev  8lbfeiti< 
gung  Der  Dritten  ©chmachfchrifftS). 
rr»  flehet. 

54.  ^rfte  unD  eilfertige  Antwort  auf  Da*  Barte 
^ractaannt,  »eiche*  5).  tlTaper  in  feinet 
fo  genannten  gclinDen  güchtigmig  unge/ 
feheuet  gebrauchet,  Hamburg  *  694  in  4. 

35. 3orx»m  Wincüevs  unD  ©♦  Xbraiam 
4)tnctelmann6  gn'mDlicher  35cn>ci^  Da§  fo 
mohlin  Dergän^en  ^eit  ihre*  a!lr>ia*  in»&an> 
bürg  geführten  5>rdHgty8bnt*,  als  nuch  noch 
legten*  in  Der  Streitsache  mit  ^)erm 
p.  ^orbio  feine  ©efabr  Der  ^Scrlieiung 
reiner  unD  mahrer  £ehre  unter  Den  Lehrern 
gemefcn,unDalfo  Die  neuligjt  cntfianDene 
groffe  Unruhe  ohne  ©runD  fep,  Hamburg 
1694  in  4. 

36.  Slbgendthfgte  £ntbccfung  ber  utmjU. 
(SopbiOerepcn,  welche  CD.  Mayer  in  feiner 
fo  genannten  gelinDen  Buchtiguug  gebrau« 
ehet,  ebenb.  1694  to  4.  Sin  Diefcr  (2chrifft 
hat  VOincUlmmm  ebenfall*  'theil. 

37.  (Jinean  Die  geheiligte  4baupf«*,  getreue 
^orfteherunD  ^briflliche  ©emeineDcrÄir/ 
che  ©t.  SS)(tchaeli*gerichtcte  3ugem4tbfuh^ 
rung  Der  fchmabligen  echrifft  De*  ^)am- 
burgifehen  T^inifteiMi,  welche  unter  Dem  <£i* 
tel  Der  erften  abferfigung^ob.  tDiwClctrs 
unD  S>.  JoincUlmann»  herauf gerommen, 
mit  angehengter  Kursen  Stblehnung  Der  un- 
billigen Auflagen,  ebenb.  1694  in  4. 

38.  Äur&e  SRettung  feiner  Unfchuft  wiDer  bie 
hefftige  ungegrunDefe  Auflagen ;  welche  20 
unterfehriebene  Min.fteriales  in  Hamburg 
in  ihrer  anbern  Abfertigung  wiDer  aüJ 
<2Bahrh<it  i^m  bepgemejfen,  cbaiD.  1694 
in  4* 

39.  ©ute*  ©ewiffen  y*.  WincWt  gereftet 
wieber  Die  bogpaffte  Q3cfchulDigungen  ®. 
JTlaf er«,  ebenb.  1 694  in  4. 

40.  ©rünDliehcr  53cwci§,  Da§  er  Die  Jbam« 
burgifchc  Äirchc  nicht  irre  gemacht  habe, 
ebenb.  1694  in  4. 

41.  Unrichtige  @ache  SD»  Mayers  Denen 
&>angclifchen  €hri(tcn  gu  ©emufhc  gefülj» 
ret,  l  ibal,  ebenb.  1 694.  in  4.  Die  folgeiy 
Den  tytile  finD  nicht  an*  €idt>r  getreten. 

42.  2>e*  Senioris  unD  Der  Paftorum  ju  Jpam* 
bürg  ©nioDimg  ju  ihren  €atethctifchcn 
«JBochenp^rebigtcn,  ebenb.  1699  in  4. 

43.  Abgefaßte  unb  beliebte  Orbnung,mte  e* 
mit  Denen  QJefpern,  an  Der  @onn*unD  ai> 
Derer  ^eper^age  Abenb  ingleichcn  mitbem 
©ottcöDienff  an  ©onn*unD  anDern 

lagen  aUt>ie  in  Hamburg  ju  halten,  ebenb. 
1 699  in  4. 
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44.  €oUectcn,n>e!cpe  in  Denen  £amburgifd)en 
Äirepcn  on  Sonntagen ,  aud)  gefr^agen 
unb  Reiten,  für  Dem  9(tarjufprecpcn,  ebenD. 
1699  in  4. 

45.  %mn\§  Der  SBahrpeit  De*  &il  SBater* 
30^.  <Ct>rrfbftomi  n>i<Dev  Die  (Scpaufpiele 
oDer  SomdDten,  rueicbe  ©cprif t  ihm  in  P.  I. 

Bibliothecsc   Kielmanfeppian«,   p.  1141. 

ebenfau*  pflegt  jugeeiguet  ju  roerDen,  1701 
in  12» 

Ai.  Scripta  in   caufa  renovationig  vocationis, 

als: 

a.  gtliepe@enDf<preiben  wegen  De*  oaciren' 
Den  «framburgiföen  ^«ßpratf  ju  ©t. 
3acob,  1 702  in  4. 

b.  £öcp|Tgemü|jtgtc  unD  frepmüthige  5)ar# 
legung  feiner  UnfcpulD  unD  Urfacpen,Dic 
ihn  bewogen,  in  S>.  ttTarer*  Qtoca. 
rion^QBercf,  Da«  £amburgifcpe  *pa|ro« 
rat  ju  ©f.  Sacob  berrefenD,  nicpf  ju 
gepehlen,  Hamburg  1702  in  4. 

c.  Bbetmahligeabgenothigre  Darlegung  fei 
ncr  UnfcpulD  gegen  Dfc  au*  ©reiffroalp 
»on  neuen  eingelaufene  fepmere  SJufla/ 
gen,  ebenD.  1702  in  4. 

d.  Sftieptige  Urfaepen  Der  Hoffnung,  fo  Die 
fo  genannte  (Semeine  ju  ©t.  3acob  in 
Hamburg  f>at,  ©.  ttTm>ern  ju  ihrem 
Qtaftoreröfebtriu  erlangen,  fürpliep  unD 
Deutlid)  jum  abgenorhigten  unD  fepulbi» 
gen  Unterrichte  Der  ©emeine  ju  <gt.  » 
<paeli*  »orgeftellet,  in  3  ^peilen,  ebenD« 
1703  in  4. 

e.  Äurpe  Antwort  auf  2&*ltfr.  Stüdcm 
grobe  SBefcpuiDigung,  ebenD.  1703 
in  4. 

t;  S)es  £amburgifcpen  SÄinifrerii  befferer 
Verneig,  Da§  Der  fo  genannten  3acebirt' 
feben  £>epufirfen  9*enooafion*»@efticp 
um>eranfröDrt(iep  feg,  unDfie  Danncnhcro 
billig  absunD  an  Die  OrDnung  jupem>eU 
fen  fepn,  ebenD.  1 703  in  4.  <Den  Q3er* 
fafer  Diefer  ©grifft  bat  fiep  Windlet 
in  Der  treuherzigen  Tarnung  oor 
»altt>.  QtücUn,  p.  11«  felbjt  be» 
rannt» 

g.  treuherzige  SBarnung  an  aDe  unpar* 
tpepifepe,  (Seroifenhafft  unD  ^ugenNie* 
benbe  Hamburger,  fiep  oor2foltf>.  Stil« 
den  unD  feinem  unruhigen  2tnpange,  in 
SSetracptung  Der  jeitlicpen  unD  eroigen 
©efahr,  mit  höcpfrer  (Sorgfalt  unD 
§leife  waprjunepmen,  ebenD.  1703 
in  4« 

h.  SBohlgemepnre  2forebe  an  feine  unblDu 
ge  Raffer  in  Hamburg,  ebenD.  1703 
in  4. 

47.  Epiftola  ad  D.  Jo.  Fecbtha»  germanica, 
doftrinam  de  termino  gratis  divin«  perem- 
ptoris  improba ns,  eamque  ver«  pietari  magis 
obefli  quam  «vocatricia  gratix  oniverfali- 
tatem,  oftendeni ,  rpelepe  in  $td)ta\s  etXO\t> 
jener  Stofricptigf eit  in  Dem  streite  oon  Der 
einem  jeDen^enfepen  bit?  in  Den  *toDt  offen* 
flepeuDcn  ©naDetv^pur  appandist  ftepet. 
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48.  ÖrünNicpe  Unterfucpung  bei  XKSapü 
tete  Der  Offenbarung,  Darinnen  Der  UngrunD 
Der  (SrunDe  De«  ebiliatmtl  Demonftriret 
roirD,  Hamburg  1697.  £).  Peuvfcn  hat» 
te  i69r>  wiDer  Den  £err  S>.  magern  he* 
rauögegeben :  ©runDc  pon  Dem  taufcnD* 
jahrigen  SReicp 3€fu  Shriftl ;  DaroiDer  feprieb 
unter  gefror  Wmcfler,  roieroohimit  Q^r. 
febroeigung  feines  ««ahmend  Diefe  ©grifft, 
Darinnen  er  erinnert,  Der  Shiltaumus,  n>«r(> 
<I)en  S).  Peterfm  unD  feine  ^eiiebfre  x>er> 
thetDigtcn,  matt  fo  befepafen,  Da§  felbiger 
Den  ®runD==21rticf  ein  De*  «hrifWcpen  ®lau* 
bent?  hoepfr  nad)tl>eilig,  inDem  fie  Denfelbi' 
gen  mit  unieiDliepen  UmftanDen,  bcfonDatf 
M  Die  ©eeligfeit  Der  SuDen  unD  ^epDen 
beträfe,  oerfnüpfften  unD  niept  unDeutfiep 
lehrten,  man  fonne  ohne  ©lauben  an  €bri' 
flum  Die  eceiigrett  erlangen. 

49.  eenDfepreiben  betrefenD  Formolam  Reve- 
rendi  Mitiifterii  in  caufa  Horbiana,  ebenD. 
1694  in  4.  ®ie  ©tprifften  in  caufa  Hor- 
biana werben  gelefen  in  Den  Äff»/  Hambw- 

'  tribuSy  f°  iu^ton«  '«S>4  »n  8  öutt  Der 
treffe  fommen. 

50.  DrDinarion&tKcDen : 

a.  9Dom  Äiugen  'Serpalten  einett  ßpangtf. 

Jtaftortt  in  einer  (Semeine,  Die  neben 
fiep  Das  »>bfrthum  haf,aut*  1  %\nx  in, 
15.  i«.  iv,  i.bep  OrDinirung  i%eot 
bot  XOitbdm  von  ^erufalcm  1690 
in  $of. 

b.  QJom^rofi  einrteehrew,melepen  ©Ott 

au<  feinem  ^terlanDe  in  Die  §remUe, 
jum  ©ienfr  feineu  £eif.  &>angefii  bc 
rufet,  auß  3op.lV.  43. 44.  bep  Orbu 
mrung  £erm.  Ärogmann«,  ^>ouu 
bürg  1702  in  8. 
fi.^rauungfrlReDen: 

«.SÖep  J3erehligung  <5e.  2fnbr.  Cruf«, 
k]>ciftori«  unD  3ungf.  2Tmrtl.  *of.  pu 
fenbelw,  1690  in  §of. 

b.  Öuß  @en.  XXIV,  jo.  bep  <3ereh|igun9 
nicQprmiger«,  ^ifrorif?,  unö  3gf. 
2lnnm  margaret^fn  &d,lütcvm, 
i«9f  in  Sol. 

c  $luö  £uc  XVi,  3.  bep  «SWrehligung  r><?lt. 
4etrw,  ^aftoritf,  unD  3ungf.  marga* 
rer{>en  Äiefccfeni«,  1697  in  80!. 

52.  Trauer*  ©ermonen  unD  ©eDancfen : 

7.  8.  9.  »am  ebren- 
©eDaeptnut  ^r.  armen  ©ororfceen  wrt 
»ud>n?^  unD  §r.  m<nr0<jrrt-()fn 
^ebfPigen  uon  aiefeto,  1695  m  §ol- 

b.  2luit  ^roo.  XVI,  3a.  bep  93eert>fguncj 
^cinrtd>«  ^^O^erm  von  ^ctotg. 
©eneral^eutenanfö,  1696  in  §ol. 

c  Stuß  ®en.  IV,  3.  4.  jum  €bren*0c- 
Dacttni«  2Jnbir. 

i697.in§ol.  ^  ' 

53.  ^BerfcpieDene  ^orreDen,  Derer  ^ornehnv» 
freftnD: 

«.  lieber  Die  luneburgifept  Q5ihe(  in  Uncu 

UCpt  12.  1689. 

b.Uebcr 
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b.  lieber  Die  Dtafceburgiföe  Söibel,  «69s  in 
$ol. 

c  Utbtx  Da«  «fteue  $e(lament,  ©riecfcifch  unD 
S)eutfcb,  Lüneburg  in  g. 

d.  lieber  S).  matt&.  &oen«  Eoangelifche« 
£anD-$ücolein  wiDer  Die  ^dblller,  ^)am* 
bürg  1697  in  13. 

«.lieber  ^obarm  &<tnrid>  Horben»  ^JapiontJ* 
«ßrecigien,  banDlenD  »on  grau  Uiltfabcrt? 
WU^flmPrterfcnewiaen^MngeliO/^am» 
bürg  1 699  in  8  ♦  worinne  er  unter  anDern 
beugte,  Dag  er  in  feiner  ©eelen  grofie 
23ebmutb  empfunDen,  nacbDem  erbefagte« 
%uä)  gelefen. 

£  lieber  3©ad>im  tnattin  <3d)umann6 
Stractatöon  Den  ©ebinfleef  en ,  banDlenD 
t>on  eben  DerfelbenSÄaterie,  Hamburg  1704 
in  8  •  ©iebe  Daoon  Novm  Literaria  maris 
BoUbici  1704- p.  225. 

@eine  noch  nicht  an«  Cicpt  getretene  unD  »er* 
fproebene  ©djrifften  finD: 

■.  Orationes  du«  de  fenioraiu  ordinis  eedefia- 
fticiHamburgenfis  in  fcholafticis  examinibus 
1700  &  1701.  recitatac. 

b.  2tomercfungen  oon  Der  wie  eine  Äette  >u» 
fammen  hangenDenOrDnung  Der  $falmen 
JE)aoiD«,  Die  aber  niefct  ju  oblligtm  ^tanDe 
gefotnmen  fepn  foUen. 

c  s£teDi«tenwiberDie21thei|»en/  fo  JU  £ant' 
bürg  <inganfee*3ah,r  lang  Den  ihm  |ino  ge- 
halten toorDen. 

d.  £am6urgifcbe  ^reDigten  wiDer  Den  Chiüu- 

mum  öU«2lP0C.  XX. 

c  Verlegung  De«  €f>ilia|rifd)en  3mhum«. 

f.  Urfacben  De«  QSerfaB«  unier*  Abritten  t  hu  m  6, 
grimDlid)  unD  fcDrijftmdgig  betrieben. 

g.  ®d)iifttU(!ber21ufia(»,  Dag  Die  Operm@pie» 
ie  fcblecbteiDing«  ju  oerwerjfen  unD  für  un» 
ju/dgig  ju  achten. 

h.  AnimadverHones  in  Balth.  Menzeri  jun.  Judi- 
cium de  coliegiis  pietatis  iniquius  germani» 

cum.roeicbe  in©eutfa>er  epracbe  an  Datf 
giftt  treten  foUen. 

cjßeil  aber  Die  fdmmtlic&en  ©c&rijften  unfertf 
43crrn  Q3aflor«  fieb  grö|lentheild  febt  rar  gemacht 
unD  in  Den  ißucbSaDen  nk&t  mehr  ju  haben  flnD, 
fo  bat  Deffcn  €ncfel  Der  je&ige£err  ©uperinten» 
Dent  in  .^ilDtäbeim,  jMw1  £>«rt*»d> 
TCincUcr,  in  Der  QBorreDe  ju  feine«  £errn  SÖa* 
tert/jfo^ann^rübrieb  rüincllera,  Dritten  unD 
eierten  $beil  Derübericbmenglicben  ©naDe@otte« 
nach  ihren  mancherlei)  Sffioblthaten,  Die  er  1742 
an«  Eicht  gefleDet ,  oerfpr  oeben,  Die  fdmmtlicben 
(Scbriffcn  unfer«  $aftor  Wincllcts  berauöju* 
aeben,  Denen  er  aueb  Die  bisher  noch ungeDrucf ten 
(Saxfcen  Diefet  berühmten  ©ottetyelehrten  bepfu» 
gen  tDoOen- 

triebe  moUer«  Cimbriam  litter.  PippinQs 
Memor.  Theolog.  p.  1625.  Ufcfcn«  Sericon  Der 
berühmteflen  kirefcen  »8thret  unD  ©cribenten 
Dt«  i7  3ahrhunDert«.  Nova  Littet.  German. 
1705.  p.  19Ä H-  f.  2faitf>nev»  #amburgifche« 
etaat« .  unD  ©tieften .  gericen.  Äurtjc 
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gen  aus  Der  &trd>en=4>i(rorie  Dm  Heuen  Zt. 
ftament«,  vii  $heiJ,  P.  43 4-  VIII  $h.  p.  3  3  8  2. 
77.  106. 421.425  unD  678.  TVald>6  ^>iftor. 
$heologifcbe  Einleitung  in  Die  Religion«»  Ctret* 
tigfeiten  in  Der  Eoangelifcben  Äirche,  I  $beil,  p. 
$61.  «01.  609.643.646.  653.667.  «70.  703. 
747-  p.fio.  513.  y6y.  598.  604  unD 

64o.Iv$heil,  P.U03.  v  $hei(,  p.  32.  34-  53. 
870  unD  964.  £benb.  Einleitung  in  Die  9foli* 
gtPn«@treitigEeiten  auffer  Der  6>ange(tfcHutbe» 
rifeben  Äircbe,  iv  $heil,  p.  75  8  unD  1 1 28. 
0emeine(Ci)romcf  XI  «ÖanD,p.  32.  xu  «anD, 
p.  1 28. 1 3  8. 142.  unD  «48.  Xiii  «Barn»,  p. ,  37. 

n>tncfler,  Oobann  Don)  ein  ecbleftfcper  Don 
»Del,  unD  9?6mtfdj»Catholifc5ei  ©eiflitcber  ftran. 
jifcaner»OrDen«iu^rauflaDtin  fohlen,  n>ac 
oon  einem  $äbfliicben  QSater  unD  eon  einer 
öanqeltfdjen  «Kutter  an  Da«  Cicbt  Diefer  SBelt  at* 
bobren,  unD  wiDer  Der  le|tern  <2Billen  in  einÄIo» 
(ler  geflecf t  n>orDen ;  $)ocb  lieg  (te  mit  ibrem  @e* 
bet  unD  Sbtänen  ju  ©Ott  niebiab,  bi«  int 
@obn  feine  eeelem  ©efabt  erfannte,  unD  flc& 
jur  €t>angeliicben  fteligüin  menDete.  Er  berkb# 
tet  in  feiner  SXeowationfc  ©<bnjft ,  melcbeer  m 
ileipiig  mit  unterfctieDenen  Teftimoniis  Der  ^iSit# 
tenbergifdjen  Unioerfitdt  1692  beraufqeaeben, 
unD  ftcb  auf  Dem  $itel  Johannem  Converlbm  qe*  ■ 
nennet,  Dag  ibm  Der  ^eilige  ©eift  fonDerlicb  in 
feinem  #erfcen  oorgebalten  Dabe:  1)  ©ag  alle 
Diejenigen,  fo  roifientlicb  unD  oorfe&liab  auffer  Der 
magren  €brifHicben  Äircbe  leben,  fein  £ei>l,  Ui* 
ne  ©naDe,  feine  Vergebung  Der  ©önDen,  ja  ' 
enDlicb  feine  Hoffnung  )um  ewigen  8eben  baben; 
2)  ©ag  allein  au«  Dem  gehörten  unD  gepreDiaten 
^ßorte  ©otte«  Die  emige  eeligfeit  fommeT  3) 
Sag  Die  9>ab(ller  lehren,  man  fbQe  immerfort 
iroeifeln ,  ob  man  Die  Vergebung  Der  ©ünDert 
habe  ?  Ob  man  unter  DerSabl  Der  toUaUM 
tm  fep  ?  4)  löag  in  Dem  ^abfltbum  oiel 
Un«  oon  Den  guten  <3Bercfen  geraatbet  merDe, 
man  fieb  Derer  rühme,  unD  Damit  ©Ott  Dem 
Gimmel  abjutro&en  geDenrfe;  5)©agDieO)a» 
piften  tecote  geinDe  De«  greu^e«  Ehrifti  tüsSm  * 
6)l5)ag  fte  fieb  n>i|fentlia>  unD  oorfe^ltcb  ©Ott 
unD  Dem  ^eiligen  ©eifle  ttiDerfee>en,  Den  Haren 
SeugniflenDer  Propheten,  ©>angeiiflen  unD  21po. 
Hein  »iDerfprecben,  unD  Deren  9?a<fcfolger  Idflern 
unD  »erDammen;  7)©ag  fle  ihre  eünDen  oer. 
tbeiDigen,  unD  Darinnen  nMDer  ©otte«  ©ebot  oh. 
ne  wahre  Söuffe  unD  53ef«brung  oerharren  unD 
fortfahren.  Siehe  Unrcbulbigc  V(ad>rid>ten 
00m  3ahr  171 5.  P-  62  u.  f.  aufler  Der  bereit« 
angeführten  «KeoocationÄ.@djrifft/  Die  mir,  m 
3ena  1708  in  4  auf  einem  flogen  geDrucft,  in 
^)dnDen  haben,  unD  auf  welcher  er  fiep  nennet- 
Jobannes  x>on  nOtncfler,  Nobits  Siteftus, 
oangcIifcberÄceenner,  heften  wir  au<$  noch'  oon 
ipm  eine  eebrifft  auf  einen  ©ogen  in  4  geDrucft 
unter  Dem  Situl:  2BQbrer  Etangelifcben  Ehri- 
den  ©ottgefdüiqer  ®Iauben«*@piegel  oDer  Ehrifl* 
liebe  Aufmunterung  wie  ftd)  ein  ?D?enfcfain  mah. 
rer  Qßerldugnung  fein  felbfl  unDQ3eracbtung  Der 
«2Belt  unD  ihrer  ©lücffeligfeit  aui  Den  ©eifllicoen 
ElenD  reifen,  uuD  jur  recbtfchajfenen  ^acbfolae 
f«ineß©eligma*trö  unD  «aSorgdngewehrifliic, 

Wind. 
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EOincfler,  (3obann  Bnton)  bepDer  SKecpten 
J^octocunüdlKfrerepnCicutf  Der  «Kepublicf 
Hamburg,  roarDe*  oorftcpenDen  berübmten@ot. 
te*gelebrten  3of>4rm  XOincrlera  ©opn,  unD 
1685  Den  23  Renner  in  Hamburg  gebobren. 
ki  fluDirte  anfangt  auf  Dem  berühmten  ©pmna> 
fio  io  feiner  <3BaterftaDt,  unD  hierauf  ju  £elm« 
d  Dt  Die  $b'ßl°gie ;  Difputirte  an  Den  leptetn  Dr« 
te  1706  unD  1707  unter  Dem  Qßorjipe^o&dmi 
SInDrea*  ©cfuniDtctts  über  Die  augfpurgifepe 
Confcjjton  unD  roiDer  Die  ©ocinianer;  legte  fiep 
aber  yernacb  auf  Die  «Redete,  unD  nabm  Dafelbfr 
171 1  Die  ©octor  «2BürDe  an,  rourDe  Darauf  im 
folgenden  3apre  Den  2 1  Ocrobr.  jum  ©pnPicu* 
in  feiner  3JaterfraPt  erroäblet.  3n  eben  Dicfetn 
3abre  reifere  er  »um  Äftnige  in  ^reujfen  $ttt* 
btid>  Dem  ©ritten,  unD  171 5  an  Dem  tapfer; 
licpen  Jbof  na*  <2Bien,  al*  ©efanDter.  3m  3abr 
1720  rourDe  er  abermapl*  an  Den  £önigli<pen 
*J}r<u(jifcDen«C)of  in  einer  f)*d>flrric^naen  ©taDt. 
©ad)e  acfanDt.  grftarb  1728  Den  4  ©ecembr. 
©eine  ©«brijften  fmD  folaenDe: 

I.  Dilp.  de  hxrefi  &  moribus  Bogomilorum 
©iefe  ©Imputation  bielteer  1702  Den  »6©}ap 
auf  Dem  ©omnafio  in  feiner  ^aterflaDt  un. 
ter  Dem  SöepftanDe  De*  <2Beltb«riibmten© 
Johann  2flbre4>t  ^abrictu«,  unD  fiepet 
fiepe  mit  in  Der  bylloge  Opufculorum  Fa 
brieü.   ginen  furpen  au*njg  Daoon  finDet 
man  in  Den  Novit  Utttrtrits  moris  Bat- 
tbiri  1702.P  247. 

3.  Difp.  in«ugor»lis  de  jure  Stipule,  unter  Dem 
<35orwj  De«  oortrcfflicpen  5>.  jfobmm 
VOübdmtitn&lbrubts,  £eimft.  171 U 

3.  Amm  Plaronici  eiffetyteyqe  eic  rge  wAo£- 
rmec  ^«A/ygf  Verfio  Latina  juvenilis,  Die  in 
De*  S*brtoi  Bibliothoc,  Grxc.  Libr.  III. 
(lebet. 

©iepe  ITXzütvs  Cimbriam  litteratam ;  ingleidjen 
»rut&nrr«  £amburgifd}e*  ©taat*>unD  ®t* 
lehrten  Sepcon. 

rOinctler,  (3obannSJugu|r)  einSBagifrer  Der 
$btlofopbie,  fam  in  Dem£>orfe©imfelroi(>,nicbt 

Sit  pon  ©6beln,  1720  an  Da*  8icpt  Der  2Belt. 
ein  $m($attTt'3<>banix<SottfritbXOind* 
ler,  war  tyreDiger  Dafelbfr;  Die  Butter  aber 
»rtöirte^opbie,  eine  gebobrnt  (fiutbitin.  €r 
»arD  anfangt?  oon  feinem  ^)errn  QSater,  unD  per» 
naepin  Der  $ütften.  £$ule  }u  Skiffen  oon 
martto,  billigen,  (0r<Jbntrrr,&oren,  Weifen, 
ÄauDerbrtcpcn  unD  TSÜmmen  in  Den  ©$ul> 
cffinfenfcpafften  unterrieput.  3m  3apr  1739 
I04  er  auf  Die  Unioerfltdt  Ceipjig,  unD  rourDe  un 
(tr  Dem  SXectorat  De*  nunmebro  oerflorbenen 
«frerrn^roffffbr*  Ätcpter«  in  Dic3ablDer©tu* 
DirenDen  aufgenommen;  borte  al*Denn  in  Der 
^bilofopbie  £«rn  $).  müllern,  £errn  $rof. 
&,wfcit  in  Der  SRatbematicf ,  in  Der  Geologie 
•fjerrn  ©.Wollen,  unD  inDergei(tli$en93ereD/ 
famfeit  £err©  Cdlmii  befugte  aud)  Die  93or. 
lefunaen  De*  #errn  ©.  7$ bt  ixevs  über  Die  ©p ni . 
bolifepen  v3ücper,  unD  De*  |>errn  $>.  36d)er* 
in  per  gelehrten  >t)iflorie;  unD  übte  fiep  im  Sifpui 
tiren  über  $b*ologifc&e<2Babrb*iten  bep  f>errn 
<ö.  Deflingen.   3  m  3ab*  »743  Den  21  ^ebr. 
«rbitlte  er  m  Zt\m  Di(^agi(itr^ürDe.  &ri* 


gel«  nü(jlicbe  iWacbricpten  pon  Den  Söemübungen 
Der  ©elebrten  in  Ccipjig  im  3abr  «743  -  P-  3  9  u.f. 

Winctlcr,  (3obann  ^öurcbarDj  ein  !5>o<ret 
Der  «IfteDtcin,  v>on  Dfcba^  in  ÜÄeiffen  gebürtig 
3m3abr  1701  Den  21  ©ecembr.  oertbeiDigie  er 
\u  ^)aBe  feine  3naugural*  ©iffertation,  roelc&e 
au*  etlichen  Aphurismis  Praflicis  befrebet,  roorauf 
er  Den  13  3Äap  1702  Dafelbfr  Den  Öoctor.^ut 
erbiefte.  €r  roarD  bierauf  tu  8eipjig  %mtttyh*> 
Heu*,  unD  nacpDem  ©.  4.i|H>n>ttj,  jiim  ©taDt« 
^bPfwat  gelanget,  jum  «StteDico  Der  armen  am 
genommen.  £r  i(t  bereit*  oor  einigen  3abren 
terftorben.  &iads  8eipiiger  3abr«©ef(picbte, 
II  ©anD,  p.  1 3  r.  unD  III  «anD,  p.  794.  Aüa 
Lipf.  Xcadem.  V  $t).  p.  4  r  4. 

rOmcflcr,  (3obann  ^brifrian)  if  eine* 
©taDt-^olDaten  ©obn,  fam  im2  53abre  feine« 
alter*  oon  Oerilnioerfttät  nacp/)aufe,  unD  roar 
bernaep  2 1  3abr  in  Q3re§lau  unD  benaetbarten 
ftürfrentpümern  3"formator.  3m  3»ibt  1740 
fam  er  an  Ctjrifrtmt  JneDric])  ^4>mieDr* 
©teile  unD  roarD  legtet  College  am  ©pmnafto  ja 
©f.  eiifabetb  in  ißre§Iau.  ©en  6  SHag  befaey 
ten  S'ibre*  gehabe  feine  3nftaOation,  unD  jroar 
in  ©egenroart  aller  geprer  De*  Slifabetbanifcben 
©pmnrtfii.  ©er  £err  3nfpector  25urg  nabm 
©elegenbeit  oon  Dem  SJage  ju  reDen, 

maebte  Heb  Die  <5Borte  C.  Ii,  5.  ,11  %tfc«:  UnD 
nuniöabel  fep  aetrofr.  $trx  VOincllet  aber 
maebte  ficb  ju  iJjupen  Die  ©pmbola  Der  Deppen 
tapfer  3o|ep&B:  Amore&Timore;  unDC^ri« 
De*©e(pf|en:  Conitanria  &  Forticudine;  unD 
roünfdjte  jene*  bep  feinen  Untergebenen ,  Diefe« 
aber  bep  fkb  roabrjunebmen.  ©iebe  (Bclefyttt 
neuigfeifcn  ^4>Uflen«  auf*  3abr  1740, 
p.  591  f. 

wmcfler,  (3obann  Cbriflopb)  ein©ot>n  De* 
Senior*  im  SÄiniflerio  ju  Hamburg,  ~3of>ann 
ZOindlcvs,  gebobren  Den  2  5  ^untuö  1686 ;  fru* 
Dirte  DieSRecbte  ju.pelmfta'Dt,  (tarb  aber  l>afelbfl 
an  einem  bipigen Riebet  Den29?Dlerp  1705,01(0 
7?age  eper,  al*  fein  ^ater.  SDlan  bat  t>on  tb,m 

tabulam  biographicam,  noriciam  prxHancillimoram 
quorumvis  virorum  armis  literisque  inclytorum 
reprxfentantem ,  Hamburg  1703  in  4,  UnD 

SKoftocf  1714  in  4  roieDer  aufgelegt.  €6  roirD 
aber  pcrftpieDene*  an  foleper  Slu*arbeirund  au** 
gefept.    moller*Cimbria  literata. 

VOincticv,  ( 3«>bann  Daniel)  ein  SÄaoiftet 
Der  ^bilofoppie,  roarD  erft  ^farr  in  &r Anberg 
unD  "17 17  ^aftor  ju  ©cpmieDeberg;  joa  172« 
na^cjBiigöruff,  unD  frarb  Dafelbfr  174'.  tlte^ 
ner«  umfianDlicbe^acbricbtoonDer  Sien.  SBerg» 
©taDtaitenberg,p.  639. 

VOinettev,  (3opann  JÖietri^)  ©octor  Der 
^eiligen  ©grifft  unD  jur  Seit  ©uperintenDent, 
Conftfrorial<aDfeffor,  ur  D^impcctor  De*  @pmna* 
Iii  }u  ^)i(De«beim,  roie  aua)  ^itglieD  Der  8ateinU 
feben  ©efeDfcbafft  ju  3<na,  roarD  in  Dem  berübm» . 
ten  Hamburg  1 7 1 1  Den  27  ©ecember  auf  Diefe 
^Belt  gebobren,  ©ein  £err  9Bater  roar  Der  bo 
rübmte  ^amburgifipe  ^aflor  unD  ©enior,  30« 
&rtnn3rifDrid)WmctIfr,  oon  Dem  ein  feefon» 
Dererarticfd  banDelt,  unD  Die  «Kutter  $rau  T>o» 
rorbce,  eine  gebobrne  HTrnicrm.  93 e n  feinem 
patedic^nörofK&mr,  Dem  gleidpfafla  bCTÜr>m* 

ten 
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xcn unD  D  u  r  cb  viele  £ ehr ifften  n?c  1)1  beEunnten  unD 
inbeftdnDigen  Meegen  bleibenDen  ^amburcrifeben 
^aftornu.  «Senioren,  .£errn  Job.  YCmcMerti, 
hoben  mir  ebenfalls  in  einem  eigenem  Slrticul  ge* 
iam\\-   ©rgenoffe  Anfang«  Der  änführunq  be< 
fonDeterSebrmeifter,  fam  ober  1728  Den  36  äpril 
auf  Da«  ©fmnaftum|in  feiner  QSaterfiflDt,  un» 
ter  Dein  Damabligen  SXector  Jebann  Cbrifitan 
XOo(fjrn,aiImo  er  DieÖBorlefungen  DeffHben  forool 
al«oer anDern  Lehrer  an  geDacbteraöpmnafio  Dier 
yatirc  lang  öffentlich  unD  prtoarimbefuebre,  unD 
ibren  Unterricht  in  Den  ©prachen,Der  ^bitot'opfcie, 
^ijbne,  unD  anDern  nötigen  ©rünDen  Der  <2Bif- 
fenfetofften  ftch  ju  9?ufet  machte.  SBep'Dem 
1730  aefeoerten  3ubel » gefte  Der  Äugfputgi» 
ften  £onfef}ion  hielte  er  neb|t  anDern  feinen 
Sfcticpülern  eine  öffentliche  SXeDe ,  Da  ihm  de 
qaaraor  nouisfimis  \u    hanteln  aufgetragen 
»arD  ;  im  3abr  1732  aber  Den  8  $prtl  feine 
feperlicbe  8ibf{öieD«»9ieDe  de  partibu»  &  offictis 
grati  animi  erga  patriam  nobiletn ,  Da  Hl  Der  IDflr* 

berühmte  ©.  3obann  «Slbrecbt  Sabricias,  al« 
DamabligerProfeffor  Ott  S&creDfamfeü,  in  einem 
befonDetn  ^rogrammate  de  gmo  erga  Deam 

animo ,  (b  in  feiner  Sylloge  opufculorum  hiftori- 
co-critico  litterariorum  p.  s  1 6  Li.  f  bfftnblicp,  ein» 

(uD.   9?ocb  in  Demfelben  SOtonatbe  Deel  erroebn* 
ten  1732  3<U)«*  begab  et  ftch,  fri«  ©tuDien 
ferner  fbrtHifefcen  auf  Di«  Untoerfttdt  nach  geip. 
jia .  unD  matD  allDa  Den  6  '»Dtap  unter  Dem  Damab« 
Uci«nSX«toratDe«.Öerrn£>.  Cbtifrian  $rieDr. 
»örnce» in  Die  3abl  Der  ©t  uDirenDen  aufgenom- 
men lag  auch  über  t>ier  3«bf  Dafelbft  Der  ^3f>ito> 
fopbie,  £>i|Torie,  ©pracbe  n  unD  anDern    h tlolo« 
giften  ^  Ifenfcbafften,  infonDerbtic  Der  ^eiligen 
©ott«*©<labrbeitem(tg  ob,ju  Dem  (Ente  er  Die  be= 
rübmteften  ['obrer  auf  befagter  Unioerfitdt  in  Der 
$beologtfcbenforooMal«  ^bilofopbifcben  gaeub 
tät  bepDe«  6fT«nrlicb  unD  prmatim  hörte.  3m  3abr 
1 734^ieite  er  am  erfren  9>fmgfb$ age  Die  gero&bn« 
lidK  folenneSReDein  Der^auliner.Äircbe  de  pre- 
eipuis  teilt  Peistecoftesrnemorabflibus.DajuDer  Da* 
tnabligeSÖecanu«Dtt$beologifcben  gaculrdt,  2). 
£einr.£(aufutg,  in  einem^rogramma  de  Spiritu 

Chrifti  homiiübus  omoibus  natura  connati.inpitirte. 
SDietTKtl  er  aber  nach  abfeierten  ©tuDien  ferner 
noco  auf  Der  Unit><rfttdt|U  bleiben;  unD,  bermittelft 
öffentlicher  Qforlefungen,fomobl  Der  ftuDirenDen 
311  g«  nD  m  Dienen,al«  auch  ju  einem  fünffttg  etroan 
ju  erbaltenDem  Slmte  unD  jumCatbeDer  fieb  »u  prd= 
pariren,  millen«  mar,  (»ojuihm  Da«  t>octreflicbe 
©eh  abbelianifcb«^  tipenD  m  m,rc«  leb««  er  genoßen, 
fet)i  beförDerlicb mar) ;  fo  nahm  er  1736 Den  1  c g e b. 
Di<  SBagilter  <2BürDe  an,  unD  bubilitirte  fleh  ju  fol* 
cbem  SnDe  gen)öbnlia>er  maffen  Den  7  Woo.  De(]ei» 
ben3al>re«  Durch  «ine  6ffentIicD<  ©ifpujation  de 
LucaEvangelifta  Medico.  ©od)  er  marD  gebinDert 
fcinenQBorfa^  au0)ufuhren.£)enn  nacbDem  imge 
melDteten  i7j63abr  Durch  Da«  SJbfrerbe  feine«  eb> 
tnahligen  getreuen  8ehrer«,  De«  meltberubmten  <£>. 
3ot;.2Übr.  Sabrid^anDemSpmnafto  in  feiner 
QJaterftaDt  Die  Stelle  eine«  ^>rofe(for6  Der  33ercD» 
famfeil  unDDer^ractifcten^bilofopbie  erleDiqet 
»orDtn,  roarD  er  Den  *s  Dctober  jum  Wach* 
folger  Delfelben  ermcblet.  3Be«roegm  «r  (ich 
fo  balD  nach  überfanDter  Dotation,  unD  gc^ 
1     Uviurfef.  Lexici,  xmtytil 
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battener  obbemelDeten  £)ifputation  (Damit  er 
eben  befchdffiiget  mar  ) ,  Don  geipjtg  n>eg  beejab, 
auch  fein  $lmt  in  Hamburg  Den  1 3  5> ruber  tmt 
einer  öffentlichen  SXeDe  de  felici  parirer  ac  neces- 
lario  nexu  fcientiartim  philolbphicamm  cum  arte 
bene  «t  ornate  dicendi,  antrat.    3m  3abr  1 73  7 
aber  wrtaufebte  er  mit  feinem  Damabltgen,  nun« 
mehro  oerlbrbmen  «XoHegen ,  3oad)im 
©t'etricb  Obrere,  Die  ^rofeßion  Der  ^>ractif<ben 
^bilofophie,  unD  nahm  Dagegen  Dejfclben  y>to> 
fcßion  Der  üogicf  unD  Wetapbpficf  an#  Die  $ro* 
fegion  Der  ^ÖereDfamfeit  aber  behielte  er  noch 
beo.    3n  anfebung  Ditfrr  lehtern  hielte  er  Den  24 
»pril  1742  bepDen,  roegen  ölücflichft  erfolgter 
bohen-Äübl  Äapfer  Carfo  VlIwrorDneten  ©o. 
lennitdten  eine  öffentliche  £ob.  unD  ©lüefmün. 
fchungfriKeDe,  mit  vieler  iöereDfamftit,  Darinnen 
Die  t)Ob«n^ßerDienftegeDachterJCapfer|  «Dlaje[14t 
gegen  Da«Deutfche  Reich  unDDeffen  übrigen  bo» 
hen  £igenfcbafften  corgefleOet  rourDen.    ©atf  , 
De«roeg<nüon  ibm  au«aefertigte  ^Jrogramma  ifl 
Hi  iefen  in  Den  Hamburg  ^cyrr.  1742  p.  248. 
Wach  Derzeit  hat  er  ju  PerfcbieDenen  amtö^Serdn. 
Derungen ©elegtnheit  gehabt,  mie  ibm  Denn  int 
3abr  1740  im  Neonat  3uliu«  Die  ^beologifch« 
.  gacultdt  auf  Der  Uniberfudt  9ZBittenb<rg  Die  <£t>tt 
anthate/  ju  Der  Durch  Den  umxrmutbeten  Eintritt 
De«  berühmten  S).  3obann  (Hecrcje  2(bicbt» 
erleDigten  theologifchen  ^rofegion  ,  nebfl  Dem 
perfrorbenen  ©.tDeiffn  in  eeipjig,unD  anDern 
bep  3D«>  Ä6nigl.«Kajef»dt  pon  $oblen,ju  Denomi* 
niren  ;  »eiche  eteUe  aberDam«bl«2> .(Cbri|iiait 
SricbttcbÄauet  crbtelfe.  3m  «DJonate  $)ecenu 
her  De|7elben3abre«  ernennte  ihn  Durch  ein  »ige» 
febiefte«  ©iploma  Die  gatetnifebe  ©efeDfchafft  auf 
DerUniper(itdt3«naa'u«  eigener  Söemegung  ju 
ihrem  «WiiglieDe.  3m  3abr  1 742  »arD  er  fo  »ob! 
bep  Der  Durch  De«  gelehrten     &eüiricr;  XCaU 
tt)tv  (Bttbea  Slbfterben  erleDigten  ©teüe  eine« 
<J>afrot«  .Der  Deutfchen  €oangelifchen  ©emeine 
an  Der  ^eiligen  ©repfaltigfeit«  Kirche  jufionDen, 
al«  auch  in  feiner  QBaterfrabt  in  Demfelben  unD 
porhergtbenDen  3abre  jur  ©efehuna  jmeper  pa# 
camen^reDiger»  ©teilen  befonDet«  in  SonftDe* 
ration  gejogen.  Dbngeachttt  er  aber  feine  fon* 
Derliche  Neigung  terfpürte,  feine  $rofe(jion  ju 
üerdnDern ;  fo  lief  er  pcb  Doch  enDlicb  bereegen, 
Da  er  1744  Den  3  3uliu«  pon  einem  ^och^clen 
9?atbeju4)ilDe«beimjum©uperintenDenten  Dafü 
gn  Äirchen  an  Die  ©teile  De«  berühmten  jlaccb 
Srtc bticb  Retmmanne  cinmütbig  eroehlet  unD 
beruffen  wurDe.  9?ach  erhaltener  (Srlafjung  fei« 
ne«  Slmte«  folgte  er  Dem  SXuffe ,  Den  er  nach  ab 
len  UmftdnDen  für  ©öttlich  halten  muQe.  JÖocb 
gönnte  er  feine  SjJaterflaDt  nicht  Ptrlaflen,  becor 
er  ftch  Den  25  augufr  mit  3obönnrn  ©0pbt# 
en  XTincflerm  ,  De«  toeplanD  «Wvignifici  J*. 
bann2fnrort  XXHttcHtn ,  hepDer  fechten  ©0* 
ctortf  unD  9)roto.€BonDici ,  jüngften  3unqfec 
Tochter  ehelich  »erbunDen  hatte,  hierauf  nahm 
er  Den  21  c*ept«mbec  feinen  SlbfcbieD  pon^am» 
bürg,  unD  »arD  Den  2tf!en  tiefe«  2>?onat«  ju 
Lüneburg  »on  Dem  Daftgcn  ^jerrn  ©uperinteiu 
Denttn,  (Babtic l  VDilbelm  (Bitten ,  unD  ge* 
fammten  «Olinifterio  orDin*ret.  ©er^jerr  ©u= 
petintenDent  (Birten  bifite  Dabep  eine  fd  öne 
21  CKeDe 
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«XcDeüber  Slpoft  0if$.XM,  2.   3u  £itße* 
t>eim  gefcpab«  Darauf  feine  Slnfunfft  Den  2  Oero- 
ber, Da  er  fowobl  oon  Den  Herren  ©eputirten 
€.  #ocpn>eifen  SXatb«,  al«  iinetf  EbrrcürDigen 
«föinifnrii,  unD  einigen  Der  ÄircDen»Qßor|ief)ert. 
ju  &t.  änDrea«  eingebolet  »atD-     ©en  15 
Dctobcr  gteng  Die  folenne  Einfügung  Deffelben 
auf  Dem  Ebor  Der  bemelDeten  SlnDreafl»  ffirepf 
oor  fiep  /  in  ©egemoart  De«  Starb«  bepDe- 
etäMe,  Der  eammt.SJiegterung,  De«  geiflli(pti 
«Jflinifrerii,  Dtr  Seprer  an  Dem  ©omnafio  unt 
Der  @<pulen,  unD  einer  groflen  anjabl  3ub&rer. 
©er  #err  ^pnDicu«  ttMnbagcn  trug  im 
SfZabmen  €•  #ocp».  ^ammti<9vatb«  ibm  fein 
neue«  Statt  auf,  Dir  Jfrtrv  ^uperintenDent 
XVindltt  antwortete  Darauf,  unD  b^nDctt*  in 
feiner  über  1  Simotp.  v,  2 1  angefüllten  SKeDe  oon 
Der  ©cpulDigfeit  eine«  geifjlicpen  Q$orgef<  fj  t  c  n  Der 
Gern« inte ,  fein  Bim  oorficpttg  unD  unpartpep. 
ffdj  ju  fübren.    9}ad)  EnPigung  Derfelbigen 
hielte  ^)err  $aftor  £anfen  ,  al«  ©ub  =  (Senior 
De«  SBmifterit,  Die  Dritte  SXeDe  von  Der  93erfaf< 
fung  De«  Cebr^rnttf  in  Der  eutbertföen  Äircpe,  u. 
legte  bep  unfttm  neuen  #errn  ÖuperintenDen« 
ten  im  9tobmen  De«  «föinifterii  Den  ©lücftounfd; 
ab,  womit  unter  einer  ui  Dem  €nDe  oerfertigten 
«Oluficf  Dtife  feperlicpe  £anDlung  befc&lofjen 
warb,  natpDem  fdmmtlicpe  ©lieDer  De«  gtijtli« 
«pen  SJiinifterti,  fammt  Den  ©cpul.gebrern  unc 
Äirc&emQSeDienten  iprem  neuen  Raupte  ü)r«€r> 
gebenbeit  befuget  patten.   £}cn  Sonntag  aber 
Darauf,  al«  Den  18  Dctober  pielte  er  NS^acp« 
mittag«  bep  einer  jablreitpen  QSerfammlung  in 
Der  anDrea^Äircpe  (eine  Slnjug««^reDigt  über 
Den  Slnfang  Der  geroöbnlicpen  €piftel  Eppef.  VI, 
10;  roorau«  er  naep  @elegenb<it  Der  Eingang«* 
<2Borie  €f XLV,24<  ©ere<ptiafeit  unD^tdrcfe 
in  Dem  #errn,  al«  noeen  Crdfftige  ©rünDe  Der 
^reuDigfeit  eineaEoangelifcpen  gebrer«  in  feinem 
»inte,  oorjteDete.  EflflfoD  bep  Dlefer  @e  legen . 
peit  oerföieDene  gelebrte  ©epriflften  an«  gieptge* 
treten ,  toorinnen  Die  QJerfaffer  Derfelben  unfern 
Jberrn  ^uperintenDenten  \u  feinem  neuen  amte 
©lücf  getoünfepet ,  roelcpe  mir  aber  anntfüb«" 
für  unn&tpig  aepten.   Iraum  batte  er  aber  fein 
neue«  unD  anfepnliäe«  3mt  angetreten,  fonabm 
ir  noep  in  eben  Diefem  1744  3<»br<  D«Q  26^00. 
auf  Der  Unioerfttdt  Hinteln  Die  QBürDc  eine« 
©octor*  Der  $b«ologie  an ,  nacpDem  er  $age« 
juoor,  at«Den  25  Sftooembtr  feine  3naugueal» 
©ifputation  de  Philofophic  Platonico-  Pjrthago« 
rex  fraudibus ,  feu  placitis  erroneis  a  Paulo  atque 
Peero  1  Tim.  1,4.  IV,  7-  2  Tim.  IV,  1-4.  Tic.  I,  ij 
14.  2Petr.I,i6  improbatis  ac  vitari  juflis,  unter 

Dem  Ö$orft^  0««  Daftgen  Eonfilrorial ,  <Rarb« 
unD  erjten  »JJrofeffbr«  Der  Rheologie,  ^)errn©. 
Johann  (gngelbarD  ©teubere  ,  ael>alten. 
©eine  bifif>«  an«  gifpt  gefleUte  etprifften  ftnD 
folgenDe: 

•  § 

I.  Oratio  de  iis,  qui  circa  Feftum  Pentecoftei 
func  memorabilia.  Ipfoprimodiepenteco- 
ftaliA.O.R.  1734  in  templo Lipfienfi Aca- 
demico  publice  recirata  ,  nonnullisque  ob- 
fervaiionibus  illuftrata,  gejpjig  1734  in  4, 


unD  oermebrter  ebenD.  173?.  bat 
aurJp  Der  |)err  'Serfafler  fold;e  174 1  in  fei« 

nen  Disquifitinmbu*  Pliilologicis,  p.  209- 

466.  jum  Drittenmabl  mit  einigen  neuen 
^ermebrungen  mit  einDrucfen  lafien.  3n 
tHelborntv  befannten  grünDtidjen  Erflc 
rung  Der  ^eiligen  ^cpnfft  alten  $eflo< 
ment«im  viiSanDe,  p.  1385  u.f.iftfokbt 
auep  fafl  gand  \u  lefen.  Uebrigenä  (.in 
man  Daoon  nad>fd>lagcn  Die  Htipii$a 
(Belehrten  5eitunc$en  1734/P-  ?6S  uni 
t>om  3afjr  1735  p.  3  52. 

2,  Difl".  de  Luca  Evangelifla  Medico ,  SetpUj 

1736  Ü14.  Cinen  roeitliüuiftigen  au^iug 
au«  Derfelben  liefern  Die  Aäq  stcodtmka 
oon  1736@ect.XH,  p.  372.  n.  f.  unf  Cie 
ariinDdd;en2lU83USeaue  Den  neuefren 
Cbeologi  feben,  pbilo(ophi(ci)tn  ,  unb 
pl)ilolog»fct;en  iDitpurattonibuo  tßunb 
V,p.  f  33  u-  f.  tngleicben  Die  &amburgt' 
feben  Äern^tc  von  (Btlvfytttn  0ad?<n, 

i736  P-8jO- 

3,  Üisquiiltiones  Philologicx,  Scripturc  Sa- 
crx  quedam  loca  &  Antiquitatis  esm  eccleda- 
ftic*  quam  profan«  momenta  iHuftrantes, 

Hamburg  1741  in  8-  €m<  SXecenficn 
Diefer  ©ifguifttionen  liefet  man  in  Den  S\ 
vis  A3is  Erud.t  lotin.  1 741  p.  5  2  3  U-  f. 
\m.7ournal littet otre  fAtlemogne  deSutj- 
fe  &  du  Nord.  T.  II,  P  I,  p.  103  u.  f.  in  itn 
£amburgifcbm23erid:ten  174 1,  p.  %6. 
u.  f.  U.  409  u.f.  in  Den  £.eip3-  «Belehrten 
5ricuncjen  171  p  204  u.  t  unD  392  \n 
Den  £amburgtjcben  Ccrrefpcn^cnten, 

1 74 1.  9?um.  86 ;  in  Di n  ^antbut  ctifcbm 
Äeyrragen  oon  eben  Diefem  3<»r)W  p.245 
u.f.  in  Dem  D4mfd?en£orre{pont»effren 
oueb  oon  felbigem  3abre9Jum- 19  %  in  Den  i 
3entfd;en  Hacbticbteii  von  ^c^  neue.  / 
f?end:beologifor;en25üd)et:n  u.  ©rf?n|f» 
ten  im  erften  53anDe  unD  Dcfjen  Dritt«n$b«>>  1 
U,  p. 2 70 U.f  in  Den  MJcttlaneis  Gtomn- 
£<j»//Tom.W.Fafc.3,p.  J29 ;  inDerSott» 
crefrsre n  Samml.  von  «Ucrt  utib  neuen 
abeol.  Qadjen  1741^. 624 u.f.  in  Den 
früb  aufge(e|>nen  Srtfi^tett  eben  Diffftf 
9nbre«  p  263  u.  f.  unD  in  Den  «Bottingi» 
fdpen  (Sei.  5dtungen,  1 74  •  t  P  479- 

4,  @cprijftma§ige  Erörterung  Der  roiebtigen 
EebreoonDer ©ünPetoiDer Dendert  ©eijl, 
^)amb.t  742  in  4.  Ein  9u«uicj  Davon  liebet 
In  Den  ©uppl-  ad  novo  AQo  E'udttorvm 
htino  T.  V  Se«  V,  p.  230  u.  f.  auf» 
gelefenen  $r ild?ten,  1 742,  p.  1  so  u.f.  in 
»rafr*  9?acpricbt?n  oon  Den  neueflen'Jbfo« 
logifepen  93ücpernunD  ©eprifften  ^p.  IV, 
p.  432  u.f.  in  Den  Ä-eip».  (Efe(.  ^usr.'  • 

1742,  p.7i7U.f.  in  Den  £amburgij<pen 
23enVbren,  1742  p.  623  u  f.  in  Den  ^am» 
fajrgifaji  n£eytt&$en  teflelbiaen  ftubre« 
P«  595  u.  f.unD  60 1  u-  f.  in  Dem  l£>&ni(d)< n 
(CcrrrfponDentf n  00m  felbiacm  ^«tb«^« 
8 1  SMefer  grifft  fe^teDer^>crr^\|tor  \u 
SKcpburgbep^annoocr  Sr.  2lnt>r.Crome, 

eine 
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eine  betrifft  entgegen  unter  Dem  $iwl:  Un» 
terfucfcung  Der  neuen  ®}e pnunqcn  w>n  Der 
€>ünDe  roiDer  Den  £.  ©eift,  twkbe  Der  £ert 
$aftor  Äat>rlcf,  Der  £r.  <j)rof.  VDindtlcv, 
unODerqjerfaflcrD:efer®irifft  felbft  neuli* 
*rr  Reiten  herau*gegeben ,  ?emgpto  1 74 2- 
2)cii  ;)nhol[  Da»on  nebfr  einem  Unheil  Dor-- 
Aber  rintet  man  in  Dem  Hamburg.  unp<a> 
tbtriföm  (CorrefponDcntcti  1743,  9him. 
168  ti.  170;  in iil  in  Den  v»»mihurtf.  2>crid> 
ten txm  Q<\J&ad>tn  1743,  p.  jj9.i  £*  barte 
ober  Der  £r.3).XX>i'mfler,  10  jut  felbigen 
Seit  noefc  ate^rofeffor  amöpmnafip  in  feiner 
Qtoterftaüt  ftunOe,nicDt  n&tf)ig,Dem£rn.$a. 
fror  Cromen  De*roegen  ju  antworten,  inDem 
Der  j«&ige|)r.@uperint.  »u  ©tfcroeiDnu)  im 
£t)U  Greife  iVnj^mnöu-la-|l)nPaninD<r 
in  etncmiÖ  udje,  Deffen  ^nhall  Die  Hamburg» 
»ertc^te  1744/  p*4«  u.f.  mittbeilen,  »>«* 
tbeiDigte,  roelcbe*  aud;  Der  £r.!Ö.#aiicr  bep 
einer  gc Doppelten  ©elegenbeit  thate,  cm raapl 
in  Der  gnhtDhdj>en  Erläuterung  Der  Dum 
cfdn<Derter2I.  u.CT.Eeframcnte«,  roel* 
ebo  $)lonat»©<Dri|ft  unter  Dem  erDicoteten 
Gahmen  Cbcopbili  2Ucrb.u  in  £)rucf  et' 
fdjeinen,  unD  jroarinDem  96  QßerfiKbe;  Der* 
nadj  au<&  in  Dem  9>fingft'<J>rogramma  Dt* 
3abr<  1744/ w>n  roelcbem  le&ten^rogramma 
man  Die  Hamburg.  T&etitytc  1 744/  p.  6°9. 
nacbjeben  fan.  $}er  $r.  $R.<0ube,  angefehe. 
ner  ^reDiger  in  gauban,  DertoeiDigie  Den  £r. 
© .  VOind I er  ebenfal*  unD  unte  rrtüfcte  feine 
Sttepnung  in  Der  roüDftgrti  £ebre  w>n  Der 
©unD*  roiDer  Den  £  ©  ifl  mit  nod)  neuen 
©rünDen.  ©tebeÄröfrs  tiefer ivbtcn  ton 
Den  neueffen  ^peolog.  9}ü<&ern  unD  <S($riff» 
ten,  $f>.  XXIII.  p.  jji  u.  f.  gernei  bemeref en 
»«,  Dafj  aud)  Diefe  ©dbrifftmdgige  £rörte» 
tungDerroicbtigenSebre  oon  Der®ünDe  roi* 
Der  Den  ©eift  De«  .fcrn.  ©.tDincfler*  in 
Dem  ^>4;mbur3.CerrefponDentcnDeeJi74* 
ffa&re*,  iWum.170.  beurtbeilet  roorDen,  roo 
aber  Der  £err9le<en(ente  De«  $t.<bXOm&* 
lers  Nennung  n  <Dl  reefct  eingeben,  inDem  er 
au*D?n  ©(Dfug.lBorten  p.50,  allroo  er  nur 
Don  einer  9teben«5rage  feine  @eDancfen  er« 
öffnet.  Die  §o(ge  geigen,  als  wenn  Derfelbe 
(elbft  feiner  oeroiffen  €rf1arung  Der  ?ebre  t>on 
Der  ^unDeroiDer  Den  £.  ®ei|t  bepgepfliebtet. 
95ep  OSeranlalTung  Der»  §.  19.  p.  44»  n>p  etron* 
Don  Den  ^BanDern,  ad  einem  auflVrorDentli» 
djen  u.Dem  äufferften  «Wittel  DerSöefcprung, 
mit  eingefroren,  unü  Die  Urfac&e  angefübret 
tPirD,  roarum  Die  ©ünDe  roiDer  Den  |).  ©eift 
unwrgeMicb  fep,hat  ein  Eübecf  ifdjet  CanDibat 
De*£>.$reDigt«2Jmf*,  &elmurt)  ~{acob(B<$. 
Dtcfe,  eine  f urfce  €rl<Juter«ng  Der  Jrage :  Ob 
unD  roie  ferne  Dic^ßunDermercfe  ein  Littel 
Der  Söefebrung  ju  nennen  fepn  ?  1 742  »on 
jmep  unD  einem  i>a\btn  Q3ogen  berauögege» 
ben ;  Daoon  man  nacDlefen  f  an  Die^amburg. 
23erit|>re  1 743  9him.  a,  p.  ij  u.f.  Die  Xeip3. 
0cL  Zeit»  1743,  p.  9'  ü.f.  unD  Die^aitiburg. 

»ertrage  174*/ P- 78°  u-f- 
5 .  ©dj nff tmA§iger  Unterriebt  Don  Der  Unfterb« 
liebfeit  Der  @eele  unD  Derfelben  toa^rlyafftem 
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©runt«  foroob,!,  a(*  unleugbaren  ©etr-igbeir. 
9?eb|t  einem  bitfbernoefr  ungeDrucf  tenSöriefe 
De*  ebetnabligeu  berühmten  ^txttwtm  Co«, 
ring«, übet  Die  $rage :  Ob  Die  Unterblieb, f eit 
D  er^eelen  au*  Dem  8itDt  Det9?atur  aUein  unD 
gemig  erf  annt  roerDen  möge  ?  QBittenb.  1  -4» 
m  4.  Sine  9$ecenfton  Daoon  i|l  ju  finDen  in 

DcnQuppl.  ad  Nova  ASIa Enuiitor um,  T  V. 
Sea.V.  p.jj7U.f.  m  Den  ^<imb.  25tvid>'teit 
1 742<  P  74}  u  f.  in  Den  Hamburg.  £crtv&* 
gen  1 742,  p.  777  u.f.  in  Dem  ttömfcfKnCor» 
refponDenrenDeffelbenaapre«,  9?um.  10a. 
in  Den  Xeips.  <0cL  Zeit,  pon  befagtem  1 74a 
3af)te,  p.87p.  unD  in  TStafts  9?a(Dri(Dten 
DonDen  neueften  ^beologifcten  ©ütbern  unD 
ecDrifften,$b.XiI,p..o4u.f.  TW 

6,  Difl.  Theologie*  inauguralis  de  Philofophis 
Platonico.Pyttagorej:  fraudibu»,  teu  placiti« 
erronebi  Paulo  atquePerro  iTim.1,4.  c.IV 
7.  2  Tim.  IV,  1  4.  Tit.  1,1^14.  3  Peer.  I,  im. 
probatis  ac  vitari  juflis,  Hinteln  1745  4« 
©er^nbalt  Diefer  ^nau(turaI.<ötfputation 
if»  roeitlduf tig  in  Den  srunDItrJjnt  3(ub3u« 
gen  au«  Den  itruef*en£t>eolO0ircf>ett.phj. 
loiop^tfc^ert  unD  Pt7tlolO0(rd)en  fctfpu* 
tÄtionü»u«/<öanDXlI,p.Wu.ff.  ferner  in 
Den  4>ambur0if<!?ert  »ericj>ren  »Ott  (Sc- 
lehrten  ^<tcf)enaufet3abr  1744  P.  8oi  u.  f. 
ingleicben  in  Den  tLeip$.  (SeLZeiu  174  c 
p.  164  u.  f.  angeteiaet  roorDen. 

7.  ®Dtt*geoetligte^agton**  <5etrd<otungen, 
DarinnenDa«  eeiDen3€|u,  al*  ein  berrlicfccr 
©lauben^ÖrunD  unD  8ebeneJ  epiegel,  nacb 
©elegetibeit  Der  ^Pangelifcten  ©efaicbte 
3ob.  XVIII  unD  XtX  r-oraefreller  rpirD, 
Sörmjnicbfpeig  unD  ^)ilDe*beim  1745  in  8. 
3»an  f  an  Dapon  nacblefen  bie  tTacijrtchreft 
©onDen  neueften  C^cologtfchenSuctjcrrt 
unD  e4>rttften,  Im  3  2  <Öräcf ,  p  179  u.  f. 
Die  4xtmbur0t|rben  &evi<btevon®elebv» 
ten  &a<bcn  auf*  3abr  1 74*  p.  Jf9  u.  f.  Die 
AetP3i0cr  (Relebrttn  Jetrutigctt  1746 
etüef  Xf.  Die  3llrertmfct>eit(5debtrren?ci3 
tungett  pon  eben  Dem  3abre,  p.  jöj  u.  f.  unD 
enDli*  Die  »erdige  $u  ben  UZcUnQißjen 
<SeIct)rr*2fmnmfun0ciiauf«  3abr  1745 
«DJonatU,p.  22.  93epDiefensDagion*.95e» 
traebtungen  müffen  mir  notbmenDig  ermeb» 
nen,  roie  Diefelben  ©elegenftett  geaeben,  Da§ 
Det  ^)err  S>.  Wmcfla  mit  Den  (Tatbplicfeit 
in  4)»lDe*beim  in  eine  roeitlauffttge  Contro* 
per*  geratben :  ©enn  roie  Der  ^)err  ©uperin» 
tenDent  in  feinen  galten .  $ret igten  De6 
i745ff<n3abre*  Da*  geiDen  unfer*  tj>eure* 
ften^rlöfer*,  ai*  einen  berrittben  @lauben** 
@runDunDteben*.^pi<gel  pprijutragen  an* 
gefangen,  roarD  er  ppn  feinen  3ul>5rern  gebe« 
ten,  felbigeinDenS)rucf  ju  geben,  Damit  fte 
)u  ihrer  $riDat»äi»Dad)t  folebe  ju  JP)auferoie» 
Derboblen  E6nnten.  willigte  Darein,  unD 
gab  gemelDete  feine  $a(jion*.  Arbeit  etücf* 
roei*b,erau*,  Die  bernaep  bepm  ^cDlug  mit 
Dem  pben  angefügten  titel,  QßorreDe  unD 
9?egt(ter  perfepen  roarD.  Kaum  roar  aber 
Die  erfte  ^reDigt  bernuögefommen,  fo  peng 
Der  >roepte  €at|)«>lif^eS)pra»5)reDifler  in  f>iu 
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Dexheim  fcerr  ^ateOawrbtncj,  ein3efuit, 
auf  feinet  Canfrel-feinDfelig  an  ftcb  Dienen 
)u  regen.  €«  hatte  nemlicb*  Der  43«  r  5>. 
rOmcflec  auf  Der  4»ft«i  fofacnC« 
cjßorte  mit  einfließen  laffen :  M3bn  (€l>ri»' 
„(tum)  ^ben  mir  Daher  auch  allein,  al«  UM 
„fern  «Ditttler,  ju  ehren,  unD  feine  anDere 
Mittler  tbnt/  wie  Die$apiftentbun,  an  Die 
„©eite  )u  fffcen,  fo  lieb  un«  unfer  £epl  unD 
„unfere  ©eligfeit  ift."  iökfen  brach- 
te  Der  £err  9>/>»erbing  am  $e|t<  Derber. 
WnDi9una«lacia  öffentlich  in  feiner  $reDigt 
auf  Die  Äantjel  unD  gab  ihn  für  ungereimt 
«u*,  al«  f>dtte  Der  £err  SD.  Wind  kr  Darin- 
mn  etwa«  unerhörte«  DerSKomifc&enÄircbe 
aufgebürdet,  Da«  tiefelbe  nie  gelehm  hätte, 
geüaepte  au<&  Dabep  De«  £errn  <>uperii*ten» 
Deutens  auf  ein«  flehr  unbillige  <2Beife,  unD 
forDerte  it>n  auf,  feinen  ©afc  ju  beroeifen. 
<J)ie^)aiü)t»2lb|tet)t  aber  De«  ^)errn$atet« 
mar,  an  Denfelben  nut  fiel)  |u  machen ,  unD 
ipn  al«  einen  «Wann  vorjuftellen,  Der  roeDer 
in  feinen  ©lanben«.$Öücbevn  ftcb  recht  umge 
(eben,  noch  von  Den  ©rünDen  Der  Catbolu 
feien  «Religion  einen  Sßegnff  t>ab€.  $)er 
£errtDincfier  ettvebnte  unterDeflen  in  fei« 
nen  ^retigten  Der  ganzen  <Sacpe  nicht  mit 
«inem  3Bort«,  obgleich  *on  Catbolifcber^ei 
te  faft  alle  ©onntage  in  feinen  ^reDigten  fiep 
3efuiter*©cbüler  einfanDen,  Die  Denn  2lcp. 
tung  geben  (ölten ,  tva«  er  Davon  vertragen 
toürDe.  9curbepm@cblu§  feiner  9>a§ion« 
«JkeDigten,  al«  er  tiefe  Iben  mit  einer  gecruef 
tenSJorreDebeaUUete,  hielte  er  fürratbfam, 
etroa«  ivenige«  ju  feiner <23ertbeiDigung  Der» 
felbcn,  Doch  gan&befcbeiDen,  einher ieiben 
unD  berief  ftcb  Difjfal«  auf  einige  berühmte 
©otte«gelebrte  unferer  fftrepe,  al«  ©.^fc» 
bann  ^ülfcmann ,  2>-3ob<uin  Ccmrab 
itanbmiern,  Sföchaim  21nbre<j*<Duen« 
(Übt,  unD  (Bcorgc  Hieben,  Die  au«  Den 
Deutlichen  ©teilen  £o tholn'djer  ©ottetfge* 
lehrten  Dargetpan, Dag  Diefe \thxc  eine  ihrer 
Äircpen  eigene  geh"  fep.  ©er  ~{a»rr* 
btng  tonnte  aber  Doch  ft<f>  Feine«mege«  über» 
toinDen,  tan  £r.!E>  Windlet  in  9vut>«  ju 
laffen,  fönDetn  hielte  am  ßrobnleicpnam«» 
$age  von  neuen  eine  febc  an  jüglicbe  ^reDigt, 
unD  getaute  feiner  foroopl,  a{«  Der  von  ihm 
angeführten  berühmten  gutberifeben  @otte«> 
gelehrten  auf  eine  fchc  fpöttifebe  CCBeife,  me!< 
cbe«  viele  von  feinen  eigenen  ©I«uben«*®rü< 
Dem  ihm  auch  für  übel  hielten,  Intern  ein  icD.ec 
Da«  jum©runDe  liegenDe  feinDfelige  ©emü- 
the  gar  balD  erf  annte ;  aifo  beroog  e«  einenlln. 
genannten ,  unter  Dem  Gahmen  THEOPM« 
LI  CANDIDI  3uf$lUgc  (ßebanefen,  xvcvt 
innen  biejenißen  <3dplüffc  unb  Gebens* 
21rten,  wekbe  in  einet,  gegen  <3r.  £oct> 
würben,  ben  faevtn  t>.  unb  ^uperinf  en* 
benten  tOmcfler,  am  $robnleicbnants* 

Zaa,  1745  ge|>aIreneriPr?&0t,Dci;&err 
p.  ^svevbinQ,  unb  $vocytev  ©oin^Pre« 
biq,ev  in  ^iIDe«^eiin,  ftc£>  beöiener,  unter» 
fuä>t  unb  »ermmffrig  beurtbeilet  t»or 
Den,  auf  itvep  Söogtn  in  Qmt ' 


ben.  ©er  <3Berfa(]*r  unterfucht  Darinne, 
tva«  Der^)r.^>.  j»pert>üi0  gegen  Den£r. 
©.XIDincfler  vorgebracht,  unD  jeigt  erftlico 
4  u.  f.  roelcb«  eine  f<jjlecbteart  ju  pretiatn 
Dem  Sjt.  ^>ater  eigen  fep,  wenn  er  immer  alfo 
preDige,  a(«  er  Damabt«  gethan.  ©a  Der» 
felbe  ^cb  aber  oornemlicb  über  Die€oang»li» 
fiben  ©o«re«g«lehrMn  aufgebalten,  tvekbt  Der 
^£)r.©.XX)incfler  in  btt  SBorreDe  iu  feinen 
^a§ion«>i8etra(btungen  angeführet ;  fotsiro 
v .  6  ti  3 .  ge  jeiget,  Daf  tiefe  Iben  billig  unD  mit 
Slecb«  angeführet  worDen,  aueb  Die€hre  Die« 
fer  braven  SUdnner  gerettet.  43i"nöchfl 
fommt  Der  ^)r.  Q3<ifaffer  p.  14U.  f.  auf  Den 
UnterfcbeiD,  Den  Die  Papillen  jtviftben  einen 
9ßerfohnung«iunD  ^orbittung«  *  «Kittiet 
machen,  unD  nxifet,  Daß  in  Der  £h  at  in  bep- 
tm  gßerjlanDe  von  ihnen  Die  «^eiligen  Dem 
«JypIanO  3€|u  Chrifto  an  Die  eeite  gefegt 
tvorDen/  intern  fie in  ihren  ju  Den  ^eiligen  gti 
tiebteten  ©ebeten  fieb  auf  ihre  QScrtienfte  be< 
liehen.  5Be«roegen(TU«tJDUlena5öetunD 
$ugenD>Q3ucbe,  p.uiuts  unD  13.  fepr  Deutiii 
<bc^teUenange^ogentverDen.  ©er{)r.^. 
jsoerimig  i^  DieSInttvort  Darauf  fcbultig 
geblieben. 

£)cxb  ehe  noeb  Diefe  juftSUtge  (Sebancfen 
an  Da«  Sicht  traten,  hatte  ftcb  febon  von^a» 
tholifcber  ©eite  ein  anDerer<i55tDcrfacber  Ort 
•prn.^  tOincfiers  angegeben.  Der  ihn  ju 
einem  febrifftlicben  (Streite  ju  nothigen  ftcb 
viele  iDJühe  gab-  €«  trat  nemlicp,  unter  Dem 
14  3uniu«  1 74  j  Datirt,  folgenDe  ^ebttfft  an 
Da«  ficht,  Die  De;  Sinfang  eine«  fiarttti 
©cbrifftmecbfel«  gemorDen  ; 
(I.)  eine«  ^atbolifcben  ^rieflere;  <SenDf6rti« 
ben  an  S.  T.  £err  ©.  ^ob^mi  ßie trief)  XX)incf. 
lern,  <&uperintenDentcn  in  ^)tlceelxim,  n>onnne 
Der  felbe  erfueb  t  mir  d,  Den  ©a  sj :  ©ie  €atholif<pra 
fetjen  Dem  einzigen  Slittler €brifto3€fu  noch  otK 
Dere  an  Die  (Seite,  Den  er  öffentlich  vorgetragen  unD 
Durch  Den£)rucf  gemein  gemacht,  beffer  ju  ermei* 
fen,  a(«  er  bt«hero  gethan  hat.  Slnno  1 745  auf  ei» 
nen  iöogen  in  4,  ©leieb  Anfang«  giebt  Der  Qütr» 
fajfer  tiefen ©a<j  für  eine^efchulDiguna  au«,  Die 
ga  n  ij  unerhört  fep ;  Denn  et  fchretbt,  e«  mu|Te  Derfel» 
be  einem  jeDem  rechtfebaffenen  €atholifcben  €bri» 
flen  nothmentig  febr  fremD  unD  bcDencfiicb  vor» 
fommen,  unD  er  mepnet,  e«  mürbe  einer  Ueberci« 
lung  ju  ju  1  treiben  ftpn,  Den  Die  €atr>oiifcben^in' 
Der  au«  ihrem  ^atecbitfmo  tpiDerlepen  fonmen. 
hierauf  unterfuebt  Der  datbolifcbe  9>ricjlcr  Die 
iöeDeutung  De«  "SBort«  JITirtlcr ,  utib  febreibt 
Dcmfelben  einen  vierfachen  QTJerftanb  w ,  Dag  toi 
D'nrcb  verflanDen  tverDe  ( 1 )  ein  ^ebicfcs=2\idpter, 
Der  eine  Unterfuchung  unter  jmepet  »]>ar thepen  %  j* 
eben  aufteilet,  unD  Darüber  na*  Rennten  «in  Ur* 
theil  fallet;  (2  Sin Untert)anMer, oer  jroo  mitriß 
ge^artbepen  Durch  geroi|Te^Sorfd)lac)e  ju  oereini» 
gen  fuepet,  mie  ü^ofe«  s©.?Kof.V,  s.  ^aulu« 
@al.Ul,i9.«Ciebu.  V.i.erroaju nennen  fep;  (3) (Ei- 
ner, melcber  für  jemanp  bitter,  unb  bureb  fcicbe« 
©ebet  Dc«anDern3orn)u  befanfftigen  tracbtet,mie 
iltcfes  in  Slnfehung  Der  ÄinDer  3frael  anjufebtn ; 
(4)€iner,  DerDem55eleitigten  an  ftatt  be«S3«Wi» 
Diger«  ein  völlige«  ©nügenieiilet,  unb  feine  e$utD 
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für  ihm  bejahtet.  3n  Dem  Dritten  <33er(tGnDe  w 
«  Dietringen,  al«  Mittler,  angefeben  baben,  a! 
Die  nemli4>  für  Du*  92Bol)I  DerSÄenfcpen,  fobier  au> 
VfrDen  leben,  baren.  9lacb  Der  vierten  33  e  D  e  u  t  u  m 
fcbreibt  er,  fep  Cbriftu«  ein  Mittler  jwifebe n  ©Du 
unD  DenS&enfcbcn,  unD  werDc,  (wie  er  (agt)  »or. 
Der  9tymifcb»£atbolifcben  £ird)e  al«  Der  einzig* 
Sattler  oerebret,  Diejenigen  ihm  aber  inDemSBer 
flanDe  niete  an  Die  hielte  gefefcet,  Da  Die€tlöfung 
nicht  ein  <2Bcrcf  gemefen,  fo  eine  menfcblicbe  €rea> 
turooflbringenfonnen;  fonDern  Daju  ein  unenD» 
1  \d) tt  SBefen erforDert worDen.    Cr  berufte  ficb 
biefjfafl«  eifNcb  auf  i  $ün.  II»  e.  ferner  auf  »ei» 
lar/min  Ubr.V.  de  Chrifto  c.  1,  aufDen  23ec*t* 
WS  c.XXI  de  Chrifto  Mediatore  p.  fg2-  Oper, 
auf  Den  Cornelius  aJLapibt  unD  anDern  8et>rer 
Der<X6tnt«>en  Äircbe.    hierauf  raaebt  et  D*n 
©djluö:  effienn  Da«mabr  wdre,  wa«  Der  $t. 
5>.  XOincllet  oon  Der  SKömifcben  Äircbe  geföne- 
ben,  fo  müflen  fie  ja  mehr  £rlofer,  mehr  ^elig» 
nweber,  mebrCbrifta*'  ai«  einen,  paben.  $>a« 
will  er  aber  feinrtmege«  eingeftehtn,  fonDern  oer< 
fuDtrt,  Da§  Do«  <3ßtrDicn|t  €brtfti  allein  b»nrei. 
epenDfep,  un«oonDem3ovne@Dtte«  ju  erldfen- 
gerner  bemüh't  ficb  Der  «atholifebe  'J>rtefter  in  fei* 
nen  ©fnDfcbreiben  Denoom  Jpt-  $)•  winettetn 

angeführten        au*  Dem  Concilio  Tridentino 

ju  wiDerlegen,  »eil  Darinnen  SctT.  v.  unD  XXV 
Cbnftu«  folus  »öfter  redemtor  &  lilvator  gtnen» 
netwirD.  £r  berufft  nebaueb  in  gleicher  Slbftcbt 
auf  De«  Ptttv  Cantfen*  <Jatecbi«mum  c.  2. 
p  5 ». unD c  «.  p  100,  wie aueb,  aufDen  ^riDen* 
tinitfen  €atecbl«mum  p.65.  UnD  wenn  Der 
ir.S.VDtnctlerin  Det^orreDe  ju  feinen  tyai* 
fion*'.8<tra<btunc)cn,wie  mir  fcbonerwebnet,eüü» 
geeuthtrif<b<©otte«gelebrtcn  angtfübtet,  Die  au« 
Dem  $4 tylUben  ectibenten  felbj)  gejeigee,  Daß  Die. 
fe  Schre  Der  Dlomifcben  Äircbe eigen  fep,  fowiUDa« 
fcer  Catbolifcb«  $riefter  aueb  vi  wiDerlegen  oor  f»cb 
nebmen,tbut  aber  weiter  niCbtMl*  Dafjer  febreibet : 
Äuir<tnrfnn,l)aTin^öuerunD<Duen^bt  bitten 
in  tbcen  angeführten  ©nebern  niebt«  neue«  porac. 
braebt;  ttitfd)  oerDiene  gar  feine  Slntwort,  weil 
erziele« gefebrieben, aber  niebt«  bewiefen.  3»ilc6t 
febreibet  er:  ©0  ja  einige  8ebrer  Der  SX&mifcpen 
Streben  au«  übermdgiger  Siebe  ju  Den  £eiligcnfol« 
<ber  9teDen«aiten  fu&beDienet,  Die  Da«  2ln|eben 
bitten,  al«wenn  fiefole&e  für  €rlofung«.«D?ittler 
bielten,f«>müfte  man  fol<te«0er  ganzen  Ätrcbe  niebt 
bt pmt ffen.  Äaum  mar  Diefe  erftere  SlufforDerung 
an  Den  Ärn-@uperint<nDent  Wtncflcrqefcbeben, 
fo  erfolgte  balDDarauf,  nemücb  Den  4  3uliu«  1 745 
Die  anbere  unter  Dem  $itul: 

( 11.)  Sine«  €atbplif<b«n  ^rteflertf  jmtpte« 
eenDfcbreiben  an  S.T.  ^r.S).3ot>ann^«t» 
ri£btXHncOer,©uperintenDententn  £ilDe«beim, 
»orinne  Derfelbe  ferner  erfucb«mirD,  Den  ©afc 
<©ie  <Eatbolifcb<n  peften  Den'einhigen  «Kittler  Cbri. 
fto  3€funo<b  anDerean  Die  ©ette,  Den  er  oftent- 
lieb  eorgetragen,  unDDurd)DenS)rucf  gemein  ge» 
macht,  bttfet  ju  bemeifen,  al«  er  bi«btr  geiban. 
174s  auf  einem  halben  «ogen  in  4>  ©ec^er. 
faflertl>utbi<«nn<n  faf*  nicht«  mebr,  al«Dnger 
itriiae  ecbrifftH«««  unD  ©ebet.»ü<ber  feiner 
Äircbe  aiifüljret, Darinnen  Den  SBorten  nacb  €hrt. 
(lud  für  Dtm  einigen  ©ittUr  angefebtn  »irD.  €r 
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erufftOcbaulCionvfu  VOcvUnfis  viam  p«i«, 
^ju^tlDeebeim  1686  an« tücbt getreten,  fonDer* 
cb  aber  auf  mrteentormablige  5<brer  ttr  gutberü 
eben  Äirche  £>.  ^tiebneb  Üüricb  C«ltrrmu.  2). 
<Berb<rt^€irium, roelcbe,  ( wie  er  febreibt )  can$ 
iiebreieb  mit  Den  9Mmifcb'(£atbolifcbfn  oerfabreii 
tmDgeurtbeilet,  Doßfieibre  ©erecbtigfeitaaetiim 
eem$oDeilnD  QJerDien|le  Cbriftt  fuebeten. 
(tarnt  «Hieb  auf  Die  1*02  geCrucfte  ^nberborni» 
feb«  Äircben.agenDe,»ofelb(t  p.  14?  CieÄrancf m 
ulfo  anjureDen  horgefebrieben  mirD :  (Blmtbr  ihr 
imcb,ba^4>rnttfct  törmetfedtg  roeibcn,  beno 
♦tUcin  bttreb  feinen  ( (fforiftt  3«efu)  btrtctn 
Cob?  antroort:3ö,4)err«u.f.m.  Uebtiaen«ober 
fdngt  aHmdblig  in  Diefem  jmepten  «2enDf<breiben 
Die  Schreibart  an  beiffenDju  mcrDen.  Stuf  biefeun. 
geftümme  ^)erau«forDerung  roarD  Der^)r. 
Wnctler  bewogen  an  l  «4  <!tcbt  ju  (leUen : 

1 

(IH.)8)  l5).3obann©ietricb  WtoOfai/Gm 
perintenDenteft  ju  £ilDe«beim,  8ln|eioe(  Dag  er  mit 
Dem ungenanntei»C8erfa(r<r  rer  oor  einige  Seit  ber* 
üuogefommenen  jmeuen  ©enDfcbreibtn  ftcb  nicht 
eber  fdjjifftltcb  einladen  meiDe^al«  bi«  er  feinen  mab» 
ren  ^bmen  funDgetban^ilbetibfim  1745  auf  ei* 
nem  Sogen  in  4-    Suerfl  fübtetter  ^r 
ÖOüictier DieUifacbe feine«  bi*l  c.  iß«n@tißf4)m.t- 
gen«  an,Da$er{l<inemlicbDer  ^runneneur  bcDie* 
net/  unD  tpm  Daher  Die  bepDen  ®enDfcbreiben  mebt 
eber,al«nacb95ollenDurg  Detielben,  ju  ©cficbt  af» 
(omm* n.  4)emacb giebt er \u  erf ennen,mif Der  cjfr 
erroebnte  ©aft  niebt  alfo  befdjaffen  fep,Daß  man  ibn 
mit  SKcebt  hefcbulDtgen  fonne,  al«  habe  er  Der 
JXömifcb'f  Kirche  einen  3«bum  ohne  ©runD 
angetiepttt.    SDa«  ermeifet  er  Daber,  uxii  auch 
Diefe«  febon  ein  ^)aupt .  $unet  gemefen,  um 
Dc«n>illcn  Die  erften  »BetVnner  De«  «ZDangclifcben 
©lauben«,  roieumanferer  3rtbümermiBen,  ficb 
oon  Der  Catboliföcn  Äitcben  abgefonDert,  unD  Der 
bereit«  in  Der  2(uj3|"putr0tfa>en  etonfef  ton  im  (Sin 
unD  jroanjjigften  arttefri,  jum  UnterfcpieD  Der 
£oungelifcb.eutl)erifd;cn  unCDer  SRomifcb^atbo» 
hieben  i'ebre  feft  aefeftet  morten.  ©ritten«  beruft 
ficbDer^r.Jö.tVmcfkr  auf  Diejenia  n  ^urfieri. 
feben  ßebnr,  Die  au«  Den  echrifftenDer  JH&niifcten 
©cribenten,  unD  iroar  fclcben,  twlcbc  noep  Der 
bep  ihnen  ü blieben  Wm^ohti Ijeit  cum  cenfura  &  ap. 
probatiooe  geDtucf t  roorDen,  Deutlicb  ermieff n,Daß 
oon  »latbolifchtr  Seite  Der  £bre  De«  KtobfbH W 
»IbrißtinDer'ibat  «u  nahe  artreten  feo,  unD  ifjm 
mehrere  «JJlittler  an  Die  &n<  gefegt  morDen. 
2öarum  er  aber  feinem  ©egner  feine  3Introort  ent» 
gegen  jufe^en  willen?  fa,  Daoon  fübret  Der  .petr 
©.Xfincfler  folgenDe  Urfatben  an  a)  »ei!  au* 
Den  ©cn  Dübreiben  Deut  heb  erhelle,  Dag  niebt  Die 
Siebe  jurSßabibeit,  fonDcrn  etnanDerer  Effect 
Darunter  perborgen  liege;  10  weil  Die  gemeine 
SKeDefo  wob!  unter  Den  httberanern  al«felbflDen 
£atbolicfcn  gebe,  Die  SenDfcbreiben  wären  niebt 
oon  einem  Catholicfen  fonDem oon  einem  8utbera# 
ner  oerfertiget,  Der  Damit  Dem  £r.©.n>irtcFlet 
nur  webe  )Utbunfucbe-     Suleiu.oer  langer  oon 
Dem  SBerfafler  Der  bepDen  ©enDfcbreiben,  Daß  er 
feinen  wahren  Gahmen  funD  machen folle,  frn;c 
er  ibn  feiner  Kntwori  rourDigen  werte.  lt)ie  eb a# 
<b«  felbft  aber  oerfpricbJtr  jur  Jöelebrung  (einer 
£1  3  •  3ul;6< 
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&ti>kn  aufführen  unD  ju  jeigen,  tag«  ter SKö. 
mtfcben  Äircbe  nicht«  ohne  «runb  aufgelnirtet 
bat.  SDJan  fabe  hall»  Darauf  eiiuSlntroort  auf  tu 
©entfcpreiben  unter  folgen««  auf  tcpr  tfl t : 

(IV.)  <2BiWrlegung  eine«  toppelten  ©<»D' 
fcpreibentf,  welcpe«  -an  S.  T.  £r.  ©.^amt 
©wrricfcXEincflern.  ©uperintenDenten  in  .pu* 
Detfbeim,  oon  einem  £atbolifchen  ^rietfer  ift  ab. 
gelaffen  morgen,  au«gcfertiget  oon  einem :  I>*r3n 
Der  P^ule  Jte&cet,43ilPe«be<m  1745  «uf  jmep 
»oaen  in  4.  ©er  <25erfajfer  Diefer  efrifft  W 
Nr  an  Dem  antreanifepen  ««mnaflo  ju  gilbe* 
beim  ftebenDe  ©irector  «&r.  Johann  MM 
Öd>effd,  Wie  folc^n  tie  anfang«>»ucbflabe* 
an  jeigen.  Cr  tr>ut  Darinnen  fo  mobl  Thec  we  al« 
Antithcrice  Dar,  tag  tie  $apiflen  tem  £eplauD 
€hrifto3€fu  mehrere,  nicht  auein  <$orbtttung«» 
fonDern  auefc  grlofungtfrSÄittler  an  Die  ©eite  fe> 

§tn.  €r  nimmt  Daber  Da«  Breviarium  Romanum, 
ex  Decreto  facro&nöi  Conctlü  Tiidentini  reftttu- 
tum,  PiiV.  Pont.  Max.  Jullueditum,  fltClemw. 
tiiVlIL  aoaoritate  recognituro,  in  quo  omnia fui$ 
locisadlongum  pofira  funtpro  majori  recitantium 

commodime,  anrwerpen  1 690  jur  .fcanb.  ©tt 
Urfacpe,  warum  er  tiefe«  23ucb  anführet,  ift,  weil 
ter€atbolifcpe$riefter  nicht  nach  einen  ober  Dem 
anbern$rioat>©cribe»tenDcr  SKbmifcpen  Kirche 
tie©acpe  beurtpeilet  mifftn  wollen,  fbntern  leDi» 
alid>auf  DaelConciliumTridentinum  ftcb  berujfen. 

<3i3ea  nun  Dirfed  Söreoiarium  nach  tiefem  ©pm» 
bolifcben33ucbeDer  9i6mifcpen  &trcbe  abgefaßt, 
unt oon  jmepen^dbftenottentlicb  autornlret  i|t, 
foifte«al«etn  QJucp  anjufepen,  tatf  tie  Duncfeln 
©teflenDe«ConciüiTridciuini  erörtert  unt  ertta- 
ret.  ©arau«  führet  tec  fy.  Wrcflor  &d>t\)d 
fepr  Deutliche  ^eugnige  an,  tu  offenbar  wiber  Den 
€atbel:fcben  "Briefter  frreiten.  hierauf  beroetfet 
£r  <=d>tff<l  Dag  Der  £r.£>.  WincHer  Diefen 
(Bat?  roeDer  au«  Ubereilunn  münblicp  oorgetragen, 
noeb  auf  eine  f  ubne*  Sßeife  Durcb  Den  ©ruef  ge- 
mein aema*t;  oielmeprta«  Oßerfabren  De«€a» 
tboIifcben^rieftertjutaDeln  fep,  Da  er  Dergleichen 
temJ&r.©.tümcclecbepme(fen,  unD  wiDereine 
offenbare  Wahrheit  einen  ©treit  erregen  wollen. 
<2Ba«  Die  Oerrcr  betrifft,  DieDeeeatbolifcpe  $ne> 
fter  in  leinen  bepten  ©mDi'vbreiben  au«  De*  €a> 
nifü  Satecbifmo,  au«  DemSritenDinifcpen  £a* 
teebifmo,  wie  au*  au«  Den  Belbrnnin  angefub« 
tet,  tarinnen  gefagt  motten ,  tag  £bti(tu«  Der 
ein^iae€rl6ferfep;  fomacptDer  £r.  ©irector  eU 
nen  Unterfcpeib  unter  einem  €rlofung«*»ler 
oon  Der  erften  unt  Der  jmepten  DrDnung  unD  erin« 
nert,  Daß  Die  angejogenen  ©teilen  £bn(tum,  al« 
Den  einigen  £rl6fung«.«Mttler  oon  ter  jmepten 
OrDnung,  anfeben.  ©ag  auep  Der  Catbolifcpe 
mnefler  getrieben :  fep  feine« "SBifienU  noep 
„nie  ein  «eprer  Der  ^)db(ltfd)en  Äirtbe  aufgeftam 
„Den,  Der  Den  ^eiligen  ein  unenDli*  QJerDienft 
„bepgeleget bitte;,,  wirb  unter  antern  au«  Dem 
pfalterio  Mariano,  Da«  ten  Bcnaventuta  )um 
cfyrfajfrtpat,  erwiefen,  wo  Die  oon  Dem  £eplan« 
De  bunbelnte  ©teHen  aOe  auf  maciam  geDeutet 
werten,  unD  Der  43(ie$falm  fonDerlicb  meref. 
wurDig  4jt.  5Benn  Der  €atbohfd)e  ©egner  tie 
«5ßorte  an«  Der  SBorreDe  Der  Slugfpurciifcpen  €on* 
fe§ion:  VQadl*  (nemlicp^roieflanten  unoCa* 
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tpolicferO  {inb  unb  firtitenuntet  einem  £t)ti* 
flo,  ju  feinem  SBottljeile  autf  julegen  ftcb  bemübet, 
fp  wirb  1  b  tn  Darauf  geantwortet,  tag  e«  etwatf 
anter«  fep,  unter  einem  Cbrifto  fepn  unt  (Irenen; 
e{mii«ancer«  ober,  Die<£)ciligenal«€briftu«  unt 
€rtöfung«^ittler  betraebten  unt  QO<bf<pä&cn. 
©em  Einwurf,  Der  oon  einigen  ©teilen  au«  £ar 
1 1 holt uten  @tbet »«Sutern  unD  ^ir(9en-2laenDen 
1  hergenommen,  wirD  Damit  begegnet,  tag  man 
tbm  jmar  emrdumtt,  tag  einige  ©(prijftfteller  m 
Cec  iXemifcben  &ir$cnin  Slnfebung  tiefe«  8epr# 
pun  et«  ter^Babrbeitge wonntn  geben  muffen,  unt 
Caber  rieptig  gefebrieben,  tag  aber,  wie  ter  €a* 
iWfät  ^riefler  fslbjl  urgiret,  nacb  einigen  \cU 
<b^n  $rioat>©cril*ntentieganfee  ^it(penictt  ju 
!  cuftrtbeilen  fep.  Unt  DaperwirDgejeiget,wie  wenige 
Der  ^oangelifd|)>Cutberif(9en  K«rcpe  e«  febaten 
.  ecec  jum  ^räjuti^  gereichen  f6nne,  wenn  gteie^ 
|tirtgeDerfelbengebrer  j.e  Crtürt  unD  Zitius, 
au«  Hiebe  ju  einem  oerabfcteuenDen  ©pncrettftno, 
gelint  er  oon  Ccc  £K6mtfct*^at|>olifc^cn  Mu  d}e  ge> 
urtpeikt,  al«  fte  batten  t hun  foOcn :  lt>iegfaU« 
auet  metj  wenig  <2Biterfprutp  oon  anDern  Cutberi« 
fepen  @otte«gel(brtrn  etfapren  muffen.  Unter* 
Detfen  fam  weiter  an  Da«  Si<pt  s 

(V.)  €mc«  SaiQoltften  ^rieftertf  antwort 
auf^)r  2).  Johann  ©ietriep  gßmcf lerö,  ©uper# 
iutenten«  in  .jpilbe«beim,  f0  genannte  Sinnige, 
1745  oon  einem  halben  SSogen  in  4.  ©ufetf 
SÖtatt  embdlt  weiter  niebttf  al«  nieDertrac^tige  unt 
böcbftunanftäntigeSlutfDrücfe,  Die  oon  De«3ier* 
faffer« feintfeeligen  ©emütbe  fattfam  jeugen.  gc 
mepnet,  ter^>r.S)  )QOmcfIerfucbenur  mit  £b» 
ren  au«  ter  ©ad)e  ju  f ommen.  €r  fdirepet  über» 
aD,  terfelbe  wdre  niebt  im  ©tante,  tie  <benb» 
fdjreiben  ju  witerlegen.    Sr  Abreibet,  eö  m^re 
unnbtbig,  na<b  tem  ^erfaffer  ter©entfireiben 
ju  formen,  weil  man  tud>t  mit  ^erfonen,  fontern 
mit  ©a<ben  JU  tbu n  hatte.     §ur  ^oiDerlcgun 3 
Dicfetf  ©tücf e«  f am  jum  Q3orfcbein. 

(VIJ  «ine»,  t>er  ^n  t>et^ule  JLcfctt, 
gemachte  Slnmercfungen  über  eine«  (Eatbolifcben 
5>riefter«  Antwort  auf  £r.  JÖ-^forjmm  Ourr« 
tiep  lÖDincfler«,  ©uperintenDenten«  in  J^ilte«* 
heim  fo genannte  3n jeige,  43ilte«beim  1745  °"f 
jwep  &ogen  in  4.  ©er  «SBerfafler  Diefer  au* 
merefungen  war  terfdjon  geDacpte  ©irector  te« 
^)ilDe«beimifcben  ©pmnafii  jo{?<mn  Daniel 
<?d>effcl,  welcher  tie  obige  antwort  te«  <£atbo(f« 
fchen^riefter«ganft wieber abtruefen  laffen,  unt 
intentarunter  gefegten  anmerefungen  fie  witer» 
leget  bat.     Einige  au«trücf  e  unD  Duncf  el  oorge. 
brachte  9ReDen«arten  jeigen,  Dag  .er  auf  einen  ge» 
roi(]en  in  £üDe«brimlebenben$eintDe«jbm.  <5) 
XX?incfler«  fehe,  Den  man  Dafelbfl  in  Q3erDacbt, 
hat,  tagerau«^rioatbag  tem  ^errn  ©uperim 
tententen  tiefe  ©treitigfeit  erregt  babc.  ferner 
jeiget  ter  |)r.  ©irector  Steffel,  wie  unriebnj 
aUe«  fep,  wa«  ter  Satbolifcpe  ^rieflet  in  feiner 
antroort  tem^)rn.JÖ.  lX>incCIec  entgegen  föm 
»oDen,  unt  wie  teffelben  Sieben  «arten  Heb  aar 
nicht  fehief  ten,  terener  fleb  betienet.  ©er 
unt  iwanfcigftearticfel  ter  auafpurgifeben  £on> 
1  fegion  unt  ter  Neunte  Slrttcfef  ter  apofoaie  Per 
auafpurgifeben  Sonfegionift  mitbergetrudt,  n>}» 
felbftmit  ten  teutlichflen  SBorten  befuget  nty* 
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Dag  Die  ^apifrett  mehr  £r|6fung«.«9}ittl«r  auffer  |  (fonraD  ^>cfnrid>  PctrcfiltO/^iiflcrcn  ju  £cp* 
©>rtfh>  3€fu  wrepren..  ©er  €»«Mü"c&«lftDe,  ^ÜDcefeeim  1745  «uf  ein  uno  «inen  talbtti 
^rieflee  wolte  gern«  Dc«£rn.  ©irector  ^djef*  'SBogen  in  4.  3u  Slnfang  rieft«  $b<ologtfcpen 
fefe  SßiDertegung  feiner  bepDen  ©enDfcpreiben,  iSöeDencfen«  giebt  Der  QSerfaffcr  §.1.4  einefuc» 
jerntebun.  Um  aber  Denfclben  etroaö  oer«  |  pe  £ifiorie  Ded  ©(reit«  bi«  auf  Die  ^eit,  Da  Die. 
deptudHU  ttactirenunD  Defto  freper  btiffcnDer  fe«  S&eDencfen  getrieben,  Dem  8*fer  ju  lefen. 
SXeDen«arten  ftep  beDienen  w  f6nn«n/  fo  gab  et  ,3m  §.8-  fepreibt  er,  wie  Die  #er*n  ©om.^re» 
oor ,  Dag  er  einem  3«fuiter»©cbüler  Die  &eam»  Diger  ju£ilDe6heim  öffentlich!  bejeuget  pitten,  Dag 
»onung  Der  iöcD<ffflifcbcn  ©fprift  aufgetragen. ,  fw  feinen  $beil  an  Den  bepDen  ©enDfdjreib?n 
<Öiefe  erfebien  unter  folgenDem  $itel :  nahmen,   darauf  trüget  er  §.  6  Den  3nbalt  Dft 

^VII.)  Antwort  auf  3cj>.  $)aniel  <?M)cf*  ©enDfcpreiben  oor,  unD  beantwortet^  §  7.  u.  f. 
fcU  Gymrtafii  Andreani  DireOoris,  ornnpenre  3BU '  Die  oornehmften  £inwürffe De«  £atbelifcpen  ^rie» 
DerkgungDetf  Dop^ltenecnDfcbreibendan|).S)-  Iter«;  Mit  oornemlicb  aber  Demfeiben  cor,  Dag 


3ofr.  tJietrtdjEOincHerii,  ©uperintenDenteu 
in  iiii'ocrhcim ,  morimuugleicbgejeiget  wirD,tag 
Die  ©rünDe  De«  £atpolifipen  ^riefhr«  noch  fejte 
flehen,  au«geferttget  oon  einem  Sradiofo  Theolo- 
gie   Gymnafii    Mariano-  Jofepbini,  #ilce«bfim 
174s  aufwwp  Söoaen  in  4.    ©er  93<rfafier 
er^epleterttlid)  Die  ©elegenpeit  De«  Streit«,  unD 
f4)reibef  /  Die  ©enDfcpreiben  wären  mit  aller  £öf» 
licfcfeit  abgefaßt,  bemüh.«  ft<t  auch  Dem  3efuiten 
Der  in  feinen  ^reDtgten  Den  |)n.  ©uperintenDent 
tOincHer  Diefe«  ©afce«  wegen  juerft  angefallen, 
eine  befonDerc  *8efd)«Denheit  bepmlegcn  Sw-D1 
ten«  führet  er  einige  SKeDen«arten ,  De«  #n.  ©i» 
tector«  &<b<ffcl*  an,  j.€.©ag  Derfelbe  gefeprie. 
ben:  opne  unD  mit  Dem  Capuciner  reiten,  unD 
fo  ferner ,  unD  Mit  fid)  Darüber  fpöthfd)  auf,  man 
fiebet  aber  n>o^l,  Die  angeführte  $R<Den«art 
beDeutet  niept*  anbev«,  al«  Dag  Die  von  Dem€a» 
rboufepen  ^riefter  in  feinen  ©enDfcpreiben  ange» 
führte  ©teilen  alle  au«  De«  Sapucmer«  £>ton vf. 
XOcvUnfxs  Söucfc,  nach  Der  SXeibe  au«gefebrie. 
ben  finD.   ferner  will  Der  QJerfaffer  Diefer  Slnt. 
Wort  Da«  angeführre  PiäJterium  Marianutn  oer< 
toorfen  haben ,  Da  Dagelbe  Docp  mit  Der  gewöhn» 
lieben  Approbation  m  einer  SRorm  De«  orDemli* 
eben  ©otttiDienfte«  befttmmet  worDen ,  unD  alfo 
al«  ein  Uber  SymboUcus  mit  SXecpt  oon  Dem 
©irector  Sd>cffri  urgiret  worDen ;  Darau«  Der 
©tnn  De«  Concilü  Tridentini  ju  erfennen  unD  ju 
crAtben  fep.  0hd)t  anDer«  mad>t  er«  mit  Den 
anDernoon  Dem^n.^irectorn  Den^3api(lenoor> 
gehaltenen  @ä  ?en.  5><r  OtuDiofu«  Der  Eiligen 
©otte«gclabrbeit  fd^reibet  feinem£feiracter  gemd« 


er  nitbt«  weniger,  al«  befcpeiDen  fiep  gegen  £>. 
XXJinfflcrn  bewiefen ,  oielmehr  nur  Die  äbficpt 
gebebt,  Den  £errn  €>uperintenDent«n  oerdebt* 
lieb  «umacben.  ferner  unter(u<bt  Der  <33<rfaflTer  Die 
©tünDe,  Die  Der  Catbolifcpe  ^riefTer  gegen 
Den  ^)rn.!J).  rOtncPlrr  oorgebraept,  unD  jeiget, 
Daß  Die  €oangelifcp  ?utberif(pen  De«toegen  nicht 
unebrerbietig  gegen  Die  «Kutter  Dr«  |)eplanDe« 
unD  anDere  ^eiligen  ©erführen,  inDem  fte  ihnen 
Die  €b"  Der  Anbetung  abfpreepen ,  fonDern  Dag 
fte  ihnen  nur  nid)t  Die  €bre  erjeiaen  weiten  unD 
Eönnten/  Die  allein  Dem  £errn  Q[hriflo  jufÄme, 
beweifet  aber ,  Dag  in  Der  Dtömifcpcn  Strebe  Der* 
gleicpen  wireflid)  gefepehe*  Buffer  Diefer  ©ebrift 
fape  man  noep  eine  anDere  bon  gleicpem  3nf>alt, 
welche  Diefen  $iml  fübrete: 

(IX.)  Äur&gefaßter  iö«wei«,Da§DerS.T.^r. 
©•3ch,  ®;etricD9Sincfler,ÄiperintentetHCc« 
Dod;eh.rwürDigcn  3ninifteriiigii[ce«heim,  ferne 
3uhörer  mitfKecpterniabnet^^WoDem  einigen 
wahren  «Kittler,  feine  anDere  an  Die  (Seite  ju  fe^en. 
m  eine  Antwort  auf  Die  unter  Dem  Gahmen  eine« 
€atf)olifcben  Q3rie  fler«  jum  ^orfchein  gef  ommene 
©enDfcbreiben,  abgefaßt  oon^.  <T.  Jt  ©öttingen 
1745  auf  «n<n  ^ogen-  ©er  SÖerfafferbiefe«  iÖe» 
weife«  ift  <5>«n.  ConraD  JLcvclbn,  welcper  Dam» 
mal}I,al«  er  Denfetben  heraudgab^u^öttingen  Dem 
©tuDiren  oblag,  bernacb  aber  noch  in  Demfeiben 
^ahr  jum  ^>reDiger  an  Der  «Jtöicbaeli«  ^irebe 
[  in  ^)ilDc«heim  beruffen  worDen.  ©arauf  gab 
Der  Satbolifcpe  ^rieftf r  herau« : 

(X.)  fine«  eatbolifcpen  «JJriefhr« ,  Da«  iff, 
gran(j  2Bj|^|m  JKoberti,  ^aflori«  ju  3lfel  unD 


o\v  einer,  Der  in  Der  ^treit»$b'ologie  noch  ftbr  @teuerwalD ,  aoertiffement  an  #errn  3o» 
unerfahren,  ©umma,  Diefer  3ünqer  bringet  bann  ©ietriep  SEBincfUr,  ©upcrintenDenten  ju 
Ctüte  Die  ^n.QJetfaffer  Der  2fltonatfcf>cft  (öde^r» !  ^>ilDe«hetm,  174*  ein  halber  ©ogen  in  4.  $)ie* 
ten  Rettungen  wm  3ahr  1745  y?um.  7»  p.  fe«  aoertiffement  mufl«  eine  neue  ©elfgenpeit 
580  urtbeilen)  feineii  «Dleifter  mit  einmahlum  feon,  Dem  #errn  2>.  tTmctlcr  nieDertrÄchtig 
aUe  ferne  €pre.  2)a  muoifcpen  Der  |>r.©.iX>tncf  *  ju  begegnen,  ©er  QJerfafler  giebt  e«  für  etwa« 
lex  auf  eine  fehr  unbillige  <3Beife  oon  feinem  ©eg 


ner  angeariffen  wurCc,  fo  legten  auep  au«wdrti 
ae  ihre  ^efremDung  Darüber  an  Den  $ag.  S« 
erfepien  nemlicb  um  Diefe  3eit  im  ©ruef 

(  Vlll.)  ^heologifche«  SeDencf  en  über  Die  ©enD* 
fcofeiben  eine«  £atholifcben  ^riejter«  m  ^)ilce«' 
l)eim,fo  et  an  S.T.  ^r.3obann  ©ietriep  XVincf  ler 
S.Theol  ©.u.ÖuperintenOenten  ju  ^)ilDe«heim, 
abaefepitfet,  unD  begepret  Den  ©a»^ :  ©ag  Die 
Catholifcben  Dem  einzigen  «Mittler  €hriflo  3ef° 
noch  anDere  an  Die  ©eite  fe^en  /  beffer  ut  bewei» 

&;  jur  &eflä,tigung  Der  feligmaebencen  9Bahr# 
;en  eine«  ^oangelifcben  3ion«  unD  9lbleguna 
einiger  garten  WcpulDigungen ,  abgefaffet  oon 


feltfame«  au«,  Dag  Der  ^)err  ©uperintenDent  in 
feiner  3njeige  Denjenigen  ju  wiffen  oerlanget,  Det 
Die  ©enDfcbreiben  oerfertiget ,  inDem  man  mit 
©aepen  unD  nicht  mit  ^erfonen  ju  thun  bat» 
te.  gr  felbfl  aber  tbut  geraDe  Da«  ©egentheil 
Icilfet  Die  ©aepe  ganft  unberührt  ,  unD  fucht 
nur  Die  $erfon  De«^)errn  ©.XDincHersoer* 
ttchtliep  )u  maepen.  ©e«glei6en  wirD  aueb  Da» 
rinnen  Der  $m  «paftor  $dbftuo  ehrenrührig 
angetaft't  g«  blieb  Diefe«  Sloertiffement  niept 
unbeantwortet,  fonDern e«fofare  foctleicb: 

(XI )  3ohann  ©aniel  ©cbeftr!*  Antwort  auf 
eine«  £atr-o!ifcb*n  ^rifter«,  Da«ifr,  ^ranpg^ji, 
pelm  $oberti,aocrii|7ementan  |>errn©t3ob* 

©letriep 
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^tetrkpSffiincfler,  ©uperintenDenten  ju  £ik 
Ceebcim  1745  auf  einem  Sßogen  in  4.  £>« 
©irector  erroebnet  juerfl,Da§,  obgleich  Der «t>erc 
£).  XOindlet  in  feiner  Slnjeige  petfprocfcen,  feine 
Slntroort  fcbulDig  iu  bleiben ,  wenn  Der  Satboli* 
f<pe  ^rieflet  feinen  NB.  testen  Sabinen  funO 
tbrni,  unP  Die  SBeföeiDenbeit  niitj  bep  ©eite 
Mcn  rcürDe,  erDennocfcmüDemfelben  fi^fcpriff 
lieb  einjulufien  im  geringen  niept  gebalten  fep, 
ta  Per  eatbolif^e  $nfler  Deutlich  an  Pen  Sag 
geleget,  Daf  nur  fein  €nDpecf  fep,  De«  S^nn 
eupetintenPentrt  $erfon  nt  frdnef  en.  ferner 
pertbeiDiget  et  feine  ^erfon  roiPer  Die  bepPen 
©om-^rjPiger  in  .£ilPe«beim ,  ^JITenfTng  u. 

3*t>tTi>ma; ,  Di«  in  ibren  «ßrePigten  feiner 
(ehr  unbefcpeiDen  gepaebt,  erinnert  au$in  2tnfe> 
l)<n  einiget  in  feinen  oorigen  ©epriiften  befinDli« 
<pen  $ePen«arten ,  Da§  Diefelben  niept  Den€atbo» 
lifeben  SDonv^reDigern  jum  Sort  oon  ibm  ein« 
aerücf  et  roorDen ,  fonDern  eigentlicb  Denjenigen 
Eutberanetn  gelten  folten ,  Der  mit  feinen 
Conforten  Die  £aroe  De«  €atpolif<pen  Frieder« 
angenommen,  um  Dem  tKrrn  5\  XVindievn 
roebe  tbun  ,u  tonnen-  puffet  tiefer  Antwort 
f  am  noep  hcrau« : 

(XII.)  Unpartbepif^e  ©ebanefen  über  Dar?  9* 
pertiffement  De«  Catbolifcpen  $riejler«  )u  »fei, 

•öerr  «Kobern ,  an  Den  #errn  3ob*  !Dü» 
ttiefc^inef  (er,  ©uperintenDenten  iu  £tlPe«beim 
aufgefept  oon  einem  $reunD  De«  ©t&ren»5rieD«, 
174T  r  «Bogen  19  4.  ©er  ungenannte  gStrfafler 
«jeplet  f ürtjlicp, W«  fiep.  Der  ganfee  ©treit  angebo* 
ben,  unD  roie  unfertig  er  oon  Satbolifcber  © eite  ge» 
führet  morDen-  SroertbeiDigetnebflPem  £r. 
XOtncfleniöUcbDen^t  ^afiOfSß^fium.u.  Den 
St. £)irector  &d>cffc\  UnterPeffen aeptetc  ts  Der 
iir.S)  VPincflerfurnbtbig  jufepn,Pager  feine 

4ub6ref  1 »»«  w  »u  €nl>e  ftmn  ^njeiae 
Xen,befien  beleprere  ma«  fieoenPiefem©a&e  ju 
glauben  bdtten,unD  Der  2Be.t  jugleiö)  Partpdte, 
wie  er  nidjt«  gelepret,  al«  n>a«  Per  QBabrpeil  ooD» 
!ommen  gemd«  fep.  €r  gab  Dem na*  betaue): 

(xm.)(9)©.3obonn©tetrtcp<2Bincfler«,©u» 
»erintenPenten«  in  £ilDe«beim ,  juldnglicper  93e* 
roei«,  Pafj  in  Der  <x6mifa>£atboltfcpen  tfircfce 
Dem  einzigen  magren  Mittler  epriflo  3efu  notp 
onPere  Mittler  an  Die  ©eite  gefepet  werpen; 
niept  nut  au«  Denen  ©pmbolifcben&ücpernunfe. 
rer  goangelifepen  Äirc&e  unD  anDern  ©teilen 
irotefrantif<ter@otte«ge!ebrten,  Die  oonDerSXes 
formation  an  bi«  f)ier>ec  befldnDifl  Daflelbe ,  a!« 
einen  Det  SR6mifd)en  Äir4>e  eigenen  £ebrpunct 
ongefübttt  unD  miDetleget  baben,  fonDetn  au<fc 
au«  Den  Deutlicbflen  3<"anigen  SX&tnif<p«£atbo* 
Hfitei  fiebter  unD  Det  offenbaren  ^)rari  ibrer 
Äircben,  flätlicbfl  DargefteUet,  |)iiPe«betm  1745 
auf  Prep  unD  einen  palben  Söogen  in  4.  £)iefe 
ecbtiftpatmanal«  eine  |)auptfcbrift  in  Piefer 
£ontrooer«aniufeben,unD  ifl  Darinnen  Der  frrei. 
ttgeÖap  fo  unmiDerfprecblicb  Dargetban,  Dafi 
Den  ©egnern  folte  fc&webr  faUen,  etma«  mit©run» 
De  DarroieDer  aufwbrtngen.  Ueberbaupt  berubet 
tiefer  Q3eroei«  auf  oiet  ^jauptgrünDen.  ©er  er» 
fte  OnP  Die  ©pmbolifeben  SBocpet  Der  ©>ange- 
lifA  gutb«rif4en  Äircbe,  unD  m>ar  Der  11  Slrri» 
cul  Det  «ugfpurgifcpen  Cotfegion,  unD  Der  9 


tieul  Derfelben  Apologie ,  Deren  2Borte§  1  u.  2 
angefübret  toorPen.  5>er  jwepte  @tunP  ifc 
^gbeftdnPigfomobl  DieSebrer  Det  €pange(if(p* 
Sutberifcpen  al«DerSReformirten  Äitcpe  auf  Da* 
Peutlicpfte  gejeiget,  wie  Diefet  ©a&  Der  «X6mi* 
f(pen  Kircbe  eigen  fep,  unD  reerDen  §.3.  »tele 
bebtet  bepDet  itirepen  angeftibret.  : Oer  Dritte 
ÄrunD  i|t  hergenommen  oon  Den  ^ornebmfien 
unter  Den  ^apijlen  felbfl  angefcbenflen  gebrem 
Derfelben ,  Deren  ©epriften  publica  cum  cenfur» 
ii  approbatione  gen? M) n lieber  ma§en  gec r ud t  fi n D, 
unD  Diefe  üebre  auf  Da«  Pcut liefe |k  rorgetragen. 
<Wan  erbüefet  Dabet  in  J-  5.  eine  gan^e  SXeibe 
Det  Deutlicbflon  ?lu«fprücpe  gemelDetcr  daihe 
lifeben  tebret,  Parinnm  Die  ^eiligen,  nnö 
fonDerlicb  HUru:,  ai«Sr!&(Una«mittier  unD«D2it> 
belfer  De«  ^)eplanPe#in  Pem  5Berefe  unfetet  €r# 
l&fung,  Porgeflellet  »orpen.  ^rtput,  al«  Pen 
oierten  .fcauptgrunD  feine«  «Beroeife«/  noeb  Die 
^rarin  Der  9R6mifcb;€atbolifcben  Äircben  biniu, 
Da  fte  tn  ibren  ©ebet#unD  ©efangbücpern ,  Die 
bekannter  mafftii  unter  offentlicber  €enfur  unD 
Approbation  Den  8euten  ;u  ibter  55elebrung  unD 
gtbauung  ton  ibren  ÖciOluten  in  Die  ^)dnDe 
gegeben  unb  beftanpig  gebrauepet  roerpen ,  in  ib« 

ren  Marialibus,  Pfalteriis  Mariz,  Bibliis  Marianis, 
Litanüs  Marianis,  RofariisMarie  U.  anDern  Dergiei« 
epen,  ju  Det  ^ungftau  SWaria  unD  Den  übrigen  |)ei* 
(igen,  al«  ui  Mittlern,  ibre  SfnPacpt  \u  erbeben 
angeroiefen  merpen.  ©it|  gefct>ier>et  §.  6»  3nt 
7  §.  roirD  per  Q3or»urf  Der  Rapiden  »iPerleget 
Den  ebeDem  fepon  j.  Die  ©ebruDerj  ^Dnan 
unö  Peter  von  XXXuVnburcb ,  gemaebt  bub-n, 
al«  menn  Detgleicpen  ©teUen,  Die  Der  ^err®. 
tUmrflcr  angefübret,  nur  al«  ?lu«(prücbe  ein» 
seiner  ©cribenten  anjufeben  mdren,  Dicnicbf  be* 
miefen ,  Pa§  Da«  eine  Sepre  Der  ganpen  Storni» 
fepen  Äita)e  fep.  3n  Dem  §.  g  begegnet  Der  £t ♦ 
©uperintenPent  noep  einem  €mtPurf  Der  ^>api» 
ften,  toenn  fie  nemiieb  fagen:  £)afj  Docb  gletcb« 
mobl  einige  bebtet  Det  SK&mifcben  Ätrcpe  ange* 
troffen  toürDen ,  Die  mit  Den  gutperanetn  in 
Diefem  ^3uncte  jlc&  einftimmig  erEldrten.  €r 
anrroortet  Parauf ,  e«  mdren  folebe  Catbolifcbe 
gebrer  al«  geugen  für  Die  Wahrheit  an^ufepen, 
roelcber  freplicb  felbfl  im  ^abfltpum  einige  obn» 
m6glkb  rotDer (leben  formen.  9m  9  u  1  o.  §. 
banDelt  er  oon  Dem  Conciiio  ^riDentino,  Davon 
er  erfl  uberbaupt  jeiget,  Dag  e«  mit  Göttien  feine 
23one  auf  ©eprauben  grfe^et  bitte,  Damit e« 
nacp^Bclieben  ausgeleget  toerPen  (6nne,  bernaeb 
auep  melPet ,  roie  e«  \u  0  er  liehen  fep;  toenn  in 
Der  V  unD  XXV  ©egion  Deffelben  De«  einjigen 
Mittler«  3<5fu  «eDacbt  Werpe ,  nemlicb  fo,  Da| 
Cbtiflu«  Der  principalis  Mediator,  Die  ^eiligen 
aber  mediatorcs  fecundarii  rodren,  roelcpe  j&ifttoi 
crion  Der  bekannte  3efuite  ^ecanus  in  feinem 

Manuali  Contr«vcrfiarum  L.  I,  c.  7.  §.  io»  U-  f. 
felbfl  au«Drücflid)  rruebet.  ©ebitegfieb  roirD  in 
§■  11  angemereft/  Da§  auep  Die  €ntfcputDigung 
Der  Rapiden  nieprig  fep,  menn  fte  fagen,  Die 
^BerPienjle  Det  ^eiligen  grunDeten  fict>  auf  Da« 
QSerDienft  Cbrifli,  inDem  e«  Der  ©)te  Deffelben 
böttfl  nacbtbeilig  fep,  menn  Demfelben  nur  Da« 
geringfle  auf  irgenD  eine  *3Betfe  an  Die  ©eite  g  c  ■ 
i  fepet  rPftDe.  S)iefe©ctriftDe«  $xn.  ©uperinten' 
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£ em«n*  gab  Dem  £r.  Äoberrt  ©elegenhelt,  l>«r* 
au«  \u  geben« 

(Xiv.)  Jranfc  SJBilfalm  SRoberti  Sfotwort 
auf  £r.©.3ob-  ©ierricp  «SBincfler«,  ©uperin» 
tenDenten«  intMlDelheim,  juldnglicpen  ißewei«, 
Dag  in  ter  ^atboltf^cn  Kircfc e  Dem  einigen  mal)» 
ren  Mittler  Sbnfto  3efu  nocfr  untere  Mittler  an 
Die  ©eite  gefegt  werDen,  1745  auf  einem  $80» 
gen  in  4.  £>er  OSerfaffer  offenbaret  gleich  an« 
fang« ,  Dag  er  an  Dem  £r.     XJPtncf  ler  ficfr 
iu  reiben,  Die  geDer  ergriffen.  S)enn  fo  fchret« 
bet  er :  Dec  £r.  $).  XCmcf  Irr  ifr  mein  «Kann,  an 
temicb  mic&  halte,  Die  übrigen  ecfcnfften  über» 
gebe  id)  mit  ©tillfcbweigen.    Sßeil  Dicfe  ©cbrift 
eine  »bfertigung  oertrtente,  fo  wieDerfurjr  ü)t  Oie» 
feibe,  inDem  balD  Darauf  an  Da«  8i*t  trat: 

(XV.)  9*6tbig«r  Unterricht  für  £err  5ran(j 
SBübelmSRoberti,  earholifäen  $riefter  ju  Slfel 
unD^teuerroalD,  in  einem  an  Denselben  gefreuten 
©entfcbreiben  erteilet,  worinnen  gejeiget  wirD, 
Dag  feine  antwort  auf  t« «£>errn  ©.  unD  ©uper# 
intenDenten  Wind  lere  juWnglicben  Sfiewei«  in 
aflen  etücfen  fefcr  übel  geratben  ftp,  1745  *»f 
|wep$öogen  in  4.  ©er  ungenannte  93erfaflcr 
antwortet  bi«  Dem  .J>errn  Äoberri  in  eben  einer 
folcben  ©cbreib » 8rt,  Deren  er  fu*  beDienet.  €tf 
»irD  al«  febr  töcfcrlia)  oorgeftetlet,  Dag  er  gefd)rte. 
ben :  «Er  l?abe  auetßeneroftre  Die  SeDer  ergrif» 
fen.  $ian  wunDert  fl<&/  roie  mit  Dem,wa«  er  in 
Der  Shimtn.  XtV  angejeigten  ©grifft  gefeijet, 
überein  fomme,  Dag  er  gefcfcrieben,  Der&err  D. 
VOtncfler  fey  fein  Wann,  an  Dem  erftot)  fyoi* 
te.  hierauf  fömmt  Der  qjerfaffer  jur  eache 
felbfr,  antwortet  auf  cie  oon  £etrn  »oberer  in 
feiner  oorgeDacbten  Antwort  angebrachte  ©rünDe, 
tetget  ibm  aflenrbalben,  roie  fem  SBorfafc  nur  Da» 
bin  gebe,  Dem  «öerrn  TEincHer  <2BerDrug  )U 
«werfen,  unD  fleiDet  feine  <2BiCerlegung  in  lauter 
rBcblu§ •  iXeten  unD  jnflan|en  ein.  Cben  tai, 
nai  r>ier  Dem  #errn  Äoberd  oerroiefen  roirD, 
fübret  tbm  aucb  eine  untere  Schafft  ju  ©emöttje, 
roelcte  Diefen  £itul  bat: 

(XVI.)  QSernünftige  Unterfucfcung,  ob  Der  S.  T. 
4)err  30h.  Sfettfcfl  SBincfler,  s.  Theolog.  Doä. 
unD  ©uperintenDen«  m  4)' lc?eörj e im,  auf  Die  unge* 
arünDete  £erau«forDerung  De«  S.T.  £err§ran») 
QBilbelmSXoberti,  9>aflori«  juBfel  unD  ©teuer» 
malD,  ftcb  mit  Demfelben  ferner  einjulaflen  geno» 
tbiger  werten  fbnne?  angefleflet  oon  ConraD 
^stintid)    trcftlio,  1 745  auf  einem  Sßogen  in  4. 
ODer  QSerfaffer  ifr,  wie  bereit«  oben  Wum.VHI 
angefübret  n>orDen,9>afror  ju#epfeDe  im£ilte«* 
beimiftben.    €r  fübret  Dem  Jpnxn  Boberri  bier 
ju@emütbe,toic  übel  unD  unbeft^eiDen  er  ft$  ge» 
flen  Dem  ^jerrn  ©.  XPtnctter  aufgefübret,  wie 
Dtefer  Dergleichen  in  feinem ©tücf  oerDienet  babe, 
intern  er  imSKeDen  unD  ^treiben  gegen  Die  £K6* 
mifä  SaihohfcDeÄ'ircbc  ficb  jeter,eir  gan^  befdjfu 
Den  be}eigei,n»ie  et,$m  Äoberr t/aber  fem  feinD# 
Wtge«  ©emütbe  gegen  Den  ^)errn  ©uperrnten» 
Denten  offenbar  an  Den  $ag  wiener,  Dag  er  ae 
febrteben :  Detfeibe  fey  |i>m  tHarin,  an  Dem  er 
|Td)  halte ,  unD  fict  Darinn  felbfl  wiDerfprocben, 
toenn  er  in  Der  oben^nm  V  gemelDeten©d)rifft 
gefit  rieben ,  er  babemir  Sachen, unD  m cht  mit 
Perforiert  3»  r^urt.   €r  giebt  Dem  Kobern  ju 
Vuivtrfil  Lexiä  LVU  Ir;eit 


beten efen,  roa«  Darau«  folgen  roürDe,  wenn  Die 
gebrer  brp  D<rSoangelifcb.8utberifcben  unD  9to# 
mifepen  Kircbe  alfo  mit  einanDer  umgeben  roob 
ten^il«mitDem  #erm  ©.^Bincfler  ?  3ule^t  roirD 
Dem  Satbolifcpen  ^riefter  ju  feiner  fernem  25e» 
lebrunci  folgente  SJbbanDlung  ju  lefenangeratben: 

(XVII.)  Theologie  Pontificiorum  Liturgie«  Spe- 
cialen ,  quo  illos  veri  nominis  mediatores  Sanyos 
fuos  exiftimare  &  colere  demonftrat,  atque  recica- 
tiones  fuas  Theologicas  in  illuftri  Collegio  Caroli- 
no  divini  Numinia  aufpieiis  inftituendaa  indicac 
Johannes  Cbrißopb  Koteber,  D.  QJraunfcproetg 
1 74  5  auf  JWP  ©ogen  in  4.  55>i<  Herren  ^er# 
fajfer  Der  ^amburgtfe^en  Äeridjte  xx>n  <ße, 
(etjrreneadpen  174?,  p.715  u.f.  baben  tiefe 
edjrijft  De«  £erw  ©  Ködere  recenftret ,  unD 
julefct  p.7ig  geurtbetlet,  Dag  Diefelbe  nebflDe« 
ptxxn  t&VOmdiett  oben  angefübrten  sulantj. 
It'ci;ert23en)et8  oornebrntic^  inDergegenrodrtlgen 
Sonttooer«  gelcfen  )U  werten  oerDiene.  Unfer« 
SöeDüncfen  \\t  eben  aKo  aucb  JU  recommentiren 

(XVIII.)  >t?ann  Daniel  Q4>efff(sr2B  ter# 
legung  jmeper©cbrifften,  WtPon  Die  etfh  einSru. 

diofus  Theologix  Gymnifii  Mariane»  -  Jofephini 

Hild.al«  eineSlntwort  auf3obannS>anielc3c9cf. 
fel«®iDerlegung  eine«  Doppelten  ^entfe^reiben« 
eine«  «atbolifcbeit  ^riefter«;  unD  Die  antere 
§ran^  <2ßilhelm  SKoberti,  ^>aflor  ju  »fei  unD 
©teuermolD,  al«  eine  Antwort  auf^)err  &  3ob. 
©ietricb^Biorfler«,  ©uperintententen«  in^il* 
teeibetm,  »ulänglicben  Q5ewei«  bat  autfgefertiget. 
cjßobep  julett  ein  »nbang  befinDHcb  if!  oon  einu 
gen  ©riefen,  Die  anfang«  in  Diefer  ©treiticifett 
iwifeben  £errn  3uf?martm  (0iafener,^re# 
Digern  bep  Der  £aupt.  Äircfje  ju  ©t.anDred  m 

tilDelbeim,  unD  obengenannten  3©r)önn  Daniel 
<dn  ffe\,  finD  gewecbfelt  worDen,  1745  auf  6 
Söogen  in  4-  3«  m«brerer  53efefligung  Der  oon 
Den  Catholicfen  angefochtenen  2Bahrh*it  famen 
ferner  berau«: 

(XIX.)  Cr;rifltaitSrfeDricr>Rirr^ner8,  eine« 
^  bilofopbi  unt  «Ketict,  unpartbepifd>e  ®etancf  en 
über  Die^treitigfeiten,  fo  in  £ÜDe«beim  iwifeben 
grangelici«  unD  Catbolict«  über  Den  ©aft :  £a» 
tbolicife^enDim  einigen  Mittler  ebrifto  noeb  aru 
Dere  an  DieeBeitt/  welken  Der^)err@uperinten# 
Den«,  S5.  VOindht,  in  feinen  Mton«.$retigten 
angefübret,  entftanDen,  al«  eine  na$  ©Dtte« 
<5Bort  angefleQte  Prüfung  Derjenigen  ©ewei* 
©rünDe,  Deren  ftcb  Der  $afror  SKobertt  unD  Der 
StudiofusTheologi*Soc.Jefu,  in  ipren  ©ebrifften 
beDienet,  4745  «"f  «inetn  unD  einem  balben93o. 
gen  in4.Jöen3nbalt  DieferbeoDen  legten  ©cfcrlflf. 
ten  fiebein  X>tT\A8üHißorico-EcclefS&X$.  622. 
u.  f.  Stuf  Ditfe  ©grifft  folgete  nic$t  lange  pernad) : 
(XX.)  (C^riflianSrieDri^Rirfc^rterß,  eine« 
^5bilofopbi  untSReDici,  erfre  gortfe^ung  Der  un< 
partbenifebtn  ©eDancfen  über  Die  ©treingfeiten, 
fb  in£UDe«&eim  jwifeben  Soaetqelici«  unt  Satbo. 
lici«  oon  wegen  De«©ab<« :  Safboltci  f<Bfn  tem 
einigen  Mittler  Cr>rtfto  noc&  mebrerean  tie@eU 
te,  entflanDen ;  al«  ein  SSewei«,  Dag  tiefer  Öa&  ein 
@lauben«»5>unct  fep,  1745  auf  einem  Söo.aen  i»  4. 
©tebe  taoon  weitldufftig  Die  AQa  H /hnco .  Ec 
rief.  <5.  X,  P.  775  u.  f.  iöer  Catbolifcpe  ^ater 
gab  hierauf  foerau«: 

(XXI.> 
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(XXI)  5ranQXX)a£iim&öbmi,  $üftoritJ 
ju  Slfel  unD  ©teuerroulD,  Dritte*  e^encfcpreiben 
onS  T« £errn 3ot>önn  IDteteicfc XJOiftcJfer, Der 
£cil.  ecbrifft  £ortt>r,Der.£>!lDeefyimif<ben  £ut!>e. 
rifqVn  Äircpen  (SuperintenDenten,  Deö  getfilicben 
£onfiflorh*  erften  Pfeffer  unD  De«  ©pmnofti 
Spbovum,  womit  Die  mitDemfelben  bi«ber  gefübr* 
te  gontpo&er«  befdjloffen  mirD,  1745  auf  einem 
Q3oqcn  in  4.  $n  Diefer  grifft  roirD  niept«  an. 
Der«  getpan,  ala  Paß  Der£err©.X£inrtler,ber 
^'rrMorSabfi«*/  unD  blt  £<rr  ^fWÖW 
BdKft  I  t>on  DemQ3erfaffcr  auf  Da«  «wDerrrdc^. 
tiefte  tractiret  werten,  ftcb  feibft  aber  einen  Ueber» 
roinDet  unc  ^ffieger  Df6«£>errnS>c«ctot«  nennet. 
3n  Der  SRaAföriflt  treibet  er :  fciefe  ConrtO; 
»ere  ift  allein  mit  <ßu>.  ^odjtwirbcn  geftty» 
ret   3bm  n>art>  wiePer  entaegen  qefefcet; 

(XXII)  $>a«  ^rmct>tete$riumpb'-SieD,  fo£err 
gtanb  IbelmSXoberti,  Catbolifcber  $riefrer 
v:  iif-1  unD<sbteuetroaH>,  trugen  eine«  feiner  tbo» 
richten  ©nbilbuna  nacb  erbetenen  ©iege«,  in  fei» 
viem  Dritten  (Seubfcbreiben  auf  eine  niebertraebtige 
unD  prab!erif<be  SBeife  angefhmmet  bat,  1745 
auf  }wep  «ogen  in  4-  ungenannte  Sßerfaf. 
fec  erinnert  anfanq«.  Der  .$err  2).  Wind Icr 
bürff«  fleb  Die  grobe  ^Begegnung  De«  Eatboltfcpen 
<J.V»ltot«  3\^brrti  aar  nkbt  anfeebten  laffen,  in« 
bem  e«  einem  ßutberifepen  Speologo  otelmebr  jur 
t£bre  gereieben  müffe,  um  Der  <2Babrbeit  roiUen, 
«lifo  0011  einem  QMbftiföen  *3BiDer^<^er  ang'fob 
len  ui  »erben,  Da  e«  unferm  «£)eplanD  felbjt  Don 
feinen  getnDen  niebt  befier  ergangen,  aud)  mebf 
©ottrtaelcbrten  in  Der  Epanaehfdjen  Äirdx  L  £. 
b<r  $ocbberübmr«  #err  ©•  Ufcper  in  fjDen, 
unD  anDcrc  ein  aleidbrt  ertulDen  muffen,  ©arauf 
mmmt  er  Da«  SKobernfbe  Dritte  <?enr  fcpteiben  oor 
fict>,  jeralieDert  rt  von  ©tücf  ju  ©tücf ,  unD  ioiDer* 
legt  ein  jet  eu  auf«  arön  Itcbfte. 

(XXUO  6<  in- id?£o-  rableretoite,  $re» 
Dia*«  bep  Der  Jlircbe(£t  ^id>aehö  tn^UDen» 
beini,abgePrungem  weitere  tofiWrung  De«  fiirp» 
gef  ^ten  $yrpetfe6,  rronnn  Per  ©ab:  S)i» 
jpiwb^CEatbMifcben  •«*«»•  SbTifto  meprereffllinler 
an  Die  «Seite,  au6  Der  $rari  Diefer  Äircbeunr  uVen 
eigenen  ©ertbenten ,  Die  Die  SKömifcbc  jf ireb«  für 
teitolaubia  erfannt,  unD  Deren  ©cbrijften  »on 
Der  ganzen  Äircb«  gebiüiaet  unD  bo<b  gebalten 
Worten ,  befcbeiDen  unD  Deutlicb  bemtefrn  »irD. 
Srancffurt  174  s  ö»f  jwep&oaen  in  4.  S)<n3n» 
halt  Diefcr  ©«trifft  finDet  man  f ör^li(b  anttejeiijet 
In  Den  Affa  Hißanco-EccUfießicis  ©anDX,  p. 
78ou.f.f. 

jo.Monumentum  grate  devoteque  pietatis.no 
*    nori  ac  memoria:  Viri  Magnifici  Jo.  Anderfon 
\.  V.  D.  &  Reipublicc  Hamburg.  Cbnfulif 
Senioru  -  -  cultus,  tantö  Viro  etiam  poft 
fata  debiti,  teftandi  ergo  pofitum.  Hamburg 
1743  auf  fecbtJ  5Öoa<-n  in  ^olio.  ©iebe  Da» 
pon  Die  Äamburötfc^''rt  8etid)te  1743» 
p.425  u.f  ieip3itjct^effbrte«5e^un» 
gen  De^nbtß  «743-  P-  ^6<>  u.  ff.  ^»amb. 
CorrefponDeitt  eben  Diefe*  ^^bre«  9>um. 
119.  125  126  unD  r?2  unD  Dantfcber 
Ccrrefponbent  1743  9?uinm.6o. 
1 1.  Hypomnemat.1  Philologica  &  Critica  in  di- 
verl'a  Scriprurs  Sacra  tarn  Vetcris  quam  Novi  I 
Te^uac.a»lo«^.    Acsedit  ^antiu*  geaum, 


Ii m His  «rgumenci  <H(fcrtat»»nes  exhibens. 
Hamburg  1745  in  8,  roiro  weenfiret  m 
Sttap .  ffihJiKH  1747^  ben  Nov  i  Affix 
EruJitoru»h  ingi.  in  Den  »eytt^gen  311 
fcen  iCrfangirCben  <ße(et)rren  2mmer# 
rf  ungen  auf«$  3abt  1 746  SDTonät « 1,  p.  4  6# 

i«  ^öiblifcb^regeeifcbe  UnterfiKpiinaen,  erfret 
5b<il^<maD»  i747ingrcf8.  ^ec Inhalt 
bon  Dielen  Urrterfu<bungen  roirb  anqe^iqet 
in  Dem  SlnDern  $beil  Dee)  ^eptembew  1747 
Don  Den  Afewi  Aß*  ßW  torwn  ingleicbe« 
«.efpj.  (Bei,  Semwigeie  1 747, p.  5  5o.  S>ec 
Snoevte  <Lbeil  ebenD.  m  8. 

13.  Cfjat.^reejtagei.^eDigf  1746  gebalteny 
t>on  Dem  legten  augenblkf  Oeej  fterbenDen 
3£fu,  ^annooec  1747  «n  4  (girbe  i.etp3is 
gercß<l.5eirtingmPom3abt  1747^  677» 

£>ie  ^cbriffteR  De<  ^)errn  ^)uperintenD«nten<, 
H>el<pe  ancerer  eammlungen  etncerlribet  »or* 
Den,finD  folgenDe: 

1.  Äur^e  €r6rterung  Det  ^Borte  <&alomontV 
5Mreb.vil,  29;  Unter  totifrnD  babe  ieb 
einen  ^cnfdjcn  funDen,  aber  fem^3etb  ba- 
be  icb  unter  Denen  aflen  funDen.  ©tebet  in 
Den  <2Beimarif(ben  SeTtgefstett  tnJt^lü 
xbm  Znmetctun$tn  übet  oUcrlv.nö 
tTlaterien  ötra  ber  tltyclog^Äir^cn* 
wnb  <3el,i>rten  <^if?o«e,  m  Der  Sieben 
Oflmmlung,  p.  73  S » 747.  «Öerr  3obanrt 
^ermarm  3fd?ern  bat  Drefeibe  Caratitl 
»»«Der  Drucfen  Iviffen  in  feiner  €regetiftben 
^lumenlefe,  im  SlnDern  ^tütf,  p.  97  u.  f. 

a.  Äur^c  Erörterung  Der  "2Borte  €f.  II. «.  7.  g. 
ifl  gleidjfaDe;  \u  lefen  in  Den  befagten  ^Bei» 
marif(btn  Sortgefrgren  2lntnercf  ungen, 
inDer3ebenDen  (Sammlung,  p  935*961, 
woraus  t*efelbe£err$afror3fa?om  ^ina 

gemelDetenißlumenlefe  l.cp,iu  u.  f.  eben» 
füllt'  eittoerfeibet. 

3.  Webeirene  Unterfucbung,  roe(<be  Durcb  tie 
©erecbten,fo  Der  «Suffe  niibt  beDürffen,euc. 
xv,7iu  perfreben?  <t)iefe  liefet  man  in  Den 
^ainburgt|itt  rt  übertragen  jur  Zvfu*b» 
mc  brrtßt'lcbrren^tfroneunbberlCCif; 
pnfafftm  aufe;  3abr  174 1,  p.  241124J. 

^"ißiDerleguna  eine«  ungenannten  ^enifcben 
Critici,  melier  in  Der  Dafeibft  1740  in  g 
ane>  Siebt  getretenen  Zm Übung  eregrti* 
febec-  Äegeln,  u.  f.  unD  Deren  erften  <$htH, 
Durcb  Die  reDenDe  ^3erfon.  ftje.  IL  9  eine  ^er» 
fon  Der  £oc&ctelobtcn  S)repeirrigfett,unD  in<5* 
befonDere  ©Ott  Den  «^toter  Perfteben  »ollen. 
$)iefelbe  ifl  gieicbfaU*  fn  gebaebten  4,0m» 
burgtföen  25eytragen  1741,  p.  329.340 
befinbitd). 

5-  ^ur$aefafjrer  3uf«mm«nbang  ber  erflrri 
f«b(J  Kapitel  Der  f  piftrf  ^ault  an  Die 
mer.  ©tebet  in  eben  gemelDeten  &ambur« 
gir4>enÄevtragcn  1742,^68 1 .  #557. 

e>.  Erörterung  Derftrage:  Ob  Die  im  Sülten  ?- 
oflftermebnteeBimgen  für  ^  iff  enormen  jt« 
holten  fepn?  aue»  einem  bieder  noeb  ur^e» 
brueften  ©riefroecbfel  ivoep^r  ebemaMp  be« 
rijbmrr  <J>hiloloaorum,  ä  cb£.ubolf©  unö 
m  fd?  orlevberfere.  ^fl  qeDrucft  in  Ut\ 
<&amb«t:0.<öew^en474a/p.  39»»3S>s- 
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7.  Unterfuchung,  was  Durd)  Das  (giprüehtv. 
XXX,  3 1  befinDltche  OWO  W1J  eigene 
lici>  ju  verlieben,  aus  einigen  bisher  nod) 
imgeDrucf  ten  Briefen,  Die  obgebachtejiveeii 
gelehrte  Ceute  Jlubdpfc  unD  Jterbccfcr 
baruber  mit  einnnDer  gemed)felt;  3ft  k" 
fen  in  Den 'XOeimatifdjat  fortgefcijrcn 
trieben  2fnmrrefungen  im  Ii  9?nnDc. 

8.  <2ton  eben  tiefem  gelehrten  JtcrDerfcr  bat 
ber  «&err  2).  XX>tncfler  auch  einen  5luSjug 
feiner  mit  Dem  verdorbenen  Jtubolfen  gc* 
roecbfelten  Briefe  Der  gelehrten  <3BcIt  mit» 
getbeilet,  Darinnen  jener  Diefem  feine  öeban» 
efen  von  a^pm-»,  beffen  2  S&  $?of.  x, 
gcbad)t  wirb,  unD  von  ben  jtvcö  hörnern  DcS 
3nDianifd)cn  cSbiereS  ,  SKbinoceroS  genannt, 
entDccfet,  Dicfer  aber  jenes  Sflconung  gebil* 
liget;  ijt  in  Den  angeführten  &<tmbu$Qis 
Berichten  1742-  P«  725**732 jufinDen. 

a.&eutlieper  Verneig,  Da§  bep  Den  SuangelU 
flen,  Wattft.  XXIV,  29 u.  f.  Sttaec.  XIH,  24 
u.f.unDguc.XXI.p.25  u.  f.  von  feiner  an* 
Dern  als  Der  bevorffrbenDen  fteptbaren  gu* 
fünft  £bri}ri  jum  jüngfrenöcriepf,  Sic  die* 
Defep.  @tef>et  inber^mnhurfltifeben  vet* 
mifcjjten  25ibIcotf>ccf  im  erflen  SöanDe  unD 
Deffen  erflen ^beil,  p.  laimai. 

10.  ©eDancfen  uber©antcl  IX.  24/27.  von 
Den  fiebenjig  3abnvod)cn.  3^  tn  bem  &ef* 
fliehen  ^eboffev,  im  inerten  i©anbc  im  32 
©tucfe,p.9vsi20  befinMid). 

11.  €ycgctifd>e  tlnferfucpung  ber  mistigen 
eteile  2  93.  9Rof.  ^XXiv,  r.  6.  7.  3f* 
befinDlid)  in  Den  Werinarifeben  fortge* 
fr^ten  nüslieben  21mncrcf  ungen,  im  jmep* 
ten  23anDe. 

12.  Sfttherc  ^Beleuchtung  Des  SufranbcS  Der 
fcorintber,  meieren  Der  2lpotfel  fpaufus  1 
£ot.  W,  1. 2.  bcfd)reibet.  ©tebet  in  Der 
^amburejifeben  x>ermif<£ten  »iblio* 
rf?ecf  imcrften95anDe  unDDeffen'Sb«»! v- 

13.  3n  Den  &ambur0tfcben  »ertragen 
1742.  p.  42  u.  f.  f>at  er  mehr  gebaepten 
£errn  JLubolfo  Unheil  von  Des  Ätcj>arb 
Eimens  neuen  Synopfi  Bibliorum  Poly 
gloctoram,  Die  Diefer  (jetauSjugeben  2Bil* 
lensgavcfen,  aus  einer  ungeDrucf  ten  £anb» 
fcprtijft  Dejfclben  befannt  gemacht. 

14.  De  egregiis  quibusdam  gentilium  Scripto- 
rum  reftimoniis,  variis  religionis  Ch-iftinc 
verit3tis  ex  Theologia  tarn  dogmacica  quam 
morali,  coufirmantibus,  htlfU r% ev.    £g  fte« 

IjetDiefc  SlbbanDlung  in  be$  jroepten  93an* 
Des  vierten  (Stucfe  von  Den  Miftellane;s 
Lipftenfibus  Novit,  ©nen  furzen  SfoSjug 
Davon  finbet  man  in  Den  Jteipjiger  (Belehr? 
ten ^eitungett  1744.  p.  463. 
Ij.  Animadverfionum  fabfeeivarum  in  Fabri 
Thefaurum  Specimen.  3(1  bejuiDlicp  in  Den 
Exercitacionibns  Societatis  Lacins  Jenen  Iis 

Vol.  11,  p.  149  u.  ff.  ©iebe  Davon  ileip* 
$i<fer  <&c\tt>ttc  5eitwi0cii,  vom  3apre 

1743  P-  599« 
Sluffer  Den  bereite  angeführten  @d)rifffcn  hat 
ber-öerr  ©uperintenDent  nod)  einige  jum  S)rucf 
befdrDert,  Die  aber  nidjt  auö  feiner  ^eDer  geflof* 
fai  at£*. 


1.  Johann  $rki>tid>  XOimtkrs,  ivcpIanD 
^nftor  ju  et.  Nicolai  uhD  ©enior^  in 

.  Hamburg  ubcrfd>U)engiid)c  ©naDe^ottetf, 
nod)  ihren  mancherlei?  <2Bobu>uen,  00$  Den 
gewöhnlichen  &?angeliig  vormahlö  öffent- 
lid)  vorgetragen,  ^ad)  bc$  55erfaflerß  er* 
folgtem  feiigen  Ölbftcrbcn,  mitgleif  überfe» 
hen  unD  jum  £H-uef  au^ge^ertiget,  von 
Jobann  ©icrriefo  XPincflern,  jtvepter 
^h«I/  Hamburg  1739  in  4,  Dritter  unD 
vierter^hcilebenD  1742  in  4.  &  finD  Die- 
feöDieDrcpleWen^h'ileeincsvon  Deß  Gerrit 
vDocterö  ocrjiorbenen  Jjerrn  ^iter  gehal- 
tenen  3<tf>rgang$,  Daoon  Der  ^erfnjicr 
Den  erjten  ^hcil  an  Der  £>frer^e|fe  1 73  g 
unD  a!fo  ein  halb  3apr  vor  feinem  €nbe 
herausgegeben,  ©er  J>rr  @uperinten<» 
Dcnt  hat  Diefelben  aus  Der  hinterlnffenen 
#anDfchri|ft  ans  ^id>t  gcltellet,  unD  tvatf 
nicht  voUftänDig  unD  oöUig  ausgearbeitet 
geivcfen,  felbjt  hinjugethan  unD  ergänfiet. 
«D7on  fan  Daoon  nad)fehen  Die  JLcipsigcv 
<0cltbrren?drun0en  1740.P.  21  u.|.  unD 
1 742.  p-  240  u.  f.  ingleidjen  Die  &<*mburQi* 
feben  »erlebte  1739.  p.  672  u.  1742. 
p.  183  u.  f. 

3.  Deflclbcn  erbauliche  51boent^Q3etr(id)tun* 
gen  von  Der  Sufunfft  Shrifri,  fomohl  feiner 
ftcbtbaren  Ins  ^leifd),  als  Der  unfichfbaren 
unDgeiftlid)en  in  Den  önaDen*  Mitteln;  an 
heiliger  (gtdtfe  cbeOrffen  Der  öffentlichen 
Erbauung  geivibmet,  jc^o  aber  mit  gieiij 
überfeben  unD  in  ©ruef  gegeben  von  jfob«m 
Dietricfo  WOtncfiern,  »^amb.  1741  in  4. 
TKan  fche  Daoon  Die  ^mnburgife^en  »e- 
richte  I741-?-  80  r  u.  f.  unD  Dic&jm* 
bur0ifcbm  2Sertr»i0e  r  741  p.  §22  u«  f. 

3.  3c*bmtn  Sriebricfo  rOuicflcr«,  e.  4öoa> 
ehrtv.  ^imtierii  roeolanb  ©emors,  ^Jnfto« 
tiS  ju  ©t.?RicolatunD  ^djolarchen/grünD. 
«che  ^rflarung  Des  53  Capitels  Seflüu  in 
2T  ^§ions^rcbigten  herausgegeben  oott 
3o|»ann  t)»etrtcb  U^ncflirty^ambura 
1744  <n  8-  ©ne  JRecenfion  Davon  finbet 
man  in  Den  &mibur0tft£m  »eriefoten 
1744.  p.  102  u.  f.  ingicichen  001 :  m 
Dem  4<mibur0ifcben  €otvefpoubentcn 
9him  .27;  in  Den  Commentariis  Hombur- 
genßus  de  rebus  in  orbe  terrarum  novis* 
fimegeßit,  Semeßri  II,  Libcll.  ig  p  ,42  » 
in  Den  freien  Urtbeilen  unb  rfacbncbJ 
ten  Des  3ahres  ,744.  P-  M8u.  f.  inbem 
Dan»|cben  CorrefponDenten  Wum  19, 
in  Den  Jlcipsiger  (Belehrten  ^rirungm 
1744.  P-  s*7  u.  f*  unDenblichin  Ä^fftff 
Nachrichten  oon  Den  neueren  %bcc  Lf 
fd)en  «üchem  unD  edjrifften  ^^xxul 

p.  2f2  U.  f. 

QBaö  enD(id)  Die  ed?rifftcn  anlanget,  Die  Det 
^err  VOmdlev  annod)  heraus  ,u  geben  qo 
fonnen  ifr,  fo  fonnen  mir  Davon  folgenbe  nabm^ 
haft  machen: 

I.  Memoria:  Theologorum  tt  Philologomm  de 
Ecdefia  Evangelico  I.utherana  &orbe  erudi- 
to  infignirer  promerirorum,  redintegfars. 
tiefes  ifr  eine  (Sammlung  noch  nicht  m  ' 
fammen  geDrucf  ter  £eben8/^efchteibung  ei, 
W m  *  .  niger 
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niger  berühmten  ©ottc«gclebrten  unD  >]M)i* 
lologen,  DicDer£crr©oct.bep  «ftebenftun/ 
Den  in  Orbnung  gebracht,  unD  al«  ein  ©up* 
plement  ju  De«  Wittens,  pippinQ*  unö 
(Lorchs  f  Memoriis  tu  Elogiis  Theologo- 
rum  berau«jugcben  willen«  ifr.  3nDen 
^mbmmfdn-it  Äcptra'cjen  1742.  p. 
399  u.  f.  i't  von  Diefen  Vorhaben  Stach* 
riebt  ertbeiiet  worDen. 

2.  Syllpge  Scriptorum,  qui  de  bibliothecis  &  re 
BibÜothecaria  tarn  in  genere  quam  in  Specie 
fuere  commentati ,  polt  fimiles  virorum  ce- 
leberrimorum  Jauch.  Job.  Modert-,  Job. 
Andr.  Scbmtdii,  &  Job.  Dav.  Köliri  curas 
luci  publice  expofita.  * 

3. 3n  Der  ^errebe  $uDen  bepDen  legten  ^beu 
len  ber  (h>angcfKcbcn  ^Betrachtungen  feine« 
#errn  Qtatcr«  von  Derüberfd^tvenglicijen 
(Snabe  (Botted  bot  ber  #crrS5.  auch  ver* 
fprechen,  feine«  ©ro§*Q3ater«,  De«  weplanD 
berühmten  #amburgifd)en  iSenior«  unb 
*p.ifrer«,#err  j(o(jmm  VCindlevs  jammt* 
liehe  (Sehrifftcn  jufammen  bcrau«iugebcn, 
woju  ibn  fcb»n  verfehieDene  Liebhaber  ber 
(Sehrifftcn  Dicfc«  grünDlicbcn  ©otte«gelcbr* 
•    ten  ermuntert  haben.  <LÖ7anfcbeDie£eip3. 
<8el,  ?eit.  1742.  p.  240  u.  f.  unD  Die  &arab. 
23erid>te  1742.  p-  184» 
(Siebe  Vteubauers  Ocacbncbt  von  ben  je|t(e/ 
benben  §vangelffchs£uthcrifcben  unb  SKcformir* 
ten  Theologen  in  unb  um  SJcutfcblanD  p.  409 
U.  ff.  £.  VOiganb  Ä»:blcrs  fyogr.  de  eo,  quod 
nimium  &  parutn  eft  circa  Parallelismum  cum  Ve- 
ten 1  ecclefnc  haereticis  inftituendum.  ©iefcö'pro 

gramma  ifl  von  Saliern  ju  Hinteln  bep  ©c* 
(egenbeit  Des?  £cr m  (SupcrintenDenten«  XPincrV 
lers  SDoctor^romotion  gefebrieben  worDen,  unb 
entbalt  Daffelbe  iugleich  mit  bie  eebenggefebicb* 
tc  unb  (Scbrifftcn  De«  «$)crrn  ©.  Wüicflers. 
Ado  Hißorico-  Eccleßaftico  11  93anDe ,  p.  344. 
vi$anD,p.  509.  vm&anD,  p.  2042.  ix 
JöanD,  p.  144  u.  412  u.  f.  X  <8anD,  p.  288 
u.  ff.  p.  44 1  u.  ff.  6  r  3  u.  ff.  775  «♦  ff-  ^trobt* 
mann«öefebichte  icfetlcbcnbcr  ©elcbrtcn 
IX,  p.  221.  inglcichcn  ^bcil  X,  p.  474. 

tDincfler,  (3obann  ftrieDrieb)  ein  berühmter 
€vangelifcbcr  ©otfe«gclcbrtcr  ju  Hamburg,  wo* 
felbft  er  ebebem  £aupt  *$aftor  su  ©f.  Nicolai, 
(Scpolareh  unb  De«  bafigen  £ocbehrwürbigen 
ffijmifrerii  Senior  geroefen,  warb  gebobren  1679 
ben  13  S>cembcr  ju  ^ertbeinv  einer  feinen 
eBtaDt  in  grantfen.  (Sem  £err  S3ater  mar  ber 
vortrefliebe  ©otte«gelebrte  Johann  XEincflrr, 
fo  Diele  wichtige  Remter  befleiDcf,  julcfct  aber  a(* 
^)aupt<^>a|ior  ju  ©t.  ^JZid)aelis  unb  ©enior 
6.  «t)o<^ebrtt>.  ^inijlerii  in  Hamburg  geflorben, 
oon  roelebem  ein  befonbercr  SSirticfel  bnnbelt?  bie 
Butter  aber  ift  gemefen  "Tebmmt  eine  gebohr* 
ncÄu0eliti<:rinin,  beren  Söater^o^ann  <0eor* 
ge  Äuflelman»  atö  SRatb  beo  ben  ©rafen  »en 
§rpad>  unb  21mfmann  ju  5Äicie(ftaDt  gefianben. 
3m  3abr  «684  fam  er  im  fünfften  3abw  feine« 
alter«  mit  feinen  Ottern  nadb  Hamburg  unb  rour* 
be  anfangt  unter  ber  3luffid>t  feine«  ^aterö  oon 
gefebieften  9>rh>at'$!ebrern,  ing(eid)en  oon  Oem 
berühmten  tfifra  ^b^mrb  fomobC  in  aüerbanb 
SB'lMcbafften,  al«aucb  oornemlid;  in  ben2J?or« 


genlanbifeben  «Sprachen  unterrichtet  3m  3abr 
1691  febieften  ibn  feine  Altern  in  SBeglcituncj 
^)errrn  Cöeorge    bnjtum  Äurctlina,  roeldjer 
naebb«  bie  3Jlorgenldnbifchen  (Sprachen  in  ©iefi 
fen  öffentlich  lebrete,  nact)  ^ranrffurt  am  ^?apn 
3 li  Den  berühmten  SCapferlicben  unb  «cädjnfcbcn 
tKatf)  unb  ^olpbiltorn  4>iob  .<L ubolfcn,  bep  bem 
<t  jroep  3«bre  iang  feine  CEBiffcnfcbafften  erroeu 
terte.  211«  aber  hierauf  bie  Srieg«*  Unruhen  m 
baftgen  ©cgenben  au«gebrochen ,  fehrtc  er  1 69  3 
pon  ^raneffurt  nach  Jpaufc,  unb  trieb  aQba  un* 
ter  ^oadpim  ttTorcjenrpegen,  fo  nachgebenbt? 
jum  ^aflorat  am  SBapfenbaufe  in  Hamburg 
beforbert  worben,  ba« Diabbinifcbe;  unter  ©eba# 
ftian  (Sottftieb  ^tmrefen  aber  bie  Drientali« 
feben  (Spraken,  bi«  er  enbfieh  1695  im  april» 
Monate  bie  Uniüerfität  ju  ©reif«ipalbe  bejog. 
©afelbft  borte  er  in  ber  beinern  @otte«geiabr> 
beit  S).  ^accb  &tm\i$c&,  unb  ¥>tanban 
^einridj)  (Bebfyacbi,  bep  Dem  er  im  ^Öaufe  gU 
wohnen  ©eiegenbeitfanb,  unD  unter  Deffen  98or* 
fit>eraud)  1697  Drep  öffentliche  ^iffertationes 
ocrtbeiDigte,  wovon  bte  erjre  eine  Anü-Abarbane- 
üana  über  Da«  40  unD  41  €ap.  ijfäidmar,  Die 
jmep  anDern  aber  de  metro  Marci  Mdbomü  ban* 
Delten.    ^ftad)  Dicfem  hielt  er  f«cb  Drep  Sabre 
theil«  im  ^)aag  bcp^ofxwn  Colem,  tbeilsaber 
in  tepben  auf,  wofelbjt  er  unter  Pertsomu«  Sin* 
führung  fid>  fonDcrlicb  auf  Die  «£)ijtorte  legte. 
3m  3abr  »700  befabe  er  ^ngeüanb,  unD  machte 
fich  allDa,  OOftKrtilKP  mit  (Btabius,  &ybe  unD 
&ubfon  befannt,  conferirte  auch  5u  OrforD  in 
ber  wDleianifcben  ^ibliotbecf  Den  eodicem  Sa- 
vilianum  De«  ©ertt  ^mpirici,  unD  febiefte  Die  Da* 
rinnen  bemercftenoerfcbieDenen  le?  21rten  an  Den 
«fDoebberühmten  S).  ^cbann  2flbrecb*  $abvi* 
aus,  sicher  fid)  Derfeiben  ju  feiner  neuen  81u«« 
gäbe  Diefc«  ®cribenten«,fo  ju  teipjig  1718  in 
^olio  an  Da«  £id)t  getreten,  beDienet,  unD  folchen 
Söeptrag  in  Der  ^orrcDe  mit  Dancfbaren  ©emü- 
tbe  offentlid)  gerubmet  bat.   3"  Dem  folgenden 
1701  Sab«  fehrtc  er  auf  De«  oben  emxbnten 
Jtubolfa  Slnfuchen  nach  ©eutjchlanb  jurücf,  unD 
leiftefe  Demfelben  ju  graneffurt  nebfr  *3D?»  ^0« 
\>atm  &einvtd)  ItXidjacUs,  fo  hernach  Victor 
Der  Rheologie  unD  »])rofe|for  Der  OJcorgcnidnDi' 
feben  (Sprachen  ju  »fpalle  n>orDenf  bep  ^»«arbel* 
tung  Der  anDern  21u«gabe von  feiner  2letbiopifehen 
©rammatief  erfieuliche  ^)ülfe,n)ie  folcbc«  Ha* 
bolf  in  Der  CßorreDe  ju  befagter  ©rammatief 
DancfbarHd)  erfennet/  unD  Dabep  ibn  ungemein 
rühmet,  ^aehbem  Diefe«  2ßercf  ju  ©tanDe  ge# 
bracht  roorDen,  hielte  er  fieb  noch  einige  Be«  im 
$aufe  De«  gelehrten  JLubclfs  auf,  bi«  er  gegen 
5lu«gang  De«  Sabre«  1 702  von  feinem  «£>errn 
Qkter  rviDer  nach  £aufe  beruffen  roarD.  ?Rach 
^rfiieffung  eine«  halben  3abre«  mufle  er  mit 
feinen  bepDen  jungem  trübem  ^ofyann  21nton, 
von  Dem  ein  befonDererSIrticfel  banDett,  unD^ö' 
^ann  vCbnjlopbnt,  welcher  nach  swepen  3ab* 
ren  geftorben,  auf  Die  Untoerjttät  nach  «ÖelmjtaDt 
reifen,  unD  über  ibr(StuDiren  Die51uffid)t  haben. 
511«  nun  hernach  Z*  itiberbatb  ^nfelmann  ju 
Hamburg  Da«  Seitliche  gefegnefe,  wurDe  er  1704 
Den  1 8  ^erö  an  Deffen  (Stelle  9um  ^>rofefforDer 
^orgenldnDifchen  (Sprachen  am  Dafigen  ©pm» 
nafio  erwählet/  unD  Den  15  SÄap  cingefübret. 

—  »       •  3^ 
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3n  feiner  2lntrit*Ütebe  banbelre  et  oon  bemSßu* 
ebe^pwe  2<bm:baneU ,  Deffcn^itcl  WP» 
njnun  ober  Der  £erofb  beg  -£eil*,  roeldje*  er  bei* 
nod)  }utn  Sftufcen  feiner  Ruberer  in  Jolie  beraum 
gegeben,  Deel)  einige  gijftige  (Stellen  roiber  bie 
€bnftai  aufien  g:la|fen  bat.  tRacfcbem  er  nun 
Diife  ^rofefjion  Siebt  3<*bre  lang  rühmliche  be- 
fleißet unb  aud)  einmal,  nemlicfc  Pom  3abr 
1709  6«f  1710,  Ölector  beööpmnafii  geroefen, 
tpurb«  er  j  71 2  ben  3  3*nner  nad)  bem  2lbfter* 
ben  M  S).  $ran«,  Wolfen«  jum .ftaupl*5^' 
jlor anbetet.  9iicolai«l?ircbe  mpäblcMinbben 
9  gebe-  w>n  ©«  Voldtmatn ,  £aupt*Woren 
juöt.  €atf>atinen,  unb  beä  geblieben  lOimifre' 
rii  ©enior,  orbinirct  unb eingef üf>wt.  3m  3abr 
1730  ben  13  ©eptembr.  mürbe  er  jur  ©emo* 
nfrSSBürbe  erboben.  ©einen  £be|tanb  betref* 
fenb/  fo  &at  er  fid)  1707  ben  22  $}opember  mit 
3ungfcr  Sorot^em  ttTmtcf in,  beren  93atcr, 
Ebom<w  iffanetm,  ein  angefebener  Kaufmann 
in  Hamburg  gemefen ,  perbepratbet ,  aus  melier 
€beer  einen  berühmten  ©obn,  ^Rabmeng  30* 
pamt  V>\tttvi>  Wmct(ern,fo  jur  Seit  bat  Stirn 
einen  (Superintenbentenö  in  4bilbe$b*im  mitpielem 
SKubme  befleibet,  roic  aud  bejfcn  befonbem  2lrti* 
dein  mit  mebrern  erbeüet,  unb  eine  ^ocfyer, 
^obonne  JTTm:0tfrrtl;m,  nad)  feinem  $obte 
binterlafien  bot.  ©einer  Zdbtt  *  <S$nxtcbbcit 
balben  mar  er  1709  naefcbem  @mfer*©abe  in 
ber  SBetterau  gereifet;  3m  3äbr  »732  begab 
erftd)  bewegen  naeb  <5d)n>albad)  in  Reffen; 
unb  1734  nad)  Ormont  in  SBejrpbalen.  & 
fiarb  ben  24  Dctobr.  i738,nacbbem  er  58M' 
re  unb  10  Monate  gefebef.  &  fammlete  na* 
bemSSepfptel  feinet  Qtoterö  eincauserlefene  unb 
jablreiefce  Söibliotbecf ,  bie  pornemlid)  au*  raren 
€bitionen  unb^ibttfcbenllebcrfe&ungen  bejlanbe. 
©eine  an*  Siebt  getretene  eigene  Triften  finb : 

i.  Programm«»  duo  funebria  in  eXequii»  Pe- 
fri  o  Lengerkt  &  Petri  Retveri  1709 
unb  1710  publica»,  meiere  bepbe  ber  groffe 
3c$atm  2übrecpr  $abticiu»,  bem  pier* 
ten  Volum,  feiner  Memoriarum  ~ 

fium  einverleibet  bot. 
a.  ^rebigten,  ate:  » 

«.  ©aß  auf  bie  gtunblidje  Sinfternte  be* 
«pabfttbumtf  erjblgte  berrlid>e  £id)t  ber 
(Reformation  über  3*»$.  XIV,  6.  7. 
jpelaV  ^rebigt  in  beö  4>ambut0ifcfKn 
Jtut|>erifd>eit  Ziem  heiliget  Hfabel* 
«mibe  befinblid).  ©en  gnnbalt  ber* 
jelben  finbet  man  angejetget  in  ben  Un* 
f4>ulbi0en  Vta$ti<bten  Pom  3abr 

1718.  P- »41  u- f.  m 
b.©ie  €f>riften,  alö  Tempel  ©otteß,am 
erjlen  JfingfbSepertage  1721  auß  bem 
erjten  SBerö  bei  orbentlicben  Btfr&oanf 
gelit  3ob,annrtXIV,  23*31  öffentlich 
DorgejleOet.  »gwmb.  172 1  in  4. 
c  ©as  Verlangen  ber  ©laubigen  na* 
Sbrifh  ^ufunft,  au«  ber  Offenbarung 
3obanneß  XXII ,  17.  ebenbaf.  1730 
in  4. 

d.  5Me  bantfbare  ©rfenntniö  ber  aud)  in 
einer  langwierigen  unb  begweften  €fr 


empfangenen  gotrlicben  QBobltbaten 
auti  1  «Wof.xxxil,  io.ebenb.  1 732  in  4. 

3.  Äurfce  Klärung  bes  53  €apitci$  bt$  ^ro# 
pbeten  <Jfaia,  in  25  ^a§ionß*^>rebigten 
ber  ebrifllicben  öemeinbe  )u  ©t.  Nicolai 
in  Hamburg  epebeffen  v>orgetragen,^amb. 
1737  4. 

4.  ©nc  ^ojüae  unter  bem  "Sltel:  S)ie  über* 
fd>mengltd>e©nabe©otte5nacI)  ibren  man* 
cberleo  gBobltbaten,erfter  tytü,  ^)am. 
bürg  1737  iu  4«  bav>on  nad)  bejfen  Slbfrer* 
ben  fein  berübmtcr  #crr  <Sobn,fD. 
bann  Cirmd)  VOindlct,  @uperintenöcnt 
in  1 1 D  e  f  t>  c  im,  0  u  ?  ben  binterlaffenen  >&anb* 
febrifften,  ben  jmepten  ^b«I  ebenb.  1739 
unb  ben  britten  unb  merten  ^beil  1742 
in  4.  tum  CDrucf  au^geferttget  bat. 

5.  &rbaultd>e  SlbuenttJ^^öetraebtungen  oon 
ber  3uf unfft  Cbtifli,  fo  mobl  feiner  ftdjtba* 
ren  intt  ^leifd>/atö  ber  unfid)(bnren  unb 
gct^lidjen  inben©naben^i«eln;  anbeilu 
gerötatte  ebebejfcn  Der  öffentlichen  örbau* 
ung  gemibmet.  ©iefe  ^rebigten  bat  eben* 
fall*  fein  gelcbrfcr  #err  ©obn  ©.  jfo^anti 
X>ietrid>  XPincfler,  au?  ben  «fcauDfd)riffe 
ten  ju  Hamburg  1741  in  4  an  ba$  €id)t 
gcftellet. 

6.  ^8orreben,alö; 

a.  3um  ^euen  ^ejlament  unb  ^Vjalter,  fo 

,,u  Hamburg  17 14  in  i2gebrucftn>or* 
ben,  roorinnenerbie  ^otbmenbigfeit  el» 
ner  guten  Äinbcrjucbt  jeig«. 

b.  gu  (0eofge  ^u^ii iniö  unüberminblid)e 

fe|le  ^urg  coli  fräfftiger  €reu^/ unb 
*5:ro|t*5lnbad}ten  für  angefodjtenc  unb 
betrübte  Cbrifren  n?iber  bie  geiftfieben 
§cinbe,  ^ob,  Teufel  unb  CCBeit  gu 
ren  ©Ott  abjufcbicfen,  Hamburg  17 
in  8«  unb  1723  in  8.  mieber  aufgelegt,, 
aüroo  er  ben  ©prueb  Otöm.  V,  3. 4.  f. 
rracriret.  ©iebe  Unf4>ulb.n<td>rid> 
tat  1724.  p.  ei6 1. 

c  3u  ber&eutfd)en  33ibel,meld}e  ju  ^anu 
bürg  oon  XubolpJ)  koffern  1716  in 
1 2.  berauigegeben  morben/  aOmo  er  bic 
<2Borte€o(.  m,  i6.Eür^Iid)erflarer. 

d.  3u  eSkorge  4»ont6,  ^aflortf  ju  »&amel* 
bürg  In  ^ranefen,  eateebifmo^ractico, 
roeldjer  }u  Hamburg  17*1  in  12  au« 
ber  treffe  gefommen,allmo  er  Don  bem 
Gebet«;  roefdjeö  por  Sefung  ber  £eil. 
^ebrifft  unb  ber  6ated)ifmul*3nfor* 
manon  begeben  foü,  für^lid)  banbelt. 

«•  3"  ^fot>mm  2lrnbB  Q3üd>ern  oon  malj* 
ren  €f>ri|tentbum,  Hamburg  1727  in  8. 

i  3u  3lbolpt»  5riebrtd>  tt\ay er«  *ßud), 
meleb.eu  ben  ^itul  bat :  ©laubentfgrunb 
unb  8ebenft»eg,  Hamburg  1730.  in  8. 
©iebe  *eir>3J0er  (Belehrte  Rettungen 
1730.  p.  21c. 

7.  ^Dom  3«br  mo  bie  an  fein  £nbe  b]at  et 
bie  -§>aupt*SD7aterien,  n>eld)e  er  in  ben  $re/ 
bigten  portragen  rooQen,  feiner  anoertrau* 
ten  ©emeinbe  oorber  bureb  gebruefte  ^ettul 
funbgetban/Unb  in  Siefen  neun  Sabren  fol« 
genbe  ^^emata  abgebanbelt  al^t 

«Km  3  J730, 
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1730.  93on  Der  £ieblichfeit  Der  €vangelifchen  l  ten  9?anDe  oon  Den  Aäis  Hißorico-  Eccteftoßi- 


£ebre  tm  ©lauben,  üben  unD  EeiDen;  wo* 
bei>  im  Eingänge  Das  14  Kapitel  Der  Offen* 
Dabruns  3<>hannis  erf  laret  worDen. 
1731.  cBon  Der  Ausübung  Der  reinen  Eehre 

in  *8ufic  unD  ©lauben. 
i73a.2*on  Dcr35ewcifungDeS  wahren  Cfjri» 
ftcntbumS  in  feinen  fruchten. 

1733.  S3onDem  Öiege  Der  ©laubigen  über 
Die  -ÖinDerniffe  Des  €f>rijtentbums. 

1734.  ^o«  Der  <3cligfeit  Der  ©laubigen  in 
£f>rifto  3cfu. 

1735.  SDon  Der  Q3efe|rigung  Der  ©laubigen 
in  ihrem  ©naDen*(£tanDe. 

17*6.  <3*on  Den  gdtf  liehen  «Srdftungen  Der 
©laubigen  in  ihren  Qkrummcrnifjtn. 

1737. 93on  Der  Bereitung  Der  ©laubigen  ju 
einem  feugen  ^oDc,  morinnen  im  @ingan* 
ge  Das  achte  Kapitel  Der  €pifttl  $auli  an 
Die  3Rdmer  erfläret  worDen. 

1738.  lieber  Die  frxmgclia  or>nc  eine  gewiffe 
gcbr*2lrt. 

<$on  anDerer  ihren  (Sthrifftcn,  Die  er  heraus* 
gegeben, fmD  folgcnDe  befannt, als: 

*.  R.  Jfoaci  Abarbantlis  niTltt^  JTOTPÜ 
oDcr  Prxco  ftlutis  in  XVII  Prophetarum 

de  Media  Vati emi 3,  jeDocb  nicht  oollftan* 
Dig,fcmDern  nur  Denen  oorncbmltcn^cif* 
fagtmgen  nad),  ohne  Q$orfe£ung  feines 
Olnbincncf,  auch  ohne  Reibung  Seit  unD 
Orts,  melier  aber  «£vlmjtaDt  gewefen, 
in  $ol.  jwdlf  s35egcn  Jtarcr1. 


c//p.4j6u. jf.  tTToIIer«  Cimbr.  Litterat.  35eutt> 
ncr«  #amburgifches  <Staats*unD  ©eler>rten'£eri* 
com  (Bottens  jefctlebenDeS  gelehrte  Europa 
^bcil  I»  p.  T40.  Jtctp3nja'  (Belehrte  Seitlin* 
gen  00m  3abr  1738.  p.  855  u.  ff.  (Bcncalc* 
gifcf> » &iftoriftgKc  2lrcf>«xnrtus  aufs  3nf)t 
173  g.  p.  606  u.  f. 
XÖincflcr,  C  3obönn  $ricDrich)oon  ihm  ift 

befannt:  Diflerc.  inauguralis  de  Occulto,  Vciv 
Den  1707.  Ocibners  $5ibliotbccf  Ifcü  Ii,  p, 
i  140  n.  2051. 

tDmcfler,  (3of>ann  Sricbrich  Söalthafar)  au* 
Hamburg ,  ftuDirte  ju  uvoftoo?  unD  oertbeiDiafe 
unter  Dem  <2torfifcc  Des  ^)errn  £>.  X>\ivQmanm 


1744  Dafelbft  eine  ©iffertation,  Die  Den  '^irul 

führte*.  Diatribe  Theologica  Archzologica  ,  »um 
lacriftcta  cruenta  ante  diluvium  fuerint  ignorata. 
@ief)C  Daoon  Die  «lediger  (Belehrten  Zcitun* 
gen  v>om  3ah,r  1745.  p.  1 89. 

tDincflety  (3obann  ©eorg)  Des  SKittcrfhfftS 
Comburg  Pfarrer  ju  Sbüngcnfbal,  unter  Das 
£pifcopat  Der  freoen  SKeicbS<@fabt  (©ehwabifeh* 
4batl  gehörig,  mar  ju  $eucbtwang  1601  gebob* 
ren,  aQwo  fein  SDatcr  £bert)art>  XX>»ncfler,3)?c*- 
DicuS  gewefen,  Der  aber  oon  $euehtwang  wegge* 
jogen,  in  Hoffnung,  ju  (^)wäbifaV£dll  als  or# 
DentlicDer  'phpficus  angenommen  )u  werDen ,  Da 
ihm  aber  folchcS  fef>I  ge^lagen,  hatte  er  jia>  ju 
4)effentbal,  einem  in  Die  9>farr  ^üngenthal  ge* 
hörigen  $iltal,  r>au§(ic|)  nieDer  gclaffcn,  unD  Da* 
felb|t  pracriciret.  2)erfelbe  hielte  folgen  Ritten 
©of>n,  yobann  (ßeotQen  anfänglich  auä)  ^ur 


ß.  CW,  ZW-"  Liber  de  ft^jjMp.  ^TJ^  te  « 

par,nombus  &  f.gmficnt.ombus   Dcgn  gßtflTcnW>afft,ten  Urin  iubefdjauen  gelcrnetunD 
erfler  ^gwM  fgg  m*t  eDiret  jj^^«^  fn 
war,  mit  jruteigt  »onaretirur^  f^rtfft  öc(^t  hmte,  DaDur*  er  hernach  in  feinem 


£atcinifc^er  Werften  unD  mit  oerfchieDe 
nen  £cSarten  nad)  Dem  (2-aoilianifcDcn 
Sftanufcripte  ju  CrforD,  fo  man  in  Des 
.gabriai  Biblioth.  Gric.  U  IV,  P.  I,  c. 
14.  p.  420  u.  ff.  antrifft* 
3n  £anDfd)riflftcn  hat  er  hintei'la|fen: 

».  S)ie  Gebens  »iöefcDrcibungen  Der  $amt 
burgifcDen  Senioren,  Stammtd)«, 
t>agctu,  ^fbelbainmcrs/TQOdlic^*, 
^arDfopf*,  ©lurcrs,  unD  HTuUcrs, 
Die  er  in  öffentlichen  9\cDen  entworfen. 

b.  ©ie  örflarung  Der  anDem  $pi|lel  ^etri 
in  iso^rcDigten; 

c  &rflarung  Des  XXllflen  ^falmS  in  un- 
tcrfchicDlicben  ^rcDigten. 
(Sonfl  hat  er  auch  nocD,  wie  ^fobamt  ^ri? 

ftopl)  VDolf  in  Manichxismo  ante  Manicheoj,  p. 

2  3  2  u.  f.  oerfiebert  hat ,  örichifch  unD  Satcinifch 
an  Das  ticDtfteaen  woOen: 

1.  Pbotii,  Patriarche  Conftantinopolitani,  Lib- 
roi  IV. 

2.  Serapionis ,  Epifc.  Thmuenfis  üb.  I. 

3.  Ttti  Boflrentis,  Lib.  II,  contra  Manichxos; 
wc\<fye  beoDcn  lefetern4oanDfd)rifften  er  Dem 
#od)bcrüf)mtcn  2).  "^ol)mm  2llbrecf)t 
xabiiättt  gcfd)cncfet,  oon  melcDem  folcfee 
hemao)  an  jacob  l*»*wnaac  gefoinmen. 

Gichc  Programmo  funebre  oon  5).  f&vevi 
otrfcrtigct,  fo  man  cingcDrucft  finDct  in  DetnDrit» 


^anifrerio  einen  groffen  Bulauff  befommen,*i(fo 
Da§  er  auch  an  ocrfcpicDene  Orte  als  ein  ^co;- 
cuS  mit  glücflicDem  Effect  berufen  wurDe. 
©leichwehl  aber  fanDe  Diejfer  <2>ohn  mehr  Sncli* 
nation  in  feiner  3«9«nD  ^u  Der  ^r;<ologic  al* )» 
Der  ^IcDicin,  Derowegen  er  nach  gelegtem  guten 
©runDe  Die  llmocrfität  Bübingen  befuchet,  unö 
fich  Dafelbjt  fleißig  auf  Die  Rheologie  gele^ct  bat* 
te.  Stach  feiner  Surucf Punfft  gelangte  er  ju  t»er 
crleDigten  $farr  ^hungcnthal,  Die  er  fdjon  1 6 16 
bejogen,  muf^e  aber  hernach  in  Denen  gefährlichen 
ÄricgS' B«ten  oiel  Ungemach  crleiDen,  Da  if>m 
nicht  allein  Die  Pfarre  gcplunDert,  fonDern  auch, 
alsDicÄaoferlichenDafclbflDie  OberbanD  hatten/ 
fo  gar  anbeföhlen  worDen,  Dafj  er  nicht  mehr  pro 
Digcn,  fonDern  fich  gar  oon  Der  Pfarre  fortpaefen 
folte,  wie  er  Dann  auch  wtircflich  aus  Der  Pfarre 
ausgehen,  unD  in  einem  t&auren^auf^lein  fldf> 
aufhalten  mufte,  allwo  er  inDcffcn  (Schule  gebal' 
ten,  weil  er  refoloiretwar,  ehenDer  Das  auffcrfle 
iuwagen,  als  feine  Damahls  fo  fer>r  becmgfhgte 
©emeine  ju  ocrlafjen.  &r  war  aber  auch  Darin» 
ne  nicht  ficher,  fonDern  fehwebte  in  fchr  greffer 
©efahr,  Da  ein  ganfeesS)et«chemcnt  teurer flutf 
Hornburg  abgefchiefet  würben,  ihn  gefänfliier) 
einzubringen,  welches  Dann  auch  gewiß  gefebeben, 
unD  ihm  fefjr  ubel  gegangen  wäre,  wo  ntd)t 
ein  Offtcier,  Der  ihm  noch  gewogen  gewefen, 
(leiten  cwicr  j^in^L         \  ooran 
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g<f4icfet,  unD  U>n  gemarntt  hätte,  f«&  «»O« 
€>tite  ;u  ma*en:  Datauf  erbarm,  weil  Oietool» 
taten  f*on  in«  SDorf  ei>tmarf*irten,  nur  tm 
#eitib  unb  £ofen  baarfuft  jum  Jtamm«r»8aDin 
hinau«  gefprungen,  fi*  beb  eitel  Ädlte  in.  einem 
©uf*  oettfeefet,  unD  faerna*  in  tieften 
Den&a*  hinauf  gegongen  bi«  g«n  Siltenbaufen, 
,  oBjdo  et  fi*  in  Ciei  3<iger6  .Qau§  retiritet  bat, 
unb  aüba  |i*et  geblieben  ift.  fta*bem  aber  Die 
<3*n>eDen  gefommen,mel*eaUe«  au*  Comburg 
benaget,  unb  fi*  eine  Seitlang  aDbotten  boten 
aufhalten,  muften  <2B«*feUmeife  au*  €om> 
burgif*e  Pfarrer  in  bei  grifft«  *  Äicaje  Da|elb> 
flen  prebigen ,  glei*wie  f«  au*  in  bet  ©tabt 
QBürfcburg  getban,  bi«  fiemiebetbabonabgejo. 
gen,  unb  bec  griebe  bncauf  erfolget  €rjat» 
tt  fi*  bietmahl  oereheliget,  Daoon  bie  Utters  eb« 
unfru*tbar  gewefen  itf,  ba  et  oorljero 
bet  genüget  haue,  unterweisen  ein  ©ohn^far» 
rer  iu  ©oUhofen  in^ramfen ift  worDen-  <gef  n 
€nbe  etfolgte  Den  5  Sluguft  i«77  Daer  763ah» 
te  alt  gewefen,  unb  5 1  3af>re  im  ®}tni(tcrio  ge» 
lebet hatte.  (ßrofiVn*  3ubel*$riefter  •  WOlte, 
15b-p.455U.ff. 

Vtfmrflcr,  (3ohann  ©eorge)  warb  Im  3obt 
172a  im  SRonat  Sbec.  ©ubfhtuirter  $a|ror  JU 
3inna,  unter  Det  ©uperintenbur  ^orgau.  je» 
canber«  qeiftlt*e«  Slinijterium  im  Ct>urfücfl«n- 
fhum  0acbfen,p.3i6. 

XXJincfler,  (3ohann  ©ottfrleb)  ein  «Wagifr« 
Ixe  «febtlofophie  ,toarbim3al>r  i722Uim<Pfarr 
na*  93orna  untre  ber  Of*a(jer©uperintenDur 
berufen.  ^^"^n'iflli^eOJtniflerium  im 
€burfur|tentt)um  Saufen,  p.  92, 

tOmcflet,  (3ol>ann  ©ettfrieb)  ein  ©octot 
Der  5)\e*ten,  unb  annefehenet  ©a*walter,mm> 
De  172 ?  bepbem  #o*l6b!t*en  Ober«#of.©e= 
ricfctc  ju  Sctpug  au|f"«rorDemli*er  SIDoocat  jum 
£Re*ten.  @tcub  Annai.  Lipficnf.  SßanD  HI» 

p.  79«. 

Windlet,  (3cbann  ©ottbarD)  ein  Can. 
Cibat  De*  heiligen  93reDigt  »  &mttf,oon  Dtf>«ineS« 
berj  in  feilten  gebürtig;  wo  feins8ater<85*ul> 
tneiftet  gewefen.  Ctt  ftuDirte  auf  Dem  ©prnna« 
fio  }u  ftrepberg  ,  unD  alÄDenn  auf  ber  Uniixrft- 
t&t  ju  ßeipjig,  allwo  er  in  Der  'JJhilofopbie  Die 
Q^orlefungen  Ce«  #rn.  JtTuUcr*  befugte : 
in  Der  Geologie  r)6cete  er  <£>tn.  !ö.  & ornetn, 
«j>rn.  2D.  ^Umfingen  ,  £rn.  f$).  ©eylingrn, 
Jfrrn.  Vellern,  £rn.  <£).  VÜci[enf  unD  in» 
fonbetbeit  £rn.  ©.  kebenftveiten,  bep  bem  er 
öueb  im  ^>aufemohnte%  Unter biefe<  leßtern  ©ot. 
teeJgelebrtenQßorfib'oertbeirigteet  au*  174*  m 
öem^fjeologifiben  ^)örfaale  eine  Speologifcpe  2lb* 
^anblung  ex  Malachia  Prophet*  C.III  v.  10.  1  r 
ti .  1 2 ;  (tatb  aber  1743  ju  fieipjig.  €r  bat  Eurfe  » or» 
t>et  no*tolg<nbe0  Schediasma  unter  Dem^itul: 
Origo  SymboUiruma  reftauratapoftexiliom  eede- 
Ha  Judaica  ex  Nehem.  IX,  ult.  repetita  ,  Ceipjig 
1 743  in  4,  jumSSrucf  beförDert. 

rDincrlet,  Ooljann  ^einri*)  ein  SRagifter 
Cer  <öl)ilofopWe,  morDgebobrennuSinnaberaben 
1 3  §ebr.  1672.  et  in  «Safer,  glei*e0  ^ab> 


menel,  mar  eihBinn.©ie(T<r  unb  QSirteW  tReiihr, 
unb  bie  Butter ^üftintpbvnetuu  fRaßbem 
er  in  Die  15  Sab«  in  feiner  QfcterfraDt  auf  Det 
©d)ule  gen>efen,  begab  et  fj*  1691  im  jman«  ' 
feigfhn  3abt  feine«  Sttter«  auf  He  Unroerfif4t  1 
8eipjig,  »0  er  au*  169$  M*SÄagifret»<2ßürDt 
erhalten.  €t  warb ,  na*bem  et  1 703  \u  3Bcp« 
nn*teninber  ©cpnien  .  ^ir*e  ju  ©reSben» 
eine  ©afl'^rebigt ,  unD  1704  Den  fönjften 
eBonntag  na*  $rinitatiö  iu  ®ieber(tein  (einem 
ÖDorf,  eine  SReile  unter  greoberg  gelegen)  eine 
3)rob>$rebigt  gehalten,  ;um  tyfatr  Dabin  beruf» 
ferv  tpofdbft  er  au*  um  ba«  3al)v  1739  qefior» 
ben.  XX?difd?cne  ^repbergif*e  £ir*en=£ifrorie> 
tb-  II,  p- «  5<5-  3aanD«r«  ©eifrli*««  Ofcnfffe 
riumim€burfür(lcnthumtSa(tjfen/p.45. 

XCindleVf  (3ol)ann  ^jetnri*)  Der  ©cie*i* 
f*en  unD  6ateinif*en@pta*eorben(li*er  ^ro» 
feffor  auf  Der  Uniberfitdt  tu  Ccip^'o,  De«  groffm 
Surften  t  SoDegii  bafelbfl  ffollegiat,  unc  ber 
nigl»  @rcg.^8rtttannif*en  ©o<ietdtDer<2Bi|jen* 
fcbajften  ju  Sonben  9)itglieb,  warb  in  fingen« 
borf ,  einem  jut  Obit  »  Saufifc  gehötigen  ör» 
te,  Den  aber  ber  üueiß  baoon  abfonbert,  1703 
Den  1 2  Sföerfc.  3m  neunten  Cßtrteljahre  feine« 
Slker«  $ogen  feine  Altern  na*  e*lefien  in  Da* 
an  SBingenDorf  angrenfeenbe  Q3ertele?torf f  bem 
©ebun«  »  Ort  feiner  «Kutter  Helena  lDaItJ>e* 
rin  ,  »0  fein  Qßater,  ^fO{>anti  Windlet,  bie 
3Rühle  gepa*tet  Imttc.  (fr  roeif  (t*  anno* 
ju  erinnern,  wie  an  Dem  <$age  De«  Sm$ugc0ba6 
|>auögeidtbe  fetner  Cltetn  in  bem  &ofe  oor  Det 
©üble  gefranDen.3n*Betra*tungbiefet  jurtirfae» 
bliebenen3beefiiUt  e«  ihm  ni*t  f*wet  tu  gläu« 
ben,  watf  bet  55tf*off  Peter  t>antd  &ucrttt* 
oon  fi*  er;dl)lt?  wie  et  Faum  t>on  feiner  SJJuttee 
prüften  fep  entwöhnt  gewefen ,  Da  er  bereites  ben« 
jeniaen,  we(*e  er  lefen  g^feben  ■  Diefe  ©ei*icf» 
lictfeit  mißaftnnet  höbe.  3n  Dem  gtbö*ten 
©erteWborfe  war  oon  (5t>angelif*en  ^iemanD, 
roel*er  bie  jtinber  im  ?efen  unb®*reibenr  unD 
im  Sbciftenthume  Offentli*  tinterri*ten  burffte. 
£)er  «SBeg  in  bie  e*nlen  Der  nahe  Dabep  lie* 
genben  ®e*6ftabt  Sauban,  mar  für  Flcine  .Hin- 
ber  etwa«  tu  roeit ,  unb  wegen  be«  ^Baffer«  ,u 
gefdbrii*.  Softer  fu*te  feine  ©uttcr  fo  gut 
al«  e«  ihr  m6gli*  wat,  ihm  Die  Söu*ftaben  be» 
fannt  ju  ma*en,  unb  im  ütfen  Unterricht  tu  ' 
geben.  3Beil  felbige  ihm  bur*  <8*drffe  bie  @a> 
*e  ni*t  unangenehm  ma*en  Wo(te>  fo  gob  ft< 
ihm  Die  ftrepheit,  fi*  DOn  ihr  umerroeifen  \u  laf» 
fen,  wenn  e«  ihm  gefdDig  war.  <55ie  Reinen 
®ef*encfc,  womit  fie  mweilen  feinen  ftleiß  be« 
lohnete,  ermunterten  ipn  Dergefralt .  Da§  «r  ft* 
mit  QScrgnugen  im  ?efen  über«.  <6o  roobl  bie 
^)i|iorien  Der  ^eiligen  G*rifft,  al«au*  anbere 
©ef*i*te>  unb  oetf*iebene  (Edtje  wititmUu* 
gufrtn,  bie  in  ben  Sßü*ern  ber  Äinber  brfinD» 
Ii*  ftnb,  ermeeften  in  ihm  Da«  Verlangen ,  in 
eine  <&*ute  ju  geben,  wo  er  oon  bfefen  <<*ci*en 
mebrern  Unterricht  befommen  fönnte.  ©eine 
Gurtet  bra*te  ihn  bemna*  in  Die  Qfrrftabt 
fiauban  ^um  ^rtn  <8abticl  JLan^en,  md*et 
megen  feine«  oef*icf«en  unb  getreuen  Umbricht« 
febt  beliebt  war.   £)ie  btf*eibene  uno  Dtutl:*t 
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Slrf ,  tercn  fid>  tiefet-  lÄonntn Der Umtrtwifung 
bebiente,  verurfaebte  bep  ihm  eine  grenDe  über 
Die  ©acben  Dal  Cbritlentburn«,  unD  eineSuft  jur 
SateinifSen  ©praepe.     3"  &<m  Enchiridio  De« 
3utauifcpen  SXector«,  £errn  Cprtftunt  VOeu 
fens,  top  er  fo  fletfrg»  Dii-g    t^m in Curfter 3<»t 
cineriep  »ar,  ob  er  ©eutfdj ,  er  er  gateiniftp  Ie- 
fen  feite     pitbto  ftetlet  ihm  fein  ©eDdcptmfj 
annod?  ceutlid?  oor,  »ie  er  ii4)  gefreuet.  Da  il>tn 
feine  Butter  tiefe«  ü$ucp  jum  erftenmaple  in  Die 
&d)ule  gebraept ,  unD  wie  er  cinmaf>l  Darauf  an 
emtm  ©onntage ,  Da  feine  Altern  it>n  aQeine  ul 
^)a\ife  gelaffen,  im  3Binter  bep  beflem  @onnen> 
fd)<me  auf  Der  eierten  ©eite  geDacpten  »Pucpe« 
Di*  geseilten  epiben  Der  8ateinif<ten  Wörter  be* 
tnepret.     ©ic  ^ßorfteOungen  Don  Dergleidjen 
Äleiniqfeiten,  Deren  ibn  fein  ©eDd<ptni§t>onfeU 
riet  ÄlnDbeit  fcerm  großer  ^engefoDeutltcperin» 
nert,  al«  rr*enn  fte  ihm  nod)  jugegen  »dren,ftnD 
al*  eigene  Stempel  il>m  wobt  tu  flauen  gefönt« 
men,  Da  er  Die  SXegeln  Der  ©nbilDung  unD  De« 
©ebdebtnifje*  in  Den  ©tpnjften  De«  £errn  ©e» 
peimen  SXatb« ,  ©aron«  t>on  tX>olff,  qelefen. 
3n  Diefer  ©djule  blieb  Der  £err  tyrpfcfföt  «SBintf . 
ler  langer,  al«  er  bitte  bleiben  foMen,  lumahl,  Da 
er  eine  tfteigurrg  jum  ©ruDiren  empfanD.  $>enn 
er  tft  erfr,  alet  er  eüff  fytyt  aemefen,  in  Da«  2$* 
Cfum  Der  ©taDt  Sauban  glommen.   €r  »arD 
aber  De«»egtn  über  Die  3eit  Dapon  abgepalten, 
»ei!  man  ibm  Die  falupe  flRepming  beogebraept, 
al*  wenn  man  in  Der  öffentlichen  ©cpule  mit  Der 
3tigenP  \u  part  erführe ,  unD  weil  überDtefe* 
fein'qjater  in  '3lbf1cbt  Der  .Kotten,  n*ld)e  er  wegen 
feiner  übrigen  £i;  Der nidjt aufwenDen  tonnte,  unD 
in  £rroeaung  pcrfd)ierener  ©erfpiele  wn  jungen 
feute»,  meld)-  Den  Rahmen  Dt«  ©tuDiren«  ui 
einer  ©eleaenbeit  De«  SBüfliggange«  brauepeten, 
tbm  Die  8eben«*2lrt  Der  ißfUDirenPen  mett  anra 
eben  »ölte.   UnterDeffen  gereuet  Diefe  3«t  ben 
£ertn  $rofe|for  niept,  »eil  er  oon  feinem  £er>r» 
metfter  im  üiedjnen  Dergefrah  geübet  »orDen, 
Daß  ihn  Damahl«  Der  <$er»altcr  in  Söerteleborf, 
Rahmen«  pault,  roelcper  bep  Den  3efuiten  fhiDi* 
ret  hatte ,  gerne  ju  einer  Seben«  »  Stet  bringen 
»olte,  »o  er  im  SXecpnen  batte  Dollfommener 
»eroen,unt  feinen  Unterhalt  Daoon  haben  fön» 
nen.   ©er  Damahliae  SRector  De«  Saubanifcpen 
Spcei,  £crr  jfopmtn  Paul  (Sumprerpt,  unD 
Der  jefeue  dltrfte  S3urgermei|ter  Der  v*taDt,^)err 
Cpriftopp  pmili,  befudjten  ein«mablDle(^d)u. 
le,  unD  -eigneten  tprt  mit  unter  Die  jtnaben  auf, 
»ekbc  fte  in  Da«  Soceum  für  tüctrtfl  pielten.  ^>ar* 
auf  blieb  er  aber  au«  Den  gerDbbnlicben^tunDen 
Der  ^vtule  »eg,  unD  übte  fidj  ein  3abr  lang un» 
ter  anfffhrung  De«  befagten  fyatn  JLanQcntan 
gcroiffcn  ^agen  in  dtecfcnen  unD  ©ecltniren.  $)a 
er  aber  gleicbroobl  f  urd>  Die  aelefenen  ©ad)en , 
Durd)  Die  $r6mmiqfeit  De«  $ err n  £cf mann* , 
Damanligen  ^reDtger«  an  Der  Saubanifd)en  .« ir« 
epe  jur  lieben  grauen,  »0  Die  i5ertel«Dorffifd)e 
@emetnc  ipr  n  ©otte«Dien(l  hatte ,  unD  Durdj 
Da«  fteunDItd)e  Söeieiaen  De«  SRector«  (fluni = 
preepti/  unD  £rrrn  l^urgermeifter«  Pauli,  in 
Der  ÄegierDe  |um  ^tuDirec  roar  geftdrefet  rcor« 
Den ;  fo  fam  tbm  über  ^Bermutpen  eine  Cufl  an, 


ftdj  in  Da«  8pceum  Der  GtaDt  ui  begeben, 
<8>ein  c$ater,  »eld)er  ihn  befonDer«  liebbam, 
lieg  ftd)  audj  Durd) fein  ©itten  Da|ube»egen.!5>ie 
UmitdnDe^  in  »eldje  Der^err^rofefforrOtncf. 
ler  nad)mabl«  gef ommen,  hüben  e«  gc^eiget,  baf 
Diefe«  Die  für  ibm  gehörige  3eitge»efen.  <Betl 
fein  93ater  feit  Dielen  fahren  mit.  Dem  SRector 
(öumpreept  befonDer«  befannt  gemefen  »ar: 
fo  riett)  tbm  Derfelbe,Da§  er  feinen  ®ohn  «on  ^>r  n. 
(ßcerge  Cprifrtmi  ^riebcborn^melcperfiaSba» 
mahl«  unter  Den  Primanern  Der  ©djule  tn  Cm 
gtlebrten  ©peatpen  einen  guten  <33orjug 
ben  batte,  in  Dem  SateinifCpen  iu  <f)aufe folteun» 
terridbten  (äffen,  Damit  et  Defto  eper  in  eine  an* 
Dere  €laffe  fommen  fönnte.     ©olebe«  toat 
aud>  böcplr  nötbig,  Denn  »eil  Die  «nterfte  dlafft 
au«  Änaben  oerfcpieDener  SlrtbeflunDe:  fo  »ac 
etf  Dem  Damabligen  CoOegen,  'ptvrn  3(ugufi 
Valentin  &cy6tmannf  nid) t  moglidj,  fiep naa) 
eine«  jeDen  Unmiljenpctt  in  Den  Sfnfdnaen  Der  ta< 
teinifepen  ©pradje  )u  ritpten.    ©iefelbe  maepte 
ibm  aber  J^nt  $tieb<bom  fo  Deutltcp,  Da§  re 
nadj  einem  3ahre  in  Die  eierte  Stoffe  qefeeet  rout» 
De,  ob  er  glei(fc  in  Der  fünften  nur  Der  £e$tege» 
»efen  »ar.   9}c(pfl  Die  fem  »ar  er  in  toengebren 
De«  €brif>entpum«  ,  Die  er  00m  #errn  4off' 
mann,  JLangt ,  unD  feinen  Altern  gepbret  parte, 
00m  £errn  ^eybematm  fo  befefliget  »orDen/ 
Dag  er  ftd;  00m  3Bege  ;ur  SuqenD  mdjt  abbrin* 
gen  lieg,  fonDerlicp  Da  tbm  aDe  übrige  Seprer  De« 
8pcei ,  vf)ev t  (ftüntper ,  Der  Diene ,  unD  naq}> 
mabl«  t er  Dritte  College ,  £err  €afpav  Zot* 
nmi,  Kantor,  ^err  Äacprri^  Dritter  College, 
£err  (SottflieDlöottneT/Conrector,  unD  £ett 
(ßumpreepr,  Stector,  Die  «B<pnjften  Der  $fpo(tct 
fleigig  er  Harten  unDanpriefen. 

3ur  S8efe|tigung  im  CbriOenthume  unD  jur 
ftortfe&ung  De«  gehörigen  gleiffeö  bat  in  Sauban 
Da«  Äircpbacpifdje  ^>au« ,  in  »eld>em  er  in  ote 
fecb«  3abre  gewöhnet, Diele«  bepgetraflen,Da£r. 
Äircpbacp  unD  feine  $rau,8euteDon  gutem 2ln> 
fepen  bep  Der  Statt ,  auf  ibn,  »ie  auf  ihr  finD 
9ld>t  gehabt,  unD  ibn  Durd)  oernünfftige  DieDen, 
unD  ir>r  Krempel  befldnDig  jum  guten  ermun* 
ten.  UnD  Da  er  nadj  Der  3eit ,  al«  ihr  £etr 
®obn,D<r  174g  Den  19  9Rap  al«  regierenDet 
^ürgermeifter  geDacpter  ©taDt  oerfror  ben,  £err 
3cb4rm  Cprifropp  Äircpbacp,  pon  Der  Uni» 
oerfttdt  ftraneffurt  anDerDDernacp  J^aufefatn, 
bep  fiep  er»og,  »ie  Diefcr  geleprte  «Plann  fiep 
Durd)  feinen  gieif?  €pre  unD  t)o(pacptung ertoor« 
benpatte:  fo  »arDer  jum  (hiDieren  immer  etfri» 
ger.  $>aj?  er  in  Diefe«  ^)au«gefommen,  fola)f< 
jdblct  er  aud)  De«roegen  mit  unter  Die  befonDern 
IPopItbaten  Der  göttlitpen  ^Sorforge,  »eil  tie- 
fe« £  .  11 6  feinem  Q^ater  bep  Dem  SKatpe  Der  ©t utt 
Saubanrie  @e»ogenpeitoerfd>afet,  Daß  ibm  Die 
Ober  müble  Dafelbfl  in  ^3acpt  gegeben  »arD. 

9SBeil  autb  Der  Terror  (P> um pr echt, \t  1  n e  @cfc i' 
(er,  »elcpe  ftd)  Durd)  guft,  ^dbigfeit  unD  pit 
peroortpaten ,  febr  liebte:  fo  fette  er  fafl  immer 
nad)  einem  3aprDen  Jpvn.  Windlet  m*  einer 
Claffe  in  Die  anDere.  ©ie  Cbrfuccpt  gegen  Die» 
fen  «Hann  r)at  ipn  Pornemli(p  Pon  Der  ®ef*J* 
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fcfeafft  Derjenigen  SRitfdjüler  abgalten,  wdcb« 
Die  £age  Der  3ugenD  of)ne  Arbeit  unD  Söemu« 
bumi  >u  bringen  wollen,  ferner  Diente  ibm  Die 
geben«* ©efepiebte  De*  «£>rn.  Cfrrifiüm  ^acob 
töünrtxi :a,  meldjer  ihn  anfangö  in  Der  oierten, 
unD  nad>  Der  3<u  in  Der  anDern  Claffe unterroie» 
fen ,  ju  einer  großen  Ermunterung  in  Der  gröm* 
migf  <it  unD  g(ei(fe.    £)iefer  «Kann  war  in  Wie* 
fcer.Ungarn  in  einem  ©orfe  bep  ®iclo*,  obnweit 
$ünfftra>en,  Don  ungläubigen  unD  blutarmen  €1» 
lern  enrfproffen,  unftDurdirounDerbareJübnm» 
gen  ©Orte*  na<b  <£eutfcb!anD  unD  jumGStuDi* 
ren  gebracht  roorDen.  3u weilen  erjablte  Derfel» 
be  fernen  v£d)ülern,  mie  er  al*  ein  Knabe  von 
4  Sauren  in  Dcm$ürcfifd)cn  Kriege  De*  vorigen 
34rpunDert*  auf  Dem  $c(De,  mot)in  er  jur 
9?äd)t$ett  bei)  graufamer  Ädltc  mit  einer  alten 
SÖiupme  geflopen  mar,  Da  Da«  ©laDtgen  (Sielow 
wo  et  Damablf*  gewefen,in33ranD  geftetfet  worDen, 
von  einem  unbarmherzigen  ©olDaten  mitDcrS'lttv 
te  vor  Den  Äopff  märe  gefd)lagcn  worDen,  ba§er  eU 
ne  §rit(ang  als  toDt  auf  Der  £rDc  gelegen ;  wie 
aber  ein  anDerer  @o<Date  U>n  unD  feine  SOiupme 
au6  Dem Ute  aufgehoben,  unD  ihnen  Den%uf> 
gegeben ,  in  Das  Äapferlidx  Säger  ju  geben;  wie 
crinDem£ager,in  welchem  Damabß  unter  40000 
SÖiann  fepr  wenige  Eutperaner  gewefen,ven  einer 
£utperifeben  unD  oornehmen  JOfficierö»  ^rau,  Dc6 
vielfältigen  SBiDerrathen*  anDerer  icutc  unge* 
ad)tet,  aufgenommen,  oerpflegt,  im  ©»rifrentbu* 
meunterwiefen;  unD  bep  ibrer  gurüeffunfft  in 
(iscblejicn  jur  ^eiligen  'iaufc  beforDert  worDen, 
wo  er  Den  beiDnifcben  %lat)mcn  patto  mit  Dem 
VRciQmcn  Cbviftian  ^accb  (Buntere  oerwed> 
feit;  wie  er  nad)  Der  %eit  von  feiner  gnaDigen 
Pflegemutter  In  efne6ffentlicbe©d)ulc  gebracht 
worDen,  roorinnen  er  jur  Geologie  Cufl  bcPonv 
men ;  unD  wie  er  hierauf  in  £auban  unter  Dem 
Oberen  t5Uctet  &offmann  fhiDiere r,  unD  fo  wobl 
in  felbiget  Ötabt,  als  aud)  in  fieipjig  unjäblige 
cjßobltbaten  genojfen.  5>ieferi0lann  befa§  eine 
auSnebmenDe  ©cfcbitflic&fcit^  jungen  beuten  Die 
©rammattcf  titutlid)  $u  crflarcn,  unD  Die  EatcU 
nifchen  unD  ©riec&ifebcn  @cbriflft|tellcr  beliebt  ju 
macjpen  S)a  er  tbeil*  Daneben  Derfclben  in  Den 
S)eutfd)cn  Aufgaben,  Die  man  In  Da*  £atein  in 
bringen  patte,  erjdblte;  tbeil*,  wenn  er  Die&ueU 
m|d>en  ©cribenten  oerDeutfd>en  lief,  Den  Sn&alt 
<n  Dem  ganpenSufammenbange  auf  eine  lebbaffc 
te  21rt  vorsu)tcllen  wufre;  inbem  er  in  De:  (bifte 
Tie  unD  ©eograpbie  ungemein  bcwanDcrt  war. 
©er  4w  profeffor  erinnert  ftd)  Diefe*  Üebrcr* 
mit  groffem^krgnüaen/Wenn  er  anMeCDcurfcbe 
f)>oefie,an  De*  ütvafmm  öefpracbe,  unD  an  De* 
Jfocrates  DteDen  geDcncfct,  unD  Die  (Soeben 
naepftebet,  welcbe  er  au*  feinem  SftunDe  empfan* 
gen  unD  aufgefd; rieben :  S)cnn  in  Diefen Singen 
bat  er  tbn  fo  wobl  in  Der  öffentlichen  ©d)ule,aW 
aud)  in  befonDern  ©runDen  mit  unermuDctcn 
§lei jfe  unterwiefen,  Da§erDal)cr  eher,  als  er 
glaubte,  in  Die  erjte  (Stoffe  fonnte  gefegt  werben. 
3n  Diefer  pat  eroier  3apre  Daögatcinifd)c,@ric/ 
d)ifd>e  unD/)ebr<iif(be,  Die  £i|wric,' Qkognpbic, 

?oeue,  Oratone  unD  Geologie  getrieben.  'Der 
onrector  236ttner,weld)er  nadjmablö  Ütecfot 
geworben,  unD  ebeDem  in  £eip&ig  Die  ^ilofopljK 
VnivtrßU-UxM  LVÜ  Cfreil, 


gelcbret,  unDSlffeffor  Der  ^bllofopbifd)en  $acuf» 
tat  gewefen,  fape  in  Der?ateinifd>en^prad>eoor# 
nemlid)  auf  Dk  Üieinigreit  unD  Üüdxigrm  Der 
Wörter  unD  Ovebentfarten;  unD  Der  «Xectot 
(Bumpret^r  übte  Die  Primaner  Darinnen,  Dag 
fieallc*,  waö  fte  reDeten  unD  febrieben,  ättfnffij 
abfaffen  muften.  ^)icrDurd)  err>teit^)err  WincP* 
ler  eine§crtigfettimgatemifd)eu,iumabi  Da  er 
auffer  Den  w6d)cntIid)en(ÖtunDen,  inwelebemDer 
iHector  Difputiren  lie§,  bep  Dem^onrectcr,  einem 
in  ©ifputiren  ungemein  fertigen  ^anne,ein  befen- 
Deren  Sifputatorium  abwartete.  <SepDe  ^J?än= 
ncr  bielrcn  oiel  auf  Die  Hebungen  in  ilateinifcpcn 
unDS)eutfd>enQ>erfen,  wo»u  fic  wödjcntlid)  ein 
©tuet  vorgaben,  unD  jur^erbefferung  Der  au*/ 
gearbeiteten  ©adjen  etliepc  (2tunDen  anwen» 
Deten.  ©ic  maepten  ibren  ©d)üiern  Die 
Öclebrten.  Äirdjen*  unD  9>olitifd)e  Jöifrcrie  be* 
Eannt,  Da  fte  Diefelben  md)t  nur  in  Den  ge* 
festen  etunDen  abbanDeiten,  fonDern  auch 
Darauf  Die  mercfwurbig|ten  (Briefe  ju  $r* 
ercitien  Dicttrten.  Jöamit  Die  3ugenD  Detf 
Sonntag«  möcbte  abgebalten  werben,  auf  Die 
Jöorfer  ui  gel>en.  fo  bielt  DerSRecror  (öumprerbt 
um  5  Ubr  9toc&mittag«  eine  ^beoloaiicbe  (Bnin^ 
De,  in  melcper  er  ein  moraltfcb««  epftema  erflm*. 
te.  ©0  wobl  bterinnen ,  alt  aueb  in  Der  ^betief 
unD  ^>olemi(f ,  in  wclcben  5Bi||enf4)aiften  Der 
9vector  iu  |)aufe  war,  übte  er  feine  Untergebene 
Dergeftalt,  Dag  eO  itjnen  auf  Derllnioerfitat  niebt 
fajwer  fallen  fonnte,  Diefe  Spelle  DerGfcrretfgefabr« 
beit  in  Den  2lcaDemifcben  Kollegien  ju  oerfteb  n. 
«SBeil  ^)errtt)tncflcr  Die  mannigfaltigen  ^rret* 
tigf eilen  in  Der  Speoiogie  auf  Der  ecpule  bat  er« 
flauen  gepbret:  fo  fam  ti  ihm  jugespjiaanfanqa 
wunDerlicb  vor,  al«  |)err  ©  (Borriob  Pfäffct 
in  feinen  ^orlefungen  niebttf  Davon  oorbraebte. 
QJiclmepr  war  ti  ibm  eine  ungemeine  ^reube,  ad 
Der  £err  ©.  Ibbtntx  1726  über  Die  Sbeofogü 
febin  (Streitigfeiten  Q3ori?iungen  anfreütt  Q^on 
Der2Beltwei6beitgabtn  ibm  tcr  JK'ctor  (Bum# 
prea>t  unD  D«e  €onrector  Lettner  tvft  im  kto 
ten  3abre,  Da0  er  auf  DemCpceo  ju  braute,  einen 
Qßorfcbmacf :  effieil  fie  Dafür  bltlten,  junge  tyute 
iiefjen  Die  epraa>en  liegen,  wenn  man  ipuen  Die 
^bibfopbie  ju  jeitig  befannt  maebtf.  ierr 
XEtncPlec  empfano  aud)  in  Den  ^praepen,  Der 
^>oefie  unD|)tflorie  ein  große*  Vergnügen.  UnD 
Da  er  feine  ©cbulDigeeitbcobacbtete:  fcg.-wonnen 
einige  feiner  «Wit|d)üler  Dad  QSertrauen  \u  ibmf 
Dag  fie  ficb  Die  Q3üd)er  De*  <Ttcevo  oon  Den  DflKfe 
ten,  unD  De*<Duit>ius  QßerwanDlungen  von  ibm 
erEldren  lieffen.  Cbe  feine  Altern  in  Die  8auba* 
nifebe  SJeüble  jogen:  fo  vertrauere  ibm,  auf  än* 
ratpen  De*. JRector*,  ein  angefepener  Bürger  unD 
Ober»51elteffer  Der  ^  udjmacber,^abmen*  Äird>/ 
^of,  feine  bepDen  ÄinDer  jur  Unterweifung  an. 
£ierDtircb  warb  er  in  feinem  ©tuDiren  wenig 
gebinDert,  weil  er  nur  tdglid)  iwo  @tunD.*n  Dar« 
auf  ju  wenDen  baue-  JÖafür  genog  er  niebt  nur 
Die  völlige  QBerforgung  im  Sffen  unD  ijrincfen, 
fonDern  wobnete  aud)  in  einem  ^tübgen,  wo  er 
gan^  einfam  lebte,  unD  Durd)  Die  ännebmltcbfeit 
iweener  ©drten  in  feinem  ©mjiren  vergnügt 
würbe.  !Damit  er  aber  aud)  Die  wenigen  (£  tun« 
Den,  weld)e  er  jjiit  Der  3nformgtü>n  ju  btinaen 
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mufte,  atmo*  ju  frinrm  eignen  9hipen  anmen» ,  Derzeit  Die  ^pilofopple  in  ihrem  gan|e  Umfange 

"  Thören.  Unter  Den  ©öhnen  Detf.&errnäbmiu 
warb  einer  Dur*  Die  SRcDen,  meiere  fie  über  gc, 
leprteSMnge  miteinander  fübrten,jum(£tubiren 
ermuntert,  unD  gewann  eine  fo  groffe  £iebc  Daju, 
Da§  ficf)  £err  TJDincflcr  ni*t  entbre*cn  formte, 
ihn  auf  fein  Skrlangen  in  Untewetfung  su  nefe* 
mcn.  SRebft  Der  groffen  BegicrDc  mar  Derfcibe 
mit  einem  fabigen  &eDä*rniffe  unD  aufgewetf ten 
SBerftanDe  begabt.  5)iefc  bepDen  Ärdjfte  unb 
Der  uncrmüDete  $lci§  haben  ihn  im  ©ric*if*en 
unD£atemif*en  ju  einer  grünDii*en  ©clebrfanu 
feit  gcbra*t,  ba§  er  oiele  3abre  lang  in  Eeipjig 
etuDentcn  in  bepDcn  (Sprachen  Sollegia  gelefen. 
Sin  Der<S*ulc  »u  ©f.  Nicolai  Dafelb|i  ift  Diefrr 
£err3)i.  <5ottU*b21batm  anie&o  Dritter  College 
3m3abr  1724  *>cn  1 3  «Stterfc  nabm£crrXX>ina\ 
lerau*  Der<S*ulesu-£aubanmü  einer  f leinen 
£>iflertation  2lbf*icD,  de  cupidiwte  difeendi,  wel» 
*e  er  na*  Dem  Damaligen  98crmögen  felber 
aufgearbeitet  hatte,  unD  unter  Dem  <2torfi$e  De« 
£crrn  Otectort  oertbeibigte.  «fta*  Oftcrn  reu 
fete  er  na*  teipjig.  Oberglei*  in  Slnfebunj 
feiner  Aitern  tlrfa*e  gebabt  bat«/  eine  anbere 
Unmerjitat  ju  mablc  n,  wo  ein  ©tuDent  mit  viel 
wenigem  Äottcn  autsfommen  fan:  fo  borten  Deco 
Die  Betreibungen ,  mel*e  ibm  feine  gcrirer  oon 
Dem  SuftanDe  Der  föelebrfamfcit  in  £eipjig  gege* 
ben,  eine  fo  groff?  BegierDc  na*  Diefcm  Ort  in 
ibm  erweefet,  Da{?  er  boffetc,  mit  Dem©tipenDio, 
fo  ipm  Der  £o*,£Dle  Ütatb  Der  «StaDt  £auban 
ertbeilte ,  unD  mit  Der  Bcpbülffe  feiner  Aitern  in 
tcipjig  gar  wohl  ausjufommen.  (Seine  Qtern 


Den  f 6nnte ;  fo  nahm  ihn  fein  QJater  »u  fiep,  Da 
Der felbe  1719  m  Dil  8aubanf*e  Sftüble  wogen 
mar.  <£>af«lb|t  gab  ibm  fein  QSater  «in  ©tübgen 
ein.  in  roel*em  er  einer  angenehmen  l£ infamfeit 

gno0,Da  erSEBÄlDer,  gelber  unD  Berge  oor  ft* 
be.  Ueberbaupt  ift  Die  ganfce  ©egenD  um  Sau* 
ban  angenehm.  £m e  ©taDt  liegt  in  einem  $£bale. 
3  r*  Uten  SJbenD  unD  Vi  tternad)t  ift  eine  JÖöhe 
auf  welker  etli*e  Duellen  flnD,  worauf  Die  ©taDt 
Durcb  ^ülffe  DerÄnnft  mit  Gaffer  reicbhcb  oer 
foraet  mirD.  ?lut  Der  SlbenD«©eite  ift  ein  bober 
Bern,  roelcber  Der  c^teinberg  beiffet,  »0  eine  2frt 
eine*  f*marptn  «Dearmel*  ift,  Der  |i*  aber,  feiner 
gar  iu  großen  £arte  wegen,  ni*t  tractiren  täffet 
Q3on  Da  fangt  ft*  em  "SBalD  an,  meiner  ft*  e tli» 
*e  «Weilen  in  DieWnge  erftreefet,  unD  wegen  Der 
4b&be,  worauf  er  flehet,  Der  .fwhroalD  genennet 
wir d  .  ©egen  Jorgen  flieffet  Der  Clueig  an  wel* 
*cmDiffeit*  Der  ©taDt  Diel  gemwanD*'  Blei*en , 
unD  jenieit*  an  BertbefoDorf ,  jo  ;,u  e>*lefien  ge* 
|>6ret,  erbabne  <3BnlCer  nebft  einzelnen  bergen 
finD-  ^Jegen  Wittag  aber  finD  Die  bob<n  ÖuDe. 
ten,  welche  fo  roobl  im  Gommcr  Dur*  Die  blaue 
garbe,  mit  Derüe  fpielen,  a\i  auep  im  3Bmter, 
wenn  fie  mit  3*nee  bebeeft  ftnD,  Die  öligen  erg6< 
ten.  feinen  ^iticbulern^  wel*e  ihn  bifweilen 
befugten,  fam  fein  Aufenthalt  uvar  erwaf  unru« 
big  oor,  weil  fte  Dafelbft  Daf  fKaufcben  De*  <2Baf* 
fei*  unD  Datf  JClappern  Der  ?^äble  höre  ten.  aber, 
weil  bieler  i&cpaB  immer  eineriep  ifr:  fo  war  e* 
ihm,  alf  wenn  er  gar  niept«  btnDerli*e«  r>6rcte. 
3nDiefer3'it  batte  er  mit  einem  2lr&enep.©elebr 


ten,  ^)enn  Cbrifrtan  5iDami,  einen  angenepmen  t  hatten  jcDertcit  eine  fparfame  «^aufbatrung  ge» 
Umgang,  ©iefent  SRann  bat  er  nebft  Dem  alten  führet,  Damit  fie  Da*  JftacbtgelD  ju  gefegter  Seit 
»fcerrn  Äirc|>tHJ<b,  pornebmli*  unter  Diejenigen  abtragen  fonnfen.  3Beil  er  affo  von  Jtin&l>eit 
}u  reepnen,  welcbe  fefnen  Q>ater  ermuntert,  Dag  er  an  gewöhnet  war,  mit  geringen  <&ptifen  oorlieb 
ipn  bep  Dem  ©tuDiren  (äffen  m&cbte.  JÖefagter  I  w  nehmen ;  fo  fiel  es  ihm  auf  Der  Unroerftrat 
^eDicutf31&«mi  arbeitete  in Der(0)»mie;Die©a»  nicbtfcbwer,  m  ^ctraeptung  anDerer ,  roelcbe 
Cben,wel*e  er  Darinnen  oerfertigte,  unD  Die©i»  |  reiepiiep  fonnten  aufgeben  lajfen,  mit  weniaern  ju 
fcourfe,  foer  über  Die  Unterfu*ungen  fubrete ,  ge*  •  leben.  5)abep  batte  er  einen  gefunDen  €prper, 
fielen  unferem  ^Jerrn  $)rofeffor  VOinct ler  Derge.  inDem  er  nie  Dur*  cinc3artli*feit  war  »erDcrbet 
flalf,Da§  er  ipn  na*  geenDigten  (S*ulfh»nben  moröen.  S)iefrt  fam  ihm  Dcrgcjtalt  ju  ftatten, 
unD  na*  Der  Aufarbeitung  Der  vorgegebenen  Da§  er  bep  feinem  wenigen  Unterhalte  immer  *u 
£)ing«  jum  o(fternbefu*te,  ^mab^  Da  er  ibm  in  1  frieDen  leben  fonnte,  Da  er  nur  fo  Diel  erbielte,aW 
Den  bena*barten53ertbel6Dorfganp  nahe  wohne,  er  &u  ^ejablung  feiner  €oüegien  netr)ig  frjatte. 

3)enn  Dafür  forgte  er  befonDer?,  weil  er  oon  feW 


vte.  9ßon  feiner  ÄinDheif  an  war  in  ihm  eine  8ie 
be  jur9le*anicf  erweefet  morDen,  Da  er  gefehen, 
Wie  Die  Bewegungen  in  Der  «Küble  ri*tig  oon  ftat» 
ten  gi«ngen,wenn  fein  ^Jatcr  Die  Daju  gehörigen 
3nftrumcnte  na*  Sircfel,  Bineal  unDÜÄagfrab 
iingeri*tet  h'itte.  ©iefe  8iebe  jur  «0}e*anicf 
»arD  nun  mit  einer  Weigung  jur€rfdnntni«Der 
Äriijfte  Der  ^atut  oereiniget,  Da  er  Die  €bpmif*en 
3Burcfungen  beo  Dem^)errn31b«mi  fahe .^)ier. 
Dur*  aber  roarD  feine  33egierDe,  Die  ©*ul .  <3ßif 
fenfcpaffien  ju  treiben,  feinefwegetf  gef*wd*et. 
!5>enn  offt  befagter  SÄeDiciie?  war  felbfl  ein  greunP 
baoan ,  unD  ließ  fi*  Daper  oorlefen,  tta«  £err 
XX>tnd\et  im  ©eutf*en  unD  8areinif*en,  in  un* 
gebunrener  SXeDe  unD  in  Herfen  v.i  Rapiere  ge» 
bra*t  hatte.  UeberDig  war  Der  «Wann  in  Der 
ne.ie»n£W*i*tc  Der  gelehrten  erfahren,  iöa 
ihm  Derfelbe  Die  Bemühungen  De«  berühmten 
Cbriftfatn  Cboiiicflua  erjablere:  foentflanDin 
feinem  ©emütpe  ein  febnli*e<  Verlangen,  mit 


ner  ^inDpeit  an  Dur*  Das  Krempel  feiner  Altern 
Darju  war  angefübrer  worDen,  unD  gc  lern  et  t)at# 
te,  wie  e*  eine  ^m*tf  fco,  niemanDen  etmas  fö>uu 
Dig  ju  bleiben.  (Sein  SlufwanD  war  au*  Des- 
wegen geringer,  weiierweDer  an  €offce  no* 
^obaef  gewöhnet  war.  <2Benn  er  na*  Der  v3eit 
oon  oerf*ieDenen  QMtem,  Die  au*  oor  Dem  in 
Eeipjig  jluDiret,  wegen  ibrer (Sohne  f lagen  gcbo# 
ret,  Dag  Da«  ©tuDiren  je^o  weit  mehr  f ofre,  a(* 
oor  Diefcm :  fo  hat  er  ihnen  gejeiget,  wie  Oao  (Stu» 
Diren  an  unD  oor  fi*anjc&o  feine  groffere  Äoften 
erforDcre,  unD  Daf  Die  bonoraria  für  Die  Kollegien 
immer  no*  fo  f lein  wären ,  wie  in  Den  Seiten  Der 
sBäter;  fonDern,  Da§3ucfer,  Toffee,  <$obacf 
unD  anDcrciÖeträntfe  Denaufn^anD  in  Den  Uni* 
uerfifärtf «  3ahren  oergröfferten.  lltitcr  feinen 
(S*ul^reunDen,mel*e  mit  ihm  juglcictjDicUnU 
»erfttatbejogen,  unD  oon  Dem  £i>a>berübmten 
^ermS).»*riier,Damahiia«n9lrctor  DerllnU 

»erfttat 
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Den  eingetrieben  würben ,  »Dar  Der  anjeüo  an 
Der  £cangelifcpen  @cpule  m  ?tga  in  Noblen  Die. 
nenDe£on.9fccwr,  £err      (0ottfrk6 So1'* 
ircv.  ^i«  et  mit  Dcntfclben  in  Sauban  ton  Der 
Dritten  Slafie  an  eine  unjertrennte  ^rcunUfc^afft 
Gepflogen  batte:  fo  führten  fte  Dicfelbe  in  Ceipjig 
bemeftalt  fort,  Dag  0«  <>H<  ifo«  Kollegien  mit 
einanDir  befugten.    95ep  Sem  £errn  ©.  2to; 
<tu»t  <irirbric$  ttTttilcrn  bürden  fie  ÖW  JJh«e> 
foptot    ©«gen  bilfcn  «Kann  betonten  fie.  im 
mer  eine  grbfiere  £ochaebtung ,  M  *" 
borten;  weil  fie  in  &et  KrMnntnig  «pinlo^ 
pbi  eher  ©inge ,   welche  er  mit  einer  autmeb' 
inenPen  ©eutlicfcfeit  unD  Slnmuth  tortrug, 
immer  ein 
QSeil  aber  . 
^üofopbtfcben  ^;|Tcn|cbaftten  fo  wcttUuifttg 
abbatiDeltc,  Dag  fte  Diefelben  in  Dreoen  3at>ren 


Dertnann  unter  Dem  QSolcfe  terfiunDe.  ©er£«r 
^ref.  XVtndlcv  unD  fein  greunb  giengen  niebt  nut 
in  feine  ^rebigten ,  fonDern  auch  in  bie  Keflegia, 
worinnen  er  Die  ^peologifcpe  Sföoral  unb  bie  £omü 
lieerflärte,  unb  boreten  il;  n  fowopl  in  Derffirctje, 
alfaucbju£aufefo  ^erne,  Dag  fte  offtmablf  wün* 
febeten,  Die  ©tunCen  m6cbten  länger  fepn.  <2Benn. 
fie  tu  Der  .£)omilie  einen  $ejt  bep  ihm  ju  jcrglteDern 
hatten :  fo  warb  ibnen  jwar  manchmal  bange,  weil 
fie  aQetf  gifcbwinDe  nach  feiner  QSorfchrifift  trerjen 
folten.  #teiDureb  aber  würben  fie  angetrieben/ 


D<rfitdr  ju  fccipjtg,  unter  DteSapI  Der  ©tuDiren»  ..^errnSSkmatrJshfaa&onoIcv  auf  melden  Der 

'Damabliqe  ^rof.|]br  Der  SBatbematicf ,  $ert 
Ulri4>  3unius ,  feinet  ©efepief üebfeit  wegen 
tiel  hielt«,  über  Des"  grepberrn  »en  XPolf  Öluf» 
mg  Der  SDJatbematifcben  3Bi|Tenfcbar?teri  ein  Kol» 
legium  anfiengen:  fo  waren  Suifanqej  niebt  mehr 
a l*  feepf 3ui)5rer,  ton  melden  in  furfecr  3c it  unfet 
Qtxt  ^rof.lCOincfler  mit  feinem  greunDe  allein 
übrig  blieb.  3nDem  aber  fie  beppe  Dem  #errn 
<o<woIDjur  Belohnung  fo  tiel  entrichteten,  alt  et 
fieb  tonaDen  feebfen  bitte  terfpreepen  fönnen:  fo 
erflärete  er  ibnen  Den  <2Be!fifcbcn  2tofjug  Durch 
unD  Durcb  mit  unermüDetcm  gleifie.  ©amablä 
preDigte  $frr$).&ernb  in  Per^cterfj.Äircpe  \u 
Keipjig  mit  groffem  ©epfaUe.  ©erSlufjDrucf,  mit 
grblfer  Vergnügen  %  empfünDen.  I  meinem  er  feine  ©eDancfen  tortrug,  warb  befon« 
befagter  $<vt.  S).  ifiülkr  Die  Der*  DaDurcp  Deutlich  unD  über jeugenD,  Dag  er  nach 

Derörfanntnit},  fo  ertonDenmenf(blicben@(mü* 
tbern  batte,  feine  ^reDigten  aufarbeitete,  unD  foU 
niebt  Durcpboren  fomuen;  fo  giengen  fte  1726  ju  |  cbeSBörter  unD  £Keben*2lrten  gebrauchte,  Die  je 
Jbcctn 7)'.2lnbr<a$ Äubicjcrn ,  welcher, Die ^bj»  ? 
lofopbi«  *n  einem  3abre  toOenDete.  ©ornebin 
toarteten  fte  gleicbmobl  bep  Dem  ^)errn  $>.  WulUr 
Die  etunben  ab,  in  welken  ^ubtejet:  niebt  Ui§. 
3breJoaupt  SlbftchtgiengaufDie  ibeo!ogie.  S)a' 
her  fwngen  fte  gleicb  bepm  Anfange  in  fieipug  an, 
beo  Dem  ^)errn  ©.Pfeiffer«  Die  ©ogmanef  |U 
b6ren.  UnD  Damit  fte  btefelbe  Dcfto  tollf  ommener 
faftn  mbebten ;  fo  befuebten  fie  bep  ^)errn  «0J. 
<ßorrf<>b$ti<fcnd)(0u&eit,  Dem  i«^iö«n  S)taco. 
nuö  unD  Katecheten  in^auban,  ein  Kollegium  £ra» 

minatorium.  3n  Diefem  Coüegio  nahmen  fie  ,Da§fte  ficbiu|)aufe  Dello  forgfaitigerjubereiteten. 
wahr,  Dag  Die  ÖtuDirenben  in  einem  jeglichent hei* ,  QBenn  fie  ihre  aufgearbeitete  ^reDigten  torlafen, 
U  Der  ©«Ichrfamftft't  ihren QSerflanD  befonDert»  ü«  |  oDer  auch  eine  geiflltcfceSKeDe  in  feinev  ©egenwart 
benwurDei»,  wenn  fte  fiep  über  Daf,  watJftegcfji»  auf  Der  Kandel  bielten:  bfurtbcilte  er  Dießchreib» 
ret,  «etßtgeraminken  helfen.  ©iewuftentonDer  tart,  Die  fachen,  unb  Die  auäfprache  genau,  unD 
Schule  her,  Datj  Ceute,  welche  in  Der  ^tftorie  unD  geigte  ibnen  Die  gebier  unqcbeucbelt.  ©ie  2irt  \u 
inben  ««lehrten  sprachen  ungeübt  ftnD,  in  fetner  Dencfen ,  unD  ein  ©ing  orDentlich  at'jubanDeln, 
^acultai  gtünbUch  wei  Den  f  onnen  ©aber  be.  |  warb  ibnen  Durch  Die  Uebungen,  welche  fie  bep  Dem 
fliehten fw  twÖtunDen,  in  welchen  Der43»tt^)of*  4)errn  S)  Mlullcr  in  einem  ^ractifch^ogicalü 
«K  uh  iHentf c ,  ^rofeffor  Der  Jpitfovie ,  über  Die  fchen  Coüegio  Initten,  febr  erleichtert.  UnD  Da  ib» 
QJoliftfche^iftone,  unDDer^err^rof  #afcr.ü*  nen^)err^.^>crnbiUüer(lebengab,  wieef  mef. 
berDteÄtrchcn  ©ei'cbicfctelafen.  <2>on£errnSR.  nem^reDigtr,  cer  bep Q5erfidnDigen ©epfaü  fin# 
fßoben  Iteffen  fte  fiep  Die  £tbrätfcbe$lcccntuation  Denwolte,  nicht  genug  wäre,  Dag  manDie^omillc 
erElären,  uoD  lafe«  Die  95üch«r  Def  2(lten  ?:efta»  gehöret  hätte,  unD  nach  berfclben  Die  ^retiaten 
ment«  in  Der  ©runD»Cprache  bep  ibm  eilfertig  aufarbeitete;  fonbern,  Dag  man  auch  in  Der  Söohl« 
Durch.  SM  Dem  ^ebräifchen ,  morw  fie  bereite)  reDenbeit  geübet  fepn  müile ;  fo  HeiTen  fte  fiep  ton 
in  Der  Schule  ju  8auban  ton  Dem  KomSRector 1  Dem  ^)errn  «JJrof  (0otrf4>cDcn,  welch«  Damahle; 
Botmcv  wohl  waren  angefübret  worDen,terbum  erftjwep3al)r  inCeipjig  gewefen  war,  DieDrato» 
Den  fie  Da*  KbalDcufcbe,  fo  Dag  fie  bep  Dtrn£errn  rie  etfiäten,  unD  terferttgten  nach  feiner  3nweu 
©  Cfrnjruin  -HuboPtci,  ^rofeiforn^r  «S»or«  fung  t leine  unD  grojfeDleDen,  welche  fie  in  feinet 
gtnlänDifchen  ©prachen  unD  DetfDrganiSlii|tote*  ©cgenwart  hielten.  ©iefinD  auch  Die  erjrengewe« 
iid,fich  DieKbalDäifche  ©rammatief  befannt  mach»  fen,  welche  Daf  Dratorifche  Kollegium  bep  ihm  ge« 
ten,  unb  Darauf  Den  Propheten  Daniel  Durchlafen.  1  höwt  haben.  9^<il  Der  £err  $rof.  <Bottfd>eb 
^n  ihren  erfien  Uniterfität*3ahren  hatten  fte  fiep  Damablf  ©euior  Der  Dmt(cpen  ©efelli^ajft  war, 
um  feine $?atbematicf  befümmert,  weil  ihnen  nie« ,  in  Die  auch  Ötu&cnten  aufgenommen  würben;  fo 

.  irianD  Den  9?uben  unD  Dte9<othwcnDigfeit  Derfel*  hatten  fie  nach  Dem  93efcblu|Te  Def  Oratorifcpen 

'  bentorgefitflet  hatte,  ©iefef  baben  fte  0 jf tmahle? 
beDauert.  Kf  h^tte  aber  £crr  «Dl.  $btftev  bep 
feinem  ^Birthe,  iperrn^agincrcrn,  einem  ®ati. 
ne,  twlcherwegen  DerKbirurgi«  mit  tielcn  SÄeDicif 
unD  anDern  gelehrten  beuten  Umgang  hatte,  oielfö 
ton  Der  95o«refitchfett  Der  «D?athematicf  rcDen  ge. 
hbret.  ©ergetfalt  giengen  fte  Daf  anDere  3al>r 
an  Diefef  «idtuDium,  welchem  Damahlf  unter  Den 
etuCenten  wenig  beliebt  war.  211*  fte  bep  Dem 
Univfrfa!  Ltxi*  LV/itytil 


^.-.v.'ifchen 
Koüegii  Die€l;re,  unter  Die  gahl  ihrer  «DeitglieDec  - 
m  fommen.  3m  3öor  »727  warD  ^)err  §ov 
iiev,  fein  biöheriger  treuer  «Kitfcbüler  Sftartifter, 
unD  terlieg  jum€>chm«rfe  Def  &errnU)incfler* 
Die  Uniterfität.  ^)err  SDJ.  $ot\lev  aber  brachte 
efbepDetfclbenK'ltern  Dahin,  Dag  fie  fiep  entfchltf' 
fen,  ob  ef  gleich  ihre  |)aug()altung  nicht  wobl  m!af« 
fen  wolte,  ibm  Daf  t ünfttige  3abr  ©elD  W  febiefen, 
Dag  faxt  VOindlev  gieicpfalf  Die  3«jgi|ter'^ßür. 
92  u  2  D« 
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De  in feipjig  annepmen  tonnte.   SDag  er  aber  Die* ' 
fcll>c  fu dj «iure Ire,  Daju  ermunterte  ü)n  .£)err2> 
^ubigrn  ©erfelbe  rbar  ihm  Den  QüorfdjMa,  Daf 
«r  naa>3tna  gepen  unD  Dafelbft  loiOcr  tie  <3Bolfi> . 
fdy  ^büofepbje  lefen  möcbte;  DerfprQtf)  ihm  ouoD 
€mpfebluna«=©cb reiben  an  Den  ^errn  ©•  2?»«^ 
fceu*  unD  #errn  2>.tt>al4>en.   5)ief«n  <2&or« 
fcblag  lieg  fieb  Der#err  $rof.  lOinrfler  gefallen, 
ocrnemlidjDa^.Äü&igrr  in  DerQSorreDe  feiner 
@«gen.«Dlepmmg  »oiDer  De«$repberrn  oontüolf 
«iflepnung  ton  Der  @e«l«,  oorgab,  Dag  er  toiDrtlrte* 
fe«einp*ge£apitel  mebral«DrepbunDert3toeifel ■::> 
reg«  t>dtcc.  €«  gteng  aber  Da«  OBorbaben  juruff ; 
»eil  Der  £err  $rof.  rDmcTier  oon  feinem  SBartt, 
Den  er  um  &  tlD  er  fu  cb  t  e,  Damit  er  fi  d>  iu  3«na  tim 
Difputiren  unD  eineSritlanalebeniomue,  ftoft'De« 
gebojfeten  ©elDe«  Die  ftrage  ju  überlegen  bef am : 
Ob  tt  oernünff ttg  unD  Flug  gebanDelt  todr«,  Dafi  ein 
junger  SRenfcp  »wDer  einen  SN a  n  n ,  Der  Diele  3af>re 
lang  mit  grofJemSlnfeben  gel«bret,  tfreiten  molte?' 
hierauf  gieng  er  von  Eeipjig  naep  Eauban  juruefe, 
unD  blieb  in  Die  jeben<2ßodben  ju  -|)aufe.   €r  pre» 
Digte  jtoepmabl  in  DerdaDt.flircpe,  tbcil«  eine 
*Drobe  feine«  9lcaD«mifcben  ©ruDiren«  abjulegen, , 
tpett«  feinen  €Itern  für  ipreÄoflen,  Die  fie  "oon  Dir 
SDlüble  unD  com  Sieferbau  erfparet  bauen ,  eine 
freute  ;u  machen,  Denn  er  hielte  e«  für  feine  bed) 
fte  ^flicbt ,  feine  Ehrerbietung  Denfelben  auf  alte 
m&gliepe  SBetfe  für  tbren  SlufmanD  ju  bezeugen 
2)aber  ifl  eraud)  nad>  feiner  *8eförDerung  ju  oer» 
föieDenen  matten  mit  feiner  ftrau  $l)eliebften  n  ad) 
gauban  gereifet,  um  Die  tfreuDe  feiner  Altern,  Die  er 
ibnen  in  Der  gerne  «rroeef  et,  Durd)  feine  ©egenmart 
ju  oergrbjfern    tiefer  SBefud)  ifl  ibm  oüemat)! 
b&cpftang/nebmgeroorDen.  Da  ibm  Die  SRicgtieter 
Be*i)o4i>€Dl  SXatp«  Dafelbft  bep  feiner  amiKfen» 
f>eit  befonDere  €bre  unD  £öfiid)r"eiten  betoiefen. 
äl«erftcpminim3al)r  1728  bep  nabe  ein  Viertel 
jat)t  bep  feinen  Altern  aufbielte;  folagerPe«$rep« 
berrn  oon  Wolf  oernünfftige  ©eDantfen  oon 
©Ott,  Derzeit,  unD  Der  ©eele  De«  «9?enfcp«n, 
mit  Dem  einmabl  gefaßten  SJorfafce,  in  Dlefirm  95u 
dje  Die  irrigen  cBdfcejufinDett,  toelcpe  man  Diefem 
groffen  ^bilofopbcn  Damabi«  bepmeffen  »olte. 
Slber,  an  ftattDager3rrtbümer  malnehmen  fol 
Ni  fanD  er  in  Diefer  ©eprifft  Die  oernünfftinfren 
cjßaprpeiten.   ©ergeflalt  mar  etf  nicht  anDer« 
mbglicb,  er  mu  fte  |u  Der  <2Bolfifd)en  ^pilofopbie  ei. 
ne  Neigung  bekommen.  ©iefelbe  marD  oerftdref  t, 
a\6  er  mit  feinem  alten  greunD«,  Dem>£>errn2tt>a' 
tut  ,  VOolftnt  oernünftige  ©eDoncfen  t>on  De« 
SDlenfcpen  Z bun  unD  gaffen  Durdjla§.   3nDem  fte 
bepDemiteinanDer  DieSIrt  berrad;teten,  nad)  u>cl* 
(berDergreoberroonXToIf  au«  Der  menfcblidjen 
%uur  Die  ^flidjten  Der  SRenfdten  berleitete;  fo 
munDerten  fte  ftdj,  mie  e«  )ugienge,  Dag  ctn^bilo* 
fopb,roeldjer  Da«menfd)(id)e©efd)led?te  ju  lauter 
^ugenDen  anfübrete,  oon  gelebrten  geuten  ang^ 
fochten  unDoerfolgetroürDe.  $mtötn  befuebteer 
Cen  Damabligen  Son.Dfator  236rtneri  Diefer 
®dpulmann  fonnt«  e«  nidjt  leiöcn,»enn  man  in  Der 
€inbilDung  flanD ,  al«  menn  D.  Äübigec  in  Der 
^bilofupbie  neue  unD  roiebtige  2ßiibrb<iten 
erfunDcn  btott-  S>er  ^)err  ^rofeffor  VCind* 
la;  hm  bereit«  in  feinen  ©tuDenten .  ^ap» 


ren   mit   ipm    Darüber  !  ©riefe  gemecfcfelt- 
'SBa«  Derfelbe   ipm;   wrmabl«  aefdjrieben, 
Dag       Xubigcv  alte  £ad)en  unter  neuen 
Wörtern  wmüge  ,    Dit  entroeDer  oon  ibm 
gemalt  maren  ,    oDer  in  ftner  anDern  ®e» 
beutung  genommen  murren  5    fol$e«  n>ie* 
Derpolte  er  mit  oielen  UmftdnDtn  münDltd;. 
3u  Diefen  !D\«Den  Eam  Die  Erinnerung  einiger 
Q^erfudbe  ,    bep  roekpen  ^>err  XCindlev  in 
Dem  fcollegio  ,  loopmnen  Cet  fytt  9>ro» 
t<ljor  4>auffn  Die  aerometrie  erfldret  batt<f 
tetnlrd)  wabrgenommen  >  Dag  Die  9RiDigerifd>e 
^Kepnung  mtDer  Die  Ocproere  DetCujft  unmftqlicö 
^^ben  fönnr«.  3Ue«  Diefe«  bw^te  ihn  enDlicfr 
tl^m  Cntfdjluffe,  Äübtgecd  ^bflofoppte  mit 
Den  (&cbrijften  anDerer  v]3r>ilofopI)en  genau  ;,u 
•wrgleicpen.  €r  gieng  Darauf  rouDer  nad^ 
jigwnO  fieng  an  Die^djrifften  De«  piato  turtt» 
tulefen.    Er  ^atte  bereit«  iroep  %\hrt  lang  ei» 
nigen  Primanern  oon  Der  ^boma«*^d>uIe  )u 
geftfg  Die  ?ogicf  erfldret.    ©wfe  ^orlefungen 
feVe  er  fort,  unD  (am  btp  Diefen  ^iebbabern 
Der  ^Be(m>et«beit  in  eint  fo  aute  ?idj  r img ,  x><x% 
fie  viele  oon  ibren  «OJitfcbülern  ui  Dergleid^n 
CoOegien  bereDeten.    Waa>  Der  3cit  muft«  tt 
ihnen   nutt  nur  t>ie  ©ud}er  De«  Cicevo 
oon  Den  Siebten  na$  Den  Regeln  tat  £0» 
gief  erfldren ,  fonDern  aud)  Di«  oornebmften 
^tücfe  Der  Sicmir  .  Seb.re  befannt  madjen. 
3m  3abr  1729  ten  29  Slpril  erwarb  et 
ftdj  die  5repf)eit  )u  lefen  ,  mit  einer  2>ifpu* 
tarion  de  inßnitate ,  unD  fiena  nad)  Der  O»  ' 
fht  t  «Ke)T<  an  ,   über  £).  Äufeigec«  ^rag»  i 
matifepe  ^büofopbi«  iu  lebren.    €r  eroffnt» 
te  aud;  ein  Kollegium  über  De«  (Crtctcftn*  / 
©eDancfen  de  philofophia  prima.     <£)te  @o. 
eben  in  Diefen  ©etraebtungen  gefielen  (einen 
3up6rern  fo  u>ohl ,  Dag  niept  nur  Die  <grun« 
ben  ,  meldje  Der  Umerfucbung  Der  Cartefia* 
nifeben  ed(je  gerciDmet  roaren  ,   oon  oielen 
befuebet  murDen  ,  fonDern  Dag  neb  aud)  Die  ' 
3(n)aty  Der  3»Wrer  in  feinen  ^bilofopbifdjen 
©tunDen  oermebrte.    ®a«  3abr  Darauf  lag 
er  oon  neuen  über  CC».  Äütugerd  «pragma* 
tifdje  5>bilofopb.«e  ,   unD  in  befonöern  ©tun* 
Den  etrldne  er  tOolfcn«  oernünfftlge  ©eDan* 
efen  oon  Der  «Belt.    3nDem  er  au«  Der 
Slntapl  unD  $ufmercffamieit  feiner  3uf)6rec 
erfabe  ,  Dag  Die  SBoIfifcben  ©eDancfen  ü> 
ren  3kr|lanD  mit  Vergnügen  befdpäjftigten; 
fo  ftelftc  er  über  Die  ©caen  .  SWcpnung, 
roeltpe  S).  Äüt>ig;ft:  miDer  tOolfrn*  (J^cCan» 
rfen  oon  Der  ©eele  gefebrieben  batt« ,  Q)or» 
lefungen  an  ,  unD  fuepte  Die  angefochtenen 
<Sd^e  ju  pertbeiDigen.\    3m  3abre  x^i 
murDe  ibm  oon  einem  Jfiod)  t  ^Dlen  SKatbe 
)u  Ceipjig  Die  oierte  <§teue  an  Der  ^f>om<i«» 
©djule  oerliepen.    3n»  ©eptember  geDaaV 
ten  3al>re«  oerpepratbete  er  fiep  mit  äungfet 
^o^anne  C^cifrinen  ,  £errn  €btifhpfr 
y>ccrbaum6  ,   «ine«  tooplangefepenen  f&ür* 
ger«  unD  6>(bneiDer«  in  ^icipjig  ,  dfreften 
Jungfer  ?od)ter  ,  Damit  er  niept  genbtbiget 
mürD« ,  Durcp  Die  eoraen  Der  ^auipaltung 
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ftifeim  <StuDiren  fl&wn  }u  laffen.   3n  DerSpo« 
roafriScDule  genof?  er  fonDerli«&DiegreunDf4>afft 
iv:-  Damaligen  SXector*  unD  nunmehrigen  ^ro 
friTerd  Der  SÖereDfamfeit  u»D  -öicbt»SCunjl  ju 
©bttmgen,De*.£>ocbberübmten  £errn  cßefjnere. 
>  eben  oiefem  1 73 i  3abre  nl)i«U  er  Durcp  eint 
6<&rijft,  worinnen  er  bewtefen,Da|jmanocrbun» 
b«n  fcn,  Den  gcinDen  ©Ute*  iu  tljun  ,  oon  Der 
®eutfcpen  ©efcUKpufft,  in  geipjig,  Den  <preip*  Der 
QJerebfamreü.  £>ie  2lnjapl  feiner  SubörermarD 
mercflicDgr&|fer.  2>a  «r  einig«  $peile  Derzeit« 
<2Bci&beit  erttarere ,  wrlcpe  er  felber  abgefaßt 
l)Q«e ;  fo  roarD  er  oon  einigen  feiner  Subörer 
erfuc&et ,  Dag  er  Diefelben  möcpte  Drucfen  laffen, 
Damit  fie  niept  Durcp  Da«  9iacbf4>Kiben  gebin' 
Den  würben,  Die  ©eDancfen  in  ibrem  %ufam* 
menbange  tu  faffen.   £r  fdjrieb  aifo  feine  Infti- 
tutiones  Philofophix  Wolfunc  utriusque  Con- 
templttiv«  Adiv*  ,  fo  \ü  geipjig  »73  5  i" 
S  }um  erftenmable  an  Da*  Sicpt  traten.  Sc 
wdblre  Diefe  Benennung  Deswegen ,  roeilerin 
Den  einzelnen  feilen  Der  $büofopbie  Die  OrD. 
nung  beobac&tet,  in  melier  Die  <3Bolfif<t»«n 
©eprifften  getrieben  finD;  mitDem  #errn  oon 
XV?lf  Die  gefammten  ©a>e  Der  <2Beltmeij}beit 
an*  Dem  ©runDe  De*  <2BiDerfprucpd,  au«  Dem 
©a&eoe*  jureic&enDen  ©runDe*,  unD  au*  Dem 
Öa&e  De*  nicpi  }u  unterfcoeiDenDen  her  gleiten 
gefugt ;  unD  Die  kleb«  oon  Den  einfachen  2>m. 
(ifii  angenommen ,  al*  welche)  einen  greffen 
$b«d  Der  ^>fpcpolecjie  unD  (£o*mologie  uuestna> 
ep  et.  Üebrigen*  bat  er  fiep  Der  greubeit  beDienet, 
in  geroiffen  Ctücfen  oon  Den  ClßoIfi(<Den  ffi*ep« 
nungen  abtugeben.  €in  Krempel  i|t  Die  oorber 
befrtmmte  Harmonie  jmifepen  2eib  unDeeele,Die 
cc  jroar  in  DenSlnmercfungen  De*§.  iooh  gegen 
Die  garten  SJkfcpulDigungen  oenbeiDiget ,  aber 
md)  t  bebauptet  bat.  lieber  Diefe*  bat  er  in  Den 
Slnmercfungen  bin  unD  roieDer  gejeiget,  wie  an* 
fcere  ^3(>ilofopr><n  In  oielen  ©tütfen  eben  Da*  ge« 
tmepr,  roa*  man  Dem|>errn  oor.  XX)olfal*  eigen« 
tbümlicp  bat  jufepreiben  rorilen.  ©a  er  in  Der 
jroepten  3u*gabe  Diefe*  2Bercf*  Die  Ueberein* 
Oimmung  anDerer  <3Beltn)eifen  mit  Dem  £errn 
©onXVolf  noeb  roeiildufftirjer  au*gefübret :  (So 

t)üt  et  fte  1742  Inftirutiones  Philofophic  Univer- 

fx  betitelt/  obgleich  Darinnen  eben  Da*  enthalten 
ift.  roa*  er  in  Der  erften  3lu*gabe  au*Den<2Bol» 
fifepen  ©c&rifften  gehabt.   £r  bat  aber  DaDurcp 
ju  erfennen  geben  wollen ,  Dag  er  Die  ftrepbett 
liebe,  Die^Babrheit  fucpe,unD  einem  ^bilofupben 
folgen  unD  ouet)  oon  ü)m  abgeben  fonne.  €e 
qlmibt  DaDurcp  roeDer  Dem  Herren  Sharon  oon 
XVolf,  noep  Dem  Herren  »üDtger  ju  nabe  iu 
treten,  Deren  Der  eine  ibn  ftrifftlic^/  Der  anbere 
ibn  münDlio>  unterritfetet  bat.   3n  Der  ^>büo» 
fopbic,  roelcfce  in  Coüegien  oorgeiragen  roirD,  un. 
tcrfcbeiDet  er  Diejenigen  begriffe  unD  @dfte,  Die 
}ur  Deutli(Den  ginftept  in  Die  ^beologte,  3uri*> 
pruDenfe  unD  «RcDicin  n6tbig  finD/  oon  DenjenU 
aen  «Betrachtungen ,  roelcpe  Der  ®«ele  bloß  jum 
<33ergnügen  gereidjen.  €r  pfleget  Daber  Die  ^bi» 
lofopbie  in  einem  3abr  }U  entigen  •  Damit  auf 
tiefe  QBeife  Die^tuDioft;  roelcpe  fiep  Denb6bern 
gacultaien  roiDmen,  nia>t;nur  Die.ibotn  notpt. 


Igen  begriffe  in  einem  3öb«  faffen,  fonDern 

auch  Die  ^bÜojbpbre  in  ibren  Sufcntmenbjnai 
I  übeifeben  f6nmn.  3nDem  er  in  Den  Sbeiltn 
I  Der  ^eftroeigbeit  bin  unD  roieDer  S(nla§  fincet, 
lOon  Dem  Stagmebmen,  roelcpe*  au*  Der  forrae* 
;  fepten  Söwracprung  befonDerer  ®<j<pen  moac^» 

fei,  einige  Q3or()ellungen  }U  thun ;  fo  batfolcpc* 
I  unter  feinen  3upörem  fo  guten  Ö5epfaH  gefun. 
I  Den,  Daf  ihrer  oerfcpieDenc  ein  Verlangen  getra» 

gen,einige(2Bi|Tenfcbafften  einpeln  ju  boren,  Damit 
I  fie  weiter  geben  f6nnten  ,  al*  bep  Dem  idbrlicpen 

Curfu«m6gU<pif».  ®eit  1737  bat  er  Daper  über 

feine  Inftitutiones  Matbemstico-Phyfic«,  experi» 
|  mentis  confirmatas  ein  ^rpertmcntalc  griefen, 
lauep  )U  oerfebiepene  mablen  feine  ÖeDancfenübet 
Die  roiebtigfren  etreitigPeiten  in  Der  natütlicpen 
!@otte*gciabrbeit  ange^etget ,  unD  Die  Sebre  oon 
Der  ®tde  in  befonDern€oHegeri  roeitlduflFfig  au*. 
|  gefübrei.  €r  bat  auep  oerftpieDene  Materien 
uu*  Der  9M)Dficf,  »•  oon  Der  Statur  De*  ^rD. 
boDen*,oon  Den  SföercfroürDigtmen  Der  Serge, 
oon  Den  Urfacpen  Der  Kdite,  oon  neurone  i'chre 
Uber  Die  färben ,  oon  Der  Theorie  Der  Come» 
ten ,  unD  oon  Den  ©efepaffenbeiten  Der  3nfe» 
cten  in  eigenen  Kollegien  abgcpanDelt.  3n 
Der  ^3bPf«cf  fommen  ipm  Die  oielen  Srfabrun» 
gen  ,  roelcpe  er  in  feiner  3«0<nD  oon  Bieren, 
^flanpen^inD  leblofen  fingen  gebabt,  roobl  ju 
Hatten.  Sil*  er  in  6d?K>ammerbditime  jji, 
flöhe  Der3nfecten  Die  SlbbanDlungoon  Denkte» 
nen  la§:  fo  waren  ibm  fafl  Die  meiflen  flbtnge 
bi*  auf  Die  Unterfucpungen  ,  roel$e  Derfelbe 
Durcp  DieQJergrönerung*#©ItlferangeflflJi.  bei 
reit*  befannr,  weil  er  bep  feinem  Cßater/  welcher 
befianDig  «ienen  gebabt,  Diefe  SBiflTrnfcpaffr,  f0 
ui  reDcn,  gelernet  bat.  (^ein  QSater  urteilte* 
vermöge  feine*bio§naturlicpen  Q^erflanDe*,  au* 
DerDrDnung  unD  funillicpen  Arbeit  Der  Lienen, 
Ca§  man  nicptUrfocpe  pabe,anDer€riflenpeine* 
allerweifcflen  gßefen*  )u  jweiffeln.  ^err 
tOincf  let  bat  naebber  mana>mabl  an  Die  Urfa. 
epen  geDacbr,  woi*urc&  ft(p  grofle  ©elebrten  unD 
<j)bilofopben  jum  Smeiffel  oerleiten  laflen,Da0  fie 
fiep  auep  in  offenbaren  (Singen  Die  grfänntnig 
Der  QBabrbeit  fc&wer  macben.  3"  €rwegung 
Diefer  ©aepen  bat  er  flep  entfcbloffen,  Die  ©ubti« 
litdten ,  woDur*  Die  wabre  eTfdnnrnif?  g«bin« 
Den  roirD,  in  einer  befonDern  SlbbanDlung  au*» 
jufubren.  QBeil  Die  Cffieißbeit  De*  &cp6pffer* 
immer  Deutlicber  in  Die  Stugen  leuebtet,  je  mebr 

manjicpDieSigenfcpaiftenbereeicböpffebeFötint 
maept :  fo  ld|]et  er  oon  ©tuDioft«,  Die  (ich  bep 
ibm  inDerSereDfamfeit  Oben  ,  }umei!en  gewitfe 
»bbanDlungen  audarbeiren  ,  in  welcpen  Die  ^a. 
tur:©efcbt(pre  }U  »Käthe  gewgen  wirD.  9uf  Die* 
feSBeife  fmD  feine  pbilofopbifcpe  Unterfucpungen 
00m  ©epn  unD  ^Jßefen  Der  (Seelen  Der  ^biere 
entflanDen,  welcpe  1745  in  feep*  oerfctieDenen 
2lbbanDlungen  an  Da*  Siebt  getreten,  ^uret) 
feine  Sufcpnfften  wurDcngroffe  ©inner  erroeef  et, 
feine  qjortbeilejubeforgen«  3'n3abri739wur# 
De  ibm  Daper  oon  ©r. Äönigl.3J?aj.  in  fohlen  eine 
aufferorDentlicbe  ^bilofopbifcbe  ^rofe§ion  }u 
feipim  nebfl  einer  ifiefolDung  oon  jroepbunDert 
Dteicp*  ?balern  anoerttauet.  ©ep  9cieDerle# 
^»3  gung 
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cimg  feine«  ©cbul»2ume«  »erlerne  if>n  Der 
Oiatb  }u  ßeipjig  feiner  ©eroogenheit  Duwb  ein 
<Hi|'el)nlkt>  ©efcbencf.  3u  feiner  Slntrit«  *<XeDe 
luD  er  Dura)  ein  Programm«  de  Anima  corporis 
organici  Architefla,  ein,  unD  bcfc^ri«t>  in  DerSKe* 
De,  Die  nacbber  geDrutft  morDen,  quam  mimbilis 

lim  paiviutes  in  ahimalibui.    3m  3abc  *742 

Dm  i8  3uliutf  erbielte  er  Di«  otDemlicbe  ^Jrofeßi- 
on  Der  ©riecbifcben  unt>  gateinifcben  (Spraken, 
Di«  1740  Durc&DenSoD  De«  #errn£>.<ßcorg« 
ptulipp  <t>leariue  war  crleDiöi«t  worDen.  3n 


,er  bep  «ntftaneen«rerleDigungDe«2fcaDtmi!<t)rn 
iXecforat«tM>n  Dtm€oncHioCer^)rn  $roff  froren 
jum  9>rorector  ernennet,  Ca  er  Da«  ifaf*  jutwr 
9iector,  unD  Da«  halbe  3abr  Darauf  £ri  error  ae* 
mcfen  war.  3m  3ahr  1 746  warD  Der  Sttujtöen» 
brotfifcp«  Oßermo) ,  Da  ein  SÄenfa)  Dura)  Den 
(Scblag  eine«  £lectrifcbeh  gtincfen«  Dura)  Den 
gariijen  8rib  erfaßten  wirb ,  in  Den  öffentlichen 
Seitungen  berannt. 


£Mef«n  Qtcrfua)  maept« 
•  unfer  £«rr  ^rofeffoi  VDindlev  in  ©efeUfcbaft't 
De«  ^)<rrn  «profeflbr  Xüoog*  mit  gleicher  <2Bür* 
i>er€inl«Dan9i}  ect>rifftMirSlntrui.3{eDer>on.  tfuna  na*.    <£a  er  b«Durcb  in  etilen  5» 
Delte  er  d«  Ciccronu  in  Grsc.s  Audio.  3,1  Der  igen  ut  bielcn  <2Berfucben  geiangete,  meiere  einer 


9t«De  felber  aber,  Di«  er  bernacb  in  Der  <33orreDe 
ju  piatone  <J>b<*D©  abDrucf  en  (äffen ,  befcbrwb 

et  Piatonern  lingux>  animi,  ac  virtutw  Magiftrum. 
Einige  $age  nad;  Der  9\cDe  l'.effen  ihn  te«  um  Die 
cffiiffcnfcbafften  befonDer«  oerDienten  |>errn 
©rafen«  t>on  nTanteufel  ^reellen*  jttr  $afri 
laDenf  unD  gaben  ibm  Die  grcnkit ,  neb  einen 
$ag  ju  wählen ,  an  welchem  er  rpöd^entltcb  i'tdj 
bep  Der  $af«l  deiner  (£rceflen&  einfinDen  fonnte. 
«Bep  Derfelben  ifte«  erlaubt,  feine  ©eDancfen  über 
gelehrte  fachen  frepmüthig  oorjutragen ;  man 
wirO  mit  ©elebrten  t>on  wrfcbieDener  8rt  unD 
mit  ^erfonen  tom  hoben  ^tanDe  befannt 
Äurfe  ein  ©elehrtcr  fear  taufeno  QJortljeile  ton 
Diefer  (Sb"-  QJerfucb«  Der  €lectricitai 

iDürDen  oieOachf  niebt  ju  einer  folcbcn  2la)tung 
in  geipug  gefommen  fepn,  wenn  nia)t  Der  £err 
9)tof.  Raufen  Dauon  an  D«r'$ofel©r.ö:rceIlen& 
ju  reDen  angefangen  baue.  <2>e.€rceßen&  fa 
ben  niebt  nur  felber  Diefe  ^euigfeit  Der  s?totui 
an ,  fonDern  matten  fte  aua)  bep  ^erfonen, 
roelcbe  ©tanD  unD  Qfcrnunjft  von  anDert, 
unterfcbeiDen  ,  befannt  unD  bditbt.  Site 
Der^jerr  ^rof.  TOitutltt  ein  l>olL>  3a^r  ha<b 
De*  J^errn  »J)rof  ^aufene  $oDe  ui  einer  neuen 
SÜa&tne  gelanget  war,  roonutficb  Die  ^Uctricitat 
tatiiabl«  auf  eine  Wintere  älrt  erregen  ließ  :  fo 
madjten  ®e.  (Srccllen5,Der  «fterröraf  oon  lTIa;v 
teufel,DeU€bnr  ^rinljcn  u.*])rin&en  Sfaveriue 
t>on  Saufen  iConigl  Roheiten  Dat>on  eine  fc  an- 
genehme OBorftellung,  Da§  Die  ^rinben  geruhe» 
ten  ,  fidj  in  De*  ^jerrn  ^rüfeffortf  XTincflert« 
5öeb«>ufung  Die  ^Jerfucbe  jeigen  ^  lafien.  %Bit 


neuen  S3etracbtung  murDig  maren  ;  fo  gab  ec 
Detf  JDerrn  ©rafen«  oon  IHanreufel  CfrccOen^, 
Die  Damahl*  in  ©regDen  waren  ,  eine  f ur^e 
9?a<t>ticbr  Dat>on  ,  wekfce  felbige  Den  Äonigl. 
^rinfcen  funD  tbaten  ,  unD  ein  neueö  QJergnü. 
gen  in  ü)nen,Die  neuen  QJerfucbe  ju  febe^er- 
werften.    3n  Der  Dfter»«SJ?fffe  J746ö<rub«en 
bepDc  ÄLMiial.  3Äaj«|Uten  ftdj  mit  Dem  ganzen 
Äönigl.  ^)ofe  unD  Den  fremDf n  «Kinifrern  in  Den 
Slppelifaen  harten  ju  erbeben ,  unD  Dafelbjr  Dt« 
€lectrif(ben  QJerfucbe  in  bobeti  2lugenf<bein  ju 
nebmen.   ©cö  |Krrn  ©«bcmiDcn  9\atb6  unD 
Ober»£onfi(toriü|»^n\fiDentcn«  Örafenö  Den 
<5»olgcnDorf  tSrcellen^  batten  ^age«  oorber  Die 
?inftalten  )u  Diefen  QJerfucben  fo  eintiebten 
iaiien  ,  wie  |i«  3bro  &6nigl .  9)}ajc}rtUen  ac» 
fallen  f onnten ,  we!d)e  Dahcro  aueb  r-icr  <ötun* 
Den  jur  Betrachtung  anwenDeien.  ^mig« 
Jage  Darnaa> ,   al<>  Der  ^)crr  Q)rofeffor  <8einer 
önigl.  ^>obeit ,  Dem  dhut  *  ^rinftcn  ,  fein« 
Öepotion  bejeigte,erbielte  er  Die  QJerficbcrung^a^ 
fein  Jtonig  ein  aUergndDigjteö  5ßobfgefailea 
über  feine  ^erfuebe  bewiefen  b'^te. 
£errn  ©rafenö  »on  8n\b[  fpceUen|  aber  gai 
ben  ibm  in  gnäDigcn  $!ui>Drücfungen  ju  erfen» 
inen  ,  Da§  (Seine  «D?djc(li\t,  Der  Äönig  ,  bey 
j  Dir  abreife  oen  2eip;ig  ihm  (in  ällergnäDig* 
fte«  anDef.rfen  jurücf  laffm  mürDcn.   JÖie  l>o# 
De  3ttfage  warD  erfüllet,  alö  te^^)crrn  ©rafentf 
iV»on  ^cl^enDotf  ^tccfienU  ibm  eine  ^otatierc 
auö  acDieoenem  ©oice ,  alt  vn  SDJertfmal)!  Der 
Jtönigl.  JiulDe  unD  ßufricDenbcit  über  Die^tb. 
nomena  Der  (Slearicität ,   überreizten.  S>en8 


»iel  oornebme  unD  bobe^>crfonen  ibm  ibr  <23er*  3<nner  1747  bdt  Die  tfonigl  ©roß.  ißritan* 
qnügen  über  feine  Clearifcfce  Qßcifucfce  injwepen  Inifeb«  eecktät  Der  (feirfcbafftcn  ju  i'onDen 
fahren  ju  erfennen  gegeben,  Davon  giebt  er  |  unfern  ^»errn  *J>roft(for  TOivdltt  in  33e* 
^aebriebt  «n  feinen  iwepen  etbrirften  oon  Der  'tratbtung  Der  <23erfud)«  ,  welcbe  er  mit  Der 
eieurititdt.  »neDiefeQjorthcilebatcrDe«  ^errn  :  eiectricitiU  anarfrellet  ,  ju  ihrem  «O^itcilieDe 
©rafentf  oen  manteutel  €rccOen(j  |ii  oerDan»  '  aufnehmen  beliebet  ,  welcbe«  Darauf  D:c 
efen.  3w3»^r  1745  WarD  er  auf  eine  befom  j  *crr  eeaetair  befagter  ©ottetat,  Äcrr 
Dere  «rt  t>er|tcbert,  Daft  feine  iÖemübungen  bep  CromroeU  triorrtmer  ,  Dem  Jöerm  <ßro* 
Dem  Ä6nigl.«9?tni|lcrto  in  gnöDtgen  SinDencfen  ifeffot  in  einem  ßateinmien  ecbre.ben  an. 
roaren;  Denn 1  auf  er.  Ä6nigl.  3)?ajefldt  Bcfebl  [g^eiget.  3n  eben  Diefem  i747ftcn  3abre 
wurDe  er  auf  Der  llnwerfitat  Ceipu'g  au«  Der  befieicete  er  &um  antirnmahl  ben  Cfrern  bi* 
«poblnifx1)«n  Nation  tn  Die  eact>MI*d)e  terfe^et.  |  «OJicbaeli«  Da«  SKectorat ,  '  unD  wurDe  alev 
JpieDurcb  erhielte  er  Da«  SXecbt,  Da|j  ernaa>  Dem  Denn  bepWieDerlegungDeffelben  jum  erflcnmabl 
^oDe  De«  £errn  S).  M^u(T»ie?e  ,  (Senior«  ©eebant  Der  ^hilofopbifcben  Jacultat.  eeinc 
Der  ^dcbfifcben  Ration,  um  fein«  erleDigie  ©ebrifften,  welcpe  alle  Den  33epfall  Der  iyele/;r» 


Coüegiatur  De«  groffen  dürften » dollegii  Sfnfu» 
c4>ung  tljun  Fonnte.  %m  ^owmber  nabmen 
ihn  aueb  Die  Herren  CoHegiaten  trürcflicp  jum 
SKitglieDe  auf.  Sbe  Diefe  ^ß^l  gei4>ah,«,  warD 


I 


ten  ei'baltfn,  finD  folgenD«: 

X«  Inflicutiones  Fhilofophin:  Wolfiin«  utrius- 
que,  ContcmpJativxfiAdUva;,  ufibus  Acade- 

niicis 
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micis  accom-nodate,  Seippg  173?  in  jroci) 
^beilW/in  8,  nebfl  oerfcbieDencntfupffern 
©iebe  Dapon  Die  £rtp3tgcr  (Belferten 
STritungen  1 7  *  J  ©tücf  64,  unD  JtuDo»ici. 

p.  32  a.  §.386.  ©ie  b««»orleucptenDe 
©cutlicbfeit ,  ©rünDlicpfeit,  unD  DrDnung 
\vm  Die  Ur  forte ,  Daj}  t>i<fe«  S3u<b  Abgang 
fanD ,  unD  e«  erfolgte  frbon  im  3<»br « 74« 
Die  SfnDere  SSuflaqe,  unter  Dem  in  etrop«  ge» 
änderten  Jtrrui.  Inftitutiones  philufophi« 
univeri«.  Oben  i(l  Die  SBefcbaffenbeit  Die» 
fe«2Bercf«  bereit«  betrieben. 

3.  Inftitutiones  Mathematico  Phyfic«,  experi- 
fflentis  confirmatr,  8eip)ig  t738  >n  8^  mit 
3 1  Stupjfer>$abeHen. ©Jan  f an  Daüön  nacb» 
(eben  Die  Jtetp3iger  (Bei*  &rren  Üfeitun* 
gett  1738  ©tütf.  44  urD  t>eutf4x  ^tf* 

Er ud. forum  $()eii  I33. 

3»  <3ßernünftige  ©eDancfen  über  Diekroic&tig. 
ften  «Soeben  unD  ©treitigfeiren  in  Der  na» 
türücben  ©otte«geIabrbeit,  nebfl  einer,  Ue» 
betfefcung  Der  ürep  ©ücber  De«  Cicero, 
Jeipjig  1739  In  g.  ©neSXecenfionDcroon 
finDet  man  in  Den  Jteipjiger.  (Belehrten 
jettimgen  1739  ©tücf  52.  inaieieben  in 
Den  <06tttngtfe|xn  (Belehrten  Rettungen. 
wa  eben  Dicfem  $abre  ©tücf  47. 

4.  Flu  tonn  Phscdo,  five  Dialogus  de  anim* 
iromorcalitate .  Gratce  &  Latine;  veenonem 
Mar  fit  li  Ficmi  emendavit,  dialogum  ex  ip- 
fo  Piatone  illurtravit  &  commentariones  Phi- 
lofophicas  ad/'ecit  &c  8eip|ig  1744  in  8« 
<E6  roirD  recenffret  in  Den  £*ip3iget  <fi<* 
karten  Leitungen  De«  3«>Dre«  1744/ ©t. 
80,  p,  724 u.  f.  in  Den  <Bbttin$ifotn<B<* 
lehrten  Seirungen  Don  eben  Diefem  3abre 
©tücf  88 ;  unD  in  Den  pormnertfejKn 
H«4>ricr#en  1745  ÖlW  6* 

5.  ©eDancfen  Dön  Den  eigenfebaften,  gjjör-. 
cfungen  unD  Urfacften  Der  ©ectricität,  nebfl 
einer  SSefcbreibung  jroep  neuer  €l«ctrifct>en 
SRafcbinen,  Cetpjig  1744  in  8/  mit  einem 
Kupjferbogen.  £ inen  Slu«|ug  Curaus  ftn 
Det  man  in  Den  (Böttnigifdjcn  (f5ch  fjtren 
Jetrungen  Pom  3abr  1 744  ©tuef  66.  in 
Den  Jtetp3i0er  (Belehrten  Rettungen 
von  eben  Diefem  3*Dr«  ©«ü<*  77,  P-  690 
u.  f.  in  Den  3  ucerteßigen  iTfadpricfjteu 
$DeilLVIH.  p.  7i9.»737.unDenDli(bau<b 
in  Der  474  Kummer  Der  PfcüofopkifcjKn 
Ztansactioncn  Die  )U  tonten  berautffom- 
men  ,  im  tX@tücfe.  33on  Diefer  ©ebrift 
formen  mir  niebt  umbin/  mit  anzuführen , 
Daß  Dtefelbe  au#  1746  in  Da«  £olkuiDif$e 
überfe&et  roorOen. 

«  ©iegiaenfcpaftenDcrSlectrifcben  SRateri* 
u.  De«©ecmfcbtn$euertf  au«  oerfcbieDenen 
neuen  gier  fußen  er  füret,  unD  nebfl  etlicben 
neuen  SRafcpinen  }u  electriftren  befeprieben, 
£eipjig  1745  in  8/ mit  einem  Sßogen  Äupf= 
fer.  $)iefe  ©c^rift  roirD  beurtbeilet  in  Den 
!ÄIron.  (Belehrten  Rettungen  1746,  ©tuef 
17;  in  Den Jtetpj. (Bei. Leitungen  1746/ 
©tücf  ioo,  p.927  u,  f.  unD  in  DttiPonv 
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7.  S>ie  ©tarefe  Der  Ciectriftben  Äraft  De« 
^aiT«»  in  gldfernen  ©efdffen,  melcbe 
Dur(b  Den  3»uß^enbrocfi|(ben  ^«rfticb  be» 
fartnt  gemorDen,  geipjig  1746  in  8  mit  1 
SSogen  tfupffern.  ©tel^e  D»ipcn  Die  jtUtp^ 
(Belehrte Leitungen  1747  N.  UU  u  Rela. 
tionet  tutet ano:  Hathb.  N.  3,  1747. 

8.  Wofoptofcbe  Unterfucbungen  ton  rem 
©epn  unD  gjjefen  Der  ©eelen  Der  $Here. 
t  ipjig  «745  in  8      £>!efe*  OBircfaen 
nabm  1741  feinen  S<nfong  unD  1745  fum 
ti  ju  <JnDe.  g«  beflebet  eigentlich  auö  foeb« 
toen  ©ebrifften,  Deren  jeDe  6  <B0Qm 
tn  8  auömacbet.  ^m  erflen  ©tücf  werten 
Die  t-erfcbieDtnen  Krönungen  elntger  QRelt. 
meifen  von  Der  Sritfenfc  Der  Beelen  ttt 
?f)iere  unterfuepet.   ©iebe  Däoon  Jlcizn. 
(öd.  Zerrungen  174 1  N.  63.  «a?hrbe. 
merefv-n  noeb  bep  Diefem  e:fren©tücfe,  Dofi 
folebe«  eine«  fo  gutenSlbganpe«  ftcb  ju  erfreu* 
en  gebabt,  Da§e«in  fur^erS^t  Crenmolin 
nabmbaffter  Ölnjabi  bat  mü§cn  aufqelegei 
werben.  $m  anbtvn  ©tücfe  mirD  gejei. 
get ,  Da§  Die  Beelen  Der  ^biere  cßer^inD 
baben.    3m  Driften  roirD  Die  $rtige/  ob 
Die  ©feien  einiger  Spiere  einen  gemiffen 
<8raD  Der  Vernunft  b«ben,  mit  3a  beent. 
mortet.   ©iebe  Daoon  Die  Jtcipj. 
Reifungen  1742  ©tücf  100  3m  mevten 
©tücf  roirD  unter'fucbt,  ob  Die  ©eclen  Der 
Sbicre  mit  ibrengeibernflerben?  ©iebe  Die 
JUip$i$et  <$kl  Rettungen  De«  3abr« 
1 743  P-  848.     3«w  fünften,  ©tücf  roirD 
Da«  SEBunDerbare  in  Den  ©eelen  Der  £bie» 
re  befeprieben ,  unD  im  fc<i)flen  ftnb  einige  1 
gragen  über  Da«  'SBunDerbare  beantroor* 
tet.     3n  Diefen  ©tücfen  bat  eine  ©ffen. 
febaft  guter  ^reunDe  unter  Der  55irectton 
De«  ^)errn  ^)rofe(for«  g^rbeitet,  ober  oief» 
mebr  eine  ©ffeUfcpaft  feiner  ^ubörer,  unD 
iflDflPonfcbonoben  in  Den8ibenö.©efcbicp» 

ten  geDacpt  roorDen* 

>.  Diflerutionfls: 

a)  Deinffnitate,  fttpua  1739  in  4.  cjf| 
feine  ^abäitation«.©ifputation; 

b)  Sententi«  primarie  de  causfis  conianäio- 
nis  corporum  naturalis  modefte  expenfx, 
ebenD.  1736^4.  3fl  feine  erfle^tp 
fertation  pr©  Uco.    ^in  9lu«pjq  Da* 

-  rau«  fiepet  im  vi»  2(rricf«i  De«  vi  tat» 
febnitte«  oon  Den  A&it  Arodemids  De« 
3abretf  1 736 ;  unD  im  vm  ^rtiefei  De« 
.  iwepten  ©tücf  e«  pon  Dem  fünften  «San* 
De  Der  grünblicijen  Äusjuge  aus  btn 
neueren  (t^eologifc^m,  P{)tle)opbt. 
f4>cn  unD  Philologien  Cifpura» 
nonen. 

c)  Caafe  frigoris&  gheiei  expofitx  ,  fbrnD. 
1 73 7  in  4.  31*  f<in<  anDere  ^»(prta- 
tion  pro  Loco.  €in  Siuöjug  Daraus  fin* 
Det  fr*  in  Den  srunWicj?en  2f<Mf3Ü<Ten 
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ben  neueren  Zfyeol  P&ilof.  unb 
pi>tlolcg.  Cifput.  |unt)  i»ot  im  vi  SB. 
p.6y.  IngUnDem  vm  articfelin  Dem  VIII 
Slbfc&nitte  Der  Jctorum  Acodem.  w>m 
3aj>r  1737;  unD  in  jfcuDot>ianeueften 
SttcrcfrcürDigfeiren  Der  £eibni.J'<2Bolffi» 
f^en  9>f)ile|opf)i«  p.  ig 3. 
•  d.  De  vorticc  Tiflendorflano ,  ebenD.  1739. 
©ie&e  Dat>on  Die  Jfcrfpjtgec  (Bei.  Bettun» 
gen  1739  p.goa. 

10.  Programm  an  : 

a*  De  anima  corporis  organici*  Architeäa, 

£eipjig  1739,  ahJ  er  feine  aufierorDentli» 
ö)i  $roff|ion  antrat,  (f inen  Siuämg 
Darauf  finDet  man  in  Den  0rünoltd>en 
2fu83Ü0maus  Den  ntutfrtn  <tr)eolo* 
^ifc^cn,  p&tlofopt)ifd)en  unb  P&i* 
lolo^ifc^en  Oifpurartonm  I1X  JöanD 
p»  359  u.f.  f. 

b.  Studium   Ckeronis  in  Grxcif ,  ebenD. 

1744;  al«  er  Die  ortentlidje  ^rofeßion 
Der  Öriecpifdjen  unt  ßateinifd)en©prac&e 
antrat.  €*  ift  wenftret  in  Den  <S>am» 
butgiföen  Scripten  1 742  Otücf  101 
in  Den  $tandfuvtct  (J5eL  3 ritungen 
ren  eben  Diefem  Jahre  p.  3 60.  unD  in  Den 
JtnpmjiT  <ßeT.  Rettungen  1742  p. 
727.  u.  f. 

c.  An  Dem  impleat  fparium  mundanom? 

ebenD.  1747  in  4» 

4.  An  ücum  e(Te  (ine  prineipio  rationis fuf- 
ficienris  demonftrariqveat?  Cfipjig  1747 
in  4;  Da  er  al*  ©ecanu«  ju  Den  £etnri* 
eifepen,  SKiDelifcfecn ,  unD  ©epfertifepen 
©eDdrfjtmfcSKcD«  n  einluD. 

c.  An  intelligenria  reäe  attribuarur  Deo? 
ebenD.  1747  in  4-  «  a($  «proran« 
ceHariut?  Der  9>f)ilofopbifcben  #acuifdt 
Die£anDiDaten  Der  SKagifter*9BurDeein»; 
luD.  (Einen  Sluöjug  Darauf  finDet  man 
im  erften  ©tücfe  Detf  174  g  3«breö  ton 
Den  (BrünWtcfxn  Sliianigen  aus  Den 
C5eolO0ifd)spbtlofopt)ird>/un6  P£t= 

lOlO0tfc$en  Dilputationibus. 
f.  An  eternitas  divina  momentis  conftet  ? 
ebenD.  1747,  in  4,  Da  er  a!ö  £rDecanu$ 
Die  Söaccalaureal»9>romotion  anf  ünDigte* 

1 1.  Oratienes :  ,j 

a.  Quam  mirabiles  fint  parvitates  in  anima- 

liboi,  geipjig  1739. 

b.  Plato  lingux ,  animi  &  virtmii  magifter. 
$)iefe  3nauqural  SSeDe  flehet  t>or  feinem 
^i>dDo  Ded  piaton«  ,  Den  et  ^erauöge. 

Buffer  Den  bereit«  angefügten  ©Triften  hat 
man  oon  ihm  nod)  perfcpieDene  SlbbanDlungen, 
SXecen ,  ©eDid)te ,  unD  Ueberfefcungen ,  fo  man 
aber  in  onDerer  2Bercfen  mit  einverleibet  finDet, 
a!* 

'  •  .  ■ 

1.  QJernünfnger  €rmei<,  Dag  mont>erbun* 
Den  fep,  Den  geinDen  gute«  »u  erroeifen  I 
flehet  Derfelbein  Den  XVettföviffim  i 


btc  t)cutfd>en  (0efcUfc|)aft3u&eip3i£, 
unD  Der  Sjtxr  $)rofe|Tor  erhielt«  Damit 
17*1  Den  $reiß  Der  ©ereDfamfeit- 

2.  3n  Den  $ptlofbpbical.$ranfäctionenfte# 
Den  in  Der  475  Kummer  in  Der  18  Ölb» 
banDlung  ton  ihm  einige  f£trid)te  an  Die 
£n0lifd)e  ©ocietdt  Der  «^Biffenfctoftcn  ju 
gonDen  wn  i>erfd>ieöenen  (Slettrificnerfab* 
tungen  unD  SSJercf  ieugen. 

3.  3n  Den  <Dbeti  Der  Txtttfötn  (Scfell* 
fdfaft  finDen  mir  »erfd>ieDcne  oon  fei* 
nen  ©eDid)ten ,  \.  {£.  im  \,  p.  1  % 
unD  317,  »eid)eel  festere  tiai  fbnDerbare 
QSergnuoen  eineit  ^tuDtrenten  befebret 
bet  'il)ci!ir,  p-332.4ug.522 unD  536. 

4.  9lod)  mebrere  (Stäcfc  aber  finDen  »it 
in  Den  eigenen  <9d)riften  bet  ^eutfcf>cn 
(0efdIfd>aft  moton  Der  £err  ^)rcfef oc 
ein  SRitglicD  ifl,  j.  €• 

t.  ^b«I  l,p  32/©eDancfenton  Der^ön* 
Deit  Der  @prad)en. 

b.  *  *  *  p.  4g7,  UeherfefcunaDe*  Anfang« 
auö  Dem  er|ten  Söud)  Der  SÄetamorpboe; 
De«Ot.iDiuö. 

c.  5beÜ  II»  p.  2co.  25  g.  43  allroo  auf 
Der  leQtern  angeführten  ©cite  Dee?  Cxce« 
ro  53ud>  ton  Der  <3Belt  mö  ©eutfebe  ö> 
berfe^t  ift. 

d.  *  .  .  p.  4g  1  Die  Vli  gnbci  0UÄ  i>foi  ej, 
flen  «iKb  Der  SBeramorpbo*  tt$  4>x>i. 

*•  S^fF'*11*  «■  P*  Mg/  affreo  ein 
63eDid;t  flebet  t>om  unpet  nunftigen  ^q. 
DelanDennatärlid)*n  ©oben. 

h,  0  0  *  .p.4»7.5}e$  CicerOiCatO/oDer©^ 
fprdd;  00m  boben  Sliter  überfetet. 

»•  •  *  *  p.  639.  SDit  gte  unD  9ff  ^abel  aus 
0<r  ®?«<»niorpbo6  Detf 

a>oiDiu«. 

''•      •  .... 

©einüben  ftebetimar  bereit« befd)riefen  m 
^rrcrtnrtrina©t|d)id;rcn  ie^tlebenDer  ©efebnen, 
SM  XII,  p  3  65  u.  f.  f.mir  baben  aber  Da«  cger- 
pnuaen ,  feibige«  toUfldnDiaerunD  mit  Deö^trrr» 
y)rofeffort  Approbation  liefern  ju  f6nnen. 

rDmcfler,  Oobann 3ofepb  ),ein  r>ornebmec 
©ottejgelebrter  unD^nfpector  im  $o\i,Ea 
De«  ^rjogthum«  »agDeW  eanonicu«  n 
©t»  Nicolai,  erfter  ©om.^reciger  unD  Eont« 
flortaU  JKatbm  WagDebuta.  "marD  gebohrt 
1670  Den  23  Specrmbr*  ju  ßuefau  jn)ifd)en  BU 
tenburg  unD  y eaau.    3m  3«br  1      ,oa  f  c 
auf  Die  Unlüerfitdt  geipjfg,  unD  rourDcmw Vab. 
rc  Darauf  tum  «nr»Cm»r  im  1' r  'JY  / 


«Darauf  ium  J3r«Diger  im  ©iedWof unD  atx 
Der  ^eter^Äircbein  S»agDeburg  ermdbiet.  9tn 
3abr  1695  nr.bmer  bep  Dem  ^rinb  €briftiati& 
S«Dro.8if^en^eflimenteDenSflD^reDifler.©ienf? 

an 
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an,  unD  gieng  mit  in  sörabanb :  nach  erfolgtem 
9\pfrmcf ifcben  SrieSen  befab«  «'  Die  twnebmften 
6täbte  in  £ollanb,  unb  reifete  nach  Sngellunb ; 
fam  i698  mieber  nacbS<agDeburg,u>urb«  1699 
SiaconmJ  am  ©um,  unb  1703  ^nfpector  betJ 
$oti}»  &tftfc*.  3n  eben  biefem  1 703U11  3abre 
roobnte  et  Dem  (Sollogoio  ju  Berlin  mit  bep,  rael; 
$tt  Dtircb  QSeranttal  tung  Dcö  Äonigc  6  Sr  »eb*  fcfoo 
Multen  in  bec  Slbftcbt,  Die  €oangelifcben  mit 
In  9Uormirten  iu  oeremigen,  gehalten  mürbe. 
3  n  3"br  1714  würbe  er  er(rer  !Öom»^rebiger 
uuD  17« 6  £o"nfifrorial*9totb.  €r  Harb  1722 
Den  11  äuqujt  im  5  z  3apre  feine«  Stlter* ,  unb 
feil  er  fleißig  in  Der  Sbpinie  laboriret  haben.  (£r 
hat  wfebiebene  Rieben  »3)r(bigten  unb  febr  »tele 
Irmina  bruefen  laflfen ,  fonberlicfc  ijt  et  Durci> 
fo/aenb«  bepben  $<&njfun  befannt  motten : 

i.  Arcanam  Repiam.  ©er  eigentliche  <2ßerfaf* 
fer  biefet  ®4>rijft  mar  ein  gcroiiTcr  ^rebiger 
benSSRagbeburg,  melier  felbige  fem  #ctrn 
XO  nditt  im  SÄanufcr-pt  eotnmumcirte, 
Der  bep  bem  ft&nig  in  ^rcu||cn,  Sriebricb 
Dem  £rften,  febr  m&gl  gelitten  mar.  s5lun 
fügte  ti  fich  ,  ba§  Der  iv&nig  na*  ^agbe* 
bürg  fam,  mit  Da  er  einem.  -    mit  VC  t  irf. 
lern  jpradb,  unb  unter  anbcin  auch  auf  lie 
Bereinigung  Der&ircben  ju  reoen  fam,  er» 
innerte  ftcb  XVuirflcr  Der  obnhmgit  einge> 
fyinbigten®cbrijft/iinb  ojferirte  folrf>e  cem 
Könige,  mit  bemOJcrmclben,  ba§  er  hier  ein 
^vejett  Dtcfer©ach«  megen  befommen.^f5 
rodhretc  ntidbt  lange,  fo  fum  Dief«  @cbrijft 
im©rucf  berau«,  unrer  bcm$iiul:  Area- 
DumRegium,  D.i.  einÄöriialtcb ©ebetmnitj 
für  einen  reglerenben  ßanbeö-^errn,  barm» 
nen  ib«  entbeefet  mirD,  mie  er  ficb  bep  fei» 
neu,  über  DieSReligion  jcrtbeiltenUntertba* 
nen  nacb@Dttes<2B!Q>'n  )u  schalten  pabe, 
Damit  er  eine  ©Du  moblgefätlige  eßercini» 
ßung  bep  ftinem  SBolcfe  unoermereft  ftiffte 
unD  in  Eur^er3eit  beförbere,  an$  Jicbtge» 
flcllct  oon  Jopann  3ofepb  ÜOmcflern, 
©iacono  »u  SJiagE-eburg,  1703  auf  einem 
5Öogenin4-   SRiemanb  motte  »iffen,  mie 
ti  Damit  jugegangen,  unb  gab  man  bamapM 
bor,  tt  ftp  folc^e  beimlicb  au*  Deö  Königes 
Cabinet  entmenbet,  unb  Durch  ben  ©ruef 
gemein  gemalt  mortem    9Bü$  aber  ben 
3nj)alt  Diefer  eeferifft  anlanget,  fo  lief  her 
felbe  für&licb  ba  binauö:  QCenn  eintriebe 
jroifcben  Den  Lutheranern  unb  SXeformirten 
folte  geftifftet  merDen,fo  baue  ftcb  DerÄ&nig 
Dabin  m  bemühen,  Dag  Die3ugenb,  fonber. 
lieb,  Die  Sanb«$*ÄinDeT,  vor  allen  SMngen 
ju  tiner  mapren  tootteöfurcbt  ängepalten; 
hingegen  Pon  allen  ©trettiafeiten  abgefüb- 
ret  mürben.  3U  fi>W)  •  m  €nbe  rodre  nichts 
beffer.ald  DagmanDie^erorbnung  machte, 
ed  feiten  aUe  ^anbe«:  HinDer  )u  ^alle  unb 
fonft  auf  feiner  anDern  Unttxrfttdt  flutireu, 
Damit  man  nac^  unb  nacb  frie  fertigerem 
in  Daö  «Dlinillerium  befdme.  SJlan  jolle  eit 
©e neraU  ^ifitation  anftfUen,  unb  aiic 
heimlich  jur  Union  juberciten.  Silben' 
aber,  wenn  bitmeiften  ^furr. ©teilen  nue 
WiverJÜ-LexicLLyU  Zl?ed. 


bergleicpen  beuten  bcOeliet  mdren,  fo  f oniite 
bec  Nantes '43err,  Der  ja  ^>ab|t  ImVanbC 
fep,  nur  fein  Jus  epidopale  brauchen,  unb 
(iue Q3erorbnung  ergeben  (äffen,  unb  Dürfte 
aläbenn  nicht  lange  nagen,  ob  ftc  bie  QScrei» 
111  utig  Der  Religionen  eingehen  molten  ober 
nicht ,  fonbern  fie  müflen  roohl  gehorfanien. 
•öec  ganbe^fürtt  folte  bie  ÜScidbte  unb  ben 
^toreifmum  abfebaffen;  baö  übrige  maten 
nur  SRcpmmgen ,  barinnen  man  einem  jeben 
$beil  feine  ©ebanefen  lajfen  fönne.öobalD 
tiefe*  Arcanum  Ucgium  one;  Sicht  getreten 
mar.  fo  murte  e«  Pen  vielen  miberleget. 
^ett  S).  VOernoDorf  iit  Qßinenberg  tbat 
fclchci  in  einer  r^cbriifr,  unter  Dem  ?uul: 
^ntbeefung  MI  Araiit  Regit,  SBitttnberg 
1703  in  4.  gerner  mürbe  in  eben  biefem 
3abre  ju  Seip^ig  in  8  gebrueft:  t£tnee 
a*l;ntl-li4)fn  pc1it»<t  wolSlmeynenbe» 
23cbencf  cn,  befte&cnb  in  turtjert  2<nnier» 
cFungeit  über  b«e  neulid)  t)era««gep 
fornin  n :  Arcanum  Regium.  folgen* 
Den  ijabre  er »Vlv.cn  auch  auf  jroey  ^u^en  in 
8 :  IDie  Kliffe  bee  Arconi  Re^n,  obec 
Äonigl.  <Bel>eimm\i  v*n  Der  Union  bce 

Srote|iirenDen  Rirdpen  $ut  i?cilfamen 
?4tnung  in  nervigen  Znmctdun^m 
bargcftelkr.  ©er  ^err  6ebafli4n  (£b» 
jerb  in  «pamburg  miberiegte  folched  gleich* 
falte  in  einem  befonberm  Sinbauge  ya  feiner 

S)i|7ertatlOn  <ie  fugienda  Uniünc  cum  ho- 
dienns  Reformatis.     ©iebe  Uu|a)ulb(ge 
nadjricbten  i703/P-73o-  Öo  publicivte 
auch  öi'nebictun  aieropbiluß, unter  mcl« 
ebem  ertitteten  Rahmen  3ob  zUbttQt 
Btmte  oerborgen  ift,  unjulcnglu-be  unb 
pdbfrijcbe mittel  •oerrnYX7inrfier»,uno 
miberiegte  tae?  Aranum  ppn  CJBort  ju 
QB»>tf.     ©iel)e  micDerum  Unflttilbige 
Hacbrfcbten  1703,  p.  781.      qab  auch 
bae5  £amburgifcbe  ®?ini|leriuin  1703  ein 
SöeDcncfen  über  befagtee?  Arcanum  herauf 
Deifen  Q3erfa|jer  na-.b  .fjerrn  ©.  .lofeber« 
?bvci  Slnnal.  S)ec.  1,  p.  108  Der  ©?nioc 
tu  ^)ochebrmürbigen  ^amburaifchen  Wlu 
niflerü  Ijo^ann  VPincfler  oemefen  fcpn 
foll.  Vornehmlich  aber  hat  Der  ^ochberi  l)m* 
te  ©ottesgelebtte  |>err       <L6fdjet  in 
©rvfsDen  in  feiner  alleruntertbdnigrtcn  ?1D. 
Drc|Te  an  ein  ©rofmdebtiafree;  D'.^t  b  upt 
im  Gahmen  bet  (Sc-aiigrlifch^l'utberifchen 
Ätrcbe ,  bie SWiglomJ Bereinigung  betref« 
fenb,  bie  1704  in  4  ane  tiefer  getreten,  bie* 
fee Arcanum  fomobl,  nlö  anDere,  beo  riefet* 
©elegenheit  b<tau6ycfommenc  (gebrifften 
grüncli^  beurtbeilet.  ©aö  Urtbeil  beö  ebe» 
mabligen  ^)errn  cBuperintenbentend  in 
beäbeim,  Äeimn?.;rii6  Dapon  finbet  fich 
in  feinem  Caulogo  üiblioth.  Thedtog  p. 
S48-  ^ß<gen  tiefet  ArcaniRegü  fchrieben 
unter  bem2o3unun*  1703  bie  i£oangeli* 
fchen  V!anb»Gtdnbe  be«    ^tgthunK  «D?ag. 
beburg  an  bie  ^beologifcbe  ^aculuit  ui 
^)elm|tdDt,  unb  baten  fich  Darüber  cinRc-, 

Iponfum  Theolo^iciM-n  flutf      üDff gleichen 

frhtv'  auch  bec  i\-;r  oon  iLcibnig  Slmu«r« 
Do  rfaiw 
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cfungen  über  Da«  Arcanum  Rcgiura  auf,  UtlD 
fct>icfre  folcbe  1703  Den  £elm|räDtifcb<n 
$bcologia  )i>  um  ft^  Derfclben  in  intern  icc 
«DlagDeburg  fcbe n  8ant>f^affc  ju  ectfeeilenDeii 
Refponfuju  beDienen.  Sötpottf,.fotüol)l  Die 
Slnmercfunaen  De*  £errn  SÖaron  oon  Jlcib* 
mg, alt*  auch  Der (£oangelifd)en £anD><£ hin» 
De  Dca(£r&bij}tbumtf  SJiagDeburg  «Schreiben 
an  Die  $beologifcbe  ^acultdt  ju  4>elmftdct 
unD  Derfelbcn  Darauf  abgefaßte«  Reiponium 
Theologicum  unter  Dem  1 3  ^uliuö  De»  be> 
fagten  1 703  ten  Safere«  finDet  man  in  De« 
«Oerrn  ^mf  Rappme  Sammlung  einiger 
vertrauten  Briefe,  welche  jwi  1  che n  Dem  weit, 
berühmten  grethemi  oon  JLeibmg,  unD 
Dem  berühmten  ©erlinifcfeen  ^)of»  $rcDiger 
jTablon-f: ,  auch  an  Der  n  (belehrten,  ge< 
wecbfelt  roorDen,  p.368  u-f.f.  3nDe|}"en, 
DaXEmcrlet  fabe,wa«  für  ein  gro|]e«2luf» 
ftfeen  fein  Arcanum  Regium  fein  unD  WicDer 
Perurfacfete ,  unD  wie  er  felbfr  Dabep  mebt 
oerfebonet  blieb,  fo  gab  er  einen  ©<blü|]el  ju 
feinem  Arcano  Regio  feerau«,nefemlicb: 
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2.  Aufrichtige  ^ntbeefung  feine«  £er$en«  gegen 
ade  gläubige  <Zbriften,  unD  infonDerbeit 
piacn  Die  -OJht  ullicbe  ©emetne  im  S)om  ju 
SftagDeburg ,  bep  Der  über  einen  gcwtffen 
Union«>9>roject  entjtanDenen  groffen  Uniu» 
fee,  au«  Dringender sJ?ott>  juSXetcung  feine« 
heiligen  2lmt«  |umS)tucf  gegeben,  2ßer« 
nigecoDe  1 703  in  4.  <£>ol<$e  öcbnfft  riebtete 
et  feauptfdcblicfe  an  feine  {Sememe ,  welche, 
eigenen  ©efranDni|j  nach,  Durch  Da«  foge- 
nannte  Arcanum  Regium  in  giojfe  Unruhe 
toat  gefefcet  worDe».  €r  meloete,  roie  er 
■Durch  befonDere  ©naDe  De*  Xonig«  in  k])reu£ 
fen  fep  bewogen  worDen,  ca«  Arcanum,  fo 
er  felbfl  niete  awgefe&t,  fonDern  oon  einem 


.  noeb  nicht  oufgefcfrloffen  feabe.  Siebe  Un* 
fd?u|bige  nachritten  oom  3ahr  1704/ 
P.179. 

^nDlich  fear  er  aueb  Da«  auf  Der  ^rau  Urfulcn 
ÜMTfcn  5ernui,  gebobrne  .öe  rn  Harbin ,  in 
Berlin,  Dreo  l'eib.<Sprücbe,  £uc.  XM,  24  $>fetlipp. 
n,  i2.  1  <ö  Sttof-XiS,  it»22.  gerichtete  unD  am 
£nDe  rer  ihr  oon  3o£ann  f.yfio  gefealtenen 
8eicb*©ermon  p. 348  bepgeDrutfte  tortnjftidje 
£ieD  gemacht :  SXinge  reefef,  wenn  ©iDtteö  ÖJrta* 
De  Dieb  nun  nebet  unD  befebrt-  ©iebe  oorfifem 
Renners  (  lerum  Mauritnnum;  ilnfvinj^ltjc 
tTlad)tid}ten  De«  3flhr«  «728/  p.  259; 
XX)älcb*.£)ifforifcbe  unD  ?fe«o!ogifcbe  ©nleumig 
in  Die  9Wtgion«*etreitigfeiten  uufler  per  goail* 
gelifeben  tfircbe, ^feeil  I,  p.  5 1 1  u  f.  (ßbenb.  $t| l 
unD  £becl  Einleitung  inDje  SXeligiono.^trcitig« 
feiten  in  cer£oangeli(cbcnÄircbr,  Sbiil  1,  p.  786 
u.  f.  Kutt?e  Stögen  aus  Der  ZUt<$etl*$f£etfc 
bee  Heuen  (Ccfi.imenrp,  ^ feeil  VIII,  p.  848  u.  f. 
ingleicfeen  860;  tUylii  Bibliorh.deAnonymis,  p. 

»033  u.f.  unD  Xüetjelp  ^iltorifcfee  Eebcn« »  £5<. 
febreibungen  Der  berühmteren  t'ieDer.  Siebter, 
Sbeil  III. 


TXVncfler,  (3obann  $etcr  ©icgmunb),  Der 
9>fei(ofopfeie  «Kagifler,  ^ocfcgräflicbsdeUberai» 
fiber©uperinteiiDent,  DeÄ^onflflorii  erjter  ®cp. 
fi^er,  roie  aucb^Jof.  unD  Ober»  ©taCt.^rerigcr 
iu  ©toüberg  in  Thüringen.  5ßie  Die  i'ebcti«. 
Oefcpicbre  De«  ^jerrn  ©up^rintenDenten  XVincF» 
lers  einige  fcnDerbafere Gegebenheiten  in  ftetent» 
halten :  fo  hat  man  bep  felbigen  nicht  allein  t\e 
geneigte  SBiUfahriflfeiUn  Derfelben  Ueberf^nDung ; 
fonDcrn  auch  infonDerfeeit  Diefetf  öffentlich  ju  t  ül>< 
men  unDmit$)ancf  ju  erroieCern  nicht  evman« 
geln  foüen ,  Da§  Der  «^err  ©uperintenDfnt  in  f<U 
bigen  felbjl  folcfee  Um|t5nDe,  roelche  roir  fonflcn 
onDern  befommen  bau«,  ju  überliefern,  fo  fdun  in  Den  geben«  »Wuffen  pflegen  ju  berühren, 
nacfegehenD«  roiDer  fein  ^ß  ifen  fep  öffentlich  >  mitjutfeeilen  belieben  wollen.  &  ifl  Derfelbe  im 
Durch  Den  ^ruef  befannt  gemacht  reorDen.  [  güfer  1702  Den  3  ^ugufl  in  DerSXefiDenfc  ©ruDt 
3eDoch  befannte  er,  Daß  er  Die  erflen  ^ara- !  2Infpach,abenD«  jroifchen  4  unD  5  Ufer,  cuf  tiefe 
graphen  feinjucicthan  baue,  allein  in  einem  |  «ffielt  geboferen  roorDen    ©ein  feiiger  QJater  ift 


reinern  abfeben,altf  üe«Q5erfn|]er«  tei  ^r« 
cani  feine«  fep,  Deffen  9ßor|cbliige  er  nicht 
billigte,  fonDern  oielmehr  gefiunDe,  Datj  er 
ein«  unD  Da«  untere  gar  unbebutfam  gefe* 
|et,unD  e«  fein€ferl|lltcher  iXath  fep,  roenn 
man  Die  Dictatorifche  Slbfchuffung  Der  £ere. 
monien  anrathen  roolre.  ^r  bat  alfo  reD» 
liehe  £crfcen,  fo  an  ihm  irre  gemacht  roor» 
Den,  um  Vergebung,  unD  legte  öffentlich  Da« 
3eugni§  ab,  Daß  Die  3Babrfeeit  ju  einer 
wahren  Bereinigung  oornepmlicb  gehöre, 
Dar;  Die  OrtfeoDorie  ein  Q3orbilD  Der  hcilfa« 
menSehre  fep,  Datj  Die  ©lauben« » Sf reieul 
tfeeure  ^Baprheiten  unD  <Hrum>93eften  Der 
Kirchen  rodren,unD  Die  Soangelifche  Äirche 
aUein  nach  Dem  Raren  3Borte  ©Dtte«  gehe. 
3ßjDer  Diefe  CEntDecfung  feferieb  Der  befagre 
23enebtctuo  Jletr^op^ifue/  Den  falfcbert 
ÖcbJüfTel,  grieDentfburg  1704  in  8  auf  5 
unD  einen  halben  S$ogen,  roorinnen  er  jeigen 
»ölte,  Dag  VDindttt  Da«  Arcanum  Regium 


gemefen  Aeonbat*  Siegmuwb  tOindfler, 
Bürger  unD  £of.£utmacbir  inanfpacb;  <&eine 
jur  Seit  noch  Ubenfce  Butter  feeiffet  apcllcnic, 
eine  gebobrne  XHa^in  aui geuefetroangen,  in  im 
Sftarggraftbum  ^nfpach  gelegen,     ©ein  ©roß* 
QJater  mütterlicher  ©eite  war  feiner  ^rofegien 
nach.  ein$leifcbbauer,in  »bficbt  auf  Da«£bnfren. 
thum  ein  fonDerbaferer  giebhaber  De«  göttlichen 
^Bort«,  welcher  mit  eigener  £anD au«jüge  ou4 
Der  ^eiligen  ©ebrifft  gemacht,  unD  an  benacfcbur« 
te  Satholicfen  gebracht;  ficfe  auch  wobltbcitiQ  ge. 
gen  Die  armen  erwiefen,  welche  ^DobltWuciffir 
auch  in  feiner  fochtet  nicht  erlofcben 
©ro§ »Bater  unDUfer.©ro§. Bater  udterlicoet 
©eite  featten  ein  hohe«  alter  bep  frifefeen  Griff* 
ttn  erreichet, QnD  bepDe  Die  tjutmather  ^rofe§!Ort 
in  länfpacb  getrieben.    Qtr  Ufer. Uhr  *@rt>g. 
Bater  foU  Ober.^farr  in  Suujinaen  ,  roelcheö 
eheDeffen  |u  Dem  «Narggraftbum  anfp.ich  mit 
gehöret,  geroefen  fepn,  oon  welchem  au$  D^e 
Herren  TOnrfIetr,f0  gen  Hamburg  unD  Korten 
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ßefommen ,  l)er flammen  follin  ,  unD  Die  •0£rrn 
XCmeflet  In  äugfpurg  mit  ipn  gar  nahe  t>er> 
awnPt  aemefen  fepn,  pon  welcpen  fiep  eini* 
ge  im  Äneqe  Derge(taU  beroorgetpan  ,  Pag  ft( 
«inen  Drepftict><n  €o»en  mit  einem  brepfacf>en 
©cb»etDte  von  einem  $faüj  *  ©rafrn  unter 
Dem  Äapjer  ÄubDlpfjen  in  ibr  QBappen  be* 
fommen.    Unter  Diefem  bat  er  fiep  über  Dem 
in  £errn  bereit«  entfcplaffenen  foliDen  ®otte$* 
gelehrten  $tn.  ^o(xmn  $riebrteb  Wtntfler, 
ehemaligen  treuoerDienten  9>atforem  in  Ham- 
burg ,  einet  Sierße  De«  OBincflerifcpen  Stam- 
me*, febr  gefreuet.    €c  (unfet  £r.  euperin. 
tenoent )  Um  fef>r  flem  unD  feproaeb  auf  Die 
Seit,  »ar  au*  in  Per  3ugenP  manepen  3u* 
fdflen  unD  Ärancfbeiren  untermorffen.  3nfon* 
Perbett  hatten  »m  Pie  SÖlattern  übe  jugefepet, 
roobep  fiep  folgenPe«  ereignet,  »elcpe«  man  mm 
9>reig  ©Dtte«  unP  oieDeicpt  manepem  jur  ange* 
nehmen  (Erinnerung  De*  über  Pie  ((einen  ftin= 
Per  roalteiiPcn  ©cpufce«  Per  heiligen  Cnael  er* 
jdblet.    €r  »ar  Parnaß  obnaefebr  4  oPer  s 
3abr  alt ,  al«  er  fammt  feiner  fleineu  ©cfcroe- 
fler  ;  mit  Gahmen  cCbriftinc ,  an  Pen  SMat* 
um  gelegen,  unP  »eil  Düfte*  ffinP  etwa«  ange» 
nehme«  in  Per  9?atur  unD  3<icpen  eine«  guten 
<2ßerjtanPe«  oon  fiep  bliefen  lieg  ,  fo  »urDen  Die 
€ltern  Purct  Pie  Pem  $üd)terlein  obfepmeben» 
te  ©efapr  Per  flattern  febr  getübret ,  harten 
ftep  aber  Docp  auf  Büreten  Perer ,  Pie  Pie  3Ba> 
cbe  bauen,  }u  ©ett  gelegt.    U>i«  etube,mor. 
Innen  Piefetf  $64>terlein  gelegen ,  »ar  Purcp 
SBretter  unterfcbieDen  oon  Pem  (Eabinet ,  Parin* 
nen  Die  ©rem  unten  gegen  Pie  <2BanD ,  er  aber 
flegen  Da«  Jenfier  lag.    «Ritten  in  Per  «Racpi 
fiena  er  mit  groffer  -OefftiaMt  unP  au«  allen 
Ärdffrcn  anmrujfen:   Vatecl  muttcri  es 
flnb  tCttgcl  Da ,  Die  wollen  Die  Cbrifrine  bob* 
lern    £16  rir  oon  Söetrübnig  ermüDete  Altern 
auf  Diefe«  ©efeprep  erwachten ,  unP  nicht  »m 
flen  ,  »a«  ibm  begegnet ,  auep  fcpleunig  Den 
cjjorbang  oon  ibrem  ©ette  gtioaen ,  fo  fapen 
fte,  Pag  e«  ganp  belle  um  feine  Söettfrelle  »ar ; 
inPem  fte  auep  eiligfr  aufgeftanDen ,  fo  »urpen 
fu  auep  in  Pie  ©rube  gerufen,  unP  Da*  ^6<p. 
terlein  »ar  auep  fogleicp  unter  p«m  Surujf: 
^orr^cfu!  Dir  leb  id>,  Die  frerb  icp,  Dein 
bin  »4>  toDt  unD  lebcnDig,  toerfcpiePen-  S)ie 
Altern  tonnten  ihn  Pie  folgenPe  9^a<bt  nieftt  ta* 
l>in  bemegen ,  Pafj  er  an  feiner  vorigen  ©teile 
genialen  t>dcic ;  fontern  fte  muften,  »ei!  fie 
einen  Slbfcbeu  an  Pen  Sölattern  hatten  ,  unP  ü)ii 
alfo  niebt  in  ibr  55ette  nebmen  fonnten ,  feine 
Fletnt  «ettllelle  neben  U>r  ^ette  ruefen  unD  ib» 
rem  2*orb<»ng  Darüber  jiepen.Dag  etJ  fepieneal«  ein 
SSette,  et?  ift  ibm  aueb  ein  €inDrucf  t>on  einem  beff' 
tig  fti  beroegenDen $euer  geblieben.  3n  Per  jarten 
3ngenD Eam  ein  befftig  fluten ,  »elcpe*  ihn  gar 
!ei(bt  um  fein  fcben  bringen  Eönnen,  roel<pe*r;aber 
cntflanPea,  Pag  einige  in  Per  9Ja<pbatf<pajjft  in 
Cluartiec  gelegene  Djftcier«  ft<b  eine  greuPe 
fcarau«  gematpt,  Dag  fte  KinPer  auf  ibre  ©tu« 
be  aerujfen,  ibnen  ©tlD  ^>r«iö  gemorffen,  Pag, 
n)<l4«r  Den  anDern  über»inPen  »ürPe ,  folget? 
haben  folr«,  unP  ju  Dem  £nce  ibnen  $ÖranPe»ein 
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gegeben,  roeld;ctf  feine «Ulutttr  nocpiuiccpttr  3«it 
oon  Per  Damabi«  lebtnPen  i^of  >  ®ättlerin  in 
(Erfabrung  gebraut ,  unP  Dagegen  Pie  nötbjge 
^rdcaution  gebraust. 

9ffiie  Die  ^aupt  •  Neigung  in  Der  3ugenD 
niept  oerborgen  bleibt ,  fo  dufferten      bep  ibm 
triebe  mm  'HSorte  @Dtte«  unD  Slnbbrung  Dct 
^reDtaten,  unD  er  pielte  einen  ©cpüler  für  Pen 
glücffeligfhn  SRenfdben  ,  unP  »ünftpte  oud)  ei# 
ner  )u  »erben,  dt)  »uvpe  ibm  aber  febr  fcp»ec 
unPfauer  gemalt,  jettotp  Pie  göttlit^e  ^orfe» 
bung  »Ufte  autp  pier  I5abne  \u  maepen-  ©ei» 
pe  Butter  übetlegte  Pie  Unfoften  »obl,  UnD  tr» 
»ebnie  bffter«,  Pag  geringe  Ceute  »on  Den  Q?or« 
nepmen  au«aelacbt  »ürDen,  »enn  fte  »ölten  ipi 
re  MmDer  fluPiren  laffen  ,  unD  bdtten  betnad^ 
niept  fo  oiet ,  Dag  fte  c«  rennten  Mnaul  fübren  , 
man  legte  e«  ibnen  für  einen  €>»(&  au«;  Pag  fte 
»ölten  hed)  berfabren.  3(DD(b  »a«  @Ott  )H 
©tanPe  bringe»  »olte,  mufle  fiep  »unterbar  fü« 
gen.    €«  !am  £err  JUtib  \>on  dugfpurg  n aep 
Slnfpad),  melcberßcp  \>om  3nformiren  n^lhne, 
Da  er  fepon  über  )»6lf  3apr  alt»ar,  Per  repe» 
te  feinen  Sitten  )u,Dagfteh)nm&d>ten^urig(bu» 
le  halten ,  roel$er  tbn  autp  ;um  äbenftmabl  pr d« 
parirte,  unD  Die  in  3)onat  enthaltenen  Slnfang«« 
©rünce  Per  gateinifepen  ^prad e  in  et»a«  btn* 
brac&te.   Sil«  er  batP  Parauf  »u Pen  fei.  T». 
Von  per  ilirb,  pag  er  ibn  tentiren  folte,  ob  er  ju 
Pem  ^eiligen  SlbenDmable  tütttigrodte,  Don  fei« 
nem  fei  o'tcr  gebratpt  roorDen,  unPerDie  oor# 
gelegten  fragen  na<p  feinem  QJergnügen  beant- 
wortete; unP  au«  Per£eil  ®(briijft»cbl  be»ie< 
fe?  fo  ermabnteer  iuglei(|  feinem  95ater,  Pag ee 
feinem  <&obn  fe*lte  jtuDirtn  laffen  :  Vorauf  er 
an:»ortete,  »enn  er  nfebt  \\\  alt,  unp  Da«  notb 
fajfen  tonnte,  fo  »olte  er  Dabin  becac&t  feyn. 
Sjtvr  JLaub  gteng  oon  ?intp  ut  »iePer  naep 
augfpurg ,  unD  Da  er  feinen  £et>rmeifr«r  harte, 
fo  fügte  Die  g&ttliepe  QSorfrbung ,  Pag  etn  e  dm* 
lerau«^rima,  ^)err  U>unDerer,  »eld»er|  # 
50  ^aflor  In^ogbacb  Ht  ibntdglicp  eine  ©tun. 
De  prioarim  :,u  informtren  übernahm.   Sil«  aber 
auep  Piefer  gar  baiP  auf  Unioerfttdten gegangen , 
unP  eine  gemiffe  ^>erfon  fem  e£tuPiren  hinpern 
»olte,  audj  Den  $rn.  ©.  oon  Der  JUty  Dapin 
bemogen,  e«  feinen  Altern  ju  »iDerratpen ,  Pag 
fie  ibn  folten  fluPiren  (äffen  ,  fo  »ar  guter  SRatr> 
1  heu  er ,  »ie  er  ferne«  feine  €>a<pen  anfangen  fol» 
te,  InPem  auep  ein        oon  etlichen  ©rofepen 
fepon  fepiene  )u  oiel  m  fepn.    &  refobirre  ücp 
»iPer  Per  €ltern  SBtffen  ju£rn.  5euerlem,pa, 
mabligcn  9?«tor  in  SUifpacb,  wgepen,  unD  an. 
iufit(ben,Dag  er  in  Da«®cmnafium  tndepte  auf 
genommen  »erDen;  unD  »eil  er  glaubte ,  p<j§ 
er  in  einem  «Kamel  he  cm  £rn.9lcctormüfle  ttt 
fepeinen,  eine«  folgen  aber  ermangelte;  fo  aieng 
]er  iu  einem  SBecfer  in  Der  @taDt,  unD  entlehnte 
feinen  grauen  «Kamel,  roelcpen  er  mit  §r<upe, 
aber  au*  mit  fturept ,  Dag  fein  anfcblng  niept 
1  m6ctte  oermereft  unD  unterbrochen  »erDen,  ju» 
fammen  fagte,  hinter  Den  ^ol^  *  ®fau  Worf , 
unD  ju  bequemer  Seit  »um  Stecror  marftbirte, 
Pem  er  fein  »nlügen  eröffnete.    {J)«t  £err  «Ke» 
Oo  2  (m 
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rtor  wunDerte  fi* ,  Dag  niemanD  oon  («inen  €1 
tern  ftcb  gtmelDet,  er  ober  fu*te  Die  ©a*e  ju 
entf*uloigen,  Dag  Dir  Stator  Den  "SBiCerfpru* 
ni*t  merefen  mo*te    CtmnrDe  Darauf  im  £au* 
fe  Dt«  £rn.  QRector«  inferibiret  unD  Darauf  in  Dl« 
Vierte  Claffe  gefefcet.    2*ep  Dem  erften  öffentli' 
*en  €ramine ,  aJ«  Die  Rahmen  Der  ©*üler 
Wlefen,  unDfein  iRabm«  mitgeDa*tworDen;fo 
wunDerte  fl*  Der  <£r.  ©.  oon  Der  Jtttb,  unD  frag* 
le:  3Bo Denn  Dieter  berfäme?  2Borauf^)r.SXe* 
clor  $cucckin  Die  ©.i*e,  roie  peibmbcwufyet» 
jdbiet,  unD  weil  Da«£ramengut  abgelaufen,  fo 
wolte  ihn  Der  £t  ©.»onDer  JÜtb  f*on  in  Die 
fünfift«  €la(fe  fe^cn  lafien.    Um  tiefe  Seit  t>atte 
Der  ©atan  einen  großen  $a§  oon  ©eiten  Der 
SRitf*üler  gegen  ihn  erregt,  wel*e«  roohl  Dabin 
gemeonet  gemefen,  Dag  ergaroonDer  ©*uleab» 
geben  folti.   811«  er  in  Der  fe*(len  ©affi  gefeffen , 
hatten  fic  ihn  hinterrodr»«  mit  Den  paaren  über 
eine  $8ancf  geworffen ,  rooju  aber  Der  SKector,  al« 
(aum  Der  fiatt  ge(*eben,  gefommen. unD  ibm  ein 
foleb  ^rognofticon  gefleHet,  Daoon  Dec  SinDrucf 
fa  ffinem  ©entuibe  geblieben ;  wel*e«  au*  f«t>r 
na*Drücfli*  an  Dem  smar  oornebmen ,  aber  in» 
folenten  SHitKbüler  auf  Der  Unioerfltat  in  fem« 
Erfüllung  gegangen  ift.     ©a  er  no*  auf  Dem  I 
©pmnajio  gemefen,  fyat  er  fleißig  informtret,  unD : 
fi*  fo  oiclecfpabret ,  Dagerfajtein3abrau«bal» 
ten  fonnen  Damit  feinen  Aitern  Die  Üafr  m*t  }u 
f*roer  geworben     2>e«  SlbenC«  gieng  er  6ff> 
terö  um  Die  ©tact ,  unD  wenn  Die  ©locfe  auf 
Dem  Worte*  .  9cfer  gelautet  roorDen  /  erinner» 
te  er  fi*  feiner  ©terbli*tcit ,  unD  wenn  Die 
$ofauncn  oon  $butm  geblafen  wurDen,  btt 
jünglten  ©eri*t«.    3m  3abr  1723  |U  Dfrern 
gieng  er  auf  Die  Unioerfitiit  $tna  mit  Dem  f.? 
jten  Qßorfafce ,  fi*  oor  f*aDli*en  Kompagnien 
}u  hüten ,  in  wel*e  tt>n  manebe  üanDetf  *  teure 
gerne  gejogen  bauen  ;   mittbete  fi*  au*  jut 
Erreichung  feine«  93orfa&e«  eine  ©tube  allein; 
unD  bört«  in  Der  $&«ologie  jfytn.  ©.  $&rt* 
feben,  infonDerbeit  aber  iprn.  ©. 
$rang  &uDDcum,  au«  Deffen  Ceaioncn ,  roie 
ns*t  roeniger  au«  feinen  ^reDigten  ,  unD  infon» 
Derbcit  au«  einer  über  SXörn*  xv,  10  •  1 3  gebal» 
tenen  ^rcDigt,  Die  feinen  Q3etra*tungen  über 
tiefe  Spifrel  bepgefüget  roorDen,  er  vielen  ©egen 
an  feiner  (Seele  hatte.  3"  *tn  $ebr<!ltf*en  unD 
Denen  Drientulif*en  ©pra*en  borte  er  £err 
Raffen,  55-  Oantjcn,  unD  Den  SJDjunctum 
t&efmann;  unD  in  Der  Sregeticf  ©•  23ub» 
fccum  unD  Stt.  &itt>ftaMtat.    £r  lat»  au(b 
t«e  |)ebriif(be  iöibel  fleigig  auf  Der  ©tube  mit 
Dem  jefet  in  -halle  berühmten  ©otteägelebrten  , 
4>rn.  S>  knappen,  »elcber  Damable?  in  3e» 
na  ftuDirte,  roorau«  er  oroffen  duften  bfltte. 
Um  ^icbaeli«  begab  er  04  mit  betagten  .»>n. 
13).  l\m;ppcrt  auf  Die  ^rieDricb«  •  Unioerft« 
tat  na<b  »Öalle ,  unD  toolten  üe  beute  jufam 
men  neben ,  hatten  au<b  bereit«  eingemietbet. 
^[3eil  (i<&  a^er  für  ihn  eine  Information  beo 
^errn  Sic.  Tbectern  gefunDen  ,  fo  lieg  er  feinen 
€o|?;r  abholen ,  unD  oerfabe  nebfl  feinen  ®tn« 
Diren  Die  ^3rioat  s  Information  ,  bftrte  ©, 
JUinbrt^cn,  ©,  Tinten,  bi«roei(en  au*  ^)rn. 


Jtangen,  wie  nkbt  weniger  Die  bepDen  ^)errn 
^rofefibren  tMdjaeUs  im  ^brdifeben  unD 
^abbimfeben.  ^r  batte  au*  ein  groijc«  05er» 
gnägen,  ÖDtte«  QBort  }u  feiner  'Erbauung  mit 
untern  ^tuDentcn  iu  betrachten ,  unter  mel- 
den Der  ie^o  febt  berühmte  ^)r.  ©.  2?*jum» 
garten  geroefen  ,  Deffen  Umgang  auf  Unioerfi* 
taten  tbm  ;u  vielen  (Segen  gereichet  \\i 

©eine  erfle  ©*rift,  Die  er  al«  ©ruDente  in 
Stalle  berau«gegeben ,  f)attc  f Agenten  2:tel: 
©rünDli(Der  «eroeig  jur  löefWrcfung  Der  gebrt 
oon  Der  ^ftBenfartb  Cbtifli ;  melcbfr  an«  Det 
1  Spift-  5ktri  III.  i7«a2gejeigetoon  3ob  ^e» 
ter  ©tegmunD  'SJincflerv  S.  s.  Theol.  Crit.  3n 
Diefer  e5*riffi  batte  er  fi*  bemöbet  Darmtbun, 
Dag  Da«  "aBort  wwup»,  <&<ifi  r  oon  Der  ©«fc 
Sbrifti  gebraudbet  roerDe ,  unD  Dag  Die  ®eDeu» 
tung  Der  ©6ttli<ten  iTJatur  no*  ni*t  fo  etirie. 
fen  feo,  al«  oiele  oorau«fe(>ten  ;  UnD  Dag  Die 
©cele  Cbrifli  oermftge  Det  Durcb  Die  perfonlicbe 
Bereinigung  ihr  mitgethetlre  ©ottltcbe  Äroffr ife» 
ren  ertoDteten  8eib  roieDerum  am  Dritten  ^age 
lebenDia  gemaebt  habe ;  erfldrte  au*  Die  4)6(* 
lenfartb  ooft  einer  reellen  ^01  in b  in  Die  ^)cUe 
ut  Denen  oerDammten  ©eiftern.  5Beil  aber 
^)etr  JL<m$e  »iele  ©tdrefe  Denen  ©riinCen 
gegenfeitiger  SJJeonung  jugetrauet,  f«>  fam  Der 
43er r  f&octor  auf  Die  ©eDanrfen ,  al«  wenn  er 
au«  einer  gegen  ibm  geri*teten  Slbftcbt  tiefe 
<S*rifft  Drucfen  laj|<n;  jeDo*  batte  Der  ^).*tt 
©octor  bewa*  e«  felber  eingefeben  m  gegen 
ihn  beieuget ,  Dag  er  oon  feiner  Slbft*t  eine* 
anDern  überjeuget  »dre ;  ^Botinnen  au*  Der 
f«lige  »g>err  ©octor  intern  felber  attefriret  bat, 
roie  e«  bep  Dem  3)ru<f  jugegangen.  (f  nc  ©a< 
*e  Un  mehr  al«  einfachen  QJerDrug  errottfon/ 
Denn  al«  er  oon  #aöe  roieDer  na*  3ena  gef  om» 
men  ;  fo  mermte  |)err  $).  Äu« ,  roel*cr,  wie 
befannt  anDerer  $}epnung  in  Der  6ebre  oon  Der 
J)6Qenfartb  geroefen ,  er  babe  Diefe  ©(trifft  au« 
einet  roiDrigen  SÄfpnung  gegen  if>n  Druden  lafc 
ftn,  unD  roolte  e«  al«  ein  3ei*en  einet  UnDar.cf« 
batfett  anfeben,  Da  er  bep  *m  fo  Diele  8ertione« 
gebötet.  €t  batte  abet  na*  $?6g(i*fcit  Den 
Jjerrn  ^rofejfot  oon  Dem  @egentb(Ü  l»  Abet» 
zeugen  gefu*t,  Dag  er  Die  S(u«!egung  hätte  m 
anDeter  ^rürfunu  wollen  Darlegen.  9<i*t  law* 
ge  oor  Diefer  Seit  lag  er  Die  SBibel  in  Der  96» 
H*t  nu  forfeben ,  wa«  nc*  unter  Die  fünjftig 
ni  erfüllende  'SBeiffagungen  geb6rc  <E  n  an* 
gefebener  Ccbrer  gab  ibm  oor  feinem  oermutb* 
Ii*  balD  herannohenten  (f ntc  Den  ©cgen  mit 
na*Drucfli*en  ^Borten: 

©0  mobl  Det  QSiHe  feiner  (fiter n,  al«  Det 
Langel  n6tbtget  glittet  Drungeu  *n  ,  fein  Sita« 
Demif*e«  8eben  ju  f*lieffen  unD  na*  Slnfpa* 
)u  reifen.  Sil«  et  abet  na*  fyna,  ju  ^)etrn 
tSR.  Liborius  ?tmmermorm  f am ,  fo  behielt 
ihn  Diefet  über  g?a* t  bep  ft*.  S)en  fblgenDen 
«Korgen  Dom  Himmelfahrt«  *  §eff  gieng  er  mit 
ibm  in  Den  Surften  <  ©arten,  unD  bezeugte  ibm 
fein  ^erlangen  ,  Dag  Die  fe(igrna*enre  ^r* 
Mnntnig  oon  €briffo  mit  groffern  €rnftem6cbte 
getrieben  unD  Die  ©tuDenten  Dahin  angewiefen 
wetDen ;  tt  wolte  unfern  Hrn.  XTtncf  Irr  pernio» 
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bicen,  in  3enaju  bleiben,  unD  Da  et  feinen  SÄam 
fleloorf*üfcte,  fo  ermieberte  er,  Dag  er  au*  Den 
legten  ©reper  mit if>m  tb eilen  molte.    CCBeil  er 
über  feto n  Den  (Ekern  jugefaget  na*  .{wufe  ju  hm- 
men;  fo  fefete  er  feine  Üfcife  fort;  unD  Da  er  mit 
©eöancfen,  unter  Die  £epDen  ju  geben  unD  €brt. 
fluin  jupteDigen,  bef*äfftiger,  fofamen  93ri<fe 
fb  mobloonDem  nunmebro  oerfrorbenen  «fcrn.  ©?. 
Zimmermann,  al*  au*  na*  mal)  Ii  gen  $r  n .  ©u  < 
penntentxnten  iL™,  Dag  er  na*  3ena  fomraen 
unD  DafdMl  peomooiren  mbgte.    (5c  molte  bter  > 
beo  ©6ttii*en  Rillen  Dur*  SSepftimmung  feiner 
eitern  erfennen,  unD  Da  Diefelbe,  obroobJ  na* 
Dorbergegangencn 5BiDer(pru*  erfolget;  fo  fam 
er  na*  3ena  eben  an  Den  SlbenD  oor  £>;  mmeifahr  t, 
afcer  oor  Dem  3<*"  Da  gemefen,  ma*te  fi*be> 
reit  ju  Dem  Cramine,  unDroeil  es  aufler  Der  ge» 
n>6bnli*en  Seit  mar,  murDe  er  prioatim  eramini* 
.jret;  Darauf  er  au*,  »eil  er  Die  ftrepbeit  ju  Ufert 
f>aben  molte,  jt*  «n  V)tma  jur  Jüifputation  au* 
erfeben,  unD  bep  Unterfu*ung  De«  igten  Capi* 
leteefaidgejeiget,  Dag  no*einegroffe®efef>rung 
unter  Den  #cpDen  in  Slfrica  beoorjrünDe.  2Beil' 
nun  um  eben  Diefe  3eit  Der  bef  annte£err  ©raf  oon 
z  uv jenborf  na*  Sena  gefommen,  »el*er  oor< 
f)erof*on  Da  befannt  gemefen,  unD  oon  Diefentn 
fcerlöifputation  enthaltenen  «Materien  borete;  fo 
offerirte  er  fi*|U  einen  Opponenten,  roel*e6  au* 
t>on  Der  ^f)ilofopbif*en  §acuUät  gar  gerne  juge* 
laffvn  murDe.  9ia*Dem  Der Damalige  2lDjuncruö 
Cotta opponiret,  fobra*te  au*  Der  £err@raf 
feine  (Sinmürffe  gef*icftoor,  unD  trat  mit fXubm 
au$  Dem  SuiDitorio,  na*t)em  er  Die  SluDitore«  er. 
inabner,  fj*  au*  Dad^ßchl  Der  £cpDen  angele* 
gen  fepn  ju  (äffen;  unD  £err  SlDjunctuö  &of* 
mann  bef*log  mit  feinen  €inrturffen  Dte$Mfpu* 
taüon:  <3Borbep  anmerrfli*,  Dag  balD  Darauf 
ein  Kaufmann  ft*  geneigt  finDen  (äffen,  einer  fol' 
*enTO»onnaeV3ftica  jur  SSefebrungDer  £ep. 
DenmitÖelD  unD  nötigen  SUirteln  bepju lieben. 
£>er  £err  ©raf  oon  jjtnjenborf,  gab  rt  gut  oor, 
mo*te  aber  feine  *2lbfi*  ten  f*on  im  Jper ^ n  baben 
unDoon#errenburb  auftgeDencfen  auf  Die  2(nri*< 
tung  feine«  neuen  Äir*en»Üiei*f}.  $R.VOm<t» 
Icr  aber  bat  ©Ott,  Dag  er  ibm  Die  re*te  @pur 
jeigcnmo*te,  unD  na*Dem  er  ferne  Bbroege  oer» 
jpübret,  fo  wiDerftunD  er  Demfelbigen  na*  bem 
Vermögen ,  fo  Dtr  .£err  Darrei*te.  «f)tecüon 
fan  fiine  ÖSorteDe  }U  Dem  ?ractat,  n>el*er  ju 
8tip|ini74o  in  8.  unter  Dem  $itul:  ^ea^tu 
ren  cfjrafett  pon  ^ti^enDorf  Untemef>mitn* 
gen  in  2Hcli$icnte&)ad>en ,  am  eigener  Ütr-- 
f«:t>rong  ant>  fc£rtfttutf>cn  Urftmben,  im 
*Drud  erjcbieneri,  mit  mel>wn  na*gelefen  roer* 
Den.    .fpier  muß  no*  bepgefüget  merDen,Dng 
er  na*  gehaltener  ©ifputation  über  Die  £e> 
br4tf*e  ©rammatief  unD  einige  ®iblif*en 
^Su*er,  au*  curforie  über  Den  ^)ebrdif*en  Co« 
t icr rtj  geiefra  unD  »inen  $rortar  über  Die  erden 
Drep  Kapitel  Der  Offen  babrung  unter  Dem  Littel: 
arpfj(pptif*ef  6Ii*e  Q5otf*afft  oon  DenÖelig» 
feiten  Der  ©laubigen  in  £eit  unD  €roiafett,  ge> 
f*ruben;  »e!*em  no*ein  anDerer:  ©atf  n6« 
tige  Stng^DencfenDer  ?9?enf*en  an  ifcren  0*6pf, , 
fer  üiDer^uaenO;  unD  müDer  ein  anDerer:  Sipd 
talpptif*e  fc6Ii*e  S8otf*ajft  oon  Dem  jüngften 


©eri*te,  gefblget.    9JBeil  er  fein  ©emütbe  ein« 
mabl  auf  Die  Slporalpptica  gemenDet,  feine  ^Bep« 
De  unD  Vergnügen  au*  inDunrfien  3luö!prü*en 
gefunDen,  fo  molte  er  meiter  geben,  unD  cie«D?a< 
terieoon  Dem  £imm(tf*en  ^erufalem  inQ3eira*« 
tung  sieben.    €r  f*rieb  Dabereine  ©ifputation 
de  Hieroi olyma  defeendente,  unD  moite  Jöerc 
%be\t  ein  ©tuDiofu«  Der  £eü.  ©otte«gelabrbeit, 
Die  ©teile  eine«  SRefponDenten*  Dabep  aberneb* 
men.  QBte  aber  alle*  bep  ibm  Dur*  otele  6>*mü> 
rigfeiten  gegangen,  fomufteer  et  au*  bep  Dieftc 
©tlegenbeit  mabrnebmen,  inDem  Der  ^)err  ^ro< 
feffor  Äu0 ,  Dur*  Deffen  Cenfur  Die  $)ifputa« 
tton  gieng,  iÖeCencf  en  getragen,  feibige  auf  Dem 
93f)ilofi>pbif*en  CatbeDer  oentiliren  ju  laffen. 
€r  mepnte  anf4ng(i*,      f*lugen  Diefe  äfterta 
in  Den  Cbiliofmum  hinein ;  erzeigte  aber  äugen« 
f*einlt*,  mie Diefe«,  ma«  in  Der  ^ifputation  bt* 
finDÜ*,  ni*t  in  Die  3«t/  fonDern  bep  Dem  Söe» 
(*(ug  Der  Seit  in  Die  Cmigfeit  ju  referiren  fep, 
roeil  ti  na*  Der  Materie  oon  Dem  jüngflen 
ri*te  aiintj  julefjt  in  Der  Slpocatopfi  folge: 
^Borauf  Der  £err  ^rofeffor  Äuß  fi*  beraue) 
lieg,  Dag  er  feibige  auf  Dem  ^beologif*en  Ca* 
tbeDer  balten  m6*te,  weil  Diefe  Materie  in  Die 
Geologie  liefe.  SBell  er  aber  auf  Dielen  batt« 
muffen  refpontiren,  unD  Die  Äoflen  tragen;  auf 
jenem  aber  fein  SXefponDeme  für  Die  jtojtcn  ju 
(leben  übernommen  batte,  fofonnte  er  ft*  nt*c 
Daju  oeefreben,  fonDern  bra*te  oon  ©r.^)o*« 
mürDen,  Dem  43m.  S>.  «?alc^,  eine  Sonce&ion 
bttaut,  Dag  fie  fonnte  oentiltret  meroen«  unD 
übergab  au*  Die  SMfputation  Dem  ©  tDeifen« 
born  jum  S)ur*lefen.    3nj»if*en  fam  feine 
^ßoeation  na*  ^berejDorf,  unD  Die  $)ifput<uion 
blieb  im  «Dtanufcripte  liegen,  toe(*e  er  aber  no* 
farrtt  einer  3uf>legung  über  Die  itoepten  Kapitel  Der 
Offenbarung  ju  eDiren,unD  Den  Herren  Sluj<lcgerri 
ju  tbrer  ^3eurtbeilungoor)ulegen  gefonnenijr. 

€be  Der  Slbmg  oon  3ena  erfolgte,  fo  murDe  er 
in  ©era  in  Dem  (Eonfiftorio  eraminiret  unD  or* 
Diniret.  $)er  |)err  ©enerabeuperintenDent 
munDerte  ft*,  Dag  er  an  Den  f (einen  Ort  ;u- 
gehen  fi*  refoloiret;  er  r>ac  aber  balD  berna* 
gefunDen ,  Dag  ibm  Der  Keine  Ort  mehr  alt 
ein  groffer  ju  f*affen  gema*t,  unD  Dag  man 
ni*t  alle;eit  auf  Den  äuffern  SBetircf  }u  feben 
beibe,  au*  in  einem  t leinen  ©ejiref  fönnengroffe 
i^inge  oorgeben. 

3jw  ^)o*»©räf!i*e  ©naDen  oon  Sleugen^ 
Der  Kretin  unD  )toan^igfle  {)err,  lieffen  ihn 
fonbiren,  ebe  fie  tt>n  berufften,  Dur*  Den{)errn 
^aflor  ^d>ubart  in  ^ot*Dam,  mie  er  oon 
Dem  $erm  ©rafen  oon  ?in3enDotf  fentir« 
tt,  unD  obngea*tet  er  bezeuget,  Dag  er  Die 
f*dDli*en  Unternehmen  einfebe,  fo  tfr  er  Do* 
aeruffen  morDen.  3a,  «IfJ  Der  2BiDerfpru* 
^)ero  $rau  ©emablin  fi*  äufferte,  fo  baben 
Dtr  ^)err  ©raf  ibn  felber  getrftflet,  unD  oerfi« 
eben,  Dag  e«  (1*  f*on  geben  mürbe. 
$tn  ©raf  oon  «ftnjenbörf  aber  mufle 
glei*mobl  ^5eberrf*er  ihre«  ©emütb«  )u  mer« 
Den,  unD  fie  in  feine  ©emeinf*afft  hinein  \u 
jieben,  toorauf  Der  ^)err  au*  gefforben  ifh 
5>abep  bat  Der  Damablige  »fjof^reDiger  IDincrV 
Ur,  Damit  fie  feine  Jftlage  über  Den  ^anael 
Oo  1  Der 
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"  Der  £  bauung  führen  tonnten,  nicpt  nur  ange«  | 
halten  mit  &ffcncitdt>«n  $rcDigten,  ünD  €atecp> ' 
firen,  fonDern  aucp  prioatim  in  feinem  £aufe 
Die  ^reDigten  roiDerboblet,  unD  @£>tte«  SBort 
getrieben,  weil  aber  Die  armen  ©emütber,  fo 
oon  Der  ^>erren|>uttifd>cn  <?ecre  eingenommen 
waren ,  etwa«  anDer«  fügten ,  fo  febmeef ten 
ihnen  Die  oon  ihm  vorgetragenen  <sbpeifen  m4»t. 
9Bcil  ihm  und)  von  Dem  Damaligen  JOeirn 
SXatb  unD  amtmann  Seiler  angeraten  wor« 
ten,  Da§,  weil  fein  £err  oiel  auf  Die  Sbeolo. 
giicpetfacultätin  Bübingen  hielte»  er  Da«  ».Büch» 
lein,  welche«  Pamabi«  unter  Der  9>refie  mar: 
(Hcmcinßjafftbct  <tf  laubigen  mit  Dem  bvey» 
einigen  G5<Dtt  un&  unter  etnanDcr/  an  43m . 
£>.  h>nnnn;im  ubicf  en,  UnD  Um  Det  gacultät 
©machten  anluven  mochte;  Denn  im  .fall  e«  fa» 
oorable  auffallen  folte,  fo  »ürDe  e«  groflen  £in« 
gang  bepm  UluftrUlimo  haben.    €t  that  Diefc«, 
unD  febiefte  befugte«  QSücplein  an  £errn$). 
XCdßinann  naefr  Böbingen,  bittenD,  ihm  ein 
©nMcbten  ju  procuriren;  worauf  Der  £err  £). 
VOei&nann  ihm  antwortete :  @ie  wären  oer« 
fcbicDene  mahl  in  Der  ftacultät  benfammen  ge< 
toefen  unD  hatten  fid>  beratschlaget ,  weil  fie 
aber  Dem  £errn  <$Sl-  ^teinpofer  in  cadem  cau- 
h  bereite*  ein  Refponfarn  ertheilet,  fo  mürbe  e« 
lo|Ten,  al«  wenn  fie  auf  bepDen  dcpfeln  trügen, 
welche«  oon  ihnen  meit  entfernet ;  er  habe  auch 
Feine  gewifie  $'Agl  aufgefegt ,  Darüber  Die 
Antwort  folte  crtbeilet  werben,  unD  ti  wären 
oiel  KinDer  ©Otte«  unter  Den  Jjerre;  bmetn, 
Daher  )te  jur  Siebe  unD  (Smigfeit  rathen  wollen, 
U.  f  f  welchen  ®rief  Der  Aerr  &aunu 
garten  in  hinten  hat.     darauf  er  wieDer 
ohngefehr  folgenDe«  geantwortet ,  Da{j  ihn  be 
fremdete,  Dag  oon  Der  wobllobucben  £acultät 
au*  Dem  ©runDe,  weil  fie  fepon  Dem  £>crrn  Sft. 
@ttinfrofer  ein  Refponfum  ertheilet,  e«  ihm 
abgeüfclacten  ;  Denn  er  habe  ja  nicht  fcplec&ter» 
Ding«  Approbation ,  fonDern  nur  um  ein  Ö ut< 
achten  aebeten ,  e«  möchte  auffallen,  wie  e«  wol» 
te.  €0  wdre  ferne  oon  ihm,  fo  etwa«  juiumu» 
then,  Dag  fte  auf  wepen  2ld)feln  tragen  folten : 
£)enn  er  hätte  fiep  nicht  oorgefteHet,  Duß  fie 
Deracftalt  Die  <&acpe  De«  £errn  SÄ  <?rcwl)6* 
fers  auf  fich  genommen.     <2Ba«  aber  Die  Uni 
terloiTung  Der  $rage  betreffe .  fo  habe  er  nur 
überhaupt  willen  wollen  S)ero  Unheil  über  Die 
in  Dem  Büchlein  enthaltene  «Säfce.    £«  wäre 
wahr,  Da§  riele  gute  ©emürber  unter  ihnen  mä- 
ren,  Die  »Sache  aber  wäre  De|to  gefährlicher/ 
weil  fich  Der  £err  ©raffolcber  9>erfonen  auch 
wiDcr  ihr  ©enefen  ju  <2Bercf<eugen  feiner  &b> 
ftchten  gebrauchte.     £r  weite  nur  Da«  einige 
bmwfugen,  Daß  Der  .£>err.©raf  oon  "Birnau 
borf  in  Gegenwart  D?«  XXiX|t«n  ^)errn  gejagt; 
e«  wäre  wahr,  man  f&nne  bep  Den  s]>apift en  Dem 
$€tffl  t^fu  ^ffer  nachfolgen,  al«  beo  Den 
^roteltJiuen .  unD  al«  er  ihm  Den  £mwurff  ge» 
matpt,  Doß  Der  J&err  ©ruf  nur  Die  einige  2ßobl» 
th  >t  ter  «eiung  £eü  eebrifft  beDencfen  möchte: 
^»0  babe  Der  Joerr  ©raf  geantwortet,  Darau« 
machte  er  |lcb  ntebt  oiel,  wenn  fie  nur  biOtoeilen, 
Wie  bep*en€utbolicfen  ouf  Der  Canfeel  erfläret 
wüvDe,  Denn  Der  tauftutfle  oertfün&e  fte 


St)  wäre  ^.CCmcflan  gar  nicht  entgegen, 
wenn  Die^ocplöblicpe  gacuttät  in  Bübingen  Die 
Briefe  eDiren  folte.  ®ie  blieben  aber  Do4>  ouf 
De«  ^)etrn  ©rafen  @eite,  unD  »Dirten  ein  ^ro» 
gramma ,  Darinnen  fte  ftch  o&IIig  Por  Den 
Jjerrn  ©rafen  erfläret,  unD  wenn  Die  <&acfce 
bloej  auf  ihren  ÄueJfpruch  beruhete,  fo  hätte  er  un- 
ten liegen  müfTen.  ©er  allmächtige  ©Ott  aber, 
Der  Da«  Sicht  in  Dem  Reiche  Der  iRatur  giebr,  bat 
auch  bep  Diefen  <&treitigfeiten  ein  helle«  t'icDt  auf« 
geflecfet,  Dabep  man  Die  Otn^enDor(ifche  3rcn>ege 
<^onnen((arfthenfan. 

3n  €ber«Porf  hatte  er  jt<6  auch  nach  ©ortlicftet 
Jügung  oerheprathet,  unD)warmit  De«t>amat)l« 
in  Cammer  Dien  Ihn  bep  Der  £ocbgebobrnen  ©rä> 
fin  benigne  geftanDenen  3ungfer,  itiatit  t><v 
rotbee  Ciu-olin,  weolanDDe«^ßohlehrwürDigen 
^rn.nicolauo  C«roU,treuPerDi« nten  ^rcDigertf 
in  $cieb«  tnQßoigtlanDe  hmterlaffenen  epeleibl  äl« 
teilen  $  od)  ter,  ;tr  cd  ter  £he,  mit  welcher  er  jeben 
ÄinDer geieuget, al«fieben  Coline  u  ferep  fochtet 
Daoon  noeb  iwep  Töchter  u.  Dter>  ©6hne  am  geben 
nrm  [1 A  ^opbic^konorc ;  gehöhten  in€b«2«t)orf; 
tCrneirtne  OThatlorrc,  aeb  obren  auf  Dem  ©cblofie 
n  'SBernigeroDe ;  Cr^riftopb  4>einrio*>  JLub* 
vdiq,  €tyciftop[)  (Bcrriob  cfonfranrhi*,-  unD 
"^obann  ^ricDrid>  <Ct>robcr,  gebohren  in 
®tollberg:  ©ie übrigen  liegen  auf  Daftgen  .Kirch» 
hofe  beiiraben.     €t  h*'tteoerfchieDeneQ3ocatio» 
ne«na<Jh  feinem  Slbjuge  oon  Sbereitorf,  welcher 
1734  erfolgte,  al« eine  nach  <St.  £rur  in  America, 
eine  oon  3bro|)ocPgräfltchen  ©naDenoon  Der 
JLt*pe,  welche  er  würeflich  angenommen  hätte, 
wo  nicht  einige  fehr  nactDrücfltche  «OanD  ^  v  v, 
wiDer  QSermuthen,  jur^tiperiRtenDuroon  ^t>eo 
^)ocparäfi:(te  ©naDen  yt  ©toQberg,  «f>rn.  «®ro« 
fen  Cpri|rcpt)  ^riebriepen  ergangen  wären,  wr.i 
aber;picle  (Schwürigfeiteu  Darüber  entltanDen,  fo 
erHärte  er  fich  gegen  3t>ro  ^)ochgräfitcoe  @na« 
Den,  Dag  ergefonnen  wäre  oonDer^Docarion,  Da 
e«  ihm  }u  fcpwehr  gemacht  mürDe  absufleben. 
9?achDem  aber  Der  £r.  ©raf  fleh  erfläret,  fte  lieffen 
nicht  oon  ü>m,  fowurDe  er  hierDurch  recht  animi* 
rer,  au«mhalten.    S)ie  ®a$e  giepg  Durd)  Stp» 
pelliren  na d)  ^regDen  in  Da«  |)ochprei§li4>e  Ober« 
Conrulorium,  unD  Die  eingewanDte  appellation 
wurDe  oerworjfen,  unD  wa«  man  ihm  opponiref, 
wurDe  oon  Der  ^)ochl6blichen  $beologifcben 
cultätinEeipugburchein  Refponfum/  fo  in  tiefet 
©acpeemciebolet  worDen,  gehoben,  Da§  man  ihn 
nicht  mit  ©runD  irriger  gehren  oerDächtig  macten 
f6nne,  unD  alfo  war  nicht«  übrig,  ai«  tog  er 
1 73  6  Die  £ßocbe  nach  Der  Jbimeifahrt  introDuciret 
wurDe    ^)ier  wurDe  oon  enem  (einer  Gegner  Die 
©nfübrung«»^reDigt  mit  oielen  Äniüglichfeiten 
gegen  ihn  achalten,  Daf  ihm  auch  oon  Dem  Jbtv. 
Can^elep  ©irector  Q}.  fein  Vergeben  6r7entiicb 
oor  Dem  2lüar  oerwiefr n  worDen.  «W.  Wind ler 
aber  hatte  Darinnen  Deutliche  ©puhren  ©öttlicber 
QBorfebung  gefunDen,  Da§  Der  ^>reDiger  Da«  ?ir D : 
5ÖefieW  Du  Deine  <2Bege,  hotte  fingen  laffen,  unD 
ec  eben  bep  Den  ^Borten:  - 

2Ba«  er  ihm  oorgenommen/ 
UnD  wa«  er  hoben  will, 

&a«mu§  DochenDlichfommen/ 
3u  feinem  äweef  unD  $tU 

Den 
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Den  in  Di« Äirtpe  fffet«.  S>iefe  OBorte  gabtn 
ipm  ein  recpt  ^rdferoahv  gegen  Die  Rillen,  Die  et 
«injufcplucfen  patte,  unD  Diefer  ^reDiger  patte  ftcp 
feil  et  gegen  ipn  einige  3apre  vor  feinem  €nbe  ganp 
freunDlitpnod)  bejeiget.  £ine  anDere<)>erfon  bat 
ihm  ab,  dag  ft«  bep  Der  Q?ocation  il)tn  entgegen  ge» 
roefen;  nocpeineanDer«,  fonod)amfi«b«n  ift,  unD 
Stnfang*  entgegen  g«ro«f«n,  bat  bejeuget,  Dag  it)t 
n>a*befonD«reö  begegnet;  unDü«D«bortiret  roorDen 
tvdre,  in  tet  Rotation  nicpt  entgegen  ju  fepn. 
Sßon  Der  Seit  an  nxirefi«  aud)  abgeflanDen  von  ib» 
rem  Sl&Derfprud).  Ob  ipm  gleid)  in  Der  folgenoen 
Bett  manay  OBtDerroditigfett  begegnet,  |o  bat  er 
Dodjaud)  unter Penfelben  bemereft  Du ^ufiftapfan- 
De*no(pleb*nDen©0«e*  unD  ftd)DerciBorte  er< 
innert :  9H>aö  er  tbm  vorgenommen ,  unD  roa*  er 
haben  roill,  Da*  muß  Docp  enDiicp  romtmn  ju  feinem 
3n?ecf  u n c  3«l. 

cjötil  er  Der  «rft«  gewefen,  melier  Den  £«rrn 
©rafen  von  Sinjcndorf  nabm«ntlid)  angegrif. 
fen;  unD  Darauf  grofie,  unD  noa)  jur^eit  fortDau. 
renDe&eroegungen  erfolget,  fo  mug  aud)  hiervon 
nod>  etroa*  gebadu  roerDen.  £r  btelte  Dafür,  Dag 
er  nicpt  ven  obnaefepr  mit  Dem  £errn  ©rafen  oon 
Stendorf  berannt,  nod)  Dur*  «inen  blmDen 
3ufaU  nad)  £ber*Dorf,  Da  Die  eaa)e  fo  recpt  in 
©öpren  flunDe,  beruften,  nod)  von  obngefebr  in 
OB«rntg«roD«  jugelafjen  roorDen ,  in  Die  söriefe  ju 
(eben,  Die  geraume  3«it  mit  lern  £etrh  ©rafen  oon 
3tfi3cnt>otf  gefübret  roorDen,,  unD  Dag  er  Daher 
vor  anD«rn  oerbunDen  wo,  tem  £errn  ©rafen,  u  r 
nicpt  nur  durd)  ftprifftlupe  £orrefponcenp«n  unD 
&u*ftpicfuna  feiner  JÖotpen,  foncern  aud)  Durch 
6jfent!id)fn ©ruef  feiner  \u  Berlin  0cf>altcnen  9te» 
Den  unD  anDern  ©cbnjften,  ftcp  gewaltig  au*ju. 
breiten  gefuepet,  anjugreiffen  Ob  er  roopt  gar 
gern«  einer  foldjeneonrrooer«  überboben  g«ro«fen 
rodre,  totnn  anbtr«  an  feiner  «Statt  Diefe  mit  vielen 
Q3«rDtug  vntnüpfft«  9lrb«tt  hätten  üb«rn«bm«n 
tvoüen.  UnD  er  bAlt  Dafür,  Dag  fiep  Die  von  Diefer 
(gecte  eingenommene  ©emutber  red>t  blo*  gege* 
ben,  Da  fi«  ibn  befd>u!Diget,er  babe  Den  ^xrrn  ©ra» 
ftn  ven3tn3*r!dorf  au*  unlautern  unD  unrtepti. 
genabficbten  angegriffen,  DaDod)  Aar  f«p,  Daß  «r 
von  ihm  auf  f«in«n  Soften  in  £ber*Dorf  angefallen 
»orDen,  unD  viel  giupe,  <33erDrug  unD  verhafte 
llrrf>etle  über  ftd>  müfjen  «rg«b«n  laffen.  $at  er 
manepe*  ^Jrognofricon  in  Diefer  ©ad)«  gesellet, 
di«3«itpat<*  betviefen,  Dag  feine  ©eDancfen  nid)r 
ohne  ©runD  geroefen.  Db  roobl  D«r  £err  ©raf 
m  rOtncfler«  ©cprtfften,  roa*  «r  m«pnte  an. 
juqteiffen,  «in«n  aueJjug  g«mad)t,  unD  in  jnwpen 
S2>TiefengeDrucft,unD  man  aud)  roopl  vermuten 
rnuf,  Dag  Der  £err  ©raf  Dd«jenig«  aufg«fud;t  ba# 
be,  toa«)  ibm  nad)  feiner  tDJeonung  am  fägltcbften 
aefebienen,  Pfeile  roiDer  feinen  ©egner  jujubereli 
ich;  fb  f>ar  er  Dod),  nacpDem  «t  f«in«3ntroort  «r* 
balt«n,  aanfe  rerad>tlid)  gegen  feinen  ©egner  ge. 
than.  %t.  Windlet  aber  pat  D«m  opng«acp(«t 
for rgefab ren  ihn  \ü rotCer lege n . 

«Beine  ©ebrifften  fmD  folgend« : 

i.  ©rünDUä«t  35eroeig  |ttr  «eWrcfung  Der 
8ebr«  von  D«t  |)6ücnf(jrtb  Cbriili  au*  i  ^<tr. 
III,  17  22.  4bafl«  1725  in  3-  ift  f«n« 

«fl«  ©vprifft,  Di«  er  ne<p  aW  «in  etuD«nw  in 
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1.  ■  —  ■  ~  ■ 

^>äüc  b«rau6gegeben,  roie  feport  oben  ange« 
füpret  roorDen.  ^me  Slecenfion  Daoon  findet 
man  in  Der  $ortgcfeo;ten  Sammlung  oen 
2lttrn  unt>  Pfeur  n  CbcolOßt)4)cn  @ad>ctt 
vom^abr  i728,p.J62u.f. 

2.  Slpocalpptifd;«  frblid)«  idotfepafft  von  Der 
«Beligfeit  D«r  ©laubiaen  in  3«<t  «nd  £»»ifl' 
feit;  mit  einerCBomDt^errnJÖ.Wald)«, 
in  roekpet  oon  Der  ©cpönbeit  Der  ©djnjft, 
infonDerbeit  Der  Dffenbapvung  gebanDelt 
roirD,  3ena  173 1  in  8.  €6  gebet  über  Die 
Prep  er|ten  Capuel  DerOjfenbabrung  ©t.3o» 
bannte; ,  uno  pat  J>rr  lX>tncfler  Denenjeni« 
gen  nid/tbeogepflicptet,  roelcp«Die  f«eben©«# 
meinDen  alö  c^orbilDer  D«9  auf  «inanber  \A* 
genoen  ÄtrcpensSuflanDctf  big  an  Da*  £nDe 
Der  cßjelt  angtfeben.  €>iepe  von  Diefec 
©cpriftt  Die  JLcipi.  (J5cl.  3ett.  1 73 1 ,  p. 
ingl.  ^ortgefetirf  Sammlung  \>on  Kltctt 
unb  neuen  c£eolo0ifdj>en  &ad>cn  173  2, 
P  10».  unD  23ait  öc*  Äeid>«  (Serres, 
T.l,  p.iyy. 

3.  .©ae)  n6tbi9«2Jng«D«ncf«n  D«r  3)}cnicptn  an 
ihren  <£cpopffer  in  Der^ugenD,  üb«rDa*XI[ 

•  CapitelDeo^reDigerealomom*. 

4.  apocalpptifd)«  frölieb«  95otfd)afft  von  D«m 
jüngften  ©eri<pt  über  Djfenb  3ob.  XX,  u  if. 
Darinnen  ift  Der  ^roeeg  De*  jüngften  ©eriept* 
befd>rieben,  unD  Die  ^ßorte:  t>or  wckj).» 
XnQcfid>t  flobe^immcl  unbftvbtn,  unD 
propne  ev  t Idr t ,  Dag  roie  Da*  (Mc  m  anzeige  t\* 
ne  aümablige  Bewegung  eine*  Cörpcro  von 
«incmCrtem  D«manDern,  alfo  bingegen  Di« 
^lud)t  Der  €rDe  unDpimmitfcpen  <E6rp.r  an* 
jeig«  ihre  aufferorDentlid)«  unD  fd>nrtle  i^eroe» 
gung  von  einem  Orte  uim  anPern  am  jfmg/ 
ften  ©ericpf,unD  Diefe  in  BfmSRtJdJ  Der^ai 
tur  nacb  Dem  bucbftäblicpen^nnpdlt  \u  «ntft«» 
penDen  ^eroegung  bat  er  al*  Da*  aOernäcpft« 
©ignal  ju  D«r  btvorflebenDen  Suferfrepung 
unD  jüngften  ©triebt  angegeben,  unD  baben 
md>t  nur  von  Denen «£>erren$beolegen?  fon» 
Dem  aucp^uriflen  tbre  Erbauung  Darinnen 
g«ftinD«n  ju  baben  bejeuget,  unter  anDeon  pat 
Der  berühmte  £err  ^iÄia&l^evi^atP  von 
^Kobr  in  D«r  ^rrto«  ju  Der  QSernunfft  unp 
e*d)riiftmdgigen  Slntwifung  jur  *Öetrad> 
tungD«*  ^ooe«  folgenDe*  Davon  gefeprieben : 
34>  erfreue  mic^  gar  fefrr,  ö^^dtc^n« 
3abl  foI4>er  ^cfcrrftten  durct>  bie  gHe^m 
Jeder  de«  &oct>berübinten  faem  Prob» 
jtern  ju  »erlin  de«  ^erm2\ettibecf  5  mivb 
Dcrtnebret  »erden,  im  matfen  er  in  feinem 
portrcfhcf>en  Txtctat  die  g6rtlt4)en 
Wabrbeiten  über  die  3tug|purgifdbe 
Confegion ,  und  yooav  allbereir«  in  dem 
erften  ICbe&t  fclcbe  demonfrratrtnf<b»abi» 
ge fijjl-L-  Jtcbrs^iQC  portr^gt,  dadurch 
dieJlebre  x>on  dem  etnigen  Jleben  in  ein 
groffer  JÜcbt gefettet  und  weit  beliebter 
DCrgefTeUetnoerden  wird,  als  ftc  in  viel 
andern  ^cforifften  nidjt  »orgeflellet 
»Orden.  Vtid)t  wetiiger  »ergimge  ich 
mich,  bx$  der  &err  m.  ^obann  Peter 
Öiegmund  VOintfU*  in \dnen  2(pocalpp* 
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tiftyen  frolidKu  .7$orfrfc£affrm  von  Der 
&c\i$cit  bev  (fiiaubiQcn  in  Zeit  unb 
roitfeit  gleicher  Gebenden  mit  mir 
unb  bic  btiuvtfid)Ud>  $ut  X>ttt)cvx\u 
4>uitg  bc&XXat)men6(8<Dttc6  0cmcf>cn= 
bettXeynunQ  von  ber  Vetänbttunq  vnb 
t>m»anMuiT0  bes  Rimmels  unb  bet  *r* 
ben  fo  Qtkfyvtixls  ctbaulid)  vcrt&ibiQct. 

5.  SBetrac&tung  über  Da*  heilige  Qjater  Unfrr, 
»  er  in  11c  er  Den  tftnrtup  Ded  ^  ori  cß :  Sümenf 
in  C ganfce  ©ibet De* $£rrn  g c;c ig c t.  ©ie 
QSeranlafiung  rar w  n>ar«n  $bro  J&ocbgrdfl. 
©naDen,  Diebamabld  t>«rn>ittibtff  aber  balD 
bernaeb  ju  ihrer  SXuh«  eingegangene  grau 
©räfinin  €ber*Dorf. 

6.  ©ie  bemereften  ftujjfrapffen  Der  gottlic&eti 
©naDe  unt) De*  noch  lebenden  @Dtte$  an  Den 
©alfcburgifcben Emigranten, 3*tw  '732- 

7.  ©ic  ©emeinfebafft  Der  ©ItSubigen  mit  Dem 
Drepeinigen  ©Ott  unD  unter  einanDer,  in  et» 
nigen  roiebtigen  ©tücfen,  jum  gortgang  Der 
©eelen  in  ihrem  Cbnftenibuin,  jn  g.  ©et 
#err  ©.  VOa\d>  erjäblet  Den  3nbalt  Darauö 
in  feinen SXcligion&Örrtitigreitcn  in  Der€t>* 
angelifeb.  ßutberifeben  tfirebe ,  $beil  v,  p.664. 
unD  fcpreibtjulefct:  glaub«,  man  habe 
>M<t)t  ©ebrifft  n  id>  t  mit  verächtlichen  2lugen 
„anjufeben,  noch  Durch  SSorurtbetle  ficb  von 
»Der  Prüfung  Deflen,  ma*  Darinnen  begriffen 
„ifr,  abhalten  )u  laffrn.  3cb  fiaDf  meine* 
„Ort*  Die  getbanen  Erinnerungen  niebt  un« 
„gegrünDet."  Sichrere*  Don  Dicfem  $racta. 
tt  führet  Der  £err  ©upcrintcnDcnt  VOind < 
lev  felbft  in  feinen  ©fbrijfrcn  u>:Der  Den  £errn 
©rafenPonSürjrnoorfan. 

9.  ©ie  Dem  ^elagianidmo  entgegen  flc^enD« 
DrDnung  De*  Sjtyü,  1740,  mld) ti,  nach 
^)errn  tOmcflcrs  üSeri^t,  ein  gemiffer  @e* 
ueraI.©uperintenDent  in  feiner  ©i6cc*  re» 
commanDiret. 

9.  ©e$  £errn  ©raftn  pon  UinjenDorf  Un» 
ter  nehm  muten  in  SKeligion6»©acben,  au$ei» 
awer  Erfahrung  unD  finfftlicben©ocumen. 
ten  enrroorffen,  geipjig  1 740  in  8  ©er  #err 
©uperintenDentlDtncflcr  bat  bep  Diefer  @e« 
legenbeit/  fonDerlicb  in  Der  QSorreDe,  feine 
€beröDorftfcbe@4)icffale  erjäblet,  auch  fon. 
ften  bin  unD  roieDer  manche*,  fo  EbertDorf 
betrifft ,  tingemenget.  Emen  2tu*jug  tiefer 
©cbrifftfinDet  man  in  Den  A3h  Wflorico-Ec 

ekfiaßicis,  SßanDlV,  p.  97*988;  tnglctc^cn 

JLciph  QWL  Wettlingen  00m  3apr  1740, 
p.360. 

10.  £errn  @raf$8uDt»ig*  toonSinjenDorf 9fn« 
(laiten  unDßehrfd^e,  auö  gemiffen  UrfunDen 
aejogen  unD  in  ihrem  SBiDerfpruct  gegen  Die 
3ugfpurgifebe€onfe§ion  unD  übrigen  ©pm< 
boiifcben  üöücbcrn  Dargeltelt  unDfür^lieb  »i» 
Derlegt,  geipjig  1740  in  8-  Siebe  Daoon 
JLeips*  (Bei.  Jctf tmgf n  com  3ahr  1 740, 

P-7?f;   ingl.  Atta  Hißorico  -  Ecclefiaßica, 

«SanDV,  p.244U.ff. 
xi.  ©a*  ©ocirfianifa^e  Spefen  bti  Syttn 
©rafen  9iic.2uDreiflö  oonämjenDorf,  in  8/ 
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auf 34 ©ogen.  ©iebc Jlap}.®cl'5ätu:u 
0«t  1746/  9itim.i. 

12.  QJerfutbte  SJupofung  febtoerer  Swcifcltf* 
Änoten  in  ^auli^pi|>el  an  Die  Seiner,  Dur^ 
eine  an  einander  bangentc  grf  Idrung  Dcd  IX. 
X  unD  Xi  €apirclä ,  ingleia)en  Erörterung 
Der  ferneren  Steße  3ob  XII,  n  40.  in  8^  1 7 
95ogen-  @icbe  Die  Ü.eip3.  (Bei  dätunQcn 
De*3apra  i743/  p.36j. 

13.  Unterfucbung  fernerer  grifft  «©teilen 
unD  ^b«»>logtfcber  «ÖJaterien,  ^b«!'.  l&rcll- 
berg  in  8.  6in  SluUjug  Daoon  finDet  fieb  in 
Den  JCeips.  (Bei.  Leerungen  1746,  p.788. 
? beil  1 1,  ebenD.  in  8-  mirD  fbrtgefe^et  u  nD 
teil!  DerQ3crfaffer  in  Dem  fcrirtrn  tbcil  Die 
©efebiebte  Don^offpbr  PonSlbrabam  u  f.  f. 
gegen  Die  gemalten  tSinmürffe  ju  retten  f\d) 
bemü^tn. 

Buffer  Den  bereit«  angeführten  ©cbrijften  finD 
oon  ihm  no<b  folgenDe  8ieDer  in  Dem©tolIbcvgifi«n 
©efang^utbejuftnDen,  a\6: 

».  ÜcbenDiger  ©eifr,  croeef  ur.i  \>om  ^oDt x> 

b.  ©er  mit  erblaßten  fangen  am  €reu$ 
terfcbieCen  1(1«. 

c.  2Bi«  bin  icb  notb  fo  theur  geac^t  ic 

d.  «DJacb  mi<b,  mein  ©Ott,  anje^t  bereit«. 
ein©ergmannfgieD. 
duaitftcbmeinijerfe  mit  Den  ©eDancfen 
ic.  DonDec©naDen.2Babl. 

3n  ^)anDfc^rifften  liegen  noeb  v?on  ihm :  E.vpo- 

fitio  Panbolc  de  Operariis  in  vinea;  rnirö  flt'er 

fünfftig  in  Der  ^orrfetjunfit  nüt^cr  3Inmn-. 
cfungen  über  aütvfrmb  mutevien  aus  b<t 
ZbcoloQic,  Äirc^en=  unb  (öcIct>rrcn^i^otic 
im©rucf  erfebeinen. 

ferner  ifl  er  aueb  gefonnen  ^erauö  )u  cteben: 
©ie  Demabfolutifmo,unD  Denn,  Die  Dem  (£piru. 
reifmo  entgegen  flebenDe^)epl6.0rDnunfl. 

©eine  JebeniJf  ©efebiebte  embtllt  fc^on  ttlefc  r* 
8ericon  Der  je^tlebenDengutberifcb»unD  Sleformir. 
ten  gelogen  m  unD  um-©eutfcbfanD/  ^beifil, 
P  7Ö4;  mit  reelcber  aber  Der  ^)err©upermtenDent 
XX>iticflcr  fcblecbt  jufrieDen  ift  5Kan  febe  taljcr 
jugleicbDieüon  Dem  ^)errn  rfeubmter  angefangen 
ne^ortfe^ung  unter  Dem  ^itel:  9?acbric&t  w>n  Den 
jefttlebenDen  €wngelifcb.£urberijcben  unD  9*«for* 
mirten  ^b»logen  in  unD  um  ©<utfcr)lanD,  ^.0, 
p.  1064  biß  1078* 

tl*mfler,(3obann$obiaö)  ein^aatfler  Der 
^büofopbie  pon  ©reifenDtrf  gebürtig,  ttatD  ir|t 
^)reDiger  in  ©6rfcbmi(j  unter  Der  3nfpcction 
Dfcba^;  1720  aber  juä&tfcben  im  Slmtc «9?erf<« 
bürg,  yccanbtvs  #ei}tl.  gniniflerium  im  Sbur* 
fürflentbum  ©aetfen,  p.  354. 

JOOMUe,  (mmj)  flefre  roeitec  unten: 

rOincfler,  («Dlelcbior  Cafpar)  Crbfag  auf  0« 
her  UlleröDorf  unD©ommerau,  wie  auej)  »^üraer 
ju3tttau,  bat  in  feinem  legten  <2ßiüen  unter  tan 
4^?ap  1677  Denen  £oUcgen  bep  Der  gateinifeben 
©taDt©cbule  in  3it  tau  500  «Keicbö^h^fr,  in  ei> 
nembeftänDiaen  Kapital  georDnet,  felbig^  ünfibac 
au^leioen,  unD  unter  Die  Soüeaen  alfo  ju  perthet- 
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Jen,  Dag  einer  von  Denen  Dberften  Dreven,  uvirf>cr 
reecbfeltfmerfe  in  Deröcbule  an  Dem  (Sterbe^a* 
ge  Des  ©rifftcr8,(meltbe*  Der  13  3unius  ijr) 
eine  £ateinifc&e  Drarton  ju  feinen  ©eeäcbtni«  bal> 
ten  iDÜrbe  f  von  Den  jährlichen  ginfen  9ieun 
SReicbö^baler;  Die  übrigen  Kollegen  aber,  von 
erfhn  bi*  jutn  legten  Den  $Xücf|tanD  folchcr  jähr* 
liepen  Sinjtn  9^$  unter  fich.  ju  oertheiten,  crbal« 
ten  foUen.  S>afur  Denn  Diefclbige  bep  Der  fhiDi« 
renfcen  Sugenb  'ane  <$reu  unD  $lei(?  anwenDen, 
unb  felbige  in  Der  reinen  <&>angelifd)en  ScbreunD 
ftt>6nen  5Bi|Tenfcbnfften ,  Damit  f«  fünfftigDem 
lieben  öOtt  in  Äirc&en  unD  Schulen  unD  plegi* 
inent,  Dem  QJnterlanDe^  ju  ^ufee,  Dienen  rönnen, 
beftensi  unterrichten  inögten.  €arp$ov»  Anale- 
dt  Faftorum  Zituvicnfium ,  UI  'cbeil,  c.  5. 
p.  ro6\ 

flOtncfler,  (Nicola«)  ein  5lugfputget  SDteDu. 
cus,  oDer  wie  anDere wollen,  ein  $(jpftcu«  ju£ai* 
le  in  Schwaben,  von  ftorebbeim,  florirte  in  Der 
legten  #elffte  Deß  16  gabrbunDert*,  unD  gab 

chronica  herbarum,  florum.feminum, fruäuum,  ra- 
dicunj,  füecorum,  animalium  atque  eo  rundem  par« 
tium,  quo  nimirum  tempore  llngula  eorum  colli- 
genda  atque  in  ul'um  fint  offerenda  medicum ,  JU 

Slugfpurg  1J71  in  4.  heraus;  fö  authebenba» 
felbft  1 577  in  8.  in  ©eurfeber  (-Sprache  wieber 
aufgelegt  worDen.  tn<m$ets  Biblioth.Scriptor. 
medicor.    £?cbencfcn*  Biblioth.  Medic.  p.  42  j. 

&ef*net»  SJleDicinifcbeö  ©elebrten>£e*icon. 

tÜüiefler,  (SRicolauS)  ein  ^)of*?Kair)  unD 
Cammer*£)irectorebeDem  bep  Den  £erftogenvon 
«Stieg  unD  Eiegniij,  mnrD  geboren  ju  Imberg 
in  Dem  5ür|rcntbum  Sauer  in  ©ehlefien  Den  14 
$?ap  1587,  unD  ftorb  ju  93re§lou  Den  ioftebr. 

164g.    Äbect»  Leorinum  eruditum,  p.  66.  alU 

wo  man  aud)  noch,  folgenbe*  ©ifhcbon  von  tbm 
liefet: 

Frcfidemecrevittaa  Burla,  George  Rudolphe, 
Confiliis  noUris  aulic«  fama  ftecit. 

nDtneflcT,  C^icolauö)  wn  ihm  hat  man  fol* 
flenbe@chriffren  als; 

1.  ©ebeneren  uon  funffrtger  SBeranDerung 
weltlicher  $olicep,  unD  €nDe  Der  2Belt, 
Slugfpurg  H82  in  4. 

2.  iöcDcncfcn  von  Dem  VII,  groffen  3ab>oDcr 
Triangel;  Slugfpurg  1*84  in  4* 

^tticjft-Bibliorh.  P.  H,  p.  93. 

rCincfler,  OltauQwurDc  im  3ahr  \66z  ein 
«»ItrglieD  Der  §rucbtbringenDen  ©efenfebaffr,  unD 
crmelte  Darinnen  Den  Gahmen  De*  geübten, 
rfrumacef*  neu*fprofi"enbcr  £)cutfcber  $alm> 
bäum,  p.  416.  3n  besltTorbofi  Poiyhiftor. 
p.  1,  p.  2?6.  finDet  man  auch  einen  P<*ul 
VCtncflei;,  ^ranDenburgifd)en  SXatDr  angefu>* 
vetf  welcher  Dreo  bunDert  fententieufc  S)eutfa>e 
<S4)rüd)wörtcr, unter  Dem  Littel:  ©utc  öeDan* 
cfen,$u  Ö6rli&  i68f  in  12  Der  $ivfle  unter* 
worifen.  <2£  fmD  Diefelben  unter  Dem  Littel: 
©ute  (ScDancfen,  bejleDenD  in  aUcrbanD  fmnret* 
ir>enunD  curieufen  (Jintallen,  ju  £eipjig  171?  in 
1 2.  wicDer  aufleget  worDen.  Cochem  Paul 
XCmcfler  ifl  Der  CÖerraff?r  einer  @djnft,Die 
Den  Littel  führet:  V>cv  (^beUmnn,  welche  ju 
$ranct'iurt  uiD  Zcm**  i«<^  in  8  Die^teflew* 
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lajfen.  Sufpeüex  Librorum  praffontu/hnorutn 
compaüorum  Mouritii  Georgii  IVeidmannt  P. 
l,  p.  83  n.  1 249»  5>icfcr  lefetere  hat  fein  geben 
felbft  aufgefegt,  unD  i(l  Deffen  TWanufaipt  oon 
feinem  Sehen  in  Der  SBernharDifcben  Sßjbliotbecf 
oorbanDen  gewefen.  (Bclfbrrc  neuigfeiten 
^djleften«  Deö  3abrt$  1739.  p.  347-  Ob  nun 
biefe  Drep  P«ml  Xtfincf Irr  eine  ober  mehr  ^erfo* 
nen  gcwefen,Dat>onfönnenwirfeine  fithere^ac^* 
riebt  erteilen. 

tJDtnefler,  (@amurl  ^icDrie^)  ein  ^?agifret 
Der  ^bilofophie,oon  Bürgel  geburtig,  gelangte 
cifr  jum  ©ub'€on*9leetorat  an  Dem  ©omnafio 
ju  ^Bepmar,  wurDe  aber  im  *a)?onaf  §lpril  1715 
<M  ©iaconufi  nach  ^Reumarcf  berufen;  fam 
von  Dar  nacbgehenDö  nacD  UtcnbacD,  wo  er  juglcicD 
Qlbjuncru*  geworben.  VDettcns  ^)i|rorifd)e 
^acr^i'icbten  von  3Bepmar,  p-  4 19. 

Windln,  (©ebajtian)  gebürtig  von  hieben» 
lehn,  war  er|t  funfjeben^abr  in  Dem  Softer  gel* 
la  ein  ^Jloncib, Darauf  Drenjeben  3abre ^farr  in 
fohlen,  unD  enDlieb.  if  so^farr  ju  SSocfcnDorf, 
(einem  ©orfc  Drep  ©tunDen  von  Hepberg  nncj> 
2eipjig ju gelegen)  wofelbfl  er aueb  Den  16  gebr. 
1568  im  63  3ahr  feine«  Sflter«  gedorben.  äuf 
feinem  £eic$»@teine  hinter  Dem  ^auf^teinelie/ 
fetman  folgenbeö: 

«£)ier  lieg  id?  leiblich  unD  muS  oerwefen, 
S)enn  ein  armer  groffer  eünDer  bin  iä)  50 
wefefy 

©och  glaub  unD  hof  ich  ein  ewiges  Sehen, 
SBelcbe*  mir  auch  mein  3£fuu  €^)ri|ruswirb 
geben. 

XVilifd)en«  grepbcrgifche  Äircben  »^ifrorie  n 
^bcil,  p.  258. 

Xümcflcr,  ((Stephan  3ofep^)  war  im  Sa^t 
1735  W»r  Der  ^erri  unD  ^uhVtfiwhe  ju 
^albertJaDt.  (Bottens  jefctlebenDe  gcleDrte  gu> 
ropa  I  ^heil,  p.  443» 

XTtncfler ,  (Thomas)  ein  vornehmer  unbver* 
mögenDer  Bürger  ju  Öteper/  begab  fieb  1604 
nebfl  noch  anDcrn  bürgern,  Der  Deformation 
halber  von  Dafelb|r  na*  JXegenfpura.  Preuen> 

^ueber«  Annales  Styrenfes,  p,  331. 

tXttncfler,  ( Dobias )  gebürtig  von  £>re§Den# 
warb  1652  <pfarr  ju  öreifenborf  in  ber^rep. 
bewifdKn  SHoce*  unb  frarb  bafelbjl  1694. 
rtniifcbens  Srepbergifche  Äircben.^ijtorie  II 
^hei(,p.  35 *. 

VOindtlev,  (Dobias)  ein  gvangelifcher  ^>rebt» 
ger  an  ber^auctuÄircbe  in  Dürnberg,  hatte  Da* 
Unglücf,  ba^  er  viele  3abre  fein  ©eficht  nicht 
brauchen  rönnen.  £r  ftarb  1719  utib  hinter* 
lie§  einen  @obn/  Vahnums  (Bottfrieo  XJOincf- 
ler,  welcher  vorgab,  e$  reDete  Der  ^ngel  ÜJapbad 
mit  ihm,  wie  oab>roon  ihm  ein  befonDerer  Slrtt» 
(fei  hanDelt.  <3Bir  haben  cinc£)iffertation  eine« 
Zobias  IX^incflers,  von  Dürnberg  gebür» 
ng,  in  £änDen,  welche  Derlelbe,  als  QJtorfifeenDer, 
ju  tcipjig  1667  Den  30  3enner  öffentlich  äufben 
pbilofopbifchen  CatbeDer  vertf)eibigef;  vielleicht, 
ba§  fie  Diefem  beilegen. 

rOincfler  von  ^abnefelb,  ©eftbletbt,  ftch> 
XX'mcfler. 
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XEtneflerüt,  (§lifat>etb)  mar,  gebürtig  pon 
^örejjlau,  unD  De*  im£ecpjeh^nDen3abrbunDer* 
te  5  3  jährigen  gemefenen  Ülector*  De*  Öpmnafü 
ju  et,  Qtlifabetb  in  35re§lau,  Bnfcrea  XX>iitcf= 
ler«,  ^oepter,  un&  €a{pat  XOätflcv*,  2ire 
<fcuS)iaconi  unb  ^rofeffor*  Dafelbft,  fcr>r  gelehrte 
C-bc&atrin.  (Sie  mar  eine  gute  ftebnerin  unD 
Q3octin ,  unb  bat  fdpon  in  ibrem  &er>enDen  ^»hrc 
<inefcpdne  Eateinifdbe  Oration  geritten,  fo  ju 
Wittenberg  1*33  herau*gefonunen.  ©cDacpte 
SKcbe  ift  aud)  mit  ihrem  artigen  @eDid)te  de  Pue- 
ro  jefu  in  De*  2imbrofti  iXXoibani  Satecpifmo 
mit  gebrueft  morben.  ©aj?  fie  In  ber  SMdjt* 
Äunrt  niebt  ungefd>icftgewefen,  bejeuget  Cafpar 
Conrab  tn  feiner  Proibpographis  Melica  MilL  I, 
p.  202.  ©er  #err  9>rofeffor  ttXattin  <fcmtcfe 
pat  Diefe*  gelehrte  §rauenjimmerm  einem  offene 
lieben  ^anegprico  1688  unter  Die . berühmten 
(Scblcfifcpen  ^biiofppben  unb  Philologen  nad> 
Qßürben  unb  QScrDienrten  gefegt.  @ic  ift  gc* 
ftorben  $u  $rag  1 6 1 3,  im  hoben  Sllter.  «ber* 
ti  ©dblcfien*  4bod)  >  unb  SBoblaeiabrte*  grauen* 
jimmer.  JtudÖeileftfcbeSencfmurbigfeiten,  p. 

5199.    P*J|ch  in  Gyncceo  Doä.  p.  60.  Paul* 

Uni  £od>unD  OBoblgelabrtc*  S)wUtfd)e*  §rauetu 
jimmer. 

Windln  pon  ttTo&renfelp*,  ©efd}letpt,  fiebe 
EDmcfler. 

Ä>tnefler  oon  ©rcrn&etm,  fht&e  Wincfler, 
(«BernharD). 

nOinefUr  oon  n>mcf  elftem,  («Dtoftpia*)  Der 
altere;  Der  königlichen  'Sflajeftat  in  Ungarn  unD 
Defignirten  in  Rohmen  Ynatt^iafms ,  §r&> 
»ftcr&og*  in  ßefterreur;,  SMener,  mar  ein  ©eut* 
f&er  ^oete,  ftorirte  1 620,  unb  feprieb  einen  geift* 
ltd>en  tufcunb  (Spa&ier'Öartcn.  neumeifrer 
de  poet.  German.  3n  Preueru>ucber«  Annali- 
bus Styrenfibus,  p.  29$.  mirD  eine*  ittattbias 
XX>tncfIcr*  geDacpf,  melier  im  3ab>  M78 
pon  Dem  Watt)  ju  Vsteper,  al*  tapfer  Äubolpb 
im  «Blonai  3ultu*  befagten  ^abre*  Den  l^ag  jur 
€rbf#ulDigung  ponDen  (StanDen  De*  £r&*Öer* 
fcogtbum*  Defterrciep  ob  ber  £n*ausgefeprieben, 
unb  Danebft  abfonDerlid)  an  Die  fteben  (^taDte  tU 
nen  £ug  an  Die£anD»©ren&e  iu3b>r  'JDtojeftat 
€mpfar)ung  gnabigft  begebret,jum  Hauptmann 
über  ein  Fähnlein  ©ürger,  fo  ju  folc&er  €inpo« 
(ung abgefepjefet  mürben,  perorDnet  wwDen. 

TPtncf  le«,  ein  COßür&burgifepe*  ©orf,  im  21m* 
te  Ufingen,  gelangte  »on  einem  ©rafeu  §u  £em 
neberg  an  Da*  ®ttft,  rpelcpe*  Die  «^elffte  Daran 
bereit*  barte,  nun  üoülg,  unD  bat  29  3nnmobner. 
&omtft  Lexic.  Topograph.  De*^äncfifd>en£rei« 
p.  190. 

XEmcfrPit*,,  ein  eburASae&fifcpe*  ©orf  um 
weit  «DWffcn.  (Bolbföabt*  23efepreib.  Der 
^arcft--$lecfenic. 

VOitutwi*,  ein  einjelne*  «&au§  alfo  genannt 
in  Dem  £rb*Äreifc91mte  «Oeeiffen  gelegen.  <0eo# 
0rapbif4><  ^pecwi»C<ibeUen  oe«  C^urfur* 
ftentfrum*  ®tfd>jcn,  p.  198» 

VOinden,  (Örtolf  oon)  fommt  alfo  in  einem 
alten  ^ajfauifdjen  ©iploma  »om  3ab;r  n6o, 


vermöge  melcbe*  C^unr^  Damaliger  ^ifc^or 
iu  Q>a|Tau/  Die  §unbationDcr  Äirebe  inSijerfterf, 
fo  oon  2llbrronc  bc  (f  buenring  gefebeben,  De* 
frätfngct,  al*  »or.  ÄuDiPtga  Reliqu. 
MST,  T.  IV,  p.28- 

Windet,  (2lnton)  ftcf>e  XTinefler. 

OJinder,  («öencDict^cter)  fiebe  »Oätcfler. 

WINCLERIA,  (Elilabetha)  fiebe  VCmcflerin 
(eiifabetb> 

Wineop,  (SberbarD  ©iegmunD)  r>on  iljm  i(t 

befannt;  DifTinauguralis  deco>  quod  circa  Prin- 
eipis  Imperii  difpofitionem  teftamentariam  juAum 

eft,  Arfurt  1732.  (Stubnets  liibl.  p.u,  P#  298 
n.  4283. 

VOinccv, (Sodann  Wartbiö*)  einJXce^tögr. 
lebrter,  melier,  mie  e*  febeint,  1703  ju  Arfurt 
Die  2)octor*^BürDe  erbauen.  ^Öon  ihm  fmD 
un*  folgenDe  Difpurationes  befannt : 

1.  De  adrnittendis  &  rejiciendis  procura roribus 
Arfurt  1703. 

2.  De  proxenerismercatorum,  ebenD.  1703. 

3.  De  execotione  rei  iudicata:  in  caufis  civili- 

bus.  ebenD.  1704. 

4.  Deremidione  delinquenrium  ad  locum  per- 
perrati  delidi,  ebenD.  1704. 

5.  Dereftirutione  contra  negligenriam  Procura- 
toris  circa  lapfum  faralium,  ebenD.  1704* 

6.  l>e  dolo,  culpa  fit  cafu  fortoiro,  cbenb  1 70 f* 

7.  De  jure  msjoris  partis,  ebenD.  1709. 

8.  De  refeindenda  divifione  h«rediraria,  ebenD. 
1709. 

9.  De  eo,  quod  jurtum  eft  circa  peribnam  fe 
ipläm  mortis  aceufantem  ablque  previa  itv 
quifitione  judicis  occaf.  L.  5.  fatius  eft  ff. 
de  parn,  ebenD.  r7'0. 

10  De  iure  acfävore  innocentic,  ebenD.  1710. 
Ii. De  eo,  quod  obfervandum  eft  circa  recog- 
nitionem  inftrumentorum ,  ebenD.  1710. 

XTinn  oDertDjmc3,  ?at.  Pinum,  m  ^circft 
in  Siebenbürgen,  niebt  meit  von  ?9Jillenbaeb  ae* 
legen.  Seiler*  Ungarn;  Ibaubtanb»  Lexicon 
Geogr.  T.  II,  p.  478. 

rOinb^at.  yentut,  $ran&.  Pent,  JpoO. 
Windt*  ifr  niebt*  anDer*,  al*  eine  empfinDücfee  SÖe* 
megung  Der  ^uflrt,  oDer  ein  ungeftumer  ^tof, 
melden  Die  |td>  au*breitcnDen  S>ün|rein  Der  gufft 
tbun:  Dahn  alle  bielenigen  (Sachen,  meiere  Die 
ftortfteffung  jumege  bringen  fdnnen,  Den  SUSinD 
oerurfaer;cn.  ^acf>  anDern  ift  Der  «IBinD  ein 
bauffiger  ©ampff,fo  turcr)  Die  OBanne  au*  Dem 
^Baffer,  oDer  2Bolcf en  gejogen ,  Dergeflalt  Per» 
Dünnet  mirD,  Da§  er  einen  meitern  Dlaum  fudben 
muß,  unD  mo  er  am  menigften  2BiDerfranD  fin* 
Det,  mit  ^Wad)t  Durd>bri*t,  unD  fier;  emp^nDen 
laft.  2ftad)  Der  erftern  ^rf  larung  f an  man  a  ud> 
für^er  fagen :  ©er  SBinD  ift  eine  bemegte  £uffr. 
ndbmertDes  XOinbcs. 

CDer  gemeine  ^Rar) me  De*  5BinDe*  ifr  in  Dem 
^)cbräifd>enmi^  unD  inDem€balDaifcr>fne^!nn 
Daniel  U,  3  5  oon  rn*)  rdumig,  luffrig;  unD  mebt 
oerjtopf et  feon ;  3n  Dem  föried^ifdjen  arwC/u«  , 
unD  ?rvei»,  pon  wv*'»,  id)  blafe,  mebc,  unD  *v«juto£-> 
pon  ätnth  itp  blafe,  ober  i$  merDe  roeit 
cjcmadH,  aufgeidfet. 

®4>Opf«: 
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^c^apffimg  bea  XCinbe». 

€«  ifl  Der  CJBinb  an  Dem  anbern  'Sage  Der 
©*6pffung  juglei*mit  DerSufft  erf*affen  wor* 
Den,  2lmo«  IV,  13.  SÖergl.  1  B.  SBof.  I,  6.  7. 
$arum  ifl  er  au*  fein  SBercf,  unD  f>eijTct,  Daß 
Slafett,  <34wauben,  oDer  Der  <Dbem  Motu*, 
a$.3Bof.XV,g.  ro.  $falm XVIII,  16.  .^>iob 
IV,  9.  xxxvii,  10.  3ef.  XL,  7.  ©er  ihn  au* 
allein  mir  feinen  £ anDen  faffet,  ©prü*m.  XXX, 
4.  3bm  Da«  @ewi*te  machet,  £iob  XXVIII, 
a5.  ©a«  ul,  feine  (Srarcfe  unD  Bewegung  or« 
Dentli*  abwieget,  ju  Dem$}u$en  Der  ganzen  £r* 
De,  unD  ihrer  Einwohner,  unD  in  feine  oerborge? 
nen  Oerter  geleget  bat,  9>falm  cxxxv,  7.  3e> 
rem.  X,  13»  Li,  16.  3lu«  wel*em  er  ihn,  na* 
eigenem  ©«fallen  unD  SRatb,  fo  offt,  unD  wohin 
er  will,  bmurtfübret,  unD  aüförDen  fommen 
laiTct,  1  B.  SDtof.  viil,  1.  s  JB.  SKof.  X,  1 3. 

19.  3«>n.  1. 4-  4  B.  Wof.  X'»  3».  öa* 
Dur*  fein  <23iUe  auf  Dem  (rrDboDen  au«geri*tet 
werbe,  9fa(m  CXLVIH,  4.  ©arurn  au*  pon 
©Ott  geiget  mirD,  Da§  er  auf  Den  $lügeln  Des 
S!BmDe«  gebe,  $falm  XVHL.ti.  CIV,  3»  £}a« 
Ift,  Den  f*nellen  Cauf  Der  'SBinDe  regiere.  ^0* 
bert$lubb,  oDcr  A  FLUCT1BUS,  ein  gngelldn* 
Der,  Der  $u  Slnfang  De«  17  3abrbunDertö  be* 
fannt  roar,  ma*te  Die  SSBinbe  s  u  Ingeln  unD  ©ei> 
fiten,  unD  f*rieb  ibnen  Die  Ärancf Reiten  ju,  Da* 
l>er  er  Diefelbigcn  unter  Die  Meteora  re*nete,  unD 

fic  in  Empy reus,  Aethertos,  Elementares,  tu  mit« 

terna*tli*e,  mittdg(i*e,  abcnDll*e,  übernatür* 
Ii*:,  erbiete,  u.  f.  n>.  munDerli*  genug  eintbeile* 
re,  tote  au«  feinem  Myfterii«  nwrborum  erhellet. 
S3erglei*e  morJhJfs  Polyhift.  T.  I,  L.  II,  c.  7. 
$.  6j  u.  ff.  p.  398  u.  f.  »ruefer*  >)W(oT.£ifh 
^r)eiivi,p.  ii48u.f. 

X&efenthe&e  2Sef4>«ften&eitbe5  XEüibes. 

£>a«  Der  SBinD  au«  wäfferigen  ®4mpffen 
«nrffcbe,  jeugenDie  8ufft*£ugeln,oDer?ufft*Bal' 
len,  inglei*en  grüne«  #ol$,  wenn  e«  an  Da« 
geuer  geleget  wirD,u.  a.  m.  €«  geboren  aber 
t>ie(  2>ampffc  Darju,  Damit  fte  Dur*  ibiv  2lu«* 
breitung  Die  8ufft  frärefer  bemegen.  ©iefe 
<t>ampi|e  entfreben  au«  Dem  <2Baffer,  oDcrwaffe* 
rigenCorpern,  al«  Da  pnDoie'JBolcfen;  ©aber 
etli*e2BinDe  an  unD  pon  Der^rDen,  anDere  pon 
oben  herab  webm«  2>ie  neuen  Sftatinv.tfünDi* 
ger  fefcen  no*  binju,  Da§  Diefe  wdfferigen  ©ampf* 
fe  mit  rau*erigen  permif*r  frijn  muffen,  Damit 
fie  ft*  weiter  ausbreiten,  Die  untere  £uffrf*meb* 
rer  Drucfen,  unDftdrcfcr  treiben  tonnen,  SMe 
£ufft  ijt  einer  SBagc  glei*,  wel*e  fo  lange  innen 
(lebet,  oDer  in  1  brem  ©let**©ewi*te  unD  ^Sßat 
gcre*ten  @ranbe  bleibet,  ate  Die  (5cwi*te  in 
b  e  p  Den  e  *a  l  ai  g(ei*  finD ;  ^enn  aber  Dem  ©e# 
iDt*te  auf  Der  einen  @eitc  erma«  benommen,  oDer 
tugeleget  mirD,  fo  erfolget  Der  ^u«f*lag,  unD  be» 
roegt  fi*  balb  na*  Diefer  baiD  na*  jener  ©eite. 
<5)iefe«  aufgebobene01et*^en>i*te,  oDerQSeroe* 
puog  Der  Eufft,  mirD  Demna*  Der  'SBinD  genennet. 
Söiefer  ifl  nunfebroeranDerli*,  unD  bldfet  ni*t 
be<lanDig  au«  einer  ©egcnD.  ^JreD.  @al.  I,  6. 
<2Bel*e«  man  balD  au«  Dem  Juge  Der  OBoIcfen, 
balD  au«  Den  Slaggen  auf  Den  @*iffen,  balD 
Vn*<rfai.Ux«iLVUZ\>tiL 


aut  Den  ^CBetter-^abnen  auf  Den^bürmen  unD 
5>ä*ern,  feben  lau.  3a,  au«  Dem^uge  Der 
Oöolcfen  merefet  man  an,  Dag  Der  obere  9BinD 
offt  au«  einer  gan^  anDern  ©egenD,  al«  Der  un* 
tere  bläfet.  CöergleidKn  Bewegungen  in  Der 
^ufft  entfteben,  mennDic  au«DebncnDe  SErafft  Der 
fcufft  an  einem  Drtefiartfer  n>irD,al«an  Dem  an» 
Dem;  UnD  Diefe«  Fommt  roieDcr  Daber,  menn  Die 
eufft  wo  lei*ter,  ober  f*mebrer,  unD  alfo  tt>r 
ÖIei**Öeroi*te  in  bena*barten  JlanDern  gän^ 
Ii*  geboben  wirD.  ©enn  »eil  Die  frärrf ere  £uff t 
getpalrig«  Drüctef,  al«  Die  anDere  roiDertfcben 
fan.  ©0  mug  au*  Die  frärtfere  in  Die  f*ma? 
*ere  mit  einer  ©ef*n)inDigfeit  b»nein  Dringen, 
^ßerbierpon  mebrerc  iKa*ri*tfucbet,uiiDDur* 
Q5erfu*e  Daoon  überführet  fepn  mm,  Der  wirb 
oielflü&H*e«  in  XXJolffs  ni'i$li*en  gfcrftt*en, 
^b-  ">  €ap.  6,  antreffen.  S)er  befanntc  Zl)to> 
pbröftes  bat  behauptet,  Die  QBinDe  hatten  eine 
febieffe  Bewegung,  (Motum  obliquum)  meil  Die 
SDtoterie,  au«  Deren  äuöDönjrung  Die  2BinDeent* 
fteben,  tbeil«  lei*t,  tbeil«  f*webr  ifr,  unD  Daher 
jene  über  ff*,  Diefe  unter  fi*  Drütfet.  25rucf  er« 
^bilof.  ^ifr.^b.W.  P-986. 

U v\ud)cu  be«  tfütbe«. 

<3Ba«  Die  Urfa*en  De«  «XBinDe«  anbefrifrr,  fo 
gaben  Die  alten  beoDnif*en  S)i*ter  Dor,Der2lco. 
lu«  b^Ite  Die  ^EBinDe  in  einem  (eDernen  Sarf e 
oerfcblojfin,  unD  auf  Befebl  De«  groffen  ^upU 
tos  mufle  er  fle  gegen  Die  6rDe  Drucfen.  ger. 
ner  ifl  au«  Der  ^)ijtorie  Der  alten  ^r>t(ofbpr>ic  be* 
Fannt,  Dag  in  Der  £leatif*en  (Beete  Deinacci. 
tu«  foigenDeSÄepnung  begete:  „<3Bannin  einem 
„engen  SKaum  De«  beeren  üiele  Storni  fmD,  wel* 
w*e  in  einer  fletigen  f*neüen  Bewegung  fmD, 
„fo  entffebet  DarauSDer'SBinD:  ^)ergegen,wtinn 
«Der  iKaum  weit,  unD  Der  5ltomorum  wenig  fmD, 
„fo  ijr  e«  5ßinD= ftiüe,  well  fte  al«Dann  ni*t  fo 
„lei*tli*  an  einanDer  ftoffen. »  (Siebe  De«  P*e# 
neia  Qu*ft.  nttural.  l.  v,  c.  a ,  wo  Diefer  <Sa^ 
mit  einem  uemli*  begreifli*en  @lei*nifjc  erläu# 
tert  wirb,  eben  Diefe  SReonung  begete  «picuruu, 
wenn  er  behauptete:  „SBann  in  einem  leeren 
„fKaum  oiel  Storni  fraref  bewegt  werben,  fo  ent^ 
„flehet  Darau«  Der  CiBinD,  wel*ereineftanfe  be. 
„wegte&ifft  ifr,„  <Mt  halten  Daoor,DictIr» 
fa*en  Der  gufft* Bewegung,  oDer  De«  QBinbc«, 
fepn  man*erlep.  £)enn  fo  entliehet  ein  ®inD 
1)  Dur*  Die  2Barme.  S)ic  SBärmc  jiebet  Die 
Kampfe  au«,  inDem  fie  Die  Körper  auff*iieffet, 
unD  Die  gufft  oerDünnet,  oDer  au$Del)nef,  e«  feo 
nun,  Da§  fte  au« Derdrrben  oDeroon Der  £immel«> 
?.ufft,unD  unmittelbar  oon  Der  (Sonne  fomme. 
<2Bo  nun  Die  i'ufft  au«geDebnet  wirD,Da  mug 
f»e  nothwenDig,  wegen  €rforDerung  eine«  meb« 
rem  Otaume«  Die  bena*bartctufft  pon  fi*weg# 
treiben,  Wel*e  fi*  alöDcnn  \u  Der  ©cite  in  Den 
fühlen  Orr  beweget,  unD  DabineinDringet,  unD  je 
mehr  fte  Daf  clbft  SBiDerfranD  finDet,  Deflo  gcf*win* 
Der  unD  gewaltiger  i|t  Die  Bewequng,  fo,Dajjfi* 
felbige  h^en  unD  empfinDen  (äffet.  2Iuf  fol*c 
<2Beifc  blafet  ein  f  übles  fcüfftlein  au«  einem  war/ 
men  in  Den  fühlen  Ort,  Derglei*en  man  ojfr  ju 
Der  Wittag« »Seit  in  f*attigten  QBalDern  em» 
pfinDef,  inglei*cn  in  ^b^«"/  jwif*en  Den  bo. 
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t>eu  bergen,  Da  es  fcpattigt  i|T,  unD  ein  enger 
Cinaang  oon  Ccm  frepen  gelbe,  Das  Die  Gönne 
flaref  befepemet.  <Sergl.  i  9ttof.  XVIII ,  1. 
feiefc  8usbcbnungS*£ra|ft  übet  Die  (sonne  fon* 
berliep  unter  Der  fmie,  jmifeben  Den  bepDcn  ^ro» 
picis  aus,  als  welkes  Die  ©onnen  *  Straffe  i|t ; 
<2öoi>on  Dcrbeflär.bigeOjt«3öinb,  fo  unter  Der 
£inie  »erfpührvr  wirD,  unb  von  Dem  mir  bernaü) 
hanDcln  werben  einen  fidjern  $3ewci§  abriebet. 
3n  bem  ©egentbeil  oerurfaepet  aueb  a)  bie  &al# 
teeinen  Cffiinb,  wDem  fte  bie  £ufft  jufammen 
jiebet,  unb  alfo  DaDurtt)  tf>re  auSDehnenDc  Ärafft 
geringer  wirb,  Da§Die  fcufft  §u  Der  ©eite,  Die  Der* 
gleichen  Sßeranberungen  mept  leiDet,  ficb  bal)in 


ober  ihre  (Sbepmebrc,  oben,  ober  unten,  gcanDert/ 
unb  if>r  ^ßagereebter  (Etanb  aufgehoben  wirb* 
(Sonfren  ftelkt  bie  Beugung  ber  OBiubcgoi'  füg/ 
liep  ein  ocrfcbloffeneS  fupfferncS  Snjrrument  vor, 
fo  inwenbig  pohl  i)i,  unb  nur  an  einem  <£d)nabe( 
einen  engen  Ausgang  r>at/  AeolipHa,  ober  ^inb» 
unb  S>ampff;jCugel,  genannt,  fo  mit  Raffer  halb 
angefüllt,  unb  über  eine  ©iuf  gebellt,  bie  aus* 
rauepenben  fünfte  mit  ©ewalt,  unb  in  ©eftatt 
eines  CEBinDeS,  auSbtafct.  IV>olft  bat  Davon  in 
feinen  nätyi$en  Sßerfutben,  1  Sap.  vir,  p. 
460  u.  ff.  gehanbelt.  (Siebe  aueb  JLeiftitoms 
2luSjüge  aus  TColft*  Qfcrfdd)cn,  I  tt>.  P«  »40 
u.  ff.  tlnb  ben  SJrticfel:  Wink* Äugeln. 


bewegen  muß.  Stuf  folcpe  CEBeife  enthebet  Der  I  müller  machet  in  fetner  ^bpfic,  Cap.  H,  p.  659 


<2BinD<mDen  Ufern  ber  $lüffe  unb  (Seen,  ben 
man  fonDerlid)  gegen  SlbenD,  menn  bie  fcufft  f  üb' 
IewirD,Dafelbjr  »erfpübret.  S)enn,  ba  Das  3Baf< 


u.  ff.  über  Des  SSaron  TVolftt  ©eDancfen  von 
gebauten  Äugeln  folgenDe  änmerefung:  *  * 
„Ob  er  mobl  §.  174  mit  mir  niebt  gleicher  Ittep* 


fer  falterer  Sftatur  i|t,  als  bie  £rDe,  fo  füblet  fid)  i  „nung  ify  ba§  bie  aus  ber  £ugel  mit  fo  ungeftü 
aud)  bie  £ufft  über  bem  Slßaficr  eber  ab,  als  j  „mer  #<ffti<Jfeit  berausblafenben  SMmfrc  in 
über  ber  €rbe,  fonberlid) gegen  SlbenD,  ba  bie  „würtflicpc  Sufft  oenvanDclt werben;  <2Bebeper 
(Sonne  bie  £rbe  oerlä|r,  ober  boep  wenicj}tens  „jebod)  §.  1 71  fqq.  niebt  in  Vlbrebe  lft,ba|i  bie  her* 
fo  warm  niajt  ft&einet.  £ben  biefe  Q5emanDni|?  „auSblafenben  fubtilen  CDünflc  eine  SJeaterie 
bat  es,  wenn  gegen  Vibenb,  ober  ^adbmittage,  |  „ausmachen,  bie  ber  Eufft  |'cf>r  nabc  fomtne,  aud) 
bie  burd)  bie  gßärme  »erbünnete  fcufft  wieber  l  „niept  cinmabl  mebr  nafe  maepe,  bie  alfo  mit  ber 
abgcfüblet  wfrb,  unb  etwan  aus  einem  <ülBalbe,  |  „£ufft,  bie  aus  einem  55lafe*^öalgc  gebfafen  ju 
ober  33ufd)e,  wo  bie  ftifft  bitter  ift,  als  auflen  „werben  pflege,  fafl  einerlep  fep,  aueb  eben  bas 
in  bem  frepeu  gelbe,  ein  fübleS  liüffrlein  wepet.  rauSrid)te,  was  biefe  tbut,  j.  6.  bas  ^euet  an' 
QJergj.  1  33.  'lÖJof.  Iii»  g.  -öobel.  &oL  H,  17.  j  „Mafe.  ^ie  Umftanbe  aber,  welche  aüerbings 
<£o  bringen  audp  3 )  We  aus  ber  £rben  unb  bem  '  „febr  glaublid)  machen,  ba§  bas  m  ber  Äugcl  fte* 
Wen  aufjleigenbc  ©ünjte  in  ber  ?ufft  offt  einen  !  „benbe  Gaffer  anftJnglic^  iWar  in  wSjHsjtt 
cjßinbiuweg^fofteineine^nge/alsjwifdjcnjwep  „S)ünfle,  ober  SSldsiein,  nacbgepcitbs  aber  fer- 
Sßolcfen,  getneben,ober  fonjr  in  eine  2)ünaung  !  „ner  in  würcfna>  ?ufft  jertrieben  unb  vemaii* 
gebracht  werben.  ®en  biefe  fünfte  oermeferen  j  „bclt  werben,  fmb  folgenbe:  S)a§bcr  ge\Dalt\dtn 
bie  ©d)webre  ber  £ufft,  bag  fie  mit  ber  anliegen*  1  „auSfaprenbe  'ißinb,  in  einer  f leinen  Entfernung 
ben,  wo  feine  bcrgleicben^eranberungporgebet,  „oon  bem  fioa^lein,  ba  er  bcrauSfaljret,  im  ge» 
niebt  mepr  in  bem  2Uagered)ten  ©tanbe  ocr#  „ringflen  nitbt  meprnaffet:  S)a§,  wenn  man 
bleiben  fan.    Sllfo  entheben  bie  CCBinbe  orbent«  „folgen  SBinb  gegen  eine  glüenbe  Äoble  fahren 


lieft  in  bem  ^rüblinge,  wenn  ^ebnee  unb  £i§auf* 
tbauen/  unb  bas  feuchte  Örrbrnd)  auStrocfnet, 
folgenbs  bie  Eufft  mit  iMclen  ©ünften  erfüllet 
wirb.  «SBenn  aber  bie  ©ünflc  fid)  in  CtBotcfen 
jufammen  jicben,uub  biefe  in  einem  fliegen  berab* 
fte|Ten,fo  wirb  bie  Cufft  babureb  leichter,  als  fieoor* 
tyn  war,  unb  fan  baper  abcrmabl  mit  ber  urnfte/ 
ijenben  nid)t  in  bem  Ölcid)<©eivieftte  fteben  blei« 
ben,  fonbern  oerurfacbet  mieberum  einen  CtBinD. 
3e  fiwebrer  aud)  bie  £5iintte  finb,  unb  je  tieffer 
bie  ClBolefen  f«ft  fenefen,  ie  Ieid)ter  wirb  bie  obere 
£ufft#  unb  alfo  ibr  Öleicb^Öewicpte  noeft  mebr 
gehoben.  *3Bir  baben  beffen  ein  Krempel  au  bem 
feonner,  unb  tonnen  Diejenigen  ungeffümen 
<2Binbe  bepfefcen,  weiep«  oon  ben  Eöiuinnen  jwi* 
fa)en  ben  boben  2tlp*©ebürgm  erwetfet  werben. 
4)  @inb  überbauptbiedßoicfen  ju  ben  Urfacben 
ber  9(Binbe  $u  jcihlen.  S:nn  ba  biefe  CtBolcfen 
baS  .eonnen^icbt  nidjt  b«unter  fallen  laflen, 
fonbem  es  gegen  ben  Gimmel  wieber  jurüefe 
werffen ,  fo  oermebren  biefe  Doppelten  Strahlen 
bie  SBarme,  unb  oerbünnen  folglich  Die  Eufft, 
baber  fie  erttweber  in  bie  «frohe  geiget,  ober  m  ber 
(Seiten  abfließet.  Staraus  wirb  benn  erfannt, 
woher  bisweilen  in  ber  untern  Vufft  eine  QBinD» 
(Sttae,  oben  «ber  ein  flarefer  <2Binb,  ober  umge 
fcbrt,obenfrille,  unb  unten  febrwiuDiaifl:  'SRad)* 
Dem  ncmticJb  Du*  ausDepnenbe  Ämfft  ber  £ufft, 


„lafiet,  er  bas  ^cuer,  wie  anberc  wünf  lid)c  €ufff, 
„immer  flarefer  unb  flärefer  anblafet,  ba§  Tie 
„^unefen  berumfliegen ;  2Jucp  an  bem  Orte,  wo 
„ber  3BtnD  anfcblaget,  bie  &oble  |cl;  ac  ll  oerjehret 
„wirb,  fo,  Da§  man  Dafclbjt  eine  runbe  ©ruhe 
„^erfpübret :  :ro t;,  obgleich  wenn  man  ben  aus» 
»fabrenben  X)amp|f  ganp  nahe  an  bem  £6d>lcuv 
„Da  er  ausfahret,  in  etn  hergehaltenes  ölaslcin 
»fabren  laffet,  es  inwenDig  im  Öläsiein  fte^ ,  at* 
«ein  (Sdjweig  an  Den  $enftcrn,  aufc^et;  $SMfA 
„Dennocb  niepts  jur  ©adbc  \u   rhun  feinet: 
ndnbcm  niebtgeleugnct  wtrD,  Da§mit  Dem  wür* 
„lieben  5BinDe  jugleicp  notp  wä§ricbt<  S>ünfle, 
„Die  notb  niept  oollig  in  tufft  nufgelöfct  fmb,  mit 
„beraus  getrieben  werben:  habere  aueb  bas\>on 
^bem  ^)errn  ^of^SKatb  i  175  angeführte  $fpe* 
„riment,  ba  er  bie  ftugcl,  an  ftatt  Des  CEBaffcrS/ 
^mit  Spiritu  vini  camphortto  gefullet,  unb  befun» 
„Den,  Da^  ber  ©ampff,  nahe  an  bem  £6cf)icin,Da 
„er  heraus  gefabren,  ficb  noeb  oon  ber  @pifecber 
„Stamme  Des  £i<btes  enfeünDe,  unferer  ^ppotbefl 
„wenig  fcbaöet.   UnD  cnDIicb,  wo  woltc  fo  emc 
,3ienge  ^ufftberfommen,  Die  eine  foleie  wfitgro'f* 
„fere  ^Rcngc  Des  inS>'in|leaufgcl6feten28afTerg 
„bcrausblafen,  ober  weben  folte,  wenn  Di;  wenige 
..eufff,  Die  ned>  in  Der  Äugcl  i(t,  wenn  fie  j. 
„über  Die  «£uffte  mit  dEalfer  qefnller  ifl,nicbt 
»Dut#  einen  gar  fonberbaren  Sugang  »erwehret 

vn>ürDt? 
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„würbe?  3)a  jumofjl,  ba§  bicfeS  wuroflieh  ge» 
„fd)ebe,  auch  Daher  erhellet,  Da§  bie  ©unfte  of* 
„fenbarlich  nicht*  anbcr*,  al*  fleinc  SBafferblätf' 
„lein,  D.  i.  Weine  (ich  aflbereit  in  eine  Sufft  auf« 
„bfafenbe  dBaffcr^taublein  fmb,  Deren  innere 
^<2>ubftanfc  oQbcreit  alt  eine  £ufft  auggebebnct 
»ifr,  welche  eben  Die  QMäflein  aufblafet,  ba§  fte 
fttn  un^abliger  Stenge  ierfpringcn;  ©a  bann 
„bie  noch  unjerfprungenen  eben  biejenigen  finö. 
„bie  noeb  ft^tbarlieh  alf*  heiffe  fünfte  beraub 
».fahren;  £>a  hingegen  Die  wurcflich  aüberelt  in 
y,5iuffr  ierfprungenen  Die  SBiefheit  Der  Cufft  in  ber 
vÄugei,  unb  falglieh  Da*  gewaftfame  Olafen, 
„nwthrig  vermehren.»  ÄircJjer,  ^mrsborf,  unb 
anbere  lehren,  wie  bureb  $unfr  auf  mand}erleo 
®cife  <2Binb  ju  2Bege  $u  bringen  feo.  3n$gc» 
mein  aVitt,  waes  ber  fufft  unb  ber  barinnen  ent> 
baltenen  5>ün|re  ©leieb*©ewi'i)te,  gieiefoe 
©rucf=unb  ©egen^rueftmg,  aufbeben  fan,ba* 
fan  einen  SBiriD  ermeefen.  -%ep  Deffnung  be$ 
<$ai>net  wirb  bie  Sufft  auf  etnmnbl  mit  ©cwalt, 
in  $orm  eines  <2Binbe$,  in  bk  £ufftlcere  QMacfc 
einer  $umpe  einbringen,  unb  Daä  ailbortfrebenbe 
QBaffer,  ober  Duecffilber,  in  bie  £6f>e  treiben. 
S5eo  benen  $euer&33rünffen  ifr  gemeiniglich  ein 
Slßinb,  befien  tlrfaeb  Die  enrftanbene  QJerbün* 
nting  ber  Sufft,  unb  ber  erfolgte  geringere  ©egen* 
franb  Der  entgegen  bruefenben  £ufft  ifh  S)ie 
£eloetifchcn  ©ebürge  fmb,  gleichwie  f^c  ber 
<Sd>aijbattet  von  §uropaifehen  <3Baffcnt  mit 
(Keebt  genennet  roerben  fönnen,  alfo  aud>  eine 
fruchtbare  3«uge*3Äutter  berSJÖinbe.  ty\t 
porlang/fcn*  Sibus  itolteus  bie  Sttpcn  a\i  ein 
£au§  t>c$  3Bfnb.@£>tte*  angeben,  wenn  cral- 
fo  fehrewer: 

Sola  jugis  itabfeae  diris,  fedefque  tuecur 
Ferpctuas   deform«   hyems  ,    ilU  andique 
Nubes 

Hnc  accu  agit,  &  mixtos  cum  glandinc 
Nimbos. 

Jam  cunfli  flatus,  ventique  furcotia  Regna 
Alpina  pofuere  Domo. 

SJtan  beliebe  auf  folgenben  93ewct§  Sichtung 
ju  geben.  &  fmb  bie  S&inbe,  taut  obiger  33e* 
febreibung.  nicht*,  alt  eine  Bewegung  ber  waiTe* 
rigten  ©unfte,  welche  bureb  Der  (Sonnen^jr; 
tne  aufgewogen,  unb  weiter  jcrtbeilt,  eine  unglci» 
cie  ©ruefrunb  Bewegung  ber  Sufft  oerurfacben, 
folglich  <2Binbc  erweef  en.  *2Bo  nun  üiel  <2Baf 
fee  ftnb,  Da  giebt  es"  auch  »iet  fünfte;  IBobiejc 
in  grofferer  Sttcnge  aufzeigen,  ba  fpübret  manoiel 
5Bmbe,  wie  mir  auf  unb  an  bem  öftere  feben 
fönnen.  $<un  wiffen  wir,  Da§  in  Den  tiefen 
©ngeroeoben  gebauter  Zaxtot  ein  febr  groffer 
Qiorratb  an  9Baffern  ift,  au^  melden,  gleia)  afe 
nuö  einem  ^renn'^)afcn,  ober  unterirrbifeben 
Wleertf  Durcfe  kniffe  einer  innern  ^CBannc,  un* 
aufborüd)  eine  unglaubliche  ^Keage  oiekr  £)un> 
fte  auft^eigev  welche  oben  Durcb  Die  toc^lein  baft< 
$et  ©ebürge,  gleicb  al^  aus  einein  €amin,  auef* 
bampffen,  unb  balD  barauf  in  ber  obern  unDauf* 
fern  fcifff,  gleid)  a(ö  in  einem  Vorlöge,  bie 
aBinbr^eugcnbcn  SJBolcr'en  gehalten,  «foicrju 
lommen  nod)  bie  mächtig  greifen  @d)nec*unb  ^i§* 
Äiumpen,  von  welken  bie  ©onnen^arme  inj« 


tner  etwoß  aufldfet,  unb  bie  «2Binbc  fefbft  weg- 
tragen. Stßer  bieran  necb  nic^t  Pominen  n>iü, 
ber  frage  bie  ©d)iff;unö  5KfepteuJe,  unb'ferne 
ponibnen,  bag  bie  biefen  Oßefcfen  gememigfi* 
ben^ö?inben  oorgeh*n,  unb  beten  Slufiofung  MO 
bie  3Bmbe  na*  fid>  jiei>e.  ^ierautf  i|t  leid;t  m 
erfeben,  warum  auf  bafigen  boben  ©eburgen  al- 
Uieit  cffiinbe  blafen;  SBarum  bie  fonft  wannen 
toub^aßinbc  in  ben  ^nben  Diffei«  ber  bor>en 
Sllpen  f alter  feoen,al^anben«wo;  OBarum  auf 
unb  an  Den  «erijen  bie  ClBinbe  befftig  wüten ' 
^ic  benn  oon  bcrgleicben  imgefh'umn  «erg' 
^Bifterungen  fo  wol^l  Die  SUpier,  alö  SKerfcnDen, 
i>iel  su  fagen  wiflen.  ^Bir  werben  gern^r,  ba^ 
bie  'SBtnbe  fonberlicb  in  bem  ^erbfr  unb  ^rub*' 
linge  ungeftnm  Bnfel  ^boifs/weil  a^benn  bee 
ed?nec  alljuinabl  fcbmel^ct,  unb  in  ©ünfre  ficb 
auflo|et,  bie  <£rbe  ftci>  aud)  anftbut,  unb  tief  9lu«- 
bampffung  oon  fi*  in  bie  £6be  la§f,  tbeifg  aueb, 
weil  $u  bemelbfen  Reiten  oiclelKegen  faUen.  3n 
bem  (Sommer  bat  biefe*  feinen  «Pfafr,  n>etl  oon 
ber  eennew^i^c  bie  wafferigen  unb  anbern 
©unflc  aUjufebr  oerbönner  unb  jertf)cilet;rcrbcn, 
m  Md>  niebf  leiebt  fammlen,  unb  alfo  «Kegen 
ober  SEBinb,  oerurfaefeu  fönnen.  3n  bem  <2Bin* 
ter  i|t  bie  £rbe  oerfdjloffen,  ba§  wenige  ^imlle 
aufzeigen,  unb  oerbirfern  ficb  biejenigen  fünfte, 
fo  aübereit  in  ber  Sufft  finb,  fo,  Da§  fte  ef^r  ftebei! 
bleiben,  alö  in  ^eweaung  geraden,  fehr 
aueb  inbeflenbiefeerjablten  tlrfad>en  befj  9Sin^ 
bc^,  burd?  Die  bisher  angefteOten  QSerfuAe.  be# 
ftarefet  worben ;  ^o  jinb  ffe  et  boeb  nid)f  aüein, 
fonDcrnbie^aturf  oif^errnüffen  felbjl  gegeben 
ba§  berfelben  noeb  oiel  mebr  oorbanben  fcrjrt 
mu|T:n,  wefcf)e  man  aber  nicht  alle  ergrünben, 
noch  beterminiren  fan,  welche  tlrfa6e  beo  einem 
gegenwärtigen  OBlnbe  bie  rechte  fer>.  &abct 
bleibet  bie  (rrfanntni§  oon  ber  9?atur  bcU^in^ 
Ut  noch  iur  Seit  ein  ©ebeimnif  ber  ^atur,  ba* 
hin  fein  ^bpficus,  noch  Sttatbematicu*  bi^r>:ro 
einbringen  Tonnen,  unb  rtblcibtbatbci),  Daß  ©Oft 
Den  SBinb  auö  feinen  eeba&en  unb  beimlid^en 
Certern  fommen  (äffet,  $folm  cxxxv,  7.  3^ 
rem.  x,  13.  €.1, 16.  iöa§  niemanb  ben^ea 
beö  gßinbeö  wifje,  ^Jrcb.  @al.  XI,  5.  or^ 
wannen  er  fommf,  ober  wohin  erfahre,  Johann 
Hl,  8.  QJergl,  ^)iob.  XXXVIII,  24.  5>enn  ob 
man  insgemein  wobl  wei§,oon  welcher  (Seite 
ober  ©egenb,  er  herFommt;  <£o  fan  man  boeb 
nicht  eigentlich  fagen,  wo  unb  wenn  er  jich  erbo* 
ben  babe,  wie  weit  er  fchon gegangen  fep,  wo  er 
ftarefer  geworben,  wobin  er  weiter  geben,  unb 
wo  er  ficf>  legen  werbe.  »rucferB  >^bi(of.  Jöili 
n^bcU,  p.  365.  384.  593.  Äunfcmamis 
(ieltenbcireu  ber  9?aturunb  Äunfr,  p  277 
Paullini  ^bUffopb.  «u^etunben,  l  %1>.  P<3  7  £ 
©icbc  auch  XCmbteunit  'r"' 

Unrerf<|>ieörnc2frrfn  b&VOinbcs* 
CDie  Q^inbe  ftnb  tyrer  Slrt  unb  »efchaffen* 
heit  nach  febr  unterfchieben. 

©enn I )  ber  Ärafft  nach,  fmb  einige  jehioach, 
ober  oon  gelinber  Bewegung,  anbere  aber  ftar» 
cf er.  3.  &  Aura  beiffet  ein  jtiü  fanf teö  (Saufen, 
ober  flein  Suffflein  ,  unb  ift  eine  aeringe  33cwe» 
gung  ber  £ufft ,  Dergleichen  an  SBafiern,  ober 
»»3  tn 
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in  einem  fchattigten  QBalDe,  Darinnen  fich  Die 
Sgiätter  Der  Zäunte  «n  wenig  bewegen,  an&u* 
treffen  ift,  i  33.  £6n.  XIX,  12.  hingegen 
Typhon,  Procella.  Turbo,  in  Dem  4>ebraifcben 

nmo^iob  xxi,  18.  xxxvn,  9.  3<f  xxix, 
6.*^falm  lxxxui,  26.  Brnos  1.  14.  Sftahum 
1, 3.  unD  fonfr,  ura,  .TjpTq,  12$.  nj?b  rpi 
rrjjgq  n^»  rtNST»  nn,  in  Dem  örieebifeben 

«vi/48,   chtpos   Tu^ttwx«" ,  (StUHU, 

©turm*3BinD,  QBetter,  Ungeftüm,  Ungemitter, 
<2BinDS*S5raut , SBinD.SBirbel,  <pfalm cvn, 
25.  $f«Im  CXLVUI,  8.  ^falm  XL  6.  L.  3.  3cf. 
XXVIII,  2.  XL,  24.  XL1,  16.  £$ecfr.  XIII,  11. 
13.  €ap.  I,  4.  Screm.  XXtn,  19.  XXX,  23. 
sflabum  1, 3.  3on.  U  4»  12-  ^arci  IV,  37. 
£ucd  VIII, 23.  2  $etr.  II,  17.  8pofr.  ©efd). 
XXVli,  24.  i|t  eine  gefcbminDe  unD  heftig«  95f 
wegung  Der  Euft,  wenn  nemlich  Deren  auSDeb* 
nenDe  rafft,  ober  ©<&mebre  in  benachbarten 
£änDern  febr  fraref  unD  gro§  ifr,  fo,  Daf  fie  Die 
£ufft  oerDuncfelt ,  unD  alles  verwebet.  7373 
Turbo ,  <2Birbel,  oDet  Wirbel  /OBinD,  $falm 
lxxxui,  14. 3ef.  XVII,  13.  9>iarci  IV,  37.  ift 
ebenfalls  ein  (SturtmdBinD,  Der  pongefchwinber 
unD  f>cfftiger  Bewegung  Der  2ufft  herrubret. 
SBcnn  nemlich  eine  SBolcfe  fich  in  <2BinD  refol» 
üiret,  herunterjfriget,  unD  alles  umDrebet;  Ober, 
wenn  Der^inD  ficban  einen  ^burm/^erg,  ober 
hohen  Reifen  fröffet;  ODer,  wenn  er  in  einen  en* 
gen  Ort  getrieben  wirb;  £>Der  au*,  wenn  jwep 
^inDeeinanDerjufammen  treffen,  wie  etwa  jwep 
QBeUcn  gegen  einanDerftoffen,  Daf  fie,  wegen  Des 
•^BiberfranDeS,  fo  einer  wr  Dem  anDern  bat,  in 
einen  runDen  Circfel  ober  Wirbel,  unter  f-cbfaly 
ren  muffen,  ^on  Dem^irbeUSBinbe  batpon« 
tanut,  Meteor,  c.  26.  felgenDe  fchine  SÖ«fcJ>ret= 
bung: 

Turbineut  fortafle  glomus  miraberis,  unde 
Eruac  avulfam  fummis  rndteibus  ornam, 
Nunc  frangens  roonte  adverlo,  nunc 
aflam 

Agglomeratque ,   agicatque  frequens: 
illa  ruina 

Prona  cadir,  longo  plangens  folafenta  fonore, 
Interea  denfa  obfeurus  caligine  fertur 
Perque  viaa,  perque  arva  liraul  fternitque  fe- 
ritque 

Pulvereus  globus,  involvens  ccclumque  diem- 
que 

Namque  per  adverfum  dum  coneurfantia  venti 
Arma  movent,  animifque  pars  &  viribus,  ecce 
Certamenmagnum  exoritur.  ille  impigerinftat, 
Hic  clypeo  obrinena  longe  ad  verfatur,  utrimque 
Impetus  utrimque  &  robur,  nunc  pellitur  ille, 
Hic  pell ir  nunc,  Tora  variat  mutata,  nec  ullus 
Statue  loco ,  ceditque  loco.  nunc  ille  liniltra, 
Hic  dextra  in  cur  flu  feriens,  &  in  erbe  gerit  rem, 
Nunc  ichisclypeo  exiliens  petit  aera,nunc  fe 
Intorquens,  terram  ingenti  divellit  hiatu, 
Dum  vcl  uterquecadatmoriens,  velaflerit  alter, 
Aut  iungant  focias  concordi  tbtderc  vires. 

<2Btr  wollen  nod)  etwas  oon  einigen  befimDern 
(Sattungen  gcfchminDer,  aber  ftarefer-  unD  unge# 
fiumcr  <2BinDe,  anmerefen.  "£in  foldjer  feit* 
jamer  SBinD  ift  Prefter»  ein.  mit  einer  flamme 
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DaberfahrenDer  2ÖinD;  Ecnephias,  ein  aus?  Den 
SBolcf <n  fabrenDcr  (Sturm /<2Binb,  beiflfer  beo 
Den  «portugiefcn  ^rauaDo,  ifr  Denen  »Seefabren. 
Den  fürchterlich,  fonDerlkh  in  Den  2lerbiopifcben 
Occan,  jwifd)cn$5rafilien  unD  2Jfrica,fonDerbabr 
aber  um  Das  Qöorgebürge  Der  guten  Hoffnung, 
wovon  Peret:  Äolb  »on  Dürnberg  vicljabrige 
fchonc  ßbfervationen  gemalt  bat/  welche  er  in 
einem  Öcbrcibenuon^aftaDt  aus  Den  19  Ccto» 
ber  i7i4l>*miel  &$neibtrn  mitgetbeilet  bat. 
^ravaDog  nennet  er  fonDerlicfc  Diejenigen  ^Bin* 
De,  weld>e  einem  bereits  lange  wabrenDen  <2Bm* 
De  fid)  einSmablS  entgegen  imu ,  (a  transvenen. 
do)  unD  gemeiniglich,  aus  einer  fc&warfcen  ^Bolcfe 
Dab<r  fommen,  wclcpe,  wenn  fie  uon  Den  ©djiff, 
Eeuten  wabrgenommen  werDen,  fie  alSbalD  \>tv* 
anlaffef,  auf  guter  £ut  ju  (leoen,  um  Die  ©eeger 
einjujieben,  oDer  abjudnDern.  ©nfoldxrSBmD 
wabret  gemeiniglicb  nlcbt  über  eine  balbe  erun, 
De ;  Slber  es  fonnen  f\d>  mebrere  Dergleichen  QBoi- 
cf  en  jeigen,  Da  fie  Dann  Die  @eegel  eingeben.  3>r* 
)enige  ^cnepbiaS,  Der  auf  Dem  Qtorgeluirge  Der 
guten  Hoffnung  regieret,  ift  niebt  ein  Contra* 
CEBmD,  fon&em  ein  gewaltiger  ©turm^CiBiiiD, 
welcher  offtmabis  aus  einer  ^ßolcfe  mit  foicfcem 
Ungejtum  ausbricht,  Da§  er  Die  Käufer  unb  ^bür? 
ne  über  einen  puffen  ju  werffen  Drohet,  <£anb 
unD  (Steine  in  Die  §enfter  webet,  Die  SReifenDen 
wegen  Dielen  ©taubes  unD  ©anDeS  febr  oerbin* 
Dert,  Die  echiffe  oon  Dem  «anDe  wegtreibet,  unD 
ganfee^age/ia  ojft  einen  ganzen  "5nonat  wa> 
ret.  UnD  i»ar  jeiget  fich  Dicfer  «JBinD  in  ihrer 
fo  genannten  trocfenen,oDer|bmmerlichen3abr^ 
Seit ,  unD  ift  <5üD,£)fL  3n  Der  minterlid>en, 
oDer  naffen  bingegen,  regieret  Der  9}orD*2Bcfh 
welcher  Die  58olcfen  jufammen  tmixt,  unb 
Die  Eufft  verDuncfelt,  fo,  Da§  Die  (Schiff ^eute 
offt  nichts  oor  fid)  febrn,  unD  in  greffe  @e* 
fahr  laufen ,  ob  fie  gleich  aus  Der  magnetü 
fehen  ©eclination ,  -£>öt>e  Des  ^>olt ,  unD  8on# 
gituDo  obngefäbr  wiffen ,  wo  fie  ftnD ;  VBct, 
wegen  Die  Dft*3nDifchc  (Sefcnfchafff  unD  De^ 
ro  ©irectores  unter  fcharffen  Sßefebl  »erboten 
haben ,  Da§  in  wab^nDer  Diefer  winterlichen 
Lotion ,  infonDerbeit  in  Dem  3uniuS  unD  3u, 
lius ,  feine  (Schiffe  abfegein.  Uebcr  Diefes  ijt 
ui  bemerefen,  Daf ,  gleichwie  in  Der  fommer* 
liehen  3ahrs*  Seit  Der  @üD#Oft  Die  QrrDe  al» 
fo  austroefnet,  Daf  fie  auch  mit  sehn  ©töcf  ^iet) 
nicht  gepflüget  werDen  formte ,  unD  DaDurd)  D« 
«Xciffung  Der  ftrüchte  fer>r  befdrbert  würD ,  fe, 
Da§  op  Die  Trauben  an  Den  »Keben  in  SKofin* 
lein  oerwanDelt  werDen;  aifo  bergegen  Der 
^orD^cft  Die  €rDc  mit  beftanbigem  «Regen 
alfo  anfeuchtet,  Daf  Der  Bauers« ^Wann  her* 
nach  gute  £rnDe  unD  reichen  Jberbft  §u  gewar- 
ten  hat.  (So  ifr  auch  nicht  aus  Der  Sicht  ju  laf* 
fen,  Daf,  gleichwie  Der  <SüDs£>fr  Die  £ufft 
heiter ,  flar  unD  troefen ,  Der  9}orD*<3Befr  her* 
gegen  Duncfel  unD  regnicht  machet ,  alfo  jener 
Der  ©efunDbfit  febr  Dienlich;  Diefer  bergegen  febr 
fchablich  ifr.  ©ie  SbanDcrung  Diefer ,  obgleich 
febr  frarefen  2BinDe ,  felbfl  aber  ift  ba\mn 
©nwobnern  fo  Dienlich,  Daf  fie  ohne  Diefcl* 
ben  nicht  begeben  fonnfen.   *3Benn  in  Der 
(Sommers* Seit  Der  ®uD*£>ft  nur  breo 
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$acte  }u  blafen  unterld(Tet,  fo  füBet  ftcb  Die  8ujft 
alfobalD  mit  flintfenDetk£)ünflen  au*  rem  Sittee« 
re  an,  uno  erroeefet  4baupt«@cbmer$en ,  unD an* 
Dir*  gefdbrlicbe  Ärancfbeiten.     €*  flctget  öi« 
©onneüber  79  @vaD,  unD  liebet  notbroenDig 
«ine  große  ©enge  allerbanD  ©ünfle  in  Oic  .f)6be 
roclebe,nacb  Der  allroeifen  <3ßorfehuncj  ©otte*, 
Durch  DU  Oßintc  miecxr  abgeltet  roerDen  mug. 
3n  Denen  fogenannten  mittlem  ,  oDer  Sropfel. 
?DManDen,nebmlicb  iffier^unD  #erbfl»3Äonat,  ifl 
Dieguft  uemlicb  temperirt,  unD  fmD  cie  ^BinDe 
€>üD*3Beft,  oDet  anDere,  welche  Den  ©nroobnem 
in  Dem  üSer^e  einen £erbfl,  in  Dem  ^erbfl-^onat 
Die  (EniDe  gönnen,    5>ag  aber  Der  ®üD*Oft, 
wie  Hf  Dabin  vorgegeben  roorDen,  auf  Dem  fo 
genannten  $afel.$8«ege  ficb  Anfang«  al*  ein  Hei» 
n e 3  91  u§ » aro  (Fe*  Qßölcf lein  ,  unter  Dem  Gahmen 
eine*  £>cbftn*2luge*,  Olbo  De  23op,  erieige,  fer» 
ner  ficb  über  Die  gan&e  obere  Sbene  De*  Söerge* 
welche  Die  ©epifcgeute  beiffen :  $>e$afel  i*  ge*l 
Decf  t ,  au*brette,  roirD  nicht  betätiget.   SMefe*  ifl 
geroig,  Dag  ftcb  auf  Dem  $afel-SBerge  eine^Bol* 
efejeiget,  Die  aber  auch  in  Dem  Anfange  mehr 
«10  eine*  £>$fen*  Sfuge  grog,  unD  in  oiel 
l£b(ile  jerfepnitten  ifl/  fo,  pag  fte  balO  Den  gan 
tjen  $afel»unD  angelegenen  Seutfel*  «SÖerg  ein* 
titramet/  ficb  Darauf  fammlet,  unD  eine  Seitlang 
gleicbfam  obnberoeglicb  ftebet ,  bi*  Der  ScnepbU 
«*,  oDer  ©turmroinD  au*brtcbt,  unDjroar  infon* 
Derbeit  au*  Dem  SSinD,  oDer  $eufFel*.SSerge, 
welcher  Dem  $af«U$8erge  an  Der  D|t-<Seite  bep» 
ftebet.  ©ie  9£BolcFe  ift  feiten  unterteilt,  £)te. 
je  SBolcfe  ifl  an  Der  ffarberoeig,  in*befonDere  ge* 
cjen  Die  @pi$e  De*  ©erge* ,  oben  grau  liebt ,  unD 
in  Dem  2BinDe  felbft  truefen ,  roenn  aber  feiten 
«n  Siegen  entfleber ,  ifl  Die  SBolcfe  fcprodrbhcb, 
unD  Der  <3BinD  nicht  fo  ungestüm ,  unD  oon  ge* 
xinger^abrung/Denn  er  fonfl  auf  einmal)!  unD  mit 
Gewalt  austriebt,  unD  ränge  anbdlt;  3nDeffen 
bleibet  Die  SBolde  fafl  aflejeit  gleich,  aufier/Daf 
Die  Dunnern  $heile  nacb  Der  Hänge  De*  SSerge*, 
bt*  an  Deflen  $ug  hinunter  fliehen,  unD  eine  grau* 
liebte  ftarbe,  oieQeitpt  wegen  Der  Darbinter  liegen» 
ten  etein.gelfen,  oorflelUn*  €*  ifl  Da*  ^or» 
gebürge  Der  guten  Hoffnung  alfö  fituiret,  Dag 
Der  9BinD  feinen  Slu*brucb  nirgenD*  haben  fan, 
eil*  9?orD>Öfi,  unD  fo  trohl  in  Der$afel  üftaap, 
al*  t>on  $albbap,  Die  •JBeüen  auf  unD  eor  fiep  ber= 
treibet,  fb,  Dag  Der  »Dmiraf  oft  feine  flagge  ab* 
nebmen  unD  oerroabren  mug ,  Damit  fie  niebt 
lertiffen  roerDe,  unDniemanD  ftcb  in  f leine  öebiffe 
ro.iAen  Darf.     5ll*0enn  faaen  Die  @cbiffleute: 
^Bon  Denen  fcpaumenDen  ^BeUen  merDen  Die 
©ebaafe  in  ganzen  >f)eerDen  oorgetriebeo.  £)ie* 
fer  CCBinD,  roenn  er  roarm  ifl,  rodbret  niept  (an» 
®tnn  balD  Darauf  roirD  Die  *2Bolcf e  heiler, 
unD  oergebet,  ober  fie  bleibet  Dünne  obne^BinD. 
Stuf  Dcrtldngfte  rodpret  er  einen  'Jag.  <2Benn 
aber  Der  ^BinD  falt ,  oDer  frifcb  ifl,  fo  rodbret  er 
ermann  eine  ganfce$BocbeDurc&,£ag  unD  ^aept; 
tOodb  um  Wittag  unD  ^itternaebt  Idffeter  in  $n* 
Übung  Der  ©eroalt  ctroa*  naep.    ^Benn  eine, 
oDer  iweo  ötunfen  vorüber  ftnD;  fo  braufet  er 
auf  Daef  neue  febr  heftig,  unD  rodbret  Dtg  immer* 
fort/  bit  Die  ^Bolcfe  ftep  oerfloben  bar.  3Benn 
mit  nur  Der  ^afel»Sötrg ,  fonDern  aueö  anDcre 


entferntere  gegen  Oflen  liegenDe,  oon  Dem  S?ou 
tentottifepen  ^olIcinD,  Die^teQenbofcer  S)racfen« 
|leiner*unD  <3Baoeren»S8erge ,  mit  einer  roiijjen 
9IBolcfe  beDecft  fepn,  fo  ift  Dig  ein  unfehlbare* 
Kennjeicpen,  Dag  Der  %inD  fait  unD  hon  ig  bla» 
fen ,  unD  lange  rodbren ,  infonDerpeit  aber  in  Dem  < 
©ecember  unD  3enner  feine  gr6fle  ©eroalt  au** 
übenroerDe.  diejenigen  Ecnephiae.roefcbe  unter 
Den  peiffen  @ürtcl  *  Strebe  roabjgenommen 
roerDen,  ftnD  umfo  oitl  b«frger,  je  ndbet  man 
gegen  Die  «Wittel  »ftnie  fommet.  (S*  ifl  Die 
SBolcfe  in  freper  @ee  Dicbter,  runDer  unD  flei* 
ner,  al*  auf  Dem  QJorgebürge  Der  guten  $ojf» 
nung,  unD  fcproarfc,  e*rodpret  aber  Der  3BtnD/ 
Der  au*  Dergleichen  ^olefen  fomrat,  faum  Idn* 
g»/  al*  eine  halbe  @tunDe,  unD  oerDieneteigent« 
lieb  Den  9?abmen  2 raoaCo*,  ifl  aueb  Den  ^wiffab* 
renDen  f«br  gefdptlicp;  £)a  pingegen  jener  auf 
Dem  95orgebürge  Der  guten  Hoffnung gan^  lieber 
ifl,  roo  man  |lcb  niept  in  Unglucf  flürßer.  cjrjatf 
Die  Urfacpen  De*  Ecnephias  auf  Dem  QSorgcbürge 
Der  guten  ^ojfhung  anbetritft,  ifl  fepr  ju  jtoeif» 
feln,ob  pier  De*Carreftu«g3ernünfftelung  angebe, 
roelcbe  oon  einer  unter  i'icb  fallenDen  oDer  fahren* 
Den  c^Bolcfe  bergenommen  ifl,  »eil  Die  <3Bolcfe 
immer  gleicb  bleibet.  roeDerju  noeb  abnimmt,  unD 
über  Diefe*  lange  rodbret.  €*  ifl  aueb  niebt  rojbr» 
fepeiniieb ,  Dag  eine  in  Der  <2Bolcfe  eingefcblofTene 
fcbroefelicpe  Materie  Diefen  2fu*brucb  macDe,  unD 
fan  Der  2to*brucb niebt Dura>  etne^nge  gefebeben/ 
»eil  roobl  i  De*^)imel*  oon'üiBolei  en  beDetfet  roiri\ 
ObgemelDeter  Äoiboermepnet  niebt  obne^runt, 
DagDieUrfaeben  oon  einer  groffen  iSienge  SDünfle 
bergeboletroerDen  müflen,ro«lcbe  immerfort  Curcp 
Den  befldnDigen  On  =  2£inc  an  Da*  QBorgcbürge 
Der  guten  ^oifttung  getrieben  roürDen ,  auf  De» 
nen  oorflebenDen  bergen  tlitle  bieiten,  unD  \\$ 
fammletcn,  um  fo  vielmehr, »eilen  fie  je  mehr  unD 
mehr  an  ^eproebre  }itndhmen ,  alfo  auf  Den 
©pt&en  Diefer  iöerge  in  Den  QBolcfen  fieb  jufam* 
men  bduffeten ,  bi*  fie  tbeil*  roegea  ibrer  eigenen 
öebroebre,  tbeil*  oon  immer  neu  anfommenDen 
$>ünflen  getrieben,  ibren  2(u*brutb ndbmen, roo 
fte  f  bnnten.  3Ba*  Die  übrigen  Ecnephias  in  Dem 
bifeigm  Sitcfel  anbetritft,  fönnen  felbioe  roobl  oon 
jufammen  gepregten  ^Bolcfen  bep  Slnlag  jroepee 
Bewegungen  b«tgelettet  roerDen.  Sin  mehrere? 
bat  oon  Diefet  «JRaterie  Der  gelebrte  QSerfaffec 
bin  unD  roieDer  in  feinem  17 19  geDrucften  Capi- 
te  bonx  fpei  hodiemo.  (Jine  folebe  ©attungDe* 
Ecnephias  erbebt  fid)  aueb  in  Arabien  unD  äethio* 
pien  Daeinau*einerfcbroar^finflern  unD  juroeilen 
fiammenDen3Bolcfen  entflebenDer@turmroinD  ei* 
negroffeSlenge  0onD  aufDaiSJieer  unD  €rDen 
au*febüttet,  fo,Dag  etroancine  gan^eCaraPane;in 
6000  SRenfcben  beflebenD,Daroon  jugeDetfet  roirp, 
unDDaber  oon  einigen  (Belehr ten  Die  Diefenau* 
Dem  fanDigten  Arabien  unD  £gppten  in  Suropa  ge» 
brachten  Mumien  bcrgebolet  roerDen.  S*  erjdb» 
letCmnerarüiS/  au*  Dem  Cornelius  Wirfiür, 
Dag  in  Slmerica,  fonflen  5Befl»3nbien  genannt 
unD  infonDerbeit  in  Der  Sanpfcbafft  £bili .  auf 
Den  hoben  ©ebürgen ,  jurocilcn  ein  foleber  ^ffiin D 
entfleben  foD,  Der  )roar  niebt  fo  flarcf,  Docb  fo 
fubtii  unD  DurcbDringenD  fep ,  Dag  er  Die  5J?en* 
feben  oon  ©tunD  an  tbDte,  aber  Den  Cbrper  frifcb 
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unD  unoerroeglicD  erfyalce.  £r  berietet  ferner, ,  Pon  Drepen  ©ebirfen,  fo  au*  3nDien  nacb3apon 
Dag  Da  Der  ©panifebe  £riege".Obrifte  2ilniager  I  abfahren,  faum  eine*  Daroon  f  ommt, Die  ^Bellen 
übet  Diffe  €t?ilifct>en  *-ö*rge  mrc|  feinen  ©olDaten  miterfcfrecflicpemSBraufen  bi*in  Den  Gimmel  er» 
gesogen  fep  ,  et  pieie  Der  ©einigen  oerlobren  ,tt>cU  boben  unD  umgerrieben,  awb  auf  Den  Äüften  Die 


(te  er  mit  Den  Uferten  toOt  erftorret?  roie  fie  noeb 
freiff  in  Der  DrDnting,  roie  fie  gerinen,  geftanDen 


Käufer  nieDergeroorffen ,  DiepöcbflenSÖdumeau* 
Den  3Bur^elngerijfenT  Die  gröften  ©epifife  au* 


unD  Die  $ferDe/3ügel  in  Den  £dnDen  gehalten ,  j  Dem  «Neereeine  93intel-®leile^ege*  auf  Die  £r* 
änqetrofltn  habe.  Slnbep  erinnert  er,  Dag  er  De  geroorffen  roerDen.  «ep  Den  ©e*fahrenDen 
anftnglicb  in  Stoctffel  geftanDen,  roa*  biepon  su  |  peifjt  e*  Dajumabl:  3><2BinD  trürt  ronD  om 
galten  fep;  <5Bela>en  Srceijfel  ihm  nacpgebtnW  |er  €ompag.  £)ie  Urfacbeine*  (bjcpen  ClBtrbel« 
Der  berühmte  gjieOicuei,  paiuDarros,  benommen,  roinDe*  ift  ätoeijfel*  opne  Diefe,  Dag,  toenn  ein 
DerbepDe*in  OfNttnD  gßefl-«  SnWcti  gereifet  j  ung'ftumer  QEBinD  ,  wegen  oorfommenDer  .fjin. 
fep.unDiroeenefoleDer^efl^nDitine^oDer  Slme»|Dern(§f  feinen  Sauf  ni<pt  gereiDe  fortfe$en  tan, 


ticaner  in  ftinemJDaufe  hdtte,  Dte  oon  fokben  Durch* 
DringenDenf  alten  2BtnDen  toDterftarret,  unDun. 
oerrecglicbrodren.©o  mit  OTameranus.  Ccnt.r 
Hot,  cap. 70,  p.  283  u.  f.   £)iefer  falten  t6Ptli. 
epen  Eufft  an  Den  ©ebürgen  Diefer  ÜanDfcpaflir, 
unD  Der  Daper  ertobteten  £rieg*leute  De*  2l!ma* 
gru«,  geDencfet  Du  Voll,  P.I.  Geogr.  univerf 
fub  de.  Chili,  p.  188  u.f.  mit  Dem  QSeofugen, 
Dag  Dieg  SanD  Daber  Dcr  Rahmen  befommen,  unD 
D,i*  ©olD<reichefte  in  America  fepn  foH.  ©n  fbl. 
eper  unpermeglicber  von  Dem  falten  3BinD  toDt 
erftarrtet3Be(t«3nDianeroDer  Slmericaner,  ift  in 
Der  3ür|t!id)»@ottorrTtf(penÄunftfammer  befinD* 
Iii,  roelcpen  «Dleariu*  in  Der  ©ottorfifepen 
Ätmftfammer  abbilDet  unD  betreibet,  Dag  er 
ganpqelb  unD  eingefcbrumpffelt  fep,  a(*  eine  <J>au. 
efe  «inge,  fo  niept  fteif  angezogen  ift,  toennman 
auf  Den  ßeib  fcbldget.  9?acp  £rjdblung  Der  an» 
geführten  ©efii^te  au*  Dem  Carnerarms,  unD 
Diig  man  Diefen  unoerroeglicpen  toDten  C&rper 
pon  DemoorgeDacbten  paUibanus  b«r  befommen 
habe,  fepreibt  er  alfo:  "©onften  finDet  man  Der» 
„gleicpen  au*getreugten  «Renfcben  in  einer  Sfri' 
»cantfepen  2Buften  über  Den  9*ilu*  im  ©anDe 
„fteefen.  JÖenn  mann  ein  ftarefer  «SßinD  ent. 
„flehet,  foD  er  Den  leisten  ©anD,  welcher  Dafelbft 
»hdujfig,  jufammen  treiben,  Dage*al*ein®anD* 
„meer  mbebte  genannt  roerDen,  in  »eifern  Die 
»geute  erftiefen,  unD  pon  Der  ©onnen^iije ,  unD 
„peiffen  ©anDe.ganfc  au6geDörret  roerDen". ^n 
folebem  ©anDÄere  foD  De*  Ombif«,  ftmß 
je*  in  Werften,  faftganpe*  Ärieg*bcer  umgefom* 
wen  fepn ,  mit  4«*>fcotue  In  Thalia  Lib.III.  n.y$ 
P»  186  treibet.    35i*  bi<^  QUariu*,  in  Der 
©ottorflftföen  Äunftf ammer,  tab.  3   n.  4,  p.  77 
78-79.   ©üpeauep  De*  &iit<<vifd>en  &d)<m< 
planes  natürlicher  öTuriofttaten  Driften  $b<tl, 
1  SWcour*,?. 3 1 1  u.f.  UnD manmmgs Dap- 
per  Exot,  iöefcbreib.  pon  Slmerica,  p.  177  u.  f. 

Exhya>ias  ift  aud)  ein  ungeftümet  unD  geroaltiget  |  SBinDen,  nacblclen.  ^(ot>ann  (Reovgc  Jim 
<2BinD,  Der  mit  <)agel  fdDet,  unD  afle*  nieDet« 
reiffet,  Dergleicpen  in  €gppten  gemefen  ift,  2.93. 
«D?of.  IX,  22.  €t  fabret  au*  einer  <2Bolcfe,  mirD 
mit  einem  groffen  ^>lapregen  begleitet  unD  pfleget 
ein  <2Bolcfenbruc&  genennet  ju  roerDen.  £r  ift 
Pen  Den  n4<bft  oorpergehenDen  nur  Den  ©raDen 
nacbunterfcbi'Den,  unD  hatDe*roegen  gleiche  Ur» 
facben.  Typhon ,  eine  <2BinDe»braut,  ^inDroir« 
bei,  fdflet  mehrmablen  in  fencfelrecprer  ginie  Pon 
oben  berein ,  unD  treibet ,  roa*  ibme  nicht  genug 
roiDerfteben  mag,  in  Die  fKunDe.  3n  Dem  Oft» 
3nDii»mfcben  Speere,  ,roifchen  «Kalatca  unD  %a* 
pan7  routet  tiefer  3BinD  fo  offt  unD  t)<fftig ,  Dag 


folcher  nirücf ,  ja  in  fiep  felbft  ju  febren ,  oDrr  ;u 
Drehen  ©eranlaffet  mlrD,  gleich  Dem  Raffer,  weU 
ebe*,  roenn  e*  in  eine  roirbelicbte  QSemegung  ge» 
braept  ift,  alle*  mit  ©eroalt  oerfdjlingfr.  & 
idfler  fiep  au*  meebamfehen  ©runD'^dtien  Pon 
Det  »etoegung  Dattbun,  Dag  ein  in  Die  SRunCe 
mit  folcper  ©efcbrpin&iafeit  bewegte*  fiügige* 
•^ßefen,  De|Ten$heil«Pon  per  Äreig^Seroegunq*« 
giacbe  niebt  au*jumeicben  3eit  baben,  in  fencfel. 
reebter  tinte  gegen  tiefe  gidebe  flieflen,  unD  aDe* 
mit  ficb  nehmen  mag ,  roo*  ficb  in  Dem  Stotel« 
^unete  foleber  ißetoegunn  finDet.    JÖaber  fom. 
met  e*,  Dag  Die  ^Birbeb^inDe  oft  etaub,  €t. 
De,  ^)eu,  Gaffer,  ja  gange  gelaDene  ^ßagen 
in  Die  £öbe  führen ,  roie  mir  fehen,  Dag  groffe 
^Bdffer;<3Birbel  ganfce  ©ebiffe  in  ibrem  Cenrro 
oerfcblingen  f 6nnen.  ©0  fan  aueb  eme  5BinW, 
©raut  oon  jroepen  juft  gegen  einanDer  ftreMp« 
Den  2BinDen  entfteben,  Da  Denn  Dlefe  bepDen  in 
Dem  anfange  ibre*  Streite*  Die  ©ee  fo  eben  nw 
eben,  al*  ob  fie  Durch  JCunft gegldttet rodre,Dabeo 
aber  Die  ©epitfe  f0  ftoref  faffen ,  Dag  Diefe  ibnen 
oep  erfolgenDem  ©türme  ju  Ifrilt  roerDen  müp 
fen.  Slu*  faft  gleictper  Urfacbe ,  fpäbrcc  man  in 
Der  Ötlantifcben  ©ee  jroifcben  Slmerica  unb  SJfri. 
ra,  bep  ©uinea,  unD  unter  Der  6inie,  oft  eine 
felcbe «Nur, ©rille,  Dag  Dte  ©ebiffe  ffcfc  einen 
3Äonat  unD  mehr  bep  Der  Sinie  aufhalten  muffen, 
ebe  fie  felbige  papiren  f6nnen,  aber  aueb  anglet* 
et)en  Orten  oiei  DergleicpmQßirbeUgBinD^n» 
net,  g5lip,<Xegen,  Ungeftüm,  toeilen  ein  pon 
Den  ©mneifeben^üften  fommenDer  abenD.^inD 
juft  Dem  beftdnüigen  Oft -SBinDe  entgegen  toehet, 
unD  jroifcben  Diefen  bepDen  ficb  nothmenDig  fett 
oielS)ünfte  fammlen  minjen,  Die  <3BinDe  felbft 
aueb  unter  einanDer  ftreiten.  Sftan  Fan  übrtqen* 
Den  Slrrtcfel  Örurin.t*?in*>/in  Dem  XLiöonDe, 
P.  »437-  ingleicben  Slrmmiriö«  ©eurfchen  3i 
a*r ,  $p.  U,  p.  3  8  u.  f.  €ap.  2  ? .  oon  Den 


mann  bat  in  fetner  ©ebrrfft  oon  inürumenti* 

Metcoropiofiaeinfervienribus,  Die  er*U  "SBiften»* 

berg  172?,  in  8  eDiret,  ftch  jtoar/ in  £rf ennun^ 
unD  Unterfucbung  Der  ©fdrefe  De*  5BinDe*,  Decr^ 
€rfinDung  De*  SÖaron  VOolffs,  fo  Detfelbe  in  r>J— - 
ner  ACrom«tria  befannt  gemaebt  bat ,  beDiemt, 
Diefelbe  aber  Darinnen  febr  oerbeffert ,  Dag  fein 
J?unft>3f"g  Die  ©eroegung  eine*  jeDen ,  aueb  ge» 
ringen  3ßinDe*,  febr  ieiebt  empftnDet;  Grefte 
aud)  nod)  mit  einem  Beiger, roelcbee  aßemdblroet* 
fet,  roie  ftaref  Der  ftdrcf|iei5BinDtft/oerieb«n,  cl(%> 
Dag  man  Die  ©tdref  •  Dt*..2BinDe*  aüeieit ,  roe«  rt 
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au<&  Perfdbe  bep  Stocpt  »ep« ,  wabrmhmen  \  euC^efT,  Qtfertel  jum  ©nP.SBefr,  fcjt.Hyp. 
Un.    ©i«  fogenannten  ^emr_*#ä>iebn&en  africu«.    17 )  ©er  ^efc<2B(nP ,  gat.  Zephy. 


int*gftmin  Pen  gebier,  Po&  fieofft,  nucbbepftar 
efem  2BinPe,  ftoefen;  <3Bel<bee;  *ii  oermetPen ; 
jteutinann,  mepnet  ,  man  foBe  Pen  unterften 
iöakfen,  <m  roeld)<m  Pie  gähne  befeftiget  ift,  um 
«  Da*  TKeiben  ju  »ermeiPen  ,  nur  auf  einem  ^um 
cte  fid>  btnjcqcn  lalJVn,  unD,Pamiter  Pie  Pfanne, 
in  »ilcfrer  er  gebet ,  ni$t  fo  leidjt  Purtöbohre, 
Imfelbe  lieber  au*  £orn,  al*  SKetatl  ma(pen. 

II.  ©er  ©egenPnad&  finD  vier  &aüpt*XVin* 
bc,  OPer  Venti  -  Cardinales  ,  pie  au6  Pen  toier 
*  ©egenPen  blafen,  neinltdj  autf  ©üben» 
Oßeften,  SiorPen  ©Per  Orten.  QSon  Penen  vier 
•fjaupt-SBinPen  ift  an  geb6rigcm  Orte  autfütt* 
lia)  gepanPelt  roorPcn.  <C<nrl  Dcc  \£>n>flTc,  Per 
etfte  ©eutfd;«  Äaofer,  bat  Pie  ©eutfeben  &ab- 
men  Der  ^öinPc,  fo  noep  jepo  gebraucplieb  :"inr, 
eifunPen.  Q$on  Pen  oier  SfBinPen  überhaupt 
gefebtepet  in  f0|genPen  ©eprifft  *  <SteUen  «Wel- 
Dung:  i  SB.Sbcen.X,  24.  3«™»-  XUX.  3 2 
36.  AXXVU, 9,  ©an.  VII.  2,  vw,  8, 
gaebar.  II,  6,  VI»  5,  Sflattb.  XXIV,  31,  Of» 
fenb  9op.  VII,  1.  3opif(pen  Piefm  mer  ßaupt 
o?er  fcarPinal  *  SBincen  ,  fo  nacb  Pent>ür  &t 
genoen  Per  <3Be(c  genennet  roerpen  /  fcpen  Pie 
QßwP  »  QSerfranPigen  Pie  t>ier  ©triebe,  ffranpof 

Ajr  ou  Uumh  de  Vent.  J£)oUAnP.  Streck,-  Winde- 

Streek,  fo  mitten  jwifdjen  Pen  uorbetunnttn  jte» 
tyn,  aud>  ju  Pen  wer  £aupt  •  ^ßmPtn,  unP 
matten  alfo  Perfelben  ad>te.  UnP  cnDltdj  fom> 
inen  noefc  oier  unP  jnwnpig  ^eben^inöe.  <£i 
jdblen  alfb  Pii  <9#i!T»  Ceote,  unP  Pie  über  Pa* 
«SJeer  unP  Pie  <§5«e  fabren,  32  SBinPe,  um  ih* 
re  Scpiffartb  Peflo  ftebtrer  Parnad)  anuifMen. 
3n  welcfcer  3abrd  *  3eil  öbcr  foUpeQBmPebla« 
fen,  unP  wie  unter  allen  Pie  <2Bert  *  unP  <g>ftP» 
«•Ißinpe  am  fcpaPtiftlten  uj  Per  3>}eer*unP  ©ee» 
ftartb  f«pn,  roiffen  Pie  oerfutbten  e^djvff. 
Jeute  am  beften.  S)ic  Rahmen  Perftlben  <iSin 


rus,  oter  Favonius,  granft.  Oucft ,  J3ofI.  Weft, 
jtal.  Poncnte.   1 8)         Viertel  \am  9?ort» 
^Beft,  Cot.  Mefocorus.  ^ran^  Oueft  quare  für 
Nord  Oueft.    19)  <5ßeft ,  sj?0rp  *  ,2B<0; 
Caurtis,  cPer  Arpefles,  3tal.  Ponente  -  Maeftro. 

^i0rP«2Be|t.3Bc|r,.  Sot.  Hypocoras   2 OSftorP* 

^Bfft/  8»U.  Corus.Erefi«.  Olympias,  $ranp.  Nord. 
Oueft,  ^)o!I.  Noord  -  Weft.    22)  WorP  *  3B«fl> 

9?orP,  eper  ^orP  =  5gcft,  Viertel  \um  9?orp, 
|At  Hypocircius.  23)  9?ovp.9?orp>3Beft,  ßat. 
Gircius,  oDer  i  hracias.  24)"07orP,  Qßiertcl  jum 
9?orP>2Beft,  WorP  'JB^^inP,  gar.  Mefocir- 
cius.   2<)  ®cr  ^orp^ßmp ,  Latein.  Septep. 

trio,  Apertias,  Apactias,  g:anp  N'ord,Bile,  J$oU, 
Noord.  ^tal.  Trarnontana,    26)  9^orP  ,  tylit* 

tcl  jum  SftorP  «Ort,  8at.  Hypaquilo.  27)  %>rD' 

9iorP«Oft^  2iU.  Aquilo,  Ikireas  ,  ^tnl.  Greco- 
Tramontana.  28)  9?orP=Oft^?orP,  8at.  Mefa- 
quilo.  29)  9?0lP  Oft/  ?Ut.  Rarrhapclliotes,  Su- 
pernas,  granp.  Nord  -  Eft,  >&0lliinP.  Noord  Ooft, 
^tul,  Greco.  30)  9?orP*Oft=0(i,  gatein.  Hy- 
pocaecias.  31)  Oft  *  9JorP  «Oft/  8tlt.  Caecias , 
HellefpoHtuis,  ^Idl.  Greco  •  Levante.  32)^iOrP» 
O|l>iJ?0rP  ,  tat.  Mefocaecias.  3tpif*«n  jm<0 
Weben  »  QBmPen  mujfen  flllcmnbl  auf  cer  £t* 
Pen  it  ©rao  15  Minuten  nfjiU)litnjetP<n.  Slf* 
le  tiefe  $!3inPe  roerPen  auf  Pen  ©ee  (Eompaffrn 
tjar  f!ei§ig  anfnewiebnet ,  Damit  fi<fc  pie  (geefab» 
renpen  Pcren  mit  IRliften  bePiinenfönnen.  3J?cui 
fan  jtc  aud)  auf  Pen  5ßmP  »  SKofen  porgefrellet 
finCen.  ©er  «£>cut>t  ^Binpe  intfbefenPere  ge< 
fd)icbct  gleicpcifleflalt  iu  cer  ^eif  ©cprijft  *D?eU 
Pung.  21tö  a^"!|5  rm  Per  Od  *  QiBinP,  n>ar  in 
Pem  gelobten  SanPc'iepr  gemein,  troefnete  olictf 
aue?,  roar  roarm,  unPaebctegemaltlg,  2  33ucb 
©lof.  X,  13.  Xiv,  21.  i)iob  XXVII,  2r. 
XXXVIII,  24-  ^)f  XLVllf.8.  LXXVIII.  sej.^ef. 
xxvii,  8-  3«em.  viii,  17.  gje*, xviii,  10. 


,  De  >lnb  folgenPe:   i)  ©er  Oft  =  SßiuP,  ßat«in.  I XIX,  12.  XXVII,  26.  3on.  IV,  9.  £aba<.  I, 

^     9.  'Eu?ck>.uöw  v?orP  -  Oir,  apeft.  ©ef^i^te 


Sublblarus,  OPer  Apetiotes,  §ranp6f.  Eft,  «ftoll 

Ooft,  bep  Pen  0cbtfern  8et»ar.t«.  2)  Oft' 
gjieml  jum  ©ÜP  •  Od/  ßateinifd)  Hypcurus, 

3)Oft'-@ÜP*Oft,&lt.  Vulturnu?,oPer  Eurus.3fal. 
Siroco- Levante.  4 ) ÖÖ0'O(l'O(!,  OPer  ^UP» 
Oir,  Viertel  jum  Off,  Cat.  Meteurus.  5)©üP. 
O/l  /  tat  Euro- Aufter,  oPer  Notapeüotes,  ^ranij 
Sud  -  Eft,  ^)0l.  Zuyd-Ooft,  ^tal.  Sirocco.  6) 
®ÜP*Ofl*©ÜP,  8at.  Hypophoenix.  7)^?ÖP» 
&ÜP  -  Oft,  fiatein.  Euro-  Notus,  oPer  Phoenix. 

8)  ©ÜP  .ÖJiertel  »um  Oflt  fiflt.  Mefophoenix. 

9)  ©er  ©UP  *  «äöinP,  2at.  Notus,  Aufter,  $r. 
Sud,^oB.  Zuyd,  3|a(.  Oftro.  10)  ©ÜP»Ouart 
dP«c  Viertel  jum  2Beft,  oPer  ©üben  *  5Be(l, 
gar.Mefolibonotus,  ^talidn.  Oftrogarbino.  n) 
^ÜP*@ÜP  t  "SBcft,  fiat.  Libonorus,  oPer  Au- 

ftro-Africm,  OUdp  Ubouius,  $tal  Oftro- Libec 

cio.  12)  €5üP  .  ^Beft,  Viertel  jum  ©uPen, 
©ÜP  923;ft»©üP,fiat.  Hypolibonotus.  r  3)  ©ÜP> 
<23ift,  ?at.  fcibsAfricus,  oPer  Lib«,  ^tan^-  Sud- 
Oueft,  ^cU.  Zuyd  -  Weft ,  ^tal.  Libeccio.  14; 
^Beft  auatt  jum  ©üP.^JBefi,  oPer  %Mt£&t& 
tel  jum  <6ÜP.<3Beft,  fiat.  Mefafricus.  i5)<2ßc!r« 
©ÜP  •  "^ßeft/  tat,Africus,oPerSubvefperus.  16) 
Univfrfil  Lexici  LVll  ^«L 


XXV»,  14.  nn  pLv,  Per  ^erp  ♦  cjßir.D  mar 
fall  unP  unge'ftüm,  <8;prücbtt>.  XXV,  23.  S^* 
bei  IV,  16.  «lj/icdiS^fak-.tSivaibXLlll,  ig- 22. 
XW*t  9?orP  .  ®eft,  äpoft.  ©efd>-  XXV II.  12. 

a^-nn,  Ventus  maris.  Per  ^JinP  P(ö  Sftrtrftf, 

nemlid)  Dee?  «Kittelldr.fifcbcn ,  muß  in  ^eiliger 
©ebrifft  Pen  ^eftiQBtn?  b?Peuten,  2  53.ffllof. 
X,  19:  ^Beil  Poö  ®}itteI*AnPt|"cbe  3)?eer ,  oon 
trannen  Piefer  «JßinP  bermebete ,  Sappten  tmD 
Pem  ©elobten  gonDe  gegen  <2ß  ft<n  lag.  ©it» 
fer  'SßinD  war  naft.unpreanete  gern,  £uc4Xll, 
54.  CSfrn,  Meridies,  ^)iüb  XXXVII,  i7.utlD 
,  bepeutet  Pen  ©uP-'JjBiiiP,  weldjer  »arm 
unc  feuebte  war ,  ^falm  LXXvm,  26.  ^)obel. 
iv,  10.  €jecb-  XX.  46.    3n  Pem  ©riedjiföm 

9Bffti  21poft.©c|d>.  xxvtl.  12;  feiltet  aud> 
cer  3BinP  von  te:  füllen,  £iob  1, 19.  3««nt. 
IV»  1 1.  XIII,  24. 

III.  ©er  9?atur  naep  iß  Per  TBinP  entmePec 
ein  allgemeiner»  cCerb?fonDerer2ßinD» 


v6;«,  epracb  XLIII,  18.  CucaXII,  5^  «poff. 
Öeftb.  XXVII,  13.  XXVIII,  r3.  W  ,  ®UD- 


■ 
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i.     finö  einige  ^ßinbe  beflonbig  ,  Die  nein» 
rieft  allejeit  an  einigen  Orten  gefpübret  »erDen, 
unD  beiflen :  ©organDe  SBinDe;  SlnDereunbe» 
(tanDig ,  beiflen  bep  Den  £oD4nbifcben  ©Ziffern : 
Qßoriable  «üßinb,  tote  aueb  :  <£)e  <2Binb  loopt 
ronD*  om  bet  Compaq.    (£in  belMnoiger,  oDer 
immerroa'brenDer,  ift  jener  berühmte  ©enerak 
ober  ttaffaer.  (^öfiatOSBinb,  »elcper  j»if*«n 
ben  '^roptctfi  Da*  ganfce  ^ahrbinDuicp,  oon  Oft 
gegen  Sßeften,  auf  Der  Sltlantifc&en,  Stetbiopifcben, 
3nDianifcben  unD  ftiüeneee ,  unD  j»ar  auf  ber 
(rillen  <$ee  unter  ber  ginie,  pracife  Oft,  auf  Der 
mitternäc&tigen  ©eite  Oft»  unb  9?orb.Ofr,  auf 
ber  mittägigen  D(l  .  unb  @üb  *  Ofr,  um  bie 
aanfce  €tbe  herum  webet ;   £*  märe  benn  6o= 
cfce,  Daß  er  nabe  bepben  Äüfren,  ober  aueb  auf 
ber  beben  ®ee,  oon  anbern  obngefebr  entflebea» 
ben  2BinDen  unterbrochen  roerbe  ,  melcbe*  auf 
bem  Ofr.3nDianifcben  Speere  gefepirbet.  Slufber 
ftiden  ®ee,  ift  biefer  OBinD  fo  beftdnbig  unb  fu 
cber,bagDie<Spanif<benecbiffe,  au*  tJjeu  *  $u 
fea tuen,  oon  Slguapulco,  einem  Slmericanifcb. 
<gpanifa>n  £afen ,  mit  aufgefpanmen  ©egeln 
ab*unb,obne  einige einjiehung,  ober  SlenDerung 
Derfelben  nac&  ben  ^büippinifcbeu  3nfeln,  mit 
niebt  ber  geringen  ©efahr  fahren,  unb  |»ar  fo 
gefebminb,  bag  fie  offt  innerhalb  6o$agenbiefe 
SKeife  oon  i <s 5 o «D?dlen  üoüfübrcn.   gaft  gleite 
unb  ungeftbriiaV  $8eflänDigfeit  De* Ofb'iJBtnDe* 
genieffen  bie  SKetour»@cbijfe  au*  Oll  *  ^nbien 
naefc  Europa,  jroifcben  Dem  93orgebürge  Dergu. 
ten  Hoffnung  unb  sörafilien,  baber  fte  aueb  aü. 
bier  ganij  fieber  fortfegeln,  unD,Durcb$8epbüIf. 
fe  Diefe*  <33tnDe*,  oiel  gefc&roinber  anbero  Pom» 
men,  al*  Dieeuropdifchen(£cbiffeinOff»3nDien 
anlangen  fftnnen.    «Rur  mü|fen  fie  Darauf  2icb. 
tung  geben,  bag  fleaufbie^nful  et.  feiend  an. 
fornmen,  ibre  ®cbijfe  ui  fammlen,  ober  frifa) 
QBaffer  ju  nebmen  ;  ©enn  roenn  f«e  nur  eine 
<3Btmel  etunbe  oorbep  fegein,  fo  f önnen  fie  nim- 
mer auf  felbige  jurücf  fommen  ,  fonbern  müflen 
al*Denn,  mit  nicht  geringer  QJerfäumnig  ibrer 
Seife,  auf  bie  3nfel  Slfcenfton,  ober  bie  2tmerica. 
nifcbea  Küften  oon  SBrafilien,  ju  fahren,  um  ficb 
mit  <3Ba|Ter  ju  oerfeben.    ®o  curio*  unb  nü*. 
lieb  bie  SBifienfcbaffr  Diefe*  ©enerab^BinDe*  ift, 
fo  notbroenoig  ift  aueb  einem  Statur  .  gebrer  bie  I 
€rforfcbung  Der  natürlichen  unD  »abrafften  Ur» 1 
facben  Dcflclben ;   3Borauf  ficb  fonDerlicb  Die 
neuen  Statur. Reifen  geleget  baben,  meil  Der  t>i> 
bige  ©urtel.  @tric&  fdbfr,  unb  folglicb  auc^  Die» 
fer  5Binb,  ben  Sllten  unbef annt  geroefen  ifr.  ©* 
niae  bolen  Die  Urfac&e  Diefe*  befrdnDiaen  0\h 
QBmbct  oon  Der  (Sonne  her,  roelcbe,  Durcb  ibre 
perpenDiculare  ©trablen,  DieoorfommenDe,  fon. 
oerlicb  jtoifcben  Den  ©onnen » ^BenDe*3ircfeln 
liegenDen  gujft  oor  fi*  bin  febr  oerDünnet,  Dag  ba. 
ber  bie  bintere,fcbroebrere  unb  buttere  8ufft ,  ficb 
gegen  Di«  bünnere  ausbreitet,  unb  alfo  ber^ffiinD 
allejeit  OHlicb  fepn,  oDerumetroa*bepDer©on' 
nen  *  Slbroeicfcung  gegen  «Wittag,  oDer  'iWitter* 
nacbMbroekpen  mu§.    ^Belebe  aber  mit  Dem 
Copcrmcus  Die  ©eroegung  Der  (5rDe  fratuiren, 
Die  fagen,  Dag  ben  Derfelben  tAglicben  Central» 
UtnDrebung  Da*  ^Baffer  unb  Die  t^uift  Den  troefe* 
nen  Ityiltn  Der  CrDe  nic^r  in  Der  ©ef^minDigfeit 


6i2 


ber  iöerwgung  nacbPommen  P6nnten,  foMkfi 
Dabtruen  Wieben,  unD  b«mit,  ba  roiroermepnen, 
l  ffr  %mmf  unD  ml>*  untf  entgegen  ,  oiel. 
mehr  Da*  ^.eberfpiel  frort  babe,  ba§  mir  gegen 
Die  Bujft  bemeaet  mürben.  C^rteftus  mit  fei» 
nem  anbange  fübret  bie  Urfacben  Di»fe*  ©cne. 

hI'^T,60"!?1^^'  wicD<n  auf. 
unD  Öblauf  De*  sDieere*,  oon  Der  «eroegung 

unD  ©ruefung  De*  SRonD**  ber-    ^u  Den  be* 

RdnDigen  9lBinDen  geb&ret  btUig  Der  eüösoDet 

SSl^S? ;JffiinD'  f°fl«f^n  americanif*-- 
^eruanifcpen  ^ufren  oon  Dem  Ä6nigreicb  €büi, 
unD  au*  Dem  ftiüen  «Reer  %n,  fafl  Da*  aan«e 
3abr  bmburet)  ge^übret  wirb ;  @o,  ba§  Die 
@aber.unb©o!br«icbcn  ecbiffeinnerbalb  roenig 
^agen  oon  eima  nacb  tyanma  fommen,  binae- 
gen  eine  meit  längere  Seit  in  Der  «Kucf  .  «Keife 
iubrmgen  mülTen.  ^uf  Dem  ftillcn  «Neere  [4R 
Der  beOanb.ge  0(t=aBi,,D  niemabl*  Den  2B,fr. 
9ß.nD  empor  fommen.  Sllfo  regteren  auf  Dem 

©onne  m  D  e  fublicben  Rieben  gebe t ,  eüD=£>ft' 
2B.nDe,  melcbe,  roeü  f,e  Die  eebiffer  oielmebr  in 
Dtefrepe  ©ee  treiben,  Denfeiben  Peiuen  fonDerli. 
eben  ©cbaDenrbun,  moblaber  Den  ?celc^rud). 

ab-unD  Die  Äbrner  au*  Denfeiben  fotogen ,  Leb 
Die  «aum  *  ^rüctte  abmerfiFcnl  S  geaen 
aber  bem  ganzen  ^orgebürge  eine  gefunDe  i,no 
reine  ßufft  oerurf,idben,  toeil  fie  alle  Unreinrgfei! 
ten  »egfubren    <28mn  aber  bie  ©onne  in  ibreti 
norD  ^en  ^fiepen  berum  (aujfet,  fo  fpüret  man 
Daielbflbcftnge  9?orD.  3BinDe,melcbe  offtfelbft 
tn  Dem  Dafen  geaneferte^iffe  in©efab"  fefeci. 
Neroon  oerDienet  Äolbcns  Capurbon*  }Z' 
tri5'  l25'  nfl^at,ff'"  iu  werben.   9?ad>  ießf. 
bffcbnebenm  angemeinen  unb  Da*  aon&e  ^aht 
befldnbigin  cffiinDen,  muffen  aueb 

2.  Jöie  befonbern  SEBinDe,  Vcnti  perioiiei 
ober  rtati ,  in  SSetracbtung  getogen  roerben.  £* 
nnDfoIcbe ,  roelcbe  an  geroilfcn  Orten  melden, 
aueb  nur  ju  gemiffen  Seiten  unb^agenDeö^afe, 
re*  anfangen  unD  mdbren  ;  ©a  Denn  eitnge 
aOe  balbe  3abre,  anbere  innerhalb  einem,  ober 
einigen  Monaten,  bie  Dritten  alle  $aae,  oter 
etunDen,  jurijcf  fommen.  ^rt  andren 
«)  ee<scffimDe,  melcbe  au*  Der  eeeberFom. 
men     Unter  D.efen  f.nD  befonber*  DiejemaTn 

1BÄ  lurr^n'  ^^m^IicbinDer  C 
3nD.feben  eee  bemerefet;  unD  Die  in  Dem 
mieten  Mor.cn«,  p0n  Den  ^oUanDern  aber 
gj?ouj|on*,  genennet  merDen.    €*  |lnD  fo'cft^ 
gemiffe  ju  geroilfen  Seiten  De*  Sabre*  Jtw„lm 
^BmDe,  Deren  ficb  Die  eee.fabrrnD^ 
afrjca  unD  Den  miPP?nm?X 
grolfen  »1,  in  ,l>ren  SKc.W  Jorl "Z ?4Z 
WjOj«  Äu(lf,  iuDecanDern,beD«enen.  Ä 
^BinDe  fmD  fo  reguiair,  Dag,  roenn  einer  aufhö! 
ret,  em  anperer  oon  einer  anDern  e^itc n  ber  m 
»eben  aofänget,  unD  auch  eme  beftimmte  Ort 
»dbret.   »fo  im  ber  CflbW wTj?  f°cn 
anbern  ©raDe  auf  mittdgicer  Qfitf  Der  Pinie 
oon  Dem  3uniu*  bi*  ju  Dem  Secoember  Unb 
iu  gleicher  3«*tt  ber  9?orb.<2Brfr  bfp  t(m  «v" 
Dian  De*  dufferfJen  €nbe*  Der  3«W  ÄSt 
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jjafcar  »Pifcben  Dem  3  unD  10  ©rat«  mittägig« 
©et« ;  fo  au<9  jrotfcpin  Dem  i  unD  12  ©rate  bep 
©umatra  unD3aoa  bi«  ,uD«n«Dioluccifd)«n3n. 
fuln,oon  Dem  Anfange  D«*®*«mb«r«bi*  anD«n 
«Kap.  Sfßetter  bldfet  ein  9?ore) » D(l  oon  D«m  3 
©md*  mittägiger  ©reite  Durd)  Oatf  ganfcearabt» 
fc&e,3nDifcb«  unDSB«ngalif<b«3Beer,  Don  Suma» 
tra  bi*  an  Di*  africanifd)en  Säften,  oon  Dem  Octo» 
ber  an  bi*inD«napril;©a*folgenD«  halbe  3ahr 
aber  oon  Demaprtl  bi*  in  D«nDctob«r,DereüD> 
Qßeft  unDiflorD.SüD^ejt,  unD  iroar  mit  groffer 
©eroalr  unD  SKegen ;  Da  hingegen  ftorfrDft  al«j«it 
peUer<3Bettermit  fi*  führet.  ©iefe<2BinDe  folgen 
aber  niebt  alfobalD  auf  «inanD«r,fonD«rn  e<  fom> 
nt*ii  «inig«$ag«  Darjmifdjen,  Die  «in*  Stille,  oDer 
ein*  ungeioiffe  Ungleichheit  mit  fid)  führen,  id«1(*c 
3*it,  oD«r  Paula,  «*n  QJeranDeriog  oan  SJlouffon 
aenenner  mirD-   »  aebten  für  unnötig,  ein« 
»eirldufftige  «efebreibunä  Di*f*r  «Oiouffon*  l)i«t' 
ber  \u  fe&en.<2Ber  Dergleichen  o«rlang«t,D«r  befebe 
X)arentiGeographiam  generale™*  p.a70»fonD«t» 
lidj  aber  D«*  fcbmunb  4>aUey  An  Account  of  the 
Trodewinds  and  Monfoons,&c.  Aä.Pbilof.Anghc, 

m.  Jul.  1685.  ®°  'ff  0U(fr  m  0en  A^'s 
/orww  oon  1687/  P-  f09/  Hiftorica  fuppueatio 
ven torum  Hatorum  ac  motionum,  que  tntra  ac 
prope  Tropicos  in  rnari  ofafervantur,  una  cum  ten- 
tata  eorondem  actiologica  phyfica,  per  ffoüey,  JU 
lr*n,  roelcbe  man  au*  D*n  Tronfc8iQn.Pbil.A»- 
W/V.  «ing*röcfet  bat.  S)i«f«r  %<xüey  bat  felbtf 
«me  lang«  3?it  jmifcb«n  btpDen  ^BenDe.Circfeln 
iugebra*t,um  auf  Die  oerfd)ieDen«n  BenDerungen 
Dttf«r(2BinDe2<cbtung  ju  geben.  ©0  bot  aud) 
Der  gelegte  €ngiif4><  eanfcltr  tterolamiu»  fin« 

b*fonD«r*  Hiftori  »m  Ventorum  aufg«f«&«t.  $)t« 
D«rdnD*tlicb«n  QBinD«  (Ventos  variabiles)  bat 
mann  auf  feiner  Unio*rfal«ebart«  mitteilen 
an  aemeref  et,  Deren  Spipe  Dabin  weifet,  roobtn  Di« 
cJBinCc  blafen.  SKan  f«b«  oueb  ttlcllö  UnioerfaU 
€barte,unD  Die  Aborten  in  ©amptete  SReif«  um 
Di«lB<lt  nad).  3>i«Unt«rfucbung  Der  natürlicben 
Urfadjen  Di«fer  orD«mlid>  jurucffommenDenQßirv 
De  bat  DenWatur  $orfcpern  nidjt  »«nig  ju  fcpaf» 
fen  gemaebt.  Einige  behaupten,  Daß  Dlefe  <3Binö« 
fein«  anDern  mären,  al*  Di*  ungeflümen  QBcft* 
unD(SJlorD»5BinD«/  melcbe,  wenn  fie  Die  gänDer  oon 
Europa  gegen  Dften  unD  SüDen  Durcbfrric&en 
bitten,  na*  unD  nad)  fchtoäcber  fldinDet 
iDÜrBen,  na(pD«m  ft*  Denen  beiffen  SdnDern  näber 
fdroen;  bing«gen  in  Den  fäDlicben  ©eacnDen 
Die  SBfft  unDeü^(3BlnD«mit  gl«id>tr  ^)«fftigf*it 
»iD«r  Di«africanifcb«nWnD<r  (lürmeten;  unc  ton 
Dar  gegen  Düen  unD  9?orD«n  juröcf  ptaBeten, 
(idb  ab«r  nad)  unD  nad},  inDem  fte  Der  D*r 
8i«i«  ndbtr  Mmen,percihqetten,  bi<  fie  g*a*n  Dtr 
8ini*  fid)  gdnfclicb  oer!6br«n.  21nD«r«  fübwn  bier« 
innen  «in*  ganfc  unurftpieDene  «SÄennung.  ©ie 
rouUen/Dag  Di«  br«nnenD*^)i^«  D*r?ini«  DUQBtn« 
De  von  Den  bepDen  tyoM,  oDer  Die  ©ünfte,  roor* 
autf  Die^öJinDe  be(t«b«n,an  f«d>  ji«be-  3<  Dieter 
unD  bduflTtaernun  Diefe  ©ünfle  erfcbi*»»en,  )*  »idr. 
cf  er  unD  b«jtdnDiger  roebeten  Die  Daraue?  *ntfte> 
benDen  'fflinDe,  bi«  ft«  P<fc  tn^x<s>  Cem  WH* 
©ürtel  näherten,  unD  t>on  Dejfelben  übermd^tger 
«äßärme  gefebmdebet  rourDen.  Ueberbaupt  iflju 
beratrefen,  Dag  oflFt  geDadjte  «SJJoiiifone;  tb«il«au< 
UmverJotLiwLVJllCbciL 


Der  £dnD«r,  mober  Di«  QBinDe  fomtntn/  oDtrmo* 
bin  fit  geben,  ©«legenpeit  unDQ3«fcboifenbeit  b*f» 
jubclen  ftnD,  tbeilö  t>cn  Der  Tonnen  Saujfe  jmi« 
fd)en  Drn$ropid<  berrubren,  Da  fie  t>on  Dem  ä* 
OPatoc  batD  grg*n^ittag,balD  g«gen  «Dlittemadjt 
abweid>«t,  DaDurd;  D«r  ©entraLDl^'^ßinD  unt«r* 
brodjtn ,  unD  in  D«rglci(pen  3Rouffon6  PerdnDert 
mirD.  5)amit  faaüey  nid; t  nur  Den  ptrioDilcben 
Umlauf,  fonDern  aud>  Die ^BiDtigCeit  Der  5)?ouf. 
fon*  letge,  fobdlt  er  Dafür,  med  DU  falte  unD  DU 
efere  Sufft  gegen  Die  Dünner«,  fo  oon  Dcr&onnnu 
3Bdrm«  aut>geD«bnet  roorDen ,  Drüff  e ,  fo  möffe 
Diefe  Aber  fid)  meid>«n ,  unD  gebe  Denn,  gleid)  alt 
Durd)  *in*n5Cr*i§,  )urücfe:  Sllfo,  Da§  auf  cmeit 
tief  gebenDen  iJlorD  *  D(l  ein  ©ÜP  *  Sßetf  folge,  fo 
Uber  jenen  Daber  fabre:  nod)  einem  ©üo«Dfl 
aber  ein  ^orD'^efl.  55e«PareniU6«Kepnung 
fommt  aud)  Dabinaurj,  Da§man  nur  in*gemeiit 
ermad  Don  Den  Urfadjen  Der  SRoufibnes  angeben 
rinne,  al«  Dag  Der©eneral>Oft  <2i3-.no,  menn  ibn 
Die^ÖBinDe,fo  gegen  Die^ole  iugeben,PcrbinDern, 
auf  Die  Seite  getrieben  merbc,  unD  Paber  aud> 
aUeSJeoulfüneJÖeiten'^inDe  mdren;  J5)aß  man 
aber  Dabep  metter  auf  Die  &tfcbaif*nb«it  Der  an« 
gr*n^«nD*n  8dnD«r,ibre3abr«.3eit«n,  sßerge,unb 
Dergleicben ,  Sldjtung  geben  muffe-    €0  mögen 
(nDlid)  Diefe  c&SinD«  ibr«  uatürlicpen  Urfad;en  ha* 
b«n,me!dje  fte  motten,  fo  ift  tiefe*  Dod)  Der  gemif» 
fefie  Öd)lu jj,  Dafj  fte  Die  beflen  unD  angenebmften 
<2EBinD<  fepn,  meld;e  bep  «in«r  ©cfcijfärtb  immer 
gemünfepet  merDcn  mögen,  diejenigen  aua>  ot> 
Denriicben  <5BinDe,  meldte  alle  $«g«  ficb  dnD«rn, 
unD  auf  DtnOfl'UnD  ?&etr  3nPiantf<ben  jftüDen 
ob^roir«  m«rD«n,m«b«n  balPt>on  D«m  feftengan» 
De  gegen  Da*  SDleer,  balD  oon  Dem  SReere  gegen 
Da*  Santo.    2)i«  «rfitrn  beiffen  Di«  j>m  ruqicfert 
lerrctnDoe,  X>enri     Zetta;  Di«^)oüdnDec 
ianb » TOinb;  Di«  tc^eern  X>iraconoo,  XOinb 
tn»t  De  5*e.    ?llfo  r«nier«t  Der  8anD » 3BinD  auf 
Den  «DMabarifcbenÄuftcn  in  D«m  Sommer, D.i. 
oon  Dem  September  bi<  )u  Dem  Slpnl,  oon  Der 
izStunDe  D«r^ad>tbie*  um  12  ju  SJlittage,  Der 
See.  ^inD  aber  oon  Mittage  bie)  ;u  ^itternaebt ; 
fo,  Daß  fie  fitb  mit  9u**  unD  ©nfajjren  Der  (*(b  )f« 
prdeife  Darnad)  ridjten  f6nnen.  IDer  erfreu  unD 
Oft>^inPcUrfa<pleget  ttarenütetheilr;  auf  Den 
©eneral'^ßinD,  tbeit*  auf  Die  SKefolution  Der 
<2Bolcrcn  auf  Den  benacbbart(ni5trg«n>©raDi*/ 
Dtr*nS>unfi<,roenn  fie  oon  Der  Sonnen  aufgelö* 
fet  merDen,  oon  borgen  gegen  Äbenpficb  »iei)*n, 
unD  hingegen  oon  fcbenD  gegen  borgen,  fobalD 
Die  Sonne  über  Den  «DJittag*  (Eircul  patiret.  3n 
unferer  md§ig«n.oDerS)Jitt«|(3ona,ftnD  Die<2Btn# 
te  alle  unbeftdnDig;  balDjDU,  bttlD  QBefl,  balO 
Süo,  balD  TRorP.  ©leidjroobl  baben  tf\atiotte, 
ein  ©lieD  Der  ÄkaDemie  De*  Science*,  unDÖturm, 
93rofe(Tor  m2lltborf,oon  Dielen  3abren  ber  obfer» 
piret,Dag  niept  aDe  DrDentlicbP eit  Deu<3BinCen  in 
unfern  Van  Pen  abw.  Kreepen  fep;  maffen  fie  um 
unfern  .^Pri^ont  circuliren,  alfo»  Da§  auf  einen 
"SBelr  ^mD  mebrmablm  Der  0?orD .  ?ißinD,  unD 
auf  tiefen  niicb  »nD  nad)  oerOft  ^EBinD,  he<nad> 
Der  SuO  ^Bint, folge.  Riefen  itrcnl  bot'r  tn* 
riotte  t>on  Dem  8aufle  De*  ®}onDe*  ber.  ®«:len 
aber  jener  md>t  jutt  aOe  Monate  b*rumfcinmt^ 
fonDer  »  ojft  inntr^alb  3  pDer4^fl<n')ö  aua)  et» 
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»an  in  a4  €5runDen;  fo  leifiet  folcpe«  De«  OTa« 
tiotrc  ©eDancfcn  feine  ©enüge.  Qßir  lebender, 
gleicb  al«  in  Dem  93orbet>geben ,  Dajj  wir  tn  Der 
Statur  niemabl«  »u  €nDeforamen,  fonocn  immer 
nocb  ju  obferoiren  unD  nachgrübeln  baben.  $n 
Den  £efoetif:&en  8anDen  finDen  fta)  M  ixrftieüe» 
nen  2l>dlern,  welcpe  fonDerh^  oon  Slbeno  gegen 
®2orgcn  jroifcbf  n  t>ot)cn  ©ebürgen  fi4>  erfirecf  tv, 
orDentlifbe  ^mDe.  2luf  Dem  2#aJienjrdDter*<£ee 
fdn  irr  beo  Der  Tonnen  filufgang  Der  Ober.  oDer 
£>|l<2BinD  ju  blafen  an,  unD  roa&retbieobugefcbt 
um  !oUbr9}ormiuage,  Dienet  al|o  Denen,  roel$f 
ton  «SBalienfrort  gegen  <2B:fen  j  u  abfuhren  rooücn. 
Sroifcbcn  10  uno  ia  Ut>r  ifl  etneQßinD.enUe. 
9*  *.d>mitrag«  regieret  Der  <2Be|lv  ooer  Stbeno« 
<2BinD  unD  tfl  Denen  Dienlicb,  roeldx  oon<üßefen 


au«  Dem  großen  Sulamifcpen  SDlcere  un«  eine 
Äienge  rodffwgter  ©ünfte  jufübrct,  bringet  ju* 
gleia)  Siegen  ober  ®$nee.  £a  uefcfciebet  aber 
nidji  aüejeit.  Denn  fo  et  oon  einem  Dfl^inDe 
iuruef  getrieben ,  oDee  t>on  einem  9*orD  > 'äBinDe 
gegen  e£üDen  gefübretwirD,  ebe  er  feine  niitr,e» 
brauten  unD  DetDwferten  ©ünfre  bat  au«fcbürten 
tonnen,  fo  traben  roir  eber  belle«,  al«Duncfle0  unD 
Hai'fce  Älter,  unDttitnen  in  berührten  gdllen 
Der  Oft*  unD  3?oro  <2BinD,  Die  fonjt  troef  ener  sD?a» 
tur  n«D,au$«e§e»  bringen.  &le<2Befr  viömoe 
ItnD  gemeimglicD  unge|tüm,  fonDcrlKD,  roenn  ft« 
fta)  gegen  <£>üD  ODer^orDen  roenDen,  fo,  Dag  Die 
s^wo.9ße|t  unoeüD.aBeli  auf  Dem  <Di«re  f«bc 
fuia)tmicb  finc,  reellen  Die  $eucbtigfeit,  fo  Der 


$Ö<ft.12BinD  mit  fwfc  f  übtet,  Durtfr  DieSreib» 
naef)  Q3.)ttenftact  reifen,  £Me  nutürlubenUiiacpen  'Kraft  Der  8?orD»'2BuiDer  oDet  Die  <2Bdrme  Dei 
fmD  aue»  Der©ituation  leicht  ju  et  eben.  liegt  i  <2>uD»<aßuiDe,  aufgelötet  roirD,  unD  fi#  in  einen 
Der  <2BaUenfMDter.<&ee  gegen  borgen  uno  &beno  flartf en  <2BinD  oetroanDelt.  $>er  SftorD  *  5BinD 
ganfc  offen,  gegen  SRtttag  unD  ©ikternacfc  ab«  t|t  fonfien  falt,  »eil  er  und  oon^orD  ^olatiftfren 
erbeben  fid)  b°be  VbttQt.  «fcierautf  tfl  leia>t  ju  ranDew  t leine  fpt«ige  in€i&  oerroanDelteS)üntfe, 
fcblieffen,  Dafj  Die  oon  auf ftebenoer  eonne  oetDün.  unD  eine  Dtcpte  tufft  juroebet,  roela)e  in  unfern  gei. 
nete,  unD  in  etroa«  au«geDeJ>nte,  folglwp  einen  bern  eine  «nipfriDlupe  AUlte  »erurfaepen  f&nnen. 

Unter  Der  ^orc*^inDe9teaierung  roirD  Dermin»« 
mel  pell,  Korten,  Die^ebel/^ßolcfcn  unD  fünfte 


totitern  9vaum  erfooernDe  8ufft.  ftaj  ntebt  auf  allen 
etilen  juglei*  ausbreiten, lonDern  roenn  >te  jroi* 
f*cn  Denen  boben  ©larner»  ©arganfer»  @a|ier. 
föeroen  qletcbiam  angefangen  habe,  ficb  auein  ge» 
gen  »benD  bewegen  f  6nne.  (£«  rodbret  aber  Die» 
fti  Oft.^mD  bi*  um  10  UbrQ3or mittag« ,  bü} 
ncbmlt(t>  Die  ®onne  in  Die  bitten  über  Den  (See 
)u  Heben  fommt,  unD  alfo  Die  gegen  ^Ballenflatt 
unD  3Befen  I  cucnDe  tnjft  in  gleite  2)ünnung 
Bringet,  roor.iuf  bi«  ^icbmittage  eine  «^BmD» 
©riüe  erfolget,  Da  Die  ^Öcfiner-  tufft,  beo  ab|tei» 
gcnDer^mie,  glc!(t«rm^»e  aueigefebnt,  |id>  nir^ 
geno*  bin,  ald  über  jlct» gegen ^UaBenfhwt,  bege 
ben,  unD  fo  einen  3K>enD«,2BmD  erroeefen  Fun. 
Ö l  Mk  ^erduDerung  Der  ^inDe  nimmt  man  in 
Dem  iöei  cteöer  ?balc  in$ürtMen,unD  in^ßallio 
roabr.  ©iefeti  ijl  aber  in  unfern  unD  anDetn 
IM  D,rn  Der  remperirten  mittern dcbtigen  Bona, 
»on  langvr3e«t  htr, obfrroiret rooiDen,Dag  inege» 
mein  Die  QBe|1  2B;nDe  falt  unD  feucbteftnD,  unD 
DnberSRegen  unD  ©t&nee  jufüpren;  Die^orD» 
Qß'.nte  troefen  unD  falt  ftnD,unD  auf  Den  naffen 
SiienD«^BinD  eine  gefcbroinDe  BenDerung  mit 
f<b6nem  <2Bmer  bringen;  Die  Ofr*9BinD«  Dee 
QBinterdfolt,  De«  Bommert  aber  twrmfinD,fbn. 
fien  aber  oueb  befrdnbig  gut  ^Better  jufübren  i 
Die  €>uD'QBinDe  enDlicb  nnttelmdeig  roarm  unD 
feuchte  fmD,  ctroan  aueb,  i'onDerhcb  ju  Slnfange 
De«^rüb(tng«,  belle«  ^Better  machen.  iRacbDem 
nebmlidb  Die  ^Öi nr  c  Durcb  Die  oDer  Diefc  IM n Der 
pafiren,  roerDen  fte  Diefe  oDer  jene  SigenüDafften 
an  ü6  haben     £>i>  (entern  fommen  oon  Dem 
toarmen,  fanDigten  ü fri  zat u n c  insgemein  oon  Dem 
fteiffen  ©urtel*  ©triebe  Der^rDen  ber,  milDern 
Deöroegen  in  Dem  hinter  Die  ffdlte,  fcbmel^en 
Den  ©ebnee,  rüfren  uiDem  Siegen  unD<5cbnce, 
matten  Die  £uffr  Dünne,  feuebt,  Dicf  unD  nebiicbt, 
m^en  alfo ,  Da§  Die  rodfferigten  SDünfle  ndber 
jui'.mmen  fem  inen,  und  lieb  alfobalD  in  SKegen 

oDe-  eebnee  oerroanDeln  ©iegeucbtiaPeit  oiefer  heu,  fonDerli*  jroifcben  Den  ®ebürgen,  ft<b  ©ieU 
SB  nDe  -fr  Dem  «Karf*  über  Datf  mitteUdnDifcbe  fdirig  reflecttren,  auf  Die  eeite,  oDer  gor  iutü. 
m<t  juiufc&reiben.  S)«rSlbenD»2öinD,tt«iler  efe  gej>en  fönnet>v  Dem  »iro  nict)i  frewDe  \>or» 

fonv 


jeritduoen,  roeU  Die  Dichte  ÄorD.Cufft  in  unferer 
rodrmetn  SÖun(l#ÄUgc|  fi^  mercflii  ausbreitet, 
Dabeo  Die  rodiferigen  fünfte  oerrreibet,  unD  alfo 
fc&ön  cffimer  oerurfatDet,  nebflanDern  ^IBürcfun. 
gen  an  ®*enf<&en,Ö3ieb  unD^fian$en.  2lud  eben 
Dielet  UrfacD  fmD  aücfc  ju  Seiten  DieCft.'SßinDe 
DurcbDringenD  falt,  weil  fie  mit  Dem  Stork S^inDe 
Je  ia)  t  confpiriren,unD  fbnflen  au«  Den  Sö&bmifdjen 
unD  Ungarifcben  föebürge  eine  groffe  ^,nw  be» 
nannter  &$nttr  unD  €if?*5)unf?c  iubrincjcn. 
iKacbDem  aber,b?p  perannabenDemgrüblinfl  unD 
eommer,Der  auf  gemelDeten  ©ebürgen  cjelegtnt 
v^a>nee  meiftenö  oerganc^en  unD  roeggeftibrct 
roorDen  ift,  fmD  DieOft.QBinDe,  alej  Die  fonft  au* 
ttotfenen  ßanoen  berfommen,  aueb  troefen  unD 
roarm.  e>on|len  fmD  fie  gememigtafc  beftancig, 
|liu,mit  ma>tenungefrum. 

9Bte  Die  €rfabrung  giebt,  contribuiren  Die 
SEBinDe  j  u  Dem  Steigen  unD  $aQen  De«  tSRer  andui 
febr  otel.  ®enn  roenn  bier  m  ganDe  Der  ^ÜD* 
unDCS3e0^nD»ebet,fdUtDer9<ercuriuö,  bep 
|  Dem  Od  unD  9?orD*3B«nDe  hingegen  fteiget  et: 
QßcU  unt)  naa>  @üDen  unD  <®eften  Die  grofien 
@een  liegen,  bmgegen  nacb  SRorDen  unD  JOflen 
oefle  tan  Der  gelegen  fmD,  Daber  Die  QßinDc  aus 
jenen  najfe  unD  leiebte,  au«  tiefen  troef  enc  unD 
|c^roereS)ünfte  in  unfere  ßujft  oetfut>ren. 

Q3on  befbnDern  3Bürcf unpen  aller  unD  jet .er 
9BtnM  inDa«92Bctter  @la|,  Steigen  unD  gaDen 
De«!Q.\)ecfRlbert,  ©efunDbeit  unD  Ktancüjeit  Der 
menfcplKben  geiber,  lefe  man  De«  gelehrten  SrieD> 

rid)  i^ofmanns  Obfervaciones  Barornctrico  - 
Meteorologien  k  Epimtdicas  Hallenfes»  ton 

^700.  ^Btr  aber  beDencfet,  roie  Die  ^tnDe  tn 
oerfebieoenen  Orten ,  nacb  Der  gdnDer 
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fomraen,  Dafj  ju  einet  Seit  in  €ngelIanD  ein 
OBeft.^inD,  ju  $ari«  «in  ©üD»2Beft,  ju 
3ur#ein^orD>DMerfpübret  WirD.  5>tefe« 
oQeö  betätiget  Die  Erfahrung,  urrDmanfan  b««» 
au$,gleic&  alt  tnDem<2Borbepgeben,gemabcwer» 
ttn ,  tote  fo  ni$tig  unD  fcfcroacbfüfjig  Die  au« 
Den  ©eftirn»afpecten  gemalten  >))ropbejepun«en 
oon'SBinDen,  unD  folglich  aueb  übriaen  SBitU» 
rungen  fepn,  Denn  Urfac&en  eber  auf  DerCrDen, 
ali  in  Dem  Gimmel,  ju  fuepen.  €«  ift  glaubhg, 
Da§  Die  au«  einer  2ß?olcfen  auöfabrenOen  «lifce 
Die£ufftoon  jicb  megtreiben f  unD  Diejenigen  un» 
gnoiffen  'JBinDe  »erurfaeben  fbnnen,  welche  oon 
allen  ©euen  b«  fommen  fönnen  ;  ©onDerlicfc 
ober  oon  Mittage,  »eil  jttifcfcen  bepDen  ^ropici« 
mebr  $)onner  unDSSlü}  gefpiifaet  wirD,  al«  an. 
Der«wo ;  $)aber  wir  auefc  mebr  SDlittagtf*^B  nb, 
ala^orD-^BinD  fpübren.  Derböiti  hat  Dutcf; 
genaue  groben  erfahren.  Dag  Die  ßdrcfflen  2Bin» 
De  faum  rfoooo  ©dritte  in  einet  ©tunDe  forti 
geben;  HnDetefaum  15.13  ja  einige  noeb  wem» 
aece  gnglifcbe  SÄeüen.  ©iebeW.Mfa  nü«et 
^«rfue^e,  ^f>.  m,p.  50  u.  ff.  leiffcfou*  Viu* 
jüge  au«9H5olff«23erfucpen,$l).  hi,p.  t5.  Cini» 
0  finD  fo  gemacb,Da§  einer  leicht  ju§uß,oDer  ju 
^ferDe,  ihnen  oorfommt ;  <2Belcbe«  man  mobl 
merefen  fan.  ©leben  wir  ftille,  fo  fpöbten  wir 
tinen  un«  anblafenDen  2BinD,  rote  gering  Der  im» 
nur  iß ;  3(1  Der  gleicb  gefcpwinD  mit  unferet$B«we» 
gung ,  fo  fpüf>ren  wir  niebt« ;  3(1  unfer Soctgang 
flef<bwinCer,  fo  bloTetDiegufft  gegen  un«;  3ftDie 
fcifft  gan&ffillf,  fo  fpür>ret  man  ein  geringe«  un« 
angebenDe«?üfftlein,  wdebe«  fo  fraref  tft,  al« 
flard  wir  geben,  oDer  reuten.  8to«  Diefer  Der 
cjßnBe  ©cfebwinDiafett  tft  Die  Urfacp  abjuneb» 
men,  warum  Da«  jQuecffilber  in  Dem  Detter- 
©lafe  lange  oorber  (teiget  unD  fallet,  epe  Diefcpö* 
negßiturun^oDcr  Der  Stegen  fommt.  vOtuh 
tm(ilic&c<3erfucbe,$b.  H  p.  104  u.ff.JLeifh'. 
| ooe  au«iüfleau«^otff63Jerlu#en,$b.  11,  p. 
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ß)  fcinD'^Bt'nDe,  wclcbeaufbem  SanDeoet» 
fpubret  werDen,  oDer  aueb  oen  Dem  8anDe  gegen 
Die  ©ee  blafen,  O  Ecnephi«,  finD  gewaltige 
45turm-3BinDe ,  welche  pl&fclicb  unDmitgroffer 
&tma\t  au«  Den  gßolcfen  brechen,  unD  auf  Die 
ÖrrDe  fallen ,  unD  infonDerheit  jmifcfcen  SörafV 
Uta  unD  africa  in  Dem  2lpril,«D7ap  unD  3uniu« 
fd>r  gemein  finD  ;  ©ie  werDen  aueb  fonft  Tur- 
bo unD  Prcfter  genennet;  £10 1>  xxxvn,  9. 
<3ßir  baben  bieoon  bereit«  au«ful)rltcbgebanDeu\ 
3)  Orcanes,  finD  viele ,  UU«  aUm^SiiluZW^f 
fcefftig  gegen  ctnanDer  webenDe  ^ffiinDi/  wo« 
toutdi  ein  graufome«  (Sturm .  ^Better  erreget 
irirD,  «nD  Die  <2Beflen  (i^  graufam  erbeben, unD 
an  einanDer  froffen.  Sie  weben  m«gemein  auf 
txn  äntiUifcr>en  3n(üln  oon  Dem  20,  oDeraj 
Suliuö,  bi«  an  Den  1  $  Dctober.  ©icbelTUmt. 
Unge  Dapper.  Exot.  *8cfc&r«bungt>Dn  Slmerica, 
p.7?.  3ngleicben  <Drcan;im  XXVS&inDe  p.  1 749 
u.  f.  3)  Ethdi*  Die  bep  Den  Sitten  fo  berübm« 
ten  f üblen  güfftlein  in  Den  ^unD«.$agen,  wel« 
d)t  oon  9?orDen ,  infonoerbeit  Durct  fl9riecfccn* 
lanD/^ra^n,  SRaceConien/  unDDlt3nfuln  De« 
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Slrcbipelagu«  blafen ,  auefc  bi«  in  Sgppren  unD 
Äfriea  fireieben  ;  £)eren  Urfa^e  3we  fffl«  obne 
oon  Der  Dicfcten  unD  ^c^nee»oollen  ^orD-  Cufft 
ber^uleiten  i|1,  wel^je  in  Die  bur&  Die  Tonnen» 
©trablen  De«  $agt«  oerrünneie  8ufft  f«i  au«« 
breitet.  «Diejenigen  2Binöe  ,  weltfce  oor  bo 
fagten  füblen  Cüfftlein  oorber  geben ,  unD  obn# 
gefebt  8  ^ageoor  Den  £unD«  *  $agen  blafen/ 
WerDen  Prodrom^ 


y.)  UntetirrDtfi^eSfBinDe  ent(reben  aut  einet 
befränDigen,  aber  unglei(fcen  £>rucfung  cec 
äuffern  unD  ©egen»2)rucfung  Der  innern  Suffi 
in  Den  Jjilen  Der  (free, 

<33on  Den  oerfcbieDenen  ©atrunqen  Der  cjBin* 
DeifUMitipfer,  in  feinem  au«fubrltd)en  95e. 
Hebte  oon  SßinDen,  Stürmen ,  €bb«  unD 
§lutb/  wie  aueb  oon  Strömen  ,  welchen  et 
Dem  H^beile  feiner  neuen  «X/ife  um  Die  9Belf,P. 
e>o7  «.ff.  bepgefüget  bot,  niebt  ohne  tftuser  Jtt 
lefm.  €r  banDelt  €op  I,  oon  Den  3Äonat.@e» 
neratoDer  fKeguIier.2{ßinfen ;  €ap  Ii,  oon  Den 
SKeaulier.gßmDen ,  fo  auf  Den  tfüften  Hafen  ; 
Cap.  in,  oon  Den  oerdnDerlicben  SErXnNn ,  fo 
auf  Den  tfufien  blafen ;  Cap  IV,  oon  oen  (See* 
unD  8anD;5B'nDen ;  Cap  V,  oon  fbnDerlicpen 
<2BinDen,  Die  nur  auf  gewifjen  JWfren  unD  m 
gewiffen 3abte«. Seiten  blafen,  ingleic&en  oon 
antern  gewiffen  <2BinDen,  Die  Wa«feltfame«mit 
ficb  bringen  ;  Cap.  vi ,  oon  ©türmen  ;  Cap. 
VII.  oon  DerQBeränDerung  Der  3abre«<3<iten,unö 
fo  — 


rv.  S)en  Cigenfcbafften  nacb  finD  Die  <2BinD« 
cntweDer  warm,  oDer  falt,feuc&t#  ober  troefen, 
na(b  5Sefcbaffenb«t  Derer  IW  .rer,  nu«  Deren  ©e* 
genDfie  ju  un«  berfommen,unD  nebmen  Die9?e* 
ben^inDe  oon  Den  (Eigenfc&afften  ^er  J>aupu 
<2BinDe  etwa«  an  ft*-    ©er  'SBmD  berfjet 
warm ,  wenn  er  warme  Sufft  su  un«  bringet,  in« 
Dem  er  au«  einem  SanDe  fommt,  wo  e*  warm 
ift  ^5?n[  nun  Die  SAnDer  gegen  Der  Sinie  aele» 
gen  warmer  finD,  al«  Die  übrigen,  fo  muffen Dtc 
tajJinag«»5BinDe,  welcbe  au«  Der  ©egenD  De« 
bif^igen  ©triebe«  De«  CrDboDen«  fommen, 
worrn  fepn ;  UnD  je  ndber  ein  8anD  folebem  bi» 
feigen  ©trifte  lieget,  je  wärmet  muffen  ibm  fol» 
ä)t  'SBtnDe  fepn.   Saturn  ifr  Der  ©äD •  QEmD 
in  Dem  gelobten  8anDe  ein  ree&ter  beiflTcr  'ÜBinD, 
MOP  XXXVU,i7.  ^obel.lV,i6.8uc.XU,5s, 
ja  offt  febr  feb aMicft  gemefen;  Der  Die  8eute  aan £ 
entf rafftet  unD  get&Dtet  bat.  QBergl.  ^falmXCi, 
6.  3oban»  tbeifitan  Dörenberg  bat  etneDb* 
feroation  oon  Dem  födDlufeen  «jRittag«  »'SBinDe, 
ober  angefahrte  ©teile  gefebrieben-  $)er  QJet» 
faffer  erweifet  au«  oielen  ©cbrifftdcllen  ,  Daf  in 
«OJefopotanien,  Arabien,  unD  anDern  WnDern, 
in  Dem  ©ommer  ein  foleber  fk^dDlicber  Wittag«« 
SBinD  entflebe,  Der  Die8eute  ganf^  enfräffte  unD 
t6cte :  UnD  Diefe«  entflebe  au«  Den  fcfcwejl'cbten 
fünften,  fo  ftet«  au«  Der  CrDe  erbalirten ,  unD 
ftcb  mit  Dem  3BinDe  oereintaten.  f^)e«gleicben 
bat  jnfiin  tflartin  eBlafeiKr  oon  Dem  fefctlD» 
lieben  Oft-  ^üEBirtDe  gefctjrieben  ,  '  unD  oneb  Die 
©$4Dltcpfeit  Deffelben  in  Dein  ©eiobten  i'anDe 
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Dei  fcbmefelioSren  2lu«bünftungen  ber  SSerge  in 
Den'  gelobten  £anbe  jugeeignet  93«pte  JDbfer* 
batonen  flnb  Der  »remtfc^en  23tt>ltetr)ec, 
c  larr  vir,  Faicic.  iv,  9Ro  5  unD  6 ,  einoerlei< 
bet  Unföuft.  Hacfyr.  oon  1737/  P-  1123- 
QBenn  aucp  cer  gelehrte  Sflebicu«  unD  $l)ilolog 
)U  Bömberg  ©•  locfyttcr  /  in  feinem  Nerio 
oon  Dem  33BinDe  SBaDfamur,  p.  57  u.  f.  ge# 
hanDelt ,  und  geroiefen  bot ,  tote  er  (ine  reefcr 
gifftige  unD  au«trocfnente  Slrt  an  fiep  habt,  fo, 
Daf  alle«,  roa«  er  anwehe ,  oerborren  unD  oer- 
Derben  muffe ;  ©0  f6nnteman  Daher  Die  <2Bor»e 
55öt)tÖö  erläutern  ,  Da  er  oon  ber  %lume  auf 
t>em  gelbe  faat :  SBenn  Oer  <2BinD  Darüber  ge* 
het,  fo  ift  fie  nicht  mehr  Da  ,  unD  ihr  ©tdtte 
fennet  fie  nicht  mepr,  $talm(, III,  16.  ©enn, 
roenn  febon  ein  anbrer  3BinD  eine  fölume  »er» 
troef  net,  fo  bleibt  fte  Do* , unD  man  fwbet  fte  «oenig- 
flen«  auf  ihrem  ©renael  oerroelcfet  fteben.gßetl 
c«  aber  beiffet :  @ie  ift  nimmer  ba  ,  unD  ihre 
©ta"  tte  fennet  fte  nicht  imhr,fo  fan  füalicb  an  biefen 
penehrenben  <2BinD  gebaebt  raube  n  Unfc^ulD. 
tloty  ton  .72  1  /  p.  974  u.f.  ©fl  bie  ©on» 
ne  rao  SE&tfler  nicht  fo  (ehr  erwärmet,  al«  bie 
£rDe  fo  i|t  etuep  bie  fiuffr  über  bem  ^rbboben 
tOiürmer ,  al«  öbee  bem  ^Bafier ,  unb  Demnach, 
ftnDDufianD  <33inDe,Die  über  ein  trocfene«PanD 
blafen,  mdrmer,  alo  bie  ©ee  •  9Binoe  5Bie» 
bei  um,  roeil  tn  bem  <2Bmter  bie  ©ee  ,  welche 
nicht  tuaefrobren,  »Armer  ifr,  al«  bie  £rDe,roeU 
che  gefahren  unb  mit  ©<pnee  unb  €1$  beDecfet 
ift ;  ©0  ift  ber  !2Bi  »D  ,  wenn  er  über  bie  of« 

{<  ibare  ©ee  HAfer,  De«  'SStnfer«  roarm.  £tn 
lalrer  TCDinD  beigt  /  Der  au«  falten  WnDern 
falte  äufft  ut  ir*  ffthret.  c3ö3*il  e«  nun  gegen 
Dk  ])o!e  u  Ml-et  i|t  •!«  aegen  bie  Cime ;  ©0 
ftn  Die  *3öiiibe  t  »«'<$«  au«  Denen  gegen  bie 
9>ol- gelegenen  WnDern  Hafen,  allemabl  falt. 
S^atum  ifl  ber  iRorp » ^EBinD »  Der  oon  Dem 
$Jim:D  $01  berroebet  ^)iob  x  *  vi,  7  ein  fehr 
faltcr  ^ßmb,  £'Ob  XXXVI!  9  ©nraep  ^LUI, 
22  $>arum  bie  &raui  £of)el  iv,  16,  fpricht: 
©tebe  auf,  ba«  ift  ,  hebe  riefe  roeg;  bu  faltet 
9iorb  ^ßmbrUnb  fomm,bu  warmer  unbangeneb« 
mer  ®üD><2ßinb,  ic.  <2Benn  auch  bao*  8anb, 
Daher  ber  Qßinb  bltifet ,  fo  gefrohren  unb  mit 
(^tmee  bebeefet  ifl,  e«  maa  feftep  8anb ,  ober 
cjB.jf«  feo« »  f«br  Nf«  fi"fft  hat  ;  ©0  mu{j 
aueb  ber  ^SBinb/  wenn  er  oaher  roehet ,  e*  feo 
«cid):  ©eaenD  ti roolle, falt  feon.  ^BieDerum, 
la  t€  auf@ebürgen  imm?riu  falt  i(r  ,  fo  ift 
auch  ber  9B»nb,  roenn  er  Darüber  blAfetinbem 
Pommer  fühle ,  UnD  in  bem  <2Binter  falt. 
^  n  feuchtet  XOinfcf  h»i§t ,  roelcber  au«  einer 
feuchten  ScgenD  oiel  T-ünfte  mit  fiel)  brinatt, 
unb  babureb  Die  Suffe  feuchte  macht,  aud>  SRe* 
gen  oerurfiche t  2l'fo  bringet  Der  5Bmb  ,  Der 
üb'r  bie  <8>ce  bliifer ,  eine  mit  vielen  rodiTcrigen 
©ünften  angefilllefe  ?ujft  mit  fich,  unD  iff  Dem* 
nach  feueftre.  ©ergleicben  ift ,  toie  in  ^alA» 
Irina  alfo  auch  beo  un«  .  Der  2&fr»  ^Binb, 
gued  XH,  54,  unb  Deffen  5Weben  <2BmM  ,  Der 
G*üp  *  ^eft  uno  9*orb  .  *5Bcfl-  <3Bcil  auch 
©6  unb  e^nee,  auch  b«o  ber  gr6(Tefien  Ädlte, 
noc&imm«ju  auttünften,  unb  Dil  Suffe  üb« 


Den  ©ebürgen,  roelcbe  (lei«  mit  Schnee  beuefet 
(tnD,  mitoielen  fünften  erfüllet  roirD  ,  roel« 
che,  roenn  fie  au«  folebem  Orte  in  eine  rodrme* 
re  ©egenD  geblafen  «erben  ,  bie  bafelblrbefiaD* 
lid>egufft  »(üfferigt  unb  feuchte  machen  :  So  ifl 
auf  folcte  ^Beife  Der  9JorD»  <3Bmo  in  ^jldfri» 
na  ,  weil  er  über  Die  Caucaftfcben  unD  Sinnes 
niKten  ©ebürge    reichet ,  auch  ein  feuchtet 
(5BinD  i  ober  bringet  SRegen ,  mie  e«  nach  bem 
J>bräifcben  heiffet ,  ©prüchm.  XXV,  23.  2>ee 
2BinD  ifl  trocPen,  roenn  er  über  tiocfenetf 
CanD  bl4fet ,  unD  eine  oon  fünften  gere-.nnire 
i'mTt  iu  un«  treibet,  oDer  roenigften«  fDlcbe&'tft/ 
Darinnen  Die  enthaltenen  fünfte  feine  ^euct> 
tiafeit  oerurfachen.    dergleichen  ifl  b<p  un* 
Der  0(1  •  <3BinD  ,  boep  bep  roeiten  nicht  (b  bi^!g> 
f!renq  unD  aueDorrenD ,  roie  in  Den  Jorgen« 
WnDern ,   «eil  er  in  feinem  ©triebe  über  Den 
ftrcbipelagu«  unD  Die  hohen  ©ebürge  fehr  ge» 
mäßiget  unD  frifcher  »irD,  je  mehr  er  fiep  gegen 
9lorDcn  toenDet;  Sa  er  in  Dem  ©egentbeile  m 
Den  Drientalifchen  £4nbern,  Da  er  über  Reiften, 
bie  groffe  fanbigte  ^artarep  unD  China,  alo  folcpe 
Wnbet  Die  Dem  bifcifl«n  ©triefte  unter  Der  filme  n4» 
ber  liegengehet  ,unD  feine  feuchten  fünfte  mit  ftcr) 
führet,  alfo  bürre  ifr,  Dafl  er  juroeilen  Die  ©aat  unD 
anbere  ©eroäcbfe  oerbrennet,  1®.  «SRof.  XLi,  6.  3 
'■B.SDlof.  xiv,  2 1.  £iobXXVH,2i.  3ef  xxvn, 
8.  3«em  «V,  1  r.  XVIII,  17.  LI,  i.£jecb.  XVII, 
10.  XIX,  12.  ^)of.Xiir,!5,  3on.  iv,  gi  ^abac. 
1, 9.  »i«  aueft  Cie2ßafierau«trocfn(t,2  Sß.^of. 
XIV,  21. 

V.  den  <2Bürcf ungen  nact),  ftnb  Die  SBinbe 
tHönüfjlicp,  tb.eil«fcbaMtcb,  ©pracpXXXlX, 
32. 33.  $)enn  burebbie  ^EBdrme,  meiere  er  Dem 
tfanDe  jufübret,  beförbert  er  Die  ftrucbtbarfeit, 
fonD«licp ,  roenn  in  Dem  $rüfjlinge  unD  ©om* 
mer  Da«  erreich  oorf>er  Durch  einen  frarefen 
iKegen  a>  gefeuchtet  voorben  , '  unD  Darauf  bie 
i^achmitraa«  *  ^inDe  blafen ,  fo  hat  man 
mar  ne  tftdebte ,  unD  mu£  ficfa  rounDern ,  mie 
.■«  in  einer  eineigen  9cad)t  fo  fepr  gercacbftn 
ift.    5Benn  aber  auf  «äBwDftilie«  ,2Bcrter/ 
beo  b«U«n  ©ommer  •  $agen  ,  Da  Die  ^>i|>e 
unerträglich  roirb,  ouep  Dar^u  roarme  3£inbt 
blafen,   unb  ber  Siegen  auffen  bleibet  >  fo 
treefnet  Der  SrDboD  n  au«  ,  unD  e«  enrge» 
het  Den  ©eroäcbfen  aller  ©äfft,  Da§  enß» 
lieb  aQe«  oor  J>.(jc  gleicbfam  oerbrennet  unD 
oerbO'ret.    Unb  auf  folebe  3Beife  bebirnet 
ficb  ©Ott  be«  <25inDe«  ,  a(«  eine«  bittet«, 
Den  ©rbboben  mit  Unfrucbtbarfeit  )u  (traf» 
fen ,  3ef.  LX,  7.  $ialm  Olli .  16.  ©ureb 
falte  ^BinDe  roirD  Die  fiufft  abgefüblet,  unD 
bie  ^)ibe  gem<i§iget  ,  Dap:  fte  SRenfcben 
unD  $biere  nicht   fo  befebtoehrlicb  fället, 
4!)ohel.  II,  17.  hingegen  ,  roenn  Der  9ßinD 
in  Den  bellen  ©ommer .  ^agen  fiep  leget, 
fo  roirD  eine  unerträgliche  .ftifce ,   baj)  5Ren» 
fepen  unD  QJieh  oerfebmaebten  mülfen.  denn 
Die  Suffe  ifr  a1«Denn  \u  Dem  2lthem  holen 
gan^  ungefchieft,  Daß  c«  nicht  anD««  ift,  al* 
menn  man  erftiefen  roolte,  °l«.  XIV,  6.  Unb  Die 
21u«bün|tungen  De«  geibe«  f6nn«n  ftep  nicht  fo  freo 
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Dur*  Die  Cufft  |erf^ei1en ,  fonDern  Der  (**roeig 
fammlet  fl*,  unD  bleibet  fteben.  2Btnn  au*  in 
&em  (Sommer,  Da  Dte©otine  am  rodrmften  f*ei» 
nen  unbbie  <s£t  be  errodrm :n  foH,  fonDerli*  bep  n  ü< 
bein  <23etter/  falte  £BmDe  roeben,  fo  rollt»  ein  fal» 
fet  ©ommer,  unD  gar  öftere"  Daä  $ßa<fr<*um 
ferjr  gebinDert,  bag  Die$rü*te  entroeDet  j[|lci(t>  m 
Dem  Anfange  oerDer  ben,  ober  ni*t  ;u  tf>rcr  rechten 
SXetffe  gelanqen.  ©ie^BtnDe  führen  Die  $>Dn|te 
in  Mrftjfftübet  ofleWhber,  ©tdDte  unD©6rfer, 
«aBdiDer  unD  gelber,  att«  einem  Orte  in  Den  an* 
Dem,  t  be  ilä  jerfrreuet,  tbeilö  in  <2Bolcf  en  jufammen 
aejogen;  UnD  Dabur*  befommt  man  3b«u  »nb 
Siegen,  &er  genug  ifc  baeJ  trocfene  unb  bürre  £rb. 
ret*ju  bur*roet*en,  roiee*  D<ia9Ba*«tbum  ber 
«Pflanzen  erforDerr ,  i  55.Ä6n.  XVIII ,  45,  2  25. 
Kon  111,17.  ©pru*ro.xxv,i4.i}.  ,  9Benn  abec 
Qßinbe,  bteSiBolcfen  unb  Siegen  bringen,  ju  einer 
3«»t  Eommen,  Da  bie©onne  Die  £rbe  am  meiften 
erwärmen  fblte ;  ©0  ma*en  fie  einen  falten  i£oni> 
nur,  unb,  roenn  fiebe*<Xegen<ju  oiel  bringen,  ei» 
neif  aUju  najfen,  roobur*  fie  Denn,  na*iöef*af' 
fenbeit  anberet  UmfrdnDe,  r-iel,  ober  roenig  ©*a. 
ben  o*rurfa*en.  «EBieDerum  Dienen  bie  5Bin« 
bt -bar in,  bag,  roenn  eö  ju  t>iel  regnet,  fit  bie 
<3Bolcfen  oertreiben ,  1 33  Sttof.  VIH ,  1. 2.  3n- 
fonOerf>ett  lernen  wir  an«  ber  tdgli*cn  grfabrung, 
bagDerWorD.^mbbte<^ntfeau*  einanber  tret* 
bet,  bie^SoWen  lertbeiltt,  unb  einen  beDen  $im> 
melma*et,  unb  bearoegen  mit  einem  $5efcn  oergli» 
*en  roirb,  ber  bie  Sufft  auäfebret  unb  reiniget, 
£iob  XXXVII,  9.  hingegen  i|t  Der  SBtnD  f*dD> 
Ii*,  roenn  er  ju  einer  Seit,  Da  Der  biegen  febr  nötbig 
iff,  Dir  2Bolcfen  oenreibet,  ober  Die£)unfre  ni*t 
jufammen  treten  Idflet,  Dag  fie  in  SXegen  berabfallen 
fonnen;  QJergl.  €pifr.3uDdo.  ii.  2 tyett-  H,  »7. 
©orü*ro.  XXV,  14.  €in  £aupt .  9*u&m  Der 
^ßmbeiite«,  Dag  fte  Diegufft  gefunD  unD  ju  Dem 
Sltbem  Wen  getieft  halten,  ©enn,  roenn  Die 
gufft  lange  (riBejtebet,fo  roirb  fie  (lincfenb  unb  uro 
gefunb,  abfonberli*  an  fumpfigten  unD  morafti» 
gen,  ober  Dergleichen  Orten ,  roo  oiele  flincfenDe 
2lu*buriftungen  Mneingeben ,  oDer  au*  feiere 
SDdmptfe,  Die  frinefenb  roerben,  unb  |U  Dielen 
f*dbli*en  ©eueren  unb  Äiancfbeiten  anlag  ge- 
ben. CBeü  aber  ber  9Binb  bie  ßufft  beweget,  unb 
fie  autfeinem  Orte  in  ben  anbern  bringet,  fo  roirD 
fie  DaDureb  ni*t  allein  gebinDert,  bog  fte  niebt  fiin» 
cfeitD  roerben  fan,  fonbern  Die  troelnSluäDüniiun« 
genroerDenaucbierf!reuet  unb  vertrieben,  Ojfenb. 
3t>t>.  VII,  1.  3nfonberbeit  i(l  biefe  ^Bewegung  Deel 
OBinbe«  unter  bem  beiffen  ®ürtel»@tricie  l)6cfcfr 
nfttbig-  $>er  <J?u^cn  unb  ®(fcaDen  betf  ^BinbeeJ 
offenbabret  fiä)  oornemlicb  in  feiner  Ctdrcf  e.  S)ie» 
fe  f)<tt  er  turd)  bie^efebroinbigfeit,  mit  t  er  er,  aiö 
mit  ftarefen  Slügeln,  beroeqet, ^3falm  XVII',  1  r. 
Civ,  3.  3a$ar.  V,  9.  Jöarum  treibet  er  bie 
23olcfen,€p.3ub<lÖ5.  12.  aue;  Deren  3uge  man 
urrbfilen  fan#au<  roatf  für  einer  ®egenD  Der  Qßinb 
bläfer,  unb  toatf  Darauf  für  Detter  roerben  roit b, 
maffen  bie^aupt.Urfad^eberberdnberlicben  QBit. 
terungen  Die  2BinDe  HnD.  ©0  treibet  auefc  Der 
cjBinD  bie  2ßinD»^üblen,  mit  groffem  Q}onbeiI 
Derjenigen  Oerter,  bie  fein  SSBafler  b*röen,  bie 
Sttüblen  ju  treiben.  ClBdren  feine  SÖSinDe,  fo  mft> 
jten  Die  ^)oOdnDer  atter  QBinD.aRöbl«n,  unb  De« 


vielfältigen  Dcroon  abbangenben  ^ortbeiltf,  erman. 
geln.  ®tt  °!S\nl  treibet  fetner  Die  ©djiffe,  unb 
beförbert  Die  <S<bijfartb,  Dur*  bie  auftjifpannten 
©eegel,  Darein  er  bldfet,  apo|t  ©efd;.XXVll,  7. 
3acob.  111,4.  <ilBdren  feine  OßinDe,  fo  rodr  untf 
roeber  Oft» noeb  "aBefr^nDien  befaunc,  ober  Die 
Dtafen  Dortbin  roürDen  unö  fo  fauer  anfommen, 
tag  roiruntf  leichter  roärben  mit  unfern  tanc  ©e# 
roür(}tn  bebelffen,  als  Simmet,  indgtlein,  unb  an» 
bere&pecereuen  aut DenentfernteflenganDen  Ijer. 
holen.  QBciter  Dienet  Der  ^Binb  &u  Dem  2Borf» 
fein,  unDDaö©etrapDe\)onDer^preuui  reinigen, 
3erem.  IV,  11.  dagegen  aber  roirD  griffer  ©<ba« 
DeDurtb  Die  ®turm'3BinDe,  foroobl  \u  Der  ®ee, 
nKoufbemfcinbe,  oerurfa^tt.  3uber@ee  bin« 
Dem  fte  Die©d;iftartb,  3on.I,4.ij.  SRattb  XlV, 
24. «Ward vi, 48.  äpofr.föefc&.XXVl!,  4.7 ,,  I+. 
is- 40,  treiben  Die  QBeDen  empor,  unb  matten 
DaöSJlecr  ungeflüm,  9)falmCVIi,  15  u.  f.  30b  VI, 
•8.  ^acl,  6.  wrgl.  €pb.  »V,  14 ;  «BeDecfen  tiM 
ect>i)f  mit  gellen,  unD  f(*laAen0atf2Ba(fer  bin* 
ein, Dag  tat  ^ebiff  unterfmefen  roill/  unD  man 
^otb  b<»/  peto  ju  retten,  flRattb.VliI,i4.  SDtort. 
IV,  ?7.  €ucd  vill,  jj;  ©ie  treiben  ei  an  Oerter,  roo 
e*  niebt  bin  roill,  Dag  ti  bfftertf  auf  ^anD^ducfen 
\\ !> i n  bleibet,  Slpofr.  & t \d> .  XXVII,  14. n u.  f.  ober 
au an  einem  Seifen  febeitert,  2^ön  XXII,  49. 
ober  fonfl  auf  eme  anDere  8rt  ju  ©runbe  gebet, 
^Nfalm  XLVill,8.  €je*. XXVII,  26.  <2Bie  nun 
DteÖturm^SBinDeDiegröfteÖefdbrlicbfeit  ju  Der 
eee  machen ,  fo  tbun  fie  au*  ibre^Bürcfung  ju 
?anbe.  eie  jcrflreuen  ©taub,  ©preu  unD  ©top» 
peln,.£>iobXX!,i8.  ^fnlml,4.  xvni,4i;  »öeroe* 
genDieiBdume,  3<f.vir,2.  «Kaub.  XI, 7;  ©cbla^ 
gen DatfObftberunter,  Ojfenb.  vi, ij;  unD  retten 
fte  juro eile n  roobl  gar  nieDer ;  3 e r  brecb e n  Die  Seifen, 
lerreifjen  DieSöerge,  i^ö.Ä6n.Xix,n.  unD  rce» 
ben  anDere  roieDerum  ju^auifen;  $)ecfen  Die3ie* 
gel»©dd)er  ab ;  3"rei(fen  Die  dauern,  £jed) .  XI  II, 
im).  unD  roerffen  roobl  gar  ^börne  unD  £dufec 
über  Den  4o«i#n,  £iobi,i9.  SÄattb-  vn,iy.i7. 
©prad;  XXII,  19.  &cvivex  treibet ,  Bibl.  Parv. 
P.in  p-  f7-  "©er  <2BinD  «ft  eine  oerrounDerlicbe 
„Kreatur  $Otte*,  meldet  ni*t  allein  großen  9to 
„ften  bat,  unDDen  SQenfcben  auf aBerlep^jjeife  bie« 
■  net,  intern  er  DieSufft  beroeget  unD  reiniget,  ?Xe» 
»gen  unD  Reitern  Gimmel  machet,  DagernacbDen 
„vertriebenen  9?egen*^Bolcf en  roieDer  f*6n  roirD, 
„Dur*  Den  ^inb roerben  Die©rf)itfe  unb^JBinb» 
Bühlen  getrieben,  unb  roebet  in  ber  groffen^i^e 
„einem Sflüben  Sujft  \n ;  fonbern  er  fan  aud>  grof* 
nfen  ©cbaDen  tbun,  roenn  neb  ©Ott  beffm  jut 
„SKacbe  roill  gebraueben,  #iob  XX  VIII,  ay ©1^ 
fe  Materie  oon  bem  ^uöen  unb  ©4>aDen  Der 
<2ßinDe  b«t  XVclff  in  ben  ©eDancf en  oon  Den  21b# 
ficbten  Der  natürlichen  ©inge,  ^ h.  ll.^ap  2.  p.  166 
u.  ff  roeiter  auda»  fübret ;  ^Borbep  au*  oeffen  ®t* 
Dancf en  oon  ben  <2ßürcf ungen  Der  ^atur,  §.  205  u. 
ti-  unD  Die  nü^licben  QSerfu*e ,  '^b-  •  >•  €<tp.  6, 
p.  190 U-  ff.  Uli:  ilaflifoiPö  Siu^ucc  au$  Wfiltfs 
eßerfueben, ^ b.    p. 58  u  ff.  \u  lefen  fitiD  ©iej>e 

au*  DcUtfc^e  Atta  Erurfitorum*  T.  VII I,  p.  517  U.  f. 

3uDen^BurcfungenDcr^Bir.De  gehöret  au*  Der 
Hinflug  cerfeiben  in  baö  ©eblüte  unb  Sempera/ 
ment  Der  «D?euf*en.  S)a  Die  mitternd*ngen 
SBinDe  Die  Cufft  Dunner  unD  reiner  ma*en,  oeruw 

fa*en 
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flucti  ftecin  fangmrufcb,  cDer  rtc(erif<fce6<&cblut> 
5)a  Die  mittägigen  <3BinDc  Die£Dämpjfe  jufammen 
treiben,  tmDDic  ?uffc  tief«  unD  unrein  machen,  t>er» 
urfaeben  f«  cfn  melaricboüfehf  ot>«r  phlegmatifcbeel 
©cb!üt.  9fuf>  f  m  Dlt^inDcn  entfielt  eine  rei# 
ne  ftiffi,  folglich  ein  fpintuöfcö  ©eblüt.  ©ie  gol. 
geter  ^tft»2Bmtc  ifteine  feilet«  tiefe  fcjfft,  unD 
oifo  ein  feuchte 4  ©cMüt.  »e minericb*  SkaDetn. 
Der  SHMfienfcb.  Cröffn.  III ,  p.  iH4  u.  f.  efeüarti 
Not.  Orb.  Ant.  T.l,  p.?i.  Wie beburgs  £inleit. 
ju  Den  SBintbtmcjt.  <2B itfenfcb.  p.  5  94-  cSrcgcrii 
©eograpb»  -p.  3  3  8  $>u  <Ciucfhc  Sxeife  nach  Dil» 

änt>««n  ,  p.  14  U.  ff.    t»euf|4>e  4*7*  Ertt(titorumy 

$8,  X,  p.  417 11.  f.  Qfrnficls  mmcrnäcbt.  ^ölcf er, 
$b  III ,  P.<sö  Zauber  wn  Dem  gegenwärtigen 
3u|tanDeDer©eoqrapbie,  p.  102. 

^fufierorbenfltcfjc  EDinbe. 

£a  fint  öffterö  CSBinte  auf  eine  übernatürliche 
3B«fe,  unD  Durd)  «ine  guflerorDcntliche  Kraift 
@Dtt«c5,  erreget  »orten.   3-  & 

r.  ©er  3ß;nr:,  welchen  ©Du  auf  £rDen  fom« 
ttienlicp,  Die^aflerDcr©iinDfnnh  ju  vertreiben, 
Dag  fie  fielen,  1  iÖ.SRcf.  VIII,  1. 

2.  feei  Dft  ^inD,  welcher  Di«  ^eufcfcrecfen 
in  kappten  fübrete,  unD  Der  frorefe  'Jßffr'SBinD, 
welker  fie  wieDer  wegfahre te.  2    «DJcf.  X,  ij  1 9. 

3.  ©erflarcfeDit.^ßinD,  Der  Does  rotbe  ©leer 
In  einer  Sftacbnroefen  machte,  unD  Die  "2Öu|]erbon 
einanDer  tbcilet«,  2  03. Sföof.  XI vr,  u. 

4-  ©<r  ftaref«  Dil  unD©my2BinD,  Der  Die 
SBacbteln  über  DadfrigerDer&inDerSlVael  webe» 
te,  <J>f.  LXXVIII)26. 4  «.SM  xi,  31. 

5.  $)er  (Sturtm^BinD,  Der  Die  Söerge  uirifi, 
unD  Die#elfenwr  Dem££rrn  jerbraeb,  Darinnen 
er  Dem  Propheten  'ülias  ferne  beiPorftebenDen 
(Strafgerichte  über  Dae  23olcf  3frael  ju  erfennen 
gab,  i$3Ä5n.Xl\\n. 

6.  S)ecarofie<2ßinD,  welcher  Da6  greuliche  Un» 
gewitter  auf  Dem  Sfteer  erregte,  aleJ  Der  *propbet 
3onas  in  Dem  <Scbiffe  mar,  QonA  1,4. 

7.  £>aö  fcßnelle  Traufen  unD  Der  gewaltige 
•SBinbanDeni^fingff^acie,  bep  Der  dufJgieflTung 
fceö  «£).  ©etfleu,  fo  Den  ©d)all  unD  Die  Ärajfr  Dc'tf 
€oangelii»orbilDete,  Slpofl.  ©efeb.  II.  2. 

8.  ^uber  geboret  auefe  Der  übernatürliche 
cjBinb,  von  Der^Büften  her,  welchen  Der@atan 
auf  ©Dtte*  Sulajjung,  erregete,  unD  Dad  £aufj 
Äber<5,job0e6l)neunD  $6cbtec  umwarf,  Dag  ftc 
flurben«.piobKi9. 

9  Einige  erf  leiren  Den  ungewebnlichenSSturm« 
5Binb,  welcher  Dae?@cbi|flein(ri)rifh  mif^JBellen 
beDecfete,  ebenfaltJ  för  «tue  SBürtfung  unD  $ucfe 
Dce»  ©atane);  <H3enigf!eneJ  mar  ef)  ein  groffctJ 
QßunDer,  Daft  e*  fofort  gan(jflille  »arD,  al«  Der 
££rr  Den  2ßino  unD  Daö  9»ecr  beDrduetc,  ^actf>. 

VIII,H.»6.i7. 

10.  9fac&  Det?  ^umpbreb  Pfibeaur  2dt«le- 
guna,  in  Dem  I^beile  femee»  ölten  uno^euen^c 
ftamentee«  in  einer  ConmrtonK.p.  33,  »eü  auch  Der 
€nqel,  nwlcber  ^emmc^mb«  ^jter  in  einer 
S^acbt  gcfcblagen  bat,  ein  betlTcr  tbbtiicber^BinD 
geroefen  fepn.  Unfc^ulb.  Viad>v.  »on  172 1, 
p.  149. 

OJctlvkunflcn  einiget'  grifft,  kellert 
von  bcmVPmbe» 
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J*  «^•^^».^©«©«(löDtteöfcbroebet 
auf  Dem  Malier.  JLutbex  feßet  in  Der  SKanD» 
®lc|Te:  "5BinD  ift  Dajumab(  ooc&  niebt  aeroefr, 
„Darum  mug Den  Jfr.  ©eifl  beDeuten."  4>aru 
ricpX>tvnb«vi>XOitt€v,  -^reDi\]er  in  ^UDrt» 

l)fim,  gab  171 1  Commentationeni  inGcncfiu  bet» 

au0,  in  roelcber  er,  auf  eine  anfrößtg«  <3Betfc,  be. 
bauptete,  <i  f önne  Deswegen  Durcb  Den  pfeift  (bDt. 
ttt,  melier  auf  Dem  OBalfer  gefebmebet  bat,  niete 
Der/),  ©eifl,  fonDern  ein  befftiger «üBinD  wrftan. 
Den  tperDen,  weil  Die  ec&bpfiwtß  tureb  eine  Su«ifl« 
nung  (per  appropnationem)  Dem  Sßoiift  beoaete. 
get  rocrDe.  (Je?  tbarD  ibm öon  gjj.  "(cbann 
^ermann  bon  UJU»icj>,  orDenrlicbem  S3cpfifetr 
Der  gWbftfttfte»  gacuWt  >u  Wittenberg,  Der 
mDemrolgenDcn^übreeine^ifputGtion  wiDer  Die 
angefübneecbrtftt  bielr,  Det  Drt  ^oban.I,  j.  gar 
roobl  entgegen  geic^t;  Vorauf  aber  VUitter  mit 
feinem  einfügen  5Boru  antwortete :  QBeltbe«  Docb 
infonDerbcit  nötbig  gemefen  märe,  Da  er  DieSliw 
ming  Deterjenigen,  roclcbe  ben^b.  <5>«if>  *erft<b«n, 
umiuflofTen  tracbrtt«.  eiebe  llnßjul*.  VU& 
netten  ten  17 14,  p.849. 

2  eprücbm.ea(.XXX,4:  <2Ber  f^ret  bin» 
auf  gen  Gimmel,  unD  berab?  «Ber  fafier  Den 
2r>mD  in  feine  JbdnDc?  2B«rbiucet  Die^finer  in 
ein  ÄleiDV  QBer  f>or oUe €nfce  Derzeit  i,e|l«IIet^ 
^2ßie  b'tlTetcr,  unDrcie  b«i|Tet  fein  eobn  ?  OBeifi 
Du  Da«t?  Calvnnus,  tfXevcmis,  unD  etlicfeennte» 
re  Sabin  Hebe  tebr  er,  ballen  Dafür,  C'igur  reDeni« 
oon  einem  SSenfcbenunD  DcfiV n  Öobn«,  Da^  feiner 
unter  ibnen  gefunDeumerDe,  Der  Dergle  ieben  31Uiru 
Der@act) en  verrieten  fönne.  £r  mbebte  gern  e\* 
nen  folgen  SJJenfcben  fennen,  D;r  Daö  alle*  mrieJb» 
ten  I onne.   gr  ni&c&t«  gerne        roie  ein  fclcbcr 
SJeannbieff«,  unD  mie  femeobn  W«?  Slilein  etf 
rodr  gar  «in  ungereimter  .panDel,  menn  man  allem 
mdjtnureineatfünfikr*.  fontern  Deffen&phiZ 
Wabmen  ju  miffin  beehren  molte.    iöenn  «ei 
roobl  fepn  fönnte,  Daß  ein  foleber  feinen  (^obn  bat. 
te.   gjoeb.  bcjfer  moebte  cö  hingeben,  menn  «in  Q)a. 
ter  einen  folgen  gcfcbuftenvsScbnbaue,  tetfoldu 
^JßunDer.^acben  »erffßeflia  machen  tonnte,  Dan 
man  nicht  nur  D«n^af)nien  Ceuecbncei,  fonDern 
auch  feinet  QSater?,  Der  einen  fe!<ben  ffünfH«  ae* 
:,eugetbtUte,  juwiifen begebrete.   QBic  Denn  auch 
9?abbiJlipmrtnfi5©eDancfcn  hier  nitfct  ^ÖcpfjJ 
erlangen  mögen,  Der  Da  will,  Daß  t?on  lltofr  STbr^ 
MvoDerOttM,  unD  Deren  ©bbnen,  l)iergcfi\;a«t 
würDe,  wie  ibre Gahmen  hielTcn  .'  ©cnntheilö  UnD 
Dero  Gahmen  nicht  fo  unbefannt,  Dag  man  fte  mebt 
folte wiffen  fönnen;  $t)fil«  tonnen  ja  folgen  betii» 
gen  beuten  nimmermehr  DergleichenCJBiinDer.^cr» 
rtchtungen  mgefchrieben  werDen.  ©rum  roirD 
bterconDemhimmlifchcn  gjaeec  unD  feinem  e<nae* 
bobrneneohnegefraget.   Jöenn  Die  |lnD  Dtejcni/ 
gen,  welche  fo|cbe9BunD«r.cißercfe  wrriebttn  Fön. 
nen,  oon  welchen  hier  gtreDet  WirD.   <2Qat  finD  etf 
aberDor^BunDer.Oacben,  Die  er  in  feinem  Öemii- 
the  fo  hoch  bewunDert?  Slnfanalicf)  wenDet  Xguv 
feine  äugen  gen  Gimmel,  unD  fraat,  wer  binuui 
unD  berab  fahre?  cjßtr  ifl  Derjenige.  Der  DafJberrli. 
cbe ©ebauDec? {HfflitteltJ verfertiget?  "jvscr bat  Den 
Gimmel  mit  fo  viel  ©ternen  gelieret  ?  gg»  nMC 
Derjenige ,  Der  ©on  Abraham  hin.mf  qcn  Nimmst 
gefahren?  i.ö.SSof.Xvn,  u.  <m%)ivZt 
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unter  \u  Den  ^olfeen  «abploniern  ?  Cap.  XI, 
7 ;  3u  tm  gottlofen  ©opomiten  ?  €»>p  XVIII, 
21;  ja  ©aoiD  ?  9>falm  XVIII,  io;  Uno  ju  fei- 
nem werben  3froel?  2  SS.  SBof.  l">  8-  ^« 
i(l  Per,  fo  nad>  feinem  belieben  auf  unP  abfab? 
ren  fan?  ©erDieSBolcfen  )u  Der<2ßorDecfebat? 
5>c  pa  in  Pem  Umgange  De«  £imrael«wnnDelt? 
^)lob  XXII,  14.  ©arauf  roenpet  er  ftcb  ju  Per 
Hüft:  SB  fr  faffet  Pen  9BmP  m  feine  £dnDe? 
*2Bcr  ift  Derjeniae  £err,  per  Pen  ©turmwinD  er» 
reg«  unP  Pie  <3BelIen  erbebt?  $fa(m  CVH,  2f ; 
5>er  Da  IdffetPen  Oft  «äBinD  weben,  unP  Purcb 
(eine  ©tdrefe  Pen  ©üP*3Binb  erreget?  *j}falm 
LXXVlii,  26;  $>er  Ple  <2Bolcfen  Idffet  aufgeben 
t>oro  €nPe  per  CrPen,  Per  Pie  Söu&en  fan«  Pem 
Siegen  tnaepet,  Per  Pen  <2BinP  au«  petmli(p«n 
Oertern  fommen  Idjt?  $faimCXXXV,7;  3a, 
Per  folepe  <2£BmDe  in  feine  £dnbe  faffet?  Sftcbl 
anDer«,  atewie  man  eine  £anD  ooU£orn,3ftepl, 
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teln  gebreepen  mogte*  ODer ,  Pa  ein  ftaifcpgidu. 
biger,  epe  er  ju  Per  regten  Religion  fiep  bo 
tennet,  oPer  ein  ^repiger,  epeerfalfcpe  8<bre 
unP  gottlofe«  QBefen  ernftlicb  ju  (trafen  oor« 
nimmt ,  erft  getpifj  fepn  will ,  Pag  er  feine  ©e* 
fat)f  oabep  ju  beforaen  f>abe-  £)enn  gleicprofe 
ein  Sief  ermann,  Per  auf  PU  <2Bitterung  Pe* 
£immel«  Slcpt  giebet,  unD  immer  befler  unP  bef* 
fer  3Bettee  baben  will,  wePer  t'utf  jufden  paben 
WirD,  noep  fünffng  wirb  ernPten  Pürjfen,  Penn 
er  wirp  fiep  immer  etwa«  beforgen  müflren ; 
ben  fo  miro  ein  folcper,  Per  gar  ju  forgfdltig  tfr, 
Pie  ©elegenpeit  nü^licper  Oßerricptungen  oerfdu» 
men  unP  wePer  ibm,  nod>  anPern,  nüfclicbfepn. 
Vfianbev,  (Beter,  unD XOcymaciföt  Bichel 
Aber  Diefe  ©teile. 

4.  «motftv,  13.  £)enn  fiepe,  er  ift«,  Ptt 
Pie  Söerge  maepet,  Pen  3BinP  febaflfet.  <2ßon 
Pen  2BmDen  baben  Pie  weifen  £epDen ,  aus 


oPer  anPer  Dergleichen  3eug  f äffen,  oPer  balten ,  2frtftoteles  unP  anPere,  ftatuiret,  Pag  fte  (  ex 


fan*  ferner  »u  Pem  Gaffer:  2Bee  binbet  fte 
in  ein  ÄleiD  ?  <3Ber  faffet  Da«  Gaffer  lufammen 
in  feinen  <2Bolcfen,  unP  WeSBolcfen  jerreifTenPa» 
runter  ni*t?  £tobXXVl,  8;  ^BBer  fe&et  Pem 
3Baffer  (eine  gewiffe  SRaafle?  Cap.  XXVIII,  »5; 
<2B<r  bat  Pa«  'Sitte  mit  feinen  Sbüren  oerfcblof 
<en?jc.  Cap. XXXVIII,  §.  o  f.  €nPlicp  wenbet 
er  ftcb  |u  Per  €rPen:  ^ßer  bat  aBe  £nPe  per 
cjffielt  gefallet?  <2Ber  bat  €uropa,  «pa ,  Slfri^ 
ca  unP  Slnvetica  eingetbeitet ?  5Bee  bat  Pen  Äö« 
niqreicpen  ibr  giel  flefnei?  ^Beiffeft  Pu ,  toer 
tfte  (Erpen  Pa«  SJlaag  gefepet  f>at/  t 
Ober  fie  eine  «Kic&tfcpnur  gewgen  bat?  Cap. 
XXXVIII, 5.  effite  bei(Rt  er,  unP  wie  peiflit 
fein^obn  ?  ®«i(Tefl  Pu  Pa«?  Soften  MI 
antworten:  €rbei(fetp^Un'^  a^n'f?N 
Pet©tarcfe,  Per  SlUmdcbtige,  Per  ^€rr,  Per 
wabr«5>tepeinige  ©Du  s  ©owürPenwirPocb 
Pem  flugen  Q\gur  niebt  genug  tbun,  al«  welcper 
niebt  nacb  Ptn  bioffen  ©plben  unP  Pem  <Oa(I 
Per  <2Borte  fraget/  fonPern  einen  folepen  9?ab* 
men  )it  haben  begebret ,  au«  weltpem  er  gränP- 
fieb  unP  twBfommen  Piefen  ^jerrn,  famt  fernem 
©obne,  erfennen  mogte,  Dergleichen  ^abme  in 
Piefer  ©terblicbfeit  nirgenP«  gtfunPen  wirP,  wie 
cor  Seiten  &ynciius  Crwituus  ,  ^tfcbojf  )U 
5>tciemai«,  au«  folepen  ^ßorten  reept  unP  mob( 
aefcbfofjen  hat.  5>enn  cntwePer  geben  Pie  <Rab- 
men  ©Due«  feine  ©genfebaften ,  oPer  feine  q?er* 
riebtungen  |U  erfennen;  ^ßte  Penn  aueb  Der 
^abme  rijn*  ntebt  ooHfommentlicb  Pa«g6tt» 
Uebe^Befen/  'wie  e«  in  flcb  fefbf!  ifl,  un«  *or< 
fleüen  fan :  UnP  f6nnen  wir  »obf  eper  fagen, 
fta«  ©Ott  niebt fep ,  al«  loa«  er  fep.  Wethen. 


calidis  &  llccis  exhalationibus  )  OU«  Pen  fünften 

Per  €rPen  entfteben,  wtltbe  Purcb  ^Bdrme  au« 
SBafler  unP  €rPe  gebogen  werben  Ob  etf  nun 
wobl  etwa«  ifl,  fo  fommt  ibm  PocbPer  ^ropbet 
nocbn4ber,wenn  er  fagtt.Pag  ©Ott  Pen  ^fiinD 
fcbajfe.  €r  maebt  alfo  @Ort  biermit  ju  einem 
Sfteifler  Per  ^BinPe,  unP  >e>aet  an,  Pag  er  pee 
•ÖSrrfep,  per  fie  Purcb  fein  «SBort  unD^Bei^ 
beit  bereite,  al«  einen  ©cbap  an  bei  miteben 
Orten  perborgen  bobe,  unP  wann  er  wtD, 
au«  pemfelben  beffurfommen  laffe,  3ere»X,i3. 
©enn  e«  finP  aueb  Pie  ^BinPe  ein  @ef<b6pffe 
©Orte«,  welcbe«  fein  <2Beifer  wirb  au«Dencfen 
f6nnen.  ^nfonPerbeit  bat  man  ftcb  an  Pen 
'SBinPen  über  iprt  groffe  ©tdrefe  unP  ©ewalt 
tu  oerwunpern.  ©enn  ta  ei  ein  fo  Dünn  unD 
fubtile«  ©tng  um  Pen  SßinP  i(l,  Pag  man  ibn 
weDer  feben  noeb  greiffen  fan;  ©0  i(l  et  Pocb 
fo  gewaltig,  Pag  er  in  Pem  <3BalPe  Pie  groffen 
Hefeingewurpelten  iödume autfreiffen,  auf  Pem 
«Speere  groffe  «^ebiffe  jubreeben,  in  einer  ©taDr, 
oPer  CanPe,  groffe  Käufer,  gewaltige 
unP  anPere  ftarefe  ©ebduPe,  einreiffen  unP  jer. 
breeben  fan-  3n  |>ifpanioia  foU  Per  QBtnD 
mannigmabl  Die  «Wen feben  empor  beben,  unD  fte 
ein  ganp  fttlDwegetf  weit  fortroerffen.  cjXBi«  nun 
©Ott  einen  fo  ftürmenDen  'SBinD  moepen  fan; 
3ßie  Pielmebt  wirb  er  Pie  murpmifligen  ©ünDec 
ftrarTen  fftnnen?  ©abero  man  biHig  bep  3ei- 
ten  ibm  begegnen,  unb  um  ©naPe  bitten  foU. 
Xo^itConc.  in  Arno«,  p.  409  u  f* 

5.  ©pracb  xxxix,  3  3  u.  f.  €«  pnp  aueo 
Pie  <2BinPe  ein  $beil  sur  SKacpe  gefebaffen,  unb 
Durcb  it)r  ©türmen  tbun  fiefepaben,  unD  wann 


m<if er«  ©prutb'Satecb.  Conc. XIX,  p.  2g$  u,f.  Pie  ©tröffe  fommen  foU ,  fo  toben  fie ,  unb  rieb- 

jten  Pen  3orn  au«,  Peg,  Der  fie  aefcp äffen  bat» 
3.  ^reD.  ©al.  XI, 4;  ^Berauf  Den  ^BinP'  ©er  OBinD  führet  in  Per  ©rieepifeben  ©pracbe 
aebtet ,  Per  fdet  niebt,  unD  wer  auf  Die  SBolcfen  aueb  ben  9?abmen  WJ^ä,  ober  ein  ©eifl(*ar# 
ftebet/  Per  ernbtet  niebt.  9luf  Den  9Binp  acp».  tS  wwrv,  a  fpirando)  t>onPemSöla(en,3o^>ainu 
ten  ,  beiffet  gar  )u  forgfdltig  fepn,  Pag  alle«,!  HI(  g.  ©ie<3Binpe  ftnP  Pie  befftigen SlujJDdmpf- 
wa«  man  anfängt,  glüeflieb  t>on  ftatten  gebe,'fungcn  au«  per  £rDen,  welcpeoon  Pet©onnen* 
unD  feine  3BiDerwdrtiqfeit  par^wifeben  fomme.1  Jpny  in  Die  £ope  gebogen ,  bi«  )u  Der  Littel« 
U  €•  SBenn  ein  SXeicber,  epe  er  ma«  ©ute«  lufft  fteigen,  unD  Dafelbft  Pon  Der  Ädlte  wleDe» 


thut,  erfl  genau  wiffen  will,  ob  er  aueb  »iel 
übrig  bat*,  ob  aueb  feine  SOmofcn  niebt  übel 
angeleget  fepn  m&gten ,  oPer  erft  oerftebe«  fepn 


rum  jurücf  geftoffen,  unb  mit  ©emaft 
Den  ^rDboDen  getrieben  werDen.   ©iefe  finD  aueb 
gefebaffen.  &yvad>  hatte  Der  'SBercfe  De«  Jberm 


,  Pag  e«  ibm  niebt  einmabl  felbfl  an  «ÖJit«  internem,  unP  wa«  er  gefebaffen,  ^elDung  ge. 
Umvitfit-Uxp  LVlttfrk  SK  r  tpan 


igni. 
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ti>am,  unD  mit  fu  febr  gut  unD  lieblich  fepn,  93. 
st»  2r,  £V:d)  aber  oud)  TS- 30,  3a,  Daf?  Der 
©ebraueb  unterfcbteMicb  f<P/  gelebrtt.  2Bic 
nun  ©Ott  eitle  cmDere  2>mge  gemacht  fat ,  ma* 
aem<Kbt  i(t,  Sodann.  1,3       bat  er  aua)  frep. 
lieb  Den  SÖSmö  »ort  Anfang  in  Der  9?atuc  geort; 
net  unD  gefdMfen,  1  93.  SRof.  I,  r.  €ap.  II,  i- 
u*f.  €ol.  Ii  16.  €br.  1, 3.    3obann.  f,  3; 
<5>a8  oifo obnfrrcttid  att$  Di«  <3BtnDe  ein  QOBerct 
Der  $dnDe  ©Otte*  fepn.     £r  bat  fie  in  Der 
Stotur  geholfen  unD  geortnet ,  Da§  fie  otitt  Den 
()ei|T<n  unD  troefenen  21u*tdmpffungen ,  Die  Den* 
noeb  efftmabitf  mit  tiefen  SDünfren  unD  #eua> 
tigfeiten  oermifebet  finDr  orDentua}  tntfpringen 
follen;     S)ergfflalt,  Dafi,  ob  fie  gleich  einen 
pbpficalifcben ,  oDer  natürlichen  £6rpcr  haben, 
unD  au*  gereifter  Materie  befteben ,  Dennocb,  me= 
gen  tbrer  ©ubtilitdl ,  niebt  mit  Siugen  gefeben 
roerDen  fönnen,  3°b<mn.  !H,  8-    ©Ott  aber 
brauset  \\t  nacb  feinem  Wohlgefallen,  ©i« 
finD  ein  $b«l  pic  SKacbe  gefa)atfen.    €<  finD 
tmar  feine  unter  aHen  Kreaturen  an  flc&  f#dD^ 
liefe  unD  bofe ,  föntet n  alle  n  umliefe  unD  gut.  Den 
©Jensen  ju  £)ienft  unD  frommen  pon  ©Ott 
gemalt,  1  93. SKof.  1,31.  Wärtern  aber  Der 
Sftenfcb,  Dureb  ©ünDe  unD  Ueberrretung,  Den 
3orn  De*  4j)6ct)ften  miDer  fieb  erreget  hat,  unD 
noer)  tdalicb  erreget;  ©0  (freitet  aueb  Die  Crea», 
tur,  meldpe  fpnft  ju  feinem  £)ienfr  unD  SÖeflen 
bereit  mar,  mannigfaltiger  <2Beif«  mitet  it)n, 
huD  übet  an  ihm  ©Otte*  SKacbe  unD  ©traffe 
fllf, menn  Da*  bofe  ©tünDlein  fommt ,  rcelcfeeö 
©Ott  in  feinem  ©erlebte  Daiu  befrjmtnet  t>at. 
Jöaher  mir  folcD  ©ebenen  einen  $beil*  QßinCe 
ju  DerKacbe  niebt  Pon  Der  erften,  fonDern  pon  Der 
fottqefefcten  ©ebopffung,  oDer  pon  Der  ©Haltung, 
unD  beutigen  £erPorbrinaung  Derfelben,  perfteben. 
{Darum bei§t e*  treuer : £>urd) fyr  ©türmen  t bun 
fie  ©ebaDen ,  unD  mann  Die  ©trajfe  fommen  foU, 
jb  toben  ftc,unD  rieten  Den  3orn  au«  De*/  Der 
fie  gefcb  äffen  b<w*        ^Det  Sprach  bier  nicht 
pon  aöen  unD  jeDen  SßinDen,  tpeil  fonDerllcb  Die 
regulären  SBinte,  unD  roelcbe  au*  einem  gemif« 
fenOrte  berblafen,  unD  in  £aupt.unD  Sieben 
•WinbeeingetbeiletmerDen,  nicot  ju  Der  fRaty, 
fonDernPielmebrju  Dem  SSelten  DerCreaeuren  er 
föaffen  finD*  ©onDern  er  bat  bauptfdcblicb  fem 
Jlbfeben  auf  Die  unDeterminhrten ,  oDer  irrenten 
WinDe,  melebe  munDerlicb  unter  elnanDer  geben, 
unD  balD  nietenpdvt*,  baiD  aufn>drt*,  Ktjt  auf 
Der©««»/  jeftt  gUicb  ju,  mitgroffem  Ungefiüm 
auf  Die©ebduDe  jtoffen,  unD  in  einem  cntfefelicben 
©raufen,  mit  groffer  ©eroalt, ©dcberaufDecfen' 
©dume  fallen ,  |)dufer  einreiffen,  unD  fern« 
^a*  t hu n  <5turmn>inD«,  unD  mirD  niebt  blo*  auf 
Da*  ©oufen  unD  ©raufen, Da* Dergleichen «äßinD 
in  Der  ßujft  pon  |i<bb6ren  Idifet,  fonDern  Pielmebr 
aufDentpürrflicben  »nfi^/  »eieben  ein  foleber 
©turmtbut,  unD  Damit  ©Otte*  '^efeblau*ncfc» 
tet,  gefeben.   ©enn»  tpie  Der  "JB-nD  ein  leicbt, 
(ibnell,  bebenD  unD  DurcbDringeqD  QB^fen  ifti 
ifl  er  au<b  Pon  großer  Äraft,  wenn  er  fieb  reget 
unD  h?au\Kt,  foaar,  Do§  er  ju  Seiten  mutet  unD  to< 
Det.  polten  mir  Den  <?pr<j<|)in  feiner  «Spraye 
reDen  b^en,  fo  bat  Da«  ^ort  Stürmen  ebener 
walTen  a.11  Da  einen  fonOerli^cn  f«a^Drucf,unD  fie.  [ 


bet  er  auf  Da«  gemaltfame  ^>etPorbrccben  unD 
etoffen  De«  erarm  .  2SinDe*,  momit  er  alle«, 
ma«  er  berübret,  gleicpfam  über  einen  Rauften 
iperffen,  nieDerreiiTen,ttK«rotten;ierbrecben  unD 
umfebrenmiü;  »er  fonft  Die  ©toppein  meg. 
rreibet, unDDieepreujetfrreuet,  ^)ipb XXI, ig, 
})falm  I,  4.  Roleber  gefiült  fape  Daniel  in  et» 
aem  ©eftebte  pier  ^ßinDe  auf  Dem  Speere  ftür» 
men,  Daniel  VH,  2.   «Kit  me'cbem  ©türmen 
&yrad>  Da«$oben  perbinDet;  ^XBeil  Dec  5BinD 
in  Dem  ©türmen  tobe,  oDer  ferne  ÄraftunD  grau* 
tarne  2J?a^t  gleicbfam  mitpollen  ^pmern  autfgief. 
|e,  um  alle*,  allen  SBteberfianDe«  obngeaa)tet# 
umjufebren  unD  w  perDerben.    UnD  ma«  rieb* 
tn  aua>  niebt  foleb  ©türmen 'unD  $:oben  au«? 
«te  tbun  ©cbaDen  (agtQfr«jc|),  unD  roenn  Die 
©trotte  fommen  foll ,  fo  toben  fie.  ©ie  ftnD  nie 
?Kutben  unD  ©eiflel,  Damit  man  Den  fceib  per» 
munDet,unD  mie  ein  frarefetf  ©emdfTer,  Da«  ol» 
le«  umfebret.  ©ie  ermeefen  aflcrlep  s^otb,  S)Iac. 
ter,  9>lage  unD  &Paal,  ©a>aDen  unD  QBerluff, 
©enD  unD  3ammer.  ©Ott  ift  e*,  Der  in  feinem 
3orn,  Damit  ,al«  mit$eitfcben,aufDie  «Dlenfcben, 
um  ibrer  «Wiffetbat  millen,  jufcbldqf,  unD  fie  febreef . 
heb  betmfuebet.  ©u  ben  übefl  fte  mit  einem  rau» 
ben  2ßtnDe,  nebmlicb  mit  DemDlt  ^ßtnDe,  °ttf. 
XXVll,  g.  Q3ergl.  S8. 2öei*b  V,  24.  ®ober  fa» 
get  aueb  &yta4>  gar  nacbDencflicb  Pen  Den  gßiru 
Den:  5Benn  Die  ©träfe  fommen  fbU,  toben  fie 
^^^©OttfeineSKatbeaudübet,  fo  gel 
ben  ftorefe  <2Binte  porber,  Die  aOentballun  grof. 
W»  ^*o^en  tbun.  SBBIe  fonfien  in«gemem  00«  - 
Pielen  3ßa)Tern  gefaßt  mirD,  Dag  fola>e  ein  Sßot- 
boteofeler  SB&lcfer,  unD  eine*  caber  entftehen# 
Den  Kriege«  fepn,  Offenb.3obann.xvu,  ,5; 
$>a«  fan  aueb  gar  mobi  Pon  cen  ©rurm  *  cjßin. 
Dm  au«gefprocben  merDen.  2ßie  Denn  in  ben  f* 
ftorien  angemerefet  roorDen  i|t,  Dag,  ef)e  ©Ott 
feine  ©trafen  an  einem  8ante  auf'fleübet ,  unD 
uno  Da«felbe  mit  Äriegetn,  mie  mit  SBafTern,  ü* 
berfebmemmet  bat,  gemeiniglicb  groff«  &turm> 
3BmDe  bergegangen  fepn.  Gnavaibs  «DreDiat 
Pom  ©turm.^innDe  über  Dtefe  ©teH«.  Schim- 
mer« Älagi.  3er.  Cor»c,  9s>.  p.  1 378  u.  f. 

6.  3obann.  Hl,  8;  ®«r  <2BinD  Mdfet,  n>o  er 
mill,  unD  Du  b&refl  fein  ©aufen  mobl,  aber  Du 
weift  niebt,  pon  mannen  er  fommt  u i,d  mohin  et 
Idbret:  Sllfoiflein  ieglicber,  Der  au*  Dem  &<i(t 
gebobrtn  tft.   Obgleicb  €bri)li  OieDe  mobl  eiaent. 

loilTen  rönne,  atimekber  ©tefleDer^fBmD  natür* 
lieb  feinen  Anfang  nebme ,  unD  mie  mett  et  rei» 
cbe;  ©0  ift  Docb  aueb  Diefe  grage,  roebec  tec 
^inD  entfrebe,  noeb  gar  nia)tau*omiacbt,  uno 
turflte  auebfo  !eid)t  niebt  au«gemaa)t  wert eru  tS 
bat imat»ergcnw  in  Wittenberg,  in  Dem  Com* 
mentanodethermis  Carolini«,  behaupten  njoiien 
coß  off  fiaref  e  SBinDe,  fo  mobl  auf  t  em  cK<erc  al« 
iu  8anDe,  Pon  Den  heftigen  «u^ünfiunaen'  ttz 
aeuer.©teme  mtfrünDen ;  ©oeb  möaten  einUtt 
■Mfl  bierbep  |U  erinnern  finDen,  unD  lieber  faoeti, 
?a§  oiele  <3BinDe,  fonberlid) Diejenigen,  »riebe  in 
tmt  Orient  ibregemiffen  Seiten  balten,  ton  t>cc 
^ßurrfung  Der  ©onuen  ,  oDer  ort  «3^  on» 
cen,  oDer  bepDer  ©eftirne  maleio) ,  ent«üri 

uno 
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Zkicbatb  ttleabt  genugfam  Demonflriret 
baben-    5Bir  juiDen  un«  ju  unoermoaenc ,  hier 
einen  8u«fcplag  ju  geben.     £)<*§  OBinD  oon 
Dem  geueT,  fonöerlicb  bep  Dumpffigtem  wib 
Dunfligem  ^Bettet ,  entfielen  fbnne ,  gleicprci« 
geu  et  Duvcp  Den  ^BinO  per  mehr  et  müh,  ifl  bep 
groflen  fteuer«  .  Üörünjlen  ju  fehen,  DaDur$, 
roenn  fle  einige  Seit  Dauern,  Die  8u(ft  in  eine 
große  Söeroegung ,  unD  ojft  ju  einem  gewaltigen 
©türme ,  gebracht  merDen  (an.    QBk  foidjeö 
j.  &  Die  (£inrcof)ner  Der  ©taDt  Crofjen ,  Da 
ofle  £dufer  in  PoUem  fteuee  flunDen  ,  mit 
groflVm  Sxtrecfen  unD  ©cpalKn  erfahren,  in* 
Dem  Der  entftanDene  .©türm  *  ^BmD  grei- 
fe Äaflen  aufgeriffen  ,  unD  Da«  gerettete  ©ut 
«Uten  $heil«  toieDer  über  Die  QraDt  *  «lauer 
in  Da«  §euer  geroorjfen  bat.    <2Bir  rooDen  «Dt 
Biefeämabl  nur  ju  bepenefen  geben ,  ob  niept  ei. 
ni  gemifle  9ffl«0f  tfampitv»  ju  f&cfldttgung 
Derjenigen  Nennung  etma«  beptragen  fonne , 
Da  man  Der  <3Bürcf ung  Der  ©onnen  in  .fcerpor. 
bringuna  De«  2Bir.De«  oiele«  mit  jufepreiben 
will.  OBir  fürten  bep  ihm  fbtgrnDe«:  „9Bir 
„hatten  Damapi«  an  einem  groffen  Circfri ,  roel» 
„(per  um  Der  ©onnen  fleh  feben  lief  /  un&  5  bi« 
„6  mobl  fo  grof  /  a(«  Die  ©onne ,  einen  fcfclim. 
„men  QJ« boten.  $)enn  e«  pfleget  Diefe«  feiten 
beb «n,  Da§  nicht  ringroffer  ©türm  unD 
.  '  Stegen  Drauf  folgen  folte.    «Dlan  fie= 
t  Dergleichen  Äreife  ojfter«  um  ten  *»on0  ; 
,  „xt  Da«  Ungemitter  Darauf  iflnieptfebr  gro§. 
„<örtroegen  pflege  man  mohl  Sichtung  uj  geben, 
„ob  man  atkp  um  Der  Tonnen  Dergleichen  ge» 
„mabv  roerDe,  unD  fo  Dann  fiepet  man  ju ,  an 
„melepem  Ort  Der  ©rcfel  Durchbrochen  ifl. 
,,©enn  gemeiniglich  pfleget  Da«  gröffefle  Unge» 
„mitter  Daher  ju  fommen,  mo  ftchDieDeffnung 
„letget. „  Srejm>.  4>eb 1>pfF<r,W  I,  p.»  1 1. 
u.  ff.   Sine  ganp  befonDere  ©iepnung  über  Den 
angeführten  au«fprucp  De«  £eplanDe«  heget  pe* 
Ut  5igiamu»D  Popen ,  melcper  in  feiner 
17 13  ju  Rettin  in  4  eDirten  ©ttrifft  /  Z««>°- 
norenna  betitult ,  nen  ©elehrten  porrrdget ,  06 
c«  nicht  füglich«  fep,  3ohann.HI,  8,  Den  Äeili» 
gen  ©eifl  felbflen ,  unD  nicht  Den  ersoffenen 
«JBinD,  ju  perflehen,    ©eine  2*en>eifl«©rünDe 
führet  er  p.  4.  u.  f  an.  dl« :  <2Beil  perber  oon 
htm  ^eiligen  ©eifle  gereDet  roorDen;  ^Beil  Cec 
Sfrticfel  Dabep  flehe :  To  mtO/mt  gßetl  Die 
9>rdDlcate  fla>  Por  Den  ^eiligen  ©eifl  ('(tieften; 
3Beil  Der  ^OBinD  in  Dem  ganpen  9ceuen  $eflament 
met) t  Tr-.f :^*,fonDer n  ««ue<  t) ei \Jt ,  Qßeil  man op» 
ne  9cothoon  Dem  SJucpfteben  nicht  abgehen  fbj» 

U ;  SBell Der  fcin  ®^ '  (onWtn  rin 
C6r$er  todre ;  UnD  Der  ^eilige  ©eifl  offt  in  Der 

betrifft  unbeflimmt  (indefinite)  nur  wv^«  ge« 

nennet  roürPe.  ©iegBotte:  Sflfo  ifl  ein  feglir 

d>et  «Rmfch  jc.  erfldret  et  folgenDer  geflalt:  1) 

<2Bie  Der  ^eilige  ©eifl  Petborgen  rpörefe ,  mo 

ec  ro olle ;  e 0  auch  Der  roieDergebohrne $?enfcp. 

9)  <^ie  HicobemuB  ^pangtlifche  'SBortc  bö- 

•e ;   ®o  böre  auch (in  anDerer  Die  SXeDen  eine« 

cjBteDergebohrnen.  3 )  <2Bie  Der  unwieDerge* 

bobrne  Fticobtmus  niebt  geroufl ,  roober  Der 

^eilige  ©eifl  fomme,  unD  wohin  er  gehe ;  ®o 

»üfte  auch  Der  fleifcplicpe  «DJenfcb  nicht,  tPO* 


her  Der  ^Biebrrgebohrne  fo  rnerp« ,  unp  . 
hin  er  mit  feinen  Söeginncn  jiele,  p.  18.  u.  ff. 
*5nDlich  miU  er  au«  einigen  ^Bdtern  Diefe  2>Jcp« 
nung  erldutern,  auch  Den  comrairen  Slrgumen. 
ten ,  jumaM  De«  Äc^a  begegnen,  ^Jrep.  ^bal 
XI,  5,  foll  Tl"J?mn  gu$  nicht  Der  jjQta  tt$ 
3SinDe« ,  fonDetn  Der  2Beg  Der  ©eelt  fepn 
eiep*  llrtftbulbtge  XXad>ti(i>tai  pon  1713. 
p.  jia.  »  f. 

»iblifa>e  (Bletcbrnffe  von  bem 
tDinbe: 

QJon  Dem  <3Binpe  merDen  in  Der  X).  ecfcrüTt 
»iele  ©leichnifle  gebrauchet.  m  * 

1.  ©Ott  Der  ^eilige  ©eifl  beiffet  felbfl  ein 
^mD,  ^jeep-  Ii  20.  #ot><l.  IV,  1 6.  1)  grj,gfn 
feiner  ©emegung  in  Den  ^erfteii  Der  ^ffiteDerge» 
bobtnen,  3ob.  Ml, «.  a)  ^Begen  De«  Dur^rin. 
gen^en  ©challe«  feine«  €»anaelii,  apoft. 
M,  3  3)28«^  feiner  lebenDigmachenCen.  er» 
quief  enten,reinigenben,  fr  uchtbringenDen,  aufbin, 
fenten,  frepen,  unD  «De«  DurchDringenten^rafft 

M.  &it  $t\l  Cngel  roerhenClBinDegenennef, 
unD  Damit  terglicben,  ^falmciv,4;  ^bf.r  7' 
3a«ar.  Vi,  5.  1)  ^Begen  ihre«  geifllicpm  uni 
unftchtbaren  <2Sefen«.  2)  SÜSeil  fie  fcfanffj  un0 
gefibroiho  in  ihrer  Sfmtf*Q5errichtung  flnD  j) 
OBegcn  ihter  groffen  etdref e, ÄraflFt  unD  SBC 
cfung. 

Hl,  mt  Dem  <2Binpe  ipirD  Da«  menfcbliche 
Sebcn  perglichen,  ^)iob  VII, 7  ^JfalmLXXviii 
39.  *)  gßegen  De«  Urfprunge«  au«  Der  €rDe 
1  Corinth.  xv,  47  2)  gB,8en  Der  glucbria^ 
Wcbtig.unDqBergdnglicbfm,  ^fa|m  ail/iZ 
epruchm.  X,  25.  3)  <2Btöen  De« unbefldnpiqen 
unD  oerdnDerlicpen  BuflanDe«.  a 

IV.  $>er  gßinD  bilDet  trrtae  unD  falfcpe  6eb» 
re  ab,  DaDurch  Die  fl&enfcpen,  a(«  in  it>rer  «0}ea« 
nung  unbefldnDig,  umher  getrieben,  bewerbet 
merDen,  unDanDem©lauben  e<piffbrucbJeip*n 
€ph«f-iV»M;  ^ergl.  Cbr.xiM%;  epraJ 

V.  Unter  Dem  SBUDe  Der  2ölnDe  merDen  offt 
flarefe  unD  md<ptige  SHnDe  mit  ihrem  Ärieae«. 
*&eere  PorgefleUet,  ^)iob  XXVII,  2, .  mr  lv 
9;  3<C  v,2g;  XXVIII,  a.  3erem.  kix,  i«!; 
u,i;  €jech  XiH,  ir.13;  iof.xnr,  tr^a, 

^)eere  em  Dürrer  9BinD  geheiffen ,  3«rem.  IV,- 
11. 12. 13. 

VI.  grjinD  beDeutet  ©Orte«  erraffen  itnb 
3orn  ©«richte;  ^)(ob  IX,  i7;  $folml,  4:  xi. 

6;  XVIII,  43  ;  XXXV,  5 ;  XLVIII,       LV,  o 
IO  ;  LXXXIH,  14.  16;  4>iob  XXVII,  20  21  • 
€ap.  XXI,  ig;  ©prüchtt).  h  27;  3*f.  XVH* 
13;  XXI,  ,;  XXV,  4;  XXVII,  g;  XXIX, 6j 
XL,  24:  XLI,  itf.  LVH,  13;  LXIV,  C;  Q», 

rem.  XHI,  24;  Xvm,  ,7<  xxii,  22;  xxm, 
19;  xxv,  32;  xxx,  29;  ejecp.Xiii, u.,, ; 
XVH,  2«;  Aof.  IV.  19;  VIII.7;  amoÄ  1  J. 
W<*.i,j;  3«*ar.  Vlll,  14.  ^ 

VII.  ©eflglttcpen  ifl  Der  «SBinD  ein  $ifD  al. 
ler  p(6|}lich  entflanDenen  unD  fcbrecfltcpen  Un. 
glücf«,  ^BiDermdriigfeit,  SlenDe«,  Anfechtung, 
Creu^e«,  €mpörunn,5triege«jc.  <6kbXÜl,  /y 
22.^f.LV,9;3ef.XXVII,g;  XXXH.2.  UVt/ 

ti;  S»atth.vii,aj.»7i<33eral2)aii.Vli,2. 
9it  *  vim. 
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VI».  ©iDlicb  beDtutet  Ott  <2BinD  aUerlep  eite- 
Ut  nichtige  unD  geringe  ©inge,  DU  t>on  feiner 
^tebtietfeit,  noch  ©auerhafftigfeit  fiiiD  ,  3«f- 
tVH,  13.  aifo  h<ifT«n  Die  ©6&en  ein  SBinD, 
3ef.  XU.  29.  <$on  falfcfcerSKeligion  unD^t* 
nung  auf  SBenfcpen  nic^ttf  haben  ,  beilTet  in  Den 
«BinD  fden,  £of.  VIII,  7;  <S.  <2Bru5b.  V,  15. 
Unnüfce  «Keoen  füllen  Den  SBaucbmiemit<2BinD/ 
£iobXVi,  3;  <3BergL  ©ip.  vi,  26;  vm,  2; 
XV,  2.  UnD  ohne  Siegen  f>eiffct  ein  ruhmra* 
tbigec  «TOenfcp,  Da  niept*  Gintec  ift ,  ©ptücbw. 
XXV,  14.  3n  Den  <2BinD  fcplagen,  beifi« 
Der  achten,  ©alad)  I, 13. 

ix.  ©ie  übrigen  Don  Dem  SBtaDe  oorfonv 
nun  Den  SReDen**3rten  jtnD: 

1.  SBinD  f4en,  $of  vui,  7,  beiflet  fot>ie!,al< 
Der  ©telfeit  Der  <2Belt  ergeben  fepn  eich  oon 
Dem <2ßinDe mepDen,  ©w.Xii.i.  3erem.xxu, 
22,  betfltt,  worauf  pergeblicp  oerlaffen,  oer* 
geblicpe  Hoffnung  haben- 

2.  3n  Den  <2BinD  «Den,  beifle*  od«  Shifcen 
unD  Erbauung  oiel  3Borte  machen ,  1  (Eormtb. 
Xiv,9;  cgergl.  ^)iobVI,26;  VIH,2;  XV,2. 

3.  3n  Den  SBinD  arbeiten ,  htWJa  umfonfr 
nnD  »ergebene  Sttübe  anwenben,  $reD.@al.  V, 
j  5.  i.urfrer  febreibet  über  Diefe  Stelle  alfo : 
„3n  SBinD  arbeiten, heißt  Die  ^ebrdifcbeSpra» 
„d>eumfonft arbeiten,  1  ©>r.  IX, 26:  3d>  fämpf» 
rfe  niept  alfo,  al<  Oer  in  SEBinDfcpliget,  1  Cor. 
„XIV,  9 :  Co  werDet  ihr  jh  <2BinD  reDen.  Sil- 
„fo  fagt  (dolomo:  ©et  Geizige  bot  in<3BinD 
„gearbeit,  Da«  ift,  umfonft  gearbeitet,  ee*  iftoer« 
„lobrne  Arbeit.  „  $ortfdj>en6  ertrapirtetf  Söibi. 
8er.  ?utber#,  p.  443.  u.f. 

4.  3BinD  tu  Dem  ©btbeil  haben,  oberbefom« 
nun,  voirö  oon  Denen  gefagt,  Die  ibr eigen  4)au§, 
Durch  aUerlep  ÖünDe,  <5d)anbe  unD  Safter,  bei 
trüben,  unD  wirD  hiermit  angejeiget ,  Dag  ihnen 
ibre  Nahrung  »u  ©runDe geben,  unD  gleich  fam 
in  Der  £ujft  »rflattern  roerDe.  ©prücpm.Xl,  29* 
Jtut&rt:  fefcet  in  Der  9ianD«©loffei:  „(ftrieDe  er» 
„narret,  UnfcieCet>ecjet>ret. « 

5.  ©enSBinD  aufhalten,  ^eiffet  fuhunm&g« 
lieber  ©inge  untergeben,  &priicbro.XXVII,  16. 

6.  ©n  Sttann,  Der  in  Dem'SBinDeunD  fügen 
«nnDtlt,  beijT't .  nach  Äutfcers  QJerfion ,  ein 
3rr*©ei|l  unD  Eigenartiger,  «Micha"  iU  1 1. 

(Beineine  <BWd>mfle  ixmbcmlX>inbc\ 

3n  Dem  gemeinen  geben  beDienetmanfichoon 
Dtm  SBinDe  noch  folgenDer  ©leicpniffe :  £in 
©turm»9Ö3inD  bilDet  groffe  ^rübfalen  unD^Bi« 
fcerrodrtigfeiten  für;  ein fanffter «SBinb , Der SSIu» 
men  unD  grüdjte  n»tyrf,  @un(l  unD  9Jef6rDe/ 
rüng;  ©n  2BinD,  Der  Die  ^Boltfen  vertreibt, 
«inen  gcretbten  dürften,  oDer  outen  9\atb*@e« 
ber ;  ©n  ^JBinD,  Der  Die  flammen  oon  einer 
§euerö*95runfl  auf  DieumflebenDen^ufirfüb» 
ret,  einen  Dbren«93Wfer  Der^>aDerunD3^ncf 
anrichtet ;  ©ne  fanjfte  Cufft ,  Die  ein  geuer 
erroedf t,  unD  ein  jtarcfeä  Olafen,  Daoon  ü  autf» 
lofd^et,  Den  UnterfcftieD  einer  gelinDen  9ßermab« 
nung  unD  einer  ungeftümen  Ö5eflraffung  i  ©n 
Don  Dem  ^BinDe  gefchüttelter  <Baum,  Q^erfu, 
jungen ;  €in  flarcfet  oon  einem  eturm^SSBin* 


De  umgerifientt  «gaum,  Die  gbttlichen  ©cric^te,  fo 
auep  Der  ©coflen  Der  2Belt  nicht  oerfchonen» 
21bbilDungen  DecXXJinDe. 
3n  Dec  5öilDer  »  Stunjt  rnerDen  Die  QBinDe 
folgenDermaffen  ooroefteBet :  ©er  Dfl » QBinD 
al*  ein  geflügdter  Änabe,  wegen  feiner  glucfriig- 
feit,  hinter  ihm  Die  ©onne,  unD  liefen  unter 
feinen  $üfien  aniujeigen ,  Daß  er  fcfc&n  2B«««t 
;u  bringen  pflege.  £>er  <2Beft  »  <2&\nD  alö  «in 
Änabe  mit  klügeln,  nicht  nur  auf  DtmSXücfen , 
fonDern  auch  an  güffen,  einem  $Blumen.£ranfee 
auf  Dem  Raupte,  unD  SÖlumen,  Die  Durc$  Den 
Sltbem  au<  feinem  SJiunDe  fahren,  wegen  feinet 
gruchtbarfeit.  £>er  ©uD  *  2BinD  alt  ein  ge# 
flügelter  (larcfer  «Kann,  mit  aufgeblafenen  SÖa. 
efen,  in  Der  £anD  einen  ©preng  «  Ärug  für>- 
renD,  anjujeigen,  Da§  er  gerne  eturm  unDSKe» 
gen  bringe,  ©er  9iorD.3BinD  altf  ein  geflüael. 
ter  alter  «JRann,  Der  auf  ©chnee  unD  ^ßolrfen 
au*geflrecft  liegt ,  weil  er  trübe*  SBmer  unD 
Ädlte  mit  ftcD  führet. 

<Bbtthd>e  X>ctt\?vunQ  i>cr  XTDinbe» 
®er  «Serfafftr  Drt^öuche«  Der  EDet*f?eit  fa- 
get,  €ap.  xnt,  2,  Daf  Die  ^epDen  unter  anDern 
auch  unD  T<x%mv  a'ffct ,  5£ßinD  unD 

fchneHe  8ufft ,  oor  ©itttr  gehalten,    gjon  Den 

fkrfern  fchreibet  ^ecoDorus ,  Lib.  1.  cap.  131: 
mm  vöxji  %al  dsifjan.  Qßergl.  Qtvabo  Lib. 
XV,  p.  1064.  ©ep  Den  $b&niriern  bauetellfo 
Den  ^SBinDen  einen  $emp<lauf.  iCufcbtus  Pr*p. 
Evang.  Lib.  I,  3$erg(.  ÄuDolpb  &o)pmiani 
Üb.  I,  de  eetnpor.  orig.  c.  5.   ©ie  Verehrung 
Der  gBinDe,  i|r,  wie  anDtre  ©ebrduche,  Don  Den 
Wniciern  auf  Die  ©riechen  gefommen.  5\\5 
Dracul  ju  ©eipbi«  befahl  Den  ©rlecten ,  »<l*e 
fich  uoc  Der  anfommenDen  Slrmee  De*  dEcvxtt 
fürchteten,  Die  <2BinDe  anjuruffen,  Durc^melcU 
Die  Atinte  pnhinDert  unD  oernieben  werDenmu« 
jten.  4eroDotu«,Ub.  VII,  c  178.  guSIthen 
warD  Dem  föorD .  OBinDe  geopfert.  dZtnopb* 
Ava3.  Lib.  vi,  p.2e8»  ©ie  SaceDdmonier  epf» 
ferun  Den  *31BinDen  auf  Dem  ©erge  ^apgero 
ein  $ferD.  ^eftus.  3u  Titane  in  <2>icponiea 
war  ein  Slltar  Der  3BmDe ,  auf  welchem  c  ec 
^Briefler  jdbrli<D  einmahl  in  Der  9ta$t  opffecte. 
paufaniat  Corinthiac  Lib.  II.  QJergl.  (ßrroU 
Di  Syntagm.  XI,  p.  25 1.    ©er  SloiD.  #  QBinD 
warD  am  meiflenoerebret,  unD  Die  anDern  ^S5in# 
De  WUrDen  oor  DejTclbcn  ©jener  ci ehalten.  3>Ton» 
mi5  Dionyr.  p.  1002.  ©ic  pürier  opflfecua 
Dem  9toD  •  9ßinDe ,  machten  ihn  )u  ihrem 
Bürger,  gaben  ihm  £au§  unD^elDcr.  2Ulia* 
niw  Var.  Hift.  Lib.  XII,  c  61.    QBctf  Dil 
mer  betrifft ,  fo  bat  Zugufh»  Dem  <2&in* 
De  ©cciO;  welcher  Da*  ^arbonenfifche  iBaUien 
übel  mgerichtet,  geopffert.  ^nu-ca  Nat.  quxll. 
Lib.  V,  c.  17.    «£Ran  bat  bep  Der  Pom  Capena 

ui  9vom  eine  Sluffchrifft ,  Die  Dem  JU  <3cipi4 
wegen  De*  glüeflichen  $elDuigt*  wiDer  Die  dor» 
fen  gemachet  morDen ,  gefunDen,  worinnert  ftt* 

het :  Cepie  Coriicam,  Aleriamque  urbem ,  dedit 
tempeftatibos  ardem.  (Baffenbi  Vit.  Peirefcp.  f  C6* 
OiuDütt  Faft.  Lib.  vi,  p.  1 39.  <3ßergl. ÄuDoIp^* 
^ofpinian»  de  Orig.  Feit.  p.  177.  ©it  vioep. 
Iben  foUen  bep  Den  ^BinDen  qefchwohren  baben- 
JL\K\mw,  Toar.p.  58.amjterDamer*2luegabe 
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fmb  in  berSBerebrung  DerSSBinbe  nicpt  allein 
DU  mitternacbtigen  QJoKfer,  fonDern  aud)  DU 
^rnncfen,  oor  anDern  abergläubifcb  gerocfen. 
Sabin  jiclet  Da«  ©cfefje  tapfer  (TötU  Def5©rof* 
ftn  ab:  2)a(5  funfftigpin  bie  €bri|tcn  rocber  Die 
(Slocfen  tauffen,  nod)  Rapiere  überütutpen  auf« 
fteefen  fotten.  ©e*  Äapfert  <2Borte  fmb:  Ut 

Clucas  non  baptizent,  nee  cartas  per  perticai  pen» 
dant  proprer  grandinem.    2)cnn     mar  JU  Da* 

wabligen  Seiren  gerodbnlicp,  um  DU  SBinDe  ju 
oerföbnen,  Rapiere,  rocldje  mit  iauberifeben 
©prütpen  unD  Üwimen  befd)rieben  waren,  auf 
Die  Öipffel  Der  SÖäume  auffangen. 
fd)einet,bafj  DU3BinDe  Darum  oon  Pen  Dften* 
feperr  wrr bret  roorDen  frpn,  rocil  fie  fo  groffe  ©c« 
malt  paben  unD  ftbaten  ,  3erem.  XVIII,  17. 
%\lm  XLvm ,  g.  2  93.  SMof.  Xiv, n.  ^w>f. 
XIII,  17.  r.{&  9Kof.  XLI,  6.  s3.  27.  ©iebe 
aud)  Curtü  L.  vii,  c.  4.  ©U  "ajZac^t  Dermin» 
De  befepreibet  (Ptribüw,  Metan.  VI,  68  f  u.  ff» 
•SU  ünO  aud)  roegrh  ihrer  2Rupbarfcit  fo  t>oc^ 
gepalten  roorDcn.  ^Deswegen  bewunDert  &efto* 
hm,  Theogon.  87 1 ,  DU  QBinDe.  fan  aud) 
fepn,  bat?  Die  -fcoben  aud  Der  gei|tltd)en  ^öntcric 
oemommen,  Da§  fid)  ©Ott  Durd)  <5BinDe  aeof» 
fenbabret  pabe,  1  93.  «Dtof.  in,  8.  i(i  rmS 
tarn  ad  venrum  dici,  b.  i.  gegen  DU  Gimmel** 
©egenb,  oon  melcper  Der  Sffimb  an  bemfilbigcn 
%i$tm  bef^igfren  gewebet  pattc,  su  erfliren. 
©iepe  fceyltngsObfervat.  Sacr.  P.III,  p.  1.  u.  ff. 
lieber  geboren  DU  ©teilen:  2  ©am.  v,  24. 
2  95.  Son.  XIX,  1 1.  u.  f.  Slpofr.  ©efd).  U,  2. 
Sftattp.  XXVII,  j2.  XXVIII,  2.  2lpoft.  ©efd). 
IV,  31.  XVI,  2  ?  u.  f.  CöUim«c£ua,fagtbalbju 
Anfang«  feine*  Hymni  in  Apoll.  ©UganpeJböble 
fep  erbebet:  2>enn  ©Ott  fep  niebt  ferne.  SBcrgl. 
t£ 3f eh.  €5pmiS>emü Not.  p.  48.  Pirgüü  Aen. 
IV,  2t 6  U.  ff.  »Ut>ennatm«,Programma, 
de  ventorum  cultu  divino.    Striegel«  UOtlflanD. 

sft<Kpric&ten  \>on  SicaDemifd).  ©eprifften ,  3apr 
1747,  et.  II»  SRum.  X,  p.  179  u.  ff.  I>öba* 
kim  Antiquie.  Genäl.  Nordg.  p.  17. 


t$,2(rtfn&et  SUe*$<u>renben,  ober 
QtyffacfXttmmi,  von  btm  VOinbe. 

i.ÄefrinbUjer,  ober  buvtbQtbcnbev  VDmb, 
gt.  Vent  faityVent  regle,  Vent ßoble,Jp.ge- 
paodig  fVindt,  i<tein<2BmD,  Der  bcflanDig  einen 
©trieb  t)ält,  ober  oen  Dem  man  glaubt,  Daf  u 
bauren  werbe.  _  . 

a.  ^rifc^ec  ober  ft«ffer  rt)int>,  §r. 
yr«/,  ^.  Stüf-Windt,  1(1  ein  SßinD  ,  Der  jtaref 
^enug  webet*  oDer  eine  ma§ige  <3tärcfe  bat,  fo 
Diel  ju  einer  guten  e*iffartb  nötbigijr. 

3.  (SegenrTPPmb,  $r.  fem  debout,  Vent 
contre»rc,  Vent  deFentfa  TegenWindt,  b*if* 
f<f  berj'enigc  ber  bem  QJorDer^bcil  Deö  @d)iffea 
entgeben  nxb<^  juf*  Don  öa9«  ">cb<^ 
n>o  man  binfegeln  miO, 

4,  ^ölber  töinb,  §r.  Demi-Pent,^. Half 
Windt,  tovto  berjenige  genennet,  fo  t>on  ber  ©ei* 

fe  ^iarttrWm^fc^TOeljrerrOinb^r.  ^«r/ 
pefant,      Swaare-lVtndt^  ein  StBinD  Der  mit 
©eroalt  unD  jtartf  roebet. 
Ä,  ^arta:  XPtnb,  Ueine©Mtfd|faget  m,an 


(SpTuebroortö«5Beife,roeilbep  flarcf em  SlBin- 
be  bie  ©cegel  geminbert  roerbrn. 

y.JLmbtXCinb,  $u  Ventdeterre.  Z^»y/- 
Windt,ff> 'aV  tVindt.Aard Wtndt,  ZaU  yentut 
ad  httvs  appeüentibus  odverfüm  tenens,  beiflcf# 

Der  t>on  Dem  ganDe,  oDer  SÖJalle,  <jegcn  Die  <&tc 
roebet,  roeldjer  Denn  »erbinDe«,  Ddg  DU  ©ebiffe 
nitbt  mobl  einlaufen  tonnen,  inDem  er  fk  jurücC 
ftöffer. 

8.  paffat*n>tnb,  ober  tlTu^n.  $r.  Ven* 
alifiy  Vent  regle" t  Vent  de  foifon,  Monföti ,  oh 
Moujfon,  Poßaoti-lVindty  Mouzim,  ift  ein 
fa\>orabler  ^inb,  Der  befränDig  roebet,  opne  oon 
einem  ©trieb  auf  Den  anDern  ju  fallen,  berglei- 
*en  in>if<b«t  ben  ®enDc»3iwfeIn  mebrenfbeil* 
»on  Otlen,  oDer  Horben  roeben.  bliebe  Derfel» 
ben  i>cranDern  fid)  niemab(£,  ol$  ber  in  Dem  cjrof» 
fen  ©uber«Si)leer;  SlnDere  roeben  $u  geroiffen 
3abw^ßeiten  gaiu>e  ?SÄonatelang,barum  fie  DU 
§ranfeefen  Ventt  de  Saifow  nennen,  Dergleichen 
Die^Rorb^lt^inbc  auf  Dem  mitteflänDifcbcn 
5>leere  in  Dem  ©ommer,  ingleiepen  Die  C£BinDc 
fmD,  Die  ibre  gen>iffen  B«i«n  auf  Der  Sftalabari» 
fajen  unD  €oromanDelifcben  Äüfle  QBcdjfclß* 
9S3ctfc  balten,  unD  oon  Dtn  6>e6»5abrenben  fieif* 
ftg  beobachtet  werben  müffen,  roo  fie  eine  glücfli» 
d)c  ©d>tffartb  tbun  rooUen. 

9.  ^^IrtffectDtnb/Sr.  Pentmou,  Ventfoii>- 
le,£.  Stoppe  koelte  y  flilogtige  Wmdt,  $  ein 
SBinD,  Der  nachäffet,  oDer  fonfl  feine  Öeroalt 
bat. 

10.  £ke#tDinb,§r.  Vent  de  mer,  Windt 
die  tat  der  Zee  kamt,  tat.  Ventusnavem  folutn- 
ris odverfüm  tenens %\$  berUnige,fo  au* ber  ©ee 
Fommt,gegen  baö  CanD  roeb«,  unb  bie  ©epiffe  roie» 
Der  juruef  nacb  Dem  Canbe  (reffet. 

1 1.  T>ct&nbcv\tibtv,  unbeflanbiQct  XVinb, 
^r.  Ecbarr,  Vent  eebart,  Vent  qtä  eebor/e,  Vent 
fou,  Vent  variable,^.  Ongeßaadg-fVindt*  va- 
riabel Tegen-fVmdt ,  i(l  ein  5Binb,  Der  Feinen 
beftanDtgcn  ©trieb  b&t>  fonbernoon  einem  auf* 
ben  anbern  fället. 

12.  üor.tDinb,  St.  Vent arriere,  ouVtnt 
en  Poupey  £.  Veor-  windt,  beip  Derienige,  fa 
uon  binten  \u  auf  Da«  ©ebiff  roebet.  97o<b  n>Ub 
©d>er^3Beife  gefagt: 

1 3 .  DU XCtnbe  galten  Rctfy,  ^r. le  Vent  eß 
au  Con/til,  JQ.  De  fVinden  die  bouden  t'  faom*. 
men  raadt,  wenn  eine  2BiHD*©tiHe  ifi;  21« 
roenn  man  fagen  roolte,  Die  'IBinbe  balten  Diatb. 
pon  roeldjcr  ©eitc  De«  #orijontS  fie  roepen  mol* 
len»  3ngleid}en,"  roenn  eeifo  (tu!  i(r,  Da§man 
nitbt  roeif,  roo  er  berfommt,  fo  fagen  DU  $ran-. 

Sfen:  le  V<m  eßauPic;  UnD  Die  £oUünoer: 
e  fVtndt  it  op  en  Neer.  £er  ^BinD  ift  ouf 
unD  nieber. 

14. 51uf  ben  S'uflT«»  bemerefet  man  fonberlic^ 
jroep  "2Binbe,  als;  Den 

a.  efr-unbnörb^fr^thb,^.  Vent 
mont.     Oofl  en  Nord  OoßÄfi  ein  Canb^ClBinb, 
ber  aus  borgen  Fommt;  Unb  ben 

b.  <3ub*a>inb,5r.  Vent  d*  oval,  ZuyJ. 
Wmdty  ijl  ein  ungefunDer  5BinD ,  Der  au«  Det 
©ee  unD  ^iittaae fommt;  €*iftaucb  Der  ^[ßeft- 
unb  2RorD^<3Befi-2Bmb,   

SXt3  il&cm 
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ij.Pon  VOinb  folgen,  ficEtre  a  »We 
m  Ljpjr«,  ^eifftr,  wenn  man  bemfelben 
roiber  SBirjcn  folgen,  unb  fi<&  bem  «triebe  beffeU 
ben  übcrlaffcn  mu§. 

16.  l*n  TEwö  gewinnen,  $r.  Altern  Löf-, 
avoir  t  ov an tage  du  Vene,  ou  avoir  ledeßiit  du 
Vent,  etre  au  Vene  d*  un  VaiJJeau,  ou  pojfer  ou 
Vene  tf  un  va  Qeeu,  gagner  le  Vene,  £.  De 
tfief  beb  ben,  boven  de  Winde  /eggen,  Ijeiffet  tU 

oem  anbern  anbern  <&cbiffc  alfo  anfommen,  bafj 
man  ei  unter  bem  «SBinbc  f>abey  ba§  ber  SSBtnb 
pon  biefera  auf  jene*  roebe*  SDtcfctf  wirb  oor  tu 
nen  groffen  SBortbcil  iroife&cn  fcinblid)en  ©ebif* 
fen  geachtet,  Derot>a(ben  fte  allen  möglichen  §lei§ 
anroenben,  einem  anbern  ben  <3Binb  abjulauffen. 

17.  XteybenVOinb  le$en,$t.Deventer  les 
Vödes,  pfiffet  bic  ^eacl  bergefrair  braffen,  ober 
anjieben,  bog  fte  bcrCEBinbnicbr  fafien  fan,  roenn 
man  nemlicb  auf  bem  bofcn  «Meere  friHe  galten 
roia. 

ig.  23ep  fcem  VOinb  ÜQtin ,$t. Mer  a  lo 

B ouin er  approeber  du  Vent,  ven  r  au  Vtnty 
fere  ou  Vene,  Aon  de  Winde goon,  by  de 
Winde  Zeilen,  digt  by  de  Winde  banden ,  beiffet 
ben  CIBinb  oon  ber  (Seite  baben,  ben  SJorrbeil 
beS  <2Binbes  oon  ber  ©eixe  nehmen,  ober,  wenn 
man  ftd)  eines  Sßinbcö  bebiener,  ber  bem  fcauffe 
beS  (Sdjj tfc 0  conrrair  ;;u  fcpn  fiebeiner,  unb  ihn  bie 
Ouerc  fanger,  inbem  man  bic  ©cgelauf  bic^eu 
tt  roenber,  roefc&eS  permirtelft  ber  2>oe(inen  ge* 
Riebet.  Sflan  gebet  eben  fo  gefebroinb,  unb  gc> 
fäjroinber,  roenn  man  bep  bem  SEBinb,  bas  ifr, 
mit  Söoelinen  fegelt,  als  roenn  man  ben  CEBinb 
oon  bmren  b>t;  ©enn  roenn  man  bep  bem  SBln« 
be  fegelt,  fpanoet  man  alle  (Segel  aus,  rocla>es 
niebt  geföieper,  roenn  man  ben  SBinb  hinter  ftet) 
bat,  ober  oor  bem  QBinDc  fegelt. 

19.  <0f0«t  ben  VOinb  feQelnßv.Jllrr  de 
baut  ou  Vene,  avoir  le  Vene  ev  proui,  On- 
4er  de  Winde  lasten  loopen,  bem  2Binb  enrge* 
genfegebu 

ao.  mit\balbmWinb{e$cln,$t.AJfer pro- 
tie  du  Vene,  Tenir  te  Lie  du  Vene,  »£).  Hoogby 
de  Winde  Zeilen,  Reifet,  ben^Binb  oon  ber&i> 
tt fangen. 

st.  lieber  bem  VOinb  fer-n,  oberhalb  bes 
XOinbes  feyn,  §r.  Eere  au  Vene,  Boven  de 
Winde  ierg<o>XDetm  man  gegen  ein  anber©epiff 
alfo  fegclrT  baff  man  an>ifa)en  bemfelben  unb  bem 
<3Binbe  fep.  , 

22.  Unter  bemVÖinb  feyn,^t.  Eerefiut  h 
Vent,  £.  Onder  Lyz  jt,  r>ciflferf  roenn  ber  «JBinb 
wn  bem  anbern  ©djijfc  auf  biefeö  roebet,  unb 
alfo  bemfelben  nacfctheiUg  ifr. 

23.  t>or  ben  VOinb  fegelrt,  Z.  Secundo  uei 
venta,  $r.  JHcr  enere  der  Ecoueet,  aller  Vent 
enpoupe,  faire  Vene  en  poupe,  faire  Vene  arrte- 
tet  porter  Vent  arriere,  prendre  Vene  en  pou- 
pe, Moler  en  poupe ,  oupouger,  Jfr.  Vosr  dt 
/V,ndrZeilen,veor  dt  Winde  ofloptn,  beiffetben 
<2Binb  binter  fi<&  baben,  ober  auf  ba*  hinter* 
Jbeil  beö  ©ebiffe«  roepen  (äffen. 

24.  "Doc  ben  VOinb  treiben,  ober  f?4>  bem 
VOinb  übergeben,  §r.  Obeir  ou  v*nt,&  Winde 
ovtrgevtny  b«ff«/  roenn  man  baö  <2frbijf  gegen 
bie  (SeroaU  Des  38inbe*  nidpt  mebr  regieren  tan, 
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fonbern  fitr^  bemfelben  übergeben,  unb  folgen  mu^ 
roobin  er  roill,  u.  f.  ro, 

pt>rf!califc^e  unb  4>economifcf)e2(nnwr» 
ef  ungeti  t>on  bem  VOinbe, 

WBtxm    na*  groffem  CtBinbe  balb  fülle  rotrb, 
fo  pfleget  et  )u  regnen ;  ^)inroieber  folget  bep  fttU 
lern  Detter,  auf  plctyicfcert  3ßinb,  eine  Qkran* 
berung  beö  CEBetterö.  ^ebet  es  in  einem  2Bin# 
be,  ober  (Sturme,  ju  regnen  an,  fo  pßeget  fje^  ber 
CCBinb  balb  ju  legen.  (Stiller Sßinb,  ber  fieb  bin 
unb  ber  fonberlicb  oon  (Süben  roenbet,  ift  offters 
ein  Vorbote  beö  Siegen«,  fonberlidb  bep  bundflem, 
ober  finflerm  ^immeU  (So  in  ftiflem  Olegen  ein 
SBinb  entfrebet,  fo  roill  fi*  bas  9\egen«<3Better 
in  ein  troefencö  oeränbern,    ©elmbe  ^Birbei* 
CCBinbe,  bic  fitb  in  bem@ommer  ptn  unb  roieber 
auf  bem  $eibe  oerraerefen  laffen,  unb  &anb, 
©taub,  ^)eu,  @trob,  unb  anbere  leiebte  @aej>en 
in  bie  «frobe  führen,  finb  eines  balbigen  (Kegens 
SBorbotcn.    ©•  fle  baufPg  fommen,  unb  ber 
Gimmel  mit  CCBofcfen  überwogen  ifr,  pfleget  ein 
Bonner/ SBetter  ju  folgen.  ^Kanbatinber 
^Birtbfcbafft  gar  febr  auf  ben  CEBinb  Siebt  jur>a* 
ben.  3n  bem  ^rfurtifeben  immerroäbrenben 
5rauen/3^mme^-€alenber  finbet  man,  tn  bemer- 
ken ^peile,  p.  89  u.  ff.  eine  poUftanbigcre  9?acb" 
riebt  bapon.  (Sonberlicb  ftnb  bie  Unter  *  SSinb« 
roobl  anjumerefen.  5)enn,  je  ndber  fle  an  ber 
&rbe  finb,  ie  mehr  ©e^aben,  ober  SRufcen  brin* 
gen  fte.  55ep  bem  21cf erbaue  geratben  ^rbfen, 
We  in  bem  JOJJ.  unb  <2Befr*  SSJinbc  gefaet  fmb, 
roobl.  ©ie  ycorb-SOButbc  maeben  barre  ^)ül# 
fen.  ©ie  eütxunb  aBefl/OBinbe  beforbern  bie 
<2Bürmer.  ^Bei^en  faer  man  gerne,  roenn 
SRorb/Ofhober  3Befr*2BinDe  roeben;  5>en 
Joggen,  roie  aueb  ben  |>aber,  in  bem  »Horb* 
Tßinbc:  ©erfte  faer  man  gerne  in  Oft  *unb 
'UBelf'QBinbe.  *ijür  roas  oor  einem  3Binbeba$ 
erfreöeroirterin  bem3abre  fommr,  mit  eben  bem 
<aBinbc  pflegen  aueb  bic  anbern  ju  fommen. 
<2ßic  ber  ^Binb  in  bem  Slequinoctio  roeber,fo 
blcibr  er  mcbrenrbeilS  ein  halbes  3abr.  5>ec 
ßfr^inb  maebr  frifcp  SBetter,! öcc  ^Rorb^ 
<2Btnb  fair  unb  raubf  ber  @üD*  2ßinb  roarm, 
berCßBeft'^BJinb  roctefc  unb  regnit^t  Werter. 
k))a»n  hat  noeb  febr  pie(  parfieuiaire  Slnmercf un# 
gen  ber  ^au§»CEBirtbe  pon  ben  CßBinbcn,  in  9ae 
fef>unq  ber  Slnicige  beS  SBeftetS.  3a,  burd) 
alle  Monate  binbureb  bat  man  folebe  (Singula* 
ria,  roelcf^e  aber  ailbier  anjufübren  ju  roeitlauf« 
tig,  *,umabl,  ba  aud)  bie  ©egenben  bierinnen  un* 
terfebieben  finb.  Obgemefbetes  «ßueb  giebt  pon 
ben  meiften  Slnmercfungen ,  fo  ferne  fie  r)ter  ys 
£anbe  nu^en,  9ftact)rid)r.  ^<f>röimmer  bat  in 
feiner  pbpfkalifci)en  ©arten *£ufl  irocp  fragen, 
ben  2Binb  betreffenb;  bie  erfle  fiepet,  p.  »95. 
unb  ift  alfo  abgefaffet:  *%at  berm  ein  (Bexten* 
£iebr)aber  and?  auf  ben  VOinb  Qfcfrt  ^ u 
ben,  unb  ben  fei  ben  $u  unterfcf)et6en  ?  ©iefc 
§rage  beanrroortet  er  mir  bem  ClBorte  2fller» 
bin&,  unb  faget :  SDtan  bat  jarre  unb  foflbare 
@eroä#fc,  roelcbe  niebt  alle  ^inbe  Der/ 
tragen  fonnen,  baper  folcr>c  aus  bem  <2Bin> 
be  in  bie  {Kupe  ju  rücfen;  eben  fo,  nnc 
ni^t  jebero  Wenfän  alle  2Binbe  gut  Hnb. 
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Slneer*  aber  ifl  r*  mit  einer  gelinoen,  fanfften 
unD  mißlichen  üu\rt,  melche  im  toi  einigen  Den 
? i u I) men  «er»  bat,  Don  Dem  ©rl ch ifd) c n  *«  w  ?/ *, 
fpiro  &  Uno,  quo<l  fit  fpirims  flu««»,  <ine  fanffwebciv 
De  ober  fliet>cnbe  £uff/  unD  i|l  ermatf  einsefc^ranef* 
terer2(ct  un&'Diatu^al*  acr.welebeef  gemeine  £uft 
hciffet,unD  unter  Die  wer  Elemente  j  u  rennen  i|t ;  je* 
ne  iftaUen(^gewaebfenbcilfam;  Diefeober  nicht 
(rraef  *,  angefeben  fie  mit  bofen  unD  puren  S)in» 
genangefuüeffepn  Fan,  auch  SJfenfcben  unD  ^bie* 
re  DaDurd)  franef  unD  oerDerbct  werben,  naa)Dcm 
Di:  §abigfeit  in  DenEeibern  oorbanDcn,  in  fdben 
Diel  ober  wenig  £efcn  Iin  ©cblure/  welche  fieb 
leicht  oDer  fehwerlicb  anfauern,  Dafj  Daö  $Mut, 
wie  oom  (Sauerteige,  giciebfam  auff&melle.  S)a* 
her  breperlep  Sirten  Der  SBinDe  ftnD:  'Annes, 
Ventus,  ^BinD,  bat  im  Satein  feinen  Scabmen 
von  venio,  fommen,  weil  er  eine  mit  etwa*  Un* 
geftümra  fomraenDe  £uft  ift;  im  ©rieebifehen  bat 
er  feinen  s? iabmen  von  Spinndo,  pom  "äBcbcn , 
fcaber  er  aud)  in  Der  S>utf#en  (Sprache  <ißinD 
genennet  werDen,  welcher  ju  Derer  €rDgewad;fcn 
Qrrmacbfung  unD  Erhaltung  allerDingtf  bod)no» 
tbig,  jumalji  wenn  Der  SIBejfcSlBinD,  Favonius, 
welcher  Die  oomSBinter  berrübrenDen  Überfluß* 
gen  §eucbrigfeiten,  wegnimmt  unD  oerjebret,  Die 
Q5aume  ju  guten  fruchten  febmängert,  unD  meref* 
lieh  erquicket,  angefeben  Dicfcr  <2BinD  Daher  Ze- 
phynw,  quafi  #*iv  pifa»,  aiö  Der  Denen  &rDgc 
wachien  unD  wa*  in  Der  untern  SBcltgegenD  ijt, 
lebet  oDer  md>t  lebet,  Srafft,  jum  roenigjien  eine 
Dem  natürlichen  £eben  ähnliche  Srafft  ertbcilet. 
OBorbcp  gar  nicht  geläugnet  mirD,  wa*Der  ©on< 
ne  unD  Dem  SttonDe  nach  ihrer  Fruchtbarmachung 
oonÖOff  jugeeigner  n>irD,  wie  Dort  tTTofea,  alt 
er,  De*       ©ei/te*  ooll,  Die  jwölflr  ©efcblecb  tot 
Sfraety  unD  bierDurch  Da*  gan&c  3frael  nach  fei« 
nen  jwölff  Stammen  fegnen  motte,  im  Drep  unD 
Drepfrgften  feinet  fünften  95ucbeö  im  oier&c&nten 
Qtes,  attwo  er  oorber  Den  (Stamm  Benjamin 
|u  fegnen  angefangen  unD  im  12  unD  13  SSer* 
aefaget :  „Uno  ju  Benjamin  fprach  er  (ITTofe«): 
3,Qag  liebliche  De*  £§rm  mirD  fieber  wohnen, 
„a'lejeit  mirD  er  über  ibm  hatten,  unD  mirD  &wi= 
„fd)en  feinen  (Schultern  wohnen.,,  UnD  $u  3<>e 
fevb  fptach  er:  „<Scin2anD  lieget  im  (Segen  De* 
„•Öörrn,  Da  fmD  Die  fruchte  00m  Gimmel,  oom 
»'Zfyau  unD  oon  Der  liefen.  Die  hunten  lieget.« 
9 1  um  fdmmter  auf  Difj  befonDere  unD  ganij  mcccrV 
würDige  (Stucf,  welchem  oon  einer  fonDerbaren 
^adhe,  Die  fo  gar  wenig,  unD  fajl  fein  einiger 
Sluöleger  Derweil.  (Schrifft  mit  £rflarung  errei* 
d)et  hat,  unD  fpricht  im  14  9}erd:  „®a  finD  Die 
,^Dlen  fruchte  pon  Der  Tonnen.  unD  eDte  reife 
rechte  oon  DenSttonDen,,,  3n  Der ©preu 
d)i  h«§t  e* :  r-vran  ■»ätopi  D.  i.  Et  dcticii  pro- 

veatauat  IJQP1!  TÖtoUJ  CS^rf)^  folis ,  & 
deiieit  %troomi  lünaram,  allwo  n:d>t  uitrcd>t  oorr 
DcutfchtwirD:  €D(c  fruchte  oon  Der  @onnen, 
unD  eDle  reife  fruchte  Deö  ^WonDen;  aber  Die 
<2Bürcfung  unD  Siuögang  ijt  hiermit  nur  berührt; 
Die  Urfäehe  aber  unD  Der  Urfprung  fold)cö  oer^ 
heiffenen  eDlen  ®egenefauf  $rDen,fo  oon  Der  ©on? 
ne  unD  Denen  $RonDen  herfommen  foQ,  rft  Die 
^rafl^t  Der  ©onne  unD  Deö  ^onDö,  welche-  jwep 
groge^ithfei;  nicht  nur  leuchterv  fonDewDem^ 


boDen  einen  üCrafftbalfam  ertbciien,unD  auf  ilju, 
-  n  aüer  ^ruchtbarfeit  follen  fliegen  iaffen,  weicher 
im  51nfcl)en  Der@omie  ein  golDener^aijam;  in 
Betrachtung  Derer  SttonDen  ein  ^ilbcrbalfam 
fei) ;  Da  jenen  Die  meiften  obenhin  00m r^ Ihui  De* 
^3iinmetö,  Diefen  aber  oon  Der  Qnfeuchtung  au* 
Der&rDe  annehmen.  €tJ  i|t  aber  ein  weif  wich» 
tigers  ÄieinoD  hier  angeicigef,wie  erfl  ermahnet. 
Wt  nun  De*  ,3BinDe*  Dreperlcp  21rfen  angefüh- 
ret  werDenJunD  Die  erftcbei§t«vspM-,ventus,weiV 
d)cö  einen  jiarefen  ClBinD  beDeutef ,  oon  weichem 
2(n(tojele8  faget:  Sei  fep  ein  harter  ^BinD,  wel- 
cher nicht  weichet,  fonDern  jldfiet,  unD  gieichjam 
balß|iarrig  i|t,  fo  oerjtopfet  oDer  fchieffet  er  Die 
©cmge,  woDurch  Die  gute  £uft  gehet  unD  £«bt>nf« 
tigfeit  einbläfet,  oerftopfet  Die  £uftfchdptfung,Da§ 
fo,  wie  bep  einem  ^hiereoDer  ^enfchemDaß^rD* 
gewachfe  gieichjam  nicht  athmen,unD  Die  Nahrung 
gebührenD  regieren  fan,Daf  DatJ  ©ewach?  fein  ©e* 
Dephen  habe  ober  behalte.   Uti^«,  FUtusj  a(* 
Die  anDereSlrtDeg^BinDeö  ober  £uft  ifrftürmifch, 
unD  Den  SrDgen>achfen,  wenn  fUe  noch  ja«,  oDer 
fonfl  iarter  5trt  finD,  fehr  fd)ablid?,  al*  woDurdh 
fie  umfallen  unD  erfterben.  'Auf«,  »ura,  ijt  eine 
fanfte  £u^tarty  unD  Diefe  ijt  Den  jarten  ©ewachfen 
auch  behaglich^ alö  weiche  Den  (ebcnbigmachenDerr 
Balfam  Der  ©onne  unD  Deö  "iDionDc*  ertbeiiet, 
erbalt,  unDjum^u^en  Der  @ewad)fc  in  alle 
^b«ilc  ber  ©en^achfe  einwehet.  S>a  Denn  nun 
ein  ©artner  unter  feinen  ©ewdchfen  UnterfchieD) 
halten,  unD,  nachDem  Dicguft  webet,  feinender* 
itanD  brauchen  111  ut;,  auch  Clcht  traben,  wo  Di« 
£uft  herwebet,  angefeben  fie  nach  Den  oier  CQ3elt- 
©egenDen  weit  unterfchieDen :  S>enn  Die  Euff t  unb 
SIBinte  oom  'uTlorgen  finD  troef en,  inglcichen  Die* 
jenigen,  welche  oon  Mitternacht  fommen;  £>ie 
oom  SlbenD  fmD  feucht,  wie  nicht  weniger  Die  oom 
Mittage  webenDen  feucht  unD  zugleich  warm« 
©ie  Urfache  folcher  oerfchieDencr  ihrer  2lrt  ift  Die 
ungleiche  ^SewanDtni§  Der  €iD*Äugel,  al*oon 
welcher  Die  Sräffte  Der  ©ejtirne,  Die  Slusfiüffefft 
oDer  fo  befchafen,  unD  aus  Der  @rDe  unD  oon  Den 
^Baffem  auf  Die  £rDe  gefübret  werDen;  Denn 
weil  Die  €rDe  gegen  Wittag  mehrern  unö  grdffem 
^beil«  nach  Raffer  led)jet,  unD  jugleich  bi^9 
ift,  weil  Dafelbft  Der  h«lfe  SBeltjrrich,  unD  f>urc 
Die  grofje  ©onnenhiöe  auö  Sifrica  fpielet,  fo  ifl 
Der  ^BinD  oon  Mittage  feucht  unD  warm,  unD 
Daher,  nachDem  eö  Die  51rt  Der  ©ewachfe  leiDef/ 
iu  trän  lieh  oDer  nachtbeilig;  Den  @onnen  «®e* 
wachfen,  alö  Dem  5ßcin|bcf e ,  topfen  unD  Der* 
gleichen  ift  folehe  tufft  unD  SBiriD  aüerDing* 
Dienfam,  angefeben  man  tätlich  fpubret,  wie  be^ 
folchem  ^inDe  Die  CSBeinftdcfe  im  $rüblinge  ir)i 
re  Slugen  Dicfe  ausgeben,  hernach  Die  Trauben 
unD  2Beinbeere  aufquellenD  machen.  Ueber« 
haupt;  Damit  alle  ©efepöpfe  ©otte*,  welche  au* 
Den  oier  Elementen  bejteben,  Durch  Ö*r  ©eftirne, 
befonDer*  Der  (Sonnen  unD  tflonDen,  ihren  5ßal« 
fam  geDeplich  werDen,  fo  tragen  Die  *3BinDe,Die 
5lutifIü|Te  in  Die  (SrDgewachfe,  manchen  jum  vlu» 
i^en,  manchen  jum^achtbeilc,  nad)Dem  ihre  Be» 
fchaffenbeit  unD  §abigfett  e*  mit  fich  bringet,  unD 
Daher  muffen  Diejenigen,  Deren  SÖefchaffenbeU 
nicht  oiel  $euchtiafeit  leiDet,  Dem  anhnitenben 
Siegen  enfcogen  unö  \ni  ^rocfne,Do^  noch  «n 
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Die  £ufft, gefegt  werDen,  al*  jum  Krempel:  S)ic 
Meieren  unD  gelben  Violen  fallen  bep  aa$dfcw* 
efer  $cuej)tigFcit  jurücf  unö  erfterben  bep  ihrem 
beften/2öach*tbum«;  hingegen  ift  Der  Lorbeer* 
bäum  gcii? ig  nach  5cucbtigFcif,  unD  wadjfet  bepm 
fK*gcn  Defto  glucflicher.  5Bcnn  hingegen  Die 
«ömDe  vom  Meere  Fommen,  von  fa(^ie^tenf  fum» 
pftgten  ©egcnDen,  fo  juiD  Dicfclbcn  Den  meinen 
©arten  »©ewaepfen  n>cnig  jutraglieb,inglcicben 
Den  Mcnfcpen  felbft;  Daper  man  auch  fiepet,  Dafj 
Menfepcn,  welche  fich  lange  Seit  a.i  a^eergegen* 
Den  aufgehalten  paben,  Derfelbcn  tufft  aber  nicht 
gewohnt  gewefen,  wenn  fie  wieDer  in  tt>r  QSatcr» 
lanD  jurücf fommen,  Francflicp  finD  unD  v>on  febr 
jtarefer  ^atur  fcpn  muffen, menn  fie  Diel  Sapte 
hernach  uberleben  foucn.  2llfo  »um  Erempel: 
(feie  2lmericamfcf>e  2lloe«  leiDet  feine  groffc 
«jcucptigFcit;  Amarinthus  tricoior  wirD  faul  bep 
vielem  £Regcn,  man  rücfe  fie  Denn  au*  Dem  9\c* 
gen,  Denn  folepe  unD  Dergleichen  weiche  21«  leiDet 
Feinen  vielen  9*egcn.  5BilI  einer  wiffen  -ob*  batD 
regnet,  fo  beobachte  er  Den  SBinD;  ijtDiefcrfanft, 
unö  jwar  Pom  SJbenDe  oDer  Mittage,  fo  giebet  er 
Hoffnung  ju  einem  Regent  3)t  er  peffrig,  fo 
trcKf  net  er  unD  giebet  fepon  Werter.  Äommt  ein 
cjßinD  vom  borgen,  fo  9\egen  bringet,  Dauert 
er  gemeiniglich  einen  guten  ^peil  De*  <$;age*. 
£>ic  weiften  ©arten»  öfwdcbfi'  fiepen  am  fie4>erjien 
gegen  Wittag  unD  2lt>cnD.  £iefe*  alle*,  wa* 
von  SCBinDen  hier  angemerefet  worDen,  ifr 
von  Den  orDentlicbcn  ©ewanDniften  Der  ©rDgc 
genöen  anzunehmen,  Denn  e*  finDen  ficf>  an  man* 
chen  Orten  unD  £anDen  ungemeine  Eigenfcbaff* 
ren  ju  Denen  3Buri)en,  Da  man  Feine  rechte  Ur* 
fache  finDen  unD  anjeigen  Fan»  warum  c*  Dafelbfr 
fb  winDig  fep.  &  €.  ©ie  ©egenben  gegen  Die 
Meere,  ingleicpen  Die^iiebcrlanDc  finD  wegen  in« 
nerlich  verborgener  ©genfebafftenju  QSinDeu  ge> 
neigt,  wovon  ein  ©ternfunbiger  nid)t  reic^rlk^ 
hinlängliche  Urfache  wlrD  angeben  Fdnnen,  wie 
Daher  a  tcb  anDre  EänDer, roegen  verborgener  2lrt 
ju  troefnen  Detter  geneigt.  unD  Daju  von  ihrem 
eepöpffer  gewiDmctfinD,  wie  Egpptcn;  anDre 
}u  SKcgen  geneigt,  als  ^eibelberg  unD  ^rier,  u. 
f.  w.  £>ie  anDre  ^rogc  ifrp.  301.  unD  lautet 
f  olgenbermaffen :  Äan  mtcf>  ein  (Barrner  wif* 
fen,wasfürr  tX>mi>e  xvclycn  werben,  tmb 
XDcntt  er  v>cr  reife  11  müfre,  verber  md)  Tlnnuv« 
cFung  tnfrebenbertOinbe,  feine  f  oftbaren  (Be# 
vo&dyft  nüiU4>  fccobadjren?  ©lefc  beannvor* 
let^ckwtinmec  mit3«,unD  faget:  ©erer  ^>la#  i 
neten  Aufgang  ftnDeter  roenig|ten*  im  €a(enDar, 
Die  'vlBinDe  aber  anDern  unD  rvanDeln  fidv  nadj^ 
Dem  Die  ^Moneren  f)crrfd)cn  unD  mit  Der  (Sonne 
Diefen  oDer  jenen  fRaum  am  Gimmel  regieren. 
^)ierbep  fmD  auch  Die  jmolf  ©eflirneam  ^bl«« 
greife  nicht  ptotanjufe&en,  al^j.  Der  oberfle 
planet;  nemlich  ^atumu« bringet "IBinDe vom 
borgen  oDer  Aufgange;  Jupiter  erreget  unD 
forDert  Die  »ternachrigen  5BinDe;  tTTar«  Die 
^BinDe  vom  SlbenDe ;  Venus  Die  mittägigen  oDer 
bie  ^Rachmittag*  rveben;  tltercurius  aber  ifr 
bep  aüen  Diefen  gefchaftig.  ?fjachDcm  auch  fof« 
ehe  Planeten  ihren  @tanD  haben,  fo  (äffen  fie  auch 
ihte  ©crvalt  bep  Den  ^BinDen  f^üren,  Denn  Die 
Planeten  finD  cnrtveDw  mittägliche,  Da*  §ft>  fo 
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vonDer^ittag^gegenD  ivepen,oDer  £)rientaii|ü)e, 
Die  vom  Aufgange  Der  (Sonne  herFommen;  S)ic 
ÖcciDcntalifchen  Planeten  aber  bringen  ^JBinbe 
von  Der  SlbcnDgegenDi  Die  mitternächtlichen  in# 
gleichen  von  Denen,  fo  von  Mitternacht  her  re^ie* 
ren;  ®inD  ja  etliche,  Die  auf  Den  ©eiten  fbrei« 
ehen,  Die  nxrDen  von  Den  rchm.ichen  planeren  er* 
roeef et.  2luch  wehen  Die  ^inDe  nach  Der  S33<* 
n>anDni§  Der  $irftcrne;  maffen  Die  orientalifcfeen 
ftirflernc  beforDern  Die  CCBmDe  vom  «Dlorgen  ol>cc 
Aufgange,  wenn  fic  fatitrninifc|>  finD;  finD  fie 
jomaufcf),fo  bringen  fie  Mitternächtliche ;  finö 
fie  aber  martialifc^,  fo  ftoffen  fie  2lbenbn>inDe ; 
hingegen  peneri^e  girflerne,  bringen  'SKinlX 
von  TOtagmart*,  al*$.  €.  Die  Kraben  unD  pir/ 
j<»6en  finD  rrwrti«üf4>c  @terne,  unD  Daher  be*. 
forDern/fie  Die  StBinDe,  welche  von  Der  $Jbent#ev 
genD  mepen;  tßcp  foldjer  ißef*affenbeit  Fan 
ein  ©armer  leicht  erlernen,  wie  er  feine  t heuern 
unD  foftbareu  ©emächfe,  Deflo  glucfhcher  ver« 
wahren  foll.  Sumabl  in  getviffen  Trigono,  ts 

jep  im  Trigono  gneo,  aerco  terreo,  aqueo ;  tt  ift 

ober  Trigooum  eine  Dreprvincf  liehe  gigur ,  oDer 
eine  Sufiunmenfuhffi  Dvcper  Seichen  gleicher  3*0» 
tur  unD^cfchatfenpeit,  welche  fich  gegen  einem» 
Der  Durch  Den  Dritten  ^beil  De*  Gimmel*  ernxl* 
fen,  Daher,  wie  Die  SÖefcpaffcnbeiten  vicrcrlcp  finD. 
alt*  £i$e,  CrDe,  OBafler  £uft,  3.  Trieonum 
igneum  nennet  man,  wenn  Der  Zorn,  '-SSibbet 
oDer  ©<hüfee  aufammen  treten,  alß  Drep  feuriac 
ober bi^ige Seichen;  Trigouuraierr-um heiff  man 
falt  unD  troef en,  wenn  Der  ©tier,  Sungfrau  unö 
©teinboef  aufeinanDer  fielen;  Trigonum«ereunx 
aber  al*  warm  unD  feucht,  wenn  Diefiüftigen  3eu 
chen  im  ?;hierFreife  iufammen  jpielen,  al*  Dtf 
Swillmge,  OBaage  unb  gBaffcrmaon ;  letjlieh 
nennet  man  Trigonum  aquetim  in  Der©tcrnfel>e* 
Funfl,  wenn  Die  Drep  wafferigen  Seichen  bep  ein. 
anDer  würefen,  al*  ba  fmD  DerJCrebß,  @corpion 
unD  Die  giftpe.  Sta  fmD  nun  auch  Trigonocn- 
tot»,  welche  folcpe*  Trigoni  Einrichtung  fich  jiu 
eignen,  au?  Planeten,  Die  fich  wegen  gleicher  Vitt 
folchen  Trigonum  jueichnen,  al*i.€.  Der  ^lanef, 
welcher  fich  Trigonum  squeuni  anmaffet  unD  be=» 
herrfepet,  Dergleichen  finD  Die  ®onne  unD  ^upü 
tcr,  welche  männlichen  ©efcblecht*,  inbemTie  an 
Der  2Barme  Die  OberhanD  haben,  unD  perrfeben 
über  Den  £ömcn  unD  ^chü^en,  al*  jwep  hifcige 
Seichen^  ttXatt,  Der  fonfr  auch  bifcig,  weil  er  Der 
(Sonnen  juwiDer,  wirD  hier  au*gefchloffen ,  und 
Dergleichen  Triconocratorcs  finD  auch  anDere  ^3kv 
|  neten,  welche  j.    Die  luftigen,  oDer  erDigen  Seu 
chen  u.  f.  w.  regieren.  UnDfothaneunterfchicDcnc 
21«  Der  Trigonorum  bringet  auch  unterfcbieDene 
ClBinDe;  |.  £.  ^ath  Dem  Trigono  igneo  folgen 
Die  SfBinDe,  welche  jwifchen  Sftitternacbtrvart* 
unD  SlbenDwat*  weben;  nach  Dem  Trigono  ter- 
reo Fommen  COBinDc  von  Der  SÄorgengegenD  ge- 
gen Den  mittäglichen  ^h«l  Der  QUBeltfugel;  auf 
Den  Trigonum  aereum  folgen  QBinDe  von  Wort 
genwart*  nach  ber  mitternachtigen  ©egenD:  naa> 
Dem  Trigono  Aqueo  enDlicp  folgen  Die  SwnDe, 
welche  jwifchen  2lbenD  unD  Mittag  wehen, D.i. 
jwifchen  Der  ©egenD  vonSlbenD  unD  gegen  Mit- 
tag, u.  f.  f.  Sitte*  Diefe*  Dienet  einem  vcrfTanDi- 
äeu  ©artner  ju  guteiunD  heilfamer  Nachricht, 
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fnflt  n?c(ct>er  et  feine  @en>act>fe  Deflo  glücflicpet 
»arten  fan,  juraapl  »enn  ec  fem  «Kießling  unD 
6fr  ©arten  fein  eigen  ifl.   ©0  foll  et  auch  »ifftn, 
tag  Diegirflerne  na*  Den  Planeten  unterbieten 
flnD  unD  unterfd)ieDene  Witterung  »urefen ;  Denn 
Da  flnD  Die  faturninifepen  Sterne,  welcper  Skr.  Der 
föatur  De« Datums  gleichet,  unD  folebe  flnD  f alt 
unp  ttüref  en  leicht  -po  ael  unD  <£cploj]en ;  3oolalt« 
fc&e,Die  De«  Jupiters  92atur  gleiten»  unD  Co  her 
finD  fle  »inDtg  unD  bei I Min ;  «jRartialifcpe ,  uvlc&e 
DemiTtar«  dj>nlicp  fmD,  mit  tonnet  unD  33:115, 
ttelcpe  Dafjer  ein  merrf  liepeö  ui  folepem  "SBettet  bep* 
tragen,  al«Diegeuer,  &tuttn-2BinDe  unDDcrglei. 
(Den  erroeef  en.  SDie  folar ifd)«n  Der  Gönnen  r>er» 
toanDt,  finD  büjig;  ^enerifepe,  »elcbe  ftnD  feucht 
unö  nwrm ;  «Jiercurialifcpe  ftnD  gemengter  8rt, 
unD  palten«  mit  allen  planeren,  mit  Dem<2atur» 
no  finD  fle  fatutnifcb,  mit  Dem  Jupiter  iowdUfö 
mit  Dem  Wlate  manialncb,  mit  Der  Gönne  fola* 
tifd)  u.  f.  f.   SöefonPer«  aber  mit  Der  Dem»  brin» 
amfleQßinDe,  »elcpe  leuht  anfhef  en  unDpeflilen* 
tialifcb  werten;  mit  Dem  Jupiter  flnD  fle  unge» 
flüm,  mit  Den  ßunatifeben  bringen  fle  9?ebel  unD 
Duncf el  9H$etter,  u.  f. ».  QSenn  nun  ein  ©arten» 
Ciebbaber  Dergleichen  weit? ,  nupet  e«  ihm  aller» 
Ding«  fepr  Diel.   <£a§  mir  ober  niebttf  vergolten, 
fullaud)  ein  ©artenHiebbabct  »iffen,  Daf  Die«Dlit. 
tagö.oDer  t>on  Per  Sföittag«.  ©egenD  »ebenDcn 
SfBinDe,  nieptallein  »arm  unD  feuept,  fonDetn  auch 
regnend)  flnD,  unD  gleichen  Det  ÄinDbeü  Der  «Olen« 
fepen;  flnD  auep  ungleicher  SBepe,  fleflen  pierbet 
unp  Dorrbin,  flnD  auep  \u  Stroecf ung  mancberlcp 
Unpdßlicpfeiten  ftbr  geneigt,  unD  Den  €rDg«wdcb. 
fen,  »elcbe  nicptmel  fteuebtigfeit  »ertragen  f6nncn, 
mebr  icbdDlicbal«  nüfclicb,  00 n  welken  fle Daher ju 
entfernen.   Äcbren  Diefe  <2BinDe  abet  pon  mittet» 
nddptiacr  ©egenD  roieDet  gegen  «Wittag,  fo  lagern 
flefleb qleicbfam»ieDerju$8ette,  unD  ifl  gntSffiet. 
ter  unD heüer  Gimmel  ui  hoffen.  $Me  von  «Kit t er • 
nacht  aber  webenPen  ^BinDe  flnD  falt  unb  troefen, 
fo  Dem  bopen  alter  menfcblicber23e»anDniffe  arm« 
liefert/  »elcbe  un«  am  ndbeften,   £ergegen  Die 
t>om  «JKorqcn  berf  ommenDen  flnD  flat  unD  troefen, 
unD  gleichen  Dem  3üngling«.aiter  oDet  Der  3u. 
cjenD;  3m  ©ommer  finD  fle  marm,  im  SQSinter 
eiber  febr  falt,  Denn  »eil  fleoom^eltiSBeere  »ei» 
ter  entfernet,  unD  alfo  Die  ©onne  nicht  oerbinDe« 
lütrD,  flnD  fle  fubtilet  unD  ttoefenet ;  «SBelcbeDaber 
auch  oermepret  unp  gendbret  metDen,  »enn  Die 
elionne  aufaßet,  flnD  pergegen  De«  «flacht«  ruhig, 
ganzen  fle  jaetwan  on,  Stegen  ju  fprepen;  »el» 
che«  jroar  feiten geflbic&r,  fo  fahren  fle  gemeiniglich 
mit  Siegen  Pen  gan&en  $ag  fort.  Slbfonbetlicp 
nimmt  man  »abr,  Da§  befonPcr«  ju  geroiffen  Seiten 
Im  3a6re  etlid)e  $age  Die^inDe  meref  lieber  jlrei» 
<t>«n ,  »eDer  fonft  anbete  Saprt^Seiten/  al«  5  €• 
QJicrjebn  $age  oor  Dfletn,  unD  bietjefen  ^age 
nach  Oft  er  n,  gleicpfal«  bierjebn  ^age  cor  «Michael, 
unD  t>ier|ebn^agenach«jRi(hae(;  ammercflichften 
aber  empfjnpen  Piefe«  ju  folcpen  3eiten  bie<j?<bijf< 
Icute.   9hm  beift  e«  nach  ticeton*  3u«fprucpe: 
<3BinD  unD  SBMtterung  regieren  oDer  geben  |um 
gelDbaue  Unterrichtung;  »eiebe«  aueb  befonPer« 
auf  Die  ©arten  Arbeit  ;u  iieben.  S3i«  piebec 
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Q3on  Dem  iUu|eii  unD  GcpaDen ,  »eichen  Die 
^2BinDe  in  Dem  menfcblicpen  Selbe  oerurfaepen  fori« 
nen,fcpieibctil.<r£nfropr>  von  ^elhmg,  in  fei* 
nen  £eimlicpfeit<n  De«  grauenjimmettf,  p.  487  u.f. 
alfo:  ©ie^inpe,  (priepter,  fommen  niept  allein 
in  unfern  ?eib,  »enn  PetgöinD  flarcf  »ebet,  fon* 
Dem  auch  Durcp  Die  ©peifen,  Die  Da  Diel  OBinDe  ma» 
eben,  Den©aucp  aufbleiben,  al«  Da  flnD  JBobnen, 
^rbfen,  ecpoten»Srücpte,  rohe«  Äraut,  «Xüben, 
2J??rrettig,to&e«  Obfl,  SWoft,  /ung  ®ier,  au«  »el# 
chen  aflen  in  Dem  ßeibe  oiel  <2BinDe  »erDen,  Die  Den 
«Otogen  befepmeren,  unD  €ngigf eiten  um  Da«  £er$ 
machen.  ©0  gefebichtö  auep,  Daf  Diejenigen,  roel» 
epe  geizig  eflen  unD  trinefen,  Deflo  mehrdufferlich« 
fiuft  fcpöpjf  en,  unD  in  Den  ffl)agen  befommen,  »or* 
au«  nacbmnbl«  SXülpfe  unD  ecbleicber  entfleben, 
unp  »rnn  Diefelben  mit  ©emalt  aufae^alten  »er» 
Den,  fo  Mrurfacpenfle<2Berflopjfungen  unD  anpre 
gro|fe  Schmerlen,  al«^er^Drucf  en,f  urfeenSltbem, 
eeitenflechen  unD  Solide.  S)ie|e«  »dre  ein  »e# 
nige«  oon Den  innerlichen  ^BinDen  gereDet ;  Die  ,i uf. 
fetlicpenDurcbDringenofft  unfern  ganzen  ßeib,  unD 
eerurfad)en  Denselben  Gcpapen,  menn  fu  mit  aller 
©emalt  Patauf  loßpringen.  fommen  aber  Die* 
felben  per  t>on  Der  ?uffr>  »enn  fle  beweget  unD  erre» 
getroitp;  Daper  fle  bt«roeilen  gar  fanfte  »eben,  bi«# 
»eilen  aber  pefftig  toben  unD  braufen,  nacht em  Die 
ßufft  beweget  »orpen;  $)ab.er  man  »ol)l  fagen 
nrtepte,  Der  2ßinD  ftp  eine  jftajft  Der  erregten  8u|ftf 
melcpe  oon  Den  fünften  Der  Sipe  unD  3Baffer  fld> 
etbdltunDmepret.  ©iefe«  erlernen  »ir  auch  au« 
einer  geuer«brun|t.  Ob  gleicp  »orper  Die  Cufft 
ganfc  gelinDe  unD  (lifle  geroefen,  fogleicp,  nacpDem 
ein  Seutr  in  einer  ®taDt  oDer  Jöorfe aufgebet,  unt> 
fla)  je  mehr  unD  mehr  entu'inDet,  »ivt  Die  tufft  Da« 
Durcp  erreget,  »enn  per  fXaucp  unD5>unft  in  Die 
^)6pe  Det  2u jft  jiepet.  3«  ttimt  nun  Die  gufft,  je 
gefünDet  ifl  fle  Dem  Ceibe.  ^enn  aber  Die  £uffe 
unrein,  oDet  Durcp  pefWemialifcpe  ©ünfle  anger 
fleif  t,  fo  ifl  fle  Dem  Vtcnfcbcn  ftiel  fcpdDlicber,  al«  tU 
ne  oergifftete  epei|e,  Denn  Die  oergifftet eCpeife  fan 
entweDer  Durch  löreehen  entlebiget,  oDer  Durch  Die 
natärlicpeSBdrme  noch  oerDauer  »erpen:  allein 
Dieoerflifftet«£ujft  fan  nicht leicpt»eggebracpt  unD 
oeibeffett  »ttDen,  »enn  fleDen8eibetnmabl  recht 
eingenommen, geflalt fle  Da«$et$  unD  Die f  eben«» 
geifleralfobalD  töDtlicpangreijft,  aüeaDern  Durch* 
f reuept,  unD  tiDtet.  Jöabero  Die  dufjerlicpe  £utft, 
roelcpe  Der  Sltbem  unfer«  £er&en«  erndbret,  unD 
Durcp  Da«atbembolenau«'unD  eingebet,  an  un« 
gebogen  »itD,  unD  »ieDet  au«f  d  b  re  t ,  t  e«»eae  n  fleif» 
flg  oo n  un«  in  Sicht  genommen  »erDen  mug.  2) : f» 
felbengleicpen  foOen  auep  Die  SBinPe,  roelcbe  oon  Der 
8uftentf!eben,»ob.lbettacptetunPbeol\'cbtet»er' 
Den,  nicht  allein  im  ffelPe,  unD  6ffenilicben<ätra|*' 
fen,Die»irnieht»ob.l  oetmetDen  fönneo;  fonDern 
auch  in  Den  «Ödufern,  ©ebduDen,  gufl  ©drten, 
<Sommer»^)dufern(  Smflern,unD  an  ollen  Orten, 
DaDurcp  fle  in  ein  ©emaep  fommen  fönnen,  Denn 
etliche  flnD  un«  gefunDunD  etfrifeben  Mb  unDSe» 
,ben,  etliche  bringen  un«@chaDen  unD  Ärancfbeit. 
IBiefe«  bat  4ippocrate« in  Det  ^efl,  fo  Durcb  aan^ 
jSlfTen  regieret,  unD  auep  in ©rücbenlanD  groflen 
ecbaDen  aetban,  iu  feintrS««  Wühl  »abrgenom. 
'  ©« 
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raen,unDüieJ  taufenD  3B«nf*en  tton  Diefer  abf<tcu* 
(i*en  ©eu*e  errettet.  SXltf  au*  Marcus  Vat* 
10,  Da  f  c  »u  Cor  fu  no  »ar,  unD  fafl  in  aOen  £duftrn 
Jtranefe  Darnieder  lagen,  bat  er  aRt*na*  DemSRit« 
tag  gelegen«  genfer  juma*«n ,  aber  neue  gegen 
*D}itt«rna*t  bauen,  unDDen9lorD»inD  in  Die@e» 
m  i*er  unD 4)dtifer  rochen  laffen,  ja  er  bat  au*  Die 
$ büren  t*r»e*felt,  »el*e«,  Da  e«  gef*eben,  finD 
Die  «Patienten  balD  gefunD  roorDen.  $)aber  Pommt« 
au*,  Dag  in  Pen  ©ee»©tdDten,  in  Den«JtieDerlan» 
Den  Die  Seme  faß  Dur*«  ga  n  Ijejahr  f  rd  nef  Ii*  flnD, 
unD  fi*  t>on$lu|T«n  b«f*»«ret  befinden,  »eil  Diel 
©tdDte  gegen  «Wittag  gebauet  fmD,  unD  Den  ©uD* 
<2BtnD  flet«  empfinDen.  £ierf)er  geboret  au*  fer« 
uer,  »a«  T>ttrin?tus  Lib.  1.  c$.  anmerefet,  »enn 
« fpri*t :  3n  Der  3nf«l  8e«bo  i|l  Die  ©taDt  «Wpti» 
tene  berrli*  gebauer  unD  luftig,  aber  übel  angeleget, 
Därum,Dajj,»ennDer©uD>3BinD  bldfet,  Ctf  8<u» 
te  in  Derfelben  ©taDt  franefen :  5>ann  DieferSBinD 
Riebet  Urfa*e  nir  $dutni§.  2B«nn  aber  00m  Wie. 
Dergang  Der9*orD»Oft  bldfet,  fo  buften  Dießem«; 
<2ß«nn  aber  oon  «D?itterna*t  Der  «ftorD»oDer  9?orD- 
oikQßinD  »epet,  fo  roerDen  fte  »ieDer  gefunD  u.f ». 
£)Ur2llten,  n>eil  *ier£cf«n  Derzeit  fmD,  baben 
au*  Dier  ^)aupt>^Binoe  4ema*t ,  in  folgenDer 
DrDnuna:  Subioliuus,  Der  <Dfr*tt>mD,  »el*ei 
tom  Aufgange  geraDe  gegen  SlbenD  ju  bldfet.  Au 
ßcr,  Der^uNXlDiniv  Der  bldfet  ton  «Dittiage  ge. 
raOe  gegen  «D?mcrna*t.  Favomus  oDer  2ephyrus> 
bet  WefciTHnb,  bldfet&om  WeDergangegeraDe 
gegen  «Worgenju-   Aorcu,  btc  VXovb0\X>inb, 
bLifet  toon  Mterna*!  geraDc  g?gen  Wittag, 
©argegen  mo*te  nun  jemanD  einmenDen  und  fa» 
gen :  <3B«nn  i*  nun  glei*  \n  £aufe  Die  oier  €cf  en 
Der  ^Belt  alfo  bemerefet,  fo  »eig  i*  Do*  an  frem» 
Orten  mi*  ni*t  allezeit  Darna*  \u  ri*ten 


3abre«,  Der  <2BinDe  «SBütcfung  unD  De«  ©e»it* 
mi » 0  b  I  beoba*ten,  Denn  Diefelben  P  innen  jur  €r. 
baltungunferer  ©efunDbeitgar  t>tel  thun  unD  man« 
*eKrancfbeit  terbAten;  »eil  ni*t allein  Det8eib, 
fonDern  «u*  Da«  £erfc  Der  «ßl«nf*en  ©inn  unD 
©emütb,  na*Dem  Die^ÜBitterung  ifl,  fi*  oeran* 
Dem,  alfoDag  au*  Die  gefunDeflen  unD  frtf*efleri 
8eute  anDertf  geftnnet  unD  aufgeräumt  finD,  trenn 
belle  Detter,  unD  Der  lieblüpegBefl.cffiinD  »el>et, 
als  wenn  ti  trübe  CCßttter  unD  Der<&uD  33inD 
flürmet.  5>ero»eg«n  tu* t  allein,  roenn  fliQe  fjuflr, 
llebiK&eSBefrSBinDe,  unDf*6n  Ptare«  Detter 
eorpanDen,Da«©emütbDer«D?enf*en  munterer  ift, 
al«  fonfl  jur  anbern  3«it.   £)ero»*gen  fo  »eilen 
mir  einen  jcDen  <2BmD  abfonoerlt*  r«or  und  n«b« 
men,  unD  in  mbgli*(ler  itüf^e  D«(fen  Krafft  unD 
2Bütcfung  unter fu*en,  Damit  ein  jeDerfooielroif* 
fen  unD  erlernen  möge,  »e(*eSufjft  unD^inDe  er 
jur  £rbammg  feiner  ©efnnoheit  ju  rrredblenoDer 
iu  öermeiDen  bat.   tofatDinb,  \u  gatein  Subio 
Itnos,  f ommr  t>om  Slufganqe  im ^rübiinge,  »enn 
Die  ©onne  in«  3<«<^<n  De«  SJBiDDer*  tritt,  Daber  ihn 
Die  ®rte<fcen  «^hWtijv  genenntt,  Der  t>on  Der 
©onne  »egbldfet,  aeraDe  gegen  9?ieDertiang. 
$>iefer  Oft/^mD  ifl  mebrentbetl*  ein  gefunDer 
^inD,  benimmt  Da«  t*»ere  ©eniü*,  erfrii'cbt  Die 
©innen  unD  (ÖeDancfen,  er  ifi  mav  imgrüblmge 
et»a«f*arf,  abfonDtrli*  früb^orgenel,  «Wittag« 
aber,  »enn  Die  ©onne  bober  frommt,  ifl  ergehnDe 
unD  »arm,  ma*«t  Die  Beute  ein  »enig  faul  unD 
f*ldfrtg.  51ber  muten  im  ©emmer,  »enn  Die 
©onneam^ei(f«ft«n  f*einet,  Co  bringt  ergro(|e^)u 
tit,  permebret  Die^aUe,  enrjünDet  Da«  biiaeWt* 
blür,  »orau«  b^a«  fiitbtt  ent|reben.   3m  <2Bin« 
ter  ifr  er  ein  f«l>r  ralterSBinD,  Do*  ni*t  fo  f*arf 
al«  Der  WorD'SBmD;  fonoern  in  et»a«  gdinDer. 


9ßel*««j»ar  alfo  ifr,  aber  Diefemllebel  unD  3»«if.  4>fl*©uD«*Dfl/  ui  8at«tn  Eurus  g«nannt,  ift  Dec 
fei  abftubtlffen ,  Darju  Dienet  ein  gompaf ,  oarinn  nd*|te  Dem  Oft'^BinDe,  Stegen  Die  linef  e  ei tc  unD 
man  fel>en  fan,  »0  Die  «JRagnet.iRaOel  mit  ihrer  ÜRütag,  bldfet  »om Slufganae  gegen  9?ieDcrgang, 
©pi^e  bin;«iget,  Dafelbfr  ift  allezeit  g«»i§  «Kit ter»  !  ©eitmdrt«.  tiefer  ^Bmt  ift  im  ©ommer  febr 
na*t,  Denn  Der  ©trabl  mit  Dem  «Kagnet  berieben, '  beiß,  ma*ct  bi^ac  lieber,  unD  anfdtlig«  g^aupt» 
all e;ei t  na*  «K i 1 1 er n a * t  unD  WorDen  »eifc t,  na*  jtranefbeiten ,  mit  bofen  @ef*»üren ,  rort>cn  Sie« 
»el*em  fi*  Di«  an  Dem  &fen  lei*t  finDen  I  äffen,  efen,  «Dia  fern  UnD  flattern  ©enn  Da  «r  im 
Oder,  »0  Die  ©onne  «JRittag«  um  12  Ubram^)im«  ©ommer  laulttyeQßdrme  ma*et,  unDeinegcu*» 
mel  \u  feben  i|t,  Da  ifr  «Kittag,  im  SXücfen  «Kitter*  te  mit  fi*  bringet,  fo  qiebl  er  etwa«  Urfa*e  Dem ©6 
na*r,jurein<fen«iRorgen,unD  jurSRt  cttenabenD,  (  blüte  mr^ulniß.  2lb<r  im  2ßint«r  bringet  et  mit 
UnD i(l  alfo  bierau«  Peine  ©*»iengfeit  )U  ma*«n.  ft*DitaDerbdrtefle^dlteunDf*arfe«Xeife,geffl(> 
<£Me  2llten  haben  )»6lf  «^BinDe  gema*t  unD  alfb  \  nigb*  au*©*n«e,  alfo,  Dag  »er  in  Di«fen  2Bin> 


eingetbeilet :  3eDem  |)aupt.gBinDe  baben  fle  j»««n 
neben.TQOtn^  bepgeorDnet,  einen  jur  re*ten, 
um)  Den  anDern  ntr  linef  en  #  oon  melden  mir  im 
na*folaenDen  abfonDcrli*  r)anbeln  »ollen.  21!» 
lein  Die  ©*iffleute  baben  au«  Der€rfaf)tung,  btt* 
ftlbenuvepunD  Dreoftig  btmerrfet,  na*  »el*m  ft< 
fi*  auf  Der  ©ee  ri*ten,  unD  in  itjretn  Compaffe 
fleißig  unterf*eiDen,  unD  fo  genau  »iffen,  Da§  fte 
au*  in  Der  fuiftern  ^a*t,  unD  bep  groffen  Unge. 
»itter,  »teneblt*t  unD  Duncfele« immer  fron  mö» 
ge,  fu-p  Darna*  ri*ten  Pinnen,  Die  ©*iffe  \u  r e.gie» 
ren,  Da§  fteni*t  anlauffen-  €«  ift  aber  Der  Com- 
paq Peine  neu«  €rftnbung,  fonDern  au*  ju  De« 
piaurus  3(l((n  f^bon  bePannt  gemefen ;  »eil  aber 
m  Dt  allem  ©*iffe  reifen,  fo  ift  ihnen  oielmebr  nft. 
tbtg, Der  2BinDe «J^atur unD  Qßür cf u ng,  al«  Derfek 
ben  3abl  ju  betra*ten.  £«  fbü  Demna*  ein  jeDer, 
na*  ui^ippoevau*  ßebre,  DU  tfer  3<Uen  De« 


Den imQBmter  reifer,  genung  ju  thun  i>at,  Da|  er 
Die^afe,2lngert*t  unD  Obren,  u.  f.».  por  groffet 
Ädlte  unD  f*neiDenDen  Q^BinDe  b«»ar>ren  Patu 
<2Q3tlc6e  Jtratft  au*  Dem  9BinDe,  ju  fatein  Vuim* 
*at genannt,  iugef*rieben  »irD,  Darum,  Dag  eben 
Der5BinDoei  |ranDen»irD,  oDerDer  ni*t  weit  Da* 
Don  ifl.  ©üD*<Dfl,  Sat.  Eurott»t*j,  ifl  einer  oon  Den 
«Kittag«»9ffiinD«n/  bldfet  Don  Mittage  gegen  «Rif» 
terna*t,  ©eif»drt«,  Darum  er  ©üD«0|t  generiwt 
»irD.  $)i«fet  ©üD.Ofl^^inD  ifl  im  ©ommer 
m«bren*eil«  ein  f*6ncr  unD  heller  ^BinD,  Do* 
bi«»eilen  bringet  er  mit  ft*  Duncfel,  trübe«  unD 
«Regenwetter,  Daber  er  9?«belma*et,  unD  f*nxr. 
mütbige  fiente,  nur,  Dag  e«  ni*t  lange  »4t)iet. 
jT  e  ii  n  Diejer<2BinD  erreget  Da«  f*»er«  ©tblüt  Do* 
ni*t  fb  f«br,  »ie  Die  anDern.   Aber  gl«i*»ieiie 
«a)?«ere«.5Bra<n,  Dur*  Di«  ©'»alt  Der  ^BtnDe  unD 
.Ungewuter  ft*  erregen  unD  pefftig  braufen,  alfo 
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roirD  au$  Do*  ©cblute  in  De* «Dienfcpen getbe  unD 
all« 5<u$tig£(it  Durcfc  tu ^BinDc  erreget, DaDurcb 
de  l  öKn  dDüuflc  juni  Jperöen  unD  Raupte  fleigen, 
Die  (ginne  unD  Da*  ©emüib,  befebroeren.  SDer 
&ubXOinb,  Außer,  Der  reebte  3ÄittageV2BtuD, 
bldfet  gegen  2Jfttterna<bt,unter  allen  ^BtnDen  Dem 
502?nfdjeu  am  fa)dDlicbften  unD  ungefunbeften. 
©tefe*®inDe*ijcatur  unD€igenf0arft  ift  mann 
unD  feuept,  er  macbet.  grofMMnig  in  De*  «Ken» 
fcfcen  tnbe ,  oerDerbet  Da*  ©eblüt,  erreget  alle 
geucptigfeiten ,  ©ebnuppen,  glü|fe,  b&fe  £alie, 
•f^iferfeit,  Ruften,  fernere  Jfrantfpmen/Scbroim 
bei,  <3cbl  ag,triejfenDe  augen,ubel  ©eb&r,s;öraufen 
Der  Obren.    SR  an  bat  au*  Der  Erfahrung ,  Dafl 
bepSBebung  Dieft*  ^inDe*  ftfmangere^a'bet 
mißoebahrcn ,  oDer  fonft  grofte  &lut|rurl}unger! 
baben,  au*Urfacbe,  roeil  Die  SÄutter.^dnDer, 
ftlacbfen,  gleifcb  unD  fym  oon  Der  ^eltcptigfeit 
DiefetjQuD.^inDe*  feblaff  roerDen,  unD  naebge« 
ben,  und)  felbft  Die  SÖdrmutter  ju  t>i«l ^euc^tigtett 
an  fid)  nimmt,  rooDurd)  fte  fcblüjjfritb.  unD  roeta) 
roirD, ftcb  eröffnet,  unD  Dte^rucbt  niebt  langer  er» 
tragen  f an,  abfonDerlicb  roenn  foleb  ©eroitter  unD 
Der  feu$te(&uD  3StnD  pl6bltcb  nacb  einem  Durren 
unD  troefenen  fetter  einfallet.   £$u  läugnen  ift 
nicr)t,Dag  Diefe*2Better  unD  feuepte  öuD » 9JßmD 
Denen  pitjigen  unD  troefenen  £omplertonen ,  Die 
man  gaiiiepte  nennet,  niebt  fcbaDet  jonoern  öftere 
gut  unD  gefunD  ift,  Denen  jungen  JCtnDern  unD 
SEBeibern  abet,imD  Denen,Die  an@een,rodfFeria> 
ten  unD  fumpftefcten  Dertern  reobnen,  tft  er  Ktjr 
fcbdDlicb;  Daber  aucbbiejktnDer  unD  jungen  Kna« 
ben  txwon  bi*roetlen  Den  beftigen  unD  febreef  li$en 
Sjujlm  befommen,  Dag  oftt  Der  9ltbem  au*juMei. 
ben  fepetnet.  ©enn  tt  ift  offt  gegeben,  roenn  Die 
JtinDer  ebne  Unterlag  buften  muffen,  unD  niebt* 
fortbringen  f&nnen,  Der  iBtpem  ausgeblieben  tft, 
t>a§  fte  haben  etftief en  wollen,  roie  fonDerticb  fette 
ftarcle&uiDer,roelcpen  bep  fblepen  ftetig  anhalten 
Den  Ruften  Der  Sttbem  jum  Lintern  perau*  gefap* 
rentni(bt  obne  groffe©efapr  De*  geben*,  Dag  man 
bewogen  werben  muffen,  bep  Dergleichen  iftotb  Den 
ÄinDern  bepDe  Wintere  mit  Den  Knien  feft  jufam-- 
men  ju  ba(ten,bi*  Der  2t  pc  m,wela)er  ftcb  an  unrecb» 
ten  Orten  aufgepalten,  unD  ©urebbrüepe  gefuebt, 
wieDer  an  (eine  ©reBe  Der  8ujfilocbir  gekommen. 
(£*  f ommet  aber  Diefcr  £uften  Der  JCinDer  ton  einer 
rodfferitfrten  unD  unDauli$ten  $eucr)tigreit  per, 
»eldbe  niebt  gerinnet  unD  ftcb  fepet,  fonDetn  in  Den 
©dngen  Der  8ufft  bin  unD  b«r  flteffet.  3ur3eit  De* 
©uD  SBinDe*  wirb  Da*©emürp  unluftig  unD  faul/ 
fcbldfrig  unD  traurig.  «ftiebt  weniger  erfapren  mir 
nueb  De*  <ÖuD#5BinDe*  Ärdfte,Da  roir  fepen,rpie  in 
Den  Käufern  vom  @uD*3BinDe  afle*  meid)  unD 
feuchte  roüD,  al*  8einroanD,ÄleiDer,5)apier,^)erga« 
ment  unD  Deraleicben.  ©ie  ^ßafjer  roerDen  trübe 
unDDkfe.  «8epm^orD*2BinDe  aber  roirD  allee  fo 
r>eü  Darinne,  Dag  man  auf  DenSßoDen  fepen  mag. 
©olebe*  gef$iebet  aueb  in  Dem  ©eblute:  S)enn 
roenn  Detg»ittaqö.gBinD  roel>et,  fo  roirD  Die  b&fe 
ftfuebtigfeit erreget,  ©emütb  unD@eDancfen  be- 
febroeret;  tpenn  fu$  aber  ein  liebli(berO(t«^BinD 
oDer  anDere  (Tille  unD  truefene  QBinDe  erpeben ,  fo 
ift  Der  Wenfcp  fr&licp.  €*  roirD  au*  jur  Seit  De* 
euD.^inDe*  Dieöpeife  Defto  eber  rücbenDer. 
6uD .  XX)efl « XDuib,  Auflro-Africus,  oDtr  Liba- 
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notus  genannt,  ift  Der  anDere  au*  Den  Wittag** 
3BinDen,  gegen  9?ieDergang.  ©iefer  apinD  bldf«( 
fall  oon  DimOrte  De*  Gimmel*,  Da  Die  Sonne  im 
hinter  untergehet,  unD  ift  ein  ungefiümer  flütmi* 
fcper^uiD,  bepDe*  Demgiibe  unD  ©en.ütbe  Dt* 
SDlenfc^n  fcbdDlicb.  ^r  bat  Die ftraffr,  tr*  üeibctf 
innerlitbfte«  Geblüt  unD  edfte  rege  unD  tröbe  ju 
niad>en,faft  rote  Die  Zeigen  im  Söte re,Dureb  roelcte 
iöeroegung  Da*  ©emütb  oueb  unlufiig  unDiornig 
roirD;  aü(bDie?SJ?elan<boli|*(ben  roerDen  juDerBcit 
drger.  SnD.tPcfr,  M.Aßuux genannt,  ift  ton 
allen  <2ßtnDen ,  fo  Dom  WeDergange  Der  ®onne, 
Docb  etroa«  SRittag*rodrt*,fommtn,am  allerunge. 
ftumften,  bldfet  oom  9?!tDergange  gegen  §lufqanq 
<bettenrodrt*,Denn  imeommer  bringet  erS)on» 
ncr/iöli*  unD  graufame  Ungerottter,alfo,cafier  Da* 
©etrapDe  auf  Dem  gelDe  mit  Den  Ofcurbeln  a\xt> 
Kiffer,  Die  eaat  erfd)lagt.  6  cbifft'rucb  macbet  unD 
ift  Da*  befte,Pat?  er  imeommer  niebt  lange rodb* 
ret,rote  tmCMJinter,fo  fcbneB  er  eotfleber, unD  roie 
febr  er  mutet  unD  tober,  fobalD  b6ret  er  nm Der  auf, 
unD  leget  fu$.  eo  aber  Der  X£)e^ei»D  XTeß 
Darju  fotnmt,  melden  4,0^3  j3piga  nennet,  roeU 
cber  glctdjfaa*  ungeflüm  ift,  fo  btlfft  er  Da*  unqe. 
Itume  ^Setter  febr  oermebren ;  ©iefer  <5Beib 
euD.3Befi  bldfet  im  3abre  fafl  am  nteiflen^Da. 
btr,  fobalD  ftcb  DerOBinter  anhebet,  tpm  Die  an* 
Dern'äSinDe  roeieben  muffen,  er  bldfet  obn  Unter* 
lag,  tbut  auf  Der  eee  groffen  ScbaDen.  9m 
eomraeraber  ift  eretroa*ftiller.  XDtft,  lu  Oatein 
Favomus  unD  Ztpbyrus,  bldfet  aueb  au<5  realen 
JieDergange  Det©onne  gegen  Aufgang.  £>ttf<r 
5ßinD  ift  Der  erfle  im  8enb*,  roenn  ftcb  Die  ecpmül. 
ben  feben  laffen,fliü,  lieblicb,  fruebtbar,  ergo-efe 
unD  erfrifebet,  unD  macbet  alle*  lebenDig,  roa*  oor. 
bin  oerroelcfct  unD  gleicbfam  tobt  mar,  Denn  mit 
JgOlffit  D<r  »unabenDen  @cnne  unD  natürlicfoen 
^drme  bringet  er  »lumen  unD  ©erodebfe  her, 
oor.  ©a*  ©eblüt  unD  aüe  ^eucbtkif eiten,  roeiebe 
Den^Btnrer  über  fafr  tobt  geroefen/macberer  mie» 
Der  HMrfer  unD  frifeb.  3m  J)erbfle  «ber,  unD  geaen 
Den  2Binter  ftnD  Dicfe  SßinDe  ungefrümer,  macbe n 
Ungemitrer  auf  Dem  Sftecre,  ertoeefen  oiel  MURi 
unD  faire Ärancfpeiten,  ja  fa|i  fooiel,a(<}  DiebuD« 
<2BtnDe  oom3)iittage.  S)ie3BinDe  aber  jmifeben 
yjreDergang  Der  ©onne  unD  «Witterndcbt,  finD  oor* 
nebmlicb  jroo,  ner>mli4>  einer  Der  XCtji  HorD» 
XDeft,  Corus  oDer  Agreflis  genannt,  Dem  euD» 
^ötnDe  iur  Itncfen^anD,  Der  ndebfre,  unD  bldfrt  # 
oom  9?tepergange  gegen  3ufgang  ^eitcnmdrr*. 
©er  anDere  Horb, XEeft  Cremt  genannt,  m 
roelcbemaucb  gereebnet  mirD, Der  Dritte  Jbtacius 
nort>.r)De|f\anD  ifl  Der  ndebfre  grjinD  Dem  «Kit* 
ternaebt  SßmDe^orD,  bldfet  oon  S&itternacbt  ge» 
gen  «mittag  \\x  @eitmdrt*.  g*  f,nD  alle*  fraref e 
ciß;nDe,  melcpe  Da*  SDleer  unD  Die3ßellen  brau. 
fenD  macben,  Die$)dmme  nieDerreiffen,  unD  mei# 
ften*  brp  angepenDem  t)erbfre  unD  Srüplinae  me» 
ben,  fonDerlteb  im  Sftertj,  maeben  ©emitter,  ©on. 
ner  unD£agel.  «Riebt  weniger  fe&en  fte  Dem 
«jjjenfcben  mit  oiel  Ärancfbeiten  ju.  3m  Wvti 
mebren  ft<  Die  ©iebt,  ©lieDermeb*  macben  Den 
Krampf^cr&poc&en  unD  Dergleicben.  $>er  tXott>* 
XXHnD,  Septemrionaiis  genannt,  ift  Der  ndebfre 
neben  Dem  oorbenannten,  fo  oon  «Kitfernacbt  ge. 
caDe  gegen  Wittag  blafft,  unD  fo  ec  fi*  gar  ein 
e,J  v  rornifl 
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.wenig  nacb  Dem  Aufgange  lentfet,  befömmt  er 
auch  Den  9labw«n  Aparäkis.  ©er  Horb  i  cöf  i, 
Boreas  oDer  Aquih>  ifl  Dem  9?orD  *  QBuiDe,  gegen 
Der ©onnen  $lufgang,am  ndcbflen,  einer  aue»  Den 
rnitternad)tigen  00 inten,  allein,  Dafj  er  ConiWit» 
ternaebt  her  bldfet,  unD  etwa*  btljer  gegen  Süuf» 
gang  t  er  ©onne  ifl,  gegen  Wittag  ©eitwdrte". 
©er  <Dfi»norb*<Dfr\  CW.w  genannt,  ifr  Der 
<2BtnD,Der  jwifchen  Dem  n©rb.<Dft  unD  Dem<Dft 
r  er  mittelfit  ifr,  einer  von  Den  Dil  •  QBinDen  vom 
Aufgange  jut  rechten  £anD,  bldfet  vom  Aufgange 
nod)  ÖJiePtrgange  ©eitemvdrtt?.    ©er  tftorD» 


3uri|rifcr;e  abbanblung  beo  TVinbee. 
©cn  XÜiabifcben  ©ee.&.»dbte  art.  41.  ju 
$olge  mu§  Per  cBd)i}fcr  feinen  guten  <3ßinD  Der* 
hegen.  ©enn  »vürDe  er  folebeä  tbun,wdre  er  Dem 
Jtauffmanne  folgen  ©djaDen  ju  beffern  unb  wi 
bejahen  fchulbtg.  €in  9tad)bar  aber  mag  Den 
anDern  Den  über  feine  $enne  0Der  |)of  gebenDen 
unD  jum  ©reffen  ober  äueJmorffeln  feine«?  ®e* 
rrepDee»  nörbigen  QBtnD  ntc^t  verbauen,  oDe r  auch 
auf  anbete  Sffieife  ju  benehmen  fucb«n.  3oet* 

Oecif.  322  n.  12  UnD  Ccti>m<tnrt  Vol.H.  Refp. 

93  n.22. 8s  u.  ff.  2Benn  grolle  unD  fruchtbare 


9ÖinD  ifl  von  Statut  ein  faltet  unD  troefener  $dume  Durch  Den^tnDumgeriiJen  worpcn,0an 


QBinD, meb.rentbcilc?  bell; feiten regnerieb, tnd&iget 
Durch  feine  Ärafft  Dae>  Ungemitter,  DieUngcftünie 
Dee*  IBelt.SöJinDetl,  WorD^cftö.  ©enn  wenn 
fie  fid)  etwatf  b.efftig  erjeiaen,fo  treibet  fle  Diefer 
3BmD,unD  machet  Die  Witterung  gelinDer.  ©a> 
hero  Dtegeute  gerne  feb,en,wenn  fich  Die  ©ewitter. 
na<h  Mitternacht  «eben,  ©iefe  fetter  ftnD  im 
Pommer  gröffer  unD  jldrcfer;  Daher  et)  Denn 
f  ömmt,  Dag  jdbrlich  fo  viel  Kau) nun  ni  >©  ebirt":  in 
©efahr  geratben.  £tj  ifl  aud)  Der  iftorD » ®inD 
nid)t  allein  gtfünDer,  ibnPern  auch  ftiller  unD  nicht 
fo  ungeflüm,  al*  Der  cjBeft.^orD«,2Befl/  oDcr 
9tarD«Dfl.  3m  SBmter  »mar  ift  er  febr  f  alt,unD 
ein  fcbarflF^^ÖmD/enoccfet  Den  knüpfen,  glüf* 
fe,  ©eirenflecben,  £aiagcfcbwüre,  aber  auf  eine 
gant)  anDer:  21rt, o(ff  Der©uc  <2ßinD,fo  erweichet 
unD  mehret  fid>  all  e  geucbticiftit,  fdüt  Vom  Raupte 
auf  Die  53r ufl,  unD  anDere  Orte  1  e  $  geibee)  'SBenn 
aber  Der  9*orD»<2BinD  unD  9}orD*£)fl  bldfet,  fo 
Siebet  er  alle  ©ließe r  fefl  jufammen .  unD  jminaet 
Die  übrige  ©chleimigfeit/  Da§  fle  beraue»  fliegen 
mu§.  ©enn  Diefe  bepDen  Ol  inte ,  fie  biafen  ju 
rvelcber  3abretJ»3<»  fle  tooHen,  fo  verjtopffn  fie 
Den  ?eib,  jieben  an  Rcb,  unD  roeil  fic  Die  innerliche 
5ß<lrme  concentriren  unD  vermtbren,  fo  b«lff«n 
fte  aueb  Die  ©atiung  frdrcfeit.  U  t  glcicbtvie  Die 
<&uD.<2BtoDe  Die  «Wenfcben  lariren,  ertveteben, 
fcfcldfng  unD  trdge  madien:  aKo  macben  Die 
^otD'^BinDe  Die  feilte  hur  in  unD  fr61i(b-  ©et 
©uD.'iJßinD  unD$JorD»Dfr,  unD  Die  ndcbften  ne* 


Der  $efu>er  etneö  giDeicommifleö  oDet  ©tamm< 
©utetJ  Dicfelben  ftcD  gar  mot)l  ya  eigen  machen. 
ÄntpfcbilD  de Fideicomm.  c.  xo.  n.94.  ^PIn 
bloffet^u^nie|fer  aber  ift  Deffen  ni<bt  bercebttg-t, 
weil  er  niebt  Der  tvabre  £err  oe5  ©utcö  ifr  uno 
gebören  fie  alfo  (eDig  Dem  £igentbüraer  ju.  L.  »r- 
boribus.  ff.  de  ufafr.  ibiqnc  DD.  Cdpolfo  de  Ser* 
vit. ruft.  pred.  tit.demonribu« n.  9.  ©<ntl  obglcid) 
Die  vom  QßtnDe  auögeriffenen  unD  umgemertje« 
nenQ3dume  feinen  mebrern  «Ruften  unp©<braud> 
ju  baben  febeinen,  alt  Die  völlig  erflorbcncti ;  fo 
»vürDe  eti  Dennocb  iiemlicbunbiDig  fepn,iu  bebou« 
pten,  Datj  Die  vom  ^BinDe  umgerootf  enen  Söitome 
Dem^tgentbum«^errn  mebt  jugebörten,  Damit, 
»venn  felbige  völlig  QuögerijTen  ivorDen,  Der  €igen« 
tbüiner  nidjt  fcgletd)  DaeJ  ©gentbum  Dcrfdbcn, 
tveld>e6  ibm  vorder  jugeflanDen,  einbuffe  £>o;»elf. 
L.X.  c  «.  XX)e  «mgcttr  de  Servit.  Diff.  W.  c  f . 
n.20.  ©iebe  VOint>ötud>.  VBttrn  bmgegen 
nur  Die  ^rücbte  Durcb  Den  <iißinD  von  Den  55<Va, 
men  berab  geroorffen  morDen,  oDer  Purcb  einen 
anDern  gufall  von  felbft abgefallen  finD;  fo  fd>«int 
alöDenn  Der  ^utjniefTer,  »venn  er  fie  aufotww,  St 
genoifen  ju  baben.    SSfnn  fll>tr  ni^t  p<r  ^ 

niefler,  fbnDern  Der&genibum(J.^)err,  Dielefbm 
aufgelefen  bat;  fo  gebören  fie  Diefem  ju.  J^ods 
ifl  er  gcbalten,  fü  enttoeDer  Dem  ^utjnieff  r  m 
Statur  auöjuliefern,  oDer  Dagegen  Den  Ößfrth 
Derfelben  )U  erftatten.  Ulan)  de  Servit.  per/bn 
p.63.    5Benn  bjemdcbfr  jemanD  einen  QBalD* 


ben  ibnen  bevDen,  mact>en  in  Europa  Die  gröften  oDer  fonfleinöut  gefauffet  bat, unD  folebee?  Durcb 
c$erdnDerungen  Der  3eit  unD  De*  ©civitter*,  Da«  |  Die  noeb  vor  Deffen  Uebergebung  Durd>  Den  m  po 
ber  fie  billig  vor  allen  anDern  2BinDen  «n  nd)tge»  1  umge»vorrT«nen  Sdutne  noeb  fo  fehj  oericblinn 
nommen  tverDen  follen,  Denn  fein  SßinD  i|t,  Der  mert  oDer  verringert  tvorDen;  fo  fdüt  Dennocb  in 
in  Der  ganzen  3ab"ö-3fit  "«tt  unD  ftdtiger  nacb  Daber  entflanDene  ®d>aDe  auf  Den  ^diiffcr  twü 


etnanDer  bldfet,  ale:  Diefe  bepDe,  alfo,  Datj,  »venu 
einer  aufhöret,  Der  anDere  anbebet,  ©ie  anDern 
QBinte,  ob  fie  glcieb  bi^meilen  aueb  biafen,  fo 
rvdbrete»  Dod)  nid)t  lange,  unD  legen  fid)  balD  rot«* 
Der.  ®o  ift  aueb  aus  Der  ^rfabrung  getvig,  Datj, 
men n  Der  ^ert  Oft  fid)  in  Der  ??ad> t  erbebet,  et 
niebt  lange  wdbrerrunD  fid)  innerhalb  Drep^agen 
toieDer  leget,  aaej  Urfadje,  »eil  DeriRorD*£>it  niebt 
viel  Materie  oDet  ©ampft;  aue;  Der  €rDe  bef  ömmt. 
©enn  je  toeniger©ampf  autJ  Der^rDe  aufzeiget, 
je  meniger  tvirD  Die  Sufft  erreget,  unD  je  meniger 
<2BinDe  fl*  erbeben,  ©er  <Dfi  •  Hotb .  tofa  ifl 
Der  ndcbfle'äBinD  Dem  Oft,  gegen  Die  rccfcje  >panD 
unD  Aufgang  Der  ®onne,  et  ifl  )tvar  nid) t  fo  bef> 
tig  flurmtfeb  unD  fältelet  Der  9lorD'^BinD,Datum, 
Dat}  et  Det@onne  ndber  ifl ;  infonberbeit  wirft  er 


roie  befanntenSRecbteniJ,  Der  Äduffer  uberbaupt 
unD  aUemabl,  nacb  »vureflieb  geftblctrcnent  um) 
vofleiiDetemÄauffe,  Den  ©d;aDen  unD  bie@cfate 
wegen  Det  ibm  verfaufften  ©acbe  über  firb  erae» 
ben  .'äffen  muß,  per  $.  3.  Inft.de  cmt.vend.  eonfl 
bat  aud>  roegen  eineeJ  unverbotjt  entflanDenen 
OEinDeö,  wenn  gleicb  einem  anoern  Dacurcb  ge» 
fd)aDet  »orDen,  Die  QJerorDnung  Deö  2fqt»ilifcten 
©efefteß  feine  etatt;  Deömegen,  »eil  Der^be 
folcbergeflalt  f.cb  nid>t  au<  gjerfeben,  (bn:tm 
Durcb  einen  ungefdbren3ufaIUrdugnet  bat,  Diefec 
ledere  aber  niebt  mit  unter  Da«  5?lqvilifcb«  Qfcttc 
gejogen  »erDen  fan.  §.  3. 4.  5.  Inft.  ad  l.  acuU 
aD»o  Die  eacbe  aud)  Ourd)  Tempel  erläutert 
»irD.  ©aber,  »enn  jemanD  feine  ©toppein  opet 
£ecfen  mitgeuer  an(lecfet,  um  fie  abzubrennen, 


DieQBo  efen  über  einanDer,unD  treibet  fte  »ieDer  Daelgeuer  aber  »euer  um  |Tcb  areifft,unD  De 
lutücf/öleid;  alömenn  er  fie  »itDet  nach  fid)  jöge.  I  Dwnea«tDDet2B«inbfrgbefd;dDigtt;  fo  i|l 


Dt*  an* 
P'rn- 
felben 
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felbenDeefyalber  feine  ©djulD  bepjumeffen,  wenn 
g>d)  (in  unwrboftt  entffanDener  bcfftiaer  QiS'.nC 
fca*  geuet  rcei t er  fortgc führe r,  erbaue  ed  Denn  an 
«inemrolnDigen Sage  geiban,  L  30.  §.  3.  ff.  ad L. 
Aquit.  metl  Derjenige,  roelcber  aueb  nur  ©elegen* 
hett  meinem  ©d)aDen  aieber,  Den  ÖcpaDen  felbft 
*eturfatbet  jubabengeueptet  roirD,  roenner  nur  in 
«inet  unerlaubten£anDlung  oDer^bat  begriffen  ifo 
oDer  wenn  aud)  tiefe  febon  erlaubt  rodre,  er  Dod) 
fcaNpnii&toorfjcbtiggnug  geroefen,  roie  auä  Dem 
folgenDen  l.  3  i.ff.  ad  L.  Aquil.  erbellet.  SBenn 
aber       oom  <3BinDe  ein  £)acb  3iegel  berabge- 
roorffen  roirD  unD  ÖcpaDen  ti>ut;  fo  fan  roeDet 
au«  Dem  aguilianifdjenÖefe^f,  1. 5.  §.  2.  ff.  ad  L. 
Aquil.  noct) auct> au» Ocm  bpfrclltcn  QJecftanüe  roe« 
gen  eine«  ungesehenen  ©cpnDen«  md;r  geflaget 

tDerDen.    L-  04-  §.  4-  U.1  43.  ff  dedamn.  infect. 

S)enn  Da«  qßerfpredjcn  oDer  Die  «Serjic&erung, 
Dot  einen  nod>  niepf gefd)<benen  bebaue n  ui  b Elf- 
ten, bat  alöDcnnerfr  ibre  2Bürcfung,  roenn  ein 
Jfratti  oter  anDereä  ©ebduPe  roegen  Ü8aufa*llig> 
feit  einfdUt  unD  aifo  Statten  tbut,  1. 24.  §.  zM 
nie  I.43.  infin.ff  eod.  nitptaber,  roenn  e*  curd) 
«inen  ungefdljren  Sufail/  i-    Durd;  Die  Jpifftigfeit 
in  SBinDee;,  einfällt.   £)enn  man  fan  niebt  fa> 
gen,  Da*}  etroaö  einfallt,  torldj«*  enrroeDer  Durcb  Den 
C(BinD,oD(r  eine  anDere  äufferlicbe  (gemalt,  über 
Den  «£)auffen  geroorffen  roirD,  fonDern  roaö  t>en  fid> 
fetbfl jufammen fdüt. d.i. 43.  <3tru» Exerc. 3 9. 
th.  19    3m  übrigen  melDet  2(uguft  X>i\'djtv  in 

feinemTr.de  Dudloprovilb  &  improviio  p.  2$9. 

<2öie  einer  feinen  Äampf  genoß  ym  Kampf  laCen 
«nD  fprec&en  foll :  „  3cp  betfeb^  Den  «Wann,  (in  ift, 
„anperifr,  ©rpffanD.  Unüfommt  er  Daun  nid)t, 
„fo  foUen  fie gen  ja  Demming, unD  foücn ibn bei* 
»fdjen,  alt«  aud)  Dort,  man  follroarten  uolnfe  ju 
„mitten *£age,  unD  fommt  er  Dann  niept,  fofoU 
„Der  Äldger  uftftobn,  unD  fid)  ju  Äampff  bieten, 
„unD  follfcplagen  iroeen  (gtbWge,  unD  Den  Dritten 
„fott  er  in  Die  (SrDen  fdjlagen,  unD  roie  Der  <2B  nD 
„röchet,  alfo  foll  er  fteben  gegen  Dem  SCBinD.  UnD 
„fSu  fein  @a)roerDt  in  Die  tjrDen  fteefen,  unD  bat 
„jenen  überrounDen,  Dag  er  ibn  anfpraep,  alt  ob 
„et  mit  ibm  gefodjten  pdtt-,,  Bcfolb  in  Thef. 

Praft  v.  VOinb,  unD  in  Contin.  eoä.     £in  met). 

rere)  biert>on  finDet  man  in  JLinden»  Difp.  de  Juri- 
bas Ventorum  ex  L.alt,  §.  i.C.  de  ler  vir,  &  aqua 

SlltDorff,  1675» 

<23on  Dem  5BinD«  öbetbaupt  fbnnen,  aufler 
Denen  fepon  angelogenen  ©cpnfftfhUeru,  noeb 
folgenDeaufgefd)laaenroerDen:  ^cbnuDre  ©ibl. 
^boftc.  p. 53 u  ff.ecbneti>er8«ibl.8er  IU«b. 
P.6i4U.ff.  "Jablonsti  £er.  p.«77U.ff.  Ja% 
jeben«  3ngenteut»Ser.  p.  1007  u  ff.  lX)olffö 
<MfrdnD.  SWatbemat.  Ser.p.i 333  u.  ff.  ^tn, 
cf ens  Decon.  8er.  U  ?b-  P  3  22 » u.  ff-  ^tucin» 
5?atun8ebre,  p.6i$  u.'jf.  tl\icv&lü  Lex.  Phil, 
p.  i367U.ff.  ncbrmgs  3uri|l.  geric.p.  r222 
u.ff  merbof*  Polyhift.  T.II,  p.38o  u.ff. 
iTIartini  ^nroeif.  jur  neuen  ©taate5 » ©eogr. 
p.i6u.ff.  »6rner*^)bpnV.  p.i62  u.  ff.292 
u  ff.  (Bottfchtfcts  ©rünD«  Der  ^Beltroeidbeit 
2beor.$b-  P  33iu.f.  359  ,ttT»ri©ibl.an. 
tiquitdt. Serie. p.  1338  u.ff.  fotr<mopbtu.£<inc> 
€alenDer,p.  87  uff. 


TÜinb,  roirD  auf  fBergmänniftfr  VOettcv  ge< 
nannt. 

VOinb,  bep  Den  ©lüden ;  ©ie^e  ©piclr<)um, 
imXXXVUi«8anDe,  p.  1636. 

VOinb,  «intSlrt^unDe,  r«ebetCiiji>bun^ 

XOinbt  ein  Ort  in  Dem  ^ürnbcrgif<ben  Slmte 
SlttDorff,  roelcber  jroeen  Sßaucr*|)6fe,  unD  Drep 
Untertijanen  bat,  Die  nodj  StltDorff  geboren, 
(ölücfd  «efcbreibürig  ler  etaDt  Dürnberg,  ' 

X&nbt  (©eorge)  ^jerr  j  u  ©untxrup,  SXeid)«» 
JRatb  unD9teid;^5JDmiralin  Jödnnemarcf,  roac 
iU  JKofcbilD  Den  73uliu«  1594  gebobren  ein 
©obn  ~füCOblX>xnJ?«:  S)er  Ä6nig  Cbctfriart 
IV,  fencetetbn  1641  al*  «bgefanDten\u  teesvö* 
nigin  Cbnfrincn  in  ©cbwcDen,  roelcber  er  vo?Ä.n 
De«  ©mtf<b«n  ^rieDend  Negotii  einige  Qücri'cbld^ 
getbat,  unDf«lbige«3abf  mar  er  einer  Der  Äönt« 
giiö>en  S)eputirten,Die  mit  Der  Q5ereinigten  5?ie. 
DerlanDe  ©efanDten  ju  <?  u\tt  \\\  Den  $riutatcn  gc* 
braudjt  murDen.  3n  Dem  1643  anü.f.'.r.aenen 
ÄriegeroiDer^cbroeDcn,  roarD  ibm  t:t  CDdnifc&e 
Jlottc  anoertrauer,  Da  er  Der,  i  ^ultuö  r^44  mit 
Den  <6cbtveDen  unter  Dem  SlDmtral  ^lcmmxug  btn 
Dem  SBorgebürge  4]>cter«borf  in  eine  Slction  ge» 
!  rietb/  roortnnen  Der  &onig  Cbctflicn  IV,  Durd> 
'  einen  Splitter  ein  Stugeverlobr,  craberronro  mit 
einer  ©tucf.Augel  ine«  änie  getroffen,  Dat>on  er 
balD  Darauf wrfictben.  Jlubolfs  (Scbaubübne, 
H$b-  p-  11 57.  2fU0eincuic*  ^i}lori)"d>c« 
Jtcjrtcon. 

XOinb  oDetXCinbt,  (^eilmig)  bat  Ddi  $i<3)t 
Der5Belt  1:07  Den  i4^oocmber  erblicfer.  unD 
i|li734  Den  18  SDlao  mit  3übann  tuDwaen, 
©rafenwn  ^olldetnju^ollfTeinburg  in  £>änne# 
maref/  Äonigl.  ©dnifd>en  ÖebeimDcn  €onfzr;  nu 
SKatb«;  gittern  oon  ©nnnebrog,  unD  Ober»^)cf# 
Sßarfdjalln  bep  Der  Ä&nigin  ton  ©dnnem  rcf# 
Petmdb!ftn>orDen.  ^cbmn<w»na  jdbrlicbeö  Öe* 
nealog.  ^)anDbud>  De«3abrf>  1745-  H^beil' 
p.i83- 

Winb,  (böiger)  Ä6nig!id>^nifd)er  QJice* 
@d;aftmei|ter,  it»arDuon  (Cbriftwn  Dem  V,  Jtö» 
nigein  JQannimarcf,  Den  i2£>ctob?r  1671  mit 
Dem  0\itter»DtD«nDetf  ©annebrogtf,ünD  Den  1  r 
SRerfc  1679  mitDem£lepbanten>£>rCcn,  btr-wt 
Digct.  ilÄge^cöiftet:  Cbrifriani  bc*  V,  &6* 
nitj«rnt)^nnem<wrciP,  p.  63. 129. 

Winb,  Oobann)  TtebeWinDusv 

XVinb,  (WeKÄrabbe)  J?6niglid;*$5dntfcbrt 
Cammer» Juncfer  unD  <&taatä«9tatb,  mie  aurb 
«Kiniffer  an  Dem§ranfc&flf<ben  t>ofe,f  ehrte  in  Cent 
©ecember  1741  oonDarnad)  Coppenbagen  ju* 
rücfe,unDroarDDaraufanDie@tcDeDee«  ©enera!* 
g^ajor  (Srimer«,  roeldjet  bBber  an  Dem 
niglid).©d)roeDifcben^)ofe  in  Der  jClualitdt  eine« 
©efanDten  gtroefen  roar,  ernennet,  allroo  er  Od) 
aud)  Den  2  21ptil  1744  einfanD.  (0cnc<alcgt;d> 
^tflorifcberfacbr.v^BanD^.iosö.  106 1  u. 
VII  SßgnD,p.32i.330. 

XOtnfc  oDer  XCmbins,  (OlduO  eine  ©dn« 
aui  ©eelanD,  Der  cgjeliweiebeit  SRinvffer.  De« 
Tempel«  Der  Sj:\\. 3ungfrauen  ju  eopp.nbagen 
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VOinb 


VOinb  (nnbefranoiger) 


9>  illßr  unD  ^>rdpofttutf,  enfclicb  Äonig  Cfrri* 
ff  uns  Drtf  IV,  £ofe>]}t«Diger,  giengDen  1 8  Sfaguft 
1646.  56  3abt  alt,  mit  $oDe  ab.  €r  b<" San- 

ä  -rum  vitam  6c  mortem,  ex  Pfalmo  LXXHI,  in  obi- 
tum  O/igeri  Rafencrtmn,  herausgegeben,  wie 
o  ;d>  Briefe  an  gebauten  Äofencrmns  gefcbrieben. 
Wirren*  Diar.  Biogr.  T.  II.  JUip}*  (Bei  Seit. 
VO.i  1 738/ P- 444« 

XCino,($.)  tffputirte  173$  ju  CetDen  de 
Aborra.    ßtbliotb.  Hatte/*  p.  41 5. 

lt>ino,(aberrt>.)  flehe  XDmfc(XX>eft.). 
XDinD,  ( beßAitDige?)  iflein  9BinD,Denman 
glaubt,  Daß  erDauren  werte,  fiebe  XPinb« 

XVinb,  (C<nrWrtaU)  0«b<  XJDinb  (4>mtptO- 
tX>int>,(Contrmrcr)  fleb«C  onttatrerXCino, 

imVIiöanD«,  p.H4f» 
VOinb,  ifcudpttt)  ifl,nxnn  er  tiefe  $>untf« 

mitbringet,  unD  oaDurcb  Die  ?ufft  feuchte  machet, 

aucbwebl  gar  Siegen  terurfachet.  EOolrJ*  Phyf. 

UogmacP.i,  p.  301.  Öiebe  auch  VCtno. 

VCinb,(fciföa)ift<m  SEBtnD,  Der flarcf  ge* 
nug  webet,  ftebeÄJmo. 

VOinb,  ((Segen*)  ifl  Derjenige/  Der  Dem 
^orDer^beiUDe^cbiffe*  entgegen  webet,  unD 
alfojuftoon  Daher  wehet,  wo  man  binfegeln  »iü, 
fiebe  VOinb. 

VOinb,  (Mbrr)ifteta283inD,  fobonDeee>eh 
I«  webet,  fiefre  tt>tn*. 

tPino,(frarrer)oDer  föwevcvVOmb,  ift  ein 
cjBinD/Der  mit©ewalt  unD  fiarcf  webet,  flehe 
VOinb* 

VOinb,  (4>mtptA)  Cotbind^VOinb,  tat 
Beatus  Cardmolu ,  mirD  genennet,  Der  au*  et* 
ner|)aupt»©egenD  bläfet,  nemlicb  au*  £ücen, 
feilen,  SRorDen  oDer Olren.  £<>  f:«D  alfo  Die 
tiec  £aupt*2t<inDe:  ©er  ©uMBinfr,  Der 
XOtft*VOinb,  t<tTXotb>TOinb ,  unDDerO?^ 
lX>inl>,  ton  Denen  befonDereSirticfel:  ©ieheaucb 
<&«upt'H>m&e>  im  XlifcanDe,  p.862;  unD 
XCinb» 

VOinb,  (fairer)  fft,  wenn  er  falte  Cuffr  brin. 
Qtt  a>oIft»Phyf.  Dogmat.P.l,  p. 301.  ©iet)e 
aud)  XEini>. 

XXJinö,  (Ä«nfb)  ein  3nfrrument,fiehe  Äunffc 
XOinb, im XV SöanDe,  p.214«. 

tt>int>,  (XanbO  hl  beoDen  0cbiffern,  Der 
tom8anDeoDer  "2BaU  webet/  welcher  Denn  t>erf)in« 
Derr,  Dag  Die  ©iiffe  nicht  wohl einlauffen  fönnen, 
inDem  er  fie  nirücf  e  flößet  ©iebe  Winb. 

VOinb,  (Horb*)  flehe  JparOiat,  im  II  ©an* 
De, p. 772;  Bereit*  imlViöanDe,  p. 72 au. ff. 
kaupt-VOmbt,  im  XiiSßanDe,  p.  86a;  unD 
VOinb* 

VOinb,  (<Dfc)  flehe  Oft'tttn*,  fmXXV 
&anDe,p.3352;  unDt&ino* 

Wwb,(0fbunm<*b*<ü1i)fUtoXOmb. 

VOinb,  (4>ft-®uM>ftV)  flehe  fm  VI» 
©anDe,  p.2198;  inqieictxn  Vulmnut*  im  LI 
R5anDe,p«  1 30$}  unD  EPtno, 


VÜino,  (P«ffaf>)  fobe  pafl«t4XHnt>,  «n 
XXVI  93anDe,  p.  1 1  g6 ;  unD  VOinb. 

VOinb,(  fölaffer)  ift  ein  <2BinD,Der  nachäffet, 
oDer  fontl  feine  ©emalt  bat,  flehe  VOinb* 

VOinb,  (föwad>ev)  ift,  wenn  fctcftiffclanp 
fambemegetwirD.  ttJolffä  Phyf.  Dogmae.P.  1, 
p,3oi.   ©lebe  auch  IDinb. 

VOinb,  ( föwevct)  f«r)e  Wtnb  ( l>«rtrr). 

U>inb,  (^5ee*)  ift  Derjenige,  foaut?Der@« 
f ommt,  unD  Die  Öcbiffe  wteDer  jururf  naa>  Dem 
ganDeft&fjct,  fiebe  VOinb. 

VOinb,(üav<fcv)  ift,  wenn  Die  8ufft  gefd>mtn« 
De  beweget  WirD.  XX?olflFi  Pbyf.  Dogmac.  P.  I. 
p.301.  ©iel)eaud>tO«tD. 

XOin^C^tuniiOnebe^runn,  im  XL&an« 
De,  p.  1 407  u  ff.  &tutm*VOinb,  im  XL  SÖan« 
De,  p.  1437  wie  ancb  im  |)aupt»Sliiicfei :  XOinb, 
unD  tPinD*£ru4>. 

VOinb,  ( ©rurm» )  un&  Werter,  LV,7. 
©aDur<boer)febet5)at>iDeinp!6bHd>  groffe«  tmD 
febwere«  Unglücf,  Damit  er  umgeben,  unD  Da« 
gleicbfambinter  ir>n  bernebe ;  wie  Denn  fbl*'  ^er. 
biütutc  ©leicbnifrSReCen,  ton  Den  ©riirm'^Srn* 
Den  unD  QBetter  hergenommen,  oiel  in  Der  Jpdl 
ed)rijft ju ftnoen.  3lfö i> erbeifTet ©Ott  Der £grt 
€f  IV,  6.  Da§  er  eine  3"flud;t  unD  <35erberattng 
oor  Dem  SBetter  unD  SXegenfepn  wolle,  Dad  if>.  et 
iooDe  Die  ©laubigen  für  Unfall  unD  QSerDerben 
(djü^en  unt  bebüren,  wie  er  Denn  aueb  €ap.  X  XV, 
4.  gerübmetwirD,Dafjer  fepDer  ©eringen  &&x* 
dtic.  unD  geboret  Dabin,  Dü|1  €f.  LIV,  1 1.  Die  ar» 
mebeDrängteÄird>e  biet  in  Diefer  9Be(t  genermet 
WirD,  Die  Srojtlofe,  überwelcbeaBe^Bttter  geben, 
DüfJifl,  DieaDemtlnglutf  mutj  untern>c>rfferr  fc»n. 
Jlt  Demnach  aueb  in  Den  Korten  ©atiD«,  Der 
&turm>2B<nD  UnD  5Better  anDeri  niebte?-  tenn 
fein  manch erlep  Creuh,  weiche*  er  erfahren  müf» 
fen,  fonDerlicDDaerinDie  leben  3abre  Da*  €lenD 
gebauet,  unD  offt in  4u(Terfrer  ?ribt*>unD  tJeban^, 
©efabr  gefchroebet,  Dem  machte  er  gerne  gefthwinDe 
unDeiienD*  entfliehen. 

VOinb,  (<3üo)  fiebe  &&b*VOmbt  im  XL^Ban* 
De,p.  18045  uiiDXDint). 

)0>in5/(®u6.a>|t)fiebeiEwo  ^/r,  fmviq 
«ano«,  p.  2 191  i  ingleichen  £»/«/,  im  viii  ©an* 
De,p.  2198. 

VOinb,  ( rtoef  ener)  i(l,  wenn  er  Die  ton  ©un» 
(Ten  gereinigte  8u|ftjuun<treibet,oDerweniö|^n6 
folcbeüufft,  Darinnen  Die  entbalrenen  $>ünftc  feine 
Seucfctigreit terurfachen.  Wclffs  PhyCDogmat. 
P.I, p.301.  Siebe auo) EDinfr, 

VOinb,  (vex&nbethc^tt)  ttnbfiUnbiact 
VOinb,  ift  cm  ^ßtnD,Der  feinen  beftänDigen  ®incb 
bdlt,  fonDctn  ton  einem  auf  Den  anDern  fdüt,  fjeje 

VOinb,  (t>iertels<)  flehe  VKtrtt\**&tci&, 
im XLVili  SUanDe, p.  1 167;  unD  VOinb* 

VOinb,  ( umlMiffenbtt)  fiebe  Umlauffcnbt c 
VOinb,  imXLlX«anDe,  p.9$4- 

VOinb,  (imbe#rotyger )  ficr>«  VOinb  (0eran= 
btxbfytr)* 

XOinb>, 
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XVinb  (X?or.)  i(l  Derjenig« ,  fo  t>on  $tim 
juouf  0<t*©(btffroebet,  üehe  VOinb. 

XVinb,  (warmer),  ifl,  »«in  er  warme  Suffi 
ju  untf  bringet.  VDolff»  Phyi;  Dogmat.  P.  I,  p 
301.  ©iebeaucbPDinb. 

WDtnö  (XSef?.)  oDer  abenb>XX>inb,  8at  Ze- 
^rwunöFöve»'«/,  gr.  0»?//,  I'*»/  f  Outß, 
S2>ti\.Wtß-tVmdt>  ifl  einer  oonDenoier.f)aupi' 
<2BmD«n  unD  jwar  wirD  Derjenige  olfo  gcne  nnet, 
reeller  au*  SlbenD  oDer  <2Befren  D.i  au«  Dem 
©triebe,  Der  9?orD<niu  Der  fcinefen  liefet,  bldftt 
©iefer  <2BinD  pfleget  gemäßigte  Ädlte,  unD  nacb- 
Dem  etf  Die^abretf.S«*  ■*  fi*  bringet,na([rt  «SBet- 
.ter,  entweDer  Siegen  oDer  ©<bnee  mit  fiep  ju 
führen.  3n  ^ortugaü  foU  Derfelbe  tie  ©tuten 
fruchtbar  unD  trdebtig  machen,  wie  TDarro  Libr. 
I  de  re  ruftica,  piimüö  Libr.  VIII,  t  4». 
meUa  Libr.  Vi,  de  re  ruftica  c.  27,  unD  onDere 
mehr  oorgeben.  Sdftyen«  3n9en'euc »Tricon. 
XX>olff«  SKatbemafifcbe*  gericon-  Sritfcbeno 
$b«ologifcbe»3urifhfcbe  unD  «KeDictnifibe  ©e- 
fcbic&te^eil.  III»  p.  398.  Ebnere  fleine@eo» 
grapbie,  p.  2.   ©iefce  auch XPinb. 

XX>inb<t,$Iu§,  fiepe  XPinbau,  unb  ttfinbo* 
gepe 

WINDA,  ©taDt,  Hefte  XOmbau. 

TQOinbdcb,  ein  §luj?  in  Dem  (Eburfürflenthum 
JBapern,  welcher  bep  Ebingen  in  fcen  glujj  äm 
wer  fdUt.  ^vbro0r«pr;.£.ericon/p.39. 

XDinb  achten,  fiepe  XBinb. 

wiND/E,  <2S6ltfer,  flehe  XOmten,  im  Liv 
föanDe/p.200  5u.(f. 

tüinb  arbeiten  ( im ),  pepe  VOinb. 

XOinbau,  tPinbd,  tDeba,  oDec  XDcta,  ein 
glu§  in  Dem  £er$ogtbum  CurlanD,  Der  in 
rnogitien  entfpringet, an  welchem  Die  ©taDt  ©ol. 
Dingen  liegt,  unD  Der  unterhalb  Der©taDt  Sßim 
t>au  in  Die  Dfl.©ee  fdüet.  93on  Diefem  Curldn» 
bifepen  QßtnDau»©trome ,  unD  Defftn  SÖSaffer, 

Sali,  oDerfo  genannten  Stummel  bep  Der  ©taDt 
tolDingen,  tote  auep,  welc&ergeftalt  Die  gifepe  in 
Der  fiufft  gefangen  werDen  ,  bat  «Seoege 
XOe^ganb,  autf  ©olDingen  in  CurlanD ,  eine 

Relation  aufgefe^et,  Die  in  Dem  XXXI  SBerfucbe  om,  Da*  pon  JLubwig  Dem  iv  Tomo  feinet  Rc 


XE/nbbetg  <s$4 

genommen  worben.  $Mefet?  <2BmDau  ift  bon 
Der©urt  tDenben  ,  Die  auch  Vmda  genennet 
rcirP, uno  oon  Der  wir  in  Dem  LIV  SSanDe,  p.  2004 
u.f.  g'banpelt  haben,  wobl  ju  unterf<heit>en. 
£aubranbe  Lex.  Geograph. T.  II,  p.  327. 478. 
triarttm  Slntveifunp  jur  neuen  ©taat*@eogr. 
p.  706.  leiic.  bet  2flren,  mittlem  unb  Heu» 
endfeogt.  p.  1215.  meh'fjänte*  ©*oar  Sb. 
II,  p  .64.  «inlett.3«t<ßeogt.'mffinfcvoffr. 
p.230.  Cocwrti  Fons  Larinic.T.II,p.5te;. 

WINDAVIA,  etaDt,  fiebetlOinbau. 

XCuit  ball,  fiepe  Aeolipik,  im  1 53anDe  p.  660 
u.f.  Ballon,  im  HI  SBanDe,  p.  237;  unD 
XX)irtb. 

ÜDinbbclfäm,  Bolfomnm  CarniiTtativiiin 
Wibmct  SöibetfcbmaletinJCiwentlein,  «JBalK.n} 
unD^ometanfeen'Del,  juDeö  einen  ©ctupel, 
3ibttb,  neiui@ran,DeftiUirte«  ÄümmeUDel  ia 
lropffen,€bamiIlen»unD  «DJün&  Del ,  \&*>  15 
^ropjfen/  autfgepreftetf  ^uß  Oel  einfjalb  i'otb. 
«mifebet  alle«  fleifig  unter  einanDer.  tiefer 
S3alfam  Djenet  »teDer  üerf<blagene  5BinDe,  Damit 
Den  s3?abel  unD  Unterleib,  aucbDie  ©eitin,  mann 
cänktbicvirijui'ülben- 

XOmbbauer,  (3-|).3Ä.),  Difputirte  )U  €t» 
furt  de  pieuritide  cafus.  ^aneli  Biblioth.  p. 
576. 

tCinbberg,  mirD  eine  fleine  ©egenD  in  bet 
€pur.®d(br«fcb«n  @tifft*©raDt  ®»er/ebutg  ge« 
nennet,  toelcbe  Den  -iVühl  qegen  Jorgen  ,  Den 
*Xü|j  iSMi-rf t  gegen  Wittag ,  Den  eigentlicb  fo  ge* 
nann^n  «Warrft  gegen  SlbenD ,  unD  Dae?  alt« 
SXatb^auf,  oDer  Den  SKath^ÄeUer,  wo  ;n  Dem 
iji'pDtntbumc  ein  SJemis- Tempel  geftanDen  bo< 
ben  foO/  gegen  <SRitterna<bt  bat.  SDiefer  Ort 
mag  Den  Gahmen  wohl  Daher  führen  ,  Dag  et 
etmaö  erhöbet  ifl,  unD  man  gemeinigdeb  31muD 
Dafelbft  bemerefet.  3mifcben  Diefem  'Sßintbergf 
unD  geDa<^tem  alten  9latp.|)flufe  flieffet  oon 
SlbenD  gegen  Jorgen  Die  (Beiffel  oorbeo,  an  mel* 
cber  ein  iörau»|)au§  ifl,  melcbw  Die  notb  beut  ja 
$age  übli^e  «enennung,  jum  Wsnbberge, 
febon  in  Dem  3abr  1*85  gebabt  bab»n  mup.toie 
aut  Dem  Chronico  Epilcoporum  \jerfeburgeafi. 


tet  »rerilauet.eammlungeri,  p.  15  7- u  ff  iu 
lefen  flehet.  Ubfen»  ©eogtopp.  ^)ifl  ßeric-  $b. 
II»  P-  539-  vc Ebnere  ooUfldnP.  ©eogt.  $beil  II, 
p.  245. 

XOinbau,  gat.  Vmäa ,  fFHkfc,  Viniavia* 
Wmdvma,frtndQmoAu  niebt  aDjugroffe, aber 
rooblgebauete  ©tobt  unD  ^BoptpoDf^afft  in 
&«m  ^>er^ogtbum  CurlanD,  nebfl  einem  @<blof» 
fe  unD  ^wfen  an  Der  Oft  See  am  €influffe  De« 
mtl0el  <2ßeta  oDer  ^BinDa  in  Daej  «Dleer,  fteben 
QJjeilen  oon  ©olDingen  gegen  "SBeflen  gelegen.  €ö 
iflDerbefle|)af<n  nebfl  8iba,  unD  bat^oblnifcbe 
©arnifon,  Docb  unter  Dem  CommanDo Deiner« 
(ogtf  oon  SurlanD.  5)ie  ©taDt  mirD  $ob(» 
nifdb  Biefcs  genennet ,  unD  baben  Dafelbfl  Die 
Greu^  Ritter  ihre  SKefiDenfc  unD  ©ammel-^la^ 
aebabt.  ©ie  liegt  mit  ©olDingen  in  Dem  eigene 
lieben  CurlanD,  unD  ifl  but<b  Kriege  jtemli^mit. 


liquiarom  Manufcriptorum  «tnPerlei'bet;  p.  504^ 
erbeUet. 

tOinbbetg ,    ttßüibburg,  XTintberg^ 
XOeyntberg,  ein  alteeJ,  nunmebro  »üfletf  unD 
eingegangener«  @(tlc§  unweit  3«na  in  Jbürin* 
gen',  auf  Dem  fo  genannten  .&aufj  #  iöerge. 
ifl  anie^o  ein  Sinn,  fo  nacb  3<m  flet>6ret  ,  uno 
wirb  bai  UnteroSlmt  in  3ena ,  }um  UnterfcbeiD 
bti  Dber«8ImW  iniöurgau.  genennet.  roat 
ebemablt?  Der  Burggrafen  oon  £ir<bherg  ©tc.nv 
©iij  unD  ©cblo§,  flunD  hinter  Kircbbtrg  unb 
©reifberg  gegen  Dem  ©otf  3;ege«M>apn  über.  Ctf 
war  bi«  »ornebmfle  SKeflDen^  geDac&tft  «Rurg. 
grafen,  wie  au«  Denen  oon  ibnen  Dafelbfl  Datirten 
©riefen  }u  (eben.  3w  3flbt  1331  erhielten  < 
nebfl  Äircbberg  Äaufftmeife  Die  ©rnfen  oon 
©(btonrftbura,$lrnfl4Dter  PJnle.    QJon  Diefen 
ifletf  X35S  Duic& Sauft  (Pfeffert.  Chr.  Thür. 

p.44fj 
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p.  446  ed.  1 68  5  u.  Sabticii  Orig.  Stx.  L.  VI,  p. 
67s),  unb  enblia)  erblicb  auf  bie  Canbgrafen  in 
Wringen  fommen,  meiere  e«  bennbalboerpfcln» 
Det.balDroieDereingelöfet,  unb  Darau«  ein  bejbn» 
Der  2lmt  gemacbet  baben.  Botet  in  Geogr.  Jen. 
ed.  2da,  p.  261.  sD?ic§tt5  Dejloroeniger  bat  fieb 
Burggraf  3 Ibccib t  III  naa)  Satera  ©en«bt  L 
c.p.  417,  noa>  1371.1385- 1388- 1389uf.11>. 
befhinbig  .£>err  ju<3Binbberggefd)rieben:»orauö 
folget,  Da§  er  folebetf  «Bieber  inne  gehabt  (Dur<b 
roa«  Stiel  e*  au$  fep)  ober  boa)  ber  Sllienation 
toleberfproc&en,  ober  jbnfl  eine  «JMtenfionbaran 
formiret  baben  muffe.  3m  3abr  1381  bat@raf 
aibrecfct  ju  ^aefeborn  bie  •öerrfcbafttOBinO» 
berg  a(0  ein*  Unterpfanb  befetjen.  Sätet  l  c.  p. 
259.  Sll«im3abr  141  f  bie  beoben  trüber 
yitbttdi,  naebgebenb«  Cburfurft,  genannt  ber 
©trettbare,  unb  Wilhelm  ber  Steide  t  2an& 
grafen  in  Thüringen,  eine  SButfcbirung,  roegen 
ibrer  ftmbe  unter  |tcb,auf  4  3abr  lang,  mj  8eip. 
jig,  jeboeb  mit  biefem^orbebalt,aufrKbteten,ba6 
nueb  gjerflieffuna  je (jtberubrter  4  3*bre,  ber  alte» 
te  ©ruber  bie  <3Bal)l  baben  folte,  ob  er  feine  >]>or 


2IDelfp.  P.  II.  1. 13.  c.69.  p.438  B.  Zvematma 
oollfl.  ©efepr.  Der$Reitp«graf.unD  ©urggrafen 
oon  Äira)berg,p.  33. 34.184.  t$5  u.  tg9.  <ßiß, 
feye  ©efäubte  De«  #aufe«  ©acpim,  p.  194. 
<J,ubner»  oollfränbige  ©eogr.  5b.  I",  p.  731. 
3  ügememc  Ct)eomtf  e,  VIII,  p.  42  9  3 utt* 
rfer e  ©eogr.  ber  mittlem  3e it en, P.  5  29 .  ffi  ullers 

öad)|l!^e  Annales,  p.  7.  19  unb  24. 

JJ>mbberg,!Uofter,  Hehe  Xt>«»bperg. 
XPmDbergen  (Capelle  311).  jum  ^eiligen 
tteutj  genannt,  in  bem  l'anbc  ©itmarfeben  ge< 
legen,  ifl  baber  geflifftet  toorben.  £in  «Wann 
bafelbft  bat  aufberfelben  ©teile,  m  anjetjo  bie 
Capelle  ifl,  ein  eberne«  Cnictfir ,  etroan  einer 
gro||en  ©panne  lang,  oor  Den  ^flug^ifen  au« 
ber£rbc  gegraben  ,  toeil  <«  <Jö)t,ober,n)i«  anDe* 
re  fcbreiben,i2  Ocpfen  niebt  aufpflügen  fönnen, 
fonbern  bafur  (leben  geblieben  maren.  SBelcbe« 
eruciftr  berSttann,  als  «in  befonbertfeilinrbum, 
oerborgen  balten  tooBen,  unb  in  einem  haften 
oerf<blo|Ten  ,  aber  allemabl  be«  borgen«  außen 
oben  auf  bem  haften  gefunben,  unb  mie  er  e* 
bennoeb  niebt  offenbaren  rcoDm,  Darüber  gar  001t 


tion  noeb  weiter  auf  4  Sabre  lang  befreiten,  ober  ©innen  gcfommeu  ;  60  baib  rt  aber  funb  ge* 

mit  De«  jungem  ©ruber«  2inthcil  auf  fooiel  3«it  tban  roorben  ,  ifl  er  toteber  ju  feinem  o&iligen 

au«roe<b«len  rooQe,  nad)  93erflieffung  fotbaner  8  QJerflanbe  gefommen,  Däfern  bie  niebt  eine  flar. 

3ahre  aber,  ber  weitere  3}ergleicp  in  eine«  jebern  efe  «D?&na)«.gabel  untergelaufen.  ©e«rown 

©efaQen  flehen  folie ;  ©eFam  oermöge  obiger  ifl  ein  grofj  ^ruriftr  bafelbfl  aufgeriebtet ,  unD 

SKutfcbirung^Der  jüngere  ©ruDer,  nemli*  eine  f leine  bölfcernc  ßcHe  gebauet  worben,  Dabin 

^ebn  Der  9\<t4>«JiP"c  anDerri  Oettern  aueb  ob»  groffe  gBaHfanben  au«  Dem  ganzen  ?anDe  unD 


befugte* <Scblo623:ntberg.  3tn3abr  14360m 
4  3«mer  oereinigten  ftcb  Die  brep  ©rüber,  ©jur« 
fürfl  9rteDrtci>  H,  ©iegmunD  unb  XVütylm, 
Der  Sapjfere ,  melcbe  einige         in  ©emein. 
fdjafft  gelebef,  unb  ricbtetenauf9  3abrmit  ibren 
gürflentbümern  unbSanben,  au|Jer  ber  €bur» 
unb  Da«  .f)cr eeatlniMi  (Saa>fen ,  einen  getoiflen 
Oerterung«  »  ^Bergleicb  auf  :  Ärafft  roelct>etf 
95ergleieb*,^Krt}og  Bfegmnnb,  mebrbefagte« 
©£blo§  Rimberg  mit  )u  feiner  ^ortiön  befam. 
€nDlia>  bat  XCttpelm  Der  tapfere,  $«rt)og)U 
©aa^fen,  oermbae einer  Den  io€>ept.  1445  mit 
feine m  ©ruDer  Cburfürfl  Sriebrid?  Dem  ©anflfc 
mütbiaen,  \u  Slltenburg  matteten  (fr blieben 
$anDetf*$beilung,  befaqte« ©cblot}  )U  feinem  ihn 
tbeil  mit  b?f ommen-  Unb  folebergeflalt  tearb  in 
Dem  anqejogenen  3abre  ba«©<blofi  ober  Die  |)err» 
febafft  QBinDberg  unter  Die  Remter  in  OflerlanDe 
gereebnet.    23aiet  1.  c.  toa«  fonfl  oor  QJoigte 
ober  Slmtleute  Diefe«  <3ßinDberg  oeruyaltet,  unD 
loa«  ebeDefjen  »u  biefem  Slmte  oor  Oertet  unb 
©üter  aehöret ,  Daoon  giebt  23aiet  1.  c.  p.  260 
mebrern©ericbt.  3'"  3abe  1241  »urDe  oon 
Den  grfurtifeben  unb  «Wüblbauftfiten  ©olbaten 
Da«  ^<bloß3£inbbergbi«auf  einen  hoben  unb 
feilen  $burm  ,  ber  aueb  noeb  itfeo  \u  fehen,  ber 
Srbegleicb  gemacbet.  (SuDenus  in  Hift.Erftirt. 
p.  73  u.fif.  Rurt?gefa^re  ZUdftid>tv*n  Der 
0mbt  (Erfurt  c.  10  p.  101  u.  f.  ed.  1713. 
Äurfc«  3cit  bernacb  ifl  ba«  ©eblog  2Binbberg 
ttieber  aufgebauet  unb  oon  ©urggraf  ©rtene 
©ähnelt  beroobnet  roorben.     3m  3a^c  '45° 
i|l  2Binbberg  ba«  lebte  mabl  jerfiöbretunD  nid^t 
tbicDcr  aufgebauet  morben.  (ßroirjfcb«  Defcri- 


au«  anDern  benaebbarteu  Orten  gef<teb,en,  unD 
aniebnlicbeOpffer  bargeleget  roorben,  oon  tocU 
*en  ©nfunfften  naa)gebenb«bie  CapcOe erbauet 
f.  Wacbbero  iftm  balbeOpff«r,  fo  f ünfTtigbm 
faüen  rourDe,  Dem  5Jrtor  uub  SKönebe  Dcö  Äio, 
|ler«^elborf  beputiret,baoot  ftc  einen©Än  efc-oter 
IneflerinDieferCapeUe,  2u  gjerridjtung  De« 
@otte«Otenfle«,baIten  unDoerRbaffen  müflcn,roel. 
(bem  Die  anbete  äeffb  De«  Opffer«  ju  feinem  nd. 
tbtflen  Untet halte  bepgeleqet  roorDen  ifl.  S),<ff« 
aufgeriebtete  Creu&.  Dem  fle  fonDepbarc  (Ebre  er* 
roiefen,  fofl  ju  Den  3eiten  ©.  &intid>  oon5uc# 
ppen  noeb  oer&anben  geroefen  fepn.  Vittbens 
©e|cbreibungbe«Sanbe«  ©itmarfiben,  p.  22. 

Wmbbergen  ( tfogeDigmamir,  VoDie« 
manne,  ober  X>ofgDimann  ven),  eine  altera, 
mibe  in  ©itbmarf^cn,  toelcbe  fotoobl  an«Xeia> 
thum  unb3)?acbt,  altf  infonberbeit  roegm  ihrer 
angebohmenSapjferfeit,  jeberjeit  in  fonDerbaren 
tuflre  unD  Slnfehen  geroefen  ,  Da  fle  be»  ^rie» 
pendelten  in  Regiment«,  ©aeben  einen  fonber» 
baren  <23erflanD  unD  ©efcbicflia^cit ;  in  Dem 
Ärtege  aber  eine  muntere  unD  unermübete^erfe» 
batftigfeit,  bliefen  lafien.    ©iebatfiefc  noi 
biefer  fonDerbaren  ©lurffeligfeit  ju  rühmen,  bafi 
Die  itoep  groffen  unD  oornebmen  2lDli<$en  ©t< 
fcblc(bter  Die  Äerentlauen  unb  tDalftcrpfr, 
ponibr  Den  etilen  Urfprung  genommen  ,  unD 
lange  3ettju  ^Sinbbergen  ihren  ©ih  iebabe 
benen  aud>  bie  jungen  ©orgholt  oEiS 
4^org  juflänbig  gemefen.   3u  joelcber  Seit  aber 
bie  Steoentlauen  ©itbmarfcben  oerlaffen  ,  ifl  ei» 
gentltcb  nlcbt  ;u  bemerefen.    €«  finb  einige 


-«v  1«"   —         ber  g^epnung  ,  Da§  etf  febon  noo  aefebeben. 

ptio  Sil«  Fluvii,  P.  10  u.  13.  Osenberg*  role@raf2lb^Der  »l|u«olflein  Den 1  ©.feberf 

1  eieg» 
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Paegfrieb  ®ietbmarf*cn  abgeDrungen ,  als  ju 
mel*erSeit  t>ic  ®itbmarf*er  allen  2lbel  aus  Dem 
tanCe  gejaget,  unD  Denfelben  gejmungen,  anDer* 
warts  ibre  QBobnung  auftuf*iagen.    £S  fan 
jbl*eS  nid)f  mobl  fci>n ,  weil  na*  Der  3«*  Öeret 
Dieventlauen  in  Denen  S)itbmarfif*en  ©ef*i*ts> 
Bü*ern  no*  offters  Srwabnung  gef*iebet. 
(^pangenberg,  wenn  er  in  feiner  (S*aumbur*  | 
gifdjen  Sbromcfe,  B.  l.  C.  12  u.  ff.  Derer  Drcp, 
©rafen  von  £oll|tein  ÖebrüDer  übles  JXegimenr 
betreiben  Witt,  als  wcl*e  mit  (dewatt  ibren' 
9001«  gejwungen ,  Die  ©raff*afft  £olltfein  unö 
Qßagrien  ibnen  abzutreten,  fo  fe&ct  er  unter  an» 
Dem  mit  binju:  „2Beil  ft*  Öraf  »bolpb  au* 
„an  Den  äuntfern  »on  Äcocnriauerf  «u  grob 
„pergriffen,  wel*e  Dann  vornebme  von  Slbel,  unD 
„fi*  furfc  vor  Der  Seit  aus  S)ltbmarf*cn  unter 
„Die  trafen  ju  £oll)tein  begeben  hatten,  unD 
„unter  Dcnfelben  einer  Der  fürnebm|ien  4>a\  txoiQ  I 
r»on  3ta*nrlau,jc.„  2luS  Diefem  UmftanDe 
erbettet  flarli*,  Dafj  Damablcn,ober  einige  Seit 
»orber,  ein  «Sbeil  Öicfcö  (Scf*<c*ts  (1*  ,vu  oder, 
erfl  aus  S)itbmarf*en  begeben,  unD  r>inDcrt  Der 
(Sache  ni*t,  ba£  in  DemSabr  «460  <5>cmrid> 
Kcvenrlau  noeb  in  SMtbmarfcben  gelebet,  als 
welker,  wegen  einer  2ßiefc,  mit  Den  ©itbmar* 
f*ern,  als  feinen  ?anbcS'geuten ,  in  (Streit  aera* 
*cn,  unD  Daruber  mit  feinen  Änc*ten  erf*lagen 
worDen;  S>enn  es  la  wobl  fepn  Fan,  Daf}  einige 
»on  Der  Familie  auf  Ibren  (Sutern  jurücFgcblic* 
ben,  ober,  Da&  fic  naebbero  einige  Öuter  wieDcr 
angcf*affet,  roiewopl  Daserfrercamglaubli*flen, 
unD  Den  UmftanDcn  Damabliger  Seiten  am  con* 
wnab/eflen  ift.  'SBie  man  Denn  au*  liefet,  Da& 
na*  Der  Seit  Die  Vtoigbimanncrfi*  abermablS 
gefrennet,  unD  ein  gro&  <$beil  fi*  weiter  btnun* 
ter  in  Der  SJtorf*  na*  CÖSeSlingbubren  gejogen. 
©ericnige  ^beil  Der  PoißDiititmner,  fo  na* 
SftorDtei*  gebogen,  unD  Die  tbre  Familie  Da  aus» 
gebreitet  baben,  fübren  eine  »erbrodjene  flauer 
in  weiffem  $elbe,  unD  unterf*eiben  fi*  DieBrü* 
berfebafften  mit  einem  (See«BlaDe,  in  wei|Tem 
$elDe,  einem  gelben  (Stern  im  blauen,  ober  blauen 
©tern  im  weifen  ftclbc.  <2Bie  nun  Die  X>ci& 
bimamret  ju  SBinDbergen ,  fo  nur  eine  lerbro* 
ebene  SJiauer  in  weiffem  §elbe,  obne  ©tern,  ober 
©ec*BlaD,  fübren,  fi*  rübmen  fonnen, 
Diejenigen  gewefen  ju  fepn ,  woraus  Die  »orneb* 
men  unD  groffen  SlDli*en  gamilicn  Der  9\event* 
lauen  unD  <2Batftorpern  ibren  er|kn  Urfprungge* 
nommen,  fo  baben  Diefe  aus  OiorDtei*  fid)  ni*t 
weniger  SKubm  bcpjulegen,  inbem  aus  ibnen 
Banner  entfproffen,  Deren  ^apfferfeit  faft  eine 
Vormauer  Der  S)itbmarf*er  ^repbeit  gewefen. 
©0  ift  j.     \>on  De*  Kaelft  »aefen  @obn 
befannt,  Da§  er  bep  Der  Belagerung  uon  ©eil« 
brüeffe  eine  ungemeine  ^apfferteit  erwiefen,abcr 
baben  oor  Die  §ret)bett  De*  QJatcrlanDeS  fein  ^e* 
ben  eingebüffet.  &  finD  auö  Diefem  ©efd?led)tc 
Banner  gebobren,  fo  wegen  einer  fonDerbarcn  öe* 
icbrjamFeit  bei)  Der  gelebrtcn  5ßelt  annod)  in  fri« 
fd)cn  2lnDcnd?en,unD  Deren  fluge  Aufführung  Des 
£anDeö  5goblfar*  mit  uncrmöDetem  glciffc  \v. 
erhalten  gefud)et.    2luö  Diefem  ©efd)ied)tc  i|t 
Cbctfkm  Bcccf  entfproffen,  weldxr  feiner  gc* 
treuen  ©ienfte  wegen  Den  12  Renner  1532 
Vmverfil.  Uxhi  LlllZ\>t\L 


vtm  SR6mifd?en  tapfer  Carl  Dem  V ,  ju  Trüffel 
in  Den  Öra|'cn»(EtanD  Des  l'ateranifdjen  »j>atta« 
flrt,  mit  feinem  s33:uDer  Weimer,  unDgaa^cm 
©efd}led)tc,  erheben  worDen.  (£&  bat  ibnen  aber 
Der  Ä'apfcr  ihr  Rappen  gan^  gcänDert.  ©enn 
naebbero  i|t  nun  ibr  ©d)ilD  fd)war&,  unD  oben 
©olD*gclb,  ju  Der  lincfen  ^)anD  ein  (Stern  mit  6 
(Strablcn ,  auf  Der  anDern  ©eite  ein  febmarfcer 
2lDlcr  mit  einem  Raupte,  ausgeftreef ten  glügeln, 
(Scbwam)  unD  ftüffen,  mit  offenem  SDlunDe  jU 
Der  rechten  (Seite  gefebret,  in  (SolD»gclbem  §elDe 
geftellet,  unD  weld>cr  Den  Dritten  ^beil  DeS@d)il< 
Des  befcblaget.  Oben.  Der  ©e^)led)ts*^elm, 
ÖolD*gelb  unD  febwar^e  (Sebleper,  unD  gewun* 
Dene  ©*l«iff,  Derfelben  garbe.  5)as  £>ber* 
^beil  bot  <iuen  b^'ben  SlDler,  an  Der  5öru|r 
fd)war|,mit  ausgejtrecften  ^lugeln,  offenem 
■KunDc,  unD  einer  auSgerecften  febwar^cn  gunge 
ju  Der  redeten  (Seite  gewanDt.  S)iefer  Cbriffr« 
an  »on  Der  ^ecef  bat,  su  unflerblidjem  3iubm 
unD  2inDencfen,  auf  Der  Unioertltät  ju  gowenoier 
©ictbmar^cben,  fo  aus  Dem  ^oigDimannS  *<3c* 
fdjlecbte  waren,  unD  Derfelben  ©icgel  mitbringen 
würDen,  ein  oicr*iat>rtgeß  (StipenDium,  Dafelbli 
frep  ju  jtubiren,  ücrmacbef,  wcld)eS  (StipenDium 
Der  ^o»anifcbe  Sttagifter  unD  40  jabrigc  (Supe* 
rintenDent,  tKarcu«  VCran$c ,  genoj'fen.  Q3ep 
Diefem  ©efd)leebtc  \\\  »or  £innebmung  Des  ia:u 
Des  Die  (3ered)tigfeit  bei  ©ees^unDcS  auf  55u# 
fuin  gewefen.  3Beil  aber  DaDurd)  jumeilen  »id 
UlUUfl  entftanDen,  fo  baben  Dic93ufemery  aufän* 
ratben  Des  3(nDread  T>taf,  Die  (SerecbtigFcttvor 
100  ?0?arct  an  fid)  erbanDelt.  t)tetbcn*  ^e* 
febreib.  Des  tanDeS  5)itbmarftbcn,  p.  23  u.  f. 
67  u.  f. 

X&tnbbrutel,  fiebc  tfinbinaebaey. 

tOinbbeurcl,  eine  2lrt  ©ebaef eneS,  fo  jum  £of* 
fee  pfleget  mit  aufgefegt  ju  werben ,  unD  v>or 
eben  nidjt  gar  ju  vielen  Sabren  erfl  aufgefom/ 
men  ift. 

U>inbbluine,  wirb  Die  Anemone  genennef, 
Davon  im  II  &ättbe,  p.  22  r,  nacbjufeben. 
tOtnbbraud,  fiebe  TCCtnbsbrut. 

XX)tnbbraur,  fiebe  IDinbsbrut. 

XX)int>*33nJcb,  lVuib*$rtll,  XCinihltiff 
VÜinbtXÜurffi  bei§t.  bep  Dem  gorft'unD  <3ßalD# 
cjßefen  &as  von  ftaref  en  ^JßinDen  abgebroebene 
unD  gefaUete£ol&,  ober  Die  vom  ^ßinDe  unDUn« 
gewitter  ausgeriffenen,  umgeivorffenen  unD  abgc» 
broebenen,  ober  au*  nur  vor  2Uter  umgefallenen 
<33aumc;  £at.  Huta  cafo,  töctrfrbores  turbme 
deje9a,(ive  vi  ven forum  ovulfm  velevulßr.  <£\t 
gentll*  aber  beifit  DiefeS  nur  ein  XOmb*T&w$>, 
wenn  ein  Baum  jqrfplittert  unD  jerfpaltet;  weU 
*eS  bep  barten  Lintern  ober  Dürrem  9»Öetfet 
g?f*iebet,  ba  Die  CrrDe  fefl  ift  unD  ftaref  anbalt* 
CCBenn  aber  bep  vielem  SKegcn  Der  55oDen  feu*te 
unD  locfer  wirD,  unD  alSDenn  ein  entftebcnDer 
(Sturm  Die  'SBurfecl  aufbebt,  unD  Der  aanije 
Baum  umfänt;  fo  l>eiffct  fcl*eö  ein  VCinb* 
Sali,  XOinb*&<blaa,  ober  TDmb*Xi$.  Cm-» 
lowttt.  ©iefe  V0inb'T5vud>c  unb  IDinD- 
<3eHt0e  geboren  nun  §um  ^or|le,  oDer  Dem,  De» 
Die  ^or|l'@ere*iigfeitbat,  uiiDfoücn  au  9^u$ge« 
ma*t  werDen,  ebc  Denn  man  gefunDes  unD  fri. 
<St  f*(<f 
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fätt  4Dolfe  angreifft.  eecfcnborfT  in  Noiab. 
Venat.  jablomrfi  Lex.  Ämpfd>iU>  de  Civil. 
]rop.  c  7.  nam.  5  g.  »cfolfc.  in  Thef.  Praä 
voc.  $orft  unb  töinb.  SBoran  um  fo  weniger 
iu  jroeiffdn,  wann  ber  $or(l*-g)crc  juglei*  au* 
<2ßalb<£igentbume»£err  m[t  ^.  iVefrcnbolB 
in  Piß  dejorisdifl.  Foreft.  (ap.  5.  th.  79.  »«er 
in  Delinear.  Jur.  German,  üb.  II,  cap.  3.  §.  13. 
£>enn  ba  bie  flehten  2Uume,alö  eln$;b«ilbe« 
©runbetf  unb9$oben*,  bem  &QCMi)umtt<btum 
Ui  SBalbe«  ebnfrr eitig  ju  gehören,  $.  3  u  &.  3  *• 
lnft,  de  R.  D.  L.  26.  §.  3.  de  A.  ft  D.  fo  muffen 
if)tne  notbwenbig  au*  Di«  umgefallenen  Raunte 
perbletben,  al*  Deren  eigenthum  ni*t  nur  fo  (an* 
ge  wabtei  aiti  bie  SSaume  auf  bem  ©runbc  unb 
«öoben  Wen,  fonbem  er  behalt  au*  fein  ©gen« 
tbum  urwerfebrt,  wenn  felbige  glei*  oen  bem 
«Örunbc unb  Sßoben  abgefonbert  werben;  fo  ba§ 
er  foI*e  oon  einem  jebweben  juoinbiciren  bere*> 
iiget  ijh  tttuller  «d  Struv.  S.  L  C.  Exerc,  1 2. 
th.  16.  <2Benn  aber  einer  in  einem  fremben 
$orftc  ober  <2Balbe  bie  gorf>©erc*tigfeit  re*t* 
ma§ig  b«gebra*t ;  fo  fan  ber  2Balb^igen» 
ifyunrif&err  ft*  bie  SÖaume  ni*t  jucignen,  fon* 
bem  eö  (leben  fol*e  oielmefrr  bem  §orft«£errn, 
alo  eine  SBalo^ufcung  iu.    &il&cbr«mb  in 

Difp.  de  Jurisdiä.  univerf.  cap.  13.  pofit.  8. 

eol*emna*  fan  ber  QJafaü  ober  erb<3inf}' 
9)iann,  wel*er  mit  bem  <2Balbc  ober  §or|re  be* 
lehnet  worben,  fi*au*  ber  «SBinb'^aüe  ober 
2Binb>93rü*e  mit  allem  9te*t  anmajfen.  &orn 
in  Dill",  de  eo,  quod  juftum  eft  circa arbores  turbi- 
ne  de  je -las  §.  i  g.  «c  19.  £)enn  weil  ber  QkifaO 
ober  &rb*^in§^ann  alle  unb  jebe  $rü*te  unb 
«jungen,  wel*e  aus!  bem  teb^ober  <£rb*3inj?« 
©ute  ju  erleben  finb,  ju  genieflm  bat.  ©mm 
S.  1.  feod.  cap.  1 2.aphor.  3.  &  4.  fo  gehören  ifym 
au*  ade  umgefallene  unb  niebergerijfene  iSaume 
ebne  llnterf*eib,  unb  freuet  ibme  freo,  fol*c  in 
feinen  'Thujen  ju  oerwenben,  wie  c?  ihm  beliebig; 
fo,  ba|j  er  ni*t  einmabl  baä  ©elb  bafür  bem  ße« 

f^en  *  ober  £rb'3in§/£errn,  c&«  ^toa  8* 
fienfrSlgnatenunb  ^itbelebntcn,wenn  ba*  Sellen 
ihnen  peimfäUt,  ju  erftatten  oerbunben  tft. 
i&oro  In  Dift.  cit.  $.  ig.  «t  19.  Unb 
alfo  bat  au*  bie  86b!i*e  3urlfren  * 
cultat  ju  Bübingen  im  SNo.nat  Renner  1717  ge* 
fpro*en.  Äecf«  Tr.  de  Jurisdict  foreft.  p.  1 89 
U.  ff.  unb  <S>emi<Jmw  Jurift.  Lex.  v.  VCinb> 
»ruebc.  5ln  etfi*en  Orten  aber  fommen  bie 
Qßinb^rü*«  ben  $drfrern  unb3age;n  \u  gut; 
unb  anctli*enJOrten  nur  bie,  fo  auf  ben  ©reru 
^cn  unb  ©*cibn>egen  umgefallen  finb.  9u  an# 
bem  Orten  bingegen  giebtman  ben  5orfl#S?necb» 
ten  bafur  ein  geroifferf  an  ©elb,  ober  ©erreibe, 
ober^ol|:c  ^Bcl*eöibnengerei*etn)irb.  Sie» 
^ebie  G9Ut'&&d)t  JL<mbtt®vtn.  bes  Ort 
£.ant>ts  $u  Standen  von  1 53 1.  $o(.  1 6.  u.  f. 
unb  tOc&ner*  Obf.  Praä.  v.  n>^n^brud>c. 
cjßie  benn  au*  befonbert  In  Sönnern  benen^ov* 
flern  gebotm  ift,  mit  ber  if)nen  aufgefegten 
gö&fkbfcit  fi*  begnügen  «u  iajjcnf  unb  fo  tuobl 
bie  ^Binbmürffe  ober  bie  oomSEBinbe  umgeriffc/ 
neu  unb  gefMeten,  aW  anbere  umgebauenen  Q5au* 
me,  \>or  ben  rcd)tcn  CtBcrtri  ju  oerfauffen;  bo* 
fo,  ba§  bev  Ääuff«  juerft  baö  ©tauben* unb 


©ipfcl«  ^ul(?,  fo  benn  abcroollcubs  benCtamro 
au<$  ben  ^albc  n)egfd>affcn  folle.  ^in  mebrerö 
fiel)«  in  bem  Slrticfel:  TOint»,  unb  beum  VOeu 
3enc00crde  Servic  DifT  v.c.  4.  n,  11.  wieau* 
in  33efol66  Thef.  Praft.  v.  XVinb.  3n  ben 
€bur*@a*fif*cn  Janben  mogm  bie  ClBinb» 
33rü*e  au*  aujfer  ben  orbentli*en  ^orlterepen 
oerfaufft  werben.  S0,:^r't,rt^,  ^oIq  t  <Drim. 
1560.  Patent  1598.  Sfus^farMbrilfcernfoU 
(cn  felbige  iuforberfl  jur  Reparatur  ber  Äir*en, 
WflfMMfe  ©*ul«©ebaube  angeroenbet,  Äc# 
feript  171 5  im  übrigen  aber  jum  jabrli*en  Cöe« 
putat^ol^eauf  2  biö  33af>r,iebo*gegen  gnugfa* 
me  Saution,gegebcn  werben.  IM.  ^a*ber^)o** 
fürftl.  &üd)f.  <0ott>mfd>en5crfr«oberXCalb» 
<C»röru  Ol.  «batlpt» TOict  c.  2.  §.  5.  foUcn  bie 
^mb^rücbe  ben  hohlem  unb  jum  aemeinen 
93rcnnf£olfcc  angewiefen;  im  übrigen  aber  bem 
tanbetfe^ürlten  berechnet,  unb  §u^Ru^  anactoen« 
bet,  unb  ni*t  in  ber  Liener  ögennu^  gejogtn, 
ober  mutbwtllig  jum  Qkrberbcn  iiegcnö  gclaffen 
werben.  Ibid.  §.  12. 

Xüinbbtüdp,  eine  Srancfheit,  fiehe  V>cnas* 
ba\l  im  XLvi  iötmbe,  p  1671.  3nsie»*m 
23rud>,  im  IV  ^anbe,  p.  1497. 

VDmöbrud),  (Habels)  fiel>c  tTrtbelwinN 
brucf>,  im  XX Hl  ^öanbe,p.  39. 

X£int>brud>e,  CUn^btoej  jum)  Äbunrarf>i, 
itebe  Umfctyäg  jum  rOm^ruc^e,  Äbunratb?, 
jim  xlix  ^öanbe,  p.1053. 

U>mbbruel)frtlbe,  Ccnrab  &r>imrdtf>B,  fle  be 
1  Qalbe  ju  rOmt>brü4>cn,  €cnrab  Ähunratb^ 
,im  XXXiH  «8anbe,p.  816. 
i    XTinöbrüdK,  (Uin|4)lrtg  wiber)  «timat, 
fiebc  Umfd>la0  wiber  XOmöbtrüc^e,  ^imai,  in 
XLlXSÖanbc,  p.  1053. 

TX/inW>rüd>c,  (llinfd>l<jcr»affetr  mfDcr)CU 
1  mai,  fiebe  XJknföla&oaftct  wiber  rOuTökü? 
d>e,  ^imai^im  XLIX  ®anbe,  p.  1052. 
•  Ü?inbbrür|)eberÄmber.  S)iefe(biaen  f*mie# 
rc  man  mit  8erbeer*unb  Stnießole,  ober  mit  ge# 
fodjtem  ®iUr€bamiaen/unö  (Kautenole,  oberle* 
ge  barauf  einen  aufgeftoffenen  fiabcttümmel, 
\  93obnen,  £ein,  Cbamillcn#unb  «^ollunbatlüten 
gcma*ten  unb  mit  Sftil*  geformten  Umfd)lag. 
•£iernä*ft  Fan  man  au*  baö  in  ben  2tpott>ccfco 
oorbanbene  £orbeerpPafler  über  ben  5ßinbbru* 
legen ,  innerli*  aber  fol*e  Littel  gebrauchen, 
wcl*e  bie  'JBinbc  jertreibm. 

tt>üibbüc|>ff,  XOinbtobt,  £at.  Sehpttm 

pneumatt  cum ,  Jraitf-.  sft  yuebuje ,  n  Vengy\to.  ein 

©cf*o§,  wie  eine  ^lintc  gcftaltet,  woraus  bie 
eingclabene  £ugel  ober  ^cWot,  an  frart  be* 
(2*ie§/ober  ^5ü*fetipuloer^  bur*  bie  Eufft  ge* 
f*oflen  wirb;  ba j>er  fie  bepm  i'o§f*ieffcn,  ni*t 
fnallt,  fonbern  nur  einen  md^igen  *j>ia*  tbuf. 
4jat  man  bie  £ufft  einmabl  bur*  aenuafame«! 
plumpen  eingepreßt,  fo  fan  man  l>cma*  oieU 
mabl  lo§f*iejfen,  obne  neue  ?uflt  baju  »on  nö- 
tbeniubaben,bo*  nimmtbicöewalt  bc*  Hüf- 
fes jebcömablab.  ©te  werben  in  «öoüanb,  9?ürn> 
berg  unb  jeipijg  perfertiget.  S>ic  £utfr  mtrö 
bur*  einen  Stojfel  hinein  gepumpet  unb  mit  (3e* 
malt  eingeprefet,  ba  f»e  benn  bur*  gctwffe  ^or^ 
f*läge  unb  ©ewerbe  in  ben  £auff  gefallen 
unb  bic  barein  gclabene  Äugcl  ober  (£*rot  mit 

einem 


Digitized  by  Googl( 


.  t 


€6i 


XOinbbud>fe 


XX>inbbud)fe 


661 


einem  tfarefen  ^Mapen  antreibet.  <Der  €rfm= 
»wir  ein  SÄecbanift  ju  SlmjterDam  9?abmcns 
Äoes,  beroor  etroan  70  3aprcnnocb  gelebet,  unb 
betfunb  Dae;^{ö:rcf  in  einem  geraben  SKobw,  bep* 
Iduffig  iwep^oU  im®urtpfcpnitte,unb  fünf$u§ 
Inng,  inroanDig  in  Prep  <£beile  oDet  Kammern 
abgctbeüet,  Daoon  Die  erfte  ju  Der  EaDung  Dienet, 
Die  jroepte  bie  Üufftfammcr,  weil  Darein  Dietufft 
eingepreffet  wirD,  Die  Dritte  Der  £auff,  Darem  Die 
£ugel  9*Mcn  unD  wieDer  aufgetrieben  wirb, 
sftunmebr  bat  man  Dererfclben  allerpanb  ©afrun* 
gen,  au*  mit  einem  bequemen  Slnfcblage,  gleicpeU 
ner  erbentlicpen  §linfe  oerfeben,  unb  wirb  baran 
noeb  tdglicp  gefunkelt,  fonberlicp  ben  <2>orfcblag, 
«n  meinem  ba$  meifte  gelegen,  ju  oerbeffern,  Daf? 
er  me-bl  feplieffe,  unb  nic&t  leidpt  wanbelbar  wer* 
De.  CDie  <2öorte  bureb  eine  trompete  ju  blafen, 
cöer  Durcr)  eine  Sttaftpin«  in  eine  weite  §eroe  fort* 
tubringen,  bat  erfr  oielen  febr  wunberfamgefebie* 
nen:  Sftocb  unmöglicher  aber  mufj  ibnenber  55c* 
griff  oon  XDinbbfitfjfen  oorgefommen  fam ,  Da/ 
Durcb  man  eineblepemeSugel,  oDerauc&tScprot, 
niebt  aüein  in  eine  weite  gerne  fortjutreiben,  fon* 
Dem,  was  Die  ©ewalt  anbelanget,  faft  fo  oiel, 
ölg  mit  ©cbufjpuloer  aitfjuncbten  oermogenb 
fep.  3a  ^>err  0rirrm  bat  XPmbcmionen  an* 
aegeben,  unb  niept  für  unmöglich  ge&altcn,  £u> 
geln,  oon  mebrais  einem  €entner,  Darautf  ju> 
fcp ieflen.  (<2icpe  Deffen  Colleg.  Experim.  Curiof. 
Part.  II.  Tentam.  XV.  Num.  IX.  p.  249.  feqq.) 

cjßie  benn  berfelben,  ob  jmar  nid)t  fo  gtof ,  -&err 
»einer  in  Dumberg  oerfertiget  bat;  audp  ©r. 
S)urcpl.  ben  <J>rinfcen  £ugen  von  Qavoym 
mit  einem  folcpcn  2Binb|nitfe  befepenefen  wollen, 
wenn  er  nic&t  Durtb  ben  $ob  baran  mdre  gepin* 
Dort  »orten;  wetc&e*  naebber  beffen  grben  an 
ben  £errn  (Brafen  von  pvt$tau  na*  ®fff# 
lau  otrfauffet,  roo  man  felbigetf,  bis  er  eö  nebfr 
»iel  anbern  gejammleten  (Seltenbeitennacp  feiner 
4berrfcpafft  ^rinfenau  bringen  lajfen,  bat  fe&en 
1  önnen.  Unb  4xrr  T>ed>ct  melber,  (In  ber  när, 
tifepen  Äi*&eu>  unb  roeifen  Sftarrbeit,  Sefl.  I. 
Num.  XII.  p.  32)  oon  Paul  tDebem,  einem 
iS^maben  oon  ©ebutt  unb  £arfcpierer  unter 
3bro  9t6m.  Sapferl.  Oaj.  Serbimtnb  M,  Dag 
er  WinbQtanatcn  verfertiget ,  bie  jiemuebe 
OBürcfung  getpan.  ©ie  &rftnbung  Det&inD* 
büepfen  aberfclbftanbelangenb,tfl  ungemif,roem 
man  folc^e  auftreiben  foö,  ober  rote  alt  biefelbe 
fep :  angefeben  bem  £errn  ttti^ael  »etm* 
$atb  T><deitritti,  ba  et  in  £onben  gemefen,oor 
mepr  o!5  fe<r)^ig  Sapren,  in  ber  Äunfcunb  «Ra» 
ntralienfammer  ber  langt-  ©efeaftpaffr,  fo  in 
©regpam  *€oQebqe  ju  finben  ifl,  eine  fet>r  altoä= 
terifäpe  «^Binbbudpfe  gejeiget  worben.  (©iebe 
t»efTcn  neuaufgeriebteteu  «Küjtunb  3eugbau§  ber 
SRatur,  Fan.  III ,  Cap.  Ii » §.  2«  p.  13)  roie  benn 
Auer)  jo^otm  Saptiflxjon  4rlmont,berbo(p 
febon  1644  gejtorbcnCTraa.Xil,  §.4)  ber'SBinb* 
büdbf«n  gebenefet,  mit  roeltpen  man  bur*  ein 
g3retfebiej[cn  gefonnt.  Unb  oor  mepr  <&6  100 
Rubren  nennen  fie  in  §rancfrci(p  auö  bem  Äir* 
d>:nfprengel  Xifteur  fepon  einen  Bürger,  mit 
9^abmen  ttTarin,  alö  ben  roabren  ^rfinber  ber 
«H>inbbüd)fen,roelcber  bem  Äonige  in  granefreier) 
^einrttb  IV,  oon  unterfd)ieben<r  2lrt  berfelbu 


gen  oerfettiget  babe:  (©iepeben  m«irfennu« 

in  Phoenomenis  PneumaricU  Propof.  XXXII.  bett 
^4>OttU«  in  Machin.  Hydraulico-  Pneumatica 
Parr.  Ii,  Clafl".  I.unbbeU  4,onor«t  Jober« Scient. 
Phyf.  T«a.  [, Lib.  II,  PropoC  (CXLVHI.)  3a 
oor  Dem  Sab«  171  $  t>at  man  ju  SÖreflau  autf 
einer  SKüftfammet  eine  ^CBinbbuc^fe  beroorge* 
bratpt,  auf  roelcper  bie  3abrjabl  1474  9eftocperT 
(lepet:  2ßer  ber^rfinber  berfelben  gemefen,roet§ 
niemanb  ju  berieten.  @o  oiel  man  fonften  in 
örfabrung  gefommen  ifi,  oon  etilen,  bie  fiep  bie 
erfte  Grfrnbung  |ueignen  roollen,  ift  feiner  oon 
fo  boben  alter,  ate  roie  auf  ber  gebauten  ^Binb- 
buebfe  eingegraben  i|r :  aifo  Da§  babrt  biefe  Oßinb. 
bücbfe  für  Die  aBeralteflc  unb  erfte  ju  Raiten 
ijt;  sumapl  fie  ibrtt  JBefcbaffenbeit  naebmit  ben 
i^igen  in  gar  niept*  ju  oergleitpen  ifl  unb  oon 
fcplecptcr  ©emalt;  benn  ipre  Äunft  befreiet  in 
einem  lebernen  Sßeutel,  ber  roie  eine  ^Bacbtel- 
pfeife  gebilbet  ifr,  melcpet  naa)  ber  «dnge  bat 
muffen  au^gefpannet,  unb  oon  einer  gerounDenen 
^eDer,  Die  ipo  Daran  mangelt,  mieber  jufammen 
getrieben  werben;  Durd)  roclcpe  SufammenDrü* 
cfung  Die  ^ufft  beweget  werben  ijr,  ba§  fie  eine 
Äugel  fortgeblaffen  bat.  (@o  lauten  bie  <2Bor- 
te  Dee  ^)errn  &d>atfömibts  in  einem  «Öericb- 
te  oon  cffiinDbücpfen,  §.  3.)  <2Bit  nuneiner  <£x* 
finbung  ieiebt  roai  Panjugetban,  oDer  feibige  oer- 
beffert  werben,  alfo  rübmet  $etv  Töntet  (in  Dee 
narrifepm  ^ßeiebeit  unD  weifen  Sftarrpeit  Stet. 
I,  Num.  XXII,  p.  ga)  obbenannten  p<ml  XQt* 
btvn,  ordnen  fef>r  fmnrcitben  SKann,Der  *u 
2ßien  Die  febönfren  unD  beftanbigfien  £ufrrdbre 
ober  ^inbbüc^fen  mit  metallenen  Ventilen 
(OBinblaben)  juerfl  gemalt,  (Da  fie  alle  oorber, 
auep  Die  in  4boUanb  oerfertigten,  nur  aus  8ebec 
be|JanDen)fo  in  einer  Eabung  16  eebüffegetpan. 
<2Bie  Denn  audp  infonDerbeit  Der  berüpmt  gewefe# 
ne  35urgermeifler  in  SRagDeburg,  <Dtto  (J9uer^ 
efe,  eine  ganp  anDere  Strt  oon  2ÖinDbücpfen  cr- 
funDen,  niept  Durcb  eingefcploffene  €u|ft,fonDern 
burcp  5Uröleerung  Der  innern,eben  bie^ßurefung 
su  9Bege  su  bringen,  (©iebe  beffen  Experimen- 

w  nova  Magdeburgica  de  Vacuo  Lib.  III,  Cap. 

XXIX  )  ©onfl  ifl  auep  eine  gan^  ^nfaltige  ^r* 
finbung  befannt;  ba  man  nur  eine  moblgebilDe* 
te  fupferne  Äugel,  fo  mit  einemSBenrile  oerfeben, 
wenn  man  oorberooermitte[ftetner@prü?e  ÖBinb 
binein  gepreffet,  unb  an  einen  engen  orbentlidjen 
5Öücbfenlauf  auf  Da*  Sunblod)  wobl  oerwabret 
angefepraubet,  Da§  Der  2BinD  Durcp  Da|jelbe  in 
Den  «auf  Dringen  gefonnt,  bat  t$  eben  Dfe  Äuge! 
mit  grojfef  ©ewalt  berauögeOoflen.  ©iefes  al- 
le^  ooranjufc^en  bat  Dte  Sßerfaffer  Der  23re^ 
iamfötn  <3armnwn0en,  oeranlaffet,  Daö  ent# 
Decfte  ©epeimnif}  oon  riebtiger  Qkrfertigung  bee 
"3Binbbücbfen,welcb^^rrXroIf0fln0  ®*ar. 
S^mibt,  ein  55re§lauifcber  Öboocat,  in  folgen- 
ben  Stnmercfungen  entworfen  paben  foü,  mie  fol» 
epe*  in  Denen  an  Der  Ofler-^effe  171 8  pcrautfge* 

gebenen  ©eutfeben  Aäis  Eruditorum  Part.  LIV, 

Art.  IV,  p.  444  feqq.  wiber  <2Btjfen  unD  SBiUen 
ber  €rben  befannt  gemaept  würben;  als  über 
wclcbeö  fie  folgenbeö  oon  Den  $rben  fcpnfftlicb 
erbalten  paben;  baj?  jwar  etwa«?  oon  Den  SÖMno. 
bü(^fengefcprieb<ne$unpoerfl«gertin  «nein  55ücp. 
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lein  in  Octa\>  oon  jn>cp  flattern,  na*  $crrn 
©cfjarfcbimbt«  <SoD,unter  feiner  SBerlaffenfepaft 
gcfunDen  worDen;  n>cldE>cö  Büchlein  au*  einen 
Der  etwann  ^.inDbüehfcn,  oDer  fonß  etwas  er* 
panDelt,unoerfebenS  mitgegeben  worDen;  €s  fcp 
aber  in  Den  Aais  v>iel  Doju  defekt,  fo  in  Dem  »er» 
flegelten  Söücplcin  nicht  antreffen  gen>efen. 
S>ep  Diefen  ©treit  wollen  fte  nicht  abtpun,  fon» 
Dem  führen  nur  Die  'SBorte  an,  welche  alfo  lauten: 
„©er  gelehrte  CÖcrfaffcr  Dieferf  CCÖcrcf  ö  war  epo 
„mahl*  ein 'ÄDoocat  in  $Bref(au,fanD  aber  bepm 
„$Dt>ociren  wenig  Qfcrgnügen  unD  legte  ficfe  l>tn# 
„gegen  wrnemueb  auf  Die  Stteebariicf  unD  JppDrau* 
„lief,  wie  er  Denn  in  Dem  an  feinem  gaufe  ange* 
„legten  ©arten  aflcrpanD  pp&raulifcpe  artige 
„^erefe  angebracht,  welchen  Die  DureprcifcnDcn 
„(StanDcS^crfonen  unD  anbremit  groffen  9$cr> 
„gnügen  betrautet  haben.  §r  hatte  fich  hier« 
„näcpß  auf  Die  QBerfertigung  Der  <2Binbbücpfcn 
„befuffen,  unD  naepDem  er  t>or  ungefähr  12  3ab* 
„ren  mit  «So&e.  abgegangen,  (Diejis  iß  171 8  gc* 
„feprieben)  fanD  man  nachfolgenbe  Slnmercfun* 
„gen  unter  feinen  papieren  oerfiegdt,  welche 
„wir  alfo  Dem  geneigten  Ecfer  hiermit  mitpcilen 
„wollen* 

1.  „S)ie  ausmenbigen  Saufe  halten  befferunb 
„werDen  Dieter  gelotet,  wenn  fie  jur  @cpragc 
„uberetnanDer getrieben  werDen;  Desgleichen man 
„auch  mit  Den  (Spripen  »erfahren  fan. 

„NB.  €s  irret  nichts,  ob  bep  Dem  £6ten  feine 
„rechte  SXunDung  gemacht  worDen,  weil  es  Denn 
„nach  ö«  *<>Wn9  um  fo  wcl  leichter  gefcheben 
„fan  unD  wirD  »om  Schlagen  Das  SHcf  ing  wie* 
„Der  hart. 

.  a.  „SM«  inwenDigen  Äugelroprlein  lajfen  ftch 
„nicht  übereinanber  legen,  aber  man  fan  fie  tu 
„was  fepragen  Damit  fte  Dichter  aufammen  gehen. 
„€s  fepaDet  auch  nicht,  ob  man  fie  breit  nieDet* 
„fchlaget,  Daf  fie  Dichter  jufammen  paffen,  unD 
„Da*  £ot  Deßo  befier  liegen  bleibe.  r  QBenn  man 
„auch  nach  &t*  £otung  Die  9vöpre  äußerlich  wie* 
„Der  runD  fchlaget,  fo  werDen  fie  hart,  unD  iß,  um 
„fo  oiel  beffer,  wegen  Der  Äugel  unD  auch  wegen 
„Des  Dohrens,  Daf  fte  nicht  würgen  oDer  bugen. 

„NB.  $)ie  ©»prer  muffen  göffefbobrer  fepn, 
„jeDoeh  nicht  hohl/  fonDcm  Dichte  halb  runD. 

3 .  ,y&ernach  brauchet  man  Die  gefeilten  <5cpnei# 
„Den  Die  balD  an  Den  (Schwengel  angefchweiffet 
roDer  mit  Sinn  angelötet  fmD,  unD  geben  Die  pal' 
„be  «KunDe;  Die  anDre  halbe  OiunDe  iß  glatt  ®* 
»>fen.  gwifchen  Die  ©epere  fchlebet  man  einen 
„Äcil  oon  *polpe,  Der  Die  (ScpneiDe  antreibet. 

4*  „S)ie  (Spripen  werben  nicht  gebohret,  fon* 
„Dem ,  fo  balD  fte  über  ein  run*  Öfen  gerichtet 
„unD  gefcplagen  fmD,  werDen  fte  balö  mit  Der 
„(ScpneiDe  ausgefeilet,  wie  bep  Dem  SRoprlctngc 
„melDet  iß.  £>ic  @cpneiDc  aber  fan  «usgc* 
„fchraubet,  unD  Darunter  aach  ein  «Schieber  gi> 
„ßeüet  werDen.  S)ie  «SchnciDc  muf  wie  eine 
„(Schraube  gewunDen  fepn,  je  ßprager,  ie  beffer, 
„fo  machet  fte  lange  ©papne  mit  frcIDfaDen. 

5.  „9EBie  Die  Ventile  juauf:pneiDen  unD  ju 
„loten,  Das  weifet  ftch  ßlbß,  ro*il  Darunter  fein 
„©epeimnif  ßcef et,  aber  ein  aufreiben  iß  Die  unß; 
„Darju  Dienen  allermeiß  ein  ganp  runDer  Äolben, 
»unb  Dann  eine  fpipige  Pfanne,  wie,  Der  Äolben 


„iß,  oon  (Stapl,  Die  Ednge  hinein  gefeiler.  v.\'u 
„Dem  Kolben  bohret  man  Die  Locher  gleich  an,  unD 
„in  Der  Pfanne  reibet  man  Die  Äegel  oDer  S>e> 
„cfel  ab,  Darnach  reibet  man  Die  Ventile  in  ein« 
„anDer  mit  gewafepenem  Seime  oDer  Schmirgel 
„fo  lange,  bi*  man  flehet,  Da§  Die  iCegel  unD  bat 
„Skntluoö  glatt  runD  ftnDi  2ß:nn  Denn  Der 
„Äegel  eine  9carbe  befommen  hat,  fo  reibet  man 
„ihn  in  Der  ^"anne  wicDcr  ab,  Denn  wo  er  9?ar/ 
„ben  ober  einen  5KanD  befommen  hat,  fo  halt* 
„nicht  Cuft,  alfo  »erfahret  man  mit  bcpDenCÖcn* 
„tilen  am  SKobre  unD  an  Der  ©pri&e.  ®en 
„©pri^fegcl  aber  fan  man  nach  Der  (Seite  ge* 
„wenoet  immer  emtrcioen. 

6*  „^Benn  man  nun  Die  SBenrtle  für  gut  an« 
„fiepet,  fan  man  fie  mit  <3Baffer  probieren,  pal» 
„ten  fte  nicht  SEBajfcr,  fo  halten  fie  auch  nicht 
„<2BinD:  (io  muß  man  nachleben,  ob  Die  ^eDer 
„recht  lieget  unD  gleichen  &rucf  hat.  £icr innen 
„iß  Derallergroße  QJortheii:  <3Benn  Daö  QJenttf 
„an  Die§cDcr  De«  SKdhrlein«  aufgenietet  iß,  auf 
„untergefefcten  ^Blep,  fo  muf  Die  geDer  nicht  aü# 
„jupart  fepn,  Daf  fie  fich  auch  treiben  laße,  auch 
„Darf  fie  nicht  alljuwcicp  fepn,  Damit ße  nicht  lahm 
„wcrDe;  SSenn  Denn  nun  Das  Diobrlein  »od 
„Gaffers  iß,  unD  tat  <2knf  il  nichts  Durchlaufet,  ft 
nißsgut,unDmagficher  eingelotet  werDen. 

7.  „3ßenn  Das  SRöhrlcin  balDbcpmS&entü'ge» 
„Frümmet  wirD,  Da§Dcr  55anD  hohl  unD  Da* 
>,3kntii  fatt  auffliegen  fan,  fo  fan  ftch  alSDenn  bep 
„Dem  Einloten,  Da  man  allzeit  was  »orßecfen 
„mu§,  Die  geDcr  Durch  Die  CSorßecf  e  nicht  »er* 
.»rücfen,  oDerDasDtöprlein  fich  weiter  bügen  oDer 
„verliehen. 

8*  „9Benn  Die  (Spripe  eingelotet  wirb ,  muf 
„man  Das  anDere  Q3enti(  Des  9\dhrleius  auffpers 
»ren,  fbnß  fan  man  nicht  Dichte  ju  loten ,  tute  öte 
„©olDfchmieDe  h)reÄn6pfc  unD  £ötfelßicf>le,  mit 
„einem  Sochlein  ojfcn  palten  muffen,  fonß  bleiben 
„in  Der  Sotung  fcoeper. 

9.  „9kntil unDÄepel  foll  eincrlcp  ^c§ing  fepn. 

10.  „«SBenn  Das  9topr  unD  Die  Ventil  recht 
„fepn,  muf  auch  DaS©chlof  recht  fepn,  unD  Die 
„klappe  mehr  als  ein  <2Ucrte(  eines  ^eH?  haben, 
„fonß  hat  man  ©iel  ©cpüffe,  unD  feinen  ßaref . 

1 1.  (So  feparf  als  immermehr  Die  Q3enttlefepo 
„fonnen,  je  beffer  ße  palten ,  Denn  Die  (Schräge 
„oDerüieier  Singriff  iß  niept  gut:  @m  wenig 
„(Scpmufe,  DerDajwifcpenfdmmt,  machet  ftebalb 
„falfcp  oDer  jifchcnD. 

1  a.  £)aS  <Spripoentil  auf  Die  ^3robe  ju  brin» 
„oen  ehe  es  recht  eingelötet  wirb ,  pabe  ich  ein 
„(Stücf  5Kobr  jugerichtet.  3*  fehraube  an  Da* 
eine€nDe  ein  leDernCSentil,  wie  an  Den£ufftfu* 
„geln,  Damit  ich  eine(Spripeab/unD  einfd>rauben 
„fan,  um  DaDurcpDie  £uft  hinein  |u  bringen: 
„Am  anDern  ötDe  habe  ich  einen  gefd)raubten 
„^oben,  Det  ein  £ocp  r>at/  in  Daffelbe  goch  ©erlöte 
„ich  Das  Q3cntil,  unD  wenn  ich  es  für  gut  palte, 
„fo  probiere  ich*  alfo :  3«p  fepraube  Den  erme/De« 
„ten  iöoDen  in  Das  augerichtete  <5tücfc  Rohr, 
„unD  pumpe  Die  Vufft  hinein,  fo  aeiget  fiep  bat 
„neue  QJentil  gar  balD,  ob  es  tauget,  ober  nicht; 
„3ß  es  nicht  gut,fo  fepraube  ichobgcDochten^o* 
Den  aus,  unD  reibe  es  beffer,  wann  es  alsDenn 
•»halt,  lege  ich  kn  5SoDen  mit  Dem  Steile  auf 
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„Kopien ,  unD  lote  e*  fofebergeftalt  ab,  unb  Denn  j  jureebt  maepen fan.  £>a*  ©tblog  anbeianaenD, 


„in  Die  e>pri&e  unb  ganbcSbucbfe. 

13.  „313..™  Da*  nat|e  £eöer  aur  ben  (Stoffel 
„gebunDen  iftv  babe  icb  ein  Jpifeiflcö  SKot>r ,  Darin« 
„nen  fan  icb  Da*  £eDer  jwanaen  unb  preflen,  fo 
„oiel  al*  fcpn  fan,  unb  alfo  bleibet  e*  pernaep  im 
„(Sprüjen  beftänbig. 

f  4.  3)a*  Sinn  am  (Stoffel  gieffe  icb  niept 
„tcbl«fct*bitV  fonbern  »ersinne  ben  (Stoffel  \wott 
„fo  wirb*  niept  wanefen,  unb  bleibet  beftänbig. 

1 5.  „<$}a*  $?ef?inglot  wirb  folgenbergeftalt 
„zubereitet:  Sncin^funD  gefcbmeujte*  SÄefcing 
„roirfft  man  auf  Äoblen  ein  balb  $funb  Sinn 
„unb  wenn  e*  roobl  unter  einanber  gcfloflfcn , 
„gicffVtman*  in  <2Baffer  bureb  einen  Söcfen,  ber 
„unmergerüpretmirb,fo  fällt  bau  £ot  geförnet. 

16.  S)iefc*  finD  ©ebeimnifle  ber  3BinDbücbfe, 
„Die  anbete  Sirbctt  ift  offenbar  unb  lebret  aUetf  Der 
„Stugenfcpein  ;  <2Bcr  (Surtlerarbeit  wrftebet , 
„ober  gelernet  Ijat,  Der  fan  Da*  anDre  alle*  ma/ 
„cb:n :  Denn  au«  Dem&ucpe  lernet  feiner  £anD* 
„arbeit,  fonbern  er  mu§  fieb  unterrichten  iaffen, 
„unb  bernaeb  roirb  er  reebt  perfteben,n>a*icbgc* 
„febrieben  pabc,  iß  gefepepen  jur  «Kacbricbt  De*, 
„nenjenigen,  Die  natb  meinem^obe  meine  lieber* 
„bleibung  erbanbeln  ober  uberfpmmen  merben, 
„Da§  fie  Denn  erft  sur  QtoQf  ommenpeit  .bringen, 
„ober  jeraanD  QJerftanDige*  unterriebten  fonnen, 
„Da§  fte  meine  unooUfommcnen  (Sacpen  »ollfönv 
„lieb  macben  mögen,  ©arum  babe  icb  meine 
„in  »ielenSapren  aüererft  erfabrne  unb  au*  Der 
„Uebung  erlernte  <3Biffenfcbafft  niept  fo  aar  mit 
„mir  fterben  laffen  mollen. 

tiefer  2fr  t  SBinbbucbfen ,  ob  fie  gfeic&  annoeb 


fo  ift  e*  eben  fo  eingerid>rct,  roic  bep  Dem  vorbei 
gepenDcn,  nemlicb  Da«  QJentil  Damit  au  öffnen 
unb  bie  £ufftju  tbeilen,  ober  aufeinmabi  gar 
bcrausjulnffen ,  nur  Daf  eö  einem  ftranijöfifebcn 
(Sa>fTe  oiel  gleicher,  al*  oorpero  tommt.  gtfc 
lieb  boffet  man,  bem  geneigten  ?efer  feinen  W$* 
fallen  ju  erroecfen,mennmanau*£errn  ^cjb«r« 
fcfjmibr«  $lfr.  noeb  eine  frseplung  aller  2fom 
von  tDinbbückfen,  fo  pon  ibm  »erfertiget  mor- 
Den,  unD  ma*  er  Dabep  erfunDen ,  bepfefcet;  Öie 
Gablung  aber  lautet  oon  3ßort  su  SBort  alfo : 

1.  „S)ie  erfte  SBinbbucpfe  ift  gercefen  ein  für* 
„fcc*  «Höprlein,  mit  einem  <Scbnellerfcb%en, 
„Da*  pat  man  an  eine  8ufftfugel  gefcbraubet,un& 
»Darau*  mit  einem  pfeife  gefepoffen. 

2.  „£crnaeppabeicbgr6fiere  £ujftfugeln,grof- 
„fere  Otobren  unb  ©prifcen  mit  Q3lep  begojfen 
„macben  laffen,  unb  bat  man  einen  <23ogcl  mit 
„©(brote  fd)ieffen  f önnen. 

3.  „©ritten*  babe  i$  biefe  «rt  perbeffert  mit 
„jroeen  gaufften,  ba§  man  ben  einen  mit  ©ebro. 
„te,  unb  ben  anbern  mit  ber  Äugel  au*fcbicfjen 
„fonnen. 

4.  ^abe  i<&  biefe  5lrt  ferner  perbeffert,  baß 
„bie  ßufftfugel,  mie  fie  oormafrl*  auf  ber  (Seite 
„geroefen, man  nunmebro  garu)  leiebt  unten  an# 
„bangen  fonnen. 

v&abeicb  bie  £>oppelro'br*n  abgefebafff, 
„unb  ein  einige*  9tobr  burebau*  fepiften  iaffen, 
„ba  Die  porigen  nur  Woffe  Slnfebldge  gebabt  tZ 
„ben,  unb  babe  jugleid)  Die  (Scbld|fcr  mit  frär# 
„efern  $eDem  arbeiten  raffen ,  iep  babe  autb  eine 
„ganfcneueSIrt  Der  Slintenfcbloffer  erfunDen^unD 


vielfältig  alfo  perfertiget  roerDen,  fo  batmanbotb  j»bierju  gebrauebet, 
in  ben  meiften  Orten  eine  neue  unb  beffere€rfuv  j  ^        i$  au^  ein  a^teefiebte*  @tücf 


„SRobrlein  gieffen  Iaffen ,  unb  ba*  9\unbe  tatan 
gelotet,  ba§  e*  eine  förmliche  Flinte  abgegeben 
„bat*  5ßorju 

7.  „©efommen  ift,  ba§  l(f)  ppn  hinten  \u  tU 
„nen  5Bafferbabn  eingefebobeu  babe, unb  babe 
„ba*  (Sd)lo§  ju  SSinb  unb  geuer  rieten  laftcn, 
„alfo  ba§  man, mie  e*  beliebet,  mit  5Binbe  ober 
„vl>ulv)er  au*  einem  Saufe  ftbiefen  fan.  ^)i?r 
„ju  biefem  &rjablten  i(t  bie  ©pri^e  überall  abge# 
„jbnbert,  unb  muffen  neben  bep  gefubret  roerDen. 

8.  ,^u  mebrerer  QJerbefferung  babe  ieb  einen 
„eifernen  £auf  genommen,  mit  beging  gefuttert, 
„unD  Die  (Sprite  in  Den  Hnfeblag  gebraebt,  ba§ 
»jtpeperlep^tücfe  in  einem  bepfammen  fepnfon* 
„nen^unb  ba§  man  mit  biefer  2lrt  mie  suoor  mit 
„^um.  %  mit  $uloer  febeiffen,  unb  melcbe*  ju- 
„por  aueb  niebt  erfunDen  gemefen  ift,  mit  ganzen 
„^BinDe  ^uloer  unD  Äugel  obne  geuer  au*# 
„febieffen  fonnen» 

9.  „®iefe  acbterlep  ersablte  ©orten  fmbgan^ 
„oon  meiner  £rfinDung,  Darsu  merben  feine  mef« 
„fingene  Äegel  ju  Den  QJentilen  gebrauchet, fon- 
„Dem  nur  8eDer,  alfo  folget  nun,  mie  icb  Anfang* 
„einen  (Stab  er  tarnt ,  unb  Daraus  Die  Ventile 

abgefeben  unD  naebgemaebet  babe,  i)i  Derbalben 
„ber  ©tob  oDergac\aner  ber  SSerdnberung  baU 
„ber  bie  neunte  ^ßinbboebfe. 

10.  „S)er  ^BlnDjtu^en  ifr  auep  pon  mir  niept 
f5ü*fenmaa>er  reebt  urnjugeben  roiffen;  Da,  auf!  „erfunDen ,  fonDern  abgefeben  unb  naep  yemaebt 
biefe  ^Beife,  jeb«  felbjt  feine  2öinDbu^fe.n>uDer|  „rnorben. 

'   *t  s  .  .  u*»2)ie 


Dung  angenommen,  fo  ficb  aucboon^Sre§lau  ber/ 
fdoreibet;  unb  swar  ijt  ^err  »aron  von 
<3d>roat*f  €anonicu*  Dafelbft  auf  Dem  ^bume, 
t>or  unge^b«  ö«b§i9  2Mcen  Wfbk  öe* 
fcanefen  geratben,  bie  fcufft  bint^n  in  eine^lafcbe 
ju  fprrren,Da§  man  feine  Doppelten  iR6bren  brau« 
cbe^  ©r  nabm  sur  ^janDarbelt  einen  pierau  ge* 
febief  ten  «Kail,  Der  ein  Ungar  pon  Öcburt  mar,  mit 
Sabinen  Jtetftenfajmeüxr,  Anfang*  ein  ©ebu* 
fier,  roelcper  fub  aber  nacbmabl*  mepr  auf  ba* 
S3ücbfenmacben  geleget:  2>iefe  braebten  rj^t 
allein  eine  cffiinDbücbfe  auf  Diefc  5lrt  su  <25tan* 
De,  fpnDern  Durtb  ctlicbema|)liae  SBerfertigungifo 
TOcit,  Da§  fiemebr  Sßurcfung,  a(*  Die  ge* 
meinen  tpaten;  aueb  viel  leiebter,  fonberlicb, 
»am  Da*  SBentil  manDelbar  morben  mar, 
roitber  |u  reebt  gemaept  merben  fonnten.  UnD 
jmat  muftc  Die  ©tarefe  oiel  grojfcr  fepn,  meil 
De*  CCBmDe*  Dielmepr,  al*  poroeco,  in  Die  jiem* 
(icr>  tpeite  binten  in  Dem  Kolben  p?rborgene  §la* 
febe  fonnte  gepreffet  merben:  3«  Nm  Ventile 
aber  fan  man  aueb  leiebt  fommen,  melcbe*  oben 
in  ber^tojebe  ftcb  bef  nDet,  unD  biefelbe,  obne  bieg 
bep  j'ebfr  ©npumpung  mu§  lo§  gefebraubet  mer* 
Den :  2)a  bingegen  bep  lebmorbergebenDergemeU 
nen  man  Die  binten  angelötete  (Sprite  aUemabl 
von  Den  iKdbren  mu§  abnebmen  unD  mubfam 
roieber  anlöten  laffen ,  mit  »elcbem  biemenigffen 
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1 i»  ,,©ie  «^oQanMtc^c  glintenart,  unten  mit 
»einem  gurrte,  habe  iep  naepgemaepet,  aber  oh» 
„ne  #unD,  unD  Darbepau$gefonncn,Daf?manmit 
„gongen  ober  oottigen  «sEBinbc  fepieffen  tonnen. 

12.  *tntn  m  flnoobnlitpen  Klinten,  oon 
»/Effing  ober  £ifen,  fmD  Die  ©cpldffer  oon  mei« 
„ner  ©rfmDung.  £s  l)atte  jroar  Der  (Stifter 
„n.  rt.  <3öMimerfdb  ein«  2lrt  erfonnen,  welche 
„aber  nidjt  gut  ttw r,  unD  mit  ihm  »ergangen  ift. 

13.  »€inen(5tupen  mit  einem  eifernen  Saufte, 
„unD  Darunter  ein  mefhngen  JKdbrlein  }um 
„^BinDe,  pabc  icp  mit  einem  ©tploffe  erDieptet, 
„Das  oben  mit  $cucr,  unten  mit<2BinDc,  welepe* 
„beliebet  roirD,  oberbeobejugleicp,  gesoffen  mer« 
„Den  tonnen. 

14.  r§ine  ftlinte,  Da  Der  «ferne  $lintenlauf 
„jum  $uhxr,  unD  Der  SBinblauf  neben  einanDer 
„gelegen,  unD  mit  einem  ©djloffe  bepbe  sugleicp, 
„ober  jeDcrabfonberlicp,  abgesoffen  roerDen  tan, 
„pabeieb  nur  einmal  Den  ©tufcen  l^um.  13. 
„jrocpmabl  gemalt. 

if«  „$ine$tinte,  Die  oben  auf  eingefegte  Äam« 
„mern  eingenommen,  pabe  iep  ba(D  wieDer  abge> 
„fepafft,  Denn  Der  SEBinD  ift  neben  bep  Durep  ge* 
„Drangen. 

1 s.  „©arnaep  fjabe  iep  in  einen  weiten  Sauf, 
„Drep  f  leine  9Rdbrlcin  gefrellet,  jebeS  mit  einem 
„befonDern  Qkntile,  Das  bat  immerDar  anjuriep« 
„tengegeben,  unD  ift  auep  niept  mebr  naepgemaept 
„n>orDen. 

17.  «©er  (Stab  mit  einem  (Sebloffc  unD  an* 
„geftetf ten  Slnftplage  ift  etliche  mahl  oerfertiget, 
„unD  mit  jroeperlep  2trt  oon  ©<pldffcrn  gemaepf 
„roorben. 

18.  ,^ur  93equepmliepfeit  iroeener  ©epüffc, 
„einen  mit  einer  Äugef,  Den  anDern  mit  @epro* 
„fc,  habe  ich  jroeperlep  2(rten  erfonnen,  bepDe 
„aber  aifo,  DafjDer  abfcpicffenDe  frttf  oben  gcftel' 
„fet  roerDen  muf. 

19.  »£i«rper  fmD  noep  ju  jagten  ein  $uffcr, 
„Da  Die  (Spripe  unD  Der  tauft  unter  einanDerge* 
„ftettet,  unD  Der  <3ßinö  im  Änopffe  bebalten 
„roorDen. 

20.  „©ie  'JMftoljfen  paben  im  frummen©rif> 
n,fe  ein  Hein  ©priplein  gef  üpret ,  baS  ift  gar  un* 
„beftänDig  geroefen. 

ti.  »©ieanDrc  Sfrtpat  Die  (Spripe  abfonber* 
„liep  gc  ha  Iren,  unD  bat  man  Den  £nopf  abge» 
„fepraubet,  unD  Die  ©prüje  an,  unDSEßinD  ge> 
„pumpet,  roclcpeS  auch  unbeflanDig  mar. 

22.  „Sie  jetzige  8rt  Der  ^iffoblen  roirD  rote  Die 
„anDern  gegiftet,  aber  jum  SOBinDpumpen  roirD 
„Der  Sauft  aus  Dem  ©cpafte  gejogen. 
t>on  Diefen  arten  dien  fmb  ncxj> 

„9ratn.  4.  ©«*  ©oppelropr  mit  unten  atv 

«gebongter  ®^fe. 
„9ram.  5.  ©as  DurepauS  oon  einem  Saufte 

„gefepiftetc  93ücp*lein  mit  einem  ©epncl» 

„krfcploffe,  Oberau* 
„•^ura.  6.  Wlit  einem  ^fintenfe^foffe,  unD 
„gium.  7.  3u^BinD  unD  §cuer;  aUe  mit  an» 

„gefefcraubren  s^(afen. 
„«ftum.  9.  ©er  ©tab  mit  ober  of)ne©*lo^ 
„g^um.  10.  2)er  «üBinöftu^en. 
,,^?um.  ia.  ©ie  SBinbflinte. 
„^unu  22.  ©ie  ^iflofjien. 


„$ram.  13-  ©er  groffe  eijcrne  ©rafcen,  gir 
„^umer,  mit  oerborgener  2Binbbüci)fe.i, 

5lemmin0  treibet  in  feinem  Deutzen 
unD  smor  im  anDern  ^aupt^b«^/  P-  3 l8-  w* 
Den  gBinDbuc^fen  aifo:  r©ie  SBinDbücfcfen, 
„fpriebt  er,  fmD  ein  fepr  gefabrlid)  ©eroepr,  unD 
nift  ^iemanDen  ertaubet, foldjc  ju  fuhren ,  auffer 
„^Nerfonen ,  Die  in  Siebten  Itcben.  €ö  Darf  fie 
„Daber  auep  ein  «Retflcr  nieit  allen  obne  Unter* 
„fd>eiD  oertaufen ,  oDer  er  roirD  gefrrafft.  (Bit 
„fmD  mit  einem ^Öentiie  gemaebt,  unD  Der  QßinD 
„roirD  Durd)  unten  bep  Dem  Slnfcptage  emge* 
„pumpt,  Daraus  man  bi*  1  f  mahl  nach  ematu 
„Der  mit  Äugein  unD  ©ebroten  febieffen  tan. 
r©iebeflen  ftnD  1721  in  Seipjig  gemacht  roor* 
,^>en.  ^)ierbep  ift  |u  meref m,  Da§  man ,  roenn 
„man  mit  (Saroten  fibieffen  roiO,  juoor  einen 
Fl  einen  pfropf  oon  ^)cl^e  hinein  thun  tnu§,Do/ 
„mit  Der  SEBinD  feine  ®ürcfung  erreiepe,  ruelcb« 
„bep  Der  ^ugel  unnorbig  ift.  SDton  b^t  au* 
„Q)en>ebr  mit  jroeen  unD  mehr  Sauften;  e?  ift 
„Diefetf  aber  gefabrlid),  tnDem  Dcrgletcben  ©e* 
„mebr  mit  Der  (gpannfepraube  niebt  mobl  oer* 
„mapret,  auep  bep  Der  äägerep  nitpt  wobl  ju  ge» 
„brautpen  ifl.„  ^on  Der  SffiinD^ücpfen  Qkr» 
bot  fiebe  in  Dem  Slrticfei:  VCübcvcv,  im  LYl 
^3anDc,p.  838  u.  ff. 

XOin6bur0,  ®<blog  unD  2lmt ,  f.  VOinbbetg. 

XCin^/Cammer,  CamtroAeobo,  ift  eineSS^a* 
fd)ine,  roomit  man,  oermittelfl  eine«  flieffcnben 
unD  faBenDen  «üBciffcr^unD  eine«  auf  geroifTe  2!rt 
iugeri<lpteten  ©efaffe«,  einen  flarcfen  unD  imrncr- 
maprenDcn9tBinDoerfcpaffenfan.  i)©ie(Stü» 
efe,  Darau*  fte  befrepet,  ftnD  Diefe:  &n  fuefenD 
unD  jugleicp  oon  einer  ^)dbe  berabfaUcnbe* 
^Baffer;  UnD  2)  ein  ©efa§,  in  gorm  eine«  gaf- 
fe*, entvoeDer  oon^)olft,mieein  orDinair  SSin* 
oDer  ®ein/§af,  ober  auep  oon  ©rein,  roie  fblepe 
in  Italien  gemaepet  roerDen:  ©oitprt  ifl  rpdl* 
oerfepioffen/  fo,  Da§  Die  Sufft  nirgend  anDerö  pc' 
raus  tan,  a(S  roo  fie  foD,  rhetis  aber  offen,  Da§ 
Das  ^Bafer  aiyunD  $ufli# n  tan.  ©a*  phnu# 
califcbe  ^unDament  i\t  Das  2Bafier,  roeldpes  eine 
groffe  tKenge  Sufft  bep  fitp  fubret.  <2Beü  ab« 
folche  Sufft  in  «einen  fubtiien  5tüge(gen  |rotfd)cn 
Den  3Baffer#ÄugeIn  oermifepet  ifl,  fo  roerDen  jbU 
cpe.fo  lange  Da«  9Baffer  (ritte  laufft,  gebalten, 
Dan  fte  nicht  hervorbringen  tonnen.  2111cm  fo 
balD  Das  gBaffer  Dunp  ^plagen,  (Stoffen,  ober 
Durcp  einen  2lnfb§  oon  einem  frarefen  §atte,jm 
tbeilet  roirb,  al^balD  fepariren  f«p  Die  euft^b* 
(e,  unD  entroifdpen  au«  iprem  nafien  Öefangmffe» 
unD  je  mebr  Das  QBaffer  gnoalffam  icrthctiet 
roirb,  je  mepr  Sufft  gebet  aus  Demfdben.  ©af 
folcpeS  roabr,  unb  Da§  Sufft  in  Dem  Gaffer  fcp, 
jeiget  ftep  bep  bem  geuer.  ©enn  bie  Olafen,  fo 
bep  Dem  (Sieben  aufftelgen,  ftnD  ni*ts,  als  Sufft, 
Da  Die  45>i?c  Die  fleinen  Äügelgen  auSDcbnet,  unD 
groffer  maept,  Da§  folcpe  Das  ^Baffer  tiicJbt  mebr 
erbalten  tan.  9}o<b  beffer  unb  Deutlicher  ift  fof» 
tpe»  Dur*  Die  Suffr^umpe  }u  Dcmonfrriren,  aB» 
»oin  Dem  leeren  &aumeDa$  9JBaffcr  eben  aifo  tu 
mallen  unD  Olafen  auSjmi>erffen  beginnet,  menn 
DaS<3Baffcr  oon  Derftpnxbrcn  JJrcffungDcrSuffiC 
befrepet  roirD,  fo  breiten  fiep  Die  in  Dein  QBaffcr  iie* 
gcnDen  SurVÄugekin  auc^anD  feigen  alsbenn  über 
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ficfc-,  ^olcpf«  wdbret  aber  nicpt  langer,  at«  Üufft 
in  Dein  Raffet:  ifl,  unD  tuen n  Dtcfc  beraub,  irirD 
es  fo  lange  feine  Olafen  twbr  werfen  ,  bi«  Da« 
Raffer  roieDer  mit  gufft  ©ermifebet  ifl.  2lu« 
ir>elc&em  lefctern  grperimente  erbellet,  Dag  Da« 
QBulfer  nur  eine  getoific  jCluantirdc  Cufft  bet)  ficfc 
hat ,  unD  niebt  lauter  probe  Cujfr  ifl  ,  roie  etil* 
übe  vorgeben/  roelcpe«  bep  Diefer  QBinD » Cum* 
mee  bödjftnöibig  Hiroiffen  ifl ,  Damit  man  ,  ebe 
Da«  OBaffer  in  Da«  oerfcploffene  ©efdfle  fommt, 
«6  mopl in Dbacbt nimmt,  DaS  e«nicptoiel Anflog 
i eiöe t,  unD  Die  metfle  ßujft  oerlobpen  gebe :  ©an» 
nenbero  falfcp  ifl,  Dag  man  Da«  Kaffee  erftlKb  in 
ein  ®ifaf}  fallen,  unD  DaDurcp  Die  fldrcffle 
gutft  meggeben  Idjfet.  hingegen  ifl  poepfl  nt* 
tbtg,  oag  man  Da«  SBaffer  mit  Der  gröficflen 
©.•■calt,  Die  man  ibm  Durcp  Den  angeben  Fan, 
in  Dem  oetfcbloffenen  ©efdtfe  iettb«!« ,  unD  je 
mehr  <6  anftöfjei  unD  jetil)<ilet,  Deflo  mehr 
fommt  Die  ftijft  betau«,  unD  ifl  Der  €ffect  Deflo 
gr&ffer.  S)ie  meepanifepen  unö  9pt)roflatifa>en 
gunDrtmcntf  hier ;u  ftnD  Diefe :  i )  $)a(j  man 
Cem  SBafler  einen  darrten  Hnflofj  maefee ,  »el» 
epe«,  wenn  man  nicpt  genugfamen  ^all  bat,  aueb 
DaDurcb  \\x  erhalten,  roenn  Da«  Dicht  gegen  Dem 
Sluelauffe  niebt  metter ,  fonDern  oielmepr  etwa« 
enget  gemaepet  roifD.  a)  £)ag  ta«  Jag  0c^ß  <J<nu9 
fep,unD  jroar  beff;r  ju  pocp,al«  ju  nieDt  ig  Docp  aber 
nicpt  afljuweit,  weil  fonjl  Da«  ^Baffer  eineaDm« 
grofle  Ober  *  5 KU)«  bef ommet ,  unD  Die  ^ro* 
Portion  mit  Dem  Slblauffe  niebt  alliumohljutref' 
fen  ifl,  abfonDerticb,  wenn  man  feine  ©epieber, 
»Der  £ abne  bat ,  womit  man  Die  Dehnung  roci« 
ttt  ober  enger  macb o n  fan.  Sine  noep  ausfuhr • 
liebere  ©ffc&reibung  Daoon ,  wie  fie  Der  Äonfgl. 
^obinii'iie  unD  gpur  •  ©debfifebe  fKatf>  unD 
Ober  •  Bergmann,  Carl  Cbrifrum  von  <Cer> 
tauf  vf)«rc  auf  SJJügcln  unD  JbeoDcnau,  ertfyei* 
let  t)atf  ifl  in  Den  25rcf lauer  Sammlungen , 
<£rrfucp  X.  p.  740.U. ff.  bcfinDlicp.  eiepe  aueb 
XVinb ;  unD  tÜinD*Riinff. 

XX>m6canonen ,  fiepe  unter  Dem  Slrtirfcl: 
XX>mi>buc^ 

WütNCoiicf/  ftepe  Grimmen  im  Jtcibc,  im 
XI  Sa n De,  p  940. 

tDmttorf,  fiepe  tOinbörft  unD  dfc^odjcr 
(<0ro0-). 

tPtndbont,  Spina  ventofa,  ifl  eigentlich  eine 
jSrrfreßung  oDer  Carietf  einet)  Änocpenö,  voeiepe 
inmenDig  in  oemfelben  anfangt  unD  naep  auffen 
am  ftep  friffet,  Da  hingegen  Die  £arit4  oon  auf* 
frn  anfanget,  entlicp  aber  Den  gangen  j?nocpen 
na<b  unD  nad),  mit  Sfuffcbtrellung  alö  eine 
OBinDgefcbmulfl,  mit  gtoffen  eepmerjen  unD 
anbern  Zufallen,  odn^ltd)  lerfrigt,  unDgleicbfam 
alt?  ein  ÄCrebö ,  Der  Die  roeiepen  ^()cile  cer wehret; 
Dabero  norpmenDig  Derfclbc  ?heil  gdn^licb  »er. 
Derber  wird ,  Dabep  aber  Pennocp  anfangt  Die 
£aut  noeb  lange  Seit  ganp  ifl,  enDlicb aber,  alt 
ein  ©efebreur  aufbriept.       r>ot  alfo  Diefe«  Ue« 
bei  mit  Dem  Ärebfe  oDer  SötanDe  an  Den  roei« 
eben  ^peilen  viele  ©leiepbeit,  unP  fan  Deäroegen 
nicpfunbifli0DerÄno4>eti.ÄrebaoDerÄnocJ>en> 
&ranb  genennet  »erDen.  ©er  Wapnw  2ßmD* 
iQsn  aber  f feinet Daper  feinen  Urfprung  ju  haben, 
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1  weit  einc@efcpn>ulfl  ,fafl  tote  eine  26mDgeftipu(fr 
anjugreiffen,  fiebitiget,  unDcin  Deepen, al^ob 
Jöorne  Darinne,  \>on  Den  Patienten  wrfpüret 
wirD.        finget  felbiger  gfineiniglitp  beo  Den 
^fnten  Der  Änocpen  an  ,  aflroo  fie  am  fömatn» 
migtlen  unD  meicpflen  fmD ;  Denno<b  trifft  man 
ibn  aueb  ^umeilen  in  ibrem  Littel  an,  unD-  öfft«. 
tet  entflebet  et  bep  Äinbetn  ,  al6  bep  erowtycj 
nen  ßeuten,  weil  bep  jenem  Die  Änocpen  loeicper 
unD  jdrter  fmD.    «Wancbniabi  beobaeptet  man 
Den  •äBinDDorn  an  Den  Änocpen  Der  ^)irnfcbale 
unD  titi  Stngeficptea,  meiflentbeilö  abet  an  Den 
armen  unD  puffen.  St  pfleget  roebr  ton  innere 
Ii6en  K^orfffti,  fcorbutifepen  unb  omerifeben  @e. 
blute  ju  entflepen,  alöt>ondufferlicpenUrfacben; 
©ennod)  ifl  es*  niebt  unm6alicp,  Paf  er  aueb  von 
Ouetfcbungen,  gdOtn,  ecbiip'oDer  epalrbdk. 
eben,  roie  auep  oon  anbetet  duffediepet  bemale 
entfielen  fan.  S)ie  ndcbfle  Urjacpe  Diefe*  Ufbett 
abet  ifl  entweDer  eine  ©toefung  De«  febarffen 
efeenDen  ©eblfttetf,  oDer  eine  SntjunDunginDem 
«DJarcf e  ODer  Der  ©ubflaup  Der  Änocpen,  roelcpe 
fup  in  eine  ^etfebmürung  oerdnDert.  ©teroeif 
nun  bep  Dergleicben  ^erfebmurung  Die  SJJatcrie 
oDet  anDete  flocfenDe  ecbdrfe  au«  Den  Äno# 
eben  niebt  b<rau«lauffen  fan  ,  fonDern  in  ipren 
^obligfeiren  flocfen  mu§,  fo  mirb  fie  notbmen. 
Dig  febdrffer ,  jetfrigt  Da«  «Waref ,  unD  enDlicp 
aueb  Den  Änocben  oon  innem  nacb  atiffen  ;  wo* 
bep  Denn  ein  befldnDig  fleepenber  ©epmerp,  mit 
©rennen  unD  tflopfftn  »ergefeüfcbafftet,  in  Den 
innerflen  ^ beilen,  ober,  wie  man  faget,  in  Dem 
SEflarcfe  Der  Änocpen  empfunDen  mirD^  roelcbe 
^cpmerpen  abet  oon  Dem  duffetlicpen  Sfngtiff.» 
niept  pefftiget  metDen,  »eil  Da«  Uebel  anfangs 
nur  noep  inrodnDig  im  Knocpenifl:  ©ennroenn 
Der  ©cbmerp  Durcp  Da«  anfielen  oergr6|fert 
toirD,  jeiget  folcfce«  an,  Dag  Daffelbe  auÄ»dnZ)ig 
fep.   Sffiehn  aber  Der  Änocpen  nacb  unb  nact  bi« 
naep  nuffen  Durcpfteffen/fo  pfleget  Da«  Äno^en* 
bdutlein,  nebfl  Dem  Dabep  gelegenen  ftleifcpe,  auf* 
jufcbmellen/  unb  ganp  feproammiept,  oDeral«eine 
OBinDgefcpmulfl  ju  »erben/  aueb  Oer  Änocpen 
fcibfl  tl>ut  fiep  au«  einantcr,  fcpmiller  auf,  unD 
llngleicppeiten  roaebfen  prrpor.  SBinn  man  Da* 
felbfl  Die  ©efc^mulfl  bi«  auf  Den  Änoc&en  et6ff# 
net,  oDet  felbige  oon  felbflen  aufbriept,  unb  man 
bernaep.  Den  Änocpen  genau  betrachtet,  fe  beob« 
aeptet  mau,  Dag  fei biejet  roie  ein  ©eproamm  ober 
©imflein  gefreffen  unD  Duriplöcbett,al«n)ieifonfl 
bep  einem  flatcfen  Stinftaffe ;  mitbin  ifi  Dec 
^inpDotn  an  Dem  Änocpen  innerlkp,  ma«duf» 
ferlich  Der  «einftag  ifl.  5lu«  melcben  3uf4llm 
unD  betriebenen  Seicpen  man  auep  Den  <2BinD* 
Dorn  roobl  erfenntn  fan.     SR  an  tbeilct  Diefe« 
Uebel  fuglicp  in  jroeo  @taDe,  Daoon  Der  crfle  iflf 
roenn  man  duffetlicp  noep  feine  @efcbioulfl,nod> 
eebmerpen  oerfpütet,  fonDern  nur  ein  flefiget, 
fteebenDet  unD  brennenter  ©cbmer^  inrodnbia 
oDet  im  SPJatcf  Der  Änocpen  oon  Den  Patienten 
oetfpütet  roitD,  oor  roelcbem  fte  oft  niept  ruhen 
noep  raflen  tonnen.  $)er  anDere@raD aber  fan 
fepn,  menn  nacb  folgen  Porpergegangenem  unO 
noeb  mdbtenDem  ©epmcr(3«n  eint  fcpawnmige 
oDer  gleicpfam  winDig«  ©efcptpulfl  an  einem 
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JCno4>cn  «ntitehet ;  oDet  Dergleichen  ©efcbwulft 
gar  fchon  aufgebrochen  ifl,  unD  nebfl  Dem  grof» 
fen  ©d)mer$e  «in  ftl>r  ftincfenDe«  ©ewdfler,  <ilö 
wie  ftincfenDer  ®pecf ,  oDer  flincfentc  ©utter, 
berau«fliefTef.  Slu«  tiefet  S3cf<hreibung  wirD 
fid)  aud)  leid)t  abnehmenden,  meld)«  s]>rogno* 
fi*  bei)  Dergleichen  Sufdllen  }u  Hellen :  Denn, weil 
tat?  efcenDe  ©eblüte,  cd  er  Die  oerDorben*  fd)arf= 
fe  Materie  inwcinDig  im  tfnotpfn  ifl,  wo  fie  nicht 
abflieffen  ,  noch  au«a«r«imget  werDcn  Fan ;  jb 
muß  fie  nothwenDicj  allejeit  metter  um  fleh  freuen 
unD  fchlimmer  werben,  bi«  Der  ganfce  Änotben 
Jtrfreflen  unD  verDorbentfr,  mitbin  alfo  offt  Da« 
gange  ©lieD  weqgefcbnitten  werDen  mu§.  3 j, 
roa«  nod)  Da«  fchlimmfle  ifi,  wenn  Da«  Uebel  oon 
einer  innerlichen  böfen  fd)arffen  SJefcpaffenbeit 
De«  ©eblüte«  entfprungen,  fo  pfleget  offt  Daflelbe, 
nad)Dem  man  einen  $beil , j.  £.  einen 2lrm  oDer 
Sup/  weggenommen  bat»  balD  mieDer  an  einem 
anDerniufommen,  g(eid)mie  bep  £teb«fd)äDen 
aud)  »u  gefebeb« n  pfleget ,  welche«  aber  Doch  ni du 
allejeit  gefepifbet ,  tnfonDerbeit  mo  Da«  ©«blute 
Durch  gute  SDidt  unD  Dienliche  «IHtDicamenteoer* 
belfert  wirb  ,  ober  Da«  Uebel  oon  einer  dufferlt* 
d}M  Urfacbe  entflanten.  3m  «rflen  ©raDe, 
oDer  im  Anfange  ifl  Da«  Uebel  manebmabi  mit 
SReDicamenten  nod)  )u  bellen ;  je  meiter  Daflelbe 
um  fld)  gefreffen,|egefdbrlicberifle«,  fonDerlid) 
b«p  ftinDern.  JE)ie  Suriflimeoerlep  ,  nad)fem 
Der  ^JßinDDorn  enrroeDer  nod)  im  erften  ©raDe, 
ober  fchon  Die  3<rf"ITung  De«  j?nod>en«biönad) 
ouffen  oorf)anDen.  "JBenn  Diefelbe  alfo  nod)  im 
Slnfange  ifr,  unDeinbeftanDigftecbenDerunDna» 
gcnCer  ©cbmerfc  mit  Älopjfcn,  «Stechen  unD 
brennen  in  einem  Änod)«n  gefpurctmirD  ,  wel» 
d)er  oon  Dem  Anfühlen  nicht  heftiger  wirb,  aud) 
nod)  feine  ©efcpwulft  eorbanben,  foift««ambe> 
ften ,  um  Dem  weitet  n  Fortgänge  Diefe«  Uebel« 
oot  jufommen,  r)  Daß  man  Dem  <ßatienren  fleißig 
«£>ou}tr<iiicfe  infonDerbeit  oon  Der  ^affapariOe  , 
Chine,  Dem  ©aflafraßt  $ran(<ofen?oDer  2Bacpol 
berbol&e,  uno  jmar  De«  $age«  oiermabl,  juoier 
bi«  i'edjö  Untjen,  ja  nod)  mehr,  woDer^atien» 
le  (larcf  i|t,  auf  jeoeetmabl  mann  }u  trinefen  ge^ 
be ;  worauf  er  De«  «TOorgen«  unD  3benD«  ent» 
weDer  in  einem  Odette,  oDer,  welche«  nod)beffer, 
in  einem  ©cpwi$fiifllein,  eine  gute  'SBeile,  nad) 
SVfinDung  Der  Äräffte,  fcpwi&cn  foö,  welcher 
©cpweiß  Die  3«rrbfilungD«tf  Uebel«  fepr  wohl  be. 
foroerr  ©iefe  3ertbeilung  Der  froef  enDen  (,\  e  u  $  • 
tigfeiten  wirD  noch  mebroerbeffert,  wenn  man  un» 
ter  Den  Patienten  warm  SBafjer  fe^et,  worinnen 
fr^ffrige  ctewür^baffte  ,  Da«  ifl  woblrüchenDe 
Kräuter,  gefochet  finD,  unD  hiervon  Den  ©ampf 
an  Den  leiDenDen  ^ bc:l  wohl  uilalfet.  2 )  <&olI 
man  Dem  Patienten  mit  Dem  ^)olgtrancfe ,  vor 
Dem  öcbmifcen,  oon  Der  Q3eioartinctur  oDer 
^)olfeefleng  40  bi«  60  Sropffen  eingeben,  fe  wirb 
Derfelbe  De|lo  DurchDringenDer.  3  )  3nDem  Der 
sßatiente  lUnrijer,  muü  man  Dem  leiDenDen  $h«l 
aud)  ofttcrö  mit  warmen  Bähungen  bdben :  wor* 
ju  entweDer  bie&olfetrancfefclbfr,  oDer  abgef och» 
te  lertbeilenDe  Kräuter  Dienen  f6nnen,  welche  mit 
jufammen  gefaltenen  Büchern  6ffter«  warm  über- 
jufchlagen.  2Benn  man  auf  folcpe  Spanier  acht 
^age,  oDer  nach  SöefinDen  Wnger ,  fleißig  fort» 


fctbnt,  fo  fan  tiefe«  Uebel  oft  wieDerum  jertbei» 
letwerDen/  wo  ti  nod)  nicht  gar  mweitgefom« 
menift  :  infonDerbeit  wenn  ftd)  Der  ^atiente  bep 
Diefer  «2ur  in  Der  ^)idt  wohl  oerhält ,  nicht«  al« 
puppen  oDer  frühen  genieffet,  unDjum  orDent» 
liehen  ?rancfe  entweDer  eben  Da«J  ©ecoct ,  oDer 
Doch  Das*  jwepte  S)ecoct  von  obigen  <£>6lfeern 
trinef  et.  SSßenn  aber  Da*  Uebel  fchon  ui  arg  tpor» 
Den,  unD  Dtefcn  Mitteln  nicht  weichen  will,  Ion* 
Dem  t  i  c  1?  cb  m  ed? « n  unD  anDere  3ufd0e  junehmen, 
oDer  Die  ^efchwulf!  fchon  Da  t|l ,  muf  man  Den 
Knochen  entDecfen,  unD  an  Dem  fchmer&bofften 
Orte,  am  unterften  ?beile ,  entweDer  mit  einem 
59ohrer ,  oDer  mit  Dem  bohrenDen  ?:repane  etlii 
che  ^5cber  bt«  in  Dtc{)ohligfeit ,  oDtt  bi«  in  Da« 
®?arcf  einbohren ,  auf  Daß  Die  ftocfenbe  SJJaterie 
DaDutch  einen  du«gang  bekommen;  her  nad)  aber 
wieDer  auf  vorige  Materie  mitDen4)olhrrdncfen 
noch  eine  3Beile  oerfahren,  reinigenDe  unD  balfa* 
mifebe  SPeDtcamenre,  j  S  Da«  DDermennig  oDer 
DflerlucepDecoct,  mit  SRofenbontg  unD  Der^pc. 
r ben  un r  Oilceö.  uctiij  oetmifebt,  in  Die  Deffnung 
De«  Knochen«  fpn&en.  aud)  auf  nr^BunDe  Die 
Slatltein  ©laftir » oDer  «Kpriheneffenh  legen,  gleich» 
wie  fonf!rn,  wo  Die  Knochen  entDecfet ,  oDer  t>er* 
!et;,'f ,  gewöhnlich.  •  n n  aber  aud)  Djefe«  nid)t 
belflfen  wiU,  unD  Der  ^beil  fchon  aUjuoiel  jerfref» 
fen,  fo,  Daß  man  fein  «Kittel  mehr  fiepet,  Den  oer* 
Dorbencn  ^heil  }U  retten ,  muß  man  folete  weg» 
nehmen ;  welche«  aber  auf  \weperlei>  Lanier  ge» 
fchiehet:  1)  <2Benn  Da«  Uebel  an  fleinen  Sßei» 
nen ,  al«  an  Der  .foanDwurfeel ,  «KittelhanD,  Su  n> 
wur^el,  ÜKittclfuffe,  oDer  auch  tvobl  an  gr5ffern 
feinen  ,  Doch  fo,  Daß  nur  ein  '0  teil  Dererfelbcn, 
aber  nicht  alle«  jerfreffen,  j.  «in  ^heil  De« 
Kinnbaefen«,  De«  ©cbuftenoDer  ^Ubogenbcine«, 
oDer  nur  Der  oorDerfte  ?heil  De«  ©iienbein« 
u.D-g.  fo  nimmt  man  nurDa«<33erDorbeneiTurf« 
weife  au«,  begegnet  Dem  übrigen  mit  balfomi* 
l'cben  iKeDicamenten,  gleichwie  bep  Dem  58etnfraf» 
fe  gefagt  worDen,  unD  heilet  hernad)  Die  Öejf* 
nung  mit  <3BunDbalfam  ^Benn  aber  ein  ejan» 
hi«  arofieö  *4?ein,  oDer  eingan^c«  ©etoerbe  im 
2lrme  oDer  ^uffe  oerDorben,  muß  man  Da«  gan. 
ge  ©  ieD  abnehmen,  jttme  ein^ßinDDornbon 
Der  Q}enu«feucbe  her ,  wie  }uweilen  gefchiehet, 
muß  man  Die  Cur  mit  SKercurialien  fonDerlid)  auf 
Diefe  richten,  wenn  man  anDer«  wa«  gute«  auf> 
richten  will.  3a,  wenn  auch  fchön  Da«  Uebd 
oon  Det  Q3enu«feuche  nicht  htrfctme ,  oDer  Doch 
felcbe«  weriiaflen«  nicht  befanntwdre,fo  bat  man 
anaemerefet,  Daß  Seute,  ja  aud)  felbfl  ÄinDet', 
welche  oiele3<>hre  Diefe«  Uebel  gebabt,unD  bep  wel. 
eben  nicht« hat helffen  wollen  .  enDlich  Durch  (ine 
gute  ©peichelcur  finD  geheilet  worDen. 

BOinDDorn,  (Hafen,)  ft«he  ttafenvoini» 
Dorn,  im  X  X  III  5}anDe,  p.  go^. 

IVinDDorn,  (na|cnbctn=)  flehe  X^aftn» 
n?iiibi>orn,imXXlil33anDe,  p.809. 
IV  in ^v,  flehe  ZOinb. 

Winbe,  ift  überhaupt  Da«  befannre  median i. 
fche^nftrument.  oermittelfi  Deffen  grefie  Vaflen 
beguemin  Die  ^)6he  gehoben  werDen  Bnnen,unD 
Da« theil« Dem©  brauche, tbeil«  Dem  iöaue  nad), 
btfonDere  Benennung  bef  ommt.  ©enn  e«giebt : 

t,  &ne 


Digitiz'ed  by 


Googi 


«71 


Xtinbt 


Winbe 


«74 


1.  €ine  folche  $ltt  pon  $BinDen,  Die  tn  Dem 
8ateioifcb«n  Ergata,  §canfc.  Gumdoi,  Vtrevou, 
pc  nennet  merDen.  &  befleben  tiefe! ben  au*  einem 
JSaum,  ^Ißclle,  oDer  ©pille,  fo  entweDer  auf* 
recht  flepenD  oDer  magerest  liegenD,auf  ihre  n  Sof- 
fen ficr)  u»nDrehet,unDmitDurchgejogenen£reu(j* 
bdumen  umgttrieben,Da*  Darum  gefd&lngene  ©eil 
aufnimmt, unD  Die-Daran  hangenDei\MtinDie|)&' 
be  jiehet,  flehe  Ergata  im  vi  II  SBanDe,  p.  1616. 

2.  £eifftt  XOinbt,  oDer  ©piel,  $ranfc.  Cb- 
btßan%  £oll. auf  Den  ©ebiffen  eine  flehen* 
De  <2BinDe ,  womit  Die  21  tief  erbauen  oüfgemun» 
Den  roerDen.  £*  gjebt  Deren  auf  einem  ©ebitfe 
fo  wohl  groff«,  ju  Den  gtofien  Sauen,  al*  flei. 
ner  su  Den  f  leinen  Sauen»  6in  meiert  fiche  un« 
fer  Qpiclt  im  XXXVllI  «SanDe,  p.  1620;  UnD 
epill,  im  XXXIX  «ÖanPe,  p-  9. 

3»  ©iebt  etf  auch  em»jtt>ey*bre^»tnersun& 
mehr  fp&tnige  SufrrmannsiXEmben,  welche 
Da  nun  alfo  genennet  wcrDen,  weil  orDentlicb  ein  | 
gubrmann  na<6  Der  ©cbwere  feintr  graebt  batD 
jweivfpdnnig,  balD  Dreo#bi*  fech*fpdnnig  fahret, 
unD  folglich  auch  nach  Proportion, fetner  CaDung  ( 
eben  Dergleichen  SfQinDe  oon  ndtf>en  bat-  ©ie 
beiffet  %<X\.Pancratium »  Ghjfocomum ,  ftranfc. } 
CWe>.  ©erhalt  ftep  Die  Jtraft  Der  iweofpdnni'  j 
gen  2BinDe  gegen  Die  2 a it,  rote  1 .  ju  *  5  •  Die  Drep»  j 
fpdnnigt,wie  I.JU77-  bei)  einer  fünffpdnntgen 
ober  röie  i-  tu  •  oa  in  welcher  QJerhdltniß  man 
fie  alfo  oerftdref  en  fan ,  Daß  roenn ,  |.  €.  ein 
«Öeenfcb  30  pfunD  Äraft  anroenDet,  er  eine  Saft 
ton  30.  Zentnern,  Damit  ju  beben  oermogenD 
ift.  &6  begebet  aber  Dergleichen  QBinDe,  in  eU 
per  frarefen  eifernengejdbnten  Stange,  Die  oben 
eine  @abel  unD  unten  einen  $uß  hat,  übrigen* 
aber  Durch  ein  ©errieb« ,  auf  u  no  nie  Der  beweget 
wirb ,  welche*  Durch  Da«  Daran  geftoffene  £xaD 
umgetritben  roerDeo muß ,  intern  eine  ©chraube 
ohne  €nDc  in  Dafjtlbe  eingreifft,  welche  ©ehr 011« 
be  ju  dufferfl  Durch  eine  jturbel  Die  ©eroegung 
btt ommr .  © iefe  Kurbel  ifl  beo  mancher  großen 
QßinDe  affo  eingerichtet,  Daß  man  fie  lang  unD 
furfc  anflrecfen  fan,  roie  folche*  Die  UmftdnDe 
erforDern.  Manche  »erflehen  Durch  eine  SBinDe 
auch  Diejenige  SRafchine,  meiche  man  fonft  im 
rechten  meebanifchen  sBerfranDe  einen  &afpel 
ju  nennen  pfleget.  §afd)cn&  3ngenier*£ericon 
p.  10 10  u.  f.  'Zablomty  ger.  p.  879.  XXJolf« 
3)?athem  ferp.  603  u.f.  1007  u.  f.  tOtcDf' 
burgs  Einleitung  )u  Den  «Katb-  9JBifT  p-439- 

Sentker*  ausführliche  Slnleit.  j,ur  bürgerlichen 
taufunft ,  Sh-  I.  ^i«he  auch  <3toctVH0möe, 
im  XL  iö^nte,  p.  2655  3ngleichen  IVinDe, 
<£rö*),  VOinbc  (ücgenDc);  unD  n?inDeitin«# 


tTinbe,  an  Der  Uuft.^umpe,  tt>irD  Dasjenige 
3nfrrument  genennet/ öcrmittelflDeffen  Der^tem» 
pel  auö  Der  ^uft  s]3umpe  gerounDen  tr>irt. 
b efrebe t  Ditfelbe aue? einer  gejahnten  eiferne n @t«n> 
cie,  einer  2re,  einem  ©tern^aDe,  unD  einem 
£rcu t?c :  05 0  noch  Da«  @ eftelle  mit  Der  3Bie< 
Derfage  Fcmmet.  ©ie  ©ta^ge  bat  unten  eine 
Doppelte  {KunDung;  nach  Diefem  aber  ift  jte  oirrv 
erfiat,  unD  bep  Dem  UnfaiW  Der  3dhne  mirD  fie 
breiter.  S>ie  SKunDung  Dienet  Darm ,  Daß  fte  fich 
VttiverfelrLtxki  LVU  Z[>eiU 


in  Den  obern  Änopff  De«  ©tempel«  Defto  leichter 
bringen  ldffet,  alt  Der  runD  au*gebob,ret  i(l.  ©ie 
kleinere  SKunDung  ftirD  Detfroegen  gemacht,  Damit 
Die  Öabcl ,  welche  Durch  Die  Locher  De*  jtnoptfeS 
iu  Der  ©eite  Durchgeflogen  »irD ,  Die  ©fange 
faffen  unD  in  Dem  Änopj?«  jurücf  halten,  folcher» 
geflalt  an  Dem  ©tempel  befefligen  fan»  QStcr« 
eefigt  ift  fie  Drtmegen,  Damit  fte  f«ch  nicht  inner» 
halb  Dem  änopffe  menDen  tan ,  fonDern  fo  liehen 
bleiben  muß,  mie  man  fie  hinein  geflecfet  hat. 
©ie  ©lange  mugfo  lang  feon,  Daß,  menn  man 
fte  an  Den  ©tempel  befefitget/  unD  ihn  hinein  ae* 
rounDen ,  fie  nur  ein  wenig  noch  heroor  gehet. 
inDem  fie  auf  Der  hintern  <2BanD  te*  jtvfjflf>tBO 
fie  heraue?  gel>et,  auflieget.   9jß(j(  ^t  grojje 
malt  autfltehen  muß  roenn  man  fie  hcrautf  roin« 
Det,muß  fieflarcf  genug  gemacht  roerten ,  alt 
etroan  41  Cinien  Dicf  e,  unD  9  Linien  mit  Den  3dr)» 
nen  breit.     £e»  f6nn«n  auch  Öie  Sdhne  an  Der 
©tange  mit  ein  wenig  Q5aumdl  eingefchmieret 
roerDen  Damit  fich  Diefclbe  leichter  heran*  unD  hin» 
ein  roinDen  Idjfet:  roelcbc«  mit  einer  geper  gar 
leichte  gefchehen  fan.  ©ieÄammen  roerDen  oben 
abgerunDet,  unD  inroenDig,  roo  Die  Äammen  De* 
D\aDe*  auf ftoffen ,  roirD  Der  tXaum  jroiichcn  jroei;* 
en  Äamnten  gteichfall*  auöaerunDct,  DamitinDet 
Bewegung  fich  roeniger  <2BteD«rftönD  befinDeu 
S>ie  Siflur  De*  ©terroSHaDe*  ift  (b  befchaffen, 
Daß  man  in  Der  ©litten  Da*  8ocr),  rooDurch  Die 
2re  gehet,  Dierecfigt  unD  nicht  runD  machet ,  Da. 
mit  e*  fich  nicht  herum  Drehen  ldffet,  unD  Dem- 
nach Defto  fefter  anberfelben  hdlt.   £3ie  2lre  i|I 
oben,  roo  Da*  Creu&e  befeftiget  wirO,  glcicr)fall* 
üiereefigt,  au*  eben  Derfelben  Urfachc.  Oben  ifl 
eine©cbraube»gnutter,  Damit  man,  T>ermittel(t 
Der  ©ebraube,  Da*  €rcu^e  Daran  befeftigen  fan, 
hinten  i|l  ein  Soffen ,  womit  Die  %e  ouf  ihrem 
Jaget  auflieget,  ©amit  Da*  ©tern*9JaD  über 
Der  ©tange  flehen  bleibet,  unD  $u  feiner  ©citen 
abweichet,  roerDen  junlcich  jroen  hülfen  au* 
©eeßing  an  Die  2tre  gejlecfet ,  nehmlich  ju  jeDec 
©eite  De*  SKaDc*  eine,  welche  an  DeniSKvite  oon 
bepDen  ©eiten  anliegen  unD  bi*  an  Die  ©eite  te* 
gager*  gehen ,  wo  Die  8re  auflieget    ©ü  SoiiU 
fe  bep  Dem  Söpffcn  wirO  mit  einer  ©chräube 
an  Der  Slre  befeftiget,  Daß  fie  fich  nicht  wenDen 
fan,  weil  Dafelbft  Die  fcre  eefiat  ifl,  -um  De* 
©ternSKaDe* willen,  fo  ein  ecfiqtea  Coch  bat, 
unD  oon  Derfelben  ©fiten angeflecfei  roirD  UnD 
Deswegen  hat  fo  roohl  Die  ^ülfe  ein  Ccch,  roo  bie 
©chraube Durchgeflecfet  roirD,  al*  aud)  in  Der 
2lre  ifl  Die  ©chraubcn.«P?utter,  Darein  Die  ©chrau» 
be  gefebraubet  roirD.  S)a*  Creu^e  roirD  in  Der 
bitten  oiereefigt  gemacht,  Damit  man  e*,  roie 
febon  erinnert,  an  Der  2re  befefligen  fan. 

befommet  tier  Slrmen,  unD  alfo  Die  #igur  ei. 
ne*  Creu^e*  ,  Damit  Die  SSeroegung  begoemer 
roirD.  3n  Den  Slrmen  fmD  Die  runDen  ^öluer 
um  Die  €ifen,  Die  Durch  fie  gehen ,  unD  Darein  fte 
oben  oerfchraubet  fmD,  beweglich,  Damit  fie  Die 
£anD  nicht  fo  flarcf  reiben,  ^u  ©ef  fligung 
Der  2lre,  w;rD  an  DaeJ  QJorDmÄiat  tee?  Gefleht 
ein©ffleBe  gemacht,  Daoon  Der  obere ^heil Durch 
einen  Sapffen  in  ein  oiereef  igte*  ?och  emgefefect, 
Der  untere  aber  eine  Butter  hat,  Dergleichen  ficb 
aueb  an  geDachtem  «lau«  De*  JT#flTcM  brfinDet, 
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allroo  er  oernutteljt  einer  t&cbraube  Daran  befe» 
tfiact  toitD.  if  aucb  ein  ßjger  für  Die  2lre  Der 
S&inDe nebft  einer  9BieDerlagc,rocld)e  Durch  Cen 
<Btijft  an  Dem  ©cftelle  befefliget  roirD»  2luf  Die 
(er  <2BieDerlage  ruhet  Die  eiferne  getarnte  ©wn* 
ge,  unD"  roirb  jugleicfc  Durch  einen  runDen  an  tbr 
beifügten  9?agel,  oDer©tijftf  aufgeboten,  Dujj 
man  Den  €5tempcl  nicht  fo  roeit  b«aud  roinoen 
tun,  ob  gleich  Der  Reffet  jugeeeefetifr,  unD  man 
aifo  nid)t  fe&en  fan ,  roie  roeit  man  ibn  berou« 
roinDet.  Sie  eigentliche  ©eftalt  /  gufammenfü» 
gung,  unD  Den  $?u$en  Die,er<2ßtnDe,fanDer2!u» 
genfebein  beffer  lehren ,  a\6  eine  noch  fo  roettlauf» 
iige  Befdjreibung.  VOclf*  nü^l.  QJerfucfee,  ^l>.  I, 
p.1120  u.  f.  Jteiftifcwd  9!utf}ücje  au«  5Bolf« 
SJcrfucben,  $b- '» P-  43- 

VDinöc,  bep  Den  Ceinroebern,  ftcf;e  VOufte. 
lab» 

VOinbe,  imBauc&e,  flehe  Eichungen  ,  im 
ivBanDe,  p- 123« 

VOinbe  oDer  Äolle,  iff  ein  fnörplicbte*  <2Be* 
fen  am  innern  ^beile  De«21ugeti;  fiefje  Irocbtea, 
unXLVBanDe,  p.1028. 

VOMbt  ,  XCuibctvaüt  t  XPmbglocfletn, 
tT>inbt0,  XX^ünDc,  ift  einÄraut  irotncrlep  ©at> 
um,] ,  Daoon  Die  eine  roilD  roäcbfet,  Die  anbete  in 
(Sorten ,  gejogen  roirD.  Sc*  roi&en  QBmDc= 
frauttf  finD  Drepcrlep  Slrten;  cic  ßroffc  XCinbe 
mit  roeifjen  Blumen  }  Die  Heine  tu  t  roeiffen  oDer 
SXofenfarben  Blumen.  UnD  Die  Ucincfic  mit 
bveycctiQttm  <3aamen.  Sie  erfte  roirD  in  Der 
Slrfcnep gebraust,  roäcbfci  an  -\)  unt  Bau- 
neu  ,  flicht  unD  roihDet  fivS>  allentb.ilben  «in  3n 
SGßaffer  oDer  3Bein  gefotten  unD  Dcroon  getrun« 
efen,  führet  ftc  Die  roäfTertgfe  Seucbtigfeit  mit 
SDlacbt  aus.  3m  abnebmcnDen  iOlonD  gefamn»' 
let,  jerftoffen,  unD  fo  lange  Der  SNonDin  Slbneb* 
men  ifl ,  borgend  unD  2lbe«E3  frifcb  aufgelegt, 
benimmt  fte  Da*  ?lM*roacbfen  unD  £ocfer,  fon* 
Der!. 4)  t  wenn  Dabct)  eine  taugliche ©albe  getrau* 
cljet  oDer  nur  nA4>terner  (Spjigel  aufgetrieben 
roirD.  Sin  BaD  Daoon  fMiet  Die  £arnroinoe, 
UnD  linDert  Die  @tcin*©c&mer*en.  Sie  Bl«= 
men  in  Del  aefotten;  finD  gut  roiDerDie  gäftmum 
jjen.  3m  ©arten  hält  man  umDfr  Blume  rotl- 
len,  Die  @p<mtfd)e  Heine  himmelblaue  XVmbe, 
fonften  and)  Die  VXadftblnme  genannt/  roeil  Die 
©[innen  mit  Untergang  Der  @onne  fk$  fcblieffen: 
©te  &panifcl)e  0ro(fc  Purpurfarbe  VOinbe. 
93epDe  moUeu  eine  Stange  beugeflecft  baben  an 
rocieber  fte  |t<b  boeb  binauf  minDen.  Sie  2Mur* 
rorr^e  IDinDc,  mit  einem  n)ct^Itef>^eit  ©tern 
^^c  ©inTcfd=t)ioIct=fai'be,  mit  einem  Purpur» 
fijrbijen  ^*tern  Unter  allen  aber  &cf>d(t  Der 
^reig  Die  Gimmel  »oDer  Ultramarin  =  blaue 
wiübt  mit  Dem  gelben  ©Der  (BolD^farbi^en 
©ferne  unD  ünflltcfjten  blättern,  ©ie  bat 
Dicfe«  befonD?rö,  Da§  fte  niebt  fo  mtuDer,  rote  Die 
anDern,  fonDern  angebunDen  fepn  roiii,  )eDo4> 
febrb^uffig  blühet,  unD  (lebet  ti  überau«  toob!, 
roenn  De«s  borgen«  frube  eine  gute  ftnjabl  folc^er 
Blumen  mgleieb  mit  cinanDer  aufgeben; unD  ob 
fte  gleich  Deö5fbenCf?,  ja  mm^beilCe^ac^mittagö 


feton,  ft#  roicDer  jufammenrolnten,  unDterDer* 
ben,  bildet  tat  Äraut  Docb  lang  binoud,  biö  t6 
ju  jeifigc,n  beginnet,  unD  erfefcet  alfo  Daturc^ 
Das,  roaäibncn  in  21nfebung  fo  föneiler  9Ber> 
roelcfnngetroan  abgeben  m64)te.3bre  gortpftonfc* 
img  gefebiebet  alle^abreDure^  Dtnöaamen.rocl* 
c&er  jeDod>iieiultd)bego|fen  roetDen  mu§.  Sie  fte» 
i>enDe  U?inDe,  ijt  ein  Sßintergeroacbfe,  Dc|fen 
iSIdttct  roieccr  QBalDepbeu,  0o(t  etroa«  lang, 
lißter,  unD  auf  Der  auflroenDigen  ©eite  in  Det 
«Kitten  Itacfclia)  fmD,  aueb  (ra4>eli4>e  «Kancfen 
baben,  roie  Die  Brombeeren,    ©ie  roinDet  ficb 
febrin  Die  Jfrtyt,  bcf&mmt  im^lup  rocijfe  roobl* 
ricbenDe  ©locftn blümlein,  au«  roelcben  un^erb» 
f!e  rotbe  Beerlein  roerDen.  ©ne  21rt  Diefeä  ©e* 
ro^ebfeö  bat  rocfj-geflecfteBlattfr.  eine  anDcre  (>at 
glatte  Blätter  obne  <&tad>eln,  etliche  rrtigenoucb 
febroar^e  Beerlein,  ©ie  Beere  roerDen  im^ee  b(l 
reiff,  unD  baben  einen  föatjfen©efcbmacf.Siefe* 
©cträcb«  muH  bep  un*  in  einem  ^efebirre  gebal* 
ten ,  unD  "SBmterejeit  in  Dae"  ©ero^cb^bautf  oDer 
^infe^iimmergebraebt  roerDen :  «Öian  fane«  Dura) 
Slbreiffung  Der  3»*iglein ,  roie  Die  %kelein  fort» 
pflanzen  unD  üermebren.    «Kit  Den  Blättern 
fan  man  Die  ßcbäDen  an  Den  <5cfccncfeln  beilen; 
Sad  aud  Der  Blütbe  gebrannte  5B..j|er  I6fc&t, 
Die  innerliche  S)\§t  unD  Dienet  dufialicb  oor  (Jnt# 
iünDung  unD  rotbe  Slugen.  Sa0  «SßinDefraut, 
rotldjtö  im  ^atämfcben  Ccm'oivu/us^tün^M^ 
LiferoTiunt>Campanet/e,^ta[\tn\^Sm  tac*&p1n 
mfäGcncfrvela  beiffet,  ift  ein  ©eroäcb^,  Deffen 
e«  gar  oiel  arten  giebet,  Dai>on  aber  nur  Die  ge# 
meinflen  jroeoe  noeb  einigen  sJ»u&en  in  Der  ?lr$» 
nco  toerfefaffen.  Sie  effle  roiiD genennet:  Con- 
volvulus  major  Offic.  J.  B.  Convolvulus  puj  r  ö.'~ 
^«/,C.B.  Pit.  Tournef.  Volubil'tt  moj»r,  Tng. 
Lon.  Molocoetjfiu,  Damocratis,  Ang.  Sm  lox  la- 
vis  major,  Dod.  Melxine  c/ßwipehs,  Cord,  {in 
Uiofc  Convolvulus  vulgaris  vtojör  albus ,  fco  flo- 
re  majore  clboy  Moni'.  H.  Ox.  Smilax  faevitt 
Mstrh.  Scammonium  germanicum  (roeaen  feiner 
purgirenDen  Äraft)  Maur.  Hofraann.  Cac$ran66> 
\\§Grondüferon  ober  £i»/,Deutfcb  QvoftcWiiu 
be,  groflTc  weiffe  VJPinbe,  weiffe  COinb=oDet 
Saunglocfen,  C^mpamlaalbamW  fteflcb  um  Die 
Kräuter  uuD  Bäume  herum  vrinDet/iinDroicfflt, 
Daher  fte  eucb/?ö»///s'^o>,tt«;1tOinDerIin0,tV>ifi/' 
befröut.  XX^e^enJinbc,  2?>aumn?möe,  genrnner 
roirD.Siefe^  treibet  lange,  fi&roancf  e  JKancf  en,i»eU 
cbeDocb  inDie4?6belaujfenrinDemrrefortfrteben,tie 
Stämme  Der  nabe  berum  flebenten  Bärme  unD 
@träucberergreijfen,unDn(b  um  ihre  2(e(te  roin» 
Den.  Sie  B'ätter  feben  Dem  £pbeulaube  aleiA, 
jlnD  aber  Piel  gröffer  /  fiel  gelinDer  unD  roeicfccv, 
oorne  jugefpitjt  unD  grün.  'Sic  9Mume  hat  tie 
©eftalt  einer©Iocf  e,unD  fiehet  roeig,  filjet  auf  einem 
©tie(acn,DeruTif<ben  Den  Blättern herautfroäti* 
fet-  ^Bann  Diefelbe  abqefollen,  fo  fol-i etiler  eine 
^ruebr,  Die  ift  faft  gan^  runD,roie  eine  f  leine  Äir» 
febegroü, unD  häutig:  fte  befcbliejTet  eefiefete  unD 
fcbroärijlid  te,  mroeilen  aber  auch  t  othlicbte^aa« 
men.Sie  ^Bur^eln  finD  lanc,tünneunD  inroentig 
roeiß  Siefe0@eroäcbfe  roäcbft  in  Den^ecf <n,u-  \m* 
fAe  Pen©trdud}ern:€*  ift  ein  roeniq  biur  u.  febat  f. 
SieanDere  beut :  Onvelvulus  minor  arvenfis. 
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€r  B.  Pic .  Toumefort.  Vobtbilis  minor ,  Trag  Lon. 
Helxint  cifpmptht,  Matth.  Helxine  cijfanipelos  nul- 
lit, five  Convolvulus minor ,  J.B. Smiktx  Uevis  minor, 
Dod.  Scammonea  parva,  Ang.  Cam.  $tan& 

Lizeroa,  Jöeutfch,  fleinc  EDinDe.  ©ie  treibet  ei» 
nen  £auffen  tünne  jarte  ©tdngel,  Die  auf  Dem 
SÖotm  herum  friecben  unD  ftcb  um  Die  Dabep  fte» 
r)enDen  Ärduter  fchlingen.  3bre  ©idtter  feben 
<tlä  wie  Die  an  Der  groffen  3BinDe,  fte  flnD  aber  oiel 
flei n er ,  dkI  rauhet/  unD  haben  olelmebr  SlDetn. 
3bre  sSlumen  fommen  jraiKben  Den  ©Idttern  unD 
<2>tdngeln  beroor,  haben  auch  eben  Dieftorm,  au) 
t»ieDkanDergto|fen<2BinDe,  aufferDag  fte  um  ein 
gut$beil  f [einer  finD,  roetjj  oDer  rofenfarbicj/  auch 
u n terro eilen  purpurhafftig.  © ie <2Bur&el ifr  lang 
unr  Dünne,  unD  f riechet  in  Der  €roe  herum.  ©ie 
rodehfet  im  ©e trei De  unD  auch  an  ungebaueten  Cr» 
ten.  JLonicet  )dhlet  in  feinem  Ärduter.  Söucbe, 
p.  4  34  Drep  «efchlecbteDer  SBinDen.  grilltet  Die 
gtoffc  ^BinDe,  fonfl  glatte  VOinbe,  voeiffe  VOin* 
be,  'Saun^ioden  f  Qucdcnttaut ,  %at.  Volubiiis 
major,  Campeüa  Farns  Arborum,  Cijfiimpelos  major 

genannt ;  X)awach  Die  Reine  SBinDe,  »eich«  VOtu 
bemmnbe,  XVeingartenwinbe,  Zaumüinbe, 

bep  Dem CiofCOriDc*  Helxine,  Cijfampelos,Volubi- 
Iis  minor,  Vittalis,  ülCjleicben Hedera Ctlicia  genen« 

net  roerDen.   £)te  Dritte  beiffe  man  ftedj)enbt 
XOiitbe,  oDer  fd)a*ffe  XTinbe,  8at.  Volubilis  ofpe- 
S.  SUle  Drepe  rodren  wohl  betannt;  fte  fledjteten 
ftch  um  Die  göune  unD  SBeinftbcf  e,  unD  trugen  ei» 
ne*  t  heil«  roeiffe,  eine«  ihcils  rothe  ©lorf  en,  mit  lan« 
gen,  vielen  Dünnen  ro e i|| .  n  2Burfceln,  fo  man  & u e . 
efen  nenne,  unD  roclcbe  nicptrooblmoer  tilgen  rod» 
ren.   2TQr  <2BnDen#£r  Juter  geben  eine  ®Wch :  fte 
führen  Diel  roefentlicpetf  <Sal$,  Phlegma,  unD  eben 
nicpt  oiel  Cef,  ©ie  reinigen,  eröffnen,  jerrbetlen, 
fmbgut  juDen  2BunDen,  auch  für  Die  tfngbruftig* 
Eeu  unD©efcbroure  in  Den  Obren;  ingleichen  6ff» 
neu  fte  Den  teib.   $> i e  qroffe  "»Bince  putgirer  Die 
id  d  gr  ig  tn^euebtiaf  et  ten  mitlacht  auö  Dem  Seihe, 
in  ^Baffer  »Der  3Bein  gefotten,  unD  De«  borgen* 
Daoon  getrunefen.  SleufferticD  gebrauchet,  foU  |i< 
Die  Hurrel  unD     8uäroacbfen  benebmen,  roenn 
man  fte  im  abnehmenden  SHonDen  f  j  mmler ,  ein  n»e< 
nigyerftbjfet,  SagunDScacfct  auf  Die  habere  ©eite 
hinDet,  unD  aiiejeit borgen«  unDSlbtnDd  oerneu. 
ret,  fo  lange  DerSRonD  abnimmt;  Dabep  foU  man 
Die  ©eite  mit  einer  tauglichen  Galbe,  oDet  nut  mit 
nüchtern  epeicfcel  fleißig  fepmieren :  £e  foU  gar  be# 
ttdbrt  fepn.  pit.  «tournefort  roill  oon  Dem  CanD» 
MU e  toiffen,  Dag  Diefe*  Äraur  geftoffen  unD  auf  Die 
SGB tmoen  gelegct,  ein  |KiImittel  fep.  €in  ©aD  Da» 
ton  gemacht  unD  Darinne  gebaDet,  fh'IIet  Die  «öarn» 
iDinDe,unDlinCertDie@teinfchmer^en.  S)tel©!u* 
meninDel  gefotten,  tbut  put  Den  labmen  unD  com 
rraeten  ©lieDern,  Damit  gefchmieret.   SDa«  DeflÜ. 
Itrte  9Ba(fer  ifl  gut  roiDer  aOerhanD  €nt}ünDung 
unDSXotbe  Derftugen,  Damit  geroafeben,  oDer  mit 
^ücblemaufcieleget:     ift  aueb  Dem  b&fen  faulen 
3a  bn  fleifcbe  eine  Dienliche  2(r$nep ;  getrunefen,  fbz* 
Dert  e*  Den^)arn  nnD^tein,  minDert  Die^)arm 
roinDe  unD  hat  groffe  Äroffr  in  Der  SBBafferfucbt. 
SBef  Cift.  med.  3ot>4ormin0,  Epift.  142.  u.  14?- 
<B.  &  Üdf4)  Chil.  I.  Exot.  Cur.  it  { Jbf.  875  Xo- 

nicer  febreibet  in  feinem  Jfrduter  ^Stiche,  p.435. 
6fM  Äraute«  ©oft  mit  «oe#ni  eenjfEraute 
ümvtrfol.  Usict  L  VII U)  eil 


oettnifebet,  unD  Diefiy7ahljflcben  Damit  hefrrteben 
maept  etne  $av.t  Der  anDern  gleicb-  «H^er  Durch 
otelei  ©eben  befcbdDigec,  Der  ftoffe  Die  Blumen  unD 
flreicbe  Den  eafft  Daran,  er  genefet.  3j0n  tiefen 
Ärdutern  foU  niemanD  innerlich  gebrauchen,  er  roi& 
fe  fte  Denn  mit  anDern  etücf en  ju  oertuifchen  •  fm* 
WJtahJ  aUe  Ärduter,  DieiKilcb  fübren,  giffttg  unD 
gefdbrlicb  )u  genteffen  ftnD.  ©a«  cjßorr  ConvoJ. 
vulus iommtoon C.nvoiverc,  Och  roinDen,  unD  finD 
Dtefe  öerodepfe  Darum  mit  Diefem  Gahmen  beleget 
roorDen:  »eil  fte  ftcb  um  Die  Dabep  ihbetiDen 
tüdebfe  ju  roinDen  unD  |u  Dreben  pflegen. 

XTüit*,  ein  fleiner  glu§  in  Dem  £er$ogtbunt 
«rabant,  roelcberbep  Dem^orfe^eerrotnDen  in 
Den  giuß  Öeetc  rinnet,  &Fi>ro0röph.  Xexkcn, 
P- 192. 

n>mD*,(Äjuins)  ftebeXOitiDc,  Da« Äraut. 

.  Wmbe,  (Mail*)  ftebe  Campmmk  c<rr*U,,  üod. 

unviöanDe,p.45y. 
XXHnbt,(£atbinaU)  ftebe  tOinbfaattpu). 
•  VOinbe,  («cb»)  fo  auch  ficfcnbe  Wmbe, 
ctrcuQ.oDer  Kebtfafpti  genennet  roirD,  /franfc. 
Cainßan  ou  Vtndas,  tfl  eine  SRucbine,  mit  roelcDcc 
man  «duine,  ecb'jfe,  oDer  anDere  gafren,  auf  Dem 
QBafler  an  Da<  CanD  jiebet.  54fcbcn«  3ngen.  e»r. 
p.  ioro.  eiche  auch  t£tb.ZDwbtnf  im  vui 
«anDe,p.i535;  ^fpOI,  im  XXXiX^nDe, 
p.9;  unDtOmbe. 

VOinbt,  platte)  ftebe  VOinbe,  DaiJÄraut. 
XXHnbt,  C0ro|fc)  fiebe  tDinbe-,  Da6  Äraut. 
tOmbc,  (flröfle  ötflügclte  ynbiamföe) 
roirD  Da«  .Kraut  genennet/ von  roelcpem  oietur- 
bitbwurQcifommt,  roie  ju  feben  im  xlv  «anDe, 
P-'855« 

XPtnb^Cöroffe  unDwetffe)  flepe(0roffe  unb 
wafTclUinbe,  imXliöanDe,P.  1058.  ingletcuen 
rUinbe,  Da#  Äraut. 

XXJmbc,  (^arn«)  fieb«  QtranQuvie,  im  XL 
iöanDf,  p.663. 

VOinbe,(4>aupt*)  jtebe VOinb&aupu)* 
Winbe,  (4>ebeO  ftebe  &be.VQinbe,  im  XU 
^SanDe,  p.  i02fj. 

.  VOinbCf(Jtleine)  ftebe  VOinbe,  m  Äraut. 
XEwbe,  («eilte  £rb*)  Volvulus  ttrreflris,  Con-  . 
votoulut  mmimtts  quormdam,  todepfet  in  Spanien, 

^•ttugaO  tmD  einigen  gran?6ft|cben  CdnDern,  bh> 
bet  imiJJlap,  3un  unD^uI/  unD  breitet  ftcb  t>ter 
unD  Dar  auf  Der  £rDen  atid.  Ob  ei  pieüetcht  Ca« 
Scaramonium minus/»//««  fep,  roetg  man  eigentlich 
nicptjumelDen. 

VOinbe,  (Keine)  mit  SptcfMattmt,  f\:hc 

Cantbabrica,  Cluf.  im  V  23a nDe,  p.  594. 

X3OtnDe,(Iic0ertbe)  granb^  Suindas,  Singe,  Vi« 
rtvau,  Dienet  fonDerlidp  bep  einem  ©aue,  Jtalcf, 
(Steine,  unD  anDere  haften  Damit  in  Die  Jpöheju  u"e» 
ben ;  !Öeögleicben  Die  Saften  au*.-unD  in  raö  ©cbiff 
ju  beoen.  ^ifebens  ängenieut .  8ejr.  p  1  o  1 1 . 
©iebe  aueb  VOinbe* 

tV>tnbe,(meeT»)  ffaBrafk*  marina,  m  IV 
SöanDe,  p  1117. 

lX>inbc;  (XXety).   $n  Der  QÜerDoppelung  De t 
^eieöftnD  juroeilen  SIBinDe  einflefcfaloilen,  welch«  • 
W»  a  einen 
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einen  langwierigen  ®<pmerp  r  er  ur  fachen ,  Dabep 
aud)  ;u  befirr<Dt«n,Da§e*jU  einem  &efcproüreauö< 
fcplaaen  m6cpte    Ohne  Die  «BcbraeiijtreibenDen 
«Kittel  ftnD  l>ier  ftaref  jertbeilenDeOeli  unc 
fter  n6thta- 

Winl«,  (ÄoüenO  f»*b«  ÄolIertBUg,  in» 

XXXllfcanDe,  p.618. 

XOinbt,(fd}atffe)  ftel>ia>inDe,Da«Äraut. 

TVinbt,  (Reiben»)  fiel)«  QciDemWinDe,  im 
XXWliöanDe,  p.1439. 

EOiiibe,  (f?f  4>rnt>t)  AntTa*-  «/ßrr«,  «/* 
ptra ,  Dod  Jer.  J.  B,  Ra|i  Hift.  &tv/«*  «/p/r«  fruäu 
rubtnte,  C.  B.  Pit.  Tournef.  Smilaxafpera  frudur* 
kro.  Park,  afpera  fruffm  rutilo,  Cluf  Hifp. 

Volubiiis  nf'pera,  Lon.  3fl  ein  Äraut,  Da«  «inen 
^)^uflfen  lange  «prange!  treibet,  Die  finD  harte  unD 
ffpftq,  als  wie  9t«incf  en,  dfrig  leicht  iu  beugen,  mit 
©tacptln  unD  ©Mein  oerfeben ,  frieden  perum 
unb  in  Die  £ebe,  fcrjlmqen  unD  roinDen  ftct>  um  Die 
Dabep  unD  nahe  flepenDen  ^trdu<per  in  Den.$erfen 
frerum.  ©ie  Wärter  roaepfen  in  gemeffener  <3Pei 
te  Pon  einanDer ,  ftnD  grofj  unD  breit,  altf  rrie  Die 
€pbeubldtter,  jeDocb  ohne  €tfen,  Dicf  unD  parte/ 
u oll  2l0ern  ipipiq unD ftachlicpt  mit roeifTen  Surfen 
ge wicpnc r  $>ie fluten  flehen  trdubUmroeife  oben 
auf Den  ©piijen  Der  3metge,  ftnD  Wein  roeifj,  roobl 
riecfcenD,  unD  jebmeDe  befielet  au«  feepa  95ldtter» 
lein,  in  ^ternenform.  SEBann  Diefelbigen  pergan 
ßcn  finP,  fo  folgen  ihnen  runDe  $rucbte  tote  5Bein 
beeren,  Die  ftnD  roe  i  rett)  oDer  Duncf elgelb,  unD  ei 
ne  jeDe  unter  ihnen  befcpliejfet/  einen/  jroep,  oDer 
Drep  runDe  unD  glatte  (&aamen,  Die  aelinDe  anju* 
fühlen  finD,  au«nwnDig  braunrotb/  inmenDig  ober 
weifi  feben ,  unD  pdglidj  unD  unangenehm  f(pme> 
rfen.  5) ie fc6  Äraut  ■. odd; f« t  an  rauben  ungebauc 
ten  Orten/  an  Den  Herfen,  am  QSege,  auf  Den  *7*er« 
0cn,  in  Den^bdlrrn,  abfenDerlicp  in  mannen  £dn> 
Dem  3m  Sübubre  blüher  eö,  unD  tu  ftutgang 
De«  c  om  1  ne xi  roirD  Die  ftrucfct reif.  €0  führet  Diel 
rot frntlKDeä  <$alp  unD  Del ,  trorfnet ,  treibet  Den 
<&d)n>ei§  unD  Dienet  wiDet  ©ifft-  ©a«  SEBort 
6ornmtronffM«'«,ro<lo,  iepfrape  roeilDie» 
fe*  Äraut  aar  ftacbücpt  ift.  ODer  Da6  °B  w  t  Smi 
Ux  ift  Der  ^ibme  eine«  KinDe«,  rceldje?,  roieOtnD 
in  vtettmorphofi  gemelDet,  in  Diefe«  Äraut  terroan» 
Delt  worDen  ift. 

tl>inDe,(frer>enDe)(  fiepest!!,  im XXX IX 
93<inDe,p.8.  3naletd>en  VOinbe  (titrth). 

VOinbe.  (^tocfV)  ftebe  Qrocf  'VOinbe,  im 
XLiöanDe,  p.26j. 

tVinDc ,  (®mfd>c)  fiepe  ©cammomen,  im 
XXXiv  «öanDe,  p  522. 

XOinbc,  (XCad>t*)  fi«b«  unter  Dem  Btncfel: 
Wad)8t  imUlf^anDe,  p.  198;  3ngkitben  ftebe 
VOtdjtVDinbcn,  in  eben  Dem  &anDe;  p-  3  20. 

VOinbe,  (EDalD*)  ein  Äraut,  ft'b«  Afp*ruUty 
Offic  Lob.  im  U^anDe/  p.  1881;  trflfetCDen  C* 
frifoiium,  imv«BanDe/  p-7»o. 

rDifiDf/CrOegeO  (lebe  Winbe,  Da« Äraut. 

tV>inDe*,(HVtbe:nO  fiepe  VOinbe,  Da«  Äraut 

U^itDe,  (rOcuigarten*)  ftebe  VOinbe,  bat 
Äraut 

VOinbe,  (weifte  unb  gtoffe)  fiepe  (Broffc  unD 
weiffelUmDe,  tmXI  söanD«,p.  1058, 


tX>inDf,(3mttiO  flehe  VDinbc,  la*  Äraut. 

XX>i nD« ugcf im ufeel,  fiehe itTufccln 
Qen,  im  XXll93anD<,  p  1095 

lX>mDfcf,  XX>inDeg0;  eine  f(t»öne  ^jerrfc^aflft 
mit  einem  wobl  Derroabrten  ©Klette  in  Obei  Oe» 
flerreicp,  reelle«  in  DemQStertel  unD  jmar  an  Dem 
ftulTe  Deö  gebürgigten  3)JacDlanDe6  auf  einem  bol>*n 
Jelfen,  bepDem  corbepgebenDen  8pir»Aluf[*/  Ueger, 
unD  nact  alter  Sin  befefftget  ifl.  ^b<mdpi»  bat  e* 
n  ad)  einanDer  Denen  von  Capell,  Denen  Pon  Wal* 
fee.  Denen  Don  ^djerffaibcrg,  unD  Denen  ron 
Z\  db  erncmbl  mgebDret  9»  a  epeem  aber  Dtef«  Ufy 
tern  Der  SKeligion  »pegen  au«  Dem  SanDe  qeganuf  n, 
Farn  e«  an  Die  trafen  pon  tt\e$$au,  unb  t  urcp 
^ufannen  pon  «Weggau  an  ^eimid)  VOiüiyeU 
men,  ®rafen  t>on  ^rar>renber0,  worauf  e«  Def» 
fen^o<6t«r,  itTatte21nne,  ibrem©emabl  Xcb* 
gort,  ®rafen  ron  Ättefflein,  Der  1679  aeftor» 
>tn,  jugebraept.  v.Js>obened,-&ti<3}T  von  Ober» 
Oeflerr.  T.  I,  p  54«.  4>ubner«  ©eogr-  ^b  III, 
P-  13a.  Subrrmmn*  2llt  unD9leue«Oefterr«icD, 
ib  l,  p  583. 

VCinbed,  eine«  Der  Slemrer,  in  rodepe  Da«  £er* 
^oqtbutn  ^3crg  abgetbeifet  ift4  nebft  einem  Darinnen 
beftnDitcben  ^tdDilein  unD  Ö3erg^cDIoffe  gleicpe« 
9?abmen6/  an  Dem  C£Ba(Ter  © ieg gelegen.  (£«  HnD 
in  Demfelben  aUerbanD  ^ergmerrfe,  fonDerlict)  Pon 
kftfen .  l\:lDuin,  ©raf \u  tuve nburg,  er tvä5  Hnjr 
&p'55ifcboff  ,iu  ^ vier ,  ercaufftc  felbige«  um  Den 
Anfang  De«  i73abrbunDert«/  unD  belepnete  Den 
©rafen  oon  Sßerg  Damit,  ^übners  ©eogr. 
^b-  Hl»  p-  492.  3cüVr«  33ef<br{ib.  Der  X  Kteife, 
p  903-  JfbeU^reuf. ©eogr. p. 478.  Xuc«5§ür» 
flen.<Saal,  p.  1 132. 

COinDecf,  t>DerXX)inDe00f  eine|>errfrf)afft  in 
Der  e<bn>eiö.  ei«b«  (Saftet,  im  X  SÖunCe, 
p  389 

VCtmVcf ,  oDer  VOinbede,  ein  €bur<£6uit* 
f<be«  Söerq.^ctlog  in  Dem  ober  11  et  irrte  öln  ge* 
legen.  Ubfen«  ©eogr.  |>tft.  £ e v.  1h- 11 » p-  s  3  9. 

XXHnDrcf,  '^d)IP(i  in  Der  Unterhalts  fiepe 
Dcndrtirfel:  nJetu^eimvimLIV^anD«,  p-789 
u.f. 

tUtnbecf ,  ein  ^ambergtftDe«  3>orf.  3m 
3abr  1 3  2 1  bat  ©raf  CqnraD  Pon  ®d?lüflelbrrg 
Dem  Docbflijfte  Die  ©üter,  roeltpe  er  tafelbfl  befef. 
fen.  abgetreten.  JtuDcrtrifl«  Hiftor  Bamberg.  P.l. 
fol.  .90.  4)&mt*  Lexic.  Topograph.  De«  grdneft 
leben  Äreife«,  p.  64. 

tDtoDerf,  eine  alte,  aber  ftt pn  Dortcmaft  autfge« 
ftorbene  ?tr  dictr  $amilie  im  Unter  €lfag/  führte  in 
einem  blauen  <&d)tiDe  einen  gelben  uberjroercpen 

al  rfe  n ,  ein  n>r§  £  cf,  auf  Dem  {)elm  ein  getrönte« 
3unafr  iuen  93iiD  mit  eingebunDenem  «Oaar,  an 
ftatt  Der  ärmeiroep  Börner,  Da«5ßilD  mar  geflti- 
Der,  n>ieDer^<pilD,  Dte^elmDerfe  blau  unD  gelb, 
hatte  auch  iroeuericp  -beim  Äletnoner,  tum$hetl 
Derfelben  patte  auf  Dem  ^)<lm  ein  blau  Äüfptn,  Dar» 
an  rotpe  ^ranpen,  unD  auf  Dem  Küfien  ein  gelb  3d« 
aerborn  mir  rptpen  Ueffeln.  S(u«  folget  fiamilit 
flonrte  IVilbdm  pon  <2BinDecf  /  melier  auf  Dem 
furnier  \u  ^urpburg  1235  €pre  eingelegt,  unD 
(ßeorg  oon^inDerf .  Der  1390  Dem  furnier  ju 
<bi r u b b u rfl  mit bepgrroobnet  bat.  3m  3a b r  > 3 70 
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MroeDer$)ee&antju  ©trajjburg,  ein  ton 
ß.t>f«i»ftein,  in  Der  ©taDtoonDtmlÖiipm.'Jkobjt, 
einem  ©rafen  oon  Biburg  gefangen,  Dem  palff 
Xeinbatb  oon  IBinDecf,  unD  muroe  Der  2>ecpant 
gei,  <3BinDeef  arfübret.  Äoll  oon  XVinbedt  mar 
|u  SuDe  De«  i4  3ahrbunDertf  in  Der  @efellfcpa»ft 
Der  fo genannten  «Spieglet.  Xtinbavb  oon 
Qßinöecf  lebte  1440,  unOtterimrbfte  ftep  *447  mit 
ftjcptolD  Äran&en«  Socpter,  nact)  Deren  Slbtfer. 
Den  aber  mit  einer  oon  i»acp.  tt>olff  oon  2Btit> 
Decf  mar  147 1  bep  euDmig«  oon  &eptenberg33e« 
grdbm«  ju  (Strasburg  mit  gegenmdrtig.  3a« 
cob  oon  <3BinDecf  wohnte  148  t  Dem  furnier 
ju  £e»Delberg  bep,  unD  ^ern^arb  oon  c23in* 
Decf,  Der  ditere,  Dergleichen  Äetm>arc*oonc2öini 
Decf  befanDen  \\ä)  1482  mit  auf  Dem  furnier 
in  ©tutgarD.  Xeinbarb  unD  jfacob  oon 
gßinoeef  mobnten  1485  De*  Cpurfürjten  ^bi- 
lipp«oon  Der  tpfalfe  Belagerung  oon  hoben  Qfc 
roltjecf  bep.  pbmop  oon  <2BiuDtcf  mar  mit  einer 
^eperin  oon  ©aetfenbaep  oermdplet.  £cct> 
totö  oon <2BinDecf  mar  T484  @eraeinerju  £un» 
nenberg.  "Jacob  ton  <3BmDecf  blieb  in  fteanef* 
reiep  in  De*  ^falfcgrafen  SfBeljfgang«  3ug  al« 
Obrifl*ßieutenant  unter  De«  öranmeli«  JKegU 
(öeorej  oon  *3BinDecf  mar  erft  mit  einer 


mein,  vw.i  -^uiuwia  wui  vi f»  um  tmu    oVjnrif  ni)7i 

Äecplerin,  Die  ipm  aber  fein  ÄinD  cebobren,  Dann  |  ^ZSzTVIL 


Guilie/mtnt  fratrem  in  Aula  Bavaricacummoran- 
tem>  de  WenceslDiXaveriiNeomanni  de  Puchbolz 
Anootationrbus ad  Schweden  Introd,  ad  Jus  Puhl, 

acptSSogen  florcf.  $)ie  üiecenfion  Daoon  (lebet 
in  Der  "Öttmiföten  23iMiorbecf,  v@tücf,  p. 
421  u.  ff-  ingletcpen  in  Den  JLeip$.  (ßd.  Seit» 
i?«8  p.3f8. 

XCinfrccf ,  (3oljann  oon )  marD  1351  SMfdjoff 
juCojtni&unDfubreteDen  Gahmen  "^ofyann  1  II. 
grpatte  mit  einem  oon  'M<\,  SRapmen«  Conrafc» 
oon  ^obcnbiirg,  o.er  Hornburg,  einen  '^rocef 
megen  De«  glecf en«  SÄarcfDi  rjf.  H<ie  nun  Der 
^ifc&offDenfJMap  behielt,  foconfpirirre  Conrat» 
mit  etilen  Canonici«,  überfiel  Den  Sßifcfcoff  in  fei. 
ner  eigenen  9?efiDen|j,  unD  raaflacrirte  ipn  tn  Dem 
3abr  1356  über  Der  «Dcaf>ljeit,  an  feiner  $afel, 
geroann  aud>  fo  oiel  3eit,  Daß  er  lieb  mit  feinen 
6elffer«»#elffetnohne  ©cfubr  faltiren  rennte. 
©erSöifcboifbattealfofeinarnt  s34r  bef leitet, 
^ubner«  £i|lor.  fragen,  vil^.p.412.  ©tebe 
auch  Cofrm«,  im  vi  BanDe,  p.  1442 ;  unD  Den 
Sir  tief  et:  XOmbAcdcn* 

tt?inc*cf,  (3obannoon)  mar  Tfro  Cantot 
an  Der  €ollegtat.£ircb<  ju  «Wapnß,  ju  ©t.  Victor 
genannt,  ftefce  Den  SIrticfd:  iXXapm,  im  XIX 


mit  £lau«  3ornentf  $oepter  unD  folgenW  mit  ei* 
neriöocfin  oon  Srftein  oermdhlet,  melcpe  (entere 
mm  ( 1 ;  £\i)atxtben  oon  <2Binoecf,  Die  laut 
©eelbucb«  5  <Sit>iliing$fenigi>or  Die  $reDiger  ju 
©cpletflaDtgefrifftetbat,  (3)Urfukn  oonS&inD. 
ecf,  unD(j)N.  oon^BinDecf,  jur<2Beltgebr<»c&t, 
fcer  als  Der  lebte  feine«  ^efcplecbt«  Sinnlichen 
Stamm«  r  f  y  2  in  Italien  geftorben  ifl,  ©ie 
nurgeDacpteUrfukn  hat  JrteDricp,  ^lerr  ju  8^ 
efenftein,  roelcpec  ju  Anfange  De«  ftebiebenDen 
3abrr>unDeretf  gelebet,  geljeprathet,  unDDurcbfie 
Die  ©uccefion  Der  SHJinrecfifcben  ^amtlie  etlan* 
get.  €inige©rafen  oon  «JBwDtcf  HnD  ebemabl« 
CanD'Q^oigte  in  SRhdticn  gtmefen.  ^erQO0s 
Cbronicon  Aliäc.  VI  iöueb ,  p.  2 1 6  U.  ff.  <BuIet$ 
oon  XVeined  Rhctia  p.  7. 64.  2 1 3  u.  ff  25urgt» 
mciflera  ©rafen  iinDSKiiterp©aal,  p.67  u.  71. 
TLtiett  Rappen  .  Äunfl,  p.  5  7 1  u.  ff.  Der 
§*ufleii(cben  äuggabt. 

VOinbtd,  oDer  XOinbtd t,  (  er h ar b  Don ) 
au« 5Jca»m*  gebürtig,  hielt  fla>  4o3abr  bep  Dem 
Äapfer  ^tegtsmuntwi af« Deffe h  JKa t b  auf,  unD 
befcpricbDe|Ten£eben  in  S)eutfcber  Cpradje,  rcel< 
c^e«  intTlmcfen«  Scriptor.  rer.  Gertn.  T.  I.  (lebt. 
<25on  Diefer  Veben«  «Sefcbreibung  ifl  in  Der  Äapferl. 
SStbliotbecf  ju  2Bien  ein  SJJanufcript,  unD  in  Der 
t£)otbaifcben  ifiibltotbecf,  eine  aotbrntigue  Slb« 
febrift  oorbanDen.  @o  geDencfet  auch  jfacob 
Jtxttfantf  in  feiner  Hiftoire  du  Concile  du  Con. 
ftance,  eine«€remplar«,  fobep  ^ermannen  oon 
Der  &art>t  in  ^elmlldct  aufgehoben  roorDen. 

©iebe  kitvbtsrer.  Concil  Oecum  Conft.  T.  V, 
p.  6.  .  f<V:v trters  Difl!  de  Sigismundcs  Romano- 
rum Imperatore.Äic  ABa  Upfienf.  sie a dem. 
Semeftr.H,  VIII  ^beil,  p  ir.  Reifer«  Mooum. 
Inedit.  p.  54. 

VOinbtd,  ( gran^  %na%  oon  )  eDirte  17  >  7>ö 
3Rünct)tn,  mg;  Diflertationem  «piftolareoi  ad 


XXHnfcfcf,  (3ohanng>au(  au« Dem  €lfall  ge# 
bürtig,  mar  Soctor  Der  @otte«geIabrheit,  unD 
JDom'^trr  Der  CoHeaial.Äircpe  ju  SfcarchDptf, 
gab: 

1.  1603  ju  Cölln  in  8-  «in  55ucp  htrau^moiv 
innen  er  Durcp  jmep  unD  vier  hm  umimt)&§» 
liebe  ©rünDebemeifenmolte,  Da§  Die  $rote» 
ftanten  balD  untergeben  mürDen.   S>er  gan« 

te  ^ itul  Daton  bieg :  Prognofticon  futuri  fla- 
tus ecclefic,  oppofituin  infulfi  cujusdam  per 
Sueviam  Lurherologi  lihro,  ab  hinc  bimeftri 
ediru,  defignis ruiruri  Papatus,  alütque  fe£>a- 
riorum  jaäahurvdis  mendneiis ;  in  quo  duabua 
6t  quadraginra  rationihus  apodidicis  demon- 
ftratur.  LuthcranoTum,  Calvinianorum .  aliis- 
que  feflas,  contra  Romano  Catholicam  Eccle- 
fiam  long«  hteque  ac  dire  graflantes,  brevi  eUe 
perituras:  illam  vero  ftabili  conflantia  per- 
manfuram.  Eisdem  totidem  etiam  Caufe 
continentur,curad  unicum  Ovile  redire  de- 
beant  Seäarii,  d  in  eodem  permanere  Ca- 
tholici.  Item  Chrilliana  Deliberatio,  de 
optimo  Religionit  flatu  continendo,  feu  qui* 
bus  remediw,  a  Qtholicorum  provineiis  iccla; 
omnes  arceri,  aut  ubi  indificarunt,  funditus 
evelli  queant.  fX)er  QJtrfaffcr  bn  Diefe« 
Qßercf  J1T<n-imUwrten  oon  Defltrreicp, 
®rpfi*9)?eifhui  De«  ©eutfeben  OrDen«  ,u« 
gefebrieben.  <2Ba«  ibn  ju  Diefem^Bercfe 
oeranlafTet  batte,  mar,  Dag  ein  Lutheraner 
furljjuooreiniöucp  megen  Der  ^eiiTagun* 
gen,  oon  Der  nahen  3<rftDhrung  De«  $abfl» 
tbum«  (  De  Hgnis  brevi  interituri  Papatus ) 

an  Da«  Siebt  aegeben  hatte.  Ciebe  tDtru 
Dccfs^ufcbrifft.  &  ijlnicbtDer  einige  ge» 
mei'en,  ftelcber  Dergleichen  ^>ropbtKOunoen 
au«gebreitet  pat.  IDPinDecf  erinnert  ftc& 
oerfcbieDeneranDerer  <5»3eifTagic  £r  fiup» 
rtt  an,  e«  habe  fiep  Hur  &  e  1-  orj'te  tt  gerubmet, 
Uu  3  taf 
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Dag  er  Mhmmt  fe$  ,  Die  SXömifcpe Äircpe  }U 
jerjt&hren,  unD  Peucec  gcfcprieben,  Dag 
tiefe« wü  cf  licp  gefchepen  fep  (Sr  fepet  Dai 
iu,  Dag  faft  f 3«hr,  »bne  irgenD  eine  €ng 
liebe  SÖeilJagnng,  ©ergebe,  Dag  Diefer,  oOer 
jener  ^3ab|l  gefrürfcet  werDen ,  unD  ihm  nie» 
manD  folgen  roerDe.  €r  oergift  Die  SXefor. 
nirten  in  $rancfrei$  md)t,  welche,  wie  er 
*erficp«t,  eine  ^rcpbejepung  herum  qehen 
kiffen,  Die  ein  gewifftr  Hugenotte,  Peter 
Clemens ,  gemacht,  Ccr  |u  9>arW  oor  oier* 
(ig  3ahrenverbran<tworDen,  nach  welker 
fie  folgenDe  unter  alten  töemduern  gefunDene 

Stuffcprifft  vorbringen ;  Pöntificem  Roman, 
exterminandum«  &  cujus  Doärinam  radtei- 
tuseradicandam :  vtcisfim  veroCaJviniafmum 
ubique  reeipiendum,  &  regnaturum  efle, 
->9WetfDiefe#  (bef<plief[eter)f&mmt  oon  ei» 
„ner  verträglichen  Coferfucpt  f>er,  welche 
„Diefe  geute  Dasjenige  hoffen  Idgt,  wa*  fie 
„vergeblich  wünfeben »     allein  Der  2lu*. 
gang  b  it  ge^c iget,  Dag  Diefe  ^roep  ©ebrifft» 
jteQer  ftd)  bevDe  betrogen  haben.   ^H5tr  wif» 
fen  cie  GJrünDe  nicht,  meiere  Den  gurberi  icben 
JVreDlg'r  bewogen  buhen,  \u  tagen,  Pa§fea6 
$abftrbum  baiö  untergeben  würbe;  9Uem 
fte haben  niep!  anrerö, alt)  fallet;  fron  f önnen, 
roeil  fie  Der  äuägang  Sögen  geftraffet  bat. 
23ir  (innen  inPcffen,  ohne,  Daß  roir  Die 
£rf  ibrung  ui  SRathe  jieben,  verfiebern,  Dag 
XTinDecP«  MrunDe  ungemein  febwaeb  gerne» 
fen  finP.   ifi  bat  tiefe  unter  anDern  fingen 
auf  rie  Suvcfpültin  Der  $>roiefianten  ge* 
grunDet;  er  mepst  eine  verpagte  ©efebrei. 
bung Davon,  nnDcrjdblet  intJbefonDere,maeJ 
Dem  &imntU0  ^«geartet  tfr ,  welcher  \u  die" 
geufpura  iru  uufierorDcntltcb  beffna  roi> 
Der  Piejenig'n  grpretiaet  hatte ,  welche  Die 
$roteftanten  hefcp-ilriaten,  Pag  fie  fiepjan' 
rieten.       baue  aefaget :  ,-2Dig  ift  eine  er* 
,}fcbrecflicpe<Mfrerung/  meine  änutfgemffen 
„unPicb,  auf  Oer  Univerfitdt  tu  ^Bitten* 
„berg,  I  ben  fo  wohl unter  untJ,  alt  a n Ccr ■ 
„wdrtfJ,  in  einer  vergnuaren  £inigf  eit.  »  Sc 
»ar  aber  faum  wieDer  nach  feinem  >ufe 
jurücf  gefommen,  fo  bat  er  oon  Dem  abmini» 
ftrator  oon  Öadbfen  SÖefebl  befoinmen/ 
fcpleunigft  nach  3B'ttenberg  \ u  r ü cf  iu  Pehlen, 
unD  Den  Sbeologifcpen  (^rreitigfetten  ju 
freuern,  melcp«  Samuel  <5>uber,  wegen  Der 
$ebrevonber@naDen'3ßabl,  erreget  hatte, 
©ig  ifl  ein  febwaeper  i8ewegungev@runp, 
Den  nahen  Untergang  Der  $roteftanten  iu 
Oerfun' igen  :  ©enn roeil  Die  «Streitigfeiten, 
welche  ft«  von  ihrer  (Geburt  an  erreaet  hat* 
ten,  nicht  hatten  oerhinDern  fontien,  Dag  fie 
per)  nicht  fehr  ocrgr6ffert  hdtten ;  fo  hatte 
man  f  jine  gerechte  Urfache,  oerftepert  ju  feon; 
Dngman  ftebinbern  mürDe,  fie  ju  behaupten. 
VOinbed  bdtte  äberjeuget  fepn  foDen,  tag 
alletbre  Beeten  ihre  Uneinigfeiten  oergeffen 
würben,  um  gemeinfebafftlicr)  wiDer  Da0 
^abfrrbum  }u  banbeln,  wenn  cö  ihr  gemei» 1 
ner  9ht|en  erforDert»  ©ergutberaner  u.  Der 
2öi<pjrtdufffr,Der@ocinianer  u.Der&ua;  I 
rfer,D«cS3if^öffli^e  unDDer^utitaneobtr  | 


(Saloimfl  u.  Der3nDepenDent#Der2trmiman  «c 
unD  Der  $towni(r,  oereinigen  ihre  ^'rarftc 
aUemablmiteinanDer,  wenn  fic  (ich  wtDcr  Pi« 
üliigen  »nfchldg«  DetJ  5>ab(trr>um»3  fepüfeett 
füllen.   <2Bir  haben  ein  ©epfpiel  Davon  in 
€ngeflencgefehen,  alö  Äonig  "Jaeob  Der  II, 
«688  von  feinen  ecaatwi  »erjaget worDen. 
SSeuldufftig  erinnern  »uv  Dag  Dtefer  XV in» 
toeet  fiep  juerR  De«  CÖJortrt  Synntttjmut 
in  2lbfid?t  auf  Die  dieligtonen,  in  feinem 
Prognoftko,  f .  4  i  a,  beDienet  haben  |bB. 
<5)er  beiübmt«  «f)eoDelbergi(che  $beoiog«, 
t)aviDp«tt-a«f  beruffet  fiep  fclbfl  in  fe.nem 
Irenico;  fiv«,  deunione&Synodo  fcvangeli- 
corum  concilianda,  libro  votivo,  p.  661  auf 
Denfe4bigen.   ©enn  er  faget :  Fadamus  in 
re  bona,  qaod  tribunitius  ille  prognoftes, 
V.iullut  Windeck,  (als  ponrifieiis  fuader  in 
re  mala,  de  oppredlone  evangdicorucn  con- 
(aknsi  „Si(  inquic)  iäperent  carholici  61  ip- 
„fiscaraeflet  reipublk*  chrißiarut(i>Jus,  Syn- 
„cretifmum  colerent.  „     UnD  fe^et  Darauf 
hinju  :  Et  nosigicur,  ptoSyocretifmo,  adver« 
Tut  corrfmunem  hoftem  anti  chriAum  Audis 
confiliaque  conjungamus ,  donec  plenam  il- 
lam  concordtam  bonis  omnibus  denderatiul. 
mam  obrinere  queamu«.    ©a  er  Dcptl  Durch 
Denn  ©pncretttfmu«  Die  Bereinigung  Cet 
tiutherifcp«n  unD  «Keformirten  Derfrebet,  Dil 
er  eben  in  Dem  angeführten  ©uche  sti  beför* 
Dcrngei'uche^unDalfoCiefrtCffiort  m  gutm 

Q^ctllanbe  genommen  hat.  QßorgeDacttet 
Sßeiffager,  XDinDecf,  grünDet  fieb  aucD  Dar» 
auf,irag,  nach  Der  SmricptungDer  ©dttlkiben 
QJorfthuug.bie  ^e^erepen  von  fiir^cr^aoer 
fmb.   Cr  giebt  verühteccue  iÖeofpiele  ta« 
von.   SlDein,  warum  hat  er  tiicbt  betruebtet, 
Dag  Die  ©rieepifepe  Äirche  noch  befie fer,  ob  f;e 
gleich  ver  fb  langer  Seit  mit  Per  Äircpege. 
brechen  hat,  welche  er  Die  Caipolifcbe  nen« 
n«?  ^)at  er  nicht  gewuft,  Dag  einige  Äetje» 
repen-  ato  Der  DRcftorianer ,  ^utpepianer/ 
u.  f.  w.  welche  von  Den  erflen  aUarmeinen 
i\irchen>QScrfammlungen  mit  Dem  iöann« 
glucpe  beleget  rcorDe^fich  beftdnDig,  bitS  in 
Datf  3abrhunDert  erhalten  haben,  Da  cc 
febrieb?  «ufier  Diefem  bdtte  er  betrachten 
fallen,  Dag  eo* vielleichter  gewefen  wdre,  Die 
aibtgenfer  unD  anDere  Dergleichen  fleine  tSe* 
eten  autJjurotten ,  welche  in  einem  eintjtoen 
canDe  einqefctloffen  waren ;  altj  Dag  nmn 
mk  Den  $rorefranten  )u  Dem  Bwetf  <  f  ommen 
würfe,  welche  unter  fb  vielen  ffriegerifc^en 
SBolcfernau« gebreitet,  unb  von  einer  «D?en» 
fie  regierenber  ^ürfren  unterfiüpet  finD  1  Cet 
ifieinblofre<^)irn.@efpinnfl  gewefen,  r^ag 
man  fie  auf  eine  anDere^rt,  alöDurc^  einen 
orfen baren  Ärieg  ausrotten  wörDe.  g?un 
ift  Djefeej  eine  Torheit ,  wenn  man  auf  Die 
glucf  liehen  Erfolge  eine«  Äriegee?  SKechnuna 
machet    ©ae?  ©löcf  fpielet  Dabep  mit  ttt 
£!uqheit  unD  Sapfiferfeit;       f<n£fet  Den 
©leg  oon  einer  $art heo  \u  Der  anDern,  wenn 
man  tt  fiep  am  wenigften  oermutbet.  £s 

3ur$r;  cö  perfipajfet  Dir  fcpwacpen  5>ar. 
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theo  unpermutpete  £ülf*$httel ;  unO  romn 
Diefe  lebete  ftcboermogenP  ftebf/ib«r©eitS 
am  geronjeften  unD  ooUtommen  ju  fiegen, 
fo  begegnen  ihr  neue  2BiDerroa>tigt'eitcn, 
nxlcfce  ihrem  geinDe  roicDer  ein  £eri>  ma* 
eben.   Jfcierpon  b<"  man  eine  lange  (Srfap» 
rung  in  Dem  $)eutfcben  Äriege  oon  1618, 
bi*  ju  Dem  SJeunfterifcben  ftricDen  erlebet. 
SRit  einem  <2Borte :  Slöenn  ftd)  Diejenigen, 
»eiche  oon  DtmSluögange  Der  JCriegemutb» 
maßen  wollen,  fatf  alle  Monate  betrügen, 
tpa*  foU  man  ton  Demjenigen  Dencfen, 
welche  0*  fcbmeicpem,Daö  einJlrieg,  wcl- 
epernoeb  nicht  angefangen  ift,Der  Untergang 
t>tetev  Nationen  fepn  mirD.  ©ie  £rfabrnng 
bar  unfern  SBeiffiigcr  lebreo  tonnen,  Dag  er 
jiemlidb  bewegen  geroefen.  £at  er  Denn 
nicht  geroulr,  Dag  felbft  Die  9\&mifa>&ut>o. 
lifcpen  «Bringen  Den  ^roteframen  bepg<|tan. 
Den  haben?  UnD  b*t  «/  in  Slnfebung  De* 
SufianDe«  Der  «Sieben  von  (Suropa,  wct)l  in 
Sroeifel  jieben  tonnen,  Daß  Dief*«  bep  aUen 
©eleaenpeittn  gegeben  würDe?  £r  hatte 
nabmentlicb  Den  gänzlichen  Untergang  Der 
Ät&erinDen  vereinigten  ^roomijen  oerfun» 
biget,  unD  Diefe  große  £elDen»  Spat  Dem 
^dufeoon  Deilerreicb  oerfproeben :  Auftm? 

ca  propag»,  acerrimaCatholice  fidei  propu- 
gnatrix,  iefe  ceu  murum  opponic  pro  Domo 
J>ei,  ad  profligandos  immanes  ejus  hoftej, 
Turc3$  &  Hxrecicos ;  aileo  uc  fpes  cei u  nos 
fovear,  faventi  potenti  Numine,  Heroicis  ve- 
ßris  facinoribus  utrosque  tandem  ac  prafer« 
tim  infelicesSeflarios  in  ßelgio  radicitus  evul- 
fum  iri.  Quod  hocOpulculo,  proxima  ice- 
tura  apud  me  nato,  evincere  conor.  W mdeck, 
inEpift.  Dedkat.  fol  (:)  2  vertb.      £at  er 

Denn  bep  feiner  Unwi|7cnbeit  nicht  gewufr, 
ba§  btefcron  Sroncfretcb  Der  £oudnDer  Q5e. 
febüperin  geroefen?  31>cnn  er  öa* 3ufunfn* 
ge  errannt  bitte,  fo  hätte  er  aueb  gewufr, 
*a§  Diefe  Crone  betfänDig  Da«  oornebmfre 
SBercfjeug  ibrec  Qßergröjferung,  unD  Dem 
#aufe  Cifrerreicb  eine  groffe  «fcinbeiung 
fepn  »ürDe;  unb  Dag  Diefe*  feinet  (Seit* 
it>te  feftefreetü&e  n>erOen,unD  ftt  »on  Dem 
*on$rancfrcicb  jubereiteten  Untergange  ret» 
ten  würDe.  &  i|t  gewig,  Dag  Da«  .£)au* 
Oefterrricb  eine  oon  Den  £aupt>Urfa(ben 
ibrer  Erhaltung  in  Dem  Äriege  oon  1672 
geroefen :  Pinn  granef  reich  bat  feine  £robe» 
rungen  au«  feiner  anDernllrfacpc  oerlaffen, 
altf  »eil  Der  Äapfer  unD  Spanien  ibm.piefet 
SRepublic  jum  beften,  Den  £rieg  angefünDi» 
get.  Spanien  (teilte  fieb  00t  DenSRiß,^)ol. 
lanb  ju  beDecf  en,unD  roolte  lieber  Der  <6<bau* 
plofj  De*  Kriege*  w<rDen,unD  ti  Daoon  be« 
frepen ,  unD  bejablte  Die,  Unfoften  Dar^u. 
fßie  oereiniqien  Qirooinöen  erhielten  alle«, 
roatf  pe  perlobren  hatten ;  Slllem  Spanien 
twrlobr  Die@raff<baftiöurgu,iD,  unD  Per» 
fe&ieDene  ^täDte  in  Den  ^teDerlanDen  Dar« 
bep.  <25o  lauten  Die  $Borte  einrt  berühmten 
^rofefitorö  ju  £aüe  in  eaebfen :  Certe  nid 

imp^rator  noiter  atque  Hifpanus  tum  (anno 
1672)  advolaifct  jam  pridem  lob  Galiorum 


jugo  gemeret  priftinam  fruftra  requirens  U- 
bertatem,  Bclgium.  Jo%  Fronet  fr.  ßuddeus, 
Selcä.  Juris  Nat.  &  Gent.  p.  623.  (£t5  mÜlDe 

leiebt  fepn,  Die  Sfticptigfm  oon  allen  anDern 
©rüncen  bc*2Bal)rf«:gertfX&ittbtcf  ju  be< 
roeifen.  (£r  roürDe  aueb  nicht  |roep  unb 
oierijig  gefunCen  haben,  wenn  er  nicht  einen 
unD  eben  Denftlbcn  in  orrfcbicDcnc  äejre  ge* 
tbeilet,  unD  ju  Vermehrung  feiner  Rahlen 
einerlei)  ©runD  auf  oerfcpieCenc  ?lrten  g«* 
Drehet  l)dtte,ihn  unter  oerfebietenen  ©eficbt* 
s])uncten  oorjuftellen.  XOtnbecf  fugtenacb« 
tnabliJ  feinem  lerere  einen  anDern  ^heil 
bep,  roorinnen  er  Den  ©ectiiern  uoep  unö 
vierzig  SÖflwgung«  >  Urfacbcn  Porieget,  ficb 
roicDer  mit  Dem  ^)ab(lthume  ju  Ptretnigetr. 
Gr  befd)lie|jt  mit  einer  €l)ri(rli<ben  Oerath* 
fcbl'gung  lpegrn  Der  Littel,  DieÄe.'jer  aus» 
lurojten.     tvbrcibet  ojfeiitlicb :  Lutberanos 

mortis  fupplicio  exterminandos,  inrerficitn- 
dos,  propulfandos,  delendos,  urtionihus  &  li?- 
clionibus  exfcindenJo-sStc.   (Jr  nttltttlt  a!!^ 

an,  tpatf  nacb  Den  ©runD^6!}eti  tcr^Ber» 
folger  am  aQerfrrctigfien  ifl,  unD  fdjlieC: 
mannigmabl  «w*  «^e»?ra,  Dotf  beißt,  er 
führet  tn  vielen  ^rotefrantrfeben  ©tonten 
wiD«  DU  jX6mifcb«Satboltfcben  eingeführte 
©traf*©ef«&e  uno  Die  %t\ folgungen  an, 
rpelcbe  einige  oon  Den  neuen  Beeten,  pon 
Reiten  Der  anDern,  erlitten  haben.  (Erter* 
g  gt  auch  Die^jcirtcDcr^utberanef  gegen  Die 
au5  ^fngellanD  ©epücbteten  ntebt.  Suiflet 
DiefeinSBucbe«  eDivte  et 

2.  Thcqlogiam  Juris  -  Conlultorum,  in  2  ^5Ü* 
cbcrn,C6Dn«6o4,  in  4.  1 

3.  Controverfiam  in  Catholicos  &  Dlvinirtis  de 
elficacia  mortis Chrifli,  cbenD.  iöoj,  in  4. 

4.  (£inenSractat  pon  DenChuiförftei^dePrin- 

eipum  Elec1orumt  quibus  Regis  Rtananorum 
Elciliu  cummendara  eft,  origine,  (bcnD. 
J  6 1 6,  in  4. 

©ie  9>rote(lant«n  haben  fid)  feine  ©runb» 
<6äi}e  ju^ufee  gemacht,  Die  Utfaie  Der  Kriege  in 
©eutfdjlanD  auf  Den  23ien<rifcben  ^)of  sundU 
ften :  Slllctn,  man  bat  il?ncn  enrgegen  gefc^et ,  Da§ 
Diefet^cbnffifteller  nur  feinen  abfonterbeten  ^er- 
griffen gefolget  roäre, unD  nid)r  Daö  geiingfleSinit 
bep  Den  Äai;ferlicben  SJiilbö  ^erfommJitnijcn  ge» 
habt  hätte,  ©enn  Der  Urheber  Der  Cmcelbria 
Havarico- Anlultina  hatte  Porgcgebcn,  Dag  Der 
^>rote|lantif<beQ5unD  noch  nieprö  befonDer«  hätte 
anführen  tonnen,  roorauö  erfebiene,  Dag  Die Dtcu 
mifcb»£athplifcben  2lnfcb!vlge  roiDer  Die^cotefiani 
tifebeu  Staaten  gemacbet  litten.  «Kan  bat  ihm 
geantroortet,  Dag  Daö  roiDec  alle  ^rotejlr.nten 
überhaupt  gemachte  ^Jrojcct  au«  paitl  VOitit 
beef  &  iÖucbe  offenbar  genug  »oärr.  $>ic  ©eq«ti» 
Slntroort  ifl  geroefen,  D.tg  rtf/iiberf  UnDBdop» 
ptu»^rioat»s))cr fönen  nktn ,  Deren  ©eDamfert 
unD  (Bcbrijften  feine  Folgerung  nacb  ficb  iögen. 
$)er  ^rotcflantifcpe  ^cbrijftRellet  bat  erroieDtrr, 
Dag  Die  (Eatboltcfen  aneb  fo  aar  manadbaffte 
@tücfe  autf  Briefen  anführeten,  Me$rottfhtnttn 
)u  überjeutieii/  unb  nag  man  Daher  mit  piel  bef* 
)  feem  ©runDe  irrten  Winberfe  SBcrcfe  PorrücTen 

foiin* 
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Wnnre,  roerc&er  tin  geifHicbe*  2Jmt  gebebt,  unb 
Ut&cioppiu*  feine,  »eleber  ben$itel  al*&'m>« 
ferlicber  «Hatb  gcf>abr.  Eayleng  fcritffcb  2Bw 
ter-Sötid).  Sbeil  IV,  p.  $  1 6  u  f.  XDuld)*  ©nleit. 
In  Die  Religion«  (Streitigfeit  auffer  Der  ©bangelw 
fcbeli  Äird)e,  $b«l  V,  p.  292  u.  f.  Unfcbulbige 
t%ad>ti$ten  oon  r  72  3  /  p.  7  3  6?&e  Biblioth. 
Bodlejana.  Brrutte  Biblioth.  Jor.  p.  305.  796- 
fttaubii  Biblioth.  ClaiT.  p.  7  5  3. 1  o84-  dubtrti 
Mirm ScriptoresSccuü  XVII  tnS«btidt*Biblioth. 
Ecclef.p.  293. 

XVinbtd,  (9>aul),  fob«  tPinbecf,  (3obann 
$aul). 

WtnbecFe,  eflog  im  ®tifft«€öUn,  jiebe 
tPinbecf. 

Winbed c,  ©d)lo§  in  Der  Unter *$fah),fufce 
beu  Stiefel:  U>einb«m>  imUV©anDe,p.789 
u.f. 

XCitibccf  e,  (gberfarb  oon),  fiepe  XCinbecF. 

VCm&ccPcri ,  ein  alt  et»  unD  roohlgelegeneiJ  (u* 
IHgef&rabtgen  unbämt,  in  Der  ©raffc^oft 
ilau,am  9?ieDer'§lu§,  jtoep  @tunDcn  oon  £anau, 
frier  von  ftrancffurt  unD  oon  $rieDberg.  5>r  £>rt 
i(l  cbcmaf)lö  mit  einer  guten  «Kauer  umgeben  ge. 
roefen,  Die  aber  nunmebrö  überall  febr  oerfallen- 
£6  bat  oor  Ditfem  auch  eine  oortrefliche  *8urg 
allDa  gejtanCen ,  fo  oor  nehme  ©urgmänner  unD 
feine  ©ebrduepe  gehabt,  faß  eben  fo,  wie  Dieburg 
juftrieDberg,  »u  ©elnhaufen  unD  ju  Stäben,  ift 
aber  eingegangen;  Öonft  bat  t«  um  bieDajige 
©egetiD  einen  jiemlicben  <2Beinroa<pti,  gute  Sief«, 
gelber  unD  fa)&ne  SSdlDer.  XX>etrerauifcber 
<0cograpbu8,p.4io.  $eut.  Soucer.  in  tßu. 
ropa,p.9io. 

XEmbeeriue^betbarb),  fiebe  XtfinbecF. 

VDinbtfonuwU»,  (Johann),  ejn  g^ehmr 
SMne  in  Der  anDern^elfttebee»  17  3abrbunDertev 

bat  anatomen  pantdoxarum  quiftionum  CK  Nie. 
teilet  de  motu  terra:,  anima  hominis  a  (ob  matre 
4t  Servatore  Jefu  die  Jovis  paflo  ju  Coppenbagen 
1  r>C2  heraus  gegeben.  23<arrboftmio  in  Danis  p. 
92«  KotltCje  biblioth.  Vet.  &  Nova. 

rt>tnt>fSg/©cfclo6  unD  £errfcpaffi  inDefter» 
rtic&,  fiebe  Xfcmbecf. 

UDinbegg,  $errfd)afft  in  Der  6cproeifc,  ftepe 
XVinbta. 

XCinbt  bölten»*tt),(&/e),  fiebeEDuib. 
"Winke  De«  £arne,  fiebe  Strongurfc,  im  XL 
53anbe,  p-  663. 

lXnibtbaufen,  ©orf  unD  @ef$(ec6t,  fiebe 
XOmbbaufm. 

tOinbf  f  in»,  (Sberijarb),  fiebetDmbeef . 

XÜinbctetut,  fiebe  XXJnibe,  ba*£raur. 

Wmbelfoo^^yauO/fieb^trtbecr^Sobann 
$atil). 

VOinbtl,  fiateinifd),  Fafcto,  $ran$6f.  Lange, 
finD  leinene  unbroollene $t»c&er, Darein  Die  fungen 
^iegemÄinbereingemicfelt  werben.  2Benn  ein 
f6niglic&e$  Äinb  gebobren  roirb,  pfleget  ber^abfr 
H  mit  geroenbrtri  <2Binbeln  ju  befc&encfen,Pie  oon 
fonDerbabrer  Jtolrbarfeit  (inD,  unD  mit  qrofiem 
GJeprdnge  uberfenDet  toerDen ,  fube  Den  Slrficf el  • 
S wfaus,  im      SöanD«,  P.  3  «j ;  unD  Wai/ 


^cl^.  ÄacbfemSXtcbt  geboren  Die  XX)mbr In, 
XX>mbel»RufTe»  unD  U)mbcl«Bd7«ure  mir 
unter  Die  ©er«be*@tücfen.  5)ie  Hinteln  <Ebn|h 
foUen,naib  DeeJÄaromuoöage/in  einer  JfCirc&e, 
fo  ibnen  )u  eibren  erbauet,  aufgeboben  roorDen 
fepn,  roie  Conteliuo  a  £.apibe  foldje«  auö 
©.  (Berman,  einem  ConHantinopoluanifcten 
Patriarchen,  ju  bemeifen  ficb  bemubet.  ©iebe 
Drejrelü  Tom.  III.  Oper.  Cafaubontie  aber  fagt, 
Exerc.  II  ad  Annal.  Eccl.  Baron  annal.  1 ,  num.  8 : 

"Wiemano  batmeDer  inten  erften,nec&  folgenben 
„.«irdjcn.  Äecuitö  bernad),  etwa*  oon  fola)en 
,3mDeln  gemufr."  £>rrrelfagti  5)er23ifc&cjf 
3ux»enal  babe  Der  Kapferin  (Eubon'a  folete  ju 
3erufalem  oerebret.  4)ieoon  ifl  3».  typtiani, 
ebemabligen  profeffora  lu^clmfidDt,  nadjberigen 
©irectore?  Dte*  berühmten  ©pmnafti  ju  Coburg, 
©tlTcrtation  de  Faiciis  julefen.  pauüini^bilof. 
t'uft»etunDen,  $b- 1,  P-  3 1 9.  allgemeine  <t  bron. 

®.i",P7y. 
XTmbel,  beifien  btp  Dem  Äupffer»S)rucf  t« 

roeicben  roollenen$ucp<r,Die  über  Daö  Rapier  auf 

DieÄupifer^latfegeUget  roerDen.  «Sie  ftnD  Oon 

gelinDem  moDcnen  $udje,  haben  n>eber  vSaum 

noeb^efen ,  toerDen  auf  Den  ülbenD  oon  ctnanDtr 

getban,unb  getroif  net,  Den  folgenben  borgen  ge« 

rieben ,  baß  fte  roieber  grlinb  roerDen ,  unb,  toenn 

fte  enDlieb  alijubart  geroorben,  auekietpafdben. 

XX>inbel,b«t't  beo  Den<2BunD»2leihjen  fooiel 
ati&inb^Foft:*,  Daoon  ju  fchcnÄanbage,  im 
UliÖanbep.  317. 

XlDtnbel,  (narret,)  Hebe  natterroinbel,  im 
XXHI  «ßanbe,  p.95?. 

rt>tnbeL(6d?ifte:n/)  fiebe  ecblffleinwfn. 
bei,  im  XXXiv $3anDe,  P- 1 507. 

XDinbel,  (Staate.)  fuebe  unter  t>(m  Sftticfef: 
laiifieug,  im  XLH  Q5önDe,  p.  3  g  2. 

IDiubtl,  (tauf')  fuebe  unter  Cent  Slrticfel: 
läufjeu&imXLlliÖante,  P.  382. 

XPmbelbacb,  ein  ©otf  ingranefen ,  \ft  ;um 
^beiianfpticbifa),  jum^petl  aber^apreutbifd). 
^onne  Lexic  Topograph.  De$  grdnefifeben  ^rei» 
fe^p-387- 

XXJinbel^cben^ebeÄlecbfrOctcP,  im  XV 
«ÖanDe,  p.88«- 

XVinU  Deöletbep,  ftfbeÄlebtineren,  im  IV 
«Sante, p.  123  u.f.  3nglei$en Wint>. 

VIDtnbelen,  (tebeVOmbel. 

Xütubr leobore («Kogeru«  be),  fiebe Kegertw 
beiX>cnbo©er,  im XXXII Q5anbe,p.  522. 

XPtnbeurtee,X>»nbeline8,  T)in*U*,  ein  e'r>e# 
mehliger  D«  m  Dem  JJago  ©rabfelb,  in  Ctm 
^efilicben  ^beile  oon  Sbüringen.  Sölrfenflcino 
^bürmg.  ^bron.^b.l.  p.  143. 

WtnbetKüfTcn,  liebe  tDinbeL 

XPinbeUappen,  tfrein  au«  rotbem  ober  an* 
ber*  geerbten  bieten  unb  guten  $ua>  oiercef  icbt 
gefebnittener  unb  umflocbener  ober  mit  <«flnD 
eingefügter  gappen,  roortin  bie  Reinen  Äinber  au 
Idingen  unb  eingeioinbelt  »erDen. 

Winbelmduoleiii,  ifl  oer  ecfcneiberimifal, 
baoon  |l 1  ftben,  «Tufceln  beo  6cbic»beme8, 
imxxiilöanbe,p.  1232. 

tPinbeln.  ©n  Ämb  rofnbeln  ober  befebü 
cPert,beiffer,  toenn  Dietfinbermütrer,  «Serfrauen 
ober  «nimen  bat  «eine  Äinb  tdglia)  autf  brn  alten 

2Bm> 
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IBinDcln  fcblagen,  ftlbige«  roieDer  in  »ei§©crd= 
tt)e  legen ,  frifcbe  ''ißinC cl n  unterflreuen,  Die  Na» 
hflübnur  auf  unD)ubinDen,  reine  l<g«n/ cinf lopf 
fen.  feite  »ieDer  einbinden ,  unD  alle*  Dasjenige, 
»a«  ;ü  Deel  JNnDe«  Wartung  unD  Verpflegung 
gehöret ,  in  Siebt  nehmen.  SMe  meiflen  Unform» 
licbfciten,  toelc^e  Die  geibe«ge|laltDet  ÄinDer  an« 
gretjfen,  fommen  Daher,  Dag  man  nicht  beforgt  ifl, 
fte  iu  »inDeln ,  oDer  cinjutoicfcln,  rote  e«  U  pn  foll ; 
unD  eä  ifl  niete  }U  innen ,  ob  e«,  ftott  Der  2Jrt, 
n>ie  man  foIcbe«oerricbtet,  nict t Keffer  »dre,  Dem 
Öebraucbe  Der  ©ebroarfcen  unD  etlicher  anDerer 
Nationen  }U  folgen,  reelle  ihre  JtinDer  niemobf« 
ctnmtcf  ein,  altf  Dag  man  Die  jarten  unD  f$roa$en 
©lieDec  Der  ÄinDer  Durch  fiarcfejufammengejoge. 
ne  ©inDeneingejwdngtt,  »elcbe,  fo  roenig  ©eroolt 
man  aua)  beo  Denenfelben  brauset/  notb»enDig 
eine  üble  ©eflalt  annehmen  müfjen.  £inßmD  ein. 
iumicfeln,;rote e«  ficb  gehöret,  muH  man anfdnglict) 
Deffen  fcbrper  in  geraDe  ginie  legen,  Dann  DieSlr» 
me  unD  ©ebenef el  ganfc  gleit*  au«fltecf en  i  hierauf 
Die  2BinDe(n  unD  SöinDen  um  Dem  geib  legen,  o h . 
ne  Dag  man  fiealljufcbürff  uifammen  >ichct :  Denn 
fit  Dürffen  Daäienige  nur  gelinD  jufammen  hal- 
ten ,  »a«  fie  umgeben,  oornemlicb  Den  Ott  Der 
23rufl  unD  De«  SÄagen«  :   £)cnn  »enn  Diefe 
$l>eile  jufammen  geprefjet  »erDen,  fo  F&nnen  Da» 
Durch  toiebtige  Ünformlicbfeiten  aufleben,  }U 
gefebroeigen  Deel  fehleren  Sltbembolen«,  unD  Der 
(Srbrecbungen,  fo  aucbDaeonoerurficbetwerPen. 
CÖi«  meiflen  ÄinDer,  »eUbe  fcb»er  Sltbem  holen 
otet  ficb  brechen,  haben  Diefe  SÖefcbroerlicbfeiten 
Don  nicht«  anDer«,al«  »eil  Der  vöejircf  DetSöruft 
unD  De«  Ziagen«  in  Dem  QBirfeljeuge  aUjufebr 
jufammen  gejogen  »irD.   <2ßa<  Den  SRagen  be- 
trifft , »Iii Die  gebet  bep  ÄinDern  oiel  gr&ffer  ifl, 
alt  bep  erroaebfenen  ^erfonen,  fo  ifl  e«  fcb»er,  Dag 
ficb  Die  ÜinDer  nicht  brechen  ,  »enn  man  ihnen 
Den  $8e,ircf  De«  SRagen«  allju  flarcf  jufammen 
liebet,  »eil  Die  gebet ,  »elcbe  al«Denn  geprefjet 
»irD ,  Den  ©runDDe«  «Diagen«  Drücfet,  unD  Da  fte 
Cie@petfe  oerbmDert,  nad)  ihrer  ©emdcblicbfeit 
Dabin  ju  geben,  fie  n&tbiget,  petmittelfl  De«  €tbre» 
eben«,  Darau«  ju  geben.  <2Ba«  Die  SJrufl  anlanget, 
fo giebet  Spiegel,  Der  gelehrte  anatomifl,  de  ho- 

man.Corp.  Fabrica,  Lib.  I,  c.  1 2.  POt,  Dag,  »enn  Die 

CngelldnDee  Der  gungenfuebt  oDer  Der  objebrenDen 
Kcuncfheit  untenoorffen  finD,  DieUrfacbeDaoon 
fco,  »eil  Die  2unmen  in  ihrer  £incbeit  Durdj 
Die53inDen,  Damit  fte  felbige  einmief ein ,  ibnen 
Die  «Brufl  aDiufebf  lufammen  jieben.  €t  oer. 
Dämmt  niebt  toeniget  Diegefdbrlicbe  ®e»obnbeit, 
n>eld>e  Die  meinen  junge  grdulein«  baben,  ft<t>  Die 
«ruft  mit  »lancf (Reiten  hi  Drücfen,  «ine  fcblan. 
efe  geibe«Jgejtalt  I«»  befommen  :  ©ie  »i(Ten 
niebt,  faget  er,  »ie  febt  fi«  ficb  DaDur*  Der  $)arr. 
fuebt  au^feten ,  Do  fte  Dem  Umlauffe  De«  Sölu. 
tee;  in  Den  gungen  Die  ftrepbeit  benehmen.  Uebri« 
gen«,  »«nn  man  ein  KinD  ein»icfelt(mu§  man 
Die  «inDen  jeDen  ?ag  auf  eine  anDere  3«  Dre. 
htn ,  a(*  »i«  man  fwDen  $ag  oorbet  ge»i<felt 
Oat,  Da«  b«i§t,  «itwn  $ag  oon  Det  teebten  ge* 
aen  Die  linefe,  unD  Den  anDern  oon  Det  linefen 
qegen  Die  teebte  Syxto\  obnt  »<lcb<«»ubeftircb« 
ten  ftebet,  Dag  Det  ©tamm  unD  Die  dufierflen 
fölieDmaffen  oon  De«  ÄinD.e«  €öcpereine  febltr. 
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baffte  SÖifDimg  annehmen.  SBBenn  Da«  ÄinD 
eingemtcfelt  i|r,  foO  man  j*rep  tSebutfamfetten 
an»euD<n ,  Die  eine ,  »enn  man  e«  in  Die  QBte* 
ge  leget,  unD  Die  anDere,  »enn man  e«  auf  Den 
5Srmen  trdget.  S?ie  erfle  ifl ,  e«  auf  Die  2jrt  ;  u 
legen ,  tag  fein  C&rper  fefl  lieget,  Denn  ohne 
Dieg  unterwirfft  man  Die  geibe«geflalt  De«  £in< 
De«,  ficb  itgenD  einen  9\ucM  jujujieben.  ©je 
anDere  ifl,  Da«  ÄinD  balD  auf  Dem  einen  ,  balö 
auf  Dem  anDern  2lrrne  )u  tragen,  Damit  e«,  »enn 
e«  befldnDig  auf  einem  9rme  getragen  »trD,  ficb 
nicht  immer  nach  einer  ©eite  hängen  möge,  ai« 
»elcbe«  ihm  eine  frumme ?eibee;g»flalt geben  fan. 
©iehe  auch  Den  Slnicfel:  XX?inDcU 

n>inbtlnJr(0eID,  fiebe  Steuer  (Äinbrauffa*) 

j  im  xxxix  ipanDe,  p.  2070. 

i  IVinbeln  *  Steuer,  flehe  Steuer  (ÄinD. 
tauff*-  >  im  XXXIX  ©anDe,  p.  2070. 

lYhncu-Iecf en,  ein  alte«  nunmebro  au^geflor» 
bene«  ©efcblecbt  ju  ©cbafl)aufen.  &an*  <3Bin# 
Delocfe  »ar  1340  #erfcog älbrecbtff  oon  Oefter» 
reich  (Eanfeler  unD  Domherr ^uConflan^;  1312 
abet  »urDe  et  Dafelbfl  QSifcboff  3m  3ubt 
1354/  &a  «&i^P9  Wibrecht  Saricb  belagerte, 
»at  er  Dbrifler  über  Da«  (*c$roäbifd>e  ^olcf, 
unD  »urCe  1355  ju  Conflanfc  in  Der  ^>fal^  bep 
Dem  Nachtmahle  erfcblaa^n  2lllgein«nir»  4«« 
fcortfebe«  Jtcrtcon.  ©iehe  auch  Den  Slrticf el : 
Wi  ruVif  (Johann  oon). 

VOinbelibadf,  XX>inDcl«pacb,  ein  Sfafpacbi* 
febe«  $)orf,  liegt  jroep  <?tuncen  pon  SXotenburg 
an  Det  Zauber  gegen  2BinD«heim/  hat  eine Äir» 
che  unter  Dem  ^eranat  geuter«baufen.  Riefen 
Ort  bot  einet  pon  ^cyDecf  1292  ©urggraf 
$riebrid)cn  \u  Nürnberg  oerf  lufft.  €ö  »obnet 
allster  ein  ^t'irrtlicber  'JPilDmtifter.  &6nno  Lcxic. 
Topograph.  De«  ^rdncfifcben  greife«  ,  p.  387. 
(0olDfcb«Dt«  «efebreibung  Der  «Dlarcft  *  §6, 
cf  en  ic. 

XX>inbelfo|)nurf  ifl  einlangfcbmaler,enr»eDet 
oon  ©am  gemüreftet  oDer  au«  fetDenem  3  uae 
juberciteter,  auch  offt  gendbeter  unD  mit  ©olD 
oDtt  ©übet  eingefaflet  ©treif,»omitDieÄinDet 
eingewinDelt  unD  betefliget  »erDen  3n  2fug- 
fputg  heiffet  fie  ein  (ßurr.  ©  t«i>e  auch  ten  2lrti» 
cfel:  tOinDel. 

XDinDcUp<to>,  ©orf,  flehe  XPinDdobtfefj.  • 

rt>mDclftein,2ßarcft  glecfen,  fiebe  VöcnbtU 
fldn,imLivSÖanDe,p.  1999. 

VOinbtn,  flehe  tDtnDemnac^er» 

tJOmDcn,  oDer  XVicf ein,  bep  Den  <3BunDdr^ 
ten,  fiebe  Faßisth,  im  ix  S&tnDe,  p  289 

TDinDen,  ©taDt  in  gieflanD,  fiebe  tC>enDm,im 
Llv5öanDe,p.20O4. 

tDintxn ,  ein  Ort  in  Unfer  ©faP ,  j»ifchen 
DerOtueicb«  unD  gautber  gelegen.  3c|>t<rr>ctni« 
51fa§ifebe  Topograpbia,  1  h.  I,  p.  g.  ©iebe  anbep 
Den  Slrticf el :  XXHnDer. 

XJOinoen,  ein  ©orf  in  Der  @raffa>fft  9?af, 
f a  u .  U  Ii  n  a  e  1 1,  im  Stalte  Geilnau,  an  Dei  ^tlbacb. 
anDertbalbe  ©tunDen  oon  Neuen  »  <2ßeiln  u, 
jnxpeoon  Ufingen.  (BolDf4>öDt8  QSefcbreibung 
Det  «Warcffjlecfen  ic.  XPettetÄUifcbec  <9tcv 
ÖvappUB/  p.410. 

&  Winten, 
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Winken,  ein  SKotbenburgifcbe«  ©otf,  s»ep 
SeunDen  von  Der  ©taDt ,  gegen  €rcil#b«im. 
&6nrts  Lexic.  Tomograph.  De«  SrÄncfifc^en  Ärei« 
K  p-  548- 

Winten,  ein  gBertbeimiföe«  ©orf,  t>Ut 
StunDen  oon  <2B«rtbeim  gegen  £obr.  4>onn»  Le- 
xic Topograph.  De*  ^rdnef  ifeben  Äreife*,p-  4*  5- 

EDtnben,  ein  ©orf  in  Weber « Dejterreicfc, 
in  Dem  Quartier  Ober  >  <2Biener  =  SEBalD  gelegen. 
Sutjniirtiin«  alt  unD^euefrOefterreicfc,  $b.  I, 
p.  292* 

rCmbcn  ,  ein  altetf  ^beliebe*  ©cfcblec&t. 
VOo\faan$,  #err  oon  <3BinDen,  beftegelte  ein 
©iploma,  D.iö  1362  airtgelteflet  warb,  unb  in 

j£ubCtt>i0S  Reliqu.  MbCT.  T.IV,p.294-  U.ff.JU 

lefen  flehet.  SJiit  TivmQarben  oon  SBinben, 
nuci  ©irefengartb  unb  ©larupgarib ,  ifl  «5>an§ 
©ippolo  oon  ©ebn#3\otbfel§er ,  Ä6nigl.  SD<Jni« 
feber  SKeicb«  3ävierniei|rer,  roelcber  1665  oerftor» 
ben,  oermäblt  gemefen.  Äontfl*  aDel* » £ifto» 
rie,  $b-  l»p  216. 

VDinbcn^^cnberO  ein  ©rurmipinb,  (lebe 
Cr<n>4boa,  im  XLV  Söunce,  p.  52. 

XEinbcn,  (&cibe)  fleh«  ^«be  winben,  im 
XXXVI  ©ante,  p.  t449- 

rUiitben,  (lt>.<4>s=)  fwbe  tV>*?4>«,  im  LH 
©anbe,  p.  198. ».f. 

XDinbenbcra,  eine  febc  alte  aDelicfce  $amüie 
im  Unter« glfaf,  Die  aber  fefcon  oorlängit  au* 
geftorben  ift  S(ue5  folget  finb  befannt  »orten 
matie  oon  2BinDenberg,  Die  ftd>  938  auf  Dem 
furnier  &u  SWaaDeburg  mit  eingifunDtn  bot, 
unb  fcrnft  oon  3BinDenberg,  weiter  942  tem 
furnier  vi  9totbenburg  mit  bepgeroohnet ;  Deel» 
öletc&en  Sflbrccfct  itnD  Unbvea*  pon  SEBmben. 
berg,  Die  ibre  ©cfcpicfucbf  eit  1209  auf  Dem  $ur« 
nicr  *,u  <2Bormb6*  baben  fiben  laffen ;  aueb  bat  ficb 
XÜiUKlm  von  CCPintenberg  1337  aufDemSur» 
nicr  »u  3ngelbeim  beroorgetban.  ^igrlnwit 
oon  <2BinDenbera  lebte  1390,  unD  ein  anDerer 
P4gclmanoon  <2BinDenberg  mar  fttbtenberai- 
feber  Eehnmann ,  unb  ocrmäblt«  feine  $od)ter 
1465  an  $rieDri<b?n  iMarten  ju  töitfc^.  <S>cr* 

Chronicon.  Alfat.VI  Vßü(^,p.  2 1 6. 

tX>mbcncf,  ober  XPtnbccf,  Scb>§/  (lebe 
VOänl)tim,  im  L1V  25anDe,  p.  789.  H.  f- 

XX5mb*n  Der  fctae  im  Jtf»bc ,  fiepe 
im  XL  SöanDe,  p- 1039» 

TOmbcnlvautwaftcv ,  Aqua  CMvthiti.  £lie< 
fc^t  Äraut  miro  mitten  im  3Bap  im  ftrauenbabe 
gebrannt.  cffi'nDenfrauttoaffer ,  Daran  Die  weif» 
fen  ©löcfletn  b<™g«n ,  Jorgen«  unb  SlbenDtJ, 
jeDeeJrnabl  brep  oDer  pier  8ott>  getrunefen,  i|r  gut 
für  Die  Jjjarnminöe.  €ö  ift  gut  für  manc^erlep 
Äroncfbeiten  ;  Damit  beflricfcen  UnD  mit 
$?rn  ubergeleqet.  3ungen  Lintern  Daoon  ein* 
gegeben ,  bemabret  fie,  Dag  ibnen  b«nact  fein 
föijft  fcpaDet. 

XOinbenmadfCV ,  2at.  Faber  TrocbUanm,  tg 

baben  Die  ^inDenmac^cp  ein;  frepftf,  jiDwfc  mit 


mob!gefa|Ten  DrDnungfn  terfebeneö  ^)anDn>ercf. 
QBo  fie  Eeine  gunjft  bflben,  pflegen  fteeemmccn 
©(pl&ffern  jubalten,  Daher  audb  ihre  ©efrllcn, 
fo  wohl  in  alt  aufferbalb  Dem  SKeicb  wobl  fort* 
fommen  fonnen.  ©ie  macben  aber  allerbanD 
Slrten  oon  9S3inDen  ,  als  erfrli*  gemeine ,  fuc 
gubrleute,  «KilUer  unD  an  Dem  ^CBaffer  arbeiten» 
De  #anDn>ercfer,  ingleicben  Stein  »  hinten, 
©WbKunD  Söogen^inten ,  fo  Die  ©<bu&en  ge« 
brausen,  ©tücf=unD@efcbiU«  SBtnben  juc  9ir. 
tilerie/  mit  Schrauben  obne  SnDe.  ferner  öl* 
lerbar.D^)eb.336cfeunD  ^)eb«3cug  unterfchtebli- 
cb«r  arten.  Darunter  einige  ganfc  fleine,  mit  roel* 
eten  man/jeDocb  febr  leiebt,  eineä&mncräfcfwet 
aufbeben  Fan-  Sie  oerfertigen,  nebfr  Den  ^elb* 
HMatt.unD  @e»ür^  *  Bühlen,  aüerlcp  ^ün&» 
3eug,  ju  grob  unD  f  leinen  Sorten  mit  Sc&roub« 
oDer  aueb  mit  $)rucf=>unD  ^afeben  *  ^ÖBercfen/ 
mie  ee»  beliebig  ifr.  3ngleicfccn  Breden  pon  un« 
terfcbiebltcben  ©attungen,  fo  rcobl  in  Den  ©ru« 
eferepen/  unD  ?lpotbecfen  ju  gebraueben,  cüi 
auep  Den  änepffmacbern  Dienlicb-  Bu  einem 
■ajJe'fterftucfe  perferttaen  (i<  in  ffiörnbeifl  eine 
StabU'SBinDe;  nuSeipv'g  SrarcffurtunD  anDern 
SfäDtcn,  einen  JÖlep  1 3ug  für  Die  ©lafer,  fammt 
einer  StücfV2ßinD«  mit  einem  Doppelten  Sitocf, 
gn  Den  €bur  *  ßdcbfifcben  Tanten  b^ben  Die 
QBinDenmacber  nacb  Der  Zw*  4>rbnunjj  Port 
1623  tit  VOtnbenmüdjcv,  ebenfalW  ibre  befon» 
Dere  $are,  nach  melcber  unD  mie  hed)  fre  ftc^ 
ihre  oerfertigte  Arbeit  m6gen  !  Uv.  (offen. 
9?emlicb  im  a  •  .v\Jr;r.  Greift  oot  c\ne 
Spann  ^inDe  mm  QSogel  •  3rmbrufr  5  ,6.7 
Jbaler  oor  eine  feebafpanoige  ^BinDe  3  ©ulDen, 
oor  ein«  Pierfpdnnige^BinDe  2@ülDen  1 8  ©ro« 
fcher,  Por  eine  iioepfpdnnige  3ßinDe  2  @ülDen, 
oor  eine  Äutfcb^BinDe  1  ©ülDen  io  ©rofebm, 
oor  ein  Seiler  geug  3.4  bit?  5  ©ülDen.  3m 
£rt$0fbür$tfc|Kn  Ärexfe  Por  eine  5u§*9Bmre 
5  ©ülcen,  oor  eineuierfpdnnitbte^inD«  3©ül* 
Den,  por  eine  jmepfpdnnicbte  1  ©ölDen  ir  0ro» 
feben,  oor  eine  Äutfcb^CßBinD«  1  ©ÜlDen- 

X&nbet,  eineCee,  f\t\)tWimmbct*lKXcev* 
VDinbn;  einfleinerjDrtim  Unter  »€lfa§,  am 
^ertbalbe  «Weile  oon  tanCm  gegen  (güDen,  gebö* 
ret  «jJfdlfrSmepbrücfen.  ^ubntr*  Seitungd^erii 
con.   Siebe  anbep  Den  Slrtlcf el :  tPinfccn. 
Wmber,  ©efcb(ecb(/|!ebeXX?tne>crrf» 
tt>tnbcr,  (^einrieb)  ein  Snglifc&er  153cctoc 
Der  $beo!ogie,  bat  nach  Den  JLeips.  (Belehrten 
Jetrungen  1 744,  p.  65  8.  ein  5ßercf  in  2  Öwaru 
bdnDen  unter  Dem  $itel  Drucfen  Iviffen :  a  Criri- 
c»l  and  Chronological  Hiftoryof  the  Origin,  the 
Advancement  &tc.  of  the  Science«.    Q$  tüirb  Dar» 
innen  Die  ^iftorie  Pom  Urfprung,  Fortgang, 
QSerfaO  unDCffiicDeraufricbtüng  Dir  SEBMTenfcbajF» 
ten,  befonDer«  Derjenigen,  Die  mit  Der  Steligion  ei» 
niqegSermanDfcbafft  baben,  Pon  ^rfeboffung  Der 
5B«ll  an  bi«J  auf  Q[bri|ti  ©eburt ,  critifcb  unb 
€bronologffd)  befebrieben.    €tJ  tbeilet  fi$  bieft 
Plrbeit  in  jmep  ^JerioDen  ab,  Deren  erfferer  oon 
aDam  bi<  auf  3Äofen  5  Der  anDere  aber  oon  SD?o* 
fe  bi«  auf  €bri|ti  Seiten  gebei. 

XCmbar,{&tib+)  ftebt  ®eibt  »inben,  im 
xxxvi»gnl>f,p.i449. 

XVinbt* 


Digitized  by  Google 


*99  _n*rtbmtb  _  VOinbtt  ^  694. 

VOinbcvab,  nucb  fcplecbtbin  Dt«  VCinbc  ge. 
nannt,  ifl  bep  Den  geinroebern  ba0  r)uxc ,  roorauf 
otwroorüb«  bi(  Bahlen  r>ber®trapn(  Deö©arn* 
gejcprnn  n  b  a  bgemu  nt  e  n  roc  rt  «  n. 

XEinberbera:,  «in  SBapreuthifcpe*  iJÖorf ,  ©rt 
CaftemSlmta^BonfieDel.  &&nfl*  Lexic.  Topo 
graph.Drtfträntfifcpen  Äreifea,  p.  307. 

VOinbifSvbfai,  oDerS*fcJn,  jtep(:Bobne>  im 
IV&MlDf,  p.441  u.f. 

XCiiib  )Um  £rbtf>cti  b(  f  0  mm  cvt,  flehe  tCtnb, 

EDtnbercr,  ©(fcblccpt,  pebe  X&tnbem 

Tttabcring,  ein©orf  in  Ober.Oefterreicfc  in 
Um  .fjaufjrutf'SSiert«!  pelegen.  $ubrni<mna21lt* 
unb  iß«u«*£)«ff  erreich,^«!  l>  p.  3  69. 

XXJmtxrümcn,  Bobinenfis,  (in  Wafjrm,  ben 
man  in  b(n  SWanufacturtn,  to>rnemli<&  in  ben 
«JBolUn/gabriquen,  gemiffim  "äßeibwn  bepleg«, 
&«r«n  ge»6bnli(b«3$erricbtung  ift#  »on  Dumi  <£pu- 
Itn,  oDer£afpeln,  DenSmirn  abuiminben,  D«  ju 
t  cm, Bettel  11  Ceo  langen  $aben*  C-erBeutje  be|l;m. 
met  ift.    ©<n>mrp  Uiä.  Univ. 

XVinbetlinq,  fiepe  VCinbc,  Da^Äraut 

TOmbttJnctv,  (in(  ©«,  fiehePDüiönba;* 

XXHnbern,  ein  in  Dbrt'ßeftarteio}  in  b«n  fo  ae» 
nannten  £aue"rucf  93i«t«l  auf  Der  £b«n(  gdeae. 
U(tf  <S5cb>{j/  n>el<be$  Oaö  ©tammbaug  Derrr  #er 
rtnlVinbcrergewefen.  3m  3abr  i4i9?am  etf 
fcurc*  m4r0<n*tl^Tr>inbmri  an  Colman  t>on  I  $V&a>ü'bi,^^^ 
(Srientbcl,  Dellen «Ratpf  ommen  e<J  noch  1 594  be«  ww^.«  rt*m»vA.  o  .  «7 
Sfo  hierauf  qeC«t>e  eU  an  Di(  Herren  t>on  pd,  ,  Äf^Ä*''- 

tTon^olbeimunOgOBartenbura  ant»«3abri6<I!  l  ^^"cÄ**** 

»Ibft  feinen  m  aebabt.  (Entlkfc  rauften  e*  f  Omer-^bncbe,  »ele^e  unter  Dm  ftfrun :  F«- 
L^ernwnÄ,  uhD  Oarft&traa»  ^ZSrfr"  "^' 

nfWn  öon  ÄcDiih  irt  C*  an  ~(eb<»Jn  Cdbar  ^O»  Wtuä^fimenju,  Canonici  rtgnhres  ordi- 

üeltett.  1  •  1*  P-  430-  H*ÄW>  cwgrtgatio ,  A'ow         tf«A»/x  r«,^ 

XPinbfwbutnV ,  (in  Ort  in  $8raunföto(ig ,  gati»,  b(fanot  |mb.  Ätriu«  patöon  ifcntn  in  fei* 
warb  in  Dem  3«br  i*43,  t)ertn6n«  eine«  ©ona. ,  ner  Monsftica  hiftcria  oecidentis,  p.27U.ff  <,„$, 
tion*S8riefea  De*  .£>er$og«  4>ttm«  ju  ©raun,  j  fübrlicb  peljanbdt.  Xbeh  ©eutfdx  unö  ©jAf 
febmeia,  otrebrlicb  überlafien.  Pfcffingcra  ^)i,  Ukm^^lU,  p.780.  ®d)amtki  Älcfttr^eric! 
flor. beöiöraunfcbw.  Wneb.  £auf.  $b. I, p.  109.  p.  41.  frintecu  unt»  JCcucffdb«  ScriPtor.  Rer. 
tCinbcrsborf,  an  ber  «Bi&ert ,  (in  STnfpacbt«  I  Gcrm-  P- J<5$>- }82  u-  &  J87-  ßrt.  & 

rtguL  T.  [,  p.  J71.  unb  T.  HI,  p.  J46. 


nur  Dafür  g(pülMM  ^cmtran^enfcbaaltn,  ou<t 
i,orb(ci<n  auf vorgcDa^u  SBcife  g(brau<ben.  £ä 
Coli  aiK^  Dk^Jaikntin  cfftSinim«,  §ot<t«I  -cDet 
Siniötaanwn  a«ni«fl(nf  oter  (in(n£iffd  wü  Sßei» 
bfr.äguatur,  oDer  oon  cem  SÜni&bk  ui  fünf  H«  fu» 
b(n  ?ropfif(n  (tnn(f)m(n.  ^ertwben  uvug  fie 
Äobl,  SRöbren,  JXuben  unbanber«  ©p(ifcn,tt)(l<^e 
otel  foUbURflen  unb  2ßinb(  t>erurfac&«n,  naeft 
^figlicbfeir  meiDen.  »euffcrlicfe  Dwntt  ntM* 
b,(nD(9\duc9(rep: 

Ree.  Herbe  Salvi*  Agrimoo.Cardiac.  AWJnth. 

Alb.  Menth.  Majoran.  Charnotniit, 

aa.Mi,  Rut«,Meliir.  veJMatricar. 
aa.  q.v. 

©<&neib«t  unb  mifo^et  tt  unter  (inonbir;  bnm 
br(it(tDi«ft(5pKi(«  in  (i«(r  ftocfcn  Rüffel  aueV 
Darnacp  tluit  manne  Slfcpe  t«in ,  unb  «int  0 reffe 
•£)anD\>oUD«v  Speeren  Darauf,  beb<cf«t  Cie^cbüf« 
fdmit  ejnem  Uinen^ucbe,  unb  binbet  biefed  untec 
b«r  ©cbüp  ju.  ©tlcb«n  5Xamb  fofl  Die  grau  im 
SöettcoDer  anberimo  an  fi4>P«ben  laffin,  unb  fol» 
(bergeflalt  wirb  fie  fonCer  3n>ei(fc(  na^  fleißiger* 
©ebrauebeber  ^Jlaaelogroerbcn,  unb  Die  üölelnin» 
gen  »erben  ficbüerlürw.  DD«:  ©4l)«(in«9iin» 
D(55roD,  unD  bereitet  fiercol)!  mit  9?ag«lein  unb 
«Wufcatcnntif,,  l)crnacbmc<betgurtn3Bein  mann 
unD  fxfeu^btet  bieSRinte  auf  Der  (Seite  fcamit,  n>o 
Die  Siägelein  unb  «Kufcatennug  Darauf  gerieben, 
leg«  eaalforcarm  auf  ben  SRagen,  glet$  unter  Die 


f4>eö©orf  in  21nue  Caboltjburg,  eine  ©tunbe  Da* 
Don  gegen  eebmobaefi.  3fl  halb  9?ümbergif<&. 
^otm*  Lexic.  Topograph.  M  grönef ifeben  Äret. 

fetf,  p.  387. 
tEinbmt8,(.fceinric$)  fi^et^tnber* 


WINDESEMENSIS  CONGREGATIO,  fTebe 

XXMnbtfim,  Älofler/  fiehetDüibttcm. 
tt>mfcrtbttra,  SXri^etabt,  fub( XOinbs* 


XXHnbe  b(r  ^ebtunngern,  obrt  »Icbungnt  berm. 
ber  ©(bwötigct-rt,  Fbtut  Gravidarum.  2>ief(  |    tXHnb<1br<t ,  (SKcgcrtu«  b()  fiebe  Xoßevus 
*8efcbnxrung  begegnet oi(l  ftbmangern  9B(tb(rn,  betOirnbower,  im  XXXU  iöanN,  p.  5  22. 


unb  fommt  metftena  Don  Pielem  ©erodier  unb 
geu(btigfetten  b«r ;  mitber  ©eburt»(tb(n  fi(  jmac 
tiefer  ^lageüonfelbfl  log,  injmifdben  ab«  merbm 
toi  folgenbe  Littel  gut  th,un :  Scebmet  Simmet, 
gyjufcatennugunb  (EarDamomen,  j«D«ö  (in  Äntnt* 
lein,  3ngb«  unb  langen  f]>fcffcr#  jebttf  «nen  halben 
©crupel,  3ucferein8otb,  macbet(«ju({n(m^ul. 
m,  unb  la|T«tfold)«ö  Die  Patientin  in  Der  ©peife 
gebrauten.  Slucb  f an  Diel«?  ^Nuloec  üon  b«  ^3a. 
tUntin  mit  roarmtn3B(ineober43i«(  eingenem 
mtn  n>«ben ;  £in(  arme  eefwanawe  aber  mag 


tDinbcmit^picffeKkrerr^CNane)  [ufytCaa. 
tbabriett,  Clus,  im  v  Sfianbc,  p.  S94. 

Winbeftoä,  iflbto  ben  ^uebmacbem  bic  flei« 
neÄübt,  auf»(l<9«D06flavc®arn  abgerounben 
roitb. 

tt>inbft,  oberXrinbftU5;(3acob)  (in  gdebr* 
t«r€ngeBi\nD«,  unbTOieDicudiugonDw,  nahmj» 
Cepbw  i67jbl(9ßürb<(im,öS)c(tDrtf  berSRebu 
ein  an,  mar  abt r  ni<bt  allein  in  Dieter  ^iflenfcbafjrt, 
l'onbern  aueb  in  ber  ?atinit4t,  ^^tlologie,  ^otfie, 
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unD  in  De*  ecbnfften  Der  SXabbinen  febt  geübt. 
€c  ftttrb  1680,  unb  hinterließ: 

I,  Epiftolam  de  vita  funaorum  ftatu,  Hehrso- 
mm  atque  Grxcoruoi  comparstis  fencenriis 
concinnacam,  cumcorolhrio  detararoApo« 
ftoli  Pecri ,  in  quem  pratvtricatores  Angelos 
dejeäasmemora«,  fonDen  1663,104-  «<77> 
in  8. 

a.  ©ne  Sateinifche  Ueberfefcung  pon  otymp'n- 

dori  vua  Piatoms ,  tttOJU  Cl' du4)  ^nmcrcf UtV 

gen  oerferttget. 

3.  ©ccid)tc  je. 

4.  |>at  er  unter  entern  einen  befbnbetn  $ra- 
etat  meitfetuJ  pon  Dem  «C^rcl  ifeben  SEBorte 
Yjn  gefebrieben,  in  roelcbein  er  jwar  ©e« 
lebrfamfeit  genug  beroiefen,  ober  fafl  mebr 
©chroierigfeiten  btmerlaffen,  a\i  gefunDen 
bat.  UnfcfciUb*  Vtafyzifyttn  Don  1 7 1  h 
p.  844- 

»ontgs  Bibl.  Vet.  &  Nov.  tDoob  Athen.  Oxon. 
J&Otbetini  Bibl.  Biblioch.  Bodlejana.  Bi- 

büotb.  Sii*r,  p.  160.  ©tollen«  #tftotie  Der  @e> 
la^rbeitr  p.5  31- 

tOmbesctucb,  iltbaa^or'^ucbanDemSÄebl 
uirt$rutekjtajren,  Damit  ca*  Sftchl  nicht  beraub 
(Muhet.  Cetera  #anDroercfe«Ser.p.  299. 

XXJinbetutyOacob)  fiebe  tDinbet* 

TOinpc  itnUnterletbe,  fiehe^kbungen,  im 
lVSÖonDe,  p.i2j. 

X0inb*£y,  beifiet  ein  €p,  weichet!  oon  einer 
£)enne  obne3uri)un  De*  ijabnea,  Da  fie  oon  Dem» 
felben  nicht  getreten  roorDen,  ge leget  roirD.  ©er» 
gleichen €per  ftnD  jroar  9m  in  Die  .Hütte,  taugen 
aber  tuet t  jur  Sucht,  neel)  uim  Unterlegen.  ©iebe 

au  cb  Subventaneum  Ov*m,  im  XL  SßanDe,  p.  1 607. 

Ungleichen  ^poreper/imXXXiX  &anDe,  p.370. 

VOinbciCtßtV,  fittyAneme/lopium,  im  »©an» 
De,  p.224. 

TVinb>$aüet  ftebetTtnb=33ruc^. 
"tDmbfSnge,  jtebeWinbfang. 

TDinb>3abne,  ftranb.  Gironette ,  «f)oII.  Vaant- 
j<,  Vleugtly  'Lop- St  «ander ,  Splitt vaan,  i|t  ein  flei» 
nc3  fornen  gef<bli&te« gdbnlein,  gemeiniglich  Don 
©tamin,  einem  wollenen  3«uge,  gemalt,  unD  an 
einem  eifernen  ©tdngelgen ,  (Winb*$abnt 
Stengel,  $ranb.  VtrgtdeGirwutte,  ^>oB.Pww, 
Vüugei-Spi/O  befefhget.  5«T<£>rn*  Ingenieur» 
gejr.  p.  10 1 1.  eiebe  auch  ®cbi  jfa^b« ,  im 
XXXIV  ®anDe,  p.1500. 

XtHnb^abne^tengel,  (Tchc  VOm^a^nu 
tDinb^ail,  fiebe  n>tnb;»rud> 

VOinbfanQ,  ober  VOettcrf&nQe ,  finD  im 
SBergbau,  ein  geroiffer  $8au  oon  mer  ©tuefen  93re# 
lern,  i'eDetf  einer  glle  lang,  gleich  einem  (Ercufee,  roel= 
che  aufDerf<hmalen©eite  jufammen  gefüget  ftnD, 
unD  am  Sage  auf  Diegößetterlotte  gefegt  roerDen, 
Damit  fi*  Der  «SBinD,  oon  meinem  Orte  Derzeit 
er  fem  ine,  Daran  fangen  fönnc,  unD  in  Die  Sotten 
hinein  prefle.  €e?  roerDen  auch  Die  t>ier  ©tuefgen 
Sßreter  fo  jufammen  gemacbet,  roie  Die  8otte,  cotb 
an  Dem  einem  Drte  nxitfr,  ale»  an  Dem  anDern,  uni^ 
Uejtt  eine  ©i  ue  oDec  etuef gen  «ret  borijontal  auf 


Der  gorte,  mti§  aber  ade jeit  getoenDct  »crDen,  roo  Die 
eujfthetffonim,  Damit  Tttb  folebe  Darinnen  fangen 
fbntie.  23eröinfcrtn«P.ll.foLio9.  ^grtccla  de 
re  metall.  Lib.VI.  Urlpriing  besÄergwercf« 
c  10, f.  Z7.  jibfynvfä  P.  L  c.  8.  f.  10.  23ergbau* 
«?pte0,Lib.H.  caj.  §.6.&n.  inglcitfeen  pofl  ind. 
Hc  (23.  ^)ie  gftorgenlänDer  bauen  auf  ihren  4öau» 
fern  funftlKbe  ^inDfdnge,  tooDurd)  fte  Die  ftret* 
djenDeEufft  auffangen,  unD  in  Die  3tmmer  leiten, 
C ief« Iben  Dat urd)  ju  Pöhlen,  roie  Dergleichen Oeda 
X>a\k  in  Der  ©tat 1 6ar  n>ahrgenommen. 

lüinbfelb/ODerXEmbtfclb,  ein  f [einer  Ort  in 
^ejrphalen,  jnjifchen  Der  €me>  unD  Sippe,  roenn 
man  »on  ^JaDerborn  nach  fünfter  reifet,  nicht 
roett  oon  Der  ©rafichafft  9iat»ent»berg,  Da  noch  ein 
<2BalDt>orf)anDen,  Der  ?tcuteiibetrg  genannt,  nicht 
ferne  ton  Dem  alten  ©cblofie  galcfenberg  unD  Dem 
@tdDtlein^orn,  in  Der  ©raffchafft  Sippe.  €öfoff 
Darben  Die  ^bcblacbt  jtoifcben  Dem  alten  Deutfiben 
J3elDen2froimiu»  unD  Dem  SH6mifchen  ©enerale 
<tt.t>artw  fenn  gehalten  worDen;  roie  Denn  auch 
in  felbiger  ©egcnDein  groffer  ebener  ^Mafc  ju  feben, 
roelcher  400  €flen  lang  unD  200  eilen  breit  ifh 
©itfe«  <3BinDfelD  roirD  in  ftjwo«,  unterbem  794 
3abre,  tfnhfejd;  m  Annaitbus  Vramuis*  aber  corf 
rupt  Sunfeld  iienennet.  ^eillcrs  Irin.  Germ.  p.46. 
5urflenber0s  Monom.  Paderbornenf. 

n>inbfelb,  ift  auch  Der  9?abme  einer  anDern 
©egenD  Da  tapfer  Carl  ber  (Broffe  Der  «Bacbfen 
£6nig  XOittef ittb  uberrounDen  baben  foU.  S5tefe 
liegt  beo  Dem  ©orfe^inDheim ,  DiiTeit«  Der  5Be» 
fer ,  jroifd>enj)eteröbagen  unD  ©chluffelburg ,  Da 
man  täglich  ^öaffen  unD  ©ebeine  finDet,  JteriC. 
ber  2*.  t!T.  unb  CT*  (0eogr.  p.  1 2  r  y.  öligem* 
Cbromcfe,  93.",  p.  198-  2llbini  «DJeifn.SanD* 
^bcon.  p-4i8u.f. 

rCmb  folgen,  (bem)  flehe  tDinb» 

VOinbfnttb,  (^ud>s  von)  eine  önie  einet 
Etlichen  unD  nunmehro  tbeil6©rdflicben§amiiit 
in  grantf en.  ®ie  hat  fbld^cn  Sunabmen  Pon  ih« 
rem  SXitter « ©i^e  befommen.  ift  bon  Diefen 
^uebfen  Don  XX)inbftirtb  jn  Gotha  Diphmat  'ua 
ein  ©tamm»5Kegi|ter  ju  finDen,  unD  ift  Daoon  jja« 
cob,  ©om.|xrr  ju  ^IBäreburg,  ij 58  pon  Den 
©rumbaefaifeben  «K6rDern  mit  feinem  SÖifcbotfe 
SJIclcbiorn  Pon3obeln  erfcholfen  roorDen-  (Raa* 
bens  2lDele>*Ser.  $b.  I,p.  573.  Öiehe  auch 
^ud>«,  im  IX  SöanDe,  p.  2 1 9  3. 

tDinbfu^  Sabpay,  nennen  Die^erfianeri^ 
re  fcbneUlaujfenDe  $ferDe,  Daöon  unter  Demani» 
tief cl :  Wettrennen  nachjufeben,  im  LVJÖarv 
De,  p.  1085  u.  ff. 

Wnbgefcbwulfr,  fie^(Befd>n)ulfr  (bUffc. 
0e)  imXJÖanDe,  p.i2t5. 

XTinbcjefcbwulfr  ber  (Bcbabrmutter,  fie§e 
Uteri  Inflam,  im  LI  Q3anDe,  p.  9  99 . 

VOinbeewinntn,(btn)  fte&eXJPmb. 

«Dtnbglocfen,  (weifc)  fiebe  tDinbe,  Dat) 
tfraut. 

Winbölbcfletn,  fiebe  XCtnbe,  DaeJÄraut;  in« 
gleichen Ftos Primiph,  im IX  SBanDe, p.  133a. 

IXX>irtb=(0ott,  flehe  Aoius,  p.  66 1  u.  ff. 
tPmbcrrantften ,  fiebe  unter  Dem  Sfrticfel: 
Wmbbitcbfe. 

XCir.b 
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€9y        nXnb  Don  guten  tmbett 

Xfcüib  »on  cturentenbett,  fmD  Die  SBorte, 
mit  rotten  Lutger  ©prü*n>6rt.  XXX .  3 1. 
Da«jenige  perDeutf*et  bat,  roa«  in  Dem  $wcat' 
fd)en  ffOno  *Y>ni  beiffet,  *>a*  ift*  jufammm 
c  -jogen,  gegör'tct  jullenbfit/Unl)  unter  Den 
Staren  tfebet,  roel*er  ©ang  etwa*  fagen  n>iu\ 
unD  *ot  anDetn  ein  gute«,  oDer  tvofcige«  anfeben 
r)at-   ©te  aufleget  finD  über  Die  eigenfh*e  S3e« 
Deutung  De«  angebogenen  Wabmen«  fe*>t  uneinig. 
Einige  perfteben  einen  ftol*  Daber  tretenDen 
Jhabn;  anoere  ein  au«gepuljte«„  roobl  gefattel* 
te«,unDum  cießenDen  roobl  gegürtete«  ©trett» 
9to§;  wie  e«  £«>b  XXXIX,  22.2f^f*rteben 
roiro    5>ie  £ebraer  bleiben  bep  Dein  XEmb,  oDer 
tt>irib.Bpiel ,  mit  Denen  ;e«  *utt?er,  au* 
6d?mtb,  unD  anDere  mebr  gehalten,  unD Im 
im  <2BinD;©piel,  oDer  groffer  3agD-unD  SBinD. 
.ÖunD,  Der  burtig  unD  frif*  ju  Dem  Sagen  lfi,f*on 
jufammen  gejogencr  8enDen  utfepn  gefaget  n>cr< 
Den,  weil  er  De«  Ort«  roürcflt*  f*mal,  Do*  ge> 
paeft,  fein©anqau*  ni*t  unanfebnli*/  fein 
t'a  u|f  aber  fet>r  f*nell  ift ;  ©aber  man  ibnau* 
«IBinD^inD.^unD,  SffiinD » ©piel ,  betinilt. 
cßon  foidjsn  «öunDen  geben  Die  3agD.Q5eritanPi< 
Qen  *a*ri*t.   e^neibeta  £tblif*c«  fcricon 
%>.  iulP.  619.  ©iebeau*Den21rticfel :  TPmfc 

^"wintyw,  ^«ttfMtunö  ©$fof,  Hebe 
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XJOinbfcag. 

XCmbt>aag  (pragcr  von),  ©ef*le*t,  ftebe 
präg,  im  XXixSSanoe,  P.  165  u.  f.  unD  präg. 
r£<jl,  ebenD.  p.t$i- 
XVint>baa$en,  £tnf*afft  unD  OQWf  >  »«b« 

XCmD^ag- 

Wifling,  XX>mbf>agen  ,  XpmbMg, 
tÖinbr>ödgert,  eine  £errf*afft,  SJlarcft ,  unD 
fAöne*  ©*lo§  in  Dber-Defterrei*  /  m  Dem 
Wa*lanD«.<3wttd,übet  Der  £n§,  in  Der  2Wem 
bürget  sT>fatr,  3  ©tunDen  pon  DerSonau,  »mi* 
feben  SttattbaufenunD  ©reinburg,  au*  jtt>if*en 
Sa  ÄhWftl  öerg,  unD  Dem  JCfftftft  $aumgar> 
tenberq,  5  feilen  unter  Der  ©taDt  ßm&,  au*  5 
3»n  oon  $reoftaDt,  unDfafl  eben  fo  roeit  ton 
ter  ©taDt  ©teper,  jroii*en  SrepftaDt  unD  Der 
<öobmif*en  ©renfce  gelegen  ;  ©0  Jon  Dem 
cbemahüaen  Snbaber, 3**d)m ,$l  jNtW  ton 
unD  iu  rDinb&a«g,£errnaiif  $ragtbal,$iun&» 
bjA  unD  ©arentcf , au* ©gentbum«^errn  Der 
Smrfäatit  Lebenau  an  Dem  SrepenroalDeunD 
©tofr'fleppen.Der  $X6mif**£apf«rli*en  gjjaje* 
ftat  *atb,  unD  Regenten  Der  %V™Ä 
cbifAen  2anDe,?c.  welfdltig  oerbeflertmorDenifr. 
SlIDafiebt  man:  i)©ie  ^ofCapene,  unDDar, 
unter  tie  ©rafft ;  2) ©ie anfebnh^ibliotbecf, 
in  Dem  mittlem  ©aDen  De«  neuen  ©cb  ofie«,  Dar« 
innen  f^aUbereit  in  Dem  3abr  i«?«übec  22000 
auöcrlefene  «üdjer,unD  Darunter  Diejenige  ^rep. 
t)errlict>**clmr>act»36rgerir«*35iblioib«cf/fo  oor- 
bin  ju  ©Kperegg  geroefen ,  befunDen,  Die  no* 
immer  oermebrt,unD  De«megen  (let«  iroeen  «ueb* 
bincer  gebalten  morDen  finO  ;  3)  ®er  «Xömer- 
©aal,  über  folc&etSSibliotbecf ;  4)  ®«  0«f » 
rei.ter.0aal ;  3n  melcben  bepDen,  mie  au*  m 
D«r  «ibliotbecf ,  unD  ^of  SapeUe,  aflcrlep  f«6ne 
©mwblDe  unD  ©a*en  ju  ben*ttfl«n  fmD.  5) 


«uncula,  cter  Da«  «ircblein  <g\  SJJaiid  Der  ^n» 
geln  ;  6)  2Die  Spotbecfe.  QEie  Die  Weförei» 
bung  b^on/mitftbbnen  Slbriffcn  unD  Äupffer* 
giquren  in  gemelDtem  i6$«3abrejuSruncffurt 
berfur  gegtbenroorDen  ifl.  Seilet«  «öcf*r.  Der 
X Greife,  p.  10s  u.  f.  $otymann&  Sllt*uuD 
ißeue«  Oefterr.  ^b-Ii  P-383-  Lttfctn  Der  3. 
tn.u.n.  (0cogr.p.i2i5.  3unrPcre  ©<ogra« 
pbie  Der  mittlem  3«"en/P  603-  U^fcwe  ©eogr. 
^iflor. Serie. ^b-»>  ©febeau*  Denär» 

tiefet :  pragt^al,  im  XXlX$8anDe,P.  18'. 

XXJinD^ag,  «in  ©off  in  %'eDer  Deftcrrei*  fo 
Dem  Quartier  Ober«  SJJannbarWberg  gelegen. 
Sut;rm«nrt8  Sllt.unD^leue«  Deflirrei*,  ZW 

'  xÄinfyattPtaQtt  von),  ©efcble*!,  He^l 
\  präg,  im  XXIX  <öanDe,p.  165  u. f.  unD  pwgi 
rb-l-  i'henD-p.i8«. 
tDmD^ageri;  £efrf*afft  unD  ©eblog,  fwbe 

XOintya$ifäe  25ibliotr>fff ,  fUb<  XX)/nb# 
t><ig;  ingleidjen  Den  Slrticfel :  VQitn,  im  LVI 
S3anDe,p.289  u.ff. 

rDmb^gifd^  ©tffirurtg^ebe  Den  articfel: 
Wien,  im  LVI  ®anDe,  p.  249. 

Winbtyim,  eine  ©ornebmeftamilie  in  €ngef# 
lanD,  pon  roel*er  ^ujto  WOtnDbam,  nebfl  fei- 
ner $o*ter  Äad^el;  II>ornaeXX)mDI>«mPon 
gelDbraag^al.nebfr  feiner  ^o*ter'£Ufaber^; 
unD  3otJ<jnn  Xtynbr;am  ©on  gelbrigge ,  ju 
2tu«gange  De«  i7ten3abrbunDen«  gelebet,  ©ie* 
be  Die  heutigen  Boatjctm'jien  tn  «Europa,  p. 
396.401.409.  unD  Die  na*flebenDen2lrticfel.  , 
tX>üib£am  (€atl),  Ä6nigli*.©rog  ©ritan* 
nif*er  ©ee  €apttain,  ma*te  in  Dem  ©eptem* 
ber  De«  1739  3^r<*  <men  änf*lag  megen  einet 
Untemebmung  auf  Die  ^)apana,  fo  Diet>ornebm# 
fle  ©panif*e  ^>anDel«'©taDt  in  Der  3nful  ffu» 
ba  in  Slmerica  ,  unD  Der  @eneral«©tapel  ton 
allen  3nDianif*en  Äcuiffmnnn«=©ütem  ©0 
folte « «  au*  balD  ©t-Sluguftin  gelten :  9ffiobep  Da« 
Q3clcf  für  freuten  qanfr  eingenommen  mar,  ivel*e 
fieni*t  aDeinin  luftigen  ©ejeugungen ,  fonDern 
au*  in  $afqt>inaten  unD  ©atpren  miDer  Die 
©panier  /  an  Den  $ag  legten.  3n  Dem  3abc 
1743  Den  30  (oDer  3 1 )  SRap  ,  langte  er  mit 
jmeD  Itriegd^^jfen  unD  einer  Fregatte  cor  Der 
£aupt.  ©taDt  Der  £anarif*en  3nful  ©omera 
an,  n>e(*eer  no*  Diefen  92a*mittag  angriff/ 
unD  Damit  bi«  SlbenD«  continuirte.    ©en  foiV 
genDen  ^ag,  früb  um  6  Ubr,  rourDe  DieSlttaqne 
pon  neuem  angefangen  ,  mel*e  öberauö  bi&ig 
mar,  unD  bi«  um  10  Ubr  Dauerte,  aber  Feinen 
fonDerli*en  ©*aDen*at ;  worauf  Der  Ca pitain 
Dur*  eine  Cbalouppe  mit  meiffer  flagge  Dem 
CommenDanten  befagter  3nfulein©*reiben  jtt» 
f*icfte,  in  n>el*em  an  ©robungen  fein  Langel 
mar, unD  Da«  alfo lautet: 

3*  CarlXEinb&am,  Dur*©Dtte« 


,,De,  Capitain  unD  CommenDant  Der  ©co^# 
„<Öritannif*en  (EfcaDrc  /  Pon  Drep'  Ärieg«« 
,,©*ijfen,  beqebre  Don  Dem  $it.  #errn'  ,©ou. 
„perneur  m  ©omera  ,  Die  Einräumung  Derer 
„jmep  ftorten,  roel*e  24  ©tunDen  lang  auf 
,,un«  gefeuert  baben.  2Benn  fol*f«  ni*t  ge- 
3£r  3  »fticftir, 
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„fepiepet,  w*tbe  icp  mit  meinem  QSolcfe,  tu  mn> 
„ner  SJefriePigung,  foltpe  übern  puffen  werften. 
„3n  Der  grwarning  nun,  Pag  Der  £«rr  ©ou» 
„verneur  meinem  93egepr«n  ©tatt  gebe,  tt>lrD  et 


ohne  Krempel,  unpniept  nacptemgewbbnliefcen 
©tplowdre.  €r  warb  Deswegen  purtfc  einige 
©lieber  von  ctr  »£>of  »^aetbep  Durepgebecpelr, 
worauf  er  fo  gleich  $>arPon  verlangte ,  meiere« 


»mir,  jum  ©ientf  meiner  Prep  Kriege*  ©«piff«,  ,  Da«  £aug  befto  wiUiger  Aufnahm ,  weil  man 
„uaep  penen£riegö»©ebrduepen,  50  ^3ipen  Pe«  fbaepte,  Pag  «in  «Di  um  von  70  3abr«n  wobl  aU 
„befren  5ßein6  üb«rfenben  ,  unP  feinen  Reuten  !  bern  geworben  [epn  m&epte.  ©iefe©aeberoür* 
„Srlaubnig  aeben,  meinet  Sfcabre ,  gegen  tan» j  Pe  auefc  wobl  barbep  geblieben  fepn ,  wenn  nid&t 
„Dcd*üblitpc baare Söejablung, bienötbige ßeb«n«.  William  Windham,  Per  fo  munter  unD  le» 
»Littel  in  liefern.  9Benn  per  £err  ©vuver» ;  benbig  mar ,  ale  »in  «D?ann  von  30  Sapren  fepn 
„neur  mir  alt?  CommanPeur  mein  SScgebren  be«  mag,  jwifepen  beppe  gtfommen  wdr«,  Per  ntept 
„williget,  wirb  er  mir,  naeb  Ärieg«»©ebrauep,  allein  t>a«jentge ,  welepe«  per  Wir  tcr  XX)t)itlocfe 
»jum  Beißen  eineö  ©tiOflanPe«,  eine  Sbaluppe  «vaneim  batt«,  approbirete,  fonpern  m>eb  Dem* 
»mit  wtiffim  flaggen  fenben.  UnP  in  ftolge  al< ;  felben  hinmfügete ,  bugbiefe  ^roclamatton  niefct 
»le«  beffen,  ermart«  icp  binnen  einer  ötunp« 1  allein  ohne  Krempel  wdr« ,  fonpern  auep  von 
„Antwort ;  3n  vgnrfhjjung  aber  Peffen  ,  tverP«  einem  böfen  ©efotge  für  Pie  fttepbeit  Per  «Paria» 
„tcb  mein  ÄTieg«*3>olcf  an  ganp  bringen,  unb  menten.  ©ie  von  per  |)of»^>artbfp  refutircen 
„Pie  ©tabt,fammt  benen  ©cplöjfern,  in  QkanP  tf)n  fepr  ernfrliep,  bielten  fein  Vorgeben  für  eine 


SWeiPigung  De«  &6nige«  unD  Deffen  Regierung, 
unP  Prungen  eine  geraume  ßeit  in  ipn ,  tag  et 
etfldren  mörpf« ,  wa«  er  «igentlicp  gegen  Piefe 
^roclamation  einzubringen  f>dtte.  <2Bie  XX)inb* 
t>am  fape ,  Pag  er-  piefe«  nieb  r  tvofaj  tpun  tonn* 
te,  ohne  fiep  noep  mebr  unrein  \u  mae&en,  roarff 
er  biefm  ».fiall  febr  b<:l«ftarrtg  von  fiep  binroeg, 
unP  blieb  gleicptvobl  parbep,  bag,  weil  er  Piefe 
>;\roclamation  gefdprlicp  bielte ,  ««  einem  jePen 
©IicPe  fiep  ftünb« ,  feine  üflepnung  Pavon  ju 
äujTern.  Sftan  antwortete  ibm  hierauf,  Dag  «« 
mol)l  wahr  wdr« ,  Dag  ein  jegliepe«  ©lieb  foU 
cp«  greppeit  hätte  ;  ©ad  £au«  aber  Kitte 
auep  $repbeit  unp  «föaept ,  feinen  ©liePern  «i* 
nen  <3Berweig  Peömegen  ju  geben ,  ja  felbict«gat 
ju  beffrajfen,  wenn  |ie  Die  ©eprunefen  Per  SftoDe* 
Peration  unP  Diefpcctfür  ibren  ©ouverain  über» 
febritten  ;  UnP  wenn  fte  |1cb  niept  mtbldbeten, 
eine  SKePe  tn  Pem  ^)aufe  ui  ftibren,  wele^e  felbi» 


»tlecfen.  9Bon  Ijitrau^  Pen  3 1  "SKap  1743- 

CarlXX)inbl>am. 

Allein  ter  £ommentoantber3nful  feprw  fiß 
cm  Piefe SDrob,unqen  im  geringften  ni<tt,  fonPern 
fcpicftefogleicpfolgenPe  amwort  jurüefe: 

«3(p  t>ii  gp  23ueno  ,  ein  3R6mifcp<£atpoli* 
,^per/  unP  (EommenPant  tiefer  3nful,Fü||e  Pem 
j^errn  CommanPeurlDinbham  Pie^<"inDe,unP 
„antworte :  ©a§  itp  cor  meinen  ©lauben ,  vor 
„mein  QJaterlanP  unP  vor  meinen  Ä6nig,  mein 
„ieben  aufcpjforn  wiO/unP  ti  wirp  alfo  Per 
„ffdreffte  Pen  ©ieg  erpalten.  ©D«  bepüte  @ii ! 
„öen  1 3un.  1743- 

©ero  ge&orfamerSMemr, 
T>it$o  23ueno» 

$>all)iegmitfurpen  Ißorten  fo  viel  gefagt:, 
©er  Capitatn  XPmbham  mag  tbun ,  wa*  er !  fl<  verbagt  unP  verdcpt(i<p  auffer  feiner  Q3er» 
ni(ttla(Ten  tau  ;  ?Diego  dueno  wirp  tbun,  1 famir.lungmacpenfönnte.^orauffcplug  einer  Per 
waö  ^fliept  unP  ©cpuloigfeit  erforPert.  9?un  I  ©littervo^PagmanPiefenSKitteTnatbDem^our 
terfuaSte  twar  pierauf  Per  SnglifibeCapitain  nitt  fcbicf«n  müfle.  tüafpole  aber  wiePerfpract  Pem» 
9  Q5arqoen  unP  Cbalouppen  eine  ?anPung ; 
IlMeiii  Pie  tapfre  ©egemvebr  Per  ©panier 
broepte  ipn  gar  ba(P  auf  anbere  ©ePaucfcn. 
£)enn  nacpPem  er  nur  no,1>  ju  pepen  mablcn 
mu  x  Imö  24  ^)fünrigen  kugeln  in  Pie  ©taPt 
gefeuert,  begab  er  fiep  Pen  1  Juniutf  ^aebmit» 
tage  gegen  4  Ubr,unvcrriepteter  ©aebe,  mit  feinen 
©epiffen  wiePerin  ©e«  ^iftcr.  jafrt.^uep 
ton  1739/ p.  623.  (Rcneafogifi^«  &iftorifd)e 
naebriepten.  ®anP  V.p.  1095  u.f  CBurop. 
ewarp.©ecret  $b-  LXXXiv.p.  ( 07611.  ff 

XJO>nbt?am  (^EBtlliam),  ein  JKitter  Piefe* 
9labmen$  in  ^ngelanP,  war  einer  von  Pen  Ober» 
•jpauptern  per  $örroft!*<P'@efmnetfn ,  weLepe  in 
fcem  3abr  1715  ein«  entfepliepe  €onfpiration, 
waebe  auf  Pie  3imafion  Pe«  ^rdtenDenten  ab 


felben,  unp  fagie,  inPemet  ftep,  Per  ©ervogn&etc 
naep,  ju  Pem  ©preeper  f  eprte : 

,>9Gein,  mein  ^)err,  nacb  meinem  JKatp  mu§ 
„man  Da*  $8egcbren,ü)n  in  ben  ^our  ju  fepen,  wel» 
„(bec»  tat  ©lieP,  fo  Piefetf  ©«bat  Verurfaepet, 
„merefen  Idflet,  niept  Peferiren ,  weil  U>m  Pa« 
„Purep  aöjugro|fe  Sbre  gefebeben  mürbe  :  UnP 
»,weil  er  ein  3unfi*3Bann  ift,  weleper  €apadtd» 
»ten  gnug  bat ,  fiep  für  einen  epfrigeri  QSerfeep» 
»tcr  Per  legten  «Kinifler  auögiebt  ,  unb  in 
„allen  gebe  men  SUbfepldgen  ibrer  CabaBemit 
.«gewefen,  folte  e*  mir  fepr  angenepm  fepn, 
»bag  er  gegenwärtig  wdre,  wenn  Pa«  J^au«  bie 
i^onbuit«  feiner  greunPe  unterfuepen  wirb,  ta> 
rinn  er  un6  alöOenn  einiget  Siept  geben,  unb  jur 
jiclcte,  angefponnen  patten.    ©epon  juvor,  j  »Mbtn  3eit  von  Der  Slufneptigfeit,  mit  rvclepec 


«ebmltep  Pem6äpnl  betagten  3a\)Vtt,  etitfrunP 
In  pem  Unterlaufe  Pe«  IV.rla  netu*  ein  beffti» 
ger  ©treit ,  Per  bi«  *3benbe5  um  9  Ii  U  bau  < 
tne,  unb  woroon  Pie  Umildnbe  tncle  waren  : 
©er  Ritter  VOiUiam  XOlyithcte  batte  ton 
Per  $roclamation  Ceö£önigö  \u  PrrSufammen 
ruffung  «in«  neuen  Parlament*  gefagt,  bag  fi« 


»Paö  piefe  ©oepe  traettren  wirb ,  ein 
»3euge  fepn  möge;  ©amit  man  in  ber^ßeft 
»niept  oorgebe ,  alö  wann  wir  un«  be«  afler* 
„gcringfren  QJortpeile  auf  biefe  Wcgicurt  ju  be# 
„Dienen  gefuepet  pdtten.  „  Wa*  verfepiebenen 
nnbern. geführten  JKcben ,  wdi)c  von  1  bi«6  Ubr 
Dauerten/flellet«  uian  in  Umfrage.ob  Daf^iauf  fia> 
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at>  joumiren  folte ,  ot>«  nicbt ;  UnD  wie  Da*  H» 
tt  geftimmet  murDe,  gieng  man  mit  Centn  S>> 
harten  fort,  bi*  na<b  fieben  Upr,  Ca  inCeß  Di« 
«^Bbig*  nocfc  immerfort  angelten,  DugCer  Ritter 
XX>»nM)<mi  fagen  unD  Declariren  folte,  waö  er 
gegen  Die  $>roclamation  einzubringen  hatte;  €r 
witfe  folcbe*abercontinuirlicb  oonDer.$anD,unD 
gab  ju  erfennen ,  Dag  er  bereit  unD  Wiflig  wdre, 
Dasjenige  ,uleiDen,welc&e*mantbmDur(fc  ?9?cf>r* 
l>eic  Der  ©timmen  auferlegen  mürDe«  hierauf 
braute  man  in  Umfrage,  ob  er  au*  Dem  £aufe 
f>inweg  geben  folte,  ober  nicbt?    UnD  wie  mit 
209  gegen  129 Stimmen  ootiret  wurDe,  Dag  er 
aufler  Dem  £aufe  fleben  folte,  begab  er  ftcfc  fb 
gUia)  binroea ,  unD  warD  ju  oielcr  ^errounDc» 
rung  von  allen  vorhin  gemelDeten  129  ©lieDern 
fetner  s]3artl)ep  gefolget.    2Bie  Die  QBpjg*  auf 
Diefe  QStife  aBein  SNeifler  in  Dem  ffelDe  geblieben 
waren ,  fom e*  ju Diefem  @cpiu|fe:  ©aß,  weil 
Der  {Kitter  ttMam  VOinbbam  beleiDigenDeSXe* 
flectione*auf  Die^roclamation  De*  &'6nige*  ju  Der 
Sufammenruffung  De*  Parlament*  gemarkt  bat« 
te,ficbmeigernD,Da*jenige  wa*er  gefagt  batte,gut 
3umacpen,Wtf  wobl  folebe*  ju  oerfcpieDenen  map* 
len  oon  ibm  mit  allem  €rnjtunD  9lacbDrucf  oer* 
langt  roorDen ,  er  einer  großen  Verantwortung 
gegen  ©r.  SDJajeftdt,  ingleicben  einer  ©cfcdnDung 
Per  Q?orrcd)f en  unD  $rioi(egten  De*  Unterlaufe* 
fc&uloig  wdre.  @ie  oerortneten  Derbalbcn,  Dag 
bemelDter  Ritter,  ju  Qiergütigung  Diefer  SSc(et> 
Digunq ,  eine  RcprimanDe  oon  Dem  ©preebet 
empfangen  folte ,  unD  jwat  auf  feinem  ^Ma&e,  wo* 
felbfl  er  an  37?ttm>ocben  ;u  e rfcfc e inen  oerpfueptet 
fcon  fofte.   5Bie  Der  Ritter  XDinb^am  Diefem 
Söefcftl  geporfamte,  gab  Der  ©preeber  ibjn  eine 
leiebte  93e|trafirung ,  wofür  er  ibm  folgenDermaf* 
<en  $)an<f  (agte:  w^)err  Sprecher !  ©leiebmie 
„ic&  «in ©UcD  Diefe*  £aufe*  bin,  al*  mu§ icb  be» 
„fennen .  Dafj  icb  Der  RcprimenDe  unD  93eftraf. 
„fung  Deffelben  untermorffen  fep,  Docb  nieptfo 
„fc&arf  unD  ftrenge,  nac&Dem  icb  jur  feiten  Seit 
„Dec/iiriren  mug,  Daß  icb  mir  feine*mege*  einiger 
„QSerlterung  De*  Refpect*  für  ©e.  SJlaj.  oDer 
«eßerbreebung  Der  <2$orrecbten  Diefe*  «fcauje*, 
„bewu  jt  bin.  %t  babet ,  mein  £ett ,  mi<&  21mt*< 
„halber  befttaft,  unD  Da*  babt  ihr  getban  auf  ei» 
»ne  <2Beife ,  roclcbe  einem  Jeimann  eignet  unDge* 
„büpret*  3cbfage  eu<&De*megenb«$licD£)ancf, 
„aber  Denen  an  Der  n  nicbt,  treibe  unterm  <3Bor. 
„wanD  Der  «BloDeration  nnd)  bierju  gebraut 
„baben".   «SBa*  herauf  Die  groffe  QSerrdtperep 
»«leb*  Den  6  Dctober  De*  befaßten  17 15  3af>re* 
aufführet  roerDen  folte,  felber  anbetnft ,  fo  foO 
Diefetbe  alfo  entDetf et  morDen  fepn.  XX>inbbam 
fep,  wegen  einet  geringen  Urfacbe,  in  Slrreft  ge. 
ratbin,  unD  Da  man  feine  QSrieffcbajften  PifJtiret, 
habe  man  Darunter  auep  ^acb riebt  oon  Diefem 
€omplotgcfunDen,roorauf  man  ibn,  nebfl  üb« 
rigen  3ntereffenten ,  in  QJerbaft  gebracht.  8ln* 
Dere  ersten  pon  De*  SXitter*  XX>inbt>am  egor? 
haben  annoeb  folgenD«  UmftdnDe:  €*batteDer 
Cbeoalier  VCinbbam ,  nacbDem  erDa*erftemafel 
lern  SRcffagcr  entwift^t,  alfobalD  DieSKefolution 
genommen,  ft(^  Der  ®taDt  95ri|to|,  in  ^aoeur 
b«  ^rdtenDcnten ,  ju  bemeiflern,  med  folebe 
titmi^tigftc  (£taPt,  nacb  i'onDon,  in  (JngeüanO 

Wf  unD  1  inen  tfp  b«at>im«n  £afen  frat»  3u 
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9u*fubrung .Diefe*  ©efiiin*,  batte  er  fia;  eine* 
abgeDancften  ^ajor*  oon  Dem  Regiment  oott 
Ä'err,  SMmenö  Statten ,  beDienet ,  Diefer  toat 
Den  12  Oetober  ju  S8ri(lol  angefommen,  unö 
batte  Den  Sfaier  JLean  ci  fucbet,  toeil  ergeglau« 
bet ,  er  commanDire  Da*  Regiment  pon  €>r<?mt* 
voijb,  mit  i()m  ein  ©la§  <23tin  allein  }u  trin* 
efen*  9Bie  e*  f«b  nun  Diefer  gefallen  laffen  unD 
beuDe  SibenD*  um  7 11 1> ^  jufammen  fommen, 
fraget  Äratron ,  ob  et  ibm  roobl  etwa*  Pertrau« 
encörffte?  Vorauf  JLean  antwortet:  "3bc 
»babt  mi$  lange  gefaunt,  unD  kb  meig  ni^t, 
„warum  ibt  in  meine  »]>erfon  «0?i§trauen  feiere 
wollet  ?<&>  leget  Den  (faateÄratton)  eure  ^>ant> 
„unter  mein  4betfr.a.  Sil*  Diefe*  JLtan  getban, 
faget-Öratton,  Daß  er  etne£ommi§ion  pon  Dem 
^beoalier  XPinb$Mm,  wela)«  ©eneral  Öeute- 
1  nant  Dt*  ^rdtcnDenten  fep,  empfangen  bähe, 
|  il>m  oormfcplagen,  Daß,  wenn  et  QSriftolinfein« 
»ÖdnDe  uberliefern  wolte,  er  Dbrifter  oon  Demje* 
I  nigen  Siegimente,  worunter  er  ie&o  Siajor  fep, 
werfen  folte.  ferner ,  Dag  Der  Cbcoalier  VOinb» 
|>ain  binnen  3  $agen  mit  1  jooo  SÄann  au*> 
<öommerfet*bire,  9Bilt*bi«,  unD  ©eton*bire, 
anrüefen  wörDe.  ©a|j  Der  Setter  ^obn  €avy 
na$£tonwai  gegangen  fep,  ftcb  felbigcr  ©raf* 
feboft  geicbfall*  ju  oerfttbern»  ®a§  Der  gorö 
Jalcflanb  oon  DerÖftwttiföcnQarDe^lepmutfr 
an  Denfelben  übergeben  wetDe,  unD  wenn  man 
oon QSriftol SRei|ier  fep,  folte  man  aUe  2büren  ib* 
cer  Slnbdnger  mit  einem  £r  e  u ij  jeiebnen,  Die  anDetn 
aber  plünDetn,  unD  Den  ^)re*bptetianern  Die  £dlf* 
bre<pen.  hierauf  fraget  JteattsCIBtelang  er  in  Die> 
fem Somplot fepViRatb erbaltenerantwort :  9toc 
feit  Diefen borgen; gab  ihm  JLean  Diefe  SKefolution: 
€r  fep  Der  SKegierüng  j«De*mabl  getreu  geblieben, 
Diefe*  würDe  er  aueb  ferner  tpun,  unD  weil  Derglei* 
cfcen  gßofner>men  ju  Der  Slnfdnger  ^BerDerbe« 
in*gemein  au*fd)lugen ,  fo  wolte  et  ihm  ratpeu, 
oon  Diefem  Qßorpaben  abju|leben.  «hierauf  per- 
fpra^  25vattcn,  foleb«*  ju  tfmn,  bat  abcrXemt 
jugleicb ,  oon  Der  Slffaire  niemanD  etwa*  ju  fa* 
gen,  wela>e*  er  Da^umapl  jwar  oerfpre^en,  abec 
ni(bt  halten  tonnen»  ®onn  Jlean  (tunD  De* 
borgen*  auf,  unD  begab  fi<p  nacb  feinem  Dbrifl* 
Lieutenant,  ibm  folebe*  ju  ccidblen,  unDjugleid^ 
iü  bitten,  cag  er  e<  Dem  gorD  Brtctkp,  th  tt 
auf  Da*  i'a  nD  führe ,  cntDecf  en  mogte.  QBie  Die« 
fe*  gefcpebeu,  bat  Detfelbe  alfobalD  JLean  vot^ 
fotDern  laffen,  um  oon  Demfelbenalle*  um(ldnN 
lieb  )u  pernebmen ,  wc lebe*  aueb  gefebeben ,  unD 
inDeffen  Die  ©arnifon  |in  ^Baffen  gebtaebt,  Di€ 
5  bore  gelebt  offen,  unD  fo  Piel^rdcaution  ginom« 
nommen ,  al*  jugelafjen.  £>rätron  bingegen  ifl 
febon  früh  morgen*  um  oiet  Uhr  m  Dem  $bort 
binau*  gefommen,  unD  hat  niebj*  mebr,  alsJDcep 
gefältelte  ^ferDe  juruef  gelaffen.  <S5o  balD  Dec 
^jof  bieoon  acbrtd) t  erhalten ,  ifl  JLean  Dabin 
berufen ,  unD  oon  Dem  äönige  fet>r  gndDia  em* 
pfangen  morDen.  Sil*  aber  Der  Sbwalier  VOinb* 
bam  (aufDeffen  Selb  iooo^JfunD  Sterling* 
gefegt  worDen  waren  )  gefeben ,  Dag  fein  ©effein 
entDecfet,  überliefferte  er  jlc^jweo  £aget)cma(&, 
ntbmlic^  Den  1 4  Derober  Der  3ufriö. 

©iefet  SXittet  XX?tlt>elm  XOtnDr)am,  (oDer^ 
wie  et  aueb  getrieben  wirD,  VOrnbbatn)  war 
in  pem^abc  17*9  in  D«m  Parlamente  wieDec 
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tie  £cf»Partbep.  Sil«  in  Dem  3abr  1 73  9/  obn* 
gefdbr  in  Dem  Sföer(}>5)?onate,  6«  SXitter  £öra* 
tias  VCalpoU  eine  2lDDreffe ,  welche  Die  Con/ 
pention  mit  Der  Crone  ©panien  betraf,  in  QJor» 
fcplag  gebraut  b<»te,  ergriff  unfer  SRitterXX>tno* 
tnim,  ein  «Wann  Don  großem  33entanpe,  ober 
«in  untf rlöbnlicDer  $einD  De«  SÄinifterü ,  begie« 
rig  Diefe  ©elegenbeit,  Denfelben  <3BeTüruf?  anju- 
tbun.  €r  trug  Demnach  t>or,  Dafj  man  aUee  auc- 
Derfelben  SIDDreffe  berau«  würffe,  aufgenommen 
Den  erflen  unD  legten  paragrapbum.  9?a<fr  oie» 
len  oor  unD  'roiDer  Die  SIDDreffe  gehaltenen  SK«> 
Den,  griff  man  }U  Den  (Stimmen,  unD  Die  2ID* 
Drefle  obne  BenDerung  wurDe  Durch  26a  ©rim« 
nun ,  gegen  23  4,  genebm  gehalten.  31«  Die  <3Jo. 
ta  jui  am  tuen  gtlefen  unD  geregnet  waren,  fo  ga» 
ben  Diejenigen,  welche  oor  Die  oerneinenDe  Par» 
U>ep  waren,  ibten  gefaftenCmfcblufj  juerfennen, 
wie  fie  nicht  wieDer  in  Da«  Parlament  fomraen 
»ölten,  ©er  Sftinifrergab  ficb  Die  gröfte  S&übe, 
fie  auf  anDete  ©ePancfen  ju  bringen;  SSflein  Der 
SRitter  XX>tnof>am  ftunD  auf  um?  retete  in  Dem 
«Rahmen  Der  übrigen  «Kifoergnügun  folgenDer, 
mgffen : 

Stein  f)err , 
„3<$  habe  mit  Dem  gr&fteti  SBerDruß  w  abrge» 
vtiommen,  wie  man  Diefen  fcbrndblicben  unD  un> 
„glüeflieben  $ractat,  Ca  nur  28  Stimmen  mebr 
„geWefen,  genebm  gebalten,  unD  ich  lieb' 
„ftoauf,  um  meine  letzte  ©cbulDiqfeit,  al«  ein 
„SRttglteD  Diefe«  £aufe«,  meinem  QBaterlanDeju 
„beieigen.  3$  hoffte,  mein  £err,  Daf  Die  grolje 
,&n}abl  Der  sö* roei«tbümet ,  aufweise  feine  Öe> 
„genannten  erfolget,  unD  auf  Die  man  bep  tiefem 
„©«reite  »iDer  Die  Conoentton  befranDen  bar, 
„würfe  über  Die  SföitglieDer  Die  SRacbt  gehabt 
„haben,  fte  Dabin  )u  bringen ,  Dag  fie  au  im  wenig» 
„flen  nur  einmabl  Dem  SRatbe  Der  SßernunftÖe* 
„bör  gegeben ;  Ungleichen  Dag  fte  Diefen  SRitglie« 
„Dem  würDe  gejeiget  baben,  wie  fte  feine  gaction 
„WtDer  Die  ftreobeit  utiD  Da«  Vermögen  ihrer 
„ehrlichen  8anDe«leute  unD  Unterbanen  juwege 
„brächte.  3*  wurDe  um  fo  oielraepe  in  meiner 
„M'nung  betätiget,  weil  in  allen  Den  ©efell* 
„fcbajften,  Darinnen  ich  mich  befunDen,  feit  Dem 
„man  oon  Der  (Eonoeution  gereDet  bat,  icb  nicht 
„eine  einige  Perfon  aafferDem  Parlamente  an> 
„qetroffen ,  fo  fte  reebt  gefproeben  hatte.  3ft  e« 
„nicht  €tffauntn«mürDig,  Da§  Die  SöereDfamfett 
„eine«  einzigen  äRcnfcbcn  bepDiefer  (lammereine 
„fo  groffe  Sfßürcfung  tbue ,  unD  Dafj  Die  einmü» 
„ringe  ©timme  eine«  tapffern  unD  untergeDrucf» 
„ten  QJolcfe«,  welche  aufferbalb  Diefer  Cammer 
„an  allen  Orten  erfcpallet,  fo  wenigen  £ inDrucf 
„mache?  3$  mufj  mich  felbft  oerwunDem,Daf 
„i<b  fo  blinD  gemefen,  unD  nicht  »um  wenigfien 
„einen  einigen  SSemeift  ©runD  gelten  laffen,  wel* 
„cbee  Die  geringfte  ©cheimUrfacbe  in  fiep  gefaffet, 
„wa«  Der  SIDDrejfe,  Daoon  Die  SKeDe  ift,  jum  &tt 
„ftcu  oorgebraebt  worDen.  ©iefe«,  mein  &n, 
„mu§  cntweDer  Daber  fommen  ,  Dafj  Die  meiften 
„Dieter Camer Durch ©emeifjtbümer  D a ;u  gebr ad) t 
„roorDen,  welcbe  »ir  nia>t  angeboret  baben,  ober 
„wir  muffen  au«  Langel  De«  menfcb'icben  Oßi-r- 
„fianDe«,  Da«jentge  niebt  baben  begreiffenf6nnen/ 
„jb  fte  ang t fü b r et.  2Ba«  Den « r|h n  ga Ii  betriff 


»fo  tan  icb  niebt  ©i^  unD  ©timme  in  einer  QJcr» 
„fammlung  mit  9\ubm  baben  ,  welcbe  ficb  Durcb 
„Urfacben  ju  «troa*  bringen  iaffet,unD  Die  juun« 
„terfueben  icb  '«ne  grepbeit  babe.  3fr  Der  an* 
rDetn  Urfacfte  Die  ©$ulD  bepiumeffen,  fo  eracb« 
„te  icb  »icb  unfabm  ,  aUbicr  Den  tylab  ,  nie  ein 
Parlament« *@lteD,  einjunebmen.  3cb  fage 
„femnacb&iefer  Q3erfammlung  auf  ewig  SlbfcfticD. 
„^Benn  oteOeicbt  ein  anDer  Parlament  folte  qe. 
„fe^et  werDeu,  fo  »ürDe  lo>  Die  grepbeit  fticbrn, 
»meinem  SBaterlanDe  »ieDerum  in  Dergletdben 
„£ioalittit  I5)ienfle  ju  leif!en;  3cb  appeflireCem» 
»nacb  Meroon  an  ein  t önfftige«  frepe«  Parlomem 
„unD  in  welcbe«  Da«  Sftinifterium  feinen  ^influi 
„Jat  S)iefe«  foll  Der  SXicpter  meiner  bejeugten 
„Sluffubrung  fepn ,  unD  Derjenigen  ,  fo  nieine 
"  eunDe  beo  Diefer  ©elegenbrit  bewiefen  bafren. 


„bu  gteieber  Seit  fctlieffe  icb/  unD  »crrtcfcfe  gegen 
„mein  SBaterlanD  annoeb  eine  ©cbuiDigfeit,  we(> 
,  ebe  icb  wir  al«  eine  grepbeit  oorbebalfe ,  afte 
„^age  folebe  gegen  Dnffelbe  in  aebt  -,u  nehmen, 
„nebmlicb ,  um  teffen  Erhaltung  |n  bitteru  Um 
„folebe«  ju  befördern,  wünfebe  i$f  Dafj  Diejenige 
„Pliiffante,  »eiebe  ficb  fo  öffter«  unD  fo  auaen. 
„febeinlicb  Der  «KccbteunD  Der  grepbeit  Diefer  9*a. 
„tion  angelegen  ünn laffen,  mitibren  Sßemühun* 
„gen  in  Diefen  unglücf  lieben  unD  gefdbrlic&en  (Jon. 
„juneturen  fortfahre  Da  Der  4j)ocbmurb  Der  au«» 
„wdrttgen$einDe,  unD  DcrQnfitg  unferer  itt. 
„netlicben  Zerrüttung,  unfern  UmftdnDen  mit 
„einem  febr  naben  Q?erDerbcn  Drobet".  £}iefe 
JXeDe  fcblen  Der  QJerfammlung  foaufrübrifcb  ut 
fepn,  Dj§  Der  SRittec  Pd(xmt  in  Dem  ©eejrf 
toar,  aufjufleben,  unD  Den  Vortrag  ebun, 
man  mbgte  Den  JKitter  VCinbbam  in  Die  ?oor 
bringen  laffen ;  SlUein  Der  «Xitter  Robert  XD* 
pole,  welcber  neben  Peu><mi  fafj,  DetbrnDertc 
tbn  Daran,  unD  tagte,  er  mifjbilliate  oOe  getrau» 
fame€ntfcblüffe,wolte  aber  Den  XCmbbmn,  unD 
aOe  Diejenigen,  fo  e«mit  ihm  hielten  ,  recfctnatür* 
lieb  abmablen.  €r  ftunD  Demnacbfelbft  auf,  unl 
bielt  eineJKeDe,  folgenDe«3nba!t«.  „«JJjfin  Jpert, 
„e«  mag  Da«  3J?itqlieD,  rreiebe«  oor  iefco  gereDet 
„bat.  unD  feine  Slnbdnger,  oor  einen  (gmföluf 
„faffen,  »rieben  fte»oHen,  fo  beunruhiget  micj 
»DetfelbeDenr.ocb  im  geringfien  niebt.  ©i«roabr» 
„bafften  greunDe  Der  Nation  unD  Da«  Parlament 
|  „muffen  e«  ibnen  ©anef  »iffen,  Da§  fte  enDIicb 
»Die  ?Wafqoe  herunter  gebogen.  3Bir  fönnen 
„wiDer  eirw  öffentliche  9\ebcUion  Dienbtbtge  QBor» 
„liifct  anwenDen,  e«  ifl  aber  eine  fcfcwtre  ©acte, 
„ftcb  oor  eine  beimlicbe  QJerratberep  pi  hüten- 
„®ie  gaction,  Daeon  icb  reDe,  mein  ^)err,  ift 
„blo«De«balb  biet  qewefen,  unD  hat  niemabl* 
„einen  öffentlichen  €ntf<blu§  De«  ©twernementtj 
„genebm  gebalten,  al«  in  Der  abliegt,  eben  Dem» 
„felben  ©ouoernemente  qjerDrug  jujufüqerr,  unD 
„e«  herunter  ju  bringen,  in  ©eqembeil  aber  oa« 
„pabfltbum  ju  beforDern.  ©a«  $D?irgli<D,  wel» 
»che«  üorje^o  Da«  cjßercfjeuq  Diefer  gacfson  ift, 
„wurDe  al«  Da«  £a*pt  Diefer  QSerrdther  betraep» 
»tet  welche,  e«iflnunmebro  2?  3abr,  jum23erDer« 
„ben,  De«  <2ßaterlanDe«  unD  Der  fömglic&en  gami»« 
,^ie,  ftcb  oerfebwobren,  unD  einen  papifiifcheu 
'„PrätenDenten  auf  Den  $pron  fe^en  »ölten ; 
„£<  wurDe  in  QSerbaffr  genommen  Durch  Die 
„^Bkic^famfeit  De«  Damahligen  ©ouüernemeni* 
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„nemcnW,  unb  ber  patbon,  fo  e<  erbiejt,  war  eine 
„<2Bürcfung  ber  ©nabc.  SlHein  Der  ganfce  ©c» 
«brau*,  melden  feine  Unbancfbatf  ei  t  ihm  eingab, 
„fufc  beflhibeo  biefer  ©nabc  ju  bebienen,  Ift  biefer 
„gerocfctybafier  fid)  benen  Sonfritutionen  gemäß 
„qualifirirenmöd)te,bamit  er  unb  feine  änbänger 
„bertnableiuß  ©clegenbelt  finben  fonnten,  bie 
„fconfhtution  über  einen  £auffen  ju  werffen. 
„3d)befurd)tc  nur,  mein  £err,  fie  mochten  nie^t 
„SBort  batten,unb  motten  wieber  intotparta* 
„ment  jarücf  geben,  benn  id?  erinnere  midi,  Daß 
„bepben  Umfränben,  Da  ihr  fo  geliebter  pralat 
„wegen  bc*£afterf  berQJerratberep  gefangen  ge» 
„nommen  mürbe,  eben  baffclbe  Sftitglrrb  unb  fein« 
„SJfitgefeflen  Diefen  §nffä)(uß  faßten,  ©iegiengen 
„alle  fort/  wie  bie  QJcrrütber.  3br  2toffenbleiben 
„banenid^tbiefürcbterudje'SBurcfung^fo  fieba» 
„wn  bofften;  2)aftealfofabcn,  baß  tbr  <Sorba« 
„ben  mif?gelungen,fo  famen  fie  mieberinö  Parla- 
ment. €5eit  bereit  baben fte  mit  ibretn  imge# 
„treuen  Q^orfä^  fortgefabren,  baö  gegenwartige 
„©oupernement  ju  jcrnitbtetu  Allein  id)  beffc  / 
„Daß  ibr  feigen  fefter.als  icmabls,  alle  wab> 
„hoffte  greunbe  brt  giuef lifyn  ©cawernementei 
„unb  ber  €rone,  fo  unter  <Sr.  Sßtojcftat,  unb  femer 
„tfonigl-gamilie,  becgctfcllct  werben,  oercinigen 
„werbe,  unb  Daß  benen  ^itgücbern,tüelcbe  burd) 
„ibre  gefabrud)e£nrfd)lüffe  pcrblcnbet  unb  babin 
„geriffen  worben,  weröen  bie  2lugen  geöffnet  wer« 
„Den,  ben  betrug  ju  erf  ernten,  bieweil  bie^rom« 
„pete  beöSIufrubr«  fdjonauf  einigest«  ba*  erfie 
>#ppel  gcblafen.,, 

8Hs  biefc  Siebe  geenbet  mar,  fo  gieng  bie  Sßer* 

gmmlungaue  einanber.  5Der  ©eifl  ber  Uneinig* 
itbaftefid)  niemablömcbr,  au*  bep  biefer  auf» 
rübrifeben  SBerfammlung,  blief en  lajfen.  £)ie 
^lieber, fomiber  bie  Stttceflc  maren,  biteben  bep 
ibrem  gefaßten  (Scbluffc,  unb  giengen  fort.  S)en 
1 5  (26)  Sftooembcr  bcffelben  3abrtf  marb  bat 
'Parlament  oon  neuem  geöfnet,in  toetibem  bie 
©lieber,  fofid)  beo  ber  leWem^rfammlung  bin» 
weg  begeben,  unb  eine  proteftation  eingeleget  bat* 
fen,niemablß,als  nacb  einer  neuen  <3Bor>I/  mieber 
hinein  }u  fommen,  mieberura  erfdjiencn,  unb  bie 
«propbejenung  wabr  machten,  fo  DerÜtittertt?al< 
l>olc  getban  batte.  8«  nun,  nad)  vielen  Qtoat  b* 
fdblagungen,  bicftortfrfcung  bc*  (Spanifd>cn£rie/ 
ges  befcbloffcnrourb,  trugen  fid)  ben  feebften^ag 
ber<2Serfammlung,nemlid)bcn  si^Rooember  (2 
©ecember)  In  bem  Umlaufe  widrige  ©treu 
tigfeitenju.  ©enn  Dk'iÖtißüergnügten  beforgeten 
nod)  immer,  cemdebte  baflÜJetnifteriumWe  erftere 
iöeicgcnbeu,  finebeju  mad)cn  ergreiffen,  onb 
fud>ten  bemnad)  Demfelben  bie  4banoc  ju  Mnben. 
®ic  boffeten,  baß  et  unfrreitiger  SBeife  In  bem 
Kriege  ju  furb  Fommen, unb  berfelbeöelegenbcit 
»erfdjaffen  mürbe,  e*.in  ©efrürfeung  }u  bringen , 
unb  Littel  unbQßormanb  an  t»ie»g)an&  $u  geben 
fcemfelben  bie5)irection  ber  2tffrtiren  )u  nebmen, 
n>ie  fie  nadjbero  benQ3erfucb  aetban  baben.  S)er 
Witter  Xüint>t>«n,  bie  fürd)teriicbe©pi^e  Der  ger 
genfeitigen  ^artbep,  tbat  bein>egen  bie  ^3ropofu 
tien,  unb  biclt  eine  lange  SRebe,  meld)e  bie  lebte 
g^tuefe»,  fo  er  in  bem  Parlamente  abgeleget.  & 
\ti  biefeloe  in  bem  Polinnen  i?t44te  von  Äu» 


rojw,  V  %\).  I  abtbeil.  p.  2 1  m.  ff.  oon  <2Bcrt  »u 
cffiortbefmblid),  unb  war  fblgenbcn  3nbal«; 
Die  ©emeinben  bätteo  einbcUigiid)  bd'cbloffen , 
bem  Könige  eine  5t£>breffe  ju  überreieben,  unb 
untertbanig|t  bafur  tu  banefen,  ba§  ©e»  ^?a/. 
ben  ?Ratb  bero  Parlaments  bep  biefen  n>eit  au«# 
febenben  unb  miebrigen  3eit4!dufften  tu  baben 
gemünfebet,  aueb  motte  bi«  Cammer,  jum  oolli* 
gen^emeiß  ibrer  feflen  entt"cbliefiung  öemtfd» 
nige  in  bem  Äriege  miDer  (Spanien  mit  9^aeb» 
brurf  bepfpringen ;  (^e.  fl>ea)ef>ät  juglcid)  aber 
bitten,  in  eine  $ricDen**£>anb(ung  mu  biefer  Sro* 
ne  ficb  ourebau«  nit&t  einjulaffen ,  baferne  man 
niebt  jum  oorauö  erbalten,  Da^  fie  ba*  natürliche 
unb  obnftreitige  SKeebt  erfennc,  in  ben  america* 
nifeben  ©emäifernauf  ber^)imunb  ^>erfartb  oon 
bem  £ömgiid)en  Romainen  ju  febiffen,  obne,  Dag 
bie©d)iffe  weggenommen,  burd>gefud>et, unb 
angebalten  werben  bürfften,  unter  was  «Sor« 
wanb  ee  aud)  fepn  möge.  S)iefe5  "vDorbabenbetf 
Unterlaufet  würbe  oon  bem  Dber^ufe  ge* 
billiget,  unb  ber  (Sdpluß  gefajfet,  folcbe*  bem 
Äonigcm  Corpore  ju  »berreid)en,  wenn  a  <Sr. 
Wa.citvit  gefallig.  211?'  ben  i«  Februar  1740 
batf  Parlament  oon  neuen  eröffnet,  unb  Demfel* 
ben  ber  eon&entionef^rattatmit&panien  por* 
geleget  warb,  war  TVmtfyam  in  bem  Unter* 
£aufc  unter  benjenlgen,  tuekbe  obne  ^öbcu  be» 
baupteten,  et?  fep  ein  öffcntlicber  Stieg  weit  ju* 
traglicber,  afö  biefer  mit  (Spanien  gefebloffene 
^raetat.  3n  bem  Wtonat  3uniue;  biefe«  3ab# 
reö  gleng  Xümbr>mn  mit  ^obt  ab.  5)en  (Eba/ 
raeter  biefc?  SD7anneö^at  ein  (Jngelltlnber  folgen* 
bergeftait  befebrieben:  „©erfRitter  ITtnbbimi 
„war  pon  feiner  3"genb  auf  ber  gegenteiligen 
„partbep  be«  «Olini|>erii  jugetban;  SWeinfein« 
„«uffubrung  in  bem  Parlamente  fam  jeberjeit 
,^nit  einem  wabrbafften  Patrioten  überein,  weU 
„d)er  fid)  bureb  fein  \>ergib(idbf«j  termen,  nod> 
„bureb  Daö  3ntereffe,verfubren  la§t,  fonbern  auf 
„bie  3Bol)lfartb  feinet  ^aterlanbee?  ftanbbiiffc 
,.bebacbt  ift.  ©eine  5»erebfamfeit  war  ernfr« 
„boft,  nadjbrucflid)  unb  überjeugenb;  ©ein 
„Üiaifonnemcnt  war  befftifl,  wob!  abgefaffet,unb 
„bunbig;  ©ein  ganbrt  2Befen  ieifltetDatebrer» 
„bietiget,  unb  einem  fKatbMberrn  anflanDigrt. 
„©ieweil  er  fid>  auf  feine  tßcwciß*  ©rünbe  per» 
»laffen  fonnte,  fo  bejeigete  er  Piel  £pffer  oor  bie 
r>5öabrbeit,erlie§  fid)  aber  nicmabis  merefen, 
„wie  t$  ibm  an  SBefcbcibenbeit  feble,  feine  9\c# 
„ben  waren  obne  gebler,  unb  ju  feiner  Seit  per* 
»fonetle  Slutbrticfungen  barinnen  entbaltcn; 
„febiene  aud)  feine  «rtbcnfdjafft  ju  befiüen,  a« 
„bieienige,  fo  bie  dBoblfartb  fernes  QJatcrlanbe* 
„betr4ffe. „  ^0  piel  Sßcrtraucn  wir  aud) gegen 
ben^rfafferbiefeg  €baracfer*  baben,  fo  fonnen 
wir  bed)  nid>t  umbin,  bier  anjumerefen,  wie  ber 
epffer  bet  fKitterl  tOMfcam  nid)t  |eberjeit  in 
ben  ©renken  biefer  33efd)eibenbeit  «Hau  per* 
ftbffen  geblieben.  5>ie  obgebad)te  Kebe  wibec 
ben  Ö\ittcrXX>*jI|>ole,fan  bawon  ein  Scugtuß  ab- 
legen. AutnpjgaUnwerfal^ift.^b.ll.  p.  f3o. 
neueröffneter  lt>elr  >unb  ^taatd^pifcjJ, 
^b.  96,  p.  134  u.  ff.  91  unb  92,  p.  190  u.  if. 
«urop.  Mimr,^.  32c,  p.  655. 329,  p  362. 
4if*c*r.  3a(>r»<öucjb  »011  1739,?.  642  u. f. 
$9  (ötnea* 
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SSanD,  p.  7« ».  politif4>«  ©t<wt  von 
ropa,  IV,SJfctbei(.  Lp, 3 34-  393«.  ff- 
V,2ibtbcil.l.p.aiou.ff. 

rOmbbain,  (SBilikim)  Unter«4bofmeifret  Des 
.frerfcogsvenCumbcrlanb,  »«mahlte  fid>  mit  Des 
$ranctfcu*  ©cor,  ©rafens  00»  ©ecioraine> 
&airs  oou  ed)oltianD,  nxlcbcr  Den  1 1  gcbruar 
1740  Das  Beirlicpe  flcfcsnci  batte,  ^interlaffcnc 
<2Bitm>e.  ibic  ftarb  Den  %i  November  i744f 
Da  fic  Denn  gebauter  il)t  ©emabl  überiebete. 
4)l|Tonr4)fCFkfKd.nrt*n4)t«it,Vl  «SanD,  p. 
1010,  &d>mnann*  iät)rU  ©encalog.  «&anD* 
buch.  Des  3abrS  1741       »•  P- 6a- 

XJDmbbmiftetv  ober  <?4K>ber  4>eu,  tat,  y<«r 
vusfoeni,  felbige  fmb  befonDers  Dicfo  genannten 
J&interfafien,  ©ärtner,  £aus<er,  u.  f.  w.  ihren 
#erc|cbafftcn  ju  machen  unD  aufjufetjen  verbun* 
Den,  unD  fmb  alfo  eine  21rt  von  #anD*$rohnen. 
(Siebe  &d>atv>ct(f ,  im  XXXIV  <8anDe,  P- 

«60  u.  ff.  , 
VOinbtxmiat,  ein  <Scrg«e<&lof ,  jrvifd)en 
£>(rerroDe  unD  (Stauffenburg  gelegen,  meines 
136$  von  $ticbti$cn ,  ßanDgrafcn  in  ^purtn* 
gen,  ruiniret  tvorDen,  alsi  21lbrecf>t,  |am  @alfe 
Der  gelben  bepgenannt  £er$og  ju  Söraunfcbtvcig, 
mit  ihm  $rieg  fübrete.  &  h~at  aber  £er&og 
2llb«4)t  folc^eef  nacbmabis  »Uber  aufbauen 
laflen,  unö  cS  benen  von  (Dlbcr^aufen,  $u  £c# 
t>en,  gegeben;  jeDoei)  bie  £>cffnungs*©erecbttg< 
feit  Ober  Jus  apertur«,  wie  ttud)  tat  Jus  prrfidii, 
foofftbie  £crfeogcn  es  nötbig  finben  mürben,  Do? 
bep  m  vorbehalten.  Pfcff  :n«j«r«  £i  jlorie  beS 
S3raunfcfyvcig*euncburgifc9cn  £aujcs,  %  I,  p. 

rOtnb^aufeu,  einS>orfin  Der  QBctterau  un> 
weit  Ledeburg,  in  Dirfcs  Bint  geborig.  (Soib* 
febabt«  Q3cfd>reib.  ber  ^0?arcf  t^lecf  en  ic. 

tl>uibr;aufrn,ein£)ort  in  ber  £eflcn*2>arm. 
ftäbnfeben  ©rarjchafft  TODa,  im  2lmt  UCrict)? 
ftein  unb  in  bcjfen  ©eric&t  Oberzell.  Siegt  auf 
einem  £ugcl  anDertbalbe  (StunDen  von  Ulria> 
jlein ,  jtvep  von  SSurggemünDen.  XX?*rrcrmii> 
fcjjer  (ßcoflrrtpb««;  P-  41©» 

r\}uibr>«uf*n,  ober  XPtnbet)mifrn,  ein  £5orf 
In  Thüringen,  in  ber  fo  genannten  gulDnen  21uc, 
tn^  21mt  geringen  geborig;  bat  Sunts»  Unter* 
thanen  unb  eine  $farr'£trcf)e.  3n  bem  Sabw 
1708  warb  $viebti<b  (ßortfrieb  XOc&v,  au* 
©Wilberg,  aitJ  ^farrberr  beruffen,  melier  auc^> 
1723  felieö  2Jmt  nod)  beFIeibcte^  unb  fic^  burejj 
feinen  &ofcr  miber  bie^ietiflen,  befanntgemadjet, 
wie  bauon  ber  won  ibm  im  Uli  S3anbe,  p.  1 899. 
befinblid)c  2lvticfel  nacbjuicfcn.  (0olbfd)<tbt» 
SÖcfdprcib.  ber  ^Karcft^glecfenzc.  Creibcr« 
(gd)war&burg,  p.  iff.  ^ccanber«  ©cijli. 
g^iniftertum  in  ®aebfen,p  378.  (Seogröpbü 
fd?c  &pcciaUZMicn  be*Cbnrfurftenri)um« 
Qadrfen,  p.  1 98.   

XX?tnbl)rtufen  ober  XOintx^aufen ,  ein  alteö 
abcliicö  Öcfcplee^t.  SlW  in  ber  erfren  ^)elffte 
beef  ta  Sabrbunbertö  ber^rafStbolpb  Don2)af* 
fe(  Das  Äioftcr  ju  ^orbpeim  abbrannte,  bat  bie« 
feg  ©cfcblc^t  nebjt  anbern  ftd>  foi(beö  i>erbrann» 
KU  Älojler«  ernftli^)  anaenomroen,  4>eiswd> 


von  3Binbebufen  Femmt  als  Scuge  oor  in  bem 
CEkrFauffS-Qfriefe  einer  «^ufe  unb  eines  43of<öin 
^SellOabt,  fo  iag6  »on  ©raf  4Öeinri(feen  von 
Sircbberg  gegeben  ivorben.  ntew«  ^Icgifebcr 
Urfprung,p.  163.  Tixxmann*  voUfr.  S8ej<br. 
ber  SKeidjfigrafrunD  Burggrafen  von  Äirc^berg, 
im  SÜnbange  ber  Diploiait.  p.  54  u.  f. 

VOinbfyaufcnf  (»peinriet))  ein  5Xcd)tögcIcr)rter 
von  ©iücffrubt,  hatte  }u  Stoflocf  flubirt,  aud) 
bafelbft  1645.  de  "upeiis  unterm  QJorfu)  SX 
3ou<^»m  ©cf)w>beU  bifputirt#  ift  barauf  Üle» 
gierungg-Slovocat  ju  ©iücf|labt  unb  &önigüd>tr 
§ifcaImorben,unö  no4)  1660  am  £cbcn  gerne» 

fen.    ITlolIers  Cimbria  litcrata. 

XTtttbr>etmf  Bc^log  unb  S)orf,  fiet>e  XX)intw 
|><iiti,  CÄutrö«). 

TCmtbctm,  ein  iÖapreutpife&eö  S5orf,  tm 
21mte  Eauenftein.  ^bnns  Lexic  Topograph,  bts 
§räncf  ifeben  jtreifef,  p.  307. 

XOMb^ekn,  VOinben,  ein  5Bür^buraifd)c« 
®orf,  im  21mre  !Kotenfefö,  eine  f leine  (Eiunbe 
Davon  gegen  ^Bertbetm  geleaen.  ^oüus 
Lexic  Topograph.  De«  ^ranefifeben  Äreifeö, 
p.  190. 

Xümb^cim,  ein  fXitterfc^afl.  ©orfr  gebort 
fonften  benen  Herren  von  ZbünQcn,  ift  §uu> 
febeö  ?eben ,  unb  liegt  eine  fraref e  (Srunbe  von 
4>amelburg«  gegen  geitlof«.  5>rmablen  beff 
£ct  aber  folc^eg  öas  3ulicre@pita!  ju  ^ürb» 
bürg.  9^at^  bem  ^cfxmmir.  in  Corp.  Tradh. 

Tuldenf.  unb  0U£  biefen  Cbron.  Gott  wie.  L-ib.  IV« 
p.  756.  foll  t&  baö  alte  ^of>etm  ober  TOtne» 
^orrc|)eün  gemefen  fepn,  ivelcfcetf  aber  Rundet 
in  ber  ©eograpbie  ber  mittlem  Seiten,  p.  276 
vor  Das  SDorf  ^öbn  an  ber  ©aale  hält,  t^orm 
Lexic.  Topograph.  Des  grancfifcben  ÄYcifcü,  p. 
190  u.  f. 

XPinb^eim,  (Sprifrian  &mftvon)  n>ar  erfl 
5fb|unctugber^t)iIofopbifd)en  gacultät  ju^elm« 
(labt;  feine  bcfonDerc  ©cftbtcfliejfeit  aber  jog 
ihn  von  ^clmf!abt  1747  nac^  ©Otlingen  /  aömo 
er  anjefcfl  ( 1 748)  Das  5(mt  eines  »]3rofeffors  Der 
^pUofeppie  beFleibet.  Wan  hat  von  ihm; 

x.  Obfervationes  Theologico  Hiftoricas  ad  Be- 
nedict XIV,  Pont- Max.  nuperam  «d  Epilco- 
pum  Augudanum  Epiflolam,  i]uibus  cum  de 
aliis  rebus,  tum  de  Sanclis  ccclef.  Rom.  riruque 
canonwandi  difleritur,  ^XlmftaDt  1747  Ul 

in  4.  ( 16  Q3ogen).  $inen  SluSjug  Davon 
fi nbet  man  in  Der  23cdintfcf>cfi  23it4to* 
tbed,  Des  jmepten  93anDcS  örften  ©tu* 
efe,  p.  34  u.  f. 

9.  ©.  Patr.  t>d«tf  ^ijtorifcbe  Unterfiu 
ebung  Des  Gebens  unD  Der  ^Kegierung  S> 
viDs;  Des  Königes  von  Sfrael,  morinn  un« 
ter  anbern  Baplc  95eu«beilungen  DerSluf' 
führung  unb  Des  €haraeters  Diefes  ^>nn» 
tjens  beleuchtet,  aus  Dem  ^nglifcben  uberfc» 
^et  von  Ckrifrwn  «rnft  tx>n  Wmt» 
f>etm,mit  ^Jerrnvon  tno«^ruii»Q3orrebe, 
l  ^beil^  Hannover  1748  in  8. 

3»  SDie  Äunfl  flets  frdlicb  ju  fepn:  &n 
©eutfeber  freper  SluSjug  aus  btf  berübm« 
fen  ^Ifbrw  i>on  eurafa  ^atetnift^en  Bu* 
4)t  gleiches  Gahmens,  verfaffet  von  C|>r. 
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iKvnftvon  TÜintydm,  £elmjtaDt  1748 
in  8. 

4.  ©ne  Ueberfefcung  Der  Slbhanblung  De*  5). 
(Tcmper«  ittiWeton  »on  bem  Äarbe  jn 
Äom,  ©otrmgen  1748  in  8, 17«  35ogen. 
3n  Der  <3orreDe,  Die  vier  Söögen  betrast, 
giebt  Der  4w  vonXCinoheim  eine  jiemlu 
Übe  SRacpriebt  von  JfTioleron«  ©Triften 
unD  (Streingfeiten.  €ine  SKecenfton  fiepe 
in  Dem  96  u.  97  ©tücfe  Deö  &mnbura> 
fdben  tmpmrtf>ej>ifchen  Corrrfponben* 

ren*  De*  3^  »748. 
mnobrim,  (§ranp  £einri<fc  $rtebric&  von) 
braute  174 1  Den  24  SJierfc  ju  ©öttingen  unter 
Dem  93epftanDc  De*  £errn  £ofs9taW  <0ort* 
lieb  ©mnueJ  Zveuett  eine  ©ifertation  auf 
Darf  £atpeDer,  welche  erweifet:  invefKraram  per 

feeptrum  feudis  ecclefiafticis  &f*cnlaribus  commu* 
nem  fiiifle.  2ülemeuefte  Hacbrithten  von 
~5nrtftif<hen  »üchem  XIII       p.  470  u.  f. 

Winbbtim,  (EuDwig  von)  ftepe  XXJmb&cini, 
(2$ura>)» 

Xt>in^cim,(25ur0«)3Juc0n>iertien/  ein  bem 
Softer  £berad)  eigentümlicher,  2  @tunben  Da* 
pon  gegen  Bamberg  gelegene«,  vortreffliche* 
©d)lo§,  unb  oon  4Derrn*Dorf  bWer  verlegte* 
$lmt,  welche*,  wie  e*  an  einem  ftifebreieben  (See, 
oon  foleber  tfunfr  *  reichen  mafiven  (Structur, 
ganfc  neu  an  eine  £anD>unD  ^>oft*<Strafle  erbauet 
roorDen,  Da§  ber  $rofpect  in  Die  feböne  ©egenb 
unvergleichlich  feinet;  Wo  Dienet  e*  ein  $aat 
«Tteliqiofen  au*  gebautem  Äloflcr,  unb  Beamten 
übrrobngefäbr  1 1  umher  UegenDeSorffcbafften, 
|u  einem  angenehmen  Slufenthalte.  SMefcö 
ecbloS,  nebft  Dem  Darbep  liegenDen  £>orfe, 
febenefte  133«  ©ifebof  AuDtwö  vonlDinb* 
beim  Dem  Älofter.  (Bröppili*  in  Colieäan. 
Script.  Wirceborg«nC   p.  139.    koims  Lexic. 

Topograph,  oe*  $tancfifehen  Ärctfe*,  p.  13 
u.  190. 

XJOin^fQen,  ftebe  &et*,en,  «nt  XII  «Bonbc, 
P.  19 18.  unb  Den  nacbfrchenDcn  Hrticfel. 

XX>tnt>=&etjer,finb  an  theil*  Orten  eine  21« 
von  Denen  nteDrigen  §orMDer  Sagb^ebienten; 
unD  follen  Diefelben  befonber*,  na*  ber  4<>cb* 
fuv1üid>'-&&d>1ifd)tn  (0ott>mf<I)en  $orft> 
oder  tDalb*4>ronun0  im  H  &mipt' fluttete 
tit.  2.  Don1agren,§.i.  nebft  Denen  übrigen 
§orfMinD3agb«&eDfenten  fleißige  2lufjtehrha= 
ben,  Damit  Der  SBilDbahn  nic^tö  endogen,  unb 
über  £erfommen  entwanbt  werDe. 

tDutt>i>of,  XDtno&mifen,  ein  feboneö  £uft* 
£aufc  in  Der  ©raffebafft^aflau^eilburg,  im 
Slmte^Beilburg,  obnweit  bem  S)orf  Dbnufen. 
€*  ifrfol<be*ein  ganfc  regelmäjHge*  unD  jierlicbe* 
©cbaube,  mit  einem  groffen  3rrgarten;  wirb 
aber  von  Der  £errfcbafft  gar  feiten  befugt. 
TOettcvauiföcc  (Beograpbu«,  p.  411. 

XX>inobof,  ein  «vBörwerg  bep  (Schlacfewalbe 
in  Rohmen.  <0olDf<fMots  S&fdpretb.  Der 
$Mrcft*$lecfen  jc. 

tOmbt>orn,  (2lbü(pb)  ^reDiger  )u  ^oten^ 
klxn,  eDirte  folgenDe  Bücher: 

j.  Äurfee  Einleitung  in  Die2Jetbiopif*e,  fonDerr 
Ii*  jpabe§inifcf>e,alte  unb  neue  ^$eo(ogie, 
^elmfrdDt,  1 719 » in  4.  WyUus  fävtmi 
Vniverf+Uxiä  LVUZfyÜ. 


in  feiner  ßibliothec*   Ffeudonymorum,  p. 
1 8» ,  Diefc  @cbriflft  t»em  fKeaor  ju  ©an» 
bertb<im,  ^oiyarnx  C(>riflopf)  i^atreit- 
berg,  ju.  $)er  ^erfaffer  jeiget  gar  gelehrt, 
.    wie  Die  £abc§inifd)en  g)?obren  in  bem  4 
Sabrbunberte  bcfcbrt,in  DemOlaubenbalD 
irre  gemacht,  unD  von  Den  9R6mifa>$atbo« 
.   lifehen  oerfuebet  morDen.  €r  entmirf  t  Die 
Dabin  geborigen  (Scribenten,  eine  Deutliche 
Äirchen^iftorie,  mie  aueb  bictefjr^uncte 
unb  Treben  föebraucbe  Der  bcpbnifcbetv 
unb  ebtiltlicben  ©nmobner  in  Sletbiopien, 
fonberlicb  Der  ^>abö§inier,  unD  mifebet  viel 
anbere  ©acben  niebt  ungefebieft  ein. 
2.  <5:b«logifchea  Q3eöencfen  über  2  geifrlicbe 
fragen,  ^»elmjtabt,  1728  in  4.  S)er  Slu* 
lor  behauptet,  gegen  Den  ^erfaffer  beö  Lexi- 
ci  Catech.  Lutberi:  a)  ©a§  Die  SKcDen«» 
8lrt;  ^ic^  auf  ben  lieben  (SiDrr  vev* 
laffen,  niebt  unjulanglicb  fcp,  unb  Da§  jie 
von  3uDen,  Büreten  unb  £cpDen  niebt  ge* 
faget  nxrDen  fdnne;  b)  S)a§  in  Dem  alten 
^eftamente  ©Ott  aüerDingö  aua)  mit  emt« 
gen  Straffen  geDrohet  habe. 
UnfdjulD.  nact)ncf)ten  t>on  17 19,  p.  555  u.  f. 
von  1731,  p.  250.  JLbfötv*  <$heol.  Annal«, 
Decenn.  Iii,  p.  61  r.   2Suv*e  fragen  am  bet 
&ircl>en<&tfr.  Des  Vt,  C  ^b- x'.  p.  1 42  u.  f. 

Winbrjofen ,  fiebe  ec£wimin0Ürrel,  im 
xxxvi  «öanDe,  p.  fot. 

XX)trtöt)unD,  ODmDfpiel,  XCinb,  Zat.  Ver- 
togusy  ^ran^of.  Cbien  cmrant,  i(i  eine  befonbere 
2lrt  ^unbe,  fo  bep  Der  3agD  gebrauebet  werben, 
bie  aufge|roberte^)aafcn  ju  verfolgen.  (Sie  ba* 
ben  ihren  ^Rapmen  wegen  ibreS  fcbneUcn  tauffs, 
ftnb  lang  unD  rabn,  unD  baben  ein  fpifeige*  mit 
guten  gangen  verfebeneö  «Kauf,  r)ohe  ©cbencfel 
unD  einen  langen  @c&n>an6.  S)ie  an  ihnen  erfor» 
Derten  ^ugenDen  finD,  Da§  fie  gefcbminD  unD  go. 
fangig  fcpn,  unD  Den  «paafen  niebt  nur  erlauben, 
fonDem  aud)  fangen  f onnen.  ©ie  ©toef^äri« 
gen  fmD  Daucrbafft,  laufen  vom  ©triefe  niebt 
gar  rafdjy  (treefen  fieb  aber  je  langer  je  mebr,  bis 
fte  Den  .paafen  ermüDen  unb  enblich  erbüfepen. 
©iefe  finD  gut,  tvo  e«  mette  ebene  unb  freoe  gelber 
bat.  3lnDere  ftnD  gefebminDer ,  unD  nebmen  Den 
paafen  imerften«Kabmemcg,  laufen  aber  nfcty 
in  Die  ^)arre,  Dab«r  fie  am  befren  Dienen,  mo  tn* 
ge  gelber  unD  nabe  gelegene  $erge  unD  53ufepe 
ftnD.  €tliebe  ftnD  fo  ebcl,  bö§,  wenn  ber  £nafe 
gefangen,  fte  alle  £unD«  Daoon  abtreiben,  unD 
Diefe  tverDen  Äetrer  oDcr  ^chirmer  genannt. 
SlnDcre  tragen  Den  gefangenen  paafen  Dem  3dgcr 
InDem^Iaul  entgegen.  5Scp  ihrer  ^uferjicbung 
müifen  fte  niebt  aflerhanb  Dtcfe  ©uppen,  ^ilcb 
ober  Dergleichen  ©eft&Iapper  ju  freffen  friegen, 
wovon  fte  nur  Diefe  föäuc&e  befommen,  man  foB 
ihnen  aueb  feine  Änocben,  fonDern  nur  troefen 
23roD  unD  <2Baffer,  melebesi  ihnen  am  aüerge* 
gejunbe|len  ijt,  geben.  £>cr  Bminger ,  worinnen 
fte  mit  einanberfpteten,  laufen  unD  fpringen. 
foß  niebt  ju  eng,  fonDern  weitlauf tig  feon,  D,i§ 
fie  fteh  nicht  verliegen.  ggenn  fte  ober  ein  3ahr 
alt  ftnD,  mu§  man  fte  mit  ^ortheil  einhegen,  fb, 
ba§man  einen  jungen  £unD  mit  awep  alten  lauf* 
fen  laffer,  unD  jwar  im  £erb|re,  Da  etf  viel  junge 
?9  *  »  £aa* 
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#aafen  giebt,Dic  nicptfo  arghiiigfinb,  Öle  #unbc 
irre  iu  mad)cn,  mic  Die  alten.  Ober  man  tan 
aud)  einen  lebenbicj  gefangenen  ^Daafrn,  in  einem 
©aefe  auf  Das  ebene  gelb  tragen  lafien;  9ßenn 
nun  Der#aafe  fort  lauflref,  (äffet  man  einen  alten 
unD  jmeen  junge  SBinDhunDe  Darunter  berjtrcU 
epen,  unD  eilet  mit  Dem  *}>fcrDc  nad),  um  ftc  an* 
jufrtfd)cn.  ©iefes  rr>ut  man  itvcp=oDer  Drcp> 
mahl,  fo  lernen  fie  fangen,  diejenigen  4bunDe, 
meiere  jutammen  gemeint  finD,  unD  mit  einan* 
Der  jt^on  dffterß  mag  gefangen,  fojfet  man  alle- 
je«  lieber  an  einen  priemen  sufammen ,  fo  fe* 
eunDiren  fie  einander  «m  beften,  alfo  Daß,  wenn 
Der  fcb/ärffjle  Sauffer  Den^afen  rabmet,ihn  Der 
hintere  oDer  lefcfere  mebrentbeils  fangen  mirD. 
s>um  Detter  oDer  <3d)trmer  enveblet  man  insge* 
mein  Den  berfebaffteften  unter  Den  Drcpen  jungen, 
tveld)er  nad)  Dem  vorgemorffenen  SöroDc  am 
fd^rffiren  greirjet,  unD  Die  anDern  abmeiffenmill, 
welchem  manbepftehclunD  öllejeitbie  JÖbcrbanD 
laffet,  Damit  er  gcroifj  verfid)erf  bleibet,  er  fep 
£ar;n  im  Äorbe,  unb  babe  vor  Denen  anDern  et* 
tt>a$  jum  voraus.  ^JBcnn  Der  Detter  Den  Jpaa* 
fen  fclbftcn  freffen  molte,  mujj  n^n  ibn  Den 
petit  mit  Der  #cfy>citfci)c  oertreibeti.  Slnfanglid) 
läjTet  man  if>n  $u  £aufe,  unD  hefcet  Die  jmep  an* 
Dem  jungen  vorhero  erft  mit  einem  alten  unD  er* 
fabrnen  rcd)t  uellfornmen  ein.  ^Bcnn  fo!dr>cfS 
gegeben,  f an  man  Den  Werter  abfbnberlid)  ju 
fangen  angemobnen.  €s  giebt  aud)  eine  Snnt* 
terart  von  SBtnDbunbcn,  Die  nidjt  aUcin  hurtig, 
fonDcrn  aud)  ftaref  unD  bei&tg,  unD  gut  auf  Die 

fiejpfe,  oDer  gar  auf  Die  3361  jfe  ju  gebraueben 
D.  SBinD  tjunbc  fotl  in  Den  (£bur*<Säd)fifä>en 
nDen  ein  an  Den  öcbegen  ängefeffener  nid)t 
galten,  WTanDötoon  1629-  unD  unter  Den  @ol* 
Daten  auffer  Dem  JObrijten,  feinem  m  galten  \xx* 
gönnet  fepn.  4>rbonnam*  von  1686  §.  6. 
©iebe  tDilDbmm;  unD  XCinb  von  guten 
Acuten. 

VOinbf>üttb,  (rotber).  £s  führen  Die  von  j 
SBangcnbcim  in  Düringen  einen  geraDe  auf* ; 
märts  lauffenöen  rotben  'SlmiDb unD ,  mit  einem 
fd)  marken  4balöbanDc.  Zticv*  SIBappenfunft 
p.  i38  Der  5cu|tclifd)en  Ausgabe. 

VOmb^mbe,  C3efd)lcd)t,  fiet>c  XToifmo.e. 

TVmbbwibttopftt  {fibtvncr).  ©ie  ©ra* 
fen  von  ^BinDifdjgräft  fübren  im  erften  unD  vierb* 
fen  Ouarriere  ibreS'JBappemC^djilDes  imrotb.cn 
Selbe  einen  filbernen  «äBinbbunbsfopff  fammt 
Dem  £aifc,  megen  Des  ©räfttd)en  Kaufes  ^Bin. 
Difdpgrä^.  «Erter*  ^Bappenfunft  p.  679  u.  f. 
Der  $euftelifd)cn  Ausgabe.  (Siebe  aud)  Den  2lr» 
tiefe! :  U)iuDifd>«r<itj. 

WINDHUSANÜM  MONASTERIUM ,  ftcfc 
tV>intt)ufcn. 

VOinbt>afat,  Älofter,  flehe  XCintbufctt. 

V0mbbu]in ,  £)orf,  fief>e  VOinbbaufcn. 

VOinbbut,  fiebc  Den  Slrtlcf  cl :  Winb^ladyev. 

WlNDl,  <23olcf,  f»etK  rOcrrDcit/imUVSÖan* 
De,  p.  2005. 

VCinbitymtS,  fd)rieb  de  rebus  geftU  Saxonam 
&  Henr.  I,  Ii  Othonis  %  &  aliorum  fuecedentium 

impp.  in  Drepen  Söüd>ern,  mclebe  ju^ßafel,  in 
fol.  Cum  anr.otar.    Martini  Frtcbii,  &  alüs  di« 


verfis  hiftoricis  opofe.  aus  Der  ^reffe  fommen. 
t>rauDü  ßibi.  Cbfl*.  p.  1 148. 

XCmbid>t,  oDer  an  einigen  Orten  fej)ncllge» 
benD-  genatmt,  mirD  faft  unter  allen  Korten 
Räumen  unD  ©ufd)böl§crn  gefunDen;  SeDcd) 
unter  Cid)en,  ^eit'budjen,  (Erlen,  SBircfcn,  Sie/ 
pfel*ißirn*UHD  ^flaumbaumen,  liefern,  9vü(tern, 
Slngenbaumcn,  gierten,  Mannen,  &>en,  "SEBacb* 
bolber,  -&ollunDcr  unD  «äBoIpermcDcn,  am  mei# 
jten.  ©iefeS  enthebet  von  vielen  9BinDen,  Daf, 
rnenn  fie  nod)  jung  fmD,  unD  nid)t  ausgewadSfen 
baben,  oben  aud)  etmas  mlppelreid)  von  Steffen 
fmD,  viel  unD  Dtd)tes  Saub  baben,  jüd)  alsDennDer 
^DBinDftarcf  t)inein fefeen  (an, unD foldpen SSufd) 
ober  5>aum  (tets  bemeget,  befonDcrs  gegen  Die 
(SommcrSjoit,  Da  Der  ©aft  Dünne  ij>,  unD  Das 
£o!£  ju  reifen  unD  ^hc  &u  merDen  beginnet/  mit* 
bm  ftd)  icid)t  Dreben  la§t,  immitteljt  ober  Der 
<£aft  Dicfer  unD  fetfer  rvirD,  unD  atfo  DaDurd)  fo 
geDref>et  bleibet.  €s  fan  aber  aud)  im  grub« 
jabre,fo  Das  $ol$  noelJiäbeift/unDtcr  <Kaft 
fid)  micDcr  ju  vcrDünnen  anfanget,  gegeben. 
©crgleid)en  rvtnotd)tc*  ^)olfe  mäd)fet  ctlidjes, 
mie  ein  geDrebeter  ©trief,  unD  »eil  es  Durcf)  Den 
^LßinD  ein  fotebes  5Bad)stt>um  befommt,  roirDeS 
mit  SRedjte  voinbidft  ^cIq  benennet.  S>aS 
mercftvurDigfte  ift  Dierbep  nod),  Da§  alle*  rcdjts 
perum  gebret^et  ifr, gleidjtvie  Der  topfen,  55oly 
nen,  unD  Dergleichen  ranef  id)te  ©emäei)fe  an  Ü)ren 
Stangen  hinauf  unD  h/rum  laufen,  unD  n>ady 
fen.  eonjt  aber  ift  lcrd)t  ju  erad)tcn,  Da&  ei 
ntd)t  betjer ,  als  mit  §cuer,  ju  brauchen  if*; 
5)ic  ^)ol^bäcf er  aber  haben  faure  Arbeit  Damit, 
foldxs  ju  feigen  unD  gu  fpalfen.  <3BerDen  ja 
biervon  Dünne  Ureter  ge1*d)nitten ,  fo  fönnenfie 
Dod)  ju  feiner  guten  Arbeit  genommen  rvert'en, 
bietveil,  rveun  fie  nid)t  vielfaltig  unD  feft  an«« 
nagelt  merDen  tonnen,  alle  frumm  merDen  unb 
fid)  vermerfen.  3"  hatten  aber  gebet  es  nod)eba 
Damit  an,  oDer  aud)  su  jtarefen  413fo|tcn,  mo  fol« 
d)e  entmeDer  eingejmanget,  oDer  befd)nxr>ret 
merDen  tonnen* 
IPinDijj,  fiel)c  XCinb. 

WinbiQ,  eine  ^flan^e,  fiebe  VCtnbe,  Das 
Äraut. 

X^inDiacr  Cca  fielje  XCinb. 

WmDignctus,  ein  §nglifd>er  #ifrorlcuS,  von 
Dem  aber  nid)t  befannt,  menn  er  eigentlid)  flori* 
ret  Ijabe*  (5rb,athiftoriam  Saxonam  gefd)ricben, 
Die  ftd)  nod)  Damahlen,  als  pitfeu«  gelebet,  in 
Des  TX>iÜ>flm  Tormann«  ^ibliotbecf  in  ^)anD» 
fd)iifft  befunDen  h>t.  Einige  molen  ibn  mit 
IVitttkindo  Cotbejenfi  r»oreinerlep  t)alten. 
l,$U8  de  Scriptor.  Angl.  Centn r.  X,  c,  54.  \)it* 
feu»  append.  Centur.1V,  c.  78.  ^abnctUß  üib- 
lioth;  med.  &  infimc  Ladnit. 

IXHnDtliRüoDero^,  ein  ebemal)ligeö  ^orf  m 
Dem  ^>ago  SJugen,  meld)es  Damablö  Dem  (Trufte 
^aberborn  gebdrete.  ^nndets  ©cogr.  t>et 
mittlem  Reiten,  p.  aoo. 

X3C>mbiit,  ift  Der  ebema^ltge  ^abme  Des  SID^ 
lieben  ©efd)led)ts  XCenb,  von  Dem  im  LlvSJtari« 
De,  p  197s  u.  ff.  ein  Slrticfel  befünblid).  *ln* 
Qclfs  5lltmarcfifd)e  £hronicfe,  p.  6  u 

X»inDing,  (Erasmus)  fiebe  VinbinQ,  im 
XLViu«öanDe,p.  1550, 

XCin, 
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VOinbing,  (Olaug)  von  £pHingcn  in  <See* 
lanD,  war  an  Der3ungfer*£ird)en  au  Soppenba* 
gen  fafiot  unD  ^rdpofttug,  cnDlid)  Königs 
»Cbri/rwnö  IV,  ^of^PreDiger,  fcprieb  San^orum 
vicam  &  mortem  ex  PC  LXX1II,  in  obitum  Olige- 
ri  Rofen-Kranz,  unD  ftarb  Dfn  18  Slucjuft  1646 
im  56  3o^r<.    XX>ttte  Uiar.  Biogr. 

rOinDing,  (^tCT)  Der  3tcd)te  Sicentiat,  von 
ODenfec  in  günen  gebopren ,  mar  »fieffb*  in  ber 
€anfelep,fd)rieb; 

I.  Difquifit.  polit.  jurid.  de  iure  prineipis  pri- 
ma rio. 


8.  Difput.  inauguralem  de  feudis. 
|.  Difquilltionem  Ethicam  de  aöione 


517  Dem  epaunenfifdxn  €onUio,fo  in 
^urgunbien  gcbalten  Horben  ift,  Lvpgcnk^net 
i>af.  S)ergleid)en  33ifdycjf ,  ^abmenö  <0ram« 
motui*,  \\\  in  Dem  Satyr  5  5*  auf  Dem  £oncilio 
ju  Orleans  in  Srancrreid)  gcivefcn,  unD  foli  um 
Dag  3ul)r  562  geftorben  fepn.  S)er  leftte  $3i* 
(Hwff  ju  SBinDifd)  i|t  <3t.  Hl  arentiu*  gemefen, 
Pieper  in  Dem  3abf  570  feinen  <£ip  nad)  Soft* 
r.tr,  verleget  bat ,  Damit  er  Den  SUcmanniern,  Die 
Damablg  nod)  '.penig  von  Dein  £bri|tentbum  nm> 
jfrn,  Dcfto  ndber  feonmögte;  £Der  aud),  tveU 
2Btnbifd)  um  feibige  Seit  von  Den  Sllemannierrt 
SerftöbrcttvorDcnifr.  33enn  nun  Die  Qkvfefcung 
s^ifd)öfflid)en  (Grüble* irL  h»,M 


Dtefeg  iöifd>offiid)en  Qstubfes  in  Dein  3abr  570 
">-'.  gefepeben  ijr,  fo  bat  in  Dem  Staftrafifdjen  ÄöniA* 
vita  jc.  rcidje  ©igebertu*  Der  i>  regieret.  £g  fan  aber 

unD  ftarb  Den  16  9tter$  1684  im  47  Sapre.jtvobl  fepn,  Da&  c*  fd)on  etlicbe  3abre  vorhat 


XVittC  Dür.  Biogr, 

tXJinbmgüw,  *p€rfoncn  Mefeg  9to&meng,  fte* 
rj  e  T&trtbtffg.  , 

XDinDtfcf),  £at.  Vindemfla,  Vmdonenfe  co- 
ßrum.  ein  Heine*  £)orf  mit  einer  £ird>e  in  Dem 
Canton  &ern  in  Der  <£d)n>cuj,  näd))t  bep  Dem 
SUoftcr  ÄöniggfelDen  jtvep  leiten  von  S3aDen, 
tvo  Die  §lüfie  ^ü§  unD  2lar  jufammen  fommen. 

mar  vor  2llterg  eine  groffe  ^ifd)6fflid)e  mit 
einem  @d)loffe  verfepene  ©taDt  Der  «pelvetier, 
n>eld)e  fid)  itvifd)en  Der  Otü§  unD  2lar  big  pinauf 
jum  @d)loije  ältenburg,  fo  juoberft  in  Der<StaDt 
lag,  erfrreef  te.  S)ic  9\6mifd)en  Sapfer  pieltcn 
Darinnen  eine  bejtanDigc  SöclapungtmDer  DieSlle* 
roemnier,  tvelcpe  otfte  über  Den  Üi&cin  perüber  fes- 
ten, unD  Da*  ergöm  plünDerten,  unD  alfo  aud) 
^DinDifd)  eroberten  unD  ruinirten,  wicfie  Dann 


Clormrius  Der  t,  verordnet  Ijnt,  rvc(d)cr  565  gc* 
(torben  i|i:  S)enn  eine  fo  midjttgc  QBeränCcrung 
bat  fid>  (eidjt  etiidje  fybtt  vergeben  Fdnnen. 
UnDrocnn  man  Da^  prafupponiret,  fo  fan  man 
Die  untcvfd)icDcnen(scvibcnten  leicht  mit  fmanDer 
vergleichen.  UnterDeflVn  ift  Dicfeö  gemi^  Da§  Der 
bciltgc  tTTurtmu*  ju  ^Bmtifd)  Der  Ic^te,  unD  |U 
Gof!ni^  Der  cr|te  ^8ifd}off  gemefen  i|t.  <3Benn 
man  alfo  atle^  jufammen  nimmt,  tva*  man 
in  Der  §injtonifc  Der  alten  Seiten  Davon 
auftreiben  fan,  fo  ftnb  nacWbtgenDe  Sftab' 
men  von  fieben  alten  'QSifeDe'ffen  ju  "2Bin« 
Difd)  befannt,  Die  bod),  m$  Die  ßeiftKedy 
nung  betrifft/  nid)t  an  einanber  bongen.  1) 
<S5t.  23eatufl,  cr^cr  Söifd)cff  ju9BinDifd>  um 
Da«  3abt  75. 2)  @L  Pötertiue,  lürbt  41  u  3) 
©t.  JtatiDo,  jtirbt  423.4)  ttlatattiiti,  let* 
nad)  423.  0  Äubuicus,  lebt  um  Das  3nbr  5 1 7. 


vonConfiantiu*  Cblorus  297  allDa  gefd>lagen  6)  <0rainatw*,lebtum  Dae  $abr  5J2.  7)  @f. 
xvorDeiu  ^an  t>alt  Davor,  Da§  Diefe_etaDt  er|t  |  m«nmu*,  lefeter  ^5ifd)off  ju  ^mDijU),  bit  auf 


449  von  Dem  £unntfd>en  Könige  2(ttik,  unD 
bernad>  570  von  Den  Eongobarbeu  jerjtdrct 
morDen  fep.  &  tverDen  in  Diefer  ©egenD  viele 
alte  {Rdmifebe  ^n^en  unD  anDere  eadben  gc^ 
fanDen;  to  Mt  aud)  Die  alte  fojlbare  QBafferleU 
tung  nod)  jiemlid)  im  ©tanDe,  unD  gebt  über 
Daö  %-»irfelD  mDa^  Älojter  ÄonigöfclDen.  <2Benn 
fremDe  Oflftcier  m  Diefe  föegenD  fommen  fmD,  fo 
baben  fie  fid)  venvunDcrt,  Da§  feine  Sefhtng  an 
Diefem  Orte  angeleget  morDen,  weil  weit  unD  breit 
fein  'IMafc  fo  gefepief t  Darm  fepn  foü.  3n  Der 
•BcaDt  ^inDifd)  ift  alfobalD  nad)  Sbrifti  ©c« 
burt  Da6  €bri|tentbum  gepflanfeet  morDcn ,  unD 
Der  erfte£ifd)off  foüDafelbjt  Der  beilige  X>catu&, 
ein  jünger  Deö  beiligen  5lpoftel6  petru«,  gerne« 
fen  ?pn.  ^ad)  Diefem  finDet  man,  Da§  Der  bei» 
lige  X>atctxxm  Diefem  25i|jtbumc  vorgc|knDen 
bat,  unD  ettvan  in  Dem  3abr  4"  geworben  ift. 
liefern  folgete  (5t.  Jlanfco  melcpcr  biö  423  ge« 
lebet  bat.  9iad)  ibm  mirD  jtvar  in  etlicben  £a* 
talogis  ein  55ifd)off  ju  SßinDifd),  t^abmenö 
marentius,  genennet;  &  i\\  aber  in  Dem  fi'inflf 
ten  3öbrbunDcrte,Durd)  Den^infaU  Der  Hunnen, 
unD  Durd)  Die  Migration  anDerer  CÖolcfcr,  eine 
foldjc  Verwirrung  in  Diefer  ©egenD  entjtanDen, 
Da§  man  von  Dem  Damaligen  gujtanDe  DiefeS 
^i^tbumu  feine  fiebere  ^Rad)rid)t  finDcn  fan. 
^Rad)  Diefem  finDet  fid)  mieDer  ein  33ifd)off  ju 
^BinDifd)/  ^abmenö  »ubulcu«,  melier  in  Dem 


Dag  Sabr  570.  piantin,  Abrege,  p%  449. 
©rümpf  L.  V,  p.  62.  VII,  p  205.  4»ubnetr* 
^olitifd)c  ^bifbrie  ^b-  Vll,  p.  384  u.  ff.  t>efr 
felben  ©eograpp.  ^b. l»P«  568.  l'l»  p.  27*- 
XX>alDtirc|)d  ^ri;Dgcnoff.  ^unD^^unD  (Staats* 
Jpiffor.  ^b«  t*  P.  54-  Ubfcns  ©eograpb.  ^ift. 
£er.  III, p.  539.  &aubtanbt  Lex.  (kogr. 
P.  II,  p.  yo9.    Celfcrü  Notit.  Orb«  Ant.  T.  I, 

p.  22.  JLücä  gürflcn^eaal,  p.  5  5 • 

rOmbifc^,  ein  uralte*  2lDelid)eö  ©.fd)lecpt, 
Dag  Dermalen  in  Der  Obern /^fali?  feürajfl  ijh 
UmDatf  3<>pr  1300  lebte  2*,uDolp{)  (2Bmt>if6, 
Deö  €ovbiniani  <2BinDifd) ,  eineg  Äapf.rlidjen 
SRicbterg,  ©obn,  Der  von  Deg  Äapfers  2llbred)tg 
I,  ^rinljcn  fKuDolpbcn ,  fo  bernad)  in  SDOpnien 
S\Mm  morDen,aug  Derweil,  ^aufe  gehoben 
morDen.  ©iefenvar  Äapferl.  ^clD^auptmann 
bep  Dcr$8elagerung£oragDf$  in  DcnJöobmifcbcn 
Kriege,  unD  unter  Köpfet  ^einrieben  »viber  !Kp<* 
berten  Den  Ädnig  von  ^Rcapolig  1 3 1 1  in  Äriegg- 
©icnflen.  €r  tvurDe  von  Dem  Äapfcr  SÄlbre^ 
ten  Ii  Den  2  «Oler^  1 300  in  Den  2lDcl|ianD  erho# 
ben,  unD  fübrre  in  feinem  @d)i(De  im  fd)tvar^en 
^elbe  jmep  mit  Der  $Ubfen  sufammen  gefegte 
golDene2lDlerg«§u'igef,DaDurd)  ein  rotbcr^alcfen 
gejogen;  deinen  @obn  ^einricjjen,  batÄapfer 
Jbeint'icpaug  Der^aufegeboben.  ÄuDolp^ftarb 
tn^dbmen,  unD  iftjuStuttenberg  begraben.  3m 
UP  3.  3# 
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Sapr  i33ovcrpcpratpctefKp  4>«"«4>  mitwar» 
bar  Spanne,  Die  einen  SRaiger  im  rotten  (gtpilbe 
führte,  lebte  in  Q5of)mifd)cn  Stieg* /©ienftcn, 
war  »31a  bep  ber  ©cplacpt  ju  «tSftüplborf ,  unb 
hinterlicf  unter  anbern  Sinbern  1356  einen 
@obn,  mit  Sftapmen  (Bebfrarb,  ber  fiep  mit  2ln* 
ne  Malierin,  einer  2lDelicpen  au*  Der  Obergaß, 
DieimSBapen  einen  palbenSlbler  im  falben  $*' 
bc  füprte,  verbepratpet.  €rn>ar  unter  Sarin 
iv,  bep  4?of  i"  Sänften,  unb  patte  unter  anbern 
Sinbem  einen  ©opn,  VXicolafen,  ber  ftcp  gegen 
bat  3apr  1 3  87  mit  Catparme  Jöollon ,  Die  einen 
gülbenen  ©traufen  im  rotpen  gelbe  fu&rre,  ver/ 
ehlicpet.  §r  mar  Hauptmann  unter  tapfer 
^öcn^eln,  unb  würbe  von  bemfelben  opne  ©cpulb 
eigenpdnbig  mit  fünf  SSßunbcn  entleibet*  auep 
alle  fein  donogen  nebjt  bem  befeffenen  ©ut 
<2Baf)fd>  eingebogen ,  weil  fclbiger  wiber  Die  Un« 
billigreiten  gerebef*  ©ein  ©ruber  Peter  mar 
Canonicum  ju  $rag ;  ber  anbere  aber  £bdmunb 
iu  ©peper.  er  pat  einen  ©opn,  Äubolp^en, 
ber  um  bat  Mt  141  *  mit  Sinnen  Dleifefp,  bie 
brep  golbene  ©pepr  im  S)rcpangel  im  blauen 
gelbe  füprte,  einer  5lDtid>cn  au«  ^abren^  fiep 
verepliepet.  ©iefer  mar  bep  bem  Sonige  (Sieg« 
munbin  Ungarn  gelD*£auptmann,bnnn<^tupl* 
flftidpter  ju  ixbimburg.  SMefem  Äuoolpbert 
ifr  ben  20$ier$  14 1  i,Da ©iegidmunD sum  Dlö* 
mtfepen  Sapfer  erwdplet  worben,  bat  ©iploma 
ünb^apen  verbejfert,unb  ein  quarfirtee  ©cpilb 
gegeben  werben.  £)ie  eigentlichen  <2Bortc 
De*  SÖriefe*  ftnb:  »Steffen  pintcr» unter,  unb 
„ober*vorber*gelbung  blau,  in  Sttittc  leber  berfel* 
„ben  ein  aufrecht  ftepenber  rotper  ober  SRubim 
„farber  £6w,mit  einer  golbenen  #6nig**€ron 
»auf  bem  Sopffe,  bann  ein  jeber  ein  weifj  ober 
„ftlberfarb  au*gefpannfe*  ©eegel/Sucp  oben  unb 
„unten  mit  einem  golbfarben  Änopf ,  paltet,  je« 
„boep  bajj  ber  £ow  in  ber  ober  unteren  gegen  ber 
„lincfen,  unb  ber  in  ber  unter  pinberen  Reibung 
„gegen  ber  regten  «Seite  fiepet;  <2$orber  unter 
„unb  ober  pintergelb  aber  rotl>  ober Ü\ubin  färb, 
„barinnen  ein  weife*  ober  filberfarbne*  £>|rer* 
„lam  mit  einem  colbfarben  ©epeinring  um  ben 
„Äopf  frepet,mit  einem  Dergleichen  Creufc  unb 
„gdpnlcin,  ba§  felbc  auet>  gegen  einanber  fepen ; 
„in  Stötten  biefe*  ©cpilb*  ein  golbfarb  eingefafr 
„Idnglicpt  runbe*  £crfc*©cpilb,  oben  mit  einer 
„£6nig**€rone,  in  feJben  fefrvarpen  gelb  jwep 
„mit  ber  Slcpfen  gegen  einanber  gefeprt  golbfar* 
„be  2ibler**glügel,  DaDuvd)  jwep  rotp  ober  Üxu* 
„binfarbe  $alcfen  geljen ,  le&tere*  mic  bie  VOin- 
»bifo  oon  SUter*  per  gefüpret  paben.»  S>ie 
Privilegien  maren  weiteres  bepgefüprt,  nemlicp 
0  Dag  biefe*  ©efepletpt  fid>  oon  ber  @tabt  Vin- 
donilTa,  ober  von  XPinotfd>  nennen:  2)2BerÖen 
fie  naep  beren  €rben,  Liener,  Untertanen  bep 
bem  9?eicp«?^ofgerlcptju  Dlotpweil,  noc^  anbern 
CÜ3e|h;r)älifcpen  ©eric^ten  »orgenarjmen  werben 
foüen;  3)  fte  na*  einen  erfauften  ©i$  fiep  ober 
einen  neu  erbauenben  te \t}>  naep  ipren  ^apmen 
nennen  unb  fepreiben  mögen,  wie  er  bann  naep* 
mapl*  oon  feinem  ©ut,  auf  3ffcf>enfrlb  gefepric/ 
ben;  4)  ba§  fic  in  allen  Briefen  rotbe* «3Bad)« 
gebrauchen  follen.  ©iefer  ^ubolpr;  war,  alß 
ein  ©eleprter  von  2lbel  bep  bem  Concilio  juSoft/ 


1  ni^  bem  tapfer  jum9\ath,giengemit  nadj 
I  nien,  tractirte  nebfl  anbern  ben  Stauf  ber  Sttarcf 
I  ^ranbenburg,  war  bep  bem  «£)u|jiten»Äriege  mit 
bem  ©cpwannberg  $u  ^tlien,  bann  wieber  bep 
bem  €oncilio  ju  55afd,  unb  procurirte  ben  grie» 
ben  in  SBöpmen.  ^aep  tapfer«  ©iegmunbö 
^obe  verfolgte  bie  $apferin.biefen  Xubolpbett, 
unb  gäbe  tpm  bie  (Scpulb,  wie  er  Die  SÖopmi* 
fepen  (gtanbe  perfvabirt,  ba§  fie  aibrecpten  von 
Oelkrreicp  vor  il>ren  Äönig ,  naep  beö  Äapfertf 
Hillen,  angenommen,  bapero  er  fiep  naep  ^tocf# 
polm  retirirte,  bafelb|l  er  auep  geworben  1440. 
eein  @opn  Wilhelm,  ber  mit  Catparinen  ^0- 
penefp,  bie  einen  jilbernSrepangel  im  rotten  geU 
befüprte,f»*  oerepltcpet,  war  bep  bem  p|al^ 
grafen  €pri)^epp,ber  nacpbiefcmÄönig  in  e*we. 
ben  worben,  erfllicp  Ü\eicp*/9\atp,  unb  naep  bem 
3Reicpfc€anplcr  in  ©cpweben ,  bep  benen  in 
Sweben  enrftanbenen  ^roublen  aber  parte  er 
alle  feine  Chargen  abgelegct.  Um  bat  3at)t 
1480  lebte  3°M>/  tOü^eim*  ©opn«  ©»e» 
ferverpepratbefe  jtep  niit  Sinnen  ©retfenflierno/ 
war  DieicpcuDtatp,  unb  erpielt  ben  eiepl>anten# 
Orbcn  von  Äönige  Cprifrian.  @teen#©ture, 
Der  nac&maplö  ©cpwebifeper  ©ubernator  war, 
pepratpete  eine  ©cpwefrer  von  jpm.  €*  parte 
Jofep^)  brep  <&6t>nt,(8üflaven,<&<orQcn  unb 
Jacoben,  bep  welcpen  fiep  bie  8inic  vertbeilet. 

(Bufrav  lebte  um  Daö  3abr  1 5 10,  unb  patte 
SorDulen  ©i;tpburg,  fo  im  fcpwarpen  gelbe  ei» 
nen  golbenen  ©reiflren  führte,  jur  ©emaplin. 
Neffen  ©opn  Kufcolpb  fuepte  wegen  ber  Öcpwe» 
Pifcpen  ^roublen  fein  ©lücf  bep  €arfo  v,  9\o» 
mifd)en  Ä'apfer,  wobep  de  dato  äugfpurg  ben  lep/ 
ten  SBap  1 J48  befag  Diplomatis  biefem  (funt  for- 
malia) :  „2Beil  er  alt  Hauptmann  unb  95efep«* 
„paber  bep  vielen  Äriegö#S)ienfren  unb  gelb» 
„jügen  wiber  ben  &:bfeinb,  au*  in  3talien. 
„granefreiep  unb  anbern  Drten,  groffe  55ien(re 
„getpan,  vorige  SMplomata  vor  ipm  unb  feine 
„bepbe  Ottern,  (Deorcjeunb  j^acob  con^rmirt : 
„viclmepr  noviter  puneltäm  eingefüpret,  bd* 
»9Bapen  verbeffert,  auf  ben  ©cpllb  jwep  gegen 
„einanber  gefeprt  offen  abeücpe  furnier*  |)'eim 
,^ur  lincfen  mit  blau  unb  rotp  ober  SKubinfarb: 
„reepten  rotp  unb  blau  bann  gelb  ober  golbfiuv 
„ben  £elmbecfen,barob  auf  ben  pintern  eine 
„golbfarbene  Äonig*»€ron,  barauf  jmeenmlt 
„berSIcpfen  gegen  einanber  gefielt  golofarbige  Sit» 
„ler^glugel,  baburcp  naep  ber  3u>«*8wep  rothe 
„Riefen  gejogen,  jwifepen  biefen  ein  rotp  ober 
„Diubinfarbner  palber  £öw  mit  einer  gülbenen 
„€rone  auf  ben  Äopf^unb  ein  weif  ober  filber^ 
»färb  autfgefpannten  ©cegel/^ucp,  oben  mit  ei/ 
»nen  gülbenen  gdpnlcin,barinnein  rotbe^Creu?. 
»^rbere  auep  mit  einer  Äonfoiiepen  €rone,  ba* 
„rauferfcpeinenjwep  palb  blaue,  balb  rotpe  33üf* 
»fel^orner,  bie  in  ber  garbe  unb  51bwecpfelung 
»fiep  mit  benen  gelbern  im  ©epilbe  vergleid&en, 
„in  berfelben  Glitte,  jwep  golbfarbtge  ÄönigS* 
»fronen,  barjwifcpen  ein  weiffcö  ober  filberfar* 
»bene«  C|lerlamm  mit  einem  golbfarbenen  <Ereup 
»unb  gäbnlein,  unb  um  Den  Äopf  einen  golbfat' 
„benen  @epeln^  SRing,  verdribert/  gegiert  unb 
„gebeffert,  mit  bem  gufape,  ba&Diefe*  <2Bc\pen  in 
„brepfeparirteneepilbengefu^rt  werben  fonne  :c. 

„mit 


5 


Digitized  by  Google 


7»7 


WirtWfcbemctcF 


7«t 


„mit  Denen  roeitern  ^riPilegii«,  Dag  Die  von 
„XOinbifäw  emigen3«iten  in  Den  tfapferlic&en 
„unD  De«  Jbmt*  Oefterrew$  ©<&u»},  Q3orfpcud>, 
„mit  aR  ipren  babenD*  unD  erlangwDen  (Sutern, 
„£au«genoffen  unD  Untertbanen  fepn,  unD  Da« 
„Äapfed.  oDer  Oeitcrreicfeifd)«  Q'ßapen  pro  fclva 
„Quardia  bep  Jtrieg«  Empörungen  anklagen 
„mögen,  2)  Da0,roann  auep  Die  von  VOinbifä 
„fi(b  De«  fliegen  unD  ifjrcr  ^lioilegien  niept  ge» 
„braueben  folten  unD  motten  oDer  könnten,  Denen» 
„felben  noo  ufu  Da«  mtnDcfrc  prdjuDiciret  mtrDen 
,,moge «  £>iefer  Xubolpb  ift  in  Da  53elage» 
rung  vor  Sftefj  toD  gefcblagen  roocDen ,  unD  mar 
mit  Sultane  .£erroartbin ,  fo  eine  rotf>e  9}acbt* 
£ule  im  roei(fen©cpilDe  batte,oerehli(bet.  Carl, 
fein  ©o&n,  Übte  1 5  f  8,  »utDe  unter  gerDinanDen  l 
Trabanten  >  Hauptmann,  unD  oereblic&te  ftcb  mit 
©ufannen  3Bei|J<nfrein  /  Die  in  rotp  unD  blauen 
©cbilDe  einen  filberfarbnen  QSiertel.3ÄonDfubrte. 
tiefer  mar  in  Dem  Ungarifc&ea  $ürcfen«  Äriege 
umgefommen,unD  iu3atmar  begraben.  3m3aj)r 
1576  florirre  Deffen  ©obn  Äubolpt),  Der  mit  ei» 
ner  Unnau fefeen  Wrdfin  ooncOb«fa,fo  einen  meif» 
fen  Cränid)  im  blauen  gelDe  führte  fidjoerthlic&et. 
€t  ift  al«  Obrifter  bep  Der  Eroberung  Caniföa 
in  Nr  ^üref ifc&en  Belagerung  1 600  toD  geblie» 
ben.   0ebafrMrt,fein  ©ohn,Der  mit  Marien  pon 
€mb§,  Die  in  Dem  3Bapen  im  fcbroar&en  $elDe 
$mcp  go'Denc  3n>ercp*$alcfen  führte,  oereblicbet 
gemefen,  oerretfete  in  ©ebroepen,  «m  Die  pon  fei/ 
nem '3JmerSiesmunb,  mit  Derne  Die@eorgi!'cpe 
Einie  au«aegangen,  bjnterlaffene  Sftaforat*  ©fiter 
|u  behaupten.   JÖafilbl!  pal  er  ftcfc/nebft  feinem 
•Sohne,  »Ibri/tianen,  roelcber  Sherefien  w>n  $feil* 
fratr,  Die  im  goloenen  geiDe  jmep  rotbc  Pfeile  mit 
totb  unD  blauen  geoern  führte,  gebepratbet,  auf» 
1  ßt Wten ,  unD  ift  au$  Dafeibft  aeftorben.  &er 
©oim,tr;tifita?i,gtenge  Der  Religion  megen  au« 
®cbn>eDen,unD  in  &apfer*  gerDinanD«  Ii  Ärieg«. 
<E>ienfte,  »0  er  al«  ObrifV^acbtmeifier  «632 
nebfl  (einem  fubenjdhtigen  ©öpnlein,  5acbariae, 
Don  Denen  ©tpmeDen  gefangen,  mit  ©c&roebifcpen 
^rdnefen  \w  $oDe  gemartert,  unD  jur  ©taDt 
cffiepDen  in  DerObern^fal*  nebft  feinergrauen 
begraben  »orDen;  Da*  ©öbnlein^iber  ift  Pen 


 1  £anDroercf«mann,  roeil  Die  Aitern  nicht«, 

al«  nur  DieSDiplomata  fatoirt,  Darauf  aBe@üter 
in©<femeDen  Der  ^acobifibrn  ftnie  jugemenDet, 
au«  SSarmberfcigfeit  erjogen  morDen.  ©iefer 
morDe  foDann  gorftmeift«  ju  £>öcbfrdtt  in  Der 
3i<uburger3)filfc,  unD  mar  mit  Catbarinen  oen 
JKeblina  Derebiicbet,  Die  jmep  mei§  qeuipft  ober 
ae^ürpte  geDer^ütfe  im  blauen  ©$ÜD< 
führte.  €r  hatte  unter  anDern  aueb  einen  ©ohn, 
Cbnftopbeit,  Der  1660  al«^fdl&ifd)es  Siebter 
in&benDorf  geftanDen,  unD  in  Dem  SJaperifcpen 
Jtrieae  ton  1703  ju  5 roep mahlen  abgebrannt  unD 
DrepmabJaeplönDert  morDen.  £r  (larb  1728  im 
743ahre,  unD  patte  unter  feinen  mitSDtorie^pe- 
refien  pon  ©ebepper  auf  ©iaeritj,Di«  in^Dattirten 
©epifp,  im  rotben  ein  meide*  Öfter  »Samm  unD 
im  blauen  gelDe  eine  ^ünqftau  mit  einem  Pfeile 
unb  <2Beintrauben  in  Denen  JöanDen  füprte,  er» 
leugwn  ofer©öbnen  iTio^o^attitÄuboIpben, 
Der  nacb  abfoipirten  ^urifrifepen  ©tubio  in  €bur» 
^fal^iftbe  ©lenfie  jemun,  unD  al*  .Qut^fdl» 


^ifc^er^of  Cammer- SKatb  unD^aftner«.  inQßeU 
bürg  mit  SRarien  €ltfabetb  Pon  £)recbfel,  au« 
£ergftetten,Die  im  gelben  gelbe  einen  rotben  §ud)« 
unter  einen  Q3aum,  Dann  im  blauen  gelte  einen 
Dalben  £trfc&  füpret,  ftcD  pereblicbet ;  iöeffen 
35rucer  Jacob  aber  befinDet  ful)  anje^o  nlö  "X>«» 
cbant  ju  ^abburg.  abflammung  Der  freyen 
Äeic^o.Äitret  von  tCmbifcp,  fo  bermubleti 
in  ber^bet.pfaltj  fe^bafft,  im  Sftanufcript. 

Xüinbifib,  C^opann)  pon  geutfebau  in  Ober» 
Ungarn  geburtig,  mar  Der  ^btlofopoie «Kagifrer, 
unD  no<b  1628  £on.9lector  an  Dem  ©pmnafto 
Dafelb^unD  marD  163 1 SXector;  iö42aber^a* 
fror  }■  JtircbDrauf,  bi<rndcbfl  ^aftor  m  ©cbem» 
niQ.  Aäa  Scbolaßitih  $8.  V,  p.  5  34. 542. 

XTinbifcfc,  C^aul),  geburtig  oob  ©eitbcn,mo. 
felbft  er  t  uo gebobren  morDen.  3m 3abr  156  c 
mg  er  nat^Ceipug  auf  DieäcaDemie;  marD  156$ 
Cantor  in  ©eitpen;  156g  aber  «©tacenu«  Da» 
frlbfr,  unD  flarb  1 585  Den  1 1 3J?er^  in@eitben. 
Unftbttlb.  riacr;r.De*j3abr«  1 735.  p.  141, 

XXJinbifcb,(gjaul),  rourDe  1575  im  «Kap  nt 
©eitben  gebobren,  gieng  1595  auf  Die  SlcaDemte 
nacbßeipjig,  unD  murDe  16 19  Den  22®ercmbec 
al«©iacOnu«  nacb ©eitben  berufen;  »620  Den 
1 1  gebruar  aber  orDiniret.  &  frarb  in  03 •  üben 
1 63  8  Den  2  ©ecember.  ilof$ulb.  n<;cr;r.  De« 
3abr«i72S/PH2» 

windischa,  ein  Ort  unD  «rnt,  fiepe VOin* 
bifd)  t  tnatrav- 

XX)inDi|c^>Ätumgartefi,ein  S)orf  in  9?ieDer» 
Oeflcrreicb,  in  DemjCloartier  Unter  »SJJannbart«» 
^Serg  gelegen.   Su&rrnmm*  %\u  unö  ^U(5 

Oeflerreicb,  ^peil  I,  p.  30  %, 

tDinbifa>.Äoraif,  ein  S25erg»©cplo§  unD 
glecfen  in  ©cblefien,in  Dem  gurftentbum@logau, 
in  Dem  grepfidDtifc&en  ^ßeitfebilDe,  eine©tunDe 
oon9?eu|raDt9?orDrodrt«,  auf  einem  |)uael  gelt* 
gen,  €«  präfenttret  ftcb  gleics  einem  ©rapieben 
^>aufe,  unD  ifl  ein  uralter  SlDlicper  5Kitterft&. 
tQcograpb.  fTacbru-bt  ron  bem  ^er^optbutn 
Öcbleften,  p.  65.  luca  ©tplef,  curieufe  ©enef» 
mürD.  p.  1016. 

XDinbifäbud},  ein  SGBür&burgifcpe«  ©orf. 
®er  ^>fatrer  Diefe«  Ort«  geböret  in  Da«  Kapitel 
IBuepbeim.  ^onne  Lexic.  Topograph.  De«  gron- 
cfifcbenÄreife«,  p.  191. 

XX)tnbtfd>.Carsberf,ein€Dur«©a<pnf<bS>orf 
inSJleifien,  jroep  ©tunOen  Pon^regDen-  c5olb» 
fcfya&tßSöefcbreibunq  Der«Dlarcft>g!ccf<n,  je 

W»nD<fl-r;e  Äibel,  fiepe  Crooeiflty  Ätbel,  im 
UlSBanDe,  p.  170»« 

TOinbifät  Jtlatcf,  VOinbifö  *  Watet, 
JCOenbif^  tnatef,  Wtnbifät  tHarcT,  ßat. 
Marcbia  VmidvrumtVindorum  MarebidyMorebia 
v.ndonw,  Marc»  Wimdorum,  roirD  ein  ©tücf 
PonDem«S)er^ogtpum€rain  genennet,  Da«  gegen 
Cflen  an  Kroatien,  gegen  ©uDen  an  ^orlacbien 
unD  an  lieber  »Crain,  gegen  <2Brfren  an  Ober. 
£rain,unD  gegen  MorDen  an  Die  ©raffebaft  &Uep 
grenzet,  ©ie  liegt  Idngft  Dem  ©au .  glug ,  jwl» 
feben  Den  bepDen  ©trömen  Äulp  unD  ©uref, 
Obne  Bmeifel  fommt  Der  Wahme oon  Denzen» 
Dtföfnewtpobnwi  IjtT,  öw  iwan  au«  eclaoo* 

nun 


7'* 


7» 


men  beraua  gefommen  fitiD;  maflen  pormabl* 
tiefe  ganDfcpaft  juCclaDonien  geboret  haben  foH. 
Um  Da*  3a»>r  941  »*c  Die^inDifc&eSJjarcf  ooti 
Stopfer  (Dtten  Dfrti  1  Dem  SBiföoff  Äernfcarten 
tu  #aFberflaDt  geföencf et  morDen ;  3n  Dem  gatjr 
ia82  ober  waro  ©raf  aibcedjt  pon  ^«bfpurg, 
auf  0em9iei*«.?age #uaugfpurg,,u  einerntet- 
$oge  überOefterrei*,  ©teper,  €rain,  unDDie 
getreu  Der  OBinDifchen  «DJarcf  (maflen  Diefe  ganDe 
fcur*  ibreSlboejanDte  Durum  aebeten)  crelr«,  nnD 
ttttl  feiere  ganDe  Don  Dem  9ta*e  ju  gehen  gerei» 
*et.  begtbriten  »war  auf  Dtifem  BSei*ö< 
$aae  Die  «£er&oge  t>on  SSapern  Da*  ganDOefter. 
rci*,©teper  unDJMrnrben  wieDer,  weil  fbi*e« 
ibre  <2ßor  •  ©tern  Don  Den  «Römern  unD  Renten 
xu  $>utf*lanD  gebra*t  bd«en ;  aber  it>r  #egeb> 
ren  fam  beo  Den©tdnben  DeSiKei**  in  feinSln» 
feben.  pslirifcb  ifl  Die  SBinDifte  Blarcf  cor» 
Idnall  Dem  £er&ogtbum  Crain  eim>etleibet  mor. 
Den,  unD  roirD  insgemein  ju  Dem  mittlem  QJier. 
tbeil  gereimt,  ift  au*  mit  Demflben^er^tbum 
an  Oeflerrei*  gefommen ;  unD  wirD  au*  oon 
«iniejen  Da«  mittlere  ttain  genennet.  befin* 
Det  ft*  au*  in  Cem  <2B<W<n  Der  <£t%*  fcer&oge 
)u  Oeflerrei*  im  gäiDenen  $elDe  ein  f*marfcer 
$ut  mit  berabbdiigenten  rotten  «änPern,  wegen 
Der  <2BinDif*en  91arcf.  2B«un  mir  aber  Die 
cffi  npil'cbe^iarcf  (Beograpbifd?  betra*ten,  fo 
bleuet  fie  Do*  eine  befonDere  <j>roPin$  unD  9ta» 
tion  £>ie  Dornfhmften  Omer  Darinnen  ftnD : 
©Mlin<l  «RuDolph«rtm,9Bei&elburg,  ©urcffelD 
$)u  2B<noif*;  Sftarcf  begreifet  Denjenigen  Sbetl 
»oii  Dem  »Ite  •  ^Upnen  unter  ft*,mel*e*  Libur™ 
geticnnet  WiirD.  CluretP  Introtl.  Geogr.  L.  UI 
c  li  §.3  preUfnbufbfT8Annal.Sryrienf  p.j4. 
3,rtbnvre@eOir  SbeiWLp-  isgu.f  JD<fFlbcn 
polit ifcbe  £iftorte,  $beil  V,  P.  1 9 1 .  Lnkcn  De* 

a.m.nnbn  <ß  ><gr  p-  ,3lf:  Wdifang» 

©e oejr.  $b  I»  P  8  3  9. 81  Mi re  Reiner  2Ula6.  $b- 
Ii  P-  3  83«  ZteubrunD*  Lexic.  Geogr  KU,  p.  328 
Ceüaiü  2.  unDtn  ©eogr.  $b  U,  p.297  u  f 
JTlirt Onomaftic. Biblic.  p.  5  87.  frier*  «Seppen 
funfl  p  527  Der  $euflelif**n  2lu«gabe.  Wal 
t^ere  Singulnria  Magdeburgica ,  $1).  III,  p.  16. 
Seiler»  Ungarn,  p.  u.  ff.  «ftiebe  au*  Den  81r» 
tief el :  (Bettfäee,  im  XI  SRanDe,  p  4 17. 

VOinki{d)*mavU ,  einQiormfrcf/  toarDPon 
<t>nm  unD  ©ierrtVr;en,  ©rofen  iuÄrerte,  Der 
m5ge  eine<©onation«»95riefc< pon  1226/  Dem 
JClojter  )U  J5>brilugf  gei*encf<t.  tuDewig». 

Reliqv.  MSrT  T.I.p.  37  39. 

VOinbifätngrü'n,  ein  ©apreutbifcDe*  Sorf/ 
im  2lmte@cbauenfr.in.  ^otm»  Lexic.  Topograph. 

Deö^rdncfifcbenÄreife^p.  307. 

XÜ/nDiTdjfn'ÖdjndDbdd?,  ein©orf,  liegt 
unter  Dem£of.£üfrein5!mte?lnfpacb  m)ep©tun« 
Den  Dapon  gegen  ©un^tnbaufen.  ^ortii»  Lexic 
Topograph.  D«§$rdncftFcb»n  Kreife«,  p.  387- 

XIOinDffc^eretor^f^ltabrf,  ifl  taiGero- 

tiD(nbi$b*$tlflei9,  ©toDt,  ftef>e  föfhiv, 

im!XiJ5anDe,p.789  ,  ^ 

XTOmWrA.eBat-lre,  ein^areft,  fchtVOin* 

bi'fd) .  <0arft>n. 

tTinDtTc^  •  (Wdrfrm ,  TCPm Wfeb  •  <ß  a  r  f|  c , 
)CCanDif4» » Gtym,  ein  SWarcf  c  in  DbefDetfir' 


reid)  in  Dem  $raun*95irtel  an  Dem  ©etärge,  obn- 
meit  DrtUrfprung«  Der<&teper/artegen.  Riefet 
Ort  foDPon  Den  ®enDtn,  Die  Carf  Der  ©rt>|]ef 
an  ftott  Der  Hunnen,  Dabin  gtfe^et  bat,  Den  9?ab» 
men  fäbren.  $ut)tm<mns  2flt.  utit  ^eurt  Dff!er* 
reieb,  5beil  l  p-  3  78.  &ilct»  ißefebretbung  Dtt 
X Ä reife,  p.  5 1 .  preuenfcaebeM  Annal.  Sty ri<rif. 
p.?.  ©turn»  $opol.  anmei^ung  jur  heutigen 
©eogr.p.148« 

Winbifö&bflcn,  «n  f*inrt  Bamberg  ifebttf 
2lmt  in  Dem  £erfcogtbum  ÄdrntVen.  ^bner» 
©eogr.  $ptüHI,a  150. 

WittbtfcJjgrct^  tat.  Stevogracium,  Vendum, 
VtmtHtiriot  Gr  actum  fmidorum,  in  Otairmi* 
bim«  Der  ®rnfen  Diefe6  9cabmen«,üon  melden  Der 
noa-t.trcbfr.ee  Jlnicfel  honcelr;  ifl  eine  fieineCan« 
Dcefüi|llicbe©taDt#an  Den  ©renken  t>cn  9^ieDer* 
©repermaref,  t>on  (Ectrntben  unDPon  Der  ©raf» 
f*df(€t0ep,acbtineiUnPonCiIIe9;nicbt  weit  t>on 
Der  ©taDt  CopamunD,  unD  Don  Dem  S)ran>giufie 
gelegen.  €*  ftnD  Da  herum  Die&cbl6(]er  (BraDifd), 
Seben, unD  anDere Orte  mebr.  Seilers  ^ifcbrei» 
bung  D^r  X  Jtreife,  p  106.  Cerucrt  bei  2l.ttl. 
unD  n  (Beogr.  p.  1*1 5.  SauDraiioi  Lexic 
Geogr.  P.  Ii,  p.  478.  (Einleitung  311t  fceuttsen 
(ßeetrr.p.  104. 

T&'nDifctpgraij,  ein  berubmte«  9R(i*0.©rÄf» 
li*e«  ©(f*ie*t  in  Den  itapferli*en  ^rblanCerv 
tüel*e6  feinen  Urfprung  a\i6  ?ec  ©tepermaref 
'  wie  Denn  Diefe  §amilie  Dad  €tb»©tallmeifter*2lmt 
in  ^terer  no*  bit  nt?o  erblich  fur)reO  berlettet; 
anfangt  nur  Die  SlDelicpe  9BürDe  gebabt,  na*» 
mabl«  aber  155 1  Den5repberrIi*en,unD  «tiDli* 
itsz,  ober  1684»  Den  ©rdfu*cn  Cbar acter  er» 
halten ;  unD  auf  Der  grdnef if*en  JÖancf  unO 
Stimme  bat. 

Stutf  tiefem  ©ef*(e*te  ifl  am  erftert  befannt 
morDenSn'ebri^/'Öert  Don<3BinDif*grdtj(  wel» 
*er  1 307  Den  1 5  SRau  mit^oDe  abgegangen,  unD 
ju  ©rd&  in  Demißarfufl'er»ÄlofleT  beerbtget  rfcoi> 
Den-  S>ffelben  ®obn  ifl,  allem  Sinfvben  na*/ 
SrieDrtcb,  Der  QßtnDif*grdrjer ,  Qi-c?  #  !Toor  i u 
v:ibn:tj  genxfen.  ConraD  Don  ^.n:  n^cjraü 
ieble  no*  i332,unDieugtemitUrfulenDon  Seuf« 
fenba*  jroep  ©ohne,  Qiegmonten  unD  Äup 
rrcbtin,Ponwel*en  bevDen  foglei*: 

I.  6iegitit:nD,  Cotiratö  ©obn,  wie  nur  ge» 
Dn*t,  erhielte  in  cer  €be  mit  ^(ifabetben,  einer 
iovpter  veopolCö  Pon  üilpci*  ober  ?i  pact> ,  Der* 
f*ieDenejtinDer.     ©ol*efmD:  OtEliMbetb, 
eine  ©emablin  Cbriflopb*  Don  QJJinDorf ;  2)  3a« 
c ob,  Don  melcpem  berna* ;  3  )  €act)artne,  eine 
0emaWm5ß:lbelnuJ  Don  ^rautmanneJDorf;  unD 
4)  liefet,  eine  ©emablin  ©eorgene  doii  ©»über* 
berg.    gjorbin  gemelcetcr  3acob  warb  Dur* 
Marien,  eine  ^o*ter  ©eorgen*  Don  ©raten ,  ein 
QSater  Don  Dier  ÄinDern,wel*t  ftnD:  i)Catba- 
rine,  eine  ©emablin  teonbarCd  Don  golonitfep; 
ajBTböIe,  eine  ©emablin  erflli*  3t>bannfentf 
oon  SKamingcn,  unD  berna*  SlnDreafen*  £ä<bi, 
3 )  @i  gfrieb,  Don  Dem  foglei*  ein  ntebrert ;  unD 
I.)  C^rbula,  eine  ©emablin  3acpb*  Don  Neuffen» 
ba*.   ^eeuenannter  BiepfiieD  wat  mit  Slfra, 
einer  $o*ter  5Bilbelm«  ©ragiuein,  Perebtlic^t, 
pon  Der  ihm  geb»^en  worDw;  .t)S«baftian# 
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ton  Dem  bcrnacf)  unter  (A);  3  )  Urlif 'ab  cth ,  ein« 
©emoblin  ^bilippt?,  §r«phtrrn«  ton  *«9teuner; 
3)23<trbrr,  eine  ©emablin  geonbarPtvStepb«rrnti 
t>cn  £artacp ;  4 )  fttartbe,  «ine  ©emabl«n  erflltcp 
2lDam£5  von  ^rübeneqcj,  unPbernacp  3obanfjen< 
oon$ieffenbacp;  e).J&$jinc,  eine  ©emablin  eifr 
lieb  (lafparä  ooti  SRatmannaoorf,  unD  foPann  Sin» 
0reafend9linDtfcbeiD;  6)'?Utfunc,  Pie  ©emablin 
©eorgena,§repb<rrn<Jton$cufel ;  7)  geleite,  Die 
©emablin  ©icgmunp«  ©eprott  oon  jtinttpetg; 
unP  8  )3<*<ob,  ton  Pem  weiter  unten  unter  (»> 

(A)  $)et  oben  angeführte  <3ebafttiW  ift 
tietmabl  in  Pen  SbtftonD getreten,  PaP  er(remabl 
mit  Catbarinen  einet  Soc&ter  Wiefel«  ^repbertnd 
tonSXauber ;  DaeJanfieremabImttänne  «Watien 
»on©taDel;Pa*  DtittemablmttSlnnen  SBeitinofe» 
rin;  unP  Patf  oierPte mabl  mit  Sinnen  ©ebrottin 
oon&inDberg.  ©ein«  ÄinPet  fmP:  OH«o# 
la*,oonPemb<fnacp;  2)95ie<jfrieb,r:et  jicpmit 
«inet  ton  CoDonitftb,  Pet$Bittben  ContaP*  ton 
£obenberg ,  t>«tmdt)itt ;  3;  3uDit|>,  eine©e. 
mobÜnSobann  $riePticp«,  $tepb«rrnaton£of« 
mann ;  4)  ;>banitnCbriftopb ;  5 )  XVroni* 
efe ;  unP  6 )  21fra,mel<De  Dt ep  legten  au*  Per  biete» 
ten  €b«:  g1<Kproi«  Pie  Dtep  etilen  otifJ  Pet  etfien 
Cb«g«mefen.  SBorbin  erroebnter  Vlicolaa  trat 
1580  mit  Seenöten  ton  Äeutfcpacp,  Pet^Bittben 
«Koritj  <3Belferfj,  in  Pie  €b«;  Die  ü)n  mit  einem 
ecbneunP  einer  $ oeptet  «rfreuer.  $)ie  Softer, 
Charme,  >ft  unoermäbltgeftorbcn;  Pet  ©obn 
aber,  Wolf  (XPolfgmtg)  Nicola«,  jeugete 
mit  SRaciPölenf  n  ©awtin  ton  Äopacp,  mit  Pet 
et  fi*  1 6 « 5  ebel!CbttrbunP«n,  1  )Cbnftopben, 
Per  mit  einet  oon  Sftdmming  fein  &eplag«rgebal« 
ten;  2)  Carbarmcn,  eine  ©emablin  S»oanifJ, 
$repb«rrnt)  oon  ©tenget ;  unP  3 )  Warte  tCii* 
fobetben,  eine  <2Bittb«  €atl#,  $t«Pp«tm«  ton 
y}olbetm- 

(B)  "tecob,  ©ebaftian*  S3ruPer,  t>atte^(nn< 
gnatienTDIe^ocptetSÄotilMn*  ton  SBelfc,  £ettn 
ju  ^berflein.  ^rauenftein  u.9tugb«rg,Äapferl.  unP 
€r*>£er&ogl.  ©ebelmöen  SKatb*  unP  taftMSft» 
roe(er<$  in  £arntb«n,unP  ^EBittbe  ebri(lep&«,8wp» 
berrrnJoonÄbeombüller,  m  Aichelberg,  Per  1557 
gefrorben,mt  ©emablm.  ©ie  in  Piefet  €b«  <tjiel. 
ten  ff  inpet  fmP :  0  XEtlbebn,  ton  Ptm  b«nacp  um 
tet(a)  a)  Schates,  eine  ©emablin  SBolfgang 
©iegmunD$,©rafm«oon2lu«r«berg;  ^Victor, 
mclc&er  unoermdblt  geflorben ;  4)  2lDam,fo  gleicp» 
f aütf  im  lePig«n©tanP«  trbloflet ;  unP  y)  ^obann, 
üon  Pem  roeiwt  unten  unter  (b). 

(a)  XDtlbelm,  Pefien f ur& oorb«r  Swebnuna 
gefcp«b<n,  b<«  ,<s58  W  W  &«  <2Belt  erbiief  et, 
unD  iftton  feinet  ©emablin,  &afbernton€ollo. 
nitfep,  einsätet  motten  1 )  StegfticD  %bam», 
toonPembetnacp;  2 )  ^obann  (  >cob  )  VQiU 
ifebn»,  Pet  im  2»3abreftinetf  aitertfoetftorbtn; 
3  )  25<n;ber  Sufannen« ;  4)  2fmte  tatbacine 
5elicit46,0ie  i6n,  18  gabrealt,  oerfc^ieDen ;  unP 
y )  3tmte  matten«,  einer  ©emablin  Job-  ©ieg* 
munP«oon@reiflen.  Sorbin  genannter  ®teg« 
fricP^Pam,  Stepb«r  ton  ^ßinPifcpgrd^  tet« 
tnebrtei<85  Pi«  Slmabl  Per£ebeuoigen,unPgieng 
löAgPtn^egaOe«  gleite«.    St  ilt  itteptnabl 
»etntdbletgemefen,  etfllicpmit  (Sabetnton  ©reif- 
Umverfal-LiXKiLV/JZbtiL 
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fen;  unc  nacbmabl^mtt  €btifKne  ©(prtttin/  Pet 
Cüm  tben  ©torge  gbrifttan*  oon  BrnjenPorf. 
<Seue  ACinPet  finD:  O^fobamt  2lPtim;  2) 
^(tber,  Pie  alf  eine  Qöuibe  KicparP  &arsbebr 
mäfj,  ©rafentf  oon  (Siiabrenbetg,  1697  Pen  20 
3uniu*  Pat  3«>t  Heb  e  oetlaffen ;  uiip  3 )  N.  per  •  643 
oep  ceipiig  eticpiagen  moroen.  , 

(b)  lo^aim/^Bilbelm«  iötuPer,  lebte  in  Pec 
€be  mit  ^lifabetl>en  ton  €wau,  tet  gpittben 
©eorge  ©iegmunP  SKaumfcbüfleltf,  Pie  ibn  jum 
<2)ater  jmtper  <g  öbne,  itTorrtjen*  unP  ^obännt 
JteonbrttP»,  gemoebt    3entr,  ttTorttj,  mae 
mit  ^lifabetben  ton  ßieptenftein  tet  mahlet,  von 
roeiebetibm  gebobftn  motten  finD:  Ojobrtmx 
3*tcob;  2  )  3<$ttftn  S«cDrt4>,  Per  lieb  eine 
etttifferinebeheb  beplegen  loffen;  3  ijobamt 
titvnftf  melcpem  (ine  ton  ICapferfletn  anqetroueC 
motten;  4)  Johann (Bforge,  fogeiftlicp  mor# 
Pen;  5 ) ttine Zcdjtev,  roelcpe gertinanP,  S8a# 
ronQßifcpte,  gebepratb«;  unP  6)  fTTagDalenr, 
Pie©emdblin  einediSatontfoon^eubaug.  %ot» 
bin  gteaeptet  ^c^ann  Äeonb^trP,  «Koti&en« 
SötuDer,  bat  Dtep  Öemablinnen  gehabt,  nemlitt>  , 
}uerft^)olit(n(nton  ^euffenbaep,  Pie  »621  ort« 
ftotben;  nacptnable*  «Watie  €lifabe(ben  ^3u;in; 
unP  entlicp  3ob,annen  oon  «Wtttniö.  ©.(fen 
ÄinPetfinP:  1)  ^opbie  £lifabetb,  eine  @e» 
mablin  SlColpf)  gtieDric^d,  ©tafentfoon  Berber* 
ftein ;  2 )  pc\n<nt  $vanciste,  eine  ©emoblin 
erOlict  ^Bolßr  ^legmunt    &aton6  ton  gerbet« 
fiein,  nacbb'to  aber  ^bilippfj,  iSaror.tf  ton 
©rüntbal;  3>X)iaor,  ©taf  ton  ^Bintifcb* 
gtäfe,  tonPemb(tnaa);  unP4)3obann  Cbrt* 
flopb,  Det  fiep  Sinne  ©JjaPalenen ,  eine  $o<ttec 
3oljann  ^btenteieb^  oon  3ButmbtanP,  Im t  an« 
trauen  (ajfen.    9iur  genanntet  Victor,  ©raf 
tonQBinPifcpgrdfe,  batteeine  $5aroneffe  8epferin 
)ut  ©emablin ;  naep  Peten  Slbleoen  abet  bat  et  fi  et) 
mit^uflinen,  S3arone(fenton|)&rtfcb,  oermetb* 
I e t .  Q] 0 n Pet erfhn ©emablin  ifl  ihm  ein  © obn/ 
3<>bann  ^acob  ton  Pet  anPetn  abet  ein«  $ocp« 
tet,  Ann«  «UfaPetb,  gebobten  morDen. 

II.  2\uvvcd)t,  Prt  obigen  ©iegmunW  SBru# 
Det  unP  ConraPfJ  @obn,  ttelcbet  1468  Pa«i 
©a)lo69BalPflein  fdufflitpan  fta)  ©ebraebt.  unD 
1499  Da«  Seitliche  mit  Pem  Smigen  tetmecbfelt, 
lebte  in  cer^be  mit  SlPelbdten  oon  Olvlffinhül, 
ton  Pet  ibmfolgenP«  JtinPet  gebobren  motPen: 

1)  ütvatmus,  tvclcbcr  unoetmdblt geflorten ;  2  ) 
Kofinc,  eine  ©emablin  S)ietbmatf  fKinPtfcpeiP; 
3)Colomaitn,  Pon  Dembernacp ;  4)Xitpvcd)t, 
Det  im  3abt  1504  Pa#  3eitlicpe  terloffen,  obne 
ton  feinet  ©emablin,  ®targar<tben,  einer  ?ccp* 
tet  3opann  ^)ett)ene5f tafft,  hinter  ju  binterlaffen ; 
5)  ttTargaretbe,  eine  ©emablin  ^einrict«  oon 
Jtaupitj;  unP  6)  Carl,  Pet  im  leDigen  ©tonPe 
er  blauer.  ObgtPacbtet  Colomann,  roelcpet 
1  $06  gefbtben,  mar  etfilieb  mit  "Sßalpurgiö  ton 
©uttenftein,  unD  natpmabltf  mit  einet  SKinPfcpefe 
Pintetradblet.  ©eine  ÄinPet  fmo :  1 )  Carba- 
rine,  eine  ©emablin  ©umbert«  ton  ©überleg; 

2)  ^of}ann,  »elcperalt;ein3unggefelletie  QBelt 
tetlaffen;  3)Cbriftopb,  oon  Pem  b'macp;  4) 
tUolffgang,  Pet  1516  im  lebigen  ©tanPe  n* 
fcplaaentporPini  s)Xntota»;  unPO  C&cilie, 

3»  M 
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angeführten  Cf>rifropMf  fo  «549  I«««*« 
rooroen,  bat  Deflen  ©emablin,  Sinn«,  ein«  ^oty 
ter  SRufcolph«  ©on  gicbtenftein  ju  SÄurau,  jnveo 
eibne  gebohrm,  panaratu«  unD  .«wwm», 
»eiche  nebft  ihren  SlnoerroanPten,  ©on  Dem  Jto* 
wfchen£6nige$erDinnnDenl.  im3afo  H5UU 
5c^mrmpoittX>ÄU>{i<inaitbäti  erbo» 
ben,  auc^Dina73uliu«  i?6s  »«Dem  Dbr»|hn 
grb.eanO.®taQtwif*er.2lmte i<i  ©teoermarcf  be» 
lebnetroorDen.  *8epPe  haben  ihr  ©efchlecbtfort' 
gepflanfcet: 

(A)  Vanttatiat  ©on  ^inDifcbgr*$<S«PD«" 
©on^alDfteinunDimSbal,  WM  «578  au* 
©tepermarcf  in  Defttrreicb  mecer,  W >  «JJ 
€r^^et^Qe€arlnoüW^«fl<tr<!*^errf?öffl 
Srautmann«Docf  ab,  rourCe  Dafelbft  unter  Die 
Dtfemichifcben@tanDe  angenommen,  unD  ftarb. 
KS  _oDctober  159«  aW  ««W  ©ebener 
Rath,  «W^arfcbaU,  unD  f1u<cptM£of  9*ath* 
mräfiDent.  €c  bat  t>ier  ©emablinnen  qebobt: 
feie  er(le  roar$eucita<  Unanabin  oon  5ßeijTcm 
»olf;  DieanDere«Reqine,  eint Socbter Ulrich« von 
©cberfenberq,  Die  ®mbe  ehr.ftopb«  oon  SKeicb« 
bürg ;  Die  Dritte  .frippolote  ©on  <3Barte nftein ;  unC 
enbl.cb  Die  oierDte  £ippolote  ecblicf in,  eine  ^och« 
tecCafpar  e^licftf.  ©eine  ÄinDer  ftnD,  unD 
iroarDieSbcbtet:  ü*r*,  Die  ©emahlm  eme< 
«od  ©cbniBenbaum  ober  ©cbmtjenperg ;  a) 
motte,  eine  ©emablin  Wiefel«  ©ienger;  3) 
Catbttmt,  Dieerpcb  mit  ©eorge  f  iamunDen 
oon£<rberfrein,  unD  nacbmahl«  mit  Gbriftophen 
ton  ©taDel  ©erebelicpt  gemefen;  4)  31nBf  *  5  ) 
JLucvctit',  6)*Uf«bctt^  7)>M"Ji  ubO 
8)~(ut>itt>.  $>ie  ©ohne  hinqegtn,  roricbealle 
ohnY  mannliche  ©eben  geftorben,  ftnD:  i )  *b» 
rerttetcj),  welcher  1602  Da«  Seitliche  mtt  Dem 
Croigen  ©erroecbfelt,  obne  ©on  feiner  ©emabun, 
CatbarineUrnneoonSlagnp,  ÄinDer  ju 1  hinter,  j 
lafien;  a)  Cbriftopb,  Don  Dem  fo  gleich ;  unD 
3 )  $riebrt4>,  Der  CHfabetben  ©on  ?luer«berg  jur 
©emablin  aebabt,  unD  1649  ©erfrorben. 
genannter  Cbrifcopb  gieng  16«  Den^ebruar 
aueDieferSeitiicpeeit,  unD  ftnD  ihm  ©oni<tner©e. 
mahlin,  ©alomen,  einer  Tochter  *8artbelma5 
©onÄeoenbüller,  nuruoeo  fochtet  jur  jpt  fle. 
bracht  roorDen:  1)  Annemarie,  Die  ©emablin 
erftlicb©igmunD«oon  ©allen,  unD  hernach  eine« 
pon©tou}e;  unDi)  ®tt>ome,  fo  1600  gebob»  | 
ien,  mit  Carlo,  ©rafen  oon  SBinDifcbqrdp,  ©et> 
mablet  rooroen,  unD  i6f  ■  Den  25  iüecember 
au*  Derzeit  gegangen. 

(B)  terö«trui«  oon  gBinbifcbgrd*,  Jreuberr 
©onSBalDjteinunD  imSbal,  $ancrapen*  Söru« 
Der,  ftarb  im$cbruac  1575*  unD  hat  Drtp  @e» 
m.ibtinnen gehabt,  erftlicbSunigunDenoon  ©ta< 
Del,  hernach  3nnen  ^araDeifertn,  »eiche  bepDe 
ihm  feine  ÄinDer  jur  SBelt  gebracht,  unD  Denn 
enDhcb  Waden,  eine  Tochter  SlnbwrtUngnaD, 
^iepberrndoon©onnecf.  QJon  Dief<r  legten  ifl 
er  ein  Äater  roorDen  1)  2Cnbt:ca<,  oon  Dem  fo 
gleich;  unD  2)  CtpriftopD«,  Der  157*  obne©e. 
m  iblm  ©erblichen.  0?ur  geDachter  3nDce««oon 
^BmD'fc&graß,  'Jrcpberr  auf  OBalDftein  unD  im 
3>n,  jperc auföaUeu,  unD  wrorDaiter  2anD» 

1  „ 
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Obrifhc  in  J?arntben,hot  Den  i8©«pt«tn^et 
1507  Dat5  8i<ht  Der  «jffielterblicf <t»  unD  1600  Die 
Öugen  aefc&loffen,  nacbDem  ihn  feine  ©etnablitv 
«Regina,  eiw&x&t«  ©eorge  eiegmunD«,gre9» 
hertn  oon  ©ietrichftetn,  mit  ©6bnen  unD^och« 
tern  erfreuet.  $)ie  Achter  ftnD:  O  Äeginc, 
eine  ©emablin^aultfoonÄeoenbüfier;  unD  a> 
Htmc  tt\av&etbc,  eine  ©emablin  Sluguflin« 
wnjfeoenbüüer.    '^ie  ©bbne  hingeaen  fmD: 

1 )  £ra*mu*  ©i^munD,  a)  Cari,  3  )  23«rtt>o- 
lomau«,  unD  4)I><nwt>/»on  Denen  aUenfo  gleich 
ein  mchrert. 

(1 )  tittaamui  ^iginunö,  rourDe^urct)  feine 
©emablin,  SXegine,  guDmigt?,  ©rafenU  t>on 
©ietrubftein,  jn  «Kabenflein,  Tochter,  unD  ©teg. 
frieDen«,  ©rafen«  oon  jeiningen,  5Bittbe,mit  Der 
erfici>iÄo9  termablet,  ein  ^Sateti)  Znbvea§ 
JtuDwia«,  oon  Dem  bernacb ;  2 )  ttlmric  GalOß 
merw,  einer  ©emablin  erft l»cb  eine*  oon  «£>auroi$, 
unD  hernach  3uliu«,  ©rafen«  oon  ^alm;  1) 
3nne  Äcmttem»;  unD  4)  2fnne  iTlörgare* 
tt>en«.  QSorhin  gebauter  2<nbce<t8  SLubxoiz, 
roeltber  1660  geltoiben,  bat  itoep  ©em.-b(tnncn 
qebabt.  ©ie  erfiehie^iDonieoon  (roie 
fieinMer  Uurc|)kuajfirteti^ot>en  ^4ufer  ut 
Europa  neueflen  (Benealoaten  ^ ab.  1 8  3  9t* 
nennet  totrD  £i  ift  toabrfcbeinlicb,  Da§  Diefetf 
€h«^««f  ebenDa« ift,  roelcbee?  in  X>ieb<vmarms 
©rafen*^)dufcrnDe<grdiicfifcben  Greife«,  l$b. 
^ab.  142  genennet  »irD:  ^ot>ann  2(nbreaf 
Jt.uDeiPi0,  greoberr  oon  gßinDifchgräfe ,  unD 
3nne(*igune,  Cßictorei,  ftreoberwel  ©on^d^, 
Tochter/  welche  1645  eeflorben)  cicanDereaber 
«D?arie3fabeUeoon€roneg.  Srifl  ein  QSctcrge» 
roefen  1)  X3Dentiel«,  Der  ohne  grbtn  geflorben; 

2)  3<»cob  XuDcwig«  Der  fleh  mit  Der  S8are> 
ncife  Harber  inglertn  Dermdblet;  3  )  Äcgmc 
3fabeUen* ;  4)  tTXatie  Srancistcns ;  5  )  Jo. 
^atmen«;  unD  6;«peiluDomüIen8, 

(2)  C<adt  erblicfte  1588  Den  1  Slpril  Dat?  Sicht 
Derzeit;  ©erebelicbtefich  ertlich  mit  einer  ^)öbe# 
rin,  h«nachmit  SuuiaunDen  oon  geuftrie,  unO 
enblichmit  ©ifonien,  einer  Tochter  Cbriftophei, 
©rafentfoon  'SBmDifchgtdtj,  unDgiena  1651  Den 
f  8  auaufl Den  <2ßeg  aHe«  gleite«,  ©ein?  Äim 
Der  ftnD:  1)  €atl;  2)  Amalie  3)  ÄegitK 
tatbacinc,  Die  1637  Den  29  SRap  geborten, 
1653  mit  ©eorge  ^annibaln,  $rcohcrrn  t>on 
€cf,  OermÄblet,  unD  1664  Den  3o3enner  ;ut 
£eicbemoiDen;  unD  4)  ©ibome  ieiilabett),  DU 
1652  geflorben.  , 

( 3 )  23atrrf)CIom<nt8  oon  ^SjinDifchgrd^, 
greohwf  DO"  *iS5alD(lein  unD  im  $hal,  gtfng 
1633  mit^oDeab,  nacbDem  ihm  oon  feinet  ©e# 
mablin,  änne  ©iDonien,  einer  Tochter  ®eorge 
Chfiftophtf.  grepberrntfoon^erberfiein,  folgen» 
DeJtmDer  gebohren  roorDen:  i)  (Bortiieb  oDec 
iCbeopbilu»,  oon  Dem  fo  gleich ;  *)  c^iDomc 
«Ufabctfj,  eine  ©emablin  erjUith  CbrtftMntJ, 
$rephetrn  oon  $fd)ernembl.  unD  hernach  eineef 
©rafen<Sftreuner;  unD  3)  Helene  Gatbarinc, 
Die  ©emablin  ertlich  eine«  oon  ©lojaeb,  unD  \  o* 
Dann  eine«  oon  £fch<D.  Vorhin  genannter  (Borr- 
UeboDerC|)<cpr;»Ju«,  crfler2\ctd7ö=(5raf  von 
XX)ini>tfd>0n$t$,  «Ritter  D/d©olDenen  Qßlieffc«, 
SCavfetLiPÜrctlicherÖtheimDetSXath,  unD  €attu 

met^err, 
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mertjerr,  rtie  o»ct>  Sieicbe'QStce.Can&lcr,  inglei« 
eben  JDbrifter  erb.SanD'©tctUmeifter  in  Der 
©teoermaicf,  ecblicfte  1630  Dem3(23)«SIer&. 
Dasgkbt  Der  9Belt,  roclcfcc  er,  nacbDem  «65 
3abre  gelebet,  1695  Den  2*  (15)  ©eeember 
»iffcer  verlief.  €r  tourDe  ton  Dem  Äapfer  ßeo« 
polten  in  unterfc&ieDlicben  roiebtigen  ©efanDt* 
Rafften  gebraucht ,  unD  bat  ibn  Diefer  tapfer 
roegen  feiner  groffen  <35<rl5ten(le Den  29$Rotemb. 
j684  0Der  1682  in  Den  ©reifen  •  ©tanD  tri 
hoben  ,  roorauf  er  168$  in  Dem  grdntfifcben 
Collegio  (2  unD  ©timme  erlanget.  Ob  er  nun 
gieieb  im  fträntfiföen  Ärcife  feine  ©fiter gebabt; 
fo  ifi  Dennocb  gegen  93erficberung ,  ficb  mit  im» 
meDiaten  SKriüt  *  ©fitem  ndbeiten«  ju  terfe. 
ben,  aueb  Die  Bufnabme  in  ba«  grdnefifebe 
©rufen  *  (EoBegium,  rcürcflicb  gefebeb cn ,  rote 
aus  Dem  Coacgial  »  ©ecrete  unterm  £)ato  : 
gangenburg  Den  28  Renner  1694,  erbeQct.  ©ei. 
nen  £b«fanD  anlanqenD,  fo  hat  er  üct>  ju  Drep» 
cn  mahlen  termdblt  gebatt  ,  nemlicb  juerjt 
mit  Amalie  SÄargaretben ,  einer  $o<6rer  3o> 
bann  SBoifatts ,  ©rafen«  ton  SöreDerote,  511. 
brecht  £einricbs,  ©rafens  ton  ©laDataf  SBitt« 
ben  .,  mit  Der  er  1662  Den  28  Jöecembcr  fein 
©eplager  telljogen ,  unD  Die  1663  (166$)  Den 
14  Üuguft  uer Horben  ;  b«macb  mitplane  £leo 
noren,  ^oaebim  Crnftenö,  ©rufen*  ton  DeMin* 
gen,  unD  ginne  ©opbien*,  $falfcgrdfin  bepm 
iRtyin  |M  ©ulfcbacb,  Socbter,  mit  ber  er  1665 
fein  iöcplaaer  gepalten,  unD  Die  ibm  1681  Den  io 
Slprit  im  Cffiocbenbelte  ju  <3Bien  Dur*  Den  $oD 
ton  Der  ©eite  geriffen  rtotDen  ;  unD  enDlicb  mit 
SRarie  ^^ecenten  ,  einer  Softer  <2Bolfgang 
SXnDolpb« ,  ©rafene?  ton  ©aurau  ,  Die  ibm 
1683  Den  2$  ftebruor  eb«licb  bepgeleget  ttor. 
pen,  unD  d*  2Bittbe  17' 3  Den  7  Dctobet  in 
Die  Sroigtcit  nacbgefolget  ift.  baben  ibn 
ober  nur  Die  jroep  legten  ©emabiinnen  mit 
^inDern  erfreuet. 

<5)ie  2unbctr  jruertec  #fcc  nur  gebacken 
©rafens  (Sortücb*  ton  <2Binbifcbgrd& ,  unD 
ittar  erfllicb  Die  Zb<&tev,  fjnD :  1 )  «leonore 
Gatfyxinc,  gebeten  1666  Den  17  Sföao,  unD 
geftorben  1667;  2)  £berp«?rbine  «Üeonore 
^oppie,  »tclcbe  1668  gebobren,  unD  in  Dem 
Carmeliter  «  Älofter  juföeuftaDt,  Darein  fte  ficb 
au*  Dem  Äopferlicben  grauenjimraer  1688 
(1685)  begeben,  1724  ibr  ßefeen  befcbloflen;  3) 
etbome  Warte  Confrantte  ,  fo  jung  geflor. 
ben ;  4 )  ~<of>wnc  fcorotpec  Vctavie ,  Die 
im  WDigen  "^tanDe  erblaßit  ;  5)  &)<tt\ettt 
(«Tatbmrinc)  $lif<Jbet^)  2fnne,  Die  ebenfalls  UDig 
DieÄltterlajfen;  unD  6)  maxie  tathexu 
ntf  nxle^e  1676  Die  gabl  Der  geber.Digen  ter. 
mebret,  unD  nacb  4>ubner«  ©enealogiföen 
bellen;  «nD  tieler  anDerer  ©erieb«,  1700  Den 
t$  Februar  einem  gelEerfon  ,  CCBotooDen  ton 
£ief!anD,  ebilitb  bepgeleget  roorDen  ;  nacb  W 
junaern  4>ui»ner*  Lexico  -  Gtnealogico ,  unD 
^c^uinann«  jäbdicben  ©enealogifeben  ^wnD» 
buebe  aber.feit  1 700  im  Älofter  ifl.  J5)ie  S  6^ 
ne  ya>eytct(£be  ftnD  :  1)  «ruft  $ricbrid>, 
Don  Dem  btma* ;  2)  Cfreopbüu*,  fo  junage. 
Horben;  Julius  (RunDucfer,  fcglcicbfaü^ 
in  iunaen  fahren  terbliefeen ;   4)  S*w«4«tf» 

'    UnWnfal  Lexici  LVlI  £{>eiL 


\vu\  §ticbvi4>f  Der  dueb  leDigterflorben^  unt 
s)  ^^'"«nb  kavtvoid)  ^rtebrictj 
ruig  <C(?eobotr) ,  roelcber  Den  31  «DJer&  1681 
gebobren ;  Anfang«  ©cmbuT  ju  ^Dlapn^  nacb* 
gebenCö  aber  Äapferlicber  Gdmmerer  unD©ene» 
ral  •  Stbjutant  ttorDen/  unD  1706  Den  i8  3Rap 
oerftorben,  Da  er  fein  Ceben  nur  auf  26  3abre 
gebraut  bütte.  Q5ort>in  geDacbter  «entfr  \nc» 
bvid>,  Deel  £.  9?.  9J.©rafunD^errton^iBin# 
Cifcbgra^  ,  S"»berr  ton  <2BalDftein  unD  int 
^bol ,  $ttx  ju  $rautmann*Dorf,  #apferlic&er 
ttfireflieber  ©eljeimDer  SKatb  unD  SHeicb* »  ^)of* 
ratbe»  ♦  sJ>rdftcent,  ttie  aueb  Dbrifler  Srb»SanD« 
(StalImeijter,unD  Ritter  De€  ©olDenen  gsiieflfe«, 
erbltcfte  1670  tat  Siebt  Der  38elt;  ttarD  1694 
Den  30  Statatt  SXeicbtf  •  «öof » SXatb  inrro* 
Duciret^  uberbraebte  1698  a\i  SKomifcb.Äonigl. 
€dmmerer  Der  i?6niglicbcn  ©taut  Datf  Äonig# 
liebe  Portrait  nacb  ^oDena ,  unD  roarD  1700 
Den  s  Sftap  mm  bitter  Des  WülCenen  ^licfta, 
unD  im  ©eptember  1702  }u  Äopfer  8eopolDenfJ 
©ebetmDen  ernennet.  £r  legirtmirte  Ho) 
folglicb  1703  Den  8  9pril  a\i  erfler  betollmdcb* 
tigter  Cefterretcbifcber  ©efauDteraufDemSXeicbej* 
$age  ;n  3?egenfpurgs  ttarD  aber  ton  Dem^ap» 
fer  3ofepb  ttieber  nacb  $ofe  beruffen,  unD  170; 
uim  ©ebeimDen  ,  aueb  1709  )am  ^onferen^ 
«Xatb  ernennet.  9?acb  Dejfelben  Ableben  ttobn« 
te  er  al*  erfler  J(&nigl.  unD  (J burfürftl.  &6bnu> 
feber  ©etoDmdcbtigter  ©ottfebaffter  Der  ;u 
Srancffurt  am  3J?jpa  171 1  torgenommenen 
Äapferlicben  2Babl  t»ep,  unD  »aiDtom  5fapfec 
€ar(n  bierauf  Den  23  Tfiotmnb.  jum  ttüref lieben 
©ebeimDen  SKatb  betätiget ;  aueb  171 3  Den  25 
©ecember  |um  JKeicbe  *  £of  >  JXatbfJ »  ^rd^ 
Denten  ernennet/  roelcbem  er  17 14  Den  18  3en- 
ner  ,  nacb  abgelegten  ^nromente,  torgeflellet 
roorDen.  Gr  gieng  im  3o&t  1727  Den  6  ©ep« 
tember  ebne  mdnnlicfte  ^rben  mit  $oDe  ab. 
( €r  bot  aber  in  jttepfacber  €b<  gelebet ,  erlllicb 
mit  &&arte  ^berefien  ,  einer  $o*ter ,  ©raf 
gerDinanD  Vilbel mi  ©lartarotonCblum/Unb 
cffitttben  De«  grepb«rrne5  Sobann  GrnPent?  ton 
Siinßfircben,  ton  1695,  &<>  f»  <0tn  angetrauet 
ttorDen,  bie)  1699  ben  28  Sfprü,  Da  fte  ohne 
ÄinDer  terflorben:  unD  bernacb  mit  übereilen 
9iofalien,  einer  ^oebter  ce<J  ©rafen6  ton  SXot&al, 
u.  "jffiittbengobannSoffpbö,  ©rafene;  ton  $ünfj» 
fireben,  Di»  er  fieb  1709  bot  antrauen  lafien, 
unD  ton  Der  ibm  gebobren  worDen  :  1)  30» 
{xjrm  £roft  ^cbijfrian ,  Der  Den  26  3uniutf 

1710  auf  Die  2Seltfommen,  unD  im  folgenDen 

171 1  3<>9"  ben  26"  3<nner  folebe  reieDer  tcrlaf» 
fen^  unD  2)  ^o^cp^e  ftfatU  \>\>\\vßpint. 
gebobren  1712  Den  22  augufr,  unD  gejtorben 
Den  8  3 uli us  1724- 

f 

©er  Atnber  bvittec  £hc  mehr  gebauten 
©rafens  (Efottliebs  ton  9ßinDifcbgrde  ,  ftnD 
überhaupt  nur  Crepe,  alt»  i)  ^ibonie  Cbere- 
fte,  Die  1684  gebobren,  unD  Den  24©cpremb. 
1 70 1  ter fcbieDen  i  2)  ~fo!>tfnn  Äcopolb  X>> 
ctotin,  tDer  Xeopolb  JoJ)nnnt>tctorin,  ton 
Dem  fco leicb  ein  mebrer  1  s  unD  3)  2fm<:bcus 
kcvntifyi  melier  im  $aag  169'  im  ©eptem* 
bepSRonate  gebob«n,  unD  17*4  Den253enner 
3i  « 
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Sopee  »erfabren.  3ei?tgenanntee  jfofxmn 
Jlcopolb  Dictcrtn ,  oDer  Jtcopolb  jfo&aim 
V>ictorin#  De«  £.  SX.  SR.  ©raf  unD  £err  oon 
«SBinDifcpgrdlj,  grtoberr  oon  SBalDftein,  unD  im 
Sbal,  £err  Der  .£>errf(pafften  $rautmann«Dorf, 
©ö&errDorf,  9)raxau,  unD  $fcperin  *c.  Dbri(ter 


fe  na*  grancffurt,  100  ibr  ©emapl/  Der  ^roß. 
J>:ri50.gr  al«  Äapfer  errodb^t  roerDen  folre ,  ja 
Dem  ^r4fed  Derjenigen  Reputation/  Die  in i^rec 
Slbroefenpeit  Die  Regierung  ju  <2Bien  fübren  fol» 
te ,  Da  er  Denn  in  fetter  dualität  aßen  OTini« 
(lern  unD  boben  StanD«  -  fßerfonen  Den  19 


€rb »8anD«  Statt".  SBeifler  in  Steperinarcf,  Der  |  September  )u  «Wlttage  ein  bcrrlicpe«  ^anquet 
tfapferl.  unD  Äiniglicp  *  Catbolifepen  Sftajeftdt .  roegen  Der  glücflicb  oolljogenert  jtapfer  *  9Bal)l 


toürcflic&er  ©ehcitnDer  9ta!f>  unD  Cdmmerer, 
Stattbalter  Der  WeDer^Defterreicpifcpen  ganDe; 
unD  Ritter  De«  ©olDenen  ^lieffe^erblicfte  1686 
Den  5  September  Da«  gicpt  Der  SIBelf,  unD  roarD 
mit  großer  Sorgfalt  111  (Erlernung  Der  Spracpen 


gab.  $)en  1 9  S)ecemb.  1 746  jtarb  er  ju  2Bien 
an  einem  Scplag  $  ftluffe,  in  Dem  61  3°bre 
feine«  Älter ö-  €r  bot  fiep  17 14 Den  16  SJugufr 
mit  Sftari«  €rneftine  Souifen ,  Sftartii,  ©rafen* 
ton  StrafolDo,  Socpter,  unD  qeroefener  Srflen 


unD  SBiffenfcpafftin  angefübret.  3n  Dem  3<Jbr  j  £>of  •  $)ame  Der  regierenden  Äapferm  permäl) 
1706  gieng  er  auf  Die  Unioerfitat  naep  Utrecpt, 
pon  Da  er  eine  Steife  infremDe8anDetbate.2il«er 
jurur/e  f am,ernennte  ibn  Der  ÄapferQofepb  1 709 
jufeinem€4mmerer.3nDem3abr  171 1  befanD  er 

{icpjuftrancffurt  ,al«  Äapfer  £arl  Der  Vi  errodb; 
et  rourDe,  oon  Deffen'äBabl  erDenerftenSÖericpt 
Den  17  De  tob-  naep  <2Bien  überbrachte.  £>en  12 
(10)  3enner  1712  roarD  er  oon  Dem  neuen  Äap* 
fer  ju  feinem  rourcflicpen  Cdmmerer,  au*  einige 
3abre  Darauf  jum  9teicp«»|)of»9?atb ernennet, 
in  roelcper  &ualitdt  er  auep  Den  23  SDlerfc  1717 
in  tiefe*  bebe  goQegium  introDuciret rourDe.  3n 
Itm  3apr  1719/  Den2o8ipril,  roarDer  alt*  ©e= 
fanDter  an  Die  ©eneraUStaaten  ernennet ,  unD 
naep  Dem  £aag  gefenDet ,  roo  er  in  Dem  D?ooem* 
ber  anlangete,  ©en  1 7  gebruar  1 720  untere 
feprieb  er,  in  Dem  fflapmen  De«  Äapfer«,  Die  fe» 
genannte  DuaDrupel  #  ailianp,  in  Dem  £aag. 
3m  September  1720  rourDe  er  auep  al«  erjter 
Äapferl.  ©eooUmdcbtigter  juDem  $rieDen«#£oni 
gre@  ju  Cambrap  ernennet,  roo  er  aber  ntc&t  eher, 
al«  in  Dem  §ebr.  1 722  ,  anlangete-  €r  blieb 
Dafelbft  bi«  1725,  ohne,  Dag  e«  Dafelbft  \u  einem 
toürcf litten  ftrieDen  fam  ,  Der  oielmepr  in  Die» 
fem  3abre  jroifcben  Dem  Äapfer  unD  Der  €ro/ 
ne  Spanien  »u  5Bien  gefcploffen  tparD.  €r 
legte  naep  feiner  Surücffunfft  Den  (5pD  al«  roürcf . 
lieber  Äapferlicper  ©ibcimter  JXatb  Den  24  3u« 
liu«  1725  ab,  roor)U  er  fepon  1722  ernennet 
»orDen.  3n  Dem  3«br  1728  roarD  er  jum 
jroepten  @ePollmdeptigten  bep  Dem  ^rieten«- 
Congrejfe  ju  SoilTon«  ernennet ,  Der  fi*  eben« 
faa«  frucptle«  lerfepfug.  3"  Ccm  ™ 
173  5  3a»)"*  Ktyth  <r  We  ©teile  eine«  SRini» 
fttiial^inanli'Zonfntnti »  ®?inifler< ,  (roelcpe« 
man  b«nad)  oon  Dem  SSancalitdtÄ^rdltDenten, 
©raf  SerDinanD  aiopftu«  oon  Äolororat ,  be; 

paupten  motte )  unD  Den  30  Wooember  i739|w0«b«n  ,  unD  8eben«lang  Dafelbft'  oerbleiben, 


let;  unD  iflDurcp  fl«  ein  cjjater  roorDen  :  1 ) 
ttlavie  Zbev efiens,  roelcpe  1715  Den  01  3Rap 
gebobren,  unD  1738  )toifcpen  Dem  3  ®Jap  unD 
14  September  al«  Stern  »  €reu&  *  DrDin«. 
©ame  \w  St.  gölten  in  unoermdbltemetanDe 
au«  Der  2B3elt  gegangen ;  2)  Umabcus  (Bett* 
lieb  cf^lpijr  nUkfßov  TCx&tfytfat  Tlbam^c» 
fep^s,  roelcper  1717 Den«  3enner  gebobren i 
3)  Jtcopclb  Carl  3ofept>  ^rmttj  2lt>am 
"(önatjetw,  oon  Dem  fogleiepi  unD  4)  €atl 
jofyfag  gebobren  1727  Den  i9®terij.  Wut 
geDacpter Jlcopolb  €atl^o\ep^  5rantj2(bmn 
Jgn««/  De«  91-  !R.  ©raf  unD  Qttt  von 
5BinDifcpgri(j ,  Äapferlicper  unD  Ä6niglicp .  Um 
garifeper  roürcflieper  €<immerer,  roie  auep  SKatt) 
unD  SXegent  De«  SRegiment«  Der  ScteDer  »Defler* 
reiepifepen  ?atiDe,  fam  17 18  Den  15  9?ot>embet 
auf  Die  <2Be(t.  Cr  verlobte  fiep  mit  Der  juntjen 
©retfinoon  «Kartint'ö,  Der  einfeigen  $ocprerDe6 
»73T  wrfrorbenen  Dbvift^of«®?eifter«  bec  re# 
gierenDen  Äapferin ,  JlDolpb  95er n bar D«,  @ra* 
fen«  oon  SÄartinife ;  €«  roarD  aber  oon  SSBie nf 
unter  Dem  11  3pril  1737,  folgenPe«  berteptet: 
,,©ie  junge  ©rdfin,  Dominica  oon  SRcirtinife, 
„ift  jroar  mit  Dem  ©rafen  oon  <2Bii.PifcpgrcH 
rorDentlicp  verlobt  geroefen,  aOeine  fle  hat  pc^ 
„Dennocb  mit  Dem  ©rafen  oon  dlocpecourt, 
»Durch  einen  fremDen^rieffrr,obne  ©eobaeptung 
„Der  geroöbnlicpen  Äircpen.Ceremonien,  beimlic$ 
„trauen  laffen,  roorauf,  naep  genauer  Unterfu* 
„cpung  aller  UmfldinDe ,  folgenDer  Äapferliepec 
„«luöfprucp,  nebfl  Dem  (Tonfiftorial  .  Urtbeif, 
„befannt  gemaept  roorDen  ;  ©ie  'Shitttt  Der 
„jungen  ©rdfin  foll  auf  8  3«pr  in  Da«  earme- 
Mliter»  Tonnen  »Älofler  ju  8infegebracptroerDen/ 
»in  Diefer  ganzen  Seit  feinen  Umgang  mit  rorlt» 
„(pen  5Jerfonen  baben,  al«Denn  auf  ibre  ©ütec 


Pom  Äapfer  Sarin  vi  Den  JXitter  >  Droen  De« 
©ülDenen  QJIieffe«.  3«  &em  3ar>r  1 740  beftd. 
tigte  ibn  Die  Äbnigin  «Warie  SbereRe,  naep  21b» 
fierben  ibre«  #errn  QJater«,  De«  Äapfer«,  ntept 
nur  in  feinen  Cbargen,  fonDern  ernennte  ibn 
auep  Den  n  ©ecember  1 742 ,  naepDem  er  bi«> 
per  Die  S^ieDer  »  DefTerreicpifcpe  8anD  •  ^ar» 
fetjall«*  Stelle  oerfeben,  ju  einem  ^ieDer»Defler» 
reiepifepen  S  tat  t  b  a  1 1  er Vorauf  er  Den  1 8  Die» 
fe«  in  foleper  Qualität;  nebfl Dem  neuen  9?ieDer» 
«Oeflerreicpifcben  SKegierung«.€anpler  #  3°Mnn 
3ofepb  Wartin  oon  «Dlanaepetta  unD  8erepenau 
in  ^>flicpt  genommen  roarD.  3"  l>em  3abr 
1745  «www»  ipnDie  Äonigin,  b«p  ipr«  5lbrei» 


„auep  idbrlicp  oon  ihren  <2Bittroen  <  ©clDem 
„i6oo  91.  in  Die  biefige  fernen  *  £afle  bejab» 
„len  5  $Me  junge  ©rdfin ,  Deren  ©üter  Dem 
»äapferl.  gifco  anbetm  gefallen  jlnD  ,  oerlieret 
„nur  Den  Dritten  $bfü  Daoon ,  oerbarret  noefj 
»ein  3abr  im  Älofter,  unD  befömmt  bernact  cic 
„$repbeit,  fiep,  mit  egorberouft  unD  ®mttt* 
„gung  ihrer  Familie ,  anDerrodrt«  \u  terbepra»» 
»tben.  $)ie  xSeffraffung  De«  ©rafen«  oon  9?o/ 
„ebecoutt  aber ,  toelcber  in  De«  >>or&cß«  oon 
„eotbringen  ©ienften  ftebet,  Mitttnf  auf  Sr. 
nÄ6nigl.  £obeit  eigene«  ©utbefinDen  an.  „  3a 
Dem  3abr  1740  «rfldrteDiejeptregierenDetefe- 
tin  Königin  unfern  ©rafen  pon  SBrnDifcfc* 
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grifc  ju  einem  rourcfiicben  eämmerer.  3m  apiil 
OD«  Den  17  gebr.  De«  17433^"*  t)«rmdt)it«  et 
ft*  mit  Marie  amonie  guDooicfe  anDrea,De<3  ©ra= 
fen«ßuDioig  änDreoö  oonKbeoenbüIIer,  £6nigl. 
Ungarif^.  rotircflicpen  ©eljeimDen  «Xatb*,  £of» 
Äries«.3iatl)5.<3ßice.^ranDenttn« ,  unD  ©eneral» 
$elr>Marfö)alI«  ic  «Ritter«  De«  ©olDenenSßliejjt «, 
unD^bilippe  ^Jatie  Sinnen«,  ©rdftn  oon  Samberg, 
Softer,  roelcbe  1726  Den  29  Merfc  Da«  gic&t  Der 
$ßelt  erblicfet,  unD  1746  Den  i73«wec  in  Dem 
20  Safere  ibre«2llcer«  an  Den  ÄinDer»93lat(ern  ju 
3ßicn  oerfiorben.  3b*  ©emabl  toarD  Den  12 
Scbr.  Deffelben  3abre«,  unD  alfo  nic&t  Diel  über  t>iet 
<2Bocpen  na*  ibrem  töbtlicpen Eintritte,  in  Dem 
27  3abre  feine«  alter«  Dur*  eben  DiefelbeÄcancf. 
IjeitoonDerSBeltabgeforDerr.  ©ie  inDiefer  für» 
$<n  £b«  erjeugte n  ÄtnDer  ftnD :  1)  <&ott\ieb,  roel« 
*er  1 744Den  1 3enner  oDer  1743  öen  31  ©et-  ge. 
bobren,unDiinMaobc«  i7443abre«  roieDer  Oer* » 
'ftorben;  unD  2)  ^ofepfc,  &Qfatn  1744  Den  6 
©ecember,  unD  geworben  im  3uniu««Monate  De« 
i74<s3al>rftf,  unO  folgli*  im  18  Monate  feine« 
alter«,  ©anun  no*  in  felbigem  i7463<")"r 
nemli*  Den  i9©ec.  fein  ©rojj»SBarer,  3oljann 
*eopolD93ictorin,  wie  mir  oben  angefübretbaben, 
tyminDie  WgMtobne€rbenna*gefo!get;  fo  ifl 
nunmebro  Diele  gan&e  ginie  De«@räfI-<2BinDi|*« 
grdf>if*en  @ef*le*t«  abgeworben. 

(4)  D*Di5  oon  <2BinDif*gra&,  §rept>erc  üori 
ejBalcjrein  unD  im  erbUcfte  1596  Den  3  Sjjml 
Da«Si*t  Der^Belt,  unD  flarb  1636  Den  io8u>nl, 
im  41  3ao«  feine«  alter«,  ©eine  ©emablm, 
&i\abttb_,  Söaroneffe Zauberin,  mit  Det  ft  16 19 
ftin-23eplager  gehalten,  folgte  ibm  aDererfl  1664 
im  72  3abre  tyre«  alter«  im  $oDe  na*.  ©ie  au« 
fcldjer  €be  entfproffenen  ÄinDec  jtaD:  1)  Tibam, 
oonDemberna*;  a)  itoe  tatbavinc,  gebogen 
1622,  touroeetne  ©emablm  Ulri*«,  ©raten«  oon 
Sollonitf*,  unD  1684  öen  2  «ftoo.jur  8ei*e;  3) 
mtricmaQbdent,  eine  ©emar>Un  etftli*  ©ig« 
tnunD«,  ftrepberrn«  oon  SffiaBaf*,  oDer  SBallif*/ 
unD  berna*  <Ebri|ropb«Dtf*gai;  4)Ä€0tnc(Ta» 
tfyacine,  gebogen  1 62«  Den  1  s  3"'-  oermäblt  an 
SlDam  Maximilianen,  ©rafen  oon  $rautmann«. 
Dorf,  al«  Defien  Dritte  ©emablin,  unD  geworben 
1 70 1  Den  7  Dct.  75  3<"H«  ;  un°  5)  3©t><mne 
Wifabetb,  gebobren  1630,  oermdblt  anSoencfo, 
Äerrn  oon  Der  Eeippa,  unD  geflorben  1650,  20 
3uf>re  alt.  <23orbin  geDa*ter  Tlbam  tourDe  1627 
jut  <2BcIt  gebobren,  Die  er  1 704  Den  4  Map  im  77 
3ai>re  feine«  alter«  roieDer  oerlafien,  nähern  er 
1663  mit  8nne  Marien,  einer  $o*tergerDinanD 
«Ruber«,  fein  93eplagcr  gehalten,  reelle  ibm  aber 
1 685  Den  *9  Ott.  Dur*D«n  $oD  oon  Der  ©ette  ge* 
riflen  morDen.  ©ie  mit  ibr  erjeugten  Sf  inDer  finD : 
1)  (Bcttiieb  C&riffcan,  ober€peopt)»UwC()n» 
ftüm,De* $  SRiR.  ©raf unD  £err oon<2BinDif*> 
grd&,  $repb«r  «uf  SBalDItein  uhD  im  SM  ,  g<* 
bobren  1674 Den  i73<nner;  2)  Znne  tXXatic, 
gebobren  1670  Den  12 Map;  3 ) £ufabctj>, 
gebobren  1672  Den  i73"l.  rourDe  1697  im  3u. 
qua  ^ricöricb  €aftmirn,  ©rafen  oon  ßpnar,  €bur» 
©a*fif*en  Cammer  »^>errn  unD  Ober » amtö» 
9\atbe  inDer  SNeDerigaufü),  angetrauet,  unD  17 16 
jar'JBittbe;  4)  Xbam  $ctbinanb ,  gebobren 
i*7f  Den  i79«n.  »urD«er|tlic&Äapferf.£>bri|b 


gieutenant  unter  Den  ©dnifcpen  ^rouppen,  folg 
lieb  1 709  Dbrijler,  unD  im  auguft  1716  ©eneraU 
§elD»2Ba(ttmeifler;  5)^ine^fabeüc,  gebol)» 
ren  1678  Den  18  ©ept.  oermdb't  1706  Den  13 
Dct.  mit  SonraD  grnfr  Marimilianen,  ©rafen 
oon  Dolberg,  Äapferl.  ©ebeimDen  SKatbe,  unO 
«Rittern  Detffc&tDar&enaDleMOrDen«,  unD  gefror* 
ben  1 706  Den  27  $)ec.  2  8  3«l>re  alt ;  6)  «leono« 
ve  Salome,  gebobren  Den  20  gebr.  1 680,  rourDe 
1714  Den27tÄoo.  mit  ebriftop^aDamen,  grep* 
berrnoon  34genr5uter,  unD  nad^mabl«,  1717 
Den  24 ^00.  mit  ^Bilbelm  CeopolDen  oon  JrctCI, 
geepberr  n  ju  ^)auften(tetn,  oermdblt ;  unD  7)  Qu- 
fmineCIace,  gebobren  1683  Den  1 1  augufr. 

anffer  Diefen  ftnD  no*  unter  fcbiecücbe  anDere8ü 
nien  oon  Diefem  anfebnlicben  |)aufe  in  gutem  glore. 
3u  einer  oon  Denfelben  gel)6ren  :  1)  Z$o\><*nn 
(SottUcb,  Der  unoermdblt;  a)  i£ujla(b  WÄ- 
beim,  audbunoermdblt;  unD  3)Ci)riflop{)iet>- 
renreiek,  ©raf  oon  2BinDifcbgr4b,  reclcber  in 
HOtpfaebereb«  gelebet,,  erftli*  mit  annenSbere. 
fien,  einer  ^ocbtet3obann(Jnfracben«,  ©rafen« 
oonÄrmbranD,  Die  171 1  geflorben;  unD  ber» 
na*  mit  annefcbtifiinen,  einer  ^oebter  Murimt« 
lian«,  ©rafen«  oon  aueröberg,  unD©ufannen 
€lifabetben«,  gebobmer  ^öaronef  in  oon  ^oübeim. 
S)ieinDieferanDern€beer«'elten'ÄinDer  finD:  1) 
(Rottlieb,  roelcber&en  28(25)3uliu«De«  i7xS 
3abre«  Da«8icbt  Der <2Belt erblicfet:  Wanoermu* 
tbet  iiemlicb  roabrfcbeinlicb ,  Dag  Diefe«  Der  ©raf 
oonSSinDifcbgräfc  fep,  melcber  biflberiger  |>aupt. 
mann  bep  Dem  £oflifc&en  ©ragoner.  «Regiment« 
getoefenift;  nun  aber  DieÄrieg«*S>ienfre  guittiret. 
roeil  er  (t*  Den  9  $ebr.  1747  ju  <3Bien  mit  Der  rei* 
cben©rafxn,  SwmcifcfOoftpbe  oonÄ^euert- 
t>uUcr,  De«  oer|lorbenen  ©eneral.gelD.MarfcbaQö 
Diefe«  ^abmenöbinterlaffenen^ocbter,  Diefafl  eU 
neMillion  in  Dem  Vermögen  bat,oerm<Jblei;  2) 
(Ct>nfline,gebobreni7i7Den23  Merfc;  3)  (Tcn- 
fiantie,  gebobren  1721  Den  20  3enner,  unDrour» 
De  i74°&<n  18  Map  Die  anDere  ©emablin  ^rieDe- 
mann«,  ©rafen«  oon^ertbern^önigl.^obln. 
unD€bur©acbnfcben€ammerberrn«;  unD  4) 
Zbccbctc  t  gebobren  1 72  3  Den  14  april.  £)e« 
obigen  ebriftopb  Sbrenreicb«  ecbroe|rern,  Doro- 
t^eeCöt^mrincunD  Marie  ituftadyte,  maren 
i736nocbunoerm<iiblt.  . 

«Wo*  ftnD  un«  folgenDe  borfommen.  1)  ^o» 
§><mn$riebri4>,©raf  oon  gBinDifcbgra^,  toel» 
*er  171 6  ÄapferLCammerberrroorDen,  unD  mit 
feiner  ©emablin,  Marie  Margaretben  oon  föroen- 
tbur  n,  einen  ©obn  gejeuget,  mit  «Wabmen  ^ofcpt> 
3ot>mm  ^acob  Jrmnj,  »e1*er  1720  Den  18 
Merl*  getaujfet  roorDen;  2)  TJoMn  JLuteoia, 
©raf  oon  SßinDifcbgra^  Der  $.  ©ebrifft  ©oetor, 
^a§auifcber  ConftfloriaI.«Ratb,  unD  «J3farrer  ui 
cß6lcf erftorf ;  unD  i)  %vami^ep\)X>a\t\)a* 
far,  ©raf  oon3BinDifcbgrd&,  roelcber  i745Äop# 
ferl.  eammerer,Dbrifter  ju  ^jferD,  unD  |)artfcbiew 
Lieutenant  mar. 

©ie  <Br«5fü4)en  <&utcv  finD:  1)  £)ie  ©raf» 
fcbafftaBinDifcbgrdfe;  2)  ©ie£errfcbafft  2BalD# 
(lein  im  ^t)al,  mooon  aber  nur  ein^beü  'bnen  ge- 
boret;  3)©ie|)errfcbafft^rautmann«Dorf,  roel» 
*e€r^er^og€arl  1576,  oDer  toie  anDere  mol# 
Ich  157S/  ö«en  oon  QBinDifcbgrdö  oerfauffet; 
3i  3  ual 
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unD  4)Dte^>«rrf*aflft  ©t.^eter  in  Der  2lu,  unD 
anflere  mehr. 

©aö  Wappen  Der©rafen  t>on  SSinDifcbgräfc 
(roelcbc  Der  «Kömifcb'fcatboliföen  Religion  jage» 
fhan  \\v.i)  ift&ierfelDig,  mit  einem  ©Jittel»@<bilDe, 
unD  ^)et(j  (^cbilDlein.  3m  1  unt>  4JCluartiet  jei* 
cjet  fi;t)  (in  filbcrner  <2BinD..£)unD*£opf  lammt 
Dem  #alfe,  im  retten  tfelDe,  al«  Mi  ©efcblecbt*. 
Qßappen  Derer  oon  ^inDifcbgrä1  &  aud  DerÖteper» 
maref.  (Sei  fofl  Der  2BinD*£unDti»itopf  ol>ne 
groeiffel  auf  Den  Sfabmen  alluDiren;  anDere  aber 
nennen  et?  einen  SBoljfrJtopD.  3m  *  Ouartier 
jüb<tn.anDrepgülDene  «Pfennige  (2. 1.)  mit  einem 
groffen  f<broar'&en  5üpffel  in  Der  «Witten,  (anDere 
nennen  etJgülDene  DirfeSXinge)  infcbroar&emftel» 
De,  rooberaber,  i|t  unbekannt.  ©aei  Dritte £luar» 
tier  f>at  ein  (Hbernetf  ©d;ilDc$r|)aupt  mit  einem 
Darauf  herabgezogenen  filbernen  ©parren,  In 
föroarfcen  ßelD«  in  f»<&,  »egen  De*  @ef$Ie<$rt  De» 
rec Don  OBolfifeStba!/  Damit  flefc  tiefe  Familie  Durcfc 
£epratb  befreunDet  unD  t*,  nacbDem  tt  autfgeflor» 
ben,  geerbet  bat.  ©er  «Kittel-e^ilD  ift  quaDrirt. 
3m  erflen  unD  oierDten  Quartier  ifl  eine  füberne 
Äircben.^abne  in  rotbem  ftelDe ;  im  anDern  unD 
Dritten  £uiartiere  aber  eine  frbroar&e  Erraffe  oDer 
fc&marfcer  linefer  ©ebräg  93alcfen  (einige  baben 
einen  rechten  ®#rä>t8alcfen)  in  jübernemgelDe 
jufeben;  «0lit  einem  neuen  SJJittel.@cbilDgen  oDer 
^er^®cbilDlein,  Darauf  (1$  eine  gülDene  fc^rdg» 
linef*  gelegte  ^ifet^rdte  im  rotben$elDe,präfenti« 
ret,  alles  jufammen  wegen  cer  ©raDnerifcbenSa* 
milie,  Darau«3ttarie,  eine©emablin  3acobeJ  von 
<2BinDifcbgr<i&,  entfproffen  geroefen  unD  eine  gute 
erbftfcafftüberfommen.  auf  t>i«f«m  ^cfcilDe  (t<* 
ben  Drep  offene  aef  rönte  £elme.  ©er  erfle  tragt 
Den  ftlbernen  <3BinD>  $unW  *  oDer  «iffiolff^jCopf 
mit  Dem  Jpalfe  Der  erflen  unD  oierDten  ftelDung,  roe» 
gen  Ded  ©räflieben  Raufet;  «äBinDifcbgra1!}.  2luf 
Dem  jroepten  ftebet  ein  SSuftb  t>on  Drep  rotten 
@frau§.geDern,\)ortt)elcbeDiegulDenrSifcb@r4te 
Dee?«DJttteM3cbilDefJ  inDieüueregelcgetifr,  wegen 
tti  £aufeö  ©raDner.  ©er  Dritte  enDlidj  bot  eine 
fcproar&eoDal>runDe$afclauf  fiep,  mit  6  imÄreif 
gefegten  folgen  gülDenen  Pfennigen,  alt?  in  Der  2 
gelDung  |U  feben  ftoD.  ©ie  #dm»©ecfen  ftnD 
jur  SRed&ten  ©über  unD  rotr),  in  DerSDiitte  ©olD 
unD  rotb,  unb  jur  ftnef  en  ©olD  unD  febroarfc. 

25ucdtm  Germania  Stemmatographica ,  P.  III,  j 
p.  2js-  kübnets  ©enealog.  5abe0en,  5b  I"  $<*b.  I 
723  u.  f.  Schumanns  jährlicbrt  ©«nealegifcbe* 
£anDbu<&  &e*  3abr«  1745^     h  P-  "nD 
p.  7«.  9J.  98'  138. 179.  i8ö.  100. 204.  u.  261.  Hiebet»  | 
manns  ©rafen.Jpäufer  im  Srdncftfcteri  Äreife, 
^b.  I.  ^ab.CXLt.  unD  CXLH.  preuenfmeber* 
Annale*  Seyrenfe,  p.  290.  u.  256.   ^mfyofs  Not. 
Procer.  L.VIII,  c.ia.  MQCtmim»  4>i\lOYtfd)cs 
llcricon,  5b- lv-  unD  Di«  Supplemente.  fcer 
5Durd)Iuudjt«mtX)clt,5b-  H>p.8?6u  ff.  <&eneas 
lo0topr>tlt  je^tiebenDe  4>iupter  ©eutfcblanD^, 
5i). II, p. in u. ff.  VZtiett ^Bappenfunft,  p. 679 u. 
ff.  Der  fteufteltfcben  Sluögabe.   fte  heutigen 
Cbri(tU4>en  &ouvevainen  von  Europa  De< 
3abrt?i698.  Ä^nigfl  aDeleJ^ifbrie,  5b-'", 
p.  6u  u.  774.  (Bcncdlogtfcher  ^cfjaupktj  Dce 
jcti,tbcrrfcl;enbenaiuropi$,  p.  J7j.  unD  p.  «9  u.f. 
Pfcffm0cr6^)i|torie" 


gifeben  Raufet?, 5b«  Mi  p-  >4j  u.  144.  Uiben« 
Öc0.  «DJercfmürDigfciten  Drt  17  3abrbunren«, 
p.  2«o.  HWcv  fcurdjlmicfmgcn  &ebcn  ^aufee 
in  Europa  neuefie  (SencdCQien  f  5ab.  183» 
tDnpnbcanDs  Colleflanea  geneaiogico  hiftorica> 
p.  74  u.ff.  p  239  u.  f.  unD  p.  498  u.  ff.  ^ubner*  Le- 
xicon  Gcncalogicam,  p  «oiu.ff-  vE^gfeKcöifteC 
CbtifHans  V,  Äoniß«  3U  Dännemaccf ,  p.  6g. 
^urop.  $ama,  5b.  1 99-  P  5  5  S.«  CompenWcii» 
fr  ^tÄ<tt*=Äcf4>rtibun0  De«  t>utd)lauci)tiQen 
Welt^reife»,  ^b- 1» .  p.  1 89  u.  ff.  ÄuDrotg« 
UniDcrfal-^iflorif/ II,  p.  23-67.  Suppl-  p-  7$«  u.f. 
5b-  IV»  p.  '4'.  T?  unD  393.  Zindens  grieC  «n* 
@cbiüffe,abtbeil-  U,  p.to3o.  »u^u.etaöt«- 
(Cabinet,  IV  ©ng,  p-  719.  Äinigs  €urop.  ^itu» 
lar»93ucb/  p.181.  (fJeneöloöifctK  Tlv^wavius 
De<3abrt?i7JS/p.i94  u.44"}  Dee?3öbr6  »73^ 
p.  im.  565.  u.  566 ;  ttt  3abf  $ « 73  7t  P-  4°*  u.ff.  unD 
Deel3abr«  1738, p-4H-  <BcnealoQifö*$>ifieru 
frfK  rTtJcbndKcn ,  iganDI,  p.z8;  612.  unD  u>8;« 
üöanD  II»  p.  763 ;  <8anD  IV,  p  74* ;  93anD  VI,  p.445. 
633.  u.  1027;  ©anDViii,  p.  193.  J94-  66».  695. 696. 
699- u. 869;  QSanDIX,  p. 829 u.ff.  unD p- 831.  unD 
55a  nDX,  p.85ou  f. 

WinbiföbMij ,  ein  S8apreutb»f<&<«  ©orfr 
jtwp  etunDen  con  Sulmbacb,  gegen  SÖapreutb. 
4>bnns  Lexic.  Topograph.  Dedgrducf ifc^en  Ärei« 
fe«,  p.307. 

XX>tnDtfcf)r>(iufen,  ein  81nfpa(Dif4«6  S)orf, 
jmep  ©tunDen  ton  ^obentruiDingen  gegen 
5reu<DtIingen.  &6mw  Lexic  Topograph,  ttt 
grdncfif(benÄreifee;,  p-  387. 

XX»inDtfcj>.4>cIti()mifen,  ein  €bur»  ©Japn&i» 
fcbceJ©orfim€rffurtif(ben5erritono  in  ^ibürin* 
gen,  jmep  ©tunDen  ©on^rffurt,  in  Daftge«  ümt 
geb6rig.  <8o\t>föabts  SÖefcbreib.  Der  Sftarcfu 
^kefen  ic. 

WinDtfc^l4nD,  ftlbe  Savia  Pannonia  ,  im 

XXXIV SBanDe,  P-343 ;  unD  &clavonien,  im 
XXXVlSöanDe,  p.646u.f. 

X£inDif<£letb<T,  ein  9?itterfd;afft(icDe6©orf  in 
granefen,  Drt  Cantone  ©ebürg,  t>ier©iunOen 
oon  QJapreutb,  flegen 9?eu(taDt  am  €ulm.  ^önn« 
Lexic.  Topograph.  De6  ^rinef .  Ärcifoö,  p.  3  07. 

VOmWfrmavd ,  ganDfdjafft,  fleb«  XVinto 
fd)  efTTurcf. 

XVinbiftyttlXattay ,  Cat.  W'mdißba,  idumm, 
ein  feiner  Ort  unD  Sunt  im(£r&-©ttfftc©alfebur0 
gleicb  unter  tWitwrflel  an  Den  ©renken  D*$  i>ig» 
tbumd^öriren,  anDemglu^SfoIa,  nidbtmeit  t>on 
Der  ©ram  unDÄ(Jrntben.  ©ieicD  Dabep  i(l  Da« 
Ztffatjgß**Zb<n\  QJen  Der$8<Drangni§  Der 
Daftgen  €pangelifd;en  Cinmobner,  touroen  gegen 
Dat?  €ncc  Deö  vorigen  3abrbunDertei  Die  äct en  in  4 
Dem  ©ruefe,  unter  folgenDer  auffebrifft,  überlie» 
fert :  «©ie  über  bunDert3abr  ibren  QBiDerfacDern 
„unftebtbar  geteefene,  nunmebro  aber,  nacb  Deren 
„SntDecfung,  jerflreuete  ecangeitfebe  5effere ttt r» 
„tbai.ICircbe,  in  De«  €r<>  etiff«  ©al^burg  Pflege 
„^inDifcp/^atterep^ie  aud>  in  einem  2fcal  Deö 
„angrenfcenDen  5pro!ifcben  ©eburgetf:  \{t, 
„Die  bep  jefctgemelDtcr  ©lieber  felbiger  Jtirrten  or>n« 
vldngfl  entflanDener  Auftrieb  unD  Qjetfclgunci, 
„wohl  mMfcben Denen  biebeporigen  unD  jcljigen  ho$ 
„btn  Obrigfeiten,  unD  refpectip«  ©lauben«  *  ©c» 

»noflen, 
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„noffen ,  al*  auch  etlichen  «Drioatie*  SK6mifcb£a. 
^tbolifch.  unD  €t>angelifcber  SReligion,  gemeebfeb 
„te  ©eprifften,  eingebogene  (SrfunDigungen ,  unD 
„öefdllete  äuCicia,  ju  je&igerunD  fünfffiger  2icb 
haber  Dergleichen  Dencf  würDiQer@efcbicbte  9}acb 


„ricpt,alfo  jufammen  getragen  unD  in  ©rutf 
verfertiget .  oon  (Boftfrteb  XCat>v\uben.  ©e> 


Drutft  ju  lbencffraDt,im3al)r  1 688.M.  ^4>el= 
l>om  von  Der  goangtl«  Diel,  in  0alfcburg.  San- 
Den,  p.  343  iu  f.  4>ütmera  ©eogr.  $b .III.  p- 
202.  Ubfeiw  ©eogr.  £ift-  8er.  $r>.  II.  p.  539- 
23aubt:anDs  Lex. Gcogr.  P.II,  p  478. 

XX>inbifcf>*®tei<t,  ein  SDJartf  in  9?ieDer>öe* 
frerreiep  in  Dem  &t*rtier-Dber'5Jlannbart$'&erg 
gelegen.  $M>rmaiin*  SM  »unD  9leue6  Detfer. 
reich  $beil  I,  p.  33c 

WinbifoJLaum,  ©ebärge,  fter>e  Tewfa, 
im  XLH  SöanDe  p.4»6. 

XX>mbif4*  XEertrntj,  etaDt  unD  ©cplog, 
ftebe  Sepfrrrts,     Ä  SöanDe,  p.  789. 

XXHnbiftej»,  ein  Ort  mit  einet  Äir$e,  in  Die 
©i&ce*  De*  QJifchof*  ju  <J>ajfau  geb&rig.  ©a« 
Jus  Patronatus  Darüber  fepenefte  in  Dem  ^apr 
1303  Qübet  &on  tbuenrinöiDenen  Bebten,  De* 
Älofter«3n>etl.  JbibwiQs  Rel.  MSCT.  T.  IV. 
p.  68  u.  f 

COtnbijrep  (SbunraD  t>on)  wirD  in  einem 
©iploma  &on  1321  al*  3*u9*  «ngefübret 
XubroqjftRel.MSCT.T.IV.  p.  153. 

XEinbüis^erfonen  Diefe*  9Jabmenä,f.  tt>inb. 
Ä>tn6<  Rainmet,  fiepe  XOinb*  Cammer 


geben  ;  ingicieben,  trenn  man  fit  mit  Woblrit' 
cpenDen  SBajfer  füllt. unD  Diefee*  auf  glübenDen 
Äoblen  aueDampften  (dft,  Dag  man  Daturcp  Die 
Cufft  im  Bimmec  mit  einem  angentbmtn  ©erudp 
erfüllen  fon ;  <  UnDbeDienet  man  fiel)  DtVe*  «Kit» 
telt?  meift  an  Denen  Orten ,  wofofibare§apetten, 
fepöne  EJaplerepen ,  unD  anDere  Dergleichen  3ier» 
raipen  befinDlicp  finD,  Damit  Diefe  nicht,  nie  ton 
DemSKaucpe  auep  De*  befren  9töucper»9}ult>erti 
gefepiebet ,  angefc&wdrhet  wetDen.  2Iuf  Die  2lrt 
foleber  SEBinfcÄugeln  war  auch  Der  beptmifepe 
Abgott  puflri4>  eingerichtet ,  im  mir  in  Dem 
XXIX  ©anDe,  p.  1216  befc&rieben  baben.  ^jeil 
ciefer  Abgott  n  i et? t  allein  OBoffer  audipeper,  fon* 
Dem  auch  5«"«  audwirfft ,  fo  ifr  an  einer  leicht 
sunt enten  Seltene,  fo  entwcDer  febon Darinnen 
auf  eine  unbefannte  2frt,  »erborgen  ift*  oDet 
mit  Dem  Raffer  «rfl  pineingetban  werDen  muj}, 
nicht  ju  jroeijflen,  mafTen  &rnjamm  ^cf>«f, 
ebemable  geroefener  gürftlicber  frib<3ÄeDtcue5  ju 
SonDeröbaufen,  in  feinem  $racfat  de  Junipero 
€ap.  VIII,  pfc  tos  ,  geftebet,  Daß  Der  Auftrieb 
nicht  allein  mit  3Baffer,  fonDero  auch  anDern 
3ngreDientien,  angcfüllet  merDe.  $)«nn  auffec 
Diefen  fönnte  Da*  Raffer  jmar  einen  flartfen 
Änall,  unD  Darauf  ein  pfeiffenDetf  unD  gleicbfam 
beulenDee  SSraufeu  wrurfichen,  aber  feine  geuer» 
Pammen  von  fich  geben ,  man  mögre  e^  au^  MC* 
fuchen,  mie  man  roolte,  roenn  Dem  Sßjfler  nicht 
oorher  eine  in  Demfelben  leicht  brennenDe  «Kate» 
rie,  es  gefcbel>e  nun ,  auf  a>a*  3«  unD  <2Beife  ti 


<  XOinDfaflen,  f  unter  DemSlrticfel/X^inDlabe.  rooDe,  jugetban  roürDe;  ggcil  Der  ^öfliich 
.  TCinbtlappe,  heigt  bep  Den  Orgeln  Die  IClap- 1  nichtÄ  anDert),  aU  eine  figurirte  ©attung  oon 
ptffo Den 9BinD aufha^i  üehe Ventil,  imXLVl  2ßjnbjtugeln  ifl,  mi«  ein  jeDer,  Der  Deflen  fafl 


SSanDe,  p.  f643 
nOinbfrmit/  fie^e  Rü4)enf4?elle,  Im  XV 

SBanD«,  p.  2019- 

}■  XXHnl^ÄuöeJn/  Pila  Aeo/ia,  oDer  AeoBca 
roercen  Diejenigen  fuprjernen  Äugeln  gentnnet, 
con  roeichen  wir  fchon  unter  Dem  2(rticf  el  Aeoli- 
pi/a,  in  Dem  l53anDe,p.  660  u.f.gihanDelt  ha* 
Den.   3n  Dem  ©eutfehen  »DerDen  fie  auch ,  «nD 


^ugelrunDen  Stauch  mit  anDern  UmfidnDen  recht 
betrachtet,  unD  gegen  folche  Äugeln  bält,  leicht 
befennen  muf.  ^ßcrauö  aber  Diefe  brennenDt 
Sßateti«  ftp  /  rnerDen  Die  am  bellen  roiffen,  Die 
folche  hinein  tfcun.  Etliche  mutbmaffen,  ti  fep 
anDerti  nich«,  al«  ©chmefel ,  ungelöster  Äakf, 
unD  D  e  igl eich  e n ;  ^Borpi  fie  t>on  Keilern  PerletV 
tet  roorDen  finD/  welcher  untern  anDern  in  ferner 


jroarmit  befferm  Wechte/ t)ampflT*Äu0cIn  ge.  551  epiftel,  p.  551  geDencfet,  DatJ  geuertoon 


nennet.  55>ie  alten  1)?atur»ÄünDiger  haben  ih« 
nen  Den  Gahmen  wnÄeouia,  Dem  ©ort  Der 
QöinCe ,  beileget ,  unD  Durch  Diefe  Iben  Den  Ur< 
fprung  unD  Die  9catuc  Deö  ^ßinDetJ  ju  erf Idren 
txrmeinet.  3n  »ie  weit  aber  Diefelben  in  ibr em@ tk 
<hen  Der  eache  eine  ©nüge  getban ,  jeigetXJDoIf  in 
Dem  I  Sbeile  feiner  nü&ucben  95erfuche,  §.  173* 
S>«nn  wenn  folche  Äugeln  Don  Der  guft  geleeret 
unD  hernach  mit  <2Bafler,  oDer  einer  anDern  flüf^ 
figen  SRaterie ,  gefüttet .  unD  auf  ein  ftaref  Äobb 
geuec  geleget  roerDen,  fo  gehen  i»ar  DieJBunfre, 
auf  Srrt  einrt  %inDed,  heraus,  unD  entfielet 
eine  ihm dbnliche Bewegung;  ©amttift 


Dem  ^3ü|rricD  gebe  nicht  allein  einen  aarff igen  @e# 
flancf  unD  fchmar^en  9? auch  t>on  (ich  1  fonbern 
e*  foOe  auch  >  wenn  et  auäfpeoet,  Schwefel,  oDer 
ÄreiDe  auf  Die@teine ,  ocer  €rDe.  ^alrfenfreirw 
^RoCDg.  aitertb.  1  P  67  u.f.  »ebrene  Hercy- 
wacuriofa,  153  u  f.  Wolf«  QJerfuch«,  ^D.  U 
p.  460  u.  f.  Xeifüfoirs  2toeJjüge  autf  QBolftf 
gf3erfuchen»p.  140  u.f. 

.  XlC>inbr«4)letn,    rtTfnfTcbts,  ftef>e  Mo/u/a 
corminativm,  Mynficbt.  im  X  XXI  V$anDe,  P- 1 2  6 1 
¥Ombtu4>lem,  bc  @ptna,  fiebe  Rottäm 
Corminoriva,dt  Spina,  im  XXXI       p.  1261. 
XX>wb*&unfr,  Aeolio*  foO  in  ^Italien  an  et« 


noch  nicht  ermiefen,  Daß  Öie  Bewegung  Der  nem  gewiffen  Orte  befinDlich  fepn.  ®cnn  fo  ge« 


Cuft,  Darinnen  Der  2BinD  beftebet,  eben  auf  D^ 
f«  9rt  unD  ^tife  in  Der  ftatur  hervorgebracht 
werbt/  aul  wie  Die  Bewegung  Der  ©unfte  aut 
ber  aeDacpten  ®inD»oDet  ©ampff-Äugel.  QBie 
fbJkfce  Äugeln  auf  »weperlep  2lrt  *u  fällen  ftnD, 
(iebe  in  Dem  angeführten  l^b<Üe  Der  Qjerfuche, 
I170.  4>iernd<hit  haben  Diefe  Äugeln  noct)  nacb^ 
folaenDen  befonDern  gebrauch ,  Dag  fit  auch  Da* 


Dencfet  iTlecjiferuB,  in  feinem  Paradifo  üelicia- 
rum,  oDer  SJefchreibung  Don  ^ßeneDig,  <?.I, 
€ap.24,  wie  auch  Dtr  ^erfaffer  Deüciarum  Ita- 
Um%  p.  282,  Daß  nicht  gar  weit  ton  SQicenja, 
ein  wenig  auffer  Dem  2Begt  nach  ^3aDua ,  eine 
gargroffe  4ä6le,  oDerfiocb,  in  einem  Serglein 
mit  3ftenfchen*£anD  gegraben  unD  gemacht  fep» 
Darinuen  fich  Dat«  QSolcf  autf  Denen  umliegencen 


^Baffer  au6fepen,  unD  einen  (Springbrunnen  ab»  gierten  )U  Äritott^Seutn  Ptrfitrtt  unD  aufgehaU. 


ten 
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t«n  t)dbe,  UnD  La  grotta  di  Vicenza,  oD«t  U  Cu- 
balo,  genetmtt  werte.  9H«  Dftr**9  <in<* 
<3ßic«mifcben  &>elmanntf  £cf ,  Darinnen  ein«  lu. 
friae'üßmD.Äunfe  ju  (eben  fep,  DaDurcb  Die 
$BinDe  in  ©ommer*j«it«n  regieret,  unD«ntweDcr 
bcfftiger,  oDee  fcbwäcfcer  gemacht  werten  fönn« 
ten ,  wie  man  etf  begehrte,  ^ie  Denn  aueb  Die. 
ferroegen  über  Die  $bür  m  gemelDeten  £cfe* 
folgenDer  <23«r*  De«  tHrßiliu«  getrieben  fep ; 
Acolus  hic  claofo  ventorum  carcere  regnar*  €• 
benfall*  fep  ein  pi«r«cfigter  etein  Darbep  einge/ 
mauert,  Daran  «ingebauen  jtünD«,  Dafj  intern 
3abt  1560  Srancifcu«  Zritentcus.in  Dem 22 
3<ibre  feine«  2Ut«r*,  in  Diefem  £of,  unD  jwarin 
alle  Simmer,  Die  fall«  ßuftau«t.orgeDacbter.£)ö. 
le,  Durcb  ein  neue*  unD  wunDerbarttf  Äunfrftucf, 
gebraut  habe,  unDfolcber  euriojudt  wegen  Dir 
£of  wopl  unter  Die  f 6nigli<ben  Sierten  unD  Cuft. 
Käufer  qerecbnet  werDen  f&nn«.  £)aji  aber  Die» 
fr*  Äunftftöcf  eine  fo  gar  neue  unD  rare  £rftn. 
Dung  fep,  f&nnen  Wir  un*nicbt  bereDen.  S)enn 
aucDDieSbineferbeDienenn*/  i"  »bwenoung 
Der  ^inDe,g«wiffer$eflffer;  UnD  wenn  fie  in 
eommert  * Seit  föble  Cuffc  befommen  wollen , 
brausen  fte  Diefe  Äunft:  <5ie  machen  eine  @ru. 
De  in  Dem  ^)aufe,  wie  wir  Die  Keller  baben ,  Da. 
Durcb  laffen  fi«  #  vermittelt  gtwijftr  86cber, 
oDer  ftenfter,  Dil  8uft  nacb  ihrem  SBelie« 
Den,  t>iel  oDer  weniger,  Durcb  ihre  gan&e  93ebau« 
fung  UnD  ift  fein  £aufi  Darinnen ,  Daß  nicbt 
ein  foleb  fünfllicb  2ocb  angetroffm  werDen  folte. 
Tbefiur.  Rer.  Indic.  p.  602.  <£>o  febreibet  aueb 
panctrolüis ,  oDer  t>ielmebr  -Saunurf) ,  in  ZW 
cirollwu,?.  1 31,  Tom.  I,  Da§  Die  $llten  «in  ©«• 
matt  gebabt,  w«lcb(*  fee  Zeram  (ein  ©ampjf. 
£ocb)  qenennet,  DaDurcb,  ju  <2Binter*  Seit  Da* 
©emadf)  etroa*  erwärmet  Worten.  $)a*  ift  alfo 
gebauet  gewefen ,  Daf?  «*  nur  einen  Eingang  gegen 
Der  ©onnt  gehabt,  Dag  Die  ©onne  gleich.  Darein 
bat  febeinen,  unD  t>on  Dannen  Die  gewärmte  guft 
in  Die  Simmer  fommen  f innen.  £*  ift  De*me* 
gen  Der  qewirmte  Ort  Halocamious,  alt  Der 
eonnen*Dfen,  «enennetworten.  £>eagleicben 
baben  fte  jwifeben  Den  <2BanDen  Eingänge, 
£K6f>ren,  (welche  flc  aueb  Tubulos  gebeiffen )  ge< 
lafFen,  DaDurcb,  wenn  fte  Den  SöoDen  mit  f  altem 
<2Ba(fer  befprenget,  falte,  oDer  warme  8uft  in 
Daä  3«mmer  gegangen  ift.  Bebten*  Hercynia 
curioia ,  p.  69  kiftov.  <?ict><uipl.  naturL  <Cu» 
rioftraren,  p.  320  u.  f.  ©iepe  aueb  Wirrt»; 
unö  VOinb*<Catnmcu 

VOmblabe,  $rant> /**>/*•  Kffltf,  ift  ein  Ott 
<jelmad)er  ^erminut?,unDan  ibrfelbereinSXabme 
»on  eigenen  £ol&e,  obngefebr  Drep  oDen>iergt>er 
ginger  boep ,  mit  eichenen  <&cbencf ein  unD  $bU 
%trn  in  fo  t>iel  J heile  oDer  CanceKen  gefegt,  alt 
«in  JÖrgeLSBercf  €lat>ed  befommen  foD*  9cur. 
gePad)te  Cancellen  werDen  ade  mit  «inancer,  mefv 
rentbeilö  über  Cic  Jndf;c ,  am  untern  £ heile  fefl 
öerwabret  unD  ocrfpünDet,  voai  Denn  offen  blei* 
bet,  unter  Daff.lbe  ,mirDDerWmDMtcngelegeti 
in  Diefem  VOinblafien  ftnD  Die  ^aupwentile, 
welge  Den  untern  $beil  Der  Cancellen,  fo  Da 
noeb  offen  bleiben ,  oollenD  beDecf en ,  unD  Durcbei 
tXiaoier  erftfuet  werDen.    Sluf  Den  obern  £hd 
Diefeö  SXabmemJ  oDer  nunmebr  2BinDlaDe  Wirt 


Da*  gunöamentbret  geleget,  unD  feile  gefüger, 
welche*  audj  etwa  «inen  halben  oD«r  \wr>  2)nt« 
tel  30D  riefe  ift :  uMemobJ  etlicbe  gar  fein  ^unDa« 
mentalbret  braueben, -  fonDern  {Die  ^anceUen 
an  Dem  obern  ^hale  Dee  ^BinDlaDe  turetauej 
ganö  feite  juipüncen  ,  ia  Die  ÄpünDe  werten  auc& 
eingefal^et,  unD  in  Die  SKatb  gelegct,  jeOocb  niefet 
pon  allen.  2luf Diefee»  guuDamentbret  oDer  Ö pün« 
Dung,  welcbee;  erfl mit  geDer  gefuttert  wirD,wer> 
Den  Die  SKegifler  unD  5)4mme  geleget  unD  geriet»» 
tet,Dieaucb  obngefebr  ein  balb  3°Q  ^  F«nt, 
unD  Durcb  Die  gan|e  8aDe  geben.  5)urcb  Diefe 
9\egifler  uno  5"nö<»mentbr<t  oDet  ©punDuncj 
werDen  nun  Die  £&<berbi*in  Die€anceQen  b«nctn» 
n  e  bohret,  unD  auf  Diefe  SRegifter  unt  :Dämmc  Die 
<&t&cfe  obngefebr  ancertbalb3oncicf <  aufgerieb» 
tet,  unD  )war  fo  acettrat,  Da§  auep  niept  Dael 
geringfte  Pom  •SBinDeDaDurcbjtreicben^ocb  Dec 
^mDPon  einem  £Uwe  jum  anDern  fommenfan: 
jeDocb,  Daß ficb Die Öfcgifrer  Daneben  bin  unD  bet 
>! eben  unD fcpleifen,alfo,Da§Die  SKegifler  u.  unDa» 
mentbret  oDer  gefpönDete  €anc«llen  geboljret«  Cd- 
cber  auf'UnD  von  einanDcr ,  unD  Demnacb  ftcb  ab 
unD  anueben  laffen,  weswegen  fte  aueb  ©cj>leif» 
laDcn  genennet  werten,  ^ierbep  ifliu  merefen, 
Dag  man  f>euti(jetf  £age*  feine  gunDamentbretet 
mehr  maget,  Denn  He  mac&en  öftere?  Ungelegen» 
beit  in  einem  $3ercf  e,  Carum  werDen  Die  eingefallen 
ten CpünCungenpon  Den  wrnebwften  Orgel- 
mattem  am  beften  gehalten.  unD  tieft  unDamen  t» 
Ureter  Perworfjen.feef.  XXJercfineifrer«;  Orgel» 
probe,  c.  8.wofelbft  unD  c.  is.aucboon  Den  alfo 
genannten©piin<jlabcn^acbricbt«rtb«UettPirt. 
XCinb* Hatten,  fiebl  XCinb* Spätren» 
XJOinMituiPineri,  fieb«  Jt^uwinen,  im  XVI 
33anDe,p.  1114. 
XE»tr,b  legen  (bep  Dem)  fiebe  TOinb* 
XVinblein,  betft  bepDen'SBunDdtbten  fotiel 
a\6  eine  i5inDe,  Dabon  iu  feben ,  IBantuge,  in 
ni  Q3anD«,  p.  317. 

i    XX>mM«ne ,  tfr  eine  ungtfebr  biet  ©affter  lan» 
g«  Seine,  welcbe  an  Der  «£)auptleine  oben  bep  et- 
!  nerfturcfel  angemaßt,  unD  an  Die  €rD«  ange- 
pfkStft  wirt,  Die  ^ücber  fefl  ju  balten,  Damit  fte 
Der  QBinD  nicbt  umwerffe« 

IVinb  pon  guten  Jtcnben,  f|cl>e  »eiter  oben 
X&nb  oon  tjuten  JUnbcn. 

XOinb^t,  ftcb«  Jacfel,  im  IX  <5anD«> 
p.  62  u.  f. 

XVinb*JLid>t,  ifl  bep  D«n  fö<rgleut«n  eine 
Sttaulfcbell«. 

Xüinblitj,  «in  JCorfmit  einem  tBcöriftfdfi- 
gen  !Hittergute  in  Der  Ober^auft*  im  fSuDifiini« 
feben  Äreife  geleqen.  (0cO0rdpt>ifet>c  Special* 
Zabeüen  De«  C^urfutflentbums  S««^fen  p. 
ipU^abflisCbarfürftentbeacbfen^pl  p.120 

XX)mbloc^,njar  eine  Deftnung  De«  SÖergei 
^arnaffue?,  in  Dem  Sante  Qjboci^  in  ©rieebtn. 
lanD ,  Deren  ficb  Die  ©6^en  Pfaffen  fcep  Dem  SDck 
Pbifcben,  oDer  ^prbtfcben  Dracfel,  bebientm» 
ÜRan  fe6t«  «inen  groflen  unD  hohen  <ör«pfug  ta* 
ruber,  unD  ein  hoble*  eherne*  ©efdß  Darauf, 
Da*  unten  ein  &ocb  baue,  in  welcbe*  rfr  <2Binx> 
au*  Dem  Jocbe,unD  ferner  in  Di«  mit  blofjem  ^)in. 
D«rflen  Darauf  i1$«nD«  $ri«fr«rin  fitbr,  unD  "ihr 
D«m  g5org«b«n  na<&,  Die  Äraftju  w«i||ag«n  miel 

rt>«i. 
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rheilete.  £>a§  nun  Der  c2i3inD,Der  ju  ©eipbi  au«  Per 
Croenberau«  geDrungen,  an  fiep  felbfr  folcpQSer. 
mögen  nicht  oeb. abt,  Denen,  Die  et  angeblafen,  tun 
©eift  Der  ^eiflagung  elnjugeben,  roie  einige  oon 
Den  Alten  fiep  eingebilwt,  fiepet  Icictt  ju  hegrtijftn, 
und  gt'ebt  e«  ja  folcper  <3BtnD»26<&er  mebr  in  Der 
"^ßel^Die  fiep  aber  Deffen  nid)t  brrüfjmen  tonnen. 
2lbel6  ©riecbifc&e  Älterri).  $b-  II»  p.  1 23 1. 1 23 f . 

TX>mD4nacfcet,XX>m&  irobllJettermachet, 
Tempeßarii       Obligatores %  roccOcn  für  eine 
Slvt  oon Ruberem  unbUnpolDen  gebalten,  0011 
weisen  man  insgemein  glaubet,  Da&  fte  38inD 
unD<2B«ter  machen  finnten;  $819  Dem  Spule* 
) u 6,  de  aareo  nfmo,  rotrD  einem  »auberifcpen  @e» 
murmel  Die  "2Bürcfung  bepgeleget,  Dag  man  Da« 
Durch  Die §lü|fe  in  ibrem 2auf  jurücf  halten,  Da« 
S&eer  binoen,  Dte^BinDe  ft «Ben  F&nne,  u  fro; 
rooran  aber  oon  gefcheiDtn  beuten  billig  gejroeifelt, 
roirD.  3nDe|fen  finDen  ftch  glaubbafite  ©efcbicht» 
f^teiber,  fo  Dapon  Krempel  anführen.  QJon  Dem 
Äöntg  in©chmeDen  'Jgricne  fcpreibettoecentue,  = 
Hiftor .  Saec.  üb.  I, c.  1.  Dag  er  fo  Eü n Irlict)  gcmefen, ; 
Darj  ihm,  roo  er  nur  feinen  «f)ut  bingeroenoet,  Die 
QBinDe  fawrffiref  bitten;  Daber  man  ihn  nur 
Den  £0 int> bat  genennet.  QSon  Den  alten  ginnen  | 
fchrcibet  (Diane  tlTagniiB,  Dag  |ie  an  Den  Ufern 
«ufaeroartet,  unD  Den©cpiff  £euten  Den  SEßinD 
fril geboten,  unD  um  ein  geroiffe« $rmcf •  ©elb 
ibnen  Drep  ftnoten  gegeben,  mit  Dem  Unterricht, 
wenn  fie  Den  erften  aufl6fe*en,  märten  fie  einen 
gelinDen  unD  günftigen  <2BmD  haben,  gbfeten 
fie  Den  anfern  auf,  roürüe  ein  etroafJ  berftiger 
Qß.nD  entheben     3B;nn  fte  ober  au«  $ucrol& 
Den  Dritten  au  Maren,  fo  roürDen  Die  3BinDe  m 
flürmen,  tu  roüten  unüju  toben  anfangen,  Dag 
fca«©cpnif  oor  ©<&iffr«rucb  nicht  fi  ter  fep,  unD 
hin  unD  ber  mit  groljtt  ©efahr  gtroorffcn  roerDe. 
€«  betteten  auch  einige  »ou  Den  ^.ppldnoern, 
Dag  fie  Den  fremDen  äaufleiuen  Pen  -iBmo  in  ge» 
»tffen  Änopjfen  um  ©elo  oerfauffeen.     2lni  r e 
aber  erinnern,Dag  ti  nur  oon  Den  iftorroegifchtn 
8appen,  Die  an  DemSJJeere  roebmm,  ju  oerjtepen 
fep.    9ftcbt  roeniger  follen  au<t  Ote  ^gldnDer  in 
Der  <2BtnDma4>er  sCunft  geübet  fepn  .öaltrjafar 
23ecf et  aber  entoeef et  untf,  au«  Dem  3ÄunD<  eine« 
erfahrnen  See  *  Planne«.  Den  Urfprung  Diefer  $a. 
beln,  wenn  tr  in  Der  bejauberten  "3Belt,  sö.iv. 
£ap.Xtv.  $  6,fchreibet:  "S)ieroeil  Die  ganfce 
„9?o  Dif(t>e  ©ee  oofler  Jtlippcn  tft,  fo  flirrt  Der 
««BtnD  unD  ©trobm  balD  fo,  balD  anoer«;  alfo 
,-ftnD  Die  Piloten  Darauf  abgerichtet/  Da§,  roenn 
,,)\t  Die &4»j7e  SnnDrocIrt«  bringen,  fie  ciefelbige 
„um  Di«  Klippen  bin«  oDer  ur>ifct)en  Diefelbiae  lei* 
„ten,Da§  ibntn  Der  <2BinD  unD  Strobm  am  roe-- 
„ntqilm  binDerlicb  fepn  Im ,  oter  fte  am  mei|ten 
„befdroern,  alfo ,  Dag  fie  fa|r  ollejeit  Diefelben  Por 
„^BinD  unD  ictrohm  \\\  fabren  mad)  n ;  unD 
rfa«en  Derobalbenmobl mannigm«ibl  in« ^*tber(j: 
„Raffet  H  nur  auf  und  beruht  n,  tot  baben^inD 
r cjen ua  in  einem  ©ctnupftucD  ein>)eft,üpfct,"u.f. 
f.  3nDeffen  mögen  n>of>l  einige  unter  tiefen  aber» 
gjdubifcpen  Reuten  mehr  alaub?n,  al«  ;n  glauben 
$,  unD  0<t  tn€rnfr  cinbilDen,  roie  (te  Den  ^BinD 
in  getDiflfe  tfnoten  einfcplicijen  tonnten  i  anDere 
fr <t>  Detfen  röhmen,  ob  |ie  e«  gleicp  fclbfl  nic^t 
zu/  fonDern  Damit  nur^eio  ,u  gerpinnen 
Umverjat  -  Uxici  L  Vll  Z  \)  e  1 1 . 


fuepen.  eolebe  gcrplnnfäcbn'ge  2BinDmacr)ec 
giebt  e$  aucD  in(!b«na  Die  Den^eefubrenben  ibre 
löienfte  um  ©elD  anbieten.  »Uta  fii.Den 
insgemein  ibrer  jroeen  bepfammen.  ^(ner  \\t}t 
auf  einer  93ancf .  sroifcben  imep  )ufammen  gebun» 
Denen  Oliet»  ober  ©ebilf .  SBüfcfcen,  tretgt  auf  bem 
^)aupt  eine  flac&e  ober  platte  ^)aube,  unD  über 
DenCeib  einen  ipeitenSRocf  mit  taufent  fachen  gal* 
ten.  3n  Der  lincfen£anD  bält  er  ein  «ucr),unD 
murmelt  einige  <2Borte  Darau«  r>er.  ©ein  sjjjit, 
©efefl  jle«  ,n)ifcbeniroepgi|^i?6rben,bat  gletcp« 
faütJ  eine  flacpe^aube  auf  bem  Jtopfe,DenjDber« 
2tib  aber  mebrentbeil«  naeft  unD  bloö. 
Der  rechten  ^)anD  b<ilt  er  Da«  Porbcrfre  t£nbe  uon 
einem  ©aefe,  Der  über  feine  rechte  2Mfei  Idnaft 
Der  Ccbulter  herum  b4ngr,  unD  ooö  U^inDe«  ifi, 
roorau«  er  fo  PieI<2BinD  fabren  ldgt,altf  ibm  einer 
©elD  gegeben  bat.  3n  Der  linefen  führet  er  einen 
groffen  bol&erncn  Jammer,  momit  er  erltcbemabl 
auf  DiegrDe  fcbldgt.  Damit  Der  ©eift  De«  gßinbetf, 
roelcher  tn  Der  i?uft  auf  einem  groffen  33ogel,  in 
Der©eftalt  eine«  Spanne«,  mit  einem  breiten 'Auf. 
unD  weiten  SKocfe  fchroebet,  bernieDer  fommen 

Ä  8  ?Ä  V9  ,u  ,)6ren'  n<™  man 
porgiebt,  D.ig  Die  £bmefer  Durch  eine  IBtnDrAaf» 

pel  erfahren  fönnten,  mie  rpeit  man  gefegelt  ba. 
be,unD  mit  man  Daburch  giücflich  feine  dfciTc  be> 
fbrDern  f6nne.  SDietmarue  »Uflmiui  mm 
un«  perfichern,Da§,  al«  er  au«3§lanb  mit  einem 
«Portugienfcben  ©chiffe  abger«ifet,einer,9cabmentf 
>na6, ibn  noch iuoor  be|uchet,unD,n>eil erben»/ 
felben  feine  »ücher  überlaijen,  ibm  au«  SWcf. 
barfeit  ein  ©<hnupftüchlei.i,  rpprein  er  DrepKno« 
ten  gebunDen,  gegeben  habe,  mit  Oer  Erinnerung, 
menn  fie  feinen  <2BmD  bitten,  ober  fonfl  ffifoäS 
Detter  rodre,  folte  er  einen  knoten  nach  Dem 
anbern  auf?6fen.  Sil«  fie  nun  obngef  br  bi«  auf 
Den  2o©eptember  gefabren,  unD  fion©panien 
"»  ^n»  ©«n*«  Wtten,  fep  eine  fo  greife 
«Keer*©titte  geroorDen,Dag  fie  in  Dreo^aaen  fei. 
nen^ißinb  gefüblet-  ©amabl«  habe^Ief>em'ii9 
an  fein  ©chnupftuch  gebaut,  unb  ben  einen  Jtno» 
ten  aufgelbfet,  worauf  fi<flI«balD  guten  <2BinD 
befommen;  al«  er  aber  noch  etroa«  ju  fchmach 
gegangen  fep,  habe  er  Den  anDein  aufgetban  n>or* 
auf  ein  nech  ftdicferer  5BinD  erfolget;  UnD  al« 
er  Den  Dritten  aufgcl6fet,  hätten  fie  einen  fo  fhr» 
cfen^inD  befommen,  Dag  fie  in  »roep  ^agen  gif. 
fabon  erreichet-  5ßir  erblicf en  bierbep  nicpt«  fon« 
Derhcbe«.  ©enne«i(J  ja  rooblganfc  natürlich  iuge# 
gangen,  Dag  nach  einer  Dreptagigen  ^BinD  <  ©tille 
fich  roieberum  ein^ßinb  erhoben ;  unD  e«  roürDe 
Doch  geicheben  fepn,  menn  er  gleich  Da«  rounDerbab» 
re  ©epnupftueb  nicht  bep  ftch  gebabt,  ober  Die  Äno» 
ten  nicht  aufgelbfet  ba*  tte.  «DJan  riumt  Dem  Teufel 
juoiel  ein,  wenn  man  ihm  Die  ©eroalt  über  Die 
OBiuDe  iugeflebet,Dte  allem  ©Ott  »ufornrnt.  €r 
aBein  ifr  e«,Dem5ßtnD  unbiüieer  geborfam  finDi 
unb  Der  Teufel  fan,  eigentlich  Dapon  ju  reDen,fo  roe» 
nig  5ßirtD  al«  ^ßetter  machen,  ©ölten  ficb  nun 
a6er  cennochgeure  finDen,  Die  roürcf  lieh  mit^Btn* 
Den  umjugeben  unD  ju  banbeln  roüiten,  fo  mütfen 
folche  mit  Den  $ür|ten  in  Der  8uf  t,  roelchc«  Die  böien 
©eifler  fepn, gute  ÄunDfchaft,  unD  au«  ibrer  ©cpu* 
le,fo  oiel  ihnen  ©Ott  julaijet,  Cieie  Äunlt  geleruet 
haben.  SBenn  nun  jemanD  folchet  abgöttifchen 
51  aa  t'eute 
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Eeute  £ütjfe  04)  gebrauchet,  fo  ifl  e«  niebt  'Sun. 
Der,  Da£  ©Ott  au*  naebmabuj  Dem  Teufel  @e* 
walt  siebt ,  unD  fotvbe  ßeute  offt  in  groffe  geibe«* 
unD V.1  b cnö ■  0 c fa t) r  führet  i|t j  u bemunDern, 
Wai  un«  Die  XXll  Pagania  i  d  Indiculi  Der  £)ej)D; 

nifepen  ©ebraudje  De«  8  3<>l>rl>unberi«  t>er* 
melDei ,  Dafj  Die  neubefej>rten  £prt|ten  baue« 
fetter  machen, unD  auch  wieDer  füllen  tonnen; 
nodp  mepr  aber  Dag  in  Cent  folgenDen^abthun. 
Derte  Diefe  lofeÄunft  fo  Weit  jugenommen,  Dafj 


Tiamon  einen  eafc  bemeifcn,  fo  cürffte  man, 
menn  alleScute  weife,  oDec  «web.  nut  mar  feinte 
Der  <2Beiebeit  waten,  nn  feine  antern  25ewet«* 
föriinte  aefcciitfen,  aiö  welche  He  wafcrbattte  2*. 
|cba|tenbeit  Der©acpe  an  Dte4K«nD  giebt,  unD 
Daran  Die  ^ogicf  gearbeitet  bat.  £>a  Diefee  aber 
ma)t  ijl  muj  man  melfdltiq  SBint  mao>en,unD, 
ju  Dein  «e|ta  Der  2Babrbeit,  Den  ^oruribctlen 
unD  Stffectea  nacb/iugeben  fueben,  fie  ju  übewtn* 
Den;  UnDfolcbe«  i|t  Die  rechte  cwonfcbetScDmin» 


»   1'    i—  g-j  -     —  -  '     »  1  »   !"-▼*■"»*-   >|»  •»« 

Zapfet  Ä.uDocicu8,  Capitul«  Add«  rr.  Tir*  ig.  j  Cfe  (Fucus  oraruriusj.  &u\)t  &üb7flere 
beicuaet,  Dafj  einige  unter  Dcn£brificn  DcmSelDe  Ver.&Fali; Lib.Ul, c. I,  p.4$i;  Lib.iv,  c  4,  p. 
Die  fruchte,  unD  temSöieb  Die  ©Heb.  entnehmen,  5gi;  allrco  Die  outfDem  Seneca,  ilXvintilLn 
uno  am  cm  mittbeilen,ingletcbenDen  tScbiffenDen  L»b.v,c  13.  <BeUiue,  Noä.  Attic.  Lib.  1,  c.  6. 
Die  3BinDe  in  «Schläuchen  oerfauffen  unD  mitge*  angeführten  ©teilen  mercfwürDig  ftnD.  SDJan  fan 
Den  f&nnten  *£cfattBFrancia  Orient.  T.l  p.42i.(  e«  DemnacD  niebt  fcblecbierDuige  jemani-  »rcD^n« 
jDöbcrlcina  Antiquit.  GentiJ.  Nordgav.p.  1 7  u.  f  '  cfen.iDenu  et  tola)e!öewei«  ©lünDe, Die nufct  eben 
87  u.  f.  *iflor<f4>.  ©4>4upl.  natürl  Cureof.  büneig  icblkijen, anführet,  wo  e*  nötbtcj  ifr.  ©ent| 
p.  3i;u.f  Cr>aifanoer6ecDaupl.^b.ll.p  3  3*  nieuten  bleute  machen  fiep  falicbe  jtcnnieicbfn 
466  u  ff.  marmlirtg*>  euriofitdten.aipbab.  Der  ^Bahrbeu;  ai|o  tbut  ein  «XeDnet  ja  ntcfct« 
Sb  III,  p.  329  u.  ff-  3ablonoci  gertc.  p.  879-  unrechte«,  wenn  er  ihnen  ü>re  auch  irrigen  Beiden 
eiebe  aud>  Den  ärricfel:  HOetterma^imLV  |  füroaite,  unD  fie  Da&urd;  auf  Dieepur  bringt,  Die 
JBartt>e,p.  107t  u.f.  ]  ^JßabrDMJU  etfennen.  £tnJXeDner  toll  DieÖi-roo. 

XVmD.Mtac^er,  rm  vetblumten s8eTflanDe,fie»  gentjeu  De63ul)6rertf  ju  gewinncii  fuc^en-  ^un 
DeDfn  nacDireneiiDcn Slrncfel.  (ftnD  übeibaupt  Die  tee  Denenjeniaen  gut,  tie 

Xr>inDmacb«rer  ifl  un  verblümten SüerftanDe ,  n)nen  gefaüen;  5ugen0,  Qßeieoeu  Pernünftiae 
überhaupt  ein  folc&e*  «afler;  Da  man  fi$  mebr  ©cDlüjfe,  gefaüen  an  Dem  9i<Dner  elfter*  nur  m. 
©utc«  iufö>reibet.ai«  man  rour  iltcb  betHjet  nigen,unD  DufenDatf  man  feinen  QSinD  ©oema. 
fan  Ditfelbe  foivobl  in  2ln»ebung  De«  QSetilanDed,  \  eben,  hingegen  gefäUet  une,ma«nacbunffrm  (St- 
ate inabfiebt  auf  DenQQBiBen,  betrachtet  roerDen.;  fömacf  unD  Neigungen  emgeticbtet  iß;  aifo  n-uä 
roir  Die  gelebt  te,  unD  Diefe  Die  politu  cmDlcDner  Den  3ul;öter  rec&t  auöfruDiren ,  n>enn 


^ene  looll/n  mir 

febe  «SJtnfm  icbereo  nennen.  ©ie  gelrbrte 
tOtnomai'berey  ifl  eine  $>rablerep  oon  gro|fer 
©el-hii'amfeit,  Dabep  aber  roeing@runD,  oDcr 
Doch  roentg  iJhi^en,  anjutrejfcn.  ©tnn  bepDerleo 
Steten  gel)6ren  b>cber;  tiwnn  Die  oorgegebene  @e» 
lebrfamfeitenttDeDer  ungearunDer,  ccer  unnüßlid) 
fft  nun  Die  Ä<inDmacb«r  mit  tbrem  *3uf» 
fcbneiDenficbleitbt  einen  profan  erwerben,  Den* 
noebaber  Die  QBiffenfcbatften  txrbun^en,  unD 
Den  Reuten  Den  @cfcbmacf  oerDerben;  fo  muß 
man  feine  eigenen  g  iten  ®eicbicflicbfeiten  niebt 
nteberfcblagen ,  fonDern  oielmebt  feine  guten  ger» 
tigfeiten,  mit  ißefcbciDcnbeit  unD  Klugheit,  aueb 


er  Deiielben  liebe  erbalten  roiU,  Damit  er  ft<b  mit 
Denselben  fpmpatbiftren  föune,  unD  Durcb  eine 
lelbaft  angenommene  ©leidem,  Die  Der  @runD 
aller  bebe  i|t,|lcp  bep  iljm  infinuire.  Sroar  ist  tre 
natürlicbeepmpatDie  ftatefer,  al«  Die  gemäße. 
«Diancbcr  be;ümmert  fiep  wenig,  ober  niebt«,  um 
Die  ©ewogenbcit  Der  Meute,  unD  berommt  fie  am 
eclten;  ein  anDerer bearbeitet  fid) Darüber  jutoDe, 
unD  coeb  lagen  Die  geute,  er  oerifcbe  Die  Äunfr  niebt 
m  behebt  ju  macben.  SWeinfan  man  Doct  folft 
(öo  D ■unb  eilber  maepen,  Da«  Dem  wabrbafren 
aljnlicb  itebi,  uno^linDc  balten  e«  aua>  für  dtbt, 
Die  eebenDen  binqeiien  Dencfen,  e«  muffe  fo  unD 


an  Den  $ ag  ju  legen,  unD  alfo  Den  anDern  ju  ieu  nia>t  anDer«  fepn.  £>ie  eacbe  brauebt  feiner  arof, 
gen  wffen,  wa«  man@ute«  befitje,  unD  wa«  aiul  ieu©einonfrration,unD  aueb  feiner  WeitläurTfaen 
Dere  ©uteö  v0n  um*  ju  boffen  baben.  ©ie  po.  t^rlduterung.  ©a  ficb btendcbfr  ein «XcDner  in  Su» 
IWfcbe  Winbmrtd;erey,  ifl  eine  ^rafjlercp  von  toritat  jufe^n  lutben  mug,  gefebeute  iKeDner  ober 
grolfer  Slufricbtigfeit  De«  @emütb«._  -iJier  giebt  wi|fen,  Daß  Dic<33erwunDerung,  unD  ihre  «Kutter 


c:  Dumme  unD  ofenbabre,  aber  aueb  fcblaue  unD 
g?fcbeute  ^BinDm  cb>r  unD  Betrüger.  Sie  er* 
ftorn  (äffen  ficb  auf  ihren  ^etrügerepen  ojft  unD 
alfofort  ertappen ,  werten  fogleicb  jeDermann  al« 
SÖeirüger  befannt  unD  ftnD  bicrDurcb  oerDorbene 
Seute.  5)ie  (entern  hingegen  balten  Die  Littel 
Der  ^etrügerep  allezeit  gleicbfam  nur  in  einem 
•£>!nterbalte,  binter  oieler  »ufriebtigfeit,  (melcbe 
ßlcicbfam  ooran  mariebiren,  unD  6ffeutlid)  oor 
Der  fronte  nur  allein  fiep  feben  laffen  mu§)  wobl 
JuSUtbe,  tinb  wiffen  aUejctt  Da<$  redete  $empo, 
Du  mit  lo«  \u  brfcoen.  Sic  -^BtnDmacberep  bat 
ficb  fjfl  nirgenD«  mehr  einaefeblicben,  al«  in  Die 
£K;De>&u-.fr;  man  mug  qber  in  Derfelben  Die  er» 
laubte  2BinDmacb<rep,opn  Der  unerlaubten, forg» 


Die  Unw.fieribeit,  Der  Damit  oerroanDte  Slberglaube,' 
Da«  Qßorurtbeil  menfcplicbcn  Slnfeben«,  Der  ^igen. 
nu&,  Die  alberne  ^bantafie  Der  Seutc,  für  Die  elen. 
Deften  ©inge  Die  grolle  ^)ocbacbtung  baben ;  fo 
Decflecfen  fie  ficb  aüe<eit  hinter  folebe  Q5ergr5|fe. 
runaö  *  ©idfer.   €«  i|t  aber  nut  eebaD«,  Daß  Die 
^BinDinacbcr  mebrentbeil«  glücflicber  Danm  um» 
geben  fonne^al«  Diegiebbaber  Der  wabren  2Beit<# 
heit.  eie  raifonniren  oon  nicbt«,alö  etaat^g^art- 
men^cauoii^aüe^^olitigoe^ntrigueö.Deneniie* 
beimeflen  Slbficbten  Der^onarcben^brenSKefure^ 
Den  Polinnen  ©ehchunilfen,  ©taat<J.5eblern  Per 
ganzen  <3Belt ;  fo  bewunDern  wir  fie  al«  Dracfel  bec 
Älugpeit.  @ie  aUegiren  gan^u^enDautore^^i. 
f^en2lrabifcbimD3)jalabarifif)  mit  etn,reDenx>oi\ 


ging  unrerfcbeiDen.        erbeBct  Diefe«  au«  Der  I  Den  CeDern  in  Orient  buj  an  Den  Wop  inDcciDent 
»etrad;tuna  fafl  alct^cUc  Der  «Xebc.Äunfl.  |  niablcn un« Die »priefler Der 3fi« wie erögebüraifi; 

8&«rci* 
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j^erq  »■  Sftdnner  ab,  bcfc^reiOcn  un*  die  unter* 
fcpieDenen  gurben  De*  ©teinö  Derweilen,  be« 
mti^cn  fiep  unoerfr<inDli<&  \n  fprec&en,  unD  neue 
-IBabrbeiten  ju  erDencfen,  bi*  Der  QßerflanD 
iiberfi&nappt :  UnD  fo  halten  mir  fte  für  aelebrt. 
<5ie  paben  nitfct*,  aü  QSerleugnung  unD  Unter» 
Drücfung  Der  SEBelt  »  Siebe,  Sreufciqung  De« 
gleifcfce*,  Chrifhim  inun*,  3nbrun|r  Dealer« 
fcen*  gegen  Da*  SXeicp  Der  ÄinDer  ©Ottcö,€cfeI 
gegen  cie  ©<pau  <  ©erücpteDttflüfiernDenglei» 
fd>e*,  Siebe  vi  Der  $ugenD ,  auf  Der  3unqen; 
*öo  glauben  wir ,  fie  finD  fromm  u.  f.  'f.  53:c 
wenig  baben  fo  ein  febarffe*  ©eficpt ,  Durcfc  foU 
<fce  oielerfigt  qeföliffene  unD  Söerar&fTerung*» 
©I4f<r,  Da«  9*ecpte,  unD  in  geb>iaer  ©r&ffe,  311 


unD  Der  e*  Diefen  angeführten  feUfamcn  unD  Docp 
bauffig*n  Wortmatpern  g'eicb  ju  thun  gefugt, 
^niroifcfcen  ift  niebt  ;u  leugnen,  Da§  folaV  <2BinD« 
Spieler  mept  juroeilen  ,  mit  iprer  fogenaimten 
gemiffen  glucf lieben  Äübnbeit,  einige  <j?tr«i<#« 
anbringen  folten  ,  Die  naep  ollen  Regeln  Der 
Äunft  unoerbeflerlicp  fepn  ;  £*  geb. t  ibnen  aber, 
tote  Den  Reuten ,  Die  ton  9?atur  ooltigiren  fön» 
nen  :  £)enn  Diefc  haben  altejeit  oon  großem 
©lücf  \u  fügen,  to§  fie  ni<pt  bep  jeDem  ©prun» 
ge  auf  Die  9?afe  gefallen.  Unter  Die  gröffeften 
IBinDmacber  Der  Altern  £t'\ttn  tan  man  Die  fedb» 
»ebnerleo  ©atiungen  ton  *pfajftn  bep  Den  SRo» 
mern  jdblen,  roelepe  Ftamines  genennet  tourDen. 
©enn  Da  Flamen  auep  "JBitiD  beiffet,  fo  fan  man 


fltben;  J2Bie  wenig  Durff^n/  wenn  fit  ja  fcpartf*  Diefen  ^urfc^en  mit  gutem  $uge  Den  9?abmen 


fiebrig  fmD,  Daoon  mucpi'en.    Slber  roie  febroer 
r)4lt  e*,  Daf  ein  Weifer  mit  einer  folgen  ©abi 
Der  Unocrilcbamtpeit,  mdcfctiaen  ©efeprep,  Ö5er» 
Drehung  Der  Jhia.cn ,  unD  Werffen  Der  $dnDe, 
aU<  Denen  <2BinDmacpern  naturell  i|1  ,  unD  noep 
Daju  hinter  einer  folgen  SSafcbine,  unD  in  einen 
folcpen9?aritdl*=jCa|ten,oer|le<f  e,Da§  il>n  DerQßor* 
nepme,  ©elebrte ,  SXeicpe,  unD  aller  $öbel  für 
n>a*  befonDerö  balte.  Gn  SXeDner,  roelcper  Di« 
Slufmercffamccit  erregen  mtll ,  b«t  am  meijlen 
Darauf  m  f<t)cn,  bog  er  Den  3llbörer  curia*  ma» 
<pe.  V5to  Den  WinDmacpern  beißt  e*  bernaep 
juiefct:  $>ie  2Belt  ©iß  betrogen  feon.  <3cf)up* 
piua  bat  Die  $ebler,  tocld)e  biebep  fürgeben,  in  | 
etlichen  £ReDen  artig  f ürgefleüet.  .jpofratb  ttlcn* 
de  bat  ebenfalls  Die^arcftfcbreperepDer  ©elebr* 
ten  biebep^  unD  JlihertrM  in  feinem  Machiave- 
nfmo  liecrario  ndjt  artig  abg(f4)tlDcrt>   €in  Der« 
nünjftiger  SReDntr  fan,  bep  DemoerDerbtcn  ©e> 
fcbtii.ufe  Der  2ßeit^  Dergleichen  fafl  niept  Um* 
gang  haben.    £)a  ein  ^eDner,  Der  eine  ganfte 
9)ttfamm(ung  oor  ficb  bat ,  feben mug, mag  für 
ein  Effect  unter  Den  ^uborern  b«rrfcbe,  unDmel» 
cDem  Die  meiften  jugetban  fcpn,  Damit  er  ficb  in 
Dem  £XeDen  nacb  foldben  richten  f6nn«  h  fco 
mtpen  folcp't?  Die  ^BinDmacber,infonDerb<it  Dil 
SDifputir  *  üReijler,  roobl  «u  practiciren-  ©enn 
wenn  ftc  mit  einem  £auffen  <ÖtuDenten  ju  tbun 
haben,  fo  ermegen  fie  leutjt ,  Dag  Die  meiften 
(btuDenten  mollüfiig  fepn*  UnD  alfo  reDcn  fie 
ihnen  au*  lauter  folge  artige  Einfälle  unDange* 
nebme  ©acben  für,  Da§  fte  obnfc&roer  Dem  anDei  n, 
mit  allen  feinen  neuen  Wahrheiten,  ju  einem 
©efdepter  mad>en,  unD  Den  $reig  behalten.  3Ba* 
Den  ?iuöDrucf  Der  ©tDancfen  anbetrifft ,  fo  Den« 
dm  Die  3Bi  n  Dm  arber ,  e«  befiel)  e  Die  ^ereDfam/ 
fett  nur  in  Worten ,  oDer  au(b  roobl  Darinnen, 
Daß  man  au*  Dem  ^tegereiffe  oiel  berplappere. 
©e^roegen  lernen  fie  oon  if>ten  3nformatoribu*/ 
oDer  SRaDemeifellen  ,  Qpracoen,  roie  Die  3)apa< 
^ope,  mifepen  ©eutfeb ,  Sateinifc^,  tfranljöftfct), 
Da*  hinter  fie  mit  Dem  Q56rDerflen  ,  Da*  ^)un» 
Derfre  in  Da*  ^aufenDi  fo  rounDerbarlko  in  ein* 
anDerr  Da$  fie  Don  Den  3gnoramen  a(*  groffe 
SKeDner,  oon  Den  QSerfldnDigen  aber  a!*oern>e* 
gene  iWifcber  folcber  (Badpen,  Die  fiep  niept  \u.- 
fammen  fepiefen,  mit  €r|taunen  berounDert  »er» 
Den.    $Ran  roei§  frroliep  wn  Den  gr&flen  9{eD* 
nern  feinen  #  Der  ftct>  Darauf  enva*  etngebilDet 
W«e/  Da§  er  au*  Dem  ©teaerenje  reDen  fönne, 
UnherßJ  Lexki  LVll  tytü. 


Der  SSSinCmacper  beolegen  :  CCBeil  fie  Dem  ge» 
meinen  QSolcfe  eitel  QL>mD  unD&unftoormacp' 
ten,  um  DaDurcp  ihren  QSbrtbeil  unD  ©gennuij 
)u  erhalten.  &ytbii  fur^e  Slnroeifung  jur 
Wei*b-  P  7.  miillcr«  ^l)il.  Wt|Tenfcp.  1b,Mt 
p-  8S1.  ^bvicii  gogief,  p.  1 6.  Seffdben  ^bi- 
lof.  Drator.  p.go.  125.  u.  ff.  13a.  u.  f.  14?. 
u.  f.  Stflcfcnfrem«  iRorDg.  Sllterib.  ^b«U  I, 
P  98.U.  f. 

tOinDsmonat,  flrf>c  tftonat  (COinb*)  im 
XXl$BanDe,p.  103 1 ;  inglei^enno»cinb«r,im 
XXlV>öanDe,  p.1517. 

XDinDinÜfrlf)  MolaAlat«,  oDer  Pnevmatic«t 
ift  eine  «Küble,  melcbe  Durcb  DieffrafftDe*  «^Birt* 
De*  umgetrieben  roirD.  (Siebe  müfjle  (tCinD*) 
im  XXll  93anDe,  p.  141.  u.  f.  €*  giebt  uoep* 
edel)  Birten  Der  9ßinD  •  üblen ,  deren  Die  eine 
bep  un*  in  S>eu  t i'cplanD,  Die  untere  aber  in  JM* 
lanD  brducplict  i|t.  ©epDe  merDen  in  tPolfjb 
«Dlalbematifcben  anfana*»©rünDen,  %\)ti\  II, 
p.g24.  u.f  befebrieben. 

XCinbmubk«  eine  2(rt  oon  ^rincfgefcbUren, 
fiebe  ^rinef 0ef<j?irre ,  im  XLV  SßanDe,  p. 
806. 

)C0mD41Tüt)le/  CÄcrg*)  »irD  eine  SJJafepine 
genennet,  melcpe  Der  berübmte  JtcibniQ  erfun. 
Den  bot-  €*  frörfnete  nemliep  Derfelbe  in  Dem 
1678  3abre,  ^ojxmn^ricDric^en,  |)erftogen 
oon  s#raunfcproeig* Lüneburg,  roie  Dal  ibm  et» 
roa*  eingefallen  fep,  n)oDurcpmanDen€r^©ru* 
ben,  Die  oon  Gaffer  fepr  befebroebret  roürDen, 
)U  <bülffe  h turnen  Bonn re.  ©er  ^>er^oq ,  Der 
nebft  anDern  auep  befonDer*megen^Berbcfferung 
Der  '  ©ruben  beforget  mar,  nahm  Diefe*  fo 
gleich  ju  Obren,  unD  rief  Diejenigen  ,  Denen  an 
Diefer  beplfamen  €rftnDung  oiel  gelegen  mar,  )u* 
fammen*  ©iefen  mar  bereit*  befannt  /  roie 
Jlcibntts  in  €rfinDung  nüblie^er  £)inge  fo  ge» 
fepieft ,  al*  glüeflieb  fep  ;  ©abero  fie  ficb  oug 
einen  guten  Fortgang  in  Diefer  öadje  uj  Dem 
QSorau*  oerfpracben.  <3Borauf  alfo  Der  |)er^og 
Jlcibm%en  oerfpraep,  Dafi/  mofern  er  feinen  ge» 
th anen  Vortrag  bemercfdelligen,  unD  Die  €rfin* 
Dung  nur  ein  ganijc*  ^abr  DurepDie^robeau*« 
fieben  würbe,  er  auf  Seit  feine*  Sehen*,  unD  an 
allen  Orten,  Die  er  nur  )u  feinem  Slufentbalt  er» 
mahlen  mürbe,  jabrlicp  1200  ?blr.  Dafür  au*» 
gejablt  befommen  folte.  15>iefe*  trieb  Xeibni» 
qcn  um  fo  oiel  mebr  an ,  alle  erfmnlivpe  «Kübe 
21  a  a  2  unD 
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X3Dint>ofcn  (cprmifct)er) 


unD  Umt  Äniffte  auf  Die  ^olrfnbtung  De« 
<2Bercf«  tu  roenben.    €r  brachte  ««  attcb  gar> 
balD  w  ©tanD«.    Sltkin,  Da  «r  in  Dem  Darauf 
folgenden  i679  9abr«  in  txm  begriffe  mar,  Die 
€rfäHunfl  feine«  §3«rfpr«<$«ntf  Dem  |\u 
binurbrmgen,  g«fcbab« ««,  Da§  ibm  Di«  traurig« 
9}ad)ricpt  oon  Dtm  erfolgten  0Mcben  De« 
fcenß  hinterbrnept  »urDe  ;   5B«lcp«  alfo  Da« 
ganfe«  QSorbaben  cor  bi«f««mabl  unterbrach, 
gpeil  nun  Äetbrntj  öffter«  Di«  ©naDe  baue,  mit 
ffrnft2Ui$uftcnr  Dtm  Stuftet  unD  Sftacbfolger 
t>org«Dad)ien#«r&og«,ficbiu  befpreeften,  trug  et 
ibm  auc£  Da«  Sßerfprecben  feine«  QJorfabren, 
trogen  Der  c&rbcfierung  Der  €rfc  »  @rub«n,mtt 
Di«l«n  anDerm«itigen  <£orft«lluug«n  ©or  h  £>a 
Denn  Der  £er&og  Die  ibm  «b«D«m  gemalten 
eßerfpreebungen  von  neu«m  bettdtigte.  #i«rauf 
btfuept«  Jtetbnitj  noeft  in  Di«f«m  1679  3<")"r 
auf  «rbalten«  Beurlaubung ,  Di«  £r&  •  ©rubm 
auf  Dtm        ♦  *2BalD«,  um  Duftlbfi  feint  t>or. 
babcnDc  <£rfinftiing von  n tue m  vorjumbmen, unD 
in  neeb  m«br«r«  <25oUn>mm<nbeit  ju  fetjen  ,  nwl. 
cfc««  aurb  anfänglich  mit  gutem  Fortgang«  ge# 
fc&al)«.  ©iefe«  alle«  bat  Xeibnitj  in  «in«m  '-Brie» 
f«  on  einen  guten  ftr«unft  aufgcjeidjnet,  D«r  in 
geller»  Otio  Hanoverano,  p.  i.uff.  gelefen  mer» 
ft«n  fan.  SIBorinncn  Ditf«  £rpnftungb«ftanD«n, 
finDen  mir  nirgtnb«  ausführlich  aufgezeichnet. 
3«Coc&  gtDencfet  ^cntenclle  ,  in  8eümüj«n«  8* 
ben«  «  Sauffe,  an  eine  von  ftemfelben  «rfunDtn« 
«TCafcbin«,  mir  tiefm  ^Berten :   „  (fr  batte  ein« 
„<3BinD>$}ül)le  vorgtfcblagen,  aueb  viele  3)101)« 
„an  Diefelb«  3Nafcbm«g«»venDet,  DatfSBafferDa» 
„mit  au«  Den  tieften  ©raben  De«  ^)ar|e«  ju 
„bringen;  Slflein  Di«  £<rgleute  fünft*  n ihr« Ur* 
„facht ,  Da«  Sffiercf  Durch  allrrbanD  t leine  Jiünfr« 
„lein  ju  wrbinDern.  £«glücfte  ihnen  Diefc«  bc|Ter, 
„al«  ibm.  unD  Ii«  gewonnen  ibm  Da«^piel  ab.,, 
Sßetl  Diefe«  alle«  mit  Dem  jiemlid)  get  au  Uber* 
linftimmet ,  tvatf  mir  au«  Jlcibmcjens  SSrieffe 
ton  Deffen  Unternehmen ,  Die  t£r&  •  ©ruben  ju 
perbefffn ,  ertf  Met  baben ;  ©0  roirD  nicht  ohne 
QBabrfcbeinlicbfeit  gemutbmnffet,  ca)j  Diefe«  Un» 
ternebmen  ton  33«rferngung  Der  von  Dem  §oiu 
ttneWe  geftaebten  «äBinD-^üble  )u  v«rft«b«n  fep : 
Ob  roobl  Äribmtj  felbfl  in  Dem  ©riefe  »on  f«i> 
ner  «DJafobine  etmn«  melDet,  Da  er  nur  fo  oben« 
bin  von  feinen  ©cmübungen  reDet ,  unD  feine 
umft<Jnblicbe  9iad)ricpt  paoon  «rtb«il«t.  JLubo* 
wct|)iftort«D«re«ibni^  tybilofopbt«/  5b- '»  P- 
82.u.f.gru.f.  Jb.">  p-3»7-  u.f. 
nOtnD»  4>bftn>arione«,  ft«r>« Den  Driefel: 

Xpmbbif  ^cfinann«,  Oleum 

Hofmanni. 

Ree.  Olei  deAUL  Saccin.  albi, 


Öiamomill.  aa.  5*1;, 
Cymini.  Anill, 
Cnrvi,  aa.  5«ß. 
Anethi,  3!« 

gjjifcbet  unD  bebet  e«  |um  ©«braueb  auf.  (Öiife« 
Oel  ift:  b«P  Sßltübunatn,  in  Der  Colicf ,  ©utter» 
meb  unD  Dergleichen  öon  autfnebnwnDer  Ärafft 
un5  ^ürefung.  5>ie  ©of«  i(l  pon  Drto,  bi«  ju 
vier  unD  fünff  ^roprjm. 


Myndcht, 

Ree.  Olei  Semin.  Cymini,  50.  Focniculi,  Ani- 
fi,  Carvi,  aa.  3}.  Anethi,  Au- 
ranrior.  Chamomill.  aa.  3§. 

®?ifcb«t  tinDfe^«t  e«  ium®ebraucb«b^in.  ©t«fe« 
SD}«Dicam«nt  ift  «in  mabre«  (^cbmerfcmittel :  (f« 
vertreibet  Di«  Qjläbune en  ,  unD  kiüit  Da«  Wut. 
t«r»«b  unD  all«  Krancfbeiten,  melcbe  von  OBiru 
Den  fommen.  Slucb  tinDcrt  unD  |l;Het  e«  Die 
Scfcmer*4«n  Dir  ©ruft,  D««#lag«n«f  Dtr^PiU, 
5><irm«f  Citren  unD  SSlaf« ;  tngl«i<ib«n  bilfft  e« 
Der  bläb«nb«n  oDcr  bopocbonDrifcbcn  9!clancbo< 
W«.  S>i«  5)of«  i(t  »on  t>Ur  bi«  ju  fünff  1  r  opfjtn 
in  Dienlichen  ^rljuuln. 

ITinciöI,  $VOdffcvst  Oleum  Carmitt*tivvmt 

Zwelfferi.  Mehmet  imep  ^funi?  fnfcbe«SÖaum» 
öl,  unDmeicb«tfolg«nD«Cpecie«gr6blicb  gefa>nit# 
ttn  unD  gefloffen  Darinne,  nemltcb: 

Herb,  recent.  Anethi  c.  Summicac.  Rorir« 
marini,  Menth«;  crifpsc,  Pulrgii  flo« 
rcicentis,  aa.  $'ijt. 

Flor.  Chamomill.  recent  ^iv. 

Conic.  Aurant.  recent.  &  extim.  Ji§. 

Baccar.  Lauri recent  Juntper.  virid,  aa.  §. 

Semin.  Cai  vi,  Coriandri,  Anifi,  aa.  3vj. 

Opii  thebaici,  3*). 

Saffet «« «in«n  ^ag  beefammen  (leben,  f)erna<$ 
in  eintm  glafernen  mit  f«in«m  ^)clm  ver fernem 
Kolben  ein  unD  Da«  anDeremablaufmaOeri/  Da> 
bep  aber  Dasjenige ,  fo  bm'iberfteiper  f  auffan« 
g«n  unD  wi«D«t  Darüber  gieffen^  bernaep  feigttrt 
nod)  ein  menig  roarm  pureb ,  unD  Dräcfet  l* 
@p«ci<«  ftaref au«.  (SnDlid)  t^ut  unt«r  Da«  nc<$ 
«in  m«uig  roarm«  Cd. 

Camphorx,  3vi. 

Olei  deflill.  Carvi,  Foeniculi,  aa.  JÜ?. 

«Jjifcbet  unD  ftfett  e«  al«  ein  »ortrtrflicb««  $31d« 
bung«»unD®cbnier6mineU  fomobl  jum  imierli» 
ebe n ,  al«  dufftrlicbtn  ©ebrauebe  bin. 

tCinfeol,  (tfU«0Cprf^tC5)  Oleum  Orminati- 
vumexpreffum. 

Ree.  Amygdalar.  amarar.  exeortic.  ftj. 

Sem.  Carvi  ficcati,  Jv,  r-oeniculi,  Jig. 

Coriandri,  Jj. 
Macis,  3'i.  vel  Jj. 

«Olifctjtt  unD  fteffet  aDe«,  Denn  preffetfunffmdgig 
«in  vortrefflieb««  Cd  heran«,  rorittetDie  ^BinDe 
jcrtb«il«t,b«b«t  unD  tfill«t  :  SPan  oerorDnet  «« 
cntm«D«r  innerlich  \\\  einem  O.ucnraen  in  einem 
Dienlichen  ^ebicuhoDerltreicbttJÄauf^einmanD, 
unD  leget ««  üb«  Dtn  SRagtn,  auep  juglti*  mit 
auf  Den  Wabel. 

ÄtoM>fen>  fiept  4>fetr,  im  XXV  «»ante, 

p.822.  U.  ff. 

rDtniMDfen, if> auf Q5<rgmcrcf «nein  von  Sie* 
g«ln  in«  ©eimrt«  |ufammengefe^t«r  Ofen ,  an 
unD  «in«  halb«  €Q«  boep  unD  im  8u$t«n  of«r  rnn* 
ro«nDig  «ine  unD  «in«  balb«  (Elle  roeit,  mir  |n>e(» 
Suglödptrn  unttn,  Damit  D«t  2BinD  feinen  guej 
bat. 

XCin^fcn,  {djvmifötx)  fiebc  4>fcn  (t|)^nU 
f^imXxvSöiinoi/  p.  833- u  f- 


Digitized  by  Google 


74  %  «DMbog^  

VOMbe&ß,  eine  Srdncfifd)«  «Benennung 
foII,na$  XVadjtets  Sftepnung,  inGloflario  Ger- 
manico,  voce  :  VC\a^\,  p.aa6,  nicptDeriftabme 
eine«  S&anne«,  fbnDern  einer  ©au,oDer©egenP, 
gewefen  fepn.  e^neiber»  f£ibl.ßer.$b«lI>  p. 
738.  ©i«b<  aucp  XTinbebcwi,  ©tat*. 

tOmbogeue,  ober  XPibogrjcre,  ein  alter 
*}3aguöDer$rancfen,in  Dem  beutigen  $b»tmgen 
gelegen.  (Edgare  oermepnet ,  Da§  ev  feinen 
SMmen  von  Dem5lu§<2iBinDa,  welker  berna* 
Unftrut  genennet  wotDen  ftp,  befomnun  habe. 
?Ecf  battß  Franc. Orient.  T.  I,  p.  I 5. 34  «•  f-  3° 

3g.  Rubere  ©ifcourt&onDet  ©<ogt.in> 

fd&en,  p.  8 1  - 
tt>inbogbe©e,  ein  $agu«,  fup«  IROwbo» 

ger*. 

Äh'nbolbt,ein  2ID«lict«<©cf<^le*f<&crm<»fi»t 
*on  <2BinDolDt,  auf  eoüftdDt,  erjielte  in  Oer  £b« 
mit  &Delpcio«n  oon  unbau«  3§enDorf,  Hico« 
lafen  con  <2BinDolDt,  auf  ©olftfofc  SM«f«r 
bepratbete  Oben  oon  3etfer  fletb,eine  $o<fcter  Sie« 
fr  icp«  Don  uno  außtfterfletb  üne^lifabetbenö  oon 
beeren  au«  £atborn ;  uno  jeugete  mit  tf>r  fflar» 
gareren  oonSßinDolDt,  wekfee  fangen  oon 
SKünnicbroDa,  auf  93ocf«lbagen,  ebeiiep  tfl  ber» 
geleget  wotDen.  Könige  aDel««#iftorie,$p.  III, 

P  XTiricelfFuo,  Der  anotte  2tbt  b««  SScneDicti- 
ner  *  Älofter«  juDlDufleben  an  Der  Unfhrut,  unD 
juglcicb  erfter  Slbt  De«  $StncDictiner<  Äloftcr  et. 
Sacobiju  $egau.  ©t  r>at  fiep  Die  Sßtrbefferung 
De«  Älofter«  Dlceöleben  nacb  allem  Vermögen 
angelegen  fcpn  lajfen,  unO  ifr  aueb  Dem  Älo|ter 
iroJ)l  oorgefhmDen.  81«  et  aber  Der  jwepfaepen 
Sftiipe  überDrufig  worDen  unD  befunDen,  Dag  an 
fcetn,  wa«  Diffem  Älofler  jU9»«nfl</  ^*9^>' 
fd)tn\  «ntwgen  würD« ,  bat  er  für  ratbfam« 
geartet,  Daf  er  einen  befonDern  2lbt  Dabin  oro. 
nete,  unD  DaDurcfc  feine  SMbe  erleichterte.  €r 
ifr  alfo  jule9t  nur  Übt  De«  <5t.  3acobi » Älojtcr« 
ju  tytaau  gewejen,  unD  1 1 57  geflotben.  Sdja. 
mflif.£>ifiorif<pe  iBeföreibung  De«  alten  *8ene* 
Dictin«r<»er«  ,u  DlDi«l«b«n  an  Der  Unfttut, 
p.  38. 

WINDONES,  werten  bon  Dem  Q5erfaffer  De« 
Cbroniei  Moisfiocenfts  Die  $86bmen  genennet, 
"eonfl  ift  tiefe«  ein  gemeiner  Wabme  Der  Qla* 
ven,wn  Denen  in  Dem  xxxvin$8anD«,p.iou. 
ff.  cjebanDelt  worDen  ift.  (Cef ort»  Franc.  Orient. 

VOinbttf,  *Det  XEinbbotf ,  ein  SlD«lic& 
ecprifftfd&ige«  <Kirter«@ut  unD©orf,«in«3ttei> 
le  t>on  fceiwig,  in  Demselben  ÄreifrHmt«  gelegen, 
DtmÄetrnbon  IDiestau  gelang.  (ßeograpb. 
epcctal^Cabeaen  beß  Cburfurfrentfc.  Bad?» 
feii,  p.  198.  (0olö|*cr;öbt0  Sßefcbreibung  Dec 
5marcft  •  glecfcn  :c.  XXJabflß  Sburfürltentbum 
eaebfen  in  SBepl.eiebe  auep  of^oc^cr  (<0tro^) 

VOintotf,  einJöorf  in  Dem  fyb&tttyZmU 
gelegen  unD  in  Dafielbe  geborig.  (öcoatopbifcbc 
0pecial.iCabeacit  Ö«e  <£^urfiirftef»t^unid 
t  ©«<tfeit,p.iS>8. 

XDmborflret  (äDam),  «in  »?agi(l«r  Der  ^ 
lofopbie,  war  in  Dem  3abt  1608  «in  Svangeli' 
(<bec  Pfarrer  brpm  etai«  in  Deflmci^/  unl» 
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preDigte  in  geDacbtem  ^abreeine  Stulangin  D«e 
0taDt  (^tepetr  bi«  Der  SK<ub  DafeU^fr  roieDcrum 
ein  befMnDige«  Soangelifcpe«  ^iniflerium  befrei» 
let«.  £t  fcprifb  Gencalogüm  Turrianatn,  meid)« 
vi  3<na  i6i4g«Drucft  RorrigeBibl.Vet.  «e 
Nova,  ^oupacbe.  Soangel.  Oefterr.  ^b.  V,  p. 
404.  prcuetl^ucbetö  Annal.Styrienf.p.  336. 

WINDOVIA  ,  CurldnDiföe  etaDt ,  \uht 
VOinbau. 

XEfobpafTn&tinec&Iolj  «n  lieber  De(terr«i<^ 
in  Dem  Üuarti«rÖber#2ßiener*  QBalD  gelegen. 
Su^tmanm  $llt#unD  <JJcueß  De|terreic$,  ^b«l 

Wmbpa^mg,  oDer  X^inbpaßirtg,  einSlino« 
riten.Älo|ter  unD  $)otf  in  ^ieDer  *  Deflerreicp  in 
Dem  £luartier  Unter «3Biener.2BalD  ,  opmiKit 
23ien  gelegen.  $)«n  17  ^ooember  171 8  btamu 
te  Da«  Jtlofler,  fammt  Der  Äir«pe,  in  7  ÖiunDen 
al>.  ÄubTOigo  Uniwrfal ^)iff.  ^b- Ivi  p.m. 
Su^tmanm  5llt.unD^eue«  D?fterrei4^b<ili» 

p.  379. 

XTmbpafjing,  ein  5>rf  in  ^ieDer'Dejlerreic^ 
in  tem  Quartier  Unter « 5Biener«  SBalD  gelegen. 
SutymAnna  %lv  unD  9}cue«D<tf erteil,  $b«ill» 
p.279» 

X^mbpttfjing,  ein  ©orf  in  lieber  »De|!«r» 
reiep  in  Dem  Quartier  Unter*  i9?annbart«b«r0 
gelegen.  Sut>rmann8  SUt*unD  OTeue^Oelierreicb, 
£b<iH.P.3o$. 

VQinbpa$in$ «in  5)orf  in  Ccfrerretcb  in 
Dem  ^au^ruef  *Q3t«ttl  gelegen.  Jjiibnnrwin» 
SlIt'UnD  ^fue«De|terrei£pV^beil  I,  p.  969. 

XXJinbpdfjing,  ein  2)orf  in  Pieper « Oeflet* 
reieb  in  Dem  Cluartiet  Cber^^iener^alD  cie* 
legen.  %w^tm<mm  Slit.unD  Ü?eue« Oefterreicb» 
$b«il  I»p.29a. 
XDmbpagmg,  Älofrcr,  rteb«XOinbpo^wg; 
WtnbpergoDertOinbberg,  «in  «ßrdmon» 
ftratenfer  ®löncbö«^lofter  unD  SIbteu  111  Unter« 
iönpern  ,  itüiTiptn  ©traubing  unD  ©ccfenDorf, 
eine  ©tunDe  »on  ^ogen  ,  j«nf«it«  Der  Jöonau 
naep  ©obmen  ju ,  gar  luftig  unD  b*<fc  gelegen. 
5>a«  ©ifjtpum  ifr  9\«genfpurg,  Da«JKetit»5lmt 
Ätraubing,  Da«  ^ffeqgericpt  tSJitterfel«.  ©ie 
©ttfftung  Ditfe«  Älo|ler«rübtetoon2Ilbrecf;tm 
I,  einem  mdebtigen  trafen  oon  Pogert,  unD  fei* 
ner  ©emablin  4b«b«ng,  b«/  welcbe  ibr  ficb6n<5 
ecplofj  ^ßinDberg  in  ein  Älofl«r  txrdnDert  b«» 
ben,  unD  fdllt  Die  cStifftung  in  Di«  etfle  Reifte 
D««  jro6ljft«n3öbrbunDer«/n)ie  2Irentinue,goI. 
621  unD  69»  b«jeug«t.    ©raf  2Ubrccbr,  D«c 
«Btifftet  ift  11 47  DerfcpieDen,  unD  in  Diefeö  Älo« 
fter  begraben  roorDen.    &  pfleget  Daoon  bi«* 
roeiUn  COMES  WiNDBERGENSis  genennet  ja 
werben,  ©er  aeltefte  au«  Diefem  ©efcblecptc  if! 
aüejeitDe«  Kiofter«  ©c&u&  £err  gewefen. 

3n  DerÄirrben^BnnD  allc-a  werDen  Der  §un* 
Dation  wegen  nocpfolgenfceSleimm angetroffen: 

Continet  authores  hujus  fabricc  poriores, 
Ifta  fepultura ,  quos  prefens  atque  futura 
Pofterius  täne  non  ceß*.it  veipere,  manc, 
Hic  commendare  Chrifto,  preeibusque  /Uvare^ 
Scd  übet  ipforum  diftinguere  nomina,  quoruni 
ExtitK  Alb«rtus  primus  ;  d«  quo  duo  nati 
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Hartvk.ßcttholdus  lunt  hac  tumba  tumulati, 
Solo  Bcrchtoldo  puer  Albrecht  nalcitur,  a  quo 
Proceflerunt  Leopold,  Berchtoldusfit  Albrecht. 
Sic  genus  xquivocos  vult  partim  efle  bcatos, 
Corpora  diflorum  Jaritant  hic  more  priorum. 
Te  quoque  mente  pia  dotaverunt  virgo  Maria, 
Templi  ftrudura  des  gaudia  non  ruitura 
Ipfis  in  ccclis ,  ubi  regnat  quisque  fidetis. 


<J\flbft  «Eugen  III  befMtigt«  Ciefem  Slofar  olle 
©ütet  unO  *Pri»flcflia  Wird)  folotn&e*  S>i* 
ploma: 

Eugtniut  Epifcopus  fervus  fervoramDei.dile- 
«Iis  filüs .  Gtbbordo  Prxpofito  ecclefix  de 
Windberg  ejusquefratribus  tam  prxienribus 
quam  fururis  regulärem  vitam  profeflis  in 
perpetuum. 
Defideriutn,  quod  ad  religionis  propofitum  & 
animarum  falutem  pertinere  cognofeitur,  animo 
dos  decet  libenti  concedere  fit  petentium  defide- 
riis  congraum  impartiri  fufiragium.  Eaproptcr 
diledi  in  Domino  filii  veftris  juftis  petirionibus 
dementer  annuimus,  Sc  prafaram  «ccienam  ,  in 
qua  divino  maneipati  eftis  obfequio  tub  beari 
Petri  fit  noftra  protedione  fufeipimus  &  prarfentis 
feripti  privilegio  commonimus.     Statuen  res  ut 
quafeunque  poflelfiones,  quaxunque  bona  inprx 
fenttarum  jufte  fit  canonice  poflidetis,  aut  in  futu- 
rum conoesfione  Pontificum  largitiuneRegum  vei 
Principum  oblarione  fidelium,  teu  aliis  juilis  mo 
dis  üeo  propitio  poteritis  adipilei,  firma  vobis  ve* 
ftrisque  fucceflbribus  fit  illibata  permaneant.  In 
quibus  hxc  propriis  duximus  exprimenda  voca 
bulis.  Eccleiiam  videlicet  Saizcovia  cum  adjacente 
allodio  fit  omnibus  pertinentüs  fuis,  lyivam  quo- 
que  adjacentem  monri  veftro  in  Mülbacenfi  via 
Virlebach  cum  Omnibus  pertinentüs  luis,  Embra 
cum  pertinentüs  fuis,  Syrinckk  cum  pertientii» 
fuis,  VValtfenperg  cum  pertinentüs  luis,  Maincko 
ven  cum  pertinentüs  fuis ,  Vennebach  cum  fuis 
pertinentüs.    Sancimus  etiam  juxta  devotionem 
bonx  memoria;  Albert,  Comitis  veftrx  Ecclefix 
fundatoris,  ut  ille,qui  de  progenie  fua  major  natu 
fuerit,  locum  veftrum  fit  bona  ad  eum  pertinen- 
tia  pro  falute  animx  fux  a  proavorum  ineurfione 
defendat,  fit  nullas  in  ea  exadiones  imponat. 
Quod  Ii  inutilis  fuerit,  licear  vobis  ipfum  confilio 
Babenbergenfis  Epilcopi  ab  ipfa  defenfione  remo 
vere,  fit  alitim  idoneum  lubihtuere.    Sane  labo 
rum  veftrorum,  quos  propriis  manibus  aut  fumpti- 
bus  Colitis,  five  de  nutrimentis  veftrorum  aniroa 
lium  nullus  omnino  a  vobis  deeimas  exigere  prx- 
fumat.    Statuimus  quoque,  ut  ordo  Canonicus  le- 
cundum  B  Auguftini  regulam  fit  inftitutionem  fra- 
crum  Prxmonftratcnfium  perpetuisibi  temporibus 
inviolabjlirer  confervetur.    Addentes  etiam  inter- 
dieimus,  ut  nemini  veftrx  profeffionis  facultas  fit 
alienius  Levitatis  inftindu  vel  ar&ioris  religionis 
obtentu  (ine  licentia  Prcpofiti  vel  congregationis 
veftrx  de  clauftro  difeedere.    Quodfi  difeefterir, 
nullus  Epifcoporum,  nullus  Abbatum,  nullus  mo 
nachorum  absque  communium  liberarum  cautione 
eum  audeat  retinere.     S'i  vero  fecundo  tertiove 
vocatus  redire  contempferit,  licearejusdem  loci 


Lkeat  quoque  vi  bis  in  commuiü  interdido  ipfim 
terra  icxclufis  exeommunicatis  fit  Huerdidis  lum- 
miflä  voce  divina  officia  celebrare.    Porro  faexa- 
tnettta  eedefiaftica  a  Dioecefano  fufeipiatis  Epifco- 
po,  fiquidem  catholicus  fuerit ,  fit  gratiam  atque 
communionem  Apoftolicx  Sedis  habuent»  eaque 
vobis  gratis  fit  (ine  pravitate  voluerit  exhibere, 
alioquin  cathoiieum,  quemeumque  malueritis» 
adeatis  Antiftircm ,  qui  nimirum  noftra  fultus  au- 
toritäre, quod  poflularur  ,  indulgeat.  Sepulru- 
ram  quoque  ipfius  loci  liberam  efle  concedimus, 
ut  eorum  ,  qui  fe  iftic  fepeliri  deliberaverint, 
devotioni  fit  extremx  voluntati,  nifi  forte  exeom- 
municati  vel  interdidi  fint,  nullus  obfiftat ,  falva 
jalrtcia  matricis  ecclefix.    Decernimus  ergo,  ut 
nulli  omnino  hominum  liceat  prafatam  ecclefiaoi 
temere  perturbare,  aut  ejus  poflefiiones  auferre, 
veJ  ablatas  retinere,  minuere  aut  aliquibus  vexa- 
tionibus  fiitigare,  fed  omnia  integra  conferventur 
eorum,  pro  quorum  gubernatione  fit  fuftentatione 
concefla  lunt,  ufibus  omnimodis  profutura,  Salva 
SedisApoftolicx  auäorirate,fic  Uicecefani  Epilcopi 
canonica  juititia.  Si  qua  igitur  in  futurum  eccl«* 
tiaftica  feculartsve  potefias  hanc  noftra  conftitu- 
tionis  paginam  feien»  contra  cam  temere  venire 
tentavent,  lecundo  tertiove  commonita  ,  fi  non 
latisfaäione  congrua  emendaverit ,  poteftatis  ho- 
nonsque  lui  dignitate  careat ,  reamque  fe  divino 
judicio  exillere  üe  perpetrata  iniquitatecognofeat, 
<St  a  iacratiftimo  corpore  fit  fangume  Dei  fit  L)omi- 
ni  Redemptoris  noftri  Jelu  Chnfti  altena  fiat,  at> 
que   in    extremo   examine    diliriäae  ultioni 
fubjaceac.     Cunäis  autem  eidem  loco  jufta  1er- 
vantibus  fit  pax  Domtni  noftri  Jefu  Chnfti,  qua- 
tenus  fit  hic  frußum  bonx  adionis  pereiptant,  fit 
apud  diftridum  judicem  premia  crernx  pacis  in» 
vcjiiant  Amen.  A men,  Amen.  Datum  Viterbi  per 
manum  Gvidottis  S.  Romanx  ecclefix  Diaconi  Car- 
dinalis fit  Cancell.  to  Calend.  Januarii,  Indidione 
to.  Incarnationis  Dominica:  1 146  Pontificatus  vtro 
Domini  Eugenü  III  Pape  anno  fecundo, 

Sft  finfcn  ft<t  untef  Dcnen  dldiquieo  in  Wt* 
fem  Äloftet  lit  8<ibfr  b«5  ^«liuen  Ö«binu» 
unoDet  .gkiligen  ©erena  ,  jtneper  SÄacurtr, 
n><1d>e  @raf  2l!bred;t  in  t>9D  Pcgen  ©on  €bpo# 
lecoauü  Italien  mü  in  fdbigeufltbtiKht hat. 
fen  ^obn  obn  ,  Zibtety  iv,  Der  le^te  feine! 
^Jefd;lect«,  fd)<ncfte  tiefem  jtlofhr  ju  $Bttj>b 
tung  bii  Demftlben  iugefüaten  <ScboCitn6  üerfttie* 
öene  ©runDfKicfen  ,  unD  lie^  juDcm  €nöe  fol* 
0enDiöStploma  oerfertiaent 

In  nomine  fanflx  fit  tndividus  Trinitatis.  Filii, 
qui  nafeentur  fit  exurgent,  narrenc  filüs  fuis  fit 
fucceflbribus,  quod  ego  •ilkertus  Comes  de 
gen,  Advocatus  Windbergenfis  ecclefix, ob meo- 
rum  facinorum  enormitatem  fit  fratrum  rncorum, 
defundorum,  Lwpoldi  fit  Bertboldi  larga  Dei 
dementia  cooperante  transfretationis  defideratum 
iter  aggredi  volens,quia  palmam^ua  capirurglt- 
ria,  finis  habet.  o;«port«num  fit  faluti  proximum 
fore  arbirrans,  inter  rcliqua  mündialis  rei  ordina* 
tionem,  Ecclefiis  Dei  plurimum  vexatis  pro  pofle 
debere  reconeiiiari  ,  fane  prxdidam  Eccleiiam, 
Windpergenlem  feilicet ,  veluti  fpecialem  tefta- 


Prxpofito  canooiam  in  eum  profene  fententiam.  memo  prxftantiori    pxxfereos,  conferendo  ei 
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Ecdefum  Viechta  legitimo  dccedcnte  Paftore  Do-  I 
mino  Wolfingo.  Addimus&ob  revercntiam  .Sc  di-  ' 
gnitatem  ipfius  Eccleds  aliam  parochiam  in  terra 
Boemorum,  dichm  Schuorenhoven,  cum  villaad- 
jacenc*  Podimuckl  pari  debito  &  perperuo  jure 
poflidendas.  Igitur  cajuscunque  poteftate  feu 
conliHo  hujus  rei  reftamenrum  irritum  factum  tue- 
rit,  in  exrrema  examinatione  divina  altione  pu- 
niatur.  Facla  funt  hsc  g  Calend.  April,  prcfeoti- 
bus  Minifterialibus,  Domino  Hertrico  de  Rbobn- 

ft  cum  filüs  Gebbardo,  Marfcbalco,  Cenrodo 
■  Hennco  fratre  fco  de  Nufperg,  Getto  de 
Fremriefperg,  Hainrtco  de  fruit  &  aliisquam 
plurimis,  anno  gratta:  1233. 

SBeilen  au<p  DUfetf  Stuftet  in  DemSSaptiföen 
Ämge  grojjen  @<paDen  erlitten,  fo  würben  Dem» 
ftlbcn  bon  «inigen  in  Dem  Drauf  folgerten 
©fcretbeniemten  £erfcoqen  in  kapern  oerfcfciej 
Dene  SolI.unD  anDere  Stepbetten  ettl>«iUt#  »ie 
narpftepet: 

„tXfc&f«m^,<DttUnb  &eirrrtff>bon  @ot» 
„te*  ©naben,  $falfcgraben  ,u  SXein  unD  £er&> 
„genjuSSeottMerieben  ojfenbar  an  Dem  ©rieft 
„unD  tbuenfpunD  allen,  Die  ir)nfcr>en  oDec  borent 
„leien,  Dafi  mitangefeben  baten  Den  grofien  ecpa» 
„Den  unD  ©«pteflen ,  Den  gelitten  t>at  Da*  etmerg« 
„©ottabauß  |U  <2BmDeberg  bon  Dem  Ärieg,  Der 
,,m>i»cbenunfergen>efen,  unD  obtoiroon  unferen 
,,@naD<n  juDeflelben  ©ott*b«u«  <2BieDerbrin. 
„gung  niept  garaept  no(p  geDacpt  paben,oDer  naa) 

qeDÄcpten,  Dag  tt  bon  unroieDerbtinglUpen  ©e* 
"rieften  ju  ewiger  SlerDerbnug  fbonimen  roer. 
„9?unbabenn>ir  mit  beruhten  SSBuet  Dtmfelben 
.,©otrtbau|;Die@naDfletban,  Dagfie  alle  3apr, 
„mann  Tie  mollent,  in  Dem  3abr  ju  einem  maD 

,  f  öbren  (ollen  jweo  ^funD  <2B  Jrt  unD  a(pt  $funD 
„  «Manne*  frep  oor  SJiauxben  ,u  «uref  baufen  unD 

w  ecperDing  unD  bor  allen  Sollen  unD  aller 
"gjorDrung,  alfo  Dag  wir  fte  na<p  ebain  unfer 
'  amptman  Daran  nk&t  pftengen  noep  irren  follen, 

unDfou"  auepüm  Diefelbe  ©naD  ewiglt<p  ftdtt  be. 

Uiben.  ®ie  follen  auep  Die  obgenannt  ftrepung 
"jarlicp  führen  mit  allen  Sbren  unD  Stedten,  als 
"anDere  ©ottäbdufer  tbuen,  Die  folepe  getbane 
"©naDtonun6erbiglic&  babent,unD  Dag  ipn  aifo 
"tfatt  unterbrochen  beleibt,  ©aruber  ,u  einem 
"UrEpunD  unD  *u  einet  etdttigfpait  geben  SBtr 
"ihn  Den  Sßrieff,  oerftgtet  mit  unferen  3nftgln. 
5,©a<$  iff  gefebeben  JU  Straubing,  Do  man  ,a(t 
"pon  Cbrifte«  ©eburtDrepjebenbunDert  3*br  unD 
''in  Dem  fieben  unD  jröanfejgften  Sabr,  an  et. 
3,U(ridb0«^ag.n 

*  ©JbefiöetDiefrtÄtofterDen  SUrfen  »Ibretjb^ 
t>enm$8&bmenfd)on  bon  3cit  erflw  ©tijf» 
teran,  bat  aber  roegen  Der  aDbccaW  Daruber  mit 
Denen  »aronenvon  ®cx>id>aa>,  einen  langen 
«Brocef  gefübret,  roekber  1579  noep  fortgefe^et 
tDorDen.  ©ie  2lDfli(pen  ^nmilien  von  Xamt  * 
»crfl,.bon  Aeubolfin^,  bon  ®at\pCQcn,  von 
S&SrptxA  unD  2Ucncf^o»en  baber ißt  ^rbbe» 
flrabnitJinDiefem  ÄloilerunDroie  Die  $r6bfte  pef. 
felbenunDDienafbibnen  gefolgten  flebte  gebeiffen 
baben,  ijl  m  nacpjtebtnDtn  ^erj«icpnt|e  iu  er* 
fel;en. 


SDie  33robfte  nemltcp  n)aren : 
x.  JXuDbert,ein?anD»^reDiger,nabm  Den^Jr4» 
monjttatenfet.OrDen  an,  unD  roarD  112J 
jum  etjten  ^robjl  aHbier  berotDnet.  6c 
regierte  i?3abt. 
3.  €b«tbatD,bon  @<peftlarn,fam  bon  Arcp« 
fingen  bteper,tegierte  aber  nur  ein  3abr  lang/ 
Da  er  wegen  feinet  »beten  Sebmdatt  tvieDer 
abgefegt  tPorDen. 

3.  ©erbarD,  bon  €6Bn,  ttnir  3)lagi(ler  Der 
^bilofrpbie,  unD  ein  ^rdmonflratenfet 
aj?6a<bju©eDenburgin9jße(lpMen.  £t 
IDurDeaufDef^abfW  Igugenlll,  <3SerorD» 
nungoon^einnc^xn,  Äifcpoifeii  juSK  gen* 
fpurg  114  t  )um  erfren  $lbt  Diefetf  ^lofter* 
eingemepbet.  €c  regieret  5o3abt.  SJacp 
ipmn>arett 

©ie  Bebte: 

2.  Com'aD/  teqierte7  3abr,  unD  tpurDen  un. 
ter  ibm  Die  SKedquien/  Deren  oben  gerarDtf 
bom  ©taf  31lbrc4>t  »on  Pogen  auö  3ta* 
Iten  überbrattt;  Darauf  folgenDe  OJetfe  im 
Älo|tcr  nocpbefinDlicp: 

Hic  Alherti  pronepos  Comes  Advocarus, 
Proprio  qui  nomine  Albertus  eft  numeratu«,' 
Sabinom  dium  meritis  mire  beatum 
Cum  Serena  martyre  advexit  in  longinquum. 
Dormiratnonagefimoleprimo  milleno  centeno 
AlbertXtS  in  Domino  omni  qui  vi  vi  r  in  xvo, 

O  Sabine,  o Serena,  onunquam  ruitura, 
Veftro  ft«  precamine  eo  modo  ftruöura. 

3.  ^>eter,  regierte  i3abr. 

4.  Ultimi,  Dermal t et«  Die  Slbtep  s3^r. 

5.  «ajolmat,  »at  6  3abt  am  Regiment. 

6.  3»bann  l,  regierte  5  3"br. 

7.  ConraDif,  war  73flbt!ang5lbr. 

8.  3©bonn  Ii,  regierte  1 3  3abr. 

9.  £emri<pi,  bon  1242  bit  1273.  Da  er  re* 
fjgnirte.  €c|larbi276. 

10.  aibero/tefignirte  1277- 
it.  U!rtd)ii,  reftgnirte  128t. 

12.  ConraDiH,  borbero  $rob(i  in  Djterbo» 
rtn,  bi6  1294» 

13.  >£)einri(p  U,  bte«  1305. 

14.  ©i«ri<p,  bon  JDfterbown,  ermeb(ti3oe 
regierte  1 7  3abr  6  Sftonat  7  5age. 

15.  $öernber,con  1323  bi#  1328. 

16.  5«eDn<b  J»  bon  1328  bieT  1335,  Da 
tt  teftgnifte.  Unter  feinet  <23or|tcbungr 
roarD  Der  Äir<pe  juOolTau,  fo  Dabin  geb> 
rer,  bon  |)er?og  4etm:i4>cn  in  Unter» 
©apern  Dae*  ^3ribiUgium  einer  $rep(?attbot 

SJIljjetbdter  (Aryli  pro  facinorofis  homini- 
bus  )  f : rb et! et ;  rocld)tß  -öartjog  2Übted)t 
Det  in,  Ditfe«  vi abmen«;©taf  bon  Coburg/ 
beftdtigte. 

17.  ©ottfcpal(p,ftatb  1343. 

18.  StieDtttp  H,  flatb  *3V7* 

19.  $boma*,  refignirte»3  6i. 
ao.  ConraDiv,  (latb»36j- 

at.3o» 
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si.  3abann  •ßebinger,  ernel)it  1370;  regier. 
tei43<if)V  6fNonat,  Da  er  flavb. 

22.  Ulnct) -p  fiutinn , crroeblt  1385;  rcflqnir^ 
te  wegen  ©djroadjpeit  De«  reibe*  1393  i  unD 
frarb  ira  Drauf  foJgenDen  3aijr  Den  7 
3enner. 

23.  $ertpo(Dftar6 1400  imSÄerfc. 

24.  Wtrola*  Scanner,  regierte  30  3apr,  re- 
0gmrtefoDann,unDttarb  ,4?g.  £t  pat  in 
tun  3apr  142600m  ^>abfl  jobann  XXW, 
ju^ünonifn  Mc  3nful  et  galten. 

25  Johann  IV,  tfarb  143  5- 

26.  fllbrccbt  «JWrtfringer,  frarb  1451,  unD 
nvrbinDie  ton  ibra  mietete  f^cfL  @ei|t* 
Capelle  begraben. 

27.  Soften«  $op»1,  regierte  73«&*  unb 
febofft«  Dem  flotter  greifen  9hi*en.  €rpat 
Den  £ bor  in  Der  «DJ.irien  JKiK&e  ju  ©o(?au 
erbauet,  unD  tft  146  8  gjftorben. 

28  Ulricb ^umelwn  ^erging,  «Olagifler  Der 
Jbiloibpme,  ertoeplt  1468;  Dancfte  1498 
Silier«  um  ©<fcn>4<|)1ieit  wegen  ab.  Cr  bat 
Die  $5<bliotpecf  unD  Capelle  ©1.  2ftartinej 
aufaeridjtet. 

29.  $aul/|tarbiri3. 

30.  ®iegmunD,i>arbi5i9. 

31.  ^olfaang,  frarb  1*23. 

32  Ca'par  ©eproab,  (larb  ijatf. 

33.  ©regoriutf^aitpücb'Cr/ftarb  1 542. 

34.  30han!  $  Iwaitr,  flarb  1570, 

35.  CbriftopbCmtiu*  oorpero«SÄ6nd)in  Dem 
Äioitec  iu  e^eiflarn,  frarb  Den  13  3unii 
»598- 

36.  2!nDrea6  Sögel,  errccblt  Den  22  Junii 
ir 98  ftarbDen  löiftooember  163  f. 

37.  ^aWnul  aigeman,  (!arb  Den  25  €>cpt. 
1634. 

38  Sföidjael  ftud)«,  ertoeMt  Den  29  %mntv 
163 t  ;  rourDe  oon  Den  Öd) roeDen  in  Dem 
3ojdh,rigen  «Kriege  uefanaen  genommen/  er» 
langte  aber  feine  .Jrcpbett  roieDer,  unD  fifcaff it 
Dem  Älofrer  großen  9iut<n 

tfrtcb  Cbur  93aperif<ber  atlat?,  II$p.  p.241. 

Scüero  «efepreibung  Der  Xtfreife,  p.  310. 

Xcricoit  ber  3t*.  fTT  u.  H.  (ßeogr.  p.  »215 

Salcfenfletr»  SJorDg  aitertb.  Il$beil,  p.278. 

£imb  Metropol.  Salisburg.  Tom.  III,  p  33 8 U  fr 
23ucelin  Germania  Sacra. 

rOinDpfciffe,  pei§t  Da*  gretfegufft'  go$an 
DemXopffeDe^  3Ba0fif($ee\ 
TDtnbpflafter ,  Empbßrvm  Carminoti- 


Radia  Pyrethri ,  5f$ . 
Sapoo.venet.  3»j. 
Cartor.  in  Aqv.  vit.  diflbl. 
Semin.  Cumin.  Carvi,  aa.  3ij. 
Ciner.  lumbnc.  rerreitr.  3j|. 
Olei  Spicae. 
Mafliches,3üi. 
One  fit  I  erebinth.  q.  f. 

S3?rmifd>et  etf  unD  tmKfcet  na«  Der  Äunft  ein 
^M*«  Darauf. 
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tX>inbpocfen,  fiepe  »Lirfcrn,  im  IVfBanOt, 
p- 99 ;  3n9«et$en  ^ormi»  Wik**  un  xlvi  S5art« 

De,  p.619. 

rDinbprpbe,  bep  Den  Drgelmadjern,  fiet>e 
tX)inbrüage» 

XX>tnbra>,  fiepe  2Ube,  imXXXSBanbe, 
p.569. 

TT  m  b*  ^,tum,  fierje  ^pielrrtum,  im  XXXVin 
$SanDe,p.  1636. 

Wwibreurber,  (  SBolfgang )  mar  SB  agiftet 
Der  «pbilofoppie,  rourDe  1 592  ära>a>iaconu*  ju 
£Xod)lu),  1604  aber  Q>a(lor  |U  caufjigf,  roo  er 
oermutplid; au geflorben.  (£tn  anDerer  glc. tb es 
tRabmentf,  fo  ebenfalls  iKagifter  geröffen,  unb 
1620  in  femer  ©eburttfs<5taDt  *Kod>li(>  tat 
^cetorat  befletDet  bat/  ifl  bernacb  ^>a(tor  ju 
^ebroareba«  »orDen.  <bem  ©opn  £>avit>  nc 
.  örfH.JClueDlinburgifl(tfr^)of«unD  Üvegitrung«« 
TKatbmerDen.  Jemens  «ef^ieibungDer  ©taM 
iXo<t>l^p.  190.247UI»  288. 

VOiitlkXiQ,  nepelX>in^25nid>. 

VCinbvbdtin,  fiepe  Anemone,  im  iIQanDe, 
p.  222. 

XOmDrc^r,  fi«b<  XTinbbuaj^ 

XX)inJ>»Äorf,Äofe,  Comp^Äofe^d>tfP 
Äo|>/  ^dptff^Äoje/  Äoje  öcs  Ccmpaftc»/ 
Äoiebea^eciCompaff«,  rat.  Ä</& 
Sian^.  Äc>  ^  Compasy  Rofedet  Vtnts,  ^)oL 
Äoo«  van  t>t  Äomp<»/  i|t  ein  in  Die  Dtunte 
gefebnutene«  3n(trument/Oon  Dünner  ^>appeoCer 
gepupptten^appier,  Darauf  Die  32^lBinDe/oCec 
^ßinD^tncbe,  oDer  Die  3  2  Compag  ■  ^püjen, 
oocgelteflet  finD,  fo  ou6  einem  9Hittel.<j>uricte  je» 
pen(  unD  ficb  bii  über  einen  f leinen  Circul  erfhe» 
efen,  um  Die  UnteifcpieDe  Der  2ßmDe  jubemei» 
ef  en,  roeld;etfeinigermaffencie  ©eftalt  einer  Stift 
tormiret.     ®2an  ftntet  fie  Da  überall  oc jeicb.™. 
n>o  oon  Den  5Belt»©eaenDen  gebanDelt  »irD.  3n 
Denöee.Cbarten  giebteo  oulerlep  Compaß-oDee 
9ffiinO»9<oien,fo  Dartnoerjeidjnet  pnD-  &$Ubt 
aud>23;no#SKofenoon  Durctfid;tigem  #otne,  ju 
tSrmetfiing  Der  eetCbarten    $&fä>en»  ^nge» 
meue.ee;.  p.  iou.    e«el)e  aud;  £ompaf,\m  VI 
ÄanDe,p.862. 

XCinbvnf,  (Cpriffopb  ^BÜprim)  »ar  1723 
3Vi|tor  &UD(titutu0  gU  ^ftcproi^,  in  Die  jnfpe« 
c.ion  3ßeoDu  gehörig,  ^ccanöcrs  ©cijtl.  «Ki» 
mflenum  in  ©aeöten,  p.  267. 

rDinbrui)üi«,(^eter)  oDerXPeintrmil»,  boa 
«WeuttaDt  beo  ^Bolifenbuttel/  äbt  )u  «KiODag^ 
baufen,  gieng  Den  24  Cctober  1614,  im  63  3 ab« 
re  unD  8  Monate  feineö  Hilter«  mit  $oöeub.  3eu 
lcr«Topogr.Branf.p  .77.  eeinen  ganzen ü> 
be nö^auff  bat  iö  nTetbOmäid  Chron.  Kiddagh. 
Tom. III.  Rer.  German,  p  J90  -J97,  befd)rieben. 

Pfctfinger«  SRcrcf».  De*  »7  3abrf>unD.  p.  47$' 
^tufferi«  Memoria  ßerckelmanni,  p.g.^.jl.  jy. 
67.  69. 

tX)inD  fa'ett,  fiepe  tPt'nfc. 

XCinbfMblein, 
£>crgleid;en  fan  alfo  oerfeettget  toerDen: 

Ree. 
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Aec.  Olci  Abfinth.  Rutacei,  ai.  5Ü.  Nucift.  ex- 
preß*. 3<.  Mk's  ftHlat.  30» 
Caftorcün  Aqua  vir.  diflbl.  9ii. 

SBermifctftftfiueinimeaiWttn. 

WMbsbad),  ®cfclofj  unD  giecf  en  in  Dbir»Df 
fttrreitt,  r«eben>üinj"p<i4). 

U>tnbab<i4>,  oDer  XDinbfixujjf  oucb  XDm* 
fp.;d>  genannt,  e»nDber.2lmt,  ©chlofj  unD  (leine 
©taDtinDtr^arggrafi'cpafftampacfc,  an  Der  un» 
lern  JXejat,  2  ©tuttfen  oon  Cfcbenbacb,  gegen 
SKoth,  an  Der$ren&e  Deaetifft«  SlicbfrdDt,  jroi« 
f<b<n  ©pal r  unD  Fichtenau.  3m  3«bc  1 29 2  tum 
SBmDa bad)  oon  (ßottfrieDen  oon  4>epDecf  an  Die 
SÖurggrafen  »u  Dürnberg,  paftor.  in  Francon. 
rediv.p.j48.ft^ftDa»or Irrig öa<3a^t  1392.  5m 
3abr  1449  haben  eö  Die  Nürnberger  in  Dem  Äriege 
erobert  unD  abgebrannt.  Söiefe  ®taDt  hält  ce« 
3<*M  5  Sfödrcfte.  ©er  Dafelbftige Pfarrer,  Ca. 
,  p; ll an  unD  Stector  Der  ©cfeule ,  flehen  unter  Dem 
SDecanat  ©chroobatb,.  ^«mobnetallDa  ein  Ober» 
Stmtmann,  mit  feinen  (Subalternen,  einem  (Eaft* 
ner,  2BilD<?ft<iflcr,  ein$lmt»unD  ©taDfcÖtfcrei« 
Der.  @o roeit,  ali  man  bieroon 9Rad)ricfct  hak n 
(an,  foflnDetfid),  Dafj  oon  Dem  14  '^abt'bunCertf 
an  ju^inDfpacD,  in  £o<$furftl.  SÖranDenburg 
anfpacbifcben  ©ienfren ,  al«Ober«unD$to«'P.eure 
geftanDen  haben  1 

1.  Holt  oon^ecfenfcorf,  SXidjt«  ju  "Stoib, 
fpad),  im3abri327- 

2.  Conraö  oon  Secfenborf,  ttolr  genannt, 
SKid)ferju'3BinDfpad&,  1350.  $<*lcfenfrein  erin 
mrr,Da§  Die  berühmte,  heutige«  $agetf  theil«@rdf. 
litte,  theil«  Sret)b(rrfi<t<  Familie  oon  Qecfem 
bovf,  ficDtorDiefem  unD  in  Den  altern  Seiten  intilf 
Sintert  abgewertet,  Daocn  auch  eine  Die  9?oltifd>e  ge> 
ijeiffen  habt.  ConraD  feo  DerfRitter,PfoltDe(Ten 
©obn,  unD  Dieftr  ConraD  fein  Cncfel  gettefen. 

3.  Conrao  (ßeubcr,  auch  ju  e><fcn>aba<h, 
1370. 

4.  4>anna  oon  &eUber<j,$iirer,  1400. 

5.  (Becrg  oon  SeDtPitj,  «Ritt«/  auch  £anD. 
SRicbier,  1463*  darb  i486- 

6.  •  *  oon21bfper0. 

7.  »  •  oon  flibetifreüin 

8.  »  1  oon^ecfenDorf/iuSSert^oliDorflF. 

9.  >  <  oon  Kabenfrein. 

to.  ^nnon  oon  Se&nuQ,  ftarb  1531,  auf 
Jßürnecf ,  ©ebeimDer  Statt)  unD  Can  D.  fliicbr  er, 

ii-  2NUgoonXV\frcrn<td[>,  ftarb  1549. 

12.  3<>0ann<0eorgoon3e5t»Hj. 

13«  C&nftopJ> oon Qecf  enborf,  1 549/  ftarb 
1 562. 

141  Clousooh&ejfreTö,  1562. 
ir.  2fmolt>  oon  ^ecf cnDorf,  1567. 

16.  Philipp  oon  3eefen, 1571  bt«  1584/ km 
nad}£apreutb. 

17.  kann»  <BeOt&  oon  &<bbnbev<$,  1584 
N6IJ88. 

18.  &ierom>mua  oon  SSpatnecf,  1589  D»ö 

1 9 .  3flbwd>t  oon  muxatb,  ju  Surrnmunge» 
nau  1 596  bi«  1600. 

20.  ^obarnt  Paul  oon  ppref,  1600  bii 
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21.  <&«nna  (ßcortj  oon  Äenrcrefceiin , 
i6oj  biö  1610,  famnacbSlnfpacD. 

22.  "(oMn^acoboonÄerltc^mgen/  0» 
beimDer  9iatb  unDfcmD.SXicbter,  1610,  |tarb 
1620. 

23.  ^mtna  (Beorg  cen  üentorsbcmi,  162  r 
bi6 1623. 

24.  ^nfclm  oon  ^>un<tu,  .frof'SReifrer, 
1623,  (larb  i«2v. 

25.  (ßcorö  Dölenttn  oon  €r«f)clf  1637^ 
ÜRajor. 

26.  JtubnoigÄcre^tolD/bi«  1645,^0^ 

27.  4>«ud4)  Conr<tb  oon  Itantupaufw, 
1646  bt0 1658* 

28.  Cfmfropf)  35rorf  oon  tOcjfcnberg, 
1659  bitf  1664. 

29-  "3<)bAimKbm  ©ö>er{)acfel  oon  4>at» 
tcnfelb;  1664,  Slmtmann. 

30.  3o£<mn  Ultrtcf?  oon  ©anngrKb,  bi« 
1 684  Slmtmann. 

31.  311btre4)t  4>«nrt4>  25en3/  bi«  169^ 
amtö.gjettDeftr.  QBarD  r.ad)gel;eriD»  Cum» 
mer;9\at^. 

32.  3o^ann  muller,  SRatl)  unD  (gtallmet» 
|ler,  toie  ütivi;  Stmtmann,  ftarb  1699. 

33.  3°b^"n  Pf?ii*pp  Rietet  oon  XefeniV 
bemba$,  DberiSImtmann,  1700,  ftarb  171c. 

34.  <&on  1716  bertoaltete  folcbea  Ober .  Slmt 
<Tt>r«ftopb  <0ufr<n>  oon  X.enter«()c«m,  ^err  auf 
Ält'unD  WcuemSÄur,  Dber.©temr9{of  unD  ©iü. 
baö)jc  ©r.  ^)od;furfll.!Öurcbl  ju  S5ranDenburg 
©fbcmiC-crDvati),  un?  Ob  er.  Amtmann  )U<2BinD' 
fpad).  fabnns  Lexic.  Topograph.  Df0  ^rdncfi* 
("eben  Ären'eö,  p.  }87.  Jtwc.  Der  2(.  ÜT.  unD  H** 
(ßeogr.  p.  m6.  ^defenfrein»  ©ebroabae^, 
p.106.  Ceffdbtn  Analeö.  Nordgav.  <Jf«d>J.  IV, 
p-3»U~jf. 

XCtnDdbecfin,  De*  iuStiebu^75atbatoffa 
Seiten  berühmten  gittere  unD  tKinifte«  gflfbrt« 
Öemaljlin,  eine  ju  ihrer  3eit  oortrcpicbe  tyottm 
unD  «Dloraliftin,  fo  an  ihre  Socfcter  gar  benlicte 
eßermahnungen  in  Deutfd)en  Q3erfen  getrieben 
hat.  Die  man  in  De«  (BolDafrU«  Parcneticor.  veter. 
P.  I.  p.  »19  unD  j».  finDtt.  ©ietoarD,  mcfltn  ihrer 
Klugheit  unD^ugenD,  an  DeÄÄapferö^riföni 
25avbatoffa  ^)ofe  ju  einer  Kapferlic^en  iofmeifre* 
rinerfldret,  unD  hatte  Die^hre,  oa^f«,  btt)  Denen 
angefreUten  ©pielen,  roorinnen  man  um  Den  ireifi 
Der^oeHefirüte,  Deneiegern  Die  Crdn^e  oiiöt hei. 
lete.  mor^of«  Unterricht  oon  D«r  Dcutidjtn 
epradit  unD  $oefie,  $  h-    €ap.  VH,  P.  ,20. 

X^iiiDiberg/Datfa^bere  unD  Untere  TVinb$t 
betß,  liegen  im  Nürnbergifchen  Slmte^tlpoirfreiri/ 
wey  (leine  etunDen  Daoou,  gegtn  Den  Dothen» 
berg,  Die  ©üter gehören meifr  m tflofhr ^ßeiff nee 
4>6nn«  Lexic. Topograph.  De« grdncfifd>en  Ärci". 
fe«,  p.  544. 

ÜOmDßberg  ,  TXUnDfperö  ,  XOinebevß, 
ITmfbcrg,  ein  grepberrlicbeö  ©efchlecht.  3fnne, 
Herrin  ober  ^repin  oon  SßinDfperg  ober  23inß. 
berg,  ifr  mit  9©oljfen,  ©rafen  oon^rpad>  ju  fßi» 
d)el|lein,  oermdblet  getoefrn.  »onig«  BMte^fr 
fbrie, ?h  '.  P-  89*- unD ^h.  tu,  p. 271.  3m »nfan» 
ge  Pe«  i43ahrf>unDmtf  fd)icfte  DerÄapfer  unter 
Dem  CommanDo  eine«  &cttn  von  XVimbevg  eine 
$  hb  toet 
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SIrm«t  roiDev  £bcrharDen,  ©rafen  von  2Bftrt«m» 
berg,  in  Dtjfcn  8anDe,  roeil  er  mit  einigem  Q2ol<f  c  in 
@cbtvaben  eingefallen  unD  Den  JHei(fce;«©tdDien 
tiefe«  SanDe*  qrofie  £>rangfalen  jugefüget.  2Mctr* 
meine <£&romcfe,$b. III.  (Siebe  auefc  Den  &ni 
tfel :  XOnnsba-a,  im Liv  üöante, p. 91? u.ff . 

l£mD*bera;,((£rbrtrD)  fc^rieb  ein  Epigramm», 
toi  MCratttisgQifttln  ver-oDer  nacbgefefcct  ift 
XtJoIffs  Monument.  Typograph.  F.  |.  Bibl.  Ty 
pogr.  p.  69.  II,  p.  2jy. 

iXtoDsbraur,  fiche  XXWsbnif. 
XTmDebrut,  XVinbsbvaut ,  t&tnbbraut, 
tüinDbratw,  TXJenDnnrbel,  gtanfc.  Grat»  de 

Vent,  £o||.  Donder  Windt  met  Vlaagtn,  Bot,  Kuak, 

viaag,  Die  Eeoantiner  nennen  ibn  Sypbon,  oDcr  Ty- 
pbo»,  itf  emvonDraujfen  braufenDer,  heftiger  unD 
gero.iltiqcr  ©turm.SÖinD,  ro«ld)er  mit  groffem  Um 
gefiäm  aue*  Den  QBoIcf en  berab  fommt.  Ereignet 
er  fidp  auf  Der  ©ee ,  fo  rottD  et  Die  XTaffeT3ict>enDe 
&ofe,(Fi<tuU,  oDerColumna)  genennet,  unD  trei« 
bet  auf  eine  berounDcrnflroürDige  ?lrt  Da*  ^Baffer 
in  Die  4>6b<-  grifft  er  nun  ein  ©<&iff  jugleicb,  fo 
ift  er  Drmftlben,  ob  er  gleicfc  tvdjr  lange  roaVet,  febr 
gefobrlid).  $>enn  er  *ctreifiet  nic^t  nur  Die  ©ce» 
gel,  unDbricfct  Den3)?afi*Q3aumentnvep,  fonDern 
lebtet  aueb  roobl  Da«  Oberfle  ju  unterft,  unD  treib« 
Da<5  ^djiif  bülroeiicnfo  lange  um,  bi*  et  enDlicfr  mj 
Krümmern  geben  mufj,  roopurd)  oft  groflcäUn» 
glücf  gan^unoermuthet  gediehet.  ^iefce^Bm« 
De*  gefd)iebet  apeft.  ©tiä).  XXVII,  14.  folgenDerge* 
ftalt«$jlclDung:  %djt  lange  aber  Darnacfc,  etbub 
fleb  mioet  ü)t  gürnebmen  ein  2BinDbrauo\  (eine 
<2BinD$braut,  Die  «JBepmarifc&e  ^ibel  nennet  fol» 
tfceä  einen  Haiden  2Btrbel.$BinD)  Die  man  nennet 
9?orD*D|t.  $ran&6ftfdj  fübf  et  Diefer  2BinD  au* 
Den  Rahmen  Bruit ,  roelcfte*  mit  Dem  ©rieebifeben 
ßfuTTwübereinfoinrnt.  $aföcn&  3ng*nieur»£er. 
p.1011.  »onters^bpftc,  p  »yfU.f.  £oU>tcferfl 
©runüfaV  Der  Deutfdjen  ©pracbe,  P«  270. 

XQinbföacfyt ,  ein  ©ilber.Söergtoercf  in  Un» 
ejarn,  in  Der  Wäbe  bep  ©c&emni&.  Riefet»  SScrg» 
roeref  ift  rci* ,  unD  arbeiten  roenigfren*  taufeno 
«TOenfc&en  tagliefc  in  Denselben.  2ln  einigen  Orten 
ift  e*  febt  Falt,  an  anDern  ungemein  beiß,  befonDere* 
an  Den  Orten,  »0  man  atbeitet.  $Ran  jeigt  in  Die. 
fem  93ergtvercfe  einen  JMafc,  roo  ein  gifftiger 
JSampff  einft  in  einem  Sage  6  ^erfonen  umge. 
bracht  bat.  «Man  flnoet  Dafelbft  gar  off  t  ein  r 0 h  t  t 
Minerale,  fo  fißan  Oie  «DtaalJe  anhangt,  unb©i|. 
ber»3tnnober  genennet  reirD.  SBan  vermifefct  cd 
mitÖele,  unD  maebt  eine  2lrt  Ven  Sinnober  tau 
aui,  fomenigilendebenfooielroertbifr.  alt  Der  \u> 
fleriettete.  «Wan  finDet  auet  in  Denen  f?elfen'9li. 
fcen  Diefee?  »ergroerefe?  Crpftafl,  »metbiften ,  unD 
viel  anDere  foftbare  Steine.  «D2an  bat  au co  i - 
trtoli  Der  fo  hcüe  \ft,  alt  »XrpfraO,  in  vielen  iöerg. 
toeref  en.  tYiartinicvc  ©eograpb.  BflfiC  H» 

p.?o8U.f. 

VOinb  fd>affent  fiebetüinb. 

XVinbflbcnbad) ,  ein  öcbenlob  Q5artenftetni> 
fcbeeJ  $)orf,  mit  einer  Äircpe.  $?an  ft«b«  e6  eine 
balbe  iSrunDe  Von  ^öartenih-in.  4,6ml»  Lexic. 
Topograph.  Ceö  grdnef  ifeten  ÄreifeO,  p.  46s* 

TVmbfötäQe,  Coups  de  Vent,  i(l  ein  9?abme,  un- 
ter rodvbcin  viele  Sitten  Der  Krancf^etten,  Die  in 


2^c3icrc8,  einer  ©taDt,  von  Der  mir  in  Dem  III 
i&auDe,  p.  1 65 4  u. f.  gebanDelt  baben,  fer>t gemein 
finD,  gegriffen  roerDen;  ^eDotbnur,  fof<rne  fieDa» 
oon  berrübr en,  wenn  ein  juvor  erbi&ter  Körper  oon 
f alter  ?ufft unD QBiuD  angegriffen  mirD.  <&it  fan> 
gen  von  einem  ©c^auer  an,  unc  -beliehen  in  einem 
(Eatbarral  Riebet,  roel$e$  ftcb,  na*  ißefebaffen. 
beit  De*  CörperS,  halt  in  eine  ^eripnevmonte,  balO 
in  eine^5rduue/(Anginam)  dpoplerte,  5>oiT  tue« 
tie,  Colicf,  Äopff>2lugen»3abn*^ieren.5Bfr>,v)et» 
»anDelt.       ift  eine  ©grifft  vorbanDen,  rocht« 

Den$itelfÜbret:  Memoire  00  l  ondonne  une  idee 
generale  de  quelques  Maladies  qui  regnenrparticu- 
lierement  dans  la  Ville  de  Befiers,  &  que  P  on  a  ppet- 
le  mlgairementCoup»  de  vent,  lu  en  i7jj  a  I'Acad. 
des  Sciences  &  Belies  Lettres  de  la  Ville  de  Befiers. 
Par  Mr.  Bouilkt,  Seccecaire  de  la  meme  Acad.  Docl. 
en  Medecine  de  la  Faculte  de  Montpellier.    A  Be- 
fiers, chez  la  Veuve  d'EticnneBarbut,  Imprimeur 
du  Roi  &  de  V  Acad.  i7jn.    ©ie  (^taDt  festete« 
legt  auf  einem  )iem(ict  «rbabenen  J>iiqf  I ,  bat  gegen 
9?otDen  eineSKepbe33erge  unD  gecien@üDen  Die 
\»ee.  ^)ie8utft  iflfubül  unD  Dünne,  unD  warme 
unD  falte  <vlBinDetvecbfeln  febt  oflft  unD  gefcfcroinCe 
mit einancer  ab.  Sie   m«  ift  tn gerotffen  ^ c -na 
tenfebtgto§,  unDanfdbattigtenOttenift  tt  Dabeo 
offtmabl«  empfinDlid)  ftif(b  unD  füble.  ^'c  (?pet» 
fen  ftnD  bifeni,  unD  ferner  \  »  verDauen.  $)te  *Sßei> 
ne  ftnD  jroar  qeifrveieb,  fübr«n  aber  viel  irt  Difcbc  gro» 
be  tytüatn  bep  fi<t>;  UnD  Dae?  Temperament  ©et 
inmobner  ifl  lebbafft  unDfenng.   Äouillet  fu< 
cbet  bierous  von  Den  angefübtten  jCrancfbeiten 
(ÖrunDju  geben,  befcbreibetanbeoDievotnebmftcn 
3ufaae,  unD  banDelt  le^tlid)  aueb  von  Den  Mitteln, 
Die Datgegen  ;u  gebrauten  finD.   3eDod>  giebt  er 
feine  9lbhanDlung  nur  vor  einen  QSerfii^  auö,  unD 
tounfepet,  Dag  anDere  Daher  ©etegenbeit  nebmen 
m6cpten,  Diefee?  atleö  voDfornmener  dudjufübren. 
»tT»«0  3«  ben  Jteip3i0.  (0eL  Zeit,  ^b« 
p.8iyu.f. 

tt)inb*^rf>la0,  fiebelt>inD*2?^md>. 
XX?inbfd>lee,  (^ranb«9Jid;aeI  9*eveu  von)  fte* 
bencpeupon  OPinDfdplce,  im  XXlVifianDf, 

P-  »?8. 

XÜinb  fcgeln,  (bey  bat,  gegen  Den,  tt.  f  ip.) 
flehe  ben  arttcfel:  XVinK 

XPtnDfeüc,  ^ebefeile,  CinquintUt,  Cboliea», 
Hanfierf,  finD  ®eile  }um  3eug  bep  Dem  fcbiwren 
@efcbü<j  qebörig.  5ßep  Der  <£<&iffab«  ift  H  ein 
mittelmäßige*  $au ,  Deffen  fict;  Die  ecbiffifiu»  bc« 
Dienen,  ibrt^cbiffe  Damit  ©trobm  auf  ai  j  b«n, 
unD  )u  anDern  ©ebfauebe.  ©ie^olläj  Det  nen» 
nen  e*  PaarDeirn,  5>eurf(t  PferDeleine,  roeil 
DieQ)fcfD<  tbte  Stcrff^ötc  in  Den  banalen  Damit 
iieben. 

XTi! ^t>h'lb,  an Det Slltmuhl,  ein Slnfpad>tfcb^ 
5>otf ,  jroeo  ©tunpen  oon  ©un^enbaufen  geaen 
Steubtlingen.  $)et  ^fattet  aUbiet  ifl  an  Cen 
(Öccanum  iu  ©un^enbaufen  gemiefen.  ^ni  %M 
1 1 67  verfauff  te  ConraD  Der  2$ttj  ju  ©pielberg  an 
(ßrofroein  von  2fbfper0  fein  ^i|<D  ^afTer  JU 
nc-efelD  unD  Slnfpad»,  vor  9o$funD  ^)eüer, 
auf9BieDcreinl6fung.  ^bnne  Lexic  Topograph. 
De«  grdnef neben  ÄreifetJ ,  p- 187.  ^alctenfltm» 
Antleäa  Nordgav.  ttta^Icfe  IV,  p.  w . 

tOinbf* 
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TOinb»hau)en,  ein  ^urbburgifdjc«  £)orf, 
im  Slmte  5 < euftaDt  an  Der  ©aale,  Darinnen  rocr* 
Den  47  Öicf<ö  2lmt«  Untertanen  geaablet. 
i^omi*  Lexic  Topograph.  De«  §rancfifd)en 
Steife«,  p.  191. 

Winbdbcim,  XÜin&btim,  XVcitti^eim,  vor 
Seiten  XVinbesbeim,Zat.  Winsbtmium,  Wwf- 
he imsum,  v mt: beraum  >  genannt,  eine  in  §ran> 
efen  an  Der  Slifch  gelegene  frepe  9vei<b*>©taDt. 
^onften  mirb  ftc  aud)  Vinijma  gerannet,  Daher 
ein  SÖcr«  von  ihr,  in  Dem  5  Söut&e  eine«  poeti» 
fd>en  9leife/33ucbc«,  alfo  abgefaffet  ift: 

Et  me  Vinifimam  properantem  nigra  ruens 
nox 

Egie  in  obfeane  ruftica  ttät  cafe. 
Urfprurtg  bes  ®vts  unb  ttabmens. 
Zvitiycmiut  gebencf'er,  in  feiner  f (einen €&ro* 
niefe  00m  Urfprunge  Der  ftranefen.  Vol.  1,  P.  98/ 
Da§  obngcfebr  um  Das  3abrnad)€brifti<$eburt 
422,  su  Den  Reiten  De«  tapfer«  ^cnetiiu,  einer 
von  De«  Sräncfifcpen  Äönlge«  Plxmmiunbs  I, 
feinen  ©ebeimben  Glatzen,  Winbtaaii,  oDer 
XCibcQafl  genannt,  Der  Die  ©naiifdjen  ©efefce 
matten  belffcn,  3BmD«be im  gebaut*  habt.  £>ie* 
fem  giebt  Jtimmhts,  Jur.  Publ.  L.  VII,  c.  57. 
2Smpf4>iU>,  de  Civic.  Imp.  L.  IH,C  61 ,  unD 
p<ifior.  in  feiner  f  leinen  SEBinböbeimifcpen  &bro« 
niefe,  £ap.  2.  35epfall,  unD  führen  alfo  Den  Wt* 
fprung  De«  Orte«  oon  Daher,  Daf  e«  ft>  oielbeiffe, 
«l«  ZOinbtQafle»,  ^epmatf>.  Allein,  roenn 
man  ansehet,  roa«  XPenbelin  in  feinem  Com? 
mentario  über  Die  (^aalifcpen  ©efefce,  unD  au« 
Dicfem  (f  onring,  de  Orig.  Jar.  Germ.  c.  VII,  p. 
18.  19  6epbringet,fomirDfi^  gleich  finDen,  Daf, 
roenn  5BinD«beim  unter  Diejenigen  glecfcn  mit 
gerechnet  merDen  folte,  Die  »on  Den  alten  ©crU 
beuten  in  iöefcpreibung  Der  Urheber  Der  ©aalü 
fd)cn  ©efefee  bemerefet  morDen;  obnfrreitig  foU 
gen  muffe,  Da§  felbige«  bereit«  vorher  geftanDen 
habe,  unD  wirb  e«  oon  ihnen  balD  Wibccfycttn, 
ba(D  XVinb\Q«ön,  balD  XEmöobetm ,  Dann 
(iud;  VOinbogbtxx,  genennet*  £)ie  Slüufion 
auf  Den  Gahmen  tDtnbegafr  mare  jmar  fein, 
Denn  Die  ^nDigung  &eim,  bebrütet  SDaterlanD, 
unDmirD  folepe«  nach  /ewiger  9JtunD*2lrt  &et* 
matfj  au«gefprocpen.  ©och  alle«  tiefe«  macht 
»orbefagten  Conrtngs  feine  Slnmercfung  an  an» 
gejogenem  Orte,  p.  10  aroeiffelbafftig;  inDem 
er  Die  Oerter,  Da  Die  ©aalifepen  ©cfc&e 
verfertiget  tvorDen,  bep  «Deapnfe  unD  Oppenheim 
herum  freflef.  3a,  er  roeifet  in  Demfelben  gan# 
feen  Kapitel,  Da§  man  mit  einanDer  nid)t  recht 
TDijfe,  roo  fic  eigentlich  gelegen ,  obgleich  Diele« 
wahr  bleibe,  Da§  mehr  ermahnte  ©efefce  in 
S)eutfd)lanD  ju lammen  getragen  morDen.  CßBenn 
Dcmnad)  Der  Gilten  ^XBinDoheim  Da«  heutige 
QBmD«betm  märe,  fo  fan  TDtnbegaft  Dejfen  €r» 
bauet  md>t  fepn;  fonDern  e«  muf  lange  oor  Die» 
•fem  geftanDen  haben.  ©od),  Dem  fep,  mie  ibm 
roofle,  man  glaubet  beftanDig,  Da§  mehr  erwähn* 
ter  XDinbt$ctft  Der  Anfänger  von  SEBinDöbeim 
fep-  fffeJtpitt  Ubam  Pafiotius  führet  au 
Deffen  ^emeife,  in  feiner  Purfeen  ^3efd)reibung 
De«  £.  9\.  9vcid)«*©rab(  cSimbtytim,  p.  4,  au« 
(Beorctc  mano ,  einem  <^n>abad>ifd>en  tye* 
tm,foIgenDc«an; 
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urbi  fVindgaßus  Nomen* 
Omen 

Fecic,  quod  vini  fertiliate  viget, 
Cum  Pbottmundus  Francorum  feeptra  reno- 
bat,  &c. 

UnD  ferner  einige  SReime,fo  an  Dem  £Katb^6au- 
(aute     nW^rtm  an9*WÜtbm  finD*,  unD  alfo 

Pbaramunbu«  Der  Jrancfen  ^>err 
Söat  Dier  gelehrte  Banner  fehr, 
eie  folten  frfatffo  ©efefe  ftatuirn, 
Clobopiu«thatfieDeclarim, 
Wmbegafl,  Der  oerffänDig  «Wann, 
gieng  Die  Grabt  2BinD«beim  JU  bauen  an.  1 
&acb  Cbrifti  ©eburt  42a  3abr,  ' 
eagt  Die  ^ranefifd)  «bromef  offenbar. 

e«  rubmenjn^r  Die^rancfifchenunDgBinD«. 
heimifchen  ebroniefen  felbige,  Da§fiefcbr  alt  wa- 
ren, ihre  ?piunD.2lrt  aber  »errätb,  Da§  f.e  mit  S 
gar  viel  3abrbunDerten  eben  ni*t  begrauet,  faü 
Dem  aOetn  »nfehen  nach,  ctman  in  Dem  Xv,oDec 
xvi  3obrbunDerte,  verfertiaet  fepn  mögen. 
S>enn  m  Dem  1^12  unD  i3  SabrbunDerfebat, 

3«ten  her  oorbanbenen  »>>eten  ju  erfeben,  De* 
ren  einige  «proben  Der  unvergleichliche  &off. 
mannwÄlböu,  in  feiner  gelehrten  <3JorreDe  über 
feine  au  93re«lau  berau«gefommenen  ©eDichte. 
angefubref.  ©0  viel  bleibet  InDefen  gemif,  Da§ 
are>  ein  uralter  Ort  in  Dem  Diömifebe* 
iKetche,oDerinDem «anDeDer granefenfep.  &tc. 
fe«  au  beweifen,  moüen  mir  aObier  eine  Chammj 
confi^tonara  von  tapfer  JLubwigen  Dem  L 
unD  Dem  33ifd)ofe  au  cffiürbburg  tOolfaaviu* 
von  Dem  3abr  8  22  anfuhren,  Die  fid)  alfo  anfangt : 
In  nomine  Domini  &  Salvatoria  noftri  JefuChrüli 
Hludovtcus  divina  ordinante  Providentia  Impera. 
cor  Augufhis,  -  .  -  Igirur  norum  efle  volamu« 
ommbus  fidelibui  fanäe  Dei  Ecclefi«,  .  .  qU0(f 
adiit  Sereniratem  cuJminis  noftn  Venerabills  Vir 
Woffgariur,  Wttraeborgenfo  Ecdefw  Epifcopo« 
-  *  &  de«'«»  noftri»  obtutibus  due  preeepta  do- 
mini  *  genitoris  noftri  Corot  pie  recordationi« 
pneftanuflimi  Imperaroris,  in  quoram  munimine 
continebarur,  qualirtr  bon*  memoria:  Carlomon» 
mtSy  qaoodam  aUqoaa  ccllulas ,  vel  Bafilicas,  un« 
cum  adjacentm,  vcl  appendieüs  earum,  per  diver- 
fo$  pagos  &  loa  ad  ipläm  Ecclefiam  delegafler, 

&c.  jDarauf  tverDen  Die  Treben  nacb  einanDer 
erjablet,  unD  Dann  fommt  e«:  Et  in  Pago  Rani- 
gewe,  in  yilla  Windesheim,  Ba/ilicam  in  honore 

s.  Martim,  &c  <3Ber  Da«  ganbe  S5iploma  fe* 
ben  unD  lefen  miQ,Der  jinDet  folebe«  in  tObaS 
Franc.  Oriwe.  T  II,  p.  gga  u.  f.  £)iefe*  S  tin 
gejlcherter«emei§,Da§  2Binto(dm  febon  n  bat 
Seiten  De«  §rancf  ifeben  ^jer^og«  Cmrcloinanns 
eine«  feobne«  Carl  ttTarreüiis,  Der  in  Dem  vhi 
3ahrhunperte  gelebetunD  regieret,  geftanDen,  untj 
eine  tfircfc  gehabt:  Sttfo  ift  Dlefe«  ein  febr  afref 
Ort,  Den  mir  alter  al«  Börnberg  halten.  gßena 

in  Annalibus  Bertinianis  von  be«  ÄOpfer«  JLub» 
Wifß  De«  frommen  «onber  Teilung  unterfeine 
(Sohne,  Reibung  gefebiebet,  fo  wirD  au<f>  einef 
Orte«  rütd>e^i  gebacbf,  wcldhetf  oorgemefDetec 
«cf  {>art  an  Dem  angifubmn  K>nt  p.  3  r  1  er. 
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Ii .'hy r.  ??iim  finttct  o u ;l)  in  einigen alten  Urf un* 
Den ,  Da§  <2Binb*peim  CtUa  Regia  genennet 
wirD. 

(ßccQvapbiföt  £cfd)reibun$  ber  &tabt. 

§*  liegt  biefe  (Stabt  in  $rancfen  /  fwben  SÄcU 
{en  oon  Dürnberg, Drep  oDcr  vier  teilen  von 
Der  @ta&t  9\otf)(nburct  an  ber  "Zauber,  jwifepen 
3Bürpburg  unD  Dürnberg,  bep  Uffenbeim,in 
Dem  mittcfliacptlicpen  0ürtcl*<^tricpc,  unter  Den 
pimmlifcpcn  3«<fccn  Der  3iwgfcr.  S)ic  £leoa* 
rion  bc* jtoli  i|t  49t  ©rab.  @te  ift  ganfc  nahe 
an  Die  gebauet,  wclcpc  auch  hart  an  Dem 
©MDt/Värabcn  oorbcp  fiieflit.  ©anpum  f'd) 
herum  flehet  man  ein  ebenes  $elb,  welche*  jum 
3:pei(  au*  fruchtbaren  fleefern,  jutn  ^il  au* 
angenehmen  <2Biefen  Ln-ftclKt.  UnD  eben  um 
Diefe*  t>crr(td>en  Magert  willen  fönnte  fie  }u  einer 
i£aupt*$cftung  gemacht  »erben,  wenn  anber* 
Die  $}otl)Durfft  ein  folepe*  erforbertc.  Senn  ob» 
gleich  Der  ©algenbcrg  fammt  bem  'SBcmtpurmc 
llemliep  poch  finb,  fo  liegen  fie  boep  fo  weit  von 
per  ©tabt  ab,  baj?  fie  felbiger  gan*  niebj*  fcpa= 
Den  formen. 

Zufianb  btt  ®vt*  bi*  jur  "Seit,  bactei* 
m  fvtyc  &ctcp«><3t<jbt  vooeben. 

3Bas  inbeffen  ben  alten  Sufranb  biefer  @taDt 
anbetrifft,  fo  ift  pon  felbigem  nicht*  gewiffe*  ju 
tnelben,  auffer,  Da§  fie  unter  §rancfifd>em  Ge- 
biete gejtanDcn ,  fo  lange  bic  Äapfer  au*  biefci 
Ration  Da*  S>cutfcpe  9Reiep  behcrrfep«ten,  ju 
welken  Seiten  bie  ftranefen  oon  ©rafen  regieret 
würben,  welche  fiep  nacpmahl*,  naep  »bgangbei 
tapfer  au*  biefem  ^)aufe,  in  $fau>©rafcn  ocr> 
roanbelten.  SlUcin,  wenn  einige  $räncfrfcpc 
fchroniefen  oorgeben,  al*  ob  §rancfen  bereit*  oon 
bem  VinbiQaft  an ,  Den  fte  ju  einem  #wpoge  in 
granefen  machen,  <J>falp  trafen  gehabt,  beren 
einige  ClBinb*beim  befeflen,  aueb  P«P«n  gani> 

granefen  an  »urcarben,  erflen  SÖifcpoff  oon 
Bürfeburg,  oerehret  habe,  Da,  wegen  Der  Dafigen 
Q^ifioffe  tftaepIcUjigFeit,  gemelbtc  ^erljoge, 
9>falp*  ©rafen,  unb  bergleicpen,  fid)  Der  weltli» 
d>en  ©ewalt  angemaffet  haften;  ©0  laufft  Difc 
alle*  fo  gar  miDer  bie  jpijtortfcpe  Wahrheit,  unb 
unoerwerffltdben  ^ugniffe  ber  ©cribenten  felbi« 
ger  Reiten,  baf;  ficb  nur  ju  oerwunbern  ift,  wie  ei* 
«ige  bergleicpen  SDingc  fo  gar  füpn  unb  breufte 
binfcbreiben  bürffen.  ©0  oiel  ift  jwar  an  bem, 
ba§  Äuccarb  erfrer  23ifcpoff  ju  SBürpburg  ge» 
wefen,  unb  Da§  ipm  P«pin  eine*  unb  Da*  anbere 
perehret  haben  mag,  welcpe*  Dorf?  blo*  in  einigen 
ftntunfften  unb  gebctibcn  bcftonDen*  StBeln, 
ba§  er  ipnju  einem  £erpogc  in  Srancfen  gemacht, 
igt  bie  erfte  Unwahrheit,  bic  ficb  in  biefem IBeridy 
tc  finbet,  inbem  befannt  i|t,  ba§  unter  ber  $ran' 
efen  Regierung  bie  ^erpoglichc,  ©rafliepe  unD 
anbere  Würben  nicht  erblich  waren ,  fonbern  al« 
iemapl  Den  wohloeroienteftcn  gegeben  würben, 
Wiewohl,  wenn  bie  (Sohne  fiep  wohl  hielten ,  fte 
Dem  QJvUcr  fuccebiren  fonnfen;  ^ic  äfk$  biefe* 
bep  Den  ^ranefifeben  Ocribcnten ,  unb  in  einem 
{urtjen  2iu*juge  bep  Dem  JLcbmann,  in  Chron. 
Spir.  l  II,  c  16,  ingleicpen  bep  Dem  Connng  de 
Ducib.  &  Comic  imp.  meiter  nacpjufepen  i|r.  §er* 
ner  warD  Diefe  COBurbe  nie  Den  öeifriichf  n  oerlte* 
pen,  ja,  man  betraeptete  felbige  bamar)l*  nic^t  an» 
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ber*,  al*  anbere  Untcrthanim,  unb  muften  fie  Den 
©raten,  ober  Siebtem,  in  allen  unD  jeDen  ©iru 
gen  untertpan  fepn ,  wie  Dicfc*  bep  gcDadjtetn 
Jlebinann,  an  Dem  angeführten  Orte,  £ap.  21. 
unD  <Tonnn0  de  Conftit.  Epifcop  \u  befinben^ 
9$iö  enblich  iu  tapfer  Cm-U  De*  (ßroflen  geü 
ten  ^abft  <8kla(tu«  Dill.  96.  C.  2,  Den  Unter* 
fcbeiD  oon  jweperlep  9{iaimente,  einem  acifriicben 
unD  weltlichen,  auf  Die  ^elt  brachte,  unD  DaDurcb 
Den  ürunb  )U  feiner  geiftltcben ^Oionarcbie  legte; 
gßeroon  nur  gebachte  (Sd)riflrtfteller  weiter 
nacbiufcplagen  finb.   Siefemnacb  ift  Die  Dritte 
Unwahrheit,  al*  ob  Die  <JVfalp<<5>raffn  Durch 
^acbla§igfeit  Der  SBifcboffe  bie  weltliche  ÜJegio 
rung  an  ficb  gebracht  hatten.  <3Benn  Diefe*  9^6» 
mifcp^alholifche  ^  er  1  ben ten  fea ten ,  mufte  man 
es  ihnen  ju  gute  halten,  weil  fie  nicht  allezeit  bie 
Gelegenheit  haben,  hinter  Dt«  rechten  ©runD  Der 
alten  Wahrheiten  }u  fommen,  oDer  fie  Dürfen 
folepe*  auch  nict>r  thun.  Allein,  Da  e*  ^roteflan« 
nfche  ^dhrifftfleüer  oorbringen,  fo  muj  man  fidp 
datober  billig  berwunDern.    ©och,  gleichwie 
Conrülg  de  Judic.  Reipabl*  Germ  thef.  %  9.  all* 
Oer  £i|roric  beweifet,  Da&Der  9cahme  ber^faty* 
kSrafen  oor  ben  Äapfern  au*  bem  ©aebfifepen 
Oaufe  nicht  befannt  gewefen,  auch  vor  Dem  sao# 
Ter  2imolpf)en  fonft  feine*  ^>fal$-©rafen*ge* 
oaebt  würbe,  welcher  in  Söapern  Die  erfte  ^fa($ 
•rrichtet  habe ,  Deren  Verrichtung  eigentlich  eine 
(^tatthalterfchafft  war;  Sllfo  mögen oorenpahiv 
te  $nincfifd>e  Cpronicfen,  (jebbeb/  nur  einige)  bie 
|JÖ^®rafen  mit  Den  ^>of^fal^(55rafen,  bie 
Comires  Pototii  genennet  wurDcn,  permenget  ha* 
ben.  Allein  Diefe  famen  nimmer  oon  De*  £09' 
fer*  «S>of*@fatf  weg,  fonDern  wo  felbiger  war,Nt 
befanDen  fie  ficb  auch,  unb  mogten  oieDeichr  mit 
Den  jeftigen  Chargen  eme*Ober^of«<3>Jarfchal^, 
oDerCber*€ammer^errn*,  in  etwa*  >u  »er$lei« 
chen  fepn,  inDem  fie  alle  fachen  perhoreten ,  unb 
auch  bep  Den  ^opfern  ;u  Der  3uDien^  einführten, 
wieheren  2lmt  Conrtng,  an  bem  angeführten 
Orte,  Thef.  39,  au*  bem  ^inemav  unb  anbem 
weiter  befepwibet.   ©a  nun  §war  oor  biefem 
oerfchieDene  geringere  ^fal^Örafen  in  Dem  Rei- 
che f i &  befanDen,  welche  Den  bepDen  groffern,  als 
Der  $fal&  oon  (Sachfen  unD  ber  ^falp  oon 
kapern,  untergeben  waren,  angefepen  Cenrin^ 
an  Dem  angeführten  Orte,  Thef»  89. 90.  mebr 
nicht,  al*  Diefe  jwep,  au*  Der  «Öiftorie  beweif liö) 
ju  fepn  oorgiebt;  ©leiebwohl  aber  oon  Der^rin* 
cfifchen  ^ral^  feine  rechte  Nachricht  ftch  antref* 
fen  (äffen  will,  Denn  wo*  Der  <&(offaror  De* 
©ocpfen*unb  <2chwaben'@plegei*  Difjfallö  ow. 
bringet,  achtet  Conring  billig  oor  erbiebtet,  wo# 
burcher  zugleich  Den  JLimtäut  wiDetlegct,  Der 
jar.  Publ.  L.  IV ,  c.  4.  0. 3  5,  au*  Diefen  ficb  auch 
oerführen  laft'en:  @o  mogte  man  wopt  wün# 
fchen,  au*  tücptigetn  ©cribenten  mehr  unterrich- 
tet ju  fepn,  wa*  Paftprius  in  oorangejogener 
feiner  f leinen  3BinD*pcimifcpen  Chronicfe,  ffnp. 
iv,  faget,  Da§  Äapfer  ^einndjs  De*  11,  ©emah# 
(in,  Die  fo  genannte  feufepe  Zkunigunbe,  De*  ze- 
tern $fali>0rafen*  oon  ^wnefen ,  ^iaibertes, 
^oebter  geiocfen,  unD  Diefer  ihre  jwcp  ^rübcrf 
Die  er  auch  ^fal^örafen  nennet,  fid)  mit  Dem 
Äapfer  peruin  gefcplagen,  weil  jie  Der  ea>eftce 

^rb. 
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trbfebafft  an  fem  Älofler  vermachet  wiffen  wU 
len,  worauf  ber  Äapfer,  al«  er  feine  8>ebwager 
überwunben,  ihnen  bie  $fau)  genommen,  unD  fie 
an  fein  >£>au§  gebracht  ibabe,  SEBenn  btcfeö  (tut! 
unverbächtigen  (Scbrifffftellern  bewiefen  würbe, 
wäre«  gar  gut;  Stilein  Critbemüi«,  in  feiner 

Chronica  Hirfaugienfi,  macht  6tn  Öiftbetten  JU 

feinem  §rancf  ifeben,  fonbern  ^fälfeifcben  ^faiij* 
©rafen,  ob  gleich  Contwig  an  bem  angeführten 
Orte  mutbmaffet,  e«Dürfften  tiefe  bepbe  vielleicht 
eincrlep  gen>efen  fepn.  £)och  (Beroolb,  in  feinen 
wiber  Stebetn  pcrau«gcgebenen  ©ebrifften,  unb 
nicoL;tis l*»iireturn\  in  Hiftoria  Bavarica,  haben 

bargetban,  ba§  Dicfeö  falfcb  fep,  unö  biejenigen 
irreren,  Die  gebautem  Cnrbeimiw  bi&faü«  toi* 
geten,  benn  ermahnter  Siegfricb  fep  ein  ©raf 
dod  Hrbuenne  unb  Egenburg  gewefen.  t>ict-- 
mar  m  SDlerfeburg  unb  Hnmannus  Cotitraßus, 
fo  Die  Äumgunbe  ju  einer  gfapetifchen  «prin&ef* 
fmmäcbtn,werbenvonbem  21nbte4*bu  Cbefne, 
in  feiner  Genealogie  von  bem  >&anfe  fcurenburg, 
für  Genüge  wiberleget,  Der  auc^  §eiget,  bafc  er 
mahntet  £5iegfrteb  fein  §rancflfcher  ^fate 
©reif,  fonbern  gebauter  mnffen  ein  ©raf  von 
SlrDuenne  gewefen.    »nbep  ifl  jwar  an  bem, 
ba§,  wie  iebinarm  Chron.  Spir.  L.  V,  c.  \6, 
au«  Htrmanno  CentrgQo^wbGemplocenfiy  an* 
führet,  bem  Äapfer  ^einriebe«  H,  einige 
gurften    in    bem   Weiche  SJerbrüglicbfeu 
machen  wollen,  aber  von  feiner  ©emahlin 
Brübern  febweigen  fie  ganfj  fljHe.  &  tan 
auch  Daher  nicht  fepn,  weil  er  ben  äl  teilen,  &ein* 
rieben,  nach  Anleitung  Dietmar«,  L.  Vi ,  jum 
#erf*oge  in  kapern  erhübe,  ber  »mar  mibe?  ben 
Ütopfer  fich  auflepnete,  unb  um  fein  «Oeröogtpum 
fam,  boch  folebe«  burch  Erbitte  ber  ©cbwefler 
.wiber  erhielt.  @iebe  Dietmarn,  an  angeführ- 
tem Orte.   <3teafrieb  flnrb  gar  ju  früpjeltig; 
3riebn4>  blieb  .fjer&og  in  turenburg,  unb  fam 
'wenig  in  vDeutfcblanb ,  ifl  auch  mit  bem  tapfer 
nie  jerfaüen;  Cictriebinujleburch  feine  ©cbwe* 
|iermit©ewaltBifcboff  ju^e^  werben;  (Sie* 
jelbert  würbe  ju  <}>avp  erfragen,  Dietmar  an 
bem  angeführten  Orte;  Äbelbert  folte  ebenfalls 
ein  ©ei|tiichcr,  ober  SÖifcboff  ju  <$rier  werben, 
welche«  aber  nicht  angieng;  c2Bic  von  alle  bem 
rüetmat  an  angeführtem  Orte  mehr  nacbju* 
fchlagen  ifl.  3Bie  hatten  nun  De«  Äapferß  ©<hmcu 
ger  fich  wiber  ihn  auflehnen  ?6nnen,b<ifie  entme* 
ber  felbfl  ©eiflllcbe  waren,  unb  alfo  ihrer  ©cbmc* 
fter  ©tifftungen  nicht  verhinbert  haben  würben, 
ober  man  härte  fie  fonfl  febon  abgefunben.  SKtt 
Einern  <2Bortc,  bau  ganfec  Vorgeben  laufft  wiber 
bie  £i|rorie  felbiger  Reiten,  öleidje  SSewunb* 
ni§  hat  e«  mit  ber  ^ranglatfon  ber  ^falft  an  be« 
^einrieb*  gamilie.  S)enn  weit  beflen  (Schmie/ 
gei-  oarer  nie  ein  $fan}»©raf  gewefen,  fo  hat 
^r  feine  ©ermepnten  rcbeDifchen  Schwager  auch 
'auö  feiner  »l>fan>  vertreiben  fonnen.  Ob  aber 
ba?  4bcr&oatpum  ^tanefen,  welche«  unter  Com 
rao  bem  vi,  al«  (entern  *£>er6oge  au«  felbigem 
^>aufe,  an  ba«  ©ehwäbifepegefommen,  nicht  mit 
ber  ^fal$  oerfniwflhet  gewefen ,  ftünbe  au«  ber 
alten  £iltoric  weiter  }u  unterfuthen.  <3ßenig» 
ften«  ifl  bie  gränef ifche  ^falfc  fo  befannt  nicht, 
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Orte  will,  mit  ber  fyatyifchcn  eine«  gewefen, 
fo  würbe  barauö  folgen  muffen ,  ba§  'SBinbhcim 
vor  biefem  (ich  unter  Dem  3>füi$ifcben  ^aufe  be* 
funben  habe.  SeDocb,  wenn,  wie  Pafloriu» 
(welcher  ju  feiner  geit  altejler  53ürgermeiflerunb 
Oberlichter  in  <3Binb^eim  gewefen)  fagt,  Äap* 
fer  $tieortcJ>  ber  I ,  COBinb«heim  in  bem  3apt 
1 172  ju  einer  Weich«* @tabt  gemocht,  fo  müfle 
fte  unter  feinem  ^falfes©rafen  geflanben  haben, 
fonbern  unmittelbarer  SBeife  ben  Srämfifdjcn 
i}er^ogen  unterworfen  gewefen  fepn, ba  fiebenn, 
nach  tobtlicben  Eintritte  ^er^og  Ccntabs  betf 
vivjnebfl  bem  fammtltchen  ^er?ogtburae  ber 
©ehwäbifeben  Familie  heimgefaüen;  «JlBenn  aU 
fo  biefer  Bericht  wahr  ifl,  wie  er  benn  in  fo  weit 
©runb  haben  mu§,  ob  gleich  ba«  vorige  von  ben 
$fal$.©rafen  irrig,  ifl  3BmD«peim  eine  £n* 
fsoglich-fträncf ifche  <&tabt  gewefen.  ©te  «Kcp* 
nung  be«  Swncfifchen  €hronicfen»@<hretber« 
3tltenbur0er«wetcf ,  ben  \>aftoriu*  an  gebne^ir 
fem  Ort* anführet,  l^  biefe,  ba§  2Binb«heim  be* 
reit«  81 5  $u  einer  (Reich« *(Stabt  gemacht  gerne* 
fem  3Jlan  fchlieffet  fokhe«  Darau«,  ba§  fie  unter 
Den  @täbten,  bie  ju  Äapfer  $tiebvid)s  Seiten 
Da«  Stecht  ber  $rep*©raDfe  erhalten  haben,  nicht 
benennet  wirb,  unb  ftc  ju  Kapfer  Xucmwgs  be« 
1,  3<tt<n  bereit«  eine  Bafilicjm  gehabt,  unb  Villa 
regia  gewefen.  allein  bem  fep,  wie  ihm  wolle, 
e«  laufft  biefe«  Vorgeben  ebenfall«  tvi&er  ben 
£ifrorifcben  ©(auben;  3nbem  bamahlen  noeb 
feine  Üieieh«N@tabte  waren,  fonbern  felbige  erf* 
lange  hernach  aufgef ommen,  bahero  offt  gcDoch» 
tet  Ptfflorui«  folebe«  auch  felber  verworffen 
Daf  immittelfl  OBinbSheim  fchon  r3gf  eine 
:T\eich«--@taDt  gewefen,  unb  bamahl«  bep  bem 
<$täDtc*95unbe  mit  12  Riefen  erfchienen  )ep, 
jeiget  Ael>m<mn  in  Chr.  Spir.  p.  24Ö. 

Q^icrpwle  be»4>ft«,  naebbem  nytem* 
freien  Äei4>«*etabt<rboben  »otben» 

Ob  nun  wohl  bie  <&taDt  SBinb«hcrm  vorew 
wahmer  maffen  in  bei '  ?Kci«h«'©taDte  ©tanb 
geratbenrfo  war  fie  bvej?  be«tvegcn  nicht  allen 
Qtaanbetungen  enmommen,flntemKhi  fte  1297 
Zapfet  »bolpb  bem  «öifehoflrthum  ^Burftburg 
für  ioottj SJL  verfeme,  ba  fie  fichbemt  au«'ihren 
eigenen  Mitteln  wieber  lofen  nmfle.  3n  bem 
3abr  i32  5Wieberführihrbergleichen,  bape gegen 
3000  $f.  &Utr  unter  bie  Burggrafen  vtö 
Dürnberg  geriefhe,  von  benen  fte  fia)  cbenfnü« 
au«- ihren  eigenen  Mitteln  wieber  lo§  fauffe* 
te.  <2B6etl  fie  fleh  mm  fb  gutwillig  trwiefen,^ 
gab  ihr  tapfer  Xubwig  ber  IV,  1 34  r'cin  wei« 
ter  unten  befinbiiehe«  ^rtvikgiuni,  ba§  fie 
hinführo  mehr  nicht  al«  300  $f.  vpcOer',  ju 
ber  Weich«  »eteuer  erlegen  folte.  3n  bem 
3af>r  1 348  mufle  fieiwcb  einen  bergieieben  CQjechf 
jel  erleiben,  inbem  Cmrl  ber  IV  fie  btn  bepbert 
Burggrafen  ju  Dürnberg,  2flbrec|>ren  unb  Stie» 
bria>en,vor  28000^1.  verpfänbere,  babenn  bie 
©tabt  fich  abermahl«  wieber  in  $rcppett  fegtet 
<2Boburcb  fie  auch  fo  viel  erwarb,  ba  fr  ihr  Der  £ap- 
fer  unb  ba«  gefammte  Weich  in  bem  3ahr  1369 
ein  «Privilegium  ertpeilete,  Ärafft  beffen  jle  trfeV 
mahl«  wieber  von  bem  Wetcbe  abeiefonDert  wct# 
bw  folte.  eiebe»nipf*«bdcGvie.ImPer.L. 
9Sbb|  UI,a. 
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III  c.6i.  3n  Dem  3af>r  141a  foD  fie  Doch  wie* 
Der  pon  Dem  Äaofcr  <?iai«munD  an  SÖurggraf 
SricDri4>en  pon  Dürnberg ocrfefcet  werben  fepn, 
unD  fiep  nacpinablßfclber  wieber  haben  löfenmüf* 
fcn.  Ob  fotpane  <&crpfanbungen  fleh  auf  b*e 
flanke  &tabt  erltrecfet  gehabt,  oDer  ob  nur  Die 
alte  ©creeptigfeit,  bic  Die  porigen  Äapfer  übet 
felbige  gefubret,  Darunter  begriffen  gemefetyran  fo 
genau  niept  befrimmet  werben.  €«  feheinet  aber 
wohl,  al«  Dürfte  gßit^beim  au«  Dem  (StanDc 
Der9ieich0'©tabtc  oollig  Ijcrau«  genommen^  unb 
Dcn5J>fanb«*3nbabernal«  eine  £anb*©tabt  über» 
geben  worDen  feon.  3n  Dem3<U)f  uubotoian 
DenSÖerg,  bic  tX>eic£fck«rD<n  genannt,auf  Detn 
IUüdc  £icben*#ol&bcfinbltcb  war,  aufreuten,  unb 
Den  ^Bürgern  Morgen*  Söeife  ju  Weinbergen 
perfauffen  laffen.  3m3al)ri559  würben  Die 
gBinböbeimif^cn  ftclDcr  in  Drepftlurcn  abgetbeu 
lef;  ba  fie  porber  nur  au«  jmepen  bcftanDcn.  3n 
Dem  3apre  1 526  würben  ba«  erftemapl  bep  De« 
nen  «(DanDwcrcfcrn  gefchwornc  Mcifter  ocrorD» 
net.  3m  Sab*  1  t  3 «  hcfcblof?  Der  ganfce  9tatp , 
Dafj  ibre  Bürger  unD  Untcrtpanen  bmfub.ro  100 
§1.  baar  @elD  jabrlich  mit  einem  ©ülben,  unD 
ijo^L  an  Uegenben  (Sutern  auch  mit  einem 
©ülDen,  einmapl  eerjinfen  folfen.  @o  warD 
oud)  1(23  Die  halbe  QEBalpurgif! Steuer  jum  er? 
ftenmable  eingefu&ret.  3nDem3ap*  ord- 
nete Der  SHatb  jwar  Die  Wochen  »©teuer  pon 
100  51.  3  Ar.  ju  geben  an,  allem  manfcpaffjte  fie 
in  fettigem  3<>(>re  wieber  ab ,  unD  braute  hinge» 
gen  eine  Doppelte  JÖrDinair*@teuer  auf.  S)en  8 
$ebruar  ie>j4  warD  ba«  erfle  @teuer«@4jn>öp« 
len  angclegef,  Da  ein  jeDer  frtnQJermogen  cpblich 
angeben  mufte.  3«  Dem3abr  1 6 1 5  tparD  jioar 
Die  MebUSBage  cingefubret,  allem  mal  man 
fanD,Da§  Piel  betrug  Darbcp  oorgieng,  inbem  Die 
Sftüuer  Da«Mcbl  unD  Die  @acfe  netten,  unDfol* 
r£e«  nachmapl«  oerDarb,  warb  e«  wicDer  abge* 
fchafft,  unb  Den  MüDern  hingegen  Die  noch  jego 
bräudjlic^^aol'OrDnung  porgefebrieben.  '  3n 
Dem  3apr  1602  tparD  Durch  *Sl.  Cefiu«,^farr* 
perrn  ju  SBurcfbcrnbeim,  Die  grofft  ©tabt.llbr 
wegen  De«  2tb»  unD  Sufcfciagcns  in  richtige  .Ort), 
nung  gebracht.  ^Riefet  weniger  ift  1611  DerSoch* 
Jörunnen  oon  Dem  porigen  Orte  weg,  unD  Dabin 
geleitet  worDen,  wo  er  Dermalen  noch  ju  beftnDcn, 
welche«  meifrentbeil«  ju  Der  bequem  iidjfcir  per  in 
Dcm$elDe  arbeitenDen  gefchepen.  Ungleichen 

En  16  je;  Die  Alumni  por  Den  Käufern  Deut* 
£ieDer  ju  fingen  angefangen,  unD  wurDen 
»gen  Die  porhin  bräunlichen  iRcfponforia  ab* 

ÖtaDt. 

Sbre  je^ige  ^ortification  betreflfifnbe,  fo  bejfo 
^et  folc^e  au«  einer  flarcfen  pon  öuaber»(SteU 
nen  gebaueten  SRauer,  auf  melier  20  ^bürme, 
au«  einem  guten  3BaQe;  unb  au«  Doppelten 
©raben*  ©ie  ^bore  ftnD  fttemfuft  rpobl  ge* 
tpolbct,  haben  auep  gute  ^hürmc,  Die  tpeit  in  Das 
KdD  langen,  meiere  in&gcfammt  in  Dem  3<»br 
1414  ju  bauen  angefangen,  unD  nat&bero  in  ei' 
nemunD  Dem  anDernperbeflert  n»orDen  finD.  €« 
war  Damal)!«  eine  fo  wohlfeile  Seit,  H  **  1>P 


Iren  ^aaf  ClBein  niebt  mepr  alö  einen  Pfennig 
fojteten.  2)oc^  ijt  an  Diefer  iprer  gortincation 
in  porigen  Kriegen ,  bureb  perfc4)iebcne  Söclage* 
rungen  piel  perDerbet  worDen,  wclepe«  wieDerum 
auf  subeflern  Die  GtaDt  entwcDer  Die  bittet  oDcr 
Den  SBiUcn  md)t  gehabt.  Slber  wieDer  auf  Dte 
^pore  iufommen,  |o  pat  Die  ©taot  Derfelben 
Drepe,  Deren  Da«  erfte  Daß^ee/^bor,  Da«  anDere 
Das  9\  ot  hen  burger,  unD  Da«  Dritte  Da«  ^)ainfei> 
^oor  genennet  wirD.  3ene« i(r gegen  Sluffgang, 
Da«  anDere  gegen  ^cieDergang,  unD  Da«  leitete 
gegen  Mitternacht  erbauet.  Süan  hat  fie  pon 
1587  an  bi«  lÄoomit  ftarefen  5>aftepen  per- 
wapret,  fo  Da§  fie  fiep  jur  97otp  noeb  mo(>(  wep* 
ren  tonnen.  ©0  itf  auä)  Der  fo  genannte  runDe 
©troff/^burm,  nebft  noe^  einigen  anbern,  ftaref 
genug,  auf  felbige  (Stücf e  }u  fuhren,  unD  Darppn 
einem  gcinDe  Slbbruc^  )u  tbun.  3n  Dem  3abr 
1620  lief  Der  SKatbDen  2ßaii  um  Die  «StaDt 
meflen,  Da  Denn  pon  Dem  ^atnfer'bi«  su  Dem 
eee'?bore  254  Stufen,  oon  Darbi«ju  Dem 
Rothenburg  er  195  UhD  Denn  wie  Der  um  bi«  \u 
Dem^jainfcrn^pore  1 60  alfo  in  allen  6o9SXutlw, 
ober  7308  CCBcrcffepup  befunDen  morDeru 
3n  Dem  3a^r  1410  finD  Die  fleinemen  ©ruefen 
in  Dem  neuen  2Bege  mit  rotben  @anD«DuaDer» 
(Steinen  erbauet  worDen.  SnDem  3apr  1428 
ift  Der  aDererfte  OBart^purm  auf  Dem  gßein^ 
berge  pon  £olt#  aufgerichtet  worDen,  Den  man 
nadrimapl«  in  einen  fleinernen  oerwanDelt.  3n 
Dem  3abr  i?i6  wart)  Der  Dicfe  runDe  ^:burm 
jwifc&en  Dem  ^)ainfer*unD©ee^bore  aufgefüfy 
ret.  3n  Dem  3abr  1 579  bauete  man  Da«  cjrof- 
fe  freinerne  4bain}  in  Dem  ^BaOe  auf.  3m 
i?82  warD  ba«  Cbbacp  über  bic  gan^e  @fat>t» 
^auer  perfertiget,  unD  mit  Siegeln  geoetfo 
3m  Snpt  1598  getongete  Die  grofle  fretneme 
motbenburger^lleo  ju  ir>rcr  QteUfommendeit; 
Die  pffe  frrinerne  2BeiD,$rucfc  aber  über  Die 
2Jpfcpf«m  if 55  i«  @tanDe. 

Gtbitte  btt  Gtabt. 

(Bit  bat,  wie  oben  geDac&r,  um  fic&  eine 
lic&c  ©egenb,  welche  mit  Den  fc&önftcn  ©orffem 
angefüllet,  wiewopl  fein  einzige«  Daopn  if>r  gäne- 
li*  juftebet ,  unD  fommt  if>r  ©ebiete  Dem  «Kc- 
t^enburgifct>en  lange  ni*t  bep. 

narutrlfc^e»ef4>aff<n^eittf)ret:  <ß« 
0enD. 

©a«  tanb  ift  reia)  an  aOerlep  ftruc&f,  wie  e« 
Denn  fpnDcrli*  piel  SBcin bauet,  welcher  eben 
nic^t  m  perachten,  miewobl  Dcffen  ©ewadbfc  im* 
mer  eine«  beffer  ift,  al«  Da«  anDere. 

f£intbalim$  btt  Qtaot ,  if>re  (Brbffe  unb  in- 
nere »efd^ftcnfKif. 
S>ie  (StaDt  an  fiep  felber  wirD  pauptfacplicp 
in  *wcp  ^peile  getheilef ,  nemlich  in  Die  innere. 
unD  m  Die  auffere.  3ene  ifl  Die,  ppn  Der  man 
fagt,  Da§  fie  Der  XQinbcQaii  erbauet  r>abe,  mc* 
pon  bereit«  gepanDelt  worben.  <0?an  fan  noch 
gar  wobl  erfennen  f  wie  weit  (!e  per  Diefem 
gegangen,  inDem  Die  annoep  hin  unD  mieDec 
oerbanDenen  alten  @taDt  dauern  beffen  ein 
untrügliche«  Sftercfmabl  finD.   ©je  auffere  ift 
1424/  mit  ©enehmhaltunfl  Der  gan^n  $üracr* 

f^aft 


« 
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fc^affc ,  t)imu9«bauet ,  unDgenieffen ib" ©n»ob.|$abft  Ctancnjjcr»  VHn  Dem  3aJ>r  1 342  tun 
mx  mit  Den  bürgern  Der  alten  ÖtaDt  gUifcö 
$<cbt  unD  ^repbeit,  n>trD  au*  um«  ibnenfem 
UnterfcbieD  gemacht,  roeil  fie  in  Me  9ting*SRauer 
mtt  eingefaffet  finD.  ©olcbergejtak  bat  <2BtnD*. 
beim  beut  »u  Sage  einen  runDen  Umfang  roeU 
4cö  tin«  Ucfad)  mit  ifr ,  warum  ihre  WM» 
fluna  fo  wohl  eingerichtet  »erben  f&nnte.  ®ian 
rechnet,  Da§  bep  nahe  «ine  etunDe3eitoarjuge> 
höre,  ehe  man  fie  umgeben  tonne,  woraus"  ;u 
fcblitffen ,  Dag  fte  eben  Der  Kleineften  feine  fco. 
©ie  Urfacbe,  roarum  bie  (gtaDt  erweitert  roor» 
Pen,  toirD,  wie  ©auer  in  feinem  ©tdDte  Sßucbe 
ttia ,  Den  #ufjitifcben  Einfällen  jugefefcrieben , 
unb  foll  ipre  beutige  $orttfication  in  oierQabren 
ju  etance  gefommen  (epn.  £>ie  innern  ©e* 
bduDe  fcer  ©taDt  anlangenD,  fo  finO  felbige  mei« 
ften*  t>on  boty,  jeOocb  giebt  ti  einige  gar  an« 


4  Stuguft  ertbeüten  Bblufj  .  JBrieffe  ju  erftpen, 
Darinnen  er  tiefe  ©otf  t  Äircbe  ttt  #eil.  ßung» 
frau  tYiatie  unD  bed  .fceil.  £ficoku«  ein  §1* 
Hol  nacber  SöinDtfbcim,  gehörig ,  nennet,  bat 
eilidj  unt>  jttanfcig  Untcrthanen.  S>a$  $>orf 
'3  licet  am,  mit  au  4)  Die  $farr  Dafelbflf  hattet 
Dlath  von  Den  SMfommen  De«  belieb' n  ©e* 
Kbletbte*  Derer  (ßatlinge  unD  «fein  crfanffet, 
bat  40  unD  etliche  «fraugbaltungen,  Darüber  aber 
Die  ton  ScrUcbmgcn  fcieSJHt  *  .jperrfcbatftba« 
ben.  3n  Dem  »orffe  ©xtrcdbbeim  bat  bie 
®taCt  24  gute  llntertbanen.  3"  «^umbreebttf* 
bau  13,  v.i  QJucbbeim  6/  )u  Jtufebeim  1 2 ,  ju 
©rgertbeim  22,  ju  Pfaffenhofen,  €rmert$l)o# 
Den,  iÖercbtabofen,  unD  ju  Sftorlnbacb ,  bat  Die 
(£tnit  6,  ju  Seenpeiin  1 2  ,  y.i  ©euttenheim 
2,  ju  «Sontheim  5,  ju  Scfelbeim  unD  Urferö» 


febnlicbe  Darunter,   ©iebat  Darneben  feine  li<bte  I  beim  4»  JU  ©Ottenheim  5,  |0  fticbelberg  3  ,  «u 
ÖaiTen,  Die  noeb  faubei  genug  finD.  JöculSKatb«  iDbernDorf ,  «Dalheim  unD  2Betmerf5beim  7, 
£au§  liegt  fafl  mitten  in  Det  StaDt,  auf  einem  |  ju  Jtaubenheim  ig,  ju  »erol^in.  1.5,  tu 
moü  erhabenen  Orte ,  jetoeb  ftnö  alle  Darauf ;  efepreebtöbofen  9,  *u  Dbernttrf  19,  ju  Untern. 
pcbenDe  ©äffen  geraDe  abgezogen,  unD  fogepfla»  tief  12,  ju£ujtenb«im  3. 


fttxt,  Da§  man  niebt  merefet,  ob  man  ®crg  auf, 
oDer  «erg  abgehet.  £t  ift  ein  ni<bt  unebene* 
©ebduDe,  meiebe^  <attfam  jeifl«  >  ba§  Der  Ort 
oor  Diefem  oon  guter  iRabrung  getoefen  fepn 
muffe. 

Der  mnwebnet  HatureUunDHaprung. 

©ie  (£inn>ohner  betreffenD,  fo  ftnD  fie  gute 
ebriitb«  ^ranefen,  gar  aufrichtig  unb  leutfeltg. 
S^te  Wahrung  beftebet  meiftcn«  in  grucbt.unD 
<ä8ein  =  Söau,  inDem  oon  ÜJIanufacturen  alll)ier 
reenig,  oDer  ni<bt«  ju  finDen,  Dergleichen  söe. 
wanDnif  eöinDenmeijten  9?<icb«'*St<iDten  ibter 
Slrt  ebenfand  bat. 

2tt>di4>e  unb  erbäte  alte  (Befcplecpter  bet 
&tabt  XX?inb«peun» 

*©o  oitl  Die  abelicben  unD  ehrbaren  alten  @e* 
fcblecbter  Der  6tabt  5BinD«beim  anlanget ,  fo 
piebt  Pcmm  in  feiner  ®efd>«ibung  DerSlDltcben 
©efcblecbter,  Cap.  X,  folgenDean,  Die  ji<b  oor 
Diefem  Dafelbft  aufgehalten  haben,  unb  tbeiW  noch 
aufhalten  :  SMe  XX)inDbcr0er,  Die  ^ücger,  Die 
»rafften,  Diepafrorius/Die  meber,DieXX)ei« 
ter»rcuter,  Die  ©«Igen,  Die  (Brofet,  Die 
«gen,  Die^aDci,  Die  <Drtt,  Die23urte!,Die  23anu 
bevgetr,  Die  ^ammerbacber,  Die  TQ0cftl;ctnier) 
Die  25occf ler,  Die  Beiberfcin ,  Die  tagten,  Die 
t>ogel,  Die  4efen,  Die  4>crbfreit ,  Die  <8cld)t* 
peimer;  Die  Gerling,  Die  Körnung  ,  Die  Äon* 
Sein,  Die  ^ain.  Die 4>offm<Snner ,  Die  Äicinen, 
Die  «tfen,  Die  <3teff<«V  Die  ^lecbtner,  DieBor. 
ner;  Die  WTuUer,  Die  »Dppemriebei:/  Die  Äeb* 
lein,  Die  »robforg,  Die  (Bampert,  Die  tOag^ 
ner,  Die  mercflem  ,  Die  Heubert,  Die  Äötti* 
mütger,  Die  <3telln>agen,  Die  ^nbreafen,  Die 
t^fögel,  Die  Cinften,  Die  23ernbecf en,  Die  «Cc* 
cavb,  Die  ©ebeller,  Die  UIfcnpeütier ,  Die 


XEinbabeimifcpe  CorfTcpafftem 
qßa«  Die  SSinDabeimifcbe  JÖorffcbafften  be« 
trifft,  fo  ift  Daö  S)orf  ^Bibeliibeim  balD 


Äegnnent8»3^tm  ber^tabt* 

QöPn!  ^BinDe-beim  ,  giciebmie  anDere  ©tdD» 
te,  ehe  fie  in  jefeicten  (jf  taue  geratben ,  ihre  bt* 
fonDern  Herren  gehabt ,  Die  fie  al6  eine  8ant* 
(StaCt  iracttret ,  fo  (lebet  leichte  }u  erachten,  nie 
ju  felbigen  fetten  Daö  ©taDt  «  Regiment  be» 
rounDt  geroejen  fepn  möge.    WacbCem  fie  aber 
unter  Die  $cicb6  >  (Stäbte  verfemet  roorDen ,  fo 
hat  (ich  aueb  felbige«  gednD/rf.    ©olcberge ftalt 
ift  ti  beut  ju  $age  fojl  3riflecratifcb,  unD  n>irD 
oon  circmOber  •  9ticbterunD  24  SRathö  *  |)er* 
ren,  Cie  in  itoep  Ccllegii«  bcflehen,  vermaltet. 
3n  Dem  innern  Sollcgio  fi^en  13,  unD  in  Dem 
au  (fern  12  ^erfenen.    ÖBenn  in  jenem  eine 
«SteOe  otfen  mirD,  fo  erfeftet  man  folebe  au*  Dem 
duflern,  gefebiebt  t$  aber  in  Diefem ,  fo  nimmt 
manaudter  Sßürgerfcbajft  ein  tö^tigt«  <*uh» 
ject  Darju.    S5ie  oier  alten  SBürgei tneiflec  in 
Dem  innern  9latbe  ermdhlen  ftcb  oier  junge  ^ur« 
germeifler  aud  Dem  dufFcrn  SR.  tbe.  SÖepCe  tie- 
fe (Sodegia  haben  ju  ihrem  Raupte  Den  regie» 
renDen  Ämt*  -  QSürgermeifler  ,  ceren  in«ge» 
mein  oiere  finD  ,  unD  alle  Viertel  >  3ahre  un» 
ter  einanDer  abroecbfeln.    <&o  efft  r.un  Dufet 
oon  feinem  Slmte  abgehet,  ober  Die  SlcriDtrungin 
Den  anCern  Slemtern  gefcbithet,  ingleicbeu  minii 
neue  ^ath^erfoneniumählen,  unD  über  einen 
SRtffetb&er  ein  Urtheti  ju  faQen  if! ,  fo  merDcn 
bepDe  CoOegta  jufammen  baufen,  ut^D  gemein* 
fcbafftlicb  berathfebfaget     3111  übrigen  fommt 
Dir  innere  Sfath  afle  Soeben  Drtpmabl  jufum« 
men,  al*  nemltcp  Sonntag*,  ©Jittroocbö,  unD 
$reptagt$ ,  Da  fie  Denn  Der  regierende  Bürger» 
meifrer  beruffen  Icißt ,  um  über  Der  ©cmeinDe 
©efcfcdffte  ju  berathfcblagtn,  Die  eincjeqebcnca 
Schreiben  \u  beantroorten,  unb  Die  oorgrgan* 
genen  QJerbrecpen  abjuOratfen.    ©0  efftt  fol» 
cbe^gefcbiehit,  pfleget  Der  ^taDt  •  gonfulente, 
nebfl  Dem  (SpnDico,  mit  Dar&u  geigen  ju  mer^ 
Pen.   $)eö  «pjagiftrat*  allgemeine  Cbliegenbei» 
ten  finD:  1)  rSDa*  fie  über  Denen  bepDen  &t* 


fang«  bep  Der  Qtabt  geroefen,  welcbrt  m\U$  »  5flf«lnDet  ©ebeten  ©Ottrt  treul  cpbol. 

»ten, 
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»>ten,  unD  Darob  fepn,  Da§Pa«  gemeine  QSolcf 
„mm  »abren  ©ottt«Pienfte  recht  angetoiefen 
»roerPe.  2)  $)a§  fie  nacp  Denen  hergebrachten 
>  ©efffcen  unD  Police»  »  iOrPnungen  Die  um 
vpartbepifcpe  3ufti&,  Pem  $lrnienfo  mopl,  alo 
»Pem  SRek&en,  aDminiftriren.  3 )  ©a$  fie  Den 
„betliaen  <2Billen  unD  Sefepl  ÖDtte« ,  in  $B«< 
»ftraffung  Pe«  93öfen  unP  Belohnung  Pe«  ©u. 
„ten ,  mit  £rnft  unP  £pfer  au«ricpten.  4 ) 
r3>af  fie  Per  Äircpen,  ©cpulen,  <2Bttt»en  unP 
„Zapfen  ©dugammen  fepn.  $ )  ©a|j  fie  fei» 
»nen  frommen  unfc&ulPigen  3ftcnfcbenlaffen@e> 
„malt  unP  Unrecht  gegeben.  „  ©ie  ©taüt« 
»emter  finP  folgenPe :  1)  ©et  <Db<r*Äid>fer, 
welche  Charge  in  Pen  alten  Betten  ein  ©raf, 
grepperr,  oPer£oelmannoerfube.  Allein  nach» 
Pem  Pie  ©tabt  frep  reorPen  ,  haben  Pie  SRömi» 
ftpen  Stapfer  erlaubet,  Paj}  felbigetf  allemapl  ei» 
ner  au«  Pen  t>ier  Altern  Sßücgermeiftern  oerrieb' 
ten  Dürfte,  Der  oon  Pein  anPern  SKatpe  ermähn 
let,  unP  oon  Pem  Äapfer  pernaep  confirmiret 
roirp.  9lfo  richtet  er  in  De«  Jtapfer«  9Jabme n, 
unP  hat  einf c lahcb  Pie  gan;>c  ©taDt  unP  $ÖÜr- 
gerfc&afft  unter  fiep,  hierauf  folget  2)  Per 
&tabt  t  ^öuptinmtn  ,  welcher  Päd  3eug» 
#au§,  fo  aber  in  gar  ftplecptem  ©tanPe  ift,  in 
feiner  2t u fftep  1  bat-  €r  mu§  jualeicb  Die *8ür* 
ger  muftern,  in  Pen  «äB-iffen  üben,  unP  Pie 
Soften  auf  Penen  ©taPt  =  dauern  au«fepen. 
aiöPenn  3)  Pie  25au  *  faetvet  1 ,  Deren  adtniapl 
a  finP ,  einer  au«  Pem  innern ,  unP  einer  au« 
Pem  auffern  Stolpe,  ©tele  haben  Die  ftffentli* 
epen  ©ebauPe  in  ihrer  3nfpecrion  *  muffen  auch 
juqleicp  auf  ©efferung  Der  ^rücf  <n,  <2Bege  unD 
©lege  beDacpt  fepn.  4)  2>a«  2\ü$frr « 3(mt 
beftebet  auep  au«  2  $erfonen ,  al«  einem  De« 
innern  unD  Dem  anpern  Pen  äußern  Ralb«. 
Sttan  nennet  fie  in«gemein  pfanb  *  ^ttven, 
unD  baben  fie  alle  3ufhp  ?  ©aepen  unter  fiep, 
muffen  auch  Pie  ^anProeref «Streite  entfepeipen, 
t  1  \  e:r  •  jungen  aufPingen  uno  rpiePerum  loe!« 
jidblen.  5)  £)ie  "fnprnrtr  *  Herren  ,  Peren 
ebenfaO«  uoep  finP,  einer  aucS  Pem  innern,  unP 
Der  anPere  au«  Dem  auffern  :"Xo the.  ©ie  baben 
Den  <3ßormunbfcpreibee  noch  jutprem®  bülffen, 
unD  oerriepten  Pa«jenige ,  n>a«  \\\  tf  rbulM^f ö. 
©acben  gebiret.  6  )  2Da«  25lut  *  Ätcrjter* 
Umt,  roeidbe«  Per  SXatb  unmittelbar  oon  rem 
Äapfer  jur  ?ehn  trdget ,  unP  roirP  einer  au« 
Dem  duffern  (EoBegio  Darju  erwablet.  «Bein 
9?abme  giebt  fattfam  \u  oerfieben,  roorinnen  fein 
Slmt  befiebe ;  ^Waffen  er  an  Den  armen  ©ün« 
Dem  Da«  oen  DemSXatbegefprocpenellrtbeÜDoD- 
jieben  laffen  mu§,  Da  et  fieb  Penn  über  unP  über 
q'barnifcpt  präfentir«.  9?0(b  meifer  hat  Die 
ÖtaDt  gBinDtfbeim  an  Stemtern.  7)©ie3tmtfiS 
^trren,  nvlcpe  Steuer  unD  fScbapung  einneb» 
men,  unD  cie  an  fie  gegebene  9nroeifung  aueb 
miePerum  bejabien-  £te  legen  jdbrlicp  ihr« 
fKetbnung  ab.  Pa  man  Denn  finDet,  Pa§  folebe« 
H97  Da«  erfiemabl  gefepeben  f«p.  g)  ©ieJtmiN 
Steuer  t  Herren,  melcpe  von  Den  Untertanen 
auf  Pem  i'anPe  Die  (Steuern  unD  €ontttbutio< 
nen  erbeben,  unP  folepe  entmcPer  in  Pie  Sinn«* 
©iure,  ofer  roo  e«  fünften  n6tpig  ift,  au«gebin, 
au*  Pem  SKatbe  jabrli^  SKecfenung  tt>un.  $Bep- 


Idufftg  merefen  mir  mit  an,  Pa§  Per  ^eaigo^af 
von  $areu(b,  Datf  @cleit«  1  dmt  in  3BtnD6e 
beim,  fammt  Den  ©brffern  2ßube Ixheim  unD 
Ottenhofen,  hat.   9)  $)a«  UmgdDcr  »  Timt, 
melcpe«  Da«  ©ettanefe  unter  fiep  bat ,  auep  noe- 
gen  SKicbtigfeit  Dt«  Slccife«  Die  §4ffer  »ifiren 
murj.    10)  ©a«  VormunDs^linr,  fo  Dafje« 
nige  perrieptet,  ma«  <2Bapfen  unD  Dergleicpen 
angebet.    1 1 )  $)a«  2lUmc|Vn  *  2lmt>  roelct  e« 
fo  rrobl  Die  einbetmifepen,  al«  au«ldnDif<beti  2(r* 
men  unter  fiep  hat ,  n>ie  Denn  Die  CtaDt  2BfnD«> 
beim  Darinnen  ihrem  Q}erm5gen  noch  fief)  gm 
frepgebig  aufzuführen  pfleget.    12)  $>ie  23mi- 
be|Td>riorr,  roflcfce  5lcpt  haben  müffen,  Comic 
Die  $rit>at  *  @ebauD(  in  gutem  baulieben  <2B<- 
fen  erhalten ,  aueb  Die  unter  Den  9?a(febarn  ent> 
jlanDenen  ©treitigfeiten  Purcp  ©üte,  oDer  9iecbt, 
bepgeleget  roetDen.    SRocfc  finD  in  5ßinD«peim 
an  Slemtern  anzutreffen  :   13)  5>ie  $eun* 
^r«br » 1?>eftd>t iQ<v.  Jöiefe  müffen  roobl  Slcpt 
baben,  Damit  Pie  (Tarnt nc  \u  re*ter  £eit  aefeget, 
unP  Per  <BtaDt  fein  cBcbaPe  jugejogen  merPe; 
Ungleichen,  Da§  niemanD  mit  ©troh  einbeuje, 
oDer  fonft  unporftebrig  mit  §euer  umget)«.  14) 
S>a«  ^tfbncc    2(ntt,  Deren  4  au«  Pein  SXa. 
tpe  unD  3  oon  Per  $3ürgerfcbflfft  ertr Ahlet  »er» 
Den.  Sie  müffen  Die  Q9ren|en,  fOlarcfcn  unD 
Sluren  unretfuepen  ,  unP  pflegen  fie  ihre  c&tu 
r  iebtungen  febr  gebeim  »u  halten    1 5 )  S>ie  Äug» 
Herren,  vr eiche  mit  S)euben,  oDer  begangenen 
■  ^iehfidhlen,  ju  tbun  haben.    16)  £)a«  'öcuö* 
mdflcr.Simr,  beftebet  au«  jmep  ^erfonen ,  Pie 
Da«  3<»d  *  {)au§  unP  Pie  Parinnen  oorbantene 
Munition  unter  fiep  baben.   17)  Jöie  3nfP*» 
|  cror«  btt  2fpotr>ecfm ,  roelcbe  fieigig  iufeien 
müffen ,  Pamit  Pie  Slpothecfer  niebt  oerlegene, 
|  oPer  oerPorbene  Sachen,  in  ihre  Cfftctncn  cm> 
führen,    ig)  $)ie  tV>aID .  TÖettuttt,  Die  Pen 
^SalD^cboßbacb  ,  Der  faft  anPertbalb«  ^Ketli 
oon  Per  ©tapt  liegt,  täglich  befueben  ,  unPJDb» 
nebt  haben  follen,  Pamit  felbiger  in  einem  guten 
5BalP=unP  £olp » <3ßefen  erhalten  roerfe  gno- 
heb  finD  auch  nodb  19)  Pie  geiflücfKnPflfgetV 
melcbe  Pie  Sinf ünffte  Per  geiftlicpen  ©ütcr  unter 
fiep  baben,  unP  Paoon  Pie^tiefter,  tu ie  auep  an* 
Pere  Äircben  ^  nebft  Pen  ©cbuU  ©ienern,  berei- 
ten, ©er  4>ueb » Äaften  gemeiner  ©tatt  tft 
eine  uralte  ^infunfft  oon  gemtffen  |)ueb«©iu<rn, 
au«  Peren  ©nfünfften  oor  Bltertf  PieJDber.SJiep' 
ter  falariret  »orpen ,  beut  ui  $age  aber  faftalte 
gemeiner  ©taPt  »  18eDienteibrPeputirte«©otp» 
Öetreppe  Daoon  empfangen.     2> ie  ©rar  t  hat 
auch  einen  Confulenten  unp  <£pnDicu«,  unD  bep 
Der  Canplep  einen  arcbioariutf/actuariu^ÖJcr» 
munD  *  ©ebreiber,  unP  €an^eüiften.  cjgenn 
man  nun  aue  Piefe  rieten  Stetüter  betraept et ,  fo 
mirP  fieb  leicht  finPen,  Paß,  ob  5ßinD«be im  gleich 
eine  Finne,  Poch  toobl eingerichtete SKepubliefu-p, 
Die  nicht  ermangele,  aDe«  Pa^jenige  ui  beobaejb« 
ten,  n>a«  iu  einem  guten  «Regiment« n&tpig ift. 

&ivd)en*(Bcfd)td)t(  bev  StaDf. 

Obngefebr  in  Dem  7  SahrbunDertenachCbru 
fti  ©eburt  marD  einer,  Wabmen«  Äthan,  Dem 
netd)  feinem  ^oPe  25ontfaciu«  folgere,  oon  Dem 
fKomifcpen  «ifeboffe  naep  ©eutfeplanp  gefanüt, 
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tie  »JJa'bfliftben  eeb>©d&e  allDa  befannt  m  ma< 
*en:  ©enn  Dag  fttancfcn  lang«  vorher  (u 
Dem  €l>rifl(ici)en  ©lauben  befehlt  gcroefen,  i(1 
geroig.  2llfo  famen  fol*<  au*  na*  SBBinP* 
beim ,  Die  in  Pen  Damaligen  einfältigen  Seilen 
balD  3ngreg  fanDen,  worauf  al*  ein  3fberglau> 
be  eingeriffen  roar,  Der  anDere  au*  unauäbleib 
Ii*  folgete.  ©edroegen  mepnte  man  Dur*  £e> 
bauung  vieler  £ir*en  fl*ben  Gimmel  ju  verPie* 
nen, Deren,  nebfr  einigen  &l&flern  unO  vielen  2ll> 
taren,  in  "äBinPaheim  folgenDe  getfijftet  roorPen. 
©ie  vornebm|le  Davon  i|r  Ktliani ,  (Colonan 
unD  Zotnäni  £ir*e.  93on  Dem  SttdbrUin  unD 
ftabei  Diefer  Drep  SJKinner,  Die  bep  Den  SXömlf*. 
£atbolif*en  ^eiligen  fmD,  begehret  man  l)icr 
ni*t$  ju  geDcncfen,  »eil  Die  (Jrjähjung  Davon 
gar  \u  abgef*macft,  unD  Pie  heutige  SEßelt  in  Per* 
gleiten  fingen  fi*  ni*t  gerne  mit  gabeln  er» 
potjen  mt'U.  ^nPeffcn  i|l  Diefcö  £aupt  ♦  unD 
*Pfart  .  £ir*e  eine*  Der  bellen  ©ebauDe  Der 
©taDt  5ß:nD<Jl)«im.  €«  roirD  Derfelben  in  Äau» 
f<r  JLubwigs  M  l  Dem  93if*off  »mcbarD  (U 
<2Bürfcburg  erteilten  9>rroilcgio,  Da«  mir  oor^ 
bin  f*on  angefübret  haben,  geDa*t,  Dafjfie  ©t. 
marttn  &u  £bren  erbauet  roorDen;  ©iebeiecf. 
fcom  T.l,  p.  39i,  rocl*er  beroeifet,  Dag  fit  um 
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Windesheim ,  in  pago  Ranigewe ,  genennet  rocr< 
Den :  9?a*gehenDtJ  pat  fie  Den  Gahmen  ju  ©t. 
Kilian  befommen.  ©i<  liegt  faft  mitten  in  Der 
©taDt,  jeDo*  ift  ni*t  befannt,  roennfie  «igenr^ 
Ii*  aeftifftet  roorDen  <2Beil  aber  glci*roobl 
Paftotws  in  feiner  "äBinPöbeimer  Chionicfe  ge. 
Dencfet ,  Dag  er  in  einer  alten  9?a*ri*t  gefüg- 
ten, rote  man  1 190  eine  jreinerne  £ir*ejubau» 
en  angefangen  habe,  fo  roirD  Darauf  folgen,  Dag 
Die  vorige  nur  von  £o!o  geroefen  fcp.  Stifo  » 
Die  heutige  100  ©chatte  lang,  40  breit,  unD  fo 
tiele  ho*.  3eDer  2lltar  ift  6  ©*ub  lang,  uno 
4  breit.  3«be  ©äule,  Darauf  Die  &ir*c  ruber, 
bdlt  vier  ©*ub  in  Dem  ©umteter,  unD  12  in 
Dem  Umgriffe,  Die  ganfce  Leitung  aber  belle* 
b<t  auc?  67  ©*uben.  ©egen  WteDergang  hat 
fie  ein  ©ero6lbe  von  8  ©*roibbogen,auf  6©du> 
Un,  worunter  Der  $auf.©tein,  unD  oben  auf 
Dem  Drüber  flepenDen  Sburme  Die  grofic@*lag= 

Uhr  iÜ-  ©er  «""lere  ^>til  t(t  *ir*en  l>at J  2 
tunDe@duten,  unD  ftnD  in  fclbigem  no*  5  SU 
tdre  auö  Dem  ^abfttbume  h«t  ju  befinDcn.  SllU 
hier  fichet  man  Den  «JJreDigervetubl ,  »cl*er 
1 600  oerfertiget ,  unD  au«  laut« r  tun jlli*er  SilD« 
bauer;2lrbeit  beflehet,  Da  Die  SBtlDni(Fe,£hrifli, 
Der  vier  (E»angeli|len  unD  81po|lel,  roie  au*  Detf 
tnefc«,  famt  einigen  Propheten,  12  Ingeln, 
inglei*en  Der  gaü  Der  erflcn  eitern,  Da«  jünglle 
©tri*tc,Die  ftebenSBercfeDer  Söarmher&tgfeit, 
unD  Dann  Die  Damahltf  lebenDen  ©eiftli*en,  Da. 
ran  ju  fehen.  3nglet*en  iffc  in  Diefem  '^Ijeile  au* 
Die  fünflli*«  Orgel,  roel*e  1613  ju  bauen  ange* 
fangen ,  unD  1 6 1 7  oollenDet  roorDen.  ©ie  roirP 
in  ©roffe  unD  3ierli*eeit  ihre*  glei*enroeitunP 
breit  ni*t  ©iel  haben.  «Man  re*net,  Pag  über 
1 1 00  <Bf.  Sinn  Dar  ju  gekommen ,  unD  i|l  üon  felbi- 
«er  eme©p<cial»$ff*reibungin  DemS)rucfcl)au« 
fen  =\n  Dem  Dritten  $b«ile  Diefer  Äir*e,  roel*er  Der 
^h0Vhei(Ter,iflDerf*6ne2lltar,Den  man(in  Dem 
Vnivcrfot-Ltxici  LVU  ZfyciU 


I  ^  röHtbnme  Dem  KHwnunD  12  ?!po(lc!n  ju  Ch» 
I  rengeroiDnirt,  unD  Der  1420  gc|lifftet  roorfcen. 
•^«t»en  fclbigem  hinget  eine^afol,  roekpe  Da« 
lüugfte  @eri*tet>orfleOft,  Daran  viel  mercfroür» 
?»ge  Umfldnec  ansutreffen.  Oberhalb  Piefer  tfl 
Der  Ort,  roo  DieüJluftcf  bep  Dem  ©otWDienfle 
gehalten  ju  roerten  pfleget.  Unten  Darunter  fie» 
het  man  Die  t>er  Die  ©<uflli*en  jugeri*tetc  ©a# 
crtfl<p.  Jj)ierna*fl  finb  in  Diefer  £ir*en  anno* 
an  2Utdren:  S^er  Dem|)  ^cfyimncs  1404  ge' 
fliftere;  ^)i«rnd*fl  Der  ©t.  tticelaii  UnD  Dee 
t2  Jlpofrf!  2lltar,Den  man  i42ogebauet;  <5>ec 
2lltar  su  Der  ft.Catlwinc,  Der|i3 17  gcfltjftet, 
unD  na*mahle?  von  Der  ©ernbeef if*<n  gamilie 
mit  neuen  £infunften  oermehret  »orPen;  .©et 
SlltarDrt  ^.martim-  ©<r  Stltar  Deö  JLcibc* 
(f|)tt|tt;  ©er  Öltar  2(llctr  ^cUtfite rt ,  ro<l*er 
13 24 gebauet  roorDen.  '~30iu^BinP<* 
hemi  entftanDenen  grofien  §:uer«»iBrunfl  tfl  Die» 
fe£ir*e  auf  Pen  ©mnD  auegebrannt  \  ieDo*  roie» 
Der  neu  erbauet  roorCen.  8lu(ferl>»Ub  Diefer  Äir» 
*en  hat  man  1439  einen  a*tccf igten  Kir*^hum 
aufgeführt ,  unP  fclbigen  mit  Sinn  bepeefet. 
Sftan  (l.'iget  Dur*  eine  fleinerne  ©*necfe  hinan. 
U  ber  ten  ©locfen  i|l  Der  «ßeufteanren  ^Öohtnmg, 
oon  Dar  man  Pie  ganfce  9BinPe5l>eimif*e  ©egmD 
überf,hen  fan.  ffllan  hat  auf  Der  anPern  ©eite 
eben  einen  |ol*en  $l)urm  3U  bauen  angefangen, 
unP  au*  bi«  40  ®*nttem  Pie  £öbe  gebra*!, 
allein  er  ift  ni*t  }u  Der  Q5oueommtnheit  geDie» 
hrtu 

^ernd*(l  folget  Die  ^ofpititl  =  Rivd>c  jum 
4.  (Bcift ,  mel*e  13.18  gebauet  roorpen.  ©er 
erile  Sltar  in  felbiger  bfigt  Der  <^obtf  Ültar,  hier» 
auf  folget  Detf  &ietcnymu$  feiner,  roel*en  man 
1443  gcfniftet.  ^)terna*|l  Dee?  ^iwictfcms , 
Peel  ^oDocu«,  unD  Penn  ter  Jungfrau  iWitvM 
ihrer;  man  finPetaber  ni*t,  von  roel*en  Seiten 
fclbige  fi*  h«rf*reiben.  ©iefe  5?ir*e ,  oPcr  oiel. 
mehr  Der  £ofpital,  i|l  mit  fehr  rei*en  (finfünf. 
ren  oerfeten,  Pie  allepieber  ju  fefeen,  -,u  rocitWuf. 
tig  feon  roürp«. 

hierauf  folget  Die  Capelle,  oDerÄircfoe  Un* 
fer  hieben  grauen  im  &cct  Pie  1400  Don  P<* 
tev  2\u»ipftcn#  Daiuahligem  Bürger  In  Sftürn» 
berg,  gebauet  roorDen ,  unD  in  einem  ^aljre  ju 
6tanpe  gefommen.  ©er  ^hurm  Perfelben  i|l 
mit  grün,  gelbunp  roeig  glaftrten  Siegeln  beoe. 
efet,  fo  bep  ©onnenf.Dein  Per  ©tactfeinunarii 
.u*nehm  Slnfehen  ma*et.  $t  hänget  auf  fol*cm 
eine©eutf*e,  oPer,roie  fie  tt  in  "SSinDÄheim 
nennen,  gemeine  ©*lag»Uhr.  <35on  ^Itdren 
ftnp  tn  Diefer  #ir*e  PerjuDen^>.©repJt6nigen, 
roel*et  1457  gebauet  roorDen.  Jpiernd*ft  Oer 
iu  Unfer  Sieben  grauen,  Pen  man  1 401  geftitftet, 
unP  mit  rei*cn  <jftnfünflTten  cerforget. 

©ie  vierte  ^:ir*e  i|l  Die  Capelle  etiler  ^eilü 
getitm^aug,  roel*e  Die  alleri\lte|Tein(3BinPö» 
beim  fepn  foB,  unP  von  Der  |i*  ferne  Stta*ri*t 
^nDenroill,  roenn  fie  eigentlich  crri*tet  roorDen* 
©te  hat  nur  einen  emjigen  Slltar,  Der  ollen  ^)ei» 
(igen  geroieDmct. 

gnPli*  iffc  au*  no*  ein  flcin  (EapeHgen,  Per 
Äcrnrer  genannt,  übrig,  von  Dem  man  aber 
ebtnfaWö  ni*tö  geroifi<«  fagen  fan,  roenn.  etf  §e* 
Ccc 
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law  fepu  möge.     Wan  faat  e«  fep  1478  wn 
Barbar  SolUrin  gcflifftet  worDen- 

©a  ««  nun  fb  anDäcbtige  Seilte  allDa  9«9<]><n' 
fo  ift  leicbtlicb  ju  erachten ,  Dag  auch  etliche  Älo- 

gemefen  f«pn  nwqen.     Sllfo  feafte  e«  oor  Dic|em 
bat  auguftiner&Mter,  welche«  1291  (1295J 
öon  Km  ?iCeUcben©efcblecbte  Der  (SmUngcr  ge. 
ffifftet  roorDen,  wie  Denn  in  Dem  alten i«# 
{Bliebe  Dicfe  Sffiorte  ju  befinDcn:  a©eDencfet 
„tut*  ©otte«  «Met,  aller  Der  töailws  unO 
rc«5mlinctin  feiiger,  Die  Hüffler  tiefe«  Äloftctd, 
„unD  Die  bep  un«  begraben  finDa.  WWW 
<2ßinD«beim  ba«  b«il»9«  €t>ang«ltum  angenom. 
men  hatte,  fam  1525  Den  13  Sto  ?4c$rtoc 
tiefe*  Älcftcr«,  nebenft  Den  bepben  »rüDern, 
auf  Da«  RaU).£euß  •  unD  "ber9<»ben  fetbt» 
gc«  oer  ftotarien  unD  Beugen  Dem  Ratbe,  Der 
cß  jwar  nicht  aerne  annehmen  woltc ,  jeDocb.  enD 
lieb  mit  tiefen  QJeDingungen  e«  Übernahme,  Daß 
Dil  «Stiftungen  ju  b«>l>9<n  gnDjwecfen  («d  pias 
caufas)  aflemabl  oerwenDet ,  unD  ton  m 1  10 
lange  aDmmijtriret  werten  folten,  bi«  Die  Relw 
qion«>21ngelegenbeiten  Durch  ein  öffentlich  Conci» 
iium  aufmacht  wdren-    3n  Dicfem  Älofter  ift 
nur  einSlltar  Dem  »uguftin  ju  ehren  iu  b* 
finDen  geroefen.  UnD  reeil  Die  Kirche  bep  Der  Ue* 
bergabe  febr  baufällig  roar ,  Daß  man  morgen 
lieben  mufte,  fte  mögte  gar  einfallen,^  ließ  »J 
Der  Rath  abtragen,  unD  bloe?  Den  Cbo*  »u  &«r 
»ibliotbecfutricbten. 

Sinnebenft  war  Da«  SSarfüfet  *  fo  ««f 
Dem  3ül?cn^6fgen  ju  beftnDen,in  welchem  jroar 
etliche  ^arfüner^&ncbe  fidp  aufboten ,  Die  aber 
eben  mdu  t>iel  ju  leben  hatten,  ft<b«  e* 

aan&  wüft  unD  leer. 

©leid)  an  felbigem  laa  Da«  @cel*.£>auß, 
wclibc«  «232  Durch  eine  <2BinD«heimifcbe  iöür. 
gerin  geflifttet  murDe,  Daß  jährlich  2  alte  arme 
<2Beiber  Darinnen  unterhalten  wercen  folten ,  Die 
a  «»alter  Äorn,  0  Ääfe,  unD  50  Pfennige  ju 
flenieffenbatten,unDDie  Ärancfen  warten  mu. 

fanD  fleh  au*  ©t.  martr)*&*»-»,  n>el. 
d>e«  1401  ein  gBiuMbeimifcber  «ärger  ju  Dem 
€npe  errichtete,  Damit  ^ilgrame  unD  anDere  ar. 
me  ßeute  Darinnen  Unterbalten  mürben. 

£«  finD  aud)  nod)  febr  oiel  anDcrc  fogenannte 
©eeUn.@crätbe,  äUmofen>etijftungen,  unDj 
©tipenDten  »orbanDen ,  roeldje  aber,  nacb  aufge« 
qangenec  Reformation,  ju  Dem  Unterbalte  Der 
*]>rie|tcr,  Äird)en  unD  ©d)ul  Liener  ange* 
toenDet  roetDen  >  mit  Denen  lefetern,  Die  meiflentf 
nad)  Der  Reformation erfl geflifftet  roorDen,  roirD 
«inigen  fluDirenDen  SßinDbeimern  )u  ibrem  sße. 
buf  geDienet. 

2iifo  finDet  man  nunmebro  oon  ©?ifllid>en  Der 
S'übpteoigerfDecQJefP«  -^reDiger,  Der  altere 
Kapellan;  Der  jünaere  Capeüan,  Der  ^)ofpital« 
qjjarrer ,  unD  Der  Pfarrer  ju  Oberntief 

trat  Diefe  ©taDt  qar  teitlid)  Der  ^füangeli. 
feben  ?ebre  t>ep  ,  inDem  1 52 1  «in  Dürnberg! 
fd>er  ^rcDiger ,  ^öbann  itbnet ,  He  erfle  €oan» 
geitfcte  ^reDiflt  in  DtretaDt»iKü<&e  iu  2BinD^ 


beimbielte,  unD  Die  reine  tcfcve  D<-«  Spangelu 
oorflellete.    ©0  balD  in  Dem  3rtbt  1524  Dec 
9ieid)«»  2lbfd)ieD  feine  SKic&tigfeit  erlanget  batte, 
nabmen,  ebe  nod)  Der  irKeicbfc^ag  auö  einanlxc 
gieng,  SÜargqraf  Cöftmir  ju  ©ranCenburg , 
tÖmf  tXJiIfjclin  ju  .$)enneberg,  unD  Der  SKatf) 
ju  Börnberg ,  Die  SlbreDc ,  an  Dem  S3artl)olo# 
mauö»  ^age  eine  3ufammenFunfft  ju  SEincsbeim 
anmltellen,  unD  Der  ffteitigen  ^oangelifd>cn 
cebre  balben  ju  ratbfcblagen.  Sil«  nun  aud)  Die 
übrigen  weltlichen  ©tdnDeDe«Sr4ncfifd)en  Äreü 
fe5  ibre  ©efanDten  nad>  5ßinDöbeim  fd)irften, 
richteten  fie  einen  SKeceg  auf,  Äraft  Deflen  *J)iarg- 
graf  cf«:|nnic  ju  ^SronDenburq^  in  feinem  unt> 
feine«  ißruDer«  %ibmentDül)dm  unD  Ecvd>* 
tolD,  ©rafen  \u  ^enneberg,  ^o^ann,  ©raf 
ju^ajteU,  (SecvQ,  ©raf  ^u  SSertbeim  /  (ßort* 
frieD  )u  Himburg ,  ^o^^nti ,  Sjtvtiu  (Scbroar» 
Anberg,  unD  Die  5Xeid)ö-@tciDte :  Dürnberg, 
Rothenburg,  QßmDebcim  unD  ©ebroeinfurt^ 
fid)  juf6rDerfl  oerbanDen  ,  einen  Regiment«« 
Rath  an  Da«  &apf<rlid)e  £4uuner«©ericf)t  au« 
Dem  ^rdnefifchen  greife  &u  tod^len ,  unD  Äapfet* 
lieber  SJJujeflat  ©tattbalter  m  prelfentiren,  roiDec 
Die  Dr«o  ^öifchöjfe  ni  Rimberg,  ^iBürfeburg  unD 
,  C'um tan ,  welche  fid)  pen  ihnen  gefonDert  hau 
ten,  getreulich  an  einanDer  ju  halten ,  unD  ein« 
anDer  nicht  ju  oerlajfcn ,  wenn  man  ihre  erwabl» 
.  ten  ^erfonen  an  Dem  itipferltcben  Regiment! 
unD  <etammer«©erichte  nicht  utlaijen  wolte,  alf> 
Denn  fdmtlich  De«  Reich«     febUge,  foiu  Unter* 
baltung  De«  Regiment«  unD  Cammer » Öer'd)t« 
füvgenommen  fmD ,  nicht  ut  geben ,  fo  lang  unD 
fo  oiel,  bi«  ihre  erwdblte  unD  prdfentirte  ^er» 
fönen  an  Dem  Äapferlichen  Regiment  unD  Gflffl» 
mer>©erichte  ungebinDert  angenommen  unD  uige* 
iaffen  würDen :  UnD  ob  Darüber  Durch  Den  ,5> 
feal  an  Dem  Äapferlichen  Cammer  ©eriebte  gegen 
fie  fdmtlid)/  ober  fonDerltcb  procebiret  würbe,  Cef 
Reich«  2lnfd)l(Jge  ben  Der  Sicht,  oDer  anDern 
neu  ,  oon  ihnen  jit  Dringen,  Daßilch  DenninfoU 
ebem  ^aüc  feiner  oon  Dem  anDern  theilen,  fon» 
Dein  fte  alle  fammtlicb  aegen  Den  Äanferlichett 
.mk.i!  an  Dem  €ammer^©erichte,  ober  (onft ,  wo 
c«  0?otbtbut  ,auf  gemeine  Äoflen  oertreten/  unD 
in  Rechten  verfechten  wolten.  ©amit  aber  De» 
Oo  weniger  fratt  habe,  gegen  fie  auf  Die  Sicht  }U 
banDeln  unD  noch  oielweniger ,  Diefelbe  )u  erlan« 
gen ,  fo  mögten  fie  Den  Slnfcblag  ju  Unterbaltuncj 
De«  Kaol'erlicben  Regiment«  unD  Cammer  ©e» 
riebt«  ,  bep  rem  Cammer  ©ericht  /  ober  fonjl 
iu  (Sulingen,  al«balD  bi«  ui  red)tlid)em  2lu«tt<u 
ge  Der  §a$e  erlegen ,  Doch  mit  Dem  Q}eDing  unD) 
^>rot«f)ation,  Daß  folcb  ©elD  be«  Ort«  Hegen 
bleiben  folle,  fo  lange,  bi«  mit  Recht  erfannt 
unD  au«getragen  werbe,  ob  fie  fold)  CklD,  obn* 
genebt  t ,  Dag  ibre  erwählte  ^erfonen  an  Dem 
Äanferlicben  Regimente  unD  Cantmerf®erii)te 
ui  ftljen  nicht  iugela|Ten  werben;  billig  geben/  oter 
nicht,  gweptentf  nabmen  fie  eine  SlbreDc,  wie  man 
Der  SÖefcbwerDen,  fo  ihnen,  Den  welllichen  ©f4n* 
Den  in  Dem  $rdncfifchen  Äreife,  ton  Den  €r$« 
Q3!feb6tfen,  unD  anDern  Erahnen,  auch  ihren 
OfjtrJalen  unD  anDern  geiftl.cben  Ricbttrn  beqeq« 
nen ,  unD  ihnen,  Den  gemelrtcn  ^ür|len,  ©efue* 
fielen  unD  anDern  ©cafen,  Herren  unD  Reich«. 

©tfDttn, 
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©tdbten,  and)  Den  feigen  am  meiden  obliegen, 
Pureb  füglic&e  «Wittel  unD  jiemlit&e  2B<g«  «ntla* 
pen  nwreen  uno  ar»rommen  mögt .  ^uorrep  ftt 
ju  alei  d>  errodbnen,  Da§  erlitte  2lrticf  el  fc  I  et  er  be* 
fdimetrten  ju  Wamberg  Derjeiebnet  unD  $dbfr. 
lieber  |>etligfeit  Segaten  ubergeben  wdren.  £}nr. 
tentf  unter  retteten  und  tergliefcen  fte  ftd),  mit 
anfubrung  De«  Siurnbergiftpen  SKeicba  *  abfette. 
DefJ,fdmmtlid)  mit  emanDer,  Dag  ein  jeglkfter  etti* 
epe  erbare,  «bliebe  unDterfrdnDige,geifrlid)unD 
»tltlic&e  SRdtbe,  forDerlitberforDern,  unD  if>nen 
Die  auf  De«  SNarggrafen  Ö3«f«Dl  wrjeietneren 
tief e(  ,  al*  einen  2iu*Jjug  Der  (treit ige n  8ebre, 
unD  twu*  Dcrfelben  SfrticTrf  mehr  fepn  mö« 
gen  ,  Den  Deiltgen  Cbrifrlicpen  ©lauben  be. 
tr»lfenD,  oocDatten  rr  ölten  ,  Darüber  mit  ei  na  n. 
Der  ratirfebiagen  ,  aud)  Denfritxn  ii)ren  SKatb« 
fctlag  in  <ö  grifft  }u  terfaffen ,  unD  Cabeu  mit 
flarem  unmitorfürerbuebem  GJrunDe  Der  bctUcjen 
©ottlieben  Äctnrft  anju*eig«n  ,  mai  ibre«  be* 
flen  «Serfranbe«  unD  fleijjigen  getreuen  fetten» 
efen«  unD  Er  melTen*  in  folcpen  ftrririgen  Sirti* 
rf ein  ,  nacb  3nt>alt  Der  fyfligen  ©öttiitfcen 
betrifft,  un ferer  Beelen  ©eligfeti  tjalben ,  ju 
glauben  UnD  JU  ballen,  Ebnflüd)  unD  gut  fep 
&leiebn>te  Darneben  tu  SUBinDeJbeim  eine  §ormul 
eutworjfen  n urD -  nacb  roeld)er  Die  ©arggra 
fen,  ©efüritete  unD  anDere  ©trafen  unD  £«' 
ren  ihre^>rdloten  ui  Söeratbfc&lagung  obberübrter 
Sl rtuf ei  -,u  erforDetn  bdtten ;  SJlfo  n>ac  infon» 
Derbst  Der  Eingang  Dencf  »ürDig,  Darinnen  fie  fiep 
ntdfl  allein  auf  Den  9veicb>  2lbfcr>-.cD  ,  fonDern 
nuet  jualeid)  auf  Die  EmmiHigung  De*  ^Mbfrli» 
<$en  ftqaten  beriefen  : 

„2Burüiger,  lieber  ©etreuer.  9?ad)Dem  Der 
„SlbfcbieD  jüaajr  gebaUenen  Steift«  $ag*ju 
„Dumberg,  mit  «Bewilligung  $db|tHftet  £ei» 
3<fiafcit Segaten  gemalt,  unter  anDem  anzeiget, 
„Da&  u  f  1»  «Cwrnaft  fefttf  ©iarggraf  Ca« 
l'irnir  in  feinem  ©(treiben  an  Die  ^rdlatenroei» 
ter  binju :  «UnD  mir  Denn  alö  ein  Surft  Dei 
,,£citigen  SXetd)«  geneigt  uuD  gemiflt  fepn ,  in 
rfoiftcm  De«  gReiftetäbffticb  }U  folgen  ,  begeh' 
„ren  mir,  gürtlicb  bittenD ,  3br  rooUeteucb,  un. 
„gebinDert  anöere  ©efftdifte  unD  ©aften  ,  auf 
„@onntagnaft<5amt  5Rattbdu<te«  ^eiligen 
„3möif  --Äo ten  unD  €r>angeft(ren  $ag ,  fcbicrfl 
5,ju5lbenD,  bieber  gen  DnoljbacD  fügen  ,  unD 
„ob  Üjt  Der  ^eiligen  grifft  ter|tdnDige  ^Jec 
„fönen  in  eurem  Älofler  bdttrt,  Dcrfelben  eine 
„ocer  jroo  mit  eueb  bringen  ,  fürtet  neben  an* 
„Dern  unfern  geiftlid)«n  unD  »eltlieten  t>etfrdnci= 
„gen  SKdtben,  gemelc  ter  neuer  oDer  flrittigtn  gebre 
„unD  üöütter  balben,  einen  %uim  matten,  oDer 
„Daoon  »u  ratbfetlagen.  n  Syittwi  f»<bet  man 
eine«  tbeil^  DaeJ2lnfeDenDet^4bfHi(pen  Clerifep, 
Da  grofle  Herren  fte  in  Garßen ,  Daju  fie  Dorbin 
»erbunDen  mar,  gütltct  gebeten  ,  anDern  tbeiltf 
Den  gleife  ,  roekten  Der  Slarggtaf  angewanDt 
!>at ,  Der  ©arte  auf  Den  @runD  ju  feben.  S5er 
9lecen«art :  «Reue  oDer  fheitige  febre ,  pat  er 
fi<t  Datum  beDlenet,  »eil  er  fie  rocDer  ftDUttter» 
Dinge;  bejapen,  noefe  wrmerffen,  fonDern  eineun* 
partbepiftte  Prüfung  Derfelben  erwarten  »ölte, 
unD  etf  inmittdjt  Dabin  gefteDet  fepn  lief,  ob  fie 
eine  neue,  ober  Die  alte  Sbrtftlitbe  unD  nur  frrei> 
VaiurfalUxiä  LVUtyuU 


tig  gemaeDte  febre  fep  S>r |  et  inusiteben  nuf 
einem  guten  5Bege  gewefen  ift,  bat  er  atnucrant 
beroiefen ,  inDem  et  bep  UcberfenDung  Der  frrei« 
tigen  Slrticfel  Die  Erinnerung  angefüget  bat : 
r£ktg  tt>r  in  Dem  SKathfölag  bepDer  ep  9nep# 
vnung  @runD  unD  Urfad)  anzeigen ,  unD  Dcd) 
!  ,-enClid)  euern  SKathfctlag  allein  auf  Da«  b.-üin, 

lauter,  flar  unD  unn>iDerfprectlicte^Bort0Ot« 
!  »fe<  grönDen  folt.»  fSSt  i  j  30  Da« Stwngeüfcte 
©KiubentS :  Söefänntnirj  ju  ätigfpurg  uberretrbee 
roorDen  mar,  ttatnott  in  eben  Demfelben  3abre 
QBinMbrim  nebft  anDern  DrepQtdDtenCeuiielben 
bot),  unD  unterfetrieb  nunmebro  alle  6,rrr^  DieQJt  o» 
tefranten  in  ibrer  SKelig  ©acte  fem  Äapfer über* 
gaben  getroft  mittel  1730  DatuvepbunDerrjdhrige 
SlnDencfen  DcräbergebenenSlugfpurgtfcDen  Cott« 
fejjtcn  erneuert  rourDe ,  erfetten  Da«  QBinP6bei» 
mifepe  V7anDatiDen  i6^uniu«  i?3oDatirt,famt 
Denen  Herren/  auf  einem  Sßegen  in  Dem  ©ruefe. 
Qai  ft<ft  marD  auf  )mep  $age  celebriret,  oud> 
eine  Flein«  ^ubet^un^e  unter  Die  in  Der  aui* 
qerbeilet.  ö»  ift  tief» t  ?Kanttat,  nebft  einem 
53end;te,  tvie  Da?  Dafelbfl celebriret mortten, 
ingleicpen  einer  Slnmeifung  unD  Ermahnung,  fo 
Den  2  ^rinitatie^-^onntaa  ton  Den  €an^elnab> 
gelefen  roorDen,  in  Sabri  etaat««€anijUp  1  C. 
773  ui  finDen. 

3n  Otefer  <StaDt  bat  man  1587  Den  27  3»t» 
niutf  taö  erftemabl  SbenDeJ  SÖetcpte  )u  fifeen  an« 
gefangen. 

©ie  ^farr-Äetren  nacb  Der  SXeformarlon  ha- 
ben m  ^3inD0beim  alfo  auf  etnanDer  gefolget: 
9?nd;D-  m  porbin  geDaetter  1  tb^nn  <Ebner,f on 
Dürnberg  152 1  Die  erfte  EPangelifepe  ^JreDigt 
in  Der  ^.'«fvirr  Kirche  )U  9BinDe*beim  getban  tour» 
De  Darauf  nod)  in  folgern  3apre}uraetftcn€oaa' 
gel.  etaDt»QJfarrcteingefe6t 

I.  $eter  QBuftbcfer  oDer  TOufotfa,  ton 
geuteröbaufen,  Derne  gefolget 

•a.^boma^  Sippolc  ton  «SBeiifenburq,  1525. 

3.  anDreae:  aitenftetttt,  ton  ^faffenpofert, 

4.  ^5eter  Büttner,  1  j2  6  ( 1  r  3  2). 

1  j.^eter  £itoniu0,Don  1 742.  • 

6.  3oDonuö  Bürgel,  1 549  ('545  ) 

7.  Clement  Sergler,  155«. 

8.  2nDrea<  9?agel  wn  1558  nabm  1503  et» 
neneubftitutenan/UnD  ftarb  Den  5  etp» 
tembet  1607. 

9.  ©eorg  @cpeu,  ^agelö  gewefenet  CoaDjutor/ 
ftarb  1624. 

10.  <&ebaftian  ^ornung  ftarb  1636. 

I I.  3R-  S^P«"'1  Sebmu*J,  (tarb  1639. 

12.  <W.  Reinritt  Ärcutt  ter,  flarb  it>54  im  70 
3abr. 

^.«SRat^JDpcin,  ftarb  1 66a  im  6t 
3abt. 

14.  3ot<«nn  SBoDel,  f!arb  1675  im  65 
3abr. 

15.  3obann|)einrid)  ^orbiu«,  ton  Volmac 
tm  ©fafi,  Dorber  3nfpector  ju  ^rarbad}, 
war  ton  1679  an  ^a|tor  |u  ^BinDebeim, 
lief  fid)  Dem  Sütel  «ineö  eMP«in«nDen. 
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tent  belegen,  unb  warb  1685  i« 
©t  Nicolai  in  Hamburg. 

16.  ©eorg  €b«rbatD  Hubert/  flarb  1688  im 
58  fybr«- 

17.  3obann  tyWPP  1689 ;  Dorhero 
Cßeiper  9>reDiger,  flarb  aber  noch  in  cbm 
De m  3ahr  na<&  erhaltener  QJocation  an  tu 
net  jabjma«!  Ärancfbeit ,  eben  an  Dem. 
jenigen ©onntaget  Daran  er  fein«  antritt*- 
«JJreDigt  tbun  folt«,  im  49  3ab,r- 

18.  3ot)ann «Ji^ael  «Xücffr,  i«89fl«b»7i* 
im  59  3<»t>r,  natDDem  er  233ab,roa«!55e» 
canat  t>ermalt«t. 

19.  SDl.3ob«nn  (Samuel  ©rof,  D«*corb«r« 
flehenDen  ©ohn,  flarb  1 726  Den  29  3"li»< 
wDem6o3ab,w- 

10. 3ohann  ©eorg  ©p«i«r  ober  ©p«ner,ge* 
bohren  |U  SBinDf  heim  Den  1 8  ttooember 
1669 ;  mar  anfangt  €anror  unD  ^rdreptor 
D«r©<bul«;  1698  ©püal .^reDiger  unD 
171»  <2$e«per.9>reDiger,  hierauf  1726  S> 
tanu*,  flarb  aber  Den  i4*Äap  17*7- 

«i.  3ft.3°bann  ©eorg«  Sieuber,  mar  anfing» 
lid)  ?Kücf  er*  Slbjunctti*  ,b«rnacb5)ia(onu*, 
©pital  Pfarrer,  Q&efper  •  $reDiget  ,  unD 
entlicb  1 73 7  $)ecanu*.  et  flarb  Den  3  o 
Slpnl  173 1- 

aa.  1efy<mntM<t}atl&6bctUitt,  Don^fBti» 
fenbuvg  marD  171 3  SXector  De*  ©omnafii 
i727^;fper  <9>reDiger#  1 73 1  ©etanu*  unD 
(Stat  r Pfarrer;  flarb  Den  16  Slpril  1735. 
3n  ebencemfe!ben3öt>"  folgete. 

23.  (ßeorge  Philipp Qevbetr>;ju  <2BinD*. 
heim  1682  gebobren, marD  Den  7  (Septem • 
her  1709  al*$rdceptor  Der  III  ©äffe  an 
Da*  ©pmmifium  ju  SBintab«  im  beruften, 
melcb«*2lmt  er  Den  8  October  antrat,  unD 
DterunDetn  Diettel3ahrmit  aOer  ©otgfalt 
otrmaltete.  £)en  16  3enncr  171 4  marD 
er  alä  ©iaconu*  an  Dcr£aupt<  jtirtfce  ;,u 
©t.  fttliant  beruffen.  £>cn  19  Juliu* 
1726  marD  ihm  Da*  Slmt  einet  ©pital* 
$farrtr*  unD  ^aflor*  }u  jtüljbetm ,  unD 
nacb  93Jhren,Den  i93uÜW735/  Da* 

1  J^anat  unD  ©taDt«$>farr »Slmt  anoer* 
trauet/  meldKtn ,  mie  aud)  Denen  an  SÄitt» 
moebto  ^>fti(iflenallDa  aHejeit  getröhnli. 
(tK'i  ©pncDi*,D<rftlb«  aueb  mit  all  er  3:  reue, 
aber  nur  eine  fur&e  &it  oorge|lanDen. 
©enn  a(*  er  an  Dem  22  ©onntage  na<b 

*  $rinitati*  1740,  megen  De*  $oCe*  «ftalle* 
Äa-ofer*  Carla  De*  VI,  Die  grauer  oDer  @e* 
Ddc&tnig  «JMreDigt,  über  5  ©.  «Dlof.  XXXIV, 
S,  ablegte ,  marD  er  nacb  ooüenDeter  $r«. 
Digt,  bep  Dem  legten  QBatet  Unfer ,  Don  ei« 
nein  ©<$lage  betroffen,  unDfelbft  Darbep 
«in«  Web«. 

Bd?iiI'TPeffrt. 

©  itf  e<&ul.<2B«j«n  bjerndcbfl  anlangend,  fo 
ifl  "ajinDöbeim  mit  2  gar  feinen  ©<bulen  ter* 

forget. 

<öie  «rflere  heiffet  Die  lateütifd>e ,  unD  ifl 
1  r  73  oon  Dem  tK ub  erbauet  morDen.  SDlan 
Dor  ret  in  fol-l>er  riejetiUen  ©tuDi«n,  Di«in8anD* 
©efeuien  gebrdu<blid>,  unD  fmD  Die  ©ubject« 


3(Ufumfm- 
hat.  C* 
Denerflern, 
^e ,  Damit 


 f0 

au«  Den  hebern  Claffen  aBemahl  tücbtig,Die  UrtU 
oerfttäten  befutben  |U  formen  ©ieftebet  unter 
Dem  SRatbe,  Der  Die  3nfi>«'i«>n  Darüber  führ«. 
£6  »erpen  auf  feibigtr  ujglcicb  einige  Sliumni 
unterhalten,  »orju  etliche  ©tifftungtn  gemieO» 
met  %s* 

Webfr  Dem  ifl  Die  Deutfcr>e  ©ct>ule  ,  cliroo 
Die  Änaben  unD  SRdgDlein ,  jecci»  jeDcd  in 
einer  fonDerlitbrn  ©rube.  in  Dem  £efen , 
bin  unD  Steinen  unterrichtet  »erDen. 

Äibliot^etf.  .<^i 

€nD(icb  ift  aud?  noä»  M  9\ath« ,  oDcr  viel« 
mehr  Der  ©<buhn  ihrer  ©ibliothecf ,  mit  rotiu* 
gern  )u  gtDenrfen.  «JJ?a  n  hatte  fie  anfangt  in  MF 
gatetnifeben  ©tbule ;  1623  aber  marD  fie  in  Offe 
äugufiiner« Jtiofter  pebratbt.  ©te begehet  fennft' 
fäctiieb  in  9  3  alten  tüncht»  füttern,  unD  De* 
ampacfctften  Saniert,  «ifd*,  Dahin  leqir» 
ten  ®ü(Dtr«3Jorrath  ,  Den  man  aber  yu  059$ 
angcfölagen,  unD  Die^iu^  ©enifffung(L'i 
(fluni)  in  ein  ©tipcnDiunrwrmarf 
mdre  }U  tr&nfcbcn,  p0g,  fonDerlitboonl 
ein  €atalogut  berannt  gemaefc t  mürDf  , 
man  ich«,  ob  erma  mat  Darunter  fep,  fo  |t»<IH 
©euneben  ^)ijtorie  Dienet«.  SDat  rorcfle  ©tücf 
auf  fol^cr  tjl  J nncceriRcns  De*  III  $ractar de 

nulcn;i  humanx  conti itionis,  melcber  I448  in^D* 

Ito  gar  fauber  geDrucf t  morDen  ;  <2Boetircb  Die* 
jenigen  mtDerlegct  merDen  Cönnen ,  t>u  fi<b  «in« 
büDen,  altf  ob  fein«  fo  alten  geDrueften  SSüeber 
torbanDen.  *<A 

Der  Stöbt  nOmbf^ei'm  6t«fJe  auf  tet$* 
eraDte.Äancf. 

ciBa« Die  QJoruige anbetrifft,  fo  ift  tarwji 
be9  3ßinD*he:m  eben  nitbt  tiel  »u geDencf «n, auf. 
j  f«r,  c ati  ftc  auf  Der  ©tdDte « %ancf  nacb  m 
©taDt  Rotenburg  an  Der  Zauber  folaet. 
pririlegien  unD  $vtyfytitm ,  roelcr)e  bet 
QtaDr  VCiriDet>ettlt  ron  ve t(d> irttnen 
rrnfcfcen  Königen  unD  ÄäV|tni  ferro M  in 

Denen  dltern  at«  neuern  frttm  fir.D  e^  ">j 
tt>eilet  unD  conffrntH-er  rootDm  i 

»n  Privilegien  aber  hat  fw  Deren  «In«  jiemß» 
che  anjahl.   £>a*  oDerdltet^  ifl 

CO  ®e<  SK6mif<b«n  Äbnipt  abclpbet» 
^rtuilegium,  morinnen  «r  Di«  ©taDt  ^mDt^: 
heim  von  alen  au*mdrtigenmelt(icben@(ri(biMlv 
autnimmt,  oom  3aht  1295.  €t  lautet  inD«m 
8ateinifcb«naifo: 

Adotpbut,  D.  G  Rom.  Rex.  S.  A.  Pnidenribfe» 
Viru  Coniulibus  &  univerfis  Civibas  in  Wiatif  - 
heim,  fidelibu.  fuis  diledtis  Graiian,  faam  &  oom» 
botium  tic,  Difponetites  übt!  1  her  vefiris  profe&t- 
bus  lern  per  intendere,  &  difpendiispnecavere,vo<- 
bis  prefentibas  indulgemas,  quod  a  nuDo  homi« 
num  extra  civitatem  veftram  debeatis  ad  leculare 
Judicium  evocari  &c.  Datum  Roten borgi ,  tercio 
Nonas  Maji  139c.  3m  ©«Utf<b«n  hingegen 
lautet  et,  mie  folget:  j. . 

r^ffiir  8tDolpf  oon  ©ottet@naDen  5Kömifc&«r* 
,,Ä6n:g,  juaUen  Reiten  ©lerer  De*  9\ei4)t,  lun 
„funD  Den  n>«if}«n  Rannen,  Dem  Dvat  unD  Dm 
»8ürgern  gemeinlid;  Der  ©taDt  iu  «aBinDfteimb, 
„unfern  lieben  0« treuen,  unfer  ©naD aBet  gur. 
,  i?a  nn  mir  geneigt  fein  ju  tun  an  aller  flattfUnD  ,u 
„a0er3«iteuern  Vlum  unD  eu<b  bewahr <n  DOc 
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.ectab«:  ©o  verleiben  SBweucb  mtt  biefen 
Ärief,  bafc  trvon  npmantau«menbig  euer  ©tat. 
„)U  Cbefoen  weltlicben  ©erit&t  folt  gelaDen  nxtüei 
nQtfcySpPini  Jttagemibereut&vocbemSRu&ter 
rtf  wr  ©fe*9U<&tni<DtmirDütrfagt:  ©ebniUr« 
„f  an»  geben  mir  eu<&  biegen  «Brief,  ber  geben  warb 
„ju9tott«nburg,  an  ben  brüten  Sage  nac&De«bei' 
„(igen  €w*^ag,  al«*«  funDen  wart,ba  man  (alt 
Mw«€WN®«Dtt«|»6lffi)unoert3ar/Darna(t 
„inbetoftoffttnbneunjigften  3ar,  unfer«  9\eicfc« 
„in  bembitibten  3ar.„  Auing»  $)eutfc&e«$Keic&«. 
3r#ivFtatSpccfaiXootta.lV.  irt^p.6tf8. 
£ierud$frfü  folget:  ' 

(  2)  ©e«  9tomifc$en  Äonig«  Tllbrr  d}tem  Com 
frrm«wirfäee»n  Dem  956m.  K&nige  21i>oipt>rri 
Der  ©tatt^inbtfberm  im  3abr  ia$5  erteilten 


„Urfunöe  Difc'BriefoDer  geben  i|t  ju  Dörenberg  an 
„Dem  Dritten  ^aaenatt)  un&er grauen  Sag  fcict>t» 
»meft,  Da  man  (alt  von  Cbrifhw  ©eburt  c  rc  v  jeben 
„bunDert  3ar;  Darnach  in  DemanDern3annDec 
„funff  ieh,enDen3nDiaion,unßer*SReid)U  im  vierten 
„3ar.„  Jlumgl.c.  p.669.  ©iefe«  Privilegium 
bat  flapfer  fc&tttt  VII  ju  $if*  1 3 1 3  u.  Der  Äap. 
fer  Jtubwia;  juSRürnberg  i33oconfirmtret. 

(4)  Äa^fer  &«nruj>«  b<r »  VII  Privilegium  vot 
Die  ©taDt3BinWr)eim,ba{}  niewunD  ifjre«Bürger »; 
£inmobnec  vor  au«wdvttge  ©eriebte  bcifc&en  noc^" 
laben  foBe,  vom  3obre  1313:  %m\x  £einno)  von 
„©ote«  ©naDen  9t&mif$er  Äapfer,ju  oOen  Seiten 
„«DtoerbefrSXeia)«,  $un  juwn)ben  aßen  Den,  bf 
„btßen  «Brief  anfeben  :  Sfßannwir  reiben  beDacbt 
„biefj©tet@etret]feit,  bieanfjer  lleb.n  Qctreuen 


avoafrembben  »eltjfcfrn  ©eric&renvom  »ber  Dtotunbbfc  «Bürger  genwmli($m®ine%im 
aibwbt  von  ©otte«  ©naDen  »an  un|j  unb  an  Den  £.  SK6m.  «Keufr  erzeigt  baben, 


1  von  ©ot —  ^  . , 

,7<Romn>ber  Äünig,  |u  aBen  Seiten  SBeree  De#;„unDmite>e<ftigened(tenerjetgen.  Sollen  wir 
„9W4«,«£unfumatten  ©etreuen  Det?^)ei!.9|v6m.  „Darumb  unbau(&von  unfern  lieben  ©«treuen  8K* 
„9W(&«»  DiDigenSBrief  anftben,  unfer@naDunD  «bre^tSKittereJwn  CeuenroDe,  ©cbulnVnjen  Der 
„al!f$@ur,  Da&  Df  weifen  «Diann  Der  SKat  unD  Die  I  >>vorgenanlen«Bürgcr.Derunfjüemutt'r  Heb  Darumb 
3m^ergetneffllkbDer©tatt |U <2BinDfjb<imurr«  „gebeten bat,  Diefclben  «Bürger  mit  gneDtclcbet 
„befliatklh*  boben  grt>eten,bab  wir  vonÄümcltebe*  „©unft  ju  fürfeben,  unb  fie  vor  Gerung  unD  arbeit 


„unfern  ^orwrawania*"»*«»1« 
„©eDecbtni^Der^repbeirÄrafft  alfblaut  : 
feilen  folt&PnvÜegrum  fefcon  unter  Dernerbft 
*orforlNr>nDenttu««r  I,  b<finDlicb  ifl.bat  rt 
tyerni<&t  »ieDerinferttjetmerDen  cücferu 
,n3)arumb  t>on  SB«  wegen  Opwgenannten  unfer 
Börger w>n  gßi^f  r>im  fein  mir  geneigt  jubefte. 
rttge«  mvom^rUUnt  Jrepbeit  unD  aUe^  Dafc, 
„DaODaritmbegri^ertfft.  ®<b  «J einer  &ejeugnü& 
«baben  »itbifen  «riefe)«^n  ^reiben  barüber 
btrftgef  n  mit  bem  3nfigel  un§ert  jtaniclKb* 
'»alt  ©eben  ju  Dorenberg  an  Dem  Dritten 
jna*  unfet  grauen  ?ag  eiittmtb,  Da  man 
„jaltwn tyt\m  ©eburt  brennt)  en  bunDert  3ar 
„Darna(büiDemanDern3ar,  in  Der  funftjebenDen 
„3nDiction  utib  «nfert  Wei<*)*  in  Dem  »ietten 
^ar.,,  JUmiißMiß.  6«  f. 

CS)  ©rt  K6mif4>en  Äönig«  2flbre4>ten*  ^>ri. 
t3iU|tamt>or  Die  etabt'JBinDöbeim,  Strafft  Deflen 
it)r  eiWi%et,wm  aOen  binnen  Der  ©taPt  ^Rarcf una 
ßelegenen  ©uttrn  unb  tfluijungen  febe<mal}ien  )u 
ibrem  SMenften  eine  frepe  ©teuer  einju^mmlen/ 
»ieetlju  feine«  $errn  QSaterö  ÄuboiX)ä  Seiten 

gew6bni'<t««oefen,  »om3<»be  130* :  2B»r 
„btetbtwn  ©o«ee5  ©naDenSttttiifcberÄ&mg,  ju 
„aflen3eiten»ererb^«Kei(b«/?ttniun)iiTenben 
-  ^«ih«,  bem  9iat  unb  ben  «Bürgern  ju 
,  amiern  Heben  ©etreaen  unger@nob 
gur;  Sffiann  werbebac&tbaben  juf<ben- 
„cf  eneaa)  grieb  unD  ©ema*,  u«c  »ubewaren  cor 
„©c&abenalieieit,  unD  Da ^  ir  beflo  frcoltcfccr  uno 
„lei<ttJ^l8bgt  übertragen  ©inft,  Cieu*  antigen 


5i 


i,pcr  gefe^en  ift  ju  ^inbeJbeini  in  ber  &tat,aub  Der 
„©tat  niebt  fol  gel.iben  merDen  cn  flje inerlep  ©a* 
„4)en  wegen,  no<b  uff  feine«  ©ett<&t,  altJüerrben 
r^laacrn  wn  SvitberunbSlmbtteuten  tKrcbt  i.icbt 
„wirb  uerfagt ;  QBir gebieten  a ud>  r>cftt<V<b,  tab 
„femer Di  vorgenannten  ^Bürger  noeb  irrg  Ehe  net 
»wiberbi  vorgenannten  $repbei'  unfer  oerlepben« 
„benfbltetDigen  in  fbeinerfep  <3Beife<ol«Q^trrD<r 
„unfctUnanüDwoüwrmeiDen.  S"  UrfunDDib 
„«Briefe  Der  geben  ifr  juSBife  an  Dem  n^ften^re«» 
„tagevorDen  @untaa?,o!«  man  fingt ^antatf,  ra 
„mansa(toonebriftue3©eburtDreujeben  bunrert 
„3«/b«rtiacb  in  Dem  breujebent«n3ar,ber  eilfften 
„^nbiction.  unfer«  SR'lA«in  Dem  fünfften  3ar, 
„Äepfertbuino  in  Dem  erflen  3ar. 

«!5>arumb  von  anDc(btigen  «Bet  unb  ir-lliaer 
i^CMcnfl  wegen,  Die  un«  unD  D*m  beiligen  DlömU 
tifcbenSKcicb  Die  vor  gen  amen  «Bürger  getreulitben 
„bo ben  Deneigt  unb  noef)  fürbaß  b e »eigen  fuilen,fein 
„^{ßir  geneigt,  bi  vorgefebriben  ^>ontfefr  n  unb 
„aOeb  ba|;  bab  in  ben  genant  unb  begriffen  i|t/i>on 
»unfer  K6nicli(ben©ewalt)ubeftetigem  ai«  fi  vor 
»vertuen  unb  beftetigt  fein  von  un^rnQJoi  vorn» 
„Den.  $)ee  \u  Urfunb  baben  <2&it  bif en  «Brief 
„beißen  fdbreiben  unb  verfigeln  mit  bem  3nfigef 
„unfier«  ©ewalb,  ber  geben  ift  tu  Urenberg  an 
„ben  Guntag  al«  man  fingt  3ubilate,  Da  man  tait 
„von  gbrifiut»  ©eburtb  breu\eb.en  bunDert  3<"/ 
„carnacb  in  bem  fecb)e^etiben3ar  u.  u  n  |}er«  -Kcidjö 
,-m  Dem  anDern  3abr.  Jütni#l  c  p.669  f. » 
©ol<fteoorberfiebenDe  4  9)rioflegia,  bat  Ä»^fet 


„werben  ©overieiben  mir  unD  verhängen  euebmit  JlubwiQ  Der«8aper  im  34r  »3  »e»  confiim.ret, 

„ber  Äraffkblbaeöenwartigen  «Brief«  wempfaben  unDiffDiefe  Confirmation  ebenfaO«  beom  SLiinig 

„unb  iufamen  Die  ©teuer  oon  aü"en@uten  unP^u«  an  angefübrtem  Orte  p.  670  annitreffen. 
\  Dk^  (tat  gelegen  in  Der  SRarg  ber©tabt     (5)  Äavjer«  Xubpiga  betf «Baper«  $tbilegt 


,®inDgWm  al«  bl  ©teuer  ju  ber  Seit  unfer« 
„^rvorn«,  unfer«  aüerliebffen  Gatter«,  beb 
«Äoe^lau^tigiten^ömifWen  Äunigtf  SRuDolf« 

„geweniKyen  Jiup  5^en^pl^yt^u^wjl^ll*9''",''0,' 


um  oor Die  ©tabt  'SBitiDtbeim/  Dag  fie  über  ihre 
geroöbnliebe  ©teuer  nid)t  weiter  befä>wert  werben 
folle ,  vom  3<wr  1 34  * !  r^ir  8uDwig  von  titof* 
,,te«  ©naDen  SXftmifcber  Äapfer,  ju  aßen  S«»en 
„«Kel)rerDe«9ieiQ)«,  JBefennenöffentlicb  mit  Dir 
€cc  3  »fem' 
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„(em  ©lief  wann  ilcb  cie  roeiengeut  Der  9Mb 
„unD  Die  ©ürger  gemeinltefc  ju  9EBinD*b*imb  umb 
„Dreu  taufent  Pfunt  £eller  geloft  unfc  erleDigt  ba 
„bentoon  Den  ©«»rggrafen  t>on  Aremberg*  ge 
„bei&fcen  wir  in  bt o  ungern  ©naDen,  Dafe  mir  ft 
„füvbaß,  Diemeil  wir  leben,  über  ir  tjewönlicb 
„@teu  r,  Di  ft  ung  jerlitben  neeeut  unD  Der  creu 
„f)unDert^>funt|>eUer  ift,  mit  feinet  anDernlßet 
rtioc&QjorCerung  nicbtbenöten  noct  Drengen  fuU 
„len  n o$  wollen  3u  UrfunD  Dife  © r i efö,  Der  ge» 
„beh  ift  ;u  9>arcfl>augen  am  ©im tag  bor  @ant 
„fflji- tthcuö  $ag  naa)  (Tbrifru*  ©eburtb  Dteujev 
„b«nbunDcrt  3ar,  Dornap  in  Demein  unDoier. 
»itgften  ^ubr,  in  Dem  pben  unD  jwanfeigfhn 
>i3ar  unf?cr*9Rei(&*unD  in  Dem  oierjebenDen  Defc 
„Keogmbum*.   JLuni$  l.c  p.670. 

(6)  Äaofer*  Carl»  iv  prioilegtum  oor  Die 
®toDt<3BinD*beim,  Dag  fie  i^r«  Siebe,  JKduber 
unDübeltbdtige  Ceute  in  anDeret  Herren  ©ebteft 
aufbeben  laflen,  unD  nacb  ©efinDen  (teaffen  mo 
0*/  bom  3o^rei?6y:  „<2Bic  £attfcon  ©otte* 
„©naten  ftotuifeber  Äapfer,  juaUen3eiten  «Die« 
„rer  DeaSXücbdunDÄünig  ju  ©ebeim,  ©efennen 
„unD tuen  funt  öffentlich  mit  Difjem  ©rufe  allen 
„Den,  Dieinfeben  oDer  boren  lefen,  Da§  wir  Dur# 
„ftinDerlicbeSJnifteuuD  {reue,  Die  un§  unD  Dw 
rHic.it;  unfere  lieben  ©etreue  Der  9iat  unD  Die 
j>*$ürg>r  gcmetnltcb  Der  ©tat  -,u  SQSinDgbeim  Dif» 
„fewüliclieb  unD  nüflieb  getan  baben  unD  neel) 
»tuen  füllen  unD  mögen  in  fünfftigen  Seiten  in  unD 
»Derfelben  @tat  ju  SUJinDgbtim  Die  ©uaD  getan 
»baben,  unD  tuen  jn  Die  mit  Diefem  ©riefe  oon 
„jtapfer(i$er$Mt  unD  mit  rechter  3Btgen,  wo 
„ober  in  welcher  Herren  ©ebiete  fte  ire  SDiebe, 
rSKduber  ober  übtltatige  Vüte  binDen  oDer  anEo» 
„men  m&sen,  Da§  fte  Die  angreiffen,  uffbalben, 
„oabenunD  mit  Ii  .'pm  füren  mögen,  unD  aueb  |U 
„inSKuben,  al&fteoerDientbant,  unD  wag  fie  ful- 
„a>r  böijer  Säte  In  Ire  bajfu  bringen/  DieDaOor 
rjweocn  ire*  IKate*  Der  Untat  unD©ofcbett  befen* 
v  n  i  n ,  Dag  fie  \  u  Derfelben  Den  richten  m6gen,  unD  ir 
„niätüber  flben  Durffen,  al&oor  gewenliefc  Da  ge» 
„we&cnift,  unD  fol  Die  ©naDe  unD  Dignr  ©rief 
„werenunDftratft  baben,  unfc  an  unfer  <2BtDer. 
„rtijTen.  ÜÖiit  UrfunD  DU)  ©riefe*  t>erfigelt  mit 
„unger£ipferlic&en  «JWajeftdt  3njigle.  ©eben 
ri'i  ^Urenberg  De*@untag*nacbunger  grauen« 
„$age  Den  erften,  n 4)  ©öttlitfcer  ©eburt  Dreojen 
„bunDert.  DarnatbinDenfunff  unDfec&jigften  3a» 
„re,  unferer  «Heicpe  De*  Dibmifcfcen  inDemjwan. 
»^tgften,  red  ©ebmiftpeninDennrunjenten,  unD 
„De*  &et!§cr rrjumbfj  in  Dem  eolffteii. »  JtimiQ 
I,  c.p.  671. 

(7)  Äa&fer*  Catbiv,  $rioilegiiim,  Dag  Der 
eBtaDt  <2B  nD*beimro  Der  ibre^rioüegiau.  ^rep» 
b? >ten ntcbteJ  ge«  noeb oerboten  werben  folle,  rom 
3ob«  » 3  68 :  „<2Bir  Cnrl  üun©i>tte<}©naDen9v6« 
„mtia^er^e^er^uaQcn^oten  SRcrer  De«  9veicb* 
»unD  Äuntg  ju  xßebeim,  €mbiten  Dem  Bürger» 
„mcifter,  D^mfXateunD  D>n  bürgern  gemeiniieb 
„Der  &(at)u<2Btnbti()(im,  un§rerunDDe^ei(b<j 
„liefen  ©etreuen,  unfer  ©naD  unD  aUe^  ©ut: 
»Ci'ben©etreiien,  obDa^  gefebebe,  Da^  wir  eua) 
„Dbelnerlei)  ©?pot  oDer  «rief  fenDen,  »on  weft 

icb;n  «mcb  Da$  were,  Die  wioer  eure  ©naDe 
„unD  #renbeitweren,Dieir  t>on  unßunD  Dem  fKeicb 
«tabt ;  UnD  ob  ic  tu  ju  £m  ni^t  btrantworm 


„alglang,  bi^Da^irfelberfürun*  fümet,  Da^foQ 
„eu<9  (einen  (StpaDen  bringen,  unD  füllet  Darumb 
v in  unfere  UngnaDc  nid>r  verteilen,  ©eben  ju 
»3>rag  am  $ritcg  natb  Gant  £atbaretn  ?ng. 
„Utffertr  K e  1  et  e  in  Dem  }Wei  um  &wan feigfien,  unD 
vbeij  äei'fjcnbuntü  in  Dem  Drcojcl^nCcn  Our«.» 
Jtumg  1.  c,  p.  e»-i. 

(8;  ÄonigXDentjcl  übergab  Der  t*tabt,  nebfl 
w>rber  gegangener  Konfirmation  aller  Der  (ÖtaW 
Privilegien,  guten  ©ewobnbeit  unD  ©e fefe,  in  Dem 
3abri379  Den  SBerg,  welcber  Der  Äerbetg  ge* 
nanntwtrD,  mitDemeteitu93ru<beDfifelb|l,  unD 
feinen  3ugeb5rungen ;  um  Die  e  taDt  mit  dauern 
unD  ©reiben  m  befeftigen  unD  ju  oerbeflern. 

(9)  ©iefer  ÄbniatOrntjd  übergab  1389  tu 
nem  feiner  oornebinflen  üHinijter,  Dem  oberftm 
Pfleger  in  Tonern  unD  ßanD^oigt  \u  etwa» 
ben  unD  in  Q;lfag.  25cv$rvoe?Q    ^wui«;«,  Diif 
»&4)ultbei|TeintlrtU  unD  DenSßlut  <Önnn  Pafdl-rl, 
mit  folgenDen  Korten :  „  <2Bir  Wcn^low  ron 
»©Ottefl  ©naDen,  SKöm.  ÄonigK.  tfcun  funD 
»mit  Diefem  ^Siiefe.    Sil*  2Bir  Äortjtvcvtii 
»QwaitD,  Unfern  Sieben  ©etreuen,  DaeJ^e^ult« 
„beiffen.$(mt  in  unferer  unD  Ceö  ^eiligen  SKeiaj«» 
„<&taDt  %inDfJbeim ,  mit  r.'lcn  fernen  S>iU$«if 
,^KecbtenunD  3ugeb6fungcn,  gegeben,  unr  em# 
„pfoblen  baben,  alfb  baben  Q3ir  mit  woM '. .  Dao> 
„ten,  Durcb  fbnDerlicbe  Qkrnunfft  unD  5  ür  ftebug» 
»feit,  ^BiDen,  Die  *JBir  an  Demfelben  2>ortj> 
Mi»o>»etiufunDen  bahn,  ibm  ten  Q^ann  Dafel^t 
j  »empfol)len,  Dag  er  Dvimit  gebaren  fofle,  wie  rette 
f  »uuD  billig  t|t.  Up  tfcflebieteu  Darum  ^ürßcrmei' 
»ftern,9latl>e  unD  bürgern,  gemeiniglico.  femt 
„allen  anDern,  Die  in  «Ten  *ann  gebiren,  Da§  |le 
„Dem  corgenannten  V>en&9crcn  in  allen  6a» 
„eten,  Die  Den  »orgenannten  5£5ann  SU  9L3mPf> 
„beim  angeben,  gebotfam  unD  untertbtlnig  ftun 
vicüai,  aut  lieb  ibnen  fen ,  Unfere  urD  De*  y-A. 
rSReta>e  febwebre  UngnuDe  iu  »eruicircn.  ©eben 
„iu  söetblcbem  natp  Cbriliu*  ©eburt  138s  am 
»©t.  Barbara  ^ag.  „ 

(  o;  tücrtgel fügte audi  i}^2  bcüConfi  mü 
rung  tce>  i3oll.-prit>iUg,.i,  mit  an,  Dag  Die  300 
PfunD^ell.retatt-eteuer  Eürftigüor  icogute 
©ulDen  beulte  t  werben  folten. 

(nj  ©er  fK6inif4>«  Äonig  Rupert  cenfir; 
mtrte  1401  nurgecacbteiprivulcgium  De*  Qiuu 
53anr.6  ingleicben  ^igüsmunD,  al*  Kfrunfcbec 
König  in  Dem  3abr  1414^110  alfJKapftr  1430, 
^ncDricl)  ler  III  1441,  unD  c(*  Äaofer  14^4, 
Welver  letzte  ©rief  alfo  lautet:  „^ßir grietni 
„w>n@ottee  ©naben  9v6mif(berÄa»ferr  wallen 
»3<it«ilSÄererDefj3\ei^eJ,  ui-^ungarn,  ^>alma# 
»tien  €ioatienK.  .Stunig,  ^trejoa  ^u  Ccjlerreicb, 
»\u  ©t.  per,  )u  ÄernDteu  ur.D  ;u  Srain,  ©rat?e  ju 
»^irolie  ©.fei.nenunD  tbun  fi.ntallcrmctnni« 
„glieb  mitDifem  ^rief,  Da&  für  ti.ie  f emmen  ifl  um 
»ferunDDe*  IKeicb*  lieben  ©etreuen  iÖü-germei' 
„fler  unD  Dlatte*  Der  6tatt  ju  ^c\m  po&v 
»mecbtlg erber  5öottfcbafft^)ong fülltet,  u-.f/wf 
„uns  Demüticlicf  gepetten,  Dao  wir  im  an  (tat 
„unD  oon  wegen  Derfelben  oon  QBonjjbüw,  Den 
»©an  über  Da*  ißlutt  in  Derfelben  tf>rer  &Mttunb 
»©triebt  luricbten ,  {uoerleiben  gnecic[((i  gc« 
.rugtten.  ©e*  boben  wir  angefebtn  fcl«4> 
»ir  ien<ätig  jimlicb  ©itte,  unD  baben  Darumb 
»mit  wobibtDac&tem  Ü^utit  unD  suum  Svatbe 

Cen 
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»Den  vorgenannten  ^annßcn  'QJJüUtg  an  |tut  unü 
v»on  wegen  Der  egenanten  von  QSpntfbeim  Den 
,VSan  über  Da«  SMutt  in  Dem  ©ert*t  Derfelben 
»©tatt  QSpnßbeFm  Juristen  oon  Der  £annD< 
vgneDicli*  oeriiben,leii>en  im  Den  au*  gegenwärt> 
rtieli*  in  Kraft  big  »rief*,  alfo,  Dag  er  Denfelben 
„«Bann,  wann  De«  be  ju  Seiten  noiDurflpt  ift.fur* 
»bag  oon  Der  £annDe  einem  anDern  Dafelbö  JU 
„<3Bpn«beim,  beo  DemSIpDe,  fo  er  Darumb  au* 
voon  einem  geglichen,  atd  fti*  Oarju  gebürt,  nemen 
»fbn,perleih<n  unDempfelpenmag,  Damit  gegen 

«Dem  beteten  ai«  Dem  armen,  unO  Dem  2lrmcn  |  „ren,  an  unn«no*  unfer  9?a*fommen  amSKei*, 
„ai§  DemjKei*en  juoollfüren,  unD  getunDc,  al«  „no*  wmanDt«  anDer«,  ni*r  geweigert;  nePtngt, 
»SKc  *t  uno ©eroonbeit  ift, ungeoerli*,unD  Damit  I  „ctppellirt  noeb  fupliciret werDen  foll,no*  m6^en  in 
„nit  anjufepen  weDer  lieb  no*  lapte,  mpett  noch,  ,  „feine  2ßeig,fonDern  DiefelbigUrtbeilgün&freffug 
„©ab,  SreunDfcbafft  no*93jinDtf*afft,  foncet 1  „unD  me*tig  fepn,  ffat  bleiben,  g«palten,ooütfrecft 
„allein  gere*te«  ©eri*tt  unO  9*e*t.  ©er  oor» .  „unD  oollenjogen  roerDen  feilen,  unD  Die  genanten 
„genant  £anng  9HHHl(  bat  un«  aueb  Darauf  ge»  „oon  2ßinöbeim  Darauf  für  unD  für  in&e*ten/ 
„wonoli*  iS^öi>i>c  unD  flpDe  get^in,  folebem  alfo  „al«  fi*  gebüp  r«t,  ooUufv*reu  unD  proccDiren  md. 
«in  obbefebriebence  maffe  nacpiufommcn,  getreu*  „gen  oon  aliermannigli*  unwrpmDert:  UnD  ob 
„UA  unD  ungeferli*.  «WitUrfunt  Digißrief«  be> ;  „Darüber  von  einigen  fol*en  llr*cil,  fo  alfo  ni*t 

-     .       •-       /•  M>  ."._(.  X  ■  _  ..(..miiiMm  ->n#        nk»r  \\  i  ii-i  ,■<'•  m  <A-'.- J  h«     S\7U  .n  ....•.•!«  ........X.   - 


^Bd^bcimDiefebefonBereÖnaD  unD^rcprt 
,,*an,unD  gegeben,  tpun  unD  geben  fönen  t  ic  tHi* 
„oon  9ttmif*er  Königlichen  Sflacbt  SMlf  cmnun. 
„l>eit  witfentli*  Mrajft  Dieg  $ruftf,  alfo,  Dag 
„nun  Qinfüpro  in  ewige  ßtit  oon  einer  jegli*:n 
„uoDer  reDli*en  unD  enClicben  Urteilen,  fo  Dur* 
„fte  uno  cen  9vatb  ober  ibr  {£tatt©ert*t  ju 
»3KiupQeim  gel'pro*cn,  unD  ni*t  über  oierjeben 
„©ulDen  3tbeimf*  ©uip©eto  oDer  ,2Bet>rt  beruh,, 
„ren  unD  antreffen  mürben,  Dur*  niemanD  in  tpal 
„«BürDen,  etanD«  oDer  SBcfen«  Der  ober  Die  we» 


JOcifti  ©eburte  oierjebtn  bunDert  unD  im  oier 
„unD  fecbiigiflen,  umerer  9tei*e  De«3\6mif*en 
«im  fünft  unD  ppatttaiftefl,  De«  Äapfertbumb«  im 
„DrepjepenDen,  unD  De«£ungrif*en  im  fe*|icn 
„3aren.«  Lümg  l-  c.  p.  67a.  Qßie  Denn  Diefer 
SCatftt  1489  Dem  ?Katbe  erlaubteren  5Ölut»$öann 
einem  au«  ibrem  Littel  ju  oerleipcn- 

(12)  Diernacbft  ertbeilteÄbnig  SiegmunD 
143 1  Der^taDtDa0^>cioilegium,emen2lmtmann 
aufntnebmen,  unD  Den,  roenn  ee  notb  fepn  roivo, 
tDieDer  abjufe^en ;  Poch  fo,  Dag  man  if>n  Den  SKö» 
mifdpen  Äapfern  wrfünDigen,  unD  ipn  befldtigen 
laffen  foüe.  • 

(r3)Äapfer«m4)fimill'anßPrivilegium  de  non 

«ppellando  unter  14  ©ülDen  SKljeimfcber  ^ßa>» 
rung,fo  erDer^taDtOBinDÄpeim  im  japr  1499 
mbeilet :  u<2Bir  «Slarimilfan  oon  ©Otteo  ©na» 
„Den  SRdmlfoet  Äaofer,  ju  aüen  Seiten  «Kebrtr 
„Detf  9ieicp«J,K.  «efennen  öjfentlub  mit  Dieiem 
„sSrief  unD  tpun  funD  aUermdnniglid),  Dag  ung 
„unfer  unD  De«  Dleicb«  liebe  ©etreuen,  SBürger» 
„meifUr  unDSXctb  Der©taDt  SBintSbeim,  Dur* 
„ihre  ettareSSotfcfeafft  fürbringen  laffen,roieiool)l 
„fie  einem  leDem,D«r  DaöSKecpt  bep  ibnen  unD  an 
»i^ren  ©eriepten  in  Der®taDt  Dafelbfl  iu^mg» 
„peim  fuepte,  fürDerli*  unD  gebübrli*  5Ke*t  er« 
„geben  lieffen,  unD  miffentli*  in  Den  fteepten  nie* 
„manD  bei*n)eren,fo  roürDen  Do*  ju  3«ten  oon 
„ipnen  unD  ipren  ©eri*ren  au«  feiner  ^otbDuctft, 
„fonbern  ju  gefährlichen  Sßerjugt  unD  9Ut«fltt*t 
„unD  um  fleine  unD  geringe  <Sa*en  mutproillige 
„unb  unno*Dürfttige2lppenation  getpan,unDDa* 
„Dur*  fte  unD  ipre  Bürger  in  unbiüigen  <S*a» 
„Den  unO  ^erDeu^en  grfüpret,  unD  uno  Darauf 
«Demütpigli*  anruffen  unD  bitten  laffen,  fte  gnö» 
„Digli*  bierin  ju  oerfepen.  S)a«  baben  mit  an* 
„gefeben  fol*  ipr  Demütp ic>  unD  jicmli*e^öitte, 
„au*  Die  angenehme  getreue  unD  nütjli*e  2)ien» 
„fle,  fo  fle  un«  unD  Dem  bepligen  SXei*e  ge*an 
„baben,  unD  in  fünfftige  3eit  toobl  tbun  mögen 
„unD  follen,unD  Darinnmit  woblbeDa*tem«Wutb, 
vWtm  SKa*  unD  r«*tem  <2BiflTen  Denfelben  Pon 


„lation  foU  an  i!>r  felbfl  ganp  frajftlog,  untü^li* 
„unD  ni*tig  fcpn,Dten)ir  au*  ieijt  al«  Dann,  unD 
»Dann  al«  ie^t  frajftlog  unD  untü*tig  erfennen 
„unD  erfl*ircu,  auo  obberübrter  unfer  SK6uiif*en 
„Äömgli*en  a»a*t,g3ollfommenbeit,  toijfentü* 
»in  Kraft  Dieg^öricf^Do*  Dag  ein  ieDer,fi>Daielbft 
,-lü  9£ßin«beun  Dur*  ein  Urrpeil  Die  mebr  Dann 
„oierieben  SülDen  9?beinif*  antreffe,  permein« 
„te  be|**roert  ju  fepn,  ferner  an  uno  unD  tinfec 
,  ^a*fommen  amDlci*,  SKömif*e£apfer  unD 
„Ä6nige,na*  OrDnung  Der  3le*t  weigern  unD  ap»  . 
„piüiren  mbgen,  UnD  juoor  unD  ebe  er  fol*e  2lppel» 
.uation  fürnitnbt  unO  tbut,  Denfelben  ©ürgermei« 
„flern  unD9\a*  ju  ^ßtner>eitti  ©elübD  unD  ^pD 
„tbun  foll,  Dag  er  oon  Denfelben  Urtbeilen  unD  ^ro# 
„reffen  m*t  gefaprli*,  oDer  D  rQßreDer  ^urrbep 
„iprer©crc*tt«feit  ju  Q3erbinDcrung  ODer  ^er» 
„(angerungappellire^onDei^Dag  er  ni*t  anDers 
„wi|fe  oDir  oer^cbe^Dann  Dag  er  eine  ger«*tefea*e 
„pabe,unD  in^a*fe|ung  Der  SKe*t  feine  ©ere*. 
„tigfeit  ju  bef*irmen ,  ju  appelliren  unD  n>citec 
„9\e*t  jufu*en  notpDürffiig  fepe:  ©aß  er  au* 
»Derfelbcn  feiner  Slypetlation  ob  er  mit  Den  9)ar* 
„tbeptn  gütli*  ni*t  per  tragen  toürDe,  fürDerli* 
»>unD  na*  feiner  beften  <33enn6gen  unD  na*  gefeft» 
„ter  3«t  Der  9?e*t  na*folgen  unD  proieqoiren 
„rooUe ;  UnD  Darauf  oon  SXatb,  unD  ©e:i*t,  üoc. 
„Den  fol*  Urtpeil  etgangen  »eren  oter  Daoon  ap» 
rpcUiretn)ürDen,Den^artbepen,n)ieDer  Die  er  ap# 
„peUire,  um  ipr«  bebaupte9?c*t,  fo  fie  Dafelb|t  wie* 
„Der  ibn  erlangt  bitten,  au*  Äotfen  unD  ^*aDenf 
„Den  fte  Dafelbjt  empfangen,  unD  ipnen  mit9i**t 
„)uerfant  toere  oDer  mürDe,  wo  er  DeriVlbcn  feinec 
„2lppeflation  im  9\e*t  »crluflig  würDe,  ecer  ju 
„obgemetDter  3eit  nt*t  na*fommcn  ober  profe* 
„qoiren würDe,  gnug  nur  ablegen  wolle,  mitl'eu» 
„ten  oDer©ütbernQ3erO*erung  tbunfoDer  ober 
„Da«  mit  geuten  oDer  ©ütbern  ju  tbun  nt*t  oer« 
„mö*te,  ft*  Dafür,  fofern  feine  «aßieDer.^arrb,  ep 
„Daran Abgang  hatte,  mit  feinen  £poen  unD^ßer» 
„hafftung  feine«  8eib«  perf!i*ten.     ©a«  alle«, 
„wie  objtebjt,  foll  eint  ieDe^art&ep,  fo  pppeniren 
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»roiU,ju  tbun  fcbuloig  unb  oerpfiicbtig  fepn,  afo' 
„Dann  follen  Diefelbjn  Slppellationen  <wgctiom> 
»men  unb  uigelaflen  roerDen,  roelcbeaber  folebea 
vin  obbefcbriebetier  mafttn  nicpt  tbdten  oDer  <f>un 
„roolten,  fo  follen  unb  mbgen  Die  »orgenanDten 
„oon  «Sßinlibeim  ibren  gefprocberun  Urtbetlen 
»mit  iprer  Creeution  untcr^tntert  folcper  fürgt* 
„nommener  äppellation  nacbfolgen-,  unD  \u  enD» 
»lieben  SlutftragDtefelberi  profeaoireni  unt>  DaDurefc 
„gegen  une*,  Dem  JjtJeil.  SKeicb  noeb  icinu nrö  an 
„Dern  nicbt«  oerrpircft  noeb  oerfcbulDet  b«ben  in 
„einige  «-JBegt.  $}oeb  untf  unD  Dem  heiligen 
»SReitfr  unfer  Dbtigf eit  bierin  oorbebalten.  Uno 
„gebieten  Darauf  allen  unD  jcglkben  fcburfürften, 
„Surften,  ©eiftlicben  unD  SBeltlieben, $r<Haten, 
trafen,  $re$en,  Herren,  gittern,  Knecbten, 
„.fjauptleuten,  QBibtbutwn,  QSögten,  Pflegern, 
„cßerroefern,  Amtleuten,  ©ebultbeujen,  Bürger* 
„meiflern,  SXicbttrn,  «Xcttben ,  ©ärgern,  ©«mein» 
„Den ,  uno  fonfr  allen  anDem  unfern  unD  De*  pei< 
„ligen  Cetebe"  Untertanen  unD  getreuen,  in  wai 
„OBürüen,  eBtanDtf  oDer^cfen*  Die  fepn,  ernfr. 
„lieb  mit  Diefem^öriefe,  unb  roollen,Da|j  fte  Die  ob* 
„genannten  oon  'SBtnjjbeim  unD  tt>rc  Staebfom 


,,©iennie\  Sllgarbien,  älgejicrer,  ©ibraltar,  Der 
„£anarifcben  unD  ^nDianife&en  3nfulen  unD  Det 
r$ecre  firme,  De*  Ot«anifcp«n  SDJeertf  ?c.  €r($bec» 
„feog  »u  Deirerrekb, ,  £erbog  ju  ©urgunD,  }U 
„fotterieb,  |tr#rabant,  ju(£teper,  ju  Kchntten, 
„ju  €rain,  ju  Limpurg,  ju£übenburg,  iu  ©elDern, 
«ju  £alabrten,  ju  Silben,  ju  *»JJeopatrie  unD  QBür* 
„tenb«rgjc.  ©nro  jur^abfpurg,  ju  glunDern,  ju 
„£prol,  |u©6r§,  juSöerrinon,  juSIrtboiö,  ju 
„$3urgunD,  <J>fal$graoe  ju^enigau,  jtivpoUartD, 
»,iu©rabanD,iuaNrirt,juÄpbura,  ui9e\unur,  m 
»jXöfjilion ,  juSerttania  unD  \u  Sütpben ,  ßanDi 
„grao  in  £lfa§,  SRarggraoe  juSÖuraarö,  juDri» 
„ftani,  ju©oeeani,  unD  Deo^>iligen  Dvomife&en 
„$Xeicb$§ürfr  jueebroaben^atbalonia,  *3frl>u* 
»ria,  jc  $err  jugrieglanb,  auf  DerSBinDiTcfeen 
„SRarcfb,  ju  9)ortenaro,  juSBifcaja,  ju«DMin,ju 
„<Salme\  }u  $i  ipoli  unD  \\i  «Wekeln,«.  $ßef  ennen 
»offentlieb  mit  Diefem  Sriepe,  unD  tbun  funDt  aU 
.liertndnnigiicb,  Dag  unö  unfer«  unD  Deö  £Kei^< 
blieben  getreuen  Söurgcrmetfter  unD  SKatb  Det 
«©tattQßinosbeim  Dur$  ibte  erbare  ^>otfcbüift 
„baben  fürbeingen  laffen.  <2Bien)or,l  |ie  unD  ge» 
meine  ©tatt  oon  unfern  QSorfabren,  9t6mifcbcn 


„men  ben  Diefer  unterer  Ä&niglkben  ©naD  unD  „Jtdufern.  unD  Königen  löbiicben  ©eD^cDtnuö, 
„grepbeit  gerul)igli(&  bleiben,  Der  gebraueben  unD  „auefc  und  felbjl  DermaJTen  begnaDet  unD  gefreitt 
„genieffen  laffen,  unD  DarroieDer  riebt  tbuen  noeb  j  „h>erei>,Dag  fp  ire  SÖOtg^/fieut  unD©uctcr,  n>o 
„jemanD  jurpun  geftatten,in  feine  äBeifr,a|6  lieb  «Die  gelegen  aujfa*  ibrcl  vödutananDereÖrte  für 
„einen  jeglichen  fep,  unfer  unD  DediXeicbö  fcb»e«  !  waini4)  wlilicb  @ci  tebt  Durcb  niemanDi,  roer  Der 
„UngnaD  unD  Dar^  eine^>oen ,  nebmiieb  t»;er^ig  |  „rorre,  mit  geladen,  fcnDer,  roo  jemanDd  <Öpruc& 


„®?arcf  Iötig«©olCö  i"i  PermeiDen,  Die  ein  jeDcr, 
„fo  offt  er  freventlicb  ßiermieccr  thate ,  und  halb 
„in  unfere  unD  De*  SKdcb*  Cammer,  unD  Den  an> 
),Dern  halben  ^ heil  Den  obg:nannten  pon  >i  w  ■ 
„beim  unabla'ftlicb  }U  bcjablen  perfalien  fepn  foll. 
„■JKitllbtfunD  Digiöriefd  befugelt  mit  unferm 
„Äapferlicben  flnbungeuDen^jnnneuel  ©eben  »u 
„5D?apn^  am  1 1  ^age  Ded  ^onaipd  iSJlai>  naep 
„€prifli  unferd  lieben  ^»Srrn  unD.*>planDö  &t> 
„burtb  149V»  unfererSReicbe  De<$9\üiiufcben  im  14 
„unD  De«  £ungarifcben  im  10  ^abre/'  lünig 
I.e.  p.672  ff. 

(14)  3n  Dem^abr  1512  übergab  eben  tiefer 
6fegimtfrt>,  aldÄapfer,  iemSKatbe  Den  k^3lut» 
5J3ann  iL'cbndroeiK,  foleben  furter  ibren  3lmt»Scuten 
unD  Unter # Diicbtern  iu  Cebn  ju  geben;  roelcbed 


„OöergorDerunge  iu  ibnen  gemamer  sdtaDt  ",  Dep 
»ftlben  ^üiijer,  i'eut  unD  4piuterja|Ten  &u  haben 
„üeimeinte^aß  üc  jicb  für  unfer:.  unD  De*  Ober» 
„nebter  Dafclb|t  unD  Die  necbilen  umbltegenCen 
»Drcp  9\eicbtf  ®uue  ju  Oiccbt  eipiettcn ,  uno  Dec 
„angemalt  ©eger  fcbulcig  fein  foUte,  Der  €nDe  ba< 
n^Xecbt  \u  futben  jjiiD  }u  nemen,  aUed  nact^n« 
„bnit  Dcr'clben  irergraibeiten,  fo  ung  Durcb  glaub« 
„lieben  ©cbein  fürbr.icbt.  nemlieb  am  grepbeit  unD 
„Konfirmation  roiilano  unfer»  QJorfarn ,  Äönig 
„Slibrecbt  ju  &ueuii|'ct)er  epraeb  oerfertigt  unD 

«am  Dato  palltenD,  datum  »Nürnberg*  undeeimo 
„Nonas  I  ebruarir  Anno  Domini  MCCL.  lecundo 
„Inciidione  XV.  regni  vero  noftri  anno  quarto.  «Kit 

„einoerlcibtergtaibeit  König  aDoIrl^e,  nier  ain 
„^repbait  Äapfer  Carle  Deö^BierDten,  ©eben  ju 


naebberooon  aUen  unD  jeDen  SXomifcben  Kapfern  |  „Erlangen  nacbt£hriai@ebutt  treppen  bunte« 

I  «f^«n  unD  fecbn'g34r/ an  Der  nceb|)en2Ritroocb 
„"acb  @t.^aule  £ag,  ald  er  befebrt  roart,  unö 
„Dann  ain  ftreppeit  oon  unö  im  funfteben  bun» 
„Dert  Dreo  unD  iroan&iglten  ^ar,  in  unfer  etatt 
„QSalliDoht  in  Caltilien  auggangen.  UnD  roie* 
„roohl  k,eDacbte  ißürgermei|ler  unDSXat  Der  @tatt 
v2ßmDi6batm  Derfelben  tfrepbaiten  unD  Conrlr» 
„mution  in  morerölnjal  betten,  Die  aber©rfabr* 
„licbait  ball  er  Der  feuffr  über  ßanDt,  one  fonDcr« 
„©ei'cbtwrt  unD  ®ora  niebt  rool  fueglicb  )u  prtn* 
„gen  rotten.  ©0  bitten  ficb  Doeb  aber  etliche 
vsJ3erfonen  unDerftanD^n,  roiDer  folebeftrepbaifeit 
.-unD^eanaDigungen  mer  Dann  in  «nnem^eg 
.  fürmnemcn.roelcbeö  oermuetheb  auö  Fainer  an» 
-  DernUnacb  geicbeben,  Dann  Daö  ct<  QkitQktn 
„Darin  be|timpt,  nemblicb  iroain^icj  «Öjarcfh  ©oU 
„feö  bep  inen  nit  geaebt,  noeb  in  groffen  unD  bo. 
„benänfeben  rocre,unD  unö  Darauf  Dicmuetialtcb 
„angerurrenunDgebettcn,  Dag  wir  ihen  frepn 

«unfer 


alfo  beseitiget  unD  bePi^ftiget  roorDen 

(15)  CarlDerVprioiIegirte  1523 Den  JKatb,  ei» 
nen  Ober=SXicbtcr  au*  ihrem  SKotbtft  «Wittel  et tte* 
fen  )u  m6aen,unD  Die©efall  unD&nfommen  De« 
£>ber4Xiebter?lmte*  binfüpro  }u  gemeiner  «ÖtaDt 
tlul$m  an^uroenDen. 

(16)  ^apfcrö  Citrle  V  <J>rtoilegium  oor  Die 
©taDl  ^BinD*b«im,  Daß  $öürgermeifter  unD  9Jatb 
Dafetbft  in  etiler  3nflan^  nirgenD  anDero  Daun 
»or  ibren  oerorDneten  Ober  «Siebtem  unD  Denen 
Ördbten  Dürnberg,  SXotbenburg  an  Der  iauber 
unD  $>Ancfcl0bübl  belanget  roerDen  follen,  00m 
3abr  1 545.  4ll2Bir  Sari  Der  ßünffroon  ©Dtte* 
„©naNn  9?6mifeber  Knpfer,ut  allen  Reiten  SRerer 
„DeöÄeieb«,  König  in  ©ermanien,  niCaftilien, 
„Slrragon^eonjbepDerÖicilien.^nufalem^un« 
„garn,  ©almatten,  Kroatien,  S^aoarra,  Örana« 
„ten,  ^oDeten,  <2Balen&  ©allicien,3Jlajorca,|)ifi 
„pali*,  earDtnien,  KotDuba,  Korftca,  «Kurcitn, 
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„unfer  Äap  fer  lid)  £ilff  unD  gürfrbung  mitm  tailen , 
„unD  tynen  Dil  oorberüerten  «prioilegirn  unD 
„Srenbaiten  nactf^Ioenr er  QBetie  ju  beclartern 
„unD  ju  beffetn  geneDiglicp  geruef>ten.  £hö  baben 
„Wh*  angefen  ir  Diemütig  unD  t>l«i§ig  SSitt,  au$ 
„Die  getreuen  meglicteSMenfr,  fo  ireQSorDern  unD 
„|p  unfern  SBorfaren,  9t6mifd)en  Äapfern  unD 
„Königen,  unfj  unD  Dem  Zeitigen  9teid)e  in  m<rtr< 
,Jcn  3Beg  getban  haben,  unD  bin  furo  wol«  tbun 
„mögen  unD  foUen-  UnD  Darumb  mit  rooblbetacb« 
,.tem  3J?uet ,  guetin  9iat  unD  rechter  <2Bi(fefl  Den« 
„felben  ©urgermeifter  unD  SKflt  DerÖtatt  <2Bin. 
„Difjbaim  Dife  befonDer©naD  getpan,unD  inen  ob* 
„berüerte  ire  Äaiferllfl«  unb  &ömgh<&e  &egna> 
„Dungen,  Cremption  unD  grepbaiten  nacbooLgrn.' 
„Der  ©eftalt  Deelariert,  erdm  unD  gebelfert,  unD 
„Ibnen  "Da«  «De«  oon  9tömif<b«x  ÄatfeTlt<ter 
„$?  at&t  SBcIlf omni? nbeit  wifientlitb  in  Ärafft  bib 
„©riefftJ.  «DJaine^feben,  orDnen  unD  trollen,  Dag 
„gemelte&urgermeifter  unD  State  ju3BtnD$b<im 
„all«  Die  Oberfeit  in  ©ac&en  tu«  Comun  unD 
„qematneetartbelangenD,  juibren  orDentlia>en 
„SXicptern  baben  unD  Debatten  fallen,  iren  ieberjeit 
„Don  uneJ  UnD  unfern  9?a  Wommen  im  SNeicb  Der< 
„orDneten  unD  bejtetigten  Dbetrf<&ter  au*  unfer 
„unD  De*  9tei<b«  lieben  ©etreuen  Söurgermeifter 
„unb  (Kate  Der  (StetteWüremberg,  SXottenburg 
„auf  Der  Sauber  unb  ©inef elfpubel  fambttieb  unD 
„fonDerlitb,  unD  bierüber  roeDer  an  unferm  &ap- 
„fertigen  Cammer  »©erutt  noA  anbern  Ober« 
,,©crid)ten,  fo  M%i  in«  b*ilifl<n  SXeiaV  teutfd)er 
„Ration  geballten,  oDer  Durcfc  un*  unDunfere 
„Wacbrommen  ober  fonfr  jemanW  anDert  fünft 
„tfglid)  aufaeri<bt  unD  georDnet  werDen,  neeb  cor 
„atnkben  Delegierten  oDer  gefegten  £Ri<&ter  in  er< 
„fter  3nf»an^  umb  ainit&erlep  @ac&  finita), 
„$Sürgerlid),£ebli<b,  perfonlid),  ober  wie  Die  ge. 
„nannt  roerDen  mödjten ,  aufferbalb  Der  gell  unD 
„@a<ben,Die  ©ecmög  unfer  unD  De«  SKei<b<DrD. 
„nung  une>  unD  unferm  Cammer  «©eri(bt  im  bei* 
„ligen  JXeicb  oorbebalten  fepn,  oDer  fonft  oon  ge* 
„meinen  Diesten  Dafelbft  bin  geb&ren,  mit  Siecht 
„gelaben,furgenomminno<b  Dafelbft  oberanDer* 
„wo  beclagt  werDen  foüen,  Dann  allein  oor  obbe* 
„ruertem  irem  Oberster  unD  Den  Drepen  etet* 
„ten  obgenant,  oDer  berfelben  Dar-u  oerorDneten 
„famentlid)  unD  fonDerltd)  ateoor  iren  ©efreitttn 
„orDentlicben  9liAtern,na<b  gertc&tllfier  DtDnung 
„unD  redptlia}en>£rocefi,  aüermaffen,  wie  ftd)  an 
„orDentlid)en  ©etiebten  juibun  gebüprt  unD  ge# 
npreudjltcb  ift-  3>d)  i«bem  $eü  unbenomen  ge. 
„pürenDer  Appellation  an  un«  ober  unfer  unD  M 
„SXeia}«  Cammer  ©eridjt  oon  enD  unD  anbern 
„Urtbailen,  Darin  Die  Slppellaüon  ton  gemeinen 
„«Kenten  jugelafien  »örDet,  unD  foflen  Demnacb 
„roeDer  an  unferm  Äapferlicben Cammer-  ©eriebt 
»noi  aini(ben  anDern  unfern  bopm  «nD  Ober»- 
wgeri<bten  ober  «Xicbtern,  nacbDem  inen  Diefe  utu 
„fere  ^repbait  oerfönDt  unD  iU  roiflTen  gemalt 
^rcörtet,  gegen  gemdtem  9iat  unD  gemeiner  <8tau 
„gßinbßbeim  ainieber  ^ffteß,  Citation,  ©epott, 
^3nbiWtion,  SKanDat,  Comifton,  33eoelcb  noeb 
^roang  «rief  auff  jemanDtf  Slnruffen,  no*  ex 
„officio  iner|ter3nflanftniterfent<  fonber  Die  an» 
„fuAtnDe^artbap  on«JÄittel  für  obbeftimpte  De* 
»on  gßinDibeim  orDenrlicbe  gefreit  SKicbter, 
Vwvrfil-Lexid  LVlllfytil 


»  gemifen  »erben.  UnD  ob  Darüber  aimcberle* 
>^roce$  erlangt  unD  autigeen  merDe,  Diefelben  fol> 
„lenan  inen  felbft  nttbiig  unD  crafftlog  fein,  roelcb« 
»mir  au<b  biemit  iebt  al^Dann,  unD  Dan  alt jefct  für 
„nivbtig  unD  unftefftig  erf ennen.  S)o<b  »o  Den 
„Äldgern  auf  ir  $Jnruffen  tat  SKetbt  an  Den  gemel« 
rtenCnDenfunbtlicboerfaagt  ober  gerer  lieb  Derjo« 
„gen  mürbe,  Daf  aWbann  Diefelben  Da69leit  fu» 
„<ben  unD  nemenfollen  unD  mögen  anbenCnben 
„unD ©erübten, Dabin  etf  fonfl  ge^ren  m6<tt.  Db 
„au*  bifber  ainicbCon|titution,^rit>üegium  ob« 
v35egnaDung  auggangen  oDer  fünjftigli*  au$geen 
i-ober  erlanget  würben,  Die  Difer  unfer  SDedara* 
„tion,  »egnabung,  Cremptien,  grepbaiten  urrD 
„Privilegien  juroiDer  unD  entgegen  fein  oDer  t>er# 
„(tanDen  werben  m6(bten,  Denfeiben  aßen  wollen 
„mir  bitmit  audbrurftnlicb  Derogiert,  auefc  oUe 
„SDJengelfuppliert,  unDaDett,  tai  DawiDerwrftan» 
„Den  unD  angejogenroerDen  möcbte,  gen&Jicb  auf» 
.^gebebt  unb  oerni<$t  baben.  UnD  gepietten  Dar» 
„auf  allen  unD  jealicpen  Cburfürfren,  dürften, 
„@eiftlt<ben  unD^ffieltlicbtn^rdlaten,  ©raoen, 
„^repen,  Herren,  SKittern,  ^netbten,  ^jauptleä» 
„tben,  OJibbomben,  QSöpten,  QJÄ<fl«n,  «Xerme» 
„fern,5(mbtltütben,  ecpultbeigen,  SÖürgermei. 
„(lern,  «Ki*tem,  ?KÄten ,  bürgern,  ©emeinDen 
„unD  fonft  allen  anDern  unfer  unD  De*  SKeicbö  unD 
„unfere  erbli^en  gftrflentbumben  unD  fanben 
„Unbertbanen  unD  ©etreüen  in  toai  QBirCen, 
„etanrtoDerSSefenrj  Die  fein,  ernflli^  unD  otfrl 
„glicfc  mit  tiefem  ©riete  unD  wollen,  Da§  fle  Die 
„genanntenlßurgermeifterunDSXatb  lU^inDetf. 
„beim  unD  ire  ^acbfommtn  an  Difer  unfer  ÄaiferlU 
,4en  ©egnabung,  €r<mption,  ©eclaration,  grei» 
„bung  unD  ^ritilegicn  nit  oerbinDern,  irren  noc& 
„DarwiDer  banDlen,  tbun  ober  jemanDö  anbern  ju 
„tbungeftatteninfcrtnSBeif«,  fonDerli(t  fp  Dabep 
„oefriglicb  banDbaben  unD  berubigcllcb  pleiben  laf* 
„fen,  al« lieb  atnem  jetem  fep  unfer  unDDe«3Jeii« 
„fernere  UngnaD  unb  ©rraff,  unDDarju  ain  ^5een. 
„nemli^  Drepftg  «Dlarcfb  I5ttgeö  ©olcee*  mj  »ermel» 
„Den,  Dieain  jeDer,  fo  oft  er  freoentlicb blerwiebet 
Mtttf  un6  bafb  In  unfer  unD  De«  *Rcic&*  Cam» 
„mer,  unD  Den  anDern  balben^beiloftjjenannten 
„93urgermeifter  unD  SXatb  )u  ^inteöbeim  unb 
„iren  ftacbf  ommen  unablef  lirAin  bejalcn  oerfallen 
„fepn  fofle-  «DJit  UrfunDt  Dib  SSrieffs  befigelt  mit 
„unfern  Äapferlic&rn  anbangenDen  ?nfiegel,  ®e» 
„ben  In  unfer  unD  DeejJKeicböetan^Borml'i  am 
„fecbjebenDen  $ ag  De*  «Monate?  <$Ran  nacb  Cbrifft 
„unfern  lieben  ^>errn  ©epurt  funffjeben  bunDtrt 
„unbimfönff  unD  oieqiqflen,  unferö  jtaifertbum* 
„im  fünf  unD  jmaineigifren,  unD  unferer  m$t  inj 
„Drepfigiflen3are. 

CaroL  '  N 

Ve.Nir». 

Ad  Miudatum  Cefaree  «tCatholic» 
Majeflatis  proprium 

3-SOb«rnbm'fl«r. 

JLunig  I.e.  p. Ä72U.  ff. 

(  J  7)  Äapf^Ö  CmrU  V  Privilegium  de  non  tp- 
petlartdo  in  3»j»vten .  ©acben ,  »o  er  Der  ©taot 
<2BinWbcin>  l«>  3^b^  1 556  eribeilet:  "2Bir  Äari 
„D<r  fanffte  con  ÜJottrt  Önaben,  SX6mifa>er  Äap» 
S)DD  »fit, 
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„|er,  )ti  c|  n  Seiten  SReprer  Drt  9tei*o\  ©efen» 
„nen 6ffe  tli*  mit  DicfemSörieoe  unD  tbun  FunDt 
„dOerme  igii*,  Dag  und unftre  unt  tc^  £Kei*d  lie« 
„ben  ©e  ceöen ,  N.  «ürgermeifter  unD  SXatp  Der 
„©raDt  «SBinDgbeimb  unDtertpenigli*  förbrattt 
„unD  iu  trfennen  geben.  <3BicrDcl>1  bigpero  Alle 
„©a*n,  fo  <33<rleumbDung,  ©*ma*  unD 
„©*elimort  angetroffen,  unD  fi*  jwif*«n  •«« 
„bürgern ,  ^nroobnern  UnD  UnDtertpanen  juge» 
»tragen  unD  begeben,  nie  anbere  bürgerliche  ©a. 
„eben  bor  ihrem  ©tat  @eri*t  gebanDelt,  unt)  fo 
»Die  ®o*en  etwa*  Wi*tig,  für  unfern  leDerjcit 
»oerorDnetenOber.QBogt  aODa  unnD  fp  Pen  SXatp 
„gehoben  unD  erör.ert  roorDen,  unt)  fiep  aber  e  tli» 
**e  3al  re  bero  Derglei*en  €brenhenDel  gar  oiel 
„freugt,  unD  ju  SKe*t  fommen,  betten  ft*  Ci^faUtf 
„neben  anDern  au*  Dife  ©ef^roernalfen  befun» 
„Den ,  Dag  in  folgen  £enDeln  nit  aUein  Die  $ar» 
„tb«pen,  fonDern  au*  Die  greünDf*afften  in  ein« 
„anDer  gewa*en,  Darauf  Dann  unD t er  trer$ur> 
»aerf*afft  groffe  ©paltungen ,  SÄigtrauen,  $ar, 
„ten,  3BieDerwertigfeiten,  Unruhe  unD  <2Bei» 
„trungen  eroolgt,  unnD  Die^artbepen  jum  $b*U 
„juSKetrung  irer€f>ren,  unD  juntSpeil  iren  aige. 
„nen  <2Biflen  jugeprau*en,  unnDDie  5Bi«Der< 
„$artpep  in©*aD*n  ju  pringen ,  an  Diel  fremb» 
„Den  unD  weilten  Drten,  bep  «eleprten  unD  ani 
„Dem  $erfonen  SKatp  unD  £ülffe  gefu*t,  Dar» 
„Dur*  Die  ©a*en  oerlengert,  unnD  Die  AQ»  in 
„groffe  unentlicpe  «üBeitleüfftigreit  gelogen,  ool» 
„genDt*  au*  »ielmahlen  Die  ^artpepen  ju  €ntßi« 
„Sung  oDer  aufpah""9  &er  ©»raff  weittern 
„Ort  appelliert,  unD  alfo  Die  unf*ulDigen  $er» 
„fönen  fambt  iren  3ßeibunDÄmDern  ju  entluden 
„93erPerben  gepraßt/  juDem,  Dag  au*  Die  Ott» 
„luftigen  fljerfonen  um  folgen  eprrürigen©a*en 
„oon  iren  Bmbten  unD  allen  ©urgcrlidpen  €pren» 
„©a*e«  unnD  £anblungen  abgefonDert,  Derwe. 
„gen  irc  one  Da*  arme  unnD  ntt  oolcfrei*e  93ür» 
„gerf*afft  fepr  gef*we*t,  alfo,  Da«  au*  ui  Diel« 
„mahlen  bep  inen  in  Der  SXathg  2lnjab!  an  tügli> 
„*en  ^erfonen  Langel  erüpienen,  unnD  Derglei» 
„*en  b«f*n)frH*«n8«Jn,  «Kdngel  unD  Bbgäng, 
„womit  aln  nottürfftig  ©nfepen  gef*et>en  folte, 
„ie  lenger  le  mehr  ju  beforgen ,  unnD  un*  Darauf 
„Demüetigli*  angeruffen  unnD  gebetten,  Dag  wir 
„inen  unnD  irer  Q5ürgerf*afft  pierpnn  mit  un» 
„fern  Äaiferli*en  ©naDen  ju  erf*einen,  unnD 
„Damit  Diefrlb  w  ^örgerf*afft  pinfüro  inn  bef» 
„fern  unnD  (eiDenli*ern  ©tanDt  erhalten ,  unnD 
„Derglei*en  Unfug,  3roietra*t/  ^BieDermerrig. 
„feit  unnD  oerDerbli*e3errüttungen,  mieobfleef, 
„oermitten  pleiben  motten,  berna*  gef*riebene 
„Declaration^rfldrung,  DrDnung  unnD  ©<t« 
„^ung  mitjutbailen  gneDigli*  gerueepten.  ©e«J 
„baben  mir  angefeben  fo(*  tbr  Diemüerig  )imbii* 
,,^itt,  au*  Die  annemen,  getreüen  unnD  nufcli» 
^en^ienft,  fo  geDa*ter  oon  <3BinDjj beimb  oor. 
„Dem,  meilanDt  unfern  ^orfarn,  £K6mif*en 
„Äapfern  unnD  Jtbnigen,  löbli*er  ©eDe*tnu§, 
„au*  fp  fribfi,  ung  unnD  Dem  bepligen  9vci*e 
„inn  monigfaltig  <3Bege  offt  »ifligli*  unnD  utv 
„oerDroffenli*  getbon  unnD  betoifjen  baben,  unnD 
„fonDerli*  Den  getremen,  beflenDigen  ©ebor» 
„famb,  Dfflen  fp  fi*  g«gen  une?  unnD  Dem  beili» 
j?0^n  SÄci^c  W(iinnö  fllinw^cn  ^uni  ^^^I^^H  l^c^ 


„ffcfien,  unnD  fi*  pinfüro  no*  ferner  aifoju 
„tpun  unDtertpenigli*  erpieten,  au*  roobl  tpuen 
„mögen  unnD  feilen ,  unnD  Darum  mit  rooplbe» 
„Da*tem  SRutp,  guetem  SKatp,  re*ter  2Bi|]en, 
„unno  oon  fonDern  unfern  j?aiferli*en  ^naDen 
„Den  geDa*ten  Q3ürgcrmei^ern  unnD  SXatp  Der 
M©taDt  *2BinDgl)eimb  unnD  iren  9la*fomen  Dife 
„befonDere  ©naD  getpan  unD  greppeit  gegeben^ 
,-au*  gndDigli*  Declanret,  ercleret/  gefegt  unnp 
»georDnet.  ^pucn  unnD  geben  inen  au*  fbl*e 
„@naD  unnDgreppait,  Declariren,  ercleren,  fe^en 
„unD  orDnen  au*  piermit  aue»  SKömif*er  Äai. 
rferii*er  SJJarpt  QSollfommenbeit  unnD  redjtir 
„SSBiffen  in  Ärafft  Dig  SBrieffeJ»  alfo  unnD  Dergei 
„ilalt,  Dag  nun  pinfüro  alle©a*en#  unD  ^)ant> 
„hingen,  foQJerleumbDungen,  Sreoel,  ©>*ni«pe 
„unnD©*e(tn)Ortf  Die  ft*  unter  geDa*ten^Sür» 
„germatflern  unnD  9tott)  ju  2BinDgl>eimb  iren 
„bürgern,  UnDtertpanen ,  3ugep6rigen  unnD 
„QSertoanDten  juetvagen  unnD  begeben,  belaru 
„gen,  mit  f*leunigen  ^)roceg  unD  Suitftraa.  er6r« 
»tert,  unD  nirgenD«  anDerftmo,  Dann  üor  un« 
„ferm  unnD  De«i9{ei*e;  ieDerjeit  Dafelbfr  nxfenoea 
„Dber.QSojjt  unD  geDa*tem  Öiatb,  oDer  Dem 
„meprern  $beil  Derfelbigen  fummarie  unnD  one 
„aUe  f*rifftli*e  Weiterung  gepanDtlt/  auögetra. 
>Tgen,  gebüejl  unnD  gefrrafft,  unnD  n>a6  alfo 
„Dur*  fp ,  Dem  geDa*ten  Ober»Qßogt  unnD  ainetn 
rSXatb  oDer  Den  meprer  ^beii  au<igefproa>en 
„unnp  erfiannt,  one  aini*  ^[BteDeruffen  ober 
„QBaigerung  bep  Crafften  unnD  COBirDen  plei» 
oben,  befleen,  unnD  oon  raenigd*  (lett,  oejl 
„unnD  unoerprü*ll*  gehalten,  ooln jogen  ,  unnD 
„Daoon  an  aini*  anDer  ©eriept  oDer  Crt  nia)t 
„proooeiert  oDer  appelliert,  Da  c*  aber  Den  je» 
„manD  hierüber  gef*ep< ,  Do*  Diefelben  Sippe  Ha» 
„tionetf  nit  angenommen,  juegelaffen,  no*  aini* 
„SaDung,  ^>roreg  oDerllrtpeil  Darauf  er  Eon  t,  fön» 
„Der  für  ni*tia,  crafftlog,  unpanDig  unD  unteüg» 
„Ii*  oon  menigli*  gehalten  unp  gefpro*fn  roer» 
„Den,  unnDgeDa*te®ürgermeifter  unnDSKatbui 
„91ßinDf  beimb  unD  ire  $}a*fommen ,  no*  je» 
»manD«  anDer  er  Dcrfe  Iben  luqeltben ,  na*)ufom* 
„men  oDer  9Bolg  ju  tbun  nlt  f*ulDig  fepn  foUen. 
»^Bie  wir  Dann  Diefelben  Slppedatione^  üaDungs 
,,s]>roce§  unD  Unbeü  fampt  öden  anDern  ©aiftlw 
„^enunD'iffiritlicpenDJecpten,  ©atjungen,  ©ta< 
„tuten,  DrDnungen,  ©ewobnpeiten  unD  ©eprdtu 
„*en,  fo  Difer  unferÄaiferli*en  ©naD,  ftrepheit, 
„©eclaration, Crderung,  CrDnung unD  (ca tumg 
„juwiDer  fein,  oerflanDen  oDer  angejogen  werDen 
„m6*ten,  hiermit  j'epo  aleton  n  unD  Dann  aiä  jefeo, 
„au«3  SK6mif*er  jtaiferii*er  ®Ja*t  Qßollf omen« 
„bait  aufbeben,  abtbuen,  cagiern,  oerni*ten  unD 
„füt  unrrdfftig  unD  unteüglt*  erfennen  unD  ercle> 
v ren,  wiffentli*  in  Crafft  Dig $rtef*.  ^o*  fo üe 
„Diefe  unfere  ©naD,  ftrepbait,  DrDnunq,©aoung, 
,.1>eclaration  unD  €rflerung  allein  uf  bemelte 
»55ürgermeifier  unD  9ia*  Der  ©tatt  QBinDgpetnr 
„unnD  ire  9fa*Pommen  unnD  Derfelben  Bürger* 
„f*>ifft,  Untertbanen,  3u«9«p6rigen ,  unD  Q?er» 
„wanDten,  unp  fonnfr  uf  nieitfanDt  anDern,  fo  ir>« 
„nen  nit  unterworfen  oDer  oerwanDr ,  geDtüttet 
„unD  oetfranDen  merDen.  UnnDt  gepieten  Datauf 
„aBen  unD  («Den  «Zburfürflen,  dürften,  ©aiflUCpen 
„unD  38cbli*cn#  $t<Jlat«n,  ©raoen,  Srepen, 
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„Herren ,  Gittern/  Änetpten,  #auptleutpen, 
„{JanDoogten ,  QMpDombeu,  Wogten,  Negern, 
„Qkmxfern,  Slmptleutpen,  ©cbultbeijfen ,  S&ür» 
„germeiftern,  9\$tern,  Ovaren,  bürgern,  ©e> 
„mainDen  unD  fontf  allen  anDern  unfern  unD  De« 
„iKeicp«*llntertpanen  unD  ©«treuen,  in  n>a« 
„fürten,  ©tat«  oDer  3ßefen«  Die  fein,  unD  fon* 
»DerlieJp  jeptgen  unD  künftigen  Cammer  *?>ucp> 
„tern,  .£off*9iiebtero,  £anD*Oiicprern,  Sent* 
„CCBejroaliftDen  unD  anDern  Diicptcrn  unD  Dcrfel« 
»Den  Slfefforen,  <8epfi$ern  unD  Urtpeilfprecbern 
„ermtudj  unD  oefhglidb,  mit  biefem  $8rie\>e  unD 
„wollen,  Da§  fp  obgebaebte  Söurgermeijter  unD 
»SKatb  Der  ©tobt  9BinD«beim  unD  ire  ^.idi- 
»fommen  an  obgefeprtebenen  unfern  ÄijjleriifJpen 
„©naDen,  ^repbaiten,  ©eclaration,  trclerung, 
„jDrDnungunD@a$ung  nit  binDern  nod)  irren, 
»fonDer  fte  Denfelben  obgefepriebner  maffen  gern* 
»biglufe  gebrauchen,  getriefen  unD  gänplidb  Dabep 
„plepben  (äffen,  unD  biroiüer  nit  tbun,  noep  De« 
„jemanDanDermsii  ebnen  geftatten,  in  fainCEBeif* 
»je ,  al«  lieb  einem  jeDem  fepe  unfer  unD  De« 
„SHdcp«  feproere  llngnaD  unD  ©traf ,  unD  Daju 
»ein  »>>en  nemlicfr  »ierpig  «Dlarcf  lotige«  ©olbe« 
^ju  DermeiDen,  Die  ein  ieDer ,  fo  oft  er  freoentlicp 
„bieroiDer  tbette,  un«  balb  in  unfer  unD  De« 
„SReicpfc&immer,  unD  Den  anDern  Dalben  ^beH 
»ofrgeDac&ten  3>urgcrmeifrern  unD  SKatp  Der 
»(StaDt  CEBinDöpeimb  unD  Iren  9ta(pfomen  uiv 
»nacplefilid)  jubejalen  verfallen  fepn  fotte.  Ä 
„Urf  unbt  Dip  95rieff«  befigeit  mit  unferm  Äaifer* 
»lidjen  anpangenDen  3nfiegc(.  ©eben  ju  55rü> 
„fei  in  3?rabaHDt  am  pferjepenDen  ^tag  De«  2)le> 
,,nat«  3u(p.  tftaep  €prijti  unfer«  liebenlernt 
«©epurt  ftunffjepenbunbert  unD  im  feep«  unD 
»fünf  jig i|fen,  unfer«  Äaifertbumb«  im  feeb«  unD 
«&rei§igfien  3artn.„  JUtm$  L  c.  p.  676  u.  f. 

(18)  Äapfer«  SertHtwab«  Ii ,  ©eneral«  Cotv 
prmation  aller  unD  icDcn  ^noilegieti  unD  grep> 
|dftn  Der  ©taDt  CCBinbtfpetm  00m  3abr  iö*o. 

,#Blr  §erDinanDtDer  anDer\>on@otte«©na« 
»Den  erroeblter  SKomifcper  Äapfer,  ju  aQen  Reiten 
»^eprer  De«  SKeiep«,  in  ©ermanien,  &u  imn* 
„garn,  5Bebaim,®aiinarten,  Kroatien  unD<3cla* 
»üonienic.  Äonig,€rp^er^og  au  Oefrerreicp, 
»£erpog  ju  93urgunD,  |u  Trabant,  ju  @teper, 
„ju  ÄarnDten,  }u  £rain,§u  fcüpenburg,  juSBtir* 
„tenoerg,  Dber*unD  «HieDer^Öeblefien .  $ürft  ju 
»<3cprt>aben,  Sttarggraf  De«  heiligen  Dtotnifcbfn 
„Stcicp«,  iu  SBurgau,  ju  «Stabren,  ObermnD 
»«»ftieDer  *£au&nü),  ©efürfteter  ©raf  ju  £ab> 
»fpurg,  |u  "^prol,  )U  ^ftrDt,  ui  Äpburg,  unD  $u 
„©orp,  eanDgraf  in  ©fa§,  |>err  auf  Der  ^Bin* 
»Diitpen  ^arefp,  ju  ^>ortcnau  unD  ju  ©altn«; 
r>^& kennen  offen tlicp  mit  biefem  55 rieflfe  unötpun 
„funbt  aUermanniglicp,  Da§  un«  unfere  unD  De« 
»SXeicp«  liebe  ©etreuen  ?J3ürgermeifler  unDSRatb 
„unfer  unD  De«  beiügen  9ieicp<^StaDt  9DBinb§^ 
»beim  amen  Sörieff  t>on  meplanD  Dem  2U> 
»lerDurdblaueprigflen  dürften  Äapfer  €arl  Dem 
„fünfften,  unfer«  lieben  ^)errn  Oettern  unD 
„Erfahren  am  peiligen  Oveiep  «^Weplob. 
„lieben  ©cDdcbtnu«,  au«ganaen,  barinnen  fem 
„tieb  unb  Äapferlicpe'iKaieflat  inen  jn>een  pi 
UmvtrfilrLtxici  LVU  Zt>äL 


„nebmlicb  Der  aine  über  etliepe  ir  ^rep^eit  laut« 
„tenDt  von  «SßeolanD  unferm  Q5orfabren  am 
nOtetcp,  tapfer  €arln,  unD  Der  anDeruon  ^ep* 
„(anDt  Dem  ^biwürDigen  Sopannfen,  33ifcpi>»en, 
»iu^ßürpburg  gegeben,  auep  Darjue  aUe  unDieg* 
„liä>e  anber  ir  §rcp(>aifcn,  ^riuilegia ,  ©naD, 
„QJrieff ,  ^>anDfe|ten,  «Kee&t  unD  guet  ©ercobn- 
„baiten,  Die  ire  ^orDern  unD  fie,  oon  unfern  QJor» 
„fabren  am  «Xeicp,  «Rdmifepen  Äapfern  unD  ÄoV 
»nigen  milben  ©eDencfen«  reDlitp  ermorben  unD 
»lobliep  perbraept  petten,  confinnirt  unD  betfett, 
„geborfamlicb  fürbraept,  meleper  unfer«  lieben 
,,^>errn  unD  Oettern,  Äapfer  €arl«  De«  fünflFten 
,,€onfirmafion*iörieif  am  <iacum  belt  ^ormb« 
„Den  lepten  ^ag  De«  ^?onat«  gebruarii  naep 
„Cbrifii  ©eburtb  funffjepen  punDert  unD  im  ain 
„unD  jwaneigjten  fahren,  unD  un«  Darauf 
„Demutiglicp  angerufen  unD  gebetten,  Daß 
„n>ir  al«  iept  regicrenDer  SKomifc^er  Äapfer 
„Diefelben  ire  ©naDen  ©rief,  4]>riiM(egien , 
„§reppaiten ,  ^anDweflen,  DJeept  unD  guet 
„©eroopnpairen ,  unD  fonoertieb  Die  S)ec(a- 

}>ration  Der  ^reppett  de  non  appeilsndo  in  cftußi 
„injuriarum  inen  oon  CDBeplonDt  bwpgeDaepten 
tapfer  Carl  Den  fünften  mitaetpailt  am  da- 
„tum  Söniffcl  in  Trabant,  Den  oieraebenben  ^ag 
„De«  3flonart>«  3ulpnaep  €brifti  ©eburtb  fünf* 
„jeben  bunbert  unDimfecp«  unD  Drcpjjigfhn,  De«# 
„glciepen  Die  ^rephait  für  frembDe  ©eriebt  inen 
„oon  2BeplanDt  Dem  aueb  SlüerDurcbleucptig^en 
»Surfen,  £errn  «Wnyimilian  Den  SlnDern,  un* 
„fern  lieben  «öerrn  unD  Oettern  pocbmilDer  unD 
jjgottfeliger  ©eDacptnig  gegeben,  Deren  darum  fie# 
„bet,  in  unfer  unD  Dc«SXeieJp«  <&m  JKegenfpurg 
„Den  ftben  unb  inxiinpigifien  ^ag  De«  SRonatb« 
„3unp  naep  €pnjti  Öeburtp  funfftebtn  punDert 
»>unD  imfeepö  unD  fiebenjigften  3apren,  mieDc. 
„rumben  ju  erneuern,  ju  confrrmieren,  unD  ju« 
„beftetten  geneDiglid)  geruepefen;  2Bie  Dann 
>iaud)  geDatpter  unfer  lieber  £err  unb  Detter 
»Äapfer  SDtorimilian  Der  21nber,  unD  lünflfiücp 
„auep  unfer  geliebter  ^)err  <3ktter  unD  Q5ater 
„Äapfer  «JKattpia««.  58eeDe  lobfeeligijier  ©e* 
«Deeptnu«  oorberurter  ire  fprtoilegien,  ©naben, 
„^rief, ^)anDwfi<n,  Dlecbt  unD  guet  ©eroopn* 
»baiten,  unD  fonDerlieb  DieS>claration  Der  §rep# 

„  (>n  1 1  de  non  appeilando  in  caufis  injuriarum  audj 

„confirmirt  unD  befett  petten.  S)e«  baben  wir 
„angefeben  folepe  ire  unter rhen ige  iimb(id)e  S5it* 
„te,aücpDie  getreten,  angenehmen  unD  nüplU 
„eben  3)ienfr,  Die  Irt  ^BorDern  unD  fie  unfern 
„«Sorfabren  am  5K6mifcpen  Äapfern  unD 
Königen,  oft  roiüigelicp  getban  paben,  unD  fie 
»un«  unD  Dem  peiügen  SKeicp  binfüpro  niejpt  tot* 
«niger  geporfamiiep  ju  thucn  urpietig  fepen,  audp 
»n>opl  thucn  mögen  unb  füllen.  UnD  Darumben 
„mit  tPohlbeDatptem  TDluetp,  gutten  Oiatb  lunD 
,^ecpter  Sßifen  bcmelDten  5!3ürgermeifler,9iatp 
„unD  ©emainDe,  Der  (Statt  ^inbtfjbaim  Diepb^ 
»genanten  unfere  Qtarfapren  am  ^eieb,  Äap|er 
,,€ar(«  unD  SBifcböf  3»pannfen  \>on  <3Bürpburg 
„93rief ,  unD  Dar^u  alle  unD  ieDltcp  anber  ire 
„^repbaiten,  ^rroilegien,  ©naDen,  ®rief ,^anD^ 
heften,  SRecpt  unb  guet  ©enjopnpaiten,  Die  ire 
„Berbern  unD  fie, »onroeilanD  unfern  QJorf apren 
„am  (Retcb,  «Kömifcpen  Äapfern  unD  Äonigcn 
S)DDa  ,^6D* 
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„robltd)  erwerben,  unb  loblid)  l>erbrac^t  paben, 
„unb  fonberlid)  obcngcregtc  weilanb  &apfcr 
„€arol$  De«  gunfftcn  ©eclaration  unb  Privi- 
legium Injuriarum,  aud)  unfcr$  lieben  $ctrn 
„unb  lottern  Äapfcr  SJlarimiljan*  ftreppaitfur 
„frembbe  Bericht ,  in  allen  unb  jeglicben  iren 
„^uneften,  articuln,  Rainungen  unb  begreif* 
„fungen,  gleicher  weif?,  als  ob  Die  alle  unb  iebe 
„befonber  oon  <2Bort  ju  dorrten  gerinnen  bc> 
„griffen  unb  gcfd)ricbcn  waren,  als  regicrenber 
„9*6mifd)cr&apfergencbiglid)  erneuert,  confuini* 
„ret  unb  beftett,  erneuern,  confirmiren  unDbe« 
„ftetten  inen  bie  alfo,  oon  SKomifebcr  £apferlid)er 
„"SRadjt,  SÖolfomcnbeit  r>iemit  roiffenriic^^  in 
„<Erafft  bi§  Söriefftf,  unbmaincn,fcljcn  unb  wöl* 
„Un,ba§  bicfllbe  erdfftig  unb  mäd)tig  fein, 
„unb  fic fieberen  nad)  iren  3nnf>altungcn,  ge* 
„brausen  unb  genieffen  follcn  unb  mögen  oon 
„allermeniglid)  ungcpinbcrt,bod)  bie<5ad)cn  unb 
„$apl,  fo  in  weilanb  oor  bod)gebad)tcö  unfer* 
„geliebten  £crrn  unb  QSetfrui ,  &'apfer$  ^ari* 
„miliant  bc$2inbcrn,€prif]fdig|ter  ©cbdd)tm§ 
„erneuerten  £offgcrtd)t£i/£>rbnung  ju  ftolbwcil 
„unter  b<m  fünften  ^titui  beö  anbern  ^fjetl? 
„au«brücflid)cn  begriffen  feinbf,  ausgenommen. 
„Unb  gebieten  tarmif  allen  unb  icblidjcn  Cour* 
»furften,  dürften  ©eifh-unb  <2BcJt(id)cn,  $rüla* 
„ten,  ©rauen,  §rciKn,#crrn,  Gittern,  &ned)ten, 
„Äauptlcutbcn,  QJifebomtcn,  Qldgten,  Pflegern, 
„<&erwcfern,  Slmbtlcuten ,  ^d)ultbei|cn,  Sßür* 
„germeiftern,  (Kidjtern,  Süthen ,  bürgern  unb 
„©emainben,  aDer  unb  icblid)er  (Stctt,  SMrtf 
„unb  ®orffcr,unb  fonjt  allen  anbern,  unfern  unb 
„betf  ?Keid)$  llnbertban  unb©efreucn,  in  was 
„Würben ,  OtonDt  ober  SBßcfen  bie  feinbt,  oon 
„obbeflimter  unfer  £apfcrlid)cr  3)iad)t,  crniflid) 
„unb  oeftiglid)  mit  biefem  Söricff,  unb  wöüen, 
„bafi  fie  bie  ooraenanten  SBürgcrmeiftcr,  fHath, 
„Bürger  unb  ©cmainDe  ber  <5tatt  au  <2ßlnbör 
„beim  unb  tr>rc  3tod)fomt»cn  an  ben  oorgemci. 
„ten  iren  grepbaiten ,  ^tioilcgien,  @nab,  iÖrie« 
„oen,  ^anboefren,  SKecbtcn  unbgueten  ©cwopn» 
„beiten,  unb  biefer  unfer  ^cu)fcrfid)cn  Erneue» 
„rung,  Konfirmation  unb  Sßcfrättigung  nid)t  bin* 
,,bevn,  nod)  irren,  nod)  baö  iemanbtö  anbern  ju* 
„tpuen  geftotten,  in  Fain  5EB<t#,  fonbern  fie  oon 
„unfer  unb  bei*  Eiligen  Oicid)*  wegen  barbep 
„fd)ü$en,fd)lrmcn  unb  geruwigelid)  bleiben  laf* 
„fen,  a(*  Heb  ainemjebenfep  unfer  unb  Dece  CKeic^e 
„febwere  Ungnab  unb  Straft)  unb  bic  ^oen  in 
„bcnfelben  tbren  $reppait«n  begriffen,  unb  bar* 
„ju  ein  fonberc  *$>en,  nernlid)  jwan&ig  ^SÄarcfb 
„löttigtf  ©oup  iuoermeiben,  bie  ainieber,foofft 
„er  freoentlid)  bienoiber  t ha t e ,  uns  halb  in  un* 
„fer  unb  bc*  9\eid)f  Cammer,  unb  ben  anbern 
„halben  <£j)eil  mebrbemcltcn  oon  QBinbt&paim, 
„unnacbldjjlid)  ju  bc^ablen  oerfaUcn  fein  folle. 
,Mt  Urrbunb  bi&  5»rieffubefiglet  mit  unferm 
„Äapferlid)cn  anbangenben  3nfiegei,  ber  geben 
„i|r  in  unferer  <&tott  ^Bien  ben  aebten  *5:ag  be^ 
r^onatbl^iap  nad)€bri|iiunfcrsHleb<u  £errn 
„unb  €5wli9«iötb«5  ©eburt  im  feebje^enbun« 
„bert  jwain^igiflen,  unferer  tReidjcbeö  £Xomifd)en 
„im  anbern,  be<J  ^)ungarifd>en  im  britten,  unb 
»tot  SÖebmifd)cn  im  olerten  3a^«n.»  JUmig 
I.CP.677U.  ff,  i. 


VOappen  b€t  &tabt. 
®ae  ^BiUJpen  ber  ©tabt  beftebet  aus  einem 
einfachen  febmarfeen  Sibler,  mit  einer  gülöenen 
€rone,  im  rocijfen  ober  filbcrncm  $;lbe. 

hierüber  fubret  fic  nod)  breperlep  3nfseg<I; 
i)®aö  orbinaire  (Katbö Siegel,  barauf  ein 
M'apfcr,  auf  einem  *5:brone  fujenb ,  gcftod>en ;  2; 
£in  grpffereß  berglcidjen,  »cld)e6  ju  feunbrnffen 
gebrauchet  toirb;  Unb  3)ba5€an^lep*3ff«<Ö«i« 
Ä«cf>*«2lnf4>l4g. 

9^r  el)emabligcr3^eid)P'2lnfd)lag  mar  monat» 
lid)  4  ju  ^>ferb,  unb  30  au§u§,  fo  an  &zßt 
168  m,  betragt;  3u  bem  Sammcr.föericbtc 
;  jdbrlid)  ybentlid)  80  §1.  unb  mit  ber  «Sermcp* 
1  r«ng  133  $li  21  £r.  5  ^xücr»  SWein  in  Dem 
3ajr  1678,  ben  12  October,  warb  eö  um  jtrep 
©rittpeil  moberiret,  oerblclben  alfo  nod)  56  %U 
unb  ju  bem  (Eammer*©erid)te  50  gl.  Unt>  btn# 
nod)  befdjmcbret  fid)  bie  (Stabt  nod)  immer,  bajj 
fie  in  einem  allaupobcn  Slnfd)(age  liege.  v^o 
bat  fi«  j  7 1 8  in  einem  Sftcmoriale,  ipren  fcbrbi«« 
proportionirten  (Sammer  ^?atricular'änfd)[ag 
oon  61  Svtplr.  unb ^«t^r.jumobenren,  unDbm 
ftürf jranb  oen  845  CKtr>lr.  ipr  gar  su  erlaffen. 
5110  biefe  ©tabt  1730  Öengroffen  iÖranb  crliu 
ten  bMtc,  fo  tbat  fic  biefertocgen  bco  ber  9\cid)s* 
3krfammlung$nfud)ung,  ba§  tr>r  eincS5cfrci>ung 
oon  allen  SKeid)8*unt  Ärcis«2lrtlagcn  auf  2  5  3apr 
oon  SXeid)0roegcn  angebepben  f  unb  ba?  befagter 
^  rabt  in  beni  "'0  h-  i  698  auf  bie  ^)a(bfd)eib  miv 
berirte  §rdncf ifd)c  5)iatricularxÄreu?#€ontingent 
abgefdjrieben,  unb  alfo  fernerbin  ben  Denen 
fluide* unb  Äreif«2hJlagcn,  wie aud)  aBcn  an* 
bern  gemeinen  $efd)wcbrbcn,  bloß  allein  aufbot 
ubrigbleibenbe  JÖuantum  rcflectiiet  werben  mc> 
ac.  &  warb  bitwuf  ben  1  gebruar  1734 
^apfcrlid)  <£ommi§iomi=S}ccret  bictiret,  unD  b«ö 
■21nfud)cn  befagter  ©tabt  baburd)  unrerfru^et. 

warb  aud?  ben  s  9iooember  in  Dem  <£bur* 
airfrlieben,  unb  ben  \i  SRoocmber  in  Dem  $ürft» 
.id)en  Collcgio,  ein  befonbereg  Sondufum  oerg/i' 
^cn;  in  wcld)em  bcrfclben  ©tabt  eine  ^rcimioti 
oon  allen  gemeinen  Anlagen  auf  25  3apr,  (Die 
Lämmergeier  aufgenommen)  oerw>illigct,  bed) 
bic  gcbctcnc  9\eid)fi«<a)?atricular',iD?oDeration  auf 
bic  ^ielffte  nid)t  augejianben ,  fonbern  ocrlanget 
n>arb,  ba§  fid)  bie &tabt,  nad)  SlWauff  Der  2  5  |tj 
emtion5'3abre,oon  neuem  bes  balbermelDcn  folte, 

^trcirtgteircft,  Pr&tenfioncn,  unb  "^tu 
tereffe  Der  ©t«Dt  VCmb&btim. 

QBaö  bic  ^treitigfeiten  ber  &tabt  QBinbe* 
beim  anbetrifft,  fo  werben  felbigc  oon  fd)lcd>ter 
2Bid)ttgPeit  fcpn,  cf  wäre  benn,  Da§  man  Die  3r* 
rungen,  bic  fte  wegen  ibrrt  gemifd)tcn  ©ebictetf 
mit  tbren  ^ad)barn  öffterö  fubwn  mug,  Dafil* 
angeben  woDe,  000  benen  aber  eben  nid)t  oict  fon- 
bcrlidjeö  |u  fagen  flcbet,  weil  ef  ^acben  fmb, 
bic  nid)W  bouptfdd)lid)ef  au*mad)en.  @sen  fo- 
tbane  Üöewanbni§  bat  eö  aud)  mit  Den  $räfcn# 
fionen,  atebie  gleid)faüf  nur  inÄleinigFeif(ii,un& 
etwa  wegen  ber  3wrt'©crid)te  unD  DerglficDen, 
beruhen.  ßr>c  3ntereffc  ifr,  Ott  wie  Der  anDcm 
iKcicb^tabte  !pre$,fid)  nebmlid)  um>erbrüd)# 
lid)  an  Äapfcrlidx  ©a/eflät  unb  Dau  SKeid?  &u 
b.ßtten,  unb  jualcicb  in  fid;  fclbffcn  auf  SneDe, 
->  •  ■  •• .  *  »Kut)c 
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Stube  unD  Öinigfeit,  beDacbt  511  fcon.  ©0  Dann 
rotrö  fte,  als  wie  alle  ibrc*  gleicpen,  fid)  eine* 
ficts  floiüenben  ©tanDe*  vcrftcbein  tonnen. 

(Stoffe  prin^ert/  weldje  lX>tn5s(?etm 
mit  Dero  (ßegempart  beehret. 

©on|tcn  f  an  «SBinoobcim  mit  einer  $lu<ffelig> 
feit  prangen,  Deren  fiep  nid)t  viel  ibres"  gleiten 
rubmen  Dürfen;  Stogcjebcn  bepibr  oiel  geerdnte 
unD  anbere  bobe  Häupter  eingeFebref,  unb  fte 
CDero  ©ureplaud)tigjicn  ©egemvart  geroürbi* 
oct  baben.  2llfo  fam  1 343  Der  tapfer  AubxviQ 
Der  IV,  au*  Der  33aperifd)en  $amilie,  toeöbaiben 
et  in  Den  43ifrorien  Bavorus  beiffet,  Dabin,  unD 
bdeb  eine  "D?ad)t  aQDa.  ©ie  Ötabt  roufre  einer 
fo  au)terorDeutli<pen  @naDe  fiep  aud)  fo  roobl  }U 
beDienen,  Daf?  fie  t>on  Dem  Stopfet  nid)t  nur  Die 
Konfirmation  iprer  oorigen  ^rioilcgicn,  fonbern 
aud)  noep  ein  neuetf,  nwgen  De*  goUeß,  \>on  ibm 
erbielte.  3n  Dan  gabr  »4*3/  an  Dem  <£age 
©t.$rancitci,  oDer  oiclmebr  an  Dem  näcpjtfol* 
genDen  «Sage  Darauf,  langete  ftipfcr  Sigümiinb, 
a(*  Damabi^  nod)  JR6mifd)er  ^onig,  ju  <3BinDö* 
jjeim  in  eigener  bober  ^erfon  an,  unD  nabmaud) 
von  Üiatb  unD  93ürgerfepatft  felbft  Die  £ulbi» 
gung  em.  Sie  ÖtaDt  fuebie  oor  jötbane  ©na* 
De,  Durd)  eine  ^erebrung  oon  ido  gi,  *o  €p* 
flicr  SKJein,  unD  12  9Raltcr>£aber,  ficb  allcrun* 
teiitb«inigtr  Dancf  bar  ju  erweifen.  3n  Dem  3abr 
J474  roürDigte  Der  tapfer  $riebricf) ,  nebft  fei* 
nem  ©ebne,  an  Dem  Slfcepaeiiß^'Sage  «SSinD** 
peim  feiner  Äapferlicpen  ©egenmart,  unD  oerblieb 


glcicbfal*  eine  Sftaept  aUbier :  UnD  1590  gefeba» 
bc  von  ^ot>ann  Caftmin»,  ^fai^ Örafcn  bep 
Dem  Ovbein,  Dergleichen.  3n  Dem  3abV  1 593 
blieb  Der  €rfef£crtjog  oon  Oefterreid)  unb 
^curfd^^eifrer,  ^rin&mattmilian,  gleicbfal* 
eine  Stacpt  in  CEÜmDsbeim.  ©er  «Katb  be> 
febentftc  if>n  mit  6  epmern  OÜein,  unD  9  $ÜiuV 
ter£aber.t  3nbem3abr  1 594 gab  Der Damah< 
Ilse  (Eburfuvft  »onerier  Der  ®tnDt  OBinDsbcim 
aud)  emc  SBiiite,  unD  würben  ibm  von  Demüta* 
tbe  4  ^Dmer  SBein  unD  8  kalter  £aber  orte b* 
ret.  3n  bcm,3abr  1*98  b»eb$ürjf  Chrifriart 
«n  51ubaft  aud)  eine  Stacht  aQbier,  DergK idytn 
infelbigem  3abrc  oon  (Rcovqc  £uberoigen, 
8ar,Dgrafcn  ju  «eueprenbevg ,  gJeic&ergefKtff  ge# 
fd>abe.  3nDcm3abr  1599  bicit  €burfurft 
$ticbtid>  oon  Der  $fau)  bafelbfl  «8?itt^  feine 
£iiifebre.  3n  Dem  3nbr  160Ö  bfieb  ^anDgraf 
mofhj  oon  Reffen  aud)  allba.  3n  Dem  3^br 
iöo8  geno§  t$  abermabut  &te$bre,  Den  SL 
^crfeogm«rtmüwn  beo  fid)  ju  bewirken.  Sa? 
^räfeat  beftunD  in  6  ^bmern^ei^unDs  9>foi» 
tcrn^Öaber.  3m  34p  161*  batte  eö  Dicfcö 
öluef  noebmablß,  unD  mar  Daö  ©efebenefe  mie 
ooriges".  <&e(bigen  3abreß  blieb  fcmDgraf WiU 
bdm  au^  Reffen  aud)  bafelbfl.  3m  3abr  1 6  •  9 
bntte  eö  sivcpmabl  Dic^bre,  ^nrggraf  ^c<:» 
4>im  ternfren  oon  $ranDenburg  beo  fid)  ju  fe^ 
ben.  &c  warb  mit  8  Römern  9Bem  unD  g 
kalter  ^ber  bcfcbcncf et.  3n  Dem  3abr  1 6  3 1 
batte  u  Die  bob,e  ÖnaDe,  Den  Ädnig  in  (Sdjme^ 


8weo  ^age  Dafclbfr.  ©er  ©taDt  Üefc&cncf c  be»  \  Den  (0u|tm>  2fbolpb  bep  Heb  $u  feben.  3n  Dem 
frunDc  Damnhltf  in  150  $1.  Denn  6  §(.  oor  Da*  3aQt  ,tf32  Web  l^arggraf  C^n^irtn  r-ort 
55ette  au  lofen,  1  gl.  Dem  UntetöÖlarfcbaa,  1  §L  «ÖranDenburg  eine  ?Rad)t  aQbier.  ©erglcidjcti 
Dem  'Sboobufer,  unD  6  §1.  Denen  Trompetern. '  gefdjaf)  aud)  in  Dem  3<ibr  1*47  oon  ©raf  XWa* 
©iefe  wenigen  Qkreprungen  geben  Die  <2>par>  rimtlnmen  oon  Zututmann&bcvff ,  Äapferli» 
famfeit  Derfclben  Reiten  fattfam  ,u  erfennen,  Die  |  d)en  SlmbaflaDeur.  3n  Dem  3<»br  1649  gefdja^ 
beut  ju  ^ge  faum  oor  einen  fd)led)ten  ^cDien» :  in  ^BinD^beim  eine  Bufammcnfunfftoon  garoie* 
t«i  genug  mären.  QBae!  aber  Die  einfältige  SBe*  (en  boben  ^eifoneu,  inDein  Der  (SirocDifd)c  6e» 
fdjretbung  Der  Äapferlid)en  ^)of#@tatt  dnm  ncraufjimu*,  Carl  <8uflav,  ^falfemaf  an  bem 
<$:bori)ütcv  nennet,  f>eift  jebo  ein  #atfd)ier,  ober  1 3Rf>ein,  CarlJtubwig,€burfurfl  ju  ^fal^, nebfl 
aud)  ein  €ämmerer.  S>enn  Damaol*  maren !  feinem  ^)errn  JöruDer,  ^>rin^  Philippen,  z 
DU  <$ite(  fo  boeb  noepniebt  gediegen,  unD  Die 
©eutfd>en  rourfen  aud)  Denenienigen  feinen 
^&roce§  an  Den  Der  ihre  ^SeDicnung  fo 
nannte,  wie  fie  auf  Seutfeb  beulen  folte.  ©od) 
2BinDöbcim  genof  nod)  mebr  §l>re.  S)enn 
1 505  befuepte  eö  UTarimilian  Der  I.  als  ?KömU 
feber  ^dnig,  Da  ibn  Der  IRatb  unter  Dem  SKotben* 
burger^ore  emofieng,  unD  Die  ^taDt*@d)lüf# 
fei  präfentirre.  3n  Dem  3abr  1^40  lag  $cvbu 
nanb  Der  I.  ebenfalls  als  3tomtfcper  &dnig  eine 
9ead)t  aUbier,  ©er  Dvatb  molte  Die  ecölüflTel 
an  Den  äuffcrtlen  (Sebrancfen  präfentt«n,3bfe 
«OZajeflät  aber  lieffen  folebe  mieber  jurüefe  geben* 
£)en  a$  S^iniu*  1552  fam  tDlarggraf  DAbvtty 
nad)  'SBinDöbeim ,  meld)en  Der  SSatb  mit  einem 
^uDcr  'JBtin  unD  14  kalter  Jpabtx  befd)encfte, 
aud)  feiner  Slrmee  )mep  2ßagen  mit  &roDt, 
jtuep  Dergleicpen  mit  ^Bein,  oier  Dd)fen  unD 
jmep  Äübe,  liefern  lie§.  ©en  y  SRooember 
1^6  bielte  Der  Cpurfürft  Jtulwiej  oon  Der 
^fate  Ju  SBintebetoi  fein  ^ad)tlager.  ©«r 
3\atb  befc&encfte  ibn  mit  y  &)mern  <3ßein,  una 
13  gärten  ^)abcr.    ©en  1  «9tap  1588 


Ocorgc  Xubwiö,  «anDgraf  w  eeucpienberg, 


^>fal^@rafen  oon  eulfebad),  &  ^ar^grafeii 
oon  ißaaDen,  ingleiebcn  Der  ©eneraueieutenant, 
Jlrel  Jtilic,  Der  ©eneral  Üugla?,  Der  ©cncral# 
Sftajor  kom,  ©raf  magnus  bt  \a  (Barbe, 
©encral  VOvattQd,  fammt  nod)  oafebiebenen 
anDern,  aübier  fid)  einige  ^age  luflig  machten, 
unD  bernad)  aufammen  auf  Daß  groffe  ftrieDen** 
^anc\ütt  na«b  Dumberg  fortreifeten.  3n  Dem 
3abr  1*5*  Wieb  Der  Sbmtfürfr  oon  Der  Ö>fal| 
aber ma bis  aübier,  toie  aud)  1 6  5  r  Der  &pa* 
niftbc  SlmbaflaDeur,  ^arepefe  bella  $ucnte,  unD 
1662  bielt»&er^og  Philipp  Xubn?i<y,  oon^^a* 
frein  mit  40  $ferben  allhier  fein  Sftacpttoger,  Da 
ibm  Der  Ü\atb  Die  teldfung  tbat.   ©cn  16 
Februar  i6sg,t>attt  Diefe  ©faDt  Die  ©nabe', 
Dag  Äapfer  Jteopolb  Der  I,  nebft  feinem 
Qkttcr,  er^erfeog  Xeopolb  tOtibelmtn,  auf 
ihrer  «Keife  nad)  ftraneffurt  ju  Der  <2Babl  unD 
Krönung  &n>ep  <5:age  in  ^inDsbeim  blieb,  Da 
Denn  Der  SKatf)  mit  entbldjjten  ^duptern  bep 
Dem  €injugc  neben  Der  Äurfepc  bergien«,  DergleU 
epen  aud)  geftpabe,  als  3bfe  SDtojejrat  micöec 
fortreifeten,  unDfiefelber  big  an  ipre  ©ren^ea 
begleiteten.  3n  Dem  3abr  166}  gajtivte  Det 
®  ÖD  ß  {Katb 
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(Km!)  allster  bie  bepben  ^Olarggrofen  oon  93ran» 
benburg,  Ct>rifttan  £rnftunb<0ec*r0  2flb«4>* 
ren,  nebf)  S)ero  ©emablinnenunD  einem  ©cfol» 
ge  »on  60  Uferten ,  unter  Denen  fitp  ein  @raf 
pon  &ot)enlot)e  unb  einer  oen  Caftell  befanben. 
(bewürben  bep  ihrem  ©n*unb  Slutyugemit 
gofefeurung  fieben  Meiner  auf  ber  @ee*$aftep 
gepflan&tcr  ©tücfgen  empfangen.  3n  bem  3apr 
1664  napm  Carl  Cafpar  Cburfürfr  ü0n  <£rier, 
fein  9}ad)tlager  mit  einer  (Suite  uon  1 60  ger- 
ben tn  9JBmbsl>eim.  55er  SKatb  befwenefre  ipn 
mit  5  fcpmern  <3Bein,  14  ©äefen  4Daber,  unb 
60  $funb  §leif<p.  3n  bem  3abr  1 664.  febrte 
ber  Aiiilt  \>on  $toberborn,  einer  au$  bem  $aufe 
pon  ^urftenbrrg,  alliier  ebenfalls  ein,  berglei* 
d)en  felbige«  3abreö  pon  bem  betamtten^if^off 
pon  'JDiünjter,  23ern{>arD  oon  (Balm,  auep  ge* 
f<ial>e.  dergleichen  Eprc  bat  bicfe©tabt  nach* 
pero  oon  anbern  poben  Potentaten  mepr  genof* 
jen.  £)enn  ber  Äapfer  ^ofepb  bat  fie  mit  fei* 
ner  heben  ©egenmart  auep  begnabet,  bem  fie 
mit  einem  anfepnlicpen  prafente  aufgewartet  unb 
befd)encfet  baben. 

Ärct5*Ca0e,  fo  Dafelbft  gälten  worDen. 
^id)t  weniger  ftnb  in'äBinPSbcimperfcpicbene 
Sreie^äge  gepalten  werben,  Paoon  ber  erjte  in 
Das  »511  3<ti>r  fällt,  auf  melcpem  ^Jarggraf 
$weDri4>  in  »perfon  erfdjicnc.  3n  bem  3apr 
iS24gcfd)abe,  wegen  ^rafentirung  einer  tyet* 
fon  ju  bem  gammer.Öcri^rfrfltfejfbrat,  Derglei« 
djen.  Säuföem  1531  angefüllten  warb  wegen 
ber  «3h'm&»Drbnung  gepanbelt,  unb  auf  bem  an« 
Öern  in  eben  bemfelben  3<Jbrc  Öraf  tOolff  oon 
&emieber0,  als  Hauptmann  wieber  ben  $ür« 
tfen  cnväplet.  3«  «ben  Diefcm  3a^re  pieltman 
nod>  jwcp  Äreis^äge  ju  «SEBinbäbttm,  ba  auf 
bem  einen  wegen  SJefblDung  De*  Hauptmann*, 
unb  in  bem  anbern  wegen  UnterpalrungbesCam- 
mcr*@ericpt$,  tractiret  würbe.  3"  bem  icjj- 
angefüllten  fam  ba*  Cammer  /Slfleffbrat,  in  ben 
Pieren  1537  tot  3ug  wiber  ben  ^ürcfen,unb 
inDenjwepen  1538  ber  Hauptmann  ju  tiefem 
Sugc  auf  ba*  «Sapet.  3n  Dem  3apr  1 5  4 1  biclt 
man  5  Äreiö-^age  in  SBinbspeim,  ba  wegen 
Des  €ammcr*2lflfeffbratf!,  ^ün^örbnung,  SÄo* 
beration  ber  Sttatrlcul,  unb  wegen  ber  ^ürefen* 
kniffe,  gepanbelt  warb.  3"  bem  3abr  154a 
piclt  man  fetfos,  1543  brep,  1544  iwep,  1545 
einen,  ingleid>en  154*.  1 547  «inen,  oberiwep, 
1 548  jwep,  1 549  »ier,  1 5  u  brep,  unb  in  benen 
3al>ren  1554.  »555-  1  556-  1 557-  i5ff,ir* 
Desmapl  einen  Äreis^ag,  ju'äBinbSbeim; 
wirb  aber  nitpt  oermclDet ,  was  auf  foldpen  vor 
ängelegenbeiten  porgefommen.  3n  bem  3abr 
1  s  s  9  warb  wieber  einer  angefepet,  PaDasS&unp* 
SBefen  unb  ber  Glocfen/<2>treicp  Die  Materie  war. 
4  Örs  wirb  aueb  |u  ben  3«bfen  ber  Äreiö^age  ba* 
1561  gejaplet.  3™  3al>r  '5^  unb  63  w<u 
ren  wieberum  6  Ärei^age,  allein  t6  finbet  fiep 
abermablnicbr,  wa^barauf  tracriretworben  fepn 
mujfe.  3n  ben  3<»bren  1 5 64,  1 566  unb  1 674 
r  wieber  ein  ^rei^ag. 
mercfn>ürbi0erUm|lmit)  «regen  eines 

Brunnens. 
(So  bt^«n  fi^       n(>cb  v>erfepiebew  Wettf* 
roürDiafeitcn  beo  ihnen  jwwtraacn,  barunter  Die« 
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fetf  ben  ^aturfünbigern  etwa«  nacbjufinncn  ge* 
ben  tan.  6»  wolte  nebmlicb  ein  Sattler,  in  Der 
#ainfer*©afle, feinen  ^au^iÖrunnen  fegen,  unö 
alle*  2Ba)Ter  b<rau*  fcpopflfen;  <2ße*batben  fein 
£ebr*3unge,  ^<mns  «ri.v.fb  Rating,  pon  fR.V 
hingen  bürt ig,  hinab  (feigen,  unb  ben  Korb  brun* 
ten  einfajfen  folte:  5lttcincrftarb  alfobalb  be^jd» 
ben  "5:obeö.  5i(ö  er  nun,  auf  befepeheneö  Dluffcn, 
feine  Antwort  gab,  flieg  fein  Sttctlter  binab,  um# 
fajfcte  Den  3ungen,  febrpe  aber  balb  um  «Öülffe. 
3bm  wolte  fein  ©eoatter,  Valentin  <Dfto,  bep» 
fpringen,  al*  er  aber  faum  bie.«f)elfftc  ber  ßeitcni 
binab  gefliegen  waY;  pergtengibm  aller  QtarflanD 
unb  Äraffr,  ba§  man  ihn  mit  Dorfen  heraus 
ben  müfle,  ba  er  benn  fo  gicieb  verfepieb.  e  in 
93üttnerr©efell  unb  ein  Äcfjlcr  wolten  ftefe  an  ei- 
nem &eilebtnab(ajfcn,  boep  epefiebie  Jpelffte  bin* 
unter  f amen,  gefcpat)e  innen  wie  ben  porigen.  De» 
rowegen  man  fje  jurücf  jieben  mufle.  ^nbne^ 
fam  ein  SÄäurer,  ber  verbüüete  fiep  wobl/  fubt 
binab,  feilete  bie  lobten  an,  Die  man  alfo  heraus 
ioge,  unb  parte  ber  ^eijter  ben  Sangen  noep  fefl 
uni|a||et. 

T\nrai?'  33ebr4n0nlffe. 
Q5on  ben  oerbrti§licbcn  Äriegg»Sßebrdngntffen 
tue  19  bie  @tabt  ^Sinb9bcüii  ebenfud*  t>iel  ju  fo» 
gen.  Um  nur  bep  ben  )üngern  Reiten  ju  bleiben, 
fo  fam  i6ai  ©raf  «rnft  oon  iTTannÄfelö,  mit 
1 5000  'ajJann  in  ber  (Statt*  (gebiete  ju  ftet)en, 
bie  aber  nid)t  jum  beften  bauf  btclten.  än  Dem 
3abr  1 622  |og  bie  ^oblnijepe  2lrmee,  unD  1 63 r 
Die  £apferlia>e,  faft  meifren*  burcp  DaßSBinD*» 
heimifepe,  bauieloonber  Unterthanen  ibrem^ie» 
be  in  bem  (Jtitpe  blieb.  3n  bemSabr  1 6  3 1  mufre 
fie  Äapferlicpe  33ef^ang  elnnebm« ,  unD  eben 
in  felbigem  3abr<  autp  wieberum  @dt>webifa><, 
ba  benn  bei  (Stabt  ibr  ©eblete  erbarmHefc  juge- 
rieptet  warb.  3nt  3flpr  1  «32  lag  Der  (Sehn*, 
bifepe  ®eneral»@tab  su  ClBinböbeim,  welche* 
Der  ©tobt  ein  faft  unertrüglKpco*  foftete.  3m 
3abr  1634  warb  fie  uon  Den  Äapferliepen  etnac- 
nommen,unb  f amen  barauf  ben  14  9?oi>em6«r 
bie  ^apferlrc^en  €ommiffarien  auf  Da<  Watt>« 
bau§,  ba  Der  SXatb  fnienD  um  ^XirDon  bitten 
mufte.  S)oep  Dem  obngeacptet  warb  bie  @taDt 
gejwungen,  ben  Äapferlitfecn  12000  ^halcr  ju 
bejablen.  3n  bem  3<>br  163  5,  ober  1636  wo* 
ren  nia^t  mebr,  al*  50  bi$  60  «Bürger,  in  Der 
Grabt,  unb  nur  ein  einpig  ^ferb  in  Dem  5Bau# 
bofe;  cffieil  nun  ber  9\art>  ben  tJJeanngfelDifdben 
©eneral#etab  perpfkgen  folte,  fo  mufre  er,  roe# 
gen  Ermangelung  anberer  gRittel,  ibre  übngen 
(Stücfe  oerfaufen ,  welcpe  ber  ^ifepoff  \>on 
OBürpburg  an  fitpbunbelte,  unb  an  Dem  (SenMtp. 
tt  200  Centner  auftrugen,  Deren  er  leDenmif 
10  ^palern  bezahlte.  3n  Dem  3apr  1638  fam 
beröeneraKBo^rait  10000  Tannin  Der  <&tat)t 
(öebiete  }u  jteben,  bie  pdOig  oerpfiegt  werDen  mu# 
fren,Derglei(pen  fie  au*  1639  PonDem  @ene^ 
ral  Piccolomim,  ber  mit  i8coo  «Ülann  in  Dem 
^Biirbpeimifcpen  flunbe,  »u  tpun  gendfpiqet 
warb.  3m  3ab>  1645  lag  ber  ganpe  ^aofer« 
li*e  unb  €bur*93aperifebe  <SeneraU<£tab  tn 
2Binb6beim,  weiebe  bie  (grabt  ju  oerpfle^en  i>at# 
te.  3m  3apr  1 Ä47  befam  fie wicDcrum  (Sebroc* 
^if<pc  ©uarnifoo,  Die  auf  »eDeptm)airunß  Deö 
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€r  lieg  im  3abjr  1624  Triadem 
crarum  Dr  Ulfen. 

VOinbtbcm,  (3o&oeu«)  «In  3)r«Diget  ju 
Mr&burgim  anfangt  bee  16  3abrbunD«ri«, 
bot  confcflionetn  chriftiani  pcenitemi«  e  X  pre» 
ceprii  g«fcbrieben,  ro  eiche  ju  Q3afe(  1530  in  4 
geDrutft  ifh  i&ocfer»  Antiquität«  HeiUbnm- 
ncnfes. 

tCtn^fttt;  (©ebaflian  $l)e©Dori<u«  ton ) 
fiepe  Cbeoboria«  (©ebaftian)  Der  €rfte,  int 
XUil&anDe,  p.795. 

Winb»t>an,(<$tit)$t\>t  tt>m*f>firo. 

tDinbe-bofen,  «in  »nfpacbifche«  ©orf,  l»e? 
©tunDen  oon  Deffen  9Jogt»amte?euteröbauf«n 
gegen  fteucbtroang.  &6mw  Lexic.  Topograph. 
b<0  Jräncf  ifcben  Ärtift«,  p.  3  87. 

tthnbfot,  (in  giu§  in  D«r  £nglif<p«n  $ro» 
oinfc  Dil .  Slngeln,  inD«r@raffcbii|Tt9?ort|olfe, 
b«p  9cot»icf ,  in  welcher  ©tgenD  er  mit  Dem  glug 
QJare  jufamrmn  fli«ffet.  mdiffantt*  ©togr. 
tk.  h  p.  44». 

XJOinbfor,  W'mbfitt,  VOinbtfive,  X>in» 

bofott  ,  goteinifct)  Vindtßrium ,  Vititfirium  , 
Vindiforium,  Windtfortum .  OOr  getten  XX?  irrt* 

UföotCf  Windufora  genannr,  eine  offen«  ©taDt, 
ober  grofle«  unD  fcbönes  !Öorf,  fo  nunmeb^ 
rofafl  einer  ffeincn  ©taDt  gleich,  an  D«r  Jbcm» 
f«,  in  D«t  €ng«ndnöifct«n  ©raffc^offt ,  «Barcftf. 
f)ire,  2obi<2  5  «Keilen  oon  £onD«n; »obin  man 
in  4. 5  ©tunD«n  ju  Uferte  Fommen  fan.  ©ie 
liegt  unter  Dem  ©cblofl«,  gegen  SlbenD  unD  «Kit* 
tag.  Di«  SBibroci,  fo  fic&  D«m  Caf»«  ergeben, 
haben  Dor  Seiten  hierum  gewöhnet.  $>ie  ©taDt 
an  (leb  ftlbft  bat  «in  fcplechttt»  VInfehen ,  i|t  aber 
fonterlicb  wegen  ibred  prächtigen  Äoniglidben 
unD  inmoenbig  «ortrefflieb  meublirten  ©cbloffr« 
berühmt,  fo  Der  feinfie  königliche  $aUaft  in  £n» 
geuanD  ,  unb  Da«  eineige  noch  übrige  ©cblcg 
oon  Den  feebfen  ift ,  »«lebe  Dief«  ©raffebafft  in 
uorigtn  3*1""  ©er  Ä&nig  3frtt>ut:  foH 
5Binüfot ,  oD«r,  »i«  (Bobofrebus  »in  ,  Da« 
(Schloß  Dafelbft  vu  bauen  angefangen,  b«r  Ä4- 
nig  fliDuarb  D«rlll  aber  folgen  33 au  autfg«fub> 
ret  baben.  Sft ach  unterer  QJttlcbtr ,  »ar  Da« 
Königlich«  ©cblofi  \u  <2$iinDfot  nicht  allein  Der 
g«»öbnlich«  2luf<ntl>alt  Uibuarbs,  fonDern  «c 
mar  auch  Dafetbfi  gebohren,  Daher  ir  «in  <2$er- 
gnügen  Darinnen  fuefrte,  tiefe*  ?ufr#  #aujj  oiel 
anfebnlicber  ju  machen ,  alt  efl  oorher  geroefen. 
£r  bracht«  Damit  Diele  3abre  ju  ,  unD  «rtbeilte 
SStfebl,  Da§  ad«  ^rocin^en  oon  «JngeBanD  tu 
n«  gnoifr«  Slmabi  Limmer* Seute,  Maurer  unD 
effiagen,  $*\%  unD  ©tein«  aniufüDr«n,unDDa# 
hin  fehiefen  feiten.  €r  richtet«  alfo  tat  (»chlog 
mit  ©rdben  unD  $5o0n)«rcf<n  ,  au*  £luaDet> 
Steinen ,  fo  in  Diefem  SanD«  feltfam  ftnD  ,  febr 
feite  ju,  unD  hielt«  Darinnen ,  nach  Uebermin- 
Oung  Ccr  Jranfeofen  unD  «Bchotten,  fein«  gefan* 
genen  Äinige,  3o^ann  au«  granef reich  /  unD 
t)<t»iDau«  ecbottlanD,  ju  einer  3«t  oerroah* 
ret,  Die  auch  Die  gröflTe|ten  ©au  •  Unfoffen  Dar- 
an hatten  b«jab.Ien  mülfen.  €«  ftnD  iroep^hei* 
l«  D««  ©chlofi*««,  iroifchen  »eichen,  in  einem  j>o* 
Ö«n.Dicf«n  ^«rnt,  tot  Win4>«flcr  *  Cfcurtt 

flenfsnntj 


©Mitral  XErongcls  Dt«  eraCt  fehr  hart  hielte ; 
€r  »aeD  |»ar  «nDlich  o«rf6bn«t,  lt«§  aber  noch 
13  ©tücf«,  fammt  allem  in  Dem  3«ughauff«oor« 
banDcncn  ^orratb«,  hin»eg  nehmen.  3n  Dem 
3at>r  1648  b«m4chtigt«n  ftch  ihrer  Di«  iöaperi. 
fchen ,  »«leb«  in  f«lbig«m  3abr<  w«  ©ch»«D«n 
t»ar  »ieDer  hinau«  trieben,  aber  Dar bep mitten 
teuren  nicht  jum  bellen  umgiengen.  S>«rgiei* 
eben  ^ractament  «rfubr  tiefe  ©taDt  in'nachfol. 
genDen  Seiten  bep  anD«rn  in  Dem  SReitfr«  ennlan. 
Denen Ärieg«  •  $roubl«n mehr, rDelcb«tf,ttie  leicht 
tu  erachten  i|t,  D«r  ©iaht  unD  ibr«n  Cinrooh* 
nern  nicht  »«nig  gef oftet  bat 

eines  (StfanDtens  ans  btt  €vim» 
mifdycn  Hattatey* 
©onfltn  ift  unttr  Die  bep  ihr  fiep  jugerraaenen 
SJeercfroürDigfeiten  noch  mit  ju  rechnen,  Dat, 
a(6  i6}2  Der  Ä6nig  in  «BchmeDen  bep  9EBinD6> 
heim  fein  gager  patte,  bepf«lbigemein©«ianDter 
ton  Dem  $artar€han«flu6€rim,  ^anlbequo 
xey  genannt,  iuDerauDienhaetafTenmorDen. 

»ünDniffe  bet  Stabe. 

3ngleichen  hat  Di«©taDt  1344  mit  SWrnberg 
unD  Rothenburg  «in  33ünDniff  errichtet,  »eichet 
mit  Der  erflern  oon  10  3«hr«n  ju  10  3<>hr«n  1 
erneuert  worDen,  feit  i«n<;  aber  gänzlich  «rlo»; 
fehen  ifr.  (So  hat  fie  (ich  auch  in  Dem  Jabc 
>5*9  »n  htm  echmaiealDif»t<n  föunD  b«geben, 
unD  Dar  bep  gar  beflänDig  gehalten. 

3«iier»*Brurrfr»  . 

3n  D«m3ahr  1730,  D«n  1  aboent<®onntag, 
terhieng  ©Ott  eine  fo  harte  §euer«brunft  über 
tieft  ©tabt,  Dagilefaftganh  in  ©taub  unD  H» 
fco«  Darnieter  lag. 

n*:4)ricbt  t>onbeT®fabtKo^ent»ürcj  tn 
ber  Zaubet,  trtnb$i)cun,  ^cbroetnfurrb, 
«nb  tOciiTenburg  am  tTorbgau,  In  8/  tri* 

ttjem.  de  Orig.  Franc.    Ärornj  Vandal.  Topogr. 
Frone.  Änipfcbtlb  de  Civir.lmper.  £urOp. 
rolb,  p-  760.  Ada  Hißorieo  -  Eccfefiaftrc*,  V, 

p  560  u.  ff.  4)6rm« Lexic.  Topogr.  D««J  gran» 
cfifch.  £r«ife«,  p.  544.  u.  ff»  Ptatm*  2ltiict)c«J 
Europa  ic.  p.  835  «  f  &ubn<r^}ecar.  «Ctt 
III,  p.  263.  t>on  ber Xtt|x  JKefcWlaewne» » |)f» 
florie,  p.  40.  u.  ff.  BUgern.  tfaoiu  95.  vu , 
j».  201.  Unfcbulb.  n*tct>ncf>t.  oon  1730,  p. 
127».  (ßroffeiiß  3ubel  ^riefter.&i|iorie,^h.I» 
p.  277.u.f.  Üturop. $ama,  226,p.  578. 
%  fct)acfrpttjen*  allerneuefi.  SuflanD  oon  €urppa, 
^beil  V,  p.205.U.f.$b.  VIH,  p.  876.  U- f.  £r* 
öffnete»  Cabinctgroff«  ^«rreit,  V>.  XIV,  p. 
%6s.  ^h.  XXIV,  P.  1 194-  u.ff.  Xbels  $reuff. 
©eogr.  p.  436.  ^alcfcnfrcin*  SHorDg.  älterth. 
Qt>  U,  p.  439-U.ft  ©eflTdben  Codex  Diplomat. 
Anoqo.  Nordgavienf.  p.  1 9  3 .  U.  f.  ttTclifTante« 
©eogr.  ^h-  Lp-  889-  3«lcr«  «eftprtib  Der  X 
greife,  p.  49*.  547«  Ut>fen*  @«ogr.  ^)iftor, 
Jeric.  ^h-  II»  P-  54°.  Corptn«  Fons  Latinit.  P. 
II,  p!  526.  Xmubvanbi  Lexic.  Geograph.  P.  II, 
p.  3  28-  478-  "fangen»  Comicia  Burggravix  in 
STcÜrnb.  p.  1 5-  «•  f-33-  SBappenfunft, 
p.  726.  Der  Seu|telif<Den  «uigabe. 

rOinbe^etm,  OoDocu«)  ein  thüringer,  unD 
«nuficf  »©irectoc  auf  Dtm  ©cplofleif.ui.grrleb. 
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genannt,  Da«  Beuqbaug  oiele  ffrieg«  *  SKüflun* 
gen  f>at.  3n  Dem  &&(bftfä>cn  &cife*15ud>e 
fiepet,  ti  werDe  für  Da«  grifft  ©cblog  gebal. 
ten,  pabe  flarcfe  «Diauern  ,  unD  t>«l  Sbürne 
perum ;  $)er  *£wf  inmenDig  fep  grog  unD  fcpön, 
mitten  in  Denselben  ftci>«  (in  luftiger  Spring« 
lörunnen.  gafl  au«  allen  ©emacpen  tonne 
man  auf  etliche  «Dieilen  in  Da«  HanD ,  (fo  alle« 
gac  eben  ,  f4>ön  unc  wobl  gebauet)  »ie  au* 
rjerab  in  Da«  ©tdDtlein ,  unD  auf  Da«  SEDafi 
fer,  fo  ndtpfl  Daran  binflitffe,  fepen.  Suoberfl, 
Idngfl  Dem  ecfcloffe  per,  fep  Der  fcerg  wie  ein 
cffiaU  formiret,  Dafelbfl  pabe  e«  einen  fcpönen 
langen  grünen  ©ang  ,  mit  einem  jteinetn  $a. 
rapette  oon  @dul  »  »rcf,  Darüber  man  aucD 
weit  in  Da«  ganD  fepen  f6nne.  hinter  Dem 
©cplofTe  fep  ein  groffer  <2BalD,  mit  einem  ^pier» 
©arten  ,  unD  anDerer  frönen  8ufl  mehr. 
9?dc&|t  an  Dem  ©cDlcfle  fiepe  lein  runDer  ftoptt 
ißerg,  mit  $lei§  alfo  erfcpüttef,  auf  Demfelben 
fep  ein  runD  £aug  mit  oielen  ©emacpen  ,  jroar 
auf  alte  9rt,  aber  Denno$  alfo  gebauet ,  Dag 
man  fiep  auf  Den  fllotpfall  Darau«  roepren  fön* 
ni :  Siege  faft  bober,  al«  Da«  anDere  ©cplog. 
Sßor  Dem  (Scploffe  fiepe  eine  fcp&ne  £ir<pe,  mit 
«Biep  beDecft,  fo  inwenDig  gar  pdl  fep  ,  gep6re 
Den  gittern  t>on  Dem  |)ofen  .  SBanDe ,  wie 
Dann  etlitpe  ndcbfl  Dabep  ipre  «JBobnung  baben, 
unD  De«$age«  jwepmabl  in  Der  Äircpe  fingen.  3bc 
#abit  fep  ein  langer  «Kante! ,  oon  Piol »  brau* 
n<m$u$e ,  auf  Der  linrfen  Slcpfel  ein  rotb  g<« 
ftrieft  Ctat*  In  einem  »eiffen  gelDe,  mit  Den 

QBorten  b«um  :  Hony  foit  qui  mal  y  penfe  j 
Unter  folcpem  tragen  fie  au<b  einen  meiffenSKocfi 
Oben  mac&en  fie  Den  Stautet  mit  einer  fetDe» 
nen  €5<bnut  ju,  Daran  iwep  groffe  kuaflen 
perab  bangen;  ©er  reepte  £abit,  Darinnen 
Die  SRittee  creiret  werDen ,  fep  ton  oiol»braunem 
eammet/  unD  liege  in  Der  ©acriflep.  UnD  fo 
»iel  fagt  Da«  Q&üftfoc  ÄrifKöuefr.  3n  Der 
U>ürtcmberßtifd)tn  Reife  0  &efd>reü>un$  fttt 
pet,  Dafum  QBinCfor  berum  über  60  ^pUr* 
©Arten  an  einnnDer ,  Poll  ©ann»unD  anDer 
Qßilppret,  PonallerbanD  garben,  waren ,  wel* 
«De«  man  oon  einem  ©arten  in  Den  antern  ( fo 
aUe  mit  Saunen  umfagt )  treiben,  unD  alfo,  wenn 
man  moBe ,  eine  betrüge  unD  Äöniglicbe  Cufl 
baben  f&nne.  ©a«  ©<$log  geborte  fonjl  Dem 
$lbte  oon  «Sßeflmünfler,  bitf  Dag  n>iu>dm  Der 
Probet«:  Demfelbigen  ^BofenPune  unD  $er* 
ring«  Dafür  gab.  £>ie  auf  ftbuatb  Dem  III  ge. 
folgten  .Könige  baben  immer  mebr  Daran  bauen 
tajfen,  unP  folcpe«  ©ebdut  e  In  Den  ©tanD  ge» 
braept ,  in  melden  man  e«  jepo  ftebet  ;  3u« 
mabl  Die  jt&nlgin  ftlifabah  unD  Carl  Der  11 , 
weld&er  leptere  Dafelbfl  öffter«  ju  reflDiren  pfleg» 
U.  Carl  Der  l  crrodblte  e«  au(p  immer  ju  fei. 
mr  Pommer  »  SXefiDenp,  unD  lieg  eine  flattli» 
<pe  ®aflep  Daoor  maepen.  3n  Diefem  ©tplDife 
bat  Die  Königin  3lnnf  Den  Äönig  Carlti  Den  \U, 
natpmabligen  SK&mifcte n  Äapfer,  Ä6nialicp  be* 
mirtbet ,  al«  er  Den  6  Qenner  1 704  mit  Der 
£otldnDlfcDen  flotte  ju  ^>ort«mupDen  angeldn« 
Det,  Darauf  Derfelbe  Den  ti  Deffclben  ton  Dar 
mit  Der  €nglifcpen  flotte  mieDer  ab,  unD  nacb 
t^ortugaa  unD  Spanien  fegelte.  Ob  fc&on  Da« 


<r  i  .:  f;  Da«  lltint  patabi$  genennet  mirD ,  fo 
Hebet  e«  toefc  oon  auffen  ni(pt  gar  fetön,  unD  ift 
ein  altodterifcp  ©ebduoe ,  allmo  Der  £of  wenig 
^laiftr  finDet.  c«  müfle  Denn  in  Den  $bier>©aw 
ten  fepn ;  «Dlaffen  Der  $orfl  bep^ßinDfor  einet 
oon  Den  gröffeften  in  SngellanD  ifl.  ^nwenDig 
in  Dtm^eploffe  TinD  Die  gimmer  prdeptig,  tofi» 
bar  tapejiret,  unD  mit  Den  runtfliebften  ecpilDe# 
repen  oerfepen.  &tn$ntv  fagt/ Dag Dig  <5«Dlo§, 
fo  ganp  mit  Sökp  beDecft,  Drepoornebme,  brei» 
te  unD  meite  Jp6fc  pabe ,  fo  oon  ibm  mit  gleig 
betrieben  mtrDen.  SlnDere btnarpen  wollen  nuc 
oon  jroeen  vpöfen  wiffen,  in  Deren  duffern,gleia> 
ju  Deffen  (Eingange,  Die  b<trli(pe  ® t.  ©eorgen« 
Äircpeftebe.  geiner  fagt  ^en3nrr^  Dag  auf 
Den  5hurn  De«  anDern^ofe«,  Der bunDert (Staf- 
feln babc,  man  binauf  reiten  !&nne,  in  roeldjem 
aderlep  itrieg«  *  SKüjtungen  ju  finDen.  <&<e 
Dritte  ^)of,  treibet  er,  fep  Der  aUergrf>flefle,  au) 
Der  bunDert  unD  aept  unD  Pierpig  ©efentte  lang, 
unD  (leben  unD  neunpig  breit,  in  Deffen  «Dl tut 
ein  ganp  Pon  93t en  fünfllicp  gemaepter  bober 
Q3runn  fep,  fo  fepöne«  lautere«  Q\3affcr  habe, 
fo  unter  per  €rDen ,  auf  oier  !0leit'Wege«  Dabin, 
mit  groffen  Unf oflen  gefübret  worDen.  €«  fepen 
anpa  fepr  f  oft  liebe  ©ebduPe.  ©egen  bergen 
für  Den  Äönlgliiben  SJDel ;  ©egen  «jJlitternaept 
aber  für  Den  Äftnig,  Darinnen  prdtptige  3immer/ 
©die,  unD  eine  befonDtre  Capelle,  au$  fonDer* 
lieb  eine  groffe  ^afel  *  ®tube,  oon  aett  unD 
fiebenpig  ^epritten  lang,  unD  Drepgig  breit,  ad« 
Da  mit  febr  groffem  tyiaftt  Da«  ritterliche  $ef> 
DrDen«  Pom  ^)ofen  »  ©anDe  jdbrlicb  gebalten 
werDe.  ©egen  Wittag  fep  Pa«  ^aDbaug ;  <£on* 
flen  aber  ein  febr  fcp&ner  ©ang  oon  Prep  bun» 
Der t  unD  aeptpig  ^ebupen  lang,  unD fteben breit, 
auf  meinem  groffe  .fjerren  fpapieren  cjehen,  unD 
Der  3agD  unD  anDerer  ^urpweile  in  Dem  «£)ofe 
jufepauen,  au<b  in  Da«  $e(D  bin  au«  fepen  fön» 
nen.  2Ba«  übrigen«  aHDa  füttreffliebe«,  oon 
febr  fcpbnem  itöniglicben  ©ettgejierDe  unD  2a. 
pejerep,  pon  ©olD  unD  Piaret  \5t\tc,  unD  an* 
Dem  F6fili(pen  (Sarben,  ju  feben  ifl,Da«fanmaa 
bep 4>en3nernlefen, Der  aueb Den  ^araDig^^o« 
gel,  fo  ipm<fe>a  gewiefen  worDen/  betreibet. 
«3Son  Dem  €inborne,fo  Dafelbfl  gejeigetwirD,mel* 
Det  er,  Dag  eö  auf  neun  (Spannen  lang  ,  fo  Da* 
mabl«  febr  boep  gefcfcdpet  worDen  ifl.  3n  gemel# 
Detern  &i\d)ftföen  Reift *ie>ud?€  (lebet,  Dag  e« 
ncuntebalb  Spannen  lang,  unD  unten  (Ürm«*Di* 
dt,  Daran  noep  ein  ©tücf  oon  Dem  JbirnftpÄDel 
fep.  3n  Dem  erflen  ^>ofe  ifl  Die  alte  Ä6nigl»£pt 
Capelle,  oDer  eine  fcb6ne  mit  S5I«o  b«DecfreÄir* 
(pe,  weltpe  oon  titbuatb  Dem  HI  angefangen, 
oon  <£DuarD  Dem IV  aber  ooUenDet,  Dem  Jpeif. 
Ö5eörö*u«  gemieDmet,  unD  ungemein  fcf>&n  unD 
prd^tig  ifl,  auc^  ipre  eigenen  ©ornberren  bat  S« 
ftnD  in  Derfelben  etliche  prdebtige  $egrdbmfl>  iu  fu 
htm  SlIiiUJDuarDB  De«  IV.&einridjs  De«  Vl.^ctn. 
vid>$  De«  VIII,  (ja  Deffen  Sföonument  1260000 
$funD  €rp  gefomen  fcpn  foflen,  wie  in  gemtlütia 
&ad>fi)d)tn Reife  flehet)  unD  Carl* De« r.  $6 
pfleget  and)  in  Derfelben  Da«  Kapitel  per  Sottet 
De«  in  Dem  3abr  1345. 1349, oDer  135000« 
K&ntq  «DuarD  Dem  III  fn  CngeDanD  auf  Dafi» 
gern  e<Dlofie  fl«|li|Tiet{n  DrDen«  et.  ©rorgii, 

»Der 
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»Der  bei  blauen  .fcofen«  ©anbei ,  ali  weltfern  bie»  I  allen ,  bog  man  folgen  befiebet.  &  g^(t  t me 
ft  Äictfe  geb&ret ,  jäbtticb  ben  23  BprÜ  .alilbolfcerne  Sörücfe  übet  bie  Sbemf«,  uno  Heaet 
an  bem  Sage  ©f.  ©eorgiui  ibre  folennen  <3Ber.  jenfiito,  gegen  lern  ©cbloffe  üb«,  ein  f4S£$ 
fammlungen  ju  halten  f  ba  hingegen  Die  $efte  goUegium,  Aerona  genannt,  aDmo  eine  eebu* 
vnD  3nftaü"ationen  Der  (Kittet  auf  bem  Dorge-  let#,  in  wtieber  60  Änabtn  ir>r«  freoe  Unterbau 
tagten  ©aale  De«  ©cbloffei  gegeben ,  ali  we!«  tung  fraben,  ton  bar  fie  bernacb  auf  ftfe  grabe« 
$er  leOlglk*  barju  gewtebmet  Ijt  3ebert»n  fflie  nacb  Cambridge  gefebiefet  werten,  £rin. 
Den  SXiftern  giebt  fein  QBappen  unb  9?abmcn  rieb  ber  IV  war  bafelbfr  gebebren,  melier  aud> 
in  Die  Äircbe,  bafelbft  wirb  et)  in  bem  Cber ;  baber  <5>«nricb  oon  Utotbfor  genennrt  wir?, 
an  Die  etüf)(e,  »0  ein  jeber  feinen  ©tanbr>ar,!£)er  £erfcog  oonCTorfblcf  war  i698@ouoer* 
eon  SDiejjing  angefcblagen.  Unter  anbern  finD !  neur  oon  SSBinbfor.  Seil*«  itiner.  ßricann.  p. 
folgenbe  <2Bapp«n  ba  ju  fefccn :  21li  Äapfer  Carl«  1 1 9  8  u.  f.  ^djtamme  «Keife »"  tyjft.  p.  1 3 4 1  «. 
bei-V,  unb  feinei  SSruberi  Serbuwnba,  jweper  j  f.  <5»ubner«  ©eogr.  $b. 1,  p.  3  2 1  u.  f.  3irnolba 
Äonige  oon  ^Jortugall ,  Philipps  bei  1 1 ,  |  bifwr.  unb  polit,  ©eogr  p.  590  u.  f.  «Bcrcfc. 
£6nigi  in  Spanien,  &einrt<ba  bei  II  unb  m<!«ra  Stntuwar.  $9.«,  p.  188  u.  f.  Heben 
£«rl  bei  IX,  ber  £6nige  in  granefreieb,  bei  CflW  bca  HI,  p.yrou.  f.  mriiffimres  &to«t. 
9>falfj  *  ©raffeni  Cattmira ,  eine«  .£)er&ogm  |  w  '»  P«  428-  tfaubranba  Laie.  Geogr.  p.n, 
fron  ©cblt§n»ig,  (JJutbona  .$er$ogi  »011  Urbin,  { P-  5  28/  478.  Äudbeibccfer«  Beitreibung  bet 
«manuel  Pbüibcvts  £er(jogi  oon  0awia.  k.1  ©labt  l'onöon,  p.  196  n.f.  Ubfmaqeoqr.  luftoeJ 
Uebet  Den  ©tüblen  bangen  oiel  gabnen.  2Btr  0 
Ufen  in  einem  geriebenen  SReifebüd&Iein ,  wenn 
;ein  SXitter  abfärbe,  baß  fein  SBappen  auf 
©ilber«S8(<cb  gemabiet ,  ba  angebejftet  wer* 
be ;  Unter  weleben  allen  bei  *£}er$ogi  Sn> » 
bric^a  t>on  SSJürtembetg  ton  ©Über,  febt 
groü,  unb  ganfe  auigema^t,  bai  f^&njle/unb 
mit  einem  eifernen  ©itter  oemabcet  feo.  £>ie 
ba  gewefen  tmb ,  roerben  ^ieoon  unhciicn  ?onnenr 
ob  fie  t>on  SKeßing/  ober  ©Über-  5Bir  baben 
nur  umerfibiebIidbcf}\ckUionen  bedingen  moUen. 
<2&it  wiv  bennaueb  anberiroo  ftnbcn, ba§ biege» 
melbeun  gabnen  in  bem  innern  €&ore  biengen, 
unb  Daß  unter  folc&cn  mul)  Kaofec  ■Kuboip^a 
bei  Ii.  (fo  aber  nic^t  moftl  ju  glauben)  t&nn* 
ri4>a  bei  III.  in  geamfreieb,  unb Sncbrtdja bei 
in.  in  S)annemarcf ,  jc.  wären.  f$o  mobl  oon 
ber  ^klegcni)eit  biefei  angeorbneten  bitter  »Cr> 
•beni ,  al«  pon  bem  Orben  feiber,  weiter  unter 
bie  glocKufedtn  ber  <2Belt  tu  tdbten  unb  in 
roelcben  aueb  JCapfer  unb  Könige  aufgenommen 
2U  werben  fieb  niebt  gefcbAmet,1>aben  wir  bereiti 
unter  bein  Sitticfei:  «5t.  <8totQtt  (Otben 
l>ea  Äxttora)  ober  &ofci»banbca ,  iraX55anbe, 
p  957  u. f.  gcpanbelt.  3n  biefer  ©tabt  wetben 
36<»ime  betagte  (SoeUeute (  Cambbcitua  |ttld 
berfelben  12,  bai  a«tw*«  Würtcinbcr^if^c 
2^cifcbuc0  aber,  unb  (i5r<ificrua  in  feiner  gng» 
lifctjen  ©cba^ammer  17)  auf  Soften  bereuter 
t>on  bem  i)o|en«93anbe  untcibalten,  welcbe  nur 
tt?c  poor  Rniöljrs  of  XJDinbfor,  bie  rttwen 
^tttcr  3»Ta?iuöfotv  genennet  werben.  €i  muf- 
fen fcli^e  eolbatengemefen,  unoerbepratbetfepn, 
unb  bem  Äinige  gebienet  baben.  @ie  l>aben 
tbt  gutei  Jluifommen.  ^mejnet  fagt,  f!e  bat* 
rtn  jai)rlivb  1 8  $funb ,  unb  fünf  ©enarioi  ju 
^erjebren,  bafüc  gemelbeter  (ßraffcrua  fmnfccrt 
fronen  reebnet,  unb  ein  Rleib  barju  feb«.  'SQSo 
Der  ©cblo^Dauptmann  wobnet,  ba  baben  biefe 
«Httei  ibten  %fö>  9Bh  wir  aui  bem 
fifeben  Keifebufbe  anaefübret ,  fo  baben  jie  ndcbfl 
iem  e<blöfT«  ibte  befonbern  <2Bobnungen  ,  unb 
finb  Qebalten  in  ber  oorbin  gebaebten  Gapeüe 
tiaiieb  bei  «Dlorgeni  unb  Slbenbi  bem  ©ebete 
fo  für  ben  Ä&nigunb  bieSKitter  oon  bem  ^ofen. 
33anT)e  gehalten  wirb,  bevjuwobnen.   3n  bem 


Jejr.  Jb.  Ii,  p.  5 3  9.    JUric  ber  X  ttl.  unb 

CT.  ©eogr.  p.  1 2 1  f  U-  f.  CöfPina  Fön«  latinir. 
P.II,  p.  S09.  ^tmnets  Itiencr.  Genn.  p.  147 
u.  f.  aUgcm.  (Tbron.  ©.  VI.p.  4?0.  &eevcvcll 
deUces,p  78o.4wr.^ouver4ruturopä,p.3  57 

ÜDinbfor,  ©cltblecbt,  jtebe  freman  im  XIII 
«ßonbe,  p.6.u.f. 

Xtinbfer,  (€buarb),  ft«b<  %buavb  III,  jfö* 
nig  in  ^noeflanb,  im  vmöanbe/p.  256  u. f. 

XX>inb|otr,  (^einrieb  ton),  ftebe^mricua  VI, 
Äonig  in€ngellaiib,imxil35anbe,  p.i445u.f. 

TOmbfor,  (gubooicabe^rotte,  grau  oon), 
oon  ©eneo,  mar  eine' gelehrte  2>ame,  fo  ©pal 
nifcb,  5ran06fifcb,  Cnglifcb  unb3taltenifcb  ton- 
fomntcn  ocrjtunb.  Watt  finbet  oon  ibr  eine 
nette  ^piflel,  fo  fie  an  ben  eßregonua  Jteri  ge- 
trieben. (Siebe  (ßregor.  Xett  In  Ital.  Rcgn. 
P.1V,  L.l,  p.64  unb  6g.$taum^i»mev'JLefic» 
P»723U.f. 

VVinbfor  oberWtnbfbre,  (SSIIeiober 
icfTud ), ein  engeüdnber  oon  eoutbampton,  bec 
5ßc!;roeiib«it  95aetalaureui ,  ein  DJeDner,JM* 
fbricui,  SJntigoariui,  unb  SRitglieb  bei  ColV 
gü  Corporis  Chrifti  ju  Orforb,  war  1541  qu 
bobrtn.  gr  watb  oon  ber  Königin  «li|abrtt> 
febr  bp*  gebalten,  ftarb  1624  ju  Orfotb,  unb 
binierlie^: 


1. 

t.  Concic 

rebus. 
3.  Chronographum. 

XX)0Ob  Athen.  Oxoa.  XVitttnt  Diar.  Biogr.  T.  £ 
Winbfor,  (^bomai),  war  mit  unter  benen» 
jenigen,  bte  i73obie^roteftatlonin€naeBanb 
unterfebrieben,  welcbe  oon  oerfc&iebenen  gorb« 
gegen  ben  ©eblug  bei  ^arlamrntif  wegen  be« 
©eoilifcben^ractati,  eingewenbet  werben.  £u- 
rop.  $amaf  $b-  326",  p.  151. 

VQinbfbz  (bie  armen  Wirrer  oon  ) ,  fte^t 
JQOmbfor,  ©tabt. 
tDinbfore,  ©tabt,  (tebe  ttXnbfbr. 
tDtnbfOK,  (ajJilei),  flebe  XVmbfor. 
VOittbfbv^kman,  ©efcblecbt,  ftebe  4ia> 
man ,  im  xm  iöanbe ,  p.  6  u.  f. 
t^mbsp^cb,  ©tabt,fi«)e  tCtnbabneb- 
XOinb'  Sparren,  tt>tnb»X<rtten  finb  beb 


Dafiqen  <Dgrc  ifl  eine  befldnbige  SBac&t.  £)ie 

te  Ort  oertienet  oornebmlicb  unter  ben  onDern  ben  0m&tytmt  bie  feinen  ©ac&liubl baben, 
'        UahtrfALtxiciLVUZW.  y  r 
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unter  Den  Sparren  fc^r6c»e  angenagelte  £6li}er, 
bteroeilen  au*  nur  flarcft  fcatten,  rotl*e  die  epar# 
reu  in  Der  DrDnung  erhalten  mtuTen,  Da(j  f»e  nu*t 
lufammen  falen  ;  eDer  »om  QSmD«  eingemorf» 
fen  roerDen.  pentber«  uuüfufntdx  anliitung 
wr  bürgerlichen  SSaufunft ,  2  h.  i .  (Siebe  au*  Den 
Örticfel:    ©parre ,  im  XXXVIII  SöanDe, 

p.  1220« 

XX>m&fpcr0,  ©ef*le*t ,  fier>e  XEinbeoercj. 

Xüinbfpid,  ffcbeXPinbbuitb. 

Wtnbfpid,  t>«o  Cen@mcfin;  ©iep«  Spiel* 
räum,  imXXXVillSBanD«,  p.  1636. 

XDtM>fpichimj,  fubeSpidraum,im  XXXVIII 
SßunDe ,  p.  1636. 

TPinbffiUc,  meerfruie,  fran*.  CMw, 
«w^r,  ^taliemf*  unD  (Spant)"*  Colmo,  Jfrol' 
tönbif*  Calmte ,  ßilte,  Stil  mer,  £at.  Mala- 
ti«, peiffet  in  Der  ©eefabrt.  roennDer  QSinbgar 
ni*t  roebet,  Der  $imm«l  t>cU*  unD  au*gefldret, 
unD  DteSuft,  nebjt  Dem  «Dleer  gonjj  fhlle  finD. 
<S5te  roirD  corncbmfi*  unter  Dem  2leqi>ator,  unD 
naheDabep,  jroiffpen  flfrica  unD  Shnenca,  abjon» 
berli*  im  Slpril,  «Dlap  unD  3uniutf  n>ol)rgf« 
nommen.  ©ol*e  3SinDftille  aber  ift  Den  ($*nf» 
ton  ftljr  tercrüjjli*,  tnaiTcn  fie  Detfroegen  mei» 
ft<ntbeiU  einen  ganzen  SRonat  bepunD  unter  Der 
ginie  jubringen  muffen,  roofrrn  ni*t,  »ie  fie 
»obl  roünföen ,  ein  <£:um  ^ßtnD  einfallet.  ^ic 
meiDen  ober,  rocg?n  tiefer  dB:nt|tille>Datf  ©ui» 
»ejif*ellfer,  Denn  e0  haben  Dafelbft etliche Mlfi 
fe  roobl  Drep  gan&e  «tonat  fliB  liegen  mü|Tcn, 
ebe  fie  ton  Dannen  mitten  auf  Die  §ee  roieDet  baben 
gelangen  mögen,  hinter  Die  Urfa*  Dlefer  <5eu> 
famfeit  bat  man  eigcntli*  Hingelangen  fonnen; 
$>ii  Staturfünofger  aber  balten  Dafür,  Daß  Die* 
ftr  Orten  welmablt)  t>erf*ieDene  nvDrige  QßtnDe 
gegen  einander  aufftofTen,  Davon  (einer  Dem  an* 
Dern,  »eil  fie  ghi*  ftaref  blafen,  meinen  will, 
unD  fol*er  ©e|talt  j*eine  (0,  als  roebe  ff  in 
SiQinD,  unD  Die  <S*iffe  fonnen  ni*tbon  Der 
©ieJJ;  fommen.  ©0*  ift  Diefelbeauf  DemOcean 
m*t  fo  gro§,  alt  auf  Dem  mittelldn&if*en  $)ce> 
te,  inbem  Die  £bbe  unD  $lmb  ( Fluxu»  & reflu- 
*us)  tat  Raffer  atlejeit  beroeaet,  unb  Diefenau* 
fo  gar  ju  Der  3«"»  »enn  gar  fein  <2BinD  ift.  £>a 
aber  auf  Der  mittentönbif*en  ©ee  roeDer  £bbe, 
•0*  $lutb  w  fpüren  ifl,  fo  ifl  tt  mannigmabl 
fo  fülle  auf  Derfeiben,  Dag  i'ie  »iel  beüer,  alt  (in 
©piM.I  ift.  ^npifdpen  ift  tiefe  3)?fer|tlUe  eine 
gewtffe  ao»efgi  einrt  bet»orftebenDen  ©turmrt. 

0a»*ttp  üiä  univ.  de  Commerce. 

XX>inffDreecf,rteb«Wiribfrrid?. 

XX>ifiD.<3frtcjb/  %t9X{%*Airdif'ent,1lumhdt 
*<nt,  pofL  H/mJftreekty.ax.s4reo%  aifo  nennet 
man  einen  jrben  anter  Den  32  ^BinDen,  roeldpe 
auf  Dem  gompag  ooer  9Binbrofe  aufgejeiepnet 
flnD:  «öieb«  au*  '?toid> ,  im  XL^ÄanDe,  p.948 
3nglci*en  üiectclB^tri^,  im  XLVlil  ©qn* 
De,  p  «167. 

WmD»^tücfe,  Oeb*VOinW)ü4>fc. 

TOinfr&ttitm,  fiebe  &tuvm,  unD  Sturm» 
roiiiö,  im  XL  ^anDe,  p.  14071t. f.*  1437» 
3nglei*en  XVwb. 


Winbfü^t,  fiepe  »Erotiiimlfucfct,  im  XLV 
55anD«,  p.iojf. 
W1NDT ,  fiepe  tDinb. 

EPinDt,  ^erfonen  Diefe«  ^apmen«,  fl<^ 
TOinb. 

WINDT,  (Storni.)  fteb«  ®t»rm,  im  XL  SS. 
p,i407tt.  f. 

XX)iitMfe(i>,  ein  Ort*  f1eb:WiftDfeID\ 
¥DmD*?Ct>urm,  (adjudifftet)  ftebe  Turris 
offogona  vtngorum ,  im  XLV  ©anDe,  p.  20 1 5. 

UPtnD  treiben ;  (ror  ban)  fiebe  tüint». 

tDmbtretbenbe  Pillen.  9?ebmef®cammt> 
monienbarp  14  ©ran,  füfF?<J  awcffilber  einen 
halben  ©crupel ,  CpiattauDanum  anDertbalben 
©ran,  ^)omeranpen6l  Drep  $ropffea.  ©a* 
rau«  ma*ct  Rillen,  auf  eimuabl  |u  nebmen 
5)iefe  Rillen  (an  man  in  einem  $i  und c  Qjicc 
geben  ,  fii  maepen  einen  fanfften  €S*laf  unD 
ftilien  Die  ©*mer(jen;  berna*/  n>enn  jebeu 
©tunDen  »crflo|T<a ,  purgieren  fie  gelinDe ,  ml 
*!*  Denn  Dem  Patienten  «Xube  Derf*ajfct. 

XJPtnDtrctbenbc«  pulper,  Pulvis  Carm-na- 
tivut.  ^ibmet  Kümmelfamen  mit  gjjig  fe* 
reitet,  gemeinen  CBPiifenfümmel ,  Slnie^iamen, 

|jeDe<  Drep  Umijn,  rociiTeo  3nflber  fe*t>  ^«nt. 

'lern,  SJIufcatenblmen  Drep üoenllein ,  eaffrao 
ein  ClDentleln.  «Dliföet  tt  unter  einanDer.  & 
treibet  Dil  SBinte ,  fo  Die  ©arm«  aufbldben 
unD  ©rimmen  t>erurfa*en,  jur  3eit  Der  5?otb 
oCer  aOe  ^age  einiunebmen.  tt  fan  inS^rülf 
ober  SJnitfmafler  gebrau*et  mcrDen.  Öbit  2)o 
ft  ift  anDapalbe*  £lt>ent!cin« 

Wmb«YibenDerPur0ifrrrait(f.  ^ct>met  im 
£proen}  aufjel5fle<  ©cammonienbar^  14  ©ran, 
^en*elfprup  ein  Ciwnrieüi ,  §en*c|roafrer  unD 
Sßinbgeift,  jeDrt  Drep  jQwmleio,  füffen  eafr*. 
tergeifl  fe*ö  Qlropffen,  Äümmelöl  jnoep  ^ropf 
fen*  mm  foI*eUju  eine«  Srdncffein,  n>eU 
*t«  Die  t>erfc^lagenet>  SBinD«  febe  iwjiritfua 
au*  Den  ©*merp  legen  roirD ;  »ölte  tt  aber 
ni*t  »ürrfen,  fan  man  et?  no*  ewmapl  t+mm. 

Winbtreibenbe«  öp^fier  ,  aiiafpureer, 
^AquaPbyftgtno,  Ph.Auguft.  ImllißanDe/ 
P-  »<>34»  . 

XXHnbrreibenbe«  XVcficr ,  m<maqetu, 
ftebe  Aqua  Pby[ag<wy  Mmagertc,  im  II  «5an# 
De,  p.  1034« 

VOitttrifmct,  Zimhi,Trogea  Caminstiva, 
Turuel 

Ree.  Sacchar.  rofar.  tabul.  Jiv. 

Caß.  lign.  3ii. 
Lign.  aloea 

Olei  Carvi,Aoifi,Foeoic. 
CJ0rt.8urant.ant 
Gtc.  vii.  Cinamom. 
<3«.  vi.  aryophyHor, 
Gtt.  iii. 

®if*et  aQei  unter einantir,  unD  maejet  ein^tU 
fenet  DarflutJ,  roe[*e«J  tpc  wieCec  Die  JÖldljunÄtn 
»erorDnen  tonnet» 

WINDTS- 
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WINDTS(STRECK^)  |icher>i«-tcb,£rrid?, 
imXLVHlSBanDe,  p.1167. 

VCinbt*fitedC,  ftefce  Winfe3fri$., 
TOinbud>inb,  ein  «Köncp,  ftel>e  tDttttfinb. 

XCinb-AHbcvtOU4>t ,  ftet>e  Anemometrum ,  im 
Usance,  p.  220 u. f. 

XOinbumfc^lag,  Cataplaßna  Carminathum, 

Ree  Fol.  Rutx,  Calamenth.  aa.  Mjj„ 
Farin.  Fabar.  5Ü. 
Semin.  Cumin.  Anif.  aa. 
Baccar.  Lauri» 
Sal.  comtnun.  aa.  31*11. 
Nitri, 

Sulphur.  aa.  31.  _ 
Stcrcor.  caprin.  jvi. 
Olei  Anethin.  Nardin.  aa,  §i. 
Vini  albi  gallic.  q.  f. 
<25er mild) c t  u n ü  f  0 et) er  cd  ju  ci ti  e in  U m  1  cfc la ge . 

tOinÖung  DerÄmDe,  fiel}«  «Cour,  im  XLIV 
SSanDe,  p.  1 689- 
XVinbus,  Oohann)  ouö  Deffen  geDer  ifl  fol» 

genDe  ©4>nflft  geflctTen :  A  Journcy  to  Meqtiinez, 
theReüdence  of  theprefent  EmperorofFcz  &Ma 
roeco  1  on  the  occallon  of  Commo dore  St3wtRri 
Embafly  thither  fo*  the  redemption  of  the  liritsh 
Captives  in  theyear  1721.  ConDen  172  5  in  g.  Sil!« 

fcerSufcbrijft,  Die  an  Den  ©rafenoon  Vertier  ge* 
richtet,  liehet  man,  Daß  Der  05 erfaffer  Dieter  9?ad)» 
riit^o^iJmtXJDinDual)«^  Der  in  Dem©cfolgc 
t>e«4D«rrn<3müÄrts  gtroefen,  roelcher  17*0  ab* 
gefebteft  roorDen,  einen  $nePen  mit  Dem  Äanfer 


lod),  faft  rote  ein  SdPtfr  g<flaltet;  5>tud)  fo!dK« 
iKunDlod)  roirD  Sßafjer,  oDer  fonfl  eine  $eucbtta* 
feit,  in  Do«@efdß  gegoren,  ein  We&lein  mit  gleig 
in  Die  QßmDröhre,  oDec  in  D<n(£analDcr<2BmDla> 
De,  gebobvet,  unDbefagter3i>pffcn  in  fblebe«  lötfj« 
lein  Dicht  unD  fefl  hinein  poteefa,  Daß er eben  fo  halt 
unD  gepfrepffet  ifl,  roie  Der^ahn  in  einemftafie. 
^0  balo  nun  Uer  SÖalf  getveten  roirD,  fleictet  Da« 
c2ßrtfptc  in  Die  pldfernc  ötöbre ,  Die  eiroa  i  3oü  in 
Dem  ©urd>f(pni«e  bat,  hinauf,  unD  toenn  Dee 
SBinD  richtig  tft,  oDer  befldnDig  eineclcp  bleibet, 
(lebet  auch  Da«  ^Baffer  an  feinem  Orte  tu  beweg« 
licbflill,  manmagDie^älge  treten,  roie  man  roiO. 
3fl  aber  Der  ^öinD  unrichtig,  Daß  er  bolD  gclinDe, 
balDflavcf  anbldfet,  fo  ftebet  auch  Dlegeucbtwjfeit 
in  Dem  SXbbrlein  nidjt  flUle,  fonDem  beroegt  ftch  im» 
mer  ba(D  auf,  ba(D  nieDer,  mehr,  oDer  weniger,  nach' 
Dem  &r<2BinD  mehr,  oDer  weniger  Ungl.'icfeb<it  h<» 
get.  hinter  Dem  SXöhrlein  ifl  ein  Sdfelein  befefti» 
get,  roorauf  mit  abgetbetlten  ÖraDen  unD^jfrcn, 
nach &rt  Der  <^etter*@ldfer,  angejeigetrouD,  roie 
bod)  eigentlich  Der  ^inD  Da«  Gaffer  treibet,  oDer 
treiben  foll.  £)Der  e«  roirD,  roenn  Die  D:  gd'iöal» 
ge  getreten  roerDen ,  an  geDadue«  SKöhrgen  ein  itt 
l'ecbjtgöraD  getbeiltcö  SJlaaß  ©tdbgen  üon  einet 
oiertel  £Ue  gehalten,  unD  folcbergejlalt  erfahren, 
roie  liod)  Dec^ßinD  treibet  unD  ob  ergleid),  ober 
ungleich  ift  *Crid>ttr»  $Xmet»€rercitien»£er. 
p.  2329U  f. 

XX)inb*VOa$cn.  <35on  einem  neuen  CCBinD» 
^agen  bat  D. 3*  U>.  Äulmu»,  Den  25rc^l*iuei; 
tTatiiröct^idpreiv^erf.  vi,p.  i774u.f.fo!gen» 


t»on?Warocco  jufd)liefTen.  S)<n  Winbas  tfl  felbH  ■  J<  ^*Tid)t  m.tgetbetlet :  Sji^ari«,  febreibet  er, 

1  bat  Derbere  Du  (Cioct  einen  ^BagenerfunDen,  auf 
roeldjem,  bietfoermittelll  Deu  "ffimret",  allerlcpfia» 
flen  fortaebrad)t  roerDen  f önnen ,  Dcffen  man  fid) 
aud)  bep  Dem'JdDbaue  mitungemein;!tr)luiVn  be» 
Dienen  f  an.  ©elbiger  mirD  oon  einem  einigen  ^en» 
fd)en  nad)  belieben,  roohin  man  roill.  aud>  fo  gar, 
roelcfert  am  meiflen  \u  berounDern,  gcraDc  gegen  Den 
*2BtnD  regieret  unD  geltnrf et.   £6  bat  Der  £rfin» 


3  bro*  4  Monate  in  Den©taaten  oon^aroeco  gd 
toefen,  unD  er  hat  auch  einige  Slnmercfungcn  von 
^)r.  ^teWiirtunD  J>r  Ccrbicrcerbaltcn.  ©ie* 
fe  "iRad)rid)t  ift  in  5i>tm  eine*  $age*53nd)i$  unD 
jiemlid)  fimpel  gefd)rteben.  ^eDod)  ftnDet  man 
Darinnen  wele  @ad>en,  roeldje  Die  Slufmercf  famf  eit 
Dtr  tiefer  oerDienen.  3)?an  tfl  Daher  Dem  £errn 
QSerfaflir  oerbunDen,  Daß  er  eine  fo  furt}e3«it  fo 


nütjlidjangemenDethat  roeilfonDerltdjDiefer^  beil  ter,  laut  eine«  üd>reU>«n*  an  einen  femer  greunDe, 
Detq3arbareyroenigbefannti|l,  unD  man  feine  [4°"™/ *€i ®^ Irt3'  M?»P«»b  p.407 
»efdjreibunqDaoonbefommen,  feit  DemLeoAfri- 1  "<f  ^nCl'*'  ?*r°5j.l>ül>5? mU  «nc«n»«W 
«nusoor  mehr  Denn  200  fahren  Die  feinige  oerfet.  tn L?2?  Äffif  ^^S»0  ft^'gSS  aSS52S! 
eiset.  einentomaDaoonWtmaniml^^^^^ 

?e«XI!!Tomioon \w BibiiotLque  Anghtfc  «w.  3.  ^m^intt      <"*wn  ti'^'ige^eo. 

LeipMMcbtuScittm&n  De«        1725, '  nung gehoben roorDen.  _ €1  berfdwetget  jroar  Den 
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XTtnö.tX^.jagc,  eine  SRofdjine,  Damit  man  Die 
©eroalt  De«  SBtnDe«  abme|X<n  f  an,  fi«b«  Antmome- 
trum,  im  II  S5anDe,  p.  2  20  u.  f. 

XViabXOaagCt  oDer  XDinD^Probe,  tfl  ein  ge» 
n>ifTe«  3n(trument  Der  Orgelmad)«,  Durd)  roeldje« 
fit  in  einem Drael.<2Bercfe  Die  (gtdrefe  unD  Sße* 
fdpaff enhett  De«  <2BinDe«  erfahren  !6nnen.  <£«  ifl 
ein  löefds  oon  ßmn,oDer  anDerm  detail,  Darauf 
mm  Biftrath  ein  erhabener  ©ecf el  fefl  ae^tet  tfl. 
2lu«  Der  «Kitte De« röecfel«  tritt  eine  gläferne«X6h' 
re,  fafl  eine  viertel  £ik  lang,  oben  herau«,  unD  ifl 
gleicfcfal«  an  Da«@ef4§  fefl  gelötet,  Daß  feine fcifft 
an  Dem  Orte  Der  Sufammenfügung  herau«gchfn 
lan.  21n  einer  «Seite  Diefer  i5ftd)ie,  ober  Ääjh 
lein«,  fo  etroa  2  bi«  3  30O  lang.  unD  halb  fo  breit 
Mit  tief  ifl,  hefinDet  ficfc  ein  hetDorragenDt«  SttunD' 
UnivtrfchUxki  LMZbtiL 


innetlid)en  eigentlichen  523iiu  De«  9Bagem>,  melDet 
aber  Dod)  fo  t»ie!,  Daß  er  ftd)  bierm  m>eo  breiter 
5BinDf!ügel,roie  an  Den  ^BinDmöhletU>cDiene,  ror !• 
dje  gleichecmaffen  oom'SBinDe  getrieben,  unD  gleid) 
jenen  mit  Dem  93alcfen,  rooran  fi<  befefliget,  Dem 
CIBinDe  entgegen,  oDer  oon  ihm  abgcDrebet,  aud) 
über  Diefe«  perpenDiculair  unD  horizontal  auf  -  unD 
nieDer  gelajjen  roerDen  f 6nnen.  ©iefer  Umlauft'  ge» 
Dad)ter  Alüael,  fäjreibet  er,  Dröcfe  ein  abUmaiae« 
CluaDcat  befldnDig  auf  unD  nieDer,  an  Dcffen  €cf  en 
oier  beroealiche53eine  oter  ©tilgen  befefltger,  oer» 
m6ge  rotl'cher  roed>fel«roeife,  fchrdge  auf  Die  *^rte 
fid;  fletnmcnDer  ©tu^en,  Oer  ^Bagen  balD  oon  Den 
bintern,  balD  oon  Den  forDeren  fortgefd)o"ben  roerDe. 
3ßoüe  man  roieDer  jurücf  fahren,  fo  habe  man  nicht 
notbig,  Denganhcn^Bagen  umjuroenben,  fonDrrn 
Purffte  nur  Die  fbrDeren  95eine  mit  Den  binteren  t>cr» 
roechfcln.  @o  offt  Die  Slöfitl  einmahl  htntmfd» 
£ee  a  men 
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twn,rourDe  in  gleicher  SeitDer^IBagen  jwep  <&cpub  t  ag,  Da  er  auf  feiner  SHeiic  in-ftollanD  von  vielen  an« 
tocitforrgeruefet,  unD  Da,  nach  feiner  3u*fage,  Die ,  Dern  fingen  benacbrutyiqetworDen,  «r  nidjt  auch 
Sßcroegung  Der  Slüqel  fepr  fcbnell,  Der  SMcpine '  pamubtöm<£cbetfding£ii  favon  etwa* ju  erfahren, 
QJBiDerfranD  auch  ficb  jur  Ärafft  Der  Bewegung  imb  Den  ^agenjuf<b'n,©e'egenheit  gehabt  habe; 


tu  e  cjn-j  ui  aebtjeben  t>trbolte/  fo  getraue  erficb,  in 
c&rlauff  einer  <ÖtunDe  Seit,  eine  gran&öüfcbe 
SD?oile,  iiucb  weiter,  nacbDeme* mit  oDer gegen  Den 
<2B,nD  gehet,  unD  Der^Beggut  oDer  übel  »ff,  eine 
£a|t  Damit  fortnibrmgen :  ©leicbmie  er  auch  5?in. 
fang*  febon  oerfcpieDenemabl  in  einer  Caroffe  mit 
»ier^erfonen  oon^antin  bi*95onDi,  weiter,  ald 
<tnc^ran^6ftfcte  ^Peile ,  innerhalb  einer  ©tunDe, 
ungeachtet  De*  fteilen^Bege*,  auf  wiche  2lrtgefal> 
ren.  3a  er  giebet  an,  Die  Ärafft  De*  3Bmbe*  auf 
fajl  unenDlicbcmabl,  ohne  Seitoerlufr,  Durch  3ufe* 
fcung  mebrerftläcben  (glasen  werben  hier  oietUicbt 
fo  viel  he#n  fallen,  alt  an  Den «SßinDmüblen  Die 
Spüren  ober  gelDer)  mehreren  <2BinD  Damit  )U  faf. 
fen,  w  oermehren  €*  mutbmafletDer  £err  Urb<> 
her,  Dag  cor  ihm  vielleicht  febon  anbete  auf  Derglei» 

eben  £rfinDung  geDacbt :  angefehen  Durch  Den  \  rijontal  gerichtet,  al*inmelcbcmi'agerfte  •  ichtben 
<löinD  täglich  ungemeine  Äoften  fo  oieler  9>ferDe  geringften  "SBiDerftanDoerurfacben ;  unD  weil  ihre 


foroürte  er  foDann  alltner  Dr(fen  ®au  in  etwa*  be» 
fdjreiben,  unD  einen  -2}erg!eicb  jwifeben  Dietem  unD 
jenem  beifügen  fbnnen.  £o  oiel  flehet  man  au* 
anaefubrtem  Berichte,  Dag,  weil  ^tewns  92Bagen 
auf  gleichem  Ufer  oon  aufg*fpanneten<Sd)iffecgeln, 
norhroe  nDig  nur  mit  Dem  'JBinE-e  getrieben  worden, 
er  auch  einen  fcbnellen  Caujf  habe  haben  f6nnen. 
Srmug  Doch  aber  auch  (iin? SSefcfen>erltct>Eeiren  ae» 
habt  haben,  fonft  würbe  man  ficb  Dergleichen  ohne 
3weiffel  noch  bi$  jeijo  beDienen ,  wenigften*  be« 
fcbwerlube  Sailen,  ohne  grofle  Äoften  fortiubrin« 
gen.  3n  Dem  Ätücf e  ift  Du  <&uctt. €rfinDuiig  oon 
fonDerbahrem  ^Berthe,  Dag  man  Damit  auf  aOerlep 
<2Bagen  unD  mit  allem,  euch  fo  gar  geraDe  gegen  Den 
2ßmD  fahren  f an.  <35ieücid)t  roerDen  al'*Denn  tie 
ßlüael  oben  über  Dem  ^Baaen  gegen  Den  SEB  nD  h 


uno  anDerer  lebenDiger  Ärafft  ertparet  roerDen  fön 
nen;  ftewären  aber  vielleicht  Daran  gepinDertwor» 
Den:  roeil  fte  gegen  Den  <2BinD  Damit  tu  fahren, 
ni4)t  für  möglich  gehalten.   £r  hat  aua)  in  feiner 


,9ldcpen  oDer\£büren  fcbrilqe  eingefe^et.  auch  tu 
übrige  Sufaminenfügung  Darnact)  gerichtet ,  Den« 
noch  oomiHtnCe  getrieben  werten  Eönnen ;  U  mehr 
fte  aber  perpenDiculair  geftellet  waren,  je  mehr  wür» 


«Kuthmalfung niebt gefehlet:  inbemfebon  im  Drep*  | Den  fte  Demselben  wibeifteben,  unD  D  e qanfce ffla« 
jebenDen  i^hrpunDert  Der  berühmte  iSngellänCer,  jfebine  würbe  entweber  jurücf,  oDer  gar  über  einen 
Äcger25ace,  vielleicht  von  Dergleichen  9BinD*  j^auffengemorrTet.  werben.  UnD  wie  fcblecfct  fan 
g35agenreDet,wennerfaget:  Curruspoteftfieii.ut  offt  Die  Dollfemnunfh  Einrichtung  Der  ?D7ad)t  eine* 

jabling  umfpringenDen  5BinCeö  ftcb  wiDerfetjen  ? 
Q3e;  muthlid)  ift  e<,  Daß  Diefer  QPaqen  offt  wanDel» 
bar  w^rDe,  (welcDe  ^öefcbwerlichfeit  ftcb  oieüeicpt 
aueb  beo  ^tevind  ^rftnDung  mag  ereignet  haben) 
unD  jmar  i)  wegen  Der  heftigen  SlneinanDerrei. 
bung  fcerSidDer,  unD  a)  wegen  De*  frarefen  SBi. 
DerflanDe*  De*  ^BinDe^abfonDerlicb^Da  Diefer  niCDt 
jeDerjeit  gleich,  fonDern  fto*weife  bläfft;  welche* 
lejjtere,  gegen  DeöErfinDerögjJepnung  auefc  Dem 
'JBagen  auf  Derfeflen  €rDe  weit  mebr^inDerung 
geben  wirb,  al<  Dem  (gchijfe  im  ^Bpaffer :  tont  naeö 
Den  i^eweiggrunben  Der  $}ecr)aniff  Diefe  )weperlep 
Bewegungen  ganfc  oerfcbieDene  QSerbdltnifle  ha« 
ben:  Dennbep  Derletjterniftf'in  Dergleichen  änrei« 
beu  oorhanDen,  fonDern  Da*  ^Baffer  ift  ein  €5rper, 
baiinnen  SKaum  m  ft&en  hatten,unD  gieng  Doch  auf  j  w.lcher  Der  geringften  iöewgung  nacogiebet,  unD 
öem  flacben  gelDefofcpnell  fort,  Da§  man  innerhalb  ftd)  (eicht  bewogen  leiljet;  Daher  aueb,  obfebon  Der 
jwep  «ötunben  oiencben^oIIctnDifcbe  ©eilen,nem»  Slntneb  De*^BinDe*  nachlclffet ,  Docb  Da*e3<ti(f, 
lieb  oon  ©cbefflingen,  einem  glecfen  unmeu  ©raf  oerni6ge  Der  empfangenen  SReqierung,  in  DemWNn 
fenhaag#  bi*i>'trem  am@eeftranDe,  mit  foicber  noeb  eine  3<itlang  fonfebwimmet,  bi*  Die  $fioe* 
©efebwinbigf eit  fahren  f önnen ,  Dag  anDere  9ßor»  gunq  nacb  unD  nach  mit  2ßentgem  vergehet.  5><r» 
bepreifenDe  Die  ^erfonen  Darinne  nicht  haben  erfen»  I  gleicbcn  gortrüefen  h&ret  h«ngeqen  bep  Dem^ßa« 


Hne  animali  move<ttur  cum  tmpetu  nixflimabili: 

$>enn  wenn  man  auch  Diefe  ÖBorie  oon  einem 
5ßagen,  Der  fortgeDrehet  oDer  getreten  würbe,  Der« 
cjleicben  auch  möglich  fepn,  oirftehen  weite,  würfe 
ihnen  Doch  fein  fo  fcbneüerlauff ,  wie  er  angiebet, 
iuqefcbrieben  werben  fönnen.  ^aa>  ihm  hat  Der 
brannte  unDoortreflicbe3Äathematicu*,  Eimern 
^Srcvin,  febon  würeflieb  einen  qeroiljen  <^ßinD* 
Qßagen  «rfunDen,  Der  wohl  feine  9vdoer  unD  anDe« 
re  ju  einem  ^ß^gen  gehörige  eräefe  hatte,  aber 
Darneben  mit  einem  ©egel  oerfeben  war,  welche* 
Den  ißinD  auffteng,  unD  oon  einer  gewiflen^erfon, 
fo  Die  Stelle  De*  Äutfcfcer*  oerwaltete,  gleich  al*  auf 
Dem  QBalTer  regieret  wurDe.  ©er  5Bagen  war  an 
ftcb  felber  fo  qrog,  Dag  acht  unD  »wnnftig^erfonen 


nen,  ot  er  ein  ^f3ferD  ihnen  gleich  lauffen  tonnen,  wie 
HT«irt.  5cilcr  in  feinem  Itinerario  Gallie,  p.$88. 
mplbet ;  Defpn  auch  (Scorge  p.;|H)  in  fernen  Inven 
tu  non  antiquis  geDencfet,  wenn  er  febreibet:  Cur 

rusvclivolus  i)ivi  Comb*  Mauritü  (quem  Schevc 
lin^x  in  vico  m  ri t mm  prupe  Hagam  hodieque  Ted 


gen  in  gar furtjer  3ett  auf,  unD  muß  nacbmat)l*te» 
fto  mehr  Ärafft  oom  anfange  angewenDet  werben, 
ihn  wieDer  in  Bewegung  ui  bringen.  15>er  beftan* 
Dige  QßiDerftanDDer  bellen  gegen  Da*  (Sctiff,  wc» 
oon  DergrfinDer  melDet,  Dag  Dergleitben  bep  Dem 
3Bagen  nicht  ju  beforgenfep,  unD  Welcher  Daher  in 


extra  ufum,  cernere  licet)  ab  ingeniofiffimo  gleicher,  auch  wohl  mehre-er©efcbwinDigFeit  fort» 
iRventus.quiomni  equorum  aliarumquererum  im-  getrieben  werben  f6nne,  wirD  rurcb  Den  Daqegen 
pellentium  minifteriocarens,  fola  vi  ventorum,car-  oonheilbafften^Sau  Der©cbiffe«  Oermöfle  We/Jen 
bafisexp3nfi«,tantacumceieritateinlirtorea:quabi!i  Da*  <3BnfTer  thfil*  jertheilet,  theil*  unter  Den  <2>d)if» 
delamseil,  ut  ipraietiaminOceanonaves,  ventu  Je-  fen  WeaaeDtÜcfet  W«rD,  UnD  Durd»  Da*  \eriheilte, 
cundiirmw  currentes,  longopoftfe  ipatio  relique-  unDoon  hinten  wieDeranfcblagenPegrjiiiP!  um  ein 
rit,&  pniicarum  horarum  inarnirio2o  autjo.  milliü-  3Jiele*  verringert.  <5>agDer  £rftnper  hier  Die^rt 
ria  emenfus  tuenr.  ^)err  D. Äulinus  biDaure t,  jDe*/cnigen SBiDerftanDe*  perfteh«/  Oa  Die  3fcew> n 

Dem 
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fcem©*iff«  geföDe  entgegen  getrieben  n>ert>tn,0«» 
l)ft  wo!)!  ni*t  ju  glauben;  Denn  al«Denn  ijt  e« 
Dene*iftcn  nc*  jur  3«t  gar  unm&gti*  fcrtju. 
fommen:  roeil  in  fol*em  Salle  Der  SBtnC >|elb|r 
Dem  übet  DcmSffiaffer  erhabenen  ©Wz  SDial" 
unD  ©eegeln,  mit  mehr  rotDerfle&et ,  ahi  Die 
f*le*ten  entgegen  floflenDen  ^Bellen,  Denen  Da« 
Oß  ilTer  hinter  Dem  Grifft  guten  Sijetlö  toiDer* 
flehen  fonnte.     Ungea*tet  nun  De«  anDern  or» 
fcentlicbcn  SUJiDerftanDe«  Der  bellen,  fönnen  Do* 
Ne©*iffe,  na*  Äulmue  £ra*ten ,  nnen  oiel 
cjtfd>n>inDernr.auf,  al«  De«£rftnD«r«  SBinDwagen 
baten :  roeil  i)t»ie  furlj  oorher  gmteloet,  Der  «au 
bieruj  bebülffi*;  oori.emli*  aber,  »eil  2)  Die 
breiten  ©eegel  Dere*iffc/  abfonDetli*,  n>enn  fte 
na*  ©etoohnbeit  Der  e*Wt'  ojft  angefeuchtet 
toerDen,  DenQßinD,  q'ci4>  &W  in  «mn©acf,  in 
ft*  fafpn;  Da  er  hingegen  oon  Den  f*rdge  gefefc. 
ten  f*ma!en  glügeln  am  3SinDtoagen  immer  ab» 
Gleitet:  unD  e«  i|t  iu  alauben,  Daß  Die  bellen  Dem 
ecbtffe  niebt  mebr  <2BiDerfranD  Drtuifa*«n ,  al« 
Da«  Anreiben  Der  innernSldDer  bep  Dem  3Bagen. 
©er£rDe,  worauf  er  geben  mu|,  ju  gc|*roeigen. 
^:p  Slngebung  De«  93erbdltni|fe«,  rme  ein«  }ti 
a*tieben>lteberSrfinDer  eine  getoif|'e£iafit  De« 
3ßn?e«  angefeilt,  tnglei*en  aueb  «ne  bc|onDere 
(Schwere  Derra|t  betfimmet  haben;  Da  aber  bep» 
De«  veränderlich ,  au*  Der  SIBeg  mebrern  oDer 
wenigem  <3BiDerftanD  oerurfa*et,fo  tun  fein  ge> 
toi|fe«^<rpdlmiß  angegeben  toerDen.  3eDo*  folte 
Di<fe  SrfinDung  im  übrigen  feine  «Ricbtigfett  ba> 
ben,  fo  fonnte  manoieüet*t  Dergleichen  <2ßinD» 
flü-jel  au*  über  Den e*itf«n  anbringen,  um  mu 
Denfelbcn  aeraDe  gegen  Dtn  »0  W  fahren, 
eolebe  müfren  bi«  unten  in  Da«  <£*ift  eme^er» 
binDung  haben ,  alhvo  oon  ihnen,  tfatt  Der  am 
cjßinDmacjen  bejinD!i*en  oier  Stuben,  gnungtam 
Daju  gefebteft  gema*te  unD  an  Dem  Umfange  ge 
ro  fTer  £Rc\Der  befeftigte  bemeflli*«  iXdDer  getrieben 
nnlrDen.  QBetl  fi*  aber  Da«  ©*ijf  in  Der  ©ee 
oon  aHen  ©eiten  balandret,  mü|ten  Dieglugel, 
glei*  einer  «DJagmtnaDel  im  £ompafie,  betoegh* 
allezeit  horizontal  bangen  fönnen;  unD  Da  *re 
SdDec  jiemli*  lang  todren,ioür  Den  fie  Dur*  il>r« 
£atf  juglei*,  (latt  De«  ©croi*te«,  ju  ©tangen  Die. 
nen,  unD  Derben  heftige  «eroegung  oerminDern. 
XDmcnpaffer^neöel«. 
Rf.  Sem.  Anif.  eleä.  Ifcj. 

etofle«  fol*«V  unt^giefiet  Oeiräbec : 

Spirir.  Vini  optimi,  tfev»j. 

Safiet  <*  24©tünDen  (repen,  berna*  DeftiOirete« 
au«  einem  gldfernen  £elm,  unD  fo  »iel@ei|r,  al« 
übergebet,  fo  oiel  Moafter  gieffet  Daju,  unD  b«. 
haltet  e«  mobl  oermabrt  tn  einem  ©lafe.  S)aoon 
nebm<t  iuroeilen  einen  Löffel  00U  ein,  fonDerli* 
<jcgengca*t,e«  bilfft  Dem  3)?agcn  mobl  bauen,  jer* 
cbetlet  Dte'tlßinDe,  unD  ma*t  einen  guten  ätbem. 

Wint>>  (unD  2MNtim&f)  XX>aflfer,  pur» 
manriP,  »el*e«  bep  3BinDbrü*en  |U  gebtau*en, 
unD  in  Deffen  Chirurgu  curiofa, P.  3  96  al|o  ju  U|«n : 

Ree.  Aqu*  Carroiuativ.  Uorncr.  folyopheL 
aa.  Jij.  Pbylagon.  5«)^. 
Spirit.Cumin.5g.Juniptrri,  $jv. 
Efleitc  Cortic.  Aarane.  Citri,  m.  $1-  Opii, 

Oleil,ulcgiideftUJ.gtt..xi.  %  ,  , 


9?if*et  unD  fbur  e«  )ufammen  in  ein@la«.  CDic 
^ugenDen  Diefe«  2ßa(fer«  finD  ni*t  gnungfam  )ti 
r Abmen ;  e«  oertreibet  au*  bro  Den  grauen  Die 
3)Jutterplage,  unD  bep  Den  tD?dnntrji  Die  Coltcf. 
^«  toerDen  öfter«,  na*Dem  DicQ3!dbuugcn  unD 
€>*merb?n  gro§  OnD,  ein  paar  Söffcl  ocli  Daoon 
eingenommen,  unD  au*  Der  Unter  leib  dujTerli* 
etma«  toarm  Damit  beftri*en. 

VOinb'XOaffer,  ©y(x>e/  Aqua  Ca>mhiativa% 
Sylvin  SftebmetÄraujemünb  unD  5<n*f Itoaffer, 
jece«  oicr  Cotb,  rectificirttn  S&cannteroetn,  ©plo« , 
^BinDactfl,  jeDetf  jtoep  8otb,  «Balpetergcifl  20 
^ropjfcn,  Laudani  opiati  Drep  ®ran ,  Deflillirtetf 
ÖlufratenblütW  fe*«  ^repffen,  «Dlünifpmp  jtoep 
ßotb.  £Wif*et  fol*c«,  unD  wenn  Die  <2ßiuD<  b^ff« 
tig  Drücfen,  gebet  na*  unD  na*  einen  Üöffel  ooll 
Daoon.  *  1 

OPmb»tD»tfferfucr;t,  fiepe  «Crcmmclfuc^t, 
imXLViÖanDe,  p.  io98- 

XX)tnD»VCaflerfucit  Der  ^ferDe,  fu'be^rom. 
melfucbt,imXLvg3önDe,P  1101. 

TX>inD.Wa|7erfui-bt,  (6a(bfcin  ifiber  Di» 
fiebe©älblei»tpiDcr  bieWinbwa|)ir|ud;c,im 
XXXlu^ÖanDe,p.474. 

Wint>*XV*ftet(vd)t ,  (Umfcbl^g  rr-ifer  Die) 
tltnidi,  fiche  Uitifc^lcg  toiDer  DietCmcn?..fl;t» 
fucbr^imdi  imXLixiöanDe,  p  1053. 

VÜirit»XXJafffrfucbt,  (Umfdjlagn><#r  tot* 
Der  Dic)ütmdi,  fiepe  Um fej>lagn>aflec  roiDer  Die 
tVinbtoafftrfuc^t,  $imdi,  im  XLiX^ÖanDe,  p. 
1053. 

IVin^XXJafTerfin-bte^Öicrgeti,  jielje  ©def # 
gen  xoiDec  bie  XfcincmwfiVt-fucbt,  im  XXX III 
®anDe,p.  449- 

rOwD.tüeifer,  XVinb  *  Seiger,  tCerter.Jei. 
ger,  gat.  Anemo[cop;u»i ,  Plagjftvpimn^  gran^. 
Anemofiope,  i|l  Dasjenige  3nflrument,  rocl*c« 
Den  9(BmD  anjeiget,  n)el*er  bldfet,  ober  na*  >oel> 
*em  man  urteilet,  ob  ein  2BinD  mann,  oDer 
falt,  troef  en  oDer  feu*te  fep.  &erQßmD  treibet 
nebmli*  einen  3«ig«  auf  einer  ^*<ibe  berum, 
Darauf  Die  ©egenDen  abge^i*net  fmo,  inDem  Die 
2lre  De«  ^ffietter^abne«  berocgli*  ift,  Die  bie  ju 
Derfelben  <ö*cibe  gepet.  XVtlff*  nuftli*e  ^et* 
fu*e,$b  'i.p.212.  &k\)t  mty  AKei.wfcopiwu9 
imll5öanDe,p.224. 

XDinb.lPtrbel,  fiebe  Euripuj,  im  VIN  53anDe, 
p>  2 1 9 1 ;  3nglei*en  TVinbebrut. 

VOintXVutf,  fiepe  mn^övudfy. 

tVHnb» Seiger,  fiebe  Anemofcopiuw>  int  U 
©anDe,  p.  224 ;  Ungleichen  rDmö^ÜPeifer. 

W>mb»3errbcilenDe  mirtel,  fiebe  Älehwng. 
tretbenbe  2lrnneyert,im  IV  ißanDe,  p.  1 24. 

tDinD-3cf  tbetlenbee  VDaffet,  Srocl^ro,  |ie# 
be  Aqua  Cot mittat iva,  ZwclfTcri,  im  II  !©anDf,  p. 
1011. 

et.  Vümebalb,  ein  51bt,  fitbt®t.Lynwali» 
euß,  im  XVIII  «öanDe,  p.  1 5  34  u.  f. 

^t. tOinebaub,2lbt  iu  'irope«  in  granefrei*, 
mar  au«  ^ogent  für  Ceine  in  Der©i6ce«  0011 
$rope«  gebürtig,  unD  toaren  feine  Altern  iK6mi* 
f*en  ^)erf ommen«,  Die  ihn  toopl  erjogen,  fletgig 
unterrichten  lieffen,  unD  jum  geiflli*en  ^tanb 
toicnirten.    SÄan  erjepiet  folaenDeö  oon  ibm: 

iZtt  3  $11« 


■    Digitized  by  Google 


8it 


XCintbetQ 


XYhnefFftt 


8»=- 


$U4  Einern  ein  2>ieb  feiner  SDcutter  ein  Äulb 
gdtoblen  hatte,  unD  folctxö  <»uf  feine  QBeift,  et 
mochte  bannt  machen,  roae»  er  roolte,  toDtenfonn* 
le,  fonDern  fiep  Dafielb«  nach  fünf  Sagen  roieDer 
lo$  tig,  unl>  nachlaufe  lief,  aueö  Der  Teufel  Den 
©ieb  befefien  hatte,  tag  Derfelbe  fet)ri>e  unD  blocf* 
te  n>ie  ein  Äalb,  unD  )U  IDtnebaubeii  Anlief, 
brachte  er  benfelben  alebalD  Durep  Da*  Rieben 
tee;  £eil.  Creu&ee;  roieDer  jurecfcCf.  8110  folget? 
eßaliomagnu»,  Det^3if<te|f  ju^opetf,  borete, 
lieg  et  ihn  }u  fiep  ruffen,  allroo  er  auch  De|fen 
fiector  bom  ftieber  befrepetc,  teroroegen  ihn  Oer 
SSifcbojf  liebte  unD  »um  Äbt  machte,  3n  Dieier 
QßürDe  nun  faltete  er  (rrena,  fcplief  auf  Oer  Wof 
fen©rDen;  unD  blieb  Docp  flarcf  unD  gefunD  Dar* 
te«.  Site  Der  Ä&nig  C lotfcariua  Den söifcfcotf  m 
eBainty^t.iupnm,  gefangen  filjen  heg,  begab 
er  fiep  *u  ibm,  unD  bat  foroobl<St.,tupuin,  altJ 
mich  anDere  ©efangene  lo«.  211$  er  felbft  i*>r 
t>aö@efdngmg  fam,  unD  betete ,  fielen  DieSbür/ 
fcproellen  famt  Der  $püre  übern  .pauffen,  befepa» 
pigten  aber  feinen  oon  Den  ©efangenen,  al|o,  Daß 
«r  fie  alle  in  ihre  grepbeit  binaue  führte  2Ue  ipn 
Darauf  ^t-  tupue  mit  nacb«&aiife  nabm,  Dag  er 
bep  ihm  fpeifen  mufte,  helfen  v.e.c  üeute  ju ,  Da  er 
Denn  roieDer  viel  Ärancfe  gefunD  unD  23efe||ene 
frep  machte.  £r  liebte  auch  fonDerlicp  Die  cu|cp# 
fccit  bie#an  f<in<£nDc,unP(tarb  um  Da«  Jabrö^o. 
3n  ©t.  «Kartini  •  Capelle  roiro  noch  lern  ärm  ge* 
roiefm.  ©er  ©ebdcbtnifcSag  ift  Der  6  Steril. 
1  OHrteberg,  ©taDt  unoecblog  iniÖöbmen, 
fiebe  XDtntetbcttj. 

XOtocdfltot  «tfcbcf  juMfau,  bom  3abr 
S86  btd 903 ;  fa§  alfo  1 7 3abre.  £r  roarD  er|t» 
Ii*  *>on  Dem  9>abft  Br<  planen  vi  m  einem  all- 
grmein  nißifdjcff  üoer  Sohren  gemaept,  Dag  er 
Di*  bat  nnen  roobnenben  £ei?Dcn  ju  £t>ri|ro  befeb* 
ren  folte.  £e»  regierete  aber  tanmbie»  in  kapern 
#erpog 2lrnolpb,  Defien  Cantyer  obiger XVme* 
djmb  murD,  unD  al*  »Mcboff  «ngelmar  886 
jtarb,  fo  roarD  er  Durch  Slutontat  tiefet»  iöaperi- 
fepen  £er&og* ,  ©ifebetf  ui  ^aiiau-  «>>crroiDei 
proteflirte  nun  fcietbniör,  £rp  2>il4>oft  ji. 
e^alpburg ,  gar  heftig,  unD  roolte  SSinecpiuDc 
Durcbau*  wor  fernen  r> cptmdgtgc n  vuevojt  erfen» 
nen,  roetl  et  Dem  Stifte  Durtp  Die  nxltliCpcOin  ig 
feit  rodre  anfgeDrungen  mcrOen.  ^a  sß.> 
fcpojf  Öiett>mar  maebte  gar  mit  etnanixr  <.nen 
neuen  ^öifeboff  m  ^iffau,  s^ibmend  Äwr>iii  a, 
feieDeicpt  ©eil  er  Demselben  uttrauete,  Dag  er  ibm, 
al<  feinem  SMörDerer,  «>eaen  ter  € ^JÖn'cpof. 
lieben  2ßür0e  fernen  Streit  erregen  roütDe.  'iJiun 
lcarD  jnwr  DfefYm  Rtcfeatto*  t<M  ^iBercf  f«br 
fju»r  gemacht,  roeiltDmectynO  bep  Dem  obge* 
taepten  t)er^oge  3rnclpbrn  in  groffen  tön^Den 
(lunDe;  jumdbl  Da  Ciefer  2lrnolpl>  eben  tamabi« 
SS7  aat9t6miicberÄ«pfer  moro.  CnDhcb  ai<er, 
altf  899  Diefetf  3rn^Ipbe  ©obn ,  tuDwig  Oer 
§anle,  SJornifcber  Äapfer  »arD,  fo  braepte  ti 
Ä'i-baritiP  Dabm,  Dag  er  im^abr  900  etneSBi 
fcpoflicpe  ^tfiben^  in  Oer  <6ta^t  £ne>  anlegte, 
ID.lcpe  gleicbfam  auö  Der  Slfcbe  Oet»  alten  Laurcaci 
berbor  gemaebfen  war.  <£olvberge|lalt  regierten 
bepoe  ^ifcbolff«  Oret)  ^obr  mi>en  einonber,  uno 
fp  tt  KejS  ficf>  um  fo  otfl  h  tt  r  *  n,  »eil  fiel) 
tt>frteibtn&  metfi  in  tscltiicbtn  <35errtcttunßeti 


a<!,Äapfen,cben^)of<  aufhielte,  unD  fiep  alfo  um 
DaaSöigtbum^alfau  niept  oiel  befummelte. C£nD. 
licp  (tarbÄidxJtO  ^uerfl  902,  unb  im  folgcnDen 
i^ahre  gena  HX<jncfc:nO  oueb  Den  5iicg  cüir 
^Jclt ,  roelcber  unter  anrern  comÄapfer  2lrncl. 
pben  aua)  DiefceS  erhalten  hatte ,  Dog  Die  oboc» 
taefote  Donation  Dei  ©raDt^ijjau,  n>elcpe  Der 
crileSBifcbott  ju  ^a(fau,€rcf  enlrifb,befomnien, 
899  renobirct,  unD  Die  e tobt  mit  allen  $ertimn« 
tten  auf  eroig  Dem  Qtitfte  mcorpotiret  roarb. 
^iSbnets^olit.  ^)i(lor.  vni  ^beil,  p.  192  u. ff. 

XVimde,  (gricDricb  oon)  fommr  ui6  jjeugt 
oor  in  einem  «öcbenefung«  *  Briefe  Concgr^f 
2Hbrea>te»  iti  Thüringen,  Dem  Sungfrauen^Ioiler 
intftfenberg  1278  ertheilet,  in  2Lve mannt  DollfK 
RWtre».  Der  SRcicp^graf»  unD  üßurggrafen  r-on 
Kircbberg,p.  329- 

tÜtnecfe/oDer  VDmefe  (©erparD),  Der  5Brit« 
roeitfbeit  SRagifter,  unD  ^iflor,  rote  aueb^rebft 
ju  43oIm  auf  Der  ^nfiil  StlonD.  €r  mar  oorbec 
Sub|titute  511  ebriftianebaftn,  unD  naepgebent« 
ortttitiicper  ^reoiger  ju  ©rintau ,  «rorauf  er 
1686  num^aOorat  naep  ^)clm  bcujfcn  rourDe. 
Iii  itarb  1702.  Nova Luter*  Mar.  ßaitb.  1702. 

Xt>:necfctt,oDerVJDmePen  (3obann),  berber 
9\ecpte5>ctor  garfrlicp  ^raunfebroeiq  Vün.hir. 
gi|cperqpo^3ericbte;»9UtbunD  orfcentlicper  6UÜ 
for  ju  QBo;rt'<ibilttel,  tfl  ju  £alberfhiDt  Den  r 
3"l.  •  6 1 6  gehoben ,  allroo  fein  33ater  2llbti  ept 
XDine-ftn  Äauf  unD  £anDela .  43rrr  cmr*ff*n. 
4n  leiner^ugcnbrourCeer  tbde?  ju^)aufe,tbei!5 
in  Der  öcpule  unterrieptet,  ^atteaber  Da«  Unabcf, 
Dag  ibm  feine  Altern  Darcp  Den  $oDt  jeitlict >  rvegt 
genommen  roorDrn.    3etoa>  lieg  er  fid&  au  Den 
euimobl  gefugten  QSorfü^,  fiep  Denen  ©tuDien  ja 
roibmen,  niept  pinDcrn.   €r  gieng  Dabrro  r  34 
auf  DttUnroerfuät£elmftäDt,unD  lieg  ficbDalelbfr 
unter  bem  Damabligen  s]Nro  3iec(or,  ©.  Icbann 
eruhcDen  .23iU.tn  Du^M  Der  »caDemif^en 
iöurger  aufnehmen,  unD  fepte  aDra  mit  mog/ia> 
Item  gleifie  uno  iSifer  feine  etuoien  fort,  roie  er 
Denn  aiup  mit  bieten  lornebmen  teuren,  roe^e 
um  felbige3eit  DuKlbfl  gelebet,  unD  fonDerlicp  mit 
Uenen  bepDen  berühmten  Scannern,  <^forg 
I  Xaltrto  unc  S).  ^ornf)  Deren  ^ifeb  OeM^M 
vt  genolfen,  m  genaue  f^efannricboffr  acratben  ifT. 
©ein  unterDrojfener  gletg  rourbe  auep  jeitlicp  he* 
loonet.     Slnaeieben  Der  Diimaphae  ^ertogui 
iöiau.i)cpn>cia  unD  i'ünehurg2li.qi'(r,  Denfelben 
im  0apr  -  <46  jom  aif.  fftr  Oet?  gürf)!       .  ©e. 
neue;  ju  <2Bolnenbfutel  gndctgfr  rrnennet?,  uno 
Den 2 ,  SÄap  befagten  3abreeJ  probuc ren  lies, Da 
er  gleich  QSorbahenö  mar,  Dteiöocior  QBü'De 
aniunebmen,  rueicfteeJ  er  auep  hfrnacp  1647  ttn 
3o3&erp  iu|)elmft4ct  ine^Bercf  fefete, naebbem 
er  borber  unter  Dem  33orfi&  De«  Damabligen  lo 
rühmten  ©.  frintid)  ^obnene  feine  Snauou* 
ral.&Jlfputation  de  Collationibas  beUicis  oehd/< 
ten^    hierauf  rourDe  ibm  1648  tae&anHuat 
iu^elmitdot  aufgetragen,  roelcped  »m:  er  auep 
iehe113.hr,  nemhepbi*  t658  mit  ullcnSXubm 
oerroalitte;  roeiln  er  aber  lieber  unter  wenigen, 
üio  bielen  sBcDirnungen  unD  mehrerer  QSerant* 
roortung  ;u  leben,  in  Hillen*  mar;  qlö  bat 
«  fi*  nicht  rtllein  Diefeö  Jlmteö  t>on  fefhfr^ 
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toieter  begeben,  fonDern  bat  auefcm  t>«rfc^ieCxtu 
ante«  Dajumafcl  unD  folgenDe  £«tt  w  Mm 
gurrt!.  unD  tgrdflicben  Orten  if>m  angetragene 
SXathfcÖtellen,  unD  anDert  anfebnlic&e  iöeftal 
Hingen  f(4>  einjulaifen,  i$iDencfen  getragen/  mit 
fcem  bejrdnDigen  €ntf<&lufTe,  feinen  erfr  aufge» 
tragenetn  «mte  unD  gndDlgfret  R<fr 
&Mnt  w  übtrtoften  /  roobep  ec  gleitfroobl  md;t 
WÜCe  »orDen,  jepermann  guted  ju  tbun ,  unD 
nit  «Ratb  tmD$bat  in  oielen  ferneren  unD  n>icf). 
ligen  gälien ,  n>ie  uueb  ©ericbtlicben  #anDlun» 
ö«n  Denen  SßeDrdngten  erfpriejjlicben  iÖ«i' -ItanD 
roiiiig  unD  glüeflid)  ju  leiflen ,  wie  er  Denn  auep 
«in  befoncerer  ©utthdter  Der  Semen  genwfett 
©ein^oDt  erfolgte  Den  16  October  1673  im  5.7 
3 a&r  feine«  älter«.  €r  bat  fi«b  iroepmahl  »et» 
cbliaet,  altt  l)  1647  mit  Sungf.  fcorsthje«: 
tn*:rgarttr>en ,  jfofrann  Öcbwrrjfopjfd, 
i$ürfil.S5raunfärocig.  Süneburgifc&en  ©epiim« 
fcen  SRctbd  uhD  (tan&lerä  $ocbter ,  anlege  ibin 
eine  ^ocoter,€att>atfiien,  gebobren/  Die  ImSabr 
J672  an  pau!  $ergrln>  orDentlicben  ^rofefibr 
ttc  Üttanymaticf  ju  «pelmfrdDt,  oerbepratpet 
»orDen.  tftacb.  Dem  tot  34*  itfyo  erfolgten 
töütltcben  Jgn'ntritt  feiner  gheliebfren,  oerbepra» 
rbete  er  fiep  2)  1656  mit  $rau  Alane  Sopbie 
<Bar$m,  #errn  ^obann  £ilbebranb  <Parf 
feno  ,  bepber  SKetbten  8»centiat«  unD  Sörfrl. 
S3raunfcbn>eig»?üntburgif(db<na!ten|)of.©ericbrt 
^tTclfor«  ^o^ter/Damabln  Äerrn  Jebft  Rab> 
leno,  sornefemen  ^arrieii  inlSraunfcproeig/Din« 
tetlaffener  «aBitnw,  roclcpe  auep  b<p  feinem  erfolg« 
ten  Slbleben,  no<p  am  Vebtn  aeroefen.  ©ein  ?efd> 
nam  ifr  ju  pelmfrdDt  bepgefoet  tporDen  /  »obep 
ibm  Der  Damabltge  $)taconua  ,  «SR.  Penning 
Tsod),  Die  geilen  $reDigt  Ober  W'PP«  in,  20. 
3 1.  gehalten ,  roeld)e  cni# ,  nebft  Deffen  Sebent 
taufe,  unD  Dem  auf  ibm  Don  Dafiger  Unioerfttdt 
♦erfmigten  $rogramma,  in  4im£)rucf  por< 
banDen  ift ,  roorouö  auch  Diefer  2eben*lauf  ge- 
nommen roorDen. 

XDintdm  oDcr  VOi'rtefen,  (3obann  Cafoar 
ebcrtwrP;,  Der  ^((ofopble  fiJiagiffrr ,  ton  auch 
fceö  giirftlicben  töpmnafii  ju  JdueDlinburg  SKe. 
rtor  ,unD  Dertateini  |<ben  ©efeflfepafft  m  Jena 
alteD.  €r  bat  einige  feine  atljanciungen  Der 
jMehrten'SBelt  mUgetbeiiet/Wtl^e  fmD : 

f.  De  cu  1  tu  exteroo  &  iotemo,  civili  &  religio- 
fo,  |)u!ber|laDt  1740  in  4,  a  Stögen. 

ttMvfcctf.fcanDl.p^. 
a.  <Eritif^e  JÄbbanolung  uon  Denen  gfteref« 
mablcn  Der  allererflen  ^pra#e ,  falber» 
fiaDt  1741  in  4/  öi^öogen  (taref ,  ifl  eine 
€mtaDung<*Öcpnfft  ju  einer  öffentlichen 
SKeDe-ltebung.  C£  <J  roirD  Darinnen  beb^up. 
tet ,  Dag  Der  aHererße  SRenfc^  Die  unfirm* 
lieb«  5one  ,  fo  ibm  ennueDer  ton  anDern 
f3aa)en  in  ^  ©  erj&r  gef allen,oDer  Dur  d)  g  t> 
rri|Te  QJjmegungen  feineöCetbe«  oerurfa^et, 
oDet  aber  Dur 4j  Die  Effecten  berooraebrac&t 
roorDen,  in  gemiffe  unD  förmige  $one  m 
toanDelt  babe.  aQo  Scbofoßun  SSanDi,  p- 
393.  UnD  in  eben  Diefen  A3ü  Scbolofiint% 
©anDVI.p.a9i  1», %  (lebet  au$ 


ganee  e^rifft  »on  2Bort  \\x  2ßort  eitu 
gebruefet. 

3.  De  antiquieate  cathedrtmn» ,  öueMinburg 
1741  in  4,  ai  löcgen.  AQa  Scbokßica, 
9$anD  l,  p.  474. 

4.  De  jure  fummi  imperii  temporarü  exemplo 
DiaawruRomani,&iKDlinburg  1743  In  4 
8  oDer  9  SÖogen.  ^me  1  ühmliie  ^urtbet» 
lung  Diefer  ©nlaDungö.e^r.fft  ju  einer 
SXeDe'Uebung,  finDet  maninDenleip3icjet 
Cßcle^rtcn  Sctrungen  Drt  3abr«  1743, 
P-  629  u.  f  ttoraua  mir  Die  ©elcgcnbctt 
Diefer  ertocplten  Materie  r>icf>er  fefcen  »oU 
Jen  :  &  batte  (ßtctiw  in  feinem  c^erefe 
deJ.B.  &p.  Den©a&  einflteffen  lajfen,  nun, 

mam  quoque  Imperium  drepofleremporari- 
un>,  &  in  Diflatort  Romano  vere  fuüTe.  £)i(t 
fen  ®ab  roolten  puffenDorf ,  23oDinn<i, 
%obbtfimf  23oe<fler,©brfcfct,  Äulp» 
unD  ÄuDDcue  nicbuugeben  ;  fonDern 
toenDeten  aOertep  Daaeqen  ein.    ©pc  ge» 
f^icTte  ^)err  Siector  VOinedm  bat  ftcb  alfo 
Dedroegen  in  Diefer  ©ärijftiDhtbe  gegeben, 
tti  (Brenne  «foepnung  }u  bebaupien  unD 
}u  oertpepDigen. 
VCimdet  oDer  Xüimtn  (5iieDri(fc)  Der 
$ttf.Q4nfi  8icentiat  unD  ^>aftor  ju  Jameln. 
2116  er  noeb  ein  ^tuDente  »ar,  pat  er  feponeint 
^robe  feiner  guten  ^peologifcben  ^rfdnntnij  an 
Den  ^ag  geleget,  unD  eine  au*  8  $ogen  befiepeiv 
DegargrünDlicpe  ©(trifft  fobetitttlt: 

I,  Refutatio  Hiftoric  Job.  Hoeferi  de  fna  a4 
pa natura  defeaioiie  ,  JU  fripjig  1C3  1  in  g 

berautf  gegeben.  Slujfer  Dieftr  eirifftij 
Don  ibm  np$  befannt : 
a.  ©iblifcbeCated)ifmu^geu<tte,  i54i  in  la..  . 
©ie  eßerfafler  Der  UufcbulDigen  Harb* 
n'cbteit  pom  3apc  1720^.104?/  unbeüen 
Dawn,  Da§  tu  Übt  febön  unD  au«fübrli<b; 
Die«ibl(f<ben  ecbrifftfleUen  rodren  fiei§ig 
unter  jeDer  graaegeiommlet,  unDofftmopl 
erläutert,  unD  f önnte  einem  ^JreDiger  bep 
Der  €atecbifirung  fonDerlia)  Dienen. 
3.  ©eiftlieber  5Betfer,  befrepenD  in  3  ^rebioi 
ten,iöraunfcbroeig,  1660  in  13. 
„  4-  Sinter«  ©eiflltcper  ^cf  er,  in  4  $rebigten, 
ebenD.  1661  inia. 

5.  Hypoehypous  ,  com  orthodox«  Lutheran* 
*      EceieCtuoi  cootra  hetcrodox.  Rom.  EcdtL 

Papift.4)aimoper  1664  in  4. 

6.  Hcefenu  Apoftata,  SRintctn  1Ä50  in  4. 

wineda,  ectlol  unD  etaDt ,  Rebe  XOi$ 
neben. 

Tüttleben,  tDüitteben.XJOirmentbal,  VOi. 
mnt>tn,TOininben,Vat.  Wmeda%  Wmne<lm% 
Wimnda,HmMJa,eiM&tm  nebft  einem  fcb6' 
nen  ©(bloffein  Dem^)erftogtbum  ^Bürtemberg, 
im^cbrodbifebenKreife,  unD  jmar  gegen  Sftor« 
Den  an  Der  ©renfce  0011  Der  Unter^ful^  ,  fünf 
©tunDen  oon  ©tuttgarD, niebt metc  Pom  $\u\jt 
SKur^iroifcben^eiblmgenunD  SÖarfanang  ge« 
legen.  &  ifr  Diefeö  ©djlog  nebfl  ©raDt  mep» 
lanD  ^erftog  Sn'ebr fcfoCarln,  unD  folgcnD«  Defi 
fen  <])nnfceniur  Slppanage  gegeben  roorDen.3m 
3ahr  1605  bat  DiefV*  fein  ^aterlanD  SßmtDen 

ÜÄ.2)a> 
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SR.  Daxrib  pfftorüia  in  Herfen  befa)rieben, 
unb  crjchla  m\)  otel  pornebme  unb  gelehrte  £eu» 
te,for-on  b?«  gcmefen,  barunter  ftc^  fonberlid) 
©.«gib. £twniup,S). polycarpLeipfer,  ©. 
3ob  <£eotgQigT»arb,  tßrafmue  <ßtd 
ninger  u-  o.  m  bffiriten.  Cd  melbet  aucb  9«» 
Dactyor  pifforius ,  baß  nod>  ber  ©raf  »on  Det« 
tincien  aW)lec  einen  $Btin.3cbenben  ba&« ;  ba« 
«Nr,  ooet  tie  XEimbcrburgunb  ©i& 
Der  alten  $repberrn  t>on  TPininbe»,  fepe  abge* 
brocken.  (Gebern  feil  re)  aueo  eine  Comtburep 
Dcö  ©euiföen  Orttnt  geroefen  fepn.  ©iefe 
@tabt  mürbe  i643toonbenen^eimariföen  au*, 
gcplünbert,  unb  1693  wn  ben$ranljofen  gan(>. 
lieb  in  Die  Stöbe  geteget.  Seilere  S&tföt.  btt  X 
Steife,  p-723-  Ur)fcr»©«ogr.  £i|tor.  gerie.  II 
^beil,  p.723.  ÄteiiMoiwft.  hiOor.  p.  lai.tOfU« 
ftanb.Leei'c.ber  2Uteit,tnirelern  unb  Heu» 
etn  ißeoqt.  p.  1216.  4e,n5^mcnn6  ©<°9r« 
p.  180.  meb'iTrtntce  ©eogr.  $beil  I.  p.  893- 
£ifrorffd)e  (Cpbemerfoes  be$  &aufe©  tt>ü>» 
tenberg,p.if6unb2i5. 
XEinrber,  <35c!cf,  fieb«  XXJinMlce- 
W1NEDO-  HQHEIM ,  oDec  Hobeim,  nnic(;0 
n>i«$b«'m/  <in  alrec  Ort  In  Thüringen  ,  in 
Demeaalgmi  gelegen.  SalcFcnfrVin&$büringü 
f<be£bromcfc,$b.  l.p.Mj-  ®ityt<m$XVinto 
heim  unb  tü/n&e&eim. 

VCme&ortdjcifn,  ein  Ort,  ficfce  VCi'nb« 
fceim. 

XXHriefn'eb,  Der  ebemablige  9?abme  be<  Äir« 
tben«£ebrer»©t.23onifaciutf,  fiebe  et  Sam'fa» 
ciue ,  im  iv  SBanDe,  p.  606  u-  ff.  befonDerf, 

p.  6c  8. 

et  tCmefriebe,  eine  Jungfrau  unb  «Wlrtp» 
rin,  fiebe  ©t.  TCCenefrtba,  im  LV  Sßanbe,  p.  1  u. 
f.  unb  &oty>lCüelUm  XIII  &anbcyp.  717. 

@t  XX>mefnebe.;Srumtcii,ein  Ort,fiebe  St. 
XTfncfrlcbe.rDefl. 

et.WfnefrtebSfXIOeö,  0t.  VOiniftitbt» 
tOcü,  omVOinefriebv-Bummn,  insgemein 
&©tyrWtI  ober  ber  ^eilige  driittnen  genannt, 
eine  @tatt,  Hebe  $,o\y.VOeü,  im  XHHÖanbe, 
p.  7i7;  ingleic&m  DenSreicfel:  Bt.  Wenefri. 
Da,  imLV*Banbe,p.i  u.f. 

XOintqarlttxoefya ,  ein  ebemabiiger  ©au, 
(0  in  einer  «Ifen  ton  Dem  Kapfer*!ubmigen  Dem 
frommen,  Deinettffte  Sffiurfcburg  erteilten  Ur. 
tunbewrommt,  u.  Dielleicbt  tDingarrefb«  ober 
rOifitgartroeibö  beiffen  foü,  wn  »eifern  ©au 
Cr;riftiaiOiieitfee  in  ber  Anleitung  jur©eogr. 
ber  mittfern  Seiten,  p.  295  fflflt,  er  fco  in  e<bt»a» 
ben, nab« ben  ber  SKcicb« * ©tabt  9ta*ene?burg, 
uno  barinnen  tat  Älofter  SBeingarten  gelegen. 
$alcf  cnftwte  WorDfl«uif4e  Öltertb.  Ii  Sheil, 

p.  IS2. 

rümer)e,  ein  ebemabiiger  Ort,  inbem  alten 
SVutfcben  ©au  ?acbnt  gelegen.  Jirocfer* 
©coar.  ber  mittlem  Seit.  p.  2  50. 

nptrtete,  (©erbarb),  nebeXXJmerfe. 

XOinrttn ,  ^erfonen  Diefetl  Sfabmen«,  flehe 
JODtnecPcrt. 

XOimUt,  (Sriebrt'4),  fiebe  XOincdtv. 

XÜineUm  ober  WineUiu*  ( ^)eter ) ,  ton 
£atbtm>icf,tta  bef  «nnwr    Heft*  e  m  Km  1 6 


3abrbunb*rte,  b«l  de  dodrina  demwiftraudi»  Vltr 

mdgen  1  j  54  tn  |  gefajr ieben.  2»nbr«a  öibl.  S«ig. 
Äonigs  ßibl.Vet.&  Nov.en>e<rt. 

TOOincüiuss,  (^>eter),  ptbe  XOinelitt». 

XVinemarue;  eb,emab!iger  Caflettan  ju  ©enf, 
m«!d;ec  beö  ©rafen*  u>  ©uienne  23albuin* 
$od)ter  (Btyskm  nur  €be  batte,  unb  mit  Cerfelben 
4  @6bne/altf:i)2lrnclben,  2)XT)memar«m, 
3)  Stgerunr  unb  4)  »dlbuinum  ,  roelcpet 
ledere  anfätiglicb  ein  «DJönd)  }u  ©ent ,  noeb* 
mahlt?  aber  ein  ©olbate  mürbe  ,  unb  t>on  Dort 
EiiJrenfern  /  altf  er  einen  ®olbatcn  tom  ^obte 
befreuen  molte,  felber  elenDtglicb  umö  8eb«n  g* 
bracht  mürbe ;  nebft  einer  ^oebter  OTatgare* 
tben,  meldte  an  einen  ©entif$cn  ©olDaren, 
Wöb,menti  Steppo  terbepratb.  et  geroefen;  gejru* 
get  bat.Ä.ubi»ig0  8e]iqa.MSt.T.  VIII,  p.405. 

XXMrtmbael,  glecfen/  fiepe  XOiitmbaL 

BWnciibal,  VCimntoU,  VCineittw»ci,Xr>tm 
nenD<x\t  autbtPynfnbael,  ein  Hemer  SUtf« 
im  ©eutfdben  Slanbern,  niebt  toeit  t-on  iörüg» 
ge,  nafje  bep  ^ornb.out ,  allmo  1708  ben  29 
©eptember  {mifepen  einem  Slflürten  €orpo  ,  fo 
eine  €ont>op  in  z<ti  Üager  toc  Sbifjel  bringen 
motte,  unb  ben  $ran$ofcn  eine  fd)arffe  Sirttoa 
tot  fiel ;  ©arinne  aber  bie  ledern  ben  Jtür&ero 
logen,  unb  bep  3000  $?ann  einbüften.  ©er 
au^fübrlicbe  Jöerlcfct  üon  biefera  ©fffd)«  tauta 
alfo : 

„ftätbbcm  bie  ©ctocbtmenuj  melcbe  befrinu 
„met  maren,  bie  nacb  bem  Sager  vor  SXpffeige* 
„benbe  2Bagen  «i  bibe<fen/f«(b  bin  27  ©eptem. 
»ber  )U  «Jornbout  confungiret  batten  ,  crljielten 
„bie  ©eneraie  2Bebb  unb  Cabogan  ^aebri^r, 
„Da§  ber  Sttajor  ©otarp  ööm  Regiment  t>oti 
»©uelbem  ben  ^ojlenDubenburg  eroben baue; 
„©aperoman6oo©reuab(rernebft  2  SSataiQo» 
„nen  unterm  Somanbobeö  Jörigabierö  ^ntfbtrg 
„babin  fcfcicfete  um  biefen  Soften  ju  wrftdrefen. 
,,©tnÄ8  borgen«  um  8  Ubr  mürbe  bie&maU 
„Icrte  uad)  ^)ooglebe  gefenbet ,  um  bafelbfl  Di« 
„Conwp  ju  ermarten  ,  aulgenommen  150 
,.Duc(&  ben  ©rqfm  von  8ot|um  cemmanbirett 
„^ferbe,  melcbe  man  in  voriger  9Jacbt  nadfr 
„Dubenburg  gefebiefet  batte ,  um  benen  obg* 
»baebten  2  SBataiUonen  unb  ejoo  ©renabirern 
»eine  Orbreju  überbringen,  bie  Com>opbte5na^ 
,^t)felaer  ju  begleiten  ,  unb  nacbgebenM  »i<» 
„berum  jum  gufüolcf  ju  Somborn  ju  flofprn« 
„guf  ben  «Kittag  fam  ber  ©tafpon  eottnm  na<^ 
rSornbout  jurüefe,  unb  berichtete, »atf  m äffen  et 
„all  er  gegen  Setegbemfortgerürfet,  eine  femb» 
,4id)e  Soant^rbe  angetroffen,  redete  er  bi* 
„an  bie  ^)cpbe  getrieben,  unb  babe  er  bafelbfl  16 
„€fcabronen  enrbeefet ,  melcbe  fl<b  mit  groffer 
„©Ifertigfeit  ju  ^Jfetbe  gefe&et,  auf  fi<  gemapr 
„morben,  nxui  fl<b  mit  ber  51oant.©arbe  }ua* 
„tragen  batte.  ©abero  erpot  n6tf>tq  gebalten, 
„fitb  )urucfe  ju  begeben ,  unb  bieft  Waütty 
»ju  überbringen,     hierauf  ließ  man  Die 
ugan&e  3nfanterie,  22  Söataiflonen  faref, 
„nebft  bem  ©rafen  von  gottum,  mitijo 
„^ferben  ,  melier  bie  Stoant .  ©arbe  por 
„benen  &uartfer.3»eifrern  batte,  unb  bem  lieber« 
„refl  Der«?  ©renabirer,  meiere  nic^r  coimuanbiret^ 
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„roaren,  olfobalo  marfaircn  ,  um  3<btegem 
„Dur<b  Den  2Beg  nag  SÖJinenbal  ju  erlangen 
Die  $h>aiu-©ariw  Dafelbft  oofam,  ejuüetfte 
„man  DU  #einDt  beom  gingange  Die  -ÖepDe, 

'Mt;  5)er©eneral«3Äajor(aBebbabeT 
©rafen  ton  Sfaffau  *  <3BuDenburg 
JtU  jso  Uferten  fort,  um  Die  fteinDe 
„juretognojeiren,  worbep  fie  Denen  Regimen' 
~  ifeblertbeileten,  tamogli<&|t«r€il  auf  Die 
^marftbiren,  unD  Aufteilen.  $nDef. 
r  man  Die  tso^ferDe  unter  Dem  ©rafen 
Sottum  bcotn  (Eingänge  Der  £epDe,  um  Die 
, ,  ,„jDe  aufjubalten.  flDamit  man  ipnen  aber 
„Detfornebr  ju  fcftajfe«  matten  mbtyt ,  po&ire. 

'HVl  SÄfi  tSSJS 

„©renaüirern  in  Duo  öiitraucpe ,  roeicpe»  um 
„Da*  €cDr«(D  herum  ftunDe ,  Dur*  reelle*  Die 
„ftelnDipagiren  mu|ren.  3nDem  nun  Dieftegieuen. 
»ter  betet  SUltirten  au«  Dem  engen  SBege  bertwr- 
»marfötretttMourDen  fteDurcb  Den©en  eral3Bebb 
»unD  Den  ©rafen  wn  Wafau  in  OrDntmg  ae. 
„ftei**  um  Diejenige  Deffnung  einjunebmen, 
,fDtM)i  fleb  »rotten  Dem  <3BinenDaler  ^alDe 
„onts  Denen  ©«haften  »on  Der  anDern  (geite 
„befinDet.  3eDotb  waren  Eaum  6  «öatrtiUo- 
„nen  pafiret,  a!ö  Die  geinDe  ferjon  ansengen , 
„mit  10  ©tücfen  auf  fie  ju  feuren  ,  mit  9  an. 
„Dem  ©tütfen  aber  auf  Die  e4o  $ferbe .  welrbe 
»njr.n  auf  Diefem  entfernten  Soften  gelaffen  bat» 
„te,  »elcbe  aber,  urterad) tet  Deej  flartfen  feinD. 
„Heben  ^eueres,  weDer  wieeben,  noeb  toancfeien, 
„unD  bietDnrt^  beFam  Der  ©encral  erwunfebte 
„©clegenpett  Die  Infanterie  in  Cttitfr  »  Orb» 
„nung  ju  freflen,  um  Die  Oeffnung  enwunebmen, 
„anD  Dafeibjt  2  Linien  ju  formiten.  5>er  linef e 
„glüqel  erjttecfete  fieb  Idngitl  hinter  obgtDacbtem 
»tflebnföe,  umDiegeinDe  \\x  MtbinDern,  felbi. 
„fl{ö  ju  pa§iren,  unD  um  Die  Slancfe  au  beDe> 
„den.  SJlacbDem  nun  Die  fteinDe  3  ©tunüen 
„lang  canonicet  Batten,  ruefeten  fie  auf  Die  21= 
flirten  an,  worauf  Dem  ©rafen  ©an  gotruman. 
„befohlen  murDe,  ß$  ju  retiriren ,  unD  300 
„©ebritte  weit  hinter  Die  Infanterie  ju  flellen: 
„Da  immittelfl  Die  JeinDe  mit  4  5  ^Bataillonen 
„unD  48  6fquaDconen  anmarfebirettn.  Ob  fie 
„nun  frfion  bep  Dem  erften  Singriff  fehr  übel  em> 
„fangen  roorDen .  fo  famen  fie  Do*  »ieDcr  jum 
„Jener  geben,  worauf  2  Bataillone  Derer  $U* 
^teten  iurötf  getrieben  roarDen.  Slllein  Deut 
„©itoei&et  •  SXegunent  bon  Ülbemarle  ruefete 
„gegen  Die  feinDlicbe  Cavallerie ,  unD  aab  hier« 
„Durcb  Dem  ©rafen  wui  Ml  fo  t>iel  901, 
^Dafi  et  a  Regimenter  an  Die  ©teile  Derjenigen, 
„roeiebe  jurücf  getrieben  roorDen  waren,  poftiren 
„fonnu.  3nDtm  nun  Diefe  a  üiegimenter  neb(i 
9^)tnen  ©venaDierern  em  fietÄro4btenDeti  geuer 
„matbeten ,  fo  wurCen  Die  btpDe  fetnDlitb*  Slü» 
„gel  genftti)iget ,  fub  m  aroffer  UnorDnung  ;u 
„retiriren.  ®at$  ©tfeebte  war  fehr  febarff, unD 
„rotlbrete  2  ©tunDen  lang,  worbep  Die  SlUiirten 
„912  SJlann  Djfitirer  uuD  ©olDoten  an  03er» . 
„toanDeten  unD  Rotten  Rieten  1  2)a  b>nge>/ 
„aen  Die  pnDe  nacb  Auflage  Derer  @tfangemn| 

.  *•  *  • 
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„unD  Uebert4uffer/  3  biö  4oooSD?ännt>erlobrea 
„haben  s  imtnafferi  fic  fleb  Denn  aueb  tu  fogrof« 
„fw  UnorDnung  r^irinen ,  Da§  fi«  »bee  etöcfe 
»im  ^3BalDe  Iteffen,  unD  felbige  aflererfl  De<  foU 
„geuDen  $age«  um  1 1  UJt  roieNr  fuebeten ,  g» 
,  Dap  Die  ueoerwtnDer  l 


„fU  Vernommen  1 

„SJlarfcb  um  2  Uhr  na<b  SRitttrnacbt  fortgeje^rt 
chatten,  um  Die  na<b  Äouffelaer  gebenDe  €on* 
„oog  |u  begleiten.  $>Ufer  ©ieg  ift  um  fo»itl  De* 
,-llo  wunDerfamfler, weil 6  bi<  7 ^co gegen  2 3  big 
«24000 ®anngefo<bten haben.»  «urop. ^a- 
nw,8?  ^heuVp.  88au.ff.  Curieufe«  »4<|)a* 
unb  ^wartt^abtnet,  V  Cingang,  p.  toff» 
Jtubrota«  UniDtt|al..$Hflor.  Suppl.  1,  p.  163. 
U.  f.  &ubnccs  oodfldnD.  ©eogr.  I  %b-  p.  440. 
ttTcIiffante»  ©eogr.  1 1b-  p.  509.  ^übnets 
fleine  ©eogr.  p.  1 86.  merefrourbtge  <0rf$c£» 
U  be*  £t&4>au\t*4L>cfictztub,  I  ?b-  P.  eji« 
unD  627.  II$b.p.48t.  4ubi)n-3  ;J)olit  £i(ror. 
H^tU,  p.  638.  Cari  (Bunttjec  JLubovUS 
©tbaupla^  Der  angenteinen5Belf.©ef(ticbteDe< 
acbtjehenDen  SahrbrniDertr},  ^.HlP.  84f.u.f. 
unD  c^h.  in,  p- 1108. 
rOmmbalr,  gietten,  ftebe  WincnktL 

VCmmben,  ©taDtunD  ©ebloß,  fie^etUi- 
neben. 

rDrner,(€briftopb)  (lebe  Wirteru«. 

tDirteram,  war  SKeferenDariutf  oDerCancek 
lariutJ  Deö  ehemaligen  sflj a j c r  •  <Domug ,  na<b» 
mabligen  J?6nigt5  Pippins  in  granefen,  wie  et 
Denn  in  untcrf<bieDenen  Unterfcbrifften,  altf  00m 
3ahr  750  unD  7$i,  alft  üorfommt,  DaMnjufe» 

pen  itd(Kt>$  Franc.  Oriental.  T.  I,  p.  49a.  unD 
494« 

tPtnerbetrg,  ein  ämt  unD  ©orf  in  9?ieDet» 
öefftn,  an  Den  <2BalDecfif<ben  ©renken,  Drep 
teilen  »on  3«erenb<rg.  (golbfifjabr«  ©eftbr. 
Der  ©aref  t^lecf  en  x. 

VOinevt,  ein  Ort  im  flBagDeburgtf<b<n,  wot» 
über  Da«  Älof»erUnfer£ieben  grauen  juftjefe  Dil 
Konfirmation  erhalten./ 
T.lI,p.43iU.jf. 

rOuimfe^e  Gtipttibium,  fiep« 

(dhriftopb). 

EDineni«,  (er>rtflc*pr>)  ein  ^Saet, 
ticu«,  ^reDiger  unD  SReDicui,  gebohren  ju©rop» 
fen-£upnib  bep  ©fenacb,  fhiDirte in €ifenacb unb 
3ena,  uaD  war  erfUi<b  €on.<Kector  in  ©otba, 
aUroo  er  abDan«fte,wurDe  i5795>farriu©unD# 
häufen,  allroo  er  aber  iS94  Dimittiret  würbe/ 
weil  er  gelebret  hatte,  Da§  ebtifli  2eibunD$Bluf 
im  ^eiligen  SlbenDmable  niebt  leiblicb,  fonDern 
geijrlicb  autsgetbeilet  »ürDe  j  Dahero  er  aueb 
bernarbmahltf  feine  ©<bup  »  ©grifft  herauet 
gab.  6t  termacetc  Der  ©<bul  «  SÖibliothf tf 
ju  ©ftnacb  feine  $ü<ber ,  ftijftete-  Da«  VÖu 
nerifdbe^ttperrbüim  ,  ftarbauf  feinem  ©uti 
ju  ©unDbaufen  if  97  «n  Der  $eft,  unD  binter- 

(ie§ :  Panegyrum  {äcrarumüb.  XII,  cum  Evange- 
liorom  &  Epiftolaram  nücatis  lettionibiu  ,  Pro* 
fodarum  &  hymnorum  antiquii  &  noviacantioa»- 
busColleöarom St  purum  precarionam  meditationi. 
buj,<2Bittenb.  1586  in  8.  wie  aueb  MrfcbieDcne 
©eDitptf.  *HbOW(i  ©tbul^if»-  ^ 
fff  Srrim. 
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EmHitor  £>rmibu  Bibl.  CU(T.  p.  1588.  jfod)«:* 
©elcbrten  £erkon. 

tOiner*,  Eat.  f-?M*«,  Pie  erfle  unD  o^efte 
©tatt  auf  Der  3nfcl  UfePom  in  Q>or*tyommern, 
)U  PemftuTftenrmim  atüoen  ach  er  10.  ^ieljnt  oon 
Den  <3ßenDen,  cie  tiefe  ©egenD  lange  in  ©efnj 
qebabf  /  cer mutplkb  tyren  Gahmen  bef  ommen ; 
gßieroobl  m*n-pfr0cr  Pawr  paJt,  Pag  (0  ein« 
3>f)&Mrif$e  ^ftonlj  ©taPt  uefprünglia)  gewefen 
ftp.  die  roar  um«  3  abr  470  eine  von  Den  grö« 
ften  ©täDten  in  9 an  &  Europa  ,  wenigften»  Die 
»ornebm|te  ©tact  in  Bommern,  unD  babcn  Par* 
innen  Die  ©:laoen  unD  flnDeie  QSölcfert ermifdjt 
geiebet.  die  foü  7  teilen  gegen  Slbenp,  ton  Der 
neu l i gen  ©taDt  «iHJoOin  an  ju  rennen,  an  Der  © ce, 
et  er  jwo  feilen  oon  SEoIgaft  bep  Dem  Sluöfluf» 
fe  Der  $eene  in  Patf  uTieer  gelegen  gewefen  fepn- 
S)enen  ©aebfen  roarDaucboergunfriget  .Darinnen 
ju  rechnen,  UnD  £anbel  im D  SBanDel  JU  treiben, 
wenn  fte  nur  Derer  Cinwobner,  welche  £eoPni» 
febe  ©dopen  waren,  ihre  Religion  oDer  t-ielmefjr 
Aberglauben  unangefochten  lielTen.    S)cnn  Die 
Bürger  waren  Dem  £bri|rentbum  fpinnefeinD, 
unD  Durffte  feiner  ebne  gebend  •  ©efabr  Daoon 
fpreeben.  ©onjlcn  waren  Die  Börger  gaflfrepc 
unD  i'ittfjme  geute,  unD  patten  wegen  ihre«  ehr» 
baren  unD  guten  2BanDel«bepjeDermanngro|]en 
SKtjbm.   ©ie  ©riecpifd)e  oDer  oielmcbr  SKeufju 
fepe,  unD  anDcre  f  ran  De  äauffsgeute  paben  ftep 
aud)  )u  ibnen  getban  ,  unD  PaDur<&  Die  ©taDt 
mit  über  Die  «Waffen  groffen  fKeicp thum  erfüllet, 
alfo  Dag  ibre  ©taDt  •  $bore,miemanfaget,t>on 
€rljt  *  unD  ©i'ocfm  .©ut  bereitet,  unD  P4«@iU 
ber  fo  gemein  worDen  ift,  Dag  man  e«  ju  gemei* 
nen  unD  ungeaepteten  ©adjen  oerbrauebet  bot. 
€«  bauen  Pie©riecbtn  oDer  SRcuffen  fammt  Denen 
QuDen  ibre  eigene  ©äffen  Dafelbft.  $)iefem<Jcbticte 
©taDt  foa enDliflb,  wie Crantjui« fuget, üiarofle 
JEuraerltcpe  Uneinigfeit  geratpen fepn.  £enn 
Mfl  "BBenPen  ,  2BonPalier  unD  ©ac&fen  Drin» 
nen  »ebneten,  hat  ein  jeglicber  Den  <2ßor  jug  ba. 
ben  reellen,  unD  Die  ^anDalier  haben  &avaU 
ben,  Den  König  ton  ©tbroeDen,  unp  fammtu 
$ettf  Den  König  oon  ©dnnemaref ,  ju  Dengeu 
ten  Carls  De«  ©roflen ,  ju  $ülffe  wiDcr  Die 
«JBenPen  geruffen.  <2Belcbe  Denn  auep  flep  auf* 
gemacbet ,  unD  Die  ftböne  ©ta&t  3Bintra  im 
3ahr  796  foDen  »erfröret  boben.  ©od)  r>at  wobl 
Da«  «Weer  Den  gröften  ©cpapen  Dabep  getban; 
$)enn  Dafielbe  ift  au«geriffen,  bat  ein  groß  $beü 
pon  Den  $ommerifcp<n  WnDern  oerfenefet,  unD 
jugleicb  Der  ©taDt  IBmeta  Den  ©aranö,  unD  fic 
ju  einer  fieinen  3nfel  pemaepet.    ©er  Ort  ge* 
böret  anjt&o  Dem  Könige  in  ^reuffen.  #err 
^,ubner  in  feiner  ^olitifcb.  £ifwr.  im  VI  $ beil, 
p.  533-  f<*3<t/  e«  mdre  Diefe  ©taDt  oon  Dem 
©ebweDifc^en  Könige  Übungen  im  3abr 
930  jerflöret,  aber  auch  nacpgebenD*  wieDrc  an» 
gebauet  worDen,  bis;  fie  cnDlicp \u(  3eit  Kaofertf 
€omab*  H,  unD  alfo  \u  »nfange  De«  eilfften 
JabrbunDerteJ  entweDer  00m  SrDboDen.oDer  oon 
Per  ©ee  fep  oerfcplungen  worDen.   2Wein  t$  ba» 
ben  anbete  mit  mehrerer  ^Babrfcbeinlicpfeit  Dar» 
getpan»  Daf}  fie  fepon  um«  3abr  79*-%  plöfc» 
liepe«  gnDe  erreiepet  pabe.    iRimmt  man  alfo 
Weft«  leptere  an,  fo  m Daf  fiiKö 


nig  Färbung  folte  pflöbrerhaben,  Da  fte  ni^t 
mepr  gemefen  ift.  Uingel^uflus  in  Chron.  ad 
An.  888.  gecenefet  Diefer  ©MPt  unD  Deren  See* 
(löbrung  unter  Kapfrf  Ärnolfofolaentergeftalt: 
DanoromR«x  inter  aliadeßriixit  civitatem  bbvo- 
rum  nobilifllmam,  Winetam  nomine,  in  tlnibus 
Slavi«  1  Tcutonice  Wentland.  u\".  nunc  Saxones 
funt  ftagnales.  H*c  civitas  nihil  non  habuit  jnn» 
cundi  ac  rari.  Maxima  fuit  civitarum  Europas?  cur 
jus  hofpitalitate  moribusque  nulla  gens  benigniot 
aut  honcAior  poterat  inveniri.  Ibi  fuit  templum 
plurium  Deorum,  quorum  lein] um  principale  <ii- 
cebatur  Redegafr.  Iftorum  terram  nunc  potlidene 
Saxones,  Slavis  in  vi  Iiis  adhuc  manenribus.  00= 
flen  berichtet  man,  alt  wenn  nod)  beutiged^aae«, 
etwa  2  Steilen  oon  ©awerow,  eine  halbe 
wege«  oomllfer;  Die  Ueberbleibfrl  foleber  @taDt> 
unD  wie  Die  ©afien  in  einer  febönen  DrDnumj 
liegen,  bep  fltBen  unD  fepönen  SBctter  unten  int 
^Baffer  fönnen  gefepen  werben ,  unD  fep  Diefe« 
Uebtrbleibfel  aHein  gröffer,  nl«  ber  JBegriff  Der 
©taDt  Mbtcf  anjtifeben.  2Bie  Pinn  Der  *j}om# 
merifrbe  ^er^og  pbüipp  Der  1 ,  11?  e  Itter  j  560 
geworben  i(t,  Diefe  unterirrDifrpe  ©taDt  aar  fol 
haben  au«meffen  laffen,  unD  befunDen  ,  Pafi  fie 
eine  halbe  3ReiIe  lang  unD  fafl  Prep  Viertel  SWeifc 
5Bege«  breit  gewefen.  i1Ticr«HiU8  befldtig«  aud) 
mit  ben  3eugnijfen  Der  ©ebiffer  ,  Dag ,  wo  je« 
Da«  qr c fic  -parT,  eh r De m  fianD  gl wefen  fep.  t1\h 
CV&lii  Antiquic.Pomeran.Lib.il,  p.97.  u.  f.  4>ei» 
molb  LI,  Chron. Slav.  c.  2.  CruntJ  Vand.  cap. 
19.20.  9id>neibcr*  iBefd^reibung  De«  ODer« 
©tromtf,  p.  3 17.  u.  f.  Snlrra  ©efebreib.  Per  X 
Kreife,  p.  460.  Jfbcls  2>eutf(pc  nnD  ©acbfifd)e 
aitertl).  Ii  $b  p.  305.  370.  m\tes  unt>  VXtm 
Äugen,  p.  14.  &ubncrs  t»oBftdnb.  ©eo«r.  HI 

^b.p.823.  (Cctvim  Fon»  Latin.  H^b-  P«  526. 

Ubfem  ©eopr  .Oi(tor.8eMl?b.p.  539. 
XCinete  t,  Oßolcf,  fiebe  tOinufer. 
WINETH AHUSUM,  Kbfter ,  fiep«  rühret. 

H>inrtfwuffn>  aurbrOinitfjufcn,  2at.  Wi- 
nethabufum,  ein  »ontfablige*  unD  fepr  alte«  9v0n» 
nen'KIoflet  m'tbt  weit  oon  Dem  S5orf  ^bnle  in 
bem  gürflentbum  ®lancfenburggeleqen,welcpe« 
ju  feiner  Seit  in  Die  #alberft<iD<ifcbe  ©ibce«  mit 
geböret  bat.  Slan  giebt  jwar  oor,  Dag  fclbtge«  al« 
Da«  erfle  in  Diefer  ©egenDju  ebren  Der  £et'!.  Po- 
finn&  gcjltflftet,  unD  DonKapfirO>ttens  I  ^cd)» 
ter,  itTat^tlbfn,  aufgerichtet  worDen ;  e«  bleibet 
aber  jeDennod)  Die  £iftorie  Diefer  ©tifftung  febt 
ungewiß,  wooon  aurp  iteibnrtj  in  feinen  Sai« 
ptor.rerum  BrunfuicenCT.  If,p.  284.  in  m  ehr  an 
rtatpsulcfen.  10  3abrbunDertc  im  3apr937, 
foü  Diefe«  Klcfter  auf  <Mep!  Kaofers  <Dttfn« 
De«  ©reffen  oDer  De«  Griten,  nebfl  aBen  feinen 
ibm  jugebörigen  ©tiefen  Dem  neuen  jQueDItn» 
burger  Canonigin » ©tifft  mit  eineerleifxt  worDen 
fepn,  unD  Die  Damablige  SIebtigin  ©imor,  ob 
fte  ftcb  gleicb  anfdngltcb  geweigert ,  fotp  enD« 
iid)  entfcblofftn  boben ,  auf  «Befehl  errre/wen 
Kanfertf  mit  einigen  Conoent  «  ^erfonen  in 
Da«  neue  Öuerlmburgtr  ©tifft  ju  jieben ,  fte» 

be  Addinmenra  &  emendationes  ad  vitam  B. 
M«hildis,  regin*  Germani*.      «0?rtn  ^at  ^er* 

naep  Dem  neuen  ©tijfttf  «  €apU«I  Die  »hl 

einet 
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einer  ftmfftigen  Siebti&tn  mit  eben  Der  $rep&eit 
übcrlaffen,  tinc  folcbe  Da*€oHoent  in  «wffimetbau. 
fen  moc&reflebabt  bäbcn.  &  i fr  aucb  DU  ©tifft** 
5löü0v0tur  bei?  Denen  ©a^p|cben  Jtapfcrn  unD 
ibrer  abflammenben  üinie  üetbIieben,unDfon^U 
fcborf  Ibeiribatb  Jti  ^llbcrflaDi  DicSüuoeibung 
Mtfti  tfapferl.  ©tifft*  »errietet  haben.  9Ean 
Ibat  in  tiefen  CxaenDen  befonDerc  Morien  oon 
«inem  gewiffen  ©toin/  Der  nocb  oon  Demcbtmab= 
Ilgen  Shoffa  berrubren  fbll,  unD  giebt  man  oor; 
ti  müfic  felbigcr  unbefcbaDige  t  lUgen  bleiben,  Da» 
ferne  rtk&t  DerQMifecr  De*  !Kitter=©ut*unD£o* 
ft'6  ein  groß  tlnglütf  3U  erwarten  b»*bcn  wolle. 
«•Dtou  erjeblet,  ba§  in  Denen  alten  Reiten  eine  gc» 
toiffe  £errfd)aflrt  Dicfeö  !Kitter*©ut*  folgen  (Stein 
au*  Dem  £ofc  feboffen  iaffen,  batte  aber  naebge 
benD*  fo  oiele  ®efclnocrlid)fcitenerfabren,baf;  fie 
es  nid}t  bafte  rennen  auöfteben,  unb  genetbiget 
roorDen,Diefcn  ©rein  lieber  jurutf  führen  julaf* 
fen.  einige  wollen  gar  behaupten,  Daj»  aucb  M* 
jenige,  tvekbc  felblgen  fcblagen,  febimpffen  ober 
fon|t  f(babernacfen,  Dtf^afyöibrc'lMagcbaoor 
aufleben  muffen.  2Ble  weit  aber  Dief;n  §rjebluiu 
gen  zutrauen,  wirb  Dem  Slussfprucb  anberer  über* 
Iaffen.  Von  Äof>t  *3J2ercf roürDigf dten  De*  Un* 
ter^ar^eö,  p.  79  u.  ff.  ^unef  er*  ©cogr.  Der 
mittlem  Seiten,  p.  24a  u.  f.  2ft>cl*  ©eutfebe 
unD©äebf.?lltertbümcr,  U'Sbril,  p-  «22. 
tÜitieu*,  (3ob<tnn)  bat  gefd)rieben  Commen- 

tu  mm  de  Succeflionibu*  ab  inteftato,  §rancffurt 

1603  in  12.  SKan  fagt,Da§  tVirteus  Diefen 
^ractat  Dem  XXMbclm  £an4>m  entroen* 
bet  boten  foD,  unD  tft  er  ein  fo  mcrtffU 
iöer  «JMagiartu*  gemefen,  Dafj  er  autb 
fo  gar  Die  ©teile,  morinne  Xandfin  feinen 
<2Jater  ^trpfwt  Xanfyn  angefübret,unDfebr 
gelobet,  nidpt  auffgefc^et  bat.  Oraubti  Bibl. 

Claf.  p.  837»  2tof4HUS  de  calib.  pro  Amic. 
qusft.T,  p.  15.  in.  pr.  Ut»D  Dccfljetn  de  Script. 

adefp.p.  34.5.  Dahlmann«  ©tbauplabDer.mo** 
quirtcnunDDcmaöquirtcn  öelebrten  p.  33  2  u.  f. 
VQinat*,  (Nicola*)  Sßon  ihm  iftibefannt: 

Procefla»  methodicus  Camer«  Imperialu,  cum  ad- 
juotTis  varlU  &  confvetis  ad  hodiernum  ftylum  Im- 
perialis Auditor'»  formulis,  fttaneffurt  r6oi  unD 
1 620  in  g.   ©rOUOÜ  BibL  Cbfl*.  p.  gl I. 

VCinfdo,  Ort ,  fterje  XDtnbfelt». 

XCinfotb  oon  (Blas&ampron,  eine  engellan* 
bifdje  Familie,  wcltbe  in  Ölocefter*btre  floriret. 
VO  jltbev  <3BinforD,  ein  ©obn  Ätd>ar6«  SBiru 
fotb  oon  @avp,  \cw*  mit  Sobannen,  ?KoberW 
©tont  wn  9l|tle»  ^odbter,  bie  er  f«b  1  ?7o  bep* 
I«gte,  3c^arm,mcl<berüon  Catbarinen,  einer 
«£od)ter  ©eorge  ^jorntbolb  \>on  Q3reeDon,  einen 
<3t>bn  feine*  ?flabmen*  hatb  fta?  lie£.  ©erfcl^ 
be  oererjlid)te  fieb  mit  glifabetb ,  4Öeinri(b  'IBiUi. 
am*  oon  ©uernewt  ^oebter,  melrJbe  ibm  sruep 
feöbne  4>etrrri4>en  unD*  Z^omas,  gebabr:  1) 
Zbom**  OBinforD,  anDerer  gjrotonotariu*  in 
Dem  ©eridjte  Der  gemeinen  Ütabtcn,  murDe  Den 
3  3uliu*  1702  uon  DerÄonigin  Sinnen  jum  18a* 
ronet  erhoben,  unD  flarb  obne  männlicbe  (^rben. 
s)  ^ctnricfy^BinforD,  r>on@la6ba»m)ton,  ^>°* 
niae  trüber,  t>interlief  oon  klaren,  De*  tXitfer* 
SSBilbclm*  (Eoofe*  von  ^orgrooe  ^oebter,  Drep 
©obne.  Stte  bepDen  (ungften  finD  unverbcora* 
VnivtrfS-Uxiä  LVU  Z^ciL 
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tget  geftorben;  Der  altefle  aber,  €&<Mrw*  (Eoo^ 
fe*  «ajinforD,^  feine*  <33atcr*  ^ruDer,  Dem  »or* 
gebaute»  Zfyoma*,  in  Der  QBiirDe  eine*  $5aro> 
net*gefolgct,  lebte  noep  1728.  ^rbatfid)  cijllidj 
mit  Beaten .  £<inri<b*  ^arfer  »on  ^onington 
coebter,  unb  berna<b  mit  ^lifabetb,  einer  ^ocrV« 
tcr  SEBilmot*  »on  9~>rome*grooe,  oereblicbef/ 
aber  mit  bcpDen  feine  ÄinDer  befommen.  72» 
Engbsb  Borontts  T.  III,  p.  89. 

@t.  XÖinftiba,  eine  3ungfrau  unb  «Ütorrö' 
rin,  fiebe  et.  rOennfrtb«,  im  LV  ©onDe,  p.  1 
u.  f.  unD  &ol)*Tr>eij,  ün  Xiii  ißanbe;  p.  717. 

VOinfctou»,  ^erfonen,  fabe  n>irtfne>. 

XJOmfrteb,  Der  ebemabligc  tttabme  be*  Äir* 
cb.en^ebrer*  ©t.  Stanifariu*,  f«ebc  ©t.  V>onif 
faciui,  im  IV  »anbe/p.  60s  u.  ff.  btfonDer* 
p.  6og. 

tütnfrieb,  ein  fcf>r  Dcmütbiger  unD  frommer 
'iSifchoff  ju  gicbfielD  in  ^ngellanD,  De*megen  ibn 
y>cba  fefjr  rübmet,  gelangte  672  ju  foleber 
IßürDe.  ^id)t*  Dc|to  meniger  foll  ibn  Detön^ 
33if(boff  ju  danterburp,  C^coboricu*,  im  3abr 
674  oertrieben  baben.  ^r  begab  fid)  alfo  in  Da* 
»on  feinem  Vorfahr  ge|hfftetc  Äloftcr  ju  ^ab* 
barne,  unb  befd)lo§fcintcben  Darinn  mit  SÖefleit* 
ftgung  einer  grofen  £eiligEeit.    (Bobxoin  de 

Prxful.  Angl.  P.  I,  p.  364. 

Wtnfdcb,  (^ul)fiebe  Wamefirib,  im  LH 
35anbe,  p.  2147  u.  f. 

©t.  tV>mfrtcbe,  eine  Sungfrau  unD  3Äiirtp# 
rin,  fiebe  ©t.  IVcnefriba,  im  LV  ^anDe,  p.  1 
u.  f.  unD  ^olr-UMI,  imxm  <5anDe,  p.  717. 

VOing,  (QJincen?)  ein  ^nglifcber  SD?atbema# 
ticu*  in  Der  «Kitte  De*  17  SubrbunDcrt*,  batge/ 
feprieben : 

1.  Hannoni  con  coelcft«  or  the  trigonomerri- 

callpart  ofaftronomy,  tonbcn  l6$i. 
3.  Aftrooomiam  Britannicam,  JoilDCU  1669 

in  ^ol. 

3.  Epbemeri  de«  from  1^52  to  1658.  cbcnD. 
1652  in  4. 

4>rbc  Biblioth.  BodlegaDa.    25<:rbmni  Bibliorfi. 

VDolffis  fur$er  Unterricbt  oon  Den  matbemartV 
feben  @6rifften,  p.  126  unb  r  3 1 . 

©t.  IQDinfliiloru«,  ein  Slbt,  fiebe  ©f.  Xfn* 
wßloeu*  im  XVIII  SanDe,  p.  1 534  u.  f. 

TCCingarb,  (^agnu*)  ein  Sftagijler  Der  tyty* 
lofopbie,  lebte  gegen  Da*  @nDe  De*  xvu  Sabr* 
bunDert*  su  Coppenb<»3en.  C3on  ibm  ifl  un* 
folgenDe  ©grifft  ju  Öefitbte  fommen:  Vii>de- 

miat  theologico  ontofophic*,  &  bitlorico  chrono, 
logicx,  1.  de  comparatione  rheologis  cum  philo» 
fophia ;  2.  inani  barbarum  gentium  dTttXcy'ux  no- 
viffimodie;  3.  Noachi  d  uxoris  triumque  filio- 
rum  nominibusapud  Poetas  &  antiquiiümosquos. 
que  Scrtptores.  Ex  prifca  &  remotirtima  potit- 
fimum  antiquitate  colleOx.    Coppeubogcn  1697 

in  8. 

WINGARTA,  (Stctot,  fiebe  XOtittytttcn,  im 
liv  ^anDe,  p.  743. 

XPtn0rtrteitw,  ein  ©au,  fiebe  XCinegat* 
le«wei^. 

tCingörten,  Jttofler,  fiebe  VOeingactm,  im 
LIV  95anDe,  P.74J. 

$ff  2  Wirt. 
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XXHngamodba ,  ein  ©au,  fiepe  TCintQat* 
learveifw. 

TX>iii0rtfe,  (  £DmunD  )  ein  €ngenänbifd)cr 
9\ed)tSgclebrtcr  unD  S$ttatbematicuS,rvarin*8eD< 
forD  1593  gebobren ,  unö  fam  1610  ju  OjrforD 
in  Der  Svdmgin  Kollegium ,  worauf  er  fiefc  nad) 
£onDcn,  begab ,  unö  allDa  in  ©reps  =  3mi  Das 
€nglifcpe  ^unicipal**Recyt  neb|t  Der  SÄafpcma* 
tief  |uiDirte.  Olad)  Dicfem  tpatcr  1624' eine 
Dvcifc  iKicl)  §rancf reicf) ,  ä(In>o  er  Die  ^dnigl. 


ferner  bep  einem  ©octor,  ~Vot>.  fttytrn«,  Die 
»Öijloric  von  ©imfon,  rvie  fclbigcnDte«f!>aarcab» 
gcfcfjniftcn  tvorDen;  unD  >pauli  35efebrung  in  ei* 
nes  anDcrn  SöürgcrS^Jaufc.  2IIS  er  eine  Seit* 
lang  bep  Dem  «Jberfcog  von  Marina  getvefen,  jog 
er  1  s  84  nad)  Srancf furf,  roofclbfr  er  viele  febdne 
©tücfe  verfertiget,  aus  Denen  eines  Das  beDrang* 
te  s^ieDerlanD  fepr  &Hnftreiü)j  vorgcbilDtt,  unt> 
jtvar  Durd)  cinenatfenDe  ^cibcs*$crfon,mit  ei# 
«er  feptvebren  Äetre  an  einen  Reifen  g^cbmicDcf, 


9>rm£ctjin  in  Der  £ng(ifd)en  (Sprache  untcrtvic&,  über  Derfeiben  .£«upf  flieget  Die  geit,  als  ob  fte 

'  '  Diefeögßeibß^ilDerlofe^unDDicÄetten  jerreif- 
fen  tvolte,  jum  puffen  liegt  Die  SKeligion  mit  Der 
£.  ©grifft/  rvcidx  Die  «Spranncp,  als  ein  @oI» 
tat  mit  Dem  <£c&werDe  in  Der  $aufr,  mit  ftüffen 
tritt,  tvelcbeS  ©emäblDe  ebeDcffen  ju  ftraneffurt 
bep  Dem  «Öerrn  De  neufuille  ju  (eben  getvefen.  (So 
bat  rr  aud)  nod)  jmep  ©tücf  von  einer  Glorie 
fepr  £unjtreieb  gcmaplet,nemliep,  rvie  Spelles  Die 
vortreflid)  fepone  §ampafpc  gebilDet,  unD  von 
Derfeiben  Siebe  enfeünDet  tvtrD.  ©nes  Davon  ift 
ju  £anau  vor  nie&t  gar  vielen  Sapren  necb  gc* 
weil,  unD  bat  folcpeS  ein  Äauffmann,  ^apmertS 
Damd  &Qv<tu,  gepabt;  £>ic  anDere  £ifrorie 
von  SfpcHcö  aber,  bat  tapfer  9luDofpb  nae& 
$raq  gcfanDt;  unD  fepnD  jugi-ancffurf,nMeau(& 
ju  «DNDDelburg  unD  SlmflerDam,  noep  anDcrc 
fepr  £unftrei(pe  gemalte  ©emäblDe  von  feiner 
£anD  ju  ftn&en.  ©0  geben  auep  untcrfd>ieDli# 
epc  Äupferfh'icfe  von  ipm  unter  Der  KünfUct 
£anDcn  perum:  21(6  ein  Sftacpt.Q5anquer,  eine 
9)lafqueraDe,  ein  Crucijiy,  unD  noep  anDere  ©o/ 
epen,  roorinnc  feine  Oi'Dinanfc,  fliegenDcr  ©ei|r, 
unD  artigfeit  gnungfam  ju  erfepen  ifr;  ©r  mar 
übrigens  gern  bep  ©efenfepatft,  unD  bieltc  es  mit 
einem  ©lag  ^cin,  unD  gutem  £)ifcurfc,  jeboefc 
ivarernid)t  verfoffen.  §rgicng  1603  im  61 
3apre  feines  Alters  mit  ^oDc  ab,  unD  btnterlic§ 
einen  (*obn  mit  ^abmen  ^cremtet,  rbclc&er  in 
Der  Äunfjotenma^ig  boeb.  gefricgcn,.unD'fo  3ta> 
(ien  febr  afrimjtf  tvorDen,  InDem  er  Dafelbft  viel 
<2ßcrcfe verfertiget,  (rr  ftarb  1658  im  7o3a^- 
rc  feinet  Hilter?,  <?ant>r:<jit  i\cad, ,  Piflor.  p. 
280.  De  ^tlcs  ^)i|}oric  unD  ?ebcn  Der  berübra* 
ten  europdife&en  SJJabicr,  p-  58a  u.  ff. 

n>üi0enber^,  ein  S>orf  unD  Strebe  Im  ©e» 
bietbeDer  Üteicb^^etaDttJRüblbaufen  in  <5:bu/ 
ringen,  Dem  ^agiflrat  Dafelbfl  cicbdrig.  (Efolö* 
föabt*  $fcfd)reib.  Der  Slarcf  t^iecfen  x. 

rt>m0en5orf,  ein  ©orf  mit  einem  ©ebnfft* 
fähigen  SKitter=©utc  in  Der  Ober  #£aufö  imiu« 
Digintfcbcn  Äreifc  gelegen,  i|t  mit  einem  ^aftorat 
eDcr  £aupt?£irc&e  verfeben.  ©er  lßefu>er  Da* 
von  beiffet  ®tompW$>c  ^pecwfc 

(trtbeUcn  bc»  C^uvfurltcn^uma  Qacfoftn, 
p.  198.  yccanbers  ÖeijllidKS  Miniaerium 
vomS^f  '723.  P-4»7. 

VOinQcnbovf,  ein  ©orf  am  CaieisfluS,  beo 
Rauben  in  Der  Ober, «au§nife.  <BoH>f^at>u 
«efebrdb.  Der  S)?arcff*$lecfen  jc. 

VOinatnbotf,  ein  ©orf  mit  einem  ©eprifff 
langen  Ü\itter«©ute  im  grfcgeMrge,  jtvifien 
Jrcpberg  unD  OeDeran  im  Sinuc  Jrepberg  geie» 
jen,  gebom  Dem  ^icrrn  Cammer /^)errn  von 


unD  Die  von  Ctmmnb  (öunter  neu  crfimDcae 
regularo  proportionum,  am  erflen  Dafelbft  befannt 
machte.  SUs  er  na$gepenD$  in  fein  ^3aterlanD 
jurücf  gefebret,  bat  ermuntern,  Da§  crcine  meU 
tere  (Stflärung  feinerreg,  proport. an  ^ag-ge» 
ben  moepte,  befam  aber  von  Demfelben  )ur 
tvort,  man  tvürDc  lange  vergeblicb  marten  mup 
fen,  bis  feine  reguta  rcDcn  lernten  rvomit  er  ui 
verlieben  geben  wolfe,  man  mu|lc  felb|t  Den^opf 
Dran-  ftreden ,  unD  es  niebt  allein  auf  QJräcepta 
anfommen  laffen.  TVin$ate  flarb  Den  1 3  Sbe» 
ccmi>cr  i656,unD binterliejjfolgcnDe (SdjrifiFten: 

1.  De  arithmehica  natura  Ii  &  artificiali  Ubros 

Ii,  im  £nglifd)en,  ßonDcn  1630  von  Denen 
Das  crfle  ^olyann  Äcrfer  vermebrter  1 6 1  o ; 
Das  anDere  aber  XDiriQatc  fclbcr  1652. 
berausgegeben  bat. 

2.  Tabularum  lugarithmicarum  conftrudionem 

&  ufum,  erjt  §ran§6fifcb,  bernad)  ^nglifcb, 
^onDen  1635. 

3.  Ludum  maihematicum  f.  explicarionem  con- 
(Iru^tionis  &  ufus  ubuls  propurtionum,  oueb 

^nglifcb,  ?onDen  1654. 

4.  Ufum  regulx  proportionum  in  Arithmetica 

&  geomerria,  cr|t  ftranfcdfifcD  »}>aris  1624; 
bernacb^nglifd),  donDen  i645,urtD  i6jg. 

5.  Tabulns  logarirhmii as  de  veris  Hnubus  & 
tangenribus  graduumomnium  &  ferupulorum 
in  quadranre  mathematico, HonDcn  1633. 

6.  Statutorum  Anglicorum,  qux  4  Januar. 
l«42   vigebant,  epitomen.  fo  ju  gonben 

165  s  jum  anDcrnmabl  geDrucft. 

7.  Corpus  juris  Anglic  municipalis ,  prout  fe 
habuit ,  prius  quam  flacutis  publicis  icirisve 
Parlamentariis    immutatum  elTet,  £onDen 

165  5,  fo  Die  anDere  Auflage  ifh 

8.  Axiomata    rationaüa,  Snglifcb/  £onDcn 

1658- 

9.  Tadometriam. 

10.  Commentationesin  Braflonum,  WClcbe  nOf^ 

in  ^)anDfd)rifft  liegen. 

rOtrrc  üiar.  öiogr.  T.  I,  ad  an.  \S%6.  VOoob 

Athen.  Oxon.  T&entfycims  &igelldnDifeb.  Äir' 
cbcr^unD  «gcbuIen'Ötaat,  p.  419. 

Winnen,  Jeremias  von)  fiebe  Den  naebpe^ 
benDen  ^rticfel. 

XJDmgen,  (3oaS  oDcr3o)lvon)  ein  berübmfer 
Gabler,  war  juiörü|fel  1544  gebobren,  unD  an» 
fdnglieb  ^of^iabl«  bep  Dem  'prin&cn  2IIerön^ 
>ecn  $avntfe,  von  >)>arma.  &  bat  Dafdbfl 
viel  pcrrlicbe  fctücfe  gemacbt/abfonDeriicb  aber 
eine  ^Itor'Safel  ju  et.  ©dien,  ju  Trüffel,  rvel- 
d>e  bns  bciligc  SlbcnDmabl  vor|klIet,  »vorauf 
^Jaul  De  UrieS  Das  ^teimveref  gemalt,  unD  Das 
bc)tc  feiner  2Bcrcfc  in  Denen  ^icDerlanDen  ifh 


D'igitized  by  Google 


t&utgenbotf 


t£fo(jfiel{>  oon  (ßoobtoin*     ,  ga/ 


^cbonhcrg.  (Seocjrdpfoifchc  «?pecwHabeI= 
lcn  bes  CfrmfMtentpums  Pfacbfen,  p.  198. 
XXJubftö  Spurfürjtentpum  ©achfcn,  p.  9a  in 
95cpl. 

VOin$enbotff  ein  £>orf  mit  dnem  2(beliepen 
Ritter  «@utc  im  Slnhaltifcpen,  unweit  (Satter* 
leben.  (Bolbfcbabta  SSefcpreib.  Der  «föarcff 
gierten  k.  k. 

XXHnaenbörp,  (Hermann)  S3on  ipmrfr  bc* 
,fannt:  Paraphrafis  in  Danielcm,  Seiben,  1683 

in  12. 

XPinger,  (©ottfrieb )  ber  "SBeltweu^cit  SEa» 
aifter  unb  Pfarrer  ju  ©t.  3objt  bep  Nürnberg. 

ift  ja  £eip  1676  gebogen,  allwo  fein  SBater 
&ctnrich  IXhng«  Sßürger  gewefen. 


en 


©runb  ju  feinem  ©tubiren  legte  er  in  bem  baju 
gern  Epcco,  unter  Dem  9tect  or  <C|>rtftop|>  Cell«» 
rio,  naebmapligen  ^rofeffor  ju  £alle.  3m  Qabr 
1695  trat  er  Die  21caDemifcpen  (Stuften  ju  £eip> 
Vg  an;  1699  wenbete  er  fiep  naep  Sllrtorf,  wo> 
felbjt  er  noch  in  eben  bem  gabre  ben  1 1  JOctober 
unter  Renntagen  de  Pfychicis,  unb  1700  pro 

gr 2 du,  Unter  ItToUcTO ,  de  Jobeleo  Lu tlieranorum 

Difputirte ,  worauf  er  noch  in  eben  biefem  3abre 
niefet  nur  Die  $tafliftar#3Burbe  erhielte,  fonbern 
auep  nocpmahis  unter  Sonntagen  eine  ©ifpu* 
Jtttfon  de  inverlo  Decalogo ,  ex  1  Joh.  III,  4.  6f> 
fcntliet)  oertbeibigte.  3m  3apr  170  t  mürbe  er 
In  bie  %at)l  ber  €anbiboten  be*  «D?inifterii  bep 
©St.  ©oloator  aufgenommen;  1702  mürbe  er 
grüh^tebiger  bep  (25t.  CEBalburg  auf  ber  tye* 
len :  1 706  erhielt  er  ben  SÖeruf  jur  Q>farre 
fycpbaep,  unb  171a  im  Sßooemb.  würbe  er 
tfarrtr  511  @f.3w  €r  ftarb  im  3<»9t  *73 8. 

»irfepen*  Minifter.  Ecclef.  Norirob.   p.  103. 

Äatblrf*  ©efebitbte  jefctiebenber  (Seiest.  I  Sp. 
l>.  280. 

VOin$cz,  (Sobann  3aceb)  auffcrorbentlieper 
^rofejfor  ber  fechte  auf  ber  Unioerfitat  (Siefen, 
welcpe*  2(mt  er  ben  29£)ecemb.  1 714  mit  einer 
folennen  Diebe  de  neglecJu  Philofophia;  moralis, 
prxcipuo  Jarisprudenria  Impedimento ,  an  ti\Ut. 
(Belcprte  Sorna,  XLIII  ^bcil,  p.  616. 

TtHnaersbaufen,  ein  S)orf  in  ber  Reffen« 
©armftabtifdEKn  ©raffepafft  Nibba,  im  2lmt 
2ftibba,unb  unter  Deffen  Gericht  SßurifbarD*, 
eine©tunoe  oon  Rotten ,  jwep  oon  Nibba 
unb  oon  ©ebern.  Wemrauifcbrr  (Stoffe* 

pt>U8,  p  4  r  1. 

Ußincrertpmjftrf,  ein  £)orf  auf  bemSEBefter* 
toalb,  in  ber  öraffepafft  5Bittgenfrein*^erIe/ 
Iburg.  lX>etterauifcper(0eo0rflphus,  p.41 1. 

tOuigerebeun,  <h\  große*  £)orf  im  Unter* 
(£lfa§,  jwifepen  ber  ©orn,  Neugrab  unb  ©au* 
pell  gdegen.  §*  geboret  In1  Die  Simb/QJogtep 
Uigenau.  3^t«ctKünt  ^lfa§ifd>e  Topograph. 
1  *^beU,p.  25. 

VOinQtttfr,  fiepe  ben  ©ef(blec9^/21rticfel  -. 
tVcngirrsfy,  hn  LV^anbe,  p.  t. 

XJCi^ert,  ftebe TOcinbtvQ,  im  Liv  <5anbe, 

p.  6$ 4. 

tOing^Ib,  (Dvobert}  SKitter  be*  golbenen 
«Slieffc^mie  aueb  befJÄonig*  in£ngellanb4>an* 
nd>6  brö  VIII  SKebner  an  ben  tapfer  trtagünü 
Im.  ^  ifl  von  ibm  befannt;  Nr1 


feeptariu  iuper  dignitate  fk  magnitudine  Uegno« 
rum  Britsnnici  &  Gallici,  babtta  ab  ucriusqoe  Ora* 
toribvu&  Legntis  in  Concitio  CanAantienfi, 
men  1517.    Ufferül«  Antiqu.  Ecclef.  Ürit,  cap. 
1 1 .   foi Üervor 0 i  BiMiocb.  Cur.  p.  3  60. 

XCingficlt),  ein  in  ber  (Snglifcben  Oraffcfjafft 
(Suffolf  gelegene*  ecblofrficbe  ben  nad)|lebenöen 
Ci)efd)Iea>ts^21rticfeI. 

tDindfalb,  ©cfc4>le4>t,  fiepe  VOin$fi<lb  pon 
<Bcobwin$. 

n>ingfiel6,  ein^nglifepcr  ^ngifTer  unbCÖer» 
tbeibiger  beö  ©ifepeif*  v>on  ^inciefrer,  &oab* 
[t?s,  mie  er  benn  Un3«bri737  eine  Kein« 
(Sebriflrt,  fo  ben  ^itel  führet ;  A  defence  of  che 
plain  Account  &c.  in  8  anä  €icpt  geftcUer  hat. 
SLtm* (Belehrte 3e«t.  i737«P  ^05. 

tCmij fidö  oon  cffooöwins,  eine  anfe^n(id>e 
amüiiüc  in  ^ngedanb ,  melche  uon  bem  in  ber 
©Wffcbaft  euffoif  gelegenen  ecploffc  XOin& 
gelb  Den  Sabinen  befommen.  lobtet  »on 
cjBingftclb,  jXittcr,  war  ein  gelter /<3)ater  jfo* 
bann  °IBingfidb,  melcpcr  ia  £buarbü  II  Reiten 
lcbte/f  unb  brep  pp|nc  nach  fieh  lic§ ,  oon  benen 
ber  jung)k,  thoimis  eine  beftanblge  ^acpFom» 
menfebafft  gehabt.  @r  erhepratbete  ju  (Jbuarb« 
111  Seiten,  mit  ^Margarethen ,  3ohann  Q5ooüe 
^oebrer,  ben  SKutcrfilj  tet^eringbamin  ber  öraf* 
fcbafft^uffclf,  unb  «ugte  jopAntt,  weicher 
unter  9\icparben  Ii  ©eneraU  ©eputirter  jum 
Parlament  oon  ©uffolf  gewefen.  <2ein@opn, 
Ködert,  fo  1409  gehörten,  hatte  einen  <£ohn 
feine*  ^ahmenfi,  wclcper  oon  ^jeinriepen  vi  jum 
SKitter  gefcplagcn  würbe,  unb  mit  Slifabctb,  Olo* 
bert  öoujiW  ^oepter  unb  Sftiterbiw,  unterfebieb^ 
liepe  ©opne  befam.  vSon  bcnfelben  würbe  ber 
altejU,  Johann,  Der  feinen  (2  i^  iugetperingham 
gehabt,  unb  jwepmal)!  (^beriff  oon  SRorf'olf  unb 
©ujfolf  getoefen,  1461  oon^buarbcn  IV  jum 
9Rittcr  bc*  ®aDe*  ernennet.  £r  befleibetc  oep 
biefem  Äonigc  bie  ©teile  eine*  geheimen  Olatp*, 
unb  hinterließ  b«?p  feinem  c^obe,  ber  148  f  erfolg, 
te,  oon  ^lifabcth,  einer  ^odjter  3«Jpann  ftii*£eoi* 
oon  €ffcv;  unter  anbern  3obanr>  unb  Äiehar. 
ben:  1)  ©er  jungfle,  Äicharb,  warMonigl. 
ütatp,9Ritter  be*JDrbengoom^ofenbanbc,€an9v 
ler  bc*  ^er^ogtbumö  ^'ancaflcr,  wie  auep  bepu^ 
tirter  £orb  wn  €alai*,unb  tfunD  bep  ^einrieben 
viii  in  fbld)em21nfeb<n,  ba&  er  ihn  niept  nur  im  . 
Äelbe,  fonbern  auch  in  öefanbfcbafften  an  ben 
Äapf<r  unb  bie  Äönige  oon  ^ranefreiep  unb 
Spanien  gebrauchte,  a) S>cr  altejte,  3op<wn, 
folgte  feinem  Q5ater  iu  8cthcringham,unb  war  }U 
SRicparb*  111  unb  ^einrieb*  VIH  Reiten  hober 
©berijf  oon'Olorfolf  unb©u|fou\  <dein©ohn, 
2Inton,  ben  er  mit  Sinnen/  be*  £orb*5(ublep 
^oepter,  gejeuget  patte,  hielt  fiep  bei;  srrobvrung 
ber  ©tabt  ^eroüannc  unb  in  ber  cBpobrcn» 
^d>lacpt  oor  anbern  tapfer,  welcpc*  «^einrieben 
vili  bewog,bn§  er  ihn  sumyRitter  be*^>ofenban/ 
be*  ernennete,  unb  }tim  €apitain  oon  feiner  £eib# 
vSarbe  beflellete.  Wit  feiner  ©emahlin  örlifabeth, 
be*  JRitter*  ©eorgen*  Qkre  altefrer  ^oeprer/ 
ieugte  er  unter  anbern  feinen  Nachfolger  ^ober» 
ttn,  weltper  bep  be*  Äonig*  ^buarb*  vn  ©arbe 
Hauptmann  war,  bep  ber  Eroberung  ber^cfhing 
eabi;  greffe  (ipre-  einlegte,  unb  bi*  ju  &jbe  ber 
$ff  3  SKegie/ 
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SKcgicrung  §lifabctb  lebte.  <2Jon  feinen  <56b> 
nen,  Die  er  mit  Secilien,  einer  Tochter  «Spoma* 
Sorbe"  <2BcntworD0  gejeuget  hatte,  ftorb  Der  alte* 
ftc,  Sfoton,  obne€rben;  Der  anbere  ober/  €&o# 
ma«,  würbe  Durd)  Des"  gittert  £>rueS)rurp  von 
«XiDDIctfworf  b  «Socpter,  ein  <2kiter  2foton*  3iBinfl# 
fielb,  welcper  ju  öoobwinä  in  <25ujfolf  refiDlrte, 
tmD  Den  17  SÖiap  1627  von  Sarin  1  |um  23aro* 
ner  erhoben  würbe.  £r  ftarb  »638,  unD  hinter» 
ließ  von Sinnen,  3obann  ©can*  \>on  (*uffolf 
^oepter,  feinen  ^Racpfolger  ^icbm-brn  <2Bing* 
ficlD  von  tetberingbam,  welcper  mit  feiner  erften 
©rmablin,  einer  'Soepter  Des  Storoncttf  Solenn 
3«cobP",Äoberrcrt,imb  mit  Der  anbern,  fo  De*  0\if= 
ters  3obann  hinter  von  Einbnep  ^oepter  war, 
^einrieben  befam.  Robert  3BingfielDvon  £a* 
(ton  unb  le  therm  ab  am  ftaxb  obnuerbepratbet , 
unD  Cabero  fiel  Die  ^OBut'De  einer  SÖaronettJ  auf 
feinen  #alb*  trüber  4>timitben,  welcper  Dem 
Jtoaiae  wn  $rancf reicp  Diente,  unD  1677  in  lo* 
tbrmgcn  fein  ©rab  fanD,  nad)Dem  ibmburtp  eine 
(Srücf  *&ugel  ein  $5ein  abgefchoffen  »vorben. 
QJon  feinen  bepben  (Sonnen,  Die  ihm  3)tarie, 
SHcrtfin  'Soucfocta  ^oepter,  gebobren,  folgte  ber 
ältere,  &eirtrtcb,fo  von  feiner  Cutterin  Der€a* 
tholifcpenOu'ligttn  auferjogen  morbcn,bem  Äu- 
ge 3acob  naep  ftranef  reich,  unb  verfaufte  feine 
JanDgüter  ju  tetberingbam  an  Den  Örafen  ton 
ÖiocpforD.  €r  ftarb  17 12  ohne  männliche  £rben, 
tmb  ba  fam  Der  ^titul  an  feinen  Sörubcr,  iTTerv 
»in  ^ingfteib,  welcper  nodj  1728  lebte,  aber 
von  Marien,  ^beobalD  ©altontf  v>on  3Bc|tmeatp 
«Softer,  nur  eine  einige  ^oepfer,  Gahmens 
matten,  hatte.  Tbt  Englisb  BoromtsT.  I. 
p.  268. 

XCin&,  (©irtO  ein  SttcDicu*.  «Dlan  ftnbet 
von  ibm  im  erjren 'Speile  De*  5tcnTomi  bcrÄtf- 
tietbeque  Britonnique  unter  Kummer  25  foU 
aenDeBbbanfclung:  ^n  ber  burcp  eine  ju  ge* 
fcbminD«  jugebeiletc  SBunbe  enfjtanbenen  phtifi 
unb  hydropifi  Der  JÖruft.  Töt?tx<H&  ju  brn  Jleip* 
jtflcr  (0eler)rt.  aeir.  M  Xpeil,  p  694. 

t\>tngr>ain,  (£cinrid)  von)  ein  (rngeflänber, 
war  £anf»ler  von  §ngcüanb  unD  ©afcopne,  wie 
aud)  ^ecanuu  «u  ^ottenpafl  unb  (5t.  Martin, 
unb  mürbe,  naepbem  er  jmepmabl  als"  öefanDter 
in  $rarofreicp  gewefen,  1258  sunt  Wcpe-ff  von 
cjßiucpefler  ermaßet,  er  feplug  aber  folepe  "SBur* 
be  au*.  SÜW  t^m  hingegen  üi  Dem  folgenDen 
tc  Da*  93i|tpum  ju  gonben  angetragen  marD, 
nabm  er  e$  an,  venvaltete  aber  bajfelbc,  nlcptgar 
!anger  geflalten  er  Den  13  3uniu*  1261  mit 
«Sobc  abgieng.  (0ob»m  de  Preful.  Angl.  p.  i, 
p.24«. 

VQingfrt,  ( Slnton  von)  ein  gefebrter  lieber* 
lanber  auü  einem  vornehmen  ©efcpleepte,  lebte 
in  Der  erjtcn  4bclfftc  beö  17  Sabrbunbert*,  unb 

gab  Opera  Blofii  aufla  «c  illultrata  ju  ^nhverpen 
1 63  2  in  ftol.  berau*.   2J<nrbrrini  Biblioth. 

Win^pf/  (Nicola*  De)  ein  Canonicum  regu# 
lari«  ju  ©t.  Martin  in  ^6ven,  unD  auepvon  ge* 
ven  gebörtig/  feprieb  in  foincr  ^Jutterfpracpe: 

I.  Dedignitate&  profunditace  S.  Scripturz  & 
quomodoea  !egenda,2lritivcrpcn  1  593h  8. 
a.tleberfe^tcbie  ^ibc(,£en>en  1 548  in  §of. 
l.  Tbom-a  fcmp  /Iib.de  iaiationeChrifti. 


4.  Joftpbi  libb.  de  antiqouatc  Judaica  &  de 
bello  Judaico. 

unb  ftorb  im  ?Ronnen*Älofter  ju^iifpngen  1 552. 
3tnbre»i  Bibl.  Belg.  €*n><rert. 

tDirtglcr,  (Stnbreag)  fiebe  tOmcHer. 

tOinQoltsbcim,  ein  in  Unter  *  £lfä£  jmifc&etl 
ber  "OToter  unb  ©orn  gelegener  Ort,  fo  in  Die 
£dnD*33ogtep  Hagenau  geboret.  ~%tycttyixnm 
lerifagifd).  Topograph.  I  p.  19. 

XVinQ&bovf,  ein  S>orf  In  ©üdjftfcbcn  Chur^ 
Greife,  in  Dem  Slmfe  Stnnaburg,  gelegen. -unb iit 
bajfilbc  geborig.  (ßecgrap^tfcJb«  special» 
Crtbelleit  b€s  €buvfutftentt)um9  ^acf>fcr» 
p.  198. 

VOin$uvla,  eine  <&tctot  im  C(t*3nbien  tni 
Königreiche  ^ifopour,  mofclbft  bic«&olI<JnDer  dt» 
il'nuflF4)*iu§  b^ben. 

XCint>a$,  ein  S)orf  in  9ticbcr*0cfterreicD  in 
Dem  Ouarticr  Ober  *  <2Biencr  »Clßalb  gcleaetu 
$u&rm<?nn8  2tlt*unD  ^cueö  Ocfterrcicp,  ^eil 
I|P-  *92. 

VOtn^aufcn,  5lmt  unDÄIofler,  fiebc  TVin» 
t>ufcn. 

VOmfyaufcn,  ein  (Schloß  unD  (StaDtfein  in 
ber  Obernaus,  vier  teilen  von  ©ul^bad)/  an 
Den  5Ä6bmifcpen  ©renken. 

Xfin^etin,  (@rbarb)  ein  €artbeufcr*5!Piirncb 
ju  ^tBür^burg,  lebte  im  Anfange  Des  17  3»Jh> 
bunDert?,UnD  gab  Sacrarium  Agrippini  $u  (idllri 
1606  in  8.  berautf,  »obep  auep  befien  i»eregrioa- 

tio  Romana  five  vifiratio  l'eptem  capitalium  eccle« 

fiarum  Colonienfium  mit  angefuget  tfr.  $>ybc 

Biblioth  Bod!ejana;23arbcrtni  Biblioth  faltet* 
vetb»  bibl.  curiof.  p.  69.  tovaubn  Biblioth. 
Claff  p,  106  f. 

Winfytscv,  ein  alte«  ^ranefifebe*  2Bert,n*l* 
d>eö  fo  viel  als  ein  3ager  bebeutet.  €bebem 
tvurben  jieaud)  v>cIr|>iQcr  genennef :  gleicbrvie 
Die  3agobunDc  Vtltraba ,  X)dt(pie\c ,  Wink* 
fpiele  genennet  merDen.  *cfarb«  Francia  Orieo- 
caL  II  ^b?ü/  P-  97- 

Wtn^oroer«,  (5>ma)  mar  ju  Hamburg  $e*  . 
bobren,  baberofteauep  €>tna  von  Hamborg  cjc# 
nennet  wirb,  verbenratbete  fid)  nadbgeb<uv*  nac^ 
#olljtein  nach  ibre*  TDlanncef  ^obe  aber  gieng 
fic  nad>  2>anncmarcf  unb  hielte  fiep  bep  ihrer 
Butter,  melcpc  eine  Seittang  im  Sucptbaufe  3u 
Coppenhagen  gebrauepet  tvorDcn,  auf,  unD  »ur» 
De  Dafelbjl  gegen  t>at  3«hr  iöjo  wegen  ihre* 
anfeben«  unD  guten  ©ejralt  von  unterfeniebenm 
gar  wop(  gelitten  unD  wertb  gehalten.  Unter 
anDern  aber  flunbe  fie  bep  Dem  Damahligtn 
?)\cid)^^ofmei|ter  €ovfa%  von  Xliefdb,  un^  in 
DclTen  ^)aufe  febifwobl,  wie  man  fie  Denn  gar  vor 
beflen  €oncubine  ausgeben  will.  &Uein  eben 
Diefeö  war  Die  Urfacpe,  Da§  fie  ihm  nacpgehenD«; 
im3rthr  '650  unD  in  Dem  folgenben,  befebut 
Digte,  ai$  wenn  obbefagter  D\eicb^^ofmei(ler 
unb  Deffen  'toepter  $Uottcre  Dem  Damablige« 
Äönig  in  ©annemaref  jeirövic^  öen  1»,  mit 
öiffte  binriepten  woOen,  ia  Da§  fie  aud)  wm  ib- 
me  fep  fcpwanger  worben.  @ie  würbe  pierauf, 
nad)bem  vorbero  einer,  mit  Gahmen  ^ut^c 
XX)dtcr,biefe{Bnd)e  Dem  Äonig  in  Neheim  hinter» 
braept,  auf  Da?  (Scplojj  gebracht/  wofefl)|l  fie  D«nn 
obige«  alle*,  in  ©egenwart  Dcä  Sanier*  unb 
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nocpmabl«  twrrartigtf;  uno  genauere  ytaajnajt 
Down  bepjubringen,  aewifj  wrfic^ertt ,  indem  fie 
torgab,  baf  fie  Den  ©ifft  ncbft  einem  Sxbreiben 
öon  5).  Sperlingen  berbep  fcMfen  »elte  unD 
DaDureb  bewerfen,  baf  t^t  anbringen  »abrbaftig 
unb  gearönbrt  »dre;  («richtete  au# ,  Wie  tbt  ber 
ajeieb^ofmeifrer  einen  »rief  ju  i$rcr  eigenen 
unb  ibee«£inbe«  Verpflegung  unb  Unterhalt 
fleqeben,  welken  fie  aueb  beibringen  berfprad). 
211«  fte  bierauf  ben  1 2  ©erb  i^j  1  einet?  fTinbe« 
genaf,  lieg  fie*fola)e«  bureb  obbefagten  Walter 
aua>|n  eefennen  geben,  mit  $öegebren,manfo!te 
auf  Hirtel  beDud)t  fepn,bag  fie  De«  flinbe«  au*  Dem 
#aufc  leg  »erben  mbebte ,  afeiDenn  »olte  fie  ju 
bem  &eld)«»£ofrneifter  ge&en  unD  beflen  $\ti$ 
^nwenDen,  ba§  fie  feen  ©ief t  unb  DorbemelDete 
e^rifft  wrfdjaffen  e6nnte.  €tf  »urDe  btecauf 
au<$  auf  £6malicben  Söefebl  Da«  Äinb  au*  bem 
.f>aufe  gefdjafft  unb  ju  oerforgen  gegeben,  ba fie 
fid)  bennbem  <33  er  laut  nach/,  naebgebtnb«  in  De« 
<Ketcb«*4)ofmeiftet«  £au«  begeben  haben  foO,  unb 
ihm  berichtet;  n>le  man  auf  h)n  unbftrdulein 
leonoren  einen  anfa)lao  gemattet ,  Dabero  et  Heb 
m  a<fct  nehmen  foke.  £«  enthielte  fid>  b«s 
raufber  Stocb«'£ofrueifter  unb  feine  grdulcin 
$ot&ter  einige  Seit  De«  .fcofe«,  obrtgeaebtet  ber 
San*  tiefe  eacbe  notb  nlcbt  funb  gemattet, 
fonbern  no*  auf ndbere  JCunDfa}#  »artete-  £« 
würbe  hierauf  aua>Die  Dina  jür  gefdngl.  95er» 
hofft  gebraut,  ba  fi<ft  Denn  befanb,  baßftefebl 
fdjmarb,  »eld)e«  Don  bem  eingenommenen  ©tft 
berrftbrete;    ttn»  toeJIn  man  jmeifelte,  ob  fie 
bepm  fieben  bleiben  toutbe,  »urbe  in  aller  ©1 
Darauf  gebrmtejtlt» *a|  fit  eramihiret  »erben 
m6d)te ;  ^CBte  benn  aueb  Der  <Xeid)«'£üfmeiftei 
fold}e«  ^b^m  fcerlanatte ,  mit  bem  ©egebren, 
wmimlftber?anDe«»©efebe  Aber  blefe«  leiebt. 
fertiqe  Sftenfcb  trfennen  }u  laffen.  «Belebe«  aud) 
auf  De *  Äonlg«  Q3efefH  gefebab'.  "WtW 
herauf/  »eiln  fte  niebt«  Don  bem  obengebaefcten 
Gifte  unb  £wnbfo}rifft  bepbringen  tonnte,  auf 
Die  Tortur  gebracht,  ba  fte  benn  bie  $bat  Der» 
neinet  :  <2Borauf  *f>r,  wrmbge  eingeholten  Urteltf, 
Den  31  3ut  ffe/r  ba«  #aupt  abgefcblagen  unb 
felbige«  auf  einen  tyfahj  gefteefet  tmb  angeftbla* 
gen  »orben.    ©te  bat  t»ar  nad)  ber  Tortur 
unb  M#  an  ibre  ^obeöfhmbe  noeb  beftänbig  gefa* 
get,  Dag  Dieeatbe  »abr  unbflebarauf  ftetben 
Witt,  mit  fol(be« Mi  Seugnit  ibre«  Sßeicbt ■tya* 
rtrtt  $t.  Srnions  betraget ;  eö  tft  aber  Darauf 
triebt«  gefeben,  fonbern  Da«  Urtel  an  l!>r  Dennocb 
DOtfcretfet  wenden.    €in.mebrere«  ton  btefer 
eBa<be  finCet  man  in  bem  iöerieb t  ber  oon  biefer 
eSatbe  erflltcb  in  ^dnifeber,  unb  fobann  in  beut* 
fi|H<djra(be  unter  folgendem  £iml :  Äur^cr 
jetwe^  i»at>rbafrtgrr ,  ad»  bem  Damfa>en 
in»  VLtutföt  ubfrfirtjtec  Twicbt,  von  ber 
»igett  &ad>t,  fo  ffir  weniger  5ett 
:  ordentlichen  Proc^,mit  Dilta 
.,...„...  j»  Mb  Jürgen  Woltern  warb 
ausQtfubvttf  in  Coppen^agen  a  nno  1 6s  1 . 
Ambara  16*2  in  4  tm  S)rucf  berau«gefom/ 
mZ  &fät  aueb  ben  Mcfel.Ukfelb  (Cor» 
ntfkiu«)  im  XLix  ^5anbe,  p  71 «  u.f  incjL  ben 
»l.0Fet^(^^teXXVIlI».p.i  5  i  8  U.  f. 


tl  t  ^ll^f  ff 


83« 


Winfjufcn,  VOien\)u\'cn ,  XVicnfyntfcn, 
WwiMfen^eytHWl^WuItjwitfen/Wttto 
Büfett,  tat.  Wmibufo,  dn  €bur  ^annbverii'cbe« 
SImt  im  güneburgifqjen,  eine  SJletle  ton  Seil  an  bem 
^luffeauer  gelegen,unbju  beramt«.<2i0igtep€cfe. 
img  gebbrig.  €«  befinbet  ftcb  biet  ein  f<t6net 
©arten  unb  ein  3agD.£autf,  twrauf  >)er^og 
(öeorge  XVüt>dm  oon  Seile  1705  berf$feDen. 
^rom*borf«@eogr.  r>oU(?4nbtge«  Xerttcm 
oct2Ütrvfir\ittlcvn  unbTi eucn  (ßccgrapbie. 
4>ubner«  ooUftdnDige  ©eogr.  IH  <&>ti\,  P.  606. 
gSonbem  bafelbft  befinDlicben  Cutbtrrfcben  3ungi 
fer»Älofter  fiebe  Den  natbflebenben  Skticfel. 

Wtnt>ufen,  XCien^m,  Wien{x:ufem 
Wctn^autm,  8at.  Wmbufa,  ein  eutberifibeeJ 
3ungfer«Älofter  in  bem  £er$ogtbum  Süneburo 
am  gluffe  »Her,  eine  «WeüeDonSeDe  na cb  «raun, 
icbroeig  ju  gelegen,  unb  ift  mit  Dem  alten  3ung* 
frdulttben  «eneDicriner  ^Älofter  Winetr;uf?n 
bep  £tueblinburg  niept  ju .  vermengen.  $)en 
9iabmen  bat  e«  Don  beneu  2Bpgen  oDer  9Beü 
ben  befommen ,  »elcbe  fi*  fonfl  in  groffer  Witte 
ge  um  biefe  ©egenb  aufjubalten  pflegten*  ^« 
bat  folc&e«  ^Ignefe,  4einric|>5  De«  äüngern, 
^erjogen«  ju  eaebfen  unb  $fül&*@rafen«  beprn 
SXbein ,  Der  ein  ©o&n  ^ctnria>B  De«  tbwtn 
»ar^emablin  ia3i  im  fetbfren  3abre  ihre« 
^ßitroenftanoe«  gefrjfftet ,  unD  mit  Giftercienfer. 
3ungfrauen  befebet,  »el<5e  ben£eil.  2fleranbcr 
jum  Patron,  unb  ben  £eil.  JLcmtattium  jutri 
^ebtn. Patron,  ju  erfennen  M  ent^liefTen 
mülTen/UnbDonConraben,  SSifcbojfen  ju^jiU 
betJbeim, (Don »eifern aueb iuglei^  bie  famtlicben 
Conwntualien  jtnb  eingePleiDet  unb  eingefegnet 
»orDen, )  ein»epb«n  unb  beftdtigen  laffen.  Gbron. 
Htldubtim.  apad  Leibnitz  T.  II.rer.Brunraic.  in 
vi«  Conradi  höjui,  XVIII  Epifcopi.  Autor Cbrott. 
Dutum  Brunfme.  &  Lüneburg,  gjon  Der  &m. 
Dation  unD  ©Hftung  Diefe«  Älofrer«  fan  »ob! 
fonflen  f<b»erlicb  eine  grörtblicbe  9?aa)ri<bt  eor» 
geroiefen  »erben,  al«Die  In  Dem  bier  folgenDen 
€onfirmation«s©iplomate  Dom  3abr  njg^oel* 
d>e«  armoeb  in  Original  in  blefem  Älofrer  cor- 
banDen,unD  alfo  lautet: 

In  nomine  San£hr  &  Iridividuc  Trinitatis,  Conn- 
dos  D.  G.  Hildenfemcnfis  Epifcopus,  omnibm 
hoc  feriptum  infpeauris  falutem,  in  vero  faluta- 
rio.  Accedens  ad  Noi  humiliter  &  devote ,  du 
lefta  in  Chrifto'  Nobilii  Dorm  na  Agnes  i  Ducida 
de  Schelle,  (i.e.  Zelle)  fuum  defiderium  Nobia 
aperire  curavit,  de  Inftitutione  novi  Conventuä 
Sacrarum  Virginum  Ciftercienfii  ordinis,  in  noflra 
Dioecefia  fe  facienda,  ob  remedium  peccatoram 
^lorum,  &  mariti  i'ui ,  bene  memorix,  eari  no« 
ftri  Hdnrici,  qnondam  Ducb  Saxonic,  &  Co- 
mitis  Palatini  Rheni,  locam  qnondam,  fuo  pro- 
pofito  congruu m  ,  pn videns  ,  mattem  fciliceC 
rcclella m  in  Huginhufen ,  qui  in  vulgari  diettue 
Winhufenj  Aiper  Aleram  Jluvium,  cujus proprie- 
tas,  five  donatio,  cum  Omnibus  fuis  pertinentiis, 
tarn  in  temporalibus  quam  fpiritualibus ,  ad  Ju« 
Epifcopale  Hildenfemenfis  Kcclefie,  pleno  jure, 
nofeitur  pertinae,  proprer  quod  Nobis  fuppli« 
cavit,  uc  pro  amore  Dei,  prxfatam  EccIeiTam, 
td  deüderii  An  compieidentum ,  Ancilfia;  Chri-' 
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fto  ibi  Deo  perpetuo  fervitutis,  fecuodam  Ordi- 
nationen! ipfius,  ac  noftrara,  confenremus  fuper 
quo,  deliberatione  habita  cum  propofito,  Deca 
no,  PraJatii,  6:  ahis  majoris  ecclefue  Fratribas 
noflris,  de  ipforum  confilio  &  voluntate,  de  fpe- 
cia'i  quoque  confenfu  Sigfridi  de  Barem  tone  Ar- 
chi-Oiacuni  4c  Conradi,  tuoc  Plebani  Ecclefic 
pixfäte,  petitioni  antedtöe  Domine  facilem  61 
benigmun  prebtiimäs  afienfum,  juftum  arbitran 
res,  ut,  qoe  Dei  funt,  6t  qae  donavit  nobis,  ip- 
ß ,  et  pro  ipfo ,  (ibenter  dare  debeamus.  Mag 
sum  qaoque  reparamus  queftum,  fi  de  rebus 
ejus  cultus  domlni  tarn  laudabiltter  augearar.  Igi 
tar,  ad  honorem  Domini  noflri  Jefu  Chrifti,  6t 
Mätri  ejus ,  concedimus  .  ut  in  prememorata 
Ecclefia  conventum  Sacra rom  Virgtnum,  Ciftcr- 
eienfis  OrdinU,  inßituat.  quibus,  6t  aiis,  qur 
fucceflerint  eis,  ad  fulrentationem,  6c  ad  commo 
diraresfuas,  ipfam  Ecciefiam ,  cum  oronibusfibi 
pertinemibusfiveincura.fivein  dote.five  indemi 
bus.  five  in  «eis,  five  in  agris ,  five  in  deeimis,  fi ve  in 
aquis,  five  in  alias  quibuscunque  poflesfionibus 
ficis,  damus,  fecundum  qaod  prafata 
parochianus  ipfius  Ecclefic,  6t  Anteoeilb 
res  ejus,  a  nobis,  6t  Antecefibribus  Noftris,  con 
fiat  haäenus  tenuifie.    Hi  aarem  fanc  redditu* 
Ecclefic  in  Winhufen.     In  ipfa  Villa,  xv.jugera 
oon  detimalia,  cumdote,  6t  tria  prata:  InBro 
cledbe  obvem  (blidi,  pro  exemprione;  None 
dedhe  manfusunus  folvens  4,  fokdos;  ßodefeam- 
pe ,  dccima  parva  6t  magna  j  Flickenhorft,  deci- 
pia  parva  et  magna;  Hevewerdesburbolt,  dccima 
parva  &  magna  j  Bennenburfiolt,  deeima  parva 
It  magna;  Ecclefic Wefterfcelle  cum  redditibu» 
fuis,  videlicet  urna  mellis,  fcmanfe,  qui  folvie 
20  denarios  in  Lachtenhufen  deeima  parva  6t 
m.ig  na,  Osbernes  trafen,  manftu  unus&domut  cum 
deeima  parva  &  magna,  qoi  folvunt^folidos,  &  pra- 
cnm.  SecwiMtieoamhujmutcriCollegii  profpicere 
volentes  6t  quieri,  ftaruimus,  utEcdefia  ipla,  fi. 
COt  haäenas  fuit,  ita  deineeps  ,  tarn  in  eis,  qne 
nunc  habet,  quam  qve,  dnnteDeo,  ex  fidelium 
i,  vel  alio  qooconque  tirato,  jofteac 
,  ab  omni  honore  6t  porxftate  Advoca 
tonim  fit  folita  ,  6t.  fecundam  tenorem  Privi- 
legiorum  Ali  Ordinis ,  in  fuoram  Jurisdiäione 
bonorum  plena  gaudeat   übertäte,  ut  oeque 
Not  ,    neque   Succe (Tores    noftri   dandi  eis 
Advocatum  aliquo  tempore  potertatem  habeamus. 
Ut  aorem  ad  deprecandum ,  pro  noftro  6t  Ecclefic 
noftro  ftatu,  magis  reddatur  obnoxium,  adjici 
mus ,  de  confulta  ipfius  Ecclefic  benevolentia,  ut 
prefati  Collegii  Prxpofirus,  quicunque  pro  tem- 
pore fucrit,  bannum  prefaec  Ecclefic,  ficut  earo 
prefatus  Sigfridus  Archi-Diacoous  tenuit,habeat. 
6t  mioiftret,  ipfum,  de  manu  noftra,  vel  lue 
ceflbrum  noftroram,  fecundum  aliorum  Archi- 
DUconorumconfuetudinem,  manualiter  aeeeptu- 
rus.    Et  \\xq  concedimus,  falva  Nobis  canonicj 
in  omnibus  dioecefiani  juftiria,  lalvis  eriam  hü 
Omnibus  poflesfionibus  it.  juribus  in  ipla  Villa 
4t  extra  Villam,  five  in  omni  pago,  quod  dici- 
cur  Flodweder,  quocunque  modo  Ecclefic  com- 
petunt,  quorum  etiam  in  hoc  Scripto  Noftro 
anentio  noo  habetur,  volente«,  quod  in  recog 
Jurii  patronatus,  quod  Nobis  6t  fucccl 


libra- 


foribtu  Noftria  retinemus,  cereus,  trium 
rum  cere  ,  ad principale  nofirum  Altare,  in  An« 
nunciatione ,  gloriofe  Vtrginis ,  a  Prcpofito  pre- 
fati Conventus, absque omni  dubio»  darar  annua- 
tim.  Tefies  hujus  noflrc  Concesfionis  6t  ordi- 
nationis  Amt,  de  Capirulo  noftro,  Reinoldus, 
Prcpofitus,  Conrad us,  Decanus,  Hugo,  Prxpo- 
fitus  Sancue  Crucis,  Heinricus  de  GolTem.  Her- 
manBös  de  Goslaria;  Rodolphos,  Conrad«, 
plebanu*  SaocÜ  Andre«  ,  Sigfridus  de  Barem, 
Gerewicos,  Schelafticus,  Conrad os  de  GoslarU 
lacerdotes.  Item  Wilbeünus  de  Hörte ,  Prcpofiroa 
Osnabrugenfis  ,  WieboWua  ,  Johannut  CeUarios, 
Meinardus,  Cantor,  Diaconi;  It.  Sigebodo  de 
ßodenltcoe,  Conradus  de  Alta-Fago,  HbnricoJ 
de  Veteri  foro,  Wemerus  de  Bortvede ,  Ludol- 
✓husde  Eimbecke^ubDiaconUd  majorem  tgirt», 
geftorumevidentiamA  memoriam  perennem,  hoc 
icriprum,irMJecooÄclum,  iioftra &  Capitoli  Noftri 


Sigillorum 

-mpliorem  etiam  feripri  firmitatem, 
mine  DucuTc  6c  ipfius  iäeri  Conventus,  duximua 
jpponenda.  Acialünthcc  in  Capitulo  Noß  ro,  Hil- 
.Jenfem^AnnoDominice  Incarnationis  MCCXXXIL 
VIH.Kalend.  Maji  Ponrificatus  noftri,  Ao.  XIL 

9luf  VMi.ilxt  unb  ^Brife  ober  Otto, 
mm  w>n  ^raunfcbiDfig  im*  Lüneburg, 
a\6  obbrmelDer  ^tjjftrrirt  ^()«^frrnö  55rur;ern 
^obnf  Diefi6  Älofter*  föüttr  CDufirmittt,  un» 
mit  ntue»  €inFänftfn  begäbet,  fori  ou6  foldtn- 
MrUrfuno«  »om  3abr  1248  Dtwlicb  trfebe« 
iDfrom : 

In  Nomine  SanO«  6t  lodividue  Trinitati*,  D. 
G.  Otto,  Dux  de  Broofwich,  omnis  m  perpe. 
tuum-  Univeria,  qua  ab  hominibos  gerontor  6t 
trachnrar  in  tempore,  a  memoria:  raciUime  ia- 
barentur,    nifi  feriptis  6t  teftibns  firmarenrur. 
Sciant  igirur  univerfi,  tam  pofleri,  quam  pne- 
fentes,  quod  Nos,  in  reftauro  Caftri  Tfielle,(i.  e. 
Zelle)  quod  hooorabüts  Domina  Agnes,  reliO» 
Ducis  Heinrici,  bonc  memoric,  Patrui  noftri, 
refignavit,  6c  reliquit,  (ita  extat  in  Originali) 
Nobis  6t  Noftris  Heredibus  permanfurum,  Ec- 
clefic in  Winhufen,  quam  de  fuis  cooftruxit 
penfis,  de  patrimooio  Noftro  dedimus 
bartaginem  in.  Saline  Luneborch  ,  6t 
num  in  Lachtenhufen,  ecquatuor  domo»  in 
kenholce ,  cum  omni  jure  6t  utilitate  attioente, 
fine  »ugo  Advocatic,  quiete  femper  6t  über« 
posfidenda.    Ipfum  tai 
tenhufen,  pro  Summa  vigmri 
puri  argenti,  a  Clauftro  reemimus  memorato. 
Ad  honeftam  liquidem  petitionem  predicle  Do— 
mine  ratam  6t  firmam  volumus  obfervare  do- . 
nationem  Ejus,  quam  Ipta  fecit  de 
Dn.  Hermanni ,  Nobilis  de  Meineriem', 
quidem  comparata  permittendo  61 
ut  ipfa  proprietas,  6c  omnia  bona  pertinencia 
heefunt.   Dimidium  Patronatus  Ecclefic  in  He- 
lende,  cum  Curia  61  tribus  cafis  in  ip<a  Villa; 
Curia  una  fita  in  Buye,  Curia  una  in  Gersnethe, 
que  fpedant  ad  Ecciefiam  Heiende,  jam  pertnif- 
fanu    Infuper ,  ad  proprietärem  perrräentia  vide- 
licetin  Heiende,  übt  Ecclefia  eft,  tres  Curie 6:  tres 
Cafe.  Suthhelende.  una  Curia,  Buye  duc  Curia» 
et  rnoltndinum  61  pafctrafexsgiata  feducdccim  por 


proprieute 
qnando- 
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ren  dimidium  Sundere»  &  dimidiam  theloni 
um;Wikbekc  una  Curia ,  Bellenhofen  una  Cu- 
ria., Gersnethe  una  Curia.  Qua  omnia  clau- 
ftro  Winhufen,  fioe  quolibet  impedimento,  mauere 
debent,  cum  utüitatibu*  fit  pertinentüs  uoiverfis. 
Prrterea,  Boot  quid  am  in  Willechufen &  Steden,{ita, 
qoat  (uts  denariis,  pncmüla  Dom  1  na  Agnes  quainlo 
quidem compan vir,  &  diäo  clauilro  COntuiit  \lt  de- 
mos  una  Hovei c&  una  domusin  Secreohorft,  qua« 
mm  ad  Not  proprietas  pertinebat,  quas  ipfa  Domina 


Item,  Bona  in  VIetmere,  quorum  proprie- 
i  Dominos  Baldewinus  de  Blanckenborch  Nu  bis 
&  fcpe  dicla  Domina  bona  ilta  emerar  ab  eo- 
fqnarum  proprietatem  Nos  clauftro  fsepius 
nonainato  dedimos,  com  omnibus  pertinentiis  6c 
,  tarn  in  agni,  qoampratis  pifcaturis,pafcuis 
■s,  ut  hcc,  &  bonaomnia  l'upra 
lcripta,  ab  omni  exachone,  &  jugo  Advocanx, 
lo&lölota.  Ad  majorem autem 
direflionis,  qua  clauftrum  ampleäen- 
dorn  pralibatum.  dedimus  et  domumunam,  quc 
dicitur  Herewerdefchus,  &  domam  Ottonis,  cum 
omnibus  pertinentris,  qux  ad  eas  pertmere  ab  anri- 
quis  remponbus  dinöfcunrur.  Super  Ii xc  dedimus 
ei  ViJlam,  qoe  dicitur  Nova  Indago,  com  taü  jure 
&  utilitate,  quc  libi  a  prima  fundarione  6t  ctiltura 
fucrantaffignata,  utmhis  Boiiisnuliam  Advocatiam, 
exa^iones,  vel  angarias  paciatur.  Sane,  Ut  hcc  no» 
ftra donatio,  &  lllius  Nüb'.lr  Ü.j.-.  ne  Agnetes  ordi- 
natio  de  prsemiflis,  anaÜo  inporterum  infringt  va- 
leat,  yelmotari  pnefewem  paginam,  inde  confcri. 
pnm,  figiffi  Nortri appenfione  robonri  juüimus  ad 
caucetim.  Hofosrei  teftes  funt  tlenricus  Junior, 
Cornea  Afcharir,  Ludolphus,Com«  de  Halremunt, 
&Ludolphas,fiiiusfuus;  Comes  Olricusde  Regen- 
ften»  Comes  Borchardos  de  Lutterberck,  Herman- 
rmtcNobOk  dö  Wereberge,  Dominos  Bernardus, 
Junior, de  Hardenberg,  Ekbertus  de  Afleborch, 
Baldewinus  de  Blanckenborch,  Yufarius,  Pincema 
nulrra,  &  Lothcwicus,  F rarer  luus.Hcinricus  Grubo, 
Marfchalcos  nofter,  Anno,  Dapifer  Nofter,  Herewi- 
cuade  Uctefan,  Camerarius  Nofter,  Heino  de  Wene- 
t hen,  Ludolphui  &  Gevehardus,  Fratres  de  Borth  e 1 
dc,Heinricus  de  Honborch,  Bafilius  de  Ofterrothe, 
Thitmarus  Lethgafl,  Thidericns  de  Area,  Everar- 
'  i  alit  quam  plures.  Afla  funt  hac 
Brunfwick,  AnnoDominice Incarnationis  MCCXL 
oaavo.  $)«  Slebctfinnen  ciciVö  S\lo\hr $  toaren 
Det  (Eatbolifcfcen..  SKefigion  jugetban,  bi*  |>«r&eg 
ahmfau;3tflt  f  529  iroeeneeoangflifc&e^rebiger 
inöieft«Älottcr  gefenD«!,  melcbcn  aber  bief«  jima 
frauenftcbnemlid)  »iOerfetjet,  bit  enblicbDocb  Der 
gürtf  DttrcbgeOrungen,  unb  naeb  Slbflerben  Der  Ca« 
mabKgenaebti§in,  €ati)atintn  Xtinfitbt,  Die 
{fvangelifebe  SJWigion  o&llig  einqi führe c  toorDe», 
all  Der  ouet)  ihr«  ^acbfolqcrinnen  bii  auf  unfere 
3«;te n  fut>  bef  «inet :  ©ie  ^röbfte  bitifltgen  babtn 
Ungerni$t,  a!tf  big  auf  Di«3(it  ?er  Reformation 
gen>d^ret^"»i(l  abwtaö  QSftitidpnBj  Der  a«b* 
binnen  fbfafnwe : 

£*.  d>e?0> meldje  00m  3a()r  122 1  b\t  1 2?  r 
in  9?f  umbogen,  allmo  Da«  Softer  anfang 
•      Hd)(ba  angtlegetmocDenfenn,  regier«/  (larb 


2.  jbcniiju.:  unD 

3 .  IViaraaveibt,  regierten  btpte  nur  4  3a!;c. 

4.  Sirh^lnttv «rrpcljict  1 245,  ftarb  j 265. 

5.  «lifrtberi;,  flarb  1286. 

6.  (Serbufö^irweWii^gö^  ftar&  1303. 

7.  tRcrmobt*>em>e^lt  i303,ftnrb  1309.  - 
'  8..  tt\ataar<tbt(tmtl)lt  i|09,ßrtrb  1 3  rS. 

o.  mmrgercr^e^rnwblr  131«,  ftarb  1319. 

10.  £uittf<tröia>  ent>eb,U  1319,  flarb  1325. 

1 1.  ittäc$atctbt,tmtb\t i 3Ü5/f>orb  1 328. 

1 2 .  Jlutttdrbi«,  erme^ft  f  3  28,  ftaxb  1339. 

13.  yttta,  ermeblt  1539,  fltirb  1349. 
NB.  ©ief<3u«ii,un»Ccr9)rob|t  br.fcibft, 
Ä-ippolöy  &aben  1341  in  craftino  S.  Agape*- 

'  ti,  Martyris,  Dn.  Hertghero,  Reclori  Hcclel".  in 
Kercwerdere,  iplauflrum  balis,  quolibet 
flum.  in  Salin»  Löneborch,  in  domoEghclin- 
ge.  inSartagineWechpanne  ad  manum  dex- 
tram»  üerfttufft.  Original  finöft 

inaninCem  8unenfifd)tn  Älofter,  nabe  btp 
Lüneburg- 

14;  XHitgitrbia,  ettM&Iti^frar&isCs. 
t$.  ^it|"i:bcrb,<rmel>It  »36c,  flarb  1392. 

16.  m^efottiöw,  oon  Mafien,  ttmtytwt, 
flarb  141  f. 

17.  <Dled<»tbi5,ern)eb,ft  1411,  flarb  1413. 
18-  Cittbartne,  ©rityln  eon  ^oyc,  erroe^Ic 

1433.  reftgnirt,  143  7,  flarb  ^74. 
19.  ©atrub  üon  «13c,  ern>el)lt  1437,  flarb 
1440. 

2p  Mtcbtüb  »on  Dbbertbaiifen,  eriöctift 
-  1440,  ehe  fie  aber  eonfirtnirtt  worDtn,  trat 
fl<  if)re  ^ßürbe  an  obgtDctcbte  ©rÄfiu  ta* 
tbaruu;,  bon  &cr  %>Wt  nwl<»>e<47ö/  »eil 
fte  in  Die<Rfformation  le«  ©flercienrer  Or. 
t)en«Jni(brmifligen  tnoltr,  »on  ben  Q5ima:o* 
ren  abgefegt  »orlitn,  unDcnblicb  1474/ge. 
(rorben 

äi.  ^urtfrtr»cporr)fldcf,erttef)lt  i47o,flarb 
i«oi,J5?jienflaq«nad)Dlogate.  1 

42.  (fatbiarme  Äemftobe  oon  £iintburg,  er« 
roeblt  1501,  flarb  1J49. 

23.  marie-Cörorbjreoon^pircfen,  etroe&It 
i549/ftarbij6y. 

24.  Tlnne  oon  J^n^eüm,  er»tl)lt  1 5 6  7,  flarb 
Den  2  3<nneri587. 

2«,  Cjfln:rmcüen  Jlnnctdcii,  (rmef)(t  1 587, 
•  flarb  1609,  glei(t  nacb  c>em  9?euen  ^al)re. 

26.  Cbeiflmcoon  fabetofl,  erroel)lt  1609, 
flarb  1644. 

27.  Slrmc  oon  ^ obn f >o i- f r /  ermeb^ft  te»44,  flarb 
1670  Den  X  Sonntag  nacb  ^rinilatie;. 

28.  itXarfsaxttbe  XValrec,  erme ^111670  Den 
24  Sept.  flarb  1679. 

29.  2fnne  tatbavmc  oon  XOeb$c,  trmtUt 
1679  Den  i9S)(ccmber/  flarb  1689  im 
Octob. 

30.  2frme  ♦Cmjcl  i  1 T. ■  nc  oon  CH.i rni fert,  CT' 
rocbit  ißST  ben  ß Octob.  in  S&eofepn  De* 
gürftl.  ©ro^^ogttf,  ^errn  oon  Jammer* 
jlein/  DrtOber^uptrintenDenten,  JD.|)il> 
DebranD*,  £errn  Smbenraudjö ,  %mv 
^Bogtö  ui  Rellingen,  unD  UcbianDer«,  ^>aflo» 
ti«  in  «Ißin^ufin,  flarb » 7« 
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3i.  Ttomfctttoekm  <S>o&m>otft,  ertoeblt 
1722. 

<3B«ieic$ni§  t«r$r&bffe: 

I.  XJDcrnnr,  erroeblet  1221,  ta  m  Älofwr  ju 
Stfeuenbagen  anstiegt,  unt  1 23 1  na$  5ßin» 
M*n  nanlferiw  motten,  ffarb  1245. 

3.  Lambert,  ertw&lt  1245  ftorb  1252. 
3-  4"nri4>,«ra»^tio52,(lorbi258. 

4.  Zambett, ertoeblt  1 25  8,ffarf>i273. 
f.  C&egenf>rtrt>,  enoeblt  1 273/ ffarb  1279- 

6.  £ein«4>, enoeblt  1279,  ffarb  1282. 

7.  £utdp{>,  enoeblt  1282,  ftotbi298- 

8.  ^ctriritf),  ertoeblt  1298,  ffarb  1303. 

9.  nicola«,  enoeblt  1303, ffarb  1307. 
jo.  Conrdb,  enoeblt  1307,  ffarb  1309. 

II.  Crjibmcuo  oon  Prome,  ertoe&lt  1309, 
flarb  1 3 1 9. 

12.  &twt4>  oon  Qtottcm,  enoe&lt  1321, 
(färb  1327. 

13  tttener,  ertoeblt  1327,  ffarb  1328. 
14.  &n™<mn/erroeblti328,ftorbi339, 

ij  ln>polfc,enoeblt  133  9,  ffarb  1349. 
16.  One,  ertoeblt  1349/  ffatb  1359. 
IT  3ot)amt,  enoeblt  1 359, ffarb  1363 

18.  C{)ib«rjcw«,cr»e^lti3fi3/frarbi379. 

19.  &cimid>  oon  &rlmre)c  ( in  einem  £bfforf* 
fec  «riefe  tem  3abr  ^97  be*  nageffen 
©ontagbe*  eor@unte  ßaurentiuei  teei  tilgen 
«Diertelere«  <Sagbe,Datirt,  wirb  et  genennet 
Eintiefe  »an  ^rrobeefe,  9)roteff  to  2Bpn« 
bufen,)  enoeblt  1379,  ffarb  1410. 

%o.  ycbmm ybfyaQtn, enoeblt  ,4„, 
1433. 

8i.  ^crmarni  «iefen,  tr»e^(t  1434,  flarb 

»446- 

22.  4xlmotö»t»pm0,  ernx^ft  144«/  ffar& 
1472. 

23.  Zbibeviem  C^m,  enoe&lt  1472,  abge* 
fe*ti478. 

24.  vatind)  lX)cttemann,erfOeblt  i478,ffarb 
1489- 

35.  &einricf>  ©craber,  fonff  »on  Tttben  ge* 
nannt,  ertoeblt  1489/  abgefegt  1495. 

2<J.  ©imon  brüteten,  enrel)It  1496,  ffqrfc 
1502. 

27.  y6b#m£,ttnbe,$tvfrtf$timi$t,*on 
SSraunfönwig  unt  Lüneburg  <&*cretar,  er. 
topft .  ijoj,  muffe  aber  1517  auf  .fcereogl. 
SBefeblreftgniren. 

28.  IMtanft  oon  Oberg,  ertoeblt  i5i7 
melier  ober  ^obann  JLvmbe  Die  Regierung 
überlieft  unb  begnügte  ftd)  mit  Dem  Littel  tu 
ne*  ÄloffeMprooifort,  bit?  ftt&  jener  na<$ 
SSnunfcoroeig  begeben,  aBwo  er  ein  £ano= 
nicatam$)obn  an  fi<t  gebraut;  €r(<3BU|; 
brant)  felbft  muffe  wegen  9?ac&ffeHungen 
(Mittlren,  unt  nac$  £ilbeabcim  flieben. 

29-  4>«m-<4>Cr<mim,eTtteWti522am  fyil. 
©reoJtoni'aei.^ag,  rcarbif3o  breojeben 
Sage  natp  Martini  ton  £cr&oa.  £rnffen, 


beneben  allen  QJrobffep  Zedenten  abgebe« 
«jet,  nacb  rcdcfcec  Seit  fein  ^robfl  mebr  er; 
roerjict  rooicen. 
©onffen  fan  noefc  tiefe*!  von  tem  Äloffer  f)in^u» 
getban  ro  erten ,  Dag  anfänglich  beb  ter  SJCegieruug 
CatfcartncnBOonoer  &oj*/  im  3a^r  1469  eine 
ffaref e  «Reformation  ton  tem  £er$og  4>ttrn,o©r» 
genommen  motten, meiern  Die  2Ubti(?in  oon  T>c* 
renherg  mitgebracht,  tie  oieleOauötem  Älofftt 
genommen,  unb  üjre  ^riorln  ©ufannen  $cffoin 
jut  "250t  lieber  in  gefegt,  welche  aber  DaO  2t  mt 
niebt annehmen rooOen,  fonbern  fieb  nebfiter  De* 
grabirten  Siebtifin  <£ati)avmcn  oon  ber  &oytf  auf 
einen  <2ßagen  gefegt,  unb  roeggefa^rin.  Ob 
Partie  Stebtt§infTenac^b(ro  }ur  girier  in  errtcb= 
(et,  untfeibffen  regieret;  Cennocb  aber  t ff  t« 
Öufmtne  pokern  balt  alt?  Slebtifin  eingefeegnet 
»orten.   Pfcffingera^ifforietetl  SÖraunföro. 
Haneburg  ^»aufeet  1  VJrbeil  p.  74  u.  ff  unt  p.  1 92. 
^eürr«  ©eneal.  |)iffor.  trt  t^raunfebroeig 
tunebura-  «&aufetf,  p.  377.  2^ucdtit  Germao. 

Sac.  ^venici  Exegef.  Hiftor.  German,  p. 
4 18.  Jtcucffclben«  Anriquitatet  Kareicnbur- 
gcufcs ,  Kaltertbornenfes  &  Wienhufinc,  fb  ;u 
geipiigu.^BoIjfenbuttel  171 3  in  4  im  2>mf 
erf(*ierf<n.  Ueutf4>e  Aßa  Emditor.  XXII  $beif, 
p.  848  u-  ff.  2ü>eU  ©eutfl*e  u.  &m«i>t  2(1. 
tertbüm.  H?b«il/P  62r.  (?d><midü  Ittoff«. 
8eric.  p.  3  3 .  JLncä  gürffe»«@aal,  p.  4 32. 
n?inib<ilt,  ein  ißenetictiner-abt,  f3ef>e  VOunu 

VOinkia,  ©tatt,ffebe  VCinnic$a. 
WlN/D-f,  fir^c  tPcntcn,  im  LI v  Spante, 

p.200fU.ff. 

X^iuterburg,  ©c^lofc  ftebj  n>inei*n,©tat>t 
unt  (Sibiog. 

WiNlül,  toerten  tie  &otbau£Otnben  ge* 
nennet/  taoon  unter  tiefem  ärticfel,  im  LivJöan. 
be,p.2029u.ff.  unt  fonterlic^  p.2033  intet 
Swute  mit  mebrern  nad)  julefen  iff. 

Wmibun,  einebemabligcr  Ortintem^ago 
Sluga,  fo  um  tie^efer gelegen,  unt  ebebem  tem 
©ttftte  ^«terborn  jugeböret  bat,  nacb  tem  3eug. 
m  Vit*  Memverci  Epifcop.  Paderborn,  fo  ta 
^)err  Oon  Xeibm'Q  tem  Tom.  1.  Scriptor.  ßrunfvic. 

cinoerleibet  l)at.  3undcv$  ©eogt.  ter  mit/ern 
3«iten,p.2oo. 

*J?22ß!  ^0,"a053ifctoff  ju  8incofn,  ffu« 
oirte  in  tem  CollegioExonienfi  ,ju  l'onben,unt  ffarb 
1 6  ^enrt>etma  Cngefl.  Sircben  unb  e ^u* 
Ien©taat,p.4i6. 

X^imfrifj>,iffter  cbemablige9?flbmebed 
cbenlebrero  ©t.<Öonifaciutf,neb<©t  »onifactu* 
im  ivjöante,  P.  606  u  ff.  befonterfj  p.  608. 

^«SPSSwfe  «jn»  Jungfrau  unt  2J?arn> 
u.ff.  unb<)Olr-,n)ell,  imXiii«öantf,p.7i7. 

h,Ä"i0^rm,L'fn  ®orf'm«Öflnn6oerifc&en,iif 


Digitized  by  Google 


tt>tfttjj&llf>rt 


VUrnifthiiffn  oöc  IV fii i(tlni|irnf «n  2lDf liefert 
©efcfelecfere  im.g>annoDerif{ben,  fotoon  Derndorf; 
f«  U)tni0t)ur<miml2ltnte€rtUnbttg9tk8<n,  Den 
Siofemen  gtführet.   6tf  foitimt  Daten  tor  <Ton« 
i  ij  aui ii  XVimgb ufi-n  in  rinn  oben  Utfuncc  com 
3abr  1356,  tDorinBm«Nn^l.^,tPccauf  1156 
ju.ÖJnncpfr  tat  £ojpital  <5t.<&piritu*  acbau«t 
rooröen ,  unD  Dm  .öofpital.^lafe  »on  Dtn  eDlen 
«Öttrn  poi»  Sjepenowe  bep  &urgttrff,  unD  Der 
§tauPon©cfeonebfrgereiu8ehn  eietraaen,  ape«- 
fione  Deeimc  Oclimam  frep  <»<1a^n.    £t  lautet 
Dtrfrlb«Q3riff  alfo:  Conrad«  mHei  diät»  de  Wi- 
nighufen  omnibu»  hanc  lirteram  viiurö  para  tum  Ser- 
Vitium.      N«um  efle  cupio  prefcntiboa  &  rornris 
quodaream  Sanü  1  Spiritua  in  Honorare a  pcnlione 
deeimc, qox  vocatur  Odimunt  liberamdimifi &  lb- 

I  u ( 3  m  c u m  conlenlu  uxoris  mei  dileä«  &  ceterorum 
meorum  heredum ,  &  da  vohintate  &  beneplacito 
domkalli  m  ei  Vultadi d«  ».Jepenowe  ac  Domins  mec 
deScoucbergcre  de  quibua  decifMin  in  Honovcrc 

tePbcodohabeo,  &hocteci  in  r« medium  meorum 
pec  ca  tor  um .   ,  U  tautem  meum  t.äum  a  meis  pc ft e- 

II  »onimmurerur  prek-.uem  Imeram < cum nomioi- 
bus  teftium  iofeitis  duxi  meo  Sigillo  robortndam. 
Teftes  hi  funt  Comes  Heynricus  de  Lowenrodhe, 
Domiuw  Warmannus.  Mindenfis  Canonici»*  &  ple- 
banua  in  Hunovere,  Dominos Arnoldiw  de HedefTe 
«dvocanu  exiftens  in  Hooovere,  Dominus  Weke- 
lns Weftuplii,  Dominus  Engelbert™  de  Lentheo, 
Dmn.  WilbrandusdeRedheo,  Denn.  Heynricus  ju- 
venis  de  Horhere,  milites,  Arnold  u_s  Walrmannus, 
LodoUut  Brunonis,  Olricoi  Luceking ,  Ludoldus 
de  Hideflen  Remarus  pellifex  Burgcnfes  in  Honove- 
re,  mtriti  etiam  alii  aftirerunt.  Ada  funt  hxc  An- 
no gratix  MCC  WH  in  Vigilia  Petri  fit  Pauli  in 
CemiterioSti,  Gregorü  inHonome. 

(L.S.) 

«Brupene  £amiowr,  p.  133. 

X&inigtfuel,  £erfcog  w>n  ©poleto,  »tiefem 
Dtt  Ä6ntoCarl  in  tfranefen,  im 3^788  mit«» 
liefeen  grdncfifcfeen  Srouppen  oitffefeicfte,  Dag  er 
«ufC«i(0funo<ilD<ii,  £erfeogen  \u  *8fnev>into, 
tmD  &ilbcbrrtnb<n,  durften  ju  ©poleto,  SKtranci 
geben  folte.  JÖiefe  Drepe  nun,  naebrem  fie  überall 
<£olDaten  geworben,  miDerfefcrc-n  fiefe  Den  ©rie» 
<feen ,  fatal  in  Calabrtrn  ein,  unD  lieferten  eine 
eefeladjtrnit  Denfelben,  in  meldjer  eine  greife  »n« 
jobl  Der  ©rieefecugetoDtet  unD  gefangen,  aucfetiele 
Sötuie  gemaefet  »urDe.  3m  3afer  799  »urbe  er 
ton  DemÄönig  «farln  mir  einer  8rmee  ndcfe3tQ. 
Uin/bem^ftXeoiu^ülffe,  gefefeitfet,  twlcfeer 
beugten  ^abfl  naefe  ©poleto  bringen  mufle.  3«n 
°ral}i  80a  »02  er  mit  in  Den®en*Dentantfcb<n£ri<« 
geunO  brtjefett  cis@tact  t'uceriu  unter  tier^ran* 
dtn  ifere  ©eroatt;  »Bein  alu  et  Dafelbft  an  einer 
^rantfbeitgefdferli^DflrnieCer  lag,  maefete  fiefe  Die. 
fe€  Der  üerfcoguon^öeneDento  (RrimcfllD  ju  Win), 
«oberte  Die€5taDt  Suceria,  unD  befam  VOiniQu 
fumfelbften  gefangen,  welken  er  ober  fefer  eferlicfe 
unD@tanD«ma|}id  tractirte.  Jetc^emjxrt  Hj- 

ftor  Longobard,  cap.j.  unD6-  de  Bello  Benevenw- 
do  '  eo  fommt  uuefe  Dlefer  XViniQifu*  weiter 
por,  in  einem  <3ßergleiefee  oDer  «u^fpruefee  DrtCor. 
benifefeen  abt* 2IDal<«rD«,  fo  er  in  Drt  2Jbt« »fltf» 
buts  üu  ^arfa  ocer  gar^ara  ©aefee  wiDer  Oee5 
Univ<r/b!.Lex,aLVllZW. 
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JLeoi  16,  firvrt  ^'  ütaei 6  \u  9iim  ©efemäher ,  im 
3<ibr  814  tc  holet  \)at.  €r  begab  liefe  in  ftmm 
Slter  in  ein  Softer,  unD  flarb  mefet  lange  Darauf 

822.  tZctavbä  I  nnciaOriental.T.I,  p,  7i>.  unD 
780.  Tom.  If,  p.  i,-.  86. 110. 169. 

tDmigifu«  II,  toirD  Por  einen  &obn  Drt  »or« 
bergefeenDen  geilten,  »elcper  Demftlben  al«i)er# 
&og  ßon  ©poleto  8 1 4  «'folget  ift.  €r  reiDerfe^te 
fiefe  im3afct8isa"f*M«fel  ort 5rdncftfefeenÄ&, 
nigö  »cml>ärD»,  Denen  5X6miftfeen  ISfn'gern,  alt 
Dieselben,  roegen  gewiffer ^elDer,  fo  ber sp<ib|r  nu* 
(jete ,  einen  StufffanD  trregereti.  ^rir.e  ^ cefete» 
»arDrtÄapfertXuDwtaxeoncubin«.  ^datbe 

Franc.  Orient,  T.  II,  p.  tio.  unD 574« 

WiNiLEODES.feeifiirn  in  grdntft'lifeerCpra* 
<t>e  fbDief  alacantica  amitoris,  8iebrt  JieDer,  oec* 
liebte  ©efdnge:  CBen  Dem^ßcrte  Wine,  roelefeeei 
pro  proco,  fpoot'o.  amalto,  in  Der  Francica  Catrici 

Cnnücorum  pjraphrafi  öfftert  genommen  »irD. 

tCcf avbs  Franc.  Orient.  T.  I,  p.  7jj. 

wiNiy,  gjolcf,  rtefecütfnDrtlm,  im  XLVI 
23anDe,  p.  J04. 

WlNINDA »  etafit  unDe4>lo§,  ftebelTtne. 
Den* 

VOininbcn,  @taDt  unt  ©4.(0 §,  fiefeeWin^ 
Den* 

Xüimntxn,  (^repb/rren  ton)  (kDemnrbm, 
<&tabtunD(&d;lofj. 

XPininflixn,  (3ob;annbon)  fk^tDrrrfng* 
p€n. 

tDtnmtu,  ein  ^3riefter  in  itinrpre,  rwbf n  Defle^ 
Stile  ein  roiDer  aDeÄrancffeeiten  feeüfumer  Sörunn 
entfprungen  ifl.  ©er  ©eDa^tnifi.^ag  ift  Da 

VOinMau*,  |>er^og,  fic  (je  tOtertJ«!« 
XXJtmrer,  gjolcf,  (tefeeWirruicr. 

XJOinirl;  er,  fonft  aucD  Ounrt>er,  n>ar  anfing« 
liefe  Rangier  bep  DemÄaofer  ^rinrteben  Dem  III, 
neicfeinafelö  Canonicum  )U©O0lar,  unD  «nDlicfeiSt« 
fcfeoijf  su  ©Arnberg,  Da  er  unter  Dem  9tafemeu 
cOntuba-  befannt  i(t.  €r  roirD  uon  jeDermanrt 
oor  einen  gelebnen  «Kann,  naefe  Den  UmfrdnDea 
feiner  Seiten/  gehalten,  Der  fonPerlicfe  in  Der  Coric» 
efeifefeen  unDaaCern  Gpracfeen  fefer  erfahren  gerne» 
fcn.  t: v  fr n  a uefe  ^Drcbft  )ti  @o*Iar  geroefen  feen, 
efe«  er Sßifcfeeff  iu Bamberg  geworden,  melefect 
loäogefcfeeben  ift.  €r  jog  feterauf  1064  in  ©e* 
feUfefeafft  Crt  €burförfltn6  ju  ^apnij,  &iafctis 
l,  mit  naefe  Dem  ©elobten  SanDe,  unD  alt  er  roieDec 
jurütf  fam,  fo  (larb  er  untermegen«  in  jtärnrhen 
Den  2 3  3uL  1066.  Xatnberru«  ^5t|wtjTiabiir# 
genfts  leget  itnn  p.  385  foIgenDei^ob  bep,  trenn 
er  fpritfet :  Guntbenu  Babenbergentis  Epifcoptn 
(heu)  immatura  motte  przvenrus  profperc  ac  latac 
reverlionis  lugubretn  omnibus  urirum  fecit.  De« 
cefEtautem  XCaLAogufli  ztate  integra  Ac  adper- 
fruendum  hoc  feculo  maxime  natura,  vir  przter  mo- 
rum  gloriam  &  animc  divitias  corporis qaoque  bo- 
m'i adptime  ornatua.  Natua  erat  ex  primis  palaeü, 
privat is  polidlionilus  p reter  Lpifcopatum  afflueo- 
tulimus,  lingoa  promrus  jtconlilio,  literü  erudirus 
tarn  ditfinis  quam  bumanii,  tarn  Iraturc  &  formal 
elegantia  ac  totius  corporis  integritate  ita  ceteris 
eminent  mortalibua,  ut  in  illo Hierolblymitano  iti. 
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nere  ex  urbibus  &  agrii  fpctlandi  ejus  ftudio  pro- 
fluerent,  &  bene  fccum  aclam  crederer,  coi  «uro  vi» 
dereconngilTet:  onde  cum  pontiseisin  diverforio 
pleruroque  turb.i  intemperana  proprer  eum  nitnis 
m o le Wi  iure t,  compulfiu  eft aliquotiet  a  ceteris  Epi- 
fcopisut  in  publicum  procederec  fit  obfidcntem  fo- 
ris  mulnruainem  luo  lpecticuio  a  cxicrorum  vexa* 
tione  avocaret.  Tantum  hunc  traniitoria;  felicita- 
ti  s  fplendorem  vite  innocencia  fit  morum  tempernd- 
tia  clanorem  in eo  cumul j tioremque  faciebant ;  nam 
proprer  Deum  conremnebat,  ut  infimx  quoque  corv 
^diciofiis  hominibus  populärem  le  commtmemque 
pntberet,  fita  ferro  fuis  plerumque  maximas  verb'o- 


€r  Heget  iu  Bamberg  in  Dem  Sfjor  De«  £.  ©eop 
gii  bcgtaben,  allmo  man  il>m  foigenD«  ^rabf^rifft 
geltet  bat: 

Priful  Guntherus,  ut  eum  torus  prece  clerus 
1  Adjuvet,  hortatur,  cui  multa  dedifle  probatur. 
21T(tUincfrCtÜld  de  Archi.Cancell.  &  CancelUr. 
Imp.'  p.öiu.jf.  JLambtvtu*  ©d>iffh*ibur0.  ad 
an.  1065,  p.  j86.  ~(O0.  <f  r>0ncu«  in  prodrom.  Ao- 
nal  Bamberg,  p.ij.n.  5.  2Jrufd)ül8de  Epifclt  Ai- 
chiepifc. Germ.  c.  ir.  p.  1098.  n. $,  23«1 ton .  ad  an 
10f6.pvUtf.Tom.XI.  C6romgr.Sax.p.i$6.  ^Op. 
ttticf).  &CU1CCCÜ  Antiquit.  Goslar.  p.47.  unD  4*- 
unD  p-68. 

IDtmt&uftn,  Älofler,  fielje  U>tnc*pmif<m. 

rOtnitjflcüi  f  oor  Seiten  tDflmbu^rin* 
Cburin,  (meldet  $butm  nod)  k&o  (lebet)  ein 
©<t>lc§  in  Dem  Jpet&ogtbum  Ädrmben,  liegt  im 
©urgaet  Hirtel,  obmoeit  <})fannhofcn ,  jroifcben 
Dem  ©ebärge,  in  einem  $j>al,  an  Dem  SBaflef, 
<2ßin&  genannt,  fo  oot  Bciten  Den  Herren  oon 
Ärutfd>fld>^  bernadj  ab«  einet  grauen  &tabt* 
Imn  gehörig.  TtetoafbroÄdtmben. 

VDinf,  fiebetPtncf. 

XX>inC,  (Carl)  ein  $reDigm$<6ndl)  oon  «JJpern 
inftlanbetn,  »ofclbfleraucbDen  Orten  angenom- 
men/ mar  ticentiat  Der  Sbeologie.unD  ©eneral; 
^retiger,  oerroalteteaud;  Die  ©teile  eine«  Priort. 
£t  ocrflano  Die  ©riedjif&e  unDfrueinifd)e©pra* 
<fce  put,  unD  mar  feiner  fdjönen  ^recigten  wegen 
in  ganfe  SlanDern  berühmt.  9?aä>Dem  Die  SXefor« 
mirte  Religion  in$lanDern  DieDberbanDju  Irie. 
gen  angefangen,  unD  et  in'Ppetnoor  Die<5)omini. 
caner  nidfrt  mef>r  jicber  tnat,  begabir  fid>  naefr  «Pa. 
ti«,  100  er  1582  mit  $oDe  abgegangen-  «ta 
batoonibm: 

1.  Hymnos,  quorum  ufus  e(l  in  ccclefiafto  Dei 
cultu  una  cum  aliquot  praxlaris  canticis,  pro- 
fil  icorationiSus  politis  in  latino  idiomate  at- 
queetiam  teutonico,  utroque  textu  fibi  mu< 

taoeorrefpondente,  am€noe  (lebet  nod)  in 
einem  Deuten  ©eDid)te  threnodia  ob  dimi. 

nun m & admodum deformatam  Dei  civiratem 
cum  fupplici  polluldtione,  ut  ipfius  conditor 
primam  faciem  priftinumque  decorem  ei  re- 
ftitueredignetur,  ©ent  1573  in  8. 

gt  gab  aud) 

2,  Petr.Bacberü  TBetcf  de  Chriftians  miliare 

diiciplin»,  nad>Dem  tt  tt  rebiDiret  batte,  mit 
ein«  ^ort ece  betau«,  Datinnen  et  fid;  Caro- 


lum  Winkium  Hyperium  (oon<ppetn)  neu» 

net,  ©ent  1562  in  8. 
Unfrei  Bibl.  Belgic.  £d>ar&  Biblioth.  Scriptor. 
Ord.  Pnrdicat.  Tom.  II,  p.  J64. 

Winltl,  flebetXHncfeL, 

Wintel,  €but »  towm*  etat,  Mi 

XVmdd. 

XXHnM,  ein  SDorf  auf  De«  2Beflern>alD,  im 
§ur|ienrbum^a|Tau.X)iaenbura/  uu  5Ämt  «SÄetu 
QtxiUxtyn,  )UMp©tunCcntion<2Seilburg,  Dtitfi» 
balbe  i>cn  {)aDamar.  Wcttctauiföer GkOQva* 
pbm,  p.411. 

IDinffl,  (ausbem)  oDer  mts  ban  Windet, 
eine  atte  Stoencbe Familie  in  «ST.eüfen,  Stnbolt  uno 
in  Dem  £et&ogtbum3)!agDeburg,  meiere  *on  te» 
nen  top  Crofig  berflammet.  ©ehn  t£bcr* 
Darbt  ven  CroiTcf  mittler  ©obn*  Gahmen« 
Cuttf  lief  DenCtümm^ahmen  fabren  unD  nen» 
nete  ficD  *u  *  btm  XVtncfrJ,  nHerpobl  man  Die  Ut' 
fadje  fbld>et  Benennung  ntebt  aufgeieid;net  finCrf. 
cßon  feinen  ^adtfournien  marDC^pÄr,  tttum 
Da«3abt  1446  Da«©d;IoB  unD©ur  9Bettin  im 
€t^©tiffte«l»ngcebutg  an  fu$  gebraut  ein  gBA» 
ter^anfen*  au60em<3!6incfel,  ouf^SBettin,  »d* 
(Det  in  Der  t£b«  mifagnefeh  oon  Wptiger,  au« 
Srottta,  ÄuDoJpt)  Palentinen  unD  Wolfen 
erjicblet,  Dooon  jenet  Dir  <2Bertinifc^c;  Dtefet  abet 
Die©d>ietaui|^?inie  gefrifftet. 

£>ic  VOe  tttn»fd>c  Äinte. 

Äubolpj)  Palcntin  au«  Dem  SEßincfef,  auf 
Rellin,  ifl  alfo  Det  etiffttt  .Det  QBminiften 
eein  ©obn/  Cajpur  au«  bem  SMmcftl,  fo  160« 
mitSoDe  abgegangen,  bat  fein  Ö«|'cbira>t  in  unter» 
idjiebenen  eöbnen  foMgjpftonfcet.  J©ct  eine  Da* 
oon,  C&rifropf?  au«  temSßincfel,  murgjjngoe, 
burgifd;et  «anC  *  Diatb  unD  ein  ©roß-  qjater  1) 
'3o£ami  (Beordern  au«  Dem  Qtörctfef,  meltfc« 
naa;  Anfang  te«  1 8  3abrbunterte  JtteU.Mtfl 
unb  Cbut-edctfifiDet  ©enera|.®ia,or  rporDen,* 
unb  Da«  Dlitter»©ut  SßauiwrtreDa  an  fid;  gefauft; 
2)<D«oCjM:i(top()3  au«D«m23incfel,  melcbetn 
<>bt«|1ianei'ucie  oon©laDebecf  (<ine  $o*ter 
Do«  oon©laDebecf,  Cbur.^ranDenbutQ.fdjrn 
«futcf li*en  ©eD«imDen  SKatf«,  ^f.  Cammer» 
^rdfibententf,  uno  2lmt«  ^auptmann«  iu  febu« 
unp  JürftenmalDe,  auf  §Jobta,  ©lüncblobra, 
^ßolfflebenunp^atft»,  Det  i«8i  geftetben,  uno 
Cbnfiiane  €lt|ubetben«  oon  SRundibaufen,  W6 
8«ipfa)  ebelid;  ifl  beogeleget  »otDen:  3)  Cbri. 
Popp«  au«  DemJBincfel,  auf  Cga,  »e!a>er  mit 
®Ä  (<,IW  %°$m  2«ni«©abrer  oon  ©abr, 
aufSXagetotft,  3f4>wtaunD8aue,  ^oD(lein.©orr. 
Detbutgifiben  ^)ofmei(ler«  unD  Cammet. Sun. 
d et«,  unD  Soen«  oon  ©d>leini(j,  a  u *  ©röDeh  cie 
170«  geflotben,oetmdbltgcn)efen;  unD  4)30« 
pann(0ottiieba  au«  Dem  OBimfel,  auf  Sßdlfi. 
potf,  roeldjt  Dtep  ledere  ü>ten©tamm  mumdnn* 
li4>en€tbenfbftgefebet. 

THe  @d>termjtfd>e  Xtnte, 
Wolff  au^em  3Bincfe(,  auf  ©d,ierau,  iflDet 
©nfffet  Der  ©cbicrauifdjfn  8mjf,  unl)  mgn 
oon  eiifabetben  oon  ©d>aDeri$  (einer  ?od)'tec 
^ßübelm«  oon  ©(taDeriD,  auf©r6bjig,  unö 
«NetyilDenseoiegeln,  am  ©runa;  jmep(*6bnt 

gebabr, 
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aerobe,  nebmlub  SuDoloben  unD&wiflTen.®et 
dltefte,  »uDelpb  aua  Dan  SKincfel,  ©raun- 
fön>eigif<t><r  £of.«Narföall,  ifl  obne€rben$oDe* 
Bf rblkpen ;  Der  jüngere  aber,  pf .  bat  eine  Qtfeg- 
nett  9?a(bfommenf<bajft  gehabt.  £)iefer  <5>anß 
an*  Detn^Buicfel,  auf©c$ierau  unD©?oe|t,  f|r 
1539  am$age  söartbolomai  gebobren  roorDen. 
1 3Äunet  wrlob,r  er  jeitig,0a  er  nodb  n(*t  Prep 
'  V  unD  berna*,  Ca  er  no*  niebt 
3abr  erteilet,  aueb  feinen  QBater 
»D.  UnD  obwohl  feine  ©roß .  Altern 
In  iu  tiefe  genommen, fo  finD  ibm  Die* 

it  $oDe  abgegangen  4i>t«r* 
j&ltt  feinem  Qjormunbe ,  Sffiohjen  von 
«JJofen,  £rbfajjin  ui  $rinum,  Der  ü)n  weiter  ju 
einem  w>n  ÄDel,  ötf4>Q  Pon  Grammen,  getpa«,fb 
<2Be rmaeroDe  amJ>»  b  wobnete.  <33on  Diefem 
fam  tc  jubemÖrafen^opernoon'Äantif^unD 
pon  Diefem  ju  De)]*n  S&ruDern,  ©raf  <J)eter  @rn# 
den  wmäÄamjfelD,  bep  Dem  er  trep  Subre  gerne- 
f.M,  imD  Pou  u)m  roeforbatft  gemacbet  morgen. 
21Ü  et  nun^u  feinen  Perf ton D igen  fahren  geföm» 
men,  begab  er  fieb  auf  jmcp  3abre  in  ©ienftbe' 
flaüung  bep  Dem  trafen  pon  £Reef} ,  meiner  am 
£brugl!Cbeo£ofe  in  »Spanien  Pub  aufhielte.  r.,n 
Diefem  bat  «  fi4?  m'5rancfrei$  vor  &Pintin,unD 
ilacbt  por  Gröblingen  gebraueben  laf 
feil.  Stoib  Diefem/  al*  er  au*  Spanien  glücf lieb 
tpieber  beim  gtrommen,  mürbe  er  De*  durften* 
Carte  tu  8nl)alt  «£)of»äuntfer,  unD  er  nacb« 
mabte  nta  gürjl  Söernbarien  I  pon  anbalt  jmep 
^abre  in  StBelfölanD  gewefen.  916  aun)  in 
SDJnnemarcf  |roif(&enSNmnemarcf  unD©cbwe» 
Den  Der  Jtrtfa  angegangen,  ifl  er  De*©rafen* 
SlDofpb*  pon  9*aflau  ganDüfnecbtftabntritb  wor* 
Den.  9?a<fr  Diefem  begab  er  fia)  wiederum  tn 
SlBetfölanD,  unD  lief  fiep  für  einen  ©olDaten  tfpep 
3abre  gebraueben,  unD  jroar  unter  einem  Dbri* 
flen^mit^abmenaDrlan  pon©itrigbaufen,  mel> 
<b  r  bt*  .£wrn  ju  @enua  befhUeter  ÄriegfcDbrt» 
(ter  gewefeo.  3m  3«br  1 5  88  roarb  er  jvpar  aueb 
pon  Dem  €purfürfren  Cbnflianen  I  :,u  ©aebfen 
jum  Hauptmann  unD  anDern  pprnebraen  föe» 
Rafften  beruffrn;  wofür  er  aber  megen  felr-er 
ferneren  £au«i)altung  fl*  gegen  feinen  eburffir» 
ften  untettiVrnwft  bepancfei  €r  ifr  Den  5  Senner 
1 6 1 3  frühe  j«f<ben  6  unD  7  Ubr  in  Dem|>£rrn 
«nt^lafffir  unD  Den  30  Renner  ^©cb'erau  |ur 
erDe  beftattfi  morben,  al*  er  73  3«b"  gelebet, 
©eine  ©otttffutebt  bat  et  unter  anDern  mit  €r# 
bauung,  eine*  neuen  ©$ul  *  £a«fe*  unD  9ßerorD< 
ruiag  eine*  eigenen  e<feulmeiiter*,  iu  Deflcntln» 
terbalrun^  er  t>on  feinen  ©ötern  ein  ®tücf  Sief  er« 
Derebret,  fattfam  errotefto.  <^o  bat  er  aueb  De* 
Jtfr4r«i*Äirten*  €infommen  permtbret,  unp  et» 
n>a*  vms  %d erbau  Darju  peroronet.  ©einen 
€b<fta«D  öoiangenD,  fb  bat  er  fi"4>  jmepmal)!  oer* 
tyyrMbno&bt,  erftKeb  mit  €atbarinen,  natt 
anoern  2hmen,  ppn  SKeppicbau  oDer  f)loppicfeau 
(einer  ^CKbwt€afpare;  pon  9R6ppi<bau,auf  Sllten. 
3rgnü},  un»  €oen*  PonSXöDern,auöSXebu»,mit 
itibtt  tc  bii  in  Da*  Drepjebenbe  3abr  ebelicb 
Ie6er ,  unD  pon  ihr  mit  PICT  e^nen  unD  jroep 

i,DUPon  bep  feinem  2ib» 
noibimep  @6bne  unD  eine  ^omter  amSeben 
bernac^  mit^larien  »on  2ßaB»ift  (einer 


^od)tci  ^briO«>PW/  na<t  anDern  ißarliar,*  «on 
90M«f  aiif£>oberib,  eburfurftiea^fiben 
^ippeOationP  *  SKatb*,  mekber  nce>  1 1  $  7  geleber, 
unD3lnncn*  oon^flug,  au*  gfauen&apn) ,  mit 
»wl<ber  er  in  Die  33  3abre  DenebeflanD  gefubm, 
unDfecb«<66bne  unD  Pier  $6cpur  ge}euf)et,Daoon 
bep  feinem  Ableben  noeb  Pur  £öbne  unö  (me 
?ocbtef  am  ßeben  maren.  $^ie  ^oebfer,  ft>  ipn 
öberiebet,  fmD:  1)  Sabine  m  Dem^incfel,  Die 
autf  Der  erften€be  entfproOetirunDanQSoIratberi 
pon  SK«ucbbaupt>auf  $rebi»ib  unD  «Öob,  eni^burra, 
perbenratber;  UnD  *)  ttlagDalfne  au*  Dem 
^tncfel,  Die  im  anDern  (Ebenem  gejeuget,  unD 
eine@emabliu  Sbrifbpb*  Pon  Diaucbbaupt,  auf 
©agigtorf,  morDen.  ©eine  ermatbfenen  ©6bne 
fmD:  1) tbclf Cafpar  üui  Dem Tfcintf krockier 
in  Dem  ^örefen  *  Ärtege  unpereblia>et  gebliebeu^ 
2)ÄottfrieD  autf  Dem  Qßmcfel,  ©emberr  ju 
SRerfebura,  melcber  a«gufl  ÄuDolphen  unD 
äartf^tteitgejcuget,  fo  benDe  alt?  Äapjerlube 
i>a i- pr Uute  ebne  *2rben  geworben;  3)  4^n% 
3DoIpr>  au*  Dem  vlßincfel,  ^örfW.  anbnltifcber 
Hauptmann  ju  % 6 tjU u ;  4)  £ ht  1 ftep b  Ru* 
Dolpb  au*  Dem^Bincfel,  Sammer  »3unrf er  De* 
€l)urfm|ren*  3oi)ann  ©eorgen* !,  mit  melcbem 
er  DieJXetfe  in  Stallen  1601  getban,  naebgebent1* 
aueb  Pon  temfelben  an  Den  £6nig  ppn  Jrancf» 
rei<^  (melcber  if>n  mit  einer  Äette  pon  isoogro* 
nen  befetenefet), wie  aueb  in^ngeOanD,^rabanf/ 
JboHanDK.  perfebiefet  morben;  ec  frarb  1615, 
unD  mar  bep  feinem  €burfürften  in  großen  ©na» 
Den ;  5 )  &an£  «rnfi  m  Dem  QBinrf ei,  pon  Dem 
b,crnacb ;  6)  Cure  Dierricb  ous  Dem 2ß  ncftl, 
Äücbenmeilier  ju3erb|t;  7)  <D«o  ^emneb  ou* 
Dem  "2B  ncfcl,  Der  1623  in  Der  ©ilacbt  an  Der 
Cohnaii  fein  Beben  perlobren;  unD  8)  £imß 
eBeorcje  au*  Dem  SBncfcl,  melcber  Anfang* 
©cbmeDifcber  Dbrifler  unD  CcmmenDant  ju  8m 
neburg  gcrocfen,allroo  er  1639  oerfrorben.  <2}or# 
bingeDacbter  btnftt&nft  au*  Dem3Bincfel,  auf 
©ebierau ,  gürltU  Slnbaliifcber  ©taflmeifter  >u 
^lot^Fau,  l>atte  ficbUrfulen  oon  «WöllenDorf  (eine 
?oa>ter  ^itu*J  pon «KMlenDorf  auflohen. ©öb» 
ren,©<b6nfelD,unD9iiren*  oonSJobDenDkf,  au* 
eebnege)  ui  feintr  ©emahlin  evjeben.  ©eine 
ÄinD  r fmD:  OanneBabmeautftemQBlncfel/ 
fb  er(tli(t  an  |)an§  ,?riebri<bm  ppn  #anfitenget, 
unD  na<^  Deifen^oDe,  1670  anöttoSRuDoIpben 
ooniööiijig/  auf  3f*orta  unD  «RoDicfau,  ijt  per« 
mdb';«t  trorDen,nnD  1674  mit^oDe  abgegangen; 
2)  £anfi  Itrue.  au*  Dem^Bincfei,  auf®?oeff, 
<ftauenDorf,  ^burlanD,  Der  pon  Marien  pon 
©ebief en  (einer  $ocbter  !?>ietri<b*  oon  @cbitf  en, 
aufSHein^unD8orenb»©orf,  fo  1654  aledhur» 
Q3ranDenburaif<ber  ^Jlajor  gefrorban,  unD  fTatpa* 
rinen*  pon  Rehmen »  au<  Oelf4»au)  bep  feinem 
1710  erfolgten  äbtterben£rn|i£>ietric$ert  au* 
Dem^Bincfel,  gürftl.  ?DJ<rfeburgifcben  Cammer 
3uncfern,  b«nterlie§,  mei(ber  feinen  $l|r  mit©6r>* 
nen  fortgepflanzt;  unD  3)4a»f? Ofrnfl  au*  Dem 
3Bincfel,  ©ebeimDer  Cammer »SXatb  ju  «Ken'e» 
burg^  ppn  Deffen  ©6bnen  waren  17 1 2  Cbriftopb 
au«  Dem^Bintfel,  ©tallmeifler  ju  3erb(r,  unD 
Sriebncb  3brabam  au*  Dem  «SBlncfeKEammer* 
3uncfer  ;u Zörbig,  wie  fic  im 3 Kgcmem;»  fa, 
ffonfeben  Heri<a  angegeben  merDen.  €«  ift 
©g9  3  •  aber 


•  V*" 
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ab«r  nur  geDacpter  Cbnftopb  ot>nfrblbar  mir 
einem  falfcpen  Wabmen  beleget  »orDen,  immaffen 


Cbriffcan  au*  Dem  SBincfel,  auf  ©cf>ierau  ui»t 
gernäDorf, 1708  anbalt-3erbftif<ber©tallmeifter 
gewefen-  JDief«  ©«mablin ,  £Raf>el  ^f)ilippine 
von  $dini$  (eine  '5 0 c$ ter  Sntetviq«  oon  v])6.Inie, 
auf  öenPorf  unO«Xöpftn,€&ur.(gvl(tfif*<n  ©«• 
bejmDen  Siatl )t  unD  Canfclerd  ju  ©refjDen,  Dee 
bopen  ©tijft*  Naumburg S)om.9)robften$,  roie 
nu*  aitenburgifcpen  £anDfc&a}ft**£)irector*; 
unD  Cläre  ©opbien*  oon  <v5t>ü n,  au*  'iftetfepfau; 
mit  Der  er  fiep  1703  im  SDtonat  3uliu*  juälten» 
bürg  oermdblet,  ift  1708  Den  a6  2lprÜ  im  22 
3abr«  ü)re*2llter*  geftorben ,  unD  Den  29  Darauf 
in  ihrem  £rb>&eardbnifj  ju  ©epierau  bepgefe*« 
tooroem 

Übrigen«  fügen  mir  noep  folgenDe  ©tamim 
{Reibe  btp:  Cbnftopp  aus  Dem  'EBincfel,  auf 
9B*uin,  pepratpete  2lnnen,eine  Rechter  ^eintiepö 
oon  3Bi&leben ,  auf^SenDeliletn,  unD£*lenene 
oon9iijjmip,  aue&ebra.  21  u?  fclcper  ehe  ift 
«Ufprolfen  <&onfj  au*  Dem^Bincfel,  auf  Rettin, 
tuclcpcr  04>$4anefen  oonCeipjiger  hat  cbehu?  bep* 
legen  lajjen,  Die  ihn  mit  Cbrifropben  au*  Dem 
SBincfel,  auf  Lettin  unDOtterroifcb,  erfreuet. 
Milbiger  lieg  fiep  Amalien  oon^opfgarte^aue" 
©cplottbeini*  antrauen,  unD  erzeuget«  mit  il>r 
tafcatn  au«  Dem  QBincfel,  auf  Rettin,  Otter« 
roifep  unt  £anupen,  meiner  Sinnen  von  Crotta 
(nacD  auDernClifabetben  oon  Crotta,  eine  Socpter 
Cbriftopb«  oon  Crotta ,  aufCro/igf,  unDCatpa« 
rinentf  ton  ^ug.aufJ  ©treble)  ju  feiner  ©emablm 
ertr.cb.lete.  rA\\4  folepee  £be  finD,  auffer  \<cotx) 
$od»ern,  ttlavim,  einer  ©eraab  lin$an§.£>em. 
riepä  oon$fotte,auf  Croftgf,  unD3guefen.  einer 
©emablin  |)einncpö  oon  ©epiefe,  auf  ©olme, 
Stamfin,  ©cp»erMnD^aDerfauer»«Ö$arcf,  Der 
1665  geftorben,  enrfprojjen : 

I.  <|)owalb  autf  Dem  3ßincf  el,  auf  ©ranPi*  unD 
Ottern)if(p.  ©tefer  bat  oermutbiicp  iwepöemab» 
linnen  gehabt-  ©enn  ti  ift  ein<Di  walb,  flaipati 
©opn  /  mit  ©abinen  von  3ebmeit  (einer  £  oipter 
^anffen*  oon  3ebmen,auf  Oelfcpau,unD  SBarbar* 
ton  J>aubirj ,  au«  £eipnip)  oerbepratbet  gerne  i'en, 
unD  bat  mit  ihr  harten  au«  Dem  tief  el  gejeu» 
qet,Dte35olcfmar  £ilDebranDen  oon  Behauen,  auf 
<3B.#a<b,  Stttaenifc,  K6fcf<pn>!*  unDs]>robft* 
SDeuben,  ebelidj  tft  beogeieget  morDen.  feie Kpwie 
Kenn  atiöp  ein  (Dorpalb,  ebenfall«  Cafpar«©obn, 
©abinm  oonQManrfe,  (eine  $ocpter  3oacphii« 
SÖlanrfe,  aufhüben,  Cburfürftl.  £eiDelberg#en 
#ofineifter«  unD  Cammer  3uncf  er«,unD  Sföarien« 
oun£nD«,auö$ucp«bapn),be0  feinem  1630  Den 
23  ^ooember  juOttenoifcb  erfolgten  Stbleben,  al«  1 
Qßittbe  IjinteilaiTen ,  melcpe  natpmablö  (638  Der 
€bur-fürftin  Mi  v^aepten  £>ofmeifrertn  morDen.i 
©i<  m  fclcper  €b«  erjielte  ^oepter,  Sophie  aurj 
Dem'iSinctel,  ift  1628  Den  6  %>oember,  9Ja<p« 
jwfcp  e  11 1 2  unD  1 W  \u  Ottern>if4)  gebobren  unD 
Den  2 1  iJieoember  getaufet  morDen.  öic  f am 
in  Dem  geDacpten  1638  ^ahre  mit  ihrer  »eroit 
tibten^rau  Butter  an  Den  Cbur .  (^äcpfifcpen 
^>of,a  o  |le,  naepDem  fie  ju  mannbaren  3abren 
gelanget,  anfdnglicb  Pep  Der  £burfurfhn  *£)of- 
§tingfrt  worDcn,  naebmubut  aber  bepS)ero^rin» 
^ftm  ^oepttr,  ^rDmutpe  £*p&»,  .Jxrfcogin  tu 1 


<5acbfen  ?c.  jur  Cammer  Jungfrau  befteliet  mor« 
bctl,  unD  auep  in  foleper  iÖeDtenung  bi«  16T3  g«» 


blieben,  alö  in  »elcpem3abre  Den  i8@<ptembec 
rie,mtt©enebmbaltung  DcrCburfürftl.^errfcpaff, 
Äebafttan  ^jilDebranDen  oon  2P.etfcp,  auf3SilD<* 
nau,  ©tangengrun,  SKeutb,  ^5rctfcpmit),unD3n* 
babern  Drt  ©utet?  Dtterroifcp,  Sb«r«  unD^)ocp# 
furftl.  ©urcplaucptiaff iten  ju  €acpfen  etallmeü 
ftern  unD  Cammer  ^unefern,  Dtircb  Den  Cbur» 
©äepfifcben  Dber-f)of»^reDiger,  JE),  ^acob  <23tl* 
lern,  auf  Dem  Cburfürftl.  ^>aufe  unD  ßcploflfe 
greuDenftein  angetrauet  roorDcn.  ©ic  ift  1 6  ßa 
Den  23  Sluguft  frub  borgen«  imepqjiertbeil  atrf 
9llbr  iu2)refjcen  im  ^Bocpen » *?ette  unD  in  ab* 
mrfenbett  ihre*  ©emablsJ,  Der  f:cp  eben  DamableS 
mit  DemCburfürften  unD  Cbur»^>rinpen  auf  Der 
SReife  na<DS5(innemarcf  befanD,  mit^ooe  abge« 
gangen,  unD  Den  23  (September  in  Der  et.  CS 
pbien#Äircbc  bepgefe^et  rporten.  nacpDem  fie  ge* 
lebet  34  3«bre,  weniger  1  o  QBocpen,  4  $age  unD 
9    tu n Den. 

IL  Cbtifcpbm  Dem^Bincfel,  aufgBetfin, 
5JranDitf  unD  Oppin,    ©iefer  bat  oermutbli^ 
itoep  ©emablinncn  gebabt,  unD  mit  Der  einen,, 
eibolle fcöfern  (einer  Sotptcr  QBolf  Wfer«,  auf 
eablifc  Cbur/edcpftfcben  erb^'DJarf^aB«,  unD 
Snnen*  oon  ginfiecel,  aus  OnanDftein)  Doco* 
tK-en  aus  DemQBincfel  genüget,  Die  1  ^41  Den 
1  ©erember  an  3nnoten*en  oon  (SinfieDel,  auf 
epra,/»pfgarten  unD9\üDig«Porf,  Cbur'©dcr>- 
fnepen  ^of.  unD  3uftitien.  aueb  appelfationt?» 
5Xatb;  ift  oermäblet  morDen.  ©it  Sinnen  Slifape* 
tben  oon  SXaucbbaupt  reiner  Jocpter  «SolraD* 
oon  JXaucbbuupr,  auf  ^)oben  ?burm,  unD  ©abt. 
nmt  tut  Dem2ßin(fel,au«  eepterau)  bat  er  ge> 
senget:   1)  ^fpfwig  (Elifßbctbfn  aud  Dem 
2Bincfel,  eine  ©einablin  effiolf  JXuDolpbtf  oon 
CnCe  auf  Urenberg ,  Cbur .  ©a"  cbftfcpf  n  €ant» 
merbrrrni,  Cammer.  unD löerg.SRatbU,  Ober» 
©teuer  ©nnebmert  unD  ShntU'.fjauprmann*  ja 
heften,  Der  1678  geftorben;  2) £anfj Cferiffo» 
pben  aiiö  Dem  <3Bincf  eUuf  SSranDi«  unD  Oppen, 
auu  Deflen  Cbe  mit  ©arte  SBagDalenen  t>oa 
JKaucbbaupt  (einer  $o(pter  ^jang  Cbriftopb«  oon 
JXaucPbaupt,  auf^rebni^,  §oben.$burm,  unö 
i)?ieenburg,  Cbur  «£>ann6oenf(pen,@eneral«  Sri* 
gaDter«  unDObriftent?  ju«Xi>§.  u«^©tefele©oro# 
tbecn*  oon9\6§nig  oDer9?6fring,  aut  Oftermicf> 
iftentfproffen  2rnne3D^rotbce  au^Dem^Bincfel, 
eine  ©emablin  gjüntbertf  oon  Q3unau,  aui  ^aa» 
renjunD  3)^»»^  «eorgen  auf  Dem®incf«l. 
auf  *2B«rin,n)e  lepem  Helene  ^ufanne  oon  fcoPen. 
baufeo  (eine  $o<pter  Otto  9Bilcfem5  Pon^oDcn» 
baufen,  auf^ßolfroDa  unDSXaDieJ,  unoannen« 
oon  <2ßelDtbeim ,  aui ©erenburg)  aeboljrcn  •  i) 
Helene  ^ebetoigen  au*  cem  Qßincfel,  Die  1687 
Den  17  3ulma  eine  ©emablin  »orDen  Crnft 

5lbrabrtmUoonO|terbaufen,aufgWblen,©teinau 
unD  SKuben.  Jtönigl.  $obln.  unD  Cbur- ©dcfeiV 
fiben  2lppeflatton«  »9latb0 ;  unD  2)  Zn*e  SÄ. 
betben  auö  Dem  <3Bincfel,  eine  ©emabitnAa«# 
bolo  Otten«  oon  ©tarfcpeDel,  auf  ©orna  un0 
uJfer^Dorf 

4><xn$  €br<flopb  ntiö  Dem  cffitncf ef,  mar  r  73  g 
bep  DemÄönifll.  7)oblnifcpen  unD  Cbur'©4cbfe- 
ffaDbMi&fymtyt  ju  geipiig  affeftbr.  Cbri. 
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fltanXP^dmauaDemSBintffl,  murDe  1738 
£6nigl  ^obtoififcr  unD  Cbur.e4#fc&et  @tne» 
ra(.2lcciö.9\oi[). 

Klein*  2t\$tn  «  9>reDigt  auf  fangen  au*m 
üßincfel  /  fieipjig  1615  in  4.  Jluäi  Seieben* 
^rcCtgt  auf  ©opbie  ?Kctfd)in  ,  gebognen  au* 
Dem  ^HJincfel,  ©reßDen  ,  662  in  4.  Jaiftting* 
©eDacfctnifl  i  tyreDigt  auf  Stabel  9>btlipptnen 
geb.  ton  ^ölnifc  unD  termdblte  au*  Dem  <2Bin* 
efel,  Serbft  1708  in  $ol  &6rti0s  2$t!*.£U- 
jbrie,  $beil  I,  p.  106  167.  183.  284.287. 
315.  332.  607.  696.  700  783-  792  85»' 
«83«  897-  901.  90f.  906.  907.  947-  9f3- 
966.  971.  1056.  1075.  1094.  unD  109g. 
$hfilll>  P.  »5°-  155.  162.  i82-  193. 
333.  416  425.  460.  5=0-  J35-  7M  1200 
unD  1203.  Sfcbeillll,  p-  i2>.  237.  268.  612. 
736.  775.  911.  912.  916  917.  918'  10*1. 
1 141  unD  1 1  f  4.  Seemanns  ?InrnVtif4e  fy-- 
ftorif ,  Sbeil  VII.  (Tuabcus  8cela  *  Srricon- 
JTtüllcrs  ©aebflfebe  Annales  Hcumdrcf« 
neu  *  fproffenDer  tyalmbaum.  <Bcneak>Qifd)c 
Htdfivatm*  De*  3obp*  »738  P.  4"  ÄuN 
Reliqu.  MST  T  X.p.  61 1.  u.  f. 

tWnfeler,  (£rtmann€ric&)ftd>tn}incflrt:. 

VOinUlet,  (Sroft)  frommt  al*  3euge  tor 
in  einer  alten  UrFunr«  00m  3abt  1 339  *  f©  in 
XulWtga  Reliqu,  MST.  T.  Vl,.p.  34.  U.  f.  be* 
finDlicb  fjli 

VCinlenbad),  ein  ©orfatifDem^efre'molD, 
im  gürftentbum  Sflaffau^egen ,  im  3>t  t  ®i<- 
gen,  SKrformirter©etf*.  Wettccauifc^ttr  <0eo=> 
0röpt>u«,p.4ir. 

rümkge,  €*  batten  Die  SSecfer  einer 
aemiflen  <25taDt  mit  einem  Äramer  über  Dem 
-SroDoerfauff  3«ung  ;  Deromegen  orDneten 
fk  «liebe  ftd>  nur  Äunbfcbafft  au*  ,  rt-tlcb» 
b«P  it>r<c  Surocffunfft  erjdbleten  :  2luf  6er 
tDinkflc  bitten  fi«  fein  Söcoö  gefeben  ,  abec 
ira  ^ißincfel ;  mitbin  mu  jj  Cte  ^Binlage  ein  of- 

Ser  Ort,  mo  ni$t  gar  Der  fcaDen,  gewefen 
n. 

rOimnann  ober  tCynmmm,  (Nicolai)  bat 
in  Der  erften  £elffte  De*  16  3abrbunDW*  fiele- 
b«  t,  unD  getrieben : 

1.  Allecoricam  &  pitm  interpremkroero  pu- 
gnx  Hercuüs  com  Antxo,  Dumberg  1537 

in  4* 

a.  De  arte  natandi,  gepDen  t*»J  in  8,  unD 

ebenD.  1 63  8  in  8  »ieD«  aufgelegt. 

Biblioth.  Bodlcjana. 

tOrnmatr,  (SBaftbcr  tum)  fommt  al* 
Seuge  »or  in  einer  alten  UrfunDe  00m  3afjr 
Mi 54,  fo  in  £uDrt>i0*  Reliqu.  MST.  T.  X,  p. 
147.  ju  befinDen  ift 

VDmn,  Gewinn,  (Bewinfi,  8at.  Licrum,  fi« 
beDtefe*<2Bort,  imXVHli8anDe,p.755- 

VDäm,  ein  Heine*  Bürnbergifö«*  £>orf ,  ei- 
nc  ©tunDe  w>n  Deflen  State  »ItDorf ,  gegen  £n- 
gtlthal.  ^onn*  Lexic.  Topograph.  De*  grantfi* 
ften  pm*  P-  548. 

Wm ,  ein  Wimm  «n  Mftn  *m 


SBabrburg  gebbrige*  JBcrf  an  Der  airmühl, 
eine  ^albe  Stimte  ton  ^errieDrn  ^onns 
Uxic  Topograph,  De5  ^rancfifcb<n  Äreife*. 
p.  222. 

XCnma,  ein  glöPgen,  melcben  Der  f tr ine  Äluf 
©ur  in  Der  ©«troeifr,  ef>e  er  unter  Ö3u<t*,  ge« 
gen  iBitberfiein  Ober ,  obntwit  »orau.  in  tit 
Star  fällt,  ju  tfcb  nimmt.  ^toOßrapfHiAcs 
XctifOn,  p.  J77. 

XEinnDorf,  (  ^ainre icb  t>on  )  mirD  in  ei» 
nem  !?»iploma  oon  1321  alt  3euge  angefübret. 
JLübcVDiQ»  ReLMSCT.T.  IV,  p.  1 53. 

tt>ume>.(2lnDr<a*)  Cantor  De*  Äpmnafti  ju 
©lieben.  €r  oermaebte  Dem  ®pmn>  mo  174a. 
1 00  SRtblr.  uor  j  arme  ©cböler ,  fo  Caoor  frepe 

»dcbule  gemeflen.  Atiu  Sibolaßica ,  II  ^(Utü. 
p.  371- 

Winmbeve,  ^errfebafft,  0*r>e  Xüitmen* 
ber0. 

TObm&tg,  eintonnen  -  jtfo|tcrmi«ftün» 
fteriftben.  3fbel*  S>cutf(be  uno  e.*.(bfif<b« 
aitertb.  H  ?beü/  p  622.  &4>amc\ü  Älcfter* 

gejr.  p.  34». 

U>imieb<r0  ,  ßf*  VOinnem 

brrg. 

Winnebpe ,  ober  VCrnntbyt,  X>inntbfe , 
ein  Ort  nebit  einen  Ittrdbfpicl  in  toaU  nb  atiu 
gen.  S)tr  8unDif(be€c^^if(toflF25uacr  f<tencf. 
ce  im  3ahr  i5ojDer  DdfigenÄir(be  ©t  Slnfcrcd 
<inen  «blufi,  tr>tl(bera!fo lautet: 

Univerfis  &  ßngulis ,  ad  quorum  notttiam  prt- 
fens  feriptum  deducitur.  Birgen»  Uei  grstn  Ar- 
chicpifcopusLundenfis.  Sveciaj  Primas, &  Apoflo- 
licofedis  legaras,  Jobannes,  Jacobi  Roikiklenfis, 
Ntcolaus  Stygge  Borglomenfis ,  Nicolai»  Claufeil 
Arafienfls , '  Nicolaus  Friis  Wibdrgenlis  ,  Ivan» 
Ripenfis ,  Johannes  Andree  Otthonienils  Dd 
gratia  Eccleuarum  Epifcopus,  lälurem  &  conti, 
nuam  in  Domino  carkarem-  Splcndor  paterne 
glorie,  qui  loa  mundum  illuininat  incfTabili  (,la- 
ritr.ee,  pia  vota  fidelium  de  dementia  tnaieftatic 
iplius  Spectantiutn,  eunc  preeipue  benigno  favore 
profequicur,  cum  devoea  ipiorum  humilirai  San- 
äorum  meritis  k  precibus«djuvatur.  Cum  igi- 
ror  Ecclefia  Sanäi  Andree  terreque  Lolljndie,  vi- 
delkec  in  XX>üinebfe,  Ottonienfis  diocefia  minU 
me  absque  ChrUli  fidelium  auxilio  in  fuo  conti* 
liere  valeat  vigore  &  perfedeione ,  univerfitatem 
veftram  rogamus ,  monemus  St  in  Domino  exhor- 
tamur,  quacenus  de  bonis  vobis  a  Deo  coltatis , 
eidem  Ecclefie  in  fuum  complementum ,  ptas 
Eleemofynas  nec  non  alia  caritatis  fubfidia  ctoge- 
tis,  ut  per  hoc  6t  alia  pietatis  openi ,  que  fece- 
ritis  meritorum  premia  a  Domino  Deo  reportart 
&  ad  eterne  felicitatis  gloriam  poflicis  pervenire. 
Omnibus  igitur  vere  penitentibo«  &  confculs,  qui 
prtmemorarse  Ecclefie, ut  premitterar,  in  fui com- 
plemeocum,  msnus  quomodolibetporrexerintad« 
jutrices,  uepoce  velies,  libros,  Calices  vel  quas- 
cuoque  oblationes  donavermt,  legaverint,  dona- 
ri  vel  legari  procura verint  ,  aut  alias  lolcnwira. 
res  parrocinii  vel  dedicationis  eju«dem  predklc 
Ecclefie  caufa  devotionis  &  orationu  vifioverint, 
aut  qui  celebratione  minarun.  pro  ranc  interfue« 

rint 
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rint  ,  demorientiumque  promitta  normaroque 
promiflbrum  devote  cqmpleverint,  illorum  cuili- 
bet  40  dies  indulgentiarura  de  injunäis  fibi  peni- 
tentiis ,  omnipotentis  Dei  mifericordia  ,  sc  ßca- 
toruro  Pttri  &  Pauli  Apoftolorum  aufloritate  con- 
fih  cnifericorditer  in  Domino  reLaxamus  ,  dum- 
modo  confenfus  &  volumas  Diocefiani  ad  hoc  ac- 

nm,  i'igncta  noftra  preientibus  inferius  funt  ap- 
penfa.  Datum  Calmara,  Craftino  dievifitacionis 
Marie  virginis.  Anno  dominice  incarnatioois,  mile- 
limo  quingenteümoquinto  1  f  05. 
PontOppibmi  Annal.  Ecdef.  Danicx  Diplom. 
II  $heil,  p.  728. 

winneda,  etaöt  unDe^fog,  p^eWi> 
nebeni 

Winneben,  ©taDt  unb  ©cplof,  fic^c  Wu 
neben. 

VOtoncmat,  Oaeob)  gebürtig  au«  Der  ©tatt 
©tettin  in  QJor  =  Bommern ,  mar  Oer  IBtlu 
»oefoheit  Stagifter  unb  anfdnqliä  ©iatonu*  an 
*  Der  ©t.  $acob«*  Ätrdje  su  Prettin,  nacbmabl* 
Hilter ,  De«  «D>inifrerii  @e nior  unb  Der  SXatb« 
(Schule  tu  obbefugten  ©tf  ttin  Cpboru«.  €r  ftarb 
ben  30  Sfpril  166g  im  63  3apre  feine«  Sllterf 
unD  37  feine«  <preDiqt<2lnte«.  gr  bat  etliche  2et» 
djen^reDigten  unD  awfc  toobl  no<&  anbere  «eine 
©c&rifften  binterfalTen ,  fo  man  aber  nicpt  bab 
bnfft  werben  tonnen.  Wittern  Diar.  uiogr.  T.I, 

adan,  t668. 

Winnen,  ober  (Stwümeri ,  fat.  fit. 
hi-  Lucrum,  imXvill  S&jnDf,  p.  75  5. 

Winnen,  ein  ©orf  in  D«  ©raffcfcajft  Sin» 
palt  »  ©cpaumburq,  eine  ©runDc  oon  £ol<}. 
apffel,  unD  eben  fo  mit  oon  9?aflau  ,  anbert. 
balbe  00m  £m*.  £<$  qfbiret  |d  bem  Älofter 
ober  ber  Slbtep  ^rnftein.  XTPcttcrauifd>er(0co> 

Winnen,  ein  ©orf  auf  Dem  SBefterroalb 
im  ftürftentpum  %jfiau  .  ©ieqen ,  im  SM 
•P-'ifHingen.    Wcttcrauifdjev  (0eoßrapbua, 

p.  4»«. 

Winnen,  ein  £>orf  auf  Dem  IBeflerrcntD,  in 
Der  ©raficfrifft  eeimnqen  SBefterburg.  Wette-- 
r<nit|4>er  (Seograpbu»,  p  4 1 2 . 

Winnenberg,  iCOmnenburtf,  ober  Pinn« 
betQ,  eine  £errfdjntft ;  tooooti  fi<J>  eine  ginie 
b*«  ©rdfüijen  #aufr«  oon  IXXettetnidyt  nen* 
net,  lieget  im  ©tiifte<PaDerborn,  unD  i(l  »on 
Winnebrrg  im  €r*ffijffe  ?ri<r  unferfdjieben. 
<Mibnera  w>üft  ©eoar  Ul^beil,  p.  <  18  ^öin. 
nenberq  bat  ebeD^m  feine  eiqenen  Herren  aebubt, 
fiebe  ben  nad)ftebenD.m  SJrticfd. 

rUinnenberg,  tDinnenbur^  tDinncberg, 
IVmcber^  n>umtmber0,  ein  alte«  unb  oor« 
langft  atj6i]e(Iorbene«  Utitliibtt,  attdj  greoberr. 
liebe«  @efctled)t  &  getiencfet  beifen  Pafro , 
viu*,  p  503  jum  6fftern,  unb  melbet,  ba§  e« 
(id>  f<ton  924  beo  Dem  $upnier  \u  ?Ko»en, 
burq  be'borqerban.  9J'icb  bat  fid>  «Karfct  inin 
£kfabetb,  De«8rtnD»©raf<n^  donratö  ju@t&= 
Iwaen,  au«  bem  £aute  ^ippenbeim  .  d!t«|h- 
Jocb^er,mu  einem  non  ^Bmncbetg  ©ermdbln 
3iime  oon  ^Bmnenbera  ift  cie  anDere  ©emah, 
lin  aemefen  be«  «SRarfcbalien  ^'v|irp«eon  %\p. 
penbeun.  min-ßcrct^e  oon2frnnenbersn;arD 


eine  ©r mablin ,  ^Pbann  Fretters  von  4joi>e.t- 
ftein^o^ami,  greDberrbonCffiinnenburg,  bat 
mit  löwrbarp,  ©rdfin  oongBertberni/jem^öe^ 
Iflfler  öebalten.  j|o{>ann  C»;ntel ,  grepherr  bon 
Oßinnenburg,  in  Qeiiftein,  n?ar  M57  ©em» 
b«tr  ju  «Mapnfc,  aueb  ,u  et.  Sliban,  Mrt, 
etrajburg  unb  güttid;  CanDnicu«,  unb  tfa'b 
1 58a  Den  1 3  3ultu«.  eein  QJater,  p^üipp. 
mar  ^u4)6.  ^of^Diatbö»  ^r4ftb«nt ,  unb  b«r* 
nacb  9t«i£b«  >  Cammer  »  9udj)t«r  ?u  ©pecer. 
Sil«  iu'Slnfanq«  De«  fTebenjehentcn  3abrbun= 
Dert«  Die  Herren  ju  ^Binnenberg  au«qcf}or# 
ben/  ifl  Die  t)crrfcbafft  'Sßinneberg,  toclcfce 
an  Sbur  .  2rier  aefaüen,  einer  8inie  De«  föe> 
fcbUd)t«  perer  ©rnfen  bon  fcternid)  ju  «eben 
aereidjet  roerben,  iumablen  Damabi«  «otbanut«/ 
gebobrner  ©raf  oon  SRetternid);€r$  »  S3ifd:rff 
ju  Srier  mar.  ©itbe  Den  Sfrrtcfcl :  Wetter, 
nid),  im  XX  StonDe,  p.  t392t  o^ff.  Qße§iDe. 
aen  Denn  aud)  Du«  erfte  unD  bierbte  Cluartier 
De«  gSe!ternid)tfcben  Sfßüppw«  im  rotben  Äclce 
«inen  ecfigl  gejogenen  blauen  redeten  ©d)r da« 
^alcfen  aufroeifen ,  reelcbcr  ju  jcDer  ©eitt  oon 
rep  qülDenen  Creu^tein,  jmep  gegen  Den  SftaW 
rfen  unb  einem  gegen  Die  ^efe  koleitet  ift.  Stuf 
bem  £tlme  jur  gincfin  ifl  ein  berfurfdjautnbec 
ereinbocf  ,  Oefjen  £aI8  ton  ©über  unD 
^(bmat^  Die  {lange  berab  getbeilet  ift.  UttD 
Ciefe«  ane«  jit»ar  toegen  Der  £errfcbafft  gßinne- 
berg-  Uobirlcin«  ^«(triebt  von  ben  «ftarftfol. 
len  oon  €alatien  ,  p.  2ce>.  ^riereJ  Wappen* 
fünft,  p.69?.  u.f  Der  5euf!elifd>en  2lu«qabe. 
y>iebtr»imnnß  ©rofen-^dufer  im  Ärdncfifcten 
Äreife ,  ^b- 1,  ?ab.  CIl  u.  CLXXVII.  & toi*s 
Elenchus  Nobilitatis  Ecclef.  Mogunr. 

tOinnenbcrg,  (Die  beutigen  grepberrn  ben) 
liebe  merromid>timXX»^anDe,  p.  139a.ij.ff 
inqle^en  Den  oor ftebenDen  Slrticf ef. 

n>iimenbuf0,  (lebe  tViimcnberg.  . 

Wtnncnbal,  jlecfen,  fHfcWintnbdU 

vCmneiiben,  ©taDt  unb  ©d;Iofc  |ub«  Wu 
neben* 

IVirmenrob  ,  WinDentob,  ein  £>prf  im 
»uiTecfen^bal/  liegt  |mep©tunDen  oon  ©rün. 
btrg  unb  eben  fo  weit  oon  gieb  •  g«  aeb&tet  &«, 
nen  grepberren  oon  Kbccf.  Wettetauifdien 
(Bwrtpbue,  P.  41 2.  TOauqtpar 

Winnenvob,  ein  ©orf  aufDerngBeftermafD. 
inDeteraff^affteeiningen^ffterblrrq  wS 
rermii|4>cr  O5cO0rapf)ua,  p  4 1 2. 

U?innciitM>  ein  ©*lo§  in  bem  ^erftoq* 
tbtim  eieoe,  eineJSReile  oon  (ganten  ,  »ild  c« 
Den  im  einer  «errffofft  fflbret ,  unD  ebeDeu» 
Dem  ©aron  oon  ,  mtltfer  am  SB 
ret,  JC60  aber  Dem  ©rafen  pon  JLeerebt  tuae> 
b6ret.  pon«b.  :ibel5    euß.fcbe  ©eoqr.  P.  3  72- 

?^ff,em^li8'n  5feob<rrenoon  WinnetSS 
Hnb  bem  ^ermuthen  naep  ao«fl<|lorben.  2ibcU 
tVui»;  unb  ©detnfepe  STfrern).  III  «M,  P. 
^4«-,iiUtrt^^oBWn£)  ®f^-  "^b  p.490. 
Vveucn(öcv(?0r.  p.  121Ö. 

XVinneitfM ,  ©tabt  unb  ©Alofi  im  ^Bür* 
Kmheraifd)en,  fiebetDineben.  . 
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VOinntt,  (3obann  gBilb<Im),£antor  JU  £i§. 
Üben/  gab  Da«  tt\anftfclt>i\<t)t  ©efangi  iöu<b, 
fo  uienjleben  1720  geDrucfttff,  becautf,  unD  ikc- 
Mau  Darinnen  Die  erbaulic&en  Cteeer : 

•X)  ■>«  SBttter  (Der  ©turtn.SBinD)  iff  nunmeb  t 
torbep. 

3*  Dantfe,  3€fu,  Dit,  fcaf  Du  wm  Gimmel 


©0  ifiDii  Arbeit  nun  tollenbet. 
Ä)c«ela  £ieDer»$i(&ter,  ^LV,  p.  507. 
XTutnerr)etberg,  ein  ®?accf t«5lecf en ,  (He 

tOit»et^etbcrg,iniLVI®anD*,p.4j8' 

TX>jrt»t*rereufr),  ein  S8apreut.)if<fce«  £)orf, 
fcweaffemStataQCBonfleDel.  ^oneUxic  To« 
pognph.  De*  $rdncf  iföen  Äreife ö,  p.  307. 

XDimu-tbüc,  foO  na*  2(be(s  Sß» richte  Der 
3^4rtti>yru6  DDer  3Dantt)yrfu»,  ein  Äftnia 
Der  e<9rbenrfepn/Daoon  im  xiv  $&anDe,p.336 
»  f  na*iufeben.  2lbel8$)eutfcp(UnD6d4fi(t. 
ait<nb-l$b.p.40.  n?M;P-33. 

VOinmtyutAWftian),  Stangeüfcb«  $re» 
Diaer  an  Det  ©t.  Äilia  nfcÄtrc&e  in  |)orter .  gu 
feiner  Jett  rturDe  bep  förtDaurenDen  «Siege  Der 
Jtapferliifetn  Raffen  aueb  Di«  öffentliche 
€rercitium  Der2Jugfpurgir*en  Religion  im  3<*br 
1628  gefperret,  unD  Die  gtangelifcbe  ^reCiger, 
unD  unter  anDern  au$  obbefagter  Winmcbi'iiß 
nu«£6rter  wrrrieben.  SaWerto  (Entwurf  einer 

HiftorisCofbeienf.  Diplom,  p  9«. 

VO.rtfitcu,  V0inic$a,  Vinniaa,  eine  (Statt 
in  Der  <ßoblntfa)(ii  92Bopn>ot>fc&a|rfc  Söraclam ,  in 
Der  tanDfdjafft  *J>oDOIien  ,  an  Dem  ftluffe  $8og 
unD  an  b<r  ©renne  ton  Qßolht>ni«n.  ©ie  bat 
«ine  «Mjuer ,  ein  Gaffel ,  unD  ton  &o(fe  erbauete 
.v ;  ifer.  £tJ  pfrgt  ficb  aODa  Der  Sloel  ju  per« 
fammlen,  auefc  iffein.£ofgericbt  unD  ein  3<H*"r 
Co  ll  Mi  um  Darinnen.  Qßön  Den  Jar tarn  bat  ehe. 
inabict  tiefer  Ort  ivl  ausffebon  muffen.  Conrtor 
Stitc  of  Pol»d  IM.  Utt.  5.UiVfen8.f)i(r.©eogr. 
fcr.  p- $39-  t>oUftanb.ler.  &«  abrnttlttt» 
Um  unD  Heuert  <ße©gr.  p.  1216.  Sau» 

dtdttDd  Lex.  G«ogr.  T.  II,  p.  32  8-b. 

.  XOmniff iCSboraa*),  ein  $ iftoff  ju  Lincoln  in 
^ngeUanD,  ein  gelehrter  be(cbeiDener$b<oü). 
oe,  gebogen  1575  W  @<Direbourne ,  muffe  in 
Der  unter  Carte  I  Dvegierung  entffanDenen  Un* 
ruh?  ftkl  Ungema *  ouöireben  £at  te t>on  feiner 
föucb6p*en^ürD«  wenig  QJortbeil,  aber  Diel 

CBcrDruMnü|rarbi654»u8om<»uffln«^^ 
AihM.  Oxon. 
tOinmger»(laDt,(3obann,)f.Xt>tnnirtg(töDt. 

Wmrtigttifie  böe,(£ang  *on),  9titter,fommt 
al*  3«»8«  vor  in  einer  UrfunDe  tom3«be  1306 
Da»  Älofter  «Diarienberg  tor  ^)elm|tdDt  betreff 
fenD.  meybaumo  ChtonUon  De«  3ungfrdulü 
eben  Älofl«:«®larienbergw>r^clmiWDt,p.j  1  ti.f. 

rOmmtjflaD ,  (3obann ) ,  f  rOtnrtingflaDr. 

XCinni$\1etcn,  (0kl«),  ein  ßrgelmatber  ,f>at 
inDie©arfüff*rKir<be  ju  ^1ber|raD(,ein2B<rf 
Don  finden  unD  iwanfcig  «Stimmen,  für  ffebenbun» 
Dentaler  gebauet,  Dejfen  ©ifpofftion  in  prat. 
Syne.  Mut'.  T.  Ii,  p.  »82  u-  f.  befinDlic&iiff. 

tDlnntng(it,ein  ©<fclof}  unD  fcb&ne«  Slmt  in 
DemSürtremhum£alberffaDt,  niebt  weit  pom 
afcDersleber.^ee,  u>elcbe6  ebemabl*  eigene^)erren 
gtbabt.  t^acb  Deren  Abgang  braute  Dar»  Älolrer 
Slicfaaelfltin  Diefe  ^errfebofft     3  3000  ©uiCtn 


an  p<p ; Co*,  al« $t rfc og  (Ct;rf  fran  ton  «raun« 
förpeigDafelbftSlbt  n>ar,  perfekte  er  ^Binningen 
i623,mit@enebmbaltung  Der  2lebti§in  juÜüeD. 
Iinburg,  »Pn melier  e«ju8ebngeb,et,por  36000 
5M*r  antuDwgett,  gürffen  ju8n!)a!t,  »on 
Dem  e*  an  Den  ©rafen  con  Äönig«marcf,  unD  Don 
Diefem  an  Di«  8anDgrafeniu^fffen^omburgge# 
femmefl,  Dieeö  mv  anno<$befi&en,  aber  mit  Dem 
obgtDa<tten  Älofrer  De*Jn>egen  einen  ttettlduffti» 
gen  mrocefi  fübren.  öeböret  mit  Daju  ba« 
5>orf  ^iöleben/  Darinnen  auc^  ein  aDelictroobl* 
gebaut  ©ut,  tt)«l<tefJtefjo  Denen  Äcc^ettujfleb«. 

Spängcnb.gjJannef.Cbron.CtomeD.^ubners 
toDftdnD.  ©eogr-  III  $b«tf>  p.  6f6t  2KbcIe  ^reuf« 
pfefce  ©eograpbie,  p.  329.  «benDc^.  JBeutftbe 
unDedcbfifc&eaitertb.  il^H/P.S94.  m  ^(Jj 

p.  774.  ttoUfHnb.  leric  Der afiren.JTIjttUrrt 
unD  He  um  (ßroar.  p.  1 2 1 6. 

IT »nn/ngen ,  ein  alte»  aDelic^e«  &tföU&, 
roelAem  ebtDem  tae  PorbergebenDe  ©(bloß  gleü 
4e«^abmen«  jugeflanDen.  €«  finDnocD  melie 
ton  2lDel  De«  ^abmeneim?anDe©iernberg. 

XEtnningenfraDr,  ein  J55orf  im  S5raunfcbroei« 
giften,  rooDonfit^  ebemoble?  ein  Slbelftee:  @e« 
mm» gefebrieben  bat,Yo  aber  aue^gtfrorben. 
Übt I»  ©eutfebe  u.  ed^fif.2!!tertb.  H  ?b-p  J94. 

rDinninr^D^o,  flebe  WtnnfngfiaDr. 

XVinninmabt,  ÖOmningflaDius ,  XVin* 
ntngfiaD,  Wmw'gen(?aDt,  VOintti(?ebe  Ro» 
bann),  ein  nacb  Damaligen  3eiten  jjanfe  gelebr« 
tet  9?ann,  war  anfange?  Canonicum  DemÄio* 
(Jer  ©t.  3obanni«  in  ^IberflaDt,  mufleaberber. 
na$  um  De«  goangelii  miOen ,  }u  Deffen  ®ef i r» 
Derung  er  ein  groffee  bepgetragen,Piel  au«Jfreben. 
€r  b^te  bereit«  ifa6  Do* 9?eformatione;.5Bercf 
in  Der  ©t. SWartin«» Äirtte  ju  {)olberffaDr  ange* 
fangen  ,  roeüen  ibm  aber  pon  Denen  ^apifren, 
infonDerbeit  Pom  ©ifeboff  aibre^re«  Deimlici 
unD  bjfentlicb  febr  \u gefegt  roarD,  wie  ^attxtU 
mann  in  feiner  hiftoria  renati  evangelü  berichtet, 
muffe  er  in  ©t.  SÄartini  abDancTen,  unD  al*  ein 
pritat  «Kind)  mieDer  in  Da«  obgeCacDte  Kloffet 
©t.3obanni«  geben.  3n  eben  ermclDtem  ijae; 
3abr  rourDe  er  ^affor  ju  ©t.t3obttnniei  in  Jpaf« 
berffaDt,  unD  bieite  ffa>  in  feinen  ^reDigten  fo 
moDerat  unD  porfubiig,  Da§  ihm  Die  ^3apiffen  2 
ganzer  3abr  niebt*  anbaben  fonnten.  Slßein 
1529  muffe  er  fein  Sunt  toegen  Der^apiften 
öfirentlicb  nieDerlegen,  roeilen  erDa«^)eii.  ateno» 
iiwbi  unter  einer  ©effalt  nicht  au«tbeilen  motte. 
€r  gienge  Daher  nacb  55raunfcbn>eijö  uj  XX)i\Jt» 
Uu»,  nacb  SJagbeburgju  armsborffenunDnacfc 
<3Bittenberg  )ii  JLmbttn,  Der  tbn  nfdjt  nur  re« 
c»mmenDirte,Dag  er  ^afforiu  Ctinberf  rrarD, 
fonDern  au<t  in  Pielen  e£tdPten  mit  gutem  (Kau) 
btpffanD,  au<b  ihm  in  ÜueDlinburg  netbe ,  rci« 
er«  macb«n  foite.  3m3abr  ifa8  roarDer$>ia* 
conu«)u©o§lar,  unD  j  wo^Jafforju  <2f 
fiuö  in  jClueDlinburg  ,  roo  er  jugleft  auf  Dem 
©cbloffe  ein  Canonicat  baue.  i£r  murDe  auc( 
con  Denen  {)alberffäDtern  auf  etlicte  QBocben 
autfgebeten,  Daß  er  Da«  8t$t  De«  Stangeiii  be» 
feinen  erjemabliqen  5Öei(bt'ÄinDern  Dafeibff  mu* 
ffe  anjünDen  belffen.  Cr  ffarb  h  69  Den  «5 
3uliu*,  unD  hinterließ  tinter  anDern  einen  ®obn, 
Sparta»  XTirtningflaDr,  «Kectorn  ju^erD# 
baufen,  meiner  fein  «eben  in  Herfen  betrieben 

$n  b«t/ 
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bat,  worinnen  man  unter  anDern  wa  fernen 
ecfcicf  frtleu  folgend  antrifft  i 
©ügunDfauer  gelitten  oft, 
tfein  ©elD  nod)  ©ut ,  fein  $au$  no* 

$of, 

.  jeein  Sltfe^gBiefen,  fein  3in§  nod)  9Unt, 
Äein  ©arten,  aueb  fein  €rb  erweblt  • 

©ein  ÄinDern  bat  gelaffen  et  ie. 

€t  lieget  jukueDlinburg  in  Der  &ircbe  ju@t. 
©lafti  begraben.  Unter  feinen  ©ebtifften  fmb 
unter  anDern folgende  bef annt : 

j,  Äurfce  Slnjeige  au 6  £etl  ©grifft  unt)  Den 
gjdtetn,  miDerbie&crilegos  oDer  jtfrdjen. 
£)iebe  feiner  3eit,3ena  1559  in  4f  ™ld>f 
©grifft  Denen  Tomis  De«  &crt(eber&  ein» 
»er  leibet  ijt,  unD  inUnfd?.  Hacbr.  .71«, 
p  573  u.  ff-  recenfüet  wtrD.  er  bat  fte 
Dero  SKatbe  ju  ÖweDlinburg  DeDiciret,  Den 
et  au<&  »ugleicb  um  Die  Erhaltung  Der  #0. 
fpitaler  unD  etlicher  Äirdjen  aebeten. 

t.  Chrooicon  EpifcoporumHalbtrlhdtenfium, 

worinnen  er  VßatUn  De  Corbeia  jum 
<3ßorganger  gel>abt,  unDmeldje«  nunmebro 
Cafpcr  äbel  ium©rucf  beforDert.  €rfell 
foldje«  €btonicf>n,mie  pauüini  in  feinem 

Syntagmtte  rerum  German,  p.  264  DOOOn 
urteil«  ,  au«  De«  mörn'ft  ÄebbocF», 
«ßtobjteju  ©rbningen,  unD  6ert)anbe, 
«ßlon<b«iu  3lfenburg,  ©cbrifften  Die ftd)  in 
Der  <2Bolffenbüttclif<b«n  «ibliotbecf  befrn/ 
ben,  genommen  f)«ben .  5Bt»bep  aber  noeb 
ju  erinnern  Ifl,  Daß  tiefe«  Cbromcon,  unD 
bie  Darunter  beffnülicbe  änmerefungen  vol. 
1«,  iatheit«  fleb  felbft  wiberfpfed)enDer 
biltorifdj«  3rctl)ümer  flecfen  ;  OBieDenn 
aud)  nod)  anDere  tbeit«  Sateinifd)  tbeil« 
Deutfcb«  cremplaria  Danen  oorbänben,  ba 
leine«  mit  Dem  anDern  ubereinfommt,  unD 
wovon  ^ac.  %titbt.  &eimmmtrte©i(fcr' 
tattptl/  de  Winnigenft.  Chron.  p.  3  U .  ff.  mit 
mtbrern  nadjjulefen  ijt. 
ieitiet  L,  VI  P.  I,  Cbron.  Doßtl  c.  1 2  p.  77U.  f. 
(Ct^trcUioL  X,  p.2«3,L.XUI.p.  4°iL  xv 
p.  444.  (Erbenii  Chron.  Haxar.  p.  153.  «p.  Pau> 
Um.  Chron.  Badesieb,  p.  264.  ^etntlfcc«  Antiquit. 
CosUricnf.  p.  479  U.  f.  Salt* ert»  Hiftor.  Corb. 
Diplom. p.  95  U.  183.  Seüero  Monam.  incdit.p. 
54.  Rirjbett>atere»  Nordhafa  illaftr.  p.  107. 
Rmner«  £lueDlinbutgifd;e  ÄirdjemunDSKefor* 
ma!ion«^i|fcrie,  p  *af . 

XEuim'ngff  a&t,  (Sadjaria«),  fleb<  tOmmn^ 
fräbt  f^obann)- 

TOinnit\$tsn,  (Sboma«),  Ä6nlglid) ' @rc§> 
SBritannifcber  Ärieg«  »^ablmeiflet ,  oDer  Ober- 
Jftieg&Sommiffariu«.   €r  war  anfanglicb  21D« 
ttiiralitdt«»€ommiffariu«,  wurDe  hierauf  1735 
€ommij|ariu«Der  £6nigl.©cba&/Äammer ;  1 74« 
im  ©Jap  roarD  et  oon  Dem  Äönia  nebft  anDern 
jumSXegenten  De«  «Heid;«,  roahrenDer  «bmefen» 
fceitDet  Ä6nige«Die  «Regierung«  .  ©efcpdjfte  ju 
foforgen,  ernennet ;  174+  öber  jum  Ärieg«» 
gabimeiftet  oDer  Dbcr.Ärieg«  Commitjario  b^ 
fteflet,  (Bemal  %td)ivatlw  De«  3%«  I73J 
p.*98.  <Benealcgifd>*4,?fiortfctje  nac^rtc^» 
ten/li95anD/p.io38,  v55anD,p.ti28.  ^# 
JCDinnifreDe,  (Sobann),  flehe  rCinningftaDt. 
«Pinnit;,  ein  Sluß,  weichen  Die  ©  (an,  ein  gluß 


im  £er§ogtbum  Ädrntben,  obnweit  ©t.cgeitunD 
©lanDorf  Derfcblucfet.  ailgeiti.  ^yDrogtöpt>i* 
fcfcea  lejrfcon,  o.  aoo. 

WINNOTI,  unhaothnn  ef)tmab!ige«2BenDi' 
febe«  QJoltf ,  fo  feinen  © k  im  SJtaaDeburgifc&en 
gebabt.2lbel8S5eutfd;eu.©acbfifcbc2tltettb.H^b- 
p.aaj. 

lX)mo,S5<öncb/f  Urtrto^mXLlX^S.  p.1903. 

©t.  XCinoc,  ein  teid>(«  unD  anfebnlicbe«^e« 
netictinet  Älofler  in  Denen  WeberlanDett  in  Der 
©i6ce«<ppern gelegen, ifl  um  1020  ODer, wie 
andere  rooUen,  um  1028  oon  23alDum,  ©rafen 
oon  glanDern  an  Der  ©teile,  Wo  Der  £eÜ.  XCi< 
noc  eine  Seile  unD&etfaal  gebauet ,  foldjen  Ort 
aurb  Durd)  ütele^BunDerberubmt  gemacht,  unb 
ju  feiner  ©rabjratte  auierlefen,  geflifftet,  unD  Hl 
Die£b<t  Diefc«  ^eiligen  eingeteerbet ,  auch  nad> 
ihm  genenntt  worDen.  ©le Siebte,  fo  viel  ibrec 
baben  !6nnen  autffunDig  gemacbet  werDen,  fmb 
einanDer  in  n.icbftebenDer  OrDnung  gefolget  al«: 

i.  gricDricb,  3bt  |U  ©t  Lettin ,  terwalte» 

Dtefe2lbteo  73^hr- 
a.  ©ermanu«,  regierte  etwa43ö^törauf  er 

Harb. 

3.  SRumolD,  ftarb  1068. 

4.  Smenger ,  wurDe  au«  Dem  Wofler  ®erge« 
bergcbolet,  fowiDetDa«  ^noilegium  DtS 
Slbttf  oon  ©t.95ertin  mar,  unD  De«wegea 
wieDer  fortgejaat  würbe. 

j,  Engelbert,  ein  €ncfel  au«  De«  ©rafen«  Don 
glahbetn  $o<btet,  warb  noebiung  |nm 
Slbt  befallet,  aber  aueb  balD  miete  1  abge* 
fefet,  weil  Der  ©raf  «Hobe«  in  5IanDerii 
mit  feiner  3Babl  tu<t>t  lufrieben  war. 
6.  SUanaffe«,  warDim  3at>c  1078  oon  bem 
oorbero  gebauten  ©rafen  mit  ©twalt  jum 
Slbt  eingefeboben,  obngeatbtet  aQe  ^5ncp€ 
barwiDer  proteftitten,au(boie!e  oon  ibnen 
gar  ou«  Dem  Jtlofler  giengen.  €r  regiert« 
aber  febr  löblicb,  Drtwegen  ibm<0rcgort- 
U6  VII  Die  SBifcbbfflioben  (Ebrenieidjeti, 
Den  ,  OTü^e:c.  )U  fuhren  erlaubte. 
»Hein  er  fuhr  Den  obgeDacbten  ©rafen  ein» 
mabl  etwa«  an,  unD  warD  De«wegen  oort 
ibm  oerjagt,  Dod>  nabm  er  Die  00m  ^abflt 
erhaltenen  <j>rtoilegia  unD  ermelDte  feine  ©f* 
gnitiUtvS^enmitftcb« 
7-  Engelbert  oDer^ngbelbert/Dertorlge/Warb 
bep  nunmebro  erwaebfenen  3abren  mitMf» 
um  jum  SSbt  erweblt,  unD  ftarb  nad)  3«  \§ti» 
ger  Regierung  1101. 

8.  crmcngeT,Cer  oorlge,wurDe  WieDer  In  bieSlb- 
teo  eingefe^t ,  unD  oerwaltete  folc&ein  Die  j 
3abr,Daer  1103  ftarb* 

9.  £erme«,  bracbteDatf  unter  feinem  QSorfahc 
verbtaüte  Älofler  mieDer  in  guten  ©ranD  unb 
beffere  ^)if(iplin/unDreftgnitlenad>  Hjäb' 
riaet  SKegierung,  al«  er  bem  Älo|!er  ungemein 
febr  aufgeholfen  hatte. 

1 0.  Sboma«,  erweblt  1121,  unter  ibm  brarov 
te  Da«  Softer  ab  1123  ab» 

11.  aifger,bauete  Da«  Älofter  berrlid)  wiebet 
auf,  liegaud)  1 138  Den  geib  Detf^.XXJin- 
noc  hinein  bringen. 

12*  ©ietrid). 

1 3  *  3<>bann,oon  DeflVn  unD  etlid>er  feiner9lad># 
folget  <Efabl  unD^oDe«.5agt  niebt«  befannt. 

14  3(b«r. 
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14.  Sicher. 

15.  Seither. 
j6.  2ilfviu^  um  11 88. 

17-  Wipp 
ig-  ^ngbelmat. 
19-  3Biit»im- 
30.  '^»bunn. 
ai.  <2Baltber 
22.  {£gibiU6. 

2-3.  <2Bilbelm.  . 
24.  ©albiün. 
•5.  5Xier  SaUIrini 

26.  9?icoiau*,bracbte  BenChonapo  iu^tamu 
«7»  Söllbelm. 

JWnigin  öigctlanD  nebft  fetner  ffietmiblin 
unB  ^riniejitn  in  Bttfe*  tflofler  gifemmen 
ift,  unf  feine  Rechter  mit  JtubtaKöen  Pen 
SJJjUw  f  ui  \>ernrAbl«n,  tiefer  ober  hat  folcpe 
nicht  oerlangt,  fo  nt  er  n  abgetöteten,  tfei  »trt 
C  )u  ben»£nBe  aufgebaut  ge  fto  r  Pen  e  ^)au§; 
Bärinnen  cie  $rauungev€eremonien  bairen 
f  Drachen  fallen,  noch  b<u  tiflt « ^ageö  0  b  n  n>c:  t 
Der  Ätrcbe  Bafelbft  angetroffen. 


1  * 


31»  ^iicoCk  »  J  •  • 

32.  Johann Vt 

33.  dobannVL 

34.  ©imon  S&roor. 

36.  gardbWncbenter,  tmteY  beffeti  «Regiment 
Stbniq  CMVlh  in  granc/reich  bie  €ngel. 
Mrtter  nebft  Denen  pon  ©ent,al«  fie  in  tiefe» 
Älofter  ihre  $ucbt  genommen,  »erfolget, 
unt)  weil  fte  ihm  tat au*  entmifit,  fei  tu  n 
©rtmm  rottet  baffelbe  oitlfWtia  atiägelaffen, 
»u  meköer  3«*t  «mep  em$ranhöftfcber«S»oncb  J 
bie  «eiber  «3t  Vsmalbt ,  Jtruin5  unb ' 
3bat>etg<»',  welche  ihm  ein  üape  rerra-- 
tpen,  mit  fortgenommen  hüben  foll. 

37.  $eter  »wiDaringen.DerSecreten^ocLhdt 
BaUKloftet  jlemltcp  wieberempor  gebraut. 

|g.  SWcbael. 

39.  @eorg^öor,erWe4tepbm$abftbie3m 
ful,  wi-  ftarb  »440. 

40.  «äBaltber. 

4r.  s]>fter,  rcfnimrte,  bamil  er  fid)  teflo  fcef. 

("er  m  feinem £nbe  m bc rr ; t en  mochtet 
42.  3Pbann  «Öiaftutf ,  bMdbte  Bie  fcrf.TÜene 

j«ofrtr*§>ifciplin  wieber  in  guten  ©tanD, 

unb  ftarb  1488. 
43  3obunn  vitu 

44«  »brian  ce  feuert,  bauetetie  Äir$et>ol. 
lenb*  au« ,  unb  oerfabefletnlt  oielen  Sierra* 
then.  €r|tarbt5ir. 

4«.  SdcbB;  ftarb  1 5 17. 

46.3acob»on  <3Ölierbo<^  >  fturbe  elngfföö* 

•    btn,  unb  ftarb  1*24. 

47.  SXotattb,  pörbero  Slbt  ju  &t.  «JJeret  beo 
«rugge, ftarb  1527* 

4g,  $tan$,  ftarb  um  r  535* 

49.  @erf>arb  Slmerieourt,  unter  beflVn  SXem'. 
giment  tat  ©cblafaemacb  nebft  Der  wohl 
eingerichteten  «ibltothef  te43«m  «rantt 
aufwanden»  3nbem  er  benBe«  »ieter  m 
tuten  etano  U  fefren  bcarieffen,  toarD  et 

'    v*v<rfel.Lt*ui  im  CbetL 


Slbt  ju  ©t.  *ertin  >  unö  iraa)tief:me\|tet 
.   Söifcbojf  4U:©t.i>>tiier» 
50.  gran(»S)ütir©n  ooei^tlfaut,  reflieKo 
3ahr,  rourö  heroaxh  T>om  ÄiJi'fer,  tu  »er* 
fcb«tencn  2tnmern  gebraucht  tMlü)  u  ..4 
f5l«noin  terje^t»  Wo  er  1 565  ftarbv 
$u  «ÖieronDniUtf  grcijherr  i>ou  tötimherg, 
ermeblt  15s«  Itarbtxn  2  Renner  1574» 
Uuttf  ihm  ift  tat  Kfciler  abcrmabl  jwwp 
,  f  bertf  untupieleSReltaoien  eniführtt  n?orccn» 
52.  Johann  le  [Hop,  iturDe,  nacktem  Oaö 
Älojter  ,u  feiner  geit  geplünBert,  unh  lue 
^ß&nche  gefiin^en  benommen  u.  il>rtt^)abiW 
berauhet,  auchfehr  übelbom  geinOe  traai» 
retroorDen,  5lbt|u  ^t.  Omer 
J*.  3oh«nn  SJlpfiün,  Ä6nigs  p^ilipp^  Ii.  m 
©panten  Kaplan,  murte  ctngffchobch,(tarh 
aber  noch  »or  feiner  fconfecration. 
J4*  ^homaö  gaurbeur ,  erroil>lr  i5g9.ftor& 

Pen  naugufl  1590» 
55.  dirl  tjon  Slrcjcnteau,  ertpfblt  i$9ä.  <£t 
lieg  Dte6ttft«  KTtcbe  oortrefüch  fchon  »jeter 
aufbauen  unt  herrlich  aucjiertn,  unb  itarh 
Pen  26  «Kerh  1015. 
$6.  Carl  bon  Ömenteau,  be«  bcricicrt<Sncfel» 
'   tfrfabe bie  @tifft«;|circpe  mit  noch  mehrern 

Sluiuerungen.  m\ 
5ln  SXehavien  «erben  hier  unter  antern  ber?eit> 
be«y)eil,  tOitwcüon  tem  Per  nacb(t»"beiibe  5lr* 
ticfel  hantelt  men  ^löcfcr-pnt  €reu§c  C[brifli,tr. 
liehe  ©ebeine  00m  ?lpo(l»l  Cbom.«  unt^til. 
Äertebicr  ingleichen  terSlnH  Cee«ödl  ilTtfrttri  jc» 
angetroifen.  cucttin  Genau.  s.u-r*. 
J)e*»  VCmoc  oter  XCintcM,  em  t&>;,  mr  drt 
©obrf  eBilqt»clU  oter  ^fubkii.-a,  M  üehuten 
Ä6iiht«  in  Bretagne»  rettete  mit  trep  ©.fährten 
düabanocO/  *5n0ciioCO  Unb  etlabocb  Ha$ 

famt  Mifelhttt 
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einen  Ort  QJeTOnchoit  gefcheneft,  bjVtn  erjiu^ 
famt  fernen  trtp  ©detlerr  ton  et.  rrino  gj# 
fchicft  rourbe,  tag  fte  ein  Klofler  bauen  foltert» 
Sil«  nun  tiefe«  Älojter  fertig  »ar,  robbn*Mi  fte 
nebft  anüern  Darinnen,  unb  tourte  W  VOwte 
ton  ©t.  Serritte»  trmfelbcn  all  3bt  böra*rci}et/ 
ba  er  bertn  Bie  feinen  n>t>r>Urni«rte  unt  biel©un# 
bet  that.  6tCüch  Rarb  Wintt,  unB  rouröe  in 
eben  Bern  JClottet  begraben-  916  einfnK.pl*  eine 
^etteri'SBrunfl  Barinnen  emftunb,  brannte  felbi» 
ge  Utn©t,  tCinc>cä  ©rah  herum  M  ah/  ba« 
©rab  ober  fclbft  blieb  unwrfebrt  •,  $113  ItatW 
benM  ©t.  wutöa  geib  au«  feinem  Dratoriofol* 
te  tran^feriret  roerten ,  n»urtc  fclbigtr  fo  febmer» 
Bu§  er  ntept  ton  her  ©teile  gebracht  tlxtfceq  ronn» 
te,  »orau«  man  fcb>fi ,  bag  er  in  feinem'  JÖra» 
tprio  bleiben  ttolte.-  ©ocpal*  tie^dnen  g.an» 
Bern  jerflorten,  flüchtete  man  Ct.Xrmocd?eih 
in  tat  £lo|ter  Mitbin  nach  ©t  Omer  unb  von 
ba  noeb  ©ergen,  roelcpet  Ort  topot)  noch  i<QQ 
ben  9?ul)men  ^Birtorbergen  führet  tillta  follert 
Burch  feine  ^nruffungpiei  Runter  gefebeben  fepri 
unt  hat  man  Dah« t  feine  «Hebqpien  ieterjcir  in  grof« 
fen  «ihren  gehalten.  S>r©etäc&tnifr$afl  ifttir  et 
^op.  triebe  auch  Ben  PprberftehenbcB  SlrticfeU 
WINOCIBERGA,  etaBt,  ftebt  ttiritxkctQ,  M 
XLV1II  »ante,  p.  1 6 12  u.f.  unb  et.l»m6c,  »4 


«Liwjpanpco,  jngc.ioco  uno  en»;c>PCO  v? 
ttn  9rteberlanten,  unö  begab  n^tamt  Mifelb 
in  Bim  Jclofter  6irb!u  unter  Ben  2lbt  et.2?»( 
ttitum.  Wad)  ter  Seit  befam  er  tCn  ^crin.r 
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(*>t.  VC  intens 


Xtftrtfctn ,  vrie  tin  Jttwmo>  tc. 


VCinsbcvß,  &taDt,  f.  VOinbbetQ. 
XCin6berQ,®<\<l)U<ü)t,  ficht  XVmtob&lg. 
XVmsbnß,{\kitcv*)$*b,Mnt€V'XCmdt*ris, 
im  xi.ix®aiice,  p.  2316. 

VOtwfydbCtf,  ein  $>otf  unweit  üicbetfjal  in. 
^d>lef«<n.(öoli)|dj»35tö®<tcbreibi)«r9ÄJrrttfl.x- 
n>inf4>en » Äcrnsborf,  £>orf,  |uqc  X&mfr 
genfer  nsfcotf. 

XDmfcfcwborf,  ein  Sorf  i»ep  ©tunben  uon 
©eraimQSotgtlanDe.  <SfolÖ(tat»r*  $8e;cb:e;buna 
Oer  Sftarcft  gierten  k. 
XEmfdjrofuklö,  <£orf,  fiebe  XTin^iöf  ftfu^I* 
Winkte,  <öf  abt,  fiepe  Wtnja><>ten.  & 
X^inliljootcr^fineSctaniC/iul)«  Den  2lr> 
rief  el :  VDmffJ)oten. 
wlnschot*,  ©tat*,  ftye  VPitiföotm. 


XX>tnolff  murDe  1739  btn  *3  3<nner  Jum 
R6mif$.JCapferlicb«iDbriftcn  ernenneMBcnealo« 

V  ttHnenw»d>,  oDet  XX>rmtmaa>,  äerr  von 
gtpffel,  ein  £ebne?mann  De*  ©rafen*  »»tlbutn*, 
|n$lanDern.  überfiel  Den  €r»'$if$of  $uko 
Iii  ftbeimevrorlcber  De*  Äönigö  (färb  in  Sruncf* 
reieb  oornebmfrer  SKntb  war ,  unb  auf  reffen  an« 
ffiften  Dem  25albuino,ft{>r  übel  begegnete,  in  ei» 
nem  «SM«  unb  erwürgre,  ihn ;  £r  würbe  De*» 
wegen  in  SßtinngetbanunD  ftopenacb  (JngellanD/ 
nBroo  ihn  tie  gaufe  foflen  g  freffen  bäben.mcse* 
tai  Abrcg.  T.  I.  2f  tigern.  Ctpron.  I»  f&'p.  7  $6 

VOinon,  ein  flüggen  in  Der  e^cpweifc  im  £atu 

'  ton  gueern,  entfpringt  oberhalb  WeuDorf  unb  fliegt ,  XX>in|a)orcn,  THnffyotcn  gtf^jaftjM^ 

ouf^ünfler^ittf^weilunbClBinnöibegiebtHcb  //-ta/^einebefciiigtei&iaDtin  Der  5}»tD*rW<«t''f#* 

Darauf  tnr;  ferner  Gebiete  auf  SKeinacb  «föen|im  ^err^aft^ninden/OierCeutf^eSÄtÜvnüonber 

gen,?einbacb,  ©o&weil  unb  Äulm,  unter  welcbem  ©taDt  Dicfcti s3}apraene,  unb  eine  «Dfctlc  fcoo  Dan 
3>rfe  fleibr^Baffcr  mitber^ulla  ©ermifept. ©ee  Berne,  Der  kollert  genannf,  an  rem  gUiifc 

fcrOjjv.  Jter,  aller  ©trome  unbSMe,  P-*e>43*  SXenfei geleqenU£mebalt*^eilei^Qn  aeaen&tfen 

XXJinoigö,  (Johann  oon),  war  alt  Kapellan,  Ueaieinc^vban^^e|<btVCiti^ex<r  Sri  Ijofit, 

mit  beo  ber  ©efanpfebaft  an  Die  Dttomanifcpe  unD  1672  Den  7   «deptembep  -  »on  Dein 

*j}forie,melcpeauf  $ömifeb«tfapfer.  >0fcHe|t  -Äu*  ©eneral   Xobcnfaupt  Denen  ^ihitferu'4>cn 

fcolpbs  H»  l>ob'n  ©"febl  im  3abr  1591*  «£)err . ;  weggenommen  Worten  ;  unD  fafi  fben  fo  weit 

$xitbvid>  von  Rrctfrottj/ftapierl.  <Keicp<$*£pf.  j  gegen  9*orD*3Bcfren  befinDeifitttinÄlcficr,^"' 

ratb,  »«nebtet;  |)atte  aber  oa*  Unglücf,  Daß  er  gerlcc,  oDei  ^cuxgedec,  iwlfifce«  weitem  unb 

nebft  Denen  anDern  in  Sürcfifc&e  ©efangenfepaft  ]  Der<duDt^in|cbotenCcn24?9iap  i$Csi>itpv*> 

unbtöienjrbarfeit  gerietp,  unDoon  £on|tantino»  jentonOramenTCOU(Klnidl,iiinfli8ruDer,ilubc# 

pel  nacb  ©alatn  ine»  Ärfenal,  ocer  Q^agnio  Del  wi$t  ©ruf  oon  ^tafiau,  Den  ©eneral  Deß  #onig* 

oran  $arco  vuvücf  gefübret,  unD  Dafelbft  ge{At»g=  pbil^p«  II,  3o^tnry  dürften  von  3n-t  nbcrcjf 

licp  PerwabrerwurDe.    Socp  i(l  er  Der  ©efan-  in  einier^cblacötüberroünDen  unD  erlegt,  wie  Derm 

genfepaft  entleDigtt  w orten,  unD  in  Die  (EferifiM'  folcbeöaucb  Dee?  ÖJraf  Pucmutf  S5ruD<r  ^rof  3» 

rjeit  jurürf  gefommen;  balb  Darnaco  aber  mit  §e#  Dolpp^n  wiibttfupi.  3ener  watDbieraufin  obbe» 

'tc  ubgegangen.  5riebr<J>  ©eibcl«  DencfwftrDfge  melDetem  Älofler ,  Diefember  iuQJeDDe  begraben. 

l@<t"an^^fcp4ftanD^eOttomanifcbe^forte,r>  34.  pi<eUi©eogr.  WeX  P.30J  nf.  ^uneftfrs  JS«* 

YOinoxbcr$m,®tatit,  ütbt  T>inexb<ris,im  fepteib.  Der  Xvil  SftieDerlänD.  ^>ro»ini} :  p-  ije> 


'XLVW  Ä  p.  1 6 1 2  u.  f.  unD  <&t.  XXHnoc  ein  »bt. 
tOifurwIribrt/ßuDoIf  oon )  f  ommt  ale?3euge  cor 
in  einer  alten  Urfunbeoom^abr  13  3  f , fo  in  ?a 
Ötoarit  ^iftorie  Der  ©raffepaft  ©lelcpen  p.  102 
lubeftnDenlfi. 

XOintf  (ÖnDreae? ) ,  Der  <2Beltweit?beit  unb  3Re» 
WdniöottorunD^rofefforaufDer  Uniwrjitdr  ju 
groneff.  011  Der  DDer,3m3abr  15a2  befletDetier 
Da^SKectprat  auf  befagterUnit-erfitat  u  ffarb  1 529. 
23ecf  mann*  N«it.  Univcrl*  Francof4p.  48.  u.  6c. 

XDirta/fAieronpmu^fiebeXDifjg. 

Wtfie^wtlcbiorJ^epDeRKecbun^octQr/Weir 
tjebürtig  aue?  ^raneffurt  an  Der  Ober.  €r  rour. 
De  auf  Der  Unit>erfit4t  in  feiner  Ö^aterflaDt  ^ro. 
feffor  Der  £Kecpten,bef(eiDere  1 5400^  ^ectorar, 
unDi542$>ecanatDer  3uriflen«$acultdt,  wur» 
De  bietauf  ®pnDicue>  hj  Stettin  in  Bommern, 
UnD  ftarb  1  y  6  1  23ref  niömi*  Notic  UnivcrCFraa 
cof.  p.  4g  unD  61. 

xr>m*bacf>,  21mt,  ecbloj}  unD  ©taDt,  ftepe 
VOtnbtbad). 
tX>in*bef  c  oDer  oontürinaba^einer  bonSlDel 


u.f.  4>ubnera9ßoü^nD.@cogr.  l$f).  p-sa  1 . 
fen»l»eoar. ^i|ior.Scr, H £b  P.5 39..»oUfr4i*.- 
Jtcr  bcr2Wrcn,iHirtkm  unbncueitcöcogr.p,. 
1 2 1 6.Xubolf.^3e*au»^übn«^^  IV,  p.  1  jaet- 
VCm&bovf,tw  D«  im  ^)cr(jogtl>um  ^anno» 
Per,  &ein3dinami*  ©eogr.  p.  1 64. 

tt^nfdrur0,cineKifi©bitealte  >Sur<i  oor  Der 
(?tatt^ger  Urb  Dem  aBtuftgen^ctloffe  biegen  über 
gelegen,  Darjwiiajen  Die  €ger  ganß  gewah  g  unU 
breit  fortlaufet.  iO,\m fielet  oori  Derfflben  peuti» 
Qti  law  norb Diele KuDera^emlia) (taref e 
cenmit  einem  ge|utte«eti©raben  unbci«<ten  fc(lett 
^)a|)epen.  Zbeobalb*  ürufchio«  redivtyusp.  173« 
2fuuful>rl.25c  f  a>rcib.  bes  3i»4;tclbcijreo,p.  173  * 
TQCmfclborf,  ein  ©01  f mit  einer  guten  9M>icc# 
3J?üble  int  ^olileiniftben ,  unweit  3&ebe»e.  (Öolb* 
\4>iii>»  jSeiebreib.Der  SJarcft/gletÜen. 

XOtnfdlo,  ein  luftiger  glecfen,  niept  weit  oori 
OrforD  gelegen,  Do  berum  ti  gutganD  unD  berrlicoe 
Q3iebiucbt  giibeL^cilcrs  Iti^enr.  Britann.  p.226» 
XXJinfclnjlebemurtcn,  im  XXII  JöanDt,p,9 14 
tOmfcln,  wie  ein  &tanid>  unb  ^vodbt, 


onftapfcr$ncbno>5  ÄnrbaroflTa  #ofe,  oerferJDergleicben  ^)i§fiae»  in  feinen  groffen  Ceibfi  unD 


tigte  ein^ardnefin  an  feinen  üofjn  in  alten  Deut« 
feben  9ieimen,wel£be(Solb<jfrin  feinen  Paneneti- 
cis  beraub  gegebcn.^eine©emabltn  war  gleicbfaie» 
eine  Der  bcnihmteflen  Poetinnen  ihrer  Seit,  fiebe 
Den  Slrtiff  el :  VCinb$bcctin. 


eeelen*<=!BebePonficbb6ren  lieg;  (Sfa.  XXXVII K 
1 4,mit  welcben  P«r bluhmten  ^Sorten  er  anzeiget, 
Daß  ifen;  feine du|Ter{iebe Reibet  *£d) merken  unD  in>< 
ner!i^e  <6eelen>!lnaflberaefralt  ütigefebet  unD  enu 
frdftet,  ^ag  er  niebt  mehr  laut  reDen  unD  feine  SRot^ 


JÖDiuabcCut^ein  qelebrtröjraueniimmer,  fabe  mit  einem  ftaefero  ©ebe«.  ©e febeep  bor  ©Ott 
Wm^ccfin/wnDDin  DPff»e^enD(ii  I 


briru 
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brrnaen  fönnen,  fbntern  nadjSfctDer&ranid)«  tmD 
©cfcmalben  fie  nur  beminftln  unD  b<d4>ten  muffen, 
taf.LX!X,  a>  ©er  .*ranid>ift  fonft  «in  «Regiment* 
<8ogel,roie  flmbrofltw  er  innert,  unD  ft<S«t  mitfei* 
n«r  OrDnung,  QJBactfrtmfeU,  $apff«rF«it,  Die  i&v 
föaifenbet't  eine«  guten  Regenten*  gar  artig  w>r 
>c.  &«fia*  aber  bat  beo  Diefen  QRogel  fein  abfegen 
auf  Deff<n  wmfcütt*©timme,Die  er  al»enn  gemei. 
niglid)  boten  Idffet,  wenn  ein  Ungeroitter  ent- 
erben foll/  ofeer  roenn  ihm  Der  SlDler  nacbftellt, 
oDcr  wenn  et  *«rfcbeu(bt  utro  pon  Den  anDerrtab» 
s<foriDcrc  i(l,mte$r«m«iu#  angemereft  Unc  Diefeö 
alle«  reimte  fi.b  ubr  wobt  mit  Dem  fldglidjen  3u« 
jianoe  De*£i§f  ta,Der  mufte  tt>inf«ln,ro«il  ein  große* 
Creuft  uno  Unglücf*3ßetter  über  u)n  fd)n>eb«)c. 
€fa.  XXX VIH ,  ii.  u.  u.  $f.  LV,  f.  lieber  Dieie* 
fe$t  er  nodj  Darju  ein«  roinfelnt«  ©d)roalbe,  Diefel» 
b« pfleget  \\i>  ibreeJ  <2Binfe(n«i  infonoerbeit  ju  ge> 
brauchen,  menn  fu  enrmcDer  nod)  naefet  ifr,  anD 
mbjt  Dm  anDern  nid)t  anbiegen  fan,  unD  Donnen« 
b«roc>fftDoriUlt«anD^nger  in  ihren  Wefte  Rdg« 
lid)  tbut#  roee?nxgen  tCtrims*  in  h.  l,  Di«  ■MfAlfttiH 
»rte  alfo  erfldret :  3Bi«  «In  jung  ed)n>albi(b«n, 
Da*  no*  feine  $«D<rn  bat,  in  fein«m  9?«fr«  gonb 
ja<frermjr,  unD  gleidtfam  fein  naefeuo*  firofHeiDen. 
M  JbAmletn  befeujftet ;  Sllfo  bab«  td)  and)  au«  D«m 
Inneren  ©runbe  meine*  £erbe*fJ  meinen  3am» 
tner  fafrebnet ;  oDer  menn  fie  eingefperret  roirD/ Denn 
tine^roaU*  DergcMt  Diegreoheit  liebt,  DaSfie 
fi<b  f I)«  $u  SoDte  toinfelt» unD  «offen  foU,  aleJ  im  Äe< 
fig  ft&en,  Dabero  Dieftabbinen  Die©<bn>albe,  Den 
«SBoad  Der  Sreobeit  nennen.  9?u$t  wel  eine  anDere 
<5tn>flnDniß  hatte  e*  in  DUfein  etücf«  mit  Dem 
fwncfen^ißfi^  DemmareialUrDing«  ein  grofftr 
A?rt}«nö.3aitimer,  Daß  er  niebt  ncbfl  anDern  ge. 
funoen  Ceute«  auUa«btn,unD  infonDerbeit  Denkern. 
pelee*.Ö£vrn  befueben  folte,  roinfelte  Dannenber© 
mir  ©aoiD  Darüber  «•  $f  XLII,  $.  €*  ftAncfre  ibn 
heftig,  Daß  er  auf  feinem  $Ö«tte  mit  Unruhe  unD 
«Scbmertjen  angcfe|f<lt  liegen  mufte,  mi«  ein  ©efan- 
a<n:r  in  feinem  Äercfer,  ooer  «tngefperrter  <2ßoael 
im  sßauer,  Darüber  tonnte  er  fi(&D«*<2ßinf«ln«  mit 
<tyrem!a  met-c  enthalten.   £lag«gieOet  Hl ,  s,  6 
»iblifeb.  &t&fUu  I  $ b-  P-  M  S  3«  ' 

Xttmjenüus,  oDer  VC wabemü«,  ( mmgf, 
gebürtig  w  n  £  jeumarDen,  rouroe  $rof«|for  Der  ©o 
lanief  unoanatomie  |u  graneefet  Den  14  Wer*, 
16 1 6,  unD  flarb  1 639.  €r  bat  ein  Compendhun 
anatomtx  in  30  ©ifpntationen,  gtanequer  1605 
In  4  binterlufien.  JTUngrt*  Biblioth.  Scriptor. 
fledicor.  Stritt  Profißr  Frantqutr*,  p.H-  U*- 

dtn.rtnnat  p.yi7-a.8«s.  ÄäflneT«  SWeDicinifd). 

©liefatCejr.  p-9'»«  ■' 

tOtn}cnnu3,(^«tcroDr^ieriu«)  ein  ©octor 
tet  Siebte,  unD  &i(torioarapbu<J  Der  Ärie^en 
eJtanDe  ju  l ieutoarDen,  mit  <tucb  «J>rof«ffov  Der  £i* 
frorie  unD  ^BohlrcDenbeit  \a  graneef er.  €r  mar  ju 
gieuroarDen  i58«gebobr«n.  €rWgt«ftcbanfdng* 
Itci)  ui  $ran«c!er  unDgenDen  auf  DieiReDicin ;  ^( 
lein  er  oerdnöerte  nadjmaW*  f«in  -Sorbaben ,  be» 
fu^KDic  Unioerfitaten  $>eutfd)lanDe\  ©djroeDen« 
uno  §rancfrei*i,  unD  Abt«  ftd)  txifelbfl  in  Der 
SXecfct*  ©elehrfamfeit,  »urDeau*  w  Caeni^o* 
ctor  oer  SKecbte  ?lki  «c  oon  Dar  roteDer  nad)  ^aufe 
f  am,  lebte  er  etnigc3«ft  auf  Dem  ganDe  gnnfc  «infam, 
n>urDe hierauf  ifiiS  Den  5  SJec.^riefifcber Ober» 


Den  2  8  ®ap  aber^>rofeffor  Derlen':  nnD^Bobf« 
reDenl)»«  |fl5f«,n«,*«r»  in  »»Idxrn  lörr.te  «r  aud) 
brtanffirwn^o^meltberDen  2  9Jot>.  1644  mi  58 
3af>re  feinei  Ältere;  «folget,  »<rbliel««n  t|t  gjon 
feinen  @d)fifTten  fmD  folgenoe  befannt : 

1.  übriVlI.derebosFrHreis,  facr  1633  unfec 
,  Dein  ittel :  HiOorisnun  ab  escced'u  Caroli  V. 

Cctäris.  five  rcrum  lub  Philippo  II,  per  Fri* 
.  fiten  g*ftaram ,  ab  anno  ijy>  n$que  H81  aflerOB 
Liberrjtiiübri  VII,in4  beraulgegeben,  unO 
Die  \ü  ßieuroarDen  1  «546  in  gol.  mieDer  aufge« 
leaff  rooroen. 

2 .  Amores,  meld)e  er  in  feinem  ftlter  gefebrieben 
unD  Die  \u  gruneefer  1 6  3 1  in  1 2  eDiret  »oc# 
Den ,  in  melcben  er  Dem  ©r iecbif4) ( n  genio  Elf 
giaco  nad)acfo(get  1 1] 

3.  Varia  pocm.it :t,  unt«r  ivt\d)<>n  2^Janegprirf 
befinDltd),  in  roeldien  erDen<3Mru»  in  D«c 
«Bublimitdt,unD  DtnClmiittanuenn  l  er  /cor» 
mation  Der  Penodorurn  md)f  nur  namaefoU 
get,  fonDern  oielmebr  übertrifft.  e«in  ftyla* 
peitdens  aber  unD  coneurcus ,  unD  Dagcr  i)Ue> 
jeit  in  Der  Gcfiw  Den  ^rioDum  errDet,  mid 
marbofrn  nid)t  gefaflfn.  $n  feinem  ©«. 
bid)t(,  sv ,u  genannt,  ifr  er  ebenfal«} 1  hr  ar# 
m ,  unD  gebet  mit  Dem  genio  poenco  gac 
nid>t^ariamam. 

4.  Oratio  in  memoriam  Guftavi  Adolphi,  ^oeco- 
runi  regis,  qoemilieGadavom  II.  vocat,  Veu« 
roarDen  163 3  in gol  geoDen  1 637. 

5.  E»UKJem  reg«  Psnegyricus  Poeticus ,  gfmfler* 

Dam  163  t  in  ftol. 

6.  OrAito  in  exccUüm  Henrici Naflbvii ,  Jranfr 
efer  164«  in^ol. 

7.  Orario  inobitum  Guilh  Srakxnanni,  Viri  Con> 
fiilwis,  «HenD.  1641. 

g.  Oraiiones  üua:  in  obitum  HcQ.  Bouririi  &  Job, 
Stcckma.  ^upr  Frif  Cur.  ienatorum. 

9.  Vir»,  ret  gclhr,  ^  mors  Priocipis  Maaricii. 

10.  Sirius, cum Notij,^ranecf er  i63Sini2. 

11.  Ditrert.decaatiscorrupTx-Eloqaenti«. 
|)err  ilWtm  W^btnga,  ?>rofefft>r  Der  SRrd)t» 
,ti  >$ranecfer,  bat  ihm  Die  ^idjen  9\tcc  gehalten. 
Wittens  »iar.Btofr  T.t  ad  an.  ie>44<  ^tnbreo^ 
Bibl  Belg.  ^0.  ^ttfT.  ^rtbtlt  Atrium  Emditioni«, 
U€f Öffnung,  p.7?i.  Mtor^offa  Polyhiftor.  Lme- 
wr.  Philof.  p,  979.  unD  «oöy.  ^cljcre  Monomcnta 
inediep  jos.  4rtüeiT?orb8  Biblioth.  Curior  p.j4o» 
Strits  Proftffhr.  f  rtntcquer.  p .  14.  jbenrl;em  ^Oll» 

jtird)«n>unD  ^cbulen'&taat.  ^cfmanns  Lexic. 

Univ.  }(fibr(<$  Bibl  Belg,  s'^-bi-  üibiiwrli  »Jodleja- 
na.  2Wbermt  Biblioth.  Nilgau.  <Cbcoit.  X 
55anb,  p.  6020.  f. 

rCinfciniUÄ,  (eebaftian)  fieh«  Zbtoboxicm 
((^fbaftian)  unXLlll©anDe,  p.795. 

XCinfcmiuß, 1  <3ßeit)  ftebe  t&tnsbeitn 

VQMfeJncnat,  f«b<  Welrumenar,  im  LIV 
SJanDe,  p.  864.  ^ 

UDinfctyan  Der  8111er,  Cat.  Win/in*,  vhfi,  «int 
f  leine  <5taDt  in  Dem  £erbogtbum  eüneburg,  jroü 
feben  geU  unD  iflotmer,  an  Dem  griffe  2111er  gelt» 
gen.   ©iebe  XJOinhufet». 

tümfcn,an  c«r£ab«,8at.^/2i1einefleine@tabt 
u  €>d>lop  mit  einem  Darm  gehörigen  Bmte  u.  -ItH* 
^)(iufe,  im  ^erijogthum  Lüneburg ,  jmifdjen  fen 
(^täDten  «öiienbwrg  nnD  Jünebdra,  »0  Der  gh;i 
S«|>«  in  Di.'€lbef4Bc,  Örep ffilaien  000  eüneburg, 
^)bb  3  na$ 
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nach  £anoi>et  gebbrig.  eie  n>trD ,um  Unt«rf<beiD 
ttt  ocrbergebenDen  ®wDt  gleich«*  Gahmen«,  fo 
an  ber  Silier  lüget,  Wmftn  an  bctJLubc  genen. 
net.  2lnf4i>9«<t>  n>Jr  Oiefcr  Ort  ein  offner  $le. 
tf  n,  bcrnad)  bep  ?lnrojct)6  Der  Bürger  eine 
©wDt.  3"  wdcfrer  geir,  unD  oon  wem  Perfelbe 
«her  eiaenthcb  erbauet  roorPen,  tan  man  nicht  tüif. 
fen,  Pieweil  IM  fcbrirTtbcpfnUitunPen,  fo  bieroon 
«bete (Ten  oorbanüen  gwoefen ,  rodhrenPer  strieg*» 
Um  üben  oeriobrtngegungen,  Da  oollenD*  batte 
fiac  SXutb»£auf  155  *6Bifl  abgebrannt  ift.  äut 
bem  nalje  Dabep  gelegenen  febr  feilen  öcbloffe,  fo 
nun  ton  Dem  aQDaftgenfr'irirltcben  Amtmann  b*. 
wohnet  roiro,  haben  ©Odetten  ojftmabl*  «inige 
Jpertjogc.  mtgenDer&nnebmlicbfeit  b«r?age,  rrft 
tirr  t    £  6  mar  Palftlbe  noch  oor  Dem  Dre  ofliqjdbri* 
gen  Ärkq  •  mit  einetn  ©obbufgefübrten  3Bafl  um- 
Jmeaen  2ß  ijf<raroben ,  inqleicbcn  Das  (^tdctqet 
in  t  gedoppelten  *3BdIlen  unO  Prepfacben  3fr>fjVr 
grdi*n  oermabret;  3?aa>Pem  aber  beoüft;  1637 
».moer  ecpmePifcpen  SHmunq  Berlaffon  morPfn, 
fo  ftnD  auf  Der  8anDeofü |tlicben  Obrlgfeit  <3$er 
orPnung,  Die<2Batle,  fonrerlicb  am  ©epiofj;-,  meb 
rmtbefM  nitPcrgeriffen  morDen.    «Bonft  ift  tae 
©cblojj  unD  etdDtaen  5Bin(«n  in  Den  £ifrori«n 
nicht  unbefannt,  unD  Daher  abzunehmen,  Dag  e? 
«in  alter  Ort  fern  mu§.   Äcainjtu*  unD  au*  ihm 
»ünfuifl  gePentf  en  Piefe*  Ort*  fcbon ,  nxnn  fte 
,Cd>  eiben,  c.tj?  tm  ^abr  1371  #er&og  2tlbrecbf  pon 
©oebfen,  im  Kriege  mit£er&og^qno$arqü»i. 
to,  PPer  mit  Per  Äetren  genannt,  nwqen  De«  ftur 
fteubum«  vöntburg  vor Pen»  <£cblo|Te  <3Binf«n,  0. 
tr.gUicbPie  £raPt  otyt«  SKühe  eingenommen  ae» 
babt,  unterrichteter  £>acbe  mieter  abjieben  müf 
fen    ©ob -tauch  .Ur-a.fvrfeog€rnfr  oa«rnacb 
Öbtbeilunq  feines  v^MDereOtren*  1 527  alein  r«« 
ßteret,  fiep  febr  an  elcg*M  feun  hfjen,  Im  foIgenDen 
3  uljr«  mit  >>en  vdrirT*  ^«Penen i&irDemitf  Die 

Prxlitainaria  Refornutioim  Religionis  Evangelic* 

»u  tractiren.        3.1k  14*4  murp«  aBbter  eine 
S'Mammenfunffr  Dertü'«hurgif(ben$rdlaten,rt)«» 
gen  Ofö  Streits  mi'  P? in  ?Xatb  m  Lüneburg  od>aU 
fen.   3m  $mt  i  63  6  muiDi  Diefe  »itaDt  oon  Pen 
©cbmeDen  eingenommen,  Päd  fblqenPc^abr  aber 
totm  Damabligen  ^efboq  m  >-örminfcbroeiq  8ün6 
burg©eorgen  oPn  Pemöberfren^taitmirr  mie» 
ber  eingerdumet.  ©ie  ©e^enD  um  Diefen  Ort  ifr 
nicbtunfruo>tbar,  gehalten  an  Dereinen  ©wenäie 
SÄatfd> ,  an  Der  «nDern  (Reiten  Die  @eer  Daran 
frbft,  alfo  Daßium  mbau  allerpanPjtorn  früfr 
tt  Ptrt  berum  Pein  «Diangel  III.  Bnbep  bat  <<S$<n 
fen  oier  angeorDnete  ^abrmdrefre,  ald  prn  erfrer, 
auf  ^eragefimd,  Den  anPernauf  Jurica,  Pen  Dm* 
«n  auf  ^rinitatie?,  unP  Pen  oierPren  auf  TOar  id  Öe/ 
burt.   Unterbolb  CtBinfen ,  beo  Dem  Cmflug  Per 
Ilmenau  lieg'  in  per  £lbe,  Die  »um8aneburqifd)en 
gcbörfgelX>mf(T*<3c£4nt$«>  «Delcbe  autb  Piejo* 
pev-^^an^c  genennet  im'rb.  (go  mürbe  tftttb 
bie^e  *ÖraDt  um«  ^ab»1  M74  P»n  Pemi)ereog  'Sil* 
breiten  Der  &taPt  iföneburq,  für  Die  im  Ärieg  ihm 
eorgeftreefte  ©amme,  »erfr^et;  1454  aber  oon 
Dem  |wboae  SritPricb  Dem  frommen  mieDer  «in 
Mdfer    2fntiquarii»«  be*  WXb^SttOttt$f  p.  71g 
Pfeffm^ets  ^ifloriePee!  ^öraunfcbmeiq.vünebur. 
Bifji.  Sja\i)it,  I  ?beil,  p  376  unP  381.  Ii p  40. 
65  unD  713-  Wte*  *M<breib.  Per  X  Äreife, 
P.  1 1 1  j.  marpcrflcr«  «Ol? ff«n  unb äöbjmdr«*. 


te,  p.  1 49.  Ubf< n«  ®eogr.  £ifbrifcb.  ^y.  u  ^|>. 
p.539.  &ub*m'8i&oHfr.@eogr  lir^betl,  p.604. 
aTclI<n:üneu«©eogr.p.522  ^twmd^orologi« 
febeanmeif.  }ut  beutigen  ©eogt.  p.  «9.  Kaub* 
vanbs  Lex.  Geogr.  T.  II,  p.  j»9. Jtoccenit  Hr- 
ftor.  Suecana ,  p.  666, 

Winfen,  ein  alte«  afcfube«$ommerifcr>e;  ®t> 
fcblecbt,  fb  auf  Inhalten  Der  beuten  ©cbi  ööer«, 
(ßcorö«  unDHicoIas,  bepDerSl^fe^ottPren/ 
im3abr  1^31  oon  Dem  tapfer  in  Dem  ultcn  2rp«I 
beftdtiget,  unD  neeb  Poju  mit  Per  €omitio  tutet» 
♦in  Sapferlicbe« ©Iploma  begäbet  t»oit«n.  ITH* 

cvähi  Antiquir.  Pomerdn.  p'.jB?. 

^fro^J^inrkb)  ein  «ßagifter  Per^bffofö. 
Pbie  oon  Hamburg,  mar  potior  ju  ^Pilfler  in 
etormarn,  unDflarbPen  9april  1639  imf* 
3aprefeineuaiffr«.  «Dlanbatoonibm: 

1,  Hypot>pofm  j>ii  &  impii,  oDer  eigentlicb« 
Sefcbreibung  eine*  frommen  unP  aottlofen 
SÄenfcben ,  au«  &ap.  V.  oPer  Ceitb^rePigt 
über  pctcVnI>ef<brucf,|)amburg  1 63 5  n 4. 

3,  Militem  Chriftianam»   oPer  8ei«b '^'<Pigt 
über  Den©ürqcrmei|ler  ui^B  JHer,  Zitum 
Cf?6ina,au«  2  Im  IV.  7.  eb(np  1 6  5  5  in  4. 
mcllevs  ciinbria  luerata  2>cuti)nev*  »Öambur* 
qifcb  ©elefj rt.  ?ey.  p.424. 
WINsena»  eraPt,  fte^r tCinfa 
njtnfe niu»,  £;inri(b  ftebe  VDinftn. 
Wmfnbaufatt  ein  2ke!ic&e*<Xitfer  ©ut  unb 
T»orf  me.-b^iiben,  nicht  weit  oon  Saufen«  am 
wrfar,  im '5Bürt«nbfra»fct>cn,  einem  ^errn  von 
mfrdnpig.   (0clb|y?abtt  SSciAr« ib.  Der 
3)?incftrg!fricnK. 
Wni|cr,(?cf)an?c,  f.  tVinfro,  an  Per  ?uh«.  - 
j^t^m,SXtfcb*'$tobt,f  WittbthtiK 

t  J Wi" ßfcm/  mr  011  3fltr  '74«  Dritter  $ro. 
feffor  bei ■  2iftronpmie  beo  Per  Äapferl.  Skäbemit 
^WMt4f#«n  )t>  ^ctertburg.  XatlM* 
©ef  btebt«  j«ljrteb«nPer  ©elchrten,  * V,  p.26<yt 

ment)  fteh«lt>me.()fm.  ^ 

Wivsheimiüm  ,  Sei**  ,  etaPt,  ficN 
tX>mPa5etm.  '   1  y 

mn«b«in,(«D?«n«laufJ)  (iebetrin|m:üj3t 
W.n5bcm,(^f rer)  Hebe  XX?ui|>,mufi. 
n?m»&em#  oPer  VOindjcim,  (&tbamM 
^beoPoricu«  oon)  ftehe  ^rebortcus  t&tba, 
ftian)  Pererfte,  imXüif  <8anDe,p  79c 

n^Mt,  oDer  VOmbcmiu*,  CQ5cit>  fonfr 
au*  ©rteltu«  genannt,  mar  ju  mntbem  in 
^ranefen.  mooon  er  feinen  Mahnten  hat,  Pen  1  5lu* 
galt t5ot gebohren.  Äa<boem«rjugpi««nb«ra 
einen  guten  ©runP  in  Den  etuPien  geleaet,  mürbe 
er^rofeflbr  Per  @rie(b«fcbcnepracbe  irrfli*  Da« 
Mbfr,  naebgebenp«  aberju  3«na,  unPlebtlicb  0>ro. 
feffor  b«rW«Ptdn  }u  Wittenberg,  aOmo  er  äuefi 
1  ?  so  Die  Soctor ,  cjrjörD«  angenommen,  g? 
ftarb  Pen  3  genner .  570/  unb  hat 

t.  Theocriti  Idyllia. 

2  ©opboelie;  $ragbbi«n,2rancffurt  1 549  in  4, 

3.  »wnoMenis  tinPereftePemiDecarifroqtto* 
nem,  <&rragburgr567in8. 

4.  ©en  Thucydiden  de  ßello  [»«loponnefuco. 
QBirtenberg  1 590  in  8. 

in«&uemif<be  überfebt;  $ern«r 

5.  Orariones,  unD 

*  Wipp  aMan<$ton*Syntojdd  vermehrt. 
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„ic&  t ic  bffcfcnwnen  ©t c, tu trn  Dir  |)amburgf« 
„fcben  tfircpe,  au*  Deffen  neuere Ccnftiiutionrn 
„unDOJerrtnigungen  getreulieb  halten ;  au*  nieftnf 
„reibet  Dat)  €apitul  unD  Deffen  t>«ilfouic  SKath* 
»ftluffc,  ium  SRacbrheil  Der  Streben,  Drt  Capitull, 
„unD  Deren  «bm  angebörigen  $erfonen  unternefc 
rtnen,  noch  ohne  £5epfrimmung  tti  Capitull  qe» 
»roiffe  Statuten  aufbringen  ©Der  abfegen  mf, 
»SU*  mir  ©Ott  helffe  unD  fein  heilige*  <3Bort.w 
tt^D  DfolDe^jöntB  beyDeta5e(?atigung. 
"3$  X>titVDw^tim,  J.  U.  ü.  unD  Der  Arft« 
„ju  Hamburg  $)e<tant ,  perfpreepe  meinem  and« 
„Digften  .£>errn,  Dem  .fcocbroürDigften  unD  3)urcb> 
„laucptigtfen  Surften  unD£errn,.£)errn  Johann 
„Bbolpbrn,  Der.£>etl.Äircpe  ju  «remen,  pofht» 
flirten  SHcboffe,  unD  feiner  ©urcbl.  Nachfolgern, 
»Pen  *8ifd)offen  ju58rnnen,  gebüprenDen  ©ebor* 
„fam,unD  Dabep  oon&tunDe  an  aOc  geböhrenDe 
„Unterthdnigfeit  auf  du*  jufünftige  fteif  unD  fe» 
rft<;  Sllfo,  Dag  meinen  elvi  mannten  o  nötigen 
,£errn  unD  Deffen  obbefebriekne  Nachfolger  int 
„£r&.©tifft  ^Bremen,  tote  aua>  ibret  Strebe  in 
„aßen  ihren  gegenrodnigen  unD  jufünftiejen  @e# 
„ftäfften,  in  ihren  9l<$ten  unD  ©ericbtllHufei« 
„ten,  mit  it> ohrer  $reue  unD  ©lauben  roürcflia} 
„befbrberlicb  unD  gerodrtig  fepn  mil.  .fjinaegen 
„wrfprecbe  icb,Dflf  i<6  unter  Denjenigen,  fo3hrr> 
„©urtbl. bietinnen  bmCerlicb  )U  fallen  i";rf>  unter« 
„fangen ,  meDer  mit  2lnfcblJg*n  noch  in  Der  ?bat 
„jelbft,  Die  $>ero  SXecbte  unD  ©eritbtibarf  eiren  an* 
„gehen,unD  Die  ihnen  ton  Statt  unD  SKecbttJmegen 
„angehören,  mich  niemabll  mifeben ;  Die  SÖefeble 
r3br.  £ocbra.  JDurcbl.  mit  €brerbietung  anneb* 
„men,unD  äußren;  Feine ©ebetmniffe,  fo  von 
„3bro  £©<bn>.  unD  JSurcbJ.  mir  amwrtrauet  roor* 
„Den,  \u  ©ero  ©tbaDe»  effenbabren ;  feine  ©fo 
nter,€infdnfte,^riDi(egien,©eri(btebaTfeiten  unD 
„©ereefttfamen,  jb  Der  «f>amburgifcben  Sircpe  unD 
„Dem  $)ecanat  gehörig,  fie  mögen  innerhalb  Der 
„StaDt  Hamburg,  oter  aufferbalb  Derfelben  ge« 
„legen,  fron,  Mrpfanfen,  wandern  oüer  oerfcblim* 
„mern;  fonDern  am  nacMRbglicDfcit.fö  gut  ich 
„fan  nnD  weif,  erpalten,  wrbeffern,  tterme&ren, 
„unD  mieDer  an  Die  Kirche  ju  bringen,  unD  alle«; 
„Dasjenige  nnroenDen  wiU.h>al3bro  |>ocbn>.  unO 
„©urcpl.  all  meinem  gndbigen,n>abrbaßften  unD 
„orDentlid)  angeroiefenen  £errn,  unD^öero  Nacp# 
„folgern  aniumenpen,  ju  ermeifen  unD  ju  bejeu» 
„gen  gehalten  bin;  el  j<P  von  SKecbtl-  oDer  ®e» 
„mobnbeit&roegen,  mal  etmon  in  Diefem  meinem 
„porgefefcten  €pDfcbn>ur  niebt  aulgeDrßcfet  fepn 
„möcpte.  $reulicD  ohne  ©cfdbrDe,  ohne  ©gen» 
„Nuf?  unD  Verfug  miß  (£.  «£>ocbn>.  ißurtbl.  unD 
„S)ero  KtrcD«  i<b  mi<b  olfo  bejeugen  unb  ermei» 
„fen ;  mit  Qßorbebalt  Der  ^)amburgifcben  AirrDen» 
„$tepheiten.  ,3um  Deutlidben  3eugni§  Diefe«  habe 
„ich  mein3nftegel  an  Diefen  Sörief  bdngen  laffen, 
„unD  ihn  unterfdbrieben.    Solcpef}  ift  gefdber)en 
i  s9o Den  1 1  $Rartti."  €r  nahm  toi  ^abr  1 5 |f 
ju^ien  oor  Den  Ä&ntg  ebriftian  iv  in  ©dnne» 
marrf  Die  8ehn  roegen  Der  £erbogthumer  .f>oü« 
ftein  ein ;  roie  er  Denn  aua>  nxgen  feiner  groffen 
^ugenüen,  «JBiiTenfdjafft  in  SBurgerlitben  eadjen 
unDüöereDfamfeit,  bepDen  SKömifcben  ^opfern, 
^erDinanD,  9earimi(ian  H,  SKuootpben,  ingleicben 
DenÄönigen  in  ^eanefreieb,  $oWcn  unD  anDern 
&%ik.müfatoitätontoti  W  €hri|llt<ben  Sü*  «»»•  SH«P«MW«  IkWü 


beraudgegeben-  <£>o  f>at  er  oierntflr>l  Da« 
Mcafcemitöe  f)v:crc  rat  gefül)re..  v£c  liegt  in  Der 
©taDDÄir^e  begraben,  roo  ihm  folgenDee  fuvftetf 
Epitaphium  gefegt  roorDcn: 

Piis.  Vitu$.  Ortel.  Wmhemius.  Piter. 
Mcdicx.  Artis.  Dodor. 
Et.  Grzcc.  Lingux.  Profeflbr.  P. 
.  -  De.  Hac.  Academia.  Opüme.  Merinu. 
Pie.  In.  Chrifto.  Obiit. 
AmDomini.  M.D.  LXX.  III.  Non. 
Januirii. 

Unter  »tld)em  aueb  no*  Diele  ©ifltd>a  .u  lefen: 

Exprimit  hxcVitumPserem  natumque  tabelb, 

Et  parre  Pontano Sympheltoque  1  j tum. 
Quarum  qux  prior  f  ft  lecio  conjunda  pudico, 

Ante  diem  fine  fpe  prolis  adempta  fuit. 
Qua:  tato  in  vaeuum  fuccederat  Anna  cttbile, 

AuxitVite  tuum  forte  ferace  genua. 
Sex  nati  faperant,Chriftoque  tegente  faperfmt, 

Et  patrias  artes  ofHciamqae  colant. 
Parca  doas  natas  &  natum  fuftuJit  unuro, 
Fila  qoibus  virx  non  diurarna  dedit. 
Extindx  matris  curam  levat  Anna  parenti» 

Nam  matrem  in  natc  moribus  eile  videt. 
Nomen  Winshemii*  patrum  virtate  pars  tum, 

Et  patris  matris  nefeit  in  orbe  mori. 
BennettAtbeoe  &  Iiüciiptiones  Winebergenfes, 
p.63  U.f.  ingl.p.  168-  QoeDUsAcademia  Witte- 
bergenfes. «Lenjl't  Series  profeflor.  natione  Franc. 
quiWittebergam  illuftrarunt.  iDrauDtiBibliotb. 
CbfT.  p.  104 1.  144 1 .  1 60 1 .  (B&lltm  Teatxo  delT 
otnini  letterati.iucd'iuropdifd)er^)eli£on  p.  55a 
TOiwbcm,  (QJett),  ein  eobn  De<  »origen,  gc< 
fcotjren  ju  ^tten  berg  1  j  a  i,ftuDirte  Die  9lect  te,unD 
begab  fia),  aW  er  oorbero  2)octor  roorDen,  nacb 
Italien,  mo  er  1557  ju^>aDua  über  Den  töarto» 
Ium  \n  lefen  beftellet  mürbe.  97ad>  feiner  3urücf> 
fünft  erhielte  er  ju  Wittenberg  ie«o  eine^Jrofep 
fton  Der  kerbte, Die  er  büJ  1587  mit  gröflemiRuhm 
«nb  gleii.perwattete,  inDeffen  er  auch  viermabl  Dal 
5IcoDemifd)e  Siectorat  gefübret,  unD  ij8«  Da« 
€oncorDieh#5Öud>  mit  unterfdjrieben ,  ohne  f«a> 
an  feine  anDeren  Kollegen,  Die  e*  nidjt  tbun  »ol* 
ten,  tu  f ehren.    ®er€öurfür(t  2luguf?  pon 
©a£bfen,moa>te  ihn  ju  feinem  SXath, unD  braua)» 
te  ihn  in  DirfcQirDenen  ©efanDtji^afften,  mie  er 
Denn  aud)  unter  anDern  im  3abr  1575     bfD  oen 
fiütlicben  Qßergleid;  Derer  jroiteben  «Xhurfurft  au. 
gurten,  unD  Der  perftorbenen  SJebtifin  |u  CXotl* 
tinburq,  3nnen,  gebobrner  ©rdfin  ju©tol|berg, 
euetefforin,  €üf«bethen,  gebobrner  ©rdfin  )U 
fXeüiflein,unD  DemCapitel  Dafelbft,  wegen  ange. 
ma§ter  ®u<ce0ion,  unD  vorher 0 ,  ohne  Del  C bur» 
furflengjormifien  unDiöemiUiöung,  aur€oabjU' 
torin  gefdjrittenen  5Bahl,  emaepfenen  Qrrungen 
sjno^i§DerftdnDniffe  gemefen;  3ngle»4>en  1  s  80 
auf  Den  jugraneffurt  an  DecÜDerDen  9<8tw 
gebaltenmSldnft  ^robationl.^age.  3n  meltben 
Q3erri(t>tungencrnd>fo»ohl  aufjufdhren  gerou(r, 
Daü  ihn  nicht  lange  Darnacb»  Der  Äönig  von  ©an. 
nemarrf  Sn'Dricl  II.  oon  QBittenberg  ju  fkb  b6 
rief,  unD  unter  feine  9Wtb«  aufnahm,  Durch  De|Jen 
QSorfpracbe  er  1590  Den  1 1  ^enj  )umS>cDant 
.  Der  SatbeDradivircbe  ju  Hamburg  beförDertmur. 
De ;  Da  er  Den  nacbftebenDen  EpD  bep  erhaltener 
^on^rtnation  untertreiben  mufte : 
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lieb  unD  Werth  war,  unD  nid)tnur  üom£trfcoge 
ju  SDJecf lenburg,  fonDern  auch  oon  anDern  gürten 
unD9?eic&«>@tdnDen  Den  9iatb>$itu|  batte.  & 
tfarb  Den  13  ftooemb.  160g  im  873a&re  ff  ine* 
alters.  95or  feinem  flbfcbf  iPen  brauchte  et  ge» 
jjtn  feinen  oor  Dem  Q3ette  (lehnten  Sßeicbt.'aBater 
Die  majori«:  Satis  eft:  ad  requiem  propero,  munde 
maligne  vale  J  3 n  D(C  £ atbe C ra [■  si  1  r * t  ju  £am» 
bürg,  »0  er  oudj  begraben  lieget,  i|t  :'f)m  folgern 
De«  Cpitapbium  gefeeet  roorben: 

Vitas  OrteliusWinsheim, 
nobili  genere  ortus, 
in  Academia  Witebergenfi  an.  XXI. 
Legum  Üoäor, 
cathedralis  an.  XX.  Decanus : 
Vir  nulli  gravis 
omnihus  ufu : 
ob  virtutum  merita 
eivilUque  prudentic  &  eioquentic  famam 
lmpeiatoribus  Komanis 
Ferdinando,  Maximiii  mu  II  Rudolpbo  II. 
Regibus  itemGallic,  Polonie 
lliisque  chrißiani  Orbis  Principibus  ac  rebuspublicis 
charus: 

FriJmcoU.  &  CbrißionolV.  DaniajRegibus, 

AugußO)  Eleftori  Saxonie, 
VJaHeo,  Megapolitenfium  Duci  &c.  charifllmus, 
a  quibus  in  ordinem  primariorum  confilio- 
rum  alledlus, 
Animi  morumque  integritate  nunquanl 
inttrmorituram  laudem  confecutua 
bonis  omnibus  venerandus: 
malis  verendus : 
poft  exandatos  negotiorum  legationumque  gra- 
vi 1T1  mos  labores, 
cum  public«  urilitati  fatis, 
m  plus  lau.,  vixiflet, 
•nimam  Deo commendans  in  hoc  reqeietorio, 
cui  fuprema  neporis,  ChrilUaoi 
Franzii,  paulo  ante  erediderar, 
in  die  ceoforio  refurreflionem  vitc  melioris 
expedat. 

Obnt  anno  MDCVIII.  die  XIII.  Novtmbr. 
.  anatisP.M.LXXlV. 

(Daoor  aber  LXXXVii  flehen  foB) 
©eine  ©ebrifften  fmD 

I.  Or.  de  ^/krAsDuce  Saxonia:,  tum  Lazor. 
Golerus  J.  V.  Doclor  crearetur.  QDBittenberg 
» f  67 in  8.  fu  (lebet  auch  \nPbii.  Meioncb- 
tbmis  Declamat.  Tom.  VI, 
a.  QJrrfcpieDene  Programmata  in  t»en  3abren 
15*0. 1561. 156a.  1563. 1565  uno  157$, 
tie  man  in  Denen  ju  Wittenberg  öffentlich 
berauegefommenen  ©Triften  Tom.iv.  v. 
unD  vi  antrifft. 
Uber  Diefe«  bat  er  aud)  feine«  95ater«  lateinifc&e 
Uebetfe&ungunDScholia  über  Den  It;ucpbtD«e  ju 
Wittenberg  1569  in  §oL  ingleicben  ijgo  in  8 
cDiret.   Qßon  fernen  au«  einer  Doppelten  £bc  er* 
jeugten  laÄinDern,  bei)DeTl.'o@ctolecb(«,tttt>ii 
tue  iDtteliue  ßft»grte*lanDiW>er  $atb  unDg  anD» 
iKentmcifter,  Johann  Qtttliu*  ober  ©rdflid) 
OlDcriburaifcber  Siatb  tmD  De«  filmt*  3ct>ern 
©djöppe  »orDen.     S}er  Dritte  ©obn,  Cufpar 
XtWbem,  ffarb  $u  Wittenberg  Den  22  Sfter* 
ij9f  in  Dem«73abre  feine«  Stitcr«,  unD  lieget  in 


Der  aüDa|taen©t-öt«ÄircDe  begraben,  mit  nacbv 
tfebenterförabfehnfft: 

Si  quis  nobiiium^  fi  quis  virraris  amicus, 
Non  morirurus  erat,  non  morirurus  eram, 
Sed  nihil  hax:  leena  fraöa  quia  corporis  omne« 
Ultima  no»  veflis  putrida  terra  mattet, 
Nec  moror,  hoc  frerus  patriraque  privaque  virtdf 
Quod  nomeii  Lethe  furripuere  meum. 
Et  portliminio  quodChrilio  vindice  corpus 
Integrum  gelidus  qui  modo  pulvis  ero. 
ttloUetB  Cimbria  litterata.    (ßottfv.  Örerue 
Academ.Witreberg.   öcut^rtcre  ^)nmburgifcD« 
©elehrt.eer.p.424.  tTöd?rict?t  von  Der  QtaH 
Hamburg,  II  $bfll,  p.423.  möüerseacbrir*. 
AnnaLp,  16g.         ©emtertO  Athen.  Witteb. 

m«e&em,(<$eit£)lrrel),f.  X»irt8r;fm  (93<it). 
wiN^HEMlUM,«Keio>tf.etaDt,  fiefceXXJinDe. 

Wintixmiu*,  ^fbnen  Diefe«  Gahmen*, 
fiche  XX>mat>em. 

tTinaty,  (©ronieJIdUf)),  ^BopiroDe  ja  gancjt| 
in^oble^mar  DonCafpar  JCOiruj^Cbriflen  jit 
^Barfchau,  unD  einer  oon  <B**in*fy,  M<2Bot>* 
njoDen  mSJJajboien  Soefcter,  gejeuget.  SrbrarDif 
feine  3ugenD  mit^tuDtren  unD  fKetfen  ju,»le  et 
Denn  Ober»  unD  &ieDer»£eutfcblanD,€fyanicn, 
3talien(  ^ranefreid),  Ungarn  k.  befeDen,  unD  fid> 
ruDurd)  in  e>pra$en  unb  9ßiffcnfd)afften  gefd)iff  I 
<iemad)t-  ^ad>  fetner  3urücf fünft  roarD  er  ®ta* 
rofta  ju  9Motfo  unD  Btoen ,  aud>  folgern*  <2ßop* 
moDe  ju  eancjij.  ©er  £6nig  ©iegmunb  Iii 
ajicfte  l(>n  1594  jum  ^Jabfi  tletnerte  VI»,  ihm 
DieDbeDien^ju  leiflen,Do  er  Dea£tif.£fldcuitf)ty 
gewefenen  ©omberrntf  }u  Cracau,  Canontfatiori 

^Ti'^I^  3f«3^ri593f^termifDerrt 
geDad)t<n  Äonige  eine  Keife  in  ^reufle^unD  1 60  j 
erlangte  er  Da«  Unter. Can&ler »tum  in  ^oWeti/ 
roelche«,  »eil  er  für  einen  fonDerbaren  ©elebrten 
beliehen  fonnt«,  auch  in  Conoerfation  feht  angev 
nebm  mar,  ibm  niemanD  mißgönnte,  »ieroobl 
etamslaue  lubrenott  fchreibet,  Dag  er,  um 
feine  geüiDfchaftauf  fufc  ju  laDen,aDjuoiel©limpf 
gebrauchet.  €r  mar  felbige«3af>r  auf  Dem  «KeicteJ» 
Conoent  »u  <33i««lij ,  unD  toarD  oon  dem  Könige 
an  Die  Durch  DenXctoe  »erbunDene Herren,  D^ 
ren  Der^örfl^ar#eif<^ÄaD3r»tl,unDDergBoö# 
»oDeju  Cracau,  nicoIasSeb^ibowoft.  Die 
oornebmjen  maren,  abgefairft,  fi<  »on  ihrem 
©unDnif|eabjumab;nen,unD^rieDen«.QJorfd;ld0e 
ju  thun,  marDaber  In  rodbrenDer  @efanDtfd)aft 
m  einem  fo  ftorefen  glufle  befaDeu,  Da§  er  fein 
©eber  ganp  oerfohr.  ©iefermegen  begab  er  fic& 
in  DaöÄ6nigreich  ^eapoli«,  Die  »armen  ®äDer 
|H  ^ojjueloju  gebrauchen,  Die  ibm  aud)  iu2Bt6 
oererlangung  De«@ebör<  «fprieflich  waren,  m 
er  aber  im  beiffen  Pommer  1607  feine  SKücfreife 
au^talien  anftellte,  ftarb  er  ju^atua  über  50 
^labr  alt.  ©eine  ©emahün  mar  Utfiila,  t>ee) 
k£afr«Ilanel  ju  Cracau  XMenriti  fcembmerr 
Tochter  etait.  LubitnUy  Vita  Pftrokomi. 
Ptafccit  hift.  Tai  temp. 

XCin*Uu*  oDerriftotdu»,  ^er^gin^ob* 
mtn-  ^r  »ar  ein  ®obn  Deej  ^erbog*  ®oaeneJ 
oDerQ}orfii,unDbrflieg  nach  Deffen^ote689Nn 
herzoglichen  übron;  tu  \ft  aber  oon  ibm  nicht« 
mertf rourDige«  anwtre jfen.    ©urd>  frinen  7 1 1 

er, 
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UMMBI  «Sob  ?am  bau  «obmhfte  £cr$oatbutn 
an  Crejomfclum  ober€rjenpmil.  »alhini  Miic. 
Bobero.  P.  IU.   M&m.  <£j»ron.  III  SBanb, 

?  tt>Snsier,  (Widjael)  f«bf  Wnwkr,  «"  LV 
SB.wbe,  p.  19.  , 

WINSLOVIUS,  $erfonen  biefe*  «Ramena, 
flehe  XX>in*Ioi». 

tOinslow,  eine  ffdnc  (Stallt  in  ber  &iglifdxn 
©MflfJbafft  Q5ucf iiwihnm,  ob«  «utfingbaimtbu 
re,tn  berfprwinfc  SRerria  gelegen.  m<Uff«itef 
©rcoraphie,  I^Wf/P-  439*        .  _ 

VÜinslow,  Oncob)  ein  ©«lehrtet  su  €opp<iu 
Uitr.  €s  ift  üon  ihm  felgenbe*  betannt : 

r.  Diu"  de  admiratione,  Soppenhdgen  1738. 

».  Difl".  de  i verfc  *i  »oluptatis  ex  divertote 

'     rjastodolts,  ebenb.  1739» 
. 4  9.  De  fiigi  prophet*  Jon«,  ebtnb.  1740. 
t5^mfd>e»ibUott>erf  IU  $anb,p.  »98-  »V 
Sßanb,  p.690.  69  r. 

tX>m*Iom,  ßaceb  «rnfanuO  Eflt. 
vhu,  berSftcbictn  Soctor ,  Äoniqlicber  ?eib*?}Ie< 
bicu*,  unb  ^rofcfTor  ber  Chirurgie  be»  ber  Unu 
©erfitar  su  $ari*,  ingldcben  SwiigfK&er  ©eut» 
ffter  ©olmetftyer,  unb  SKitalicb  Der  Äönictficben 
3cabeimen  ber  OTenf*dfften  ju  $ari«  unb 
Wirtin.  £r  ift  von  ©eburt  ein  £>ane  unb  jn>ar 
oon  ber^nful  $übnen  gebürtig;  gtm9  ob«  nacb 
grantfrri*;  nahm  bdfdbft  bie  Catbolifa*  BWt- 
gion,  riefleiebt  nu*  £ofuung  eine«  ©nt>ln|ks 
unb  ^orfheitü,  an;  unb  rourte  ju'lkrrt^refcf* 
ftr  ber  Anatomie.  S*r  £ocbberübnue  €on)irte/ 
riaU$ffcffbr  unb  D.uäftor  bco  bec  Unn>«r|itat  ju 
♦Joppcnbaacn,  £it&t»i$  Dolberg,  nxicber  ihn, 
altf  feinen  CanDtfmann,  ba  er su  $ari$  geroden, 
befuget  bat;  gtebt  in  einem  »riefe  an  einet»* 
nehme  ©tanbe^Crfon  (roeld)er93rtef  in  feinen 
Sateimfcfem  CiBewfen,  foju  «737  «ntt 
€i$t  getreten,  p.  64  bepnblicb  ift)  un<  bicfe  4b# 
fäilbcrung  ponlbm: 

'  Alter  ex  popularibu»  meii  erat  Media«,  nomi- 
ne Window,  ethim  Fionenfi«,  qai  perrvafionem 
«roidem  majorum  ejoraterat,  non  vero  tinorem  in 
parriam,  nam  ni!  gratiüi  illi  erat,  quam  populäres 
«aov«  modo  demeriri  pofle.  Comiter  me  exce 
pit  perqoe  totam  arbero  circumduxit,  td«o  ut  illo 
duce  &  comite  coriofitatt  me*  abunde  confultum 
fnerit.  HumilU,  integer,  Candidas,  •pertof,-  offi- 
ciofus  erat,  nonnthil  tarnen  moleftos  eb  prunrum 
difputandi,tnovebat  ipfe  contra  vtr-fias  rheologicas, 
ducebat  etiam  ad  alios  «que  pUgoaces,  adeo  ut 
maxitm  par«  temporU  difpatatkmibns  infumere- 
tör  8tc  Unb  weit«  unten:  Ut  redeam  ad  Do- 
an'matn  Wimlovium,  vir  erat  apud  gallo»,  qoa  ob 
integriutem  vit«  ac  morum  foavitatem,  qua  ob 
peririam  in  re  medica,  pnefertim  Anatomica  fpe- 
Non  eft  verifimile  fpe  locri  aat  emoln- 
rta  perfuifione  defedfle,  melius  eoim 
ae  rebus  domefticis  in  patria,  «bt  ma- 
jor eft  praxi«  ob  paucitatena  medenrium.  Doxe 
nim  «xorem  Panfiis,  cui  neque  cenfas ,  neque 
nm  imagines  in  dote  erant  te.  te.  Ipfe 
rfionem  aferibere  folebat  coMtoverfi»,  qu< 
j  feftis  ac  Pominkis  Iwbewnr  in  fcceUoqoo 
dam  "templi  S.  SulpitH,  «bi  iacerdos,  coi  regiatt 


man  Pontificorum  adverfos  qoorvit  opponehtes 
fiepe  üsdem  dilputarionilus  iftterfui  comperiqoe 
infirmos  animos  neiia  bis  capi  pofle  Ate. 

Q?on  biefetn  berühmten  SDlebico  finb  m$  foU 
oenbe  ©efenften  befannt  »orben: 

1.  Oücun  jDbfcroationen  von  ber  orbentiteben 
»en>egung  ber  @$ufter,  fo  inben  M«- 
mmres  ie  Trevaut,  iogteid>en  in  ber  Äir- 
ftotre  de  i'Jcodemie  Ju  Scktiets  1726,  fo 
tu  fyrit  1729  am  *id)t  getreten,  n.  g.  yi 

•  pnben. 

2 .  Expofition  Anatotniqae  de  la  ftmAore  da 
Corps  hamain.  1732  in  4l  fo  benmd) 
lu^lmfterbam  1732  u.  1-44  tnüiaQ^an* 
benm  1  =  n>nr  corrcctcr  nacbgebruif  r  roorben. 
Birten  9u??ua  baoon  finbet  mau  in  bem 

.Journal  des  Sovens  Dom  ^abjP  1 73  3  *iUt 

^onat  November ;  ferner  in  bem  erfte» 
•3:  beue  btt  jnxBten&anbed  oon  bem  J«<r- 

r.alb  ßortquedt  h  rc  publique  des  /eines; 

nod>  weiter  in  bem  fünften  Slrticfei  be* 
9RaOirfOionat*  173  3  oon     Novu  •/ia's 

y>ud  forum;  unb  in  ben  Jtnp'ißer  (öfl. 

?eteuit0eii  wm  f^abr  '  713  ■  P  *90  u.  f. 
toie  aud>  in  ben  X>crtr&ßm  ju  ben  Jtetp# 
3i0er  (Seiebrten  3eiruftgen,  II  ^bul,  p. 
...  5i4U.f.  £>a$  biefei  95ttd>#gut  aefa)rie# 
ben  fep,  ut  mehr alr-  ju  befannt, unb  erhellet 
aud>  baber,mei(  et  md>t  mir  oteie  £Ubha^ 
ber  gefunben,  unb  offter*  nac^getruef tn>or# 
ben,fonbcrn  aud>,  rodle*  m  oerfU)icbencatv 
bereöprodjentft  überfe^et  roorben.  Senn 
man  hut  foltbes  in  engiifdjer  @prad>e  oon 
dperrn  ®.  l>ougw«,  einem  ©oefor  ber  ^D»r# 
btein,  unter  bem  'Zuu\ :  An  Anatomica!  Ex» 
pofkion  6f  the  Struclareof  the  human  UcxJy, 

tonten  i733;miroe9Cluart>»anbea,t>on 
roc  ld)rv  Ueberfe^ung  man  eine  EXecenfuxi  h  n » 
bet  im  <a»onat  Februar  173  5  00m  Journal 
da  Savat:s\  ingfeteben  in  ben  Mjtvpfr 
ger  (Sdetnten  Wettlingen  173c.  p.  497. 
311  eben  biefem  i733(*«i  3abre  ifi  fofebe* 
^uä)  »u  59<run  in  vier  Dcta»>95ünben  in 
Söeutfcber  @pracbe,  anter  bem  ^itul: 
natomifibe  Slbbanblunc  oon  bem  ^3au  bes 
menfd>ltcbengfibe«f,  an<  £ui>t  getreten.  ©0 
haben  au*  bie  Staliencr  ben®crth  biefe»J 
tßuü)$  eingefebrn ,  folebe t  in  ihre  ^Üutteu 
©prad>e  mfatt,  unb  <f  unter  bem 

tui;  Expofitione  Anatomica  dell«  Scottora 
del  Cerpo  amaoo,  ju  Bologna  in  fed)*<$:bei' 
len  in  8  aitf  liefet  gefteflet.  eiche  JUip$. 
<0L'L3cit.  1746.  p.  492. 
SÖon  U)üt9eburten.  «OJan  finbet  biefe  SO» 
banbiung  in  ber  #^»/r#  all  PAcademieR*. 
yale  dt  Scitncft  annie  I7J3,fO  {11  ^artf 

173s  btrairtfommen. 
Tr.  de  h  tailie  ao  haut  appareil 
Diflcrarion  für  P  incertitode  des  fignesdt  la 
murr,  &  P  abos  des  Enterremens  &  Eanbaa- 
memens  preeipieo.  Par  Mr.  Jacfues  Be- 
nigne  Wiuskn,  traduire  &  comment^e  par 
Mr.  Jacques  Jean  B ruh  er,  U  dediee a  1* 
Academie  Royale  des  Sciences,  vCunö  in  12« 
3 60  @dten.  ©iefe ©cbnff t  ijl  ntd>t«  an# 
berö,  aW  twe  fo  genannte  BK&tänifdje  Tne- 
3ii  fiv 
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fu,  Die  ]X>iit»l0tt>  oor  einigen  fahren  |u 
gtori*  gehalten,  fiebe  weiter  unten  SRum* 
mcr  io,  dergleichen  Thefef  fmbfefyr  feiten 
übet  einen  Otogen  lang.  S)aber  n>irt  man 
fid)  leicfct  oorftclien  fönneti ,  mit  mcl  Daspes 
mge  auftragen  mu§,  roa*  £err  XVubicr 
Da^u  gefegt  t)at.  £in«  Diecenfwn  Davon 
findet  man  in  Den  JtcüJjiejcr  05  cl.  Scitung. 

i743.p-58°*667U.f. 

QuiiUo  Medico-Cbirurgica ,  difeut  ieoda  in 

fcholii  Medicorum,  an  ad  fervandam  p 


:ps  dl  cque  inloits,  quam  ad  fervandum 
cum  mau«  toctiun  Sedio  Casare*  fit,  ^3cinÖ 
in  4.  O'men  Stu^ug  Davon  üct>c  in  ten 
-CeiW.  <SeL  Scttttngen  1 744.  p.  8 3  8« 
7.  Lettre  «  un  G.S.D.  M.  XTuiilon?  berief* 
tetin  tiefem  Briefe  einem  vornehmen  ^verrn 
taflfcofcau,  auf  ma*  2irt  er  Durd)  £ülffc 
bei  ©efunbbrunncn*  j»  iVitio  bei)  ]>oti3 
von  feiner  £au bbei»  befreuet  roorten.  <£* 
ift  ein3ai)r  lang  mit  ihm  fo  fd)limm  gerne/ 
ftn,ta6  man  ihm  ftartf  in  tie  Obren 
f<fercoen  muffen,  wenn  er  etwa*  hat  hören 
'   fo  Ue  n.  Sachtem  er  aber  befagten  © .1  ü  n  D» 

•  bvu n nen  aeo rauchet,  ifr er  Don  tiefem  U>loer> 
wärttgen  Sufiill  befreoet  warben.  6*  bas 
ben  ihn  baber  natbgebeaM  oicle  übel  biretu 
De  teure  um  SRatb  gefraget,  barunter  aud) 
eine  Jungfer  gemefen,  Die  feit  oielen  Rubren 

«    nkbt  gehöret  hatte ,  wcla)e  aud) ,  meiern 
:  .  fte  tiefen  Brunnen  gebraucht,  wieber  had 
©ebör  betommen.   4xrr  VOmsIou)  ant* 
reo r tet  hier  auf  fea)*  fragen/  (He  ihm  Der 
»    ^ofam>Hijä>  $:tv  oorgeieget :  ( 1 )  Ob  er 
V  ■    alle  minerotyüV  dBaffer ,  fonbertid)  Dte  £ü 
..    fen  bep  ftd)  fuhren ,  für  fein  i'iblcö  @ebor 
<    brauchen  Dorfe V  alltt>e  er  tie  Taubheit  oon 
Vi   einer  Obftructton  herleitet,  unt  nur  foid)e 

•  SBaffer  }u  gebrauten  r ärb ,  meid)«  terfeU 
ben  abbelffen;  (2)  <3!Bal  für  $ugenb  unD 

=  93efd>atTenr>eit  Der  Brunnen  ju  ^affp  ba* 
be ''.  <3Bcici>e  hier  nebft  Den  bamit  angeltett» 
ten  groben  utnftänblicb.  befd) rieben  Wirt, 
fonoerlid),  taf?  er  febr  wel§ifcnbenfid)füh* 
re,  Daher  ihn  aud)  tie^cbicimicbc gacultat 
ju  ^ariu  im  $ebr.  »720  für  ein  herrliche» 

.  Littel  wiber  tie  Dbjtrucrtonrt  erflaret; 
( 3 )  3)on  «en  3Bürctungcn  trt  Brunnen* 

•  ju  ^aifo ;  (4)  2Bie  man  benfelben  brauche  ? 
(y)  Ob  er  fid)  nid>t  nad>  ben  perfd>iebenen 
2Bitterungen  wranbere?  («)  «SBa*  man 
für  eine  S)iat  toben  ju  beobachten?  ®n 

«    <2lu 3jua  wn  tiefem  ©riefe  fiptet  fid>  tm 

•  tjrbt.  i7»3  oonten  Memwnsdt  Tre- 
t:  tnuxi  ingietdxn  m  ten  Xeip3S0er  «ei. 

Seitangen  1724-  P-  »T8- 
.   8.  ^i>d)  v>erfd>ietenc^ antere  Briefe» 

9  tieftos  vitnre  portit  Anai 

•  xat  gnwui?  ^>ari<  173a. 
IO.  Diff.  aa  mortia  ince; 

ab  chirurgici«   quam  ab  alüs  experimemis? 

fpariö  1 740.   S)icfe  i/t  hernadjmahlß  oon 
>    ^ernt  25«tt>tee  oermehrter  herausgegeben 


II.  DiflT.  an  juxta  varias  auni  terapeftax«  vaii« 
regenda  corporis  bumani  faniu»? 

I741. 

neuefrer  gelehrter  ©taat  vcnpari*,p.  141, 
Äött>lcf*  ^cbid)te  K^tlebenter  Öciei>rten/  Ilt 
^heil,  p.  244.  ^trobtinannu  öefd>id)te  je^t» 
lebenber  ©eiebrten,  IX  $beü,  iv  23 f .  Ä^a/^. 

W  P-  444-  „      .  > 

XX)in*lon>,  (3ohann)  aujferorbentlid>er  ^* 
feffor  ter  heiligen  ^eit>Died>nung  ober  (Shronolo« 
gie,  mie  aud)  ter  ÄiroVn  .^Jiftoric  (U  t unten  in 
v£d)onen  im  3«!)r  1704-  ^Ö»n  ibm  hat  man; 
S5.<J>einnd7  niuUcrs  ^cr^ctK-ÖpiCjiei,  in  Die 
Sämfcfce  ©i>rad)e  überfe$et  unt  mit  einigen 3u* 
fa$en  oermebret,  €oppenb,agen  1705 in 4«  Nws 
Utteror.  Mir.  ßa/tb.  1705.P.  8i  UnD  148.  - 

Wintlow,  (fiut\t>ig)  n>rc  tonnen  nid>t  fanen , 
wenn  unt  mo  er  gebohren  morten.  ©ein  ÖJa* 
ter  aber  ift  gewefen  Peter  üPiK^lotP,  fo  sukfct 
als  ^rotil  unb  'jtafror  tyxc\vc  in  ^eeiant  ge# 
flau  Den,  v>on  meiebem  ter  foigente  Sirikfei  \)cuv 
teft.  &  \)\  von  ihm  oorhanten:         .  y- 

1.  Anima  locaca,  live  de  Sede  Animi  mionalia 
in  corpore  Diilertario,  qua  vulgaris  opinio 
ratione  praxtiram  hominis  animam  in  quafi- 
bec  corporis  parte,  toram  femd  6i  fimul  ex- 
iftere  ajens  redarguirur ,  incerraque  U  faiia 
eile  oftendtrar.   AcceiÜr  aocJjriura,  moralui 

'    qvedam  de  cura  anima:  corapledens  monica, 

^oppenhagen  1704  in  8».  vrmen  voflfWb|n 
Wgenanpjug  taoon  fintet  man  in  ten  AT«> 
vis  Lirteroriit  Marit  Bolibici  1704»  p. 
a8i  tu  ff. 

2.  Dedefertione  Salvatoris,  ebent.  17öS  in  8» 

$fod)  ten  )e^o  angeführten  Novit  Litten^ 
ra/1704.  p.  »84  h^t  er  nod)  folgent« 
ecbnfften  aufgearbeitet  ßt^obt,  unt  an* 
Siebt  freücn  n>ollen,al*: 

i.  Uüt  de  Sexhorio  crueifixionis  Chrifti, 
qua  vulgdtam  opinionem  hymnis  ettam 
ecclefiafticis,  (ceu  ex  ilk»  patet:  S)cnD 

fpore  piine  Malte  £ant  uti  Fre  ganffe 

fiunte)  infertam,  quod  Chriftos  tribua 
duntaxat  huris  in  cruce  pependerit,  emen- 
dare,  horam  crueifixionis  inveftigare» 


voluie. 

b.  Don.  Dyk*  Nofce  te  ipfum,  autf  tem 
önglifcben  utö  SDfafj^l  überfetet. 

c.  D.  Nie.  Hutmü  Epkome 

d  Hu^o^M^ft^  *' 

qoa  fingolorum  rundationem,  inftituca, 
progtefium,  priviiegia  &c.  diftinae  en- 
narrare  voluit. 
e.  ©anmarefes  55ag^t>g;  Diarium  Da«.  • 
nie  Hiftoricum ,  quo  iecundum  ltriem  an* 
ror um,  menüum  ac  dierum  res  in  Uania 
percomplara  fecui.1  geflr  quotquot  ex 
Omnibus  Denis  Hiftoricisi  (ive  univede* 
tibut,  five  perticularibuc  haberi  poftene, 
brevher  annotatat  iegentur,  cum  adjcflis, 
ubi  occafio  tut  ncceftltas  id  poftuiare  vi- 
fa  annoiadbus  theok>gicia. 
i.H.Kromayeri  Theologie  Pnfitivo-Pülemi- 
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«dafla.  &b  Dieft  »eirfproc&ene  <S*riff< 
^'^•«nroürcfiid)  im£)rucf  eigenen,  tonnen 

Wfc  ni^t  oecTK^tn.  e  «.:t.-<: 

UHiiridw,  (*J>eter  )  ein  Sftogifrer  ber  $f>itofo' 
phie,  mt  erft  in  bie  brep  Sab**  Conrectoran 
Dem  ©pnraafo  ju  DDDenfee  auf  Der  Snful  $ülj* 
mürbe  er  ^ojlor  on  Der  Catf>ebraU 
bafelbfr,  unb  beffeiDere  foldjetf  Stat  26 
lid)  aber  rcuroe  et  nad)  s^fto  in 
^ajtor  unb  ^rapofttu«  beruffen. 
Jfceforffften  fmb: 

1,  Spicilegium    Ardoam ,  fco  Obfervationes 
Wfcelbriec ,  Hiftoriam  ,  Antiquität«,  !<  irj- 
'•'^fjfc^UngYiin  Danix  Regiomimqu*  vici- 
•^^Saüi  tfängente».  €oppenf)agcn 

Fin&n3  &  Smrlxi  Fanfe,  aüUque  Danicam 
«n,«S  -^HF*111  fpeäiBtibus,  ebenb. 

ftp  »  '  ■ 

et  aud)  ein  <3<&onifd)eö  Üericon 

jineben  SBiUen*  gehabt. 

•.to  Afpa^if^en,  fier)e 


te 


Tr>  btftiej  SR«&ten  £)o* 
„.licutf  ju  €5agan.  €r  mürbe  tm 
»oon  ber  ©tabt  @agan,  wegen  be« 
gen  Der  <Saganifa>n  £ird)e,  welche  ber 
^._jg  Setbinanb  unb  ^ifc^ojf  95a(tf>afcr 
itaW,  in  btfÄapfert;  5lbn;efenlxeit  f  abge» 
rn  harte,  na*  SBten  gefaxt,  unb  röurtf* 
,  ^  bembama&ligen  €r*4>et&oge  «föarimilian 
II,  eine  3nferce&ion  an  ben  (Stattbalter  ju  $rag 
aus,  roeldjer  aber  bie  ©taoi :  an i  ben  »iföpff 
»erwirk  3nbem  nun  ber  SBifc^off  feine  gefpro» 
ä>er.e  (Sentenfc  burd)au»  nidjt  anbern  molte,com 
formirtc  jii  enblid)  beinfelben  Des  £apfer,unb 
'  Jp^tabt  Die  ^farr'Äirckc  roieber  bem 
.Ten,  unb  ibre  ^rdtenfion  auföie  ^>facr- 
.  jng  fahren  lajfem  Äuc*  <5d)lef#.  €u< 
^erdfmürDigt\.  p.  33«» 
^ittfb«:0,  ©efd>le*t,  fiebe  VOinbibctQ. 
XX>infai,(äbna»  »on)  £err  oen  £eem|reb 
unb  £oenhop,  war  au«  einet  »ornebmen  gamb 
Ite,  wefcfre  lange |u  Utredjt  in  grofiem §lorge* 
■  36elt  gebogen ,  unb  bujj  fein  <2Ja* 
^jn,  feine  Butter  ab«  Srieöericfe  »on 
Wv„..  unb  Pronefreim  €r  »ermdblte  f«b 
i6ia  mit  Ci>«|lincn  »on  ^oorbfef  von 
ISfnaawen,  unb  erueOe  mit  i(>r  a  @o^ne  unb 
4.  $öa>ttt,  »Ott  benen  ein  <Sopn,  diätem* 
XOil^dm,  unb  eine  ^o^tet  no*  be»  be^  ^ 
tecs  Sterben;  ml*)*  1^38  erfolger,  no*  am 
<n,  e*  i(l  aber  ermelbter  tDilt>dm  in 
... m»erpeoran>et  notfe  et>er  alef  feine 
»atttt, bit im  Slprii  1 640 «gejiorben, auö biefer 
Oi3dt  gerieben,  unb  wirb  »on  bem  berühmten 
(&v&ven  in  feiner  SXeDe  de  I.  Acad.  Tai,  mar. 
angetübref,öo| « in  4oftarceenÄben  bic©c* 
li^te  feine*  <2ktcrianbeö  bcfd>nebeff  W>e,foU 
t  aber  antZity  iujleaenburd)frubjCitigen^:ob 
Krbmbert  »orOcn.  3ebo$  i(t unbekannt/  mo 
,-lbiefelben  in  ^anbj$riift  aufbebaltCt  & 


gebenefet  aua>  beffen  Jbw&cÜu»  in  noc.  ad  He 
dam.  p.  310.    »Ui-mann»  Trajeflum 

VOinfen,  (5Bi(beim  »on)  fw^e  ben 
ben  Matt*. 

XVmßcf  im  COBeinberge,  fiet)e  VOm^c.  j 

tDmfl,  ober  cffewinfl,  tat.  Lvcrum,  fte$e 
biefetf  9Cßort,  im  XVIU  ^anbc ,  p.  75  5.  : 

Vpmfranltm,  (  ^BiUiom  )  ftei>e  XQiw 
flanlef*  „  .•  «. 

XX>mtt«niey,  (OBtfbelm)  fctt.  Winfltnltut, 
ein  gngeüonber  aug  ber  ^Witte  bef  17  äo^r^un* 
ber«,  bat  getrieben: 

.f.  The  Mofa  Ctbinet  flored  with  variety  of 
poems,£onb(n  1655  ins« 

3.  The  loyall  maixyrology ,  or  a  catalogve  of 
fach  m  fuffered  for  their  confeiene», 
togethwwithKiogCbttlesI,  ebenb.  166J 

3»  Englands  Wortki«,  ebftlb.  i««oin  g.  .t 
4***  Biblioth,  flodlejaoa.  mor|>C#i  Polyhill. 
p.  2a«.  (Bvrpbius  de  Scripror.  HiAer.  See. 
XVf,p.  aar. 

tOinfleöe,  (^ermann  be)  befen  roirb  in  dnet 
Ucfunbe  »orn  3abw  »3<>e  gebaut  in  Jtttbtuiö» 
Reliqaiis  Manofcriptoram  T.  V,  p.  262  U.  f. 

XDinitem,  ober  Wrinffem,  ein  ©a<k)  im  Un- 
ter^(fa§,  fo  »on  bem  baran  liegenben  (Sd)loffc, 
t»ODon  ber  na<b|tehenbe  2Jrtitfet  banbeft,  feinen 
Sabinen  bat;  entfpringet  in  bem  vöebnrg,  unb 
lauft  auf  ©rur^elbronn,  5>ambad>  unb  unter 
^ßinilein,  auf?Xeid>öbofen,alu»o  er  fid)  mit  Cent 
galcfenfteiner  ^ad)  per  ein  Iget,  unb  fo  »euer  auf 
^er$r»e»ier  unb  ©e^meiefhaufen  in  Die  Dotter 
Pieffet.  4>er«0fl*ChroniconAÜat,Hl2)ud>/  p.%£ 
Wtnfleüt,  tOeinfleüi,  ein  alte«  Öd)lo§  fa. 
UntetvSlfafc,  jmifeben  ben  ^einfleiner  Söad)  ba#' 
»onber»orfler)enbe2irticfei  banbelt,  unb  ber  3Ro» 
ter  gelegen, meldje«  bie  Herren  »on  5)urcff)eint 
tbeilß  »om  ©trfft  epeoer,  tbei»  »on  ben  ©ra* 
fen von  4ö anau  ju  tebn  tragen,  ^onfren  ijl bie» 
frt  ©(hlo§  13 14  burd)  tm  %ifd>off  ®ed>toll» 
»on  etrafjburg  unb  bie  »on  Hagenau,  na$bm 
f»  10  vlßod)eti  Dafür  gelegen ,  erobert,  aud>  fer* 
nermeit  1425  Du  cd)  bie  örafen  »on  t  ein  in  gen, 
unb  151*  burth  «Öcr^og  anton  51»  gotbrlngert 
eingenommen,  unb  »erbrannt  roorben.  3u  €n* 
be  beö  16  3ar>rbunberts  befaffen,  auffer  ben  ob» 
benannten  £)ürcr* r>emi,Die  »onÄIfdjladjer  unb 
$iagel  Daffelbe€er)neu>eife.  34>tevf)etm» 
faf.  Topographie  l^t\lf  p.  17.  äertjog» 
Chron.  Alfat.UlSBua%  p.  50IU  VliÖud),p.2i3* 
XX)inftein; ein  altes  5ibc(id>cö,  ober  jajon  »or; 
Idngjt  au^ge(rorbeneö  ©efd)ie*t  im  Unter^ifaÜ*. 
bai  einen  Dreoecfigt  getbeiiten  ©t&ilb  gefupret', 
bejfen  Littel  tbeil«  fd)n>ar&/  auf  bepben  ©eiteti 
gelb  gewefen,  auf  bem  £elm  bat  fid>  ein  gelber 
4but,  mit  jmepen  aufgetbanen  ^dj^ein,  beten  et» 
ner  fdjroarfc,  ber  anbere  gelb  gemefen/  reprdfenn> 
rer*  2Ju6  biefem  ©efd)led)te  lebte  1394  £em» 
rid>  »on  Cffiinftein,  rüdeber  13 17  ben  30  «9?ap 
gcjtorben,  unb  im  Älojter  SReuburg  begraben 
liegt,  »on  feiner  (SemaWin,  3unta  »on  95a&en* 
borff,  einen  ^obn  binterlaflcnb,  ^abmen«  Cuntj 
wn  "Sßinftein,  meldjet  tOdt^ern  gejeuget,unb 
neb(t  tbmc  1347  ibre  ©efdüe  §u  fangen  @ul$- 
bad)  Jo\>am{tn  w>n  S&inffcin,  tyvüt  refeeettod 
3ii»  &«er* 
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SJater«  unb  ©ro§  Ratete  »ruber  oerfefcet  bat 
Vau\  oon  <2©in^<in,  erm*fl>ten  <2Ba(tber«@obn, 
lofete  14 19  benÄiK&enfafc  ju  ^remsbdm,  mcl* 
^>cn  fein  SÖetter,  &artf  *>on  3Bmftein,  genannt 
Dftertag,«n  SBaltber  tfempffen  oon  Neurod» 
ler  oerfe^t,  unb  beffen  @d)n><lto,  3Igne«,  trjat 
i4asSÄrr&ic&t.  tOU&dm^infteifyobgebad)* 
ten  €un$en«  anbercr  @obn,  oerbeprarbete  fid) 
13  71  an  Slifabetben  oon  Ätrcfcf.  Orb«?««* 
oon  "SBinftrin  warb  1379  ön  ^einrieb  ^cfbred)* 
ten  oon  ©ürcrtyim  oermäplet,  unb  Paul  oon 
SBeinftdn,  be«  obgebadjren  £anfcn  oon  9Bin* 
fein,  genannt  JOfrertag«  @obn  oetbepratbetefid) 
1415  an  ©nein  oon  <3Baff<Xnbeim.  Äertjog« 
Chronica  Alf«.  III  ©ud),  p.  50  unb  VI  95ud),  p. 
»13.  Ob  Äubolpb  <2Binfrein,  93urgc  ju  <3Bif* 
fenburg,  oon  bem  eine  SXeftgnation  oon  okr  Jfan= 
nen  im  S>euffd>en  SBorne,  bie  ©erbarben,$rob* 
flen  tum  Steuen  «äßertfe  oor  £alle,  1128  ge# 

febfben,  in  Jtubn?i0»  Reliquiis  Manufcriptorum 

T.  X,  p.  623  u.  f.  befinblid),  bieder  gebore;  b(U 
ran  moBen  mir  faft  jnwiff  icn. 

tXHnftmeit,  ein  ©djlof  unb  gierten  an  bem 
Styrfne  gelegen.  3.  4>.  ©.  Sfydnnft.  Antiquar, 
p.  15  f. 

XPmfrntattn,  (Ebriftopb)  ein  Hamburger, 
mar  beober  SKedpten  Stcentiat,  mdd)e  SEBürbc  er 
}u  Orleans  angenommen,  gab  oon  1683  an  ei» 
nen  ^racticum  in  feiner  QJaterfmbt  ab,  unb  leb* 
te  nod)  1704.  JtToUer«  CimbrU  litenta. 

XXJinfbnmm,  (Penning)  ein  berühmterem. 
&urgif<i)«t  «Dhiftcutf  unb  Componifte,  in  ber  an* 
tern  ^efffte  be«  16  3abrbunbert«,  mh*  oon 
Xüolffl.  C«fp.  Prinzen  in  feiner  £if* orifchen 
!&efd)reibung  ber  ©Ingefunfr,  bie  ju  »reiben 
«■690  berau«gefommen,  p.  127  fHjr  gerubmef. 
JTTclIcrs  Cimbria  literaea. 

tDinflofi  ober  XHnton,  ein  <gtäbfgen  in  bem 
€>ubet*(£bd(e  bce  Sdnigreid)*  @d)ottfanb«  bep 
toe!d)em  ein  $lu§,  ber  im  CEBinrer  aflein  bi«  auf 
We  Reifte  aufrieret,%le  anbere  Reifte  aber  fle« 
tffen  Meitxt.  Xtetdmtyets  Antiquar.  1  <£ freil, 
f.  019. 

romfrritp,  $<ifönen  biefe«  Stabmen«,  fiefte 
JPOmfrrup»«. 

XUtnffrupm,  (Sflebea)  eine  gelehrte  £)änin. 
^ie  mar  be«  nocftfolgenben  Pete*  XTmfrru* 
ptus  *5>d)ter,  unb  ©.  CTicoto  Petrdt,  <pro* 
feffbr«  ber  «ibeologie  in£oppenljagen,ehcltebfre. 
©ie  ift  1659  im  3uniu«oerftorben,  unb  hatben 
«Kubm  einer  befonbern  Eiebbabetin  brr©elehrfen 
nadi  (im  gelaftcn,  toie  fte  Denn  fonber(id)  baburd) 
iljren  Gahmen  oereioiget,  ba§  fte  ju  UnterhaU 
tung  armer  <2>tubenten  400  ^böter  oermad)ct. 
€«  bcfa§  felbige  eine  jlemlid)e  @tarcfe  in  ber  ?a« 
teinttcieii  ©prad^e  unb  ^oefie.  SSon  bepben 
f an  |.  €.  ibr  ^)od)^ett/Q5rief  an  ibren  »ruber,  jetu 
jen,  obermoblnur  in  jolgenber  geile  beftanben: 

W in ftrupi,  Fra tcr ;  Su m  Sponfa :  VenitO.  Valero. 
Cbur^GymeceumDanielitteratump,  15U.  126. 
tfbeilb.  Hiftor.  litter.  Danor.  p.  22 1 »  üiflWfT05 
Acad.  Hafli.  p  309  U.  451. 

U>in(lrupiu«,(©ta^)oon  ibm  ifl  ein  «SBercf* 
gen  befannt,  meld)rt  ben  ^litul  fübret:  Manipu- 
lus  fettageroatum ,  unb  |U  91  m|  f  er  Da  m  1 6  3  3  Iii 
lagebrutft.  »mrbwni  BiWi«k 


XOinfttupiü»  17* 

XlDinftrupiu«,  0]B«rer)  dn  ®anifd>er 
loge;  unt)  ©ot)n  t>ce  nad)fo(genben  Peter  ~(o* 
txmrw,  gebobren  ju  €oppenbagen  i6oj,frubir« 
bc  ju  Ü\o|bcf,  91Birtenberg,  geipiig  unb  Srena, 
tourbe  Slnfango*  ,u  Coppcnbagen  ^rofeffor  ber 
^bofttf,  bernad)  1635  •^otV5J>rebiger,  bierauf 
£>octor  Der^:f>€Otogie  unb  Canonicum  ju  Slrlm*, 
balb  barauf  1638  »ifdjoff  ju  (gefconen,  fernet 
€anoÄcus  ju  fiunben.  mürbe  1658  Ulbert 
Slbelflanb  etboben,  unb  (larb  ben  28  ©ecemb*. 
1 679  toi  75  3ofrre  feineö  alters  40  fein«  Slmte«, 
unb  41  feine«  5&ifd)oflr&«2lmr*. 

&  lie§  fid)  biejer  XOinfittspiu*  oon  brt  X>u* 
faitwrfs  feinen  JcinDen  bapin  oerleiten,  ba§  et 
fid)  ber  Cenfur  über  bie  ^>ufenborfifd>en  @d?rif# 
ten  unb  fonberlid)  über  fein?Ratur>unbQßoicfeT* 
tKtiSjt  untermenge,  (fr  febrieb  bemnad)  an  nUe 
^rofefToretf  ber  Geologie  in  ^unbenunb  benagt» 
barten  Oerter,  fic  mochten  fid)  bod)  bie  £  a*c 
rcd)t  ju  ^)er^<n  gepeu  laffen,  unb  bie  2eb>@a» 
fjc  auf« gcnaucfle  unterfud)en.  ©(id)e  aber  oon 
ben  Abwiegen  fd)lugen  fold)e«  au«,  unb  moffen 
fid)  mit  pu^nborfm  in  feinen  dffent  litr)en  ©trelt 
einlaffen,  tnbem  tpnen  bep  ber  <Sad)e  $(ngfr  su 
merben  begunte:  $nem  Jofua  ^kinumrti,  trat 
alljufe^r  auf  tbn  erbittert,  babrto  er  folt&e  ©cle# 
genbeit  am  erfren  ergrief  unb  pufenberfen  311 
miDerlegen  fid)  anr)eifd)id)  mad)te.  ©olajerge* 
Halt  mürbe  ein  eigener  Conoeut  oon  anfebnlid)en 
Männern  angefteOei  unb  groffe  Subereitungm 
gcmad)t,  flu«  betten  flderbeflen  Sinteren,  al«: 
^uörej,  Durmit)  a  &t.  peteiano,  Petent  a 
Öt.  jfof^ö/  «fcobmv T>pn<iäna,Zboma*t 
molini»,  Vatque},  &amf>ic$  unb  anberen  S0?o» 
ralifhn,  pufenborfint,  ebne  QJerjug  ju  conoiiu 
ciren.  4bier  molte  nun  obbemelbetcr  VOinftru* 
pim  einen  ^rafibcnten  in  biefem  Conrilio  abge# 
ben,  unb  oorfrellen ,  adehi  et  oetfrunb  oon  biefer 
®ad>e  mobl  febr  menig  ober  gar  nid)t«.  3n  btc 
£eben«*(Se1*d)id)te  be«  £etrn  Pufrnbotfa,m<I» 
d)<  frinem  grünblid)cn  &erid)te  oon  bem3uftön# 
be  be«  £ell.  (Heid)«  S)eutfd)er  Nation  thv 
oerleibetlfy mitbunter  anbetn  p.  125 1  u.  f.  oon 
biefer  Sufammenfunfft  unb  bem  SBerpalten  be«; 
^»errn  tX>mfrntp*  babep  fb^eube«  gefaget: 
rObbemelbeter  CEBinftruptti«,  ein  ^ifcopu«  btc 
M^>rooinfe  @d)onen,  motte  einen  ^rafibenten  t* 
„biefem  Concilio  agiren,mufleaber  oie(,ma«  bas 
„]ui  Gentium  eigentlidjoor  ein  5>mg  fep.  SDenn 
„mann  ibm  *3ofua  ®«fn»i»ttitt»$,efma«-oor# 

„febmafete:  reverendiffime  &  illuftriiTimeDomine, 
„hoc  Pufendorfii  prineipium  eil  maxime  horren- 
„dum  &  inaudirum,  fo  flnftPOrtete  et,  Sic  eft. 
1 .  Lyuf) r  ein  anbetet  fort ;  hax  thefis  non  convenit 
„cum  optimis  Orthodoxis  moralifbram  fentennis, 

wfo  fagte  er,  in ,  noo  convenit,  9Bann  anbere 
„aud)  etma«  barjurebenmolren,meid)<;  gleid)fam 
«unmtaig  )u  biefem  €onciliogejogen  matfnmor* 
„ben,  unb  einet  untet  benfelben  anfieng,  ego  ju- 

„dicium  fem  non  poflum  de  libro,  quem  non  dum 
lego,  ober,  ego  quidem  unum  vel  alterum  locum 
„infpexi,  Ted  deprehendere  non  porui  >  hanc  Pu« 
„fendorfii  efle  fententitm ,  qualis  ip(t  in  indke 
„impinpitur,  ideo  nobit  caute  procedendum  eft, 
„ne  Pufendorfius  haic  Convenrui  illodat;  fo  lief 

i,b<r  ©enior  biefe  So  werten  oon  fn*  9«ren :  tu  ea 

»non 
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vnon  inteiligts ;  nofter  oobis  paotcime  aflidens, 


„opeimc  inteiiigit.  3Borauf  tiefe  mit  einander 
„ia  Wfpuriren  anfiengen,  unbmeil  feiner  unter 
„if)nen  recht  n>u(le ,  maö  er  Darauf  machen  folte, 
„unb  einige  balD  auf  piefe  halb  auf  eine  anbere 
T,$itt  inentemPulendorfii  auflegten,  ein  j'cDer  aber 
„SKctbt  haben  molte,  je  maren  baJbaQe  auf  bem 
»>^ffcbliegenbe3ftoralifren  Daruber  in  €onfu§ion 
„geratben,  unb  nach  bem  £apito(io  geflogen,  mc* 
„ferne  nicht  Der  ©enior  bcr>  Reiten  gefaget  hätte : 

„Impono  vobis  filentium  pro  authori täte  mca,  qua 

„polleo.  Vorauf  ein  confufer  Siufftanb  ent* 
„ftunbe,  bic  fefüble  begunten  ju  f  rochen,  Die 
„SXurujefo  inbemöefichte  ficbsu  «heben,  butbaf? 
„fidjrtn  jeder  in  raeref  (icher  €onfuj*ion  miebe* 
„rumaus  bem  Konvent  retirirte,  unb  alfo  bnef 
J7gnn$c  Concmum  frucbt(o§  ohne  einigen  5Bi& 
„fo  bhjoiwret  murbe.mie  e*  angefangen  mar. 
„®enn  rt  mar  biefer€om>entu*propriaamhori- 
„taw  obne  Ädntglid)en  (Eonfentf  angefteflet  mor* 
„ben,  unbrndches  noch  bat*  abfurbeffe  mar,  fo  mol* 
„ten  afle,  bie  in  Nefro  SoncUto  fich  perfammlet 
»Ratten,  in  Wefer  eacbe  Adoro  unb  jodiäs)u* 
»äfeiä  fcon.w  Unterbeffen  waren  königliche 
Sßefeble  angekommen,  unb  befohlen  morben,  jie 
fo(ten  Pufcnborfen  aufrieben  (äffen,  unb  menn 
etma*  in  Kinem38ercfe  oorfäme,  barüber  fie  ei/ 
nen  (i^crupel  litten,  fo  feiten  fie  nur  amice  unb 
privaüovbeamegen  mitihm  eineUnterrebungbaf* 
ten  unb  feine  «Sentetu?  unb  €rf  lärung  Darüber 
oernebmen.  SEBürbe  aber  bie  (Sache  oon  gref* 
fe*  Smpbrfcuu)  unb  ber  SKübe  mertb  fepn,  fo  fo(> 
te  man  fofebe  erfWicb  an  Daö  2lcabemifcbc  Sonfifto? 
vium,  hernach  an  bem  Cancer  ber  Slcabemie  re= 
mittlren;  alle*  aber  feite  friedlich,  moDe|t,  unb 
ohne  groffen  $umult  unb  heftige  (gtreltigrciten 
abgehen.  $*  baurete  au*  nicht  lange ,  fo  mar 
ber  $rafrt  ber  benachbarten  $rwinfc  ba .  um  bie 
(gaebe  nach  ©ebübr  ju  untergeben.   211*  man 
nua-genungfam  fabe,  ba§  ee  (auter  Slbfurbitaten 
rnaren,  matf  man  pufeftborfert  bormarff  unb 
an  feinem  trefflichen  <2Bercf  e  carpirte ;  fo  ergieng 
ein  febarffe*  Äoniglicbc*  SOJanbat  §um  smepten 
tnabl  nach,  £unben:  «Dtan  folte  Den  trefflichen 
pufenbotft  ungefiöbret  (äffen,  unb  reiner,  meU 
eher  Den  ©achen  nicht  gevuachfen  mare,  folte  fieb 
ferner  erführen,  über  fem  ^XBcrcf  ju  raifoniren, 
unb  baffeme  |u  carpiren,  beo  bober  $6n  unb luv 
gnabe,  mo  man  biefe*  überfchreiten  mürbe.  3h* 
to  Äonigl.  SJtoj  eftät  würben  fd>on  uerftanbigege* 
lehrte  fceute  conftituiren,  bie  baflenige,  maö  an  Dem 
«2Ber<fe  noe^  au*$ufe&en  mare,  gebubrenb  unter* 
fugten,  (ein  einziger  aber  von  Denjenigen,  welche 
biöber  Da«  9Qktrcf  fo  abfurb  unb  unoerantmort' 
lidh  fbrtngiret  hatten,  folte  ftch  ge(üflen  ferner  fei* 
ne  SRaifbneraentß  hören  ju  (äffen  ic.  *c.  SiUem 
ÄDnigl«rj)en  Verbot  aber  ungeachtet  fiengen  Doch 
biefe  «iebriggefinnete  Herren  mteberum  an  |u 
mmultuiren,  unb  aüerbanb  SWadbinationeg  miber 
pufenbotfm  |u  werfueben  an.    OBorauf  Da« 
•ritte  königliche  ^6na( •'iiftahbaf  erfolgte:  2)a§ 
ob  wo^l  3hro  königliche  ^ajefldt  nunmehr  bie 
bochfle  Urfätbe  hatten,  miber  bie  Uebertreter©e» 
Mfo  oft  mieberhotten  febarffen  befehle  auf* 
thirfftr  tu  Dcrfahrea .  fo  motte  man  ihnen  Doch 

|HpU|Jl(  9*»  n»|Hi;n»||»  «mi»  iy>iv«l  vvvy 


belegen  noch  einmahl  eine  fonberdehe  Stdnig«. 
che  £(cmcn&  unb  fcmgmuth  miberfabren  (äffen  j 
ieboeb  moferne  fie  noch  nicht  aufhören,  unD  mit 
ihren  ungereimten  ^roceburen  continuiren  mot« 
Den,  fo  folten  fie  in  ber  <£bat  unb  müref  lieh  Dieafc 
lerböchfle  königliche  Ungnabe  unbfebarffe@träf* 
je  gemi§  unb  ohnfehlbar  ju  ierfpören  ha- 
ben JC.K.  .  ()» 

Buffer  Dieferetreitigfeif  berbienef  bmtU 
betem  XEmfrrupm«  noch  angemererVt  ju  mer* 
Den ,  ba§  er  in  ^unben  eine  ©uchDrucferep  auf 
feine  eigene  Äeflen  angeleget,  bamit  er  feine  p«d. 

declas  facras,  ober  Comment.  in  Hiftor.  Servat  « 

Matth,  conferipom,  befto  füglicher  bruefen  (äffen 
tonnen.  2*r  erfle  ^hei(  bemon  fam  1 666  her» 
au»,  ©iefer  S>rucferep  frunb  (Beocg  ®Ar6- 
ber  6  3ahr  oor ;  m  er  aber  jur  Seit  be* 
nifchen  Äriegrö  allerbanb  ^aefquiüe  gebrueft,  fo 
mürbe  er  nach  SKalmoe  gefangen  gefegt,  unb  Die 
CDrucferep  mürbe  ebenfalls  nach  3)?almoe  ac* 
bracht. 

@o  hat  auch  biefer  QÖinfhuplu*  eine  ^och> 
ter Rahmen* mebeaXX>inftru|>to,  oen  ber  De» 
DorbwaehenDe  gj,^^  XtHm^rimirt,  (SWebea) 
hanbelt,  ge jeuget.  ®eine  ©chrifften  fmb : 

1.  Epigrammao. 

2.  TraA.  de  ttfa  lingyarnm  &  difciplinar.  phi.1 
lofoph.  in  dieotogia. 

3.  de  cornn  au  reo  ChriftUni  V,  poema. 

4.  Pandeöa:  facre,  f.  Commentarias  loe»pl«2 
rilC  in  Wftor.  Sahne.  N.  J,  Ch.  fecundura 
Evang.  S.  Matthci,  Vol,  II.   £unbm  1 666 

.  u.  1667,  ingleichen  Coppenhagen  16740» 
1691»  in  §of*  es  ijt  Davon  oben  febon  in 
bem  Eeoen  etwa*  gebacht  morben. 

5.  De  autoritäre  fymbolica 
cordic 

6.  Orat,  Synodalis  de  patientia. 
7»  Ont.  de  Calumniis  &  i 

penhagen  1667  in  4. 

g.  Orac  in    obirum    ChrifHani  IV»  regit 
*  Danic 
9.  LclTus  j 


apif. 

10.  Orac.  fynodal.  m 
belli,  obfidionia  & 
te?  1647  tn4. 

11.  Orat.  ptrental.  in  Obitum  Oligerii  Roftfl« 
krantzü,  164a  in  4. 

IS.  Belli  Suevico-  Dan ici  Sxvpctatx. 

13.  TraO.  de  Academiis  in  genere  &  pneeipttt 
de  Academia  Londinenfi  in  Scania, 

14.  £eid>en^rebigten.  u.  a.  m. 

tDitte  Diar,  ßiogr.  T.  I,  ad  an.  1679.  Wf¥ 
bing«  Acad.  Hafnienf.  p.  309  U.  45  **  Äm> 
tbcUtU  difl!  de  Script.  Danor.   »mcf er*  ^hi« 

lofopb.  £ifror.  vii  ^h-  P«  9«8  u.  981.  23ud> 
brucfecÄunfl,  II  <£h.  p.  13*.  pufeiiborf* 
©rünDlicher  Bericht  bon  bem  Suftanbe  be*  ^ 
«K.  «X.  p.  1249  u.  ff.  Jtuboipbt  ©chau* 
^ühne  ber  <3Belt,  V  p.  636.  VOittet» 
Memor.  Theolog.  <Lt)uta  Gynseceam  Dam* 
litteratom,  p,  I  <.  £ber\t>e$ .  Idet  HUtor.  Lit- 
ten r.  Danor.  p,  22 1. 

XXJmftrupiut,  (»]^eter  Sohann)  ein  ®aniftb<e 
©oaor  ber  <Sbebloatel  gebohren  beo  18  wte* 
3ü  a  *W 
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J549  ju  Coppenbogen,  fhiDirtc  Dafclbfl,  ju  Ceip- 
yg  unD  Wittenberg,  lehrte  anfangs  3U  2trt>u«  Dk 
Stbeologie ,  wart)  bcrnacb  ^aftor  in  feiner  0« 
burtö><StaDt,  Darauf  3Mfd)o|f  W  Sirbutf,  enDIid) 
$rofefier  ju  Soppcnbagcn  unD  $ifa>ff  ju  9fuv 
effilb.  §r  ftarb  Den  12  oDer  nad)  anbern  Den 
14  Suniu*  1614  tm663ahre  feincö  SUtetf,  unb 
lie§  einige  ©djrifftcn,^: 
.  \„  De  vita  asterna,  4c  morte. 
r  a4  Uäiones  &  preces  publica*. 

3,  Orationem  prophetc  Dankits,  pro  dicbui  de 
jirecacionutM  publicaraoi. 

,  4.  S)rcn  >]>rc&igten  au*  Dem  5 1  ^falm. 
,  5.  ©rev  ^reDtgten  au«  Dem  78  ^ 

.  6.  Antiquam  adenonitionem  Hrwiurwjwf*- 

<2o  finDet  marr  aud)  i>on  ihm  noch  einen  Q?rief 
an  Den  $ifd)off  §u  öalburg,  <9l.  3«*. 
Holmium,  De*  £roreifmi  wegen,  morinnen  leine 
SÖlcwung  Dahin  flehet,  Da§,  Da  Der  £yomfnuiö 
<  1:1111a im  in  unfere  Äirc&cn  eingeführt,  unD  »on 
fo  groffen  Innern  gebilliget  morDcn,  man  nicht 
pernwgen  gerinne  eine  Slenberung  treffen  folu, 
tniD  tt  fcp  beffer,  nunmebrb  Daß  ju  bu&cn,  mos 
ja  Anfang  Der  iKetwmation.  hatte  rönnen  roeg* 
gclaifen  rocrDen,  altf  w  llnjeit  efroas  rege  ma> 
ifcen,  welches  Den  <Sd)n>acbcn  einen  Staffag  unD 
Den  SÖerlaomDcrn  Gelegenheit  geben  fonntc  »on 
um  übel  ju  reben.  &  lautet  aber  Diefer  23ricf 
»onSBott  ju^rt  alfo: 

Reverend*  Je.  Oariffime  Vir,  Collega  &  Fra- 
,.  ter  in  Chrifto  charisfime. 

Reddioc  Amt  mihi  liiere  Tue  una  cum  pagel- 
lia  fcntennam  Veftram,  in  quam  putatis  Serenisfi- 
nn  Regia*  Majcftati  refpondendum  brevitcr  com- 
pleclentibus.  -  - .-  Ut  ad  peritionem  Tuam,  de 
quatftiooe  nobia  a  Regia  Majeftate  propofita,  Tibi 
refpondeam ,  fcio,  vi ( um  quibuidam  femper  fuifle 
Exorcifmi  cerimoniam  in  actione  üaptifmi  inuti- 
lern  Je  oriofam.    Absque  enim  ea  fieri  poflet,  ot 
Baptismus  ad  primam  &  fimplicem  inflirutionem 
Qhrifti  magit  conformicer  &  coogruenter  adraini- 
ftretur.    Nam  quod  dicatur  illa  hoc  rantum  fenfu 
retineri  &  ufurpari,  ue  peccatum  originis  Je  inhä- 
rent fic  gravi us  exaggeretnr,  ejoaque  effeäum , 
«idelicct  potertasdisboli,  fub  quamrediganturcap- 
tivi,  quicunque  fecundum  communem  nafeendi 
modum  in  hanc  lucem  eduntur,  magis  intelligatur: 
Quotusquisque,  inquiunt,  eft ,  ex  rudi  pradertim 
vulgo,  qui  audio  adjurationis  forma  non  opinetur, 
corporaliter  obfeflbs  a  demone  infantes,  quod  fic 
quidem  ejici  necefle  fit,  priusquam  Spiritui  Sando 
«jusque  grati*  &  operationi  in  regenerando  bap- 
t i/.atü  locus  relinquatur ,  quam  ut  cogitet  de  ifta 
incerprecationi  &  obfesfione  Spirituali ,  qua  non 
magis  infantibus,  quam  adultis, convenir,  jammol- 
to  ante  baptizatis,  fed  per  Spiritum  Saoäum  non- 
dum  regeneratia?  Et  funt  alioquin  in  iäeris  litte- 
ris  forraulc  verborum  lätia  atroces ,  quorum  ad 
hanc  rem   longe  tutior  &  efficacior  eher  ufus, 
Qualia  eft,  cum  Paulus  dicit,  fe  canialem  efle  & 
venditum  fub  peccatum,  feu  maneipium  peccati 
ftaura,  Rom.  VII,  14.    Item  Eph.  II,  3.  Nos 
natura  filios  irc  eflev   Neque  enim  fatis  efle  pu- 
tant,  Eruditos  pofle  duram  illam  &  horridam,  it, 
Ut  quidamvocaiu,horrendam  adjurationis  formam, 
1  aliqu*  petiphnfi  cmoUiret  ut  fic  intcllf  •  | 


cla  nihil  incommodi  videatur  habitura ,  led  Ipt-. 
Aandum  magis,  quid  miferi  idietxfibi  &  nudisver- 
bis  foleant  imaginari, quibos  verbis  direfte  com- 
pcllatio  fit  ad  fpiriuim  immondum ,  cum  intermi- 
natione,  ut  exeat  &  Spirirai  Sando  cedat.  Ecfunc 
adeo,  qui  etiam  »liquid  blasphemic  arbitranfur  ia 
ifto  tam  manifefto ,  ut  ajunt,  nominis  Dei  Patris, 
Filii  &  Spiritus  Sanäi  abufu ,  cum  nusquam  extec 
talc  quiequ^m  Uteri«  divinis  proditum,  imo  cum, 
juflerit  Chriftus,  hominesperBaptifroi  ritum  Chri- 
flianifmo  iniriandos,  non  h  r'%  JvopstTi  hoc  cft,di- 
gito  &  vinute  divina  demonia  ejicere  fed  tts  rs" 
eve/ucy  hoc  eft.  in  agnitionem  &  profesfionem  veri. 
Uei,  qui  efl*et  Pater,  Fiüua  AcSpiritus  SanQu«,  bap- 
tizare.  Nam  qpod  duobus  fere  leculis  poft  tem- 
pora  Chrilti  &  Apoftolotum  Exorcifmuf  coeperit» 
nun  femper  quidem  cum  ipfo  Baptifmo,  fed  it  an« 
te  nonnunquaro,  &  poft  etiam  ufurpari,  id  manafle 
putant  ex  cunlüerudine  miraculofe  liberationis  eo- 
rutn,  qui  corporaliter  eflent  obfesfi,  ioterventu  pre- 
cum  &  vi  nominis  Dei  luper  eos  invocati,  cum 
imperandi  aut*trirare  ad  imuationem  Pauli,  praxi-, 
pienris  Spirjtoi  Th>Bov»e.  AQ.  XVI,  f  8.  Neque 
camen  cujusvis  fuifie  hoc  donum  fed  eorum  ran- 
tum quibus  ex  prumisfione  Chrilti  ad  doclrinsa 
cunfirmarionem  datum  erat,  nec  etiam  mli  aü  tera» 
pus  in  Eccidia  duraruAim.  Nutum  efle,  quid  ac- 
ciderit  alüs,  hanc  poteftatem  fibi  non  donaum  u- 
lurpantibus.  Aä.XIX,  13.  Et  conftarefubfecutif 
temporibus  hoc  etiam  donum  cum  ceteris  defiifle. 
Hec  vero.ajuur,  quid  ad  infames  bapti&sndos?  At- 
tamen  ex  AuguAini  Difputationibus  certnm  eft  , 
hanc  non  efle  novam,  fed  prifeis  Müs  temporibus 
ufurpatam,&nonnifi  depeccato  originu.dcquefpi. 
rituali  obfesfione  intelleäam  exorciaandirationem. 
Nempe,  refpondent,  cum  Pelagianis  Auguftino  res 
tuir,  non  foium  peccatum  originis  neganeibus,  fed 
&  vires  liberi  arbirrii  nimium  efterentibus.  Adver« 
fus  hos  igitur  pugnanti  undequaque  erant  arme 
co  n  qui  r  e  n  da.  Et  Amt  adhuc  □  1  ia  plan,  q  u  r  in  ca  m 
fententiam  difputantur  dere  ipfa ,  hoc  eft,  Exor- 
cifmi forma.  Quam  fraftra  efle  voluot  eos,  qui 
rtjs  dlxtpopete  titulo  cooantur  exeufare,  cum  nul- 
la  in  totoPapatu  fit  tötKoS&aKÖa ,  null«  unta  fu- 
perftitio,  quam  eo  prattextu  non  queant  palliare. 
Sed  aliud  eft,  cum  hoc  tempore  a  nobia  queritur  \ 
non  de  re  firopliciter,  fed  de  abrogatione.  Kam 
poftquam  femel  in  noftras  Ecclefias  reeepra  eft,  fie 
tarodiu  a  tantis  viris  comprobata  exoreizandi  con- 


fuetudo, 


non  temere  quiequam 


mutaodum  propter  alia,  qua:  inde  fecutura  viden-. 
tur  fcandala.&maU;  ut  longe  fatius  nunc  fit,  rebus 
fic  in  religione  conftitutis,  filemio  regere  &  tolera- 
re  ,  quod  initio  Reformationis  omitri  potuiflet, 
quam  intempeftive  movere,  quod  occafionem  prai* 
bere  queat  ofteofioni  infirmorum  &  msteriam  fup- 
peditare  calumniatoribus  nobis  obtreclandi,  &  toti 
adeo  genti  noftr«  ob  ejusmodi  murarionem  male- 
dicendi.  In  quam  fententiam  cum  hoc  a  vobia 
transmifliam  feriprum  dificrat,&  diflerendocondo- 
dat,  non  abrogandum  efle  Exorcifmi  cauemon 
aut  faltem  in  ejus*  locum  commonefaclionem 
aliam  de  rebus  indem,  de  quibus  feilicer  mo- 
net  Exorcifmus ,  fubftiruendam  :  fignifican. 
dum  efle  duxi  &  meu  &  Collega'rum  in  Fa- 
cultiK  Theoiogiw  Mmine,  nos  omnioo  vo., 
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btfctrtB  c6nf««frei  hcc  ab  hoc  cäritilfb  töfefepare 
rcvcreodum  dominium  M.  Wagnum^qui'&ipfefer» 
tit  E»öWfmom  refcWe ,  propte*  quam  non'W 
bind«HwK  cohfckntiaj  .  'eliamfi  farttjhir  iüierrm, 
fine  eo  BaprHmum  adminiftrari  pofle.    Nim  quod 
me  »id&neur  aHqüt  norare,  alli  etiam  traducere  , 
quWrrteo  qonltm  fiffo  -Sc  **cÄ  vlÄbr  YoV- 
trau  abrogstionem  approbafTe:  ab  utriusque  feilt 
capto,  4ti  stlhjd  fafluri  faiflent  trril,  quam  quod 
rgoÄltoJatum  i  Scrcniflfimo  Hege  iccepir. 
fent,  co  praefertim  terriporis  momento,  quo  ja m  ad 
a&os  iftiw  folemnitatem,  prxparatis  ommbus,  nec 
cocvcoicnd*  reg«  Majeftatii,  rite  uilo  modo  Iii, 
WW^Vötiftasertt:   Egone«  erim,quifaro- 
mo  Magiftratui  in  omitrenda  ceremonia  ,  &  üben 
<k  non TueccflaH«  ,  ikc'cam  ullapientfj  jaflura 
coojonÄl ,  rtßfteffpoteram,  vcl  ejos  dtbfcbam  man- 
dito  «itVrarf/ Cogtetnt  Uli  potiur,  quidturba- 
\  ihde  exririflec  ,   &  quantum  pericuü,  tum 
rrimi,  hnb'ilfts  ctiam  creari  potuinent,  fi  vo- 
tohtatT  reg«  tarn  non  foiflet  ceflÜro  &  obtem 
pc«Jm>*.^j38feiÄ  %itär  ex  fuis  fufpiciunibus 
imifltf^tofefh^'i*  qäod  recTius  facerent,  6, 
}amfiäumJfium  kfeclum  efle  nequeat ,  honefta 
it^Midki^i^ll  :«t  ahoi  cXcOÄrcnt  donec 
Certi  aVtqmd  cognolcercnt ,  quod  memo  tibi  cül- 
pandüm  arbfÄ#pntur.     Et  fpero  futortim  prope- 
tirem, '«  rf'omnfbüs  mtciligatur,  &  ram  conltitifle 
fr  nunc  eomlareTfaftl  mel  rationes  non  conttm- 
nendar  "  ^f*'  ewte*  v* 

Ouod  (bpetdl,'Te%im  Colitis  Tuis  omhiboa 
In  prote<fHonfro  Vto  optimo  maximocorfimendo, 


TCirttdjtfitr,  ÖtaDr,  fiepe  X£mcf>e  fter. 

XOinttti,  tat.  WiweniitihVtttWHuia,  ein  $fc# 
flfyun  Köpern,  nic^i  rem  oon  Sn^olflnDt  U&» 
f<iw  £ifanf4>ä©eogr  ^c^r  11  $bvP-  «48.  Zte«. 
ÖLUJlöäLex.  Geog{.  T.  II.  p. 47g. 

,  WINTENUM,  $(ecf en,  fiepe  XOiltttlU 

Winter,  iß  Die  Edltcfh  oon  Den  tier  3apre* 
Seiten,  Da  We  Sägern»  f  ürbeften  furo. 

Hirnen  brs  Winter*  in  ander» 

{ateintf*  befffet  Der  ^ßinter  fl>rw/,  ffc**«; 
$ran$6ftfeb  Im  ^ebrdifdjtn  iro  £cpet 
TT, 'irr,  ttnß  rpHoon  riinfc&änDen/fcp'mdbeii, 
twil  Dtt  «Sinter  Die  gan^fT©:b«  gltUtfam  fd;drj. 
Nt,  inDem  er  flf  t^rrt  S^1"01^  fr«tanf«>T  18. 
«Dtofi*  VI»,  22.  €t  beiffetaüc^  rnp  ±Si 
WeBrft  Der  Ädlre;  eprö(f»m.  xxvjio.  ^uc^ 
Det  ^Seiub.  XVI',  29 :  ©ff  ÖMjnee  ge ir,' 
eprt  1V9B.XXVI.  r.  aeam,  Xxnt,  io,  i€hron. 
Xlf.  UnD  mt  ©rie<tif$*n  h<h  er  Den 
men  Xr/juwcv  bom  rennen,  n>efl  Die  SRccien  3»tt  in 
Dm  borgen.  WnDero  in  Den  ^Öinfer  rmf4flc'/ 
«Kaub-  XXIV,  20.  2  ^mt.  iv,  21.  £obe  .£iet) 
ff»  11. 

t>e  5  XÜintetf^nfmig  tm^>  fliiibc. 

•  ^Bif  überbaute  Da  gemeine  «Kann  Die  bftt 
3a()J<  *  S'ttfti  in  feine  fo  aenaue  ©<trancfen 
ein jufcbti« iKn  pßetjet  s  alfo  benimmt  er  aud)  Die 
Seil  Oed  2Biniect5  nidjl  fo  einentiiefe ,  roie  et»  bil* 
lig  iepn  folte.  S>enii  er  nennet  QSintec,  n>enn> 
etf  fall  i(l,  Do^  e*  f*neiet  unD  gefrieret ,  Dflber, 


Vobisqoc  oWtvrrif»^  «nguiis  faiatem  opto  piori  mm  mu  ^bririnwut ,  Dag  tt  ju  einer  3abtl' 
wwm  &  reramomrimm  profpcntatcm.  Vale.HaRii*  g^,^  «o*  Pl^t  ««frieret,  oDct  fc^licict/  D«  fonft 


l  eTMartT 


^  *  Petröf  JbÄ.  Wlnfttnpitts 
Super  int.  Seeland. 

r^tti  nd^gefcblagen  werben.  VHn-- 
Reg.Hafri.p.  i7o.,t5,  &uitf<m 


CKroW.  fet.*£>am,^en'«5ifcb5ffe7  p.  48,  ^or' 
MB  IJcfWiflit  Ifeitei  Epil'cop.  Sechmd.  p.  aa 
lioth.  Aafhadenf. 


pmift  poulfon  Bibiio 


^fW  Wferlpt.  Danorum,  p.  j  2  5 .  "fct). 
HloHcr  in  Hypomnemjtibus  -d  Bartholinom »  p. 
]rct)er«  Tbmr.  Erndit.  p.  J77.  Pff. 

•«fTtfWlrDföf  bfrxvnaoMmfet«, 

47<.  XX?iftf  Diar.  Biogr.  T.Itaa  ifl.  16I4. 

^^«.f.  ffl0rt(tetTp.iO3.U  ff. 

—  —  etn  UXutf^er,  lebte  m  Det  teilte  De« 
1  e  3abrb««D*Tt*,  fhffteie  Da«  $\ öfter  ^DinD«* 
bett  III  i5*9rttt/  WID  fd)rieb'  breveiti  rdationetn 
ar^gin^föndaric^c  &  progreffu  mooaftcrii 
Wkidfbefgeofif  in  Bavans  Ordinis  Prxmonrtraten- 

fiam,  «eleleeetnfftinc^/  teäion.  ,nt.qu:, 

Hibe>  .;<v>m/.      •  ^  -  ■  •  '  ■ 

X^iWiliWtHir  gelb  tD?eDiai«  gar(«  Deg©rof> 
Ä6nig«  ttr  granefen  ,  fommt  bor  im 
779/4»  m  roelc^em  3abre  er  Den  ?|bt 
_>>  J0Äfwlum  DnrA  efnen  bergiffteten 
Nimf  f  auf  ©eVt§  De«  Ä&niae«,  com  Ceben 


Derqleicben  0ef*»ben,  fo  pfTtgt  man  jufaqen  : 
molle  gar  nKbt  Sßinter  toerDen  5  unD  fo 
man  eö  aud^  mit  Den  übrige*  3dM  •  3«i»n. 
Jöcnn  mirt  t6  roaim,  Dag  Die  $'ftonfcen  unD 
Södume  »ieDer  grünen  formen,  fo  nennt  man  te 
Den  ©ommer,  unD  »enn  Die  Ädlte  »lebet  ibren 
SlbfdjieD  nimmt/  unD  marm  )U  aetDenanfdngt> 
Den  grubjing,  Dag  alfo  Diefer  Der  mittlere  ©tanD 
jwifeben  Erntet  unD  @ommee  fe»,  ajeid)»ie 
Derjenige,  Der  ittifc&en  kommet  unD  SBinter 
(lebet  /  Da  Die  ^ätme  fi<t  w  verlieren  anfdna> 
unD  Die  Äilt«  berbep  fommt ,  Der  ^erbf}  genen* 
net  mirb.  S)ocb  roeü  naeb  fold>er gemeinen 21b» 
t^eilung  ein  3abc  mebr  roie  Kai  entere  ifi,  fo  bat 
man  ftd>  billig  bemübet,  um  etmatf  getoifiVr*  ju 
haben,  Dag  man  Denen  biet  3abr<  *  Seiten  ge. 
nauere  @ ebranef en  fefce,  unD  meil  man  aefeben, 
Dag  Die  &onne  Diefelbige  oerurfaebe,  fo  bat  man 
Den  ©tunb  ibter  Slbrbeilung  Don  ibret  Seme» 
qung  bergenommen.  £6  nimmt  nemüeb  Det 
2Bmter  feinen  Anfang  bep  und  um  Den  ein  unD 
jtoanfctgfren  ©«ember,  unD  mdbret  Dtep  bdllige 
gponat,  nemlid)  fo  lange  al6  Me  ©onne  in  De« 
Seiten  De*  eteinboett,  De«gBo|TetmanneTunD 
Der  gif*«  Idufft. 

Arbeit  ein«  &mtf  *  t>aters  wvVOin* 
ters » Zttt. 

jbbgtei*  Der^Sinter  oor  DU  mflfiig(le3abr<5  Seit 
gebalfen  roirb,  fo  ftnDet  Dod>  ein  fleigiqer  |)auej* 
balter  au*  im  SBtnter  feine  Arbeit,  Die  er  ebne 
n'nl*tpet|düraenfön. 
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l  »Ott  Der  Xc&jaffcnbtit  De« 
XOinm:«. 

3Btnn  Die  SEBttterung  ooo  «inet  %a\)rt  »  3«it 
auf  Die  anDere  geurtpeilet  ,  oDer  De*  gemu*» 
mafjct  werten  tan,  foQ  auf  einen  marmen,  feu*< 
ten  unD  najfen  Jjn  bft  ein  trocFener  langwühri. 
per nrer  folgen;  £)ina*aen  ein  ferner  flu» 
rer  -£)erbfi  einen  »inbigen  Eintet  bringen.  ©o 
Da«  Vüub  lang  biaein  in  Den  Cßintcr  an  ten 
23  Jumen  bleibet,  foü  e«  ein  Vorbote  eine«  frü< 
I) c n  <2Binter«  fepn.  2Beu»  Die  Qß&ael  im  £erbft 
febr  feift  fint ,  föU  ebenfalls  ein  falter  Sßjinter 
folgen.  <2B  e  n  n  Die  £  au  fe  n  im  $erb|te  fet>r  feift 
befunbenwerDen,  inglei*en,  wenn  Der  $npauf 
an  Denen  gebratenen  ©dnfen  mebr  weiffe*  olö 
braune«  bat ,  foü  cd  einen  SBintee  mit  vielen 
Cänee  geben.  (Eine«  lanaen  hinter«  SBorbo» 
tin  feilen  ferner  fepn  ;  SBenn  Die  G*bdume 
febr  Diel  Si*cln  tragen  ;  5Benn  oirf  ^)orniffen 
unD  Bremen  t>or  Dem  Sluögang  De«  öctober« 
erf*:inen,  inglei*en  menn  tt  ni*(  re*t  oerwit» 
tect  V  Da*  ift ;  rnenn  Der  SDeeember  ober  au*  roobl 
Der  Rennet  nkbtre*teaeroobnli$e  2Binter«*2irt, 
mit  oielcra  $roft ,  e*nee  unD  Ädlte  paben, 
fo  foQcn  fol*e  3Bittcrungen  Dagegen  mit  £auf» 

fo  na*  Den  befannten  (©prieproorr.  torune 
SBcpbnacbten,  gerne  nwiffe  Ofteru  geben,  £)ie 
fttter  baben  biefe«  ©emeref  ,  foaa*oon  Der 
Crfapruna  betätiget  wirb  unbni*tlei*tli*  fep* 
Ict,  Inoem  fte  au«  Der  gebet  eine*  im  ^)ecember 
gefangenen  #e*te«  oon  Dem  f önfftigen  2Binter 
imbttlen :  nemli*,  menn  Die  .f>e*tleber  gegen 
Dem  ÖaUenbldölein  ju,  Da«  ift  oon  b  inten  breit, 
ton  dornen  abetej>!pig  unD  fefemai  ift;fobeDeute 
H  (inen  parten  unD  taugen  QBinter.  <5o  b«* 
ben  aueb  Die  dauern  glei*faQ«Die@<toobnbfir, 
au*  Der  $eity  ibrer  im  ©eeember  gef*la*trten  1 
«röaftf*roeine  oon  De*  3jjinter«  $Öef*ujfenl>eit 
|u  urtbeiien ;  fh  oerfabren  aber  Damit  alfo :  SÖJenn 
Die  ®Wb  DurdbgebenD*  ganfc  aleicfe  tief e  ift,  fo  fc» 
gen  fte,  caß  ein  (forcier  hinter  Fommen  werbe; 
ift  aber  Die  SMcfe  nur  aufrodrt«  gegen  Dem  9Wrf» 
grabe  )u  (eben ,  fo  foO  Die  STdlte  fi*  aHererft  im 
2lu«aange  De*  <2Binter«  dujftrn;  ift  Die  flRtty  fn 
toer  «Witten  gro§,  fo  toerDe  Der  mittlere  $peilDe« 
«Sinter«  f*arff  eintreffen;  ift  aber  Die  «SM»  ab. 
»ert«  g?gen  Dem  Q3au*e  Did«,  fo  roerbe.nut 
blog  Die  ffdlte  um  Den  Anfang  De*  ^Bintet* 
mit  einem  rauben  JJrofte  ji*  fpübren  lajfen : 
Urfftapen  Des  Winten* 
€*  b«t  Dir  ^err  «aton  »bn  töolff  em« 

Confulerarionem  phyfico  -  mathemsricam  hie- 

mii  1709»  Dem  ©ruefe  untertborffen ,  meiere 

OUcb  in  Ci>ummia;8  melecenutilnii  varit  &  rario. 
■risargumenti,  p.  26 k.  u.  f.  unb  tn  De*  «f)errn 
iÖaron*  »on  XXJoltf  gefommleten  «einen  tyf)\* 
lofopbifct)«n  ^cbnjften ,  Sb.  I,  p.  i  r.  u.  ff.  )u 
lefen.  Ob  er  nun  »obl  in  f*f<ber  abfonterli* 
Die  Urfacfeen  unD  Sßürcfungen  De*  im  $abt 
1709  gemet'tnen  barteu  hinter*  an  führet  i  fo 
banDett  er  Do*  )uglei<b  au*  uberbaupt  Don  Dem 
^Bintet  unD  cefjin  £«upt  •  Ur|a*en#'  Die  mir 
bier  au*  folget  ©grifft  anfuhren  »ollen.  £r 
f*r(iber :  €*  ift  gani}  obnftreitig ,  oa|  Die  Ur* 
fa*t ,  mit  Dt*  8i*tr*/  alfb  auc^  Der  3Wrme# ' 


Deren  Die  ^intoebner  De*  €rDboDen*  t»n  Der 
gärigen  ^atur  genießen ,  in  Der  Sonne  |0  fu* 
*en  fep.     %ir  fegen  jum  uorait* ,  Da§  feboa 
au*  Den  {)aupt  f  eäijcn  Der  @ntnD  -  SBiffen- 
f*ajften  befannt  fepn  nmffe,  mie  ft*  fein  Unter* 
febeio  in  Der  ®urcfung  bemerefen  la(f«  ,  al* 
lange  alle  UmfMnDe  Der  Urfacbe  einerieo  bleiben. 
S>a  e*  nun  au*  Der  (Erfabrung  offenbar  genutig 
ift,  Daß  auf  Dem  (£rc boten  ni*t  immer  einer* 
lep  2B4rme  Don  Der  Conne  erreget  toetOf  1 
bat  man  Die  Uiwcbe  foitber  <3er|cbieOmbtit.l^ 
unter fueben.     3)ian  mu§  aber  folebe  in  Der  0*r* 
anDerten  Stellung  entmeDer  Der  £onne  gegen. 
Den  €rDboD«  ,  oDer  De«  €rDboDen*  gegen  Die 
Sonne  fe&en.  ©0  »olien  wir  Dann  Diejenigen 
QSerdnDerungen  ,  toeiebe  t bell«  tur*  Den  Äleig 
Der  ©ternf  ünDiger  bemerefet  toorDen,  tbcil«  wit 
au«  eigener  ^rfabrung  baben,  bier  er»eblcn.  ©ie 
Sternfuntigen  baben  au«  Der  oerfcbieDentlirft 
bemerkten  @r6|Je  De«  S)urcbmcffer«  (diametzi> 
Der  ©onnen  abgenommen  ,  Dafi  fie  in  Den  för» 
heften  $agen  um  etliebe  1000  ©emfebe  teilen 
Dem  grDboDen  ndber  fep  ,  al*  bep  »ufang  De* 
@ommer*.    ®tib«r  e*  einem  munDerlteb  Doc* 
Fommen  m&ebte«  Dag  Die  gönnen  *  ^trablen 
bep  Der  ®onnenmenDe  ( folttitio  )  im  3Bia 
niept  fo  ermdrmen,  ai«  \m  Sommer.  UnD 
mir  f$on  balo  anDere  Urfa*en  anfäbrep  £ 
bat/  roarum  Diefer  92dbc  Der  ^onne  obngeat, 
tif,  Die  Ärafft  ibrer  Arabien  im  <2Binter  gerit 
gee  fepn  mu§,  ai«  im  ©ommer :  fb  bat  e*  " 
rücbt  an  ©eleprten  gefeblet,  Denen  man  €rf 
nifj  natürlitber  ©inge  unD  etbdrffe  tc« 
ftanbe«  niebt  abfpre*en  fan,  mekbe  oermepnrv 
e«  binttre  Die  SWpeDer  ©onne,  menn  fteDer€t» 
De  am  ndebften  ift,  Da|  Die  ädlte  De«  2Bintir« 
fo  btfftig  riebt  fepe,  al«  fie  fonft  fepn  rourDe- 
Qßenn  toii  aber  aal  Der  eepeeunft  (Opo«> 
annebmen,  elterpieltenfiebDie  Entfernungen^ 
fen,  loa*  man  fiepet ,  toic  tu  contasgentes  bec 
erfebeinenben  ©reifen,  unD  roa«  iffttr«'oon  Den 
•33erftdnDigen  in  Der  Sebef unft  oon  Der  3errt>if 
lung  De«  Siebt«,  oon  Dem  poc&gelebmn (Bwgo* 
riu*  aber,  6ffentlicben 2ebrcr  Der  ©tern-Äunfl 
in  Dem  ©aoilianifcben  Sttfft  511  Ojfurt  in  Dem 
oortrefflieben  <2B«rcf  p,r  Anfang«  ,  ©rönDe  ei» 
ner  na*  Der  ^autr  »  Sebre  unD  Seeg  *  jftmfi 
eingeriebtetenetern  •  Aunft (Element, AtbM^ 
tni*  phyficc  &  geometrict)  im  48ten  (&ab  D«< 
iten  Sßucbö  »on  einer  jcDen  Ära$ ,  »el<be  (icfr 
PonDem3)}itteI^unctaa«in  geraDen8inienringf 
berum  gegen  alle  @egenDen  ausbreitet,  ermieien 
roorDen  ift,  e« oerpalte  ft*  Die  ^ireffamfett  Der 
©trablen  ttmgefeprt,  toie  Die  €ntfernung  oon  Dem 
Ort,  Da  fte  bercommen,  menn  Da«  übrige  einer« 
lep  ift  1  fo  finDen  mir  na*  Derjenigen  8rt,  mekbc 
unten  mit  einem  ©epfpiel  erldufert  toirD  >  Daß 
DerUnterf*teD,me!*erau*Dtr  QßerdnDerungter 
gr6ften  9?dpe  unD  ^erne  bep  €rrcdrmung  unfe* 
rer  JOunft  .  ^ugel  (»unofplur*)  UnD  €rbbo- 
Den«  entfrebet,  oor  ni*t«  ju  palten  fep.  Mäß 
alfo  Die  SÄepnung  Dererjensqen  abgef*macf t,  md» 
*e  Die  Urfaebrn  Der  aufferorDentlieben  gßitte* 
rungen  auf  Dem  (ErDboben  ju  erfldren»  ihre  3u* 
ftu*t  ju  einer  ungeroübnli*en  CQerdnDecunaDct 
©jtfernung  unfer«  SrDboDen*  oon  Der  ebnnc 
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nctjmen.  S)«nn  Da  niemapl*  eine  3«it  gewefen, 
»u  welcper  i^rtr  fo  oiele  mit  Dem  trefflichen 
<23eref|eug  jugleicfc  an  oerföieDenen  Orten  fiep 
Daraafgcleget,  Die£immel*23egebenpeiten  jub<' 
merefen,  alSjepo:  ©oift  cd  wobl  niept  maltet, 
Dag  «ine  ungew&pnliepe  <23erdnDerung  in  Der  fcfcein* 
baren  ©rbße  Drt  5)urcpmefte  t*  Der  ©onne  fic^fob 
if  ereignet paben,  roekbeoonipnenniept  bemerefet 
»orben  wäre.  SSieff>cr  aber  bat  fiep  Peiner  oon  tb« 
nen  ni<frejnmabltrdumentaffen,  DagDerfcpeinba« 
te  SMirc&meffer  Der  ©onne  auiTerorDentlicp  gr&ger 
oD*r  Heiner  erfeptenenmdre;  Denn  oon  Dergleitpen 
€rf*einung  fiepet  roeDer  in  Den  SlbbanDlungen  Der 
Königitcben  £nqlif<pen  ©ocietdt,  noa)  in  Den  ©e* 
f<pia>ten  unD  gdduterungen,  (hiftoires  &  memoi- 
i»)  DerÄönigl.acaDemiePer^iffenfvbajften  ju 
2)arieJ,  no<r>  anDern  «Begebenheiten  Der  ©elebr« 
ten,  roelcoeaUe^oniuebaauetommen,  nur  Daö 
minbette,  ot>n<ra4)tet  alle  £immfleJ«&rfcr;einun» 
gen  ( ptomomena)  mit  $leig  Darinnen  angemer» 
efet  merDen.    £>a  nun  Die  gewopnlic&e  QBer< 
dnDerung  mit  Dem  fipeinbaren  ©urepmefier  Der 
©onne  in  abfiept  auf  Den  <£intlug  in  Di«  €r< 
Warnung  oor  ni<pt$  ju  holten  ifi,  fo  Pan  aua; 
leine  unmercflicpe  -SerdnPeruna  Der  Entfernung 
jwifcpen  Djr  ©onne  unD  ErDe,  wenn  fie  f<P°n 
aefcbdbe,  eine  mercflicpe  <33erdnDerung  ihre* 
Cinfluge*  in  Die  ermdrmung  De*  SeDboDent? 
t>eturfa<pen.    ^oa>  weiter  fommen  Diejenigen 
ton  Dem  Siel  ab,  meiere  au*  oöüiger  Unwillen* 
t>eit  Der  ©tern*Äun|t  erDicpten,  Der  CrDbo» 
Den  bam  feine  Sage  in  2lbficpt  auf  Den  £im> 
mei  perdnDert  /  unD  fep  Doch  necö  immer  in 
einer  <2Beite  oon  Der  eonne  geblieben.  S>enn 
m  «aßerdnoerumj  wutDe  niept  aUein  Dte  mit* 
edglicpen  £6b«n  Der  ©onne  unD  Der  ©ferne, 
fonDern  aua>  Die  gdng«      ^«8«  «nD  SM*' 
te  anDern,  fo  gar,  Dag  eis  niept  nur  Den  ©tern. 
f  unbigern,  fonDern  aua)  Dem  unwifienDen  $6» 
bei  in  Die  »ugeti  fiele;  Dergleichen  aber,  fooiel 
man  weifj,  roeDet  in  Dem  hinter  De«  i709ten 
gabreeJ  no<&  jemafel*  juoor,  bemerket  worDen 
ift.    9?icpt  allein  au«  den  Söemercfungcn  Der 
©ternfunDigen,  fonDern  aua>  De«  gemeinen 
Rannet  ift  bePannt ,  Dag  Die  Sonne  nia)t  ei. 
nen  tag  fo  pe<p  über  un5  (lebe  al*  Den  an» 
Dern,  fonDern  balD  mepr,  balD  weniger.  UnD 
imar  bar  man  au«  Den  «Kegeln  Der©tern*£unft 
unD  ©rünDen  Der  CrDmeg .  Jtunft,  (prinapüs 
Oogwpb.)  Da§  Die  ©onne,  oom  ©ntritt  in  Den 
«fitetnboef  an,bi6  jum  erflen  ©raD  De*  flreb* 
frt  immer  ndber  l«  unferm  ©<peitrl  Pom* 
me;  hingegen  oon  Dem  eintritt  in  Den  Ärcbe, 
an  brt  »um  erften  ©raD  fccö  eteinboef«  im» 
nur  oon  unferm  ea>eitel  weiter  weg  rfiefe. 
^Senn  Die  ©onne  Dem  e<beitel  ndber  ijr,  fo 
tlnD  ibre  ®trablen  ntebt  (b  febief.  $>enn  wenn 
Die  eonne  Dao  3enitf>  berübret,  melc^eeJ  nao> 
ton  8erjttn  Der  €rDme§*Äun(l  in  Dem  hoffen 
Jtricr;€anDe6,  (Zmt  torrid*)  gefetiebet;  fo 
Jen  Die  enrablen  auf  Den  €rDboDen  fenef. 
ec^t:  ^Benn  fie  aber  oon  Den  3«"^  weg  ift,- 
!t)en  Die  ©trablen  oon  Der  fencfrecr)ten  £inie 
gjact)  Dem  SBincfel,  welken  Der  eonnen» 
i>l  mitDer<C)oriwmal'€tnie  mattet,  miffet 
.  wie<*ief  fola>e«  fr».   €«  brauset  aber 
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niebt  \>iel  iöeweife«,  Dagcie  etral)Ien  jefa^ie* 
fer  fie  fmD,  Dffionjeniger  erwdrmen.  ®crtn 
man  fan  genung  au«  Dem  ©eföbi  abnehmen, 
Daß  ein  groijer  UnterfcbeiD  jwifcfcen  Der  ^Bdrme 
am  SRittag  unD  am  SlbenD  fep :  ©aß  auep  Die 
Ärafft  Der  ©trafen,  bep  Dem  Untergang  Der 
©onnen  mercflicp  gefcbwdcbet  werDe,  Jdffet  fic& 
»um  menigften  Daraue;  erPennen,  weil  man  in 
fie,  obne  Dem  9foge  ©cpaDen  ju  tl)tin,  feben 
Pan,  nsebt  anDertf,  aM  wenn  fie  Dtircb  Den  9?e« 
bei  et)ne  einige  ©rraplen  binDurcp  fepeinet,  j« 
Die  untergepenDe  ©onne  tput  Den  Sfugen  niepf 
mepr,  al*  wenn  fie  Durc§  Die  SHegen  *  ^Bolcfen 
Dur<pf<teinet.  Sei  ifl  aber  Plar ,  Dar}  Die  ©on< 
nen«©traplen  ju  «Wittag  mebr  fenefreept,  gegen 
Slbenb  aber  mepr  f^ief  fmD.  älfo  ift  Pein 
Sweifel,  Dag  Die  ©onne,  wenn  fie  Dem  ©cpeitel 
nd^er  ifl,  oDer  einen  ^ag-Äreig  befepreibet,  Der 
Den  «Mittage» .  Äreig  in  einem  ^unet,  welker 
Dem  ©cpeitel  ndber  ifi,  Durcpfc^neibet,  ffe  mebr 
erwdrne,  alöwenn  Der  gemeinfcbafftlia)e55ura)' 
fepnitt  De«  «Mittage? » unD  ^age*J .  Äretfeti  weiter 
oon  Dem  Senitp  entfernet  tfi.  fraget  man,  wo* 
per  e*  Pomme,  Dag  Die  fepiefen  ©trabten  niajt 
fo  warm  machen,  a(0  Die  fenefreepteni  fo  Pan 
man  eine  Doppelte  Urfacpe  Daoon  angeben, 
^emlicp  eU  Idfjet  fiep  leiept  begreiffen ,  Dag  Die 
febiefen  ©trapien  Dünner,  Die  fenefreefcten  aber 
Diopter  fepen.  Jöenn  fepen  wir  eine  gewilje  an» 
jabl  ©traplen  jwtfcben  gleich  entfernten  ginien 
AB  unD  CD:  fo  ift  offenbar,  Dag  Die  einte  BD 
Pürfcer  ifl  al*  be  :  SJIfo  finDDie  ©rraplen  in 
Der  ginie  B D  ndber  bepfammen,  in  B  £  nxitee 
oon  emanber.  55>ie  Q)erfucpe  aber,  welche  man 
mit  Den  ©renn«©piegeln  unD  ©Idfern  maeper, 
weifen  aue),  Dag  Die  Dicptern  ©trabten  eine  gröf« 
fere  Ärafft  ju  erwdrmen  paben,  alt  Die  tön» 
nen.  ferner  mug  man  merrf en,  Dag  Die  2Bdr< 
me  in  einer  gewiffen  8«  Der  ©ewegung  befiepe, 
in  welcbe  Die  Pleinfien  $bei(gen  Der  erwdrmten 
S6rper  gefebet  worDen  finD.  «Wan  febe  unter 
anDern  noep  in  ^rantj  »^Ien«  Slrtleitung  jur 
«JRatur.&bre  auf  Den  23  r  u.  f.  Sölat.  8llfo  er* 
warmen  Die*©onnen«  ©traplen  unfereJöunfi* 
Kugel,  (armoiphzram)  in  fo  fern  fe  Den  Plein* 
fien  ^peilgen,  auf  welcje  fie  (roffen,  Die  %ewe* 
gung  mittpeilen,  tfi  aber  bon  3or>4rm  2fU 
pt>oit5  23oreü  in  Der  ©cfcrifft  oon  Der  Ärafft 
De«  ©toffeO,  (  de  vi  pereoflionis)  in  Dem  46  ten 
©a^,  unD  anDern  ©eprifttenoon  Dem©lei($« 
©ewia^te  mebr  erwiefen  worben,  Dag  Die  Ärafft 
Deö  fepiefen  ©tclJctJ  AB  (lep  juDer  itrafftDe« 
geraten  CB  oer palte,  wie  Der  finus  Deel  Einfall* 
Wincfel6(anguli  incidencis)  A  B H  jntem  (In.toc 
Da<$  ift  wie  J  K  ju  J  B.  S)a  fiep  nun  Diefer  €epr< 
©apau(paufDie©onnen'©traplen,  welcpe  Die 
^)unft'JtugelunDDen  SrDboDen  erwdrmen,  Den« 
ten  Idffet ;  fobatetf  audb  mit  Dem  anDern  ©runD 
feine  ÜvicptigPeit,  warum  Die  ©onnen*©trablen 
Defto  geringere  Ärafft  m  erwdrmen  paben,  fe  fepie* 
fer  fie  einfallen.  ift  ferner  auej  Der  Si  fabrungj 
btPannt,  Dag  Die  2Bdrme,  wek^e  einmabl  Dem 
Corper  mitgetbeilet  worDen  ift,  nkbtfOi,leicpauf# 
b ör e,  fonDern  Dag oielmebr  Der  €inDrucf  noep  fort« 
Daure,  wenn  gleich  Der  ©togaufgeboretpat.  UnD 
Paper  ifi  ni(^t  ju  DewunDern,  Dag  ein  Körper, 
ÄPf  •  wtla)« 
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toeia)er  lange  im  eBonnenfd)ein  gelegen  bat,  biiff« 
toirP,  alä  einer,  Der  nur  fuc^e  Seit  bedienen 
rourDc.  ©er n  C a  ftd)  Die "jffidrme  na cfc  Der  ifte* 
toegung rietet,  in  toeldje  Die  ©onnem<g>trablen 
btefleinften 2 beugen Der  Cörper  bringen,  fbmufj 
nadj  Den  gemeinen  Regeln  Der  ©emegung  Die  £>ifce 
ton  Dem  langen  @onmnf<pcin  ftdref  er  werben,  in 
C f m  Die fleinften  ^ibeiMcr^  toelcbe  oon  Dem  erjten 
©tog  fdjon  einen  geroiffen  WraD  Der  ©efcbroinPig* 
fett  bef  ommetL  QiBenn  alfo  Die  (gönne  lang  Aber 
fcem£orijont bleibet,  fotoirDie^e  DaDurcpoer» 
mebrer.  ^BeiiDic  ©onnen/.£>&brn  in  Den  ÖJor* 
mittag«  #<StunDen  immer  junepmen,  hingegen  in 
Den  &acpmittagtJ«©tunDen  toteDer  abnehmen; 
fp  ift  ti  offenbar,  Da§  Die  Äraffl  Der  @onnen» 
©trablenbig  gegen  Den  mittag  immer  grofer,  bin» 
gegen  aber  oon  Da  an  immer  roieDerumfcpiodcper 
n>ivD.  menn  Die  übrigen  UmfMnDe  einerlei)  finD- 
©od)  ift  Die  2ßärcf  ung  Der  Arabien  Wacbmittag 
grofjer  ale?  Vormittag,  n>enn  fonft  all  es  roieoer  tu 
nertepift,  in  fo  ferne  nemlid)  ein  '^Ij eil  Der  2Bür« 
efuna,  »eld>er  eigentlicb  Dem  @d>ein  oom  9Sor# 
mittag  nodj  jujufdjreiben  toar«,  übrig  ift.  ©a» 
per  Die  SBemercfungen  Der  <2ßeuer.©ldfcr,  »enn 
Der  Coline n. Gebern  md)t  fonfl  gebinDert  wurDe,  1 
angeben ,  Dag  Die  geuebtigfeit  e^e  Zeitlang  naa)  ! 
bim  Wittag,  aleutn  2  Ubr  frober  vi  (leben  pflege,  | 
al6|Vlb|tju Wittage,  oDerum  1 2Ub,r-  UnDDa 
manbiefeel  tdglicfc  bemrrefen  fan;  fo  ift  nidjt  nb« 
ibja,  Dagrtmit&epfpielenbefrdiftiget  merDe. 

Uebr igen«  ift  Daraue;  f lar,  Dag  toer  ftcb  auf  ©e» 
tnerefuna  Der  Witterung  legen  will,  Daä  Qßctter* 
©la*  niebt  fo  roch l  um  1 2 Ubr,  al*  im  [mehr  uro 
2  0D<r  aueb  um  3  Ubr  anfeben-müff«.  fo  <r  Die  gro* 
fte.£>öb«  Der  $eu(pric|feit  jeDen  $ag  anjumerefen 
begebret.  £ ter  P6nte  man  Die  2ebr'©dpe  erfld* 
ren,  toettbeXVoIffDonDercjBurcfungDer  <Son> 
neerfiinDenbat;  allein  eä  mag  genungfeun,  folcpe 
nur  f urplidj  aniufubren.  £i  jrnD  aber  folgenDe : 
0©ieÄrdift«  Der  fenef  redeten  ©onnen  ©trar)len 
Derbalten  n$m  Den  Äidfften  Der  fcbiejfen,  Die  auf 
eben  Diefelbe  $ldd)e  fallen,  in  fo  fern  fie  oon  Der 
S)icbtictfeit(denfitate)  Derfommen,  in  einer  noeo* 

fachen  QBerbdl'nig  Drt  fecantis  complementi  oon 
Dem  £infaUfj/2Bincfel  (  anguji  incidenri*  )  C  B  D, 
nebmlicbDeaSBincfelo"  CBAju  Demfinutoto.  2) 
©ieitrdffte  Der  f<fciefen©trablen,in  fo  ferne  fie  oon 
ihrer  ©icpl igt" <it  berfomen  oerpalten  ftcb  9« 9«n  ein« 
anDer  toie  DieQuaDrate  DcrSinuum  Angulorum  inci- 
dentieCßü.  j)©ie.Crdfffe  Der  fcbufen(StrobUn  in 

fb  ferne  fte  oon  Der@c>ieffe  De*i©(beintf,(ob,'quit*- 
tc  icKis )  h  er  Ponte  n,  oerbalten  ftcb  gegen  Die  Kräfte 
Der  fencfredjtin,  »ir  Die  finus  Der  ©nfaW.(2Bin« 
cfel  11c  d.  |U  Demfinutoto.  4)  (fben  Diefe 
Ärdffte oerbalten fidjqegen  einander,  toie  Die  finus 
Der  tfinfallfrSBittcf  el  BCD.  5  )  ©ie  Ärdffte  Der 
fd^'ef en  <&trab(en,  meldte  auf  eine  ftlddje  faQen,  in 
fo  ferne  fie  bepDe4  oon  Der  *^)id>tig!eit  unD  ®(tiefe 
Iti  ©d;ein« |)erfommen, oerbalten  ftd)  grgen  ein- 
anDer,  nad)  einer  DrepfacbenÖJerbältnig  (mione 
criplicjta)  DerSinuam  oonDw^tnfaUfJ  <5Bincfeln 
BCD.  6)  Tilt  tfieflimmung  Der  3Bürcfung 
(aflionis)  Der  ©onne  auf  einen  $ag,'  in  fo  ferne 
Die  Jtrafft  oon  Der  ©icfctigfeit  Der  @trablen  ber» 
fommt,  fcijct  Die  öuüDraturDerSXunDnng,  Dar» 
innen  Die  DtDinationju  Der  @tunD^inie,  (treibe 


ein  balber  $age«Krei«j(  Setnicirculus  diurnus)  Der 
(Sonne  ift,)  ftd)  toie  fie&uaDrate  Der  Sinuam  oon 
Den (önfallfrCJBinei  in  BCD  Oerbalten,  uim  00 r- 
auej.  7)  ©ie  «elhmmung  Dir  2Burcfung  Det 
©onne  ouf  einen  $ag  ^inDurd),  beruber,  oetin 
manaufDie  ©d)tefeDrt©to(fe«  aüeinfiebet,  auf 
Der  jCluaDratur  Der  £plinDrtfc&en  etudF e,  (  ungu- 
Uromqrlindricirufn)  meldten  l^ebr.65a$  Der  in  Der 
©iefjt'unft  boeberfabrne  4>aüeF  in  Den  ^nglifcberi 
SlbpanDlungen ,  ( rrs nsadiun i b us )  fdj cn  oorge* 
braa)t,  Darau«  es  in  Dem  2ten  2 h  eil  De*  Suibangff 
)u  Den  Seip»iger  A8it  Erudnonm  gefegt  tror* 
Den  ift.   8)  $)ie58eftimmung  Der  ©onnen.^Bur»« 
tiung  auf  jeDen  ?ag,  toie  fie  in  Der  <3BeIt  ftd)  er« 
eignet,  Da«  ift,  in  fo  ferne  tie  )uglei$  auf  Die  ©i#* 
tigfeitDer<StrablenunD©(biefe  Detf  eepeino  an- 
fommt,  riebtet  fid;  na<&  Der  QuaDratur  Derrun* 
Den©tücfe,  ( imgalanim  )  Deren  ©runD.Einie  Die 
balben  ^age^Ärt ift  Der  ©onnc  finD,  Die  2lppli# 
caten  aber  in  einer  Dieofaa>en  Q^er bältnig  Der  ^inu- 
um  oon  Den  ^infaUtJ-^ßincf  ein  ftepen.   2lÖe  Diefe 
«Wannigfaltigfeit  Der  9öürcfung  fadionis)  t*z 
^onen  ©troblen,  oon  toele&er  bi*ib»rgereDetroor# 
Den,  entfpringetoon  Der  tdqlicben  Bewegung  cec 
SrD^Äugel  um  tbre  eigene  3re,  unD  iprer  jdbrlicfc ert 
um Die©onne berum  per     UnD  äße*  Da«  »trD 
ftd>  ifo,  tote  gemeJDetioorDen  ift,  oerbaften,ioenrt 
Die  (Sonne  immer  auf  eineriep  <2Beife  febeinet,  oDec 
toenigften«  DieOSerfcbieDenbeitibre«  (gcbeinfJ,  tnx 
äbfKfrt  auf  Den  ©nftug  in  DUe-mdrotung  Der  €r« 
Deoor  nid;t*  ju  rea>r>en  ift.    mix  baben  »mar  Die 
5?ef(b  »ffenbtttDer  ©oune  bifber  noeb  niept  alfo 
ergrimDef,  Dag  mir  beftimmen  fönnten,ob  immee 
gleicboiel  unD  glciepf  rdfftige  errablen  berau«  fi^ie» 
fen,  inDemniemanDnod/al*  V>iiIctnorrr  in  Dem 
neuen  2Belf*$Bau  oDer  neuen  Crfldrung  Der  Q3e» 
toegung  Det  3rrfterne,  Dk  )u  8ion  in  ^ancfreid> 
1707  berau^gefommen,  im  6tcn  iauptftüff 
auf  Der  6sten  unD  folgenDen  (Seiten  nai  Den 
©efefcen  Der®'toegung  folc^e  biepet  au*  @rün« 
Den  beran*  ju  bringen  oerfuepet  bat.unD  Oie  Äraffr, 
Damit  Die  ©oune  ern?drmet  ati*jjure(pnen  bemu« 
betgetoefen  ift :  ©odjift  tat  offenbar  genung,  Da§ 
Die  ^ leefen ,  toelcpe  fidj  immer  auf  Den  ©onnen« 
?eüerfeben|jgen,  einen  tbril  Der  errablen  auf* 
fangen.    €ö  jeigen  jtoar  Die  groften  ©onnen» 
ginflernifien,  Derglet"a)«nDieoom3abr  1^99  int 
^)erbft.«0?onat,  ingleiepen  eine  anDere,  meld>e  im 
«JJ?apbeei  i706ten  ^apreö  an  Denjenigen  Orten, 
toc  fie  niebt  total  erfepienen,  bemerefet  »orDen  ift, 
jur@enuge,  Dag  Die  2Bdrme  um  ein  mercflicbc* 
oerminDert  toerDe,  wenn  Die  <3onnent@trablert 
oon  einem  Dunrf ein  C6rper,  Der  jroifd;en  Der  SrD- 
Äugel  unD  einem  ^beil  Der  «Sonne  ju  fiepen  fomt/ 
aufgefangen  toerDen:  ©oeb  mug  man  aOerDingeJ 
noep  untergeben,  ob  Die  eonnen »Herfen,  eine 
mercfltdje  <3BerdnDerung  ju  oerurfaepen,  im  etan« 
De  fepen.  8m  6  3enner  Deü  1 709  3abree?  baben 
f»(p  tn  Der  eonne  2  Jlecfen  frben  laffen,  Daoon 
DergröffereDen  stenftebr.  nod>  niept  oergangen 
mar ;  aber  Der  aröffere  war  Paum  Den  4oten  ?beil 
fo  grogaltfDer  ©onnen.^efler.  2ßinooflenabet 
nun  jufeben,ob  Diefe  Herfen  Die  Äraffr  Der  ertodrm* 
menDen  ©onne  alfo  baben  oerringern  fonnen,  Daft 
man  Die  SH>nabmeautb  an  Dem  OBetter*  ©lafe 
oerfpäwn  Wimen,  eepet  man  Den  glecfen  cir . 
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cultunD ;  fb  pat  er  nur  ixOoSpeil  Der  Sonnen« 
(Hahlen  aufhalten.  Eignet  man  nun  einem 
©trabt  eint  Iben  fogroffeÄrajft  Derermdrmung 
ju,  aw  Dem  onDetn ;  fo  (fr  ote  trofft  >u  erwdr. 
men  in  Der  e£onne  um  einen  fetbiepenpunDerten 
Ifcil  verringert  worDen.  9hin  fefcen  wir  ftr. 
nee :f Mfcr  $>urcpmeffer  Der  &ugel  in  Dem 
9ü$ettet»©lag  ftep  ju  Dem  ©urepmeffer  Per  SXöt>* 
re.  oerpalte  wie  i  ja  m,  unD  Dag  i  jugleicb  Die 
©rbfft  eine«  ©raDe«,  an  Der  angemaßten  £in» 
tbeilnng  dwJDrucfe  :  fo  tft  Diei©röfle  Der  Jtugel, 
fo  fem«  man  Die  «Berbdltnlg  De«  ©urepmeffer« 
eine«  €trcul«  ju  Dem  Umfang  annimmt  wie  ipo 
Itt  ?»4/  n.  «62*  unD  Die  SlnjablPer  JeucDiig 
feil ,  melcpe  auf  einen  ©raD  gebet  78$ f  unD  fol* 
<p>rge|rut  enthalt  ein  ©raD  obngefehr  2450 
ton  aller  $eucbttg!eit.  ©ölte  alfo  Die  fdmmtlu 
fte  §cud>ngfeit  in  Der  «X&bre  fepn fo  müfte  fte 
22  50  ©raDe  paben.  21m  6  Senner  r  Da  Der 
ÄUrfen  erfaßten ,  flnnc  Die  fteucpttgfeit  in  Dem 
2Bmer>©tafe  40  ©raDe  über  Der  «..gel.  Slber 
Der  $lecf  <n  verringerte  Die  Ärafft  Der  Erwärmung 
an  Der  ©orme  nor  um  einen  taufenD  fecb»bun* 

1 ,  Dag  fid)  Die  58u«Debnungen 
J  in  Dem  <2Better  @la«  eben  fo, 
!  Der  ©onnenftrablen  (gegen  ein* 
-Jj&-  fr  «f*  aud>um  einen  taufenD 
„ten$beu"  weniger  Da  gewefen,  al«»or« 
^noen  bitte  fepn  muffen  ,  wenn  Der  glerfen 
mept  Da  gewefen  wäre.  Sbeilet  man  nun  Dura) 
ffioo:  fb  fommt -Jo  ibeil  b<  au«,  um  rodeten 
ta«  2lu«Dfpnen  oetbinDert  worDen  ift  Sllfb  fan 
man  felbigen  Jtkcfen  nimmer  Den  meref lieben 
©nflug  De*  ®a<&«rbum«  Der  *AUe  mforeiben, 
unD  wenn  er  au<b  niebt  Da  gewefen  wäre :  10 
würbe  DaDutcb  Die  beff tige  «alte  nieftt  aufgtbal t en 
WorDen  fepn.  3u«  Dem  bt«ber  gefugten  ttf  flar,Dag 
DaiCttioerrunD  $aüen  Der  »rrne  an  einem 
Cö  in  einem  30bce  bejtönDig  wie  in  DemanDern 
fepn  »ürDe,  wenn  niebt  Die  SBBürcfung  (»flio, 
Der  t«onne  Dur*  txrfo>t«Dene  gufdüeter  ©unft. 
fogeT  Ü  Pnorbnur.g  gebraut  wurDe.  53a 
f&lcbeniornemltcb  DieQBerfcbieDenbeitPei 
<2Bitterungen  in  2Btnter  entfpringet  ;  fo 
baben  wir  mit  $leig  ferner  Darauf  pormm. 
\id>  untere  ttmerfuebungen  ju  riepten.  9Bir 
mttdin  alfo  an;  erftlicp  Die  <3Burcfung 
Odio)  Der  Sonnen.  Strahlen  werbe  oon  Den 
SBolrfen  unD  «Rebeln  oerpinDert,  (aufgehalten). 
SDenn  wenn  man  Die  Sonne  im  3Bimer  Durcb 
öenWebtlanftebet:  fo  febimmert  felbfl  tn  Dem 
3Kttag«»£itcul  ihr  Seiler  nur  wie  ein  wenea 
$ucb  gan*  blag,  unD  ohne  einigen  ©lanfc,  unD 
wa«  fie  aetaD  befebetnet,  befomnu  noeb  weit  Wd 
niejee  Pen  itjren  Strahlen  einen  Schimmer  UnD 
Uttel  ober  SBolcfen  Dünn  ftnD ,  Da§ 
„v. ,  .  .^HrDUrebftpeinenDen  ^onne  Den  3u 
am  noeb  onerrrdoJid)  ifr;  fo  bat  aua)Dat?,  wu« 
'netr  »ur  einen  geringen  ©lanfc.  S>ar 
,-Bet  «M»afam  ,  Dag  al«cenn  weniger 
rablert  auf  onfere  untere  ©unft^lfuael  fatten: 
.  Darum  muffen  no<D  weit  weniger  Daretn 
inen,  werm  Dlcfe  ^ßolcfen  Die  ^onne  «bliig 
1  ©efrfcte  em^ieben.  UnD  wer  fan  Daran 


zweifeln  ?  ©af  Die<3Bolrfen>ttnD9?ebeI  buttern, 
Damit  niept  foDiel  etrablen  in  Die  untere 
$>unftÄua«l  f ommen.  S)enn  ^Boirfen  unD  9ce» 
bei  iieben  fiO)  aue)  Den  gefammletenSDünfien  ju- 
fammen.  ©ie  ©ünfte  fmD  2Bofftr»  Linggen, 
Die  im^Bintet  unD  aud?  gar  im  eommerinDer 
obern  ©egcnD  Der  fium  ju  werben.  Stlfo 
werffenfie  »tele  Strablen  gegen  Den  Gimmel  \ü* 
rücf,  wtlcbe«  Die  3Qbl  Ur  S  trahlen  ncthnjonDig 
oerminDert.  Sa  nun  QSolcfcn  unD  9?ebrl  Die 
3abl  Ut  ©trablen ,  welme  Die  untere  ^un|i 
gel  erwarmen,  oerrinnern ;  fo  ifr  aua)  Die  ^üi« 
bep  nebltdjten  unD  trüben  Werter  nia)t  fo  grof, 
al«  fte  fepn  würbe,  wenn  QBolcf.n  HKD  %-m 
weg  waren.  UnD  weil  Die  eittimrbl  gefafir  ^är» 
me  niebt  glekfe  aufhöret :  fe  mu|j  Dte  Ql5(irme 
Deftomebr  nacblajfvn,  je  längere  geit  Der  Gimmel 
mit  9Solcf en  über jogen  ft  ^Beiden  unD  9?rbcl 
ftnD  ntept«  anDtr«  al«  cttfommlete&ünfie-  Sllfo 
lAfftt  fiep«  letcpt  begrerffen,  Da(  autb  2)  Die Durcp 
Die  S)unfr»Äiigel,  (atmoipheram)  jertlreutfreS:  ün* 
fre,  uno  Die  man  mitDenSugennieptnvbrnwr/ 
im^Begcfreben.  Dag  niebt  Diele  @ Hahlen  in  un» 
free  untere  ® unMuael  gelangen.  Unr  tarau« 
laffet  fiep  Die  Annmele  i&egebenbeit  trfiartn,wel« 
(pe  Die  Jtbnigt.  SlcuDemte  Der  QBiffentwcffftrn  |u 
^ari«  bewunbert  pat,  wie  Deren  ©rKpicbteoom 
J.ibt  1705  in  Der  10  ^emerefung  jur  Ü^atur» 
Lehre  auf  Der  soften  Seite  Der  |)0UänPtfc9en 
Slue^gabe,  au«we<fen.  €«  bat  nemli<p  ^err 
^ombeeg  beiner  der,  Dag  bep  icprrülenDer  ^i«< 
Die  *K  rafft  Der  IBrennfpieael  Keiner  fep,al«  wenn 
Die  Sonne,  nacbDem  e«  flnrcf  geregnet .  )uerft 
Den  £rDboöen  wieDer  beleuchtet.  S>enn  Die 
eonne  tn  icpt  Durcb  ipre  3Bdrme  Die  .ßttktu 
ftungen  rege,  melcpe,  wenn  He  DurcD  Die  heitert 
i'ufft  icrfteuet  waren,  einen  Ljheil  Der  Strahlen 
auffangen,  ©annenbero  faden  wenigere  ^trab* 
len  inDa«s33renn-©la§,  al«  wenn  felbige  auf?» 
oün (hingen  weg  waren.  $Mein  wenn  Der  Olegen 
au«  Der  sbuttfi  Äugel  perab  gefallen  ift ;  fo  ftürgt 
er  fbwopl  Die  fünfte,  al«  übrigen  $|iieDünfrun* 
gen  mit  ft(p  herab,  unb  macht  Dte  £ufjt  rein. 

b<r  ftnD  feine  $inDernrffe  mehr  «OrbanDen, 
welcpe  Die  S  onnenflrai>lcn  aufhielten  ;  UnD  wo« 
ift  e«  QBtinDer,  wenn  eine  oietfaitigeÄrofftftar* 
cftrwüi'Cfet?  3BenDet  man  ein, wie r«a!eicpmop( 
Comme ,  Dag  weniger  Strahlen  Die  xvfft  mepr 
erwarmen,  al«  Diele :  fo  ifr  Die  Antwort  Uidt 
©enn,  anDere«  |u  übergeben,  wa«  eine locttlduf« 
tigere  ^u^fübrung  erfoDert ;  fo  tf)ati«  D?m  obi» 
gen  befannt ,  Dag  Die  8uf t  Die  einmal)!  em« 
pfangene  ^Bdrmc  niebt  gleicp  oerliere  unD  alfo 
rurcp  eine  geringere  &  rafft  tu  einen  gv60ern 
©raD Der  ^)ipe gelange,  wenn  fte  febon  einige  pat:. 
al«  turcp  eine  grbffere,  wenn  fte  feinen  oDer  we* 
rnufren«  einen  geTtngerm  pat.  2lifo  tfr  felbfl  Die 
^>ipe,  Durch  ihren  ^aepftbum,  ihrem  weiteren 
dpaebftbum  u  wiDer.  (5«  binDern  por  Da«  3  te 
Die  heutigen  <2BmDe  auch  tie  ^ürefung  Der  j&otu 
nen. Strahlen ,meldje«  fo  befannt  iil.Da^  man  Die 
6ipe  }ti  vertreiben,  einen  3Bmb  Durcb  Die  Kunfr 

erregen  pfleget.    &  ^/wS"  9ena0fr  mm* 
fuepet  werben,  warum  Der  ySjinD  c  ie  €t  warmung 
btnDere?  ®ir  nepmen  alfo  au«  Der  ftatur.fcp* 
K«a  re 
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re  an,  Pag  Per  S&mP  eine  Bewegung  Per  gufft 
rfep ;  unPPog  nicht  immer  eben  Dieftlbigegufft  an 
einem  Orte  bleibe,  fonDetn  e*  fouttne  balttiv 
felbige  oon  um?  anPer*  wobin,  bfllo  anber*  Wo> 
her  ja  un*.  ©Riebet  tt,  Dag  Pie  PleinenSbeil* 
gen  Per©un|tv£uget,  welche  nicbt  fo  erwärmet 
(1n0,altf0i>jenigen,  welche  weggetrieben  werben,  )u 
an*  gelangen,  utiD  wenn  fte  einen  $beil  Der  QSdr« 
me  angewgcn,  wtcPerum  wertgewebet  werPen,  unP 
Dag  anPere  Poltere  an  fh,re  ©teile  Pommen  :  fo 
mug  Pie.^ünfung  der  ©onnenftrablcn  >  wie 
Oben  aefaaet  morPen,  aRerPing*  geringer  fepn. 
al*  üe  fonft  fern  würPe,  roenn  Diefe*  .pinDernig 
nicht  oorbanPen  märe,  ©ie  ^dlle  /  in  »eichen 
er  Poltere  Cuffr  unO  ©ünfte  perweben  mug,  Pon* 
nen  leid)t  beftimmet  roereen.  9tcmlid)  i )  flt- 
fcbiehet  e* ,  menn  er  über  fehr  bobe  $erge  ober 
oom  SanCe/  fo  mtt(fi*  unD  £>d)nee  bcDecfel  ift, 
Derremmct,  Daher  <2B  nter*  eit  OfKunD  Dorfen 
Pie  Stätte  oermebren,  oornemlicb  wenn  fte  ©ielgfc 
frorne  $heilgen  mitbringen.  2)  -XBenn  er  au* 
einer  ©eetenb  meber,  Da  Die  ©ötine  nienubtö 
fencfrecbt  »u  (leben  Pommt,  Paber  aucb  felbft  im 
Pommer  Der  9?orPwinD  fair  ju  feon  pfleget 
£>o£b  muß  man  mercfVn,  Dag  aud)  felbft  Diefe 
<2Si;iPe  oerfd)leDcne  ©raDe  Per  ffdlte  haben, 
nacpPem  nembd)  an  Denjenigen  Orten,  Daher  fte 
Die  gujft  ju  un*  treiben,  Di>$ßärme  gr6(feroDer 
geringer  ift,  unP  Pie  ^Bürcfungcn  Dir  ©onne 
Pafelbft  mcpr  ober  roeniaer  beförPcrt  ober  gebin 
Dert  »erDen.   Sßielteicbt  aber  brPern  Die<2ßnv 
De  mebt  an  ein  Pie  <2ßärme.  unP  aermebten  binge 
gen  Die  Äälte,  in  fofernefie  immer  eine  jum  er» 
warmen  unfcpicflicbe  Sfliterte  mitbringen  fem 
Pern  auch  infofern  fte  Die  <2öärme  fell>ft  jerftr<u 
«n.  ©enn  Die^ärmc  bfiler>r  in  einer  ocwifiVn  ; 
Bewegung  Pleiner  $beifgrn  ( molecuUnim ) :  1 
hingegen  Per  9BtnP  ift  ebenermoffen  eine  sPewe« 
gong  PerCufft  Sbeilgen  .(ronchmularum  »erearom); 
begiebtrtfid)  nun;  Paß  Die$5eroegung  Der  ganzen 
tujft>$heilgen  Per  befonPrrn  iSeiueguno  einiger 
Pleuren  $heilgen,  Daran*  jene  beliehen  /  juwiPet 
wäre:  fb  b6ret  Pie  fonft  marrnfmacbrnDeSBero»« 
gung  auf  unP  Pie  Suflft  wirb  falt.   Ob  aber  Der. 
gleiten  ©treit  Per^ewerjunaeninPerSujfr  mog» 
lid>  fep  ;  Pan  man  mebt  gewig  figen.     €*  be> 
fommt  aber  Daher  einen  ©epein  ,  weil  Pie  Cuflt 
in  Per  Stube  Purc^  einen  gemalten  3BinD  Pult 
toh-P,  Dabin  Diej>niae  ajlacbine  gehöret;  roeldje  in 
#&flew  0dNn«9M  aufPer  83ten©ettetor 
gefteBet  mirP.  .  ©leicbroie  aber  in  Piefem  QBer 
rf  e  oiete^aebinen  oorfommen,  me  lebe  gang  unP 
gar  unmöalid)  finp  ;  unp  noeb  mehrere ,  welcpe 
oonPer^SoOPommenbm,  Pam  fi<  W)on  lange 
gePiehen,  nod> meit entfernet  im d  !  alfo b4tte  man 
öueft  eine  noeö  weit  beguem?«  Serfertiaunaoon 
einer  abPühltnDeti  «Oeidjine  auöPenrfen  P6nn<n 
(^nPlicb  febeinen  Pte  heftigen  ^B'noe  aud)  felbft  Pa> 
Purd)  Pie€rj«»  u  ig  Per^irme^ubinDern,  Dag 
fteDiePleinen  ^iveilgetr,  (mokcula»)>  Darauf  Pie 
Strahlen  fallen  müften,  ihnen  entretffen,  Dag  fte 
emtoeDer  gar  nidjr,  ocer  rot  mit  einem  niebr  fo 
Prc^fftigem  @to§  gctrojfen  meretn.     Äff  Peru 
bisher  oorge.'ra<bten  erhenet,ma«  Penniur€rre, 
gung  Per       im  hinter  jufammen  Pommen 


ootnebmlid)  ju  Der  Seit  gehmPcrt 
Pie  Urfac5en  Der  Atalie  luiammcti 


Föntie.  ftemlid)  auf  ©e  ten  Per  öonnc  »icD 
eine  groffe Entfernung  \)on  unferm  <öcfc eitel,  unD 
eine  Pleine  Oßertoeiluna  über  Dem  ^ori^nt ;  au| 
leiten  Deß  SrDbotentf  aber  erforpert ,  Pag  Di« 
©unft»Äugel  ooll  SlufcCünftungen  ,  unP  von 
%olcfen  ferner  feo :  au<t  Pag  Pie  SßinDt 
oon  OftenunP^orPen  oornebmltd?  befftig  ro»» 
beiu  2lm  aller m. iften  aber  ift  nött)!<i, 
Pag  Pie  ^Burcfungen  Per  (Sonne  fotoohl  tan» 
ge ,  als  aud)  ootnebmlid)  )u 
roerDcn,  1 
Pommen. 

XOütdünQen  ber  fctitrn  XOinttt*  t«f^ 
unöan  Peru  rnrnfetjücken  Cotpet ;  xvic 
ttttcr;oteöabey&ienli^ele. 
bene»arr,  - 

Qßon  Per  Rdlre  unp  Per  (altma^enben 
marerie,  ift  bereit*  im  XV  fcanPe,  p  2 1  uriü 
142  überhaupt  gebanPelt  roorPen;  <C\aberön>tt; 
tn  Dieftm2(rticfcl  nur  oon  Pen  QSürcfungen  Dcp; 
talien  QBuiter>bi||t  in  unPan  Dem  menfcblidjai 
€6rpcr ,  mie  aud)  oon  Der  pabep  Pienlicfcen 
bino^vt  r .Pen  wollen.   QJon  ter  Ärme  ift  e/ 
Pannt,Dag  |ie  Purd)  Pie  fdwtllci&emegung  einer  gi# 
wiffenb6d)ft;*ubnlen?Kiiterie  enrftehen  follwel*«' 
Pie  erwarmenPe  genennet  wirp,  unP  womit  aDe 
Körper  in  Per  gan&en  Warnt oerfeben  finD.  Stuf 
gleid)eärt  haben  einige  Pie  ÄdlteoonPereegen»' 
wart  einer  befonPern  «Katerie,  welche  man 
ÄaltenDe  nennen  müfte,  herleiten  woDcn  ;  aWeöi/ 
et"  bat  unter  anDern  Per  fcparffmnige  ^)err^tti*J 
fc|Jpr  ^ambergerin  gena,  in  feiner  9Mwf*cff, 
§  494  rurij  aber  nach  feiner  vlrt  grünPlid) geiDÖ» 
ten,  Pag  piefe  £cf>re  ungearünPet  unP  falfd)  ft&* 
£t$  gebt  melmehr  Pie  einftimmlcje  SBepnung  0*f' 
gefcbicftcftcn  iJt.irurfünDiger  Pah^in,  Pag  Pte  Ä«^ 
te  md)to  pofi'toee  fep  ,  unp  in  Per  $bat  nie " 
anbete,  a\«  einen  gerineten  ©raP  Per  ^ßdt 
oorfteüe.   ©aber  ift  tt  in  Per  ^atur . ««hrei 
unumft6glid)er  ©a$,  Pag  Pein  C6rper  in  Per^lÖefe 
ooUPommen  Palt  fepn  Ponne ;  fonpern,  wenriman 
Pen  Paneften  Serper  befebreiben  will,  foiftrttw 
jenige,  Per  emwtPer  am  wep  gften  oon  Per  trt# 
roürmenPen  «Waterie  bep  fid)  bat,  ober  in  welcfceni 
Ptefelbe  am  fd>wad)ften  beweget  Wirb.  ©>e  jrcU. 
te  mug  alfo  al*  Pao  ©egentbell  oon  Pergpartjr 
angeiehen  werp.n,unp  folalid)Uiüffenihre2EBöt# 
rfungenPer^Bcirme  entgegen  gefeßet  fepn ,  tod) 
Pan  man  oon  bepfen  nidb«  beftimmen,al«  relaxü. 
oe,  oPer  in  GfegenemanPerbaltung  mir.  at^tt^ 
<£oipern.  2Bir  nennen  ra^j^nige  watm^  roa* 
wärmer  ift,  a!t  Per  $beil  unfer*  Jeibe«,  Pen 
be>ühr.t ;  unP  blnaegen  Palt,  wa«  fdlrcr  ift y  a% 
Ptr'Jbeil,  Pen  e*  berühret  ;  unP  auf  felcbe  tirf, 
Pan  Pem  einen  etwa*  Palt  oerPpmmen  wa*  Petnj 
anDern  warmPeu<tt.  ©iefemnflcbb<i§teinefafr^ 
^Jßinter.guift  Piejenige,  fo  einen  weit  febwacbertt 
@raP  per  %4rme  befaef ,  a(*  unfere  Ö:6r/ 
per,  unD  Pie  folglich  bep  Per  unmittelbaren  $e* 
rübrung  unfer*  Corper*  PenWben  etwgf  XtM 
Per  bep  fid)  foabenPen  erwdrmenpen  SRa* 
terie  entjiebet  ,  auch  un*  Paber  .Die"'  Cnt» 
pfi<  Pung  .  einer  Mite  bep^rinaet.    ©U  *u> 
(£tpaltung  .unfern    ©efunP^eit  bequemfte 

«"ift 
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i'iijftmufj  temperirt,  mitbin  meDet  ju  bei§,  nocbju 
mit  fepn.  ©leicbmie  mir  aber  (inen  geroiiTen  ©rab 
ber  "JüBdrme  ohne  5flef<&roerDe  ertragen  Ibnnen, 
uno  un«  aüererft  Darüber  beflagen,  wenn  fte  un« 
üb«  Diefen  ©rab  bepge  brockt  roirb;  alfo  oerbdlt  e« 
04  ebenfall  mit  ber  Ädlte.  t£in«  übtrmdfcige 
SBmiertdlte  tbut  alfo  im  [er  er  ©«funbbeit  foroobj 
64>aDen,  all  emeübermd§ige^ommerbilK»urib 
looBen  mir  Daber  in  btefem  SSrtief  el  Die  fcpdoiicbrn 


autb  mit  Deefctfft  befebajfcn,  melcbe  mir  mit  Dem 
Speicpel  unt)  anDernim^alfebefintlicbengeucb* 
itafeiten  mit  hinter  in  Den  SSajjen  feblucf en.  £)ie 
^ufeiflbeamad)ein^i)(il>  melcbec  tue  Kbdblicben 
^ßurtfungen  DerCJBinterfdlte,  foDiefelbe  fonft  irt 
ber  gunge,  im  ©Jagen,  ja  gemiffermajfen  fclbft  im 
£alfe  an  Horn  mürC ermaß  abmenbet ;  unD  Dabet 
fommte«,  Dag  Diejenigen,  meldbe  emmeörr  au« 
übler  unanftdnPiger  ßkmobnbcit,  oDrr  roegen  einte 
gBtirdftinaen  einer  übermäßigen  3Btnterfdlte  in  l  ^erftopffungberftafe  mit  offenem  ^funDvätbeni 


1 1  m  menfcplicben  Körper  erfuhren,  lugleicb  aber  Die 
«Kittel  anzeigen ,  Durcb  roelcbc  man  biefelben  ab« 
twnPen  faiu  ©tetebmie  eine  b«#  £ujft  ftbr  au«» 
er  ebnet  unD  leicfct  ift ,  mitbin  auf  unfern  Körper 
nicbrfehrürütfet;  alia  ift  int  ©tgentbeil  eint  falte 
ga|t  febr  couDenfirt,  Piepte  unb  ferner,  mitbin  auf» 
fert  fte  tbte^Büicfutigen  auf  unfern  Cörpcr  niebt 
«fltin  perm&ge  ihrer  Ädlte  an  unb  für  04 

ton 


bolenmü|Jen,  bep  berumgebencen  gltifjin  »wir  ebet 
b6fe£>dEfe,  oDerben  $>uftrn  baton  trogen,  oi6  an* 
bere,  PiemitwgemacpremSRunDe,  nacpDematüe« 
litten  DrDnung,  Durtb  Die  State  ftifit  bolcn  SM*, 
befommen  bep  »ofaUcnD«£rfdltung  Defto  leicp» 
terbenedbtuipif.ri;  menn  fie  fidjaberbeuDemfel» 
ben,  baferne  Die  ^Jaftnlöibei  »erftopjfct  (InO,  weite» 
rer  (£■  fdltung  uu«:e&en ;  fo  f  innen  fc«  ebenfal«  Cen 


Durcb  melcbe  fte  un«etroa«  ton  Cct  bep  un«  baben»  I  Ruften  unb  einen  b&fe n  Jp.dfj  DaPon  trögen:  teor» 
t«n  errodtmenPenSDiaterie  entnebet,  unb  tbretSe»  /  au«  jugleicb  Die  Urfacpeei  bellet,  wie  Der  Söcbr.upfi 


»egung  gemifierm  »ffen  fcpmäcbet,  fonbern  auep 
permoge  ihrer  Ö^roere  unD  ©ic&ttgPeit,  butdj 
raekfce fie  ftdrefer  auf  Den  So>per  Drücf ct.  €«  ift 
leiebt  |u  begreiffen,  Da§  Die  2ßürcf  ungen  fomobl  btC 
ftirftüberbaupf,  al«  in«be|onDcre  Der  falten  L33m» 
ttrlufft,  fl<t>  lufärferfT  unD  bauptfdcblicb  an  Denen 
^heilen  durfern  müffen,  melcbe  ihrer  unmüu-lba 
sen  Sßerübrung  vor  anbetn  au«gefeijet  ftno;  Cer» 
gleiten  fmb  bie  dufferli^e  •Oant  unb  Die  $triphe> 
rie  De«  ganzen  €6eper«,  infonDerbett  in  Denen  Öe» 
flenben ,  n>el(&e  entwtber  gan^  blotf  t>on  Der  £n|ft 
fcerübret  merben,  al«  Daö2lngc|lcbt;  oDer  in  med 
eben  ort  Umlauft  De*  ©«blütetf  natürlidjer  2BeiH 
ont  f^mdtbfton  gef<bid)t,  aii  Die|)dnDe  uno^üf 
fe,  unD  befonbereJDieöpi^en  Der  Ringer  j  ferner 
lit  inmenbige  9Jafe  unb  ihre  fdmmtlicbe  ^ol>len, 
fo  mit  ber  <&d)leimb4ut,  metebf  im  tateimfdjcn 

Membran«  pituitaria  fey  Schneiüeriaaa  beifiet,  übet» 
logen  finD ;  mept  roeniget  ber  gan^e  inrotnCige 
«KunD,  4>altj,  ?iiffir6bre,DieEunge,  Der«ÖJagen^ 
fajlunt»  unD  ber  3»agen.  3mmittel|t ,  obgleidj 
bitfe^heile,  na*  Der  allgemeinen  Erfahrung,  bH 
QBürcfungen  Der  gBmtetfdlte  juerfl  empftnben ; 
fo  bleibet  tt  toc&  niebt  aüemabl  allein  bep  Denen» 
felben,  fonDern  be»  fortbaurenber  Ädlte  leiten 
and)  bie  übrigen  innerltdjen  ^beile,  Dergeftalt, 
Da§  fi4>  ihre  ©emalt  e nbli*  auf  Den  ganzen  e«b 
erftrerfen  fan.    95ep  Dem  aüen  bat  glet<bn>ol>l 
Die  t>orfu&tige9(aiur/  aueb  unter  Denen  Rheden, 
uxlcbe  Der  unmittelbaren  ®trübrung  Der  i'ufft 
au<gefe^«t  flnb,  Diejenigen,  an  Denen  vonterital« 
u  mebr  ^tbaDen  unb  ©efahr  )u  befürchten ,  in 
fbkbe  ?age  unb  Qßerfaffung  gebraebt ,  Dafc  fie  Cie 
felbe  niebt  fo  fd)arf  empfinDen ,  ali$  naeb^iopor. 
tion  bie  übrigen  Derter.  ^B-r  perfteben  infon* 
Derbeit  Die  gunge  unD  Den  <D?aaen-    9J<«nn  Die 
gofft  In  Die8unge  fommen  foU,  fo  mu§  fte  erft  in 
Ci«  «Wafe,  unD  Durcb  tiefe  uaD  Den  bintern  $r,eil 
De«  J&alfe«  geben ,  mitbin  »irt  fte  bafelbtr  einu 
aermaffen  temperiret  unb  ermarmet,  Dergeftalt, 
Dag  Diejenige  Mufft,  f»  in  Die  Junge  aelanaet,  ale. 
Denn  ben  rocitem  Den  ©rab  Der  J\dite  n  djt  bcfi» 
^et,  »tleben  fte  fur&toorber  batte,  Da  fie  D  e  iJ?«i 
fe  berübrete,  um  fo  oiel  mebr,  Da  fte  fco  tb 
tem  S)urd>gange  uurtb  Die  guflftr6t>re  ehenfal« 
noi  einige  ^rrodtmung  bef otumt.  Uno  |o  ift  t» 


fen  )u  einem  oa*u  f  mmenDen  be«en  X)ai|c  ur.D  J>u» 
flenmüritiiJ  eSelcgenbeit geben  P6nne.  ">3t;in  fra* 
getftrb  eö :  33orinn«Denn  eigentlicbDie  Qbüttiun. 
gen  Der  Qßintrrfdlte  bcfleben  ?  QJon  Der  t£cmmet» 
bifee  ifl  be  fannt,  Daf  feibige  unfere  natürhebe  "äöar* 
me  oerfldrtfet,  Die  ftfteu  ibeileaber  nuftrcUKi  unb 
uutfDebnet  :  permöge  De«  ©egentbeil«  folget  Demi 
nacb  bieruu«,  Da§  DieSBintafdlte  untere  uatürli* 
ebe  QBdrme  febmdebet,  c  ie  fe|ten  $beil<  aber  wen* 
gen  unD  jufammen  jiehet ;  mie  folcbe«  Durcb  Die  €r» 
fabrung  l^efldtiger  mirD    ©leiebmie  nun  ren  tts 
ÄueDehn.mg  unDSlufireibung  bcr©efd|fe  DiejenU 
gen  -3f  rdnDerungen  unD  SBeicbmerDeu,  fo  man  ber> 
grofter4>ite  etv.pfinret,  füglicb  fönnen  bergelcuei 
merDcn ;  alfo  ift  int  ©egen.'fteil  Die  SmV.mmew'e» 
bung  Derörfdffe  unD  feften  ^heile  überhaupt  CeC 
©rnnD,  au« nxlcb.m  Dt/ t>on D  rütdlterif  Igenben 
ÖJerdn'cerungcn  fli^ffen,  unfcrfldretroerDen  tön* 
nen    SSÄan  Darf  aber  niebt  Dencfe n,  Daß  Die  ädlte 
fold)e  jufammen  iebenDe  Jtrafft  an  unD  für  fiel) 
fell'ftdu|T<rw  fonrern  e«  gebet  folcbe«  auf  foiaenD« 
8ri  ju :  '^ep  Der  'Bdrme  fmD  Die  ©efdiTe  \>oti  Den 
ra>lnne  hcfinDlicbin  locferen  unD  au^gebreitcreri 
©dlften  auögecebnet,  imp  aufaetrteben }  Die  t'o* 
rf  erben  unD  Äu«breitung  Der  Odffte  rübret  oon  bei* 
•cbnellen  ^emegung  Der  barinne  en  baltcneiier» 
rodrmenten  3)iaterieber.   $)icfc  u'cbet  \«b  ir  ge» 
festem  Salle  in  Die  dulprlicbe  Pufft ,  mithin  fallen  D  e 
Sbeilgen,  morau«  Die  innerlidje  Cufft  unD  mifere 
Ädffte  beftehen,  gleicbfaiu  lufammen,  fontmen 
ndber  an  einanber,  unD  merDen  oerDicf et.  3nDein 
alfo  DfeSlu«breuung  Derödifte  gehoben  mirD;  fo 
fdllet  DieUrfacbe  Der  2lü$Dcbnung  in  Den  Waffen 
rocg,  mithin  neben  fte  ficb,  perfii6ge  ibrvr  natürli* 
eben  Slafticüdt  jufautmen,  unD  merDen  enger. 
%icptem  mir  alfo  gemiefen,  ba&  Die 3ufammeniie* 
bung  Der©efdfTe  mc&t  oon  Der  Ädlte,  an  unD  füll 
flcbfelbß,  gemütefetmirb,  fonDern  pon  bef^ntue« 
bung  Der  ermdrmenDen  Materie  entftebet,  weübe 
au« Dem  (Eörpet  in  Die  falte  gufft  Dringet;  fo  rooHeii 
iDirwerjc^o  aiidj  Die  folgen  D«r3uiammeii}iebiinc> 
imcbeinanDer anführen:  iE«  mirD »olcberaeftalt  i) 
Der  menfcblicbeCörpec  bep  Der  Äd!te  gtmiu>maf# 
i'ev  ft^ref  ev  unD  niuitrcrcr.  Riefen  6>a$  m:rD 
hoffe.-ulia  Ftrin^en'^itsStrcirTe!  »iehrn,  unD  man 
fan  bie  Wahrheit  Dtfielbtn  niebt  Ceutlicp^  einfe. 
Äff  3  -  K 
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pen.  alt  bep  benenjenigen,  Pie  con  ber  £ipe  «rafft» 
lo*  unP  abgemattet  worDen.  ©enn  wie  wirDen 
Dieielbennicbterquicfet  unb  augenfc&clnlicp  gefldr. 
cf tf,  »ctin  fic bep  foicper  Ermattung  an  einen  tül>* 
Im  Orr  aelangen,  ober  einen  fühlen  $ niruf  t>cf  om» 
men?  ^nnein^eiif<pna(pPem@cplafe  R<t  in 
einer  warmen  ©tube  beflnbet,  Weg«  «  Anfang» 
lieb  inftqemein  matt  unb  trdae  |u  fepn ;  wenn  et  aber 
in  eine  füt>U  Sujft  fommt,  ober  flep  mit  faltem  ®af 
fer  mdfepet,  fo  Wirt)  et  augenblicflicp  frifter  uno 
munterer:  oieleranDeter  tdglicb  oorfaUenber  €r« 
empel  ju  gefebmeigen.  ©leiepwie  e*  nun  eine  au* 
gemachte  i&acpe  tf»,t>a§  Die  SRattigfett  unb  £m 
fidfftung,  fornanbeoDer^ibeerleiDet,  bauptfda> 
liep  oon  ber  übermd&igen  SMbepnung  unb  Der  Da» 
per  folgenoen  erfcblappung  bec  feflen  $b«le  ber- 
rühret;  al(b  folget  im©egentbeil,  Pag  Die  Ur  aepe 
Der^tdrcfe  unoSDcunterrtt,  reelle  man  beo  Der 
Jtdlte  empflnDet,  in  ber  fldrefern  Bufammenjie. 
buna  Der  feflen Spelle  befielt.  €o  betätigen 
Diefefl  auch  unter  anDern  Diejenigen Ärancf  heuen, 
welcpe  eine  oerfWrcfteSufammenjiebung  Der  feflen 
$beile  jumförunbe  baben :  ©enn  Dte  ibetle.melcpe 
Dergleichen  oerftdrefte  3ufammenu«bung  erleiben, 
[>abe n  alleteit  weit  mehrere  Ärdjftt  onD  ©tdref  e ; 
roie  man  bep  eonoutfWiftben  3ufdHen  gewapr  »irD. 
3ebo<p,  man  mugbierbep  bemerefen,  Da«  nur  eine 
■4Kf»JMbl  Den  €6rper  munterer  maepet:  Denn 
fonfl  ifl  ti  befannt,  ba§,  wenn  Pieielbe  gar  ju  fl  aref , 
unö  Der  «MI  babep  ebne  S&ewegung  p,«* 
mehr  eine  e<fcldfrigfelt  Darau#  erfolget,  roclcpe, 
»enn  man  in  folget  JMKe  ruhig  oerbleibet,  |icp 
mc^t  allem  in  einen  würcflicpen,  fonpernauep  in  «• 
nen  folgen  «Öcplaf  oerwanPelt,  aus  wdepem  man 
niept  wteDer  erwachet,  unb  ber  folglich  eroig  bleibet ; 
Davon  ingolqenDcm  bie  Urfacbe  foll  angegeben  wer. 
Den.  ©ie  oermebrte  etd'  tf  e  Per  feilen  £peile  bep 
tiner  mdgtgen  3Binterfdlte  dufiVrt  fiep  nicpt  allem 
beo  Pen  dulferlicpen  mufculoien,  unb  *u  Den  will 
f  übrlicpen  ^Bewegungen  gewiDmeten^beilen ;  fbn 
Dtrnaucban  Den  innerlichen,  unPintbefonbeean 
Dem  Wagen,  ©aber  bat  man  ^)  bep  Der  <2Bin. 
terfdlte  beflVm2fppetit  unD  emeftarcferePcr» 
baavmfr  ©olcbergeflalt  Ifl  befannt,  cap  man  tm 
<2Bmter  nicht  aHein  weit  fldref  ern  «ppent  bat,  ah* 
im  Pommer,  unbDagmanfelbfr  imöommer  De« 
Slbenb«,  wenn  fühle  ifr  befler  eflen  fan,  aut  De* 
SRitraaf  bep  bet£tpe;  fonDern  man  fan  auep  in 
Der  $bat  beo  Der  Kdlte  parte  unb  unoerDamupe 
epetfen  befler  oerDauen,  unD  man  »erPtrbt  fieb  ten 
?Wagen  ntebe  fo  letept,  aW  bep  beiffen  Qßetter 
©aper  bemerefet  man  aueb  ferner ,  Dali  Die  £üi» 
roohnet  folter  fidnber  grbbere  unb  härtere  <2>peifen, 
niebt  »eniaer  Picfere  unc  fldrdere  ©etrdncfe  mit 
nubrerem  Slppetm?  qenieffen,  unP  weit  be|fer  wr* 
rraaen  fbnnen,  altfPiejenigen/  foinbetifentanDtrn 
roobnen,  Da  etf  folgli*  f*on  Der  ©ebrauep  mit  |i* 
bringet,  Da§  man  ardfltntbeileJ  nur  leiept  oeibauli 
d>c  <Speifen  unD  Dünne  ©eirdnef  <  aenuflet.  9lup 
Dtefeni  ©runDe  ift  let(pi  \u  bear.iffen,  warum  Dieje 
niaen,  fo  intinem  toarmen  {ante  gebobren/  unb  an 
roeiepe  ©peifen  gewopnet  pnD,  wenn  fie  in  ein  fdl 
terrt?.mD  fommen,  unc  hdrterc  ©piifen  ju  effen, 
fi4  genbthiget  fehen,  in^omiein  brn  OTaaen  oerDer 
ben,unr  t"  fclcbe  Äronffbeiten  ocrfullen,  roelcbeei 
ne  üb  i  i  QSerDauung  ^um  ©runDe  haben  ?  ^  mmu 


tetfr  gehet  «0      t>«nrn  mett  beffer,Diem  einem  faU 
ten  eanPe  grbftentbeütf  grobe  epetfen  ju  eff  n  ge» 
wohnt  geweien,  wenn  fk  m  ein  warwrt  «anb  unD 
roeupUtbe  ©idt  fommen.  ©te  werben  mit  U?brf. 
feiten ,  f&tecpen  unb  anDern  SttagenbefcproeiDen 
behaftet,  weil  ibrÜÄagen  niept  fo  oiel  ju  arbeiten 
friegf,  ahl  ihm  na*  feiner  3n  jufommt.  ©er  alte 
^tppoeratro  f(trefb«t         Apborif.  ie.  au* 
Drütf iMp :  Ventres hyeme&  vere natura fu i>r talidif- 
fimi;  inhuigiturtemporibos  eciam  ifimenei  plura 
exhibenda;  innatum  enim  calorem  majorem  ha- 
bent,  nutrtmento  igitur  copiofiore  mdigent  6ce. 
©ie  grfldrung  Diefrt  ©apetf  f  bnute  ohngefehr  fol» 
genDe  fepn :  3m  ^ru^jabce  imP  im  Xüinter  p<e» 
Pen  bie  innerlichen  Cbeile,  OPcr  Die  «ingewee* 
be  bc*  menfct>lic|?en  tfckpera,  unb  infontKr« 
^ett^rrmatjen,  eine  gr6flcrc  XT^rmei  bes* 
vo<Qtn  bar  Per  Ireirerc  met>rr(<ebrun0  nort? ' 
unP  folglich  mu^  man  D*aTX>mtera  me^t 
fen.  9Da^  Der  «fragen  unD  De  uwrliipen  " 
weite  üiKrbaupt  imOBinterm^b  ®*»rme, 
wie  man  tm  gemeinen  geben  »u  reben  pfleget, 
Seuer  puben,  ifr  an  unDfär  fiep  felbf»  «ineunltreiti. 
ge  3Bahrbeir,  unP  wcrPen  wir  Dte  Urfacbi  Dar  on  in 
§clgenPem  angeben.  <3Beil  nun  bliÄlten  glaub- 
ten, Pag  Die  tfingewetbe  ibregSerritptunpen.  oermc» 
ge  ihrer  natürlitben^Bdrme,  eigewli*  auoHbtt»; 
|o  haben  fie  Daraua  Dererfelben  gute  SBefdjaffewbeir 
hergeleitet,  Die  man  >u  unfern  Reiten  ton  üjrer 
*2>pannuna"oDer  Dem  Tono  herführet.  93orrt«#i 
liep  unD  »ufbrberfl  bringet  Die cffiinterfdtte  $} 
Der  4ufl"erli4)eii  &<ntt  oPerpcrtpherir  un' 
(Törpcrs  eine  'S u|amine n^iebung  |tiwecj 
naä)  ihrem  oerfcpieDenen  ©raPe  enrwcDer  nur 
©efdffe  unD  Die  dufierfien  neroiepren  Jafem,  fo 
jwifeben  Der  wahren  $ant  unD  DemDberhdutlelri 
liegen,  betrifft;  oDer  Die  wahrt  |)<iutfelbfr  mit  ein» 
nimmt;  oDer  auep  fo  gar  biß  auf  Die  tnufculbfeit 
^ t>ctlc  Dringet ;  unD  nach  tiefem  oerfebieoene  ©ra» 
Pe  Per  äufamrnenueburig  an  Der  ^wut,  bemenf  et 
man  auep  ocrfcpieDene  Q3erdnperungen  an  terft l» 
ben.  ©enn  foleperaeftau  eneget  *)  eine  gelmDe 
«dlte  nur  an  Pen  dufjerften  unter  Dem  Dberpaiit« 
lein  liegencen  ©efäfftn  unb€nDungtn  DerüR«rt>eii 
eine  3ufammcnjiebung ;  unb  tiefe,  in  fcferoe  fle  fl<^ 
an  Den  neroubjen  geifern  befiuDet,  oerurfacbet  eitt 
uberlauffenbes  jröfletn ,  ober  fo'  genanitlif 
(dncft't  ln;  welche»  6|ftere  über  Den  ganpenSeib  ge* 
Det.  cgBtnn  aber  benannte  ©efdffe  lufnmmen  ge|o« 
gen  unp  |ugeicpuuret  werDen ;  fo  (offen  fte  feine 
Srucpt-gfeiten  tn  fiep,  unD  e*  fan  fnne  9ruabttrt« 
fluni  erfolgen,    ©aber  wirD  •)  Die  aufletücf)* 
^mjttrocfcn,  wie  ein SReibetfen,  weil  ibrenaiörli. 
<pc  geucbttgfeit  unb  e  cpmeiPigf  elt  eigentlicb  Dur  cb> 
cit  ou^PunflenDen  ^eucbtigfeiten  muß  erbaftm 
wer  De  ti ;  b)blaf,  weil  gar  fein  2Mut  in  Die  Buffer, 
flen ©efdffe  gelangen  fan,  Ponw.lcbem  »cnflbie 
öibitn  Oer  {)autentflehct ;  c)  beom  Anfühlen 
weil  fein  gehöriger  Umlauf  Ded  ©ebluteet,  ton  mU 
cbem  Die^Bdrme  bei  Jeibrt  herrühret,  aefepehen 
fan;d)rtn0efdlm,  weil  Die  Seuä^feiftn,  Die 
fonfl  Durch  ihre  anhdiiffung  in  Den  du|ferften©e» 
fäflen  etne  Sluebunflang  ber  ^aurjuwege  bringen/ 
uiebt  hineinge!affen  merbfn.    Unb  mift  tiefem 
©cunDt  feinet  Der  Corper  Ptp  Der  X&ttc  hVB? 
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allein  Heiner  lufepn,  fonDern  er  ift  e*  aucp  in  Der 
^f>at;  bergefralr,  Dag  DieÄleiDer,  ©cbup,£anfc 
faub  unb  cergle^en,  Die  bep  Der  »wie  ju  enge 
waren,  bep  ber  Ädlte  toett  genung  werben;  e)  & 
<mjltt>tt  eine  <Bfdnfei>aue,  »eil  |lcb  Die  nerotetten 
$afern  unb  3Barjen,  bep  entledigten  ^JefdjTen 
glekpfam  ju(ammen  frdufe!n.©e*roegen  aucp  bie 
rrbeV  itt  Ä4fte  gewifler  maffen  taub  wz> 
rfrtn  beurlicb  ©efüble  pat  ^tnn 
u  1  ,  >  <  , ,  etwa*  ft^ref er  i ft,  fo  Dringet  Die  Da* 
f>er  folgende  3ufammenfcpnürung  weiter,  unD 
nimmt  B) Die  mapre£aut  felbfi  mit  ein;  unba!*» 
Denn  ©ertfebet  e*  fiep  ©on  felbft,  Daß  niept  afletn 
DieempfinDung  berÄdlte  ftörefer,  fonDern  au* 
Die -Daut  oon  auffen  blaffer,  troefener  unD  einge/ 
faHener  fepn  inufle,  »eil  Der  Umlauf  De*  SBlute* 
au#  in  Den  Wdffen  Der  £aut  felbft  fepr  gebin» 
Dert  wirD.  Ererbe»  aber  fraget  fiep  e* :  «SJarum 
Die£aut  an  Denen  Dertern,  roo  fte  oon  Der  Kalte 
unmittelbar  berühret  roirD,  al*  im  angelte  unD 
an  Den  £dnDen ,  bep  folepem  ©raDe  De*  $rofle< 
niebt  blag  bietbet,fonDern  rotp, ja  braunrotb  roirD. 
<5on  Der.£i&e  ijr  befannt,  Dag  Dabep  Die  duffer» 
Ifcpeöaut  rttber  roirD:  »eil  rotgen  Derbabepoor» 
faRencen  «sftretbung  unD  auSDepnung  Der  ©e. 
fäfleba*951at  bduffiger  in  Die  dufferftenJKbpren 
Dringet,  al*  bep  naiürlicper  <2ßdrme  eigentlicp  ju 
fl«f<pf ben  pfleget;  unD  eine  fokbe  Diötpe  i(l  mit 
etaeiSBarmf,  ffeuc&etatot  unDBufDünftung  Der 
4*wt  »erfnupfjet  $ßenn  aber  Die  £aut  pon 
ber  Ädlte  braun  Wirb;  fo  bat  foltpe*  eine  ©torf  ung 
ober  etapÄWi  «tort  oerDirften  «lutea  in  Den 
@ef äffen  »apren  £aut  jum©runbe.  ©enn 
Da  biefyaut  jufammen  gebogen  roirD,  fo  roeroen 
mi<b  Die  in  brefefbe  fonoobl  binein«  al*  perau*ge» 
henöen  ©efdffe  jufammen  gejogen  unD  einge» 
febnürt.  4%ff?}*«  ^ul«aOern  fan  Ditfe  Sufara» 
meniiebung  foftanf  niebt  roopl  geficpeben,Dag  gar 
fein  «Blut  burtpflieffen  folte;  btcftlurabern  aber 
ftomen,  wegen  üjreel  roeit  fcbrodcbern2BiDerftan» 
tft,  Dermalen  jugefönüret  werben,  tag  roenig 
ober  nn$tf  tut*  Diefelben  jurücf  fommen  fan: 
mitbin  fammlet  e*  fiep  bduffiger  in  Den  ©efdffen 
«H^gerärb  in  eine  ©toef ung,  unD  bringet  fokper» 
«fftalt  eine  wrdneerte  garbe  Der  -£)aut  jumege, 
oeldx  bumfelrotp,  ober  gar  braun  i|t:  »eil  Da« 
frort enbe  9ta  ,  »ie  wir  naebbero  jeigen  roerDen, 
ittreft  DieÄdite  jugleicb  g«»iffer  maffen  oerDicfet 
ttnb  coaguJiret  roirD;  Da  pinaegen  Die  pon  Der 
Ai^eberrubrenDeSXotbe  biaffer  au^fiepet,  »eil 
bat?  unter  bemOberbduuefn  befind icte  «ölut  mit 
toieltn  rodtriepen  unD  lpmpbatif(pen  ^eueptigfeiten 
»ermif^ei,  perDünnet,  unD  in  beftdnDigem  Um* 
lainjfg. '  ®enn  Diefc  in  Oen@<fdtTcn  Der^aut 
befmDUtbe  ©coef una  De*  oerbief ten  iölme*  bep 
nnbaltenDem  ^rofle  eine^irtang  Daum,  unD  fo 
iumtna£j^  H*  mept  allein  an  Den  tiejfer 
ffegenüen  raufculofen  ^peilen  jualeicb  ereignet,  fon» 
Dem  anep  bä'ba*®lut  tn  einen  gdnftlicten  etil 
MfanD  gerdn);  erfolgen  Daber  Die  fogenannten 
beulen,  ober  Da6  Erfrieren  Der  ©lieber, Deflen 
)jltt  &tat  in  einer  rouref Itcgen  2lb|terbuna 
f  fairen  53ranDe  De*  bepajfteten  ^b«l«ö  befte. 
Unb  betgieicben^JerdnOerungen  gefebeben 
ranbenen^beilen,roelcpepon 
tbtrftbrttrotrben/unb  folglich 


beren  Sfßürcf ungen  jnepr  autjgcfebet  finb,  a(*  am 
angefiebte,  Der  TRafe  unb  ben  Obren ;  ober  an  tu 
nenj(nigen,Darinnc  natürlicher  <2Beife  Der  Umlauf 
De*#lutc*  am  fcbrodcbflen  gef^t/UnD  Die  folg* 
lieb  DenSBürcfungenDerÄdlte  am  roeniaflcn  roi» 
Derfteben  f6nnen,al*  an  ben  Höffen.  Unö  beuept, 
man  fönnc  Die  begeben beittn  unD  Q3erdnDerun# 
gen,  fo  man  an  Den  groftbeulen  oDer  erfrornen 
©lieDern  bemercfety  leDiglicb  au*  Den  bepDen  qjßüc.» 
cfungen  DerÄdlte,  Da  fie  nepmlicp  Da*S5lut  oer»- 
Dicfet,  unO  Die©efdße  jufammen  febnöret,  unge. 
jroungen  erfWren;  unb  bat  man  baber  unfer* 
^raebten*  im  geringften  niept  nfttpig  ju  bebaupten, 
bag  oon  ber  Ädlte  einige  (rarre^beilgen  bureb  Die 
©cproeißl&cper  inCfn  menfeblicben  (T6rper  hinein« 
Dringen,  unD  Die  Jtdlte  folglio)  in  (blctem  <3B«r» 
flanbe  roa*poruiPe*,ober  ein  roürcfenDe*  ^ßefen, 
(cn$  aäivuin)  wie  1*  einige  nennen,  au*macite 
^ßenn  enDlicp  bie  oon  ber  Ädlte  oerurfac&te  3u» 
fammeniiebung  7)  bi*  auf  bie  unter  Der  &ui  ik* 
genben  mufcul6fen  $peile  Dringet;  fo  erreget  fte  in 
geringerem  ©raDe  ein  Klappern  Der  3dpne,  ein 
Bittern  unD$eben  De*  aan^en€örper*,  in  tfdr» 
cf erem  ©raDe  aber  eine  art  ,oon  (5r jlarrung.  ©a* 
Sittern  unb  Söeben  pat  eine  »mar  oerftdref te  unb 
flbroecpfelnbe,  Docb  jugleicb  geroiffer  mafTen  untpll* 
fommenc  unb  ungleicbeQßerricbtung  ber  jurSe» 
roegung  eine*  ^beil*  geroiDmeten  «Kufceln  juat 
©runDe,  roclcbe  oon  Dem  ungjeicbmd£iqem  €in» 
Hüffe  Deredffte  in  Diefelben  perrübret.  ©0  lange 
bemnaep  Die  oon  Der  jtdlte  öerurjacpteSufammen« 
jiebung  Der.^ufceln  noeb  fo  befepaffen,  Dag  ßi 
jmar  Den  Hinflug  be*  pul*dDrtgen  ©eblüte*  in 
ciefelben  niept  gdnplkb  b<mmet;  gieicproobl  in 
groffeUnorbnung  unbUngleitbpeit  feftet:  fo  lange 
bleiben  jroar  Die  «Diufceln  in  einer  abmectfelnDen, 
unb  oermoge  ber  baran  gefepebenben  Sufammen- 
jiebung,  in  einer  oerftdreften  Arbeit;  fie  i(l  aber 
roegen  beo  unorbentlicben  Sinpuffe*  De*  obnebem 
oerDicf  ten  SMute*  ungleicp  unD  untooüfommen/Unb 
fan  flcf)  folglicb  Durcb  feine  DeutlicbeJöeroeflungen, 
roie  bep  tonoulfioifcbenBufdaen  ge|<bicpt,du(fern, 
fonDern  bringet  ein  3ittern,  «eben  unD  3dr>nflap* 
pen  juroege.'SBenn  aber  DieSufammenfcbnürung 
in  Den  fdmtlicpen  SKufceln  jugleicb,  unb  fo  fiaref 
gefebiebt,  bag  Der  Anflug  De* ©eblüte*  gdnplicb 
gebemmet  wirb:  fe  erfolget  eine  Srftorrung,  Te- 
tanas,  Ccmvulfio  toni«, bep  toelcber,  roenn  fie  lange 
anbdlt,Der£eib  unbemeglicb ,  unD  in  Der©teHuna 
bleibet,  Die  er  ju  foleper  Seit  gebabt  bat,  mit  HS 
(icpenSluägangc:  unD  Diefe*  peigt,  erfrieren»  obet 
bor  Srofl  (lerben,  baoon  »ir  in  folgenbem  no<& 
erroa*  anjeigen  roerDen.  ©leiebroie  bie  jtdlte  an 
ben  feften  feilen  eine3ufammenjiepung  roArcfet; 
alfo  bringet  fie  4)  an  bem Blute,  oDer  an  bert 
fliS^jgen Cbcaen  überhaupt,  eine  jefydibliie 
Perbicf  ang  juwege.  &enn  fa  roie  bep  Dec 
£i&e  Durcb  Die  oerftdrefte  Söeroegung  Deterrodr« 
menDen  Materie  Die  fleinften^eilgmf  worauf 
unfere©dffte  bejhpen,  mebr  au*  emanDer  getrie» 
ben,  mitbin  Die  ©dffte  ioeferee  unb  flügig«  g<« 
maept  »erben;  (6  »irb  im  ©e«emb*U  oon  b« 
Ädlte  Die  Bewegung  bei  ertodtmenben  latent 
gefebrodebet,  mitpin  urete«  bie^beügea,  wotau*; 
Die  ©drTte  befteben,  Dicbter  an  «nanber,  berufen 
ftcb  in  mepr«n  ^uneten,  bleiben  jwwSpeti  an 
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einander  bdngen,  unb  baber  entjtebctein  gröbere^ 
Dicfcres  unb  bitteres,  ober  conDenfirtetf  SSlut : 
ja,  Cabcr  entftebet  ausSBaffcr  b«P 
unferem  331»f«  unter  anbern  beSwegen  niebt  an» 
gehet ,  »eil  burefc  Den  Umlauf,  barinne  (0  ficb,  fo 
lang«  man  lebet/  brfrdnDig  beftnbet,  Der  gdnftücbe 
aufammenbang  feiner  Sbeilgen ,  ber  jur  Neroon 
biingung  DcS  Sifies*  gehöret,  oerbinbtrt  wirb. 
cßon  einer  (epr  greifen  |nty  ifl  ferner  ju  merefen, 
tag  babureb  ein  tief  es,  grobe«,  grumpiicbteS,  unb 
fdbarffes  3Mut  peroörgebraebt  mirD,  Peßcn  $beil« 
gen  fo  jdbe  ftnb,  bag  fte  fiep  mit  feinen  wdfjricpen 
§eucbtigfeiten  oermifepen,  noefc  baoon  auflofen 
lauen;  allein  eS  geföiepet  biefeS  in  foU&emgaue 
auf  feine  anbere»rt,  als  bureb  bie  babeo  oorfal» 
lenben,  übermdfji 4en  unb  anbaltcnbcn  Zweifle, 
tmr<b  welc&c  bep  erweiterten  Ö  cp  tu  ei|j  Bibern  bie 
tünneflen  geueptigfeiten  bduffig  Dem  \5Jute  ent» 
logen,  cie  gtöbftcn  unb  idbeflen  aber  jurüefgelaf» 
fen  »erben.  93ci>  ber  Ädlte  hingegen  gefiept 
tie  <23erbicfung  beS  55lutS  auf  eine  anbere  ärt: 
(Es  bleiben  bie  Cünnen  unb  wdßrigen  ©djfte  in 
bem  Körper  juruef  e,  unb  mit  ben  übrigen  groben 
unb  jdben  Spellen  beSSMutes  inibrer  natürlichen 
«aSermifcbung ;  fie  werben  aber  biebter  mit  einatw 
Der  vereiniget,  unb  erlangen  einen  grobem  unb 
fettern  3ufammenpang.  2)af:  Die  Kdlte  unfere 
Hälfte  grober ,  biefer  unb  Dicbter  macbet/  fehen 
:tetr  auaenfcbcinlicb  nid>r  allein  an  bau  au«  bem 
Setbe  gthf[>nem$lute,welcpes  bep  bertfdlte  fiip 
•weif  cjefcpwinDer  oeibicfet  unb  gerinnet,  als  in  ber 
SBdrmc ;  fonbern  mir  merben  aua)  folcbeS  an  le> 
benbigen  €6rpern  gewapr,  als  bep  melden  fogar 
Cie  ii mietbaren  fünfte  bur#  bie  Ädlte  fönnen 
ft4>t6ar  vtema^bt  werben.  JÖenn  biejenigen  ©ün» 
fle,  welcpe  bep  ber  21uSbünflung  bejtanbig  aus 
terßunge  in  Die  duffeilicpe  ßuft  bringen,  unb  bep 
einer  au  et)  nur  mittelmdjjtgen  Marine  nie  m  üble 
gelben  werben,  fiebet  man  ja  bei)  ftrengerÄdlte 
in(9eftnlt  eines  ©jmpfes  ganp  bemlicb  au«  bem 
4>alfe  (Teigen.  Unb  cie  <J>ferDc,  welcb«  ftaref  g«.< 
jaget  worben/  raueben  im  hinter  bep  Der&düe 
weit  ftdref <r,  als  bep  warmen  3Better.  ©ewig, 
tie5iuSbünftung  fowobl  aus  berr:unge,alSanber 
iuiTerlicben  £aut,  ifl  tm  Pommer  weit  fldtct'er, 
a(*  im  wer,  wirfeben  fte  aber  bep  warmen 
<28etter  niebt :  Weil  bie  fünfte  m  bünne,  &u  locf er, 
nnb  ■:i  fubtil  ftnb,  ficb  aueb  unoermereft  in  biej 
Smifcbcnrdume  ber  ebenfalls  locf ern  Cuft  bincin ! 
lieben;  ba  fre  aber  bep  ber  Ädlte  grober  wer  Den, 
fo  erblicfen  wir  biefelben  ob  fte  gleicp  in  ber  $bat 
fparfamer  a hieben.  JJDer  Urin  bliebt  unb  feget 
fiep  bep  ber  Stdlte  weit  gefebminber,  als  an  einem 
»armen  Orte,  URb  biefeS  barum:  weil  beflen 
^beile  biebter  an  einanbtr  treten,v>erbicf et,  mitbin 
febweree  werben,  unb  baber  w  ^oben  fallen; 
weld>e*  bep  ber  ^SBdrme  Idnger  bauret,  weil  Die 
Söeroegmig  ber  erwdrmenben  Materie  im  Urine, 
nebfl  ber  Dab«  folgenben  glftgigfcit  bcffelben  1dm 
ger  Unterbalten,  unb  babureb  bie  Bereinigung  ber 
groben  Sbeiie  langer  perpinbert  wirb;  anberer 
Krempel  )u  aefebweigen.  S)j  bie falte  Suft  nkbt 
«Hein  Die  dufferlicbe  |>aut  ober  ^eripberte  unfers 
OrperS  berühret,  fonbern  aueb  in  bie^afe,  ben 
SeanD,  ^>alf,  SRaqenfiblunb;  «Diagen,  biftröbr< 
unb  in  bie  Hungen  bringet;  fo  würefet  fte  5)  an 


öiefen  feilen  ebenfalls  eine  3ufammcn}icbung 
unbQJercicfung  ber  ©äffte,  jeboeb,  wie  fd;on  er» 
webnet  werben,  an  einem  ibeüe  fldrcfer,  als  an 
bem  anbei  11  Unb  glcicbmie  nacb  bem  oerfebiebenen 
törabe  berJtdlte  cu  Daher  folgenbe3ufammenue« 
bung  an  ber  dufferlicpen  ^jaut  balb  gelinber,  bdö 
ltdrefer  ifl,  mitbin  oerfcbiebene  ^ürefungen  ber. 
oorbringet:  alfo  bemerefet  man  aueb  foleben  Ün* 
terfdmD  an  jety  benannten  mdu-  innerlicbeu^bel* 
leu.^enn  wenn  folcberge|talt  bep  geringerem» 
rer-Äülte  bie3ufammenjiel)ung  an  ber  &cbletm# 
baut,fo  bie  inwenbige9?afe  überjicbet,  gelinbe  ge* 
fcbicpt,fo,bag  bie  StuebünflungS>9\5bren  ntebt  fo« 
wobl  gdn^licp  ^ugefebnüret,  als  vielmehr  nur  et» 
was  gepnefclt,  unb  in  eine  fr  ucfereQJerricbtung 
gefe^et  werben;  fo  erfolget  eine  ftdrefere  unö  ge» 
icbwinbereabfonDerung  Der  febleimigen  geucbtifl* 
feiten  in  tenenfelben,  unb  baper  trieffet  bie9?afe 
bep  ber  ff  Alte.  SluS  eben  bem  ©runbe  Ordnen 
bisweilen  bie  Slugen,  wenn  man  in  bie  Ädlte 
fommt,  weil  wegen  ber  2lnrei|ung  ui.b  gelinben 
3ufatnmenMebung,  bie  baoon  an  bem  Singe  unO 
an  ben?brdnen»ödngen  erfolgct^ieftjcucbtiafei» 
ten  gefcjwinber  unb  bduffigev  abaefonbert  wer* 
ben;  weswegen  autb  bererfelbcn  ;i^mnj  t>urc5 
bie9?afe  fldrcfer  geflieht,  mitbin  bas^riejfen  bec 
^afe  oermebret  wirb.(3ßenn  aber  bie  Ädlte,  nebft 
beroaper  folgenDen3ufammenjicbung,fldrcferiff/ 
unb  bi<S.utfbün£ung3>?R6brcn  DoUenbs  jugefebnu« 
ret  werben,  bafj  f«  gar  feine  Jcucbtigf eiten  butc$* 
laffen;  fo  müjfen  alle  benannte  ^Ijeile  nacb  $>vo» 
pomon  troofen  werben.  Unb  Daher  eniftiner* 
catbarralifcbe  Bufdfle,  ober  ^lüfle,  böfe  $Wt, 
©cbnupjfen,  4>eiferfeit,  «öwlen  unb  berglcicben, 
unb  jwar  um  fo  oiel  eber  wenn  ter  Seib  oerbero 
febr  warm  unb  erhifct  geweferi  S>a  bie  falte  ruft 
febwer  unb  biepte  i|),fo  mu$  fte  notbwenbig  auei 
na<fc  Proportion  febr  elaftifcb  feprq  baber,  wenn 
fte  bep  bem  (finatpmen  in  bie  Mutige  tritt,  fi<  bi« 
ßungenbldsgen  ju  ftaref  ausbtl>net,  Die  jwifeben 
fo!cb*n95ldSgen  liegenben  JBlutgefdffe  unaemein 
iufammen  Drücfet,  unb  bas  Slusatbmen  febwee 
macbet.  'Sflon  erfiepet  hieraus  tieUrfac^e,  Warum 
man  bep  febr  flrenger  Ädlte  eine  eigene  ®<flem< 
mung  auf  ber  «ruft  empftnbet,  unb  niebt  frep 
atbem  bolen  fan:  wobep  man,  wenn  man  auf 
ficb  fclbft  genau 2l£btung  giebet,  ftnben  wirb,  ba§ 
es  niebt  fowobl  an  bem  £matbm<n  liege,  als  bag 
man  oielmebr  bie  eingebogene  8uft  niebt  pinldngf  ic^ 
wieper  berauSftoffen,  ober  los  werben  fan. 
bie  bep  bemtfinatbmen  in  bie  gunge  tretenbe&ift 
unter  anbem  D;n  OTuben  bat,  ba§  fte  bas  barinne 
u;r,lauftenbe  erbi&te  unb  gar  ;u  locfer  geworbene 
S3lut  gewiffer  majTen  abfüblet,  etwas  biebter  unO 
tu  fernerem  Umlaufe  getiefter  maepf;  fo  müjfen 
Ditfe^ürcfuiigen  um  fo  oiel  ftdrefer  erfolgen,  je 
f  Alter  bieguft  ijl,unb  ba^er  gefcbicpreS  alUrCingS, 
ba§  bep  flrenger  2Binter<<Rd!te  taSifilut  in  rec 
8unge,  flatt  ber  bemfeiben  nötbig-n  abfublung^ 
oielmebr  eine  mibernatürlicbc  eoncenfation  unD 
febdbliebeqßerbicfung  erleiDet  «ÜBenn  nun  folitt» 
aeflalt  bie  falte  guft,  Dtrmoge  iprerisrcproere  unD 
Dicbtigfeit,  biegungenbldSgen  ui  febr  auSbcbner, 
unb  bie@efd|ff  ^  ftaref  Ulfammen  brüefet ;  \>er# 
möge  ber  Ädlre  felbfl  aber  bas  Sßlut  ju  febr  »er* 
Oicfet  Wirb;  fo  ld|fet  ficb  es  gar  leicbt  begreifferv 
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^ufft  ber  Eungenbläsgcn,  unD  berer  biefdbe  um# 
gcbenben  Öcfafle  gewifler  maffen  übertreffe,  utiö 
folgli*  eine  gnungfäme  5iur>C-ebnunq  ber  Kunge 
juwege  bringe;  Di>cb  muf  fie  im  Öegcntbeil  be» 
bem  Siuöatbmen  ber  SBurcfung  obbenannter 
^beiie  nachgeben,  unbfid)  ebne  fonberfi*en  OBi- 
beritanb  au«  berfcungcberau«brücfen  laflen;tmö 
biefe«  fat  man  einet'fo  genannten  temperir» 
ten  iufft  »u  boff«i.  3flbie  Eufft  ju  lri*t  unb 
cunne,  wie  biebeiffe£ufft  m  fepn  pfleget,  fo  bat 
futnidtt  «rafft  genug,  bie  &MgenWä«gen  }uc 
®nügeau«$ubfbncn;  unb  baber  wirb  un«  bep  Der 
£ifee,tnfonbcrbeit  ba«  Sinatbrnen  j*wer,  unb  man 
iftgenötbiger,  6ffter«tief2ltbem Molen.  COBmrt 
aber  bie  £uftt  na*  Proportion  unfer«  €drper«  ja 
Didjte  unb  |u  f*wer  Ifr;  fo  ift  ibre  au«bcT>nenbe 
Mraffr,  sumabl  wenn  f»e  in  einem  warmem  Ort 
fommt,  wie  bie  £unge  ifr,  weit  frärefer,  fie  Deh- 
net baber  bet?  ihrer  ©natbnung  bie  8ungcnb(a** 
gen  jur  ©nüge.unb  öffter«über  bie($fcbiibrau«, 
e«  i)<xi(  ab«  f*werer,  baf  fie  »»ieber  beraube* 
trieben  werben  foU,  wenigen«  muf  e*  bur*  eine 
»rrfrärefte  Arbeit  bet  £ungenblä«gen,beß  fyt» 
fcen«,  unb  aller  übrigen  ium  2lu«arhmen  gewib- 
raeten  ^beile  gegeben ;  mitbin  fäQet  un«  als* 
benn  bas  2lu«atbmen  f*werer.  SMe  falte  Cufft, 
wenn  fic  in  bie  Eunge  bringet;  würef  a,  »ermoge 
ibrer  Äaife,  eine  Sujammenjiebung  ber  £unge, 
unb  &war  »ornemli*  berjemgen  $ heile  »on  ber* 
felben,fo  fie  unmittelbar  berühret.  £)iffc  ftnt> 
«ine«  Xtyylä  bie  2luSbün(rungs*9ldbren,  9011  De* 
ren  Sufammenjiebung  eine  fparfamere  $u«Dum 
ftung  erfolget;  obgleich  bie  abgebenbea  fünfte 
»on  ber  Malte  bieder  gemalt,  unb  ft*rbar  wer- 
ben;  an  Dem  ^tili  bie  £ungenbld«gea  felbft,  atf 
Dar  eigetitli*e  SBebaltnif  ber  eingeatbuieten  £ufft. 
unb  »on  beren  ibrer  3ufamroen)iebung  folget,  ba§ 
fie  ibm2lu«behnungftdrcfer  wiberjteben.  9Benn 
ti  nun  mogJid)  wäre,  baf  eine  falte  8ufft  $uglei* 
(eid)t  unb  bunne  wäre,  ober  baf,  wenn  wir  bep- 


ttt,  unb  baber  tuprenbe  örntjunbungen  ber  fcun* 
jen  entfkben  fonnen?  &pp<xcattt  rechnet 
Denmaa)  SeQ.  Iii.  Aphor.  23.  bie  Hungen  <&m* 
jünbüngen  mit  aöem9ie*te  unter,  bie  3Bintc*# 
Srancfbciten;  luibbiejenigenbaben  ni*t uhre*t, 
rwld)e  einen  langwierigen  Slufcntbalt  in  febr  fhren* 
jfr  Äaltc  »u  ben  llrfac&^n  ber  iWifait&ten  ^Kr$# 
geioöaXe  jablen.  Q5on  einet  folgen  ubermafi- 
gen  Qkrbicfung  Dcjs  Blutes  in  ber£unge(an  bep 
jroffer  Äülte  fo  gar  ein  plo^ic&er  *iob  erfolgen; 
nut  Oenn  folü>erge|lalt  ber  unermubrtc  Jjerrpro/ 
feffor  ^.üla-  in  Böttingen,  in  feinen  ^otrn  pi 
ben  iöoerba»tf(J)en  Snftitutionen,  ad  $.747.  un» 
ttt  bem  Qßorte/?rwjf/>,  anzeiget,  baf  tt  in  ben 
?ßorbif$en  £änbern  bep  febr  groffer  Malte  fi* 
biöveüen  jutruge,  baf  SRenffoen  unbQ)icbplo> 
dii)  tobt  jur  &cben  fielen,  obne  einen  fonfr  oor- 
hergegangenen/  obVr  Daju  tommenben  BufaQ ;  unb 
feagjolftcr  fcbleunigc  <5:ob  feine  anbere  Urfädje 
lumörunbe  babe,  alß  einef(feleunlgeBufammen« 
f^nürung  ber  idunge  unb  Öerinnung  brt  batin« 
ne  umlauffenben  ^lutrt'.  S)enn  auf  fol^c  21rt 
muf  ti  notbwenbig  in  einen  ©tiüetfanb  gero# 
^en,  ber  Umlauff  bmreb  bie  Kammern  beö  £er» 
ten«  wirb  auf  eiwnabl  gebemmet,  unb  barinne 
bellet  ber  ^ob.  Äon  manurrfnittt  eine^Oßi» 
berfpruä)«  befebuibigen,  ba  wir  oorber  gefaget, 
Die  tunaenbläßgen  würben  burd)  eine  falte  fcufft 
|u  flurcf  au«gcbebnet,unb  wir  bod)  bieoornebm* 
ftt  «iJBürif  ung  ber  Saite  einer  Sufammeniiebung 
»er  feflen  ^bcile  sugefa^rieben,  aud>  m*  bem 
4>errn  4,aUer  angefübret,  ba§  bie  frf)l«unige  3"* 
f«mmenfd)nürung  ber  ?unge  bie  Urfad)c  beö  v>on 
^iiiter^Äarw  erfoljjetiDcn  ^obrt  feon 
?  9ffiie  reimet  fub  eine  Siifammenjicbung 
«nbSlusbebnung  iufamraen?  £>le  Jö«anm>or* 
tung  biefeö  ^inwurffc«  wirb  bofFcntlid)  au«  fol/ 
genDee  furfcen  ^etta*tung  erhellen :  <3öennwir 
ntfürlkiber  ^eife  einatbmen  woüen;  fomuf  »tu 
forberfl  burd>  bie  ^rrid^ung  ber  baju  geivib- 


rotten  «SÄufcet«  ber  SHaum  ber  Q3rutt  efttxu«  er*  |  betriebener  9Öerfapng  ber  Ewige  eine  un«  gc- 
weit  er  t  werben,  unb  aWbenn  tritt  bie  aufferlia^e  !  wobnlid>e  unb  tenwerirte  tufft  genoffen,  bie  £un- 
tufft  burd)  bie  Wä^t  t  ben  ^SKunö  unb  bie  feift*  j  genblä«gen  benuodj  in  benanntem  Suftonbe  unb 
röb«  in  bie  Junge,  unb  Dehnet  bie  £ungenbla«>  1 3ufammenjiebung  oerblieben ;  fo  wÜTbe  eine  foU 
n in«gefammt  bis  ju  einem gewiffen (Srabe  au«.  d>e  £ufft  nid)t  vermöge nb  fepn,  biefelben  hin(äna> 

lid)  au«jubebnen,  unb  folglid)  würbe  un«  ba«  &n» 
atbmen  ungemein  fd>wer  fallen,  wie  man  an  ei# 
nigen  Slrten-  von  ber  troefnen  ^ngbrultigfeir, 
Afthmtte  fieco,  gewähr  wirb,  ba  bie  ^iatientei» 
in  warmen  3Better  einen  viel  febwerem  Sltbem 
haben,  alö  ben  Der  &ätte.  SiUein bie  gütige 97a« 
tue  iß  gar  ju  febr  auf  bie  Erhaltung  ibrer  Cor« 
per  bebad)t,  unb  wenn  etwa«  vorfällt ,  Dos  ihnen 
i&cbaben  »ufügen  tonnte,  fo  ift  e«  bod)  gemeint* 
gud)  jugleid)  mit  fold)en  Umftanben  oerfnüpfjit, 
welcbe  ben  ©d)aben,  wo.nid)t  gän^Üd)  abwen- 
ben,  Denn  od)  febr  ertrug  lid)  maaxn;  unb  es  wür» 
be  baber  eine  liemlid)  weitlaufftige  2lbhanD!u.-ig 
erforbern,  wenn  »4r  unter  anbern  «eigen  wolten, 
wie  bie  SRatur  fo  wobl  in  ber  gtoffen  al«  fieinen 
5Belt,tb«  €6rper  »orber  Äalte  bewabre?  CDi« 
falte  tuftwÜTCfet  eine  Bufammeniiebung  an  un* 
fern  £un$enblä*gen,unb  biefe  befommen  baburd> 
mebr  Äraffte,  fo  wobi  ibrer  Slusbebnung  ju  wi# 
berfteb^  en ,  al«       na*^er  na*Pruc?iicb/ vr  fi* 


gen  11 . 

Söep  beni2lu«atbmen  muf  biefe  Eur^  »orber  büv 
eingebrungene  tuflft  wieberum  berciu«getwffen 
werben,  unb  biefe«  gefd)icbt  i)burd)  bie^Öernd)* 
(ung  ber  SBufceln  unb  <Zt>tHt,  weld)e  bie  93ruft 
twrengem,  mitbin  »on  auffen  bie,  eunge  jufam< 
men  brüefen,  a)  burd)  ben  €infiuf  be«  puUSubri* 
öcn^lutt«  in  bie  «ungenpuleabern,  »ermöge  bef* 
fen  bie  £ungenbla«gtn  »on  auffen  gewifier  maffen 
jufammen  gebrüht  werben,  unb  3)  burd)  bie  na* 
türlicfc  Öafhcüät  ber  £ungenbla«gen,  »ermöge 
ti>eld)er  fie  fid)  »on  felbjl  en»a«  jufammen  jieben, 
oDcr  jufammen  fd)nuren,  wenn  fie  »orber  auöge* 
bebnet  worben.  CCBenn  biefe«  sr^ong,  leid)t  unb 
ohne  93efd)werbe  gefibeben  M  wie  e*  bep  guter 
©efunbbeit  erforbert wirb ;  fomuf  notbwenbig 
eine  Proportion  jwifd)en  ber  ©ewalt  bet  8ufft, 
unb  ba^rri^tungber  £ungen,  wie  au*  bet 
übrigen  jum  Sltbembolen  nötbigen  ^0 eile 
fchet  werben,  'ißa«  m«befonbere  bie  Eufft  be* 
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lufommen  ja  jlepen.  SMffrt  itf  notpwenbig ! 
benn  babieautfbepnenbeÄrafft  einer  falten  Zufft, 
wenn  fie  an  einen  tparmcn  Ort  fommt,  ungleicp 
ffcferift,  als  einer  temperirten;  fo  mürbe  e« 
lodu  um  unfern  51: hart  ausüben,  wenn  Der 
„Jiberftonb  bet  £ungenbld*gen  bep  ber  Ädlte 
nicf)t  flarcfer  würbe,  auf  er  bep  einem  temperir 
ten  Detter  ift.  533ep  ber  Saite  fepabet  uns  Demi 
naeb  ber  perftdrtf  te  <2Eiberftanb  unferer  Sungeni 
Wä^en  niept*;  et  tan  baburtp  bie  pinlanglitpe 
SluSbebnung  ber  £ungc,  mitpin  tat  &natpmen 
nlcbt  perpinbert  werben,  n>eil  bie  fafte  Zufft,  per* 
möge  iprer  £>id>tigfeit  unb  ©cbwerr,  mepr  brü 
efer,  unb  ftarefer  ausbehnet.  ©a  r>icrna*f>  jur 
«£>erauötretbung  einer  folepen  fcpweren  fcufft  aus 
ber  Sungc  bie  Jungen  Waagen  mepr  Äräffte  pa* 
ben  mffffen,  unb  fie  biefcK>en  burdj  ir>re  gufam* 
menjiebung  befommen;  fo  erbellet,  wie  biejelbe 
auep  ju  einem  pinlänglicben  Slusatpmen  notptg 
fep.  SBas  bemnaeb  bie  ?ufft  bureb  ipre  tfdlte 
f$limm  ju  matten  (feinet,  maebt  t(>re  (Scbwere 
wieber  gut;  unb  bas  Unheil,  welebe«  mir 
pon  iprer  @cpwere  ju  befurejpten  pdtten,  wirb 
bureb  tpfe  ^dlte  abgeroenbet.  5J?an  fielet  alfo 
blerau*  1)  wie  ferne  bep  ber  £älte  fo  wopl  eine 
Sufammenjiepung  ber  Junge,  ait  auep  eine  grof* 
»  frre  21tt*bepnung  ber  ÜungenWaSgen  opne  5Bi« 
berfprud)  ftatt  fiiribe,  unb  wie  2)  bep  einer  maft* 
gen  JCalte  bem  obngeacbtet  ein  frepes  unb  glefcp* 
mäfiges  $tbmen  gegeben  tonne.  Slflein,  wenn 
We  Ärafft  be*  einen  Sorper*  ungfeid)  ftärefer 
roirb,  als  ber  3ßiberffanb  bes  anbern;  fo  tmn$ 
ber  festere  notpwenbig  unterliegen,  unb  nncpge« 
pen.  «SJenn  bie <3Binter*f dltegar  ju  ftrenge ift; 
fc  bebnetffe/ permöge  uyerSKlpwere)  unfcre?uiu 
genblasgen  gar  ju  fraref,  unb  »ber  n>re  naturuV 
eben  (Sremjen  au*.  ^TJun  ift  bef annt,  ba&  tpenn 
ein  feiler  efafHfcper  «fcbeil  bes  menfeplicpen  Cor* 
ftrt  weit  über  feine  ncum-licpen  ©renpen,  ultra  1 
f*»h«ram  elafticiwti» ,  ausgebepnet  wirb,  er  biej 
Straft  perllere ,  fieb  lufammen  ju  jiepen.  €ben  | 
btefes  muG  aud)  an  unfern  tungenblasgen  ftatt 
f nben .  ^Bv*nn  biefelben  bep  gar  |ti  ftrenger  ^dl» 
t>|ü  ft«rcf  auugebepnet  werben ;  fo  paff  ferner, 
Imb  e*  mug  eine  nad)  Proportion  jiemllep  per« 
flÄrcfte  ^Sürcfiingberer  ium2üKkitpmen  gemib« 
meten  <5:peile  bajufommen,  fo  jieb  binldnglicb  |u* 
fhmmen  jieben  fotten,  mitbin  ifr  ba!f  9lu*atpmen 
bep  frrenger  Ädlte  mnpfnm»  3a,  trenn  enbücp 
bep  bem  dufil-rfren  @rabe  ber  Stdffe,  berglef/ 
$en  n)ir  ©btflob!  in  unfern  ©egenben  niept 
jü  cermutben  paben^bte  £uhgenbld*gen  auf 
elnmapl  bermaffen  aui»gebepnet  »erben,  ba§  fie 
f 0) gar  nid)t mieber  jufaifiert  jiepen  f onnen ;  fo  faft 
auep  fein  ÖhiMt phten  erfolgen,  mithin  muf  ein 
pf(5?(iö>er  ^ob  entfreben,  um  fo  uiel  me^r,  ba  ju* 
öleieb  bureb  eine  fpfe^e  Ädlte  bat  in  ber  Eunge 
timlauffcnbe  5J3fflt  oufß  aufferfre  perbiefef ,  unb 
aufftr  ^etpegting  gefebet^  biwrtacbfT  aber  bie 
tBliif.aefdffe,  tpeftbe  We  ^ungenbldögen  gleicb  ei* 
hem  ^Je?e  umgeben,  bermaffen  jufammen  gebru* 
efet  werben,  ba§  fie  feb ,  megen  Iprer gdn$lieben 
^nrlebigung,  pftfoueb  aufammen  sieben,  unb  beo 
^inf?u§  beu  puüJabrigen^lutrt/  welket  obm 
fpebnrer  maffen  $um  51usafbmen  Pieleö  beptrd= 
fect,  uoüenbe;  ptrpinbern.  g^erbemnaeb  aufm 
hinter  Stet  por  Äalte  pu>%iia)  ftirbt/  ber  flirbl 


im  einatfimen,  ein  einer  übermäßigen  ftuebeb* 
nung  ber  £ungenbf<utgen,  melcbe  obncradjtet  foU 
eper  aiu*bebnun«,  bennoa)  babep  frarr  unb  fleif 
bleiben,  unb  alfo  eine  ftorre  Suftbnüruns 
behalten.  55Jenn  man  ©elegenpelt  patte,  ber# 
gleiten  pon  frrenger  Ädltt  ÄUf  ermebntc  3rt 
ptöWicb  geworbene  perfonen  ju  offnen;  fo  wür- 
be man  bie  SBaprpeit  biefer  ^epnung  burdp  bei 
Slugenfcbem  befrdftiget  fepen :  unb  man  f onnte 
bie  SKicbtigfeit  berfelben  annoep  bureb'  perf(piebe>* 
ne{  fo  wopl  bep  gefunben  ai*  franefen  perfonen, 
waprenber  (rrengen  Ädlte  porfaüenbe  gegeben» 
peiten  betätigen,  wenn  e^an^oorfepo  nicbtfb 
tpeitldufftig  fepiene,  unb  un«  oon  unferem  £nN 
jweefe  abjdge.  90Bir  moBen  baper  na#  bie» 
fer  Weinen  Slu$f<ptpeiffung  m  Gablung  ber 
2Bürcf  ungen  einer  falten  SBinterlufff  weiter  fort- 
fapren*  gnbetn  bep  ber  Ädlte  bie  $eripperfe 
unfert  Cdrperö  jufammen  gejogen  ifr;  fo  wirö 
baburc^  6)  Ne^uabunftmtg  ©ermirfbert,  unb 
bü»tt>cilett  gm:  fl<|)etnmet.  ©ie  ^Bapepett 
hiervon  (ehret  ber  2lugenfepem;  unb  gleicpwie  t$ 
intot  Slrbnepfunft  überiaupt  eine  auügematpte 
@acbe  ift,  ba^  alle  «Dfenfeben  uacb  proporti»n 
im  ®inter  weniger  ausbfinftenunb  f<bwh>en,a!5 
im  ©ommer:  211fo  haben  biepon  piekn  5Jerrjren 
angefreHten  «Serfucbe  unb  gemalten  Slrnnercfun* 
gen  in  Hnfepung  b«5  Zantic*  bargetpan,  ba§  bie 
Crinwopner  peiffer  Jdnber,  (roie  unter  anbern 
^fanetor  in  feiner  Medicinaftatidi  pon  ben  3ta< 
llenern  fepr  müpfam  unb  aupfubrii*  befcbreibef> 
eine  weit  ftärefere  Sluebunfhing  paben,  als  bieie* 
nigen,  fo  in  falfen  ®egenben  leben.  Qjon  forcier 
perminberten,  ober  gar  gebemmten  Sluöbunfrung 
aber  erfolgen  femer  oerfebiebene  übk  'JBürcfun* 
gen:  ®enn  •)  perßeret  babureb  bie  dufferlkb« 
^)aut  ibre  natürlicpe  <2Beid)e  unb  e<bmeiDigfelf, 
wenn  ficb  nun  felbige  bep  gepemmter  Slufbun* 
frung  perlieret,  fo  muf  bie  ^aut  part,  troefen. 
unb  barfd)  werben,  ja  jagleid)  auffpringen; 
weft^ee;  eben  biejenlgen  ©ejebwerlitbFeiten  ^nD, 
bapor  fUb  Infonberbeit  tat  fej^dne  ^rauenjimme r 
bep  ber  Ädfte  am  aHermeiffcn  furztet,  unb  i^rc 
jarten  ^nbe  am  forgfaltigften  baoor  ju  bewar>* 
ren  firtpet.  %tbc$  biefes  wäre  an  unb  f«r  ftdr) 
fffbfr  wobl  ber  geringfte  @cbaben.  b;  giep  per» 
minberter  ober  gar  gehemmter  SlUfDunfhing  ge- 
ftbepen  bie  »bfonberungen  ber  $eucpfigfetten  und 
Unreinlgfeiten  an  ben  innertiepen  ^peilen  um  f» 
piel  frdrefer,  infonberpelt  aber  bie  9bfonberUng 
bee?  Urins.  S)enn  aleicpwie  im  (Sommer,  we- 
gen ber  altlbennperftarcftenSlusbunftungunbbef» 
übermäßigen  @a>eife,  ber  Urin  fi>arfämet  ab» 
jugepen  pfleget;  alfo  bemerefet  man  im  ©egen- 
tpeil  beö  SDBintert,  unb  bep  ber  ^dlte  burt&ge* 
benbs  einen  weit  p4ufligeni  Sfbgang  be*  Urin#, 
Unb  plerautf  erftepet  man  abemiapis,  n>ie  fora* 
faffig  bie  «narut  auf  bie  Spaltung  unfers  Cor* 
pere;  bebaut  fep:  $enn  mt  würben  wir  RtrJt>r 
fnr  ^efebwerben  unb  Ärancfbeiten  öu^uflepert 
pabeh,  menn  bie  uberflü§igen  unb  jum  ^eil un- 
reinen fünfte  unb  gfua>figretten,  tpelcpe  natötV 
lieber  ^IBeife  unaufpo'rlieb  pureb  bie  ^aut  per- 
raue^en,  bep  gehemmter  SJusbunffung,  niebt  einen 
anbern  ®eg  fanben,  bureb  tpefeben  fie  gewiffec 
maffen  abgefübret  werben  Tonnten.  SBir  brau* 
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eben  bierbep  ntc^t  weiter  3<uann$:  ©erm  frie 
£ttabrung  lehret,  ba§,  wenn  nach  langwierig« 
Orrfaltung  ber  Urin,  wegen  einetf  innerlichen  §eb> 
lere",  ntd>t  gnunafam  abgebet,  man  enfweber  einen 
©utthfafl  befomrat,  Durch  welch«  Die  wäßrige« 
$eucf)figfeiten  nwggef^offct  werben,  ober  man 
oerfäUt  bep  Deffen  2lu*Weibung  in  bie  fefc»erften 
jtrancfhdten.  0  2k©  jufammengejogrner  ^ 
npberic  unjertf  ^eibe«,  unb  Der  Daher  jefjemtnten 
auesbunfrung  muffen  Die  innerlichen  £heile  unb 
^j^not^i»^  gaff, 
ten  angefuuet  roerven;  uno  oapec  tuiro  Die  ■aroeu 
De*  ^ietisenfi  unb  Der  ©efäffe,  mitbin  ber  Um. 
lauf  ©ettfärefet.  ©enn  wenn  fich  tot  SSlut 
in  Den  Innerlichen  'Jbeüen  hduffiger  anfammlet ; 
fb  wirb  e*  in  gröflVret  «Wenge  in  We  Äaatmern 
De*  £erfcen«  getrieben:  unb  affbenn  bringet  et 
Die  natürliche  §laftidtat  ber  feften  Spelle  mit 
fich,  ba$  fieb  bat  ^>en)  mit  frofferee  Ärafft  |u* 

Söiutmieoec  oerau?  ju  troffen,  suie  siyurcrung 
ber  öefäffe  aber  mu§  ber  Arbeit  Des  Jperpens 
iwoporttoniret  fepn;  unb  wenn  folglich  bl 
efer  gefchiebr,  (b  muß  fie auch  an  jenen  pe 
werben;  welches  alle«  bep  ber  Statte  um  fb  Diel 
eher  erfolget  :  SBeil  tot  QMut  bep  berfelben  fo 
wof){  an  ber  4}^ertpbcrte  tot  £ctbc«,  dl«  in  ber  £un* 
St  abaefübfet  unb  biebrer  gemacht  mtb.  Daher 
et  Die  ©efäffe  nicht  fo  fepr  au«behnet,unb  ihrer 
Qkrricbtung  um  fo  oiel  weniger  wiberftebet. 
^olcbergelralt  htlfft  fieb  ber  Corper  bep  ber  ibm 
beoorftepenben  ©efabr  abermab«  felbft.  £>a 
bie  ganfee  SRaffe  tot  ©eblüt«  bep  jugefthnürten 
tiufferlicpen  ^peilen  fich  gröfrentbeil«  in  ben  in« 
jicrfieben  aufpalten  muß,  unb ba  jugleicb  tot 
-Oiut  gnt>i|j<r  ma]|en  perpicrer  ut,  uno  man  foig? 
lieb  benefen  foltc,  e«  müfre  DaDurch  beffen  orbcnt> 
#t<S»CT  Umlauff  gefebmächet,  unb  ju  fcbäDlicben 
Sfocfungen  Gelegenheit  gegeben  werben  5  fo  bilfft 
Die  Olatur  burebbie  »erftdrefte  Arbeit  berfe* 
rn  Speiie.  SDermittelft  berfelbcn  gefebiebt  ber 
lauff  gefcbwmber,  flarcfer  unb  lebhafter,  unb 
iird)  wirb  tot  &(ut  in  einer  propor tio nirten 
er  palten,  mitbin  bie  ju  befurebtenben 
rabgewenbet.  ®ep  foleben  tebbflff' 
Imlauffe  behalten  bie  innerlichen  ^beU*  unb 
ibe  binlänglithe«  SBermdgen,  bie  ibnen 
mben  <3krricbtungen  mit  9todbDrucf 
^M^uuben;  fie  haben  eine  groffere  ^Bärme  ober 
OBeii  ber  Umlauff  Des  »lutea  in  benen 
puvtiger  uno  icppattter  geicvicvt,  sceiuegen 
rate«  angezeigter  maffen  mit  gutem 

behauptet,  qaod  ventres  hyemt  fint 
Ii Jkw« ,  unb  mit  einem  <2Borte,  tiefe  nerftdrefte 
Strbeit  ber  feiten  ^beifc  wepret  unb  htnDert  bie 
fehäbheben  Qßu  cfunaen  bet  Äälte,  Inbem  fie  an 
Dem  £6euer  eineSEBürme  unterhalt,  welche  ber 
aufferlicben  Äälte  geroachfen  Wem  halbem* 
naep  bie  perftarcftc$lrbeit  ber  fefren  ^heik/nebfr 
öem^barauÄ  fblgenbem  (ebhafften  Umlauffe  btt 
5öl«te^,  ols  oaöjenige  Littel  anjufeben,  wobureb 
ftch  ber  genfer)  natürlicher  SBeife  oor  ben  fcbäD/ 
liehen  Fechingen  bei  anfferlichen  Äalte  gewn} 
[er  maffen  ju  fä)upenpermogenD  i|T.  3mmittelfi 
i>at  «um  hierbep  fblgenbe  Prep  Umftänbe  in  €r» 
roeguug  $u  jiepen.  ®<nn  man  suforberft  fa» 
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get,  baf  Oer  Co'rper  im@tanbe  fep,  fwb  wiDerbt« 
Äaite  |u  fchu^en;  fb  im}  fbfftr*  nur  auf  einen 
gewiffen  ©rab  berfelba  dngeWrancfet  werben: 
£)enn  wenn  bie  Äälte  gar  |u  übermäffig  ift ,  fo 
aberwinbet  fie  bie  Äräffte  unb  ben  gBiberflanb 
unfern  Corperti,  unb  tfl  uermogenb.  benfelben  fo 
gar  itt  töbten.    &  tan  bergleicvfn  toDtdcber 

tetfl  ber  fehieunigen  ©erinnung,  unb  tut  Daher 
Püffenben  etiQ^anDeK  be^  »luttf  in  ber  £ungcA 
wie  bereit«  oben  gefaget  worben.  3«i  lepten 
^aHe  traget  fta>  ber  $ob  auf  folgenbe  2Irf  |u: 
©ietaite  würrfetan  ben  aufferliehen  ^heilen 
eine  gufammenfehnürung,  perbiefet  Die  bafeibtt 
befinDlicpeii  Raffte, qnb  treibet  bicfelben  naepben 
innerlichen  ^peilen  jururfe;  bie  oerftärefte  Ar- 
beit brt  ^ejrpen«  unb  brt  ©efäffe  aber  erhalt  tot 
in  ben  innerlichen  ^heilen  angebäuffte  iölut  in 
proportionirter  §iii§tgfeit  unp  lebhafften  Um# 
lauff.  •aBenn aber  bieSBinter» Äälte  entweberan 
ftch  $u  ftens«  iftf  ober  man  wirb  genotbiget,  fich 
aar  |U  lange  in  berfeiben  aufjupalten;  fo  mu£ 
notbwenbig  bie  3ufchnurung  b<r  aufferli- 
cben ^beile  nicht  nur  immer  jiarefer  nxp 
Den,  fonbern  auch  immer  riefer  bringen, 
unb  batf  SBlut  wirb  immer  baufpger  ju  Den 
innerlichen  ^heilen  hmgetrieben ,  bis  enDüch 
Deffe Iben  3nhäuffung  in  ben  innerlichen  ©efäfi 
fen  bie  natürlichen  ©renken  überfteiget.  3n  We» 
fem  Buftonbe  behalten  jwar  tot  Äerh  unb  bie 
'"JiuJfSabem  anfänglich  noch,  Skrmogen  genung, 
tot  empfangene,  obgleich  häufigere  33(ut  wieber 
fertjutreiben ;  bie  SMutabern  aber,  ba  fie  na- 
türlicher »fe  nicht  fo  oief  Äräffte  unb  <Kach' 
bruef  befipen,  müffenenbli^  berÖewalt  weichen, 
fie  werben  von  bemubermäfigangehäufftcn^3lu* 
te,  welche«  fie  nicht  fo  hurtig  weiter  bringen  fon- 
nen,  über  bie  ©ebübr  aufgetrieben,  erweitert,  unb 
mit  einem  3Borte;  e«  entftchen  Stagnationen 
ober  Otocfungen  be«  iölute«  in  benenfelben. 
5>a  tt  nun  natürlich  iff,  ba§  biefe  ©toefungen 
in  benenjenigen  2: .he tlen  ftch  am  erften  zutragen 
muffen,  bie  am  weichffen  fmb,  unb  jur  §ortfrei- 
bung  tot  3Mute«  Durch  bie  ©efäffe  am  wenig« 
ften  beptragen  tonnm,  bergleichen  ©genfebafft 
man  hauprfächlich  an  bem  ©ehirne  bemerefet; 
fo  ijl  leicht  ju  begreiffen,  warum  bep  angejeiflien 
Umjlänben  bie  @tocfungen  De»  ®lute«  fich  am 
erften  im  ©ebirne  ereignen.  SÖon  ben  @to# 
cfungen  tot  ©lute«  im  ©ebirne aber  erfolgen  bt» 
Cannter  maffen  eine  «Scbläfrigfeit,  ein  würcfli« 
eher  Schlaf,  ein  SBerluft  ber  ©innen,  unb  eine 
Unempfinbliebfeit,  nachbem  bie  Stocfung  gerin- 
ger, ober  flarcfer  ift:  ja,  wenn  fichbiefelbe  foweit 
erfrVecfet,  ba§  auep  to$  «eine  ©ebirne  leibet;  fo* 
merben  bie  totaus  entfpringenben  Heroen  tot 
Kerpen«  gefchwachet,  bie  Qkrricbtung  be«^>er- 
^en^  oerminDert,  mithin  mu§  Der  Umlauff  btt 
flutet  immer  langfamer  unb  fchroacher  werben, 
unb  cnDiieb  tot  SSiut  in  einen  ganplichen  Stille« 
ftanb  geratben,  morau*  ein  jatiffter  *?:ob  erfol- 
get.  ©afj  ber  tKenfch  auf  folche  2frt  am  ^roft 
fterbe,  erweifen  bie  bep  bergleichen  ^obeöfallen 
oorfommenben  llmftänbe :  S>enn  nachbem  berfel- 
be  beo  irrer. aer  Äälte  anfänQ(i6  eine  1 
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jnc  frnpfinbung  «litten,  gefroren ,  scyrtm  imö 
gebebet;  je  leoen  fid>  cnbiid)  bep  fertbaurenbem 
Jroftc  aüe  Wefe  gcwaltfaratn  ^Bewegungen,  bic 
iufferlicpcn  ©liebmafen  werben  falle,  juglcicb.  aber 
unbeweglich  unb  flarr,  unb  ed  überfallt  ben€6r# 
per  eine  (3cbläfrigfcit,bcp  mclcper  ibm  fet>r  wopl 
iu  mutbe  ijt,  unb  bie  Ipm  fo  fttffe  ocrfemmf,  bafj 
et  mit  §reuben  ©oHcnbd  einfrieret,  um  fboicl* 
mepr,  baer  fieh  insgemein  bed  ©cplaffe«  nicpi 
rinmttbl  erwehren  fön.  ©iefcr  ©eplaff  ober, 
wenn  nicht  in  Reiten  ^ülffegefcpaffet  wirb,  brin« 
get  §ur  en>tgen  Dtupc.  QBenn  man  nun  biefe 
föeacbcnbeitcn  nach  ber  bisherigen  Abpanblung 
erHaren  will;  fo  wirb  ber  Wenfö  bep  ber  «alte 
fo  lange  uttern,  beben,  unb  eine  unangenehme 
Crnpfiiibungerlciben:  fo  lange  bie  Sufcpnürung 
an  ben  äujferlicben  mufeulofen  ^peilen  auch  fo 
befepaffen,  ba§  eine  abwecpfetnbc,  obgleich  oer* 
ftäref  te  unb  ungleiche  <2krricp  tung  an  benenfel* 
ben  fart  finbet:  fo  balb  aber  bie  Bufcpnürung 
fcermaffen  sugenemmen ,  ba§  obgebaepte  <£prik 
in  eine  toniftpe  Sonoulften  geratben ;  fo  pdret 
alle  äufferlicpe  Bewegung  auf,  unb  bie  ©lieber 
werben  flarr  unb  unbeweglich.  5ßcnn  bierbcp 
bas  93lut  in  fo  groffer  SRenge  }u  ben  tnnerlichen 
^heilen  getrieben  wirb,  bafj  ed  auf  befebriebene 
«rt  in  ben  ©efäffen  bed  ©epirns  ju  ftoefen  atw 
fanget;  fo  entfielet  eine  (sSepläfrigfcit,  bep  wel» 
eher  bem  'Sttenfeben  wob!  wirb:  weil  tpeiis 
burch  bic  Sufammcnbrücfung  bed  ©ebirnd 
von  bem  ftotfenben  S&lurc,  tpeil*  burch 
bie  gleicpmäftge  unb  gänfclicpe  3ufammenfebnü> 
rung  bed  äuffcrlicpenCo^pers  bie  £mpfinbung 
unb  Das  ©efüble  getäubet  mirb.  93ci>  junep* 
rnenben  ©toefungen  bed  SMuted  in  bem  ©epirne 
erfolget  ein  würcflieper  ©cplaf,  welcher  um  fo 
piel  fefterwirb,  je  mehr  bie  ©toefungen  überbanb 
nehmen,  unb  ftch  enblicb  in  einen  fanfften  ^ ob 
perwanbclt.  ©er  anbere  Umftanb ,  melepcr  bep 
Dicfcr  ©degenpeir  eine  Aufmcrcffamfeit  oeröic* 
net,ift/baB  bie^HJurcfungen  bcräufferlicpenÄäl» 
tt  an  bem  menfepftepen  Corper  oerfepieben  finb, 
naepbem  ficb  ©erfelbe  babep  in  Stube  ober  in  %>tf 
wegung  befmbet.  Sdifl  eine  im  gemeinen  ^e* 
ben  febr  befannte  (Sache/  Da|em  Sttenfcp,  ber  bep 
faltem  fetter  fülle  ft&et,  »iel  eper  frieret  unbbie 
<2Bürcfunoicn  ber  Jtältc  empfinbet,  ald  einer,  ber 
fleh  babep  te.oeget.  frieren  bemienigen,  ber  auf 
einer  Weife  b.p  ber  Äalte  im  <3Bagen  ftifle  fipet, 
niebt  gar  balb  bie  $üffc,  unb  hierauf  ber  ganpe 
8cib?  ba  hingegen  ber  $uf?gänger,  wenn  er  gleich 
nicht  fo  warm  angejogen,  auch  bep  frrengcrerÄäl» 
te  nicht foleid>fcm)aö  oom  grofte  empfinbet.  Unb 
tuenn  man  bie  Krempel  ber  roürcflicb  ^rfromen 
in  cirmagung  stehet ;  fo  mirb  man  bemerefen, 
ba§  bie  meiflen  baoon  in  Stube  gemefen,  unb  (ich 
Dabep  bem  @cplaffe  ergeben,  baber  auch  fchon 
her  gemeine  'Kann  bie  SRcgel  anjugebenroeifj,  ba§ 
man  bep  ftrcngerÄaltc  in  beftdnbigcr  55emegung 
bleiben,  ftch  oor  bem  (Schüfe  auf^  forgfäitigflc 
in  Sicht  nehmen,  unb  ju  bejro  befferer  ocnnei 
bung  beffelben  oor  vielen  Ü5ranntemeine  hüten 
folle.  C&arum  frieren  biejenigen,  bie  mit  bem 
Äopffe  unb  ber  ^eber  arbeiten,  unb  alfo  ftiUe  fi* 
tjen,  auch  in  eingeheilten  3immern  meit  eper,  a(0 
biejenigen,  fo  ftep  barinne  benxgen?  anberer  tag« 
lieh  »orfaüenber  grempel  ju  gefcptpeijeiu  ©ic 


Urfäcpe  hleroon  wirb  man  leichte  einfehen,  roenn 
man  aud  bem  oorhergehenbem  |um  ©runbe  fe# 
pet,  baf  We  wrftänf  le  »rbeif  ber  feilen  ^h«l* 
ben  fchablichcn  ^urefungen  ber  Äalte  roibenie» 
he.  SBerni  wir  in  9?ube  fmb,  fo  nur©  i<p  ber 
falte  hauptsächlich  nur  bie  Slrbeit  Der  innerlichen 
Spelle,  infonbetheit  brt  ^erper»  unb  Per  ©crdf# 
fe  perfiärefet,  unb  }roar  permöge  ihrer  natarli« 
epen  ^la|Tlcitdt;  wenn  mir  mt  aberbai>ep  beroe* 
gen,  fo  wirb  baourcp  juförberfr  auch  Mt  VBiit*  , 
cfung  ber  äußerlichen  'tprüe  unb  SÄufccln  ©er#  . 
flarcfet,  »dche  fonjt  bep  berSRup«  burch  bic  £al- 
tegemtffer  maflfen  gehinbert  mirb,  unb  fc-igii$ 
n>irt)  t<a  Sölut  mit  gröfferem  ^achbrurfe  unö 
©emalt  in  biefetben  unb  aus  benenfelbcn  )urucf 
nach  bem  Kerpen  getrieben,  mithin  bie  Slrbeit  bec 
innerlichen  ^heile,  neh)t  bemUmlauflre  überhaupt 
noch  ftdrefer  gemacht,  aW  fwfepn  mürbe,  menn 
fie  blo§  oon  ber  ^lafncität  hertührete.  ©a  alf© 
burch  bie  «emegung  0  ber  Umlauf  btf  »lütt* 
auch  in  ben  äuficrltcpfn  ^-hrüen  in  gehöriger; 
Orbnung  unb  «ebhaffttgfeit  unterhalten  mir©; 
fo  muffen  fte  »arm  bleiben,  unb  tt  fan  fiep  an 
benenfelben  oon  ber  £äuc  mebcrclne  gufammeru 
jiebung,  noch  anbere  fcpäblicbc  COBiutfungen  fo 
leid)t  ereignen ;  s)©a  bie  Arbeit  ber  fejkn^pet* 
le  nicht  nur  an  ben  innerlichen  perboppdt,fonDern 
auch  an  ben  duffcrlicpen  oermehret  mirb;  fo  fan 
fieJt)  bau  SMut  in  ben  innerlichen  Reifen  fo  leicht 
nicht  anhduffen,  in  feine  ©toefung  gerochen,  mit» 
hin  mögen  bie  angeführten  gefährlichen  folgen  fo 
leicht  nicht  enffteben.  &  folget  oon  fiep  fc(bft,baj?t 
je  fhenger  bie  Äälte  Hl,  je  fiaref er  bic  SBcwcgung 
unfern  Körper«,  nehft  ber  Arbeit  ber  fcjtcn 
(e,  fepn  muffe,  menn  mir  un?  ber  £äitc  erroehren 
unb  mann  bleiben  wellen.  Allein,  obgleich  in 
unfern  Sänbcrn  ber  ftroft  nicht  leicht  fo  beifriaifr, 
baf  wir  und  nicht  folten  burch  hinlängliche  33e« 
wegung  babep  oor  ber  4!>anb  bc*  ^obrt  erweh- 
ren fonnen;  fo  ifl  boch  auch  babep  annimercfcn, 
ba§  foldbed  nur  eine  £*itkmg  angehe,  ©rnn 
wenn  wir  und  gar  ju  lange  in  febr  ffrenger  ^Bin* 
ter«S\äi;'e  aufhalten,  unb  ju  beren  Uebeiwinbun^ 
bie  Bewegung  bed  fribed  beflanbig  forffei^en 
müffen;  fo  fan  ed  enblicb  ber  €6rpcr  nicht  aud* 
halten,  fonbern  mu&  auch  bep  ber  Bewegung  ei* 
nen  tdbtlicben  Ausgang  erjahren.  Äan  man 
boch  bep  temperirter  ^Bitterung  eine  fraref e  Q5o 
wegung  nicht  gar  tu  lange  aushalten:  wie  tan 
man  cd  bep  einer  frrengen  Äalte  oerlangen? 
gehet  natürlich  iu,  unb  man  fan  edfiepohngefehe 
auf  folgenbc  Art  begreiflich  machen:  3Beim.bie 
Arbeit  ber  ©etä|Tc  unb  ber  Umlauft"  ber  <S  äffte 
febr  fraref  geflieht,  fo  mirb  bad  ^lut  baburc^ 
gewaltig  an  einanbe r  gerieben,  in  ^Baffer  oer* 
wanbelt,  unb  ungemein  fubtiltftret;  baber  fcpmt» 
pet  man  auch  bei)  ber  ^älte  ffaref,  nvnn  nfanficp 
fraref  babep  beweget.  <2Benn  folches  fchr  lange 
anhält,  enfgeben  bem  Corpcr  jugleich  biejenigen 
©äffte  burch  beten  ©nflug  bic  feften  ^heile  ih- 
re Arbeit  oerriebien,  folgltcb  wirb  berfelbe  fepmä- 
eper,  unb  ber  Cörper  matt,  3e  matter  ber  Cdr# 
per,  unb  je  fcpmäcpcr  ü(f0  cjBiperftanD) 
wirb ;  je  mehr  nehmen  bic  3Bürcfungen  ber  Äält« 
su,  unb  baher  muffen  ftch  enblicp  ebenfaüd  bieje- 
nigen gefährlichen  unb  tobilichen  folgen  ereignen/ 
bit  wir  porpero  anzeiget,  ^ieia)mieabarnafür# 
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lieber  SBeife  ein  «Öienfcp  mebrÄtdflfte  befujet,«!* 
fcer  anDere,  unD  bähet  aucp  |tdrcfere  unb  lange« 
*e3en>egung  auofrehen  fan:  alfb  füeffct  pierau* 
Mtl  felbfr,  Dag  einer  Der  Ädlte  langer  wiberfreben 
lonne,  Ott  Der  anbere.  UnÖ  Diefe*  führet  unßju 
rftcr  {Betratet uns  be*  Dritten  Umftonbe*,  nad) 
Wefelen  ein  itfen|cf>  r>or  Dem  mibcrn  bie 
EDürcf ungen  ixt  XPinrer*  Äalte  mefrr  ober 
weniger  einpftnbet ,  ober,  wie  man  ju  reben 
pfleget,  mefct:  ober  weniger  fröfferlitfj  iff. 
3Jtan  bemerefet  Diefen  UnterfcpeiD  niept  allein  in 
5au{epuna  Sänger  ^ölcferunD  Nationen;  fon* 
Kant  aucp  in  änfehung  einzelner  Sföenfcpen. 
CDenn  fofciperge|talt  tft  eö  jur  önüge  be  rannt, 
2>a#  Die  Einwohner  Der  falten  norDifcben  VänDer 
Die  Ääire  weit  bejfer  pertragen  formen ,  al*  Die» 
Knige«,  fb  warme  ©egenDen  bewobnen,  Derge' 

Mf&ejeniarSBitteruna,  tvcid>e  oon  (entern 
ausgegeben  n>irD,  bep  erftcro  no*  warm 
OBerm  ein  emanier  tf*  ein  3abr  Durd) 
tfonb  aufpalten  folte,  fo  müfte  er  Dengan* 
$en  Pommer  Durd;  baffe  Stuben  baten,  unD 
toürbe  ftd)  au*  Denenfclben  niept  fo  Uidjt  an  Die 
fcufft  madpea,  au*  $urcpt,  Sftafe  unD  Cfrren  ju 
erfrieren,  Da  Der  ©ronlänbev  nid)t  einmabi  fufj* 
let,  oaf  «I  f alt  ifi.  UnD  wenn  im  ©egentpeil ein 
tapplanber  eingab*  lang  in  gronef reid)  jubrin* 
gen  Jbut,  würbe  er  Darauf  fc&woren,  Da§  er 
in  einem  £anbc  gewobnei,  Da  man  von  feinem 
OBwter  wo*  wütfe,  unD  Darinne  es  beftänbig 
<5onrmer  märe;  ja  er  würbe  Die  £eute  au*la« 
<ben,Dleficp  Dajelbfr  au*  :  bep  Dem  fältefren 
SSBinter  etwa*  einbetten  lieffen.  3e  f alter  Da* 
£anDift,  je  bdrter  unD  unempfmWi*er  bat  Die 
9?arur  Die  £orper  Der  Einwohner  Dargegen  ge* 
maßt,  unD  Dcjfo  mehr  dufterli*e  Littel  bat  fie 
ibnen  oerUepen>  womit  fie  fi«4>  febüfeen  fonnen, 
i»«m  Die  Ädlfe  ju  ftartf  wirb«  £>arum  bat 
$ohUn  unD  eiberien  $<lpwercf  in  Ueberflu§/ 
unD  Die  Italiener  befiben  frort  befien  Defto  mehr  | 
©ciDcnwürmer,  n>ei(  Die  Daraus  oerfertigten 
tffeiöungen  ibnen  nötiger  fmD,  al*  Die  $eu)e. 
«Dian  fiebet  bjerau*  Diellrfacpe,  warum  bieder* 
«nberung  Der  4bimmel*gegenD  ober  De*  £anbc* 
'Eßcnfepen  fo  grofle  <3eranberung  per* 
flalt  Da§  einer  Daoonfrancf  wirb, 
feine  oerlohrne  ©efunbbeit  ba* 
erlanget.  <2Ber  j.  €.  au*  einem 
in  foltere*  £anD  fommt,  Der  wtrD 
eine  geraume  Seit  mit  oerfd)icDc* 
33<iif*werben  f*leppcn  müfien, 
int  eineoerminDerte  ?Iuf  Dun  (hing 
baben:  llnD  wenn  ein  Wenfd)  in 
einem  falten  £anbe  mit  folgen  Kranit  baten  be* 
fallen  »irD,  Die  oon  einer  gehemmten  2lu*Dun' 
*>ren,  unD  bartnaefig  finD,  fo  roirD  er 
„jnDerDapon  befrepet  werben,  au?  menn 
'in'dn  wärmeres  begiebet.  UnD  fbfd)crge* 
i«a(t  ifr  ti  fein  CCBunDcr,  wenn  gewtffe  (angwie* 
rige  Ärancibei«nf  Die  in  JKu§lanD  nid)t  paben 
fiebeben  werten  fonnen,  enDliä*)  in  ^ri*  gebeiiet 
werben;  obneratttet  Die  ®efd)tcf  liebfeit  Der  2lcrbte 
^Den  £anDern  einanDer  öfter*  vollfommen 
eieb  ifr,  p\vcn&m  aber  ijr  au*  Die  €mpfin/ 
ing  Der  $a(te  oerfcbieDen  in  Slnfcbung  einfiel* 
i;  Denn  ein  jeber  wirb  wiffen,  Da^ 
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an  einem  Ort*  «»  dneriep  ÖraD  Der  kaltem»» 
bauben;  einen  mepr  frieret,  unD  mepr  ©efebwer' 
De  Daoon  empfiriDet,  al*  Der  anbere.  Qßopcr 
Diefe*  fomme,  wirD  au*  Der  bisherigen  2lbbanD> 
Jung  jum  ^bei{  gar  figli*  erHaret  werben  fon- 
nen. (Denn  Da  Die  2frbeic  Der  feflen  ^eileba* 
«Wittel  ifl,  weltpe*  unfcni  Cdrper  bep  Der  Äalte 
warm  erbalt,  unD  Die  fonft  Daper  rübrenDen  ®e> 
fdjwerDcn  abwenDet;  fo  folget  unfrreirig,  ba§  Die- 
jenigen Pmen  Die  Äatte  am  beflen  oertragen, 
unb  Da*  weniglte  Daoon  emofinDen  muffen ,  bep. 
weiepen  naturlicper  2Beife  Die  Qkrricbtung  Der 
feilen  «Speile.  neb|r  DemDaoon  abbangenbemllm- 
lauffc  De*  Sölute*,  ftaref  unb  kbt>oftt  gefd)i<bt, 
unb  ba  fblglicp  Die  (Saffte  au*  in  ben  aufferilert 
^b«lcn  ftifö  berumgetrieben  werben.  S$er' 
gleiten  SBefc&affenbeit  bc*' Körper*  fefeer  jufoV 
Derfl  eine  gute  ©efunDpeit  jum  ©runbe,  unb 
man  bemerefet  biefelbe  biernatbfl  a)  überbaupt 
bep  Den  $inwobnern  faltcr  Sauber,  al*  welche 
insgemein  naeb  Proportion  einen  Detbern,  bi<5#( 
tern  unD  (rarefern  Corpcr,  nebfr  einem  lebbalfte«' 
Umlauffc  befiben.  b)  $ep  ben  fo  genannten  bi» 
fcigen  Naturen,  bep  welcben  Die  SBerrid) tung  Der 
feilen  ^peile  mit  einiger  «pefffigteit  gcfa)icit. 
0  93*P  jrarefen  unb  arbeitjamen  pafonen,  bep 
welcben  man  jwar  feinen  fo  gar  befffigen  unD- 
gefebwinDenUralauf&fonbernDielinebrcinenlang/ 
jämen  ^uiö  antrifft,  unb  fie  Daber  unter  Die  fra» 
gen  unb  pblegmatifcben  Naturen  retpnet,  ba  #n# 
gegen  Die  Sangfamfeit  ibrer  £anDumgen  niebt 
allein  mit  mebreren  Sflae&Drucfe  unb  Äräfften 
begleitet,  fonbem  au*  oon  längerer  $Dauer  i^* 
8u*  Dicfem  ©runbe  wirb  man  femer  einfepen 
fonnen,  warum  franef lid)e,  entfrdfftete  unb  jar# 
te  Cörper,  Äinber  oor  €rwa*fcncn,  grauenaim# 
meroor  9f*nn*perfonen,  falte  Naturen,  unb  <u> 
le,  Di*  natürlicher  <3Beife  einen  fefeacben  ^u» 
haben,  in*befonberc,  Die  oiel  fu)en,  unb  fafl  feine 
^ßeioegung  genieffenf  oor  anbern  fröfterlicb  flnb, 
unb  bep  füenger  Äaltc  audj  Icicpter  erfrieren, 
«DJan  bot  biernaebft  bierbep  febr  oiel  auf  ben 
@rab  Der'ääarme  aufeben,  in  welcpcr  man  fid> 
aufjupalten,  gewobnt  i(r.  Cffiir  wollen  fo  oift 
fagen:  önem  «Ölenfdjen,  Der  fi*  beftinDlg  in 
mntun  ÄleiDern  ciupüllet,  unD  in  febr  bfiffen 
Stuben  befinbet,  wirb  eine  mafnge  Kälte  febr 
empfinblicp  faOen,  unD  oiele  ©efebwerben  oerur* 
fad)en;  Da  im  ©egcntheil  Diejenigen,  fo  nid)t  |tt 
gar  warm  angezogen, unb fieb  nur  in  mäßig  war* 
men  (Stuben  aufzuhalten  gewobnt  finD,  oiclgrdf- 
fere  Äalte  ohne  SÖcfcfcwerDe  ertragen  fonnen. 
$*  iß  biefe*  eine  Im  gemeinen  £eben  burepgebenb* 
fehr  befannte  @acbe,oon  weiter  wir  nod)  eine 
unb  anbere  UinftanDc  anfuhren  woUcn,  Deren 
Urfacpeman  bierau*wirD  einfeben  fonnen.  @of« 
cbergcfraltgiebet  Diefe*  i)  juglei*  ben  oornebm» 
freu  (SrunD  mit  Dar,  warum  Die  önwobner  uhu> 
mer  8anDer  feine  fonbcrlicpe  ^alte  oertragen  fon^ 
nen,  unD  e*  bep  Den  €inwöbncrn  fairer  t^egeru 
Den  febr  faltfepn  mu§,  wenn  fteficp  übermalte  be- 
fd)weren)ottcn.  ©enn  Da  erfrere  beflänbig  in  einer 
fepr  nnrnnen  Cufft  ftcb  aufbalten,  unb  ledere  nur 
eine  raajig  warme,ja  gewiffer  maflen  gar  f  üblcS  uft 
gewöhnet  fmb;  fo  mu§norbweiibigDer©rab  Der 
Kalte/  Deu  ledere  ni*i  achten,  ertfern  febr  empfinb* 
f»l  *  Ii* 
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lid)  v>orfommen.  ©Iriepwie  man  ober  burd) 
tnc  Gewohnheit  9<«>tffet  maffen  faft  alles 
tu  jwingen  im  ©tanbe  ifl;  alfe  fan  man  aud) 
burd)  biefelbe  (in  ungewopnte«  Eanb  enbltd)  mit 
SÖeftanb  Der  ©cfunbbert  ertragen  lernen.  ÜBenn 
mi  Staßmer,  luntapl  oon  jarmeber  £eibefc»e* 
fefcaffenpeit  in  ein  faire«  Eanb  fommt;  fomirb  er 
ba«  erfle,  aud)  root>l  etliche  ber  erfrern  Sabre  jit# 
rem unb  beben,  wenn  er  ftd)  au«  feiner  ©rube 
hi  Die  Suff t  maebm  foO ,  ja  er  wirb  meprentbeil« 
aUcrpanb  fränrftkbe  Sufalle  erleiben.  ®Hr  ber 
Seit  aber  wirb  fein  €örper  ben  in  fei bi gern  £anbe 
gewobnliepen  ©rab  ber  Kälte  gewohnt  werben, 
unb  al«benn  wirb  es  ir>m  mcf)f  mebr  fo  faft  w>r* 
fommen.  Sic  Krancf baten,  bie  blo^  oom  t>er# 
anberten  fcanbe  perrübren,  wirb  man,  obneraäV 
tet  ber  foftbarflm  unb  bewabrreften  Qlrpnep' 
Littel,  feiten  eber  mttSBeflanb  beben  tonnen, 
al«  biet  ber  Sdrper  ber  tufft  gewobnet  worben 
ba  fte  benn  oon  felbft  oergepm.  <0lan  bat  e«  un 
ter  anbcrn  an  Derjenigen  51  rt  ber  inräfcc  bep  fetjr 
Dielen  gefeben,  weiebe  au«  (inem  etwa«  warmem 
in  ein  fairere*  £anb  geratben,  unb  lbre£eben«arf 
haben  oeränbern  muffen;  man  bat  ihnen  bie  bt* 
rten  ©ebarbocteunb  biutreinigmben  Littel  unb 
fSaber  in  Ueberftofj  georbnet;  unbfie  bennod) 
von  Wefen  befd)werlid)en  Uebd  nid)t  befrepen 
tonnen,  al«  nad)  3apr  unb  <£ag,  naebbem  ftc  bie 
neue  £ufft  unb  £eben«art  gewobnet  worben.  a) 
<2Benn  oomebme  unb  jumabl  jarrlicpe  $erfenen 
im  3Binter  bureb  ein  CDorf  reifen,  unb  fehen , 
wie  ganfc  junge  Äinber  oon  3  bi«  4  3«prcn  in 
Hoffen  £emben,  mit  Moffen  puffen  unb  tfdpffen 
auf  ben  ©trajfen  im  ©ffe  unb  ©djrac  luftig 
unb  munter  perum  fpringen,  unb  über  mebr«  tot* 
Biger,  als"  Äalte  fingen,  ob  ibnen  gleid)  bisweilen 
ba«  Slngcfiebt  unb  bie  £änbe  firfebbraun  au«fe. 
ben,  unb  bie  Ju§fobicn  fo  gar  mit  überjogen 
ftnb ;  fo  wollen  fie  fid)  tobt  wunbern,  ba  e«  Ibnm 
befebmcrlieb  unb  empftnoiicp  ift,  wmn  ft(  nur  bie 
cffiagenfcnfter  aufmachen,  unb  bie  aufferlid)e 
fcufft  an  fKO  laffen  follm.  SBarura?  SMegträ* 
'bige^rau  fujet  in  einem  überall  feft  jugemaebren 
OBagen,  unb  ifl  mit  Äleibern,  ftuffaefen  unb 
^lijen  bermaffen  cingebüttet,  ba§  fie  barumer, 
wo  nld)t  fc&mipef,  bennod)  über  unb  über  warm, 
ja  bei&  ifl;  baber  würdet  bep  ipr  bie  State  eine 
um  fo  oiel  groffere  Sufarnmenjiebung  unb  pelnlU 

ge  ber  naturlid>en  £eibes^efd)atfenbeif,bteS3er, 
riefrung  ibrer  feflen  Steile,  unb  ber  Umlauff  tt># 
rer  ©äffte  ift.  #anfc gen  aber,  ob  er  gleid)  f lein 
unb  jung  ift,  bat  einen  Corper,  ber  nad)$ropor» 
tion  berber  unb  Dicbter  ifl,  al«  ber  »arte  fcib  ber 
gnabigen  $rau;  unb  er  ifl  gewobnet,  obnefon* 
berlidje  ©ebeefung  be«8eibe«,  fid)  in  foldjerÄ 
tc  aufjubalten.  OOBmn  bie  gnabfge  $rau  ibr  lie* 
bc«  Äinbgen  oon  3  ober  43<H)rm,  weiden  bem 
QBinter  bep  leibe  nidjt  au*  ber  warmm  t^tube 
fommen  barff,  in  bm  weieb^ften  unb  wärmflen 
Letten  liegen  mu§,unb  beflanbig  m  warme  ^(eü 
bung  eingebüDet  ijl,  einmal  fo  t>(of  wie  ^)än^ 
gen  auf  ber  ©rraffe  folte  berum  frieden  lafftn: 
mufle  ti  nidjt  in  fur^er  geit  erfrieren?  3)  <£xx 
Slnfang  beu  ^rofleö,  welcber  brt  dBinterö  ein» 
fallet,  i|l  aQen  «Kenfa>m  am  empfinblio)flm,  »eil 
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man  einer  warmm  £ufft  gewönnet  i|l;  nxnn  aber 
ber  ftrofl  etliche  ^age  ober  SBocpen  angebalten, 
fället  er  un*  nid)t  mebr  fo  befdjwerlid),  weil  al* 
oenn  unfer  Corper  bereit«  ber  falten  tufft  gewob- 
net worben.  3Ran  ficbet  baber,  warum  biejemV 
gm  Sabrtieitm  am  oerbrü£(icb|len  unb  §ugleid) 
ungefunbeflen  fmb,tn  welchen  fid>  öftere  unb 
fcbleunige  2lbwcd)fclungcn  oon  warmer  unb  lal» 
ter  CCBttterung  ereignen;  unb »arom lm(öeg(n» 
tbeil  ber  hinter  «mgefunbeften,  barinne  bteÄa^ 
te  nidjt  auf  emmabl  auebriebt,  fonbem  genrtbe 
anfanget,  aOmälicb  unb  (tuffenweife  lunimmt,  ci» 
ne  Beitlang  anmalt,  unb  auf  folebe  51«  nad)  unb 
nadj  wieb«r  abnimmt.  4)  OBamin  beiffe  @ni* 
bm  btf^Bintere:  ju  $ltrjfen,  auöfdXagcn  unb  an# 
bemÄrancfbeiten  ©elegenbeit geben?  baoonfan 
unter  bem  Slrticfd:  &tubc,  im  XL  «öanbe,  f. 
1 1  r«  u.  f.  nacbgelefen  werben.  5)  <3Bie  ferne 
fan  man  aber  oon  QMbwertf  fagen,  ba§  tt  §tüf* 
fenad)  fieb  »iebe?  Sxa  ^e(^wercf  an  unb  für 
fid)  fcibfl  tbut  t$  freplieb  nkbt;  fbnbem  bie  übet* 
HptN  <3Bänne  bie  e«  unferm  €orper  juwege 
bringet,  woburd)  etf  ben  fei  ben  in  eine  Übermaß 
ge  CmpfinWicbfeit  febet,  bergeflalt,  baf  baber 
burd)  bie  geringfle  State,  eine  febaWiebe  gufanv 
mmjiebung  ber  £aur,  wie  aud)  eine  oerminberte 
Slusbunfhing  beroorgebrad)t,  unb  folglid)  ju 
pfiffen  ©elegmbeit  gegeben  wirb.  SJlaa  wir© 
baber  in  febr  faltm  8anbem,  wo  aOe  «Wenfcben 
in  $clfewercf  bep  frrmger  Äalte  eingcbiillet  fmb, 
feinen  Sebaben  empftnbm:  SBarum?  W(U  <« 
bafelbfl  jur  bod)flcn  9eotb  gebraudxt  wirb,  unb 
bem  Cörper  feine  überftö&ige  <3Barme,  fonborn 
nurtinenfolebcnOrab  ber  gBärmc  juwege  briru 
get,  welepe  ber  Dafigen  Svälteproportioniret  ifl,  unb 
ben  wir  in  unfern  «änbern  mebren  tbeil«,  wenn  t* 
nid)t  gar  ju  fall  ifl,  bur*  anbere  gewöbnlltfce 
Äleibungen  erlangen  fönnen.  Un«  tbut  ba*^^ 
weref  ebenfall«  feinen  (Scbabm.  wenn  wir  uu« 
beflenjureebtergeit,  ba«  ift,  bep  fe^r  ftrenqerÄaf. 
te  bebimm;  wenn  man  ftcb  aber  beflanbia,  atxä> 
bep  geringer Äalre  baran  gewönnet  bat;  fo  brin* 
get  e«  mit  bm  gar  uj  betjm  ©tuben  einerlei 
^Bürcf ung  ju wege.  ei)  Xiejmigen  Spelle  un* 
fer«  £etbe«,  weleJpe  nad)  ber  eingefübrten  (3ew©biU 
beit  nid)t  mit  Äleibern  bebeefet,  fonbern  ber  unmtf# 
telbarcn^erübmng  ber  aufferliebenEufftbcfläru 
big  au«gefepet  ftnb,  werben  aud)  in  ber  Ääfte 
nad)  Proportion  bep  weitem  fo  oiel  empfuibuna 
unb  (Scbabcn  nicht  erfeibm,  nie  bieienigen,  fo  bc* 


ftdnbig  bebeefetfinb,  wenn  man  fte  bep  L  

blo§  machet.  9(Barum  fonnen  wir  föfd)crgcftaiit 
amSIngefiebfe  unb^anben,opn(  fonbertid)e  3Vt, 
febwerbe,  einen  Hemlicbm  ©rabber  Äalte  ertra- 
gen, bie  un«febr  empftnblid)  fallen  würbe,  wenn 
wir  einen  anbem^beil  be«?eibe«  berfelben  bfo§ 
parfrenen  foltm?  3Ber  fid)  angewdbnet  pat,  tt* 
hinter«  unb  (Sommer«  mit  entbloflcm  ^aupt« 
ju  gepen,  ber  wirb  aud)  bep  ber  Äalte  feine  fon* 
berlid)e  Ungemacbliebfeit  baran  empfinbm;  ba 
tm^egentbeileinanberer,  bergewobnet  ifl,  feinen 
Äopf  beftänbtgfcbr  warm  ju  balfen,  unb  inSWö» 
lULja  inÄopff.Äüffen  unb  §ebcr.©etlm  einju* 
büßen,  bicfd)mer$f)affreflen  unbgefabrlid)|len  Bu- 
faße  baoon  traget,  wenn  er  ftd)  emmabl  mit 
blotfem  Äopfft  in  eine,  aua>  nur  mafieje 
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Ädlte  perfügen  mug»   Saturn  fan  ein  jartee? 
^aueuummer.Da«  übrigen«  uemli*fr6ftetli*  ift/ 
mit  entblbfter  ©ruft  Die  fldlte  »«tragen,  Die  einet 
«KannfJperfon ,  wenn  fie  au*  no*  fo  ftarcf ,  (je/ 
.  ift,  ungemein  peinli*oorfommeu 
iDeffen  55ruft  entblofet  werten  fülle? 
)anDf*ub  ju  tragen  gewönnet  ift,  Dem  roirD 
iglafjung  Dererfelben  in  Der  Jttlte  »cit  mebr 
an  Die  £dnDe  frieren,  alt?  einen  anDenvtor  be» 
ftdnDtg  mit  btofen.f>dnDenperumg«bet;  mehrere 
eremperjo  gef*»eigen.   ©iefemna*  befteben 
Die  gSBörtf  ungen  Der  Ädlte  bauptfd*li*  Darinnen 
li|I»Dur*Dte©dfteoerDicfet,  unD  na*  Den  in. 
nerh*en$fci(en  jurücf  getrieben,  Dtefeften$beil< 
abertpetle?  jufammengeiogen  unD  jugef*nüret, 
tpeifc  aber  au*  in  eine  ftdrcf ere  Arbeit  gefefce t  »er. 
Den:  uno  Dag  ft*Dtefe2Bürcfungen  inberf*iebe» 
netn  ©raDe  duffern,tbeil!?  na*Dem  Der  Sftenf*  Da» 
bep  in  9lube  oDer  Bewegung,  t  beile?  au*  na*Dem 
DetUmlauf  lebpafter,oDer  f*»d*er,unD  man  mebr 
oDer  weniger  gewobm  ift,  fi*  warm  jubalten;  »ie 
iDtrbi*freratrtfüi>rti$ge)efget  paben  fcinemdgige 
unD  geKnbe  Kdlte  wirt  une?  na*  Proportion 
ni*t  fo  leiste  ©*aDen  jufüaen,  »enn  »ir  une? 
bep  Derfelben  na*  geiziger  21rt  auffahren :  im» 
mitteilt  tan  man  Denno*  von  Derfelben  ni*t  be. 
Raupten,  Dag  fie  |u  Crbaltung  Der  ©efunDbeit 
notbroenDig  fep,  <M  wel*e«  efgemH*  nur  ton  ei* 
mr  neigen  <3Bdrme  gefagetmerDen  fan.  «D?an 
pfleget  j»atgemeintgli*Pon  einer  falten,  juglei* 
aber  bellen, flarenunD  reinen  Suft  oorjugeben, 
Ua§  fif  gefunD  to/ttnü  muntere  frif*e  Seme  ma< 
*e;  aOein  obg!et*eine  falte  Sufr  Ullerting«  fri* 
ff e  unt>  muntere  Perne  machet,  fo  fan  fieDenno* 
<jnuuD  für  fi<bfeH>|t  für  platterting«  gefunD  ni*t 
«ufgefa)roen,fooD!C«mir  gewiffer  mafen  Dafür 
gehalten  werten,  In  fo  ferne  fie  nemli*  rein,  unD 
mit  feinen  f*dDRe*en  ©ünften  angefuflet  ift,  Da 
fie  Denn  na*  Proportion  gefunDer  ift,  atej  elntfal» 
lf,  juglei*  abet feuchte,  fernere,  grobe,  unD  mit 
üOerbanD  Unreinigfeiien  angefüllte  ¥uft.  £ier. 
«per  fan  aber  Doc*  folgenDer  ©nmurf  gemattet 
»eroen:  2Betm  e*  Im  »ter  etiiepe  5ßo*en 
l>intet  einanDer  fcieW;  fo  bemerefet  man  eben 
feine  fonDerli*«n  ftranefbeiten ,  fonDern  Die  mei» 
ftea  «teuften  bleiben  Dabep  fo  frif*,  munter  unD 
geflinD,  aie  bep  euer  temperirten  2Bitterung. 
hingegen  pflegen  ft*  Die  Ärancfbeiten  aleJDenn 
"  bduflg  einuifinjen ,  »enn  Da*  falte  <2Better 
einmabl  abf*ldcjet,  unD  fi*  in  nap  Sbauwet. 
üerroanDelt;  oetr  au*,  »enn  Dfe£dlteni*t 
iDig  ift,  fonDern  mit  gelinDer  unD  naff/er 
ittenm«  öfter«  abwecbfelt.  £>a  alfo  bep  einer 
beftdnDloen  um  anbaltenDen  Ädlte  feine  fonDer» 
«^«SHmrume^Ärancfbeiten  entfteben;|b  f<beu 
nete*etnenatülicte  ^olge  ju  fepn,Da«  einefal» 
te  8»ft  an  unD  ür  fi*  felbft,  fo  wenig  aW  eine 
etw|>ertrti,fHr  inqefunD  gehalten  »erDen  f6nne. 
SfDein  /»tc  antworten  herauf  mit  wenigem :  »el« 


o on  einer mdftiaen  Jtdite  ui  werlleben :  Denn  »emt 
Diefelbe  fet>r  frrenge  ift,  unD  länge  anbdlt,  fo  ler> 
ret  Die  ^rfabru»g,Da§  fie  ebenfallt? ju  oerttfeieDe. 
nen  Ärancfbeiten ;  ja  ju  febnetten  ^oDeefdDen 
Öelegtnbeir  giebet,  um  fo  oiel  mebr,  Da  man  bep 
Derfelben  febr  »arme  ©tuben  fueb«,  unD  weil 
man  Darinne  niebt  beftdnDig  bleiben  fan,  ftcbDen 
f$leunigen  8lbmecb«lungcn  Der  J^i^e  unD  grbffec 
JCdlte  auöfeijef.  UnD  »enn  enDlicb  3)  eine  madi- 
ge Ädlte  lange  anbdlt,  fo  ift  fie  un<  jmar  ertrdg. 
Ii*,  unD  nietn  ungefunD;  jeDo*  niebt  an  uno 
für  ft*  felbjt,  fonDern  nur  al*Denn  ,»enh  wir  ttnef 
bep  Derfelben  geb6rigauffubren«  OBir  müffen  unö 
autb  bep  einer  mäßigen  ftdlte  entweDer  Dur* 
eingebei^te  ©tuben  oDer  »drmere  ÄlefDung, 
oDer  ftdrefere  ®eroegung  »arm  ert)alteh,  uno 
Die  fa>dDli(ben  Cffiürcfungen  DaDur*  abwenDen, 
»elcpe  fi<  bep  <33eraN"dumung  oDer  Unterlaß 
fung  einet?  ton  Diefen  Drepen  ^ülfft?mftt;fn  obn# 
feblbar  duffern  »ürDen.  ©efce  fl*  einmabl  au* 
Der  ©efuncefte  m  Der  ÄleiDung,  Die  er  bep  tem* 
perirter  Witterung  )u  tragen  pfleget,  beo  fof*«c 
Ädlte  in  Die  ftreuge  ßuft  ftiOe  nieDer,  unD  bleibe 
12  oDer  24  t&tunDen  fo  fi^en;  »itD  er  »obl  gjt* 
funD  bleiben?  <3Bie  fan  man  alfo  eine  8uft  an 
unD  für  fi*  felbft  gefUnD  nennen,  Die  unt?  frantf 
ma*en,  ja  tbDten  fan,  »enn  wir  uns  ni*t  Der 
DarmiDer  Dienli*en  .fcülffemiuel  beDienen  ?  cffienti 
immittelft  ein  brpo*onDrif*er  unD  mit  peinlichen 
^inbilDungen  geplagter  Cbrper  fi*  b«raue?  Die 
SXegel  ma*en  will ,  er  Dürjfe  bep  einer  mdffr 
gen  Ädlte  bep  leibe  ni*t  fein  »arme«  3immer 
oerla|Jcn ,  Damit  er  beftdnDtg  in  einer  temperirten 
£uft  bleibe,  fb  irret  et  fi*.  Unfer  €6rper  ift  fb 
gebauet,  Dag  wir  mdßige  Sluaf*»eifungen  oon 
Der  Ädlte  fo  »obl  ale)  oon  Der  <3Birme  obne 
^*aDen  Der  & efun Db« i t  ertragen  f6nnen ,  »enn 
»ir  une?  nur  ni*t  gar  )u  lange  barinne  aufhalten* 
©ie  Ädlte  tbut  Demna*  unferer  ©cfunDbeit 
»ürcfli*en  ©*aDen:  1)  5Benn  fie  gar  ui 
ftrenge  ift,  unD  inejbefonDere,  wenn  fie  pf&$(t* 
einfdflet:  ©enn  for*er  geftalt  lebretDiefrfabrung 
Da§  »ir  au*  eine  greife  Ädlte  obne  fonDer« 
lieben  e^*aDen  Der  ©efunDbeit  »eit  ebee 
Dtrrragen  f&nnen,  Wenn  ftt  na*  unDna*  )U« 
nimmt,  ale»  »enn  fit  auf  einmabl  au6bri*tj  unD 
Die  Urfa*e  Daoon  :»irD  oue?  cem  oorigeneT* 
beaen :  weil  w'r  nemli*  in  fot*en  ^dllen  einet 
fdltern  Suft  allmdli*  gewobnet  werDen,  unD  uml 
folgli*  Dte  no*  fdltere  ni*t  fo  empftnDli*  oon 
fommt ,  ale?  wenn  wir  bep  Deren  plofeli*en3u6* 
bru*e  einer  wdrmern  gehoffen.  2)  cjgenn  fie 
l»ar  mdßig  ift,  wir  une?  aber  obne  bln(dng(i*e 
iöeDecfung  Det)  Seibetj  gar  tu  lange  Darinne  auf* 
b alten  muffen;  unD  3)  wenn  fie  )u  ofte  unD  #1 
f*leunig  mit  warmer  ,jumabl  feu*ter  Witterung 
ab»e*felf.  9tun  woUen  wir  Die  Ärancfbeiten 
felbft  betra*ren,»e!*e  oon  Der  Ädlte  oerurfa*et 
werten,  ©at?  man  pon  einer  übermdgigen  ^f» 


tber  geftalt  iwtr  aDerDingt?  |ujugeben,  Daß  eine  ^efagen  fan,  Dag  fi«  tbeil«  einige  ®ef*»erDen 
imige  unD  ftere  ab»e*felung  einet?  falten,! Die  feiner  anDern  Urfa<*e  Wnnen  jugef*rieben 
1*  naffen  unD  warmen^Bettere?, ' 


!  unD  f*lrnmere  Ärancft)fiten  juwege  brin 
eine  an^iltenDe  Jttlte,  unD  Dag  man,  in 
"  'fAero,tm falte Cuft  mit  ©runD 
iBnnc.'  3mmittelftifti0  a)nur 


»eroen,  »ürtfli*  perporbringe ',  tbeiltf  efnige 
pon  anDern  Urfa*en  entftanDene  gufdlle 
meref Ii*  perf*l(mmere  f  rbeile?  au*  ju  gewiffen 
Ärancfbeitert  efne  ©ifpofition  errege,  »el*e  erft 
bep  Daju  fommtnDen  anDetn  Urfa*en  jum  2lu* 

btu*e 
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lf  Da«ld||ct  ficbaud)  oon Der  ÄdU 
te  behaupten.    21uö  Den  bi&bet  bcfcbrichcnen 
ÖBtircfungen  Per  Mite  ober  «bellet  oon  fclbfi, 
ba&  Der  ©runD  aller  Daber  entfpringenDen  Äranrf* 
beiten  in  Sufa  tnmen  jiebunq  Der  feilen  tytilt,  unD 
gjerCirfung  De«®lute«  befteben  müffir,  unDmol. 
Itn  wir  Die  gern  ein  ften  unD  t>ornebm flen  Daoon 
f ürljlicb  antetqen.  S)i e  Ä ä 1 1 e  würef  et  obermebn. 
«cm allen  juforDerlt  eine  Sufammenjietjung  an 
Der  duffcrlieben  ^cripberie  unfertf  Cbrper«,  unD 
»erminDerr  Daher ,  oDer  bemmet  gar  Die  äu«ün' 
tfung;  mitbin  tft  fte  «trmbgenD,  fotrcbl  Die 
Äranrfbeiten ,  fo  oon  gepemmter  2tu«Dün(tung 
tnt|tei)cn  /  hervorzubringen,  al«  aud)  Diejenigen/ 
fo  Durcb  ?lu«cünftunq  unD  (Scpweig  geboben 
ttcrDen  müffen ,  ju  t-erfcblimmern.    Sut«  Diefem 
©runDe  erreget  Die  Ädlte   i )  SieciDWe  oon  fal» 
Im  Siebern :  Denn  et)  tft  rerannt/  Dag,  roenn  ein 
faltet  Riebet  noeb  fo  glücf lieb  geboben  worDtn, 
tmD  man  ficfc  olODenri  einer  Mengen  Kalte  au* 
fcbet,ober  aua>  in  einer  mdgigen  fo  liincj aufbaü/ 
man  fein  Riebet  gar  leic&t  micOer  befomme,  unD 
De«wegen  finD  aueb  Die  falten  Sieber,  weltbe  jieb 
•perou*  entipmnen/  weit  partnaenger  uno 
langwütiger,  al«bieienigen,fo  im  grübjabream 
fangen.   2)  ©te  Kalte  giebt  ©elcgenbeit  ju  €r. 
jeuguna  oieler  Unrein igfeiten,  MD  wirDbapermit 
SXccfct  unter  Die  UrfitcbenDerCacocbpmic  unD  DesS 
©cbarbotfe"  ober  ©corbut«  geregnet.  £)enn 
Durd)  Die  flutcAnfhing  werben  Die  meijten  Unrei- 
nigfeiten au«  «nferrn  Cörper  gefcbafff,unD  trenn 
Diefclben  uirücf  bleiben,  mäffen  fie  notbwenPtg 
feie  übrigen  guten  unD  :gefunbcn  Qäfjfce  ebenfdHeJ 
anftecfcn,ocrunrciDigcn  unD  ocrDcrbcn.  28ir  ba* 
ben  jwar  oben  gefager,  Dag  Der  Urin  ben  Der  Ädi* 
te  t>äuffi«er  abgebe,  unD  Da  Durcb  Die  oerminDerte 
$ta«Dünjtung  gewiffer  maffen  erfefcet  würbe ;  ab 
lein  Da«  hat  m  Der  gdnge  Feinen  SÖeftonD. ^ißenn 
man  tdqlicb  etliche  c^tunDen,  ober  aud;  fa|l  Den 
aanfecn  $ag  ftd>  in  Der  Kälte  beftnDet ,  unD  nur 
Die  9caa>l  Durd;  eine  btnldngltcbe  ^Bdrme  genief* 
fet,  fo  werben  neatoielefteucbtigfeiten,  Die  Durcb 
Die  wdbrenDen  Aufenthalt  in  ber  JWlte  jufammen. 
aejoaene  £aut  niebt  baben  abgeben  f6nnen,burcb 
Den  oerftdreften  Abgang  De«  Urintf  fortgefcöoffet; 
ti  bleiben  aber  noö>  viele  Unreinigf citen  jurüefe; 
melcbe,  wenn  man  wiebtriu  Die  Qüdrme  fommt, 
Dura)  Di:  Slu«t ünfrxinq  collcnDtf  weggebraept  roer. 
Den ,  unb  auf  felcfjc  Jlf  t  bat  e«  fo  leicpt  feine  $Rorb. 
Daß  ein  Qcorbnt  ober  eine  anbere  Öltt  oon  Un 


Ärancfbeiten  unb  bo«artigen  fiebern,  . 
aüerbanb  ftdfclgen  $lu«|cbldgen  ©elcgenbeit  gie« 
bei;  unb  obgleia)  Dergleicben  beicbwerltcie  tmD 
unb  gefdbrltcbe  folgen  bi«weilm  nicbt?um<33or. 
Idjein  fommeti ,  fo  lange  man  in  Der  Jtdlte  bleibet; 
fo  ereignen  fte  fi<b  botb  um  fo  Diel  gewiffer  al«. 
benn,  wenn  man  in  eine  warme  Witterung  f  cmnif, 
Da  Die  Unreinigfeiten  wteber  jur  ^)aut  bingerrie- 
ben  wetDen,  wel<be,Da  fte  ium  ?beii  fogtob  finD, 
Durd;  Dieetbweißlbcber  ungebinbert  \u  terra* 
(ben,  in  Der  £aut  fitjen  bleiben ,  unD  ?Iuu|d?ldgc 
berootbringen.    Siuel  Diefem  ©runDe  bemerefet 
man,  Daß  Die  gelDjige,  fo  De«9Binrertf  bep  fal» 
tem  95Better  geftbeben ,  oor  anDernÄrancfbeiten, 
mit  bibjgen  fiebern  unD  frd^iaen  autffd) lagen 
begleitet  finD;  unD  Dag  pcb  Dieiei*3ef$werDenam 
bdufftgiien  einfinDen,  wenn  man  nacD  auigefra»- 
Dener  langwieriger  erfdltungin  38iriter<warttere 
fommt,  unb  aleDenn  Der  warmen  ©ruben  genüf. 
fet ,  oDer  wenn  man  ein  warme<§rübjabr  erlebet. 
UnD  aud  tiefem  ©runDe  erftebet  man  au<b  Die 
Urfacbc  warum  Der  wabreeBcorbut  eiaentlicb  nur 
in  falten  WnDern  angerrofl^n  wirb?  9?tctt  we- 
niger,  warum  ficb  Derfelbe  in  gelrlägern  ereignet, 
Da  man  in  fubler  unD  feuebter  QButetunef  fi<6 
unter  Seitern  aufbaltcn  mu|  ?   3)  $>ie  Ädite  tft 
oermittelfr  Der  Dabep  gebeminten  au^Dünflima 
oernwgcnD,  $)urcbfdüe  unb  rotte  JKubren  f>trt>or 
^bringen;  unb  er)  tft  befannt,  Dag  erfrere  fi<t 
gar  Mtbt einfinDen,  wenn  man  oornemiieb  Den 
Unterleib  oDer  Die  güfle  erfdltet  bat.  »ergtei. 
eben  ßufdUe  wetDen  oon  Der€rfdltungum  fonnf 
epec  oerurfaebet,  wenn  Der  Cbrper  Dabep  fer>r 
warm  gewefen,  oDer  flarcf  geftbwi^et  bot;  Do» 
ber  fie  aut  Diefem  ©runDeim  ©ommer ,  Da  H 
bep  -iage  beiß ,      9la(bt«  aber  füple  cm 
bdujfigflen  oorfaBen.  4)  ©e  ,2Binterf dlte  giebc 
ipeU^Dcrtnitteif)  Der  Dabep  geNmten  9tu«Dünfhmt 
De<ganben€6rper«,  tpeile;  aneb  Durd^  Die  3«fam- 
menjiebung  Der  e>d;ltini{)aui,  foDie  ^caft,  Den 
•OaUt  Die  «uftrbbre  unD  Vungt  uberjiebct,  ju  flufi. 


gm  SufdOm  unD  $lugfieben  ©elegenbeit,  .... 
jwar  bauptfdcbticb  tureb  einefcoleuniqe  3bw«bff- 
lung  mit  übermäßiger  QBdme.  ©enn  foldjer* 
geflalt  bemerefet  man  Dura)  Die  aUgemetne 
fabrung ,  Dag  im  hinter  fce;  btftdnDig  anbalten« 
Der  ÄAlte  Dergleicben  JBefcbnerDen  fb  leiebte  niebt 
borfalcn,  aufTcr  bep  Denen,  Die  gewobnet  finD, 
fttb  tn  gar  ju  betffen  ©tuben  anfttt^HH,  unD) 
Dag  oielmepe  Die  f  lüffe  am  fldrefften  berumge. 


«etnigfeiten  fi<t  im  ©eblüte  erjeugen  foltc  2Benn  t)en,  wenn  entweDer  auffebr  gUinDeUQBittermrf 
man  aber  lange  Seit,  Diele  2ßoo>en ,  ja  «Ronate  einmabl  eine  ftrmge  Ädite  einfdüet ,  ober  wenn  ein 
binter  einanber  Die  <2Bürcf  unqen  Der  Ädlte  fafr|  falte«  Detter  auf einmabl  abfcbldjet.  9Jep  einem 
be|tdnbig  erleiDen  mug,fo,  Dag  man  mebr  3e4t  Körper,  Der  fi$ in  einer natürli<Dti2Bdrme,  unD 
in  ber  .«alte  jubringen  mug,  alö  man  ju  fetner  in  einer  DerfelbengemdffenunoernvrtftenSlulDün» 
©rwdrmung  unD  SöeforDernng  Ui  Mni»l  (tettj  befinDet,  fännen  »war  ooi  Der  €rfdltuna 
©Der  au^Dünfrung  anwenDen  fan ;  fo  tft  Der  ob.  I  ebenfall*  $lüffe  erreget  werDen  ;  ti  qefcbicbtabcc 
0leia)oerfldrcfte  Slbgang  betf  Urmönidjt  bin«  niebt  fo  u\$t,  al«  bep  einem  fgwilenDen  unb 
Idnglia),  Da«  3Jlut  oon  aBen  Unreinigfeiten  ju  er;  gehöret  eine  ftdrefere  unD  Idrgerc  anKal'tenDe 


befrrnen,  um  fo  Piel  weniger,  Dab  p  Dergleichen 
andaitenDen  Slufmtbalte  in  Oer  jtdite  Daö  rölut 
}ugleia>  eine  5fr r  oon  $>t'cf r)eit  erlanget^  bep  weU 
cber  obnebem  Die  abgerungen  unD  aueJleerun^ 
gen  etwa«  befcbwerlia)  oon  Hatten  geben-  3uf 
fulebe  SBeiff  wirb  Durcb  Die  Jtdite  ein  unreine« 


£tfdltung  Daju.  $>mn  Die  ©rfdffe  ttt'&it 
finD  alfJDenn  in  feinem  wibe natürlftben  Sa- 
flanbe,  fie  balten  feine  gr6bern  feucbtigfelten  'fir* 
ficb/  al«  ihnen  mfommt,  unD  nenn  fie  gleicboon 
Der  Ädlte  eineSufammenjirbungerleiDen,  fo  fan 
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get  werten ,  inOemDie  ©efdffe  Mi  ibntn  juforo* 
menDen  Dünnen,  flüggen  geucbrigfetten  fübwn, 
welche  noch  eher  wren  ftortgang  finDen.  ^erju 
Fommt  noch,  Daß  bep  einem  Wengen ,  Der  ge* 
räum«  Seit  io  übermäßiger  £|6<g'W>t,  unD  Du* 
bep  ort!  gefepwipet ,  Die  eajfte  überhaupt  ihm 


,..  .. $b««it »iemlicb  beraubet,  mübio  oerci 
du  ftoDj  Daher  0«  bep  Daju  fommenDer  Crfdk 
tung  nicht  allein  aar  balD  in  eine  ötoefung  ge> 
rarben ,  fonDtm  tiefe  etocfungij>au<p  um  fowel 
partHdcfiger  ;  Daoon  Denn  fonimt,  Dafj  Die  auf 
fold?e  Slrt  eniftanDenen  glüfle  bisweilen  febr 
fepmet  unD  langfdm  w  beben  |inD.  9Benn  fec 
"  |ttr  unDfcbwipenDer  fcörper  eine  nach 
für  ihn  vi  falte  ft#  b«D  ^cm 
Den  ©Juno  unDDie  ^of<  in  fid),ie> 
bti;  fo  erfolgen  Daran«  aar  balfMte  tfluft  otec 
ftufoe  3ufä8e.  ©enn  e«  tm|lepen  Dtefelben 
ebenfaB«  oon  Der  fcpleunigen  ^u  cpnürung  Der 
Ebbten,  »ekpe  Den  Scpleim  abfonDern,  al« 
rooDurcb  eine  ©torfunq  Der  eaff«  in  Ce- 
ntn $ä*saen,  fo  Die  9We,  Dm  Sfiunb ,  Den 
£al«,  We  Sujftrobrt/  ui^D  inwenDig  Die  gan&e 
&mge  öberjieben,  peruria<pet  »t«>.  WacD  Der 
<2ßerfibieoenbeit  Dtrer  Derter  roo  Dergleichen 
&to<JnM  in«  oefontere  ovrfdllt,  erfolaen  oer» 
fcpieDme  StTttn  unD  Benennungen  Der  f1ü§igcn 
Sufäfle  ^tnn  an  Der  SRafe  beiffVt  e*  Der 
tat  3BunDe  unD  «ÖalftDie  falfcpc 
oöettotifie  Sördune,  meiere  bisweilen  mir  einer 
jiemlicb  (httfrn  ,  unD  Der  »obren  «rdune  faß 
deicbeommenDeo  €n^unDung  oerfnÜDffet,  unD 
DeUmegen  faft  eben  fo  oefab' lieb  Ift ;  in  Der  £4" 
ropre  erfolget  «int  .fceifcberf  e«j  unD  Ol)  Oer  ßun» 
ge  ein  £utfen ,  mit  Denn  auth  an  Dtrfelbtn  eine 
»ürcfiicpe  gntjunDung,  mitbin  eine  $eripneo 
entfleben  f  an.  S&an  wunDert  W  bi«« 
Vit  Dergleichen  flügge  ißf  fcbrotrDen  fiep 

 JB  ht#n  Pommer  «eignen  fönoen,  Da 

man  gewöhnet  ijr ,  Diefflen  oielmebt  im  ff r ub^ 
japre  unD  £erbflt,  Da  ein  unbefidnbige«,  feuet* 
te«  unD  falte«  fetter  eo-fdüt,  ju  erleiDen 
Öieicpjroobl  lebrac  cd  Pie  ©  fabrung,  Dag  Derglei* 
epen  auch  im  btiflefien  Pommer  fiep  iurragen  fan, 
Der  fcbwipenDe€&rpev  nut  einer  aenngengr. 
lairtgefepet  wirD  »Ifo  baben  mir  gemiefen 
ertrereÜrfyunD  infonbitpeit  oon€rEaltung 
cinetf  f^toiDtnDtn  €örpet<  gläffe  enifW)«n  i  n>U 
bn  auf  Untere ««/  »tnn  ntmlicp  ein  faftri 
tet  auf  einmabl  abfraget,  erfolgcn(fon  m.m 
pegT*iff«n,n?enn  man  fiep  oorfteilet,  Dag  bep 
„»  MjlWDtt^Btnttr  Ädite  Die  aueDün|rungör6b- 
teil,  in(onDtrpeit  an  Den  ©cpleimbdutgen  etwa« 
inDDie'ÄbfonDerungD«  fcpletmtgen 
in  Denenfcib«n  (parfamer  0efd)ie 
fte  Daper  pdufftger  Durcp  antere 
..'fontereDut*  Den  Urin  abaefüb. 
ret  rottDen.  58<nn  nun  Der  <£6rper  in  folcfcem 
auflnnDt  6*  auf  einmaW  etbtpet ,  oDer  einer 
»armen  Nft  atn.efiet;  fo jperDen  Die  oputDem 
aeiriflet  maffen  terDecf ten  @dffte  auf  emmcpl  ju 
ftaref  ausgebreitet,  unD  Depneu  Die  ©efafieaud, 
Daher  befommt  man  Äopffcbmerljen,  wenn  man 
904  Der  itdlte  in  eint  febr  btifle  etube  fommt. 

Sgefcpicbt  tin  ftdreferet  3uflu§  Der  gfWfcf» 
Mi  w  Den  duif^heben  ^heilen,  et}  tPirD  mefer 
-  t*Vmverßi  Uxm  LVU  C^eU. 
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ecblenn  in  Dtn  ©rufen  Der  ©cpleimhaute  ab* 
gejonDert ,  unD  Da  Derfeibt  wegen  Der  annoep  oer» 
engerten  aut5Dün(tungö*9iö*iren  nitpt  o  bduffig 
abfließen  Fon,  bleibet  er  fto(fenAunD  Daraue ent» 
»leben  glüffe.    ©ie  3ufuiiimenjichung,  melcpt 
oon  Der  Kälte  an  Der  äufTerlicpen  ^ertpberie  un« 
fett  gbrper*  oerurfaepet  wirD ,  erfolget  niept  a(> 
lein  an  Der  $aut ,  fonDcm  ftc  trftrtcfet  fieb  autp 
bis  auf  Dit  unter  Dtr  £aut  liegen;  en  fftufceln 
ofcer  Membranen ,  ja  fie  Dringet  btpanhaltenDet 
Ädlte  noeb  tiefte r ;  une gleichwie  Durcb oiefelbe  m 
Der  durjerlicfien  |)aut  Die  äuaDftnflung  oermia« 
Dert  oDer <j a r  gebemmet  mirD.alio  ifi  fie ocrmftgenDr 
an  Den  tieffer  liegcnDen  $b<iltn,  Die  Darinnen  um» 
laujfenDen  «dafftt  |u  oerDicftn;  unD  partndcf igt 
dtoefungen  Dererfewen  ju  oerurfotpen.  2iad 
Die' cm  ©runDe  entjteben  oon  Der  Kd'te  pütlig«/ 
febmerpbaffte  unD  frampffboffte  SufdUe ,  unD 
jwar,  aue)  obangefübrten  Urfacpen ,  am  Itiepte* 
(ten  an  Denen  jenigen  Sfceütn,  »elcpe  febr  »arm, 
oDer  gar  ja>wi§eno  gt»efen.@Hcbergeftait  ereig. 
nenfieb  oon  Der  Ädlte/  i)  Hbevmacifmi,  oDer  fo 
genannte  bi^igeglufTe,  wenn  an  einem  oDer  an» 
Dem  «Wufteln  ,  oDer  otelmebr  an  Deren  ihren 
Membranen  eint  wiDernatürlitbe  Sufommensio« 
bunq  luröcf  bleibet ;  wobep  Da«  bebajftcte  ©lieD 
fteiff  unD  unbewegltcb  ift/  unD  man  Die  empfinD» 
licbden  eebmeretn  erleiDen  muß,  fo  orjt  man 
Dajfelbe  bewegen  will.   »2lni gemeinden  finc  (blcbt 
bi&ige  glüfjt  am  £alf*/  Da  Dorfelbe  freiff  %  unD 
man  Den  Äopf  niete  tübren  fan;  an  Deal  mett 
unD  ®<bultern;  an  Dem  SKucfen ,  Da  man  *.ct> 
ntcbtbücfenran,  unD  aemeinigiiep  (?tetni'cfcm  r= 
een  anzugeben  pfiegtt ;  unD  an  Den  £ürft  n, 
worauej  eine  Slrt  oon  Dem  fo  be<a>werl  epen  unD 
barmäcf igen  ^üjfrweb  erfolget :  unD  btp  aQen 
Diefen  SufdOen  ift  fein  juoerld§icjer  unD  frdff  i» 
ger  Littel ,  alö  wenn  man  Dit  behafteten  $bei» 
(e  mit  warmen  Büchern  fiei§ig ,  Dodb  otrnüi# 
tig  reibet,  au)  moDurep  Dit  ejtocfungen  terthti» 
Utt  Dit  Sufammen jiehung  nacblaffenD  gemacht/ 
mitbin  Die  frepe  ^erneptung  De«  bebaffteten 
^beile)  wieDer  pergefleüet  wirD ,  um  fo  bielmebr, 
wenn  Dae>  llebci  noch  nicht  eingewurzelt  ift  2) 
©ichtfcbmftbtp  ODer  artbritifepe  3ufdlle,  Welche 
oon  Den  r>i#igen  giufjcn  nicht  weitet  unterfepie* 
Dtn  finD,  alö  Dag  Dttfe  eine  <S toef ung  Der  ©dffi 
te  in  Den  mufculöfen  ^ heilen ,  unD  Den  eigenen 
häuten  Der  «DJufceln,  jene  aber  inDen^dnDern 
unD  giecbfen  Dtr  ©»lenefe  )um  ©runDe  habem 
©a  nun  an  Den  meiden  ©elenden  nicht  oielmu* 
fcul6fe  $beite  befindlich  ftnD ,  fbnDtrn  Deren» Iben 
«ÖdnDer  fafi  unmittelbar  unter  Der  ^>aut  deaen ; 
fo  ift  leicht  )u  begreiifen,  Da6  Die©ewaltber  jtdl» 
te  eben  fo  wohl  auf  Diefelbe  Dringen ,  unD  Darin» 
ne  fcpdblicpe  ^toef ungen  iu  wege  bringen  fön» 
ne  /  au)  an  Dtn  6ffter«  noch  tieffer  liegenDen 
mufculöfen  ^heilen.    Um  fo  Diel  eher  erfolgen 
Dergleichen  ©icpifcbmer&en  oor  Der  Ädlte  bep  De* 
ma,  Die  bereit«  eint  ©ifpefition  Da^u  t)ahen^ 
unD  gemobnet  finD,  bipweilen  Öinftöffe  Daoonju 
erleiDen ;  wie  Denn  tc^tt  Die  ©icht*  unD  poDa« 
grifeben  Q3ef4>werDtn  mit  £fccht  unter  Dit  SBm« 
ter<&ancfbtittn  gerechnet werDtn.  ^a,  manbe» 
merefet  ebenfalls ,  Dag  bei)  einigen  hauprfd  tl-cp 


Diejenigen  ©eUncfe ,  Dit  am  wärmen  gehalten 


werten^ 
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10  :Den,  «Wim  fte  fcb'eunige  oDer  «nbdtenPe  €r< 
t .  tuntj  leiDen,  am  erftmmitfcbrnerl}bafFtenem< 
pftnDungtn  txl>afft«t  nwrDen.  «äßen»  folcberqe» 
ftaltfemanD  flaget,  er  babe  jttat  feit  geraumer 
geit  einen  anftof}  wn  ter  fogeiiannten  taufen* 
Den  ©i*r  gehabt,  Da  eö  ihm  baloin  biefem,balb 
in  jenem  ©elencfe  gtffpmer&et*  aUein  Den  legten 
QBinte r  Duro>,  Da  er  (leb  angewöhnet ,  Die  neu« 
inoDifcben  raudjen  £anDmüfe  beftönDig  }u  rra* 
gen,  habe  «r  feine  febmerbbafften  5Bef<tnxrDen 
beftduDig  in  Den.£dnDenempfunCen:  unDPabep 
fraget :  Dbtcoff)  Die  <£>anDmüffe  bat  ten  eine  Ö  e . 
legenbeit  aeben  fönnen ,  Dag  ftc&  Die  ©(ferneren 
in  Die  ganDe  feft  gefegt  ?  fo  fan  man  el  Der* 
nünjftiger  SSJeife  niefct  anDerl  ,  all  mit  3a  be- 
«ntroorten.  "SiBir  wollen  eben  niett  Die  £an& 
inöffe  unter  Dre  roürcf  liebe n  Urfiicben  De*  dhiro» 
gra  rennen ;  immittelfl  hoffen  wir  mit  ©runD 
Der  ^EBat)rf)(it  behaupten  \u  fönnen,  Dafj  fie  b  ep  Dt« 
Ben,  Die  ;u  lauftcnpen  «icbrifeben  3ufdllen  geneigt 
ftnD.  Ullerting*  ©elegenbeit  aebinf  Da§  fid>  Die» 
felben  mebr  naa>  Den  .£)diiDen  neben  SLßenn 
man  nn«  eintoenoet,  Durcp  folc&e  Sftüffe  tourDen 
Die  #dnDe  warm  geteilten ,  unD  Da  Die  3Bärme 
«in  $rdferoatro  aiimkfcer  Ärancfbeiten  ift,  fo 
mtlflen  ja  DaDurd)  Die  #dnDe  vielmehr  Daoor  be> 
mannt  metoen .  \o  antworten  n>tr ,  oan  leicpe« 
nur  flatt  eine-« t ,  reo  Die  <3Bdtme  beftdnDig  fepn 
fan.        man  aber  Die  curc&de  «ftüjfe  öffterl 
Aber  Die  ©ebupr  erwärmten  -ödnDe  oielmahll 
perauljieben  unD  Der  blcffrn  Cufft  aulfeften,  mit* 
bm  Den  fcbleumgen  Slbmccbfelunqen  mebr  all  a- . 
Dere  Sbeile  untermerjifen  muß ;  fo  mirD  man  au« 
Den  oft't  angefügten  Ur fachen  aucplekpt  einfepen 
fönnen,  tparnm  Die  -Od» Ce  in  folgern  ftalle  Die 
fcbdDlicpen  ^ßürefungen  Der  gBmter.Ädlte  ebet , 
all  anDere  $beile  erleiDen  mü|Ten.  ^nlbefom 
Dere  ftnD  3)  Die  membranofen  $beile  DelÄopffa 
nno  Slngeftcbtel  bep  fteenger  Ädlt>,unDPornem* 
heb  bep  fcbleuniger  £rfdltung  ,  wegen  Der  Daher 
folgenDen  ©toefungen  Der  &dffti  inDenenfelben, 
fet>r  febmer feh  -  jf ten  an?  bartndefigen  Ära n cf bei» 
ten  unterworfen »  um  fo  oulmebr,  Da  Dief*  9eem* 
branen  gröften  tb*iW  unter  Der  ^K>ut  liegen,  unD 
Da«  anq'ftcbt  oor  anDern  ^heiien.Der*  unmittel- 
baren ^ßerübrung  Der  gufft  ausaefeeet  ift.  ©an 
pfleget  Dergleichen  oon  Srfdltung  fotnmenDe 
-  fibmer^baifte  sfufdfle  D><  Raupte«  in*gemein 
§lüffe  nu  nennen,  u  *.D  fle  ßno  aua)  in  Der  *  bar , 
»atf  Die  ^aupu^atb«  betrifft,  eine  SlrtPon  hi, 
^iqen  ^lüffm ,  oüer  K hcvmsafm.i.   ©,e  auffern 
04)  auf  »eri'cöieoene  5lrt ,  uno  )n>ar  a)  Duro) 
Äopffiebmettsen,  roelcbe  enttwDer  Den  aan^en 
Äopf,  ooif  nur  Deffelben  eine  Reifte  einnebmen, 
unD  im  leD'en  $aBe  Migraine  g^nennet  n>rrDen> 
g$  (inD  DergliMcben  Äopfftbmerßen  ben  einigen 
mebt  allein  v>on  fo  ungemeine  Jb<|frigfeit,Daßfie  | 
fb  »obl  mit  jieberbajften  3ufdüen  bealeitet  finD, 
all  Die  £Kube  gda&licb  PerbmDern ,  unD  Den  $>a* 
tienten  i'a  gar  rafenD  \u  matten  perniögenDfinD/ 
jumabl ,  wo  fie  einen  fc&rper  befaüen,  beo  Ofin 
Die  Ipmphatifcbe«  ©dffre  an  jicb  fton  tdbe  ober 
unr  In  fmD;  fonDern  aueböffter«  j>br  harmdtf  10, 
u.obnracbtet  Der  aebraucb>t.  heften  ^ülff^mmel 
Pon  langer  ©wer;  D  her  $rte5r:ef>  fafmam 
in  ein«  »or  PiiUn  3^rtn  ge^ligncn  Effert» 


tiOn  ,  Aifris  intetnperari«  multomm  moi borum 
cauiTa,  §.  5.  t  iefe  Sin  von  Hcaiicraniic,  et  er  bot» 
ben  jlopfmebf  mit  !Ke(ttinexpugnabiles,faftun> 
überroinMKbe  Äopfcpinerben  nennet,  b)  ©ur<^ 
^rtbnfcfemertsen,  »el*e  in  Düftn  §aBe  nittc 
aflein  an  Den  gubnen  bleiben,  wnDern  Den  gau» 
Den  «Bacfen,  unD  Die  halbe  Seite  einnebmen. 
<3Bte  nmntbec  unlcpulDiger  3abn,Denmangemcü 
mglicb,  juniabi,  n>ennerem)alangegangenf0D(T 
bohl  ift,  für  Die  Urfucbe  folcher  @d)nur*en  an« 
lugeben  pfleget,  ipirD  Deöroegen  nid)t  beraulge« 
riffen  ?   UnD  gleicbjuobl  b#  eöntcttö,  fonDern 
ber  ©cbmer^  bleibet,  wie  er  qemefetyUnD^erm 
er  fta>  ja  em>a6  otrdnDert,  fo  befrebetrtDarinne, 
Da§  er  (leb  oon  einem  Orte  jum  anDern  l  ebet. 
5ßarum'.'  raeil  Deffen  Utfacbe  ntebt  in  Dem  hoh- 
len Sabne  (tiefet,  fonDern  in  Denbbcbflempfi^ 
lieben  Membranen  ,  fo  Die  £dbne  unD  Die  übru 
gen  3 luiic  Del  '^aefen^  ubenieben.   c;  $>tir^ 
lefemcr^baff«  Zufalle  Der  4>brenf  »ekfce  batD 
in  einem  h  :rtndcf  igen  Raufen  unD  9Jr  .u(in,balD 
in  Dem  fogenannten  Obren  w^nae  beflcber ,  unD 
in  einer  Dutt  Die  SCdlte  perurfaebten  Ctotfung 
in  Den  Membranen  De«  dutferluben  ©ebbrgan# 
gel  ihren  V^runD  haben    <1)  5ßern  ben  anhält 
tenDer  Ädlte  Die  dufferlieben  L^ heile  Del  heftet, 
tei  unD  iiopif 0  ;u  ftgref  ^ufammen  ge,oacr.  n>tr« 
Den,  unD  m  (unae  wfammen  gejoaen  bleiben  [ 
fo  mu§  ftaFDai  $lut  in  Den  innerheben  ^heilen 
Del  Oauptel ,  oDer  in  Den  @efdffen  bei 
bim«,  unD  Derer  Daffelb«  umgebenDen  ®?embra» 
nen  bdufftgev  anfammlen.    $)a«  fdlut  rcirö 
bauptfdcblicb  Durcb  Die  C<tlafpul«aDern  na<t 
Dem  Äop|fe  gefftbret,  Dergeftalt,  Da£  elDur*  bie» 
fe  tnnere  $uHaDer n  /  in  Dteinnerltcben  ?beile  Def 
felben,  Dura)  Die  duffern  aber  in  Die  fdmmtlicben 
dufferlicben  gelanget.  2B<nn  nun  Die  dufferlu 
epen  $b<tlc  »ufammen  gebogen  ftnD,  unD  alio  Da* 
in  Die  duflerlieben  eeplafpuliaDern  WeffenDe 
5ölut  mebr  gßiDerftanD  finDet;  fo  fit  flet  eiDefro 
hdufftger  in  Die  innern  ,  unD  fammlet  fia>  ftdt> 
efer  im  ©ebirne  an.  53on  foieper  anhdufun« 
oeliölutel  im '©ebirne  aber  entfteben  Jtopflp 
Material  SebtomDel  ,  eeblaffucbten  ,  ino 
Öcblagflüir«  um  fo  oiel  eber,  fe  fcbleuniaer  unD 
ftdrtfer  Dte  Sufammenuebung  an  Cr n  duftrlicpen 
^bellen  qeicbtcbt;  unD  Hebet  man  Du  ber ,  Daf 

*W£F"  1 tuU  3uWHe  mit  aBcm  »ntei 
Die  Vffimter  «ranrfbetten  reebnet  4.)  $luc|>  Die 
innerlicben  $beile  Der  «ruft  unD  Del  Unterleiber 
f6nnen  oon  Der  dufferlicben  jtdfte  3u  "an  m?nue» 
h  u  ruf  n  unD  Daher  folgenDe  <&tccf  ungen  Der  äff » 
te  erleiDen.  3nf  folebe  3rt  Fan  eine  eonbulfrot» 
f-pe  ^nabruft  tgtVit  oon  £rf  dltung  entfteben,  n»f  nn 
de  dufferlicben  mufculöfen  tbeileDer^ruftjueli 
ner  mtoernatürlicpen  3ufammeniiebung  nnge* 
reibet  »erDen;  unD  wenn  fiep  in  Den  «D?ufceln, 
10  jroifcben  Den  «Xibben  liegen,  oDer  in  Der  im! 
mittelbar  unter  Den  Hibben  lieatnDen  ^ruftntemi 
braneme  6tocfung  Del^lute«ereiignet;  fofan 
Daraul  fcbmer&baffte»  eettenfreiben  ,  fp  tooW 
Dal  mabre,  al«  fdlfcb»  erfblaen,  roelcbe«  Deöme. 
aen  aua)  mit  »üben  59inter.Ärancf betten  ge*db* 
let  roirO.  QPa«  Den  Unterleib  berrrtjt;  fo  Ithret 
WMH-'brunq  ,  Dafi  Die  in  Demfel^en entbotenen, 
jmnapl  Pie  membtanö|in  unD  neeoi^ten  $beilti 
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von  ditflerltcper  £tPdli una  ebenfal«  in  f r umpjicbt f 
Zufälle  wrfe*et,  um  fopidmetoaberbiefelben  rege 
gemacht  »erben  Fonnen,  wenn  fcboneme£)iipoft> 
lion  DajuoorbanDen,  jumapl  ber;  s]}er  fönen,  Die  fepc 
mager  fmb,  unb  ihren  Unterleib  entmeber  gar  )u 
tpa<  tri  halten,  ober  nicht  hmlänqticb  beDecfen.  S)aö 
gett,  n>c lebe 6 10 lue  1)1  unter  bereut  lieget/ unb  jwi> 
fd^tn  Den  uTeufceln  bea  Unter  leibe«  enthalten  ijt,  al« 
auch  fiep  innerhalb  bem  9i  e$e  befinbet ,  bat  unter 
onbetn  auch  ben  Shnjen ,  batj  e«  Die  innerlichen 
$heile  unb  Cingeweibe  in  gehöriger  Sßärme  erhält ; 
unb  haben  Diejenigen,  fomit  pielemgettePerfehen 
finD,  anbemfelben  ein  natür liebe*  ©ruf! tue»},  wt* 
m  irteii»  bellen  fie  fo  leiebt  nicht  frieret,  al6  anbete  ma» 
gere  $er(bnen .  33en  biefen  ift infonberheit ber %}a> 
gen,  nebfi  Den@eDärmen,Den  fchäblicben  SBür- 
cfungen  Der  CrPältung  gar  fe!)t  unterworfen,  wel' 
a)en<ham  «jjlaqen  Durch  einen  febc  befcpwerlicben 
unb  Iftjprfebalf  tea  Stöagen?  rampff ,  an  ben  & eb dr* 
mtn  a*er  Durch  empfmDlicptSolieffchmerhen  auf» 
fern,  uno  wenn  auffer  DerCrfältung  Peine  anbere 
^eben-Urfacbe  Daju  fommi ,  Durch  bie  SBdrme, 
unb  befonOerei  Durch bie  fo  bePannten  SSBdrmfttine, 
gefcbminDe  utib  glücflkb  gehoben  »erben.  SRan 
er  jebta  Daher  auch  Don  benen,  Die  bep  ©elegenbeit 
etaet<2$erwunDung  im  Unterleibe,  ober  einer Ope* 
ration  brt  ferne}«  Da« Unglöcf  gehabt,  eine  tyo:< 
tion  oem  $e$e  ju  perlieren,  Dafj,  »nenn  fle  auch  »t>tc 
'»^fffjgeÖJefunbbelt  »ieDer  erhielten,  jU  Dennoch  gar 
Iei4)t  von  ber  ejeringften  €(f ditung  eine  P dltenoe 
uno  peinliche  €mp£nbung  an  ihrem  SÄagtn  unb 
©«barmen  oerfpüreten,  unb  mangtebt  it>nen  De«* 
tnegen  Den  SXan),  peitdnbia  t>or  bem  feauepe  ein 
Äüflen  ju  tragen.  ^Belebet geflalt  Diejenigen ,  fo 
fiep  obne^ou)  angewöhnet  haben,  warme  ÄüjTen 
tor  fiep  ju  haben,  ober  e  1 1  ich  e  ® ruflt ücber  u nb  M 
Qe  über  emanoec  ju  tragen,  bep  ber  geringfren  £  n  t* 
blöffungin  ein«  öffter«  ganej  leiblicben,  unb  nur  et» 
roae  turnen  cuftt  vor  ancern  Jö^eovoeroen  an  inren 
©eödemen  unb  «Dlaqcn  au^uftebert  haben,  »irD 
au«  obiger  abhanblunq  leiebt  ui  begreijfen  feon.  | 
Unb  bafj  enblico  bie,  fo  ben  vBtaat  mi ijumadje n,  u>  1 
ren  Unterleib  mit  bem  blofenOberbembe  unb  offe» 
nen^eflgen  bebecPet  haben,  pon  bet  Ädlte  mehr 
3ufdüe  am  ©ioqen  unb  ben  ©ebdrmen  erleiben 
möfien,  aKanberi,  Weauf  binldnglicbe  Slrt  btflei- 
Det  finD,  ttrflebet  (leb  pon  felbft ,  c«  m üfte  Denn  bie 
tvilbe^ugettD  unb  eingtrourfeette  ©eruohnheit  eine 
aufnähme  machen    0hcbt  allein  aber  ber  SRagen 
unb  bie  ©ebdrme  finb  tt,  melcbe  Pon  ben  im  Unter» 
leibe  befinblicben  ^heilen  burd)  bie  Ädlte  !6nnen 
beriefet  roerben ;  fonbern  ti  betrifft  folcpe«  au cb 
i  ndbefonter  e  Die  Bieren  unb  bie  «Kutter.   Sin  ben 
bieten  unb  ben  Dam  gehörigen  membran6fen  unD 
febr  empfinblicben  ^arngdngen  (an  bep  €rf  dltung 
De*  Stüef  en<  fomobt  ein  fatf<&<ti,  al«flcinicbte«  S^ie. 
renroefc  erreget  rperben.  'SBom  erflern  i|i  bef annt, 
Dag  felbige«  nio}«  anber6,  al«  ein  rl>epmatifcber 
3?ü cf  enfcbmtr&  ifr, unb  baup  tfdcblicb  in  ben  bie9?te> 
ren  umjebenben  mufcul&fen  unb  membranbfen 
Etilen  feinenetft  bat ;  »lertobi  autb  ftifterl  bureb 
SHtletDenfcbaift  benftieren  unb  $  ai  ngdngen  felbft 
eine  framp^cbfe3ufammenüebmig  mnleicb  bepge< 
'  I$C  rotr d,  Daher  bieier  Bufafl  6fftert5  für  wöref Ii. 
i in  fc&m er &  e n  angefeben,  unD  mit  treibenben 
_j  |or  Ungebühr  angeariffen  mitb.  Ä)ae  |tei* 
Vnivtrfai  -  Ltxui  LVU  tyefl. 


ni(yte?Ri»ren»eh  Itellet  »üreflieb  ©teinubnicr^» 
oor,  unDbafbiefeburcv  dujferttebe^ifdl  ung  itge 
gemacht  »erben,  lehret  bie  tägliche  Erfahrung. 
^iebie^dlteiubirSRutter  bringen  fönne,  brau, 
chet  Peiner  €rBdrung:  unb  Dag  Daher  Prampfhaffte 
vjjfuttercoiicfen  uno  aJtuttcroeicpröerPen  erreget 
»erben  Pönnen,  i|t  auch  ben  ibrgfdltigen  $auf?müt« 
tetn  uir  ©nüge  btfannt.   S>ie^)(pocbonbrie  diif* 
fert  fich  unter  anbetn  Durch  frampfbüffte  BufdOe 
beö  Unterleiber  unb  Diefe  f&nnen Durch  Crtdltung, 
auf  Da*  bcfNtfe  mroege  gebracht  »erDen,  bahec 
»Ich/  nach  ber  änmerefung  ber  berübmtefltn 
ecprifftfteller,  hPPochonbrifct)e  9>erfonen  b<< 
@omn.er<,  unb  in  »armen  8dn  Per  n  allejeit  bejfec 
unb  leiblicher  befinben,  al*  be«j  -iß:  n  t er  $  unb  in  Pal* 
ten@egenben.   ^nbem bureb  tie Kälte  D:e  ^;  •  ( 
DeeJduiferlichenBeibe«  |u»ammen  gejogen.  unb  bie 
©djfte  bdufiger  ju  Den  inmenDigen  ^heilen  getrie* 
ben  »erben;  fo  giebet  fle  zugleich  Gelegenheit  juc 
€ntjünbungeinee;  bieten  JÖlute«,  unD  erreg*r,  be» 
fbrDert  unD  perfchlimmert  Diejenigen  Ärcntf  beucn, 
fo  pon  tiefen ^3lute  ihren Urfprung haben.   5?l ue> 
Die  fem  ©runte  »irb  bie  Ädlte  mitSX*cht  unter  Die 
Urfachen  ber  fleifchichtent)erisge»acbfe  gerechnet; 
unb  au«  eben  Piefem  ©mnbe  haben  Diejenigen,  fb 
etman  fchon  fchmacbe  ^tnge»etbehaben,bep  anhal« 
renberÄdlte  am  meiften  ju  befürchten,  baß  ftch©to. 
cfungen,  anhdutT»mgen,  ja  etn  adn|l:cber  ^tiüe* 
franbbc*@eblüte*inbenenfelben  entfpinnen.  SRan 
(Übet  hierauö,  »arum  Dal  aberlaflen  in  Palten  Wn» 
Dem  eben  fonbthig  ftp,  all  in  benmdrmern;  unb 
»arum  DieCuren  Der  Kr  Wildheiten,  fo  von  Düfen 
fehlte  unD  perftepjften  €mgeroeiben  herrüh««/  im 
Pommer  gemeiniglich  befler  ponftatten  aehen,  all 
im  <2Btnter.  Vermöge  ber  angejeigten  gBftrcPun* 
gen  h«nbertunb  hemmet  bie  Ädlteferner  bie  ^nölee. 
rungen,  oberSrcretionen,  welche  Durch  duflerliche 
?heile  gefchehen  muffen ;  unb  ba  biefe  Slirtleerungen 
6 jfter d  ein  «Wittel  iinb,burch  »tlcbe«  piele  jum^hetl 
feproere  Ärancfheiten  fowopl  abge»enbet,  ald  auch, 
»ennftewüreflich  gegenwärtig  fmb,  gehoben  »er» 
Den ;  fo  folget  Pon  felbft,  baß  bie  Ädlte  ttrrch3urücf . 
halmng  foicber€rcretioncnbiebavon  abhangenben 
£rancfl)eiteu  herbep  lotfe  unb  bef6rbere.  auf  fotehe 
artift  bie  Ädlte  fchdblich:  i)iöepÄrmtcfD«ren, 
ttwldje  Durtf)  i>en  &$tvei$  ober  3lua;d  Idcte 
an  btt  ^mit  geboben  toetben  muffe n»  gBem 
Ift  (blcherq»flalt  unbtfannt,  »a<bep  h«h>9en  ^ie» 
bern  oonSurucf  treibung  ber®ctnxi|Te,»elche  Doch 
gemeiniglich  eine€rPdltung  jum  ©runbe  hnt,  für 
gefährliche  folgen  herrühren  ?  Um  fo  vielmehr  aber 
bep  benen  Gebern ,  Die  flth  Durch  3u6febldge,  a!< 
Mltfe,  Driefel,  ^oefen,  ober  «Käfern  enoigenmüf» 
fen?  aae  anbere  auöfchldge,  b6fcÄ6pffe  unb  Die 
Ärd&e  leiben  Peine  Ädlte ;  fle  »erben  DaDutc^  an  Ü> 
rem  hinlänglichen  auebruche  gehinDert,  Ja  aar  mm 
gr6ften  ^achtheil  Der  ©efunDbett  »urütf  getrieben : 
Derftpegen  man  auch  Den  mit  Dergleichen  Ärancfhei» 
ten  behaffteten  Patienten  De«  QBinter«  anratijet, 
Da§  fie  fleh  cor  Der  äußerlichen  Palten  Eufft  etwa« 
hüten  rnüfen,  jumahl,  »enn  He  ar^nepmittel  Duge» 
gen  brauchen-  a)  Söep  23lurflÜj|fVni  alt»  »elcbe 
burch  Die  Ädlte  fo»ohl  mrücf  qebalten  »erben,  Dag 
ftefichiu  gewöhnlicher  3eit  nicht  einteilen  Pönnen, 
al*  auch,  wenn  fie  würeflich  im  ftlufte  finb  burcp 
fc&leuntge  €'fältunj  pl^lic^  fleftopfftt  werben, 
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f  ctj  tere*  mirD  man  infont  crhci  t  on  grouen«perfe.  |  mit  einem  Tempel  beftdtiaet.   £rfteret,  febreibet: 
neu  bep  Oee5Äonat«}eif,  unD  nocb  mepr  an  ÄmPbet » 
Winnen  beo  cerOeburt&JKeinujung  gewahr,  al« 
ttefcbe  bepbe  SUbfhuJe  t>utcp  €tfdltung  Der  bebaffte* 
tcn  $f>ei!e,  unD  Oer  Cxibec  folgenben  3" fcpn üi ung 
Cet  ©ifüffe,  fo  Da«$8lut  Dur^laflTm,  auf  einmal 
peoemmet  roerben  f  önnen,unb  ma«  barau«  für  üble 
golgenju  erwarten  fmb?  ijl  mehr  al«  ju  mobl  be» 
fannt.  diejenigen,  fogtroobnetfmb,  bep  einer  ftcp 
ongefammltten  ^oOblütiafeit  ibr  übetflü&ige« 
fölut  entroeDer  in  Der3ugeiiD  Durcb  Seafeu  bluten, 
ober  bep  lunepmenben  Jahren,  burep  Die  golDcne 
Slßer  log  ju  werben,  bemercfen  De«  diniert,  in* 
m .i  1)1  m  •  n  n  |ie  tlcp  ber  Kalte  fehl  oiel  autffctjcn  m in* 
fea ,  bierinnen  eine  mercfliepe  Qjeränperung. 
£)enn,  wenn  Die  3eitfommt,  ta(jra«  ©lut  Durep» 
breepen  foU,  fo  gefc^tept  felefce«  febr  feUen  auf  eine  fo 
leieb  eftrt,  al«  imCommer ,  fonbern  eö  ereignen 
(leb  oemciniglicp,  (latt  De«  $lutf?ufie«,  aller haub 
frampffartige  unD  febmerbbaffte  *oei'ebroerben  an 
tenenjDertrrn,  burebroelepe  Der  *«öiutflu(? erfolgen 
foll.   ©ie  Urfticoe  ijl  leicfct  einjufepen :  £)enn  ba 
|u  Dem  glücflicben£)urebbrucbe  foleper  freiwilligen 
SMutflüfle  erfordert  wirb,  Dag  Da«Söluteine  bin* 
Idnglicbe  fflügigfeit  habe ,  unb  mit  gnungfamen 
SRoebbrucfe  in  Die  du|Terften  6Md|]e  getrieben  wer» 
t>e;  Dura>  Die  Kälte  aber  Da*2Mut  gewifferraeifien 
»erbief  et.  ju  Den  innerlichen  feilen  pdufüjer  gel  rie« 
oen,  unbgebmrert  roirb,  in  bie  @ifd|fc  Der  au«wen» 
tigen^eripperietu  gelangen:  wie  fan  beo  fblcpen 
<  UmftdnDen  ein  9lut  flu§  erfalgen ?  £tf  müffen  nou> 
ttenDig  bep  angebdujfter  QSollblütigfeit  ftep  oiel» 
fnebt  ©toefungen  an  Den  mebr  inner n  heilen  er« 
eignen  ;  unb  roenn  burep  erbujenDe  Littel  ber 
©urcbbrucp  foü  erjwuaoen  roerben,  opne  bap"  man 
eincdufTerlicbe  -ffidrmebabep  in  Siegt  nimmt,  foge. 
fepiepr  foleper  eher  Durep  einen  in n erheben  Speil; 
Daher  bep  autfble ibenDer  galbenen  StDer  unb  ge. 
bemnuer  <Deonat«ieit  bei  3Binter«  flep  gar  leiept 
fölutbrecben  unb  ißlutparnen  jujutragen  pflegen; 
unb  roer  bie  golbene  2lDer  ober  Die  flftonaiftett  in  ei» 
mm  falten  i'aube  »erlobren,oieIe  v*cf<proeroen  bar« 
an  auefrebet,  unb  felbige  niept  roieber  befommen 
!an,  ber  roirb  feine«  SBunfepe«  amertfent&eilbaff' 
tig  roerben,  roenn  er  Da*  t!anb  dnbert,  unb  fii  in  ein 
wdrmere«  begiebet;  befonDer«  3)  bep  bempoba« 
flra.  €tfi(tja  jePcrmann  befannt,  Daß  bieferfürep. 
terhepe  geint)  cureb  £rfdltung  De«  oebufftetenÖlie. 
De*  qar  balc  vertrieben  werben  f6nne/  Doep  fo,  Dag 
«r  fieb  gemeiniglieb  an  einem  tnnerttepen  $ peile  feftc 
fe&et,  unb  al«benn  mehrere  ftefabr  naeb  ftep  jiebet ; 
toelcpe«nian  einjuruefgetretenei^obagra  ju  nem 
«en  pfl:qet.  öpneroebtet  aber  Diefe«  eine  fo  befann. 
je,  unD  burep  bie  allgemeine  (Jrfabrung  beftdtigte 
SBabrbelt  i|t ;  fo  finDen  fiep  boeb  immer  geute,  wel» 
<pebjf  2Bafcpen  berjölfe  mit  foltern  QBaffer  für 
baj  cjeroiifefre  Littel  »iDer  ba^obaara  ausgeben. 
^;rmoUenun$inbie2Biberlegungbiefeö  fepon  )U  

&ipP0£ftttit  Seiten  befannt  geroefenen  «Wittel«  auep gröbere  unb  pdrtereßpeifengeniclTen  fönne, 
borje^o  eben  niept  einlajfen,  immictdfr  nutfooiel  ec-  'unb  man  bdlteöDaber  für  eine  ©idt^Oiegel,  Dag, 
innern, bag  roir  aueb  iu  unfern3«titen  oiele  Krempel  roe n n  man  reept  naa>  ber  ©efunbbeit  leben  moOe, 
aufteilen  fonnen,  Denen  e*  naeb  Dem  ^afebenber ,  man  M  ©ominer«  leiebt  oerbauliepe  unbtoeiepe, 
pobacjnfcben  güjf«  mit  faltem  SBafar  eben  foer*  bti  «aBinter«  aber  bdrtere  ®peifen  effen  mü|fe. 
ganqcn,  rote  patcol  in  feinem  Sractate  de  Homine,  ©enn  fie  roerben  eber  unD  befiir  oerbauet,  unD  ob 
Lil>.  Iii  SeQ.  j.  c.  3.  oon  bieferSKonier  melDet,  unb  Tu  gleiep  einen  gröbern  «Kilcpfnfft  geben/  fo  roiro 
Wie  mu*(jrm>  im  $mmt  deArturiridc,p.2;4.  oo^berfejbeDurcpDitPerfldrcfu  Arbeit  ber  @<fatfe 
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Qaot  ludeaus  vidimus  artbritidc  laborantes,  ea  1 
thodo  traflatos,  totquoque  vidimus  aut  apopleäi- 
cos,aut  pleurincosiautafthmacicos,  aathydrope  pe- 
eloris,  aut  colica.  vel  jnl.  üonciliacacurreptos,  pro- 
pediem  diiceiBfle ;  ideirco  alieno  edocli  exemplo» 
ubi  arthritiskqaod  Dcus  avertat,  ooiunqu:.m  tentec, 
id  pnefidii genus nolumus urique eocperiri 
0 0  t>td  iej  IScande  flefeben,  bie  an  ibren  0ic|?* 
trfeben  dufaüen  mit  biefec  «Tamcr  (neinliep 
bureb  Da«  "äßaicpen  mit  foltern  2Bafler)  ftni>  tta» 
etiett  worbdii  fo  »tei  ff"b  ciiorrbec  mit 
^cbbgrflüfVf  n,  ober  cinein^eitcnfrcebcn/Obep 
^ngbrüfligfeity  ober25cujrn)»i|]rcrfu<bf;  ober 
efolicf  befallen,  unb  balb  batauf t>oUei!b*  uins 
Jlcbrn  gebracht  worben.  Unb  i>.«  ieb  al\'o 
bureb  anbeta-  Heute  Unejlücf  bin  fiug  voov* 
ben;  fouxrbetcb  iniebpor  folcbeilTirccl  febc 
bitten,  wenn  tcb  einmobi  foite  mir  ^  tepe 
beboftr.t  werben,  u.  1".  tu.  £ebtercrfül)iftfolaen* 
De« Krempel  an:  ^3  habe  ein ^attente  bep feiaem 
^iobiigra  mitten  im  hinter  Die  gü|fe  in  falte* 
^Baffer  gefegt,  unb  Da  er  h  er  cureb  patfiibe  fepleu» 
nig  oertrieben,  babe  er  am  Kopjfe  unD  Der  33rufl  fo* 
fort  einige  Söefcproerben  «mpfunDen,  bci  oeftait,  baf 
er  anfdnglicb  floref  geduftet  unb  gt off«  »Jngbrüflig* 
feit  erlitten,  balD  Darauf  aber  bte  s^mne  unb  Den 
Qtoftanb  oerlobren,  unD  au  grofter  ^erounberuns 
aller  UmRebenbcn  feinen  vpeijt  aufgegeben,  ^ep 

^oftnonns  Mcdicjn.  lutemat.  Tom.  III.  p. 

j.  XVII.  QSir  f  onnten  noep  mehrere  Krempel  an» 
fübren,  unb  bierndepft  oon  beut  ©  et»  a  t  e  n  De«  [alten 
©etrdncf  tf,  lumabi  be«jtnfgen,  fo  mit  €  iß  reept  an« 
gefrifepet  roirD,  unD  ;u  Den  oornef?m(  n  «KoDen  ßebe># 
ret,  banbeln ;  Slllein,  roir  rocKen  ledere  Sibbanb> 
lung,  um  Dorjebo  mehrere  Slöeülduf^igfeit  ju  oer« 
meicen,  alibier  roeglajfen» 

Die  ber  ber  falten  Xt>mter»£uflfr  btenli- 
cbeJtcben«*3Irt. 

©If  iebroie  aber  ein  ©Jcnfcb  Durep  eine  roe()Iein« 
gerieprete  ^eber.«.S(rt  e«  bobin  bringen  fan,  Dag  fein 
Üorper  Den  I>eifftfl<n  Pommer  ebne  <&ebaben  unD 
5?aeptbeil  feiner  ©efunCbeit  ui  "iberflc^n  oermaej ; 
alfo  gehet  folebe«  ouep  im  <2B'.nter  bep  Der  Ädltt  an, 
mithin  i(t  noeb  übrig,  onjuteigen,  roas  man  eig?nt# 
lieb  für  eine  Jfctdt  bep  Folter  Witterung  ju  2tt  roen» 
Dung  ber  Daher  ut  befürebtenDen  fcböbliepen  ^Bür« 
ef  ungen  führen  mü)]e ;  roelebe«  Wir  bureb  einige  die* 
geln,  fo  au«  Der  biv herigen Slbbanblung  oon  felbfr 
flieiTtu,  anaeben  wollen.  3u|oiDer|l,  ca  bep  Der 
Ädlte  Der  iKagen  mehr  Ärdjtebat,  unb  beffer  utr* 
bauet,  picrndiit  bie  QSerriepf  ung  ber  05«fdffe 
unb  innerliepen  heile ,  Durep  tuelepe  Der  ou«  Den 
«penen  oerfertigte  iDeilcbfatft  in  gute«  SSlut  unD 
9?abrung«'&dffte  muß  oerwanDelt  werCen,  ftdr- 
der  unb  lebbaffte r  gefepid;  t ;  fo  folget,  bo§  man  at«* 
Denn  niept  aUein  flditf  cre  SRablieiten  th  u  u ,  fonDern 
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beffet  bearbeitet,  unD  alfo'Dod)  ingute^abrung> 
eaffteoermanDelt:  ju  aef«tn)<iti«n ,  Dag  natürli- 
cher SSeife,  wenn  man  bep  Ärdffte n  bleiben  will, 
Die  griffte  eigentlich  um  fo  olel  gröbe r  uno  Dichter 
feon  muffen,  je  ftdvcfet  Dieatbett  Der  ft|ten$b«le 
i|t,  damit  Re  Derfelben  Defto  langet  wiDertfepen, 
unD  ücf>  niept  fo  gefcbWirtDe  je i reiben,  unD  in 
Qßafjec  terwanDeln  laffen,  weiche*  aud)  oon  Dem 
SKagen  ju  oerfubin,  ül6  welcher  um  fo  Diel  gtö> 
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gen,  oon  Dem  ©muß  feiger  SMrunq  nid)r  Den 
geringen  öngemad)  empfinDen,  fi<  nfflfTen  Denrf 
aar  ju  fraref  von  einem  Srtterao  jum  anDern 
fommen.  <2Ber  in£>emfeblanD  feinen  ©rannte* 
mein  bat  rrinefan  fönnen,  Oer  WirD  Denfelben  in 
£oüanD  mit  groffenftu&en  genü|fen;  unD  wer  in 
©eutfcblanD  einen  guten  Seiler  toll  ©auerfraut 
oljne  einige*  Ungemacfc  batoerjebren  fbnnen  Dec 
wirb  gewig  in  ^ari*  mebr  Q3cf<*»erDe  Davon 
Der«  unD  fefewercre  ©peilen  eifbiDert,  ie  ftdrefer ;  empfinDen.  3nmittelfr  ifl  unfere<D?epnung  ntc^t> 
unD  lebhafter  Deffen  <2Büccfung  ijt.  3ßenn  Da*  Dag  man  Der»  Wintere:  nid)«  at*  borte  ®peif<n 
bet  ein  SRcnfcb/  Der  oon^ugenpauf  einer  harten1  efffn  mufft;  fo  wenig,  alt  man  Deel  eommert 
Äofr  gemobnet  itf,  in  eine  Äücbe  fommt,  Da >  er!  bloffe  euppen  unD  meiere  epeifen  tu  genüffm 
niebt*  al*  roei^e  unD  idrüidje  ©peifen  ju  effen  anratben  fon.  2Ber  einen  guten  gefunDen  ?D?4* 
btrömmt,  fo  bricht  er  afleo*  roleOer weg,  un»  wirD I m  bat,  unD  Dem  et?  an  Der 8eibe$» Söemegmig 
magevi  »eil  Die  leiste <£peife  Der  ftarefen  SBür*  niebt  feblet;  Der  fati  foroob!  im  hinter  alei  £om* 
cfung  feine«  «Nagen«  niept  bmlänglicpen  $BiDer»  m,c  haneö  unD  meiebetf,  unD  ma«  ihm  fonfr  be< 
flaut)  ibut;  u«D  wenn  einbauet  oDer-auDerer  liebet, effen.  <2Ber  feine  8e6en**3eit  in  faurer  unD 
gemeiner  SDJann,  Der  in  fernerer  Arbeit  lieber,  fernerer  arbeit  jubringen  mug;  Der  roirD  bep 
niebtt  ai«  Dünne  «Suppen,  £üncr.  unDÄalbflei|cb  mehrern  Ärdflften  bleiben,  wenn  er  mebr  parte  al« 
genuffen  folte;  fo  würDe  er  mebt  allein  Pttnc  weiche  *ojt  genüffet.  <2Ber  aber  bep  einer  fittfa* 
Öduigung  fühlen,  fonDern  aud)  an  feinen  Jcrdff..  men  Sebent* » Slrt  eine  fctmdcblicpe  unD  hppoc&onf 
ten  mercfiicb  abnebmen.  Um  fo  vielmehr  ift  Dem*  Drif$e©ejunDbeit  be|i&et,unDanbep,mie,}ew&bn» 
jenigen  bep  faltem  SSetter  parte  Äo|t  nötbtg,D«  (feinen  jdrtlieben  unD  oerw&bnten  ©lagen  bat, 
tfarefe  Bewegung  unD  febroere  arbeiten  Dabep  ,  Dergefialt,  Dag,  wenn  er  einaiablein&igflcntjrO« 
»crric&ten  muff.  $>ee;megen  e&aUer  in  feinen  Fr«,  fen,  ©<t>incfen  oDir^&cfelfleifcb  tflft,taufenD«e. 
käkmiboißoertiavianis  od  §.  747  unter  Dcm^äßor«  fcpmerDen  Darnach  cmp^nDet ;  >er  m«{?  fi<t>  notb» 
\%kvrectos  mit  gutem  ©runDe  faget:  Si  hoawm  mmDig  Darna(t  ac&ten,  unD  für  einen  folgen  Dil» 

per  ^eiidumaeremeorpusmoventi  eibos  humidot,  \  m  infonDerbett  Die  S)tdtÖ » SRtgel ,  Dag  er  et?  im 
aiit  ^uowfpirituol'osobtulerUjlinqueturaoimo^cjgjrjj^  j,Cp  terÄdlte  no£b  <b«  »igen  fan,  tU 
ü  atrtjm  panemeam  Iaido  Äüto  fumoque  indararo  mt  ^rtet?  JU  effen,  JumaW/  tt>tnn  er  t$  Dabe» 
dcderis,cam  eo  duro  eibo  optime  valcbit.  9üat  j  niebt  gan$  unD  gar  oerfd)n>oren,  feinen  €Örper  )ti 
i|r :  9ikun  man  einem  Slenften ,  Der  ftd)  in  Der  |  bewegen.  9(BeiI  ferner  Die  Ädlti  ibre  fd)aDlid;en 
Ädlte  müDe  gearbeitet,  leiste  fiügtge  epeiien,  unD  <2Bürcfungen  bauptfdcSlicb  Dabur4)  dufiert ,  Dag 
ffüctrige  geiftige  ©etrdnrfe  rew^et,  fo  wirD  er,  an  |  fu  an  Den  dufferlicben  tytiltn  De«  €örpere>  eine 
jtart  füt  Daran  ju  erqoicfen/Dielmebr  oi>nmda>tig:  3ufammenjiebung  erreget,  Die  $uäbünfrung  5^ 
tarnad)  werDen;  wenn  er  aber  bep  fcld)en  Um»  rücfe  l>alt,  uno  DaeJ  ©eblüt  baujftger  ju  Den  in-  • 
(lanDen  gefunD  unD  bep  Äräften  bleiben  |oU,  10  nerlid)en $b«üen  treibet;  aQe  Diefe  <3Bürcf ungert 


mu|  man  ü)n  mit  groben  {Maftorien'&ioDtf, 
epeef  unD  geraudjenen  ^letfeoe  futtern.  S)ie 
9^atur,unDDieoon  Den  dlte|ten3«t<n  piraebracb* 
ten©ewobnb«ten  befYdfftigen  unfern  £>a*.  ^n 
Den  falten  8anDetn  unfetO^uropent:  genü)]<t  man 
jemeiniglici  Die  Wrt<ften€>pciien,  gerduebttte» 
unD  gjpöcf dtetJ-Jleifcb,  nebjt  Den  unvcrCaulKpftcn  1 
tBeeffien;  ja  in  eben  Denenfelben  brauet  man  I 
Die  Diefflen,  fetteflen  urD  febwereften  sötere :  web 
ctefJ  am  Die  ©nwobner  taftger  tdnDer  mit  Der 
Dauerhafteren  ©efunDbeit  ertragen,  ©an  ma$e 
einmabl  Dergleicben  in  einem  bellen  ^anDe  naa)! 
iS^an  neb  nie  einen  gemeinen  Slrbeirti»^ann  in 
Stancfreicb,  unD  laffe  ibn  Dafelbft  Die  «oft  unD 
Da«  fcier  genü|fen,wel(bet;  ein  ecbweDe,Der  gif  iebe 
QJerrwbiung  mit  ibm  bat,  ju  genüpen  pfleget: 
2l<b!  wieroirD  eö  Dem  armen grawjofen  ergeben? 
5Benn  man  einwenDet,  eo  Idge  Die  Urfacpe  bieroon 
nicbtfo»obi  an  DemganDe,  a(0  in  Deroon  tim, 
Desbeinen  an  erlangten  ©ewebnbeit ;  fo  wollen 
Wir  »mar  fblcbe*  niebt  gdnijlitb  in  Sweifel  >i<b«n, 
Da0  aber  DaU'anD  coct  ctn?«6  Daju  bepWgeJan 
man  unter  antern  CaDurd)  erweiglid)  mad)en: 
»eil  Die  ^rfaptung  lebtet,  Daggeute,  Die  in  Dem 
EanDe,  Darinnefn  gebobren  unD  erwgen,  feine 
grobe  Äoft  ober  febwere  9&iere  obne  meref licpe  Jöe» 


aber  Durcb  Dte  t>erftdrcfte  Arbeit  Der  feflcn  ^b«ife 
gewiffer  maffen abgewenDet  werDen;  fo  folget ooti 
felbft,  Dag  man  aDeö  Dasjenige,  waö  angejeigtt 
^ßütcfuiigen  oermebren  fan,fo  otel  mbglicb,  oer* 
tmicen,  unD.im©egenrbeil  fidb  Deffen  beflrigigert 
mü|Te>  wa«  Die  Arbeit  Der  feiten  $bei[e  ui  bef&r«. 
Dem  unD  ju  unterboten  oermag.  3n  Diefer  ?ib» 
ftd)t  fmD  folqenDe  $^iat«5» OJegeln  ju  merefen: 
1)  flün  mup Den  £ 61  per  im  Vinter  mit  bm* 
länglicfcf r  ttnb  Der  AeUte  propotttonietet 
aUADung  beDecfen.  <Öo  überfiügig  Diefe  SKegel 
manchem  oorfommen  mag;  fo  off?  mirD  Dod>  wi* 
Der  Diefelbe  auf  OerfcbieDeneart  gefünDiget.  ©ec 
junge  Jöerr  beobachtet  fte fo  wenig.ai«  Da« grauen* 
limtner,  welcbeeJ  galant  fepn  will.  <2ie  geben  int 
hinter  fo  Dünne,altf  im  Pommer,  um  Den  ©raat 
niebt  ju  oerle^en :  unD  frieren  lieber,Dag  fte  fd)war^ 
werben  mbd)ten,ebe  fte  Die  feiDenen  «Ötrümpffe 
weglaffen,  ober  Der  junge  |>ert  Den  £Kocf  jufnbpf* 
fen  roite.  QBen n  einem  ^rauenjimmer ,  Die  übet 
allerbdnD  33efcbmerDen  flaget,  fo  fte  fi  d)  Dod)  Durd> 
mutbwillige^rfdltung  jujitbet,  woblmtpnenD  ge< 
ratpen  wirD ,  fte  möchte  Dod)  wenigfren«  bep  Der 
Ääite  ibre  fBruft  unD  ^ulsJ  mit  einem  Dicbtcn 
^alötucbe beeeefen ,  unD  ficbeinen Unter /SXocf 
julegen,  Der  niebt  mit  blaffen  <2Bein.€gig  gefüttert 


föwerDen  genüffen  f bnnen,  beo  9SerdnDerung  Dca  ift;fo  wirD  man  garbalD  jur  antwort  befommen, 
«ajiDeeJ/Da  fn  in  ein  fdUcrrt  unD  rau^selan»  'man  wäre  ja  noefc  fcüw  aj<e  grau,  ob  man  f!d> 
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benn  ooc  ter  3»t  alt  macben  foltc?  ©an  bleibet 
aifo  lieber  jung ,  al«  0efunD;  unb  fcbjt  nadjbero 
auf  benärbt,  menn  er  niept  bureb  feine  Slrbnep* 
«Ittel  Dasjenige  bintert,  nw«  wrmbge  Der  ndrri» 
fti)en  £itelfeit  unoermeitlub  ift-  Stabere  fünbtgen 
miDer  anaefübrte  SKegel  im  Srcefte,  intern  fie  ficb 
Su  übermdgiq  mann  anfielen;  unt  ma*  ftcb  Die» 
ff  Iben  tat  urd)  für  & djate  n  jufiiqen  7  Wirb  au« 
t irriger Slbbanblung  bin  unt  roieter  erbellen: 
9locb  antere,  ja  fefbfl  einige  »erbte,  behaupten 
al«  einen  getroffen  Örunbfaij,  rtmdream  gefün» 
teilen ,  »enn  man  ftcb  angrmobnte,  r eö  QBinier« 
unt^&ommer«,  bep  ter  J&ibe  untÄdite,  einetlep 
JCleibung  ja  tragen:  Denn  bttrturd)  mürbe  man 
ftcb  am  aBerficberflen  Por  einer  fd)dblicben€rfdl> 
tung  bäten  f ennen  i  Äflein  mir  tarnen  un«  b iflig, 
tag  mir  un«  mit  <2Btcerlrgung  eine«  folgen  £>a« 
tjfö  aufhalten  foBen ,  mert  teffen  Ungrunt  fogar 
bantgreiflid)  ift.  ©en  meiflen  ©cbaben  pfleget 
man  04  mit  Der  Äleicung  im^rub'^abre  ju 
tpun  menn  man  b«e>ommer.Äf»ioer  jufrty  an» 
leget;  unb  im#erbfle,  menn  man  biefelben  ju 
lanae  traget,  ©arum  faget  &ofmann  «1  feiner 

Mediän.  fyftenuiic.Toiti.I.  p.435  ÖU«brucf ItCb : 
Feflime  fanitnti  confhlant,  qui  fab  ipio  verü  mitio 
fbtiin  velles  hybernas  deponunt.A  levi  13 J  rem  in- 
cedant  amittu ,  qmlii  tempore  cfHvo  in  ufu  eft 
a)  HTan  mur?  M  gar  $u  fttenget  TPfttrer* 
Kalte  ti?  »tuff  riid?e  Luft;  f©  t>tel  itriglrcr;, 
uermdbert.  ärbeiifamen,unb  fonfltoUfpmruen 
geüinben  unb  tfarefen^erfonen  gebet  Ditfe  SXegel 
gar  uict)td  an ;  ftc {innen  fti>  ohne  Stenden  in 
Die  flrengfle  Halte  begeben,  menn  fie  ficb  nur  ntc^t 
gar  ui  lanae  tarinne  aufhalten ,  uno  tabep  mit 
Äletbung  geunafam  bemabren.   Allein,  e«  giebt 
Ccute  in  grofler  9uuabl,  nwiebe  tiefe  (Kegel  auf« 
aenauefie  beobaebten  muffen ,  menn  fte  mept  ®t> 
fahr  lauften  moUtn  franef  ju  merben.  ^ierju 
geboren  •)  überbau pt  alte  )Tt>ar  fonft  gefunDi/  am 
bep  aber  famdcplicbe,  jdrtltcbc,  cmp|kclic&e,  Oer 
Ädlte  mebt  gemobnie,  uno  fiep  mebrentbetl«  in 
febrmarmen  Stuben  ebne  fonterlicbeißemeaung 
auuVrttenbe  ^erfonen,  al«  bep  melcben  tie  Arbeit 
be>  feiten  ?betle,  unr  Der  Umlauf  ter ©äffte  viel 
iu  fi>macb  ifl,  ten  ^Bürrfungen  einer  lebt  frren- 
gen  <3Binter < Äaf te  bailanadcb  ju  miCcrUeben. 
2B  nn  fblcperaeflalt  fin  jarte«  ^rauenjimmer, 
melcb^  t cn  aan r,en  13: n ter  Durd?  nitpt  au«  Der 
mannen  ©tube gekommen ,  ficb  toct  cinmabl  tot* 
©D'intagß  bep  etroaö  Itarcfer ÄdJte  in  tie  Jttrcpe 
»aqet,  tafelbfl  tureb  ant  turcp  frieret,  unt  bep 
H>rer  £Rücf!unft  trn  ©ebnupffen  unt  Ruften  ta» 
von  rrdget;  ftcb  aber  tabep  muntert,  marum  ibm 
bergleidben  mreterfabre,  ta  ti  nur  ein  einzige« 
mabl  au*  ter  =333 arme  in  rie  Matte  ge!ommen,ta 
toeb  ciele  bunt  er t  antere  «Kenfcben ,  tie  bep  ter 
giften  Äiilte,balt  in  ter  frepen  8uft,  balt  in  ter 
»armen  ©tube  ficb  befinten ,  n icb it  Pon  foleben 
S^efcbmerten  mi(fen ;  fo  tpirt  man  ibm  au«  bis» 
binger  Slbbantluna  gar  leiebt  ^efepett  geben 
tonnen,  b)  Qng  befontere  »arte,  »umabl  noep 
fdugenteÄinrer,untfebr  alte  Satte:  meMepbep. 
ten  tie  Arbeit  ter  feflen  ^beile  unt  ter  Umtauf 
ber  0<ijfte  w  febmaeb  gefebiebt;  taber  bat  man  I 


fallen,  #luj?>$iel*rn,  ja  10  gar  epileptifcben  ^ö<* 
febmerben,  ledere  aber  mit  ©tetf=  unt  ©ajlafl* 
^lüffen  befallen  merten.  c)?eute,tie  t>on  fd)me* 
ren&ranttbeiten  tmar  ©öBig  qenelen,  anbeo  aber 
noeb  febmaep,  unt  niebt  ju  ooBfommenen  Mrarfren 
gekommen  fint :  ©enn ,  ob    gleid)  ter.enfelbea 
febr  mobl  befannt,  unt  fie  reebt  ergp  efet,  metin 
fte  nad)  einem  langmiertgen  Slufei  ttjaltc  tnoerfper» 
reten  Stuben  unb  m  armen  iS»etten,etnmabl  frifdbc 
Suft  geniefen  f  önnen ;  fo  baben  fie  ftcb  toeb  .u .  .  % 
einer  ^Berfcblimmerung  ui  getröOen ,  menn  Die 
Öift  febr  falt  ift,  unb  lebret  taber  tie^rfabrunö/ 
tag  tie  (Keabwe  ber  meiflen  Strancfbeiten  uüf 
folebe  art  beroor  getraut  merten.  d)  ^rauentf» 
^>erfonen,Die  mit  ibrer®eonart'3eit  behtfftet  ftn&# 
ald  t>on  meleber  befannt  ifl,  bag  fie  tureb  t tnc 
Strenge  Äalte  pl6$iid)  geflopfet,  m*  biettureb  tt« 
fcbltmmften  Sf. ranrf beiten  ier urfaebti  merbtn  f 6n» 
ntn ;  nhembbl  folebe«  ebenfall»  nur  bep  jdrtlicjbfn 
unt  fd>mdxblicben  ^rauenummer  ;u  befahren ;  ten 
Brteitfamtn  unt©tarcfen  febatetaueb  b-p  riefen 
Umfldnten  Diethe  nicbt^onÄmtbetterinn  n, 
melcbe  jumabt  annodj  tie  ©tbun«*SKe:nvoun.3 
baben,  oerltebet  ficb  ti  um  fo  oiel  mehr,  big  fte 
tie  äufferlicpe  falte  t'uu  permeiten  mäffen;  tcd> 
man  ftntet  aud)  gerinne  bep  borten  unt  fldhler« 
nen Sturen  bidmeiten  einige  Sluiuabme.  e)S!)i<* 
fenigen,  fo  511  Penen  . Siran  tf  bei  ten  geneigt  fmb, 
meld>e  tureb  ^rfdltung  obermebnter  mafjen  erre» 
get  unb  twrfcbltmmen  merten  fbnnen,  um  fo  wel 
mebt,  menn  fte  tergleidjen  Ärancf beit  mörefud} 
an  ftcb  baben.  f )  t£nblid)  ifl  e<  fo  notbmenttg/ 
altf  ti  befannt  ifl,  tag  tiejenigen,  fo  bep  flrenger 
Ädlte  jurSlter  gelajfen,  }u  lajrircn  eingenommen, 
«eicbroibet,  ober  fonfr  antere  etma«  angreiffenti 
Sirenen  Littel  gc brauche t,  ftcb  menigfhn«/  reo 
niept  etlidje  $age,  tod)  ten,  ba  fte  meOictniret,  t>oc 
ter  dufferlicbtn  guft  böten,  unt  In  ter  marmen 
&tube  bleiben.  5>enn,ma*  )ufortcrfl  ba«S(ter* 
laflen  betrifft;  fomirt  tureb  baffelbe  tie2lu«tüm 
flung  gemifler  maff-nftermintert  untgefebmdebet; 
tie  Kalte  aber  twibet  tie  auetünflung  oueb  ju» 
rücf tt  unb  fdglid)  mug  ne  in  bief>m  &tucfe  um 
fooiei  fcpdtlicber  fepn,roo  bereit«  eine  oerminterte 
auötönflung  jugegen;  baber  man  bemercfet,tag 
man  nacb  ter  Slterlag  tureb  CrFdltung  gar  leid>t 
ein  glug/gieber  tavon  trdaet.  9?acb  genomme* 
nengaranfen,  tumabl  menn  fie  etma«  flarcf  fint, 
gefcbicbt  ter  Ö«rcf fie  3uf)uß  ter  geuebt^gfeiten  }u 
ten  ©etdrmen ;  menn  nun  tabep  tie  Peripherie 
teeCörper*  jufammen  gejogen,unt  tie  Slustün« 
Huna  gebemmet  mirt,mie  tie Ädlte  tbut;  fQ  mug 
terguflug  ju  ten  ©etdrmen  notbmenbig  wrfldr* 
efet  merten,  unb  tarau«  entfleben  enrmeber^oli« 
cf en,  ober  öbermdgige  ©uvcbfdUe.  |>at  man  ge» 
fcbroi^et ;  fo  pnp  tie  ©cbmeig^6d>er  febr  errocitert, 
unt  tie  ©efdffe  ter  dufferlidjen  ^aut  öbetmdgig 
oon  ©dfften  angeföllet  unt  aufaetrleben ;  »ie  fo 
oiel  fcbdclicper  aber  tie  Srfdltung  tabep  fep,  ba« 
ben  mtr  bereit«  oben  ange;eiget,rannenbero  folebe« 
feiner  SBieterbolung  betarf.  9Benn  e«  temnad) 
niebt  tte^eotbmentigfett  eiforterr,  tbut  man  beß 
fer,  tag  man  bep  febr  irrenger  tfdtte  meter  Sic  er» 
laffe,  noeb  auf  antere  8lrt  mettrinire.   ^  n  mit  reift 


niebt  ju  Permuntern,menn  von  einer  einbigen  mug  man  aud)  bierinne  niebt  jumeit  geben:  ben  n 
€rfdltung  etftore  mit  ben  Mfngfifn  flüggen  3u»  |  rpennef^igifl^umebicinire^fanmaneöaucb 
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beo  Der  gr&ften  Ädlte  ficber  tbun  ,  auf  welche 
an  e«  woBe ,  wenn  man  ficb  alfJDenn  nur  oor 
er!älrungin2lcfrt  nimmt.  QBte  mannet  bat 
(leb  nicht  DUrct)  Dergleichen  Qkrurtbcilc  eerfdu» 
m*f/  in  fcbmere  Ärancf  betten  gtftürfcer,  ja  würcf« 
lieb  um«  geben  gebracht  V  un1)  man  fielet  biet. 
\ptid  r  roic  n  6  t  bin  eej  öffterfc  fep  ,  C:e  a  II  «ruf  mein-- 
ften  unD  faft  aDen  «föenfcheti  befannten  ©idtf» 
Siegeln  genau  unD  binldngiicb  ju  erfldren  ,  ju» 
mahl  bep  teuren ,  Di;  auf  eine  bppoebonbrifche 
8rt  £ag  unD  9?achr  auf  Ne  €rt>alrung ibrer ©e* 
funbbeit  ftuDiren,  unD  fi  A  6fftertf  Durch  unnüije 
ÄletrugFeiten  Den  großen  @d>at>en  jufüqen.  3) 
25ep  elfter  tDrrtpina;  muf»  man  jta>  bin* 

tt>equnq  De*  Leibes  jur  Erhaltung  Der  ©efunD« 
heir  ein  fo  unentbehrliche«  Hirtel  ift  ,  Dag  fie 
|U  feiner  3<it  fugtieb  aufgebet  Werben  mag ; 
unbfogar  geioiffer  maflen  bep  heilem  "jJBetternt* 
fbig  ift ;  alfo  ift  fie  geroi§  um  fb  oiel  netbroenci* 
ger  bep  Der  ffälte,  unD  jroar  in  Doppelten  Um« 
ftdnDen    5>enn  1)  fb  wie  ei)  bep  grofler  $i* 
|e  wr  ©efunDbeit  gereichet,  Dag  man  fitt)  ruhig 
holte,  um  Da«  übermäßig  e  &cr)n>iften  ju  otrmeiDen; 
fo  miro  et  im  ©egentbeil  platterDlnge}  erfor» 
Uert,  Daß  wenn  man  ftcb  in  einer  dufferlicben 
falten  tu  ift  aufhalten  mufj ,  man  Darinne  ntett 
rubig  fibe,  tonbern  ftcb  binldnglich  bewege:  weil 
man  fonft  oberwebnter  ma|jen  Die  ÄdUe  nicht 
lange  autJftehen  fan     deswegen  ale  Diejeni- 
gen ,  Die  bermhge  ibrer  Verrichtungen  Die  mei* 
fie  3«i t  in  Der  ffdüe  jubringen  mü|Ten,  ftch  gro. 
Iren  tbeile*  burd)  gnungfame  ?eibetJ  1  *8«me= 
gung  Darinne  erhalten,  alt)  meiere  bep  ihnen  ge» 
wißer  maßen  Die  ©teile  Der  warmen  Stuben 
«tieften ;  unD  bep  folcber  reben«  Sirt  ift  eben  ti> 
ne  grobe  harte     A t  unentbehrlich-    Allein  Die« 
fe  ärt  Der  Bewegung  aefd>iet>et  au  6  Stoib;  wenn 
man  aber  a)  oon  Derjenigen  reDet,  welche  will* 
föhrlicb  jur  ©efunDbeit  unD  €tg6fclicbfeit  oorge- 
nommen  roirD  ;  fo  ift  fie  überhaupt  im  $Bm< 
ter  nöthiger ,  afa  im  ©ommer  :  weil  fie  aOe 
Qßünfunqen  Der  Jtolf«,  Die  untj  irgend  ©cba# 
Den  |ufügen  fonne^oerminberi  unD  abholt.  ©ie 
beforDert  a )  Die  Arbeit  Der  innerlichen  $betle, 
Ded  JQt rrjeno1  unD  Der  SSlutgefdße ;  fie  unter« 
f)dJt  b )  Die  Arbeit  Der  dußerlicben  mufeulöfen 
tbeile,  unD  folglich  Den  Umlauf  Der  ©äffte; 
»ermöge  beffen  c)  Die  etwan  utbeförcbtenDeQSer' 
Dlcfung  Der  ^fueDtigfritenabgeroenfct/Daä^iut 
flüftig  erhalten,  ü)  Die  Slu^unfruna  beforDert; 
e)  Die  abfonrerung  aller  Unretnigfeiten  oermeb« 
ret,  unD  folglich  Die  ©cfunrbeit  auf  alle  Strt 
unD  ^Beife  befidtiget  \vw d.    S)a  aber  Die  jur 
©efunbbeit  angefteDte  Bewegung  oon  recbttJroe» 
gen  fo  lange  fortgefehet  roerDen  muß  ,  btö  Der 
Cörper  Dabep  in  einem  gtlinbenöcbrDtigfoinmt, 
unO  htp  einem  fttmifeenDen  Körper  eine  gelinge 
grfdltung  grofjen  ©4>aDen  <u»eae  bringet;  fo 
foiaetoon  felbfl,  Dafi,  wenn  man  fKbCee^in» 
tere  eine  ^Betoegung  uir  ©«»'unDbett machen mü, 
man  ftcb  nach  berjelben  oer  aller  ^tfdttung  febr 
toobl  tn  Siebt  nehmen  möffe-         man  alfooi  U« 
fommen  nach  Der  ©tfunDbelt  leben ;  fo  muß  man 
fiel)  im  hinter  hep  gar  juftrengerÄdlti  MffBcc 
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roegung  in  einet  mdiig  warmen' ©iu.be  machen  »* 
ober  wenn  man  folchc«  bep  gclinterem  bettet 
in  freu«  Ctrfft  thun  will  ,  mug  .man  tt  fo  ein' 
richten ,  Da$  man  nach  grvnbigter  S^weguncr 
fich  in  eine  mdgig  warme  (&tube  begebe ;  toch 
Dabep  oerhüte ,  Pag  fie  nitfct  ju  betf  feb.  UnD 
Dieferi  ift  eine  Siegel  ,  Die  ftcb  baurrfäcbtieb  für 
jdrtliche  ^trfonen  unD  bopocfconbrifcbf  Körper 
tthNt  4)  tttan  mug  ftcb  im  Winter  cot 
übermd^iö  beifT<m  Stuben  büten.  3n  3h* 
febung  Diefer  JXegel  befchulDiget  ^ofmaitr)  infbru 
Derheit  Die  SDeutfche  9?ati0n  eineo  groffen  geb* 
lerö ,  wenn  er  in  feiner  Mediana  fyflemarics , 
Tom.  1 ,  P.  4j2.  atrtDröcflith,  febreibtt :  „ 
„wdre  eine  inwnberheit  beo  ten  <J)etJtfcr)tn  ein« 
„gerifiene  üble  ©ewehnbett ,  Daß  fie  Die  tttnabl 
rnitDrige  ©tuben  bep  firenger  Ädlte  gar  ;u 
„flarcf  einheilen  lieffen ,  fo ,  ta§  fie  Catinni 
ngleichfam  brareten  :  3>hn.  Wenn  <i  ibr.en  )tt 
„heif  toßrDe/  unbfte,  ftch  abjuf Ahlen  ,  In  Die 
„du|ferfte  frer>e  gufft  qietigen  ,  fo  btfdmen  fie 
rfo  fort  Den  Ccfcnupifcn  ,  unD  abDere  flufj^ge1 
„Sufdfle ,  InfonPerbeit  an  Dem  Äepffe ,  rurefr 
»welche  mit  Der  Seit  )u  qefdbrhchen  ^erben^ 
r Ärantfheiteii  Der  ^SBeg  gebahnet  würbe.»  ftueb 
bep  Diefer  noch  fo  ra>lecbr  unD  gemein  febeinrn* 
Den  {Regel  ,  Daoon  Die  Unacbe  autf  obigem 
oon  felbft  erhellet,  hat  man  ein  anDerctf  m  be«» 
merefen.  ^EBenn  jemanD  oerlangte ,  Dag  man 
ihm  beftimmen  fclie,  in  welchem  @rate  Die  Qru> 
benmdrme  eigentlich  fepn  muftc,  wenn  man  Dar« 
inne  recht  nach  Der  ©efunDbtit  leben  wolte  ?  fo 
würbe  m  ■  ihm  folchee:  eben  fo  wenig  arteigen 
fbnnen  $  alt)  man  oermbaenD  ift ,  ju  fageh/ 
wie  oiel  JJfnnD  oon  ^peifen  unb  ^etrdncfen 
ein  Haif9  tdalich  ^u  fich  nehmen  muffe  ,  Wenn 
er  nach  Der  ©efunDbeit  leben  wiB.  £cr  Unter» 
fcheiD,  Der  in  ^nfehung  Der  3Uenge  i>cti  «Bpcifett 
mu§  beobachtet  werDen,  ftnDet  auch  tnilnfetuntj 
Der  warmen  eBtuben  ftatt:  inDemriefelbentbeife} 
nach  Der  MtUrk  Der  dujferlichen  Ädlte ,  tbeil« 
nach  Dtr  Q3erfcbieDenheit  Der  Darinne  fich  aufbot* 
tenben  ^>erfonen  rnüften  eingerichtet  werDeth 
©tarefe  C6rper  unD  bi^iae  Naturen,  bert Denen 
Der  Umlauf  beb'  SBlute*  lehr  lebbaft'f,  unD  Die  na« 
turliche  QBdrme  ftaref  ift ;  l'cut  1,  Die  bcftdnPig 
'  nur  einer  febr  leitlicben  ®drme  cjewoljur  finb, 
unD  ftch  nur  in  Caminftuben  aufgrbal.'en ;  unD 
Diejenigen,  welche  ihre  ^erriet ttingen  tureb 
beftdnbiqe  Bewegung  oerwalten  mfifftn,  ftnbmit 
mdfig  warmen  ®tuben  jufrieDen ;  mc'chctmQfo 
gent heil  beo  jdrtticfcen,  empfinDlichen,weiclichen 
«euten,  ÄinDern,  ohne  SJcweguhg  arbeltehDen* 
frdnrf  liehen,  ooer  oon  einer  JCrancfhcit  erft  gene< 
fenen/  wird  liefe  jtifalr  fmD,  unb  folglich  wdrmerj 
fepn  mäfjen  ferner  Diejenigen,  fo  Den  ganzen 
hinter ,  ti  feo  Denn  bep  ganh  gelinDer  Kalte, 
unD  ahlDenn  noch  Daui  in  kleibern  .Wohl  einge« 
paeft,  niebt  au6  Der  ®tube  fornmen,  Bnnen 
jiemiich  warme  dtuben  obne  CchaDen  bertra« 
gen;  Die  hingegen  bepanDern,  welche  oiel  in  Der 
frepen  Vufft  )u  thun  haben/  oiel  ju  t>ei§  genennef 
werDen  ,  unD  ihnen  au  et}  gar  leicht  flügge  53e« 
fchwcrDeh  erregen,  ©n  jeDer  mufj  alfo  Die  Gtw 
benwdrme  nach  feinen  UmftdnDen  einrichten/ unD 
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t>auptfäcDli«D  Dapin  fepen,  Da§  funjoerfogerin* 
gc  fep ,  Da§  tbn  Darinne  fr&flele,  no<&  fo  (larcf , 
Da§  ihn  barinne  fdjrcitje,  cter  aar  brat«.  <23on 
Dem  ecfcaDen  bec  auf  felcbe  2lr t  übermäßig  i>eif 
fen  (Stuben  paben  nie  unter  Dem  2fcticf cl :  ?tu- 
be,  an  angefühlten  Orte ,  auifuprlicb  geban* 
Octc;  intfbefonDec«  ab«  gejeiget ,  na*  biefelben 
bf n  Der  SMIjeit  unb  ndpronbem  ©cplafe  für 
e$aDen  tpun ,  unD  roie  Die  Äcblaf .  unD  <Spei» 
fe  ©emäcb«  befc&affen  fepn  müflen,nennfitrecbt 
naep  Der  ©efunbbeit  eingerteptet  fepnfoOen.  5) 
Ticybtx  2ViUte  ftnb  tfreib  Die  warmen,  tbeils 
bie  Düjigcn  «nD  etwa«  fratefen  (Berrancfe 
gejunber  al»  im  <3©mmer*  £i  bringet  biefe* 
geroiffer  muffen  fefcon  Der  nariirltcpe  $rieb  nit 
ftd) :  (Denn  nenn  einet  teebt  burepgefreren  ifl ,  fb 
»irD  er  fiep  genif  t>on  felbfl  für  einen  fühlen 
$runcf  bebanefen,  unD  fiep  vielmehr  etna*au** 
bitten,  Da§  ibm  ^Bärme  maebt.  <2Barme  &t> 
trdnefe,  $pee,  Kaffee  unD  ©uppen  fuiD  »mar 
aud)  De*  Gommern  niebt  verboten ,  in  ;nifd>et. 
finD  fie  Dorp  &«P  fairer  'SBitterung,  unD  folghcb 
De*  hinter*  in  Der  ZW  gefunüec,  unD  man  Fan 
flc"  in  grbfferer  S&enge  mit  niedrerem  SRu^rj  ge» 
nieffen.  $>enn  juförberfl  «Wappen  fie  ben 
Sft  igen  niept  fo  Icicpt ,  intern  Derft Ibe  bep  Der 
Kalte  me&r  Äraffte  bat ,  unD  beffer  »erbauet; 
unD  biernätbfl  D«flärcfen  fie  ben  Umlauff  ccö 
SSlute* ,  oermepren  fclglicp  bie  natürliche  QBdr* 
me,  unD  madjen  ulfo,  ba&  wir  Die  duffei'Hcbe  Kdl 
tebeflo  beffer  unb  ldng«au6ffepenf6nnen.<2B« 
fid)  baber  auf  bie  SKeife  beaiebet,  unD  hat  Dorp« 
etroaa  norme*  getrunefen,  Der toirt  niett fo leiett 
frieren,  al*  ein  anD««,  Der  ftcb  Den  SJtagenvoll 
falte«  Söier  gefcblagen.  flu«  eben  r wem  (Brun* 
De  finb  bie  flarcf en,  braunen,  gepepfften  unD  bi. 
feigen  93iere  unD  SBeine  im  SBinter  gefünbec, 
al*  im  eommer,  inbem  fie  bie  arbeit  ber  feften 
$peile,  al*  batfcornehmile  tie  Iber  Sturmi* 
Der  Die  Kälte,  o«ftdtcfen  unb  Unterhalten.  3Ba* 
Den  SBranntenein  betrifft/  fo  bring«  et)  bep  Den 
mebreften  bie  gemeine  ©enobnpeitmit  fieb,  bajj 
man  benfclben  niber  bie  Kälte  geniefiet,  unD  Diele 
glauben,  einen  unafefelicben  SMdtfrftebler  be« 
ganaen  ju  haben ,  Dafeme  fie  nieb t  ein  ©cblücfi 
gen  ©ranntettein  ju  fieb  nehmen,  nenn  fie  in  Der 
Kälte  arbeiten,  ober  ftcb  auf  eine  SKeife  begeben 
mü(Ten.  SInbcre  hingegen  terDammen  ben  Sßrann» 
temein  fo  roobl  üb«baupt,  al*  infonberbeit  bep 
Kälte,  unb  jnar  au*  bem  ©runDe,meiler  fcpldf. 
rig  tnacDet,  unb  Daper  um  fo  Diel  eber  ©elegen  heit 
jum  erfrieren  giebet.  2Ba*  ifl  Denn  nunpier» 
»on  w  bullen  ?  S>a§  Der  tBranntenein  eine 
^rnärmung  in  bem  Gor  per  juroege  bringet,  leb  * 
ret  Die  Smpfinbung  .  unb  baber  tan  Deffen  mdp 
♦%r  ©ebraueb  bep  frrenger  Kälte  unD  auf  £Kei- 
fen  niett  febaben,  fonbern  er  ifrallerbing«  alö  ein 
Littel  niber  Die  fcbdblitten  2ßürcfungen  Der 
^Zßinter.Ädlteanjufepen.  2Benn  Der  brannte» 
nein  földflfrig  macDen  fofl ;  fo  muf  er  in  etna* 
ftaref er  Söofe  genommen  nerben;  unb  a toben n 
beißt  ts  Pein  mäßiger  ©ebraucD  mebr ;  bielmebr 
ifl  er  ailDenn  bep  Der  Kälte  föäDlicb,  um  fo  viel- 
mehr bep  benen ,  Die  Darauf  (litte  fu)en,  unb  ftcb 
Daburcb  ben  2&eg  ^um  Gcpiafe  babnen.  Sfuf 
olcDe  Jirt  aber  fan  aueb  eine  gute  SBeinfuppe 


bep  ber  Kälte  febäbi«?  aenennet  roerben  :  Deun 
gleicbnic  biefelbe  Durcb  ipren  nidfigen  ©ebraue^ 
Den  CDrper  erndrmet ,  unD  ibn  in  ben  ©tanD 
fefeet,  Die  Kälte  Idngcr  )u  ertragen »  alfo  erbifeet 
fie  burd)  ibren  übermäßigen  @ebrau<DDen  C6r> 
per  tu  flarcf,  machet  üjn  luftig,  unD  nenn  er  Da* 
bep  in*  <&u)en  f omni t ,  pt Idjfvig.  S>er  mägig« 
©ebraueb  De*  Söranntenein*  aber  mu&nacb  Den 
Umfldnben  b<£?jenigen,  Der  ihn genieffet,beurrt>ei» 
let  nerben :  ©enn  ein  SDienfcD,  ber  beo  Der  Kalre 
ftaref  arbeiten  mut,  unD  noetbaju  tiefe*  ©etrdn- 
efe  genopnt  ifr,  fan  eine  jiemlicbe  Portion  Da* 
ton  opne  Stäben  )U  ft(fe  nehmen;  Da  ein  ant* 
rer  mit  Dem  Dienen  $peUc  baoan  gmtng  b>ar 
9GBenn  Die  $rage  vorfällt,  nf  fie  Denn  in  Der 
Spat  öfftera  »orfdOt:  Ob ti  einem ®ienjiten,Der 
füb  bep  Der«3Binter*Kdlu  auf  Die  Keife  begieDeT/ 
gefiinber  fep,  vorbero  eine  »ute  ®uppe,  oberan* 
Der  narme*  ©ettänefe  ju  ftcb  ju  nebmen,  oDtc 
ob  e*  beffer  fep,  ein  Otogen  »ranuteneiniu 
genieffen?  fo  antmorten  nir  Darauf:  ,»el(D<rge. 
flalt  genifftr  maffen  b  i  er  bep  baß  <£prücbn>ort  fei- 
ne Doüfommene  SRicbtigFeitpabc,  Dag  einem  auf 
SKeifen  alle*  nopl  befomme:  inbem  nenige  feeu 
nerben,  Dieoan  einer  nacb  Proportion  ihrer  Üm« 
fldnbe  unD  @enobnbeit  eingeriebteten  ^ofe 
ifiranntencin  einigen  &$abenemp£nOen  folten, 
e*  muften  Denn  fepr  jdrtlicbe,  nei4)b(pe  unb  fol- 
(Der  geifligen  ©etrdncfe  gar  nicbtgeroobnte^er» 
fönen  fepn.  Smrmttelft  balten  nir  e*  Do<D  a» 
jutrdglicbflen,  Da§  biejenigen,  Die  genobn liebte* 
borgen*  narme  ©etränef  e  }u  genieffen  pflegen, 
aueb  auf  Keifen  biefelben  Den  ©rannteroetn  t>ot' 
iicpcn;gleicbnopl  baben  fie  ficb,  in  Ermangelung 
be*  «Barmen,  aueb  gemifj  niebt  oor  einem 
^  eblucf  gen  §u fei  ju  furzten,  fonbern  f innen  Die» 
fe  STOobe,  nenn  fit  bie@e|"e^e  einer  proporttonif^ 
ten  9}d§igfeit  ni(pt  überleiten ,  ficb«  nutma* 
<ben.  SEBenn  im©egentr)eil  iemanb  einen  Don  Dau# 
erbafften  <2?djroot  unb  Korn  jufammen  nefe^ten 
C6rp«  berget,  Die  £dnbe  nenig  inDenecpool 
leget,  jonDern  nürcfücD  im® (bnei§ feine* ange- 
fitpte*  fein  Q3rob  iffet ,  De*  «Korgen*  eben  mcDt 
genobnt  ifl,  mit  Dielen  normen  ©etränef en  fei» 
nen  üfcagen  autf^ufpublen,  unb  notb  Daiu  feine 
«Keifen  ju  guffe  tput  ;  ®«m  ifl  e*  nopl  gefüt» 
Der,  be*  borgen*  bep  einem  ©tücfe  $5roDunD 
Gcpincfen  ein  @la*  Sörannttnein  ju  pennfjen. 
©enn  nenn  ein  foltber  aueb  na*  3Ba^me*bev 
Pommt,  fo  mu§  e*  genig  Pein  ^peer  Catjtre,  ober 
3Bafferfuppe  fepn,  alönornacbibmnurauffeinec 
fXeife  fcplimm  unD  nablicbt  nerben  mo4tt;  fort* 
Dern  e*  niu§  eine  DicPe  fette  Söierfuppe  frpn ,  Da» 
mit  ber  klagen  etma*)uarbettenPhegt,unDbo(b 
bält  e*  bep  manebem  niebt  gnung  niber ,  nenn 
niebt  nocD  ein  OcblücPgen,  ober  nenigflen*  m 
Derber  ©utterfepnitt  barauf  gtfepet  »irD.  Uebrv 
gen*  ifl  aber  pieicbnopl  noeb  biefe*  im  rnertfen, 
Dag  ber  «Kitjbraucb  De*  ©ranntenein*  uoac 
überbaupt  Dem  menföliäen  Körper  fepr  fcbaD» 
lieb  fep,  am  meiflen  aber  bep  Pa(tem9Betitr#aiU> 
bin  im  3Binter.  ©enn  ju  gefebneigeo,  baffre* 
jenigen,  fo  ftcb  I«  tonge  bep  ber  K4ite  in  freoet 
ftifft  aufbalren  muffen,  jumabl  nenn  fie  nkfct 
binldnglicbe  SSencgung  Dabep  baten  Fonnen, 
Dgrcb  ubermdifgen  @enui  be*  SSrannttnrn* 

ftcD 


)}0 
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ftd)  um  fb  m'el  eper  Den  2Beg  ju  einem  töDtliebenl  ooer  tlurcf  gefcbrotpet:  3a,  mim  u  n  CJ 
<ÖvW<»f«babntn;fo!>äb?nüuctl)ie,ro  fi*<bfnni4>tl  fep  &u roelcper  3«t  e*  »olle,  gtfcpeben,  fo  rf>»r 


IxftdnD  ia  inDer  ftdlte  befinDen ,  nur  }\d)  folalicb  »or 
t>«m€rfriere«  n:d)t  färbten  Durffen,w>n  ifftern©«» 
nu§  De*  $öranme»eiiu*um  fooiel  ebcreinefcpdD* 
liv^c  <3BerDiefung  ihrer  ©dffre,  nebft  Den  Darau* 
folgenfcen  ^rgnefbeiren,  ui  biforgen,  unDtrdget 
Derfelbe  auf  folc^t  «rt  oieletf  ju  £r*eugung  Der 
J>r&gerruUfc  bco-  ©cblieflicb  haben  mir  noeb 
pierrvcp  für  Di«  ßiebbaber  ftarefer  ©ejrdncf e  epm 
magaeblkb  ju  erinnern,  Daß  wenn  »fr  gefaget, 
e*  mdren  DufWlxti  imQBinrer  gefün&er,  al<s  ün 
©ornmer,  man  ja  nicht  Die  jolge  Daraua  ma« 
<ben  mccbic ,  man  müfje  alfö  Den  ganpen  2Bin 


man  wohl,  Dag  man  Die  #eröDen  »eebfrie,  ei;«» 
man  in  Dte  Ädite  rammt,  inDem  ftmft  Die  naffen 
£m»Den  bep  Dam  femmenter  grPdltung  Dem 
Körper  noeb  mefcr  ©cboDcn  tbun.  a)  SBcnn 
rt  Die  WotpmenDigfeit  crferDcrr,  Daf  man  frc& 
bei»  flrenger  tfdlte  in  DCr  dufferlicben  fiepen  &,ft 
aufbalten  mmj,fo  püteman  ftcb  cor  Der  SXure 
unD  oor  Dem  <s*4)tofe :  »eil  au*  oben  flna'füpr* 
ten  Urfacben  biicDurcp  Die  fcbdDlsbfn  23ürcfun. 
gen  Der  Jttfcf  oermebw  roerDcn;unD->u  Dcm^n* 
De  pat  man  fjcb  fomobl  t>or  tiefem  SSrntuucroei* 


ne,  al*  gat  jn  pielem  5ßelne,  af*  »Mcpe*  fcbtff, 
niebt*,  al*  ftorefe  #iere  unD  pipiaH  rig  maepet,  ju  Daten,  unDaUe  Iföube  ju  geben, 
liefen,    $ür  einen  Sagetöbnet  unD ,  in  frclfdnDiqer  $c»egung  w  oerHelben.  3)<23enn 
Denjenigen ,  Der  in  fanrer  Slrbeit  betfdnDig  lebet,  man  ficb  eine  £eit!ang  in  cor  «Kälte  aufee halfen, 
»ut'De  e*  faft  necb  eber  angcb«n ;  allein  Da  ©er. |  unD Dur(b  unD  Durcb  gefroren,  ja  balb  erfroren 


bietet  e*  Rcfc  oonfelbft.  hingegen  einer,  Der  rik^t 
*iel  Bewegung, pat,  »nD  nod)  Datju  (ept  feiten 
au*  Der  mannen  ©tube  fcoramr,  mujj  ti  gewiß 
Woben  latfen,  roenn  er  (eine  ©efunDpeitcrbaften 
»iU.  £>enn  Die  flarcfen  unD  t)i^ig<n  ©«tranefe 
geben  an  unD  für  f"b  feibil  unferm  $8lut«  mebt 
genugfame  ^cu^tigf eiten»  aber  beo  einem 
arbeitimanne  Cut^Dte  b«f?dnDi^e  irartfe  iBen»<: 
guna  Da«  SJlut  in  binlünalicber  t?iüfligPcit  «rbal» 
ten,  two  jura  $bei(  in  3ßa|fer  oernxnDeJt  n>irD; 
(6  roürDe  feine  ©efunDbeit  beftebeti  tonnen,  menn 
er  gleich  nubt  twrf  Dünne  rodgrige  föetrdncfe  ge, 
nöfiet ,  um  fr  oiel  mebr ,  Da  obueDcm  bep  einer 
{olcpen  «cibrtbefibaffenbcit  ein  enuaö  J)icbter»$ 


ifr;  fo  böte  man  fi<b  ja,  Dag  man  niebt  foglei<i 
in  eine  febr  bei|Te  Stube  fomme ,  ol»  »ekbe  in 
folgern  ^alleju  gefdbrlicben  Ärancfbeifen,  ja  p\fa* 
lieb  t6D!itbcn  ©cblagfhj|T<n  Öeleqenbeit  geben, 
©er  gemnDefre  Wenfcb  mirD  Die€mpfif.Dung  <m 
ftcb  feibft  baben,  Da§,  menn  er  aueJ  Der  Ädltein 
eine  febr  b«i(F«  ©tube  fommt,  ihm  DerSltben 
entgehen  nr.U/UnD  Obnmacbten  begegnen;  unD 
DabepDen  ^tnntdfibern  bie  <e<6lncjflö(fe  fo  gemein 
fepnfoUen,foi'c&r(.ib?tman  Die  Urfacbe  Dererfelben 
hiirSKecbt  Drm  UmfranDe  m  /  «>«l  fle  fm'aBinter 
bep  Der  ftrengen  Ädlee  mit  entMöflen  ^duptern, 
ibren  ©ottetfDieml  in  Den  Äircben  abwarten,  unö 
menn  fit  nacb  J)aufe  fommen,  Die  Äopf|fefa»ltn< 


Sölut  etforDert  nwrD  hingegen  bep  einem  «Ketv  bin«'»  jlecff n.  «Wan  beobacb>et  Diefe  Ü\^t\ 
feben,  Der  im  hinter  nacb  Proportion  toenig  an  Den  ftrotfbeulen,  oDcr  erfrornen  ©IwDern: 
gMwegang  bat,  ficb  fdft  immer  in  roarmen  ©tu»  Denn,  roenn  man  Diefclben  mit  »armen  Gaffer 
ben  oufb«U«/  unD  »obl  gar  ficb  fall  in  einem  be«!  |ü  errodrmen  fuebet,  fo  beforDert  man  oollenttf 
OAnDigen  ©eproeiffe  befinDet,  »ie  man  infonDer»  ( »bre  abRerbung.  «an  reibt:  oielmebr  Den  er» 
<>eu  bep  einigen  ©tuben«ÖeI<brten,  unD  oor  €uv  frornen  ^tü  juforcerft  mit  faltem  ^Öatjer  otec 
bilüung  Ärancf  en  bffttxi  bemeref  et,  mu§  notb»  en»  ( ©ebnee  b  16  ficb  einigegmpfinDtina  Daran  einftnfer, 
Dig  Da*  5&lut |mi«c  (^eu<btigfei«n  beraubet u.  »er« ;  unD  alaDenn  bringet  man  Denfelben  erft  in  Die2ßdr« 
bicfetnxtDen:unDDaDie©tarcfenunDbüjigen©e>|me;  »ie  Denn  folcbergeflalt  ^ilDan  in  fernem 
trdnefe  Da(f<lbe  au  unD  für  ncbfelb|tnicbt\>erDun«  $ractate  d«  Gangrena  &  Spbacelo, «.  13  p.ypi 
nen;  fofeJaetun(rr«itig,DagD«rgleicbenPerfonen  wn  Den  ©nroopnern  f alter  WnDer  mefDet,cag 
oueb  De«  ®(ruer<oiel  Dünne,  leichte  unD  »dfri*  »<nn  fie  Den  $agüber  in  (trenger  .fdlte  nigt» 
fle@ttrdncfe  aenü|T<n  mülTen.  3a,  toai  foflen  braebt,  unD  »ieDer  nacb  »l)f«n  aoarncrenwan* 
tuir  fagen?  ©olcpe  !02enfcben  Die  Den  ganzen  t ern ,  fie  :uocr  Die  |)dnDe, 9}afe  unD  Ohren  mit 
QBinter  niept  oon  Dem  »armen  Ofen  fommen, .  ©ebn«  brao  rieben,  unD  fiep  a!*Denn  er|l  in  Die 
«mpfinDen  \a  nlcbt  «inmabi  Du  göürcfungen  Der  ( Ötube  begeben.  Qßenn  ficb  De»t»na<bein  iöeenfcp 
Jtdfrr;  unD  tnülien  Daher  aueb  im  OBinter  fkb  f<br  edditec  bat;  fo  mufj  er  jucnr  in  eine  aanö 
oiWmebr  Derer  ©idniregein  beDienen,  roeldje  bep  temper irte?uft  fut  oerfügen,  unD  ficb  Dafelbit  aU 
warmen  Detter  m  beobaebten  finD.  2ßeilenD.  l«l«P  ®«wguna  nueben ,  bid  er  einige  <5Bdrm« 
Ucbbep  (alter  Witterung  Die  fcbleunige  unD  6fte*  «mpfinDet;  al«Denn  fan  er  ftcb  in  ein  »drmerel 
re  abwecbfeluna  einer  falten  unD  »armen  guft  Simmer  begeben,  eine  macine  33ier  oDer 
een  grbflen  ©cbaDen  Der  ©efnnDpeit  jufüget;  fb1  fuppegenüflTen,  unD  »enn  Die  grfdltung  gor  iu 


folget  »on  fdbll,  Da§  man  Diefelbe,  fo  oiel  mog^ 
licb^wrnieiDen  rnüffe.  ^nmtttelfl  bat  man  aueb 
bierbeo  fblgenDe  diwln  ju  bemeref  en :  t)  ^IBenn 
man  ficb  in  einer  beiflfen  ©tube  aufgebalten,  unD 
3*r  Dariniw  gef<b»ifc<t;  f<>  "^«w  man  f«cp  in 
«ebt/  Da§  man  ftcb  niebt  fo  gleicb  in  Die  dufferli» 
4c  frepe  £nft,  »umabl  bep  (trenger  Kdlte  begebe, 
4bn|ttn  in  einem  ermad  fübltm  Limmer  fo  lange 
«ufpalte,  M  ftcb  Der  €M)»ei§  perlobreu,  unD 
'Sfcttn  nanlrlidien  ©raD  Der  <2Bdrme  mieter 
erbalten.   €b*n  Diefrt  oerjlebet  ficb  oon  Denen, 


ftaref  geroefen,  nacb  erlangter  natürlicb«n  »r# 
irrt,  im  Efiette  einen  binldnglicptn  @cb»eig  ab* 
»arten*  2).  ^amuei  ^c^aarfc^rmbt,  ^eci» 
cinifcb.unD  Cbirurgifc^e  SRacbricbten,  iv  ^eü, 

P.299U.  f* 

t>er3ei4mip"  etnicj«?  garten  tX?tntrr: 
QSon  unge»6bnlicben  parten  QBintern,  giebc 
folgenDd  CBewicbnifl  mebrere  ^aebriebf. 
Q3or  Cbrifti  ©eburt 
1  7  ftnD  aOe  ©dume  erfroren ,  Die  b'fftigen 
^eturmtpinöc  »ebettn  ,  oau  .  * 

7  Wnn  san^e 
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gan&e  AAuft  DarnieDet  geiiffen  baben.<3e* 
rfcu*  Calvifm»,  in  feinem  optre  Chrono- 
logico  ex  Livio. 

ttad)  €brifti  ©eburt: 

443  ift  ein  ungebeurer  @cfcnee  faft  ein  b<Me« 
3abr  gelegen,  woDurcb  Sftenfcben  unD  «Sieb 
umgefommen  fmD.  efältuftus  cx  Sigonio. 

605  fmD  alle  SBdume  unD  <3ßcinfl6cf«  erfror> 

ten.  CaltHflUS  ex  Paolo  Oiacono. 

«70  3(1  «n  langet  unD  grimmiger  hinter  cje* 
wefen,  Da§  aud)  ftlenfcben  unD<3BiebDaru» 
btt  geflocben  'CTalpifllwex  Cedreno. 

717  i(l  in  SJfien  Di«  £rDe  100  Sage  lang  mit 
©djnee  beDecft  gemefen,Da§  <mc&  ^Kcnfcben 
un&93ie&  Darüber  flurben.  Crtk>i|Tu*  ex 

eod. 

764  war  eine  folc&e  Ädlte,  Daß  nud>  Da« 

fcbwarfce  «Dieer  mit  einem  giß  wn  30  8ufj 

Dlcf  mgefrobren.  CaMiu*  cx  Mifc. 
80  r  war  Da«  fd)marfce  SMeer  abermatyt  juge» 

fcot>r«ru  <Ctfl»if«u$  cx  AnnaL  I  uld. 
8a  1  roaten  alle  glüfic  in  Suropa,  30  Sage 

lang  jugefrobren,  Cv>§  man  mit  ^ißagtn  Dar» 

über  fabren  fonnte.  tfölvuftiJö'.ex  A'.mon. 
gi3  mar  ein  bavttr  Sßlnur,  D;,wni  «föer.fc&tn 

unD  Qßieb  erfiobren.  €akn\\  ex  eod. 
859  war  Da«  2lDriatif<be  <$fiitr  mgefrobren, 

Dag  man  ;u  ,\  11  1;  na<b  QtauDij)  geben  f onm 

rt.  C«itoif«ex  Ätuwl.  iuid. 
992  ifl  (in  langer  unD  grimmiger  2ßinrrr  ge» 

wefen ,  Daben  am  £eil.  Cbriffage  ein  9torD* 

14t  gefet>en  morDen.  Cdoif  ex  Spang. 
1092  fiel  im  Sipril  ein  großer  <24>nee,  worauf 

eine  grimmige  tfdlte  Um.  C  alpif.  ex  Cofm. 
,1125  fUl  ju  €nDe  De«  $iao«  ein  gro|T<c  ©djnee 

mit  heftiger  Ädlte,  wovon  Die  SBdutne 
unD  ^)pan^en  erfrobren.  £rtiv>tf>ex  eod. 
7334  fW  i"  £ttf>«  De«  Slpril«  ein  t;ef<r Ctfcnee, 
Der  aUe  SBdume »erDerbet.  Cülvif.  ex  Hift. 

Polon. 

1400  war  eine  fo  grofle  .Kälte,  Da&fcie  Speere 
jugefrobren,  talvif  ex  Anna!  Flandr. 

1608  ifl  ein  febr  barter  hinter  gewefen,  Davon 
Die  meiften  SÖdume  erfro^ren.  Htß.dtFran- 

Ct  per  Mezer  an. 

Rtrafts  SBefc&reibung  De«  1740  ju  9Jetrt«bura 
aufgegangenen  £au|feö  von  £i(j ,  welker  auf  Die* 
fe  Wadjrifbten  eint  SJiutbmajfung  bauet,  nebm* 
lieb  e«  fc&eine  fjft,  al«  wenn  foldje  borte  falte 
^Sinter  allemabletlid)e  30  3abre3eit  brausten, 
ehe  fte  wieDer  fommen.  ©a«  ieijige  acbjebnüe 
Sabrbuncett  bat  aud)  fdjon  oerfc&ieDene  barte 
5Biittet  gehabt.  ©enn 

1709  ifl  ein  no<b  in  vieler 

groffer  Oßinter  gewefen. 
17 16  war  eine  grimmige  JTdlte; 
1726  war  au<&  ein  bartw  2ßintet; 

1739  DefJgleicfcen ;  unD 

1740  war  atKb  eine  grimmige  Mte. 

gßir  wollen  ton  Diefen  allen  etwa«  umftdnDIi. 
<^ern  «erid)t  ertbeHen. 

Der  groffc  X»uit«r  bt$  1709  labte*. 
©iefen  hinter  tbeilet  Der  £ert  Jöaron  oon 
Xaoolf  in  Der  obm  angejogenen 


upeiauo 


1709,  «n  fünf  Seit« 
ijfe  (Penodos)  ein,  Deren  jeDe«mabltger 
fang  Dabin  ifl  gefifcet  worDen,  wenn  e«)u  friei 
ren  angefangen;  Da«  £nD«  ober,  wenn  ©ebnee 
unD  WieDer  aufqegnngen  ifr*  ©er  Anfang 
De«  erften  Seit^egriffe«  ift  auf  Den  19  Dctobec 
1708 ,  unD  gebet  big  cen  3  £)<temb.  S)er  Sin* 
fang  De«  anDern  Sett  SBegriff«  fdn«ct  ftcb  an  00m 
3  ©ecember,  unD  gebet  bt«Den  4  3enner  1709. 
©er  Dritte  3eit. begriff  ift  00m  5  Senner  unD 
gebet  bi«  Den  2  5  Senner,  ©et  ourte  nimmt  fei» 
nen  f&nfaiig  Den  3 1  Renner  uno  gebet  W«  Den  17 
5^br.  UnD  mm  Der  funffte  3eit»SBegriff  fdn» 
get  ftcb  Den  17.  Renner  an,  unD  enDiget  fttb  Den 
17  ®er^.  Q5on  aßen  Diefen  Seit  {Begriffen  nun 
fübret  Dec  ^rrJBaronüontOolf  folöenDe©rün» 
De  an.  UnD  jwat  wa«  Den  et flen  3cit.8auff  on* 
betritt ,  fo  febreibet  er  Dnton  allo :  3ebermann 
w«i§,Da§  faft  Den  oon^en  ©ommer  De«  i^og 
Sabre«  binDuro>DeT  Gimmel  trübe  qewefen'  fe^ 
unD  Die  <2BinDe  gemeiniolicb  «u«  ggeffen  unD 
elfter«  au«  Korten  gtblafen  baben :  ©aberauefr 
Der  meifle  ?b^il  DVffflben  einem  £erbfr  ab nlicbet 
gewefen  al«  einem  ©ommtr  r  uns  eud)  unferet 
if  rwegung  gemd^ ,  alfo  fenn  muffen,  ©iefem* 
nad)  roar  Die  t&D«  wenig  erwdrmef ,  unD  fonnw 
alfbsibre2Bdrme  gefcbwinDe  weggeben,  unD  Di« 
<2Bnrcfungen  Der  Ädlfe  D<flo  leirbrer  femmen, 
al«  fonllen  nacb  Den  QB*rfucb<n  De«  in.u-icr« 
in  feinem^ritten  OSerfud)  au«  Der  S?otut ,  fcbr« 
ju  gefo>eben  pfieptt.  ©a  nun  vermöge  Der  SBe» 
Jcbreibuog  De«  erften  3<it .  «Begriff«,  melcpe  ^>err 
Wolf  in  Dem  vorbrrgebenDfn  aeaebeu,  erfr  ein 
^la^regen  fiel,  unD  e«  Ijernad)  etlid)e  ^agelana 
regnete;  fo  mu|le  niebt  nur  DieSnDe  «jrer  wenf# 
gen  38aTme  gnr  mercflid)  beraubet,  fonDem  aui 
Die  ©unjlfugel  febr  erPAltet  werDen,  tornemlicb 
Da  Die  befftigen  ^ßinbe  Dam  famen.  9Bei|  aber 
^amabl«  oer  unter»  QBinD  auf  Der  norDlicben 
©egenDbftlD  eine  falte  Vuft  mitbraebte:  fbwoW, 
»eil  Die  etrablen  D|r  nun  gegen  Die  ^ole  onju- 
febuf  fd)einenDei»,  unD  nic&t  lang  über  Den  Äorf. 
mt  bleibenDen  (gönne  etf  Dafelbfr  nid)t  fonDer* 
lid)  warm  matten,  ol«  aueb/  weil  vif  lleicbt  aueb 
Dort  Der  trübe  Gimmel  Di»  Crmdrmuna  oerbin. 

?[rt'  un^if  b<fiti9<n  2Binl« t<r  Cufc  Der  noeb 
ubngtn  gßeirme  mefftentbeil«  beraub«  harten  * 
fo  tft  c«  fein  SSunDer ,  Datj  fi*  fdjon  in  <2Bein.' 
monat  eine  foldje  Ädlte  verfpübren  laffen,  a* 
fonft  viel  Ipdter  eintufaflen  pfleget,  ©ie  befftige 
5\aite  am  i9Den  De«  Sßeimnonat«  mufle  am 
2ofren  ^acbmittagenotbwenDig  nacblaf]en,  weil 
ein  SBBefr  *  <$Üito  unD  JKeacn  Darauf  fblpeten* 
3nDeffen  ^tnDerte  Dod>  Da«  öerdnDerltdie  5ßettec 
am  21.  22  unD  23flen  Die  cffiürrfun«  Der  ©on* 
ne  niebt  wenig,  unD  Da  man  Den  27ftenaDe«mit 

ndcbtlicbe  «ilßino  weldjer  on  Die  nun  weit  niehc 
al«  jtwor  von  gßdrme  entblbfle  guft  uno  £rDe 
fftef,  eineungewöbnlicbeÄdireverurfacben  ^ai 
Die  übrigen  Seitlduflfte  Diefe«  2Binter«anbflanaet 
fo  beuebet  et  auf  Da«  oorbergebenDe,  nj * 
Jon  Den  UrfadjenDe«  hinter«  überbauptciefaaet 

mm  angemerkt  Mm  m,*m£Z 


Digitized  by  Google 


«3 


XOintcv 


Mttt 


emcccfet,  at«  i )  SBon  Dem  ©runD  Der 
tDentlicben  Ädtie:  ©ie  aufierorDentlicbe 
jfcdlte,  finD  feine  5Borte,  b«t  o^ngefcbv  mit  Dem 
Renner  angefangen.  €«  war  ob«  Damabi«  Die 
Entfernung Der  £5onneoon  uttfcrm  ©Heitel  am 
ejr&ften,  unD  öic3<it,  Die  fie  über  Dem  »ßotijont 
liefe,  noefc  f  ur  Zweifle«  niemanD  in  Smeifel  jiebet. 
wenige  SBdrme,  reelle  auf  Den  CrDboDen 
1  yDet©un|t*£ugel  Don  SfBelt^fiD,  unD 
.  £ft*<2BinDunD  Der  geringen  «äßarefungber 
- ^juuDurc&DiebicfenSßolcfeivunDDie  mit  8h* 
tünfliuigeo  etfuflete  Cufft  übrig  fco«  tonnte,  f>atte 
DergSmD mit  feiner  £effiigfeitam  4«n  3<nnet 
I  f$on  Dectcieben.  ©a  nun  am  *  Senner 
,WD(h2BinD-eine  Palte  Sufft  bermebete,unD 
>  Die  f>efftii)e  SSeroegutni  noeb  Edker  maa)te; 
t  feie  fdjnca<  <23erdnDerung  De«  92Better«, 
fic&  2!benD*  begeben,  Den  Den  ermelDeten 
n  niebt  ab.  ©en  -Dutum  l  faf>e  man  Den 
^ag  über  faft  immer  trübe,  unD  Die  untere  Sufft 
».irDon  groben  2lu«Dün|rungen  foDicf  gemorDen, 
DagmanDie93ewegung  Der  <2Boltfen  niebt  Durc&. 
febenfofite.  ©er  untere^nDwarOffcunDSeorD* 
£>Ü,  Erobere  aber  obneBmeifel.  obgleicbnicbt  im* 
mer,  Do$  meiltentbeil«  au«  SSejt  oDer  einer  Der  fieb 
vonDiefer  ©egeaD  «in  wenig  eüDwdrt«  roenDete. 
<3Belcbe«  fufc  auä  Der  fonDerbar  leisten  Sujft  ab« 
nehmen  Idflet,  Die  mit  Dem  3t  otb-  2BinD  nic&t  pfle* 
setoerf  nüpfet  ju  fepn.  @le»<^n>ic  man  aber  f)t«c 
afl«Um|rdnDe  beiHammen  antrifft,  melcfce  ju  einer 
beifügen  Ädlte,»acb  Dem  oorb«rgefagten,uifammen 
fommen  foflen;aho  W  gici&faO*  anjumerefen,  eU 
babeaueb  foaar  in^ermebrung  Der  Ädlte  Diefe« 
mit  bepgetragen,  tag  Die  Cufft  fo  leicbt  geroefen,  wel. 
<be«  um  DieSeit Der  gröitentfdlte  gegeben  fepn  foB: 
$)enn  Da  DieDünne  Eufft  weniger  Sbeilgen  in  einem 
tfeufc  groffen  SKaum  <Di^dlt,aIe)  Die  Diele  j  fb  fönen 
auebDie  DaDurcbgebenDen  @tral)len  niebt  fo  viele 
inDie^ewegun«  foen,  wele&e,  eine  <2Bdrme  ju 
<2Bege  ju  bringtn,erforDert  micD.  Sllfo  fan  fte  niebt 
fo  ©arm  werDen,al«  Die  ©icf «..  ©ef wegen  trijft 
man  au*  an,  Dag  Die  obere  8ufft  niebt  allein  Dämm 
tdltcriM«  Die  untere,  ro eil  Die  von  Der£rDeju* 
r  ücf  ptaDenDeetrablen  Dafelbfl  niebt  fo  Dichte  flnD : 
fonDeruaucfr,  weil  Die  <2Bürcfung  Der  eonne  Da« 
fcureb  gebinbert  wirb,  Dag  fte  Dünne  ifh 

2t)  ^BarumDie  Mlu  am  22ten  Renner  «rleiD* 
lieber  gewefen  ift,  al«  amisten,  Daoon  fepreibet 
er  alfo :  Ob  nun  aber  gleicb  e«  mit  ju  ibrer  Mit 
fcOfft,  wenn  Die  £ufft  leicbt  ift:  ©omaebt  e«  Docb 
a&itft,  Dag  man  fie niebt fofebrempfinDet.  ©enn 
>e  Dieter  DU  e&rper  finD,  Defto  mebr  füblet  man 
it>reÄ4ke,  inDem  meutere  ^beilqen,  (roolecula) 
tberubren.  ^)errXX)oltTben)eifet  Da* 
ßerfuc&e,  roelcben  er  au«  Den  ju  Sjaüt 
..  .JjSemercfungen  genommen.  211«  Da* 
inereäetter  ©la§  Diedufjeregufft,  roela>efei. 
miörige  fenpfinDung  erregte,  genugftm  oec 
"  r«  baw :  eo  fe^te  er  t&  in  Sörunnen.5Ba(Ter, 
.^eö  eben  glctfbtton  Dem  «runnen  gebolet,  unD 
^  etil  gegoffen  murDe,  Da*  Diele  Sage  an  Dem 
Äenfrrgeflanotnbatte,  »oDie  ©Reiben  auflg^ 
lofrr  waren,  »nein  aU  Die  Ä ngel  f aum  Darinnen 
MM  (Heg  Die  ^eu^ttgCcit  5  <0raDe  ibrer  Cintbeu 
5te  ^)6bc/  Da  Docb  Der  ginger,  Der  febon 
iDen  lang  in  Dt.  frecen  £ujft  gtroefen 
rßl-UxiKLVUXb** 


roar,  unD  nic^t«  roiDrige«  DaDon  empfmu  *  ■,  1  b*t< 
te,  fo  balD  er  in  Da«  ÖBoffer  gef)ecfet  murDe,  <6 
fcbmer^licb  fübltte.  UnDDarau«  i|r  Mar,  warum 
Den  2ä  Renner  Die  Ädlte  unleiDlitber  gtwefen  ijk, 
al*  am  1  aten,  ob  fte  glei*.  Den  Söemerrfungen 
De«  2Better<@lafe«  nacb  weit  beffdg  r  al«  Da« 
mobl«  geroefen  ifi,  Denn  am  i2ten  war  Die  £uflft 
auflerorDemiitf,  leicbt ,  folglicb  aueb  Dünn  5  ab« 
am22ten  Warpe  fo  febweer,  ai«  e«  bepfoia>er 
Kälte  geroöbnlid)  i(f,  unD  Dabero  uueb Dicbt.  •; 

3)  SBarum  DieÄdlte am  24ten  Renner  in«  ®t> 
flebte  gefebnitten  bat :  ifl  aueb  Der  ©run^  niebt 
Der  borgen,  warum  am  24flen  3enner  Die  8ujft  Dem 
©eftcbtefounertrdglicbgewefenift,  Dag  manemi« 
geSeinang  Den  ©cbmer^en  gefüblet  bot  ©enn 
fb  war  Damabi«  Die  Cuflpt  00O  fpiijiger  ©«bWigen, 
(lamellcgUciales  cufpidatx )  weiebe  mit  ©ewalt 
gegen  Da«  ©efiebt  gewebet  wurDinr  unD  Deifen 
jacten  gdfergen  l^efftig  fiacben,  unD  Diefleia)t  jer« 
fc&nitten.  ;5.*jftv| 

4)  ©runD  einer  bifonDern  8ufft  58<gebenbeit 
In  Dem  3ten  3<it'53<grieflf :  ©iellrfacbe  fpritbtfi, 
warum  gegen  £nDe  De«  3ten  3eit»S3eflriff«  Dtt 
Q^nDeunD  ^)au«»$()üren,  De«gleicb<n  Die  gen« 
Oer  in  Den  niebt  gebeizten  ßünmern,  wiemit  einem 
«Keif  überjogen  gewefen  fmDr  iflDiefe.  SBon  Der 
au||ero'DentlicbcnÄÄIteDiefe«3<itlauflF«  finD  autb 
alle  'SßanDe,  ingleic^en  Die  Sufft.m  cen  niebt  ne« 
beizten  gimmern,  neb|l  ibren  g^nflern  unD  'iW« 
ren,  ungemein  falt  geworDen.  @egen  Dao  vf  uDe 
DeiTelben  brachte  ein  <2Bt'(t :^BinDoiel  ©ünfie  unD 
ein« warme 8uff t mit :  ©aber  aua>  Da«  tr^nei. 
Den  Der  eujf  t  nacblieg,  fie  fewft  febr  feuebte  wurD«, 
befonDer«Daficb  aucbDie  gefrornen©ünf}er  Da# 
Don  Die  untere  8ufftooH  war,  auflbfeten.  9EBcnn 
DU  warme  Mufft  an  Die  fallen  Cor  per  (lieg,  fo  n  urbe 
fie  Didier;  Degwegenfi<bDiefcbwebenDen  ©ünfte 
an  Die  rauben  l^[dcben  Derfelbrn  anbiengen,  unD 
Don  if>rer  ÄäMte  jufammen  f?bten,  ©a  aber  Dil 
ßufft  an  Den  QBdnDen  Dicf  er  wurDe ;  fo  fielen  au$ 
Die^igbUtgen,  wela)e  noeb  niebt  in  ©ünfie  oer» 
wanDeltworDen  waren,  berau«,  unD  bängten  ft* 
mgleieb  mit  an  Die  ftläcben  Der  Körper,  hörnern» 
lieb  innerbalb  Der  ^dafer,  wo  Die  duftere  lufft 
nia>t  garfrepDurcbftreicben  fonnte,  an. 

5)  @runD  einer  befonDern  8ufft  »©«geben» 
beit  in  Den  legten  ßtit » Söeariffe:  3n  Dem 
legten  Seit .  ©egriffe  oerDienet  Die  ©egeben* 
beit,  Don  Dem,  an  Den  )ugemacbten  genfrern  g> 
fcbmolbenem,  unD  an  Den  aufgemachten  gefrornem 
€ig,  einige  anfmereffamfeit.  €«•  werDen  nem» 
lieb  Die^onnen*Strablen,  wenn  fieDurcbÄ  ©la« 
gebroeben  werDen ,  Dicbter,  intern  Die  QMat* 
®<beiben  nic^t  Döllig  pacb;  fonDern  meiflentbeil« 
erbaben  finD.  ©ab«t ««  befanntgenung  ifr,  wie 
Die  Sonnenstrahlen,  meldet  ureb  Die  genfrer^ 
©cbeibenDurcbfcbcinen,  weit  mebr  erwärmen,  al« 
wennftiburcbbaö  offene  Senfrer  in  ein  ©emacb 
einfallen,  unD  Dag  offtDiealfog«bro<bnen€>trab' 
ien  in  einem  ^  u  n  c  t  )ufatnmen  fommen,  unD  £  p 
per,  welcbc  leicbt  brennen,  amünDen.  SiufTer 
Diefem  umgiebt  Die  gufft  De«  ©emacbe«  Da«  £ig 
niebt;  wenn  Die  ©trablen  Darauffallen,  unD  Da« 
©lad  fitlbjl  befonimtDon  Der^Bürcf  ung  Der  ©on« 
nem@trablen  einen  gewiffen  ©cnD  DerOBdrnif. 
«Hein,  wirD  Da«  genfler  aufgemacht,  fo  fommen 
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DH©o»nen'©rrablenanDie  fteutptigFeit,  rcelc&e 
an Den  ©Reiben  banget,  lurcfcDie  bloffe  gujftun« 
mittelbar  pinau«,  unD  bffonüerd  in  unferm  gau", 
toe&eteDer  9?orD<<2BinD  eine  Falte  €uffc  per.  QB«il 
nun  Die  Ärajft  Der  <8onnen.©trablen  »ermebret 
»urDe,  »ennDa«8enjler  jugemaefct  aar,  bW' 
gen  ©erringe«  tourbe,  wenn  e*  offen  mar ;  fo  ift 
FeinSBunDer,  Dag  Die  grbffere  unDFIeinereÄrafft 
folcfce  ^Burcf  unaen  btroor  gebraut  b  abe  n,  trekfc«, 
wenn  man  Die  ©ac&e  genau  betrautet,  nur  Dem 
©raD  na$  ton  einanDer  rerfebieben  waren, 
©enn  Die  gröfle  Äälte  ifl  Dergeringfle@raD  Der 
SEWrme. 

«)  SBaram  Die  Seuc&tigFeit  in  Dem  SBeiter» 
©lafe  fallet,  wenn  Di«  ©onne  aufgebet  ?  £«  ifl 
«HlerDing«  XPolffcns  SRepnung,  Die  geuc&tigFeit 
fepe  bep  Aufgang  Dec  ©onne  Deswegen  in  Dem 
gßettet.eiafe  gefallen,  tocil  Diefe  Die  obere  Suffe 
»crDunnete,  Dag  Die  falten  ©ünfle  herab  fielen, 
onD  Die  untere  Ädlteoermebreten,  big  Die  ©trab* 
len  Der  weiter  f>eraufgeFommenen  ©onne  fle  rodr# 
m er  gemalt,  unD  jene  mic Der  in  Die  JQbht  trieben, 
©enn  c«  ereilet  au«  Den  ju  £aBe  üon  £errn 
Wolffen  «ngefletlten  ©emerefungen,  Dag  Diefe« 
§alien  Der  ©flnfte  offt  augenf<Deinlic&  gewefen  fep. 
aifo  fiel  Die  fteucfctigFeü  Den  3  iten  3ennert>on  46 
bl«  auf  49i©raD  herab,  Dag  DerSlebeltropffen» 
»eiiJberflbtrauffelte:  hingegen  flieg  pe  mieDer, 
fobalDeroergicnge.  ©lei<bergeflalt,al«Den  iten 
£ornungein  ftebel  entflunbe;  fo  fiel  Die  geua> 
tigfeit  Dorn  54tenbitf  f  5ten  ©rab:  ©0  baiD  ihn 
aber  Die  ©onne  au«  einanDer  gerrieben  hatte,  Farn 
tfe  gleia)  mieDer  in  Die  £61;e.  UnD  af«  am  7Den 
Körnung  et  gegen  9  Uhr  fönepete :  ©0  fenef  te  flc$ 
Diegeucbtiafeit  um  einen  ©raD,  (lieg  aber  gegen 
loUbrfcbonwieDer  hinauf 

7)  9ßarum  Die  ^Better  ©I4fer  Die  ©rabe  Der 
Jtaife  ni(bt  genau  genung  anieigen?  ©ianbat 
Dur*  DcrföieDene  <23erfuay  gelernet,  Dag  roenn 
Die  flügigen  Cörper  tiefe  merDen,  Die  Darinnen 
enthaltene  g„fft  (taref  herausgetrieben  werDe,  je 
nacbDem  Die  flugigen Corper  f alt  unD  bia>te  finD. 
&  ift  alfo  Fein  Smeiffel,  e«  habe  fK&aucp  Diefe«  bep 
Dem  im  <2Better*©lafe  Di*t  geworDenen  SranDt. 
»ein  gepuffert,  ©ah«  et?  gewig  ifl,  Dag  Diele« 
Davon  bei>  Der  erflaunlicfcen  Äalre  in  Den  leeren 
$b«l  Der  SKobre gefommen  fep.  ©a  fle  nun  wie. 
Der  auegeDeb.net  wurDe,  wiCerfrunDDiegufft  Dem 
Buffletgen,  ©aber  ffl  Fein  'äBunDer,  Dag  fle  tief» 
fer  geflanDen,  al«  Die  <2Barme  Der  äuflern  Cufft 
mit  fleh  braute.  SfBeil  aber  Dur$  Den  <23erru$, 
welcben  mariotte  inDeratenTJrobeau«  Derg?a< 
fur.eepreoon  Der  QJefcfcaffenbeU:  Der  gufft  auf  Der 
?7ten  unD  folgenDen  ©eiten  anführet,  eine  ge« 
wiffe«Dienge  ?ufft  fl(fc  mit  jebem  flügigen  Cörper 
uermiftpet ,  unD  wenn  etwa«  Daoon  au«gejaget 
worben,  auf«  neue  DaootrwieDer  eingefogen  mirD: 
©omufreauttDieeufft,  Die  in  Der!R6bre  entfjal. 
ten  n>ar,ft(^  »leDerum  mit  Dem^SranDetoein  oermi» 
fa)en,  unD  alfb  Dir  SBiDerflanD  gehoben  roer^ 
Den. 

8)  ©runDDer  ^Bürtfungen  Drt  hinter«,  toei« 
t^emananDen  flugtgen  Orpern  mabrgenemmen 
hat?  €nMi«b,  Whreterforr,  maffen  au<b ©rün= 
De  Der  "äBurcf  ungen  Diefe«  ^Bintert?  angegeben 

CBfilQD«  DUgBurrfungetieine^er» 
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haltnigju  ihren  t>6Bigen  Urfacbtn  (  ciofis  ad*qua- 
tw)M«n :  ©0  muflen  au  et  Die  SOürcf  ungen  un* 
fer«  hinter»  gröfferfepn^Kfonfl  gemfthnlia)  ift 
ba  Die  äältc  heftiger  gewefen,  al«  fle  fonfl  ju  ffpn 
Pfleget,  ©aber  e«  fetner  €rf Idrung  beDarff,  aar» 
ummDiefemQBinter,  fol^e  geu(btigFeiten  gefro* 
ren 1  finD,  meltbe  fottfl  bep  geringerer  Mtt  niett« 
ju  befahren  haben :  unD  marum  man  Da«  ©6  in 
Cen  mm  in  Diefem  SEBinter  Dicfer,  al«  ge»6^n# 
M  ifl,  qefunDen  habe,  ©ag  man  aber  jagt,  ob 
feu  Da«  CarlMBaDhetffer  in  Diefem  <2Binter  abl 
AM  gewefen ;  mug  man  einem  SJorurrbeil  b«r 
©innen jufttreiben.  ©ennman  n?eig,  Die  JM(» 
tefep  nicht«  al«  eine  ©eraubung  Der  SBärme. 
«Ifo  Fan  Die  Beraubung  Der  «OBarme  in  Dimtiaheti 
Körper  Dem  anDern  feinen  ©raD  Der  ^ßarme  mer>r 
geben.  UnD  über  Da«  ifl  au«  Der  erfahntng  {*• 
rannt  genung,  Dag  man  Der  £mpftnDung  nac^. 
Da«  oor  marm  halt,  ma«  heiffer  iftalö  nnfere 
j^anD.  aifo  ifl  c«  t.£  ein  gemeiner  «jffiabn, 
Der  aueb  felbfl  t>cr«Imn  im  fylva  fvlva-un>  im 
^en^unDert,  Dem  88s  ten  §  auf  Der  943  ©ei» 
te,  betrogen,  afemanoorCrfinDunp  Der  Detter» 
©lafer  Die  oerf<DieDene  ©raDe  Der  ^BdrmenocS 
nithtjenau  miterftbeiDen  fennte,  Dag  Die  eufft 
teö  CLbinrer«  in  Den  «eUern  »Ärmer  fep,  al«im 
©ommer.  tITmriortc  hingegen  bat  Da«  <3Bü 
Denpiel  au«  einer  langwierigen  Erfahrung  geler. 
net.  ffijan  (ehe  feinen  obangejogenen  ^Berfud^ 
au«ber^atur.Cehre  t>on  Der^ßarme  unD  Kalte 
nocb^aufDcr  3s  u.ff.  ©eifen.  UnD  Da  m  Dir# 
fem  hinter  jener  «runn  in  ©ctleflen  mit  eü5 
uberjegeti 1  roorDen  ifl,  ton  Dem  man  fonfl  fagr, 
Dag  er  im  hinter  nxJrmer  fep,  af«  i,n  ©ommer: 
©0  mirDDteft«  QBorurtbeil  Der  ©inneu  offenbar 
»iDerleget. 

9)  ©runD  Der  cgBurrf  ungen  De«  SBinter«,tt>ef* 
(De  man  an  Den  gieren,  SJienfcpen  unD  ^3flant}en 
angemeref et  hat  >  ©eit  Dem  Die  SerglicDet  una 
(Anatom«)  «onDen  neuern,  alfo  getrieben  tror. 
Cen  ifl,  Dag  manDurd^cßergrbfFerung«-.^^^  ft. 
hen  Fan,  ma«oor  Die  bioffenSlugenju  Flein  ifl:  e* 
eugnet  fein  ^eltmeiierCe«»^  Denn,  Dag  er  Die 
LrpnDungen  Der  Anatomicorom  oDer  Die  ©Jecha* 
nicfDer  2)?ath<niaticorura  nicDt  tentehe,  cDerficb 
Durcpleere^oneoerhinDcrirlafTe,  DagDie  gierte 

epiad>Äunfl,nicpt>uunterfc()eiDen  müfle,)  Daß 
eme«  Wen  liiere*,       m Prt  ^mtn  m" 

aua  un^ltebjHelfKbhrgen  beflehf  frtmrf}  »erziel 

5 ffÄrtS**  immfflu  W*««n 
unDDaRDer  €6rperfo  lange gemnD fep,  M£*l 

Die  Wöhrgen  gan^  flnD,  unD  Die  {Bewegung  Der  flüf» 
flgen  Körper  auf  feine  gßeifegehinDertroirD;  hm« 
gegen  Dag  er  oMigflerbe,  menn  Diefer  Umlauf  aanft. 
lup  aufhöret.  ©ur<Dfo»ieleQ3<rfucpeDer  ^atur. 
f unDiger  nnD  fo  oiel  gemeine  Erfahrungen ,  ifl  eeS 
Won  fo  offenbar,  melebergeflaltDieSlügigFeit Der 
g2£W»tef.  <mrmt  herfomme,  Daf  »ir»oc 
Uberfttgig  halten,  einefoFiare  eaf4»emerl4urem. 
S)a  aber  Die  eörperyroelcbe  in  Die  Falte  Cuff t  gelcgct 
roorDen,FaltmerDeri,Da*W^^ 
foifle«  ,a  ntebtabefonbere«,  Dag  Die  heftige  Ädi- 
te  au^Dem  ©lut  unD  anDern  flügigen  €brpernr 
Dte  in  *<ft  Bibern  Der  Spiere  ipren  Umlauff 

laben, 
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«yfooiel  3Barme  benimmt, tag,  toa$  nccfc 
'  ifft,  Die  ftmfliflfät  Derjenigen  ju  erhalten, 
Hoben  bemeloete  H&htgen  «füllen,  «nttoe» 
De t  nur  (n  einigen  f leinen  ©efiffen ,  oCer  aud) 
in  größer«,  ja  gar  (n  Den  aBergrtfeflen  nic^e 
binreiefcet.  iÖaber  e«Denn  aua)  fein  <2Bun« 
Derifr,  wenn  entroeDer  an  einem  Ort  Die  flügigen 
€&rp»r  flehen  bleiben ,  oDer  bep  beoorfleben. 
Den  $oDe  Der  gan*e  Umlauf  aufboret-  £tJ 
ift  aber  außer  Dem  befannt ,  Dag  Die  flüggen 
€6rper ,  roegen  Der  in  ü)nen  jerftreueten  fla) 
amJDehnenDen  (elaftifa)en)  Sujft,  tabemfieju» 
gefrieren,  fia)  ausbreiten,  unD  »mar  mit  folcjjer 
'] «Miete  nia)f  allein  ejldferrw  unD  füpfer» 
,  fonDern  au$  Dicfe  gltnten  «  Wuf. 
fan ,  toie  nid)t  allein  &ugen 
»er  Der  .*6nigl.  «cabemie  Der  SBifenfaMten 
^>ari*  geyiget ,  laut  Der  (ürjeNung  30« 
um  25aptift<*  ton  &amc\ ,  in  Dem  4ten 
en  unD  neuen  ^eltroeifiljeit  /  tat 
9}atur*£ebre ,  unD  Deren  3ten 
StbhanDninj,  Der  sten  Sluflfüprung  (Diflcrat)' 
im  4tm  $aupifiucf ,  auf  Der  287ten  ©eite,  fon* 
Dern  Der  berübmte  «DfeDicuö  ju  ©an&ig  3|rae1 
ConraD  aua)  erfahren  bot.  «JBan  lefe  feine 
SfttDicinrfö  *  $bilofophifa)e  SlmJfübrung  ©on 
Der  *R«ur  unD  SSsürcfungen  Der  Äalte,  toeld)e 
eine  grefe  «JÄenge  SBerfucbe  entf>dU  ,  unD  mit 
Den  Bittern.unD  auf  Äoflen  Dee?  Jtlofler«  Diu» 
im  3^r  ie»77  tn  12  berauagefornmen  ifl \  Im 
öttn^uptjrikf  auf  Der  eorten  ©eite.  2Ber- 
ten  nun  Die  SXobrgen  an  einem  Shctl  De«  S&r» 
per«  oon  einem  $btcre  Cur  et)  Die  5Wlte  jertif» 
(en ;  unD  bat  ger$  treibet  DoO)  Dae?  ©eblüt 
Dura)  Die  Staerten  immer  Dabin  ;  fo  fan  e« 
nic&t  anDerö  fepn  ,  auf  Dag  Dafelbfl  eine  ©c« 
fajnwljl  enffhhcr ,  unD  wenn  man  nia)t  bep 
Seiten  ©Uttel  braua)et ,  Da«  ausgetretene  ©|ut 
faulet,  unD  Denn  DerKcebö  aua)  Den  unbefa)dDig* 
ten  Sbeil  angreifet  9toa)Dem  tttaecellu» 
Vtlclpigfa  unD  ner>emiae  <Brm>,  in  if>ren 
»ortrefuc&en  SBercfen ,  Mn  Der  SerglieDerung 
Der  i>flan&en,  nebfl  an  Dem,  roelcbe  ibrem  »Ufa* 
De  gefolget  finD,  Deuttia)  geroiefen  baben,  Dag 
autb  Die  föämt  unD  $ftonben  auö  lauter 
Stobrfen  utfreben,  Dureb  roela)e  Der  Wahrung* 
©äfft  berum  lauft,  wie  Wlarfotte  in  Der^ro» 
bt  «u«  Der  ftatuc  >  fcebre  Don  Dem  «SBaajeubum 
titt  5>flanbe«  auf  Der  «3  ten  u.  f.  ©eite ,  tagtet« 
eben  perraalttn  einem  befonDern  <3B<rfucbDon 
Dem  Umlaufe  Ded  Wahrung.  Saft*  Der  $fhn* 
(en ,  roelcber  Dem  erflcn  $beil  Der  Don  ihm 
betaufgegebenen  Q3erfua>e  au«  Der  9?atur>£ebre 
einverleibet  ift ,  mit  wrfa)ieDencn  93erfua)en 
auf«  Dfuttia>(re  Dargetban  baben  :  fo  ifl  leiebt 
ju  begrenzen ,  Dag  aua)  auf  Die  ®dume  unD 
^)flanben  geDnuet  wetDen  f6nne ,  m«  ton  Der 
Jtraft  Der  Ädtte  gegen  Die  Leiber  Der  ^biere  an» 
gebraebt  roorDen  ift.  l^aran  man  Deftofteni* 
per  gweiffetnJan,  Da  Die  (Erfahrungen  mit  Den 
qjergrö|r«rung«.©(<Jfern,  Die  &N»|Mtt  (theo, 
«im)  beft dtigen-  Uebrigen« ,  Da  Dieft  aufer* 
orDentttäe  Ädlte  De«  gßinter«  niemanD  a(6  De« 
m  fcbaDen  fdnnen,  »Hebe  Die  Strenge  Daoon 
wpfunDen  baben  :  jb  ifl  aueb  fein  ©runD  Dor* 
HRDen,  tDarumDUÄrancfenmitbefonDemS* 
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fällen  !  ihren  überfallen tuerDen,  oDer  aua)  befou* 
:ere  Ärancfbeitcn  litten  umgehen  follen. 

10)  ©runD  Der  ungetö&Wicbcn  ^Bifteruns 
im  gBonatSJiao  j  gnDlia),  fpri^t  J&m  VDebfo 
obgleicb  Die  Conne  im  fftonar  W  m  fa)on  b6hec 
berauf  f am,  unD  langer  über  Dem  ^orijont  Nie« 
be;  fo  rourDcDoa)  »bre^BürcfungfebrijebinDert, 
unD  Daber  fonnte  Die  ©unfl^ugel  toeuigmarnt 
roerDen.  Söa.  nun  gegen  Die  Witte  De«  SÖionat« 
in  Den  norDtixbcn  ©egenDen,  laut  Der  ofentlicben 
3citungen,©cbnee  unD  G§  aufgtengen/  unD  Der 
9lorD.9Be|l.3Bino  Die  falten  J5)ün(leoon  Daber 
bduffig  triebe,  roela)c  in  Der  falten  Cuft  gefroren, 
und  ju  Ga)nee  rourotn  ;  fo  mufle  nothmenDig 
Diejenige  2ßitterung,roeta)e  oben  befa)rieben  til, 
herauöfommen.  ?»3eil  man  aber  einefola)euiv 
befldnDigeSuf t  orDen-licb  imtPIonat  3pr-  Perfpüb« 
ret,  naa)Dcm  fa)on  im  3fterfe  ciegufr  oftotel  ge« 
linDer  angetroffen  roirD;  fo  fönnen  mir  nia)t  un* 
gegrünDet  mutihmafen ,  Dag  Diefeibe  immer  mit 
Dem  3ufthauen  in  Den  mttterndcbtlicben  ©egent 
Den  DerbunDen,unD  Die  Urfaa)e  Da»onDen9tort> 
^EBinDen  iujufcbreiben  fep.  Ob  fia)  nun  Diefe« 
atfo  »erhalte :  roerDen  Dte  piete  3abre  lang  fünf» 
nahm  anjufleOenDe  Semercfungen,  aufroeifen. 
Wölfl»  Heine  ^hitofopb-  ©cbrifftcn,p.  1 1  u.  f. 
u.  p- 60  u.  f  03 du Diefem 9£inter.fan  aua)  nacb* 
gelefen  roerDen  ^emn'cba  »ort  lanben,  üitT.de 
Frigore  an.  1 709  memoiabili,  Äonigfibcrg  1712; 
"3ob,annVOilbelm'&&ytta  Dirr.de frigore pro- 

Jtimi  meniis  Januarii  infolito,  Eitorf  1709  *  unD 

Die  8vf$!<tue£  Bammlung«t,95erfu(b  xxxvi 
p.466  u.ff.  an  toelcbem  le^tern  Orte  Dermin* 
tet  Drt.1709  3abreialfo  6efa)rieben  roirD: 
»^om  1 3enner  bi«2t  Ej.  grofftunD  jröaroom 
ni  bi«  1 1  ungemeine  unD  ungero&bn lidje  Ädlte : 
rQSom  26roarD  ce?  getinDe  unD  fieng  antbauen, 
„ja  Den  3 1  Renner  £et  mit  @a)nee  iugleia)  tRt» 
»gen,  Da  iugleia)  Den  10  unD  11  unD  befonDer« 
„Den  i4ju9laa)t  unD  folgenDen  borgen  Den  15 
«bi«  1  Übt  flarcfer  ©a)nee,oua)  einige  anDremahl 
,,roa«  roenige«  fiel   Ö3om  3  5<br. bii $ roarDeJ 
„roieDer  falt,  unD  fiel  von  4 biö  7  alfo  oier  ^age 
„lang,  ein  »iemtieber  ®a)nee.    Q3om  9  ^ebr. 
„aber  an  bi«  »um  16  fam  ooOige«  ^pauroetter, 
nDagDaDura)  unfer  DDer»©rrcm  unD  anDreftlüfje 
„auf  eine  ganf?  unerhörte  Sßeife anfa)mal,  bepnt 
»Dtauifajen  ^Ijore  oon  Der  rotben  Briefe  ber, 
„Die  gelDer  herab,  auf  Die $afa)en  ^Jaflep  ju,  ei« 
^nen©ang  maa)te,  unD  in  Den  ©taDt  ©raben 
„einrif,  Den  ganzen  Singer  über  feproemmete,  unD 
«Denn  (unter  Dcm^icolauä&bortüieDerauäDcnt 
«GtaDt-©raben  in  Die  Ober  Dura)rig ,  nacbDent 
„}uoor  bep  geDaa)tem?licolaue^poreDerCtaD« 
„©raben  überlief,  unD  Die  $ua)f$<«r«  Sftdhmen 
»Doffig  untetStBafer  feßte,fo  Den  2  25ebr.gefa)abe. 
„3njmifa)en  fieng  edivieDer  00m  17  Sehr,  bi« 
„(f  nc-cflarcf  an  )u  frieren,  unD  nahm  ^rofl  unD 
„Ädt te  Dermafen  tu ,  Dag  Da«  ausgetreten^  ©e« 
»rodffet  überaH  Dirfe  gefror,  fo,Dagnoa)einpiiac 
„^a gen,  man  fafl  überall (u^ufe  über  Da*£i«, 
„ja  über  DieCDcrfommen  fonnte;  UnD  »eil  ju* 
»gleicb  mieDet  Den  ig- 19- 2 1*22.23. 14.25. 26, 
„27  gebr.  unD  Den  10  «Kerb  ein  grofer  Äa)nee 
»fiel,  fo  gefa)abe     Dag/  all  fortbin  naa)  unD 
91  nn  3  »naa), 
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„naep,  unP  (onPerticfr  com  17  Stop  an  Da* 
„i2Better  »iePer  u£>Uig  aufgicn«,  de  2ßaffer 
„oon  neuen  auf  eine  unjdglid&e'SBeife,  befonPert 
„in  Odern ,  aufförooöen,  fo  Pag  Cie  £obe  Cer» 
„fclben  jenem  erfteren  |iemli<$  bepf am  /  ja  oiele 
„tobten  ni<pt  un»abrfd;einltc&  behaupten,  Daß 
„DigmaplPefJ  SBaficr*  mehr  ge»efen,ai«  juerfl, 
vii ur  Dag  c 3  fiep  jeneemabl  wegen  <£ te mmu n 9 
„De*  £ift*  mehr  etalwet,  alt  antefco ,  Ca  etJ  eine 
„frepett  ^affage  batte.  ©dcperge(rali  ftfoaii 
»tieft' fUft  Diefer  Eintet  mit  einer  ungewopnli* 
„eben  Kälte/  mit  au|Ter  orten  tit(penfcielen©cpnee 
„unD  mit  imepmabligen  fafl  unerhörten  groflen 
,>©ewdf|er,  au<$  foentfepltcpem  (£ia>©ange,  pa§ 
«»tele  Sörücfen  befcpdPiget  unp  abgeriffen  mar» 
tJbtn;  unp  »war  fam  tiefe Ädltemit  9torD#  imD 
„WorD.Oftlicpen  prdDominirtenSEBinPen.  Äüe 
»Pie  oben  aflegirten  tobdnomena  waren  auch, 
»t*  Der  3«t  unP  noep  beffttger  ju  bemerefen,  unp 
„man  mubr,  Paß  auep  bep  un*  in ©(plefien  bin 
„unP  »iePer  QSieb,  unP  «Kenten  erfroren :  <2ßiel 
,v8dunte,fonDcrlt<&  eine  unfdglicpe  «DJengc  9}ug* 
„QWume  giengen  ju©mnDe,Pie©aat  fror  hin  unP 
»wiiPrr  aar..;  au*V  fonPerlio),mo  Per  ©cpnee  ab- 
,-gewebet  war;  ©aber  mannet ganPmannoon 
„mePrtgen  Slecfem  Pie  aüpa  oon  aufgefallenem 
»jährigen  ©aamen  aufgeroac&feoen  (Stauten 
„aue?bob,  unp  auf  fein  erfroren  ftelp  iingrCibling 
»wrfefcre,  oPtr  folcJtjc«  auelbeflerte.  $)a*  €1« 
»feil  Pajumabl  über  5  Viertel  Picf e  geroefen  fron 
„$)ie  eigentlichen  ©raPe  Peel  Therm. hat man Pa» 
»mahltf  nott>  nic&t  notiret ,  »eil  Pig  Pa«  erfte 
iM  flewefen ,  an  welchen  man  ,  »iewopl 
»nod)  orjne  SSenfuren,  Pie  ^üBitteruna  tu  obfer« 
»oiren  angefangen,  unp  oon  Par  an  bit>anhero 
„befMnDig  continuiret.  2)ocp  ein  jcPer  geftanP, 
»Oergleidjen  ertraorpinatre  tfdltc  nie  erlebt  )u 
»haben,  fo  gar,  Dag  man  felbige  mancpmabl  in 
»Die  klaffe  Per  ©pipbergifepen  unP  3emblani» 
„fd)en  fetjen  wolte.  ©ie  betraf  fafl  ganp  Curo. 
»pam,  unp  liefen  Dab*r  au*  allen  8dnoern 
»Wa&tity  »on  Per  ercefwen  .£)drte  «in.  5)ie 
„autf  t>ie(en  CdnPern  Pamabiä  oon  folcber  aDge^ 
»meinen  ftdlte  bdujflg  eingelaufenen  unPwn  und 
„annot  irren  Tcdimc  nia  tan  Dir  gegenwärtige 
M^lap  unmöglich  »ertragen/  u.  f. w.  Söiefe*  fepen 
„mir  nur  nodj  bep,  Pag,  mie  Diefer  OTintec  bep 
»um!  jwiefad)  gewefen ,  oPer  jwepmabl  perein 
„geprungen,  unp  jwepmabl  groffe  Raffer.  ',\lu* 
»then  gebraut,  alofplcpe«  auep  in  allen  fteiepen 
„Suropa,  Cnur  ?ürcf  ep  aufgenommen/  »ofelbfl 
„man  ptt  über  Pie  groffe  Adlte&mpcmJ  b*cplitp 
rOern>unPert,inPem  man  aüpa  einen  fepr  gelinPen 
„SEBimer  gehabt, )  aufgleise  2Btife  unP  meift 
riugleicper3eitgef*«l«n„ 

(Broffce  VOinttv P*e  1 7 1 6  Jafym : 

QJon  Pemfelben  gaben  oben  angelogene 
.23refjl<uiet  Sammlungen  folgenPen  S&eri<pt: 

«©er  hinter  Diefe«  3ar>re«  tarn  Pem  Pom 
r9al>c  1709  fair  gleich,  Cocperroiefe  Perfelbe  feine 
»^aupti^ut  im  3enner  00m  Anfang  bi«  ju 
»£npe,  obf^on  Pann  unP  mann  gelin&e*  fetter 
r(ntercumrie.  ©ie  Ädlte  mar  Pen  1.  9.  9. 
»10. 13.  14.  15.  i6\i7.  i8. 19, 30.15.  26. 
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n*7  3enner,  unPam  ij.  16  mar  fte  am  bejftig» 
„fren.  ©ne  jiemlitpe  «Spenge  ©cpnee  fiel  Pen 
„2-  3.6.7.  ia.  18  3tnnec ,  unp  DieÄdlt«  fam 
„mitD.a  ©.  O.  unD^Z.D.  SBinben  ,  fo  »ie 
„Der  ©cpnee  mit  ©  £>.  unp  0?.  2B.  ^BinPen. 
,>©ie  Ädlte  mar,  »ie  gePacpt/  Der  rrfieren  >iem« 
„liep  gleicp,  jePocp  um  wenige  ©rate  geringer : 
„!5)ie  €tPe  »ar  übet  a  bi«  3  £Den  tief  tln& 
»froren  ,  Da*  D&er»€i*  auf  6  QSiertei  Dicfe : 
>,4btn  unP  »ieDer  erfroren  Die  ©eleite  in  Der 
„©taPt  ja  per  ^rofl  Drang  bW  in  Pie  eingepei^» 
«ten  ©tuben  ein.  ^nn  man  bep  b<ncm  Qßet* 
,-ter  gegen  Die  ©onne  fabe«  fb  »ar  cie  Sufft  poU 
nler  Cufpidammicaorium,  roit  ^oPelfpi&en :  ÜRan 
„hat  Indes  folares',  f.  haloites,  auep  mancpma^l 
„Jöonner  unD  SBeuerleucpten  obfertiret :  $ta 
„unP  »iePer  ftnD  Eeute  erfroren ;  $Benn  oiao 
„ein  wenig  auf  Det  ©äffe  gieng,  fo  finD  alrjbatD 
„Die®art»unD^)auptbaare  ooller  fXelff  uttD  Si« 
,>»orDen.  »ar  Pie  Kdlte  auep  febr  IangroU' 
«rig,  nemlicb  vom  9  ©ecemb:  P16  30  3<nner, 
„alfo  bep  nabe  8  QBocptn  lang ,  pjbne  jdbe  uoD 
»merefliepe  Bbwecfc (Hungen,  unPoprtgletcp  bit* 
„»eilen  ct»a*  gelinoet  carjroifcpcn  »urtc ,  fo 
„fam  ii  Pocp  ju  feinem  Shauraetter,  bidauf  Dett 
„3 1 3<nner.  $5otp  »ar  Piefeitdltc  mehr  troef tat 
„unP  fo  gar  ©cpnceretcfr  tuept,  üii  im  ^a%t 
»1709.  $Baej  anperrrdrtecon  Dicfcr  Ädlte  ob» 
nfetDiretunP  ubcrfcprieben  roorDen,  foleped  t6rt» 
„neh  »ir  »egen€nge  D«J  $la|e*  ni(pt  bepbrin* 
„gen.  9Jur  foi>Ll  tnelDen  »ir,  Pag  felbe  eben» 
„fallt;  ganp  Curopam,  fclbfl  ©panien^irilien/ 
„Weapoltö  unp  anprefonjt  warme  ?anD«r  auf  eirie 
„ungewöbnlicbe^Beife  betreffen.  9}un  wolten 
„viele  Piefen  5ßinter  für  harter  palten  ,  al*  Den 
„1709,  »elcpetf  aber  Pie ^b«»öme«ifcpe  Dbfer» 
Ration  nic^r  PoDfÄmmlicp  befugte,  al*  Pie  ton 
v Jahr  1709  Die  Jtdlte  um  ein  paar  @raD  bober 
„al«  im  3abr  1716-  <2Betl  man,  »ie  gePae^t/ 
„»tefe,Dtefe«0lenfuration  tm3abr  1709  noep  nicU 
„ererciret,  unP  1716  nur  ein  gemeine*  Qfrrmo» 
„metrum  in  ©ebrauep  ge)ogen#  folglicb  feine 
„Q$ergteic$una  aui  eigener  Cbferoanon  maepen 
„fönnen ;  fo  aüegiren  »ir  blog  Pie,  fo  au«  «£)ain» 
»bürg  oon  {>err  mentjern  ,  einem  gcleprten 
>^atbematico  aSPa,  naep  einem  5  $u§  langen, 
„in90©raPcorrect  eingetpeilten  unD  febr  fenfv 
„blen  $^erm.  in  folgerndem  tommuntefret 
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Jbcrmafcn  gegen  cinon£>er,t)afi  Der  iin3al>ri7o9 
„an  ©raöen  Der  Rhin  am  bocfcjfcn  fommen,  Die 
„groften  @d)ne<^flflcnf  unD  eine  Doppelte  2Bic  * 
„Dertd>t  gehabt,  ©er  im  3a(>t  1716  ober  ein 
„paar  ©tat  nieöriger,  Do*  an  hoben  ©raoen 
r,  länget  «ontinuirenb  unö  troefeneu  getoefen.,, 
3n  Dem  €obiir0if<l>en  3ettun0»*£rtröcte  Deö 
3abrt«  17 14*  p.  78  u.  f.      »on  folgern  "3Bin< 
ter  nad)ftcbenoe<  berietet:  lieber  Die  grimmige 
unD  gar  jeitig  angegangene  Äalte  M  ^Binterö 
oe*  17 16  3abrtf  f«nö  »crfd)ieDene  Stomertfun* 
xad)t,  unD  Da§  n>ot>l  bep  ^enf*en.@e* 
auf  einmcu)l  fo  oiel  e^nee  aufDem^rD* 
niit  gefeljen  morDen ,  roouon  Die  »arme 
in  Europa  aud)  nid)t  befreoet  gemefen; 
Denn  Die  ned){l  Der  <2BüDni£  ge(e/ 


gene  ^lecfen  unD  ©orfer  \»n  Denen  ^Bölffen 
unD  anDcrn  grimmigen  ^Meren,  (infonDerl>fit  in 
fnou§ilion,  ^angueDoc,  Sluoergne,  ©aupbtnc; 
55ourgogne  unD  Champagne)  fef>r  beaneftiget 
»orDenfmD,  unD  eine  grofle  ^Kenge  etfvorner 
geuteoon  Diefcm  ausgehungerten  ClBilDc  gefref* 
fen  morDen.  &ie  anfebn(id)f!en  $(ü(fc  von  &y 
ropa  fuiD  »iDcr  alle  ©en^nbeit  .jugefrobren, 
nwbep  einiger  Orten  Daö€i§  4  bis  5  £u|}  Dicf  ge* 
rocfcfyfo,  Da§t>icle  in  Den  ©eDancfcn  gc^anDen,  Die 
ÄältcfeD  Diefen  hinter  no^)  grimmiger/  als  im 
3abr  1709  gm^efen ,  mobep  fie  Den  24  3cnfter 
«m  podjjlcn  gcjtiegen;  QBenn  aber  Denen  ju 
trauen,  n)cld)c  nad)  Den  accurateflen  2Better^ 
©lafern  Die  Dbfcrvationcä  getnaebt,  fefbO  fidjbe« 
funDen  haben,  Da§  in  gcDatbtem  Snhr  Die  Äalte 
Den  13  Senner  bis  86  unD  1  halben  (SraD  erfco' 
bet,  in  Dem  17  •  6ten  3abre  aber  nur  bis  83  uiib 
1  halben  gefommen,  folgltd)  nad)  fold)em  Calculo 
3  ©raD  gelinDer  gen>efen.  3nSbcfonDerc  hat  in 
unterfd)icDenen  ©egenDen  von  ©auphine  unD 
Csaoopen  auf  Dem  platten  €anDe  Der  ^  dnicc'20 
hcd>  gelegen,  lieber  Das  €i§  C>at  man  von 
Frille  bi5  iiÜIaaslanDt'lup§  Die  ^KaaS  pa§irt,  f6 
bep  SRenfd)en  ©eDcncfen  nidjt  gefd)ehen.  3« 
4.ubtuia>j  UntvcrIal/JDillorie,  T.  II.  Seö  in,  P. 
71  n>irb  tDeiter  berietet,  Daf  Durd)  Den  hernad) 
gcfd)mol^enen  <3d)nee,  upD  erfolgte  €rgirjun^ 
Der  ^lu{fe,h«uiiD  Da,  aucpnapmentüd)  iraSJIap* 
länDifd)en,  ju  £6ün,  unD  ju  SülfelDorf,  unD 
abcnnabis  infonDerhett  ingranefreid)  cntjc^lidKr 
@d)abe  ge(<t>epen  (ep. 

(Sroffcr  EDittrer  5eei7a6  3^e«.  . 
inehrgeDad)ten  25rcfcldUJX  i"?.jmmlim# 
gen  melDen  uon  Dem  hinter  Des  1 726  3at)te5 
Dicfe^:  „UnD  uk\S  Den  gegenwärtigen  2Bintcr 
„üon  1726  betrifft;  fo haben  mir  befunDen,  Daf; 
„wenn  mir  Das  im  3abr  V»  <  gebrauchte  Ther- 
„mom.  commune  &  Florentinum  oegen  einanDer 
Moerglcid)en,felbiger  Dem^Binter  im3*^)r  1716 
„iiemlid)  gleich,  miemobl  Doch  nod)  etwas  gefiri« 
„Der  gemefeni  Da§  alfo  Der  im  3<mr  J709  noch 
„Dor  allen  Den  $rci6  behalt.  3Bomit  auch 
,»Derer  ihre  jObfen>ationcs  ubcrcin|limmen ,  als 
,^um  Tempel  Des  £errn  ©.  2üif4>er«  in 
„3äuer !  2Bir  haben  heuer  nicht  nur  genugfa* 
,^nen  ©chnce,€fonDern  aud)  eine  harte  unD  con« 
„tinuirenDe  Äalte  gehabt,  Dergleichen  mir  00m 
»3ab*  J7°9  bis  hteherfaum  gehabt;  3a  cSb> 
»ben  fich  einige  eingebi(Det,Dap  Diefe  Äaltc  jene 
»im3iahe  *709  noch  moht übertroffen:  ^Bötirt» 
„neu  fie  aber  gar  fehr  gcfehlct,|»ntemahl Damahls 

rmein  ^orentinifd)eS  Thcrmom.  Aiperius  herme- 
„ticcfigillacum  bis  auf  $5  ©raD  gefunden,  ein 
„anDerS  gemeines  aber  fehr  langes  unD  unoerfle* 
„geltes  bis  auf  63  ©raD  gediegen;  ©a  Doch 
„Das  erpere  heuer  bep  Der  jhrengeften  Äälte  nur 
„bis  auf  48  ©raD,  Das  anDere  aber  bis  auf  5* 
„©raDe  !ommen,  Da  f>e  Doch  NB.  feit  1709  im* 
„mer  utroeranDert  auf  einer  ©teile  gehangen. 
>i3n9leiebcn  Öeö  -^errn  Hermann«  in  Gaffel, 
„Der  DamahlS  fchrieb:  ^Öon  Dem  crtraorDinair 
„langwierigen  unD  harten 5Bin ter  haben  viele ge> 
„mepnet,  Da§  er  Dem  im  3^hr  1709  9lcich  gerne* 
„fen,  |a  Die  Äalte  wate  in  Den  fetter  *©faTem 
»np^  et(id)f  ©raDus  hoher  fommen:  beleben 
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„idj  aber  ntept  affentiren  fan.  ©enn  naep  mei* 
„ner  wenigen  Observation  ift  mopl  biefer  ©in* 
„tcr  rteptfepaffen  fa(t  unb  anpaltcnbe  gewefen, 
„Dem  es  weber  ausarte  ber  Äditc,  noch  anfiel* 
„Vit  Öe$  (Schnee*  gemangelt;  boeb  ifr er  nid)t  fo 
„ertrem  föft  gewefen,  aftf  ber  im  3abr  1709» 
„£>emt  bamapW  gefroren  meijt  alle  Brunnen 
„au*,  viele  ©erfer  muften  in  Die  groffen  deiche 
„fahren,  unb  fieb  ju  iljrer  ^otpöurfft  CTaflcr 
„boten,  bie  Heineren  deiche  gefroren  jufammtben 
„8ifd)en  gar  ein:  S)a*  Geflügel  »n  SBalbe  unb 
„  n  Der  8ufft  fiel  tobt  herab ,  unö  bie  Äalte  war 
„fo  grimmig,  ba§  Die  ^atfepen  faum  Sltpempo' 
„  en,  unb  nieb t  fange  in  ber  £ufft  bleiben  fonn* 
nfen.  dergleichen  Umfränbc  [mb  bod)  bitfmapl 
„rridpt  pafjircf,  ungeachtet  Die  frrengcjrc  Äalte  2 
„bte  3  lochen  angehalten.  €sf  geben  mir  auch 
„bie  meifreh  Obferoatorc*  Sepfall,  inbem  fte  f> 
„gen,  baf  nod)  ein  paar  @rab  in  ben  Detter» 
„Däfern  aefcl)lcf.  Oiatb  Äofi  in  Dürnberg 
„feprieb:  sbte  ädlrc  Wcfcs  SBinfer*  warb  von 
„rinemfepneibenben  ftaref  jtreiepenben  $iorbofh\ 
„<3Btnbe  fo  vcrfcpjrffct,  bafj  fic  ben  24  früf)  nc»c^ 
„meinem  mopl  conbitionirten  Thermometro  bi*  ju 
i»<9  Unb  70.  tin.  unter  bem  Temperamento  ge* 

Rommen,  unb  alfonoeb  lounb  11  8in.  jn^3er- 
„glcicpung  mit  ber  groffen  Jvalte  im  3apr  1709 
„weniger  geblieben;  von  bar  an  fie  täglich  ab* 
„nahm,  unb  gelinbem  ^fau*  fetter  $la$  lief*. 
„Uuooontn^^trcm  t)ic§  eßben  19  Senner. 
„<8ep  bem  fepr  bauffig  gefallenen  ©cpnce,ber' 
„gleichen  über  30  Sohren  niemanD  gcbencfet,con* 
jptinuiret  annoep  bie  frrenge  ^altc;  unb  wollen 
einige  behaupten,  baf  biefclbige  nur  3  örabgc 
„ringer  fcp,  al*  t>ic  im  3apr  1709.  «Dfcprcre  T«- 
„ttimonia  von  ber  SÖefcpaffenpcit  bor  Damaligen 
„^ntcr^arte,  hat  man  in  obbefagten  23ref  * 
^JrtUij^mÄiminlungen/im  XXXV  SDerfucb 
jjjäimC  J*n.  &Febr.  in  ciaflr,  i.  attegiref,  unb  ju» 
„gleich  bie  QJcrurfacpung  berfelben  bauprfacpliep 
„benen  9}orbofW.  unb  jubofrl.  SBinbeu  bepge* 
„meffen.-  •  5Bie  benn  überhaupt  von  allen  biefen 
„3  harten  ©intern  ju  behalten,  ba§  felbige  ihre 
„bauptfacplicplre  £nfftcpung  von  bergleicpen 
„<3Binb#  @trid)cn,  unb  bem  ptcrbcp  gefallenen 
„vielen  ©ebner  fepulbig  gewefen,  wobureb  bie 
„#ercinbreepung  einer  wdrmcrcn  £ufft  interclpi* 
„ret,  unb  von  ben  btefen  ©djnee^olcfcnber 
„£influ|;  ber  ©onnen  aepemmet,  von  bem  vielen 
„<Sc&ne<  aber  bie  Sufft  nod;  mehr  erfdltet  wor* 
„ben,  womitbennalfo  fbwobl  privative  von  jurütf 
^gebliebener  ©arme,  a\i  pofitive  von  laftem 
„'JBinbe,  wn  <2#nee  unb  &f  eine  jb  groffc 
,Äaltc  entftehen  muffen.»  »reßlaaifc^c 
<3ammJ.  cic.  Ioc.  1 
(ßioffcrtOinter  bts  1729  "3<$tts. 
Won  bem  im  3al>r  1729  gewefenen  aujferor-' 
bentlid)en  ©intcr,  fnibet  man  In  ben  ^raticTl« 
fernen  AQis  Erud.t.  Curiof.  @amml.  17.  p. 
389  u.  ff.  von  4?errn  ^twnn  Qebaftüm 
Stebrlern,  ^refcjforn  ber  ^athematief  beo 
ber  Stituv'tXeaDennc  ju  ^hriftian » Erlang,  föl* 
genbe  jufäüig«  öebanefen:  „55er  grimmigfalte 
„hinter,  fe^et  er,  am  $nbe  bee*  1728  unb  im 
„Anfang  bca  i72pfren  Sahre^,  hat  mich  aufun* 
»terfc^ieblic^e  be^nberc  ©ebanefen  flebrat^t; 


„Unb  $war  gebenefe  W)  f üblich  vor  allen  ©in* 
„gen,  bafi  biefer  gar  harte  "JBmter  tn  ben  nörfcli- 
„d&en  £anbem  Europa  recht  atlgemtin  gewefea 
„fep:  SBic  er  benn  im  ganzen  !Kom.  SKek&e  unD 
„in  ber  Äcwferl.SXeflbcn^  Cffiien,fcroer  rn  ben  n«5rb* 
„lieben  ^rovinfcicn  granefreid^,  in  €ngc(Ian&  fon. 
„berlid)/in©d)webcn,®dnnemarcf,  In  ^ofcci», 
„fohlen,  Ungarn,  §lanbern,  ^oüanb  unö  ber 
„^chwei^  ohngemein  hart  angehalten  höt;  f1* 
„gar,  ba§  l>ie  unb  ba  vide  ^eifonm  elenbiglio> 
„erfroren  finb.  £ierndebft  h^be  tttTju  mrtöen, 
„ba§  ich  flUbicr  ju  €brijtian«^rfcmg  hobe.eiuf« 
„graben  laffen,  um  ju  erfahren,  wie  rwit  ber^rN 
„hoben  hinein  gefroren  fep?  Da  leb feemtftNr  if 
„^oüe  beö  ©efrofreö  an  jjvepen  von  rinanoertnw 
„terfchiebenen  Orten  gefunben.  SM§  ifr  nun  fle* 
„fchehen  niept  nur  swifepen  ben  Käufern,  b<i  bie 
„faite  £ufft  nicht  rtept  h'nfrreid)cn  rennen ,  foru; 
„bem  auch  in  bem  @ani> :  9Bie*n»it  wirfc  nun 
M$  ©cfrdjte  an  anbern  Orten  fejf  Der  folteo 
„£ufft  mehr  auefgefc^et  finb,  unb  wo  ein  anDerä 
„(Srbreich  ifr,  hineingegangen  fcfSn?  vrin guter 
„$reunb  alpier  hat  bie  6rabu^  ber  ä alt c  auf  tv 
„nein  gemeinem  Thcrmometro  obfervircM  aüein 
„ber  rectificirte  Spiritus  vini  ift  ipm  gar  in  fein  «- 

„cepraculum,  in  feine  Sphsrulam  ob(f  pilam,  wie 
„f»e  ber  alte  43err  ^rofeffor  ©türm  in  bem  tu 
«ftern  ^beile  feiner  Phyficx  Hypotbetiae  nennet, 
jip-  569,  hinunter  gefallen,  ba§er  mdjt  mehr  hat 
■  „obferviren  fennen.  Unb  in  Wahrheit,  ber  1 6be 
„bann  ber  i7bc,itcm  i8be  utrb  i9bc  Senner  ftnb 
[»gewaltig  falte  $:age  gewefen;  boc&  fya  mich 
!,»bcbuncfet,  ber  2ofle  Renner  h»»be  fte  an  ^dttc 
„alle  ubertroffen.  21  (s  ich  am  2 1  Dach  ber  <3Bet* 
„ter^afmefape,  hatte  fle  ficb  gewenbet,  ba§  Äer 
„^Sinb  bie  mehrejre  3eit  von  fam;  M 
„benn  gleich  fagte,  t&  würbe  anbertf  fetter  ein* 
»fallen;  *2EBie  benn  auch  erfolget*,  ängefepene* 
»am  Mittwochen  ben  26flen  Diefett  Darauf  unb 
„bie  folgenbe  ^age  ungemein  tpauetr,  fo,  ba§ 
„^nbe  be$3enncrö  lebiglich  fein  ^p§  unb  @cpnee 
,^u  fehen  war.  S>aher  auch  besgcmeibeten  gti# 
»ten  ^reunbea  Spiritus  Vioi  reihricatus  au?  fci# 
„ner  pila  fdpon  wieber  37gradu$  hinauf  g^fhege« 
„war.  34)  meinrt  wenigen  Ortet;  halte  bie  Svdk 
„te  biefes  hinter«  fall  vor  groffer,  aitf  oie  Äat 
„te  beö  3Bintcr$  iu  Anfange  brt  i709ten  Sah' 
„rc* :  5lobet>  halte  ich  fte  vor  etwa*  feltencä, 
„^enigften*  h<ttte  ich  mich  ihrer  nicht  verrnuf&fT. 
„fDenn  icb  hotte  mir  aus  gewiffer  öfahrunsfaft 
„jur  (Kegel  gemachet,  ba§  wie  ber  ©ommer  ifr, 
„alfoauch  ber^Btnter  ju  erfolgen  pfiffe.  % 
„3m3iihr  17 19  iflber  ©ommergar  f)«if  9* 
„wefen,  baß  rt  aueb  in  brep  Monaten  nifJht  reche 
„geregnet  hat :  ©a  nun  einige  fiep  eine*  gar  tat* 
„ten  2Binter*  verfahen;  \fl  boeh  niep«  rveni$cf, 
„aW  rechte  ^alte  erfolget,  fonbern  ifr  ganfe  gettn* 
„be  gewefen.  3m  3apr  1 724  duffertc  ftch  wie* 
„ber  ein  gar  h«fj£f  Pommer,  unb  bem 
„fehr  gelinber  SBinter,  barinnen  « 
„2  ober  3  Singer  tief  (Bcpnee  hoffe.  3Ä! 
„1725  hatten  wir  einen  najfen,  garregnerifeDm 
„©ommer  unb  ben^infer  barauf  enrfepfkh  t>tel 
„(Schnec^eftdber  *.  fo ,  ba§  ber  €kpm; 
„len  Orten  be*  $rdncf ifeben  ^bürgetf  ci 
„fcp«  tieff »elcßen.  3m  3ahr  1726  n*rr ober- 

„rnae>l* 
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„um  bis  gar  ein  peiffer Pommer/  inwelepem  mich 
„gar  wciiig  jKegcn  «gefallen  ifl;  Da  war  nun  Der 
»Darauf  folgen  De  hinter  fet>r  gclinDe  unD  nur 
„etliche  "Sage  Des  Senners,  ein  wenig  f alt.  2llfo 
imbete  id)  Diefen  frrengen  SBinter  nidjt; 


,  >bk  groffe  Äalte  als  etroatf  ftd) 
„nidpt  gar  tu  offt  jutragenDeö  an.  3d)  falte 
„ouci  Das  t>or  etwas  ganfc  gewiffe«"  unD  juvcrläp 
„figeö,  wa*  mir  obnlangft  crjeblct  worDen,Dajj 
„neroüd)  #crr  mäUcr^rofeffor  Der  STtatbciie 
„urD  ^bpfic  ju  2lUDorf  obferviret,  Daß  etf  Diefen 
en  Steintet  um  3  ©raD  fcp  falter  gewe* 
5  im  <2Biiuer  1 709*  2Bie  ift  ipm  Denn 
.^h^LtBlan  wirD  nad&  Der  c»ufa,  .phyfica  Diefer 
„Suite  (tagen ,  woher  ftc  gefouunen?  Sie  2lnt* 
$t iß:  34)  glaube  nidSt,  Dafi  Der  'SßorDwinD 
in,,.  (Öenn  Die  ^apne  ftunD  faß  immer  von 
«ii^rben j  Diefc  Ääiie  verurjfacpet  pabc;  fosDern 
wld>  fräße  Davor,  Daß  »crfcpieDcue  falte  3Bnwein 
„vcrfcfyeöeiwn  Legionen  Der  £u(ftiufammcn  ge* 
»tommen  fepn ;  atö  *.  §.  Da§  in  einer  bopernOve* 
„gion  Derwfftau^einßfWBinD,  (Der  um  Dicfe 
sißeit  aud)  nur  oor  ild)  allein  fepr  falt  jufepn  v0e= 
»get)  baju  ^efonuqen  fep,  wie  im  3apt  « 709 
„gefepeben:  wovon  id)  unter  meinen @cripture:i 
»^efe  SRemarqiie  IrinDc .  3d)  harte  ju  Slnfang obW 
tt  ,einfi  obferviret  j  Dali  Die  gabne  von 


-dP-  HunD;  Docp  gleidjmobi  im  blauen 
„Gimmel  t»eijf<9tBoIcfen  gefcpwwD»on£>ß  per* 
jjgcjogcn.  UnD  wer  weit; ,  ob  niept  Die  erce§ioe 
M£ifcelnDem  Sommer  Des"  1 7f9Den,Dean  1724* 
^H#n  wiö  *7a«ft«ft3af)ee  Daber  gefommen,  Da§ 
jdllPUfc&^inDen  in  Der  untern  SKegio  1 
ggf^^^uMllSinDe  in  Der  bobern 
"en  haben,  unD  im  3abr  17*5  ein 
»CMtüiairfläer  CJBtft  >2BinD  ?„  6in  mcbrereo'von 
Jwpjn  ^im.äalu*  1729  getuefenen  hinter  fün> 
M  man  in3<>^<ww»  &inti4>  Wället*,  $ro» 
feffors  Der  $bilof.  unD^atpematicf  ju  21ltorjge# 
baltenen  ©ifpUtat ion :  de  hyemis  nupere  precer 
onJioem  fcevientii  &  afperx  caufis,  2lltrof  1729/ 

Deren  öSecenflon  inon  in  Den  5rancfifcJ)en  Aäis 
Sf  a^^/rxix@ammlung  P.  578  u.  ff. 

<0re»fih:  Xüintet  fct«  1 740  3<jf>rf** 

3Ba*  nun  enDlid)  Den  SBinfer  im  oapr  1740 
anbelanget,  fo  finDet  man  Daoon  nicht  nur  in  Den 
2\e$cnfput3ai~?>aum$cn  im  ^aeptrage  Des 
1 1  ^40  We^ad)rid>ten  Daoon  bepfammen ; 
£.fat  aud)  £*rr  2).  Job.  C^riflmn 
mann,  in  feinen  CttJercfe  fo  unter  Dem 
Ht  »gjeimfuepungen  ©orteö  im  ßorn 
.:£ber  Das  ^) er ifogtbum  0d)leftcn  in 
^|tt  &gni$  1742  in  4«  berausgetom* 
jruar  im  legten  Sirticfei  Des  erften^llv 
^i|8  *  328/  »on  Diefem  aufferorDentli* 
c^cn  faltin  hinter  insMonDerc  gebanDelt^  Da- 
bin  num.ün.Ufiv  perweifen  will.  Steffen,  bat 
\ut  miincrwahrenDen  Erinnerung  Diefem  auffer; 
orDcnttid)en  barten  unD  langen  QBintcrft  Der  be* 
.tfapte  SÄeDaifleur  Hirtel  in  33rc|;iau  eine  e\v 
)tni§'<$lun$t  oon  ©Uber  »«fertiget,  Die  um 
rgrofd)cn  ju  haben  ifr.  $iuf  Der  einen 
ite  n>ir&  in,  einer  tiinDfdpafftDer^BinterDurcb 
pid  erfror ne  ^Saume  ohne  Klafter,  Durd; 
VHtytrßtl  Lexiä  LVilt^dL 
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einen  ©djlitten,  unD  Dura)  Denaug  Den  SBc-f- 
eien  ihirmcnDen  ^KorDwinD,  auf  Der  anDcrn  a^cr 
ein  m erumaun  porgeftclk ,  Der  wegen  Der  tat* 
gen  unD  lange  anpaltcnDen  Äalte betrübt,  unD 
nod)  mu(Hg  bep  feinem  Pfluge  faet,  unD  fein  v55rab^ 
lepeiö  neben  ft*  geworffen  bat,  mit  einetn  er- 
trornem  Q^aum  neben  ipm.  Stuf  Der  ertien 
tefapet:.  , 

2Beil  €ic6  tmfc  5fnDadjt  fid)  in  iTaft  unD  &>fi 
üerfeprt,  p 
UnD  auf  jter  anDern: 

«  ^)at  part  unD  fanger  $rejt  Da^  arme£anMe- 
febwerf. 

3mabf(pntfreanfbepDen  eeifen  ffHDet  (1* 
nod)  Diegeif,'wfe  lange  tiefer  hinter  angeboren 
bat,  nemlid)  vom  Dctober  1739  bu?  in  «ÜJap* 
U^onat  1740,  (Belc&rterTeuißf.  e*Icfi«i« 
1740.P.356. 

.  •  •.   .f.«  ••         •«  ■•  • .  "  •    '•  ■•• . . 

(BtlinbeVCiittev. 

&hatC&rifrop&  rTeubÄrtf)  in  feinem  ©cbfe» 
unD  S»ref lauifeptn  CalenDer  vom  §£ 
i66j,  bep  SÖemereFung  Der  warmen  9JBinter  im 
3a'pr  i66i  unD  1 662 ,  ein  lange«  <2krjficbni6 
piervon  sufaminen  getragen ,  wetd>rt  wir  aUbier 
tu  cntlebnen  vor  md)t  iinnüptieb  eraepten.  £f 
fragt  nemli4>ebgeDad)terC^ri^op^  nenbanb 
in  Der  fo  genannten  abgehängten  Pwätoa:  w@mö 

„Denn  vorbin  aud)  folepe  iinDe,  nafe  unD  warme 
„hinter  gewe|t,  wie  wir  bi^ptro  gebebt,  unD 
„wa$  i|t  Derfelben  natüiud)eUrfaepe?„  Vorauf 
jur  Antwort  giebt:  r^ervonju  Difeuriren 
„baben  miep  veranlaffet  vieler  gemeiner  ^euteOJe/ 
„Den,  weldjc  fid)  über  2  ungcwöpnlidje,  mepr  altf 
„IinDe  hinter,  fo  wir  btspero  2  3abre  nad)  ein* 
„anDer  gehabt,  nidjt  gnungfam  venvunDern  fön* 
„nen,  unD  fid)  vernehmen  f äffen,  alß  wenn  bep 
„^iannö  *  ÖeDencfcn  Dergleichen  nid)t  geweft. 
„Siber  Die  8eute  irren  fid)  febr;  Das  Contmrium 
„will  id)  ihnen  balDDartpun  unD  beweifen.  £)enn 
„wenn  id)  alte  unD  neue,  wie  aud}  meine  eigene 
„Obfetvationeö  auffcplage  unD  befebe,  fo  beftnDct 
„fiefcs,  Da§  niept  aUein  bep  unDencftiepen,  fonbern 
„aud)  nod)  Dencflid)en  unDfurp  vermiedenen  gei- 
„ten  unD  3abten  Dergleicpen  ungewobnlicpe  IinDe 
,^inD  naffe,  ja  nod)  rvarmere  SBinter,  als  Diefe 
„jween,gewefen,  wie  aw  folgenDen  krempeln 
„mit  SBermunDcrung  ju  vernebmen  fepn  wirb. 
„3m  3abr  Cprtfri  io$  ift  gar  ein  warmer  unD 
„gclinDer,aber  febr  ungcfunDerunD  pe|tilenftifd)er 
„hinter  gewefen,  »or>emi  Äird)etu?al.  Conc. 
„13»  3«" 3apf  1 1 82  (anDere  fepen  1 1  u )  ifi 
„Der  hinter  ungavöbnlid)  lvarm  gewefrn, 
„DaO  balD  nad)  Dem  neuen  3af>re  Die  &äume'ju 
„blühen  angefangen,  unD  um  l'icptmeg  2(eyfef 
„unD  Jöirnen,  als  welfcpe  «Hüffe  unD  Pflaumen 
,,gto§  gewatbfen  fmb.  JKaben  unD  anDere  Q5d» 
„gel  brüteten  im  $ebr.  ihre  3"ngen  auß:  3m 
„?^ap  war  Die  voHegmDte:  UmÖi^i^aabaN 
,^e  man  guten  ^ÜJofr.  £ fcron.  ^<?cf»f.  P.  I».  p. 
„218.  Jammer«  ^i(tor.9\ofeng.p.  387.  3m 
„3apf  >»89  tftö  fo  warm  geweft,  ba§  Die3ung# 
„frauen  um  SBepnac&ten,  unD  Der  «^eif,  3  tfönig 
„^age/Äran^PonQ&iolen^  Äorn  unD  anDern 
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„Blumen  getragen.  ZttiL  Part.  i.  Epift.  p.  45  4. 
„3m  3abr  1420  Ift  Der  SBintcr  fo  warm  gewe* 
„fcn,  Da§e*<2BunDcr:  3m  $fler&  fiengen  Die 
„93aume  unD  im  Tbpril  Die  Stßeinjrötfe  ju  btü» 
„ben  an :  fo  waren  oüc®  ornr)«f  cn  ooü  9\ofen,  unD 
„fanD  man  Im  Sluril  f*on  jeitige  Äirf^cn  unD 
M(£rDbeeren:  S)ie  5B«inreben  bluteten  fo  fc^en , 
„Da§  man  im  angepcnDen^tap  reife  SBeimSBce* 
„ren  in  siemü*er  tröffe  gefunDen :  21  ber  Dar* 
„no*  Den  8  3un.  fiel  ein  falter  Dfciff ,  Der  Den 
„$rü*ten  folgen  (2*aDen  tbat,Da$Die&irf*<n 
„ganfc  f*war$  fönten,  unD  Derbem  oerfaure* 
„te.  yungban$  geüvpr.conc  2.  p.49.  3m 
„3abr  1427  ift  ein  fo  warmer  SBinter  gewefr, 
„Da*  um  Nicolai  Da*  ©etreiDe  unD  Die  2)äuine 
„geblüht  f>aben.  8uf  Den  folgcnDen  ©ommer 
„i|t  eine graufame Virilen*  entJtanDen.  23o$xm. 
»d.  I  3m  3ab*  «47*  bi*  $u  Ottern  De*  1472 
»3abre*,tft  ein  fol*er  linDcr  £«b|t  unD  <2Biiu 
»ter  geweft,  Da§  e*  ni*t  mebr  al*  eine  einzige 
„9ta*t  <5*nce  gepabt.  3m  3abr » 5©7  Der 
„OBinter  fo  nxirm  geweft,  Dajj  ei  bi*  auf  SBcp- 
„na*ten  feinen  fKeiff,  oiein>enigcr  ed>nee,  ge» 
»legt;  3)t  au*  ein  »armer  $rübling  Darauf  er» 
„folget;  2foer  em  falter  rauper  (Sommer,  Da§ 
j,^Bein  unD  Äorn  oerDorben.  ©eb.  $rancf . 

„ein  warm  ungewobnli*  «äBmter.SBetter  gerne* 
„fen,  fonDerli*  im  gebr.  <2Bic  au*  i  $24,  alfo 
„Da|?  >ur  ^eiligen  VHfcpbna^Seit  Dic^föagD, 
„fein  gelbe  unD  blaue  ^Beilgen*Ärän$e  getragen. 
j&mmm  £iftor.  ftofeng.  p.  36  g.  3m  Soor 
„t  5  56  war  ein  febr  warmer  unD  feu*tcr  <2ßin* 
„ter  an  tb*U*  Orten  mit  erf*recfli*en  Donner* 
»wettern.  Cbytv.  eo  i|tau*  imSabr  '563 
„ein  fep*  aelinöer  SlBinter  gewefen.  3m  3abr 
„1566  mar  au*  ein  mariner  löinter,  Darauf 
„an  tbeil*  Orten  ein  grof  eterben  erfolget,  bat 
„au*  jum  iöunplau  |cpr  geworben ,  unD  Daber 
„Da*  gröfje  Ererben  genennet  worben.  Ann. 
»Botest.  3m  3abr  1 57a  mar  Der  hinter  fo 
„gelinbc  unD  marm,  Da$  im  3enner  Die  iöaume 
„au*j*lugcn ,  unD  im  $ebr.  Die  QBogcl  3unge 
„bauen.  Cbron.  Scbohü.  3m  3abr  158«  ift 
„Der  SBinrcr  fo  lieblt*  unD  marm  aewefr,  bciv 
„gleiten  faft  bep  3R<?nf*en*v$>ebencfen  ni*t  ge« 
nf*eben,  Daoon  DasÄorn  alfo  genm*fen,  Da§ 
„man  an  oielen  Orten  groffe  5"Der  abgepauen, 
„unD  Dem  QJiebe  geaeben,  au*  ißepforge,  Da§  c« 
„no*  oor  Dem  ©ommer  fiboff.n  md*te,  wie  t$ 
»Denn  f*onaufOftern  im«ö*o|fcn  geftanDen. 
„2iuf  folgenDen  @ommer  ift  Die  $eft  eingef*(U 
„titr,  unD  bin  unD  wieber  grafjiret,  bat  au*  *u 
»@07fi|  febr  gejrorben.  /ton  G.  f  .  ß.  3m 
„3abf 1 59' ,t>ar  rin  febr  (inDelBinterf^Better, 
„Da  e*  gar  feiten  gefroren  unD  wenig  gef*nciet. 
„3m  3cnner,  §ebr.  unD  ^Wer^  ift  ein  fo  warme* 
„Detter  gewefen,  neb|t  lauen  'lÜattaga'SBinDen, 
^ali  wenn  e«  um  3acobi  wäre.  Ann.  L  3m 
„3abr  1604  fmD  f*6nc  warme  3ßcobna*ten 
„gewejt,  Dergleichen  bep  ^Kenf*en«©eDencfen 
»nifyt  erboret  wovDen ,  unD  au*  ein  warmer 
„3B;.tter  erfolget.  Um  $aflna*t ,  als«  ju  ^nDe 
De^^cbr.  unD  5lnfang  De*  ^Jlcrfee*  bat  e*  ange. 
;u  gefrieren,  unD  febr  falt  ju  werben,  i»a 


»c*  juoor  Den  ganzen  hinter  fo  warm  gewefl, 


„al*  ofjFterö  im  ^rublingc  unD  4bcrbft,  alfo  Da^ 
„au*  Daß  Q*ieb  fteto  ausgeben  fonnen. 
^Haltc  aber  bat  m*t  lange  newabret,  ift  batD 
rwieDer  aufgetbauet.  Ann.  B.  3m  3abr  1 607 
„oon  $Ber>bno*ten  bi*  auf  Reminiicere  i(lf*en 
„warm  pcimu*  fBetter  gett^efen:  3m§cbr.pa# 
»ben  Die  <^*mirge(n  unD  anbete  Blumen  gcblü» 
„bet.  Um  8i*t*^effc  bat  man  an  tbeil* Orten 
„geaefert,  al*  rni  ^rübling,  Die  ^*üler  um 
„Söun^lau  paben  am  ^flü|j  <5cfclv 

„Hing  inrei  dieiqoe  memoriani,n>ieau*Dic,3)tÜ# 
«efen  gefpielet.  Ann.  Botest.  ®ieft  5Barmc  bat 
„ihre  verborgene  Urfa*e  in  Dem  GrrDbcDen  ge- 
„babt.  TSepL  @n  fol*er  warmer  ^Binter  nt 
„au*  im  3apr  1^09  gewejt.   3m  tttouemb. 
,^uoor  i|l  eine  fo  f*öne  warme  3eit  genxfen,  Daf 
»au*  Die  @*niirgeln  unD  anDerc  Blumen,  wie 
;  »au*  Die  &irf**&aume  angefangen  ju  bluten, 
„unD  Der  #opffm  ju  wa*fen.  Amol,  botest. 
„3m  3<#  »6l7  iltber  ^Binter  ungewobnli* 
»warm  gewefl,  au*  f*one  unD  warme  CSBcpp» 
„na*ten,  aW  im  §rübling.  3m  $mnn  aber, 
„fonDerli*  um  ti*tmeffc,  ift  in  oerwabreten 
r ©arten  Da*  Blumen. ^IBervf  berau*  gcfaUen, 
„Die  Violen  beroorgefommen,  ?er*en  unDS^ro^ 
„fein  gefungen.  Um  §aftno*t  bat  man  aBer» 
„hanD  gefact,  oon  'üDlöbren'^app  unb  Zwiebel* 
„©aamen,  au*  Pommer *Äorn »unD  gelber. 
..^on  Diefcm  <3Bint<r  f*reibet  Äepl  in  Ephem. 
„hu in s  Afini  alfo '.  Vernabant  campi,fiorebainrhor- 
„ti,  onwlunt  Alaud*  &  Tundel«,  Da  grunrten 
„Die  $dDer,  Die  ©arten  blubeten,  Die  ierc&en  unft 
v®roffeln  liefen  ft*  boren.  3m  3«br  161? 
„ifl  au*  ein  linber  unD  feu*ter  9©üiter  gewefr; 
„Da  war  eine  langwabrenDe  Con/anäio  jov.  Vcn. 
„in  Pücibus.   3m3abr  1622  ift  ein  fe  f*6ncr 
v^erbft  geweft,  ba^  im  Oerober  Die  blauen  «Sie* 
„len  geblüpet.  Am  L  3m  3apc  1624  find 
,.warme  unD  troefene^epbnaebten  gewefr,  wie 
„au*  Der  ^Reu'Sabr^ag  gar  f*cn  unD  belle. 
„.4miatt  Botesl.  3m  3<»br  1625  ift  eine  fä>one 
„warme  €bnft--<?Ra*t  unD  ^BcpbnnAf^cff  ae» 
„weft,  Da§  oiele  Jeute  haben  barfüf ig  in  DieÄit» 
„*e  geben  fonnen.   3"  £nDe  be*  3^n»"'W*  l>at 
«an  et(i*en  Orten  Der  ©uefguef  geftj)nen,unt> 
„Die  8er*cn  gefungen.   Am.  G.  tf  L.  &o  ift 
„au*  im3abr  1628  ein  feplc*tcr  hinter  ge* 
„weft.  'Sie  au*  im  3apr  1642  ein  IniDer  un& 
,  temperirter  CEBinter,  oon  wenig  ftroft  unO 
,,©*nee,  inebrentbeil*  DJegen  bt*  in  Wer$. 
„Da  folgte  auf  DieetnfaUenDe  Conjana.  Satunü, 
„Solis.  Veneris,  no*  eine  parte  hinter 'Äaltc 
„9ta*bem  Den  25  @cpt.  juv>or,  De*  41  3abre* 
„bep  ©6r(ifcif*er  SÖclagerung  t>on  €hur»@ac> 
,.fif*en  unD  anDern  uniirten  tiefem  na*  4 
„Ubr  auf  Den  SlbenD,  mit  Der  ©onnen  Unter* 
„gang  bep  beüem  ^nmmel,  ein  erf*rctf li*c*  feu- 
„rige*  unD  weiß  f*iangige*  Chafma  oDer  ^DBnn» 
„Der*3ei*en,  mit  einem  groffen  ^onnerfnaO  fi* 
„fepen  unD  boren  laffen,  Darob  fi*  an  etlicben 
„Orten  au*  Die  Käufer  erf*ut tert  baben.  3m 

3abr  1643,  Da  Die  greife  Conjunäio  Sammi 
„unD  Jovü  in  Pifcibus  oorgicng,  batten  wir  aucl) 
„einen  linDen ,  Unflaten  unD  febr!  unrubigen 

-IBintcr,  bic  in3Rer$,  t»on  vielen  SKegen,  (g*nec 
„unD  unge|tumen  2Q3inD*braufen,  mit  ^rgiefTung 
v  »Der 
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„ber  großen  unö  fleinen  ©ewüffer.  guoorbero 
„Oeti  ia  SXemb.  bot*  ju  ©rart  unb.ginn 
„geregnet,  Da§  e*  au*  Die  bürden  ibrem  ißafla 
„in  (3*üfiVla  vorgetragen.  2lm  .£>.  £)reo  £o* 
„njg'^ag  l)utö  im  "UBürtcmberger-eanbe  um 
„<2BefnSberg  $Mut  geregnet,  ba§  bie  Ütmnen  ba* 
„oon  »oögefiöffen.  3m  gebr.  entfhmb  In  3Ätif= 
„fen,  um  ©reiben  £eip$ig  unb  Hepberg  ein  fefcr 
„f*wereö  OBetter  oon  &(us  unt)  S&onncr,  er? 
„fefciug  bauffen  oor  greoberg,  (fo  glci*  oon 
j^M«  belagert  mar)  etliche  3feuter,  fie* 
„len  an*  an  etlichen  Orten  Stümpen  geuer  vom 
Gimmel,  alfo  öafr  bie  reijenbe  £eute  auf  ibren 
„Äieiöem  baö  geuer  ju  iof*en,  unb  (i*  beflen 
„tu  ermehren,  genung  tu  tyun  gehabt.  S5er* 
„gleichen  Denn  au*  *ur  felbigen  Seit  um  9Bten 
-^inö  no*  anöem  Orten  gefebjehen  ifl  3m 
„3abr  1648  n>ar  au*  ein  f*(e*ter  unb  tempe* 
»rietet  hinter,  wenig  grofr  unb  ©*nee.  ©a* 
„rauf  feigte  ein  f übler ,  naffer,  rauher  (Sommer, 
„waren  wenig  beunli*e  ^age.  3m 3unio  gabs 
„f*recfli*e  SBaflerfluten ,  unb  folgte  au*  ein 
„naffer,  unfceftanbiger  £erbjr.  3m  3«br  1654 
„war  ein  unglet*er  SBinter;  ber  3enner  mar 
„metflenö  lin©  unb  feu*te,  \>on  oielen  Siegen  unö 
„@*nee,  mit  beffrigen  (Sturmminben  unb  <2Baf* 
„ferfluten.  ©er  folgen  bc  gebr.  bra*te  er  fr  eine 
„fepr  borte,  anbaltenbe  hinter*  Äälte,  berglei' 
^^cfym  tu  o^^Jaffi  iöfi^cn  ^^^^Ctii  tiicf^t  ccf^occt  mor* 
„Den»    3m  ^u>r  1659  mar  au*  ein  linber 
„SBInttr,  ber  öftere  mepr  für  einen grüblingge* 
„Ratten  worfcn.  VBas  mir  im  3abr  1 66 1  für 
„einen  mebr  al*  gelinben  unb  temperirten  CiBtm 
„ler  gebabt,  iff  no*  vielen  berannt.   £>enn  ba 
„bat  man  feinen  fonberli*en  groft  empfunben: 
„€6  gab  jumeilen  graufame  ©turmmlnbe,  ben  3 
„Renner  S>onn«r  unö  2Brtferleu*ten,  unö  mann 
„fetter:  2>ie  folgende  ^Ra*t  aber  ereigneten 
„fi*  feurige  (Stralen  am  Gimmel,  berglei*en 
„am  31  Wefe*  au*  gef*ebm.  <öen  16  gebr. 
„mar  über  ber  (gtabt  ©orllp  ein  graufam  unb 
„erf*rccfü*  £>onnerroettet,mit  fo  pefftigen  2Mu 
„fcen,  alö  warn  Die  ganpe  ©tobt  im  lautern  geuer 
»jlunbe,  *at  aber  feinen  ©*aoen.  Sbenöiefen 
„■»JJconat  eeföien  ein  Horner,  unter  Dem  ©eftirn 
„öe*  3We#,  tu*  oor  ber  (Sonnen  Slufgang. 
„23ep  foninbemunbmei*em  ^Berter  bat  man 
„an  n>armen  unb  üermabrten  Orten  im  gebrua* 
dtio  f&mkmUbiv  allerbanb  $(umen  stirbt, 
„ja  rt  ^aBeo  «u*  fafl  bic  SÖaume  autfjuf*tagen 
,-begonrMji;  ^ubennsu  ¥>atit  man  gar  seit* 
„Ii*  grüne  £rbfeni>onbicfan3abre  gebabt,  au* 
„bk  %au»e  bafclbft  in  wekn  Orten  f*on  belau^ 
^tgcp^töj  mie  inglei*en ba^  Äorn,  alß  menng 
„im  ^3too  mare,  gejlanben.  3to  &»rf»g«n  £anben 
,^ft  man  |eit(i*  &u  tiefer  gejogen;  barauf  folgte 
„ein  bümr  ©ommer,  unb grafirte  an  vtekn 
jjen  öierotbe  fKuf>c,  baran  Äinber/  iung  unb  alt 
^gejlorben« vJBo  ^at  man  au*  im  v>envi*cnen 
„1662  3a^K  einen  jiemli*  linben,  nafien  unb 
^unru^ig<!a  SQSmter  gebabt,  oon  minbigem 
Jfl@*nee  unb  .©efroffe.  55alb  na*  lern  neuen 
^jgabre  und  um  ^>eil.  3  £onig  %ag  gab  csgrof» 
^Bafferflutcn  oon  oielem  SKegen  unb  3«fticf* 
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i^milben  ©anfe  mieber  Ecbren ,  bie  Lienen  fpiele* 
„ten  jumcilen  mie  im  (Sommer.    SDtoa  bdrete 
„Bonner,  fc*c  SBetterlew&ten  unb  erf*ienen 
.Regenbogen;  unb  giei*tc  tffftertf  mel>r  einem 
,^>erbjt  ober  grübling,  als  einem  hinter.»  Unt) 
fo  weit  gel>et  De«  obgeba*ten  neutwrtfc«  53e- 
ri*t  t>on  gelinben  »tern.  ©iefen  fan  mant, 
ju  beren  ^3:rmcbrung,  no*  folgenbe  marm  be* 
f*rtebene  ^CBintet  bepfugen :  3«  3a^r  128» 
mar  ein  fo  warmer  <2Binter,  (beffen  au*  CTen# 
bart^  oben  fürfeli*  gebeneft )  ba§  ni*t  ein  eini- 
ger <S*nec  »ermereftmorben:  um  'äBep^na*^ 
ten  grüneten  bie  S&iume,  im  Körnung  batte 
man  jeitiß«  Srbbeeren  ,  bie  SKeiger,  |)d^n. 
^)üner  u.  b.  9.  ©eflüget  bitten  3unge, 
im   Slprtl  hatte  man   blüpenbe  Trauben 
gefunben ;  aber  ju  Anfang  bei  «Kaprt  i|l  wibec 
aüeß  ^Berboffcn  erjt  ein  ^*nee  gefaUcn,  unb  fo* 
falt  werben ,  ba§  bie  C3eingarten  bo*  unb  nie- 
berf ,  fammt  bem  Obfl  er  froren ;  £)o*  weil  t$ 
no*  früp  im  3flbr  paben  bie  Qßeingarten  wie* 
ber  au*gef*lagcn,  unb  no*  at>  gru*t  unb  2ßent 
eine  gute  StoroDurff t  gegeben.  n<trci0..  ^d>wer 
Un  in  ber  ^ßBürtenbergij*.  «einen  €bron.  p.  1 
3m 3abr  13*8, »arein  fowarmergeftnber  hin- 
ter, ba§  bie  «ödumc  »m  3cnner  unb  bie  9CBeinre- 
ben  im  3lpril  gc  blühet  haben :  Um  ^ngflenwae 
(irnbte:  14$*»  na*  Sacobi  M|  unb  alf» 
ein  rei*es  3apr,  bap  an  gru*t,  ?DBein  unb  aU 
lern  Obfie  unb  anbern  <^rbgewä*fen  ein  groffec 
lleberflu§  erwachen,  «beitb.  p.  »6.  3m  3afos 
1343  «ft  im  hinter  eine  foie&e  ^e  unb  <2Bar- 
mc  gewefen,  ba§  man  bie  §rü*te  auf  bem  gelbe 
an  oieien  Orten  abmähen  muflen,  bamit  fie  ni*£ 
gan^  unb  gar  auäborreten.  fZbcnb.  p.  29*  3nt 
3abr  1479  ifl  «n  gar  gelinber  warmer  Gintec 
gewefen  unb  (ein  (Sei) nee  gefallen,  barauf  Denn 
ein  febr  b«ffer  unb  trotfener  ©ommer  gefolget, 
oa§  ti  gwtf*en<pfuigften  unb  ^i*aeltö  nt*t  ge- 
regnet, unb  i|i  glei*mohl  ein  fru*tbareö  3ahe 
gefolgt«  23in^ärt>.  Düring.  €^ron.  l.  in,  p. 
03.  3m3<u>r  14,39  war  ber  3<nnrr  Oermaffen 
warm,  ba§  bie  Q3äume  Äno^pen  gewonnen,  batf 
£rbrei*  grüne te ,  hingegen  bra*te  ber  grühiing 
einefo(*e  Xalre  mit|i*f  wcl*e«  alles  mieber  \>er- 
ni*tete.  JLuca  in  ber  ©*lef.  Cfjron.  p.xaof« 
3m  3afcr  15 14  ifl  ber  angebenbe  «IBinter  fo  ge* 
linbeunb  warm  gewefen,  ba§  bie  ftrücbte,  (fo 
auf  ben  Slecfern,  porigen  Pommer  wegen  grofr 
fer  ©urrt  unb  im  #erbtf  wegen  groffer  ^Rafie) 
oerborben,  bema*  gewa*fcn,  ba§  baö  ^icb  f*icr 
bis  um  3Beona*ten  baran  gutter  gebabt,  unb 
bat  rönnen  erhalten  werben.  Jdinbavb.  c  1. 
p.  07.  3««  3oor  1 5  20  war  ein  warmer  3Bin# 
ter  bt«  auf  Öktri  ©tulfcnets  ^iag:  S^arna* 
fiel  groffe  QBBinter^alte  ein,  bie  währete  bis*  auf 
^pilippt  unb  3acobi ,  tbtnb.  p.  80.  3m  3abr 
is  29  war  ber  Anfang  bes  Jahres  marm  unbge- 
(inbe,  ba§  man  fi*  au*  um  SOlnttbia^  -^ag  a0# 
bereit  mit  braun  unb  blauen  QMolen  bat  getra- 
gen:  ®arna*  ift  ber  Pommer  immer  nag  un& 
feu*t  gewefen:  Tahe:  fi*  eine  wunberbar(i*t 
Ärancf b«t  entfponnen  bat,  bauen  man  in^)euri*« 
lanb  &uoor  nicht  erfahren,  we(*e  oon  ben  gemei- 
nen Seuten  bie  @*weU>©u*t  ober  bie,  «ng.eU 
Ooo*  Un* 
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lonbifcbe  (Sucht  war  genannt  worben. 
p.  to4.  3p1  3^hr  1 5??  fiel  um  Martini  eine 
fb(d)<  un  be  ft  a  nbige  <2Barm<  ein,  Die  wahrere  burd) 
Den  ganfeen  2Bmtcr  bc*  1 1 38  3abrc*,  alfo  ba£ 
bie  3ungfrauen  auf  Da*9teu#3ahr  unb  ^>ct(.  3 
tfonig^ag  oonSBiolen,  Kornblumen,  @tief* 
imittcrlein  unb  anbern  SBlumen  haben  Svränfec 
getragen,  «benfc.  p.  na.  3m  3m)r  15*7 
war  ein  warmer  hinter ,  Darauf  aber  ein  aar 
naffer  «Sommer  erfolget,  gab  eine  feine  ©rnDtex. 
0cf>welüi  c  I.  P.  3 11.   3m  3abr  161  3  war 
ein  warmer  hinter,  barinnen  es  nur  2  <Sd)nee/ 
lein  gegeben,  Die  bot))  gleich  wieber  abgangen,  Der 
8e nij  mar  troef en ,  gab  bod)  SXeiffen  unb  SRebel, 
Der  <föao  bat  fich  etliche. 'Sage  febon,  bell  unb  (u< 
füg  angelaffen ,  hernach  aber  gab  et  faft  täglich 
©onner,  oiel  .pagei  unb  ^affer^u^baburtD 
Die  'Arüctue  an  olclen  Orten  (Schaben  gelitten 
unb  erfchlagen  morben :  3Bie  benn  auch  bureb 
Sßolcf  en;*8rüd)e  unbgreffe  @  türm  01>inbe  nicht 
«leih  SBaume  au*  Der  £r Den  gerifjen,  fonbern 
es  bat  Käufer  unb  (Neunen,  unb  wa*  barin* 
nen  an  Wcnfehcn  unb  SBieb  gewefen,  mitgenom» 
men.   *bene>.  p.  37t.  ©ergleichen  Tempel 
oon  warmen  ^uinrcrn ,  uno  winrertfcpen  o?rui>= 
lingen  aus  mehreren  £t>ronicfen  unb  anbern  Öe- 
f$id)rfchrcibern  gar  leicht  föimcn  jufammen  ge> 
tragen  werben.  ©ooicl  i(r  hier  nuc  n od)  aief  c  1 , 
ne€autei  anjufügen,  ba§  man  beo  oerfebirbenen 
Diefen  Delationen  Den  glauben  unb  bic  ©nbüV 
DungfrÄrafft  in  geborigen  ©renken  halten  muffe/ 
Damit,  wenn  etwa  an  einer  unb  ber  anbern  wohl 
firuirten  unb  geroar  reten  ©egenb  oerfcbieDene  ganfe 
ungewob  nli(f>e  ©inge  obferoiret  ju  fepn  gemclbct 
werben,  man  md)t  aUcmabl  mctjne,  als  waren 
leibige  Durchgängig,  überall,  bauffig  unb  in  ber 
großen  ©ommer  *  ^oflfommenbeit  bemerefet 
werben }  fonbern  fid)  feibige  in  term mit  httnlibu 
einbiibe.  ^EBic  benn  auch  bie  vielen  aOegirten 
Phenomcns  icris  eine  oernüntf  ttge  ©liubication 
erforbern.  9Rur  noch  eine«  warmen  Lintert/ 
weld>er  im  3ahr  173s  fid)  ereignet  bat,  tu  ge* 
bencfen,fo  finDct  man  in  Den  TStcflauiföfn 
^<mimümgeir,lm  XIX  SÖerfuchc, unter  Der  «Xu* 
bric.  Stern  ftrubüng  im  hinter  unD  hinter 
im  fruNinge,  folgenbe  befonberc  «Wercfmürbigr 
feiten  angefübret:  «®ir  baben,  fmD  ir>rc  <2ßor= 
rte,  oerwichene*  3abr  Dem  3enrter  nicht  ohne  «Kau 
»fon,  wegen  bamabliger  Witterung,  bengrübling 
»im  Sßmber  abjubiciref,  foweit  nemlid),  als  oon 
i^inem  angebenben  <2Binfer#unb^rübiing*.?Ko* 
»nat  bie  Dppofition  genommen  werben  mag. 
»$ntr$o  aber  bat  man  vielmehr  Oiecfcr,  bem  biet* 
j,maligen  SBBinlcr  Den  Stammen  eine*  Srübling* 
rnt  geben,  angefeben  bie  Äalte  nicht  nur  Wof  ben 
i,9lb(ranb  ber  ©onne  regarbirre,obneberen€ralf* 
}4toti  vom  faltemCLBtnb  unb  Schnee,  fonbern  ftU 
„feige  aud)  noe^  oon  fübiidjengBinDen  immer  gar 
SDYilb  gehoben  ober  temperlret  würbe,  Da§  man 
i,mürcfücb  biefen  hinter  über  mebr^Barme  a({t 
„Ädlte  ju  obferoiren  gehabt.  <i$  haben  aber 
„genDe  QJorfallenheiten  ben  wahren  indolan  be? 
„^rüblingo  an  f«D  gehabt:  ^emlitD  ben  ganzen 
V^Binter  über  hat  man  jum  wenigflen  bep  un«, 
„Faum  fo  oid  0*nee  gehabt,  ales  fonft  im  grub* 


„ling  bie  würef  liebe  OBirfer^aite,  blo«  nad)Un* 
„Nfftigfett  Drt-@onnen*€influffe«,  wabretc 
„faum  14  <£age*  an  beren  ©tatt  im  Senneu 
„meifr  tepide,  unD  groffen  ^heil«  im  gebr.  (au* 
„iid)t,  ja  warmrt,  unb fafl im ganöen  «Wegwar» 
„me«J,ia  juweiien  herffe*  Detter  gewefen,  Da$ 
,^nan  nieftt  nur  Da*  ^tubenhei^en  unterlaffen 
»unb  bie  genfler  offnen  mufre;  fonbern  aud) 
„febon  im  gebr.  oiefe  bie  bioffe^aut  Der  güffe 
»ftatt  berSdbuhc  gebraueben  fönten.  S)ai  £t§ 
«auf  unfrer  Ober*  Ober  fafete  fttp  »mar  ein  paar 
Mtnahl,aber  nieDt  burepgängig  über  unb  übet^ 
«fonbern  fo,  ba§  foftDe*  bin  unb  wieber  notfc  mit« 
^ten  untragbar,  ober  bau  OBaffcr  gar  offen  blieb. 
«3njmifä>en  oerio^r  fi*  folcpeu  fcf)r  leidet  unö 
«jeitig  ohne  fonberbaren  Tumult,  ohne  <$<&«» 
„Den,  unb  ohne  fonberlich  gro§  2Baffcr:  <ffiie 
„Denn  fol^e*  aud)  oon  feiner  fonberlicben  ©icf  e 
„war;  unb  atö  fölt^e*  gar  frühe  in  unfre  <tifr 
„©ruben  gefubret  würbe,  fo  war  enblid)  baä 
„'tmain  fo  oöBig  offen,  baf  bie©^OBagm 
„tief  in  bie  begrabe  &rDe  einfebnitten,  unD  Die 
„<Pferbe  fo(d>e  auftraten,  Da§  fie  Der  ©räferep 
,^inb  @(eid)beit  wegen  oon  ben  Arbeitern  au*gc# 
„gleichet  werben  muffe,  ©er  meift  heitere  ^inv 
„mei  unb  bie  warme  ^ufft  locfte  bie  ©nwohner 
»ber  (Stabt  auf*  gelb,  unb  htefc-lbft  befanD  man 
„immer,  flatt  emer  weifen  eine  grüne  £>berbecf  c. 
»bie  @aat  ffanb  frifch  unD  blieb  aud)  fo  naeb 
„oergangenem  §rofle,  ohne  ba§  fle  meref  lid)  hat- 
„te  selbe  ober  welcf  au*fehen  foQen.  @aat  unb 
»©ra§  wuchten  fefton  im  gebr.  wie  fonft  imfpa- 
»ten  «wer$  fort,  unb  im  $?er$  patte  man  fchoa 
„hm  unb  wieDer  Gdegenheit  ju  gra^n.  ®er 
„Körnung  jeiate  (tot*  feine*  berüchtigten  gorn* 
„meift  lauter  ©eiinbigfeit,  unb  oerflatrete  fo  gar 
„benen  gruh  *  Mten*  einen  jeiriaen  Auftritt,  ©er 
„«auer  ließ  nun  nicht  im  3Rer$,  fonDern  im 
,rpornung  ben  g)f!ug  (fernen,  unD  Diefe  idtige 
»WnfciQt  gab  im  3Ber$  fo  Diel  $rüb' trautere», 

üeS  S2  ^ im' 5,pri(  föum  bot-  2>« 
»suchen/ «ÜZer|brecher  u.  Debatten  nunmeh* 

^  Ahnten  mit  Der  ^hat,  unb  überliefen 
„bem  Slpril  wenig  oon  ihrem  QJorrath.  ©>iC 
„«aume  trieben  im  $ebr.  «latter  unb  «lüh* 
Äofpen,unb  uberbrachten  folcheDem  «Werfe  S 
„nachlUufbrechenben,  ja  thdl*  oöfligen  «lüthe. 
„©elbfloielerleo  Meteor,  setaten  f»d)  im  ^ 
^nbJBlerfe/WMfonffimSlprilunbcJeap.  %£ 
„«erche  unb  anDere  <2)ogel  erfüüeten 

»bie  «ufft  mit  einem  fruh$eitig<n  ©ethone.  Htm 
„oerhaupt  em  jeber  wunbertc  fitb  über  Den  fc* 
reuigen  frübiing,  boch  mancher  nicht  ohne 
«ge  einer  fchablidjen  Folgerung,  unb  e*  wufler» 
"H  000  70  «nö  »nehr  3ahren  eine*  SBmterrf 
„oonfo  gleicher gelinDen^efchafenheit f,d)  nic|>t 
„ju  erinnern,  ©och  ber  5Bmfer  folgte  enbftb 
„im  Wmm,  ob  fchon  ju  ÖerSeit  noch  nicht  in 
„oer  Kraftt,  al*  wenn  erjpater  fommen  wäre 
,,©enn  oon  ig  gjfcrfe  an  big  ben  49lpril/  alfö  » 
„|age  lang,  folgte  feharffer  groft,  oiel  ed>nee, 
N»f  unb  frurnrniifcheOBinbc,  (Schnee  unb  $r»K 
»hielten  fefren  $ufr  bie  warmen  etuben  rrurbet» 
»aUenrbaibcn  gc|ud)t,  bie  güfie  unD  ber  übriqe 
nm  auf*  SBeffe  heDecf t,  bie  aufferlic^e  Suft  il>- 

•  »res 


Digitized  by  Google 


913 


Wim« 


XCintet 


 ^  ■■■■■  i  —  ■ 

,5«t  Sfauhigfctt  wegen  aoerftret,  bat  ©coögel 
„unb  embere  $hicre  oerfrochen  fich:  @aat  unb 
,,©ra§  jmar  ^atte  im  v&aupt.SBercf  ju  bato  fei* 
„nen  erweitertithen  (Sepabcn  ju  erfahren  \  aber 
„oerfchiebene  frübscirtgeSödumeunb  ©cjtraucher 
„würben  in  ihrer  ©chwangerfthafft  jum  aborrU 
„re»  ober  tobten  £rud)tbnngung  bifponirt.  Cfr 
£rb«  ©cw  äehfe  übten  jwar  nt<^t  an  ihrem 
.)t»<2Bachstf)um,  Do<^>  an  ihrer  bismabligcn 
lalt  einige  $ro(r>$farquen,baf?  einige  &iat* 
i  fteren  vtheile  fortan  als  oerfenget  aut> 
.fahen.  tleberhatwt  bie,  fo  gegen  bie  gdtfiche  $ür* 
jorgefarchtfamer  unb  flcingldubiger  waren,alS  es 
„(ich  gebührte,  bieftanben  in  nttht  gcringenJcum* 
„mer  eines  umuieberbrmgücpen  (SchabenS  an 
„»erfebicbenen  ©ewdchfen,  ben  aber  (Sott  oor 
,J)i$mafy  burch  immer  ju  barjmifchenfaHenbcn 
„(Sonncnfeheln  unb  fonberlich  baß)  barauf  wie* 
„ber  erfolgenben  warmen  Zufft  großen  Shells 
„unb  Im  ■£aupt«(2Bcrcfc  Dcrbutete.  £)lefe  Der» 
„rehrfe  SBttrerung  hat  |1ch  nicht  nur  bep  uns,fow 
„Dem  auch  an  anbern  ©egenben ,  fo  wohl  in 
„®4fi$ftf  afefn  auswärtigen  8dnberngcduffert, 
„Daoon  man  alliier  jum  Uebcrftof  noch  ein  unb 
„Da*  anbete  Seugrrif  beifügen  wiü,unb  jwar 
waü  TOTefwn  oon  Sftajfel,  ba  es  betft: 
ber  Sfconat  $ebruar.  einen  äfri* 
©emmer  im  hinter  prdfentirete, 
„uno  mit  fajt  lieblichen  ftruplings »  «Sagen 
„befchlof,  f»  continuirte,  mit  nicht  geritv 
„gerer  Ämrratyfcer  Anfang  bes  fblgenben 
„Monats  «Bier*,'  ble  ertraorbinaire  SEBdrme  locf» 
„tebie®emd#bet  €rben  jiemliep  peroor,  es 
„fieng  alles  gar^BunberfcpD'neania  grünen,  unb 
«unter  marmen  SKegen  fort  au  warfen.  <3Bic< 
„wohl  nicht  a«ni  Sölten,  Denn  es  unferm  Slima« 
»H  befler  ju  fepn  fchiene,  wenn  $elb  unb  ©arten 
„mit  @$nee  bebeef  t  gelegen,  als  bafj  mir  $rup. 
„lin^^SBetter  Ratten,  6s  war  ein  prodromal, 
^ba§  ble  £t«lld)fcitnicht  lange  magren/  fonbern 
„ben  ausgebliebenen  ^intermit  Dieiem  (graben 
„unb  9?achfh<il  nachbringen  würbe.  $>aju  omü 
tu  bie  2  ober  3  mabl  BbcnbS  Den  17.  28 
l  imr>  Stterfc  gefer^ne  aujfcrorbcntliche 
v  :vtNft*€ircnf ,  fö  unferm  5lugenma§  nach  bü? 
»30  €üen  um  ben  ^onb  weit  perum  giengen, 
„auch  bas  Wh  ao  ^erfc  bonnernbe©e»DitferDon 
„Mitternacht  b.tt,  nicht?  anbettf  alt  faltet  CEBet* 
„ter,  unb  tat  fteMt  mit  jiemfichen  «Keif  unb 
r'Jroft  im  «Wittel  De^ IWonatr  ein/tett  ir  & 
„jitfb.famaer  erfle  §tofl  »on  imattbia«  Hbenb 
rajif  wiemoM  es  bicfeömabi  in  Der  Watfhiatk 
„^JttKht  nicht  gefroren  hat  ©arauf  anberte  fi^ 
~~  ^balb  miebetin  ^Barme;  aber  um 
,a»at.  K-n-jK^Ht  !JRona«  fteUeteftch  faitef,  un» 
„fwimof»he*  unb  fchablicheö  Detter  mit  Scacpt* 
„grpflen  be|b  h^uffige»  ein,  aprU- Detter, 
„(Schnee^efiober  unb  braufenbe  OBinbe  blieben 
„nufct  aiftßTSDarauf  Denn  Der  9pril  feibfl  Fei 
„ne  gute  Wfyttttn,  Dieimehr  ftarefe  ^acht^ro/ 
rfteunb  ben  gruh'ömwchle"  fchäbliche  OBitte^ 
rruna  bra*«.  QJon  Xti3tft  fam  fotgenbe«: 
„<8ep  bem  bisherigen  warmen  ^ertef  haben  auch 
„bie  «JBcabmnb  anbere^ogelfichberoorgemacht, 
jato  fu^  foWWh  9öttn  raffen,  hah«  man  ju  Sin« 


«fang  beß  3Rcr^  »iefe  fette  §incfcn  auf  bem 
,rS)ecrb  gefangen.  3ngleichen  Ärebfcunb  @run# 
,M  in  <2Brtffcrn:  5luch  motten  tie  ^röfche  mit 
„ihrem  ©equnrre  wn  bem  ©ornmer  ,u  2tafan- 
«ge  Des  «Dte&e*  wa<  berfagen.  3m  Oßaloe 
,,mu(le  man  fiep  über  bie  Dielen  gelben  «Dfoltfen* 
„teller,  fo  ftch  an  ben  Baumen  angelegt,  Derwun» 
»bern.  3n  Warten  (logen  fchon  Wafätii* 
»herum,  unb  um  ©regorü  tarnen  We  @tör#t 
„anmarchiret,  besgieichen  Diele  ©cpwanen  oon 
»abenb  her,  immer  bep  10  jufammen,  unb  flogen 
«gett  ""Dfittag  unb  borgen,  ©en  ^ag  oor 
„^arid  Qkrf  ünbigung  lief  ftch  auch  We  «Wacp# 
»tigafl  jum  erftenmahl»  wlewobl  nur  len«  voce,  & 

„quafi  meditabanda  hören:  §t  WUCpfen  JU&lb« 

„beö  «DJer^eö  Diele  SÖiHje  in  ^Jdlbern,  nemlich 
„bie  fogenannten  braunen  Lorcheln,  unb@pt^ 
„Lorcheln,  bie  hdufflg  Don  nun  an  ju  Sttartf te 
„getragen  würben.  Welcher  *®e|ralt  tt  biefen 
„^onat  in  «auftfr  Doüig  Sruf)lings.maf«g  atuv 
»jgefehen,  foldjw  bejeuget  bie  oon  93ubißin  au«, 
»gefertigte , 


„95on  JUmbaQ  lautet  fle  alfo:  SMe  <5Bav 
„me  conrinuirte  ben  «Dlerh  meinen«  h'nburch,  ba# 

„auch  bie  ^rofehe  hören  lieffen:  <5>ie  ®ircfe 
„brach  gegen  ben  25  2&er$,  babep  Die  &ute  fich 
„erinnern  wolten,Dapberg(eichenDor43  3ahren 
„ftch  ebenfalls  |ugetragen  hätte,  barauf  aber  in 
„biefigen  Eanben  uno  anbern  Dielen  ©egenben 
„bie  9>efr  eingebrochen  wäre;  ®er  ^aulbeer* 
,,^3aum  aber  weite  noch  nicht  ruefen,  unb  molte 
„jeigen ,  als  wenn  noch  £alte  barhinter  ftectV. 
„Unb  bieft  fanb  fich  in  ber  ^atauch  gegen  &10 
,M  bes  iKerheS,  Denn  oom  28  <0te$  fieng  es  alt 
„ju  fchauren,  $u  fthneien,  ju  gefrieren  unb 
„ftürmen ,  ba  Slpricofen  unb  ^ferficfen  in  ooBef 
„^lurhe  ftunben;  »a  man  hatte  grofe  (Sorge  für 
„bas  ©etrapbe,  wie  benn  fonbertith  öas  frübjei- 
„rige  an  $ebcrn  fo  oerfenget  war,  als  amfteuer: 
an  hoffte  aber  bie  nitro  nivis  qulicas  folte 
„ben  (Schaben  unb  bie®efahr  compenfteen;  bet 
„enblich  gegen  ben  iöSIpril  oerfchiebenemalweg* 
„gieng,  worauf  Diel^roft  unb  fcharffe  «Keife  btf 
„gegen  ben  2«  Slpril  erfolgten,  nach  welken  bie 
„«OBdrme  wieberumfchicne  bieOberhanb  erlangt 
,^u  haben.  SBaS  es  in  ©athfen ,  im  {Reich ,  ht 
„ber  ©chwei^,  in  ^Ungarn,  Neuffen, Noblen 
„unb  anberwdrtS  für  ein  gleiches  Frühling/  fox* 
„miges  *ÄuSfchen  gehabt,  baoon  seugen  bie  Üteia* 
„riones  mit  mehrern.  ©iefer  fo  ungewöhnlich 
„mnrme  dBinter  nun  fefef c  Diele  in  nicht  geringe 
„^erwunberung,  unb  es  fehleteoann  unb  wann 
„nicht  an  aUerhanb  fürchterlichen  Sßoranfaguw 
„gen  oon  enoart liehen  ^HifjwacpS,  ^heu- 
„rung  bofen  Meuchen,  «Peftilenh  unb  berglet» 
„chen;  Welches  aber,  burch  ©ottliche  Strafft 
„unb  SSarmherhigfeit,  mit  tm^teft,  fonbern 
„Dielmehr  ein  gefegnetes  Sahr,  wohlfeilere 
„3eit,  unb  feine  allgemeine  fcfcwere  epibemifche 
„(Seuchen  erfolgt,  ammetiigfren  bie  ^ejrilen$f 
„als  bie  in  unfern  €uropdifchen  8anben  auf  feine 
„<3Beifc  oon  ber  "SBitterung,  fonbern  einzig  un& 
„aBetn  oon  einem  frem&en  Conngio  ihre  öufte» 
I  Ooog 
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„hunghat;  VB**  öi<  Utfö*«  Nefe*  fo  Stüh* 
„tings*  förmigen  Linters  anbetrifft,  fo  ifi  foG 
„*e  wohl  in  nichts  anoern  ju  fu*en  unD  ju  jin* 
„Den,  als  in  Denen  anbaltenDen  (SüD(i*cn  •SBin* 
„Den,  fo  wie  De*  2Binterif*en  ftrüblings  in  De« 
„nen  9JorDli*en,  oon  Deren  8lbme*felung  unD 
„üermuthH*en  Urfa*en  ein  mebrers  M.  Febr. 

Marx.  CU(T.  I.  An.  3.  gemelDet  «worDen.,, 
tKtf\<Mif&®amn)kmaai  XIX  SBerfu*,  p. 
»73  u,  ff. 

Wmim  bie  ßttyt  ÄJUte  erff  im  &>rmmg 
tömme? 

$lan  h<U  f*on  oor  alten  Seiten  Diefen  (Reim 
flcma*t: 

XOtnn  ber  tag  beginnt  ju  langen, 
Äommr  Werlte  &erbep  gegangen. 


oben  wirb.  Allein  wir  wiffen ,  Da§  Die  2Bdrme 
Dur*  einen  Dicfcn  Körper  ni*t  mmi  Dur*Drin#- 
get,  au*  wenn  fie  flarcf  ifl:  S)erowegen  Dorf 
uns  ni*t  befrcmDen,  Da§  au*  eine  ganfc  mdjiae 
<2Barme,  Dergiei*en  in  einem  tieffen  «Keller  ifl, 
Dur*  Da*  Dicfc  §rDrei*  nt*t  Dur*Dringen  Fan. 
Stör  finDen  au*,  Daf?  einige  <Sa*en  Die  <3Bar< 
me  ni*t  Dur*Dringen  laffen,  al*  j.  £.  §cDern 
unD2Bolle,  wD  Darunter  geboret  au*  Der 
<S*nee,  ja  felbfl  Das  Qrief ,  Damit  Die  obere  £rDe 
überfroren,  oDer  Durchfroren  ifl.  UnD  Deswe* 
gen  fan  ni*t  Die  <2Bärme  aus  Der  unteren  £rDe 
in  einer  foleben  SÜengc  herausfahren,  Daß  es  Da# 
felbfl  fo  falt,  oDcr  Dp*  beo  nahe  jb  falt  würDe, 
wie  oben.  VOclffs  uermmfff ige  ©eDancfen  i>on 
Den  <2Burcfungen  DerSRatur  5. 233  u.  f. 

rV>«rimi  im  Sebmar  Der  warme  dornen* 
fdjein  bie  Ä4fte  nie&t  pertreibet. 


tRemli*  Den  (Sommer  über  ifl  bie€rbe  Dur**  3m  ^)ornungc  femmet  Die  ©onne  f*on  weit 
wärmet  worDen,  unD  mu§  Dannenbero  erfl  wteDer  herauf,  fonDerli*  gegen  Das  bittet,  unD  feinet 
ihre  'JBärme  alle  ablegen,  ehe  Die  Eufft  re*t  falt ,  Daher  warm.  ©erowegen  fehen  wir  au*,  Da§ 
werDen  fan.  S)«nn  fo  lange  Die  SrDe  no*warm  I  es  in  Der  (Sonne  thauet  unD  Der  ©*nee  auf  Den 
tft,  gehet  beflänDig  9Bärme  aus  Der  €rDe  in  Die  S)ä*crn  unD  Selbem  f*mel$et.  SlUcin  Da  Die 
fcuffr,  unD  binDerr  DaDur*  Die  Kälte  Sftunroei*  £rDe  gefroren  unD  mit  (S*nee  überDecft,  anbere 
jen  es  Die  SBcrfu*c,  welche  mariotte  mit  Den  |  Corper  aber,  Die  über  Der  <£rDe  erhaben  flehen. 
2B.rtcr^0lafern  in  Den  Äettern  ju  ^taris  ange* 1  fchr  falt  worDen  finD;  fo  fönnen  fte  no*  ni*t 
ftcllet,  Daß  Die  SBanne  erfl  gegen  Den  1 8  ©e*  oon  Der  (Sonne  mercflicfc  erwärmet  werDen. 
cembr.  aus  Der €rDe  gehet,  als  na*  wdc&erjcit  S)le  wenige  2ßarme,  welche  Die  £ufft  in  Der 


&as2Better*©las  uiweranbert  Den  ganzen  5B3in 
ter  Dur*  flehen  bleibet.  ^)erowegen  fan  es  au* 
wr  Der  Seit  ni*t  redjt  falt  werDen.  Cßßenn  aber 
We  €rDe  ihrer  2öärme  oöllig  beraubet  i|r,fo  bleu 
bet  Die  8ufft  falt,  unD,  Da  Die  erften  OßocDen  im 
Senner  Die  (Sonne  ni*t  mehr  Ärajft  hat,  als  Die 
beoöen  legten  <2Bi>*en  im  ©ecember ;  fo  fan 
au*  Dlefe  Seit  über  Die  Äaite  junehmen.  eoU 
*crgcftait  jünDet  fid)  Die  grofre  Äaite  gegen  Das 
CnDe  Des  Senners  ooet  Den  SJnfang  Des  «por* 
nungs  ein.  Q3ieücid)t  wirb  ni*t  einem  jeDen 
flar  feon,  wenn  wir  fagen,  Die  @rDe  habealsDenn 
ibre  fJBärmc ,  Die  fie  oon  Der  Sonne  Den  (Born/ 
mer  über  erhalten,  (Denn  hieroon  unD  oon  feiner 
onDern,  Die  aus  anDern  zufälligen  Urfa*en  tnu 
flehet,  ifl  Die  fRcDe)  gän^li*  oer(ohren(wenn  Das 
9Bitter«@las  im  ÄeQer  ni*t  tieffer  faQet*  5)e/ 
«wegen  ifl  nothig,  Da§  wir  a  in  mehrere  Älar« 
heit  fe$en.  9B.*nn  Die  Eufft  f älter  wirb,  als  fie 
vorher  war,  fo  wirD  au*  Die  obere  @rbe,  we(*e 
fie  berühret,  f älter.  UnD  inDem  Die  obere  vrrDc 
rälferwirD,  mufjau*  Die  untere  fälter  wer* 
Den.  gUemi  nun  aber  Die  untere  mein  mehr  falt 
wirD ;  fo  mu§  au*  Dlefelbe  feine  <2Barme  mehr 
faben.  Die  f»«  oon  Der  (Sonne  erhalten.  £)enn 
Da§  Die  3Bärme,  welche  fie  beo  junehmen  Der 
Äälte  Der  Eufft  fahren  (äffet,  oon  Der  »Sonne  ifl, 
fan  man  Daraus  ermeffen,  weil  fie  Diefelbc  wie» 
Der  befommet,  wenn  Die  <S5onne  es  beginnet  war» 
mer  iu  ma*en.  'Kan  mo*te  5 war  weiter  fa» 
fien,  Da  es  im  Keiler  mehr  fo  falt  ifl,  wie  oben  in 
einem  Orte, -Der  ni*t  fo  tieff  m  Der  er  De  ifl,  wie 
eben  Ittariorte  ElTay  da  chaud  &  du  froid  p.40 
11.  f.  ausführet:  @o  folte  ;a  folgen,  Daf  es  au*  1 
unten  im  ÄtBer  faltet  werben  roüfle,  ;e  fälter  es 


«Sonne  befommet,  wirD  ihr  im  <S*attenfcalDmie# 
Der  benommen,  unD  Des  9?a*t*,  Die  no*  }iem> 
Ii*  lang  ifl, gehet  alles  wieDeroerlohren,was  Die 
(Sonne  Den  <£ag  über  gewürefet.  ^Bcr  fi*  Die* 
fer^ßahrheitenmehr  oerfi*ernwifl,  Der  Darf  nur 
mit  3Better*Ölafern  obferoiren ,  unD  Die  ©elegen*« 
heit  ,u  fol*en  JObferoationen ,  als  er  nothig  hat, 
fu*en,Der  wirD  Dcffen  jur  ©nüge  überführet 
werDen.  ©eSwegen  aber  gef*iehet  es,  Da§  im 
(Debatten  glci*  wieDer  gefrieret,  was  in  Dcr@onj» . 
ne  aufgethauet,  unD  es  fonDerli*  Des  g?a*ts 
flarrf  en  §rofl  bat,  unera*tet  Die  9)nttagS«KSon- 
ne  @*uee  f*mel^et  unD  Das  &§  an  Der  oberen 
§la*e  aufthauet.  XTolffa  föeDancf  en  oon  Den 
SBunfunaen  Der  SSlatüt  S.  j. 

Warum  Der  Äegen  es  im  VOinttt 
warm  machet. 

QBcnn  Der  &:DboDen  unD  fonDerli*  Die  <Sfeu 
ne  fehr  falt  finD,  unD  es  fäDet  einfubtilcr  fKcaen  ; 
fo  werDen  Die  (Steine  mit  einet  Dünnen  €d)ale 
oon  £i§  uberjogen.  ^un  gefrieret  Das  SBaf"» 
fer  bio§  DaDur*,  Das  ihm  Die  ^Bänne  entgehet. 
S^eroiuegen  mug  Der  Siegen  wärmer  feon  als  Die 
eteine  unD  Der  grDboDen,  unD  Diefen  feine  2Bär^ 
me  mittheilen.  ^BieDcrum  wenn  Das  €rDrci* 
unD  Die  S3ä*er  mit  <S*nee  beDecfct  finD,  unD 
es  faflet  ein  Olegen  Darein,  fo  thauet  Der  (S*nee 
oiei  flarcf  er  auf  als  im  (Sonnenf*eine.  3a  über» 
bauot  ifl  Das  ^hauwetter  flärefer  bco  feu*rer 
£ufft,  als  bep  troefener.  ©er  (S*nee  unD  Da^ 
ei^thauen  nl*t  auf,  als  wenn  fte  wieDer  fooiel 
CCBärme  erhalten  als  jur  ^lüfiigfeit  Des  5ßaf> 
fers  nothig  ifl.  Serowegen  Da  bepDe  0011  Demi 
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Segen  aufbauen ,  unD'glekbroobl  Hefer  nu$t  ge« 
frieret,  fo  muf  er  nicbt  allein  fo  Diel  <2Bdrme  haben, 
al«  fyi  in  feiner  ftlüßigfett  ju  erhalten  erforDert 
mirc,  fbnD«rn  au  et»  noeb  fo  cid  Darüber ,  al«  6er 
e|netunbDa6©fJ,  fo  er  fcbmeleet,  |u  ihrerSlüfr 
tM  brausen.  &tron>egen  hat  Der  9Ugen  fb 

5  ®ärme,  &*8  «  Dft  Cufft  unD  Dem  €rDbo* 
tm  einigt  mittbeilen  Fan,  folgend  f an  et  wieDerju 
®nrertJ.3eif  bie?ujft  unD  Den  £rDbofcen  »drmer 
»«fea,  attj  er  ifl.  XCelff»  ©eDancfen  »on  Den 
aB\MungenDer^arur,§.242. 

Warn  Die  XOoUttn  einen  grimmigen 
VOintct  ma^enl 

flB<nnimC8Binffrb«)l)«Tn^orb.2Binr)f,  ob« 
aua) tep  «RorfrDft  Der  Gimmel  lange  3«it  trübe  tfl, 
M  man  fia)  lanq«  ßeir  Dca  ©onmnf^cine«  nicbt 
,u  erfreuen  bat;  fo  n  im  inet  DaDurd)  Die  Ädlte  febr 
ju  imD  beEommet  man  einen  grimmigen  3Binter. 
Qöieman  att  Der  aufferocDentlicten  firengrn  Ädlte 
In  fem  SBinter  im  3abr  1 709  ein  Crempei  bat,  Da 
IHM  mit  eine  t>on  DenwrnebmflenUrfacben  mar, 
0»|)err  Xüolff  in  Confideraiione  phyfico  enaihe- 
»urica  hietau  A  1 709  qe^eig«c-    UnD  auf  eine  fob 

6  2Beife  finD  Die  golden  auch,  ein  «mittel  Die 
©trenae  Der  Ädlte  tu  oermebren,  unD  einen  fo  grim« 
migtn  SEBmter  ui  »erurfaa>en ,  Da§  «JJßanfcen, 
©enfeben  unD  Sbiere  oon  Der  Ädlte  greifen  ©cba. 
Den  leiDen.  VOolff»  ©eoanef  rn  wn  Den  auflebten 
Der  natürlichen  ©inge, 

©b  auf  einen  ftrengen  unD  flmrcfett  Wtntev 
aUflnafcletngelinber,  unD  auf  einen  ftt>lecljtert 

oDer  weisen  wieDerum  ein  Rottet  XX>tn* 
terju  folgen  pflege  ? 

aierrjon  hat  Der  gelehrte  WeDicuf  ju  ©olDingen 
In  SurlanD,  2).>t).  (ßeorg  n?eygan5,  foU 
gtnDe*  an  Die  qjitfafler  Der  ÄrefjJ.  ©arnrnlun, 
m,  uberfebrieben:  «$>ie  ganijettatur  ifl conti. 
*nuirli*enabroec&felungenunterrDorjten.  SIbge. 

„nü&teftelDermüfftn  ruben,  bin  fte  fttfc  roieper  er» 
«holen;  unDEdume,  Dieeinige3«b«  febr  frudjt. 
,bnr  gerne fen.  pflegen  i  oDer  ein  paar  Jahre  au«,u. 
»ruhen:  2tuf eine grojfe 5BinDfiillefofget grniemicj. 
„Ii*  ein  qemnltiqee  erurtri :  9lao>  einer  Durren 
»3eit  groffe  Stoffe;  unD  auf  eine  continuirlicbe 
r'ftdfle  toieDtr  groffe  $ rorf  ene.  Sllfo  roec&felt  aua) 
„Dag  ©eroitter  mit  einattDee  ab.  9?«*  gelinDent 
„'Bnterfclatftarcfe  Ädlte,  unDvicevcrft.  aber 
„j>rdcife  Die  Seiten  ju  Deterwiniren,  »enn  fle  ab* 
„roe^fcln  foBen,  ifl  Die  pure  Unmöglichst,  Denn 
„OÖttDirigiret  Da«©eroitter  nacb  feinem  ©efal» 
„len,  unDaucb  Diedonfriroiio  De*  Gimmel*  Idßet 
»tt  nicht  antereiju,  balD  folgen  2. 3. 4  frarefe  SBin. 
„ter  nach  einanDer,  balD  2. 3  meiebe.  eola}e«  bat 
«Der  Surldnoifcbe  aftronomut}  S».  (ßcorge  Äru. 
,,a;er,Durd)  folgenDe  ßbferoationt*,  aus  fernem 
„Dario  meteoeologico  genommen,  fldrlio)  «^ 
»oiefen: 

Obiervitiunes  eoti  ^intern. 

Anno 

16 16.  ©reu!icbere3ci)n<e,  groffe  Ädlte. 

1617.  Reicher  aelinDet  Gintec. 

1618.  ^Seicber  ^Binter. 

1620.  «MdntMgee  fttfter  ®int«. 
ycai.  ©ut«23in«r,mdßifletec6rwi. 


1622.  ®raoe>  hinter,  mit  groiyera  <ignee 
nnD  griff- 

1623.  SÖielScbnee,  Der^roff  rpiegctfi*  mit 
©el  nDigreti,  »r-DunbcfldnDig 

1624«  *raoergBinter  miteebneeunt  ftrofr. 
1625.  UnbeftdnDig,  viel  fXegen,  SeucbtigEetf. 
ie*26.  UnbeltdnDiflerOBinter,  fcbleojt. 
1627.  SJidfjißer  hinter,  viel  ecbn te. 
i6a8.  Äurt)er  SBinter  * ®lonat  im  3enner^ 

fbnft  unbefrdnDig. 
1629.  ©cblecbtettonn  14 $age im 3enner. 
1  «30.  3m  3enner  gut,  fonfl  oar iable. 

1631.  TOUtelmdßig. 

1632.  ©uter9Binter,  frartfer  Jroft. 

1633.  öiet  unD  ifl  riicfr  obferoiret  worDen.* 
i634-  ©cblecbt,  unbefldobig,  feucht. 

163  j.  Sreflicb  (rrenger  OEBintec  mit  e^ne^ 
unD§ro|r. 

i«3«.  VaiiaWe,  ftbUcbt,  bi$  glcbtmefle,  Denn 
gut. 

1637-  ©utbW^auli93efehrung,Dennunge» 

röDf,  unbefldnDig. 
1638.  3iemliö)  edjnee  unb  ftrofl,  bif  ga(l» 

nact)t,  DenngelinDe,  groffe  eturm-SBmDe. 

1639  40.41.42.  Carent. 

i«43.  ganger  frarrfer  2Binttr  bitj  Den  21  % 

pril,  ft  v. 
1644.1*52.  Ctrent. 

1653.  ©cblecbt,  re 
nacb  3  Jvbnige. 

1654.  UngeraDe,  erfl gut,  Denn  nicht,  olelet 
gut,  • 

i«f5.  **m*  befldnDig,  Coa)  nicht  fo  gar 


i6$6.  UnbeftdnDig,  febieebt,  »on  SRartio  ab, 

gut. 

1657.  3mSfnfange  niefet,  aber  im  §ebr.  Unt> 

«Kerb  tretlicb  gut« 
i«j8.        9ß'inter  fbfllia),  befldntig  im 

1659.  ©uter  (trenger  Jutnter,  aoer  mept  ubru 
ger  <25<bnee. 

1660.  ©utbif3^afmacbt,  Dann  nkbt. 
166  r.  fRittdmdjha,  unbefldnDtg- 
1662.  ©anftPnnQBinter,unb«flänDiÄ. 
1669.  Öut,  befldnctg,  oottl  SJDoent  biei 

Oflern. 

K64.  e<feltü)t,  faum  8  ^age  im ^ebr. 

1665.  fcefldnDtg,  HM  00m  aewn 
öfrtrn. 

1666.  Unbeftdnbig,e«tbau«,ei$fror. 
ifif7.  €r|l  gut,  Denn  fcb/Ufy,  wn  ^aflnacbc 

gehet«  auf. 

1668.  fRdßig.' 

1669.  Variable,  erft  gut,  Denn  nkpt,  roiebet 

CUt&iS  med,  April. 

1670.  ©ebr  flren(ier®inrft. 

1671.  ©d)letbter(23or«<2ßinitr,  bhJ  Kicbtmeff 
Denn  gut. 

1 672.  ©t*  Reminifere  gut,  Denn  niä)t. 

1673.  OBanDelbar,  Do4)be|ldnDl89Utet®fo 

bwDculi 

1674.  SBanDtlbatbtoSpipb.  Denn  rrf*rerf. 
licbeiCAItebWmeil.Mift. 

167«.  9?i^t  gar.  brfldnDlgi  D«a>  ©a)i«Knw 

****  «67f. 
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?<75.  @ut,  aber  nlebt  ftrenge ,  m4>i  viel 
@<bnee. 

1677.  «SMc&tig  (tange,  nte&t  bü  ©c&nee,  be. 

fUtnDig. 

1678.  ec&lecpt,  n-ett  i4^«einffur!anD. 

1 679.  etattlict«  2Bimer,  fcbrt>icl  ©cfcnef. 
•  1680.  $ajr  nlc^to*. 

168  r.  «rotzig,  $roff,  gut,  beftetaPigc  ©e&lit- 
^n  itn&ahtt,  tm$ebr.  viel  ©ebnet 
1682.  ©eblecpf,  niebtoombeften. 
1.683.  ^f^«'  l>te 9?«(fcf »gr6(le M«n auf- 
i*84«  ©tatt!i<t/  fe^rfhena«,  t>id^<^nee. 
1685.  $teflt<D  gut  von  2Bepno<$ten  biö  im 
SlpriL 

i68f  ©ept  »otiöMe  unDfebleept. 
1687-  Ungleiep,  Woo.gut,       nie&t,  med. 

Jan.  gut  bit  m«d.  Man. 
1688.  SJJdßt'atr  $f  oft  unD  wenig  ©e&nee . 

165c.  UngeraDe,  unbfjidnDig. 
1691/ Äurfcer  hinter,  oenSBcppnacfcten  b\t 
tK     3|t>ocat>it,  wenig  ©cpnee. 
169JL  Variable,  t»at  $ro(r,  ab«  wenig 
©cpnee 

fMnDig,  ftrenge  $roft  biö  gjebtmtfle,  f«t>r  Diel 
©$nei ,  grofie  2ßinPe ,  $ebr.  variable,  Der 
CfBeg  blieb  hi$Rerntnifcere. 
Erefkuifefcc  Sanmiknö,  CBerfucp  XXXV, 
l>-339Uff. 

;    4>«onomif^e  Xnrnerdnn&n  vom 
VOmtct. 

wSEBenn  Die  ©aat  im  Eintet  bep  parter  JMIte 
unbeoeeft  bleibet,  fo  fori  fic  folefce  obne  ©(fcaDen 
febro er lid)  ei  u«  ir«  pen .  G n  gar  itt  |>arter  3B iiuer 
ifl  denen  Sieben  unD  anDern  (arten  ©ewdcDfen  ge» 
fdbrlieb,  ver»ebret  aber  unD  oercerbec  oa«  SXau> 
peii.(S«febmet(}unPanPere8  Unßejiefer*  alö  De|fen 
© a j me  in  einem  aar  gelinDen  3Btntcr  erhalten  imr 
Denen  Räumen  im  ftrüb*3abre.atfabrh(Du.  ict>äD> 
lub  wirb.  Q&nn  viele  froef ene  SBtnter  aaf  einem1» 
Der  folaen,  fo  pfleget  aemeimahcD  Öa6  ätoIb  in  De« 
nen  Davon  •- 1 1  verDorren  unD  a  h  ju .  liebe  n . 

t>orff<Uuit0  bc»  tOinter«  mDerÄa.. 
Derhinfh 

3nöer33iirerPunfl  wirDDer'JWnter  vvrgefteU 
(et  altfein  alte*  $Be»r  mit  einem  lanaen  ^Wfcrocfe 
angetban,  miteeai  «Rücfen  gegen  ein  #euer  gefte  Het, 
unDfür  ,1*  einen  «eDetften  $if<Dbabenö. 

:  -"'mriHfoe  Xebmm  *•  Worte«: 
X£uittr. 

fiebrigen*  fo  ift  noeb  ju  meref  en,  D  aß  Da«  3Bort : 
tVinfer,  mpftifcb  aüerlep  ^irjerrodrtigfeiten, 
€le  nD<  unD  Oßerfucbungcn  beDeure,  £of>ei.  II,  11. 
,  ÜtMvunQ  tetXebttiiJltt:  S>evXX)intct 
ifr  W0<m0crt. 

töiefe  SKeDenevart  finDet  man  im  »f)orj«n»8teD 
amtUo.  u.13.  kZiul  )'<M):d  anc  ^oktrt'ibuna 
Der  lulrigen  ifrflbfinatf «3eit;  Di«  eiaentbd>e  3Äep» 
nung  aber  tiefer  verblümten dieDe  Sbrifti  i\\  Diefe: 
£)urcb  meine  3:»funift  mtf  ^leift^  uur  93oflt>rtn* 
autigrneintfgöttlicb'n  ~^;tri;r  iflatletf 
fr  abgetan,  unD  aUeö  @ute*,  ^immlij^et  SriePe 


unD  ^reu^«  berwieDerbraiDt  tootDen,  SRarcVU, 
37.  a^or.V,  i7f  itimj,  ip., »ff  je(jtfi 
angenebme3eif,unDDer^agDjiJ  ^jepfS,  j  ^or.VI» 
3.  in  »el(fcem  fug  alle*  fein  jur  geifilicpen  $ru<$t' 
barfeü  Riefet,  €fa.LX,  i\.  £m,L&,£ 
lxvi,i4- G>U,;«.  10.  eöfomm nun ju 
i(D »iQ Piep erguief en,  <Wat 1 1) ,  XL.  Äc mm  ger r 
unb  geneug  Purcp  wahren  ©iau&en  aller  meinet 
2BobltbatenunDgreuPen,  3o&.VJ,ac. 
V>ibcl,Kl  <Dj1anD.»ü).  (acu:  ©ie  &üt  t> 
^Berfolgungillfurüber,  unPfümmt^riete  uUD« 
lerltp  glüif  felige,  he  bliebe  unDangenef)me3eit»1 
Per.  €in«i  (blcben  «en^en  ober  grubfing,  -nac^ 
Dem  graufamen^Binter  bergSerfe^ung,  bai@Ort 
feiner  Äircpen  (äffen  fomtnen ,  unter  Dtm  sivotfen 

Sapfet  (Conflantim  UnP  beifuget  PieÄIrcten* 
iflorienaiDDfrWnge,  »a«für  grofTe©Httba/«i 
Derfelbe  fromme  .^aofer  Der  Xir<$c  ertoiefen.  Cint 
tclcDe'35eri\nPerung  txr  rraur:gen3eitinno<Doie1 
eine  fr 6 lieber e  bat  man  auch  \u  unfei  n  Seiten  gefi« 
ben,  unDifl>u»unfcpen,  pa6»ir  (bkDe©un»KU#ii 
Purcb  UnPanrfbarfeit  mept  roieCerum  Oerlieren. 
y»iWtfd>^\tMl-iler.  H  $i)  p!HW^a$im 

tUint«-,  Piefed  Rahmen«  ftnt>  im 1 
«Keiebe  unterfefeiepene  apeltcbr^ 
PK,  »ie  fic  im  ^Sappen  gdn^H<^  i 
aueb  mebt  einerlep  ^amm^^^WÄ^ 
. ... .  r  Prcuflctt  ; 

baben  Die  tOintcr,  befage  tt\icvM  QJor 
(anD^  aj^em  krltctf  ClPelict)«^  Öcfebieefct  vor 
floriret ;  oon  Dar  aber  finP  fle,  Pa  ITe  bureb  t  je  j 
fepen  Den  ^Jo&len  unD  Pem  &eOTf<$jtf| 
fuprten  Kriege  Daeibrige  t*Utot$r 


geFommcn ,  QQmo  fte  erfllicb  ^rip^fe  an  04  a> 

Eautfr,  unDDarauf  in  Cie  Statte,  jiep  begeben  1  wie 
Denn  okei  cu-rOuircr  Un  wj^m^tmti^tv 
iu  Treptow  injÖimer^ommem'Wiljritfbtn  unö 
j»eo  gelebrte  e6pnt  binterlaffw.  J5)er  altere, 
^ücgeÜalemrin,  oPerCEieOrae^alefifin,  bep# 
DeriXeebteS)oetor,4)er^oglicD  ^ommerifeber  &(* 
peimoer  9Ratb,  unPÄiiter  Pe6  ÖülPenen  Qßlifffei», 
fo  ju  gefc aebtem  'ireptom  1 578  DcnrD^OD.  cjeber^ 
renroorpen  unD  um  Datf^apr  1 617  tmt$oDe  ab« 
gegangen,  ((Brtu|)e  febet :  er  fett  »7*3  al«§ür|r. 
lia>*Q)ommem'eber  ^of- SKatb  oerfrorben,  roeleDec 
aber  »ofel  ein  gnDcrer  "^utQc  X>aUntift :" 
bat  fiep  Durcb  feine  ©ele^r famfett bi " 
getpan,  »ie  Per  oon  ihm  nacDfolgeti 
mchrer n  befaget;  Der  jüngere  &o$t|PH 
XOintcv,  iftt&taDt  @pnPicut 
2luo  Bommern  b^tficb  ein  S?l|l 

in  t>friTTarcf  ^tanbenbwfff^ 
ausgebreitet,  »ofelbft  piefrt  ©e«jle<Dt 
Anfange  DeO  1  ;3abrbunDert<geblübetbaL 
man  finDff,  tat  Penning  oon  <3Btnter  wi£ 
nem  Kriege  Deo  üöifeDofft»  ju  ^ranDenburg 
Den  ^iigteburgetn  ftdp  fo  tapfer  oerbttlten, 
oon  Pen  iKogt  »bürgern  Dm)  faulet 
fanalfofeptiDöfDk 

iflScflefTm 
anfebnlicbe  ^amllit  Derer  tOtnter,  SripfotTen 
oon  r  cm  fcl^  enrroeDtr  o.utf  Bommern  oPeraufl 
Oer  SRaref  ÖcanDenburg  in  Den  vorigen  jjcitw  fte& 

'  ■*  01 


D4 


Digitized  by  Google 


TOintet 


96t 


fie«  anfe&lggemac&et,  unD  üaftibfl  Di« 
tSBürDe 


crlanqtr:  tpi«  Denn  foroopl 
.iwj^toÖinapujB  »ollen,  Dag  fie  pon  Den  Por# 
hcrge Dohlen  in^reufien,  «Pommer n  K.  abgewann 
wen  aber  (Saube  ni<$tiBepfall  geben  rotü. 

^k^inter^repperren  ponetemfelb, 
nafje  bunDert  3apre  in  ©(pleflen  flortree, 
unD  in  Dem  §ür|tentpum  Q3rieq  Da«  Rittergut 
@oIcfon>it  im$itf$nifc&»$riegitöen,  fo  ober 
nac&mapl«  an  Die  £erren  pon  granefenberg  ge» 
biepen,  «ebft  anDern  (Sutern  mebr  befeffen,  au<& 
ttefflicDe  £>ienfle  geleifrer,  rote  Denn 
Sinter,  tfrepperr  pon  ©ternfelo,  auf 
unD  ©omorna*,  al«  eanDe«»91eltefier 
ljfc&en  "3Betc$bilDe«  im  gürftembum 
1666  ftoraet,  »ekfcen  (ßaube 
i  r  Den  Urbeber  Der  hinter,  grepperren  Pon 


3rtSacfcfett 
finb  Dil  Pen  Gintec  au*  ntebt  unbefannt  geroe« 
fen,imniaffen  1Ä79  eineWtntberiit  oDec  Win* 
tetin  al«.£)of.3ungfer  bep  Do  Derroittibten  £er> 
froflin  m©a#fen  gelebet. 

3«  De«  Wappen  &ud}t  (mb$p.i>p.  137*)« 
ttPmtet  ertflid;  ohne  OSepnabmen,  unD  Dann  Die 
XOintn  ju  Stonfcircben,  beuoe  unter  Den  alte» 

^en4)«iif^n©<f<t>^«r«- 
3ene  fubten  einen  «efpaltcnen<SctilD,De(|en3or* 

Der  *  $beil  gelb  opne  ©ilce,  Da«  hinter » $peil  l)at 
einen  9Uuten.®<pad;  oon  aefct  weiß»  unD  feproar» 
tjen  «Steinen,  jroifien  melden  qoer  Durd}  ein  gol* 
Dener  SBalcfe  gebet,  Stuf  Dem  £clme  jmifcöen 
*roep  ftlugein,  Derer  f&rDerer  weiß,  unD  Der  Dimere 
ftrour*,  finD  Dreo  «Knuten*® reine  über  einanDer, 
»eigunD  ftro«re  geroec&felt.  S)ie£elm.S)ecfen 
fiuD  gelbunD  febtvar^  . 

£>ie  ÜDintcr  3a  Srontitobe»  boten  eben  Den 
gefpaltenen  ©djilD,  nur  mit  oerdnDerter  e  reUuna, 
Daß  Di«  Der  bauten  *  ®d)ad)  (nidbt  4m  pintern, 
fQnDern)im$6rber-$f)eile  flehet,  unD  Dagegen  Der 
^»inter.^beü  bland  ifh  Huf  Dem  £elme  erfreu 
riet  jttiföen  itoep$lügeln,Deren  förDerer  fcfcroarto 
btr  auDere  »eifi ,  Da«  Sörufb  ©ilD  einer  Königin 
ohne  armen,  Deren  Äleicung  nad)  21rt  De«  edjil» 
De«  balb  qe&fcu&t  ,  Mb  gelb  ift.  Hern«  Rcgin* 
hioc  teiTdUto,  illhinc  »um»  amiau  confpicua. 


*** 


* 

*  * 


amKbein: 

im  Wappen  *  23ucbe  ty>.  H,  p. 
to9WeWinttt  unter  DenSHbttn.WnDern,  bep» 
genabmt  ^ebeebeim,  Deren  ©c&üD  blau,  Darin* 
nen  ju  f«ben  ein  anDer  ©(fylDgen  ober  eine  jan» 
cfiftu  r>wkßO  €infaffung  roeifier  $aebe,  «"0 
Darinnen  ein  fdjrdger  aeft&adjtcr  iöalcfe&on  rotf) 
nnD  gelb,  lieber  gel)6ret  obnfireitig  >&ann 
XVmcet  von  »üDestjeim,  roek&er  im  3abt 
1398  ©orBbetr  an  Der  Metropolitan »Äir*e  ju 
«K.;pnfj  geroejen,  fiehj  DenSlrticfa:  ma^ntj,  im 

X3Ä^&VDe«XX?appen^^ 

DieXXJiittcr  cor»  eBiHDeiibronn  unter 
fei  SXb«inidnDi|cpen Familien,  in  Deren  ti?<fcilD« 
föra>r  «öalcfe  mit  Oret)SXofen.  2luf  Dem  ge. 
|)elme  f«nD  jroep  S1«^1'  D««n  KDtt  mU 
alefen  unD  Sfafm  bejeiebnet. 
Vmvfrfol-Ltxtci  LFll  tytil 


•SBobin  ^<mH  PO.nrer  »cn  XC/nrer^efrt  ju 
rennen  fep,  i|l  unö  unbefannt,  unD  roiffen  mir 
twn  ibm  nur  foöieUa§  er  in  Der€be  mitamwn 
w>n  ©orfelD  lufimt  gBintenn  »on  ^Btnxerfcein 
erjteK  DieSuDolppen  pon  Mar,  aufappenroDa, 
epehr^  ift  bepgeleget  roorDen.  r, 
k*n§  pon^Btnteoauf^ani^roflr  mitiööro* 
tbeen  v>on  Buttlar  pereb.eli<tt,  Die  ibm  ^anffm 
üon^Binter,auf^anife,gebobren.  4Öelbigerlieg 
fic^  Sinnen  uonJÖ6rfelb#  eine  $otfcter  Qanftm* 
pon  unDauf5)6rfelD,unD3u(tinemJ  t>one<pa<fc' 
ten,ebtli^  beplegen,unD  roarD  Cur*  fie  einlotet 
4,anp  ^einriebe  Pon  SQBinterM  ^ani§.  ©iffec 
ergehe  in  Der  €r>e  mitguDomiBtn  Pon  eeblen,einec 
$o4)ter$obia*  wn  etilen,  auf  ©rfbenPorf^riD 
Slgarben«  pon  «ÄotDau,  au«  Solkau,  &cbinm 
Pon  QÜBinter,  Die  eine  ©emaplm  3o§ann  3oa4im« 
toniRiemccf,  auf^abna,  roorDen,  Der  einörejj. 
^ater  geroefen^rDmannguCeroig«  oon^iemeef/ 
nuf3apna,  roelcber  1736  aU  gjjajor  in  itftnigl. 
«JJobln.  unoeburfürni.  e<Jcfcf.Änfg«.£>ienften 
bep  Der@uarnifon  in  Wittenberg  |1unD. 

6«nfc  Pon  5Binter,  auf3ufcpen,  batteCaiba# 
rineSlgnefm,  Die  aitelle^ocptec^obflnn  9?aben« 
Pon®reitenboa>,  unD3or>anne£lifabetr)en«  pon 
©er«,  au«  ?SirmunD/  jur  ©emablin. 

ißocD  ift  Der  1703  ain  ^er^oglicrjen  |>ofe  )U 
£ ifenacb  ^orirenDe  Ober .  34germeifler  üo» 
tümtetbier  nicttgtüneüct  mit^iiUfcbroeigeniU 
übergeben.  6mapii  e^lefifcbe  (Euriofitaten,  ?b. 
11,  p. 483  u.f.  mutMii  2üte«  ^ommerlanD,©. 
IV,p.40.  2!ngeÜ  «Wdrcfifcbe  €r>ronicfe.  VOap* 
pfn*ÄUC^^b-'  ".unDV.  aUqemewea  &ißO0 
tifasLtxicon.  Lud  e«jkW*  €bronicfe  P. 
1428. 1429.  unD  1738.  Speneta  OpwHcraW. 
iNoniga  aDel«»^)ifrorie  I.  p.  108  5 ,  unD  ^beil 
Ul,p.  181. 78i. unD 784.  Die ©ur^laucbtijfrc 
5ufammeneu»ft  1679  p.  6  unDa4f.<Baubeits 
iJDel«^ericon. 

Winter,  meprere  ^erfonen  Diefe«  9?apmeni 
a(«  nacfcfiebenDe,  fuebe  unter tOint^er. 

nOinrer,  {%  %  qffi.),  Deffe n  mit  einem  f<$6nen 
8ieDe  oermebrter  •utl)roiBigerfÖancorottirer,D.l 
^nrroerffimg  Der  argliftiaen^racticfen,  fo  fidbDie 
meijlenJöancorottiret  je$tger3eitb6«licp  gebrau« 
eben/  nebft  Slnfüprung  aBe«  Dar  au«  entftebenDen 
Übel«,  unD  Der  Darauf  gefegten  ©traffen,  Ceip^ig 
i678in  ia. 

Wuiter,  (SlleranDer  $olocarp),  (tepe  Witt» 
tber. 

rOirtter,(2InDrea«),roar  epeDefien  ein  ^amulutf 
De«  fei.  gjater«  Ä.utf;erö  geroefen,  unD  potper» 
naa>tiocfr  5  3  3apr  DerÄirtbe  an  PerfctieDenen 
Orten  al«^reDiger  gebienet^  roie  aü«  Der  Seieben« 
^>retigt,roelcpe  ®.5ol?<Jrtn  <0ctrftirl> 
tartoö  Dem  aiteiuturgifcfien  ©ecretario  ^or^anit 
^mrid;XTifiterft  166 1  gepalten,  ju  erfepen  ifr. 
(ßo^ene  Theol.  Semifecul.  p.  37.  »©roffenö  3ll» 

bei  $riefter  ^iftorie  I  $beil,  p.  4  5  7» 
Winter,  (>2tnton),pon  ipm  ijl  befanntt 

I.  Afleflor  f.  Conti  Ii  an  us  judicialis,  partes  If, 

©tra§burgi6i?,in8. 
a.  DiiT.  de  majoribm  Regaübtti,  ^Übingetl 
-  1619  m.].. 
fcraubüBtol.CUfl;  p.eJÖo. 

%P9      '  VOin* 
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XOimet,  rSßaltbafar),  e^etuabUgec  euperin« 
tenDent  ju^etia;  €t»urDe  ober  beo  Der  tm3<n)r 
1562  Den  io3ul.  oon£ertjoa  3o(>ann  gritDri* 
&em$Nittl«rn,  ju©af^en»2Bepmat  angefreuten 
Jtfrc&en'^ifoation,  auf  SBeranlajfung  Johann 
6t6iTcl»,^rofe(for<  0« Rheologie  ,tt3ena,»eil 
er  tot  epnergiftifdjen  Jfceclaration  QJicrorin 
©trigeuJ  nicbt  untevfdjreiben  »olte,  nebft  anbern 
in*  €lenD  ©erjaget;  $)ien>eiln  er  aber  nod)  in  «bin 
,  &iefem3ahte  unD  ju  eben  Derfelben  Seit  mit$oDe 
obgieng,  ^6retc  «  feinen  Urlaub  auf  Dem  $ob* 
«Sette  an.  OTMer»  ea<bfifd>.  Annal.  p.  1 34. 
SJnDere  fafltn,  DieUrfadje  feiner  abfefjung  feptoe. 
gen  eine«  lieDerlid)en  Sfowcaian)  bergefommen, 
Ken  er  nidjt  jum  21benömat)l  t>ob«  laffen  »rollen. 
Jöefiet>e  Neroon  Gittere  «tben  «S»atri>.  ^laccü,  p. 
•joo.  Unffbul&.Ha^br.  1724^.598- 

XDmter,($ertbolD  £elfreid)),tin©octor  Der 
SKed) t e .  Stf  ift  von  tb m  befannt : 

Diff.  inaugur.dePoteftate  jodicis  indifFercnti,ra- 
dicata  &  fundata,  in  L.  4-  £>• de  judieiis,  «0?ar. 

bürg  1716.  Davon  Die  SKecenfion  in  Der  (Bei. 

Fama  $b«l  LV1II,  p.  75 «  >"  MnDtn  i|J. 
XX>mre*,(£briftian),  fKpeWirttber. 
XOintet,  (Cbriftopb)/  f«fe&<n  nad)ftebenDeu 
Srticfei. 

tOtnter,  (£briftopb  Nicola«)/  De«  {)od)frepi 
J>errltd)en  ^utrentfeben  «Sftinifterii  @enior,bamab« 
liger  £errfcbafftl.  SBeit&roater  auf  Brandenberg 
unD  oieljaptiger  Pfarrer  ju  SXcufcb ,  ein  mobloeiv 
tienter  gebter,  erblicfte  Da«  ?id)t  Dtefef  <2Beu  |u 
©itwbbetm  bep  ©ebroeinfurt,  $8ibrai|<&er  £err< 
fcpatfo  i«46Den25©ecemberfrübe  inD«9?ad)t 
Ben  eintretenDem€l)rifr^og,  DeffenSJater,  Cfcrt. 
ftopb  tDtntec,  ju  Der  ^eit  Pfarrer  Dafeibft,  unD 
Wnad)  2Bolfßfeblifd;er  Pfarrer  )u  Unger«bau« 
fen,  «Xeicpenberg,  ©erolfcbaufen  unDginDflur  ge» 
»efen.  söep  Dein  QSater  genoj?  er  Die  privat« 
Information  bi*  an  fein  1664  erfolgt«  £nDe, 
worauf  ibn  DieoeroitrtoeteSRutter  na*  @cpn>ein» 
furt  in  Die  ©djule  gebracht,  Darinnen  er  ftd>  no<p 
<  ^abtaufaebalwn,  unD  Darauf  mit  gutem  ©runD 
fetner  ©tuDien  1670  auf  DietlnioerfttAt  ?übin# 
gen ,  folaenDe*  3a  br  aber  naep  ®  traf}  bürg  bege» 
ben,  unD  auffer  Denen  anDern  fcbrern  nod;  ein 
^rion*€oaet.tum  über  Die  Rheologie  bep  SB. 
Äetcbatoen,  Der  nadjgebenD*  ©upertntenßent 
iu  $<lDburg  toorDen ,  geboret  bat.    9?adj  feiner 

tirurfi  unft  trat  er  eine  3nformation  bep  Dem 
itter#^)auptmann  Surfen  von  »unbacb  an, 
bi«  er  1673  eine  Rotation  }u  Der^Solfäfeblifäen 
^farr  UnqerÄbainen  erlanget,  ton  Dannen  er  1680 
§ur  Pfarre  SXeufd)  berufen  nwrben,  altoo  er  bi* 
an  fein  (f nDe  feinem  $riefterlicben  Stmtc  mit  bc* 
fonoerm  ffleifj  unD  eremplarifcben  geben  waefran» 
ben,  Darinnen  er  abfonDerlid>aUe  feine  ^reuigt» 
Conccpten  bit?  in  fein  höbe*  alter  flcifjig  gefebric 
Den ,  unD  nidjt*  ebne  Söebocbt  bffentlidj  oor  ©Ott 
unD  feiner  ©emeinDe  qereDet  bat.  ©apero  er  in 
Der  aanfcen  SRad;barfd)afft  Mimiret  unD  ßiebret, 
öud>  oon  fetner  «g)«rrfcbaft  felbfl  lieb  unD  nnrtb 
geb  il«n  roorDen.  3n  ^beftanO  bat  er  fiefc  1674 
beg;b«n  mit  gr.ÄofinwiÄatbaren/Deö  Börger* 
meüler«  in  ^cbmeinfut  t,  ^obann  Cafpar«  r$ 
lacbe,  Altefien^ottttt/  mit  weiter  er  48i34r 


oergnugt  geUbet,  unD  fie  al*<2Bitmx  binteriaffrn, 
au(Q  mit  ihr  2<&6bne  unD  7  $6ct>tpr  ge}cug<t> 
(<aoon  bep  feinem  Slbfd>eiDen  auö  Der  <2Belt  n.vD 
am  geben  gewefen  ein  @obn ,  "Johann  3Datut> 
VOintet,  anfdnqlicb  ^>ocbqräflidj » €afletlifd>et 
Pfarrer  ju  Ärautbelm,  bernacb  ^)od;fur|tl.  8n« 
fpa<fcifd)er  Pfarrer  iu®?arcf.©teft  unD  3  ?6cb« 
ter,  nebmlicDOgr  <Cbri|?ianeSelidtae(  Deren 
Drttter  ^bemann,  ^cbann  JTli^aelQtiJrmer, 
Drganijt  unD  ©d>ul.©iener  ju  Ulfenbeim.  2) 
gr.2lrtne  Koflne,  De<  genxfenen  Pfarrer«  su 
tliulTolfebetm,  Dietttcb  2ln»belm  (ßkiftme, 
bintetlaljene  ÖBittroe.  3)  'a  r-  Tlnnt  cBertraub, 
Die  an  einen  $uibma$<r  unD  £anD(16mann  \u 
3J?arcfbreit  oerbepratbet  roorDen.  £)a*€nDe  Die* 
feel  VDimer©  bat  ein  btfftiget  ©{felaafluß  be^r* 
Dert,  roelcb«  ibn  2i3abr  juoor  auf  Der  €antjel 
unter  todbrenDer  ©onntagtf  *]3reDt0t  betroffen,Da6 
ibm^SerftanD,  ©ejlcttunD  ©eDd(Dtnt§  )temlicb 
oergangm.  UnD  ob  er  ficb  fa>on  bernad)  Durd)  traf« 
rige  Littel  roieDerum  Dermaffen  erbolete,  Daß  et 
fein Slmt/ rote oorbin  felbfl  oerridjten  fonmejo  ifl 
D0(p  folget (dcblagflu^nacp etlichen  W 0 nar en,be 9 
einer  Öonntagö.^reDigt  ium  anDernmabl  gefom« 
inen,n»ODurd;  Ca«  @eD4cbtni|i  Dermaffen  rjefttttd? 
d>et  »orDen,  Dag  er  Darauf  feine  ^reDigten  meb- 
rentljeiK  au«  Dem^oncept  lefen  mu(te,»elcbetf  er 
aueb  alfo  Iii  an  fein  €nDc  fbrtqefe^et,  ohne  DatJ 
tbm  bep  obbanDener  ©d>n>a(bb(it  ein  ©ebiVffe 
batteDOrffenbepgefe^etmerDen,  biö  ibn  8  &igi 
00c  feinem  $oD  Der  &d)(ag  }um  Drirtenmah!  ae- 
rübr  i  t ,  DaDurcb  er  bettlägerig  unD  Die  3unge  oel'if}- 
metmorDen,  Der  QSerflanD  aber  unoerrurft  geblte» 
ben, Dag  er  fid>ju  feiner  fe(iaen£infab«  gor  mohl 
beretten  formte ,  roridje  Den  t7$ebruar  1723  rr« 
folgt  im773obtfeinee55lltereJ(unD  im  50000  fei. 
ner&eruffung  an  ine;|)etl.^reDigt.8lmf.  <5t9f» 
fem»  3nbel^tefhr^ljtorie  II  fyti,  P.  2  30  u.  ff. 

XEmtet,  (ConraD),  ein  SÄaaiftet  Der  ^btlofo/ 
pbie  unD  Pfarrer  ju^eeffen^iMt  1563  juälfelD 
gebobren,  fluDtrte  |U 4)elmfrutt,  unD  nabm  aud) 
aüPaDte  obgetatDte^flgiffer.cjBuTDe  an.  hierauf 
rourDe  er  anfänglid)  Pfarrer  ju  5)äroDa  unD  her» 
natb  ju  ©eeffen/  aüroo  er  Den  7  SÄtre  1 640  im  77 
3abr  feinet?  Sllter«  unD  ?o  3ubr  feine«  <J>farr* 
amt^oerflorben.  »Ium»  JubiL  p.  133.  (Steffen* 
Subel^riefrer^iflorie  l  ^ti\,  p.  4 57. 

XX)t'nter,(€onraD),  ebemabüger  fünfter  Coffeae 
bep  Deredjule  ju  <2BolffenbütttI,  feit  1643.  <*aa 
5V<>c/^.Vig5anD,p.393. 

X30mtet,  (S)av>iD),  ein  befannter  ^büologe, 
gebobren  ui  Sroirfau  Den  3  2fu«uft  1 643.  ^>«in 
Ö5oter  mar  einiflecfer/unD  rnolte  ibm  Dat?  Jpano< 
meref  lernen.  2Bei(  aber  Der  £  0 1)  n  ju  ftbmaa) 
mar,  lieg  er  it)n  bep  Dem  ©tuDiren.  &  ftubirte 
unD  toarD  bierauf  3)?agtfrer  ju  ^Btttenberg,  ronrD 
Dajeibfl  €on » SRector ,  na dj m abl ö  fXectoc  ju  ^oN 
gau/  unD  enDlid;  ju  3toicf au,  fd}rieb : 

1 .  Introdudionem  in  Gcmunaticam  naturalem 


2. 

3.  Carmtna. 

4.  Diflerrationes&e. 

unD  flflrb.Den2S«br.  1699: 
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Seilen  geltfen: 


Dominus  vi  vi  t.  . 

 ii.  >it i  tfeJfcfn-S:«*  r  PC  Wut.**  ,;•*», 

^£cpsichtD  tut*  j.it**.' 
< Mantel  Winten  ,^ 
•  r»«  A  Conja*  mandatum  quiefcit. 
Hic  vir  3  Aug.  MDCXUU-  natu! 
'W&tk  Witteberg.  Conredkrarum 
».  >v*V-      Torgav,  Redioratum 
~      ;b  ^t'moSUe  laüdabiliter  in  patria 
Cygnza  Resorts  &  «ibliotbecirii  inonuj 
'.'  Dwrum  fuceefliv*  marirusconjugum 
1  !,  p?  X^uinque  pater  liberorum 

Obilt  pit  2  Febr.  MüCXCIX. 
•/  ^  Ad  vitam  pNfr  Cbriftum  evigilataru*, 

XlDtater,  f€rafmu*)  $farttt  itt3&eu|fel»h) 
St  freuet  In  Ctögtr»  Praxi  piet.  niel.  o»m  3abr 
166t  in  CuarsfrlD«  ©etfN.  £arffenflanq  oom 
3at)c  1675;  unß  in  Surfen*  £amburqif.  ©e. 
frngb.  Mm  3abr  1684/  über  Den  jroep  CieOftn: 

Öd),  $*rr,  mit  großen  ©djmerpen. 

«Nin  ea^  bub  id)  \u  ©Ott  a^fteBt. 
unD  nad)  Dem  SRügifd).  ©ffangbwt  00m  3apr 
i<S7CM  et  aud)  Da*  brannte  üiep  gemattet 
haben.  b<  .*Jk. 

u  ^EBmn  heb  Unalucf  rbut  areiffen  an. 
SJufftrtem  i(t  aucp  noep oon  ihm btf anritt 
@eifrlid>et  eeeien  »  etpap,  SKirnbetg  1667 

XUrtjcb  ftf ber.<öie$ Kr,  III  $b.  p  43?. 

Wirrtet,  (ftriebrid»  Der  SfteDirin  Metfor 
unO  ^rofeffbr  auf  ter  Unioerfudt  ju  ftraneefer, 
unD  #>rftli<p.  Äafjauifter  ?«b .  ©ebicu*,  gebür. 
119  von  Cleoe  Cr  tourbe  anfdnqiiep  $rof«fibr 
Der  «KeDicin  auf  Dem  ©omnafte  JQ  £erb»rn, 
iwlefcefanu^Dtit-ta.  ®ept.  1740  mit  einer 

Ölet*  de  Certitudine  in  Medicina  antrat,  »Otauf 


na  ,  unD  blieb  bafelbf!  3  ^abr,focamuog  rnad} 
#ülle ,  unD  qeno§  in  Dopaem  SOßeioten  r  £auf« 
uoep  3apr  frepen  %if<fc.  ^eftteDteuutp  fic  U«i» 
oerfitdt  ju  ©uffen  unD  £elmfldot,  unD  bt  Ohe  Da» 
beo  Hamburg.  €t  napm  hierauf  su  ©.oben, 
im  4öanauiicb«n,  in  Der  «äBttterau,  ein«  ^nfor» 
matioft  auf  a  Qabw  atv  3m  3<»br  1 70*  irut* 
b«  et  unter  Di*  Canbibattn  De*  «jircciqt  SUn»  iU 
©t.  ©alpotot  in  'öiurnbera  oufqn ■  emmen ,  im 
3abc  1709  befam  er  Die  Pfarre  ju  t  u  d  ;n- 
Dorf,  unD  17171m  3<nner  mutbe  er  ^aftor  in 
^ner^rabt.  tcrfticitt  Mit»a  EccleC  Nor^b 

rDtnt«>  (®eor<|e  €l)ri(»opt>)  ton  ihm  fm 
Det  man 

1.  EHftdeeleaionefori,  ^flt^Dtff,  1 7^5  in  4. 

&.  Di(Id€iileÄtio)^«lfnjWDti7ijin4. 

XOintet,  (©eorge  »uicDri et)  bat  )um  ©rui 
befirbert  ;  ,^et  aufa»n>etfte  HypnopiychU, 
ober  Sliute ifur.g,  roie  man  einem  <&ecl<n-e$iäJ 
fer  mit  beth  einigen  reefct  evflirten  6piU(be  «ud, 
i  ^Jetri  Uhi  8.19  ßlücfü<&  aufroeef  en  f  6nne,  Äer» 

XVuttcxt  (©eerg  &imon)  ein  berühmter  £Xc|« 
»r&t  |l  Börnberg  am  €nbe  Dei  17  3abrt>un» 
Den*/  t?tm  meitDem  an*  Üicpt  gefl  liet  mot-Den; 

1.  €tn  ?ractat  Don  Der  $Xeutf  unfl,  Dürnberg 
1674  tnftöl.  atbetle* 

2.  Ikllerpphon  five  eques  perirbs  tc  hyppiatcf 
expertus  ober  tvchJbeTittener  €ooaliier  UnD 
mobierfubjrner  3Rc^2lrijt ,  tateimfd?  unD 
10eutf4  /  ^ürnbetg  1 08  iti  §oi.  mel<D«* 
^Bercf  tjetnatD  unter  fcemSitel:  Traöatio 

»ova  &  auflior  de  re  cquaria,  Ca*  if>,  tirllCC 

unD  oetmet)Tter  ^ractat.öon  Der  tuterep 
DDer  gö!)len.3ucDt  nebfl  efntr  ooDfrdnbigen 
0io^.2ipotbecf  ,35eutf<D  Latein  3tal.  unD 
Stan?ofl(<9,ebenb.  r6t7unbi7t>3  (n  ||oL 


u-8  »ieDer  aufgelegetmorDem 
tttanget«  Biblioth.  Sciiptbr:  Medieor.  ÄDbr* 


er  im  3umu*  .1744  tum  $roftfiör  Der  «DeeDicin 

unD  Cbpmieaufoet  Unioerittduu  Sranecf  er  ec  r 

nennet  »u:D«.  €*  i(t  ton  ibm  befannt :  Difp.  Daugl)aUung*.»>bliott).P.499.u  f. 

de  motu  mufeularum.  $-ancf(urt  1736.  Serits  VOinttv  obct  Wintber, (&tt>m  Valentin) 

Pnfitf.  Frantyur.  p.  98.  QtroDtmantw  &t*  Der  SRetfete  potior,  ^er^oalid;  ■  9*omm«nfcD<t 

jtUb.Öelefjrten/^o.X.p.^ea.  ©ebeimDtt  SKatb, ,  unD  Witter  De*  ©ülcenert 

(©torqe)  oDet  t>ntto:  De*  Äönlg.  W*,  war  au*Jem  wrbetqeDenDen  ®» 


©jriftian*  ^of.^re« 
Diger,  ju  n>el<^eT  9S3ürDe  er  im  3abr  er» 
Wen  »urDe.  CrftunD  bep  beftqten  $rinfcen 
in  flcofer  (Rnafie.  pontoppiD«ti  SXefortnat 
^)tftot  Der  $>dnifd)«n  Sitty,  p.  t  S4 

UOinter,  (®eorg)  ift  bi*  IJ97  €antor  }u 
5£Bo«>Del  gemefen,  foDann  5>aftor  in  e?cbirn* 
Ding,  ferner  2)iatonu*  tn  &elbunDui(efet  162 1 
5>afroc  in  58'rnftein  »orDen,  »0  er  autD  g«ftor> 
ben;  Da*  3ahr  aber  iß  unbefannt.  Pcrtjcbcua 

Origines  BaniSdtiieos,  P. U,  p.  3  73.  U.  384. 

VOinteXf  XÖeotge)  Pfarrer  ui  ^opnerHabt, 
btQ  ?Wrnbetg  gelegen ;  iff  ju  ^Rörnberq  Den  29 
ffortl  i677fltt>obren/  aflroo feinster  3obann 
^Btnter,  ^Bürget  unD|)ornDrtt)erqenjef'n.,inacb 
friearem  ©runDe  feinet  ©tuDien  in  Det  e<Dule 
ü'Cf .  SebalP,  unD  im  ^nbiforio  «eaiDi  mo  vi 
SRftrnberq,  beaaber  fid>  auf  Die  Unioerfttal  3e* 
r&r  Vmwrfal  Lexiä  U  li  Cbcii. 


fcblecbte  Detet  DOn  hinter  im  Bommern  ent< 
fproffen,  unD  1578  P«n  s'SRooembtr  ju  ?rep. 
ton>  in  hinter  »  ^ommerrt,  »offin Q}oter,(0e. 
orge  tCwer,  Söürgermeiftet  mar,  gebobren. 
€r  ftuDirte  Die  SRedjte,  unD  tpat  eint  trtjfidj« 
greife  Durd;  ^)oBanD,  ^ranefteitp,  Italien  unD 
©eutfcplanD;  unD  pat  na*  feiner  gurücffunfiit 
oetfcpieDenen  ^erlogen  oon  Bommern  ul*  |)of» 
«Xatb  geDimet.  «Jp«  i^m  i|Hm  l^racf  ooti 
banben: 

I#  Balthac  Pomeranicui  h.  e.  Rerum  Pomcrani- 
C-arum,  Libri  IV,  ?ion  1620  In  i?ol  werte* 
cffiercf  et  Drep  ^abte  oor  feinem  $oD<  in 
granefreiep  bat  Drucfen  iaffen.  Slutp  bat 
er  unter  Dem  erDiepteten  Rohmen  Ventttß 
ut  De  t>aicntü«  eine  tDoptau*qearbettetl 
ectrifft  petau*gegeben  unter  Dem  5itel : 

14  ParthehittiÜtigiolui*^  • 
«ppp  2  fcubrte»i 
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Ällhn««  Bibliotheca  Genealogka,  p.  5l9.Peter 

&&m*m*  ©cpauplap  Det  ma*quitt«nunDDe, 
ma«quirien  ®«l«brt«n,  p.  3 1 7- 

tDinter,  (©erhatD)  De«  «J&linitfetii  ju  8äbecf 
©«nior,  unD  «Jtoflot  ju©r.3acobDaf«lbfr,roarb 
iu?üb«cf  D«n  loföooemb.  1589  gebobren,  «8» 
»0  («in  ^otec  P«etr  TOmtct,  ein  berühmter 
ecbiffft  fleiwfcn.  €r  flubirte  anfand  auf  Dem 
«pmnafio  ju  t-ubect,  unter  D«m  Damabliqen  SXe> 
cior  <Drto(0ualtp«rtO,  fept«  pietauf  lein«  ©tu« 
Dia  ju  SKofrocf,  SEBittenbera.  unD  Bübingen  fort, 
unD  routD«  an  Um  Upten  Ort«  ®agiffer.  3m 
Saht  1616  erlangte  «t  Da«  SXectorat  ju  *»el, 
twlcbe«er  3  3abr  wroaltete,  worauf  «r  i«J9 
na*  gübecf  }um  ^teoiger  an  ©t.  Marien  beruf* 
fen;  16a«  ab«r  |um  «j&aftot  ju  ©t-  3acob  Da« 
felbft  beredet  rt-uroe,  welkem  2imte  enbiicb  Die 
©eniorat« .  SBürD«  folaete.  <£c  flarb  D«n  17 
SXerp  1661  im  71  3«Dr#im  2J«icD>©tul)l,  al« 
er  auf  Die  €anpd  geben  weit«,  ©ein  €p«a. 
pt)ium  jejg«t  eon (einen  SugenDtn  unD$lei§,unD 

lautet  alfo:  .  . 

3JI.  (5cr|)<tt-bu*  rOmter,  ©«wer  aDbier  ju 
Sübecf ,  i(l  gebobren  Ür.  m89,  nacbgebenD« 
an.  1619  juro  $reDiger  an  @t.  «JÄarien  unD 
Darauf än  1626  $afier  an  ©f.  3«°M*JCir* 
cp«  ermeblet  worDen.  ©tatb  »n.  166 1  am 
eonntag«  Ocuji  I  «Not««n«  Slotf «  8  in  (einem 
Briefe »  ©tuhl,  »i«  «  j«&t  naQ  Der  Sanpel 
geben  motte.  *  .. 

eepau,  fiepter,  wN  la§  Pu$  fort 

beriefen, 

£>ai  DUfet  feelgec  Äerr  mit  taufenDfacpen 
Srucpten, 

£ie  ©Otte«  SBort  geleb«  bep  jmep  unDDier» 
»ig  3<»f"Vr 

©ein  «eben  ©Oft  gefiel,  unD  tpat,  wa«  Cprifr* 
heb  trar ■ 

et  flarb  in  feinim  »rat ,  unD  muffe  plöplicp 

fommen, 

3n  ©Orte«  JreuDen  ©abl ,  b«P  fo  oid  tau* 
fent  frommen. 

!Run,  fctfet,  folg  ihm  nad),  unD  rühme  Di«» 
f««  frep, 

®af  Dieter  »««&«  ©tonn  (ehr  nety  gtftet. 

©tin«©<Dri(ftenrm«: 

1.  ^JreDigtüberDa«  €üannefiitmami4©onn. 
tage  na*  ^rinitari«  au«  füret  x vu,  mw 
man  au«  Diefen  btfcbwerlicfcen  3<itenjubef» 
ftrn  gelangen  mbge,  Woecf  1627  in  8- 

2.  Sermode  tempore,  ober  furpe  ©rflatung 
D«t  ^orte  $(alm  XLVI,  9. 10  wm  ©e> 
Ddebtniß  De«  grieDen«  jroifcben  Dem  9\6» 
mifepen  Äogfer  unD  Dem  Äomge  in  £)dn< 
n«marcf,  eb«nD*  1629  in  8- 

3.  Jurtmencum  Jehovse ,  ober  2  ^reDioten 
Übet  Sjecb.  XXXI iL  10  *  i2,  ebene.  1 6^6 
in  4- 

4.  Chrifrlicbe  Erinnerung«  #  ^teDigt  Pom 
Cpnftltcben  garten  unD  Höffen ,  bep  D«r 
2eicb'93eqdngnt&  ^errn  ^)ann«  «IbrecbteJ 
t>on  dotjoo,  au«  ©pt.  H»  7/  «b«nD.  1639 
in  4 

5.  €pri(Wicp<  $*Qkfrt6ijt,m  €fa.  XUX, 

•  •  •» 


1 11 14  über  Den  $0D  ©ototp«#n  0»w 
oen,  ebene.  1640  in  4* 

6.  ebriftlicpet  Unfertig  »on-reebttr  gjorbfr 
reirung  jum  $obte,  oD«r  Ceicb.^reDigtübet 

.    ebrifropb  oon  ^euenfir<Din  au«  ®en- 
XXXH,  M24,«b<nD.  1641  in  4. 

7.  Cbrtftiicb«  UnterroeiföngeV^reDtgt  ton  Der 
©ei(H.  SKitterfcbafftrecbti'cbaffener  Stiften, 
au«  2  Zun.  IV,  7. 8,  über  Den  $oD  $r.  Sin« 
nen  oon  Der  <3Bif<t#  <b«nD.  tf  50  in  4. 

8.  sj5reDigtuber@alat.VI,8. 

3ßon  Qeden  AtheneLnbec.il  $p.  p.  410.  u.  f. 
ffiollers  Cimbria  Literata.  (ßotjerw  Elog.  Theol. 
p.  274.  B  f  Wirten*  Diar.  Biogr.  T.  I  td  an. 
1 66 1 .  A3« SiboJaJi.  II I  S&J nD,  p.  5  7. 

«Xintet,  (^)«inr.Cbti(l.)  Der  «ffiebietn  8icen« 
Hat;  $racticu«  unD  ^bpficu«  ju©ubla  «m^enr 
neberqifcbcn.  <5Ra\\  (inCet  bon  ibm  in  Den2Nrt£ 
lauifam  ©^wmUingcn  fotgenD«  2lbbaJU>lu* 
gen,  al«: 

SmVHlCBerfucpe,  p.737- 
1«  <2Bon  Dem  meiffen  Driefel,  mit  W)twwn  deli. 
riU,  au«  Q^erbaltung  Derer  Loctuoxvm* 
3m  xqjeriucp. 

2.  ©pecial  Relation  bon  D«r  Dyfenreria  mi. 
ligna,fbim  JOerbir  17 ^  ju euhla  in  ^rör» 
efen  gragittc,p.432. 

3.  8ebeu«»©efabr  eomjctbiem^ampf/fona) 
im  3apr  17«  9  anDern  «Jßeptjnad)^ 
^epertag  3benD«  ereignet,  p.  729. 

gmXiQJerfu*. 

4.  <3ßon  Dem febre  catarrbaü>«uttjU©U^a, 
M.Mart.  1720,  p.297- 

3m  XVI  QSetiocpe. 

5.  Q3on  einer  fonDer baren  ©Ctill  •  Cur, 
^  4*7- 

3m  xvm  qjetfud)«, 

€.  Q5on  einer  ^w,  fo  em  eroccb'formiflf« 

Monftr  um  geroor#en,  p.  601. 

3mXiXC8erfucpe. 

7.  QJon  einem  raren  ^hrfcb'^erDei^e/p.  17«, 

8.  QJon  einer  3itge,fo  einSluetpainfotmige« 
Mona  cum  geworfen,  p.  397. 

3m  XXCßeriucpe. 

9.  <33on  Denen  «Kap .  JCrancfpciten  1722  m 
e>ubia,p.  462. 

10.  <3ßon  D«m8i«c^nfrriwt  ©a»ier.lBrunneii, 
nidji  fern«  wn  ©cbmalf  atben,  in  Dem  -ö«n* 
neber gifeben,  p.610. 

11.  Einige  $  er  10  na  Ii«  bon  t«m  ijerrn  ©. 
gBatomann/p.«?!.  , 

3m  xxii  qjerfud)«* 

12.  Q^on  Denen  fdmmtlicpe n  £erbft  *  Morb« 
1722,  ©UpM/  p  643. 

3m  XXmgjerfucp«. 

13.  <2Pon  D«n«n  ^Blnt«  *  Morb«  1723  ju 
©upla,  p.  269. 

3mXXIvqßerfud>t 

14.  Special  Delation  pon  Denen  Ärancfixi» 
t«n  JU  ©uWa,  pertotum  ML  April.  &  We#- 
iwn17t31P.38tltt.SOJ. 
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3*ann@tigo,  p.  535- 
1«.  <2Bo«  «mem  WnfHKhen  Uferte  p.  «35- 

irSBotfUtm  Dtt  etabt  3ttufalem,  p. 

18.  W*nfcDen«93iut  Wirb  getrunefen  ju  $fu<> 
rfigung  Der  Cpilepfie  unD  SBelancbotie, 
P.  559. 

3m  XXV  SBerfucpe. 
1$.  Qjon  Denen  Jtrancffceittn  ju  ©ubto,  M. 
Jal.  Aug.*  Septemb.  t7»3«P>  39.  *#« 

.    t7*'  3m  XXVI  CB^fu*«. 
30.  Cßotl  Denen  £ra  neunten  jU  «Subla,  M. 

Octob.  17^3«  P-  3  74- 
si.  93on  einem  mit  einem  Ä naß  M-Deeemb. 

1713  ernfprunaenen  fogenaunten  ©efunD» 
.  ißaina«ii#p.<49. 

3m  XXvil  gjtrfocfc. 
It.  €me  junge  3t'«<  bringet  ihre  Win)  unD 
CMer  mit  auf  Di«  SBelt,  p.  200. 
3m  XXVIII  gSerfucte. 
43.  <3ßon  SBaAfeln,  fooom  ©ommef  Slnno 
1723  un&  fofort  bis  auf  D|tern  1724  um 
«u*gefefct  geftblagen,  p.  409. 

24.  Sßon  einet  aberglaubifibtn  gieber«Cur, 
uiiD  eitlem  Dergleichen  remedio  ©cbuHrec- 
jufepn,  p.440.. 

3m  XXIX  QJerfucbe. 
1 5  ^ßon  einer  ©cbroeiijmu  mit  einem  grof 
(eniö«rte,  p.73» 

25.  <38on  Denen  eommet  <  Morbk  1724  in 
eubJa.p.2«g. 

3m  XXXISJerfucK 
27.  SKenanciation  über  eine  JfinDer^&fberrn, 
fe  ju  ©uhla  in  Dem  £eunebergffa)en  De» 
co!iretrt>orDen,p.  30  j. 

3m  XXXII  QJerfuc&e. 
'  ag.  QSon  Denen  Ärancfbtiten  in  Gutta,  M. 
Majo  1 728/ p.  490. 

3m  Xxxm  <2ßetfucbe, 
29.  Q}on  Denen  Äruncf  betten  in  ©ubla ,  M. 
JnlltAug.  172*1,0.  38  ».157- 
3m  XXXVIH  g3erftK$e. 
30  <3ßon  Denen  Ärantfheiten  in  ©übte,  M. 

Oäob.&Nov.  1726^.405^527. 
3m  II  Supplement. 

3t.  <3ßon  £errn  Sö-  SSDarn  £aberforn4  8* 
tei«i(<ben,  «ReDidnifcben ,  $b9ftcalif<ten, 
«Dhilofopbif.  unD  'Dbiloloaifäen  Coflectift* 
nen,  p.  192. 

»refkuft  Qömmian^  Unmerfal  «  ftegirter, 

p.i9o.B.ff. 

XX>inf«oD«TtX>intt>cT,  Ooftann)  ein  «D?e» 
Dicu«  ,  fiebe  (Buntfr«  (3ob.)  im  XI  «SanDe, 
p.  1250. 

T&mtrr,  (3t»-wnn)  ein  Jfcoetor  Der  $btole< 
fie  unD  ©uperiorenDent  \a  $oraau ,  gebobren 
Den  14  ©ept.  r?85  ju  Naumburg,  ftuDirte  m 
Dtv  &a)il  >  p«  unü  in  £c:pjijy  anroelcbwi 
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l  fetern  Orte  er  nuch  1627  t i<  5>ict0f  »  QötirDe 
annahm.  €r»urDe  1617  anfänglich  alb$)oro« 
SDunenui  nach  SBagDebura  berufen,  fam  bon 
Dar  i<27  naa)  Morgan ,  tbofelbß  ihn  1 629 
Den  26  SRerfeDer  GcbJaq  auf  tec  Sandel  rübr. 
te,  alß  er  mitten  im^}rcDigcn  mar,  DafjerDen 
vierten  $ag  Darauf  im  43  3abre  frort,  nad> 
Dem  et 

I»  Scho1amtwrationisPauiinameXeiusepirt.»(J 

Rom.  ®agD.  1623  in  4 

2.  Refutationen)  fententie  F.  Socinide  Ju0j£. 
citione  hominis  peccatoru  corarn  Deo. 

3,  Qozflioaem  Theotogicsm:  An  Adstnt» 
in  ftJtnintegritatjf  natura  fuerit  mentalis,  DK 
ne  ?  4c. 

berfettioet  $tth<t  Theatr.  Emditor  Wim 
Diar.  Biogr.  T.  I,  ad  an.  1629.  (Brtmoücfj« 
3lu*3Ü0f  «us  o<n  Dt/jp  Xi  1 5panD,p.  464.  t>o# 
fleUeeipjig.Aunal.p.  397.  ^amtlii  Naomb. 
Literat,  p.  76.  Lettner*  Cleru 
UnfdbulD.  3Pfijdj>r.  1728/  p.  26 1. 

Winter,  (^obann)  ein  Canonicum  unD  £)f* 
fitiali«  ju  ©anrttufe  im  €[leififa)en ,  porirte  ju 
anfjn«>  litt  17  ^aorfiunberK,  unD  febrieb  vitam 
Stephan  VrminjiPigUi,  fo  Wt  Diefrt  feinen  Anna- 
libuiftebet  ©weettittb  Athene  Belg. 

VOmuct  Kfrfcniin  )  ein  Cnglifdjer  D?eDi* 
rurj  unD  Dti  Cbnfl  1  ColeDge  ju  CombrtDge 
<5ociuf,  flortrte  in  Der  erflen  Jbelffte  De<  18 
Jabthuntertt .  unD  febrieb  ein  S&rcf  unterm 

i\tt\  :  (  \  clus  meraiyncriticus  or  an  elby  bn 
chrönical  di«  eafea  h.  e.  tenumen  circa  jnorboe 
chronicos,  gonDen  1725  in  8*  3)1  an  trifft  Da£  ( 
firlbc  in  Denen  Afli»  Erudit.  LipCenf  «nn.  17*7,, 
p.  69-  recenfiret  an.  mannet*  BibUuth.  ScrU 
ptor.  VIedicor. 

Winter  ober  Wintbtt,  ($o\)am)  ein  i£)<U 
ne-  €ö  hl  bon  ibm  berbanDen :  Difp.  de  Poly- 
theifmo,  C£oppenr)agen  173  9  in 4.  &<SmfcgK  25i* 
bliott).  ivetücf,p.682. 

XJOtrit er,  (  Johann  3!Darn )  M  QoHtmtb 
Ätifff«  ©•  3ohanni«  S&aptifte)  ju  QSilabroen 
in  %fDer.iöaDern,  Cbbr . Regent ,  b.u  untet 
Dem  Hut :  fJMfcdföes  »üjmener,m«ikMi, 
jmblff  geiftlicbe  ©eutf^e  dtien ,  bon  einet  v^ing» 
flimme,  nebfl  terf*ietenen  3nft>*umei.ten ,  ai* 
fein  Dritte«  %ercf  1710  in  üuart  beraube* 
geben. 

Winter,  ( 3obann  Sfntrea>j )  qeburrig  aui 
€ifenao>,  Det  5BelttDeWb<it  SDVogifJer  unD  &in« 
DiDat  M  «OJinifrerii.  €r  erlangte  Die  3)?agtfter# 
^BütDeDen  e  iRobember  1743  ju  {rlanaen, 
btt>  €«n»epbung  befagter  Uniberßtdt.  Der  Xcü 
fenöe Ceurf4)e, im  3«bt  »744,  P-  76 •  40t  Hl» 
ßar.  Exckf.  VIU  i»anD#  p.  9. 

Wintcc,  (3obann  Cbtipian)  ein  gicenriar 
Der  »eebte  ju  £elm|Wt.  &  ifl  con  ibm 
befannt : 

1.  Difp.I»deSilentio,^)elm(l4Dt  1715^4« 
a.  Difp.  II,deSilenrio,ebenD.  1716. 
.  3.  De  eo,  quodjiiftgoi  eil  circa  doium  bonnm, 

ebtnD-  17 16. 
13 on  \d -leben  allen  man  Die  3t««nfioti  in  Der  fjyc* 
Ut>mn5tfrnAimXUX^b.p  41-U.  f.  Uli  $1 
P.393.  u  Lvtfceüe,p.  jo2.tt.f./inDet. 

Q3pp  3  tUuttev, 
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tOimet ,  (Johann  Chrlftopb)  ehemaliger 
ftmtmann  ju  Shetnor  tot  «öennehrgifcpen/unu« 
3abri«38.  PPemi^«  ÄmhenMnD  ©cbulen* 
©taat,p.jn. 

XDintee ,  Oo^dnn  Söabip)  flehe  tTirtttt 
(Sbriftopb  «Ricolau«).'  | 

Ä>ijtttrotffX5Dmt{)fc,  Oobann  ©erbarb) 
lin  JÖoctot  unD  «$rofefjbr  Der  SieDicin  $u  «Ritt» 
fein,  war  anfänglich  ^>rofeffor Dfrphpflcf , mur* 
De  bitrauf  1681  9>refeffor  Der  «jJlebicln  ,  unb 
1684 1»  «JWarpurg  abroefenb,  rodln  er  gleich  Co» 
Ittmaty  Da«  «Reetorauu  «Rinteln  fübrete,  «Jftogi* 
fter ;  1697  ober  Den  i6<Rert  er  langete  er  Die  er« 
jle  5>rofe#tMi  in  Der  9teDtcinf  auf  befagter  Uni« 
wrfttat  Hinteln.  €r  flarbben  22  Slpril  1720 
auf  Den  ©cbloffe  «öeef  e ,  al*  roof)in  er  oon  Der 
Damaligen  gürftltcben  ftrau  5Bittroe  ju  einer 
$r  abfing«  «  ffur  roar  beruften  ro»rDen.  ©ein 
<E6rper  ober  wurDe  nach  Hinteln  jur  föeetDigung 
gebracht-   SM  an  finDetoon  ihm : 

I.  UjiT.de  catilcpfi,  «Rinteln  159t.  ' 

3.  -  de  arthrinde  fuu,  (berit).  1693 

3.  -  derabie,  ebenD.  1698- 

4.  -  dePaflionelliaa,  ebenD.  1715  in4. 
totPonDie  9?ecenftoninDer<0eie&rfen  $amaf  im 
Li  11  ? .heile,  p.  42  8*  u.  f.  ju  beßnOen  tft.23ierürig« 
Hill.  &  Monum.  Jobil.  RinteL  p.  2  4  u.  2  6.  Se<3.  I. 

tUntter*  Oobonn  8ubroig)  ein  SBohtoerDien* 
ter  ©uperintenbent  ju©ubl,  roor  ju  ©cbleufln» 
Jen ,  roo  fein  QJoter  "Jobatm  CftrifEopfr  n>in* 
rer,  Slmte)fd>reiber,  Der  ®ro§.Q3ater  <rt)rifropt> 
»  ober  onfangtf  $ür|tl.  ©eb.  ©ecretariu«  unD 
nacbgebtnbi  Amtmann  geroefen  /  Den  29  «jJlerb 
T627  gebohren,  unD  mufte  fi*  in  feiner  3ugenD 
roegen  Der  £rieg«Iduffte  mit  feinen  Eltern  halb 
ba  ba(D  Dort  binroenDen,  unD  rog  enblicp  auf 
Um  ©pmnaflo  ju  ©cpleufmgen  nach  3«>a.  ton 
Poe  ober  nach  ii  3abren  roegen  «Äangri  Der 
©ubflbien  nach  Arfurt,  aUroo  er  noch  erhaltener 
guten  «JJrtoat  •  3nformntton  feinen  ©tuDien 
noch  ix  3ar>r  fleißig  obgelegen  /  auch  unter  Dem 
QJorfib  «W.  JtorentjtCebcr«  eine  ©ifpuration 

de  confeientis  dubia  fle  «rrante  gehalten-  <l\6  er 
noch  erfolgten  allgemeinen  SKeich«  ■.  ^rieben  nach 
£aufle  beruffen  roorDen ,  unD  trfl  nach  € traf*, 
bürg  gehen  roolte ,  erhielte  er  pem  (Tonfifrorio  ju 
«Meinungen  Die  SBocotion  jum  ©a)ul«Üiectorflt 
nach  ©uhl,  Die  er  auf  feine«  QJater«  unD  feiner 
SreunDe  €inratben  angenommen ,  obneraebtet 
ihm  Darneben  noch  2  «Pfarrbienfteporgefcplagen 
rourDen,  unD  hat  bep  Hin  er  3ntrobuction  165  r 
(ine  SKeDc  de  excoleodispueroram  ingeniii  auöm 
0fDdcptni§  abgelegef,  auch  alöbann  erflaufjpor* 
mahligem  «jRanget  Der  Unfoflen  Die  «£Qa0ifler* 
QBurbei*54  in  3«na  angenommen.  3«ebenfol» 
ö)em  3abr  tft  ihm  neben  Dem  SXectoratDoefchon 
20  3abr  oocant  geroefene  Unter  •  ©iaconot  5  u 
<6uhi  aufgetragen;  unD  er  Daju  amSSattbefj. Je. 
fit  )u  «Meinungen  orDiniret  roorDen,  roieroohl  er 
in  folebem  ftmte  faura  -J  3abr  perharret,  Da  ihm 
nach  Dem  tob  De«  Domabligen  architiaconi/  ®?. 

3\accb  tT\yUa\en  neben  Der  befcbroerlichen©cbu|. 
rbeit  auch  Diefe  «Ämt«.  Verrichtungen  ein  gan< 
W  3«br  ju  öbernehmm  ftnö  anbettrauef  p rpe» 


fen,  bt«;er  i6e  j|in  foiebem  ilmte ,  fucceciret.ut , 
barinnen  er  roieDerum  1 1 3abteau*aeDauret,  btt 
erjnoch  2lbfterben  SÄ.  3<^»  Warnet»  feine« 
©cbroieger.gtoter«,  geroefenen  >3)ofiortf  unD  &u- 
perintenbenten«  ju  <öu\)l,  an  Ocffen  ©teile  tor* 
gefchlogen;  unD,  nochbemer  nocbmableneramitit* 
retiworDen,  auch  Die«J>rob^reDigt  gehalten,  166  s 
oroentlich  beruffen  rourbe.  3"  roabrenDeni  fbl» 
chen  «ümt  hatte  er  26  ^afhre*  inoeftirt,  unb  fid^ 
in  feinen  amt«*<2ßerricbtungen  fer>r  peif  Ig  erroie* 
fen.  Daneben  auch  manch  Tcboncd  ^öuefe  Durchlf* 
fen,  Da  er  auf  gelehrter  8eute  Bücher  unD  ®<htiflr# 
ten  überaus  üiel  gehalten.   «3?ad>  angetretenem 
SXectorat  hatte  er  ftch  16 52  mit  obgeboebten  «Ü7. 
VöaQntx»  aiteflen  $oa)ter ,  3fr.  tatbatinett 
ffliiröaret^en,  perbeprathef,  roelche  ihm  g  uno 
6  Töchter  jur  Qßelt  gebobren,  pnn  D>  nen  ©6^* 
nen  ift     aTari^brifricn  XXHmev  Dejfen  är« 
chi»S5iaconu«  unD  Ö?.3ol>mm  Jlut>wi$XCin» 
ttt  Pfarrer  \*  53en«  unb  €bert«houfen ,  unb 
171 1  ©ioconutJju  tfifenacb  roorDen.  QJon  tu 
nen  $6cptem  aber  tft  m<tr«e«lifrtbett)  mit  ©?. 
Jo^xrrm  Sntbricp  5t^n,De|fcn^ubhacono  unö 
Kollegen,  unD  tn<itQ*cttb<  «lifabetb  mit  gic. 
Veit  4etrtrtd>  macoibtn,  ©föcfdburgifchen 
«Jfrtb  unD  Seib^ebico  m  fKömbilb,  whepratbet 
rocrPen.  3m  3abr  1 69s  ben  c  «Roo.  böf^te  et 
burch  Den  ^ob  feine  €heliebfle  ein,  unb  er  felbet 
Itarb  Den  243unht«/QnDerefe§en5jÄap,i70j?,ttt 
er  febon  feit  1703  roegen  eine«  auf  Der  Canfeel  ge- 
troffenen <?cblaafluffe«,  roobureb  ihm  Die  3unqe 
unb  Ächencfcl  febroer  roorDen ,  Die  €an$ei  mt.  t 
m« br  bot  betreten  (tonen,  Doch  tft  er  nach  fleißige m 
©ebrauch  Der  SWebicomenten  roieber  fo  roeit  m 
recht  gef ommen,  paf  .er  roieber  in  Die  Äircben  geben 
unD  Reicht  fitjen  fon nen.  (Sein  SSher  borte  er  ge« 
bracht  auf  gi  3ohr,  unb  fein  «JRintderium  auf 
54  3<«)f  •         ^embolum  ift  geroefen :  Sor- 
tes  me«  in  manu  Dom  im.    £^1  geicben^rebigt 
hat  ihm  Der  ©uperituenbent  unb  Ätrcben.9vatrJ 
iu  ecbleufingtn ,      $ricbvi<b  «rnfi  itTetß 
auej  ©en.  xxxii,  26  gehalten  ,  unb  Darauf  Pie 
helDenroütbige  ©tonbpajftigfeit  porgelleflet.  35ie 
abDancfung<i«Xebe  aberh«  Derbamahltgeeuf). 
laifje  ©iaepnu«,  nocbmabliger  euperintenbent 
ju  bleuen  ©.  ^ob.  (Beorg  Hertmann  gehol- 
ten. SrfoU  Der  Butor  De«  portreffiteben  Siebe«,  fo 
im  aitenburgifcben,  ©othaifeben,  QmwAttZ 
fifchen ,  «Neinungifchen,  ©chleuflng^unb  €a)mo|. 
EalDifchen  ©efangbuctj  beftnblich  i{l,  fepn,  rpel» 
epeö  Rai  anfangt: 

5)ich;  «Öerr  3efu  Cbctfr,  mein  ^ort. 
unb  welche«  im  eaaifelDer  *  ©efanqbuche  beni 
3abr  1698  unb  eebroeinfurter  pom  3ahr  1697 
PaejauchinberUeberlchrifft:  3mnietw«5t3ren. 
N  Jefu«.JUebe,  genennet  roirP,  in  etroo«  gedn* 
Dert  flehet.  ©0  ftnbet  man  auch  m><$  Pon  ihm} 

Larvain  diaboli  dere3afn&repdam,oDerdjrifr(tcbe 
Betrachtungen  Der  Q}erblenbungen,  mit  roelcbert 
Der  Seuffel  Dte  «jJJenfchm  jur  ^ererep  unb  Saube- 
ren iu  »erführen  pfleget,  auei3ac.'iv,  7  porgefrel- 
let,  ©cbleufmgen  1663  in  12.  (Broflen*  3uhek 
«J3rie(ler.|)iflorie  l  ^b-  p-  45?.  u.  ff.  JLubcvici 
SchcdiafinadeHymeisHymnop.  Heneberg  p  42 
WeejeU »  gieber^ijorie,  III  ty.  p.  w.  ^  £ 
wetnrtcpo  ^enneberg.  p.327.y.p.4»o. 

Winter,. 
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VOtotet,  (Johann  euDtpig)  Der  jüngere,  fte^« 
DenPorfrebenDen?lrtkfeJ. 
' ^ßfatinr ,(3otann  «Ricfcael)  mar  ^afroe  m 
H  im  <?>enneberqifc$en ,  Pom  3<»br  1 674  bl* 
.  Wemri4>«i>enneberg,p.328. 

r,  (3o5ann  Valentin)  pob  ipm  ifl  be» 

it?  fanegyris  Bugislauica ,  iltaftr.  Principi  ac 
.  D.  Bugislao  Duci  Stetini  Pomer.  &c;  nec  noo 
~!ftincipiflic  acDom.ü.  ElUabethc,  nuptias 
in  Atcc  Rugit  Waldana  ceJcbranribus  voti  ergo  ex- 

pofita,  Güttin  161  $in  $ol.  Vvaubii  Bibi.  cbfr. 

ri>mier,(3urga=8a!entin)  MtWtofct. 

Wintte,  C3uft©ottfrieb)  ein  BritglieD  Der  fo 
genannten  Suttlerifcpen  SRotte.  6t  mar  pon  ei* 
mm gut  betiftben  98utcc  unD  £Hcforniirun  ©Unter 
;u  Sföerfeburg  gt  bohren,  urC  hatte  Die  £ beolog»« 
fruDireL  9ra<pDem  er  ftep,  aber,  in  fernem  29 
re,  ju Dielet  Statte  getpenoet,  bef  annte  er  fiep  gif id> 
faM  jur Catboufdben  Sveligton.  €r füll  lange  >\t 
mir  Der  fo  genannten  (£pa  geburet  baben,  unD  ftciiie 
bep  ü)rer  Wpb^memSrinität  ©Du  DemQ3atcr 
r>or.  Aur^e^rrtöcn  öti5  öcr  l\ird>fii  ^ifrouc 
beaEuticn (Ccfbrnients,  IX^ptil,  p.  1221  u. f. 
XOalfys  SReliaionjvetreitigf.  in  .Der  ©>anqelifcp« 

üutberlf^enÄirc^e,  i7^l)eii/P-775.  öligem» 
Ctjron»  XUliöanD,  p  3 1 6. 

n>mta,(3Äei£^iorgrieDricD)35au>unD*Wüh' 
len.SReifttr  in  Äuppin.  €6  ftnD  anter  feiner  2}i» 
recrion  anterfcpieDlHfce  Äitcben  gebauet  toorDeu; 
fönDerüg  aber  «rtiMrtt  er  in  3Baffer*@ebauDen, 

autbtz  £>Der  in  Die  «Spree  maepen  Infien,  unD  in 
tüelcpen  Diefer  ECtnrcr  ten  ^cpleuficmiöcju  ju  per. 
malten  gehabt,  geugn  ig  geben  f  6  nn  e  11 .  ittarpa« 
Sehen  Der  £urop.  SÄautnetftcr, 

P-449. 

XJDmfer,  (Sföcolau«)  war  im3ab,r  1739  811» 
tperifeber  tyreCiger  ju  5Äofon>,  n>ie  autto  ein  £bren« 
gi.eD  Der*&nigL$lcaDemfe  DnSBiflenfcpafFten  w 
Berlin.  Äatfclefs  @ef<pi#te  je&üebenDer  @e» 
Wptten,  ^«UI,p.244. 

(^fter)  etn@opn  De*  Porf>erf!ef)en' 
Wimcts ,  gebogen  ju  gübeef 
1641;  mottf  ju  Miltenberg  ^agifter  Der^pilo* 
fbp&ie,  pernaefr  ie>5o$a(ior  ju  ^arcpmi,  1651 1 


Wartet,  (Sxobert)  tt>f  mabli'ser  53u<fcDrtiefep 
w  SÖafel.  ©r  legte  mit3o&ann<Dporm  «ine  i\m 
©rurfeeepan,  maittejaberpiele^cbufcen,  paf  eis 
entließ  »«Safel  perlaffin  unböbbefagten  ©p*rfn  Dil 
©rucfereoafleineöberlalTen  mufte.  €r  bfltuntff 

andern :  Pocmaca  aliquot  in%nia  uluün u m  Poet«« 
rum  reeeptionim,  hadenus  a  nollis  ferme  cognita) 
aot  vifa,  ©afel  1 544  in  8.  feiner  treffe  unteriporf» 
fen.  ^«4?Drucf er*Äunft,  I  $b.  p.  66.  XOolff$ 
Monumenta  Typogr.  T.  I,  p,  ^ .  «JcUer«  Monum. 
inpdir.  p.  505. 

Winter,  (fXo&ert)  n>ar  einer  mit  wnDenjenf» 
gen,  rottete  an  Der  im  3abr  1605  nttfponneneti 
€onfpiration  in  SngeflanD,  $l>eil  batfe,  Da&er  ec 
aud/DatffolgenDe  1606  3abrDarauf  Den  io3en# 
ner  gel)encf<t  unD  gepiertbeilet  rourbe.  PfcflTtiia 
Ö«rs  SKeccfmörDigEeir.  De«  17  3aM>unDcrttf, 
p.  141. 

XDinrcr,(6afomon)  jterje  TOmt^n. 

rOtnrrr,(eeoerin)  fi?f>ert>tnt^er. 

XOintcv,  ($l)omaO  ein  Geologe  in  Sngefi 
lanD,  florirte  im  i<>3af)rf)unbert,  mar  DeflCarDi» 
nalö  Wolfy  naiörlicber  ©obn,  Dur*  Deflen  <3Bor» 
febuber  natt>unDnacQt>erf*ieDene  mistige  «erntet 
lufammen  bef am ;  allein  Diefelben  nacb  feinem  jol* 
le  freotpill:g  nieDerlegte,  unD  a(5  eine  kJJriüatt$«r# 
fonllarb.  XX?OOD  Athen.  Oxon.  ' 

VOintet,  (?l>oma6)  Diefer  mar  einer  mit  pob 
Derjenigen  gro(fcn(Eonfpiration,  meld;e  fta>  i6oj 
in  <Snge(IanD  entfpann.  €r  rourDe  Daber  nebfl 
anDern  ju  SBeftmüntfer,  »or  Dem  Parlament«. 
^)ofe,  Den  3 1 3enner  1 606,  an  einem ©ofgenge* 
benefet,  unD  nacbgrljenDö  gepiert^eilet.  Pfeffut» 
ger«  SBercf  reürDigf .  Deö  1 7  SaMunDerw,  p-  '4tJ 

H>intcr,(^obiaO  gpangeltfäer  ^reDiger  in 
$rag.  ^iftbonif>mbefannt:  $rePigtbep  gtn# 
lequiig  Ded  erflen  @runD«©teine*  Der  5>eutfd;cn 
Spangeüfcben  Ätrd^ein  ^rag,  über  Sfuid  xxvnr, 
t6.  gehalten,  Deipjig  161 1  in 4.  Pr.ironi 
raelet.  ^ü(ter»Q3orratl).  Ind.  Autor.  Snp«Utx  li. 

brvrum cumpaciorttm  WeiHmanni,?,  II,  p.  i6j. 

XOinttv,  (Oßalentin)  fiepe  XC«itbcrC3urga 
Valentin). 

rOinter,(3ac^aria*)  fter)«XX)inr^er* 
Winter,  CÄonig**)  etaDt,  fKDeÄomö«. 
Winter,  im  XV  SJanpe,  p.  1 3  7a. 
XOinter,  ((Dber»)  einglecfen  am  lintfentlfet 


ju  @aDebuf<t  uno  enDiicft  167«    Öc^bneberg,  De<  9vbeinö  jroifcpenSXheinrnagenunDgiolanDÄeri 


mieauep  Detf  ganzen  iDJiniflcru  imSlafeeburgifcben 
Senior,  unD  flarb  Den  24  Sßer&  1 6  77  im  5  s  3al>r. 
SJran  bat  pon  ih,  m  ©d;niftma§ige  e  tern^rcDigt, 
:pbea>leuo>tenDe^imme^8i4)ter,  Die 
«$cn  füllen,  unDroae  nk  u;itf  beu  Den- 
rtmfer^  «Xf)rifientr>umtf  Erbauung  ju  erin> 
nernl)aben#  »ieauep  pon  neuen^ternen  unD€o. 
meten,  aw©en.  XV,  5.  Sübecf  ^  in  ^  «Toi* 
!cT5  öa&Aliterata. 

VOintet  1  et  er )  aud  9?eu  ftaC  t  in  .&oOftein  ac- 
bürtig,  uoD  »ector  Der  2)om»®$ulc  ju  9la(je* 
bur^/  trat  fein  Slmt  im3(0>r  168a  an,  unD  (hub 
i7Q9.  €r  mar  ein  guter  gateiniieper^eete.  €ö 
fwD  unter  feinen iJ^abmen  befanm:  Prinäpia  ety- 
rk»  lingux  Jana«,  Soppenpageo  168?  in 8* 
,!S8anb,p.j77. 


oieleaen,  n>eld)er  Der  (£6linifcpen  ©epiffe  gemeine 
ttieberlage  ift.  ^ &  t>.  ^cimfö.Xntitiuat. 
p.514. 

WintevtHbcnb,  lau  Ocddtmbihenm,  ifl  Der 
^>unct  im  j>rijoi>t ,  roo  Die  ©onne  im  Anfange 
M  Lintert  untergepetftpenn  fie  bep  und  Den  für» 
Oeflen  $ag  maept,  unD  im  Anfange  De*  €>tetnbo' 
efeö  tritt,  viß  c  man  tiefe n  Q)unrt  finDet,  ift  auf 
Dem  abjunebmen,  »ad  ÄerrXX?ol(t"in  feinen  Ele- 
ment. Artron.  §.  196.  erflatet,  rUoiffsSJatpimat. 

Ter- p.  975» 

rOintccmn ein  ^oberrtob  ♦  9lewlemif<te< 
S)orf,  mit  feiner  ÄrrtDe,  lieget  pep  ^tunDen  pon 
0(pn>aLMfcpen^)aU  gegen  SBalDenburg.  ^btms 
Lexic  Topograph.  De*  grancfifcben  JCieife^ 
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VCmtetanuXmbt ,  (Übt  Cortex  in  nur  mm, 
im  vi«flanß«,p.i387. 

WJNTERANUS  CORTEX,  OfficMCIus.  fcfje 
CortfxWinterenui,  Offic.  &C»uf.  im  VI®anDe, 

WINTERANUS  CORTEX  ACRIS,  live  CA- 
NELLA  ALBA ,  J.  B.  fiel)«  Cortex  Wintttumt,  Of- 
fic.&Cluf.imVI^Saii^p.^gy. 

XVinttrau,  ein  <S#logim$rierifc$en,  »elc&et; 
25ulbuiit,  ©raf  ju  gurenburg,  ermeblter  £r$'iöi< 
föojf  ju  Stier,  erbauet«  Jtuca  gur|tem®aal, 
p.  1 1 3  2. 

VOinttxbadf,  ein  Ort,  anerndchrt  beo'SBBaib-- 
lingen  gelegen«  (Botsens  ix>n  .Serltd>tngen  eige» 
ne  geben* =58efchreibung,  p.  141.  Conti  t>on 
XCtnterbaet)  Übte  ju  SuSgangDe«  j^abrhun. 
Der«.  »uraermrifters  ©rafemunD  Stüter» 
©jal;p.7i. 

mntetba4>,(£cm&w>n)  ftetje  Den  oorfteben» 
Den  ärticfel. 

Winterbmi,  fiepe  XOmttvQetraibe* 
XPinterberg,  ein  bober,  (teilet  uno  felfigter 
83erg  in«D?e#n,  in  Dem  Ämte  J>i>en»lein,  eine 
etunbe  oon  ©ebnu),  an  Der  Sööbmifcben  ©rem 
fce,  hinter  Dem  Co«  einqepfarrten©orf£)tterDorf 
gelegen.  auf  Diefem  ißerge  ift  oon  Dem  Sburfür 
flen,  Cbriftian  DemSrften,  ein  3agD*unD  gu|l 
£au§  erbauet  Worten,  fo  oon  Dem  One  DatJ  Win 
terb&u*&n genannt  mirO.   €tf  ift  oa  00  n  folgen» 
De*  ju  roujen:  m  Sburfurft"  Stogufl,  im^bc 
1 5 5 8      Der  Äaoferli«*en  gBahJ fterDinanDa  Drei 
Crften  oon  ftraneffurt  am  «Diapn  Durchnehmen 
Übertrag jurücf  fam;  fo  gerubte  Derfelbe  fogleicj) 
on  Den  ©renken  licfr  einige  tage  mit  $agen  ju  erlti. 
flü»en,Dae<Denngffcbabe,  DafitnDerfo  genannten 
OttenJ>5rfer  J>oDe,  ein«  etunbe  oon  &tbn%  auf 
Dem  Heilen  hinter  berge,  melier  in  felbiger  ©e> 
genD  einer  Der  hobelten  58erge.it,  er.€burfür|T|. 
©urcblaucht.  oon  ©ero  ^agD-iBeDiemen  ein 
fiberauel  grofler  £irfth  jugettieben  murDe,  »flehen 
fie  ju  ftu§  *u  ©erfolgen,  {leb  arfaüen  lieffcn. 
Dem  nun  ersehnte*  ©tucflßilD  auf  einem  bt  ben 
Reifen,  DelTen  oberfte  Sbene  im  Umfange  faum 
Dreißig  ©ebritfe  bat,  Die  £6be  aber  gegen  Den 
©runD  ju  rechnen,  roobl  etliche  bunDert  Ämtern 
betragen  maa,  alt*  wohin  man  einen  noch  oiel  b> 
brn helfen  auf  einen  obngefebr  einer  ©len  breiten 
<2B>«  gebet,  ftch  rettete,  unDtoegw  Der  entfetten 
Äi  iif  t,  10  <n>ifthen  Diefem  uno  Den  umliegenDen  tfel. 
fen  mar,  nicht  metter  feben  tonnte,  fo  mächte  tt  Sfoi. 
ne,  alt?  molte  tu  (Ich  roteDer  Dahin  jumenDen,  n>o  e* 
berqcf ommen  mar,  unD  fein  geben  Durch  eine  anDer* 
meitige  flucht  ju  retten  fueben;  «j  oerrennte  ihm 
aber  gcDachtec  ChurfürfT  efcen  noch  su  rechter  ^eit 
muaufgetogener  «ücbfe  Den  $ag.  ©<nn  mTnn 
ti,  mit  niefct  ju  jmeifeln  mar,  mieDer  umgePebret 
»4re,  fo  bitte  ett  geroiß  Da«  geben  Diefe*  Cburför. 
fltni  gegolten,  meil  ibn,  allen  augenfebeinfieben 
«WutbitMlfungen  nacb,  Der|)irfcb  obnfeblbar  itn 
5  Ten  berunter  gefrarfcet  b4tte.      foO  Der  (Tbur. 
furfr,  al6  er  folchen  bebrüten  unD  grogmutbtgen 
entfchlue  gefaffet,  fich  Der<2ßorte  beDienet  haben  ■ 
Uttt  tveetcv  ict)  treffe  bi$,  ober  im  brinQfi  müh 
mm  Leben,  ©a  er  nun  einen  glücfltchen  e^ug 
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getban,  unD  Den  |)iri<fa  getroffen  bat»,  thatDerfef» 
be  noeb  einen  e  a  in  Die  ol>e,  unD  flürftte  hernad> 
rücf  ling*  Den  Seifen  binab.  8II0  man  ibn  blerauf 
m  Slugenfchein  nahm,  aurbe  man  genwbr,  Dag  ftch 
ulle«  aantj  jerfchmettert  an  ibn  befanD.  3um 
(rttömabrenDen  SlnDencfen  tiefe*  ^elDenm<J§igeii 
^ntfcbluffee;  unD  Dee; au« QJorfebung  Det5^)6ctflea 
gelctebenen  glücf liehen  ©ebuffetf,  unD  Der  äugen* 
fc&cinltchen  Sebent». Errettung  bat  Deffelben^ohn/ 
eburfürftCbriffwn,  niebt  aüein  an  Dem  Ort,  mo 
Der  ^jirfch  gefdüet  morDen,  eine  trep  €llen  bobe  un6 
anDertbalbe  €Ben  breite  fteinerne  ^afel  mit  Dem 
Daran  autigebauenen  Q)urfürOlich»©(khfifien 
SBappen  UnD  bepgefiigter  ^abrjahl  155S  atrffe» 
feeii/  unD  am  Slbfa^e  De0  ^elfcnt;  Den  ^abmen  21 
gu|tua(tein  nebfl  nochmabliger  ^)injufe^ung  Des 
tiabrjabl  155g  Datauf  fchreiben  laßen:  fonDern 
auch  auf  Demfchon  geDachten  obngefebr  funfjebea 
€lien  böber  gelegenen  ftclfen  ein  ä«gD»|)auft  er* 
bauet  unD  ju  oberft  auf  Dem  £>acbe  Dic^irfchge» 
roeibe  oon  felbigem  .f)irfch  aufrichten  lajfen.  "2ß«i* 
len  ober  Die  gateinifcheg)eri'e,  Die  Derebemablige}« 
@cbanDauge|tanDene  Pfarrer  unD  gefönte  Äav« 
ferlicbe  »])oete ,  SR.  ~{ uftu«  ^teba-,  auf  Diefe iöe» 
gebenbeit  Oerfertiget  bar,  unD  über  Der  ^ hur  ang> 
fchrieben  maren,  Durch  Die  Seit  unD  .Da*  <28iUet 
jiemlichunlefeilich  cicmacbt  morDen  ftnD;  ^0  bat 
Der  Sjtnül.VOeifc,  alt)  Damabliger  ^oftgirtae» 
in  Der  €burfürtflt<h»eacbfifcben  ganCiecDule  in 
^eitlen  folche  ju  ergänzen  gefuebet,  UnD  fie  im 
dabr  1705  beo  Der  Erneuerung  Deej  £aufeö  ifl 
nachfolgenDe  Deutfche  qjerf«  überfiel : 

^)ier  flebt  Der  gßjnterberg,  m  ebemahltf 
■  ■  if  jurguff, 
©er  «3ßater  DiefetJ  gjolcft5,  Der  tbeure  ^ürff 
_  Sfugufr, 
£at  einen  ^)irfch  gefaüt,  auf  Die|Vn  boben  etetn, 
eo  fiel  er  in  Die  Älufft ,  Dag  gßilDpret  unb 
©et*  ein 

©i*  ganfe  jermalmete.  »(«Dann  hat  Cbri- 

©er  feinrt97abmen*  Älang  im^Bercfe  Darge> 

«ugufr  Su  £b«n  bfer,  Dig  ©encfmai)!  h«flen 

IDamtt  auch  anDtre  hernach  Re&  Dran  ererben. 
©Dtt  fegne  D«§  »fctlechnum  trofl 7uÄ 

-  len  eachfen, 

UnD  (aijc  Deffen  ^»ulD  Durch  gleiche  Sugenö 


2^2Ä  to"fl"n'lnf9«*  iugefcheben  pfU. 
EU! s  J"H)aber  Dergleichen  Slltertbümer  uno 
Krcfroörciger@cbauDe,  bep  Deren  »eflehtiaung 

Sm^tf^lS™.*1*  &ergleu 
SSÄInu?ept^  unD  batmttr  öeefge, 
»eienen  Ober.  Cammer. ^trm*  ©rafenU  oon 

§25«;  f«nen  Gahmen  mit  Sleplt.jft  an  Die 

net  e  rmdrwaber feineDabep gehabten  ©eDancf7n 
au  folgenbe  »rt  entmorffen  •  Si  i'aime  la  Chaflc, 

c  eß  pour  I  ^mour  deaforers  &  dca  Animaux,  qai 

tS  1? I?  °°r  unr"-fch.eDene  SRaub. 
ectl6|rtrgemefen,  Daoon  abfonDerl.ch  gegen  Dem. 

•  ©orf 
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J£>orf  rüefctenhaon  ,u  nocfc  eine*  Ca  ton  JU  /eben 
tft  €«  befinbet  (ig  aflD«  eine  In  D«n  gelfen  ge 
*  *4ftW*>  wortnnenDier  unD  jmantjtg 


«en  im  $rucf  nen  fteben  Finnen-  9*i<bt  weniger 
«rMi'cfc  man  Darinnen  einen  in  Den  $elfin  gff>ouc 
wn  ©atfofen,  einen  tief  au«gegrabenen  SÖrun^ 
nen ,  mie  «uet  ©tälle  für  $ferbe ,  afle«  in  Den 
Reifen  eingebaut rtfin tiqvavi us  be«£lb*£itrö*n* 
p«  r$o  u.  f.  <0eo0rapbif4>e  Qpcäal  <ZabtU 
len  De«  €burfürftentbum«  €5a<frfen  p*  198* 
•JPl?mteTr*rg ,  oDer  XVintcvbuvg ,  eine  Reine 
^aDt,3lmt,^<jblo§  unD  alte  ßerrfebaft  in  Der 
llnterpfalfe,  in  Der  alten  ©raffcbaft  ®panbelm, 
mtfet  weit  üon  <s*panbeim  gelegen  •  e«  ge&ömin 
©emrinfehaft  mit  t>«m  «Dtorggrafen  ju  53a0en» 
95aDen,  Dem  9>fahv©rafen  wn  SBircfenfelb» 
^ütncr83«itange  eericon^itbrter«  oollfr.@eogn 
2b. Iii.  p.371.  Zlrnolba  $olit*©eogr.p.  953. 
AucS  §ürfren*@aal  p.  1 13  a. 
^gOaitcvbetQ,  «ine  ©taDt,  ©cplogunb  Slmr 
in  gfrfrpbalen ,  am  glufft  Drfa,an  Der©ren&e 
Der  ©raffchoft  <2BalDecf ,  fünf  Weilen  oon  «9?ur. 
pitrg«  4>ubncrs  3c<rüng«.?er(ton.  t>oUfta*nDi* 
ges-Xmcon  Der  2llfcn  lTltttlern  unD  neuen 
u/cograpoic* 

XXUnrerbera;,  XEimrbtrg ,  Xftmb^rg,  eine 
4berrem@taDt  nebft  einem  griffen  gürfrlicben 
^cbfofle  in  ©bbmen ,  in  Dem  95ratbenfer«Ärei< 
ff ,  an  Den  $affaui(cben  ©renken  niefct  roeit  Dom 
Urfpranfle  De«  $luf[eö  ^XßotniFd  gelegen ,  »0  ein 
anD*rereuiner#Ui§oDer  ©a(b  bineinfdllN  9N*t 

SDon  Diefer  ©taDt  ift  eine  feljr  berühmte  ©la«. 
iM>  Die  beröhmtefte  in  ganfe  53&bmen  an» 
jutnffen,worinnen  Da«  fö&nfteÄreiDen  ©!a§ge> 


ma<t)t  rotrD,  fo  man  Dur<&  Spanien  unD^ortn« 
t  |W(p  atmrita  Derfübtet.  r>o0t« 


unD  Die  berübmtefie  in  ganfe  S8&bmen  an* 
en,roorinm 
,  »icD,  (Dn 

« gar  bat  nach. 
f(br.$B6bmen.lrom*D/$ur*ere  t>ollftdnD. 
©eogt.  lll$b  p.  33.  ©er  rrtfeube  Deurfdje 
1744*P»*73»  XJoUflanDXe^ber  alten,  Mitt- 
lern unD  Vitien  eBeogr.  p.  1 2 1 4.  &öbuer* 
j-Jeitunnö^ericoru 

rCinterberg,  ein  £obenloi)*£ircbbergifa$e« 
©orf ,  eine  ©tunbe  w>n£angenburg  gegen  Deb» 
ringen  gelegen,  kbtms  Lex*.  Topograph.  De* 
grdnefifeben  greife*  ,  p.  4«J«  * 

XDinterberg,  ein  2lnf|>acbifc$>ed  Dorf.  4>bnn* 
Lex*.  Topograph.  De«  8rdncfif<ben  Äreife«, 
p.  3S7. 

rCinterberg ,  (  &urcff>arD  De  ) ;  fommt 
ol«  geuge  Der  in  einer  aUen  UrfunDe  Dom  3abt 
i*89  (b  in  CuDwigtf  Reliqv.  MST.T.  VI.  p.38* 
pPbefTnDen  ift. 
XXJinterber^/  (Nicola«  h  *tt  öltere,  au< 
In  gebörtiq ,  fluDirre  ju  SKoftocf ,  unD  DU 
Dafelbfl  1596  unterm  9Sorfi|  «Dl  ^Of 
.)  ^leiinnB ,  rourDe  Darauf  ^reciger  n«  $\U 
genfkDt  im Slmte  <&tetnburg  gelegen,  unD  lebte 

nacH*!**  ^n  ^t  oon  ibm 

l.  Difp.defigura,  pofitu,  raagmtudine&  qaic- 
te  ten*. 

BreVA»  relationem  de  Cbr'ftioiti  IV.  reg« 
Dj  iis,  na  vi  magna ,  ^)amburq  1615m  4. 
\:  «eütprebigt  über  &ier.  pieken  au«  3ob. 
XfX.  tu  3^<boe  1639  gehalten,  ©lücfltaDt 
1640.  in  4. 
^etftCimbria  Literat*. 
~:  VahurfaMexiei  IVÜ  ZfyiL 


XX>mterberg,  ( ^irola*  ) ,  Der  jüngere,  eben* 
falle)  au«  «fbeöflein  unD  Q3a(lor  iu  ^IgenftaDt 
au*  Äapferl.^fol^öraf,  lebte  na*  1694  ®?an 
HU  ihn  mcbrentbeii*  00t  Den  ^erfaffer  Der  wu 
Der  Den  ©rbleömi«  ^oCjteinifdjcn  &upeYint4n» 
fenten^.Cbfifluncon  ^torfen  i68rfhra 
berau<gefommenen  ©atpre,  toeltpe  Den  ?it«| 
führet:  Söeratbftblagung  SfpoBini«  unD  Der  $?q» 
fen  im  5)arna(fo  über  Da«  £<>B|reinifc&e  ©efang» 
butb-  JTtoUer«  Cirobri«  Ikertea.  ©0  »ft  au# 
unter  tiefen  Sabinen  befannt:©eiflii{DeGeelen 
pflege,  ©Der  Unttrri<$t,  »ie  ein  «Wenfcb  in  (£c 
mangelung  De«  6ffentii(ben  ©otte«Dienfle«  feine 
eeele  feibflDerforgcn  fbnne.  ©iücf  (laDt  1 7 1 0  in  8. 
fo  Diefleicbt  Dem  oorrtcbenPen  zueignen. 

XDtnterWuinc,  fiebe  Ittottenblume,  im  XXI 
93at»De/  p.i9yi. 

VOinterblumen,  fler>e  Bulbui \  Protenßs ,  im 
iv^BanDe,  p.  190% 

XEintcrbow,  (XCalt^er  »on),  ftebe  TOm* 
terburn.  .  .  *  .. 

Winter&orra« ,  i(T  Dii  Borrogobyemolis% 
ober  Da«  Bughjfum  bifponicum. 

)ODintcrbrantfe0eI7  $rawj-  Perroqutt  dHh 
ver,  ^)olU  Wimer-Brom-Zeiljwto  fleinere  &ttr 
gel  al«  Die  orDentii$eu,Die  n,an  iu  beflerer  Gabr«. 
jeit  ju  fübren  pfleget- 

XOmterburg,  etaDt,SImt,©<Dlr§  unD^ert» 
fcbijft ,  ftebe  tDinterbcrg. 

Winrerbur0,  ein  $Öorf  in  Der  Unter. 93fal$, 
unmeit  Creu^nacb.  <&oti>fä>abt*  iöeic&reiK  Der 
5Jlarcft»S<rf«  ic 

XDtntrrbmu^^Baltber  ober  ©uah  eru«  üon) 
ein  CarDinal  im  Anfange  De«  14  3abrbunDern}> 
mar  oon  ©ali«bur9  in  €ngeflanD  gebürtig,  trat 
auch  Daielt  ft  in  Den  ^ominicanet^DrDen.  Sn* 
fang«  fjarte  er  einen  (troffen  ©efaüenan  Der^oe* 
jte  unD  Den  fcfc&nen  5Btffenf<baften ;  Da  er  ober 
ein  JSDominicaner  roorDen  mar,  legte  erfitb  allein 
auf  Die  Geologie.  3npef[en  «fr  er  al«  ein  guter 
9\eDner,^oet,  ^3bilo|opbeunD  Theologe  berübmt 
morDen.  $)er  Ä6nig  «DuarD  I  errodblte  ibn  \u 
feinem  ^eiebtoater ,  unD  al«  er  mittlertocile  au d) 
fßroDinciat  von  €ngeBanDgrtpefen,tourDe  eroon 
Dem^abfte  ÄcncDictXl,  1304  &um  €arDinal 
gemalt,  befanD  ft*  beo  Der  ^Babl  Cle* 
mens  V,  al«  er  aber  ju  Diefem  Jabfle  nacb  $rancf» 
reich  reifen  roolte,  um  Deffen  Cronung  mit  bepju» 
wobnen,  würbe  er  ju  ©enua  franrf,  uno  ftarb 
Den  1  ©eptembtr  1305.  Sinige  wollen,  Da§ 
fein  Leichnam  na(b  ^onDen  aebraebt  worDen 
n>ormnenflberni$t  afle  9lacbria$ten  übereinftim» 
men.  €rb,at  terf4)ieDeneö  gefebrieben,  al« 

1.  Summam  Theologie. 

2»  Qvajftiones  Theologicas. 

2.  txhortationes  ad  Clerum  Angl»«  Ä(C. 

Dooon  aber,  fo  viel  man  weiß,  nicht«  mebt  bor* 
banDen  ift,  ©irtu*  eenenf  (Dnttpbrtua  2(u. 
Derp  hiftoiredes  t  ardincaux.iC4?rtrM>cript.0rd. 
Pr«dicat.T.  I.  pltfeUS  de  Scriptae.  AngH*. 

U>inter«yutter,oDet  Kraut.25urttr,iil  Di- je. 
nige,  fo  im  hinter,  Da  Die  «übe  Äraut  frefffn, 
aemaitwirD.  (Siebe  aua>  Den  2irticfel:«rop* 

prUSuttrt^imXLSBanDe,^***  *^ 
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WmtcvtVtctfcl,  fiepe  DroflTd,  im  vu »an. 

XtHntaei(cp,  ftebe  VOmttrifop. 
VOmttrentnvien<  ficht  1£tti>a>im ,  im  VIII 
33a nr« ,  p.  i  i  <»o» 


fom  mieber  angefefccf,  unD  Ne  aniefeo  (174») 
Dafribfi  oorfcanOenc  ftaftfrmmtnftafft  gelafi 
ftn. 

X*rm«r  oonSHSinterfelD  beF(eiDetena*2lnfang 
D<6  fieben}ebnDen  SaprbunDerttJDie  ©teile  eine« 


^b«/&tMm  ^inter,iwiiiimanr«9lft^au^,war  fton  1683  €bur.S8rntirmburatr<ter  ®e 
Defre  unD  treflicpfh  »arm  unD  futtert,  txxfr  fo  b«mDer  9tatp  unD  äbgefanDfer  <tn  unmftf^e. 
tD-Tf  unD  ntaa  merDen ,  Da&  fle  oft  niept  mehr  Inen  £6fen.  &an0<0eor0eoon9SintftflDluf -nD 

SÄ.ÄL^JS!^1  *"  e^^i^  '«;4aW€animer.3uii<fer  Cr«  War* 
muffen  aufgehoben  loerDen.  fem)  Johann  ©eorgen*  in  Sdgernforf  in  PeffeiT 

tt>mtntf*>,  beiß«  Dasjenige ,  mel^e«  im  ©«folge  auf  Die  na«  ^umbura\erai  r«CrtcTu" 
•fcerbfte  mit  2Beh)ti 1 ,  Komm  ,  SKtebfen ,  löin.  fammenrunfft  »«gen  Der  grboerbr  übet  uMs&Z 
Mol«  3Bmter9erfte  befaet  mirD,  unD  aifo  über  ein.guo*  3ji  eben  Diefem  3«bre,  n>  e  au*  r  o* 
»Her  liegen  bleibet  1630  mar  Xtfcicfnumn  ( l&kbmmm  )  von 

JgB^iAft! JS  **  «M"'^trcf l^interfete  Qu*»*** A «dAiS 
SöranDenburg  untoeit  Slpenburg ,  fo  du*  alte'Siatb  unD  2lmt<}..öauprmann  »u  Cotbue;  unfe 
CttWmJöJÄJrt  oornebmen  ©efaletfctee-  Derer;  $ei*.  ©iefer  beprutbete  1603  Den  rleem  &'v* 
ton  gßmterfelD,  oon  Dem  «in  Slrticfel  folget  J  fabetpe  Cbriflinen^brtfbph  ÄrifDriAfT »En  Sa 
<BolDfd>abt*  Schreib.  Der  «Kareft  Jlecfen  ^SSR^ 
t5ru»iDmanii6lWfrmdrcfifcbe2lDtl^.(t,riep.27.!®elt  gebaut  ZtUn  Ycim™  2fe5tS  »*« 
Wtntcrfrtt»,  ein  9lu^.©««t  in D^riegnie,  I  QöinterfelD,  in  gifottad)  ünD  9tiUen,  meiner 
ftdtytf  pon iDenen  pon  ^EBinterfelD  erbauet  unD,  1 60  $  Den  2  2  ©ecem  b .  »ad  BfA,  Der  miitaSSfct 
naep  ihrem  Rahmen  genennet  morDen  ift.  €<$  ift  u.  1 6 5 1  Den  12  fl&erb  Da^eitticte  mit DmftX« 
aber  bereit  im  3abr  131 1  nkbt  mebr  bep  Der  «.^^rr^'^V01" c  «™(NII 

Familie  gem«fen,  fonDern  pon  SJearqqraf  <2Bol= 
Demarn  in  folgern  3abre  Denen  3)N>no>eii  De«? 
Wolter« Campen,  €i|tercienfer  OrDen« ,  nebft 
anücrn  zugeeignet  morDen ,  Pon  »fiepen  et  an  Die 
<?JfaDt  öBitftocf ,  unD  fo  weiter  an  Die  .frrejoqe 
pon  Sföecflenburg  gekommen ,  mie  M&ti  in  RiU 

fhr*  Cojleöione Opuic.  Hiftor.  March,  im  1 3  Igt. 

p.88<Ju*führlic&  angemerefet  morDen  (BrunD. 
mann*  Ucfer»Wdrcfif(&e  2.beht  £iftorie  p.  27. 
Aüöa>i{J5  lUüqu.  Maaufcriptorum  T.  VIII 
p.  306.  u.  309 

XCintcvfdb,  eine  febr  beröbmte  ÜbtÜüt,  unD 
minmehro  tbf.l«>g:epl)errli(pe,  auet»  tbeilö  #rdf. 
Iia)e  ^  milie ,  nxkfce  in  DetJ  grepberrn  pon  2ib 


oermecbffit,  na(bDem  er  mit  ^ob^ermißen  Oeor. 
gen*  Pon  2o§  auf  5>amer  untDfhn  ^ocfricr,  Die  er 
1630  Den  7  Wouember  fio>  ebeiiefc  batre  bepkaen 
lafica 1  uno  Die  ibm  i6S8  ten  15  Februar  ju 
roiatb  in  Die  ^loigfeit  nacbgefclget,  einen  eohn 

(C|?nftinc  «iifaber(>  pon  SBintcrfeiD  ,  mekfc« 
1632  Den  7  «Ner*  gebobren  ;  155 1  Den  ,6  SS 
bruar  3obanneg ,  grepberrntf  Pon  e<?6na&, 
gerrp  cer  ^ajorat^errftbafft  Cntcintb  unD 
«eutben  etfiere  ©emablin  morDen;  unD  lejcj 
auö  Diefer  taftftftt  geaanaen.    ^inqegcn  Dcc 
eobn  mar  (0corö<  «jnc^ta>  pon  9BinterfelDf 
Der  1641  Den  ig  ^umuögebobren,  m.wSL 
—       Dem  er  nur  neun  3)?onate  fana  ae\ei»t 
fdjatj  «arreniieoer  unter  Die  alten JX.tter  Der! Den  19  gebruar  tp^cr  PerfforV      '  4 
bptt  unD  Ä^aDen  gefteDet  ift.     ©eren  Slfir.  i    Otbtm  Don  SBrnrerfeSo  marP  S  m  Bnnfn  n«« 
ibum  erbeüet  aua>  DarauU,  Dag  Re  unter  Diejenige  Röbel,  au6  fmJS!^SS^SS& 
deublet  mirö.  mclA,  um  Patt  ^ihr  «o^  .,„»«.  ^.  m.  tSfeü SS  '  J*cob  frtc* 


ge\eblet  mirD,  melcb«  um  Da*  3abr^27  unter 
tapfer  ^einriebe n ,  Dem  Vogler,  in  Die 

ItTaref  SranDcnburg 
gefommen ,  m<bt>tm  Die  <3BcnDen  DarautJ  pertrie* 
ben  morDen  wie  bepm  Angele  ju  feben.   ©je  ba* 
Ben  ü>r  altetJ  ©tamm  «f)auß  gleicbetf  9?abmenl 


J«*»  wn  ®toiW>,  auf  Sabrenbol*,  pir  in 
■*  »nne  @opl,ien  Pon  eiranu  ( einer 
^o^ter  Dang  grieDria)*  oon  etran*,  auf  *Z 
wrilorf,  unD  ^rDmutbenp*  pon  «rö}kfen)/JiW 
Oirnfem Pon2Binterfelr, auf ffljrncfm  uncföii 
f"berg,  gejeuget.   ©iefer  hatte  fiep  ftmen  i^n 


maumacA '  .  fiebe  »on  felbigen/  einen  Porber*  j  epDom  Te7n7'?ocbter ©cor«  r   

fltbtnDen  »rticfel  \  pon  mannen  DiefftJ  ©efcbletbt  ;  Pon  eptom,  auf  &6nfS  uno  feZ  - 
gai  jeftig  in  Die  pu0niQ  gePommen,  unD  Dafelbf» ,  Der  ©a%  autf  ©eerft ^ffKS 
ebenmdfiia  Dae?  «ut  gRinf*rf*ln  »rl^t  .  U  Lik    or ..rJ?!*  ^«rr S* J  f?eIt*  WBto« 


ebenmd§ig  Da*  @ut  ^BinterfelD  erbauet ,  unD 
na<b  ihren  Gahmen  genennet,  melcbee?  ledere 
aber  bereite)  im  3abr  13  n  nfcfrt  mehr  bep  Der 
gamilie  getoefen,  mie  folcbrt  au«  Deffen  porber* 
P*penDen  articfeln  mitmebrernjuerfeben.|)inge« 
gen  befiljen  Die  »on  ^BinterfelD  in  Der  9>neqni& 
anDere  fct)6ne  ©uter ,  ali  Den  ^letfen  ^repenflein 
Palmin  unD  toiele  anDere.  3n  Die  Ucfernumf 
Üi  Diefe«  ©efcblea5t  qleicpfaDe;  f  br  »eitig  gefom« 
men ,  unD  auf  e<p&nermurcf ,  SßerbenDe  «Kn, 
fem  unD  PerfcbieDenen  anDern  ©utern  anfegjg 
gemefen ;  aber  im  fecbjebnDen  ^abrbunDerte  au«« 
gtßorbc":  QBobinqegenin  eben  Ciefem3abrbunDer. 
teauöDem  ^aufe ©almin  in  Per  ^Jrieaniu  einiqe 
W«®tW<4tt,M  4u  Wmnm  unD  e^tpar* 


oon  2Bmrerfel&,  Die  1724  garten 
oon  arnim,  auf  eparrenroalDe  unDÖoümife  ift 
angeirauet  morPen.  m  1 

QicginunD  ©ietiof,  pon  SBinterfelD,  auf 
JCii;crom,^paiiptmann,  batfia>mif  eoupfe^o. 
pbien 1  Pon  »rnim  (einer^oeprer  Otto  grieDriAeJ 
»on  tara,  auf  ©tirntjflflw,  unD  ©orothte 
Slifabetbcne?  con  3rnim  ,0111»  Dem  £a»Mr«fcen. 
mdMe'f0"      J  730  ^pe-SBeite  beftiegen)per* 

2)on  Der  8inie  Derer  pon  SBinterfefDautJ  Dem 
tätige  Salmin,  fiebe  bernaeb,  bep  Der  ©tfciefi» 
fo)en  8tme  ein  meprero-,  w  ' 
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:H   •         3n  pommern. 

©egen  auöaang  De«  jroölften  3äbrbunDrtte5  ju 
Seiten  Cafimirg  utrD  S5i>atölaua  u  M  ficb  Die  Sa» 
mütc  cerec  von  Qßin MtfelD  in  Bommern  au6ge> 
breitet;  roie  mtctßUu»  berietet ,  oer  unrerf^u- 
Dtne  Diefea  vornebmen  ©«fcblecbttv  in  alten  Seifen 
oW£tr*oglicH)omttwirc&t  Sfatbe  anführet.  Un. 
:er  tonen  i|t  &c nmitg  ju  3««n  Dtten*l  in  großen 
Staje  ben  geroefen.  Cinuß  mar  iu  3«Kn  Sricfca  I« 
nui) Damian,  ganb.;Katb,  ju  ^eiitn  Sfiogialait* 
XW  in  großem  Bnfeben.  peret  ^öinterfelD  fagte 
1460  wegen  £etbog  £ncljö  Der  ©taDt  Gilten, 
©tmm  ab.  (Segen  Die  S&ttte  De*  vierjebenDen 
3af>rbunb<rrf}  bat^mrtcbQBinterfelD  einetEa» 
peile  in  SRutfentin  gebauet,  Da|  viermal  jabrlttb 
SSejJe  Datinnen  gebalten  roütDe, 

$n  getieften  finD  Die  t>on  Stitnttrffft)  nahe  vov 
jtveobunfcert  labten  im  gürftembum  Croffen  auf 
Den»  »Ritter  .©i&e  ©anDoro,  nabe  an  Dem  ©fern« 
bergigen  Qiftrict  in  Der  iföartf,  anjefjig  gerne fen. 

flammet  aber  Mefcftnii .  nwlt&e  (roeü  £ro|fen 
unD  gebarbte*  öut  ©anDoro  nabe  an  Der  9?eu- 
manf<^&raiiDenburg  grenzet)  au<b  DieEranoeri' 
bürg,  febe  11 0 d)  mit  genennet  roirD,  au*  Dem  Jjaui'c 
©•»Imin  ab, unD  ifl  Derfelben  Slnbeie HtcoUon 
^BiriterfeiD,  auf  Palmin  UHD®trebott>,  ro;Id)er 
SlDtlbeiDen  von ©Uten,  autiiXsfcbugen,  jurftk» 
mAblinbatte,  Die  ibm  [Joachimen  oon ^ÖJmter* 
ftlb,  atuf  ©almin,  gebobren  ©etbiger  erneue  in  Der 
<£be  mit  ffatbarinrn  von  «DtöltcnDorf  unD  ©ürjig 
©etkeen  er  JDietloffen  von  2ßinterfelD,  auf 
©jjcnln/  ©ancoro,  unD  $r*bi#o,  Der  i  e  87  ben 
10  92ovenib<r  ju  Naumburg  Die  i&boerbruDe» 
runneJ.Sffotul  yviKbeh  ©a<b|tn,  SöranDenburg 
unD ^>ej]tn  untertrieben  unD  befiegelt;  1  593  bep 
bemju  2iten«©t«rin  gehaltenen  ©pnoDo  wegen 
t*$<ft>urfürilen*  jur  äiiiircnn  verorDnet  toorDen, 
uab  »Iii  (lomtur  unD  ßanDvoigt  ju  ©<&iffelbein, 
tpie  aueb  CCt>ur«  S5iranDenburgtf^ct  QfebeimDer 
*Xatt>  unb  Deä^obannitcpOrDen*  1611  im  84 
3abre  ferne*  altera  mit  $oD<  abgegangen.  £r  bat» 
u  jid)  mit  ©arien  von  Oppen ,  au*  9ti<bel  oDer 
^iebren,  &erni(ir>fet,  Die  Ibn  fovoöW  mit  Drep^o^ 
trtn,ula  auefc  mit  einem  ©obn  «freuet- jöie^&o)» 
ter  flnD :  « )  3nne  Warte  von  <3BinterfelD,  eine 
Ötraablin 3«obt|  von  Stemm,  Cbur.iöranDen» 
buraifebtn  Dber»3)rarfrbaHti,  Ober  »Cammer- 
tatttfunD  ©tbeimDen  «Küthe»,  grbberrent}  auf 
6at3b7«nDorf ;  2)  (CItfabett>  von  <3ßinterfclü,  eine 
Oemabli"  Öcoraenö  oon  trotte,  auf  Ebingen ; 
uno  3)  tatbarme  von  QBin  ter  felP,  eine  ©«mntjlin 
^eantngti  von  Söortfe,  ^)ommerfcben  £anb» 
JKatbi^ufeabei.DiegenroalDe/QBejelÄereobn, 
<£brfftian  von  l2BiiifeTfetD,auf  (ganbotv  bergen, 
SHiefini^  jc.  D<*  Ötetnbergif^en  Äreifleö  aelteftet 
unÖ©irectur,cri'.elU  in  Dtr€be  mit  Sinne  Mucret  ien 
von  Der @röben,  aüd^efeberg,  Bamuel  Tibol 
pbenvon  SßinterfelD,  auf<&anDoro,  bergen  ?c. 
torfifct  le^Den  24lS3?er&gebor)ren,unCKU0an« 
Dom  1705  Den  jo^enner,  altJ^obanniter^Or* 
Den**SKitter,  uno  Deftgnirter  Sommr  |u  Riffel» 
bein ,  rote  autbÄöntglirb»s7)ren&if(b«r  ©ebeimDer 
3latb  unD  DefJ©ternbergi|a)en  ÄTellTrt^iretrot, 
verflorben.  SRit  Ur|ul€atbarinen  von  Rotenburg 
unD^tutfcbnet^Dii  er  f!(b  e«84 Dena^Äugu^ 


ebeh*  bot  bepiegen  laffen,  bat  er  fünf  e6bne  unD 
iroeoSotyrt  gejeuget,  Davon  eine  $ocbt<r  unD  ein 
eobn  Dem  <%aut  inbie  ^vigfeit  voran  geaflnoen 
i£)te  übrigen  rinb:  •  1 )  <£«org*  Cbrifrtflri  •  a) 
2lnne  Ä.u«rene ;  3)  aiejranber tabxvia,  Wen 
3n<o!at  m  e<biefien  172a  ff»  puMfcirrr  »VorDen, 
roie  einaptuo  melDet ;  4)  Bamntl  3botp b  • 
unD  5)  Jojcbim  JDerier.  ©iefem  ©ef<"  ' 
geboret  jefto  in  ©(biegen  Cammerau  im  ec 


fteb^n|ebenprti  3abrbonDeTte 


• «... 


3npreu(|en. 
wotb  vor  Dem  fiebenjebenDi 
ober  in  Der  erßen  ^eiffte  Deffelben  babeit  „ 
von  »uerfeiD  aueb  in  »^repfen  anfdflg  genta, 
^et,  uUroo  |le  ncd>  in  großem  8ln|ef,en  floriren. 
rtacob  Äetiibatb  blieb  1715  •£  Wufj  Set 
WlTitNlHtoM  bep  €mportirung  Der  BSS 
munüer.ecbanee  in  Bommern ;  nnD  1728  Den 
11  SRwf}  |tarb  ein  Äbniglicb.^reufi lieber  @aie» 
rui.Wajor  «onöPmtctfefD  iu  itöniaebtra  •  et 
befag  «reuenftein  in  fewjRn!  *  ™' 
'  *  3»^o«ftftrt. 
3n  Dem  fiebenjebenDen  ^abrbunDerte  finDDtt 
von^interfelD  in^)o8ftein  befannt  toorDen.  lof 
bann  ^riebrieb  von  2ßinterfelD  batte  1647  Die 
ebte,  ^ojftrtniftbet  ©»btimDer  SKaift,  <J)om# 
»]>robfl  ju  Üubetf  unD  ®e<bant  |U  gwtn  m  feon 
et  bat  eineCereroonul.Poiiriam  1700  ju  9?ori> 
baufen  in  8  in  3$b«!*n,  an  Da«  ettbt  ge|reOef. 
»online er  aber  blolfeöefcbicbte  jufammengelefcn' 
(£errte>ticoe  in  DerCgomDe  ja  feinem  ^uropdi. 
f4)cn  £of.€eremoniel  nennet  Den  gjerf aficr  folcfee« 
jM*  nur  Srfeoricbert  uon  trmterferb). 
'Jsou  feinen  geaebfommen  vermdblte  (1*  2fnne 
•Dcrorbec  Von  ^ßinterftlD'  mit  Dem  «öer&oae  iu 
•MMn .  Jrnn^ngtn ,'  eutwig  Sarin ,  Den!  20 
löetember  1705,  unD  roarD  1708  Den  1 1  j 
bet  i»ben^Bittroen.etonD  gefegt 
3«  Ddnnemaref . 

?5Ä ^^jnri«ben3ebenDen3abr1)unbme  ba* 
Den  HO>  Die  SBBinterfelDe  outb  in  ®an«i 
meDergelaflen.  ©rtc  ^elmur,  ^repbetr  ton ' 
terfelD ,  Übnipi.  ©antförr  ©eljeimber  «Karl 
etattbalt«  in  göbnen^mjcb  Gittertet:! 
nebrog*#pTDenMoH  ja  Ä6niflfj€bri|lißn«^ 
ten  in  »dnnemaref  gefornmen  fepn.  ^  roarD 
Dtefee;Kbntgt;jOber=|)of^arf(baBy  unD  von  ihm 
1671  Den25«Bteo  in  Den  Srevberrn.6tfi nb  er. 
boben ,  roorauf  er  noeb  in  folebem  3abre  Den  12 
October  von  ibm$en9tirttr«OrDto  De^onne» 
btog«  erbtelte.  €r  gieng  1694  mit  $ote  ab,  unD 
bvnterltel  unterf<bieD(icbc@6bne,von  Denen  tiner 
1700  Die  eteUe  einen  S>dniftten  ©entral  «SJlojorg 
vertreten.  3m  ©eptembet  1746  roarD  ein  Ba> 
tonec^enef  ©onXXJmrfrfcib,  Ä6nigl.  ©dni. 
ftbec  eammerberr,  iamObr1fl.8ieuttnant  von 
Der  Kavallerie  ernennet. 

Jn  bennfrbetfanbert. 

©iefet»  alte  berübmre  ©efcbletbt  bat  f!c^  aud) 
in  Den  «JcieDerlanDen  ausgebreitet,  altj  rvofelfrft  m 
tAtl  Srtebriel),  JSaron  von<2BinferfelD,  Der  Dem 
f  £aufe  Dejlerreicb  3  2  3abr  tfrieg* ,  SMl  n|re 
getban,  nieDergelaflen^roel^nJ  vermutblio)  ifijef 
gefebeben,  mDem  in  folebem  3abre  anterfcbieDlicbe 
neu  •  geworbene  QS&lcfer,  unD  unter  anDern  Der 
Dbnfter  n>inrerfelb  mit  1  oöo  2>?ann,  Don  €get 

Oiqq  3  Dur$ 
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Durcp Die Soburgifcbe Unit  in <ä>paisifcpe ©ien  jte 
Biarfcbiret),  unD  mit  SRarie  Sinnen  \>ondalonne 
Courtebourne,  einer  Softer  Oi.  £errn<  von 
Jöeaucourt,  Seulingen  unD  £aleineO,folgenDe  jroep 
©öbne  OTeuget :  i )  Carl  £r;eoborn ,  QJaron 
ton  2BinterfelD,  ÄoniflI.  ©panifepen  ©eneral. 
gieutenant  Der  9rmien  unD  ©ouuerneur  )a  t'ier 
in fBrabant,  meldjer  den  ia  Siert)  170 6  ton  $pt< 
lippenViumm<»rqwa  »cntDfomfclo  ernen* 
net roorDen,unD i7»2iußicr  geftorben.  2)£rn* 
fnn,$öaron  ton  Sffiinterf<lD,£önigl.  Span  neben 
©eneral  $<lü'SDlarfcpflll.£üurenant  unö  ©outcr« 
ne  u  r  ton  SÜ  etil?  er  tue  n  c  c  in  g  (  a  n  r  c  r  n,  weiter  ton 
Dem  Äapfer  garlnVl  oen  26  ©eptembr.  17 '9 
jum  ©rafen  ton2BinterfelD  erhoben  worCtn,unD 
1724  mit  $0De  abgegangen. 

©egenwdrtig  floriren  auS  Dem  £ocpangrfebei 
nen  töinterfcibflVpen  eye  murine,  ouffer  fefton  an« 
9 1  füt>  r  t  <  n ,  n  0  d)  folgende :  1 }  cß  c  0 1 c  c  Detlef  ton 
tSBiuttrftlD,  Der  1747  «w  Äömgl  ^>reu§ifajer 
Capttain  btp  Dem  Äalcffleii.ifcben  Infanterie* 
SXcgimcntc  ftunö ;  a)  (£f>nflopt>  &einrf  teo* 
polt  Pon3Cint»rf<iD«  welcher  1747  ölt)£Xitnn«b 
fter  ben  Der  ©atnifon  in  S£re  flau  lebte ;  3)  N. 
von  <2ßinterf«lD/  Jxöi.igl.  ^rcuöii'cper  General* 
Lieutenant,  Der  fi<b  mtt^ulianeSDoroipee^leono» 
nn,$repin  ton  «Kaltau  f.öeinrieb  l'eopolDtf,#Tep# 
fcerrn  ton  «DJaljan^Äcinfcrl.  fPJajorrf  unD  £rbperrn 
tcr  frepen  t)errf4)a|Tr)>tn^lin,  unD  Barbar  (£leo< 
noren*,  $reuin  \>on  Stöaljan,  Sotbter)  ternwbieL 
<&tt  göniaj.  ^rcuttfaxn  ^vrvn  ©eneral »3Äa> 
joreJ  ton  ^BituerfelD  rübmlicpe  .£)clDen»§baten  in 
©cplefien,  ©obmen  unD©acpien  finD  noep  im 
frifcbenSluDencfen. 

9Beil  ficfc  alfo  Die  ton  3BinterfelD  in  terfebie* 
bene$rotin(}ien  teiibeilet,  Ib  »erben  fte  ton  Dem 
29ucel»n  unter  Die  ©dref«,  fo  auep  in  Dem 
XX>appen»23u4>e$p.l,p.  177  ju  Den  SWdrcfern, 
unD 21). v,  p.  16g  »u  Den  Bommern;  imlucd 
aber  ju  Den  Ccblefifcpen  ©efd)!ecpteM  im  €roß' 
nifö'$ranDenburgtf4)<n  §ürftentbant  gefegt; 
bocp  ifl  unter  bepDeu2ße)pp<n  Derer  tnDer^arcf 
SJrantenburg  unD  in  Bommern  fein  gar  ju  grof. 
fn-UnterfcpeiD. 

<5)ie  ton  SBinterfelD  in  ber  marcP«23ran< 
beriburg  fuhren  im  blauen  ©cpilDe  einen  jur 
SKecpti"  ouffpringenDen  $ucpeV  rotber  garbe,  uti» 
ter  Defjen  ^6rDer<$ä|]en  eine  gebunDene  gelbe 
©cirbe :  2luf  Dem  £)e!nic  einen  \$  unD, Drüber  jroep 
geparmfcpreBrmen  unD4jrttiDe,roelcpe  Den  unten 
abgefiirfcten  y?  ud)  ö  bep  Den  Opren  palten.  £S)ii 
^jelmDccf en  ftnD  blau  unD  gelb. 

Jöcrer  oon  2ßlnterfelD  in  Pommern  SBap. 
^«n ^ cfylD  m  t  im  blauen  ^elDe  einen  )ur  ginef en 
geirrten  aufgeri^teten  gucbtJ  (im  triicrälio 
frepet:  XPolf)  mit  einer  gelben  aufgerichteten 
Q)arbe,  auf  Die  er  fiep  lehnet :  Stuf  Dem^elme 
Dergleicpen {  Doc&  unten  ab^fünuer  £u<$*  (naep 
Detntrttcralio  ciuQiüolf  .;  mir  oDer  )nMfcpen  \'(%6 
rotpen  ^dbnlein.  £)ie  ^)elinDccfen  fmD  meig  unD 
blaif.  £ucelim  Germania  Topo>  Cfaronu-  Stem- 
ip«b-  Graphica  Sacra  &  Trr  t.ni  23nqc[i  T^jrcf  ifd)« 

Cbvonicfe  p.39-  mkraUi^ommerlanDJÖ.m, 
p.  212  unD  vi  vi,  p.286.  «bäbner*  ©enealogi« 
fc^e  iab(Den/^.l,$flb.ais»,  NwMer.  Ger», 


1705^.404.  <ßaubenö2lDeli  tf^icoii.  23ut* 
fenoTroph.ekBnb.Suppl.  T.  I,  p.  33^  unD  455. 
Qwap«  tBcplefrftpe  CuriofUateny$b.l,p- 103  j 
u.  f.  unD$p.  11,  p.  1 1 1 6.  JLuca  ecpleften*  curiofe 
^encfttürDigfeiten,  p.  1183.  1547*  Gencin 
Sil«fiogr.c. 7  p.  748.  atlgemt/nee  ^ifiotife^e» 
textton,  ^p  IV.  St<Deborne95ef(preibur^  Die 
&taDt  «Inn  «Qtcti in.  XPappcn»25uc^ I  p. 
177  «HD  ^p.  V  pf  1 6  8.  müllcw  e<ÜCp|tfcbe  An- 
nale« p.  177. 199. 282-  294  unO  322.  dfrunb» 
mann*  Ucfer»»cfifcpe  aD<lö»^)i(lorie  p.27- 

54.94-  »87- 237. 238-24*- *5*- 253-254- *5f* 
2  56  unD  26 1 .  <Bf  nefllogifa>«4«Rorif<t;e  Hflcb» 
nebten  ^unD  HI  p. 29 5  unb-1121,  iöanDVI  p. 
239,  iöanDVll  p  606. 964. 961. 966.971  unD 
97a.  SßanD  viu  p.  5g.  64. 65.  14$.  542.  543. 
544. 545. 546. 714. 71 5  unD  71 6,  unD  Sßan&X 
j  p.79.  iubtDipjfi  Unioerfal».S)iflorie,$p.V  p.  11 1. 
!  ^cSrm»eacpten.€cburgifcJe4!>iftorie  ^befl»  p. 
336.  abele&utfcpe  unb ^at fn'dje  311  ter trjüm er, 
j      III  p.  774.  tunigs  €uropdifa)<e;  $itular* 
I  Sßuep  p.578  unDiooS-  (Benealogifcb.  nZtdfu 
oartu»  DetJ^abrö  1734  p.a66.(&gc»Xegffi«c 
Itbf'fttan«  V,  Rdniga  ju  toatmematet t  p  sj 
1  unD  63.  IDae  jetjt  •  1 747)  lebenbc  Bcbtefieit, 
p.32.  ^dpumanne  jdbrl'cp  $  ©enealogifcpe* 
^)anDbucp  Ui  $i\br«  1745,  $p. IL  p.2o6.ai^ 
unD 329.  £ngc(te  üitmär ctiicpc Chronica  p.  66. 
Xümtetfdt>,(:3ebann),  ton4)agenau  gebur* 

Ug ,  fc&rieb  fiep  Juris  Divini  &  Hum»ni  Cukurein, 

auf  eine  eeprifft,  Die  er  unter  Dem  Sittel : 

Spcculum  Ripperorum,  Daf)  ijt  Kipper*  unD 
©epoepf r .ücpui,Cann  \u  fetjcn,roee  fie  ffpn, 
toa#  ton  ihnen  )u  pajten,Ytie  fte  \u  refpecti» 
ren,  mieDerum  nai  fte  angerieptet,  unD  Übel« 
geftifftet,  aueb  Detoeaen  terDienet:  Denglet, 
eben  xoai  ton  Den  Stuf»  unD  ?/upr  ;ufeln  ju 
balten,  ob  fteee^  mit  gutem  @ettt))en  tbun, 
unD  ctne€r>rif!(tcbeObrigPeit  geftatten  fonnt 
ober  fofle?  »u  ^nßeneiu  im  3ap^r:  VLtojr 
InlqVItteVM  gLaÜI Vi  eft  in  4  -/? 

iam©rucf  bef6rDitt.  ♦  ,. 

XEmterfrlöfn,  ein  Caftellifeper  tIReircft*^l»:* 
efen,  befinDet  ftep  eine^tunbe  ton^afleU.  töima 
Uxic.  Topograph.  De0  ^rdnef if<^m  5tc«lftel#  :pt 
455. 

XOmterfelbcrt,  ©efebler^t,  fiepe  tTimetfefb. 

•  Winne  |«  Sronhr^en,  fiepe  Den  ©eftieepej» 
Brticf tl :  TPDutter.  s ,  t.  "J  C  wug» 

VCtnrergemaefc,  panciroßu*  oDer  bie[mef>C 
Öaimutb  in  Pancirollum  p.  131.  Tom.  I.  fcptei» 

bet,  Da|  Die  SUten  ein  ©emaep  aepabt,  roelebee)  fit 
2«um  genennet,  DaDurcp  »u  gßinurt.B«»  ca« 
©einacb  « troaö  ntodrmet  toorDett.  S>ao  ifl  alfo 
gebauet  qenw'en,  Ca(j  esJ  nur  einen ©ngang  gegen 
Der  ©onnen  gehabt,  Dafj  Die  Gönne  gieieb  Darein 
febemen  f onnen ,  unD  ton  Dannen  Die  getodcmt« 
2uft  in  Die  Simmer  fommen;  ift  c er 0 wegen  Der 
gewdrmete  Ort  Halocaminos,  oiä  Der  ©onnen* 
Ofen,  genenn«  ttorben.  Jöcögle icben  baten  fie 
utifepen  Den  WnDen  Eingänge,  wie  9lopnn,cjc« 
Iflffen,  welcpe  fte  aua)  Tubuloi  gebei(fen,  DaDurtb, 
wenn  fie  Den  »oDen  mit  falten  ®«iffer  befpren. 
get,  falte  oDer  ttarmegufft  in  tat  Limmer  man. 
gen.  3fiMen  machen  jtegewr  niebt  unter  w* 

-  Vv  €ami» 
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Camine,  oDer  (Schlote,  roie  man  in€utcpa  tl)ut, 
foiioern  in  Die  £rDe  in  einem  Ofen,  Den  fte  Teonor 
nennen,  las  ifl,  tin«  oiereef  igte,  oDer  runDe  ©rube, 
obngefrb-  ;mei)£>*nDe  breit  hod)  -,  roie  Dte9vömi» 
fcben$cuer^ä>r.  ©amit  biefc  Örubt  Deflo  cl>er 
•Öujeoon  fiep  gibt,  feben  fie  ein  ©efaß  oon  ge» 
Kirf a er  £tDe  Drein,  Die  Der  gruben  an  ©eftalt 
gnD  ©röfi«  _q!c:djc.  3n  foldje«  C9efäß  febüttet 
man  a!ücnDciiebl<n,oC;r  eine  anDtre «Jftaferie, 
Die  alsbalD  ju  Hohlen  roirb ;  oDer  man  fluttet 
ein  §euer  Drein.  Scac&  Diefcm  fegen  fte  einen 
©«cftl  auf  eine  f  leine  $afel,  über  Denzen,  unD 
Otcfcn  ihn  fblcber  ©etfalt  gamj  in.  Oben  DaV 
lec  breiten  fu-  ein  »to(fc5 iCteiD  ober  ©cefe,  roel» 
d)ti  an  allen  Otiten  auf  Die  £rDe  herunter  han- 
get ,  unD  ein  @tücf  Die  flammer  Decfet.  ©ie» 
fei  ÄleiD  oerurfaebt ,  Da§  Die  SBarme  nicht  ab 
fobolD  Pergebet,  fontern  nacb  unD  nacb  öl»er Daö 
aantje  ©eina*  ausbreitet, auf  fo  angenehme  Slrt, 
tac  e$  am  fiighcbflen  mit  einer  ©tubenfan  Oer* 
gücbenroerDen.  Crafm.Startdfc.  luftige  Scfca^ 
bübne,  8lnDrer$beil,  p.  «49- 

XCtitiergcr,  (SBolffgang),  ein  SDieDicu*,  fwb,« 
XCintpergef. 

XDitttercjetfi, (Martin),  SÄan  ftnbetoonibm 
jmeo  u«  iroanb'gjähnge  SKeife  Durcb  Europa,  5lfia, 
afi-ica  unD$fct«lca,  Ulm  17 1 1  in  3. 

XEtntergetfte,  fie  he  eßetfie,  im  X  <8anbe  *  P- 
1183.  3ncjeic|en  *pnw*,  irn-Mii 

JöunDe,p.^4&: 

XEintetgettatDe,  XVimetbau,  tarntet; 
Ctat,  Griffen  aflt  Di«  Börner  unD  $elD  «fruchte, 
fotm  i?rbfle gefiWroerDen,  alSDa ftnD:  "Bmter* 
»eibn»,  ^mterroggen,  "SBintergerfle,  hinter. 
ritfftnunD©üncfel,  wovon  jeDe«  Ort«  befon» 
Detf^' 


fiehe  <5ewa'cr)o,  im  X 

<.  ©tefer  9M>me  roirb  verfcfiie* 
»bepgtltger,fo  Den^Binterburcb 
.    SSidtt«  Behalten,  al*  0  t*m 

_  „  „  te,  Davon  im  UliöanDe,  p.  1877- 

a)  ©em  <Ept>eti,roovon  Der  große  anDenSSnu* 
men  unD  ©ebduoen  blnauf  rodebfet ,  Der  Flein* 
aber  auf  Der  SrDt  unD  an  Den  Sännen  herum 
friedet,  nie  im  vw^anDe,  p- 13 59  9<faa« 
»orDen ;  3)  ©em  Sinngrürt  oDer>ngtun, 
mtlfr*  nicht  trat  in  ©ebagen  unD  SBdlDern  in 
fettem  ©runöe  röilcbfet,fonDem  aueb  roob.1  in  Die 
©arten  gtpfton&et  mirD ,  »ie  Dawon  im  XIV 
S8«rt*/P.7i*  nad)iulefen  ;  ©ie  vierte  8rt  if 
*t  fb  genannte  OPintecgnin ,  rotU 
,  ♦JalDmangoIt,  eateinifc^  Pyro/o, 
.^«..o  Ja  fyrott  oDer  ferdwe  d Myver*  feeif« 
fef,  unD  ein  Ätaut  ijl,  DejTen  ti aDerb.anD  Slrten 
^iet  aber  toerDen  mir  nurjtoe^ebefcbrei* 
.  int  Sir&neo  brducbü*  f«nö-  «fte 
ntOÜti&yroia,  Offic  Dod.  (kr.  ,7.  £. 
jltf/i  Hiftjyi^  vulgaris,  Pirk  Pyivta 
tptvndifohc  major,  C.  B.  Pic  Toarnef.  /^yr^/a  o»A 
£j//ör,  eint  Lmontum,  Fuchi.  Limmum  fxhe- 
irr,  Tng.  Pyhia  mo'w  five  ßlvtßris, 
Thal,  yipiophyikm ,  CwÄ  />yr/^  Aw/> 
M^t^.  ©rU^^y/cv^pritie,  DPR 


Den  ^Siefen ,  »eleye  beiffen,  ^of  ejtncit* 

geft,  ÜDiefciftnöngolt,  Wtnrerpflflneifti, 
Öectnpflantjen  ,  trüDe  Btta,  23tbntkt. 
©ie  treibet  au«  ibrer  Qßur^el  fünf  biö  fe^tf 
5ölAtur,Die  fafr  gan^  runD  unD  Dem  SBtnvnfau. 
be  glei^iiemlicD  fleifd)id) ,  glatt  unDfauberfmD; 
fte  fei)en  Der  ^arbe  nad,\,  a\t  rote  Die  am  $ßan. 
gölte ,  unD  bleiben  Den  ganzen  SBmter  übet 
gtün,  fu>en  auf  langen  Stielen  unD  lleaen  auf  Dem 
©oD«n  b«um.    $)ar|rotf4)en  ergebet  ftc& 
ein  Stengel,  etroan  Deö  @($u&eö  boti ,  Der  tft 
eefiebt  unD  mit  einigen  fletnen,  fpifciqen  glatter» 
lein  befeßet  ;  er  traget  auf  Der  epi&e  gar 
angenebmc  %lümlein,  Die  gut  tü$en  unD  auö 
ütel  5ÖWtterlein  in  Dtöeleinform  befter)en, 
roeig  hben,  unD  in  Der  bitten  einen  $iftt(l  haben, 
Det  oon  unten  ,    bif  oben  tynau$  fruntm 
ifr,  clö  roie  ein  €lepbanten.9l9ffe(.  SEBunn 
Die  ^Slume  gefallen ,  fö  roirD  aut)  Dem 
fhü  eine  erftgte  gru<pt  ,  Die  inroenDig  in 
fünf  gdcblein  abgetbeilet  ifl,  fo  t>oDer  ©aa» 
men  flecfen,  Detfoiartmie  ©taubift.  ©it 
^urfcel  ift|att,jafericb  unD  freist  berum  ©a* 
gan&e  ©etedebfe  bat  einen  bittern  unD  anheben. 
Den  ©efibmaef .  S)ie  anDere  ©orte  b*<§:  ?y- 
rolo  nantma,  Eyft.  Pyro/a  r otund.  falsa «Nf,  C. 
B.  Pit.  Tournef.  ©ieiftoon  Der  eorbergebenben  m 
gar  ni^td  unterföicDen,  al«Da§  aHe  ibre^eilt 
fieiner  pnD*  ©iefe    inner  roa(bfen  auf  Den  &er* 
gen,  unD  an  fdjattigen  Orten,  unD  in  4pölfcern, 
bcpGJenff^nSieutilcblanD,  ^Sbbmen,  «SJldhren 
unD  in  Den  nerDifcöen  SdnDern ,  ton  Daher  Dit 
troefnen  SJldtter  nacb  ^wnefreieb  gefu^ret  roer* 
Den.    ©oeb  fmD  f«  in  9>ari<  feltfam  genunj. 
SWan  foU  Diejenigen  erroablen,  rodeb^frifeo  unD 
gan^,  reebt  roobl  troefen ,  unD  t>on  ^arbe  Dun* 
cfelgrün  ftnD ;  ©abeo  mag  man  fi<D  böten,  Daf 
nkbt  «tnw  gar  ju  geroinnfücbtige  Äauflcute  Dlt 
jungen  iöWtter  oom  i23irn#iöaume  Darunter  gt» 
menget  baben,Dann  rt  ift  febroerlicb  juetfennen- 
©a6  Wintergrün  641t  an,  erfrifeb«,  ifl  wtwm 
©urcDfaQe  unD  )um  fluten,  inglei^cn  }ur  €nt# 
iünDung  aufDerifiruf!/  roann  ti  ah  ein  ?hee 
ODer  ^uloer  gebrauepet  roirD.  e«  fühlet,  rroef » 
net  unD  nebet  iufammen,  \>at  ein  groffe«  gob,Die 
frifeben^unDen,  aiKD  alte  faule  i^cbdcen  unD 
Sifteln  ui  faubern  unD  \u  heilen  ,  inner  lieb  unD 
duiierlicb  gebrauchet,  Darum  ti  aucbDielffiunD« 
drite  jum  bfftern  in  Die  ^ßunDtrancfe,  ©alben 
uno^flafter  gebraueben.  €ä  bat  urojfi  Ä rafft, 
Diegifttl  unD  @<f*roüte  »u  tjeüen,  febreibet  8r. 
Cößt».  (ßtembe,  Arbor.  int.  &  ruin.  Horn.  Lib  f.c. 
7.  §.7  P-  59*  au^  in  DengroflenunD  faft  t6Dt> 
liepen  'SßunDen,  3.  Btatcf,  im  ^elDtn  ©d)ab*, 
p.  125.  €*(tiaetaucpDa9>3Mut  au6roerffen,  Die 
überjlüfige  «Wonartieit  unD  aüerlep  Slutgänge; 
Dergleichen  ifl  ti  Den  fcbroür  igen  Bieren  unD  Sun» 
gen  febr  Dienlicb*     ^EBintergrün  mit  gleicb  otel 
^epDnifcben  3BunDf taute  in^Beinegefocbt  unD 
Davon  getrunefen,  ifl  ein  gefcbroinDeeJ  «Wittel  su 
De«  Brüchen,  unD  heilet  aueb  Diejenigen,  roelcpe 
febon  bieU  3«bre  Damit  behaftet  geroefen.  Dan. 

rritliue,  Pharm,  fpargyr.  üb.Hc.  10.  5BiDet 
Da«  öchroinDen  Der  bliebet  ifl  folgenDe«  febrbc» 
roa^t :  9cehm«  »i«         »oU  5Bintergrün, 
fiigq  i  foepet 
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fo-tcc    in  toeiflen  2B  eine, uuDfcblaget  rt  s}>fla» 
ftermeid  toarm  über  Da«  ©lud,  Barn.  4ä^n< 
reffer,  Nofodoch. Lib. III .  c.  2.  p.  3 y  1«  SD« 
©aame  ftopjfet  Die  rotfje  SXuhr  unD  all«  ©ureb. 
brücke,  roie  auch  Die  3Jlonath«$eit.   föa«  Deftil« 
lirte  Raffer  aus  Diefem Ärmue  toltD  auch  ju  v>ie. 
len  $BunDfcbdDen  innerlich  unD  duflerlicp  nöb< 
It4>  gebrauchet.  Wintergrün,  ^reibet  Icnicer 
in  feinem  £rduter.Q3uche,  p.  405  \\t  ein  faft  gut 
Kraut  va  feifc^en  <2ßunDen ,  fetbige  augenfebe  im 
tict>  |ufammen  ju  jiehen,  ju  troefnen  uno  }u  bei' 
len,  ju  <2BunDtrdncfen/  mit  ©mau  ,  ©anicfel, 
DDermennigunD  (Sgclfraut  in  weiften  QiScin«  ju 
fieDen,  }u  ©alben  unD  «.Ouloern  grün  unD  Dürre 
)U  nehmen,  unD  ju  alten  ©chdben  fet>c  gebraut 
Ii*  unD  gut.    ©tefe«  Äraut  mit  Der  3Burbd 
aejlojfen,  btrnacp  mitßanicfe!  unD  ^inaufoff* 
te  ,  ingleicben  mit  Qtoumotl  wfammen  gtfotten, 
n>irb  ju  einer  (Salbe,  Die  man  in  Drep  ->heile  ibei« 
let,  unD  jeglic&er  eine  befonDere  garbe  giebet-3ut 
erflen  nimmt  man  ©pangrün  unD  JDfrerlucep, 
Daoon  Die  (galbe  grün  »oirD,  unD  mit  folc^er  fan 
man  Da*  faule  gleifcb  oon  ©runD  auö  beiden. 
Sur  anPern  ©aibe  nimmt  man  geholfen  ©lep* 
lotifj  unD  gepüloerte  #reb«v2luaen,  Daoon  fiegar 
weiß  toirD,  unD  alle  ©ebrechen fdtiffitaet  unD  bei* 
let.  3ur  ©rieten  nimmt  man  ärmenifchen  95o< 
lu«  unc   11  ic)cn«©luf,  nxlibe«  |le  rotb färbet. 
$5ie  mag  man  um  Die  foimgen  ©ebrechen  (frei« 
eben,  fte  benimmt  ade  Sy.iv  unD  benahm  <auc$ 
Die  SBunben  Daoer,  Dag  nicht«  b6fc«Daju  fetya» 
gen  fan.   © i<  enh  heißt  eine  3iehfalbe,  Die  an« 
Dere  eine  befdnfftiaenPe,  unD  Die  Dritte  eine  5> 
fenfio  ober  «efcbirmfalbe.    €in  Srancf  mit 
^Beine  oon  Diefem  Kraute  geformt  unD  getrun* 
efen,  heilet  alle  innerliche  unD  duffcrlicbe^un' 
Den-   <2BilI  man  if>n  frdfftiger  maepen,  fo  nimmt 
map  ©anicfel,  @iium,  ^nngrün  unD  93cpfu§ 
»am-   £»e|e«  Jtraut  lerfnirfcpet  unD  Übergele* 
get, beilct  ade  ©chdt>en.  BJ?an  mag  aucbSBaum» 
6l  Da|u  thun,  unD  ©pangrün  Darunter  utifchen; 
3a  man  mag  r«  auch  Durren,  unD  auf  Die  alten 
flüfffiiDen  3BunDen  (treuen,  e«  troefnet.  8u« 


EDtnterbduogeit,  ein  3agD*  ©cplofc  in  SJleif' 
fen  in  Dem  Sinuc  £oben|tein  ,  auf  Dem  JÖcra* 
Rüterberg  gelegen.  (Bcegrapbifcbe  6p*cw(* 
Zabrlltn  beo  eburfurfrentbume  Baffen, 
p-  i98.$efiefre  anbep  Den  ärticfel:  lX>mterberg, 
ein  ©erg. 

XOimttbalttn,tin  anfpaebifche«  ©orf ,  eine 
©tunDe  oon  geuchrrcang,  gegen  2Düncf«l«bübl, 
fconn»  Lewe  Topognph  cedgtanefi^tn  Kreu 
m  p-387- 

Wmter^aud?,  Wc  VD/ntcrlwucfe ,  ein  ton 
Erbringen  jui'ebn  rüljrenDcr  urD  Dem  ©r<ifen 
oon  £<inigen^)«öDeröl)eim  eigenti  ümitcher2BalD, 
unter  Deö£K«J^ö  SmmeDietdt  unD  «öouuerainetdt/ 
4Dob,e,t  unD  3uri*Dictii>n  gelegen.    &  n>urD< 
D'«fer<3ßalD  im3al>r  1748  oon  3  ^ranfeöfjfcDen 
Officier^^abmtnö  ^"»/»nJInfprud;  genom* 
men,  nxlcbc  obgeDatbten  |)errn  ©rafen  fcinfti* 
gen.^epDertfl)tim  cor  Datf  Confeil  ju  CuneoiD« 
ättreih  lieffen.  ©otjero  fiep  mebr  befugter  @raf 
genitbiget  fape ,  in  eben  Diffem  3aj>re  nod>  z 
ÜWeraoriale  an  Den  3icict«^r>nt>enr  jur^ictatue 
ergeben  ju  la(fen,  Da«  eine  aeDrucft ,  unD  Datf 
anDere  gefebneben.  Söepre  fiibren  an :  &  hü;. 
tenDitfer  ^«rcen  Gilten  Ur  ©roß^urter,  Ölraa» 
lie  eobpllc,  ©rdftit  oon  gaicfen(?einju^aüeuc 
Der  ditern  grau  £*n>f|to  eopn,3obann€ar| 
?lugu|l,  ledigen  Öiafen  oon  gKininßen^epDer«* 
petm J)errn<2ßater .  auf  ibr  eiterlicteU  eueeegi» 
on6.«Ke<tt  in  allen  eiterlicyen  ©yrmi  feperltctft 
rcnuncirit :  5ßie  Denn  auep  acDacpten  ^)errn 
©rafentf  oon  Sciuingcn  grau  Butter  im  3apc 
170g  al<«BormüuDerin,  über aflifpeclficirte  ^al« 
cfen|teinifcpe©üteroon  Cotbringen  Die  i?epn  oeb, 
men  laffen.3ßie  nun  Dem  SKeiipe  Daran  gelegen  f  o, 
Dag  Pein  Daju  geb6rige<  ©tuef  Daoon  ataafien 
loerDen  j  fo  erfuepte  geDacbter  ^r.©ra/Die  iKcxpe, 
SBenammlung,  bep  Dem  Äönig  etaniölao  Da. 
m  ju  mterceDiren ,  Datj  obertoepnte  Offifirr* 
£ilD«n  loegen  iijretf  Slnfprucbö  an  Die  SBintet« 
bauefc  an  eine«  Der  hoepften  «Xeitp^  ©e rießte 

fllö  :  Forum  comperens  &  rei  ficr,  aÜtnfalli  Oer» 


Den  Stielen  DetJ  JUmtcrgrönö  lalfen  (19  «"9  totefen  toeuDen  m6ctrcn.  eolte  aber  Die  äMafc 


©tuben  Damit  autfjufcbren.  S>aö  3Bort  Py 
rola  Pommt  oon  Pyru»,  ©irnenbaum ,  toeil  Die 
©lütte;  Diffrt  Ärantcö  Dem  Q>irn(aube  faflgjeict) 
feljen.  Vtrdure  tTHyver  l>«i(f«t  eö,  tDfil  et  Den 
0ant)en  hinter  über  grAn  bleiber. 

Wintergrün  ((0rird?tf^e)  fieb>^v,  im  I 
©ante,  p.  1306. 

VOintetQtänxtMfftt ,  Aqua  Pyrola,  jfraut, 
etengel  unP  Kurbel  wrDen  mitten  im  «Wao  mit 
aller  ihrer  ©ubftanb  gebrannt.  2)iefef>  gß^f» 
fer  id  gut  )u  aüen  frifepen  3BunDen ,  «Morgen«, 
Sfiittag«  unD  RbenD«,  jeDeeimal  jtoep  ?otf>  Daoon 
getrunefen,  Die  «SBunDen  Damit  gemafepen,  unD 
mit  Sutncrn  Darüber  geleget,  fci  \%  auf  obige 
SJrt  gebraurfta ,  aueb  qut  ju  alten  ©cpdpen. 
Äraut  uno  cffiurbel,  De§afei(ben  Da«  gebrannte 
Sßaffer  innerhtp  unD  äu||crlifb  gebrauchet,  frei* 
let  alle  9DBunDen  unD  Sörücbe. 

Xümter  oon  (öiUbenbronn ,  fieBe  Den  ©e. 
fcblecpt«. Stiefel:  Winter. 


megen  einigen ?ln|tauDfinDen ;  fo  toolle  befagter 
©rafoon  geiningen  gebeten  paben,auf  anDere  bin. 
Idnglicpe  Littel  unD  Sffiege  beDatpt  wfepn,  too* 
Duccb  ipm  aßiftirct ,  unD  jugleicb  Die  bierunter 
offenbar  oerfircnDe  «Kecbte  De«  &eic$«  am  bt» 
|len  bemahret  merDen  fönnten,  jmnafrl  Der  3m» 
meDietdt  De«  «Keicp«  ein  mercflicbe«  ftaqrbeil  iu* 
roat^fen  toürDe,wenn  er  angehalten  mcrDenfolte, 
oorDemConfeil  D'€tatju  gmieotfle  juerfefcetnen. 
»teips.  Jeitunge.  Kjxxact  De«  Mvi  1748. 
p.  31  u.f.  '  ' 

SSSL'  NÄ  Ui  mtVMt  *ü<  Diejeniain  0#» 
rodebfe ,  fo  Die  Ädlte  nitbt  oertraaen  f6nnen, 
oor  SBtnter«  einfhiut,  unD  folefce  für  Dem^roft 
Durcp  mdgige  'Sßdrme  bemahret,  6i«  ft«  auf  Den 
grübling  rpieDer  in  Die  frepe  Min  Den  ©arten 
an  tbre  bef>örige  ©teilen  ge6ra<pt  wetDen.  ©ie» 
b<  (Batten^»»,  im  xsöflnD</  p.  3 5  f . 

^aufe« 
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•$au\ti  wirb  gebaut  3erera.  XXXVI,  aa-  inal. 
■Mf  IHViS ;  unD  lüurtu  ge"-  ttgllcb  gegen  $ht< 
tag  unD  StbenDi  unO  im  "i<t<c|ren  (gtocfrotrcf  q«» 
bauet,  roi;  (HK^mifD'f.  i  uub  Caminen  ttoploet» 
fcben.  «Siebe  X\u-u».  Arcriic.Civ.UVI.  c.  7. 
Qkfptubtt  33;r  ■  ■  ü)  iSJoibf  tnut.  p  264. 

XOitttttbtiufat,  ein  $ecfen  am  Ifaon  in 
fttanefen,  jmifcpen  IBür&burg  unD  Otjfenfurr, 
,mep(£iunren  oberhalb  ^ür&burg  gelegen,  unO 
|ur  ©roffetarfr  eimburg  geborig.  Öm  2Bein  bat 
««  t>ter  Pettien  3Äangel,Docb  fommt  cöfeinem  sJ?acb< 
bar,  Dem  ©ommerbaufer  $Beine,  nk&t  beb  an 
©Ute.  &6mi*  Lex.  Topograph  De«  Jr4nrfif<ten 
tfreife«,  p.  4«j .  ©f4trrn*$ope!o<jtKb.  Ännjetf. 
jur heutigen  ©eoar.  p.  »f.  <0ol6fcf>abf«$e» 
febretbung  Der  ©aref  t  Riefen  it.  ^ubnero  3«i« 
HirTflfcgejricon. 

XDintrr,  &fbf*f)ftm  beegenannty  ein  ©«' 
fö'ecbt,  fiebern ©ef4)le(bt^artfcfel:  Winter. 

TTtntetbofen,  ein  berüpmte«  unD  fthr  alte« 
SßeneDiainer  Älofier  In  Der  ©raffebafft  £asbaiii 
im  Cuttitfcifcben  gelegen,  roelcbe«  <St.eanDoalDge» 
flifftct  htif,  Der  auch,  Demfelben  alö  3bt  oorgeftan» 
ben,unD  unter  anDern  Den  ^eiligen  Lambert  jum 
©(tülcr  gehabt,   £ucelut  German.  Sac. 

VDintcrboüct,  (Jübncfct)  eto$6nuft-€* 
lpo!<fa}er ©eiftlicbev  ju  Bugfpurg.  £ ö  ijt  pon  iijm 
fcefjnm: 

j.  Langel.  «Seelenfc&nitt,  100  (Sonntage»» 

QJrebtqten,  I  5 heil,  Ütogfpurg  1713ÜI4. 
a.  6oOrt). gtf.unDgeöert.^Kb.  11 $b.  ebtnö. 

iri  4. 

3.  ©reo,  t>ier  bü)  funff  SJearian.  SotxJXeDen, 

IM  ^beil/  ebenO  in  4. 

4.  60  (&onut.  ^retigt.  auf*  3a&r,  W  $r)eil, 
ebenem  4. 

f.  3oExtnord.  ftepmag^'^inWeib.  ProfctE 

^JreDigt ,  n  V  i  he;  l,  eben D.  in  4* 
VCmtcrbcrlr.etn  Drtan  Der  €ibe,  in  melcfce 
bafelbfl  Die  $ülle  fdDt-  antiqu«rai»  be*  *lr> 
©rroin«  p.  79  a. 

VOintain&am,  (CO  ein3ReDicu«.oonbrm 
im  S>rutfe  \>orpanD<n :  Com  me  nnri  u  s  Nofolofi- 
cus,  morbosEpideraico«4c«erii  variaäoocs  in  arbc 
Eboncenli  locisqae  vicinis  ab  anno  1715  uique 
adfioemanni  i?a<  graflaneescompleäens,genDen, 

1787.  ©iebeJtrtr>3i0cr  (Belehrte  Ztitm&n 
6<<3aferti727p.8i7. 

VOimnifop,  fiebe  Hjßttpusy  im  XHlfBonb«, 
p.  1506. 

tCiitter^lrc,  fiebe  Ä.tlre>  im  XV  «San*, 
p.  a  r ;  unD  Den  flrttcf  ei :  tOintcr. 

mnteT.»ß^/fi«9«Wrißmftttit,  tat  UV 
^JanDe.  p.  1403  u.  ff. 

Wimetticfötn,  fle&e  Aiktkcngi*  im  I  !8an« 
be,p.iaa7. 

lütnrcr  *  Mete*  tat.Peßej  byietnoks. 
SBfnn  Dergleichen  jemanb  einem  anDern  |U  geben 
»etbunDen  ill;  fo  ift  Die  gemeine  SDleonung  Der 
Ül^t^deleprteni  Dag  Deren  fiiefening  auf  Den  1 
Sag  oder  Do*  jtt  Anfange  De«  &eptember*«Wö. 
nor«  gegeben  falle.  4,artm.  ^attincnn ,  in 
Mifcell  ex  Jur.  Civ.  c.  1.  ob)  7  ©iebe  übrigen« 
auc&Den Srncf ei :  »i«b, im  XV  SöanDf/  p.889. 


XOottec.ZM«i»ei:  (  r>crm&j>tnsfr  ber )  ftel^e 
Legotmn  Vtßium,  im  XVI  Sßant1«,  p.  1 278  U.  tfe 

tJOirtferf  6ni0,  fiebe  Smenttnte 
Winterfo^,  fiebi  Äo^i,  im  XVJßnnDe, 
p  14 10. 

WtirtwfoCTt,  fie^e  Äcrn,  im  XvSanDe, 

XX?attrr«Är4itrff>ctrcn,  MorfcHymotoA*n 
Die  «ranef  r>iten,  fo  im  ^Öinter  entfhpen.  <23on 
Diefem («treibet  4,ippocr«te«  Aph0r.a3.Sea.il>, 
„3m  <3Binter  entflebet  unD  mirD  am  befi'tiglt.n, 
„Dai  ©eitenftecbeiiyDieeungem^ünDungen  rte 
it64MM|te€ttnupfFen,  ^rifeberfeit,  ^ju# 
rflen,  ^8ruft«®eiten  l'enDen.  unD |)nuprtrebf  Der 
31ectur-tnDel  unD  Die  ©(fclacfMffe.  „  S)-rn  jm 
OBinter  ifi  Die  Eufft  ferner  unD  btöte,  Die  ?lt!«un# 
(lungabergef(tieb<tfprtrfam,  mitpin  erfoIgeti;r» 
gSerfcyletmunfl  Der  eaffte,  unD  Deretf.lt'en  3t» 
Muffung  na(&  Den  irwenDigen  ^b«len  <33on  Der» 
Wben  entjteben  gt^nupffen,  ^eifebt rftit,  ^upen, 
©euenfreeben,  ftopfffefamerten,  ©(ferpinDtl  unD 
bergleitben,  »elcbe  Die  Sleiete  Cepbalatght  tf 
verr '  u  nd  ferofos  nennen,  mell  tle  i>on  Der  ?Jn» 
bdujfung  *in«J  ©erföleimten  $5lute«  in  Den  ©e» 
fallen  De«  Raupte«  b«rruh,renunDbep  alten  beuten 
rönnen  fölapcbtifliSufäfle  unrj  ecblagflOffe  ib# 
ren  Urfptung  Dab«cnebmen.  5Be nn  man  Ferne? 
beDencfer..  Dag  DurfD  Die  mubfameSlutftunilung, 
roelcbe  bepfolcftcr  8uffrangtmercfft  roirD.  Die  ?un» 
genbli(?gen  faft  be|;dntig  in  einiger  2fu«fpannunci 
gepalten,  mitpin  Die  um  fefbige  perumgepenDen 
iölufgef«ffe  geDrucfet  »erben;  fanman  Die  Uu 
facbeleicbtfinDen,  warum  ff($  al«Denn  gar  baJö 
©torfungen  be«  ©lute«  in  ben  Jungen  anfe&en, 
onbbaper  8ungen=€n^üntungen  u. ©eitenftetpm 
^eroorbi-ingen  f6nnen.  €«  bat  aber  &PP<xrtf» 
icoftfrgefien,  Da«  ^cDagra  mitunter  Die  ^Sinter* 
ÄMUiü'h£tteruu;üblenr  D>if;in  e«Do<&  oor  anDern 
atl)6tet:  ©cnneöpatDer  aufmertf  Jmt  ©pben« 
htm  Ti;ct-t  nur  an  feinem  eigenen  £&rper  bemer« 
cf et,  fonbern  Die  €rfabrung  befWtiget  c«  nitcb,  Dag 
Die poDagrifcben  anfalle gemeinifili^  in  Den  2T»in# 
ter^onaten^ecember^anuar  unD  $ebruar  ftcb 
ereignen,  DaoonDietlrfaa^e  leDiglicb  in  Der  }u  fol* 
cfcer3eit  fparfam  gegebenen  9luöDun|lnnej  beru», 
b»t.  QJon  Den  9ß3inter^ancf!)eifen  in  ÄAgmartf 
f  innen  Die  »refflmicr  nrttirr-(Dc)cijici)re,g5erf. 
XXXVH.  p.  189-  u.  314.  nat&gdffen  tonttn, 
ingleicptn  in  Ungern  unDin^ena  1719  in  7}>ud> 
neroMifcell.  Phyf.Med.  1729.  p.  167 u  jf.  ©ieh« 
übrigen«  aueb  Den  $ilticfel ;  tOüttcr. 

Xbinrerrirmit,  firpeÄruur,  itnXVSBanDe, 
p.  1790. 

VOintxtstfit,  pe^e  Barharea,  im  HI  ©anb^ 
p.394. 

VCuitcrkcf)«,  fuf)e  SL<t$»,  im  xVl^nDe, 
p.  117. 

Wmterlöfjftt>ewbe,  fler)e  &at\Qt)cevb,  im 
XXXiiiiSanDe,  p.2007. 

rOintcrlmitctv  roirD  ein  Ärm  De«  Slug:«?aa* 
Urfn  ^er^ogtfjum  QBürtenberg  genennet,  fooon 
^i)§iad>  berrinnet,  unb  nacb  einem  furfcen  ?aujf 
fieb  mit  Der  (Öommerlnuter  oermifebet.  53eoD« 
aehen  Darauf  an  Der  ^piegeUftötte  b :  u  unD  fal» 
len  )»i(^(n  ^ulijbacb  unD  'sXci4><nberß  in  Die 

2ftM)r. 
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Sfluhr.  ^brogr.  iUr.  dln:  &ttbme  unb 

XPinter-Jt*  ber,  fiepe  Pommer*  (Winter*) 
&cw,  imXXXVlIl<öanDe,p.705- 
XX'juraltc^c  VCent>e>Cwculf  fiebe  U?r nbe. 

VOinttv*tXXajovant  ftef>e  m^er  an,  im  XIX 
©anDe,  p.627. 

n>ifiteremel#f  fle^e  mdiffr,  im  XX  JöantX, 
P  5*4. 

XX>int^r1Tonat,fiehe  HoxKmtxt,  im  XXIV 
JBanDe,  p.  1 5 17;  ingleicpenmonÄt  (Winter-) 
iniXXl©anDe,p.  105 1. 

tfcinrcrmorwt,  (®r«(?or.)  «in  unbefannter 
»£ljioricu6  au*  Der  erften  grifft«  De<  1 7  3abrbun« 
tttii,  von  welchem  folnenDe  Triften  «n$  £ictt 
ge|reDetraorDen,nemli(fa 

1.  Hiftoria  Ecclefoftica  Romana,  neue  ^ijbft 

Chronica  oDer  $&mifcpe  Ifirchen-^lftorft/ 
Leipjig  1614  in  IM* 

2-  (  lendarium  hiftoricum  decennale  ebenD. 
I609  in  4.Do&on  alle  Guar tal  eine  JorT* 
fei}  11  na  berau«gefomnun,  unt>  Die  Contimit. 
ttoXXX,  Der  10  jährigen  {rifrorifc^n 
SKelation,  Bi«  5*efchteibung  aller  Den* 
IPÜrDigen  £iftorien  von  Michael  1  6 1  g 
bioMö^eiu  3abc!i6i9  üi  ficb  boItenD, 
XU  fcipugiöip  in  4.  an*  Üidjt  getreten. 

Rbriae  Bibl.  vct&  novi.    Un|$ult>.  X%a%* 

ricjjttfi  1713- P58»« 

tOtnrcr=moc0rrt,  fiepe  morgen,  im  XXI 
SBanoe,  p.  1 636. 

XÜintrr*<t>bfr,  JUQet'Vbft,  heiffet  Dasjenige, 
fo  nach  fei  n  er  Clrr,b  in  anD  Durch  Den'SBinter  Dau» 
renfoll:  35a«  Ob [t,  welche*  Den  QSinter  Durch 
gehalten  inerten  fori,  muß,  fo  lang  es  Da«  Detter 
Uiläffct,  auf : c.ii  @tamai  gelafien,  auch,  »eil  e* 
00m  (Stoffen  unD  fallen  (ScpaDen  nehmen  Fan, 
nicht  gefcpnttelt,  fonDern  abg  e  b  r  0  cb  en  unD  aemdej) « 
Im  gehandelt  merDen-  SlUJDenn  bringet  man  ti  in 
eine  finfiere  Jammer,  Die  nicht  Dumpffig  oDer 
feucht,  nicht  ni  warm  unD  auch  nicht  jufaft,  leget 
e«  auf  Hoffe  i8reteroDer£ueten  oon  ©troh,  ein« 
}eln  neben einanDer,  oDer  miO  man  cd  auf  @trop 
legen,  feilen  feine  Behren  Daran  fern,  Damit  nicht 
Die  «Jttäufe Darnach  aeben,  unD  iugleicp  Dem  Dbfte 
©cpaDen  thun.  <2Bo  abet  au«  einer  folgen  Kam* 
mer  eine  firenge  Kälte  nicht  abgebalten  merDen  Fan, 
mu&  man  iu  Dem  Äefler  DieSuftocpt  nehmen,  ©iebe 
CbfcimXXvSöanDe,  p.^94. 

winrerpfianrjen,  |ieoe  winrcrijturt« 

XOmtcr-*Puna,  fcat  PtmQum  bUtmm 
PunQum  brumofe,  mirD  Der  9>unct  Der  Sclipticf 
genennet,  in  meinem  Die  ©onne  ju  Mittage  am 
weiteren  oon  Dem  Senithweg  flehet,  oDer  in  mU 
chem  Die  3)fittag«».£)6be  Der  Tonnen  am  nieDrig» 
fien  tfr.  $nefe«  gefepiebet  bep  un«,  Die  mir  DeU 
9?orDif(hen  $h<il  Der  <2ö3clt  bewohnen,  toenn  Die 
&onne  in  Den  ^teinboef  tritt;  hingegen  bep  De* 
nen,  Die  (ich  in  Dem  GüDtfcfcen  'Jheile  befunDen, 
nwnn  fie  in  Den  Ärebd  f  oramt.  «Sie  SSenennung 
i(l  Daher  genommen/  weil  )u  Derfc Iben  Seit  Der  Sin* 


fang  Ui  OBinleT«  fft  VOolfr  ©nfhetnanTche« 

gericen  p..  1 1 1  g.   ©ithe  auch  ^en  Slrricfel :  " 
ntnwenbunQ**punct,  im  XXXVHIf 
p.  802. 

rOtntftr^Uörtier,  5ran^6ftf*  Hybenun, 
Quartier  d biver,  göt  Hyberna,  Hybtrrtottt, 
Memo»*,  h«ifi<t  lw  Ort,  aflroo  eine  Slrmee,  »e* 
gen  «nbrecbenDer  groffen  Äälte,  im  ^elöe  «i(ht 
länger  flehen  (an,  hin  umd  mieDer  in  £lu%>rrirr< 
oer leget  roirD ;  toiewoht  man  f«h  j ewiger  3eir  roe. 
nig  mehr  Daran  Eehret,  fonDern,  wenn  Die  grfc^e 
Äölte meiflfcpon  oorbeo,  allerer |1  in  Die  2ß  mer» 
Quartiere  ruef  et  $)iefe  finD  bep  Den  Römern 
erfl  im  3ahr  nach  grhauuna  ü«r  etaDt  SXom 
aufgeFommen.    $).  Orr^itrb  ®idjt<tmmm 

de  Pocntsmilitaribus  Roman.  DiflTCap  XIV.  £4 

finD  ober  Die  QBin(er*jQuortiereoon  Den  fRffrov 
fchir^Öuartieren  unter  fchieDen,  al«  rooninretman 
Diejenigen  oerfleher,  Danac^au^gefranDenen  grof« 
fen  33efcpro«rlicbfeiten,entn>eo«r  Die  gan^e  9rmee, 
ol>er  nur  einige  Regimenter  in  gemiffe  Öuarrim  \u 
ihrer  Crqofiung  ünD  befferer  Verpflegung  unter 
ObDach  fommen,  auch  nach  Gelegenheit  Dabep 
DieÄofl  haben,  nicht  aber  mehr  im  5<ID«  laglrn 
fcüen ,  jumabl,  toenn  an  Lebensmitteln  und  Der 
Sütterungaroffer Langel ij, oöer fonff  Die  unan-- 
genehn«  9S5imrung  unD  nafle  falte  ^)erbjl«gejt 
folche«  erferDern  unD  haben  moBen  ft>ergfei> 
chen  (Jrfrifchung&Cluar  tiere  Dauren  nichr  Den  gern* 
fcen  ^Bintfr  Dur<h,  fonDern  nur  etmann  atftt  öDer 
»ietjehn  ?age,  oDeraucp  nach  ©eleaenbeit  loohl 
Wep  <23ocbm,  nach  Deren  Verlauf  He  ^ingtmt' 
tirteniU^olgeDergnarfchrute  ihren  «vlBeg  meitec 
fortft&enunDin  ihreneborigen  ^ßinter^orrier« 
elnrucfen.     ^  pfleget  auch  bi*roeilen  ju  ge^e» 
hen,  Daf  DetSeinDaüÄgeroifien  Urfachen  nicht  fa 
gleich  nach  qeenDigtem  $elDnjg*fteh  iurücf  jtefeet, 
unD  in  Die  'SBinteM&uartiete  gehet,  noch  ctn>aeJ 
bauptfäcblicbe«  ju  oerfu^en,  unD  ettratin  eitlen 
wichtigen  $la&  unD  Ort  ungefähr  ju  äberrumptln, 
unD einjunehmen.  <B*d  fo  geflutten  (Sache n  nun 
DarfDeranCere^h'il nicht fogleicp  mir  feiner gone 
HenSlrmee  fieh  Jürucfjiehen,  }umahl  toenn  ftir.* 
fonfcerlichen  Linien  unD  oerflcherte  ^jcuTe  Porta» 
Den,  fo  einigermaffen  cen  ^einö  in  feinem  Qior- 
haben  aufetncSeitlana  abhalten  Wnnen,  fonöern 
er  mugfich  mit  feiner  Sirmee  unD  etlichen  Regimen* 
tern  in  Die  Quartiere  unter  DbDatp,  wen  n  man  im 
gelDeunm6fllich  mehr  Dauern  ran,  Dergeftafro«r- 
theilen,  Daß  folche  bep  Dem  erften  fdrm  «JfobalD 
roieDer  xu|iammen  fommen  unD  Dem  geint* 
Die  epi^e  biethen  fonnen,  welche  ©nquattie. 
rungDann.Dienur  fo  lange  wahrer,  altfDec  ^eino 
in  Der  9Mhe  ift,man  nach  Ärieatf  «©ebrauebe  Can- 
tonirm  heigt.  SSSat  Die  5Binter»£luartiere  an* 
langet,  merDen  folche oon  Dem  Ärieg*9\atbe  unD 
(Eommiflarien  eingetheilt,  Dem  commanDiten&en 
Generale  im  ^elD*  jugefefcieft,  welchtr  Dann 
nach  Durch  Den  ©eneral»öuartiermei(ler  eine  ab* 
fonDerliche«D?arfchruteftiHeDe«  SKrgiment  Perfer* 
tiqen  unD  folche  nebft  Der  3nmeifung  wegen  Der 
"^ßinter.Ouartierc  einem  jeDen  Regimente  wftth 
len  Idft ,  Damit  fie  hernach  laut  foibaner  OrDre, 
au«  Dem  gelpe  ihren  «Xiicfmarfch  in  Die  Eintet* 
duartiereohne<3JerhinDerungDer  anDern  SReoi- 
mentet,  auf  DemndchftenQBege  gebubrenDfbriff- 

ten 
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jeden  £eern  Uttuuiartictung  vornepmen  will,  bajf»lbe  gteid)» 


ij;n  tonnen,  Nachdem 
ÄciegS*  ©taat  und  SÖerordnung  eingerichtet  i|t, 
nachdem  gefd)cben  aud)  Die  Verpflegungen  2X5 
unterbabenden  Kriegs*  Söolcfs.  Sjkp  Den  ilap« 
ferlicbenmapren  bie^ntcrfDuacttevefe^^o« 
nate,  fangen  vom  erflen'Dtaixinber  an,  und  endu 
gen  fid)  mit  Dem  Ickten  üprK  cingefd)lo|feti ,  Die 
andern  fed)$  SDionate  find  die  Sommermonate; 
roornad)  allejeii  Die  9ied)nungen  uuD  ©ntpeilun/ 
gen  pflegen  gemacht  tu  werden;  es  mögen  g(eia> 
n>ot>l  Die  ^Regimenter  c tmaö  langfautet  aus  Dem 
Seide  geben  unD  aud)  fpater  aus  dem  hinter« 
Quartiere  fommen,  wlfyt  aber  den  anDern 
£riegs»S3öltf ern  nidjr  fo  genau  beobachtet  wird. 
"  ficiers  und  genuinen  babco  bepdenÄap* 
i  Im  <3Buiter  niedt  fo  viel  (Sold,  als  im 
er.   Ur fadx  ifl  Das  (Eommif?*95rod,  »el* 
d)cS  ftt  Den  (Sommer  über,  fo  lange  de  im  §elde 
geftanden,  mit  it) rem  ganzen  @olde  befommen 
fyaben,  wofür  ibnen  denn  im  hinter  der  3$ct tb 
deffelbenivieDer  an  ©elde  abgezogen  wird,  als 
riemlief),  wenn  man  den©cmeinen  roonatlldj  vier 
£apfer*©ulden  gegeben,  fo  empfangen  fie  taglid) 
einen  ©a&en  und  jwep  ^Jfund  3>rod:  Sag 
<£emmt§'  s3ÖroD  aber  wird  ibnen  atlejcit  cinmabl 
wie  Da*  andre,  um  gleichen  ■JJreijj,  es  fep  wob> 

feil  ober  treuer,  angcfcblagen,  weswegen  foldjes 1  badje,  das  benötigte  3$ctfe  und  ?agerftatt,  je* 
aud)  etwas  tpeuerer,ais  der  ordentlid)e  tycifi  bep  dod)  muffen  fie  wider  des  SBirtbcS  3Biikn  cat 


fals  mit  des  QfftcierS  £iortt>#»i  g^pai  u.u|j, 
und  von  demfeiden  nid)t  gebindert,  fendern  c^ne 
OBiDerfeblicbrelt  gemattet  werben,  es  ;ft  von 
der  Einquartierung  in  Städten  niemand  als  Die* 
jenigea/  fö  in  gewiffen  dttfol*  rundgemad)ten 
Verordnungen  davon  ausgenommen  fmd,  lrepr 
als  Die  $ne|to  und  (ScbuUiöedienten,  dic«6üu# 
fer  der  \ßrofefforen  auf  Universitäten,  die  $otf. 
bäufer.  So  werden  autb  die  SBirtbsbauje  i>  um 
die  Steifenden  an  ihrem  Untertommen  nicht  |u 
bindern,  fo  viel  möglich,  ingieieben  die,  fo  Cour* 
fürjtlicbc  £innabmen  auf  fid)fbai>en,  mit  aller 
würcflicben  Einquartierung  ganftlid)  verfebonet, 
und  nur  |u  einem  billigen  Soeotrage  gejoaen. 
Sen  (£tabs*und  Ober^ffiarern  oon  brm$uf  • 
voltf«  wird  ibr  verordnetes  monatliches  l<Uv..ta* 
ment  aus  der  ©eneralitats*  Ä'riegs  «€affe  gcjab> 
let,  und  dürfen  fte  von  den  (Städten  weiter  niebts 
forbern,  als  das  bloffe  unumgängliche  benöthigte 
Obdach  und  (Stallung,  und  dürfen  fie  Dafür  von 
Dem  Quartler  »©tande  feine  Gablung,  aud) 
weder  Sjm,  nod)  tid)t,  oder  befoudere  Quartle» 
re  für  fid)  und  ibre  2eute  verlangen.  Sie  Un» 
tefrOfficicrs  und  ©emeinen  genieffen  iwar  aud) 
bep  des  33ivtbs  §eucr  und  Cicbte,  ncb|rdcmOiv 


tvoblfeiler  %t\t  iftf  mu§  angenommen  und  befahlt 
nxrden.  <3Ba3  die  ftiofcrlicben  '^Siuter*Ciuar# 
riete  und  Portionen  betrifft,  werben  fofehefaft  al* 
le  ^fytt  nad)Q5elegenbeu  und  ^u  andedestan« 
tdndert,  jedod)  bringen  es  Die  OfficicrS  fafl 
m » |o^),  ja  offters  tweb  bob/r  als  im  @om* 
ma,  nad)Dem  foltpe  gut  üuarticr,  unb  einen  au- 
ten  2Birtb  baben,  aud)  für  \vS)  felbfr  wohl  bau? < 
'ten  unD  niejp t  vafdjmendenfd)  find.  3n  den 
'  bftfeben  banden,  wirb  das  ^ufjoolcf  in  die 
befttnuntep  ©chriffuunb  2lmtfa§igen  @tad# 
Verleget,  und  gefdpiebet  Die  ^aupt^intbeilung 
■ad)  Q3crbä!tni^  derer  an  feoem  Orte  L  efmdlU 
ien^euerftate,  von  Dem  gebeimen£riegs.9iatbe 
(bl 


fo  iur  Sünnebmung  Die  gebörigen  "^krordnungen 
erteilet;  Sie  befondere oder  Unteren tbeilung 
Der  jedem  Orte  jugetbtilten  $?annfd)afft  wird 
von  den  «Karben  der  ©tadte  gefertiget,  und  mu§ 
ein  jeder  commandtrenderJDffi(ier  oor^eiiebung 
der  Quartiere,  unter  feiner  eigenhändigen  Unter/ 

Sf$rift,  eine  £ifte  mit^Rabmen  undßunabmen 
'inet  €ompagnie,  wie  diefelbe  wuref (id>  i\\ , 
%age  utvor  dem  SKatbe  der  CptaDt  durd) 
wrauSgefebicften  Officier  ükrgeben,  wet 
eherfbdann  die  Quartiere  inSbefondere  nad)  feu 
nen  $flid)ten  und  }war  dergeftalt,  da§  ein  58ur* 
ger  voj  dem  andern  darunter  ni$t  befebweret 
t,  einteilet;  die  iöiaette  bep  2lnfur.fft  der 
tmie  an  die  ^Jlannfcbafft  felbft  ausfteHet, 
!  dn  jeder  alfo  einquartieret  wird;  mu§  er 
bleiben ,  aud)  der  Df icier  nid)t  3Rad)t  ha, 
ben,  nad)  feinem  gefallen  .einen  aus  dem  ange<r 
wiefmen  Quartiere  binweg  ju  nebraen,  und  in  ein 
anderes  )u  verlegen:  Joätte  es  aber  feine  befonde/ 
:Urfad)fn  und  ^febaffenbeit,  mu§  feld)es  mit 
bungderObrigfeit  jeDen  Orts  gefebeben; 
n  alfo,  wenn  aud)  Der  Ütatb  )urfr(eicbterung 


taqn  in  deflfen  Ötubc  ntd)t  mad)en,  aud)  Den1 
^IBirtbauS  feinem  eignen  SBette  iud)t  treiben, 
fondern  fid)  mit  der  i ager f:ar t,  fo  ihm  vom  <3Btr* 
tlje  angewiefen  wird,  begnügen  (äffen.  £mge» 
gen  mu§  aud)  der  ^Birtb  einen  foicden  Ort  an- 
weifen,  und  das  Sager  fo  bereiten«  bufj  der  <£o(* 
Dat,  infonderbeit  bepjäBtnterS^eit  fid)  vor  ber 
.vv alte  bergen  tonne,  und  nid)t  notbig  babe,  feine 
9}ontirung  jux  ^edeefung  ju  gebrauchen,  und 
felbige  dadurd)  )u  vem>ü|ten.  Safem  einervon 
den  Unter/Öfficierern  und  Gemeinen  9Beib  und 
Sinder  bat,  mu§  fid)  das  SBeib  bep  bespanne* 
Sagerftatt  mit  bebclffen,  Diefer  aber  für  Das  Un» 
terbringen  Der  Äinder  ftlbO  forgen,  und  von  dem 
OBirtbe  difcfais  niebts  befonders  begebren.  Sie 
(Statte,  wo  das  ^ufwoief  einquartieret  (lebet; 
muffen  Das  für  die  @mbS«undCompagnie>>C!Ba« 
eben  im  hinter  erforder(id)e  ^oii»,  wenn  es  nad) 
(3elegenbeit  Der  Oerter  Durd)  Den  gewobnlid)efi 
91bwurff  unter  ben  befefeten  Oberen  von  Den  ein* 
gebrachten  £ou)fubren  nicht  bin(anglid)  iit,  in- 
gleichen  Das  notdürftige  l'id)t  |war  beforgen; 
€s  müffen  fid)  aber  Die  Officierer  nicht  unterfle# 
ben,  es  ju  ibrem  eigenen  Gebrauche,  weniger  der 
Untcr»Officiers  und  ©emeinen  SEBciber  jum  CCBa- 
feben,  .Sic eben,  oder  fenjt  wegiunebmen  und  ju 
oerwenden.   Sie  Unter »Officier*  muffen  die 
Quartiere  Der  ©emeinen  fteifjig  befuehen,  nad) 
deren  QBerbalten  ftd)  genau  erfundigen,  und  wenn 
von  dem  Quarrler*<5tanDe  einiget  läge  gefübref 
wird,  davon  fo  fort  an  den  commanbirendcnOf; 
freier  Bericht  erflatten.  SergleiehenQiifitirung 
Der  Quartiere  mu§  aud)  )um  offtern  durd)  Die 
Ober/Oficierer  felbfl  gefcheben.  £s  ift  fem  Uiv 
ter<Officier  »De»  ©emewer  befugt,  obne  feines 
OficierS  ^Sa§  eujS  Dem  Quartiere  fid)  \u  beg?«» 
ben/ und  des^ibendS  muffen  fie  fid)  iurechter^'it, 


'  %n  einige  3eif  ^^l'J^^'"^  ??UW«?  W '  dem  S«Pf«lftrf id;e  wieder  fn^iSrco 
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Quartieren  einfmben,  unb  bie  langer  fid)  oerwei* 
len,  werben  gemeinigud)  mit  @pi§rutben  abge* 
ftrafft.  5Suf  N^nkni  fo  oon  bem  Ovegiment 
oberSompagnie  auf  Slrbeit,  ober  fonft  in  £>ieu- 
ften  commanbirt,  oberaucfc  mit  Urlaub  ibrer 
Qfficierer  abwefenb  finb ,  wirb  jwar  ben 
ricbrung  Der  Quartiere  mit  gefeben,  Damit  fie 
bep  ber 3«rucffunfft  ipre  Quartiere  finben,  unb 
unterfommen  rönnen;      ift  aber  feto  «jJBirtb 


nen  aBe  Stagenbficf e  beoorftebenben  ^obe**©«' 
fafjr,  nic^t  oerbunben  fmb,  bepSlufriebtung  ibre* 
legten  3BilIen*,  bie  fbnft  in  bat  gemeinen  9ted> 
ten  oorgefebnebener  (Solennitaten  in  Slnfebuncj 
ber  «Sefiamente,  |u  beobad)ten,  bingegen  wenn 
fie  m  Den  9Bfnrer«£Hiartteren  liegen,  felbige  fo 
rr-obf,  alt  flnbere,  fieb  genau  ba  rrtaef)  rieb  ff  n,  unD 
ibnen  alfb  nid)t  oergonnet  ifl,  etwan  nur  in  ©<* 
genmart  jweper  £cugcn  ju  tefhren  unb  itrenfrfe 


fcbulbig,  für  Dergleichen  abwefenbe  weber  für  j  ten  SBiUen  jujrflareu.  €acp&p  P.  III,  Conft. 
Quartier,  nod)        £id)t  ober  S5ette,  fo  wenig 
an  Den  Dreier,  ate  ben  ©olbaten  etwa*  ju  be- 
labten.  uBenn  in  ben  Quartieren  eine  Qieran« 
berung  ober  Umlegung,  tt  fep  oon  ganzen  Com* 
pagnien  ober  einzelner  SJfcmnfebaffr,  nothig,  fo 
wirb  folcfce  gemeinlglicb  oorber  jmif<ben  ben  Qf' 
füierern  unb  bem@taDt'9totbe  ausgemacht,  unb 
ifl  niebt  leiebtlid)  ein  Officier  befugt,  bie  teure 
nad)  eignen  ©efaüen  ju  oerwecbfeln.  3n  bem 
Äoniglicb'^reufifcben  €inquartierung$'  Siegle* 
roentoon  17»  3  ifl  m»  3  §•  oerorbnet,  bafc  bie 
•Öauptleute  ftcb  mit  imep,  bie  8ieutenan«  unb 
§äbnbncbe  aber  ficb  mit  einem  ©emaebe  begnu» 
gen  follen.unb  ifl  ibnen  baneben  ein  bequebmer 
Ört  »ur  gaermabrung  ber  ©olbaten^ontirung 
in  ben  Quartieren  mit  dnjurdumen,aucbjb  wobl 
ibnen,  afc  ben  <5tab*  »Offneren  bie  benotbigten 
^ifcbe,©töl)le,Q3ett|kaen,menn  jle  nkbf  oor* 
fomben,  oon  bem  Stoib«  anjufepaffen,  welche  fie 
Dagegen  bepm  fcbjuge  wieberum  in  guten  @ranbe 
ju  liefern  fcbulbig  fepn  foDen.  5)ie  SRegimenW« 
Quarrier'^ei|ier,aDiuranren,  ^rebtger,  Slubu 
teur  unb  9Kegiment*.§elbfcbeerer  ftnb  Dafelbft  Ott 
einer  oon  biefen  (Subalternen  \w  rrnetiren,  unb 
foflen  alle  bie  übrigen  ©ttbß«  Officier*  unb  JD- 
ber>^inwplanen  oon  ihren  ^irtbm  obn  entgelb* 
lieb  ni$t0  weiter  f orbern ,  fonbem  muffen  ibnen 
£ou),  JÖetten,  £lcbf,  unb  alle  anbere  Sfcburfniffe 
oon  ibrem  'Sractamente  faufen  unb  anf$aflen. 
€5c.  "üiflai.  geftarten  aud?  ruebr ,  ba§,  roenn  etroa 
bie  Quartiere  nitbt  fo  befebaffen,  ben  Ober-Df* 
jücierern  M(b  ibren  Q3ebienungen  bie  ©emacbee 
unb  ^cquemlicbfcif,  fo  ibnen  bierinnen  oerorbnet, 
gegeben  merben  fonnten,  fie  bie  fRdrf><  oberlBir» 
tf>e  ju  einer  Qkrgutungbafur/fie  beftebe,  roorinn 
fie  reelle ,  mtber  für  ficb,  noeb  für  ibre  Äneebre 
narbigen  foBen,  fonbern  aBe  ^Sergleiebe,  fo  bieg/ 
falls  mit  einem  ober  bem  anbern  gemaebt  merben 
moe^en,  werben  für  nuQ  unb  unfräfffig  geacb' 
tet.  &  ift  aueb  fein  ßfficier,  ber  in  )wo  üßebie/ 
nungen  in  ber  QJerpflegungaufgefübret  wrrb,be' 
re(bfiget,furmebr  aWeine,  nebmliebbie  oorcebnv 
fre,  Quartier  su  forbern,  unb  wenn  er  folibtfbeo 
bem  ©tabe  genüffef,  fan  er  csf  bep  ber  Compag« 
nie  niebt  forbern.  3n  bem  SJBürtenbergif<ben 
Janbc  ift  bem  Quartiermanne  bie  <3Babl  gelaffen, 
ob  er  bem  ^olbaten  bie  £au$manntf*£ofts  fo 
gut  er  fie  felbften  mit  ben  feinigen  genüjfet ,  rei» 
tben,  ober  taglitb  lieber  brep  Äreufcer  an  (»elbe 
bafür  nebft  ber  Sörob^ortion  abgeben  motte,  Da 
er  benn  für  jene,  nebmlitb  für  bie  ^au*maim^ 
Äofl  auf  ein  ober  ben  anbern  3Beg  f»c&  mit  bem 
monatliipen  ©ulben  -begnügen  mu§.  @on^  tft 
hierbei  notb  mit  wenigem  ju  gebenefen,  ba§,  ob' 
gleich  bie  ©olbattn,  wenn  fie  würeflieb  W  §dbe 
itegen^  unb  oor  oeni  §einbe  freb^en,  wegen  oir  iip 


4.def.  2g.  <0aÜ  Ub.  n,  ObC  ng.  ibiqa« 
^abrtetus  in  Gailio  Enuclcato,  t>0ndlu»  ad  1 
C  Üb.  VI,  c.  ag.  p.  282.  SöSieroobl  <5>irrom* 
mu*  Zveuüet  Difp.  X,  dt  Teftara.  th.  «.  B»..G. 
wibriger  ©Jepnung  ifr.  Uebrigen«  bejtebe  bierb : p 
ben  2(rticfel:  ©oltxjten  »  Ceftammt,  Im 
XXXVIII  «Banbe,  p.  505  u.  ff.  unb  Teßomen- 
tum  MUtare,  im  XLIl3)anbe,  p.  1397  tu  ff. 

^^^j  nl- «Mai  ,-mtxi  > mm  *k     C» si\  a  1 ... ■  _■  I  (mm 

55anbe,  p.  887. 

XOintetzauAt,  (bteitbÜtterijje)  fiepe  Äit>- 
»W»,  im  m  ^Äonbe,  p.  394. 

TCintettXauvm,  eine  gewijfe  SIrf  Wauoen, 
weld?e  aueb  im  hinter,  tbciiö  f  km,  tbeitö  iniienu 
lieber  ©roffe  leben,  unb  baper  ibren  ^Rahmentr* 
halten  haben.  Qte  halten  fidj  an  ben  Baumen 
in  jufammengeroDten  flattern,  ober  angejpon' 
nenen  SReflern  in  groffer  Quantität  auf.  *R«n 
fan  baoon  3ot>.  JLtonfy.  ^ri^ero,  <»<f(^rdb. 
oon  aflerlep  3nfeeten  in  ©euffeblanb,  III  ^b.  p- 
8  u.  V  ^b.  p.  16  nad>feben;  3ngleie^en  bc« 
9Reicb?<©rafliay  n  ^ppenbeimifeben  8eib  *  3JeeW* 
cu*,  S>.  Peter  Cbrifttim  TDagmvs,  Obf«rvt- 

tiones  mctcorologtco-phy(ic:<s  Annor.  I7«f  tmb 

1 729,  weiebe  in  ben  $rändtifocn  AQis  &*  Qh 
riofm  ber  XIX  ©ammlung,  p.  554  u.  ff.  |u 
befinben,  unb  wir  bi«  metflentbeiW  mrtrbeifcn. 
woflen:  „Unter  anbern  merefwarbigm  Söegebeiir 
„beiren  ber  «natur,  weld>e  fieb  ben  netfttoerfloffe* 
„nen  burebgebenb«  aufferorbentlir^en  CBBtnter,  in 
„unferm  ©eutfdblanbe  lugetragen,  fommf  aud> 
„biejenige  mit  in  Confiberation ,  fb  man  im  5Wer* 
„$en  unb  fcpril  au<benen  93erÖner,  «Wünibfr* 
»ger,  unb  anbern  Seitungen  gelefen:  S>a§  'w 
„nebmlicb  »u  troffen,  einer  in  ber  Heumar*.  3 
„teilen  oon  ^raneffurt  an  ber  Ober  gelegenen. 
„@tabt,  ben  2«  jfcbruarli «.  p.  braune  Cffittrtn- 
„gen  mit  rörben  ^dpffen,  in  ber  ©rdffe  mie 
„"iJJtoben  gefebnepet.  SBie  benn  föltpe  oon  etfi« 
„eben  nabmbafften  unb  glaubmürorgen^erfonm 
„bafelbft  in  ibren  Wen,  auf  bem  @*nee  In 
„jiemlicber  t^enge,  @tricbrocife  anartrofm,  ge» 
„feben,  unb  betaftet,  unb  folc&e«  oor  bem  «Ülagi- 
„ftrat  gericbrlieb  autfgefaget  worben.  ®ue  faft  afei» 
fAt  ©efebiebte  bat  fteb  in  eben  Wefem  «Binter, 
„wlewobl  noeb  ein  paar  «Konateoorber,  in  r)iefi« 
,^er  ©raffebaft  Rappen  beim  »ugerragen,  nxfebe 
„an  SBepbnaebten  1728  ber  ^od)gebobrnc©raf 
„unb  £m,£err  3obann  ^riebneb,  Slclfefter  be* 
^eiligen  iRomifejjen  ?Keicb^  ^rb^aifbaB  unö 
,^regierenber  ©raf  |«  ^ppenbeim^ein  gndbia- 
„Oer  üm,  mir  mit  fofgenben  Umftanben  erjer>^ 
,.|et{  unb  mieb  nad)  ben  Urfad)en  eine«  fb  una*- 
„rod^nlkben  Phoenomini  gefraget:  &  pabe  ÄS» 

„bei  >o  ^«bf «!/  w  eintgen  ^agen  binteri» 

»brad>f# 
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>,bra*t,  Dafj  er  etma  lo'Sage  oor  ^epbtuKfyten, 
^ais  ti  tyer  f>erum  Den  erften  tiefen  ©*neege* 
^f^neit,  mit  feinen  €ammeraben,  bem  Sager 
*>von  SReuborf ,  in  Den  CtBalÖ  gemefen,  ba  Ratten 
„jle  in  Dem  fogenannten  £u*en=3;bal,  auf  Dem 
„@*nee  Diele  Raupen  unb  2Bürmer,  au*  or* 
„t>e ntltcfce  groffe  unD  flaue  ©einliefen  mit  Jlü< 
„gern,  angetroffen,  ttel*e  es  allem  SHnfepen  na*, 
„mit  herunter  gef*neiet  (>aben  mn&te,  immaffen 
„Derfelben  eine  groffe  Quantität  auf  groffen  lan* 
„gen  (Strichen  ju  fepen  gen>efen,  meiere  allcrfeits 
Riebet,  mit  Denen  ^lugcln  geflattert  bätten,  unD 
„bcruntgerro*en  mären,  S)ie  Raupen  bitten 
„Denen  orbentli*en  33aum*9iaupen  gleich  gefe> 
„hen,  unD  mären  Darunter  au*  2Bürmer,  mie 
„bie  orbentli*en  SXegetuQißürmer  gemefen.  €r 
„parte  fi*  ni*t  eimnabt  unterflanben,  fol*e*  ju 
«lagen,  menn  er  es  nur  allein e  gefei>en  hatte,  mei = 
„len  aber  fein  SammeraD  Daoepgemefen,  jbmur* 
»De  man  ibra  fof*eS  Defjo  eher  glauben  fönnen. 

„SBmn  i*  nun  hierüber  meine  ©eDancfen  er* 
„öffnen  fofl,  fo  halte  Dafür.  Dafj fbl*e*ftatur/©e* 
„fd)i*re  jmar  etwas  ungemdbnli* ,  aber  DeSme* 
t  ni*t  übernafurli*  ober  gar  jii  ominös 
„fep.  fonbern  baf?  man  Die  Urfa*en  Daoon  guten 
„^hetfs  aus  Der  Sftatur  erf  lären  f dnne.  'Senn 
„Da  es  oerf*iebene  Birten  fo  genannter  hinter» 
„iXaüpen  flfctxt;  meiere  fi*  an  Den  Räumen 
»in  jufammen  gerollten  blättern,  oberangefpon* 
„nenen  Heftern, in  groffer  Quantität  aufhalten ; 
„2l(fo  fan  es  gar  mopl  gef*ebcn  fepn,  bafjfol*eS 
,,©<f*meiß  Dur*  Die  falte  9?äffe  Des  b.  äufig  ge* 
„faücnen  ©*nces  aus  ihren  Hullern  pertrieben 
„mottet,  unD  entmeber  fi*  oon  felbfcen  na*ih= 
„rer  fenfr  gemd&nll*en  2Jrt  an  einen  $aben  auf 
»Den  @*nee  berabgelajfen,  oDer  Dur*  Den  SBirtD 
„an  anbere  pon  Den  Räumen  abgelegene  Oer f er 
„auf  Den  <S*nee  gefübret  morDen.  3a  ei  pa» 
„ben  au*  fol*e  infcda  perfommen  fdnnen  pon 
„einigen  Türmern  unD  (Kaupen,  mcl*e  fid)  im 
^■»X'rbfre  mit  ihrer  gemdl>nli*<n  ^BermanDelung 
„perfpätet,  ober  Dur*  Die  aüju  jeitli*  eingefallen 
„ne  Kalte  an  ihren  2luSrrie*en,oerr;inDert,na*< 
„mahlen  aber  eif  im©ecember  Dur* einen  mar* 
„men  ®inD,  «Der  Dur*  Die  QBärme,  fo  fte  fi* 
„feloflen  unter  einanDer  in  ipren  Aftern  oerur* 
r,fa*et,  gar  ausgebrütet  unD  auf  obige  38eife 
»Dur*  Den  2BinDauf  Den  @*nee  gefupretmor* 
»Den.  3n  Diefer  meiner  SDlcpnung  merDe  i*  no* 
„mehr  beftä  ref  et,  menn  i*  beDencfe,  mos  es  Den 
„vorhergegangenen  Pommer  unD  £erbfi  oor  ei* 
„ne  'uTienge  fo(*eS  ©emürmes  aller  Orten  gege« 
„bemmooonDie  meifen  fSapiliones  mit  f*mar$en 
,,^*uppen,  pon  mel*cn  Die  gelb  unD  nxiSltreif* 
„figte  9EBrater--9iaupc  herrühret,  unD  foDannDie* 
„jenige,  nxi*e  Die  bunte  unD  anDere  3öinter* 
„Raupen  erjeugen,  Den  meinen  £heü  ausmadv 
„ten;  alfo,  Da§  erfrere  au*  Dem  gemeinen  SBolci 
„ju  einen  anbern  munber bahren  öerü*te,  mir 
„aber  ju  Ann  neuen  popficalif*en  Obferoarion 
„anlag  gegeben,  mei*c  i*  b  crna*cr  roeitldufftu 
^er  ber übren  »iD.  3a  es  f*einet  aud>  Des  3a» 
„gers  Stusfage  meine  ^epnung  }U  beftatigen; 
„trenn  er  mir  felbftauf  no*mab(ige^  befragen 
,^m;  Slnrroorf  crtf>ei(et :  (Ta§  es  SBürmcr  oon 
„aflerleo  färben,  mie  bie  im  ^rüb*3ab.rc  an  be* 
UmverfaLUxiciLrUTEbcil  , 


„nen  Räumen  befinblt*e  Oiaupen ,  unb  Darun# 
„ter  au*  re*te  Siegen* SBürmer  getwfen.  S)ie* 
rfe  le^tent  nunj*einen  aUbier  biegrd§te  ©*>oie* 
„rigCctt  su  ma*en.  S>enn/  ba^  anbere  glaub* 
„mürbige  ^erfonen, ?u  anberer geit  unb  orran* 
»ibern  Orten  mabrgenommen,  Da§  auf  Den  neu* 
„gefallenen  ^*nee  lebenbige  Türmer  pon  a(* 
„lerlep  ^arbe  unD  2rt,  fliegen,  e*nacfen  unD 
„Äaferlein  gefunDcn  morDen,  bejeugen  fomoM 
„Die  in  Denen  Leitungen  befannt  gema*te  ^i- 
„tforien,  als  au*  bie  Obferoatione*  £>  Conr. 
„Äijyer»  in  Epheme.  Nar.  CurioT  Dec  Anno 
„IV,  p.  8o.  ©»DiipiD  Qpicienber^aDec.  1^ 
„Anno  II»  p.  2 $4.  SX  3«c.  Mb.  Camera» 
„rii  in  cirar.  Eptiem.  Dec.  III,  A.  V,dtVI,  p.  70. 
„Unter  mel*en  gelebrten  ^errn  Obferoa'form 
,^>er  ^)err  Camerarius  loa  dt.  unD  Der  berübnu 
nte  2).  Jtucao  Qtybd  L.  F.  m  feiner  Slnmer. 
„cfung  über  ^pielenbergers  Obfervat. ).  c. 
„p.  26  s  W<  21«  unb  5Beife,mte  fo(*es©emürm 
„erjeuget  morben,  auf  eine  mit  meiner  SWepnung 
„übereinfrimmenbe  2frt  erfiaren.  UnD  es  ift  un» 
„mdgli*,  Daf?fol*e  na*  einiger  anDerer  SDJep. 
„nung  in  Der  dbern  tufft  folkn  erjeuget  morDen, 
„unb  mit  bem  ©*nee  berunter  gefallen  fepn: 
„<2Beilen  es  bep  benen  beutigen  9Ratur*£unbü 
„gern  eine  ausgema*tc  ea*e  ift,  baf?  feine  €r# 
„^ugung  eines  ober  bes  anbern  lebenbigcn^pie. 
„res  ohne  einen  oorbanbenen  ©aamen  gcf*eben 
„fönne.  5>cnn  baf  man  fagen  miü:  ^s  fepen 
,^)ie  Ovula,  ober  ber  @aamcn  oon  fol*en 
„ren  mit  DenenSünfren  inDie^dbegejogenmor- 
„Den,  ift  ein  falf*eSp«fuppofituni:  2Beiinni*« 
„mit  (Semalt  in  Die  $6t) e  gejogen  mirb,  fbnbern 
„aOeS  »on  fi*  felbfren  in  bie  <&61)t  fleiget.  $i 
„fan  aber  In  Der  £ufft  ni*ts  in  bie  ^)dbe  freigen. 
„es  fcp  Denn,  Da§  es  »orbero  Dermaffen  oerbüw 
„net  unD  ausgebreitet  morDen,  Daf  es  Die  ftifft 
„levitate  fpeeifia  ubertrifft,  oDer  if>c  menigflentf 
„gfei*  fommef.  SHun  fmb  bie  Ovula  oon  Der» 
„glei*en  fliegenben  unb  fric*enben  ©cmürme; 
„graviore  fpeeifica  oici  f*merer  afsbie  gufft,  unD 
„fdnnenopne  QJerle^ung  i^res  3BefcnSni*tfo 
„febr  oerbünnet,oberfo  meit  ausgebreitet  merben, 
„ba§  fte  in  ber  £uff t  in  bie  ^)dbc  fteigen  fdontciu 
„Unb  gefegt,  i*  molte  au*  fol$c  falf*e  3Äe^ 
„nung,  baf  bie  Ovula  fc(*er  infeaorum  in  Di^ 
,yS)dl>e  gebogen  mcrDen  fdnnten,  jugeben,  fo  fe^e 
„i*  Do*  ni*t  ab,  mie  es  mdgli*,  baf  fof*e  in 
„Der  obern  Cufft  oenneintli*  ausgebrütete 
„QBurmlein  oon  oerf*icDcner  2frf ,  ein  j'ebeS  fei# 
„ne  befonbere  Nahrung  finben,  unb  $u  einigen 
„^ac^Stbum,  ober  gar  jur  wolligen  ^BoBfom» 
„menr)eit  gelangen  fdnnten.  SSJlan  oerfu*e 
„nur  mit  @eiben?<3Bürmer*ober  anberer  9Jau# 
,»pcn  ©aamen,  unb  ma*c  fol*en  bur*  ber  ©on# 
„nen  ober  anbere  gelinbe  Qßärme  lebcnbtg,  gebe 
„aber  Denen  auSgef*loffenen  fleinen  SIBürmlein 
„ni*t  fo  glci*  ipregebdrige  ?Rab.  rung,fo  mirb  man 
„mabfuepmen,  ba§  fof*e  ni*t  nur  ni*t  ardffer 
„merben,  fonbern  au*  in  menfg  Seit  ga;  crepi. 
„ren.  vlber  mieberum  auf  bie  juglei*  gefunbe» 
„nen  fKegen  *  98urmer  ju  fommen,  fo  f*einet 
„es  gar  f*roer  ju  erfiaren,  mie  fol*e  mit  bem 
„SBmDe  auf  Den  ©*nce  baben  fdnnen  geffiprer 
„merben.  'IBäre  basjcnye  wabr  unb  bur*  bie 
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„Srfaprung  betätiget,  xoat  VtnAamiu*  in 
„SiK.  Silv.  Cent.  6.  §.  569  c mahnet ;  ba§  man 
„ncmliep  in  bem  Scpnee  gcmeinigli#  SOßürmer 
„firrbe,it>c[d)<  beucn  9Rcgcn»  Türmern  niebt  un? 
»gleidj  fepen,  fo  wäre  alle  Sdjmierigf  eit  balb  gc* 
„heben,  teilen  aber  folepe  bieipero,  meine f 
„<2Biffcn$ ,  pon  feinem  9?atur»Sorfcpcr  beo< 
„bautet  worben,  fo  werben  folepe  biUig 
„m  ^roeijfel  gejogen.  UnD  weilen  mich 
„gemeine  teure  geineiniglicp  btc  ©leicpbeit  unb 
„äepnlicpfdt  ber  ©inge  offtert  mit  gar 
»unrechten  $ugen  anfepen,  ober  bod)  nur  oben* 
„j)in  bemerefen,  fo  jroeifle  icp  felbflcn,  ob  bie  pon 
„unfern  3ager  bemerefte  2Bürmer  benen  Siegen» 
x  „Türmern  fer)r  apnlid)  gefchen,  ober  ob  e$  nid)t 
„vielmehr  eine  Sfrt  glatter  95aunw  unb  QBalb* 
„Siaupen,  ober  uicUeicpt  ein  ganzes  9}c|r  folcpe$ 
„in  einanber  permiefelicn  ober  jufammen  ben* 
„efenben  Ungeziefers  gewefen.  fcp  aber;  wie 
„ipm  fcp,  fo  bleiben  mir  in  biefem  Stinte  in  einu 


ein  warmer  ^erbfr  einfallt,  unb  bic  (Saat  aUju 
ftaref  wäcpfet,  hierauf  aber  ein  gelinbcr  unb 
feuepter  SIBitttar  folget,  fo  leiben  bic  Saamro 
gar  balb  Scpaben,  unb  verfaule«.  3ur  SBinterf 
faat  mu§  ber  SJcfcr  niept  fepr  aufigeborret  fem 
fonbern  mu§  juporfein  balb  bejaet  werben,  bamit 
ber  Saame  in  frlfcpe  erbe  fommc,  unb  befroebet 
befleiben  tonne.  S>od>  mu§  man  baß  betreibe 
au*  niept  aüjunaj}  ein(aen,  benn  eö  wirb  bernad) 
mit  bem  £gen  nur  auf  ben£auffen  unb  über  ein* 
anber  gcfcfycppet,  unb  fan  alfo  naepgepenbö  nir> 
genb  bfnmaepfen.  ©a$  2Binter«©etreibe  roitfr 
au$gcfaet>  wenn  ftcfc  ber  Sommer  enben  will, 
unb  n  1  bie  bcjre  Seit  brep  <2B*pen  por  unb 
brep  «fSBoepen  na$  gBißaelith  <2Bcnn 
man  wahrnimmt,  bajj  fiep  auf  guten  Sit* 
<f ern  bie  Saat  uberwaepien,  unb  >u  beforgen,  et 
moepte  baü  ©etreibc  lagcr  werben,  fan  maneÄ 
mit  ben  Scpaafen,  wenn  et  bart  gefroren,  über» 
bäten,  beep  muß  man  et  niept  su  grob  matten, 


„ger  Ungcwifjpeit :  S)a  wir  niept  felbflcn  f>in-  /  unb  bürffee  et  nad>  alt  UAtmef  ber  Saat  fepori 

»bauten  fonnen,  fcpaUidj  fepn.  Siebe  aud)  &aatf 


„autgepen  unb  alle*  genau  beobachten 
„u.  f.  w.„  • 

VOintrrrettifl,  fiepe  #ctrt$,  im  XXXI  $0* 
oe,  p.  8*0. 

XCinter^iebfen,  fiepe  Äubfamcn,  im  XXXII 
58anbe,  p.  1687. 

XVinterroöijcrt,  fielje  Äem,  im  XV  93anbe, 
p.  1*23. 

XX>interrofeit,  fier>e  Moha  rofeo ,  im  XIX 
«öanbc,  p.  807;  unbÄmmwÄofen,  im  Hl 
95anbe,  p.  764* 

tüinterrubfamen,  fiel)  e  &u*famen,im  XXXII 
Q5anbe,  p.  1687. 

XEitiremibfen,  fiepe  ÄubpmKit,  im  XXXII 
©anbe,  p.  iß 87. 

XCintcv  »on  Xubw^eim,  fl*§e  ben  ©f. 
fdblcd)t£5^rticf<I:  tOinrer. 

tDinterftfat,  erforoert ,  wo  mo'glitp  ein  vier* 
mapligcs  pflügen,  fo,  ba§  er|tli<g  gebraepet 
anbern  gewanbt,  jum  btitten  gerüpret,  unb  5 um 
werten )ur Saat gcpfluget  werbe.  £)ie<2Binter« 
foat  mu§  reid)tid)er  gefepeben,  alö  bie  ©ommer* 


im  XXXlU 

sSanbe,  p  27;  inglei*en  WmterQcttaibt* 

XCinterfarurey,  ficf>c  Lhywfoo,  baßÄraut^tm 
XU  11  ^anbe,  p.  2040. 

Winttvsbotf,  ein  @acpf#e*  ©orf  unweit 
«Weufelwift,  im  ea*fen»5lltcnburoif(pen.  (Soll* 
\'d>abts  5»ef*reib.  ber  «Warcft^lecfen  ic. 

XVintetsbcrf,  ein  ©orf,  liegt  «n  ber  iStber» 
jmifepen  ^urnborf  unb  Slmmernborf,  ift  tpeil« 
Slnfpacpiftp,  tpcil*  ^ürnbergif*.  ^önns  Lexic 
Topograph,  be*  Jrancfif^en  Greifet?,  p.  54g. 

rJ^^^f  cin^otfinber  <KarasM^ 
ftpafft  Slnfpacp  in  granefen,  etlitpeetunben  von 
bem  £lo|tcr£ai(bronn.  (ßolbfcbabt&^SefAttib 
ber  a»arcft*Siccfen  k. 

XTinterfcite,  iftan einer eaepe,  j. £  einem 
^>aumc  biejemge  Seite,  welipe  berSommerfcite 
entgegen  gefegt  ifl.  Siebe  autp  e^mmerfe^ 
vt,  im  xxxviii  «Banbe,  p.  708.  ' 

XVinttttgrun,  ein  ©orf  anberfpaweSrun^ 
»w^mcrtarunJm^eT*_SWfi  in  ©of)- 


jaat,  fo  wobl,  weil  ber  Saame  mantt^crlep  ^ät  «gm.  (ßolbfd^t«  53efircibung  ber  «JRarcft* 


len  unb  ^atpjteüungen  von  Mogeln,  «Kaufen, 
SBürmen  unb  mancperlep  Ungejiefer  untermorf» 
fen;  aW  autp,  weil  er  alleriep  Ungewifter  au^ju* 
fteben  bat  unb  bie  Saat  manepmabf  b(o§  unb 
unbebeeft  liegt,  unb  baber  pon  grojfcr^alte,par# 
ten  unb  f(parffen  ^orb^inben  entwebererfric» 
ret,  ober,  wenn  Der  S$neegar  ju  gro§  unb  ber 
Sßoben  oorper  nitpt  gefrobren,  oerfaulet.  §aüt 
rwcf)  t>ae>Mt  warme  Seit  ein ,  ba§  ber  Saame 
f$ön  n>a^fen  unb  erflarcfcn  fan,  fo  f^ct  ipm 


$lccfen  ic 

rJ?i*<Z^fml  imUnter^imfcr 
fepen  ber  «SÄoter  unb  Sora  gelegen,  unb  to  bic 

rin^°X<p  Osenau  gepdrio.  ^tab<ün9 
(5:lfa§i|cpeTopograph.  l  ^beil,  P.  ar. 

tt>intersl>eim,eln  ©erfinber  SBormfer* 
löioce«  gelegen,  unb  unter  bie  ©etpanep  ©öru 


nacpgcbenW  bie Äalte  uit^t  fo  balb :  ©enn, wenn  I  t^frIfbluf?          9<P<>rfg.  S)ie  bafige  ^ir*c 

tieClBurfeel  wobl  gefaffet,  unb  ber  Saame  ftaref,  ^>trD  Su  «nferjieben  grauen  genannt,  unb  benen 

autp  mit  Scpnee  bebeefet  i|t,fo  maept  fk  bieÄal/  v<tnn  von  Stetten  frunbe  fonft  baß  Jus 

tt  nur  befto  fru^tbarer,  weil  fic  immer  mepr  JJf0*  t>örub«r  iu-  &<i><*nnat 

Strafft  an  fitp  jiepet,  berSIcfer  »onStfrieeburcp,  w°^at- Tom.   p.  «o. 

ffueptet,  unb  wegen  jufammen  gehaltener  <2Bar*  winfers^eim,  (Älein*)  ein  ©orf  im  I5rfe# 

tnc  bie  'SBurleln  aud)  ihre  Starcfe  beFominen.  SÄapn^,  etliche  Stunbcn  Pon  «Dlapn^  5e*r 

löie  guten  unb  jtarefen  Selber  mu§  man  fpater ,  ftclbföabts  ^ijlortfdpc  ^a^ri^ t  aller 

ah-  bic  leisten  unb  fcplecpten  befäcn,  benn  in  je»  ^arcft^lecfen,  ^lecfen  ic.  p.  275. 

nen  f  ommt  ber  Saame  balb  fort,  pat  feinen^rieb  XXJtnter»J>oecf,  ein  ^orgebürge,  fiehe  ^ruert- 

unb  ftoeft  in  ftirter$tffton  jufammen.  28cnfi  toWtoJ,  ^ 
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Wintevibofcn,  ein  8icptidttifcbrtS>orf,weU 
tbe*  «ine  (Stunoe  oon  Der  #aupt » @Mt>t  ^  / 
oermutblid)  ift  biefeß  baß  alte  X£mnatsl>ox>cn, 
r-arüber  1305  baß  ©tifft  fieb  obgebaebtcrmajfen 
mit  Sa*»  oerglieben.  4k» Lexic  Tepogr. 
beß  gränefifepen  Äreifeß,  p.»". 

rDüiter«&Ortx,  (^einrieb)  einet  oon  M, 
war  mit  in  ber  QMagerung<3Blenim3abr  1  529, 
unter  bem£oniglid).tlngarifcbcn  unb  SSobmU 
fdben  Hauptmann  übet  ein  gäbnlein  Snecbtc, 
öilg,  8ret>f)erm  ju  Vcl$.  JUmnSUtm  tat* 
(fi|$t€broiu  p.  451.  1 

XCintersl)Ov  otec  tOintett^vtn,  (3«>' 
bann)  ein  3efuit,  gehöhten  ju  Urtext,  wo  fem 
sSatet  be*  boben  ^ribuna«  «Sbütwartcr  war, 
1 57  r .  €r  ftubirre  Die  SKec&te  unb  erlangte  ba* 
rinnen  WeSoctor^ürbe,  trat  !>emac^  in  We 
3efuiter*®ocietat,  unb  legte  fid)  auf  bie^ilofo^ 
pljie,  bie  er  nadb  ber  geit  ju  ©ouap  lehrte,  £he 
er  noeb  ben  geifrlieben  ©tanb  erweblet,  war  er 
fd&on  fo  fiug  unb  gefcbkft,  bog  ibn  bie  »Stabt 
llfre$t  in8riebertf»^)anb(ung  naeb  #ollanb 
«  fejbicfte.  €r  bat  bie  Soüegia  ju  SRüremonD  unb 
Qfrnffel  btrigiret,  unb  auf  feinem  $ob*&et:e  ge* 
34>  mrjerjo  fanffter  ab  mein 
jm  Creutj,  unb  ift  ju  SJlecpeln  162  5  im 
jubre  gefrorben.  Ston  feinen  e#rifften 
fuib  befannt: 

f.  Libellus  de  montibas  piemis,  barinnen  er 
oon  bencnEombarbemOnb^rapejiten  ban* 
belt,  unb  wclebeß  etauf^Sefet)!  beß  Surften 
unb  ©ouoerneurß  ber  SRieberlanbe,  2U» 
breef**,  füll  oerfertiget  b«ben. 

2.  Theles  de  coneurfu  Dei.  . 
2(nbre,i  BibL  Belg.  Bleejambe  Bibl.  Scriptor. 
Soc.  Jefu.   Witte  Diar.  Biograph.  T.  !.  ad  an. 
1 62  J.    »Utnwmnt  Ultrajeäum  Erudit. 

VOtntttehwen,  (Sobann)  fiebe  Winten* 
hot>, 

lt>inter«leiben,  (£)ietri<&  oon )  fiebe  VOm* 
eersleuben. 

lX>mtettIeuben,(©fetri<&oon)  oberXJOin» 
tewleiben,  fo  oielleitbt  XJOttjleibcit  beiflai  fott, 
rbmmt  alß&uge  vor,  in  einem  alten  Äaujf^rie* 

£;,oom3abr  1613,  worinnen  ganbgraf  $rte* 
rieb  in  Thüringen  oon  SSuffen  oon  «oboaburg, 
4berrn  ju  ©jierberg,  ein  Viertel  oon  ber  ©tabt 
3ena  erfauffet  bat.  müUec*  (Sdebfiföt  An 
nal.  I>.273. 

rOtitterfoUr,  (@«bafr.)  ein  Cefterreidjifeber 
^«biger  unb  SWagiiter  ber  2Bcltweißbeit,  warb 
im  3abr  ^86  au«  lieber* Oefterreicb  mit  Die* 
commenbationß*@cpreiben  oon  ^K.  tuca^  Äircfj* 
«nepern  unb  3obann  Sd)ubarten  nad)  ^Bitten« 
berg  an  55.  «eifern  gefanbt,  um  bafelbfl  nad) 
€üangelifcben  ©ebrau*  ju  einem  ^rebiger  orbi* 
niret  ju  werben,  roic  au<  ben  Epiftoi«  MST.  Ly. 
ferianis  erhellet.  QJon  Dem  Ort  aber  feineö  £ebr» 
amtö  wirb  nitbtö  gebaut.  Ämipa4>«  €v>ange^ 
lifd).  Oeflerreicb.  v  "ibcK,  p.  204. 
XX)interfp«nat,fiebe  (Briinfraut/im  XI  9>an» 

''Ämtcrlt^bteti,  ed)(of  unb  Ötabtgen,  jlebe 
rOint«r|t«tten, 


fi<l)c  0^cnrf  oon  Xt)tntet(rubten,  im  N  XXIV 
^Sanbe,  p.  130J.U.  ff.  ingleidjcn  Zann  unb 


tDmtetf'abten,  im  XLl  SBimbe,  p.  1 703 ;  wie 
oucJb  X^olMuiniw,  ^?4>fncf  v^n  XTintcrfräbt) 
im  L  v33anbe,  p.  645  u.  f.  unb  enblicb  ben  rma> 
folgenbtnarticfel:  XX)mtceftmei!,  eeblog  unb  , 
©tabt. 

XX)»nter(r4btenf  (Cann  unb)  ©efdjlecbt,  fie# 
be  Zann  unb  tOmterfl^bten,  im  XLl  ißanbe, 
p.  1430;  wie  aueb  &d?en<!  von  XOinutiifa 
ten, im  xxxiv®an&e,p.  1305  u.  ff. 

tCtnterfranb  ber   ^trf4>c.   ^ßenn  tu 
Brunft  im  Detobet  oorbepgebet,  fo  maeben  ficb  . 
bie  ^ivfd)c  immer  nad)  unb  nad)  von  ben  ^bie* 
ren,unb  Richen  fub  mieber  iufammen,  in  einen 
^rupp  ober  SRubel,  befueben  ben  daueren  batf 
£raut  unb  bie  Stuben;  auepaffen  fiefieb  gern 
oon  ber  @icbelmaftunb  milben  Cbfie,  ruennmatf 
»ofbanben,  ba§  fie  mieber  ermaß  juÄraftcnfonw 
meri/  inbem  fie  fid)  in  mabrenber  üörunft  fefjr  ab- 
gemattet, Rieben  fid)  nacb  ben  boben  >^)6l^ern  unb 
ÄeiDcn,  mo  fie  ben  hinter  ibren  (Stanb  balten, 
äffen  fid)  oon  bem  ^>cibefraute  unb  SRooffe  pon 
ben  Räumen,  Rieben  babep  in  bie  jungen  Ocbaue 
unb  Cdbläge,  äffen  ben  jungen  (Sommcrwud)* 
obm  Sju&t,  bepalten  aber  ibren  orbentlicben 
terftanb;  fo  es  bann  febnepet,fcbarren  fie  mit  ben 
kauften  ben  @d)nee  nxg,ta§  fieHtrn  ^eiberrau- 
te  unb  alten  örafe  fommen  tonnen;  mo  aueb 
£olfc  gefcblagcn  unb  gefallet  wirb,  finben  fie  fi4 
gar  balb  ein,  unb  fetalen  oon  benen  Slfpen  unb 
Äiefern  bie  @cbale  ab,  ja  auefcoon  febon  flarcfen 
bergleicben  Baumen,  fo  weit  felbige  noeb  jung  unb 
glatt  fmb,  biß  herunter  aufbie  aufgeriffene  Schale, 
biefe  mögen  fte  niebti  muffen  fieb  alfo  bei)  harten 
hinter,  fo  fie  niebt  gefüttert  toerben ,  fümmet» 
Itcb  bur* bringen ,  ba  man  Pielfdltig  flehet,  Dag 
fie  ben  dauern  in  bie  ©drten  unb^)öf<  reifen 
muffen,  unb  bie  jungen  £bfrbdumcbefd)älen,au$ 
fieb  bat?  ^eu  unb  ©froh  cor  ben  (g^eunen  unb 
Stallen  Vi  ibw  Haltung  bienen  laffen,  bag 
fie  fid)  nur  foburtbbringoi,bi9  ber  ©d)nee  obgeVt/ 
unb  fiebie  tKerbgrune  mieber  erhalten  formen. 
Ueberbaupt  wn  ihrem  Ötanbe  |U  melben,mo 
bie  «birfebe  fid)  einmabl  gewöhnen,  ibren  ^Buv 
ter«§rübling*©ommer*unb  ^erbfiftanb  ju  bä- 
hen, ba  pfkgenfie  femerbin  felben  ju  baltcn; 
niebW  aber  oerführet  bie  .£)irfd>e  auß  ihrem  fonft 
gewöbnütben  ©tanbe,  als  jur  Sörunft*  3«t  bie 
3rt)iere,  im  hinter  bic  ^ebläge  ober  baß  ^ol*. 
fällen,  unb  im  ^rüblinge  bie  }eitige  junge  aat. 
finben  fie  nun  an  foleben  oorberübrten  Orten 
mehr  SRuhe,  oM  wo  fie  oorher  gewefen,  (qffen  Jic 
fieb*  gefallen  ba  jubletben,  ot>er  fommen  boeb  of- 
ter«  wieber  babin,  beö  Slbenbß,  wenn  bie  ©onne 
beginnet  unterjugehen,  fo  jieben  fte,  wie  aud)  alle 
anbre  wilbe  ^bicre,  aue  ihtemj&tanbe  au^©e* 
afj,  unb  ttt  borgen«,  fo  tt  ^ag  wirb,  wiebet 
ju  £ou)e,  ba  fie  fieb  wobl  gerne  etmctö  im  QJor# 
hol^e  auftauen,  biß  bie  @enne  bie  5Raffc  etwa* 
abgetroefnef.  wo  fie  aber  brao  beftboffen  wer* 
ben,  jieben  fie  gar  fpdt  Slbenbß  auf«  ©ed§,  unb 
fo  balb  ber  *^ag  nur  beroorbreeben  min,  iu  ^)olbe. 

rOirrterfrcm,  ein  ?Rürnbcr(5ifcb*  ^uebenfebe* 
(Scljlof'  unb  2>orf ,  jwep  fltine  ®tunben  oon 
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J&ilpoltftetn,  b«ttc  oor  älter*  feinen  eigenen  $ftcl 
dleiebe*  <3<abineii*.  3p  3abr  1 500  mar  tiefe» 
(2d)(o^  CKutfett  von  £glof)rVüi,  naebgchaiD»' 
aber  bat  c*  Denen  &o4>uern  gehöret ,  unb  tfl 
SJftarggrüjjfeb  fcepn  geiocfen.  (Rlafey  aneed.  p. 
530.  &onn»  L«xic.  Topograph,  De*  $rancfu 
Pen  Sveife*,  p.  $48.  <0lucf«  Söefcbreib.  Der 
©tnbt  Dürnberg,  p.  78. 

XXHnterffrin,  ein  S>orf  unb  Slbelicbe*  SRitter- 
©ut  unweit  ©alfjungen,  im  £cnnebcrgtfcr>cn  1 
Im  £errn  oon  2Bangenbcim  gehörig,  (Bolb* 
febabr»  %cf(breib.ber$iarcft/$lecfcn  ic 

XEinterfrew,  (Slnton  ^lefcaeO  ein  oertnebe* 
ner  ©cutfeber  $rcbtger,  mcltben  $riebnd> 

IVedtmj  Catalop.  teftium  veritatis.p.  775.  Der 

in  Brnolb»  Sirtben'unD  £efeer*£ifrorie  T.  IV, 
mit  bcfriblubüt,  Dem  3fcrjdcbniflc  Der  Beugen 
ber  2Ba!>rtKit  wiber  Da*  unartige  Cbrtfrcntljuin 
einverleibet  bat,  hielte  f»<&  »«78  al«  ein  kulante 
ju  Himburg  auf,  unb  gab  bafelbft  in  crmelbtem 
5al)«  (Sonntag  öcifrJ.  Seelen  >(2ebap'£am* 
/  ma*  ober  neue*  ©afrrciebe*  ©cbct'Söucfe  auf  alle 
Sonntag*vunD$eft*£oangclia  gerietet  in  12 
berau*,  fo  bewad)  unter  Dem  'Sitel  De«  ©ftfrl 
SBct*  ©locflein*  anDad>tiger  Äiicbcn'öanger 
ebcnDafclbft  1688  in  12.  mieber  aurgeleget  mor* 
Den,  inDem  nur  Dercrfre  Stögen  anber*  umge* 
brueftiff.    moller»  Cimbri.i  Kterm. 

tt>tnrrr,$rfpberren  von  ^rernfelb,  fiepe  ben 
®cfeplecbt«'3rr!cfcJ:  XPinter. 

tTinrafrcrren  oDcr  lV>mterft\lbten,  ein 
^d?!o§  unD  Sfyrgftabtgen  in  Der  tScbwabifcben 
©räffÄafft  dBaioburg,  jwifd)en  QSibcratb  unb 
*Xaoen|Vurg  eineSfteilc  ooncrjrerm  Orte  gelegen. 
€*  entfpringet  bei?  Dicfcm  ©tabtgen  unbecblof* 
fe  Der  ^iuf;  fKig.  2tua)  führet  eine  $repberrlidx 

Samiliv'  €*cr>"cf  Den  93epnabmtn  oon  VCm- 
rittet,  Daoon.  (Siehe  ^«bencT  oon  TVint 
trrfttbr,  im  XXXIV  23anbc,  p  130c  u.  ff. 
t>oHfWnbt0c»  JLevicon  bei-  2flmt,  ttTitrlern 
unb  Tic ueit  (BeoQvap^ie,  p  1216  h.  Seiler» 
SBcftKffc*  Der  X  Greife,  p.  723. 

rV>inrerftcrten,(^cfcencf  tx>n)  ©efcblecbt, 
ftebe  <?cj>encF,  oon  tDinterfhSbfen,  im  XXXI V 
fcanbe,  p.  1305  u.  ff.  ingleicbcn  Zann  unb 
XPinterfMbten,  im  XLI  5Banbe,  p.  1730.  wie 
aueb  X>olqumu«,  ^c^enrf  von  TX>interft4bt, 
im  L  ®anbe,  p.  641  u.  f.  unb  euDlicb,  Den  oor' 
ftebenben  Slrticfef:  XX>interiretten,  ed)lo£  unb 
©tabt. 

WwterfrVrten,  (Zann  unb)  ©efcblerbt ,  fie* 
tu  Cann  unb  VOintcrftäbten ,  im  XLI  <Öanbe, 
p.  1 730.  rote  aueb  <3ej>encf  oon  XÜintcrftab* 
ttn,  im  XXXIV  «ßanbe,  p.  1 305  u.  ff. 

XCinter*®  trumpfte,  fiepe  ^trumpfte,  im 
XL  ^3anDc,  p.  1080. 

XX)ijirerr|>ölbac|>,  ein  Söadr),  welker  fid)  enb* 
Iro)  mit  Dem  ©<i(offl[jjfc  oereiniget.  *M&* 
meine»  kvbvoaxav\)i\ü>c*1Ltxicen,  p.  6«o. 

Tl)»ntertr)ur,  Hat.  Vitodurum ,  eine  fdjdnc 
©tabt  in  Der  Büria>ifd)en  ©raffd)a|ft  Äijburg  in 
Der  ©d)toeifc,  umoeit  Der  an  Dem  ^alfer 
^uiacb,,  in  einer  fruchtbaren  <fbene  gelegen.  <£ie 
ftebet  unter  Dem  ©ebutj  Des"  Santon*  gur^uub 
toirö  oon  einigen  nru^Winrertbur  genennet, 
um  fit  oon  Den  alttn  oDcr  Obern  VQintcttfyüv, 


mcl^eö  ein,  eine  halbe  ©tunDc  Daoon,  entfernte* 
SDorf,  unb  eigentlich.  Das*  in  Dem  länerario  Au* 
tonini  angemerefte  Vitodurum  ijt,  )u  unterfebei* 
Den.  ©iefe*  ledere  ober  alte  Virodurum,  ifl  btt> 
Regierung  Der  Äapfcr  C*ioclcrt<m8  unD  iWavu 
mian«,  oon  Den  Alemannen  unb  @d)mabcn  mit 
Aventicum  oDcr  ^Bifiißburg,  im  ferner  ©ebie» 
te,  auf  Den  ©runD  gefebkiffet;  unter  Den  ^at;> 
fern  (Salcrio  unb  Conflantio  aber,  toieber  aue> 
Dem  eeburt  erhoben,  unb  ju  einer  anfehnlicbrn 
©taDt  erbauet  loorDen.  gum  anbcmmabltour' 
De  fie  Durcb  Die  Hunnen  eingeäfcb.rt ,  worauf  fit 
Dann  eine  Solang  toüfte  gelegen,  bui  Da^  fi<  ftd) 
unter  Dem  tapfer  ämolpfro  toicDer  in  Die  >^6bt 
gefebtoungen  bat.  3"f  feibigen  3<it  tourDc  fw 
oon  geroiflen  ©rafen  bejeffen ,  roelcb«  fieb  oon 
rXhnterrljuc  ober  XX)i:^ri)m  !i  genennrt,  unb 
|  auf  einem  gleicbbenannten  vr  cblvifc,  fo  unterhalb 
'Dem  ©orffe  jur  linefen  ©cite  Der  &Hacb/  auf 
Dem  je^o  fo  genannten  «$)eiltgenbergc  gelegen ,  ib» 
ren  gehabt  haben.  9?acb  Abgang  tuftt 
©rafen,  oon  Denen  Hermann  1065  ai*!2ibtju 
£infiebeln  geflorben,  unD  1#an%  1165  Dem  fur- 
nier ju  S^ficb  bcpgeioohnet,  fam  ibre  Qkr(aijcn# 
I  febafft  an  Die  ©rafenoon  Coburg,  roelcbe  foöann 
1  Die  ^Bohnungen,  Die  Die  oorigen  ©rafen  bep  ib* 
I  rem  ©cblojfc  oor  ibre  SBeDientcn  angclegct,  mit 
einer  flauer  umgeben,  unb  Den  Ort  Clßinter« 
;  tbür  benennen  (äffen.  3m  3abr  1263  brachen 
Die  ©nmobner  oon  biefem  CCBintcrtbür  Da*  auf 
Dem  «öeiligenbergc  gelegene  ©rapiebe  ^cblo^ab, 
unD  gebrannten  Die  ©feine  ju  ihren  Käufern, 
mclcbcg  Dem  ,iften  ©rafen  4>armiannrn  berge» 
ftalt  oerbrot/,  bat}  er  feine  gan&e  ©raffcbaflrt  be* 
ncb|l  ber  Q>tabt,  no<b  oor  feinem  1264  erfo/jfen 
^lobe,  feinem  Qktter&ubolpfpen  oon  «öabfpurg 
naebmahligen  Dtomifcben  tapfer,  ubergab.  X  ;e? 
fer  lie§  fu&  baö  abgebroebene  ecbio§  tbcuer  ge» 
nug  b Labien;  naebgebenb»1  aber,  Da  Die  00a 
IBintcrtbur  itjm  in  Dem  mit  Dtin  ißo'bmifcben 
Äonigc  4>«ocarn  gefübrten  Kriege  tapfer  bep* 
geflanben,  bat  er  ibre  ©tabt^auren  ermetterf, 
unb  fte  1279  mit  Dem  SBapen,  fo  ftenoeb  füb* 
ren,  befebenefet.  ^on  Diefer  Seit  an  bat  e» 
DicefoDt^intertbür  beftanDigmtt  bem  JP)auf< 
Oeflerreicbgebaifen,unbficb  Dcmfelben  1442  frep» 
willig  mieber  untenoorffen,  naebbem  ftc  oon  &etn 
Äapfer  ©ieflmunben  1415  eingenommen,  un» 
1 4 1 7  oor  eine  fKeicb^StaDt  mar  erf  laret  worben. 
^nblicb  hat  fie  ber&^*«Oer$og®tf0munb  14^7 
Der  @fabt  Sürcb  oor  10000  ©u(Den  ocrfct]ct, 
melcber  fie  iioar  nocb$ugeboret,  lebocb  ibr  eigene* 
]>olicep^ecbt  unb  ©taDt*{Hegiment  bat,  nenv 
lid>  einen  f (einen  JKatb  oon  12,  unb  einen  groffen 
fRatb  oon  40  ^rfonen ,  Deren  #aupt  ©ebuß* 
beif?  genennet  wirb.  9«nerbefinbet  ftcb  Dafefbfl 
ein  ©taDfober  @cbu(ben*©ericbr,  roelcbeö  mit 
12  Siebtem  befepet,  unb  Darinnen  ber  Obmann 
ber  oberfre  Siebter  ifl.  <%on  Diefem  ©erlebte 
fan  man  an  Den  SRatp  appedtren,  unD  bletber  eti 
bep  beffen  5fusfprucbe;  wenn  aber  eine  %\rthco 
fremDc  i|i,  fo  mag  man  oon  Dem  SXatbe  nad)%ü* 
rieb  appelliren.  $»  M(t  ficb  aueb  ein  Slmtmann 
oon  3uricb  in  ber  ©tabt  ^Binterthür  auf;  er 
bat  aber  niebttf  Dafefbfl  |u  befeblcn,  fonbern  oer> 
maltet  nur  einige  fetufarifirte  ©uter,  unb  roob"  et 
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an  ®f.  5Ubttns#^agc  Der  OtaDt  pürd)  (elfter, 
bep.  bat  bie  ©tobt  noeb.  heutig«  «Sage* 
fd)dnr  unD  mofylerbauete  Käufer,  mit  rt>rcn  po- 
fen,  #tater*?)aufern  unb  <25fallungen,  jbnDerliep 
iu  be?Den  Reiten  an  Der  <3Rarcft-©afFe  pinauf, 
uno  fmb  bf9  nah*  alle  Käufer  mit  einem  über* 
axa  gwffen  Eingang  ober  ^aufr^hüre  berjepen. 

ftbenen  Käufern,  ftnO  JU  frben,  bie 
.  „  — .  _  J  SMbliotbctf ,  worinne  viel  SXaritaten 
anjutwffcn;  ber  heilige  9$erg  UM  ehebeffen  ein 
grifft  gefianDen,  barinnen  Die  ©wfen  \>on  £ps 
burgUyeSöcgrabnifie  gehabt,  unb  weifte*  ©tifft 
wm  ©raf  Ulrift,  iBifftoff  iU  Spur,  1 2  30  getriff' 
ttt  roorben,  fiepe  bierbep  ben  2lrticfcl!  Zb«,  Im 
XUV£5anbe,  p.  9740.  f-  Wc  fünftliften  £run* 
nen,  unb  bo*  trtflifteUbrwercf  an  Dem  Äefflfifta 
tpurn.  £)a*  <2®appen  ber  ^taDt  -IBintertbuf, 
begebet  in  einem  au*  bem  lincfen^Bincfel  geben' 
ben  Ctoet*9$a!cfen,  worunter  unb  worüber  fift 
eintdnxjrig'L  @iebait  oierSttärcfte,  Den  erfren 
auf  bentöomterltog  nacb  (Earolu$,Den  jmepten  auf 
ben  S)wmerftog  nacb  £reu$«£rfinbung,  Den  Drif 
ten  OUfÖen  ®omterjiagnad>Sra;icifcu^  unb  ben 
pkrtowauf  ben  £>onnerftag  naft  ?ucia.  Ue» 
brigertf  geboret  ber  <3taDt  <3Bintertbür,  Da* 
<S*tog  unD  ^oif  ^etf^qen,  ingici^cn  Brunsen, 
wie  an*  bie  bepben  @ebloffer  $torfpurg,  unb 
OTebm.  3m  3abr  1717  gttietbe  Die  ©taDt 
Surft  uHt  ber  &tctot  <2Btnfertbür,  wegen  ber 
Reiben  f'SJtanufaerur/  inbem  folfte  3ürft  ber 
©tabt  «JBintertpür  niaV  jugeben  motte,  in  3fcr= 
briefliftfetf.  &  ifr  oben  oen  «SBieDeraufbau* 
una  De*  alten  SBfotcrtbur*  untet  ben  Äapfer 
Qfjletio  tmb  Conffanttno  gebaut  wotbenj 
,  ^CBobep  noeb  ju  gebenefen,  Daf?  befagte  tapfer  im 
'  3abr  J9S  einem  ®equanij$m,naftmabM&ur* 
gunbifften  EanDpffegeri  fo  Kardiaa  pnxiilu« 
gebetffm,  berjeiben  Slufbauung  anbefablen  haben, 

NpSPä®^"^1^'  r°  fe(bt9cr  Seit  ge« 
~pf8«tgm§  giebet,ba&on  aber  nur 
von  biefem  ©tein  oorbanben^  wo> 
"^wrjtimmelt  a(fo  lautet: 

.  G.  Aure.  VjI.  Dioclerian. 
,  Mix.  Pen.  Max.  Trib.  Poe,  XI.  Iwp. 
^CrfM-Aur,  VaL  Maximian. 
Mix.  Perf  Mix-  Trib.  Pot.  X.  Inp.  Villi.  Cos, 
;  fL  V«i.,Cooftar»üttJ  Et  Gal.  Val.  AI. 
Cuss.  Mumm  Vi  tu  Düren  fem  A.  S. 

•  "vi 


Cur.  Aurelio  Procuio.  V,  C.  Pr. 


.je*  Deurfcb  olfo  helfet: 
S*rtomiföe®<bteter  unb  Äapfer  ©a/u*«* 
reftttf  «Jfctfertua  fDiocfrtianu«,  Lehrer  btf 
«KeÄ'Cberfler  in  Der  «priefterfc&aff«;  Dbcrfter 
:  JDberjler  in  ^erjten,  Dberfter 
Im'  XI.  3abre/  $elD*£err  jum 
,  ,  Jürgermeifter  jum  VmabOeinSJaterbetf 
^aterfaißX/ttnb  ber?Rdm.©ebieter  unb  Äapfer 
«Kartu^lurditt«  ^aleriu^  ^arimiant«,  !Webter 
b«<5ld^/  Oberfter  ^rte|rer,Oberiier  in  @arma- 
fleir/Obt^W^rften/DbertlerSun^ 
x3abf/  $rf&*£xtt  lXmabf,  «urgemeifter  jum 
ivmertfl,  ein  ^Jat«  be<  cSaterianDrt.  Unb  -bie 
tWöt.  (Wb**Sxr«n  %l  ^feriurf  €onfranfiue\ 
unb  ©aUriuö  Q3aleriuö  u^arimianu*,  ibre  Söh- 


ne unb  SInmaKe  haben  bie  Mauren  ju  ^ßuuer» 
fbür  oon  ©runb  mieberumaufgeri*f,Dur4)CDer« 
febaffung  Slurelii  l^rocuii,  DeJ  berubmtetien 
SJlanneö  unb  SBerroefer*  ber  ©equaniiiben 
^rootn^ 

Sie  frtttimfcfc  ©tbrifft  finbet  man ,  n>ie  au$ 
Die  Dor^rgebenDe  Uebw|"£^  be^ttf 

ergangen 

IMP.  CAES.  C.  AÜRE.VAL  DEOCLE  riANUS. 

AUG.  PONT.  MAX. 
SAR.  MAX.  PERS.  MAX.  TRIB.  POT.  XI.  IMP.  X. 

COS.  V.  P.  P.  ET 
IMP.  CASAR.  M.  AÜR.  VAL.  MAXSIM1ANUS. 
AUG.  POtST.  MAX.  SAR.  • 

MAX.  PERS.  MAX.  TRIß.  POT.  X.  IMP.  Vitt 

COS.  IUI.  P.  P.ET.1MPP. 
FL.  VAL.  CODJSTANTIUS.  ET.  GAL.  VAL, 

MÄXIMIANÜS.  FILII. 
CAESS.  MURUM.  VITUDURENSEM.  A.  SOLO. 

instaurarunt. 
cur.  aurelio.  proculo.  v4  c.  pröv. 

MAX.  SEQ. 
Trumpf  L.  V.  p.  108  U.  ff.  Zföuby  Chrön, 
Mfcr.  T.  IV  an.  1 4 60  u.  1 4$?.  ©reiner  Defcr. 
Heiveto  Spartas,  p.  3  5 3.  &imUt  Chron.  Hefv, 
unD  "Joe.  JLow  in  addit.  p.  494.  »hinffefcli 
(Buwimonn  L.  I.  rec.  Helvet.  cj.  Xjfrait  chron. 
Waßntv  Mercor.  Helvet.  Walbliz$$  gfa 
genofifc^e  »unDtfyunb  ©toat^^ifror.  I  $Wi 
p.  »14.  4>übtt€V8  oollfranDige  ©eogr.  I  ^t\L 
p.  60 1.  JtMbwiQi  Untoerfal « völjror.  II  ^bcü, 
Suppl.  III.  p.  95.  2L  4.  t>.  DJbeirtH-*.  Anti' 
quar.  p. 98  U. f.  Ötertlers  ^eföcrtfe^e  Annal.  I 
^bcil*  p.^4.  181.  Voüfttnbi&t  JUt> 
btt  Ulten,  mirtkrn  unb  Heuen  (ßrogft 
p.  in 6  k.  tttatpev&t*  ©effen  unb  ' 
Sftärtf ttf  p.  1 49»  meliftantet  ©eogr.  I ( _ 
t?-  6  3  9  u.  f.  «mleitung  *ur  (Beögr.  XCifcn'» 
föafft,  p.  5  y.  Zvnoib$  ^)iflor.  ^olir.  QJeogt. 
p.  1067.  (Ruievs  oon  VOcintd  R«ria,  p.  43  1, 
mafcops  ©efebia^te  ber  ^eutft^en/p.  1%  i.n.  4^ 
Jtuc4  Sürpeiu^aaLp.  ito.  iltÄrtini(Stqat4# 
^ijlorie/  p.  579»  Corrum  Fona  Laönic.  T,  IL 
p.  511« 

TDintcttbfo  ober  XTinbttuirrt,  ((Srafea 
oon)  fiepe  ben  uorüebenben  5trttcf et 

t^tnrert^ur/  (3opann)  Hebe  Vttobuvanui, 
(3o bann)  im  XLIX  iöanDe ,  p.  tos. 

Xr>mtfrt()ur,  <3taDt,  }lebe  VOmtntbw. 

Vüint ertim ,  ein  aittt  eWcö  @ef$(e$t  im 
Unter^lflif ,  batf  aber  f$on  (angften*  au^gefror- 
ün,  &at  eine  meiffe  @traffe  gefubrt/  barinnen 
brep  grüne  SMnjapflfen  in  gelb  unb  «tbem  gc« 
feinten  §elb,  auf  Dem  ^)elm  einen  OcpfenbaW  glet* 
cbcrgeflalt/  unb  bie  ^cfm/öecfe  rot&  unb  gelb. 
5)iefe  Herren  t>on<2Bintertbur  fepnb^auögenof* 
fen  morbenju ©traf bürg  1266.  1383.  r3o°* 
1 332.  ^43  unb  1376.  3°fr*|m  oon  hinter* 
cfsur  Der  ältere  fam  aUDa  int  Dvegimcnt  1262,  in« 
gleiten  peter  wn  ® interthur  1 2  84.  ^fd^rni« 
pen  Sgintertpur  würbe  1289  ein  tRatbtyiä  unb 
1 3 1  o  ©tettemetff er.  ~$o\)am  von  SSmtertbur 
ber  jöngew  fam  in  ben  Dtotb  1309/  unb  würbe 


ioo7 


1008 


j  94 1  (gtettemeifter.  9Ro*  weiter  finb  1325 
Cumt,  oon^intertpur,  1317  <5>ußO  oon  <2Bim 
fertbuiy  1334  Cku«  oon  &intcrtl>ur,  Der  1352 
©tcttemeifter  »orten,  1334  Jtautoeltn  oon 
cffiinterfbur,  Der  13*8  ^ttetemeifter  roorbm,  in 
Den  (StrafjburgtftDen  Sfatb.  gefommen»  S)iefer 
Crpre  genoffen  ou*  &uo;ö  »on  SDBintertpur  unD 
€um$  wn  <2Sintertl)ur/  kpbc  1336:  ermefbter 
Cum)  aber  rour&e  1347  <8tetteme$er,  ferner 
ÄembolD  oon  SfBmtertbur  1365.  EDrtlrer 
oon  "SiBintertbur  1366.  3oboim  oon  <2Bin* 
(ort fjur  1 966.  pefermamt  unt)  Ckus  <Def e 
oon  SBintertbur  1369.  ^imonoon  9Binter* 
d)Ut  1373.  Ältin  &enfel  1374.  Wdtn 
Der  altere  1184-  VOaltet,  £nobfo*$  ©obn, 
I3S6.  Peter  oon  SBintcrtbur,  Slaufenö 
<g5of>n,  1398.  Claus,  QBaltcra  @>obn,  1400. 
Clara,  £anfen  oon<2BintertI)ur  2Bitroe  unD  ihr 
<Boftn,4>^,oerfaujften  138?  ihren  Sifs  ju 
©cbilcfVim  an  3»>bann  oon  Jütbtenberg.  £>öng 
ponSEBintcrthur  lebte  1436  unötoar  ein  tebn* 
mann  ber  ^»errft^afft  £i*tenberg.  3bn  «be« 
ten  Die  Söaumann.  &  paben  ücb  aud)  auetDie* 
fer  $amilic  bcn>orfletban  <Dfjn?aiöt  oon  QBiiu 
tertbur,  toelcfcer  1382  2Cbt  ju Sövourtlmünftcr  ge* 
toefen,  4>enfcl  v>on  ^OBintcrthur,  bes  ot>ge£>ad&tcn 
£aulinß©ohr,  1404.  ^obannoon  9Bintcr> 
tbur  140«.  3acob  oon  SEBintcrtbur  1420. 
&an#  oon^ffiintertbur,  Der  jüngere  1440. 
£an£  £rbarD  oon  QBintertijur  Der  Süngere 
1468*  oon  ^£Bintcrt!jur  1479.  &an£ 

oon  Sffiimertbur,  'SDlün^er  &u  ©trajjburg  1460 
unD  3i ßn«  oon'SBintertbur,  tvelcbe  an  £einri» 
ibcn  oonSwDlaro  oermablet  roorben.  ^enjog» 
All«.  VI  «Such,  p.  213  u.  f. 


VOintevtm,  (iRuDolpb)  ein  ^Ökologe.  QJon 
tbm finb  in  ©ricd>if*cr  unb  Hat« innrer  (Spra* 
*e;  nebft  änmerefungen  jutn  £>rucf  e  befdrDert 
loorben:  Poetx  minor«  Grcci,  Sambribge  1677 
in  8.  BAfotb.  Stberiaaa,  p.  23.  ©iebe  aud) 
Die  «leipziger  (Selebrren  Scitungen  De*3abr* 
1738  p.  »f. 

VOintewiokn,  Weifte  X>ioltnf  werben  bep 
Dem  SHofcoribe  AeiWv  genennet.  fateimf* 
Deiffen  fic  Viola  matronalir,  unb  f.fguftrta,  3tO# 
flenifö  Levcenio  viola  bianca,  $ran&6jtft&  Gi- 
roflet.  $6  fcpn  ihrer  breperleo,  al*  weiffe, 
Frrtune  unD  rotpe  Wintcnriolen, Deren  Untere 
f*efD  aber  aDeinln  Den  Blumen  beftebet.  ©onft 
ift  Diefesöcmacbs  ein  ftauDid)te$£rautleln,n>el« 
d>e*  €flen  f>«D/  mit  oieien  gincfen,  tooBiepren 
(Stdngeln  unb  flattern  roäcbfr:  S)ie  Blatter 
fmD  lang,  f*mal,  roeio)  unb  grau;  bie  Blumen 
»erben  an  etlichen  roetf,  an  etilen  braun,  unb 
an  einigen  purpurrot!);  ber  ©aamc  ift breit  unD 
Dünne,  an  langen  ©(Dotlein;  bie CDBur^llang, 
IjolUi^t,  etwa*  rotb  unb  f<Darff.  2)icfe  Violen 
blühen  im  Anfange  De?  ftrübfing*,  mD  |u  gelten 
im  CIBinter:  baber  f«  b<nn  au*  ben  9Mmen 
VOinunickn  befommen  haben,  ©iefinbfebr 
hjfcig  unb  fuhren  oielSeucbtigEeit.  ©ie  $Bur* 
^el  ober  ©I4tter  in  Sßaffer  gefönt  unb  getrun* 
cf  en,  pelffen  Denenienigen.  fo  einen  faSroercn  «them, 
ober  Den  falten  Fullen  haben.  (Sie  treiben  Den 
$arä  unö  bie  ^vienjeit,  unb  bringen  au*  Den 


eeDmeij;»  Uebcrh;  aupt  ift  ihre  Stotur,  Dur*  Die 
Sd)»oci^öd)er  ju  icrrbrilcn  unD  au«iufübren. 
IPiurerung,  fiehe  Wintcvtxws. 
XJDmrcru«,  5>erfonen  Diefe«  gtabmen*,  fttf>c 
XXHuteh 

rUinterroalD ,  ein  Ort  oeo  Der  €h,urfürflf. 
<2dd)f<5cbniTffa§igen  ^eoen  Sien^rg^etaDt 
aittnberg  in  Griffen,  in  be*  i"Katl)ß  ^BeteDbilD, 
gelegen.  ftTeigners  um(tanbli*e  5Ra*n*t 
oon  bergen  *<Ö<r^0tabtailtenberg,  p.  105. 

n>inter*XOa|Ter;  ober  ^Baffer,  jb  man  im 
®inter  ju  gebrauchen  pflegt,  fiefje  in  Dem  SJrtu 
(fei:  Afua,\m  II  Söanbe,  p.  989. 

tOinter.tOei^en,  ficbe  Weinen,  imLIV 
ißanbe,p.  14g»  u.ff. 

UJtnrenoerb,  ein  5>rf  im  «Sierhmifiben, 
itoep  ©tunbenoon  \)7affau,  aubertbalbe  oon 
Ballett,  ©er  Ort  ift  £eflen.©armftaDt,  ^afi 
fau  Illingen  unb  92affau  ?  QBeilburg  gemettu 
fajaff tücfo.  rOertermufcbcr  ©eograpbi» ,  p. 
412. 

«Cinten»icf ,  (»ernhaiD)  ein  Philologe. 
SSon  ihm  finb  befannt: 

1.  Etymologia,  Cölln  1572. 

2.  Progymnalmata  in  keim  Grammatices  Ety- 

mologiam,  ebenb.  1 572  in  8. 
DrauDüBibl.  OalT.  p.  1369  unD  1390. 

IVHnfer  oon  rOmrerjretn ,  Öef*lc*t,  ftebe 
Den  ©efd)lecht^2lrticfel:  X^mter. 

tTtnmvU)olfJsn>ur«i,fiebe  XBoIffsrounj. 

rOiiTtcfWolle ,  fiebe  ©d>aafftbure,  im 
XXxiv  ®anDe,p.  645. 

Xümteryiop ,  fjehe  »obnenfratir-,  im  IV 
^anbe,p  444. 

Winter.  3e«4>eR,  gaf.  %M  brumoUe,  btt- 
ma/ta,  |mD  Die  brep  himmliftben  Seiten,  in 
toeKDen  Die  (Sonne  ben  <=ffimter  machet. 
unD  alfo  beo  un*  Der  <5teinbotf ,  Der  SJBaffer- 
mcinn  unD  DieSif*e;  hingegen  an  Dem  fublubert 
'ibeile  ber  5BtU,  ber  £reb*,  Der  £6n>c  unD  Di« 
3ungfrau.  XVolfß  g)Iatbemar.  «ey.  p.  1 268. 

XX>tnrer=3iminer,  tat.  Hybernmcula.  waren 
bep  ben  anfehnlicDen  ©rieben  w  ibren  Käufern 
bicienigen  ©emäcber,  roorlnnen  fie  im  QBintet 
äffen  unD  roohneten.  »m-baro  giebt  et  Stalta* 
nifcD  Stanze  dd  Verno.  penrber»  auöfül)rlicbe 
Anleitung  jur  35ürgerli*en  <Bau^unft ,  I  <$M. 
p.  88. 

WmtevtZwiebH  Cepo  Jfiohmca,  fiehe  Jf- 
cokmia,  im  Ii  JoanDe,  p.  1794. 

xSS^db^  rin<  &  ünl>  Htiatt 0Hf  ^ 
XVintQtaba,  XOintQvabom,  VOeidettQtw 
Ixfit  ein  ehemalige*  ©orf  unD  Ort  in  Dem 
^huringifeben^ago  Saalgau  ober  ealageme, 
an  Der  ^rancfifcben  3aale,  fo  in  einer  alten  Ut> 
funbc  oorfommet,  toelcfce  oon  ^err  rOinefel. 
mannen  in  feiner  £e§ifcf)en  ^hron.  P.  I.  c  4. 
p.ai  b.  angefubret  toirD.  pifroru  Tradition. 
Faldenf.  I,  44f  u,  449,  ymder»  ©eoqr.  Der 
mittlem  Reiten,  p.  277.  $ald enfletn«  £bürin' 
giiaje  ebron.  I  «Sheil,  p.  14$ .  «ccar&i  Franc. 

Orient.  T,  I,  p.  6 ig. 

XVintacaböm,  ein  Ort,  (le^e  töintaraba. 
tXhm-bfiin,  g)erfonen  Diefeö  0tobmen#,  fiehe 
winDprün, 

rPinrhecr 
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VOintbct  oDet  Ptnittwriu«,  ein  eb«mab« 
liqet  It&nig  Det  £>(!  .  ©oibm ,  Deflen  ©rotj. 
QBater  SBuliulff,  Jttnig  €tmanarki  »ruber, 
flrwfen ;  CxfFrn  e&bne,  !©itbmar  unO  2Bob 
mar,  brngtaen  Dil  fit  SbeoDomirum  ubO  ^So> 
Irmtrum  nennen,  babe«  fubDen  £unnen  tjpr* 
fer  entgegen  gefegt,  unD  imö>  Äöaig  »tttla 
$oD«  etwa«  t>on  Den  $unoanf*en  üdnDtrn  nie* 
Dtt  irobert  ,  autj  mit  Dem  £on|tamtnopBlita> 
niften  Äapfet  fi*  in  ein  (tarcf  <3erbioDni6  ein. 
klaffen,  unD  ein  beflere«  ^trauen  aufjurt** 
t«r  $>ieteric&en,  ©itbmar«  <ö©bn,  na*  Con* 
Ihntinopel  vim  ©eifil  gefanD,  Der  in  De*  £ap. 
fer«  8eo  £oft  ,u  oOen  ftitteritfen  SugenDen 
«jogeji,  unD  }u  faben  Slemtern  erpoben  mot» 

Den  ift.    micr«jiü  Antiquieir.  Pomeran.  I  &  *, 

p.  38.  Xfcffelben  Hiftor.  Pditic  I$b«l,  P. 

4°li>tnttKr,  auc&  VOynitberfWuntbcv,  (Sun* 
tt>er  genannt,  Der  10  SBifaojT  »u  «Dttrleburg, 
»ar  Dorber  $bum  .  £err  ju  3Bür&burg,  unD 
outfeinem  alten  unD  rei*en  2lCeli*tn  ©ef*i<*« 
H  pDet  £erren  »  tStanDe,  fo  ab«  nirginD«  ge» 
_  nennet  roirD  ,  gebobren ;  rourDe  Pom  Äapfer 
£<inri*  Dem  IV,  1070  oDerna*anDern  107a, 
(ja  £err  ^übner  in  feiner  <ßolit.  £ijtaf .  ft&et 
gar  106$,  fo  abet  oeimutbli*  ein  gebiet)  \um 
©if*off  ernennet,  ©r  roar  ein  ßortdrliger,  mit 
au*  Detf*n>tnütrtf*tt  unD  tooflüfriget  SDlann, 
Der  Da«  *öu|jft  mit  oielen  untfötbigen  €5tbulDen 
fefcbroebrecc*  QBieerDenn,  Do  er  Dein  SM*cff' 
tbum  nur  3  «BJonat  oorgejtanöeu,  fi&on  fo  wel 
t>erjebret  boben  foll,  ali  Da«  gang«  3al>r  Our* 
t>on  Dem  ^tijfte  einuinebmm  jemefen  ;  Do  et 
t>o<b  mx&  poc  fid>  fdbfi  gro|fe  ginfunjfte  oon 
feinen  pdferli*m  ©utero  ge&abt.  ®etne  9t<» 
gierung  aber  bat  eine  gar  fürt?*  3'"  ge&aurer, 
fnDem  er  bereite!  Den  24  SDlerb  1071,  nacD  an« 
fctrn  1073,  (<6m  &ub»cr-  feQet  biet  abermabi 
len  fol*e«  3abr,  nemlitb  1067)  auf  Dem  <S*lof5 
ju  3toencfau,  perftotben,  Pon  Donnen  ei  na* 
Sierfeburg  abgefufctet,  unD  aUDa  in  Die  Sbuim 
Strebe  bep  Die  anDern  95if*6ffe  »or  Dem  Sbor 
begraben  »orDen  i(t.  SWan  bat  auf  ipn  folgen- 
Dt*  ©ogium  perfevt iget : 
Ecclefut  den us  (quia) pater hajui erat 
Wynithcrus  plus  re  mnndiifi  poHen« 

pontificiati. 
Cujui  Aprilis  nona  Calendas  fiailcfregit 
V«  »olnwlicuitfed  ferofeire  quidegit. 
JfjabtOiQS  Retiqa.  MST.  T.  IV,  pr  373.  U.  f. 
"üulpius  MegalurgU  Martisfcurg.  p.  84.  U.f.4ub» 
ncr«^olit.^iftot.  VIII  5b- P- 65  5. 

XJÄtt^et,  mebt  ^»tfonen  Dirfttf  Wobmen«, 
ali  nötigem*  ,  fieb«  unter  Dem  SBotte: 
XX^intcr. 

XXkntbtc,  (9UetanDet^olptorp)etn  un«  um 
beranmtt  djbttftfteSet.   «3Bir  baben  pon  ibm 
fblaenüt  @*tifft :  .Krieg  Der  €lem<nten ,  mi 
Der  Da*  bejammern«  .  mürDige  eicilia,oCet«e« 
f*nibung  De«  erf(bt«fli*en  «eben«  unD  Cr» 
fthuttetn  Der  SrDen,  graufanun  UeberlaufteUinP 
5ml  Dt«  9tmt ,  au*  bW  entfeblitben  %* 
ton  unD  fieDenDen  <iffiuten  ,  De«  5««r ,  flu«, 
fpecenttn  S^erg«  Steina ,  moDur*,  jüngfli)ui 


»ictt  aUeiu  vtet  htrrliä .  etbauete  groflt  etaD« 
f*6ne  e*lö(frr  unD  luftige  glitten  in  ©uilia 
v>frf*üttit  unD  oerf<blungen,  jetröttet  unD  per« 
»i m& ,  lonDetn  übet  Da«  nod)  »tri«  raufenD 
5Rem4>en  leben Dig  gtiittfutn  begraben,  HenDig« 
lio>  et f*lagen  unD  iet<*mettm,  oDtc  Dnri  Die 
ungiftüme  «JReer«  *  ftturben  unDDo«umfi*fref. 
jenDe  $inrc  jdmmerli*  pitDotbtn  unD  umfom« 
men  fmD.  SRtbtf  @runD.ri*tiger  2luftfurjrung, 
n>a«  fbt(be«  £rDf*üttern  frp,  »ober  et?  fomme. 
unD  roatf  c«  qemeiniglicb  biDeuie.  3J?tr  aller» 
baue  Dentfmürlugen  ©ef*i<bten  au«ge jteret  unD 
porgepeüet.  ^eipiig  %  593  in  4,  **  «ogen  frartf . 

W?i»Tti>er,  (CbrifKan)  lin  ©dniftber  ?bio. 
logi,  mar  ^uftor  auf  Der  ffefhing  anDpcrh>0P 
in  ©eclanof(bfieb: 


1. 

0.  Seicbem^riDigten, 

unDitatbDen  2$tab»6ai.  tOitteDnr.Biogr 
JCDmtbcr^ÖeorgeQßalemin)  fubrlVmtcr] 
tOiiitt>cirf  (3©bann)  ein  ©«Ine/fiebe  rDinter. 

Wiftr^er,  Johann)  ein  WeDitu«  fiebe  t35ufx» 
tt>er  (3obaf-n)  im  XI  ®anbe,  p.  1  a5o. 

tÜtnttxr,  (3obann  C^erbarD)  fiebe  Winter. 

VOimt>cv  oDet  Winrcr,  Ourga  Valentin  ) 
ein  9lc*tU»©elebrter, gibobren  Den  5  9?op<mbr. 
1578  iu  ?reprom  in  Bommern,  an  Drr  Siego, 
tbat  eine  SKeife  Durtf»  ^>oDanD,  »^fanefreieb^fü» 
lim  unD  ©tutfölanD,  »urDe©octor  fer  SXe<&« 
te^Come«  s]3alattnu«,  unDbepoerf*tfDinen^)ir» 
(pgen  pon  Bommern  -t> of  3\at h,  ftbrieb : 

1.  PartbÄnium  litigiofum  ;  fo  et  untlf  Dim 
9 k  c. b  1; ;  t n  Pc n t u r.;  Dt  t>aUntü«  j  u  eBtra^ 
bürg  i637in4btrau*gegeb«i. 

2.  P^rcntationcs  Philippicas. 

3.  Hittoriain  Epifcopatus  Cam.enlu  unter  Dtm 
Gahmen  p.XX>U)Ov 

4.  Balthom  Pomcrantcum ,  Dtt  ober  nic^t  ge» 

Drucft  morDen. 

unD ftOtb  1623.  rbitttnsDiar.Biogr.T.I.ad  an. 
1623»  3Ran  ftnDtt  pon  feinem  geben  unD 
@*rifften  mebtere^aebriebtin  a».5rantjX3Do» 
ttns  »ufgebobenen  SXeliquien  >JJommenf*er  ©e* 
librtin-  Crfti  (Sammlung,  ©tittin  1721,  mic 
au*  in  ^trup«  neueröffnetem  Ärebip,  P.  I,  n  20. 

^Ubrter«  Biblioth.  Geneal.  p  5  1 9. 

tV?intt>tr,r:3uft).  <2ßon  ibm  finDet  ft<bni*tJ 
mein r -  al«  Da§  et  eine  Strang  Drc  tSupirindn« 
Dur  ju  ©otttngen  petwaltet;  M31  «ber  na* 
SIltenDorp  wn  Dm  ganDarafen  iu  Reffen  beruffm 
TOOtDen.  G*tU$  Memoria  Berckelm  p.  3  3  3. 

Windet,  (©olomon)  einCroangclifd^er^rl« 
Diger  Don  ©rimma  in  «föeifim,  gebobten  obnge» 
febr  1526  Den  15  JÖecembir,  fhiDtrte  tu  QBit« 
tenberg,  unD  erlangte  Dur*  feinen  ancjiroanDttn 
qroffin  Stöß  untet  Dem  ©teanat  Pbüipp  ttlc. 
!nnci)tt>cn5  Den  «8  ©rprembet  1548  Die  SRagi* 
(tet  5SButDt.  er  übte  f«b  au<b  fo  fraref  im  ^re» 
Digen ,  Daf  er  balD  bin  unD  toieDet  btffltmr,  unD 
1*50  noAer  ©ebneebtrg  juw  ©iatonat  bettif* 
fen  rourDe,  Dabip  er  juglei*  Da«  ^ofpitaU^rw 
Ciaer. Simt  oDDo  fo  langt  »trfeben  mufle,  bi«  et 

e««  na^ 


Digitized  by  Google 


101  I 


WINTONIÄ  ROTULUS 


1012 


nad)  «Tpriftopp  <ttato  $a|iot  ju  ©d)neeb«g 
tuarD.  Um  n  5  3  oö« « 5  S  4  WotD  «  al«  ®>m> 
fürftl.  <Sa<bfif.  Jbof.gjceDißec  na*  SDre&ten  be» 
cuffffii  »el<b<*  2lmt  et  ab«  eine  gac  fw &c*3eit 
verfallet,  inbem«  Den  26  Sluguft  1*57  f<pon 
mit  $obe  abgegangen,  €r  nwr  ein  enffrig« 
etraf  •  ^teciaec  une  lieft  überall  einen  une* 
fd)rocfenen  «Ruth  unö  unverDrofjne  2Un(6;$reiie 
von  41*  t>erfpüreti.  €«  if*  ihm  in  Oer  #rauen. 
ftircfce,  tt>(Ü  Dalumahl  Die  «Sophien  •  JtiKhenod} 
nicpt  renouirt  aetveftn  ,  ein  faßbare«  «föonu. 
ment  von  Stfct  aufgerichtet ,  unD  von  ©•  ~(o* 
barm  n&rius  folgtnDc3ni«iptionDarjuverftr# 
jigettvoröen: 

CbriAo  Silvatori 
atque 

Salomoni  Wintbtn,  Grimmenfi 
Opt,  artium  magiftro 
ac 

lüuftriff.  Beäori  Saxonix  Anguß»  > 
a  facris  concionibas 
Viro  optimo  ac  fideliflimo  Doclori, 
qui  viam  £>Iocis  per  folum  Chriftum, 
junßa  pari  ad  pie  viveodum  exhortatione  hbera> 
qui  errores  doclrinas  erdinumque  omnium 
officiis  minus  pie  fungentium 

reprehenGone  jufta 
Ecclefis  Aue  femper  frequentifl*. 


Verz 


a.Deo 
feriam 

piorum  omnium 
"efle  fibi  reipfa  declaravit, 
doftrinam  vita  exemplo  fuo 
invitavic 


vt 


Obiit  acerbiflimo  piorum 
,x  luäu 

com  fummo  fui  dcfiderio 

morte  fua  de  fe  reliöo 
Examicis  amico  fuo  üdeliu". 

Johannes  Nxvius 
Philof.  ac  Mcdicinx  Üoflor 
hoc  monumentum  er.  «p.  fieri 
fecit. 

*         Vixir  annos  XXX.  meafes  ym. 
dies  Xi 
moritur  vero 
Anuo  MDLVII.  die  Äugofti 

xxvr. 

<0Utd>5  Annal.  EccleCI  $b»  p  84.  ff. 

rütntbet,(©tverin)  Der  ^IttDeiÄheUSiBagi' 
fl«  unb  änfpectot  De«  SReDicinitchen  Colleaii  ju 
goppenboqen.  $  von  ibtn  befannr :  Traft. 
Phyfico-Theologicus  de  Arcu  coclefti,  €opptn» 
hdoen  1699  U.  1700  in  4-  *T°va  Utterar.  Mar. 
Uattb.  1699,  p.  340    *  700/  P  3  3»- 

XSOintbWfCQSüIentin)  flehe  VOinttv  fturga 
Valentin). 

VOintbtVf  (%cfiat.)  ein  SXed)t«aelehrter. 
QJonibmifl  bcfannr  :  Diu",  inwpiral.  nd  L. 

rem  xnajoris  2  Cod.  de 
(Muffen  16*6$  in  4. 

IVintprop,  (Mm)  «in  €nalifch«  dtiwv,. 


tvar  im  3ahr  1741  «n  SRitglieD  Der  Äbniglicben 
©ocietdt  i>«  ^iffenfefeaftten  ju  £onDen.  €t 
theiiete  in  Der  471  Iren  Kummer  von  Dem  $bilo* 
fopbicnl  •  $ran«action«,  fo  ,u?oriDen  1747  b«' 
au«gefommen,  au«  9?<u  •  SnaeBanD  feine  Dbfer» 
tation  von  Dem  ©urebgang«  De«  3R«cur«Durd> 
Die  ©onne,  im  3aht  1740  mit.  ^acblefs  £*f* 

t  fchidw  je$rlebenber  ©elehtten,  $b«l  Iii,  p.  264. 

1  Jfil«p3t0.  (0e lehrte  Herr,  I747/P-  338« 

WINTHUSANUM  MONASTERIÜM  , !^ff e 
PDintpufcn. 

XX)inri>uf<'^  IWnDfwftft,  Mtmeflnium  Win- 
tbufanum,  Mtnaßerium  Wixiibußvwm,  ein  Äleff «/ 

fiebetlDinctpmifcm 

XXJinrir,  (German  n  von)  fommt  al«  ©ur^f 
t>or  in  De«  €r(5^if(boff«  JSati^cation  $«^247 
von  Ut  ©rdpicben  QB'ttbe  SttecbtilDe  ja  ©cpn 
Dem  trafen  von  <&panf)timubewagMun@raf« 
fct>offt  ®<Jpn ,  im  3af)t  1280.  ©iebe  Dte  Üp» 
funde  in  3fi>cir3nnn*  vcflflöno.  9?ef4>reib.  *er 
9lci4j«gtMt  ui  c  Burggrafen  von  Äirdibci-g,  im 
anhange  Der  Diplomat,  p.  1*47.  u.ff.     .  \ 

XOintkv,  (SQid>acr)  gebürtig  von  ©immetti, 
unD  ei)cmahliger  Kantor  ju  SoßeDa  in  ?bürin^ 
gen.  Olearii  ^uringif*!  Cbronicfe,  l^itl, 

P-  53«  nn      v  «Kw>j  ,114 

XTüitcn,  (©rafetivon)  fie^e  «<Äto«r4m 
XXXVI  iöanDe,  p-Sou  -w .  nS",  v  l-  .1  W 
\V(NTONlA,^taDt/lpeb«Xöint|)effcfIiy  *^ 
COtfrrcmia,(De)  (iei)c  f  <rrr0«<nr<^eflO^Httip 

WINTON^4ROTÜLUS,  ipirö 
Oßcrjeicbnig  attcr  QJafailen  unD  ©uw>  nie  audr> 
aller  ©raffcbaffien  unD  völligen  SanDefcJöefctivL. 
bung  De«  Äunigrcidi«  CnarOänD«  genennety  fo 
K6nig  <2Bilbrfm  JU  fein«  S'rttj  im  3<u>t  108S 
fertigen  laffer^  unD  rcovon  /  wie  au<&,  roie  Die 


©eifrlicbfeit  tamit  übet  lufriebeh.  gtivefen,3o» 
öu!pp»8  in  Hiftor.  AngT^p,,^.  folgente^cp* 
r.cbt  giebet:  Rex  reverfus  in^gJUm^ud^o. 
domas  hominüm  tibi  facere,  ^  contri  onmeaho- 
mihes  (ideliratem  junre  omhem  Anglit  locolam 
imperans,  totam  terra m  defcnpfi^  nee  erat  hida  w 
tota  Angiia,  quin  valorem  ejus"&  proieflotem 
fuamfeivit;  nec  lacua  »ec  locus  afi^t^l  qntq  in 
Regis  Rotulo  ektiflt  'deferiptus ,  ac  ejua  reditusac 
provetitus,  ipfa  poflcfllo,  &  ejuspoüeüor regia;  no- 
titix  manifeflatus  juxta  taxatorüm  fiJem,  qui  eis.  Ii 
de  quatibet  patria  rerritoriuro  proprium  deferi- 
bebant.  Hli  penes  noftrum  fA 
voli  &  amantes  non  verum  pretiun^iiecad  verum 
fpatium  noArum  monaikrium  Ubrabant  ,  irttleiv 
corditer  prxcaventet  in  tururüm  legiis  exaajoni- 
bw,  &  aliii  oneribus  püttm*  nob.s"  bencvelen« 
providenres.  I(ie  Rotulus  vocatus  efl  Rocola« 
Wyntonix,  &t  ab  Anglidt  pro  fua  generajitate 
omnia  tenemenra  totius  »ertx  integre  concmenie 
Domatiay  cognormnatur.  Talern  rünHumfitm»)- 
tum  fimilem  ediderac  quondam  Rex  Alfradus,  & 
totam  terne  Angl  ix  percomiratus, 
curias  defcripferat,  iieuci  prenotatur. 
den  Roculus  Wyntonic  vocacus  eft, quia  ^ 
barur  apud  W^ntoniam  confervandust  qux civitaj 
CAput  Weil-Saxotuci  Regoi,  fibihxredirarii,  pearo 
*  •  tunc 
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runcinrer  omnia  regna  Angliae  particularia  nobilitli» 
mi&  prxclari.  In  illo  vero  rotolo  Wynton«  fic 
rnaximc  vocato,  eoquod  ad  UllUS  rotuli  exemplum 
edirut  erar,  defcripri  funt  non  taotam  totius  terra; 
comi tl tuiy  centuric,  &  decuric,  fy  I  vi,  lalrus  fit  villi 
umverfe,  Ted  in  omni  tertitorio  quo t  csrru ca  tr  ter 
rxi  quot  jogera,  fit  quot  acrc,  qua:  pufcua  fit  palu- 
des ,  qux  renementa  ,  fit  qui  tenentes  contineban- 

ferner  führet  Xögertus  (2>ot>fc>e'nuj8  in  Annal. 
Part.  1.  p.46  o .  folgerte«  Dort  tiefem  SSucbe  an,roerm 
er  fpricht :  Anno  1086 Wilhelmus  Rex  fecit  deferibi 
coena  Angliam ,  quanrum  terra:  quisque  Baronum 
faorum  pounlebar,  qoot  feudales  milires,  quot  car- 
racH,  qaoe  villarios ,  quot  animalia ,  imo  qua n tum 
vraepecunic  quisque  haberet  in  omniregno  fuo  a 
miximo  usque  ad  minimnm,  5c  quantum  redicus 
quxque  poileino  reddere  pocerar,  fit  vexata  ei t  terra 
arraltia  cladibot  inde  procedenribus.  Ungleichen 
tWatÜf&ut  p»tm in  Hiftoria  major,  p  j.  fö) r cibe t 
folgcnDfl:  Bpifcoparus  quoque  &  Abbatias  omnes, 
que  Barone*  tenebant,  fitearenus  ab  omni  fervitute 
(eculari  libertatem  habueranr,  fub  fervirure  ßaeuie 
militari,  inrotulans  fingolos  Epifcopatus  fit  Abbatias 
provoluntare  fus,  qootmilites  fibi  fit  fuccefforibos 
fiiii  boftilitatis  tempore  voluit  a  fingulis  exhiberi ,  fit 
rotulos  bttjoe  ecclefiaftica:  fervttutia  ponens  in  rhe- 
kuris,  multoj  vii  os  eedefiailicos  huic  conftirationi 
petfirncrelactanresa  regno  fugavir.  ©elgleicfcen 
tbeflDved  Ann.  1081:  Eodem  tempore  Rex  Williel- 
mus  mift  jufticiarios  per  omnet  Anglic  comitatus, 
fi;  i  nqu  irere  feevr,  quot  agri  vel  fugera  t er r x  uni  ara- 
tro  lufficerent  per  annum  in  (ingulis  villis  fit  quot  ani- 
"  ma I ia  poflem  fu/Rcerr ad  unius  byde  culruram.  Fe 
cit  eriam  inquiri,  quem  cenium  urbes,  ca  Hella,  vici, 
fiumina,  paludes,  fylva:  redderent  per  annum,  fit 
quot  milires  elTet  in  unoquoque  comiratu  regni ;  qua: 
omnta  in  feriprum  redaäa  fit  ad  Weftmonafterium 
debtx,  in  thefauris  Regum  usque  hodie  refcrvantur 
peindede  unoqooque  aratro  id  eil  byda  terne  totius 
regni.  iex  Widos  cepie  argenri ,  conf.  tDalfing' 
ham  in  Hypodigmate  Neuftrix  ad  Ann.  1087.  p.  439. 
«1*44*  SdfartMooumenia  ioedita,  p.  *78U.ff. 

WNTONIENSIS,  einer,  Der  oon  ©inebefter 
gebürtig  tft. 

rOtrttperger,  öfter  tDtntcrger,  CJBoffgang) 
ein  SBeDicu*  ju  Crem«  in  Unter.Defterreicb,  florir» 
tetm änfangeDe* i63abrbunDert*.  unDfcbriebei. 
nen  ^ractar  dethemm,  Der  juQBentDig  1553  in 
gel.publicirten  ©atnmluna  de  balneis  mit  einoer« 
leibet  ,  auefc  t>on  <3ecvQXCa$ncv  in*  ©iiufcpe 
übtrf«|t,  unD  ya  ©trajjburg  1 5 1 2  in  4  betaute- 
geben  roorDen.  ^vifu  Bibliotn  Gefneriana.  &&* 
ntÖ»Bibl.vet.&nova.  Ptffd).  (Ballt  ßiblioth.  me- 
dic.  p.|bi.  ©<jKncfÜBibnoth.fnedic.  p.f«ö.  Jttn. 
tfftt leuo?«.  p.  1052.  ZScf hxcvs  'jJÄeDicin  ©tie^r  1 

n?ött«ngtwTi,(Cltfton)  ein  berühmter  €ng» 
«KtDicuJ  unt)  «KitglieD  Der  tfömgl.  ©efeü^ 
,  in  Dem  «nfanoe  DU  18 


2 ,  Traclarum  de  podagra,  in  quo  de  ultimis  va- 
fisfic  üquidis&lucco  nutritio  tracUtur,  ^oref 

j  7i4*n  8-  €ine  «Kecenfion  fiebe in  Den *3is 
Um*rf*l.L€*i«LVllV)tiL 


Upßetif  Supplcm.  Tom.  V.  ana. 
«7J7,  P-  ?>*ö. 

a.  Treatifeof  endemic  difca/ei.  COent)  171 8  in 
8.  ©ie^e  eine  SKecenfion  in  Den  AUit  Erudi- 

ter.  Lipjunf  Aoo.  I7»0i»p.  r77« 
3.  Co m men ta riu m Nolu logicu m,  morb os  Epid«- 
micos  fit  aeris  variationes  in  urbeEboncenfi» 
locisque  viciniaab  an.  1715  usque  ad  firtero  anni 
1725  grafläntea  compleaentem,  8onDe«  1727 
in  8.  €tf  ift  Diefe(S<frriffi  in  fcera  jwmaUtt 
SavaHt,  fo  im  3ul.  17*9  lllSlmfrorDftmbcr* 
ou#gefominen,  enthalten,  ©er  iutor  bar 
bep  Diefer  «ö.-ftreibung  Der  in  Der  @tgenD 
von  ^oref  empfun Denen  Jtrancf Reiten ,  Iii« 
gleirD  aqd)  Dil  QgerdnDerufig  Del  Detter*  - 
auf*  genauere  mit  angc|ciget.  JL*  tpj .  cß cl. 
Seit.  1 7 3 o,  p.  1 7.  &o ifl  aud)  DiefeO ^Bercf 
De*  (ßeorgüCfKfitäi  Jractar ,  de  infiuro 
rum  iäniute  tueoda  vitaque  producenda«  ^u»  ' 
ri*  1 742  in  1 2.  mit  beogefuget.  JLeipi.  i&cL 
teit.  1 73  4,  p.  842.  unD  1742,  p.  6  5  7  u.  f. 

HT^rtgetä  liiblioth.  Scri ptor.  Medic.  Jletpj.tßil. 

Setrungen  De*  3abr*  1744?  p.  546  u.  f. 

XX>i  11  tr  tc ,  c  i  n  ef>e  m  a  b  l  iger  ^)  er  ^  0  g  00  n  Cham  p  a# 
gnt,  oon  meinem  ^rcDegurtu«  fcDreibet,  Dcf  De* 
felbeim^abr  593  mit  cinerSirmee  in  Dal  SKeio>De* 
f  Jorfaar  ti  eingetrungen  ftp,  m  or  auf  i()  m  Denn  £J  0. 
rhariu*  mit  Den  fei n igen  entgegen  gijcgen,  unD  n ad> 
einer fei>r  blutigen  ©cfelacDt  in  Die fruefct  gefcplagen 
Dabe.  CbgeDacDter  5 rrDr jwriu*  geDencf et  audb, 
Da§  Diefer  Ü?inrnO/  im  ^abr  598  auf  Qbranla£ 
fang  Der  Königin  I&runcqbtlDia  umgebraept  too» 
Den,  allem  Die  Unacfce  feine* ^oDe*  gtebet  er  niebt 
mit  an.  ©ein  33egrdbni§  foO  naej  De*  Val  fu 
«eriebt,  in  Der  ©taDt  «We(»  au(Ttrl)albDer©taDt# 
Wauiv ,  in  Der  fo  genannten  BaiUica  Apoftobrum 
geroefen  (epn ;  $l*«ber  Der  tapfer  Carl  Der  v.  Die 
i^taDt  ^kt%  belagert,  unD  befagte  BaHiica  eingee 
digert  roorDen,  fmD  De*  Qßinttionil  @ebeine  in 
Dte  Daficj;  Dominicaner- Stirpe  gebracht  roorDen. 
€lhat Diefer  QBintrio  Die  ©uDüam  »ur@emablin 
gehabt,  mit  melcher  er  Die  beil.  ©loDtftnDi*  geieuget 
bat,  Daoon  im  XiöanDe,  p  1689  naetjufeben.  „ 

fcCcf  atb  Franc.  Orient.  T.  I,  p.  14*. ijl. UnD  160. 

rDintru^monnt,  fief)emonat(tt)ein*)  im 
XXI®anDe,p.  1031. 

©t.XXHnmingu«,  ein  ^rieftet  /  mit  roelc^em 
nebfl  antern  Der  £>.  »onifaciu«,  Slpoftolifcber  tu 
gatunD^r^if(^otf|u$D2apn^  nacpDem  rie  oon 
ib  m  bef  ehrten  $rieglänDer  mi  er  er  oon  Dem  CgrifllU 
(Den  ©laubtn  abfielen,  naep^oefum  in  ^r  e^atiD 
gegangen ;  roofelbjt  aber  Der  Crfc»$8ifcpojf  fammt 
allen  feinen  ©efdhrten  unD  ©ebüljfen,  nm hm  aud> 
Det£.XJ0irttrun0u*,  755  nieDergema^et  »or> 
Den.  ©ein  &<Ddcbtnifj<$ag  ifl  Der  5  3un. 

ttHntf4>enDotf,  ein^orfini^r^geburge,  in 
Dem  Ümte^)irna  gelegen  unD  in  Da(felbe  aeborig. 
(Bcograpt>tfche  ©peciabCabellen  öes  C^ur» 

XTing,  ein  bitter- ©ut  in  Dem  ©tiffte%nitit# 
bürg.  XX>abfl«  Churfurflenthum  ©ac^fin, 
p.i48«  unD  150. 

tOintibact),  oDertDmjbac^,  ein  $)orf  in  Det 
©raffebaift  ^affau»3Dftein,  im  3rate  SBeben,  an- 
©**  a  uxu 
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bertbalbe  ©lunben  oon  ßangenfämaJbach 
eben  fouKittionSDßfin.  Wettevaufött 

tOin&lbaa,  (ßohann)  ber  gBeltroeidbeit 
wogifTer  unD  gan  ,%'trot  bep  oem©pmnafto  ju 
3ttiiiu.  €r  toutbe  im  3abr  1602  ben  3 1  ®?ap 
ol*  (£on'9iicror  InrroDiicirct,  nabin  aber  oon  f>ter 
ttieberum  Den  6  Ott-  »6o*  feinen  äbfc&ieb.  Cmrp, 
30»*  3  ir  tau  1  1  cp  e  fcpron.  III  SbeiJ,  p.  1 1 2. 

XTin^dborg,  ober  Xdnjdcurttf,  ein  Wörn. 
bergifcher  Sbwnfoer  £cf,  eine  halbe  ©tunbe  von 
ber  @tabt,  geaen  £erolDeiberg.  &6nn*  Lexk.  To. 
pogr.pl».  beu  grdncfirtben  ÄretfeU,  p.  548.  ©ie» 
t)e  auch  Den  nach  ( repe  nC  e  n  81  r  tief  ei. 

VCinwlbutQ,  ein  &urger*|K>f  in  ber  ©egenb 
um  «Dürnberg  gegen  Offen,  um  unb  na<pft  bei;  Dem 
eebolter.cffialDgelegen,  weither  oor  einigen  3ab- 
ten  ein  ©arger^auS  ooer  ©1$,  auf  Per  ^>6r>c  ge> 
Gabt, fo aber  abgega  ngen.  3u  unfern  3eiten  ift  e s5 
ber  Unterboltjer  qeroefen  ©iefe  haben  etf  an 
Unbveas  3mbofl)ben3unciern,  oerfaujfet,  rod< 
(per  erroafJ  beifer  herab  ein  kärger»*  ©arten. 
ÄauE  oon  Steinen,  babin  erbauen  laffen.  <Büicf* 
Bettreib  Der  etgti Dürnberg,  p.  3 1.  etebe 
auepben  oorjtebenbcnSfrttcfel, 
<i\}XHmsit\i>aufcn,  ein  <£>orf  im gBurtenbergfc 
fäen,  uirroeit  $eilftein,  in  Diefeö  «mt  gebbrig. 
(BoWfabts  SSrftfcreib.  ber  Warcf  r.glecf  en  x. 

VOmtW«,  ein  Ort,  flcbenOinsdla. 

Xrmtjciffiomjr,  fwhe  ÄVtmitTonat,  im 
tiviöanl)e,p.864. 

XCiinjc^etaCt,  fiepe  U>tm3i0. 

TBmtjen ,  ein  ©orf  in  Weber  >  OefterreieJ  in 
bem  duurtter  Ober»3Jlünnbarto\23erg  gelegen. 
5ut>rmarm«SlIt.unDs^cueö  jtyfierreicb ,  $heil  ] 
p.  320.  ' 

rO(iiQcnbaft>,  ein  in  Unter<£lfa§,  in>if(f)en  bei 
Jautbcr  unb  eelpbotfi  gelegener  Ort.  ~febrer* 
{>eitnd  Öfüfjif^e  Topograph.  I  $beil,  p<  ,0, 

l\>mscnbc*0,  ein  gierten  an  Der  Ober,  fafrei» 
ne®eilei>on@rotrau,  *ur  gintf en ber  Weiffa  gel«, 
gen.  &<t>ntti>a8  iöefcpreib.  be*Ober.©trom*, 

P-70. 

Wintjenbergcr,  ober  tCimenbttger,  (£>a 
niel)  ein  ec&rifftlteller.  Q3on  ihm  ftnbet  man  ©e. 
fdjwibung  ber  Äbnigreiche ,  ftürfrenthüwer  unb 
©raff<fcaftten  oon  1500  bi*  aufhabe  1585 
S>rcften  1585  unbawfc  1683,  Ü14. 

tX>lrttjrnbur0;  gat.  Comieatus  Winztnburgtnfity 

eine  themabte  berühmte  ©rafföafft,  anjeijo  ein 
grolTeU  2lmt  in  bem  ötiffte  -Culbegbeim.  ©ie  ift 
unter  benen  fec&e"  ©raffeftafften,  melcbe  big  auf  bie. 
fe  Seit  mm  5Bi§tr>um  £ilbe$btim  geboren,  eine  bei 
altcftcnunbfurnebmflen,  a!e5(iu«rocI(f)er  f<$on  bie 
^)epbnif(fcen  ea^fen,  in  #riegö>unb  grieben«;* 
3*«ten  oielmobf«  ibre  SKegenten  erroef)(et  baben 
Jbm  aitmhum  biefer  ©raffebafft  befrdfftiget 
comfonm,  roenn  er  in  Hirtoria  MSt.  motuftnu 

Umfpringenfis,  cap.i.  booon  alfo  fttreibtt:  Intcr 
anriqoorumSaxonuni  terms  eclebris  qaondam  fuit 
comitatus  Winzenburgenl«,  cui  primo,  quantum 
exantiquiiicriptoribus  coUifier«  J1Cct,  prsefuieCu- 
no,  eo nomineprimus &c.  <£>m  anfe!)cn  aber  ber 
©rafräafft  ^Sineenburg  ifl  taruu*  hu  erfeben, 


tUtti^enburg 


iote; 


ba§  «j  |elbiaerau|Terjmtpecbl6ffern  unb  unter* 
toicCcncn  etdbtlein  übt:  fünf  unb  oier^ig  feine 
©orffetaffeen  geboren,  unb  i(>r  ©ebiete  auf  brep 
teilen  in  bie  Wnge  unb  ©reite  fi$  er |1  re tf  e r.  mt* 
ten  barinne  lieget  aueb  ber  fo  genannte  ©aef,  und 
mebrere  nabmbaffte  Oerter.  «Korgenroertu  mar 
ibrSRac&bar  ber@raf  ju  H^oloenberg  unb  2ßol- 
benllein;  gegen  Wittag  bie  äebtigin  ju  ©anbert* 
beim ;  «Kittagroertti  grenzte  jle  müberföraficbatfc 
^ruenltein;  unb  gegen  «Nitrernatbtmit  im 7E& 
Deöbtim.tKarienburflif4>enSBe}ircf.  93on  htm 
alter [Wog»  »ooon  bie  ©raffebafft  benennet 
worben, bie TfTtnrjenburg genannt,  folgerein  be» 
jonbererarticfel.  ©iefe©rafi4afft  batbiegötu 
McCMr  fonberli*  ge fegnet,  unb  mit  genugfamen 

©eb^e,gutem2Bafl<r,fru(btbaremafier!Qerun. 
ber  ^eobe,  unb  luiligen  <2Biefen ;  fbnberlicb  aber 
mit  .£op  en.©erpd*fe,  ebne  »eifern  ba«  &lec 
niebt  befianbig  frifa)  fan  erhalten  »erben.  Söaber 
w<*m*  ber  ©raffoafft  ^Bin^enburg  oiele  abgeT. 
gene  Oerter  unb  ® tdbte  mit  £opfeu  ierforget  nW, 

n  5  6  ©raf  ^eniiartnVju  2ß.>i^nburg,  ohne 
<5rben,uhb  aufeineunglürfli(be2lrt.  mitÄoe  ab. 
gieng,ro.e  in  Dmi  ©efc^lecbrö^rticfW:  X^mt^cru 
bürg,  mit  mebrern  gemelbet  morbeni  fb  fiel  DkC* 
gan^e  ©vaffetofft  fln  baö  etnft  Aiii^eS 
Vorauf  benn  ber  ©ifeboff  »crr^arbi 
SSW  23infcenburg  roieber  m  bauen  unb  w 
efeR,aen  an^eng  Hebe  ben  »rticfrf: 
but^em  »n-Öilbrtbeimii'cben.  eorencohy 
te  aueb  nacbmablf  «if<pc(f  «onrab  H  tat  e&loff 
^mjrnburgffattlitt,  unbftMtt  bie  meifte  äfft  fei« 
ner  Regierung  fein  Jjoflaqer  bafeibfr,  meidSauA 
fein  ttacftfolger^ifchoif  ^einrieb  1  tt>at.  UnD  fo 
blieb  Dan  Aau§  QBiu^eitburg  immer  bepm  etitft. 
bifJaufU  3abr  1522.  $)enn  im  gebauten  °lahtt. 
im  Seit  be«  £ilbe*beimi,<bcn  Ärieqe« ,  »aen  bS 

mt n£  flaammi&  Gerung  betl 
groflen  enfft«,  bov  bie  2Bin(jenburg,  bdaaen« 
biefelb^anbfcbPfien  getoaltig  hinein.  QU«  nun 
ein  guneflein  geucrtJ  |Um  gjorrath  tt6  SkilJS 

fte  fitb  bte  ©efa^itng  benen  dürften  lu  SSZ 
SS?2  er,?«b«n- .  &  fem  baö  ©rd^e^ 
Qßm^enburg  mit  2  ©tdDten,  3  $Iecf en*  rS2 
fernA2  Äloftern,  ,mb  oieien  «beiden 
bte  Surften  ton  Sraunftmeiq.  ^atbOeni  nu« 
R^ff  j»  «raunftoig  biefe  ©räf" 

SJ?  /  3^c,n^gebabt,murbeenbf((bini 
34r  1643  Öen  2<«  @ept.  biefe  (WiAnfff  h.«. 

geben  ^onrwlcberSeitanbatf^Kiug^in^n* 
bürg  beMnbig  bep  bem ^irJte^K  blieb?« 

m8i  x  V  ®raftn,^flt  P-  774  «  ff.  Seiler* 

JTittriern  unb  tieuen  (Sfcogr.  p.  r2ifi  b 
€te»s  ?opologif(beanmeif.  »urbeutigen  ©eoi 
arapbie,  p.  344.  ^ubners  $olit  ^ftor  vir 

niakm  3«miv  p.  «3*  tt.  f.  Itrurfto  g^S 

©fOjjr* 
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©cograppie  p.  48».  abel»  ©eutfcbe  «no 
impfte  &it« Turner  SpeilU,  p.130  unb  24a- 
ivometv  ©cogr» 

VCmitr  nburg,  (in  epemabltgeS  ©cplofj  unD 
Da«  eigrntlkbe  etatiwi»<bau#  l^r  ©rafen  ton 
3Bm ücnburg,  im  93or » &arpe,  unweit  Dem  3\o§« 
trapp,  gelegen,  welcbeti  uom  Äapfer  liQtgario  im 
3afre  1  i3O0etfr&hret,  unb  Darauf  pon  ben©ra» 
Ten  (in  anberes^mjenburg  un  J>lDeßbeimt|'d)en 
erbauet  tuorCcn,  fo  aber  au$  naepbem  oerftobret 
morDen,  fi<b«  Den  fblgenöcn  ärticfel.  3bele 
S>eut($e  unb  ©däpicbeäliertbümer  n$W,p.- 
576unO«jO.  f.  .*i 

XOin&nbatfgt  bie  tDirtsenbui:«,,  (in  alte« 
verfallene*  #erg*  erplofc  in  Dem  durfte  *ilC(0» 
penn,  «wftonbte  oorftepenbeGraficbaft  benennet 
rooLDen,  unO  n>cl*(«  un.oole<  auf  ein»  gewuitw 
gen  £6pe  an  ixt  Kano .  ©trafie,  bie  PQn^blefetD 
natpGauoertbewi  gebet,  niebt  weit  pon  Dec  t«iue 
g.Uaen  armefi n ;  jefco  ab(r  yant}  jerttopret  i|t.  öatf 
nia>«*  mef>r  olö  einige*  Stauer»  er  er"  Caoon  ül>tig. 
et  ö^ütr ,  Daß  man  oon  Dem  £>H>to|te 
.M*  auf  ^ilDeäpeim  eine  unD  Drei) 
n  «Ate.   älxr  Die  -öifiami  b.p.  «v 
Werter,  wutuca  benebret,  Dürntc  mopl  bep  nabe 
ptb  aufoitt  SWeü  2&ge*  er|ti«fen.  Dbngefebt 
«nie  Jieile  |trobnw  Die  mne  oorbep  bin.  Moniten 
tt.lfi  man  auiferberfeiben  jroar  etliche  f '.eine  ÜJu|« 
ffc ■.  $ä$Uin,  aber  feinen  regten  $lUB  in  Dieter 
Siacfebarfcpafft  an.  ©en  erfhn  ©runDWgec  be* 
&(bloflaf  tönnen  Die  ©efepi^ti^tetbev  nufct 
n>of)l  nnDen.    JDeffelben  SUtenbum  ttt  gar  poep, 
unD  nirD  aueb  ftwerltcb  etwa*  gewuTe*  Daoan 
u»  !  banCen  fem» ;  Daber  qtebc  es  feinen  in  [eibiger 
©egenb  geli-ucnen  «ödufern  niept*  naa>-  n 
Anfang  war  e*  Die  SKefibenp  unb  Da*etamn:. 
£uu*  ber«  uralten  Grafen  Pon  SBInbenburg, 
»elebe  ficb;  wie  Inca  fepreibet,  na<b  bemfeiben 
heu al- inet ;  ©Per  /  wie  aue?  Dem  oorberget)  :nDen 
Qiucfel  ttpdlet,  folße*  erbauet;  unD  cd  von  fteb 
benennet  ©er  erite  ©raf  oon  <2Btn(jenburg,  fo 
befann t  ift&uno  I,  bat  Da«  @<blo$  2Bin&enburg, 
jumSMenbe*  Ä&nig«  Wirtermbo  toiüer  ben 
gräntfnebm  Äonia  pip»n,renootren  laffen,  fiepe 
Den  ©(fcpleebt3*ärticfU   Jeimann  V,  cer  lebte 
©raf  M.\ Qßfnrjenburg,  würbe  oon  Dem  Aapjer 
£orbariu*  <l,»eil  er be(Ten  ©efanbten  an  ibn  1 1 30 
Wtottttn  feinem  e^loffe  QBinpenbntg  belagert, 
ml<t>c6  gdnplicb  etnaertflen  unD  :,crftöbret  rourDe, 
unö  Dir  öanpe  förciffcbaft  QBinßenburg  rourbt 
Dem  t&iföoffc  ju  ^)üoe«beim,  öernejatbm  I, 
«bergeben.  ftct>e  Den  ©efcbieebto%$lrticfel.  hierauf 
bat  Der  *Bif<fcotf  23ern rb  I ba#  -öa n-J  9&3inpen< 
bürg  nnePet  ui  bauen  unb  ni  beteiligen  angefan« 
flen.<&einiRacbfolg(r/b(r«ifcboffÄr«no,bau(t( 
fold)t*  uxttet  aui,  unb  ooBenbete  ben  geroaltigen 
feffen  Jbutm  bafelbfr.   ®o  renooirt(  aueb  naa> 
mAblt  bergjtf£f)c|tCofirabll  Da«  e<&lo(j  cffiin* 
benbura  itartlid),  unb  bitlt  bie  mciite  3«tt  feiner 
DCvgierung  fein^)of!aaer  bafelbft,  roclcbcd  aueb 
fem  SJ?  1  (b  f^tv,  Söif<i>off  fconrkf?  I,  tbat.  Unb  fo 
blieb  Da*  «0««*  <2Btn&enburg  immer  bep  Dem 
ettrfte*  b«  auf  ba«       rjas.  3n  folgern 
^abre/  &ur3ett  bc«  ^Ipeebeimifcben  surge«»io* 
gen  Die  ä'fien  xu  ^öraunfebroeig,  naeb  Eroberung 
D(«  groti«"  ©«fft^/ BOr  bw^Bin^enbur^  btlager» 


ten  viefelbe,  unb  fcpojfen  gewaltig  Ijinefn.  Qßetf 
nun  ein  §üntf lein  §euerp  jum  ^orrutb  M  0>ul^ 
oer*  fam,  unb  doö  ganpe  €>cpIof  o.  a  feuert 
roorbm,  mufte  f«p  Die  ©efatjung  benen  giV  flen 
ju  iöraunfebroeig  ergeben.  8lfo  fam  ba<  ©r^flicbe; 
ecblo§  2ßmpenburg  mit  ber  ganpen  ÖraffcbnflFt 
an  bie  gürften  oon  ißraunfebweig.  efeie  Die  ©ratY 
febafft  Qßin^enburg  1643  »«Der  an  Da*  grifft 
^ilDeobeim  gelangw,  finDet  man  in  bcmSlrticfrf*' 
XX>mgenburg,@raffcbafft.  $(ut  )u  tage  firf>n 
man  oon  Dem  ©tbloffe  ^Bin^enburg  nur  noi 
einige  Ruinen;  gleicb  Darunter  aber  am  fcerge' 
jtoifeben  SlblfelD  unb  <3Bolben|t(in  (?cf>et  ein  feb5» 
neö  ©ebduDe,  toeldje«  Da*  Zme  Xl>t'nt;enburct 
genennet  wirb,  unb  a5©ftrff(r  unter  flcb  b<n! 
£$  roac  obiged  etbloß  nxulanD  roegen  (ineeiöf. 
fpenjtetJ  beröbnit/roelcbed^ed?«  ober  $iibfrf  In 
©onlVincjenburg  genennet  routbe,  rocil  cd  ein 
tkin(<©au(r.^)ütg(n  auf  Dem  Jtopffr  gebapt, 
wenn  (*  fia)  bat  febw  la|7m,  &  f0«  ein  Äcbolt 
genefen  fepn,  Det  Den  beuten  eben  Kein  £er&efeiD 
angetban,  fonbetn  it>nen  biüitxilen  roa^  jufunfti* 
vi  oorber  gefaget.    aifb  ift  ti  bem  «ifeboffen 
^en.5>arDcn  ju^)ilD<Äbeimin  Der  s^acbt  erfepie» 
len,  unb  bat  ju  ibm  gefaget:  JQPa^e  auf,  ble 
flraffd;art:  OPintienbutg  iß  awegcflotben. 
^wbrure  politif^e  ^ifiorie  Speil  vu  P.  4<g.' 
public  ß  ooatf.@«ogr.  $b  I»  p-ßje.  5eiüet» 
>^ei<breibung  Der  X  De«  £.9?.  Deutfeten  «Xeteb* 
ÄreilTen  p.  1 1 1  ? .  Lud  @riifen»®aal  p.  744  u.  ff; 

XVinnenburg,  (in  ^(eefen  oDir  &tat>t  int 
OtfjfM  4)ilbe6l>etm,  brep  ©tunDen  oon  »Ufelb/ 
mebt  roeir  oon  Der  Seine  gelegen,  fo  ooeptefem  Datf 
.fjaupt  ber  oorftebenben  ©raffebafft  gtroefen.  & 
foll  Dt«StaDi  QBinijenburg  ftbon  ju  be^Kapferd 
^einriebe"  v  ßeuen  in  einem  Äricgr  rotDer  bfe  ge* 
Darbten  Grafen  wtföijwt  unb  nia)t  roieDer  aufgc* 
bauet  roorDen  fepn. 

XXJineenburg,  ein  oorSflrer*  bei  ubrnteo'  unb 
mdebtige«  ©räfltcpet$©ef<pl<<bt,  beffen  @tamm« 
^auiJ  im^ar^e,  unweit  Dem «Xoßtrapp,  gelegen, 
oon  bemMapfer  gotpatiu«  jerfrdret,  unb  Darauf 
oon  ben  Grafen  ein  anberetf  QBinfcenburg  im 
.f)ilte8bcimii"cbcn  erbauet,  fo  aber  aueb  naeboem 
jetftöbm  toorben/tote  bieoorbtrgebenDen?fHkf(| 
mit  mebr(rn  b(fag(n.  Ob  gleicb.Diefep'Gcfcblecbt 
febr  alt  i^inbem  t$  f4>on  Por  Deö  Äaofero  €arl* 
bc«  ©roifen  3eiten;  unb  unter  benen  ^epbnifeben 
©nebfen  lange  3eit  tm^lor,unb  (inetf  oon  Denen 
gcroefen  fepn  foll,  aud  ro<lcp«n  bie  alten  Oaebfen 
ibre  Regenten  unD  durften  rn^kt  baben,  folg» 
lieb  at4>  nuö  einer  folgen  &>u  fdbigen  ©eburt 
berge  fia  in  tuet ;  fo  finDet  man  Dccb  bep  benen  C3<rü 
beuten  gar  wenigen  triebt  oon  temfelben,  unb 
feinen  dlteren,  ali€mon  oon"2ßmbenburgfmit 
welcbcm  ftcb  biefeö  ©rdfliebe  @<?fa>leebt  anfanget, 
gieiebwie  folebed  bep  ©raf  ^ermarmett  V,  1  if  3 
?eineSnbf(baf)t  erreiebet.  ^)ieüöefcbreibung  unb 
Orbnung  Derer  ©rafen  oon  ^ßin^nburg  ift  foU 
genbe :  t uno  I,  ber  erfle  ®raf  oon  5ßinoenburt> 
bieng  bem  Ä6nige3Bitt»finben  feft  an,  wiber  Dee 
»Jrancfen  Äönig,  ben  Pippin,  unb  renooirte  |tt 
Dem  €nDe  feine  bepDen  ©  l^ffer  fBineenburg 
unc  viüfelD,  in  Der  abfi.be  neb  Der^ranefen  |u  er* 
loebren.  Domfcruns  in  Hidor.  MST.  monafterü 
Lamfpringcnf.  cap.  i.fd^ceibetoon  ipmalfo:  Cuno, 


Digitized  by  Google 


1019 


_ 


YPiittjenbarei 


co  nomine  primus,  cum  «Iiis  Saxonia» 
communi  confitio.  fuo  regi  Widckindo,  contra  Pi- 
pinum  Francorum  regem,  ftrenoam  navavit  operam, 
renovaru  in  hone  fintm  duobus  in  fno  comitaru 
caßellis,Winzenburgen/i  feilicet  6c  caftello  in  cam- 
pis,  vulgo  Allefeld,  ©okper  (Enno  Pen  2Binben« 
bürg  jeugete  einen  ©obn,  durcborbeit ,  ©rafen 
pon<3ßinbenburg.  5>iefer  jog  im3abt752WiDer 
Den  Pippin,  Der  ftranef  <»  äönig,  Der  Die  ©achfen 
mitÄrieg  überjoci,  ju$elDe;  n?urDe  aber  bep 
gburg  in  Der©<blacbt  gefangen,  unb  mit  anDern 
©reifen,  al« <2BibefinDen  ton  ©leieben  u.a.m. 
»ach  Sraocf reich  gefüpret.  $ter  mürben  Dem 
gefangenen  ©rufen  sßurcbarDeri  ju  feiner  (£rleDi> 
gung  nutete  Dingungen  oorgefcplagen ,  net)mlt<^, 
wenn  er  molce  etn€btifl  »erben,  fo  fönnre  er  fei* 
utt©efdngnif}  enrfeDiget  fron,  allein  er  feblug  als 
ein  blinDcr  HepDe  aQe«  fyx\iitarti9  ab.  SnDlicb, 
alt?  er  bbrete, Dag  fem  alter  93a ter  Cuno  gefrorben 
'  ruare,  nabtn  er  Den  CprifUtcben ©lauben  an,  unD 
ite§  jub  raufen,  worauf  ir>n  Der€bnftlicbejc6nig 
^ipin.an  feinem  Hof  nahm,  unD  alle Huljfe  tpu. 
©onberlicb  mar  ihm  Der  junge  Sari  ber  ©rofl«  fo 
gewogen ,  Dag  er  Durcb  Defien  Beförderung  im 
§abr  755  eine«  fürnebmen  grdneftf^en  Herrn 
Socbter  ,ur  ^l>e  bef  am,  weiße  ibm  756  einen  fun» 
gen  ^>errn  gebobren,  ber  in  Der  $auffe  öatbo 
aenennet  rourDe.  Roleber  öatbo,  ©raf  ju 
12Bin&enbnrg,iDurDe,wie  f<bon  gcDacbt,75«,nacb 
fein  ed  <35ater« $urcbarDeJ  $oDe,  in  granef  reich  0f 
bohren .  auch  bitf  in«  Drcc  unD  jwantjtgfte  jabr 
um  Hofe&irul  De«  ©reffen  erlogen,  ^r  jog  mit 
befugten  Sarin  Dem©ro|ten  m©acbfcn,  half  Den 
Q)run*beT4,  Der  ©acb|cn  ftefhing,  mit  erobern, 
unD  ocrbielte  Heb  auf  Diefem  3uge  fo  wobl,  Dag 
ibm  Sari  Der  ©rofle  nicht  nur  ju  feiner  odtirlicben 
Qrafftafr  oerbalf ,  fonbern  auch  eine«  ebien 
Herrn«  Tochter,  SRicbaröitf  genannt,  um«  3«br 
779  jur  6)e  geben  lief,  mit  roelcber ©raf $)arDo 
jroeo  © Mjne ,  nebmlicb  Äibö^gum  unD  Cunon 
Il.erifiiaet  bat. 

I  ÄiDDag  I»  SBarDon«  Cohn,  ©raf  jur  5Bin# 
ienburg, n«bm  eine«  reiben  $m  n  Softer,  3m* 
l)i[Da  genannt,  jur  £be,  unD  waren  bepbe  fromm 
unD  gortetffftrebtig,  Dabep  auch  reich  unb  oermö- 
genDt batten  aber  Dabep  feine ÄinDer-  hingegen 
harte  fein  $8ruDer€unoH  Drep  ©ohne, unD  hoffe. 
te,roeil  er  Dürftig  unD  unoermögenD,  Durcb  feinet: 
©ruber«  tätlichen  Abgang  reut)  unD  mdeptig  ju 
»erben.   SKtDDag  aber  unD  feine  ©emablin  3m« 
biloa  riefen  ©Ott  anDdcbtig  um  gerbe«.  Jrucbt 
an ;  tbaten  aueb  barneben  eine  ©elübte ,  Daß  fit 
©Ott  uj  €bren  ein  getfrlicpe«  ©ttfi'r  auf  eine  ge* 
twflfe  anjabi  3ungfrauen,  in  ibrer  ©vaffebaft 
bleuen  unD  begurern  tpolten.  9}acb  Diefem  jeugete 
3mbtlDa  ihrem  £errn  eine  ?ocbcer ,  roelcbe  bep 
Der  Jaune  &id?burgi o  genennet,  autb  in  befag* 
tern  puffte  jum  tamfpring  jur  er  Ifen  Slebtiitn 
(Domina)  oeroronet  roorDen.  S>ie  Stiftung  Die* 
jti  Äloftertf  gefebabe  im  3abr  847  i«r  3eit  Deö 
^)abfle«  ©traft,  roelcbe  nacpmabl«  SlltfriD,  Der 
vierte fSifcboff  ,«i  £üo?öbctm,  im  ^a!>r  87s  com 
firmif et  unD  beftdtiget  bat.  Ä.ecjner  Chron.  Hil- 
deC  MST.  Lib. III,  cap.  4.    €nDÜ£b  flarb 9liDDng 
auf  Der  2ßin&enburg,  unD  murDe  im  Älcfter  2am* 
fpcin9  in  Derwn  u)m  geflijftetenÄircte  begraben. 


lft>fntjtnbtttg  1020 

3mbilDa  folgete  ibm  baiD,  unb 
marD  neben  ihrem  |>errn  begraben;  atub  toarD 
Diefer  beoDen  $ocbter  SK 1  cb  bürg  i^Die  erfle  91  ebtifti  n 
DieütJÄ'lorter6,bart  bep  ihre  eitern  begraben,unD 
aUe  Drepe  mit  einem  groffen  ereine  beDecfet. 

II.  Cnno  II»  ®raf  JXiDDaa«®ruDer,roar  übet 
Damit  »ufrieDen,  Daft  feinetf^ruDer«  €rb<@uter 
an  DaeÄlofler8amfpring  pergeben  »orDen ;  Doa) 
mufte  er  e*  gefebeben  laffen.  ©iefer  ®raf  hatte 
3  ©6b ne,  z)  Hermannen I»  roelcber  obre €rben 
perfiarb;  2)2lbölpr>ffil,DerDit^rdnlein3IDam 
binterlie§,  unD  9 )  Ktbixigum  1 1.  $>iefer  ÄiDDag 
H>  ©raf  ju3Üin>enburg,  Cunonö  Drt  anDern 
(?obn,rourDe  mit  Sltela  r-on  JreDen.einrtEKitter^ 
? od> t er,  per m dble t,  Die  ibm  1 )  OTem friebm  UnD 
2)  ^emncfcen  gebobren.  3entr,  manfttib, 
©raf  pon  ^ßin^cnburg,  nat>m  ^ctfam  pon 
^BolDenberge  899  jur  l^be;  tiefer,  frintid\ 
©raf  pon  5ßineenburg ,  toar  ein  tapfferer  ^)elD. 
^r  fefete  ft<Ö  infonberbeit  in  Kapfer^tinri<b4  w 
Aincf  (er*  ©naDe.  3m  3abr  993  brauchte  Diefer 
ICapfer  groflRn  €cnft,  taft  er  Die  tPütenDcn  unD 
per  beeren  Den  Ungern  au«  3>u  r  febiano  penreiben 
mbebte.  3U  bem  SnCc  brachte  er  eine  geipattige 
Slrmee  auf  Die  $ctne,  roelcbt  infonberbeit  Die 
9\eicb«»^ürfren  mit  ihren  ^rouppen  Perfldrcfttn. 
Unter  Denen  fo  Dielen  DemgelDjug  fblgenbenSür. 
ften  unD  trafen,  bcfanD  ficb  nun  aueb  ^einrieb 

|©raf  \u  Mintenburg,  unb  erfepien«  auf  Deal 
^ufter^labebep®?agDeburgi  Nachgebe»*« 
balf  er  auch  im  3abt  937 Dem  Äapfer  Anrieben 
iDie  nahmbaifteQSictorie  gegen  bemelDete^einbe, 
ohnfern  «SJerfeburg ,  befeebten.  3tpep  3apr  her» 
nach  Mete  bemelDeter  Äapfer  Den  erfren  furnier 
ju  «D2agDeburg  an.   ©ep  welchen  prächtigen  auf» 
tagen  DerÄapfer  unter  anDern  @rafen,aucb  ©raf 
Heinrichen  oon<2Biri&enburg,  ernennete,  ihm  Di« 
itapferltche|)e(me  auftragen  )u  belffen.  €r  nahm 
§rdulein  «elam  pon  ^Bunflorf  jur  €he,  Die  ibm 
d rep  ©bhne  gebobren :  1 )  t> te rneben  1, pon  toel« 
ehern  bernacb ;  2)  XVibcedften  I,  roelcber  einen 
obn,  ^ermann  III.  genannt,  genüget,  Der  1059 
ot)ne€rben  perflorben;  unD  i)%ctmannen  U, 
welcher  1 00 1  in  Der  Wne  erfbflwi.    Vorhin  ge< 
Dacbter  Dietticb  I»  ©raf  P0n9jßin^enburg,nabm 
grdulein  »Delen  pon  2ßunflorf  jur  ©emaplin, 
Durct)  bie  er  ein  <3$ater  toorDen  ^einridje  0,  ©rc# 
fen«  PonCffiinbenburg,  Der  Jrdulein  SBatbilDen 
oon  ©leichen  gebeprathet,  welche  ihmOietrtd-eit 
II,  ©rafen  pon  tyß mtjen bürg ,  jur  2Be/t  gebracht 
tiefer  war  ein  jaepjorniger  unD  wunDerl  epte 
Herr,  unD  weigerte  f«b,  Pom  iBifchoffe  ju  £itot* 
heim  bie  ©rafttaft  Qßin^enburg  in  bie  Eebnfcbaft 
|U  nehmen.  S>arum  fertigte  äapfer  Heinrich  » 
nen  fürnebmen  «Kann  an  Den  ©rafen  ©ietricfr 
ab,ibn  ju  bewegenden  ©ifchoff  juHilbeöheimpoc 
feinen  gebnberrn  ju  erfennen,  unD  Die  8ebn  m 
ihm  ju  bitten.  Sit«  nun  Der  £apferltct)e  ©eMte 
Die  Werbung  De«  Äapfer«  wegen  oor  biefenßfr* 
fen  brachte,  unb  ficb  feiner  ©efabr  perfape,fube 
©letrich  fchneO  ju,  unb  erftacb  Den  ftapferlicben 
jlbgefanDten  auf  Dem  ©chloffe  SBin^enburg. 
^iefe«  gehabe  Den  20  3ul.  1  os  8-   C?«  »ar  aber 
Der  Äapferliche  SlbgefanDte  QBieelfnen,  Dem  *« 
£r&«$ifd>offe  ju  «Dcapn^,  nahe  perwanDt,  Daher 
Derfelbe  über  Den  begangenen  SfccrD  heff rig  eifferte, 

auch 
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öudj  bep  Dem  ^>ab|l  Urban  U  über  Den  ©ruf  UKtD,  befam  ulfo  Den  «pof»©ü}  juSüsle.  ©jg, 


rieben  Den  üßonn  au$bra<pte.  <2Bc-lic  nun 
)De*^bfUi<pen  Mannet,  frep  fepn, 
unome&t  tun  feine  fcfcone©rafKpaitt  fommen,  (6 
niufte  et"  Durcp  anDere|)errea  um$  uätobntnui  ,unD 
einen  gütlicpen  Vertrag  anhaln-n  iaffen ,  rotiere* 
er  aua)  enDlicb  c  ihn  am,  unD  war  folgenDerge* 
ftait  t  i)  €»Ue©raf£)i<trid)  bepm  Söifcpojf  tu 
,£ilDettf)<im  um  ^Serjeibuna  bitten,  unDum  Die 
gepnfepafft  amjalten ;  2)  eotte  eräugter  €ano> 
nepui ©lrferoDe/tetfO  9ieim)aufen,ew  SScneDirti 
ner#Älofter  anrieten,  roeldM  auep  im  Qofcr  io«>o 
ajföepen.  «Öiefct©raf  ©ietriep  l,  pon  ^Bingen» 
bürg  büirerftetj  »on  PerSftaduüDe ,  DeäSjifAcf* 
UoanieJ  ©ebroefter,  einen  (öobn  ^ermann  IV, 
trafen  jur S8in$enburg.  £)tefer  napm  ^rau* 
lein  «Bertgon  ton  Oer  <3B5lpe  mr  €be.  eclbige 
aebafo:  ein  graulein  unD  mer Herren  ■  roicwoN 
£emecaifcMn  Antiquität.  Gosbr.  p.  130  fiebW 
<Sobne  nennet  ;  JLe5tiet  in  Chron.  Hik.  MST. 
L.BI,c  4 ab«  batnur»iere.  £>a«  graulein  bieß 
CTatbtlbe,  unD  rparDan  ©raf  <2Bill)euuen  w>n 
Staffel  oermablet.  <öie  oiec  ©&6ne  fuiD :  r) 
XEibreefct«,  ©raf  jur  SSin&enburg ,  mtytt 
bep  anDern  ©rafen  in  aroffem  anfepenroar,  unD 
roobnett  auf  Dem  £aufe  ju  aifelDe ,  mofelbü  er 
aud>  iriaobne  £rben  oerftorben;  2)  Cb«*b* 
n^/  ©raf  jur  5ßin&enburg,  Der,  naebDem  er  ,m 
leiner  3ugenD  eine  gute  ©dabrbeit  erlanger,©eifb 
Ü4>  u.ein  ©om&err  ju  üRünfter  röorpen,Daer  au# 
4m  3aiK?n6«»neunjeb*n0cn  iöifcMf  erraab' 
lel  woröen.  €tlicpj  nennen  Diifen  $beoDori<tien 
Srieberi<betänl><tc  auet^eineid^enjöunting, 
2e«üie  unD  «fbmann  aber  laffen  e*  bep  Dem 

SpeoDoricb  beuwnDen.  ,  €tf  betraffen' aber  Die*  8inie  ganfeanDei*  angegeben,  unD  jmarmit  rol* 
fen  guten  $gepDori4>en  ftieie  5ßi0ern)drugfei»  gef.  4««»wicb,©raf  .ju  Sldler<  l^atte  feinet!  £of« 
ten ,  alfo,  Daji  ibn  auep gar  DU  gapitularen  unD  J  £itj  ju  2Me.   3u«J antrieb  ©ottuli.fr  StoDacot 


roeilen  begeben  DicSefd^tfcpretberaue.  Unmifftu 
beit  einen  geplcr,  in  Dem  fte  an  flau  Siele  S)a(fe( 
fcDreiben  ,  rrvkt 05  Denn  in  Dir  Sienealcgie  feine 
gerinac  Qjeiroirrung  »erurfacbet ,  Da  ein  anDe# 
M  ©efaleöt  cie  ©rafen  ui  Raffel,  unD  einem« 
Dere«  Die  ©rafen  ju  Sl^fe  »aren.  5U|b  ^reibet 
felbft  Letbede,  Daj}@raf  StDoIpblUiuecDau» 
enbutg  ,@raf  JSur<parDtJ  ju  ©affei  $ocpter 
»Delbeit  mtmif  patte) ;  Da  mir  Docp  Unten  p6. 
ren  tperDtn,  Da§  fie  ©rafOtten*  JU  auie^oep» 
ter  gen>efen  fep.  CbgeDao^ter  ^efitricl)  iü.©raf 
pongBißDenburg,  war  im  3ape  1109  ju  ®bt$ 
titigen  auf  Dem  furnier.  <£t  hatte  einen  ©obn, 
©raf  Cimon  m,  toelcbcr  3)2atbilDen  t>on55<i(0i» 
lingen  jur*£bc  hatte,  meldje  inDirae;  5Botte  nöcb 
ipret?  £crrn  ^oDteDie  XUatH^rn  jnr  ®eit 
bracfctc,  unD  in  Den  ®«j)6-<2ßoij)tn  mit  $oDte 
abgieng :  QBarauf  Cenn  aucD  Der  alte  ©raf  ^in, 
ri<b  Hl,  im  S^br  1 1 27  »erftacb.  5X>tcfr«  grdu. 
lein  OTatbilDe,  tpul  et;Q3ater.unD  «Diumrlotf, 
marD  auf  Anordnung  DeeJ  ^ifcbofffj  im  Kioftec 
Samfpring  cc;cgen>  unD  1149  einem  torn*lmten 
«Kitter  an  De«  £efe  bermdMft,  oeltbe 

bepDeaucp  auf  Ccm  ÖcpMfe  SBinfeenburg  g«mop* 
net,  uiiDDaftlbfleine  £  0(picr,9tobmen6  Znnc,  ge- 
nüget baben.  tourCen  aber  bepDed  Der  9üt* 
ur,  unD  feine  grau  umd  Safer  1150  toDt  geftm* 
Den,  Die  uermutblitp  ermorDet  gemefen.  5)a« 
junge  ÄinD  2lrtne  aber  mürbe,  wie  feine  «Wut» 
ter,  im  äloiicc  £amfpring  erjogen,  miD  betnatb 
H78  an  ÜuDpIppen  Don  ^leg  oermablet  ,  «u<& 
aut5  Den  OBm^enbuigifcben  ©ütern  auagefteuret. 
3n  Ä.uca  ©rafen*  ©aale  airDDiefe 


Die  Bürger  ju  «Künflec  auetrieben*  &r> 
fam  ipm  aber  Damaple  notb  gotpariud  ^er^og 
in  ©aepfen, unD  fein  ©ruDcr  Hermann  V  ©raf 
ju  ,2Bui§enbui<g/  mit  Dielen  .Krieg*  $rouppcn  |U 
^>ü!ffe,unDfcDtenil>nmieDec  ein.Ärbm.  «fcrb, 

Xt>im)  Chrouicon  Epitcoporum  Ostia  bürgen  I  in  m 
in  Mtihnin,  Tom.  H.rer.  Germ,  p  %  10.  SUt)  im 

9obt  1125  ^)erftog?otlyariu«  Die  Äapferl.  €rone 
Dutcb  Die  orbeniikpe  ^ahj  empfteng ,  patte  Sfr 
fcboff^b«oDcri<b  an  üjm  einen  cjndDigen  JCapfer, 
l>er  ibn  gegen  feine  ^iDermacttge  roopl  itpufete. 
UEtbmann  am  angebogenen  ,Orte  ftbreibet,  D«§ 
Jifcboff  im  3»ap  1227  geftorben  mate, 

aU(b  See riUß  Coinment. tec.Germ,  L4K 
5*3  bcnjtitnmet-    äUc:n  man  fmttl  ajl» 
r»,Dafi  er  no<b  im  3abr  1  i3Pju-Q5rau» 
febmeig  mit  auf  Dem  Keicb«  ^aqe  geiuefen  i|t,D^ 


Ben  Wn  ioW  t>on  anDern  int       « »3  7  fle{e»  j  eermbdlie  Der  Steter  nocD  bep  fein 
feet  wirD  ;  3)  ^einric^  III,  ©raf  ju  gBm^em  i  m«S|Dolp5)eei  I  II,  ©rafen  ju  ©cpi 
bura,  unD  $ )  ^ermann  V,  ©raf  jur  ^inDen»  |    B)  ^ermann  V,  Der  |«$te  Örc 
bürg,  »tUDe  bepDe  Da«,  ©rafluDe  'SBirnjenbur»  1  feenburg,  ^ermanne.  Dce.  »V  ©o&n, hefam-  natb 
flifebe  ©eftpU4)t  in  Dem  eilfbunDeW«  ^aprbun«  »bfierben  feiner  ^ÖrüDer  Die  gan^e  ©rafjcbaftt 


(iifftete  er  fammt  feinem  söruDer  Hermannen  Da* 
^lofter  Wernburg,  unD  |larb  1146  ju  2lDie. 
€r  pinteritei  oon  feiner  ©emabltn  einen  eobn, 
0)tten,  ©rufen  ju  a«le,  »elcper  (einef  ^Jaterö 
wrlafne  ©utet  erbte.  ©<m  Sinken  naefc 
mug  er  eine  geraume  Seit  regieret,  unD  Die3abr< 
eine*  hoben  filtere,  erreichet  oaben.  &t na  Die 
©teDerburgi|*eehronicfe  (e^et  Defitlben  atfief* 
ben  in«3abr  ug*,  unb  .&err  nie  tbcin  mJ 

ii87 3*^-  ^«lDigte ferne nwnnlicbe@ftim* 
£inie.  5>enn,  feine  ©emaplin  ealwne.  qebobr^ 
ne  ©rdfin  ju  £«iitfberg  ©raf  f  ©ot^intf 
U  ju  ^>emt?berg  unD  ^DclbtiDena  ,  gebopr* 
ner  ^falisgrafin  ju;©ommerfcbeburg  ,  S^ter; 
unD  Die  kibl-cb«  ©cpmefier  De*  *  SÖifdE>offtf 
Philipp*  juSoln,  gebajpr  ibm  nur  eine  einige 
^pcbteT/  2lbelj|>ertef!,  ©t^fin  ju  $lö(e.  $)i<fe 

en  Seb»3eitcn 
©cpmamenburg. 
©raf  jur  2B:n. 


iim  injmoetammönientgeiUten.  3)icierbe. 
|>ie!t  Die9\efiDem>  untvDaet^tammpaug  ^tnijcn. 
bura ;  jener  aber  befam  Den£of»«öü*  jubele,  unD 
»fianutc  unter felbigen ftabraen  feine ©tamm.  tu 
nie.  ^8on  bepben  folaet  logleicf»  ein  meprereu 


^ßin^enburgaUeine,  unD  jmar  im  3abr  ti  27, 
&  wfuebte  |i;i>  antäinu'id)  tmÄriege^unD folgte 
Äapfer*  ^einrieb*  v  Änegeej^er,  unD  mepnete 
unterfcpieDenen  ^reffen  beij.  gnfonDerbeit  leifte. 
te  er  Dem  Äapfer  trtue  I^tciifle  in  Der  2ßu^bur* 
"Ti)"  Äeintii  Vllv©wf  von  2Bjnljenberg, Der  |  giften  gepDe  1 1 22,  unD  roieDerimi  1 124  bep 
«u$  in  alten  Striefen  ©raf  ^ema  genennet '  Ciobetung  Der  «EtftOt  SBermg/mie  auep  poipcr 
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in  d  nen  ec&leflfcpen  unDSÖöbmifcben fteiojügen. 
gür  fo  treu«  ©ienfren  begnaDigte  ibn,  roie  lucd 
bericbute,  unD  n>ot>on  unten  ein  mebrer« ,  Der 
Äapfer  m  t  p«m$it«l«ine«  Sttarggrafen«,  fcpencf» 
te  ihm  aucb  Darju  untcrfcpiePene  C*Jütcc  in  $bü« 


raD,D«r  ein  junged  tug«nDfam«tf  3Btib  patt«,  JU 
roelcp«rD«c©raf«üi«  ungebübrlicpe  8iebe  trug. 
31«  er  nun  Den  ©urgmann  an  entlegene  Derwr 
abgefertiget,  oerfugte  erfup  in  feine«  £offmannei 
£au|?,oDer  Da«  Cartellum  in  campis,  überfiel  t>a«f 


ringen.  Uebrigen«  war  er  ein  anfebnlicper  £err,  eßbare  <2ßeib  mit  ©eroalt  unD  fcbanDete  Diefelb?. 
aber  Dabep  eine«  rounberltcbtn  icopfd/Oeracbtere  $>a«  3Beib  bekümmerte  fid?  berplicbPer  anar» 
Pen  Sßifcbojf  ju  £ilDe«beim ,  unD  roolte  felbigen  |  tpan«necbmacbunp  ©eroalt  wegen,  unD  flaprc 
nicbttor feinen £ebn«  txrrenerfcmn,unt) lieg fi(b  folcbe«  Dem  ju^iufe  angelangeten  epe'S&anne 
becüncfen,  Da§  Der  jCapfer  Sotbariu«  H  fein  no#  j  mit  berplicpem  $rauren ;  roelcper  fle  lur  @<pult 
ber  gSerroanPtcvunP&luta.SreunProa're.  Sil«  { anma&nete,  unD  befftigerjürnetrourPe.  Bio  nun 
er  00m  SSifcbojf  jur  8ef>n  gefortert  rourD« ,  fo  .  De«  folgenDen3»Drgen<0er^ofniMnn<>uf«e(t>U'g 
roolte  er  ibm  feine  Sebnfcpafft  gctfanDig  fepn.  €«  gi«ng,  Dem  ©raff  nroegen  D«r3Berbuna  anrroort 
fanp«  ober  Der  Weben.  Äaofer  üotbariu«  II  Den  |u  bringen,  unD roaprnabm, Daß  Die  Cammer.  In 
©raf  SSurcparpen  oon  Kiep«"  an  Diefen  £cr>  roelcper  Der  ©ruf  rubere,  offen  fhmP,  trat  er  ci# 
mann,  unD  lieft  ü>m  melben,  Da§  er  Diejiepn  fei*  frig  bineln,  unD  ertfacb  Den©rafen  bepDer@rd. 


ner  ©raffc&a  fft  niebt  bep  feiner  tfanferl.  «SRajejrat, 
fcnDern  bep  Dem  ©ifepoff  V*  £ilDe«beim  futften 
mufle,  mbebte  aucb  roobl  betrachten,  roie  e?  fci> 
nen  ©rofr93attrS)ierri<ben  lloonQBinpniburg 
ergangen,  £r  m bebte  ft  cp  Demnacb  oor  Den  S3i» 
feboff  ju£ilDe«beim  Demütbigen.    allein  ©ruf 
German  fubr  bepSlnb6rungDicf:r2Bc.bunggrim» 
miglicb  iu,  unD  erfraefc  Den  Äapferlicben  »bge. 
fanDen  ©urebarten  oon  Sucbau,  roie  fein  ©ro§* 
<3ater,@raf  £)ietricb.  lÖiefe  SrmorDuna  ge« 
fepabe  1 1 30.  eobalD  Diefe  bbje  $  bat  oor  Den 
jtapfer  fam,  )og  er  mit  einem  rooblgerufreten 
Äri«g««.£>«er  oor  Die  "üßinpenburg,  unb  belager. 
te  Da«  ©c&loff  mit  4  unterfcbieDlicpeu  Wgern, 
unD  lag  Der  Äapfer  felbften  in  Der  nacbflcn 
©cpanpe.   £i«r  rourDe  nun  nacb  gebrauebten 
groflenCrnft  DatfßcbtofiSBinpcriburg  gdnplicb 
eingeriffen  unD  jerfiobret ;  ©raf.&erman  naber 
roar  eine  Zeitlang  oerborgen,  bi«De«  jtapfef*3«rn 
oorüber ,  Darauf  er  aller  gebne  Die  er  00m  £ap< 
fer  gebabt,  entfettet,  unD  Die  ©raffepafit  2ßüv 
penburg  Dem S3i|cboff  w  -tulr eö beim  35ernbar* 
Den  überantroortet  unD  übergeben  roorDen.QBeil 
eben  Damabi«  Äonig  Cricb  in  3>annemartf  mit 
Dem  Äapf .  8otbariu«  n  1  et)  t  roobl  flanD,  fo  bielte  fieb 
©raf  Hermann  in  DiefemKoniareicbe einige 3abre 
auf, mar  cud>  foglücfticb,  Dag  alö  Äönin  ifri^im 
3ab«  1140  erflocben  rourDe,  er  Die  binterlafjene 
ciBittroe,  guitbgarbin,  roie  Der  \ur  ©emablin  be* 
MM« 

Hartwigen,  Den  Ü:r&.S8ifcboff  ui  ©remen.  S)i^ 
fer  napm  fiep  feiner  ©cbioefler  ernfrlicb  an,  unD 
braebte  00m  Manier  €onraoen,  unD  oon  oielen 
$Ü2fren  unD£n  3ntrrce|jion  an  De n^öifcboffiSern» 
barDen  au«,  unD  begehrten ,  Daß  Hermannen  Die 
©raffebaft  möd)te  roieDer  rrfhtuiret  roerDen. 
8ucb  famDer  €rb»  SÖiföojf  4Ö«rtmia  im  3abr 
1  Mo  felbfl  gen  XoilDeöbeim,  )um  ©ifcpojf  ©ern. 
bat  Den,  unD  b  a  n  r  el  1  e  mit  ihm  fooiel,  Da§  er  enDlicb 
Dem  ©raf  Hermannen  Di«  ^Binpertburg  roieDer 
einräumet«,  Der  Vertrag  rourDe  1 1 50  vm  Id. 
M»ii  gefcblofjen.  Älfo  roarD  ©raf  Hermannen 
toiectr  r«(rituiret ,  roa«  «r  über  20  3abr  mit 
D«m  Surfen  b«tt«anf«b«n  muffen.        er geno§ 
Diefer  ©raffepafft  niebt  üb«r  Drep3abr,  fonDern 
roarc  Darauf  einer  bofen  ^ bat  roegen  oon  feinem 
eigenen  iöurgmann«  erfroren ,  roelcbe«  ficb  alfo 
oerbielte:  &  bn«e  nemllcb  gebauter  Hermann 
an  f«inen^)of«  «inen  &ti$m,  fttyntM  €on. 


fin  im  ©ette.  ®ie©rdfin  fieng  an  fWultcb  mi 
i^repen,  Drduett  unD  fagre :  &ae,  tie  fte  un* 
iptm  ^etw:n  tti)$e,  fofle  tt>ree  ^rn-n 
(Lobt  racbert,  roorauf  Dcr|)offmann  Di«  ©r^ffn 
au4)  erflaep,  Daoon  rratt(De«©rafen«ecbap  |u 
M4>  nabm,  unD  mit  feinem  2Beib<  Daoon  ica 
S)tefe«  gefebabe  im  3apr  1 1 53  oD«r  roie  antere 
fe6en,u56.  aagememea  ^(rortf^es  LttU 
con.  lewi«rChrori.HiW«h.üb.UI,Qip.4»  i4 
4emeccti  Antiquit  Goslaricnf  p.  129.  anDere  S$u 
ftorien  eebreiber  eignen  Diefem  fytmann.  eme 
^oepter,  OTcd>rilDen,©räfinju  ^Binpenbur^ 
roelcpemitQßtlbelmen,  ©rafen  »11  ©aflil ,  in 
'"»«nfcbwr  ^p«  g«l«b«t,  unD  einen  ®obn  gleicbe* 
viabmen«  |tt,  mitro«!cb«n  eigemlicb  Die  ooretjtblt« 
CruiorDungoorgegangen,  unD  Der  Der  lefeteoon 
Den  ^inpenburgif<ben©ffrtlecbtegeroefen.  eie 
fepreiben  oon  ibm,Da§ ,  fooiel  man  au«  Den  Um» 
llanben  erfenne,  er^um  roenigflertDi«  <35aferlicb<fi, 
oon  Dem  Krspfer  ^otbariu«  eingebogene  ©üetr  Der 
©raffcbafft^Bipenbiirg  roieDer  befommen  babe. 
roeljbeö  f.cpDaber  lan>,  roeiMbn^ 

mciO  L 1.  c.  74.  virum  potentem  &  magnarum  di- 

vitiarunn  Da«  ift,  einen  m4cbngen  £errnoongrof; 
fen9te.cbtbum,fitunre.i.uca  ©rafen.eaal,  Z 

779  U.  f.  3a  ^err  Bpettet  in  HiftorU  In%nium  6t 
in  1ll.Prolegom.Infign.D0m.Sax  üb  j  cap  g  $  20  er* 
}<bletDi:@acpeau«Dem  Stufäto  ganpanpertJ  - 

...  -^^...^ — f^SB^ÄTÄTÄ 

©eine  oerlaflen,  unD  ro4n  freproiUig  in«  ^riliuin 
gegangen,  unp  »on  niemanD  mebr  gefebrn  roerDm. 
©1«  nun  nacb  ^erroanwn  Den  jünflrrn  fepeu,  u. 
^m  Dteobge^teeuirbgarDin,  Jf6nig  €r«cb«  in 
SÄff  ^'^»«Icbeal«  De«  altern ^«r. 
mann« ©emablin  angegeben  »orDen,  .Uftancrf, 
fagen,  Da§DiefeD«irj  jünqern  Hermann Drep?6cb 

roar«n:  )N.@rdnn  \u  gß-npenburg,  roelch« 
©raf^etnricbenju  ecbroarpburg  ,  %ß£  Z 
bepgeleget  roorPen,  unD  roelcbe  nacb  Defjen  unalüS 
icben?oDe«,^ü  lu  Arfurt  fiebmit  ©rafUlricbS 
S  t?rt|),n«n^r^ nablet; 
HS  i"2ßinpenburg,roelcb*im  etirTte  ©an. 

nu«  ^riffüV"  IS  DMn§t?«r<r 
S>4nn«naTCf  §atte,  f<irr©epl«g«p  gebalten!°ß* 
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QBo*  Da*  'Stoppenber  alten  ©rafen  ja  fißin 
(jenburgbetrift,  fo  baben  biefelben  ju  glnfang 
im  blauen  öd) i  IG c  ein  gelbe*  au fgc neb  te  te 6  #  irflfc» 
©etoeobe  mit  14  €nb«n  gefübret ,  tote  aud)  Daß 
4>fm$eid)«n.  SlnDire  etonen  ibncn  einen  blau- 
)iU>/i«n&  Darinnen  ime»  gülbene  -ftu-fch- 
?b*  t  i«.  >  «Dtcr  Wierborn  tu*  aber fdjr  eibe  t 
m  uvonico  Manentlul.  Tom.  Hl .  Her.  German. 
p.*5ö  alfo  Dooon ;  Infignia  hojus  firoilix  fuere 
cornuacervina  lutei  coionsincampocxruleo.  ©ae> 

ni:  ©ad  OB  Uppen  tiefer  8  an.  Ute  n>aren  jnxp 
JDirfdj*@en)«)be  aelb  bleicher  ftarbe  im  blauen 
$eioe.  Jtuca  ©rafenfaal  p.  7g  r  ©onften  »oßen 
tut?  aud)  einige ,  unb  unter  Denenfelben  Johann 
10rorfl  Äein!>tfrt  in  Antiquität.  Marchionatus  ut 
&  Oiigin.  MtHjgwvw  tu»  Thunngici  p.  60,  Oer  ptlt 
t>Ol\  (Zdfym  i*  thftoria  Gcnealogica  Principam 
Sjxoaitc  bupenuns  p.  325,  äyermann  in  Der  i*in» 
leit.  iur  J>§  ifeben  «üiftotie,  p.  i 66,  mieroobl  Dtefer 
legiere  nur  uwiffelbatftia  .rcDet,  finben,  »elcbe 

jweo  8anb*€Jrafen  in  Düringen,  unD  iroar  nod)  vienfes  inUta*trb*  Tom.  ll.Corpor^Hiftor.  med. 
vor  CuDroigen  fem  Springer  Der  internem  Oori  sevi,  p.  toog  nennen,  Herrrannum  PRINCIPA. 
Dem  erden  ftmegrafen  in  Düringen  ausgegeben!  LEM  COMITEM  THl'WNfJlA  ET  misnen. 


fdjreibet:  SlDelbeio,eme$od)tfr  ©Jaraaraf U>cn* 
oon  etabe,  babe  ftd)  mit  «ubreigen  perniählef, 
uno  bali«  mit  ibm  Subroigen  eräuget.  Der  oom 
&6nige  gotbario  bie  e«nb.©raffd)aft  Sbwrtuaen 
befommen ,  al*  biefelbe  ^txmamtn  oon  $ßin* 
jenborg  aend rltd)  abgefproeben roorben.  ferner 
roerben  angefübret  ^ngdbufti«  p.  22 ,  4tT<&ev 

rt'j«  in  Intiquit.  Brunlnicci  I   p.  327  (Ober  Oiel» 

mebr  «nadbujtu*  beo  bemfelben  fdjreibet  p  60 

Lotharium  Lucio  vre  um  priroumLnndgraviumThu. 
ringix  teeifle  fite«  Nam  antea  terra  Thuringix  foit 
fub  coraiMdc  Winzenburg.)  Da*  Cbrm  con  M on- 
us Serem  ad.  an,*  1 30.  Cae?  Cbrmieon  Geztctnft 
p.  1  te*  u.  23  e  unb  in  einem  Dorn  Äoofer  l'oeba* 
rio  im  ruibr  1 1 29  ert beiden  Diplomat«, fo  bepm 
tTTrtbctrO  in  Antiquität.  Brunfuicenf.  p.  229  be* 

finblia)  ift,  ift  unter  benm  Beugen  mit  unterfmrie. 
ben  >  hermannvs  landgra  vius.  9ßWer 
roirbber  Chrouogtapbus  Saxo  alfcqiref  r  Der  ein 
gleite*  ad  an.  1  /  abfeget,  ©te  <4*»*v«  ä^». 


unb  gebaiten  »trb,auf  bem  ©tfd>le<fct  ber  ©ra. 
feaoon  XOim$cnbutQ,  nemlid)  ^murtniirn  l, 
unb  ^ermannen  II»  aufiieüen.  2Ba«  faunan* 
nei\  I  betri#t,  fo  fubren  fie  ein  in  Reinhardt,  Rei- 

net.ufenf«s  Abbatis,  Opufculo  de  Familia  Reinhar- 
dt Epiicopi  Halber ftadenlis  (  n>eid)ed  Opufcuium 
famtbem  D»plomateinJlciiMitt5cn5  T.UScriptor. 
Rer.  Germanic,  p.  706  entf>al»n)  entbolter.ed, 
bom  ^>er^os  ^einrieb  in  Magern  unb  &a(bfen 
Dem Älofter  Öieinbaafen  n6g  ertbeilted  ^on^r» 
nwtiond/©ipbma  über bie  äiöjterlidje  ©üter  an, 
morinnen  t$  beif  t ;  HEHMANNUS  PROVINCIA- 
US  COMES,  unb  autb  ned?  barinnen  Hermanni 
jumoris  gebadjt  rciiT.  ferner  rnirb  jum  s^ := 
ro«i5  amefübret  ein  00m  €rfr»«ifcbcff  ju 
SSlaon^  2l&elbertD  bem  Älofler  3ieinbnu!'en  er- 
tbeiltef  $Mptem«)  ö^m  3abr  noo,  toorinnen 
e*  Wfa  JHERM  ANNVS  PA  TRI  &  COMES, 
»0  Denn  Patri«  Comes  fo  »iel ,  ale5  Comes  Pi  ovin- 
Cialis ,  bei jfen  foO*  ^cinbor ö r  cit.  I oc.  p  r,  1  r e t > 
g\tidjen  OU(b  in  Dedua.  Schwaraberg.cootr.  Wci- 
mar^.  jfcin  benen  Urfunbcn  bom^abr  1129. 
(£ben  fo  befiobet  fub  aud>  PATRI^  COMES  in 


SEM  MARCHIONEM.  ©iefefagen  meiftembeUO 
ed  b<*be  ber  Äapfer  ßotbariu«  im  trterbten  ^abn  - 
feiner  Regierung  einen  9veicb$.$ag  m  Cioeblin* 
bürg  gebauten.  Üuf  biefem  fene,  nad)  Urteil  bee 
anwefenben  SRc:d)6« .S ürflen,^mn*:im  OOntiPtn* 
tjenburö  aBer  feiner  ^bre  unb  <2BürCe  beraubet 
et  m  Strreft  genommen ,  «SBinfrenburg  belaaerr, 
anaejunbet, unb  gdnblieburftobretroorben.  ©ie 
Urfadjc  befpn  loü  geroefen  fepn,  rociln  er  2>urcb^r/ 
ben  oon SUxd tn,  ber  ein  ÄöniaKdjerSXutb  unb^Öe» 
Dienter,  Dort)  aber  Hermann«  SÖafall  mar,  bin. 
ttrb Inger  <2Beift  get 6  tctunD um«  f eben  gebraebr. 
iftoeb  roeiter  b«^beibmber  Äaofer  feine  ®rdffd>aft 
roie  Mi  Cbrontcan  Montu  Sermi ,  ober  PRINCI- 
PATVM ,  wie  ba«  Cbruticon  Gozeeenfe  faget, 
genommen  unb  fold)e  bem  trafen  Sutimigen  in 
Sbnringen  gegeben.   Cent|eln  Supplement,  ir. 

Hiftori«  Gothanae,  p.  447,  unb  J&«rr  ^Ofratb 

<?truue  in  feinen  Slnmercfungen  über  bie  Hifto. 
riam  de  Landgr.  Thuring'ue,  p.  1 3 1 1.  -hicrbf  r> 
ift  anjumertfen ,  ba§  fonft  anbete,  me!d>e  oon  be. 
nenfianbgrafen  in  Sbüringen  oorber  gefd)riebeu^ 
i\\S  ber  Author  Hiftori ic  de  UndgraviisTtniringte,* 


einem Wm&Atfec  fconrabbem  III  bem  Clofler  Die  *.onalei  brevesde  Landgravib  Tburitigi«,  tn' 
Oteülbaufen  im  » »44  «tbeilten  ©iploma,!  Aador  Hiftori«  de  Undgravüs  Thurifigiav  bfr»in 
fO  ber>mÄ(*it«iti  in  Tom.  J.  Script.  Rer.  Getrn,jOic<örbinGeneraI.PrincipSaxori.<?up.p^<4,^<>^. 
p.  706  |n  fctfinDen  ift.    ^ßad  ^rnnrntnen  ben }  &4bner  jmv$b-  feinet  ^iftorif<ben.^ragen7  unb 


n,  J®rafen  bon  ^Binfeenburg ,  betrifft,  fo  ift  ti 
a^M  fttaif),  bog  er  ju  feiner  3eit  ein  mäebtiger 
eil/ ber  beom  Äapfer  ^einrieb  CenV. 

I  " 


Pfeif tn^crad  VitriariumLib  I.T.XVl,p.226  Oon 
benen  ©tafen  *on  gRinfeenburg  nid)te;  gebemfen. 
3a  ee  mieberfprid)t  autb  tfucelmus  Annal.  Germ, 
tn  Sinfeben  aeftanben^  babero  er  ibn  aud>  Sin  1  t30,u.^pvmgenbcY^Chion.  Mansfeld.bte*  • 
^  igften  9ieid)*'^efd)aften  mitgejo»  fem  Vorgeben ,  baß  nemlicbti« trafen  bongajin« 
et  aber  üanb«©raf  in  Thüringen  foB  ^enburgbieerftertn  Canbgrafein^büringen  gerne* 


aemtfmjäm^  Daoon  merOen  folgenbe  ^eroei§ 
@:ünbc  beojtbradjt :  (Erßlid)  roirb^Obecbimto 
nna«füW#  »eld>cr  beom  3abt  rt^o  melbet, 
eet  fyaix  {»wann  H»  @raf  oon  ^Binfeenburg , 
(ifcrj|kjpem  JSbnig  getreuen,  ^timller,  ^abmenri 
rdjarb,  umo£eben  gebraebt.  ©abero  bnbe 
Hi»-Ife  ^^f^^"1  ^t>urtnsen,  roeldje  $tti 
in  burdj  Uttel  unb  <Xed;t  abgefproeben  ivor 
ben  /bom^bliige  erbalten.    ^obonn  wirb  31» 


fen  fepnfollen,  baoonber  ledere  p.  252b.  a(fo 
fd)teibet :  babc  ber  Äapfet  Cotlmriu«  43er» 
mannen,  ©rafen  von  ^Binfrenburg ,  »egen  bee? 
an  ©urd>arben  oon  Äocfm,  ober  oonXod>en. 
beim  begangenen  tirorbe)  unter  anbern  aueb  alfo 
gojtraffet ,  ba§  et  *bm  feine  @ütet ,  bie  er  in$b> 
ringen  gebabt,  genommen, unb  (einem  $©d>tet» 
«Kanne  Eubmioen ,  8anb  @tafen  in  ^büringen, 
mgetbeilet.    <2Benn  man  abet  fraget:  <2Bobet 


m<ld;er  p.  27a  Denn  ©raf  Ermann  oon  ^Bin|enburg  bie  ©ü. 


Digi 
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M  tn  Sbüringen  befommen  >  eo  gtebt  *uca  in 
fmvm  ©raftn*@aale  p.  779/  wie  oben  ange-fut)' 
ret  »orten,  hierauf  folgenDe  antmort:  habe 
mnilich  &nn*m,  0raf  wn  $ßin$enburg , 
bem  #apfer£einricbm  0<ra  V,  in  Der  "ißtr^bur. 
aifeben  jebbe,  im  3<»br  t 1 22  unö  roieDerum  1 1 24 
beo  Eroberung  Der  eta&t  <2ßormeV  wie  aueboor» 
her  tn  Dinen  t&cblefifcb*unD  «öbmtfcben  fttfctV 
gen  treue  ©irnfte  geleiftet,  wooor  ifen  DerSapfer 
mit  Dem  Situl  eine*  3)<arggrafen  begnaDiget,  unD 
t>arju  unteefcbieDene  <0utet  in$bürtngen  flehen 
ef  et*  4>ir?  3ot>ann  (ßotriob  &om  in  Dem  er» 
ften  $betle  feinet  nütj.K&en  Sammlungen  p.88- 
febreibet  btngegen  bieroon  aifo :  DbabetfuhDcr* 
gleiten,  bereM  Die  trafen  von  <üßini>cnlnjrg 
apQcuommen ,  oon  Deren  etlichen  geglaubet  mitD, 
to|j  fte  aueb  Dafelbft  noa)  vor  Graf  t  uPwig*  Oed 
«drttebten  9cacbfonraienfthaft  8«D.©rufli<b«n 
ilbt.racter  getragen,  mag  mrgenMber  Dargetban 
werben  ©abin  rechnet  man  befonDcro;  ( alfo 
(treibet  obbefagter  £err  4,0m  in  Denen  bepge> 

fügten  Anaotationibas)  jweene  Ccö  ©«KbltC^t*, 

Die  beppe  Den  «»ahmen  ^ermann  gefabret,  alö 
^dgittarius  Epift.  de  antiqv.  thru  Thuring. 
^d)iegdExercit.de  nwnmisantiquislicn.p.2gleq. 
not.Üjcf^ar^Hift.Gcneal.Princip.  Sax.  Super,  col. 
323 ,  unD  Ijmiptfdctlicb  &ciro>it*t Orig  Undgr. 
Thuring.  p.  28.  u.f.  getbon.   löocb  bot  ibnen 

«£>err  «6of  3latb  ©trtIPC  diirert.de  jure  Undlall. 
in  Thuring.  p.  60.  u  f.  p-7f  wieDerfprocben,unD 
wtlfte  oor  weiter  mepr*,  al*  Äapferhche  Üanb 
Öticpter  erfannt  wi|fcn,  Die  fein«  güi  fliicfcc  ^Biir- 
t)r  qebabt«  Sdcfenfrcm»  Shilling.  Chronic*« 
II  $b.  p.  f  66  u  f.  gued  ®rafen>£>ual,  p.  724  u. 
f.  (ßlöfcp»  ©eiebtebt.  Drt  Raufet*  in  Öaa^cn, 

p.  65-  4«nnecdt  Anrfquit.  Goslarienf.  p.  127 

u  f.  ^iMng'-nbcTg*  (Bdcbfifcbc  (Tbrofticf e  c.  5  5 
124.  25iirttincja  «ißraunf  Süneburq.  dEbronufe, 
l^b.p.  35.  CTlünfTcra  Cofinograph.  L.$,c.  414 
Jt,iiöivtö5(a«liq.  V  ST.  T.  V  I  p  51«.  Saldens 
€ntt»urf  einer  Hiftur«  Corbeienfis  Diplomatie* 
p.41  u.  66.  £ubnfr«  ^olit.  Ar  »Tor  VII  $b.  p 
909  JIh-Is  Deutfcbe  unP  ^dcbl'il'cbe  Slltertbümer 
$b  n  230, 242  u  ?76.^p»jna;rnbfrcja  «D.an*f 
6l)lOn.C  5<iUucffflc>S  Antiq.GandersIv  p.  282 
U.  f  ilTctbom  Chron.  Marienth.  in  Tom.  III  rer 
German,  p.  256. 

Wümnihura,  ( #&Decfe  oDe'|)uDicfinoon), 
ein  Mfpenft,  »iebe  Pen  Sfrikfel :  TOutiscntmvQ, 
^cMo«  im  J^eibeimifcbefl. 

\X>ii»8enl»itr0  (M  2lmt),  Hebe  XDunjen. 
burn,  ^efclog  im  |>ilre0betitiiffben. 

XTCtmjenDorf,  ein  ®orf  in  9?iePer«Oefrerrei£b 
in  De  n  i^oamer  ilnter*(2Bieners3Bal&  gelegen, 
«jubtinamt»  ait^u.  s3feue60vfrerr«cD  I  Jb  p.  2  » 9, 

XÜtmsenDocf,  ( IBUbelm),  ein  ©cbriftfteller 
QJon  thm  itt  befannt :  i'rudentia  civilis ,  SHofwcf 
1642  in 

lY>ü irjcnbor cn  oDer  XViiMciihcin'rt ,  ein 
gparfeburüiid)e<©r-rf.  ©er^rwfter  aüDuiflan 
Dntf  €  -pitel  Mrautbfim  aercicfen  &bn$  Lexic 
Topograph,  fei  ^rdicfif»*en  ^reif«6,  p.  191.  i 

VCi  »«er ,  VJDtitQlcr,  IVr in^ictl ,  gut.  ^«/- 
/*r,  Vmearum  CWwr,  §  an(j6|lfa>  f^igneron. 
^eiifttDeij  ni.ie,  fo  einen  Einberg  mit  Denen  1 
gehörigen  Arbeiten  ivobl  tub.iteflen,  uno  ;tt  T?nr*  | 
teil  ip«iß.    Söcp  JlnUijuiifl  em#tf  neuen  2B«H' 


TC2g 

Dera6r  mufi  tf!  Cen  von  lern  Darauf  flehen. 
I  Den  tikf}tüppe,£ecf<n  unD0üecfen  weljl  rocen 
\jm  reinigen,  gute  unD  Dienliche  eorten  oon 
9ßetnboü=e,  tö  wohl  an  änotbolijr, alt  gdebfern 
einlegen.  Die  <23eruiocbung  Der  Weinberge  6>e* 
forgen,  naebCer  ^Beinlcfe  Daö3ieben  Der  ^fdb# 
Iewrnehmen,unDjwaralfb/Da§Die  ^pi^en  nict»t 
jerbroeben  werDenf  DntJ  ©tcfeninnieDrigen  ©r. 
bürgen  noeb  oor  Dem  ftrofre  befcbletmigen,  Da* 
jungen  ju  rccbter3ett  bepfeuebten,  unDnajTm 
Detter  oerriebten,  mit  Dem  ecbneiDen,  nac^ 
Dun  Unt<rf4jetD  Der  gibecften  oDer  tmgtDecftm 
iöerge  geböbrcnD  ©erfahren,  unD  Den  (Schnitt 
jue  JÖoge  a!ö  auch  ,um  5tn6fenunD  echencfcln, 
in.ilcicben  jur  ©enefe  mit  guter  gjorficitigfeit 
oemebten,  nach  Dem  ©cbnitre  Die  «Kcben  Ufen, 
Die  SÖöge  bep  regnigten  fetter  oornebmen,  Ci« 
eenrfe  bmgegen  bep  troef nem ,  Da§  Der  eenef- 

■  |locf ,  fem  troefen  eingeieget  werbe,  Die erfle  ^0* 
l  efe  nach  Dem  Jiuöfchlagen  oDer  treiben  De^olßetf 
anfiellen,  unD  foleb-  nicht  obenhin,  fonDern  Durc^ 
Den  Äarft,  fo  tief  man  in  Den  SßoDen  etnfchlngfn 

■  fan,  Den  unteren  iöoDen  heroor  fuc*en,  btnge* 
Igen  Dieoberffe  ^bauerDe  fein  hinunter  bringen, 
ainDDa*  SrDreich  wobl  lorftrn;  nach  Der  Söre- 
che  Die  ertfe  £fcme  oornebmen ,  in  Derfelben,  fo 
otel  möglicb  Den  ©toef  jurüefe  brechen,  unDDem^ 
ftlbcn  an  Dergrbe  »um  wenigfrtn  em  £nD«  lafTcn, 
Damit  er  erhalten  werDe,  Die  Äraote  oierjeben 
ober  la.igften«  aebt  Sage  oor  3obanni6  oernch* 
ten ,  unD  Die  Jßerge  ooüig  oon  Dem  Unfraute  rei* 
niqen ,  Die  anDere  ^jaefe  flu««-  nacbDem  Äraurm 
fortf*^«n ,  unD  folebe  nicht  wegen  U4  erwan4)a« 
Durch  fiutenDen  Äüboortbeil« oerfpdten, noeb  Der* 
jefbtn  |mit  Der  cnDern  Reffte  na*  Den  fahren 
fortfahren,  unD  genau  in  aebt  nehmen,  Damit  Di« 
;.fWflcbfenen  £nDcn  am  Pfahle  höher  ongebeffeet 
werben;  Dt«  <5eerfraute  um  Die  3*11,  toenn  Da« 
•f)o!^ aDmdhlig  m  tdfim  beginnet,  homebmerr; 
Ptrt  Ärd'itig  cidn^lich  wegbringen,  folebe«  b<* 
fcbciDentlicb  unD  niebt  SöörDen  .  weife  auf  Den 
Genien  tragen,  unD  DaParcbPifWdbfcmegbre. 
d>en  oDerDie^mnbenDabepabflreijfcn;  Dte©eer« 
b-icfe  unD  Da«  Verbauen,  wenn  Da«  J'Jclh  fein 
retff  unf  unten  an  Der  SrDi  braun  unD^dhe  wor. 
Den,  anfangen,  Die  »ehe  im  Weinberge  mit 
jerrtAten,  Die  3«it  Der  gß<ml(fe  ^crbcp 
fötnmt,  bep  Dem  Pefen  auf  Die  ifefer  genaue  8fch# 
tnng  haben,  Die  Weinbeere  fleißig  treten  unt> 
ftampffen ,  unD  Die  buchen  rein  aue:pr?|Ten,  Docfr 
aueb  mit  Den  Schrauben  Der  treffe  unD  anDern 
Öerdthe  behutf  m  umgeben,  ju  Denen  <3Bein» 
ber«\irl>eitern  feine  Äinber  ober  anDere  ^erfonen, 
Die  folebe  nio>t  oerflehen,  nothfonft  oerrtebtetba« 
l>en,  gebraueben,  ju  folcberSeit  niebt  in  anpera 
«ergen  um  8ol;n  arbeiten,  mit  Dem  in  feinen 
feigen  befinDlicöen  Obfte  unD  Dcffen  Slbncb. 
mung  getreulich  umgeben,  Die  ©dume  fleiEia  aue** 
puijen,  Den  <2ß,nter  über  auf  Die  ^empfähle  Al- 
te acbning  hahen  unD  in  eumma  ,  wie  dnem 
aetreuen.  QB.nper  ober  grjeingdrfner  eignet 
unD  gebühret,  in  allen  feinet»  £erm  Wum  fit. 
eben  unD  förOern,  unD  rtöen  Schaben, fo  »tet 
memchlich  unD  mdgfich  ©erböten.  <5)ie  ^in- 
gr  pflegt  man  inügemein  nach  Der  <5B?in» 
lefe  aniuuebmen  :    ©enn  aluoenn  fan  ein 

£err 
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^crr  fwU>crßd)  fef)cn,  ob  ein  SBin&er  retpten 
Sö.*f<Öfl?  um  Die  tSebürgc  unt>  red)t  ju  Deelen 
wu)  B  ölingen  mi|K?  £>b  er  auc^  verfitzt  f  nxid 
ö.*Dftf:etf  o??r  U.igeDecfcesi  ift,  und  wie  n>eit  ein 
jeDe$  gebe?  ©0  fan  aueb  ein  Qßin&er  fepen,  wo 
notp  ein  gcfcncftcc  ^toef  ober  ungeDüngtc  ®ru* 
be  jjr)  Dag  man  felbigc  im  CDecf en  befier  in  aej^t 
liefen.*,  unö  Die  ($5rube  Defto  beffer  jur  ©ünge 
anrreffoWnacv  Der  anDern  Seit,  wenn  gebeefet 
.Jenn  Da  f*th  ein  mifjgünfhger  'SBlnpcr, 
iimabf  wenn  er*  erfahret,  ober  weil,  Da{?  er  fei* 
en  2tbf<picD  befommen  foQ,  in  Der  ct>ecfe  feinem 
)crnri>i>cr  Dem  nadtfommenDen  ©inper  einen 
,  Jäjj^Ä&rr  $cnjen  f>intcr  fid) laffen,  fo,  Da§ 
mandbrr  r»Kf>f  weil?,  wa*  eine  peurfgc  ober  jabrig 
nefenefte  ©rube,  oDer  ob  fie  au*  im  £erbfte  gc* 
Düntfef  ftp,  etf  wäre  Denn,  Da§  er fie  $uöor  au* 
fdppjf«  ober  aufbübe ;  ober  Do  fje  Im  (Sommer 
jiKVinuffen,  Ptin  er  fie  im  Siefen  wopl  gar  über* 
Rieben,  imD  mancpmabl  Da*  junge  £oIf*,  fowopl 
<»;id)  Die  «toDern  ©tiefe,  enrmeber  \u  tief,  oDer 
aar  jfrftaefrcPctfen,  unb  alfo  feine  Untreue  auep 
hicrinnen  ermeifen.  &  pflegen  nid>t  feiten  Die 
«2B.n*fr#  tu  fbier  »•Scquemlicbfeit,  in  Die  SBein* 
berge,  fonoerüd)  an  Die  verborgene  Orte,  wo  fie 
wiffen,  bafc-pie  £irrfcbafjten  ober  Diejenigen,  De« 
Die  9tufftJ)f 


über  Die  ^Beinberge  anvertrauet, 
md)t  leicbfüd)  binjuFommen  pflegen,  Äürbfe  unD 


geben,  Da§  rt  feinen  ©e&aDen  leibe;  wie  foieper 
geDacbr  wirD  (rfa.  LXi,  5.  unD  ouep  Stoib  einer 
mar,  1  Sftofe  IX,  20.  Die  im  ©efepe  De*  £crrn 
gemiffc  Regeln  patten,  3  ®?ofeXXV,4.  S>lefc 
beulen,  wckpefl  naeb  Dem  tfbräifcpen  ein  folep 
fldglid)  Rümmer  /©efeprep  beDeutet .  Da<  man 
weit  unD  breit  böret;  unD  Die  foldjc*  fuhren,  biet* 
mit  ibr  gonplicb  ^ÖerDerben  wollen  anDeute»; 
3Bie  ei  Denn  gelefen  wirD  oon  Den  SBerDamm* 
ten,Die  feine  Hoffnung  ibrer  £rlöfung  paben, 
Daß  fie  werDen  für  #erpeleiD  feprepen,  unD  für 
3ammer  beulen,€fa.  lxv,  14.  ^  fommt  überein 
mit  Dem  (Sried).  o\e\v£etv>  Daö  Die  70  Stoftnet- 
feper  garuielmabl  für  ein  «fbebr.  5Bort  gebrauebt 
haben ,  meiere*  bep  Dem  fernere  nnb  Srmoft* 
£>erte,  fo  olel  peiffef,  aiü  erfebretfliep  feprepen,  unD 
mtteinem  gewaltigen  ©eheul  feine  (Stimme  er. 
feballen  laffen.  ÖBiü  Demnach  3oel  fagen,  Dir 
QiBfingdrtner  wenn  fie  werben  fepen,  DafausDer 
<2Beinlefe  nieptrf  worDen,  Da§  jepen  »efer  C©eln* 
bergö  faum  einen  Cpmer  geben^  €fa.  v,  io*Daf 
man  folebrt  3ö&*  nic^t  werte  f eifern,  noc^  Der 
SSeintreter  fein  £ieD  fingen, 3er.  xlvhi,  n. 
weil  ©Ott  aQe  ^Beinfldcfe  unD  Feigenbäume  ge* 
fcblagen,  ^3f.  cv,  |  j»  fo  febr  fie  fonft  oon  Dem 
guten  3J?o(t  angefüllet,  jur  Seit  Der  SBciniefe 
jawbsefen,  unD  fc|)roen,  fo  (ebrtoerDen  fie  ju  foU 
'.    ?cit  beulen,  Die  >^>anDe  über  Den  Äopff  ju« 


(öurcCcn  ju  ft«fen,  unD  anDerc  !(\üf^engemacbfei  fammenfebtagen ,  unD  erbarmlid)  febrepen , 
öo^uleg-fn:  weil  aber  DnDurd)  Die  ^Ö.'initörfe'.aWobibrgan^icber  Untergang Darnnleae.  (Sie 
um  i^ren  öliger  Der  ibnenfoujtiufvattenfame>lb<ui<n  um  Den  «SBeüjen  unD  um  Die  ©erften, 
gebradbt  werben,  fo  mu§  ein  ipaufwirtb  feinen  jwela^etf  Die  Urfaü>  ifl:  4bre  ^voffnung/  Die  fie 


hinter  fWcbe*  feine«wege$  gefratten ,  unD  Da« 
ber  fiei^ia  in  *en  ^«rrgen  überall  oifuiren,  unD( 
wo  er  Dergleieben  wabrnimmt,  ibnen  folebeö  bep 
S)robung  Der  SÜbfe&affung  emf>licb  unterjfagen. 

3nDen  €bur*@adjfifcbcn  8anDen,foflen  Die 
^Bm^er,untcr  Die  SBeinftöcf  c  feine  ©arten/©e* 
nh^fe  unD  $rutr)te  fden.  Äanbe«^<DrDn.  oon 
i  ^yt; jlt.  6«  §•  3-  ^83'c  felbige  if>rc  2lrbeit  oer= 
riebten  foüen,  ftebc  in  Den  Slrticfrin:  Weinbau, 
IhjLiviöanoe/  p.  647  u.ff.  lücütberg,  cbenD. 
k^äk^  ff-  UnD  X£nn0cbüi-g<5;  VvbminQ, 

«•  ff- 

3n  Der  ^eiligen  grifft  werben  Der  ^Bin^er 
ober  2Bein<wrtner  geDad)t  9«r4  '«»  »4.  3»cl 
ttri/fÄiwon. xxviii,  27.  2  (Ihrem. xxvi, 


oon  einer  guten  unD  reiepen  6rnDte  gefd)opjfet,jft 
»u  OBaffer  worDen,unD  Dergeftalt  oerlofcpen,Da§ 
fie  fiep  Die  geringen  OeDantfen  mehr  mebr  Da- 
oon  machen  tonnen,  Da|;  etwas  au*  Derfetbigen 
mebr  werDen  fonne,  wie  Da«  #<br.  'JBort  ju  er» 
f  ennen  giebf,  Da§  fie  weDer  (2ßeü)en  noe^  ©erften 
werDen  ju  fepneiben  noa>  einsuernDtcn  paben. 


tX>eit>enm.  M&lC  P.  W>  p.  748  u.  f. 

tOintier.  ober  XVin^er,  Wimerum,  ein  S3am# 
bergifepeö  ©orf.  3«vS<$r  n6o  gab  Äapfer 


$tiebtifa  b<m  ^Sifcboffe heberten  ju  ^Bamberg 
ein  ^rioilegiutn,  Da§  Dlefer  Ort  Dem  58i^ft)um 
oerblciben  foüe.  ^omt«  Uxk.  Topograph.  De* 
$rancfifcpen  Äreifelt,  p.  64* 

tX>intier,  ein  alteö  2IDelicpe*  ©efcbleept,  fie&c 
weiter  unten :  tOintjcr  (Ordner  ©on) 
fd  Eue.  XHi, 7.  ^ttb.  XXI,  33  u.  34.  <2fo  i   Winker,  C€f>rlflian er>rcnfrO  berSBettmeis. 
war<n  nur  geringen  @tmiDt'*,.  2  Äonige  XXV,  peit  «Kagifter  unD  fjtafror  |u  Jtrege,  unter  Die 
xa.  Sff.UI,  16.  Dotbfrep  oon  Ärieg£j#®ien/  8übbcner^iiefrerfcpaf^unDfoginannten  €rum. 
•iÖfofe  XX,  6.  ©amit  oergleicpt  fiep  ÖDtt 1  fpreifcben^Äreis  gebortg,  i|t  ju  Dgro§,  einetKeile 
gXV .  1.  a.  @o  fmD  autp  Die  CEBein»  oon  95etgau,  Den  16  $ebr.  i«46gebobren,  all* 
JBilD  Der  8ebrerunD^reDigcr,i€or.  'wo  fein  ^Sater  Ct>rifrop|>  XJPünjer,  anfang« 
iX^HKiXV,  1.  Q3ofc  "aBeingärtnet  b«f''mebmtDer  Ärieg^roubjen  i43abr  ^ajbr.ae. 


fen  *fe'^Wefhr  unD  glteflcn  Der  3üDcn,  Sftatfp. 
XXI/WCnc.  xx,  16.  ^remDe  Merleufe  unD 
ünb  ^Bein*(Sdrtner  finD,  Die  fi#  autf  Den  ^)ep* 
Den  befeprtti,  unD  Der  Äircpe  ©ottes  Dienen,  ^fa. 
LXf,  5.  ^4mii5«  »iblifeb.  ^cuo,  p.  367. 
3n  Dem  oben  «ngejogenen  ©pruepe,  3oef  1, 1 1. 
fteben  Die  ^Bbrte:  Die  XCeingatmer  b  mien 

«picr  jtno  Vü5cingv,rtner 
nacr)  Dem  (SrunN'SBort Diejenigen, Die  Dte^Beim 
berge  pflanzen, mit  benen  SRebenwircf  umncpen, 
eo  Dcblatten,  anbinben,  unD  gute  Slebtung  Darauf 
4hiv<rßd-UxmLVUZ\>t*. 


wefen,  unD  aut  oberfter  $affor  ju  QJetfcpau  ge» 
fwrben  tft.  ®r  bat  3  Siabr  In  9Bittenberg  ffu- 
Dirct,ünDifl  1678  suobioen  ^afrorat  weiret, 
unD  Den  4  ®«Pt.  befagten  3abre«  orDiniret  woi# 
Den.  "^ccanbevs  ©eifrl.  Minifter.  pom  3^b* 

1793*  P-  439»    ' 

»Pinser,  (Sbrifropp)  ber  'Bcltweiobeif  9>fo. 
gifter,  unD  anfdnglicp  2)iaconuö  ju  €alau  In  Der 
?RieDer*£aüfi^  nacpgcbenD*  aber  ©iaconuo  ju 
Wittenberg.  €r  wurDe  in  Der  ^icber^aufi | ; 
Deni6  9^>vember        gebobren,  fhiDirteju 
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£ucfau,<8ubi&in  unbSBiftenberg.  örfoite  bi«v 
anf  im  95ranbenburgifd)en  ju  @d?orbu§  be? 
Cotbu*  Das  fßafrorat  oon  Dem  bafigen  fcanb** 
baupimann, £errn  von  Älisuig  erhalten;  fon» 
te  aber  oon  3hro  SJlaieftöt  Dem  Äonig  in  $reuf# 
ftn  tetn  SXfpucatton  erlangen,  nxt(er  in  <2Biu 
tenberg  ftobiret  l>atte,  unb  cr!)idte  bärgegen  oon 
bem  fKo^  ju  €alau,  im  3ai>r  1*723  obne  fein 
2iti<udbrn  Die  Dotation  jur  S)iaconar«  @ub|ti* 
turion,  weswegen  er  nad)  gebaltener  ita>be*7>re* 
ttgtoom  €onftftorio  im  Hibben  ernminiret,  unb 
oon  bem  bortigen  @5cncral»@uperintenbent,©. 
S*tohen,  ben  19  SRcrfc  orbiniref  würbe.  91  tt 
ben  4  3ebr.  17*4  f«n  Senior  -£)err  Hofaus 
ftarb ,  fiel  ü)m  ba*  gan$e  2lmt  ju.  3m  3aJ>r 
1740  befam  et  bie  sBocation  jur  4t«  SMuco« 
iMtvGtcBe  in  OBittenberg,  hielte  fobann  *u  Ca* 
lau  ben  si  Renntag  nad>  Trinitatis,  'Siermuv 
tag»  in  Der  ^enbifd)en,  unb  Nachmittag«  in 
Der  3>utfd)en  Äircb;  über  feinen  erwählten  ?ei* 
e^enfprudv  1 5».SRof.  XXXI!,  10.  bie2lbfd)iebffc 
fPrebigt,unb  Montage  ben  22  (Bonntag  und) 
Trinitatis  über  3ercm.lll,  15  feine  antrittst 
bein  Wittenberg.  $tl$im3<»S)t  17*1  SR.  Ä*t* 
ncr  mit  Tobe  abgteng,  wurte  er  jum  3tcnS)ia» 
cono  oociret ,  unb  ben  20  <2>fpf.  vorn  bod)löbl. 
tSonfiftorto  bafelbft  confirmiret.  €r  flarb  im 
Srü^Söb«  «744-  ©einced>rifftfnfinb: 
j.Ob  ein  9>:ebiget  feine  0emdnbe,bic  ir)n 
herfclid)  li<bte,  mit  gutem  vSemiffcn  oet* 
laffen,  unb  einem  anbern  5>eruf  annehmen 
fonne?  tübben  1726  in  4. 
a.  5)n$  wobloerbiente  Suibencfat  einiger  f  o* 
übrigen  ^rebigcr  in  ber3Riebcr*?aufn),al* 
»frerr  ©olmd  Sinbr.  Teuerlein,  ber  Seifigen 
grifft  ©octor  unb  oberfrer  ^afbr  ju 

<Sa(i1U,  fein  Jubilxam  minifteriale  1727  te* 

lebrirte,  Wittenberg  1727  m  4.  Unf<f>u!b. 
TtaAftityt.  172s.  p-  294  u.ff.  äuser* 
lefene  ZMoQifdyc  »ibJtor&ecf,  XXVIH 
Tb.  unbJtcip3.  (Belehrte  Leitungen  bcö 
Sabr*  I728.P  45«. 

3.  €in  ftanbf>affteg  £l)rijten*£>er$  bep  23ecr* 
btgung  §rau  Sinne  $Kofine,i)errn  Cbrifhan 
5tlbred)t  €rmel*,  SMaeom  ju  Lübbenau 
€l)eltebfien,  au*  $falm  LXXIU,  »3.24.  im 
3abt 1 728  in  einer  21bbancfungfr  tKebe  in 
ber  Äirdje  ju  Lübbenau  uorgefküt,  5  ©0. 
gen  in  §ol. 

4.  S)a*  boppt  lt*  ioojarjrige  2lnbencfen  ber 
SCrci$»€>tabt  €alau  im  ^arggraftljum 
SFticbavEaufifc,  fo  n>obl  wegen  einer  groffen 
fteueresbrunft  alt  aud>  wegen  be*  $ragv 
«ben  Trabttion^Sficceffc*,  am  2  $fing|b 
§epertage  1735  oorgetragen  unb  mit  ^>u 
ffortfd)en  Ünmercfungen  erläutert,  ^Bitten» 
berg  173«  in  4. 

5.  Einige  gelehrte  'SRieber^Eatiji^er,  bie  auflTer 
bem  CDaterlanbe  finb  beförbert  morben.bep 
Wl.  ^auptmann^  anbermeitiger  93cforbe* 
rung  smn  3>iacor,<it  nad>  £6bbenau  ent» 
roorffen,  Wittenberg  1738  in  4,we(d>e 
(Sdjrifft  unter  bem  Titel:  95eptrag  )ur 
^tfiorie  ber  ©clabrhat  ober  fur^gefaftt 
^acl)cicbt  con  einiaen  auffer  ihrem  Q3üter» 


tonbc  bef erbitten  gelebrten  lieber  *  £au« 
fu)ern/ 1739  nadjgebrucfet  »orben. 
A80  Hifl0rico-EcHef.  VIII  ißaob,  P.  75  U*f.  0» 
784.  Ämtffts  geben  ber £hjir.<£ad)f.  öotre* 
gelehrten,  II  Tt>.p.  1242. 

XpmiKi  (5>aniel)  ber^J^ilofopbic  ^Woflifler, 
gebürtig  opn  ^)allc  au^  (£ad)|en.  $r  oettf>«ibig/ 
te  ali  tyafa  eine  Diu",  de  caafalimcibot  canla- 
rum.ju  feipjig  1674.  w. 

TOmqtr,  (^)einrid)  3uliu*)  €hur»^anno'»^ 
rtfdjet  Obri|ter  ber  gaoallerte.  &  würbe  Im 
@ept.  1742  in  9>enfion  gefegt,  unb  ber  Dbriftt 
^ot>aim  (Beocgc  t>on  »ülot»  erhielte  beffen 
^aoaUcrie*9icgiment.  (ßcnedog.  ^tftoxifyt 
ritidyvidbtcn  VlSanb/  p.  1 136. 

EOinger,  (3obann)  ei>emablig<t  ©uperinleiv 
bent  ju  ^refarböberg,  feit  1590,11!  abernidn  lan- 
ge aabier  oetblieben.  «DlearuT&üring.  €t)rotu 
UTheil,  p.  17. 

H^in^cr,  CSobann)  gemefener  Pfarrer  }u 
^eufclbad),  lie£  jroölffJimmigeeadjen/flufbKP 
Sböre,  bruefen. 

n>intjer,  (3;o!jann  ©ottfrieb)  ifl  $u  ^eiffel* 
bad)  in  ben  edjroatisbutgifdjen  geübten,  aflwo  ; 
fein  skatet  bamahlö  ^rieftet  wat,  nad)mablß  aber 
Pfarrer  ju  ©ofdmis  morben.  3n  feiner 
genb  mürbe  et  prioatim  oomcmlid)  in  ben 
:  nen  3Biffenfd;a(ftcn,Öried)ifcbtn  unbgbra.,. 
;  unterridjtct,  unb  fein  £crr35ater  fparete  feine 
I  Unf oflen,  ilm  etroaö  redete«  lernen  ju  lajfen,  rote 
er  benn  belegen  ben  getieften  cbetnabßgeii 
j  ^>errn  2>irector  3fcTcm  ju  tfd)  int  ^?au5  nahin, 
nact)bem  bieferfein5)irectorat  über  ba^Opmna» 
fium  ju  Slltenbutg  niebergeleget  baut,  unb  oon 
felbigen  feinen  einigen  (gotfn  priontim  in  ber 
:  tcinifd)cnepröd>euntctrid)ten  lie§.  Dl>ngefct)t 
1 1734  begab  et  fid)  auf  bie  Untoerfitat  Scna,  unb 
lief  fid)  nebfl  ben  öffentlichen  OSorlefuniien,  Die 
er  befud)te,  wrnemlid)  privatim  oon  jwcp  £«ab# 
bitten  im  9tabbinifd)en  unbTalmubtfcpen,  in  ber 

Hiftoria  lüteraria  ober  OOU  ftcent.  oülirfjcn  un* 

tenveifen.  JDbngcfcbr  1737  et  langte  et  bie  $la> 
giftet*  ^ütbe,  unb  fieng  oon  1738  an  SoUegia 
übet  bie  ^btiofophie,  ^regeftn  unb  «ittetarut  ja 
lefen,  applicitte  f»ej)  aber  nadjgebenbg  oomemli* 
auf  bie  Sttebicin.  3m  3ar>r  1741  mutbeoon  Der 
^!?i(ofopbifd>cn  ^acultat  ju  3ena  jum  Slb/unrt» 
ber  $l)Uofopl>ie  angenommen.  fmb  oon  ihm 
folgenbeS5ifputationeö  befannf. 

1.  Difp^  fub  titulo :  Exerci talionis  academ'i«, 

qua  7p  D-isiaS  p-n  rmv*  mawnn 

«1  OntOTOn  TSp  verfione  Latina,  nodal, 
atque  refutaüs  fiftunrur,  pan  prior,  1738. 

2.  Specimeo  obfervationum ,  hi/lorico-littwtr 
rhim,  de  orationia  graxx  &  latioc  (blute  an- 

.  tiquit«ef  tUqae,  qui  primi  omoium  e;ua  ha- 
benrar  aadores,  Cadmo  MileGo,  Phcrecyda 
Syro,  Hecatco  Milefio,  Appio  Cbudiano  c«r- 

co,3enai74o. 

3.  DifT  philol.  ad  Matth.c  xxiv.28.o«n>m 
»rten,  mo  ein  2te*  iff,bafammlenftcbbit 
abler,  1741. 
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.  XPirtgcr,  ßuüuff  gricDritv)  po*  ftoift»$b* 
ringen  in  ^fthn9<nr  altmocr  Den.  ao,:  9to 
a 6g j  gcboprcn*  3m 3abr  17'S  nw Ö  er Äd» 
nigl.  tyebf.'unD  €pur*(£a$fifa>cr  §d&*$reW* 
g«,  worauf  er  17s '  $faw  ju  Obergruna  un# 
tenn  &mte  Sofien  woc  Den ,  nxuM  2Imt  er  Den 
er|tcn2Bkpnfl(r>t**5epertag  angetreten im  3af?r 
ober       jegernatp  ^aunöorff  bet>  Cfcfea^  alö 

ftorte  S&ü »» p.  464.  3«mit>fl»  ©eifH.  Mi 
uiftrr.»om3<ihr  1723.P.  59. 

■XDm&c  ober  tOiiger,  (0»inian)ein  Stocter 
fcer  Geologie  unD  De*  (5d)otfen>£lo)terö  wj&t. 
3acob"m  Okgenfpurg  Sfbt,  ftorirte  ju  (inDc  De* 
«5  SaftrpunDerr*  ,  und  f(hricb  Hagellum  feclario- 
«01,  Oui  religipnti  preeextu  in  Cefarem  aut  in 
aJiew,oetho<Joxos  prioeipes  excuare  ftuden^,  qua: 
rtntc*  meptiflime  quid  cm ,  Deone  roagis,  au  l'riii- 
cipil*tti  ("t  obediendum,  iiialcidai  vclitttionan  in 
Geor$  Buch.unn  um- circa  diaiogum  da  iure  regni 

apud'scotw,  fo  \u  3n<jolfrat)t  1582  in  4  jufanv 
n*n  fieDrucft  warben.  2>avkmni  BibL 

Rbi  .  Ctsoerüna.  . 

rDin«rr,tX>injer,  (ßffeinia  pon)  Die  jwep 
unD  troan^t^ÜcLnigin  DegDieicr;su©tiflrt*$}ie* 
Der»  fünfter  in  ÜSegenfpurg.  \>*vicii  Sftadj* 
ricf)i  »on  Den  Dveieb** Stiftern  in  9iegen*burg, 

XCimj«/  CSfooma*)  ein  Üöre*Dner,  bat  hifto 

riam  pugns  inicr  Mauritium,  Duccm  Saxonia: ,  & 
Albcrram,  Mtrchionera  Brandenburgicum  una 
cum  Mauritü  funtre  &c.  gefd)riebcn ,  weiche  in 
«Scfrtftfcu  Scrincor.  rerum  German.  T.  II.  p.  559. 
flehet.  &rt*8>N.  ßoJlejana.  Tba&BUli  ßibl. 
Äcmigs  BibKoih.  V«c.fc  Nova. 

XDinser,  (Hieber*)  ein  Sttarcf  f*$[ccf  en,  fiepe 
n«bar*tX>m«ser,  im  XXIV  SSanDe,  p.  7f  o. 

tOin^cv,  (deiner  »on)  ein  altcj&Delitbe* 
©efiltÄt.  XPclft  ^reiner  pon  «-JBinfccf  er« 
jielte  inte€r)<jnits3>?agöalenen  pon  (Stecfbeim 
eUQiwxnbtn,  ^reiner  pon  2Bin$er,&u  tytu 
pron,  meinem  feine  ©einar/lin,  Coront^ilmern 
(eine  Sägtet  Sobann*  Miltner  unD  Barbar*  pon 
£apij,  Srepin  pon  (Seiffcnegg)  eine  ^oc^fer,  Co» 
rone  Dreine*  oon  SBinijer,  gebobren,  Die  ftcr; 
SBolff  95altbafar  ^euffet  oon  ^ürtfenfee  epe# 
Ii«  ftat  beilegen  faffen.  Äonnj«  5lDel**£)ift<me 
I,  p.  s*7* 

tJÄfrtiatwtt« ,  ein  ein^lne^  ^)au^  alfo  ge> 
nannf  /  im  Stmte  ©üben  Drö  Scipjigcr  Ärejfrö  ge' 
legen.  <0eo#rapbifd?e  ^peciaUCabeUen  ö<* 
Cburfur^ei«H»umß  <3<n|)|cn ,  p.  1 9  8 .  _ 

tOrntjeck,  ein  eäcbÄ  S)orf  unö  55ep* 
geleite  in  Düringen,  eine  ©tunDe  pob  3ena  in 
fciefe*  5lmt  gehörig.  (Scfoföabts  $cf$reib. 
Der  ^Äartft'  ^iccfea  ic.  :c. 

JCX)inQcckreinein|>anbiger  ^ofunb  «Ojey 
ff»»  etliche  Srun&en  pon  Orlamünbcin  ^bürin« 
gen.  <0olbf4>«br5  «öefc^reib.  Der  Äcff^le. 
ifai  k.  jc.  i  . 

X»mtjer»mefiVr.  €ö  fuhren  Die  ^ürflen 
m  <£)ietrlct)|leiii  im  <3Bappen#©d)UDe  jn)ep  fil* 
berne  gßiwjer^efiet,  Deren ^elffte  guIDenunD 
Die  (Spiwn  ouftpartß  unD  auswart*  gefebret 

l  ^ill  f^ft 


—     „. .        ...    1  -1  ■,   «-  — ■   , 

VDüi^Ih'uiv  ©tatt ,  fiebe  EDtn$4xüii. 
Wint&iQf  Wmia  oDer  VCn^n,  eine  Keine 
6taöt  in  Dem  ©c&lefiföcn  §urftcnthum  3ßo^  • 
(au>  iwifc&cn  Der  SBartr>  unD  Der  £>Der  gelegen. 
€ö  fdjeinet  feinen  9iafrmen  pon  Den  Sßeinbergen 
erhalten  »u  baben;  roe(d}e  ^utbmajjung  Die  ^ \t 
tuation  unD  £age^  Da  fie  auf  einem  Söerge  lieget 
noc^  me^r  bejiaicfet.  ^ic  liegt  g(eiä)fam  in 
Der  Sttitte  Dcß  ^ürftentbum«  ^Bobkiu,  unD 
wirD  ihrer  >&6^e  wegen  in  Den  flauen  Öcgen# 
Den  weit  gefe&en.  SDiflVitö  (Steinau  bat  (ic  feije 
weitlaujftigc  unD  polcrieit^e  QJorftaDfe,  unD  in 
Dcnfclbcn  utcl  mifefjnlicte  gorwerge.  5)je  um 
Die  (Stabt  geführte  ©iauer  hat  jwar  Peine  fen* 
Decli<t)c  <Starcfe,  aber  Dejw  feiere  ^bor^^ 
me,  jum  QBiDcr^anD  jlreitfenDcr  yartbfpetü 
SnwcnDig  fmD  Die  S5ürger4)au(fer  meifrentheiu 
baUjecn,  jeDocb.  Du  ©äffen,  fammt  Dem  SD?arer> 
IMac  in  guter  CrDnung,  unD  mit- ©reinen  be* 
legt.  S)aö  meifte  2tnfcr>en  giebt  Der  ÖtaDt  D|c 
grolfc  ^farr^irt^e,  unD  Dad  9\ar&*S)au$.  ^on 
auffen  prafentiret  fid)  Die  Äirdx,  mit  ihrem  alten 
abgefpujten  ©ioeferu^burm  rec^t  aufer)n(id),unD 
inwenDig  ifl  fie  mit  allen  anDern,  jum  ©otteß-  • 
Dicnft  erforDcriicfeen  ^otbwenDigfcifen  »erjlhen. 
bitten  auf  Dem  Sttarcf  t»vßtob  flehet  Dag  SKat^ 
#auf?,  fo  mit  einem  ^urm,  wie  aut&  mit  cinetn 
nötigen  llbrwercf  perfeijen      au^  inwenDig 
bequeme  9tatb$''(Sruben  hat.   <EXBiiI  Die  (grabt 
fein  flieffcnDcr  (Strom  bewafferf,  mujj  fie  f:(^gu# 
ten^beilö  mitCUicllen  unD  Brunnen  bel)elffen; 
unD  mandbma^l  ben  dürrer  ©ommer^i&eetwa* 
^affer^angcl  cmpfinDen.  ^öeut  ju  ^age  er# 
ner>rct  ftd)  alibier  Die  ^ürgerftalft  am  mcijren 
oon  Der  Sb'otten^udpacfcercp  unD  ^Icfcrbau, 
3Beü  aud)  Daö  ?anD  ringt;l>ci'üm  wenig  ©ebo!* 
^c,  hingegen  flat^e  Äorn-^elDer  unD  gute 
^djaaff^rifften  hat,  fo  beut  eine  Sftabrung  Det 
anDern  Die  £anb.       rjat  Die  etaDt  ^IBinfeig 
unterfc^ieDeneß  in  Äriegä  ^eitert  außgefranDcn. 
3m  äafet  J6*6  mu|le  fie  ton  Deneq  SXinnemor* 
cfi'unD  SJlann«felDifd)en  Armeen,  unter  Dctn^er« 
üog  3ot)ann  (Srnjten  ju  ^a^jen4<3Bepmar  pie* 
leß  erDuDcn.  3m  3abr  1  $3  3  /  afö  jwifeben  De* 
nen  Äapfcrli<&ert  unD  (SctjwcDifcr)«!,  beo  Der 
<&teinauer<S5rücfe  Da*  bäi'te  treffen  porliejf, 
unD  Die  Äapf<rlicr)en  pic/orifirten,  beDienten  fieft 
Die  Kroaten  Der  ©clegenbeit  wor)I/  btüftten  in 
l3Bm^ig  übel,  unD  ulünDerten  Die  ^8ürgcrfcbafc 
reine  au*.    3m  Söbr  164^  übermeifterre  Der 
®d)weDif(ib.e  ©eneral  ^orflenfoOn  gan&^ieDny 
©cplefien,  jenfeit  Der  ODer,  b>be  au<^  in  ^ÖJin> 
^ig  Die  Sapferlitfce  (SaloagarDc  auf,  unD  preßte 
Der  ©taDt  Den  übrigen  tRcft  De*  SöroDe*  ab. 
3m  3ahr  1641^  al*  Die  SxbweDen  abermar)!* 
au*  ^abren  juruef  in  <6cplefien  |o4en,  giengen 
fie  bep  Stirn*  über  Die  ©cb.  iff^ruefe  in*  <2Bob- 
louifdje,  festen  felbige*  gan^e  SartD,  onD  Die 
ecaDt  CCßmijig  in  unerträaut&e  ^BranD*  <&ä)a* 
bung  unD  Kontribution,  unD  giengen/  nacbDem 
f«Die  £eute  außgefeuget,  bep  Reuthen  wieDer 
über  Die  ODer,  in  gjteiffen.  Unter  Denen  SiDelu 
d?en  Käufern  De*  CEBin^iger^BeicbbilDc*,  wer- 
ben por  Die  porne&mjtcn  gehalten :  ©ro^^DBan* 
gern,  (Sepfrau,  Denen  fernen  oon  ^o|hi;,  OJJo t« 
f^elni^unD§rdfc^n,  Den  Herren  pon  ll^tri^ 
^  1 1  i  |u|Un# 


.0,« 


tuitanbig.  9Bw«  Der  anfct>n(i*<a  SUtter' 
febafft  bat  au*  \\et«,  wie  aueb  nod)  bia  bato.bic* 

SCBoicfobilb  unb  (StaDt  feinen  eigenen  4*ffp 
§vid)tcc  gefallen,  roclcf>e  OBürbe,  @cbajrian$lrt> 
leben,  SBagnu*  genannt,  auf  ©refdjina,  im  3<»br 
1586  oermaltet  bat.  gm  3abr  »709  erhielte 
bco  ^olljtefjung  bet  2Ut  *  SKanft  jbtifdxn  €on* 
pentionbiefe@tabtaucb  eine  ?utberifd)e  Äirtbe 
unb  €5d)ulc.  S)ie  baligen  $reblger  fmb: 

1.  (ßcocfl  tSOtl^cIm  ^p<m,  von  SBobfau, 
1709  -blaconu*  unb  $a|tor  anriet  unbju 
^ifcorftne. 

a.  (ßottjfrteb  (Steider,  pon  »frarpertfborf, 
warb  1730  CDiaconuS  aöbi«. 

3.  <0eor0e  <0>rrfti*m  dornig,  von  <}M(' 
gramSöorf  im  fcibnjfcbcn ,  warb  1739  ben 
30^0  SMacomts  alliier. 
Xuca*  @d)(cfif*.€uriöfe9}Icrcfn)ürbigf.  p.  1 170 
u.  ff.  liefen*  ©eogr.  #iftor.  £er.  »  ^beil, 
p.  540.  &übner*  po8|t  ärrtige  ©eogr.  m  2$. 
P.  67.  <34>n«5cr«  «efebretb.  bet;  Ober* 
(Strom*,  p.  124.  (0eo0t.  !*tacf)rici>t  von 
Oicjjleftcn,  p.  63.  ©www*  Sepologrjc&e  5liu 
w:if.  jur  blutigen  ©cograpbic,  p.  117.  ®c- 
kbrte  neuiflteit  ^Uftens,  .741.  p.  29*. 
Cromsborfi  ©eogr.  Jütowigd  Reliqu  MST. 
T.  V,  p.  630  u.  ff. 

tPinsiß,  C9StaO  ««  ^rgeimatfrer  au« 
Midien,  bat  eine  Mt  fünf  unö  pierfcig  (Stirn* 
men,  betfebenbe  Orgel  in  worocfbolm  perfertiget. 
<8:f  m«tt0cfon«  Slnbang  etlicher  fccbjig  Ot> 
gel^etcfe  ju  Htcbten«  ,S»uf.  £anbl.  jur 
Variation  be*  ©eneral  ©affo  p.  199- 

tüini$i0en*2&crn«  T>ovf,  ein  £)orf  Im 
QJogtlanbe  unweit  ©cra.  ®o\bfä>abtt  53c* 
fd)«ib.  ber  «01arcft*$lccfcn  jc.  :c. 

XDtntji0en'  Sul*,  ©orf,  ßefe  xr>unfH>en. 

^ula.    ,w '  ' 

tOinqiöer,  (SinbreatO  ber^ltmetebfit^ia' 
eifter  unblM>isSMaconu$  ju  Zittau,  mar  ba* 
fcibftben  1  2iug.  1595  gebobren,  würbe  1619 
cpjagiftcr,  1618  Pfarrer  ju  £cnt>iasborf,  1619 
©taconutf,  unb  enblia?  1624  2lrcbi*£3iaconut< 
ju  Bittau ,  ftarb  ben  4  ©hb  1 *3 » •  bat  91 . 
£ci$en^rebigten  gefdjncben.  ©ein  ©rab' 
mabl  finbet  man  in  ber  Äircbe  jur  hieben  grauen 
in3ittau,mitfolgenber51uffcbrifft: 

„Anno  1631  ben  4  Maji,  ijtin  ©öttfanfft 
»unb  feelig  entfcblaffen,  ber  ebrmürbige,  Siebt' 
„bare  unb  SBoblgelabrte  $cxt  M,  Slnbrea* 
»SJBin^iger^cruefenermobtPcrbienter^Kbi^ia« 
„conu*  atlbt«,  fein«*  Blter*  3«  3*b*/  Minifterii 
„u.3abr,£>.©.©.n  . 

D.  O.  M. 

£iet  rur>t  £crr  QBinfeiger:  £ier  fd>meigtber 
fufTe^Iunb 

©er  ju  ber  ©celigfeit  ben  OBeg  uns  ma*te 
funb 

€ln  «Wann  bet  voDer  Äunfr,  ©ßtt  tfl  fein 
«  grefler  ?Pb" 

^)icr  bleibet  3bm  fein  Wubm.  ©ie  @ce(  in 

©ottrt  ctbron. 
QJon  feitum  ^otbtcr  «ÖZann  unb  <3:o*ter  marb 
-erneut. 

£>icg  örabmabl  "3bm  ju  $fo  au<  «ieb  unb 
e^uibtgfeit. 


Cmw»*  SWauife^e  €l)fon.  I  ^b.  P-  «a-  '» 
<5^KtI,  p.  g7.  VOitttm  Wir.  Biogr.  T.  I,  td 
An.  1631. 

XOmiatv,  (9üibrea«)  bergBcifnxi«r)eitgna* 
gtfter  unb  @ctid)t^@cbrciber  ju  3'tfau,  roarba* 
fclbft  ben  1 1  2foguft  1 63 1  gebogen.  rout- 
be  anfangii*  ben  io2iuguft  1656  in  bie  «Katb*« 
Sanblcp  jum  Slctuario  befleOet,  166z  aber  ben 
17  2fpri(bimittiret,unb  erbielfc  barauf  1669  bau 
0ericbt5»©cb«iber"Slmt  tu  befugten  Sirrau, 
ftarb  ben  16  Sluguft  1673  im  42  3af>re  feinrt 
5l{tert.  Carpjow  3itfaurf*e  Cljron.  ü 

p.29*. 

XDin^iger,  (Sohann  3aceb)  bepber  Wecbte 
©octor  unb  beö  £Katb*  ju  ^ttau  'iüÄtgtieb.  €r 
mar  ein  @obn  Öe«  ©ericbw*2!ctuarii  '2inbreat 
XXHrttjtger«,  gebobren  ben  30  äpril  i6«g,  fhu 
bhrte  in  ?eip§ig  nahm  barauf  ju  Arfurt  1691b« 
?iccntiat#9BBüvbc,  unb  1692  im  September  bie 
Sboctor  *  ^Bürbe  an , '  unb  warb  1 7 1  i  in  bal 
9\atb*»€oUcg!um  |u  Sittau  aufgenommen, 
finbet  r»on  fbm: 

I.  DitT  inauguralcm,  de  inviobbiütatis 

aeribu*,  (Arfurt  1691  in  4. 
a.  Notw  &  Obiervarionw  uberißrunnemarmi 
5tnftcliung  beö  Snquifitionö'^rweff^ 
4bdBe  1706  in  4. 

3.  Annotation«  &d  S.  Strykii  examen  jur.  feu- 
daiis,  £eip)ig  1 70g  in  8. 

4.  ©ebanefen  über  «£>erte(*  Cenfur.  Annottc 
Uber  Stryckii  Exam.  jur.  ftadat.  ebenb.  171 } 
in  12. 

Carwop«  3ittauifd)c  CbrotL  III  p.  132 1, 
^ftrm?«  Bibl.  Juris,  p.  452. 

VCimiiQtrobc,  ©orf  unb  ©ef^Jeebf ,  fie^e 
tX?inQin0erobc. 

UJintittiöcn,  ein  Crf  in  ber  Obcr^aI^,roeU 
d)en  im  1253  obcr,mie  anbete  motten, 
1255  ber  Damalige  5>fal^©raf  bepm  fKtyin 
unb  »^er^og  in  £)ber»5Sancrn,  tubrnig  bet 
Strenge,  bep  ber  in  folgern  3abre  mit  feinem 
©ruber  £efnricbfn  l,rorgenommenen  ^bei/ung, 
ju  feinem  Einthal  mit  überfam.  Rundet* 
©fograpbic     mittiern  Seiten,  p.  427. 

rbtm3in0erooe,  ein  S)orf  unb  &>anqdifcfc< 
Äirtbc  auf  bem  Unter*$iir>gfe(be,  jmep  ©tunben 
pon  ©uberflaöt  gelegen.  $1  geboret  in  bic  2^ 
belieben  ©eriebten  ju  Slöti^born.  ^eil  ttt  ba> 
fige  önriebtung  t>t*  6ffentlid)en  &>vmaeüfcb'&i* 
thenfebe n  ©otte^bienftes  unterfebiebenetf  befonbc* 
res  bat,  fo  hötr  man  vor  fcf>on  fo  mcnfnuirDig, 
einige  ^ad)ricbf  baoon  biet  mitjutbeilen: 
I.     mirb  an  allen  <2>onn*unb  §eft^<5jagen 
i.  ©er  Anfang  gemattet  mit  einer  5tnrebt, 
melcbe  ber  «prebiger  v>or  bem  2itar  an  Die 
9ßerfammlung  hält,  unb  bie  mebrentheiW 
•   au<nacbgefe^ten53ortenbefleb<t:  «©elleb* 
„fe  in  bem  ^)erm!  9Bir  finb  an  biefm 
»©ottgebeifigten  ^age  in  bem  £aufe  ©ot# 
„te?,  auf  $cfeb(  ©otteS  unb  Antrieb  Des 
rr$.  ©eifteS,  oerflmimlet  crfdjicnen,  beä 
rtbrifriieben  unb  ernf}lid>en  gjorfa^es, 
„©Ottetf  heiliges  unb  aDein  feeügmaeberu 
„bei  9Bert ,  nad>  melebcm  mir  bereinft  fot» 
,^en  geria>Pet  werben,  in  ber  fturc&t  beJ 
„^errn  mit  einanber  anjubören  unb  ju  b#« 

«traef^ 


Oigitized  by  Google 


Dem  Drepefiiigcn  ©Ott 
rtcjcn  -iitf ö  tBttm ,  mit  toben  unD 
icfen  ja  Dienen;  SMeroeim  mir  nber 
Mefcm  ünfern  «Stäben  benötiget 
Der  ©naDc  ©Ottes,  unD  Des  frafftü 
Q3epfranDeS  Des  £•  ©eiftes,  afct  wof« 
«fen  mir  gleid)  anfänglich  Den  #mmlifd>en 


„©ebete:. 


•noc§  Diefer  3fnrebe  Da*  $ret»iger  oor 
ftar,  Die  Euerer  nber  m  tpren  @ruly 
(Ä;  Weber,  nnD  betet  erfrerer,  unter  Drep* 
mäkligen  Öioctenfcpfage,  laut  unD  oernem* 
ftj&frtger.De  ©ebete: 

»rÖwr,bo*e  mein  SSort,  merefe  auf  meine  3ie« 
yfr,vamümvMln-®dttewt  mein  ÄoniaunD 
*Mm&ÜQ-tom  Kp  wiU  w>r  Dir  beten:  , 

,1'Öctf  ©Ott  ^ater  im  Gimmel  erbarm  bi<$ 
»>un{cr.  4)err  ©Ott  ©obn  Der  <2Beft  ^epfanö 
«erbarm  Dieb  nnfer.  #err  ©Ott  £.  ©eifr  er* 
»barm  Dicp  unfer.  O  Du  boepgclobte  ©reo« 
»dnigfeft  ftebe  uns  bep,  fepaffe  uns  £ulffr  in  aU 
»len  £eibS>unD&den*-2Rdtl)en,  unD  gfeb  uns  bei* 
„nen  J^ß*«V  gcifWie^cn,  aOcrmcift  eroigen  $rie* 

„QSatet  unfer  >c.  jc.  - 
*  3.  ^BM>  entroeDer  Da*  Weine,  ober,  wenn  es 
We  3eit  IdDen  roiü,  Das  (^rojVe  fomm  ^ili* 
ger  ©elftic.  angetfimmef,  unD  Dann  Der 
£aapt=©efang,  Der  fiep  auf  Den  Vortrag  Des 


ro*(d>cm  Die  ganfee  <3Jerfammlung  Dtepmablnad) 
cinanter;  Cbrifte  Du  fcamm  ©OtteSK.  finget, 
^ecbfr  Dem  Die  SBorteDer  €infe^una,  nnd)  Deren 
2*er  lefung  gefangen  roirD :  heilig  tfl  unfer  ©Ott! 
Seifig  ift  unfer  ©Ott!  £etlig  l|t  unfer  ©Ott! 
Der  #erre  Bebaotb!  SBorauf  Denn  ein  CowniU' 
mon-ober  SöuslieD  angefrimmet  mir*,  unD  Die 
€brijWki;en  Sommunicanten  Das  äbenbmnhlDe* 
£errn  unter  bepDerlep  ©eftaft  naep  Der 
fcung  §f>rifti  genieffen* 

9.  Sic  £ancffaflungs,£o!lecte  nebft  Dem 
,  (Seegen. 

10.  fcin  Fur*c*  Sieb,  ober  einSBerSaus  einem 
felcfon  gefangen. 


jepfofien. 

H.  «SBciDen  vier  $8uü.<£age  alle  3af>re,  unt> 
jroar  an  Denen  Sreptagen  naep  Denen  Ctuntem* 
bt*n,  einen  baiben  ^ag  geboten,  unö  an  folgen 
ein  non  Der  £oc&flDciid)en  ObrigFeit  erroepftet 
^erflaref,  ^er  ältefte  ^reDigerDes  aus 
fünf  ©orffepafften  beftepenDen  unD  mit  Drep&v 
angcltfcp*  tutberifefcen  ^reDigcrn  (a(S  einem  $u 
Haftungen  unDOBebnDa;  einem  gu  SBinsrnge*- 
roba  unD  bep  Dein  #ocpabelicpen  ©famm«£au> 
fe  ^eDiviltein,  roofeibJUine  Weine,  aber  mit  af* 
icm  Q^cnofbigtcn  ausgeu'erfe  Capelle  ift;  unD  ei* 
nemju  &irepopnfclb  unD  j?a(tem>bnfe/D,  ingfeic&en 


mup  einige  Söujj^erte  auffegen,  unD  berObrig» 
feitjufcpicfcn,  roelepe  pernaep  aus  folgen  einen 
jum  (rrflarcn  auS$eid>mt. 


,  cvy>  .1   auf öcm  "&0 Wengen  «Onufe  $(DcfSborn)  t»crley 

ter  aamaebtiger  ©Ott  >c.  ober:  Äprie,  1  ^  ,    .  -  . 

©Ott  C3ater  in$migfett!c.  gefangen.  3luf 

Öie  ^eft^gc  mirD  Djv  ^aupt=©efang  t>cr* 
1  fiaret^tis  bie  ^puleT oerfefen  morDen;  unD 
j "'  jn&TOH  Äprie  \>on  Dem  ^reDigerDasdio- 
' '  tiÄmöc^r««c. von  Dcr^öerfammlung  aber. 

SlHein  ©Ott  in  Der  ^  fep  @Dr  :c.  a;«ge* 

fttmmeW' 


4.  SBirD  pon  Dem  ^rebiaer  por  Dem511fareU 
v ;  -  ne  auf  Die  UmjtnnDe  Der  Seit  fid?  föjicf  e^De 
^eöecte  abgefungen,  unD  Darauf  Die  (rpi|M 
•  wrlcfct^ 

6,  5BirD  Die ^rebiat  über  Das  orDenttt<^e  So* 
angeTium  gebaiten. 

Sin  forfcer  auf  Die  Seit  gerichteter  ©cfang 
ge|  ungen. 

3>ie  heUige  ^anblung  mit  Denen  £brifl(i* 
Öf  jKnntunicanten  vorgenommen,  unD 
e&en  wn  Dem  ^reDlgcr  »or  6em  2Htar 
fHgenDen  Dorfen  angercDet,  unD  jum 
ermuntert: 
ftorliebftcn  in  (^Ott!  QBeif  mtran/e^ 
,/;o  Das  ijeißge  SibenDma^i  unfers  ^errn  3^fu 
„(Sbrijrt  mit  aller  2inbacbtbaltenmotlen,  Darinnen 
«er.  UiidjeweÄteibju  einer  (5peife,  unD  }ein5S[ut 
»5ü  einem  Hennef e,  Den  ©(auben  Damit  ja  jtar* 
„fen,  gegeben  |at,  fo  fallet  oorbero  nieDerauf 
„wre  tänic,  um>  bm  mit  mir  atfo:» 
'Sfe'W«^«^  gemtffes  €ornmunion<©c 
meines  Die  Communlcanten, 
jt  nieöerfnien,  in  aller  Stifte 
Dn^  ^?0afer  ilnfer  jc»  nac^ 


1H.  gßlrD  Der  (tille  $repta«  afS  ein  grofie« 
^5u§»unD  95ct/$ng  gefci;ret,  unD  an  felbigemem 
»on  Dem  £eiDen,  Sterben  ober  ^egrabnif  Cbri* 
Iii  ^anDefnDer  ^ert  jum  ©runDc  Der  ju  galten- 
Den^reDigt  gelegef,  an  melcbem  eS  fon|f,  tpie  be» 
Dem  @onn#unb  §e(lfagigcn  ©ottesbienft,  ger)al* 
ten/  unD  nacb  Deffen  oo'lliger  CßoftenDung  Da* 
eieb:  ££rr3&fu  Cprifr  ma^r  ^tenfd)  unD 
©Ott:e.  abgefangen ,  unD  fo  (ange,  als  Diefes 
mäbret,  mit  bepDen  ©locfcn,  nne  bep  begrab* 
nijfen,  gelatlfet  n>irD(  mefep>S  oermut^licp  Dem 
gnbe  angeorbnet  i(t,'  Da§  man  fiel)  Des  SScgraV 
niffeS  3^fu  €t)rifti  anbaO)tig  unD  banef barlie^ 
erinnern  falle.  3n  Dem  imcbmitftigigen  ©offeS> 
Dienfte  mivD  oon  Dem  ecpulOiener  fcDesOrts  Die 
aus  Den  oier  erangeliften  »ufammen  gejö^ene 
^^ionS^ifrorie,  naefr  einer  uorbergegangcncii 
$(nrcDe  Des  tyreDigers  \>ot  5«far,  uerfefen 
unD  erbauliepe  ^afions^eDer  Por^unD  natppet 
gefangen. 

IV.  QBirD  (eDen  Montag  unD  S>onnerftog 
in  Der  ^SBoe^e,  iöetflunDe  oon  Dem  ^reDiger  ge» 
balten, 

v.  £>ie  ^afienjeit  Durcp  mefben  Des&onHcr* 
jiagS  ^a§ionS»^ceDigten  abgeleget»  ** 

vr.3|r  in  Den  ganfeen  2ßin^ingerobifcpen@e* 
rtepfen  Das  €rfurtifcpe  ©efana-  ^uep  finge* 
fuprett 

vtt.  S)ie  3ü3<tiD  mirD  in  Denen  (25cf)ufen  pph 
fem  fccpflen  WS  im  öre^epenoe  3W  i^reJ  5lu 

ter^ 
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tcrß  burd)  Die  ©d)ulbiener  je  Do?  Ot i  r ,  unb  aife 
aud)  ju  SBinfcingerobe,  treülid)  uni>  fleißig  im* 
fernri)tet,  unb  ber  btec  eingeführte  £ated)i|mu6 
(öefemi  juin  örunbe  ibre?  Cbriftent&uin*  gele* 
gel,  unb  oon  benen  Äinbern  erlernet.  <0ol6/ 
f$ato  &efd)r<ibung  ber  $torcft*giecfen,  ftte 
tfen  IC.  4aoHlßimo.}uchfiojilca,\i<%ütis, 
P.  758  U.  ff. 

TOtmamaerofce,  XCint£  etobe,  and)  X^mUf 
rote,  eine  uralte  Slbelidx  ^atnifie,  im^raun* 
fd)meigifd)en,  tmb  felbiger  öegenb  befonberf  auf 
bem  (JicMclbe,  allmo  ipr  (Stammbaum  3Binf)üu 
gerobe,  oonmeld)em  ber  oorjrefcenbeSIrticfel  ban* 
bclf,  gelegen  ijt.  &etnria>  oon  SBinfcingerobe 
biente  1430  ber  <Btat>t  Arfurt  au?  Hauptmann. 
#ertolb,i>on  SiStn&Ingerobc  war  bep  €t)urfüt11 
3obann  gricÖric4>cn  ju  ©ad)fen  1  $47  mit  ju 
§elbe,  al?  nur  befagter  Cburfürftin  folgern 
3apre  beh  27  2fprU  bep  'DJJüpIberg  fid)  gefangen 
gab.  gsfetofeg)  oon  <2Bin$mgerobe,  Stmtmann 
ju  ©uberfrabt ,  jeügete  mit  Sinnen  oon  ©albern 
23emamen,  oon  2ßin#ngerobe,  £rb*unö  $e> 
rid)tfaficn  aur  93oben|tein,  ber  1*77  ba?  Beitlw 
d)e  mit  bem  Civigen  oermed)|olf.  £)iefe?  &e* 
mabün  toarSlgne?  oon  4*mfK'in,eme  ^odjter 
Ottenß  oon  £abn|tcin  unb  ef>nftinen?  oon  £rf* 
fa.  S5cr  au*  fole&er  £be  cntfprcjfene  ©obn, 
&etnri4>  oon  SBinfeingercbe,  örrbfafle  auf  bem 


XDinqhv 
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oon  bem  bamabligen  fyaftot  3» bann  3ud),  eie 
£eid)en*^>rebigt  gehalten ,  melefce  naebgetvnb* 
nebjl  feinem  £eben?4aiiffc  \fi  SÜuhlbaufen  in  4. 
im  ®rurf  berau*gefommen.  $vietmi&  ^ein* 
rief)  oon  QBinfcingerobe  oermäljlte  Od)  mit  &e 
SUagbalencn  oon  3ßurm,  Slnbrea?  Siegmuno« 
oon  3Burm  unb  ©h-Jekml  oon  3Rotb  au$  Älem» 
<3Bilcfen  ^od)ter,  bie  1649  oerfrorben.  30» 
kamt  'Jtvnft  oon  2Bin(}ingerebe,Grdflid)*©7e[i* 
bergifd)er.  Rath,  unb  £>ber*£ofmei|ier,  befaß 
Slbcltfbrun^enba^^ottbeim^ullcbrt  ic.  unb 
ftarb  1 690.  (Jrr  mar  mit  Snne  harten  oon  ber 
*$ord),  #ranfc  ^beoborid)? oon  ber  93orcl),  auf 
£ol&baufen  unb  £noe|Ten,  £anb*S5roftens  ber 
(iVafffc&afft  fippe,  unb  S&rotbeen?  oon  ber 
CUJenfe  <Sod)rer,  1*56  ebehd)  oerbunben  *wr» 
ben,  bie  ibm  eme  ^ebter,  &etm>ia  fcoretfreen 
oon  Sßin^ngerobe,  gebobren,  roeic&e  abetbalb 
nad)  ber  Qkburt  1659  erblafiet  unb  ju  Äird> 
Öbmfelb  in  ber  oori^infetngerobe,€rb*iöcgräl* 
nict  begraben  werben.  A'  ven  VOumXerotH, 
€puf'^ranbenburgifd)er  Obrifr*  Lieutenant  ja 
Slutfgang  be*  ficbenjcl>enb<n  SnbrbunberW,  mar 
mit^)ebmig^orotbeen  oen  gerfen,  Cammer* 
graulein  beo  ber  €burfür(tin  Äopbie  €^arlot# 
ten ,  ju  Berlin  ocrmablet  morben.  ?S5?U  fifven 
\>on  unb  aus  ^inftingerobe  bat^)einrid)  ^reur^ 
oon  Sfcutlar,  auf  Biegcnbeim,  fein  S8epiag<r  ge» 
balten.  ^tn  ^irtineifter  oou  ICDuigingcrobc 


™"nt£  f  öeri£5«  «obcnirein 2c. mar  bepratbete  1 709 eop^ie glifabetben oon SPurm, 
hü  ÄWCJjjf  J  '5/7  ben  29  eeptember  ge/  eine  ^odjtec  3obann  ©tegmunbs  oon  «2BurnV 
bohren.  SBeil  ihm  fem  sSafer^aW  ernur  ein  auf  örimberobe,  unb  Sinne  2)orotl>efng  oon 
g«te(*3aljr  alt  mar,  mit  ^0bte  abgieng,  fo  bat  |  Spiegel,  au*  ©iefenberg.  Jtubnpig  pbdtpp 
feine  ^r.  Butter  bie  äuferjtebung  auf  fid)  ge/;oonaßmfeingerober&crrbcr^errfchafften2lbelj, 
nommen,  unbibmfomoblim  Cbriftentbum  burd?  born  unb  «obenflcin,  mar  im  3abr  1  rioChur* 
^oiffgang  ^)onen,  ^afrorn  |u  Haftungen  unb  ' 
cjßjbnba,  al<$  aud)  ju  5)?iiblbaufen  in  anbern 


Sttaonfcifeber  Obri|ler.   (Sauden»  ?lbel<t  *  ?rri« 
■  con.    ^pim0enberÄ«  Cbtonicfe.  Romas 
2ßi|Tenfd}afftcn  unleniebtcn  raffen,  m  er  Ijier*  i  Slbelg^.iwrie,  $1).  in ,  p.  2 1 9. 1 1 84  u  1 1  r  6. 

musparbs  ^rcmifd)funb  ^rbifdjer  tKitter* 
©aal,  p.  1 2  y .  ~(uo>s  teid)/^rebigt  auf  £;in/ 
rid)en  oon  ^ßin^ingeroba,  «Deublbaufen  1635 
in  4.  6omts  C^acbfemCoburgifdje  ^)i|lorta,  ^b. 
».  p.  1 59.  ^agirtarü^ifrorie  ber ^raff*a|ft 
Öleidjen,  p.  20  u.  88. 

tDintjferobe,  ©efdjlidjt,  fie^e  XOwnm> 
gerobe. 

tDmoJmt,  tPimJmt,  ober  XPüitdmi«,  ^)er# 

$og  in  ©öbmen,  ber  dltefrc  @i>bn  fttrttog  ^feo* 
gern?.  £r  trat  8  3  2  bie  Regierungen,  ieboeb  f  heil- 
te er  mit  feinem  i&ruber  Uratieiiao  bie>)errfcbafff. 
tiefem  gab  er  bie  £errfebafft  <&a§,  unb  er  be- 
hielte ben  Jnigerifdxn  Sintbert,  famrnt  ber  ÜMt»* 
MtffM  OCBifebe.  dt  crlangerte  mit  bem  2ln* 
fangi  feiner  Regierung  bie  @fabt*3Jcaucr  ju 
9>M9  auf  800  (Schritte.  3feneas  &ylx>ito  in 
Hiftor  Bohemic,  c»p.  10.  Unter  feiner  Oteaie* 
rung  (lurmeten  entfe^lid)e  effimbe,  unb  traten 
groften  ©ebaben ;  hingegen  mar  eine  foleJbc  tt>o^> 
teile  syeit,  ba§  man  oor  imco  ^jeOer  fooiel  <2ßai» 
feen  rauffte,  alP  ein  ^fevö  ertragen  fonnfe. 


auf  in  enoat?  ju  Sanren  fommen,  trug  er  ju  ben 
£ricgfcS>ienfrengro|feM  i  ©abero  er  aud?  im 
16  3abr  feinetf  Sllterg  (einen  erfren  3ug  in  U\u 
garn  miber  ben  ^ ürefen  tfatc,  aud)  nad?gcf)cnD$ 
nod)  4anberc3ugebabin  able^,  unb  fidj  babep 
fo  tapffer  birtte,  ba§  er  al*  dornet  unb  naebge* 
feenbs  ium  Capifain^ieutenant  ernennet  mürbe. 
3a  er  erhielte  aud>  burd)  fein  reblidje*  Verhal- 
ten nod)  biefee;  befonbertf,  ba§  ibm  ber  Äapferlu 
d)e  ^brifle,  ^raf  oon^obenlobebieSviftmcifter^ 
fd)afft gegen  bie  ^ürefen  auftrug,  roeldxrgug 
aber  au?  eir^eblid)en  Urfad)cn,  nad)tnabl«  oon 
4beil.  SRdm*  Reid)e  cingcfrcllct  mürbe.  ^ad)# 
bem  er  bierauf  be?  £riegts*,2Bi:fcn$  mübc  mor* 
ben,  enr|"d)lo§er  fid)  in  ben  ©tanb  ber  €be  ju 
treten,  bahero  erfitb  aud)  ben  23  Sfpril  1605, 
mit  $rau  ^edjtilben,  gebobrner  oon  ?infingen, 
©eorge  Slbamü  oon  Üiuftngen,  ju  ^Bircfenfelb 
€rbfatfen*!c.  unb  Sinnen?  Äeubelnoon@d)mcb^ 
ba  ^oebter;  ju  ^ircfenfelb  ebelid)  oerbunben, 
autf  meldxr     aber  Feine  Kinber  erjeugef  mor- 
ben.  §r  bat  übrigens  unter  anbern  jmeo  frepe 

(Scbulen,  eine  ju  Äire^JOhmfclb  unb  rte  anberc      ^u^t,  ais  ein  Wcvo  ertragen  fonnfe. 
iu  ^ßin^ingerobe  gejrifftet,  unb  (larb  ben  7  2lu/  aiena  aber  biefer  ^>cr6og  nad>  einer  jmepjdbri- 
gu|t  1 63s  im  56  3abre  feine?  Sllter?.  ©ein      Raming  8? 3  mit  ^btc  ab,  unb  f>inrerlie§ 
£eid)nara  mürbe  hierauf  ben  2 1  nurbefagten  9>?o* ' cinen  ^obn,  Gahmens  Cr3e3omi*l  Jtucä 
nat?  in  bie  $farr*£ird)e  ju  Äird>Öhmfelbc  bep^  8urften*£aal,  p.  1 290. 
gefegt,  unb  ib,m  über  $rebig.  ©alom.  X",  13.     Winzler,  fiebc  «ptn^a-. 
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XpüMjler,  OD«  Winker  ( augufl )  Cvangeli« 
fcber  $reDiger  ju  ©lenberg  hn  etteblifehin 
<2Beicbbil0e,  Ort  förigifcben  $ürfrentbum«  gete. 
0*n,ftt  1708.  (Beirrte  r&ueatrit*  ed)lc* 
(lern  1741.  p.433. 

«Oitt^kr,  (ehtffloplj)  einSKecWfleleprter  tu 
DttanDern£tlffieDtf  iSSabrbunDert«,  bat 

rI;  Obftrvationcs  de  colleflis  feu  contributiooe 
Imperii  6t  provinciarum  vulgo  SXtid)«  UnD 
.  SanDfleuern,  ju  3ngolftoDt  1  c  ga  in  4.  W' 
ausgegeben,  Die  161  a  n>iet>er  aufgebet 


ttorOcni  tngleichen 

JidioneEpifcoporum 

€Äln  1614  M  4 


'  %  Tna.dejurisdi 


Wblicnh.  Bodlejana.    25tft*mnt  Biblioth. 
Bibnoth.vet.fic  novo,    Stritt)*  Biblioth. 


c#(3ob  5riebrich)erfUr  £)iaconu#iu 
rtm^MauifcbetvÄttife,  unter  Die  3nfpection 
-  gehörig,  mar  anfänglich  ge  ID^reDiger, 
»nigl.  Mb.  unD  ebuifürfrl.^itfafi» 
f*en2(tmee,  unD  iparDim  34*  » 7*9  «l*  erfter 
©latomtf  In  Da«  Äircb>©piel  JCaDiQ  berufen. 
^CCartOflr*  ©eiflt.  Minißeriura  im  3<U)C  1723. 

p.'  73. 

tP^r*c,(8nDrea«)emetPon8Del,  war  mir 
ta  »er  «Maaetung  Dec  @taDt  mm,  im  3ahr 
1529/  unter  Dem  Hauptmann  SÖartbolomt  oon 
30ei(?wcf.    JLewcnttaus  $ürcfifcb«  Cbron. 

Mffc 

.XOimlec,XOcntbtvot>ix  VOinibajm  Zäh  vi. 
nuli,  Ä^t»«//,«in  altrtQöoicf.  <&v*linoIi>  übr.  I. 
Cbroo.SUv  c  2.  p.  6.  lagert  Diefe4  <2Jolcf  in  %tm 
mevn,  unD  nennet  Dafielbe  VOinitet,  unD  XVinu* 
letjtacita»  unD  Ptolomeu*  beiflen  Diefelbe  Dt» 
ncDtL-oCcrVCtticbcL-,  Da« i(t2BenDer.  CUroec 
Ltbr.  III,  Germ.  Antiqu  c  44.  p.  1 50.  bat  ihr  Saget 
in  ^barmatien  aufgcfchlagen,  unD  ift  juperroum 
tern  ,Dajj  er  nicht  mit  einem  <2Bort  gebender,  wo« 
gemetoeter&clmolDDon  Dem  ©ifc  Diefe«  Qßelcfc* 
in  Bommern  febreibet.    ©er  alte  2h»«leger  De« 
4elmolo«  ertldretDiefedalfo,  Dag  nach  Dem  2lufr 
luge  Der  Renten  in  @allien,  Spanien  unD  3w» 
Iten  r  ie  vJBoneDer  Derfelben  ©ifc  bep  Dem  üöalliffcen 
:  eingenommen,mir&em  m>(  ba§  (ie  Die. 
„>  feon,  Die  »it  inagemein  9EBenDen  btiflen. 
jioUbr.  vi.  HUI.  Ecd.c.9,  cittret  DeaSSiföof- 
XOanfcibüs  Äcmtfacui«  gpifijl  an  König 
bijlb  in  ^ngeflanü,  Da  Dieftroon  Der  Rotten 
ttutm  Diefe«  <2Jolcfe«  alf»  fcpreibet :  „5)ie 
„tiefer  tDencoct:  eDer  EOincber,  fagt  er,  toel» 
„che  ganp  vobt,  unD  raube  geute  fmD,  paben  Diefen 
„©ebrauefc,  Dag,  tpenn  Der  SBann  (tirbt,  pflegt 
,TDa*®eih,  fo  cer  «Kann  verbrannt  rotrD,  aud) 
„in  Da«  Seu«:  jufpringen,  Damit  (ie  mit  ihm  De* 
„brenne.»    Unter  De«  Bomfaciua  Sptftel  an 
Den  bemeiDten  Äftnig  Darin  Die  <2Borte  De«  £i> 
feboften  ollb  lauten:  „2>te  <2BenDen  erhalten 
»Die  eheliche  ?iebe  gegen  einanDer,  mit  fo  großen 
täStx,  Da§Da«c©eibbep  Werbung  De*  üßan. 
„netniftt  begehret  langer  )U  leben,  unD  tmrD  m 
S  Cenfelbea  lobwürDig  erEannt, 
„MbH  ermürget,  unD  auf  einem  ^)oi^auffen  ju. 
^fi*  mit  Dem  «Wann  Perbrennen i  d|U  25o» 


mfaciu»  Epid.  XIX.  edit.  Sernrii.  truc  ^in* 
Beb  mitterndd>tirCpe  QJolcfer  P.  HI,  p.  99  u.flf. 
^r.tenQd in  feiner ait<5Rdrcfif{pen€bron.  melp« 
pon  Diefem  Qtatcfe  folgenDe«,  trenn  er  fpriett: 
„3u  Den  Seiten  eiobopeilf,  CbüDetiei  ©lotbaril, 
„<5)agoberti  harten  Die^rancfenunD  <&ad)fen  mit 
»Den  ®inulergB*nDenim3al)r  €brifh  64a  gr» 
„nung  ju  thu n,  Die  fielen  in  ©aepfen,  n a hmen  Da« 
„tanD  iuSöraunfcDroetg  unD  Lüneburg,  Die  2llte. 
„gjlarcf  unDDa«  ganfce  ^büringer.?anDein,  Nfc 
»her  ohne  3»eif  el  Die  Oßinaufthen  Q5era«  Den9?ab* 
„menbaben,  jurSlnjeigung,  Da§Dic  58enDmDi| 
»frniD  innc  gehabt,  tpurDen  aber  tpieoer  gefdbla« 
»gen  pon  ^etmeto  oon  ®a(JenfreDt,  ertpebiten 
.Könige  Der  Saebfen,  unD  bernad)  mieDer  Pon 
„@iecf)arD  oon  Ungern  unD  tRingelherm,  ernxhU 
»ten  Äinig  Der  (£ad)fen,  Da  im  £anDe  übrig blie* 
»ben  ein  armer  elenDer  baaftt,  DaDon  nod)  unfere 
»Wneburger'SffienDenberfommen  unD  übrig  fmD, 
»tpeldjenod)porroenig3abren  ihreQJdter,  tpenn 
»ftealr,  unD  jur  arbeit  untüchtig,  get6Dtet/  unD 
»iuÖDttgefübret  haben,  anD  jroar  mit  fonDerll* 
„then  Ceremonten,  »ie  fie  Denn  noch  jäbrltd)  auf 
„ibtem  aufgerichten  Söaum  ein  Dfler.Wmmlein 
»mitfbnDetlichen  Zeremonien  auf  Dem  Cbnrfrep. 
„tag  feb lachten  „  t£r,m\r  cit.  !oc.  9}ad)  Dem 
Paulo  Diacono  follen  ft<  mit  Den  £angobarDtn 
oDergongobarDen,  ehe  fie  in  3talien  einDrangen, 
einerlep  fepn.    »<niDr«m6*  Ux.  Geogr.  t^u, 

P-  3  *9.     Sabtkti  Memorab.  S»x.  T.  II,  p.  147. 

eiehe  auet  Den  SUrttcfcl :  XangobarDert,  im  XVI 
©anDe,p.657. 

WLNUU,  QJolcf,  fietje  rOmukr. 

XEmulpfcu*,  oberfler  Verführer  oDer  gürfl 
Der  ©eprer  oDer  ©teprer,  foO  um*  3ahr  40g  nad> 
Chrifh  ®<burt  bep  SXegierunfifSeiten  »lartci,  Der 

@Otten  Xbniüt,  in  Da«  Noricum  Ripenfe  in  Die 

@egenDDer€m«  unD  ©teper  fommen  fepn,  unD 
feinen  QipunD  Wohnung  Der  SnDen  unD  an  Der 
Obenan  gehabt,  auch  Dort  herum  neben  Den  ®ou 
ten  eine  £eitlann  frieDlichgemobnet  haben ;  allein 
enDlichpon  Der©chn)ab*n  Äönig  ChunlmunD  be» 
rcDetmotDen  fepn,  Daß  er  nebft  ihm  Die  (Stetten 
überfallen  machte,  melchc«  auch  gefchehen,  Dar« 
bep  Denn  ihr  .König  XVdamit  toDt  gebliehen  fepn 
ftö:  5£Be«n)egenDenn  Dte@ottenalfo  ergrimmet, 
Daf  fte  Die  (gteprer  fafl  austilget  hdtten,  mo  nicht 
obgeDacbter  Äönig  Der  ßkbroaben,  ChunimunD, 
mit  Jpülffe  Der  ©armaten  unD  noch  übrig  gebliebe« 
nen  ©teprer,  Die  Rotten  pon  neuen  mit  9 tieg  an» 
gegriffen  bdtte,  Dapon  ^omanDe«  in  feiner  (Bou 
tifdben  vf);froriealfo  fchreibet:  Goctitam  ob  regis 
t'ui  mortem,  quam  fuam  iniuriam  ita  iunt  prclU- 
ti,  atpen«d«geoce  Scjrroran,  nifi  qai  nomenip- 
fom  ferrtne,  fit  bi  cum  dedecor«  non  remuifillent, 
fic  omnes  extinxerunt ,  qaorum  exirum  Suevocam 
Reges  Hunimandui  fit  Alaricus  veriei  in  Gottos  ar- 
aumoverunc,  freöaaxilio  Sarmatarum ,  qai  cum 
Beuga  &  Babai  Regibas  iuis  aaxiiiariu  eo  d«v*> 
nifleat,  ipfatque  Scyroram  reliquiasquafiad  altio« 
netn  fuam  acriue  pagnuaras,  accarien res ,  cum  Edi* 
cafitWalphoeorumprimacibas.  €«  fcD  übrigen^ 
obbtfagterlPDjnuIpbuö  im 34t  41a  Die&taDt 
@tep«  r  erbauet  haben,   Puutnbucbexn  Annai. 

SryTe«f.p.jU.p.38f.  r. 
UUtt  XOtß 
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Winus, ein  a Del idj ti © efcfcledjte  in ©<bjeften, 
»ot>on3«cob  öon  Xt>tnu»  Mannt  irt,  »eldjer 
im  3<»bc  1630  ju  Wittenberg,  nebfl  an  Dem 
©cfcjefifäen  ^Meuten,  aht:  £einrid>en  con 
$aufr,  ©türm  genannt ,  «^einrieb  unD  9?icoln 
»on©eiDlü),  3aro*lautJwn©triela,  £arl@ig» 
munDw>ngim>e&,  jtuDirte,  wie  ihrer  aller  in  ob» 
befugtem  9al>re,  auf  Da«  Slb(l«ben  ©ebaflian 
Sftüllerö  gemalten,  unD  )U  Miltenberg  in  4qe* 
ftruef  tengaieüiijtyt  n  Epicedia  fo  lebe  6  bejeigen.  Qi» 
iwpü  ©4>le|ifcbe  Curiofttdt  II  $!>eif,  P.  1 1 1 6.  *. 

tJDtmt«,  ein  rht't::  ab  Ii  Lift  Dornet}  tuer  SBanDali' 
fd>et  gür|t,  meldet  Dem  K&nig  'Stow,  Dem 
Mieteten  Diefee?  Gahmen«,  inlödnnemartf,  altf 
fcerfefbe  feinen  gtlDi^errn  ©tarierter,  ttiOtr  Die 
Curen,  ©emtgalltnunDanDere  EiefldnDer  au$ge* 
fenDtt,  getreuen  ©cpjtonb  geleitet  haben  foß. 
<Trant3Lib.II.  Dan.  c.i4&üb.l.  Vand.  c.  14. 
tITÜrrllü  Antiqoitar.  Pomeran.lSBucb,  P-30- 


loci«,  im  xvm  ©anDe,  p.  1  s  34  u  ff 

©r.Wim»4locus'/  einflbt,  fiehe  ©t.Jtjm» 
walocnu*,imXviliiöi»nDe,  p.  1534  u.  ff. 

XDinroeilcr,  ein  ©tdDtlein  in  Der  ©raffefcafft 
galtfenftein  gelegen.  2(rnolb»  ^iftorifcb,»  9>o* 
litifdjc©eogt.p.  960. 

XEuttDöofy  (SKuDolpfc)  ehemaliger  ©ro§« 
fBritannifcber  ©efanDterbeo  Denen  Staaten  Der 
SRieberlanDe,  im  ^abr  16  n,  wie  et  Denn  unter 
«nDern,  im  Gahmen  feine*  Äönige*,  Den  Damals 
(igen  beruffenen  QJorftiu*  ol$  einen  £r|}>£e&er, 
*)3eft  unD  Wgeburt  a  Her  ©  et  t  e*  Idfterung :  n  Denen 
Herren  ©taaten  abmablenmu|te,  Defftn  SSucb, 
fceö  ??euer«  unD  er  felbft  Der  hdrtcften  ©rraffe  toud 
fclg,  »elc&er  Deswegen  mit  Verbannung  oDerDem 
©cbeiter.£auffen  ju  belohnen-  HUgtm»  Cl>roru 
IX  $3anD,P.79- 

XCin$,  fle&e  Win%. 

XCinicUa,  IVmccIK:,  einehemabligerOrt  am 
9vb.etn  im  SSiapnuifcien  gelegen,  Deffen  in  Den 
Annol.Fuldenf.  geDacfrt  mirD,  Daoor  aber  4perr 

ttMacbtin  Francia  Orientali  Urjdla  fefcet,  meb 
<&e«eine©taDt  imiffyn  Ä&nigfrein  unD  £om< 
bürg  im  ehurfürftent&uw  SRapnfc  iß  *cf  «xüt 
cit.locT.il,  f.412. 

Idenburg,  ©raffd)affr,©d;!6f er  unD  ®e» 
fehlest,  flehe  XEmsenburö« 

WINZENBÜRGENSIS  COMITATUS,  ©raf> 
f<&afft,fiefcXEtnt$*nburfj. 

XDm<n&tä),  Ort,  fU^VOiefenßi^ 

XOiincr,  fiebetDintjer» 

WINZERUM,  $)orf,  fie&e  BOinger. 

JQOinji&Ötabt,  fle&eti&ntjig. 

TOtojingerobr,  S)orf  unD  ©eft&letfct,  fiehe 
JOpjmjinijero&c. 

Windau,  ^erjog,  fleht  tX>«n$lmt. 

XOim<*a<tni, ein  alter  ©au,  fcl)<XCtttasoet 
lmLVSBanDe,p.io25. 

X£iocf«n>errb,©taDt,  fle&e  tPiofwortfr. 

Woge*  JÖ6&mifd;«2)orf,  jicbe  Witfse, 
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Xt>toF«n>ortb ,  XViod sn?orrh ,  eine  gvofti 
©taDt  in  €ngeBanD,inDer$rot>in|}  S)erbp'ßl)tte, 
an  Der  ©ren &e  oon  ©taftorDtf r>ire ;  aDmo  ein  (lar- 
cf er  ^)anDel  mit  Jöleo  getrieben  roirD.  4»wbnere. 
3eitung*8ericon.  Voüfi.Zericon  ocr2(ltcn, 
iTlittiem  unb  Vtcuett  <&togcapbit> 

tX>iotnabud,  Dtn  anDere  auch  VOincmabta 
oDer  XJptbtomöru«  nennen,ein  öornel)mcr^>err  an 
Drt^rancfifd>en^6nig«J1Tcrop<Ju34Soff,fr>D  ntdjt 
nur 4  5 1  Cefl  Könige)  ©cmat>linunD©obn,  Chil- 
beridprn,  au*  Der  {)unnen  Jpdn&e,  roelcbe  Da« 
inablöfaft  aanfj  ©eutfd;IanD  Durd)  ibjc  ©trtifi 
fungen  beunruhigten,  errettet,  fonDem  aud}  m$ 
DetJttTcroo^us^oDe,  Defien  ©otjne,  Dem  €t>il» 
otrt4>,  »iDer  feine  auffange  Untertbanen  oergt* 
Halt  treulidj  bepgeftanDen  b,aben,  Da§  er  ihm  um 
Da63abC464  mieDerumauf  Den  bereit*  wlobr» 
ntn  Jrdncfircpen  ^rongebolffen,  Dat>orerr  tüie 
einige  »orgeben,  Da«  gütige  j)er&ogtl>um  ^Barc 
ju  feiner  ©elopnung  foDec^lten  bafcen. 


GtVOmwäloau,  einabf,n«he®tXrtw^  \  £57^7  '''!  ' !      "      "  ^ 


Epit.  Fredeg.  c.  1 1.  p.  55 1  u.  ff.  «cf»?rb*  Franc 
Orient.  T.I,p.  30 U  34.  4 

Wiomabu^mar  €r^i5ifd)off  »i$rier,  üuD 
Harb,  mir  aToinriits  meinet,  im  3abr  776 ;  worauf 
if)min  Der  €re.SStfd;6ffIi*en  9BürDe  :Äi4>bob 
gcfolgef.  flicf»nrbr*  Franc.  Orient.  T.  I,  p.  J7j. 
<>34  «•  642.  3n  Dem  ^erjeiebnifie  Der  ^rteri« 
feten  Cr^iöif^öffe,  Da<  mir  oben  im  XLVSBan« 
Dr,  p.  7o6u.ff.  erteilet ^aben,  wirDer  r>ccm^ 
bu*  genennet. 

VOion,  (arrnolD)ne^e  Wien  (fttnoty)). 

tt*oi%  (2lrnoipb/oDer2(rnolD)  einföen«Dicri. 
ner,  mar  Den  1 3  cDer  1 5  Wlap  1  j  54  ju  5>cua» 
gebobrerv  unD  nabm  Den  CrDen^abit  in  ü 
«btepalDenburgin  Der  ©ioece^wn  Jörftagean 
m  aber  Die  innerlid)en  Äriege  in  Den  SRteberlaiw 
Den angiengen.,  ret irirte  er  fid)  in  3talten,  aBn>o  er 
if95  wnDen  5öeneDictiner»a^und)en  ju^onte« 
eagtno angenommen  wurDe.  ©eine  ©d)rirft<n 
ftnD : 

1.  LignumViteLibrisV,  Cve  Elogü  clarorutn 
Ordinis  foi Scriprorum  Vlroram  item  Ij n d,  ra- 
te iiiuftrium,  '^JeneDifl  1 595  in  jroep  ©dn« 
Den  in  4. 

2.  Vita  S.Gerhardi. 

3.  DilucidatiodePrincipam  Anftriacorum  ori» 
gine  ex  Anicii  Rom.  Familia,  qaxent  D.  fle- 
nedia.c8tneDigi59r  in  4.  ©armnenec 
«rmeifen  miü,  Dag  Der  ^eilige  Xencbktus 
aueJ  felbtgerentfproffen,  aud>DatJDef?erreiA 
DurauÄibrenUrfprung^abe. 

4.  Cbronologia  aprinetpio  mundi  ad  fua  tem- 
pora. 

»mron.  in  mart.  ad  54  Sept.  «Tinai«  de  Script. 
See.  16.  2fobrc«ißibl.Belg.  &voeectii  Athen. 
Belg.  4>all<n)0rbs  Bibliothec  Curiof.  p. 

»Otorakr,  Jtirc&rptelunD  £afen,  flehe 
Iajr,imLV<BanDe(p.  1593. 

X3Dtp»:d>er,(2)aeiD)etn©octer  Der  «Webicfn 
iugetpiia.  ©ein  Zkux  iHgemefen  >5<mrT 
&c mnch  n?tpa£cr,  ein  2lDoocat,unD  Die  Butter 
mmrte  «lifabetb,  einegebohrne  »<wfenborfc- 
p«t,  Wld;»ibniuS»oDeminOber,«ngflrn iejg7 
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fcen  37  ©f cember  an  Da*  gi$t  Diefer  QBdt  ge* 
brad)t  3m  Dritten  3apre  feines  Hilter«  fam 
«t  mit  feinen  eitern  in  Die  ®ergftapt  ©epemnifc, 
Dapln  fein  gjater  jum  jürganiften  unD  Advoai 

10  ci  vi  am  f>€CUff(n  rOUt'De.      Sfofelbtf  gienfl  «f 

in  Die  öffentlicpe  @<pule ;  unD  lernet«  Darinnen 
Die  anfange  »  ©rünDe  üed  Gpnfrcntbumö  unD 
Der  @cpul  *  t3Ei(Teo jefo äfften.   3m  fecpjebenDen 
3apre  feine*  aitero  muffe  er  Der  ^apiffifepen 
Verfolgung  falber  roieDer  in  feine  ©eburt*. 
©taDt  fttepen,  reo  etDieOc&ul  t  ©tuDienfort* 
fefcett.  SlacpDem  aber  Diejenigen  geftorben  roa. 
rmf  Diei^n  um  feine  £oangelif(jj>e  (glaubend- 
gieppeirju  bringen  getraeptet  hatten/  murDe  er 
Don  feinen  Altern  naep  toebemn  113  jurutf  beruf' 
fen,  unD  DoBenDete  allDa  feine  ©cpul  *  ©tuDien- 
3ai  3ai)t  1709  begab  er  fuft  naep  gejttUeter  Da  - 
.madiger  Äriegtf  »  Unruhe  naa)  93refjlau,  unD 
tfuDtrte  in  Dem  Dafigen  £li!aberpanija)en  ©pmna> 
jio  Die  fepönen  unD  l>6f>eren  3Biffenfd)aff"n  un< 
tee  Um  Damaligen  $ntn  SKector  Äramscn, 
Contector  "Dafaitfi,  rj}rof.  Cafpac  Heu* 
mann,  4a$cif«n  unD  pofrfm,    3m  3a^r 
A7ÄjmjKj*M4  Eeipjta,  unD  lieg  fiep  Daö  fpl 
genDe  34r  unter  Dem  Sfrctorat  De?  £rn.  £>r» 
Dtnatü  Det  3wlfien  ♦  ftacultdt,  ilübcr;  itTcn* 
cfeTt*f'uuttt  Die  3*1)1  Derer  ©tuDirenDcn  ein» 
fcpreibtjt ,  Sßeil  er  nun  anfang*  Den  <25orfaft 
baue,  ein  Sbfolodc  ju  n>erDen ,  fo  befuepte  er 
um  feinen  3»ecf  ju  erreichen ,  Die  SBorlefungen 
fcer  Damaphgen  ^bjlofoppen  unD  berühmten  ©ct. 
teegeleljrten.  ftacpDem  aber  Die  £oangelifc&en 
3)reDiger  in  Ungarn  auf*  neue  abgefegt  unD  im 
©enD  Benaget  mutDen  ,  cntfd>(og  et  fi$ ,  anf 
Cinratfien  feine«  <23atert,  Die  arfcenep»<2Biffen= 
m$t  ju  fhiDfren.  3n  Diefet  abpept  t>6rete  er 
Die  jur  felbigen  Seit  beriipmtefren  SReDico«,  al«: 
""1. Bofenen,  bep  welkem  er  nacpgepenD*  $a* 
i  routDe,  ©.  Ämtnu« ,  5).  fEttmüliern, 
)4HüV  JD.  ^dMcpcrn  unD  55-  ^dpnet- 
*<n«»  3»       *7 » 7 «>uiD«  er  511  geipjig  *«8ac» 
calaureWDer  ar&nep  -  ®iffenfa>afft,  unD'in 
eben  Diefcm  3«9«  <un  fKeformattono"  «  3ubildo 
$)ocior  ,  nacpDem  er  Dorper  feine  3n«ugural* 
£Mffertation  de  «omnambulatione ,  unter  Dem 
QJotfuje  Det  £etrn  S).  »of>ns,  offen rlicfc  oer» 
tpeiDiget  patte.  €t  fiepet  al*  etroaö  merefmur* 
ttgil  an,  Daf  fein  9?avme  DoCtor  DaVlD.  WI- 
ptCber  Die  3aprjabl  Der  Promotion  in  p$  ent. 
m  Q3on  feinen  ®$rifften  ftnD  ^IgenDe  an« 

i;  Die  inaog.  de  Sömnarobulatione ,  8elpjig 

a.  Vom I  Ge riefe os  m 0 r borum ( in  1 2. 
j£|Mre  Ltpfienfis  Fi  rs  prior,  in  S* 

»ele^e  bepDen  legten  &$rifften  er  jum  ©ebrau* 

feiner  tollegiorum  g|fvatjffimorum  aufgefegt. 

wtpagum  ,  ^)errfcpafft,  ®lardt  unDSBurg, 

»e  VOippaA. 

f/emglufj,  Hefa  BOippr;. 

2)of f  in  Ober«-  »  Defrerreicfc  (n 
l  '*  Hirtel  gelegen.  $ut>vmann* 

.  ©efdjledjt,  fube  XOipprrtw 


Wtpcri/  Oepe  (BuiDcttiu,  im  xi  p; 

I3I2.U.  ff.     .      .,  .  , 

«?«perr,©raf  ju  ©rpitfcp^arggrafiueaufi. 

^'P"t  oDer  Umherr,  mar  ton  1023  bf« 
1024  Q3tf*off  ju  «Weiffcn.  4>übntt$  BMUMi 


äs 


•1 « 


Xüipcrf,  «ifepoff  ju  Ka^btrrg,  »on  Dem 
3afjre  13 56  bf«  1367.  $r  tpar  aus  Dem  ©e- 
fcDlccpr«  Derer  P6n  »lucljcr,  unD  ein  junger 
^ann,  a\«  er  Daju  ermäplrt  murDe.  ggJeil  er 
nun  Die  «pabfHicpe  ©ifpenfatton  n6tl)ig  »atte,  fo 
jog  er  lelber  nac$  SKom,  fanD  aber  ttegen  feiner 
3ugenD  fd)le<tte  Slffection  bepm  ^abfie;  altf  er 
aber  Deö  anDern  ?age*  mieDerum  jur  SJuDienfc 
gelaffen  roarD,  fo  patte  er  in  Derfelben  ^aa)t  et* 
nen  grauen  Äopf  befemmen,  roorautJDer  ^abfl 
jur  @nüge  überjtuget  mar,  Da§  ipta  ©Ott  Dar» 
ju  beflimmet  pdtte.  Cr  ^gierte  feine  Äircpe  fehr 
löblicD  unD  bauete  an  Dem  Söifcp offnen  t^Afof* 
fe  ju  ©c^6nenberge  Piel,  unD  ffarb  1 3  eT7.  5 
mge  nennen  ipn  Beaq»m.  e«'n  ©eDdcptntf- 
(iag  iflDer  2?  «Wap.  &»brter«  9)olittf(te  Äi» 
florie,^.  HX,p.iotf3.  <oed<gcti»jtericoin 

UOipert,  ein  $robft  ju  #npelberg,  fommt 
alfo  in  einem  alten  ©iplomaoom3abr  124g  ab 
3euge  t>or.  JLubmißs  Reliqu-  MSr.  T.  nv. 
P.  271.  T 

®t.VOipetti,  ein  üB&nt&fJ  »  Äfoft er epeDeitt 
bep  aueDlinburg,  fo  im3a^r84igefrifftet/ünb 
jur  Seit  Der  «Reformation  fecularffiret  roorDen. 
»beb  ©euffcpeaiterthömer,  ^.n,  P  622 

xJgg***  ti^Wm**,  ffepc 

_  W>M>f/  C^opänn  3«f ob)  mar  im  3apr  174  t 
^rofeffor  Der  ©rieepifepen  <*prad)e  am  (Toüegio 
^umanifatiö  ju  ©djaföfjaufen  in  Der  ©(^meift 
^troDnimnng  ©efepiepte  je^tiebenDer  ©elehr# 
ten^p.lX,  p.205. 

XJPipfel,  oDer  XTrppd,  6ac  Cif*w«r, 
ODer  Faßigtum  Arkcrum.  3n  Den  Cfjur ,  e,JcD, 
(tfcDen  ganDen  follen  Die  ^olfefcpldger  Die Qßippd, 
fo  Singer*  Dicf  e  fmD,  mit  in  Älafftern  einlegen  unö' 
aufarbeiten.  &oltj*ö>rDn.t>on  iy«o,  art.  13. 

XPtpfelbetftcc,  ift  ein  Reine«  Ungejiefer,  mtU 
cfce$  niept  nur  Die  5Bipffel  Der  junggemoepfenen 
3roeiglein  abbeiffet ,  fonDern  au<t  Die  jungge» 
pfropften  unD  oeulirte»  poetftammigen  iSdume 
bcfcbdDiget.  ®ie  metDen  aucD  fonfl  XCipffcU 
frecher  oDer  Jtifefren  g-nennet ,  unD  oon  oer» 
fcpieDener  art  angetroffen.  $>ie  greffe  ©attuita 
Eommt  fafl  Den  9iofenfdfcrn  an  ©röffe  bep ,  je» 
Docp  fmD  fie  ctma«  f<tmdlcr  t>on  £eibe  unD  läng» 
litpt/  oon  garbe  grau  unD  grünlt^t.  @i«  fino 
Diejenigen/  fo  am  meiflcn  Die  frifßen  triebe  Det 
33attme  abfreffen  unD  umfreepen,  auepi^re^per' 
lein,  fo  gan fj  Durcpftdjtig ,  In  ©röffe eine*  «DJt hn- 
forngen«,  fepr  fürfflicp  in  Die  «Sidtter  legen,  fei* 
bige  jufammen  micfeln ,  pernad)  Die  ©tiele  jet» 
beiffen,  Da§  Die  SSIdtter  toelcfen  mufTen.  auffet 
Diefen  giebet  etf  eilige  Ärten,  Die  an  ©rftffc  fept 
unter  fcbieDen,  nemli<^  eine  fepr  fleineSlrt,  Die  mir 
retpte^apfdfer,  Der  §arbe  naep,  inglcitDen  groffe, 
in  ©eftalt  c»<  Ccibc*  Dm.KofenfdfernfileitpenDe, 
Um»**  ferner 
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jeruer  \U\)\b\mt  mit  tfarcfen  JKüfleln  vetfefcen, 
Denn  miniere  unD  febr  f leine,  gleietwte  o n d} 
fdjmar^j  f leine,  Die  hm?  unDrunD,  ja  entließ  aueb 
(ineSfrt,  rote  Die  bekannten  Jtornwürmee  ftnD. 
QBo  ftcb  nun  Diefelbe«  über  Sßinter  err>al* 
tili,  tfl  febwer  m  freien.  3m  Qoamft,  wenn 
man  fte  anrubren  will  ,  fallen  fic  von  Den  Siefren 
auf  Dir  €rDe,  urtD  fonnen  alfo  niebt  t6Dr«  ro«c* 
Den.  (cp  e  mer,  Dj6  fte  ii)re 9? a hru n q  au* Dem 
fufiVn  9?abrungofafftc  Der  unreijfcn  SÖaumdfre 
fueben,  objmae  ntebt  ju  Idugnen,  Dag  fie  im 
©ommer,  Da  fie  Die  SEBtpffel  Der  neugetriebenen 
Steile  abfielen/  eine  weit  anDere  2lbficbtDie§falIe? 
haben ,  intern  fie  ihre  €plein  in  Dergleichen ange» 
ftoebtne  Steile  fegen,  ©aber  aueb  ju  glauben, 
Dag,  weil  Die  Qßipffel  ©ielmabl  »erberben  unD  um» 
fallen,  inDem  fte  ju  rief  autfgtfreffen  werben,  auet 
Die  €plein  DaDurcb  felbfi  verDerben,  «ufler  Dem 
vielleicht  noebein  grbflkrer  ^Jorrau)  biefec  $biere 
feon  würbe,  wie  man  fblcbe©ananDernÄdfen@e* 
fehleren  offtmabl*  mit  (ScbaDen  erfahret. 

XPipfelD  ober  XPippftlD,  einamSföapn,  eine 
balbe  ÖtunDe  ton  jtlingenberg  gegen  ©cbmein» 
furtb  in  Dem  ©tifft  2ßürfcburg  liegender  SJlarcf t< 
glecfen  unD  ämt,  begreifft  87  SBürftburgifcbe 
Untertanen  unter  ft<5.  &omw  Lexic.  Topo 
graph.  De*  $rdncfifcben  Äreife*,  p.  190.  3fnti* 
truarit«  Des  Titdat  *  ttta? n  *  JLolm  *  unb 
HTofd  *  ©tcoma/  p.  427.  <&ubncrs  Seitungel* 
Ceriron-  <ßolDfcf>aof*  Söefcbreib.  Der  ®}artft# 
giecfenif.  IJbfeita  ©eograpbifcbe»  Cericon. 

XPtpfelDurre ,  griffet  bepm  ftorft  Dasjenige 
£>o:&,  Wtlebee*  ort  Dem  ^Bipfel  abjuDorren  am 
fanget,  unD  Mim  öjftern  Daher  f  ömmt,  wenn  De» 
nen  jungen  wacbfenDen  Baumen,  oben  Die  ©ipf- 
fei  iu  2Bein»unD  $ie  jeigern,  oDtr  fonftfürwi 
*iger  <2Beife  abgefebnitten  worDen.  £*J  it  eine 
gefdbrlicbe  ©acte ,  wenn  man  Denen  $6rfhrn 
unD  $otfr»£necbten  Dergleicben  |)ol&  altfetn  8U< 
ciDenwüberldflet,  Denn  unter  Diefen  ©cbeine  ge> 
bet  obne  Sßorroiflen  Der  ^errfebafft ,  neben  beo 
aueb  viel  gute«  £oI$  hinweg  ,  welcbe»  b«imlicb 
Verfaujfr  wirb  #  unter  Dem  falfcben  QSormanD, 
Da|  tt  Qfiipffelbürre  gewefen,  unDDiefefJfanman 
an  Dem  vSrxf  e,  Darauf  Oa«J  .»>ltjgefranP«n,  niebt 
eigentlicb  mcljr  erfennen,  Dabero  beffer,  ihnen  ib 
re  ifiefolbung  um  etwa*  ju  vermehren,  al*  ihnen 
felbft  ©elegenbeit  an  Die  £anD  ju  geben,  weiter 
jugreiffen,  alt?  ihnen  gebübret,  weil  fie e«  unoer» 
mereft  tbun  fön  nen ,  unD  febr  wenig  ftnD  ,  Die 
Ibr  ©ewiffen,  mebr  ri*  ibren  Pütjen  bebenefen 
mögen. 

tDtpfelmc^,  b<itf  bet;  Den  35dumen,  wenn 
fte  oben  nacb  Der  @pi^e  juflarrf  fepn. 
Wtpfclftccfjcr,  (lebe  X^ipfclbct|feT» 
XDipfer  ober  Wipfftv,  ein  ©orf,  aOwo  ein 
Sfoelicbed  @ut.  €e?  ift  ein  gilial  n.icb  Dieimtf» 
jelD,  unD  gehöret  ein  Jbeil  Diefetf  ©orfe«J  nacb 
arnflabt.  Treiber«  ©cbwarßburg,  p  9  r.  wo 
aber  falfcb  Winft^etr  flebet ,  fiebe  Dafelbfl  aueb 

i».  167. 

nOiptfcr,  ©orf,  fletp  XDipfirr. 
IDipfere,  Öefcblecbt,rtebeW?tppra, 
Wipfra,  ein  ^Beimarifcbeö  ©orf,  DefJSrmffj 
^Umenau ,  lügt  Drep  ©ttinDeti  oon  ^Ilmenau 
gegen  ärnflaDt,  Deffen  JCtrcbe  i(t  eine  pta  pon 
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Der  Pfarre  SKeicbenfelD.  ^>6nn«  Lexic.  Topo-. 
I  graph.  De«  ^rdncf  neben  Greife«,  P  434. 

XX^ipcjcnDot-H/  fteb^e  ^a^cDottt,  im XII ©an- 
De,  p.  159. 

Wip^,  (©urnic.)  unD  fein  @obn  Ubalricu« 
VTtpb,  Commen  in  einer  alten  UrtunDe  vom 
3f»b*  »099  a\i  3«ugen  vor.  JLubxoiQS  Reliqu. 

MStoruro,T.  IV,  p.  207. 

VOipk,  (UDeüricuO  ftebe  porftebenben  «r» 
Hcfel. 

TOivbcvc,  (SllbertDe)  femmt  alfo  in  einem 
SMploma  ©em  ^Jabt  »aoj  ale?  geuge  oor.  JLub* 
VOi&  Rdiqa.  MSc.  T.  IV,  p.f  ig. 

tOiplar  f  VÜpplat ,  ITippln-,  eine  uralte 
^beliebe  Familie  in  Ober  «  ©cblefien.  3i)t 
etamm^ijauf,  »on  Dem  fte  ftcb  aueb  febreiben, 
ift  Ufe^aji  welcbe«  @ut,  fo  im  iXofenbergifcb» 
O^pelifcben  gelegen,  aber  aus  ihren  $dnDen  g» 
fo ntmen,  ttnD  jefeo  unter  Pielen  -perren  ftebet* 
hingegen  befujet  fit  Im  «Rofenbergifcben  Ärji*» 
non>ic3  unD  Pfuroto;  Jn; Reuten  Die  Sjtltftt 
oon  <5onf«4>öt»a  im  ©tblamentfcbtber  Äreife; 
unD  Cafpar  Conrad  pon  QB  plar  bane  Craw« 
mcf  im  ^orilifcben.  3»  alten  Briefen  vom 
3al)C  1409  ftnDet  ftd)  peter  XC»PPe«er ,  €rb< 
herr  auf  @ca(angen  (^falung)  im  Cclgn  it'cten. 
j  M  üontOtplar  unb  Ufebü&batte  um  Dae5  ^abc 
15*0  eine  von  3Biblacf  cDer  ©abientffin  von 
©almib  |ur  €be,  von  weltber  eine  ^oebter  ae» 
bobren  worDen,  Die  einer  von  ^>ofaDow«fi  unD 
^oflelwi'o  gebepratf>et.  gu  unfern  Seiten  unD 
um  tat  3ar)r  1 730  waren  bef  mint : 
I.  3n»  <Dppcltf4>en: 

0  ^ie0munD(0cor0e2BpplaroontJfctii^ 
oormable?  auf  Sr ;i m otrr,; ,  uM;,d  auf  ^furoro , 
*R6mal.  8anD*SRecbtf3»55epfi^r  Derer  fttY  tfenrba, 
mer  Oppeln  unD  JXatibor ;  unD  2)  Carl  ~3o» 
fepl>  von  SBippler  ,  welcber  noeb  1747  Ömtf> 
Hauptmann  ju  Oppeln  war. 

II  ^»nJtroppautfc^eii: 
1)  <jrant$ cTari^iplarvcn : u  aif 3Pifg* 
ftdDtel,  Ober  *  unD  9?iePerbOrf  (im  ^roppaui* 
fepen  gelegen),  jt5ni<jl.  ianD  «  SKecbtd  *  3}cpft* 
fit^er  unD  Äapferlicber  ©eneral  ^teuer«6nnet> 
mer  tot  befaaten  Äürftentbumö  $roppau ;  unp 
2)  (Rcovqc  -KulxMpk  5Brp!ar  von  Ufcbiß,  auf 
Crirbnig,  ^Karejinau  unD$nebtwit)(im^rop* 
pauifeben),ebenfafl9  8anD  •  Dtecbnj  =  ©eifieec 
Diefeei  ^ürfrentbum»,  Deffen  ©emablm  tjtSWarie 
3ofepbe  von  3<1<^P« 

@ie  fümen  nacb  Änjelge  eine»  alten  meifl 
^eblefifeben  ^[Bnppenbucbo  Drep  an  einanDet 
bangenDe ,  unD  littenm  Pythagoricam  prdfen» 
tircnDe  (EreuM:  Siitf  Dem  gecrönten  feinte 
pvep  gehii rnn'efcte  Strme  H, in  jePer  £)anD  ein 
^cbwertt  cegen  einanber  creutjweife  baltenDt 
^titapü  ^eblefifebe  Curiofttdten  /  $b.  I,  p. 
toifi.  unD  $beil  II,  p.  1 1 16.  u.  f.  eBaubmet 
Slrele?  •  Tricon.  Ba«  j«3t  ( 1 747;  lcbcnDc^4>lf  0 
fun,  p.  49. 
VOttyo,  ein©.M!>liwer,  ftefeXCippO. 
lft?tpp(jer>,  VOiepäd),  r.  :  A),  Viptd), 
unD  aueb  X^ipco,  von  Den  alten  FrigHut  oC«c 
Der  Äalte  genannt,  ifl  ein  in  Den  eebriffren  b» 

rübatte« 
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rühmte«  <2Bafftr.  <Setn  Urfprung  bcfinOetfic^  im  ; 
^er&ogrfjum  erain/oDwo  e«  pinter  Der  iöurg  oDer j 
fceme<ploflf  *u  »päd),  um«  Dem  höhender*  ( 
cie, au8 einem (autern  Seifen  betcoc  quillt.   £«  )i« | 
bet  in  feinem  gorriauf  nebft  anDern  SMcptn  and?  1 
fcü.£ubelcDerÄobel,  feoon^eiDenfcpajft  hetflief»| 
fet,  unD  Cie«D?orftttuneg,  fo  an  ©t.Qßeit  oorbep 
lauft,  an  fiep;  Mufft  aber  enDlia)  ingriaul  bep  Der 
©raDt  ©raoiefa  in  Den  Eifoncjofluf?  MQcmcines 
&pbtQQC<xpf)if<$)t6  JLtficCn*  23*7iiJH'*?nJ>6  Le- 
Xicon  Geogr.  T.  H,  p.  101.475.  unD  478. 

XTipptfd?/  EPtp^cf),  t>tppa  unD  XOibad), 
VatWfi&m,  oDer  Vipacum,  in  Ter  Craineriftpcn 
»Pippin:  genannt,  eine  <S>errf<paff[  unD 
Jjßatm  mit  einer  SSurg,  in  Dcm3nnem> 
Denen  ©rafen  oon  Cantperp  gehörig.  €« 
f  3eitrti  ein  grofier,  nun  aber  ifl  e$  ein  fleiner 
;  foDod)  noa)  wegen  De«  guten  ©ein«  be» 
ruprm.  S)ie £mfa)  afftmirD in«gemein  Der VOüpt 
pafytt'&Qbm  genennet,  unD  lieget  9  teilen  weit 
»on eapbaep  am  Äarft.  €*  mar  Da«  alte  2ßip 
päd},  foaber  jepoobtlig  jeefte>r«t  unD  »erbOet,  auf  eu 
nem  freintgten  £ugel  erbauet,  Der  neue  SRarcft 
QBippaa)  oDer  Die  jetjtge  SSurg  lieget  gleich  unter 
fcetu  altin  SBippaep.  fteepfl  bep  Der  «urg  ent- 
fpringet  an  »telen£>rten  au«  Den  Seifen  Der  ftlujj 
^ippaa),  »cm  Dem  ein  8rtf cf el  oorbergepet.  S)ie 
©fgenDberuniifl  überau«  frucptbarunpgut,  unD 
nxicöfet  b«r  Der  oon  Denen  ©eiajtcptfcpreibern  (b 
ftbr  be lobte XOippa c£er  VOein,  Den  Tie  intfgemem 
Den  Äintamacfrer  nennen.  £er  «SÄarcft  war 
»or  Pufem,  Da  er  noa)  CanMfor  fll»a),  oon  roaef ern 
uriD  geadelten ^erf^nen  beroobnt,  jetje  aber  i(l  er 
aMiep  in  Abnehmen  geratpen.  «Beü  Dem  Da« 
alte  <da>lo§  ni<pt  mehr  bemopnet  roorDcn  ,  bat 
manbeifererSequemlicpPeitpalber  in  DemSÄarcft 
e'mt  iöurg  gebauet,  fo  Die  neue  Q3urg  genennet  | 

9iecp|t  babep  1)1  ein  Webau,  nabmentlup  Die  alte 
?3urg,  fooorDiefetn  Dem  |>errn  gDling  WfltoOßi 
Den,  unD  ganp  niept«  mit  Der  £trrföafft  ju  fcpnffen  j 
Düt,  fonDern  inDfpenDent  ifl.  ©iefelbige  ifl  um' 
Da«  gnDeDe«  i73abthunrjerr«  Durcp  ßepratf)  an 
Die  ©taf'8antoettf«*e  oon  Unter.  SXeiffenberg  ge« 
langet,  hinter  Der  S3urg  fteu  SBippad)  g(eia)  bep 
Dem  SBaffer  Urfprung  fielet  man  einen  boten  oier« 
ecTigten$burn,fo  jepo  ju  einer  allgemeinen  £err. 
(^öftli^9Bippoa)eri|'ien®ef(ingni§  Dienet,  epe» 
mahl«  aber  Denen  Jptrren  93aumfird)nern  jufldn« 
Diggeroefen,  unD  r)at  folget  ^r>urn  t>tel  ftine  unD 
iDle  ©ölten/  fb  jept  Der  £errfcpaflft  QBippact) 
mit  anhängig  gemaept.     ©ne  ftarefe  $leil 
roeg«  »on  Dlefem  «Warcft  an  D«m  Raffer  €obel 
o^et^ubt^  pat  Der  je^ige©e<iper  Dcr^errfcpaffr 
^®Wa)emen€if<n  «Jammer  unD@cbmeI§  #ut 
te^uriepten,  unD  Dafdbjl  oerftpieDeneeaeben  oon 
€tfm  ejieffen  unD  au^mietun  loffen,  *\t  eiferne 
Retorten  auf  ^Oria  »um  Ouecf  filber  au«  Pem€rl> 
ju  bringen.  «Uein  Da« $euer  bat  Diefeö  ©ebdu  er» 
griff  en,  unD  in  Die  Slfcpe  gelegt,  unD  ifl  jept  Dafürei. 
m^pier.SD»Me  aufgeführt,  in  roeieper  eine  groffe 
SRenge^) iptereSOerferttgettoirD.  €d  befinDet  tup 
auep  eine^Bercfftott  oon  Sucpmacfeereo  ju  2Bip. 
pa<4,  au«  wlcber  man  oiele  gute  ^öefeer  erbält.  unD 
l>at  OiiÄerrftpajftlBippatp  ein  ejroflef)CanD.@e* 
nept  3ra3a^ci478WKWwnDenentürrfe« 


um  Sfflippatp  herum  nOed  oertoöfiet.  9m3apr 
1 508  bemdept igten  fiep  Die^Jenetianer  Diefe«  Orte, 
C  ie  Crainerifcpe  «Xitterfcpafft  aber  fammt  Dem  gug» 
Q3olcf  emrttj  ipnen  DenWben  roieDer.  3m  1 5  $ 4 
3ab.r  oertriebe  £orenp  8antberp,  grepperr,  aueJ 
£rp..£erpoglupem  SSefebl,  alle  Soangelifdpe  inner- 
palb  14 Hagenau«  Dem  SJlarcft^ßippacp  unD  fetV 
nem£anD.©ericpt,  Da  Denn  Die  metflen  3nn>opner 
binmeg  gejogen,  unD  nur  etlicpeCatbolifcpe  juruef 
geblieben.  3m  3apr  1 644  gefa)abe  eine  graufiu 
meUntbatallbier,  inDem  eine€b.«bre(perin  ipr  un« 
jücpttg  erroorbeneg  JlinD  in  einen  brennenden  Ofen 
qetoorffen,  unD  alei  ft<t>  De*  ÄinD  Drepmapl  umgr« 
feprt,  unD  gegen  Dem  foep  jugefaDen,  au«  mepr  *$ 
^pgerifeper  ©raujamfett  mit  einer  Dfengabel ju* 
röcf  in  Da«  $«icr  geflürpet  unD  oerbrannt.  3m 
i6«o3apreDen  i7@ept.  patÄapfer8eopo(D  auf 
feiner  SXeife  oonCapbacp  auf©6rp  Da«9?acpt»8a» 
ger  aOpier  gehalten.  Q3or  Seiten  mar  tiefe £err« 
fepafft  Da«  ^tamm«^)au§  Derer  Umreit  t>oit 
XCippaefc,  Die  e«  olele  3ähre  innen  gehabt,  ahf 
1272  ÖtmönlX^ippacJer  mit  feiner  Ehefrauen 
Satbarine,unD  naa)  feinem  Werben  1274  fein 
©obn  ^♦Jt-nrtg  oon  ^Bippad),  naa)  Diefem  int 
3apr  1291  KuDtger oon gBippao).  ©onirfa. 
Det  man  oor  300  unD  mehr  3apren  noa)  anDere 
£erren  mehr  oon  SBippacb,  oon  Denen  aber  niepe 
befannt  ift,  ob  fie  Diefe  >>errfcpafft  im  25efip  gehabt) 
roie  Denn  au(p  ihr  Stamm  oorlängfl  oeriofdpen. 
?iacp  ihnen  f  am  e«  auf  Die  Herren  Ocpencf  en  oon 
Oflermip,  unDnacpmahl«  ba&en  Diefe  ^err^affl 
Die  ^repherren  oon  £erberftein  überf  ommen,  aua 
haben  15  57  Die  ©rafen  oon  $purn  Diefe£errfa)afft 
inne  gehabt.  3U  €nDe  De«  1 7 3<>prpunDert«  roat 
Simon  ©raf  oon  San tperp  <5eft(}er  oon  Die fe r  £er  u 
fepafft,  Die  noa)  immer  ein<ßfanD<t&(pllIing  i|r,roeil 
fie  oor  Reiten  ?antrtfurfrlt(p  geroefen.  Utb rigen « 
roerDenatifDem  befugten  Äarfler  rauhen  ©ebürge 
gute  Dauerpaffte^ferDe  gebogen,  öberroelcpe«  man 
fommt/  toenn  man  oon^apbaa)  au«^rain,  na$ 
trieft,  unD  oon  Dar  \u  Wim  gen<33eneDig  reifer. 
t>al»afero  £bre  De«  ^)er^ogrbum«  Crain,  XI 
3Mi(p,  p.  6  y  3  u.ff  •  <->  ubn  er«  oollftdn  Di  ge  ©  eogr  a# 
phie,  ^peit  Hl,  p.  1 58.  heiler* iÖefcbreibung  Dir 
XÄreifeDeÄ^.JR.^eicp«,  p.  106.  Qturmo^o. 
po!ogifa)e  2Inroeifuna  jur  heutigen  ©eograpbie  oon 
2)eutfa)lanD,  p.  169.  Ubfcno©eographtfcb^t« 
flor ifepe«  8e jrieon .  25<ntDränD*  Lexic.  Geograph, 
T.II,  p.47^  unD478. 

lX>ippaa> ,  ein  €hur  t  en*  cpfifd)««  ®orf  in 
Thüringen,  im  ?lmte$rcpburg  gelegen  unD  inDaf* 
i'elbe  gehbrig.  GeoQtapbifcbc  ^pcciaUZäbd' 
lenbe«  OT&urfürftentfjum*  &<t(bfcn,  p.  rgs, 

XXHppae^/öefcblecb^fteheDenarticfel:  XXXp 
päd},  fynfa8t* 

lX>ippac|)cr..J3oDen/  fiepe  XOippa^ ,  J^ttu 
fepaffr. 

VOippadtcvVOän,  pepe  TX>ippa$t  ^erp» 
fa)afft. 

Wippe,  fiebetXHppctey» 

tDippc,  tütppen,  ober  &ttaffe  bcsXVip» 

pen*t  Sat.  Libramen  J^er  Extenßo  membrorumt 
unr  Pvhlentem in  trocblem rtum  t*r quere,  fonfl  au a) 
Strapadciy  Strgpafborddy  Stnpacorda,  Strappada, 
S$roppa(ho>  'l,i    tMftttmd* ,  UUP  Ttttn  di  Cord* 

Uuu  3 
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genannt,  beitf  oic5iu*fpannung  tscr  ©litte r,  unt 
iß eine  ©troff« ,  mit  rce icper  fonfcerticb  nacb^acb* 
fen  9Re4«öuaBi!0preM.unD8if(b'!Öi<b«  beleget 
»erben  follen;  tie  aber  heut  ju$age  in  £)eutfcb» 
lant nicfet mein- gebrauchet  wirt.  3 et i>d)  in  3ta< 
lienwlrt  tiefe  ©trafte  noch  an  aUerr>anC  Uebeltba* 
.  .ternautfaeübit.  ©onfrbejeuget  auch  ter  ©amm» 
ler  unt  >£)eraiitfgeber  tee?  Corporis  juris  Miliaris, 
jb  $u  ftranef  furt  am  SBapn  im  3ab,re  1 674  in  8  an 
Da*  Sicht  getreten  in  feinen  Sinmerrf  ungen  aber  ten 
3  21  r tief  d  De»S  &oUan&tf4>en  Äru-£^ -Xccbr?, 
not  (f )  p  57*,  er  habe  oor  finiga^eit  »on  einem 
gelehrten  $?anne,  Der  auch  in  Ärteg*  ©acben  tno  1)1 
er  fahren  gewefen,  gehöret«  unt  ha be  e*  felbiger  auch 
behaupten  wollen ,  tag  tie  Pccna  SufpenGonis  ob er 

Laquei,  Deren  in  ter  Conßit  Fridericidt  Pacc  tenen- 
da,äcejus  violatoribus,  $,  fl  quis  quinque  folidos.  in 

Ufib.  Feud.  Geltung  geflieht ,  unt  oon  welcher 
Conftttution  viele  0 e vm e pm  n,  tag  tie  © emob  nb  es U 
*ie  $)iebe,u  hencfen,ihren  Urfprung  habe,  eine  &>n. 
gobaroifcbeStraffe  fe  p,  u  n  t  oon  tec  Strappada  ober 
Srrappacorda  0  er  1  tan  t  en  roerten  folle.  <2ßeÜ  aber 
gleiebwohl afle  Diecp ts  >@elebr ten,  unt  infonterheit 
'^acobbt'&eüovifu  in  Praa.Crim.  üb. II.  tic.  ij. 
depoen.n.4.  n>ieauch^<nrtnac  in  tit.  de  deliä.  & 
poen.  qa.19.  n.  1.  wo  er  jugleicb  9$ecbt*>@rünbe 
unt  Seugniffe  ont  ereriX  echt  *= ©ele  br  te  n  beibringt, 
tie  Pcenam  Laquei  «on  einer  ©tröffe  tet)  natürli- 
chen ioD  et«,  unt  infonterheit  oom©algen,  Otrfte» 
hen;  fe  fonnen  wir  nicht  abfeben,  flu*  rt»aö  oor 
©runte  man  t>on  tiefer  SDlepnung  abgehen  folle. 
QBenigfren*  läfr  ftch  wohl  (eine  antere  Sluelegung 
machen,  fo  lange  man  nicht  hiervon  eine«  beffern 
unterrichtet  ifr.  23efoK>  Conrin. 

VCtppe,  XCipe,  ein  $lu§,  oter  Pielmehc  ein 
51rm  oon  tem  grofien  glu|]egjjemeloter  Siemen, 
(unter  roelcbom  lernen  2ßorte  auch  ein  Slrticfel  oon 
ihm  imXXiv<Sante,  p.764.  befintlich).  £*  ifr 
tie'SBippeturchten  neuen  $rietricp*flraben  nun» 
mehro  mit  ter  ©eine,  einem  arme  ter  ^regtl,  oer* 
einiget,  fo,  tag  tie  Jitthauifchen  gabrjeuge  oter 
QBittinen,  tie  tiefen©trom  herunter  fommen,  gor 
füglich  mit  ihren  Mooren,  alt  ©etreite,  ^lacb*, 
J)anf,  $otfe,  ^ottafch  unt  ontere  ^>er>Init'<^e 
QBaaren,  big  nach ÄonigtJberg  qelonaen  fonnen 
$bel*3>reugifcbe  unt  SSrantenburgifcbe  9leicbe» 
unt  ©taatt?<@eograpbie,  p.  y  7.  £i n Inru ng  jur 
<0eo0r»rp^i|cf)cn  Wiffenfcfjaffr,  p,  2 16. 

VOippcb,  ein  bornebmerftel^.£elrte^©acb, 
Rfcben  £önig*&*ncjf?fl ,  roort  um  ta*3abr  460 
in  Britannien  in  einer  Schlacht  roiter  tie  dritten 
er  fd)  lagen.  <2>oti  ihm  foll  tie^ohlflott,  auf  ml 
eher  er  geblieben ,  ten  Gahmen  XCippcbcsfclb 
Überkommen  haben.  &e  nr«  &urrfino,.  L.  II.  p.  jh. 

XOippebeifdb,  ©egeno,  ftehe  XOippeb. 

XOipptl,  ftehe  Wipfel. 

tVKppel,  (55althafar)  hat  um*3abr  1 580  ter 
Fonnule  Concordis  unterschrieben  (öratiant 
S>encfmahl  &<r  preigmörtigen  Oute  ©Dttea  über 
tem^Bibelifchen  ©efchlcchre,  P.  3. 

tOippel,  (Johann  3acob)  ein  jefctlebenber  ge. 
fehief  ter  «Schulmann  ju  Berlin,  mar  erfl  £on. 
SKectot  oufc ter ^rietricböfltittifchen (Schule,  unt 
tarauf  1741  gomSKtctoi:  gm  ^erlinifcben©pm' 


napo  num  grauen  Älofler;  gelangte  ober  i742ium 
€on»9Rectorot  bep  temeöQnifchenepmnafto,  iu 
welchen  8»mte  er  ten  17  SJfoP  eingeführet  wurte, 
tttbep  er  in  einer  teutfehen  Dte  pon  tera  «erhöbe, 
nen  in  ter  poetle  hantelte.  Sil*  turfe  Darauf  tec 
SXe  rtor  $tiebtidf%>adt e  an  tem  befogten  (Bpmna* 
fio  flarb,  unt  ter  tomablige  «]3ro  SXector  C^rü 
ilianlLcbia»t)ammf  \um  dlectotate  ge  langete, 
fo  wart  er  ^ro^ector,  welche*  5lmt  er,  fo  Diel  uruS 
witjentifl,  bil  jefco(  1748)^0$  befleiteu  ?Bpn 
feinen  ecprijften  fint  un*  folgente  betonnt  »or# 
ten: 

1.  ©ie€itelfeitter55o!phijtorie:  in  einer  $0«. 
tifchen  Wete,  Berlin  1744  in  4.  ©ie^^a* 
twn  tie  23erlün  &taat**unb  (ßelc^rteit 
Rettungen  1744,  Wum.i».  ingleichen  Aäa 
Stbolaß.  <öantlll,p.4a4. 

s.  Unoorareiflicbe  ©etanefen  äbet  einige  fRt* 
gelu  ter  aü*legung*  Äunft,  Welche  fonterlid) 
in  (Schulen  beobachtet  werten  muffen,  SSer* 
lin  in 4,  auf  3 «Sogen,  torauf  eine  $orife* 
tung  gefolget,  foebent-  in 4  ouf6S5ogentm 
Jörui  erfchienen.  eiehe  T>cytr&$t  von 
Ueinen  ^djriffren  ju  ben  ^trlanfffifcn 
0cltt>rtcn  3(nin«rcf ungen  1746,  cgirtfc 
jahrl,  p.  13. 

3.  Ceben  te*  weplant  berühmten  SRectorelän 
tem@pmnafio  |tim  grauen  Älofler  (n  t5er» 
lin  ~(ot>am»  JUon^atb  $ttffy,  ncbfl  bepge* 
fügten  Qtont •  unt 8ob  9veten,  auch  einitjea 
grauer,  ©etichten,  Berlin  1 74  y  th  4.  *  €ine 
SRecenfion  taton  ftntet  man  in  JWp3t$te 
(0c letpirr.  Jeirungr n  f  74  5,  p.  5  8 1 . 

4.  Verlfimil'ra  de  Cebetis  tabula  an  ten  £r.  ^ro* 
feiTot  Xeifyatb,  Altenau  1744-  €inen  S!utl« 
mg  taoon  ftntet  man  in  ten  <&rimbli<bcn 
2tu«xu0en  aus  beti  ncucflen  Ct>eolO0tfcf>. 
Pbüo|bp(>ifci)=unö  Wologifotn  Vi, 
fpufrttioncn/«ontXiI,p.474.  €*  flehet 
folche  8lbhanclung  auch  I"  ter  furzen 
fforif4>en  TXacbvid>tvon  bev  feyctlicbtn 
£emtrer{)un0  bfs&bniQLXcabemiföm 
(Smnafti  in  bev  ^tabtZltona,  fo  eben* 
6ofelbft>i  744  in  4  an*  Sicht  getreten. 

5.  M.  T.  Cittronit  Tufoolao.  Quxft.  Libr.  V,  ca- 
ra  atque  induflria  Jani  Goilielmi  &  Jani  Grate  - 
ri  emendati ,  recogntd  a  Jacobo  Gro n o v io - 
Praimiflk  eft/o.  Jacoii  WiftptÜi  DilC  de  Roma  - 

nx  PhUoiöphic  ftudio,  SÖerüni74s.  in 

giehe  Ada  Scbokßica  ,  SS,  V,  p.  94  UUÜ 

IS.  VI,  p  39j. 

Ä<ttt>Ufs  ©rfchichte  jehtlebentet©elehrten, 

v,P.547.  ^-&^//^,<öoittl,p.486.SS.ir, 

p.03183. 

X»tppe1<r,©efch!echt,  ftehe  VOiplat. 
VOippclu,  fiehe  Äoro»urm,  im  XVI 
P-I5  54- 

Wippm,  ftehe  WtpperuiH>SX>ippeceT* 
tütppcitbactj,  tDüppenbacf),  einiDorf  m  -  - 

©rafidja^t  ijanau,  un  SÜnu  Ortenbur«,  e»«« 

©tunteoon  beefem  Ort,  Dritrholbe  von  ©ötinet  <Jn. 

VDctttzamfä>cv<BccgtapbusfP,4i2. 
XOippcnfclb,  ein  Ort,  welcher  alfo  t>erfoiv«Tm 

in  (inen  «ifcp6/Iicb  »icfr ftfttiföea 2>jp|cmo  oont 


Digitized  by  Google 


Wivvtt 


TOJ4 


3<d>r  1343 »  «ermoge  n>el*e*»if*off<&eiriri$ 
«in  ©ut  ju  befagten  SBippenfelDt  an  einige  33ür» 
ger  ju  mmt  verkauftet  bat  ©iebe  Salden«, 
(Jfm»Codicetn  Diplomat.  Antiquitatum  Nordgav. 

P- 175. 

XJO/ppfrtunD  Rippe»  OHiiftg)  ^tVOip> 
percr. 

XÜippena  (Straffe  free)  flef>e  Wippe. 

XDippet,  fU&e  ?  ippet  unD  XVippet,  ^ 
9}anDe,p.698.  unD  wippetey. 

XCipper,  ein  anfcbnlkbet  §lu§  in  $int«* 
Emmern,  fo  fifc^rctc^  unO  an  «inigen  Orten 
töiffbar  ifh  £r  fommt  in  ©er  4)ertf4>aft  iöutoro 
umf*tn  jroepenSBoralten,  obnroeit  Der^omrne» 
rcBif4Kn  Grenze ,  unD  Der  großen  SBalDomiföen 
QBuftc,  <urtDtm9Bipprt*ee»©K  b«rau«geflo|. 
f<n;  jiebtfoglei*oerf*iePene  anDere  bellen  an 
ji*,  unD  rinnet  iwiföen  Den  bergen  unD  Ruften 
Dur*,  unD  an  etlichen  ^)öf«n  unD  ©fcrftrn  bet; 
nimmt  ferner  bepSBariin  Die  «illeibecf,  unD  obn* 
tteit2BenDi$.9Ma|fau  Den  ©tuDenifcfluj}  ein; 
ftrei*t  aluDenn  jn>if*<n  Jtleüv  unD  ©ro&aoeöDau 
pin  na*£lPdDfon>,  befommt  bep  Dem  ©tätigen 
©*!age  jroeene  {Muffe,  unD  n?enDet  fi*  t>on 
-Bannen  na*  2lltf*lagen  unD  9>ai#;  ficbct  no** 
mabl*  Dur*  einen  langen  SJJoraft  na*  ©rupen. 
bagen,SHugenttMlDe  unDCopenifc,  unter  roeUpcm 
Die  QBippcr  Die  ©rabau  einf*lucft.  ©ie  roirD 
alöDenn,  na*  (Einnebraung  Diefe*  ftlup,  f*iffi 
bar,  unD  fallt,  na*Dem  fu  no*  etli*e  Wimm 
fortgelaufen  ift,  in  Die  £>ft>©ee.  ma*t  Die|er 
3Iu§  einen  f*6nen£afen,  toorinnen  Die  giften 
©*iffe  liegen,  roel*e  na*  Den  nu<M<inDif*cn 
SXei*tn  unDganDern  abgeben. allgemeine» £y. 
DrograppifcbceÄ.cjticori,  f. 646.  abelrJJreuf. 
f#e  unD  «ranDenburgif*e ftei**  unD  ©wart» 
©eograpbie, p.m.  Sturme. $opoloatf*e 2tn. 
meifung  jur  beutigen  ©eograpbu  »on  Ä>eut|*» 
knD,p.75-  Ebnete 3euung«.?ericon. 

rOt'ppec  oDer  XDippra,8at.  Wippita,  einglug 
in  Wringen  unt>  in  Dem  gürtlentbum  Inhalt, 
€c  entfprlnga  auf  Dem  $ar*«  in  Der  @raff*aft 
©tollberg,eine  halbe  Steile  pon  DeretaDt  Diefeö 
SRabmenU,  mit  jmepen  CloeHen  oDer  5örunnen,Da. 
ton  Die  eine  Die  alte  tüippet  unD  Die  anDere  Die 
fcbmaleXXhpper  bei$t,S>ie  erfte  entwringet  auj 
Dem  Weffelberge  «mC8orhar&e,  unD  fliegt  Dur* 
Sffieiffenburg  auf  ©rotto^ ®aff«tMMDam. 
cfenroDe  unD^jagbrucf;  nimmt  aüDa  DiePPolfe. 
ba<b.  unt  nroif*en  £unDt5rucfen  unD  ©untere 
bürg  Den  i&orfafUtß  ein,  unter  mel*en  ft*  Wt* 
olte<2Bipper  au*  mit  Der  f*malen2Bipper  paa- 
ret.  SM  r^mole  riOippee  entfielt  au*  Dem 
Oelberge,  fo  au*  ein  *fi eil  DefJ  beben  aiocftb«. 
qe«  ift,  unD  Rieftet  Dur*  SieuDorf  auf  iKongeroD, 
S8raunf*rcäDel  unD  2tfteburg,wrmif*t  fi*  aber 
bep  ©unüerburg  mit  Der  alten  »per.  hierauf 
Drehen  ft*  tiefe  <2Bipper»i8ä*e  aufroart*  herum, 
unD  nehmen  bep  SBippraDie^afelbacb,  unD  bep 
ftrießöorf  Dit  (Brimbad?  ein,  f*lti*en  femer 
auf  SKamelburg,  €lau6  unD^iefenroBe  pin,  »0 
fie  Xoöe  einjiebtn;  fommen  Damit  na*  ©repen* 
fhiM,  gjeteroöe  unD  SBttefelD,  rpofelbft  fie  Die 
tur*  Die  ©taDt  ©anneftlD  lauffenDe  Zh&lbad) 
«intttatfen ;  fl«^<n  W^«»f  an  Mmbac^onDorf, 


©rofornet  unD  Sßurgorner  porbep ,  »ofelbft  fie 
Die  Stccfbacp,  n>el*e  ou*  <tli*e  Die  Örd* 
Ixn*  nennen ,  ju  fi*  befommen;  tpanDern  Damit 
anrmDberg  b^rr,  unD  na*  Dem  i$aDe*£)ftl$gen  ju, 
xoo  fie  Den  Safeeborm&tcg  an  fi*  jieben ;  bt» 
geben  fi*  perna*  auf^faffenberg  unD  ^eitfidDt, 
treiben  bep^OieDerftett  eine@*mel^^ütte/unl> 
i>er(r äcef cn  fi*  mit  Der  VOalebcd.  hierauf 
flieflet  Diefe  Pereinigte  SÖipper  in  Da* gurfrentpam 
Inhalt,  unD  unter  ^}ipperftert  unD  unter  Der 
(ätaDt  ®anDer«leben  iprem  ©*lo|le  weg,  fom» 
met  ferner  na*£tr&f<ntpal,  greef leben,  ^ron» 
Dorf  unD  «Kölbingen ;  läfftt  Stf*ere:leben  enoatf 
jur  ©eite  hegen,  unD  nimmt  bep  ©ro|T«nf*Ur}rett 
Die  tCtneg  «n ,  fefet  na*ge^enDc)  ipren  Sauf  fort 
na*£leinenf*icrftett,  ^jünfinefr  unD^Corm«« 
Dorf,  alimo  ein  deiner  Slrm  oDer  Söa*,  Dielitpe 
genannte*  Pon  if>c  abreigr,  ju  gtmeJCorf  aber  fi* 
roieDer  »u  *r  gefettet.  ($>iefer  8itb»5öa*  ift  in» 
fon Derzeit  1701  Our*  Den ©cfunD » Krumen  bep 
9iatl)  mann  öDor  f  beEannt  rc  orten ,  alt  Deffen  Civ  <U 
le  Dapinein  gefloffen).  S)ie  «IBipper  frrei*<  alev 
Denn  na*  Dem©tdDtgen©uften,na*  Derndorf 
Of*mere-leben,  na*  Dem  epemapligen  Älofrer 
Äolbicf,unD  na*3it>erftett  ju ,  fdllt  aber  enDli* 
)roif*en  Dem  S3orjfe  SIDerftett  unD  Der  ©taDt 
Wernburg, rpofelbfl  fie  eine  1466  erbaue tc  freiner* 
ne  S5rücfe  pat,  bep  Der  alten  roü|len  ©tüueÄor« 
nifc  in  Die  ©aale.  <£i  füijret  Diefe  kippte  gorcl« 
len/Ä^nerlen,  ©rünClinge  unD  f*macfr)affte 
®fl*. Ätebfe  üi  großer  SWenge  bep  fi*.  3Uge- j 
meines  ^yDiogrönt;ifcbee  Hee  ico«  p.  643  u.  ff. 
9ecnM0iw  2lnbalti|'*e^)i(lorie^peÜUi,  p-ioe». 
6d?ötigettß  ©iplom.  9la*lefe  $peil  V,  p.  147,. 
@teinmar(ne  German.  Renov.  p.  1 1.  {jpfen* 
@eograpt)if**^if]orif*ee:  Tricon.  ITTilUer»  fleU 
ner  Sltla*  ^il  I,  p.  43  9.  ©learif  ^ büringifcoe 
Cf}roni(.$beill,p.  315..  Sturme-  $opo(ogif*e 
Slnmellung  tur  peutigen  ©eograpbiei>onS)eutf*« 
lanD,p.46.  l.eucfrelDs  Antiquit.  Kaltenborn,  p. 
79.  aibmi  gÄei§nif*e  £bronicfe  Tit.  24.  p,  6Ö7, 
XPipper  oP« IQDtppra,  ein$lug  in  £hürin» 
gen,  entfpringet  auf  Dem  ^i*äfelD<  aue?  ^mepen 
Doelkn,  Deren  eine  entftehet  hinter  Der  ©taDt 
3ßorbitf,Die  anDere  hinter  Dem  Surfte  Urfel,frof>' 
fen  aber  bep$enteroDe  unter  Dem  boben  ®u*<» 
4öecge  jufammeu,  unDflieffen  Dorna*  fort  auf 
SBulferoDe,  ©6(ßett,  Dbergeber  unD  Untergeber,- 
»0  fie  in  Die  93raW)enburgif*e  ©raff*aft  ^opn« 
(lein  hinein  Dringcn,inu.fol*erDae;  2imte»©*lo§ 
Sora  ctroatf  jur  ©eiten  liegen  (äffen,  unD  ju  581  ei* 
*eroDa  Den  23oDe,Slo§  annebmen,alöDenffT)ur* 
«Kollöleben^ittelDorf/iöufleleben,  ÄinroDe  unD 
9^ora  Dur*frr6men  unD  In  Dte  ©raff*aft 
e*roarfcburg  b  mein  treten,  Darinnen  ^Belf* 
runtf häufen, «Xurleben,  Äleintbur,  ßrofthur  unD 
f3*ocfhaufen  berühren;  Pon  Dar  lauften  fie  auf 
@onDerbaufen(»o  fie  j»o «Kuhlen  treiben.  Unter 
Dem3)orffe£a*tlbig  roirDein©trom  Dapon  ab» 

K'mDert,  unD  in  einem  ©tollen  Dur*  Den  &era 
einer  halben  «iReile  na*  ißenPeleben  geleitet, 
Dem©al(jroercf  ingranefenbaufen  ju©ienfl,aut 
n>e!*er  ®ipper»©rrom  obngefebr  eine  «JReile  übet 
Der  ©taDt,  jn>if*en  Denen  ©6rffern  £a*elroi* 
oDer^)a*elbig  unD  ©eaingen,«D}irtern«i*t»erti, 
Dur*  «intn  Jötri  m  cioett  tieften  ©tonen  Dur*» 
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Mufft/  tu*  au  iöenDeleben,  roofelbft  er  ftcp  roi«D<r 
gegen  SÄorgen  roenfct ,  unD  na*  ftrancfenbaufen 
puffet,  all  an?  er  DieSRdOer  auf  DerÄunfl,  ju?lu*. 
iiebung  De*  »ilPen<2ßa|Ter*,  unD  jur  Regierung 
De*  guten  ©tollen,  treibet.  S)iefe*  alle*  »irD  Der- 
maffen  mitäetten,  an  melden ©cplducben  erpa. 
Den,  Damit  Die  groflTc  Sftenae  ÖeU  »tlDcn baffere? 
auö.q«ioacn  unt)  gerilget  »erDe,  Dergleichen  fcp»er. 
lid)  jonft  bep  einem  ©alfr ♦  <2Bercf  e  ui  (eben.  €r 
fdüet  enplicp  »»ifepen  »Xincfleben  unD  21»ern  in 
feie  Unftrut.  ©er  grofferc  unD  üöllige  @ tr om 
nimmt  feinen  natürlichen  ^auf  nach  Der^robfrep 
unD©orf©elJingen,  ferner  nach  ©ega,  Capel, 
unD  ©unfcroDe,  nimmt  bep  Söifcpleben  in  Dem  £er< 
ftogtbum  «Saufen  '«SSeiflenfel*  einen  ftlug  ein, 
fommt  ferner  auf  Da«  ©tdctlein  jfinDelbrücfen, 
unD  oe  r  rund)  t  fiep  jmifeben  Dem  S>orf e  ©or*leben 
unD  Der  ©taDt  ©aepfenburg  mit  Der  Unftrut. 
^übnere  ßeitung*  1 ßericon.  Allgemeine«  6y» 
trogr<jp^i|;te8lepccn,p.e;45  u.f.  (Dleatu 
Sbürtngtfcpe  Chronic,  $peil  I,  p.  3 1  j.  Itefoer» 
©cb»ar|}burg,p.  147. 

Wippet,  ein  anDerc*ftlü§gen  in  Düringen, 
entfprincjet  am$bürtnger<2SalDe  in  Demjjürfren. 
thum  ©cpmarfcburg,  über  Dem  ©örfaen  'SJippra, 
unD  flieffet  w>n  Dannen  auf  9}euroDe,  Heuhaufen, 
©eriept*.  oter  ©orblfcbaufen;  Idft  Die  altefld« 
fernburg  etwa«  »ur  ©eite,  ingleicben  DieJS&rffer 
Raufen  unDSDcultbaufen  jur&ncfen,  £tter*leben, 
Sllcf  «raieben  unD  (flrleben  aber  jur  9\e  epten  liegen ; 
(treicb>  al*Denn  anÄircpbeim  unP  ^ifcpleben  bin, 
unD  fdDt  unter  Diefem/  oberhalb  3)lol*Dorf,  eine 
ffi?eile  über  Arfurt  in  cic  (Sera,  aüflememet. 
fcrDrograpfciftyes  lettco»,  p.<?46.  «Dleattt 
Spuetn^Cpronic.  ?p»«!.p.3iy. 

tDippevoDer  Wupper,  ein  flüggen  in  Dem1 
.^erfeogtbum  bergen ,  in  SHJejtybalen.  €r  ent» 
(lebet  in  DeröraffcbafiSWarcf  auf  Der£epDe,unD 
fliegt  Durcp  groffe^tfalDunqen  bin  naep  Demltlo< 
fter  ®}arienb«P&e;  (ritt  bep  ©teinbaep  in  Da* 
«jöerfjogtbum  bergen,  unD  begegnet  Darinnen  Der 
©taDt<2Bipperfurt,»o  fie  oberhalb  DieRoenfrl, 
unterhalb  aber  Die  $frfpe  einnimmt;  gelanget 
nacpmabl*  auf  Da*  ©cb>g  unD  Den  glecfen  £0* 
cfi*n>agen,  auf  Die£)örffer53igenberg,  SangefclD 
unDSX\DDerbaufen,  trlncft  aODa  Den  Swelroflufj 
iia,unD  gelanget  ferner  jum©cplog3nDen!§>or» 
nen ;  Idßt  hernact)  bep  Der  ©taDt  £lberfelDe  Die 
fciftWbcd)  111  ßcp  fommen,  unb  gebet  an  Den 
Söonfel,  anim^gianD,  an  Dem  SWetallenpau* 
©onbfrn  unD  an  Bonenburg  Dorbep;  jiebt  ge» 
gen  Per  ©taDt  ©dingen  über  Die  m^baa),  bep 
Serburg  Die€|cr;bad),  unD  bep  ©ebirffenbroid) 
DenÄorgfctfeflu^an  fiep,  unD  »erfolgt  naepge* 
benD*  ihren  weitem  £auf  naep  SceffelraD,  nach 
3um*93orft,  naep  Heppenberg  unD  «Kenfenburg 
]U ;  nimmt  nod>  etma*  oberhalb  Die  tXlcUnbcd), 
Ingleicpen  bepSBurgDietnorenbad?  oDerAUin» 
bacr)  ein,  unD  fdüet  enDlicp  bep  SKb<«"t)orf  unter* 
palb^olln  in  Den  9\betn.  3Ujjememep  &vbrc 
örap^tfebes  lewo«,  p.  645.  Abels  ^reuß.  unD 
Jörancenb.  JKeicp**  unD  ©taat* Geographie,  p. 
q82.  müUeve  fleiner  »tia*,  $hefll,p,  286. 
t>erKfwu^«ger  unD  mitftyet  tycinifön 
antiqx>an»9,p.55^ 


VQippet, XOippecc,  oDer  VO/pra,  unD  XVip* 
pea,  &u.  Wipptro,  eine  f leine  ©taDt,  oDec 
^earcft.giecfen,  unDecplog,  in  Der@rafW>aft 
^anntffelD^hur.edcpilfcper Roheit,  an  Dem 
glufTe  Diefe«  9?apmen<,  jroep  «Weilen  ppn  Dec 
©taöi  ^änn*frlD,  unD  eine  fieine  freite  pon 
9\ammelburg  gelegerwunter  n>e!(pe*2(mt  fie  au4> 
gehöret,  ©ie  hat  ehemapl*  Den  $itul  einer  ®raf- 
fepaft  gefuhret/  unD  fta>  ein©rdf)i<he*  ©efcplecpt 
Davon  getrieben,  ©ie  fiepet  megen  Derer  meb« 
rentheil*  mit  ©trop  beDecf  ten  ^dufer  einem  S5ar  f* 
fe  ähnlicher  als  einem  ©tdDtgen.  $)ie  ®eejenD 
Da  herum  ifl  j»ar  jiemlich  bergigt,  jeDocp  Dec 
gelDbau  noep  in  gutem  ©tanDe.  QSiele  ©nn)o^# 
nei  Diefe*Dn*  finDen  einen  Sbeil  ihrer  9?ahrunj 
an  Dem  gleichen  De*  leinen  @<rd:h*/  immaflen 
ihrer  »iele  »on beleben,  auch  fogar  »on^afleunD 
anDernDrten  her  ihr  leinen  3eug  Dafelbft  bleichen 
lallen,  »eil  Da*  «jffiafler  au*  Der  SBippee  cor  aiv 
Dem  fehr  »eig  ju  bieichen  pfleget,  gin  gen>i|Jet 
®efchichtfchreibet  Der  neuern  Reiten  urtheilet  Don 
Diefem  Ort:  ©cplog  unD^)errfchaft^ippramcV 
ren  am  £ar&e  gelegen,  au*  Defien  @e|chlectt  Di« 
alten  ©aepfen  ihre  erfle  Regenten  hdtten.  €*  ifl 
aber  Diefe*  eine  gar  ungenrünDfte  unD  unrichtig« 
£qeblung,  imnta|f«n  man  je^o  t>on  einem  ©41e|le 
nicht*  mehr  ju  fehen  befommt.  UeberDiefe*  ifl  aucr) 
bep  Diefen  Korten  etwa*  au*gelaffcn ,  unD  hat 
Dermuthlich  hjnju  gefegt  roerDen  foflen ,  Dafi  rt 
ehemahl*  einem  ©rafen  oDer^errn  Don2Bt»pra 
)ugeh&rt,au*  De|fen  ©efchlecht  Die  alten  ©acpfin 
ihre  SRegenten  unD  SanDe**^)erren  genommen  oDec 
9«hol«t  hdtten.  €*  fmD  Diefe*  De*  J?)errn  ton 
Äo^r  yßorte,  unp  »iffen  mir  nicht,  ob  et  Den 
sperrnSrancF  mepnet,  melcher  in  feiner  £tfrori> 
Der@rafFchaft  «Wann*felD  c  100  Diefe*  anführet 
2>ag  oorDem  ein  ©cplog  hier  gcfronDen,  ifl  öe# 
ro;g,  immaffen  nicht  aBein  Der  ganfc  nahe  an  Dem 
Herfen  liegenCe  Jßerg  noch  bi*  Dato  Den  «Nahmen 
oe*  ö4>lof*.3ergeo  hat^fonDern man  erfennet 
auep  noch  au*  Den  wenigen  Ucberbleibfcln  unb 
?Wxttn  ®Mben,  Dag  eheDem  ein 
©chloß  ©ebäuDe  möge  hier  gefranDen  haben,  ob 
man  fiep  gleich  nicht  wenig  »unDem  mug,n>ie  etf 
möglich  gemefen,Dag  Die  gefahren  auf  Dteicm  fo 
iahen  2*erge,auf  welchen  man  fafl  mehr  mit  De. 
nen^dnDen  flettern  mug,  al*  mit  Denen  ©»inen 
fietgen  fan,  ein  ©chlog ,  ©ebduDe  hat  tonnen  an* 
geleget  merDcn.  S)ie  ^Krren  »on  2Bippra,  ff« 
mögen  nun  ©rafen  gemefen  fepn  oDernicpf,  haben 
tn  hieftgen  ©egenben,  mie  au*  Der  ^iftorieerheüet, 
in  befördern  21nfebm  gefranDen,  ftehe  Den  ©e. 
fehle* t*.2jrrltfel:  VOippta.  fj?a*  »bfrerben  Der 
alten  ©rafen  befamen  1440  Diefe  ©raffepaft  Dil 
^Dlen  Herren  oon  awrfurt.  ®an  fan  aber 
nicht  fagen,  ob  e*  Die  ©rafen  t>on  cißippera  bii- 
Dahin  befeflen  haben.  $n  Dem  is  3ahrhunDert 
wirb  Diefe*  Ort*  gar  pffter*  unter  Dem  Gahmen 
Der  58ura^ß.pprag»elDung  gethan,unD  mu§  Da» 
mahl*  »ohl  noch  ein  ©chlog  hier  geftanDen,fo!c6«*V 
auch  Denen  ©rafen  ju  3»anrrtfelD  unD  ©rafen  >a 
©roQberggemeinfcpafrlicb  mgehöret  haben  finte« 
mahl  man  inlürug©9?eich*»2irchlD  unD  jroar  in 
Der^ortfefeung  De*  i^heil*  De*SPicilegii  tcclefi*- 
ftici  bep  Dem  Anhang  ju  Denen  Crpftifftern  p.40. 
eineSKecognttion  bpn©tafX>olrati?,<0awt>erni 
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ntrD  (Berfrarben,  ©rafen  unb  ^Hrrcn  ju  «Rann* 
feJD,unDZ5otf>en,  ©rafen  ju  ©toflberg  unt>£«rrn 
ju.QBermgerob«  antrifft,  Dag  fte  Die  £ebn  übtr 
tieft  fSurg  00m  £rfr-©tiftt  «SRagDeburg  empfan» 
gen.  .^m  3ahr  144°  b<"  ©raf  Vtltatb  ja 
«larmafelb  nebft  feinen  <3ßettern ,  ©raf  (ßet&an 
benunD  ©raf  (ötnrtbmipen  eDlen  |>errn  35ru. 
now>nö.t)frfutt  Da*  ©cplog  ggippranebjt^er* 
tuwflticn  »er  6000  ©ulDen  erblich  abge fauft,  unb 
m  ©raffcpaft  «SRann«felD  gebracbt,  welche  « 
Denn  in  9«fammter^nboom£r*4Mcbof<ßün= 
tb/em  ju  Sftagbeburg  in  8ebn  empfangen,  ©ie 
bieftgen  Untertbanen  würben  oon  ermelDtem  23ru# 
no  nttttfuflörund  tf)r«t  ^flicbten  an  Dlefe  @ra. 
frn  «erliefen.   gnDlich  ift  Owftt  Ort  1 579  p  t»er. 
«ftgeflnt<^mnutationtf»2lbf(b«W/  an  €bur* 
©aebfrn  fommen,  fo  ibn  abermahl  rot«t>«r  f 4uf^ 
lieb  1604  an  «Deuche  Befifcer  oerlaffen  hat.3* 
fco  geboret  Diefer  Ort  unter  DatJ.£)arb#2touSRain*- 
metburg.       iflmit  <2Ba|f«s«J»ubl«n  unD  ein« 
«rücfe  oerfe  ben.  3uncfers2lnleituug  jur  mittlem 
©eograpbiep.5  90  u.  63  5 .  von  Äo&r  Sftertfmur» 
DigcNtenDri  Unter  £ar»efr  p.650  u.f,  ®p<m$en* 
berg8«i»an«f«lD.  €f)tonicf  Zbtlf  P.I.  Stromab. 
Kneaff<mte5©tograpf)it  l$beu>  1094  Doli' 
*i4rtbige*Xer.  ber  2rircn,mirticm  unbneuen 
(0ex>gr«pr>ie  3beI*Deutfc&«2lltmbümer  USbeü 
p.f76.  «brn6.  $reug.  unD  BranDenburcufcbe 
&ti$i  unD  ©taa«  ©eogr.  p.  %  1  2.VU;bfr5Shur. 
füt^enchum  ©aebfen  p.  57  in$8et)l.(0co0rirpt>u 
fcfrt  epecwU&ibellen  be«  C&urftirfrenrpurn* 
«tfljrfei*  &a*8.  :  <0olbfd>abt»  ©eftfertibung 
bet  SRartf  tjlecfw  Srattcf  .^ifh>r.  ber  ©taffebaft 
SRanntJfelDc.  ioo.Sd?<imem  Betreibung  De« 
#onnen.£lofrert  tu  Siogiebenin  $buringen,p. 
49,114*  unD  p.7a.  %>cb  müflen  mir  hier  gtDencf  en, 
oigBurggraf3lbrect)tl  »on  ZUrc^beraficb  in 
einem  Briefe Oom  3abr  1 34g Albertus  Dei  grata, 
Burggravius  de  Kirchberg,  Dominus  in  Pippere, 
Hc  genennet  habe,  roorau« ju  erfehen  ,Dag  er  Die 
£errf$aft  tDippra  ober  VOippete  muffe  inne 
gehabt  babrn, nur  Dag  man  niefct  fagenfan/Wenn 
unD  wie  er  folcbe  erlanget,  noepauf  wa«  gjjeife 
ober  nie  lange  et  unD  feine  €rben  felbige  befeflen, 
noch  aueb  ob  Da«  ©ebloß  unb  ©taDt  Wippva 
in bem »onndfelDifcben,  meltbe  anbere  (ine  £err. 
febaft  ( ®pan$enbtv&  SlDelfp.  PL  U«.  c.  15 
p.  394  B)»  «Iber*  «<ne  ©raffebafft  (  Otaat» 
<0eo$vapbi&  ed.  atia  p.637.  f* 
Geogr.No».$b.l,P.96a.ed.  1709)  nennen,  unb 
Hl  brr  @raff(baft^)acfeborneb«Deffengebbretbat; 
ober  Die  <öerrr*aftXX>ir*ptraamiiart  bepSKam* 
mHburggemepnet  (Äaier«Geogr.  Jen.p.  17J 
ed.  ad»..  Fakriai  Orig.  Saat.  L.  V.  p.  ^9.)  töte» 
roobl  boÄ  erjte  mabrf<b«nlicber ,  ma(fen  bie  ©ra» 
fen  oon  Äirtfcberg  oiele  ©üter  in  ber  pülbenen 
9ue  befefFtn,  ju  ro< leben  au6Dröcflicb  Die  t)err» 
fa>dft  ®ippera  oon  einigen  gereebnet  roirD, 
fo  bernatbUWtfreon  ^obnflein  nebftanbern^err» 
'äfften  an  fwfraebracbt.  »Ire  unb  neue  Zfyxx* 
Cbeort.  p  i75.«d.Arnrf3dr.  m  8  172 5»  UberDifg 
fbU  aud)  S3uraaraf  2Ilbred>tIU  Der  Herren  oon 
Jpadltborn  ©üter  (worunter  bie  |>errf<baflft 
VOippta  auä)  fepn  Fbnne ,  ober  roobl  gar  felbtge 
oflein  curtt  fol*e  beDeutet  wirb)  1414  oon  Dem 
er%bif(boffe  ©üntbern  »u  QRa^beburg  ju  gf^n 
-      ÖmiverfoltUxici  L  Vll  Zt>tH. 


trlanatt  bobtn ,  oi(flei(bt  roegen  einer  oon  leinen 
Verfahren  Daran  babenber  @eretbtfamen  unö» 
^)rdtcnfion.  Hvemann*  ooüfh  5ßeftbreibung  Der 
äleicbe'graf^unb  Burggrafen  oon  Jtirdbbcrgp.öo 
u.f.  unbp.  f96.©iebeübrtgen<  Den@e|lcbIcÄtfc 
9Jrticfel:  tIDtppra. 

tOipper,( Barbar),  ftebe  XTipperift. 

WIPPER A,  glug,  fiebe  XlDipper. 

WIPPERA  ,©taDt  unb  ©cblog.  flehe  VOippev. 

tt>ippmt,  ©efcblecbt,  fiebe  VCwvta. 

VOippcraii ,  ein  flüggen  in  Dem  ^er&ogrfjum 
eüneburg,  emfpringet  in  Dem  2lmte  Clbenfrett 
obnmeit  ©rabau  an  Der  ©ren|e  Der  ©raffepuft 
Dannenberg ,  unD  fliegt  oon  Dannen  auf  £ru* 
mof«l,$)alDorf,  ©ulenDorf,  ©öDDenflette, unD 
$tcenborf  oDer  <©ienDorf;  gebet  unter  Stotel, 
9\ofcbe,  SXebingunb  Bofp  roeg ,  roenbet  (Icfj 
aloDenn  nacb  ber  neuen  «Dfuplf/  nac^  ©uDor£ 
ißrocfroec<l,unD  (b  ferner  nacb  ©töcfem ,  Dfeen, 
StajenDorf^oIgen  unb  na<b  bem  $>orfe  unD 
amtbaufe  ÜlDenflaDt;  Idnft  mitten  über  Den  Da. 
fjgen  JlmtObof  treibt  Die  ^ofmub.Ie,  unD  eilet  nacb 
Der  3lminau©Der  ©menau  ju,  reelcbe  fte  etroan 
bep  9l«pDorf,  oberhalb  Der  ©toDt  Ul^en/antrift» 
unD  folcbe  mit  ihrem  <2Bajfer  oerfldreft  naebtem 
fit  oorb^r  in  ibrem  SJblnuf  fetp«  «Kühlen  gerrie* 
ben  bat,  unter  roeicbenDeöDlDenburgifcbenamrt 
^ofmüble  Die  lefcte  i(r.  allgemeine«  ^^brogra/ 
pbtf(i)e«  Jlericon ,  p  1 47, 646  u.  f. 

IPippm- ,  alte  ©raf  cbaft,  ©eblog,  unD 
3J?jrcft=§lecfen ,  ftebe  IVipper. 

tDippere ,  ©efcblecbt,  Hebe  ODippca. 

VQippevey,  XCippe ,  Wippen,  gat,  Adutu- 
rot.«  Moneta,  Äippt  unD  <2Bipper  feilen  in  Den  \ 
€bur»edcbftfchen  fcanDen  niebt  eigenmdebtiflee 
^Beiie  oerfolget,  inantxa  i6a2;fbnDernDeren 
QSipperep  )ur  Untcnuiuna  Denunciret  merDcn. 
Ibid.  ©iebe  Ripper  unfc  XX)ipper,imXV©an» 
De  p.  698.  ©rtgleicben  mftntj^Ife^imjr,  im 
XXllBanDe  P.540.U  f  unD OTunt^tippen  unb 
nyipoen ,  ebenD.  p.  558.  roie  autb  TCfudberer. 

XttipperfiitrD,  ©tdDtqen,  fu*be  XX^ipper^urfc  % 

Wipper^rt,oDerXTippeifutrb,  em©tdDt» 
gen  in  Dem  {)er^ogtbum  ^Beftpbalen;  hegt  an 
Dem^luflegBipper,  unDgebbn  Dem  €purfürft*n 

Wtpperut,  (Berl  ar),  eine  gute  «poctm,  fo 
fon  Der  lieb  in  Den  ^oretten  alueflim  geioefen ,  De« 
ren  fit  <in  aan^e*  %ud>  ooUauf  aflerbanD  Bege» 
benbeiten  jufammen  gefebrieben.  p«;uli:nt  Jjccfi- 
unD  ^Boblgelahrterj  d«  utfebe«  ^rauenjimmer. 

XOnypet  unD  Äipper  (tnurrti)  ftebe  XCip»  ' 
perep* 

tX)(pperm4rm,eine  ehimablej  aDelicbe Familie  im 
Q3raunfcpn)(igircben,rDiebcnnberfelbe  2B>ippen  in 
^iebmacJjer«  'SBcippenbucbe  unter  Den  "SBappen 
ber  ®raunfd)meigifcfacn  feiner  (lebet  ©ie  ifi  a(  ir 
naebbrro  burcp  eine  befonbere£rieg*$aialität  oon 
Da  roeg,  unb  um  ihre  ©üter  fommen:  roegM. 
ben  Heft cb im  ^aberbornifeben  nieDergelaffen, unD 
Den  SlDel  nlcjt  fortgefefeet  hat,  Da  Denn  einer  Dtr> 
felben,  nahmen«  ^chann  XX)ippcrmann, 

( Slmt«»QSoigt  in  Bracfel  roorDen.  ©iefer  bat 
mit  feiner  grau,  Die  eine  £eiftermannin  geroefen, 
unter  anDern  einen  ©ob.n ,  f^ngelbt rteh,  ge;eu« 
get ,  Der  feinen  ^apmen  Durc^  oerfibieDene  ©tif. 
XrK  tunken 
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tungen  ocrebret.  folget  Pon  ü>m  ein  befon* 
Ütter  Slrticfel.  ©onfr  finD  amJDiefet  Familie  in 
Dicfem  unD  porigem  ^abrbunDerte  werfet) «Den« 
in  anfebnlid)en  «SeDienungen  geffanDene  pernebme 
irdlaten,  gebeimDe  SKdtbe,  Canfeel<p.S>itecto* 
ren,  ^rofefforen,  Svdthe,  £>roften,  ©Jajor« 
unD  anDere  Dffuier,  ©toümeiftcr  unD  '«Beamte 
gemefen ,  in  reellen  €b«n.aemtern  nod)  «nie(o 
perfdjicDcn  efteben. 

rOippermann  (<EarlS)aiMD),  bepber  $cd)* 
ten  ©octor  unDorDentlid)er$rofeffor  auf  Der  U* 
nt\>erfitdt  SRinteln.  &r  ift  «in  ÖJetter  DeeJ  nad). 
folgenden  £n<rdbert  XCippetmanm ,  welker 
auf  gebauter  Umoerfitdt  eine  jurifiifd)e  ^>rcfeßton 
toergeftalt  gefrifftetDafijeDelmahl  Dorjuein^ip* 
permann,  in  Defren€rmangelung  ein  £eiftermann, 
anD  m  helfen  Ermangelung  ein  dritter  autj  einet 
«nDirn  honett -n  Emilie  genommen  roerDen  folre- 
©aber  ouc&  unfer  S^m  <2Bppcrmann 1  folct»< 
<2>rofe&ion  im  3abr  »743  erhalten,  unD  Den  25 
woember  rcürcflid)  al<crDentli(^er^)rofefforMr 
9ted)te  ju  Rinteln  eingefnbret  roorDen,  roorauf 
et  in  Dem  folgenten  1724  3abre  Den  4  $ebruar 
feine  SlntrittöVSReDe  gehalten,  Die  nacbmable*  an« 
tet  folgendem  $itul  in  ©nief  erfcfiientn: 

j.  Oratio  inaaguralis  de  necefläriis  requiütis 
Studiofi  Vericaris,  «Hinteln  1724.  in  4.  auf* 
fer  Dem  bat  man  pon  ipm  nod)  folgenDeflei» 
ne  ©d)rifttn  : 

3.  Progr.de  receptioncL.  14  §.  r.  C.  de  Servit. 
&  Aqua ,  ^Rinteln  1736  in  4» 

3.  Progr.  de  neceflhria  diligentia  &  tempore 
longiori  in  (Indium  Joris  impendendo,ebenD. 

1717  in  4. 

ttTofct*  ßericon  6er  ie&tlebenDen  SKedjtögclebr« 
ten.  jenitf>eit«  unpartbepifepe  9?ad)ricbten  oon 
fcem  geben  unD  Den  ©ebriften  Der  iefctlebenDcn 
9ted)t$aelebrten  in  SeutfdplanD. 

tX>tppcnnann  (  Engelbert ) ,  bcpDer  Siebten 
J  il  tu  tun ,  ßkpolafter  am  S)om  (U  -Bremen,  unD 
^er$ogli(t^Dolfleinif4er  |)ofratb,  ifl  autobi* 
gern  ©efc&lecpte  entfprofien.   (Sein  QJater  mar 
H[ot)<mn  tDipptrmann,  2fmt$.93oigt  inSBra« 
<fel;  DU  «Mutter  aber  eine  gebobrne  &ajrrrmafi- 
«in.  (&r  mar  ein  gtlebrter  unD  beliebter  9lecr)teJ. 
©cleprter,  Der  Don  grofien  Herren  Dielfdltig  }U 
SRatbe  gejogen  »orDen.   $Beil  einige  feiner  Sin* 
perroanDten,  »cld)etf  er  au<p  »orr)ero  felbflen  ge* 
tban ,  autf  Dem  9)aDerbornifdjen  roegen  Der  &u 
lbolifd>en  QSerfolaungen  enitgriret,  unD  ftttnaeft 
ec&n>eDen,nad>  ©etmolD,  aud)inDte©raffcbaft 
<5ct)aumburg  begeben/  bat  er  ftd)  Decfelben  duf» 
ferlt  angenommen,  aud)  in  feinem  meitldufftu 
«en  lateinifdjen  Filament  bep  Anfange  De*  30 
jäbriaen  ßriegrt  1 6  2  ■ ,  roetl  er  Feine  hinter  bin» 
ter  fid)  gelafien,  feine  ödterlid)e  unD  mütterlid)e 
gamiliemobl  btDacpt,  Denn  1.  hat  er  ein  am 
febrdiebe*  Kapital  eon  gooo  «Xeitpatbalern  au* 
ejefeter.  Daoon.Der  ^BerorDnung  nad),  bi6ie£o 
nod)  Die  3infen  Dergeflalt  angeroenDet  toerDen, 
Oa§  ein  junger  TEtppemiMmt  unD  ein  giftet* 
mann  auf  (Spulen  Daoon  ein  ®tipenDium  ge« 
Hieltet,  aud)  Pon  Diefen  bepDen  $amilien  jmei> 
ouf  UniPerfUdten  Dtrgleid)en  empfangen;  2)  bat 
er  nod)  ein  Kapital  oon  Cooo3?eid)ötbalernaue5» 
gefegt  unD  perorDnet,  Daf  Pon  DtienSinfen  ein 


^rofeffor  Der  SRecfcten  Der  SKed)ten  auf  einer  II» 
niperfitdt  (unD  babtn  Die  erecutoren  De«  ^efla* 
menus  Die  Uniwerfaät  Rinteln  bep  ibrer  Damab> 
gen  (Smmeppung  Damit  oerforget)  gehalten 
Den  foBte,n>or)uDie  Qßippcrmannifcpeit  unD  Jqci- 
(ternwnnif(pen  eBenioree?  roecbfeltttpeife  Die  ^rd» 
fentation  Dergeftatt  oerridjten  füllten,  Daß  ieDeefc 
mal  taju  ein  XCtppennami ;  in  Deffen  <frman« 
gelung  aber  ein  43eiftermann ,  unD  in  Deffen  gr* 
raangelung  ein  Dritter  aui  einer  anDern  bonetten 
'jamilie  genommen  merDen  feilten;  3)  bat  er  pic 
le  €apitäuen  an  Diefe  unD  jene  Sinnen  ju  ^aDec 
Dorn,  Bremen,  Jßracfel unD  anDern  jÖrtcnmebc 
Permacbet.  Einige  pon  feiner  ftrautn ,  mci-Qa» 
I  xttfycn  Wippcmimmin,  iljren  Slntern>an»:ten 
(Agnat«  &  cognatis)bat  er  ebenfiHlö  reid>b<t>  bt* 
Ddcpt,  unD  aud)  frgar  feinen  Crben  anbefohlen^ 
in  einer  jKticfttf. © ihd t  ein  £au*  erbauen  )u  latjen, 
roorinnen  Die,  toegen  Der  Sieligion  Perfolgten 
9ßippermannifd)cn  2inveru>anctcn  ibre  3uf!ud>t 
nebmen  f6nnt«n.  5)ie8eg4ta  belaufen  t^cp  über 
50000  9ieid;*$baler,  unD  DieCrben,  roelcbe^ 
Die  ndepfien  SlnttermanDten  gemefen ,  haben  ein 
weil  mehrere*  unD  feine  fo|rbabre  Söibliothetf  er* 
halten.  3um  etilen  ^rofeffor  bat  er  felbft  feinen 
2lnpern>anDten  (  cognatum  ) ,  g}.  Hertmann 
(Bbbaufen,  ernennet.  QJon  Diefer  ©tifftung, 
befonDerö  Der  juriRiftpen  ^rofegion ,  finDet  man 
mehrere  ^adjricbtin  €avi&ßvit>TVippevm<mns 

orattone  inaugurali  de  neceflärüs  reqoifitis  Studtoii 
Veritaris,  «Rinteln  1724  in  4. 

tt?ippenn<mn  (Engelbert),  elo^octer  bep* 
Der  9itcpten,»ar  gegen  Dat5€nDeDe<  i7ten  3aftr* 
hunDert«  erRlicb  tedCanonifcten  9ied>trt,  bemaeft 
Der  9>anDectt  n  auf  Der  Unioerfttdt  ju  Rinteln  fynm 
ftfor.  Pierling«  Hiftor.  primi  FeHi  Sccultritf 
Academi*  Hasfico-Schaumbargi«*.^  Ijat  ein  En- 
gelbert XVippemumn  gefd)rteben, 

Schediifma  juridicum  de  bonine  Oriente  At  flo- 
rente,  grft.i729in4 

tDipprrmann  (@eorg ),  tpar  1 5  9  r  $afror  W 
^egeberg  in  füBagernr  unD  fd)rieb 

I .  Elegiaw  conlölatoriam  ad  Henr.  Romovium* 
Die  in  <ff  rorg  Jluiwig  Sroben5@amml.  t>t» 
ret35riefe  anXanta.openp.236  uff.befinDl.iff. 

2»  Eligidia  &  epigrtmmara  quioquein  nonnuIU 
Cimbrorum  HoKärorumque  veteroui  faöa 
egregia  caftrumque  Ranzovianum,  »eJ<pe  in 
kcnn-.Rawvs  libellode  originc,  nomine 
it  rebus  geftis  Cimbronim  flebef. 
3.  Epigrammata  in  laudes  ac  pnedia  Hemr,  Ran* 
zovit,  Die  in  Pet.  JLinbtbtti»  hypotypo* 
fi  Raiwoviana  anjutreffen. 
molk»  Cimbria  literara. 

iTDtpperinamt(3uft^rieDtid)),  rt««icenriat 
Det  iXed>te  unD  $8utgemei|tet  »u  Hinteln,  roarö 
1685  auf  Daflget  Unioerfltdt  au|jerorDentlid>ec 
unD  1688  orDentUcpet  «JJrofetfot  Der  SRecbte.  Sc 
tfarb  1 695  Den  27  9h>ril.  Bterün0«  Hift.  primi 

feßi  fecularia  Academi«,  qMRmteJiifloret. 

VOippnnaib ,  ein  2lnfpacbifcptf  <Öorf.^6nn« 
Lexic.topograph.  Deögrdncfifcpen  Äreifeö,  p.j8r. 

wippero^ein  ®dd)|lfd>  löorf  mit  einer  Ätr* 
d;e  in  1  böringen/jrpep  ©tunDen  oon  @otba,  gegen 
öeorgetbal  gelegen.  <0olDfr#aör«  Sefcpreib.  Der 
tflarcffcSIecfrnjc. 

Wtppa;** 
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xoSi 


Wippttibötf 


VOippt* 


VOippetsbovff  ein  ©orf  mit  ctirtr  ftiliol* 
Äircfce  im  ©>ur  •  Ä reife  im  Sorte  ©eprorl. 
nifr  qelegen,  unD  Dabin  gffjöriq.  (Beograpfci» 
fA>t  &pecuUZaixtienb<*  (Cbnvfüvftmt&mnt 
&atyat,  p.  i9Ä. 

rX>ippewtK>rf,  tfn  Dorf  mif  einem  grifft» 
ftftgen  9iitter*0ute,  in  Dem  ebur.edebftffcen 
Shntt  2liigultu«burg  gelegen.  <&cogr<xpt>if<i>t 
^peckrf  *  ZäbtÜen  *>e«  C(>iirfih#mt|>imi» 
Ö*<l>f«n,  p.  198. 

Wupper«**,  (tOtnDif^)  gorf,  ft*t 
«aiWT4»-n)ippert6erß  im  LIV  SßanDe,  p. 

XWppnrgfjaufcit,  ein  S)orf  im  Wneburqi» 
föeo,  im  Bmte  Nienbrügge.  (BoiDffjKJi*«  iöe» 
fit  reib  Der  flfiard?t*filetfen  je. 

VOipp€z*le*Qet,  eine  @ee  tiefet?  Gahmen« 
in  JP)inter  •  Bommern.  5ibcb  <ßreu$tf$e  unD 
ÄtanDenburgifö  e  «Keicb«*u  nt  Staat«*  ©eoejra» 
pbie,  p.  m.  ®ifbt  au*  Deu  »rttcfel :  XXHpper, 
ßiuf  in  ^inter-^ommcrn. 

XCipper^rtt ,  »rro  in  Der  #iftor ie  Diejenige 
Seit  genennet,  roeld)e  in  Die  erflen  funff  ^af>rf  De« 
Drep&igjabrigen  Kriege«  fäll«,  Da  raö  böfe  ©elD 
foübttfcanD  genommen  ijatte,Dagman  auf  einen 
guten  harten  $ba(er  etliche  ©üIDen  QufaefD 
ejeben  ttiwfle.  &ubners  ^olitiftf*  £iflorie,$ b.  I, 

  nrtStou,  fieoe 


,  ein  Dem  £anron  frrepburg  in 
tot  eibweift  gehörig«  etfotlein  unü  ßanDoog* 
eep  am  glufle  «Sana ,  fo  1547  burdj  Äauf  an 
Die  ©faot  $repburg  gefommen.  iTTcliffiinre« 
©eograpbif/'Jb. P-657>  Momente*  &i(to* 

^  TQDinnlcr  fötfcfsleAt  fiehe  EDioLxr 

XTipp<V  tWp**  TDitpo,  ein  ©eiflll' 
e&eTau«©eurfd)lanD,  mar  SamofenierDetfKap» 
fer« (f om-dbs unD ^,ettttrtcf>s III;  feferieb 

ilNoeemicomHenrici  in,  tteld)er  in  Cwt^S 


iSalici,  meiert  man  in  P^br» 
fen ptoribuj  rcru m  germ  an  icaru  m  fin  Det. 

3.  Prowbia  sd  He nricu m,  Conradi  I mpersto- 

ri$  filium.    Sei  (leben  folefce  in  tftanunD» 
matUnt  unD  Duombt  Colleftione  Ve- 
'.♦^."•mto  Scriptorum  &  Monumentorum,  T.  IX, 
,  unD  m  De«  $ofo^Bibho«h.  Latin.  Med.  fc 
wf  emeifT  I. 

Ut.  Dupin  Biblioth.Eccl.  T.  1 1 X. 
;  AßaErudit.  fcanD  X.  p.  877«  Wl$<* 

fc,  SBanD  11,  p  989* 
tmiofe  Jöencf  mürDigfeiten ,  p.  46. 
».  f-  JtÄp$itfet  (Belehrte ZätunQen  De«  ^ar>rtf 
17*4$  §j*7-  **ftc*& juben Gdefyvten  Ztw 
tun0en7«SanöIt  p.7«3. 

vvSpW»*  #ufi,  flehe  Wipper,  8lu§ln$M- 
ringen  unD  Dem  $ürfle«ubum  anhält,  unD  TCip* 

ff  f?iu§  (n  ^f)uringeU/  auf  Dem  Sic^öftlDt  ent< 

l^^etaDt,MeTO^  " 


XVippta,  Twft  Hebe  WiptÄ. 

W/Wipperev  «Oipfere,  em  alte«  ©efebieebt,  fo 
uon  otelen  twe  6)täm<b  sebaiten  »td  ,  unD  treu 
d)em  Die  ©caf  •  oDer  J>vrüt?ajft  Qßipper,  toon 
Der  oben  ein  Strticfel  ju  rlnren ,  5 uferet  bat,  fie* 
de  unter  anDern  ^unef ern  in  Der  ©eograpbie 
Der  mittlem  Reiten,  p.  63 r.  Qßeil  tiefet«  öe» 
fä)!ed)t  ooridnglr  au«g<fl«>rben ,  fo  n>ifl  e«  ffym 
faUen,  tton  ibm  eine  grünDlicbe  9>a<bri<bt  Auge* 
ben .  <&o  oiel  i|l  »obl getoigf  Dag  ,u  ihren  ^ab# 
men  Don  Dem  am  iiaite  gelegenen  «£<blof ic  unD 
^>errfcbajftXX)tpper<ib'  rbaben.  €e  mögen  nun 
Die  Herren  ton  3fcippra  ©rafen  geroeftn  fps 
oDrr  m4)t ;  fo  tjoben  fte  Cccb  in  Den  üT^tiöfelDi* 
feben  ©egenDen,  voie  auej  Der  {x'ßone  erbellet,  in 
befonDern  Slnfeben  gefranDen.  »Ifo  »irD  JLub* 
wia  von  XVtppra  in  unterfcbieDenen  UrfunDen 
al*  3:uge  mit  angefäbret.  @o  fommt  er  in  eU 
ner  alten  UrfunDe  00m  3abr  1147,  »er möge 
mekber  JÖifd)off  9\uDolpb  }U  falber fiaDt ein  $rt> 
Hlegium  Dem  älofttr  9}arien>3e0  ertbeilet ,  aj# 

3«Uge  Oor  In  JtuDtoigs  Reliqu,  MST.  T.  t,  p.  4. 

JLuotvia  von  VOipfttc  (lebet  alt  Senge  in  einet 
UrfunDe  De«  &if(Qoffä  Utoni«  ju  Naumburg 
00m  3ah£  1 145  in  ^c^ameÜi  Additanwmis  ju 
Der  «£)iftorie  De«  Äloßei«  «ofau,  p.  16.  u.  (f.  3n* 
fonDerbeit  tiefet  man  in  tneiboms^bromcf  oon 
SRartenthal,  p.  249.  Dag  bep  Dem  1 14g  t.  $aU 
berilaDt  au«gefctriebenen  folennen  ^pnocom  tet 
anDern  angef ebenen  Scannern  Don  ©cifthcben  unD 
^Beltltcbcn,  Die  man  Dabin  teri'cbricbtn  ,  Dicfec 
tutmig  ton  <2&ippra  }ug(eid>  mit  D<m  $fals> 
grafen  grieDricben,  mit  Dem  ©rafenoon  Qcfc 
roinen  von  galcfenburg  ,  unD  mit  poppen , 
©rafen  oon  SMancfenburg ,  beruffen  roovDen. 
©0  f ommen  audj  Ä uDnri jj  von  VCipcve  unb 
«nnopon  XX?ipperc  in  einer  Urfunreoom3ah» 
re  1154  al«  Beugen  uer,  t>erin5ae  n\  &  r. 
(er  $rieDrid>  l  Der  jtird)e  Ter  j>- :  iKari«  ju  ©it» 
liebenbadj  afle  Derfelben  »tiaebörige  ©ürcr  con» 
ffetniret/  (lebe  JtufeWtö«  Reliqu.  MST.  T.  X,  p. 
147.  (fineö  &uDtt>t08  be  tvippeta  toirD  <je< 
Dad>t  in  einer  UrfunDe  jtapfer«  £otl)ariti«  un» 
term©ato:  ©o«lac  1129,  flehe  ittaDcr.  An- 
tiquitr.  Brun  tu .  p.  229  i  inalcicb^  n  in  einer  U'-Eun* 
De  äapfer«  Conrat«  Ul .  Dem  fl^igDeburgir<bm 
^rf^  »  ißifebotfe  $rieDri<&en  1 145  gegeben,  ftepe 
Tolncr.  Cod.  Diplom.  Palse.  p.  44.  $ßep  Dem 
&pan$cnbtvi$  in  (einer  ^anefclciföfn  €bre* 
nica  roirD  aud;  eines vonXOippva  crmcl-.ner.  (fc 
geDencfet  p.  445/  e*  ro^re  ein  ^laö  im  (btttl 
«Korungen  geroefen,  roeld>en  oor  Der  geit  cia 
Jperc  oon  9?ann«felD ,  fo  Körungen  inne  ge* 
babt,  einem  ^dgec  auf  fein  Cebtage  oerfd)rte(>en, 
Der  aud)  Denfelben  Ort  Piefe  Sabre  inne  gehabt, 
al«  er  aber  oer(lorben  ,  pdtten  fid)  feine  €rben 
unterftanDen,  felbigcn  an  einen  oon  3£tppra  )tt 
oerfauffen.  So  |d)reibet  dud)  fd)on  angejoge* 
ner  &qm*dto$  in  Den  Suppiementi«  )u  Der^i* 
(lorie  De«  jjtlo(ler«  %o(au,  p-  50.  u.f.Dag  ihm  Die 
pon  Sffiippera  aueb  oorf ommen  in  Ulenrfen» 
Scripter.  T.III,  p.  1114  unD  1940;  uiiD  ein  <Lu* 
ne>6etDtpper<iiii2lbcU  6ä<bf  Slltertbümern, 
p.  551.  S>a«  toidjtiqite.  fo  bitper  gebäret,  i(l 
&ej>*meiiu«  in  Der  $5efd;reibungD(«92on» 
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VCippu&tt 


XOipr<d)t 


ncn  •  Klofter*  ju  DtofUbtn  in  Spürmgen  p.  49- 
u.  ftfceobringet,  »o  er  föreibet,  toi  Die  83** 
ftyr  ton  Diefem  SRofileben  otme  aQen  3»eifel  in 
Den  alten  Reiten  Diejenigen  ge»efw,n«kDeDajTel* 
De  ju  einem  ©tijft  unD  Älofrer  gemiümet  fcaben. 
unD  trief«  pfiffen  in  Denen  ollen  ©riefen  f  fr  fr 
(Kpbriiioet  ,  <0r<ifcn  von  Wippet*.  Süue 
Dief.m  ©räfliepen  ©efcpUcpte,  fapre  et  fort,«** 
«en  Demnatfc  Dil  ©tiffter  De*  ÄloflcTtJ  *u  9to(j> 
leben ,  unD  »war  1>wflenfienacp3nbaltDer  ahen 
Briefe  JtuDcrtfitfteTPipcrerU.CelTen  ©emablin 
<0}att)ilti«oPer  SJJecptilCie»  &&><mteliü&  ftfcreibt 
ferner  ,Da§  ob  er  toety Diefer bepDer ©tamm  unD 
äbhinfft  befonDer«  ju  erfunDigen  betnübt  gemefen 
fep ,  fo  bot«  er  DccJ>  faum  jmep  oDer  Drep  ©ra* 
fen  von  SBipra  fluffpüren  fonnen,  Den  roekpem 
ipm  Peimc-dj  unPewuft  fep ,  wie  fern«  fte  etman 
tiefen  Stiftern  wrmanDt  fepn  mögen.  fem« 
mennemliÄ  nä<pftPem  JLübäniQ  von  VÜipa* 
mid)  für  poppo  unD  ^uno,  Dfc  Sieltete,  fce 
XÖippcw,  ÖebraDer,waJ«cp«n£tmO'&etfrt|* 
pera ,  nyld}e  c  u v d.^  .£epratr)»n  mit  Dem  Jöau= 
fe  Der  §huringifcpen  ?anDgtafen  terfrwpffee  ge* 
tvefen  ffpn.    SÄan  fan  «6  au*  Diefer  ©tamm. 
$afd  eifeheui 

Tbeodoriats  March.dc  Wertin.  f  1024. 

©««!.  MecheildFilia  £<W/£ccaroberg. 

Soffen  vierter  ©olm  mar  Gm» 

©em  '  crth:>.  vi.:ui  cuiusdsm  Pcppovis,  faaet 

Dr.f$  Thron.  Mont  Ser.  f.  105. ed.  Hoffm  81» 
1e».n  (Trlid)  in  Chron  Mifn.  l«eo  Dem  <3<£an> 

H»jt  Vindem.  littcr.  Coli.  *.  f.  76.  faget  DfUt» 

1id> :  POPPONlü  i3EWiPRA.Deflen93ru> 
Der  Cono  fen.  de  Wipra  qemefen  fep.  Com 
obtir  de  Wippeta  &  Thiedericus  C.  fenior  de 
Ameneslove ,  finita  ton  ibm  Chrono- 
graphus  Saxo  adA.  11 20  in  Accetr.  Hirt.  Leib- 
olz, p,  285. 

$)er  fünjfte  ©ebn  mar:  Cunraa*s>  SKaragr.  ju 
Saneberg, 
©em.  ÖthHdis  ton  Katlenburg 
I 

Btrtr*<U,       ©emahl  Beringet ,  fcft 

©ruDer  SuDmig«  Det5©>ringrr<$ 

r  1 

Gnryam/,  Deren©emahl 

T1M0  DE  WIPRA. 
Nerton  irt  nacpmfcplagen  Chron.  Mont.  Ser. 
t  c  roofelbtt  in  Dctf  ^ofmmms  gpirion  in  Dm 

Script  Rcr.Ltjfat.  P.4.p.  28-  atl$  De*  ÄfÜtfCCM 

©tamm/Jafeln  ju  finDen. 

3m  übrigen  ,  ta§  mit  auf  Dem  obgeDacpten 
©tiffter  De«  Roßtebiftcn  Äloflerl  mieDer  hm* 
men,  fb  mepnet  ^d>cineltua ,  Döf ,  Da  in  Dem 
Chronico  Pegav.  bep  ifltäcv  p.  260»  fiebe,  £uD# 
»ig  De  ^öippera  fep  1 15a  geworben,  Diefe«  flu  et 
Dü'j  Chron  Mont.  Ser.  p.  40.  ed.  Hoflm.ad  Ann. 

115»  föreiN ;  rjnfc  rti>er  mer)rgemflD«etJ  Älofter 
um  Diefe  3«it  gerttfftet  feo :  |b  fep  m  Dermutben, 
tng  Diefer  euDmig  De  cffiipperaeben  Der  etijfter 
U$  Äforter^fep. 

Wipptest,  Sürrt!i<te^irfonfn,ftepe»Dü 
ptfepf, 

XVippvec^tf  (3obann  $r{(tr(4)  Anfror  }u 
Crannicpoorn,  umet  Die  änjpmioti  Sißeiffenfee 


gei>6ng.  €t  tft  in  SftöDu  Den  3  duguf)  1670 
gehöhten,  utrö  1 705  Den  i  Qenner  int  $tmt  qe* 
treten:  ^aanbett  ®ei|tl.  tDJini|leiium  De* 
Cburförltentbumtfidacofen,  p.  264. 

X0uppxcd>tu,  (^rieje)  fommt  olfo  in  einem 
»IJrmdtgio,  fo  <Bt*f>*rt>  von  touafueb  Dem 
Äbfier  €pta>arDefrorp  135g  gegeben,  dv  Snifle 
OOC.  AllDlPig*}.  KcHqu.  MStorum,  T.  I,p.  360. 

»Otpptriiigijufcn  ,  XVitbbvedmlwtH'eit, 
VOibvc^tthaufm,  TOtßptedrt&baufcti,  VOicr  . 
brf4)r*i><iijfen,  XCipted^t&bu\\n ,  unD  oud? 
VCabbtintfanufe ein  glecf en  unD  3ungfi«u«H 
Älofter  in  Dem  ^ürflenthum  C^lenDecfl  ,  jn^ep 
Sailen  ton  gimbtd  gegen  eüD^Often'unD  eine 
«Keile  ton  S^orrheim  gegen  ©anter^eim  jn  gf. 
legen,  unD  unter  Chaf^annctergeböng.  ibatf 
Älofter  mar  torrnnh^  ein  anfebnliajti?  kennen» 
JUofter  95enel>iciiner»DrDen<.  icfl  jvinca 
Urfprung  ton  einigen  Sßatpf  ommen  Drt  berubm» 
ten  eBatbfifepen  WttcftnD«  baben,unrim3abP 
1030  geftijftef  fepn,  3)u<  H?fo|i«r  itt  feit"  Der 
^Reformation  feeukuiftreu  StU  ^robfle  cetTef* 
ben  werten  1 305  (Bicfckr  unD  1  ^  9  £cvtnmn 
angefübret.  3m  Sabr  i247^cn « 3ul.  recogno» 
feirten  ©ottfdjaJcf  unD  8uDolf  (£?U  Herten  ton 
Riefle  in  einem  tßritjfe,  Daß  ^ßtDef mfc  ^imo, 
Dem  Svleftet  9lDibbrecfct<5l)aufenf  cHk  balbe  J^ufe 
fianDetJ,  einen  #ofunü  eine  SBttfe  ju  £o.ngm> 
t)oltb«ufen  terfaujjf«,  unDf«  Deren  €inentbut» 
,u  ibrer  Seelen  ^)et!  Demfcften  lugefcbneben.  3m 
3abr  i3o?  haben  ©pttfcbalcf  Der  3üngere  unO 
^ermann  ©ebruDcre  ton  ^leffe  Dem  Äiofter 
^ßtbbred>t<t)tmfeH  jur '^hre  ^Ctted  nnD  Der 
^eiligen  3umifrauen,  atKp  ju  ihrer  unD  ihret 
QJor^ltern  ®eden  $rofte,  jroo  ^ufen  tovöe* 
Wt $)ogere5pufen gegeben.  3m3«br •jo/man* 
De  9BeDe!mD  ton  (Spfrorp  Dem  Klpfhr  Sütig» 
brecbtfbufen  i»o  ^)ufen  8anDM  tot  £Defiene  jtj. 
3m  3°^f  »33»  cwferirte  ^>cti>og  Ot»  ut 
iÖraumJtteig  unD  iüneburg  Dem  Äioftfr  Qßtb* 
l>r*$t*haufen  Den  fogenonnten  SKeDtberg ,  93o» 
htl)  unD  SHoDcrberg,  Äcibm^ms  Scriptor.Crun* 
fuit T. Ii, p.  1 1  jej.  £\\eyct* $IciifAer Urfmung, 
p.  20s,  206.  233.  235.  237.  ^übnera  toll» 
ftdnDige  ©eogmpbie,  $b.  III,  p.  617.  2ibc!« 
Jöeutfc^e  unD  ead>fifchc  aitcrtbümer,  $hcü  u, 
p.621.  ^(mTclüÄlofler-8fTicon,p.  33.  X>u» 
celtn Germania  Sacra.  P.  III,  p.  127.  (Boltyctjaöt* 
©efcbreibung&er  «Karcft.glecfen  Jt. 

VOiova,  ©taDf,  fiebe  XVippcv. 

VCipte,  VOivvrt,  ein  «ö»imar$burgrfc^t« 
©otf  in  vübürmgen  etlid>e  ©innren  Don  Clin» 
(taDt,  »ofelbfl  Der  fleine  glug  Qöippra  «n^ 
fpringet,  unD  unter  Scptcrabflufen  in  Die  fciera 
fdüt.  (ßotefcpai»t5  ^efepretb.  Der  SWarcf  t^lc 
cten  k  p.  $  2  2  ti.  56a. 

flPipra,  ©tfepleept,  fiel)f  XVippva. 

XVipveüt,  XVtcbttt,  rCigbcrty  Jpft%oa  ia 
Pieper  *  ©atpfeo  an  Der  9Befer  unD  Unterau 
be ,  ©tiffter  Der  ftiep« .  edcbfifcben^aupt» 
dnie,  mar  Der  dltcfte  ®obn  XXJirretin^,  De* 
©ruffen,  legten  Äßnt9«  unD  erften  ^)erpoaet  Der 
©lebten ,  ton  feiner  ertfen  ©emoblin  (Bcva, 
Ä6nigli4er  ^)rin«jei}in  in  ©annemaref. 
folgte  feinem  «Safer  307  in  Dir  tönigen  «Regie, 
rumj  DetJganDe*  Saatm  unD  WeDer*ea*fen 

an 
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an  bet  SSefer  unb  Unter>£lbe  nacb.  9ßo«  feiner 
«Regierung  ift  niebrt  aufgejeiepnet  ju  finden,  ouff« 
0af}eroon3ugenbauf,  Pa  er  mit  feinem  <23atcr  ge* 
taufet  werben,  emanbdebtiger  unb  fletfjiger  Cbrifr 
geroefen,  weswegen  it>n  auep  Ulbert  ©ratxmfls 
Chrifttsmffirnurri  Saxontx  Ducem  nennet ;  folglich 
ju  glauben  ift,  bat)  er  fiep  bep  bet  Verfolgung  bei 
€bntflic&e  r»  Dleligion,  fo  fleb  ju  feiner  3*  it  begeben, 
ol«  ein&cfd •  jijer  Ccr  bebrängten  Sbriften  werbe 
fubrnpabeil.  ©rtftau«  einem  b.  eiligen  €p. 

i  gereifet  gtwefen,  unb  f)at  oon  bannen 
ebene  Reliquien  mitgebracht,  bie  er  in  Dem 
itffflklfjbufen,  öbet^ilberefytufen/  fo  er  mit 
friniini&obne^ßiqbertenaefhfftet,  nieberlegen  la> 
fea  €rnxtr  mit  berein  teciHa,$ut|tin  in  ftrteflanb, 
SUtbooli,  $urften<  in  ftriefjlanb,  $ocbjer,  oerebli» 
In  welcper  £b«  er  jmep  ©öpne,  unb  eine  $ocp» 
ttr  beuget  £>ie  $oc$tet,  jirmengartv  warb 
an  benSRbmifcben  Stapfet ,  Sybwigen  ben  $rom» 
rotn  oermäblet,unb  liegt  &u*D?apnp  begraben,  ©er 
«Itefte  ©o&n,  Änmo  H,  ift  fein  9f  acpfolger  im^er- 
beatbum  ©aebfen,  unb  ein  ©tamm^atet  ber 
©a<pftfcpen  SR6m.  tapfer,  aueb  ibtet  QJettern,  Per 
SJJarggrafen  in  ©a<pfen  geweftn.  ©er  jüngere 
©obn,  lüigbcrt  ober  Walpctt,  iftber  ©tamm* 
QJater  berufen  oon  Wingelpeimworben.  €r, 
ber  £frfcog  XOiptxdjt,  ift  82 f  .entfcblajfen ,  unb 
p®iW)ufrn  begraben  toorben.  <5,übncra<JJolit. 
Ziffer  ff.  V  ZU  fit  p.74<*.  VI  SpeH,  p.  ns-  »tref cn& 
'©acpfifcp?t  £etben.©aal ,  iSbeil,  p.t4f-  X)i& 
tbei^'SÖefcbreib;  be$  8anbe*£)itmarf(»jen,  p.»}. 
$abxiai  Mem.S«.  T.H,  p.i44  Xubttngs  Re- 
Uqu.  MST.  T.Vlfl»  p.171  UXHrfxrs  Singular. 
Magdeb. III$f).p.  14.  SCcfarbs  Francis  Oriental. 


fametranbober  erhielt  er  bie  ©rüfftpafft  ©reif« 
im  Dfterlanbe.  'Beil  Der  Slbd  ui  tuitr  ©cg(np 
fttW  toiber  ihn  ju  $elbe loa,  nahm  er  feint  Suflucpt 
ju  Dem  ßerpoge  XCvati&lau*  in  «bpmen,  unb  jog 
mit  Deffelben  ©ohne,  Gahmen*  »Odroin,  in  3ta. 
lien,  aBn»  fie  unter  ber  tfapferltcben  2lrmee  tpre 
Sapffetf  eit  an  ben  $ag  legten,  «ftaep  biefem  b» 
jeugte  ft<&Xtftpre<j>t  über  unterfcpiebltcpe  SNnge 
midoergnügr,  unb  forberte  feinen  Slbfepieb,  rt  fc&lu. 
qen  fiep  abet  bte  anmejenbe  3Mtf6jp  ine"  «DMteL 
unb  bamtt  er  noo>  ferner  bep  ber  Kapferl.  Sfrmw 
oer  bleiben  moept«,  erhielt  er bon  bem  €t  pilBiföoff« 
ju  Sfönpnp  1 300,  oon  bem  ©ifcbojfc  iu^albei  ftuüt 
unb  TOünfler  aber  600  «pjaref  @olbe<  jabrlicben 
©nrommen^  ber  erp-Sifepoff  ju  €6ln  bmgeqen 
!"(pencfte  ipm  bie^errfcpaffrDrle  erblich  unb  per 
Äapfer,  fb bamabl«  v^cmndj  v  mar,  gab  ipm  ben 
glecfen  eenjtrfg,  (ammt  pem@cb(oUe  ©ornbura, 
wie  aueb  600  «DJarcf  ©oltee?  ^rbjinfen.  Sfla<p  ge, 
enbigtem  Äriege  joge  er  mieber  naep  ^K>ufe,  Der» 
mablte  fleb  mitber556pmifcperi^riniefin^ubit5» 
unb  befam  mit  berfelben  bie  bepbenganticpajffen 
»uDifjin  unb  Wfln  in  berOber#eaufip.  <2BiefoU 
cpetJ  aeftepfn,  fepte  er  bat  <3Böppen  ber  ©tobt 
JBubifjin,  nemlicp  eine  gelbe  Sftauer  mit  Rinnen  im 
blauen  $elbe  in  fein  ©(pifb.  £r  fucpte  fiep  hierauf 
an  DemoorgcDaepten  5lbel  iu  rad)tn,  unboermöfle* 
te um  ©elgern  herum  am  mit  $etiet  u.  ©cbmerb, 
fcplug  auep  ben  5D7arggraf^ctrrrief>cn  iuSÜeffien, 
melcpcr  ihm  entgegen  gejwjen  mar.  €r  lieg  fi(p 
naepgebenbe?  1079  in  Dem  ©^epftfepen  Kriege  in 
ber  ©cplacbt  bep  gtobtnpeim  roohl  aebrouc&en, 
würbe  aber  balD  barauf  PoaSÄarggraf  «cfbrecl> 
teniu«raunf<bweig  bef<b,bet,  weld)en  er  bep  bem 


^P^d^«»i>6ci^Ännc5iV(ien*JDaufert)eö  glerfen^eucbern  biö  auf  taö^aupt  febluge,  n>o» 
Ätftfetlr  tob.  XXXV-  21lbtnt  ©tamm»  bep  er  einen  ftartfen  33raunftpweiger,  welcper  if>m 


>  uralten  ^>aufe«  ©a^fen,  p.  124. 


feinen  ©ebilb  bureprennet,  unb  ihm  jugleicb  jmep 


Wtedjjt,  ein  gürft  ber  ©aepfen ,  tmb  eih  3^P"<  ausgeflogen,  erlegte.  Ob  nun  iwar  folebe 
©opHÄbuig^bclbarb«,  ift  in  oielen  Kriegen  bet  9?ieberlageerwehnter«Karggraf  io9ordcoenwot» 
©a4fen ,  fo  bie  $r«ncf en  bornemltü)  wegen  ber  re,  würbe  er  boep  in  einer  ®?ubje  erfcplaaen,  unb  al# 
€ijrW:(ben  Steiigion,  mit  ihnen  lange  3abre  geföf)»  fo  baran  oerbinbert.  9?acb  biefem  tpat  JCOuprcdj)t 
ret,  unb  enblicp  aurp  nebft  feinem  trüber  gürft ,  ctne^BalfaprtnacpSXom,  warb  aber  ton  ba  oon 
4errm<trmei%  779  m  ber  berufenen  ©*lflcpt  bep !  bem  ^3obfre  ju  bem  Patriarchen  in  ©panien  ae» 
bera^ncpholpanber eippeohnweitDfjnabrug  ge.  |  febieft,  welcper  ihm  jurSuffe  ein  5(lo(ler  oor  ta. 
mfen  jin  welcper  et  feinem  93etter  Jürfi  »erttx>U 
iwt  trenen  ®*Pfr<ant>  geletfrct,  unbfowobl  al<  ber» 
twt  uno  fetnioruoer  <^tvtmann  partnnen  geoite« 
ben.  2abtm©tamm>$u<&  be«  uralten  |)aufee5 
^a(k(tn,  p.  trtt  Äicbermann«  ^tftmf^üitt 
beö^rdncfifcben  Äreife«,  Sab.  XXXIV. 


trüber  ju  erbauen  auferlegte,  unb  ihm  baju©t. 
3acob«  SDaumen  oereprte.  Riefen  Ä!ofler.55au 
bat TX>u>rr4>t&ep  ^egau  in  Prep  ^dpren  mit  feV 
nen Röfleuten,  ohne  3o^un  ««nee?  ^agelbpnere* 
1 096  ooDbracbt.  21  u  f  wa*  oor  ©uter  er  Daffelbe 
juerfr  botiret ,  i|l  aui  einet  Urfunbe5Bif<poffa2fl* 


VOiptc<bt,VOtpevt,  XX?i0bcrt,unbt>ipert,  boiniju  SJJerfebttrgoom  3at)t  11 05  in  meneferi« 
lii|jp>  ^raf  juöroitfd),  «Dlarggraf  m  Uu$>  T.III.  Scripte*,  col.  1007.  unbaut»  feinem  geben  c  7. 
iH«  $cf artöberg,  55urgflraf  m  ?eifjnigtf ,  fo  bep  ^o^nannen  in  Scriptor.  tufat.  bt finblicp,  m 
53uDi§in,  Wftn  unb  Körungen  tc  ein  erlernen.  3w3^rno9  ben  !7©ec.berlobrer 
unb5Beltberüpmter^)elb,martih©ol)n  i  feine ©emablin  5"birf>,  welcpe  ihm  jwep  ©6l>ne 


©raf  lCiprf4)t<n«  (welchen  bie  JÖdnen  umö 
-3ar)r  roao  au«bemJKeicpeunbbonanebem©ei. 
«igen  gt  jaget,  alfo  bafi  er  allein  In  ber  alten  ftlarcf 
^Mra  nbenburg  einen©tr  ich  ^anbe«,  fo  oon  bem  Hei» 
nen  gluffe  SSalfam  bat?  55al|amer  8anb  genennet 
motben,  öbtlg  behalten)  unb  Eigenen«,  einet 
^fK^f^r  De^  ©täfen  G5o$win  oon  ber^etge.  €r 
warb  na<t  feine«  QjatereJ^obe  an  beuüSranbeb 
burgifeben  SJaraarafenllbo  J)ofe  ui  ©tobe  erjo» 
^f^tfÄf»mWben  mit  ber  ©f abt$angermün 

rflerrbte^al^ 


ICÜiprccljtcn  unb  ^ünnd}tnt  nebfl  einer^otptejr, 
^fltjmene:  25ertr>a,  gebobren  patte,  unb  3«b»« 
barauf  oermdtjlteer  ficJ)  wieber  mitCunigunbcn, 
einer  oermutweten  Gräfin  oon  Wieblingen ,  ober 
wie  man  in  3Hbtm  ©tamm<S3ucbe  bed  uralten 
Raufet?  ©aebfen,  p.  1 3  7  liefet,  Weichlingen;  ©ein 
alterer©obn  tCiprecjjt  aber  b.eprathete  ju  glricbet 
Seit  feinet  ©tief  Butter  ^oa)rer.  3«fl,cnöief<m 
^ahre  erbte  er  auep  burc&  2jbflerben  bee?  Icijtern 
•f)errn  XX>iefen  oon  Wcefrttburft ,  baö©cblog, 
etÄtleip  unb  Tonnen» »{öfter  SBieftn'wg  \n 
Syr  3  SReifien, 


1057 


Wipreä>t 


Wiptt&jt 
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Staffen,  in  »eichet?  er  feine  «Jöutter  ©tgena  jur 
Slebtifjin  fefcte.  «I«  im  3abr  1 1 1 1  Der  Äapfer  Den 
jungen  ÄbnigÄertroorn  in  SWbmen  De*  SXeidja 
«ntfe^te,  unD  folebe«  Dem  ^uaroplucf us  gab, 
nahm  ftd)  EÜtpterfjt  (eine«  entfetten  ©cbmagerei 
treulich  an,  unD  als  er  halb  Darauf  mit  Dem  Jtapfer 
einen  3ug  in  fohlen  tijat,  unD  ^uatoplucf  fii 
«U(D  Dabep  befanDe,  lief  er  felbigen  De«  SRad^eö 
Durch  einen  feiner  Liener  entleiben ,  worauf  Die 
f5M)men  Den  Äapfer  »erließen ,  toeld)«r  aleJDenn 
VCHptc^ttn  bitten  muffe,  ibm  fteber  au«$>obl<n 
ju  heilten,  foDiefer  auch  unter  ©eDingung,  25cvu 
v>orn  roieDer  efowfeijen,  lüftete.  €ei  oergag  aber 
Der  Äaofer  feinte)  QSerfpreiteni,  unD  belehnt«  Den 
JLabiiUu»,  ^u.trcplucf  t  iöruDer,  mit  93ohm  en, 
tteicberfljraae  eroberte,  unD  23er  hvorn  nebft  Dem 
jungen  wipreefcr,  Der  ftcb  bep  ibm  aufhielte,  ge 
fangen  nahm,  Da  Denn  Der  alte  XX>tprecf>t  <ftiftn, 
QaDitjtn,  «Körungen  unp  Seitjnig  Dem  tapfer  1112 
abtreten  mufte  roolte  er  a nDcr 0  feinen  <5 obn  auf 
frepeuftiiggefteUet  haben.   3a  1  ii3oerbel}teDer 
tapfer  gar  Den  jungen  Wipvcdjt  miDer  feinen 
QJater,  unD  oer'pracb  ibm  Davor  Die&taDt  9?aum* 
bürg-   21' 6  er  auch  hierauf  nebft  Dem  Äapfer  unD 
Dem  iUöisldus,  Äbnige  m  Söhnten,  DenQBater 
in  feiner  geftung  & r 0 1 tf cfc,  ro t emob  1  i>er geb 1 1 6,  bar. 
te  belagern  helfen,  forDerte  er  itoar  Die  verfproibene 
©raDt  con  Dem  Äjpfer,  aBein  fle  tourDe  ibm  abge. 
•  fragen,  unD  f  aber  oerf&hnte  er  fleh  roieDer  mit  fei. 
nem  35ater.  3"  öfm  fagenDen  3«b"  »erbano 
fii>  Der  altetPtpred>r  mit  $fal*graf  ©teafrie* 
ben  \u  Orlamünce  unDÜanDgraf  Mjibcwi$en  fn 
Düringen,  fterourDen  aber  bep  ihrer  3ufamm«n» 
ttmfft  Vi  3ßabrenfM:t  von  ©raf  Stovern  ui 
«Dl  in$felD  mit  ^ooSRann  überfallen,  rotbep  Der 
fpfal&graf  fein  Beben  etnbüite,  Der  fonDgraf  [1  j>  mit 
Der  $lud)t  rettete,  ©ruf  XX?iprca>t  aber  gefährlich 
OertounDetunD  nad) Beifimg abführet rourDe  Q3on 
Dor  bra  J) r;  nwn  ihn  naa)  Qßü  &burg,  aOmo  er  auf 
Dem  Damaligen  %>\<t)4  Jage  einhellig  mm$oDe 
oe  Dämmt,  unD  einem,  9tahmrnt»  CortraDoonDer 
Vleiffe,  ihn  ju  enthaupten  SÖefebl  ertheilet  tourDe. 
gnoem  Heb  aber  Die  €r?rutton  oriog,  fam  Der  jun* 
ge  ©ruf  XTirrr d)t  ber»u,  unD  bot  Dem  JCapfer  Die 
aanfce@raffd)ajft  ©rcitfd)  oor  leinet)  QtotertJ  8e» 
Den  an,  »eiche*  Der  tapfer  vtoav  eingieng,  aber  Den» 
n6a)  Den  alten  ©rafen  Sinfangel  im  Schlöffe  £>rep> 
fei«,  hernach  ju  Eeüjnigcf  in  Die  Dreo  3abre  in  harter 
©efdngnifj  jubeingen  lief,       fälligen  ftd)  l>irr« 
auf  tDtpred)t«  bepDe<Ö6bne  ju  Den  fetnDfeligen 
tBad}fen,  unD  geDaa}ter  ©ruf  &oytt  mar  D  hier  auf 
in  Der  6>a)laa)t  im  C(Belpbcl  $o\§t  1 1 1 5  von  Dem 
jungenlüiprctfjt  erleget(rDela>er  aud)  bernaa)  Den 
jtjpfer  nötbjgtc,  feinen Q^ater  auf  frepen  $u$  ju 
(teilen  unD  ihnln  feine  Ornffcbafft  ©roitfa)  mieDer 
etmu feijen ,  nachDem  er  vorher  oor  bat  <Sa)lofj 
Sei§n  igef  gerätfet,  unD  Daffelbe  eingenommen.  & 
jog  natbgebenDO  jum  Äapfer  auf  Den  «Kei*<  ?ag 
)U  ^BormoVunDtoarD gegen  Erlegung  acooOTarcf 
föolo ( a  mit  Dem  ^{arograftbum  Sauft^  belehnet. 
^m3abr  1 124U^ernoa)tete  er  im  S>orfe.(K>lbe, 
unD  alt? in  Der  9?a$t  ein  ^ euer  im-Oauje  auitam, 
!6fa>ete  er  Da*  brennenDe  ©trob  mit  bioffen  puffen, 
oerbrannte  ftd)  aber  Dermaßen,  Da§  er  fta)  mufie 
nacb^fgau  führen  laffen,  toofelbfr  er  auf€inra- 


m  felbigem  3<>brcCen  22 «SÄap  flarb.  3"  feinem 
2 itel  roirD  Da«  9^urggraftt>um  \u  SDlagDeburg  unD 
?ei§nigcf,  ingleicben  ^cfarteJbera,  Ürln,  Srptcfau 
©era,  Hornburg  unD€amberg genennet.  Uebci»r 
genOfoH  er  Den  offenen  Sftarcf  ^leefen  Sau figtf  c 
bauet,  autbnacbmable;  ju  einem  SRarcfte  gcma<hr, 
niü) rfmeniger  eine  Äirdje  mit  fed*  gjlon che n  i&e* 
neOittiner. DrDen*  geftifftet,  unD  folebe  ein  $rtorat 
genennet  baben ;  roela)e<  er  aber  bernaa)  rem  Äio 
er  Ö t.  3  acobi  ju  $egau  einoerletbet.  QSon  fet> 
nem  Beben  unD$b<"en  bat  ein  ungenannter  ^c* 
gauifcbet^6nd>  eine  befonDere  4>Hrorie  oerfutjet, 
welche  ju  §rancffi»rt  1 580  geDrurft  tborDen,  unO 

nuriimijiv  in  wn-jcnpioriDUJRcruin  LuiaTictrum> 

T.  1,  p.  1.  entbalten  ifT,  moraue)  (Srof  er  in  £aufu)f« 
fa)en  «Ulercf mürDigfeiten,  P.f,  p.jou.f.  einen  für« 
^enlßegritj  gemalt,  unD  Die  oornrbm,fren  SBcge» 
benbeiten  jufanunen  gesogen  hat.  @u'he  rtTmr» 
Itttm  inCommenc.Rer.Laf.  Libr.IIt-  (Sclbafben 
Ue  Regno  Bohoem.  L.  II,  c.  14.  n.  u.  Lihr.  III,  c.jo» 
n.  8.  c  12.  n.  16.  p.  ji.  jj.  Sabrttium  Libr.  III:  Ori» 
gin.  Saxon.  p.  569.  unD  Libr.  V,  p.  f «.  »nD  5»7. 
Oreftr  lfagog.Hiit  P.  W.p.fjo.  Xucv»  Surften» 
®aal,  p.  671.  Carp^op«  neu  erbauter  ^rbren» 
Tempel  meref mürc ige r  ^ntiquiteiten  Deel  $tarp 
grafibiimtf  Dber.BauOb,  p  3ttbi»i  Wtifaifät 
BanD^rbronief  unD  sCbctrD.  e^tamm  •  (5ua)  De« 
uralten  Raufet;  «Ba<bfen,  p  ?»4.  &d>bt 
^iploinanfche  3?aa>!efe  Der  ^)if!erie  von 
@ad>fen ,  $b.  VI,  p.  247.  23«rcf  eres 
^elDen^ejal,  p.iy4-  öTafpmr  e4>neiixr»1 
nigefifche  €bren<unD  ©eräa>ini6.@aule.  ^»c,. 
manns  €!>re  Dö  |)aufetf  SÖenndfelD,  p nu.f.  ^üo« 
ners  «Dohr,  ^ifrorie,     •  V,  p.  400  n.f. 

1  XOiptcdjt,  Der  Jüngere,  unD  cnDere  ©raf  ju 
©roitfa),  Dee;  oorigen  (?  ohn,  toarD  1 1 24  nad>  f>t* 
nee"  <&itert  »blterben  «urggraf  ju  geignigef. 
tourDe  jroar  in  Der  heiligen  ^auf*  Der955bmi!d)cri 
greunbfcfcojft  ju  €bren  XVatslaus  genennet,  btm 
obngeacbtet  aberoon  jeDermann  Der  iürrgcreXX?i-. 

!  preetjt  gebeiflen.  €r  ift  feinem  cßater an  $«pfftr. 
feit  gar  gleid)  geroefen.  3m3ahr  losöffrernad) 

Stalien  gejogen,  unD  bat  naä)mabltt  1109  tta 
»bbmen  in  ihren  JCriegen  Dafelbft  flattbchen$5e9» 
ftano  gefeilter.  3m3abr  m  1 1  na<f)oeUbra<btem 
Äriegtn  Noblen  hat  er  auf@ebei§  feineo  ^uerru 
feiner  Sftutter  SöruDer»orynx»i»  in«  ^ohmtfAf 
Regiment  eingefe^et,  aber  nicht  lange  hernad)  i«  «r 
Dufelbft  gefangen  unDpdmÄap(erieiriri<i>ffi  Dem 
fünften  auf  Den  £ammerftem  gefegt  roorD^ru 
5>>e  folgenDe  3abr  t)at  it>n  Der  QSarer  mit  t«c 
^errfd)afftee§nig,  Dem  8dnMein  iöuDtf  in  unO 
i)?i§en,  wie  aud)  Der  t>errfcbntft  Körungen  gtlöfet, 
»ietoirtooii  berei«  inDen@efd)id)ten  ^ined<3Qa« 
tert  erfbebnet  baben.  9*id)t  lange  hernad>  ift  et  beo 
DemKopfer  autfgefbbnet,  unD  mit  Der^erifcfcGfft; 
tfcfarDttfberg  begäbet »orDen.  3m3abr  1 1 1  •  E 
er  »IDer  feinen  gjater  auf  De^  Äapfero  ®eite  gern*» 
fen,  unD  al*  er  Die  £errfcbajft  unD  ©urg  ^oum« 
bürg  gerne  gebabt,  foldjeel  ibm  aber  fehl  geftfa***?, 
bat  er  Deroroegen  Den  Äapfer  mieDer  t^erlafRn  unD 
feinem  gjater  toiDer  ihn  bepgeftanDen.  3m  t)v 
1 1 14,  alt?  tt  fein  <33ater  perfeben,  Daf  er  gefang«» 
unD  ibm  Da«  geben  abgefproüV n  nwDen,  (role  fdSo  n 
in  Dem  oorbergebenDrn?irtKfel  aemelDct  roorDe*n> 
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tiguna  gegeben,  unD  abgetreten.  3B<il  aber 
Der  Äapfcr  niebt  ©lauben  geaalt«,  ift  er  nebft 
feinem  SÖruDer  De*  Jvapfer*  geinD  roorDen  unD 
batvftd)  ju  Ceti  ®aebfen  gefcblagen  ',  Damit  er 
innen  Qtaer  befrepen  moebte.  «Sto*  folgenDe 
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töentgftenÄ  folte  fld)  toeb  Diefeü  SMDrucfei  üon 
SRecbtömegen  aufj«  ibnen  (pu|r  niemanD  an* 
maßen,  ©enn  obgleieb  in,  Sbecloatfcben  unD 
dbritflteben  <33erftanDe  ein  jeDer  «Dienfeb ,  befon«- 
;tdre5  aber  roicDergcbobrne£briften  garroobl  mit 
int  3afjt,  Da  tr  nebft  4i)er$og  *.otf>ario  ju  !  ^aulo  fpreepen  fönnen  :  ©ureb  ©Dtteö  ©na. 
©actftn  in  Die  Sfcbt  fommen  ,  bat  er  fid)  bep  :  De  bin  tc£>/  roaö  16  bin;  wie  Denn  befannt,  Dag 
Dem  Sr&iSÖiföptf  2JDdgott ,  feinem  iölut*  aueb  roobl  Der  feiige  rnartmUiitber  fid)  in  fei» 
gjer&anDtcn,  fo  au*  Drtroegen  in  De*£apfer*  jnererreittgfeitmit^)einric6enviiiir6nigein(5n« 
UngnaD  fomen,  auffalten  müffen.  iinolid?  bat  er  jgelianD,t>on©£ttea  ©naDen ^toffffor  )u3Bir» 
1115  in  Dergcplaebt  bepm  5U5«lpIjöboi^  in  Der  jtenberg  gefc&mben  :  ©0  bat  e*  Dennocb  in  polt* 
©rafobafft  S&aunofelD  ,  ©raf  £opew  ju  ttfc&en  unD  meitlieben  SBerftanDe  mit  Diefem  $i» 


»anntfclD,  meieber  feinen  <35atttr  gefangen 
baue,  umgebrad)t, morauf.tr  1 1 17  fafl oH<  fei» 
»rnen  ©üter  roieDer  brfommen.  ©enn 
£errfebafft  ©iroin  mit  einer  groffen 
erobert  unD  in  DU  24  SÄunicipta  ,  roie 


tel  eine  ganfc  anDere  äbftebt  unD  SWcpaffen beif. 
Smmnffen  c  urd?  felbigen  Die  großen  Herren  fo  fid) 
Deffrlben  beDiencn,  tbeil*  jmar  ibre  ©ffebeioen*. 
beit  unD  UnttrjBurftgfeit  gegen  ©Ott,  tbeil«  aber, 
aueb  ibre  unumfebrdnefte  SÖiaebt  unD  ©emaft  in 
icon  nennet,  eingenommen, baben  !  Sfnfcfjung  ihrer  Untertanen  unD  ibre  p&llige 
Jöifcbojf  <2|Delgott  unD  Die  ©dd>  ]  ftrepbeit  »»Der  Di«  8anDfaffen  nnjeigen  molkn. 
rgqriinn  (ßertrut)  ooflenDtf  gebolffen,  1  SSÄitbin  ergebet  fab  bicruuö  wn  felbtf,  Da|  fort* 
ba|  er  au*  Die  Öraffdpaift  ©roitfeb  mit  ©emalt  |  ©tänDe  unD  Untertanen  fld)  DefiWben  jumabl 


mieDer  erobert ,  unD  »eil  gleieb  Der  Sftaumbur 
gifebe  Ätieg  mit  eingefallen,  unD  er  Detf  tfapfeiö 
liebften  «Kann,  ^einridjenmit  Dem  Äopffe  ge» 


gegen  ibren  Dber.unD  8anDe$»,&errn,  biHig  ja' 
du  Her  n  unD  \u  entbaften  baben.  SBie  Denn  be* 
fonDert  Der  «Derr  De  Serree  in  feinem  invemat- 


nannt,  (»fangen,  unD  gen  SÄ*gDeburg  gefubret,  rp  de  l'HiftqireUeFraocebejeuget/DflßinÄrancf. 
fo  bat  Der  Äapfee  für  Derafelben  feinen  QJatec 
©raf  XX>fpred?ten ,  lo§  unD  leDig  gegeben. 
i&eineSRegierung  aber  bat  nut  bis  iijogewdbret, 
Da  er  obne  Zabu>  Crben  wtfrorben,unDim  £(o. 


reieb  aueb  fo  gar  fein  gurf*  fi<b  Diefe«  $ituWr 
roncB<Drte8  (Bnaben,  obne  ÖSerlcfeung  .Der. 
WajefMt  beDfenen  Darf,  tbatf  bingegen  Die  ©euto 
ftitn,  unD  befonDeri  Die  unmittelbaren  SKeicb* 
^er  QJeqau  bep  feinen  Altern  begraben  worDen,  Surften  unD  SXci$*<@rafen  ,  anbelangt ;  fb 
Darauf  fein  5Bruo«  ^emtf«^  Der  erfte,  roelcper '  ^reiben  unD  nennen  fclbige  |k$,  tpii  befannt/ 
iugUicp  «Warggtaf  juCauft«  unD  Burggraf  ju  |b<ftdnDig  cön<B(Drtc6  Qfnabcn*  obaberautf 
«laKffbuig  gewefen ,  Dal  Surggraftbum  üeiß,  einem  bloiTen  ^rioilegio,  roiei5e(oID  in  feinem 
niaf  überfommen  bat.  Cafp.Sdjneibers  £ei§* ,  ^ract.  de  Majeft.  fol.  1 2  Daoor  bolten  »iD,  oDee 
n/gftfibe  €bf«»'«ÄD  @eDdcbtmö;<5änie.  aibtnt  j  otelm?br  au«  eigener  IDlacbt  unD  ©en>a!t ,  unD 


<$rambucb  Dcö  uralten  ^aufed  iSacbftn,  p. 
330  u.  f.    >:■<»  y  .;.  . 

IXXpreept  (©imon),  (in  S>oftor  Der  SRe*. 
tenunt  ^)of.©etiebt(J.2looocat  ju3ena,  mar  mit 


Ärafft  Der  ibnen  juflebenDen  ?anDe6'Jjob<it,  »ie 
Carpjo©  de  L  Reg.  c  13.  fol.  2. n.$,  untmit 
tbm  oid  anDere  bebaupten  ,  gebübret  un*  ni<bf, 
)U  entfcbciDen.  ®o  Diel  aber  fönnen  mir  mebl 


unter  Denjenigen,  welcbe  bep  Der@eneral»^ßirrta»  mit  laugen  in  feinem  Jur.  Pabl.  L.ll,  Se«.  H,  §, 
Jt5tir(ben  unD  @<bulen ,  weUbe  ^er^og  4- »-7  oljne  JöeDencfcn  erinnern,  Dag  man  Die* 
ju  ©aebfen  <3ß(ünac  16 so  im «Konat  fen^itul  ebemab!«  gar  febr  g«ni§brau$ef,  nad)# 


Stcrtbaite»  lieg  ,  ibr  ©lauben«.  S3efdnntni§ 
ubergaben,  möllere»  ©dcbftföe  »nnalrt, 
P«  f  7^. 

tXhprecbt»^«fett,  gltcfm  utjDSungfer.^fo* 
f}er,ftebeXDippttngr?ufe»t. 

«Wpej,      fit*  XXKeprj,  im  LVI  «Sam 

(2fbtabüm),  pebtXPicquefort^ 
^p.1732  u.ff. 
fiebe  Un?,  im  XUX  SBanDe  p.  1961  u 
ife^ebenD.p.  1995  u.f. 
ober  VOis  ©oiKßotteBfBitaben,  8a{. 
Dti,  Gratia,  oDer  Divmo  froviden- 
uia,  ift  ein  gero&bnlicbe«  Formular, 
Deffen  fid)  Äapfer,  Ä6nig«(  «Xei<bö^u^«nunb 
©rafen  ja  biDtenen,  unD  nxnn  fit  oonftcb  fd)reü 
ben  unD  rebtn,  fblcbe«  im  ^Murali  Durcb  Da6 
QBort  VOit,  ober  Not  ju  tbun  pflegen.  Het>* 
tütg»  Difl.  ^olit.  3urt(r.  8er-  p  795-  Ueberbaupt 
aber  gebrauten  fl*  biefe«  ^ituW  nur  Die  abfo* 
Urten  unD  unumfebrdneften  Herren,  ober  Die  fonft 
memanDen  über  ficb  baben,  auflfer  ©Ott ,  pon 
1  ©nawn  f!f  04      alfo  fd;rtibtn ,  ©Der 


gebenw  aber  bin  unD  roieDer  DU  QJtrerDriun^ 
gemaebt  b^be,  Dai  Die  geringem  SKeid)«.etanDf, 
fonDerlid),  trenn  fie  o"  Wew  gefebrieben,  fid> 
fo  rooblOee^ituf«:  XPir,at«Dercjöort< :  rot» 
<B<Dtte8  (Brtaben,  entbalten  müffen,  ©leitb* 
»ie  aber  Die  »eltlid)en  durften ,  unDoornebmlicb 
Die,  n>cld>e  anDere  anhebt  unD  Sinfrben  über* 
treffen ,  ftd>  mit  aDem  3\ed)t  t>cn  eBOtres 
tßnabe«  nennen  unD  fd>reiben ;  alfo  pflegen  fld> 
gemeiniglid)  Die  Siebte,  ^rdlaten  unD  anDere  hb* 
bere  ©eiftlidje  an  ftatt  Dejfen  Der  5Berte :  roit 
(Bettes  Vetl?an$nifi,  oDer  aueb  fort  (BcDr* 
res  bee  <^et'L  Äom.  Stubie  ferbengnit?, 
ju  gebraueben,  melcbe*  Dod)  an  unD  cor  ft<b  n>o 
niebt  einerlep,  Docb  aud)gcmi§  niebt  Pieloonein» 
anber  unterfcbieDen  ift.  ©enn  tat  ©eurfebe 
2BortX)err>angmg  beDeutet  nitbt  eben  aQe« 
mabir  nie  einige  moDen  tx  nur  aderbanD  Uebef 
unD  Unglücf ,  fonDern  aud)  roaö  einem  gut  unD 
beiifam  ift,  oDer  überbaupt  nidjtfJ  anDere?  ,  a« 
POttiert,  «unff,  Julaffung,  tterorlmiing, 
u.D.g.  Sefolo  in  Thcl.  PnQ.  v.  pori  <B<Dtte» 
(Bnaben,  unD  im  Conän.  Ibid.  ^jierbep  »üt« 
De  PieBeid;t  aud)  nid;t  fo  unrec&t  gttban  fepn,  nod> 
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Pte  in  luburig«  Öftesten  Hn|»tgen.  l$Mp- 
28 1  u. ff.  berührte  fttage  ui  unterfueben,  ob  unl 
au?  wat  & er  ©runbt  ein  ©urggrof  oon  2ftag= 
beburg  berechtiget  fep,  fiep  oon  ©Ditet  ©na 
Den  iu  nennen  unb  ju  (d)reiben  ?  QBeil  aber  Die» 
frt  eine  ©aept  ton  ^icpttgf eit  ift  welche  abfon« 
berlid)  jwep  \)obt  unD  maebtige  £dufcr  in 
<J)eutftplanb  angebet ,  unb  worüber  auch  febon 
oon  Denen  gröfhn  <gtaart»geuten  unb  fttcprt« 
gelchnen  bin  unD  wieber  gefrritten  worben  ;  fo 
übergeben  wir  folc&e  heber  mit  ©tilifcbroeigen, 
alt  baf}  roir  im»?  burd)  unfer  unjeitlget  llrtbetl 
tu  oergeben,  ooet  bet  bemtlbeten  lubxp/ge  I 
c.  gebrauste  SlutDrücfungcn ,  too  ni<bt  ben 
Streit  felbfr,  UJ eigen  tu  matten  ,  gefonntn  ferjn 
folten.  3m  übrigen  fan  bieroonein  mtt)«rt  in 
Srifbricr;  <Beif?Icf8  jme©  $}if|ertatiomn  deTi- 
ruio ;  Not  Dtl  Gratia ,  VOit  con  cß(D  tre  s 
(Bnaben,  ßeipjig  1677  nachgeben  Wethen. 

TOir,  ein  SlicbtraPtifcbe*  5>orf  im  Slmte  S)irt- 
berg  gegen  ©leting.  ^one  Lexice-  Geograph  Det 
grancfifcpenÄreifet,  p.  222. 

VOita  ober  Xüiera  (Hiebtr*)  ein  ©orf 
ohnweit  Slltenburg  in  Öacbfen  ,  unb  in  bofiqet 
8(mt  geborig  <Holbfct)aJ>te  ^)iOorif<be  iöt> 
ftpreibung  ber  Sßarcfr^lrcfen  u  f.  f.  p.  370. 

VOita  ober  XOieta  (  Ober. ),  ein  Ritter! 
©utbunb  ©erf  im  Slltenburcnfcpen ,  etliche 
©tunben  von  Sllfenburg  gelegen ,  unb  Dein 
«perrn  oon  0d)mert*irig  juftanDig.  (Selb* 
fäubte.  £iflotifcpe  SBefchreibung  ber  «Wareft. 
ftlecffn,  p.387. 

XVitiniw  ( ©amuel  )  ,  Ceberflern  ge» 
nannt  ,  war  gegen  «Umgang  Det  fiefcenben 
3abrbunberti  tfönigl.  ©cpmeDifd)er  £ot>])r»pt. 
gerunD$eicpt  <3$4ter  ,  nacpm.iblt  tyfövff. 

TDltttn*  Diacr.  Biograph.  T.U,  Ind.V. 

VOilab,  XCitenft,  TPcrirtgcro,  VOttin* 
gou>,  ein  aitec  SXutfcper' ©au  ober  Pagus,  bo. 
»on  Jundfet  in  feiner  ©tographje  ber  mitt/ 
lirn  3<iten,  p.  293  u.  ff.  mit  feinem  «Rantn 
jtripte  ber  £enneb«rgifcben  4>iftorie  foigenben 
triebt  erftottit:  „QSon  biefem  Paco  fagt 

ron.  Wirzborg. 

„visSto.  weiter  nicht* ,  afo  Dag  et  ber  Wtvr* 
„grun&  feo.  ©et  BDerrgrimb  abet  wirb 
„heutige*  $oget  im  ^)ennefergifd>en  biejenige 
„@egmD  genennet,  wtlcpeiid)  anfiinuttoonbem 
„€mfu#  ber  ecpleufe  in  Die  SBerra,  jmifepen 
„Cent  Äloftertfeffera, unb Der@taDt$ bemar,  bit 
„unter  bie  ©tart  Äolßungen,  u.  f.  f.  bie  ehe. 
„unlt  jubrm  PagotDermgot»  gehörigen  viu« 
.ober  Söffet ,  beten  etlkpe  oon  bei«  ptftoti, 
»i»o  fpeetficiret  mtrben,  finD  jetjo  meÄ  Unb* 
„fjnnt ;  jecoet  Fan  t$  f><  in  folge nberOrOnuna 
„benennen. 

0rcabu;  1,480. 
Sf!tinD0rf#*i,4g;. 

Söwiuifdb,  1,  49t  5)inujfefb,  I,  44g. 

««Uli«,  1.448. 
©füfetefli,  I,  479. 
W-uenba^,  I,  435. 
£ab!: oltetJheim.  I,  44?.  »,  ?O0. 
JlfMnlar,  t.  448  Regler, 
ijiiieubeun.  i,  479. 


I. 


SJiuotinrt&ehn,  r,  479 
447- 

®teti,  l,  448  Stetten ,  jmiföen  ^büngen 

unb  5Bernfelb. 
Sungibi,  t,«|48.  Übungen,  btt  gtepbetrm 

biefet59?abmen<  i5ttimmbauo\ 
„^IBei!  nun  w  oerwunbcrn;ba|  fo  aar  tan  «i* 
„nige«  biefer  £)6r jfer,  mit  tenen  ,  tie  in  bettt 
»nf)ennebergifcben  <3Berrgrunbe  liegendem  ^ar># 
„men  nad)  überein  treffen  will ,  oleicbmobl  abet 
„nid;r  fllouMicb  ifl,  beg  alle  biefc  j  i;t  benabmt« 
„mit  cinanbet  feilen  oerwüfret  fepn  ;   &o  bin 
„id>  auf  Die  ©ebantfen  geratben  ,  ob  nicht  in 
„ftranefen  noch  ein  'Baffer,  fo  Den  9*übruen2B«r. 
»te  fübrte, möchte angett offen  werben.     S)a  ia> 
»bennenblicblTlerwrtt  l  opographia  Franconiat, 
„unb  jwat  im  Appemiice,  fbi.  17. 9,  biefetf  ac* 
„funben,w<tf  meine  ®?atbmaf|ung  befrdrcfet^iJt. 
„$>enn  Da  liefet  man  folgenbed  :  Sbtnbaufen,  ein 
„2ßtreburgifcbe6  2lmt,  Darinnen  bae!  ©orf 
„^fereborf  aelcgen,aUDa  Die  <3Öereu  oter®*™, 
»»auf  einer  5Biefcn,  fo  Drt  epttalö  iu  gebwein- 
»f«rfb|«5<n  rfr.  entfprinoef.    eie  laufft  auf 
„Ofcr^rn^ecerSB^ 
»n.  f.  w-  unP  bei)  QScrnfdo,  oberhalb  ©emünben. 
„in ben  SRapn.   UnD  alö  icb  Die  Special.  8anb- 
„Cbäfttoon  jranrfen  naebgefeben,  fo  febiefen  (16 
»Jw  «n  f«'biget  )u  biefem  <3ßj|fer  angeroiefene 
„©örffer  ganu  arcurat,  a\i  fte  oon  mir  angefür)» 
„rrt,  unb  jum  $b«ü  erfldret  worben,  5llfo,  Da§ 
,41m  eiqentlicbutttben,  biefer  Pagus  jwat  }uDem 
„@tiffte 5Bir^burgiften  ierritorio gehöret, nicht 
„ab«r  ju£enneberg,  jeboeb  fonflgröflen  Abritt 
„oon5rep.grdncfif*en  Noblefle  bewohnet  wirb, 
»alt  unter  ©ero  fo  genannten  ©ecbf}»  Drrben, 
„aiicbberDrtb  SXöbn unb <3Berren  nabrnbaffrifl. 
„^Belebet  um  Deswillen  wobl  ?u  bemerefen  fepn 
„möcbte,  Damit  man  fieb  in  biefen  Sßert^afrer  n 
„niebt  felbft  oermirre,  ait  wekptt  fo  gar  bem  ob» 
»bemelDeten  Srtfao  ( ber  Docb  ex  präfeflb  fin* 
»<m*mm  ehroniefe  gefebrieben  Ijat  ;  J 
„rodre  Denn  ,  Da§  auch  biefet  Der  3B*rgrunt> 
»bwflt/  Pen  er  befdjrieben  bat ;  welebenfaflt  er  ju 
*entfcbulDiqen  feon  mödjte;)  begegnet  i(r,unDauc& 
wanDern,Die  ber  ?anbet.  ©egenpen  unb  <Sa«b«ri 
„niebt  gnugfam  l unbig  finD, um  fo  oiei  leichter  bo 
„gegnen  Jan,  weil  Der  glug  <2ßern ,  ohnweit  Dir 
„totaDt©cbweinfunb,  Den  wenigen  befanot, 
«unb  auf  Feiner  8anb.  Chatte  nabmentlicb  mar* 
„guit et  wot ben ;  auffei  nut ,  Dafe  er  in  ber  oon  mit 
„obengerubmtenTabula  Hydrographie*  Germania» 
»gan|  eigentlich  angeuig«  worDen.  Einiget* 
„muffen  giebt  auch  pifwttufs  bietinne  ein  giept, 
„wenn et  Tradit.  PbkL  ft,  | ,  j  p-f ^  f<bft  .  in 
„Pago  Weringewe,  joxta  flumen,  quod  dicitor 
„Sinn,,   eiebeaueb ben  Slrttcfel .  XVetinotxve, 
im  LV<öanDe.p.375.  ä  ' 

XOaaü,  alfo  wirb  oon  ben  Cnqcll^ncer n  (in 
brtit@tucf  ^anbeö  bepDeretabt  Chefter  aenen« 
net.fo  gf;ien  ben  3)?eer  ju  liegt, unb  auf  bcpbetuSev 
ten  mit  5Boffer,  nrmlici)Dem  yF.ftaario  üeio,  unb 
Medeio  umgeben,  fo  oor  Piefemungebauet  gerne« 
f«n  jebo  aberaBentbalben  etctblein  unh  ftlccfen 
bat.  Jeilere  Itinerariam  Macn«  ßrirannix,  p  4«. 

^irb^ct;,  jwfpjgörffer,  ftebe  bernacb  XOir. 
h<t<p((DbrtOunb  VOivbad?  (Unttt.). 
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VOttbad),  (• Hertmann  oon)  fommt  in  einem 
alten  £auf*2$riefe  oom  3ab«  1305  al*  3*uge 1 
w>r,  ixnnöge  weisen  £bttt>atb  von  meißle* 
bat  bem  Sibtc  ju©t.$eter  in  Arfurt  erliefe #u« 
f«n  fcanbe*  im  ftlur  )u  Sffiegefe  oerfaufft,  unb 
worüber  ©raf  &«nri<f>  von  (Bleiben,  weil  fofr 
che  von  ii>m  ju  tcl>n  giengen,  feinen  Sonfen*  er/ 
teilte,  unD  aller  feiner  (Hechte,  aufgenommen 
De«  &*U  beriefe« ,  ficb  begab.  eagirtarii 
hftori«  Der  (Sroffc^nfrr  ©lachen  p.  92. 
-iDDttb<jcf>,  (Ober*)  ein  hocbfürfM.  (Schwärt* 
butgif$*9tubolftäbtifcbe*  $)orf  in  bem  SÄmtc 
..^eU,  in  welche*  folcbe*  labrlicb  £rb«3in» 
geben  har.  Wabfi»  eb"rW«>tbum 
4$  in®eo(* 
XIQvba<b,(\lntcc')<j£nxf,  fiehe  Unta?»XX?it> 
b<w£,  im  XUX  33anDe,  p-  2517. 

XDtr  befielen,  fiebe  Un|crm>egen,  im  XL1X 
SÖanbe,  p.  2009*  unb  VCic  wollt». 

XJDirbd,  gateinifä)  rnux,  $rant6fifcb  Sora- 
mftdtk  Ttu ,  ift  ber  mitteltfe  unb  Ort 
De«  haipt«,  jwifd)en  bem  <3iorber*unD  hinter« 
Dau»t,aflwo,  wie  aus  einem  TOtirrcipunct  ba» 
haarfeinen  Anfang  mmint,unb  «Scbnecfenwei* 
fe  fortgebt.  5Me  ©eidlichen  m  ber  JKcmtfcben 
Kirche  tragen  eine  platte  auf  bem  SBirbel ,  jum 
Skiiben  ihre*  (Stanbe*.  ^ablorwö  SUlgemek 
ne*  gericon  ber  Äünfie  unb  Sßiflenfcbafften. 

xrirbd,  Reifet  ein  gewiffc*  Beteben,  an  einem 
*)}ferDe ,  Da  Da«  haar  auf  ber  haut  au«  einem 
«Btittelpuncte  fernen  Anfang  nimmt/  unb  ©ebne* 
«ewotvfe  fortgebt.  £>ie  Italiener  nennen  e« 
Spada  Ramena  *  «ber  Rtmohm  unb  Die  gratW 
tofen  Rewolms  des  ebtveux.  (Sie  foüen  entwe» 
ber  oon  tfoefenen  ©dmpffen  ober  oon  feuchten 
unb  falten  fünften  entfpringen,  bie  ertfern  ma» 
a)en  Den  SBirbel  ber  $mu  über  fich,bie  anbern 
aber  unter  f«h.  97ian  batfte  gerne  am  halfo 
am  Äopffe  unb  an  anbern  hoben  unb  erhabenen 
Orten,  ba  f«  Da*  $ferb  nicht  fehen  fan,abfonber* 
Kcb  wenn  ber  SSirbcl  am  ^baife  nahe  beo  Der 
«Wabne  Ift ,  unD  auf  bepben  (Seiten  ftcb  jeiget, 
noch  beffet  aber,  wenn  er  an  ber  (Srtrne  ftfl>  benn 
(in  folcbe*  Jßferb  foü  bereift  unb  fonberlicb  im 
Äriege  glütfiicb  fepn.  hingegen  halt  man  fie 
für  fem  gute*  Rieben  an  ber  «ruftam  «auebe 
unb  an  anbern  niebrigen  Orten,  wo  fte  »on  Dem 
5>ferbe  gefeben  werben  tonnen.  SMefe  Seichen 
pflegen  meiftroibeil*  nurbiegüUen,Dieimh«rb(t, 
fetten  aber  bie  im  Jaibling  fallen,  an  [ich  *u  gaben. 
^XOitbeifWaifa^VOitbti,  fiehe  ÖtruDei, 
tj3KLQ3anbe,  p.  1077. 
«febeJ,  wirb  auch  Der  Romwunn  genennet. 
XXhcbd,  ( Cattefwrofcfre )  ftefre  XVutbü, 
(<C«tteft<rnifHK) 

XDirbd,  (©otmenOfwk  Heliotropim,  im 
XHS&anbe,p.  «73.  "      •  .  .  „. 

X»«bd,  (Sonnen/)  ein  Brunnen,  fie^e  A/< 
mro  Caima,  im  XXI  ©anbe,  p.  320. 
«>irM,  (rDafrerOf«be®m»Dd,imXL 

©anbe,  p.  1077. 

XCitbtUm,  ein©orfin  ber  ©raffebaff t^Bicb* 
SXuncfel,  im  $Rieber*2lmt,  eine  etunbe  oon 
®  eilburg,  iroep  oon  (Xuncfel  unb  brep  oon  $eil* 
fthn.   tOrtterauife^er  <Bcogrrtpi)ii9,  p.  412. 


tt>trbelbeüic 


1074 


Wirbelbac^,  em  'JBuitburgifcbes  5)orf,  in 
welebem  bem  Äfojter  '^rteftjnflein  13  Untertba- 
nen  iufteben.  ^onns  Lexic.  topograph.  De* 
Sräncfifeben  Ätretfe«,  p«  191. 

tDtrbdbrin,  Vtrtehay  fie^e  Äucfarat,  im 
XXXli«anDe,p.  1711.  • 

WirbelbeinbuitnDcr/fie^  CTacf t  nblutaDfr, 
im  xxiii  «Sanbe,  P  303. 

TOtvbe\txmbvü<b,  Froünra  Vertebrarum. 
CEBenn  ein  2Birbcü>ein  im  Diücfgrat,  obneg5er# 
renefung  be«  9Rücfenmarcf*  gebnxbe^fo  )mbor- 
bentliö)  nur  beffetben  bintere  ober  fpitjige  2iu«* 
n>acbfungengebrpa>en,unb  i|tai«Denn  ber^rueb 
eben  mcbrgar  gefabrlicb.  ^enn  aber  ba*  Dlüef , 
maref  juglcid)  »erlebet,. $erquetfa>et  oberoerrilfen, 
e«  entitebe  oon  @d)uffcn  ober  anberer  ©emalt, 
fo  werben  bierauf  aifobalb  alle  barunier  (tcgcnOe 
Sbeile,  fo  mol)l  bie  Slrme  unb  Suffe,  al*  au*  bie 
innerltcben  'Sbeile  geld^met,  unb  in  ibren  <25er- 
riebtungen  »erbinbert,  worauf  Denn  gemeinigiid) 
aueb  ber  ^tob,  nun  balb,  nun  langfam  erfofciet, 
nadjbem  bie  Qtelefcung  geringe  ober  be#tg. 
33re*en  bie  Oueraupmacbfungen  in  ber  ^örufr. 
fo  muffen  bie  Äopffgen  ber  Hibben,  nxlcbean  bie» 
fen  feft  bangen,  mit  abbretben,  fo  nitbt  obne©e« 
fabrift.  SDlan  erfennet  bie  S5rua>e  ber  gßir* 
belbeine  *.  1)  au*  ber  uorbergegangenen  gen^aitfeu 
men  Urfaa)e,ai*  bem  §aUen,@d)iagenober  heffx 
tigen  etoffen  auf  biefeiben;  a)  ©uraS  bie 
eebmer^cn,  unb  anbere  SufaUe,  mei*.«  Der  $4/ 
tiente  an  Dem  Orte  bc*  oede^ten  9\ucfgt'ate*ems 
pfinbet.  3)  2)ur*  ba*  %hb\mt  wenn  man  bie 
ierbroßenen  ^jjirbelbeine  fubien,obcr  aar  mit 
Den  äugen  feben,  unb  mit  Den  Obren  fragen 
ren  fatu  gßenn  aifo  nur  bie  temaebfungen 
gebroeben,  ticaüM  man  feibige  mit  ben  Ringern 
aufturiebtert  unb  an  ibren  bebdrigen  Ort  jübrin- 
gen, auf  beoben  (Seiten  De*  SRücfgratc«  eine 
fcbmale  Compreffe  mit  warmen  ©mnnteweine 
angefeuchtet,  unb  ein  fcbmale*  €ttucf  »J>a«penDc* 
cf ei  aufjulegen,  ^ernac^  mit  einer  (Serviette  unb 
ecapulier  )u  oerbinben,  fo  ocüen  biefe  ^rücbc, 
weil  bie  SfBirbefbelne  febr  fa)wammig  jmb,  leiebt 
unb  balb  wieDer  jufammen,  SHfcnn  aber  ber 
«Örucb  fo  gro^  unb  befftig,  Da§  baburd)  ba*  Dvacf  * 
maref  felbft  jerquetfe^et  unb  »erlebet  ift,  f>  (& 
get  gemeimgueb  gar  balb  Der  "SoD.  ©ennoeb, 
weil  aueb  folcbe  Patienten  niebt  tu  oerlaffen,  foU 
man  wobl  unterfueben,  wie  ber  Sörucb  befenaf- 
fen;  UnD  wenn  man  etwanfpüret,  bn§  krum- 
mer oon  ben  SBirbelbeinen  gan^  abgebroeben, 
feibige  1>erau*nebmen,  we*wegenman  aberoffc 
einen  ©ebnitt  mad>n  mu§.  ©ölten  ©tücfe 
oon  ben  gebrochenen  deinen  ba*  JKücfmnrcf 
bruefen,  mu§  man  folcbe  entweber  mit  ben  §in. 
gern,  ober  mit  btenlidjen  gangen  in  bie  höbe  )u 
beben,ober,  wo  fie  lo§  finb,  gan$  ^erau*  ju  nebmen 
traebten. .  SRacbbem  mu§  manfua>en,MeOBun/ 
De  oon  aller  Unremigfeit  wobl  ju  reinigen,  bie» 
felbe  mit  balfamifcben  Sttebicamenten  oerfeben, 
mit  ber  ©eroiette  unb  ©capulier  oerbinben,  unD 
enblicb  wieDerum,  wo  möglich,  jur  ^>eifuncj )» 
bringen  trachten. 

tOhrbclbeine,  f«he  Äucf  &at  im  XXXH  <J5nn- 
De,p.  171a» 

"999  X»i*> 
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im 


rOurbelbeiitc,  (frtlftjx)  fid)e 
XXXII  <8anDe,p.  1712. 

VOixbdbeine,  fiebe  Äucfgrtft,  Im 

XXXI 1  SSanbe,  p.  1 7 1  a.  Ungleichen  &aUonr> 
bclbciiU,  im  XH  &anbe,  p.  308. 

ÖDtrbdbdnr,  (Jlenbeiv)  ftebe  *ucf  grot,  im 
XXXll  $anDe,  p.  1712. 

Wivbdbtint,  (*ücTen<)  fu^e  Äucförat,  im 
XXXII  95anDe,  p.  1712. 

XTitbdbeme,  (wabre)  fiebe  Äticf  grat,  im 
XXXJl  $anDe,  p.  171a. 

XEtrbelbrimrerrencfimg,  ütxam  Pertebra- 
rum,  fiebe  Luxatu  Capitis  &  Vertebrarumt  im 
XVIH  «öanbe,  p.  1,6g. 

XX>irbdbtptain,  fiebe  iDipWm,  (falfcfjer)  i» 
VHSßanbe,  p.  1030. 

lX>tcbdbcfr,  fiche  CUnopodium*  im  VI  23an< 

*S&irMfrairt,  fte^e  Aftrogoks,  tm  11  «an* 

De,  p  »94f.  . 
tX>trbdnerr*n ,  fiebe  Herve,  No.  XVII  im 

XXIII  $3anDe,  p.  1,929. 

lX>itbelnen*n  am  äaife,  fiebe  Henx,  No. 
XVII,  im  xxili  iöanbe,  p. 

U>icbelneri>en  an  ben  JLtnbtm,  finD  biegen« 
benneroembaoon  &u  feben  Hen*,  No.  XXXIII, 
lmXXlll«anDe,p.  1841. 

TOitbclnctvcn  am  Äflcfen,  finb  bie  fKücf  en* 
nereen,  Down  ju  feben  to,  No.  XXXir,  im 
XXIII  &anDe,  p.  1840. 

XEirbelpuUaber,  fiebe  Pubrtbcr,  (WtrbdO 
im  XXIX  <£anbe,p.  1262. 

TÖirbdrpinb,  fatcimfd)  Turbo,  Typbusy  $r. 
Tourb'Uon,  i|r  ein  plctyicb  enrltcbcnber  getoalrflv 
mer  befftig«  SEBtnD,  Der  oon  oben  berab  fället, 
fieb  roie  eine  (Schraube  Drehet  /  unb  aüece ,  n>a«  er 
im  ^rtgeben  antrifft,  aufraffet,  unD  mit  fid)rocg* 
führet*  ©elinDe^irbelminDe,  fo  fieb  im  <Som* 
mer  hm  unb  reteDer  auf  Dem  $clDe  oermewfcn 
lajfen,  unD  mit  Dem  (Staube  fpiden,  finD  ein  SBor* 
böte  eine«  balbigcn  fXcgcn«.  $cuvet.  23ero. 
?enbnnt  Difcorfo  fnicomatematico  fopn  il  Tor 

bine.  Siebe  auch  Den  $(rficfcl:  VCinb. 

XVixben,  ©efcbJecbt,  fiebe  XParben. 

VOirbcn*,  ein  £>rf  an  Der  §icbtdbergifcben 
.£epD»SRabe  gdeqen.  ©iebe  atMfufcrIidK2*e> 
fa>reibun$  beo  Stcf>tdber$e«,  p.  22. 

XVirbcntbal,  ein  rooböebaueter  glecfen  in 
Dem  ©cblefifeben  fturfrentbum  <£roppau,  fo  recht 
in  Dem  ©efenefe  lieget  unD  jur  £errfit>afft  $reu* 
bentbal  geboret.  &  finD  oormabl«  Daoep  'Dtte; 
tall=@ruben  gefunben  roorben.  9eabe  bep  QBir* 
bentbal  im  ©efenefe  nimmt  ein'XBaffertetn  feinen 
Slnfang,  mclcbe«  bep  3agernDorf  in  Die  £>ppa 
lommt.  ©tfmeibers  93efcbrdbung  De«  Ober' 
©tromK,  p.  36.  Jtuca*  ©cblenTcbe  ©encfroür* 
Ditfciten,  p.  127.  Ubfrne  £iftorifaV©eogra. 
pbifebe«  ^eyieon.  <0olbfc|>a&t«  Söefcbrcibung 
Der  gflartf  rfletfeiu 

XXHrberg,  VOirmet$,  VCetbtvq,  XOtvt* 
btta.  ober  ÜOetburg,  üirber^/em  feculartfir» 
tt$  llofrer  in  ♦Öefien,  lieget  erman  «ne  ©tunbc 
9£Begeö  oon©rünberg,nif4)t  meitoon  Der  (Straf* 
fe,  roo  man  na*  ©idlRn  gebd,  in  dnet  fronen 
unD  anmutigen  ökgenD  auf  einem  Stege,  w& 


d)er  oon  forne nad) Grimberg  »u,  un£>  jur  Uutfe.i 
(Reiten  ganfe  jäh,  ijt ,  fo  Da£  ee  fonberli*  wegen 
Der  bäfdbft  annotb  befinDiicben  febr  Dicfen  unD 
ftorefen  IWauern  txa  Sinfeben  bat,  alö  ob  a  an* 
fanglicb  »u  einem  <£6)lo\Je  angelegd  gewxfen, 
(Zxn  Gahmen  Kbcmct  c5  Da^er  erhalten  yi  ha* 
ben,  weil  es  auf  einem  &erge  erbauet,  welcher  fid) 
wm  ^atur  sur  SBebre  Riefet,  ober  e«  ijt  oieU 
leidet  üorber  ein  (2d>leg  gemefen ,  reeiajeei  man 
oon  feiner  oovtbcilhaflptcn  tage  2Behrburggebcif» 
fen  hat.  QJiciieub t  aber  jbd  D«r  s^ab me  VQic* 
ber0  ober  Kirberg  fo  oid  bebrüten  al«  Mom 

virgiau  S.  Maris;    ©enn  es  \\\  Diefe«  Softer 

Der  h,eiiigen  Sungfr.  SDtorien  su  $hrcn  ert 
unb  bernacb  oon  ihr  benennel  toorben. 
ÄUfter* 3ungfrauen  Darinnen  fmD  mer 
oon  Slbci  geroefen,  unb  haben  ficb  au  bcm'CK^ 
De«  heiligen  J2lugu|rinu6bctennct.   ©ie  ftbreiben 
fich  bi«meilen  Regulär«,  unb  ihr  Stlofter  hat  uti* 
ter  Da«  $rb '  «i§thum  ^Jlapnb  gehöret.  €« 
fommet  biefe«  Älofter  alibereif  oor  in  ewa»  2>i* 
ploma  oom3ahr  1226,  mefefec*  Der  ^)eff  oon 
(ßubett  feiner  Syllog*  I.  varior.  diplony  j^f 88 
einoedeibet  hat.    Unb  au«  einer  gcfcbncbcaen 
©eDuction,  roelcbe  fwb,  in  Dem  S)armftabtii<fccn 
befwöet,  haben  rwr  h»a  folgenöc«  ju  be* 
merefen  nicht  unterlaffen  reellen :  X>on  ^kps 
Äloflers  2JitCu nfft  unb  U{m?t>nie  t>at  man 
nca>  311L-  seit  md)tä  baben  tonnen,  es  ifl 
aber  fein  3wcifl,baf  c«  »om  iUnbea«^«r> 
|len  geftiffret*  .  ©iejcmnachfoifl  Der  Urfprung 
jbe«  Äiolrer«  Kirberg  ungeroi«,  auf«  b*^  e« 
mahrfcheinlich,  Da§  fokbe«  ju  Slnfange  De«  Drep* 
jehcnDcn  ^abrbunDcrt«  ober  mahl  ebet,  oon  ei* 
I  nem  Der  ^Lbüringiföen  EanDgrafen  fep  angelegt! 
morDen.    ©Ieid)ermafen  fan  man  auch  niebttf 
gemiffe«  oon  De«  Siofor«  ehemaligen  (gc&kf  f<u 
len  ©erbringen.  3ebod)  tolrb  man  reohl  fcfywt 
lieh  irren,  wenn  man  fieh  einbil&et,  ba§  fclc&es 
gegen  Die  Sltttc  be«  funfjehenben  äahrhunbert« 
Durch  SSranb  ober  anber  Unglucf  fcf>r  herunter 
fommen,  unb  menigflen«  alle  alte  Qtoeffehatften 
oedohren  habe.  5>nn  ob  c«  febon  eine  au«^ 
machte  @acbe  ifl,  Da§  bergleicben  dma«  he» 
Deformation  nicht  fan  oon  banben fommen  ftijn, 
fo  ifl  hoch  nicht  Da«  gcringfiemebr  Daoon  oofharv 
Den,  al«  ein  Qiuch  aber  De«  £te#r*  Smfen  v 
©efaüe,  roclche«  bamahi«  oon  neuen  gerne 
roerOen/  unb  barinnen  man  oiele^ercfmablcj 
Det,  roelcbe  un«  in  unfrer  ^Nennung  beflafffi 
betrachtet  man  Darneben  ben  Ueberreft  Der  alten 
dauern,  unb  Die  oon  ben  mehref^n  (SebAubfn 
allein  uberbltebene  (Steinhaufen,  fo  ifi  garwabr* 
fcbcinlich,  Da§  folche  ^l^brung  bereit«  groffen 
^beil«  )u  berfelbigen  Seit  gefö^en  fep.  CÖ" 
iifui  De«  nur  bemelDeten  Luthes  lautet  alfo: 
Dir  ifl  bxs  vcd)tc  }\e#ifitv  ba  Zmfa  jlfSP 
noc^  jtvlu^tn  (Befallen  prt  bf  Äeini 
Äloflcre  $u  XEerberg,  bog 
5ernü«>et  ift  yn  ben  Hfairen  ber 
fern  4,eren  bufent  ©ier  {>unbert  unb ; 
r*.  (?« ift  inDeffen  au«  Demfelben  tili 
Da«  Äloftcr  anfehnliebe  ^inf unffte  unb 
gehabt  habe.  (Segen  über  auf  Dem  <2t 
ae,  (monte  s.  viti)  hat  e«  einen  febonen  ^>of  ge» 
habt    2ln  SDJublen  Eommen  Darinnen  »er  Die 
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ObcmmoUn,  unb  Die  9?ieDernmo(en,  genannt  Die 
£o(benmoien,  oon  Dem  efcmahligen  Wen* 
Der  *orr>e  Äolben,  role  unterm  3af>r  fijia 

Äcft  su  jinben  ijr.  2ln  liefen,  ©arten , 
t  gefcnben,  Sinfen,  bat  e*  in  Dem  95e* 
jiref  herum  einen  groflen  SBotWtb  gehabt,  unb 
tt  wirb  oieBekfrt  ein  unb  bem  anbero  lieb  fepn, 
wenn  rorr  au*  bem  alten  23uef>e  ein  SKegifter  bep* 
fügen  Derer  Orte,  wo*  Da*  Älofter  erman  befef* 
fen,  o&etr  einzunehmen  gehabt.  5J (päd)  ober  2Ub» 
badb.,  ^men  fuperior.  8men  infer.gttDDer*5lmen, 
Sfeft  Appenborn,  aeenr^pn, ober  Sfeinpene, 
«öcUrr^epn  ober  33elter$bcne ,  Söerntjfelbe, 
f&e^rolx  ober  ©emferobe,  fingen  inferior, 
ober  OteDer* fingen,  93olnba<f>  oDer  93uln* 
bacb,  Ö^ornpngcn,  Körnungen,  ober  93ournpn# 
gen.  ©o<Kegcfe  ober  93uf*ecfe,  93ul&felDe  oDer 
«unfterbe,  £>rei§ba<fc ,  (Sttingetfhufen,  glenfm* 
gen,  §rancfenbufen,  $ronbenrabe,  ©aubelöhufc, 
©obeinroDe,  ©runenberq,£acf>born,  £attenra» 
De,  £*pfgarten,  ^orba*,  ober  Harbach,  Seflefc 
barih,  Eanbenhoben,  Cangegünfc  in  bem  *pitt«n- 
betge,  r;örrerwadj,Eaupa*,bie  &tatu  Stemin 
Dero  ©erit&te  ju  eaupad),  wohin  gesogen  werben 
«Kirburg,  ©unter&firt&en ,  SBpmWbufen, 
«pnpar^ufen,  genhepm  ober  eeenpepm,  &nben* 
«ruf,  £ombe  faperior,  Dbirlumme  ober  £omme, 
iombe  infer.  «ftieDerlumbe ,  «unborf,  SBarg* 
burgef-  Smrlaunx,  Obirborf,  Cbenhufen,  Dl* 
fcet*,£>ppcnrobe,  <)>erbi§bac& ober  «f^Wi 
tmegbom  oberdueef  born,  SXepnbartifaapn  ober 
SRcpnhar&bene,  9Ri*elöfir*en  oDerJXia>l&Eic> 
dien,  «Koben,  SloWnge^ufen,  ober  9taWngifö* 
fen,  eatfen,  &lenroDe,etangenrobe,^aDen» 
tufTn^ebberfeibe^ermer^ufenober  3M& 
mrtbufen.  SBüfhufen,  CßBinbcr^apn,  <2BpnDe. 
robe.  ©ne  benachbarte  ©egenD  wirb  genennet 
«ui  bem  SBafee,  wohin  nacfefolgenbe  Orte  ge» 
reeinet  werben :  ©roffen  Omen,  Oberfroertenro- 
Deober  öberftfirtenrobe ,  «Kieberfwertenrobe, 
©tumpertenrobe,  ober  <Stompre$t*robe,  Äebun* 
aen  ober  Bebbingen ,  £offegarten ,  SBettfaffen , 
gjippernrabe  ober  9viprad>tinrabe,  »lau,  Ober* 
namen,  Daftger  ©egenb  bat  ba*  Äloflet  einen  ei* 
aene n  (Sd>ulthci§  gehalten.  &  bat  auc|  baflel» , 
be  gewifle  leibeigene  gehabt  ,*welt&e  ju  Snbe :  De* 
»uete  unter  foigenben  Titeln  »erjei^net  fielen: 
©pe  eigenen  «übe  DeSÄloftewju  SCBcrberg, 
Sytnm  a^emVim,  SBfgelnfon  £*nne,  Äunnc 
hmntu.U.  3tem  Die  grauen  be*  ÄloftertJ  ju 
?,3Re*e  ©terefen,  e^efhenne*  91$, 
n  2Jnne,  SBen&eln  SWe$c  u.f.f. 
:  hofier  r>at  ju  «Sorgefefcten  gehabt  einen 
,  oDer  »}>rocurator,  welej^r  au$  fc^leo>N 
n>eg  später  genenntt  wirb,  unb  eine  «JJleijlerin 


ober 


X  Maoem,  Pi 


Priori  IIa  m  UnD  Subprioriiram ,  in  t\V 


ron  unb  &et«bnoent{J^Rahmen  bie  weiften  alten 
QWeffifraffren  au^gefertiget  worben.  Q3on  Die* 
£n  ^erfonen  fönnen  mir  ein  Staunt*  mit. 

^Vlr.f^km  de  Werbere  five  in  Wcrebe- 
J "  x* . fommt  wr  in  Dem  oben  angebogenen  aU 
teffcn&iplomateöom3aht  1226. 

a  &fl  Prrpofva»  Wiymus,  fOmnKt  00* 

* -  r293^mVOi»cfdnwnn  ^)eff.  €&ron. 
•    p.  »14. 


S*  Sodann  ©uaroe,  ^rob|r  1470. 

4.  tubooicusJ  oon  §el§berg  ober  SBelfberg 
^robfr  »on  147t  **  »475. 

5.  3ohann  «Bue^ecf  ober  «uffeg,  g>robfc 
1476. 

6.  3ohanngngel,^robfr  1488. 1490. 149a, 

•  149er.  « 

7«  Frater  Johannes  Pater  vel  Procorator  in 
Wirwergk  1497. 

8.  S^annoon^öu^fecf^obfl  1498. 

9.  Frater  Hermannas   Echrzel,'  QJorfretlöet 

beöÄlölTertSIBirb,  1503. 

10.  3obocu$llnbefäMben,  ^>ater  ifia. 

1 1 .  3ocf ei  Unbefdjeiben,  ^af er  1 5 1 7. 

ia.  3efUlubefcr*iDen,  »ruber  ju  ^)irften# 

h,ain. 

13.  €ofpar  ©tort^^orflenber  i5i3,meU 
djer  melleithf  aud)  1  jo7bicfetfanit  ucrwaU 
tef.  S)enn  oon  Diefem  Sahr  hi  ein  SÖrief 
oorhanben ,  Dvirinnen  9$ruDcr  Cafpac 
Ötorc^,  |>ir^enhainer  DrDen*,  etwa*  oer» 

lehnet  in  prefenria  fratris  Nuemanni.  Unb 

1  es  föeinet,  Da§  Diefe  8eute  meifl  ou*  Dem 
Älofler  ^)ir^enhain  gemefen,  mooon  bepm 
rOinffdmann  ^eff.  Cbrotu  p.  1 64  Wafy 

•  ric&t  ju  finDen. 

14.  ^einri^SXobefam^roblfijaa. 

1  y .  Sodann  £uer,  %\  t er  j  j  2  5 .  , 

Unter  Denen  Älo)ter*3ungfrauen  ifl  Die  altefle, 
fo  oorfommet,  Äunegunöa  von  Siefen,  meiere 
um  baß  3a br  1399  gelebet  dat.  <3on  Denen 
neuem  tonnen  mir  folgenDe*  SRegifler  mitt^eUen ; . 

1 .  £)rube  ^vornegelin,  $}ei jterin  1434« 

2.  SbmaSme^Iingen,  SD7ei(ierin  1470. 1480. 
148*. 

3 .  ©oror&ca  oon  SHolfr)  aufen^eiflerin  1473 . 

4.  @erDraut?Kol§h;ufen,tOIciflerin  1493. 
Slmalia  oon  §ifa)born,  «Weiflerin  149^ 

Mater,  ijiaunD  if  13* 

«&iUegarDiöv>cn2Hn,Prioriua  1498.1499« 
ifoi.  150a. 

7.  «DJargaretha"3Citterf(hufen,  Sobpriorifl« 

1512.1^13.  Mater  15 18. 1519. 15ax 

8.  Barbara  oon  Der  Rabenau,  Prioriflk  1 5 1 3. 
Mater  15 17. 

9.  tntM  -EBolffab^  (oon  ^ri^berg)  Macac 
ijaß.  . 

Riefen  wollen  wir  ctn^Ber^ieDniö  ber  famtrov 
li<^en  Äfo(rer*3ungfrauen  unb  ©üftern  be  pfügen, 
welche  1 527,  ba  Da*  tflojter  reformtret  worben^ 
gclebet  haben. 

CrDenfc^erfoncn: 
1.  ÄcucfcItOolfsCcble,  Mater. 

a.  Jtjfel&inbcfd,  gebohrenju  ?8elleröh;ei8i# 
eine  alte  betagte  Jungfrau,  Die  60  3at>r  im 
Äloflcr  gewefen. 

3.  mavQatctba  unb  »arlwa  oon  bec 
Kaubenau,  ©efthwijier. 

4.  €atbacina  unD  tt\at$attiba  oon  VOcy 
tcvsbiwfcn.  'II 

5.  iXXatQatetfya  »on  XX)ette¥f. 
e,  (Sabruö  »on  PTw^eef,  genormt »cun. 

-ppp  «  7,«i0en 
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7.  «Igen  obertöete,  unb  Unna  von  XVinu 
bmifen,  ©efdjmifter. 

8.  2ittiKj  oonCrape» 

9.  tX>rott>"^4>"tjm/  gcboprne(Srünbera. 

10.  £rmrl&inb*fel.  \ 

1 1 .  Xmelia  von  $iföbcvtu 

19..  Xrf«  ober  £li)abett>  oon  &$wdba4) . 
1 3.  £ rttbu nn<:  »Ott  vtrabc 
'   14.  Unna  von  merkt. 

Lüftern« 

1 .  Xtfa  w>n  fcorlem,  ober  £lifrtbetfo  tarier. 

2.  taonea  Schmitt*  t*W  ^taxtbec^. 

3.  <?töcj>el,  ober  @ebiUI  (Bein  v>on  »ttref* 
b<ttrt*feli>. 

4.  m«jc  ©dwuernbrÄrttoonUbenbmtfert, 

5.  £$gen  Äomrr*  x>on  £lb«tr<>0. 

6.  mu(rc  &r«n  w>n  »ubenbmifen. 

7.  Jtrfc  »ort  Osenberg. 

g.  Eignes  von  Ortucrnbetmb. 

9.  <0ela  r>on  (Drtenbera* 

<2Jon  ben  jEapcuanen  bes  Älejter*  ftnb  fblgen* 
De  befannt: 

1.  Äuüerr«  Äepc&en,  '49*. 

a*  3ob<tnti«  ÖSieb/ 

3. 3<KOb  »on  Jim  ben,  1  j  12. 

Sin  beren  ©teile  finb  nad)  Der  Deformation 
€oangelifd)e  ^reöigcr  »erorbnet  morben,roeld>c 
bep  einigen  ju  ndcbfl  gelegenen  £>orffd>aiften  ben 
©otfeesDienjt  ju  oerritfoten  baben»  ift  aber 
bie  Deformation  in  biefem  Älofter  1527  oolljo* 
gen  woröen,  bergeftalt,ba|j  Die  Softer *3ung* 
frauen  gutwillig  au*  Dcmfelbcn  gegangen  fjnb, 
unb  nad>ocm  fie  $u  ibrem  Unterbau  ausbetSlo* 
frerö  öcfällen  ein  iulanglid>e$  D-jantum  »er* 
f^rifben  befommen,  auf  alle  ibjre  2lnjprücbe  an 
baflllbe  Qkrjitfet  sefban  haben,  bü*  auf  bie2fme* 
Kam  von  jtjtybom,  roetebe  ietJod)  if  29  eben« 
fall*  ber  um. gen  Krempel  gefolget  i|t.  5>an* 
ronbero  ift  e*  ein  @ebid)fe,  wenn  fid)  einige  ein» 
gebilbet  haben,  alt  ob  fie  bamablö  mit  ©eivalt 
ausgetrieben,  unb  ba*  Äloftcr  jerftöbret  morben. 
&  tan  mit  augenfcbetnlicben  &ewei*»©rünben 
bargetban  weröen,  ba§  man  in  -£effen(anbe  we> 
>er  hjer  nod)  an  aubern  Orten,  bep  berSReforma* 
tion  ©ewatt  gebrauchet,  oielweniger  bie  Treben 
unb  Äldjrer  oerwüjlel  babe.  3>er  SBogt,  wel* 
<&er  nach  2tbjug  ber  Tonnen  ober  ba*  Älofrer 
gefegt  morben,  f>at  fold)e*  einige  %abtt  lang  in 
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bie  beutige  ift ,  wie  cxr  2lugenfd)ein  lehret ,  au« 
bem  oon  bem  Untergange  erretteten  Crcufcgan* 
ge  jugeriefctet  morben,  unb  febr  fd)Ied>t  conb t tio» 
nirct,)cbod)  bebclffen  fict)  bie  bineingepfarrten 
nad)i ten  CDorffcbafften  barinnen ,  fo  gut  fie  f  6n* 
nett.  3un«Wt  bat  ber  ^farrberr  feine  'iffiob* 
nung,  welche  oormabW  fo  febr  eingegangen  gett>e# 
fen,  ba§  man  fieb  nic&t  mebr  barinnen  be^elffen 
tonnen,  bi<J  enblid)  bie©ie§ifc&e  Unmerfttat,  rotb 
d)cr  ba*  3ufi  iVmonatiiB  jufommct ,  su  Swfaiv 
ge  biefeß  3af)rbunDertB  ein  neuei  unb  bequeme« 
^3farr^u§  erbauenJafien.4  Stoffe*  ©eiteft«» 
bot  ein  langet  niebrigeö  @ebaube,oon  tiefen  (W^ 
nern  dauern,  melcbe«  Dermutblidb  nad)  ber  95er- 
muflung  ber  übrigen  erft  erbauet  morben,  unb 
ba*  £>pfferbau$  genennet  mirb,  nunmebro  aber 
tbeiltJ  jur  ^cbeuer  unb  etaüung,  tbeifö  jur  Cffio^ 
nung  eine*  <&cbuimeifter£  bienet.  Qjon  alten 
©rabfebrifften  unb  95rieffcbatften  ijt  nie&t  ba5 
geringftemchrbafclbft  anjutrefetu  <Bier>e  €&ti* 
fHan  ^rtebrieb  %yvm<nm*  «Ka(&ri<bt  oon  bem 
Softer  «Ißirferg,^  man  eingebrueft  fUÜ  In 
Äncbclbecfcrd  Änalcö,  Haffiic.  CoUeA.  V,  p. 
443  U«  <f«  .«VI 

lX>irbcrö,  ein  ^of  auf  einem  «frügef,  tn  Dem 
Reffen /S)arm(tabrt|^cn2lmt  ^rünberg,  eine 
(Stunbe  b»«>on,  jn>fO  \>on  fcmbacb.  VOettee* 
auir4>er(0eO0r<jpbu«,p.4i2.  eiebeau^beH 
uontebenben  Slrticf  e|. 

XCitbeuii,  ein  QJapreutbifcbe*  ©orf ,  jmen 
©tun Den  oon  9teufiabt  am  €ulm,  gegen  <2BeU 
benberg,  beflen  ^afler  flebet  unter  ber  ^uperm/ 
bentur  Jöaorcuth.   &6mts  Lexk.  ropograpb 
brt  ^rancrifeben  Greife*,  p.  307. 

XTirbi^,  (©.  CGB.)  oon  ibm  if!  eine  £)tfler* 
tationde  hxmorrhoidibwsbefiintif,  fojuüepbenin 
^ollanb  1 70g  gebalten  werben. 
XOttrbm,  ©ef^e^t,  flehe  ICrurbeit 
VDwbme,  ein  Ort  biefeSs  ^Rabmetrt,  fo  fie- 
bern ium  ^i§tf)um  ÜÄerfeburg  geboret.  Jtnb* 
UngB  Reliqa.  MST.  T.  IV,  P-JJJ. 
XCixbna,  Oefcblec&t,  fle^e  töurben. 
IVivbfm,  eine  <5tM  auf  bem  &fäbt,  bem 
Sburfur|ten  )u  ^aonfe  geborig. 
VOitbsty,  ©efcblecbt,  ftebe  tX>rb«t>. 
rOürcebur^,  $Bi§tbum,  fiebe  tüurjbttrrt. 
WluCEßURGüM,  <&taot,  jiebe  VOüv}bura 
Ä>ic4><jbe«,  (2tlbrec!)t  oon )  ftebe  XDtrfobcs. 
*Xir4>mt»botfrefa  (Dorf  Dtefe«  ^abmen*> 


feiner  51ufTicbt  gebabt.  3m  3abr  1529  ift  fol»  fommt  alfo  oor  in  einem  alten  CötpfonM  vom 
<be«  ber^Dlarburgifcben  UntoerfttataGigniret,unD  1 3ab^f  137a,  Ärafft  roelcbe*  bie  ^er^egin 
1  $40  poflig  übergeben  morben.  CÖon  biefer  ift  ne«  ber  Sibtep  ©riffau  in  bem  ^ürflenrt>um 
e*  b"na$  an  bie  ©ie^ifebe  Unioerjltdt  getotn*  <  ^cbmeibn^  ein  ©ut  ober  33orroerg  in  befagten 
men.   S^icfe  haben  e?  Durd)  ibre'^ogte  Sorf    febenefet.     JLüovshqs  Rcltqa.  Mst. 


wobl oerma^ren  laffen,  foba§  iboenbic  3erj>6b 
runq  niebt  f an  jugefebrieben  werben.  (£$  mu§  ba< 
ber  fold)e  entweber  oor  btr  Deformation,  wie 
febon  oben  gemutbmaffet,  erfolget  fepn,  ober  jum 
meniaOen  benen  legten  föcurfdjen  Kriegen,  ba 
e*  oielleid)t  benen  $einben  jur  Detirabegebienet, 
jugeretbnet  werben.  ®ie  aufferflen  alten  ÄIo^ 
fier*(9ebaube  finb  ootlig  ruiniret  unb  bie  noeb 
übrigen  dauern  bergeftaltburd)löcbert,  ba§  man 
mepnen  folte,  eö  müfle  fold)eö  mit  aller  ©ewalt 
gefebeben  fepn.  2)ie  mitten  auf  bem  QJerge  er# 
baute  alte  ftirebe  licaet  über  einen  «baufen.  unb 


T.  VI,  p.  47«. 

Wircbefowif*,  ( ÄoflömI<«»r>  tx>it)  ein 
alteö  2lOelid>e0  ©efcbied)t.  ^Mfojjlmw  Ä<y 
(töml<ff«ep  oon  XX)ird>e|b»ic«,erjieIete  in  oet 
€be  mit  etifabetb  "aBiclopo^fin  wn  unb  au«  v^q|* 
lod),  Xubomillen  Äoftömlrtt»tini>on  U?u  d>^- 
fowic«,  bie  $dir  Äapplier  ooneulowi$,  auf 
Sjdnfobfowit  unb  Selecbowife,  gebepratbef- 
Ä6nig«  Slbel^iflorie,  Jb.»,  p.  191- M.^^ 
unb^tb.  HI»  P- «03.  5  * 

«#iva>Ccid>,  i|t  einet  oon  ben  grdflert  ^eu 
(ben  in  ecblefien,  unb  jwar  in  bem  gürjten* 
Mtj*ir.u    1  tpum 
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i,  wfMVtu  no*  -pei'BLVq 

jnebtr^Derltfte  |u  £iegnu)  erbauet;  ^at  ei- 
ne gute  tWeile  «33egtf  im  Ilmfange.  XucA 
£<b(eftf*e  ^ncrwürbigfeiten  p.  »170.  - 

XEircpbmifen,  <öorf,  ftebe  tDürcbbaufen. 

OKccbpaaferi,  ©efcple*f,  fiepe  tX>üteb* 

^^itegeit^ie^eXPercf^hn  LV<8an. 

^'l&idSt,  fi«t>e  rDMFrfe«. 

tX>trcfrr,  fiepe  XVutdtt. 

Wieda,  CJNaul)  e#  SDlagifter  ber  <Jtyilofo« 
ppte,  warb  erft  $farr  1 569  i"  9W*HWi«9' 
nife;  gelangte  aber  H77  juw  Morat  |u  9\o|j* 
»ein.  Cr  fam  |war  jur  Seit be*  €rppto>£aloi* 
nifini,  Ott  ein  fubtiler  £opf  unb  $pilippif*  mit 
in  flarcfen  <35erba*t  unb  ®efapr;  foU  fi*  aber 
ba(D  barauf  geanbert  paben,  unb  bar*  einige 
OBabigeneigte  feiner  Sir* « Öemeinbe  oon  ber 
angebropeten  ©ufpenfio«  anno*  fepn  lo«  gebe* 
ten  worben.  €r  hatte  ft*  fonfl  auf  Untoerfi» 
taten  r  bfl  ber  Geologie  au*  «Deatpematif*ct 
2Biffenf*afften  befujfen,  wie  unter  anbero  fein 
bembaftgem  0\atr>  1598  bebicirter  Traäatus  A- 
ftronomicus  be&euget,  fo  nebjt  beffen  1599  auf 
oieleSöogen  eigenbän&ig  betriebenen  weitläufig 
tigen  Filamente  no*  in  baftgem9Kafr;*>2lr*w 
tforhanben,  barau«  juglei*  erbeüet,  ba§  er  ge> 
bauten  3abte*  erblog  oerfrorben,  unb  feine  bin* 
terlaffcne  »twe  jur  völligen  £rbln  aller  2$er> 
Idffetifcbafft  etngefepet.  «XiUfebeTi«  ^repbergi- 
f*e  &r*en>£ifrorie,  H  %t>.  ?.  5*7- 

IXHrefitefo,  fiepe  XX>urcflicb. 

XOivctlidtteit,  fiebe  tÖrccfluftfetf. 

rütrcfmeffVr,  Xr>etcfetfen,2iu«fcbneibenief* 
fet,  ift  ein  f*arff|*neibenbe«  SBercfjeug,  mit 
frumm  gebogenen  €nben,  an  einem  dfernen 
(Stiele,  baran  ein  bolperner  £anbgriff  1(1.  Wit 
biefem  Snjtrumente  wirb  bem  ^ferbe  ber  £uff 
auf;aewircf t,  wenn    foll  befeptagert  werben. 

»PircfMXWrr,  ©tobt,  fier>c  VOwUwottfy. 

XVitdm,  f«b<  Wutrcfufiö. 

Witdun  mafcp,  beift  ber  Wafbr  in 
©orten. 

VOM,  (©tepfom )  ein  «enebictiner  unb 
5>i>ctor  ber  £.  ©*rifft,  mar  im  3ar>r  »737 
^rofeffor  juSuiba.  $ovtßefate&m^.v"t 


von  alten  unb  neuen 

auf*  *3«pr  '73*P.»3r»? 

tDiroen,  ftebe  HDttoit. 

tOtroerung,  biefe*  <2Bort  fommt  alfo  oor  tn 
t>et£)eutf*cn<öibel  8utperi ,  3«.  $tof-  ^v"» 
a8 ,  für  ©*äfeung  unb  ©e*ung  be*  SBertb*. 
?man  f*reibet  meijten*  würbig  für  wirbig,  («■ 
gnus)  freut  jutage,  welepe«  aber,  weil  etfüon 
<2Bert!>  ober  <2Berb  fommt,  au*  n>ie  r>ier  SBir 
berung  nur  mit  einem  i  folte  gcf*rieben  werben, 
»oöicf er«  ©runbfafce  ber  ©eutföen  <spra*e, 

P'  XCtibi$,  (3acob)  ein  ©octor  bepber  9le*ten 
unb  ©tabt#{Rt*ter  iuöüftroü.  ©einSBatet 
mar  Qebaffcan  XOirfeig,S)octor  ber  ^ebicin 
unb  fferofeffbr  ju  ?Roftorf,  von  melcpem  ein  eige^ 
ner  $lrticfe(  folget.  Sr  oerbepratbfetc  fi*  mit 
«mmrentüt  Crftbaww  Srurjin,  beren  Söater 


Cbciftopb  Sturj  bepber  9ve*ten  5)octor  unb 
oornebmer  Üle*t?  «Confulente  ju  Hamburg  gt» 
mefen,  unb  jeugte  mit  ihr  einen  <$obn  i)Uh* 
men«  ^acob  (Tbri(lopb.  (&p  fiarb  1695^ 
&iebe  ibomu  Analed.  Guftrev.  unb  gmar  im 
Catalogo  ßiognphico  perfonanun  de  ectlciu  ac 
Politia  Guftrovicnfi  meritarum. 

tCurbi«.  (6ebo(rian)  ein  ^octor  ber  Sr^e» 
nep  »9lBifenfd)<jfft,  n>arb  gebobren  16 13  ju 
<5:orgau  in  Wleiffen,  (tubirte  ju  gßittenberg  un» 
ter  ©eimerta»/  unb  tuurbe  anfange  Q>ro|cff»r 
ber  SJii-:uin  aut  ber  bamahligen  Umoerfitat  ju 
S)erpt  in  Ciefianb,  unb  hierauf  )u  Oio|tocf ,  ifr 
au*  am  legten  Orte  1687  ben  17  Slpril  gc|tor» 
ben.  (fr  bat  auffer  3)ifputatio>«t*  au*  etnen 
'iractat  gef*rieben  unter  bem  "Sitci:  Nova  Me- 
dian* Spirituutn,  fo  ju  Hamburg  1673  1,1  >*/ 
unb  tum  aneern  mabi  ebenb.  1688  in  12,  wei- 
ter )U  granetf.  170s  in  8,  unb  t«rbcutf*t  vm 
€*  ^dingen  ju  ^üblbaufen  1707  m  ü  herauf* 
geforamen.  3n  biefem ^ractate  fu*te  er  ben  ge- 
funben  unb  frantfen  SuftanD  beß  ?Kenf*en  atut 
ber  Untergebenen  Söef*ajfen^eit  ber  ©ei|ier 
berju leiten ,  unD  mepntc,  Da^  er  ju  erfl  auf  tiefe 
©ebanefen  geraden,  ob  er  glei*  bie  ^chrfä^e 
ber  alten  Pneamaticoruin  metfrentt>ettö  wieberum 
auf  gewann  et ;  gab  fi*  für  bem  eriten  au?,  b«t 

Circulationem  lücci   nutritü    in  vegeubilibot 

wahrgenommen ;  legte  fi*  au*  bje  £rfinbung 
ber  Pachologtc  faiix  bep,  bie  bo*  bem  Zad>€ß 
mo  jugeböret;  traf  überall  faji  ni*tü  als  fycv 
(ter  an,  unb  jtunbe  in  ben  öebanefen,  baf  bie 
£uflft  im  Cfflinter  Febre  algida;  im  §rübling  F«- 

bre  mtermittente ,  unb  im  ©ommer  Febre  call- 
da  continua  labonre,  glei*wobl  aber  na*  cinee 
fo  langen  Mabie  ni*t  jiürbe.  ^Beil  er  nun 
au*  über  biefec  »ieie  Q^arabora  mit  einliefen 
lief;  fo  ifi  (ei*t  ju  begreifen,  warum  er  Damit 
fo  wohl  bep  'iKebiciti  aut  ^tbeologen  gar  f*red> 
ten  35epfaü  gefunben.  ©lebe  Äcffner*  SSJlebv 
cintf*eß  ©elehrten*£ericon.  ©tollen»  Anleitung 
jur  ^ijrori«  ber  «Kebicinift&cn  Öelabrheit,  p.  29? 
U.  (f*  «Hanget«  Bibliotb.  Script.  Medicorui% 
giften»  Diarium  Biograph.  T.  I. 

XCitbit,  pei&t  im  2llt*S)eutfd>en  fopu(,aul 
<3Bürbe  ober  ber  ^GBer*/  unb  baber  fommt 
roirben, bas  i(i  1)0*  halten,  vor  fo(Hi*  a*terv 
obetebren.  &  toitbet,  ober  erec  »ufcb^Se* 

tra*tung  t>tS  Te  Deum  laadamus ,  p.  24. 

Xöttecfer,  (O^igeUue)  fiebe  nigeüu*,  CCEBU 
referu«)  im  xxiv  QSanbe,  p.  874. 

rOiretetr,  (^igeüuO  ftebe  tti&11tt$, 
ref erim)  im  xxiv  QJanbe,  p.  874. 
tOirenfe,  ein  ©au,  ftebe  XJDirab. 
XüirerroeUi  ein  Ort  biefrt  ^ahmenö,  fommt 
alfo  in  einem  alten  £auf*9&riefe  oom3ahr  1 308 
etlicbemahl  oor  in  JLubwiQ»  Reüqo.  MST ,  T.  V. 
p.  97  unb  98.  __ 
tOirflFt,  fiepe  Warfft,  im  LH  <Banbe;  P. 

awmFlscuM,ftepe  firi/cmAmXLvm^ 

be»  p.  1769  u.  f. 

rDttflaeb,  ein  (Dorf  in  t]Rieber*De|ierrei*  io 
bem  Öuartier  Unter*  CÖJiener *  SBalbe  gelegen, 
^ubnnann*  Stlt/unb^eurtOefterrei*,!^^ 
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Wir  fügen  3»  triften,  ober  voiv  uv tunken 
vnb  tl»tn  funb,  fiebe  Urfunb,  im  LlSSanbc,  p. 
150  u.f. 

VOxQatotia,  eine  (Srafrt  in  Dem  Oe|tlid)cn 
SRußlanb,  unb  befonbet*  in  ber  $5rooinfc  Com 
bituftf  aefeaen.    &eumclm»mn«  töcoaraohie. 

p.  121. 

VCix  gebieten,  fiebe  Unfertwegen,  im  XLIX 
Jöatibc,  p.  2009,  unb  Wk  wellen. 

XDirgel,  eine  fteftung  in  bergefiirftefen©raf» 
fepafft  ^rol,  treibe  1703  ben  20  3uhiu*  oon 
bem  S purfürft  oon  kapern  erobert  würbe.  Jtu/ 
fcomet  neuerofneter  ed)aupla*  ber  allgemeinen 
OBelf*0«f*i*te  be«2ld;tiebenben  3abrbunbert« 
HI      p  8  9- 

UWrrte«,  XX>ürge«,  einftlecfen  mit  einet  £ap* 
(erliefen  ^o|l«@tation  aufm  QBcfterwalbe,  oier 
feilen  oon  ^roneffurt  am  «Sltopn,  auf  ber  >)}oft« 
©rrafle  nad)  Colin.  <Bolb|#abt«  S8cfd>f.  ber 
SRarcf  t«§letfen  jc. 

XX>hrge«,  tDürges,  etn&orf  in  bem  Cljur* 
£riertfd>en  unb  SJaffau/SMUenburgifcpen  gemein. 
f$ajftlid>en  21mtc  Camberg,  fünf  SBierfekiötuiu 
ten  oon  3&ftein,  jnxp  oon  £ird>berg.  XOtmv* 
*utfd)er  (Beogvapbu*,  p.412  f. 

XOit  glauben  all  an  einen  (04>tt,  u.f.  w.  ift 
let  Anfang  eine«  Cprirtlidxn  Äirtpen>©efange«, 
roelcper  an  ben  mepreften  Orten,  mo  befonberßbie 
Slugfpurgtfd>en  €onfc§ion« » «Serroanbten  if>rc 
frepe  unb  6flentltcpefteli.qion«*Uebung  haben,an 
cenen  @onn*unb  $eft#  «Sagen  00t  ber  $rube> 
»ber  SlmW^rebigt  gefungen  wirb,  unb  an  theif* 
Orten  au<&,  n>ie|.  e.  inbenen  ^)od)für)Hicb* 
©ädpftfepen  Öothaifcpen  ganben,  oermdge  be*  ba» 
figen  ©jmobal^c^Iuffe«  vom  3af>re  1645.«. 
1.  von  ÄtK^eruCeremonten,  §.  Unb  bien>eü 
3 um  vitxbttn  tc*  benfelben  öffentlich,  anjujrim* 
tnen  unb  ju  fingen  anbefohlen  ift. 

VOivßabotf,  ein  2>orf  im  $ürftentpum 
ecbroeibnifc  in  @d)lefien,  unmeit  fcolcfenbapn. 
<0olbfd)abts  ©efdjr.  ber  $torcft*$lecfen*. 

VOiv^aben  et  gewagt,  fiepe  Wagen,  im 
Ln55anbe,  p.J98« 

XEir&e,  $ei(b,fiefrtt>irc$e,a:eicf>. 

WIRIA,  ©iftrict,  fiepe  EDirlanb. 

XOitiau,  (3obann)  einCarmettter  unb  $ro« 
tincial  feine«  Orben«  burtb.  bie  SRieberlanbe,oon 
Muffen  in  ber  Collnifcpen  £M6ce*  gebürtig,  mar 
ein  gutet^eolog  unb  $bilofopp,fd)tieb  aud) 

1.  Saper  m»giftmm  fententiaram  üb.  IV, 

2.  Qacftionum  ordinarurum  Lib.  I. 

3.  Sermon«  ad  populuin  Lib.  L 

4.  Colhtiones  i> nodal«,   neoft  OnbetU  mehr, 

unb  ftarb  ju  CdUn  ijij. 

tOtring,  (3obann)  fie^e  Wtringu«. 

ICCiringeuue,  einöau,  fiebeU>eringewe,im 
LV®anbe,p.  375. 

XX>hrmgotpa,  ein  e&emabliger  ®au  ober  QJa/ 
<mö  im  @#n>ar6n>albe,  am  bluffe  5?agalta  (je^o 
?Ragolb)  in  melebem  ba«  berübmtc  Äiojlcr  4!>ir* 
jäu  erbauet  geroefen.  jjunef er«  öe ograpbic  ber 
mittlem  %t\un,  ?■  295. 

XPtcingu«,  (3obann)  ein  0lecbt«gcle^rter,oon 
€amptn  in  öber^ficl/  r)at  über  Oic  Desretal. 


commentiret,  unb  ift  i<oi 
Bibl.  Vet.  b  Nor. 

Wptt-fanwbcrf;  ein  Ort,  fo  alfo  in  etfi^en  aT» 
ten  llrfunbcn,bieba«Älo|terÖrtflau  inbemgür«» 
llciubum  ed>meibni$  in@<I)lefwn  betreffen, oor* 
fommet.  Xubwig*  Reliqu.  MST.  T.  VI.  p. 
3 72  unb  445. 

XVitfrwetA,  eine  grofe  engeOanbifc^e 
fetabt  tn  ber^rooin^örbpöbire.  (Sie  bat  «I- 
ne  fd)dne  Äira>r,  jpie  aueb  eine  ftreofefoule  unb 
aUmo|en4>äufer.  5We  Sienftagc  ift  alloier  ein 
grofferfceft,  ba  jbnU|rucb  ein  ftarefer  ^)anbel 
mu^lep  getrieben  wirb;  mie  benn  an  biefem 
Octe  ber  grolle  »lep^arcft  in  ^ngeüanb  ift. 
2iUgemeintt  ^iftorifefae*  Xcricon»  Äubnec« 

ooU|l.C3eogr.I^b.pT42. 

wirla,  ©i|rrict,fKbca>irf<mb. 

tOirlanb,  tV>a>rlanb  unb  WyfcUtnb ,  *at. 

fTma  ober  f  hm,  unbtfhia,  au*  Wirlandta, 

ctnS)iftrictin  ber  ftrfldnbifefcen  g>rooin^ 

lanb,  bat  oon  borgen  »lentacfin;  »ön  «Wittag 

^croen;  oon  äbenb  »&arlanb;  unb  oon  Störte*» 

na<bt  bcn^innlänbifcben  IWeerbufen.  €«  liegen 

bannnen  cjBvfcnberg,  ^bol«berg,^ercfbflm  unö 

anbete  <5taDtt.  Kuhnert  ooa|tanbige  ©eogt. 

Ii  c«ü)cil,  p.  28«.  Ubfen«  @eograpbif&£ift»* 

rifebe«  £cricon.  »aubranb«  Lexicoo  Geogr.  T. 

II.  p.  478.  Seiler*  ^efe^reibung  be«  Äönig- 

!Ä*J{fi^ f  -  45*  %vnolbt  ^iftor.  unD 
sj>olinfcbe  Geographie,  p.  77g. 

\JlRLANDIA^iftrict,  fieht  Xddanb.  ^ 
U>trlemi,  einglug  im  ^er(jogtbum  <)oQffein. 
©djicUroig,  n>e(d>crbep^)a)rrupin  bie^unberau 
ober  2B.Dau  fanet.  2tll0ememe«  ^broara" 
pb«fa>e«  Mjtxicon,  p.  600. 

XV«m,  te&j&n  im  €hurfürftentoum©ap* 
ern,  unb  jmar  mObcr^apern,  bat  feinen  Obifanf 
m  bem  groffen  3Burmfee,obcr  Sßirmfce,  gat.Ucu* 
Vermis,  im  2toite  (Starnberg.  2luö  biefem  ®ce 
fiiefiet  bie  SSBirm  bep^ereba  herau«,  unb  fommt 
al«benn  natb  ben  ©<blöftcrn  «eutftein,  Cartö- 
burg,  unt >  ÄdnigUnrefen;  gebet  ferner  an  ben 
©orfern  ©autmg,Ju§berg,  (Stocfborf,  ^ra- 
ling,  unb  an  bem  <Sd?loH>(anecf  oorbcp,  unt» 
begiebt|i*  nad)  etetnfireben ,  ©refetfing,  qja- 
fing,  Obermenzing, ^ttelmen^ig,  Unfermen^T 
e.|  Sohanr.  unb  glad),  fdflet  aber  glei*  " 
'Ißurmmuhl  m  bie  Simmer.  3Jttgemem« , 
brogropfrifc^e*  Simeon,  p.  «47, 
«Oämebebürg,  Älofter,  fiebe  XVimtmtbuv& 
Wnrmier,  pohann  )  ein  gjtogifter  ber  ^bllo- 
fopbte,  gebobren  ju  ?Reimiar(f  in  bet  fclft. 
lourbe  ini  3ahr  1579  m  Bübingen  oon  SX 
e^nepffen  orbiniret,  unb  barauf  oon  ^»errn 
^an« ^mif  bep  ber  gemeine  ju  poppen  in  Ot, 
jterreid)  »um  ^Jrebiger  angenommen,  dt  et* 

^trmetgeburg^oftet,  fiebe  Xötmmelbttrtf 
Winntebflbucg,^0fter,fieheXt)tmnieIbör5 
©t.  Xöirmin,  fiepe  @t.  rPtrminua. 

JCrirmi  fabaufen,  ein  S>orf  Im  »fbecfl* 
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XOirmla,  ein  ©«bloß  in  9rteber*0efierrd(fr  ,  in 
öuartier  Obff<3Btfnfr.lßolD  geleaen. 
»Pu«D<Reue«Defrerrri<9  l?W 

, ,  .  „9,t\nt  Heine  ©tabt  unb£afen  im  9?orD» 
^innlanD^f9e^»eÖifcte  teilen  oon  2lbo  ge» 
gen<RotD*DfTen. 

XGwfaVCutmfaVOitmfen,  VauLacus 
terms*  ein  ®ee  in  ÜSapern,  wr  feilen,  lang, 
toelcprr  fu&  burcfc  Den  $;utf2Btrm  in  Den  glu§  3m* 
ber  ergenfr  ©iebe  aucj  Den  Stiefel :  lV>irm, 
inaleilen  Ötarenbcrg,  im  XXXiXfSanbe, 

p.  J2S*. 

XTirrnffTt,  ©ee>  fhfcYDinnße* 
TOfcmitfw!,  ein<Sür|burqifcbe«$)orf,  im 
Stalte  Grimberg,  melcbe«  Dafelbft  34  Untertba« 
nen  Hilft.  <J>6rm«  Uxic.ToPognPh.De«Stan< 
cftfc|en,Äwu««,p.t9'- 

TXKm,  (3o|aun>  fufre  SUmnato,  im  XVII 
<8anDe,p.i262U.ff. 

XÜwnba$t  tmOrt,  tttleberDiefetfSIabmenö 
in  einem  alten  $)iploma  t>om  3abc  117«  t>or» 
fommet,oermoae  mcl&c«  &cinricp,  £er|ogiu 
Defrertekfc,  Dieerijftungtn  Dem  Älojter  Sroettel 
betätiget.   JttltWtjJ»  Reliqu.  MStorom  T.IV, 

p  30»  ^  ^^3C/^* 

tt>imebi»Ä  «in alt««  Sftcliä«*  unb  ©räfK» 
efcrf  ©eftfale^t.  Rupert  oon  Virneburg  t>aite 
Slgne|*n,  eine  Socbter  Dtten«,  ©rafen«  oon 
©elm«,  auf^raunfcl«,  unft  %iefen«  oon  M 
tfeinlein,  jur  ©emabün,  Die  ibm  Da«  Mlof 
ÄaWcitfein  |u  braute.  ppiupp,  ©raf  oon 
988iroebutg,  taimitagatben,  einet  $ocfcttreii: 
not,  ©cafe««oon©olm«,  auf  Sicfr,  unD  2Bat 
purgi«,  9Bil&unb9?btin«©rdftn,  fein  SSeplager 
galten.  3ribi<pa  ©enealog.  ?.abeflen  De« 
©rdfl.  £aufe«  ju  ©olm«  p.  2  u.  1 4. 

XtHnwriu»,  ein  berühmter  9Secpt«gtlebrcer, 
ftt^e  *>n<ttu*,  im  XIV  ©onbe,  p.  1 770  u.  ff. 

tOtmotinc/dn^orfin  bet  alten  ©ae&ftfcben 
58ura«KirD$tefem«  gelegen,  roelcbe«  nebft  no<b 
ianbetn$)orfe  luämm  genannt,  ein  <2Ben 
,  SMmen«:öor,  1071  Der  Äircbe 
»u  Reifen  oertaufc&et.  ©et  «rief,  tt>«W<f  bie» 
~ebetgan|  in  Röttgens  ©ipio* 
k ,  ^.efe  Dec  £iftorie  oon  Dber.©acbfen 
vn tW#  P38 1  ff  ©iefrttOhrnotien marb 
nachgeben*«  XOcrntä  gefd^tieben,  unD bat  ol>n> 
toeit  $Bru6ni|  unter  ©te|Den  an  Der  fclbe  gele. 
gen,  ift  ab«  1468  föon  eingegangen  getoefen. 
@tebe Röttgen  I.e.  unD  Rundet* ©eogra« 
ppie  »er  mittfern  3«*«»  P* a0  5  • 

tDtnwaali,  all»  roirb  Die  ©egenb  um  Da« 
©#lo{?  3fce|uu  in  @raubünbner«*!anDe,  unter 
rodc&em  Der$^'UnD£intcr>9tb«in  jufammen 
fommen,  genetmet.  mdiffantw  ©eograpbie 
i$betfp.*78. 


3abt  1  ia7.  £t  toirD  oon  einigen  Beatus  Qe» 
nennet.  SeröebacfctnifcSagiflDfr  lofta*.9 

©t.XEiro,  93if<$ojf  ju  SXuremonD  in  ©elDern, 
trat  in  ©cbonlanD  gebobren/  unD  Don  3ugenD  auf 
jum  (ÖtuDieren  nngebaltenworDen,  toorinnen  er 
au*  tufid)  iunabm.  ^a<^geb<nD«  na|m  et 
ficbDotj  eineOBiWIfabn  ju  tf>un,  tourDeabernoct 
oorber  jumy5if(boffertoeb(et,  au^  ju  «Korn  Daju 
otDiniret,na(tDem  er  im©elobten8anDejuoorfei< 
n«2lnDa^t  oerrit&tet  batte.worauf  er  oon  Den  ©eu 
nigen  mit  groflen  greuDen  empfangen  tourte.  (?r 
oetlieg  au<t  fein  $5i6if)umioteter,  nfl(^ 

^rancfrci<b,  bcPam  oon  Dem  £frfcog  pipm  Den 
Ort  Sftont  ©t-  ^ierro,  )u  fetner  QÖobnung  ein, 
aOtoo  er  famt  feinen  ©tfar)rren  f)eilig  lebte,  au  et) 
oon  geradbrem  ptprti  511m  ©eicbt.gjater  unD 
9iatb  angenommen  wurDe,'  unD  in  einen  l>oben 
?tlter  im  |iebenD«n3abrbunDert  mit  ?oDe  abgieng. 
©eingeibmurDe  na<b  SRuremonD  begraben,  unD 
Dergröfle  ^beilDaroonimp^abrbunDert  oon  Den 
Tormännern  nacblltrecbt,  unD  Don  Da  WieDerein 
^beil  in  Da«  Älofler  bergen  gefttiebtet,  Do<b  wirb 
er  no*iu9turemonD  Dekret.  S)er  ©eCi^tnig. 
^agifUer.  gSBa*. 

XX)irobiti34,  fefler^Mfll,  fie^e  Verovitic*, 
hoXLViilöanDe,p.  1543. 

#  WIROBITZA,  feflec  tylati,  fuht  Vetcvitiaa, 
«mXLVlig5anb«/p.i543. 

)QOtro0cuue,  ein  ©au,  fte^e  VOctinQcm,  im 
LVS8anDe,p.375- 

VOit  orönen,  fttjen  tmb  moüen,  ober  tüte 
befehlen  unb  gebieten,  ftebe  Un)'crtwe#en,  im 
XLlX*8anDe,p.2oo9.  Dergleichen  Den  SIrttcfef: 
Wir  wollen. 

VOitcwixb  ein'fef!er^la|,  fier)et>rrox)itic3a, 
imXLvn55anbf,p.i543» 

XVittbunbc,  IVivvfn-ob,  VOtttn  *  ober 
VCutmQcbunbc,  |ei(|et man  Da«  Flein«  oDcr  oer» 
»irrte  ®trob/Da«  auf  DerÖ4>  eunte  n  nt , \v  t  ti  n  man 
ein  fo  genante«  @trof)abgeDrof<benunD  Die€5(tüN 
ten  auf  Die  ©eite  geleget  bat,  jufummen  gebarefet 
unD  SJünDeltoeife  aufgebunDen  mtrD.  ©ieje 
QßirtbunDe  leaet  man  in  Die  «&d>eure  an  einem  tro« 
cfenenDrtejufammeo,  unD  brauset  Tie  iu'Bim 
terfüttetung. 

Wirten,  verwittert,  f?e^e  Xktroirten,  im 
XLVII1  «Ranbe,  p.  1 87 u  ff-  unb  üeTWtrrttn«, 
ebenb.  p.189.  toie  auep  ücroorren,  ebeno. 

P-I95- 

T^irtf^ana,  beif  t  in  ber  Anatomie  bei  ^tt» 
QattQ  bes  cj>pres^aoon  im  XIV  ©anbe,p.  1 2  7  j. 
nacbjufeljen. 

VOtrri»!  ein  £>orf  auf  ber 3nful  SKügen,  nab« 
be  0  $  iffo  o  gelegen  unb  >u  Dem  Äircbfpicl  Sief  er  ge< 
borig.  ^iet  toobnen  nur  Drep  Stnlieger.  $aba> 
riinotbis«  Erläuterung  De«  SlltenunDlReuen  EKü- 
gen«  p.  162. 

rOirrftrp^,  flet>e  TOirrbimbe. 

XOtwbcrti,  TODifriberfj,  rOirfipberej,  ein 
SSapnutifaet  gnarrfflecftntttt^mt  ju 
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■frniptnwnnfcbafft  Culmbacb  gehörig,  ließt  $n>ep 
liiert  ton  Calmbach,  am  glufcWn  ©eporgafr, 
unDbat«n«namt*<3$oigt,  Dtögleicfeen  «inen  an 
Die  ©uperintentur  Cumbach,  fiep  l)iiltcnü(n  QJa< 
floren.  3m  3*9*  n  6c  tat*  etf an  Die  Reiten 
Sönrggrafenm  Dürnberg  Durch  Kauf  tun  Den 
©raf«n  iu  Drlamün&a.  Jtiinn.  J.P.  üb.v, 
c7.  §-  84-  Sftacb^nD«t«r©«ricbtfolI  Durch  ab» 
Gerben  De«  ©ejchlecbt*  ton  WivtberQ  oDec 
XÜtrfcbbrra;,  ton  Dem  «ln2lrticf«l  folget,  folget 
£>rtDemertnelPten.perr«n  Burggrafen  ^gefallen 
fcon.  #ut0ermeiKet  Th«f.  Jur.  Equeftr,  P.l 
fol.  81.  €*  iftaber  Diefe« irrig,  inDem,  na*  Bn* 
i<igeDe«  «utori«  Der  SBefebreibung  tom  Äloflee 
Öimm der i>n ,  p.42,  Der  Wfcte  DUfe*  ©tamme«, 
pbütpp  tbrtftopt)  tonipX)ir«bcr0  1687  ju 
ganfjenDor  f  mit  $ od«  abg«gangen.  2X5  3«br* 
halt  man  aübj<r  Prep  SRdrcf  te.  £Me  £ecren  ton 
2^bcnftrin  haben  Dafelbft  einen  9vitter*@ü}. 
Sttacbpem  nun  Ii«  Sfabenfreinifche  $amilie  abgc* 
Horben,  ift  Diefcö  ©ut  alt?  beimfäHig  Dem  #och. 
fürtTiicben  Qßogtep  •  5lmte  aDDa  incorpociret. 
^6nn«  Lexic  Topograph,  Des  Jrdncftfcben  5tr«U 
$,  p.307U.ff.  3uncfers©cogr.  Der  mittlern 
eiten  p.  606.  31bcU  $reurj.  ©eogr.  p.  43  a. 
5olbfcböDr»$8ef$i'<il>ung  P«r  SRarcf  tfleefen  jc 

iQOiwbcrö,  ein  $)orf  unD  Äirche  im^eigt« 
lanD«,  etliche  Stunden  ton  Culmbacb.  (0oib* 
fd>ibta^efchreib.D«t  OMrcf  tflecf  en  k. 

XXJu'abeT^tJOirfjberg,  XDjcr8bcrg,V)0ifrf). 
berg.  auiXPirf^berg/einein  Dem  fiebtnjetjcn» 
Den  3ahrbunb«rt<  aufaefrorbene  aoelich«  Samt» 
(ie.  Conrad  ton  ^Birfcbberg,  auf  Üan&enöorf 
unD  ©cblacfemoetDa,  erjfugete  in  Der  £be  mit 
iföarienton  unö  au«  ©leifembal,  1)  HTdrienton 
9SBirfcbb«rg ,  «ine  ©cmablin  ©«orge  ^Btlbelm« 
ton  Wancfenreiul),mif  ©cfirirb  unDs)?euDenberg, 
2  )  flbrdbmtien  Qor)önn2ibrrf>nnen)  ton 
«ffiirfcbberri,  auf©cblacf«nro<rDa,  Der  fiep  ©ibpl» 
1  ItntonJReiijenftein  (ein«  Kochtet  ^«tt  ©i«g* 
munDe?  ton  SRet^nflein,  auf  <2Bifc«nau,  unD 
®orort)««n«  ton  ©cbirenDig,  au«  Sßraunbacb. ) 
«beließ  bat  beilegen lofren.  2lu«  fol#«r  €i><  ifl 
«ntfproflen  %nnt  matte  Den  OBirfchberg,  eine 
©emabjin  ^obann  anDe«a«  ton  Krautenberg  auf 
gßitDf!ein(  aufaittnt«^  unD$ucb6mühl).  <5ßir 
fineenauch,  Dag  Abraham  (ob  er  mit  jenem  lü 
mrl«o,  f innen  mir  niefrt  fag«n)  oon  unb  auf 
<2Bi«r*b«rg  mb«t  Cb«  miteibpOenton  «Keiften* 
(lein,  auttyoUd,  nTar«entton<3BierÄberg,  «ine 
©«ma^inJ)an^«n«^Ho6wn  unO  auf  Crlebaefr, 
«rji«l«t. 

^repban  ton  SBirföberg ,  auf  gBHt>|lein, 
^«rmdblt«  fiep  mit  €lifab«thenf  ©5len  ©def  en  au« 
SJtäMDorf,  6ur(feoi«er«inQ3ar«rr»urD«  i)ttl* 
vittH  ton  QSirfcfaberg,  einer  @emab(in  atamö 
ton©«H§tocf,  auf  ©ittoanCt;  2)  fTTargare* 
tjien»  ton  SEBirföberg,  einet  ©emablin  aoamtf 
ton  ©eilifrorf,  auf  @elbt^;  uno  3)  (BccvQtm 
ton  (2Bir|$berg,  «uf  ^ßilDfiein.  ©iefem  ge» 
babrCatbarine  ton  ©cbaumberg  (eine  $o<fet«r 
Jr)an§  ©letrieW  *>on  ©ctaumberg,  anf  geig, 
unDCaibönnenötonunö  auö  ^allenroth)  Ca* 
fpamton  <5ßirfcbbera,  auf  «SilClhin,  ro«i«t«r 
(ic&  3lnn«  ^rflaretbtn,€öle  ton  Oer  $lani|  («in« 


^oCbter  ©eotöcnö,  €Dlentonfc«r  ^Jlaniü  auf 
auerbaco,  unD  SJJargaretben*  ton  «B<tonbera# 
au«@d}6nberg)  «belieb  bat  bcolegtn  laffen,  ton 
Der  gebobren  toortun  €pc  p dir mc  ton  Qßiri^ 
berg,  eine  ©emabiin  ^icgmunO  abraljame  ton 
Krautenberg,  auf$Bilfcftein  uno  ^atfenborftog. 

Fan  ferjn,  tag  toriget  (Eafpgr  mit  <f  «fp«m 
ton  SBirfchberg,  auf  QBilüjrein,  eine  $erfon 
fep,  Der«DJargaretben,  ÖieantereKoe^fet  ©<or* 
<jent»onDct$lanift,  aufauerbaefe,  (welcberaW 
95urggrdflicber^lduif<6cr9iatb  »571  geflorben) 
unD^argaretben«:  ton  @cv6nb«ra,  ani  Dem 
^)auf«ei6nau/g«p«9ra^«f.  €«iflciefef  u)t 

Epitaphium 
hierunter  liegt  ternim  mich  fc^on 
Sin  ebtbar  aDeli<6  ^3erfonjc. 
Margaret  Sole  ton  Ctr  3)tani& 
au«rbacp  mar  ifireö  Qjater«  ©iftic 
4»ob  »X. 

SBirfcpberg  ©er€DientonC«t«|J!atii^ 
<2>cbaumb«rg  Ccbönb«tg 
5>eretleneacf      ©cfciViburg  , 
cffiaaenrotr)  5ße:§bach 

SJlein  £rl6fer  unö  ^)e«Iano  »ert^, 
S)Jt<b  nmoer  erroerfet  autf  Cer  €rt)f, 
Q3tfl«iD  mich  nn  Ccifc  ecfluntÜÄurb, 
5)u |j  io>  ©Ott  febau  oatf  lj Ö<$  |* c  ®ut. 
I    «rnfr  oon  unö  auf  1Birfa>b«rg,a«if  ecp(ao?<n* 
nxtöa,  letigctemit^atbarirren  ton9\b'bocf  (eü 
ner  Kocbter  ^)unfcn6  ton  SXbebocf,  auf  U§inßf. 
baufen,  unD  ®l«göal«nen  ton  nnt  aud  Detter) 
XXWburiti«*  Klconoren  ton  ^rfebberg,  Die  et* 
ne ©cmublin  roorDen  3of'pb  \& D a me  ton  DSefftcn» 
frein,auf@cb6nberß. 
«ottfrtcD  ton<3Bir§b«rg  s«ugeremit  Warga* 

retben^inergebobrnenton^iberern.rtneneobn. 
mit  Wahmen$ricDrtcbton  SBtffbfT«. "  ©ief« 
erblicfte  1  ^04  Dae?  gieptber  ^Bel^unDrourDe  1  *  ?* 
jum  »ifeboff  ju  gBürt*burg  entebiet,  er  worein 
frommer  Wann,  Der  offtmabfo  f«lb«r  geprrtlaa 
bat.  €t  bat  aueb  }u  «ffiurjjburg ein  arefT^  ©pm« 
naftumang«l«get,trei(bei} unter  feinem  Nachfolget 
15  8«  ju  «inet  Meinen Unit«rfltit  roorben  ift.  3m 
3abr  1  s  69  Pen  3 1  September  »urDe  Durch  Qßer» 
mitt«lungD(C?eburfürf}enö  jueachfen  unD  hm 
feog  aibrecbtetm^apern  jmifeben  ihm  unD  i)er« 
§o93obann  OßUbdrnen  jtiOachfen,  niegenDetf 
2lmted  J?6nigöberg,  «in  Qtottaa  oufgentöm- 
Ärafft  oeffen  Daffdbe  ««Pachter  ^>er$og  M*mi 
Sßilbelm  gegen  haare  Erlegung  46ooo  ©uiötlJ 
eingebet,  erfmrb  1573  Den  la^otember 
nacpPem  er  1 5  Jabre  6Q?onate  unD  1  «Kaa«  m 
Den  Seiten  $aul*  iv.^iufjiv,  tyiui  VunD  ©rj 
goriue?Xlll  regieret  batt«,  unD  liegt  in  Der  Storni 
Äirche  ju  ^Bürftburg  begraben. 

&<m#  Ofrn|r  ton  ^Birfcfeberg,  auf ©c&facf en« 
»erPa,  r>tuteannen  «DiagDalenen  ton  ©Adn»1 
©emabiin,  Die  eine  Untrer  ttorDm 

XToIfT«rnflni5i)ongBirfcW»et8,öufecplacfen- 
roertb  £5i«fer  b«prarbete  aanefen  ton  «et mob, 
ein«  ^oebter  3ob(!  ( 3ofepb  )  €a  fpard  oon  S«t* 
lm|(h  (Der  i«74g«ftorb«n)  unD  Annen«  tort 
3\iNpfrn,  aui tKdPerrJDorf :  gjht  terfdben  mtatte 
etXlCWp«r0ö4»<l«ienton  »fetotg,««»«©* 
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mal)hn3ofipt>aDam«  wmSteujenftein,  auf$e> 
fecf- 

ÜR*3baknt  bon  <3Birgbrr<i  twrr  mitreiten 
Don  $8r  anD,  auf  Oppeln,  twmdblet.  Catt>arine 
wm  und  au*  <3Birfd)berg  ifl  98««  t>en  3ettn>i^ 
auf  9*eut>berg,@«mahlin  geroefen.  ptösoöte  wn 
^tertberg  roar  eine  ©emahlin  Safpare  wm  ©w 
>aufSc3reitenreutb. 

rafc  t»on  <2Bier*berg  marD  1138  Äajhn> 
„tniib  SlDoocat  De«  ÄIoft<cd  ^Betfrn  in  Dem 
«fcennebergifcben ;  refignirre  aber  nach  jroep3ah' 
r«n.    3m  3a&t  1420  muß  fonDer  3">«lff«l 
S&fehDutig  unD  Ärieg  jroifcben  Sfliarggrafen 
grieoricfcen  unt>      Linien  }u  töei  )T<n  eine«,Dann 
2llbrc4>tcn  mit)  Cafpatit  ton  SUBirtJberg  anOern 
$bcite  »orgefallen  f?pn,  inDcm  Conraö  $rucbf«$ 
von  3)ommer*felD  uno  ^>ein^  t>on  ecbnumburi] 
es  Da^in  brachten,  Da§  feine  si>arth«p  Dt«  unoerc 
aiuveiffen  foüe,  etf  hdrun  Denn  fokfce«  Diefe  jenen 
nad) Coburg,  unt>  jene  Diefen  nacb üansenDorf  14 
$nge  sorheco  &u  ,l)1lTl'n  ««roatbf.  Cbrißopb 
von  ^ire&ra,  j?a9ferii<&erObri(itt,  fommt  mit 
de)  Äen>f<rlicber  Commifiar  v>or  in  Der  ,roifcben 
Äapferlic&erSÄajeftat  unD  Dem©rafen€onraDen 
bon$ecfltnburg  1547  Den  27  Renner  errichteten 
Conwntion.    SolDan  t>on  ^ßirdperg,  €hur* 
9>fälfcifcber  SXaip,  lebte  um  Die^re  1573  «nD 
Jl  81,  all  in  roelcber  3c it  er  in  ©erfcbJeDenen  b> 
$en  (Eomraifiionen  gebraust  roorDcn. 

©er  lefcte  Ditfe*  ©tffcbbK&rt,  Philipp  Cfcri» 
ftopb  itm'JBiertfbera,  ift  i«87  ju  ßanfcenDorf 
t>erfTorben,  nacb  DemiSericht  De*  QBerfaffer«  Der 
23ef4?retbung  0001  &Io(?er  ^ 1 mmel  er  ort,  p. 
4a.  ©lebe  übrigen«  au<&  Ronig«  äoele^iftorie, 
$M>p.3«M*5«<S77unD7i8;  $b.U,p.i44« 
33 '« 355-  738  «OD  742 ;  unD  $b,.  III,  Pjjr  1  f .  506. 
507.  fi2~  876.ri,eo?  unD  1  j  23.  «D£»n«c^8 
£«mubera.ifc&et  Ätrchen»  unD  echulen'<6taat,  p. 
46.  ^oeit^eatDfen^obuvgif^e^ijlorie^D.  n, 
p.  97.  Diffvf.dc jutibui  Reg.  Moj  Bwujic*  in 
gonutetus  Meunfenfem  (f  Lagen/im  (Colonus 
Brandenburg,  170J  io  fol)  p.  52  U.J.  ^Obtte« 

politifefy  .f)i(torie,$&.  VII,  p.  1 79.  ZWebermanr« 
§urftm..öa«t|«r  im  §r4ncfi|<ten  STreiff*/  «>««•». 
64.   tituliere  ©rttbfifdK  Anuales,-  p.  1 5  4. 1 66. 

i«8.W^im6i77-  5 
mtebütafp,  ©efcblettf,  Oebettkf«»fo«*y. 
TOrfcr),(£einrict)),  fkbe  XSi'rfdjiuß. 
.  XTir  föafttn  unD  rooUcri,  fiel)«  unfertn>e» 
jjen^  *i*X*#ariC   p.2  .09.  unD  DOit  tr>ol= 

XTürfdybrtrj^arrftglecfen.neDeWfrebfrg. 
XDfrföbetg,  ©efalecbt,  f«b«  XPttebet 
Wrfdjfoö^mriib),  D«re*h&>anaeliföe 
5tC>t  in  Dem  ÄloihrSKtngilheiin,  heften  mebrmab. 
len  bei)  Der  SXeliajontf.gReformation  in  Denen 
^raunf^nmgifcb«nSanDenrunDaud>nocD  1591 
geDacDt  rotrD.  €r  bat  1 577  DU€oncorDten*§or* 
muf  mir  unterfDf ieben,  unD  ifl  wn  Dem  S^m 
3u(t  tre  )um  öfftern  bepQßifitirung  unD  geformt» 
rung  Derer  ©lifftet  unD  Ätöftet  In  Dem  ®raun* 
f(tn>fiqifd>en  mit  gtbranc|«t  morDen-  3m  3al>t 
1583  ift  «  «lifc,  »ie gurtet  in  (einer  Concord« 

Concors 

bejeuget,  unDRettners  Hiftoria  ecclef« 
Q^dOnburg  p.  «c  1+4«$  »fc»«meyer»  Andqui- 1 


wtesBrunfvicenfcs  P.  III.  p.4§5.  befoge^fluf  ®et» 
ten  Cer  Söraunft^meigiftben  ^peologen  mit  ben 
Dem  roegen  Der  »er4nDerten  Formuk  Concord.« 
anqeffjflten  Conoqv.  ju  filoeDlinburg  gemefert. 
Leucf  felDe  Anriquicates  Burifeldenfe«,  p.  «5. 

XCitfäniQ,  einCbur*e«Jctrifrf;rtJ£)orf,  in 
DemamttSet^  gelegen  unD  Dahin  gehörig.  <Seo» 
rjrapbif^e  epeciflMabeUen  Dee  <£burftit. 
ftentt;mii6  Öac^feit,  p.  iyg. 

Wtfänixt  (Unter,)  S^orf,  n<(><  Unter* 
wirf^rug,  im  XLIX  ©onDe,  p.  2  3 1 7. 

XSireDotf,  EDereDorf,  ein  «Öorf  in  ?hörim 
fl<n,m>ifcDfn  SlpolDe  uno©urfiaDt  (BolDfcböDtd 
«efd;rcibung  Der  «ftarcft^lecfen,  2c.  , 

XTir  febe,  oDerXJOerfabe,  ©orf,  fiehe  VCnfo 
be,tmLV$BanDe,p.5J«. 

Wirfebe,  ofcer  XPetfabe,  m<j)U<bt,  ftehi 
X50errabe,imLV©anD<,p.jfiu.ff 

rOirfeW,  einOuu,  fiehe  Siticbfaju,  im  IX 
33anDe,P.otf}. 

Wfefm,  (^icolöuö),  afteffer  JKfltb  unD  ©Ar. 
germcifler  ju  2tm|lerDtm» ,  roie  au<D  a!t<f?erI5>ire» 
cteur  Der  C^noiantfcfafnCompagni^Oarb  ten 
loSlugufr  1717.  (BrunDmanne  Ofli  &  einer« 
quorundam  in  Uep.  orbis  Europci  cum  civ.  tum 
litter.  1717  defunäorum  p.  19.    Cobur ftt'fcfaee 

Je iwn^  «rrtöct  »om  3ahr  r  7 1 7/  p.  2  jo. 

X30ir  feejen,  erbnen  unD  woöe«,  oDer,  xoft 
befehlen  unb  gcbierew, fjebe Unfert wegen,  im 
XLiXSÖanDe,  p.2009.  Deöglei^en  Den  $it(icfc(: 
Wir  wollen. 

Wufibdmty,  ©efebieebf,  fiehe  XX?«  feromety. 
XX>ir(uig,fiebeWerfTd>,  imLVSßanDe,  P. 
567. 

XJDirfTng,  (George),  mar  erft  Warr  ju  ©olD< 
lauter,  fam  eon  Dar  t«og  nach  2üa(t>au,  unD 
16 17 rwirDe  er SJfarr  }u  Behringen,  »eiche  alle 
DrepOerter  in  Der  ©efürfleten  ©raffchaft  Rennet 
berg  liegen.  U?dnrid;»|)enneberg'fd)erÄirchen. 
unD  ©d)ulen*<dtaat,  p.  3  99  unD  434. 

tWrfTng,  (3obann),  Der  30  m  ju  &\H» 
bvonn,  mar  wn  Abenberg  gebürtig,  unD  »erhtro 
^tior  in  erraelDtem  Älofler.  €r  rouroe  D*n  1 1 
3un.  if48  in  feinem  e c ja bi igen  älter  jur^a^tep? 
Itcben  ©ignität  erroebiet,Dabep  von  beeDen^ocD» 
fürf«.  £dui>rn  M6  abgefanDte  zugegen  roaren 
Baltt)afar  t»on  Xecr;e«b€rg,9legent  unt  an«* 
mann  iu@unfjenhaufen,  ^etnticb  von  muf?* 
loe,  Der  von  Dee»  oerftorbenen  Slbtcs  ^cDe  an  pon 
^errfebaft  wegen  ju  ^>eileU>ronn  ftd)  aufgehalten, 
^an^  Btcg/nunb  vert  £.udbau,  (ßop  Lccbitu 
gee ,  Amtmann  «u  ^oheneef .  iRacbDem.  er  alfa 
Otn  1543  eon  ©tatihaltet  unD  JK4tben  imftah. 
men  Derer  bjpDcn  Herren  ®}arggrafen  aufgelegten 
SKeverö  alö  nunmehriger  $lbt  unterfcbriebenf  jo 
legte  er  Darauf  an  bemelDte  AbgefanDte  Die  touref* 
liebe  SKatb«  $flicbt  ab.  m  niebt  lange  Carnacb 
«D?arggraf3llbreibt,  roie*et  nacb  DertOJühlberaer 
ecblacpt  aueiDer  @efangenfcbaft^)er^og  tfirnfle 
ju  iSraunfctmeig  erleDiget  rooroen,  (leb  oon  einU 
gen  bereDen  iaffen,  Datf  Damablen  |umQ5or(cbehi 
getommene  Interim,  n>o  niebt  gar  anjunehtnerv 
Don)  loenigflenOine  folebt  Ätf*«n»OfOnuufl  in 
Sil  f«i* 
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feinen  ganDen,  unD  fonDerltcb  in  Dem  Äleffer  ju 
£ail*bronn  einführen,  Die  «opfert-  SDiajefMt 
nicpt  oerbagt  wdte ;  fo  wurDe  Dicfer  $lbt  na* 
Culmbacb  citirt,  um  Dafelbft  einer  angeotoneten 
Confultation  Darüber  beputwobnen.  feilen  il>m 
ober  Dieg  ö*f4>Afft  *iel  1"  tW><D  unDjutunftlicb 
ju  fcpn  beDüucfte,  a«  Daß  er  pcb  cabep  einiulaffen 
UentJ  oDer  QJermogen«  5  u  fepn  «tastete ,  fb 
gab  er  Derol>alben  feine€ntfc^ulDigund  in  folgen« 
Der  ec&rifft  ein : 

«€».$ürftl.©naDen  ift  mein  ©ebet  ju©Dtt 
s,bemfliimd<btigcn  aUejeu  mit  willigem  ©:bor* 
„jdm  untertbamg." 

(BiiiDtget  &ett, 

«Sro  5ur(ll.©naDen  f4>nfftlt*e*  SkrmelDen 
„Dag  ©iefelbig«  uff  neulieb  Slnnwbncn  apferl 
„«DUjefMt,  unferö  allergndDigften  .£errnej,  abret 
,,«l»ajeftdt©<cluration  halben, unfer  heüigejXe»- 
rflion  bdangenD,Dermfttei(t  ©ottlt*«  £ülff  «it« 

„fcDlofen  fepn,  in  €w.  g  W-  @Dn-  SWtaf*"" 
„u.iD  CanD .  mit  9Up  gemeiner  Sbrer  $cdiaun, 
„ÜUtcrfaafft  unDeaaPffpafft/ ein  Dronung  an» 
„juricbten,  Damit  £m  gür|W.©Dn.  gegen  ©Ott 
„aueb  Äapferl.  SJtairftdt  al*  ein  Cbriltlicb  uno 
„t!el)orfamcr$ürft  befunDen  werten,  bab  icb  4M 
„Snnbalt*  uruertbdntglicb  pernomraen.  JOaran 


9>ropofu»n  perf&nlicb  anjubörcn  geftabt,acfra!ten 
in  Dem  3<>brbu^e  Dee>  Jvlofterd  auf*  3 ah;  1 549. 
p.  4.  Diejenige  Süijeiae  im  <ümk  pt  beftnclicD  ijt, 
Die  et  telegen  nacbDnolbbacb  getban  bat,  unD 
alfo  abgefaßt  geroefeu : 
P.P. 

"2Der  ©urcpJcucbtig  $H>ebgebobrne  $nrf?  unD 
»#err,  «ÖntSIlbrecDt,  $*cirggi  af  ju  vöranDt n» 
„burg,x.  bat  um?  in  neulieben  Etagen  t>or  <2>. 
„§ürftl.  ©Dn.  ottteiten  ju  Cenfolben  ccin  D*r 
„Weuenflact  an  Der3lpf<b  erforDert,  urd  roie  mir 
rDed  Drtt»  geborfdmlicb  erfahrenen ,  haben  fte  uff 
>,pierait  Perwabrte  Sfofcbtrft  etlixher  S^rroff ,  un# 
nfernDrüenbelangenD,  in^.fturfil  ©rn.  uuD 
„anDerer  iprer  JKdthen  ©egenrndi-fipfeit  mir  unet 
„liooiel  getjanDrit  unD  fürifeha!rcn,rag  ?on  wegen 
„Kap^d.  Stojcfidt,  uiifcrt»  aBcrardPirsften  £crrtT/ 
viftrtr  ®MM  ©Dn.  Sß.ll  unD  «DJtimu>q  wär,He- 
„Km  Der  >])rdlaten  umertf  DrDemJ  Sc  jefcrai ,  Da» 
«mit  Da$  AClofier  »ieDer  in  vorigen  ©rn»<D  fi* 
„me,  unD  Diefelhgen  ©öfter  unyerfrennt  bliebe», 
»nacpjurommeu,  welcbetf  wir  un«  vor  gürfrf. 
,,©c>n.  nu  Dabeti  miDern  f 6nnen,  fcnDern  Dem  al(b 
„uff  fumjtig  liajmieg  nac^mfemiuen  beroiaiget 
«balxn;  öolcpee.  jeigen  mir  €m-Ocrr!iCDfetr  jir» 
wr  au(D  an,  unD  bitten  unt?  hierin nen  an  fT^tt 
„unD  t>on  wegen  unfer<  gniDigen  Jr>rrn  «Karg» 


«Snngain ^^Q»" ^aBdWfiS« i P^etkp«  ju 58ranfienbura , 
„Djm  »mutigen  to^JM^™»  .Damit  twr  foldj«  ^urnel,men ,  ^ß.IUn  unD 


rÄmferi  «S»jjc(tat  untertWniflfl  unD  gtfaUtgen 
„<2B:IJen  Darju  i<D  SörfM.  ©Dn.  au*  DerfeU 
«bigen  Darju  worDneten  ai  uen,  iXittetfcpiitti 
«uno  trt  Mi  ©Ott:tf  ^eiligen  ©elfte«  ©nut> 
«unD  ff  roü!#e,  u>D  »on  fernen  gottl:cDen 
«©naDen  ber(jli<D  unD  ernjUi*  Carum  bitten  tutü. 

mi*  aber  Ig»  S»- fU-  ^D»-  fln^Oialic^  er-- 
„fbroetn  auff  jeljigen  «Wontag  Den  18  Novembris 
„fcpürfr  ÖlbenDfi  iu  Culmba*  \u  er|(peinen  unD 
„einiuFoiumen^oigenD«  €».  tförfrL  ©Dn.  löecem 
„efen  ium  porDerlten  biermnen  |U  oernepmen/ 
„unD  füner  Diefe«  bocptreffii*  Cbriftlt*  ^ß«ra 
„neben  anDern  €».  ^ür|tl.  ©Dn.  CanDftdnDe  («tuU 
»Dig  fepn,  über  Demfelben  will  u$  untertbamgec 
»Oteynuna  niebt  unanaejeigt  laffen,  Dag  mi*  in 
„ganber  QBal>rI>cit  ©Ott  Der  Die|er  3«t 
„mit  fo  ferneren  unD  befftigen  ^aupt.giüiTtn  Per» 
,>mafien  angegriffen,  Dag  i<b  in  4  oDer  j  Soeben 
„auö  meinem  ©emaeb  nit  wohl  geben  t6nncn,  ift 
„mir  auebcon  DemSoctor  treultcb  gerafbeti,Dag 
„i*  mieb  ettiebe  ^age  *u  ibme  gen  Arnberg  füp* 
„ren  la|f«n,unD  feiner  £ülff  unD  SKatb  pflegen  lofl. 
„SBelc&e*  icb  meiner  unMrmeiDlicben  iRotbDurft 
„natb,  unD  lu^BieDerbringung  meineö  ©efunD* 
»nit  umgeben  mag.  ©emnacb  unD  Diemeil  icb  W 
„folebem  ^>anDel,  aueb  niebft  ju  ^)dil6bronn  tot> 
«Der  gein  Onolüb äfft,  nie  geforDert  »orDen,  aueb 
„bierinnen  iuratben,ale5  eine  alte  CrDen^etfon 
„wenig  gefebieft  bin,  3(1  an  £m. Sürfil.  ©Dn^ 


„nung  gtcacbten  ^rülaten»  olfb  mit  beeDer  unfec 
„gnÄDigen-CHtrn  ^ßorwiflren,  ebne  h'tnffticien  im* 
^fern  9?a<btt>il  mögen  anfaben,K,  S>a«  motten 
,  wir  x.  ^aplfjbronn  «Kittwcty nacb  Dem  9*euen 

„^»ibrAniio  XI  Villi« 

3Ba<  aber  bierinnen  gemelDte  «Seplagen  Derer 
$2  diäten  iörteff«  in  ficb  gebalten,  unD  wie  tiefe 
De*  Slbtts  übereilte  «-Bewilligung  angefeben  »orDen, 
jeiget  feine  Delation,  Die  er  an  Dee?  «SJforgarafiw 
älbxttyi  Hauptmann  itnD  SPjdtbe  uffm©fbnrg 
ermattet  bat,  unD  alfo  lautet: 

p.k  :  . 

a(E«  wtffen  f4  €»•  |).erriicbf  üt  ebne  3»eiffd 
„ftoeb  ju  beulten,  waej  uui  Der  SDurcbleudmge, 
r^ocbgebobrneSürfl  unD^err,  «f)<rr  3Rarggraf 
„Stlbrecpt,  «Dtarggraf  ju  ^ranDenburg,  unfer 
„gndDiger^er^iu  Eür'b  oerfcbicner'üßeil,  u^T  «• 
„lieber  ^rdlaten  urifere. Orten «  fcbrifftlicbc  Unter» 
,J)aiiDlung,  Der -ortentlicben  ÄleiDung  unD  alreti 
„SReligton  balber,  |ur  9?<ü«n ff aDt  ah  Der  ?W 
„gniiiiuhcb  bat  für  halten  laffe^unD  begehrt,  Den« 
„felbenOrDen,wie  )uvör,  bep  un*3  wieDer  auff^u* 
„riebten.  ©arm  wir  Dann  für  unfer  $erfon, 
„KapiVrl.  Sftajeftdr  unferm  ailergndDigftcn  Sjtxxn 
«iUnD<^.$ürftl.©Dn.  }u  untcrtpdniaflcm  ©efal> 
„len^ctnbewilltgetyfolcbe  alte  Religion  auf  fün^ 
„tige  Öcbtmeg  bep  untf  mieDerum  anzufangen, 
„©teweil  nun  foicbi  unfere  SScwidigung  von  lag 


«raein  unterthdnig  ®inen,  Die  wollen  mieb  auff  4>|u$ng  je  Idngtr  je  weiter  erfcboBen,  baben  wir 


„Digmabl  crjehltc  meinet  €bbafft  halben  gndDig» 
„lieb  entfcbulDiaet  baben, n-  ©atum^ailsbronn 
»greptag  nacb  Martini  Slnno  it4g  u 
Ob  er  nun  gleicb  Dor  Digmahl  ftcb  De*  Siebter* 
fajeinenö  balbec  aueJqebeljftert,  fo  bat  er  Docb  we* 


„m^erbürung  afierleptlngnaDen  ciefclbe  unferel 
„gndDigen  ^)ertn  SRarggrafen  ©eorggrieDericb* 
„iu  ISranDenburg  Regenten  unD  .'Karben  in 
<r  bi  ircn  aueb  angejeiar ,  Damit  He  nit  mbebten 
,^eDencf  en,  mir  wollten  binter  ibnen  beimlicb  ban> 


niflSBocben  Darauf  |W9Ngf»aDt an  Der apfefc  Di«:  „De^unD^ocbaemelDten unfern  gndDigen  £<rrn 
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„Sflarggrafen  @<org$rteDricbt>or  feinender™  er» 
„fertnen.©iefelben  l>nt>en  uff  beiudatumDengblen 
rUttD^effen<Vmrtd>ron  muffle*  ju  un«  gein 
„•twplßbronn  ge  fertiget,  an  un«  unD  unfern  <J>rlor 
rDicfe  mündige  ^Berbling  jutbun.  Wemfieb 
„b>d}  unD  mebrgemelDte  unfer«  gndDigen  «f)errn 
""torggrafen  ©eorg  SrleDerid)«  \u  «BranDenbttrg 
tn  unb  SKitt) e  bdrten  ibme  befohlen,  un« 
juieigen,  toiefte  unfet  ©^reiben ran  flelge 
in,  petnommen,  unDfrägen  Dcfj  nit  unbillicbe 
»efrembDung,  Dag  wir  un«  wieDer  unfet  jnra- 
„mentmiD  Pflicht,  beeben  unfern  gndbigen  #errn 
„getban,  in  folcb«  Bewilligung  obne  ibr<35orwif. 
„ftn  Meten  eingeladen,  Dieweil  fit  au«  üer^rdla» 
„ten  Schreiben  nit  anDer«  ©ernommen,  Denn  Daß 
rDte  alreSKeligion  in  allen  $uncften  unb  Slrtfculn 
„big  Ort«  wieDetÄapferl.  SBajefrdt  ©eclaration, 
„auch  beebe  unftrec  gndbiger  £errn  gebefferte 
„Äivcben>OtDnunq  feite  wieDer  aufgerichtet  wer* 
«Den,  Darau«  im  ©öfter  3errrennung  Der  @cbul 
„unD  anDerre  Unratb  erwaebfen  würbe«.  2De. 
„«halben  wäre  ibr  «itten  UnD  Begehren,  bag  toir 
„mit  folebee  fürgenommenen  mib  eilenben  €nbe. 
„rung  in  «Hube  flehen  unDjufriePen  fepn  folten,  fb 
„lang,  bis  unfer  gndDiger  £err  ©larggraf  ju 
„BranDenburg  mieDerum  anbeimb  fomme,  at«. 
„Dann  mdren  fie  ber  £offnuna,  mit  ©.  ftürftl. 
„©Dn.SKarb  unb  gndDigem  BeDencfen  ein  felrbe 
„OrDnungbep  und  aujunebten,  Dietfaoferl.tta- 
„jeftdt  unfer«  nllergndDiolten  £erru  3>eclararion 
»gemd«,  ®.  ftürfll.  ©cn.  gefdüig  unD  beefen 
„£errfcba|ften  mwermeiglicb  lepn  fblte,  Deflen  woD. 
»ten  fie  ficb  ju  un«  aigentlid)  oerfeben.  SDaä  üü  9 
„haben  »ir  £m.  .^errlicbfeit  unanqejeigt  nit  (affin 
„wo|en,  unb  bitten  bi«innen  un«  gndciglicb  bie* 
„mitbiefemStiger  unferm  SMener  f4>rifftlid)  jura. 
„tben,  wie  wir  un«  halten  füllen,  Damit  mir  unfern 
»Siebten  beeDen  unfern  gndbigen  ^errn  getban 
viiit  iyrv icD er  San Dein,  unb gndDige Herren  bebal» 
»ten  mögen.  ©a«  wollen  wir  k.  Lfceum  .fcaol«» 
»bronn  #reprag  nacb  Dem  neuen  3af>r  anno&c. 

„xlviuj." 

JWein  ermelbter  Hauptmann  nnb  fK4tfx  uffm 
ebärg,  Die  Den  2lbt  bep  feinem  einmabl  gegebenen 
fr  ju  halten  fügten,  ertbriften  ibm  auf  feine 
ete  SXefolution  nacbfolgenbe«  Dlefcript: 
P.  P. 

Schreiben,  belangenb  Die  Üiefrirution 
„eure«  ©öfter«  jutwt  gehaltenen  Orpen«,  wc«De» 
,  fohalben  an  De«  ©urchjeucbtigen  £ocbgebobrnen 
„$urften  unD  4berrn,  £errn  SDearagruf  @«rg 
„  WeDericb«  »u  BranDenburg  x.  «Regenten  unD 
,3dtt)tMir(ticiid)  gelanget,  unD  Derfeiben  oon  iV 
„nen  Durch  ^einrieben  oon  SJiujjloe  mieberum  |ur 
„Antwort  gefaUen,  haben  »ir  aHe«  feine«  ^nnbalt« 
„vernommen.  UnD  nimmt  un«  ;u  m  forDerflen  nit 
„wenig  ftefflbb,  Dag  if>c  oon  aeDacbten  Regenten 
„foltangejogen  werben,  al«obibr  roieDereöer^u. 
„tament  unb  $flt(bt  beeDen  nnfern  gndDigen 
*  errn  gethan,  an  Dem  folt  gebanDdt  haben,  Dag 
f  aujf  ©egebren  uoD  gurhaften  De«  *JSurü>» 
irrigen  ^joebgebobrnen  gürflen  unD  Jfrmn, 
„öerrn  «Blarggraf  aibrwbf«  \u  JÖranDenburg  un» 
rftr«  gndDigen  ^)errn,  Die  oorigen  unD  alten  brD. 
„nung  eüre«  «IcfTer«  ^rofifRn  mieDerum  an)u> 

Vnhtrfal-Ltxiä  LVIlZIM. 


I094 


,  nebmen  bewilliget ,  fo  \%x  Dfxb  in  folgern 
»gürfll.  ©bn.  eöten .getbanen  Ufli(bten  nacb  bit» 
.•beb  willfahret,  unb  iuforber'frÄapferl.SPojffidt 
„unte  tbdn  gften  ©eborfam  geleiftet.habt,  Dann 
„wa<  unfer  gndbig«^)err  «Karggraf  Dieffalljjbep 
„tuebgefuebt  unD  begtbrtbat,  ba«  ff), mit  mebren 
HÄapferl.«Wojefrdt  S)eclaratien:  juwiiber^onbern 
tJ$  Derfeiben  cbn<!S»i  td  fl<md«,  unb  nit  ofietn  fle. ' 
„tnd«,  foncern.ifl Durch  Di«  Äapferl  SJJajefidt  mtbc 
„Dann  einmabl  demandirf  unD  befohlen.   €«  t|l 
wau*  ju  Serftbrung  Der  ecbulen  uub  93efürD<* 
„rung  antem  Unrathe  mit  niebten,  fbnbern  för# 
„nemheb  ,u  Cnthalt.unb  Öifferunp  be«  Cloftertf 
„gemeint  unb  begeben.  QBeld)e«obne  Da«  nicht 
„allein  t>on  Der  ^errfd)afft  gewenDt,;  fonDernJju 
„anDerer  befonDerer  'ierorbnung  unD  iöefe&ung 
„gebracht unb gefltlltwerDe,  ©oitgeb,  Werne«  ge« 
„fallen  oDer  gelieben  moebu  (go  Idfl  ficb  auch  un» 
„fer  gndbiger^)err  ^arggraf  Wibrecht  Die  angeio* 
,^ene  gebeerte  Äircben.CrDnung  in  niebten  irren 
„ober  oerbmDern,  Diemeil  @.  ifürftL  ÖnD.  ju  2)e» 
„ro  2rnheimbfun|ft  biefelben  folcbergeflalt  weDec 
DbewiUiflen  noch  annehmen  woOen,  wie  Da«  ®. 
„gürfll.  @Dn.  Den  Regenten  unD  «Xdthen  fobalo 
rjulcbrtiben  laffen.  i^achDem  ihr  un«  aber  bin» 
„lieb  eriucbt,  hierinnen  beDaebt  ju  fepn,  Damit  ibc 
„euren  Pflichten,  beeDen  unfern  gndDigen  Herren 
„gethan,  nicht  jumieDer  hanDeln  oDecgndPiqe|)er« 
„reu  behalten  m&cbr,  ba«  fepn  wir  an  flatthocbge* 
„melct  unfer«  gndbigen  ^)errn  «Warggraf  211« 
„brecht«  ui  tbun  unbefchwerD,  unb  ift  an bemAba»3 
„ihr  euch  gegen  niemanb,  Dann  beeben  unfern  gnd< 
„tigen  Herren  Den  2)?arggrafen  ju  SBrantenburg 
„unb  ^.  ffärftt,  ©Dn.  Srben  perbunDen  habt,  ba« 
„ötborfamheb  unb  gewdrtig  ju  leiflen,  fo  ihr  von 
ot) .$ürfil.©Dn.  beMjaiDet  werbet.    SRurr  fepD 
„ifer  aber  oon  unferm  gndDigen  Sftarggraf  aibrecht 
»ju  iöranDenburg  al«  Dem  dltern  unD  iebtmahl  et» 
„niaen  regierenDen  durften  im  Jßuragrafthuin 
„Dürnberg  Dabin  befchieben  unb  gemiefen,  Dag 
„^hr  Äapferl.  «Wajeftdt  ju  unterthdnigflen  ©ehor» 
„fam  DcnDrDen,  wie  Der  geflijft  unD  ponjllter« 
„herfommen,  allerDing«  wieberum  annehmen,  hal»  . 
„ten  unb  anrichten  folt,  in  folebem  fepb  ihr  e, 
>?5ür(tl.@Dn.  al«Dem  dlteflen  regierenDen  gür» 
„flen  Dermög  eurer  getanen  QSerpflicbtung  )u  ge» 
„horfamen  fchiilbig,  unD  Den  Regenten  |uOnolip 
„bach,  ob  fie  ferner  wieDerum  fufben  folten,  gat 
„nit,  bieweil  fie  feine  gürjltn  ju  SßranDenburg, 
„unD  ihr  ihnen  wenig  oper  viel  verpflichtet  oDer  ju» 
„getban  fepD.  Unfer  gndDiger  ^err  SRarggraf 
„©eorggrieDerich,  Der  fan  feiner  wenigen  Saht 
„halben  eücbbifrwieDernocb  nicht«  befehlen,  wör» 
,be  e«  auch  /  ob  er  gleich  ©•  Süritl.  ©Dn.  Hilter 
>,hdtte,  gewiglich  nit  thun,  Den^dthen,  al«  oorge» 
„melDt,  ob  fie,  fid>  wohl  an  &.$ürtff  ©Dn.  ftate 
„angeben  wolten  oDerwürDen,  Dag  ihr  in  Ihren  be* 
„fohlenrn  dachen,  ohne  euren  oDer  De«  Clofter« 
„^ntgclDt  unD  9Jachtbeil  uff  ibme  fei  Hl  bejahen 
„lajfen  mbcht,  fepD  ihr  Dod>  ihnen  nicht  gelobt  ober 
„qeichwohren,  unb  imgaD,  Dag  aleicb©.$ürftl. 
„©cn.  ihr  gebührlich  Stirer  erraicht,  unD  hier  wie» 
„Der  ich t ö  befehlen  wolt ,  fb  werD  ihr  Dennoch  Dem 
,-ui  qcbcriümen  unD  nachmfommen  fcbulDig,  DaeJ 
|„Die  Äapferl.  «Wajefldf  mir  QJorwijTe^  2BtUen  unD 
[„^eimfrellen  Der9ieid;«.©fdnbt<  Diefjfaft«  georo» 
1    '    3ii  a  „net 
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„net,  ftatuirt  unD  befohlen,  DanoieCer  fein  forum 
„^•rpflicbtung  ftatt  bat,  ju  Dem,  Daß  juSKecbt, 
„wiewohl  oonunnötben,  unD  allein  jumUeberrliirj 
„jumelDen,  in  gemeinfamen  ©acben  Di«f<r  Den 
„$ürgang  haben  folle,  foDaöbeftblr»  ju  Dem  gemei» 
„neu  grauer)  mies cc  anzurichten,  Daju  es georDnet 
„ift,  Diemeü  Dann  unfer  gnädiger  #erc$iiarggraf 
„Wibrecht  Da«  befohlen  unofürgebalten,  Da*  ui  et. 
„nem£lofter  gehört,  Darumbe«ein£lofterift  unD 
„(in  ©öfter  genennet  merDen  mag,  fb  bcDarff  e« 
„mehr  Dann  in  ein  <2ßeg  feine*  Sweiffel«  noch 
„etreit«,  Denn  Da§  ihr  Dem,  fo  etieb  0.  gürftl. 
„©Dn.laffen  fürbaltcn,unDibr  euch  bewilliact,  ob« 
„ne  Littel  naebfommt,  Dacinne  ift  euer^flicptbe» 
„Dacht  unD  Äapferl.SDlajeftät  jum  förDerften  roiB« 
„fahrt,  Do  ihr  euch.  obneDa«  in  feinem  Sffieg  )U  ent. 
„fcoulDigen  hert.   QBolten  aber  Die  Regenten  unD 
, ,?i  \  1  b e  bierübet ein  fonDet  etf  befehlen,  Die  Äapfetl. 
„SDiajcfMt  unD  unfern  gnäDigen  .fcerrn  üJlarggraf 
„Wibrecht  uff  ficptoDen,  Da«  m&gen  M:  für  ftcb  be» 
„fteben,  allein  Daß  ihr  ihnen,  ald  Denen  ihr  tocDcr 
„globt  v.od)  gefcpwobrtn,  bierinnen  ut  eurem  be* 
^fcpwerlicben  Wacptbeil,  Den  wir  eücp  fctae«weg« 
„Oergönnen  motten,  nit  oerfolgt,  fonDern  Dem  ohne 
Littel  nach  eurer  Verpflichtung  unD  fcpulDigen 
„©ebotfam  ftraef i  naebfommt,  Da«  (Oer)  jüngft 
»;ur  9ceüenftaDt  fürgebalten  ift.  5)a&  aber  Der 
„Agenten unD  DWtbe  söegeb r c n  tt 0 $  mit  Der  i& a  - 
„che  foD  oerwgen  merDen,  bi«  ju  unfer«  gnädigen 
„£errn  «Warggraf  Wibrecht«  "SBtcDerfunfft,  Da* 
„f  önnen  Wir  nie  bewilligen,  Dann  ©  fturftl  ©Dn. 
„haben  |lcb  Diefer  «Sachen  au«  erheblichen  Urfa> 
„epen,  fonDerlicpjuSrbaliunq  Diele«  Clofter«,  Dar« 
„inn  gemeiner  £errfcpafft  Sßegräbnu«,  juoor  enD» 
„lieb  cntfcbloffen,  Nefelben  auch  aDbereit  auff  Äap* 
„ferl.  ^ajeftdt  befohlene  3nquifttton  au«Drucfenr 
„Iii)  oon  ftcbciefcprieben,  alfoDaß  e«  nunmebr  Der 
„Äacffrl  SBajefMt  angezeigt  ift,  ©.  ffürfll  ©Dn. 
„balvn  c«  auch  perfönlicp  mit  unierm^errn  unD 
„greunD  Dem  abtut  üfberacb  al«  orDemlic&en  Vi- 
ctoren De«  ©öfter«  £aul«bronn  enDlicb  abge< 
„banDclt,  unD  ift  Darauf  allbereit  Die  <2kt)tcf unci 
„Der^crfonen,  unD  ujf  ma«3eit,  auch  welcperge» 
„flalt  Da  i  gelben  foli,  perorDnet,  roie  euer)  ber nach 
„fotiDerlicbwaefcpneben,  aucbSXegenttn  unoSHd 
„then  ju'OnoHjbacb,  ob  fte  Dabeo  feon  woßen, 
„Durch  eüch  auet  angejeigt  merDen  foll  unD  mag,  t« 
„biDarff  auch  feinen  anDern  oDer  fernem  Q5er« 
«gleichnutj ,  fo  Der  Jtaoferl.  $>ec(aration  gern  a ' 
jib  nii  Do§  Der  OrDen  roieDertim  roie  jui\*r  ange$ 
„T'cht  roerce    UnD  mtcroobl  hochbenannter  unfer 
„gnctotqer  «f)crr«9?»irqgraf  Wibrecht  gern  unD  oiel 
„lieber  gefeben,  Da^Diefe  ^tnf;&ung  erroad  zeitlicher 
„g^fchehen,fo  haben  Doch^.^örftl.©Dn.  Darinn 
„?wr  angejaigt  oerbinDerlich  €bel)afft  beDachf  ,unD 
„Derschen  bid  auff  £i4)tmt§ $uffa\a%  gugelaf* 
„f  n,  Doch  Da§  Damit  länger  nitoertogenrourtx,  in 
„i5(Dacht,  Darj  uff  aflbereit  gehabte  inquidtion,  roie 
„Ö-  Söfft1  ©Dn-  oigentlici  beriebt  ift,  ju  beforgen, 
„ff^merDe  inÄurfl  erf]bcmelDteÄaoferl.«Drajeflät 
^ieQJifitation,  Darjußeutb  oerorDnet  fepn  follen, 
„Die  nach  Dem  ©öfter  #aplöbronn  Höher  geftan* 
„Den  (NB.  hier  fehlet  roat,  in  Der  Copte  an  DerCon- 
„nexion)  neben  anDern  oerorrnet  fepn  follen  K. 
„rooriut*  nun  auff  Demfeloen  ^CBeg  halD  gelangen 


„tont,  rat?  habt  it>r  felbitoeiftdnDigjichiu  ermeOen* 
„"ilßelche*  alletJ  roir  euch  Darnach  nriffen  ju  richten 
■  /'ibrrefenö  unfer«  gruftiaen  £errn  33er ich r  Der 
«©achen  unD  für  unfer  ratbiam  55cDencf  en,  unan»» 
„gezeigt  nit  laijen  rooüen^etJ^er  fehen«,  ihr  oleJ  Dem 
»oon  unferni  gndDigen  #errn  hierüber  fonDettc 
^Qßerfpruch,  @chui}  unt  <£cr)irm  ju  Der  ©ebür>c 
,>iugefaat,  roerDet  auff  Dieft«  unfer  Schreiben  eüc& 
.  gegen  Denen  Dnol&bachifchen  «Kegenten  roobl  j« 
roeranfroorten,unD  Darüber  er.DlichSlntmort  ya  be* 
„gebrenQBiffenö  haben  k.  Cuflmbach  5SRttt»oc*> 
„nach  Eckardi  Anno  ekc.  xlvuij. 

©er  2(bt  fehiefte  Dieg  ©chreihen  nach  Cmolfc* 
bad),  mitlitte,  meiler  Da«  oon  ^jerrn  «Karggraf 
Wibrecht  im  Gahmen  Äapferl.«D?ajtftat  unter  b&*» 
fter  Ermahnung  feiner  Pflicht  perfonlich  geibanc 
begehren  nicht  f5nnen  noch  totffen  ctl^ufchlagen, 
auch  ^ie  OrDcnö  >  ^erfonen  äObereit  >u  €beracr> 
bepfammen  rottreu,  |u  ^>ail«bronn  ein)ufommen# 
fo  möchte  mein  Onolljbachifcher  ©eiten  ein  folget? 
gnäDiglich  gefcheben  laffen#  unD  feben,  tote  fich«mtc 
folcher  OrDnung  fehiefen  roolte.  SRan  fönnuhtt* 
nnchmit  «fcerrn  SRarggraf  Wibrechten  nach  teffen 
^ieDerfunfft  rotitcr  banDeln,  nur  jbamit  DerSlbt, 
al«  ob  er  rotDer  ^apferl.  SJajeftdt  unD  ©.  JürftL 
©Dn.  ernfllichen  «efebl  freoentlich  unD  ungehor» 
famlich  gebanDelt  bdtie,  nicht  befchuIDiget  rucrDen 
möchte,   ifr  erhielte  aber  feine  Slntroort  Darauf, 
unD  weil  inDefienDer  fatale  ticptme§»  Dermin  emfie»  , 
le,  unD  er  Nachricht  friegre,  Dafj  Der  ^)ail«bronni» 
fche  Älofter.^  im  rarer,  Der  Sbt  pon  Cberach ,  mit 
neuen  SXecrouten  im  Sfnjug  rodre,  um  ndchfter 
gen  in  ^)ail«bronn  einjutreffen,  fo  berichtete  er  fcU 
che«rciecerum  noch  Dnolfcbadb,  unD  bat  um  eine 
^ochfürftl.  äborDnung,  um  \u  feben  unD  iirrer* 
nehmen,  melcherqeftalt  folche«  gürnebmen  unD 
£inf<&ung  Derer  DrDen«  ^er fönen  gefcheben  »et* 
De,  befam  aber  ebenfalls  feine  2lmroort  Darauf, 
^r  fachte  uuar  auch  Durch  atrtgebetene^ürfchrffft 
|)errn  ®?argqraf  fclbrecptö  Die  alten  gjfart'Jura 
ju  tfclbeim,  ^irfchau  unD  Stirrf»rbumboch  mir  De* 
me,  Dag  er  nun  nebft  feinem  iloncent  Den  Ott 
Den«*|)abit  unD  Die  alte  SKeliaion  roieter  ange« 
nommen ,  unD  ftch  Derfelben  ällermciffen  al«  poc 
Wlter«  gebrauchen  möchte,  roieDer  \u  erhalten« 
richtete  aber  Damit  nicht«  atte»    3Beilen  Dann 
aud)  ibme  unD  feinen  (Tonoentualen  Die  rofiije 
^utte  )u  tragen  nicht  allerDing«  anftdnDig  fchie* 
ne,  fo  hat  et  ftch  De«balber  Pom  SUargqraf  3/> 
brecht  an  Den  8ht  ju  €btrach  einegüt#rifftau<, 
welche  in  Diefcn<2Borten  ahgefaffet:  ^.  . 

Wibrecht  k.k, 

„Unfern  günftigen  ©ruß  jupor, 

n^GBürDiger  lieber  befonDer, 

„Un«  haben  iefjt  Die  auch  ^BürDigin, 
„fKatb  unD  lieben  ©etreüen,  £ert  3ol 
„8bt  unD  Der  ^onoent  }u  «£>apl«bremi  . 
„tbdnig  angejeiget  unD  ju  erfennen  aeben,  roie 
„ihnen  ibr  meiffer  ftabit  al«  De«  £>rt«  unge« 
»möbnlich  unD  Der  Cefith  halber  ju  tragen 
„fe^impfl:ch  unD  fpörtig  etwas  befcproerltcpen , 
„mit  unttribämger  iöitte,  ft<  an  euch  |u  für* 

»fc&reiben, 
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„((treiben,  ob  ihr  c u ±  fo  oiel  nmntötigen ,  unD  ih» 
„nen  3nDult,  anftnu  Der  weifen  ftpmarfce  habi- 
„tu*  jutragen,  geben  mottet,  ©ieweil  wir  Dann 
„fclbfr  eracbten,Da§  e«  it>ncn  fonfl  an  ihrem  Dr» 
»Den  unnatptbeilig  fepn  folt,baben  mir  ihnen  fol 
„epe  nit  wollen  abfragen.  ©  er  wegen  anäDü* 
„licfc  bittend,  Do  ihr  fooiel  Wacht ,  ihnen  Ccrh.il- 
,,ben  ^nDiilt  ju  geben,  wann  aber  fbleb«  nit  fepn 
„fönte,  wolten  wir  ibnen  ju  ©naDen  eh  fo!<$e«ju 
„SXom  aufbringen  k.  Darum  «DJittwocfc  nach 
„"SJatroet  Anno  k.  dviiij.  Obgleich  aber  Die|er 
„SÜbt  oon  Dem  Sberacber  21bt  mm  bfftern  ange» 
„mahnet  morDm,  Daf  er  feine  Confirmation  ui 
»G$erjm  ^ancfieicpfuchcn  mochte,  fo  bat  er  ee 
»Dennocp  niebtgetban,  weifen  Der  $ar  ungewöfcn» 
„(kft  aro(?  war,  er  bot  auch  folcp«r  (Konfirmation 
„niepi  nätbig  gehabt ,  weil  er  balD  Darauf  ,ncm» 
,>lic&  Den  1 1 3enncr  1*52  oerftorben.  Um  feinen 
„@rabfMn  unter  Der  neuen  €anijel  fiepen  Die 

Anno  Domini  ijji  obiit  Rdus  in  Chrirto  Pater 
dnüs  Johannes  Wirfing  de  Aben- 
1 &  bic  in  fönte  Salutis  lepuitus  Ab- 


UnD  am  Slltar  in  Der  Obern  »  ober  *Bfarr» 
•  £i«fc  W  m  neben  Die  SluSführung  Cbrifti 
fnieaD  mit  Dem  «Hofen  £ranfc  in  Dtr£anD  ange» 
üuhlt,  mittet Obf4r#: 

Anno  Domini  M DI. II.  Ten.  Id.  Januarii  obiit 
Rev.inCbriftoPaeer  ac  Domino  Johannes  Wirfing 
Abbas  hojus  monafterü  XXX. 
•'</■'  ctatisfustLXHI. 

Com»  anima  requiefeat  in  pace. 
£0cf<t*  AnriqnjtatesHailsbronnenfes.p.  118-127. 

XCitftttQr  Oobann)  Der  erfle  goangelifc&e 
^ctDiget  ju  €bert*f)aufen  1  «t»er»  ®prf  9<g<n 
euhfgtlegen  in  Der  gefütfreten  ©rafictafft  4>en* 
nebetg,  Der  abet  ein  fcblecbte«2ebcnfübrete,unD 
Da&er  einen  SReoer*  oon  fiefc  freDen  mu|te,  Daß  er 
fieb  De«  @autfcn«,  Der  $abernen,  unD  De«$lu« 
c&en«  enthalten,  wiDrigenfall«  feiner  SMmifron 
flemdrtig  fepn  motte.  VQcüitifa  £enneb.  ffit* 
<^en»unD©^ulen^taat,  p-324- 

Tüufng  ,  (  ©ebaftian )  ein  Soangelifcbcr 
qjfarr  natib  Der  Reformation  ju£rDorfim.Öcn» 
nebergifchen,  Der  ftpon  in  Die  40  3apre  $rie. 
i?er  newefen  unD  iiemlicpe  ^>rofectuö  batte.  ?llan 
bcföuJDfgte  i&n  aber,  Daß  er  Die  3Birtb«Mufer 
befuepe,  unD  Dom  ^tuDiren  nitpt  oiel  <2Bc|en« 
maefce:  Daher  banDe  ihm  feinoorgefe&tereuper. 
intenDent,  welcper  Damabi«  bieffc/  «in/ 

ftcb  wm  liiDerlicfeen  £eben  ju  entbalten,  unDbi« 
auf  fünfftigen  evnoDum  feine«  StuDiten«  bef» 
ftr  roatiin,  wiDrigenfalü  ihm  «ne  ^>6niten^ 
mfiirte  befHmmetfeun  foUe.  XOeinvity  |)enneb. 
iCircten-unD  ©t&ulen-©taat,  p.  3 1 2.  u-f. 

VOicäi,  (SRattin)  ein  ^oiaefe ,  Der  wegen 
feiner  ouffetotDemlicben  fange  für  ein  ^ßunCer 
tet  $*<uur  gehalten  worDen ,  inDem  er  ooDf  om« 
men  2li t  ©cfcnfre  an  Der  .fcobe  gehabt.  €r  ift 
^a&«c  in  feinem  42  Satt  an  Äapfet  marimi« 
Man  Dm  SInDetn  oevebret  worDen  unD  fan  man 
teflen  SltbilDund  na<D  Dem  8eben  in  Dem  Com 
tent  »et  graneifeamt  ju^ßien  ju  fcljen  befcim 


nen.  tT^arfanDer«  ©«Dauplaft;  otcler  ungereimt 
ten  «Dtepnungen  unD  €nel)lungen ,  ^heil  [\t 
p.  771. 

VOixdtbm,  ((J5rop.)  ein  ©orf  an  Der  ©aa« 
le  in»  gürftent^um  Slnbalt  e>ep  $l6fefau  fn  Die» 
fetf  Simt  gebJrig.  (Solof4?aDt8  ^efcjreibungDet 
äftarrfhglecfcn  k. 

TCfamen,  (ÄlrinO  ein  ©orf  im  gürften* 
tfeum  Slnbalt,  unweit  ©erenburg,  in  Diele«  ämt 
oehörict.  (öolofcfctfof«  «efebreib.  Der  3)?arcft» 
glecf  en  ic. 

XtHrfmtjer,  (©.  %)  ein  ÜBebicueJ  oon  Dem 

eine  ©iflTertation  befannt ,  de  medicina  venrri- 
culo  adverfa,  8HtDorfi73J.  Bibliotb.  Htnel.  p.  577. 
n.  4650. 

XVit  foUro  unD  rccllmj;  tkft  255orre,  »er- 
c$e  gar  bffter«  in  Den  tfapferli<$en  2BabI;(Tapi* 
tnlationen  oorfommen  ,  merDen  00m  JLmmäo 
ad  C^pitul.  Carol.  p,  16.  alfo  aufgeDeutef,  Dag 
Die  <2ßorte :  tDnr  follm  ftci>  auf  Die  €bur* 
furflen  beueben,  welebe  Dem  erwa*blten  «XÖ. 
mifepen  Könige  oorgefdjrieben ,  waö  /r  ju  beobi 
nefcten  habe;  Die  <28orre:  Wir  wollen  aber  Die 
©nwiBigung  unD  ^erbinDlicbfeit  De«  (Jrwäpjten 
anjeigen»  23efolD  Conti  n. 

VQirspetQ,  ©efchlecbt,  fitbeTCirsbevß. 
Xfirf  bern,  ©efcble^t,  fiebetOirober^ 
XCivfdinus,  (?eonbarD>  ober  ^rniorurgus, 
ein  gelehrter  ecribent  au«  Dem  16  ^abrbun» 
Dert,  oon  SKenebingen au« «Schwaben, bat  inet» 

nem  eigenen  SÖUCbe  de  varietat«  Iiterar.  latin. 

melcbe«  et  1522  Dem  tapfer  itXarimilitn  De* 
Diciret,  auf  bunte«  Slrten  ßateinifcD  ju  fd>reiben 
gewiefen.  3* e  Derfelben  bat  ü)ren  eigenen  ^ap. 
men/unDpeijfetDie 

1.  Rotunde 

2.  Rotundalis  alta  media. 

3.  I'oetica  vera. 

4.  Antiqua  major. 

5.  Imperatoricalis. 
ö.  Antiqua  crairana. 
7.  Textus  Italiens, 
g.  Averfaücana. 

o.  Antiqua  prifea.  . 
10.  Rotalis  major. 
U.  Globata  totalis. 


J2. 

13.  Papalicana. 

14.  AI»  poeticalis. 
1  j.  Media  rotalis. 

1 6.  Notula  formata. 

17.  Curfiva  rotundalis. 

18.  Tenuifiana. 

19.  Poeticalis  mediana. 

20.  Clipalicana  major. 

21.  Regia  bullicaüs. 

22.  Ciippolicana. 

23.  Literalis  fimplex. 

24.  Altana  femis  minor. 

25.  Clipalicana  galeata. 

26.  Averfalicana  media. 

27.  Italicana  formata. 
2g.  Fraöura ,  germanica]^ 

'29.  Prifca  caudali*  lata. 
30.  Notula 

3h  3 


IU  Neu- 
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3  I .  NeutTaltcana. 

32.  Antiqua  curtana  brevii. 

33.  Saltana  poftericalis. 
344  Abfciflä. 

35.  Bullicalis  minor. 

3  6.  Notula  forma«  fimplex« 

37.  Antiqua  durana. 

38.  Ccfpalicana. 

39.  Notula  femifracla 

40.  Dilatana  media. 

41.  Rotalis  cutfiva. 

42.  Mediana  ferrata- 

43.  Notula  poeticalis  media. 

44.  Altana. 

45.  Rotalis  gl  ob. na. 

46.  Palliata  tenfa. 

47.  Notula  femis  formata. 
4g»  Literalis  curfalica. 

49.  Antiqua  formata  media. 

50.  Antiqua  fimpÜcUna. 
5  1.  Antiqua  polita. 

52.  Cardinalitana. 

53.  Textus  Italicalis  altui. 

54.  Vagaficans  extcnfiva. 

55.  Evcrfivica  minor. 

56.  Antiqua  ferrata. 

57.  Extcnfiva  inrquata. 

5  5s.  Mediana  otralis. 

59.  Antiqua  curval'u. 

60.  Notula  codicalis. 

61.  Abfciflä  poftericalis. 

62.  Com  poftericalis  minor. 

63.  Flacana  aniiqua. 

64.  Neutralicalis. 

6  f.  Pnlca  plicalis. 

66.  Poeticana  ferrata. 

67.  SemifracTura. 

6  g.  Curvaüca  fimplex. 

69.  Notula  fubmifla. 

70.  Curtana  pncviflalicf. 

71.  Polita  media. 

72.  Poeticalis  curfiva. 

73.  Italicana  rotalis. 

74.  Lurvana  im  qua  Iis. 

75.  Curfiva  Italicana. 

76.  Antiqua  formofalicana. 

77.  Rotalis  globata. 
7g.  Incqualicalts 
79.  Macranaalta. 
go.  Bifaricalis. 
gl.  Grofläna. 

82.  Literalis  Italicana. 

83.  Rotulana  curfalica. 

84.  Antiqua  formata  1 

85.  Codicalis  fimpla, 
g6.  Incqualicana. 
87.  Picloricalis  major. 
88*  Pülicana. 

89.  Altana  minor. 

90.  Spiflälica  poftericalis. 

9 1 .  Pidloricalis  minor. 

92.  Poftericalis  ferrata. 

93.  Textus  Italicalis  bifraäuf. 

94.  Extenfiva  incqualis. 
9j,  N<  rula  codicalis  polita. 
96.  Antiqua  reaiicana. 


97.  Curfiva  literalis. 

98.  Curtana  flacca. 

99.  Notula  poeticalis  prefla. 
too.  Rotundalis  inxquata. 

©atf  Original  oon  Diefer  curiofen  ©<$reib»2fcC 
lieget  in  Dem  et.  Ultid)«.  Älortet  iu  Suigfpurg 
in  ^onDfcbrifft.  fcontgö  Biblioth.  Vet.&Nova.  i 
WitfanQ,  (Cbtiftopb)  ein  gelehrter  ^>arrictutf 
w>n2luglpurg,  rooi'elbft  «c  1 500  geborten  war.  £e 
ftuDitt«  DU  beilige  ©ette*gelabrbeit,  uncftunD« 
alt  $reDiget  in  feinet  QßatetftaDt  viele  3abte  in 
©ienrten.  €c  batte  fid)  jugleidj  in  Der  2lr&nev» 
Äunft  geübet,  unD  lebte  mit  Conrab  <J5e0ncrrt 
in  oertrauttt  $reHnDf<fcafft.  £>ie  je&te  Seit  fei» 
nett  geben«  hielte  et  fta>in  £eiDelberg  au» ,  roo. 
felbft  et  aud>  1571  geftotben.  SDian  bat  von 
ibminS)eutf<toerepra<&e: 

1.  €in  neue«  2lt*ncp<$8u# ,  fovon  jftfcobo 
<L  IkoJkh cü.Hur  ininioiiro  ju9teu|tact  an 
Der  «^arct«597  mgol.  verbeffetteDitetroot- 
Den.  ©iebe  Bibüttb. Rhin.  p.  42 8. 

2.  21tn  bipfd>e  JrageDia  von  iroaien  liebfKJ- 
benDen  SJenfcben ,  einem  Rittet  Caürtus 
unD  atnet  £Dlen  3ungftau«n  /  tttdibia 
genannt;  Deten  Anfang müefam  warf  Da* 
mittel  fuß;  mit  Dem  ailerbttterften  itbaoDe* 
ft erben  befdjloffen,  Slugfpurgifao.  S)ie» 
je*  ift  ein  (Scbaufpiel,  fo  er  au*  Den  <?pa« 
nifd}tn  überfefct ,  Da«  Original  Davon  bat 
er,  roie  er  in  Der  3ueignung«#e<fcnrTt  an 
fcrnfr  mrtttt>^u«  JLcm$en  von  XX? eilen* 
bui  g  faget ,  in  QJenebig  angetroffen-  ® ie* 
fe«  feltene  (2 tücf  ift  in  Der  Ceipjiger  ©tut» 

.  fi$en  @efcllfaV#  ©ücfcer  •  ^orra.'be  anju» 
treffen.  @iel)«  XWIcn«  critiföetf  2B6r- 
ter»©ucb,  55. 1,  p.471. 

3.  J£e«  bodjgelebrren  unD  ©ottfMgen  SRans* 
2*>ernr>4röim  <i>d)uu  pon  ^etn$  fünff 
©ücbet  feiner  Sipologen.  'S  arm  tveroen 
Die  !Ki(jbrau<b ,  $borbeiten  ,  Stberqlati* 
ben,  ^rtbumben,  ©6(}enDtenft,unD@otf» 
loftafe'ttn  Der  ^>api(iif*en  ©pnagoga,  fort« 
terlicb  Der  Pfaffen,  SRünd)  unD  Der  &rö- 
Dtr  etöfnet,  tieblid),  Dabep  aud>  n&tbig  )u 
lefen.  ©urd;  Cbriflort)  tTirfung  ver« 
Deutfdjt.  if  59  in  4.  6>ttbe  Davon  turne 
Hacbricbt  von  btn  Äüd>crn  in  bev 
^toUtfdjfn  »ibliot^ccf,  p.  420. 

4.  Xubewtg  4.<n>ateTU8  Jbomili  en  über  Den 
3ofua  wt  Dero  ?ateinifa>en  in«  ©eutfdje 
überfefct. 

5.  2lugu(t  matlotatus  Comment  übet  Da« 
9?eue  ^eftamenf/  au«  Dem  üateiniffyrt  in* 
©eutfebe  überfe^t.  Crbataud; 

6.  S)rt  m»trceUu0  p*jltngem'u*  ©eDitbf« 
mit  einem  Commentario  l>erau«gegeben. 
Ubami  Vit«  Erudit.  $vebm  Thestr.  vi- 
ror.  Eruditor.  p.  224.  ÄefbieT«  SÄeDittnU 
f(be«  @elebrten»8ericon. 

»jfun«  oDer  tMrffan^  (3obann  ®eorge^ 
ein  SDJebicu«  unD  ge'djicftet  SlnatonucueJ  von 
augfpurg,  f!orirtc  in  Der  erfhn  ^)e!(fte  De«  fie- 
benub'nDen  3abrbunDert«  ,  pratttrtrte  in  ^a» 
Dua,  unD  entDfcfte  Dafelbft  1642  Den  duiturn 
Pancreaticum  in  einem  menfölitfen  (Törper,  Den 

fur& 
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für*  juwt  tTTorit$  ^efiitön ,  au«  SUtborf  bep 
einem  wdfcben  #at>nt  juerft  gefehen  hatte, 
hat  baljerbiefec  duflustwn  ifem  no«D  brutige«  $a* 
ge*  cm  9tot}meu  unb  f><tf?<i  Ductus  wirsun- 
Gl  ANUS .  igt  that  eö  in  ü«r  Ctnotottue  allen  ju  fei» 
rwrSeit  im?or,  ;ob«  flcp  aber  DaDutcp,  fo  grcfpen 
^agauf^n^nlg,  Do§  feine  «föi*g6nfrigen  einen 
onDmi^talienifcbenSlr&t  beimlicb  befttHten,Der  tbn 
mfjtinic  ©tubierfhibe  erfcbjefien  mufre.  (Boli* 
tfensj  Hift.  Answm.p.  1 3  5iTT<«t0<t»Biblioeb.Scri- 
ptor.Medic.Äcjtncr«3Jlel»icinifd;e«©«UI>«en.«e» 
jricon.  ÄrtmmirwHilt.Üter.T.Vl,  p.685  u.  f. 
Awulti  /Icad.  Juli*  Sem.  VII,  1 7*4  P- « $4- 

WIRSUNGIANUS  DUCTVS ,  flehe  XX?irfimg 
C3obann@eorge). 

Wirfintöii«,  $erfboenbtefe«  <Rtt&men«,fieb« 

XDirfwicj. 

tt)ir«»eüVr,fin  Clofter  ni*t»eftt>on  3»eo* 
ferücf  en  in  Der  9f4  !Ö<f*«ib.  Der 

S)farcft«5lecfen  :c 
"  Wirt,  pet)e  X30trtt). 

«Dtrt^SBiganD),  fie&<  XOiQanb,  mit  Dem 
gunabmen  U*rtt),  Im  LVl  SBatibe,  p.  64«. 

Wittbv,  ©eftlec&t,  ftelje  BOrtt* 

X»trtd,  fiehe  ^pimt  Wittel,  im  XXXIX 
SfcmDe,  p.  49. 

XOixtcl,  (Spinn»)  fiehe  Spinn* VOittd,  im 
XXXIX  5ÖanDe,p»49. 

XOivttlmabe,^  *nDed«irt,tni  Villmar* 
De,  p.1156. 

Xtfirtanbcrö,  .fcerejogthufii,  ftebe  Würtein» 

f*rg- 

wiRTEMBERGA ,  #er$ogtb.um,  ftehe  Wüi» 
teniberg. 

TCOittcmbct&t  (gelir  SRatta),  ftehe  XX>»r« 
tenhetger. 

XX>irtenbcx$ ,  .J>er&ogthum,  fier)«  Xtiirteiif* 

Wirtenberg,  ©efc&lec$t,  flehe  TXJurreirthrrg. 

XDittcnbtTQct,  ( gefir  SJiaria ),  ein  gelehrtet 
SÜÖnCp  De«  DrCCIMJ  Servor.B.  Mar«  Virginis  ü| 
Dem  anfange  De«  ig  3aW)Unt>ert*,  bermoltete 
unter  Denen  ©einigen  bie  ©teile  eine«  ^rebiger«, 
unb  war  um«  3«br  »7  <  6  $rior  in  Dem  ohnmeit 
SJJelcf  in  Unter  »Oefterretcb  gelegenen  Älojhr 
^ch&nbü&U  9ft  an  bat  ©on  ftjm  MagniGtrbelu 
Comroentarium  in  PJ'almos,  Weißen  «  au*  Denen 

fa  obgeDacDtcm  Jflofrer  «föelcf  befiüdicben  Codi, 
eibus  MSS«>mit  großem  $Iei§  ium  ©ruef  wrfer* 
tiget,  unD  Den  man  in  Pezii  thelauro  aneedotor. 
Tom.  V.  antrifft. 

WIRTENBERGIA,  ^ogl^HebeXXJiir* 
Irnberg. 

Xürrteslcwen,  (QSolratD  *on),  Pommt  al« 
3*ucjetwrin  SBurgoraf  ^einrieb«  t»on  Äirchberg 
SBermdc&rnif?,  Den  Äloftet  Jungfrauen  )u  ^>r1«§* 
niefj  gewiömer,  vom  3ahr  1281.  Zvcmatm» 
»oll|KQ3ffcbrei[\ber  «Keicbtfgraf  uno  <»uragrafen 
Äircbbera-  im  2lnhanqe  ber  I)iplom«t.p.35. 
VCittb,4><w$xoivtb,  fiat.  Qecdn(mmt  $ran&. 


Econome,  hei$t  einer  Der  bie  ^)uuöba!tut:g,  ts 
fei)  in  Der  &tadt  ober  auf  bem  fcanre,  verftebet 
unD  mit  QJortbcii  m  treiben  n>ci§.  ^  ^»m* 
uurtb,  im  XU  iSanbe/  p.  91a.  belebe  hut 
fmb  einem  fcmDe  obrrau«  (uträglicb,  unbbie£lt>eU 
l«,  »orauö  celfeiben  «Xeicbtbum  flulfct.  Sßori  Der 
8anbwirtl)f4)aft  haben  unj4hlid>  eiel«,  nltc  unD 
neue*2cbnft|ielltr,  b.u  allen  <!$b!cferti  nefebrie* 
ben.  ©ie  bef anteflen  bep  untfftnD/  (CoievsOe. 
conom*ttnir»üs&domeftica,236cfler«  •OßJifj-unO 
SelCfdjule,  De*  5l"*V&ccrn  von  ^oi>bevß  aDeli* 
Canbleben,  Ür.pfcxl  jlotirw  finge r  4>aug, 
tater,  mit  ^ob  t£\>t  Vonauctä  ie<ttlicben  an. 
merrfungen/  Zin-ift  $i\'d)cvd,  s. j.  Oeconomn 
fuburbana.  >3  erb  en  f  Inger  ^)aueoater  i(l  Plein, 
fann  aber  Doch  Dienen. 

VOirt^,  (Elöfvroirrf^,  ©«ftbalrer,  flkffgr» 
bec,  olxc,  wie  fu  aueb  an  maneben  Dvtenfltnw» 
net  werben  /  Rrrtfc^nitT,  2St  ugcr  r  <2d7«fcf» 
tl>irtb/  &<bMdef  8at  Ctf«/>», « ooer  uee l» 
mebr  fi^«i  öff  vw,  Jranft.  Cafaret  er,  ktifc 
Der  jenige,  wich  er  Duccb  ein  gewiße*  an  feinem 
^)aufe  angemai){(eirauf9ebanaeneeJ  ober  «uäge« 
(lecfteU  @cbtlD  «Der  anbereej  Seieben  bie  Keifen. 
Den  unDftremöen  einlabet,  Dafejb#  clniufebren/ 
m  Verbergen,  unb  ju  iihrei ,  oper  Der  ein  oftfnrt 
SÖkth*oD«r  ©afl  ^>au<  in  Der  ®tabt  oC.t  auf 
Dem  8anDe bat»  allwo  erSKciiente  mit 
unD  ^Bagen  aufncljmen ,  mitgutter  unD  SÄaM 

t»er(brgen,allerlep6Jetrdncf*i>er\apfen,at«(D?jincf» 
öidfte  nitDetfe^en  mag-  u.  D.  g.  £in  \clitt% 
wirD  infonberheit  ein  i>>»;frrnrrb  genennet ,  ba 
hingegen  man  Diejenige,  fo  feine flütJfpvMinung«- 
@eted)tia^ü  auf  ihren  5B:nhebäuf<ra  ha!»en, 
nur  Öd)cncfa>ertbtf  »u  b«ilT«n  pßea'f.  ©n 
<3Birtl)  foU  mit  Dem  ©emaile  ju  aOen  3cit:n  unb 
ge^en  jedermann  riebtig  umgeben,  f*U>ictcö  nid>t 
oerfalf^cn  cCer  unfatiber  halten  k\Jtn,  De:  e» 
63d(ten  fceunblicb  unD  bcfcfiei&tn  bcgeancn,3im* 
mtr,  fetten,  ^)au«onD  §if4K)erdthe  retnüdb 
balten,  guted  ißrob,  ftifdjed  gleifcft ,  ot>narfaifa> 
teö  ©ettdnef e  unb  anDire  ^otbburfften  n  baben 
unb  nicht  mit  Doppelter  Äreibe  anftDreiben.  £tnri 
wenn  man  ftingutft^rartamcntin  einemQBirth<# 
häufe  finDet,  wenn  Die  Simmer  ohn  ouftgefthrt, 
Äommern  unD  tötälle  hnfler  unD  wilcr  Spinnen» 
weben  SKatten  unD  ÜRC}ufe,Da«  ^ufrunD&fcD» 
flerdtbe  unfldtivi,bici5ettfniinD  ©treb  unrein, 
»oller  gl6t>e  unD  "SBan^en  ober  gar  Wufe  f«»D, 
unD  tt  t ommt  noeb  betf  3Birtb<  fauerfebenbe« 
©eficbte  unD  tiberuidßigc*  unbiCigetJ  Slnfcbretfcm 
Daju,  Dafclbfl  wirD  ein  ©aft  über  eiütnabi  nicht 
einfetten.  Sin  SBiwb  fott  ferner  an  <5onn.unD 
Jeptugen  unter  Dir  ^rebigt,  ouffer  febwanaern 
^ßcibern,  branden  $er(bnen  nnD  reifenDen  ?en# 
ten  nietnan&yi  nichtö  rekben,  feine  »erbdittiaen 
Ceute,  ©pifjbuben ,  ober  lieberlicDe  unD  unifichri# 
ae  <2B<ib*pcrfoncn  wiffcntlicb  btaen  unb  Dulten, 
feine  Öcbtäawepen  unb  anbere  boje  Anfiel,  bie. 
In  feinem  äBirthtfbatifc  »orgegange n ,  perirbwei. 
gen ,  unD  wtnn  Die  ©äffe  einigen  igcbüDen  tbun, 
Die  Qjerbredjer  alrtbalD  »ur  ^rftattung  brt  Scba»' 
Den«  anbalten  unD  fiep  allenthalben ,  wie  einem 
guten  £bnfrcn  unD  ehrlicbf n  «Könne  eiqnet  unD 
»eböbte^  ftweifen-  ©n  9Bi«9  ift  befugt,  toc 
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Die  oerfc&aftte  Sprung  Den  DWfenDen  ihre  $ferbe 
ober  0trdtt>e  etgentncicbtig  ju  ptaterpauen  ,  bi« 
Die  SBej  ab  lung  erfolge.  2Benn  (in  £atnJ»atet  ber, 
fernem  ©ute  ein  SBirtfefoa«  ober  ©ebenere  b<»/ 
un&  er  roiH  Die  Oßicrb^aft  eirpacbtcn,  feil  er 
fölcfee*  gegen  «in  leiblkbe«  unD  billige«  <)}acbt  gelb 
tbun.  ©af montier  unD  Co  vonfo  oielcn  ©puj« 
.  büberepenbbret/  rübret  groffen  $ btil«  mit  baber, 
M Die  ©ir  tb«bau[er  unc  ©ebeneren  fo  bocb ©er* 
pachtet  roer^en ;  Denn  ba Die  SBirny  niebt  allem 
juibrem^acbtgelbemiebe?  r>mmen,  fonDern  aueb 
mit  Den  irrigen  twoon  leben,  unD  ftcb  baju nocfc 
etwa«  erwerben  wollen,  fo  fet>en  fie,  wie  fte  burcb 


3uloffung  aüerpanb  unfertiger  $dnbel  unb  9uf. 
nebmung  aHertep  lieberlicfren  ©tftnber« ,  Citren 
unD  ©iebe,  ja  etwa«  fommen.  UnD  obaleicb 
warnte  <f)frrfcbajften  mobIwtflen,Da§  ibreQBir» 
tr>e  burcb  ebrlicfee  £antbierung  unb  *8eforcjung 
ibrerQBtnbfcbiift  o$nm&ali$  fooielamtyacbtgel* 
De  entarten  fbnnren .  fo  muffen  fie  bernaebmal« 
bep  atetband  fünblicben  unD  üppigen  ©tnqen 
Dürer)  Die  ginger  feben,  wooor  aber  €briftli<be 
^)autfroinbe  mit  allem  Strebte  einen  gfbfcbr  u  tra. 
mi.  ©iepe  übrigen«  VOirtb*bausi  Deiügleicben 
Hfpes ,  im  Mil  SÖanDe,  p.  970,  unD  &$cndt, 
imxxXlViöanDe,  P.i«a4. 

tSirtt) ,  ÜOirr&üt ,  8at. /^/,  f/efpno.  bei  f, 
|et  bep  b«n  ©Ölbaum  <2Befcn  eigentlieb  Der*  ober 
Diejenige/  in  beren  Rufern  bie  ©1  (Daten  eingoar« 
tieret  fmb-  £«  fallen  aber  Denen  Ärieg**!Kecbten 
}u  $o!ge  bie  ©olbaten  meber  ipren  3Birtben  unD 
SB  rtbmnen,  noeb  Deren  ©efinbe,  bep  bober  ©tra» 
fe,  tu  er  er  mit  33  orten,  neefc  weniger  mit  ®cbld< 
gen ,  ober  fonfr  übel  begegnen.    UnD  fatal  alfo 
luforbetft  nacb  2lnleitung  Der  Äomtfö  Ädrftr* 
Ircfjrn  ttTajefr.it  uiiDDrs&eü.&etch«  Deuter« 
23cfraüu<tg  oon  1 570,  Art. 90.  Die  teurer  unD 
Ä  ieg*  Beute  .tQe  unD  jebe  Zapfet liebe  unD  De« 
(Keicbä  Uwertbawn,  »er  Die  fepn,  niemanD  au* 
genommen ,  im  2ta  unD  Slhuqe ,  unD  fbnflen  in 
Den  2)tirrtiüiien  unD  8dger*ngen  niebt  befebwe. 
Tin,  fc&u&cn,  plünbern,  unD  in  fetncrlip  Qßege 
behäbigen,  fonDern  jebermann  gebübrlrcbe  ©e. 
jaijlung  tbun.  Jöa  binqe jen  fbDen  aueb  fie  *on 
Den  <2Birtben  aber  Die  ©ebüpr  niebt  gef<ba>et  wer. 
Den.  3)a  fte  aber  gegen  Den  ftemb  ju  ftelbe  ue> 
gen:  al«benu  mögen  fie  jiemlidpe  fturterung b^b* 
len  unD  gebrauten,  ©e^aleicbf  n  foUen  fie  nach 
Dem  91 Hrt.  Da  erman  niebt  aQe^SBege  Da0@elD 
»Der  Die  ©ejabliingjo  orDemlicb  oorbanDen  wd- 
re>  unD  fie  auf  Die  2Birrt)e  ober  Den  armen  «Dtonn 
leben  unD  jebren  mufren,  nir^t«  befb  weniger  fu& 
aDer  ©ebübr  unD  ©iHtcifeft  )U  oerbalten,  ibrer, 
fb  t>iel  m ö.n 1: 6  #  )U  oeri^onen, unD  um  Dasjenige, 
fo-ibnen  Die  <2öirrbe  ober  arme€*ute  geben,  er* 
bare  gute  «Xecpenftfaft  m  balten,3«el  oberOJe* 
Fantniffe  oon ftcbiu geben,  unbibnen  fol<ttf  ber« 
nacb  an  ibrer  Wölbung  abjieben  juK>ffen,f<6uI. 
Dtg  fepn-   ^ergegen  fotten  aueb  nacb  Dl m  92  2(rt. 
Die  armen  8eu*e  um  ifcre  <S^4ben,  oetmöge  ber 
gegebenen  2lbteitung  unb  Slbjua«  burtb  ben  Äap. 
ferlicbtn  unb  De«  J&eü.  9tei<t<»jeretf>  Pfennig» 
ober  Bablmeifler  orDentlid)  bezahlet  merDe n.  9iacb . 
Äopier^tnarunilwnsli  2IrticfeW^riefe2(ri.4r  f 
(ba  Cein  eolbat  in  Oer  gnunb«  ganD  jjnb  auf! 


Den  Äaofcrticben  unD  De«  «Keicb«  ©oben,  auf 
b«m  3uge,  ober  m  ben  tägern,  niimanD  tmaS 
mit  fe>«roalt  unb  unbcjablt  nebmen,  noeb  auf  Die 
armen  8eutt  au«lauffen  unD  plunDern ,  fonDern 
ein  iieDer  {einen  <2ßirtb,  bep  melcbem  er  jebtrjeitin 
eiöbten  ober  ^letfen  liegen  rrirD,  pfbtfäkbci 
SBJeife  ju  $rieDen  fleBen.    QBer  folebe«  md)t 
tbut  unbmiberroelcben  Älaqe  Wme,ber  fofl  Dem 
4a  »«.»u  Solqeburcb  feinen  Hauptmann  unD 
JOberften  ju  Der  €rftattung  önqebalfcn,  unbnecfc 
Oarju  an  geib  unD  geben  nacb£rfdnntni§gcfrraf* 
tterDen.  cg»mitaucb  Äarfere  ^üatHia 
ärudel6*Bri£f  Slrr.  45  t>cn  9ßort  ju  9Bort 
5522  5«»t   9?acb  DerÄonißUcjKSrtfrnso» 
filmen  V>ctpfk$unQS:Qtbui«nmtm  ia??o. 
oember  1665  9«.  19  fbßenbit  golDire^fobalD 
fie  in  einem  Cloartier  anfommen,  in  ©rgerroarc 
De«  mgmi,  wo  erjugegen  ifr,  oberbfeSab!» 
ober  ^fenmgmeiOcrt,  ron  aueb  De«  ©tabu«3?a. 
giftrai«  ober  Der  ^inroobner,  fo  ba«  gemeine  QSe* 
fen  otrroülten,  in  ecblac^DrbnunflüefreOertnD 
alebenn  bard)  einen  öf entheben  2lu«rufli  allevßf. 
jcirern  unb  ©olDaten  oerboten  »erben,  bog  fte 
ferne  Unorbnung  anriebten/  unb  in  feine  anbert 
noamere,  ai«  toefebe  ipnen  angeroiefen,  einjieben, 
in  feine  geratben,  ober  anber«n?o  ju^ouragieren, 
obererroa«  n  ennoenben  einbreeben,  noefc  euc^ 
oon  ibrem  OBirtbe  mebr ,  al«  bie  in  tenen  torber* 
gebenben  Slrncfeln  brflimmte  unbumfta'nDJicbbf. 
febriebene  Verpflegung ,  fortern  feilen«  Uno 
jroar  bifOfncirerbepetroffe^fo  biejenigenoertie» 
neu ,  melcbe  einem  unbilliger  SBeife  roa«  abprep 
ftn,  bie  eolbaren  aber  bep  eeben«»©trcffe.  eo 
foll  aueb  Der  »ubiteur  ober  3apl#  ober  5JfenniQ» 
ffljeifler ,  fo  für  bie  Verpflegung  fbraet,  ober  Der 
Controiffar;  ober  in  feinem  abmefen  terjenige,  fo 
bie  Gruppen  cemmanbiret,  öffentlicb  «u«ruffm 
unb  ben^mroobnern  »iffen  laffen,  Da§,  bafetn 
jemanD  oon  ben  Gruppen  roiber  biefen  Slrttcfei 
banbeln  würbe,  Peibn  alfo  balb  angeben,  unD 
m  über  Ujn  gegen  einen  oon  ben  ©üfgermf^em» 
ecMppen,  ^onful«(©e|<twornen,  ober  oornebin* 
|lenß:inwobnern  be  fcbmeien,  wehte  rtDemaubitem 
oberDemSobl'unD  ^fennigmeifter,Da  fte  zugegen 
frpn,DDer  bem  «SRarfcbcomitTar  ober  aueb  in  feinem 
Sibn>efenbemjenigen,foDie$ruppen  cemmonbiren 
rotrb,  fo  fort  tu  binterbringen  baben,um  auf  Dec 
ereüc  Die  3uf>i©  ju  abminifhriren.Unb  Da  eiwan 
tie@acbe  niebt  gleicb  au«gemacbt  würbe;  fo  fofl  bec 
SBcrlouf  Derfelbenoon  bem  $ürgermeifrer,ecb6p. 
pen,  €onful ,  ©efebwornen ,  ober  oornrbtnlteri 
ifinwobner,  ben  ©ouoeineur  obev  ©enerat^ieu. 
tenantoon  Der  ^rooinb,  unD  Dem  ©eneraUSlu* 
Diteur,  Oberin  feinem 5lbmefen Dem ^reftDial*@e- 
ricfeie^Derbemecbultbeiffen  an  einem  Orte  ober 
tn  Der  Stobe  übertrieben,  unDDurcb  -iej?6ni9# 
Ikben  ^njeuratoren  Dafelbfl  oerbohjen  werben, 
ba§  ber  ©raoirte  obne  Verjuq  unD  UnFofren  ut 
feinem  9v<cbt  gelange.  S>a  folebe«  niebt  gefebe« 
ben  würbe;  fofoB  ber  ©lagifrrat  unb  oornebtn» 
fie  Einwohner  eine«  Ort«  für  ben  ©cbaben  (le- 
ben ,  welcben  Die  grnoirten  ©nmobner  obne 
Sntgelb  leiben  mülTen.  £«  oerbieten  aueb  3bro 
Ä*nial.  gj?aj.  ben  Dfficirern,  einfgeanDere  Cloat» 
tierem  beneben,  al«n>elcbeibncn  oon  DeniÖiirgec» 
meiflern,(&a)bpp<iv©ifcb»ornen  ober  »omtpmfie" 
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gtmoobnern  angewiefen  worben,  unb  jwar  bep 
©traffe  Der  ©ufpe  nbirung  oon  ü)rem  Cöienft  jum 
ertfenmabl,  unb  De«  SBerluft«  »um  anbernmabl 
UnD  nad)  Dem  20  Art.  foU  attbalb  nad)  9lu«iie« 
ftTuna  bcr95iHeteber  von  Den  5)roptatK*'5fleifhrn 
ober  ipren  Cöerwaltern,  ober  In  Ibrer  Slbwefen* 
tKtr  t>pn  ben  ^ürgermelffern,  ©d)dppen,  €on> 
|  itf«,  ©efd)mornen,  ober  oornebm|ren  Einwohnern 
angtfdjaffte  Uroplant  pon  benfelben  einem  jebwe* 
Den  Qßittr><  für  Die  Offictrcr  unb  ©olbaten ,  fo 
er  loglren  wirb,  unb  benen  er  bep  ibrer  21nrunfft 
DltQBerpflegung  ju  »eigen,  au6  Die  ©peife  nad) 
ödieben  befagter  Dfficirer  unb  ©olbaten  üufo* 
eben  ober  ju  braten  bar ,  jugeftetlet  roerben ,  unb 
fo(!  berfelbe  feinen  an  Dem  ^ropiant  ober  ©peife, 
<t/s  welcfce  er  jur^rpflegung  empfanden ,  ju  Ite* 
fern  fd)ulbig  fepn.  Diefemnacb  oerblercn  aud) 
3bro  &6niglid)e  'ÜÖtajeftät  Den  Officirern  unb 
£  0 (taten,  Da£  fic  Weber  pon  ihren  Oka- 
rben, nod)  oon  anDern  £mwepnern,  md)te 
über  bie  SÖerpflegung  forbern  follen,  e« 
fep  Denn  einige«  £au«*  ©eratpe,  al<  "Odette, 
Mannen,  ©d)üffeln,Öläfer,  ober  aud)  einen  ^lafc 
benrh  $euer  ober  8id)te,  e«f  wäre  benn,  ba$  Der 
QBirtp  lieber  £o»j  unb  £id>t  in  <5<arur  geben 
motte,  welc&e«  in  fetner  OBiUFüpr  fiepet.  Unb 
iwar  ben  Officirern  bep  (Straffe,  fo  Die  oerbie* 
neu ,  weld)e  einem  anbern  Daß  feinige  abpreffen, 
ben  (Solboten  aber  bep  M>en«*  Straffe.  <£« 
perbieten  aud)  3bro  Äontglid)  Sflajeftät  im  2 1 
Art.  allen  ihren  #rieg«*58ebienten,  Den  ihnen  oon 
Un  <3Birtpen  gelieferten  QJrootant  ju  oerfauffen, 
ober  fonfttu  oeräufferni  trab  »mar  Den  Cffictrcrn 
bep  (Straffe  Der  €a§irung  ober  £>egrabirung, 
ben  ©olDaten  aber  }u  9to§  unD  $ufj  bep  ©traf/ 
f<  Der  ©aleren,  mopin  f«  fo  fort  geftfeiefet  wer* 
ben  follen.  'Jftad)  Meinet  ÄontgL  iTTdjeftat 
311  P$ej>n>eben  &rieg*#31rticffU* Briefe  Art. 
72.  foU  ber  ©olbat,  fo  Jemen  «Strtp,  OBirtpm, 
ober  Öcffen  ©efinbe  fd)lagt,  ftoffet,  unbmutpwiU 
liger  ober  perfe&llcber  ODBeife  plaget,  über  bie@e> 
buhr  befd)weret  unb  pergewalttbatiger,  ba«  erfte» 
mal>(  brep  tagelang  in  ©fen  gefdXoffen  unD  mit 
<2Baffer  unD  33rob  gefpeifet  merDen ;  jum  anDern* 
mahl  aber  foU  er  Dem  <2Birtpc  ober  ber  SQBirtpin 
Abbitte  tbun,  aud}  hierauf  mit  ben  ©affen*8auf* 
fen  geftrafft  roerben.  S>a  er  ipnen  aber  am  gel» 
be  (öcpüben  jugefüget,  fo«  er  auf  &rfänntni§  fei* 
oe«  Dlegiment«*0erid)tö  unb  nad)  De«  »uacfüg= 

a?ribe«*©d)aDentf  25efd)affenpeit,  enrroeDer 
Qkrlierung  Der  £anb,  oberanberer  leiblid)er 
(Strafe  belegt  roerben.  SEBomit  and)  ba«  J>tn< 
dn-r  Äricjw  -  Ked)t  Art.  40.  auf  ba«  genauere 
überein  Eommt*  #cad)  bem  &6mgM>*t)<lnü 
f4>*n  2frricfeU*2Jrufe  Art.  1 14.  foü  Der  ©oU 
bar,  welcher  feinen  5Birtb  oDer  'SBirtbin,  Deren 
Sftagbe  ober  Liener,  flofletober  fd)laget,  jumer* 
flerimapl  auf  porgepenDe  abbitte  einen  ^onat» 
@o!b perbrodKti  haben,  unD  ipm  nod)  Darüber 
feine  93efo!Dung  perringert,  er  aud)  In  Die  ©fen 
gcfdjlagen  werben,  ober  bep  Dem  ^rof  in  ben  £l» 
fen  3  ^agc  mit  'aBafl'er  unb  35rob  )u  ^uffe  fol* 
gen.  3um  a n Dernma h k  füll  er  adett,  toa$  er  bat, 
perbrod)cn,  ber  5>gen  p»n  ipm  genommen,  unb 
er  ebne  %i§  be«(  JanDe«  perroiefen  roerDcn.  3m 
^aü  aber  auf  fold)e  ©d)läge9Wut  erfolget,  foll 
IMvtrMLexici.lVUZbed. 


Der  später  über  porgebad)te  ©treffe  Die  £anö 
perbrod)en  paben.  UnD  fbu  hiermit  feinet 
roege^  burd)  Die  Ringer  gefepen ,  fonDern  fbfdw 
•2Wrbred>en  ernfllid)  geftrafft  merben.  9?ad>bem 
»C^ur^ürfrlK^^ranbenburgtfdje«  Arieg». 
Äed)t  Art.  e 4.  foH  ber;  n>eid)er  pon  ber  &s>U 
bateugue  feinen  ClBirtb,  SBirtbin,  ober  ©efinDc 
ungebübrlid)  tractiref ,  nad)  £rfanntnl§  De«  ?Ke* 
gimenw*  9\ed)tt«,  mit  föarffer  unnad)la§ig<r 
£eibe^(Straffeangefepen  merben.  Unb  nad)  Dem 
CburturfrUd^f»r<rnbefrbur0ife|>eii  Ofbictoom 
6Öctober  1665  Art.  3.  foflen  in  ben  Ouartieren. 
wo  bie  (Solbatrtgue  frepet,  fo  voobl  Dfflcirer,af« 
©emeine,  mit  Demfelben,  »va»  ipnen  t.ad)  9luö« 
roeifung  berQJerpflegung^OrDinani^  angeroieferr 
roirb,  lufrieDen  fepn,unb  Darüber  nid)fß  Pon 
ben  Untertpanen,  unter  nwfertep  ty&Uft  ee»  aud) 
fenn  möd)te,  erjmingenr  nod)  erpreffen.  UnD  Da 
ftd)  femanb  getufreri  lafftn  folte,  bierroiDer  ju 
banbein,  foU  er  nid)t  aUein  jurSKcftirutien  an» 
gepalten ,  fonDern  noch  Darüber  mit  gebübrenDer 
(Straffe  angefepen  roerben,  aud) follen  Die  €on. 
tribuenten  al^Denn  befugt  fepn ,  roatf  jur  Unge. 
büf>r  erboben  roorDen,  an  bem  angewiefenen 
Duanto  abjufürfeeu.  Unb  meil  bie  (Seroifen 
im  (Selbe  für  bie  Officfrer  mit  angeroiefen  mer# 
ben;  fo  bleibet  eß  jwar  in  Der  Kontribuenten 
^lUfübr  ob  fie  Diefelben  in  9fafur  liefern,  unb 
Da«  (Selb  Inne  bepalten  moBen.  <3Bcnn  aber 
Da«  öelb  bafür  gejabler  wirb  i  fo  baben  bie  Offr 
clrer  über  bem  mebei  £0%  ?id)f,  SQtttt,  tetnen* 
Öerdtpe,  Äeffel,  ^opffe,  ©efinDe  in  Die  £üd)e, 
unb  fonft  etroaßju  pratenbiren,  nod)  weniger  aber 
Dafür  ein  gewifle«  an  ©elbe  |u  forbern,  fonbern 
fie  muffen  fid)  an  Dem  bioffen  öuartier,  Cager# 
©täte  unb  (StaDungen  begnügen  laffen.  X^ie 
öemeinen  aber  genicffen  bafür  bep  ihren  5EBir« 
;pen  (Sal?,  tid)t,  §euer  unb  ?ageMStatf ,  fo  auf 
pe e«  geben  tonnen,  unb  paben  ganft  fein  ©eiD, 
ob  fie  Aleid)  oerreifen  ober  perfttief  t  w.rben,  ju 
pratenbiren.  9tod)  follen  nad)  bem  y  Art.  in 
ben  Ouartieren  fo  wopl  Die  Dfficirer,  a«  gemei» 
neu  ©olbaten,  ftd)  alfo  anliefen,  bamit  ber 
^WW^irtb  bep  ipnen  bleiben  unb  feine  SRarw 
rung  forrfe^en  fonne.  ^eld^e«  benn  fonberlid) 
pon  notben,  wenn  in  ben  «Käufern  nid)t  mcftr, 
al«  eine  ©rube,  fürbanben.  ^©enn  aber  jwep 
©tubenfürbanben  finD:  fo  wirb  Dem  ^Birtb  blf» 
(ig  Die  ©tube,  worinnen  er  feine  Nahrung  rrei» 
bet,  gelaffen,  unb  mu§  Der  ©olbat  mit  Der  an« 
bern  jufrieben  fepn.  3ngleid)cn  paben  fie  ftd} 
aud)  mit  bem  QVttjcuge  unb  gager,  fo  gut  e« 
ber  <3Birtb  geben  fan,  ju  pergnügen,  unb  benfcl# 
ben  barüber,  oDer  ju  vScrftfraffung  beffern  föett« 
©ewanb«  nid)tju  befd)weren,  oDer  ju  zwingen. 
$)em  0  Art.  ju  $olge  fan  aud)  fein  Dfficirer 
ober  ©olDat  feinen  ^Jirtb  jwingen,  fid)  oDerfein 
Öefinbe  ju  fp  ifen;  fonDer-t  hierinne  bleibet  Die 
3Babl  bem  <3Birtpe,  unb  uß  e»r?  jeber,  wenn  er 
fein  ©dbbefommt,fid)  fcltff  untetbalten.  qSttrn 
aber  ber  <2Bii-tb  lieber  Die^peifun^al^bafi^elb, 
geben  will ;  fo  bat  er  bafür  Da«  ir,  ber  JOrDinanfe 
oerorbnere  ©elD  al«  für  einen  fKeurer  Dritreoalb 
^balcr,  unD  für  einen  ©olDaten  anD  -t^alben 
Spaler,  mona  iid)  abjmiehen ,  unb  bar*  er  aud) 
fein  anber  <%kx  ober  Sflaa«  geben,  Ott  wie  Da« 
21  a  aa  «Bier 
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SMcr  jeDeß  Ortß  gebrauet  mirö,  unl>  Daß  $taaß 
.£)erfommenß  i|T-  3ngl«cben  foüen  aud)  nnd) 
Cent  7  Art.  tue  Ojfiarer  unD  öemeine  ein  mep« 
rerß  an  SXau<b»$utter  auf  tiUWäbtf<fotot&v 
Dmnnt;  befaget,  ncmlicfc  auf  jefrrö  $ftrD  täglicb 
breo  $funD  £eu,  unDaBeaebcn  ^age  feebß  ®unD 
©troty  tu  forDern  niebt  befugt  fepn.  UnD  wenn 
fie  Darüber  £evd  nehmen,  {o Li  Dagegen  fo  Diel  an 
#cu  unD  CStrop  abgeben.  UnD  weil  auch  eine 
3«it  rjetgebrac^t,  Daf  an  ftartDeß  9laud>§utierß 
auf  jcDeß  ^ferD  monatlich  ein  ^hdl«  gegeben 
wirb  •  fo  oerblctbet  eß  aueb  nochmaplß  Dabep, 
unö  fiepet  in  Der  SBirtpe  «SMfüpr,  ob  fte  Daß 
0taucb'$utter  in  3<atur  reichen ,  ober  Daß  ©elb 
geben  wollen,  Da&cßfid) Der @olbat  fclbft  fchaffe. 
£>aß  Dfauch'guttcr  aber  ober  Das  Dafür  georD* 
nete  ©elb,  foll  nid)t  auf  mehr  $ferDe,  alß  fo  oiel 
nacb  Der  JÖrDinan^  fo  wohl  Offtcirern,  alß  ©c* 
meinen,  jufommen,  gegeben,  unD  Die  übrigen 
^ferbe  ganfc  abgefebaffer  werDen.  <2Bolte  abei 
ein  £>fficirer  ober  ©cmelner  mehr  tyferDc  bau 
ten;  fo  muft  er  fc-ldjeß  blo&  auf  feine  Soften, 
unD  obne  Deß  $8irtpßUngclegenbeit  tpun.  @o 
foil  auch  nacb  Dein  15  Art.  teinöflicirer,  9ieu* 
ter  ober  £necbt  bep  2eibcß*(Estra|fc  mitgebt  in  bic 
<gtaBc  ober  auf  Den  QjoDen  geben,  fonDern  fidb 
Der  £euebten  ober  Laternen  gebrauten.  SLBie 
Denn  aud)  fein  teurer  ober  Siußaucrtrer  mit 
Siebte  tu  &ette  geben,  ober  Die  Junten  an  gefdhr* 
Iid)e  Orte  legen  unD  glimmen  (äffen,  noch  mit  Dem 
$obacr%  inneren  unbebutfam  umgeben  foll. 
«jlBurbe  aber  Der  3Birtb,  bep  Dem  er  logiret,  fei* 
nem  Acuter  ober  (Solbaten  einigeß  Vicht,  Damit 
au  Svtrc  ju  geben,  geben,  ober  wenn  eß  Der 
(Soßat  begehret/  folcheß  Den  felgcnDen  <$ag 
nid>t  anmelDen,  foll  er  Deßpalbcr  oon  feinem  Sfta* 
gi|lrat  cremplarifcb  abgefrraffet  merben.  <OBcil 
auch  Die  Otiten  (ebren,  Da§  ficb  offtmablß  in  ei* 
nem  Sanbc  aUcrpanD  bofe  feute,  IfarDbrenner 
unb  ÄuuDfcbaf er  einfcblefchcn,  aud)  fonften  oon 
inficirten  JÖertcrn  Den  Nachbarn  aflcrbanD  ge* 
faprli(r>e  ©euchen  unD  Ärancfbeiten  jugebracht 
merDen;  fo  foBen,  nach  QJerorDnung  Des  16  Art. 
Die  SommanDantcn   unD  «D?aji|trarc  jeDeß 
Orts,  oDer  Derne  fonit  eine  >}>ofr  auoertrauet  ift, 
unter  anDern  Denen  jObcr^unD  <D  lieber  »JOffia 
sern,  wie  auch  gemeiner  ©olbafcßquc  jum  off. 
tern  anfagen,  Da§;  wenn  fie  in  ihren  Dnarriercn 
wiDer  jemanDrn,  fo  frcmDe  ifr,  einigen  S3erbacht 
vermerefen,  fie  fofd)cß  DemCCBirtpc  cntDecfcn,unD 
Darauf  Der  SBirth  folcheß:  feiner  ßbrigfeit,  Der 
<£olDat  aber  feinem  Offidrer,  bep  3Jermcibung 
fernerer  (Straffe,  fd)leunig  anjeigen  foBe.  $3e« 
fiepe  auch  bierbep  bic  <Tburfurfr|jc|)e25r<mDcti# 
bur0tfc|>e  ^fnteriin^t>erpfle0trn0a  /  (DrDon« 
rwm$oom23.  ©ecember  1665.  befonberßArt, 
2.  3.  4-  5  unD  6.  '•ftacfc  Dem  &cU&nbifibcn 
lSvicQ3*Xed>tc  Art.  18.  foU  ein  (SolDat  ober 
Acuter,  Der  feinen  ^irflj,  be}]en  "3Beib,  Änecbt 
ober  3»agD  (toffet  oDer  fcblaget,  für  Das  erlic 
maM  örep  ?age  lang  mit  ^Baffer  unb  ^robtge* 
Reifet  werben,  gür  Daß  anberc  matt  foU  er  ei* 
ne  Abbitte  tpun,  unb  in  PoUerQJerfammlung  Der 
<2ß  id)t  außqesogen,  unD  oon  Der  €ompnqnieoer' 
floflRn  werben.  3)t  aber  ihnen  ein  ©iieD  oer= 
reneff,  ober  Wut  rergoffen  werben;  fo  foO  man 


ibm  Die  £anb  abbauen.  UnD  Der  OA»  Hcn- 
rici  üb.  XX,  e«.  39. 1.  ia.  will  fte  mit  Dem©a^ 
gen  geftrafft  fjaben:  ©eftalt  Die  (^olDaten  nid^t 
\u  Q^ergewaltigung,  fonDern  »u  ^ertpeiDigun^ 
Der  Untertpanen,  unD  gar  offterß  fafl  mit  ibretn 
aufferften  (Kuin,  oerpfleget  werDen  muffen. 
@onfi  aber  geben  aud}  Die  £apfer(ic$en  gemei# 
nen  JKeepte  Den  ©oiDaten  g«t>iffe  OrDnung  unD 
©efe^e,  wie  fte  fufr  gegen  ibre  2öirtbe  oer bal- 
len follen,  a(ß  Ül  tit.  41.  C  de  metst.  &  epidem. 
üb.  1 2.  unD  tic.  feq.  de  falgam.  hofpit.  oon  pre- 
itand.  Petrus  (0re0ortus  taSynragm.  Jur.  Lib. 
XIX,  c.  g.  unD  %?<&a  de  jur  &  Offic.  Bell.  Li  b. 
HU  c  3.  febreiben  aud>  booon.  €nb(icb  aber  ifr 
bierbep  nodj  tu  wiffen,  Da§  ein  2Birtb,  wcid)ec 
(SolDaten  bep  fid)  im  Cuiarrtere  bat,  unb  wenn 
ihnen  Durefo  S)iebfrabl  ober  fonjl,  obne  De* 
UBirrbß  ober  ^)auß.^)errnß  eigene  ©ebulD,  eini* 
^er  ©epaDe  juwä<bfi,  niefrt  gehalten  ifl,  ihnen  Da* 
>'or  &u  böffen,  no*  aua)  Deebaiber  in  rcd)tlid>en 
Slnfprud)  genommen  werben  mag.  JLyndet  «<1 

tit.  ff.  de  reeept.  unb  ©tTUt)  Jurisprud.  Lib  III, 

tit.  17.  §.  15.  Uebrigenß  beliebe  bierbep  Die  Sit» 
ticfel ;  totbtofm$,  im  XXV  ©anDe,  p.  1 780  iu 
ff.  unb  eerois,  im  XXXVII  «SanDe, 
P-  481  u.ff- 

lOtrtt),  Ä6niglid),Ungarifd>er  Cbriftcr  bep 
Der  Snfanferie,  woju  er  1742  ernennet,  unD  oon 
Den  Sranijejen  in  Der  Belagerung  Der  ©taDt 
^rag  Den  *2  Sluguft  oerwunDet  worDen«  (5e# 
neaJoaifc|)^»fl<>rtfd>e  nadjjricbten,  IV  5SauD# 
p.  189  u.  414. 

Wirtb,  CSJmbrofiuß)  (SuDcn^reDigcrmDero 
neuen  @pitalc  »um  £.  ©eift  »u  ^ürnbera, 
(welcher  oon  ^o^mtn  2K>am  Xaabtn  Der 
^ebnfftfromme  ÜDirtb  genennet  wirD)  hat 
folgenbiß  gefchrieben: 

1.  ed)ritfr*£crn,  ober  biblifcheß  ©prueb- 
Bud),  Dürnberg  1698  in  8.  S)iefctf 
iöu<b,  fo  in  ben  UrrfcbuIDigen  natbrid># 
ten  oon  1 7 » a.  p.  230  u.  ff.  recenfiret  unD 
alß  febr  nüfclid)  'recommenbiret  worDen# 
warD  1724  mg/  au  Starnberg  Daß  anbr« 
mahl  geDrucft.  . 

2.  £ated}etifcbe  Erläuterung  unD  £rflarunct 
Der  epiftel  an  Die  9v6mer,  mit  oielen  8eb» 
ren  unb  2lnmcrcfungen,nebff  mctffcriDa* 
rauf  gerichteten  ©ebeten,  warb  1724  jtt 
Dürnberg  in  g,  oon  Cbrifrnm  ^irfdj7etTr 
SMacono  an  Der  Äirche  ju  et.  <5ebalD  p 
außgefertiget,  unD  mit  einer  <2>orreDe  \>er» 
feben. 

3.  ©eiftlid)  Blttmen/unDaBür^s©artleinf 
oon  heiliger  ©ebete  unb  ^Inbacbtcn.  mit 
Äupff.  Starnberg   1715  unD  1725 

4.  Bib(tT*epruch^üdbletnfürDte3ugenD. 
cbenDaf.  171 1  in  12. 

y.  21nmeifung  jum  fleinen  €atccbißmo  für 
Die  3ugcnD,  ober  Slnwcifung  oor  Diejenigen, 
fo  Der  3ugcnD  Den  Gatccbtßmum  bepbrin- 
gcnwoUcn,  ebcnöaf.  1725.  .172er.  1728. 
i736fa8* 

6.  ^rriarung  Der  Slpofte^öefcbithte,  ebcnDaf. 
1724  in  8. 

7^in» 
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7,  (Einleitung  jur  hcplfamcn  Befund  ber  beil. 
©grifft,  Otiten  unb  SRcuen  'Seframenttf, 
ebenbaf.  1720  m  8.  12. 

8.  Cote<^etij<fee  gerglieberung  etlicher  SReim» 
©ebetlein,  ebenbaf.  17x5.  1731.  1725. 
173  k  in  8« 

9«  SMe  4  €oangeliften,  mit  fragen  unb  2(nt» 
»ort  etläuteft,  ncbfi  Dielen  2lnmercfungcn, 
fbenbaf.  1721.  173 1.  173a.  1736 
in  8. 13. 

10.  €btiftltcfce$  £Anb*S5ud>für  liebe  $$eid)t* 
Ätaber,  mit  Äupff.  ebenbaf.  172  t.  1728 
in  12. 

11.  ®ie  er|Ten  <5ucf)tfaben  gotfltdxn  3ßortf, 
ober  furnehmfre  3lrticfel  ebrifhlcber  €et>re , 
ebenbaf.  1717. 1724  in  8' 

12.  ©ei|tlicfcer  Siebet*  ©cbaM&awaf.  l7*9 
in  12. 

13.  2lu*jug  Qüi  htm  ^rac tat:  £Mc  erften 
93ud)tfaben  jc.  ebenbaf.  1 721  in  8. 

14.  ©eftfricbte  bet  Slpofrel,  mit  §tag  unb 
antmott  erflaret,  ebenbaf.  1723.  1728 
in  f. 

15.  Slumbergifd)  £inber'©ebet*93u#lem, 
ebenbaf.  1725  in  12» 

16.  «Skrjeidjm'l  bet fürnebmfren  «SBobkbaten 
©orte*,  nad)  ben  3  £aupt.2lrttcfeln  Des 
€brifWtd*n©ta«beii*,  ebenbaf;  1717*17** 

.     in  ta. 

.  17.  €ate#etifd)e  &t9lifo*fung  &<t  Sftutnb. 
; . ♦  Äinbcrtfeb«,  ebenbaf«  1730  «1  8* 
xg.  %lea  «ngeritfctete*  S»ibUf<t>tf  @pru<i>' 
iöüd)lem  fiir  bie£inber,ebenb.  1730m  12. 
r-'  i5<  Eixhiridram  be$  {{einen  SatectySmi  £u> 

t&ttfyefcenb.i?*1*  in  8. 
1  ao.  66  Uöionw  btf  Weinen Sate$i*mi  €utr>c* 
ri,  ebtnb.  17*9  In  8.  , 
ai,  ftfafotffttf  £mbetlebf6$ü$lein, 
eoenb..i729m8unb  12. 

Xlnföulb.  tta&v*  X>on  1721.  P.  i*5»  J726. 
p.  870.   <5>trf4>*n8  Minifter.  Bcdef.  Norimb. 

P*  XDirtt),  (Safpat )  bet  ^r)Uofopr)ie 
t>w^tTOcibabürttg,marbinbem3abr  1619 
Dtatotber^ukiuSbernnü),  führte  ben  22 
ü»et  &  beffelbigen  Sa^reo*  ba*  erjtemabl  ba*  ©re* 
flortuo"«Sefi  mit  buntem  Sluf&uge  bafelbft  ein,  te» 
fianrrte  bierauf,  unb  warb  in  £obten,unb  enbhd) 
inCDuben,  fDafaf.  €t  ftorb  in  bem  October 
u^'taWL  AB.  ScboUß.  III  fcanb, 

V'  Wtvtbf  (Contab  €tbmann)  bet  ^ilofop^ie 
SDiagnler,  unb  tXector  |u€ulmba#,fä)rieb  1740 
ein  4togtamma;  De  Dialog»  Jo.lVicltfi,  nuper 
«peniv  in  4.   A3a  Scbohß.  I  »anb,  p.  97 


Wittt> 


Xtl9 
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C^manuel  €t)oI.)  förieb  de  vita  mi 

&  ononizarione  Card.  Boromxi,  Cölln 


taculis 
163 1  in  8« 

tf>irtf>,  (Oeotge)  ein  WebicuS,  mar  auf* 
net  ä^pW  SU  Hemberg  in  ed)lcfien 
1470  g>bobren,warb  su  «eipsig  ^agiftcr,  ju  5So- 
Iowa  ©octor,  eth>lt  beo  feiner  Surüctfunfft  au* 
Valien  ba*  eanb^ftat  in  bem J)er*ogtbum 
Sfcnthen,  au*«  W  ftine  $rarm  fo  be» 
5    vJvrf+U&lW  Cfrä, 


rübtnt,  baß  ik>n  bet  lefcfellngarifaVÄonig  SLubt* 
wrjt  ju  feinem  Ücib^lr^t  etwa  biete,  frarb  abec 
balb  barauf  §u  ©drli|  in  bem  3<»bt  1524,  ben 
loSJJcrö,  543ar)t  alt,  an  einem  $5lut»@tur$e. 
fer  bintetlief  Literarü  Otü  SymboU,  welche  abet, 
fo  oiel  manmeifonie  gebtueftmorbenfmb.  Äefl^ 
net*  ^tebic  ©el.  £er.  p.  9*1.  «batt  UarU 

num  er uci irum ,  p.  66  tt»  f. 

XOitti),  (©eorge)etn®octor  bet  SJlebirin,  ge# 
bobren  1524  \n  Sauban  in  ber£aufi^,  fhibirte  «tt 
Wittenberg,  unb  gieng  bep  S).44itf)ern  ju  ^ 
fjfee,  fam  folgenbö  nad)  £eipjig,  ^ranef  furr  an  bec 
Ober,  ^yibelberg,^>abua  unb  Bologna, wefelbfl 
er  1  s 52  ©octor  würbe.  6t  mad)te  ficj  allent* 
balben  mit  ben  oot  nebmjlen  Sflebici*  bef  annt^wae 
bei)  Zapfet  Cmrls  V,  unb  beffen  5^tln|en  pfyi* 
iipp,  bem  Könige  in  Spanien,  ad)t  3abr  bin* 
buret)  ^of^ebicuö,  wie  auet)  ^cröinanös,  unt> 
oerf<bicbener  Äonige  unb  durften,  Seib^ebicu^, 
oerlief  cnbiid)  bie  Qifa  unb  wenbete  fict)  nad)  £eip» 
jig^Bwoeralö^rofeffbr  ben  8  (September  i6ij 
im  9o3abf c  geworben.  £r  war  ein  fonberlidjcc 
2iebbaber  ber  ^eiligen  ^d)rifft :  unb  bie  "3)?C9# 
nungen  berSiutflegcr  waren  tbm  guten  b*# 
fannt.  €tfd)rieb: 

1.  Viam,fta Evangelium  Jefu  Cbrifti  ex  Evan-' 
geliftis,  cum  epicome  Aflorum  Apoftolico- 
rum  &  Epiftolanun  omnium,  ne  &  Apocaly-; 

pfeos,  §rancff.  am  ^Jiapn  x  594. 

2.  Difcurfum,  feu  Memor'ule  biblicum  in  AQ* 
Apoftolorum,  EpiftoUs  Pauli ,  Jacobit  Pc:ri , 
Joh.  &  Jude,  «u  Ct  in  Apocilypfin,  ^rantff. 

161 1  in  §ol. 

3.  Hortulum  animjEmilicantis.elVEvangeliftu, 
feu  ipllgnia  Novi  TeUamenci  difta,  graneff» 

1 600  in  8. 1610  in  4« 

4.  Refponfionem  ad  refatationem  Guil.  Raifi 
mldu  Oppenheim  1612  in  8- 

y.&urci)  feine  53emubung  fmb  autlp^o^artn 

Jttjngen»  Epiftols  medicinales  wi  bent 

bintetla^ne^Kanufcripte  weit  oerme^rtec 

t>O0eU  Seipxjg.  Annal.  p.  3  5 3.  Reftn cts  Wt* 
bicln.  ©el^eric.  p.  931.  JUpotin*  £eben  be$ 
©clebrtenin  2)eutf5)lanb,p.35i.  fybe  Bi- 
blioth.  Bodlejana.  $vcbtt  Thcacr.  Etuditor. 
nijj«  Bibl.  Vet  &  Nov.  tDttteno  Diar.  Biograph. 
P.  I.  5<*x>rtCÜ  Biblioth.  Grax.  L.  IV.  p.  321« 
BMotb.  Uitg.t.  I.  p.  64. 

XDirtp,  (©cotge)  ein  3>octot  bet  'SJnebicin  un> 
^racticuö  Julien  in  Ocjierreid),  oon  Sembera. 
auö  (S^leficn,  jtubirte  in  S)eutf4)lanb  unb  3ta/ 
Iten,  war  ein  luftiger  ^>oet>  f(ferieb; 

1.  Carmina. 

2.  Epigramtnata  ic. 
unb  ftotb  15  6  6  im  3  o  3abf e.   titbetti  Leorinum 
crudimm,  p.  67.  Äcflner*  Sttebicin.  ©elebf- 

ten^ric*!».  9*'. 

XPt^CSobann)  ein^rancfe,war  1*53 
ftot  ju  ©t.$etti  in^orbbaufen,  unb  lebte  nod> 
l55f.  4>teit  ^bürtngifd)e  Cbron.  "  tbeil, 

^rO^^^obann)  fiebc  p*nbcfrt»f  im 
,XXVI®anbe,p.5a9r  .   -     ^  , 

9U  aa  a 
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TCivtb,  (£eonbarb)mar  1723  tyaftor  juSröf* 
fcn,  in  Dem  Söoigtlanbe,  in  Die  (iSupcrintenbur 
»£)of  geborig.  3<cmifcer«  geifrl.  2Äini|hp.  in 
eadtf.  p.  476. 

X£irtt>,(c,ubn>ig?)>  bilipp)  IhinÖ  im  gabt  174* 
oW  €on#fKccfor  an  ber  <S5d)ulc  ju  €ulmbad). 
&ttöbanann6  0efd)id)tc  iefctlebenber  ©elebr* 
ten,lX<Sbeil/p.2i9.  Hißorica>Ecckf. 
T.  IX.  p.41  c 

tDirtt),  (Martin)  ein  ^agifter  ber  ^j>i(efo# 
phie,  gebürtig  von  Örojj*(9logau,roar  anfänglld) 


ber  8ted)te  Detter  unb  $r9fefot  ju  $eipite, 
aueb  berfelbigen  loblicben  ftacultat  bafelbjt  2lf» 
fejfor,  (alö  lnn>cld>e  er  ben  15  Renner  1600 
als  OrbtnariuS  eingeführt  warb)  Sburfürft- 
lieb<eäcbftfd}eT  SlppeHation^ftatb,  ©epfujerbe* 
Sburfürftlic&en  Confiftorii  bafelbft,  beö  grauen- 
Collegii  Sollegiot,  aud)  beffelben  unb  ber  fy\)U 
nifeben  Nation  bep  baftger  Unroerfitat  Senior, 
Unb  Sanonicusf  be*  boben  ^tifftö  Stterfeburg. 
£>en  25  «Map  1618;  an  bem  $fmgjMD*ontage, 
befdMo§  er,  in  bem  47  3flbre  feines  SllterS, 


i43«br  fang  Warnt  ,u  $üd>en,  naWptt  Jin  £bctV  unl)  *»  28  barauf  mit  grof, 
»en  i648  an§iub^rebigeranber©t.^eter^  f««}  feeprange  »u  ber  £rben  begattet.  €r  bat 
Strebe  *uSrepberg,cnblic&  1632  $lmtP,$rebu  Ji*t  aOetn  bep  innjm  «eben  bic  e*uler  auf 
get  bep Setfelben.  3"  feinen  gar  rief  gebruef  ten I  ***** moefcntlid)  gefpeift,  foru 
forebtgten  nennet  er  ftep  SS.  iheol  Btccti.  €rt#'J«n;»*  befobten,  baj  e«  nae^  fernem  Jobeal- 
unb  £cbn^crrn  auf  «Wo* au.  3ra  3ahr  .634 ! '°  *Nten  ©*nberlK&     et  bem pli* 


fiel  er  auf  ber  Sandel  mitten  unter  ber  ^rebigt 
um,  baj?  man  ihn  beimtragen,  er  aud)  ein  ganfc 
3apr  barnieber  liegen  unb  feine  Slmffc  J3errid> 
tungen  anbern  überlajTen  mu|tc.  *2Bäbrenber 
garten  @d>nxDifd>en  Belagerung,  ben  1 3cnner 
1643  roleberfubr  tbin  biefer  S"fall  nee&tnubl*/ 
barauf  er  audb  ben  19  Renner  befielen  3abrc<* 
im  62  3abre  feine«  Sllter*  geflorben.  XOüi> 
föen*  grepbergifebe  £ircfcn*£i|rorie,  Ii  ^beil, 

P-  '5?«  ^ 
tDirtt>,(9)iid)ael)  ber  ^btlofopbie  "iDlngifter, 

t>on  ficipjig  gebürtig,  nabmben  10  «September 

i«4obie  ?icentiaten*unb  ben  «  51pril  1641  bie 

©octor^ürbe  In  ber  Sie$t$.©elepr|amfeit  an. 

t>o0cb Caps.  Annal.  p.  576.  578. 

X&ttt),  (Äpael)  bepber  SXecbtc£)octor  unb 
$tofcflbr  ju  £eipug,  gebobren  ben  63enner»547 
ju  Hemberg  in  ©d)lefien,  jlubirte  ju  ffraneffurt 
unb  ßeipjig,  roofelbit  er  im  27  3apre  junt  erflen* 
tnable  jutn  Ütotorc  ^agnifico  ermeblet  mürbe,  & 
Erlebte  eine  Solang  am  SobnrgifaVn  >^>ofc  alt 
Cancer;  fam  naebgebenb«  jurücf  nac^  £eip> 
iig,  unb  erlangte  feine  pormablf»  gehabte  tyo* 
fe§ion  beö  €obiciö  mieber,  mürbe  jugleieb  5)irc/ 
ctor  betfCcipM'flHcfocn  €onfiflorii,€bur^acb|lfd)er 
äppcllationö/SRatbi  unb  Slflfefjbr  im  Ober«i)o^ 
(öeriebte;  wie  auto  Canonicum  ju  ^Werfcburg^ 
unb  Orbinariuö  ber  Suti^n-Sacultaf,  feprieb 
Oratione»,  Programm»»  k.  unb  (larb  ben  3  55e* 
cembet  161  \,  in  bem  64  3ab>e  feine«  aifcnf, 
ebne  £eibe«^rben,  baber  er  4000  ©ülben  ju  ei- 
nem  ftrep^ifc&eDor  i2(^tubenten  in  bafigem 
Conoictorio  vermachte.  @t  b>ntet(ie§: 

1.  Ont.  de  ampliatdine  tlirpi»  Witik'mdec  Sa- 
xonicx,  in  multiphces  propaginet  dilatatc. 

getpiig  in  4. 
a.  De  antiqaicate  Ac  dignitate  gen  eis  Hene- 


^refreta  Thean-.  Eruditor.  Pcgcb  8eipjiget 
Annale*.  JUüllcrs  <S äebf.  Annal«.  ttbtcti 
Leortnom  erudirum.  <0roffer«  8auf.  tDlettfm. 
©ä>n>«rijen*  ©efd>.  ber  <&utit  £eipj.  p.  39. 
«.  p.  4».  @ad)fen»€oburg.  ^)ift.  p.  210  u.  f. 
216.  JLubcTviQS  Reliqu.  MSCT.  T.  IV,  p. 
5 1 2.  Witten«  Diar.  Biogr.  P.  1.  Drmifcü 
Bibl.  ClafT.  p.  1260. 

ttKttfy  (^Dlid>acl)  tu  8on>enberg  in 
fien  ben  14  October  1^71  gebobren,  not  bep'  bmm  tynfitim  Xuni^s  «Suropdifdfw  ®täS* 

•   ^itu* 


ni|ierio  geneigt  gewefen ,  unb  bat  bemfeiben  feine 
^{ilbigfftt  genieffen  taflWu  3nbem  etju  ibrem 
^Sorbaben  bes  ^IBitmxn  »Äaileitf  ein  ebrlid>etf 
Icgiret.  VoqcIb  geipj.  Annal  p.  319.  $6 g. 
«berri  Lenrin.  erudic  p.  68  U.  f. 

Wirtb,  (^eter)  Soctor  ber  ^>r>ifofe|>^ie  un^ 
Rheologie,  €anonicu«  ju  58ref lau  unb  8iegntfc, 
wie  aud)  ^rofejfor  »u  «elpji9/  unb  €oüegiat  im 
grauen  <£oüegio  bafelbft,  gebobren  ju  Eembera- 
im  3uüU«  i46i,f$rieb  Commentariolum  in 
rTalterium  OavidU  k  Hymnos  lacros,  nuMcbcn 
3o&<mn  Äljmithtf  1540  ju  Jeipjig  ebirf,  unö 
bet  bafelbfl  1579  in  12  roiebet  aufgeleget  n»r* 
ben.  €t  frarbjulKom  ben  18  3uliuö  1521. 
itbttti  Leorinum  erndirum.  §vifii  Bibtioch. 
Gesneriana.  » 

XVxttf),  Ofpcörpu«)  ein  SReefcwgelebrter  ju 
Ccipjig,  mar  1 609  bafelbft  gebobren,  bielf  ficb  ei* 
ne  gcitlana  ju  ©traflburg  auf,  befud>te  petnaeJt) 
bie^ranfeofifd)en,  (Jnglifd)cn  unb  ^oüanbifdben 
Slcabemien,  mürbe  bep  feiner  3urücfhmft  ©o* 
etor  unb  ^rofejfor  ber  «Kecbteiuecipjtg,  folgcnbtf 
2l|TejTM  bei  Ober^of«©end)ts  unb'feiner  $a* 
cultat,  unb  (larb  ;654  am  erläge.  &  bifpu» 
tirte: 

1.  De  condiÄione  fiirtivi,  i633# 

2.  De  raftirurionibus  in  integrum,  EeipUg 
1640. 

3.  De  depofito  &   fequeftrarione,  ebenb. 
1 640. 

4.  Refol.  L.  cunÄos  populoi  J.  C  de  fumm. 
Trinit.  ebenb.  1648. 

f.  De  paenirentia  iu  hQ'a  circa  ju 3  verfantibus, 

ebenb.  i6ea. 
6.  De    obligationibui  in  genere,  ebenö. 
1653. 

7«  De  jure  doriom,  ebenb. 
8.  De  infanticidio,  cbcnD. 
5re{>er«  Tbeatr.  eruditor.     VoQetg  geipiiger 
Annales,    «betti  Leorinum  erodit.  Bibiiitb, 
Gribneriona,  P.  II ,  p.  60.  100.  23  r« 

«JfPcS^J  ^uWPW,Me  ^ofpinwnua,  im 
Xlll  «öonbe,  p.  970  u. 

VOivtb,  (OBiganb)  jiepe  TViaanb,  im  LVl 
^anbe;  p.  641  u.  tf. 

VOittb,  (COBilbefm  Eubroig)  erläuterte  ^Jo# 
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XCittb  Ct>ieb*oDer  *4ukr.)    »i  14 


^rulor'SÖu*,  in  Deutf*er  unD  §ran$6)*if*er 
epra*e,  mit  Dienll*en  Anmerkungen,  unD  lie§ 
es  1736  in  8/  |U  Eeipjig  wieDer  an  Das  ti*t  tre> 
ten.  Ätipj.  (ßelefcr**  Seittingen  oon  1 73  6* 
p.  840» 

U>trt6,  (Dieba^bet  Kaiiber«)  fonft  au* 
ein  4><frl«  oDer  ttct&e(jler  genanntem.  Re- 

ceptotor  oDer  Occultotor  furum  five  latranm% 

feto  rM>ei>len,  im  Xlvii  SßanDe,  p.  825. 
unD  XEirf&*>&4U«.  Sftun  ift  wohl  an  Dem, 
Da§  Die  QBirtbe  unö  fehler  Der  SMebe  ober 
«Kaub«  bie  allerargftc  21rt  oon  Eeuten  fmD,  ot>ne 
wel*c  fonft  niemanD  lange  »erborgen  bleiben  fan. 
L  i.  ff  de  recepwt.  fmD  aber  allster  Die 
emitht  ober  £el)ler  Der  ©iebe  eigentli*  Diejent> 
aen,  mct*e  Die  SMebe  unD  «Räuber,  ober  au* 
andere  bofe  unD  lafterbajfte  £eute  wiffentli*  unb 
boßbafftiger  3Bc*  oerbergen,  unb  wel*e  fte, 
aa&Dem  £  einen  «Sfeftf  @elD,  ober  etwa*  oon 
Dem  aejioblnen  (Sute  empfangen  haben ,  wieDer 
laufen  laffen,  Da  fufelbige  Do*  hatten  greiffen 
formen.  L  l.  £  eod«  U  I.  C  de  his,  qui  latron. 

£tft  geDa*te  SBirtfc  oDer  fehler  nehmen  ent* 
roeDer  Die  QBaaren,  ober  bie  ^erfonen  ein. 
<fcn«i  n>et*e  Die  gejtohlnen  ©a*en  ju  fi*  neb.* 
men,  werDen,  na*  Sßerorbnung  ber  9iomif*en 
SRetbte,  eben  fo  ge|trafft,  wie bie  ©iebe  felbften, 
L  14.  C.  de  fort.  £>iefeaber  nehmen  Die^erfo* 
tien  enmxber  wr  ober  na*  Dem  SBerbrc*ea  ein. 
<3Bel*e  Die  ®tebe  unb  sauber,  ober  anber  Der* 
alei*en  ©eftnbe  »iwor  einnehmen,  Damit  fie  ir>re 
befe^haten  vollbringen  f  ont}en,  werten  eben  mit 
Der  erraffe  angefehen,  a(*  wenn  (ie  mit  ihnen 
©efeöf*aflfk  gema*t,  unb  oon  Dem  !Raube ober 
^ebffabtefelbft  mit  antheil  genommen  hatten, 
mie  bieroon  Der  1. 1.  ff  de  reeeptat.  iu  »erflehen 
ift  ^iehe  au*  Erimnemaim*  Comment,  id 
d  l  9Bel*e  ihnen  aber,  na*  ooObra*ter 
<$bar,  nur  bloffen  Unrerf*(eijf  geben,  werben 
wiUfubrli*  gerafft,  L  1. I  2.  C.  de  hu,  qui 
latron.    C<trp30t>  io  Prad.  Crim.  qu.  134.  n, 

?7  u.  ff.  ©elinber  aber  »erben  Diejenigen  ge> 
Strafft.  n>el*e  fie  nur  biofferDing*  oerbergen,  aber 
fi*  ihrer  Wter.'Shaten  ni*t  theilhaffrig  ma* 
eben.  SBel*^  eben  au*  oon  benen  <2fcrwant> 
ten,  Eheleuten,  e*magern,  Äinbern  onb  ©tern 
ui  fägen  ifr  erg.  L  1.  ff  de  Bon.  eor.  qui  ante 
lencenr.  2Bie  benn  insbefonbere  Fein  QJater  %u 

mwm  fan'  ^  tt  ^nm  toftebaften 
(iiobn  angebe.  25rumiem<jmt  ad  L  3.  ff  de 
reeepot.  mo&eft.  pifiot  Vol.  I.  Conf.  34.  o. 
a7tt.ff.  CoccejUS  in  Difp.  de  Socio  Criminis 
La.  IL  36.  hingegen  gehet  biefe  Slu*nab* 
mt  unb  ^inberung  ber  (Straffe  biejenigen  nt*t 
an,  n>d*e  fi*  Der55uben*©tucfeni*t  tbcilbaff«= 
tia  ma*en.  arg.  I  IO.  C.  ad  L.  Fab.  de  plag, 
^onft  fmb  b,ietDon  au*  entf*ulbiget  Die  offen* 
liefen  9Blrtl)e  unD  ©aftgeber,  n>el*c  Derglci*en 
bofe  Ceute  unmiffenb  einnehmen,  weil  ihr  Söeruff 
M.  (Safte  ju  beherbergen,  unbfte  au*  ihrer  $ro* 
fefeion  na*  Dartu  gejmungen  merDen  fonnen. 
1.  un.  S.  fin.  ff  farri  adv.  na«,  canp.  ^BBic  ihnen 
Denn  au*  ni*t  gebühret.  Der  an!ommenDen  3u* 
ftanb  oorbero  ut  erfotf*en,  mo  fie  m*t  Dur* 


Q5cfeblc  Darju  \>erpfli*tet  fmD,  wie  in  Dem  2lrtt» 
efei:  tTirt|)0*4au4  Neroon  mit  mebrern  ßchan« 
De  1 1  roirD.  ^Bcnn  aber  jemanb  tt'unofd; äfft  hat, 
Da§  eine  bofe  ^batooübra^merDenjbU,  unDfoU 
*e  Dur*  eine$n$etge  oerhinDern  fön  tue;  foifi 
er  aüerDing*  ftrafft'äüig,  mo  er  fof*e*  ni*t  thut 
unD  DaDur*  Den  (5*aDcn  oerhinbert«  &tvüv 
inSynt.  Jur.  Civ.  Exerc  48.  th.  105.  Zeiget; 
in  Theatr.  Jor.  ad  üb.  42.  tic.  16.  ff.  de  Reeeptat. 
Ucberboupt  tfi  alfo  hieroon  bie  SKegei  &u  ma*en, 
ba§  biefenigen,  fo  &)iebe  unb  Raubet  miffcntii* 
unb  oorfefcu*  ober  gcfahrli*er9ßeife  häufen  unb 
Verbergen,  ober  au*  nur  bie  oon  ihnen  geftohto 
neu  unb  geraubten  (rächen  oertufchen  unb  un^ 
terf*lagen  helfen,  na*  ^rorbnung  ber  gemeü 
nen  SKe*te,  mit  eben  ber  Straffe,  010  bie  S)iebe 
unb  SKäuber  fclbfl  beleget  werben  follen.  1. 1. 
ff  de  reeeptat.  1.  4g.  §.  1.  ff  de  fort.  L  I.  C.  de 
his, qui  Utron.  vel .  al.  crimin.  reos  occult.  Jlartbv 
Xec^r  Lib.  IL  Art.  13.  t>mn&ou&ec  in  Prax. 

Rer.  Crimin.  C.  102.  n.  7.  c.  1 1 0«  n.  f  3.C,  II©V 
nf  1.  U*  f.  langer  de  quill.  &  tortur.  c.  9.  n.  1 1  g, 
3Bomitau*  befonDers  Daö  alte  f  cutfdye  £ani>» 
Ked>t,  fo  mchrentheilö  au^  Den  ^ränef  if*cn  @efe# 
$engc§ogenift,c  1x5. n.  io.ubereinflimmr,allwo 
folgenDe^SerorDnung  }U  beftnben ;  $B  er  ©ieb  ober 
„Zauber  häufet  ober  hofet,  ober  fie  mit  $ftfff 
„ftaref  et,  wirt  er  be§  uberwunben,  M  Dann  rc*t 
nift,  fo  feil  man  über  ihn  ri*ten,  wie  re*t  ifr,  al* 
„über  jenen. »  ©ie&e  Ax^mamtt  @peperif*e 
Sbronicf  Lib.  IV.  c.  17.  p.  331.  Unterbeflen 
oerflchen  bie  9le*«=(55elehrfen  fol*e^glei*wohl 
nur  adeln  oon  bem  Salle,  wenn  bie  «UBirthe  unD 
fehler  berS)iebe  mit  biefen  juglei*  eine  (Semein* 
febafft  betf  <3erbre*eng  eingegangen  finD,unDib# 
nen  hülffrei*e  ^anD  gelelflet  haben;  Da§alfo 
megen  -hloffer  Qlufnehmung  unD  Beherbergung 
ober  gjerheblung  Der  S)iebe  nur  eine  wiüführli- 
*e  ©eftraffiing  ©tatt  hat.  Catpjot»  in  Prac^ 
Crim.  qu.  87.  n.  n»  «.  f.  UnD  qu.  134.  n.  40, 
U.  f.  Äninnemmm  ad  I.  1.  C.  de  his,  qui  iatron. 
X>tt$CV  in  Oecon.  Jur.  üb.  III.  tit.  10.  th.  6\ 
noc  1.  p.  gio.   Qtvpt  in  Vf.  mod.  tit.  de  reee- 
ptat. §.  1.  ^Bibriger  ^eonung  aber  fmb  Qc^iltet; 
Exerc.  49.  th,  40.  unD  XJ0ernr)eT  in  Sei.  Obf. 
For.  P.  vi.  obi;  492.  'Bie  Denn  au*  befoiw 
Dermin  Den  €hur*(Sa*fif*en  Canben Die 5>ie« 
beö^irthe  unb  fehler  auf  glei*mafig  ge> 
f*winbe  2(rt  eben  bie  Straffe,  wie  bie  ©lebe 
unb  «Xauberfelbft,  anzuflehen  haben  follen,  wenn 
fie  glei*  oon  Dem  £Mcb|tahle  JHbfl  unmittelbar 
ni*t  mit  partteipiret  haben.  @iehe  Da^  ttT<m> 
bat  oon  1719.  wt$en  gefcfjrwnber  Ofreqni* 
rutiö  bet  Ä^uher  utiD  ©iebe,  §.  voiv  wollen 
<uid>  ni$>t  röenigerjc.  inglei*en  c«nß»  40. 
p.  IV.  unD  XX>etnr>ec  c.  L  ©I  wirD  aber  Den/ 
no*  hierbep  erforbert,  baf  1)  bie  ©ieb«*OBir* 
che  unb  fehler  }um  wenigfren  mittelbarer  QBei/ 
je,  al*  bur*  lei*terc  Q>erf«uffung  ber  gefrohl« 
nen  <Sa*en,  ober  bur*  Deren  Söerjeljrung  bet> 
Denenfelben,  ober  fonft,  oon  Dem  ©iebfrnbie  par* 
tiripiret  haben,  f.  ©aö  üttli&tMQs<Ztt<mb<xt 
oon  1710.  wel*e*  bepm  XOtttfyct  d.  obf. 
492,  n.  13  jubefinDen,  nebft  einem  <mDem*n<W 
Ö4t  oon  1721.  wel*eß  eben  Diefer  XX^nrnfjer 
in  Supplcm.  nov.  ad  1\  VI.  obf,  49a  b.  f  mif" 
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ibcikt;  unD  a)  ea|j  tiefet  mittelbare  ©ewinft 
bie  (Summe  oon  12  fKtbl.  12  gl.  auämaeben 
muffe,  ©iebe  Die  erft  angesogenen  ITianttate. 

fommen  ülfo  in  Dkf.-m  (entern  Salle  oornem* 
lieb  folgcnbc  UmftanDe  ju  mcrcfcn  oor;  1)  baff 
Die  £>iebe  unb  Der  Wepler  niebt  oor  £clffcr 
unb  «O^itflefpanc  gebaltcn  werben,  unb  Dasjeni. 
ge,  wa*  ber  (entere  bewarf)  partfcipirct,  ober, 
wenn  er  mit  gerechnet  worben,  partieipiren  loa* 
nen,  benen  erfrem  niebt  »u  (Kitten  fommen  foHe; 
«)  ba§  ber  £ebfcr  mit  ber  orbcntlidjcn  (Strafte 
bcö  Strange«  beleget  werben  tonne,  wenn  er 
glcicb  niebt  oon  einen»,  fbnDern  nacb  ©rtegenbeit 
ton  mcbrern.&iebfräblen  (al*  wcldjc  bieruutcr, 
wenn  ber  £eblcr  niebt  wegen  ber  Qjkrr>eima» 
efcung,  unb  beffen,  fo  er  baoon  genoffen,  bereit« 
getrraffet  worben ,  allerbingt?  stammen  ju  red)* ' 
nen)  bie gefegte  (Summe  genoffen  bat?  3  >  Dafj 
«uffer  Dem§aUe  bet  mittelbaren  ©enieffuns  Der* ' 
glcicbrn  £ebler,  wenn  fd)on  Dasjenige,  fo  fie  oon 
geftoblncn  (Saeben  ocrbcitnliebet,  ein  mebrersoe* 
tragen  moebte,  nitbt  mit  ber  'Sobefcfonbern  nad) 
<8cfinben  mit  einet  aufferorbentlicben  ober  will« 
fübrlicben  ©traffe  au  belegen;  4)  baf?  benen 
£eblem,  wenn  fie  oon  bem  gcftoblnen  fclbft  1  a 
(Rtty.  1  a  gl.  unmittelbarer  ober  mittflbatet  5ßek 
fe  genoffen  baben,  n>eDer  bie  nabc  Q5eni>anbtnit' 
mit  bem  2>icbe,  noeb  bie  oon  bem  S)iebe  erfolg 
fc  SSicbererftatfung,  obet  bie  oon  bem  SBeftobl* 
tien  bem  £>icbe  gefebebene  £riaffung,  ju  fratfen 
f  omme.  25ertOej>  in  Promt,  Jur.'  Vol.  II.  v.  Re- 
ttptatora  Furum,  eonff  enrftebetaud)  baraurf, 
fo  einer  bie  ^bätet  wiffcntlieber  unb  gtfabrlieber 
Qßcife  afcet  unb  tränefet,  fie  ober  U>r  unrecht  ©ut 
gan&  obet  »um  «Sbeil  annimmt,  bcimlieb  oerbir* 
get,  beherberget,  oerfauffet  ober  oertreibet,  obet 


ibnen  fonft  $orbetung,9i<irbunD  «epftaub  tbut, 
ober  unjicmliebc  ©emeinfebafftmitibnen  bat,  eine 
äemlicbe  unb  genugfame  Sinjeige  wibet  benfcU 
ben  |u  einer  genauem  unb  befonbern  Unterfu^ 
d)ung,  unb  nacb  ©elegenbeit  aucbwobl  jur^or* 
tur.  P<ifiL  <om Ii;  (Picvtdjt i  d>i 'bn .  Art.'4o. 

t  XVirtff,  (Dorff,)  fiepe  Xfcirt&o^ai«. 

XEirtt),  (CBafU)  fiepe  VCittb. 

TPirtr),  (k<tu»t)ftct)e  &aüs*yOirtb,\m  XII 
5Banoe,p.  91a  u.  ff.  Dergleichen  &t;usMrcr, 
eben*,  p.  899  u.  ff.  &<w«{)alrim0,  cbenb.  p. 
90a  u.  ff.  unb  VOittb. 

VCirtt),  (Citren*)  Kuppler,  Kupplerin, 
(Bclegenbetromö^et,  (0clcgfn^eir«nmc&eriii, 
^urcn.tlDtrrbfcf)afft,  Kuppeley,  Kupplere?, 
X>etluppclun$,  ^ureiu^aus,  ^uren-^erber« 
ße,  gftt  Leno,  Lenoamum,  Crimen  lentcitti',  Im. 
ponar,  $ranfc.  Moquerau,  MaqutreUtt  Moque- 
rellagt,  Bordeli  4>uren*VOirtbe  oberÄupplrr 
beiffen  biefenigen, welche  entweber  6ffent(icbe^)u. 
ren,  ober  boc^  anbere  unjüc^tige  unb  leichtfertige 
2Beib«*'5>erfonen  baufen  unb  berbergen,  ober  ib* 
nen  in  ibren  Käufern  unbCJBobnungenaücrbanb 
uiianftänbigc  unb  fernblieb«  S)ingc  ju  fbun,mü 
^ßiffen  unb  OBiUen,  unb  befonbert  um  febnöben 
©ewinft«  wiBen,  oerflatten,  ober  fie  auefr  wobl 
felbftbarju  verleiten  unb  oerjfübren,  eö  gefebebe 
Slei*  in  <in<m  offetitli^en  ©alt»  unb  SBirtb* 


ober  anbern  $rioat*£aufe.  &  ifr  aber  fo  \vo\)l 
in  5lnfcbungber©röffe  unbeebwerc  biefcöQScr- 
breeben*,  aW  aueb  bep  beffen  «eftraffung ,  tbeiltf 
wegen  ber  ^erfonen,  obDiefelben  ciuanber  mit 
iölu«  s  5reunbfd>afft  ober  fonfl  oerwanbt  fenn  , 
ober  niebt,  tbeils  nueb  wegen  be$  baber  erbalte* 
nen,  ober  notb  tu  ^offenben  ©ewinnö,  ein  Unter- 
tcbeib  ju  maeben.  &  gefebiebt  nemlieb  biefe  <3)er* 
fuppeiung  obet  Verleitung  iurUnjue^t  entweber 
oon  benen  eitern  gegen  iljre  ^oebter,  ober  oon 
Denen  ^bemannern  gegen  ibre  3Beiber,  ober  enö- 
lieb  aueb  oon  anbern  Äupplern  unb  Kupplerinnen 
gegen  frembe  '^erfonen,  unb  jwar  um  ©eminn* 
ooer  cmigerlep  öenuffeö  wiüen.  (Sie  gefebebe 
aber,  oon  wem  fie  wolle;  fo  ifr  unb  bleibtet boefr 
allcmabl  cmrt  ber  febweren  flfifd)lieben  Vcrbrc* 
eben  unb  UcoeJrbaten.  OBenn  bemnaeb  bie 
tern  ir>rc  ^oebtet  ttm  eine«  febnöben  ©enuffc*  untfc 
tcbum.  iiebcn©ewinnß  wegen  oerfuppeln  ober  an- 
bern pioitituiren  unb  feil  bteten,«m  mit  ibnen  Di« 
©eilbeit  unb  ?ßouuft  ju  büffen,  ob  eö  gleieb  al- 
lercmgij  ein  abfej)eiiucbe«  SBcfen,  oon  leibliebeu 
Altern  nur  *u  gcbciwfen,  dl<  benen  im  ©cwifTen 
obgelegen,  u>re  Äinbcr  tn  ber  ©otte«furd)t  auf* 
juetiieben,  unb  fie  eber  00m  ©dfln  absubaltcn. 
ai»  barju  anjuret$en;  fofinb  frtbige,  benen  Siech- 
ten nacb,  am  £eben,  unb  jwar  befonberö  mit  Dem 
£cbwcrDte,  abiuftraffen.  Novell,  14.  deLcnon. 
»erlut»  P.  V.  Cond.  40.  n.  6.  aOwo  Diefe«  U* 
fterjw*  febwerer,  all  eine  Werbtbat,  gefebäfeet 
wirb,  «öeftebe  aud)  Carpiov*  p«a.  crim.  p 

°^14  ^  %[b<  bi§f«W  ein 
unb  andere«  @efc$e,  (0  nurwn  Verlieruna  Der 
oaterlid>en  ®cwalt ,  wie  aud)  ber  ^uftmciruna 
oon  bcroerfuppelten  ^oebter  Vermögen ,  <bcr- 
weifung  In  bie  -SBetaüc  ober  ©erg^ruben,  u.  f. 
w.  burcb  erftgebaebte  N»veU.  ,4.  de  Uno«. 
oerbefierf,unb  Ärafft  beren  auf  bie  ^uren^ic*- 
tbc  unb  »eben  Äuppler  bie  ©cbwcrbf^tMffe  ae» 
fejet  worben.  S)ic  peinl  &1*  -  (0er«cfar^ 
Crbn  Äa^fh ■        V,  beftat.get  biefe 

tif'puti  Wef««af!er  im  9td« 
mm ^«**uorf,d>  felbfr tapital.  hingegen 

J"»W?  M-  8-  ^  6.  nur  bie  SXutben*etraf. 
(trrolifcfoi  Zanbcs'QrbnunQ  Lib  VII.  tit  » 

macbet  aueb  fernen  Unterfcbicb  iroifd)cn  einem 
Verfuppier  um  ©elbetfunböewßHh^ 
S  Viv^f  ^d)ffmi5fdr  bar4u  bebülffW 
NQft  3cbod)  finD  Im  angejogenen  13  %\tet 

nnTmÄ^n^c??nu^  »a  We  nur 
eine  wiUEubrlicbe  ober  £eibe^@traffe,  baift  Z 

nnge,  balD  tcbarffe,  na*  VerfÄX  t  itlC 

geltrafft  ju  werben  pflegt.   <Tto«  §"  fin^  L 
lacfeer  ad  Ord.  Crim.  Art.  iaa     feanft  m  l ^ 

au*  in  ben^n  m\kmm 

ein 
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«in ^ater  feine  ct>rhct>  gebobroe  ofceenur  natür. 
licpe  $ocpter  alkin  oerfuppclt  hat,  ingleicben  ot 
fie  noch  eine  3ungfrau,  ober  eine  SBittwe  gewe* 
fen;  foncerne« mirD in  einem DiefecSdflr,  roi«  im 
anbern,  gleicher  ©tröffe  ©tatt  gegeben.  23er; 
lta>  d.  1  n  ioo  ff.  $ia  nAcpft  wollen  jrcac  ei» 
nige  SXeät«gelebrte  Dieuon  gemeinen  Stechten  ©er* 
oeDnete  Capital»  ober  gebende  tr äffe  auch  auf  Die 
©augammen,  £ofmeifterinnen,  sfcruDer,  QSor* 
münDer,  unbaOeSöefeeunDte,  fo  ihre  abgewbbn» 
t e  eber  ihrer  0uffia)t  anoertrautte  <3Beib«.  s2>erfo* 
nenuir  Unjucbt,  unD  jwar  Gewinnt  halber,  ju 
©erfuppeln  ficpunte*fteben,erftrecretwifren.  <>iti- 
gegen  lobet  4>aunoU>  T.  II.  Lib.H.  ©ieSftep. 
nung  C<*rp3ö»o  i.  c.  n.  64.  SfBeil  in  Der  €aro. 
linifc&en  .&4ltf»©eticbt«'£)rbnung  au«Drücflicb 
nar  Die  Altern  unD  Eheleute  gefegt  worDen,  unter 
reellen  aber  obftebenDe  ^erfonen  allf>i<r/  al*  in 
einer  ©trafr©a<he,  nicht  ju Oerzen ftnD.  ein, 
©>emannaber,  Der  fein  ebeweib'um  ©enufle« 
Kitten  uir  Unjucbt  au«fe&et  unb  ©erfuppelt,  ifr 
nach  Den  gemeinen  Siechten  ebenfaQ«  mit  Dem 
©cbroerDteiubeftraffen,  intern  er  noch  Arger,  all 
ein€f>ebrt($erifr  1.  auxilium.  37.  §.  3.  ff.  de  mi- 
nor IX  §.lenocinii.  ff- ad.  ad  L.  Jul.  des  du  lt. 
p.&.<5.<D.SIrt.  122.  aTarp30»inPraa.Criii)p 
p.  li.qa.71. 0.  i4U.ff.  ^trrcf  in  Uf.  mod.  ff. 
tit.  ad  L.  Jal.  de  adult  §.  40.   §rbU4>  *>*n  §tb* 
li4)3biira;inComment.ad  Ord  Car.  IUI.  Lib.  III. 
tit.  5.  $.1. u.a.  ©iefe  orDentlicbe  ©traffe  bot 
aucprtatt,  ob  gleich  eine«  ©on  Den  Aitern,  ober  Der 
Ehemann,  Die  tocpuroDerDa«  £beweib  juc  Ün# 
iiicbtoDeriumCbebrucbenicbt  felbft  anlocfet  unD 
»erführet,  fonDern  nur  wiffentticfe  unD  unter  Der 
.ßoffriungeine«  wm  ©tuprirer  oDer  0)ebrecber, 
ta  er  fiep  bernocpDertalber  mit  Demfelben  ju  ©er* 
gleichen  geoencft,  ju  empfabencen  ©ewinnfte«, 
UfoetunDjuldft,  ba  er  fiep  j  £•  fteüet,  al«  fcblaffe 
«r,  ba§  leichtfertig*  3Bann«<J>erfon*n  bep  feiner 
Socbter  ober  grauen  au«  unD  eingeben,  unDb*r* 
na«  n»  oemStuprirer  oDer€bebred)er  fiep  wü:cf  • 
licp  orrgleicpt,  unD  ©on  ihm  ein.  ©tücfe  ©elD 
ober  einen  anDern  ©ewinn  empfabt.  ttTenoa> 
deM.Q.Ub.n.  Cent  VI  caf.  534.0.2«.  Corp* 
30t>cl.n.»a.U.ff.    Ötcrcfcl.     »ertod)  in 
promt.  Juf .  Vol.  IV.  v.  ItBocinrum,  $  2 .  SOBte  Dt  im 
Oberhaupt  erfbrbertwtrD,  DagDer@ewinn  au* 
würcflicb  erfolget  fep,  unD  langt  Die  alleinige  £off> 
nuna  Defjelben  jur  otDentlid>en  SBeftraffung  nicht 
|U.  <Cavp}VOC-  I.  n.  5  2.  V>a$tV  in  Junspr. Cron. 
p.  142.   »ertod)  L  c.§.  1 .  3««  beift  e«  in  Der 
P»     (5*  <l>.  Slrt.  122.  nur:  „©e  jemanD 
,7tin£beweiboDer  ÄtnDer,  um  einigerlep  ©eme§ 
„miüen,  wie  Der  Lohmen  bat,  wißiglicp  ju  unepr. 
«U*en#  unfeufcbenunbfiäncliajen  <2Bercfen  ge* 
',braua>nWfl,  Der  ift  ebrlo§,  unb  foMaä  Q5er. 
„mögen  gemeiner  9Re4ten,  geftraffet  »erDen.n 
ÜnD  in  Dem  mrnbergifc&tn  €ntautffe  Derfelben 
fdnat  Diefer  «rticffcl  alfo  an :  „©0  jemanb  fein  O* 
Lmeib  ober  ^od>ter  aufierhalb  Der  eh«/U«n  einiger* 
Jm  ©enie§,  u.  f.  ».„  «m€nDe  aber  mir  d  Die 
©traffe  ettoa« Deutlicher  au^geDrucf t :  „Uno  foüen 
„mit Ruthen  aufgehauen  unD D<6  8anDe* ©errate» 
„fenwerDen.„951oöt>onDerC8erfuppeiungberÄin. 
Uer  unD  ehenxiber  Durch  ihre  eitern  unD  £b<man* 
nergebanDelt/  unD  Diefen  ledern  Die  ©traffe  Der 


^hrloilglPeit  angefunDiget,  wegen  ihrer  übrigen 
Q3eftrjjfungaber  |icb  auf  tat  gemeine  ober  Sbüt* 
gerlicbe  SKecbt  belogen,  alönacb  welchem  bieÄup* 
peler  ebenfalls  mit  Der  ©traffe  Der  fcbrlofiafcit  ju 
belegen,  welche«  alfo  hier  nur  nac&gröftem  Diccpt 
unD  ®iDiflf  cit  auf  tat  neue  beftdtiget  WtrD.  lieber« 
baupt  aber  wirb  ju  Diefem  Q3erbrecben  er  fo  rfcer  t  1) 
einb&fer,  berräglicberunbgefdhtlicver^orfa^  2) 
bie5Jbficbt  auf  einen  gewiflen  ©ewinnft,  3)  Di« 
Q)erftattung  unD  ©ultung  fchdnDIicher  unD  un* 
iücptiger  Landungen,  unD  4)  Die  würef  lieb*  QJoD* 
bringung  Der  ©eilbeit  unD  2BoUuft.    UnD  wenn 
Diefefi  alle«  alfo  bep  Denen  Altern  ober  (Ebern  än nern 
iufammen  fomtut;  fo  finb  biefelbcn  alebenn  am 
«eben  fcu  beflrr.ffen.    ©ai  erfte  ober  fcen  bifen 
unb)  gefdbrlicben  QJorfab  anbelangenb;  fowirD 
felbiger  im  oorherftebenDen  Slrticfel  Durch  Da* 
SHJort:  WUligUcI?  aufJgeDrucft.    hieraus  fol» 
getalfo,  öagmitDemj  nigen  gelmDer  ju  ©erfahren, 
welcher  auo  erheblichen  Urtachen  Darju  fiiüe  ge« 
fchwiegen  hat,       au«  wahrfcheinlicher  gut  cht 
por  einem  allju  mächtigen  ober  graufamen  Ciebha* 
ber  feiner  Tochter  ober  feine«  ^beweibe« ;  ober  au* 
9?otb,  al«wenn  i- ber  franef e  €h<mann  fcaö 
Q5etre  böten  mu§,  unbber©o§beit  feine«  fredpen 
5Beibe«  nicht  wiberftfbenf'in;  ober  aber  wenn  er 
nur  wegen  Hoffnung  ber  ©eflerunej  gefchwieaen, 
unb  fte  auch  auf  einigerleo  Steife  ju  ftraffen  unD  ju 
jüchfigengefuchthat.   Strycfin  UCmoU.  ff.  tit. 
de  adelt.  §.  40.    5Ba*  al  er  hierndchft  Den  ©e# 
Winnft  betrifft;  fo  wirb  im  obigen  Slrticfef  au«« 
Prucflichaefagt:  Um  einigcvüp  <Benie$  mtilttt. 
©enn  e«  ifl  eben  niö)t  nitbig,  Daf  Der  ©ewino 
oDer  ©enug  burebau«  in  ©elDe  beftebe ,  fonfcern  etf 
langt  pißfaD«  ein  feDweber  D^u^en  oDer  ^Sertheil 
ju,  welchen  Der  jtuppler  au«  feiner  Verkuppelung 
geneufl.   ^aher  Denn  auch  eine  wolluftige.  SBe« 
qu.'mlicfcfeif,  atlerbanfc^tj  .  nn^  Jrmcf  haaren, 
ober  ©efrdfie  unb  ©ef^ffe,  ©chwelgerepen,  u.  f.  w. 
nichtbaoon  au«gefchlo(Ten  werben.  |)ierbep  fragt 
e«ftcfc,  ob  Denn  auch  Der  3u  waep«  berühre  hielep 
ju  jiehen  fep,  al«  wenn  j .  &  einer  Der  betitfaen 
^?dcenaten  biefem  ofcer  jenem  Dctapib  ju  ©efaOen 
fcplicffe,  Damit  er  a(«Denn  ju  einem  Defto  anfebnli* 
epern  (ihr  «n«amte  gelangte?  2lntW.  Sachtem 
eigentlichen  ©innebe«  tapfer«  ju  urtbeilen  atbbt 
ret  e«aDerbing«  auch  hieber.  £)enn  e«  ift  Doch  in 
foicbemftaOe  ebcnfaU«  auf  einigerlep  ©enu§,nem» 
(ich  auf  einen  fcbdnblichen  ©ewinn,  auf  eine  au*» 
träglichere  Sfiebienung,  auf  eine  €hren*©teOe  ebne 
wahrhafftigen  Üiubm,  ahgetielet;  ob  jwar  fi  er« 
lieh  wohl  ein  jeglicher  OcMoiu«  feinen  «DMcenä« 
ten  gar  leicht  ju  fcpQfecn  wiffen  wirb.  *3Benn 
aber  Der  QSatec  ober  ^bemann  feiner  fochtet 
ober  feine*  ^beweibe«  wollüftige  unD  unfaifche 
£eben«<2lrt  ohne ©enuß ©erbebiet;  fo  bat  nur  ei» 
ne aufferorDentlicbe ^eftrajfung  fruit.   <T utp^ov 
inPraä.  Crim.  p.H.  qu.71.  n.43.  3anacbDem 
bürgerlichen  Siechte  hat  gar  Um  ©traffe  ftatt, 
wenn  Der  SÄann  feine«  ^eibe«  (Ehebruch  ©er* 
fchweiget/UnD  feine  Verehrung  bekommen  bat, 
1.  29-  §•  2.4.ff.nd  L.  Jul.  de  adulc  wenn  nur  Dec 
gjiann  Den  t£b<brecger,  Da  er  ihn  «uf  Der  würef' 
licpen  $bat  De«  Ehebrüche*  ertappet  hat,  nicht 
entfommen  laflen,  MnDfem«hebrecberifche*ciBeib 
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nacb  wieoor  jur£be  bep  ftct>  behalten  pat.  princ. 
d  L  29.  ©aber  beDfenet  fiep  aueb  Der  Jtaofet  in 
Demmebrmabl«erroebnten  120. 2!rt.  Der  p.  4>. 
<B.4>.  Der  Jormalien ;  gebrauchen  Uff.  9?un 
aber  »«Deutet  Da«<2ßort :  JHaffen,  in  unferer  ©eut» 
fdjen  e pr acb e  n icb t  c  troan  nur  eine  iblcfx  © cbanDt 
2haf .  Da  Der  kupplet  Da«  Opffer  Der  ©eilbeitan» 
Dem  »ürcfi  d>  DarfteOet  unDjur  Unjuc^t anbeut, 
fbnOern  aueb  eine  betrüglicb«  3',|dtTunq.  ©ag 
olfo  febon  genua  ift,  wenn  Der  QBater  oDer  (Ebe* 
mann  mit  3Bifjen  unD  2ßiflen,  Da  er  boeb  Denen 
(lincfenDen  Siefen  unD  ©claoen  Der  ©cilbeit  fein 
£au«  »erbieten  unD  fle  au*  ftlbigem  »erjagen 
rennen,  felbige  Dennoefc  mit  feiner  Socbter 
oDer  feinem  ijheroeibe,  um  eine*  fcbänDlicben 
©eroinfte«  willen,  fünDigen  unD  mit  ihnen 
Unjuebt  treiben  Mft.     €«  mug  abeo  au*  Die. 
je  leerere  »ür<flicb»olIbrücbt  roorDen  fe»n.  5>nn 
jbnjtrodreDiefe«  <3*erbrecben  nur  eine  oorgepabte 
ÖJerfuppelung,  mitbin  bloß  roiDfübrlid)  ui  be» 
(haften.    3m  übrigen  rotrD  in  Dem  obangejoae» 
nen  l.  29.  ad  L  Jui.  de  adult.  jroar  nur  uon  einem 
fuppleri<cpen  £bf  manne  gereDet,  oon  Denen  ©tern 
aber  infonDerbeit  feine  SJWDung  getban.  3m* 
mittelfl  ifl  Doch  Der  @inn  De«  Äuofer«  Carl«  De«  V, 
au«  Dem  oft  geDacbten  Sir  tiefe!  mnlänglicp  juerfe» 
Den,  unD  aueb  »cm  Gävpycv  c.  I  Durcb  unter» 
fdjieDenebepgebracpte  SKet&t«  ©prüc&e  genugfam 
beftarefet  roorDen.   2Sre$  in  commew.  ad  Ord. 
Crim,  Art.  1 2  2.  p.  3  7 1  u  (f.   <£>ie  fremDen  $er. 
fönen  aber  focigentiid)  Die  Äupplcrep  treiben,  unD 
Qßci  b«<  ])en"on?  n  um  ©enuffe«  roegen  oerfuppcln, 
oDer  iura  (Ehebrüche  unD  jur  Unjucpt  Untetfcbleiff 
unD  £ülffe  leiften,  Da«  ifl,  roennaufler  Den  €1» 
tern  unD  Cbeleuten  anDere  ibnen  niebt  anoertrauete 
93 . :ib«  ^ertönen  \  c  1 1  njueb  t  oDer  jum €bebru<pe 
anreihen  tinPanrerer@eilbeit  feil  bieten,  unD  a'fo 
eiaentlicbe  ffuppelep  unD.puren/SBirtbfcbafft  au«« 
üben,  al«D  1  ftnD  öffentliche  ©oft  »unD  6cbencf< 
Ußtr  t  de,  S&aDer,  unD  Dergleichen  tyerfonen,  Die  tu 
t»an  )U  SSef&rDerung  ibre«  ©eroinnfl«  unD  9tU* 
ften«  fcb6ne  2lufrodrterinnen,93aDreiberinnen,unD 
anDere <2Be(b«'<Stücfe palten,  Die  Die  Pen re  berju 
locf  en,  unD  ibr<  ©cbambafftigfett  mit  3Biflen  unD 
SE&ien  De«  <2Birtl}«  unD  /)iiuö<^>errn«  feil  rra» 
gen  ;  fo  fmD  Diaelbigen  nacb  Dem  ^Bürgerlichen 
fXecfcn  unD  Der  Sttepnung  beroäbrter?Kecbt«gelebr» 
ten  mit  Der  Seben«<©traffeju  belegen.  Novell.  14. 
Carp3CP  in  Praä.  Crim  P.  II.  qu.  71 .  n.  46. 2>er= 
ltd>  P.  v.  Cond  40.  n.  6. 6  6    ©eflebe  aber  au  cb ; 
^ÖCT0CTsOecon.  Jur.  Lib  KI  tic.  r  r  .  th  g.p  830.  ; 
hingegen  in  Der  p.<5».(0.<l>.arf  «»J.  ifl  auf  0«  ' 
Äuppclep  nur  eine  mUlfubrlicbeetr.iffe  gefegt,  a(«  i 
Da  ftnD  Die  ganDe«*3Berroeifung,  Stellung  an  Den  1 
Oranger,  »bfcbneiPung  Der  Obren,  Da«SXutben* 
ausbauen,  u.  f.  m.  UnDbinDertnicbt/  Da§inDie. 
femärticfel  Die  Jormalten :  Um  (Bexoinns  cDer 
<8emc§  voäien,  niebt  gelefen  roerDen,  inDem  Die 
Äupplerepen  an  unD  »or  ftcb  feton,  nacb  Anleitung 
Der  SR  cDte,  um  ©erainn«  wegen  gegeben  \u  feyn 
gemutbm..flTetn)erren  I.arhleras.  4.  §.  aitpnetor 
ff!  de  his,  qui  not  infam*    $tblid)  »Ort  SroUcf)«* 

burctP  H-  Lib  HL  tit.  5  §.  2.  <£>te  QBorte  De« 
bemeiDeten  12?  5lr<iriel«  Der  p.4>.<0.4>.  felbfl 
lauten  a'fo:  »^acpDem  jum  Dtcfenmabl  Dieun* 
»oerflänDigen  2Beibe«bilDcr ,  unD  juoor  Die  um 


«fcbulDigen  ÜJedgDlein,  DiefonflunterleumDe  dyrii* 
„dje^etfoiienfinD,  Durcb  eiliepe  b6fe  Äenfd>en, 
„«Diann  unD  QBeiber,  bbfc:  betrieglicber  <2Bei§, 
»Darmil  ibn  il>r  jungfraulicb  »Der  fräuliebe  €f>r« 
,^nmommen,  ju  junDlidjen,  fleifcblicben  ^SBercf en 
i,ge)ogen  roerDen,  Diefelben  bojföafftigen  Äupplec 
„unD  Jtupplertn,  aueb  Diejenigen,  fo  »iffentliiec 
rSefäbrlicber  unD  bogbafftiger  ^Beig  ibre  Raufet 
»>Durju  lepben,  oDer  folcbe«  in  ibren  ^)duffrn  ju 
„befebeben  geftatten,  foflen  neicb  ©el.-genbeit  Dec 
„^erbanDlung  unD  9?atbDer  SXecbt«  95erftdnöu 
„gen,  e«fep  mitOSermeifungDe«  ?anD«,  ©teDung 
„an  Oranger,  3bfcbneiDiing  DerObren,  oDer  Sluö* 
„bauungDerSKutben,  oDeranDern,  ge|lraflrt  mer# 
„Den-  n   €«banDeltalfoDicferSlrticfel  pon  Denen 
eiqentlicb  fo  genannten  Kupplern  oDer  ^)uren« 
OBirtben,  al«  Der  fcbdnDlicpften  unD  abfcbeultcfc* 
flenjlrt  8eute,  tpie  fte  Der  Äaofer  ^ufiinian  in 
Der  i4CTot>ellc  umflanDlid)  befebreibet  unD  ab« 
mablet,  toelcbe9?opelleroobl  menb  radre,  Dag  fte 
iu  Deflo  befferm  QSerftonDe  unD  ÖßerabfcDeuung 
Diefe«  Q?erbrecben«  pon  einer  jeten,  befonDcrtf 
CbrifllicbenObrigfeit  jum  6fftcrn  uberlefen,  ju» 
gleidjaber  aueb  mit  mebrerm  9?acbDrucf,  0I«  lei» 
Der !  an  tbetlfOrtcn  )U  gefebebm  pflegt,  au«aeübet 
rourDe.  ©enne«  fan  mit<2Borten  faum  aenua 
au«geDrurft  roerDen,  n>a«  po<  ©cbaDen  au«  Der 
tepelep  unD  ^)uren*2ßirtbfcpa  jft  oor  Da«  gemei- 
ne <3ßefen  entfpringe.   ©onft  fan  bien»n  aueb  in 
Philipp«  moi*nai?roctat,Den  er  in  granfeLNfi« 
fdjer  epradje  unD  unter  Dem  $ itul :  T>a$  DieC«. 
tfyoUfdje  Religion  Den  &taat  vevbevbc,  g«. 
febrieben  bat,  p.87»9^-  ein  mebrertf  nacbaelefen 
»erDenjaflrooDerfeibe^o  niebt  au«  Der  Äuppelep, 
Docbgemt§  au«  Deren  ^Burcfung,  oDer  Der  aei/en 
unDun?ücbtigen  8eben«=2lrt ,  perm6ae  einer  «Dia* 
tbematifepen  ^erbinDung,  bepnnbe  oOe«  Unglücf 
in  Den  SKcput Hefen  berleitet.        mtrD  aberD^n* 
nccp^ep^eilimmuna  Der  Durcb  Diefee»  gafterper» 
roüt  cf ten  ©tratfe  in«aemein  auf  folgenpe  UmfTan* 
De  oNnebmlicb  r)auf  Die  €brlicbfeit  Der  Derfübr» 
ten  ^etb«.^  fönen,  2)  Die  JÖogbät  Der  Äupplec 
u:iDÄapplerinnen   3)  DcnDaber  fomoblpor  Die 
oerfubrten CBeib«  «j>erfonen  felbff,  al«uud>  4)  00t 
Da«  gemeine  vöefte  entfpringenDen  ^cpaDen,  ge* 
feben,unD  felbige  in  befonDcre  55?tracbtung  qe\o» 
gen.   (5)ie  Cbrliepfeit  Der  p<-rfubrtfn  QBeibtf* 
^erfonenanbelangenD;  fo  begeben  ftcb  Dob'n  fcie 
im  nur  angeführten  1 2?  3rncfel  Der  p.  4,.  (0.  a>* 
b'finDHcben  ^Oorte :  UfifcfeulDicte,  fonft  urmer. 
IcumDe,  ebrlicbe  Perfonen*  sbenn  anDere,  c>ie 
toonfelbfl  febon  unD  au«freoen  ©tücfen  geil  unD 
unjücptig  ju  leben  befli)fen  (t"D,  beDürjfen  niebt 
erft  anDerroeitiger  Slnrei^unoen,  noeb  einetf 
Äuppler«  oDer  Kupplerin.    ©0  fan  man  aueb 
niebt  fagen,  Dag  Diejenigen  oerfubrt  roorDen,  mel- 
cbe  fieb  au«  eigenem  Antrieb  allen  5lrten  Der 
©eilbeit  unD  SföoUulr  äberlalfen;  obgleid)  Der» 
jenige  De«balber  niebt  ungeflrafft  bleiben  fon, 
roelcber  Durcb  fein  Sutbun  Den  ©raD  Der  «o§. 
beit  oermebren  bilffr,  unD  Derjenigen  allen  QJor» 
febub  unD  S5ep(lkmD  leiftet,  Die  oorber  febon 
megen  if>rer  natürlichen  Unart  unD  9?eiaung  ^uc 
©eilbeit,  oDer  Durcb  ibre  angembbnte  liePerlicbe 
febeng.Slrt,  bemühet  i|T,alle  Girren  Der  Umucbt  unt> 
2Bonu|lau«iuüben.  UnterDeflen  aber  ifl  Dennoch 
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Der  fWglicbeSufanb  unD  Da*  Unglücf  Derjenigen 
um  fo  Diel  met)t  *u  betauten,  rrcldje  unfcbulDiger 
<2ßeife  t>ecfftbret  roorDen ,  mitbin  fmD  aucb  Deren 
cBerfübrer  unD^erPupplerum  fo  nacbDrütf  lieber 
}U  beft  raffen.  SeDocb  mug  aucb  Der  leitete,  oDer 
Der  Äupplcr  unD  .fmreroSEBirtbe  ibre  93o* b«it  unD 
g?f abritte  SSemübung,  Dtefelben  ju  oerfuppeln 
unD  }u  txrfubren,  gerouj*  unD  bePannt  f»pn ,  tote 
folcfce  i.  g.  oon  Dem  Äapfer  ^uftiman  in  Der  14 
Hör  eil«  fattfam  befcbricDen  roirD,  aüroo  nebmlicfc 
gefaget  wirD,  DieÄuppfer  bätun  Damable?  ganlje 
gdntet  unD  maneberlep  Wertet  Durchtrieben,  unD 
mit  Den  armen  Rhenen  gleicbfam  eine  ^agD  an* 
g rfMet,  fte  aucb  Durd)  »nbietung  ollerbonD  ©e, 
faencPe  unD  QJcrebrungen  angelocf et  ,  ja  fogar 
Sßürgen  angenommen,  Dag  fie  bep  DenÄupplern, 
fo  lange  c$  Diefen  gefällig  fepn  roürDe,  al6£uren 
bleiben  rooiten,  u.  f  ro.  9?un  ift  roobl  9«roi§,  1 
fb  t>iel  Die  erfreriebltenetücfe  anbelanget,  Die  b<u» 
tigen  Äuppler  von  Den  alten  roobl  ni$t  Diel  ab« 
ireteben.  3a,  Da  beut  ui  Sage  befonDert  Durcb 
fdritfe  Der  unjucbjtge  Umgang  unD  Die  fcbdnDhcb* 
(len  t'ifbc«--cjjcc|ldnrn-|Te  noi  letzter;  alö  cbe* 
matyft,  getfifftet  unD  unterböten  roerDen  Pönnen; 
fo  oerabfdumen  aucb  Diefen  QJortbeil-Die  Äuppler 
untrer  Reiten  niefct,  uno  merDen  immer  noeb  mepr 
neue  fc&dnDlicbe  Äimfte  unD  Strien  Der  SSoäbeitcn 
crfunDen.  ©0  oiel  aber  Den  Daber  entftebenDen 
eBcba^n  anbelangt;  fo  bejtebet  |lcb  felbiget  roobl 
oornebmlicb  unD  orocntlicper  'JFeife  auf  Die  £bfs 
liebfiit  Der  oerföbrten  SQJeibfl^er  fönen,  UnD  ifl  er 
au*  nad)  ©cfcbaffenbeit  Cerfelben  eigentlicb  ju 
fcbä&cn.  UnterDe iTcn  ift  Docb  Ijierbcp  allerDinge 
aucb  0a$  gemeine  S3efre  in  Sßetracbtung  w  jieben- 
&abet  roenn  oleicb  ein  Kuppler  nur  beruhigte 
unt>  öjfcntl<cb<  £uren  b<*lt,  mit  Denen  ebenen 
QSTnb«  -  $crfenen  aber  an  n  i\  unD  gar  niebte*  ju 
fAaff<n  bot;  fo  fan  er  Dennocb,  roenn  er  Diefe 
Opfer  Der  Dffentl  cb/n  ©et*b«it  £bemännern  am 
beut,  um  mit  ibnen  QBollud  unD  llnjud)t  ju  rP«- 
gen,  ;ur  ©raupe  gebauen  roerDen.  Carpjo»  c.  1. 
o.  62  unD  70.   <2Beld;e  ©träfe  audb  auf  Denjeni 
gen  )u  erflrecfen,Der  etroan  mit  Der  Qßenu&^ucbe 
behaftete  3Beibö  33ilDer  unter  bdlt,  Die  bernacb  Die 
mit  Urnen  ju  tbun  babenDen  flRanm*.<J>erfonen, 
unD  *.<£.  tie  an  Dem  Orte  inSÖefafeung  HegenDen 
€olDaten,anfiecfen.  2Bie  Denn  Ärefi  in  Com- 

menf.sdOrd.Crim.  Art«  123.  §.  l.n.4.p.  377. bl« 

ieuger,Dag  oon  Den^elm|t4Dtifd>enSRe(btidelcbr> 
ten  in  einem  Derqleicben  ibnen  oorgefommenen 
ÄaUe  einer  alfo  befebaffen  geroefenen<ilB<ibe;.^er. 
fon  ein  gelinDer  Qtaup  iöefen  )uer!annt  morDen. 
^dnft  aber  roirD  in  SJnfebung  Der  aefdjebenen 
QJerfuppelung  Fein  Unterf<bieD  Ccö  ©ffcblecbtcö 
beobachtet,  rote  nid)t  weniger  aud>  Der»  oDer  Dieje- 
nigen Denen  Kupplern  bep.ne  sedier,  roelcpe  nur  ihr 
Darju  berleiben ,  oDer  Deraletcben  Utuucbt 
Darin ne  ausüben  laffen,  mitbin  aud;  bepDrn  in 
Den  obigen  103  Slrt  cfel  Der  p.  ^.  <0  0.  eine 
gfei(tmä§'ge  Straffe  juerfannt.  ßroar  mad  tie 
Dafelbfr  nabmbafft  oemaebte  SlbfcbneiDung  Der  Db» 
ren  anbtlunat;  fo  roirD  bmt  ju  5<»9«  oon  Denen 
Slecbw  ■  ©clebrten  auf  bob«n  ©ebufen  fo  leiebt 
nid>e  ntebr  Darauf  erfannt  unD  gefproeben;  unter 


reifier  Damit  beleget,  ©onjt  aber  bobtn  Digfaü« 
Die  übrigen  in  mebrerroebntem  123  ^frricfel  erjebl» 
ten  roi  iifübr  lieben,  oDer  anDer«  gteiebmäßtae  ©traf» 
fen  nad>  ^3efd;ajfenbeit  Der  <£<broere  unD  ©rofjf« 
DetJ  QSerbrecben* ,  Detf  DaDurcb  gegebenen  ^erger» 
niffe*  unDoerurfacbtenecbn^eii«,  Der  Dabep  mit 
unterlauf  enDen  fBoesbeit,  u  f.  ro.  allerDing*  gac 
roobl  flatt.  %m  übrigen  Dienen  aacb  m  Dcf?o  hef« 
fern  ©ubalt  unD  ÜbfMiang  Diefeö  QJerbrecben« 
Die^ucbt*  unD  ^t-cf .  ^iufer,  roo  Dergleicben  }U 
baben#al*  eine«  c er  beften Littel, man mog  uleid> 
bierbep  auf  Daö  gemeine  SÖejte,  ocer  Die$rioat» 
iöejürung  Der  Äuppler  unD  .fcuren'^ßirtbe  feint 
befonDere  Slbficbt  nebmen.  Rre^  1.  c.  §  1 .  per  tot. , 
Buffer  DemfanroiDer  Die  Äuppler  unDÄuppl/rin* 
nen  aud)  bürgerlich  ui  ^fe^ung  Der  oon  ibnen 
perurfaebten  börgerlicben  ©cbaten  geplagt  roerr 
Den.  arg.  rit.  ff  deScrv.  corrupt.  j.g.  ^ßenn  ein 
oon  feinem  Djficiret  auf  Daö  tbeuerjle  angeroorbe» 
ne<2olDat  t>on  einem  Äuppler  ©erführet  roirD^og 
er  ftcb  mitfüren  einigt,  Die  mit  Der^nutf» 
©<ucbe  bebüjftet  finD,unD  Da  er  oon  ibnen  eben» 
t,>  Ii  6  angeflccf et  roorten,  ju  roeitern  Ärieg<*<öien# 
flen  untücbtig  ift.  Rrcg  1 0  $.  2.  £>b  nun  roobl 
tbeil*  9lecbtj»£ebrer  oermepnen,  Dag  &u  Der  ei* 
gentiteben  iöefcfcajfenbeit  Diefer^iffetbat  unr  Da« 
mit  einer  ein  roabrbafftiger  Äuppler  genennet 
roerDen  m&ge,  wenigfren^  Drep  Äupplerepen  ge« 
fcb«b«n  fepnmüften;  fo  lebren  Dennocb  £rrli4> 

I.e.  Carp30Utn  Praö.  Crim  P.  U.  Qu  71.  n  29. 

Äerger  in  Jurispr.Crim  p.  143.  unD  anDere,  Dag 
befonDer6  inSlnfebung  Der  ibre  jöcbter  oDer€b<?» 
roeiter  oerfuppelnDen  ©tern  unD  Sbemdnuer  uj 
Der  orDentlicben  Ccbend»@trajfe  aueb  r.ur  ein  ein» 
&igerfolcber.£anDel,  Da  nebmlicb  Die  ^erfuppe. 
lung  roegen  @elD,  oDer  einigerleo  anDern  ©,'roinn< 
unD 0? u iitnä  gefebeben, Denen dieebten nacb genug 
fep.  ^mmittelft  fmD  Dennocb,  roie  bcre:ttf  im  vor* 
b<rgcbenDen  erinnert  roorben ,  unD  aut  Dem  fol» 
lenDen  noeb  Deutlicbcr  erbeücn  roirD,  gar  oiele 
,y,iiie,  Da  roegen  Der  mit  unterlaufene en  erleid)« 
ternDcn  oDer  befebroercnDen  UmtlänDe  Die  in  Denen 
bebten  auf  Die  Äuppelep  unD  ^aren^irtb» 
febaft  gefeJjte  ©trajfen  nacb  Ödegenbelt  foroobl 
gemilDert,  aiö  aud)  gefebärffet  roerDen  f  6nnen.  Sllfo 
fAUt  &.  €.  gegen  Altern  unD  €bem4nner  Die  geben«« 
Straffe  roeg,  Da  Die  QSerfuppelung  nidjt  roegen 
©eroinn*  oDer  Eugene  gefd)iebet,  fonDern  Die  ©» 
tern  unD€bemdnner  ibre?6d)tcr  oDer  €b<n>eibec 
auö  purer  Ceicbf finnigf eit  profrituiren  unD  jula^ 
fen,  Dag  fie  ftuprtrt  oDer  aueb^bebrud)  mit  u>en 
begangen  roirD,  unD  roerDen  (te  al^Derm  mit  einer 
gefmDern Ctrajfe  belegt;  tfTertocb  de  Arb.  Jud. 
Ouift.Lib  If.Cenr.  6.  caf-jj*.  n.  g.  alä  etroan  mit 
Dem<Staupcnfcblage  unD  Der  eroigen  £anDe«J<3Ber« 
roeifung.   Carpjoo  in  Praa.Crim.P.II  Qu.71. 
n.  38.  ©efgleiien  Da  fte  DU  ÄinDer  unD  ^bcroei# 
ber  niebt  au^Drücflicb  jur  llnmcbt  onetetr^eben, 
ober  ibnen  fonft  jur^urerep  unü  frum£b<brucbe 
©clegenbeit  gegeben  haben ,  fonDern  nur  renn 
oor  ftcb  felbfr  febon  mutbroilliqen  ÄinDern  unD 
Bibern  mebt  juroiDer  fmD,  unD  ibnen  Dergleichen 
lieDerlicbeg?ben«»  Slrt  nacb  ihren  03 e fallen  \u  tu* 
ben  oerflatten/  ale?Denn  roerDen  fie  ebenfalls  nur 


Denen  e>,olDaten  aber  ifl  fte  noeb  in  6ffterm@e.  roiUfübrlicb  beftrajft;  immaflen  fie  folcbergejlalt 
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nicpt  in  Die  Darauf  gefeite  (Straffe  MMll 
t£arpjot>  c.  1.  n.  40  u .  f.  SBenn  nur  eetn  oerboff 
te  r  ©ewinn  unb  %ipen  Den  ^Biflen  UnD  Die  9eacp» 
febung  DetfOScttertf  oDet  Ehemann«  ium  ©führ- 
ten bat,  af«Da  etwan  Dermaler  oDerSBann  fiep 
mit  $lei§  al«  unwiffenO  aufteilet,  pernaefe  aber 
Denllniücpter  ober  £bebrecfeer  jjpling«  übereilt, 
unD  felbigenftehenDetfSulfc«  unter  gtDrobeterJOf* 
fenbabrung  Dec^r>at  oDer  Seihe«.  unO£cben*&e. 
fahr  einen  geratetet  abpreffet.  3Bie  Denn  auffet» 
Dem  auefe  ein  jebweber  anDerer,  Der  ju  Dergleichen 
twrgepabtcm  Uebetfall  mit  Slatt)  unD  $bat  bebülf» 
litt  tft,ebenfalI«Perfon|i  auf  Da«  Verbrechen  Der 
Äuppelep  gefegten  «Straffe  unterworfen  i|t.  I. 14. 
ff.  ad  L  Jul.  de  adult.   4)ier bep  fragt  e*  fiep  nun 
nicht  unbillig,  ob  Denn  auch  too^l  einem  auf  Der 
Ö:t>^t  ftlbfl  ertnppten  (Sbebrecper,  roenn  er  Den 
Darm  gtfominenen  unD  tt)ri  beProfeenben  Spanne, 
ou«§urcfet  oor  Pem$obe,obct  wegen  ©eforauji 
ein f 6  anbetn  ar 0 1 J  n  Unglücf i, etwa«  gegeben  ober 
DerfprocpM  hat ,  au«  Dem  tic.  quod  met.  eauf  ijc- 
feolffen,  unD  er  alfo  roieDer  in  Den  oongenetanD 
gefeh«  »erben  möge  ?  Qcrycf  in  Uf.  mod.  ad  d. 
tit. §.  1  i.macfet  einen  Umtricpiep,  0b  per  ertappte 
€bfbrecfeer  einefcplectte  unD  geringe,  oDer  eine  oor. 
nehme  ^rfon  frp;  Dag  alfo  jwar  Pitfen,  weil  et 
n iefet  getöbtet  w«Pen  fönnen,  nicpt  aber  auep  je. 
nen  /  weil  er  foaar  au  d>  getöbtet  roerDen  f onnen, 
obiger  JKccpt«  §üu(  )U  ftatten  fommen  foUe.  UnD 
ima*  fefeueßt  bemelbeter  ©teyrf  cl-alfo:  ©leter 
befürchtet  einiget»  Unalücf  ,oPer  Den  $oD  mitSXecpt ; 
folglich  fan  er  Diefefturcpt  niefet  ju  feiner  £ntfcpuL 
Wounn  t>orfebn&en.  allein,  roenn  man  Die  (Öucfer 
genauer  rro^aet;  fo  i(l  Piefer<Scplu|j  niefet  rtcfettg, 
wie  gar  kicpr  ein  jeber  oon  felbft  einfepen  wirb, 
Wenn  er  ben  I  7  UnD  g.d.tie.  quod  met  cauf.  mit 
gehörter  äufmerrffamfeit  Purcpliefet^l«  wocurcp 
einem  jeten ,  Der  tn  einem  QJerbrecfeen ,  et»  fep  in 
Wn«  tor  e.nem  e«  wolle,  ergriffen  Worten,  wegen 
Der  ihm  eingejagten  $«rcbt  gebdffen  wirp.  3m 
maffm  ja  fepen  Ulptan  unePauUue*,  al«  Die  Ur* 
feeber  De«  geDacfeten  l.  7  unb  8  DiefenCinwurf  ab» 
gelehnet haben.  <2Bie  tenn  befonDer«  in  1. 7 au* 
*>rücf  liefe  gtfaget  WirD:  Timuit  enim  mortem. yd 
vincui.i ;  quanqaam  non  omnem  adulterum  licet 
occidere,  vcl  furem,  niii  fe  telo  defendat:  fed  po- 
tuerunt,vel  non,  jure  occidi,  &  ideo  jußus  fucrit 
metos.   ©ae?  beigt :  Denn  er  hat  fiep  cor  Dem 
$obe  ober  oorÄettm  unD  &anDen  gefurcht:  ob 
e*  gleicp  nicht  erlaubt  ifl,  einen  jeDtoeben  €öebre» 
«frer  oberJöieb  )U  t6Dten/  roenn  er  fleh  nicht  mit 
einem  t&Dtlicpen  ©croepr  »urCffiehrfehet:  fonpern 
fte  haben  entroeDer mtt'&tty, ober  niept  gttoötet 
»erten  f6nnen,  unD  n>4re  fblcperJ  Daher  eine  bil- 
lige unD  gerechte  furcht  geroefen.    9Ifo  hat 
^trpcf  nur  biebepDenißeDeutungenDeei^Borteö: 
Jufius,  gerecht,  mit  einanber  oermenget.  Jöenn 
Diefftf<2Bort:  3uftuj,$ntdjt,  beoeutet enimeber 
fb  üie!,  ale)  snre^rnD/  Snutfam,  ^inlanglicr;, 
ober  aber  re^rma^g/^rtÄf^wsett/ODer 
mit  Äcc^r.    ttun  aber  fan  in  öem  bemelDeten 
tit.  quo<i  met.  cauf  nur  Die  erfle  ®ebeutung  ftatt 
paben.  eofepieft  fiep  auep  hiehernicptDer©chlug  I 
au«  Dem  1. 22-  §•  3-  ff  ad  L.  Jul.  de  adult.  ^ßenn 
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(per  ju  fepmähen  unt  )u  fepimpfen/  nxil  ihm  auc^ 
frep  flehet ,  Denfelben  gar  ui  tobten;  d.  1. 22.  §.  3- 
fo  roitb  folglich  auch  Der  Ehemann  befugt  ieon# 
Pem  €pebtecper  turcp  ^urept  eiro.k«  abjupreffeiv 
ttie  Qtrrdf  folgert,  ©enn  Der  Verneig  <5)r  unDr 
roelcpen  papinian  in  d.i. 22.  t>on  Der  Hortung 
auf  Die  <§cpimpfung,  als  oon  Den  grbffern  aum 
«einem,  hernimmt, roirD  oomUtpiano  unppau« 
lo  in  Dem  1 7  unD  8-  quod  met  cauf.  Ic  05  e  k  c\e  n* 
peit  Detgtage,pb  einem  über  Der^hat  ertappten 
QSerbrecper  etroa«  abgepreßt  werben  möge?  offen* 
babtiiep  oerroor  jfen.  gutem  Darf  ja  Den  Siebten 
nach  fein  Un^ achter,  roenn  er  c, Liefe  auf  frücbet: 
^hat  ertappet  roirD/  getbbtet  werten,  ^olgiic^ 
becarf  et)  gar  nitfet  erft  einer  weiilduftigen  Unter* 
fucfeung,ob  Derftlbe  getöbtet  werten  fönnen,  oDcr 
nicht?  wie «ttycf  cl.bepjubringen  bemühet  »ff. 

©icbe&tefj  inComment.  adÖrd.Crim.Ait.  12  a. 

§  j.  ©a  aber  Der  ^htmann,  oDcr  QSater,  Teimm 
OBeibe,  ober  jemet ^oepter ,  nicht  halb  oen;  An- 
fange Durch  Die  Ringer  (dfee,  fonDcrn  nur  gemaefc, 
Da  er  fie  jätfing»  auf  ter  Unjucpt  t>ter  Dem  tübe* 
bruepe  betreten,  ihr  wiche«  Verbrechen  oeiiiene, 
unp  fte  Dagegen  mietcrum  )u  @naten  auf*  unD 
annähme/  ober,  ^ebmaep  unD(^cfeanDe  m  wr« 
metben,  fcpwiege^  unD  immittelft  Da«  ^hcroeib  cDec 
Die'iocpter  ju  be||«cn  ftefe  befleipigt?;  unD  wenn 
er  auep  icfeon  oon  Dem£bebiecper  oDer  Unjucfetec 
wegen  De*  ihm  angeifeanen  feahnrepifepen  Äffi  onttf, 
oter  wegen  feiner  unp  feiner  ^oepter  ^efcpimpf* 
fung  etn  <£>iücf  e  ©elb  annetfeme ;  fo  roäre  Deel* 
halber  Dennocp  DtcSfecmanti;  oDec  ^Bater,  ohne 
helfen  <<&\\Jtn  unb  9ißülcn  ber  Ehebruch  begangen 
woroen,  oor  feinen  ^)iiren » ^EBinh  uuDÄupplec 
iü  achten,  noefe  De«wegen  abjuftraffen.  Jjroficb 
wnStoLcr^biitg  l  c.  §.  3.  unbRrefj  I.e.  J.  3. 
S)enn  obgleich  Üctlid)  v.  v.  Cond.  40.  ter Vans« 
naep  uiuenudjt ,  ob  ein  $gemann  fein  auf  Dem 
ebehriicpe  erfunPcnei  €beweib,  ohneiBcgchung 
De«  tafter«  Der  Äuppclep  iu  ©naDtn  aufiuhmen 
möge,  unD  entliefe  Dahin  fehltet,  pop"  ohncQjor» 
witfen  DerCbrigfcü  DieQ3er,ethung  bepQJermci* 
tung  Der  etraffe  Der  Aiuppelep  niefet  gcfcpiljni 
fönne(melcfeem  auch  ^runnemÄtmad  l.  26.  ff.  ad 

L.  Jul,  de  adult.  ut;i  ötryct  in  t'f.  mod.  tit.  eod. 

S>.40.bepp(licpten,  weil  felbiger,  Da,  er  ihrer  SJcer>» 
nung  nach  gleichwohl  inept  auflhtr  aUvt  e<feufO 
wäre,  wemgften«  einige  ©traffe  oerDiente;  fo  bt* 
baupttn  Dennocp  anDere,  unb  befonDere; cf arp$ox> 
c  I.  n.  3 1  u.  ff.  mit  beijerm SXccfete,  Pap"  Der  1 2.  §. 

lenocinii,  1.  mariti.  29.  ff.  ad  L.  Jul.  de  adult.  unD 
Der  I.  crimen  lenocinii  C.  eod.  burcfe  Die  Nove/f. 
1 17.C.  g.  Autb.  fed  novo  jure.  C.  ad  U  Jul.  de 
adult.  töUig  aufgehoben  unD  entfrafftet  werDen. 
<3ßie  Denn  allerbmg«  wohl,  jumaol  beutigeel 
$agc«,  einet  De«  SuuMacfeen«  nurtig  wäre,  Der 
feine  au«  menfcplufetr  (gcpwccbhctt  gefallene 
unD  um  OSerjeifeung  bittenDe  Ehegattin  eher 
niefet  mieDcr  annehmen  weite,  er  habe  Denn  )u- 
oor  fein  aepörnete«  unD  gecrönte«  ^afenrep* 
^jaupt  öffentlich  bep  ©friepte  corgewiefen,  Da* 
mit  etf  in  Da«^3rotocoll  >u  ewigem  SlnaeDentf ett 
eingetragen  roerte.  $r6(id)  von  <ichd)i  but  tj 
c.  1.  UnterDeffen  6e)euget  Dorfe  Rre£  c  L  §.  3  . 
not.  1.  pa^  Die  Stnaifcpen  SKeeptegeleferttn  bepm 
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Cbeoborico  p.86i.  n.».  einen  €bentann ,  ber 
na*  erhaltener  <2Biffenfd>aff!  oon  fein««  <2ßeibe« 
begangenen  <£  behrucbe,  $}rot>  unD  <£pecf ,  unD  c  i< 
nenanbern,Derein@tücfe©elD  genommen  harte, 
um  nur  ju  fcbweigen,  mit  ber  ewigen  ?anDe««<2Ber» 
wrimna beleget, tu fic rocf) In nge aen ,  wenn  fte  nur 
feinen  ©ewinfr  oon.  ihrem  ©tiUfcbweigen  gehabt 
bdtten,ibnen  Wog  eine  jeitltcbe  tanDe*<£erweifung 
juerf  annt  hoben  rourüen.  2'ß  ,  <wo hl  aud;  erfibe« 
me(D<rcr  Ärefj  felbfr  nicpt  in  SlbreDe  ift,  Dag  ein 
€bemann.  roeltfcer  nach  erhaltener  ^Nachricht  oon 
feines  SEBeibe«  <5bebrucpe  ihr  folcber,  nur  nad>. 
Drücflicbowmetfrunboerabfebeiiet,  ob  er  ihn  fenfl 
gleich  O&Htg  Der f d)  we i f) e t ,  c e m  1  i 9  § .  ».  u n b  4  ■  H ".  a d 
I  Jul  de  adulc.  \\\  golge  aucfc  nod)  beut  )U  $oge 
oon  aller  Strafe  frep  unb  log  ju  fprecbm  ftp,  unb 
f«b  oe^brtlber  auf  Die  bepm<T<n-p>ot»  c.  1  n.  3*.  b* 
jinDlicben  Rechts  S  prüche  begebet.  «jJBelcbe«  aße« 
aud)  gar  leicht  auf  bie  unad)tfamen  Altern  |U  beu» 
ten.  <3Biebenn  nitbtweniger  aucbbie€ltern  unb 
^emdnnerjuh&renftnP,  roenn  fie  nur  eine  wapr» 
fcpetnlidje  UnwifTenbeitMrfcbuQcn  tonnen,  n?ie  |cl. 
d)e«  nicht  allein  bie  Analogie  Cer  peinlichen  SXecbttf. 
gelehrfamfeit,  fonoern  aueb  Ber  d.  l.*9-  anrdtb. 
Är c&* c  I.  ©leidjergeftall wirb  auch <in  Ehemann 
wn  «Der  SÖeflrajfuna  mit  Recht  loggefprocfcen, 
ttclcbvr  lieb  mit  Dem  Ehebrecher  /  naefebem  er  oon 
brrDbrigfeit  wegen  De«  mit  feinem  £h«weihe  be. 
gangenen  £bebrud)«  bereit«  abgeflrajft  woroen, 
wegen  feine«  bürgerlichen  3mereffe  oergleicpet. 
Cktri»  qu.  18.  n.  it.  3a  fo  hat  aud>  bie  3uriflen» 
gacuitdtju#e1mftäbt  im^abr  1720  ten  jenigen, 
weld>er  eine  oon  einem  anbem  noch  oor  ber  mit  ihm 
ooll  jogenen  Q3erl6biiig  gefchn><lng<rte  ®  eib«  >J)er» 
fonge*blid)et,  unb  al«Denn  nach  erlangter  3ßi|]cn. 
fd)afft  Daoen  unD  nach  getroffenem  QSerglcicbe  »f 
gen  Oßerpfleaung  De«  ebebreeberifchen  ÄinDe«  gei 
»wiegen  hatte,  bloß  mit@efdngni§  abjuflraffen 
ftfannt,  meitallbier  manfehung  be«  neuen  «Kam 
ne* ,  wtlcber  bic  vor  t et  £ oeb j« tc  gefdjwdngerte 
5ßeib«  ^3erfon  lieber  behalten,  al«  oerflofjen  wolte, 
bamit  fie  thm  bep  feinem  fdjon  berannabenben  Sllter 
behülflieb  »Are,  feine  Slrt  einer  betrüglicben  5?up» 
pelep  einjulauffen  gefcpKnen.  Ärefi  l-  c.  §.4.  $er« 
ner  ba  ein  Qjater  oOer  epemann  feine  Tochter  ooer 
fein  €b«n>eib  jwar  jur  Unjud>t  ober  »um  £pe. 
bruebe  ©ewinn«  halber  angetrieben  hätte,  je* 
bod>  Di«  würcflicbe  <2BoUiiebung  nicht  gesehen 
wäre ;  (b  fiele  alflbenn  Die  orbentliche  geben«, 
©ttaflfe  ebenfalfl  roeg.  ^Bie  benri  überhaupt  in  aU 
len^Öerbrecben  bie  bloffe  Bemühung  ohne  müref« 
licpe^oniiehung  uurrotQfübrlich  abiuftroffen  ifh 
Cluru*qu.  92.  §.  fm.  n.  i.  ©eöci  leiden  oermepnet 
CörpjK>t>  P.H.  qn.7i«  s°-  baf  «in  fein  Cheroeib 
oerf  uppelnber  €h«mann  Der  $obetf.@traff  e  ;u  ent» 
lebigenfeo,  Däfern  Da« oerfproebene  ©elb  nach  Der 
9fat  nicht  bejablt  morben,  ober  ber  €pebrecper  oor 
erhoffter  «Öetretung  flüchtig  geworben  wdre;  an» 
erwogen  Der  würcflicbe  ©ewinn  unb  ©enug  bep 
Diefem  8after  mit  emlauffen  mufi.  SRacbbem  aber 
(HbtgerbrtfaW  nur  oon  einer  edebfifeben  €oiiftt' 
tutionreDet;  fo  mürDe  hinö'aen  Den  gemeinen 
9l*d)ten  nach  Da«  <2BiDerfptel  »u  erfennen  fepn. 
£>enn  alfo  wirb  ja  aud)  eine  wahrhajfrige  SRorD' 
that  begangen,  Da  einer  Den  an  Dem  eine«  oerbo|f> 
ttn  ©enufft«  wegen  umbringet,  wenn  er  gleich,  &er» 
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nach  nicht«  erhafd)t  hdtte.  $  coli*  von  $v  öl  id>&> 
burfl  l  c  §.j  eonft  ober  ifl  biefe^rajfe  nur 
an  Den  Kupplern  anb  Kupplerinnen ,  niept  aber 
auch  an  Denen  oerhjppdten^erioncn  au«juüben, 
al«  welche  enr.oeDer  wtgen  gemeiner  #urerep  ober 
€b;bruch«  halber  abiuftra^en  fmb.'  ^rolio>  von 
Sföltdjsburg  l  c  £>le  Unterfchleiifaeber  ober 
^)ülff leifter,  u.  f. w.  ftnb  Der  p.  4»  <D.  4>.  81«  «i. 
lü  Aclqe  ebenfal«  nur  WtUrubriicp  )u  befhraffen. 
©0  ift  auch  Derjenia«,  welcher  eine  6ffenrliche^)u» 
re  ober  «nDere  leid)tfertige  Settel  oereuppelt,  an* 
ber«  ju  heftraffen  al«  berjenige  /  Der  noch  uq» 
oerfldnDiae  unb  unfchulDige  SRdgDlein  ter* 
führt.  &enn ob  5 war oon  K c d)  1  «wegen  aud) ber» 
jenige  ein  Kuppler  ui  nennen,  Der  uneheliche  unb 
•»um  ©ewinnen  abgerichtete  3Beibtfbilber  um  04) 

hat,  I.  athleras.  §.  ait  Prxtor.  ff.  de  hu,  qui  not.  infam. 

unb  alfo  auch  billig  mit  ber  ortemlicben  Straffe  an* 
juftben,  wie  €ntp^v  d.  l.  n  66.  gegen  Verlieben 
unb  ittenod)en  behauptet;  foiftbennoch,  weil  Der 
Kaoter  Sari  v  feibfl  in  bem  bffter«  erwebnten  1 2  3 
Sltuf  el  Der  p. <B.<£.  bie  5Berfuppeltmg  unoer« 
fldnbiger  ^Beib«bilDer  unD  unfchulDiger  ^dgDlein 
weit  mehr  bejammert/  berjenige,  foficb  Dergleichen 
umerfleht,  auch  Diel  fd)drffer,  al«  jener,  \u  wt  ti« 
gen.  ^Bomit  aud) Die  H '.«!>. jL  Art^o.  in  fin. 
öbevein  fommt.  $)ie  oorgefchü^te  Slrmutb  aber 
ifl  fem  Settel  ju  ^RilDcrung  Der  Straffe.  S>  cn  n 
De«wegen  foll  man  fein  jb  lieDerliche«  leben  ergreif« 
fett/ 1.  palam.  4).    non  cd  ignolcendum.  5.  ff.  de  rie. 

nupt.  UnD  ifl  Der  UnterfcbeiD,  welchen  IXXencx^ 
jwifchen  Derdrmutb  unb 9toihwenbigf<it  mach«, 
nnbern  9iccbrtt>£.:brern  nicht  annehmlid).  S)enn 
fonflenfbnntejaaucbwopl  «ine  $1  ort  rhu  unb  ein 
jebweDe«anbere«gaPer  wegen  berSIrmuth  oerthei» 
Diget  werben.  3u  gefchweigen ,  bag  Cer  fürmuth 
noch  auf  oiele  untere  cJ2ßege,  al«  Durch  tiefen  fcbdnb' 
liehen  unb  ocrflucbten  gewinn ,  gefeuert  werben 
mag.  &aunc\b  T.  II.  0. 1.  n.  Sin  Denjenigen 
Orten  unb  €nben  aber ,  aDwo  bie  Straffe  tiefer 
Uebeltbat  nicht  an  ba«  fieben  gehet,  fontern  nur 
will! ubrlich  ift,  wdre  bie  aufferorbentliche,  al«  Da« 
D{utben  $lu«hauen,feine«wegr«  nachnifehen,  fon* 
bern  oielmehr  ju  febdr  jfen,  Da  etwan  ein  QJaf  «r  oDer 
Butter  ihre  Tochter,  ein  «Wann  fein  5Beib,  ein 
93ruDer  feine  ©cpwefter,  einQSormunD  feine^jfleg« 
Rochier,  u.  f  w.  bogh^fftiger  9Beife  OerPuppelt,  in* 
gleichen  ba  einer  Diele  ^>erfonenoerfnppelf,  ober  Die 
Äuppclcp  an  geheiligten  unD prhMleairten  Oettern 
Derübet  hdtte,  u. f. w.  ivbhd)  von  ^rölicnsburcj 
cl.  $.  4.  u.j.  iWad)  benen  €hur«^  dchfiichen  JKcd). 
teninfoncerheitfoOen,  wenn  ber  ^ann  fein<2Beib, 
unb  Altern  ihre  Ämter  um  ©elb  unD  ftbdnDlicpcn 
9eminf)e«  willen  jemanDen  uitn  ^hebrud>e  unb 
»ur  U  n  ju  d)t  proflituiren,  fold)er  Verkuppelung  we- 
gen mit  Dem  eBdjwerDtc,  Cwß.  zf.  P.  IV  unD  wo  e* 
nid)t  um  @elD  ober  (äerninfle«  will  e  n  aefchehen,  mit 
©taupenfd)lag  unD  liante«.  -2 errccifu na,  ibni.  an« 
Dere  ^erfonen  aber,  fo  eine  eheliche  eDtr  (eDtge 
^ÜBeib«>^erfon  oerfuppeln,  will!  ührlid)  mit^>tau< 
penfd)lag,  Ibid.  unD  Da  fit  e«  nieb t  ©elDe«  oDer  &o 
winn«  halber  geibjn,  mit  @efdngnig  oDerSanDe«« 
QBerweifuna,  jeDod)  ohne  ©taupenfcplag,  beOrafft 
werDen.  Md.  Jfcie  ^erfonen ,  fo  ft*  *u  folcher 
(^djatite  oerf tippeln  laffen,  ftnD  entwrDer  eh'lid), 
ober  lebip,  ibid.  unb  ünerßengafl  mit  Der  ©träfe 
Söbhhs  he« 


Digitized  by  Google 


Ii  17 


1 1  2g 


De*€bebrucr)*/#'<*'.  imleptenaber,unD.roenti  bep« 
tot  leDig,  mit  ©efdngnig.oOerQBerroeifung  ju  bele. 
gen  /*«.  ©ieb«  ou<&  Di«  7bic4)tn*&rbmmg, 
»on  <£e*9o&citi  rit.  von  Straffe  Der  iltu 
3iid)t;  ££>t?<Dtbn»  c.4.  tlTanDat  Oon  1609 
unD  JLanbct-'totbnunQ  wn  f  5  5 1 .  €*  fo  D  audj 
on  oerDd<&tigen  Orten,  D  .1  fieb  oe  rmwb  h  cbtf  uppl  er 
unD Kupplerinnen  aufhalten,  jeroroeilen  bepSftacpt 
Cinfall  gefcbepen,  Die  oerDdcptigenSMrnen  fammt 
Den  Äupplerinnen  in  {krfft  genommen,  unD  mit  un« 
nacbldglicber  Snqulption  unD  ©tröffe  gegen  fie 
perfabren  roerDen.  Xtfcript  oon  i6yo.  «SBa* 
nunbierndc&fi  nocb  Die  Sinnigen  DerKuppeleo  unD 
#uren«^irtbfcb#  anbelanget ;  fo  roerDen  in*ge. 
mein  oon  Denen  <He<pt*.eebrern  nacbfolgenDe  er« 
iel)lt:  1)  ©aein^Birtb,  oDerSöaDer,  unD  anDere 
gtocbmäfjtqe^erfonen,  leicbtferrige,  frifcbgeartete, 
unD  rooblgtbilDete,  aber  Docp  bcDencf liebe  <2Beib<i 
bilDer  unD  aufrodrterinnen  balten.  £t)n(top& 

Crufttttdclndiciis  Delift.  P.II,  c  17.  n.i.  2)  ©a  eine 

auftberin  junger  gßeibö.^er fönen  Diefen  aller» 
IjanDQJerebrunvn  jugebraebt,  oDer  Da  gar  &ub» 
ler  unD  Ciebe*$8riefe  bin  unD  roieDer  getragen  roor» 
Den.  Crufuwcl.  n  2.  3)  £)aau*  eine*3Beib*» 
oitoe*  oDer  «WdaDlein*  epDlicber  0u#faae  erbcBei, 
Dagfieoen  Diefem  oDer  jenem  ÄuppleroDer  Äupp» 
lerinrodre  angeredet  rooiDen,  mit  Dem  91.  0Der9?. 
gu  funDigen  unD  Der  <2Bolluft  ju  pfl^aen.  ©enn 
Da  Diefe  epDlicbe  2lu*  fage  mit  glaubbafften  ©eroeig* 
tbumern  unD  mahrfepeinlicben  UmftdnDen  oerae« 
feUfctatfutroare ;  fo  rourDe  fte  fepon  iur  Tortur  ju* 
länalid)  fepn,  wenn  anDer*  nacb93erorDnung  Der 
San D« *  ©efefce  Die  Straffe  an  £aut  unD  |)aar 
ßienge.  mei10cf>deA.J.Q.Lib.[I.C3f.29.  4)©A 
einer  r  igfalia  beDencflic&e  *JJerfbnen  in  fein  £aug 
einndbme  unD  niebt  oerroebrete,  Daß  mr  9?a^r>3eit 
^büre  unD^bor  offen  fiepen;  oDer  Da  einer  eine 
folebe  ^eilige  im£aufe  b  dtte,  bep  Der  Die  Äirdjfdbr« 
ter  betfdnDig  aufrunb  eingeben.  ©enn  Diefe*  ift 
«ine  geroiffe  3njeigung  Der  93er£ uppelung ,  oDer 
Dod}roeniqften*  De*  Darm  gebenDen  Unterfcbleiff* 
unD$epbülffe.  $tbU4>  von  §tblid)&bm:ß  I.  c. 

roiffent 


«§.  y.  y)  £)a  ein  ^bemann  feine  roiffentlicbe  €b«» 
breeperin,  (Däfern  fie  gleicproobl  feine  Cpriftlicpe 
$Öe|ferungoerfprdcpe)  im^aufeleiDet,  unD  gleich 
famDurcr>Die  SßriDe  fiebet.  Dd.  in  Autb.  Ur  liceat, 
UAHtk.  Ted  hodic.  C.  ad  L.  Ju  I.  de  adalc.    6)  SDa 

einer  Dultef,  Dag  t»erDdd>tige?Deann*>9>erfonen  mit 
feiner  $oepteroDer  feinem  Sbctoeibe  in  feiner  @e» 
gentoart  ungebübrlicb  umgeben ;  roooon  jeDod)  Die 
SiecbWgcUbrten  in  ipren  Gommern,  ad  1. 9.  ff.  ad  l. 
]ul.  de  adtdt.  in*gemein  Die  5}efreunDten  au*ge* 
nommen  mtffen  moDen.  UnterDeflen  erfldret 
gleicbroobl  aueb  ^olerius  in  feiner  PraACrim.  in 
verb.  item  quoj  fmt  ienoy  n.  4.  Diejenigen  Sßdnner 
tor  febr  albern,  roelcb«  Dergleicben  oertraute  i^reun« 
De  bep  ihren  SBeibcrn  aOein  laffen.  S>enn  wer  eine 
fcb&ne  ^rau  oDerÖcbmcÜer  bat,Der  pabe  alle  SÄdni 
ncrjuöcbrotigecn  unD  Oettern,  u  f.m  $BieDenn 
auep  eben  De*n>egen  c.  fed  fi  forte,  dift  s».  Denen 
©eifllicbcnDieaUjuaemeineQ^rtraulicbfeit  mitib» 
ren  befreunDeten  3Beib*bilDern  unterläget  toirD. 
^r6U4>  von  $r6Ii4>abur0 1  c.  7)  155a  ein  €b«- 
mann  oDer  QJater,  roenn  oertdebtige  ®?ani«.^er. 
fönen  fein  QBeib  ober  feine^sefcter  befucben.ficb  mit 
rS2t\n  oD«r  anOtrm  jtaicf  enöttrdncf  c  anfüllen  Ucf* 


ft,  u.f.ro.  $tb\id> ».  5r6lid?ebur0 1.  c  Hebrigen« 
beftebe  bierbep  aud>  Den  ÖCrticfel :  Mieia  Stortatio- 
ttrt,  im  X I V  $  a  n  D e ,  p  650  uff .  51  n  *  Dem  b 1  i  t?cr  be» 
fagtenerbedet  alfo  gvUi^Deutiicb/  Dag  bcpUnterfu* 
ebung  unDSÖeflrajfung  Der  Äuppelep  unDJ&uren* 
^Birtbfcbafftoornemltcbauf  folgcnDellniRdnDe  )U 
fepen,  unD  Deöbfllber  befonDenl  naebsuforfeben,  roie 
nemlicb  DieÄuppelep,  unD  auf  roa*  Weife,  cb  fie 
Durcb  ©riefe  oDec  munDlicb  gefebeben  ?  2Benn?  2ln 
roat?  oor  einem  Orte  ?  9Bi«  offt  ?  5Ber  fte  Ijierw  be« 
flellf?  ®a*üor  einen ©eroinn  fie  Dai>on  qebabt? 
oDerroa*ibnenoerfprccben  rootDen?  3Bo  rie^u* 
(ammenrunfft  geroefen  ?  Db  e*  Der  ^)aug  ^eri  ge» 
roufl?  Ob  Die  wrfupptlten  ^erfonen  fid>  roürcflicb 
miteinanDertermtfcbtbaben?  5ßem  ftefonft  no<^ 
mebr  gefuppelt,oDer  n>a*  oor^erfonen  fie  au|ferDem 
»erfuppelt  baben  ?  QB<r  juweilen  in  ipr  ^jaug  bin* 
flef  ommen  ?  QBa*  fie  Darinne  )u  oerriepten  gepabt? 
2Bo  Damabi*  ibre^EBeiber  oDer$6cbter  geroefen? 
^Bi<  fieb  ibre©dfte  gegen  Diefelben  Perba  Iten  baben? 
<3Bie  lange  fie  cetrunefen  ?  Ob  fie  nid>t  beraufept  0» 
Der  toü  gemotCenT^obin  fie  fid)  alüDenn  begeben? 
5ltvnn  Die  ©d|Te  roieDerum  nacb  |>aufe  gegangen? 
•JBic  offt  fie  Dergleicben  #eimfucpung  jugefeb«? 
"3ßa*  fie  Daoon  fonfi  oor"!Wu{jen  gepabt?  u.  f.t». 
5r6lid>p.5r6!ief>sbur0l.c.  §.6.  ©efieb«  bierbep 
aild)  "3<tCOb&  <DttO  Corp.  Jur.  Crim.  p.44iu.f. 
(^cblieglicb  if)  bi<rbep  noep  ju  erinnern,  Dag  in  Dem 
offrertoebmen  123  5Jrticfel  Derp.4,.(J5.(D.eigenti» 
lieb  nur  oon  Den  Kupplern  unD  oon  Der  93erfuppe» 
lung  jur  ©eil h c ■; t  uuD Untucbt  gebanDelt  roirD.  £s 
giebtaberauffer  Diefen  aueb  fonfi  noebfo  genannte 
kuppler  u.  Kupplerinnen  ;n  <&tifftung  Der  üben. 
S)aber  roirD  nun  oon  Den  SKe<bt*> fcebrer n  niept  um 
billig  gefrager,  ob  Denn  Die  {Benennung  eine*  Äi/pp* 
ler*  oDer  einer  jtuppierin  bmldnglicb  fep,  DemoDec 
Diejenigen,  Die  einen  alfo  atnennet,mit  Dcr^nmrien« 
Älage  ju  belangen?  belebe*  IVctnev  in  ObC 
Praä.  h  v.  mit  allem  SKecbte  bejabet.  S)enn  Da  ja  Die 
©tijfter  Der  ifben  ju  seilen  gar  anfet>n(:c^e  unD  in 
geifi»oDer  roeltlicben  €bren»5!emtern  freb'nDe  4J)er» 
fönen  ftnD ;  fo  roörDe  ftcb  Por  felbige  geroig  Der  9?ar> 
meÄuppler  feine*roege*  fe&icfen  ,  fonDern  man 
nennet  fte  pielmebr  $rcyrx>evbtv,X>crmitticrje>u 
fbvbcrcv,  oDer  auep  roobl  groffc  unb  bobe 
nronen,  Die  ibrem  dienten  DurcpiScf6rDetung  ei» 
ner  guten  ^)epratb  »um  ©ienfie,  )um  QJroDe,  ju 
€f>ren  unD  ju  einer  grauen  gebolffen,  unD  tr)n  alfo, 
mitDem  5DirgiliojureDen,b6cbfi  $\üdli<b  gemacht 
baben.  ©er  oerbafie  unD  fd>dnDlid;e  9fapme 
Äupplec  aber  geböret  nur  oor  Diejenigen,  roelc&e 
leiebtfinniger  unD  betrüglicber  'Seife  obne  Unter« 
fcbeiD  Diefe  ober  fcne«Kann*»$erfon  mit  Diefem  oDet 
jenem  <2Beib*bilDe,  unD  folteetjaueb  ju  ibrem  gro» 
ften  Unglücfe  au*fcblagen,  }u  oerbinDen  fu^en. 
ferner  roirDgefraget,  ob  roiDer  einen Äuppler,  roel» 
c&er  einem  eine  arme  oor  eine  reitpe,  eine  gefebrodeb« 
te  oDer  unfeufebe  oor  eine  ebrbare  unD  f eufepe,  ODec 
roobl  gar  eine  mit  Der  ©ruepe  bebafftete  oor  eine 
gefunDe  QBeib*^erfon  iugefubret ,  Der  DaDurct) 
Verlebte  unD  Hintergangene  auf  Die  »Jrfeeung 
rt*ibm  ungebübrlicber  QBeife  zugefügten  ©cba» 
Den*  Älage  erbeben  fönne?  SeJ  oerneinet  aber 
Diefe  grage,  nad)  Dem  Curtio,  pro*  unD  Colo- 
mann, aueb  Brfolö  in  feinem  Thei:  Praö.v. 
Äupler.  SSBenn  nur  geipiß  ift,  Dag  Der  tfupp« 
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lex  aufriefe iui  unD  ebue  '-Betrug  gehanDelt  bar; 
Da  Nim  pu«  übrige  alle«  Per  rnnteraangene 
fetner  llna<D!fam*uno  Sciebtgläubiafrit  beptnelfen 
muß.  <Kon|t  aber,  wenn  Dabep  anber«  perfabren 
unD  pom  Äuppler  ein  mürtflicber  93etrug  bt* 
gangen  worDen,  ift  Diefe  ftragejubejaben.©iebe 
€avalcamis,  tpeleben  ©pdDelh.  v  lobet/  wie 
audj  Pen  L 1.  ff.  de-proxen.  unD  kcvtiu»  in  Para- 
mia:  70k$vtpev  wich,  <Hk  (Befangene  avnu 
*3Bie  PennouctÄfe^inComm.adOrd.Crim  Art. 
1234. 3.  not.  2.  befuget,  Paß  Die  3artfieit«ftd» 
eultät  ju  £elmfr<\Dt  im^ab«  1728  einen  firpple« 
rifebtn  SBormunD  ,  tpelcptt  feine  SBunDlein  mit 
OBtflen  unp  SfBiüen  feinem  mit  ©cbulDen  bt- 
fdjmerten  (Enrfel  wie  führ  et  hatte,  ju  £rfrattung 
De«  3n(«reiTe  beruerpeilet  babe.UnD  enPJicb  fraget 
motu  ob  nicpt  Pie  Äuppler,  meiere  ehr  lieber  t'eute 
StmPtr  Purebibre  bbfe  unö  lifrige  SKemcfe  oertüb- 
rc  n  unp  berePen ,  Pa§  fte  fieb  nnt  anDcrn  in  ein  un« 
atWIiebe«  €be »  »üntnifj  einladen  ,  jlraffdllic 
torrDen?  @peiDel  c.  L  bejetbet  fclcpe«  ebenfall* 
riebt  ebne  Urfacbe,  roenn  nur  Pie  Altern  feine 
©tDulP  Daran  baben.Söefaticb  Äref  c.  L  not  3 
Pe^gleie?fnPieartiefel:Ättppl«r,  im  XV<8anDe, 
p.2 170-  &are,im  Xllliöanüe,  p- 1 265.  u.  ff.  <«>u* 
rcit»&<uif,cbcnO.  p.  1267.  unD  VCirtb**4>*tu«. 

VOst  tfc,  (Ännb,)  ftebe  in  Dem  Wiefel:  JtanD, 
ii»XVIibanPe,p  379. 

•   VOkto,  (^amxvOftebetOtrtb  (©ich«.) 

VDittb,  (QcbeticfO  ftebe  ^ebenrfe,  im 
XXXIV  S)onPe,p.  1224-  uncrOtrtb. 

XXHttt>,  {&pci{c*)  ftebe  C»fcb  *  XVixtl),  im 
XUV$anDf,p-426. 

TCCirtb,  (Covern*)  ftebe  XCittb»*&aM<. 

Wirtb,  (Cifcb*)  ftebe  ZifösWivtb,i»  XLIV 
S&rnDe,  p.426. 

Xt>trtb/(Ucbicc)olerr)<tfcr>w«itDer,  ftebe 

tiefei  <28ert/imXLViP-8anDe,p.»729.  "  ff- 

VOtvtb,  (tOfinO  ober  VOtäuGfr** e,  fte# 
ftetDcm^unMrrrimLlvgjanDe,  p.780.  u.  ff. 
XOftn=^c^ancf,  ebenD.  p.  9 » 5-  ■■  $■ 

OKrtb,  («Oincfd»)  fiebe XX>ittb*&mt*,unD 
TDiticfel»«?  eintiefen. 

XXJirtb,  CSapfcn*)  fiebe  TX>trtba/&<ai«/ unD 
©ebenere,  im  XXXIv<ö>»nDe,  p.  1224. 

VOictbt,  (Urtbeü  Der  &4U»»)  ftebe  ®«»» 
rmes  extet  »auer^Jlrute,  im  xxxvil  SöanDe, 
p.  207. 

«Dietbert,  »«wtbert,  »eberbergen,  ftebl 
¥Ctreb**&au0. 

XX>trtb*<ßelD,  QDer3rbr*(0elD,  b«i§tba«et» 
nem^Birtb«  »w  Die  bep  ipm  genofiene  ßebrung 
fcculPig  getnorPene  ©elP,  »poon  in  Dem  Slrticf  ei : 
Wivtl)S'^am  ein  mebrer«  naebjufeben.  2lbfon> 
Deriicb  foBin  Pen  £burfürfil.  ©debfifeben  ßanPen 
bep  Denen  fogenannwn  ^)atent5§ubren  nieman» 
Den,  öet  niebt  ein  pon feinem  ^>ecrn  felbfi unter» 
feiriebene«  unD  geftegelte«  patent  oerjulegen  bat, 
Da«  fonfrgerobbnÜebe^irtb^ötM^^ofl«  «nO 
5nac6t«  auf  ein  «JMerD  4  ©r-  pnfiir«f  »perDen.  <ö<* 
nrtral^cfcblPon  1 609  unD  manDat  pon  1694. 

X5Dtrtbbcim,tX)ertbcun/ein  §lecf en  unP  £el> 
ferepimCburfürjtentbumSRopn^  irnSlmte  Rau- 
fen an  Der  jCin&ig,eine<StunDe  pon  <2Bdeb(cr«bacb, 
anöertbalbe  pon  ©elnbaufen-  Q3or  Dem  $bor  naeb 
^>6cbfi  iu  fptinß«  ein  »pblfcbmecf  enDet  SÖtunnen 


au«  iroep  SXbbren  au«  Dem  i5erge,  -,u  tpetebetu 
man  mit  etiieben  ©taffeln  freiget, Deffen  ftdj  Die€m* 
»obner  »um  $  r u  n  cf  ftac cf  bepienen.  WcttcvauU 
fc^rrCBcogcapbu«,  p.403. 

WDirrb«!,  bc.||f  t  Piesau* 5rau  in  Denen  ©afr» 
bof(n/pDer®<bencfenaufPeneii(D6rff(riv  fo  Düt 
anfommenPen©d|le)uber&irtben,  unpfelbigeauf  1 
alle  21 1 1  unD  3Brife  )U  accommcDiren  fuebet-  ©te 
$rage:  Ob  &t&ab  eine  ^)ure,  pper  ©aflmhr« 
tpin,  eDer  bepDc«  jugleid)  geroefen?  ifi  unter  Dem 
articfel :  Äabab,  im  XXX  SßanPc,  p.  65  g.  u.  ff. 
abgebanDeft  tporben. 

tDirtbUct>fa  «beweib ,  fttbe  in  Dem  9frtf# 
efei :  «befranD,  im  Vlii  SSanDe,  p.  3  72. 

IVivtblictjfetr,  ftebe  tX>trrbr^fTt. 
■  Wt'rti>«b<ittd,  ftebe  Ätng*  (unD  tCrtf4)eii») 
25efcbla0tiw4>cr,  im  XXXI  JßanDe/  p.  1668- 

tUirrbf<Mft:  beiffet  jroar  aberbmtpt,  J?5ing« 
ju  Der  9ectbburfft  De«  Ceben«  einnepmen  unD 
.ui«geben,  cDer  De«rpeflen  ©efcbdffte  treiben;  2H< 
lein  e«  mirD  boeb  m  Dem  aemeinen  8cben  ,  unD 
Unterliefe  beut  ju  ?age,  gar  mannigfaltig  qo 
nommen.  CDaher  ifl .e«  befanDer«  ju  beflimmen, 
la  Pen  Der  <Sa<be  frlbfl  in«gemein  errea«  um« 
frdnDlicber  ju  banDefn.  £«  i  IT  jmar  Pon  Der  <&a# 
efce  felbfi  feben  unter  Den  9frttrfe(n  :  ^mhaU 
Mtj  ^ufjbaltei:  unP  v^iru^b^lfurnj,  m  Pem 
Xll  55anPe;  p.  899-  u.  ff.  febr  Piele«  angemer» 
cfetreorDen,  Dabin  mir  aueb  Den  geneigten  gefet 
perip.'ifen  ;  SlHein  Den  mannigfaltigen  ©ebrauefc 
De«  <3Borte«  ^Birtbfcbafft ,  unD  bierndcbfl  nec| 
einige  anDere  ©inge ,  b«ben  rpir  bjer  nacb ju» 
bpfen. 

Des  VOovts  wrfcf»eD<nc23eDfttttm0<in 
©a«  2Bort:  ^Birtbfebafft  tpirö  enttpet-er  ppp 
einen  Inbegriff  oieler  2ßirtb«fcbafft«.@efeb4ffte, 
I-  S.Die^Birtbfebafft  tn«gemein,  DieeanP*(3Birtb' 
fefeafft,  Die  "SBirtbfebafft  mit  Dem  5(cfer*$8au, 
PCer  nur  por  einzelne  ^irtbfcbafft«'©efebdffre, 
i-    Die  'SBirtbfcbafft  bep  Der  8u«gabe,pie©a(i# 
<3£irtbfebctfft/  Die  <2Birtbf<$afft  mit  Dem  Q3ut« 
tern#  Äoc&en/  ©rauen,  genemmen.  3a,  man 
fagt  öffter«  in  tiefem  Q3er|tanDe  p»n  einer  aan& 
linfacpen  Q3trricbtunginDer<aBirtbfcfcaift:  2Ba« 
ift  Da«  Da  por  eine  ,2Birtbfcbafft?  ferner  per* 
!  (lebet  man  DaDurcb  in  $fnftbung  Der  s]>e r fönen , 
I  fo  Da  ^Birtbfcbaift  treiben,  entttjeUer  einzelne 
,  cjßirtbfcbafft ,  j.  (S.  ein  ©tuDent,  -ein  ©pfDat  f 
eine  unperbepratbete  Herfen,  baben  ibre  befons 
Dere  QBirtbfcDafft ;  DDer  man  nennet  Diejenige, 
fo  in  Der  ebelicben  unD  bdufjlicben  ©efellfebafft 
getrieben  ipirD,  QBirtbfcbajfr.  unD  rpei>te  eieient< 
lieb  unD  «curat  ;u  reDcn£au jjrotrtbf^ajft  he ifj t .  \t* 
nereinbelnen^®i»bf(bifft  aber  aufier  einer  bdugli« 
efe  cn  ©efeQfebafft,  roorinnen  Docb  aucD  maneber» 
lep  $erfonen  ppr  ficfe  felbfi  eine  3Birtbfebaftt 
auöübcn  f innen,  v  &  einäneebt,  eine  <D7agD, 
mit  ibrem  8obne  unD  ^erbienfl,  entgegen  gefebet 
roirP.  3niroifeben  brauebt  man  Doeb  aueb  Da« 
gßort:  ^Birtbfebafft,  aliein  Don  foteben  ^)au§» 
roirtbfeboff""  *  ntnn  mM  fpric&f :  2u«  fo  unD 
fo  piel  <2Birtbfcb<»fften  beflebet  Da«  ©orff,  ti« 
(6taöt.   ©a  Dann  eine  jeDe  gamilie eine dtBirtb* 
febajft,  In  Slnfebung  aueb  Der  geringen  ©e» 
febiflfte,  Die  man  ju  Der  S^ot^Durffc  mit  ©e(, 
©b  bb  i  te, 
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De,  ©elD* «  SEBrnbe  SKenften  unD  SreDit  «or» 
nimmt,  beifiet.  3a  in  Dem  «inen  unD  antwn 
©inne  oer  flehet  man  et»  cfft ,  wenn  ee*  hr:)iet,  e* 
treibe  einer  <2BirtbfcpaliFf.  3*Docb  n>irD  gemeU 
niglicb  Die  baugn)irtbfctafft1icl)e®inl)fd)aft&ar* 
unter  oerftanten-  Allein  in  nod)  engern  <3Ser» 
jtanDc  nimmt  man  Da*  5ßort  unDDiefe  «XetentJ 


intern  fenft  Da*  meifte  nur  auf  Dem  t anDe  mit 
QSieb  unD  ÜÄifr  oorfam ,  ©claoen  unD  Jfnecbte 
dUefl  tbaten ,  S&auren  Die  geringen  8eure  wa» 
ren,  ©taDt  1  <2ßirtbfd)afft  aber  einllnting>oDer 
Dod)  ff br  geringe  ,  Dte  <Küd)e  aber  aud)  fo  Deli» 
tat  nidjt ,  wie  jefco  mar,  unD  alfo  otel  efgentlicbe 
£aufj  n  ©efcbdffte  Der  «sffiirtbfcfcaflft  fekleten  , 
21  rt  1  wenn  man  tatureb  eigenflid)  Da*  befonDe*  Itrieg ,  3agD,  ein  biegen  ©tuDiren,  kauften, 
re  <ftabrung*.©efcbd!fte  Der  ©aft  oDet  ©d)encf.  ©pielen  unD  ftauflenfcen  ober  Der  $>eutf<beti 
cjßirrbicbafft  oerftebet ,  unD  fpric&t ,  e*  treibe  einer  j  ©acb«  war.  Oft  Der  Seit  aber  bat  fleb  aUe*gf» 
3Birtbfcpatft,Da*ift/  er  halte  ©aft*oter©d)encf«  Antat.  9a,  netd)  foleber  SLnDerung  leblet«*«* 
gBirtbföatft.  Q3iele,  unD  foncerltd)  ehemuhlö,  aueb  an  einer  eigenen  °B  ■fienfetafft,  oter  Slnweu 
glaubten  aueb ,  Da*  rechte  eigentlicbeSBirtbfcbaff 
ten  werte  oornemlicb  auf  Dem  ßanDe  mit  Dem 
$elD  ■  SÖau  unD  Der  <3ßieb  »  3"<*t  getrieben. 

UnD  Daher  utrftunD  man  aueb  Cur*  einen,  Der  nenunt  fünfHid)en  8lu*übuncj.  SÄan  wufte 
cffiirtbftbafft  triebe,  eigentlich eine»» eanD'SBirth,  nod)  oiel  weniger  oen  Der  befonDern  Bnweifung, 
unD  unterfdseiDete  alfo  fein  ©emerbe  ton  Denen  Die  publique  «äßirtbfcbatft  einet?  ganzen  ganßetf 
ontan  9M>rungä  •  Slrten  in©täl>ltn,bep.t>o*  ju  befördern  unD  juDirigire«,oDer  aber  eine  $ri« 
fen ,  unter  Den  ©olDaten  ic.  3a  man  perftebet  oat  .  CflBirtbfcbatft,  tpeil*  Der  görften,  tbetl*  an« 
noeb ,  fonDerlich  in  WeDer  *  ©aebfen,  Durd)  ei«  ' 
nen  <2Birtb  einen  8anD  -  ^EBirtt),  oter  einen  ©afl» 
2Buib,  oDer  prdeife  einen  guten  QBirtb ,  unD 
Die  hbfe  «SBinbfcbafft  würDiget  man  nicht  ein* 
mabl  tiefe«  Gahmen«  »  9Birtbfd)afFt ,  unD 
3Birtbfd)ajf  «reiben  ,  beifjt  alfo  in  tiefem  (Sinne 
eigentlich  gute  ^SBtrtbfcbafft  treiben ,  unD  Daber 


fung  in  €cr>r  *  ©aijen  unD  Regeln  ,  tiefer 
immer  febrotbrer,  aber  aud)  nötiger  unD  «Hli* 
eher  wer  Den  ten  ©cfcfcdffte,  unD  Derfelben  ciemei» 


£d  wirD  feine  S&irtbfcbdfft  getrieben  ,  oDer  ev 
tft  fein  2Bmb.  Sftan  fiebet  alfo,  Du§  in  allen 
Diefen  «Öeteutungen  emweDer  wirtbfebatfriiehe 
©<fd)dffte  ,  oDer  jufammengefeüte  ^erfonen, 
Die  foldje  treiben ,  oerftanDen  werDen ,  oDerman 
jeigt  eme  befonDere  »2lrt ,  eine  befonDere  Ciaen» 
fdiafft,  einen  befonDern  Ort,  unD  Dergleichen 
pon  Diefer  <6acpe  an-  UnD  Daber  nimmt  man 
tt»  balD  in  tem  weitläufigen,  engern  unD  aller« 
«ngften ,  jeDod)  bep  allen  wieDerum  in  oerfd)ieDe» 
nem  CßerflanDe.  <3Bie  nun  eine  fo  groffe  c^Siel» 
Deutigfeit ,  unD  ein  fo  gar  förnancfenDer  ©pratfc* 
©ebraudj  eine«5  <3Bortef>  ,  oter  ein  Terminus 
non  fixus,  tbeilö  Daber  fommt,  wenn  ftcb  fo  Die 
lerlep  nte  oon  perföieDtnen  i5cgrfffen  unD 
eBtuffen  Der  ^rfAnntniß,  alle  gelebne  unDunge* 
lehne,  fluge unD einfdltige,  m- nehme  unD  Oer* 
ftdnDige,  geringe  unD  gemeine  £eute^mitDer^a> 
dje ,  oDer  einem  $beile  Derfelben  ,  befeba irrigen , 


Derer  8eute ,  ju  regieren,  ;,u  oerbeffern , 
führen.  UnD  alfo  wufle  man  oon  einer  orono* 
mifeben  ^iffenfcbafft ,  fo  ferne  DaDurd)  «in  gatw 
(jer  8ebr .  ißegriff.  ju  Dem  UnterricbtunD  juDet 
QSorbereitung  anf  Die  Uebung  Diefer  PerfcpieD«- 
nen  SBtrtbttuft'r,  oerflanDen  wirD,  nid)«, oter 
nid)t  otel.  3a  man  hielt  gar  Dafür,  e«  fep  niebt 


fpndjtman  von  einer  fcbbmmen  3Birtbfcbajft :  möglich,  einen  folgen  8ebr.Q5egriff,  aufferDem, 


Der  etwan  in  DcnaOcrgeneraleftenpbilofophif^en 
gebren  befiünDe,  ju  oerfertigen,  weil  Dil  9Bittl>» 
febafft  enDlicb  fo  gar  oielrt  in  fid)  begriff,  unDaDi 
Specialis  fid>  in  fo  Otel  SingoUrä.  ^  SinguUriffi. 
ma,  oertbeileten.  €nDlid>  aber  perfcbwanD  aueb 
Diefer  SOtongel  unferer  €rfdnntni§  /  unD  Per* 
febwintet  je^o  immer  mibr.  3a-man  1  rfenner 
nunmebro,  Dag  Die  unjdbligen  singuiaria,  Die  bep 
allen  reefet  practifeben  gBijfenftbafften  oor^an* 
Den,  gav  nidjt  binterlicb  finD,  feld)t  nach  unD 
nad)  auf  epectal  >  ®fo  |u  teDuciten ,  Diefe 
aber  in  Den  allgemeinen  ©d&en  \w  finten ,  unD 
loicbergeflalt  ein  e9flema  Der  wirtbfcbaf|ft(id)en 
^tlTenfcfcüfft  ju  macben.  €ben  tiefe  ^Bifpn« 
fepafftnun,  wenn  man  fonDerlid)  Die  blofie  $Tn- 
Weifung  ju  Der  ^rioat  »  5ßt|Tenfdjftfftin*a«nein# 
unD  nid)t  Der  Kurilen  inobefonDerc,  altj  belebe« 
Da«  Cammer. unD  $inaft| *  ^Beftn  ift,  Darunter 
perflebet,  be#tnun< 


unt  alfo  weter  begriffe,  nod)  ^ßorte,  in  Dem  ge  Die  2Birtbfd)afft,  wenn  man  fpritbtt  €rfJa- 

D»«t/  «r  bötet,  Die c&irtbfcbajft ,  oDerDieDeco- 
nomie.  eolcpergeftalt  aber  wirD  tief«)  ®ort 
aucboorDie  gebre  unD  eine  gelehrte  qffiiflenfcpafft, 
gebrauebt,  weld)e  in  Der  ^bat  fo  wobl  Der  ^olicep» 
2ßiflenfcbajfr,oDer  Der  Cebre  pon  Der  ofentlicpen 
eanDefJ^irtbfcbafft,  alt  bep  Der  ^uian^unD 
€ammer.3Biffenfcbaifc  ju  Dem  ©runPe  lieget.  ^ 
Pbiloropbifd^efic^öcbtTJn^beTa^ti^  ' 

©eil (Dem  Dae  ©gentbum  in  Der  menfd)»d)eti 
©ef«Ufd)afft  eingefübret  worDen,  fo  Ifl  «  <»ewi§ 
etnee?  Der  förnebmften  unD  wiebtigfren  SBercf» 
3<uge  Det;  gefeOigen  8ebent)  Worten  ;  <\t  eben 
Die  ©efelligfeit  r)at  Da«  menfcblitbe  ©efd)led)t  ge« 
nßtbiget,  Der  urfprönglicben  ©emeinfebnfft  aller 
$>wg<  ju  entfagen  ,  unD  Dargegen  Da»  ©gen. 


beflimmten  unD  feften  ©ebrauebe  crbalten  wer 
Den  f6  »nen ,  aDetf  aber  in  Der  <2Belt  gewiffer 
maiJcn  'SBiithfcpafft  treibet ;  $beiW  ab«  aud) 
Daber  fommt,  wenn  eine  ©ad)(  in  einer  Nation 
niebt  gleicb,  bernad)  aber  nur  (lücf  weife  nad)  unD 
nad)  befannt  unD  geübet  worDcn:  Sllfofanman 
bepte*  gar  fonterlid)  mit  Dem  SBorte :  SBlrtb» 
febaffe  erläutern. 

4>ifrorifcbe  2fbbanMun0. 

©enn  Die  ^Biribfcbafft  ijr  eine  gemeine  ©a» 
cbe ,  bierndcbjt  aber  bep  untf  3>Jtfd)en  anfang- 
lid>  febr  wenig  befannt  gewefen,  nur  aber  mit  Der 
Seit  {hiefmeife  befannt  worDen  ,  unD  fonDerlid) 
unter  ungelegnen  unD  geringen  8euten  lange  Seit 


allein  geblieben,  weil  Die  ©elebnen,  ©roffen,| 

ten  por  waö  oefdcbtticbea  unD  forDiDe«  hielten ,  [^tl     Ut  ^upt.3wecf  ,D<n  wir  in^oVm 

«eben 


Digitized  by  Google 


1,3,  ttMtWME  

geben  fucpen,  fefct  unffteittg  ünfre  notdürftige 
€rbaltung  oorau*«  $)iefe  aber  ifl  ein  %\x>td, 
juwelcbem  ©Ott  unD  Slatur  jroar  Die  «Kittel 
Darreicfcet,  aber  glcicbfatnnur  f>al& :  3nDemDie 
menfeplicbe  Ähnfl  unD  Aufarbeitung  fie  meinen, 
tbeila  erfl  ui  folgern  %vot(tt  tücbtig  unD  bequem 
nw eben  muß.  SSep  Diefec  *8emanDni§  bat  DU 
@tm*in|cbaflrt  aller  ©ingeniepr  begeben  tonnen : 
SDicweil,  bep  Dem  2ln  waeba  Der  «Bienge  unD  Der 
93eiDerbm|?  Der  SDlenfcben,  Don  allen  leiten  we< 
Der  cileicbe  Arbeit  unD  ©ei'cbicf liebfett  in  Dernau» 
bereiten,  noep  olettpe  ©enügfamfeit  in  Dem  &(> 
nuffe  »u  poffen  gewefm.  2)abero  bot  norb» 
toenbig  Dat$  (figembum  eingefübret  »erben  müf* 
fen«  S)ocb  f an  fein  SKenfcb  roeDcr  alle  SöeDür  ff. 
ruffe  ui  feiner  Haltung  auf  feine  gan&e  geben*. 
Seif  überleben,  noeb  alle  Siittel,  ftcb  in  feinen  93e# 
fcürrjml|en  ju  Riffen,  in  Die  ©renken  feince  €i> 
gentbumö  bringen  i  ©apero  bat,  naeb  ringefübr« 
tero£igentbume,  oon  allen  Seiten  Der  eine  immer 
unjd  bliebe  £>inge  Don  nötben,  Die  in  Dem  ©gen» 
ibume  U6  anDern  ftnD :  UnD  |olcr)ergeflalt  bot  Da* 
eigentbum  Dielerlep  ©eroet  be,  £anDel  unD  2Ban> 
Del ,  in  Der  meRfeplicpen  ©efeüfcbaffr  naep  fiep  ge< 
logen-  S>r  ganbe  QSorwtb  aller  ©üter ,  Die 
il>rcr  9latur  naeb  Deö  £igenrbumd  fabig,  unD  ei. 
nem  jeben  SÄenfcpen,  ju  Dem  3w«cf  t  feiner  eipe. 
nen  unD  Der  ©einigen  tSrpaltung,  einen  thümltcb 
jufldnDig  flnD,  rjeijfet  fein  jeitlicpea  QBermögen. 
£>ie  notbDürfftige  3ulangltd)feit  folebe«  <23erm6 
<jen*  ju  folgern  3n>«cf e/bettT«  <»n  gute*$toe*om. 
xnen  CDie  UnjulanoitdjFctt  Deffelben  ju  foiebem 
3roccfi»neb|t  Der  Unfdbigcett,  juldnglicpe  geben* 
urb  ^rbaltung^ittel  oor  ftcb  ju  bringen,  peiffet 
gemutb.  ©er  Ueberflugaber  Der>lben,Den  man 
erworben,  unD  mit  Dem  man  nun  Dielen  anDern 
|U  Dienen,  unD  bierDurcb  groß  unD  mdebtig  in  Der 
menfcpltcpen  ©efeiifcpaift  )u  werben ,  in  Dem 
©tan De  ifl,  beiff«  tKet4>tbum.  Sllfo  ifl  jettli 
cfceö  QSerm&gcn  eine  (Sacbe,  auf  Welcpe  nid)t  al- 
lein unfere  unD  anDerer  SÄenfcben  notbDürfftige 
€rl)altung,  fonDernaucb  ein  anfebnlicber  $r)eil,fo 
n>obl  Der  mic&tigflen  gefelligen  SugenDen ,  al* 
aueb  unferec  ©röfje  unD  SJiacpt,  in  Der  menfcpli» 
d>en  ©efellicbatft  anfommt  i  UnD  &rmurb  ifl  ein 
SSrunnqueB  alle*  Unoermögen*  unD  SlenDe«. 
Qßir  balten  alfoDaroor,  Dog  träte*  niebt  wobl 
Aug  gewefen,  Dag  er  ftcb,  wie  taertiue  berieb» 
tet,  oon  feinem  gebrmeifler,  Dem  (Epmfcpen  IDto* 
gene*  bereDenlaffen,Dager  fein  ©gentium  far)* 
ren  laffen.  unD,  wenn  er  wa*  an  ÖelDe  gehabt,  eä 
in  Da*  Sfteer  gemoijfen.  ©iefe  ^borpeit ,  Die 
au*  Den  irrigen  ©Uten»  gef>ren  einiger  £epDni' 
.  fcben@ect«n  entfprungen ,  ifl  Durtfc  Die  «Dleifler 
Der  Kenten t ie n  ( Magiftro«  S«ntentiarum  )  Derge» 
flalt  bisJ  auf  unfere  Seiten  fertgepflanbetmorDen. 
Coß  tu  an  toobl  noeb  beut  ju  $age  Diel  prdebtige 
Sob.^prücbe  Der  ärmutb ,  unD  Diel  betteiftolfee 
©cbelt  fXeDfn,  »o  ntept  miDerDie  je  iiieben  Öü- 
ter  überbaupt,  roeb  »enigflentf  »iDcr  Den  JKeicb' 
tbum,  börer ;  <2Bte  Denn  aueb  Da*  bef annte  gelebr. 
te  $Mti2BepR,  unD  Die  prablbaffte  ^nt«*g«n. 
fe^ung  Der  frenen  unD  Der  unfrepen,  ober  febmu. 

^igenÄÜnfle,  (Artium  liberalium  Ji  illibtraliam, 

ün  fordidirum)  no^  Diefen  uralten  Urfprung  bar. 


^Jean  fpriebt  :  Slrmutb  muntert  jur  SugcnD 
auf.  aber  fte  muntert  eben  fo  febier  auet  m  Ca» 
llern,  v  6  «u  Dem  ^tcblen,  auf,  »enn  Die 
aung  )u  Der  lJugenD  nic&t  »orbin  febon  in  Dem 
©emütbe  oorbanDen  ifl.  2lrmutb  leljret  biel 
93öfeej.  UnD  Die  Srfabrung  befuget,  Daf  n?ol>l 
eben  fo  Diel,  ja  in  änfebung  Der  üblen  2iuferiie* 
bung  Der  meiflen  armen,  »obitwit  mebr  lieber* 
liebe*  unD  laflerbaffte*  ©efmDel  unter  Dem  gunew 
nen  armen  'Solcfe  anjutreffen/  al*  unter  Dermo1' 
genDen  teuren.  Sßir  leugnen  niebt,  Dag  ein  u» 
genDliebenbe*  @emütb,Du«b  anDtrc*Unalücf,aIfo 
aueb  Durc4»Die2lrmutb/iu  Dir  SugcnDiingefpornet 
merte ;  ja  Dag  Diefcr  €>porn,  wegen  Der  großen 
UnDoUfommenbeit  unferer  ^ugenD  #  9?eiouncv 
unD  megen  De*  SÄurbroiUen*  Der  Effecten, jutrei. 
len  lufdlliger  9Ü?eije  födDlieb  fepn  fpnne.  S>e*« 
megen  bleiber  aber  Doeb  Slrmurb  an  pcb  felbfl  ein 
Uebel,  Daö  fiep  ein  Dernünfftiger  Slenfeb ,  toegen 
De*  lufdfligen  9?uben*,  eben  fo  wenig  wünfeben, 
unD  Dorfe^lieb  Darnacp  ringen  fan  ,  al*  etwa 
nacb  einem  ^ein  ^ruebe,  naefc  einer  ÄrancfMf, 
nacb  einer  $<uer<*  Brunft  ,  af*  Die  juWUiget 
^ßeife  aueb  nAM  f«pn  Bnnen  :  UnD  ebrlicb^* 
fXciebtbum  bleiber  gleicbfaü*  ein  an  fiep  fclbfl 
untaDelbarfteö  @ut.  S21u*  Dem  jufäOigen  9?u» 
tjen  Der  2lrmutb  fdget  nur  fo  Diel,  Daß  {in  Str. 
in  er ,  Der  fteb  in  Da*  Unglücf  Der  Qlvmwb  füg. 
leb  ju  föicfm toeig, aueperma^ gute*  in foiepem 
feinem  Unglücf  finDen,  unD  folcte*  ftcb  wobl  )U 
^ube  maepen  tonne.  UnD  toa*  Den  ftetep« 
tbum  bett  ifft,  fo  fpric^t  uoar  Öalcmo  :  Sir» 
muri)  unD  9\eicbti)um  gieb  mir  mein  ;  €r  tbut 
aber  mobl  beDdcbtig  Die  llrfaeb  bmui : 
möebte  fonfl,  mo  icb  uifatt  mürDe,  oerlcugnen 
uno  fagin  :  5ßer  ifl  Derbere?  Um  atiju|eigtnfi 
Daß  SKcicttr>um,  tote  ade  Firrel*  @üter  ,  nur 
Durcp  feinen  SSigbraucb  )U  einem  Uebel  roerDen 
fbnne.  ßapem,  wenn  man  Die9Jorrbeile  Der 
Slrtnutb  rübmet,  fo  ifl  Die  $raae ,  n>a*  cigenu 
lieb  fola>e  SobreDner  unter  Dtm9Borte,S!rmutb, 
Der  (leben.  Un*  Deucbtet  immer.  Da0Da«,n>a*  fte 
Ptiiuuth  nennen,  niept  einmal)!  efne  roabrhaffte 
virinur  b,  fonbern  nur  ein  etwa*  feproebre*  u.  2> or • 
gen*Dolle*  notbDürffttge*  2lu*fommen  fep.  3u 
roabter  eigentlicber  drmutb  ifl  Der  Langel  Der 
notbeti  ifnqcn  6eben*«$littel  niebt  genug  ,  fon« 
Dem  ee  mu§  aueb  eine  Unfäbigfeit  ,  folcpe  ju 
erwerben,  Dabep  fepn.  ^r  Diife  febr  beraub 
flreicben  wolte ,  Der  müfle  ein  gar  fonberbarer 
Siebbaber  ton  Den  betteln  fepn,  Deffen  Doct)  fo 
gar  Dtr  ungereepte  ^augbalter  ftep  fcpdmete. 
S)o<b  gilt  alle*,  wa*  gefagt  worDen  ,  aueb  Don 
Dem  fcpwebren  unD  alim  Jorgen  »Dollen  notr> 
Durffrtgenftuöfommetynjenn  man  aueb  ja,welcbe* 
man  niemanben  webten  fan,  Da*3Bort2lrmutb 
bi*  Dabin  auSDebnen  wolte-  ©leiebwie  Daf  €igen* 
tbum  aDerbanb  @emerbe^anDel  unD  QLvinDcl, 
Diefer  aber  Die  Atting  Der  ®üter  um  einen 
gewiffen  Jreig,  nacb  fieb  gejogen  bat :  Silfo  ifl 
ju  Der  ®eqtiemlicbfeit  folcper  ^ebd^ungen  fo 
wob(,al*  aller  £anDel&@ewerbe überhaupt,  Datf 
©clD  ol*  ein  allgemeiner  greife"  (Preeium  eminens) 
aDer  S>inge  eingefübret  worDen.  ©abero  wirD 
nun  bep  Diefec  ^ßerfaffung  D<*  menftplicpen  ©e. 
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fcfclfdji*  Da*  qcinfjc  Q5«rmdocn  eint«  TOenfcpen, 
ber  ®r6ffenacb,  nacfc  ©elbe  gefcpopet,  fo,  bafj 
alle  3rtcn  ber  ©ütcr ,  beroegliefce  unD  unberoeg. 
liebe,  al<  ©elbe*.roertp  betraebtet,  unb  in  5in- 
gebung  re*  Sßermögen*  eine*SRenfcpen  fo  boep, 
ale?  fie  obngefepr  in  Da«  ©elb  ju  fepen  fmb,folg. 
lid)  m  ©elte,  gereebnet  roerben.   3n  tiefer  53« 
traeptung  alfo,  ifl  ©elD  unb  jeitliepe*  <33ermogen 
nun  bep  nabe  fo  gut,  al«  einerlei).  ©leUrfacb, 
warum  man  ade*  ui  (Helte  rennet,  iftbiefe:  £* 
ifl  unmöglich  tag  ein  «SRenfcb  alle  feine  Söetüif . 
nijfe  auf  fein«  ganpe  geben«  geil  überfeinen ,  unD 
alle  ftrten  Der  Littel ,  fiep  tn  folgen  &ebürff« 
niflen  jubehjen,  in  fein  {gigempum,  ober  93er* 
mögen/  folre  bringen  Formen.    $}an  fuepet  ta- 
bei  o  entroeter  ©elt,  o&er  oon  einer  ober  Der  an* 
Dern  kJrt  ber  ©üter,  fo  man  nur  fan ,  nebtm 
lieb  roa*  man  aHCp  felbfl  unmittelbar  niept  oer» 
br.mcben  fan.  unter  fein €igcntbum  zubringen: 
©  mit,  wenn  in  einem  ober  b«m  anbern  ©tu» 
efe  Langel  unb  '«Bebürffn'ß  oorfdllt,  man  ba*, 
loa*  man  felbfl  niete  brauset,  gegen  bat,  ton« 
man  brauchet,    an  anberi  oerbanbeln  f&nne. 
£)iefe  3Berpanblung  geftpiepet  bur<b  ©elb,  bar 
ein  ftcfc  aße*  ,  roa*  unter  bem  £iaentbume  ifl, 
fepen  Ulffet :  Unb  wie  Diel  ©<ID  atjb  oor  einee>>acbe, 
Die  in  unferm  €igentbume,  ober  Vermögen  ifl,  ju 
erlangen  ift,  fo  oiel  fan  man  an  allen  nur  erfinltc^en 
Slrten  ter£)ingr,tie  man  beDürffen  fan,Daoor ba» 
ben.   91fo  miifj  obnltrcirig  unfer  aanpe*  93er» 
mögen  e*  beftbe  aud)  an  Gütern,  morinnen  e* 
molle,  fo  bod)  tu  feb^en  fepn,  als?  e*  allrnfall* 
an  hielte  beträgt  II  b  tiefe*  ifl  alfo  Der  ©runb, 
toarum  man  bat)  Vermögen  eine*  SÄenfcpen,  in 
Slnfehuna  f  iner©  6|T'  M»  ©<lbe  reebnet,  ©a 
©c!P,  ober  ;ei;'icpe*  Vermögen,  ein  Sroecf  oon 
fo  bober  53  biiafeit  ift ;  Unb  Die  Srfaprungbe. 
jeuget,  mieftroebr  e*  JU  erroerben  ,  unD  mie 
fürfteprig  bamit  umwarben  fep,  Damit  man  e* 
niep:  unoermeref t  ©erlieren,  ober  lieberlicp  barum 
gebracht  nwDen  möge  •  ©o  mag  notbroenbig  ei» 
ne  Älugpeit  in  ärrepung  unfer*  jeitlicpen  95er. 
mögen*  fepn,  bie  Die  Älugbeit  ja  roirtpfebafften, 
ober  oernflnfrtig  £auf}  ju  palten,  genennet  wirb, 
roelcpe  niebt*  anDer*  ift,  al*  eine  älugbeit ,  bie, 
au«  bet  eigentli<pen9?atur  eine«  jeitlic&en  qjfr, 
mögen«. Littel  an  bie «fcanb giebt,  jett liebe*  93er> 
mögen  ju  erlangen,  ju  erhalten  ,  unb  ju  unferer 
notbDürffttgen  Crbaltung,  ^breuub  4^egoem« 
licbfeit,  üernünfFttganjuvoenDen.  erftltcb 
bie  Erlangung  unD^rbaltung  eine«  jeitlt<ten  Q3er. 
mögen«  betrifft,  fo  ifl  wförberfl  babep  biefegrof« 
fe^)aupt  9leaelüorau*jufeben  ,  baf  Diefc  bepDe, 
nemli<b  Die  Erlangung  unD  £rbaltung  Der  ©üter, 
niemabl*  oon  einanDer  fepn  müfTen ,  trenn  man 
|u  einem  Vermögen  gelangen  roid.  ©enn  ein 
QSermögen  ifl  ein  9ßorratr>  ber  Öü tcr,  bie  un« 
eigentbämli^b  jultcinbig  ftnb.  CQBenn  man  nun 
tdglicb,  ja  frünbli$ ,  uueb  notp  fo  oiel  erfanget, 
aber  tdglic^,  ja  frunbheb,  eben  fo  oiel,  ober  gar 
ein  mehrere*  oenbut,  fo  gelanget  man  nimmer« 
mehr  ju  einem  3$orratbe,  unb  alfo  mtcb  nimmer, 
mebr  |U  einem  Vermögen.   Sllfo  maeben  bie  €r« 
langung  unD  ^rbaltuna  bereuter,  beijDe  ju  lam- 
men, nur  ein  einige«  iuldnglicfie* Littel au«.ein 
Vermögen  oor  f»#  ju  bringen  :  Unb  jebe*  oon 


  n?irtt>(^afft  ijyt 

bepDen,  wenn  e*  oon  Dem  anbern  getrenn« »irb, 
ifl  ein  utnuldnglicbe*  Littel,  ba«  ,  toegen  feiner 
UnjuUWlicfct'eir,  bie  ÖBürcfung  De*  gefügten 
3toicfe*  ju  t l)un  unfdbtg  ifl.  S>ie  Klugbett  ba* 
erlangt«  m  erhalten  ,  um  ju  efhem  Q>irmö> 
gen  ju  gelangen,  unb  tiefe*,  mo  möglicb,  bi*  auf 
einen  anfebn lieben  ÖraDCeö  DSeieptbum*  ju  oer# 
mepren,  mir D  Die  Äpnr famf ett  genennet,     e  o 
iflc*  bemnaep  unmögltep,  ein  Vermögen  oor  fie^ 
ju  bringen ,  trenn  man  oon  bem,  n>a*  man  oou 
Seit  ju  3<it  an  jeitlicben  öutcr n  erlanget,  niept* 
juiücf  balten  unb  fparentoill.  S«  ifl  aber  auep 
unniöghcp,  fiel  ju  fparen,  menn  man  niept*,  ocer 
alliuroenig  erlanget,  nemhep  tägli<p  füum  fooieL, 
alöinan,  ba*  teben  tummcvl:ep  \,\\\\\x bringen, 
f^leepterbing*  von  noiben  bat.  S>eraleiepen 
Seiten,  ba,  ötrmög«  ber  ollgemeinen  ©lücfö  Um» 
ttante ,  bem  grofren  ^ i;ci  e  ter  ^intooptier  cme< 
Sanbe«,  mit  allem  ihrem  faut  en     cpmeiffe ,  ein 
mehre r*  ui  erroerben  niept leicbt  mögiieb  tft,  beiffen 
etaentlicp  feproere  Reiten,  ^«ifltabero  cie^rage, 
wie  man  to<biu  föelb  unt  @ut  ,Da»on  man,  Dura) 
fparen  unb  jurAcfe  legen,  fiep  naep  unt  naep  cia 
Vermögen  fammlen  möge,gelanaen  f  6nn«  ?  ©ari 
auf  ifl  ju  antroorten ,  Cnf?  bie  Littel  oc«r  «-ffiegt 
barm,  tbeil*  in  unferer  ©rmalt  fmt,  tUüö  aueb 
niebt:  $>a*  ifl,  bag  Die  Erlangung  seitltcper 
ter  rpeil*  auf  unftre  Älugbeit  unb  Slnflalten  Pari 
ju,  tbeil*  auf ta*  ©lücf  anf omme.   ®a«  ©iü«f 
ifl  jmar  feiner  ^jriflen %  naep  auffer  unferer  ©f» 
malt :  Sboep  ftnb  bem  obngeacptet  Siegeln  Dt* 
@lücfe*,  mie  nemliep  ein  jeber  fein  ©lu<f,  menn 
e*  aleid)  auffer  feiner  ©emalt  ift,  erfennen,  beur* 
tbeilen,  unt  fiep  in  taffeibe  fe^iefen  foUe.  SRan 
pat  alfo  bep  Q3etraebtung  ber  eigcntlieben  ©lücf *. 
Umfldnbe,in  benen  man  peb  beftnbe  t,auf  Diejenigen 
9i  nein  Oor  anbern  9cptung  ju  geben,  burep  Die 
man  ennoeber  ju  einem  guten  Vermögen  geian* 
gen  Fan,  ohne  bag  man  e*  oerbienen  turffe,  ober 
bie  boep,  wenn  mir  e*  auep  oerbienen  muffen  un* 
unfre  9?abrung  erleichtern.   Slüe  fofebe  ©lucf*« 
Umildnte  foll  man,  ta  jeitliebe*  Qßermögrn  eine 
eaebe  ton  fo  r>ot>ec  SÖSie&tigfelt  ifl,  über  tiemaf* 
fen  mertb  ba'.ten  :  S>nn  fie  tpun  ja  ojft  mel>r 
ju  tem  Sroeefe,  a(«  alle  Älugpeit  unb  ©efebiefr 
licpfeit   oermag.      Äunfl  ,  ©efcpiefltepfeit, 
Älugbeit ,  oermag  gemeiniglicp  (  menn  gar 
fein  ©lücf  babep  ifl ,  niept  oiel  mebr,  alt 
bafjfieoonDem  «Ounger  erretten,  unomanbaoon 
fein  fWrlicpe*  '2lu*fommen  babe.  ©ollen  fte  ein 
mebrer*  tpun,unb  ein  fonberltcbee^Berniögen^bcr 
JXetebfbum  erroerben,  fo  mu§  fie  ta*  ©lücf  unter» 
Hüben,  ja  barbrp  ta*  iÖefle  tbun ;  belebe«,  roenn 
mir  betraebten,  taf  Da*  ©lücf  in©Otte«  ^n» 
tenfep,  unferer  ©cpnung  nacb  bauptfdcplic&  ta*» 
jenige  ifl,  wa6  man  bep  allem  arbeiten  unt  (£rroer« 
ben  ben  göttltepen  ®tg(n  nennet:  JÖaperoman 
inunfererepraebe  gar  reebt  ©lücf  unb  eegen 
immer  »ufammenfe^et  al*©inge,bie  mo  niebrei» 
nerlep,  boep  einanber  febr  näht  oermanbt  finb. 
©enn  niemanb  wirb  fagen,  ta§  ter  £>egen  ©ott  e* 
eben  in  ^Bunterroeref  en  beflepen  müfTe :  «Öeflebet 
erniebt  in  ^Bunterroercfcn,  fo  mu%  er  tur cp  bie 
Drbnung  ber  Watm  fieb  miflern  ,  al«  meiert 
ÖOtt  tbeil*  erb4lf ,  tbet*  regieret :  ©ie Drbnung 
ber 9?atur, aber,  fo  roeit  fle  auffer  unfer  ©eioalt 
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unb  bctincc^  in  ben  Fortgang  unferer  Unter* 
neftmungen  einen  ©nflufj  l>at,  ^eiffet  ©lücf: 
2((fo  fan  Per  orbentlicpe  (Segen  ©Otte«  bep  un* 
ferer  Arbeit  niept«  anber«  fepn,  al«  einoon  ©Ott 
befepeerfe«,  auch  wopl  juweilen  befonber«  regier» 
te«  ©lücf.  ©emnad)  faffet  fiep  hieraus  auep 
nad)  ber  SBernunfft  begreiffen,  wa«  ba«  ftp: 
©er  (Segen  be«  «^errn  machet  reich  obne'Sftubc; 
«Seinen  $reunben  giebt  er«  fchtaffenb.  Sttan 
mu§  nemlicp  nicht  mepnen,  Da§  &ie  wahre  julang* 
liepe©runb/Urfaepe  eines  guten  jeitlichen  SBer* 
mögen«  nur  unfer  arbeiten  unb  S&emüpen  fep. 
£>pne  ©lücf ,  unb  alfo  opne  ©orte«  @egen, 
bringen  n>ir  mit  oder  unferer  Slrbeit  nicht«  fon* 
Derlicpe«  oor  un«:  Unb  n?er  etwa«  oor  fiep  brin* 
get,  ber  b«t  e«  niept  fo  mopl  feiner  Arbeit  fclbfr 
3 u  banefen,  alt  oielmepr  Dem  ©nflujfe,  ben  bn« 
burcp  ©otte«  <2Bei«heit  unb  ©üte  regierte  ©lücf, 
hat  i|t,  ber  gottlicpc  (Segen,  in  feine  Arbeit  pat. 


©nmit  man  cnfmeberbepwancfcnbem@lücr*eei* 
ne  Suflucpt  paben,  ober  bat  fort  baurenbe  ©lücf 
nicht  müßig  mi«braucpen,  fonbern  (ich  bnDurdj 
nach  Würben  in  ber  2Belt  beben  möge:  3n©- 
wegung,  bat}  ber  Sftüfjiggnng  allein,  wenn  au$ 
gleich  fein  anbereö  Unglücf  barju  femmt,  feiert 
bat  gröfre  Vermögen  in  fepr  wenigen  3aprcn 
,u  ruiniren ,  unb  beffen  gewefenen  SBefiper  weit 
unglucf lieper,  alt  alle,  bie  pon  Sfnfang  armge* 
mefen,  \u  machen  fähig  ift.  5>urcp  bie  anbere 
Betrachtung a ber,  ba§  man  ficpnemlid)  bep  ber* 
gleidjcn  ©lüefe  mopl  puren  muffe,  et  niept  narrifd) 
äu  oerfeperfcen,  wirb  tbeii«  efren  bicfc«befräffrigef, 
tpeil«  folget  auep  barau«,  bafj  et  j.  ©  unbefon» 
nen  fep,  fparfamc  unb  woplbabenbe  ©fern  buret) 
lieberlicpe  ?luflfüprung  unb  Ungeborfam  in  itjrec 
guten  ^epnung,  ftupig  |u  machen,  ober  Dermo* 
genbe  Qtermanbtcn  unb  $rcunbe  burch  mibermar- 
tige  Aufführung  por  bcnÄopff  ju  froffen,al«wo* 


S)urcp  guten  göttlichen  ©lücf  s?(Segen  auep  nur  1  burcp  mancher  fiep  um  fem  ©lücf  gebracht,  ober 
ollein,  fan  ein  SJtenfcp  reid>  werben:  Sfticmaplr  °°ep  barinnen  fiep  Piel  gefdjabet.  <2Ba«  bat 
aber  Dur^  Sfrbeit  allein ,  ohne  ©It'icf  unb  (5e*  |  ©lucf  einer  mo  niept  rcidjen,  boep  oortbeübafffen 
gen.  Unb  nxnn  mir  alfo  auep  bep  unferer  2ta  ^ 


t  reiep  werben,  fo  werben  wir  burcp  ben  gott* 
liepen  ©lücfö»@<gen  rcid),  weichen  fo  bann  un* 
fere  Slrbeit  nur  Dcvnnlaffct.  £t  ift  bahero  ein 
aefahrHcper  3rrt^um,  einen  £ffect,Den  man  paupt* 
faeplid)  Öem  ©(äefe  unb  göttlichen  ©egen  «uju« 
fepreiben  pnt,  feiner  Klugheit  unb  Bemühung  aU 
lein  auju^breiben.  Einigen  jeiget  bat  ©lütf  ©e« 
(egenpeit,  ju  einem  Vermögen  ju  gelangen,  ohne 
Öa§fie  e*  oeroieticn  bnrfen,  $utn  Krempel  be# 
nen,  bie  reiche  ©fern,  ober  91nverwanbtcn  haben, 
fceren  ©rbrn  fle  werben;  Ober  bie  oon  reichen 
guten  greunben  befepenefet,  ober  ju  ©rben  einge- 
bet werben;  Ober  benen  eine  befonbere  Q5er? 
bmöung  ihrer  <Slucf64lmftanbe»tel  uno'SBc? 
9e  ieiget,  reiche  ^jeprathen  ju  tpun.  ©nige  hin* 
gegen  muffen  ihr  Vermögen  oerbienen,  fie  wer* 
ben  aber  in  ihrer  Nahrung  burcp  bat  ©lief  un* 
terftupef,  ba§  fie  et  barinnen  fonberlichho4?brin# 
gen.  CDie  Intern  haben  fiep  $u  hüten,  0a§  fie 
bat  ©lücf,  fo  auf  ihrer  (Seiten  ift,  j.  €.  bie  gu* 
tc  Suiibfepafft  in  ber  Nahrung,  nicht  burep  %id> 


^corath  befriffr,  fo  erferbertallerbinggber£wccf 
ber  €pe,  unb  in  51bfid)t  auf  benfelbcn,  ^Skx* 
nunft  unb  Älugheit,  Paf  »jierfenen  oon  nicht 
fonbcrliepem  Vermögen  in  bem  4!)eprathen  aueb 
auf  bat  Vermögen  Dcncfen,alö  welchec'  boch  un- 
irreitig  erforbert  wirb,  wenn  (jholcutc  wohl  mit 
einanOer  leben  follen.  Qat  Sßermdgen  aber 
einer  ^erfon,  bie  birjfafl*  in  93orfchlag  Fommen 
fan,  ifr  entweber  ein  fepon  erworbene«,  ober  e* 
fan  Doch  eine  ^)erfon,  ob  fie  gleich  fein  Qkrmö» 
gen  befipet,  oon  befonberer  §äpigfeit  fern,  ein 
jum  wenigfren  genüglidx«  Vermögen  erwerben, 
ober  burch  ©parfamfeit  unb  ^au«ha(tigfcit  er* 
halten  )u  helffen;  Unb  offtnvplg  werben  bat  bie 
gefcgneteflen  ^hen,  wenn  8icbe,  QScrfranD  unb 
©lücf  einen  fleißigen  unb  glüeflichen  ©werter, 
unb  eine  gute  SÜSirtpin,  jufatnmen  führef,  ob  fie 
gleich  offt  nicht  hunbert  ^fyala  an  würeflichem 
Vermögen  \u  cinanber  bringen.  Cicero  erjäh* 
let,Offic»  Lib.H.Pafj  Zbtmifiodat  alücrge* 
fraget  worben  ,  ob  er  feine  Tochter  lieber  einem 
armen  reblichen,  ober  einem  reichen  nicht  fo  reb* 


lä§iafc«,  (Sicherheit,  tlebcrmutft,  ^rop,  auf  ih*  liehen  Spanne  geben  wolfe,  geantwortet  hafce:  9ch 
re*  ©efepief licht eit,  oerfcherfeen.  ©ie  erftern  aber  I  wiU  lieber  einen  Sfcann,  Per  fein  ©elb ,  al«  ©e(b, 
haben,  au«  bem  ©runbe  ber  Klugheit  bat  ©lücf  |  bat  feinen  ^)?ann  r>ot.  ©ic  meiften,  bie,  wie 
$u  erfennen,  unb  fich  In  baf^lbe  ju  fdjicfen,  wohl  billig,  in  ihren  5reper«*©ebancfen  unb  5lnfchla/ 
ju  erwegen,  ba§,  gleichwie fol^c  ©lücf«#Umfran^  gen  auf  Vermögen  fehen,  pflegen  nur  Die  erfle 
bc  ohne  ihr  SBcrfcpufben  fich  ereignen,  alfo  fieaud)  1 9(rt,  nemlid)  bat  fchon  evnuorbcne  Vermögen, 


eben  fo  leicht,  ohne  ihr  SBerfcpulPen,  ihnen  wieber 
»or  ben  Slugen  gleichfam  oetfchwiuben  fonnen : 
3nba§,  jwar  niety  bie  Erlangung  folcper©lücf$* 
llmflanbe,  wohl  aber,  gleich  wie  ber  oernünfftige 
©ebrauth,  alfo  auch  bie  <3erfd>erpung  berfelben, 
l'a  bie  ©erciepung  berfelben  ju  ihrem  SÖerberben, 
in  ihrer  ©emalt  fep.  2lu«  ber  erflert  Betrach* 
tung,  wie  ba©  nemlich  gute«  ©lücf  oerfchwinben 
fonne,fölaet,  ba§  biejenigen ,  benen  bat  ©lücf 
auf  gebaepte  2lrt  güntfig  ift,  fiep  barauf  mept  eben 
olUu  tropigllep  (u  oerlaffen,  fonbern  wohl  J«  «« 
wegen  hnben,  bap  bat  ©lücf  nur  bie  eine,  unb 
nxnn  e«  allein  ift,  uojulangücpe  ©runbAlrfache 
unfern  Wohlergehen«  fep,  Dafjalfo  bem  ohngeach» 
tet^Bernunfft unb  tlugpfit  erforbere,  etwa«  reep 


oor  Siugen  ju  haben ,  unb  wo  fich  berglcicpen  fin* 
bet,  ohne  fernere«  SÖcbcncfcn  ihr  ©lücf  ju  per» 
fuepen.  S)enn  wa«  man  alt  etwa« fd)on  gegen», 
wdrtige«  fehen  fan,  unb  nur  einfrreiepen  iu  bürf« 
fenoermepnet,  fallt  frepliep  leichter  unb  mehr  in  bie 
9(ugen, al«wa« man erft urtpeilenfoll;  5Birmep» 
nen  bic^nur  jefet  angeführte  anbere  ^rf,  auf  bat 
<3ermögen  in  bem  ^)eprathen  feine  Äbficht  ju 
richten,  ba  nemlich  £eute  von  93er franbe,  bieauc9 
wohl  wenig,  ober  nicht«  haben,  bennoep  mit  gar 
reiffem  SRathe  in  2lbficht  auf  bat  Vermögen  ein» 
anber  heprathen  fonnen.  SRfcfcttf  beftoweniget 
ip;  in  reichen  unb  nicht  reiepen ,  ja  armen  £ep* 
rathen,  fo  gar  einerlei)  Unterfcpteb  unb  ?Kege(ber 
Klugheit  ju  beobachten,  ba§  fich  burch  wenige« 


tit  ju  lernen,  inolcichen  fich  ffreunbc  ju  maepen ;  ^achfmnen  fehr  (eicht  heareiffen  (äffet,  man  fon# 
UmvtrfdUxici  LVU  Zfrcü.  €  c  c  c 
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ne  i'id)  in  reichen  £epratben  fo  l«cpr  unb  fo  feb 
»ergeben,  unb  habe  ficf>  alfo  bamit  fo  oernunfftio 
unb  bebuffamlicb  in  Steht  ju  nehmen ,  als  mit  ei 
ner  mdjjigen,  ober  dar  armen :  Unb  hingegen  Ion* 
ne  man  bureb  eine  nicht  aar  reiche/ ober  aueb bureb 
eine  arme  £eprarr>,  je  fo  fester  fein  ©lucf  ma* 
eben,  als  bureb  eine  relcpe.  €s  Ift  rt>al>r,  wenn 
man  in  einer  reiben  #epratb  juglcitp  eine  oer* 
nünffrige  unb  bauSbaltige  >3>erfon  jinber,  fo  i|t  e* 
in  fo  weit  oor  ein  ungemeines  ©lücf  ju  achten. 
Oßenn  hingegen  bie  ^erfon,  unb  otelleiebt  ibre 


warten,  unter  D*e  #agefrou)en,  unb  in  baß  alte 
DtegttfeMugeratpen,fUa|jig  einjufcbdrffen.  ©ic 
Littel  ber  Erlangung  jeitlieber  ©üter,  bie  muri* 
ferer  ©emalt,  unb  alfo  in  fo  weit  odaig  unferer 
jUugpeif  überlaffen  finb,  peifien  bie  Hirtel  >u  er* 
»oerben,  bas  i|t,  burcp  unoerbroijene  root)l  ange» 
menbeee  Arbeit  unb  £lugpeit,  an  »eitlicpen  ©ü- 
tern  fo  oielcS  in  unfer  ©gentbum  ju  bringen,  ba§ 
mir  baoon  niebt  aUein  leben,  fonbern  aueb,  fo  viel 
mdglicb,  ju  einem  befrdnbigen  Sfcrmogen  nact> 
unb  nacb  etwas  juruef  legen  formen.  S)a  nun 
ganfje  §reunbfcbafff,an  ©efepwiftcni,  £crren !  folcper  SÄittet,  beo  fo  oielcrlep  ©tdnben  unb  ©e* 
Oettern,  grauen  ^ubmen,  eebwagern,  nur  ber ,  werben  ber  Sflenfcpen,  bep  nabe  unjdblig  ftnb,  fo, 
Ueppigfeit  unb^raept  ergeben  finb,  fo  fepen  wir  bat}  em  gefunber  Sftenfcb,  ber  ficb  in  ber  SBclt 
in  bcrgleiepen  reicben£eprarp,  ba  bas  rciebe£ep*  niept  jam  wenigen  notbbürfftig  nebten  fan ,  or* 
•arpS^Öut  leid)t  ju  oerpraflen  ift,  ein  fcblecbtcS  Dcntlicbcr  OBtife  am  meinen  fclberbatan  edjulö 
©lücf.  ®enn  ber  anbete  ^begatte  i|t  entmeber  fepn  mut} :  ©0  foa  ein  fluger  unb  ebrliebenDec 
gleicbes  ©innes,  fo  werben  fte  baß)  mit  greuben ,  ^enfcp,  oon  maß  oor  ©tanbe  et  aueb  fep,  ein 
arm:  Ober  niebt,  fomirb bie oornebme  §reunb« ,  ©elcprter, ober  Ungelebrtcr,  ein  ©citflieper,  ober 


fepajft  bem  elcnben  35cttcM!>unbe,  ber  niept  julc 
bcnwci§,es  auep  oon  ber  galanten  ftraugar  mebt 
lernen  will,  bie  £olIe  bep  nahe  in  recht  eigentli* 
d>em$Öcr|lanbe  bci§  genug  maepen.  2lber  glci* 
«pergcftalt,  menn  auch  jwar  nicht  gar  reiche ,  ia 
garburfffige  «perfonen,  einanbet  beptatpen,  je* 
boeb  nut  tum  wenigften  oon  ber  einen  (Seite  Sit* 
beitfamfeif,  ©lücf  unbQktbien(t,oon  ber  anbetn 
gute  SBirtbfcbajft,  gieicpfam  als  ein  £cpratbs* 
©ut  jufamraen  bringen;  (So  ift  an  einer  gar 
giücflicpcn  unb  gefegneten  £pe  eben  fo  wenig  ju 
sweiffeln :  QBoW aber,  wenn  faules  unboerfepwen» 
berifcpeS/WOllülligcS  unb  bofffdt  tiges^ettel  ^olcf 
fiep  jufamen  oetbinbet.  QBir  balten  bemnacb  bie* 
fls  vor  bie  allgemeine  ^auptr Siegel  ber  jftuabeit 
ju  bepratben,  in  2ibjicpt  auf  bas  jcitlicpe  SBer* 
mögen:  <Jtöan  bemüpe  fiep,  eine  gute*CÖ?ittbin 
)u  befomraen.  %tiatn  nun  bie  tlmfldnbe  ^Wit* 
tel  unb  <3Bege,  eine  gute  ^GBirtbin  mit  einem 
fepon  erfparten  guten  QJorratbe  ui  fmben,  unbib* 
rer  tbeilpafftig  ju  werben,  fo  ifl  es  bejto  befier: 
*3Bo  mebt,  fo  halte  man  auep  bie  bloffe  ^ugenb 
ber  ^>ausbalftgfeit  oor  eine  nid)t  alljugeringc 
^it#©abe.    ©enn  ijt  gleicb  fein  wurefliepes 
ÖJermägen  ba,  fo  fan  botb  aueb  nur  biefe  groffc 
^aupt^ugenb  eines  Frauenzimmers,  wennfie 
fid)  mit^em  Sleiffe  eines  gefepieften,  unermübe» 
ten  unb  glüeflieben  Arbeiters  glcicbfam  jugleicb 
mit  oercbliget,  einen  gar  armtgfamen  $bt<&(> 
gen  eines  jeitfieben  Vermögens  erjeugen  unb  ber* 
oor  bringen.  §um  wenigen  ifr  biefes,  nemlicb 
arbeiten  unb  fparen ,  ber  oon  ©Ort  georbnete  or* 
bentlicbe  ^)aupt*5Beg,  auf  weltpem,  weil  uns 
©Ott  barauf  gewiefen,  man  bte  5ut?*@taptTen 
bes  gotflieben  ©egenS  unfhreitig  finben  wirb. 
(Sdjon  erworbenes  ©elb  unb  ©ut  erbeprafpen, 
tft  ein  feiner  bequemer  ^eben^eg,  auf  welebcm 
man  aber  oon  ienem  nur  etwas  mubfamern 
)aupt^£Bege  fiel?  gleicbwobl  nicht  aD)u  wnttnt* 
en  mu§,  wenn  man  fiep  niebr  unglüeflieb  oer* 
n,(  unb  in  QJerfucbung  unb  ©triefe  fallen  will. 
3m  übrigen  |tnb,  bep  ber  Äiugbeit  )u  beprafpen, 
jungen  Ccuten  bie  Siegeln,  fein  ©lücf  ju  erwar» 
ten,  unb  fiep  in  bie  geir  ,u  febiefen,  aber  aueb  bv 
nenjenigen,  bie  nun  ju  ibrer  Sleiffe  gebieben,  bie 
Diegcl,  niept  aus  bem  «SBarfen  ein  Räubern  au 


ein  Clßcltlicber,  fieb  juföroerfl  fcpdmen,  ju  betteln, 
mgicieben  aufeineunebrliepeunb  unerlaubte,  oDec> 
ohne  bringenbe  ?iotp,  auf  eine  unanftänbicjc 
^)anbtbierutig  fieb  ju  legen,  ober  aueb  nur  bann 
unb  wann  bep  ©clegenpeit  ben  aus  Dergleichen 
^anblungen  ju  iiebenben  fcbänblicben  ©ewinnjt 
ficb  belieben  ju  laffen.  S)ic  unebrlicben,  unb  in 
gottlieben  unb  weltliepen  Oleebten  oerbotenen 
4Danbtbierungen,  jmb  niebt  aUein  ben  (Kegeln  t>et 
©ereebtigfeit  iUWiber,fonbern  aud),  wenn  wir 
gleieb  bie  Siegeln  ber  ©erecprtgfeif  nicht  in  55e* 
traebtung  jiepen,  beii  SRegeln  ber  Älugbeit: 
2Bcnn  wir  nemlicb  aueb  nur  ben  ©epaben  er» 
wegen,  ben  man  Daburd)  an  feiner  v>  hrc ,  unb  an 
taufenb  oon  berfclben  abbangenben  groffen  S&ov 
tbeilen  leibet,  baman  Docb  bep  ber  |o  unjablbarrn 
Spenge  ebrlicbcr  unb  anjldnöger  ©ewerbe,  feine 
Urfaeb  bat,  (als  feine  eigene  ^wbertrdcbngfeit) 
ju  unebrlicben  unb  unanftdnbigen  feine  Bnfl'jit 
ju  nebmen.  %u  ben  unebrlicben,  unb  in  gottli* 
epen  unb  menfeblicpen  DJecbten  nieJbt  erlaubten 
£anbfbierungen,  geboren  mebt  aüein  alle  grobe 
Sieberepen,  fonbem  aueb  alle  verbotene  Slrten. 
©elb  an  fieb  ju  bringen,  als  ba  finb:  ©er  un- 
gercebte  OBucber;  ©efebenefe  unb  ©aben,  bureb 
weldjc  Siebter  unb  Patronen,  bie  etwan  Slcmtcr 
}u  oergeben  paben,  fi<^>  befreeben  laijen;  S>ie 
fHöbulifterep ;  ällerbanb  oerbdebtige  Slccibentien 
in  6|gntlid?en  Sletmem,  ober  anoertraueten 
©elNeinnabmen;  ©as  grobe  unb  fubtile  £up* 
peln;  SMeÄönfte  li|tiger  $rauens,5Vrfonrn,  bit 
«übler  in  ibre  «ftege  ju  sieben,  unb  fie  um  Das 
ibrige  m  berüefen,  wenn  fie  ibnen  aueb  feine  all« 
jugroben   Slusfcbweiffungen  erlauben; 
fepielen,  wenn  man  es  ju  feinem  orbtntlici>en 
IjcabrungS'ömwbe  maebet;  unb  fo  weiter 
Unanftdiibige  ^rwerbungs^ittelfmb  biej'enigeni 
bie  jwar  an  fieb  felbfr  niebt  unitila^icb,  aber  in 
Slnfebung  beffen,  ber  ficb  ibrer,  in  ber  'OTcpnuna, 
ba§  ber  ©erueb  bcS  ©ewinnfles  aus  einer  ieN 
weben  Baebe  gut  fep,(Lucri  bonus  odor  ex  re 
qualib«)  bebienet,  ber  OBoblanfldnbiafcit  juroi« 
ber  ftnb.  ^     SBenn  ein  ©ctftlicber  wofte 
«ier  febenefen,  eine  Obrigfeitlicbe  ^>erfon  ben 
sJ?acbrwdcbter*35icn|t  mit  oertreten,  unb  fo  n>ct* 
.  ter.  3n  Slnfebung  ber  jufdtjlicben  unb  anftan* 
macben,  um  niebt,  oor  aüju  grojfer  Älugbeit  ju  I  bigen  erwerbungs^ittel,  erforbern  bie  «Heseln 
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ber  Klugheit  iuförberfl  eine  iUDetlätjigc  ^Bahr*  entwcbcr  burcfc  Dorficbtigcl  Stullephcn  auf  ge- 
harftigfeit  Derfeiben.  5>tefe  ober  (an  entweber  j  ii>6hiiiidH-  '^lüicn,  ober  burcb  Die  4!)«nblung,  au» 
©ewilheif,  ober  ein  gnugjinner  ©rab  ber'JBabr* 1  webcr  unmittelbar  mit  Dem  öelbe  felbfl,  ober  mit 
fcbeinlichfeit  fcpn.  2*nn  mal  Die  le«?te  betrifft, ;  QBaarcn,  Du-  man  einfauffet,  um  fte  mit  <3kt* 
fo  ifl  Öie  befannte  Siegel  jumercfcn:  <2Bcr  nicht*  tt>eil  wichet  ju  Derfauffen ;  Stoheto  bie  «öanb,» 
waget,  (j.  E.  in  bem  JtaufK)anbel)  ber  gewta*  ' 
net  nicht*.  9lu^  Diefem  ©runbe  ift  ein  ©elb- 
^«i$iger  in  Dielen  Ratten  unfähig,  Dtel  ju  gewtn* 
nen:  ©feweil  er  in  Slnfehung  ber  nxihrfchctnli* 
eben  Erwerbungi>SRittel  auju  furchtfäm  ifl,  imb 
ehe  er  einen  ^aier  wagen  unb  anlegen  foll,  dot* 
ber  gefiebert  fepn  wiH,  ba§  er  ihn  unmöglich  ein* 
baffen  forme.  3n  welchen  «Mitteln  aber  weber 
(Bffftfifil  noch  ein  gnugfamer©rab  ber  Wahr 
fcbeinficbreui|t,  beren  ficb  uik  jieralicbem  2tufwan. 
be  ju  bebtenen,  ifl  feine  Jflugbeit  oor  einen  "SDlen' 
feben,  ber  erft  etwa*  erwerben  foll:  £>abin  gebö« 
um  bie  Sllcbpmifterep,  bie  Qtog^ercfe,  bie  Zov 
rerien.  Ein  anbei«  tfloon  fceuten  ju  fagen,  bie 
febon  jiemlicbel  QJermögen  haben,  unb  auf  folehe 
£)ingeju  ihrer  tuft,  au*  €uripfität,  ober  au« 
ftrepgebigfeit,  fo  Diel  wenben,  all  ben  Siegeln  ei* 
ner  oernunfftigen  unb  nicht  oerfchmenberifchen 
8ufl,  €uriofuat,  ober  $repgebigfeit,  gcmäfc  ift. 
2>ie  jUDerläfjlicben  ETWerbung*'  $Bttri  bcflcbw 
entweber  in  ©ienften,  bie  man  ber  menfd>lichen 
iSjfcllfcbafft  ermeifet,  bie  nemlich  in  bioffen  «Sba* 
ten  beruhen;  Ober  in  ©ütern,  bie  in  bem  Ei« 
jentbume  fmb.  ©i t  £)i en |te,  baburch  etwa*  j  u 
erwerben  nt,ünb  entweber  eble,  bie  in  einem  burch 
bie  weltlichen  ©cfe$e  erhabenen  Ehren '(Stanbe 
geleiftet  werben,  j.  E.  bie  S>fcnfte  ber  Obrigfelt# 
lieben  s|\erfonen,  ber  ©clebrten;  JÖber  gemeine 
©icnjte,  bie  in  ben  ruebrigen  unb  untrrworffenen 
«Srdnben  gethan  werben,  j.  E.  bie  ©lenfte  be*  ©e* 
finDe*,bet  ^agelehnet.  ©te  in  bem  Etocntbu/ 
me  befinblicben  ©uter  finb  entwebet  ©elb,  all 
ber  Nervi»  «nun  gertixiarum  felbfl,  in  fofern 
nemlidj  v3elD  mit  ©elDe  juDcrbienen  ifl:  Ober 
(Selbe*  werth,  nemlich  afle  anbere  fo  mohl  unbe/ 
mcgli^i ,  afe  beiDeglicbe  ©uter,  buwb  melcbe 
man  (M  petbienen ,  unb  rocid)e  man  Dor  ©elb 
erlangen  fan:  5)ie  unbemeglicben ,  toenn  fic  ge- 
hörig angetaner,  unb  bau^virthiid?  genutet 


lung^.Äunfl  ober  ^ßtflVtifcbafft  aUcrbingg  eine 
befonbere  6conomifcbe  SBiffenfdyafft  ift.  eben, 
biejeöiltau*,  in  Slnfebung  ber  unben>eglid)en 
0MB ,  oon  ber  mit  befogten  ©utern  beftbüfftig, 
ten  @taDt#unb  iianboCCBirtJjfc^gfft,  jum  roenig* 
flen  m9lnfet)ung  bei  gröffeflen  <£t)eif*  il^rer^r- 
nebrungen,  j  u  urtbeiien.  gum  menigflen  bat  ber 
öebrautf)  etagefübret,  ba§  befagte  JüHl^Mt 
afe  einer  ber  n>i(brigftfn  ©peciaU^^ejle  ber  Ott 
conomie  betrachtet  mirb;  Obgleich  Diele*  baoon, 
mie  in  anbem  Äünflen,  bamit  man  fidb  nähret, 
ber  Oeconomtenicht  eigen  ifl.  Qtlfo  fan  man  S 
gen,  baf  bie  Deconomie,  mal  bie  €m>erbungs* 
«Dhttel  betrifft,  tbeUl  ihrer  eigenen  Littel  fia>  be# 
biene,  bieaul  ihren  eigenen  ©runDen,  nemiich 
aul  ber^atuibrt^igenthumg^iefffn:  tfcns 
frember  Littel,  nemlicb  auch  aller  anbein  Münfle 
unbOBiffenfchafften,  all  bie  mir  mit  bMhfkm 
Üvechte  auch  mit  )u  bem  gmeefe  unferer  Qrrbal- 
rung,  unb  alfo  in  ber  2lbfia)t,  etmal  tmit  ju  er* 
werben,  treiben,  ©ag  bie  befonbern  Decono» 
mifchen  ggiffenfehafften ,  all  nemlich  bie  Äauff* 
mannfeobet  ^nblung&aBiffenfchflfft,  Die  etabt» 
ober  «anb=cffiirtbfchaf1nr,  ©ifeiplinen  beröelfbr* 
famfeit  fepn  foDen,  welche  alfo  auf  UniDerfuäteri 
mit  fo  gar  fbnberbabrem^u^en  fpflematifch  ob# 
jubanbeln  waren,  haben  wir  btl  auf  biefe  ©tun# 
be  untf  nicht  überjeugen  fönnen.  ©elehrte  2Btf/ 
fenfshafften,ober  ©ifeiplinen ,  haben  nkht  mit 
finnlichen  unb  unmittelbaren,  fonbern  mitabfira* 
den  unb  fehr  mittelbaren  Wahrheiten  tu  thun, 
felbigeaul  benfmnlichen,ali  aul  ihren  ©rünben, 
fcharfffinnig  §u  erfinben  unb  ju  erweifen;  Unbju 
biefem  Swecfe  bfenet  We  foflematifcbe  SIbhanb* 
lung.  S)ie  befonbern  ober  fpectalen  Oeconomi. 
fchen^ijTenfchafften  aber,  fo  gut,  all  bie  £anfc 
wercfi^unfle,  haben  mit  unmittelbar  finnlichen 
Erfahrungen  ju  thun,  unb  mit  Siegeln  unb£anb# 
griffen^  bie  fo  fort  unmittelbar  in  fofeben  Erfahr 
ben;  2)ie  beweglichen  aber,  wenn  fte  Durch  man»  J  rungen  ihren  ©runb  haben,  ohne  ba§  fie,  wie  bie 


cberlep  fünfte  auigearbeifet,unb  ju  menfeblichem 
Gebrauche  auf  taufenberlco  3rt  jubereitet,  unb 
anoern  entweber  Dor  ©elb  eigenthumlich  über* 
laffen  werben,  ober  nut  ber  ©ebrauch  berfelben 
ihnen  oor  ©elb  gegönnet  wirb.  Unter  tm^\tn* 
flen,  boburc4>  erwal  )u  erwerben  ifl,  erforbernbie 
meiilen  befonbere  OBijfcnfchafften ,  ©cfchicflitb^ 
feiten  unb  Äünfle,  bie  man  erlernet,  unb  e«  ba* 
rinnen  fo  Diel  möglich  hoch  gebracht  haben  muf . 
S)tefe  9Siffenfchafften  unb  Äünfle  bemnach  hö* 
ben  jwar  in  bie  Deconomie,  all  wichtige  (rrmer* 
btmgi^irtel,  einen  flarcfen  ©nfluf :  ©te  ge* 
hören  aber  felbfl  nicht  in  bie  Deconomie,  all  aul 
Deren  ©runben  ihre  Siegeln  nicht  Picffen;  ©ie 
fwib  alfo,  fo  iu  reben,  frembe  Littel  ber  ^>aul* 
haltungl«#unfl.  Eben  biefel  ifl  auch  oon  ben  Äün^ 
flen  ju  fagen,  baburch  bie  in  bem  menfehfteben 
Sigenthume  bchnDlicbe  ©achen  auigearbcitet 
merDen.  hingegen  ©elb  mit  ©elbe  ju  ücrbicnen, 
1»  ein  ber  .£aulbaltungl.£(ugbeit  eigenei  "iPfit. 


gelehrten  <2BifTen|chafftcn,  bureb  rieffei  «Küchbeiu 
efen  fich  in  eine  an  einanber  bangenbefKephefebr 
mittelbarer  abflractet  ^Bahrheiten  Don  folgert 


Erfahrungen  unb  ^)anbgriffen  einjulaffenj  oon 


nötben  haben  feiten :  3^ntnaffen  auch  bie  Erfat> 
rung  bejeuget,  ba§  aJe  Lehrlinge  befagterÄunfle, 
ihre  gamjen8ehr»3abre  über,  niehtl  anberl  thun, 
all  fleißig  jufeben,  Achtung  geben,  unb  nach  unb 
nach  mit  £anb  anlegen ,  auch  baburch  in  ihrer 
Ärt  DoUfommen  gefchiefte  €eute  werben»  <2Bot* 
ju  foUalfo  hier  eine  fpflcmatifcheSlbhanblung  bie* 
nen,  ba  ber  Swecf  einer  gelehrten  fpflemarifcben 
2IbhanDlung  in  berglelchen  CDingen  nicht  flatt  hat? 
@o,  ba§  ti  fafl  lächerlich  fepn  würbe,  j.  E.  bie 
<j?unjl  ju  aefern,  ju  fjen,  juernbten,  ju  brefchen, 
ju  fifchen,  <33ogel  ju  flellen,ju  baefen,  juwafchen, 
unb  fo  weiter,  in  ein  gelehrte*,  auf  tief  hcraulge» 
holet«  meehanifebe,  phpficalifche,  unb  moralifcbe- 
©rünbc  gebauetel  ©pflema  ju  bringen.  3Btr 


leugnen  nicht,  ba§  Diele  gar  merefmurbige  und 
El  fnn  folchci  auf  jwcDerlcp  2lrt  gefchehtn,  febr  nufeliche  Nachrichten,  uon  aHerh«nb  berglei» 
l.W/Cbeü.  Cccca  chea 
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*cn  fingen,  oon  guten  erfahrnen  4z>dtif>mirt^en 
oufgcjei*net,  unD  in  95ü*crn  mitgctbcilet  wer* 
Den  tonnen,  wie  rote  gar  feine  tfo*»35ü*er, 
gar  feine  ©a*en  oon  Dem  2anD=2ßefen,  (de  re 
luüia)  unD  fo  weiter,  haben;  <2©ir  leugnen  au* 
«i*t,  Da§  au«  Den  gelehrten,  fonberli*  phpficali« 
ftben  unD  med)anif*cn  3BitTenf*afftcu,  Denen 
£au«mirtben,Äünfrlern  unb4DanDwe2cfcrn,tbetl« 
^&lcu*terung  ihrer Arbeit,  rbeil«  ju  93erbcfTc* 
wngberfelben,  viel  gute  3Ra*ri*ten  mitgctbcilet 
werben  fonnen.  S5e«wcgen  mu§  man  aber  ni*t 
auf»  aUen  ©ingen  Eehjfccgriffe  bcr23i|Tenf*affteu 
ma*en,  unD )  ie  in  bic«£)ör*(Sale  beröclcbrten  wei* 
feniwollen ;  ©onbern  c«  wirb  wohl  Darbe?  oerblei* 
ben,  wa«  Cicero  Offic.  LUV  Ii.  gan|  an  Dem  ^n» 
De  hiervon  urt bellet :  Sed  toto  hoc  de  genere,  de 
querenda,  de  coUucanJa  peeuoia,  eciam  de  ucen 
da,  cummodius  a  quibusdam  upcimis  viris  ad  me 
dium  Janum  ledent ihus,  quam  ab  ullis  Phtloiöphis 

«Ha  in  fchola  düpittacur.  <2ßer  etwa«  erwerben 
will,  Der  hat  entweDer  f*on  etwa«,  e«  fco  nun 
DureDÖlucf',  ober  Durch  oorbergebenDen  Erwerb ; 
jDbcr  er  bat  no*  nichts  Qßer  no*  gar  ni*t* 
bat,  unD  m*t  etwa  Darinnen  giucfU*  ift,  DaV 
im  anDere  oermogenbe  £;ute  mit  etwa«  ju  Der 
Zulage  unter  Die  2lrmc  greiffen,  worju  Da«gcfel» 
Itge  fceben  Denen,  Die  nur  ihr  ©lucf  dn  wenig  mit 
gleiß  fu*en  wollen,  bin  unD  wieber  öclegenhcit 
an  Die  -fcanD  giebt,  Der  bat  ein  einiac*  Littel,  et« 
toa»  su  erwerben:  Sccmli*  bur*  flci&ige  Arbeit 
unD  gute  SMcnfre.  9Bcr  aber  f*on  etwa«  bat/ 
Der  fan  auf  bepDerlep  gejeigte  Slrten  etwasi  er. 
»erben:  *Rcmli*  tbeil«  Durch  gute  ©ienfre  unD 
fleißige  2li  beir,  tbdw  Dur*  Daß,  wa«  er  f*on  bat, 
unb  m*i  }u  feiner  Erhaltung  notbwcnoig  ocr> 
brauchen,  ober  oerjebwn  mufj.  8Mfo  ift  fein  gc* 
funber  $!«nf*  }u  jinDen,  Dem  &Ott,  «Ran»  unD 
©efclligfeit,  m*t  Littel  an  Die  £anD  gegeben 
hatte,  fein  &roD  ju  erwerben,  wenn  er  nur  Da« 
ifcm  ocrliebenc  9>funDni*t  in  Faulheit  unD  $ab> 
lafcigfcit  oergraben  wiü.  OBer  alfo  ni*t«  bat, 
Der  mu§  mit  aüerböcbltcm^leiffe  )i*  auf  Äiinfre 
unD  ^nTcnfchafften  legen,  weil  Diefe  Der  einbige 
©runD  feiner  ^iaf^runges-^ittel  finD*  UnDjwar 
auf  folche,  mit  Denen,  nad)  Der  @lücrV23ef*af> 
fenhcit  Der  Reiten  unD  8anDcr,etwa«  erflecf lt*e« 
ju  oerDienen  ift.  £r  mu§  ft*  auf  Diejenigen,  De* 
rer  entweDer  cDlen,  oDer  gemeinen  SEBiffenfehaff,, 
len  unD  fünfte  legen, in  welcher  er,  nach  Der  93c» 
fehaffenheit  feiner  Öemutb>oDer  £eibe^rd(fte, 
e«  febr  bo*  Ju  bringen,  unD  nach  feinen  ©lücf«, ! 
Um|länDenam  lei*teftcnunteiiufommen,  ft*gc* 
trauen  fan.  §c  muß,  well  fbl*er  £eute  febr  Die« 
(e  finD,  es  in  foleber  ^oTenfchajfi,  oDer  Äun|l, 
aUen ,  oDer  Den  meiflcn,  oDer  Doch  fcbjr  oielen,  auf 
«ine  febr  in  Die  $ugcn  faDenDe  2lr t  juoor  }u  tbun 
rra*tenf  unD  beDcncfen,  Da§  vor  einen  ^enfeben 
cb.ne  jeiflichc  Littel, eß  oiel  flüger  unD  beffer  fco, 
in  einer  gemeinen  J?un|t,  j.  €.  in  einem  £anb* 
StBeccfe,  oortrefiicbf  au*  in  einer  eDeln  95Jiffen» 
fchafft  au*  gut,  aber  Doch  nur  mittelmäßig  be» 
wanDert  ju  fe*n.  9Ber  enDli*  nichtö  bat, 
au*  ni*ttf,  ober  Do*  ni*tß  fonDerlicbes,  oDer 
nunlLcljtö  gelemet  hat,  au*  folche«  ni*t  etwa  no* 
ft>ate  tbun  fan,  mit  Dem  fiebet  e«  frepii*  in  2to« 
febung  eine«  j«  crwerbenDen  Vermögen*,  unD  ju 
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flifftcnDen  eigenen  ^)autfn)cfen«, mi§lt*  aiut.  Gr 
mu|  fi*  bemna*  unter  feinen  ©lucftfcUmftanbm 
fleißig  umfeben,  ob  etwa«  Darunter  &u  ftnDenfev, 
Da«  ihn  au«  Der  StaDrigfeit  beben  tonne:  <2Do 
ni*t,  fo  erforbem  Die  Regeln  Der  ©ere*tigfeif 
unD  Mlugbeit,  Denoornebmen  43errn  fi*  au« Dem- 
Qsinne  ju  f*tagen,unDau*  Dur*  Die  nieDrigften 
ehrlt*cn  ©ienfre  lieber  fein  ©rob  $u  oerDienen. 
al«  (wel*e«  weit  f*impfli*er,  gefabrii*er  unö 
f*abli*er)  einen  Bettler  aDjugeben,  oDer  )u  eU 
ner  unebrli*en  £anDtbietung  fi*  oerlettm  |u 
lajTen.  2>cnn  au*  ein  Herren  *5)iener,  ein 
S>rcf*er,  ein  ^oten«eäuffer,  ein  Tagelöhner, 
bat,  na*  aöer  gefunDen  Qkrnunfft,  no*  Den 
öwnj  über  einen  SÖcttler,  er  mag  fi*  feinem  ©tan. 
De,  ober  «£>ertommenna*  j"*reiben,moDon  et 
will.  UnD  c«  ifl  Der  £>rDnung  ©otte«,  Der  ?Ra* 
tur,  unD  De«  gefeüigen  £eben«  gemä§(ba^  jT*  ein 
leber  nabre,  wie  unD  fo  gut  er  fan ;  UnD  alfo  mit 
oen  £>icn|lcn  feiner  £anDe  unD  guffe,  wenn  et 
rciuer  beffern,  bequemern  unD  anfebnlichem  fa/ 
big  ift.  2Bcr  au*  Diefeß  ni*t  fan,  L  g. 
ein  Ärancfer,  ein  Gräpel,  Der  ifl  ein  wabrbaf  na 
2»rmer»  unD  mu§  in  einer  wohlbehalten  ioltceo 
wf  offentli*e  gemeine  Sofien  erhalten  unb  »ev 
stieget  werben.  <2&a  f*on  etwa«  bat,  unb  srwir 
.iflli*  ein  f*on  erfpatre*  €apita(,an  bewegii- 
*en,  ober  unbewegli*en  ©ütern,  fb  gro§,  oDet/ 
nein  e«  au*  fep.  Der  if!  ni*t  flug,  wenn  er  t€ 
ebne  bringenbe  9eotb  oertbut:  €«  fesiuio,  Daß 
m,  wa«  Da«  Sapitai  abwirfft,  tu  notbourffn! 
gern  Unterhalt  iulange,  ober  nt*t;  3nöem  in 
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Dur*2lngreiffunflDe«  »Xapifa^sufrfe^en.  S>wi 
wenn  Da«  Capital  oerfiogen  ift,  fo  muß  man  fi* 
bo*  Dur*  Arbeit  unD  QBerDienfr  nebren:  3Ufo 
tbue  man  e«  lieber  fo  giei*,  unD  behalte  ba«  €» 
pital  ju  bem  ^interbnlte,  unD  Da«,  wa«  e«  tu 
war, i  abwirfft,su  bem 3uf*uffe,  um  wel*eft man 
Ii*  Dur*  Qkrthuung  De«  Capital«  bringet,  unD 
fi*  alfo  bie  ^eibrung  f*wchrer  ma*ef.  ^er/ 
ner,  wo«  Da«  fchon  enuorbenc  £<witol  abwirfff, 
inglel*en,  wa«  man  Dur*  Arbeit  unD  2)ienfte  ent- 
weDer barju,  oDer  wenn  man  fein  Capital  hat, 
Dur*  fol*e  Arbeit  unD  SMenfte  aOehi  erwirber 
mu§  ni*t  notbwenDig  aüc«  oerthan  werben. 
S>enn  unferc Nahrung  wirb obnfrreitig  Dur*  ben 
^uf*u§,Denwir  oon  Den  ©nfunfften  f*on  er*, 
worbener  Kapitalien  bafeen,  ungemein  erlejchrerf 
unD  gefiebert.  3e  mehr  wir  alfo  Wefe  Dur*  fte> 
«ge  Surucf legung  oou  Dem,  wa«  einfommt,  v>er- 
frarefen  fonnen,  Dejro  grojfer  wirD  oon  Bett  hj 
3eit  fol*er  guf*uf,  unD  De^o  hoher  fonnen  wir 
e«  alfo  oon  3ab.r  tu  3aBre,  fo  mof^t  in  Dem 
werben,  al«  in  Dem  Surüsflegen,  bringen^ 
man  wibrigenfatuf  immer  in  einerlcp  mübfeliqem 
madigem  guftanbe  bleibet,.Deo  unoerfebene  Ün, 
glucf«^aUe,  (ei*t  in  Strmuth  unD  Öenb  oerfeh* 
ren  fonnen.  Silfo  fo u  man  oon  Dem, wa«  ba«  Ca* 
pitai  abwirft,  unD  wa«  man  Dur*  Sirbett  bat* 
ju  muirbef,  no*  immer  iurücf  aulegen  tra*fcn. 
unD  Damit  fortfabren,  fo  groß  au*,  fo  lanae  man 
no*  ni*t  rci*  ift,  Da«  Capital  mirD;  Snbem, 
ie  groffer  ba«  ^.avital  na*  unD  na*  wirb,  Den» 
rei*eier  s,uf*u§  »u  Dfm,  wa«  man  uerbienen 
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Tan,  jdbrlid)  baoon  ju  beben  tfl,unb  Defto  leichter 
fid)  alto  oon&it  W  3e«>unD  $roar  ein  mehrerer«, 
jurucf  legen  laffct.  9Bcn  Da«  errooroenefid)  jdbrlid) 
ntcbrenDe€apital  fo  (tarcf  wirb,  ba§  man  aucb  oon 
Dejfcn  öntönfftenaaemaflcSiothDurfft  unD  23e« 
gucmlid)reit  bc«  ücbtnö  bcfrreiren  fan,fo  tfr  es 
cntwebcr  SKeid)tbum,  ober  Die  nabelte  (gtuffc 
Darju.  2Bcr  reid)  ifl,  ober  nur  Dtefe  nabelte 
kniffe  De«  9\eid)rbum«.  «fliegen  (jat,  Der  fan  fo 
Dann  arbeiten  /  unD  femer  erwerben,  wenn  unD 
wie  e* J6m  bequem  i|  1 ,  ja  nur  auö  Stift :  €r  Fan 
aüe«  baben,  roa«  fein  £er$  ju  De»  äweeie  Der 
9Ä0fl*tvernumf tiger  gfyre,  unD  |ulä#ttc^er  S3er* 
anüaung  begehret,  unD  eben  bierburd)  wohl  bun> 
tot  anoern  e&rlid>en  arbeitfnmen  teuren,  ihnen 
yi Der  9Raf>rung,  unD  fi4>  fcibfUu  Der  &jise,V&tt 
qutmlt$Uiit  unD  S&ergnugung ,  ttxvai  anfcbnli* 
d>e«  ju  ocralenen  geben.  <2Ber  iflroobl,  Der  fid) 
tiefen  gnxtf  nid)t  wünfdjet?  OBünfcben  aber  ift 
Bid)t  genung,  man  mu§  bie  Sföttel  mit  reebtem, 
•nD  einer  fb  roid)rlgen  ©ad)e  würbigem  £rnfte 
ergreifen,  ©n  <2Bünfd)cn  De«  Swecfe«,  mit 
cBcrfcbmabung  Dec  Stöttel,  ift  ein  SBunfd?  Der 
Sftanp.  ©ie  «Kittel  aber im D, oo n  unfern  (Sei* 
te,  arbeiten,  unD  auf  Die  allbier  gezeigte  2lrt  fpa* 
ren:  <Son  ©eiten  ©orte«  ©lücf  unD  eegen. 
©Ott  (äffet  ti  an  fidb  nie  mangeln,  wenn  e«  nur 
nid)t  an  ttn*mangelt.  ©erowegen  erfbroertDie 
Äugbeif ,  befaßte  Littel  fid>  fo  bodj  empfohlen 
feon  ju  laffen,  al«  gern  man  glücffelig  (eben 
»ölte.  Sftemud)  D«§  man  i )  etwa«  erflecfr 
r&eö  iu  tooienen  trachte ;  2 )  £>afj  man 
von  Den  QScrDienten  iurücf  lege  unD  fpare, 
10a«  nur  mdgfid)  ift ;  3)  S>a§  man  oon  Dem 
Crfparten  nid)«  müfig  liegen  laffc,  fon* 
ton  Da«  Erworbene  fb  gleid)  wieoer  ah*  ein  €r» 
roerbung«*3Rittel  brause,  unD  Damit  oorfid)tig 
unD  Hüglid)  werbe ;  4 )  ©a§  man  Diefen  misti- 
gen groetf ,  weld)er  Der  eine  £aupt*  Swecf  Der 
3Bitrbfd)ajft  iftr  nemlid)  etwa«  ju  oerDienen,  }u# 
rucfju  legen,  unD  Da«  gurücf  gelegte  tbeil«  Durd) 
fern er: s  £5c rDienen,  tbeil«  Durd)  Werbung  mit 
Dem  Surüif  gelegten  fclbfl,  immerfort M  Oermely 
wn,  aBen  gmeefen  Der  nid)t  fd)led)terDing«  norb> 
toenbigen  2lu«gaben  oorjiebe.  2luf  Diefe  Slrtfan 
et5  nid)t  roobl  fehlen,  Der C3orvat(>  muf  f(d)  meh' 
ren,  unD  roenn  oa«  ©lücf  nid>t  fonDerbar  jun>U 
De r  ifl,  |u  einem  gar  genüglid>en  Vermögen ,  ja 
roobl  »u  einem  anfebnlid>en  Üleid)tbume,  ermad)* 
fen.  2Ba«  infrnDerheit  Da«  Arbeiten  unD  Q3er> 
Dienen  anlanget,  fo  ifl  Die  gemeine  SXegel  meref» 
wurDig,  Dag  man  einen  «einen  ©ctwnnjt  nid)t 
»erfd>maben  fblle. '  ©enn  er  ift  leid)ter,  unD  fan 
cflfter  fommen,  al«  ein  grojfer,  Da  er  Denn  gar  balb 
fo  olel  aiurataebet,  all  ein  groffer.  3*  DejTen 
Söw'tra^tung  balten  mir  Daoor,  Daf,  fonDerlid) 
In  fcJbmebren  geiteir,  e«  eflft  beffer  unD  fixerer 
feo,  Da«^»a«  man  etwa  oerDienef ,  ju  flnnen 
^heilen  oon  ihrer  melen,  al«  eben  fo  ote(  in  an/ 
f<i>ntid>en  feilen  oon  .wenigen  )U  oerDienen,  j. 
€.  exffcr,  einen  ^haleroon  ibcer  jwolffcn,  al« 
eben  Dentclben  ^tbaler  oon  ihrer  jween ,  ooer 
Deepen.  (Denn  in  bepDen  ^aUen  bat  man  feinen 
'tbaier  ocr&ienet:  Qlber  Dieerfre  5lrt,  ihn  oon 
ibrer  irooifen  |u  oerDienen,  i(l  Darinnen  oortbell' 
Wer,  aWDie  anDere,i9».»on  ihrer  jween,oDee 


Dreijen  »u  oerDienen,  weil  roeit  mehrere  temtm* 
net  ©rofd)en,  al«  ad)t  oDeriwdlff  ©rofd)en,j« 
oet^un  haben,  unD  alfo  Die  erfren  iwölflFe  meb> 
rere  fernere  ÄunDfdjafft  oon  £eutenibre«  g(eid)ea 
an  QJermdgerv  wenn  ihnen  wohl  geDienct  wirD. 
oeranlaffen  formen,  al«  Die  anDeren  jween  oDer 
Drep:  Unter  Denen  aueb  nur  ein  einiger  abgehen 
Darf,  fo  ifl  Die  Nahrung  um  ein  grofe«  gefallen. 
2Ba«abcr  Da«@i»aren  anlanget,  fb  ijtfcbonoben 
erinnert  rooroen,  wie  fd)(ecbterDing«  no'tbig  e« 
fep,  e«  mit  Dem  ^noerben  }u  oerbinben,  wenn 
man  etwa«  oor  fw>  bringen  wolle.  ©i<  ^itref 
aber  Der  @parfamfeit  fmD  Diefe:  £>a{j  man  i) 
ein  genaue«  <3erjei<bnt&  aDer  feiner  Önnabme, 
unD  jwar,  roenn  Diefe  oon  otelerfeo  Strren  ifl,  ein 
befonbere«  Qkrjei(bni§  oon  einer  /eDen  2lrt  bal^ 
te:  ©amitman  jabrlid),  öuartafc?©«fc, ober 
Sttonatlid),  wijfen  unD  beurtheilen  fdnne,  welebe 
einträglicher  fep,  al«  Die  anDerej  Um  wie  otel  in 
einer  jeDen  Der  ©ewinnfl  Die  Anlage  überfreige* 
9ßic  Der  ©ewinnfl  ju  oermehren,  Die  Anlage  ii 
oerminDem;  2Bie  eine  /eDe  fleige,  oDer  faQe,  unD 
wenn  fiefdnt,rooran  e«  Dod)  liege,  um  Dem^JWan* 
gel  abjuhelffcn ,  Denn  aBererfl  beo  fehr  groffent 
c^erfaU  einer  Nahrung  helffen  wollen,  ifl  meb- 
rentheil«  ^u  fpat.  QJiele  oerliehren  Durd)  Den 
Langel  Diefer  bebutfamen  Stuimercffamfcit  auf 
ane  9lrten  ibrer  Nahrung  unD  ©ewerbe,  offt 
Durd)  ein  einzige«  beimlid;  fcbablrcbc«  ©eioerbe, 
aüe«,  oDer  Da«  meifle,  roaß  ile  Durd)  Die  übrigen 
guten  unD  au«träglid)en  SJrten  geroinnen;  £)a* 
her  cö  fommt,  Da§  aud)  oft  fleißige  eeute,  un& 
Die  nid)t  im  geringflen  oerthuhhd)  finD,  Dennod), 
Ihnen  felbft  unD  anDem  unoermereft,  in  Abfall  Der 
Nahrung  fommen.  a)  S)af  man  ein  eben  fo 
genaue«  SSerjetdjnifj  über  alle  feine  Slu«gaben  in 
Dem  £au«wef<n  balte.  Die  man  ju  Der  gRorf># 
burfft,  su  Der  Eufl,  ju  &)tm,  aufroenDet:  ©enn 
Dte^enigen  2lu«gaben,  Die  als  eine  Anlage  auf  Da« 
ö ewerbe,  Da«  man  treibet,  oerroenDet  werben, 
gehören  nid)t  in  Diefe«,  fonoern  in  Da«  oorberge» 
henDe  Wegifler.  ^nn  man  Die  £aupK£un> 
men  Diefer  bepDen  5Xed>nungen  iahrlid),Ouartal' 
9BeHe,  oDer  monatlid),  gegen  einanDer  halt, 
fo  fiehet  man  fo  gleid),  wie  man  geroirtly 
fd)afftet.    SÄan  fan  urtheilen,  roenn  man 
ubel  gewirthfd>aftet,  inroeld)em  ^unete  Der 
gebier  fe?;(  2Benn  ntan  roobl  geroirthfd)afftet, 
roie  Da«  mafig»gute»  Da«  nod)  beffer  fepn  fönnte, 
iu  oerbeffem  fep.  9ßeil  3)  Die  eine  ^Jaupt*älb- 
ftd)t  einer  guten  ^irthfcbajft  bic^noerbmtgunD 
cBerfldrcf  ung  eine«  bejldnbigen  gkrmdgen«  hi> 
inroelcbemgroecf  ealfo  immer  oon  Dem,  was  man 
erwirbet,  erroa«  übrig  bleiben  mu§,  unD  jwar  an. 
fang«  fooiel,al«  nur  m6g(id)ifl:  (So  beurtheile 
man,  ebe  man  ju  einer  jeoen  21u«gabe  fid) entfcblief« 
fet,  ober,  roenn  etf  fd>on  gefdxhene  @ad>e  ifl,  in 
Dem  SKegifler  Der  51u«gaben^  fonDerlid)  Der  £uft# 
unD  €bren  2lu«gaben,  roe(d)e  unter  Denfelben  man 
toohl  hatte  gar  entrathen,  ober  Dod)  jie  oermin* 
Dem,  oDer  eben  fo  gut  um  nähern  $reig  haben 
fonnen.  ?Kan  erroege  Dteau«gegebene  ®umme, 
ob  Die  genojfenc  £ufl,  oDer  Die  eingcbilDete  €hre, 
ihrer  wohl  roertb  fco,  unD  ob  nid)t  je^tba«  Ver- 
gnügen, roenn  man  Die  unnothige  2lu«gabe  ttß 
fparet,  unD  befagte  Qlumme  nod)  in  £dnoen 
€c  cc  3  9«ttf| 
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hatte,  weit  gröffa*  unD  Dauerhafter  fan  wurDe, 
ö[ö  Die  guü,  oD:t  Dermcpnte  o  ra-c,  bie  nun  alg  ein 
QBinö  vorüber  ift,  gewefen;  3wjleicbcnob  nicht, 
wenn  Dag,  wag  man  opne  $iotb  vertan,  noch 
vorbanDen  wdre,  man  folche  tuft  fiel?  noch  alle 
^agc  unD  juwrin  furfiemnur  von  Den  £infünft> 
ten  unD  3ntcreffen  Deffen,  wag  man  vertban,  ficb 
beftänDig  würöe  nmd)cn,  oDer  fotdje  Ehre  ficbbc* 
ftdnöi.qtvuröc  antbun  fönnen.  2iud>  erwege  man 
2>ic  Unluft  unD  Den  VerDru|y,  Der  mebrcntbeilg 
mit  Der  genoffenen  ?uft,  unD  oermepnten  Ehre, 
verbunben  gewefen,  oDer  Doch  mittelbar  Darau* 
erfolget.  S>urcb  Dicfe  unD  Dergleichen  S&etraa> 
tungen,  bemühe  man  ftch,  fich  }u  überwinDen,  von 
Den  unnötigen  2luggaben von  Seit  su  Seit  im* 
mermebr  unD  mehr  abjufürfcen;  <Sd  wirD  Die 
wahrhaftig  gülDene  <£>parfamfeit,  unD  mit  tt>r 
Da*  Vermögen  an  ^rafften  augenfcbcinlich  tu* 
nehmen.  <2Benn  4)  to*  ©paren  Dem  allen  obn* 
aeaebtet  etwas  febwer  unD  fauer  werDen  will,  fo 
beDencf c  man,  Da§  man  nidu  immer,  oDer  Doch 
iutn  wenigften  nicht  immer  in  einerlep  ©raDe, 
werDe  fparen  muffen-  S)enn  |e  mehr  Durch  Die 
(Sparfamfeit  Dag  Vermögen  wäcbfct,  Defto  eher, 
Defto  beffer,  Defto  beftänDiger,  fan  man  fich  ft> 
Dann  etwa*  tu  gute  thun ;  UnD  Die'SugenD  Der 
^parfamPeit  hat  alfo  eine  gan$  bcfonDere  artige 
€igenfebaffr,  Durch  welc&eficoon  Der  geizigen  $if* 
$igfeit  unterfcfoeDen  ift,Da{?,  je  langer  unD  je  mehr 
man  fparet,  Defto  weniger  man  fparen  Dürfte ;  UnD 
Da  anDere  ^ugenDen  in  ihrem  ^prtgange  von 
^tage  ju  <$:age  jimehmcn  nnD  ftarefer  werDen 
muffen,  Die  ©parjämfeit  hingegen  in  ihrem  §ort« 
«ange,  nemlicb  bep  mehrerem  unD  mehrerem  3«/ 
nehmen  De*  Durch  fie  erlangten  Vermögeng,  mit 
t)öcbftcm  fechte  immer  mehr  unD  mehr  naebfaf* 
fen  fönne.  SKan  mu§  alfo  au*  nlcpt  Daicfen, 
Da§  Die  (Sparfamfeit  etwan   eine  $ei«bin 
Der  £uft  unD  Der  ebreDiefeg  gebeng  fep:  ©onDern 
fic  ift  ja  vielmehr  Dag  einzige  SDiirtel  Darju,  wenn 
Dicguft  unD  Ehre  von  einem  Nachhält  unD  Dauer/ 
haift  fepn  foQ.  «Man  mu§  nur  Die  OrDnung 
nicht  oerf  ehren,  unD  mir  einem  herrlichen  geben 
alfofort  Den  2wfang  machen  woUen,  ehe  man  noch 
etwa*  vor  (Ich  gebracht,  fonDern  erft  ein  VermoV 
gen  erwerben  unD  }u  Dem  ÖrunDefefcen;  älg* 
Denn  fan,  ja  foB  man  auf  Diefen  ©runD  ein  gu/ 
M,  unD  nach  Proportion,  ein  herrlich^  geben 
bauen.  S>agjenige,  wo*  Die  ©parfamfeit  ein« 
feig  hinDert,  ift  Die  Slnnebmlicbf  eit  Der  mittlem 
Güter,  Die  Die  SBolIuft  unD  Der  ,  wel* 

(he  bepDe  Slflfectc  Die  bepDen  CEBurfjcln  aller  Ver* 
fcbwenDung  ftnD,  u:  ihrem  böepften  Gute  machen, 
unD  Dem  ©cnuffe  folcper  2lnnehmlichfeit  alfo  ab 
leg,  folglich  auch  Dasjenige,  wag  man  an  }eifli* 
chen  (Sutern  oon  &it  ju  geit  auf  jt  eine  2<rt  er* 
langen  fan,  rntf  groffer  £eflFtigreit  unDCpIfertig* 
feit  fo  gleich  wieDeraufopftern.   £)ie  ^nuegung 
Diefeg  Urfprungeg  Der  SScrfcbwcnDung,  unD  fei. 
ner  Sitelfcit,  fan  ung  nicht  weniger  auf  Söetraeb* 
tungen  leiten,  Die  eine  oernünfftige  ©parfamfeit 
gu  beforDern  fehr  Dienlich  fmD.  ^inmahl  fmD 
Doch  Diejenigen  2>mge,  auf  welche  5Boau|t  unD 
(£hrgei&  aUeg  wenDet,  wenn  fw  aim>  Öüter  ftnD, 
nur  mittlere  ©üter:  ©enn  Dag  wahre  böcblte 
öut  brauchet  feine  ^erfchweuDuB^jaeg  fan  mit 


^öerfchwenDung  nithtbepfammen  beflehen. 
(c  mittlere  föüter  aüer  9lrten  aber  fmD,  Durch 
öotteg  weife  OrDnung,  in  einer  ungemeinen  Sttan» 
nigfaltigfeit  oorhanDen,  Durch  Deren  eine  2lrt  ft> 
gut,  alg  Durch  Die  cinDere,  ihre  3wecf  e  fich  erlatu 
genlaffim,  aber  nur  in  unterfehieDencn  ©raDen 
Der  mit  fclchen  Mitteln  uerbunDenen  ?Rcbcn*2lru 
nehmlichfeit,  oDer  Unbefchwerlichfeit :  Eriche 
öiaDc  Der  Slnnehmlichfeit,  unD  Der  Unbefchwer- 
iicbfeit,  man  alfo  nicht  ju  feinem  bochfeen  ©ute 
machen,  fonDern  oor  allen  SMngen  Deren  garleich* 
tc  ^ntbehrlichfeit  wohl  erwegen  mu§.  ©eringf 
^peifen  unD  ©etränefe  j.     fliüen  ja  Den  ^>un* 
ger  unD  £)urfi  fo  gut,  als  nieDliche,  ja  wohl  auch 
eben  fo  annehmlich,  wenn  man  nur  fo  flug  ift. 
unD  Dag  Sffen  unD  ärmeren  fo  lange  auffärbet, 
bie  man  »orher  recht  hungrig  wirD.  3n  einer 
5Bauer4)ütte  ift  man  »or  Äalte;  5BftDunD3Re. 
gen  fo  gut  ficher,  all  in  einem  >]>allaft.  echlechte 
iÜeiDung  beDecft  Den  £<ib  fo  gut,  ai?  fot>bare. 
©och  mag  man  folche  annehmücpere  Littel  Der 
4Joupt«3wecfe  Dictc«  8ebcng  allerDingg,  ju  De» 
Vergnügung  Dicfeg  8eb«ng,  auch  mitnehmen,wenn 
fie  ;u  haben  fmD.  ©ie  finD  aber,  nach  einifübr* 
tem  eigenthume,  nicht  «nDerg  ,u  haben, Äg  »er 
Öelp ;  UnD  wer  ihrer  alfo  geniefen  wiü,  unD  jroat 
beftanDig,  Der  mu§  Vermögen  haben:  Hennef, 
wan  einmahl  in  Slnfehung  Diefer  annebmfichfei* 
ten  eine  gute  ©tunDe  haben,  unD  hernach  Daoor 
lange  Seit  mieDer  mit  Dem  junger  unD  Langel 
fampffen  muffen,  ift  Dag  elenDefte  geben  »on  De» 
^elt.  ©n  Vermögen  aber  läffet  ftch  nicht  Dura> 
Verthuung  attegDeffen,  wag  man  t>on Seit iu^eit 
erwirbet,  fonDern  Durch  Sttfommenhalten  unD 
Sparen  eriangen :  UnD  Da5  eparen  ift  weDet 
unmöglich,  noch  fo  gar  febwer,  wenn  man  theilg  ob# 
geDachf  ermaffen  Die  entbchrltchfeit  Derer  annehm* 
lichern  unD  unbefchwcrlichcrn  unter  Den  Mitteln 
menfehlicher  Swecf e  erweget,  theilguach  Anleitung 
i  Der  DorhergehenDen  Slnmercf  ung  beDencf  et,Da^  fol/ 
I  che  Entbehrung,  unD  Der  oernünfftige  gwtmg, 
Den  man  Di&fall«  feinen  93egicrDen  anthut,  ein 
Littel  fep,  wrmittelft  Deg  DaDurch  ju  erlan» 
genDen  Vermögeng,  jum  menigften  eine«  ge# 
wi|Ten  ©raDeg  foleber  2lnnehmlichfeit  unD  Un- 
befchwerlichfeit beftanDig  theilhaffrig  |u  wer- 
Den:  2luch  Da§,  wenn  folche  Slnnch mlichf eit  unD 
Unbefchwehrlichfeit  gleich  nicht  Die  gröjfcfte  unJ) 
f ojibarftc  wäre,  Dennoch  Die  Gewohnheit  unD  be# 
ftanDige  gebeng/ Slrt  fie  Der  gröffeften  unDftyf- 
barften  gleich  mache:  VBit  j.     einem  wohlha- 
benDen  »auer  Dag  bducrifthcgBohüeben,  unD  Die 
bauerifche  Ehre,  juft  eben  fo  wohl  tfßt,  alg  einem 
wohlhabenDen  EDclmanne  Dag  eDelmanmfche,  ot> 
n>ohl  Dag  eine  weit  foftbarer  i|t,  alg  Dag  anDere* 
9Ber  bep  aOen  ffch  DarbietenDen  Gelegenheiten  ju 
2luggaben  Dicfc  Betrachtungen, in  Der  Deswegen 
anutftellenDcn  Ueberlegung,  Die  furnehmften  fcon 
laffet,  unD  ftch  übet ,  felbige  bep  »Ich gelten  ju  la^ 
fen,  Dem  wirD  Dag  ©paren  nach  unD  nach  rmmer 
weniger  unD  weniger  fliuer  anEommen.  2Ba5 
(Cicero,  Offic,  Lib.  iL  oon  Den  unnörhigen  Ver» 
fehenefungenfpricht:  Multi  patrimonia  cfiuderunc 
inconfulte  largiendo :  quid  autem  eft  ftultius,  qotm, 
quod  üben ter  fweias,  curare  ur  id  diutius  raccf« 

noo  poiBa?  hat  in  Der  <£bat  in  aDen  Ausgaben, 
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3nDemDieie,n>enn  fte  nic^t  infurfcemmeitelenCee 
tperDen  H>ollen,al«  jene,  in  it)rcr  ^ugenD,  mit 
eben  fo  oieler  anfi*baltung,  Der  ©patfamfeil 
unD  SNdisuifeit  fi*  befieigigen,  unO  tpren  93or* 

ocricun-M  1  u      tprung  an  Vermögen  olfo  bep  nabf  betractien 

unoorfi*tige  £ontracte,  unnötbige  $f  oceffe,  unD  muffen  ,  al«  bitten  fte  ipn  ni*L  !£>ie  onüece 
unwroünjftige  e*ulDen  ,  glei*  al«  eine  ftjl  Siegel  ift,  Dag,  wenn  nun  oermittelft  Der  arbeit 


<2Jer> 

mögen  fommen  fan,  ftatt.  3u«  Diefer  3« 
unö  2W4>ajfvnl)eit  einet  oernünfftigen  <2Birtp. 
f*aft,  folget  oon  ft*  telbft,  Daß  man  alle*,  toa« 
Derfelben  entgegen  ift,  infonDeipeit  Da«  eptel 


fliegen  muffe.  Unotrnünfftige@*ulDen  f«nöfoU 
*e,  Die  Diejenigen  machen ,  Diegoc  ni*t  na*  einer 
oernünfftigen  9le*nung  Der  (SinnapmeunD  8tutf» 
gäbe  leben,  unD  Die  an  ftatt,  Dag  fte  fot*e  SRe*> 
nung  alfo  ma*en  folten,  Dag  immer  oon  Dem  €r 


  arbeit 

unD  (Spat  Kam  feit ,  mit  Söeproürcfung  Deö©lucf« 
unD  g&ttli*en  <£egen«,  ein  genüglicpe«  QSermo* 
gen  ermorben  ift,  Diefe«  au*  toobl  Durcb  eben 
Diefelben  «Kittel,  al«  ©el*e  mit  Dem  antoa*« 
Deel  Qßermogen«  immer  lei*tet  unD  fru*tbaree 

MAi>Mn     Unn  rtU'.ih    Iii  rtifAh  \\'\A    /tnC   r.£. 


roorbenen  etwa«  anfebnli*e«  übrig  bleibe,  oiel»  merDen,  oon  ©raD  ju  0raD  bi«  auf  einen  unfern» 
mebr  alfo  reebnen.  Dag  Da«  ©eroonnene,  Den  litten  <Xei*tpum  junimmt;  Wunmepro  e«  aller. 
Aufgang  jubejablen,  immer  nicbtiuiange,fonDern  Ding«  Seit  fep,  feine  faure  arbeit  unD  e»arfam. 
an  Satt,  Dajj  oonDem  ©eroonnenen  ettoa« übrig  feit  jmar  m*t  gdnplupbep  eeitejufepen ,  aber 
fepn  folte,  oielmeljr  oon  Dem  Aufgange  immer  et»  *  Do*  Die  erftere  um  ein  mertfli*e«,  na*  $ropor# 

MnAMü  in  rt#.ltion  De«  QSermögeneJ,  fi*  ju  erlei*tern ,  unD 
Der  grüßte  Der  Untern  mit  €pre  unD  Vergnügen 
;u  genieffen.   JllöCenn  fod  man  fi*,  Den  <2>etni» 


roa«  übrig  bleibet,  Da«  oon  Dem  fünfftig  ju  ge 
roinnenDen  erft  ju  bejahen  ift  -  <2Bel*e«  in  Die 

ßAnge  feinen  auten  au«gang  nacb  fi*  jteben  fan.     9 — „....  r7-      —  w.». 

C£)ie  ©eurj*en  nennen  Den  9$erDtcn|t  eine«  foU  gen  unD  anDern  Sien(*en,  in  allen  ©tücfen  Der 
eben  Äau«»inbe«,  al«  Den  er  fo  Dann  ni*t  ein*  j^otpDurft,  Der  oemünffngen  unD  feinem  @>ian* 
mahl  oor  Den  feinigen  a*ten  fann,garn>oblunD'De  gemäffen^b^Der'iÖeqoemltcDfeitunDunf^uf* 
na*Drücfli*  oorgegeffene«  *8roD.  (Sin  anDere? ,  Digen  l!eibe*unD  ©emütbe:  ^rg6eltcbfeiten,>güf« 
ift  00  Demnacb  mit  Den  OelDern,  Die  juroeilen  Ii*  tbun,unD  erwegen,  Dag  Dicfe*  Dad  einzige 
aueb  ein  guter  <2Birtb,  um  mit  guter  §ürficbtig/  fep,  ruti  an  Diefer  2ln  H«Ü*er  öüter  Die  fur^« 
feit  ein  roobl  überlegte«  nupbare«  (äemerbe  Damit  geit  über,  Da  unfere  QSermaltung  Derfelben  trab* 
iu  treiben,  eine  Zeitlang  aufjunebmen  fiep  geno»  I  tet,  Dor  fo  oiele  arbeit  unD^orge,  Die  mit  Da» 
thinet  fiebet,  Die  er  Do*  je  ct>cr,  je  beffer,  oon  Den  mit  baben,  und  enDli*  ju  ^ueefommen  fönne. 

tinfünfften  De«  ©emerbe«  fi*  »ieDeroon  Dem  n  1  1  '  f  ■ 
»alfe  iu  Raffen  fu*en  »irD. 
iJliin  ift  no*  übrig,  iu  ermegen ,  tote  ein  ertoor* 
6ene«  QJermöaen  ju  unferer  «RotbDurfft,  Sbre  unD 
Vergnügung,  fiügli*  anjuroenDen  fep ,  alj  toeU 
Der  anDere  groffe  ^auprjmecf  Der  Älugbett  ju 
ttirtbf*aften  ift.  £)iefe  Älugbeit  berubet  obtu 
ftreitig  auf  Drepen  SXegeln ,  Deren  eine  au«  Der  an- 
Dem  folget.  SMe  erfte  ifl,Dag,  fo  lange  Da«  Qßer» 
mbgen  no*  febr  Rein,  man  fofpärltcb,  al«  e«  mjr 
moali*,  mit  Der  unentbebrliajen^otbDurft  ft* 
behebe,  unD  ein  mehrere«, ob  man  glei*  femme, 
n\d)t  leiebtoertbue;  Jolgli*  DerSluögaben  ju  Der 
fiufi bepnabe f*le*terDing«, Der auugaben aber  ju 
€bten,fooiel  e«  nur  DerStanD  eine«  jeDen  leiDet,ftcb 
«nthcüte.^enn  ju  Diefer  art  Der  au«gaben  tft  e«  ju 
Der3ett,öa  Da«Qßerm&gen  no*f  lein  ift,  noep  ni*t 
Seit:  ©iewell  Die  «Wittel  f«  mit  ©runDe  unD 
imt  iöeftanDe  ju  ma*en ,  noep  niept  oorbanDen 
ßfiD,  mobl  aber  oermittelft  Diefer  erften  Siegel,  mit 
Der  3eit  -erlanget  »erDen  f bnnen.  aifo  weifet  un« 
Die  erjle  iKegel,  mit  Dem  ertoorbenen  mobl  umju. 
geben,  abermabi  auf  Die  ©parfamfeit ,  al«  Den 
t>ornepmften  ©runD  einer  flugen  ^)au«baltung. 
föefagte  Siegel  bat  au*  no*  Diefen  guten  duften, 
in  Slnfebung  De«  ©ebtau*«  eine«  Vermögen«, 


^Benn  aUbier  gefagt  »irD,  Dag  man  oon  einem 
ertoorbenen  anfebnli*en  QSer mögen  fo  moblft*, 
al«  feinem  s^d*jien  gütli*  tbun  foDe,  fo  ift  ju 
merefen,  Daß  fol*e«  bepDe«  orDentlicper  Qßeife 
ju  glei*er  Seit  gef*ept*   JBenn  inDem  man  fo 
toebl  H*  felbft  unD  Den  ©einigen  gütli*  tljurjo 
tlmt  man  au*  feinem  9tä*ften  gütli*,  Da  man 
fol*ergeftalt  mebr  aufroenDet,  unD  oertput,  al« 
ein  armer  fan ,  folgli*  oielen  toaefern  arbeitfa* 
men  Acuten  unD  Ä  ü itil  l  er  n,  Dur*  feinen  aufmanD, 
arbeit  unD  guten  abgang  f*affet,  n>orna*fietn 
iprer2)ürffügfeitfebnli*  Verlangen  tragen;  3Bo- 
Duc*  fte  Denn  ebenfaQ«  ju  ihrer  ü^otbDurfft  m 
ibren  ^premunD  Q3<rgnügimg*<au«gaben,  et* 
ma«  anfebnlicpe«  oerDienen  fö'nnen.  ^Borau« 
er  bellet,  Dag  ni*t  aller  aroffer  auftoanD  an  ftleü 
Dem,  ^obnung^augratp,  ©drten,  ißeDien* 
ten ,  u  f.»»  qßerföroenDung,  Ueppigfeit ,  unD  mi» 
Der  Die  «Xegeln  guter  58irtbf*aft  fep.  €«  fom« 
met  nur  Darauf  an,  toer  Den  aufmanD  ma*e, 
unD  in  ma«  oor  einer  abft*t  er  ihn  ma*e.  ^in 
3l«i*er ,  Der  Die  abft*t  b«t,  ebrli*en  unD  fi-iü 
(igen  Arbeitern  etwa«  ju  oerDienen  |u  aeben,  unD 
Die  ^3eqoemli*feit,  Die  feltene  artigfeit  unD  9?et* 
tigfeit  iprec  Qßaaren,  )u  feinem  ^ergnüqen  im« 
mer  mit  ju  nebmen  ,  fan  jdbrli*  greffen  auf* 


(-m«l*eriRu6Denenjenigen,  Die  ibre  2ßir*f*aft  tpanD  ma*en ,  obne  Den  Vorwurf  Der  Ueppigfeit 
reett  oon fornen, unD obne einen  ^orfprung De«  1  -  n,  ;  r  ^  n 
QJerm6gen«  \u  baben, fümmerli* anfangen  müf» 
hn,  ju  Dem  ^rofte  Dienen  fan,)  Dag  man  Der 
«Wagigfeit  fein  ju  re*ter  ßeit,  nebmli*  tn  Der 
^ua«nD,  ju  ©rünDung  einer  feflen  ©efunDbett, 
aemo^ne,  mel*e  ©emobnbeit  fo  Dann  In  Den  3u» 
ilnnD  /  Da  man  ju  befferm  QJermbgen  gelanget, 
einen  9*>ffen  ©nflufi  bat  ©apero  Diejenigen, 
t>ic  einen  Dürftigen  »nfang  iprer  9tabrung 

tjaben  anDem,  Die  einen  ^W»WB; ,  -#flMK#if  ^«^r^  ,r 

iit  ©Iu*  i«  frntiDtn  ni*t  Urfac^  paben:' mupen,  au«  Äargpwt,  oDer  abergiauben ,  oer. 


unD  ^crfttmenDung  ju  oerDienen.  <3Benn  r ei > 
*e  unD  roobloermbgenDe  Ceute  fo  fdrgli*  leben 
wollen,  al«  Die  armen,  fo  fallt  de  Dabruns  Die 
fer  tesjtern ,  unD  aller  Derer,  Die  ne*  gern  erma« 
oerDienen  unD  oor  ft*  bringen  molien-  £)enn 
tppoon  tooUen  Diefe  leben ,  unD  etma«  erwerben, 
•venn  Die  9lei*en  ni*t«  oertbun,  unD  Die  faure 
arbeit  fo  oieler  taufenD  Äünfl  1er ,  Die  etmao  mu» 
bere«,  ju  Dem  S>ienft  Derer,  Die  e«  Betablenfön» 
nen,  beroor  ju  brinaen,  fi*  umPie  <2Bette  be« 

I  mnK»n.  auA  «fnr.ihiMf .  ahtr  >>Ih»rnLiiih»n  .  imk. 
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tas  complexa  eft:  «c  fi  hoc  quidem  commune  etfc 
virturutn.  Omnes  enim  interfe  nexc  &  conjuga. 
taslunc.  Frugaütatisvideturefle  proprium,  roo- 
tus  animi  apperenäs  regere  &  fedare,  femperque 
adverlantem  libidini  moderatam  in  omni  refervare 
con/tanriam.cui  contra rium  vitium  nequiria  diciror. 

??*  f*'in"      Cö6  man  «ton  ^urefa  Diefen  na# 
tur lüften  äufammenbang  au«  SuaenDen,  turtft 
»rieften  eine  jeDe  ju  einer  jec* n  Da*  tt>rige  ber> 
tragt,  wranlaflet  »orDen,  Diejenige  $ugenD  unD 
•Klugheit  moblbeginerrer  Heute,  Die  |u  einem  t*r# 
gnualicften  OEoblleben,  unD  in  Dem  Dubin  ae&6, 
ngen  äufmanDe,  erfoDert  »irD,(»eltfte  Sudmb 
unD  fllugbeit  in  eigentlichem  9ScrfranDeFrugaütM 
Wp)  auf  fo  Diele  anDere  Sugenten  ausiuDer» 

KL'  ^i?1  iUfllei*  mie  ülM  becjreiffen  foö. 
yfebmli*  fo  otel  ifl  ge»i§,  Dag,nacft  Den  (Kegeln 
Oer  SugenD  unD  Älugbeu,  »eblbeauterre  gerne 
ihr  anf^nli^rt  QSermögen  uiförDerfr  tu 


fdmälKn,  unD  Dargegen  ibrenj|Uiberflug  faulen 
Heitlern ,  Die  niebt«  t>aben  [iermn  wollen,  juroen« 
Den  »ölten?  Qßir  t>alten  Dabero  DtefetMelmebr 
vor  Die  erfte,  rrt  entliefe«  unD  t>ornel)mfle  Strt,  mie 
reiche  unD  »oblbegüterte  Seute  oon  ibrem  SXeicft» 
ibum  anDern  «JÄenfcften  »obl  unD  gütheft  d>un 
rinnen  unD  fctlen :  :)n  melcfter  Slbficftt  fie  Dieje* 
ntgen,  Die  ihnen  arbeiten  unD  Dienen,  »obl,  rieft* 
tia  unD  MD  bejahten ,  unD  fonDerlicb  notbcürffti* 
gen  beuten  niebt  Dureft  ein  afljufmcfetifcfte«  £an. 
Dein  gleicbfam  Da*  £erft  aut  Dem Scibe abbringen 
foüen.  nebmeu  ctf  aueft,  nie  Die  Erfahrung 
lehret,  alle  ebrlicfte  unD.  notbDürffnge  ärbet» 
ter,  Die  nieftt  betteln ,  fonDern  ibr  eigen  SöroD  e£ 
fen  »oflen,  oor  eine  gute  SBoQliftnt  reicher  unD 
»obfoermogenDer  Seute,  unD  oor  einen  ©egen 
©Cttec*  Dur  et)  fte,  auf,  trenn  fu'  Durcb  ir>ren  auf. 
front:  ihnen  et»ae»  su  wrDientn  geben ,  uno  Da» 

Durcb  ceranlaffen,  Dag  fte  Da«  ^eref  ihrer  £dni>   i,„TO1,l 

De  mit  Wüten,  gutem  ^tfommin ,  uno  mit  | unD  Ott  3*4*11  ^W»fft/r5U«f)«eS«S 
greuben  treiben  fonnen.  eebt öiele genjtge  iXeu'ju  aüer  bernünjjtigen  ©cqiSemhcftfeit  M  SS 
ebe  tn  einem  8anDe  finD  mu  eine  gro||c  Ittfacfte  anreenten  unD  gebraueben  tollen 1  mi  tctlättZ 

^^SSS^^^lT^^l  '«"»rnebuil^  Die  nte,  Die  emem  jicS.  4 
lieft  auch  au(ferorDentlicb«,aSiiie#  nebmltcb  um.  feinem  eianDe  gebühret,  unD  alle  unmMr£ 
fomt.  Den  9rn.cn  i Dur«  auroofen  £ute*  rburt,  tufl  unD  CrtWW  gehöret  ©o*T& 
unD  Den  ftotbDurflfngen,  Die  fid)  ndhrenfdnnen  lernte  tiefer  benDen  3metfe,  nebmltcb  Der 
unD  mollen,  Durcb  ©arlebne  unD  gSorf^ü^auo)  Der  ©cquemlicfcfeit ,  Der  StanDeUmafimen  S 
»obl  obne  Sinien,  in  ibrer  ^afcrung aufbeiffen  unD  £rgö*li*fe,r,  niebt  ^f^eK»2 
^lerautf  folget  cnDffe*  Die  Dntte  iKegel,  DaU  fic£>  felbji  Den  «Kegeln  Der  ^uqenD  unD  Äluaheit  Z 
alfo  unfer  ganzer  6ronomtfcber^an6el  oftni 0ci*  md^  fonDern  nur  unter  Der  ©eDingunq,  SS  E 
fepn  muffe,  Da«  ift,  Dag  mir  nirbtt>er  «U|iigwijte|i^tii»anfl*(ili)(t 
oDer  oielmebr  Mrf^rttC  «r»  Oft  Htlniö.rettinD  n  JZi^m^)Sm 

«MIM  DerfaUen  rnüfTen,  mtlk^  Vermögen,,  äufmanD  felbfl  Den  Regeln ^  guTer  ©  Äft 
oDer  tMMm ;  feiner  felhfr  »egen ,  etma  gar  niebt  jumiDer  |h    «fVÄuA  «n  auf  & 

»Hebe  art  Der  geutte  ntmmermebr  genug  befom.jiu  9?acbtbeil  gereieben,  fo  erforDern  Sb»SS 
wen  fan,  fonDern  an  ftatt,  Dag  gute*  g5erm6»  ^^  ^...ir  "ItT^?  pu 

gen  ein  Littel  eine5mit€bren  »ergniiatenfiebenei 
feiner  felbft  unD  vieler  an  Derer ,  feon  fo!te,  H  oitl« 
mehr  \u  einer  Materie  rnadjet ,  Den  SeibunD  Da< 
©emütb  Defro  me^r  mit  Sirbett  auejumergeln, 
unD  Da*  $tt%  mit  Unmutb,©orgen  unD  WeiD, 
ftcbDeflomebrabjuffeffenja  nnDere  Deftomeb»  ju 
fcbinDen  unD  511  Drücfen ,  jemebr nur  Dae3  Oßermo» 
gen  mdefefet  ^Boraue«  Deutlicb  erbeUct,  Dag  ein 
@ctfciger  einer  Der  grollen  ^>aupt<^arren  Der 
$Belt  fep.     3n  Diefen  Drepen  ©runDregeln 


Der  ^ugenD  unD  Älugbeit,  fidj  Deffen  ju  entbal» 
ten;  Sßelcbe  ?ugenD,Die  ^detgfeit  beifiet.  Sri 
?  H  m$  ^c°P°rtl0«  W  g?ermDgen«  Deffen' 
ber  Den  aufmanD  macben  »tO,  Den  JKegelnqutec 
Jßinhicbaft  juroiDer  fetm,fo  erfoDern  Die  «Reqeln 
Der  SugenD  unD  Klugheit  qleicbfall^.  Den  auf* 
»arD  ju  unterlagen; ^Belebe  JuqenD  Die®par* 
famFeit  brifift.  ^olte  binqeacn  einen  aufaonö 
ennoeDer  Die  9fotbDurfi  erforDern,  oDer  eine  v>et, 
nunfftiqe  «eqoemlicbfeit,  in  abftebtauf  ©tanb 
.  ux  «v;„v--  t  " - —» nno Con , öDet vaft, M*9  min  Die  ©efunti. 
einet}  oerqnuqlicben  <2Bobllebent?,  unD  Darju  CT« Ufil  leibe,  noeb  Den  b Wo  fluÄr  in^Srf» 
fbvberten  wrnünfftiqen  aufmanbet»  »oblbegüter»  guter  9»tSU  |Kr  gebS  meroV  c^rl 
ter  geute,  Mrt  unfereJ  bebten*  Derjenige. 3.1. fn>dre  rtl  »eb  r  m^tnSS&lZZhl^ 
tegtiffDfr  ?ugenDfn,  »elcben  Die  eateinerFru.  |  D„n  Äargbeit  m^^ff^äl 
t&m  nettneten.  3»« nahmen* Die W  »rt  Vermöge n,  ober  Sekbthum,  ^  un  Dm  SS 
iumeilen  in  fo  »eitern  OJerllanDe,  Dagfte  Darutulnigen  inobcjeDacbtene^icten  fäSmSfaZ 

pnmanen  fte  Hommetn  fmg.  einen  recbtfcbaifenen  m^enberCeute,  Den  aufroanD,Den  f.e  neben  Der  un 
brauen  SDJann  überhaupt,  Der  in  aßen  ©rücfen  entbcrlimen dStteirttf Z^JSrg 
reebt  unDflög^iubanDeln  uifft,  nenneten.  «So  re  unD  €rfl6^I«5r*i«  ^  ©e^nS^iSff»?*  2fc 
^euget  Ccrro,  TulcuL  .ib.  4.  Ex  quo  intelligi-  qjermeiDuSg  D»7*ariw«  unfSlrfw/nSS 
Sil  i  '  <1UCm  tum  mode/arun>  1  a,,,$  b'"  Regeln  aller  SuqenDen,  injbnDerbeit  Der  «SSS 
modeftum  &  rernperanrem,  a!,aS  conftantem,  con.  figfeit,  unbeparfamfe.f,  oDer  guter  ^■ethfebaf 
cnenternque  d.c.mu, :  nonnunquam  haec  eadem  [  JU  mdgtqe n ,  ifl  unfertf  &o«ten0  Diejemqe    Die  Die 

 e*ctn«in«gmtl^ 

ten.  5)er  D6beflf©raD  Dcrfelben,  Deffen  nur  ©tan- 
Deö  ^erfonenoon  groffen  €iiifünrTfen,oDer  roch 
»n  feb,r  bobem  ©rcDe  reiche  teure,  fdbia  finD,  bciH 

fet  nf/xhc  7i$ve,xy  Msgnificcnria.      ©iefe  i|l  tn 

mtb,r  alt)  gemeiner  anfe&nticber  aufipano oom? ^ 

mer 


vocabula  ad  frugaJiratis  nomen  tanquam  ad  ciput 
referre  volumus;  quod  n'tfi  eo  nomine  virtures 
continerenrur ,  nunquam  illud  it.i  pervulgatam  el- 
fer,  urjam  provcrhii  lacum  obtineret,  hominem 
frugi  omnia  refle  facere.  UnD  Üb.  3  Tres  virtu- 
tes,  forritudinem,  iuihtiam,  prudenriam,  frugali- 


Digitized  by  Google 


ITH 


mer  uno  reibet  Seme,  Die  nad)  ihrem  ©tance  unD 
<2S«rmögen  ju  leben  roiffen,  funDerlicb  in  6ffentli» 
eben  £br«n  au*gal>m;©a  jte  ibrenUeberfIu§  tbeiia 
ju  com  gemeinen  *3efien,}.£.an  öffentliche  @e» 
bcluDe,  }u  anfel)nli<$er  SBeloljnung  grojfer  Qjer# 
Dtenfi«,  t^eHö  au*  iwar  in  9täa*$M£fA 
jereet?  ober  gemeinem Sftufcen,  unD  mit  öfitent« 
lieber  SDJilDe  unD  ©uttbatigfeit/toobl  anjuroenDen 
twffen,  j.  €.  in  ©eMuDen,  tn  Jrjeictmg^auiratb, 
23eDienung,  unD  ttnDem?8eqoemlicb!eiten,infon» 
Derben  ftoerlkfem^ebeub«"<n.  ©enn  oor* 
nehme  unD  reiebe  fcute  |lnD  Kr b unten ,  nid)t  nwe 
nieDrige  unD  arme,  oDer  Dil  \>on  mittlcrm^ermö* 
gen  ftnD,  (bnDern  ibrem  etanDeunDQ>erm&gen 
gemdü,  ju  leben,  unD  ibren  SlufmanD  emjuricbten. 
©jbero  itf  niebt  ju  jroeiffiln,  Daß,  Da  Cerglcicben 
anfebnlkbe  unD  foftbare  £eben*2lrt  fo  oernünftig 
unD  roobl  anftänDig  gefu^ret  merDep  fan,alfo  eu 
ne$ugenD  in  Slnfebung  terfelben  feon  mufie,  Die 
gewiß  niebt  ton  geringer  ^icbtigfeitifr,  unD  De» 
ren  nurtorne&iue^erfonen,  Die  ein  grolle«  03er» 
mögen  iu  Erhaltung  Der  SBürCc  ibr«€5tanDee\ 
iroD'stt^BefcrDerung  De«  gemeinen  Scufcen«,  mopi 
anjuroenDen  baben,fdbig  fcpn  fonnen.  ariftote« 
le»  |>at  ton  Dtefer  $ugenD,  Nicom.  Hb.  4  cap.j.  6 
nicht  übel  gehantelt,  Da  er  fagt,  fi«  fep : 

tu  ecgel^iy  pey&et  7t$e7W]a  6*Tttk\%%  virtu» 
qux  circa  fcciendas  impenfas  verfetur,dccentem  in 
mapnis  funuum  faciens.  ©  1  c  b  e|  r e I)  e  ol|0 :  tv  /<£ 
Sixpi-ctf  }c  frfnrcv,  n#  SotTTcnriactf  /«ynt'At»  «/*Me* 
Air,  ut  fette  &  prudenter  judiecs,  quid  decori 
ratio  poftulet,  magnaque  expendas  digne  &  con 
etnne.  £r  fr^cr  :hn  jroeene ,$thier 'entgegen,  Derer 
trr  eine  umfon^neut  \)i\\\t\,  djö  i|t,  eine  geringe. 
nieDemdcbtigf ,  fnirf trifte  uno  farge  gebent&r 
tornebmer  uriorticber&ute:  ©er  anDere/Wt 

c  i  t  -  jj  'otTrnjcKothlet,  ineptieudo  operaria  &  magni- 
ficentia  male  afFeaata,  b<tf  ifr,  ein  nad)  2lrt  gemew 
ner  geute  ftarrifch  geführter  Staat  unD  Söauren» 
©tolfr  Dererjenigen,Die  fid)  in  Dje<2Bortheüe  ibre* 
©tanteö  uno  Qfef mögen*  mdu  \u  finDen  roiffen. 

:  «SBenn  man  k^iMic  S&ffinftaffi  unD 
Älugbeit  W  ttirtbfcbafiten,  insgemein,  unD  na* 
Denen  wrftitDcnen  ©efcbäjften  unD  Slrttn  Der 
$Bitfb%ff«n  inforiDerbeit,  für*  in  einem  3"* 
fammenba%,  unD  aifo  gleicbjain  M  ©erippe, 
ju  }"cben.  Öo  Dienet  folqenoeö  f ur^ee?  ©4)ema 
Darju.  ?0lan  mug  Die  9Siffenfcpa|ft  unOÄlug> 
beit  Der  ® irtbfd)afft  ermegen :  » 
I.  3n«gemein.  5ä5o  ju  mertfen 
*  3|)ttiRatur  unD  iBefd?atfeno<it,  unD  alfo 


i 


«9 


I  3b«33efdjreibung. 
Ii  9b«Un 


.  •  -  - 


tcrfd)eicunjj  unD  (iint^eilung,  in  Die 
a  ungemeine, 
b  3n  Die  Special  *  'SBirtbftbafft ,  ßBifien» 
fiajft  un:Älugb«it»  rodele 

«  entroeDer  Die  6ffentlicDeganbe«.3BirtD* 
febafft;  oaju  Dt.g^hcepfggiffenfcbafft, 
tbeil«  Die  allaememe, 
tbeil«  Die  befonDcre  gehöret: 
ß  oDtt^rioat .  SBirtbfcbafft,  toelcbe  unttr* 
fctieDen  roifD 

1  Wacb  Nnen  ÖtdnDen  unD  Dtrfcfye* 
Vniverfol-  Itxtct  L 


Denen  9>erfenen,  Die  fi«  treiben,  oDec 
»irtbfcDafften, 

a  <5>«rer  Jürften,  fo  Die  Cammer» 
unDSinan&.^tbfcbafft  \ft, 

1  SBit  Dinen  Cammer  «Keoenüen, 
unD  Der  ganften  {>of«2Birtb« 
febaffo 

2  «Kit  Denen  SanDfctaffilicben 
»Der  ^taatö»9\et>f nü; n, 

*  imSrieDentf.Otaatr 
Dem  bQvgerücben, 
Dem  Ürcblicten. 
ß  3mÄriege*  ©  raat,  foroobl 
1  SurlDefenfion,  ju^e»s 
flungen,$ruppen,93ro« 
»taut,  ämmunition,; 
a  3ur  Dffenfion  in  unD 
aufferbrtlbgantetf/ 
,  b  £>e*  boben  unD  nieDern  StUtt^ 
ben«£)ofe, 

auf  DemCanD«, 

auf  «Keifen, 

im^lDe. 
e  ©er  (goloaten, 

inJClDartieren, 

im  $elDt.  1 
d  JJ)erer  JXeifenDeo, 
«  ©et  Bürger, 

fon>obl  Dornebmcr^ 

ol*  geringer, 
f  ®eret  ©elebtttu,  alt 

1  ödjükr, 

2  ©tuDenteo, 

3  in  JCircben*  u.&cbul>21emtern. 

4  in  politifcbtnSUmtern. 

>:<J| ©erer  eanD^eute,  -c 
Dorntl)mer/ 

geringer,  alt?  Stauern,  ßtoeltz 
unD  Tagelöhner, 
b  ©ctJ  m4nn!icben  ©efd)(ecbttf, 

1  JÖerer  ÖJerebligten, 
.  2  einzelner  ^erfonen, 

1  ÄinDer, 

2  junger  Seutf, 

3  erroaebfener^  1 

4  alter  fljerfonen. 

i  ©rt  metblicben  ©efölecb«, 

1  ÄinDev, 

2  Derer  jungen/ 

3  Derer  ermahnen, 

1  Dornebmer, 

2  9^itteh®tanDe^ 

3  geringerer,  im  üfteblicbien 
unDunoere()fkbten(3tanDf. 

k  ©ererSlrmen, 

l  ©erer  ©urftigen, 

m  ©erer  9ttittel»£eute, 

n  ©erer  JKeicben, 

o  ©e«@efmDtf,unD  Derer  ^Dien- 
ten, i'oroebl  Deffen,  fo  in  befortDerer 
Sieb  tu  ng,  efti  aueb  ta  gertnaern, 
6aj)in  8agoepen,Änfcbte  unt  ^Siäa* 
De  gehören. 
2  9?acb  Denen  «erfcbieDenen  Cbjcctm 

uno  (öefebätfren  Der  Vüixtyfafa 
UnD  iroac 

©D  DO  ;  A.©e. 
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hct>: 

2  S)ie©taDt»<2BinbfcDajft. 
b  ^tetfteben^eföäjfawekpe 

x  forcobl  bep  Der  ©tafct»  ol« 
8anp.®irthf(Mft,al«au$ 
2  getrieben  roerDen 
«  befonDore»  «uf  Dem  £anfcc, 
#  in  Denen  ©tdDten ,  in  unD 
auffer  Dem  |)aufe,  in  einet 
orDentlicben  gefellfc&afftlicben 
SBirthfcpafft,  oDer  em&eln, 
Dor  Die  eigene  #anD. 
III  ©er  Unt?rid)icö  i&rergcoren  untere  ta< 
Don.   ©ie  trägt  entroe&er  cot 
x  gemeine  edfee  unD  Regeln;  UnD 

«  ©runD.©a&e  auö  onDern  Riffen, 
fahren,  fonDerlicfc  DerSRaturßeb» 
re,).€.Don  9>fUnfcen,  w>n  Denen 

gieren. 

ß  gigene  ©runD .  ßebren  unD  Regeln, 

1  oen  Denen  ..upt» Dbjecriö  unD 
©efDaften, 

2  2&eben*@cfcb<ifften, 

3  aüerbanD  special » ^BBirtf»ftt>off» 
ten  Derer  ^ßerfonen  unD  ©tänDe, 
meiere  flUerfeu«  bolD  generaler, 
b j(r  fpecialer  cinaerkQtet. 

3  Silier  befonDerlteSinguUri«,  cßot« 
tbeiloen  unp£inr>©njfe. 

4  aUerbanDTerminos Technicos,  unD 
wrthft  .fftlifteSRecen*'  Su-trn, 

3  3>ieHrt  unP<2Beife,fok$em  lernen. 
$)abin  Azoren: 
"m  Unterriebt, 
a  fcbenDiger, 

1  3n  Der^ug'enD/QSor&ereitungÄ.^Bei' 
fe  mit  Denen  JtinDtrn  /  naj  Unter« 
f^icD  Derer  Special*  ©irtfoföäfften, 

1  Sm^flufe, 

s  in  meoern  Öcbulen, 

3  m  Dcm3iinaeivunD^ebr>@fan» 

De,  bep4?anD»ercf«rn  unD^ro* 

fefiionen. 

2  3n  ermahnen  Alter  toDFommene r, 

x  3n  oeconomiföen  Colhgii*  auf 
Unmerfttdten, 

2  in  bobenunD  nieDern£un|t*unD 
QBercf^cbulen, 

3  aufRitter.SlcaCemien, 

4  in  oeconomtfeben  Qocierdten, 

b  Dotter,  Durcp  alJrr^nDÖtbrijfren  unD 
©ücber,pon  Der  2Birtbfcbofff  überhaupt 
unD  infonDerheit.  £i  geboret  aber  au$ 
Daju 

ß  arbeit  unD  Uebung,  thwlß  in 
x  äautboltungen  felbft  rauf  Dem  JanDe, 

überhaupt,  \  in  ©tdDten, 

2  tbeilei  in  befonDeren  ]  am  4bofe, 
J£>anDtbierungen      lin  SternteM. 
3  3hre  mufehdrfetr  unD  ttotbmenDigreü;. 
3  3bre  Damit SJefcbdflff inten,  n  icb  ihren  natür- 
lichen unD  fr(angCM^i(r<mftaffteft| 


x  am8eibe, 

2  an  Der<dee!e, 

3  ün  äußerlichen  BulbuDe, 
i  Söea  SBermbgeneV 

s  Der  €r>re. 

n  3bte  ^uiff*  «Nittel, 

£)at)in  gehören 
a  einige  SBiflcnföcijften  unD  P*uDia,ate: 
x  $)ie  ©prüfen ,jeDo<fc  nad>  UnterfcpteD, 
aufler  Dem  fertigen  ©ebrauepe  Der  3Kut* 
ter»  Sprache  in  OeraReDen  uno  e<$reü 
ben,  foncerlüfr  Die 
£ateinifa>e, 

jiaiieni|cye. 

2  S>a6  gemeine  Recbtun, 

3  £>aa£bn|tcnil,um, 

4  £)ie  $M)ilofopbte, 

unD  H»ar  fonDerlicp  .  . 

1  Du^acur<&ebre,bttr)<rb»tnie; 
aber  Dorn^mli<t)  Die  )  Anatomie. 

2  Die  moraliicbcn  £)ifcipiinen. 

5  £>ie  SBathefrö,  fonDeriiaj  practica,  mit« 
bin 

1  Die  SDJcfr&unfr, 

2  Die  SBecpamc, 

;  Die  &au  ttunfr, 
4  Die  ©ebe  5? un fr, 
j  tie  4)pDraulic, 

6  Du  ätfronomie  unD  CfllenDer.SBifr 
•  f«nfcbafft. 

6  I&i<3fj<btn»Jtnnfc 

7  <£me  ^uictur  ton  Der  SXc(t>tö  Riffen» 

8  cme^inctur  ton  Der  SÜeDkin,  fcnDer- 
licb  toegen  Da}@ebrau($cj  Derer  ^>au4# 
Littel; 

9  Die  £ifiorie.  V)ti\6 

1  Ueberbaupt,  unD  fonDerIi<$ 
,  i  Die^atur.Öefiitbte, 

2  Die&tatit6<©ef$i(t;te/D0ttfbmH<$ 
Die  neue, famt  Oer  SRotifc  Der  Bta4* 
ten,  Daju  Denn  fonDerlicfe  Die  ©eo* 
grapbie  unD  €!>ronologie  gepbret. 

2  3nfouDerbeit  Die  ©efcDicbrc  Dtrer 
roirtbicbap(t)en  *g)aupi.©ef^fft'/- 

b  SDer  Umgang  unt  ^onmfatiou  mit  aller* 
&ano  jpruttifeben  unD  erfabrnen  $erfo> 
nen  t>on  verfebietener  ^mWtyfft. 

c  S)ae.  Reifen, 

■     i  <m8anbe,  / 

2  autfer&anDed. 
tl  S)ieCorrcn)OuDen$. 
e  ©le^ucbricbt  von  n>irir>f(i>offtttCs>en  55ü# 
cbern,  neuen  Qßcrtbeiltn ,  ^ifi  Dungen, 
Slnft alten,  jc.  Daiu  Die  Journale  unD  öf* 
fenrltcten  »njeige  JÖIdtier  gebören. 
II.  3nfonDfrbeitmu§man  lernen: 
n  ©ie  aagemeine<2B»rtbf(t)afftf3.Älug^lt,Da 
Denn  iu  lernen 

A  SMefltorur  Der  ©efcDdffte, 
a  überhaupt,  unDjroar 
i  infjgemrtn,  Die  «eföreibung  einrt  ©e» 

b  infoncerbeit  jeDee?  ©efdjaffte? 
i  JDbjtctcoDer  ®ac^e,  momit  et)  |u  rbtm, 
a  3">fff»/»«<  ÖaOur<^  gefugt  o»irD, 

3  S>i« 
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•   3  ©ie  ainfübrti<t><n  £anDlunaen  (elbft, 
ober  Die  ©eftbojfte  an  |i*  ;  2Bele$e  ju 
betrauten 
«  ©ie  ftatur  Derer  ßbjeete, 
/3  *  *  tetcr  3rcecfe, 

7  #  .  Dem  Littel,  £uhj*>  Littel  unD 

«JBercfseufi«, 
o  .  *  Der  ©eaen'SBirtrf. 
L    b  9n  Stofebuhg  Derer  UmfrdnDe, 

a  ©et  3eiten  üt>etl>aupt ,  unD  infontxr^eit 

naeb  Denen  3abre*=3eiten, 
b  ©erer  ßerter, 

c  ©erer  ©tbroieriafeiten  unD  £r!eicbte. 

rtimien  De*  Unglücf«  unD  De«  CMiicf«. 
d  ©er  ^>aupt>unD  hieben  >  befc^affcicitcn 

^erfonen ,  nacb  wrfdjieDtnen  <2$er* 

bAltnifi- 

4  fea«  ©efc&dfite,  btflTen  enMMfff«  $ro. 

ject  unDUeberlegung. 
«  ©ie  €mf<blieflFung  unD  QSornebmung. 
.  6  «2Bürcfli<be  porfiebtige  2lu«fübrung. 
ß  SBcfonDcr«  Derer  ^bruna^öefibdffte,  all 
»o  bkli  cor  aUen  fingen  richtige  Jöegrijfe 
lernen  mif}, 

1  Ueberbaupt  ton  Dem»  roa« »)  CScrmBaen 
uno9?abrung,  b)  «RothDurfit,  c)  narürli 
<&e  unD  <Stanbe«»Q5equemlicbf  eit,  d)  JKcicb« 
tbum,  e)  ©üter,  ()ta  <3B<rrb ,  g)  ©elo, 
b)5)Nin&e,  i)  ©elD««  mertb,  k)  Crebit, 
UM)  enDlicb  l)  ©ienfte  ;,u  tbun  unD  JU  (Ol* 
pfangen  f<p.  ©enn  Diefe«  fmo  Die  aQgi> 
meinen  nddjften  3»««*«  unö  Otjecie  Der 
Wabrunctö .  ©efcbdffte.  2Ba*  aber  Stab* 
rung«*©efebdjfte  i'mb,  er b clkt 

2  3n#befonDere  nacb 

A  3brem  Unterfd)i<D  unD  ihrer  ©nr&tilung, 
•  3n  SJnfebung  Derer  5}efc&dfftigten,  Denn 
Da  finb  e« 

t  ^abrunaa^efcbdffteDergan^ngSelt, 
fo  alte  q  rwiffer  m  äffen  jufammt  n  bangen; 
b  ©an&er  EdnDer, 
c  (Bin«  ßanbe«, 

4  €iner  großen  unD  E leinen  ©cfeDfdjaftt, 
fonDer(td) 

i  ©er  eanD.eeut«,  ©ftrjfer,  £anD>3a> 
•milien, 

s  ©er  etaM'EcuK, 

3  ©er£&feK. 
e  gin^lner  «jjerfonen  unD  CftdnDe,  »el- 
fte fton  in  Dem  €ingange  porgeftel. 
let,  tt>o 

i  ©a«$ripati 

»  ©a«  gemeine  3ntereffe  De«  fctnbea, 
De«  Surften,  Der  Untertanen,  ju  un. 
ter(d)eiDen. 
0  3nBnfebungDe«befonbern3»«f«,Da 
fle  angeflellet  »erDen  • 
i  <*8erm*gen  ju  erlangen,  in  terfdjiebe^ 

nem@raDe; 
9  ®old>etf  »u  erhalte,  in  9<bt  ju  nehmen, 

tmDjuberoabren* 
i  ©ola)e«  wobj  anjuwenben,  unD  ju 
braueben. 
«{Belebe«  alle« 
i  ü  n  1 1  f 
*  nach  benen£ulfa  .Atteln, aW  ») 
Vnherfit  Uxici  Uli  Cbnl, 


natürliebe  unD  erlangte  Säbtgfm,  b) 
.getreue  unD  flei§ige  Slmvenfting  Xnu 
felben,  ober  reDlidje  Arbeit,  c)  ©ebet, 

d )  ©elegenbett,  ©löcf  unD  «aegetr, 

e)  ein  9nfang  oon  Q3erm6a«n .  t)ge. 
fefltg«  ^ültfe,  g)fonD<rlid>Da«$rad># 
ten  am  erflen  nad;  Dem  Sleicbe  ©Dt- 
Ut,  ertODoen  rotro. 

y  3n  2!nf<bung  Derer  terfd)t'eDenen  ^rof 
fe§tonen,  Urfprung,  ©ewerbe  unD  arten, 
|b  Daran«  entfpringen,  al*  ciernanaua> 
uberbaupt  f ennen  mujj.  ©aber  w  [ti* 
nena)  mt  fit  jlnD,  b)  tt>ie  »ieierlep, 
M :  i)  Ueberhaupt  in  ftnfebung  De«  ©e* 
fetjeö,  erlaubte  unDgned)te,funClicDeunD 
verbotene.  II)  3nfonDerbeit ,  (a;mit 
Dem»  wo«  Die  v?atur  lieffert ,  folebe«  roh 
ju  befommen,  oDet  in  lubereitetem  e  t a ». 
De  }u  erlangen.  Damit  e«  oerbeffert  mm 
D«n  tbtmt,  (b)  um  foltbeasuuerbeffern, 
unD  mancberlep  ooHfommenere  ©üter, 
SBSaaren  unD  ^roDuct«,  Durd)  Dieerfte, 
anDere,  Dritte /OierDte  Arbeit,  oDet^janD, 
ju  erlangen.  ?iuö  n>eld>en  ji*  Denn  Die 
Unterf(beiDung  giebt  «on  9?abrung«.0e» 
fdj^jfien/  Die e«  uj  tbun  baten' 
I  SRit  Der  r ob en  ^ um r ,  unD  jmar  Denen 
groffen  ^)«upt  •  hatten  Derfelben,  nemlid) 
Der  €rDe,  Der  2ufft,Dem  fteuer,  Dem  ®»if. 
fer,  rcie  f«  in,  auffer  unD  über  Der  €rDe.  ja 
Dier  in  Dem  ^ bier^pan^en^unD  ®Jinera# 
lifeben  JKei<be,  ju  jinDen.  ©aber  Denn  aQe 
Dieber-gebirigen  aDgemeinec  begriffe  au« 
Der  $?dtur>£ebre,  mit  Application  auf  Die 
5Biribfd)offt  feine«»cge«  übergangen,  in 
gemitTermoffcn  aud)  aufDiebecDen^aupt« 
Ärdffte  in  Der  ^atur,  ntmtid)  tbeil«  Die 
felifd;en  gjcrfteBungö » ^rdffte ,  tbeil«  Die 
Söeroegung^Ärdffte,  gefebeniterDenmuf.  ' 
3n|tpifcb<n  fo  geb&ren  Docb  infonDerbeit, 
nad)  einer  no<b  bdbern  applicotion,bieber : 
A  3u  Erlangung  Der  roben  ©uter, 
«©er  £rDen*2*au; 
•  lieber  Der  (Erbe,  nem(id) 
i  ©er«tfer.unDgelD.«au, 
a  ©er©arten»*Sau. 

3  ©ergBifftnunD5a5euD^55au, 

4  ©er  2BataunD«&ol&*334u. 
b  Unter  Der  €rDen, 

i  ©er  93ergrcercf«=iöau, 
&  ©ie  (Salij  Brunnen, 

3  ©i<  ©efunDbeit«»®runnen, 

4  @tein»unD  anDert  93röcb>, 

ß  ©ie  9ßieb  Nahrung.  UnD  jmar : 
I  ©ie  eigentliche  ^ßiebs3u<Dt, 
i  ©e«  jabnwn  $auß«fo  mobl  9}u* 

bung«a(«  S(rbeit«^iebe«: 
b  ©erwilDen/fremDenunDiaren?b.ieri, 
Ii  ©ie  9agerep,  mit 
a  8anD*Q:i)ieren, 
b  ^ifd>en, 
c  SB&gctn. 
B  3u  Der  Su&ereirung  )U  weiterer  QJerbef« 
ferung-  ©aju 

i  allerhanD  .&aug<21rbeit,  a\i  fttabten, 
Söacfen,  ©6rren,epinnen,18uttern(Jta» 
.  ©D  DD  %  fwnathen, 
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fe-macben ,  ® $ ladjt  en  ,  Äocben,  SXdu* 
cftern,  ^ftcfeln,  SßraUen  tt.  Fuce  /  alle 
9?eben. cf<&d[fte  in  Dem  -fcaufe  unD  auf 
fcettt  gelte ,  Die  fo  roohl  CanD,  ai«  ®  tatt, 
mit  dnailDcr  gemein  baben,  oter  jeDeo 
U fonter«  bat. 

s  aor()anDec&mf(&.ei<ü'£rfnn*@< 
fd^affee  /  j.  €.  €T*t .  ed)melfcen,  eal&« 
©alpeter*aiaun.©ieCetepen,Ädl<& » 3.»«* 
gekiSrennereuen. 
11  ejjjii  Der  etwa«  juber  ei  reten  9Jawr,n>cnu 
mehr  ©efebief licbfeit  De«  ecibeö  unfc  Der 
Seelen  in  Der  Arbeit  erforDerr  merDen , 
UnD  rooju  ülfo  allerbanD  eDle ,  erbare  # 
gemeine,  oeringfcb<l&ige  un&  fceräcbtlicbe 
SDienfte,  (Daraus  oielerlep  Claffen  unD 
©tänDe  Der  £r»erbcnDcn  auflegen) 
ndcbft  Denen  bereit*  öorbanDenen  roben, 
Oder  Doc&  etwal  jubereiteten  9?atur©ü' 
tern  aforDert  werben,  ©afcin  gebe* 
ten  nun: 

i  ©efepäffte,  t)iefe  ©inge  au«  Der  crflen 

J&anD  ju  erlangen ; 
a  eoi<6e  in  »erfc&ieDenen  ©raten  iUMr. 

bejfern; 

|  6old)e  SU  wfebren,  unD  an  Den 

ju  bringen ; 
4  ©elD  DaDurd)  ju  gewinnen/  ünDmieDer 

©elt,  @eloe<«n>erib,  unD  ©ienfte  ju  er« 

langen. 

«5ie  ftnD  aber  allerfeit« 
*  €ntm<Dir£>aupt.©efcMrfte,al« 

I  «Kit  roben  menftblicben  Ärzten, 
Dabin  alle  M>r<unD  &Q»®tWfa 
in  oi  e  1  er  I  cd  8ebr*unDC<fcul«anftalten, 
geboren,  ale)  roelcb  e  a  auf  gedoppelt« 
SBeife,  ©e»erb©tfd;dffie  »erben. 

II  SHc  Qßart  unD  ttfleglWg ,  fenDer. 
lieb  M  8eibe«  Der  ÄinDec ,  mo  alfo 
«ine  ungemeine  «D?enge  vieler  £au$. 
Wmjjti&tWtättt  Die  su  Der  SRei« 
nigteit,  £t  I) dtung ,  Wartung,  ©e< 
iMmnq,  ju  Der  ^räferoation,  ja 
)u  Denen  #au|}.2lr&nep»<ÜWtcln,  vor 
.Hinter  unD  anDeregeb&ren,oot  fallen. 

Hl  $tft  allen  rohen  ©üter  n  über  Der 
€roe  unD  unter  Der  (fr  De,  t>on  feblofen 
unD  lebenDigen  fingen.  $>ar>in 

«  alle  tyrofegionenunD^anDroercfe, 

0  Mb  JtAnfa 

y  Wanufacturen, 

<f  ftabriguen, 

«  Commerden  unD  #anDelfc&afften 
geboren. 

b  DDerWeben'^efödflfte,  Die  bep Dief- 
flen %ibrung«.©efcbäfften  ebenfaU«  gei 
trieben  merDen  muffen,  unD  folgen  Die 
äanD  bieten,  als :  als ©ier.Sörauen, 
Sorunntemein^Äraucn,  9}a0*3Birn> 
fdbaffr,  ^[Bein»35ietunD  $8rannten>ein# 
©efeanef,  Äoc&en,  ©afterep,  9Wben, 
^iifcfte-,  ©cbeuren,  Äebren,  ®Jüb' 
len  •  ^ßerefe ,  Cojfee «  unD  anDerer 
<5$ancf  unD  @ptel.|)<Jufer  je. 
2  9lad)  Denen  au*  Diefem  aDen  flieffenDin  aU» 


gemeinen  erflen  SKegeln,  meiere  subeobaco« 
ten,  um 

1  Vermögen  ju  erlangen,  unDsmar 
«  3m  Anfang 
i  ©ienfte, 
b  ©elDe*  wera), 
c  ©elD, 
d  CreDit. 

ß  3m  Sortgang,  ju  Der  <33ermtbrung,  too 
Die  Regeln  Der 
a  @parfamf<ir, 

b  ©et?  f  lugen  $iufroanW,  gegeben  merDen. 
H  Qjermögen  ju  beroapren ,  unD  in  aefct  ju 
nehmen. 

i  Ueberbaupr,  unD  in  Slnfebung  Der  $)ten> 
ge  @elDe<  »ertba,  ceö  ©elDe«  unD€re» 
DM,  rcorbep  von  Dem  ©eiQe'gebanDelt 
roirD. 

a  3nfonDerbtit  Dien6tt)igen  2pciia!.©e* 
fdjdffte, 

■  3u  Der  Unterfud>ung  unD  Uebtrfebuna; 
auf 

i  3nMntiren, 

9  Der  tfnfalag  Deö95erm&gen<  unD  Der 

3  ©er  <2BürDerungunD  ^are. 

4  ©er  9Red)nunga*pbrung  über€in* 
nabme  unDSiu^gabe. 

b  3u  Der  roürcfiicben ,  natürlichen  unD 
rooralifeben  ^ßemabrung, 
i  Unberoeglic&er  ©üter, 
%  bemeglfcbcr/ 

3  c6rperltd)er, 

4  un(6rperlicoer. 

1Ö<9  welken  allen  SluetfeDfien, 
pad> ton  ,  fiuger  SlnroanD,  QSacbc, 
4311 ^efd)(u§,  getreue  &ebül)fen,  be» 
(MnDige  ^raeptung  nacb  \Befferuncj, 
unDenDltd)  Die  gute  DrDnung 
x  Unter  Denen  ©efepäfften, 
»  3bren  ^ntdtn, 

3  3hr<n  Objecten, 

4  3brenQ3efcb<i)ftigten,  Da«  Dornebmf!«. 
III  3u  Der  tDürcflicpen  Slniucncung.  £ier 

Fommen  üor 

i  Die  generalen  Stegein  Der  ?iu#gabe,  unD 
DieDasu  gebörigen  ©efcbijfte,  Dawn  t>ie« 
le  unter  Denen  ^eberi .  @<fct>dr)Mn  finb, 
ja  aud)  grlangungfunD  Jßemabrunget* 
©efd)dflfte  merDen,  in  oerfcbteDener  2lb* 
fiept/  Slu^gaben.   3«fonDerbeit  merDen 
Die  generalen  SKegeln  geseiget, 
i  auf  ©Ott  gefällige  bettlünfftige  Slrt 
»ufmanD  ju  macbe^um  rei<tsu  merDen; 
a  ©iefen9Jeid)tbumrecbtsu  Denen  ^fiid). 
ten  Der  Ciebe  unD^Bcrf?d)tinDerwot^ 
oDer  su  Der  mäßigen,  natürlichen  unD 
©tanDe^  ißeguemlicbfeit  anjuroenDen ; 

3  3ufmanD  auf  feine  «RotbDurfft  ju  ma« 
eben; 

4  SlufmanD  auf  SBeguemlicbfeit  ju  mad)en; 

5  93on  Der  ÖnmenDuna 

«  rober  ©üter,  ale?  Die  Confumrion,  Der 
QSerfautf,  QSertaiifcb.^elD  »€ra>erb; 
b  gjerbeiferte  ©üter  ju  erlangen, 

ebemeg* 
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1  iNWeflllCpe, 

2  unbewegliche; 

6  3Bon  DerampenDung, 
i  'SVrer.  Immobilien, 

a  Qöerer  SJlobilten,  tn  D«  Naturalien. 
Line  L*5  L  :!n«Jjjab< ; 

7  QJoii  Der  ßiDnung  unb  Denen  bluffen 
Der  2tnt©*n?uitfl,  ju  Der  SRotbDurfft,  93e» 
anemlüif  cit,  unD  Dem  Ueberftog, 

3n|)ülle,  '-öauen.ÄleiDung,  #au&« 

ratb,  Je. 
3n  ftülle,  gflen,  Srlncf  en. 

2  ®rr  ©runD  aller  crPcntlidjcn  Eingabe 
unö  anroenPung,  welcperper  minbftfeafft* 
lic^e  Ueberfcplag,  euer  £taat  ift,  De  r  bep  je* 
Dem neuen ©efadft'te,  oDerauf  einegemifr 
fegeit,  gemaept,  unDalfj  ein  uiwetbrücpli» 
epe*  @efe|e  beobaefetet  mirD ; 

9iJd)  feret<Rabrung$.©«fcpdtfM 

i  1\)t\\t  «enauer  3}irbinDung  unD  nötf>i* 
«emäufammenbange,  woDur<$  eine«  Dem 
aafiern  Di; -Sunt»  bietet  *  unD  b«f6i Derlic^ 
fern  mulj ;  Qßfl^e*  entließ  Die  ^oUPoin* 
menbeit  einer  "SSirthfcpafft  immer  mepr 
beförDeft: 

3  $beil»  ibrer  ffugen  abfonDerung  unD 
Srennnna,  wo  tt<  Der  3«ir,  Dem  One,  Der 
?!tt  Ded  ©efcbdr?tö,  Dem  Dbjecte,  Denen 
3ro.-£fen\mD5öcfd)i\!if!ißtenna^/einanDer 
©eibinOern.  ©aDenn 

•  Uebeihaupt 

<5>ie  ©ornebmlren  QSerfnupfliungen, 
©i<  vornebmfien  Trennungen  \u  bemer» 
cfcii. 

b  SnfonPerbeit  aber  ju  teiaen,  wie 
■"eanD'^Biv^aflit  unD  ecaDt.cjBirth» 
.      fepflfft  mit  cinanDer  jufantmen  bangen, 
Peöwegen 
a  ©iefcunD^inbfcüafft, 
b  S)ie  etaDt ^Btrtbfcpafft  überhaupt  fce. 

feprieben  roirD  j 
St  8anD.  unD  ©raDt  •  mirtljföaff'tlic&e  ©e. 
Raffte,  raup  Dieleriep  ©runD,  wneinan» 
Der  m  trennen  unDabjufonDern ; 
3  <2Bie£aupt»unD  fteben91abrung*@e« 
ftpdfft« Mammen bangen,  unDancb a ^ u 
jbnDern ;  .  „ 

•     4  3Bie  «nDlicp  Die  tterfcpieDenen  arten  Der 
?     cjßirtbfcpajft  /  naep       ®  tdnDen  unD 
' '  ^erfonen,  ba|D  mit  einanDer  ju  »erbinDen, 
batDjufepariren. 
B  <2*rSlabtung*©efcpdjrte  ipre  £inDernifle, 
na<i  ibjren  allgemeinen  Duellen,  foferne  ftc 
i  3n Der SRatur Herginge, 
a  ^naUerhanDUnglücW.gdllen, 
a      Der  menfcplicpen  söeKpaifenheit  M  Cet# 
be«  unD  Der  «Seelen  Derer  ©efcpdffngten, 
unDalfo  in  c>erfcbteDenen9BirtbfcparTt*8a. 
ftern  ju  fuepen,  folgen  aber  perfcpteDene 
roirtbf<t)aiftlicpe$ugenDen  entgegen  ju  fe» 

fcenfwD. 

3  epetial.QBirtbfcpajft.  %*n*<™ 
I  «ÖierPie  6ifemli(pe8anDtf»^irtpf$afft  niept 
witerju  berührend,  al<  foferne  einige  gene. 
rale&eantf«  Datwn  in  DieDeconomie  über» 
^puinWn.  ©tnnDiefe.unDDiijpf. 


cidteCeeenomle  Der^rtnpen,  ifrDaa^am« 
memmP§inanpi!®e(en,  n>clcr>«ö  wtr  eigenti 
liep  hjer  nicptiu  DemSroecfeliaben,  fonCerii 
nur  auf  $rit>at<  ^erfonen  (epen.  Solglicp 
hantelt  man  fcer  nur  eigcntlttp 
II  QSon  Der  ^ritjat.CKBirtbf^afft,  unD  |»ar 
A  tRa*  »erfipieDenen  ©tdnDen  unD  $erfo* 
nen.  ©aDennaübier 
a  SJiegBirtbftpajfc  Der  dürften,  De«  8lDe(«, 
DereolDaten,  DerSXetfenten,  Der©ele»r» 
ten,  wegen  De*  3ufatnmenbangefj,  nur  bep» 
Idufig,  jeboep  wegen  ir>rer  befonDern  diu 
geln  niebt  berühret  werten  f  6nnen,  weil  Die 
grofTe  "2B«itldiiffnöPeit  Der?anD.9Btnb» 
febafft  fclctetf  cerbinDert.  UnD  wer  auc« 
nur  in  Diefer  Die  £aupt»  unD  9leben.©e« 
fcpdrTte  »erflehet,  Der  fan  fl<P»  aufler  Dem 
Camerol  2Sefen,  in  DieanDernbe^nDern 
©lanDefj.gBittpfcpafften  leiept  finDen. 
S)a  pingegen 
b  JÖie  wirtbfcpajftlicpen  ©eilpdjfie  Derer 
ÜanD-lenre ,  De«  mdnnli(pen  unD  weibli» 
cpcn.@efcpled)rt ,  nemlicp  alfJ  foleper,  fer» 
ner  Derer  armen,  ©ür|ftigen,  SJJitt«l«geu» 
te,  Derdteicpen,  De*  ©efinDe*,  unp  man. 
werlep  geringer  ®eDienten,  i    bep  t>«c 
Wartung  unD  SKeinigung  Per  ÄmDer,?r. 
ja  au<p  Die  meiflen  bürgerltcpen  ^h* 
rungf>©ef(bdffte,  tbeilfJ  befonDertf  i  u  ana« 
Ipfiren,  theil«  überhaupt  jq  befcpreiben 
pnP.  ©oep  wirb  am  meiften  in  Dem  Un. 
territpte  bei)  Der  <&pecial>$rioat  ^Birtb» 
fcpojft  awf  Die  ^etfilieDenbcit  Der  VBiub* 
ftbafft,  naep  ihren  Otjecten  unD©efcpd|f» 
tenfelbft,  jufch<n  feon,  imD  jmar  genera* 
Itter  auf  Die©taDt^tBirthf(pöfrt/  fpetialü 
ter  aber,  ja  fo  gar,  toai  Die  Singulare  an» 
langet,  auf  Die 

♦  8anD.'2Birthf<pafft,  unD 
auf  Die 

iSjMx>t*®tmfitt  Der  8anD»2Birtpfcpafft. 

=iöi?}u  alfo 
N  $)er€rDen*8au 

f  lieber  Der  CrDe  gehöret.  |)ierP^nimrpor: 
A  Jöie^BirtbfiprtrTtmiteanD  ©ütern  über, 
baupu  ®ep  Diefen  Öefipdfften  maß  man 
94)t  haben 

I  auf  Die  iSarp  e  überhaupt,  nemlicp  auf  ein 
ganD  ©  in.  £>aoon  j  u  lernen 

«  teilen  etgentlicpe^tur  unD^Sefcbajfin« 
peit-  golglicp  gehöret  Dabin  Deffen  iöu 
fepreibung  unD  Der  mannigfaltige  Unter» 
fepiep,  altf : 

1  «in0elne@üter  unD©tücfe, 

2  ©an^e©üter,  al6  grb.  unD  eigembüm» 

licpe,  frepe,  JÖienf».3in*.3ebenD.eteu. 
erbare,  atli(pe,  bürgerlicte,  ©aurn 
Cofiluen^fanD«  ©cpifltng«.  je  €rb» 
3inU  -  SRitter .  g epn .  wüfle ,  baufdUige, 
,  f^öne,  fcpletpte,  twBfomraene,  unpoU» 
(ommene,  «J)aupt-  unD  9?ebrn<©üter, 
oDer  cßorwerge,  Der  Untettpanen,  €rb» 
^errfepafften,  ganDeeJ^err »(pafften, 
Sbomainen*oDer  Cammer»  unD  <patri» 
monial.©ütet. 
5)PP0  3  ß©ef» 
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3  S5e|]cn9>ertinentien,  fcrooblDieroerent» 
liefen,  al*  tufdlligen ,  ©creeptigf  eilen, 
©efdne,  unD  Dergleichen. 
II  flufDen  gemeinen  unD  befonDern,  eigenen 
unO  «ntfernten  ,  £aupt»unD  jufälligen 
3nwf  unD  9?ufeen  Der  ganD@üter,  über» 
baupt  unD  1  nfonCf tbf tt  •  an  Naturalien 
unD  ©clDi,  CreDit  unD$5ienften. 
Hl  anfoie@efcbdjttefeibft; 
«  SlnftcMnDjroar 
1  Jöie  @e«*iJ  jfte  ter  Erlangung,  mo 
•  <3ßon  (Silüctt.gBegen,  £rbfcbafften, 

€rf)«pratbun0; 
b  gjon'äBegen  unD  g»itteln  t)rt  gUif* 
ftf,  nemltco 
1  S)er  erfteStabaü, 
a  IfcerSlecfeeunDftelDfr, 
b  S>er8anO.»irtl)f*(J(ftli^»n@<. 
bour  e ,  roo 
1  SBelcbeeafinD, 
a  SSBie,  roo,  unD  fofort,  fle  ju 
bauen; 
%  ©er$auf<i; 

3  SÖte  Cmpfabung  ju  Der  etgentlw 
ct>  cn  unD  uneigentlicfeen  Cef>n ; 

4  ©erÄauffDit8anD.@ütir,too 
a  £)cflen  9Jatur, 

b  5>et  $)rei§  unD  worauf  ju  (eben, 
c  J^ieminb.fffcaft'flicbcQJorn^iDeJ 
Ä4ujfertunDgjeriauff«rt, 

*  Sfiep  Dem  ©eneral»  unD  special» 

P  ©iellntfrfucfcung, 
7  Ucberlegung, 

•  ©<gen*$infcbfag, 
«  $ractaten, 

£  @cblu§unD<£ontracf, 
n  UebergabeunDiBefancbmung, 
9  erfre©nric$tungCerftlben, 
'  Melioration, 
a  50ic  ©cfödffte  Der  £r&«Itung  eine* 
erlangten  ©ute*.  2M: 

■  ©teUnterfucDungunDUcberfebuna; 
Jöaju 

1  Stoffe,  Abarten, 
3  Snoentarl^erkSMtfor, 
3  ©a69trcf>nungfc3ßefenic 
b  &ie  natürliche  ^roabrung, 
1  £%'r©ebäuDr, 
3  JÖerer  @runD«©rurft, 

3  £>e«  3nt>ent<irii, 

4  ©ercriibnqen^ertinemiefu 

c  ©iemora!ifc&eQ3eroabrunq,Durcb 
x  ©ute  W>fcb#,  Arbeit,  3uf> 

fl*t, 

t  Melioration/  , 

3  &ec&tlicbe$töirref, 

4  ©ieDrDnungunDQBerfnüpffung. 
3  3>ie  ©efcbdifre  Der  SfnroenDung, 

1  2i^^5wroaImng,  Dabep 

■  3Borinneflebc|tebe, 

b  »fieDen  Mbrliojen  Ueberfälag, 
oDer  Staat  ju  Dem  ©runDc  fefr 
unD 

c  3n  ridjriger 


3  SStttfgabf, 

3  9}eben*©efcbäjften  befreie. 

2  §nDer93erpncbjung,unDiji>aröon 
ganfc  b«lb«  €rb»  3eit.©eneral.  unD 
@pecial.g$erpac&tungen.  5Bo 

1  S>$93eipcicDter<, 

2  ©ee^achter«  Öebutfamrelt&o*- 
fommt.  v 

3  9n  Dem  £anDel  mit  8anD»®  utero. 
3  Sie  bei'ctAfftiqten  Prionen.  8W1DO 

I  SM&efonDere  eine« 
*  Eigentümlichen, 
3  QkrroaJtungÄ* 
7  ^actt.cjBir^«; 

H  £)a«  SSefonDer«  einer  <2Birtbin  auf 
Dem?anDe; 

III  S)ien&tb,igen$f1icpten  ")elne$.f)of* 
3Reifter0,b)Cee©efinDe4  überhaupt, 
c)  Der  §r6bner  unD  Sagelöbiwt ; 

IV  ©er?ol)n,©ebaltunD©eputal; 

V  ©ie  roirtbfcDafftlicbe  8anD#23iWfp. 

tr)ecf,  ju  erroegen  oorfouimen. 
B  £öie  SKir tbfepaff  t  mit  Dem  2|cf  ermnD  geto* 

S3au.  SSoju  erroegen: 
I  $>ie<§ad}e,  oDer  t  at?  Objcrt,  ttert;Iid)  £ant) 
unDacfcr.  ©atonjtu  merefen  : 
a  ©ieunterfcbicDlicbeSoeDeutung, 
b  ©te  eigentliche  iöefcbveibung, 
c  ©einUntecf^ieD.  9toc$ 
x  ©er  toge, 

a  ©em©runDunD$Bocen,nnDjn><ir 
«  ©efFenqSerbdltnig  ju  Der^ru^tbt» 
feit.  Die  betrieben  roirD/  überhaupt, 

0  3u  Diefer  unD  jener^ruc^t  unD  Warn 
fce,  Die  bier  überbaupt  \u  betrauten, 

y  ©e|Ten3«*«n,  ©ungung/  iöe«i/ 
tung. 

3  ©«Subereitung/Dafrilr  * 

a  Unurbar,  oDer  urbar,  QJrö^e,  3?0|. 

SXoDen, 

b  lubereitetn  Sßrac^» 
c  befallet   J.      eommet  .  unD 
<»  flemiflet/  J  2Binter^elD, 
«  gtroenDet/ 

f  juDereaatgepfluaef, 
K  ßcegit, 

h  befa«,  mit  Roggen,  SBti'tcit/  ©erfr^ 
^)aber,  eommerung,  ^)oiipt#unP 
91eben>grüc$t«n, 

■  1» 

1  gegraben7 
in  fiar,  grob, 

n  eaat^ef^pJfeV 

0  gewogt, 
P  blübenD, 

q  uiDerernDtf, 
r  geemDtct, 
9  nnbelleOet, 

1  offener  unD  gefc&lofienerK.  Slcffr. 

4  ©emMaaffe,  Wen,3»o:gen>c.na<fr. 

5  5>er  «efferung,  roo  oon  Der  PerfcbieDe- 
nen  2lrt  Der  ©efferung .  unD  fonoerlic^ 
D<6©üngertf  unD  Der  Düngung,  naefr 
Oxt,  3eit,  «bft^t,  UnrerfcfiieD  Derer 
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Srucpte,  Dem  «Kaoffe,  Oer  abn>ed>fe. 
lungjc- 

gen,  (Breiten,  3ippel,  ©eipenDe ; 

7  Qßerctni9Uti0  mit  antxrn Otücf «n 
Der  «anD'ftahcung,  fanberlicp  Der 
<2Jieb-3uc&t. 

8  ©em  recptltcpen  3u(tanDi,  unD  Denen 
JßeföroerDen  naep,  j.€.3«^nD  3trt«- 
euuer*©ienfr*at. 

H  ©erStoecf.  ©a  Denn  alle  migliepe  9lu- 
fcungenoon  Dem  Sief  erbau  tureb  gegangen 
werben  muffen,  »eil  Die  £aupt.unD2Re* 
bm* eigenen  unD  entferneten/  t»«F«ntU- 
epen  unD  )ufäHiaen  SRupungen,  Jrücpt« 
unD C er $ { e i eben ,  ffl  betrachten  ft nD . 

m©ie©ejcpafFte  fdbft.  2Bo 

"  A  ©er?Wer«58auitterpauptiu  betreiben, 
B  3nfenDerheitDie  ©efepaffte, 
«  an  fiep  ra  bc  rr  aep  tc  n,u  nD  Jt»at 

m  ©ie  ©efödffre  Der  Erlangung,  fo  rcobl 
De«  51  cf  erö,  al«  Dem  ^iMjungen  in  unD 
auflerDem£au|e.  ©abin 

•  Die  Unter  fuepung  De«  Slcferö, 

b©ie  Urbarmachung, 

c©ie  Zubereitung,  al« 

I  ©a«$flüaen,  £acfen,  ©ra^n,  naep 
feinem  ©erfepiepenen  3«>ecf,  Sßerfcbie* 
Denpeit,  3«''/  Ort,  ^erefteuaen,  Sic* 
bei«  <£ieb,  Der  ©efcpicflicpfeit  Der) 
Skfermanne«; 

II  ©aö  düngen; 
m©a«€gen,£ar<ft»; 
iv©o«  SBnleen. 

<t©ie$Be(teflung, 
etuberbaupt,n>oju        .  - 

1  ©aamen, 
,  '  AwrM>icDene2h:tt>onea>n, 

3  Sinegen.  ©nparefen,  Einpflügen, 
4©a«$ftonpen, 
S©a«  fortpflanzen. 
ß^nfonDerpeit, 
t  «Die  SöeforDerung  De«  3Bacp«tpum«, 
a©te  #inn>egrdumung  Derer  £inDer» 
nifle. 

•©ie  ErnDte,  mit  allen  ibren  perfcpieDenen 
©efcpafften,  ).€•  ©cbneiDen,  $auen, 
SBinDen,  ©JanDeln,  Einfahren,  $an» 
fen  ic  befestigten  $erfönen,5Bercf. 
.  ,     jeugen  unD  Äofftn. 
f.  ©er  enDlicpe©e»inn, 

a  ©er  t  oben  ftruept,  Dabin  Da«  ©re» 

fcben,Söorfcpeln  K.geporet; 
0©er  ^bereiteten  ftruebt, 
1  an  ficb,nl«  TO&en,S)}aplen, 
a  juDer  eonfumtlon,  S&rauen,Q3a* 
efen,  Äocpen. 

g.  ©ie  SJerbefferung  bur<&  <orre» 

fponDirenDeQ5iei>3u<9t 

h.  ©er  Äauff  unD  Slnfcbtag  Der  Stecf  er 
3©ie©e(<pattteteriB<n)äi>runa; 

1 3n  fiep,  De«  Sief  er«  unD  Der  $ rüept« ; 
aJDet^üi^^utelunDOtDnung/al«: 


'  rSVrt  acfer^caifl«; 
©a»€rnDten>9tegiffrr; 
©<rt©refcb»9vegifter; 
©a«33eben*<Kegifier; 
©ie  SKecpnung  über  Den  Sfcfei»©au. 

3©w®e4cpdffte  dir  SlnmenDung,neb  d) 
1 3u  Dem  «ebuff  De«  acfet.föaue« Mbfr, 
©aamen  ©ungung; 
a©er  <3teb'3ucbt; 

3  3uanDern  gßirtbfcpafften,  j  €.  |u  Dem 
©arten*Sffiercr*e; 

4  3u  Der  eigenen  Confutnrien  in  Da«  £au$  j 

5  3u  Dem  SJetfepr  unD  <2BerFaujf,  roper, 
jubereketer,  ober  gar  oollfornraen  gemaep* 
ter  <2Baarcn,  Der  «roDt^anDei, 
WnroanDÄrSBeceauff; 

6  3u  Der  QSerpacprung,  n»  wn  Dem  8tt  ec 
^ueb  t  unD  ']>  a  d)  r  SJ  n  reb  '-a  ü  e  n ; 

7  §u  Der  allgemeinen  Währung, 

i©aDie3Äanufaauren  unD^anCwer» 
efer, 

a©ie  »twnDelfcpafften  unD  Comtner# 
den,  Die  «u«  Dem  2kfer>5£au  ihre 
4)aupt^nateriebefomenr  ju  berühren. 

C©i«  juDiefen  ©efdjafttcn  n6tbtg<n  gemei* 
nen  unD  funfllicpen  <3Bercf  \«uge,fo  wohl 
1) tobte, al«  1) iebenDige, .(InD  hier  beton* 
Der«  Dtfrcbju.aeben,  unD  ibre  <33erbe|Te» 
rung,  Örten/  gebler  »u  jeigen* 

7©iebtftpaffügten  f>erfonen  (inD: 
1)  Ueberbaupt.   2)  3nfonberbett,  ein 
SÖauer,  ein  »efer^neebt,  eine  ©rofe* 
QPagD,  ein  $agelöbner,nacp  -bree  ^SM, 
^fliept,  ?opn,©eputat,  3^<9t «  Durcbju» 

C  ©ieSffiirtbfcpajftbe«  ®aiMn«©a«e«,  »0 
n  ©ieeaepe,  ober  Da«  Object  >u  betrachten. 
UnD  alte 

a©n«9a5ort  ©arten  juerfldreti, 
b©ie&acpe, 
tUnDinfbnDetpdt 
1  ©ie  perfcb'eDenen  @arten>^fIanZen  ju 
befebreibf  n,tpr  UnterfcpeiD,fo  (ept  man* 
nigfaltig,  ju  jeigen ; 
1  a©arau«  Denn  T>erfcpieDent  €intb<ilun» 
gen  Der  ©arten,  in  Blumen  Kräuter« 
$Burptl>  töaum«  ^EBein«  ^opffen» 
©ärten  Reffen. 
dX>er  UnterfcptcP  Der  ©drten,  naep  Det 
<3ßerfcbieDenbeitDe«  ©artenjiÖaue«,  unD 
naep  Denen  3™crf<n, 

j  ©er  £ufc»equemfi$Mtu.$rac$ft 
Suft» ©arten  beo  J>f ?,  in  ÄräDten, 
bepgroffen  Herren,  SanD*©ütern : 
a©e«^u6en«,^augn>irtbfcpcifftlicpe 
@artenfDapin  Äocben»Dbfl»  31sein» 
^)ppffen'©artf  n  geboren,  womit  e« 
DfeSanD.<3Birtl)fcpafft  eigenthep  tu 
\  tbunbat; 

B©er  iRatur-ÄunDe  unD  ärfcnep» 
Äun(l,  Dabin  meDicinifepe  ©arten 
geboren. 

a©er3»ecf  unD  duften  Der  ®arten.©e# 
((puffte;  Der  gemeine  unD  entfernete, eigene 
unDiufMge,  überhaupt  u^D.  infpnDerpe.t, 

uon 
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ton  jteevSirt  Der©drten,  unD  &aupt<@ar< 
ten/pftan&tn. 

iSrnflcbf  Da  Denn 
a©er©arte>$Bau  ju  betreiben. 
bSnfonDerbett; 

A©ie  ©efcbdffte  Der  ©rkHigung  Ix« 
©arten«,  uno  Der  brückte,  ni  eroe* 
gen  i  Da»u  geb&ret 
i  ©ie <2BjI>1  «ine*  Der  Watur  unD 
Denen  fRid)ttn  nach  Daju  gefcbicf. 
ten  gante*  überhaupt;  unD  infon 
Derbeit  ju  Diefem  unD  jenem  ©ar 
ten; 

2  25ie  3u&ereiruna  überhaupt,  unt 
refpe ■  noe  auf  Die  21  r r  De*  &  irten*, 
tpo  oon  Dem  Umgraben,  9tajoftn, 
©ünacn,  £arcfen,  Der  Di  Dnuna 
UnD  £  in  t  h  ti  lu  na  Ott  £luar  i  ier  e,  9te- 
tiereunD^eete,  jucem^uijen,  JU 
tet  Öcbön  be  it  unD  iö«  quemlic^fei  t , 
jubanDeln  ift. 

3  ©ie  SÖ'efreDunq  De*  ©arten*,  aßroo 
Die  ©deung*  •  Sortpflaniung*« 
Vermehrung*  <9rtcn,  überhaupt 
nach  Dem  Orte,  Der  3eit,  Der  %ue. 
rung,  £onoenien$ffr9)fton&enic 
unD  infonDeri)(it  in  jeDet  tlrt  Don 
©drten,  ju  {eigen,  folglich  ton 
9>repffen,  OtUliren,  Slbfencfen, 
erikr}\flantjung,  gortfeftung  :c  ju 
t)»viDe  in  ift. 

4©=e Ortung  De*  ©arten*  über- 
bvvpr,  unD  infonDerbeit,  roo  eine 
unjablige  «SÄenge  tpecialrr  ©eKbdflff  i 
te.  \.  £.  tn  einem  <2B«inberge,  oor«  I 
fommen,  unD  lt>rc  befonDern  Äunjt* 
Wanmerr  haben. 
.  5©iewürcflicbe  €infammfung  tet 
$rü<tt<  überhaupt,  unD  infonDer* 
beit. 

«©er  Jtatiff  unD  Hnfölag  eine* 
©arten* 

B  ©ie  ©e^oiflFte  Der  Qtamabrunfl, 
n  Tin  Heb, 
1  ©er  natürlichen, 
*  eine*  ©arten*  überhaupt,  unD 
inionßerbcit,  moju  man  allere 

banDfebenDtge^ecfeahat; 
ß  ©er  ^flart^f n ; 
7  ©er  fruchte. 

»©er  moraJifcben  unD  rec&tiuben, 
fco  «cm  aOerbanD  geinDen  Der 
©artender  $flan$en  unDßrücb« 
te,  ihren  .föancfbeiten,  u.?f.  ju 
banDeln  ift. 

b  ©ie£ülff*3)tltteh 
i©a<  ©arten.3nwmarium, 
s©er  »brig  Dawn, 
3  ©ie  ©artemJKecbnung. 
C  ©ie  ©efcpdffte  Der  »nroenDung ; 
1 3o  Der  eigenen  Nahrung  unD  Confum« 
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lerbanD  9£Bercf  jeugeo,  \u  Der  Sirljncp, 
Por9}(nfd)enunD^Birb,  juter  4bülie, 
juD<r©emürh*  Vergnügung,  jiKeni 
©ecoro,  m  Dem  ©elo^erfebr . 

2  3uDem«£>anD«lunD  gemeinen  9fufc<n, 
»a  Die  Sföunufat  euren  unD  n r E . i n > 
gen,  fo  au*  Dem  ©artem&au  emfte* 
ben,  ju  ermegen  (inD; 

3  3u  *>«  Verpachtung  >c. 

n  ©ie  ju  folgen*  ©efcbdjfe  en  gehörigen  ge» 
meinen  unD  funftlirben 'SBfrcfjeugc,  Da* 
ton  eineungemeine  $?«nge  ftnD . 

DI©ie  befcbd|ftigtm  ^erfonen,  n?o  Die 
Pflicht,  Äun|t,  Der  gob«  unD  ©epu* 
tat:c.  eine*  5funfl»unD  gemeinen  @drt* 
ner*,  5Bin§er*,  5Bein  Stifter*,  SCü* 
P  r*,  ^)opfen.©artner*  tc.  \u  ermearn; 
©te  ©art^niecbriifteu  aber  aueb  anju* 
führen  jlnD. 

D©ie  gBtrtbfcbafft  De*  QBeiDe  •  unD 
9Bi«|«n.$au«*.  5Bo 
N©ie  ©ücbe  \u  bcti  icbten,  nefimlicö 
5ß  iDe  uiiDjutter^Ucf i  cor  Da*95itb# 
toelcbe 
t  ju  befebreiben, 
2  }u  untt-t  iVccircn, 
«nacb  ihrem  Utfprunge, 
*  ton  ^atur,  SeeDin,  grifft* Qltdt,  Stnger, 
SXdnDer,  «Kaine,  2ßalD  £ut,  unbcrteU» 
tetaefer,  gtlD,  ©teppein,  SÖracbc, 
QßiJen, 
b  <35on  Dem  §!eif  unD  3rbeir, 
i  UnbeftanDige , 

»mitgufter  unD  ©ra**Äräuftrn  befiel, 
ler,  i.e.  Älee,  ^Bicf  §utt«r,  3Bicfenr 
^fparcette,  ,  .. 

^gelD^iefem; 
aißefWnNge, 

*  Di«  ju  5Biefen  befldnDig  gemaebten  StU 
Der, 

0©rafe  @drten,3BdrDerunD  feiler. 

ß  9?acb  Dem  UnterfA ieDe  Der  Sutter. 
^flanbcn  unD  QBeiDe,  . 

i Überhaupt;  Dafef« B«funD<,ungefunDe, 
entmeoet  überhaupt,  oDet  öor  DiefeunD 
jen«2lrtDe*  Q3iebe<,  mager,  fett,  aue) 
guten  Ätdutern,  oDec  ©cbamaien, 
febicebtem  ©ra*,  ©eröhrig  h.  bette. 

.  b«n.  UnDbierfinDöfle  Jurrer.Ärdu« 
ter,  55lumen,  ißldtter,  «KmDen  unD 
5Bure«InDur<bjugeben. 

fl  3nfonDerbdrfommen  biet  iu  betrauten 
»or: 

•©ie  grifft  unD  £utan  (1<t^  DieDatl 

^iehf«ib|rbefu(bef. 
b©ie©rai«sunD  $utrer*$!fcfcn  juDem 

grünen  ^utrer,  folcbe*iu  holen. 
c©ie  eigentlichen  Cffiiefen^o 

r  iu  befebreiben, 

2  *u  untcrfcbeiDen/ 
>  nach  Dem  SSoDrn, 
b  nach  Der  £age, 
enaeb  DemäufranDe, 
d  nach  Der  Wufcung, 

enad> 


I 
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a  3n  Dem<33eirauffe  De*  ©rafee?  ,  De* 
>mic*,  De«  ©rummtea  ,  Der  SBeiDe, 
Ml  Der  QJnb«59Ja(l(JC 
b  gu  Dem  Verpachten,  »o  Die  grifft» 
SßeiDe  unD2Btet'en»jCauffunD$acbt* 
Slnfcblaqe  ju  jcigcn ,  fo  Wohl ,  wenn 
man  fie  befonberö ,  al*  wenn  man  fie 
in  einem  ganD»@uie,  in  SBerbinDung 
mitDer<2Biel>«,tRu&ung,  betrautet, 
c     Wanufatturm,  unD  Commerden/ 
Da  Denn  Die,  fo  Dacaui  am  ndepften 
fließen,  «neigen. 
3  3ufii0ige3ln»enDunfl. 

Il*©ie  SBercficuge. 

III  ©ie  befcpcifftigten  $erfonen,  o\i  Der  ^SBi«* 
fen»  Voigt,  Di«  ©rafeSMher,  «£>eu»®la> 
(Der,  gröbnet ,  Die  auf  £ut  unD  grifft 
j    Seht  »u  habenDen  gejb  *  4büter ,  S6rfler^ 
3äg«r,£ol&.  Knechte,  ihre  Pflicht,  ihr 
Üobn,  tf)r©eputat. 
D  ©ie^irthföafft  DedSBalDigorfi  unD$o«y 
«JBefentf.  Sltlwo 

N©ieeacbe,  oDec  Da*  Dbject,  nebiulid? 
roilDe«  Jäoitj    ©a  Denn 
•  DieoerfcbieDeiieQJeDeutung  DeöSBorte*, 
b  Die  eigentliche   iBefchreibung  einer 
gleiche  Der  grDen ,  Die  mit  wilDen 
,       Wanden  angebauet,  oDer  an* 
jubauen , 

c  per  UnterfcbieD.  e«iftein£ou)gefffeet 
angebauet,  unD  entweDer  ju  betrachten 
»  nach  feinem  ©epalt ,  unD  SÖnircf. 
1)  €in  ^lD,2)3orfr,3).öoUV 
4)  ®uf«br  entweDer  in  Dem  gelte, 
oDer  in  Dem  ^JlDe,  5)  einzelne 
gelD»'-ödume ,  «BeiDen  *  gierte, 
Alleen,  tu 
C^acb  feinen  SBefujem; 
7  Stach  feinem  £olfce  überhaupt,  unb 
infonDerpeit  nach  feinen  £ol&pffon» 
$en,ale?: 
a  ©enen  inlänDifcben, 
.  iDber  unD  bobea£o»j,  foenr* 

■  ■         *    •  * 
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e  nach  ihrer  rucht, 
i  nach  ihrer  ©auer  unD  3ubereitung; 
g  nach  ihren  Saften, 
h  nach  ihrem  «Raffe,  fo  naep  Sief  ern, ober 
$uDern,£«uffefl,  ic.  beftimmet  wirb. 
□  ©er  Sroecf  unD  ^ufcen  Dtefec  ©efcbäjfte,unD 
jroar  Der  eigene  unD  ndcbfte,al6  :   1)  £ut 
grifft  unD9BeiD«,eigeneunD  ©ienft-Srifft, 
a)  grün  gutter,  3  )  troefen  gutter,  |)eu  unD 
©rummet ;  ©er  entfernete,  Die  gan&e  Vieh* 
)Ucbr,unD Nahrung  ;  ©er  «ifällige,  aller» 
ianb  £olfc  f  JXohr.£riuter«9?m}ungen,  wr 
SJIenfcbeniinD  $hicre,  111  Der  ärfcnep  ,  JU 
Der  gdrbere>,  unD  anDern  «Dlanuf  acturen, 
Der  f)«u  £anbel,  Die  SRajt,  K» 
J©t«@efctajftefelbfli 
I  9n  fieb,  fo 
1  überhaupt  JU  bei* reiben, 
b  infonDerbeitju  betrachten. 
A,  ©ie  Srlangungö  *  ©efebaffte,  nepmlicb  fo 
»ohl  liefen  unD  <28eiDen,  als  Die  grüßte 
tutrlangen,  aUroo 

1  Der  <3Biefcn>  Sin  bau ,  Da  ju 
Dtc'Sabl  De6«3Ccn«,  Die 
gubereitung,  Der  SelD»unD 
auch  beftänDiger  ^Siefen , 
unD  anDerer  grifft  unDÖra» 
fcglecfe; 
a  ©ie  ©üngung  DerSBiefen; 

3  ©ie  Söfft eüung  mit  aller. 
banD  ©aamen  ; 

4  ©ie  Reinigung  fchon  erlang» 

ter93Jiefen-, 

5  ©erfclben  Bergung  unD  €» 
benung^üngung^nachhal' 
tenDe  55cfdeung; 

6  ©a«  betreiben; 

7  ©aaförafen, (Schrappen; 

8  ©ad  -pauen  unD  ©Mben, 
fammt  Der  ganzen  {xu>  unD 
brummt » €rnDte ,  roo  Die 

•  SRtiffe,  Die  3eit  ju  betraf 
ren,  Da  i  £eu.unD  ©cummet« 
Stachen,  ^roefnen,  Ereilen, 
SBenDen,  ^auffen»«D?acDen, 
©treuen,  Hammen ,  £infaf>» 
ten,©npanfen  aberju  lernen. 

ß  SM«  @ef<$4ff«  Der  »emahrung  unD  €r» 
haltung, 

•  an  fiep ,  altf  Die  Conferoation  unD  93effe» 
rungDer8e<Den  unD  ^tijften,  Die  Q3er» 
nxihrung  unD  Regung  Der  liefen, 
Dur cb  natürliche  moralifche  Littel,  Die 
Verwahrung  Der?  ©raff«  ,  £eueb, 
©rummte«,  Äcaute«,  unD  anDere«  gut* 
tcrl 

ß  £ülff*'«iittel  $  1)  |»ut« grifft»  £eeDen# 
©rafe .  §lecf etuunD  Riefen .  SKeaifter,  oDer 
3nt>entaria,  2)  ein  ^Biefen«  ©üngungtf. 
SKegi(!er;  3)  -Swi»  unD  ©nimmt .  Kecb, 
nung 

C  ©ie  ©efchdffte  DerSlnmenDung; 

1  3m  £auf«  tu  Ö«f  QSicbJucbt,  roeDurcb 
enDlicb  Der  »eferbau  oerbeffe«  wirb  \ 

2  3 11  Dem  Qtofebr ; 
UnwfrfalUxicf &7ICM* 


.   «  ^angeUunb  ©ch»ar^oDet 
C  2äub .  oDer 

7  permengete^pl^.  UnD  hier 
ftnD  nun  alle  Birten  unferer 
Q3dume,  unDjmar  in  Dem 
<£cbirurf;en<unD  Caub  £cU 
%t,  fotoohl  Dain)eia>e,  o\s 
harte ,  nach  Der  3«1 
5öachötbum3,ibjen©aamcn 
unD  grüchten,  ihrem  IBoDen 
unb  ^ßerdnDerungen,  ui  jei< 
-  gen.  (Sben  Diefeö  \\\  fo  j  u  hol* 
ten,  bep  Dem 
n  Untcr^unD  35ufch<  ^ohjc. 
1  ©erer  fremDen  unD  ungeroohnli* 
chen,  welche  nach  ©elegenheitan* 
)ubauen,oDer  Doch  a  n  Dcröro  0  auf 
ber  8anD*  gSirthfchafft  getoonen, 
unD  ui  und,  ui  DemS3ehuff  unferer 
toirthfcbafftlichen  ©efcpdffte ,  un. 
ferer  «Kanufactuen,  ,oer  »r^e» 
€eee  nepu. 
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n«p,K.  gebraust,  utit iuo mcfct 
lai  ^)eltj  tod;  9tinDen,i8ldtter, 
SBlütbf n  unD  ^Burfceln  gebrau. 
<fcet  n>erD«n.  $>aberau<ibDiefe* 
mit  Der?anD»unD®tatt»!2Birtb< 
fcbafft  nab«  jufammen  bänqet. 
2  ©ii*  anjubauenDe  £olfc ,  tso  Die 
e£a(be  tfl 
»  Der  ©oben  unD  £oI&  *  SWer, 
unD  Deffen 

1  natürliche  ©eicyicriicüreir, 

2  Deffen  ju  erlangenDc  ©e« 
ftbitfliebfeit  überhaupt,  unD 
tafonDerbeitna(blMerf<bi«D 
Detf  £olfcee5  ; 

b  Sie  roilDeiöaum-iScbule; 

•c  ©te  jungen  ©tdmme,  (Scp&fj. 
Uns«,  <S<bnittlinge; 

d  S>r  ©aame  unD  neue  9nf!ug, 
»©mit  (14  Der  Stabau  De*  £o(> 
fee*  befcbdfftiqet.  ©aber  Diefe 
©inge  aUerfeit*  oorerfr  ju  er, 
fennen. 

3  $>er  3»ecf  unD  9?ufcen,  Darauf  Die©efc$affte 
mit  Diefer  ©acte  gf ben.   ©er  ift  bier : 

I  £)er  nacfcfre  unD  eigne,  nemlicb  mannigfaltü 

ge  £o!i}  9iu$ung,  al* 
s  £ol(},  foroobl 
*  grüne*,  ju  Der  Fortpflanzung  unD 

anDern  %mtdtn, 
£  troefneö,  unD  ,trar 

1  ^u&.©au'©cbirr.£oH},  »oDie 
mancberleoSÖret»©d}inDe!.@tdm. 
me,<8i&cber,H.  nach  Dem  gor|fc 
SBefenju  erfennen. 

2  $Örenn£olfr,  roo  oon  Reiten, 
^Bellen  ,  <2Baafcn  ,  ©cbneitel: 
ectlag'Älrtffter  ^o!ft,  ©töcfen, 
Süfter:@£t!ag,5ßinD.  $dllen,8efi. 
.ftoltje,  ja  auefc  Die  oerfcbieDenen 
Sttaaffe  unD  2D7efj.21rten,  roornatb 
in  Dem  gor|t>$ße|'en  Da*  £ol&  ge. 
reebnet  loirD 

b  fttub/  grüne*  unD  Dörre*,  ju  Dem  Sur 
tern,  ju  Der  ©üngung,  ju  Der  ©treu, 
ju  Dem  brennen. 

c  ©aamen  unD  Jrücbte ; 

»  3<»pjF«n  &t*  $anqel --S^t«, 

2  £i<fceln  unD  ©ueben  ju  Der  SttafT, 

3  roilDe*£ol<)<unDge{D  Obfl, 

4  $ol)'Gaamen,tu  Dem£ol&.$n*an&e. 

II  £)er  jufdaige,  ja  auep  bi*»eilen  födDitcbe 

©abin  gebötet ; 

1  $>ie  <ftu&uncjDe*<2Ba(De*  ju  D«3agb ; 

2  ©ie  J3du>  Kopien; 

3  ©ie2lfd)e; 

4  ©er  £ien.£Ku§; 

5  Adffe  unD  $e<& 

6  ©rdferep, {Sofft«  unD  «SBalD. grifft,  unD 
<2BeiDe,  Dafür  «SßeiDfÖeiD  fd  Ot ; 

7  2Roo§  unD  Deffen  Siecben ,  >u  Der  ©ün. 
gung  unD  anDern  hatten  ; 

8  eßaale  unD&inD«  ju  Der  ©erber  ep,gdr- 
bereo  unD  anDern  ©ingen ; 

jJBerfcaffrm  aDerfanD8iau«ur*unD2(r&. 
Wi  j.eDtr<öircfen^ea)ft; 


10  Äörbe4cr.epte6^utben,3Reoiiv©«fen* 

4M;  _ 

11  ©lahmten  Lüftung; 

1 2  £>er  »ilDe  Lienen.©««. 

III  ©er  entfern« te ,  Dabin  Der  mannigfaltige 
£0  [  [j  £anDel, un}dbjige  gabnquen  unD  Wla* 
nufacttuengroffe^anDelf(bafft«n,Derer)i8erg' 
©iincli:-.ÄieD.u.  JÖrenn^ßercfe  Anlegung 
unD  Umerbaltung,  Der  Slnbau  Der  $dufer, 
e5tdDteu.©&rff<r,woDa*$Sau*.£>ou}  »irrt), 
fdja n 1 1 icb  )U  betrauten.  £i  geboret  au*  }U 
Dem  entferneren  Stiren  überhaupt  ein  »itfct  f. 
ge*  Verhalt ntß  Deö  3BalD.  <3öe|'fn*, 

1  3u  Dem  flefer . ©arten .  unD  grifft,  gjjcfcn, 

unD  tu  Der  SBieb.  juebt,  furft,  ju  Der  'Cond 
SBtrtbfcfrafft, 

2  )u  Der  ©taDt^iribfcpafft, 

3  ju  Der  ganzen  «anDe*  2Boblfart^,»eI^e*  bier- 

}U  ermegen  ifl» 
3  ©te  ©efebaffte,  meiere 
1  an  fi$,  unD  )mar 
et  überhaupt  ju  befrprei6en,  Damit  man  t>on 
Dem  gorfl.  »«fen  «ine  generale«  b,abe; 
C  infonDerbcit  }U  betraebten  ; 
A  2)ie  ®  efepä ffti  ju  Der  Erlangung, 
■  eine*  ^)t>!fte*  unD  9S3alDe*an  f^,unD 
jroar 

«  eine*  angebauetep  QBalDe*; 

1  ©urcb  ^erlepl^n^tetben^rben^ 
3i(Hv$auf€b,$beilung; 

2  2Durc&  Den  Äaujf ,  ©0  }u  unterfu* 
eben: 

a  Die  <Sfl(fre,tt>ie  fte  obe n  ©oraeflcBet, 

nemiieb  Da*  £otfe,  <2B jiÖ  ; 
b  ©a*  9Jaa§ ; 

c  ©:e  Slrt  unD  ^Beife  bi^erigec 

pfleglitper  ^uljung; 
d  ©ie  rorbergebenDen^EBalD*unD 


$orfrft«cbniingen, 
cS)a*2BalD.f 


i.gager.iöu^;  UnD 

nlfo 

f  Der  3fnftfclag  ju  mneben. 
C  Sine*  oerbefferten  SB-  ID<*  ,  Durcfr 
aen,      djpflq  ti  ($0  n,  Slnflug*«  e* 
förDerung,  pj)egli(te  unD  nacbr>altige 
^ut}ung. 

y  Cine*  anjubauenDen  ^olfte*  ;  unD 
b t c r  ifr alle*, toa*  j u  Dem  £1%  2ln* 
bau  fl«l)6ret,  )U  lernen, 
b  ©erec  Lüftungen  au*  Dem  £offee 
unD  QBalDe. '  9?ebm!l(b :  " 
1  ©es  £ot$e*,DaiU 
iDa*  ^olfi;  erlagen  unD 
gdOen, 

«  überb,aupt,  fo  oerfcfcle* 
Dentficb^tommroeife^n 
ge  hieb  igen,  DUtcb  SIu*> 
fcbneiDeln  je.  noeb Unter* 
fcDieD  De*  Orte*,  re* 
ÖlfertunDDer^a^reDeiJ 
^)ol&e*,  in  rechter  Gn# 
tbetlung ,  nacb  Dem  Der« 
fcbieDenen  QBikd«  ,  auf 
recbte,unD  nid)  t  fd)iHi<fce 
oerfcbroenDeriffbe^rtunD 
28eife,flef<bebfnaiu§. 
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C  3nfonbcrbeit,  oon  Dem  baju  geborigen  1) 
2lnn>cifen,  a)  Dem  SlBaiD*  Cammer  unD 
©(bluffe.,  3)  Slbpoften,  unb  Dielen  anbern 
Singen,  Die  Dabei)  oorfommen. 

b  £>ie  ^tbfubrun.cj  &es£olfec$, Davon 

j  überhaupt  Siegeln, 

a  info nber bei t  ab»  viel  tu  lernen,  oon 

Cgioffen,  unb  bem  ganzen  glog-OBe* 
fen,  fo  biet  mit  hinein  fommt ; 

y  Stofferorbentucben  TOteln,  ba* 
#  «poige  SDcarcften. 

II  S)e*  8aubetf,  wo  oon  $aub*S8retbeR,@tret, 

fem  ic 

III  ©etf  (Saamcnt*  unb  ber  $rüchte,n>o 

1  Die  e am m (und  unb  SRufc-Sfmoenbung 
.    be*  roiioen  4boI^£)b(le5  cor  ba*  SBIeb , 

ober  gewclcfet; 
3  $Megdn&e unb  halbe  $k^el*unb  SBucrpen* 

«Kofi,  in  bem  £aufe,  In  bemSEBalbe. 

IV  ©mriufaaigen^u&ungefywoopn 
•  Pohlen ,  unb  Kohlenmeilern, 

b  Sievern, 
c  £tenru§<  gangen, 
d  $ecb,£ar$  unb  ^heer-eteben, 
e  txt&oltp  ©räferep  ic 
B  S)le  ©efchäffte  &tt  &eroabnmg  unb  €r> 
Haltung  ber  falber,  «£ierju  geboret: 
I  ©ie  twterfuchung  biefe*  groffen  ©tücf t. 

be^ieitH^cnQkrinogeru?.  ©arju 
1  2Balb*$orjt-  unb  ^ol^Snoentarien, 
gorjr*  gunb*  CJBaR)*  unb  £ager  *  23ü* 
$er ,  wie  fie  ein  juriefc  ten,  fortjufefcen ,  su 
reoibiren,  ja  f>ierber  geboren  biejjorft* 
Käufer,  bte  &rFanntnl§  ber  SBalb» 
<2krm<flungen/ber,2Balb<?Ruthen  unb 
x  ©renken. 

a  ©ie  ^Balb?  unb  gorfteBet&nungen. 
n  ©ie  wurefriebe  «Bewahrung,  unb  jwat 
•  Die  natürliche, 
1  ber  £6ujer,  ir>t<r  ©renken,  ©renfc* 
Reichen  unb  fechte;  £ier  ift  ba*gan/ 
|e^alD*©ren^2Befen,  Rieben, 
<2Jtfuarion,  <3Baib#  «Bereiten  K.  iu 
lernen.  ' 
a  ©e$  #olfce*  unb  berSSaume,  burcp 

0  Sftacfc'Unb  Srnpflanpcn,  neuen  2ln> 
bau,  in  bem  CEBalDe  unb  auflfer  bem 
2BalDe,  berSUleen  an  «Straffen,  berer 
Ufer  anglüffen,  nlcpt*  nüfcenber  Sie* 
rfer ,  lebenbiger  Saune,  »epflan^ing 
ter^nger  unb  äfften; 

1  (äSMorbewngbe*  Anflug*; 

J «Pflegliche*  Abtreiben; 
$orfhnä{jige*  Slnweifen; 
>  Ömheilung  nach  Dem  <3Bucpö; 

1  ©er  ©ebraueb  beö  SBalb^am* 

VMXi\ 

„  QMttC  wiber  anerhanb  SBanvonb 
£ol*.<3erberber,  ©lebe,  getnb«  unb 
«Berberbniffe; 
Vnhtrfül- Lutui  LVÜV^oL 


ä  ©parfame  £oü>*  2Birtbfchafft  ia 
bem  ©ebrauefce  beö  £ou)ea,bajualle 
£ol$  ,  vi  pot  -  Sunjti  Littel  ge- 
hören» 

b  ©ie  moralifche  ^Bewahrung,  Dabin  bic 
$orft*9tügen/ ©erlebte,  ee&reib^a, 
geic.  geboren. 
C  ©ie  ©efchaffre  ber  wirtbfchafftlichen  Sin* 
wenbung  finb  t)icr  allerfeit*,  nach.  bem9Ku# 
(ter  ber  biöb«  ß>M»  autfgefübrten  ^Birtb- 
fcbafFten,  au^ufubren* 

II  QJon  benen  'Üßercfjeugen  |U(  tiefen  ©e# 
fcbajften,n)ofonberlict)  oon  @age»©4)ne4* 
be4ocb»tÖ7ub(en  ju  banbeln  (fr. 

ni^on  benen  beschäftigten  i5>crfonen,  t(>rem 
amte,  5öe|lalIung,3n|rructionen,Äunft-  ' 
Mortem,  Siange,  Örbnungen,  ©efefeen, 
©ebräuchen,  v7>ri\)t(egten,  UnterfcbieD^e^ 
foibung,  SJtocbt,  Ubiern,  ^aloerfationen, 
£obn,  äeeibeniien  unb  Deputat.  21  Her* 
maffen  mit  biefen  groffen  ©efebafften  ein 
eigene^Sorpo  befonbettfbamitbefcbäfftig* 
ter  ^erfonen,  megen  be«  babep  interef  ir# 
ten  gemeinmCffiefen^oerfnoptiretift,  rpe^ 
e^eö  in  einer  groffen  Stenge  bober  unb  nie« 
berer  §ortr*SÖJal£>»  unb  ^0^  *  93eblenten 
begebet,  gieiebroie «  ficb.  eben  fo  mit  bet 
3agb  »erbält. 

D  ^t)ie  COBirtbfcbaft  mit  benen  <3ieb*  unb 
^renn^'SBercf  en,  ai*  Cal^©leberep,  @a(- 
peter-@iebereoen,  ^itriol-SIBcrcfen,  Da* 
ganfee  ^t>unbS9.ineraßen^cbmel^CCBe# 
fen,  mirb  jroar  auep  |u  bem  &rben-%au, 
ober  ©efebäfften  mit  trbtjcben  unbelebten 
Materien,  unb  fonberlicb  ju  ber  Erlangung 
rober  ober  nur  au  ber  QJerbefferung  *ube* 
reiteter  ©inge  unb  ©uter  über  ber  erb«, 
geregnet;  SJQetn  biefe  fmb  oon  febr  großer 
«JBeite,  unb  werben  meiff  mit  bem  93erg# 
roeref öf'SBefen  oerf nüpjfet.  S)ie  auf  betn 
£anbe  fonberliä  geroobnlicpen  unb  gemei- 
nen «renn/Bercfr,finb; 

2  Äalcf^rennerep, 

tt  ©er^rberuSßau  unter  ber  €rbe.  tafeln 
A  ©ie  SJBirtbfcbafft  mit  bem  i5erg.33att, 
fo  roobl  bem  eigentlichen,  alö  bem  gerin# 
gen,  Da  hm  baö  Äof)len*©rabcn  ge* 

B  S>ie  «2Birtl)fchaflft  mit  ©al§/  ©efunb. 
beitHcmeinen  OBatfer»«runnen. 

C  5>ie  9EBirtf>fcpatft  mirbenen  gemeinen, 
unb  meifrentbeif*  ju  bem  ^öau^efen, 
»ie  aucpSftanufacturen, geborigen  rohen 
unterirbifchen  Materien.  tRemlicp 
1  S)a*  föflliche  unb  gute  €rben  treibe* 

tarben«erftn.<$:bon4einvunb  ^urf» 
jraben; 

i©ajJ  ®tein  Kreepen  oon  oerlcbtebenet 
2lrt,  unb  itoar  nadp  Unterfchieb  bet 
©teine. 

SRachbem  nun  ber€rben * $au  b«|ön^ 
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«JBirtbf^afft  ötxr  unb  unter  ber€rbenabgeban, 
Wf  ift,  fo'  folget: 

□  ©ie93ieh*9caprung,  bie  c£  mit  aOerpanb 
belebten  gieren,  unb  bcm  wen  bcnenfelben 
$u  erlangenben  Scufcen ,  ober  ber  £ülffe  in 
bei*  Slrbcit,  ober  bcm  Ökrgnugen,  :5u  t&un 
bat.  £)aut  geboret  benn: 

1.  SMe  ciaenrt icb f  C3ioh jiid)f .   llnb  all 0 

1  N  SMe  3Birtf)fc&afff  mit  betn  jabmen  £au«* 
S8icf>c,  welche  aber  ©ergeben  i|t,  nenv 
liep: 

J  SMe  OBirtbfcbafft  mit  bcm  Pierfüf  Igen 
«£aupt«unb  Neben  .Nutyingfr  unb 
beitfc^iebe.  Stobenn  olfo  ju  betrauten : 
<  ©ie  ©acbe,  ncmlich  bie  üblere  über» 
baopr.  änfonberpeif  aber 

»  SMe  tyfcrbe,  nacb  i^rer  oerfebiebenen  Na* 
rur,  $arbe,  SBaterlanbe,  Ovacc,  ©ebonbeit, 
unb  berfclben  «Requifui«,  Langeln  unb 
£rancfbeiten,  ibrem  5tlter  unb  Deffen  Sei« 
eben,  ihrem  ©cfcplecbfc,  unb  nacb  bem  Un* 
terfebiebe  i^pcö  ©ebrauefcca,  ober  ibrer 
SMenfre; 

Sto<  9fUnb,<2Öfe&,  naä)  ihrem  ©efcbletbt** 
tlnterfdjiebe,  Äüben  unböepfen,  ihrer  $ar/ 
be,  Qtoterfanbe/tS^onbeü  unb  ©ute,  S3er* 
änberung(  be*3uftanbe$,  ibre*  ©efcblecb«, 
Ibren  Langeln,  Ärancf  heilen,  ihrem  2Uter, 
unb  ihrem  ©ebrauebe  fo  wor>I/  als  ibrem 
Nu&cn* 

.  c  ©a*  ©cpa a f*  Q5ich,  n  u  cb  bem  II n teifeh  1  cb c 
ihre*  ©cfcblccbt*,  ober  ber^cranberungbeö 
3u|tanbets  bcffelben,  ibresSdter*,  ibrer  Nu* 
$ung,  ihrer  garbe,  ibretf  SJaterlanbtf,  ibrer 
SA  ©e|lalt  unb  ©chonbeit,  ihrer  Wan, 
gel  unb  Ärancfheiten. 

d  Siegen*  unb  ©elj?»3)iel)  K. 

e  ©cprocine'SBieb/  nacpallc  biefem  Unter* 
jüjlebf. 

f  einiget*  Neben. <2Jie&,  alt  £au§*©cbäfcr« 
£irten»£unbe,  £a$cn,  Caninicbcn. 
ß  S)er  3mecf  unb  Nufcen  biefe*  SBieptf, 
1  überhaupt,  unb 

a  ittfbefonbere,  pon  $ferbcn,  Äüpcn,  £>a> 
fen,  gefepnittenen  SKinbcrn,  kalbern, 
©cbaafcn,4Dammeln,  ©tdhren,  Riegen, 
%6cfen,  «Bcbroeincn,  #«nbcn,  Äaöen, 
Caninicpen,  fo  roohl  tpaö  ben  ndcb|ren, 
alt  ben  entferneten,  ben  mefen Hieben  unb 
^fälligen  NufcctMPfc  er  j.  6.  in  Arbeit, 
SBequemlitbfeif,  Sflilcb,  Butter,  #d|c, 
Cutarcf,$ldfcp,  *8luf,  $etf,£aut,£aa* 
re,  SBolle,  #orn,  in  ber  £rgopung,  <2Ba* 
cJhc,g3ffci>ü^ung  roiber  onbere  Spiere, 
befiebet,  i|r  alle*  ju  crtlorm. 

y  S)ie  ©efepaffte  bomit; 
,  I  Sin  fiep, 

et  überhaupt  t 
0  infonberbeit. 
A  S)ie  ©efebäffte  §u  erlangen, 

«  öap  ^leh:- 
a  S>ie  aOflcmeinen  ©eftyjjfte; 


1  ©ie  Ueberlegunß,  u>elcb.  e  Slrt  ficb  febl* 
du,  uacb  UnM  ber  ©egenben, 
«IBirtf)f4)«fft,  SlbfKbt  unb  2Beibc; 

2  5Xr  einfauff.  mit  allen  feinen  Cauttv 
len, auf  Sttarcf ten, in  (Staoen.in  aus» 
unb  inlanbifcben  ©egenben ;  TObrnen 

•  ©ürern,  n>o  oon  ber  ^it^^aft,  unö 
bem  £auff*$lnfeblagc  berfelben; 

3  ^u*  unb  SRacfc3u#t' 

b  ©ie  befonbern  ©efebäffte  bep  ^ferbe«, 
»0  bie  ©tuttcrepen  ^  crfldren  fnb,  bep 
9UmV2Jicbr  bep  <5ebaa|fen  ic. 

3  ©ie  SSieb*  9h>|ung,  baju  geboren: 
1  3Ule€rba(tung6«unb  $ltm>enbun^(9t^ 
fdbälftcfo  »pegenbei  S5ieb>*  gefa^eben» 

a  ^)iema*fi  bie  <Beforgung  guter  grifft, 

QBcibe  unb  guttcre  * 
3  5)ie  übrige  Wartung,  fo  unterfeb;ieb«t 
i|r,  nad)  betn  2llter,  bem  3u(lanbe,  Der 
Slrbeit,  ber  intenbirten  9tu|ung,  Jo^ 
rc^Scit,  ber  ©emobnhett  ttt  qtäfy 
auffer  unb  in  bem  <$aufcf  bep  unb  nad> 
Äcr  Arbeit,  brt  Säge*,  be*  ^acbtrtr 
bep  unb  nach,  bemgutter,  in  2tnfepung 
brt  innerlichen  unb  auflcrlicbm,  in  unb 
aufler  oem  ©tafle,  in  ber  <örun|t,  ia 
betn  fragen,  in  bem  gßerffen,  in  bem 
©äugen  jc, 
B  S)ie  ©efebaffte^biut^ie^  unb  ben  «Jto* 
(jen  in  Slcit^u  nehmen.  Sabin  gehöret 
ba$SBicb'3noentarium,  bie^ieb^eebnon* 
gen,  an  Naturalien  unb  ©eO>,  bep  ©turte- 
repen,  groffen  «Staaen ,  greifen  QJieb  * $6* 
fen,  groffen  ©ebdferepen,  ferner  bie  ^)ut  in 
greifen  «peerben,  einzelnen  ©ttirfen,  bieper- 
febiebene  «Stauung,  btc  bau&tpirtblicbeCBi« 
fttation,  bie  löetpabrung  oor  Seinben,  un^ 
ter  benen  Sbiewn,  oor  ©ieberepen,  po» 
Äraiuf  baten  unb  Meuchen,  woben  bie  aa\u 
$t  Q5ieh/2l^nepfÄun|r,  unb  beö  §eMei* 
frerfj  Errichtungen  babep,  fonberlicp  ab« 
biefe  befonbere  «anb»OBirtbfcbafft,  netnli* 
eine  SDleifrerep,  ju  betraepten  porfommt. 
Sa  bieber  gehöret  afle^,n>ag  ein  dBirtboon 
gieb  *  achten,  ©cpmieben,  Birten, 
©eptpeinfebneibern  k.  rpiffen  mu§. 
c  &ie  ©ejcbdtfite  )u  ber  ampenbung,  wo 
fonberlicp  aueb  ber  ^EMeb>9Vi*t  unb  2fo- 
fcblag  porfommt,  unb  bie  meinen  Neben* 
©efepaflfre,  alt  ©cblacptrn,  «»telcfen,  & 
Ie«DJilcb^©efcbdffte,  «öuttern,  Äafe^ 
eben,  Äocben,  IBurlt^aipcn,  üvdiu 
cbern  jc  )u  brfebreiben  ftnb. 

H&ieOBercfjeuge  au  biefen  ©efcpaflflen,  roa 
pon  perfebiebenen  ©faQen,  unb  ju  ba 
QKehjucpt  geborigem  ©erätpr,  &  hanbda 

IH  5>ie  befepaffrigten  gSerfonen.  ®a  bemi 
einige« 

1  überhaupt  (n  benen  SBirtbfcpafftfn  beut 
meiblicben,  einige«  bcm  mannlicpen  ©e» 
fcblf  ebte  fonberlicp  anvertrauet  wirb. 

a  Snfonberheit  aber, 

a  bep  benen  5>ferben  ringurer^tall^eiüer, 
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535et€iter,  ^utter^arf^aU,  SReit/©talU 
unD  $ferDe/£ne*t, 
b  bep  Dem  «Ktab/SBiepe  eine  gute  M'^i* 
fterin,  Safe'Sttutter,  SBtepyaJiagD,  Äö^ 
#irte, 

c  bep  Dencn@*aaffen  ein  guter  unD  fcf>Iim* 
mer  <S*affer,  unD  jroar  na*  Unter* 
f*ieD,  ju  betrauten  ifh 

II  £)ie  «iffiittoföafft  mit  Dem  £au§/©eflü* 
gel,  unD  nüfeli*en<©cn>ürm ,  nemli*  4^"* 
nern,  «SruHbünem,  ©änfen,  ©*manen, 
€nten ,  Gliben ,  Lienen ,  ©eiDcn » 3Bür/ 
mcrn,  ©pinnen,  ifjrer  Sftatur  unD  Unter/ 
flbieD,  intern  Sroccf  upD  Sftufecn,  fammt 
Denen  @ef*ätften  Der  Erlangung,  25e/ 
roaprung  unD  BnroenDung. 

III  ®ie  3Birtbf*ajFt  mit  Dec  japmen  %tifc 
fonDerli*  Äarpffen^orauf^en/unD^c^t* 
§if*erep,  Dem  Derf*ieDenen  Q5rut/<5trecf« 
unD  Sßfo^'Scicp'SBau,  Die  2lrtcn  bcr^i* 
f*erep,  unD  atte"  ©ef*affte  Dabep,  finD 
ebenfalls",  na*  f*°"  °1f*  geDa*tein  3u* 
fammenpange  eine*  gönnen  @ef*affte, 
uemli*  •)  De*  Dbject*,  b)  De*  '•ftu&ens, 

c)  Der  ©ef*affte ,  d)  S&ercfpge ,  unD  e) 
bef*afftigtcn  $erfonen,  umftanDli*  ju  er- 
f  Ideen. 

a  ©ie  SBirtbfdpafft  mit  Denen  roilben  «Spie« 

ren.  2>a  Denn 
A  überhaupt  alle  fremDe  unD  einbeimif*e  be' 
fannte  mitten  Spiere  atlpierbeFannt  juma* 
*en,  ja  aUetfUngejlcfcr  unD  ©emurmanjiu 
geben,  unD  ju  betrachten  Ift. 
B  3nfonDerpeit  aber  ftnD  unfere  3agD»©e* 
f*dffte,  na*  Der  Äun|t-unD  SBirtbföafft, 
mit  Der  aatujen  3dger/C5pra*e,  fepr  um- 
ftanDli* ju  «Clären.  UnD  alfo  i(l  ju  pan/ 
Dein: 

t  <2Jon  Der  3agD  unD  iprem  Unterf*teDe 

überpaupt :  • . 

tt  S&on  Der  gagD  oerf*iebener  Sfyere. 

SntfbefonDere  aber  ift  »orjufMen: 
1  S)ic  3agD«£unft  unD  <2Birthf*afft  mit  De* 
nen  oierfü&igen  «Spieren,  weiepe  •)  M* 
rem  öbjecte,  nemli*  einer  2BilD>93a&n>  unD 
w     Dem  Derf*ieDenen  3BilDe  felbft ,  au*  wtifyt 
$ar  man*etlep  eingeleitet  mirD,  b)  na* 
Dem  fo  mopi  eigenen  unD  nd*ften,  aß  ent/ 
ferneren  unD  gemeinen  grocef  unD  Sftufeen, 
uemli*  aüerpanD  OBifDprct,  lebenDige*  unD 
•  Jrtfflfnr.  ftip  unDeingef*lageneS,  @tan/ 
gen,  $ea,  «dlge,  £aute,  <3BoBc  jc.  in« 
fileiepen  aQerbanD  anbere  haaren,  c) 
na*  ipren  €rlangungö  /93emabrunc)g/ 
ober  Srpaltung*  /unD  SimDenDungö /@e» 
f*dfften,wo  ane3agD/©ef*  äffte  *u  erf  laren, 

d)  na*  Denen  (ebenDigen  £ülff$*  Mitteln, 
nemli*  £unDen,  galcfen,  ^feröen,  unD 
cfficrcfjeugen,  ober  naep  Dem  3agö*Beuge, 
enDlicp  aber  e)  natp  ibren  befebäfftigten  Die» 
lerlep  ^rfonen,  b«>^en  unbnieDern^eDicn» 
ten  unD  3agcrn.,  mie  auepanbern  Sieben/ 
$<sfonen,feb*  umllanblicp  §u  befepreiben, 
ja  md>t  nur  unftreÄeutf^nSaflD/^iere, 


fonDern  au*  auslänbifcpe  upö  fremDe,  |U 
berübren  finD. 

n  ©ic  3agD/Äunfl  unD5Birtpf(pafftmitDem 
^Dogel'^ange,  - ift  gleichfalls  jebr  meiu 
(duftig  nacpDiefem  Ceplagc  abiubanDcin. 

III  ©ie  ^irtbfcpafft  mit  Der  milben  gifebe. 
rep,  fo  wohl  Der  eigentlichen  bep  uns  Dor» 
fommenben  @rrobm.Stu§/unD  iöacp.gi- 
feberep,  aii  Der  <2ce^ij*ercp,  i(t,  na*  oft 
geDacptcm  gujammen bange,  PorjulreDen,  ja 
auep  Die^cr(en/unD  €oraüen/gifcperep,ju 
berübren. 

II  2uif  Die  ^eben*©efcp  jffteDer  EanD/OBirtp- 
fe&afft,  unD  jmar 

i  ©erer,  rncldbe  mit  Denen  ^upf<©ef*afi» 
ten  unumgängli*  verfnüpffet,  fbfgticp  Der 
^anD/'ilBirtbfdjafft  eigen  ftnD, 

b  £)erer,  Die  fie  mit  Der  (StaDfeSCBirtbfepafft 
gemein  par,  rpens 

«  511^  befonDere  £an&/  ©emerbe,  Dab.  in 

1  £anb/@cpu(en/ 

2  £anD»  ^anbmerefer, 

3  £anD=vf>anDeI, 

4  tanD.5Brauertp, 

5  8anD/«JRüblcn/<3Bercfe, 

6£a^b.<3BirtpM3dufcr  unD  @cpencf e.n, 
geboren ;  Ityilt 

ß  m  mirtbfepaffttiepe  ^erric^rungen  trt 
Dem  #aufe  bcfonDerö  oorfommen,  nem- 
liep:  a)OGßafcben,  ^reugen,  DloOen, 
platten,  b)«8ocfen,c)?Rdben  un&§u* 
efen/i  )@rricf  en^)©pi  nnen,  f )  SMetcpen, 
g) Soeben,  h)  Äebren,i)  e*euren,k) 
klaffen,  CCSacDcn,  l)^ffen,  'Srincfen, 
SRupen,  n»)Die  ^inDer-®artung  unD 
Sucpt ,  n)  Die  ©eftnDc/Sucpt  unD  Stuf« 
fiept,  o)Daö  Jöauen  unD  Äniftern,  p)oor 
'Sagelobn  allerbanD  Arbeit  uerriepren, 
q) leiten,  ©eb^en,  Sauren ^  0©rf>en, »). 
$ c oratben  : c. 

?Ra*  Diefem  allen  folgt  nun,  in  Dem  fpfiema# 
tifdben  Bufammenpange  Der  ganzen  'aBirtp- 
fcpaflfrt/Älugbeit,  meil  bieberigeß  Der  ©runDDOit 
Diefer  ift: 

S)ie  @taDt  <3Birtbf*afft,  tmD  jmar: 
N  Ueberbaupt  Die  ^etraeptung  einer  ©fabt 
unD  Der  (StaDt/(2Bu  tbfcpaflrt.  SMefeö  ifr  nur 
überpaupt  tu  befepreiben,  umbe$3ufammen* 
bangeö  miflen  mit  Dem  £anbe. 
3  3nfonDerbeit  aber  märe  Dabep  )u  ferjen : 
1 2taf  Die^>aupt»©efcpdfftc  Der@taDtsgBtrt^ 

febafft^roorju  geboren: 
A  2lUc  ©efepafffe,  Die  Der  £er>re  unD  einer 
befonDem  Slu^übung  megen  mit  Denen  ro# 
ben  Ärdfften  Der  'SJeenfcpen,  tbeifö  um  Der* 
beflerte  ^enfepen,  tb<iW  aber  au*  0^ap# 
rung  Daoon  )u  baben,  mit  Denen  gelebrteit 
$[Biffcnf*affren  unD  fünften,  in  hoben 
unDnicDern<S*ulen,Dprnemli*  in@taD» 
ten  getrieben  rocrDen,  unD  aW  Dcrf*ieDene 
9£Birtbf*afften  anjufepen  finD«. 

B        cianfee  ^anufactur*  ^ibrtquen  /  unD 
j&anDmercf  ^<28efen ,  al^  eine  ^roffc  SSJeen* 
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geoon  etabtmnrtpfcpafftlicpen  ©efcpäff« 
tcn.  3nfonberbeit finD  bier  ansumercfen : 

t©le  #aupt>3Raterten  unb3ngrebientien, 
fo  Die  Sanfcwirtbfcpaff  tilgen  £aupu©e* 
fcpdffte  Denen  £anbroercfernunb3)tanu* 
facturen,  ju  i&rrn  SBaaren,  <2Bctcfs<u< 
gen  unb  Unterhalte,  lieffern. 

fc©iejenigen  SBaaren,  welc&e  #anDwer« 
efer  un&SRanufacturen  bar  2Bhrtbfd>afft 
Ungemein,  ober  benen  «£aupt*unb  Oic 
6cn<©cfd)dfften  Der  £ano^irtbfd>afft, 
liefern. 

•  ©et  barau*  entftepenbe  ^Berfcfyr  jmU 
fepen  (Stabt  unb  £anb,  unbba*  £aupt* 
Littel  beffclben,  nemücb  ©elb  unb  «Diün* 
$e,  wie  auep  Srcbit,  fooielbie  gemeinden 
©inge  betrifft. 

«I  ©iefenigen   ^önbroerefer ,   bie  ber 
®irtbfcpafft  insgemein,  ober  botpbem 
Eanb^anne  Dienen,  unb  entmeber 
i  gugleicp  auf  betn  Janbe, 
s  Ober  allein  in  (Stdbtcn  getrieben 
»erben. 

e  ©iejenigen  t&anufacturen  unb  «£>anb* 
werefer,  Die  au*  ber  £anb.®irtpfepafft 
entfielen. 

f  2111c  £anb*  n>trtr>fc^afftri^en  £anbwer» 

der  unb  <J>rofe§ionen. 
C  ©a$  ganfjeComtnerciemSBefefyal*  ein 

'. .  neuer  3nbegrtff ,  pon  befonbern  ©tabt« 
wirtbfiafftlicpcn  (Schafften.  ©abin 
gebdret  fo  wobl  alle  aroffe  #anbelfepafft, 
alä  bie  «eine ^dmerrp,£ckfcrep,fammt 
bem  ba  ju  gehörigen  @emdf?*©e(b> 
gnarcft»3abrmarcf  tmnb  SttefrSGBefcn. 

II 9(uf  bie  *fteben*©efcpdffte,  unb  (mar: 

•  ©iei'enigen,  welche  mit  Denen  <&tcfotf 
9taprung*«©efd)dfftcn,  ober  bo#  nadp 
ber  ©ewobnpeit,perfnupffet,  uob  alfo 
ter  <5tabr,<Birtpfci>afft  eigen  finb.  ©a* 
tjtn  eine  fonberbare,  bequeme,  jierlicpere 
unb  prächtigere  £eberu*»3(rt  In  €fi*en, 
^rinefen,  Älcibew,  25cbienung,  <3Bor;* 
nung,  ingleicpcn  ber  Erwerb  mit  £du* 
fet»  SKictben,  Soffee  *  %tyt  ©piekfcdu* 
fern,ber  fojware  @arten*$8au,  aBerl>anD 
befonbere  bep  ©tabt-©efcpdfftcn  ndtbU 
ge  £anb » Arbeiter, 'Sägeldlmer  unb  be. 
fonbere  SSeDiente,  mdnnlicpen  unb  weib* 
liepen  ©efep  leepw  2c*  geboren. 

9  diejenigen,  meiere  DieStdDte  mit  bem 
£anbe  gemein  paben,  ober  boejj  in  benen 
3tar<@täbten  treiben  (äffen,  rhettö : 

*W-  befonbere  ©tabt^Oeiperbe;  ©abin 

gepdren: 
1  SlUeö  <5tabt=^rau>3Befen; 
aOMc*  @tabt«  Rupien*  <2Befen: 

3  2lUe  f  leine  (Sepulen  in  benen  ©tobten; 

4  Stiler  2lcfer*SBau  unb  2*iep>ebf,  unb 
anbete  eigentlich  £anb»wirtbf*afftlicpen 
©efcl)dffte,  bie  man  auep  bisweilen  in 
©tabten  jügleicfc,  als  Sieben*  ©efcpdff* 
te,  treibet; 

.  5  9We  @afr »  SBirtpTc&afft  in  benen  @fafc 
•en; 


6  Witt  eepenef^efen  bafeibfl; 

*j  SWe  Sfta&rung,  bie  mit  Slusicppung  ber 
Kapitalien  auf  3ntercfic(auffer  bem  ©c(b* 
#anDel,  fo  ju  ber  taffmannfepafft  <je» 
botet,  in  ©täbten  getrieben  wirb;  2)0' 
bin  aud)  Da*  einzelne  5luslepl?cn  auf 
'ptdnber,  unb  bie  9$etra(fctung  btf  <3Bu# 
d)ct-g  geboret,  ^fyeid: 

3  StW  mirtbfc^afftlie^e  Skrric&tungen  bep  bep 
l)au§li*en  9EBirt^f(l)afft  m  Den  (äfcdbten, 
unb  bem  gemeinen  £eben.  S)<mon  febon 
Crempet  unter  biefer  5<rt  pon  ©efe^dfften 
bep  benen  hieben  «©efepdfften  bet  £anb* 
QBirtbfa^afft-  angegeben  roorben.  Unb 
man  fan  leic&t  etmeffen,  ba§,  ba  biefe  ©in- 
ge  £anb«unb  ©tabt#2Birtben  gemein  fmb, 
jbictjc  hier  aUcrfcits  ju  erf (dren  waren. 

21u5  biefem  @^ema,  ober  Mematife^en  £nt> 
murff  unb  Slbrtf}  ber  ganzen  ®irtb.fcfeaft,  tpirb 
man  nun  üerboffcntiid)  Petf4)iebenen  ^u^en 
ben.  ®enn  1)  roirb.  man  ^en ,  wie  bie  gan^e 
(3Btrthfd)aift^,3Biffenfci)afft  unb  Äiug'beit,jttöie 
mirtbf^dfftlichn  ©ef^affte unter  fic&  feibfl,gan| 
natürlich  iufammen  bangen,  unb  mie  infonber^eit 
ein  jebeö  Öcfdjdff rc  felb^  gant?  fpflcmatife^  crlcr* 
net,  ober  and)  iu  einer  genauen  Crf änntni§  ier» 
gliebert  werben  fdnne  unb  möffe.  QDenntf  fmb 
mit  gici§  einige  gerglieberungen  anriet  jifmiic^ 
fpeciei  porgcflcOet.  Wit  benen  anbetn  act>ct  es 
eben  fo  ju.  ?Rur  mar  tt  b.ier  tu  »eitlaupg, 
alle  folc&crgejtalt  jerglicbcrt  in  "einem  tat&cn 
ec^ema  üorjuftellcn.  ©.  "Sind em  ©runb^ii 
berer  €ameral»9EBiffcnfd)afften,  I      liefert  fof* 
cr;e  poajldnbiger.  a)  ^rfennet  man  in  einem 
vÄfe,  xoat  ein  ooUPommencr  unb  unioerfaiet 
^Birtbfcfeafftti«<3er^dnbiger{  berg(eicb>n  ein  Ka* 
meralift,  ober  ^olicept^krjianbiger  fepn  foE,  ler* 
nen  muffe,  ingleic^cn,  worauf  fi$  biefer  unb  jene 
gjarric«laüvaßirtf)befbnberiiu  lesen  &abe. 

^ocpnffreiu  ^  .  . 

5Bir  fdnnen  niept  umpin,  ju  bem  55efcpluffe 
noc^  eines  nüfelif^n^ucpeö  ^rwebnung  jutbun, 
Dal  Julius  Z>etnbatb  oon  Xofyv  ju  teipjig, 
1 7« ,  in  4 ,  ebiret  bat.  ©er  Qkrfaffer  nennet 
baffeibe  ein  »ollftdnbigrt  ^)au§wirrbfcpafff^ 
53 ud),  weif  er  feb  bemühet,  fo  rief  nöftlicfie  fr 
conomifc^e  eaepen  jufammen  ju  jie^en,  m  nut 
moglici)  gewefen;  ©a  er  bmgegen  morafifdbe, 
t)iftorifcr)e  unb  anbere  unndtpige  ©inae,  fo  man 
in  ben  übrigen  £au§ palrung*  »^uebern  RnM 
binweg  gelaffen,  weil  fie  eigentlid)  nieb.  t  pieberge» 
poren.  er  peiffet  ba«  OBercf  ein  Obcr^dcbff 
fefc*  -&au§wirtbfcpafftö*g3ucp ,  weil  er  niept  ab* 
(ein  bie  deonomifepen  ©r unb  >  Negern  an>  ba# 
rinnen  porgetragen,  wie  man  f\t  pomemlicp  in 
Dber^aepfen  brauset;  Conbern  auc^  bep  et» 
ner  jibmUn  SIbtpeüung  eine  fur$e  ^äcpfifcpe 
natürliche  ^>iflorle  porgefMet,  unb  bie  fKegtln 
bin  unb  wieber  mit  eäcttf fc&en  «ntnercfungm 
unb  krempeln  ertautert  bat.  &  fonnte  ibm 
bietju  niebt  an  ©efegenbeit  feplen,  inbem  er  fieb 

aOentpalben  M  ©aebfen  perum  iureijfen,  anes 
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fclbft  in  Augenfcpein  ju  nehmen,  unD  oon  erfahr* 
neu  .£xjufm>irt!)en  Die  nötigen  3ead)rid)teu  cm* 
aujtrben.  &  geDcncfct  mit  Dicfcr  <2>d)ri|ft  ein* 
tximlfcpen  unb  außwdrtigen  ju  Dienen,  liefen 
wirb  eß  angenehm  fepn,  nicl)t  nur  oiel  Turner* 
cfungen  Der  SRatur  *£ijterie  bep- 

fammen  ju  finDen,  jonDern  aud)  au  feben,  wie  Die 
JÖeconomle  in  eadtfen  befefraffen  fep ;  ©amit  fic 
fcen  Unterfd)ieD  ihrer  2anDeß*Art  DaDurcb  fcl>eiv 
unD  erfahren  rönnen,  wie  weit  fid)  Diefe  iKcgeln 
bep  ibnen  anwenDen  laffen.  3cnc  aber  finDcn 
r>ier©elegenbeit,  Die  ©ad)fif*e#iu^gBirtb- 
fcf>affr,  opne  anDere  ^eppnlrfe,  ju  erlernen. 
S>ie  meiften^irtp|cbaffts*i8iid)ee,  Die  manoor* 
ber  gehabt,  geben  weDer  allgemeine  Siegeln,  wei» 
e$e  man  allenthalben  braueben  rönne ,  nod)  aud) 
reept  genaue  ^ebreibungen  D:r  Oeconomie  et* 
ner  gewiffen  ^kooinp:  ©onDcrn  fie  haben  baß* 
jenige,  waß  in  Der  ©egenD,  wo  fie  t!anD*©uter 
befejfcn,  gebrdud)Jid)  gewert,  aufzeichnet,  unD 
auß  unterfcpteDcncn  fremDen  5öiid)crn  mancher» 
lep  jufamm«!  gerafpelt.  Xot)r  aber  bat  Diefen 
geblern  abgebölffcn ,  inDem  er,  in  Der  Einleitung 
ju  Der  allgemeinen  £anD*unD  #clD*3Birtf>|d)afft*! 
Äunft  Der  ©eutfeben,  SKegeln  gegeben, welche  i«d> 
in  ihrem  SÖarerlanDe  aUentbalben  brausen  laf* 
fen ;  3n  Diefen  aber  Die  Ober  *  ©dd)fifd)e  Oeco* 
nomie  oeüjtdnbig  befebrieben.  £r  bat  fid)  ange* 
legen  fepn  taffen,  aHcntbaiben  Die  neueften  ßrfw* 
Düngen  in  Der  Oeconomie  ben>or  ju  bringen,  Die 
pbpficalifepen  Urfad>enunterfd)ieDener  Oßürcfutu 
gen  ansujeigen,Dic  gebier  anDerer  9fl3irthfd)afftß' 
<8üd)er,  wie  aud)  Den  UngrunD  unD  Die  Unmog- 
licbfctt  mancher  einfältigen  unD  aberglaubifdjen 
Regeln,  ju  entDecfen,  unterfd)teDene  <2torfd)lägc 
ju  Qkrbefferung  Der  Oeconomie  einjuflrcuen,  in 
allen  Abtbeilungen  Die  Dahin  gehörigen  ©inge 
oollftdnDig  aufarbeiten.  £ß  befreit Daßgan* 
fee  SBertf  auß  sroölff  Abtbeilungen.  3n  ber  er» 
fren  banDclt  Der  <2$erfajfcr  oon  Denen  pflichten , 
Die  ein  £au§wirtp,  ein«  #au&wirtljin,  unD  un* 
terfdjicDene  SBirtbfdjaffts^Diente,  nad)  ibren 
mancbcrlep  Verrichtungen,  jubefbrgen  paben. 
€t  jeiget  aber  nur  Die  befonbem$|hd)ten,  welche 
ibnen  in  Anfepung  Der  Oeeonomie  jurommen; 
3mmaffen  eß  uberflujjig  ift.  Die  allgemeinen 
©inge,  welche  ibnen  aß  «tyritfen  unD  per* 
nünffhgen  Sttenfcben  obliegen,  in  einer  oco* 
nomifchen@thrifft  oorjujMen.  ferner  erflaret 
et  Die  jurifrifeben  unD  oeenomifepen  Sautelcn , 
welche  bep  Dem  tfauffen  unD  QJerfaujfen,  $ad> 
ten  unD  <2)ervad)tcn  Derer  iKitter*©üter,  in  £>b- 
ad)t  ju  nebmen  fmD:  Untemcbtct  aud)  in  Dem 
legten  Kapitel  einen  jungen  4Dau*n>irtbgan&Deut» 
iii,  roie  er  Die  £auetoirtbfd)afftfcIKed)nung  »er# 
fertigen,  craminiren,  juflifictren  unD  Defectiren 
mütJe ;  ^ie  aud),  ma*  ^>err  unD  ©ienerDabep 
m  beobachten  baben»  ©ie  anDere  Slbtbeüung 
ift  Dem  3elb,«8au  gemiDmet.  &  finD  Darinnen 
aUe  etücfe  Dtf  $elD*$aue*,  t>on  Der  (Erfannt» 
ni§,  3urid)tung  unD  ^rbejferung  Dcö  ErDreid)ö 
an,  biß  auf  Die  ^Öerroabrung  Deß  ©errepDcs  auf 
Dem  QSoDen  unD  aUe  ©orten  Der  §elD^rüd)te 
Die  in  £)ber*ead)fen  <rbauet  merDen,  befebrieben : 
SBobeo  jugieid;  eine  2lnn>eifung  gegeben  roirD, 
wie  man  93roö  unb  Su$en:batfen,  Daß  Q)etreo. 


Demaplen,  unD  5öranDte«2Bein  brennen  foü. 
S)ie  Dritte  ?lbtbeilung  ffeliet  Die  QJiebjucbt  oor. 
Slubier  bat  Äor>r  eine  bi)torifd)e  5Rad)nd)t  oon 
Denen  ©cbafterepen  unö  (Btutterepen  in  Ober* 
©ad)fen,  roie  aud)  con  allen  Arten  Dee  QSicbeß, 
fo  ein  ^)aujjmirtb  in  Der  *£>au£ba(tung  gebrau- 
d)et,  gegeben,  unD  Dcmfelbcn  angemiefen,  mic  er 
mit  fold)cm  umgeben,  aud)  .Jpcu  unD  ©rummet 
mad)en  muffe.  ©ie  oierte  Sflbtbcilung  bat  mit 
Der  Oartncrep  )u  tpun,  banbelt  fonDerlid)  in  Dem 
anDcrn  €apite(  uon  Der  Anlegung  Der  ©arten, 
unD  bringet  oon  alle  Dem, maß  au  Der  Äußerung 
eine*  £ujt#  ©arten*  gereid)cn  fan,  uiel  nüfelicpe 
Kegeln  uor ;  Unterrichtet  Den  CanDmann  t>oU(iäru 
Dig,  wie  er  fid)  in  Anlegung  unD  Haltung  eineß 
Blumen  #Äüd)en»unD  Obft*©artenö  ju  vergak 
ten  babe;  §ügt  aud)  mand)e  curiöfe  S)inge  pon 
I  allerbanDwilDen  Blumen  unD  Kräutern  be9,roel* 
I  d)e  DieSftaturbierunD  Dar  inOber*ead)fen  ber* 
I  oor  bringet,  ©ie  funtftc  Al'tbeilung  eignet  er 
'  Den  SQSalD  unD  ^orjt?@ad)en  ju,  unD  weifet  Die 
Arten  unD  £igcnfd)a|ften  aUeßbaiten  unb'weU 
d)en  ^)ol(jce,  ingleid)en  Der©!auDen*0£wdd)fe; 
geiget  aud),  wie  Die  roilDen  33aum5(£<bufcn  an* 
juicgen ,  mand)crlep  95renn  *  unD  fymut* 
portbcühajftig  ju  febiagen,  ^cd)  unD  £ai$  ju 
fieben,  Daß  ÄohU^rennen  mit  ^ftufcen  anjuftel« 
len,  unD  Der  @dd)fifcbc  ^urf  ju  bereiten  fe  >. 
3n  Der  fed)fkn  Abteilung  fwDet  man,  ruaß  Der 
iilanDmann  oon  allerlep  Arten  Der  SagDen ,  oon 
t>er  EigcnfcbafftDer  roilDen^biere,  oon  Den  $ba* 
fancnunD  ^bafanerien,  oon  Auer*^)ünern#iÖirf 
unD  9\eb*45ünern,  aud)  ^DBajfer^oceln,  tinD  al* 
(erbanD  Arten  Der  QJogel,  oDer  Deß  ÖJügeN^!  , 
ge$;  roiffen  foü.  3n  Der  ftebenben  Abtbeilung 
menbet  er  fid)  ju  Den  "SJaflern,  ^cid)cn,  §ifd)e* 
repen,  unD  fo  weiter.  5Rad)Dem  er  oon  Dem 
OBajfer  unD  ^lüjfcn  überhaupt  oiel  oeonomifebe 
unD  pbpficali^be  Anmercfungen  angebraebt,  fo 
fteOet  er  in  Den  folgcnDen  Kapiteln  Daß/eniftc  oor, 
wag  oon  §ifd)en  unD  Ärebfen,  Deren  maneberfep 
Arten  fie  }u  fangen,  ingleitben  oon  Der^eicpcAn* 
legung.  Unterba(tung,iöcfe6ung,  DJcparatnrunD 
§ifd)erep  nü^licbeß  gefiiget  werben  fan.  SHc 
ad)te  Abtbeilung  enthalt  eine  Anweifung  ju  Der 
^eb»Äunfr,  unD  Zubereitung  unterfcbieDener 
©  äffte  unD  gebaef  ener  ©tage,  efr  bat  eine  flu* 
te  OrDnung  beobaepfet,  unD  jug(eid)oen  ^er/ 
Währung  unD  Aufbepaitung  mancberlep  §(eifel)* 
^erefß  unD  5ifä>e,  oon  Denen  ©ewur^en  unD 
!  unterfd)ieDenen  ängreDientien,  Die  ju  Den  ©pffc 
fen  erforDcrt  werDen,gar  weitlaufftig  gepanDelt; 
'JBobcp  unterfd)ieDenc  ©eneral*Anmercfungen 
1  oon  Söefrelliing  Der  Äud)e  unD  ©efe^ung  Der  €a* 
fei  angebdnget  fmD.  ©abep  (ehret  er  aud)  Die 
Zubereitung  mantberlep  Art  Der  Confifuren,  Daß 
^inmad)cn  Deß  Obfteß  unD  anDerer  @ad)en ,  Die 
^Bereitung  Derer  Ciqueurß,  Die  man  entweder  über 
Der  ^tafef,  ober  nad)  Der  ^afel,  bep  ©afh©ebo* 
ten  oornepmer  £eute,  tu  trmefen  pfleget;  UnD 
giebt  unterfd)ieDene  Regeln  in  Anfehung  Deö€of* 
feeß^b"^/  ber  £pocolate,  unD  Deß  ^obaefß. 
©ie  neunte  Abtbeilung  bat  mit  Dem  2Beinbaue 
ju  thun,  unD  giebt  Unterriebt ,  wie  man  «3Bem/ 
55erge  anlegen,  allerhanD  QBeinbergö» Arbeiten 
Durd)  Daö  ganfce  3ahr  oernd)ten,  Die  <3Bein*eefe 
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aufteilen,  ba*  treffen  vornehmen ,  ben  <3Bcirt  in 
Den  Heller  abjicbcn,  roifehen  unb  füllen,  ailerbanb 
£>bft  ju  bem  jfräurcr*3!&cine  bereiten,  ingleiepcn 
SJBcin#^§tg  unb  5Bcin^cfenrQ3ranbtcn)ein  ma» 
ejpen  (ML  §n  ber  jebenben  Slbtbeilung  flehet  bic 


ten  fpeifeten ,  riebft  ihrer  4Dof«©tatt,  auf  l)*«?«' 
nen  unb  irbenen  ({^chüffcln,  unb  tanfcetcn  nach, 
dauern  *3ftufic.  ©iefe  £u(rbarteitcn  »erben 
mebrentbeite  ^irtpfebafften  genennet,  unb  auf 
verfebiebene  «IBeife  angcftcllct.   £M*mcilen  ge* 


Sjic r*$8rauer/£unft,  unb  bie  SSmvcifung,  wie  mit :  febeben  fte  in,  unb  bi*n>eilen  obne  Sttafque.  €i* 
bcm'SBalferiubemSbierrSBrauen^niitbem^opf'inige  befreben  in  maneherlep  nur  erfinnlicben 
fen,  mit  ber  Werfte,  unb  anberm  ©ctrcpbe,  mit  I  Jbanbrocrcfcn,  unb  fmb  mit  einer  SRcrcerie,  ober 
Dem  £opffen*5\od)en,  bem  ©abren  De*  SBicrs  1 
bem  effieijj^ier,  9cadv$ier  unbÄofcnf^alfe 


unb  Örau  *  Rufern,  ^icr*$a(fen  u"b  Deffen 
QBartung  in  DemÄclIer,  $8ier*(2chencfen  unb 
33ier*£j;ig,  umjugcben  fep.  $n  ber  eilfften  21b» 
tbeilung  bringt  ber  ÖJerfaffcr  von  bem@alpeter* 
©ieben ,  Siegel  brennen ,  Äalcf.JÖcfen,  (Stein- 
SStücben,  ^^©ruben,  ©teimÄoplen,  unb  aU 
icrbanb  @anbe,piel  (Sachen  vor,  Davon  in  ben 
wenigften  3Birtbfd>afft$*  Büchern  etwa*  (lebet. 
SDic  jmöifftc  unb  lefete  Slbtbeilungfaffet  folgenbc 
£)ingc  in  (ich;  1)  &Uerhanb#au**mittcl,  nnber 
maneherlep  ©ebreehen  unb^ranefbeiten  ber  'SDien* 
feben.  2)  ©ie  Zubereitung  untcrfcbicDencr  Slrfc 
ncp*(Sachen,Dele,effen&cn,  SBäffer,  (Spiritu*, 
^flafrer  unb  halben.  3  )  Verfertigung  unter* 
fd)iebener  ©cfunbbeit*«  ^t>e< ,  au*  fco&mifens 
mcbicimTcber  t£bce*(£afcl;  Ungleichen  allerhanD 
Slrten  9vaud>  »'Sabaci?*,  (Schnupf  ^abaef*, 
SSalfam*,  ivoblricebenbcr  ©eiffen  unb  anbercr 
«parfum*.  4)  SRachricptcn  von  bem  8icht  *  Sie» 
ben,  ©eiffe*<25iebcn,  eeinroanb*53lekb?n/<2Bolle* 
färben,  ?aqulrcn,  4bolij*23cü)cn,  ©ip**©icffcn, 
unb  3Ba$0'$o§tefu.  5)  S>ie  Zubereitung 
mapcherlcp  $arbcn  unb  anbercr  £unfh@tücfe, 
Die  su  bem  Labien  unb  iHeiflen  geboren.  <*) 
Slllcrhanb  SRaebricbtcn,  bic  einem  £anD»3)ianne 
auffer  biefen  (Stücf  en  ju  rviffen  nötbigfmb.  Deur* 


etner  9cad>abmung  etne*  folennen  ^abrmareft*, 
vereiniget.  £)ie  mamberlcp  Boutiquen ,  bie  mit 
ben  foflbarfren  ©alanterie>,2Baaren  unb  artig* 
(ten  Illuminationen  au*gcpufect,  unb  nach  befon* 
bern  Figuren  gar  finnreich  georbnet  fmb,  formt* 
ren  einen  fepr  fd)dnen  ^cofpect.  S)er  ganfce 
JMafc  ift  mit  ^pramiben,  an  benen  viel  bunbert 
tampen  bangen,  gejieret  unb  erleuchtet.  X>ie 
Äauffer  unb  QJerf  auffer  fmb  bobcÄtanbe^er* 
fönen,  unb  bi:  barju  au*gcfud)ten  (Spifcbubcn 
er)r(id)c  ?cute.      vornebmen  ©tbeeren^cbleif» 
fer;  bie  3Riiritat^Äa(ten*  Präger,  unb  bic  €bat/ 
Utan^  bic  man  bin  unbmieber  antrifft^  cmxcfen 
einen  angenehmen  Eermen/  unb  (oefen  viel  %u* 
febauer  unb  Liebhaber  an  ficb. .  Slnbere  ^lrt^ 
febafften  begeben  in  einigen  ^Banben  getviffer  s^to* 
fe^ionen , ober  >£)anbtbierungen,bie  man  bar^u 
cnvablet.  aifo  mürbe  in  Dem  3abr  1725  in 
5>rc§ben  eine  mobl  inventirte  2Birtbfd>afft  aus 
SBinfccrn,  @c^affern ,  Füllern  unb  ©artnern 
ange|tellt,  »eld)e  bie  gunfft  ber  t>ier^)aiipt'®ie# 
be  betitult  murbe4   Manche  machen  einen 
rtenaUSluHug  aus,  bep  benen  bie  weiften  5Ratio« 
nen;  in  fo  weit  altf  i^re  2trt  ber  Älcibung  befaimt 
morben,  porfommen.  Slnbere  fmb  noch  auf  an» 
bere  9lrt  eingerieptet.  Vielmabl*  werben  fotebe 
Wrtfämtn  bep  5<nnxfer,hcit  frember  £env 
f(l)vTfften,  ibnen  ju  €hren  unb  ju  ©efatten,  anje* 


«uiieryiqcnv^iuurcnju  roiijcnnoroig|inü.  vmr*  fa>TTT[en,  u>nen  ju  vroren  uno  ju  ©etauen,  anjc* 
fd><  AQa  EruJitorum,'®.  VII.  p.  354  tu  ff.  I  (teilet.  (£t  fan  auir)  bim>ci!en  bep  ber©clegcn/ 
müüer«  ^bilofopb.  ^ßiffenfcf). J^f).  H,  p.  954  ( beit  mancher  9?ang*©ifput  permieben  roerben. 


u.  ff.  3mcfrns  Öccon.  £cric.  ^b.  H,  p.  3234 
u.  ff.  (Siepc  übrigen*  ben  Slrticfcl:  tüirtb»» 


XTirtf)f<|)4fft,8af.  Om.vti  htHcraptrfono' 
forum  aula  optima  um,  i(t  ein  <3>pie(  ober  2luf« 
jug  an  $ürftlieben  unbanbem  ^6fen,  5a  bie  bier* 
gu  be(rimmten€aDa(ier*unbS)ame*in  bcrÄlei« 
bung  pon  aOerpanb  ^3rofe§ionen  unb  ^)anbwer< 
efen,  ma*  einem  (eben  in  bem  üoofe  jjugefallen, 
erfebeinen,  unb  babureb  bic  5ür(Wicpe  ^)crrfcbafft 
Dtoerrircn;  55ie  befonbcrn9(rtenberQkrEleibun# 
gen,  ba  fich  §ür(lrreJr>c  <perfonen  gcfaüen  laffen, 
nebfl  ir>rcr  #of(tatt  auf  eine  Seitlang  (ich  in  ben 
«£ablt  ber  dauern,  ober  au<$  anberer  geringer 
£eute,  iu  oerfteefen,  i(l  pon  unterfchiebenenSahr? 
bunberten  per  nicht  allein  in  £>cutfd)lanb, 
fonbem  auch  an  aDen  Suropdifcpen  ^)6fen 
eingefübret.  Sin  manchen  Orten  fmb  ge= 
miffe  tonb  Käufer  }U  biefen  ©foerttffe» 
ment*  gemibmet.  SJIfo  fchreibet  HToIesTPcrt^, 
in  feiner  ?Rad)richt  pon  Dem  Königreich  ©annc» 
maref,  p.  aoo,  ba§  bef  Ädniglich»©anifcbc  £of 
fttt)  allejeit  auf  einem  ©orfe,  Gahmen*  2lmaf, 


2tlö  ber  €&aar  Peter  !,  in  «Kofcau  ftch  1698 
ineegnito  ju  OBienaufbielt,fo  warb  ihm  jur  £u(l 
eine  trefliche  «JBirthfchnfft  an  bem  ^apferlicbcn 
£ofc  angeorbnet,  morbepberÄapferunbbieÄap* 
firin,  ben  <2Birth  unb  bie  2ßi«bin,  ber  «Körnt» 
fche  Ädnig  einen  ^crfianer,  unb  ber  €jaar  einen 
gric^länbifchen  Söaucr,  prafentirten.  S8ep  bie» 
fer  8uftbarrcit  (hinbber  tapfer  JteopolD  von  ber 
■^afcl  auf,  trat  mit  einem  f oftbaren  crpJtnUencn 
©lafc  von  gBcin  jubem  ^rie^önbiflhen  58au«, 
unb  frtgte  juihm:  tvüfte  rpohl,  bag  er  ben 
©ro§s€iaarvon  «ÜJofcaumoplfennre,  befen  ©e» 
funbbeit  er  ihm  hiermit  brächte.  <2Boräuf  ber 
verf  leibetc  $ric(j(änbifcbc  95auer  fich  auf  ba*  hof' 
lieb,  fte  bebanef  te,  ba*  ©ta*  Hahm,  tinb  anrmortete  t 
£r  müfre  aüerbing*  geftehen,  ba§  er  Den  ©rof» 
Cjaarinunb  auömcnbig  mobl  Pennte ,  er  fa>  ei« 
eunb  Pon3brcrÄapferlichen«J)ta|e(raf,  unb  ein 
cinb  feiner  geinbc,  ja  fo  gar  por  be*  Äapfer* 
jntereffe  unb  £iebe  portirt,  ba§  er,  wenn  iiud) 
ba*  ©la*  voll  ©ifft  märe,  bafielbe  bennoch  flu*' 
trinefen  molte.  5M*  er  mm  ba*  ©la*  auägw 
trunefen,  unb  e*  bem  tapfer  leer  mieber  geben 
molte,  fagteber  Äapfer,  meil  er garnidjt* indem 


welche*  ein  paar  teilen  pon  €oppenbagen  gcle*  ©lafe  gefaffen,  molte  er  e*  ihm  hiermit  gefehen» 
gen ^roäre, al* ^orb'^oUänbifche Jöauern  juver=  efet  höben;  2Belche*  er  auch  mit  großem 


f leiben  pflegte.  £le  ^aieitattpurbebafelbftauf 
bieeeite  geftcOt;  £>ie  königlichen  ^errfchaff. 


Vergnügen  annahm,  unb  verficbfrte,  baf 
n>eil  er  leb«  fein  £erfe  bep  Erinnerung  Dicfc* 

©la» 
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©lafe*  ju  iprer&apferl.  •JDtajeftdt  S^ienften  flctjen 
foltc.  ^ad)  Diefem  qicng  er  ?u  Dem  5K6mifctjfn 
£6nlg,  unD  fagrc :  "(Srore  Stta  jeftdt  ftnD  nod)  jung, 
r. unf  tonnen  Den ^runcf  beffer  ter  tragen,  alö  ©e< 
„r  o  $trr  QJater."  £ c  n ö t b  iq t e  il) it  a Ifo ,  Da  jj  er 
fi)m©efunübeitfl>@ldierBefd)eiD  tt>at ,  unD  Diefeö 
gcftin  ju  bod)ftem  Vergnügen  beifc&loflen  roarD. 
Stuf  Dem  ©aale,  oDer  in  Dem  £aufe,  wo  Di«  $afel 
tiefet  Qßirtt)f4<»tftd»afFembl««  g«l)<>lt«i  roerDtn  foll, 
roirD  gemeinighcp  ein  curteufer  unD  luftiger  ©djilo 
angebest«,  mic  einer  im>emieufen  unD  artigen  £ in « 
fuiXung,  unD  )u  Der  Materie  fu&  roobl  fd)icfencen 
<23erfen. .  Bep  Der  ootbin  angeführten  9B«t^ 
fcbajftö.SKafqperaDe,  Die  in  ©refDen  geholten  reur» 
De,  unD  au*  Den  oier  BanDen  Der  (Keffer,  2Bin» 
fcer,  ©drtner  unD  SJlüllcr  befhinD,  laß  man  auf 
ttm  2Bit  thfd)  arf  t*  ecpüDe  folgmDe<2krfe : 

3br  ©dfte,  Fommt  jum  $runcf,  fommt  &er 

ju  m  "Sanft  unD  öcbma  u  f?, 
3br  ftnDet  alle*  bier  umfonft  in  Diefen  .©auf} ; 
©ptelt,  efler,  trinefet,  tan&t,  unD  fd)trpet  nac& 
»«lieben. 

©et©d)ilD  jeigt  an,  Der2Birtbmagn)ad}f<>m 
fepn, 

<£*  jicbtaUbier  in  Dicfer  Verberg  ein 
!Öi«3«wjft»on  Den  vier  gr&ften©ie6en. 

Bep  Dergletd)enaßirtbf<bafften  fommt  e*  b«upt« 
fddjlid)  Darauf  mit  an,  Dag  man  Die^erfoncn  nad) 
ihren  ©taturen,  ©pradje,  SHter,  natürlic&en  ©e> 
f$:cf lid)feit ,  unD  anDern  ätifferlic^en  UmftdnDin, 
rroi)l  ju  cpoifirtn  roifie,  unD  einem  jeDen  Denjenigen 
€t)Jtatter  beplege,  roojuerfid)  Dem2lnfebrn  nad) 
«m  naturlicbflen  Riefet,   ©o  mufj  aud)  Der  £a» 
Air  gang  neutral  mit  Der  ÄleiDung  Derer,  Die  man 
nadjabmet,  übereinfommen.   ©cmeiwghd)  roirD 
Die  dufiirhd)e  $ucon  Der  ÄleiDung  nur  bepbepal» 
tm,  Der  $tug  über  na*  Dem  hohem  ©tanDe  Der 
.^erfonen,  Die  t<d>  Dergleichen  £abit  gefallen  lafien, 
mit  etwa*  foftbarerm  oerroed)felt.   3cDod>  ge> 
fliehet  e*aud) brtroetten,  Da§  man,  um  Die  Sftad)» 
opniung  Defto  uollFornmener  einzurichten,  fld;  au  dp 
'  nur  uittelmdfjiae  «Sftaterie  ;,u  Der  äleiDung  gefallen 
IdlTet.  (Die  <3Birtt)fcpa{ftd«3(femblee  jttbet  b\$<  \ 
mtilen  in  einem  orDentlicpen  Sludge  Durdp Die  gan*  I 
fce©taDr,  entweDer  wftujj,  oDer  }u  $ferDe,  oDer 
)u     uv  n ;  Biöroeilen  aber  aud)  nur  über  Den 
©d)lofj.$>ku),  au*  einem ©emaep  in  Da*  anDere. , 
SSeilepctDie  2Birt  oft  äfft  inunterfcpieDeneniSan^ 
tom,  fo  pat  eine  jeDe  ii)«n  £pef  unD  €bcffin 
ben  fiep ,  fo  Die  v>or neb mften  finD ,  unD  fiep  in 
proprer  ÄletDung  pon  Den  übrigen  Diftingui» 
t cii.    £)ie  Caoaltere)  oerfammlen  ftcD  bep  >D' 
ren  Cbeftf  ,  Die  ©amen  aber  bep  ihren  Sr>ef* 
fxn.  ®ie  «pjufic  mu6mitDem€baracterDer^eri 
fönen  parmoniren,  Die  bep  Dem  iSufjuge  unD  bep  eu 
ner  jeDen  $anDe  prdfentiret  toerDen.  ^BirD  ein 
SJufjug  ton  Bergleuten  aufgefübret,  fo  gefebjebet  ti* 
nt  ©ergmdnnifcbe  SDIufic.  S$ep  einer  anDern 
löir tl)|cb arfüicl) en  ^rorefion  marfepiret  audp  mobl 
«ine  iöanrc  von  Der^)of  Capelle  mit  3nftrumen« 
tol»3>cujicvorbtr,  Diebi^meilen  ganfe  propre  geflei. 
bet,  in  grüne  ^affehÄIeiDer,  mit©tlbtr  borCirt. 
3*t  (*  }u  SibenD,  fo  machet  aua)  mobi  ein  ?iacpt< 
^Bacbter  Den?lnfang  mit  Dem  Slufjuge.  *8ep  ei. 
i  Söauern  »Siufjugt  boret  man  &pieHeute  mit 
,  Unwtrfal-  Uxtct  L  VII  V?äl 


©eigen,  ©cpallmepen,  JöuDelfdcfen,  melcbeaüer. 
banD  ©eutfcpe  unD  ^opinifebe^ön^e  auffpirlen, 
^aep  Der  ^Ruftcfommen  Die  anDern  ^erfonenDetf 
2(uf}ugeei,  de)  bep  einer  orDinaircnOBtrrbfcpajfr, 
ein  jrcolf  oDer  Pier  unD  )U>an^ig^aar  Der  Joauß« 
KnecbteunD^autJ^ilgDe,  Die  aue!  bepDerlcp©e' 
fcWeeote,  oonDen  jüngften,  fdjönften  unDartigften 
Semen,  bierju  auflqefucpet aorDen.   ?Jad)  Meiern 
Der  5ßirtb  unD  Die  SBirtbin,  Die  unter  f<iieDeneÄd> 
cbe  unD £&cpinnen,  nebft anDern Mti  unD  JCeller* 
JÖeDienten,  Deren  fie  in  ibrer  ^Biribfcpoffr  benötbi» 
get,  bep  ftcb  führen.    Sßep  einem  mmifchten 
5Birtbfcbaffie;»2Jufjuge,  fblgwüber  Die  anDern 
^erfonen  auep  no<t  aQerbanD  fremDe  Nationen, 
al*  Cbinefer,  3lmericaner,3igfuner,  unD  fometter, 
«eo  einer  SÖauer.ijocbiett,  ift  über  Den<2ßirtbunD 
Die^Birtbtn,Den  Brdutigam  unDDieQ3raut,  aud> 
noa)  De^  ©rdutigam^  QJater  unD  Sördmigam« 
«Wutter,  Öraut  <3ßater  unD  Brautmutter,  Die 
Söram-gübrer  unD  Die  Ärdn^ei^ungfern ,  oDer, 
'  nacb  DeredcbHfcben  2)iunD  2lrt,  Die3ü*t  ^ung« 
fern,  Der  Braut  BruDer  unD  e<bn>efttr,  aOerbanD 
fremDe  Baucr>9iaticnen,  an  ©cbmdbifcpen,  ^ p» 
rolern,  vScbrr.eifceriflfcen,  ^)oUdntifcben ,  €cbroe- 
Difcben,epanifcben  unDiRormegifcben.  €*»ir& 
aud)  gcmeiniglid)  ein  iÖorfOcbulee,  nebft  einem 
©cbulmeifter,  mit  Dabep  aufgefübret.  56  roerDen 
•orbero  DU  Biüetten  gebogen,  Die  eine  folcbeßocp« 
}«it  »orfteflen  foDcn.  S)te^>otbjeit- Bitter  laDen, 
nebft  Dem  Bräutigam,  Die  gürftlicpen  ^erfonen  m 
Der  £ocbjeit  ein,  unD  tbun,  nacb  bauerifeber  ®eife, 
eine  luftue  üünrete.  Bep  Dem  Stuf  mge  f  ommt  oor* 
ber  ein  5Bagen  mit^pielleuten,  Die  fiep  auf  ecbaü» 
mepen,  otev  anDern  ^nfirumenten  b6ren  (äffen, 
mit  fte  in  einem  jeDen  V  a  n r  e  gebrducblid)  rlnD  ©ie 
^dgenfinDiroarnocb  bduerif4)er  9M-'t  üerferriget, 
jcDod)  fcb&n  grün ,  oDer  reib  angeftrtefaen ,  aud) 
mobl  bie°mcilen  utrgülDet,  unD  mit  grünem  SXeiftg 
beftecft,rie^>ferDe  mit  qülDenem  3ünDel  unD  bun» 
ten  BdnDern  audgepubt.  ©io  Braut  fi^et  mit 
ihren  ©efpieiinnen  auf  einem  QSagen,  meinem  Die 
anDern  ©dfte  nadjfolgen.  !5)erBrdutigam  fipt 
ju  Uferte,  unD  f6tcffet  mit  Denen,  Die  ihn  begleiten, 
bifjroeüen  I  oft.  S)ie  anDern,  fo  Bauern  beDetiten 
foK;n,  reiten  paar  unD  paar,  unD  merffen  biimeiien 
Zitronen,  ^omeranften,  unD  Bepjfel  De  ©ine  un* 
ter  Die  geute,  aud)  mopl  in  Die  ^enfter.  ^Senn  nun 
Dieter  mir tbfd)a|t'tiid)c  2iufjug  in  iprer  Siuberge  an» 
gelanget,  fo  merDen  fie  uon  Dem ^SBirtpe unD  Der 
<2Birtbin  auf  Da*  freunDiicbfte  angenommen,  unD 
ju  Der  $afel  gefübret.  Bep  Diefen  <9t a  bl.w i t e n  mirD 
Da*  bäuerliche  QLßefcn  ptelmabl*  naCbgeabmet. 
JÖie©peifen;mD  fepieebt,  unD  nad)  5irt  Detf£anD* 
mann*  }ugericbtet,  Die  ©cböffeln  oon  $bon ,  unD 
Die  geller  oon  ^»olij  \  <SHan  uineft  au*Bitr<©td» 
fern  unD  bölbenwn  ©d)leiff; Äannen,  unD  ift  aU 
tentbalben  hier bey  nid)t*  uon  k^:adj t  unD  Q3er* 
fd>menDung  m  fpübren.  ©od)  Di» fe*  ift  nicht  alle» 
jeit*  Dejfter*  ftnD  Die  tafeln  auf  ^ürftlicbe  Sßei« 
fe  betreut,  obfd>on  Der  °1Q  ir :  h  unD  Die  ©dfte  auf  ei» 
nige3<itDen5>erfonen  nieDrigenStanre*  dbnlid) 
febeinen;  3eDod)  muf  aud)  bep  Der  $afel  einige 
Harmonie  mit  Dem  fepn,  fo  Durd)  Den  (5Birtt>  unD 
feine  ©dfte  torDiefe*mabloorgefteOet  »irD.  ©i« 
©cpü|Teln  unD  Seiler  pnD  gemeintglid)  au*  feinem 
^orceUain.  ©it  9liff4ftc  Der  ©peifen  müffen  ei 
Sf  ff  nigtr 
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nigermaffen  mit  Der  g<m«tn«n$acon  üb«reinfom. 
mm«  unD  Die  guejtli*«  «SRagnificenc«  mirD  hier 
unDDaDur*  gemein«  flianifren  t>crfl«cfet.  ©ig 
meilen  ftnD  einig«  ^of.Corftruriert  fo  funftli*, 
tag  fw  «ö«  SBanMn  ttf  9«n&'n  Sluftugetf ,  re*t 
»oblpropottionitt,  mit  gebor  igen  ftarben  iüuminb 
t  eti,  auf  geroiffe  $oftementer  fiellen,  unl>  fol*e  her» 
nad)  unter  Den  Konfitüren  mit  anbringen-  £ep 
Derglei*en  <5Birü)f*affte> ^abheilen  geben  fi<* 
bifJroeilen  Die  bö*ft«n  @tanbe«.fyerfonen  tDlübe, 
unCmadjenftd;  juglet*  ta0$laifir,  Cenmafgum 
ten  ©dften  bc^  D«  Grafel  aufzuwarten,  na*  «in«m 
unDfemanDern  mit  tu  Dem  9le*t«n  ;u  fer>en,  unD 
Dt«  ©dfle  wglei*  \u  Det  8robli*f«it  oufjuman. 
tetn.  &  e  Diftinguir«n  au*  Diejenigen,  oor  Die  fte 
befonD«r«  ©naDe  b^n,  wr  & «n  anDern,  unD  brin> 
aen  ihnen  -in  © a«J  SÖein  mit  einet  obligeanten  unD 
gnaDigen  »nreoe  »u.  «I«  1 67«  Suff»  ^or>wtn 
(0corö<  Der U  ju  anhalte ff1"  eM1« 
c&  fletDung  an  Dem  Äa»ferli*en  ^>ofe  juSBien 
«16  ein  £oüänDif*er  e*'tfer  erf*i«nen,  fhinD  Der 
jtaofer  JUopolb  oon  Oer  $afel  auf,  trat  hinter  Der 
durften,  unD  br  *te  ihm  ein  @la8<2B<in  mit  Die 
Jen  <23orten  ui:  "2Beil  1*  ertaube,  Dafj  fi*  Frinei 
wau«Derganen@*Mf*afftbefJor  auf  Den^Bmr 
„oerftbt,  al«  Der  £oUdnDif*e  elfter  fo  trinrf 
ri<fc  ihm  rief«  ©efunDheu  m.  mit  <2B.inf*  DagDer 
„jenige  SEBinD  D«m  «K6mif*«n  SXei*,  m«in«m  £rfr 
„gertoal«^1*  £auft,  unD  3bnen  au*  ftlbft  )« 
„Derjfitfaoorabl«  fepn  unD  anwtben  m6ge.  (b  mu 
„©!«  ihn  o«rlana*n.u   $watf  trunef  D«r  5ürft, 
ob  tt  fion^eefoper  g«n>«fen ,  Da«@lae5  auf  ein» 
nwbl  <w*t  Du©4in«e5  aber  unD  £aoaliera  flopff. 
ten  >iüe  mit  Den  ftlbernen  SReffern  auf  Die  geller, 
unt  äfften  *3ßioat  oarju.   ©.  Z>cdm<mm  an« 
M'.nOer ©«j*i*t«, $ b V, p. 2K6.  einD Di« po 


fub«Dief«Ä  2Bort,  tmXLVii  idam,  ?.  1748  u  ff. 
unDl^rfojnwitbetv  «beuD.  p,  »7ayu  ff. 

VOivtbfoaffi ,  (Zwang*)  ftebe 
«VMtK 

XVirt^fdf äfften,  fi«h«  n>rrr#fcafFf*  unO 

VCittb\dyüfftltd>e  üZunidmmQ  ,  fwb« 
XSirtb rd)kjf)rhd>a  Ucbcrfd? lujj. 

XÜa-tt>fd?^rritd>e Kenten«,  ftf he  Kentens 
beter  »mi<r«*Jtentc ,  im  XXXVIi  SSanDe* 
p.  207. 

rt^^affHid^erüertanff,  WtVentfth 
OfcMomita,  im  XLVi&anDe,  p.  1 174  mie  au* 
X>cvt  auff,  im  XLVII  !©anDe,  p.  9  5  4  «•  ff 

mrtt)fc|)(^ftiia>eT  \Ubct[dj\aQ,oter%taat, 
>lunidn ung  /  mug  ni*t  mit  D«m  2tnf*iage  vff 
toirret  n>«rD«n,  alt)  mobep  au*  cie  oon  einem 
mirrt)f*aff(li*en  Obj«cte  iu  ert>altenpc  ^inrwbni« 
unD  Ausgabe  übtrf*lag«n,  unD  enDü*  ein  ?li> 
*!ag,  tote  oiel  €inf önjfte,  na*  Slbiug  Der  2iudaa« 
i^e,  )U  erhalten,  oDcr  äuftoanD,  na*  dhug  Det 
Sinnahme,  )u  ma*en  fvo,  o«rfcnig:t  »irD.  & 
heget  Derfelb«  bep  tem^irtbfcbdif;«;  Staat,  nebft 
jnDern  SDing«n f  ju  Dem  ©runc«,  b.,;  aber  etnen 
gan^  anDern  SnDjröecf .  Ziffer  aber  ift  cntroeDec 
om  gener iilc«,  oDerfpeci«lc«J,  na*  Dem^noentano 
unD  $nf*lage  Derer  in  einer  ^irthfebafft  beqriflTc* 
nen<t)aupt<jDbjecte  unD  ©ef*4jfic,  mit  otelerllc 
bcrleaung,  na*  Den  fXegelnciner  guten  3i3i.  t'> 
f*offt  g«ma*t«e5  g5«rjei*ni6,  aller  bcilanCigen 
unD  unbeftdnDigtn,  oDetunaetoiffcn,  jeDo*  roahr« 
f*e;n!i*m  Sinfünfftc  unD  &u0gaben  aue?  unD  in 
leiner  g8it*f*a(ft,  t'«/  fonD«rli*  in  D«r  i'iinD» 


rthfebafft,  binnen  einem  ^irtbi'^affttJ^bre 
hen  ©i\|te  oon^bTn  tafeln  bep  ^auer#^)o*ietten,  »örcfli*  erfolgen  (5nnen  unD  m6*ten,  toobep  enN 
oCer  b«oD«n  -JB  nbw&ajft'n,  aufg«flanD«n,  fo  g«»  Ii*  ein«  3J«rgl«i*ung  D«r  €innabm«  ui»05lu«g* 
fdjiehet  c«  mdbt  felfen,  DaS  nadjgebenD*  Die  gan^n  be  ang«hdng«t,  unD  Dahin  gef«b«n  mirD,  Dag  man 
$ (if;«n,  mi«  fie  mit  ©p«ii<n  unD  ©«trdnefe  befeijet  ft*  roenigft en<  ni*t  mehr  aufjjugeben,  ale»  Die  £im 
fm> ,  Deni«nig«n ,  Di«  €rlaubnt§  be!omm«n ,  3u.  I  nahm«  bttrdgt,  fonDern  oielmehr  no*  ettoaesroeni. 
f*  utr  cabeo  abjug«b«n ,  ^r«ig  g«g«b«n  ro«rDen.  1  ger  aue^ugeben,  oomimmt;  Damit  man  aDe  ^at>c 
%i*  Der  iafel  roerDen  ü)eutt*e  Sdnfce  oorae»  |  etwa«  erübriget,  ale)  rpocur*  enDli*  prdfentiret 
nommen,  unD  bep  Den  *öauer>£o*ieiten  Den  .  mirD,  ob  unO  wie  oiH  man  fein  gjcrm6gen,  na* 
neuen  Eheleuten  Di«  ^o*^«it  ©^f*enrf«,  Die.  in  Dt«f«r€inri*rung/ineinem3ahr«  oerm«l>r«n  fön» 
Äruaen,jinn«rn'n©efa|Ten  unö  anDerm  Derolei. '  ne.  £>trg!ei*en  tDirtbf*uffrlt*cn  Ueberf*lag 
*en  *au§ratbe  beftehen,  $re;$  gtaiben.  Hobt*  \  macht  billig  ein  jeDet  fleiner,  oDer  groffe  IBirth  r-on 
€«remontel.gBtff<nf*  grofler  Herren,  p.  8 »4  u  ff.  feinet  ©nnahme  unD  aufgäbe,  »enigflen«  auf  ei» 
Äüa>elbecf«T  oom  SX6mif*  *  Äapferli*en  i)of«, 
p.*siu.f. 

r^irt^rcrjrtfrr^irt^r^affrrn,  hfiff^  au* 
tumeilen  Die  fonft  fo  genannten  4oa>3etr--ÄinN 
tauffß/unD  anDere  (Bafrwa'^ler,  mooon  am  gebö* 
tigen  Ort«  ein  mehrere)  na*mfeben. 

TCtrtbf<fy<tfft,(®<$>)  ri«heOOirtt>0«^aitt. 

VOvctbföaftt,  C4ö«»9)  fob<  4>au«r>rtltiin0, 
tmXli33anN,  p  90a  u  ff.  Drtgl«i*«n  (Drcono* 
mie,  im  XXV^anD«,  p.528.  unD  Pvix>at*<C>€' 
conomie,  im  XXIX $anD«,  p.  580U  ff.  mit  au* 
,  üaufcVOixtb  Im  xif  VSanU,  p.  9 1 2  u.  ff. 

TOvctbfoafit,  (4uren»)  ft«h<  VOvrt>(&\x> 
reit»> 

IVirtbfdycfft ffthe  in  Demarticfel: 
Jt4nb,  im  XVI  <öanDe,  p.  379. 


ne  fo  lange  3eit  in  einem  3abre,  ale)  er  feine  Sirnia^ 
me  überfehen  fan,  unD  ni*t  eben  Diefelben  Wtcn 
Oer  Annahme oon  neuem  anfangen  mu§,  unD  (Afl 
tt  ein  unoerbrö*li*et)©efe^e  feon,  nicht  nur  Di« 
gemig  unD  roabrf*«in!i*  angefe^te  Einnahme 
mürcfli*  Dur*  feinen  $lei§  unD  ©efch^ffte  )u  er« 
langen,  fonDern  au*  Die  aufgäbe,  mit  genauer  Un« 
terf*eiDung,mat)nothmeuDig,  unD  mehr,  oDerme« 
ntger entbehrli*  i|r,  Dar n a*  ein)urt*ten.  €e)  nö* 
tjetfol*e<  überhaupt  vi  einer  orDenrlt*en5Birtb^ 
f*affff»  Rührung,  unD  ift  Der  ftuf,  na*  »el*em 
geroirthf*flfftrt,  unD  alle«  eingeri*tet  roerDen  mu§. 
f)ier  n d *(l  Dienet  «e*  \u  Dem  Aromen  unD  j  u  Det  Un« 
terfu*ung  Derer  SRe*nungen.  aBroo  nun  Dieroörcf. 
lt*e  na*  Diefem  Gtaat  gef*ehene  ©nnahme  unD 
au*gabeaufgejei*net,  unDgefehentoirD,  ob  man 
Demfelben  na*geaanaen,  roo,  mie,  roann,  unD  mar* 
um  man  Dauon  abgegangen,  ob  unD  mo  man  fta> 

geirrer, 


Digiti^ed  by  Google 


getttet,  oD«  niebt.   Jöaber  Denn  au*  beu  einem 
toltfecn  U ;b«r fi^ Ida f  Die  furfc  oorbergebi  nDcn 
JKecbnunqen  fo  mobl,  aut  Die  DorbergebenDen 
Ueberfcbldge ,  Daiu  genommen  »erDen,  Damit 
man  üefle  geroiffer  unD  lUDerldgigermifTenfinne, 
mi  einjunehmen,oDet  orDenlücb  unD  au|ferorDent. 
liefe  oufljugcben,  einem  etwa  Dorfaöe.  Jöurcfc 
eben  triefen  Ueberfölag  Fan  man  uud>  julefct 
allemahl  feben  ,  nie  man  in  feinein  Vermögen 
liehet.   SÄan  lebt  bep  einer  foleben  SKeoel  nicbl 
auf"  geratbe  roobj,  unD  mit  Oer  »tlben  ©antf 
nm  Dil  Qßette,  wie  man  w  reDen  pfleget.  SBian 
hütet  ft<b  eben  Durcb  Dergleicben  ,  nacb  feinen 
.ftrdfften  ,  mit  Ueberlegunq  gemalte  Sntfcblief' 
fung,  übereplte  unD  unüberlegte ,  oDcr  \u  Dem 
jBuftanD«  einer  SQJirtbfebajft  jtcb  niebt  föicfenDe 
£ntreprifen  oorjunebmen,  wenn  man  mdbt  feben 
fan,  Dag  folebe  oon  Dem  febon  erübrigten  /  ocer 
Docb  jebt  w  erübrigenden  lieber febuffe,  ju  beftrei« 
ten  finD.  Sur*  :  $e  gröffer  Die  cffiirtbfcbaflt,  je 
nötbiqer  unD  nä&licber  ifl  Der  tilljdbrige  roirtb» 
f<t  afftlitte  Ueberfcblag.   ja  eben  in  DiefemftaHe, 
0>0  tn  einer  2Birthfd;aift  Derlen  £i aupf>2Birti> 
fcbajften  begriffet,  Da  jeDe  ihr«  befonDere  £innab« 
me  unD  2uwigabe  bat/  fan  man  )ii  einem  ©ene» 
ral » Ueberfd>lage  nicht  grünDlicb  gelangen, menn 
man  nic&t  er i r  ©periakUeberfebldcie  m a  dj et     r - 
um  tfl  au<b  biete«  eine  Der  notbigllen  tf  i nr  d>t u n. 
gen  bei)  Dem  €aminer»unb  ginan&^Befen ,  unD 
feiner  orDentlicben  Verwaltung  ,  Dag  alle  ^.jhr 
ein  foleber  neuer  Staat  erriebtet,  ober  Docb  Deroo. 
tige  reoiDire» ,  unD  nacb  Denen  UtnfrdnDen  gedn* 
toert  roerDe.   ©olcbergefhtlt  fiebet  man ,  ob  unD 
nie  man  in  feiner  QBirtbfcbatft  auetfommen  fdn< 
tie,  oDer  niebt.       mad&t  febr  bebutfam  ,  unD 
an  Dem  £nDe  ernennet  man,  menn  ^norntaria, 
SlnicbÜqe,  Ueberf<bldae  unD  SRccbnungen ,  bep 
einer  lange  geführten  'äBirthfebafft,  fein  barmo* 
niren,  ob  man  feinen  <ßflicbten  qemdg  gemirth« 
febafftet  /  ob  unD  wie  man  gtfeblet,  unD  alfo 
f  ünfftighin  et  ju  oetbe|fern  habe ,  ja  mie  fokbe* 
§efcbeben  f  onne.       ifl  uoar  itubr ,  in  f leinen 
*2Birtbfcbafften,  unD  menn  man  ein  gut  ©eDdcbt» 
niB  bat  /  über  Dem  aber  oigiUnt  ifl ,  pflegen  viele 
eben  Darüber  niebt*  fe&rijftlicbc* ,  oDer  Docb  nur 
Die  ©eneralia,  unD  im  gafle,  ^*«f*n  Ueberfcblaq 
auftufeben.    €in  jeDer  orDentlicber  'SJtrth  mug 
ober  Docb  feinen  Ueberfcblag  auf  Diefe  3Bei)e  in 
fcem  Äopffe  unD  ©emütf>e  ju  reebter^eitmacben, 
unD  foleben  genau  obferoiren.     SEBet  mit  feiner 
Einnahme  unD  fSutfgabc  ebne  Ueberfcplagtoirtb« 
febafftet,  mirb  geroig  üblcdjt  )u  reebte  fommen, 
ober  er  müfle  fafl  aQe  ^age  neue  unoerboffte 
■^lücf^dlle  erleben.  SMefe«,  Dag  man  Diefen 
<3}ortb<tl  in  Dem  dÜTtbfcbajften  ntd)t  beobaebten 
tinD  ftcb  niebt  in  Seiten  Daran  gero&bnet,  1(1  eine 
Ur facbe  oon  fo  Dielen gurücf  f ommenDen     irrf>c n , 
Jftncf  ent Deconom.  8er.  lJb-  H.  p-  %  V*'  ff- 

XCixtbföatftü<be»  Ust^td  ,  fiebe  &en* 
tcm$.t>tvtt  2>auet$*JLeute,  im XXX VII  ißan. 
te/P«07. 

.  X3Dirtbf*ßffr5/craIenbeT,  (^au««Jt<ml>») 
ftebe  <feauB»X.an{>»tX>trn>fd)afft5  *  Calencxr, 
im  Xff  iöanDe,  p.  904- 

Witdyföcffistunii,  ( Ptmat«)  fiebe  Pri» 
»at*<Dccondmur/imXXIX<SanDe.  p.  580, 
Vaiwrfll  Uxia  LVU 


tt>trtt>*»^aü« 


XCirtl)\d>aliYt»lun1i ,  (&ä4>ftföt)  ftebe 

euebpiejp  Vfc#fr*fctottipi  im  XXXix 
5oanDe,p.433. 

tXHttbfoaffhJU$t,  fiebe  Wittnaus. 

urtl;cil  in  )  fiebe  Kentens  bercr  23aucri> 
Jteurr, im  XXXVH ©anDe,  p.  207. 

XCtctbföafft*  *  fcreibun*,  ftebe  nOtrr^. 
v>aus. 

VDivtbföafftStVcrflanbiQe,  fiebe  /Vr/W, 
tm  XXVII  SßanDe ,  P.  461.  unD  <?mteim 
berer  »auer« «  Xeute ,  im  XXXvii  %Mt)t * 
P-  207.  .  , 

XX)irtbfcf)afft  treiben,  fiebe  VOirtba'baus. 

Xrnrfhfc^^ufcr,  fiebe  XCirtbi*fau$. 

TXHztbs'&ufcv,  (Vifttationbev)  fiebe  QSU  , 
(Itation,  im  XLVMI  SßanDe,  P.  1  g3  g.  u.  ff. DetfgleU 
d)tn  VOivtbst&tius. 

XXHrtbs*  bau*.  <Baft  >  %of ,  IVtrtfy, 
fdxtfft,  <ßafidVitth)(h«i?t,<Ba  (hing,  &d)au 
efe,  ^ebenef  *&tatt,  Z>\vcvm,TSnui,  Ärer* 
febam,  4,erbevge,(0ij,<?-  btflfrn,  VC tttbfcbafft 
treiben,  Verbergen ,  »cipirrbcn,  gateinticb 

Coupon*  Hofpitium,  Dherßrium,  Tateraa,  Hafpi. 
tatura,  Exerzitium  Hofpitatitatit ,  Caupmariam 
extreerty  granb-  Cataret  ODer  Atiberge,  mirDeht* 

meDer  »on  Dem  Orte  oDer  ton  Dem  «Xecbte  unD 
Q3efugniffe  gefaat,SremDtoD»r«KeifenDeale:  ©dile 
cor  eingemiffeöOBirtb  -  oDer  3ebr-©elD  auf. 
junebmen,  unD  ui  beherbergen  oDer  blog  ju  fpet* 
fen-   €me  folebe  5ßirtbfcbafft  aber  Datf  ohne  Der 
Dbrigfeit  gBorroifjen  unD  SmroiaicjungniemonD 
anlegen,  unD  Die  fie  treiben ,  muffen  folebrt  9iecbt 
entroeDer  Durcb  Verleihung  oter  Qßerjdbrunqer* 
lanqet  haben.   S>cb  i|l  Don  einem  folgen 
<2Birtbtf^aufe  oDer  ©afi.^ofe  eine  inabefonDe» 
re  foaenonnte  4>rrberge  unrerfcbieDen ,  »elcbe 
leyere  man  an  einem  Orte  haben  fan,  mo  eben 
fein  »tb* .  JQaat  ifl.     »Ifo  ifl  ein  Hofier 
Ärüger,  öapff(rn*XX?irtb,  »«r*  unD  VOeitu 
bebende  niebt  gleicb  aueb  ein  (0afl=unD  ein 
tü<n>ern»X30irtb/  unD  tfl  ibnen  niebt  Durcbqee 
benDtf  iuqelaffen  @d|le ,  ale)  etroan  nur  auf  ei» 
nen  ^runef  ohne  ©enieffunq  »armer  ©peife.  Diel 
weniger  mit  ginfieflung  Der  ^ferDe,  tu  fe&en, 
aueb  feine  ^)ocbjeit  *  unD  Sauff'SiJableiuüber. 
nehmen.  3a  e*  fepnD  bep  Den  JXbmern  fo  gar 
Die  S)orff*unD  anDern  TEtncfd  *  Wivt^e  auf 
Dem8anDeoor  fo  öerDdcbtig  gehalten  »orben/ 
Dag  man  oon  ibnen  niebt  oiel  gröflern  ©taat,alt: 
*on  Den$)ieben  gema<bet,Dergleicben  Docb  juqela^ 
fene  @afl  *  <2Birtbe  in  Den  ©tdDten  niebt  )U 
befahren  gehabt.  L.  I.  §.  1.  naut.  caup.  rtab, 
eiebe  XJDirtb  (l>ieb«*)   €<  finD  aber'folcbe 
cjßirtbe>4)dufer  entmeDer  &ifcntlid)e ,  ober  nur 
bloffc  Pnoa^XTirrb^^aufer.  ©enno&fcbon 
fafl  DurcbqebenDt?,  befonDert  in  SDlarcft*  Seiten, 
Die^nroohner  einer  etaDt  ©dfle  aufnehmen, 
unD  fie  mit  €ffen  unD  ^rinefen  verfehen,  fo  finD 
Docb  f»l<be  QSeberberqer  feine  2Birtbe,  ODer  ib« 
^)aug  ein  bffentlicber  @afl .  |)of»u  nennen,  fon# 
Dem  Derjenige  terDient  nur  foleben  Gahmen, 
Derne  oon  ^)errfcbafft«meaen  erlaubet  ifi.©dflean* 
junebmen,  Der  aueb  folget  SKccbt  ju  jeDtneit  qe» 
Ifffa  gen 
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od  ce«  ©afte«  Sprung  aueübet  ,  unt>  uim 
B(icben  feine*  SHecb«  cm  öffentlich es$  tSd>i!D aii£? 
banget,  unD  ftcb  oDer  fein  £au«  Daoon  nennen 
Idflet,  j.  €.  Oer  <0<tff.lX>trn>  oDer  (ßafr  *  &of 
311m  gulDenen  3fMcr,  jum  röfbrn,f4nP*tr*en 
ynb  ttxriffcn  Äojj  :c»  'äBieroobl  aueb  Diefe  £ti» 
eben  eben  niebt  einen  tfentlic&en  ©aft  »  QBirth, 
niaiten ;  fonDern  fie  Dienen  nur  Denen  $remDen 
jur  Wacbricbt ,  Dag  Daftlbft  ein  <2Birtb<J  *  £au$ 
fep,  unD  ihnen  Darinne  einjuPebren  frei)  flehet. 

2tt)efÜiS  in  Difl*.  de  Hofpicatura.c.  t.  n.  4.  $)d« 

SKetbl  ^irthjebafften,  «jffiein  =  unD  $8ier*©cbcn* 
cf en  anjuriep ten  ,  roirD  in  £)cu  t  fcblanD  unter  Die 
Regalien  gejault,  »efolb  in  TfceC  Praft.  v.  <0afr. 
SlnDere  aber  febreiben  e«  Der  3uri«Diction,  unD 
ivieDerum  anDere  Dem,  Der  Die  nieDern  Triette 
bat/  |U.  23efOlD d.  L Äloef  de  Aerar.  Lib.  II,c.  1 9. 
n.  6.  Da  Doch  Derjenige  ,n>ek&er  eine<2Birtbfcbflfft 
to er  et t te  t  hier t  ur  et)  »eDer  in  einer  bürgerlicbenßa» 
che  9veebt  t'prid)t ,  noch  ein  vorher  febon  au«ge> 
fi^HictS  unD  recbKrWtig  geworbene«  Unheil  ooll* 
ffrecfet,unb  roirD  e«  Daher  0  eineretaDt.Obrigfeit, 
vermöge  ihrer  allgemeinen  Obliegenheit/  Da«  ge# 
meine  ^efte  ui  beobachten,  jugefeprieben  ETer> 
ncr  in  ObC  Pratl.  v.  Doejter»  23efolD  d.  L 
S)enn  ob  e«  febon  eine  roiQrubrlicbe  «Saebe  ju 
fepn  febeinet,  ©alle  aufjunebrnrn  unD  tu  beber* 
bergen,  unD  nacb  Dem  büraerlicben  fechte  «in  je- 
Der,  Der  nur  rmll,  eine  ^ßinbltbafft  anfteUen 
f an ;  fo  roirD e«  Cocb  beut  ju  iage  unter  Die €bt* 
baffren  geregnet,  unD  nicht  mehr  oor  eine  roiQ» 
fi'ihrl:d)e  ©aebe  gehalten,  fonDern  etf  bonget oon 
Obriqfeitlicber  iöeroilligung  ab.  ÄmpfebüD  de 
Jur.  Civ.  Imp.  Lib.  II,  c  5.  n.  164.     £«  leiDet 
auch  jurocilen  Dtr  SuftonD  De«  gemeinen  ©taDt« 
liefen«  ntebr,  Dag  alle  t&ürger  unD  Sauern 
QBtrtbfcbafft  treiben ;  fonDern  man  braucht  aueb 
anDere  fitute,Die  von  ihrer  ^>rcfe#ion leben,  $)a» 
Dero  roirD  man  an  Pen  meiffrn  Orten,  rooorDent» 
liebe  SSJirtb«  *  «^aufer  unD$a«e'nen  jufinDen, 
in  fleht  nehmen,  Dag  fie  foleb*«  JXecbtQSorjug«« 
cjflpetfe  au«üben,  unD  auffer  ihnen  «JJiemanD 
^irthfcbiifft  \w  treiben  verftattet  roerDe.  £« 
feil  aber  aueb  fad  9?iemanD  leicbtltcb  jur^irtb» 
fcbarTt«-$reibuna  gelaffen  roerDen ,  Der  nicht  ein 
SPürger  i|i .  ober  Da«  kärger  *  SXecbt  erlanget 
bat.    •Öenn  wer  Den  9<u&en  von  Der  9S&\nh» 
febafft  hat,  foQ  auch  billig  bürgerliche  Söefcbroet» 
Den  tragen.  Mtet>üJ8  ad  Jus  Lub.  Lib.  I  tit.a.art. 
3.  n.  2.   Halver  ift  Denen  Arnntren  unD  SluO< 
berrtfeben,  die  Heb  nur  eine  3ettfanginDer®taCt 
aufhalten,  nicht  oergönnet ,  'JBirthfcbafften  ju 
treiben,  roo  fte  niebt  Die  bürgerlichen  Ö^efcbtoerDen ; 
übernehmen  i  noeb  nvnigec  denjeniaen,  Die  unter  1 
Dem  Gahmen  ber  ^Birthfcbafft  allerlep  (ieDerlU 
cb  ö  Öuren'©eftnte  aufnehmen,  unD  eine 
XVivtb\4}afft  treiben,  nm|7en  Dergle:d>en  oon 
Ob  iflfeirt  roegen  ohne  ©emi|TeneJ »  QBerleftung 
gar  mebt  gebultet  merDcn  (an.  TSlod  de  Aerar. 
Lib.  Ii.  cap.  1 46 .  n.  7.   ©iebe tOtrtb (^uren«) 
gßo  aber  Dergleichen  SBirtbfcbaffa  «  ^reibung 
Dur#  ein  ^Jrioilcaium ,  ober  fonft  oerflattet  wor» 
Den .  fo  aefd)iehet  <4  entmeDer  per fonlitb,  fo  Inn- 
ge  Derjenige  lebet,  Der  DiefeöDiecbt  erlanget  bat,  e« 
toö'Den  Dann  Die  €rben  unD  Wacbfommen  in 
Dem  ^rivnlegio  gemelDet ;  oDec  Dingltcb  unD 


erblicD,  unD  toirö  ein  folcber»  frun,  aleJDenn  ein 
^rb  *  (ßuft  *  &of  ober  tfrb»XVirtb**  <5>au« 
genannt,  ti  bleibet  oueb  Da« JXecbtfo lange  Dar« 
auf ,  al*  Der  ^>la^  Der  ^Btrthfcbafft  toahret , 
toenn  auch  febon  DaU  !2Birtb^£auö  abaebrannf, 
ober  00m  geinDe  verheeret  mdre.  L  ^.dtcooer. 
empt.        ift  ober  auch  oon  einem  foleben  5f» 
fentlicbem  ^Birtbe  Der  ein  ojfenetf@cbilDaufJhdn» 
get ,  ju  reijfen,  D.:§  er  roiber  feinen  Hillen  einen 
SremDcn,  d«  bei»  ihm  einfehren  will,  aufnefc» 
men  müffe,  »eil  folebe  3ewten  nicht«  anDertf 
feonD,  als?  SinlaDungen  jur  (£inffhre,  L,  I.  & 
ibi.  75att*  7.  naut.  caup.  fab.  ^r^inin.  de 
Serv.  Perf.  Lib.  II, c.  16.  n.  13.    <2&lcbeei  ß£ 
aueb  auf  Die  «2Birtb«,  Die  feine  3eid)en  autfban» 
gen  haben,  Äbet.  d.  Diir  c.  3. 1.  2.  erftreefet. 
& rmann*  3uriflLex.  T.  1 1.  v.  VOittb&cfau$. 
hingegen  roerDen  aueb  Öie  öffentlichen  «ißirthö» 
^aufer  ju  Detfo  mehtel  iÖeguemlicbfeit  Der 
(^2Birthe  unD  ©afte,  unD  Damit  |)anDe!unD  3Ban> 
'  Del  nicht  gebemmet  werbe ,  intfgemein  mit  Der 
£inquartirung  Der  ©olDaten  oer|<bonet.  &tfoit> 
Contin.  Ob  nun  n>of>f  orDentlicber  2Betfe  unö 
fo  langt  nicht,  toie       in  ©aebfen,  ein  Q}cr» 
bot«.  Dtecht  eingeführet  ift,  befonDcre»  in  Den 
ÄfdPten,  einem  jeDroeDen  erlaubt  ift,  ein  ^irtf)5» 
^)«u«  anzulegen ;  fo  »ft  e«  Dennoch  nacb  @acb» 
fen  *  «Xecbt  auf  Den  ©örffern ,  beo  roo  ©ulPen 
(Straffe,  unterfaget,  eine  neue  ©ebenefe  auftu* 
richten.  AanDrs^rDiuoon  1  ^ t 5.  rit.^rauor# 
fdpenefen  k.  23crgcr  in  0*con  lar.  Lib.  III. 
tit.  6  rh.  g  nor.  2.  p.  73 1.    ©ic  £rh  =  ÄTctfd;( 
meraber  fonnen  De«n>egen  Dennocb  nicht  oer« 
mehren/  Dag  nümanD  anDer«  in  Den5>öritern 
@a|le  einfe^n  unD  ißter  otrfuujten  mögt,  roenn 
fie  nicht  inabefonfcere  ein  foleb  QSerbot«  .  «Rrcbt 
entroeDer  Durch  Q5erj4bruna  oDer  Durch  ein  $}ri> 
oileatum,  erhalten  baben.  tCem^er  inSel.ObC 
For.  P.  I.  Obf.  27^.  Ätt>mu«adOrd.Proc.Sax. 
tit.  j.  en.  26.     cjgieroobl  Die  $Bittenberqifcben 
9veüt«#©elebrten  oor  Diefem  unterer  Sftepnung 
aeroefen  ftnD,  toie  man  beom  Stegirr  de  jur.  Ma- 
ieft. L.  I.  c.  5.  §  93  unD  94.  erleben  f .m.  ©clD» 
etrajfen,  fo  auf  folebe  8eute,  qefe&etfinD,Dieftc& 
De«  '^ier « OSerfauff«  neulich armaffen, gehören 
nicht  oor  Die  ^tAtte,  fonDern  oor  Die  ?anDeö* 
£errfcbafftlicbe  Sammer.  ÜOrrnbrcin  Sei.  Obf. 
For.  P.  V.  Obf  21.  unD  inSupplem.  nov.adeand 
Obf.   <2Benn  ufr  ganDe«.«öerr  einem  ein  9)rfoI» 
legium  oerliehen  hat,  eine  ©ebenefe  aufjuriebten  ; 
fo  fan  er  Dem  obnbefcb aber  aueb  anDern  eben  Daf» 
felbe  geben,  berget*  in  Oecon.  Jur.  in  Addit.  ad 
Lib.  I.  rir.  2.  th.  2.  p.  1 2 1 2.  SBenn  einem  ein  i)rü 
oileqium  verliehen  morDen  i|r,  frafft  Deffen  er  oer» 
bieten  !an,  Daß  fein  neue«  26irtb>.bau«  in  Der 
@taDt  aufaeriebtet  roerDen  foüe^  fo  fan  fclcbe« 
nicht  auf  Diejenigen  ecbentfen  gebogen  roerDen, 
fo  auffer  Der  @faDt,  obgleich  nah«  oor  Den  ?b> 
ren,  anacleget  ftnD.  »erger  c.  I.  th.  3.p.  i2unD 
13.  3ßer  Da«  «Keebt  hat, eine  ©ebenefe  )u  haU 
ten,  bat  auch  Da«  «Recht,  ©dfte  ui  fcfcen  unD  m 
beherbergen.  tDcmber  in  Sei.  Obf:  For.  p.  m. 

(dbl/9l;  €,n  m^rec<  in  ärricfel; 
}\cd)t  i»iet^)  im  XXX  «öanDe,  p.  i$3^.ü  (E 
innn  follen  jroar  befonDcr«  in  Den  <Cr)«r ,  c?acb* 
fifc^en  Xanöen  Die  Privilegien  @.if}<jrj6fe  no» 

Sßirt^ 
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5Btrtbe*£oufer  bep  ihrer  ©eretbtigfeit  gefdbubet, 
poUceyetubn.  oon  166  t.  tit.  i*.  §.7.  unDtCt» 
orr.  JLanö.  <f$ebr.  oon  166 1.  §.  1 12.  unD  1 1  3. 
nnt)  Die  9Bincfel..f)etbergen  obgefc^affei  roerDen. 
JW.     ©ie  Dürften  aber  Do<b  Den  ^ofJbaltern 
wegen  ©peifung  0«  oaf  Der  $oft  SHeifenDen  Mi 
nen  ©ntrag  tbün.  pofr«<Dtbn.§.5.  hingegen 
aber  foBen  aud)  Die  ^oflbalter  aufler  Denen  mit 
Der9)o|r9\eifenDen  feine  anDere©äfte  fpctfcn  unD 
bei' berge n .  r*«W.  igonft  (an  jwrtr  ein  ©oft  in  einem 
5a3irtf>^aufe  um  fd)ulDige  Sprung  angehalten 
werDen.pröc.©rbn.tit.  5i.§.'i.©od)foU  ctu<b 
Der  ^Birth  einem  Slngeffflcne n  niebt  übet  einen  Ort 
«intf@ült>ene;,  unD  jwifcben^obanni«  unb^ii» 
cbaelies  r  ©älDen  borgen,   lanbee» » (Drbn.  wn 
i48a.De*gleicben  folien  Dii@afl'<2Birtbebep  100 
©ülDen  ©twffe  unD  93crliift  Der  ©aflung  Die 
Beute  niebt  ukertb<uern.'  fcdrtb*e.»$)rDn  oon 
»  5  5  5 .  «Jt.  Sebtang  in  (Btoft* » <?>ö  fen .  Police?. 
<Dcbn.  wn  166 1.  tit.  i«.  §.  6.  OTunbctooH 
J708.  aud)  foU  ein  jeDer  <2ßirth  feinem©a|le, 
HM  et  ihm  oorßutter,  SD?abl$elt  uu0@etrancfe 
f4>u(Dtg ,  fröif roeife  beregnen.  IcnDce  *  OrDn. 
wn  r543.«*c.oort&enXX)irt^rri/unDt)on  iff  f. 
tic  ge^tung  m  Dm  (Bfefh^ofen.  laptDrDn. 
oon  162  v  u.4.  UnD  hierüber  folien  Die^öirtbe 
in  Den  ©tdoten  einem  jeDen  ©afte  ungeforDert 
einen  Smel  aufteilen,  wie  Diel  er  ©tücf  weife  be» 
einem  jeDen  oerjebret  habe,  bep  «Straffe  so©üU 
Den,  Die  er  Den  ©eriebten,  Darunter  er  wohnet,  oer. 
fallen  f>pn  föfl,fo  oft  foldje*  niebt  g*fc^iebf.  tatu 
be9,<Drbn.  00«  1  s  ?  s  • tir  5ebnmg  ic.  3u  Km 
£nD«  tfl  ihnen  alle  QBiertel»  oDer  balb«  3«bre  oon 
jeoem  9laff)e  in  allen  ©taDten  oDer  oon  Dem  @e, 
rtdbtÄ.^ertn  unD58ef»bnJbaber  De«Drt«,Da  ©a. 
fhinq  ifr,  bep  ioo©ulDen  etraffe,  in  welebe  Die 
SKath* •  ^erfenen  oon  ihrem  eigenen ,  unD  niebt 
wn  Dem  gemeinem  ©ute,  oerfallen  fepn  folien,  eine 
DrDnung  unb$are,nacb  ©elegenbeit  Der  Seit,  ju 
matten,  unD  folcpe  aueb  an  Den  Thoren  unD  in 
allen  offemlid)en.£)erbergen  unD  «^BirtbeJ^dufern 
fcbrijftlt4>  anjuftDlaac  n,atte  halbe  ^abre  wieDerum 
ju  erneuern,  unD  entweber  im  wrigen  ©tanDe  ju 
Htfren,oDer  naeb £rbeifebung  Der  Seit  ju  minDern, 
Wer  )ii  erhöben,  barnaeb  fieb  mÄiiniglicp  ju  rieb 
ten,  n»iefteibre©dfte  )U  fpeifen,  unD  roa«  Diefe 
füt  Die  3BaMje«t,  famt  Dem©etfAncfe,  fo  lange, 
atoto*  $if(b»$u<b  li«gt,  tanDee . ©rDn.  oon 
i48a.lanDe6  .©rDn  oon  1543       »on  Den 
Xüwtbeit/ingleitDen  oon  15 so.  rit  eod.unDoon 
1 5  *  5 .  rie.  5er;runs  in  bat  <EFa|t%  ^ofen ;  poli» 
c«v(Drbn.oon  161a.  §•   ©emiwct;  aueb  3«m 
©ieben3ebenDen  je.  pol.(D»Dn.  oon  166 1. tic 
j2.§  i.unDm«rtD«oon  i7o8.Dc^gleid>en?ag 
ynDÜ^attt  auf  cin^)fetD  oor  9*aucb»5utter  unD 
4cd(anD>@elD  oDer^taH'^ietbe  \u  \a\)[:n  fctjulC'ia 
feon  Wen. Dod>  fo,  Da§  Der  "Sßirtl)  00t  fein 
©ebauCe,|'einiöett»Sen>anD,©efinDe,unD  anDerö, 
taö  er  Dir  ©alle  halber  hoben  unD  balten  muß, 
tinD  oor  feine @»rge,  ©efapr  unD  «Dlupe,  einen 
>iemiid>en  ©eroinn  babe.   ianDeo » ©rDn.  wn 
1482.  UnD  roo  einer  befinDet,  Dag  er  über  Die 
©atjung  befdjroert  »orDen,  foU  er  Den  ©eriebten, 
oter  DtmSRatbe  folcbe«  anzeigen.  Ä.anbe6.<DrDtt. 
tioni54"3.eSt.»oriDfnX30trtbeti.  ClBo  DennDet 
2Binf)  Daran  f^ulDi»  befun^n  mlrD,  fott  er  100 


©Oleen  iue  Ctraffe  Den  ©eriebten  in  aeben  fd)u(« 
Dia,unDn)0Die©ericttl  DiffalW  Pi^t(tröntn,(D> 
len  fu  felbft,  n>le  oben  gemtlDet,  ioo©üIren  Oer» 
faUen  fepn.  IM.  9Bol«  au<b  Der  ©«(t  fein  ©otraw 
efe  nid>t  anfebreiben  lafien,  fonDern  balD  btjdtjlen, 
Da«  fofl  Der  ®trtb  ju  j«D«rjeit ,  ohne^BieteneDe, 
gefebeben  laffen.  Ibid.  ©ert  JtMfcfctm  unD  $5ie* 
nern  foBen  Die  ^Birtb«,  of>ne  ifjrer  Herren  Urlaub» 
niß,  ju  ungero6bnli*en Reiten,  unD  jtüifcben  cen 
orbentlicbcn  ©Japljeiten/ju  jebren  niett  ocrihitten. 
lanbe«  ©rbn.  oon  1550.  tit.t>on  Den  VOit* 
tben.  pol.  <Drbn.  oon  1612.  §.  lOetnnailf 
auii)  $wn  ©ieben3et>enben  ic  pol.  ©tbrr. 
oon  166 1  tit.  12.S.2.  <£*  foflrn  aud>  ibre  £errert 
unD  3uncfern  ibnen  Ddffelbe  $11  bejablert  niebt 
fd)ultig  fepn.  lanDee.tDrbn.  oon  15  50.  tit.  von 
Den  tÖtrrben ,  unD  tit.  vcm  <0e fTnbe  5  £.obn ; 
ingieieben  pol.  ©rbn  oon  161 2.  §.  5Drmna»b 
aueb  3t»mQKbfrijcbcnDenH.  ©en  JCutfebern, 
gubrleuten,guggdngern,  unD  Dergleid)en,  fcQcrt 
Die  SöJirtne  feine  Sßabliieit  mrf Dringen,  pol. 
4)rDn-oon  1661.  tit.  12.  §.4.  QöörDeaber  einet 
übet  Die  gerobbnliebe  unD  orDentlid)e  ©Japlieiten 
mit  mebrern  ©eriebten  unD  fonDcrlttb  tracriret 
fepn  wollen,  Derfelbe  foU,ficb  mit  Dem  "SBirr be  Der» 
wegen  gebübrlicb  w  oerglettben,  ocrpflicbtet  fepn. 
#LanDc6«vDrbn.  oon  1543.  rit.  »on  D'rt  Wir* 
tben,  pol.  <D>  Dn  oon  1 6 1 2.  §.  ^rmnrtcb  audf 
3urn©i'cber3«benDen  ic.  UnD  Damit  Diefe  DrD»' 
nuna  De(?o  be|jer  gehalten  roercen  m6ge,  foll  oon 
Dem  Qjttbrecper  Dte  in  Der  8anDe*DrDnung  nabm» 
baft  gemaebte  (Straffe  Der  ioo@ülDen,  Dafefbfl 
befinDlicber  mafien,  unnatbiafig  eingebraebt,  Da 
er  Beb  Daran  nid)tfebrete,  geiroiefattt,  uno  ifmi 
enDlid),  nacb  Vielheit  feine«  begangenen  Ungebor» 
fam«,  Die@aflung  ganb  unD  gar  ennogen,  unD 
einem  anDern  }ugeroenDet,  oDer  er  fonfi  rDiDfübr« 
Ücb  geflraft  roetDen.  p^L  (DrDn.  oon  16 13.  c.  r, 
äueb  folien  He  feinen  «Küriiggdnger,  Der  feine« 
^ügigg.mge?  feine  ebrban  Urfad)e  hatte,  über  3 
^ätbtc>tanDe8,(ßrDn.wn  f482.  §.  CEo  fou 
ein  €5ib™«f  Je.  unD  nad>  Der  lanDte  <  (DrDrt. 
oon  lettr.  tir.  ij.  f  5.  gar  feine  oerDdicbtige gerne 
über  eine^aebt  baufen  unD  beberbergen.  QJefiebe 
auch  Die OTanDate  oon  r7to.  171%  unD  1719» 
©aber  füllen  aueb  Die'-JBirthe  auf  Die  ©itte,  fo 
bep  ibnen  bepSage,  unD  fonDerlicb  bep  Der9?acbt 
einfebren ,  gute  unD  fleißige  Slufmercfung  unD 
^atbforfcbuna  haben*  unD  Derfclbigen  Lohmen 
aUbalD  Den  '-Sürgermeifrern ,  JKiebtern ,  Ccbult* 
beilfen,  ober  anDern  Drt  £>rt«  ©end)ten  unD  58e» 
feblhabern  oermelDen.  auof^r.  Die  plattete? 
belangenD  oon  1 571.  SDa  aueb  Dem  <2Btrtbe 
ober  feinen  ^aebbarn  Der  ©dfle  ^rrfonen  oer# 
Ddcbtig,  inDem  oielleicbt  anDere  mehr  ja  ^ftvDt 
oDer  ju  guffe  folgen&eJ  ju  ihnen  ftoflen,  ocer  fte 
felbft  fontten  auo»  unb  einretten ,  nacb  ÄJrnern, 
I  SBagen^ferDen,  ob  Die  ihren  ©urxbjug  wtübec 
genommen,  fragen ;  fo  folien  fit  Nefe  unD  Dergkf» 
eben  33erDdcbtigfeit  Den  Beamten ,  jeDer  €nDe  in 
aÜer©eheimunD  oertrauKd;  anjeigen,  Die  Befehl» 
haber  aueb  oor  fteb  felbft  fleißige  €rfunDigung 
Darum  nepmen,  unD  fld>  natb  ©elegenbeit  aOer» 
banD  UmflanDe  gegen  Den  oerDdcbtigen  JXeuttc 
ooet  guggdnget  erjeigen.  ibid.  ©a  aud)  fonflcn 
Der  einfehrenfee©aft#  DurcJ  ein  gemeiu  ©efebrep 
8fffl  «n 
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an  tenen  £ncen,  ober  in  Der  9ta*l>arf*4jff, 
^tr»  ffonrauberep  h^iL-;r ,  berü*tiget  rodre ;  fo 
(ollen  DerSEBir*  oDer  anDere9?a*barn  Denfelben 
unfäumfi*  in  Da*  nd*fte  21mt,  ooec  Die  anflcfien» 
DeÖtaDte  unDglecfen,  nabrnbufftid  ju  ma*en 
f*ulDig,  unD  ddc  folc^e  Sfnjetge  au*  DemSlmte 
einer  geroiffen  Sßerebrung  auf  jeDen  $bäter,(  fo 
Darauf  einiicF  m men  unD  feinen  oerDienten  gobn 
«tttpf^bec,  gewärtig  fepn,  Der  Önjeiger  au*  oon 
Dem  2lmte  unD  mä*nnigli*cn  unbef*olten  unD 
fein  9?abme  unoermelDet  bleiben.  Ibid.  SQJürDe 
aber  über  foI*e9ßermabnung  jemanD,  fo Detf  »er« 
Dortigen  &  a|letj  ©elegenbeit  n>üfre  unD  oerfeptoie» 
ge,  angetroffen/  Derfelbtge  foD,  na*  iöertnDung,mü 
©efdngni|,oDer  fonfr  roiDFübrlt*  unD  unna*laßig 


öere  bierju  nötigen  roill,  unterf*ieDli*  unD  un* 
na*ia|jig  eingebracht  roerDen  foP.  $Bie  Denn 
au*  in  Den  6f  entli*en  e*encf.£dufern  niemanD 
De*  2lbenDa  über  8  Ubr  aeDulDet  roerDen  folL  tan» 
öCft.<DrDn.  oon  1 6 1 2.  ©iebe  $ufaufttn.  2ßie 
M*  bi<rnd*fr  )u  QSerbütung  §euer*«©efabr  Die 
-iltfirtbe  für  fi*  unD  Die  irrigen  ju  oerbaiten  ba» 
ben,,Daoon  ftebe  in  Dem  Slrticfel:  e«a)fifd?e 
,Seuer.(DrDnung,  im  XXXiu  *8anDe,  p.  349  u.  ff. 
3n  Denen  £o*fürfili*cn  Bdcbflfll? » (0ott>at* 
|(*m  lartDen  aber  fallen,  befage  Der  Daflgen 
iUnDee.CDrDnuncjP.  Il.c  j.tic.  19.  alleSBirtbe 
unD©a|tgeber  in  DenOtdOten  unDS)örffcrn  Di« 
roanDerr.Den  unD  roerbenbenSeute,fie  eommen  |U 
ftorj,  3ßagen  oDer  Su$ ,  null  ig  aufnehmen  unD 
ßetfrajft  roerDen.  Ibid.  ©eeglei*en  foll  ein  2ßir*,  j  bttbergf  n,  unD  Diefelben  ni*t  ju  anDern  geuten 
totl*er  unjü*ttge  ^erfonen  rotflentli*  beberber»  j  roeifen,  fie  bitten  Denn  allbereit  fo  oiel@djte,  Dag 


get,  mit ©efdngnrt}  beftrajfet roerDen.  ntanDat  fte  fbl*e ni*t  einnehmen  f önnten.  5>a  aber  be* 
von&ttaf  Dee te^ebtua>8  unb  purere?  oon  funDen  roürDe,  Dag  einer  ober  mehr 'Söirtpe 
1609.  inql.  fl£t)e»<0rbrt.  oon  1624.  IV  punet 
n.  10.  ©n  2Birtb  aber,  fo  an  @onn»  unD  geil» 
Sagen  unter  Der  »JJreDigt  jemanDen  iu  effen  unD 
ju  trinefen  giebt,  aufgenommen  SKeifenDen  unD 
QßanDere* beuten, foll  Dem  SXatbe  in  Der  <£taDt,Da 
foi*c*  gef*eben  tft ,  in  DenSDörffern  aber  Dem 
£errn,Den  Der  Jtretf*am  oDer  Die$aoerne  ;ufte» 
bet,  in  ein$*ocf©rof*en  jur Straffe,  foroobi 
als  Der  ein  beim :i'*e  (Saft  oerfallen  fepn.  LiUltotB* 
cDrDn.  oon  1482.  §.  3tem,  ee  foü  in  0täD# 
ten, x.  UnD  Damit  man  Die  Q3erd*ter  Der  tyu-. 
Digten  unD  Diefer  QßerorDnung  oe|to  eber  tn  Er- 
fahrung bringen  möge:  fo  foU  na*  Der  pojtcey. 
«Drttumg  oon  i6i2.§.  Unb  ivoav  anfanglt 
d>  n,  an  einem  jeDen  Orte  Our*  Die  betleüten 
©jener  in  Den  6fentli*en  5Birtb6'  <S*entf>  unD 
anDern  Käufern  fleißige  Wa*forf*ung  gef*eben, 

unD  bepDetf  Der  ^ßirtb  foroobi,  alo  Der(Öa|t,  fo  j  betgl«*cnf»m«i|fe  begnügen  la'»,  >  

offt  DaioiDer  gebanDelt  roirD,  na*  ©elegenbeit  Der®,r*  fol*eum  glei*mä&iqegebübrii*eiBe* 
Der^)erfonen,  entroeDer  mtt  met W ^efdngniß  jablung  geben. unD  ihn  \w  Der  orDentlicbenffliaW. 
beleget  roerDen,  oDer  ein  jeDer  fünf  Sbaler  (Daoon  j  \t\t  nt*t  Dringen.  Ibid.  ©arnit  au*  Die  9«.rtbe 
Derjenige,  fo  Diefelben  auägefunDf*afftet,  jcDeef-  ^ 
nubl  jroeene^baler  befommen  10H)  jur  ©traff« 
ju  entrichten  f*ulbig  feon.  €*  foU  au*  in  Den 
PtäDtcn  unD©örf^rn  am  ÖBercf»^age  fein 
€imoobner,  no*>&anDroercf^®eieOe,  Der  ft*  )u 
S)tenft  oDer  }U  arbeiten  oerDingct,unD  nt*t  lerig 
unD  freptft,  |u  Der3<*e  in  ein^*encf«4)au6, 
^retf*am  oDer  $<ioerne  «eben,  bepQSermeiDung 
obiger  Straffe  oon  ein  t?*ocf  ©rof*en.  Jtan» 
be*.<Dr&rt.t>on  1482.  gerner  foD  niemanD,roe« 
^tanDeeV  ^üt  Den  oDer<3Befen«  Der  feo,  an  fei. 
nemtfnDe  int  cen  anDern,  roeDer  ju  bolben,no* 


©a|t,ro<i*enfie  roobl  fritten  beherbergen  fönnen, 
oon  Ii*  geioieien,  Decieibige  foU,fo  offt  tt  gef*iebf, 
D<n@en*ten  einen  ©ülDen  |uretwffe  oerfaflen 
lepn  Ib;d.  (£0  foflen  au*  füi  etaote  unDX)örttec 
DieDbrigfmeji  fleroijleÖrDnung  ma*en,roie  wel 
€||en  gemeiner  <2öetfe  m  Qß,r^  Jul  <sia\i\yt\t 
fpeiien,  au*  rcie  theuer  Diefclbe ,  außerhalb  De« 
ÖetrancfiJ,  Der  Öaft  brjublen  fo«.  Und,  Süefelbe 
OrDnung  feil  unter  Der  geDa*ten  Dbrjgfeiten 
^nmgel  in  Demfea|r.^efeaufgebdnget,unD  über 
Dielelbe  Der  ^a|t  oon  Dem  9ii3irtbe,  bepgSermei« 
Dungernfteretrciffe,  ni*t  überfe^et,  no*  über» 
nommen  tOerDefl./«W,  ^ßürDe  aber  .  Der  G>aft 
fonDerbare  %efleüung  tbun,  Darum  foB  er  fi* 
mit  Dem  <36irtbe  oerglei*en.  Ibid.  S)fl  au*  ein 
armer  ©oft  Diere*tc«D)abl}eit  ni*teften,fonDern 
Ii*  an  einer  euppe^eiücfegleif^oDer  anDern 


Die  ©a|te  mit  Dem  »Öaber»Äauf  m*i  übernehmen ; 
10  foüen  Die  Obrigfeiten  alle  &partale  Den  SBir» 
*en  Den  ^)uber  fe^en,  unD  oon  Derfelben  ©a^ung 
put*  De6  e  tanf*reiber#|)anD  einen  Rettel  öf. 
fentli*  tm^ßinb^^auie  anfallen  laffen,  unD 
Den  2avna*©elegenl>eie  De« Kauf«,  rote  Der  }ti 
DerfelbigenS'it  ift,  Dabin  ri*ten,  Da$  Der^ßirtb 
Darüber  ein  billige*  jur  Uebermafle  habe.  Ibid. 
SuretaB-gStetbe  unD  tau*  gutter  folen  Die 
Vißittbe  auf  eine^a*t  oon  einem  gifrre<ni*t 

5^r«S5BfJ"P  mel,lcn  itt>«n«@rof*enMmen. 
/^QBolteaber  ein  ©aflDa*  Butter  unDetrobe 


ju  aantjen  trinefen  /  no*  für*  fein  3Bort  oDer !  fonDerli*  haben,  Darum  mag  er  ft*  mit 


QSi'ife,  roie  cie  Dar)U  erDa*t  roerDen  mo*ten,  ei« 
ner  Den  anDern  )u  fol*em  oDer  anDcrm  unge« 
n>5bnli*en  unD  unbeqoemen  trinefen  reiben; 
toer  a  er  biertnne  brü*lt*  erfunDen  rotrD,  Der 
foll,  na*  Der  jLanDrs.tDrDrt.  oon  1482.  fetner 
£crrf*a^t  jeben  (SülDen,  Deäglei*en  Der  ^Birtb, 
in  Deffin  .fcaufe  ti  mit  feinem  ^ßiflen  unD  93er» 
bängnif  gef*iebt,  au*  jeben  «ülDen  oerfaDen 
feun ;  na*  Der  A.anbro  <Drbn.  oon  1 6 1 2.  aber  §. 
Vtni>  weil  3um  «Ü.Itr  -  n,  aar  m  20  £  baier  ßtraf 
fe  genommen  roerDen,  nu(*e  jeDetfmabl,  roenn  ob. 
äffe  vt  r  mafpn  oerbro*en  »icD,beoDra  oon  Dem 
^.rtb  unDÖafre,  fürnebmli*  aber  Derne,  fo  an» 


•  •  ,11,1  fern 

Sßirtbe  eerglet*en.  ibid.  ^  foflen  au*  alle 
Diethe  ihren  ©äffen  Die  Sebrung  ni*t  in  einer 
©umme,(onDernetüci»eifeanjeiqen,  Damit  etn 
SS  nff  ™*  <?»«Vbret,  unD  roofue.et  fein 
©elo  gebe.  Ib  d.  cjßeUber ^«b  Der  emeö  oCer 
tnehr  ni*t  halten  roirD^,  Der  foü  oon  De«  Ort« 

£b/'üif'LaUn><6in'  SP f0  €<  S<f*Wt,  um 
nen©ulDen,  oDer  höher,  na*  ©elegenbett  Der 
Ueberfahrung,  ge|)ra|tet  roerDen.  Ibid.  £4  foflen 
au*  aOe@aft^dfe  wt  2artb^^dufer,  Die  ;ur 
3eit  aU  ötfentli*e  @afr.  unD  gemeine  SBirrh* 
•pdufrr  befunDen  »erDen,alfo  bfffben,Durct)Ä\tuf 
ooer  ©eb4uDe  m*t  oeranDert,  fonDern  für  uno 
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e  ©aft.uuD  ^BmbjS'.&dufer ,  auch  Der j  SBahrheit  angegeben,  bog  er  fi<t>  rrtff?nrticf?  unter* 
b  üon  fBett>@ewanO  UnD  an&ctn  Dabep 
)&;\)<xun$t  auch  gutem  fB( 1 

"  nen  umgeben  ju  Irtffm,  Der  foB  Dciwe'g 


fetiflibdlten,  unDnidjt  anDcrer  ©eftalt  oerfauffet 
rpevDen.  ^/V.  -öinqeqen  foü,  nachhera  ef  Die 
grfabrung  giebet,  Da*  ficb  bifJweilen  ftbdDiicbe 
teut*  beycen  SJirtljen  unD  Äretfcbmarn,  juför» 
Derft  auf  oen  <S6rjf<rn,  unterfetkifffn ,  Darau« 
«Oerie*  Ungelegenbett  erfolget ;  fo  fbH  (n  Den  etdD. 
reo.  Stödrcften  unD  Seffern,  raeüerin  2Qict^» 
Rufern,  unD  Jfcetfebmaren  /  noefe  fonlrm,  ja* 
manD  übet  eint  9?acbr  qebaufet  unD  geberberget 
n>erDen,Def|m$crfon  SB-fen«  unD  ©efebdrfrehal' 
ber  niebtbefann  t  »fl-  /*W.  UnD  foßen  Di«  'SBirtbe 
lajr  anbefannte  ©äße  bep  ihrer  9lnf unjft  mit 
)«i  ^Borten  befragen,  wie  fte  mit  Stob» 
ibeiflen,  unD  ma$  ihre  ©efcbdfftefmb,  unbfel/ 
,  reetObciflfeit  jeDrtOrtöanjeiaen.  IM.  S)a 
aueb  fein  ärgwobn  Permertfet  roürDe,  foO  DenfeU 
ben,  ihrer  ©eligehbeit  nach,  länger  ju  bleiben, 
niett  gemebret  WtrDen.  Ibid.  Sngleicben  foU  fein 
UngefcfFener,  Der  Do  fein  ©«roerbe  oDer  Hr. 
beit,  oDer  fonften  ein«  erhebliche  Urfacfee  feine* 
aufentbal«,  geDultet  unD  gelitten  werben,  tbid. 
JÖa  aber  iemanD  Dergleichen  unterjufcbUiffen  ftch 
unter|lünDe,  Der  oDer  Diefelbe  foOen  alfobaiD  Den 
©nieten  angefaget  unD  ahJDeno  hinweg  geroie. 
fen,  auch  Derjenige,  fo  fte  aufgenommen  unDun« 
angefaget  in  feinem  £aufe  geberberget  oDec  geDu(> 
tet,  um  fünff  ©ülDcn  geftraffet  roerDen.  Ibid. 
2lUe,  DieSBeinunOSBier  febenefen,  oDec  Die  bep 
Staffen  fonfl  etwa*  perfauffen,  foBen  rechte  unD 

Sa  jeDetf  £>rw  Obrigfeit  wegen  geeiäete,  auch 
4  Dem  pon  ü>r  Dat|U  geotDneten  ©emerefe  bl> 
Ki4»n?te?K.ijr  haben,  unD  mit  Denfelben  auämef« 
fen,  Die  Dbriqfeiten  auch  richtige  anftalt  machen, 
Damit  Dergleichen  fleafle  mdnnigllcb  ju  feiner9?otb« 
Durfft förDe  lieb  eth'ngen  Wune.  ibid.  tit.  15. 
S5:fonDevfJ  fallen  nach  Der  im  ^urftentbum  ©otba 
im  34re  1651  public  inen  unD  1667  retfiDirten 
Scucr*  q>önunct,  Hrt.  3.  §  t.  wie  überbaupt 
alle  £au*.2Birtbe,  ©»ehalten  unD  3nwobner,roel. 
df>e  t>or  anDern  mit  gefährlichem  Jeuer  unD  Jeuer 
f jbenDen  Sachen  ;u  banbtbieren  baben,fo  aueb  Die 
<2$?irtbe  unD  ©aflgeber  ihre*  Orte«  Damit  gewahr« 
fam  umgeben,  ©iefem  nach  (bOen  Die  »the 
fo  TDor>(  auf  Dem  SanDe,  nid  tn  ©tdDten,jufJtDerfl 
tooMxufeben,  »4<fUfur©d|le  beberbergen,  ünD 
aufv>erDdvbtige^erfonen  mit  gleiß  aebrung  unD 
WaQfätn  b-^ben,  aueb  tu  Dem  €nDe,  wie  be» 
reit«  gemelDet,  toieDie  ©dflt  mtt^abmen  beifftn, 
toopeiUÄaufe,  unDroobln  fleju  pmetfen  geDen. 
efen,  auet  fo  Die!  e*  ftcb  i^ben  will ,  nacb  ibrem 
®tanbe,  ©eipecbc  unD  £anDtbi«rung  formen, 
frt$  cS  auftreiben,  unD  Da  bep  einem  üniger  33er. 
Dactt  befunDen  rourDe  oDer  ;u  permurben  rodre, 
folct)eö  if>rcn  porgefe^ten  Beamten ;  ©eriebw« 
i)erren,  Sößrgermeiflern ,  au<b  nacb  ©elegen* 
rjeitfer  ©emeinDf  DrtDrW,  alfo  bnlD  anjeigen, 
Damitpoh  'oleben  tjertdebfigen  Seinen  Den  ÄtdD« 
teti,  JletfenunD  ©örff.rn  fein  ©cbaDe  entflebe. 
Ibid.  %  2.  «ueb  foUen  aBe  <5Birtl>«  unD  ©a^tg^ 
ber,  fo$ferDe  ober  QJieb*  balten/  ibre©tdQe 
mit  guten  ganbe«  Laternen  Perfeben,  Dag  Die 
*ict>te Darinnen  feinen  ©>t>aDen  tbun  f bnntn.lbid. 
^SürDe  aua>  ein  Sffiirtb  oDer  |bnfl  jemanD  mit 


mttKKptern,  ^ßifcben,  otef  Äletibol»  ebne  gater* 

tJm'inä  em« 

unnacbld§iger  etraffe  beleget  n>erDcn.  Ibid. 
foBen  Die  ©aflgeber  unD  2Birtbe  fiel  mit 
«itWuunDetrobnitbt belegen,  fonDem,  fo 
oiel m6gltct>,  Dabin  beDarbtfepn,  (im  gaü  fie  in  ü> 
ren  t>dufern  feine  i5eguemli(bfeit  Darju  baben  ) 
wie  ein  jeDer  einen  bequemen  Ort.  entrpeoer  2>?tetb» 
weife,  oDer  fdufflicbon  f>a>  bringe,  Dag  er  beprt* 
fowoblinnerrflltfaufferbalbDetf  ©aft»*ofe«  einen 
fiebern  unD  folcben  Ort  baben  mbge,  Dabin  ir  Dm 
übrigen  <3Qorrfltb  on  ^)eu  unD  ©trob,  obne  ®e» 
fabr  Der  benaebbarten  Bürger  unD  ^inwobner  je* 
DtfDw,  legen  fbnne.  Ibid.  $  3.  Hebet  Die« 
feeJ  foBen  Die  'SfUirrbe  unD  ©aflgeber,  fo  wobt  inner, 
alt  außer  Den  3^br»  unD  anDern  «Dedrtften,  JCirci* 
meffen,  au<b  bep  ©urebreifen  Der  & auff  unD  ^ubr» 
leute,  unD  wenn  fte  fonfl  ptelfremDe  ©dfte  herber* 
gm,  D«92aabtej  in  ihren  £dufern  unD  «f^öfen  ü» 
ntnpeTtrauten  ®?ann  unD  ^Bdcbtet  halten,  Die 
Die  ganfceSfcu&i  über  auf  Die  liefere,  Jeuer«etdte, 
©tdfleunD  anDere  ©emdeber,  Darinne  Viate  ge* 
brauet  werten,  Beißig  Sichtung  gebe.   /  ^4. 
<2BürDe  .aber  ein  21>trtb  oDer  ©aftgeber  loicpei 
juibununterlölTen,  Der  fofl  Deswegen i  mit  ertt|l«c 
Gnafe  angef<bcn  roerDen ;  beDor«b,  wennauuf 
feiger  feiner  gabrldßtgfelt  feinen  ©enaebbanen, 
gemeinen  &tdDten,  ober  anDern  ©emetnDen,  ei« 
niger  ©<baDe  unD iKathib«!  entfleljen  folte.  Ibid. 
UnD  WäfJ  DieSfaDtf  Pom  QBdcbter  fairen  bep  Dm 
<2Binbtn  erwebner,  fanunD  füll  auch  von  Denen 
gemepnetfepn,  welche groffe  ©a|t  @ebote,  Slino* 
tau jfen,  £ocbi«iten  unD  anDere  groffc  SRabU 
jenen  halten    Ibtd.  eon|r  Dürfen  auch  Die 
OBirtbe  unD  ©cjTgeber,  auf  fbnDerliche  3ulnj> 
fung  Der  Dbrigfeit,  in  n&tbigen  unb  unoer  übt* 
nen  3 Allen  Da*  Pon  ihnen  auagefcbjacbme gleifch 
(wenn  fte  auch  fchon  Sftefcger  oDer  5l'!T4)»4Muec 
finD )  nicht  erß  in  Die  ^Jdncf  e  jur  ®4>d^ung  tra« 
gen,  wie  bereitf  in  Dem  mm:  ^c^l^tcn, 
im  XXXiv  »SunDe ,  p.  1 6}  3  u.  jf.  gejeiget  wor# 
Den.    2Bie  et  übrigen*  mit  ©cblieffung  Der 
OBirfbt^ufer  oDer  eebenef.  ©tdte  ju  balten, 
unD  ma*  Dem  ju  Beobachtung  guter  CrDnung 
unD  «Kdßtofcit  weiter  anhängig;  DaPon  befeb« 
manDenSlrticfel:  3urtüicf<it^  Dergleichen  ©m». 
fm;  im  XXXiv SBanDe,  p  33 au.  (f.  Doue 
JUute,  im  L&aitDe/  p.469.   XVäd>tct  int 
LU^anDe,  p  412  u.  jf.  unD  WafyuXCb<b» 
tet,  im  XXUl^anDe,  p.289u.ff.    Sluch  ifl 
bereit«}  in  ber  ^eforinatton  guter  Police?, 
}u  Slugfpurg  im  3abre  1530  aufaeriebtet,  tir, 
t>on  tbavet  i<fyten  bty  Dm  Wittben,  ein« 
ganh  löbliche  unD  biil'-a«  Q}erorDnung  gemacht 
worDen,  wie  ftch  Die  3Birrbe  tiefer  halben  gegen 
ihre  ©dfteju  Perbalten,  unDwatbiefe  jenen  Daooe 
)U  entrichten  fcbulDigfepn  foOen.   3Beil  nehm  lieh 
Der  tbeuem  3ebrung  halber  bep  Den  <2Birtben  poe« 
herben  ©dflenunD  anDern,  fo  Die  (Straffen  tdg» 
lieh  brauchen  müdfen,  Piel  S^efchwerung  jugefügtf 
worben,  unD  nicht  allein  Dem  gemeinen  «Kann  fem* 
DernauehCburfürllen,  Jurflen,  unD  ihren  33otr)' 
fchajftern,  unD  allen  £anbtbierern  unD  3B  mDe» 
«rn,  Sarau*  viel  Ungelegenljeit  erfolget,  Dag  aBe 
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3«brung  aufgelegen,  unD  aud)  nocf>  tdglicb 
aufflftqcn,  unD  alle  £ (fen'Öpeifen  aO^U  b&cb- 
lid)  üb e r rfjeuec t  n>crccn  reellen ;  fo  i|t ,  Dem 
ju  begegnen,  üerorDnctreorDen,  Da(j  allenthalben 
im Sleicbe Denen  ©äften  t>atf  troefene  SWabl  allein 
gelben,  unD  Durch  jeDen  Der  ^ranef  fonDerlicb  b<< 
ja  1)1 1  werDen  fofle.     9? acbDe m  aber  aud)  Die  Bei): 
tungfelbft  an  einem  Orte  wohlfeiler,  alö  an  Dem 
antern,  unDfot$etf  tro  Jenen  3ftablöreegen  inge» 
mein  unD  überkam)!  nicht  reobl  eine©afcung  ui 
machen;  fowirDjugleicb  einer  jeDenJDbrigFeit  am 
befohlen,  in  ihren  ©e bieten  Denen  unter  ihnen ge» 
fejfenen^irtbeneineDrDnung  unD  (gSa&ung  iu 
machen  unD  ui  wrorDnen,  Dag  otDentlicb n  i  $  c  um 
ter  ODer  übert>ier€ffen  gegeben  werDen,  reit  auch 
wa$Der(ÖaftorDentlicb  für  fol<j>  troefen  SDtabt  ge- 
ben foHe.  ©a  aber  ein  ©oft  beffec  leben  unD  mehr, 
Denn  oier  Geriete  oDer  (Sflen  haben  molte ;  fo  foll 
ihm  Daffelbige  a  u  d>  unbenommen  fepn»  Sualei* 
eben  foD  eine  jeDeDbrigFeit Den  Sffiirt&en  nach  @e» 
legenbettDerßeitunDDe*  SanDceJfo  wohlfeile  oDer 
tbcure  3?tt  einfallen  roüroe,  ein  SJcaaS  geben,  wie 
:tb  wer  unD  bo#  fie  Den  3ßein,  Da$  Söier,  SJSroDt 
unD  ftleifcb  terf  auffen  mögen,  gerner  foD  Dur* 
DieObrigfcitDer<*tallmietbe  unD  Deel  Rufers  bah 
ben  aud)  DrDnung  unD  Sftaa*  gegeben  »er Den, 
unD  fonDerlicb,  Dag  Der  #afer  angefcblagcn,  unD 
fcen  ^33  «Den  niebt  jugclaffcn  roerte,  über  Den  Drit- 
ten oDervierten  Pfennig  Daran  ju  gereimten,  oDer 
Die  Gi.iil:  ibre$©efallenei  Daran  \u  übernehmen, 
dilti  mit  puffen  unD  ©trnffen  Die  eine  j'eDe  Dbrig* 
feie,  fo  an  Den  Orten,  DaDie  ^irtbegefeffen  ftnD, 
Die  ®urgerli<$e  ©ericbt&Dbrigfeit  ohne  SRittel 
traben,  auffegen,  einnehmen,  unD  Damit  Die  Ort* 
nungbanDbaben  unD  Darüber  halten  follen.  S)ocb 
foll  eine  jeDeObrigfeit,  unter  Denen  Die  SSirtbe  ge* 
f«)Ten  |lnD,  nach  ©etfalt  unD  Gelegenheit  Der  3ab» 
xt,  foDiefelbetbeureroDerreoblfeilcrfurfallen,  U)re 
OrDrmng  ju  dnDernoDet  ju  geben  Sttnc&t  hoben ; 
reelle  tpet)  ntd)t  länger  wdbren  foll,  als  fo  lange 
Die  wohlfeilen  unD  theuren  3abre  erfunDen  reer» 
Den.     UnD  Damit  oberjeblte  Uebermd{jigFeit  unD 
tbeuere  gebrung  De|ro  Unter  jugfieber  unD  beffer 
nbgefrellt  werte;  fo  wirDenDlicb  allen  (tburfürjien, 
dürften,  <prdlaten,  ©rafen ,  $repen,  Herren, 
SRittcm,  Änecbtcn,  ©cbultbeijfen ,  ©i'trgermei« 
ftern,  «Ktajtern  unD  Dtdrben  geboten,  Da§ftefo|. 
cbe  DrDnung  innerhalb  f  <f)4  Monaten,  nach  €n* 
DigungDe*  Damaligen  SXeicb«  *  Sage«,  in  ibren 
©ebieten  aufrichten  unD  publiciren  laffen,  aü\a 
bei)  Straff i  weper «Diarcf  lotbig* ©olDe*.  5ßel« 
che  Dbngfcit  nun  Darinne  fdumig  oDer  bintöfjig 
befunDen  roirt.  wiberfelbigebataltfDenn  DerÄap* 
ferüebe^iicalSöffiblaufgemeloete  Erraffe  ju  t>er» 
fahren.   UnD  nach  Der  Äomtfd>*  &ayfctliä>cn 
unbbe»  4>«^^«4>a*Keurer*öeflallunß  ton 
i*7o.   2Jrt.4-  foll  Durch  eine«  jeDen  Drtä,  Dcr 
Önjug  Der  Steuter,  befonDer«  jur  «Diufterung, 
Dintrejfen  »irD,  orpentlicbe Dbtigfeit  eine  leiDlicbe 
$«'re,  nemlicb  ^.  Äreu^er  tor  flutf  unD  «Kann 
über  $hty,  unD  ton  ^Bagen*9Rofjen  9?.  Äreu» 
^erju  nehmen,  Den  2ßirtben  georDnet,  unD  Dar* 
neben  mit  grnfl,  Die  «Keut<r  Daruber  nicttjuöber» 
fe&en  oerboten,  oDer  foüen  fie  Derbalben  gefirafft 
re  rDen;  Deö  foHen  ft*  bingeaen  Die  «Keuter  mit 
Html  <fcr,Sractati»n  auc^  begnügen  unD  fdttigen 


f  (aj]en.   Confl  tfl  jreac  audp  einem  jeDen  un»ec* 
reehrt,  Die  öffentlichen  ©afi^ofe  unD  QBirtr;^ 
Käufer  \u  befueben,  unD  fid>  Dafelbfl  ®peife  unD 
^eanef  reiben  ju  laffen.  9?ur  Denen  ©eifliic^en 
ift  im£aireii:kt)ensjicd)tc,  unDbcfonDertf'cij.X. 
de  vit.  &  honeil.  Cler.  unD  c.  2.feqq.  D.  44.'  au0>  ■ 
Dröctlicb  oerboten,  in  Teine  2Binbtf»^)dufer 
geben,  aujfer aufhelfen,   fraget  man  aber,  cb 
Denn  in  Den  2ßirtb>£)4ufern  alle  unD  jeDe  s^>erfc* 
nen  obne  2lu6nabme,  oDer  retuJ  Denn  «igentltcD  tot 
»elcfce Darinne  aufgenommen  reerDcn  follen,  oDer 
nict t  ?  (So  ifi  bierauf  mit  einem  Unterfe&ieDe,  |u 
antreorten,  ob  tt  ncbmlicb  t>erDd*tige  unD  fonft 
mdjt  alliureobl  berüchtigte,  oDec  Dagegen  un\>er> 
t Acb tkje  unD  cbvlictc^er fönen  fmD.   ®ie  erfrern 
oDer  Die  oerDdc^tigen  unD  übel  berüchtigten 
^erfonen  anbelangenD;  fo  i|t  Die  gemeine  «D?«t- 
nung  Der  «Kec&tiJgclebrten,  Daf  folebe  Durc&au« 
niebt  tn  einem  öffentlichen  ©afl^feoDer^rih^ 
^)aufc  eingenommen  unD  beherberget  »etpen  fcl* 
Uo^  ©ergleichen  ftnD,       «Straffen  &änb?r, 
S)iebc,  Betrüger,  $Beutelf<hneiDer,  J^uren,®ot' 
ttfJ  Wflerer,  Spieler,  Verbannte  oDer  Del  San. 
Deö  QJerroiefene,  QJerfchrcenDer  UhD  9Jol(auf« 
fer,  in  Die  «Keicht?  *  Sicht  erttdrte,'  Ii.  (  re. 
Älc|lTciiDorff in  Difp.  de  Holpittt.  e.i,      j  '«.ff. 
hingegen   Die  unt>erDdd;tigtn '  unD'  ebrlid)en 
^erfonen  anbelangenD ;  fo  mepnen  »war  ^dyntu 

bewin  in  Comm.  ad  Inft.  cit.  deobüer.  qos 
ex  qu : <i~.  del.  ad  §  item  exercitor.  unD  Öpftf » 

b«n  Ccnt.  l.  ciafl".  1.  qu.  33.  Daf  auch  ein 
öffentlicher  @aft<unD  (Schcncfreirtb  nicht  geno« 
tbigef  rotrDen  fönne.  feJbigereiDer  feinen  <5SilIen  \v 
beherbergen.  SBiewohl  25IeffenDörf|  d.  1.  c- 3. 
§  2.    Jlaurcrbtfdp  in  Taü.  Synopt.  de  nanu 

caup.ftabal.n.  13.  unDonDfremitbefferm  @run< 
DcDaöÖcgentbeilbebaupten;  jumablreenn  fteart 
oDer  Dor  ihrem ^aufe  ein  ausgebend ©cfculD  ^a« 
ben.  ©cd)  Fan  Dilfall*  allen  Darüber  cntfter>eru 
DenSmeiMnunD  ©rreitigfeiten  nicht  befier,  ad 
Durch  aulDrücf liehe  ga nDe S^ür ftliche  oDer  übrig» 
Zeitliche  03  c  r  or  c  n  u  n  g  c  n,  a  b  n  el;  clrfcn  unD  0  0  rp  e  bm  • 
get  roerDen,  Dergleichen  man,reie  wir  fchon  oben 
gejeiget,  befonDerl  in  Den  0äc&ftfc&en,  unDtnie 
mir  gleich  weitet  boten  reerDen,  auch  in  Den  Äts 
niglicb'lkeufifcben  unD  Chur*f8ranD<nburo> 
fchenCanDen  bat.  ©abin  geboret  nun  bauptfdeh. 
lieh  nacbfrebenDe*  üfDict  i>o n  1724,  Da§  ^remDe 
aücinin@a(t.^)6fen4ubaufeii#  «nD  auch  Darein 
juoerreeifen:  'y }%%t«* ■:»>■.  t.. 

„demnach  ©r.Äönigl  «D?oje|W  in  ^reuf# 
»fen,  «Ifc  Unferm  allerg ndDigjlen  ^jerrn/.um  6f> 
„tern  oorgefommen ,  auch  wrfchieDene  ©ajl» 
»reirtbt  in  Den  6tdDten  aaenmtettbdmgft  Fla« 
„genDe  DoigefleDet,  Dag,  ob  fi<  reobi/  SnbalK 
^königlicher  adergndDigfler  Ediaorum  unD 
D^ereiDnungen,  ibre^Birtbl  ^dufer  in  fo  guten 
vimD  logeabien  ^tanD  gefegt,  Da§  mdnai* 
»glich  Darin  aufgenommen/  auch  naa)  Con* 
„Dition  unD  «SBütDen  w«hl  bewirtbet  werDen 
»tonnte,  fie  Dennoch  erfahren  unD  &abrnet> 
„men  müften,  Dag  ft<  6ffrertf  t>on  Den  Reifen* 
»Den  unD  $a|fagier*  Dorbeo  gegangen,  ton  De# 
»nenfelben  anDcrc  Quartiere  in- Den  @tA?ten 
»gefuchet,  felbige  auch  »on  folchen  $«fonen, 
„Die  ceö  ^etbergierenlgat  nicht  berechtiget, 

„auf. 


laoi 


XtHrtr>0«&dir& 
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»-aufgenommen  würDen,  woDurcp  e6  gefehlt* 
„ty,  Dag  ihre  ©ajr*£6fe  >  f"  rail  9r°ff«n 
„Äoften  «bauet  unD  angerichtet  r  unD  »otwnfie 


„anDtrwm ;: \  ju  nehmen  ,  auch  mo  Dergleichen 
„9Bitil)«^uier  noch  ntc^c  verhauten,  folcpe  for» 
„ .  ..  ä  .  „Derfamit  erbauet  unD  anbieget  wtrDem  @ea> 

,,ibw  firoer«  Onera  tragen  müjten,  öjftcrei  IcDig  I  „ben  &u  iöerlin,  Den  $3unu  1724. 
„frünDen,  unD  ibnen  DaDurch  il>r  befter  <23<rDienft  <>  xOilbAm 

„unD  ttaprung  entjegen  würDe ;  aflerb6cbft  ge.  mJ£5£7Si!.  ffr.,,*  *  * 

Dachte  ©eine  «Königliche  ^ajefldt  au*  bierbep  «£  ®  ,?  cf £  ^T1*'  €'  *• 

SSSbSSS  5  terfetietentn  |  „Äatu*.  fr»,  ©örner.  3.$.*.  Such«.,, 

'  3ttegularitdten  unD  ojftermablen  0*  ereignen»  ®ie  menigften  aber  begreifen,  miebeilfamunb 
"Den  ÜnorDnungen,  Durch  ©nfcpleicbung  aPer*  |  nü&licb  tiefe  -Berfaffimg  fep.  3n  Denen  dlteftett 
vbanOoerDdcbtigerfreinDerberumüagirenDerDem  '.  Reiten  war  e*j  Deswegen  fer>r  befcpwerlicb  unD  ge# 
„iublico  fctjäDlicbct  Seute ,  ©clegenpeit  unDSln»  j  fabrlich  ai  reifen  :  2Beil  Peine  befonfcere  @aft» 
Jafc  gegeben  werDe;  unD  Dabero  nötpig  finfen,  <  £6fe,  für  Die  gremDen  angeorDnetgewe|en.£>a* 
„Dicfem  Inconvenienti  fowobl  Der  ©upplic.inten  1  pcio  ein  ftremPer  entweDer  au*  $reunDfchafft,be# 
'„bdber,  Damit  fte  bep  ibrer  $rofe§ion  unD9?ab* '  berberget  werDen,oDer,wieDiejwep  tfngelju  <So* 
"runa  conferviret  unD  aufregt  erhalten,  ahJaucp  Dom  1 33  SJlof.XlX,  2.unDDergevitifcbe  äftann ju 

"      ~  «.- _  s.ila  aa.n.~  „ns  c.\ Mini  i««iT«.   at.u./i  im  CA.iA.  »w  sv^Hr  vrv  /*..r 


©ibea  im  95u$e  Der  Siebter  XIX,  15.  auf  Dtc 
©äffen  hegen  bleiben,  oDer  auch  mit  3ona  IV, 
5.  fiep  eine  Kütten  vor  Der  ©taDt  bauen  mufte. 
^Belebe  Unbequemlichkeit  auch  noch  ui  Der  SR&mer 
fetten  reifen  De  8cute  erfahren ,  Wie  bereite  in  Dem 
Sirticf el  <0afl  $r c^cit, im X  $anDe,  p.  3 89  unD 
c&aff  £öfr  ebcnD,  p.  390  gejeiget  worDen.  <2Bie 
Dann  Dergleichen  auch  fo  gar  Denen  ©efanDtert 
nnD  vornehmen  QBölcfernjuSKom  begegnet.  3ßo* 
von  befonDere»  bep  Dem  I)ionvfTo  ^aUcarrtrtp 


'oem  publice  felbjt  jum  heften  unD  fowelbefle 
„rer  Dbfervirung  Deö  ruchlofen  ©eftnDieJ  unD  Der 
„ganDftreichn',  ouch  um  auf  felbigee,  ein  wachen* 
„ceaSluge  ju  haben,  abjubelffen,  unD  |UDem€n. 
ernflliche  unDgefcharffte'tBerorDnung  ergeben 

..\u  Iaffen:  | 

«211«  fe^en,  »ollen  unD  DerorDnen  Dtefelbe  hier« 
„mit  aflergntoigft,  Dag  feinem  ginmobnerin  Den 
„@täDten,  er  fep  »er  er  wolle ,  auffer  Den  pri* 
„öileairten  unu  recbtmdfigen  ©aflwirtben,  fo  Ca* 

con  ^Drofegion  machen, ferner  frep  (leben  feiler  fenft  Libr.  viu,p.482,  ein  mercfwüiDifleögrenv 
«einen  «XtifenDenoDer^affagier,  aücin  oDer  mit  1  petju  finDen,  Da  er  oon  Den  Qjolfcero  melDet, 
*     en^rtfep  Derfelbej»e§  <Stam  |  Dag  felbige,  nachDem  fte  Der  SKömer  ihre  ©piele 

angefehen,  unD  feine  ©a|t*4)ife  gefunDen,  auf 
Den  ©afjen  unD  eBrrafJen  liegen  muffen.  Cbnge» 
achtet  aber  man  nachbero  juSXom5Birtbdb<iu(ec 
angeorDnet ;  fo  hielte  man  Doch  Diefe  Nahrung  00c 
unebrlich unD u n ebrbar .  © afj  alfo  fein  ?R bm \\ d) ec 
«ürger  folche  treiben  Durjfte,  ohne  (ich  unehrlich 
b u n L, , ,  nm,  ...  ^  ju  machen  unD  Da«  ^Bürger  «Recpt  ju  Perliebrert 

*!fie  aufnehmen,  nai  ConDition,€bren  unD 5Bür.  weil  nebmlich  Der  SR6mifc|e  ^ochmutb  nicht  ju. 

—  — u  ««  hjiMjwftiM  iteffe r  einem  anDern  für  ©clD  aufjuwarten,  wie 

ebenDiefer  Dtonvflue  ^jlicamaffenfTaLib.  IX 
begeuget.  Ob  nun  wob!  Die  SRöm.  ©chrifftftelles 
Die<3Bört«r  Caupen^DivtrCorium^Popma,  u.D.  g. 
Durch einanDerjuwerjfen  pflegen;  fo  tfl  Doch  un« 
ter  Diefen,  Der  0i6mifcben  ^oiieep  nach;  &<r  Unter« 
fchieDgeroefen,  Da§  Caupo  oDer  Copo  eigentlich 
ein  XX)emfc^etttf e,  Kcöec  oDer9c|>enr? voittb; 
Diverßhum,  ein  <ßafit>of,  oDer  ^rtberge,  und 
Popina  eine  GatWtyn,  Da  gefachte*  \\i  baben, 
gebeiffen.  ©leichwie  aber  Die  alten  Q5ölcfer  aud 
furcht  feinen  Umgang  mit  fremDen  S)?enfchen 
geliebet ;  fonDern  Diefelben  öielmebr  oor  KunD» 


De*  oDer ConDition  er  wolle,  weDer  «Kann  noch 
^rau,iuna  oDet  alt,  weDer  SSettler  noch  8anD» 
ftret*erf  adtto  publicationis  Diefee?  CticteJ,  ferner 
"aufmnebmert  /  fbnDern  folcpe  in^gefammt  nach 
"Den^Sictb^ufern,  ©aftWen  oDer  Auberges  ju 
oerweifenj  ©iefe  Dahingegen  fchulDig  unD  oer* 
„bunDen  fepn  foDen,  Diejenigen  ^erfonen,  welche 
Sit  aufnehmen,  nach^onDition,€bren  unD<2Bur. 
Jben  um  bißicje  SBejablung  wobl  m  bewirtben 
LunD  ju  accommoDiren.  auf  Diejenigen  aber ,  fo 
ibnen  tterDäcptig  porfommen  ,  ein  »JchenDe« 
*5uae  vu  baben,  DaDurcb  aUetf  Unheil  m  wrhüten, 
"aueb  felbiae  aDenfay«  Dem  eommiftario  oDer  ®la. 
"aiftrat  M  Ortd  anzeigen  ,  Damit  Diefelben 
Dem  SöefmDen  nach  CcßfaUö  weiter  n6tbige^ 


„caution  nehmen  fönnen. 

Wt  ft«h  n&n  hiernach  mctnniglich  m  Den 
„e'tdwen  aBergeborfamfl  ju  achten ,  alfo  hat  Der* 
«ientae,  fo  ftch  unterftepen  folte,  bierwieDer  ju  ban. 
lein  unD  fcn  fchutoigen  ©eborfam  auj  «u. 
aen  iu  fefeen,  nachDrücf  li*er  unD  unausbleiblicher 


"  abnDuna  ui  gewärtigen-  i^och  werben  »on  |  fchaffter  unD  SBerrcitber  gepalten  unD  gehaftet : 
*^biaen  Die  ani)errtantten  unD  »efannten  erimt 


tet,  auJ  »eichen  Die  aufnähme  ihrer  greunDe 
i'unD  Angehörigen  unbenommen  bleibet. 
„©<blie§lich  befehlen  ©eine  Äbniglichc  <SHa 


alfo  ffabtn  fie  auch  feine  II r fache  gefunDen ;  für 
$remDe  Dergleichen  ©aflböfe  unD  gBirtbebaufec 
anzulegen  ;  ©a  hingegen  je  piaer  ^olicep  nach/ 
jeDetmann  «OanDel  unD  l3ßnnDel ,  unD  Dae>  5fftett 
Kilat    .kn  Öero  €olIegii«  ,    mfonDerbeit  bin«unD  betreffen  Der  ^remDen  wönfehet,  in  Dem , 
Denen  Commifl'ariüJ  unD  «iJJagifrraren  Der  DaDurch  Nahrung  um)  gebrung,  unD  mit  Dem» 
"©tiDti  iiermit    «OergnctDigft    unD  allcö  I  fclben  ©elD  in  Da«8anD  fommet.  folglich  fan 


€rnftef  fleh  auch  hiernach  allergeborfamft 
LuachteH/UnD  ihren  Richten  nach  Dabin  m  feben, 
«?>afi  hierüber  fefl  unD  unoerbtuchlich  gehalten, 
„Dahingegen  aber  auch  D«  2ßi«h<baufer  in  Den 
„etäDten  in  miten  @tanD  gefe&et  unD  b\«  Dohm 
»folchrt  qnuüfem  aefepeben,  conDitionirten  ßeuten 

ihr  Quartier 


»4 


Wohl  nicht*  beilfamer  unD  nüplicher  feon,  als  Dal 
ein  Ort  mit  wohleingerichteten  ©afrb&fcnDerfebert 
fep,  alle  ßremDe,  f/w  m6aen  fepn,wed  @tanDee5ftt 
moDen  ,  Darinnen  aufzunehmen  unD  wobl  \n  be* 
wtrtben.  ^ranefreich  tf>ut  e*  hierinne  fafl  nosr) 
bifj  \m  aüen  anDern  Sß&lcfem  iuoor,  SlUe 
etraffen  unD  @täDte  fmh  mit  ©aflhifen  Pttfehen. 
©g  00  UnO 
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UnD  in  Diefen  finDcn  jig  1)  rdumlige  unD  rein« 
lige  ©emdger,  s)  faubere  ©etten  unD  Kam» 
mern,  3)  gute«  £ffen  unD  4)  gute«  ©etidncfe, 
5)  tolllige  .^aufrKnegte  unt  ©ienftboten,  6) ein 
freunDliger  ^Birg,  unt),  wenn  e«  jur  3al)lung 
fem  tuet,  7)  «ine  Dorgefgriebene  $are  oon  Der 
«SM  hei  t  und  Verberge,  roelgt  n  od)  D  a  ju  8)  auf  ei 
Ret  $afel  an  Der  <2BanD  pdnget,  unD  9)  oon  der 
Cbr  i  gf  ei  t  gefegt i(l ;  fo,  c ag  c er  ©afl  feine  9t< d; 
nung  felbften  muten  fan ,  Dem  3Btrti)e  hinge, 
gen,  10)  bep  b&D«  ©traffe ,  nigt  erlaubet  iff 
Da«  geringfre  mebr,  al«  gme  oorgefgrieben,  ju 
fordern  ooec  ju  nehmen,  ©abero  es  fig  Denn 
mit  8ufr  an  folgen  Orten  reifen  Idffet,  roeil  jeder 
Auf  punDert  unD  mehrere  «jfteilroege«  au«regnen 
fan,  toa«  er  Darju  vor  ^5oft-©elDunt  3ebrung6i 
Äofren  beDarf,  or>ne  n5tf>ig  ju  baben  ,  fig  mit 
falter  Kitten,  fetten  unD  anDern  ©erdge  auf 
Dem  2ßege  ju  fgleppen.  ©iebe  (ßrafmiDialo 
gum  unter  Der  SJuffgrifft :  Dwerforia,  Da  er  unter 
anDern  einen9$JK)l«g  jroifgen  De  n  "2Bir  g«b  du  1  ein 
in  grancfrelg  unD  S)e urfg lanD  anfallet ,  unD 
jene  einem  irDifgen  ^araDiefe,  Diefe  Intern  aber 
einem  ©gr»ein.©talle  gleig  bdlt.  S)og  baben 
fic©  Die  Reiten  and?  in  tiefem  ©tücfe  »icml  cf> 
gednDert ;  fo,  Dag  die  nunmepro  reifenden  grem» 
Den  in  Denen  EXbeinldndern,  ©groaben,  gran. 
tf en#  Gaffen  unD  anDern  ©eutfgen  ^rooin^en 
in  Denen  Dafelbfl  angelegten  Muffigen  5Btrtp«* 
Rufern  unD  ©affc|)6fen  ibre  fo  gute  SÖ«quem 
liefet  t,  al«  irgend  an  einem  Orte  in  Der  5ß  dt,  ha- 
ben f innen/  hingegen  in©paulen  iff  etJtn  Diefem 
©tücfe  immer  nog  deffo  fglimmer,  roeil  man 
Dafelblt  entroeDer  gar  feine  öffentliche  2ßinb> 

bdufer  %at,  oDer  DogDiefe  fo  übel  befgaffenfmD,  ,  w 

Dag  Die  Steifenden  alle«,roa«  fle  an  Sjjen;  $rin* 1  bereit« in  Dem Örticfel:  NautmXonpones.Stabu- 
den  unD  anDern  SReife?@erdtr>e  benötbigt  ftnD,oon  i/ör/V,  utrecepta  reftituant,  im  XXIU  Stande  p. 

1320  u.  %  mit  meprerm  gebändelt  morden. 
#ierbep  fönnen  roir  nigt  umbin  nog  folgende« 
befonber«  mercfroürdige«  unD  l6Hige«  €ren  pel 
b*pjufügen,toelge«  00m  Kapftr  «XuDolpb  oon 
£ab«fpurg  erjeplet  wird,  toelger  ©effalt  et  in 
einer  duncf  ein  jroifgen  einem  Kauffmann  unD  fi 
nem2Birtbe,Dem  jener  einen©acf  ooil  ©eld  ju  t>er* 
roabren  gegeben,  Diefer  obere«  geldugner,  enrftan* 
Denen  ©treit»©ageda«9iegt  und  Die  2Babri>eir 
erforfgt  babe.  €«  baue  nepmlig  auf  einem 
SXeigtf  *  Sage  ju  Dürnberg  ein  reiger  Kauf* 
mann  oor  dem  Kapfer  geflaget ,  ma«  maflen 
er  feinem  <3Birtbe  in  einer  offenen  @afr.£erber* 
ge  in  einem  ©acfe  200  ®iaxd  ©elDe«  aufjuhe» 
ben  vertrauet,  unD  Da  er  Dafielbe  toieDer  gefor» 
Dert ,  rodre  Der  2Birtb  Deffen  in  SlbreDe ,  \mA 
oerlaflen,  Dag  er  für  mdgige«  @eld  aüejett  gute«  fein  Seuqnig  oorbanden,  mobepdet  KaurTnianti 
«tfen^rincfen  und  Quartier  findet;  3)den3n«  folge  Umfldnde  und  5Bflbrwicten  anaeieiae. 
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if;re  tarnen  und  @etperb(  der  Obriqf ei t  anjei« 
gen  mug ;  JDa  bingeqen  6)  in  SEBmcfe!  Verber- 
gen ilcb  oiel  fcbddlt^c«  befinde  oerbergen  fan. 
(SnDltcp  ftfeet  äug  7)fcton  Denen  gemeinen  SKeefc* 
ten  nag  Der  3ttel  tk  cauponis (hbuiarüs  und 
naurii  Die  ©dfte  in  ©jgerbeit  /  Daß  Der  QBir tt> 
tbnen  für  ollen  ©gaden  jlcben  unD  gut  fepn  muß. 
Mitbin  fonnen  fte  aug  aller  borgen  überhoben 
fepn,nur  an  Dem  geringflen  einen  c£erlu|l  ju  leiden. 
5Öe|1ebe  luDun'ge  gelebrre  Slnjeige  I  $l).p-39y 
u  ff.  unD  2lbrat>jm  Rafrnero  Difp.  de  Damno 
fatali  incaupona  contingente  occafiooe  L.  j.§.  i  ff. 

caapones,  flaLuiarii,  uc  reeepra  reflituanr, 
teipjiq  1743.  UnD  jroar  oerftebet  man  bep  Diefer 
©elegenbett  Durg  Damnum  Otale  oder  einen  un» 
oermeiDligen  ©gaden  intfgemein  einen  unoermu» 
tbeten  ©gaben,  Der  durg  menfgligen  ^leifj  und 
Klngbeit  oon  demjenigen  ,  der  Denfelben  leiDet, 
nigt  abgeroendet  roerden  fan.    €«  toirD  aber 
aug  in  »nfgung  Deffen  »ieDerum  ein  Unter. 
fgeiD  unter  einem  folgen  unoermetDligen  ©gai 
Den,  Der  im  2Birij)«baufe  felbfl  entffebet ,  und 
Demjenigen,  Der  oon  auffen  beroerurfagtt  »trD, 
ficmagt,  unD  behauptet,  Dag  Der  QSerlufl  von 
Dem  CGBirtbe  iu  erflatten,  wenn  Da«  Unglücf  Don 
t)aufe  au«  enrfranDen,  nigt  aber,  roenn  Der  um 
olücf  lige  3ufaü  oon  au*rodrt«  gerommen,  j. 
roenn  Die  gemaltfamen  SBinDe,  ^Baffer,  /)ogef, 
UeberfaO  Der  «Rduber,  CrDbeben,  ©nfall  unD 
Dergleigen,  Den  egaDen  oerurfagen.  3Ba« 
Den  ©tebfiai)l  betrifft ;  fo  roirD  »ieDerum  ein 
UnterfgieD  unter  einem  qualificirten  DDer  gefdjr- 
Itgen  unD  fglegten  3)iebfrab(  pemagt ,  und  der 
3Birtb  in  jenem,  nigt  aber  in  Diefem  gafle  ron 
der  SKefritution  ^ep  gefprogen.   SBooon  aug 


Orte  jum  andern  mit  (ig  berum  führen 
müffen ,  roie  daoon  befondertf  in  der  ©rdfin  t)o* 
rtoi»  JKeife^efgreibung  ,und  in  CfenarDe  Sörie 
fen  au«  Spanien  in  Dil  Niederlande  ju  lefen- 
©oOen  nun  aber  dergleigen  ©aflairge  alle«  die« 
f<6  in  guter ©ereitfgofft  baben  und  palten ;  fo 
mug  man  Diefelben  aug  bep  der  3roang*  <2Biru> 
(gafft,  roie&pogecfer  unDanDerc$)onopoliften, 
fgü^en,  Da« iff,  feinem  JKeifenDen  oerg6nnen,'an* 
terörco,  al«in  Den@a(r^6fen,einiufebren,nag< 
gebend«  aber  aug  in  Demfelben  Die  «Diahljeit  ju 
bejahlen  unD  ftgnigt  felbften  ju oerf öflen  5Bel. 
ge«  Dann  @tadt  und  Sand  ju  gute  geben  mug.  Und 
jroar  1)  dem  <3ö5trtf> ,  denn  Diefer  roeig,  Dag  er 
©df!e  bekommet  unD  ipm  fein  QSorratb  nigtoer« 
Dirbet;  2)  Dem  SKeifenDen,  Dann  Liefer  fan  ftg 


loobnern  in  QtaDt  unD  SanD ,  roeil  Diefe  fonflen 
ungebetene  ©dfte  befommen  unD  iprengalben 
©gacen  leiden  müffen ;  fo  dann  4)  aug  allen 
Jeu  ten ,  die  ©gaam  und©geu  haben ,  andern 
befgroerlig  ju  fallen,  und  dabero  aug  de«roe* 
gen  lieber  oor  ihr  ©e(D  jebren,  abändern  üben 
Idftici  ju  fepn ,  unD  Dabep  Dog  Da«©efgencfe  in 
Kügcn,  Keller  unD  Kammer  in  ibrem  ©eutel  ju 
füblen.  3«  aefgmeigen,  dag  5)  jeder  "SBirtb ein 
»agfamt«auge  auf  feine ©dfle gaben,  fdbiger 


dafder  Kapfer  Die  Klage,  oor  regtmdßig  1be# 
funden ,  aber  roie  Der  SBirg  ,  af«  ein  fürneb* 
mer  unD  reiger  ©ürger,  Deribm  bepgemefTeneri 
^öefgulDtgung  ju  überfübren,  unD  Die'©age  an 
den  Sag  ju  bringen  ,  «ebencfjeit  genominen, 
yjigt  lange  bernag  fommen  der  ©taDt  Würn» 
berg  ©efandten  »um  Kapfer,  unter  Denen  auct> 
Der  beflagte  ^Birtb  i(l  ,  unD  bringen  itv 
"  ©age  für.  ©er  Kapfer  fdngt  ein  freun  D« 
lig  ©efprdg  mit  gn«n  an,  unD  fagt  unree 


Digitized  by  Google 


Den 


lonni 


Ulboft 


ctnPern  jum  <2Bittf>e:  ©u  boft  <»nen  pubfAen 
^ut,ict  gebe tir  meinen  Dafü^TOelc^en  $aufcp  Oer 
2ß:rtp  gar  gerne  bcmilligte.  <5>er  tapfer  nimmt 
Tfeierauf  anderer  ©aepenan,  pet|}tDie©efanD« 
MtfcDtn,  gebet  Derau«,  unD  befahlt  einem 
jittn  Bürger  im  Wapmen  Dcö  SfK.nb*  ,  al* 
menn  e*  Derfelbe  befohlen,  eilenD*  Cefielben  grau 
anjmriaen,  flefolte  ibm  Den  lepernen  ©aef,  Der 
founD  fo  befofjoffen,  febtefen,  unD  ium  ^Baprjet* 
eben  braute  er  ipr  feinen  $ut.  £Me  $Birtl)tn 
glaubte  Pem  Bürger  wegen  M  3Bapvj<icDen<, 
unD  ftetlre  ibtm  Den  begehrten  ©aef  ju.  <£cr 
JMpfrfrefcpicf  tealabalP  Den  Äaufmann,Da§  er  fei= 
W  SW  gegen  Den  Sß'.rrb ;,  fo  oorpanDen, 
Irnebmen  folte,  unD  fertiqte  Die  ©efanPten  mit 
'  Sfmmort  ab,  Den  9ßirtb  aber  behielt  er  bep 
©er  Kaufmann  famalfobalD  unD  flagte 
^Birth,  Dafj  er  il)m  fein  antertroute« 
'  u  ©erOBütb  »«meinte  Die  Älage 
Tjur  unD  oermag  fiep  poc&,  Dag  p,r 
...Irrf^tf  oervDal)vli!te5  bep  ihm  hinterlegt 
et?  feo  fin  tb&riebtev  unD  mit  ^Mjantafep  be» 
^B^^^em  nun  Die  $artpepen  fepr 
.. ,. --.JjHi£«tnanDcr  reßen;  (o  bringe  ttt 
tapfer  Den  ©jief  herfür,  unD  legt  Dem  OBirtbe 
äert  betrug  otfintlicp  an  Den  Sag,  moriiber  ttm- 
dbin^utbunD^pracbeentfuncfen.  ©ertfap. 
fretlte  hierauf  Dem  Kaufmann*  Da*  feine  ni, 
beftrafte  er  um  eine  groffe  ©um» 
k .  „itxrrus  argcntinenfls ;  Aipftut 
t.t>oht.c.  9.  monic.  3 .  Jter)inamw  ©pepe* 
rifl&tfDron.  Ub,  V.  c  i  o*,  P.  6  3  2.  QSeÜ  mir  nun 
gemeinen  SRumifcpen  «Rechten  cr|t  ge= 
iaffen  einen  bcjbnDern  Situ!  oon  ©aft> 
^sj  unD  @aft>©cbijfen,  mich  ©tallpaltern 
HffffotbkD  niefct  unDtenhep  fepn,dlu)iernocp 
anutmerefen,  mar?  Derfelbe  bep  un*  ©eutfepen 
fit  einen  Abfall  eDet  ©ebrauep  habe.  1 )  9*aep 
Dem  SXomifcben  SRecpte  ftanD  einem  jeDen  frep 
35trtbf4xifft  i«  miben.  1. 1.  C  naut  caup.  fabul. 
m>  bat  erfr  Der  ftapfer  SlleranDer  Denen  2Bir< 
Jen  Sänfte  gefegt ;  Darein  ieDocp  ein  jeDer,  fom» 
tuen  m6«en.  JtampriDtu*  in  Vita  Alex.  c.  3  3 . 
5&o*  Dem  Deutzen  SXecpte  aber  gehöret  Die 
cßttltattung  fbleper  ftrepbeit  nur  Demjenigen  ju, 
Welcher  über  Die  ^olicep .  ©aepen  im  ganPeju 
fcreithV»!  mitbin  ift  ti  einStutJflug  oDer  eine 
«ffiürcfung  Der  ganDe*£obeit.  SBcrfroegenDenn 
abjonDerlicp  in  f  ranef  en  unD  ©tpmaben,  »0  viel» 
Kecxifcbr  SD&rferftnD/über  DemSabernenSKccp. 
teem  unföqlicber  ©trtit  i|l;  »ooonbepm  <3pct* 
kel.  totfclb,  Sntf<f)/  «nö  anDetn  in  ipren3u* 
ri(!iW»gB6rter»95ücpern  unter  Den  Situlnoom 

^eiajfgm  aucD feinem  t>on«Dtl,  Der  bioffen  @e. 
rltbte  wprv«r1aube[  ifl,  gBirtptfpdufer  anju- 
1,  roenn  er  Dom  SanDe«  #  ^)errn  niept  Damit 
ben  ttorDnu  nj  Pem  !K6mif*fcen 

.jw  rourDt  bin  ^Birtr)  gelungen  ,  einen 
^frtmDen  >u  pwbergen»  l-  t.ft.  naue,  caup.ftab. 

«SBogegen  jeDocD  Der  l.un.flT.rartiadv.  naoe  caup. 
mit  Deutli^en  ^Borten:  caupo  nec  repellere  po- 
t«ft  iter  agentei ,  flreltet.  J35apero  auc^  Derfelbe 
tx>r  bie  ©afle  jü  fW>en  niebt  f(tutDig  »ac,  Die  er 
fttne*  QBirtb«baufe«  balber  einnunepmtn  gejtpun» 
^     VmvtrfaLUxici  LVUW)*L 


gen  murte.  9!Belcpe  bepDe  ©efefee  aber  fiep  niept 
mopl  ^ufammen  reimen/  obgleicb  Die  SKecpt^©^ 
(ebrten  folcpe^  auf  allerpanD  3Beife  oerfutpen, 
gleifpale  menn  nur,  Die  rotBig  angenrmmenen. 
©ä|le  mieDer  au€^umeifen,  perboten  roare.9i;o$ 
Cem  Deutftpen  SRecDte  aber  Darf  ein  SBirtp  Die 
Verberge  niemanCen  oerfagen.  S)ief»«tflcieSKe* 
gel,rooQegen  aber  Dennocb  riele  Sluönapmcn  p 
maepen,  menn  \  €•  Der  ©aft  oerCdcpttg/  mit  an- 

ßeefenoer  Ärancfpeit  belaten  u.  f.  m*  ba  fokpeti 
n  erften  gaDe  Der  Obrigfeit  anjujeiaen,  im  an» 
Dern  aber  Dergleidxn  ©äfle  in  Dae:  ^ajaretp  gc> 
tjeren,  mie  bereite  oben  mit  mebrerm  gejeiget 
morDen.  in)  t^a<p  Dein  JKömifcpen  9?f(pte  fonn* 
te  Der  2Birtp  Den  ©aflen  Die  ©i<terbett  auffugen 
unD  fit  oermapnen,  Da§  ein  jeper  auf  (eine  eiar» 
ne  ©atben  felber  frpen  unD  fu  beflene;  oeemap» 
ren  mb<Dte.  1.  7.  pr.  ff.  naur.atip»ftab.mie* 
mobl  befonPert?  JtuDwiö  I.  c.  p.  400.  not.  14.  per 
SRepnung  ift,  Dag  folcpeeJ  nur  pon  Sanp^ut» 
fepen  ju  ütrjrepen,  menn  Die  SReifenDen  tbre 
(pen  felbflpot  ftcb  nehmen;  niept  al- er  von  Pen 
©a|l^)6fen , obgleich  fonft  Die  Siulltger  eö  Durcb* 
gepenD*  Pafur  baften-  sJiacb  Dem  peutfepen  Diecp« 
te  aber  bleibet  Die  ©tfabr  bep  Dem  ^DBirtbe,  unD 
pinpert  nieptd,  menn  er  gleich  feinen.©4ftcnfelb(t 
Den  ©cplüffel  ium  3inrmer  übergiebet.  S>enn 
Diefe^rote(tatton  rwre  Der  $bat  felbjt  ju  miDer> 
wenn  er  nepmli(p  ein  ^Jßirtb  beifffn ,  unD  Docp 
niept,  mai  eineö  •SBirtpe«  2lmt  i(l,  tpun  wolte. 
j£m  antec«  ifl  e«,  menn  Der  ©afl  feibflDem 
^Birtpc  niept  Kauet,  unD  511  folepem  C£nDc  ein 
©djlo§  vor  feine  Sböre  leget.  IV)  9JacD  Dem 
Dv6mifcpen  £Re(pte  tonnte  Der  @a|l  auf  Doppelte 
^Bietercrfefcung  Des"  meggefornmenen  gegen  Den 
<2Birtb  flagen.  Lult.5.1  ff.d.r.  5ta<b  DemDeut» 
fd;en  9\ecpte  aber  fallt  folcbe*  Dedbalber  meg,  meil 
im  Salle  Der  3Birtp  ©cpulD  bar,  Derfelbe  von 
Dem  gtiepter  beftrajfet  \u  merDen  pfleget^  fonfl 
aber  na  et  Den  Peutfepen  ^eepten  tit  SSug,  Ca<$  \\if 
Die  ©etaDloöbaltung  Der  leiDenPen  ^>artbeo,  Pie 
<3Berte  aber,  ober  Die  ©tvaffe  Per  &cgün(ltgung 
M  ^teoeie)  unD  Qgtrbreeben*  Dem  Siebter  gepö« 
ret;  folg licp  Die  ä lagen  auf  Doppelte  ^rfepung 
feine  ©tgtt  finDen.  V)  Wad)  Dem  9\6mijcpen 
SXccfcte  muß  Per  35irtp,  meil  oDcr  Pafern  er  fid> 
jur^ßittpfepafftpringet,  Dem  ©afteoor  Da<  ge» 
ringfte  95erfeben  fiepen ,  mie  Die  Staftleger  Dee>i.i. 
C  d.  t.  Die  (Srfldrung  a\i6  Der  ©efepärTt&Q3erri<$* 
tung  maepen ,  moju  fui)  einer  frepmillig  angiebt« 
5T?ad)  Dem  Deutfcben  9tecbte  aber  bat  fo  lebet?  Detf» 
megen  ftatt/  »eil  Der*2Birtb  Da*  SffiirtbfcDafFt** 
D\ecbt  oom  £anDe^|)errn  erlanetet>unP  folcbee«  in 
bffentliepem  9?apmen  fahret,  ©enn  Pie  3Birtp« 
fepafft  ifl  ein  bffentliep«*  21mt ,  Pen  SKeifenPtn  ©i» 
eperljeit  ju  leifteri.  vi)  ^a*  Dem  SHöm.  SKeebt« 
mar  Die  ^Birtpfcpafft  febimpflieb  mie  bereit«  oben 
an6  Dem  Dtonpflo  ^alicartiÄffenft  unD  anDern 
e^rirTtfteUern  ermiefen  morDen*  iKa4>  Dem 
Deutfepen  £Xecpte  führen  folepe  Die  Dornebmflen 
Söürger ,  Die  auep  DerJpalber  einen  befonDern  Üxang 
fueben.  ^Bie  Denn  auep  eben  Dedmegtn  Die 
<5Birtpe;h<Jufer  unD  ©aft.^öfe,  mieapotb'cfen, 
^oa^dufer,  Cdmmerepen,  u.  D.g.  Pom  ÜanDeti» 
Jperrn  oifttirt  ju  merDen  pflegen.  Sa  nun  alfo 
Die  9Birtbe  unD  ©aftb, alt« t  (in  6ff en tlicbeö  2imt 
©000  •  füpren  5 
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f übten;  fo  fönnen  fie  ficb  qcir  roobj  einige*  9ton« 
tjrtunD  QJorjuge*,  wenigen*  oor  Dem  gemeinen 
sj)6beU<2Bolcfe, anmaflen.  Vll)  SftacbDemSKo> 
mtfeben  SRecbte  tonnte  Der  Qßirtb  oor  alle  93er« 
pflegung  folgen ,  wooon  befonDer*  ^tuef  in  An- 
tiqutt.  üonvival  Üb.  i.  c  2g.  Die  Ijiebec  geböri' 
gen  ©cbrijT tjleQen  jtifammes  getragen  bau  ?iacD 
Dem  Deutf&en  9\ed)te  aber  muß  Der  <2ßirtb  an 
Dielen  Orten  3Bein  unD  Söiee  au«  Dem  9tatb*« 
tfelier  bohlen  laflen.  9?un  ifl  wohl  in  Denen 
«iBeinWnDern  Der  <2öeinfcbancf  Da*  oornebmfle 
©türfe  bep  Der  <3Birtbfct>aft.  £*  pfleget  aber 
Doefr,  wenn  einsaß  «SSetn  aufgetban  roico,  fol* 
ebe*  Don  Der  Dbrigfeit  nacb  Dem  Jaunen  SRaa* 
gef^a^et  ju  werben;  worauf  Denn  Der  $ßtrtb 
nicht Darübergeben/  noch  Da* ©etrdncfe  oerfäU 
fepen  fan.  3n  Den  ».»ier^dnoern  aber  ifl  ge« 
meiniglicb  Da*  «ier  bep  Dem  Iraner,  unD  Der 
<23ein  auf  Dem  9?atb^oter  Unioerfttat*  •  ober 
Älofrer^eflern  ju  bohlen.  VUI)  9?acb  Dem  ü& 
mffepen  ftedbtewirDDer©runDfcbulDiger  ©icber» 
D  ir  auf  eine  oermutblicbe  <$etbei(iuncj  gefe&et. 

^BiefDoMnOCDtCliad  Pandecl.  tit.naur.caup.ltab. 

in  pr  Die  fiebre  nicht  anflehet,  baß  Die  ^irtbfcbaift 
jti  Den  ©leicb  al*  Contracten  geboren  fofl,  nxil 
im  l.  i  pr.ff  d.  tit.  flehe,  quo!  cujusque  lilvum 
fore  reeeperirit,  oae?  ifl,  Daß  fie  auf  fia)  genom* 
men,  paß  einem  jeDen  Da*  ©eine  unoerfehrt  unD 
unbefcbäDiqt  bleiben  folle;  anrerngaUtf  aber  Der 
<2ßirtb.  perbunDen  w<ire,aucb  Demjenigen,  melier 
ibme  unwifienb  bep  ihm  eing.f  ehret ,  ©icberbe »t  |U 
leiften.  9lacfc  Dem  Deutzen  9fecbt<  aber  flieflet 
Die  ©ieperbeit  au*  Der  Sigenfcbaflt  aller  SB  rtbfc 
£dufer.  ©enn  wo  ein  OBirtbe^autfJfl,  ober 
ein  ©eb«D  au* hinget ,  Da  ift  Der  2Birtb  fc$ul» 
Dia,  Den  ©oft  anninebnten,  unD  für  Da* 
€inaebraebteui  flehen,  unD  halten  it>n  ju  Ciefer 
QJerbinDung  Die  $abernen»@efee<  an.  €*iflal= 
(b  niete  nötbig,  Daß  er  folcpe*  oerbeifle,  5ß:flen- 
febaft  oaoon  habe,  u.fm-  IX)  WacbDem  SXk 
ntifeben  Stecht  ift  au*  Der  ®irtt)  Demjenigen,  Den 
er  umfonfl  betberget,  jur  ©cbac1o*baltung  Der» 
bunben,  1  6.pr.tT.  d  tit.  SlacbbemDeutfcben 
HJeebte  aber  fdUt  fol<be*meg,  wenn  er  bep  Dem 
QBirthe,  ale)  feinem  $reunDe,  unD  niept  al*  bep 
einem  <2Birtbe  einfebret,  weil  Darm  Der  <2Birtf> 
*  nicbtDerpflicptetill,0()r$reunDe  wie  oor  Die  &b 
fie  ju  forgen.  X)  9fa<&bem  9i6rrtifcbcn  SXecbte 
war  niemanDen »erboten,  aueb  bep  anDern  beuten 
einjufebren.  ©enn  Die  SX&mer  maebten  unter 
einer  Caapona  unD  einem  Hoipiti»  Den  UnterfcbetD/ 
Dag  in  jener  $remDe  bor  ®elD,  in  Diefem  aber  nur 
gute  ftreunDe  umfenfl  aufgenommen  wurDetu 
Cicero  de  Divinac  Lib.  f.  c.  7.  9?a$  Den  Deut* 
feben  «Xecbten  aber  foDen  anDere  8eute  auffer  Den 
^IBirtben  niemanD  berbergen,  wie  bereite;  imoor^ 
bergebenDen  mit  mebrerm  au*gefiih«t  worDen. 
9Bic  Denn  aueb  befonDere)  in  Dermeiflen  Äcic|)*-- 
&tibtc  lQDilltubrettoDerinor0en^pra4)#n 
Derfebentfl/  Daß  fein  5r«tfcet  über  Drep  ^age 
bep  einem  SBürger  oetweilen.  fonDern  Der  Spür» 
ger  bep  ©traffe  anqewieffn  fepn  foOe,  Denfelben 
in  Da*  offentliebe  QSirtb*bau*  ju  oerweifen  unD 
Weiter  niebt  }U  paufen.  X!)  >  cem  ^Körni* 
feben  Wecbte  werben  Die  @a|lwirtbe  o(es  Die  drg» 
flen  ©piftbuben  betrieben,  unD  befonDerej  inU 
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12  fE  depublican.  Den  gollnem  unD  ©ünDern 
oerglicben.    ©0  mepnet  aueb  Ulpianu»  in  U 
i.ff.naue.caup.  ftab.  Daß,  im  §nlle  Die  AQto  de 
reeeprii,  oDetDie  Stlage  jur  ©(baDloe?ftelIung  unD 
SBieDererfefcungDe*  Dem  ©aflein  einem  ^föirib*» 
4Dau|'e  entwtnDeten  0)ur e * ,  n ttfc t  fo  fd>urff  wd» 
re,  Die  ^Birtbe  wohl  felbfl)ti  Rieben  unD9tAtt> 
betnwerDen  folten.    cgjobin  aueb  kevatius 
Strm.  L  7,  v.  4,  jielet.   ftacb  öem  Demfdjep  fX( d>- 
te  hingegen  matba  einen  ^irtb  allein  Die  ^XeD* 
liebfeit  rettb.   tbitm  i)wiibDa*  3Birtb6*^)amt 
otfitiret/  unD,  wa*  oor  üeuie  Darinnen/ unter* 
l'ucbet ;  2)  ifl  Der  3Birtb.  oerbunten ,  oon  an e n 
Mafien  anzeige  ju  tijun,  unl  ihre  Gahmen  Ut 
Obrigfeit  ju  übergeben.  XU)  9?acb  Dcm9l6roi« 
feben  Svecfcte  mag  man  au*  oieicilep  ©rönDeo 
flagen,  Da*  ©einige  au*  Dem  C>;(]bofe  wieDe^ 
rum  ju  erhalten.  Ulpionu*  fclbfr  oeewunt 
f!*/  Daß  Der  ©taDt»  Siebter  gegen  Die  «SBu 
eine  befonDere  üirt  unD  Öt  unD  ju  flauen 
bracht  unD  Den  ©d|len  an  Die  £>anD  geg 
$)enn  ein  ^JBinb  /  Der  mieb  oor  ©elo  eint 
oermietbei  mir  Dagjdoartur/  u.  ifl  Daher  e^c 
pDer  au*  Dem  3R;etb*goMracte  i  erbunDen;JMa|e| 
müjle  icb  nur  erroeifen,  Daß  er  ©cbulD  an  nun* 
nein  ©cbaDen  hätte,  unD  Diefetf  jiemlk" 
fen»  ^Ritninf  er  aber  fein  ©elD,  fo  fan  i 
Depoilto.oDer  Wegen  De*  ihm  )U  treuen, 
anoertraueten  ©utec>  belangen^  unD  al*Der 
(le  i<$  nur  feine  9lacbMßigfeit  im  boc&|t< 
De  erWeifen,  ^ergriffe  Der  2Birtb  ficb  fe 
Dem  Peinigen;  fo  fönnte  ich  auf  ©iebflabf/ 
ober  wenn  mir  nur  feirff  Unoorfiebtigfeit  gefeba. 
Det ,  au*  Dem  >2(qoilifeben  ©tfefce  jur  <Su/fe  fla* 
gen.  9iur  Daß  in  Den  bepben  Ickern  ^4Den  lwföe$ 
wei*  febwer  werben  wütDe.  SDahero  iflnun  Die  Äto» 
ge  ex  Recepto ,  ober  Daß  mieb  Det  5Btrrt)  ein»1 
genommen;  nbtbig/  weil  er  oermbae  Diefet  mit 
für  allen  ©cbaDen  au  ficb  »u  ilepen  febulDig 
ifl;  ohne  Daß  ieb  nbtbig  habe,  ihm  ober  Den 
feinigen  eine  ©4>ulD  bcpjumcffen;immaffen  aueb 
im  feiern  $afle  Der  2Birtb  fo  gar  für  fejb,©e* 
fmDe  ju  flehen  föul&ig  ifl.   Mithin  bleib« 80 
ol*Denn  feine  antere  2lu*fiucbt  übrig,  af*  Daß 
ererweife,  e*  fepein  Ung(ücf,weltbe*  webetm 
noeb  cie  ©einigen ;  abjuwenDen  permbgenDge* 
Wefl  wären.  (Btweüut  Decif.  49.  unD  C^rifli« 

ndus  ad  Mecblin.  tit.  g.art  15.  ^jdp  Dem  DfUt»1 
feben  SXeebte  aber  febü^t  man  aOein  Dirfe*  oor, 
Daß  e*  ein  bffentlicper  ©afl  •  Jpvf,  in  n>e/d)«m 
Der  aSirth,  oor  alle*  ju  fiepen/  gehalten  fep. 
Ober  e* fallt  natb  Dem  t  tut i'cben  Kobern en.JXecbt 
bie  ©ebulD  oielmehr  gar  auf  Die  Dbriafeit,  Daß 
felbige  ihre  ©oft* nicht  bejfet  unD  ft^ 
rer  eingerichtet,  wie  fonfl  etwan  bep  Den  $o(len, 
Der  8anbe*>^ert  oor  ©cpulD  unD  ©cbaDen  ^ 
flehen  pflegt,  weil  in  De |jen  Gahmen  Da*  " 
Slmt  gfführet  wirD-    XU!)  9?acb  Dem  i 
feben  «Xecbte  finD  Die  «Dlenfcber  in  Den  @af 
fen  ehrlo* gewefen.  3n  Demi.  43.fi". de  rit. nupt; 

heifTet  e*t  fi  que,  ut  adfolet,  in  taberna  caapona. 
ria  feproftituiuQuod  facileeftin  cauponaria  mulie- 
re,l.  2y.c.  deadult  &caaponibus  familiäre l.4.§.2.ff- 
de bis» qui  not.  infam.  <2Beil  Die  gemeine  ^)urer<0 
Damahl*  ungeflraft  geblieben  unDjebe*  3J?enfcb  f\<& 
Derfelben  ergeben  mögen.  SEBie  Denn  befonberi 
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in  Stalten  noch  ic«o  in  ben  ©aft'£öfen  feinebrlu 
cpe*<9lenfcb  roeber  in  Der  Sueben,  «och  fojift  bep 
Den  ©dfh n  tut Aufwartung  g cbr a uct)f t  wirb ;  und 
Cr#balbrt  wiDer  Dergleichen  tWenf<^rr  roeber  Die 
£urerep .  noch  Ehebruch« ■ Äinge  ober  ©tröffe 
©tau  finben  mag  £t)olofuitu»  in  Synt.  Jur.  üb. 
X  c  a.  9?ncp  Den  5Dtutfct>en  »echten  aber  W  ol. 
len  ©afr.<2ßirtb<n  b<p  fitibe«  ©uaffe  betboten, 
fclne  oertdcbticje  Stirnen  anjunebmen.  ©enn 
DUM  bindert  i)Dte.£au«fuchung  oDer<3iifltation 
tue  3Btrtb*  «Öäufet,  2)  Da«  Verbot  unD  6er  Un. 
terfcbeiDberSöorbel«  öDer.Duren*£dufer  »on  Den 


vu  ».•rweifen,  unb  gegen  ungebetene  ©Afl«  auf  bin 
Surfern  bep,  welche«  arfo  laut«  1 

„demnach  ©e.  «6ntg!.  SRajefMt  in  $rwfi 
„f?nK.K  llnfer  aflerena>ig|rer  Jlönig  unD  J)ert/ 
„gor  juotrldgia  benacbricbiiaet  Worten,  SDero* 
„fetben  auch  oorbjn  nicht  unbefannt  ift ,  wie^e* 
rin  tm  Königreich  $reu(|en ,  auch,  übrigen  $rV 
„Pinnen  auf  bem  l'anDe  Wobnenben  QBafaDen  Wn' 
„äDel ,  auch  höheren  trnb  geringeren  ©ronDe«/ 
»»tele Äoften  unD  9u«aaben  Dabwch  »erurfacbet 
„Werben,  wann  bie  Wägbaren ,  oberanDere  gute 
„greunbe,  fowobl  Kriege«,  al«  €h>il.  ©tanDetf, 


grrit  nicht  langer  aufhalten  wollen. 
©0  viel  enolid)  Die  Königlich  «$rcu|jifcben  unD 


£bur>93ranoenburqifäen,  unD  befonDer«  bie  im 
£ertjogtbum  gRagbeburg  eingeführten  ganDe«. 
©efe$e,  oDer  bie  Dafige  Poücer-4>rbmma;  c.  28. 
nebjt  ber  ©tart £alle  im  ÜfcagDebuvgifcben  Will- 
er  oDerÄ<öumcnt«$=<Drbnuncj,  2Irt.  30.  an. 


>nige,  ben  folebe«  betrifft,  in  folebe  SVpenft  <M& 
„pet  «irb,  ba{j  mancher,  ob  er  e«  g(eia>  ju  Derla* 
„riten  «»rtenefen  traget,  Dennoch  ben  uuifen  - 
„eebaben  unb  3ncommoDitdt  Daton  tn  feiner 
„SGBirtbfcbnjft  empfinDet; 


f0i  baben^6<fi(tgeba^tc©eineÄ6nigf.TOtt> 
„jefMt  m  tancai  =  väterlicher  ^Borforge  cor  aB« 
„$)ero  getreue  QBafallen  unb  Untertanen,  fle 


betrifft;  fo  fmlTbiefelbcn  ebenfaBd  feb,r  n>obl  tinD  »©ero 

beilfam  obgefafiet,  wenn  nur  baröber  au*  ftrdcfi  «mögen  fan,  rort  ©tanbet?  fie  »ollen,  allergnd» 
Itcboebaltenwirb.  fröen  nemlWb,  felbigen  ju 
Stolle.  i)bie  öffentlichen  @afr»£öfeDie$r<mDen, 
3)ob.nroeigerli.-baiifnebn:tn,  3)  bie  aufgenomme. 
nenberDbrigfeit  anzeigen,  4)tie@oft't>ofe  niept 
ewaebtn ,  bieimebr  r )  biefelben  btfranbig  |u  erbal« 
ten  ,  aBetS  @erd«be  bep  benfelben=in  grblcbafften 
UrtoSßerduffecungtn  oerbleiben,  6)  CieDbrigfei» 
ten  follcn  ben  <3Bertb,  fürgutter  unblKabl,  alle 
halbe oCeroierteia^r,  in  eine^are  bringen,  7) 
ben  io^btr  ©traffe,  inanfebung  ber  Dbrigf ett, 
Die  fbleb««  unterldffet,  unD  6$blr.  roenn  8)  Der 
gßinb  folebe  überfefeet,  9)Die®eDienten  ber^d, 
fteniebt«,  opne^orbemult  ber  £errfcbafft  obfol. 
aenlo|T<in,  io)Der»tb  Dem©a|l  Die  fcbulDiqe 
5ebrung©tücfroeife  berechnen,  n)mo  im  ©oft. 
S»feetroaSfeb>t,  fofleüerSRatb  furDieSÖrflecuns 
Joiam^roegen  forgen,  12)  biedre  foüe,  unter 
Deel  «Katb<©tabt.@iegel,  an  bem  ©aft <£ofe  of. 
fentlicb  aatfgebanjen  werben  unD  bangen  bleiben, 
\i)l\t  cjBirrrje  wrbdebtige  $erfonen  anzeigen, 
14) aufS)iebd.9lotten2Jcbt  haben,  1«)  für  ba< 
ton  Dem  0afle  eingebrachte  mug  ber  <2Bittb 
fchlechterbinge?  fleben,  e*  fep  00m  ©efinbe  oDer 
eifttn  entwenDet,  boeb  j  6)  nicht,  wann  ber 
gBitoShen  ©ajtberroarnet,  Die  ©achen  17) 
übernebmen  ficb  weigert,  18)  folche,  ibme  unreif» 
ftnb,  niebergeleqet  ober  19)  bem  ©epnbe  allein 
überlieffert  roorDen.  'SBelchr«  aOe«  Doch  feine  £fr 
fldrung  au< obigen  gemeinen  fechten  \u  erroarten 
bat  abfonberltcb  wenn  Der(2Birtb  nicbifelbflen 
Dtn'©dflen  jur  ^)anb  ifr,  ober  folebe  ju  empfan. 


8%?ttKa  1  c.  p.  400  u.  ff.  ?5>m  b«her  befag» 
ten  fügen  mir  nunmehr  auch  billig  Da«  ZVomgltchr 


„Ctglt  refotoiret,  blefe  cingeriffene  Abele 
, .!u- u-  ein  vor  allemabl  abiufttoffen , 
,.rer  Siel  unD^aaffe  }u  fegen. 

„©eine  königliche  ^ajefrdt  woDen  unb  Oer« 
„orcnen  Demnach  bierburch  allergndoigfl , -Da§  . 
„War  mibrgeDachten  auf  Dem  l'anoe  mobnenDcn 
„Wallen,  aucbOfficirern,  |ie  wohnen  auf  bem 
„ganbe,  ober  liegen  in  ©arnifon,  nicht  oerboten 
„fcpn  fbO,  oute  nachbarliche $reunDfcbafft  )u  hol* 
«ten,  auch  einanber  fomobl  oorfich  fflbfi,  ote  mit 
„ibren  gamilien  ju  befuchen;  $>ocb  Dergefta'f, 
„Ca§,  00m  fünffiigen  1  -lTJartii  1721  an,  ne* 
„mano  fto>  unterjreb^en  foll,  emige^ferDe,  jr^iti  ' 
„fcher  oDerÄnechte,  auch  oon  Den2)ienern  nicht 
„mehr,  ah)  einen,  e6  fep €ammer«<5>iener,  ^>agt  ' 
nOberfaguap,  bep  Demjenigen ,  Den  er  befnebet, 
„mit  eintehren,  weniger  biefelben  mit  ©peifung 
„ober  Fütterung  oerfeben  ju  laffen,  fonbem 
„fdtnmtliche  ©iener,  3dger,  Unechte  k.  auch 
,  ^ferbe  unD  £unDe  foQen  jeDetmabl  in  Den  öf» 
„fentlicben  Ärug  gefchiefet,  unb  felbft,  fo  gut  bie  ~\ 
, Gelegenheit  i|t,  accommoDiret,  Der  Krüger  aber 
„ton  Demjenigen,  bem  biefe  i'cuie  unb^ferbe  ymh< 
„gehören,  baar  bejahlet  werten,  unb  foU  b«r|»v 
nOtr  .V)crc  trt  Ort«  meber  direäe,  noch  indireae, 
„nicht  tat  gerrngfle  beptragen.    5gobep  ©e. 
4MoU.  3JlajeWt  beclarirtn,  paf  ©ie  bie  ndch» 
„ften  QMut*«3reunbe  oon  Diefer  SKegel  eycipiret  , 
„wiffen  woflen,  ait  nemltch  wann  ficb  Oßater  unD, 
,,©obn,  SRutter  unb  Tochter,  »ruber  ober 
„©chwefler  befuchen,  bk  übrigen  Slnoerwtmb«  . 
„ten  aber  fepn  »on  Dieftr  ^reeption  autfgefchlof« 
„fen. 

„«ffiobep  Denn  ©einer  Jt^nloj.  Wajelrdt  aler. 
„gndDigfle  3ntention  tfl,  Dag  in  Den  ©örfern, 
©999  1 
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„n>0  in  Den  tfrügen  nocb  {«ine  03t U*aent>«ic  ift, 
„Df ralct4)cn  geute  ju  Unterbalten  11  nl  Uferte  JU 
»Italien,  jroifcben  biet  unl  Den  i  jlen  SÄartii  1721 
„aptiret  roerDen  feil  /  nie»  rwlcbe*  ©einer  Jtönigl. 
„SÄajefrdt'Sßafallen,  fie  mögen  fepn,  n>e*  ©tan. 
,,Deft  fie  trollen/  ju  t>eran|talten  bahn,  lag  man 
„Im  ÄWi^Cubftjlenft  cor  Siute  unD  Uferte  be* 
5;foöimen  f&nne. 

„2Bic  nun  4böcb(tgetacbte  ©eine  Äöniglic&t 
„SBajefMt  bep  liefet  ©a«$e  feinen  anlern  groeef 
,,n 0$  Slbfwbt  fuhren/  alt)/  tan  nicmanl  von  $)e« 
*>ro  gerreuen  ©nfafj^n  De*  platten  t'ontcö  ullju< 
»lang  in  feiner  95Jirir>K^offt  geflötet,  nocb  mit 
»unnötigen  5>penfen  unD  Äoften  befc&tüeret 
»roerDen  foü :  ?ll<  jttxijffcln  ©ie  nk&t/  e*  roerDen 
»$)ero  getreu«  gefallen  liefern  vf  t-ict  in  allem 
»accurat  nacpleben.  ©olte  alter  roiDer  SBerbof« 
»ftn,  n<i<t>  Mfloffenem  Termine,  ein  ober  anler 
„betroffen  roeroen ,  (roie  Dann  ©eine£eniglid)e 
„Sflnjejtdt  Durcb  S)ero  Oflkialcs  Fifci  bitrauf 
^frfjiirf  roeroen  inoigiltren  luffen)  Der  liefern  Q3cr> 
»bot  juroiler  hanteln  folte,  roiler  len  rc ollen 
»©eine  Ä&niglicbe  SRajeflät  Durcb  93«ptreibung 
»einer  arbitrairen  ©eil« ©träfe  t»on  500  bi* 
„2ooSXtbfr.  nac$  lern  ^uflanle  ferne«  QSermb. 
»gen*,  tveifabren  (äffen. 

„€*  bot  fi<&  temnatfj  jelermänniglicb  aflerun. 
»tertbdnigft  biernacb  W  aepten,  unD  baben©ei« 
„ne  Ä6ntali(b«S0t*u?ltdt  ju  lem€nDe  liefe*  €lict 
„aHergndliaft  befoblen ,  aueb  georlnet,  log  e* 
»Durcb  Den  £)rutf  publiciret  unD  ju  jelermann* 
,,23'ffenfcbarTt  gebraßt  roerDen  feil.  Urfunl. 
»lie*  unter  ©r.  äoniglicben  «föajcftdt  eigenbdn» 
»Diaen  Unterfcbrifft  unl  oorgelrucftem  3nfiegel. 
»SignatumSBerltn,  len  1  »ugufli,  1720. 

,,&X£.r.<0ni.nrott*.w 


3e.lo<&  «folgte  aueb  k)terauf  unter  lern  7$ei 
fctüar  1721  nacbftebenwerlduterung^tjDict, 
tag  nemlicp  Die  SBerrocifuna.  in  lie  @aft*g)öfe 
nur  Don  ungebetenen  ©dften  ju  Derfreben  fepn 
foUe: 

„©emnatt  @e.  Staig!.  SBajeftdt  in  $reuf« 
„fen  je  jc.  Unfer  aflergndDigflcr  Äönig  uul 
»au*  einigen  eingelaufenen  93orfieHungen  in 
„©naDen  erfeben,  roie  Da*  unterm  1  dugufti 
porigen  3abre*  publicirte  €Dict,  Durcb  roeiebe* 
»©eine  flonigftebe  «D?a je fld t  lie  melmabl*  fofrba« 
»>re  ©efraprung  Derer  ©etmftiquen  unD  Pferde 
»Dep  porfaflenDen«efucbunaen  unter  Denen  ein* 
»faffen  De*  platten  gantet  rcflringiren ,  unD  Dar» 
v'intcr  Siel  unD  «Waag  fe&en  »rollen,  einer $)erla# 
»ration  beDarf : 

„Sil*  baben  £6cbftgebac&te  ©eine  Äonig!i(&e 
»^aiefldt  folebe  bieluro)  Dabin  ullergndDt«ft  er« 
ntjklirt  roollen ,  ta§  oorbefaarrt  ^Dict  nitrjt  Der« 
„flanlen  roerOen  fofl  »on  SSefuctjungen ,  tktfa 
M^5ena<bbarte,  olet  <35erroanDte  unl  ^reunPe 
„einanoer  bep  .^oebieiten,  ©eoatterfebafften,  ©e« 
«grdbniflen  oDer  anlern  ©elegenbeit,  la  einer 
„Den  anlern  ju  ft(t>  ju  nötigen  unl  ju  inoitiren 
»Pfleget/  au#  n\Qt,  toann  ein  plec  anlerer  g^« 


»faD ,  in  feinen  etwa  babenlen  ^>rotcffen  unl  an# 
„Deren  Slngelegenbeiten,  ibuie^omniitfarien  unD 
„Arbitros  autfbittet,  unD  liefe  ficb  beD  ibmc  ein« 
,-fmDen ,  tvelcb cs5  aud)  auf  Diejenige  ^remlen  \w 
»ejtenliren,  fo  t\icbt  ©einer  Äbniglitben  SDiaj«» 
„|T4t  ^ßafaDen  fepn,  fonlem  au*  fremltr^et» 
»renWnler  Unfere  oon  SlCel,  fo  auf  ten  ©ren* 
»«jen  oler  in  ler  Wbe  ffpn,  befugen;  in  roel* 
„eben  obgeCattten  gdOen  lann  ©eine  Äbnialicfte 
r^ajeftdt  roobl  g«r4«bcn  laflen  fönnen/  la|Die 
»Liener  unl  ^ferle  mit  lefrapret  roerlen ,  unD 
,)foü  mebr  aüegirte*  Ediflum  nur  gegen  liejenigen 
gelten  unl  gemepnet  fcpn,  roel<be  al*  ungebete- 
ne ©dfle  ju  anlern  reifen ,  um  lenenfelbcn  nur 
„llnejelegenbelten  unl  Unfoflen  >u  Derurfatpen. 
„<2ßieDann  ©cineÄöniglicbe  SD?ajefldt,  fo  t>iel 
„liefe  betrifft,  e*  nocbmabl*  bep  lem3nbalt  le« 
„ojft  erroebnten  €lict*  berotnlen  laffen ;  3nlef« 
vfen  aber  $)ero  Oiücialibas  Fifci  bierlurcp  aUtr« 
«gndligfl  anbefeblen,  jicb  nacb  liefer  ©tclaration 
I  »juaebten,  unl  nacb  foleper  \u  uerfabren,  al*  lie 
1  „©eine  Jtbnigltc&e  ®?aje(tdt  }um  ©ruef  befor* 
„lere,  unD  überaU  fterobbulKbermaffen  publiciret 
„roiflen  rooDen.  signatum  Berlin ,  Den  7  gebr. 

r^taVilpcIm, 

„S»ttXtn  (SrumFon?.«« 

^•S*  ift  aucpaaerlingö,  mmobl  im  ©eutfcperi 
8W4f|  eine  febr  gro|Te  ©efebroemig  t>Pr  einen 
wnDmann/  roenn  er  nia>t  eine  ©tunle  ficpec 
fepnmag/  fremle  ©dlle.ju  befommen,  melc$>« 
ficb  Denn  in*gemein  Damit  entfcbulligen,  »eil  fit 
itu  lüorfe  feine  «elegenbeit  gefunlen,  euiiufei>. 
ren  ober  einen  abtritt  $u  nebmen.    3n  ^ran» 
efen  unD  ©clroaben,  Da  aueb  auf  Den  fÖörfern 
Die  <3Birtb*«^4ufer  roobl  eingerichtet  ftnD,  fcf). 
net  fia)  labeto  niemanl  nacb  Den  SlDelicben  ^)6» 
ftp,  lie  6ffter*  mit  roenigerin  OSorrarb/  al*  Die 
Öo|l.f)6fe  im  S>oife/  »erfeben  flnl.  2Benn 
aber  aueb  ein  8anlmann  einem  gremlen  gerne 
•paußmann*«Äofl  vorfeftte;  fo  maßen  ioä>  Def« 
fen  Liener,  Änecbte  unD  ^ferle  mebr  Ungele» 
genbeit  unD  Jtoften,  al*  Die  ^errfebufft  fclbftcn. 
UnD  la  jener  ^Delmann,  um  nur  Der  letjtern  lotf 
5u  roerCen,  feine  ©tallung  bi*  auf  feine  eigene 
PftatM t  emgeri|Ten;  fo  finD  Die  SremDen  roobl  fo 
unt>erfcbdmt  geroorlen,  Dag  fielen  ^)aber  ootn 
»MWin  ^)ofe  in  lie  e<bencfe  abqeforlerf. 
©lewb  al*  roenn  Einquartierung  imeanle  mdre » 
«tpDen  Ungelegenbeiten  nun  ift  befonler*  In  Den 
?>reugifcben  £anlen  lureb  lie  toorflebenlen  Ä5» 
ntglic&en  «Xefcripte  liemlicbermaffen  abgebolffen 
roorlert.  $>a  niemanl  ju  wrlencfen ,  roenn  er 
Da*  ©einige  bebdlt  unl  ftc&  Damit  entfcbulDiger, 
Dag  e*  eine  ©eroilfen^eacbe,  gegen  lie  CanleS* 
berrlicben  ©efe^e  ju  banleln,  unl  noeb  larju, 
Cnircb  feine  ftrepgebigfeit,  firaffbar  ju  merlen. 
»enn  im  $afle  lie  ©acte  berau*Fommet ;  fo 
muffen  olfJDenn  Irep  $erfonen  biüia  ©trajfe  (ef. 
Den,nemlicbler5repgebigeöDmaiel;  Derbungri* 
gegremle,  fo  Deroleiepcn  angenommen,  unl  Der 
t?inftroirf  b,  lag  er  folebe*  niept  angejeiget,  lamit  Der 
frfcal  lagegen  fein  2lmt  braueben  mögen.  <3iei> 
leiept  aber  faget  oler  Dencf  et  Ijierbep  rool;l  maneber^ 
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e«  gewönne  ober  verlöbre  Dabep  gleicfcwobl  nie* 
manD  maes.   £)tnn  wenn  ein  güelmann  burcp 
feine  €M(h  ati«gejebret,  unb  feineÄell^SXflu^* 
t «immer  unD  jßoDen  leDig  geworDen  ,  fo  tf>ue  er 
nltfDenn  Dergleichen  wieDer  bep  anDern  um  Die 
Qßette.  gBetyer  Sircfel  »  ©cbmaug  Denn  im» 
nur  fo  fortrodprere,  ^  jUr  3^0«  ©f nDte»@an«, 
Da  man  wieberum  von  forne  anfienge.  allein, 
welcher  gefreuter  unD  vernünftiger  3fte.nfd)  er- 
fennet  Diefe«  nidit  vor  ein  elenbetf  Beben  ,  unD 
vor  einen  fo  ärgerlichen  unb  fcba'Dlichen  9Ban» 
bei  /  Die  £<ii  unb  ©üter  Dergefralt  Durchjubrin* 
gen  ?   £eilfam  i(l  alfo  aüerbing«  ein  folepe«  Öe= 
fe*,  welche«  bie  $remPcn  in  ben  ©aftbof  wr* 
rofifet  unb  Dem  vorhin  fdjen  fo  geplagten  8anDi 
manne  gleiehfam  eine  23ru(tmepre  für  feinen  Jpof 
iiefier.  3"  ben  alten  Reiten  t  ba  alle«  n>or>lfcil 
gewefen,  unb  man  tie  €§i3Baaren  ni$t  Oer« 
filbern  mögen/  Der  CDffmann  felbf!  auch  nicht« 
oerlanget ,  ober  gebrauchet,  crls  roa«  ipme  auf  Dem 
Sanbe  felbfren  jugewaepfen ,  war  Diefe  ©aftfrep* 
bei t  fo  feMpu'cfc  niep  t ,  al«  jepo,  ba  ein  ganbman  für 
fid)  unb  bie  ©einigen  ©<lD  gekauter,  unb,  Wenn 
et  ©taB  unb  SöoDen  felbften  leer  gemachef,notp» 
roenbig  für  ftep  unb  bie  ^einigen  an  ben  Settel, 
flab  geratben  mu§.   SDNtbin  Pan  opne  ^Bieber* 
rebe  ein  folepe«  ©efege,  woDurcp  Dergleichen  in 
allem  £rnfteunter(aaetmirD,  nicQt  anDer«,  al« 
febr  (bblicb  unb  beilfam  fenn.   QBie  Denn  au* 
De«balber  fepon  vorldngfr  in  anDern  ganDen  wU 
Der  Dergleichen  ungebetene  ©dfle  bie  fcpclrpen 
QJetorDnungen  bcEanm  gemacht  roorben ,  wie 
nnten  bep  Sern  $Borte:  tDurfrreireit  mit  mef). 
rem  genüget  toerben  foH    S)amit  mir  aber  aueb 
ben  ®pr<ub  •  Gelegnen  bep  biefem  ©afr  »  @e> 
fepe     €fT<n  oorfepen  ;  fo  mag  pienu  bie  $ra» 
ge  Dienen  :  Ob  bie  #abab,  welche  3ofud  jwep 
Äunbfehaffter  aufgenommen/  oer borgen  unb  fort- 
gefd)affet ;  eine  &ute  ober  ebtltebe  (Safhtotr* 
rfoin  gewefen  fep.  SRun  ifr  wopl  niebt  ju  laug, 
nen,  Da§  gleichwohl  bie  ©eutfepe  ©ibel  Jtutbe. 
rt  Die1, 2Ut)<rb  an  brep  bi«  toter  unterfcbieDltcpen 
Drtetti  al«  3oftia*  Ii,  1  unb  vi,  22,  fernerer. 
XI,  3t  unb  3ar.  II»  1  eint  &ure  nennet,  unb 
aueb  in  Dem  SReuen  $eftamente  felbjt  von  Der 
«Kapab  Da«  9Bort  n       gebrauchet  wirb,  mel* 
che«  im  ©eutfepen  ln«gemeiu  eine  £ure  peifiet  f 
Dergleichen  hn  £ebrdifcben  Da«  «2Bort  nsii 
insgemein  Don  rcj]  geburet,  h«gefübret  )u 
»erben  pfleget.   Wicht  )u  geDencfen,  Dafr  auch 
Die  LXX  ©oQmetfcher  bat?  QBort  ^in  i^rer 
eprache  bafeftfi  gebraucht  haben  ;  über  Diefetf 
ti  auch  fcheinen  f önn t e ,  Dag ,  Da  bie  SKapab  ip* 
rc  €ltern  unD  ÄinDet  }u  retten  gefuchet ,  bie 
lefctern  permutbllch  In  Unehren  erjeuget  morben, 
toeil  ibre«  «Dlan  ne  6  Dabep  gar  nicht  gefacht  roürbe. 
3u  aefchweigen ,  ba§,  wenn  Det  ©prifebe  5)oll» 
metfeher  ba«  gßort  WoxJ*v,  gemcinP^eTber« 
ge,  gebrauchet,  felche«  vielleicht  nur  au«  ^ d)  a  a  m 
Der  geber  geftbehen,  um  nur  nicht  De«  3Bone« 
Aurc  }U  geDencfen.  <355i«  benn  auch  einige  lie* 
ber  behaupten  »oDen  Dag  man  Den  SXabbinen 
hier  begroegen  nicht  ju  trauen  habe ,  weil  folche 
nfcht  gerne  gefrehen  mollen  ,  Dag  eine  lteberlicpe 
J5)irneDtn3fraelitenD«n2Begir(«  gelobte  8anD 


mit  bahnen  peljfen,  wovon  bepm  itT<?fio  ad  j(cb. 
II,  1.  ein  mehrer«  nacpaUfcpcn.  3n^|f4>eu  ge* 
ben  Doch  einige  Derfelbigen  vor ,  ba§  bie  SKahab 
Damahl«  f<h»n  50  3ahr  alt  gemefen/  unb  Da  fie 
ipr  böfe«  ^)anCwercf  vomjehenben3abran,mit» 
hin  fo  lange  getrieben,  a(«  bie  ^mDer  3frael 
(ich  in  Der  9u3nften  aufgehalten,  felbige  um  folche 
3<:t ,  al«  3ofua  Da«  SanD  autfunbfepafftet,  ftch 
oon  ihrem  func lieben  geben  bef ehret  pabe;  fo; 
Daf  etf  wohl  fepn  fönne,  Daß  3ofua  Ober  ein  an. 
Derer  Sfraelitifcber  <$m,  Dlefelbe  /  wie  etwan 
Der  grojfe  €nru«  Die  ^fpafium ,  unD  Der  gi  offf 
3u(tinianu«  feine  lih<oboram/  geheprathet  habe, 
ohne  Da§  man  De«wegen  nbtbig  habe ,  Die  £Ra=» 
bab  für  eine  ehrliche  SDame  au«jugeben.  <vjao 
ditotius  ad  30b.  ll,i.  unb  Jiigbtfoot  ad 
Matth.  1,  y.  Der  fich  befonber«  auf  Den  K  Ätm- 
ebt  bejiehet.  €«  fepeinet  aber  gleichwopl  balD 
anfang«  am  fügltcpfren  gewefen  ju  fepn,  pufj  De« 
3ofud  feine  ©efantten  in  einem  orDentltcpen 
Öafrbof  eingefehret:  Da  hingegen  Die9Bapl  feö 
3ofua  febr  übel  getroffen  gewefen  rrdre,  wenn 
er,  ju  3u«füf)rung  Der  5&unDer  unD  Kriege  De« 
£ttrn,  jmep  verhurte  fflidnner  nehmen  foRen. 
WacpgepenD«,  wenn  ealma  von  Diefer  9Wpab 
Den  ©oa«/  unD  Die|"er  Den  Dbeb ,  De«  Äönig« 
<Öavib@ro§  *  Stoter,  gejeuget}  fo  (rebet  fautn 
)u  glauben.  Dag  Der  ^vangelij  mattt>äus  c.  1. 
v.  5.  eine  £ure  gewürDiget  haben  folte,  Derfel* 
ben  in  Dem  Stamm  •  SKegifler  unfere«  4>ptan» 
be«  ju  geDencfen ;  obglei<i  anbere  Diefen  9?«  p# 
men,  folcher  ^ßerbrechung  halber,  nicht  Dahin 
iiehen  woOen.  ferner  pflegen  ja  auch  Die  von 
nebmften  SRabbinen  Da«  SBert  n^it  Durch  ho- 
fpitam ,  eine  <Bafh»irtbtn,  ju  geben,  unD  fei» 
bige«  von  bem  ^Borte  ft/  Aümenrum,  TXa\>> 
Rtttej  ober  ©petfe,  f>^ulettcn ;  Dag  alfo  Da« 
28ort  natt  nicht«  anDer«  ,  af«  eine  2Bei6«« 
^Jerfon,  Die  anDern  ;u  effen  reichet,  eine  <Baft* 
oDer  &peife  *  tX>irtbm,  anjeigen  würbe ;  wie 
mit  Diefer  S(u«legung  Die  SKabbirun  in«gemein, 
unD  befonDer«,  ^onatlyas,  Der  cfbalbaifcfje 
Parapbrafrf,  ^ttloinon.  Ä.Äimcfoi,^ 
^on«,  Jtttoi,  T>en  (Bevfon,  u-  a.  überein- 
(rimmen,  Denen  auch  Denen  Cbrifllichen  5cp# 
lern  abfonDerlich  ^trtblue/ÄittoancllW/^ur/ 
rorffj  Clarcf  u.  a.  m.  beppPicpten.  dagegen 
ift  nunmepro  Dasjenige ,  wa«  in  Denen  vorge* 
brachten  ©chein  .  ©rünben  angefübret  werben, 
leichtlich  bep  ©cite  ju  legen.  Stagefehen  1 )  eine 
jegliche  Ueberfepung,  ob  auch  gleich  De«  ßutherl 
feine  Dennoch  eine  blofle  Ueber^ung  bleibet; wo« 
bep  jeDoch  iu  geDencfen  ,  tag  bereit«  Die  ©eut» 
fche  Ueberfepung  vor  8uthero  Da«gßort  £aba& 
Durch  «In  0eme tneo  XCeib  ober  allgemeine  tütr« 
tt>m  giebet  a)  ^)at  Da«  SBort  -xoqw  eigentlich 
von  weV»ip,  icb  perfmiffc,  feinen  Ur» 

fprung;  fbiglich  f an  folche«  nicht  nur  eine  £an. 
Del«  •  ^rau  überhaupt ,  fonbern  auch  eine  fo(« 
che,  welche  vor  ©elb  fpeifet,  anjeigen,  wie  Diefen 
QBerfranD  De«  ^ßorte«  wcfwjoDer  fti^  fonDer« 
lieh  Äavaneilus  v.  Hcfptt  behauptet ;  ob  gleich, 
folche«  ^ÖBort  nachgehenD«  De«wegen  von  einet, 
&urc  InfonDerheit  genommen  worDen/  weil  felbü 
ge  mit  ihren  ©lieDern  De«  Seibe«  einen  {)anDe( 
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)u  treiben  pfleget  SRicfct  |u  gebenden ,  Dafj  ja 
and)  fo  gar  im  5>utfd)en  Dar)  SBort  <&ure,  nacb 
fernem  urjprünglu&en  unD  inner n  'sBerjtanDe, 
nichts  anDerß,  alO  f i:ie  V>crinicfbini(y ü^crfviurt 
bereutet ;  roiebefonDeret  au* Denen  }um$beil  tuet? 
Ablieben  Pforten  unD  9teDenev2lrten :  &oft>ute , 
^ofbeu« ,  <fcofmiete,  ücrt>uern,  X)ctbtu< 
ri;iM/a-!h:Mnii  faaüa  ferhitr  et  ober  verbot* 
xetflai  ittpetmietetf  u  t.w.  un  febwer  oon  felbfl  er« 
f)eQetr  £t4fimi*  ®4>imDiu«  ad  Matth.  V.  32. 
«Sie  Denn  au<$  in  Der  SXeDen«  »  artSBattb. 

XXI,  31.  Ort  et  Tthusou  %%töu  WMMU  Ttfe/iya- 
«w  v/Mie  iie  rijv  CwAcMtv  t£  ©f« ,  Die  "Scünev 

unD  (0dfbXX?trr&tn  niebt  ungereimt  bepfetmmen 
flehen,  roeit  bepDe  ©ewerbe  feiten  ohne  ©ünDm 
unD  Safter  getrieben  werDen.  Jöabew  aud)  be< 
fonDere?  JUtDroißen  I.  t.p  409.  Dat?  fünft«  ©piel, 
ttelcpetf  ebemabi*  Die  «Xömifcben  $ürgermeiflet 
Dem  QJoUf c  halten  müffen  ,  unD  melcbeo  00m 
^fufltnwn  Novell.  100  c  1.  w^w*  genennet 
wirb,  auf  unfere  foqenonnte  Sffiirtbfcbafften  an 
Kien  Wen  \u  geben  feinen  roill ,  an  ftott  Dag 
bitf  Daher  alle  SRed>r^aelcr>rte  ftct>  Darüber  niebt 
wenig  gemartert  paben,  was  fie  Diefen  ton  Dem 
Äapfer  Juftmian  gebrausten  5Borte  -:  vn«<tDf 
eine  eigentliche  93«Deutung  geben  foOen.  ©a  aueb 
3)Dfl«!3Bort  hdSt  bepbeeoon  einer VOivtfyin 
unD  &uren  gebrauchet  wirD;  fombebtewoblun» 
ftreitig  Der  erfte  9JerjtanoDet9iahableicbterunD 
befcbeiDener,  alä  Der  (entere/  mgeleget  werben.  4) 
3ft  aflbier  Dateien  ige ,  wat?  f  urtj  vorder  gegen  Den 
jrpepten  ginwurff  gefaget  Worten,  ju  wieDerbc 
len.  SBeoorab  Da  Die  ©aft  .  9Birtbfcbafft  Der 
SJBeiber  feiten  obne  9Serbad>t  gewefen ;  fo,  Dag 
fceebalber  folcbe*  ©ewerbe ,  glricb  Den  Sönnern, 
inejgemein  in  einem  funDlicben  <3SerftanDe  genomen 
ttotDen.  t)3ft  bieSKabab  obne  groeifel  eine 9ßitt« 
toe  gemefen/  welc&e  Denn  alfo  ipret?  oerftorbenen 
SBannetJ  )U  geDencfen,  oberfürDeffen  Erhaltung 
JU  folgen,  rcobl  (eine  Urfacbe  haben  mögen.  6) 
$at  Der  ©prifebe  ©ollraetfcber  gar  nidn  Uvfa< 
efce  iu  einiger  ©cbaam  gehabt,  Da  jaCaöQöcrt 
Auren  unD  purere?  fonflen  fo  offt  in  Der  £eü. 
©(trifft  oorfommet.  £ben  Deswegen  Mite  man 
«ueb  7)  ohne  b  WDringtnDe  92otb,  nicht  Urfa* 
<be  gebabt ,  Die  fromme  ©afhoirtbin  SKabab, 
»etdpe  ©Ott  mehr,  altjbie  Renkten,  gefurchter, 
«»eil  fie  ibre  fremDen  ©dfle  Der  Dbrigfeit  nicht 
«ngejeiget,  wie  fie  öoe&fonft  al*  eine  ©afWCBir* 
tbin  tbun  folien,  $u  einer  lieDerlicben  -Bettel  ju 
machen;  Dag  4)  Diefer  JRabab  ibr  ©efd)leebtbep 
Den  3uDen  lange  ,3m  im  (Segen  geblieben,  roirD 
bepm  3ofua  vi,  25.  autlDrücfltcb  gemelDet,  ob 
man  gletcb  etroa  Idugnen  mochte ,  Da|  dbriftutf 
nact  Dem  ^leifc^e  eben  oon  Diefer  SKapab  abftam» 
me ;  9)  3Batf  (Brorüw  ad  h.  l.  eor  eine  <2ßer* 
ßleicbung  mit  Der  Sfpafta  unD  $beoDora  an \}<  1 
Ut,  fold)e«  bat  Darinnen  feinen  ©runD,  weil  Die 
©afTgeberinnen,  abfonDetlict  bep  Den  ©rieben 
unD  £R6mernfine5gemein  für^)uren»,3B!rtbmnen 
gebalten  roerDen ,  rooonn  Die  hieber  geb6rigen 
Stempel  unD  ^eugniffe  Deel  2(clwni  Variar.  Lib. 
IV.  c.  14.  Hwn&i  üb  XIII.  p.  402.  u.  a.  <Zaf 
faubonud  ad  Tbeopbraßi  Charaderem  de  Defpe> 

»tionc  gefammtlt  l>at ;  obfefcon  D«erflern;ntttv 


lieb  Ter  ?lfpafi<i  ibr  «ÖelDenmutp  unD  QJerjtanD 
mit  Der  €brbarteit  n>or>l  beflcben  f&nnen  ;  ©ie 
tfbre  Der  Äapferin  $p€oCorä  aber  gegen  Den  Ht» 
Derlen  2llfmann  befonDere?  t>om  JLubxoig  in 
Vita  Juftiniani  M.  c.  8-§.  9.  binldngliet  gerettet 
rootDen.  ©enn  Der  @djlit§  De<  ^nlerere?  ifr  Die» 
fer:  Embolum  beifl  ein  üotrgetMufcc  ^  in  Den 
QSorgebauoen  aber  mietbeten  ficb  gemeinigliebDie 
|)uren  ein;  alfo,  mer  in  Diefen  getoopnet,Daö  roat 
eine  ^)ute  oDer  embolaria  mulier.  (£ben  aleJ 
toenn  man  fagen  roolte:  Die^>urenftnDgemeintg* 
lieb  arm;  alfo  ftno  alle  arme  ^enfeben  ^)uren. 
UnD  M  füllte  Docb  roobl  bie  gottfelige  '$bf oüo# 
ram  bewogen  baben,  Da§  fie  Datf  Embolum  ofet 
QJorDer-ÖebduDe,  in  »elcbem  fte  jur  Diethe  qe* 
feffen,  ©Dtt  ^ur  €i)re,  \u  einem  ©otteö ; £iiufe 
macben,  unD  Dem  fttil  tyantalemon  roieDmen 
lafTen ,  wenn  Diefe  ipre  SJJietbe  ein  ^ÖorDel  eDet 
4)uren  »  9?e(t  gewefen  wäre ;  $Bep  fo  beroanD* 
ten  UrnfhuiDen  flellen  mir  nunmehr 0  Dabin,  ob 
nicht  Die  SXabab  Vielmehr  vor  eine  oertvittibte 
ebrlicbe  $aftroinbin,  alt?  oor  eine  geineine  #ur* 
oDer  lieDerlicte  Q^ettel  ju  balten  fepn  möcbte. 
ilubwtg«  ©elebrte  anjeigen,!  ib.  p.  404.  u.  ff» 
9^00  enDlid)  Die  3uDenbettifft ;  fo  finD  Die  mel« 
(ten  reife  »Den  00  n  ihnen  armes  Qßokf ;  mitbin 
roerDen  Diefelben ,  menn  fte  an  Oerter  binf onu 
men,  roo  ibree*  gleiten  mobnbafftflnD,  oonDem 
eänger  im  Tempel  ober  in  Der  ©pnagoge  oor 
wenig  cd  ©elD  oDer  aud?  umfonfl  aue»  Demgemei« 
neu  Söeptrage  oerpfieget,  weil  ibre  ©efefce  niebt 
julaffen,  Der  £bri|ten  ibre  ©peife  unD  ©etrdn# 
efe  ju  genieffen.  SB^Icben  Sigenftnn  man  ihnen 
moblbenepmen  Fonnte,  im  ga0cfiefolcbe*<33er» 
bot  niebt  au«  Den  «JRofaifcben  ©«fe^en  erwiefen. 
2)enn  Da  in  Den  alten  Seiten  Die  3uDen  in  00t- 
nebmen  ^)epDnif(ben  unD  Cbriftlitpen  ^)of .  urrö 
Äriegd  .  QJeDienungen  geftunDen  ,  unD  aueb  fo 
gar  Dat?  JKbmifcbe  «Bürger  »  SKecbt  gebabt;  fo 
ifrgarfcbtju  jweiffeln,  Dag  DicfetJ  Verbot  n>* 
gen  Der  ©peifen  unD  Cof<ber*©etrancfe  fi*  an* 
Derö,  al6  oon  ihren  eigenjinnigen ,  eiteln  «Rab* 
binen,  berfebreibe.  3m  übrigen  oermepnen  Dil 
3uDen,  Da§  weDer  ju  3erufalem,  noeb  fonflen 
im  3uDifcben  8anDe,  oor  alter«  ©aflböfe  oDet 
©aflwirtbe  gewefen  ;  Sßielmebr  babe  jeDer  ^ube 
Heb  üerbunoen  geMftn,  aDeicit  in  feinem  ^)aufe 
für  Die  Cremten  /  abfonDerlitb  in  Ü)ren  beben 
i^efltagen,  ein  oDer  mehrere  gimmer  offen  iu  baU 
ten :  <2ßie  etwan  beut  ;u  $age  |u  2ßien  Die €in. 
wobner  oerbunDen  finD  ,  in  ibren  ^)4ufern  ein 
öiefebog  für  Die  9teic&it.£of.  «Kdtbe  oDerantcre 
SremDe,  jum  ©ienft  DeeJ  |)ofrt,  IcDig  ju  lafTen. 
Sur  wclcbe  «efcbwernigDie«]3fa^ot)er  9tefiDen&» 
©töDte  wieDeranDere  ©efrepung  unDSugdnge  »u 
haben  pflegen.  4.u5roi0 1.  c.  p.  4 1 0.  u.  ff.  ©cb lte§# 
m  ift  bierbep  nur  noch  wegen  Der  ©aft  . 


3ßirtb«^t\ufer  fo  oiel  -,u  gebentfen,  Dag  Die  Dar» 
tnne  befinDlic()e  ©afl.QJetten  «  unD  deinen*  ©e» 
rätbe,  wenn  fie  jur  <3Birtbf(bafft ,  unD  Dog  fte 
Dafelbft  bejlcinDig  bleiben  foüen,  befiimmet  finD, 
ibtet!  ©ebraucbtJ  wegen  uor  unbeweglube  ©ütec 
gebalten  werDen.  I.  17.  §.  7.  1.  rg.  ff.  de  act. 
cmt.  A3trwj  3uritfpruDen$  Lib.  n.  tic.  2  §.  a. 
bierbep  fragt  ett  fi$  tm$,  ob  einer,  Der  bep  einem 

2Birtt)e 


Digitized  by  Google 


Jii7 


CÜBirtbc  fic&  an  Den^ifd)  ober  in  Die&'oltuerbin' 
Ö«/  oud)  für  Die  Seit,  Da  er  wrreijt  gemefen  unD 
nid)t$  öenojfen,  ju  bejahen  fefculbig  fep?  3intw. 
3a ,  jiinuii)l  wenn  er  foltfocS  Dem  r2Birrbc  nict>r 
getiielDct,  ober  \\<i)  mit  Demfeiben  Darüber  eines 
anDero  \>crglid)en.  ^mcf clrbcius  Obf.  88.  »l. 
68 1  u. ff.  2tud)  foQ  befonberS  fein  (Solbat  fici> 
nach,  Dem  Rapfen  >©treiebe  in  einigem  3£irtf)6' 
«£)aufe  finDen  (äffen,  neefc  ber  SSSirtf)  ihm  weiter 
einiges  35ier  reichen,  fonDcrn,  wenn  er  oon  ber 
urol>ergef>enb|p  unb  mfitirenben  ^rrouU«  Darin* 
nen  angetroffen  wirb,  Daraus  mit  fidj  bjnweg  ge# 
nommen  unb  evemplarifd)  abgejtraflfet  werben. 
Corp.  Jttr.  Aftfo.  p.  467,  (gonfr  aber  Fan  b.  ier* 
»on  auc&  notfc  ein  meljrers  in  Peter  pecfsTrafl. 
de  Ciuponibus.  ^ofyatm  C^rift.  Jalcfners  Difp. 
de  Jur,  Hofpiriorum.  ~(oljmin  &djtitcv&  Difp.  de 
Jur.  Hufpit.  2(6oa»er  $tit\djeit$  de  Jur .  Hofpi 
ttlic  "2$ob<mn  .Srte&ricljs  Ät)rtü  Difp.  de  Hofpi- 
tatura.  ^O^ann  23aptift  p^cidKÜt  de  Jur.  Ho- 
fpitaL  univerfo  Lib.  V.  Tbtttod)*  Promc.  Jur.  Vol. 
I.v.  Caupo.  ©peibeb  ßibliorh.  Jurid.  Vol.  1.  v. 
Caupo.  »efofcs  Thef.  Prafl  v.<E>afiQcb,&vazfä>* 
mar,  &d}cnd'&tabt,Tüirtfy,  unbin  Deffen  Con 
ün.bep  eben  Dtefen  Korten,  nachliefen  werben. 
VOtttb*&ut,  (£rbt)  jiefje  Xtiivtbto&aus. 

XVi&bfr&us,  Optivatf)  fiebc  XX>trt(>8» 
4>aud. 

4>au«. 

tDirtf>a*&aiife,  (Coi>f4>Ia0  in  einem)  fiebe 
^oöf4)Ia0  auf  Der  Straffe,  im  XLIV  «anDe, 

p.  820U.ff.  • 

XVittb*&d>üt>,  fielje  Scfcüö,  im  XXXiv 
Sßanbe,  p.  1 5  j  2  u.  ff.  unb  tOirtbs^au». 

SCirt&s^rube,  ober  (BafhStube,  beifl  in 
einem  SBtrtbS^aufe  ober  $auV£)ofc  Die  ju  21c* 
»mmobirung  oDer  ^ewtrtlwng  Der  öa|le  bo 
ftünmtc  (gtube. 

XX>irt()«*3<»c&en,  ober  VOixtb*>&d)üb,  fiefje 
<3d)üD,  im  XXXiv  $anDe,  p.  1532,  unb 
-tX?irtt>8*4>au«. 

TOivthxotm,  (©eorge)  geburtig  v»on  9\6m# 
fcifl),  frequentirte  ba?  (Sömnafium  ju  <2>d)leufm* 
aen,  warb  oon  Da  16 19  in  feine  S&uerftaDt  als 


Xüixt&  oDerTütrQiu«,  (3ol)ann)ein  <2>d)mei* 
feerifeber  Geologe,  won  3ürid>  gebürtig,  t&at  an* 
fangliob  ecbuIDienfte,  warb  herauf  Snfpectoc 
SUumnorum,  ferner  Pfarrer  ju  <2Bmtertf>Hr/  fb 
bann  ^rofeffor  ber  Eogicf ,  unb  Sanonieus  jum 
grojfen  fünfter;  in  §urieb,  enDlicb.  iefe  1 4>refef* 
for  Der  Geologie,  £r  flnrb  Den  6  ©eptembr. 
1658,  unb  bintertief  Den  SKuImt  eines  geirrten 
Cannes.  £r  war  aud)  ein  fremder  tytt,  WiM 
oon  Die  »tele  f^ei(S  im  ©ruef  tl)ei(s  im  «fltontu 
feripte  oon  ib.m  \)or^anbeneQ3eDid)fe  §eugni§  ge^ 
ben.  ©eine  übrige  ©ebrifften  finb: 

1.  ^>reDigten  über  £uca  xv,^1nmtbepgefug^ 
ten  §cfV]>rcbigten;  25afel  1650^4. 

2.  Vindicatio  libelli  Ruliingeriant ,  genannt  t 

5lnHage  öotte?  wiber  bie  gemeine  ^9bge# 
no£fd)afft*  ■ 

3.  Scriptum  Apologericum  contra  Forcrum. 
•  S.  J. 

4.  Orationes. 
Difpp,  lyiiodales  e.  g. 
9.  Enucleadonem  Joh.  XIV. 
b.  De  munere  eccledaftico  ex  1  Cor,  IV. 
c  De  eccleüa  ex  1  ad  Tim. II!,  if. 

d.  Emblema  rheologicum  ex  Apocalypfi, 

e.  De  invocatione  religiofä, 

f.  De  joramento.  -  x 

g.  De  communione  fänflorum. 

h.  De  Chrifto  unico  N.  T.  Pootifice; 

i.  De  Orarione  domioica. 
k.  DeAportolo  Petro. 

I.  De  ementito  in  fidei  dogmaribus  romans 

ecclefi*  dodorum  confenfu. 
m.  De  bonis  operibus. 
'  n.  De  figmento  tgnis  purgatorii. 
o.  De  natura  philol'ophix. 
p.  De  ejus  definitione. 
q.  De  logicx  theologia 

benda. 
r.  De  caulif. 
s.  De  prxdicamenrij. 
t.  De  teftimonio  dtvino. 
0.  Ö^KjfioKoy'tu, 

w.  De  propofidone  propria  &  inipropria. 
x.  De  fenfuum  teitimonio. 
y.  De  coclo. 

z.  De  circulo  logico  &c. 


Caritor  bewiflfen ,  unD  wurDc  $ulc|t  ein  4bcrr  Des  I  tüirtcnä  Diar.  Biogr.  JUlgememes  <^ifrorU 
DvafbS.  $rt|t  i64o  gefwrbcn.   XVcr&ls  %U  fcj>es  teicon.  Gotting  Schol.  Tig.  &pw 


fh>rte  Der @taDt  DvdmbiiD,  p.  1 1 5  u.  198 
VOwxunyn,  eine  (StaDt  in  Dem  .fjeröogt^um 


jtelcr* 

XX)k%  oDer XTtnjMi«,  Öo^onn)  ein  <5obn  Des 


£üneburg,  gegen  Den  ©renken  DertacrV^ran*  ]  oor^erge^nDen,  nwr  ein  trcmd>er  €onterrait 
Denburg,  in  Dem  2lmte  Änefebecf  gelegen,  Darin*  SBabler,  oon  Dem  eine  Öd)nfft  in  S)rucf  auSge* 
nen  Dreo  2lDe(ie&e  Denen  i>on  Änefebecf  juflanbü !  gangen,  Deren  ^itul :  Roma  animabs  oDerüvomi» 
ge  ei^e  fmD.  3c0e rs  <Äefd)rcib.  Der  X  Äreife,  j  fc^eS  Sontrefait  in  >2lpocn(pptifd)en  Figuren  unD 


p.  1 1 1 5.  öligem,  ^ifror.  ilertcon. 

XX>irt5berö,  ein  2)orf  in£>ber<Oetterreic&  in 
öem  ^traunySicrtel  gelegen.  $ubtinann&$Hu 
tmD  ^eucs  Oejlerreicp,  l^tU,  p.  378. 
:  XDirQ  ober  XPinsws,  (^elic)  ein  berühmter 
Chirurgus,  wn^ürd)  gebürtig,  lebte  1 607;  unD 
jog  na^  23afcl;  leijtlic^  aber  naefo  (Strasburg. 

4,clmontÜlB  nennet  Ilm  moilernorum  chirurgo- 
rum  antefignanum.    ©eine  Cbtrurgia  germanica 

tft  öfters  im  Srucf  heraus  gefommen,  tigern. 
4tftor.£cricon. 


erflarungS^efprad>e  über  Diefelbige.  äuS  Die^ 
fenvÖefcblec^te  fmD  nod)  mciy;erc  gelehrte  ^i>eo* 
(ogen  entfproffen,  weld)e  in  3ürid>  unD  onDcrSivo 
V'  Dem  >})reDigt*2lmte  gelanget  fmD,  fia>  au# 
Durd)  (Sirijften  berühmt  gemalt  Gaben.  2Hk 
aemcinc0^ijtor.  Äeric. 

VCir^,  (3obann  €onraD)  Q(ra)US)iaconuS 
unb  ^anonicuS  jum  groffen  fünfter  in  £ntQ, 
warb  168 1  gebogen,  1708  Liener  Des  SSortcS 
ÖotteS,  unb  mar  1744  ^räceptor  Der  H  €laffc 
ium  groffen  fünfter  in  3ur &  W  ™n  i[*m 
£b  i)t)  ein« 
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eineSKcbc  in  Dem  ©rucfe,  meiere  ben  «Sitct  ftu> 

ttt '.  Oratio,  qua  fomniatn  de  Medicina  corrupto- 
rum  hujos  feculi  monim  refertar:  Ipfis  feriis  Fe- 
licis  &  Regula:  KI  Id.  Sept.  I736  publice  in  aadi- 
torio  «ftivo  reeitata  a  J».  Ctnrado  ffirzio ,  Ar- 
«hidiae.  &  Caoonico,  Sürefc  in  4.  <Dton  fielet  in 
tief»  fKcDc  eine  eble  grepbeit  in  feb^affter  JiLv 
fcfylberung  ber  werberbten  Sitten/  unb  eine  8V* 
rebfamfcit,  meld)c  ber  &efc&affenbeit  ber  Sad>c 
gemäf  if  t.  Jtcipjiger  (Belehrte  3ciruna;en  oon 
I737-  P-  37«.  5f^A»y?.Ill55.p.442. 

Xütnj,  ($aul)  rinScbmebifcliKröcneral,ber 
bem  oc3i*n>ibcr  ben  &dnig  in  fühlen  bep* 
(tunb,  unb  in  bem  3abr  1657  in  ber  *£>aupt* 
©taötbe«  s7>ohUaird?cn fKcid>ce  Cracau  common» 
birte.  2iis>  nun  bie  fohlen  folebe  Stobt  roieber 
einnehmen  motten,  ^otte  biefer  öeneral  |u  einer 
topffern  ©egenmehre ,  mit  feiner  Söefafcung  von 
brep  toufenb  Üftann  ftinnlanbern  &u  $u£,  unb 
jmep  toufenb  SXagecjifcben  Ungarn/  alle  Slnfrait 
gemaept,  unb  mar  auep  oermutblicp,  bo§  er  ben 
Belagerern  oiel  mürbe  \u  febaffen  gegeben  ha* 
ben ;  211$  ober  bie  beglaubtc  0"iacpnept  oon  bc« 
Ä0ÖOC31  Sftiebcrlagc  ben  2 1 5luguft  anfam,  unb 
bie  obertoabnten  Ungarn,  bem  Q3crgleid)e  ju$ol« 
ge,  aufmarfc&irten ,,  fo  ergab  fid)  aud)  XXUrs 
ben  30  Sluguft  auf  einen  guten  Slccorb,  unb  jog 
mit  feiner  Befofeung  naep  ©tetin  fort.  Äocfow«/ 
fr  eriaplet  unter  onbern  oon  biefem  Öeneral, 
$ol.  23 5,  er  ^obe  fonberliep  oiel  Spione  gebal« 
ten,  oon  benen  bie  3uben  unb  Strriancr  ipm  bie 
betten  9facprid>ten  borten  tu  bringen  pflegen,  je» 
Sumeilen  aud)  SJBeiber  auf  ttunbföafft  aulge» 
fd)icfti  £>abep  aber  gleiepmobl  auep  ber  .&eren 
unb  ^Sabrfagerinnen  «^ulffe  fiep  bebienef,  ber' 
gleiten  er  ollejeit  etliche  unter  feinen  beuten  ge> 
Raiten,  unb  fo  offt  er  aud  ber  ©tobt  reiten .  ober 
jemanb  oon  ben  ©einigen  aufmart«  oerfepiefen 
mollcn,  juoorbct  jebeetmabl  in  einen  Sauber* 
©piegef  t  gefeben.  SEBelcpe«  man  babin  gefiel* 
let  fepn  löffet,  meil  c«  ber  Ükferenfe  nur  oon  bem 
4bfaemSagenpaf,  jeboeb  nfept  oor  ungloubueb 
balten  miU.  Xubolff*  ©epaubüpne,  m  «Sb- 

p.  887  «•  f. 

XOimbcvQ,  ©orf,  ftclje  Wilberg. 

XEtrgbowic,  (21ngclu«)  fiebc  XVtnbemic. 

ttOirsburg,  <&ta*t  tmb  Söifjtpuni/  fiebe 
VOüvx^butQ. 

XOttmus,  ^erfonen  biefe*  Sfta&mentf,  ffcpc 
EDir*. 

tV>ir  »erleiden  <3empronio  unb  benen  &ci> 
«igen  ba«  <0utf>  H.  obne  JUiftung  einiget 
Dtenfte,  ot>er  ju  rechten  $vev*fLe\)ti,  eine 
5Krcpts>eiauful,  fiepe  Claufula:  Wir  »erleben 
^?einpron»o  2c.  im  VI  iöonbe,  p.  302. 

XOitumona,  ein  9tabmebe*  öottetf  ber-ftot* 
tentotten  ju  ^ranquebar,  auf  ber  Äufrc  £oro* 
manbel.  ©iepe  Johann  öSeorge  JLbvinQ» 
5ßcfd)reibung  unb  3iad>rid)t  pon  ben  ftottentot* 
ren,  i7i2in4.Urtfc|>.rTaci>r.»on  1712.  p  209. 

U>«runiHi«,  mar  in  bem  3abr  799  ein  2lbt  ju 
©tflblO,  mie  OUtf  Vtdfyavts  Franc.  Orient.  T.  I, 
p.  789/  crr>cUer- 

XOit  von  (Rüttes  (Rnaben,  fiebe  Wir. 

VOit  urfunben  unb  rbun  fmib,  fiebe  Ur* 
tunb,  im  Li  iöonbe,  p.  150  iu  f. 


XÜini3/  fiebe  IVirjo. 

XOitvoevg,  Älofier,  fieb^c  VOitberQ. 

VOirwita,  ein  §(u§  in  ©omogitien,  in  8it* 
tbouen,  melier  fid)  in  ben  $lu|  Qßeta  ergeuft. 
<>übncr«  Seirunge^Eericon. 

XX>tr  wollen/  Zat.  Polumus,  bebeufet  in  benen 
^türfHieben  unb  oberberrli^cn  S(norbnungen  eben 
fo  oicl,  alö  VOiv  befehlen  unb  (Öcbieren,  meif, 
Di  fold^e^  febigiieb  oon  bem  hohen  ^iüen  unb 
<3BoblgefaUenbereanbefrObrigfeit  ober  btt  Kur- 
ilen abbanget,  biefe  <2Bortc  eben  fcren  ernftlie^e 
unb  ootlfornmenc  5Billen«*^u>nung  anjeigen. 

^IlctOtUd  in  1.  conäos  populos.  C.  de  SS.  Trin. 

Sumeilen  ober  finb  biefelben  ou(fc  nidjt  fo  gar 
tlrenge  unb  2$efcbl$'3Beife  anjunebmen,  mie  t>e* 
reite  in  bem  21  r  tief  er.  Unfertroegen,  im  XLIX 
Bonbe,  p.  2009.  gejeiget  morben,  unb  aud)  un» 
ten  bei)  bem  SBorte:  XPollmmit  noc^  mebremi 
su  erfeben  feon  mirb.  Uebrigenö  befebe  man  ou4> 
ben  articfel:  Urf unb,  im  LI  33anbc,  p. 
150  n.  f. 

VOit  roollens  nic^t  tfyun,  3er.  VI,  1 6,  fiebe 
ben  articfel:  ITDolkn. 

Wit  wollen  unb  f4jöffen,  fiebe  Unfccfwe» 
gen,  im  XLIX  <£anbe,  p.  2009.  unb  VOit 
wollen. 

VOit  wollen  unt>  follcn,  fief>e  VOit  folien 
unb  wollen. 
W>tr3,  ^erfonen  biefe«  ^Rabmen«/  fie^e 

tX>trjberg,  ein  ßrpo^if^e«  ®orf,  eine  (leine 
©tunbc  oon  Qrrpar4)  gegen  ^Bertbeim.  4<>nn» 
Lexit  Topograh.  be*  gräncti|^en  Itreifetf, 
p.  46c. 

tDtrjbowic,  (51ngduö)  ein  Dominicaner  au« 
Noblen,  rourbe  1702  Sftagifrcr  6er  Geologie 
unb  1 709  Trier  be«  €onoent«  ui  S)an^ig,  unb 

gab  bafclbft  memoriaie  pbilofophix  in  via  Tho- 

miftica  170a  in  8.  440  glätter  flarcf,  berau«, 
mar  auch,  milleiuJ,  noeb  anbere  CUJerrfgen  jum 
heften  berer  jungen  Orbenä teilte  an  baü  iidjt 
t'lflcllen.  ^dvn-b  Bibliotb.  Scriptor.  Ord.  Prs> 
dicat.  Tom.  II,  p.  773.  , 

VOit)ibutQi,  Stobt,  fiebe  tCunaburg. 

XX^nrjinf/  fiebe  XOor^inf . 

Wa-3iu«,  5>erfonen  biefeö  9tob.men«/  fiefje 
Wir*. 

XOipo,  VOitüs,  unb  tt>trt30/  fmb  ^a^men 
ber  Bonner,  fo  in  alten  Urfunbcn  offter«  »or» 
tommen,unbau*Xütrbomarös,  ober  Virbo* 
nwru«,  iufammen  gejogen  ftnb.  üttthavti 

Franc.  Orient.  T.  I,  p.  275. 

n?tfa,  bat  bco  oerfebicbenen  alten  bcutfdbcn 
SDolcfern  ein  ^)au§  gebeiffen,  fiebe  TSetnbavb 

in  feinen  Antiqu.  Wetter,  p.  23. 

T£i|2u«,  (^?eIebior)  nxirbim  3abr  1*2* 
Oiector  an  ber  S*ule  ju  ©olbberg  in  Scblefien 
unD  ftarb    163 1.    AB*  Scbttaßica  I  SQ. 

XJDifomo,  ein  €bur<©od)fvfd)e6  Dorf,  in  bem 
Sinuc  ©olitfd)  gelegen  unb  babin  gehörig. 
(ßeocjrapbifclK  ^peciaI--5Cabel!en  bes  Onit-, 
fiitrfTcnrbum*  ^a4>fcn>  p.  198. 

Wifanb,  ein  ^lirfiber  Jberulcr,  mürbe  i>on 
bem  dlomifcben  (General  Harfe«  mit  noeb  cinr* 
gen  anbern-£>erulifd)en  §ur|icnunb  2000  *Diann 

au« 


Digitized  by  Google 


Xfiifavtus 


XVisbabcn 


1202 


cius  SUprico  in  Statten  um  Der  Die  ©otben  ju 
#ülffegefcpicfet,  welcpe  aber,  Da  it>r  »ornebm* 
0«  §ttrft  9}abmenß  lpbanott>cM  bep  Sefena 
geblieben,  unD  Harfe*,  Der  fie  geDungcn,  oom 
tapfer  juruef  beruffen  roarD,  aud)  nid>t  unter 
Dcffen  ^acpfolger  Dem  23fllifartus  fiepen  "mol* 
ten,  fonDern  aus  3talien  roicDcr  t»eg$ogen,  naa> 
Dem  fie  »on  Den  ©otben  einen  frepen  s]}a|?  er« 
holte:;,  unD  ihnen  Dagegen  fefhglicb  »erfproepen, 
Die  SBajfen  niemablß  roiDer  fie  ju  führen ,  wcU 
ä)eß  fie  aber  niept  alle  gcbalten:  3)cnn  XVu 
fanb  bat  fiep  mit  Den  ©ewigen  gleid)  im  gante 
Veneria  cineß  anDern  beDacpt,  ift  aber  balD  per? 
naep  oon  ^ibibalbo  im  treffen  bep  ^anäfio  ge# 
tobtet  rooroen.  2fbcb  SX'utfcpe  SKtertpnmer  I 

^p.  P<  34°. 

Wtfavtus,  (£>onatuß)  bat  fidem  jefu  &  Je- 
futurum  ßve  collationecn  dottrinx  Jefucum  dodri- 
na  Jefuitarum  ex  SS.  literis ,  Patrum  Icriptis  &  Je- 
fuitarnm  1  iuris,  item  confutarionem  JuramentiPapi- 

fticijgffcprieben,  mcIcpcßClBercfgcnsu  ©tra&burg 
1578  unD  juJ0ppenpeimi6ioin  8  gebrucfti|t.  ©- 
nen  Slußjug  baoon  finDet  man  tn  Den  Uufcn. 
Vtad>ri<btcn  »om  3abr  »7'S«  P-  438  u.  ff. 
£)iefeß  aite9$üd)lein  bat  aud)  Der^Derr  $of^)>re= 
Diger  in  ©rejjben,  Carl  (Bottfticb  <£n$e\ 
fcjall,  ju  grantffurt  17a  2  m  8,inbefferS)eutfcp 
gebracpt,alß  eß  fonjt  beraußgeroefen,  unD  einege« 
lebrte  <>ÖorreDc  »on  Dem  Ditlenfa  Der  bepDen  3*» 
fuiter  »eHannin  unDOej  oorgefefcct,  niept  min* 
Der  Die  ftormul  De*  ^äbfttfcbcn  9ieligionß?£pDeß 
roiDerleget.  ©iepc  $ort$efote  Sammlung 
©on  alten  unfc  neuen  €^eclogtfef>en  <?ttef)en 
»om  3abr  1722.  p.  632.  Jfcetpjtger  <0dcr)r> 
U  3eitnn<jm  17*4.  P-  406 •  Zeüiec  Biblioth. 
UnD  Rorups  Biblioth.  Vei.  &  Nov. 

XOifatif  ein  $lü§gen  in  ©cptt>aben,fo  bep  Dem 
SöläftbaD  t  in  Die  ©teinad)  fällt,  allgemeine« 
^DtO0rapt>tfd>ea  Olericon  p.  569- 
tOifau,  ©cplo&,  fiebe  XEifcnau» 
XDi&babcn,  oDer  XOi$baben,  XCifebabtn, 
XEtftbaDa,  IDcfebaDrn,  tX?efebaiK>n,  Wiftba. 
bun  unD  XX?ri#bacyn,  tat.  Wübadena  ober 
fVtjbada,  »or  Reiten  aber  sffuaMottiac*,  ober 
Fonut  Mottieci,  eine  ©taDt,  ©epfof  unD  £em 
fepaff t,fo  Dem  £aufc  <5<affau*Ufuigen  iuftepet. 

©iefc  ihr«  oortrefliepen  ©cfunDbeitß*93aber 
palber  berübmte  ©labt  liegt  an  Der  ©alijbacp 
in  Der  9Bctterau,in  Dem  fo  genannten §inrid),  | 
(penn  alfo,  nemlicp  Uimridp,  tat.  Htntiäpaguty  \ 
wirb  Die  ©egenD  um  2Biebaben  genennet,  unD 
nimmt  Dafcibit  Das  befannte  Htbcingau  feinen 
Anfang)  in  Den  ^Raffauifcpen  8anDen  ,  oier  9flei» 
Un  t>on  ^raneffurt,  jtwp  teilen  pon  (Btpmal* 
bad),  eine  Steile  r-on  ^Oiapnp,  unD  nur  eine  balbe 
?Weile  oon  D«n  gufammenfluffe  Deß  ?Wapni?  unD 
CHbcinö;  bat  gegen  borgen  Die  ©rafftpafft 
€pfrein,  gegen  ^fittemaept  Die  ©rafftpafft  3b« 
flein,  unD  gegen  2lbenD  Da«  SKb<mgmi/  fo  fiep  all* 
nier  anfanget,  unD  i|t  fafr  «m  «*n  mit  Den 
angcnebm|ten  Mügeln  umgeben,  auf  Denen  Der 
bcrrlitpfte  SBein  mätpfet* 
2lltcr. 

.       bat  Die  ©taDt  CÖ5i«babcn  »or  Dielen  anDern 
txtübmtcn  etabten  ©eutfcplanDeü  Darinnen  eu 
/..Umverfii>U*iciLVUZb<il 


nen  befonDern  ^ßorjug,  Da§  fie  ibren  Urfprung 
unD  SUtertbum  nid)ter|t  in  Der  mittlem, fonDern 
in  Der  gan^  alten  Seit,  fo  n>eit  ung  nemliep  foltpe 
Dura)  Die  Äriegc  Derer  SKoiuef  mit  Den  ©eütfcben 
befannDt  geioorDen  t)t,  fuepen  unD  autp  nmref lid) 
fiinDen  fan,  mie  fold)e^  niebt  nur  »on  Denen  ©cri* 
benten,  melepe  »on  Diefer  @taDt  eigene  ^raetäf» 
lein  gefeprieben,  fonDern  aud)  oon  anDern  ©e« 
f(picptfcpreibern  allbereit^  bin  unD  mieber  ift  an« 
gemerefet  morDen ;  XJDniefclmann  in  feiaer^efit 
fifeben  Sbronic  fd)reibet  p.  129  „quö  düen  ttm* 
„(tänDcn  erbetlet,Da§  annod)  Die  !Öurg  $rieDber$ 
»an  Der  UßunD  XPtabaDen,  Die  dlteflen  beroobn» 
„ten  Werter  in  Der  QBetterau  fepn.  „  UnD  Der 
groffe  ^ßurftbiirgifdje  ©efepid)t*@d)reiber  unD 
©epeimbe  9iatb  »on  £cfart  bat  in  feiner  Dif- 

fertde  Apoll. C'.raano  p.  236  Dicfe  *5Borte:  Wifr: 
bada  fummx  fuit  anüqairatis.    cgjir  pnDen  aber 

Da*  erjte  Monument  De^  grauen  2lh*ertbum$  an 
Der  fo  genannten  &epDmfcf>en  tltaner,  oDer  an 
Derjenigen  Sftauer,  rodepe  mttten  Dmtp  Die  heuti- 
ge etabt  OBiebaben  DurtbftpnelDet,  unD  ftd)  bib 
auf  ben  fo  genannten  bepbnifepen  Q5er.a  erftreefer, 
ebemabls  aber  gar  biß  in  Den  näd>f!en  *3Ba!D  über 
eine  @tunDe  9if3egeß  wir  erftreefet  bat,  unb  Da/ 
oon  Die  «JiuDera  nod)  jepo  ju  feben  finb.  ^iefe 
9Jiauer  giebt  nid>t  nur,burcb  ibre  äujfer(id)e  ©e* 
|t«lt  überhaupt  »on  iprem  Eitorf [> um  fatrfame 
Suiidge;  fonDern  roenn  Die  befonberen  UmftdnDe 
Der^lben  genau  betrachtet  roerDen,fo  meref  et  man 
gar  n>op(,  Daf  Diefelbe  niept  in  Der  mirtlevn,  fon^ 
Dem  in  Der  gan|  alten  SXömtfcpcn  3  't  muffe 
fepn  erbauet  morDcn.  UnD.  ift  Der  ©runD  ju  Die/ 
fer  «Olutbmaffung  Diefer:  Daß  alte  ^affauifd>e 
@cplo§,  roie  atid)  Die  Äird>  nebft  bem  grefrett 
^ bei!  ber  @taDt  liegm  auffer  ober  »or  Diefer 
^JJiauer,  itnD  fmD  Obnflreitig  benm9lnfana  ber  mitr* 
lern  3««n  erbauet  tvorben ;  Denn  fa  braucitett 
Die  empor  fommenDen  Comices  eigene  ^  cMefjcr, 
unD  bep  Dem  eingefübrten  €prifrenthum  rotte 
man  Äiwpm  »on  nötben.  3a  Die  e  tdDte  fingen 
DamapIßfonDerlicpju  Dengelten  Carls Deß  ©rof/ 
fen,  unD  &etnrte|)s  Deß^rjten,  er)rred)f  an  enoei? 
tert  ju  roerDen.  53a  man  nun  aber  Die  SomnnV 
nication  Deß  binter  Der  gemelDeten  SKauer  gele* 
gmen  alten  ^beilß  Der  <25taDt ,  mit  Dmi  jefebc* 
nennten  »orDerften  ^beil  nid)t  anberß  bat  »oiv 
nebmeh  fonnen,  als  Dafe  man  bin  imb  roieDer 
Durd)  Ditfe  ^Wauer  Durcp  gcbrod>R;  (yvk  Dcnri 
nod)  an  »erfdjiebenen  öajfen  Die  SXttDera  Derfel* 
ben  auf  bepben  ©eiten  ju  feben  finb)  fo  ift  bie* 
feßeinc  Deutlicpe  SJnjeige,  ba§  man  ju  ber  mitf^ 
lern  ^cit  Diefe  flauer  allba  ftpon  angetroffen,  unD 
nia)t  erft  Dajumabl  erbauet  babe.  3a,  meltbeß 
Der  «Öaepe  Den  meifren  2lußfcp!ag  giebet,  fo  ge* 
bet  Diefe  Stauer  niebt  nur  mitten  Dura)  Dicfe  @;abt 
pinDurd),  fonDern,  fie  erfrreefetftcb,  mie  gemeiert, 
auf  einen  boben  ißerg  pinauf,  unD  »on  Dar  gar 
biß  in  Dcn9lßalDbinein,Da  man  Denn  feine  (Spur 
mebr  »on  einer  ©taDt,  unD  alfo  aud)  feine  Ur» 
faa)e  finDet,  warum  man  in  Der  mittlem  Seit  ei# 
ne  folepe  mittm  Durcp  Die  ©taDt  unorDent(ia> 
(auffenDe  fofrbare  ^Olauer  bdtte  aufrichten  follen. 
£ß  ift  alfo,  aüer  fiebern  $?utpmaffung  nad),  Die/ 
fe  ^epDmfcjbe  JTTaucr  »on  niemanb  anberß,  als 
»on  Denen  iKomcrn  C  niept  aber  »on  Den  S>cut- 
$f)  bM  fd)en# 
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fthcn ,  Denn  fie  f>ie(teti  fub  nach  Dem  S<ugni§  De« 
«Eacitu*  Damapi«  nod)  nicht  oiel  mitmcidaufftU 
gen  ©ebauoen  auf)jur  Seit  DerM«tiaconim  ebc* 
mapl«  erbauet  roorDcn;  unD  pat  fonDer  Snxiffd 
Dienen  muffen  i)  Die  unten  an  Dem§u§Dc«9&er* 
ge«  gelegene  i£aD  *  3g0(>nunflcn  JU  bewerfen ; 
4)  Da^  oben  auf  Dem  Sfcerge  gelegene  aftellum 
Drafi  unD  übrige  <2BopnhäuferDafelbft  jubefd)ü* 
pen;  3)  Die  ?ücfen  in  Denen  unten  ju  benennen« 
Den  ^fal»©r4ben  ju  erganfcen,  unDDiefelbe  gleich* 
fam  in  einem  Continuo  DaDurd)  ju  erhalten. 
CT  od)  von  Dem  allen  f  an  man  mehr  Durch  Den 
gegenwärtigen  &ugcnfcpein,al«  Durch  oicle^or* 
te  überzeuget  werben.  £ierju  fommt  noch  Die 
fonDerbapre  Benennung  Diefer  flauet ,  Da  nenv 
lid)  Dicfelben  oon  unbencflichen  fetten  per  eine 
£crbm|rbr  oDer  keybcnittfauet  genennet,  unD 
DaDurcb  angejeiget  mirD,  Daf?  fie  ipreo  erften  Ur* 
fprungin  Der  *£>epDen  Seit  genommen  habe;  mel* 
che«  oermutblicp  Durd)  Die  münDlicbe  £raDition 
alfo  oon  Seit  ju  Seit  fortgepflanzt  worDen.  %wax 
tVcbcr,  n>eld)erin  feiner  Söefcpreibung  De»  35a» 
De«  ju  <2Bi«baDen  p  5.  Diefer  3Rauer  aud)  f  ürfe* 
Hd)  geDencfet,  mepnet,  fie  patte  Den  Gahmen  eu 
ner  £epDew\9iauer  befommen  oon  Dem  alten 
•£>epDnifcben  iÖclDe,  welche«  man  öftere  ohmoeit 
Diefer  flauer  gefunDen;  oDer  weil  DieEeute,  wel« 
d)e  um  Diefe  Sfiauer  perum  gewöhnet,  gar  fpät 
oon  Dem£epDentpum  ftd>  jum  a>ri|tlid>en©lau* 
ben  gewcnDet  hätten;  allem,  ob  g(eid)  Die  erfte 
^utpmajfung,  welcper  aud)  VOmcMmmin  in 
feiner  £e§ifd)en  Spronic  p.  74  bestimmet,  nicht 
gar  uneben  Hinget,  fo  febeinet  e £  Doch,  Dag  Die  munD* 
liebe  ^raDition  ju  Diefer  ^Benennung  Die  mei|te 
©clegenpeit  gegeben  babe.  £ept  benennter  Säuetor, 
tt>e(d>er  In  jfiner  «£>c&ifd)cn  Chronic  bin  unD  wie# 
Der  Diefer  Stauer,  0I5  einer  fonDcrbaren  Statiqui- 
tat,  geDencfet,  melDet  p.  1 30,  Da&fie  oon  Den  (im* 
Wörnern  Die  SKing/SJlauer  genennet  roerDe,n)enn 
er  Daoon  alfo  fd)retbet:  „SDie  JvpDen  ?  3)Mucr 
*jiepet  fid)  aus  Der  (StaDt  <2Bi&baDen  mit  Durd) 
»,Dcn  QBalD,  nad)  Der  OBurpel  De«  Tauni  gegen 
»SJlittag,  Die  #öpe  genannt,  neben  Den  ^tal»©ra* 
>,ben  per,  unD  wirb  oon  Den  Einwohnern  Die  Düng» 
tSl aue r  genennet.»  21U f  1  n  Diefe«  i| t  mopl  baupt* 
fachlich  oon  Dem  äufferften  ^ heil  Derfelben#  wel* 
(Der  fid)  bis  in  DenSfBalD  erfrreefet,  m  oerftepen, 
toietoobi  aud)  Derfelbe  nicht  fo  wopl  Die  JKingraW 
oielmepr  Die  (Rent*  flauer  vulgo  genennet  wirD. 
SÖon  weither  lepterrt^nennungjemanD  epemal« 
Die  Urfache  angefüpret  bat/  weil  nemlicb  an  Die* 
fer  SRauer  unD  Dem  Darinnen  gelegenen  CafteO 
Die  alten  hatten  unD  tDtottiacfen  Denen  (Körnern 
it>re  (Kentben  oDer  Kontributionen  hätten  abfra» 
gen  muffen.  Allein  weil  Die  (Kömer  fo  gar  we- 
nig <Bd)o§  unD  Sott  oon  Den  alten  ©eutföen 
jemabltf  befommen  haben;  fo  fd>einet  rt  oielmepr/ 
Da§  Diefe  3Rauer,  ihrer  erften  Benennung  nad), 
eine  9ving*3Rauer  fep  genennet  unD  DaDurd)  an» 
geiget  morden,  Da§  fie  Die  ®opnftaDt  bep  De/ 
nen  Aquii  M  atria  ci  s  u  n  b  ttis  Cafteüum  Drofi  gleid> 
famaief  eine  ©d)u^  ^ÖBehre  umringet  unD  be* 
Detfet  pabe.  "SBie  Denn  befagteeXTincfelmann 
l  c  aud)  geDencfet/  Da§  gleid)faUö  opnmeit  €a^ 
penellenbogen  ein  alte«  beobnifd)e«öemauer  ju  ftn< 
Den  fep,n)cld)e8oen  alten  3<itcn  r)ev  m«Dem  ^ap/ 
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men  ?ung,  oermutplid)  aud  eben  Dergleid)en  aru 
geführten  Urfad>en  fep  benennet  toorDen.  ©onfr 
haben  aud)  oon  unfercr  »£>epDnifd)en  'üDlauer  oer» 
fd>teDene  anDere  Daran  grdnpenDe  ©tuefe  Der 
<2taDt  ipren  Sabinen  befommen.  §.  E.  Da« 
^>epDnifd)e  ^hor,  Der  £epDnifd)e  iöerg,  Deref>e* 
mablige  nunmcprogefeJjleirte^epDnifdje^lßcpber 
ofi^r  ©taDt*©raben ,  weiax«  alle«  oon  Dem  5l(# 
tertbume  Dcrfelben  überfiü§ig  jeuget.  S)a«  jn>ep# 
te  «Monument  au«  Der  alten  ge«  fmD  jnxp  Ovo« 
mifepe  Snfcriptione«,  Daoon  Die  eine  in  CBBi«ba» 
Den  felbft,  Die  anDere  aber  nahe  Dabep  ehemahl« 
gefunDen,  aud)  nod)  oor  punoert  Sahren  mürefc 
lid)  DafeU>ft  fmD  gefeben  toorDen.  £>ie  fdxtfyrii« 
d)e  ^epbebaltung  Derfclben  haben  mir  Dem  be* 
reit«  fd)on  angefübrten  Weber  ju  Dancfen,  u« 
me(d>er  in  feiner  Defcript.  Thenn.  Wubtd.  p.  5 
geDencfet,  Dag  man  in  Der  oben  gemclDeten  £ct)0# 
nifepen  "üDlauer  einen  groffen  oiereeftgten  ©tew 
gefunoen  habe  mit  Diefer  Ueberfepriffit: 


I.  U.  M.  * 
lunoni  Reg 
In  Onorem 


3Be(d)e«  fo  oielpei|t:  jovioptumo  Maxomo& 

Junoot  Kegioc  in  hoaorero.  @«  haben  )toar,tOie  Die» 

ferSluctormelDet^tlidpegemepneoegbieffe:  Jano- 
I  m  KeconcilLitc ,  aber  DicQ5ud)ftaben  felbOietgen 
;  Deutlich  an,  Da§  e«  Kegmx  beiffen  muffe  oben 
Diefer  ^iann,  n?ieaud)meUj>ior  in  feiner  $SaaD# 
33efd)reibung  oon  28&i«baDen,  motten  au«Der§t» 
gur  Diefer  Q3ud)ttaben  muthmaffen,  }u  welcher  u 
I  eigentlid)  Diefer  ©tein  oon  Den  SKömern  fep  ge* 
frtetmorDen;  allem  au«  wa«  für  einem  fehteep» 
ten  (3runDe  folebe«  gefche b e ,  Da§  f an  man  l.  c 
felber  nad)fepen  unD  beurtheilen.  ©iefe  3nfcrü 
ptiou  haben  cbemahls,  nad)  DcmSeugmjj  befagten 
CCebertfoielenad)  <iiBi«baDen  gefommene§rein# 
De,  in«befonDere  aud)  Der  Damablige  fepr  gelehrte 
tanDgraf  ju  vf)effetu€affel  tttoriQ,  befeben  unD 
»um  "5:beil  fid)  abfebreiben  (äffen.  QBie  fie  Denn 
aud)  XXHnefelnutrm  in  fetqer  £efrfd)cn  Chronic 
p.  74  unD  2^rroljrtrb  in  feinen  Antiqu.  Wetter, 
p.  66.  angefüpret  haben,  wobep  wir  nur  mit  ukv 
nigen  erinnern,  Da§  }war  lebt  geiudDeter  Sluctor 
1.  c.  mepnet/Da§  Die  erfte  Stelle  Diefe«  (^tetn« 
nicht  in  Der  £cpDnifd)en  SWauer  gewefen;  fon* 
Dem  Dafj  er  anDer«  w»b«Dapin  gebracht  unbeiru 
gefefeet  worDen ;  allein,  ob  swar  nicht  ju  leugnen, 
Dafjnicpt  öfter«  Dergleicpen  3nfcnprione«  an  fe>C 
chen  JDertem  ju  finDen  fmD,  wo  fie  anfänglich  ntety 
geftanDen,  fonDern  oielmepr  erft  in  neuern  Seiten 
Dahin  oerfepet  worDen;  fo  idffet  fid)  Dod)  folc^e« 
Feine«wege«  oon  unferm  gemelbetera  (Stein  unD 
«Mauer  mutpmaffen :  Denn  hier  pat  Da«  Conten- 
tarn  unD  Da«  Concinem  ©tein  unD  «Olaucr  ,  ein 
gleiche«  Slitcrf hum .   ^ur  ift  |U  behauern ,  Da§ 
Diefer  (Btetn  heut  ju  ^agt  nicht  mehr  ju  feherv 
fonDern  oermutDlid)  in  DemDrep§igjaprigen  Ärie* 
ge  oerlohren  gegangen,  ober  aber  oon  einem  Sieb» 
paber  Der  Antiquitäten  an  einen  anhern  Ort  tfl 
entführet  worDen, miewohl Dod)  aud)oieHeid)t  ber# 
felbe  etwan  nod)  ju  ^Bi«baDen  an  einer  oetbor» 
genen  unD  unbefannten  ©teile  liegen,  unD ficj)  mit 
Der  Seit  wieDet  finDen  tonnte.  UnD  war.  su 
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wünf*en,  ba§  befagter  EOeber  Die  eigentli*c 
©egcnD  in  Der  Stauer,  wo  Diefer  ©tein  geftanDen, 
etwa«  Deutlicher  auögcDrucfet  f)atte.  -S)ie  an» 
Der«  Snfcription  bat  fid)  gefunDen  auf  einem 
@tein,  Den  man  ebemahl«  in  Dem  <2Bi«baDif*en 
$elD  enrDecfet,  unDoon  Dar  na*  SötrftaDt  in 
die  SXatbbau«»3Jeauer  oerfefeet  hat,mie  fol*e« 
XX>eber  glei*fall«  berietet,  unD  Die  oben  be* 
nennte  2luctore«  fol*e*  au*  feinet  Defcript. 
Therm.  wisbad. ».  c.  wieberbolet  haben.  £*  t)ci§C 
aber  Diefe  2luff*rtfft  alfo  : 
..»v..  .  ,  
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Mercurio 
Nunclinatort 


98$obep- rote  nur  no*  geDentfefyDa&DaöCCBort 
Deo,  md*e«  lefet  aemelDete  Tutore«  Da§u  fe&en, 
ft*  m  De«  XX>eber«  <2Borten  ni*t  finDe,  unD  ab 
fo  au*  oermutblt*  nitbt  auf  Dem  etein  geftanDen 
habe.  3m  übrigen  b«  ft*  ktfefoe  ebenfall* 
wie  Der  evfbrre  »erlobren.  S)a§  aber  Diefe 
bepDen  ©teine  ein  ebemabliger  {Römer  in  Dieter 
©egenD  aufgeriebtet  habe,  Daran  ift  roobl  fein 
SweiffH  \  allein  roer  fol*e«  getban,  unD  au*  wef» 
*erUrfa*ee«gef*ehenfep?  Da«  ift  etwa«  f*wer 
8u  beantworten.  Qtomutbli*  aber  ifi  e«,  Da§ 
Der  erfte  oon  einem  $elDherrn  na*  einem  erhalte* 
nen  @iege,  Der  smepte  aber  oon  einem  «ftanDclß* 
mann  bep  gutem  <Succe§  feiner  £anDelgf*afft  De» 
nen  ©Ottern  ju  Sbren  fep  aufgeri*tet  morben. 
£>a«  Dritte  Monument  aus  Der  alten  3eit,finD 
biefo  genannten  SR6mif*en  $fal- ©raten, wel» 
*e  Die  SKoraer  ef>cmahl«  in  Der  beutigen  «aBctte* 
wu  gegen  Sfeapnfe  über  aufgeworfen  haben,  unb 
Daoon  em  guter  «Shell  Die  ©ranfee  Der  ©taDt 
<2ßtöboDen  beruhet  bat. 

33enermtntg. 
^©ieienigen,1  welche  Den  Urfprung  Deffelben 
auf  eine  gelehrte  21«  »eigen  wollen ,  pflegen  Den* 
felben  ber&uleiten  oon  Den  Uftpeten  ober  Ufipiern, 
Da  fie  Denn  vergeben,  Diefe  QMcfer  hatten  ju 
t>er  Börner  Seit  Diefen  Ort  bewohnet,  unD  Da 
fie  au*  Vispü  oDer  W»<n  waren  genennet  wer* 
Den,  fo  wäre  Daher  Der  Malmte  <3Bi*baDen  ent* 
ftanben.  5»ein  fb  annebmli*  Diefe  SKepnung 
anfanali*  1*eta*/  fo  bat  fie  Do*  glekhroobl 
ÄDetTale^eringllen  ©runD*  S)ennDa  nl*t 
iu  erWeifen  ift,  Da&  Die  Uftpeten jemablö  an  Die« 
ftm  Crt  gewohnet  haben,  fo  baben  fie  au*  Dem* 
felben  feinen  Rahmen  ni*t  geben  fonnen.  &5:r 


ti« 


iu,  bafj  Die  Ufipeteneine  Seitlang  Der  Sttat, 
1M „vi  ihre  SRa*barn  gewefen,  ia  wir  geben no* 
mefriujneroii*  Daf  pieBei*t  man*e  oon  De, 
nenfelben  wegen  Der  offtmabltgen  9tomtf*cn 
£rieg«*Unruhen  ihren  eigenen  m  je  ju  weilen 
»erlaffen  unD  ft*  wurcfli*  in  ®t«baDen  nie, 
Staffen  hoben;  5lUeinDaf  pon  foleben  «Rao> 
barn  unb  wenige,  «epwobnern  Der  Drtfelbff 
ben  Die  gRartiacfen  Damahte  eigentlieb  betvob» 
neten,  unD  benenneten,  feinen  alten  ^Rabmen  foU 
tt  »erdnDert  unb  einen  neuen  angenommen  ba* 
ben,  Da«  ift  faum  ju  glauben.  OBplte  aber  je' 
manb  vorgeben,  Da§  picöei*t  Die  Uftpeten  oor 
acfenunD  Ubiern  Die  ©taDt 


Die  Jöiflorie  Der  Ubier  etwa«  Duncfel  ifl,  nicht 
gan&licb  vetw;rfen;  aflein  Daher  würDe  Docp 
auf  Die  5)eri»ationDe«^Rabmen«5Bi0t>aDenüon 
Den  Ufipeten  gar  nicht«  fonnen  gefcploffen,  ober 
aber  Da«  SlbfurDum  muffen  flatuiret  wcrDen,  Da§ 
Diefer  Ort  oier  ganbe  3al>rbunDerte  binDur*,  nacb 
Dem  3<U9niffe  De«  piiniu«  unD  De«  2lminwnus 
fep  pon  Den^attfacfen^atnacfen<55aaDbencn» 
net  werben;  hernarb  aber  habe  er wieDerum  ei* 
nen  9?a(>men  angenommen  »on  Denen  Uftpeten* 
welche  oier  SahrbunDerte  oerber,  \>or  ienen ,  ba. 
fefbft gewobnet  b.arten,  Damabi*  aber,  ihrem  @ü 
be  nach,  fehon  weit  genug  oon5Bi«baC>en  entfer« 
net  gewefen.  CCBa«  Denn  au*  enDficb  Die  2tebn= 
(i*fcit  Derer  Gahmen  <3Bi§baDcn  unD  Uftpeten 
betriff,  fo  ift  berfclbe  ja  aflerbinfltf  gr|wungen 
genug,  ©enn  Daf  einige  j.     tOeber  ünO 
rOmcfelmann  U  c.  gar  au«  Den  Uftpeten,  SBifu 
peten  unD  S&fpen  madjen,  unD  alfo  Daher  Die 
Benennung  'äBiöbaDen  erhärten  wollen;  Da* 
gefebiebt    ftäo  unb  obne  ©runD,  unD  ijt  gc« 
nugfam  ju  erweifen,  Da§  Die  SSifpen  ganfe  an, 
Dere  QJölcfer  gewefen,  a(«  Die  Ufipeten.  ©ie^e 
l&etnbacb   in  feinen  Antiqa.  Wetter,  p.  19. 
3a,  auf  folche  wt  wurDe  man  nicht  fo  wob( 
OBi§baDen  at«  »ielmebrCEBifpaten  febreiben  mä 
fen;  wie  fbfepe*  jwar  Weber  getban,  aber  au* 
DaDur*  gejeiget  hat,  Dag  er  Denen  ^Borten  (ge- 
malt angetban  habe.  S)enn  Die  Q5aDer  in 
cJBtgbaDen  finD  Da,  unD  jeiger.  alfo  genugfaman, 
Dag  Die  Itfetere  cfnDung  Diefe*  "SOkrtcs  offen* 
barli*  t>om  ?5aD,  unD  ni*t  oon  enva«  anDer« 
ber&uleiten  fep.  e«  haben  aber,  wie  eö  febeinet, 
Die  an  Dem  Ovatb^aufe  ju  ^HJiscabcn  befinDli/ 
*e  £atcifiif*e  c3Jerfe  )u  Diefer  irrigen  tylepnung 
Die  erfte  unD  meifte  ©elcgenheit gegeben,  Denn  Da- 
rinnen findet  ft*  unter  anDern  Diefe  geile:  Huic 
ut  Vifipetum  veter  um  decus  adderet  urb!  ic.  2((« 
lein  e«  fmD  Diefe  98erfe  erft  in  Der  neuen  gelt, 
nemll*  1609  t>on  einem,  ^Rab. men*  $riebria> 
ODeher,  oerfertiget  worDcn,  unb  Da  ni*t  Der 
geringfteQSewei*  Diefer  Benennung  bepgefuget  ijt, 
fo  mögen  Die  9>rh>af  ©coanef en  Diefe«  »]>oefen  in 
Diefer  ©a*e  wenig  gelten,  wie  wobl  fbl*e« 
au*  »emt>trc>  1.  c.  p.  22,  gar  wobl  ange, 
meref  et  hat.  PlMlipp  H>eber  hat  Diefe  3Äep, 
nung  in  feiner  Defcript.  Thenn.  Wisbad.  p.  7 
unD  8.  mit.  mebrerem  wieDerhobler.  Jlllein  fo 
fe^r  man  fonft  Diefen  XX?rber  wegen  feine«  glcif, 
fe«  b od) hält,  fo  lehr  muf  man  fi*  Do*  au* 
bier  über  Die  UnbeftänDtgfeit  feiner  $eDer  ner- 
wunDern.  ©enn  c.  ü,  giebt  er  ^isbaDen  für 
Die  Aqua»  Mattiacas  au«,  unD*  Do*  behauptet  er 
c  IV,  Dn§  ni*t  Die  'SDiattiacfen,  fonDern  Die  Uft» 
peten  oDer  SÖifpen  Dafelbft  gewobnet  hatten,  oh/ 
ne  weiter  ein  3Bort  von  Der  obigen  Benennung 
tu  gebenefen.  TX>mcfelmaim  folgt  ihm  in  fet- 
ner 4be§if*en  €bronicf  na*,  unb  nennet,  p.  124, 
5Bi«baDen-  caflrum  u/tpetum.    3a,  p.  129 
fpn*t  er  gar,  Die  Uftpeten  oDer  95iftpeten  batten 
ni*t  fo  wobl  Der  ©taDt,  al«  oielmebr  Die  (StaDt 
*nen  Den  '»JRabmen  gegeben,  unb  müfte  man  Die 
^5u*ftaben  S  unb  I  Dabep  oerfefeen.  Allein  man 
oerwunDert  ft*  biOig,  wie  Diefer  fonft  gef*icfte 


bin  m^t®tatx\i  bort  herum  beweinet  hai- 1 «Wann fo  glei*  eben  Dafelbft, ohne  ferner  einen 
En  öS  vm  fel*<*,roeil  ohac  Demi  neuen  lUtferf*ieD  $u  machen,  f*reiben  fdfmen: 
•*  T  «PH!)  i 


VOisbaben 


VOisbabcn 


„£)ie  Mattiaci  paben  neben  Den  Vispiis  gewop* 
»nef ,  baber  aucr)  Mattiaci  fontes  ober  <5Bi§ba* 
»Den.«  Swar  ift  nte^t  ju  laugnen,  e*  paben per« 
fcbieDene  anDere  £aupt<gelebrtc  Banner  ölcid>c 
«Kepnung  oon  Der  Benennung  Dcr<StaDt  <2Bi*' 
baben  gepeget,  §»  &  4»«*«»  Notir-  Vec-  FraoCt 
Reg""«,  p.  85  wddi>er  alfo  fdjreibet :  Wisbaden, 

tibi  aqua:  calidz,  indem  de  prima  Ufipetum  fedc 
indicium  pnebec,  weidper  ^mdn  in  feiner  öeo* 
grappie  Der  mitttlern  Seiten,  p.  123  bepftimmet. 
UnD  Der  £err  »on  fkdavt  fpritfot  in  feiner  an* 

gezogenen  DilT.  de  Apolline  Granno  p.  10.  Whba» 
da  fumme  fuit  antiquitatis,  ut  vel  ex  nomine  U(i 
petum  concludo  -  •  quorumuomen  Romano  ore 
enunciatum,  Germanica  dialeäo  Wifipedes,  Wifi» 
bades,  Wisbades,  five  Wisbadenfcs  nobis  retidit 

&c  2ülcin,  fo  fepr  man  Die  Slfdje  Diefer  ge* 
icbrten  Männer,  wie  billig,  ehret,  fo  fepr  wün> 
febet  man  Doc&  audj  im  ©egcntbeil,  Da§  fte  Dicfe 
ir)re  Sflconung  mit  einigen  aufloribus  coivis  be* 
wiefen  batten.  <3o  aber  fdjeinen  fie  mehr  Diefe* 
Vorgeben  beiläufig  au*  anDern  wieDerbolet,  als 
fold>e*  unterfucfcct  unD  bewirft  n  su  baben. 

sftac&bem  nun  alfo  Die  Keimung,  bafj  nein* 
lid)  9ßi£ibaDcn  feine  Benennung  »on  Den  llfipe* 
ten  crbaltcn  pabe,  feinen  (sticfca&alt.i  fö  fragt 
fidjs,  ob  Denn  niefct  etnxin  nod)  eine  <mbere  unD 
beffer  gcgrünDete  $erhxttiou  De*  Sabinen* 
^Bisbaben  \>orpanDen  fcpV  UnD  Da  finDet  fufc 
Denn  allerDing*  nod)  eine,  Die  jwar  etwa*  fd)led> 
ret  Ringet,  al*  Di«  oottge,  tit  aber  Defto  mehr 
tSrunD  bat  in  Der  <Sad>e  fclbft.  UnD  Da*  ift 
Diefe,  Da§  man  WisbaDen  beriiMret  oon  VOiefcn 
unD  l&ab,  Da*  ijt  ein  *8aD,  Da*  in  einem  ClBte* 
fen^pal  gelegen,  ober  Das  mit  angenebmen  Sßie* 
jen  umgeben  ift.  fDiefe  Söerroation  ift  bisher, 
weil  ibre  ^aprfcpcinlid)fcit  fcurd)  Den  2iugen* 
fd)ein  felber  betätiget  wirb,  insgemein  für  Diebe? 
fte  unD  riebtiffte  gebalten  werben,  unD  finDet  man 
nie&t,  wa*  man  Dargegen  mit  jKed)t  einwenDen 
tonnte.  Verlangte  aber  jemanD  bep  unfern 
Sftabmen  ^CBiöbaDcn  etwan  ein  unD  Die  anDerc 
Conjectur  oen  Dem  Urfprung  Defielben  ju  mifTen, 
fo  wollen  wir  Ipin  Die  jwep  folgftiDen  oorlegen, 
Dabei)  aber  jum  oorau*  melben,  Da§  un*  DieSDe* 
rioation  oon  liefen  unD  Q3aD  Die  beftc  ju  fepn 
jtyeinc:  1)  SUSifa  bat  Dep  oerfd)ieDencn  alten 
DeutfcDen  QJolcfcrn  ein  »&au§  geberffen,  ((Siebe 
T>evnbavb  in  feinen  Amiqu.  Wetter,  p.  23)  fe* 
^et  man  nun  Da*  SBort  53aD  binju,  fo  b«ft  e* 
Xütfabab,  Daß  ijt  ein  Ort,  wo  'QSaD^aitf«  fte* 
ben ;  2)  \v*iü,  (Candidas,  purus)  baben  Die  alten 
5>utfd$en  außgcfprod)cn  XX)r«;  fe^t  man  ^aD 
bin|u,  fo  beißt  es  «äBoöbaD,  Da*  b^&t  &rt, 
wo  man  wp§,  wei§  oDer  rein  unD  fauber  baDen 
ran. 

2(fHfferÜd>e  (Btftalt  unb  »efd>rtffcn|>et( 
bet  &tcbt  VOi&babtn  in  benmitt* 
lern  Seiten» 

<2Ba*  Die  aufferlicbe  ©eflalt  unD  Staffen* 
beit  Der  ©taDtgßiöbaDen  betriff,  fo  ift  feingweu 
fe(,  Da§,  Da  ju  Carl»  De*  ©roffen,  unD  bernaeb 
fonberlicb  ju  ^cinti^fs  De*  SDogler*  Reiten  Die 
<StaDtc  ^eutfeblanDe*  in  eine  redete  §orm  ge* 
bracht  unD  enucitert  worDen ;  aud>  unfere  mehr 
benannte  «Stabt  fef)r  werbe  jugenommen,  unD  au* 


ibrem  alten  «JÖincfel  in  Dem  fo  genannten  ßauer* 
£anDr  (i.  e.  fumpffigten,  falfetgtem  ^35aD/8anD) 
Durd?  Die  oben  befebrtebene  »ÖepDnifdje  ^auer 
Dura>geDrungcn,  unD  fxü)  in  Die  »orDere  &tabt, 
welcbc  Deswegen  nod>  beut  ju^age  eigcntiict)  Die 
ictoDr  genennet  wirD ,  e.vtcnDiret  unD  ausgebrei- 
tet boben ;  Dabep  Denn  aber  Die  ehemals  auf  Dem 
fo.genannten  bepDnifdjen  Söerge  Dennutbüd)  ae» 
fianDenc  <2Bobnbäufer  nebit  Den  Oleliquien  Drt 
©ruji'Caltell*  oollig  werDen  in  Abgang  gefom» 
men  fepn,  wiewobl  wirfreplid>  feine  ©pcciaUa 
Davon  anfitbren  f öunen.  SJiefe*  ifl  aber  fonoer* 
lieb  mcrtfwürDig,  Da§  in  Den  mtttlern  Reifen,  «i- 
wijTenD,  in  weltbcm  ßabrbunDerte/  Die  ©tobt 
<2ßigbaDen  mitfebrfebonen  groffen  3Bafferr®ri' 
ben  runD  berum  umgebeiv  unD  DaDurcD  nad)  Der 
Dorna bligen  31«  uemlieber  niaffen  ift  befefW 
worDen,  unD^  bar  man  Diefe  Gräben  mit  »erfebie* 
Denen  eigenen  Sabinen,  5.  Der  b^Dnifd)< 
Q^epber,  Der  ^aal-2BepberUif.f.  benennet 
2lud)  ift  w  Der  Damabiiaen  %eit,  al*  Die  trafen 
oonn*iffau  Dicfe  ©egenD  erblie^  anfiel  aebra^f, 
ein  Öraflicpc*  (£d)lo^,  wie  aud;  eine  Q^urg  in 
unferer  ©taDt  aufgebauet,  unD  mit  bcfbnoerii 
©raben  umgeben  worDen,  in  welche*  9la>ier  man 
unter  Der  #anD  nod^  oerfcbieDene  anDere  wenige 
OBobnungen  gebauel  bat  glwat  foU ,  nad)  ti> 
niger  Ergeben,  Dtefe*  ^bet(  Oer  etaDt,  roehb^ 
mitDtefen  befonOern  Öraben  umgeben  oewefen, 
ebcinabl*  Die  eigentlid)e  ©taDt  f«^n  genetmet 
worDen ;  allein  au*  einem  alten  Söwfoma  wm 
3abr  1123  ift  iu  erfeben,  Da§  Diefe*  $feif  tu 
gentlicb  (Schloß  unD  S^urg  gebeiflfen  habe,  inDem 
(Scbtofj,  !Q5urg*unD  ©tobt  ^Bi*baben  Dafe^ft 
genau  oon  einanDer  unterfd)ieDen  werDen.  U»D 
jwar  bie§  Da*  alte  ©rafltdx  «OBobnbau*  eiaent* 
(id)  ein  £  ct.Mot? ,  Dtwon  Die  Hiubera  ned)  ictjo  |u 
feben  fmD,  unD  war  mit  befonDwn  (Stäben  um- 
geben; Die  Daran  liegcnDe  ©cgenD  Der  (^taot 
aber,  in  Deren  bitten  beut  ju  ^age>et  Sflarcf* 
QMafe  ftebet,  f>tc§  Die  35urg,  unD  war  ebenfafl* 
mit  groffen  unD  faft  mebrentbetl*  Doppeken 
OBaffer^raben  umgeben,  in  weltfte  Kt  @<&log» 
unD  übrige  @fabt  «©raben  mit  eingelentfet  unD 
einiger  maffen  mit  Denenfelben  pereiniget  waren. 
S)er  übrige  tytil  pk§  Denn  Die  ^igenrlid>e 
(ätaDt,  unD  war,  wie  ffbon  oben  gemelDet  wor* 
Den,  cbeufall*  mit  eigenen  ©raben  umgeben,  und 
baDurcD  oon  Denen  anDern  ^peilen,  netn/ief) 
ed)lo§  unD  «Öurg,  einiger  maffen  abarfenbert. 
UnD  ift  um  fo  viel  weniger  an  Der  <2Babrbeit 
Diefer  (Sacbc  )u  iweifein,  weil  Dtefe*  Die  @.u>ohn> 
beit  Der  S)eutfa>en  in  Der  mifrlernSeit  war,  Da§ 
man  Die  OiefjDen^  eine*  Comiris  knperü  ein 
ed)lo§,  Die  Daran  gelegene  §eftung*.ÖcbauDe 
aber  eine  Söurg  genennet  bat.  ^  c  ^- '  -  v    !  ] 

Sie  0et36rete  einige  Seit  ton  beutföm 

®ißbaDen  Denen  ^ranefif^cn  tonigen, 
weldje  unter  Cadn  Dem  ©roffen  Da*  tHöniifcr>e 
Äapfertbum  an  fieb  angejogen,  in  Denen  erftem 
3abrbuuDerten  Der  mittlem  Seit  obnftreitig  juge- 
boret  habe,  unD  Durth,  ibre  nae&gefefjre  Comites 
oDer  Duces  fep  regieret  worDen,  fofet)e*  beweifet 
X>tvnfy<wb  in  feinen  Anüqu.  w««rr.  P*  1 
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Sftacpbem  aber  bep  bcm  Slnfang  De5  jcpenben 
äabrpunbcrt«  Diefec  $rancfifcpe  €arolingifd>e 
(Stamm  ein  £nbe  genommen,  unb Die Äapfer  bölb 
iiuö  biefer,  balb  aufi  jener  vornehmen  Hamide 
©eutjcplanbe«  finD  erroaplet  warben ;  fo  fragt  fiep« 
tMer  nun  ferner  niept unbillig,  roice«  Denn  bamabi« 
mit  unferer  ©tobt  fep  befcpajfen  gcroefen,  unö  roem 
tiefe Ibe  eigentlich  angehöret  p#bc?  ©ie  2lntroort 
barauf  ifHurpliep  biefe:  S)a§<*(abtunb(3cgenb 
OBiöbaben  ein  (£igentpum  Der  bcutfdjen  tapfer  ge# 
wefen,  unb  gleiep  an  Dorn  ftapferliepcn  (Sutern  in 
©eutfeplanb  Dura)  ipre  nad)gcfcfete  Advocatos  Pro- 
viocbies  ober  SSögte,  roelcpe  bie  £ammcr*öüfcr, 
unbbutep  ibre  Comites,  Graviones  ober  ©au*®  ra> 
f  f  n,  welche  Die  3uftig  abminifrrirten,  unb  bepbe  als 
Optiautes  rerr*  aueb  jugleicp  cigcneöüter  befaffen, 
((Siepe^crnparb  1.  c.  p.  184)  jep  regieret  roorben. 
©er  23eroei«  Daoon  ijr  biefer:  1)  SiBeilbamapl« 
ein&onigi.  (Sani  in  unferer  @tabt<2ßi«babcn  ju 
finben  geroefen ,  roelcpe«  gemcinigliep  eine  2toietge 
roar,bafjbenbeut|cpen  Äonigen  ober  Käufern  viele 
SXecpte  an  einem  folcpen  Orte  jugepomen;  2)  bat 
Sfapfer  4>tto  ber  §r|k  96c  fclbjt  in  ^ßisbaben  eine 
geittang  fein«&of^agcrgcpabt/  unbalfo  vcrmutly 
ltd)  biefen  Ort  al«  ein  £apferl.  £igentpum  befeffen. 
£)enn  ba«  roar  bekannter  maffen  bie  (Scroobnbeit 
Der  b  am  abi  ige  u  S)eutfcpcn  tapfer,  ba§  fie  niept  an 
einem  Orte,  rote  peut  ju  ^age^etfanbig  rcfibir* 
ten,  fonbern  balD  biefe,  balb  jene  <5toX)t,  naepbem 
cb  etroan  bie  9ieiep«4lngclcgcnpcften  erforderten, 
ober  fon|ten  ipr  eigene«  belieben  es  mit  fiep  braepte, 
Su  einem  21ufcntr)alt  fiep  auf  einige  Seit  crrodbleten. « 
Unbbajunapmenfteaemeinigficp  9icicp««ober 
gentbum«?©täbtc,  bie  mit  Pakens  Regüs  perfel>en 
roaren,  roie  k€.folcpe«,roa«bt»}Kjeöegcnb  anbe* 
langet/ gar  offter*  ju  ftwncf  fürt,  «ftapnB,  Sngcf* 
peim,  Trebur  u.f  f.  gefepepen  ift.  S)a(?aber 
SCapfer  Otto  ber€rjre  965  \u  'SBijjbaben  gerne/ 
fen,  folepe«  roirb  au*  bem  folgenben  erbellen. 
Xüincfelmatm  melbctnemlid)  in  feiner  £c{?ifd)cn 
€pronicf,p.74;  ba{j  3Bi«baben  in  einem  5>mv 
tion«*25rief  f  roelcpe  befagter  tapfer  Otto  bcm 
(Stijftc  ^lagbcburg  $6%  gegeben,  Wifibfdumge/ 
nennet  werbe;  3)  ift  n  23  ju  ben  Seiten  Äapfcr 
4jcmricf>8  be«  fünften  QBiöbaben  noep  eineCur- 
tis  Regia  genennet,  unb  baburefy  angc$ciget  roor* 
ben,  bajj  biefer  Ort  bamapl«  ein  (rigentbum  ber 
5>utfcpen  Äapfcr  geroefen  fep.  CCBic  benn  biefer 
^cinttd)  ber  fünfte  in  gemeldetem  3al>re  feiner 
Fideli,  (deben  getreuen  ober  oafallcn)  unb  Mini« 
fteriali,  (#of*S5ebientcn)  £berk<«:i>en  unb  feiner 
®>e>öcno6in  Xbelbcit  einige  baju  geborige  an* 
fepnttdpe  <2Balbungen  burep  ein  eigene«  Tu^oma 
crblidb  vermachet  pat.  3ftan  finbet  foicbes 
ploma  in  Dcö  «S)cnrn  »on  (Buben  Sjtiog.  1,  Diplom, 
P»  5^4» 

merefrourbige  23c0eben{>citm  yu  TOü* 
haben* 

<2Ba*  nun  ferner  noep  einige  mercFroürbigc 
5Segebenpeiten  betriff,  roelcpe  fiep  mit  unferer 
(StaCr  jugetragen  baten,  fo  fonnen  niept  unbillig 
folgenbe  bauon  angemercfct  werben. 

3m  3apr  1292  hatte  3Bü?bafren  bie  epw, 
fca§  frin  bi*6criger  ©cberrfeper  ÄbclpJ),  öraf 
vontttaffau,  jum  ?Komifcten  Äapfer  «inpeUig 
erroipJct  rourbe. 


<2Baß  fonft  noep  insbefonbere  unfere  (Stabt 
CSBiöbiiben  «u  biefe«  2loolpfr*  S«^nanbe(anget, 
fo  ift  niept  nur  ju  permutben,  fonbern  ift  au* 
einigen  Diplomaten  biefe«  ftapfer«  gan^  boutlicb 
ju  erfepen,  ba§  er  biöroeilen  feine  Äapferlicpe  D\e» 
fiben^  bafelbjt  genommen  pabe.  @o  ftnbet  fidp 
j.  in  ben  Analcflis  H^fl:  Coli.  II,  p.  240  ein 
©iploma,  roelcpe«  biefer  tapfer  benen  ©rafen 
von  <f  agcitclcnbogen  1 297  über  geroiffc  föütcp 
ertpeilct  unö  in  2Ui8baben  au«gefertiget  bat. 

3«n  3apr  1 3 18  rourbe  bie  <&tabt  2Si«baben 
pon  bem  Äapfer  Jtubroi^  auö  kapern  unb  bcm 
bamapligen  €r$#©ifcppflreju  ^rier  »albtiin  part 
belagert,  aber  niept  erobert.  Sic  ©etegenptit 
barju  roar  biefc:  %m  3abf  1314  rourben  in 
S)cutfcp(aAb  iugleicp  iroep  Kapfcrerroablet;  nem* 
(icp  Jtubwi0aus  Pipern  unb  ^rieenriefr,  ein 
«perpog  oon  Ocfrcrrciep,ba  benn  ba«  gante  £Reiep 
fiep  in  jroep  \)3artbepen  tbeiltc^  einige  bidten  e* 
mit  bem  erfreu,  anbere  mit  bcm  lefetern,  unb  fein  * 
^pcil  woitcbcmanbern  nachgeben,  barüber  benn 
©cutfcplanb  febr  perunrubiget  unb  oevroütfet 
roorben.  3n«  befonbere  bicite  e*  ber  bamabligc  . 
©rnf  pon  Sfiaffau-  ^ßügbaben<33crlac|)  mit  $vtco* 
rieben  pon  Oefrerrei6 ,  unb  aust  biefer  Urt"ad>c 
fuepte  Jlnbn)i0  au«  bem #aufc  kapern  mit  S&cp* 
bülffe txt&alouins,  ^iöifcpofiiiu^fier,  tf>n 
mit  ©croalt  von  jenem  ab* unb  auf  feine  (Seite 
ju  >ichcn,  Da  ha-  Oenn  biefe  bepbe  mit  einer  anfepiu 
lieben  Slrmee  13  i8^roierooblbic©efcpicpt#^cprci» 
ber  in  Benennung  be«  Mhus  niept  mit  einanr 
ber  übereinfonjmen)  gegen  2ßi«baben  gerücfef/ 
auep  biefc  @tabt  mit  allem  drnft  belagert,  aber 
biefelbe  niept  erobert  baben;  al«  roorun  fie  fonber 
Siveifel,  nebft  anbern  natp  ber  bamapligen  Seit 
eingerieptetc  33cfe|ligungen,  bleobenbcru^rteticfir 
fen  Qßa)yer«Öraöen  um  b  efen  Ort  roerben  ge- 
binbert  paben.  5)icfcr  Belagerung  gebenefet 
yoamtis  Script.  Rer.  Mog.  T.  I.  p.  Ä42.  ©le 
er^aplungen  von  biefer  Q3e(agernng  finb  jroar  in 
etroa«,  fonberiiep  in  Benennung  be«3abre«/Von 
einanber  unterfepieben;  allein  c«finb  bergleicpen 
^rfepiebenbeiten  in  ben  alten  @efcpid>t*(£cprei» 
bern  niept  gar  ungerodbnlicb,  unb  mögen  folebe 
ber  £aupt  -  @ad)e  felber  niept«  benebmen;  Da(j 
roir  aber  ba«  3«br  13180!«  ba«  eigentlicpeyiipr, 
barinnen  biefe  Belagerung  gcfcpcpcn,  benennet 
haben,  Da \u  paben  )roep  alte ©iplomata  biefe« 
SCapfer«  JLuowiQ»  2Jn la%  gegeben,  al«  roelcpe 
1 3  r  8  bei)  <3Bi«baben,  unb  jroar  ba«  erfle  de  ju> 

risdiclione  temporaii  6c  fpitituali  ben  8  Calend. 
Novcmbr.  ba«  anberc  aber  Nundinis  überis  ben  <? 
Calend.  Novembr.  von  biefem  Äapfcr  awfgefetrU 
get  unb  pon  bem  berübmten  ^)crrn  von  (ßubert 
in  Syllog.I.  Diplom,  p.  487  U.  f.  finb  mitgetbci» 
letroorben,  benn  ba  beiße«  in  bepben  gar  beutlicp ; 

darum  in  caürif  apud  Wisbaden.    Unb  ob  man 

jroar  rocgen  ber  gebaepten  Qkrfcbiebcnpeiten  niebt 
gar  unfuglid)  mutpmaffen.  moepte,  baf  vielleicht 
bie  (Btabt  ^lBi«baben  mebr  al«  einmaplbep  ben 
bamapligen  ttnrupen  fep  belagert  roorben;  fo 
fepeinet  e«  boep  in  Qrrmangelung  weiterer  ^caep» 
ndjten,  fiepcrcr  ju  fepn,  ba§  man  glaubet;  e«fepn 
in  ^öefepreibung  biefer  @acpe  pon  ben  ©efepiept* 
^d)reibern  jroar  verfepiebene  3ap«  angegeben, 

aber 
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aber  nur  eine  Söcs*bcnf>cü  DaDurd)  angcDeutet 
morDen. 

3m  3abr  1379  ift  Me  £omen>(SefeIlfd)ajTt 
ober  Der  to'men*95unD  von  verfd)ieDenen  trafen 
unt1  Gittern  in  l2ßi§baben  aufgerichtet  morDen. 

Den  BertfmürDigfeiten  unfern  (StaDt 
<2Bi$baDen  fan  man  au*  nid)t  unfüglicfc  Diefcö 
rennen,  Da§  \>erf4>ieDene  Cive$  Wisbadenfes  t>on 
geringen  £erf ommen  in  Dem  vierjebenDen  3abr* 
bunberte  Durd)  ihre  ©dchrfamf eit  fiep  in  Der  <2Belt 
aufverfcbicDene  ehren*  Öipffel  empor  gefeftmun* 
gen  haben.  UnD finDen  1 1  et)  Deren  fonDerhcb  jmep, 
rvelcbefajt  *u  gleicher  Beitflclebet  unD  an  gläsern 
Ott  it>r  ©lücf,  Dod)  Der  lefctere  mehr  au*  Der  n* 
ftc,gefunDen  haben.  3>r  erfte  i|t  petcrix 
IXHabaixn,  unD  Der  anDereHtcoku«  btVOtit 
haben,  pon  meinen  bepDcn  befonDere  Brtictel 
r)anDcln. 

3m  3abr  146 1  entfrunbc  Da*  bekannte  groffc 

DüTuiium  Mogunrinenfe  inter  Dietherum  &  Adol- 
phum  Archi  Epifcopos,  wobep  Die  (StaDt  SBisi* 
baDen  abcrmabW  einige  Fatalitäten  erfahren  bat, 
weil  2fboipb  au*  ein  s£ruDer  Deö  Dafigen  ©rafen 
^obarm  feinen  Aufenthalt  mebrmabW  Dafclblt 
genommen,  unDverfchjeDenc  ^öünDniffe  gegen  Den 
3Dietl>erum  Darinnen  gefcbmiDct  bat.  ©iebc 

^elltPtCj  in  Moguiitia  devida  T.  II,  Script.  Rcr 

Mog.  p.  1 61 ,  Da  gcmcIDet  mirD,  Da&  Die  Sttiarty 
jmifeben  ihm  unD  €avln,  Burggrafen  pon  $Öa.- 
Den ,  gegen  Den  iDtctberum  Wisbade  jovis  D. 
Antonü  1462  fd)rifftlicb  bcfräfftiget  morDen. 
©od)  hat  Diet&erua  fid)  niemabls  müreflieb  ar. 
( iQiSbaDen  geroaget,  fonDern  nur  allein  Die  beuad)* 
harten  S)6rfer  gclcgenheitlicp  vermutet,  melcbcs 
er  um  fo  viel  mebr  bat  bemertf|teüigen  fönnen, 
ruetl  inDemDamabliaen  ^ßinfcr  Der  Schein  fwben 
5öod):'n  an  einanDer  jugefrobren  gemefen.  S>afj 
aber  fctetberu*  fiep  nicht  an  ^ßi?!baDen  felbcr 
gemacht,  Daran  mag  tvohl ,  nebfr  Der  Damaligen 
§e|tigEeit  Dets£>rfeä,Dic  gute  $Scfa$ung,fo  Darinnen 
gelegen,  tlrfatjpc  gemefen  fepn.  <&iebe  ^elirrig 
I.  c  p.  169*  UnD  nach  Eroberung  Der  @taDt 
Bapnfc  legte  örnf  "jiebann  600  c2ßallonen  in 
3Bi§babcn  unD  «£)oc5bcitn,  um  Die  benachbarten 
SBunDögenoflcn  Dc$  t>if  rbrr*  oon  Daraus  ju  be* 
unrubi.aen.  ^tchc&fUwigl  «•  P«  '90. 

3m  3abr  1474  hatte  Die  <&tabt  SöisbaDcn 
&le  £bre,  Da§  Der  tapfer  $tiebttd>  Der  ©ritte, 
unt>  fein  ©obn  ttXarimüian,  nachmnhliger  9lö* 
mifeber  &apfer,fie  mit  ihrer  hoben  ©ege^mart 
beebretbaben  ©ieheJtmnetttßrancff.  (Ebron. 
L.  r,  p.  106. 

©ie  mcrcfmürDigen  35caebenbeifen,  fo  (ich  in 
Der  <2>taDt  'SBtfbaDcn  fonDerlicb  in  Dem  porigen 
3abrpunDcrte  jugetragen  haben,  halten  meifren* 
tb :«S  wenig  erfreulic&eö  in  fiep ;  inDetn  Der  fata. 
Ic  3ojabrige  unD  Die  Darauf  fofgenDe$ranfcoM|cbe 
Äriege  Dcrfclben  mebr  aW  eine  CSknp«|tng  juge* 
jogen  baben. 

QiJaö  Den  erften  Ärieg  anbelanget,  fo  rpoHen  mir 
geringere  ©egebenbeiten,  melcbc  in  Dem  Tbeatro 
Europao  T.  I-  v.  binunDmieDer  i>on  ^i^baDen 
angemerefet  fmD,  Di§mabl  niebt  anfiibiCn,fon< 
Dern  nurfociel  bemercfen,Da§  fonDerlicb  DieSöap* 
erjfcbcn  ©olDaten  Darfelben  febr  gefährlich  .aemc» 
fen  unD  vielen  Jammer  jugcfüge't  baben.  3. 


163 1  als  Die  (^cbmeDen  'DÜapnfe  befommen  hat« 
ten,  nabm  unfere^taDt  ^BisibaDen  jn>ar(Scfe»<# 
Difcbe  ^)artbep,  allein  nac&  Der  ^drDling« 
<Sd)lacbt  mujie  fic  ficb  Den  ^apern  ergeben. 
Script.  Rcr.  Mogunt.  T.  I.  p.  949.  nun  Die 
£d>roebcn  in  ^lapn^  1635  merefeten,  Da§  Die 
53apcrifcbc  s^efa^ung  in  <2Bi$baDen  fteber  ruare, 
fo  überfielen  fie  ifcfe  ^taDt  unD  ruinirten  Die 
Söaperifcben  «Sdlcf  er  Darinnen  odllig.  S)ie  @r«ti 
,  DamablS  fo  febr  mitgenommen  morDen,  Da§,  wie 
1 4ocrm0cf  in  feinem  2BisbaD  p.  8  beieuget,  fafl  Die 
meiften  15at*  Käufer  tvuftc  geflanDen,  unD  \>tett 
©nmobnerfic&nacbBapnferetiriret  baben.  5>cb 
i644murDeer|t«oer  unfere  GtaDt  Da*  aöercjro» 
flc^lenD  verhänget,  inDem  Diefelbe  gan&  unurr» 
mutbet  von  Denen  in  -i>k\)\\  gelegenen  Q3anem 
überfallen,  unD  auf  Daß  graufamjtc  geplünDert 
unD  verDcrbet  morDen.  «Biebe  Ttmmm  Eurt. 
paum,  T.  V.  p.  469.  3n  Diefem  30>dt>rtgen 
Kriege  ijr  aud)  Daß  gan^altc  ^ajTauifche  e>cbW 
|  |u  ?Bi§baDen  üollenDS  ierfrobret,  Dargegen  übet 
natbbero  iwep  neue  ^>errft&a|ftli*e  ©chic^ 
Wohnungen  aufgebauet  morDen. 

3u  DenBcrcfmürDigfeiten  Der^taDt  <2ßabv 
Den  mögte  man  aua>  md)t  unfiigUch  Diefes  rrtp> 
nen,  Dag  Diefelbige  feiumeilen  von  DerfcbieDencn 
«lehrten  Bannern  i|t  befuebet  morDen.  UnD 
wollen  mir  Daoon  folgcnDe  anmercren:  3«n3a^ 
1615  war  däcl)ätidd  Ptilr^cnius  nicht  nur 
in  «äBiäbaben,  fonDern  i)t  aueb  Dafclblt  ge» 
ftorben  unD  begraben  worDcn.  ©iefer 
Bann  mar  jmar  ein  ^udjfübrer  unD  iöueb* 
cruefer  &u  ^raneffurf,  aber  Dabep  ein  febr  gelehr' 
ter  Bann.   £al>er  er  von  Dem  m^Umerot 

in  feiner  Difl".  deoitu  &  progreflu  AnisTypogra- 

phicx  p.  91.  (nad)  DerSlußgabcoon  1640)  unter 
Die  gelehrten  ttlamitios,  (?repbanoa,  €>porw 
no«  u.f.f.  9efcfeet,  unD  iugleic^  Dafdbfl  bejeiget 
mirD,  Da^  man  in  (ßat$ctxii  Emporio  mehrere 
^^iriebt  von  Diefem  Banne  finDcn  tonne ;  abfen* 
Derltcb  ver|tunDe  er  Die  ©rieepifche  Sprache  fcht 
n>obl,unDw>erDen  Dieienigen  Öriecbifcben  ecri» 
benten,melcbe i»on  ihm  ans ftebt  gefleOet  morDen, 
noch  auf  Den  heutigen  ^ag  megen  ihrer  Slccura- 
ten>  fehr  mertb  gehalten,  ©ein  ^pitapbunn, 
welcbeßibm  juÖBiebaDen  aufgerieiptet  morDen, 
unD  nod?  Dafelbjt  an  Der  Äir*c  ju  jeben  |^  lau* 
tet  alfo: 

Chrirto  Jefu  facrum. 
Zocbaria  Poltbenio 
Fridbergenfi  J.  U.  &Phil(»f  D<  d.jri  Grccc  linguas 
periti(Timo>apud  Imperiales  Prancofurtenfes  Typo- 
grapho  &  Bibliopolas  primario,  adüterarum  &Li- 
j  teratorurn  incremenrum  nato,  placide  aotem,  fed 
immature,  proh  dolor,  hic  in  Thermis  in  Chrifto 
defunao.Vidua.Fiüolscque  du«  Superftitei, 
fratresque  Sex  matftillimi,  in 
Amoris  &  Fklei  telrimonium 
Moeroris  vSolatium.  ac  Refurreclioins  Symbo.'um 
hic  in  loco  Sepultur«  crigi  curaveront. 
Obütanno  MUCXV  die  III  Maji 
setatis  XLV  ( limaderico. 
C.  A.  R.  L  P.  Amen 
Philipp  I  Cap. 
Kit  min  mors  lucrum ,  vira  &  mihi 
Chriftus  Je(us. 


Digitized  by  Google 


r 


•«  * 


Hb 


Wizbaben 


Wiehaben 


1234 


3m3af>r  i6S4  mar  Der  berühmte  9}clöt)iftor, 
3or)ann  Stfineljemtuö,  Damaliger  ^rcfeffbr 
£onorariur)  ju£eiDelberg,  nicht  nur  |u5Btfba. 
Um  fonDern  er  bat  auch.  t>on  Daraue"  feine  Sin« 
roertf  ungen  über  Den  Sloru«  »um  ©ruef  bcf6t» 
De«,  mie  er  Denn  in  Der<2ßorreDe  Derfelben  nlfo 

fc&reibet:  Scriptio  hic  nata  eft  inter  geminas 
aquas,  quum  frigidas  biberem  &  ibverer  Thermis 

&c.  UnD  am  €nte  Derfelben  o«i§t  e<:  Dab»m 
thermis  WisbadenfiW ,  A.  D.  Prid.  Id.  Jul.  Anno 
Chrifti  MDCLIV.  Dbng<fehi  gegen  Den  Anfang 
Deö  jefcigen  SabrljunDenö  bot  Der  Durch  fein  ent> 
DecfteaguDentbum  ftbr  berühmt  geroorDene  3c» 
fcannanDreae  £{fenmrng«r  fieb  nicht  nur  eine 
geraume  Seit  in  Der  ©tilie  ju  9ßi$baDen  aufge» 
halten,foneern  auch  Dafeibfl  einen  guten  $l>eil  Drt 
benennten  93ucbe6  «erfertiget.  «Öieb«  gehöret 
auch  noch  DiefeeJ,  Do§  mehrmahUl  oerfchietene  be* 
rühmte  @otte*qe!ehrten,  ^obannVOmd. 
kr,  3ot>anit  gefneid)  ittay,  3rugufl  £etmanrt 
Sranctt,  nicht  nur  Die  <$taot  2BübaDen  befuget, 
fonoern  auch  auf  sSeaebren  Die  Santjel  Dafeibfl 
betreten  haben  roooon  ein  unD  Die  anDere^reDigt 
in  öffentlichen  $>rucf  cor  äugen  lieget. 
SDtc  itiffetlidfc  «öefd^affenr;eit  DtefesCört«  in 
Den  neuem Seiten, unt>  toffelben  meref» 
»utDigecBtbä'uDe. 

23  je?  Die  aufferlicbe  & .ftolt  unD  übrige  %e* 
fefraffenbeit  Der  (StaDt  SQSiöbaDen,  in  Der  neuen 
Seit,  anbelanget,fo  l>ac  ee"  ftcb  Damit  fehr  gcdnDert : 
Denn  t*  ftnD  nicht  nur  Die  oben  benannten  oielen 
CJB  i(T«r»@raben  um  D:e  ©taDt,  $urgunü  <&c$log 
meiflentbfil^  bie*  auf  etliche  wenige  jKcliqoien,  ge. 
fchleijfct  unD  angebauet,  fonDern  au<b  fonflen  gar 
Viele  anDere  angenebme  QßcrdnDcru ugen  mit  Den 
(Straffen  unD  ©ebauOen  oorgtnommen  morDen ; 
»eiche«  meiflentbeibJ  Der  flugen  Söeforgung  De« 
nie  genug  geprUfenen^afiauifcDen  Surften*  <Be> 
orge  Sugufid  juiufebreiben  ifl,  unD  Dem  man 
olfo  billig  in  geroiffen  Q5er(tanDe,Dicjenigen(2Borte, 
»eiche  eb<mabi«  Der  ft&mifche  Äayfer  3uguft 
»or  feinem  €nDe  üon  fich  h&ren  laffen,  iu  einem 
immer»abrenDen£brenmabUfe(jen  m&gte:  «vi 

tatem  lateritiam  iovenit,  marmoream  rcliquie.  UnD 
ttütDe  olfo  mobi  nunmepro  &oernigE,  »enn  er 
jefco  (eben  unD  «jffiiabaDen  fegen  feite,  nicht  mehr 
Urfacfre  haben  ,u  f  lagen,Da&  Die  dufferlicbe  fölechte 
23e#affenheit  Daftgen  Drtrt  Denen  gremDen  fo 
»enig  QJergnügen  geben  fönnte,roie  er  folebe«  oor 
!)unDe«gabren  in  Der  Wc&reibung  Det30cfcn)al' 
hacher  Brunnen*  p.  176  gethan  ^at;  maffen  t$ 
nunmebroanaDen  Dergleichen  SöeDürftniffen  niebt 
mebr  fehlet,    »n  meref  würDigen  ©«bauten  b* 


toelc^e  im  3abr  17 16  erneuert  unD  ^rrli<(  au<5< 
gfjieret  n>orDenfunD  in  Derfelben  Die  alte  fleinerne 
€an^I#  W>  imebor  befinDlicben  uralten  bemabl' 
tin^enfler,  unD  Di«  an  DerÄirche  flebenDe  33ÜD» 
nifl«  Drt  Äapfert  atwlp&e  unD  feinet  ©emab,lin. 
gernet  beficfatiget  man 

ttelc^e«  wSlnfangDtf  ac&tiebenDen^abjrbunDer« 
ffl  erbauet  toorDen.  leitet  oerDtenet  in  tilgen« 
fe^tin  genommen  }u  »erD«n 


^46  Äar t^bdue, 
melc^efl  }tvar  eben  nutt  gan^  neulich,  fonDern. 
febon  im  torigen  fiebenjehenDen  3abrbunDerte, 
nehmlicb  leo^iltaufgericbtft/nucD  naev  »ieltn  in 
Den  oorigen  Ätiegen  erlittenen  93trn>üftungen  in 
Diefem  atbtjebenDen  3ar)rr)unDcrt  ©ieCerum  ijl 
erneuert  motDen. 

3n  Demfelbigen  finDen  Heb  aue?«>enDig  in  Dem 
jmeoteji  Ötccfmercf  auf  bepDen  leiten  einige  (a< 
temifche^erfe, Die  olfo  lauten: 

3ur8incfen: 
Ludwicus  tnagnus  Nsflbjfl  gente  crearas, 
ExcelfusComcs  &  Pontis  Sacra:  inclutus  Hero» 
Saanwrdcque  Cornea,  Lahne  dominator  in  oru: 
Wisbadicque  novas.  Pater,  IdfteniJque  dynafta 
Hujus  ftrutlura:  fbndum  noftr«  dedit  urbi. 
Huic  ut  Vifipetum  Veterurn  decus  adderet  urbl 

3ur«Kechten: 

Cut  nunc  impofuic  proprio  xre  manuque  Senacoc 
Et  populus  Domino  gratus,  quam  conlpicia  cdem0 
Ut  fit  iuftitie  fedes :  ac  juris  afylum: 
Harn  fervet  fartam.qui  reg  na  t  crinus  &  unus. 

M.Frid. Weber. Thermophilus  tadebar. 
tnruebarur  27  ^agNovembr.ieJo^, 
^od)  tue i? er  ift  Dafeibfl  fel;en^rDÜrDig  u 
'Dao^ofpital; 
welchrt  Ääpfcr  2rDofpt>  Der  €rfte  geftifftet,  unö 
man  i732*ern>eitert  hat  SnDlicb  üerDtenet  auo> 
noeb  aODa  befeuert  )u  toerDen 

ba&VOAyfentJbau», 

&  ijl  Diefee?  CEBercf  fonDerlicb  auf  Verlangen 
Der  ^ochfürfll.  ^affau*  3$fi«inifcfcen  gr.  cjBitItt>e 
nacb  Der  ehemaligen  Intention  S>ero  meplanD* 
.f)o£bfürftl.^)crrn  fclcmabltf  ui  ®tanDe  gebroebt, 
unD  nachhero  oon  öochgrafl.  ©naDen  oon  £>tt« 
toeüer  unD  eaarbrücf en  beförDert  morDen.  <ÜSa$ 
Die  Aufnahme  Derer  ÄinDer  in  Diefem  Sßapfenf 
^>aufe  betriff,  foDen  i)  felbige  in  geiDifferanjabl, 
2)t>on  beoDerlep  ©efcbJecht ,  g) feine  anDere,  a«' 
müref liebe,  auf«  n>emgfte93aterlofe  gßapfen,  4) 
arme,  unD  Diefer9ffiohltbat  reebt  beDürftige,  0 
fonft  terlaffene,  6>  Dem  Cdbe  noeb,  jur^eit  ihrer 
Aufnahme,  gefunDe,  7)neun3ahr  alt,  $  Die  fic^ 
jum©uten  jicben,  9)  unD  eine  Scithnq  »  gen 
ihre«  ©eborfcmtf  probiren  lajfen,  auch  io  Dec 
heiliamen OrDnung  Diefcö  Surfen  Sjm'te  t&Utg 
untermerffen  moOen,  eingenommen  mercen.  ^  0 
roirD  auch  feinet«  lancier,  a in  bie;  1 5  ^abr  alt  ifr, 
Dabep  behalten.  SSBer  »eitere  ^aebnebr  Da»on 
hoben  roill ,  Der  beliebe  ju  lefen  Die  furge  Vtaty 
ric^tiwfi  fctintüayfeit  £aufV  ju  VOh  haben, 
fo  ju  3^flein  17*3  auf  einem  fcogen  in  g  geDrucf t 
roorDen» 

Äeügiort. 

QBa«  enMicb  noch  Die  Religion  Der  $?taht 
<3BtöbaDen  betrifft,  fo  ift  nicht  gor  lancie  naifr 
15 17,  alt  Dem3ahr  Der  Reformation,  Die  €1  an- 
gelifCbeSehw  in  Derfelben  eingefuhret,  unD  auch  biet 
auf  Diefen  $ag  bepbehalfen  morDen.  5öa«  aber 
fonft  noch  Die  eigentliche  #tfrorie  Der  Reformation 
Der  ^taDt3Bi6baDen  unD  übrigen  ganzen  ^rof# 
fchaft  betrifft,  fo  mären  Daoon  frepliefc  unterfcbieN 
liehe  gjIercfmürDigfeiten  biUig  anjufuhren:  aüein, 

ftüi  ** 
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Da  bereit«  1730  Der  berühmte  ©otte«gelebrte  unD 
t?leneraU©uperintenDent  Der  gefammten^ajfau» 
eaarbröcf  .Ufingif*e  nßanDen,  £err  £>.3oM"< 
ibtifiian  Unze,  ein  eigene« Sractatlein  unter 
Dem  ixtaU  kleinere«  ©encfmabl  De«  jroepten 
3ubel'5ejre«/berau«gegebcn  unD  oerf*ieDene  Da. 
bin  gehörige  9ca*ri*tenp  62  mitgetbeiln;  über 
Dicg  au*  Der  £«rr  3nfpettor  ÄclmunD  in  Der 
Thermogr.PaMcnec  p.73  «in  UnD  Da«  anDere  Da» 
Oon  bemercfet  bat:  fo  oerroeifen  mir  unfere  Sefer 
auf  Diefe@*rifftfteller.  3n  Dem  lefct  angejogenen 
<£ractätlein  fmD  au*  Die  feit  Der  «Reformen  J" 
<3Bi«baDen  gejtanbene  $repiger  recenfiret  roor> 
Den.  Übrigen«  bemercfet  man  aber  au*  no*, 
Dafl  fi*  SRefbrmirte,  Satboiicfen,  uno3|Den  Da 


3rt3tge£errfcr)«fit. 
5Ba«  Die  Regenten  unferet  <5taDt  anbelanget, 
fo  ijt  ju  merefen,  Da§  tie  <2B  »Brarrt » SlDolpt>i|ct>e 
»weiiie  De«  njettberöbmtm  gürftltcr>en  unD©raf. 
Ucb«n^uffauifcben^)aufc«DieffIbe  immer  in  einer 
ginte  befcjfen  haben,  bi«  auf  Dae^'b*  1605,  Da 


roieDer  elngeraumet.    ©er  rinfcigeeBobn  Diefe* 
©rofen  3obanniß,  (Be;  rßc 'Juguf?  Qamucl, 
ijt  1688  tonÄopferlcopolDea  glorvoürDigften 
SinDencfer«,  in  Den $ürften;C5tär.D  «(oben  roor# 
Ceti,  unD  Fan  man  Da«  Darül  er  au  ««fertigte  #ap» 
ferl.  £)iploma  finDen  in  lunigo 
©picileg.  ©ecul.  P  t,  p.  738-  3" 
1 688  SwW  b«  X>oltatr),  ©raf  oonl 
fingen ,  wegen  vieler  in  c  cm  Damaligen 
abgelegten  groben  Der^apfferfeft,  oleüf' 
gürtf liebe  QJJürDe  oon  gerr.elDeteni  Ito 
ten,  unD  mirD  nunmehr 0  na*  SJbgang 
fleiniföcn,  ©aarbruef*  ünD  Qtiweiletiftken 
tum,  Die  ©taDt  2ßi«baCen  \>on  Deffen  hoben 
9ca*eommen  feit  i728r<*tmätjig  befefien- 

XPappert.  - 

©a«  SBappen  Der  ©taDt  SBfobaDen  begebet 

in  DrepgülDenengioien/ 


Warme  Säber. 


<2Bir  haben  oben  gejeiget,  Da|  Die 


Der  lebte  Davon,  3ofromi  LuDrc-iß,  obnf€rben  j  «U  fepn  muffe;  no*  älter  ober  muffen  mefcl 
«eftorben,  unD  alfo  Die  ©taDt  <2Bi«baDen,  nebft  »»Der  boielbfr  |epn,  majfen  Die  etaDt  00a  im 
Den  Danu  gehörigen  8an0en,  Der  XEaUramOO'  Den^apmen  iu  fuhren  f*rinet,  unD  .tfgc* 


hAtttriAm  Uni*  »u  ^ßeitburg  (roel*e  f*on 
oorber  Die©rafi*aft  ©aarbrtkfen  ererbet  hatte) 
jure  devolutionis  anbeim  gefallen  ijt.  ©itbe<Ier» 
tore^ajfauif*eebronicf,p.  81  unD  85-  €«  foa. 
ben  jroar  ein  unD  Die  anDere  benachbarte  £err. 
f*ajften  oon  Dem  Abgang  Der  gemelDeten  Cime 
Damabi«  profitiren  unD  <2Bi«baDen  an  fi*  lieben 
rooüen;  allein  weil  Dergleichen  $(nfprü*e  unge» 
grünDetmaren,  fo  r)aben  (1«  au*  roieDer  in  ibrer 
trflen  S31ütbe  erfhefen  muffen,  unD  ift  e«  Daber 
ein  gebier,  wenn  in  Dem  allgemeinen  ^iftori, 
täenLerko,  unter  XXJioMen ,  gefaget  mirD, 
Dag  Der  eburförft  iu3Rapn^,  2fnfelm  CafTmir, 
1605  in  Den&efa  Der^raffcbaft^iÄbaDen  t»d 
re  gefegt  worDen.  2>enn  ju  gefEDweigen ,  Dag 
anfelm  cCaflmir  erfr  bep  20  3abren  btrna* 
Cburfurft  »orDin  ift,  unD  alfo  Damabi«  obnmög- 
lieb  Dergleichen  bat  tentiren  unD  erhalten  fönnen ; 
fo  ijt  au«  Dem3eugni§  anDererÖcribentei», 
tlTeriänt  in  Topognph.  Haflix  genugfam  ui  ttt 
feben,  Da§  De«  Damaligen  Cburfurflen«,  3ot>ann 
ed?tt>et'ciatD6,  Sfttenrara  in  Diefer  ©a*«,  ohne 
grojfe^eitlduftigfeit^nD  unterbrochen,  unD  Da« 
gan^e'SBercf  fogieichbepgelegettoorDen.  3n  Dem 
30jährigen  Äriege  gab  e«  jroar  bei)  Den  ^ajfaui. 
feben  Regenten,  in  Slbjicht  auf  Die©taDt9Bt«ba 
Den,  einige  meitere3mtfnWtten,inDem  DeOluDo» 
»icie<»rä  pontani  ©obn, ©raf  3ot>ann, mel; 
cbem  «üßiÄbaDen  in  Der  SbflUwfl  »ugefaPen  mar, 
fiep  au«  feinem  SanDe,meil  er  e«  mit  Den  ©cbme 
Den  geboten,  163400*  Der  SR6rDlinger@*la*t 
reter iren  unD  tajfelbe  Der  «aoferlicpen  ®eg\>e. 
Ration  überlajfen  mujre;  Da  e«  Denn  na*  Dem 
«pi\igif*en  ^rieDen  von  Dem  Äapferli*en  Com» 
mi(far»<l  imeriman  SbuniKapn^  überleben  »or» 
Den  :  »Uein  in  Dem  <üße|tpbdlif*en  grieDen  fam 
alle«  roieDer  in  Den  alten  tStanD,  unD  rourDe  Die 
^^rrf*ajft  QßißbaDen  na*  Dem  ante.  IV  Diefe« 
grieDen«»e*lujfe«  *t«m  re*tm4gigen  i>crrn 


Dencfet  ibrer  mi*  f*on  pii piuo  IM.  Nitor.L 
XXXI,  c  2.  $)er  6jfeni;i*en^aD.^duferDajelbji 
jeblet  man  oicr  unD)manOig,unD  ift  unter  fol*en 
Da«  fogenannte  ed;üqrrt .  25ab  Da«  gr6fte  unO 
por nebniflc.   €«  bat  fol*e«  porber  Da« ZMnpei. 
mct*&ab  gebetjfen,  oon  Denen  SlDeli^en  oon 
£>im>eim,  jl«b<  XVnbetn  in  (einer  Dcidipr. 
Therm.  Wisb*d.  P.  1 5  u.  f.    ^)erna*  hat  eo  ©raf 
3o^>ami  für  feine  ©emablin  erfaufrt,»on  roe/*ec 
e«  Da«  £o*aDli*e  @ef*le*t  Der  e^ügen  eert 
^olg^aufen  jur  €rb»t'eu>i  befommen,  unD  Dort 
ihnen  bt«  jefeo  no*  benennet  mirD.  tDa«  <3B  j fi 
fei-  aoiat  in  Diefem  e^ütjen.ißaDe  ni*t  fo  heif 
al«  in  Den  anDern  ^dDern  beroor,  Daber  e*  in 
2lnfebung  Der  9ß4rme  mit  Dem 
^Begleichung  geigen  mirD. 
getf  jroep  befoncere  *äDer,  ein  grof 
f leine«,  Daoon  Da«  ledere  für 
Dere5)«fonen,fo  gerne  aDeine  baDen  »ollen, 
beqoemli*  eingeri*tet  ift;  Da«  erftere  hinge 
mirD  Dur*  fe*«^8aD^tuben  unterf*ieDen,  Daf 
alfo  fe*«  ^erfonen  »u  glei*er  Seit  Darinnen  ba» 
Den,  unD,  ohne  fi*  ju  feben,  mit  etaanDer  wDen 
E6nnen#  jroif*en  Diefen  »bthetlungen  fdnnen  rote« 
Der  oiele     fönen  fi^n  unD  na*  ihrer  @emdcf> 
li*feit  baDen.    €«bat  au*  fonft  -oiele  f*one 
3immer,  Deren  man  fi*  mit  Vergnügen  beDtentn 
fan.    Slujfer  Diefem  e*ühen  .fcaDe  ftnD  unter 
Din®aD«^)dufern  Da«S3aD  jum  gälDenenSIcler, 
jurSKofe,  unDiölume,  nebfl  Dem  )u  Den  jroep 
®6cf en  Die  geraumeften.    ^)iern<J*fl  fmD  au* 
no*  Dafelbf»  Die  jum  |)irf*,  jum  ißdren,  jur 
Crone,  u.  a ■  m.    Uberhaupt  bef emmen  aber  Die 
»dDer  Da«  tparine  gßafjer,  tbeil«  au«  Dem  öffent* 
it*en  Brunnen, i heil«  aber  au«  befonDern  öoelfen- 
©er  öjfentli*e  Sörunnen  entfpringt  minen  auf 
Der  ©ajfe,  obnroett  Der  ©locfe,  ift  aber  mit  einer 
Sftauer  umfajjft,  unD  DieOoeOe  fo  f 
«Düner  unD@panfercfel  Darinnen« 


sie 


1 


«37 


tOiabdhen 
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I.  Von  btr  Ätofft  unt>  tJOurcfuitg  bitftt 
voatmm  2>&btt ,  unb  Iwibtt  wd^evlty 
Xxandfycittn  unb  (Sebrecfcen  fte  bicn* 
Ud)  finb. 

©0  piel  Die  gBüwfung  Dtefer  »armen  5Sdbec 
anklänget,  ifl  folc^e  au«  Dem  Darinnen  enthalte- 
nen nitro  vitrioUto  Idcbt  abuinebmen  unD  }u  fim 
Den,  ali  melcbe«,  lumablenoon  Dem  oolatiienuni» 
perfalen  acidoDer  c  rieten  fcbmefelhafften  &ie§gdm 
ge  unD  Dem  in  Der  CrDen  boufig  befindlichen  fale  ni- 
croib  txrtül>re t,  au«  meld?"  bepDen  ^ermifebung 
unD  €rbifcung  ein  dl  dupUatam  generiret  mirD, 
melcbe«  Dem  ex  nitro  unD  vitriolo  oDer  fpirira  vitrio« 
UoDer  fuiphuris  claborirtem  nitro  vitrioiato  ober  «r- 
canodaplictto  gleicfc  tömtm ;  &af)Cro  tiefet!  Salt} 
fem  Oi^igeö,  fonDcrn  ein  tublenDe«,  eröffnenDe«, 
aüei  fcpleimiae  <2Befen  ün  SRagen,  $)armen,. ja 
auch  im  ©eblüc  eorrigirenDe«  unD  Durch  Stuhl, 
£arn  unD  Scbroei f;  abfübrenced  Sali?  ifl-  "SBi« 
nun  Die  aufierlw&«£">«  oDer  'Bärme  Diefer  <2Baf. 
fer/  roenn  man  Darinnen  batet,  insgemein  Dampf 
fen  oDer  fcbtpi&en  mad) t,  intern  Die  drculirenDe  hu. 
mores uno  fpiritus  ju  vigeureuferev iöctrcflunci  ge* 
bracht,  auch  Die  fehl  eimige  humores  Durch  foldbe  SSe» 
twgung  mehr  pet  Dünnet  unD  au«gepre(l  merDen; 
«ho  ppv-get  Da*  3B*ßcr,  menn  e«getruncfen  mirD, 
■NrffchUimigeerfalte^efen  au«  Dem  Wagen  unD 
S)äcmen  Durch  Den  Stubl  abtuführen,  au  et)  Da«je* 
nige,  melcbe«  bereit  Da«  ©eblü  t  unD  übrige  humo- 
res perunremigtt,  nemlichDte  in  Schleim  perman» 
Dtlu  lympham  Durch  Den  Urin  oDer  ©cbmifeen  au«, 
^treiben.  SBiB  man  aber  Dicfe«  ^Baffer  trinef  en, 
«OD  jualeich  fbeceflive  Darinnen  baten,  fonMrD  fol» 
cfaeö  in  folgenDen  febmeren  Ärancf betreu  unD  ©c. 
fcreeben,  infonDerbett  bep  Denenjenigen  flatt  finDen, 
welche  »on  ailerhanDatTetlibos  fcorbuticis  geplaget 
»er Den,  et«  ohne  Dem  flügiaerf alter  SlaturfinD, 
unD  in  borgen  rieben,  mitSchlagflüffen  befallen 
ju  merDen,  oDet bereit«  »on  einem baiben S'cblag 
auf  einer  oDer  Der  antern  Seite  aeldbmet  oDer  com 
tract  morpen,  «Der  nach  hefftiger  Colte  mit  Der  Mb» 
ine  Der  4>änDe  behafftet  finD,  oDer  fonfl  mit  Saufen 
unü  Traufen  Der  Obren,  bartemöebor  oDer  mit 
•SchroinDcl,  Pmrfeem  atbem  unD  Seichen,  jtartfem 
Ruften,  oDer  auch  Dicfe  geicbmoDene  güffe  nach 
fcemfaüen^ooagra  oDer  antern  langfam  cireuli» 
tenten  falten  fcotbutifchen  ^euchtigfeiten  befotm 
men,  »Der  fonflen  roafierfücbtig  roorben ,  unt  bep 
fcenen  DieS)auung  im  SÄauen  fcblecbt  befallet  ifl, ! 
aucbScbmer&enbDer2)rücfen  im  klagen  leiten, 
oter  auch  mit  «olic  oDer  £eibe«f<tmer&en ,  von 
Schleim  oDer  2ßürraen  geplaget  merDen,  oDermit 
9cietenfcbtner*en  pon  Schleim  oDer©ritß  gegui 
letfint,  auch.  Denen,  Die  mitQ3«(lopifung  Der 
her,  infonDerbeit  Der  ©efr6«»£)rüfen  unD  Daher 
rübrenDer  SBilö  ©Der  «Dcutterbefchmerung  behaftet 
ftnD  oDerSRmtcrfdjrnerfeen  leiten,  in  Summa,  in 
aHen  Denjenigen  Itancfbeiten,  melcbe  ein  Dicfe*, 
unreine«,  fcotbutifebe«,  febarffe«,  bifttged  oDerfah 
te«,  yu  freper  unwrbinterter  Circulation  untücbti^ 
ge«  unD  juaUerbanD  SBerflopffung  Der  innern  Vi- 

fecrum  Difponirte«  iSlUt  UnD  lympham  pro  funtla- 

mento  baben,  befonter«  aueb  Demjenigen  grauen« 
itmmer,  melcbe,  »enn  fte  ju  gebörtgen  ^abren  Fortv 
men,  ibre SRonat.etunDen  ju  menig  haben,  oDer 
«nen  obne  natürliche  Urfachen  ganft  ausbleiben. 
Vnivtrjül-UxM  LVJlZbäl 


Sie  Dienen  auch  Demjenirten  ftrau  tn  jimmei: ,  melcbe 
pon  feb leimigen  falten  <2Befen  mit  Dem  metfen  % !u§ 
geplaget  merDen,  oDer  mennoerbeprarhete^eib«« 
bitter  oon  p  er  fcfc  le  mir  et  f  alter  97a  tur  unfruchtbar 
ftnD.  3ucb  Dienen  fte  Denenjenigen ,  welche  mit 
Dem  fo  aeganntenQSorfall  ter  SRutter  oter  mit  Dem 
Stutgann  te«  äfftern  bebafftet  ftnD.  Sie  ftnt)  auch 
in  äußerlichen  fehlem  Der  #iuu ,  bep  feharboefü 
(eher  oDer  anDern  befen  Ära^e,  3ucf en  gar  nö&# 
lieh  ju  gebrauchen. 

•  •  * 

II.  Wie  man  bas  vcxtvme  VOaffcv  mit  gutem 
«ffeet  trtnefen  follf ,  unb  ob  vot^ao  3« 

Umren  nöroig  ftft* 
Einige  fmD  uoar  Der$}epnung,  Daß  Diejenige, 
melcbe  Beb  einer  folchcniEur  heDicnen  moDen,  oor» 
bero  mit  ^urgiren  oDer  Cariren  Den  Anfang  ma» 
eben  i olrcn,  melcbe«  auch,  menn  DerüRagen  polier 
©alle  unD  Schleim  flecfet>  nicht  ju  unterlagen  i|T, 
menn  aber  Die  £)auung  noch  in  gutem  StanDe,unD 
Der  Appetit  auch  noch  jiemlich  mobl  ifl,  fo  fan  t6 
nachbleiben,  meilen  Da«  inDiefen  QBufjcrnenthaf* 
tene  Sali}  obne  Dem  Die  meiden  Naturen  }u  lajrl« 
ren  pfleget.  SJm  befleti  aber  tbut  Der  ^atiente, 
menn  ev  mit  geringer  doti  anfinget,  unD  Den  erften 
^an  einen  Schoppen  oter^Jt&fel,  Den  anDern  £ag 
2  ^öfel  unt  Den  Dritten  $arj  3  9^6fel  trinef  et,  mel« 
che  Portion,  menn  fienacbun  nach  tureb  Stubl/ 
Urin  oDerSchn>ei§  mieDer  fortacbet,  fchon  genug 
ifl,  um  nach  unD  nach  9«Kn  Effect  iu  tbun ,  unD 
bat  foDann  Der^)atictite  niebt  nötbig,  mit  Dem  $rin» 
cf en  bi«  auf  4  9Wel  aufeufteigen.  S)ie  Seit  jum 
Srincfen  ift  Die  ÜKorgen>StunDe,  melcbe  mobl  in 
«äcbtge.iommenvoerüen  mug,  itmtabloonDenenje» 
nigen,  melcbe  naebtem  ^rinefen  ftch  De«&aDe« 
beLienen  moilcn.  SInDercaber,  Die  nicht  baDen 
mülfeiv  mögen  aufileben  unD  trinef  en,  voenne« 
nengefAUet,  Doch  muffen  fle  über  8  Ubr  Da«  SBaf, 
fertrtnefen  niebt  ly  neu«  fefcen,  Damit  Da«getruncfe« 
ne^Saffer  porDemiDl«ttttö*S|Tcn  mietet  fonmge* 
ben3ettbabe. 

III.  Wie  Ltncje  man  mit  bet  Cur,  Dic|c8  VOaf> 
fct3U  trinef  en,  anhalten,  unb  in  was  vec  dofi 

unb  oetit  tiutu  Die  t?6e^(t<  Portion  ttin* 
cfcii  miiftit.         .  r 

«5ep  einem  Patienten,  Defifen  Ärancfbeit  fo  febr 
nicht  eingeiom  «ei  t  unD  ni^Ht  fonDerücb  grog  ifl,  oDer 
lang  gemähret  bat,  finD  1 4hi«  1 5  $«ae  jum  or* 
t entliehen  ©ebrauch  ter  viur  nötbig ,  binnen  mel« 
eher  Seit  man  febon  fo  pief  {inDcruug  perfpüren 
mirt,  ta§  tineooHigeiBeffetung  tarauf  ju  gemar» 
(en  i|l.  ^h>c u n  aber  ein  Patient  gar  lang  gefran« 
efet,  unD  Die  Ärancfbeit  febr  eiegeroutfeelt  itf,  fo 
mu  §  tevfelbe,  menn  er  mit  Dem  £r  mcf  en  in  Der  Dar» 
in  bejlimmtcn  Beit  pon  einer  Stunte  bi«  auf  3  öDer 
4  Sföfei  aufgef.iegin ,  bep  Dieftr  dofi  Der  4W 
auf  jeDec3ierteläStunDcein9l6fel  gerechnet,  nicht 
nur  14  Sage,  fontern  4  oter  mebrCTBochm  lang 
anhalten,  bi«  er  einige  CinDerungperfpüret.  SWan 
erroeble  fich  |um  ^rinefen  ein  ©!a&,  Deren  3  ein 
9?6fcl  oDer  12  bi«  Mlln^eH  halten  :  bat  man  ein 
©lag  getrunef  en,  fo  gebe  man  etliche  mahl  auf  unD 
ab,  Dann  trinefe  man  mieDer  ein  ©laß/  tsrD  tbue 
Dc«g!eicb<n  11::  1 3uf  unt  £iluw!;  en,  fo  mirD  man  mit 
tiefen  3  ©iafern  in  einer  SßieneUStunbe  fertig 
fepu.  2B*nn  e«  H  }U  her  $oriion  SLBafier« 
3ilia  Wmmt, 
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f 6ntmt,  me lebe  man  auf«  b6*fle  tnnrf<n  mu§,  (b 
ift  n&ttjig,  Daf  ibl*e  mefct  )U  gcfcbminD,  no*  au* 
|U  lange  nacb  einanDer  gerrunef en  roetDe.  3e  mir» 
mer  man  aber  Da«  <3öaffer  trinefet ,  Deflo  beffer 
f*m«cfet  <«,  unD  Defto  beffnen  «Effect  tbut  c«. 
©*ma*li*e$erfbn«n,  DU  feine  «Mite  oenragen 
Wunen,  unD  oerfpüren,  Dag  Da«  9<tmncfene  mar< 
ine  <2Bn|Tet  niete  re*t  fortmiU ,  ibun  febr  roobb 
toenn  fi«  Da« roarmeQBafjer  in  Dem  mannen  ett 
reinef  en ,  Da  Die  «s5*roetfjlo*er  no*  n>i>t>t  offen 
finD,  aj«tann  »irD  Dae}  <2BafT«r  feine  <2Bürcfiing 
nacb  Verlangen  ibun.  <2Bare  au*  ein  Cur* 
©aft,  melden  fein«  oerorDnete  Portion  etroan  ju 
febr  larirtt,  unD  et  ^neommoDitäten  Daoon  oer» 
fp Liren  feite,  fo  mufj  et  Di efer Portion  aL^brctöeri/ 
unD  weniger  trinef  en,  folte  aber  au*  tiefe  menige 
Portion  no*  febr  Liriren,  müßt  man  Da«$rin» 
efen  tior  Diefe« m  i  b  1  einfallen,  oC er  über  erhebe  $a» 
ge,  jeDocb  in  einet  geringen  Portion,  mteDer  oor» 
nehmen.  JJdnDen  fi4>  au*  einige  Naturen,  Dt» 
nen  Diefe«  Gaffer  jumtDer  märe,  ta§  fie  et?  mietet 
»on  fl*  bri*en,  Diefe  müffen  Darum  niebt  fogieieb 
aufbore  n,  fonDetn  mit  Der  roenigen  unD  fein  iang> 
fam  getrunef  enen  Portion  fottfabren,  bi«  ett  Die 
$iatur  annimmt,  melebe«,  roo  qlei*  riebt  Den  et« 
ften  ober  anDern  Jag,  jebo*  beo  Der  gontinua* 
tion,  nacb  unD  na*  gefepeben  mirD. 

IV.  tt>ie  unb  welcher  (Beftaiten  man  Den 
tCffrct  bc*  gerrunef  enen  wannen  t£>af« 

fer*  burci)  Da«  »ab* n  ff cunbtreit 
muffe» 

Um  aber  Die  "-JBürcfung  De«  getrunefenen  mar» 
men3Bn|T«*Durcb  Da«23aDen  Deftc  mehr  befor. 
bernjub«lff<n/  fo  g6nn«  man  Demföfeet  De«  früb« 
oon  5  biet  6  getrunefenen  roarmen  S&afier«,  toenn 
rtlariren  folte,  nur  2  ©tunDen  SRube,  unb  begebe 
fut  al«Denn  gegen  «Ubr  in  Da«i8aD,  jeDo*  Daf? 
Diefe«  Me&t  beüj,  fonbern  nur (aumarm  ff 0.  3dn» 
De  aber  Der  Patient,  Dag  e«  ibm  )U  füblmäre,  fo 
fan  ti  DurcbSulajfen  De«  ^cifpn^Baflcrtf  Dermafi 
fen  -  al«  e«  ibm  na*  fein«  SmpftnDung  teebt  ift, 
tempetit  et  metDen. 

V.  4>b  man  auch  eine  folebe  &romten«mib 

&abC'-£uv  im  lX>inter  gebrauchen 
ourffc. 

£5te  3eit  anbelanqenD ,  menn  man  eine  folebe 
Jörunnen  unD  *8aDe  1  €ur  anfItUen  folle,  fo  ift 
jmot  roobl  Di«  hefte  Danu,  infonoerb«it  toa«  Da« 
25a0en  betrifft,  Der  grübling  unD  Anfang  De« 
©ommer«,  00m  Bpril  bi«  in  Den3Bonat3uniu«, 
unDoon  Der  ?P?itte  De«änaufi«iDlonat«  bi«  in  Den 
De  tober,  jebo*  Fan  Der  hinter  mit  niefiten  auf. 
«jef*loffenmerDen,  meilen  Diemarmen  Gaffer  ih» 
r«  Ärdflfte  Dur*  DieÄalte  ni*toerlieren,  fonDern, 
roeüen  Die  (alte  8ufft  oerbätet,  Dag  ibt  fubtile« 
flüchtige«  <2Sefen  nicht  fo  gef*roinD  al«  bc:  Der 
©ommer>£i&eauöDünfIer,  fo  muf?  folgen ,  Da§ 
tief«  warme  3Baf[er«Cur  im  hinter  eben  fo  gut, 
IPO  ni*t  beffer,  al«  im  (Sommer  hj  gebrauchen 
fepe,  Darin  man  biet  Die©elegenbeit  fo  autal«  an 
anDern  Orten  bat,  mDem  man  in  Dem  äDler  ^Öa< 
De  folebe  ^equemlicbfeit  finbet,  Daß  man  au«  Der 
»armen  Stuben  in  Da«  marme  ^e3aD,  unD  au« 
biefem  toieDec  in  Di«  marme  @tube  in«  Söert  ge= 
f)«n  f an. 


VI.  Wotiu  bas  »aben  c^ne  bat  Wafict 
batbey  3U  trinef  en,  bienen  tf>nne,  vmb  xoit 
folebe»  recht  3U  ejebraueben, 
€«  bienet  Diefe«  ®ab,  or>ne  Da«  ^Baffet  ba» 
bep  ju  trinefen,  übtrboupt  «Heu  eTfalten  unD 
feuchten  auch  alten  Naturen,  inbem  e«  Da«  falte 
©eblöt  unb  trettje  fpiriros  niefet  nur  unaemein  et» 
»drmet,  etmüntert  unb  juoigoteufer^öwegung 
bringet,  jbnDern  aueb Da«  ($leimicbie  falte  ©e. 
Mut  mtcDerum  Dünne  maebt ,  unb  Die  langfame 
trig«  (Jircularion  Der  Pulmonum  roteberum  refti. 
tuiretf  infonberbeit  aber  bep  folgenben  Aufferlieberi 
©ebreeben ,  nemiieb,  wenn  jemanb  oon  einet  bar* 
ten  Sölefliit  oDer  oon  einer  Serquetfcbung/  *om 
Beilagen,  ^aüen  oDer  Stoffen  oDer  aueb  t>on 
QBerrencfung  eine«  oDer  anDern  ©lieD«  ein  folehet* 
niebt  m«br  braueben  fönnen  odct  labm  morberr, 
oDer  au*  oon  falten  glüffen  unbemegliche  ®ue> 
Iber  befommen,  ober  fonflen  mit pattkulter  ®e» 
I  fchmulften ,  ja  aueb  offenen  ©cbdDen  an  §lrmen 
!  ob«r95«inen x.  tinglücf lieb  morben.  Söeo  folcben 
Patienten  nun  merben  tieft  marme  iödDet  enc 

»eDec  in  modum  embrocharum  gebrauebt ,  Da 

man  Da«  marme  <3Ba(fet  auf  ein  folebe«  labme« 
©Itet)  oon  oben  berab  au«  einem  tarju  Dtenlieb«} 
©efebirr,  fo  roarm  e«  Der  Patient  »obl  ertrajjM 
fan,  laufen  IdjTet,  unb  tiefe«  oüe  Jorgen,  nod} 
te«  Patienten  Qßertraaen  rontinuiret ,  In«  Ä 
nacb  unD  nacb  gute  emDerung  oDer  95ff<runj 
oerfpüret,  oDer,  mann  Die  Wbme  ober^ebmer« 
feen  Der  ©lieDer  oon  falten  gluffen  berrtetübret, 
fo  ln|fc  man,  menn.in  tem  ®aDe«^ftwfte*tbi 
^ieffe  roegen  feine  93equemli<bfeit  ifl,  fleb  Darin, 
nen  auf  Den  SKücfen  legen  )tt  fönnen,  ein  tiefe* 
Söret  Det  Wng«  na*  in  ta«%>ab  Mit  etner  €>ei» 
ten  tut  antetn  einen  ©*ub  tief  unter  «Boflet 
feile  ma*en ,  unb  lege  fi*  Darauf,  fo  lang  man 
ift,  pit  einem  le3auf*gen  <©trcf>  ober  fond  ma« 
mci*e«  untet  tem  äopffe,  miD  man  Die  $ruft 
auffer  teni^Baffev  bolten.  mirt  folebe«  ottA  leicht 
}U  ibun  fepn,  meilen  Da«  3ßaffer  Den  it\b  ohne 
Dem  in  Die  {»Ohe  bebet,  auf  tief«  OBetfe  roitb 
m*t  nut  Da«  SHücfen  •  SKatef .  al«  tocDur*  alle 
©lieDer  it}re£rafft  unD  ©tarefe  baten,  ffanft 
au*  Diefe  felbfren  abfonDerli*  enodmiet,  "  W 
tbut  in  einer  furfeen  3«it  mefjr  €ffect,  al«  meint 
man  jeteemabl  ten  ganzen  halben  borgen  bi«fc* 
ten  bnlben  i'eib  im  Q3ate  %t ,  oornemli*  aber 
mirD  e«  fol*erge(lalt  Denenjenigen  febr  mob!  befot» 
men,  rcel*e  in  Dem  ^tiefen,  e«fep  oon  Den  gieren 
otet  Heroen  felbften,  offt  aroffe  ®*mer$en  lirf» 
Den.  Sftan  Idffet  bep  fol*er  ®}et^obe  Da«  S&ao 
mobl  f übl  }uri*ten,  märe  e«  Denn  iu  f'üblr  fan  man 
e«in  Der  ©ef*roinDigfeit  fo  »arm  ma*en  laffen/ 
al«  man  e«  oer tragen  fan. 

vif.  Wo*  vot Paticmmb49  2$abmfaijiti 
baupt  fö&bUd?  iß* 

©onü^fi*  abet  Denen  melften  Patienten  Da« 


Q5aten  tff,  fo  f*dtli*  ift  e«  hingegen 
gen,  toel*e  cbolerif*en  biftigen  Temperament« 
finD,  tu  Der  2lu«|ebrung  oDer  Heflic»  fnclmiren  unb 
Die  oon  langmiertgen  Jtranrf  beiten  abgemattet  flnb 
oteroftmif^er^flopffen  untDhnma*ten  anal» 
fochten  merten,  mieau*  Dmenjenigen,  Die  mit 
flflrcfer  aufmaHung  De«  ©ebiüf«,  mit  fTieaenDer 
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tyt/tkkm  <6cproi&en  unD  £opffh>epe,mit  aujfer» 
crCentltcber  gStrfiopffung  De*  Cetbf*  oDet  mit 
Jfcurcpbrucb  offt  geplaget  »erben ,  ingleicpen  al 
len  Cfticn,  tctldj«  oft  fiartf  auf  DerScaftn  bluten, 
Die  hxmurrhoides  \u  oft  unc  }ii  lange  haben  oDer 
gar  3Mut  au*rotrjfen ,  unD  Dann  Demjenigen 
ftraucujimmer,  roeicpem  ihre  meni'es  ju  v>icl  flief» 
fen,  bep  roelcpen  ^ufdllen  fein  »atmet,  aber 
»obl  ein  falle*  <8aD  feine  5)ienfre  tput.  3Bdre 
aber  jemanD  beneben  Diefen  3»fdHen  noct  mit  an« 
Dem  Dergleichen  SufaBen  beboffttt/  Darjtt  ftc&ein 
»atmSöaD,  gleicbroie  bei)  falten  oDer  temper  in 
ten  Naturen  fcbtcfen  f&nnre ,  fo  muß  man  f«p 
Di<fe*  23aDe*ganp  falt  ooer  nur  recptUu  mann 
bebienen» 

VIII.  Wie  Xan^t  Der  ^aö'ent  im  23at> 
verweilen  bürffc» 

SQJegen  Der  Seit ,  roie  lange  ein  Patient,  im 
Q3jd  oerroeiUn  Dörffc ,  fömmet  e*  auf  eine*  jeCcn 
9iatut  unb  Ertragen  an.  ©annroann  jemanD 
fpübret,Da|?  ibm  Da*  ©aD  aBgemacp  ju  roatm 
machen  roiD,  unD  Die  UngeDult  anfängt  ju  fom« 
nun ,  atäOann  ijl  e*  %t\t  aufjupören  (  man  fep 
f  ur<j  ob«  lang  Darinnen  gefefien*  5)oc&  f  önnen 
Duj<nige,roelcpe  nur  bi*  an  Den  halben  ßeib  im 
$5ub  i'iuen  /  folcbetf  nicbt  nur  rodrmer,  fonbern 
aueb  in*gemein  rodrmer  oertragen-  $8ep  Denen» 
jentqen  aber,  Die  (leb  obbefepriebener  maffen  in  Da* 
SBviö  iegenr  ift  e*abJDann  erfl3ett,  fiep  au«  Dem 
)U  mac&en,  mann  fie  nemlicp  fühlen,  tan 
ihnen  Der  ©eproeifj  über  Da*  ©eftept  Ijcrabjuliiu- 
fen  beginne,  unD  He  rufe 5  oorper  etliche  mapl  ob 
oetruefnet  haben  <2Bem  e*  jeboep  lang  im  ©ab 
ju  bleiben  gefdllet,  Der  laffe  fiep  Paffem«  fein f übt 
iuricpteu,  fo  mag  er  fo  fange  Darinnen  bleiben, 
al«  iput  mobl  Darbep  ifh 

IX.  t>on  6er  t>üt  ixy  Di  ejcc  Cur 

c>  ;Ut*  nun  ift  mobl  Die  aüerbtfle,  wenn  man 
ficb  mit  feiner  ©peife,  fte  fepe  ot>er  frpetne,  noch 
fo  oerbaulicp/überldbet  unD  ju  fattiffer  «föan 
laffeftcbalfonicptmebral*  a  gute  epeifen  ju. 
riepten,  mann  man  baoon  nicRmepr  ;u  effen 
Appetit  bar,  fo  bat  Die  9*aiur  fefcon  Wahrung 
genug  ju  ihrer  Haltung,  oa  fle  fonf»,  roennnoep 
ein  unbanbert'ecferbiflarnoorpanben  rodre,  noch 
vielmehr  annebmen  mürbe,  Ueb«  Da*  meit* 
man  alle*  bort  gefallene  unD  gerdueperte  SXinD. 
unD  ©cpro«nen»$leifcb,  Äalnt ,  tfrbfen,  ßinfen, 
auch  «Kücbfpeifen  unb  fett  @<bacfen*,  mie  auep 
Dasjenige  ©emiig ,  melcbe*  bir  ^atut  fonfl  nicbt 
n>obJ  bat  oertragen  fönnen,  ferner  alle  QJaum* 
$rücbt(y  infonD<rbeit  frifebe  Äitfcpen,  Pflaumen 
inaleicbenCucumern,  «Kelonen/SKetricb,  abfon. 
Derlicb  mülfen  biejenige  folcpe  ©inge  mciDen,mel» 
<6e  Die  <£u»in  Dem  marmen  ^BaOer  trinef  en ;  De« 
nenjenigen  bergegen ,  melcbe  nur  baDen,  unD  fon« 
flen  fo  übel  bifponirt  nicbt  ftnD<  fan  nocp  eper 
xv ai  erlaubt  fepn,  miemobkn  öie  (Enthaltung  oon 
oUen  Diefen  fingen  einem  jeDen  Die  bejle  unD  fi« 
cberfte  $>idt  ift. 

oief  Da*  ^rinefen  bep  Der  ?Wabl|ett  betrifft, 
fo  fan  Diefe* ,  abfonoerlicp  Denjenigen ,  meiere  De* 
S£Bein*  gemobnt  fuiD,  ein  guter  luftiger  COBcin 


fepn,  ja  e*  maa  flep  ein  jeDer  Diet?fan*  Denjeni« 
gen  <3Bein  ermebl*n,  Der  ibm  febmeeft,  uno  feine 
ftatur  fldrefr.  9©er  aber  nacb  Dem  *aten  tp 
c<§it>en  Surft  bef6mmt,unD  Diefen  mit  putem 
2Bein  nicbt  \u  Ibfcpen  getrauet,  »Der  aueb  niept 
fan,  Der  mag  Den  effiem  mit  ©roD^öffer  mi» 
feben ,  mann  er  feinen  ©outrbronwn  unterm 
'ÜBein  \u  trinefen  gemobnt  ift.  Sßdren  aber 
Sßterldnber  in  Diefer  Cur,  »elcpe  ;u  ibrem  or* 
Dentlicben  ?rancf  nur  De*  ©ier*  (jeroobnt  fmD, 
Die  mbgen  fleb  nacb  ihrer  ©ercobnbeit  eine*  lufti» 
gen  ©itr*  betienen.  3Biii  ieDocb  einer  ober 
Der  anbere  neben  bemfBier  oueb  ein  ©la|3ßein 
trimfen,  fo  mirD  e*  niept  fepaben. 

3ff  itmanD,  Der  3  ober  4  ÄtunDen  naep  Dem 
€(Tfn  fonberbabren  ©uvfr  befömmt,Der  tbutem 
btfi'n,  mann  er  an  fratt  2Bem  ober  ißier  einen 
e<boppen©aDroa|fer  trinef t,  roelcbe*  ui  befftret 
QSei-Dauunn,  unD  Da§  Die  oerbauete  epeifen  be» 
fto  flügger  mercen,  ju  helfen  pfleget. 

Qßdte  auep  jemanD,  Der  bep  ®<ploff?ngehen 
fonberbabren  5)ur(l  befommt,  ber  tbut  »eitbef» 
fer,  mann  er  biefen  mit  marmen  $Barmc|Ter ,  al* 
mit  SBein  ober  iöier  lefcb<,  abfonberltcb,  mann 
eine  felcpe  ^trfon  b^ttleibia  ift. 

Uebrigen*  hat  man  ficb  aueb  vor  ber  fa!ten 
i'ujft  mobl  |u  bemahren,  mer  jumabl  mit  £iäupi» 
flulK"  unb  ©ruft  SKangcl  behaftet  i|t,  infonDer* 
heit  aber  oor  cet  fühlen  SlbenD^uft. 

X.  VOie  man  ficb  mir  ecblaffcn  unb 
Wacben  ju  »etbaltm. 

diejenige ,  fo  biefe  €ur  \u  trinefen  unD  ju 
baDe:,  irauchen,  tbun  fthr  »obl,  mann  fte  fia) 
Abentö  um  9  ocer  auf*  (dngile  um  10  Upr  jur 
iXuhe  begeben ,  fo  haben  fte  flehen  <&tunceo  ui 
|0)la|ff?n,  unD  ftNnnen  iWorofn*  frübe  um  5  Uhr 
auf  fepn,  um  ba*  manne  'SBager  }u  trinef on, 
jeboep,  mann  iemanoDiefe  ^ur  nicht  fonDfrltcp 
nfcthig  hat ,  unb  t>or  Die  lange  ©eile  em  menig 
habet,  Der  mag  fcblafftn,  fo  lang  e*  ihm  gffdllt. 
©o  wel  aber  Den  SRutagdfcblaf  betrifft,  Dai>or 
follen  ficb  «*te  Curgdfle  oor  allen  fingen  hü' 
ten,  e*fepen  Dann  alte  geute,  mekbe  De*  ®}it« 
tagfcblajfrn*  gemobnt  flnD ,  unD  ftep  mobl  Dahep 
berlnc-en  :  Ober  finnte  jemanD  De*  Slittag*« 
£>cplaf*  ficb  nicbt  ermehren,  Der  fcplaffe  nur  auf 
einem  ®e|ftl ,  aber  nicht  über  ein  (gtünbgen. 
2ßolic  jemanD  nacb  Dem  Q3a  Den  ein  menig  au<j]U« 
ruhen  fkb  in«  $ett  legen,  roie  manDief.*  1  ernten 
orDemiicp  naa>  Dem  ©aben  ju  tbun  pfleget,  unp 
aber  Darüber  einfcblafen  folte, mürbe  e* nicht feba« 
Den,  nur  tai?  man  e*  nicht  ju  lange  mache  bi* 
gegen  ba*  «Detttaaeffen ,  unD  man  Daburcp  Der 
©auung  fcpaben  möge. 

XI.  Don  btr  25er»ecjun0  bey  Der  Cur. 

<3Ber  Die  Seit  mit  mäßigem  ^papierengepen 
abfonDerlia>  bep  Dem  <2Baj£r  trinef  en,  Oertreiben 
fdn ,  mirD  guten  iJcupen  Daher  fpübten.  ©iffe* 
nige  aber,  melcpe  niebr  aeben  fönnen,  tbun  beffer, 
roenn  fle  ba*  roarme  2Bafer  im  ißme  trinefen. 
©afern  hingegen  einia«  Watut«  ftnD,  Die  gleia> 
3iii  3  «Ifo» 
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beo  einer  geringen  SöeroegungmitSluf* 
Wallung  bei  ©eblüt«  incommoDirt  merCen ,  tiefe 
muffen  f.$  aUer  folget  ^Bewegung  enthalten. 

XII.  fort  btc  <l>cffmmg  Dr  s  Jletbe«. 

hierbei)  muß  fiep  ein  jeber  £ur,©afr  naß 
feinet  gtro&hnltc&en  Statue  rieten*  ©annmann 
Derjenige,  welcher  von  Statur,  al«  eircan  aDe  3 
öfter  4  Saue  getoobnt  i|1  ju  etubl  ju  geben,  Diefetf 
mit  öfterm  8ariten  eritoingen  roolte,  ein  folcber 
toürDe  pcb  übel  Dorfchen ,  unD  fid)  mehr  edjiv 
ftenal*  9?upen  febaffen,  unD  feine  Statur  bannoeb 
gerinne  niebt  jmtngen.  diejenige  aber,  metc&e 
fonften  aQe  $age  ihre  ordentliche  Oejfnung  haben, 
unb  aber  bep  Der  Cur  Söerftopffung  beforamen 
folten ,  Die  cärffen  nut  bep  ©cplajfengepen  eine 
gute  Portion  »arm  SBabroafler  inneren,  ober 
ftet)  Damit  t  in  ihren  laßen,  mann  aber  Dtefeo*  niefefö 
beljfenmill,  ju  ?i ad t«  beo  ©cpJaffengehen  4  bi< 
5  ©rücf  oon  Denen  3äncfifcben  Piluüs  panchre- 
nebmen,  fo  »irD  etf  an  gutem  Effect  niebt 


<35kt  umflänr hd^re  Stachricbr  oon  tiefen 
354Dern  )u  paben  oerlanget  ,  Dem  »etDen 
DidfaW  folgenDe  SWcpreibungen  Derfelben  gao 
febr  too&l  ju  flauen 


XIIL  t>on  betten  (IfonurbaberDecjungen 
bep  leider  Cur. 

©iefe  muffen  oornemlicb  in  3\uhe  gelaffen  mer* 
Den,  obfonDerlicb  aber  muß  aller  SornoermieDen 
(leiben,  rote  auet»  $raurigfcit  unD  (Sorge  ju 
4)aufe  gelaffen  merDen-  ©enn  ein  fr6plid)er 
SJlutp  trdaet  ein  groffe*  )tt  einer  glüeflieben  Cur 
mit  bep.  3u  Dem  Cnbe  muß  auep  alle*  Spielen 
um  ©eroinfl«  roiüen,  Damit  man  fta)  nicht  alte« 
riere ,  umerlaffen  merDen. 

XIV.  XVa*  nad>  ejeettbigter  Cur 3»  tbjm 
ferc. 

derjenige,  melcber  feine  Cur  erDmtlicb  ge# 
braucht,  bat  oornebmlicb  Darauf  ju  reflecttren, 
ob  bat  getrunefene  Gaffer  ieDerjeit  Durep  ©ruhl 
Urin  ober  ©ebroeiß  mieDertoohl  abgegangen,  unD 
ob  man  ft<b  beffer  alt  cor  Der  Cut  befinDe,  ob  Det 
»pperit  beffer  al«  oother,  ob  Det©cblaf  gut 
unD  Die  ÖlicDcr  leiebter  morDen  w.  &ep  fo  ae(ial> 


1)  P^üt|>p  XOcbctt  Defcriptio  Th« 
rum  Wisbadenfium ,  irelcte  er  fr  latcinifö 
ju  Dpptnpeira  1617  in  4;9tacpr>ero  aber 
beutfd)  ui  ftraneffurt  am  WtMto  1636 
in  8,  Do$  obne  fonDerliche  gnstränberung 
anes  riebt  getreten*  SMefe  ©eichreibung 
ift  permuthlich  unter  Den  Sllten  Die  er« 
fit,  unD  unter  Denfelben  auep  Die  befte. 

2)  JLubwiQ»  »on  &oemüjf  ^BitfbaD  ober 
SÖefcbrelbung  Der  2Bi0babift«t  SöäDer, 
^ranrff.  1637  in  g. 

3)  3<>fwnn  <öottfricb  (Seüfus  Unterricht 
oon  ben  SBitfbaDifcfcen  JödDern ,  1669 
in  12. 

4)  5<>t><mn  (SocbeU  JBefcpreibung  Deel 
QBiefen  *  oDcr  ©t.  30b«  *  ©aDe'*  mm 
Kiart.  Panfa  au*  Dem  gateinifeben  flfcerje» 

.  bet,  unD  Pon  Cbrtfr  $rtebri4»  <8tor. 
mannen  mit  Slnmercfungen  h?rau$gege» 
ben  juSlnnaberg  1675Ü1  12 

5)  fEbcrbarb  HTfla>ior6  Anatomia  Hydro» 
logica  Thermarom  Wisbadenfium,  35?apn^ 
1 697  in  8 

6)  ^o^omt^dfrt^ungf cn  ^efebreibung 
Der  uralten  »armen  33dDer  )u  5Bi6l\:Ccn, 
graneffurt  1708/ unD  bernadp  etroaf3oei» 

,  dnDert  ebcnP.  171  j  in  8  , 

7)  XQibius  (Bimrbcr  4»cütnunb5  Tcrmo- 
grapliia  Parcnetica,  173  t  in  8 

8)  Amufemens  det  eou*  de  Swelbacb,  da 
hins  dt  Wuboden  &  de  Scblangenbad, 
t  Liege  1730  »n8  avec  des  Figures. 

Ueber  biefen  ärtieul  ftnb  aueb  no*  ju  confe* 
wen  ©ottfrtfb  2lnton  ©ebenef«  Metnonbi. 
ha  orbic,Wishadens,  oDct  SÄercfrrüröiqfeirm 
Der  etaDt  SBißbaDen ,  fo  ui  $rancffurt  am 


ten©acben  pat  man  niept  nfttbig ,  ben  Sßagen  ®ö9n  173* in 4 an<5ia>t getreten.  Topi^rapb, 
mit  Sariren  ober  ^urgtren  auf6  neue  »ieDtr  ju  JJg  ***  ^ebrantm*  «Xrife^ericon,  <Umb. 
beunruhigen,  fonbern  man  balfe  mit  Derjenigen ,  wfror.  Aemaraom  1701^257.  ttndwv» 
®idt,  Deren  man  flcb  bep  Der  Cur  beDiene^nocb'^ff  ^banifcbcr  2(nfiqD<jrtu«  p.  566  u.  f. 


ftet«  an,  fo  mirb  ber  gute  Effect  Der  Cur  niept 
nur  fecunDiret,  fonDern  ti  mirD  aud>  Diefer  fo 
lange  continuiren,  alt  folcbe  S)idt  roapret. 
QBann  aber  Dem  aien  opngeaeptet  ein  rranefer 
SÄenfcb  ficb  Diefer  Cur  beDienet  hat ,  u.  fid) ,  mann 


Wetrermiifcber  (ßeograpbu«  P.  4 1 3  u.  f.  ^lib. 
net«  ooüfrdnDige  @eograpr)ie  III  $b.  p.  409  JTU* 
l.fTantf*@«ograpPie  l$p.P.  949.  Zcuöranbs 
Lex-con  Geograph» T.II  p.477  Ubfcn* ©fOCjra* 
pbifcb  piftorifeprt  gericon;  Vollft&nbi$cs  JÜexU 


er  fie  geenDiqer,  ni<bt  »obl  befinDet,  fo  iftDocb  ent*  | öer  ^Iren,  ttTirrlrrn  unb  Heuen  töcojrrtf» 
roeber  Der  gReDicud ,  melcp«  Die  Cur  niebt,  mie  PP«.  CeUartineue@eographiep.468 -Ba-cfcn» 
fiep  gebühret  bdtte,  anaeorDnet,  ©Der  aueb  Der  JJeirr»  21ntigoariu<  1 1b*  p.  ysa.  3cüer«  ©e* 
5)atiente  felber  fcbulD  an  ber  niebt  mohlgeratbe» 1  wreibuna  Der  X  Greife  De«  ^til.  SK6m.  $«4* 
nen  Cur,  mann  er  Diefe  niebt  nacb  rechtet  mklldfäh  ^inletrung  3U  ben  tgeod^pb^fehei 
unD  <2Beife  gebrauebt,  oDer  fid)  nidjt  in  allen :  wiflenfcbaften  p.  121.  Örurm«  ^opologifcpe 
©riefen  De:  Darju  gehörigen  SMt  bcfüe6en.  «n,üeif"n9  t  Sur  beunaen  ©eoqraphie  »ort 
2B4re  alfo  ein  foleper  Patient  nid>t  »ohl,  unD  ©""fcblanD  P  255.  Unfcbulbige  Hacbr.  Pom 
bildete  ftcb  ein,  t«  müjfe  Da«  suruef gebliebene  1  o^or  1723  p* 589. 
^Baffer  bieran  Urfacbe  fepn ,  unD  Durcp  «]JurgU  i   XPisbaben  (Hertmann  bon ),  mar  ©eepant 
ren  au«gemufrtrt  merDen,  |o  muß  et  Diefe«  oon  bep  Det  Collegiat  *  Äircpe  ju  D.M.  virginif  ad 
einem  gefcptiDen  SÄeDico  überlegen  loffen,  unb  .  Gradus  genannt,  juSWapnp.  eiepe  ben3rticfel: 
Deffen  95arl>  folgen.  [majmt^im  Xix  JBanDe,  P.  ajgon.  14. 
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XQisbtäcn,  (0Jicolaii8  oon)  roar<iu«  $Bi«ba. 
Äebüaig  ,  tniD  ift  Daber  aueb  alfo  wgenamet 
»orüen.  <$cine  befonDere  ©elcbrfamf  cit  bflt  ibm 
JU  Dem  ©lücfe  11  heben ,  Dag  er,  ob  er  roobl  von 
geringen  «öeifommen,  Dennpeb  Dil  SB'fWiebe 
UnD  gü  ftliepe 'IBürDe  in  <&p/per  1389  MHü 
get,  n>ie  folepe«  oon  ^cilnwnDen  in  Der  Ther- 
mograph, Pancnet.p  72.  ift  angemeref  et  roorDen. 

*Wt»b<rt>en,  '(^y-ter  ton)  gebürtig  ton  «SB*«« 
baDen,  Djf)<r  er  aitct)  Den  9}abmen  bat,  unD  ifl 
pon  geringen  frommen  get-effn.  ©leiebroobl 
llftf  fkp  burd)  feine  ©elfbrfamfeit  empor  gehe« 
ben»'  wie  er  Denn  1*376  ©eepant  in  Dem  Sieben» 
grauenötifftuiftrancffurt*  1378  ober  2Bepb* 
)WM  ju  Speyer morDen.  €r  ifl  «387  9«» 
Rorbert.   JUvmen  ftraneff.  Sgronirfe,  L.  II. 

t&isbabcn  oDer  TPetfjbaDen,  (<0rafrn  311 
HafTau  m)  tPedbutö  unD  ^bfteüt.  t*>ab 
rmw»  oDer  tPairub,  oDer  Xtfijlrap,  ©raf  oon 
9*fii|faur  Jp.-uindjif  c    SReiepen  älterer  <&opn, 
tbeilte  12*5  Die  ^nffauiftyettWnDer  mit  feinem 
lungern  »«SrnDer  Otten  ,.  unD  beFam  ju  feinem 
Sintbeil,  auffer  Der  balben  ©raffefeafft  9frffau, 
*3Bi§bflDen,  "2Beilburfl,unD  ^bftfin.   €r  jlunD 
bep  Dem  tapfer  SKuoo'pben  I  in  grojfem  51  nie« 
pen,  jinD  ftarbim  3abr  1289 ,  naepDem  ibm  *2b 
DefpeiD,  eine  $oe&ter  $beobor«,  ©rafen«  ton  Sla* 
fcenelnbögen ,  Drep  Ritter,  unD  oier  6>6bne  ge* 
bobren.  **Die  $&<&ter  roaren :  i)Kiebarbe,Die 
Dm  geiftlicr)»n  ®ranD  erroeplet;  a)  ttTeebrbil* 
bis,  (ine  ©emablin  SXuDolpb«,  ©rufend  oon 
#ab«burg;  unD  3)  ~{m<:fjine,  eine  ©emablin 
ftrieDfiep«,  .penn  ju  Rettenberg.  Jöie  <g6pne 
pnD :  1)  fcierberu«,  melier  in  Den  Dominica* 
«et  »DrDen  trat ,  im  3obr  1 300  £rp » Söifepoff 
^^eier  tmirte,  unD  1307  ta-5  3ciilict>e  gefeg* 
3)  IHbclpb,  &&mif#er  Jtapfer,  oon  Dem 
3)  Pfotöpp  ,  Der  obne  JttnDer  gefror» 
unD  4)  tfafatm,  ©raf  oon  9?affau,  Def* 
fen  ©opn,  Philipp,  im  $abr  1307  *>on  ftrie« 
Dttcbcri,  Admorfo,  EanDgrafen  in  Düringen,  bep 
Sucf a  crfefplaoen  morDen.   3eptbefiigter  2ft>oipb, 
©raf  ju  SRaffau ,  rourDe  im  3uhv  1292  Den  6 
matt  uim  tapfer  erroeplet ,  unD  129s  Den  2 
bep  ©peper  erfe&lagen ,  fiepe  Den  $irti. 
jjf  Äbolpbu«/  im  I  S5anDe,  p.  5  3  9  u.  jf.  €r 
f>at  mit  feiner  ©tmablin  ^maginen,  ©erlact^^ 
©rafen«  ju  Cimburg  ^oetter  folgenDe  ^ftepter: 
1)  »Mfocttcn,  Die  iniJfÄlofler  gegangen;  2) 
~{maginen>  fö  unoernublt  geftorben,  unD  3) 
ff^trjüben,  fo  mitSRuDoirI)«ni»  ^bur  * 
ftm  iu  ^faitj,  öerm<Jblt  geroefen,  uhD  13 15  ge* 
ftotbep ,  aueb  noeb  fünf  eobne  gejeuget.  Sel- 
bige finD:  O  &einvi$,  Der  jung  gefrerben;  2) 
Kupect,  ©raf  \u  ^ajfau,  roela^er  mit  %mia, 
Dttocart  Iii,  Ä5nig«  in  $5&pmen,$oc&ter,oii> 
lobet  mar  ,  aber  1297  oor  Dem  ©«plagec  in 
5Ö6bmen  ftatb  ;   3 )  (Scrbcb  1 ,  oon  Dem  fo# 
gleicb;  4)  VOaWam,  Dem  feine  ©emabliti/  mit 
Wapmen  «Ölecptilbi« ,  feine  ÄinDer  gebobren; 
unD  5)  ^clpb,  roelcber  jung  erblaffet.  3«tjt» 
lieDacptfr  <0e^4<^  I,  ©raf  ju  ftaffau,  lieg  bep 
itm  1361  erfolgten  ^«De/nacbDemer^iSab 
mt  oon  Signefe^dnDgrafDucnöiu^xf» 

ilr. 


feil  $e(bter,  Drep  ©6bne  nacb  fi(D  :  1)  <RcvUv 
eben,  (£rtj » 55ifcboff  unD  dburfürfien  ju  SRäpnfe 
rcorju  er  1346  errotblet  worDeti ,  fucceDirte  aber 
etil  1353,  uno  (iarb  1371 ,  fiepe  Den  SlrticM: 
<Bcr\a$,  im  X  SBanDe,  P- 1 » 34:  2)3(bolpben, 
©rafen  ju  Qftaflta  in  *2BitSbaDen  unD  ^Dflein, 
oon  Dem  foqleicb  ein  mebrer« :  unD  3)3obmm) 
©rafen  ju  ^affau  in  ""Beilburg  unD  ©aarbröcf, 
Hebe  oen  Diefem  unD  feiner  ^iicbfommenjcpaflrt 
Den  Slrticfel:  *tX>eilburg  unb  ©naebruef  (Die 
(Prtffrn  »on  Haffiiu  in)  im  Llv^anDe/  p. 
34«u.ff. 

2(boIpb,  ©raf  ju  ^afTau,  (Berfocb*  I,  ©ra. 
fenei  ju  tRaflau  in  ^ßifbaben ,  ^ßeilburg  unD 
Coffein,  Älterer  ©obn ,  bef am  in  Der  $beilung 
9B'ßl>aDen  unD  3Dftein,  flIei(broie  fein  jüngerer 
SSruoer/  3opann;  in  Der  Teilung  *3B5eilburg 
unD  Dur<r;  fitwth  ©aarbrücf.  Jener,  nem. 
lieb  3Dclpb,  flarb  im  3apr  1370  unD  pinter» 
ließ  oon  «Kargaretben ,  «urggrafend  $rieDric&$ 
De«  IV  ju  Börnberg  $ocpter,  oierÄinoer.  ©ie* 
fe  waren:  1)  ^fcbmine,  fo  mit |)einricp,  ©rafen 
ju  <2BalDeef ,  oerbepratbet  geroefen,  unD «467g«* 
Horben;  2)  3iöolpb,  €burfurft  ju  «Wapnt},  Der 
137»  ©ifebojf  ju  ^peper,  1373  aber  Crp««i* 
fcpoff  ju  SSRapnt}  roorDen ,  unD  1388  mit  $oOe 
abgegangen,  fieb«  oonipm  Den  Slrticfel :  2tboU 
pbu*  l,  im  I SBanDe,  p.  542;  3)  jfobarm,  fo 
00m  3apr  1395 -bii  1419  SburfürfijuSJIapntj 
geroefen,  oon  Demein  befonDerer  Slrticf ei  imXiV 
•ÄanDe,  p.  877«  brfinDlicp;  unD  4)  (Rcvlad)  II, 
©raf  )u  ^affau/  roelcper  95ertb<n,  ©räfin  oon 
^Btilerburg,  jur  ©tmablin  gehabt,  unD  1393 
mit  ^oDe  abgegangen.  *"ötef<«  Ickern  ©obn, 
5it>olpb  III,  ©raf  taifof^u,  ftarb.1426,  naep» 
Dem  er  mit  ^argaretben ,  einer  ^oebter  »Bern« 
parD*  «Karggrafentf  ^u  «acen,  uoeo&öbneunD 
»roep  $6<bter  gejeuget.  ©ie  $6<pter  fmo :  1 ) 
Sinne,  eine  ©emabün  SoerparDtf  oon  €ppfiein; 
unD  2)  '2\Qnes  ,  eine  ©einablin  €onraD0  oon 
Söucbenbacb-  QJon  Den  ©öpnen  mar  Der  jün# 
ger«,2Dolpb,  roieauO  feinem  befcnDern  %x<\* 
efetim  1  $5anDe,  p.542.  u.  f  erhellet,  oon  Dem  3ap< 
re  1461  bi<  1475  €ri}**ifeboifni?D?(jpnp;$)er 
ältere  aber,  ^c^amt,  ©raf  \u  iRaffau,  fi>  im 
3abr  1480  gefiorben,  »eugte  mit  «Marien,  &v 
gelben«,  ©rafen«  ju  ^affdu^iaenburg^oetter, 
Ptcc  KinDer.  S>iefr  waren  1 ;  2i 60I pb  l V ,  ton 
Dem  foglciep;  2)  pbilipp,  fo  Dem  Äapfer  «D?ari» 
milian  I  im  Äriege  geDienct  unD  T490  altfein  be- 
rühmter Ärieg«  »  |kId  gefiorben;  3)  2bme>ii« 
ne  ©emablin  Ottcn«,  ©rafen«  oon  (sretmö,  meU 
cbe  1480  Den  t  SRerfe  jur  £eier>e  morDen  ;  unD 
4)  matte,  Die  mit  guDmigen,  ©rafin  »u  3fen- 
burg  ,  oerbepratbet  qemefen.  QSorermebntec 
21DoIpb  iv,  ©raf  iu  9?affau,  mar  bepDemÄap» 
fer  SearimiÜan  Dem  I  £R  tt> ,  mie  auep  ©ouoer* 
neut  oon  ©elDern  unD  3ütpb«n,  flarb  1504,  unD 
bin terliefj  oon  Sftargaretben,  einer  $ocptir  tybi* 
lipp«,  ©rafen«  oon  #anau,  folgenDe  jmep  Xin» 
Der:  a)mar0aretben/  eine  ©emabün  ?utmig«, 
©rafen«  iu^affatt.^Bellburg;  unD  b)  Philippen, 
©rafen  tu  «ftaffau  ,  Der  fiefti  m  Der  i5utbenfeben 
Sebre  bekannte,  unD  bep  feinem  $oDe,  Der  1520 
erfolgte,  oon2forian«i/  ein«^oa>ter3obanni«, 

©rufen* 


< 

•  1 
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©rufen«  Ul  bergen,  jrocp  ©öpne,  inDem  Der  |^w,  Whbuig 
dltefte,  \>\)Hippl  jung  oerflorben ,  nacb  fiep  lief}. 
JSiefe  waren  i)2k»oIp^,@raf  ju  iftuffau,TOelcper 
1 5 1 8  'gebobren,  1 1  3  6  in  Dem  1 8  3abr«  fftneö  9t 
ter«  flarb,  unD  von  grancfen  einrr  ^cdjter  5ln. 
ton«,  £erru«  Pon  SKoujfp,  ttlaQbalc nc n ,  €r» 
fein  pon  JXouflp,  na<p  fi-.t>  lie§,  Die  an  3oad{>U 
men,  ©rufen  )U  STOanDcr je? .  iD ,  permäbtet  »OD 

Den)  unD  2)  Baltbrfcv,  ©raf  luSRaffau,  roeb 

«per  1*20  gebopi-en,unD  i$68  ge/lorben.  ©ein 

einziger  ©obn ,  ~(oMn  Jluoa>trt ,  ©ruf  ju 

SRaffuu,  Den  ipm*föurgaretpe,  Simon«,  ©ra* 

fen«  ui  3fenburg,  Socpter,  1*67  gebogen,  fam 

i?96  Den  20  3un.  Duni  einen  unglöcf  lieben 

$ull  au«  Dem  Rentier  um«  Ceben,  unDpintc'rlteß 

t>on  Sftarwn,  einet  $ocpter  3opanni« ,  ©rufen« 

ju  «Raffau* ©Ulenburg,  Die  er  fta>  i<88  bepge< 

leget  batte,  Drep  ^toter  unD  einen  ©obn,  in» 

Dem  »roep  untere  Km  Der  ihm  inDieSroigfeitPor« 

an  gegangen  waren.  QJon  jenen  rcurce  War» 

QMcibc  f  fo  1589  gzbobrtn  ,  mit  8Dolppen, 

©rufen  ju  ©enttjfim  ;  31ime  <Czrf>mne  /  Die 

1 590  Du«  Bebt  Der  SBelt  erblicfet,  mit  ©imon 

Dem  II,  ©rafen  oon  Dec  Sippe  ;  unD  ttTarie 

trta&altntf  welcpe  1592  auf  Die  (2Bclt  qefom» 

men  unD  fotepe  i^wieDeroerlaffefymit^olff 

.fceinridjen  ,  ©rufen  ju  3fenburg,  oermäplet; 

©er  ©obn  aber,  jfoframt  HubvoiQ,  fo  1596 

Den  2 1  .«Kap  gebopren,  flarb'1605  Den  9  3unii 

al«  Der  legre  bieftv  Hinte,  Da  Denn  «SBifibuDen 

unD  3bfhin  ah  ßuDmigetiiU  ©rufen  ju  Sluffiu» 

Sttettburg,  beimfielen.  4»ubners  ©emaloaifcpe 

Rubellen,  56.1,  $ab.  25$.  XUaenieinej  &i* 

ftoL-i{d)i'3  ÄericoninDen  Supplementen. 

wisbadena.  £errfcpufft  unD  ©taDt,  fiepe 
VOiibaben. 

XOi*bctba4>,  ein  <gliifotn,fiä)tVOi*pcv. 
XOisbnt,  flDorf,  fiepe  Wifrcv. 
WISBIA,  ©taDt,  fiepe  Wtiby. 
VOisbid) ,  ODCC  Wi$bid)  ,  8ut.  Witbicum, 
(ine  f  Seine  ©tuDt,  nebft  einem  ©djloffe,  in  Der 
engcildnDifcpen  ^roPinö  £ambnDge*pire,gegen 
SRorrfoIcf  ju,  fünf  teilen  pon  Der  ©tuDt 
In  einer  febc  morafligen  ©egenD,  niept  tpeit  pon 
Der  ©ee,  welcpe  fiep  cjft  ergieffet,  wie  Denn  1 23  5 
Wefcr  Ortnebfl  Dem  ©cploffe  ganp  perfepwenu 
met  wurte ;  in  Dem  1 5  3abrb,unDert  aber  bat 
3oS>arm  moaon,  ^Öif<t>oflr  oon  Cr»,  Da«  ^>auel 
wirDer  aufbuuen  laffcn.  &eei>ereU  delice«,  p. 
1 2  s .  Vollftihnbißti  JLexiccn  btt  Mten,  Witt* 


lern  unD  Heuen  (0eoarap|)ie.  liefen«  ©eogra» 
pptftpe«  »f)iflorifipeö8ericoit 

wisbicum,  ©taDe  unD  ©cplcf,  (tepe  TOis, 

tOttbor,  @taDt,  fiepe  Xütebr» 
XTiöbui,  6taDtf  ftepe  VOiiby. 

UJiabuc ,  oDer  X^übur ,  ein  JWnig  In 
©cpmeDen,  fiepe  VUbuc,  im  X^VUI  JBanDe, 
p.  1797. 

wisburgum,  ©eaDt;ftef>eXOi»c># 

XVwbur,  Quito,  flclx  X&sby* 

XDisbr,  tOiSby,  rDisboe/tDisbui/tDia/ 
buy ,  Visby,  X>Ubuyf  gateintfeft  Msfa,  Wit~ 


1  VrsUa.  Vitbu*  Visbya,  Fi,. 

pta,  v,tburgumt  eine  üormaf)!«  fef>c  berübmte, 
groffe  onD  maeptige  ©tuDt  nebft  einem  »eu 
ten  £afen  auf  Der  3nfel  ©otblanD  an  Der 
Oft  *  ®ee,  in  ©<pn>cDen.     ©ie  lieget  an 
Der  <3jt«|t  ,  ©«te  flUf  einem  Söerge ,  cbec 
oiefmebr  auf  einem  $.|fen  gegen  Die  ©ee  per« 
unter  pangrnD  ,  unterm  39  ©r.  3  «TOinutea 
Long,  uno  57  ©r.  40  «Win.  Utiiud.  unD  nie 
(Zbytvaus  Lib.  Ii,  Saxonise,  p.  272.  fuget,  Don 
Dem  neebfren  ober  benutpbarten  ^cpn>eCi|"(penf 
oDerCtf  »  ©otb'ifcpen  ©efruD«  14,  oemeun 
MnDifcpen  ©efraCe  20 ,  pon'S)anpia  30 ,  von 
öornbclm  50  unD  t>on  SRoflccf  80  teilen. 
81«  Die  oor Seiten  berupmte  ^)unDvl«  .  etdote 
in  Bommern  Qßineta  «nD  3ulmum  p,un|4 
jerflöret  toorDen,  fo  ifl  =ffii«bp  Die  uUertcr» 
nebmjre  Äuujfmann«  »  ßiaDt  in  allen  Janoen 
gegen  «Kitternutt  qeroefen  ;   oiic a  Die  2Q«r# 
unD  5Suffer  *  ^,>fel0  Dur*  fUnjiae  SJufmer» 
cf ung  Der  ©epiffifute ,  am  erften  aufgeieia)net 
roorDen  fepn,  Die  btrnucp  anDeretoerbf^it  unö 
ju  fonDerlicben  9?upen  Der  ©a)iffurtben  oerm«> 
ret  buben«     S}?an  bat  auep  ultbier,  n  ie  bep 
Den  SXboDifern  tor  Seiten,  pk  «DJeer  *  ©efe^ 
qenmebt :   tut«  Denn  unter  anDern  ouep  «Dlrnt- 
ilTagnus  L  x,  c.  16.  bieroon  ulfo  fepreibet:  B- 

cet  urbs  vetufliflima  Visbyenfi«  potentiflima ,  ac 
opulentifllnw  qoondam  fusric  ,  &  pro  minim« 
occafione,  nempe  fnflione  unius  fenctlralij  vitri, 
vix  valorij  obularis ,  humiliata  fit :    tarnen  lege» 
maritime  &  deeißoncs  omnium  controverfiarum 
fingularirer  Iooge  breque  usque  ad  columnas  Het- 
culis,  &  ultimum  mare  Scythicum  ex  ea  petun. 
tur,  &  datc  obfervantar.    €«  ifl  Diefrf  Jus  Nau- 
neum ,  ■  f0  pon  Diefec  ©taDt  Da«  VCvtbyfät 
^*ee  =  Ae^  gatein.  Jus  Nauticum  Wisbyenfc 
^UgaNmth*  wi,bytnfis,  j,ciflet,  UnD»eU 
Je«  bep  Der ©taDt  <3Bi«bp  giere  lange  Seit  bep 
Den  Worten  gjolcfcr«.  in  4>unDel  unD  ©ee. 
(lommercien  al«  ein  gemein  QSÖlcfer » JXerpt  an* 
Rieben  »orten,  in  einem  befonDern  ©uepr  in 
sJ»»eö«r  .  ©dcpfifeper  ©pracb«  unter  Dem  %\> 
m  j   Wüatn-vetbt ,  bat  bt  ÄopluDc  unb 
«*ippir«  aemaeft  t>cbbm  t{>o  Witby .  be# 
^rieben  (mie  Cotrrih0  de  Orig.  jur.  cierm.  c, 
•  9.  bejeuget)  au«  toeldjem  Piel  in  Da«  fübifepe 

^B^bpfdjen  an  SÄucpt  unD  Önfeben  uufcerjO/i« 
«eegef^gei,  genommen  »orten,  ©ieheübri. 
gen«  Die  Örticff! :  &*>xo<bifot  Äed>re  un\> 
aefae,  im  xxxvi  öanD«,  1? ««.  u  I  P?"c» 

im  XII  JöanDe ,  p.  48^.  u.  ff  unD  Zcutfcbl 

fSTLI  tg?0™ ^ im  XL,n  ö00^,  p.  71, 

«• f.  ©11  estubt  2ßi«bp  ifl  mit  einer  flarcf en 
^auer  unD  SKunDelen  umgeben,  unbbutnncem 

SftÄ?  SSl^^'"  ^e.l  ein  Heine«,  " 
Docp  groffe«  ©<plP§,  Jlanbwron  genannt 
mn  fiepet  «b 1  Den  alten  Dicfen  «Olauern  Dert>er^ 
»Ufte!«  ^»fef .  fo  oon  Marmor  unD  <BrU^. 
Oe.nen  uufyfubret,  Dag  f,c  eine  »ortreffli<|t 

unD  werÄI6|ler  Dufelbll  gemefen,  anDerefd;roa&en 
jonfunffpig  Äircben,  Diemegen  Der  groffen  SJicna* 
Oer  e.n»obner  pauen  muffen  erbauet  SSetT  etj 

t>at 


Digitized  by  Google 


M249 


I2JO 


5<n  ,ouc&  bep  iprem  $lot  mit  «inet  btrrlicben 
bf*«ib<cf  gcprangct,  Darinnen  übecaooofept  rare 
unD  altt  Üocicc^  gewefen,  Der  neuen/  Deren  eine 
flvDlJe  Spenge  gcn>efcn,nicpt  einmal)!  lugeüencfen, 
tüitSLocuniUi  in  Den  Antiqv.  Sveco-Goch.  L.  II. 
c&g-  p.77  »elDet  Ärieg,  QkanD,93erwüfrung 
aber  fmD  alle  foieb«  fcbd&licbe  QScr bängni||e,n>elcbe 
aucb&tem  unD  £ifen,  oielmepr  ein  jarte«  ^ap< 
pttr  oemiebten  tonnen.    SlbfonDerltcb  »dre  tu 
»ftnfiten,  Dag  Diejenigen  «üdjer,  rcclcpe  «rußet 
4>crrriuro  im  Seftamcnt  1410  Dem  Softer  Der 
Dominicanern  Oafelbfl  oermacbet,  mbgten  auf 
nnfere  Seiten  aufbebalten  motten  fepn.  £«  t) aben 
t^rtwmfcfr«$itel,  unD  perüienen  De«megen 
ölten  Obituario  ongefübret  |U  werfen : 
r HeTmannus  Sofle,  quondam  euratus  ad 
Up,  onus  de  Blanden  bürg  ,  qui  reliqutt 
t^Votafflina. Sermon  um  in  papyro  vocato  Offen» 
kop,  promptnarium  Hermann  Solle,  item  Codicem 
de  Sanöis  in  Pergameno,  item  diantn  Sabice,  Ppftil» 
lum  fu per  Evang.  Summ u Um  Juris,  Ovidium  müra- 
ligaram,  Brev'tatium  cum  duabusPcrgamenis  onfia. 
libUS.    (gi«f)e  PontOppiD^m  Annales  Ecclef.üa- 
ntex  Diplom.  ty)t&  II,  p.  507  U-  f     $)i«  ©taDt 
cjßWbp  (bO  in  Dem  Bebten  3abrf>unDerte  nacb 
Sbn^i  ©eburt  feon  erbauet  worDen,  unD  haben 
fi(b  übet  J2ooöoornebme  Bürger  unDtfautfeute 
Dafeibfl  aufgehalten ;  in  Der  ©taDt  bat  man  feine 
^anDmercfer  (Dte««cfec  unD  ©rJDfd)mieDe  au* 
enommen)  wopnen  lüften,  unD  foüen  aücrbanD 
«Hortettv  alö  ©dnen,  ©cbroeCm ,  gBenoen, 
#uDen,  ®ried>en^reu(fen^ot)' 
Dabin  gebanDelf  haben,  jefjo 
te  Darinnen;  unD  fielet  Der  Ort; 
ifomi  fiepet,  nur  einem  «einen 
Sr  ifl  au*  nur  ein  ©cbatten 
j  <3ßi«bp ,  unD  bat  aueb  fd>(ed)te 
J$ti  #afen  ifl  aud)  ganfc  oerfaflen, . 
«11^" feint  gtofle  ©ebiffe  mipr,  fbnDern  nur 
Reine  ©cbüten  einlaufen  !6nnen.  Äurfc,Der  Ort 
wirD  nacb  un&  na<&  oon  Der  ©ee  gdn&licb  Der« 
fölimgen.  9m3a1)r  ra88  in2lprilijtein  grefter 
SJufrubr  unbetbtoept  jwifeben  Den  SSurgern  Die- 
ter ©taDt  unDDen  übrigen  ©nwobnetn  Der3nful 
enrftanDea.  Hl«  aber  Die  Bürger  Die  DberbanD 
galten  unD  Die  ©rreitiafeit  Der©cbroeDifcbeÄO' 
jmasnuo  freunDIid)  oergiieben;  fo  ifl  Darauf 
i  etaDt  mit  dauern  unD  ©tdDten  umgeben 

jrDen,  »te  PontarW»  in  Chorographia  Regni 

)ani*  (ebretbet.  3m 3abr  1 3 6 1  bat  ein  anDerer 
Difd)er  Jttnig  Diefe«  9<abmen«,foben  @ou> 
oDer  €inmobnern  Dieter  3nful  unD  fonDer* 
tut)  Denen  von  92Bidbp/DU  fid)  ihre«  ©lücf  6  über* 
bobitr,  unD  Den  befagten  ^önig  magnum  au« 
eebwöen. ibren  Herren,  gering  Dielten,  niebt  gut 
geroefen,  mit  DemÄonigeXtMbemar  inlödnne* 
maref  gehantelt ,  Da§  er  {te  überfallen  unD  Die 
flän&eSnfut  einnehmen  folte;  fo  aueb  oon  Diefem 
'imer  erftlicbDlanD  üertouflet,  ber* 
. JlanD  gefegelt,  unD  Dtepmabt  auf  «u 
nerTiag  mit  D«n  €in»obnern  gefdjlagen  unD  aU 
Ujeit  obgellegetbat.  %l*  er  nun  juT©taDt(2ßi(Jbp( 
belanget,  fo  babehDie<SürgerDie^bore  aufgetban 
ünD  ii)n,  Den  ÄonigXX>olDemat,mit^rtuDenauf* 
Äm^mmen    ?lbet  et  motte  Durd)  fold)e  nidjt  ein* 
SrSen,  fonDttn  befabf  einen  ?beil  oon  Der  Sttauer 
"  SvmvtrfoI-UxtciLril  lüfiil 


ab}ubrecben>  Da  cur  et)  er  foDann  mit  Dem  ganzen 
itrieg« *  .fjeer ,  gleicbfam  in  einer  ©cblacb t , Ort« 
mm  11,  feinen  €injug  inDie©taDt  gehalten,  in 
melcbcr,  a(«  dk  Damabi«  für  Die  Dornebmfte|)«n* 
Dei«>©taDt  in  ganfc  Europa  geaebtet  »urDe,  er  ei» 
nen  unbefcpreibltcben  ©cbatjbefommen  bat,Dapon 
gletcbmoblf  al«  er  roieDer  nacb  ^dnnemaref  ge* 
fabren,  eine«  ton  feinen  ©cbiffen,un«r  Der3nful 
£arlfee,mit  febr  föpcben<2Baaren,aucb  golbcnen 
unD  fiiber nen Änrcben. ^ierratben  beiaDen,  unter, 
gangen.    UnD  ifl  alfo  tiefe«  1 361 3af>r  2Bi«bp 
in  Der  ©anen  @en>a(t  kommen ,  unD  bat  Dabero 
Äöntg  Xt^lDemat  Der  !«D4nen,  ©othen  unD 
^BenDervKomq  fid)  fortbin  genennet,  Da  Die  por« 
bergebenDen  Äönige  fid>  allein  Der  &dnen .  ono 
Q^anDaler  Wenige  gefebrieben;  UnD  bat  folgenD« 
M6ntcj  2J  Ibr  1 1  in  ©cpmeDen,ein  gebobrner  {xr^og 
oon  SJeerf lenburg ,  jufamt  Dem  SKeid)« •  SKath  in 
©ebroeten,  Die  3niul0otblanD  Dem  befagten  jtö* 
niq  tColDemat  beflitiget,  bingeaen  ifl  pon  Den 
©dnin  Da«  |)er^ogtbum  SRecf lenburg  unD  Die 
©taDt fXojlocf  frep  gefproeben  morDcn.   £i  bat 
aleicbroobl  geDadjter  S)dnifcbeti(onig,Der©taDt 
^ßi«bp  ibee  ^repbeiten  beflätiact  unD  Derfelbrn 
ibre  alte®evecbttflfeU,  ®eünee  ,u  »cblagen,  gelaf* 
I  en ;  Damit  aber  Die  benaebbarten  ®eutfcben  ©ee* 
nnD^anfee>©tdDte,  aueb  anDere  mebr  >%unD  Die 
©ebroecen  felbflen  niebt  »ufrieDen  gemein,  unD 
paber  einen  SÖunD  mit  einanDer  totDer  $>dnne> 
maref  gemaebt,  wie  Daoon  Der  ©intfebe  ©cjcbicbt» 
(ipr  eiber  poncarr  L.VHI.  p.  490  u.  f.  |U  lefen.  -8  er , 
Cius  in  feinemComment.  rerum  German.  btrid>tetf  * 
D*nj  bep  ^ihnebmung  Der  3nful  unD  Belagerung 
Der©taDt,  auf  Die  1800 Würflet  geblieben  fepn, 
unD  mctDe  noep  bep  Dem  5 bor  gegen  gftittag  te- 
legen, DaDie©cbJöCbt  gefebeben,  etn©rabmabl 
aen3iefen,Dafelbfl  in  einem  SRarmorfleiit,  mit  latei« 
nifiin  «öuebftaben  gefd>rieben  flebe:  AntePortat 
Visbii  in  minibu*  Dauorum  cectderum,  hic  fepuU 
ti ;  unD  fep ^etnacb  ve«  befagten  Ä&niqee) Ulbert» 
©obn/'f>erjog(EtidMn  Dem©cblc§  £anD«erone 
geworben ,  unD  |u2Bi«bp  in  Der  feil.  3ungfr. 
3Jlorien*€apell  begraben  mürben.  9ta<$  Der  Seit 
haben  Die  $)?<er  •  SXiuber ,  fo  man ^Bitalianer  ge* 
nannt,  Die(e<ötoDt  famt  Der  3nful  eingenommen^ 
Die  aber  De*  S)eutfcbe  DtDen  in  ^reuffen  oon 
Donnen  pettrieben  unD  Die3nfuifur  jlct  bepalten. 
©aber  Äönigfcttct;  in  ©dnnemaref,  ©d)meDen 
unD  Norwegen  ein  Ätieg«»£eet  in  Die  3nful  ge* 
führet,  unD  Die  ©taDtSßiSbPjaber  oergeben«  be* 
lagert.   €nDlicb  bat  ftcb  Äapfet  tOenjel  in  Den 
ganDel  a«leget,unD  De nfelben  alfo  entfcbieD(n,Dag 
Die  3nfui  famt  Der  ©taDt  Dem  geDocbten  Könige 
mwDet  folte  jugeflettet  werben,  Wngegen  er  Dem 
i)ocbmei|lerS)eutfcbenDrDen«  für  Die  aufgewen« 
Dete  Äriegrt.Unfoflen  neun  taufenD  Snglifcbe 
Noblen  bejablen  folte,  unD  ifl  aljb©othlanD  wie* 
Der  00m  DtDen  rommen,  welcbe«  Äettiue  U, 
1408  gefebeben  ju  fepn  fcbteibetSlltf  obgeDacbtec 
Äönig  (Er:d?  \<\nt  Äfenigreic^e  Perlieg,  unD  Die 
©dnen  an  feinet  flau  $falbgrafenCbn|*©pS>er» 
)U  ihrem  Ä&ntg  1439  erwdbleten,  Denfelben  auep 
Die  <?cbweDen  unD  Norwegen  annahmen,  fn  bat 
£önigO*ric$  f4  no*  D'ele  3abre  iu5Bt«bpauf» 
geholten,  unD  betagtem  Äonig  <Lktifopfyn,  Dec 
1448  ge|torben.uberUbt.  önD  al«  nun  hierauf  Die 
ÄC  ce  eebwer 


Diqftiz 


i2ji   tVieby  

©c&roeDen  roiDee  feinen  eigenen  Äinig,  neomltcp 
<£<irln£amm  ermaßet,  fo  haben  |ie  no$  in  Die» 
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über  aIleÄM>en  Der  3nfu(  ©otptor.D,  Deren  k» 
_  Die  punDert  feyn ,  nie  audj  ütxr  Dae  ©  im  n  im  Rum 
fem  i448f(en  3abre  2Bttfbi>  belagert,  audj  Di«  jui  gebietpen  bat.  3m$Bappenfubrct  DieÖtafct 
©tatt  erobert;  aber  Da«  oon^efrfen  unD  w>n  |  iBitfbp,n>ie23eeöus  beruhtet,  cingamni,  fo  ein 
?i  atur  febc  fefte  ®4>lofj  Dafelbfl ,  bat  gemelDeter  vireu^  mit  einer $abne  trägt,  mit  Diefer  umgeben» 
£6nig<Ert'cb  Den  $)dnen  übergeben,  unD  fiep  ton  Den  grifft :  Agnus  Dei,  qui  toliis  peccata  mundi, 
Dannen  in  fein  QJaterlanD  Bommern  begeben,  Da» 
felbjl  erenoud)  145*  Serben  ifr.  $5ie£>dnen, 
naefipem  fte  alfo  Ca«  ©4)lc?6  befommen,  haben 
Da«  3abr  Darauf  1449  «ud)  Di«  ©taDt  erobert, 
tiel  tgcfcmeDen  Darinnen  nieDergematpt  unD  oiele 
\ftdufe,  oerbrannt,  »ie3©barm1TleurfiUBHHt 
Dan. L. I  benotet.  &anno  ÄecFman  n  in  Der  i u 
beef ifeben  epronkf  L.  II  p-  70  faget  alfo :  «3m 
„gabt  1449  gewann  DerÄönig'Cbtifh'ernue  Die 
„«BtaDt  <2Bißbon> ,  unD©otbJanD,  unD  trieb  Den 
„Äfcnigoon©(bmeDen  Darau«.«  3m3abr  1*24 
fft  entließ  Diefe  etaDt,  ole»  fie  in  oorigen  Seiten 
unterfcpieDene  Herren  gehabt,  abermabl«  in  Der 
£)dnen  ©eroalt  fommen;  miewoblCie<öcpn>eDen 
Damit  md)t  jufrieoen  gemefen ,  roie  piewon  €by# 
rrduo  Libr.  Ii  Sax.  p.  272  u.  f. »eitldujftig  m  lifen. 
Obgefagter  »eefmann  Kpreibet  p  i  i  3,  Dag,  natb 
DemSBegjuge  £önig«CbrifHernt  De«$lnb«rn  in 
©dnnemaref,  Severin  Horb«,  Diefe«  ©otb' 
lanD  unD  Da«  ©cplog  <2Bi«bue  inne  gehabt,  unD 
jur  0#e  groften  ©epaDen  getban,  caper  Die  oon 
Jtibecf  mit  ihren  ^ern>anDten,©otbianD  unD  Die 
Gtabt'äBitfbp  erobert,  Da«  C^djfog  aber  hart  be> 
lagert  bA"cn-  $*«n>egen  Der  neue  Äönig  in 
©dnnemaref,  Der  (Erfte,mitDem9tatb 

juSübecf  gebanoelt,  Da§  fie  Da*CanD  unD©4>!og 
<2Bi«bp  oier3aht  lang  folten  inne  haben;  unD 
ftp  Bcrerin  Horbae  wirf bajfitg  roorDen.  UnD 
Dannfo  fepreibetnic  ^elDraDetl'.II.Sylv.ao- 
nol.circuUBalchici  p.6« ,  Dof  1524  e«Set>ett'tt 
Horb?  nod)  mit  Cbrifiton  Dem  9fnDern  pielte, 
unD  ©otblanD  wiDer  Die©(DmtDen  befepüfcte,  aber 
ju  SanD*£ron  Pon  3«bann  Äanjauen,  Honig« 
grieDticp«  in$)dnnemarcf  Dbrtjren,  (Ion bin 011  c« 
annehmen  mnfie,  Da  er  audj  DemÄbnige  Da« 
©cplofi  unD  Die  MM  <2Bi«burg  in  ©otbianD 
übergeben  habe.  €nDlid)  bat  DerÄ&nigCbriffan 
Der  gierte  in  ©dnnemaref  jämt  Den  $Xetd;«|tan. 
Den  Der  Äönigin  Cbnffcnen  unD  Der  £ron 
eiroeDen,  Die  3nful  ©otplanD  mit  Der  ©tüDt 
unD  Dem  ecploffe  SBMp  nebfl  Den  Daju  geböri. 
flen  3nfuln  unD©d)eeren  bep  Dem  1645  gemad). 
ten  JrieDen«--©cplu|te  roieDer  erbücfr  abgetreten 
unD  ubergeben,  Dap*  alfo  Diefe  ©taDt,  »i«  au<b  Die 
3nful@otp!anD,auf  »elcper  fle  liegt,  jur3eit  Der 
€ron  ©<bn>eDen  gehöret.  3m  3apr  1676,  im 
^onat^ap;  bat  Dcc&önig  in  S)annemarcf, 
Cbttflian  Der  günft«,  Die(5taDt  unD  5<ftung 
QBitfbp,  nebfl  Der  gan^n  3nful,  in  gar  roenig 
$agen  unter  feine  «öotbmd§igEeit  gebracpt,tt)flcp<r 
fctneQen  Uebergabe  halben  Der  gommenDant 
Stlicr>ael  Beulten  ju  ©tocfpolm  entbauptet 
»orDen;  Der  ©ouoerneur  ©caf  »on  Ojrenfh'rn 
dber,in  groffellngnaOe  gefaOen.  3m3apr  1715 
festen  Die  SXuffen  etliche  taufcnD  «Wann  auf  Der 
3nful ©otblanD  au«,  unD  nahmen  ^Bi«bp  ein; 
fitrgen  au<^  an, Den  Ort  al«Denn  iu  befefligen.  3m 
©eiftlicpen  mar  ebeDem  ein  95if<pojf  an  Diefem 
Ort,  an  Dejfen ©teile  nuninebro  na<b  Der  SRefor- 


mifem*  nobUi  &  da  sternam  paecra  temporibui 
noftriv  liefet  roeit  t>on  Diefcr^raDt  fbll  cinSörun» 
nen  fepn,  Der  mit  Der  Seit  alle«  in  ©tein  oermon* 
Delt,unD  foll,(roie^appeIiu8  in  feinen  Relat.Ca- 
riof.  P.  11.  p.  f  go  melDet )  Äapfer  gfettfeticfoftil 
migbeit Davon )U  erfahren, folepe«  mit  einem  Jjant« 
icpucp  oerfuept  baben*  meieben  er,  famtaufa« 
üruefren  ©iegel,  Dabin  gefenDet,Daoon  Die  Reifte, 
fo  in  Den  Brunnen  geraupt  roorDen ,  ft^D  in  «Ii» 
<Den$agen,famt  Dem  Riegel  oerfleinert  bat.  §m 
anDere ^elflfte  aber  b-u,imcb  rrie  oor,  ihre  natut« 
liebe 3rt  unD  ^febaffrnbett  beladen.  9Jidjt  roeit 
von  Diefem  Brunnen  foBen  Dreo  ']}  :r  fönen  ju  ftbn 
fepn,  Die  ebemabl«  famt  ihren  Junten  unD  ©am, 
womit  fte  in  einer  Öfter  .9?a<$t  auf  Die  3agc  p. 
gangen,  ui  rem  geroorDen.  t^i(pt  roeit  \>on Da 
vdraDt  ftnD  auep  noeb  groffe  Reifen,  Darinoen 
@rabf(bnfften  mit  ©otbifcptn  ^öucpflaben  wv« 
bcn.  (^iehe  Vlaum  tttacjnum  L>  II.  c  22; 
<Dlear.Itin.L.lI,C);  (Bott)cfreDnm  dclmperia 
raaris  tg;f  £ 0 n ti t T Jen  de O.  J.  G.  c.  19 ;  CBt^i 
pbianDerrt  de  Weichbild,  c.,8.  n.  1 7 ;  JLcKCftrf 
HHl.Svecan.  p.  123.  142,  227 UnD  233.  Jeilträ 

^efebreibung  De«  Ä6nigreicb«  ®4roeDenp.  181 
u.f.f.  ^ubner»  oofljtdnDige  ©eograpbie  $p.H» 
127  5  JnehffanteB  ©eograpbie  $peil  Ii,  p.  26 ; 
23atlDr(tnDft  LeziconGeogr.  T.II.  p.  47s ,  lu# 
betpfge  ReliqvJviStorumT.  IX,  p«  90  iinDp.  1 1 1« 
18 1. 190. 1 9? ;  Ukfeno  ©eoörapbif<pe«-bi/for. 
i'ericon ;  ttluller»  fleiner  Sltla«?bei/I,p.  575. 
Qenbebe  ©efebreibung  oitler  SBunDer  *  ^8run* 
nen.  Saf<*etiß  ©eogr.  Önb.  im  Sngenieur»  2efi# 
co ;  arnoiDs  |>ittor.  unD  $olitif<be©tograppie 
p.  757 ;  «trtleitung  3U  Den  (Bc ograpfiif<r;fii 
POifTenfcbafjtert  p.  141 ;  ^einpf Irrmnne  ©eo» 
grapbie  p  5°9 ;  cßtrS«»  ©eograpbie  p.  321; 
VollflanDige©  Lt%kcn  Der  Zllren,  tTlicrlern 
unD  Heuen  cß eogr a y  bi e ;  Cellarü  neue  ©eoc 
qrapbie  p.  »53  ;  »erermefer»  antigwir.p.86a; 
Heicfele  Mufeogr.  p.340 unD  3 53 ;  luDolpb» 
(5cbaubübne  ^ peil  V,  p.  199 ;  tiiDxrige  Uniter» 
faMbitfotie  ?:b,eil  H, p.  147;  unDtoWmFontem 


WISBYA,  ®taDt,  fiepe  VOinby. 

tV>tobycben,  etaDt  unD  ecpwß,  fiepe  XSie, 
bid?. 

WISBYE^SE  JUS  NAUTICUM,  fiefce  Den 
articfel:  tCtoby. 

WISBYENSES  LEGES  NAUTICAE,ficr;e  Dm 
articfel:  XX)ieby. 

rOiobyfcbcoÄecbt,  ftepf  Denarticfef:  Wfa 
by. 


XXtobYfdpee  eee*»ecbr,  ftepe  Denarttcfel: 

tüioby. 

»Xtfca,  ein  ©orf,  fo  nad>  Der  alten  SBenDtftfcen 
©eograpbie  an  Der  ©ana  im  $ago  ^ h alarmnci 
aelegen,  unD  melcpe«  Äaofer  ^eirtn'cb  1090  Dec 
Äird>en  iu  «DJeifff n  gefebenef et.  ©»epe  Öc^orr* 
Sene  ^iploniatifd;«  ^ad>|efe  Der  ^ifbrie  Dort 

O&err 
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Dbopw@a*f«i^.  VI,  p. 257.^.  VII,  p. 394* 
U.^.VIII,p.  J8T. 
•;fPf$,  mrtrcft*TC>tfcf>,  öfter  ttTorcnv^eü 
4)«!,  £ot.  Signum  merctum  venJendarum ,  l>eij?f 
an  ©iclcn  Orten  ein  gewtfles  SBunD  (Stroh,  oDer 
anDtteS  Reichen,  welches  entweber  an  einer  ©ton« 
ge ober  fonft  auf  öffentlichen  Matcfte  ausgefte* 
(f er  ober  ausgegangen;  unb  woDurch  befonber* 
fcttädcfen  angejeiget  wnfr,  wenn  ihnen  Die  auf 
fei  froren  jum  QÖerfauff  gebrauten  >9gaa* 
«Simb  anbere  ©aepen  ju  tauften  frep  (lebet, 
unb  wie  langejie  fiep  oon  Deren  fcmfauffentbal* 
tenfbUm*  2Bie  Denn  befonber*  in  Den  (Spur* 
<2>ad&fi[then  Janben  bie  Bieten  oor  1 1  Ubr,ehe  Der 
I  fället,  fldb  alles  ©nfouffS  bep  ©traffe  ao 
»S&rluft  ber  erfauftten  ©inge  $dn^lidr>  ent* 
■jjWen.  monbot  oon  1699.  unD  1700. 
ifÄÄr  *>ertr.  oon  1  143  rit.  XTPtfcf)  mifftc= 
cf en.  3m  SBoigrfanbe  aber  fbO  ber  "SOiarcft? 
SCBif<l|>  bep  Den  SBocften^ärcffen  nicht  über  Die 
~  ~  tuneingejogen  bleiben,  2lbfef>icboon  141$ 
Michaelis  bis  Ofrcrn  um  8,  oon  Oftern 
wiebet  Michaelis  bis  7  Upr,  Damit  al« 
fcoi  QJorfauff  $u  rucken,  aufgerichtet,  unD  nach 
>igen  (StunDc  wieber  nieDer 
werben.  IM. 

it  oDetTX>w&,  eine  alte  in  ber  ©cnealo* 
mteSßaronie  in  ber  ©raffchafft  3ut* 
nicht  weit  oon  Slnbolt  an  Der  alten  3jfe(, 
welche  erfl  an  bie  ©rafen  oon  JLimbuvQ  gern- 
then,  fiep*  Den  nachjtcbenDenärticfel;  jefcoaber 
Denen  Marggrafen  ju  SöranDenburg  jufrepet, 
unb  Deren  bcfkrOrt  Das  (StdDleln  Söurg  ift 
<OjW  SEBappen  biefer  93aronie  fiepe  in  Dem  fol< 
Sfrficfef.  2fl>el«  $rcu§ifche  unb  SBraw 
<^ograppie,  p.  381.  flibenb. 
unb  ©ächftfehe  2Uterrpümer,  Ell 
'^fibners  ooflftdubige  ©eographie,  I 
j  17.  3 un rfers  ©eograppifepe  95e> 
ig  ber  SlieDerlanbe,  p.  182.  Vicdii 
$ifcfcs  ©ictionarium  Des  9}ieDerianDeS, 


>tfö,  ein  uraltes  ©raflicfas  ©efcblecht  in 
fcaflepafft  Sätphen,  welchem  bie  oorftepen* 
WfÖöwnle  XVi\'d>  oDer  tt>i«t>  sugefranben. 
^einrüf),  ©raf  oon  CEBifch,  errette  in  ber  Spe 
mit  ©ifabethen,  «In«  gebobrnen  ©rafin  oon 
SSnmtfcorfy  ^mricTen,  ©rafin  oon  CEBifcp,  mcl* 
che  fich  ÄoDorich  V,  ©raf  oon  Eimburg  »u 
Himburg,  £err  ju  Q3rucp  unD  OBifch,  Der  1458 
mit  «SoDe  abgegangen,  ehelich  hatte  beplegen 
lafeii.  (Sie  hat  Die  £errfchafft  SBifcp  aum 
«Shell  an  Das  £au§  Himburg  gebracht.  kein- 
riefen  «JBifch  ieugetc  mit  Margaretben,  ©rd» 
fin  oon  95rona>rft,  &eüiric|>en,  ©rafen  oon 
2Bifch.  ODiefer  hatte  ficJt>  mit  SBalburgiS, 
©rafin  oon  iöerg ,  (einer  Tochter  Otivalbs, 
©rafen*  wn  93erg,  unb  eiifabethen*,  ©rafin 
©on  Mors)  »ermahlet,  unb  warb  burch  jie  ein 
csater  ^rmgarben«,  ©rafin  oon  ^ifch ,  mit 
*  *  ©eorge,  ©raf  oon  Ömburg,  ^)err  $u 
im,  Battenberg,  ^Sronchorjr,  (Sorcfeloo 
5Bifch,  Det  1510  geflorben(  fein  iöeplagcr 
ften.  SHefe^cmgat^  ©rafin  oon  2Btfcb, 
ba  ihrer  $rau  ©ro§  *  «Dlutter  (Schweiler 
n,  ©raf  30D0CUS  oon  R5ronchorft,  ot)ne 


ÄinDer  oon  Der  <26elt  Slbfchieb  nahm,  nicht  nur 
bie  ©raffebaff t  «ronchorfl,  fonbern  auch  bie 
Berrfchaffren  ®orcf<loo  unb  9ßJifch  befommen, 
unb  «n  Das  ^au§  Himburg  gebracht.  Bieter* 
mann*  Öenealogie  Der©rafen^dufer  imgrdn» 
cfifchen  Äreife,  <5ab.  CLiu,  CLVI  unD  CLVH. 
UebrigenS  ift  f>ier  noch  ju  geDencfen,  Da§  D|e 
^ajTau^iegenifche  SKeformirte  8inlein  einem 
toM&Gjm  Das  ©rdfliche  timburg  *  ©tiru^ 
mifche  cffiappen  führe,  weil  ©raf  ^>eiimch  nt 
^afTau  biegen  ©eorg  ernftens,  ©rafenS  ja 
Ömburg  «©tiruin  Tochter  unD  €rbin,  3»arie 
£lifabctben,  1646  geheorathet ,  unb  Dabuich  Die 
£errfd)afften  ^ifch,  ?ichtenoorbe  unb  'OBilben' 
berg  befommen,  ^olcha*  ^)flttcl'(Bchilb  tfiqua- 
Driret.  ®a*  ctfle  Ouartier:  3m  fUbernen  geU 
De  ein  roth  gecronter  «owe;  wegen  Eimburg. 
S5aS  iwepte  Ouartier :  3m  rothen  §elDe  ein  fil* 
berner  gecronter  cowe;  wegen  ißroncporfl» 
®as  Dritte  Ouartier:  3m  golbenen  ^clbe  iweo 
über  etnanDer  gehenDe  rothe  £öwen;  wegea 
U?if4>.  ^s  oierDte  Ouartier:  3tn  rotben 
^elDe  Dreo  golbene  Äugeln  ober  fünften  2  unb 
1.  wegen  Q3rocfelohe.  lieber  Dem  ^aupt* 
echilbe  liehen  jut  Cincfen  brep  £elme,  weiche 
ju  bem  nur  befchriebenen  Mittel* ©chilbc  gebcV 
ren.  ©iefe  brep  ^elme  finb  geordnet,  ©eir 
erfie  hat  einen  Pfauen  Schweif,  worinne  ein 
toth  gecronter  wachfenber  «öwe;  wegen  £im# 
bürg,  ©er  anbete  hat  jweene  5Jfetbe*@chen* 
cMf  Der  jur  «Kechten  roth  /  ber  sur  Stachen  ©olb; 
wegen  tV>ifc|>.  ®er  Dritte  hat  jweene  fchmniw 
he  Se3drenta$en,  Deren  jebe  eine  filberne  Äuget 
halt;  wegen  fcroncborjj.  Cncrs  9ßappen* 
Äunjr,  p.  5 18  u.  ff.  Der  Seuflelifcpen  Ausgabe. 

XX)tf4>,  »on^etrt>tf^,  eine  ural*  Slbliche 

Mamille  ; 

in  bem  ^enjOflt^um  4,oH(reiii, 

welche  mit  Denen  oon  pogmifib  unD  oon  tX>olff 
einerleo  9ßappen,  Darinnen  ein  SBolff  ju  pihen, 
führet,  unb  mit  benfclben  einerleo  Urfprung  haben 
foH.  (öümjd  oon  Der  SBtfch,  ber  ioo«  oon 
ben  fohlen  ju  8ebu§  erfragen  worben,  wat  ein 
berühmter  ÄriegS-^elö.  ©ttgfrieb  oon  Dec 
QiBifch  hat  1239  bep  Des  ©rafen  Johannes  oo« 
vftotljtein  Con^rmation  Der  ^riollegien  Der  @tabt 
Hamburg  einen  Saugen  abgegeben,  welches  auc^ 
marquarb  oon  Der  3Bifch  1339  bc^  bem 
QSertragc  ÄdhigS  ^Balbemars  in  ©dnnemaref 
mit  ©erharDen,  ©rafen  oon  ^oDflein,  We\ff* 
gana  aber  1 399  bep  De*  £erhogS  Q3ernparDS 
oon  @chle§mich  ^rioilegirung  Der  ©tifftS'Äir* 
che  ju  ©chiefwich  gethan.  4elberid>  oon  bec 
^Bifch  gelangte  1474  &u  Dem  iöifthum  @chle§* 
wich»  Änne  oon  Der  ClBifch/  aus  £ollfrein, 
welche  N.  i>on  btv  VOifty  mit  einer  oon  #on* 
d)or|r  gejeuget,  war  eine  ©emahlin  £ennecf en* 
oon  Brobergen,  ^rbherrn*  jum  Söafbecf ,  wel- 
cher 1  s  3  *  entleibet  worDen.  3o|>ami  auf  Ol>^ 
ni§,  unD  HicoUw  oon  Der  'SBifch,  auf  ©lafow, 
haben  157«  rtnen  ©ren^  *  ©treit  jwifchen  Dem 
Äonige  in  ^Ddnnemarcf  unD  Dem  £erhogc  4« 
^olljtein  als  (Sotnmiffarien  auf  Des  (entern  @eite 
beplegen  helffen;  Det  festere  ifl  jugleich  £er* 
^oglic^er  JRath  gewefetu  CUws  oon  Det  2Bifc& 
Äf  It  2 


I»5S 
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mar  Amtmann  &u  Trittau  im  £oUltanif<fcn, 
ßcUcte  Den  22  3unius  M79anbaS  S)om*€a* 
puul  ju  Hamburg  eine  Obligatton  wegen  Der  fte* 
.  ferung  Deficn,  tvaS  in  Dem  4boütfeinifcpcn  ßfcr* 
trauten  »8  Öctobr.  1576  ju  (Keseberg  tvegen 
Der  14  Dörfer  ju  'Trittau  war  aufgerichtet,  unD 
verfproeben  morDen,  oon  fiep.  3n  biefer  ^er* 
febreibung  bat  er  für  fiep  unD  feine  €rbenjtc&oer> 
ftprieben,  unb  jmar  bep  ?i  belieben  £brcn  unb 
(glauben;  aueb  bep  Haltung  eine«*  rittermäjjigen 
önfagerS  entmeber  ju  Sübccf  ober  Hamburg  In 
feiner  offenen  Verberge  auf  ibre  eigene  Äojlen  fo 
lange  >u  balten,  bis  bem  ©onvCapituI  alle  ver* 
fproepene  »dbrlicpc  Abgaben  neb|t  allen  verurfaep* 
len  (^cpdbcn  unb  Untojten  bcjablct  waren.  ©0 
fern  craueb  mit  ^ob  abgeben  foltC/  fo  mürben 
feine  (Sobnc  unb  £rben  fammtlicpunb  fonbcrlitp 
Dicfcr  Obligation  in  allen  *punctcn  naepfommen, 
unb  ibres  ^Satcret  35rief  unb  eicgcl  bep  Abeli* 
tpen  (Jbren  5"  balten  fepulDig  fepn;  Dergc|ialt, 
alt>  batten  fte  fid)  fclbft  mit  oerfeprieben:  ©efjen 
fic  aueb  niept  entlebiget  fepn  folten,  obne  gmeifet 
aueb  Das  Amt  niebt  oerlaffcn  mürben,  fie  batten 
benn  juvor  bem  2Dom*€apitul  eine  gleiche  Abeli* 
epe  $q Ufteinifepc  •  unb  ihm  unb  feinen  ÄmDcw 
Jeben  bortige  oon  Abel ,  genugfame  Obligation  ju 
banDcngcfcpaffct :  ©ergletebcn  motte  er  auep  tpun, 
tvenn  er  bep  feinen  £eben  Die  AmtS«Qkrmattung 
Trittau  abtreten  mürbe.  ©iefcs  alles  bat  er  für 
fid>  unb  feine  §rben  in  vim  jurementi  angelobet. 
ScDotfo  menn  Das  Amt  Trittau  mit  Ärieges*<5c- 
malt  folte  überjogen ,  unb  tbm  unb  feinen  erben 
folcbeS  mit  ©emalt  abgcfcbliepcn  unb  abgebrun* 
geumerben,  folten  fo  lange,  als  Der  Krieg  unb 
bie  ©emalt  Dauerte,  biefe  Q&ertcpretlung  ihm 
unb  feinen  Qrrbcn  obne  ©cfabr  fepn.  (So  balb 
aber  ber  Krieg  unb  bie  ©emalt  aufböretc,  unb 
Das  Amt  mieber  im  vorigen  @tanb  ber  ftürftlt« 
d>en  £Regicrungfommenfep,  fo  fofte  biefe  Obliga* 
tion  cor  mie  naeb  bep  ihren  Strafften  fepn  u.  bleiben. 
"Jobann  von  ber  2Bifcp  mar  oon  1585  ben  i 
Sttcrp  SanonieuS  ber  boben  0tifffS*£ircpe  ju 
Hamburg.  &an(j  Pen  ber  SßBtffy  Äonigl.  55a« 
nifeper  SanD«9iatb  unb  Amtmann  ju  ^unbern, 
tvar  1617  Abgefanbter  am  Äapfcrlicpcn  £ofc, 
megen  £epnS'<£mpfängniS  über  Das^tirftentbum 
<Sd>lejhvi(p.  <Btov&  oon  ber  Sffilfcp  bat  1 63  o 
bie  Stelle  eines  (Statthalters  in  bem  £pberfraD* 
hfepen  bef leibef.  Hbtfycib  oon  ber  SIBifcp,  aus 
fcütfenbornerte,  mürbe  1 662  im  AugujbSftonatc 
mit  $riebrid)en  oon  ©üntpcroD,  auf  Soggebill 
unb  §rcf?martf  ic.  @cbte§mig»^>ollfleinifcb<ii 
£of.^arfcpallc,  mürtfltd)en  ?anb*9\atbe,C>bri« 
flen  über  bie  ©uarDe  ju  ^>ferbe,Db<t#  Säger* 
meijrern  $u  ©ottorff,  unb  Amts*pauptmanne  ju 
Sjeanalc  unbtügum^lofler/Dcrraäblet.  &it& 
fpieboon  Der  ^ifeb,  auf  Dlpnife/  (auf  ©laffau 
unb  ©raubolb)  bat  in  ber  £be  rait^argaretben 
von  unb  aus  ^apnborf  fTTagbalenen  oon  ber 
CßBifd)  crjielet,  bie  fieb  «Öeinrieb  oon  «roefborf, 
auf  3i3inbebp  unb  Alten bof,  cbelicb  bat  beplegen 
Iaffen.  Claiw  oon  ber  SBifcb,  auf  ©raubolb, 
jeugete  mit  Helenen  oon^orfebcnbrougf  Clmifrn 
ton  ber  9i}ij<b/  auf  ©raubolb,  Der  burcb€atba^ 
rinen  oon  £üfcoro,(eine  $od>ter  ^oaebimö  von 
iü^om,  auf  Prester  unö  ^burom,  unb  Vlmßd 


oon  Klebing,  au^  Scpnellenberg)  ein^Bater  £lau. 
fin«  oon  ber  ^if^  auf  ©raubolb,  morbemmeU 
eber  mit?9?iigbaler.en  oonDievcntlau  (einer  *5;ocb* 
ter^etifogoon9\coentlau,  auf?Kocb§bor|r(Diicb= 
ftäbt)  unb  Slnneno  oon  Oian^om,  aus  (Segeberg 
ober  SöepenfclDty  IWagbaictucn  oon  ber  IBifdS, 
eine  Öetnaplin  £anjj  Cprtjropbö  oon  Üiau^ 
baupt,  auf 33raeb)täöt, gejeuget.  SUbreefet  QJoU* 
ratb  oon  9\aud)baupt,  auf  ^Bracpfldbt  ic.  mar 
ebenfalls  mit  einer  iYl*tvQ<ttctl)ai  oon  ber  «SEBifcJ^, 
aus  ©raubolb,  ocrmdblet.  &bcvoiQ  von  ber 
<2Bifeb,  aus  ©rauboib,  i|l  ^laufen  von  Sföfftif 
angetwuet  gemefen. 
«&ierndcbrrfoflortren 

in  oem  t^ertje $t bum  25vcmen 
bic  von  bem  2ßifcb  auf  Dem  SXitter»@ip<  taefe, 
unb  baben  von  Alters  per  emerlep  3Bappf n  ge« 
brauchet  mit  Denen  von  nieufcotf  ober  Hin* 
bovp,  bie  fepon  1248  unter  Die  95reciifä)€  9a^ 
terfepafft  gejeblet  morben;  aber  in  bem  ftebenjr* 
benben  3abrbunDerte  abgeworben  fmb.  ©ic  m 
Dem  SBifcb/  melcbe  eben  fomobl  als  Die  vonÄwr* 
fen,  aueb  ihren  Urfprung  oon  Denen  nur  aeba^ 
ten  alten  Herren  von  ^RienDorf  baben  foUen,fiib* 
ren  mit  ienen  in  einem  (Silbermeijfcn  Sc^iloeei* 
nen  rotben  ©iebel  eines  Kaufes,  mclcfeer  in  Der 
bitten  mit  «ner  golbgclben  ?iliege|ieret.  Öxubrr» 
felbe  oMebef  prdfentiret  ftd>  gleichfalls  aur  Dem  t\> 
fenen  <£urnier*pclme,  Docp  alfof  Da§  Die  erbobenen 
§cfcn  Dcffelben  mit  ^fauen^eDern;  Da§  mittet 
fte  aber  mieberum  in  ber  SHitte  mit  einer  goiiv 
gelben  8mic  gejieret.  Äran$unb4belm»S>cfen 
ftnb  mit  ©olb,  Silber  unD  rotb  iDuminiret. 

Um  Das  3abr  €bri|h  1 480  ifl  am  geben  ge« 
ivefen  unter  Der  SKitterfepafft  Des  ganbeS  ^ebin» 
gen  bcinvUb  von  Der  <3Bifi,beffen  sctxi^t  mirb 
in  MST.  /Wchi-Epifcopi  joh.  Kod.  p.  56  b.  ffcü 
11er  von  ber  TOtfö  wrpepratbm  fufe  mit  einer 
von  9\eimarSbaufen,  von  Der  ibm  gebobren  tw* 
ben  Herl  von  ber  9ßifep/  erbperr  jur  taefe,  in 
2anDc£eöingen,  mcleber  1504  gclebet  unD  mit 
fetner  £pe grauen,  $clcfe  oon  Der  ^cl,  einen 
(5obn  geuuget,  mit  Sabinen  ttlarquiXb  oon 
Der  SBtfcb,  auf  Sacfe.  tiefer  lief  fid)  Slbelbei» 
Den  von  3Berfabe  (eine  ^oebter  Ortgicffcns  00a 
SBcrfabe,  jum  ^arfebrurb,  unb  Annens  von  Der 
^roef,  aus  bem  ^)aufe  Altenborf)  ebelid)  beple. 
gen,  unb  tvarb  Durcb  fie  ein  Qktcr  1)  €ßtl}aru 
nen»  oon  Der  2Bifep,  Die  JOttens  ©rubeöemab' 
lin  morDen ;  unD  2)  (Drtens  von  Der  VBifö,  Ö% 
berrnS  jur  ?acfe,  oon  Dem  fogleicb  ein  mebrerS. 
tfiofb  ein  nTaratnn-b  oon  Der  SBifep,  auf  iadt 
(ob  es  jener  fco,  motten  mir  nitbf  geioif  bepaupteu) 
jeugte  mit  ÄDelbeiben  oon  QBcrfabc  aus  ^Kapn* 
bürg,  2l0nc(Vn  oon  ber  SBiftb,  bie  ^ori^cn  von 
£angenbatb,  auf  ^Surbaeb,  epelicb  ift  bepgeltget 
morben.  QJorbtn  geDacbter  4>tf e>  bat  in  Der  ^be 
mit  Atmeten  «aebmarten,  (einer  ^oefeter  4bein> 
nd)S(Scbmartc  ju^amelmürDcn  (ärrb^ermS/unb 
Annens  oon  Der  'äMDcn  )  Die  1593  am  Üben 
mar,  eine  ^oebtet  erjtelct.  @olcpc  mar  "&tdt 
oon  Der  <2Bi|cp,  Die  1  y  9  3  gebobren  unD  an  $riefc 
rieben  ^late  oermdNet  morDen.  Ilm  Das  $abr 
1 5  $6  ifl  Cknwne  oon  Der  ®ifdb  ^r^S8if(Öf» 
lieber  ©rojt  govefen,  Deffen  mit  einer  oon  Derfttb 
^otpter,  mit  $aft«teil  Xnne ,  Cftri|br 
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pben  von  3flenborf  gcbeoratbet.  Stotdftfcr 1 5  9  3 
mar  am  lieben  <Drto  »on  Oer  SlBi|ty,  meid)cr 
fein  ©efd)led)t  fortgepflanzt.  3m  3abr  1635 
bat  pöWDon  Der  $Bifd),  erbgcfcfiencrju&eb' 
leim,  gelebet,  Dejfen  &cmabltn  wn  Cappeln  ge» ; 
wefen.  CTid  wm  Der  <2Bifd)  ehielte  in  Der  £be 
mit  ^clcfcn  üon  Der  »gellen  1)  2lnnen  o»n  ber 
<2Bifd),  ein«  ©emablin  ©erbarb*  Siemes,  grb* 
berrn*  jum  ^EBoIffebrudj  >  unb  a)  Pelefcn  oon 
ber  2Bifd),  eine  ©emablin  (£egcbaben*  j?att, 
C?rbberrntf  jur  «Warne,  befien  3Rafyne  fid)  in  ber 
<Eiufter*D\oUc  ber  ^remiföpen  !Kitt<rfd)a|ff,ro<l* 
d)e  ju  Den&iten  D«Jer&/Q5i|d)offö.£>einrid)$  1  $  72 
Den  3  Suliu*  oerfcrtlget  morben,  mit  einem  Diu* 
ter*$ferbe  befinbet.  3u  iM>rbingcbad)ten  <3RtcIef 
Seiten  lebte  aud)  eine  von  bet  X*?if4>, Die  Sfaues 
von  SRinborf  ober  3nborf  gebepratbet.  2lud) 
tat  eint  vonbaVOtfd)  einer  v>on  berS\ul)lafid) 
ebelid)  beplegen  laffeh.  tutbavincn  oon  Der 
<2Bifd),  bflttc  £übcr  <£egemann  tn  gebiet  &ur 
©emablin;  unb  3<on<jart  von  ber<2Bifd)€laiu 
fen  oon  unb  auf  STCienDorf.  2Ii>cu>iö  von  ber 
OBifd),  au*  gaefe,  ift  mit  Sobjten  von  "Brief er, 
auf  «JBüaenburg,  \>ercl)tid)et  gemefen. 

UebrigenS  finben  fid)  aud)  nod)  ^Ife  »on  ber 
<3Bifd),bie  mit  Sercmia*  v>on  ^SBenteropp,  auf 
Dvotben  Uffeln;  OMcejaro  oon  ber  Oßi[d?,au« 
<Dieuenb  of,  bie  mit  ©eorgen  \>en  t£ebcftäbt,  auf 
SSrummenOitf;  UnbSro4>c  eon  ber  m  bie 
mit  ©ererben  wn  CDücflag«,  oermabjet 
$en>efen. 

Xn&Ü  £oUfteinifd)e  äbeUSpron.  p.  93-95* 
unD  9 6.  &pan(jcnbcras  SlDel > ©picgel ,  $b 
II,  (0wuben*2lDetf£evicon.  Vevju<b  einer  3U* 
pfrlii^gen  CT<sej>rc$c  r>on  Der  <3raot  &am- 
burej,  ^t).  Ii»  P-  3&4  f-  Äcur&ner*  £am< 
bur9ifd)e£i  (Stnate^mböelefjrten^ricon.  3Uli 
aetneines  &tftorifd^e*iUrfcort,<?:b\lV.  HTu«* 
t>«irD«  95remtfaV  unD  <2fcrbtfd)er  SKitter  *  (Saal, 
p  89-  '37'  *90'  200.  214.215. 
a  ig.  »72.  27*.  275.  3  2«.  3*2.  8«3-  3^7- 
3  34.  403.405.  414-436.  484  492.49f.496. 
«a:.  eis-  u.  556-  unb  ber  Suppl.  p.  5.  &o* 
nteja  2locl$<  Worte  I,  p.  1 10.  29g.  689. 
8  32.  u.  939»      n»  p.  279. 434.  u.  779- unb 

III,  p.  237.  437.  792.  909.  9I3-U-  9 '7t 

tDifcfr,  (4>fen<)  fiebe  <Dfen>  Wifef>,  im  XXV 
<^anbe,  p.  846. 

VOi\'d),  (marcftO  fiepe  XtUfdj). 

tDtj'cfa,  (gelier»)  fiebc  feuern,  im 
XXXlV&wbe,p.«359. 

Wifö,  (errobO  fiepe  ^tro^Wifcfc,  im 
XLfcanDe,  p.  ioag. 

tOif$artj>all,  ein£)orf  in  9}iebcr*£>efterrcid) 
in  Dem  Suartier  Unter^ann^artl^erg  gete 
<ien.  Subrmann»  5Jit*  unb  ^cueö  Oe|terreid), 

l^bfil/p  305. 

TCril^öU,  ^m,  fter>e  Xfiafcro. 

XX)ifd)e,fte^n>iefe,  im  lvi  Sßanbe,  p. 

516  u.ff. 

XVifdfe,  Riffen  an  tbeii^  Orten  foinef,  a(«J 
tmgcbauetejelber,  ober  aud)  erjt  neuerlid)  }u 
^.uilanbe  jugeriebtete -£)eiDen  ober  liefen,  u. 

D  0,  Wie  baüOn  inÄefclÖ«  Thef.  Pradl.  Coiitii^  v 

t\>tf4>«  iu  emtn,  Ate»  gefoget  wirb: y2Bel< 
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„d)e  Üüubcrepcn,  ©arten,  QBif^ntnD  üiiuipe, 
,  p,lcid)  anbern  bürgern,  oaben  unb  gebraueben. 
vÄicfcter  Vol.l.  P.  I.  Confil.  22.  n.  2.  (V5  ba, 
„ben  brep  SlBölffe  binter  feinem  £of  ju  beulen 
„angefangen,  unb  bat  er  bce bergend  unbanbe* 
„re  |olgenbc  'Jage  feine  ^ferbe  gefutber,  bicfelbc 
„aber,  ungead)tet  fic  b»pbc  in  freoer'JBttdje  un» 
„fern  uon  feincrfi  ^)ofe  gelegen,  nid)t  finben  fön* 
,,nen.  ttlaurittus  m  Confil.  p.  327.  s^od)* 
„Dem  bifibero  umSBefferungber  Sjo\t  unb  Jfaten 
„bin  unD  roicDer  in  unfern  gür|len/bum  Dielen 
«geftattet  morben,  Da§fie  Äctn»pe,  Öfcfcr  unD 
„^ifcbcn  baben  am  ber  ©emein  gerobet,  Damit 
„Die  53el"i5er  Der  J^afe  unö  Äaten  fo  i>ie(  De|io 
„bejfer  Die  fdjulDigc  'l>md)t  unD  Unpfltd)t  leifren 
„mögen,  unb  fidj  etlicbc  al>er  unterpauben  ba* 
rben,  mann  fie  von  ben  Äaten  unD  j;>6fen  abge» 
,)Jogcn  fepn,f>ld)  Ü\o:ianb,  Äampe  unbOBifcben 
„»on  ben  ^>üfen  unb  Äaten  ju  jieben,  und  fie 
„al*  ibr  ferbe  ju  befra|ftigen,  melcfteö  )id)  md)t 
„gebübret,  unb  feinegnwgß  ju  leiben  i|t :  IDem* 
„nad)  orbnen,  feijen  unb  mollcn  mir,  ba§  alte 
«3iot(anb  unb  5Bifd)cn  follen  bep  ben  ^)öfen 
„unb  Äaten  bleiben,  barju  fie  gerobet  fepn;  unD 
«ob  etliche  maren,  bie  binnen  jeben  3abrcn  oon 
,v&oftn  unb  Äaten  mären  abgejogen,unb  bat« 
„ten  SXotlanb,  Äampe  unD  <2Bifd)enoon  Dcn4joV 
„fen  unD  Katen  mit  fid)  genommen,  Diejelbe  foUen 
„fie  alfobalD,  Da  fie  aber  befeet,  nad)  ^inernbung 
»Der  5rüd)te,  bie  je^t  barauf  fterjen,  abtreten,  unb 
„fie  tu  Den  .pofen  unb  Äaten,  Darju  fie  gerobet 
„unD  gcbraud)t  fepn,  mieDer  feigen  laffen.,,  ^in 
mebrerö  bieroon  bat  &einttit>  Ätrdct»  de  Jor. 

üecimar.  th.  28. 

n>if4>e,  ein  $reui  nod)  Dir  alten  ©eograpbie 
in  Der'iäKarcf  ißranbenburg,  melden  neb|t  ber 
Sllten  'SBarcf  Äapfer  C<irl  ber  hievte  1 347  Dem 
^butfürflcn  ÄuDalpbcn  $u  ©ad)fm  megen  Der 
miUigen  getreuen  unb  flcten  S)ien>te,  wtify  b« 
fägter€burfur|t  bem  Sapfer  unb  bem  ^erf.  Sii* 
mifdjen  iKeid><  gelciftet ,  gegeben  bat;  Das  S>ü 
ploma  bauen  finbet  man  in  ilutoig«  Reliqo. 
MST.  T.  X.  p.  3*  u.  ff.  3n  Des  Oin9cJ*  21IN 
märefifd)«  C^ronicfe,  p  7  mirD  get"e(jet,  Da§  Die 
Sllten  bie  2litc  3Äarcf  inpi«^^i(eaetl)jiia,unb 
ba§  in  Dem  Dritten  ^beile,  gegen  ^)?itternad>f , 
Daö  (5ene*£aaD  fep,  barinne  liege  eeebaufen,  am 
§luffe  SUanD,  UnD  Die  IDi|c(k,  Da  es  öen  berr» 
lid)0en  äefer  babe,  unb  oft  fed)iel>en  Ererbe  i>ot 
einen  ^flng  geben,  Daran  Ikge  bie  ©tiiDt  2Ber* 
ben,  tnb  abmerfS  bie  4,enQifd>e  VOißn 
VO\\<3)c,  öefd)lemt,  ficbe  Wifcj>. 
TSOiföt&ob,  etaötu»b€a|leaane9,  jiepc 

TÖPi|4)elbur0,  obertüefc^cl,  tat.  Pißna,  ein 
5lecfen  in  iöapern.  25auDr«nD$  Lexic.  Geo?r 
r.  II  p.477.  ©iebc  bicrbtpDenSirticfel:  XOt* 
|'d)cl,  im  LV  ©anbe,  p.  732. 

XÜij#er,tX>ifd>:&oibc,  Qtiicf.puricr, 
Ecouv  üon,  tft  bep  ber  2(rtitlene  ba*  3n)lrument, 
momit  Das  ©tiefe  auetgewifcDet  mirb,  nact^em 
eß  loögejünbet  morbeo.  &  nnrD  pon  i>ue|>iwii 

Artiller.  P.  I.  p.  31.  UnD  m  Wolfis  Element.  Py- 
rotechn.  %.  1 22  befdjricben.  Ögentlid)  tfl  tt  ei* 
ne^tange  oDeriStocf,  ^r.  Harope d'Ecaaviilon, 
^)oll.  Wifchen-  Stock ,  |b  ettiHJS  länger  als  Cas« 
«f  tt  3  e;ucf, 


Digitized  by  Google 


J2S9  XOifdjet  

©türf,  andern  einem  €nbe  mit  einem  mafjigen 
ÄOlben,  $t.  Bouton,  ou  Boite  d'Ecouvilloo,  #011. 
Wiffer-Kloos,  oerfeben,  ber  entweder  mit  jottigem 
<£*aaf«5eß,  ober  mit  @*weines*25orften  werfe* 
ben,  fo  bajj  et  gebeb  in  bieeeele  beg  @tücfeßein* 
gebe,  merefen  ift,  ba£  an  Dem  OBif*er,  ber 
£abe*©*aufel,  unb  anbern  Arriüeric*©eratl)e  al» 
(eß  baß,  waß  baran  iu  befefhgen  ift,  ni*t  mit 
«fernen,  fonbern  rupffernen  %wttf en  angenagelt 
werbe,  Damit  fie  ni*t  in  wäbrenbem  taben  leiste 
$euer  t>erurfa*en.  ©en  <2Bifr*er  mit  55orften, 
welken  ©urtrep  be  &aii\t  Ätmp  tn  Den  Me- 
moire! d' Artillerie  P.  IL  p.  103.  für  feine  erfim* 
Jung  außgiebet,  bat  au*  f*on  »ucfcne*  L  c.  be« 
f*rieben.  (siebe  Wolf»  $ttatbematif*eß  ßeri» 
con;  «benb.  Anfangß<Örünbc  aUcr9ttatbema= 
tifcVn  <2Biffenf*afftcn ,  H  %M  p.  5  5  5-  3fr 
f<j?cn«  Ärieg>3ngenieur»ArtiUcric#unb  ©ce# 
Vevicon.  ^ablorurt  Allgemeinem  fiericon  bet 
fünfte  unb  <3Biffenf*afften. 

VOifötc,  &ei(t  beo  ben  Bergleuten  eine  Art 
von  Ärefcer,  woran  ein  ^MunDe  geftetfet,  unb  mit 
Demfelben  bic©*ie§l6*er  gereiniget  unb|errucf* 
net  werben.  23 erwarb*  incerpres  Phrafeologix 

Metillurgic*.  p.  14. 

I  tv>ifct>er,  (£arm)  mar  im  3afjr  r743  $rebi* 
ger  beo  bet  eoangelifdj^utbcnfcben  öetneinbe 
ju®apmeer  in  £ollanb.  Xattycfs  ©ef*i*te 
jefctlebenberÖelebrten,  vil^beil,  p.240. 

XCiföcrab,  VOi$tvab,  VOi$envat>,  Wy$v 
$väb,  IVyQegradwn ,  alfo  wirb  baß  alte  <^*lof? 
in  bet  2Reuen*(£tabt  ju  $rag  genennet. 

€ß  lieget  fol*eß  in  Der  ^euen^tabt  auf  ei' 
nen  boben  Reifen  an  ber  Sttulbau. 

0CR. 

€ß  bat  felblgeß  «$>er§og  Ärocf  683  na*  beti 
&a$ecii  9*e*nung,  bauen ,  unb  ibm  fen  SRaf;* 
men  Pfacü,  auf  ©utbefinben  feiner  <Stänbe', 
wel*c  ibm  fol*eß  bauen  belfen,  geben  laffen,  jum 
Slnoencfen  beß  @*loffeß  ^fnro,  wel*eß  fein 
SBorfaljr  3ed),  in  Kroatien  über  bem  §lufc  £ru# 
ya  gebabt,  e$e  et  in  bafige  Eanbe  gefommen. 
Unb  jwar  r>at  er  anfangt  nur  ein  bobeß  bdlfcer* 
netf  »Öaufj  gebauet,  unb  bie  SBalbung,  fo  viel 
nötbiq,  ba$u  nieöerbauen  (äffen ,  ba§  alfo  biefeß 
fraß  ältefte  @*lo§  um  $rag,  unb  alter  alß  baß 
^rager '@*lo§,  benen  236bmif*en  ©criben* 
ten  na*,  ift,  benn  biefeß  erft  beffen  ^oc^tet  JU* 
buiTo  ju  bauen  angefangen ,  wiewo&l  ber  ^beil 
unter  bem  ^rager  *  ©*lo§,  eber  sur  &tabt, 
alß  biefer  ^ei(  auf  bet  (^eite  beß  VOiföcrabt 
roorben.  hierauf  fyxt  JLibuffe  714  biefeß 
(g*lo§  erweitern,  mit  einet  bieten,  (tarefen  t>oU 
fernen  93efcft«9ung  umgeben,  unb  na*  ibrem 
Rahmen  Jttbin  beiffen  (äffen ,  au*  i&ren  beflan= 
bigen  @i$  bafelbft  genommen,  unb  olel  jurunff- 
tige  SMnge  »on  felbigen  gemetfiaget,  mel*e, 
weil  il>r  ©*reibet  bamablß  ni*t  oorbanben, 
in  Qkrgeffenbeit  fommen.  2Ra*  \^Ttt  gejt  ^afs 
ten  au*  bie  na*folgenben  «gier söge  im  43eoben* 
tbum  bafelbft  ir)re  beftanbige  9fcftben$,  unb 
au*  ibre  ©ruflrten  unb  Sßcgrabnijfe  unter  bem^ 
felben  über  bem  §luffc  Botij,  ©ruobfe  tfnifafci 
öcnannt,  S)aß  >&auß  tvirb  no*  \)t utigeß  ^a* 
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geß  ge^eiget,  an  welchem  ibre  Bilbniffe  jtchen; 
wo;  aber  fot*c  eigentli*  liegen,  if!  ni*t  ju  bc# 
nebten.  ^QBare  alfo  roof)(  roürbig,  fol*e  auß&iu 
forf*en,  unb  auftu  graben,  weit  man  bafelbft  oiele 
Antiquitäten  aniwfen  roürbe,  alß  golDene  unb 
filberne  fünften,  unb  anbete  ©a*en,  fo  ibnei»  im 
>£>eobentbum  mit  in  baß  ©rab  gegeben  tootben. 
hierauf  lic§  2$rcnn*l<ms  742 ,  na*bem  er  bie 
^agbe,  roelcbe  fi*  roiber  it>n  unb  alle  Banner 
aufgelcbnet,  gebemü rbiget  unb  ausgerottet ,  auf 
bem  ©*(offe  Sibin  einen  ^urm  unb  ncd>  ein 
bollern  -t>auß,  einem  @*loifc  glei*,  bauen,  unb 
fol*eß  tOif<|>era^  baß  ifr,  baß  böbere  @*ie§, 
mit  eß  <v;gcaua  ausleget,  nennen,  petbietenb, 
ba§  man  ihm  ni*t  mebr  ben  Gahmen  ^fang 
ober  £ibin  geben  folte,  wie  fo(*eß  bie  iUbuiTe 
beo  ibren  ^obe  ber  XOlafia  unb  anDcrn  ibren 
grauen ?3immcvn  ju  nennen  befohlen,  unb  uu 
bur*  Anlaß  gegeben,  ba§  fie  jbl*cß  nedsc- 
benbß ,  wiewobl  oergebenß,  belagert,  berna*  ein 
(5*log  gegen  über,  S)ebin  genannt,  gebauet,  un5 
benen  Bannern  groffen  (S*aben  oon  felbigem  ge« 
tl)atu  SBaß  fonft  ben  ^Rabmen  Wifc^crab 
anlanget,  trifft  er  jwar  mit  ber  Ö36l>mif*cn  (gjjra» 
*e  übetein,  wenn  man  foi*cn  S)eutf*  j>c^ 
bürg  außieget,  Denn  ^gpfofo  ^etffct  bo*,  f*cinet 
au*  tum  Unterf*eib  beß  untern ,  nemli*  beß 
^rager*@*loffeß  biefen  SRabmen  befommen  ju 
baben.  3m  übrigen  aber  finb  otele  S86bmtf*e 
©ef*le*tcr  unb  ^ornabmen,  wel*e  ^Bifie.» 
mil,  SBtfäebor,  unb  fo  ferner  beiffen,  in  weiften 
baß  <OBort  "2Bif*e,  ni*tß  anberß  al3  OBenbi* 
f*er  r>eifct,  unb  fol*cm  na*  fo  »iel  alß  eine 
^Bcnbi^e  ©urg  bebeutc.  3m  3abr  765  lief 
^er^og  rTeaamwIau«  wegen  oielen  ©olbeßunD 
^ilberß,  fo  er  ^atte,  bie  ©emauer  beß  e*loffcß 
QBif*erab  erbdben,  unb  an  ftatt  bet  l)ol|emen 
Umfaffung  beffelben,  dauern  auß  barten  (Stei- 
nen fubren,  au*  ein  bobeß  unb  fefteß  ^:bor  auß 
:  benen  ©feinen,  wel*c  er  auß  bem  ^eterjiner* 
Bergbre*enlaffen,  bauen,  berglci*en  bajuniabl 
j  im  ganzen  ^anbeni*t  au  ftnben  war.  9b*ge# 
l>enbß  866  lie§  «&et^og  rTeflan,  einen  breiten 
'unb  boben  »tonn  bauen,  unb  benfelben  mit 
I  ^JabUQBcrci  feineß  ©ef*le*tß,  oon  ^Jnemiß* 
(auß  an,  f*dn  jieren,  wei*et  na*gebenbm  eine 
lange  Seit  geftanben,  unb  VitHanta,  baß  ifr,  &et 
^eclanifc^c,  oon  beß  £rbauetß  beß^er^ogß^e» 
clanß  9Mmen  gebeiffen.  9ia*  biefem  Tem- 
pel lie§  ^)er^og  »okalaus  95»  febone  bellet, 
unb  glci*fatlß  einen  f*önen  ^burm  bauen,  unb 
ifjn  na*  feinen  Sabinen  TS>oUt\<mdt,  baß  ift, 
ben  Q3oleßlaoif*en  nennen.  ^)erna*  1008  lief 
«£>er&og  Ulrich  ober  Ubdri(u«,auf  bem 
f*erab  einen  berrli*en  ©aal  bauen,  barauf  eü 
nen  <Sif*  oon  weiffen  ^armorf!ein,  unb  Söun* 
efe  um  fol*en  oon  rotten  ^)Mrmor*©tein  fefeen, 
unb  folebe  mit  f*6ner  Arbeit  lieten.  ferner  lief* 
^aofer  Carl  ber  Vierte,  Ädnig  in  586bmen,  134» 
ben  2Bif*erab  mit  einer  feflen  SDlauer,  %t>üi' 
men,  unb  einer  groffen  iöaftep  umgeben  unb  be* 
fefrigen,  alßerbie^ceufrabt  \u  bauen  anpeng,unb 
oerfertigte  biefen  gaiujen  58au  in  jwep  3abf<n; 
lie§  au*  bamablß  um  ganfe  ^>rag  unb  ^Btf*(' 
rab  berum,  inglei*en  jum  Sarlftein  unb  üttelnicf, 
auf  allen  aeaen  ^ittaa  gelegenen  bergen,  9B3eip* 

OBacbß 
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SEBoc&s  anrieten,  unD  baju  Die  Weben  tbeiufau* 
;Oefrerreicp,  tpcilS  aus  grantf nieb  unöSBurgunb 
bringen,  Dag  alfo  Die  93crge  nunmepr  an  ftatt 
^em  tragen  mufren. 

>c  Öt.  peti 
bem  tDifcf>et:«b. 

fc£ir<&e©t.$etri  unD^auljau 
ab  nebft  Dem  €apitul,  r>at  äönig  tDratts/ 
io«8  gefhffiet,  unD  $abft  Wcwiibcr  ber 
prhnlegiret,  wooon  man  bas  CDiploma 
..agtenspabftt  bep  bem  Cofliw  pragenfi 
bepm  $abr  i 070  frnbet.  3nfonDerbeit  pat  wra' 
tülmi«  Dürip  Qfcranlafiung  öer  Ufteimgteiten, 
ttüifcpenipm  unD  feinem  trüber  ~faromtro,  Dem 
«fctftpoff  ju  $rag,  aueb  es  bep  bem  0>abfl  Urban 
Cwi  SfoDern  Dabin  gebraa>t,Da&folcber  ttirepe  unD 
aflrn  Deren  ©om  Herren,  weber  Der  ^öifcboff  ju 
ticadr  noepanbere  93ifd>offe,  fonDern  aüein  Der 
«ßqbfl  jubefeplcnpabenfolte,  wie  er  Denn,  fo  baß) 
ÖK  fctlaubnijM&ricfc  oonütom  f amen,  unD  Die  21 b* 
rDneten  äuglet*  Den  Der  £ircpjn  ju  @t.  $e« 
wf  Dem  Q3u  tiean  ju  Diom  tmibradjten,  na*  fol- 
wbemecbJojTe^Bif^raDDieörunb-^ 


gung,  wenn  eHn.  Der  3«t*ba  er  Die  Riefle  lefe, 
eine  <2>.?iue  aus  Der  ^arien«&ir<be  ju  9iom  über 
Die  'Spber  bringen  tonnte,  tpo(te  et  fi*  ibm  erge* 
ben.  £)cr  Teufel  böretc  Dicfen  Antrag  an,  maep' 
te  fitb  glcicb  in  aller  €pl  nacb  9Rom  auf  unD  brad> 
teDte  ©aulevon  Danncn,  fam  aber  ju  fpät,iru 
bem  Die  "Stoffe  fepon  aus  war,  worüber  er  entfa- 
ltete, Die  (Saufe  bur*  bas  £)acb  unb  Das  ©e- 
wölbe  in  Die  Strebe  warf,  Daf?  folcbe  in  Drep  ©tu* 
efen  jerfprang,  welche  Drep  (Stücfe  noeb  beut  ju 
«Sage  in  Den  €apeßen  ©r.  $rancifci  unb  ©r. 
•^auli  ^efeprung  jur  ttnefen  ©eiten  bep  Dem 
Eingang  inDieÄircbe^f.^efri  unb^auti  gejeU 
get  werben.  €s  bat  Der  Teufel  Dabep  gcmelDet,  Dafc 
er  jeitlicb  genug  folcbe  gebraebt,  wenn  niebt  Der 
^eilige  Petrus  als  Der  Äircbetr^atron,  Da  er  übet 
Das  Sftcer  gcflopen,  unD  Dicfefcbwepre  ©äulege* 
füpret,  it>n  aufgepalten  pattc,  wie  Diefe  ©efcpia> 
te  in  Der  Äircbe  @t.  $erri  abgemaplct  ju  fepen. 
©olebein  wirb  oon  einigen  wlbcrfprocben,  meicbft 
ju  SKom  gewefen,  unb  melben,  Da§  feine  ^aule 
in  Der  <£t.  ^etri  Äirdbe  ju  SRom  feple,  unb  alfi 
Dafür  bauen,  Da§es  eine  @aulc  Der  alrenwrj 
treflieben  Äircbe  <3t.  ^ctri  unD  ^auli  auf  De» 


ften  luDiefcrÄtrcbcgraben  lie§,  felbjt  jwdlff  Äörbe  1 9SifcberaD,  wclcbe  nacb  Der  Sircpe  @t.  g>efri  ja 
JStfetfinen  in  Den  tiefen  iörunb  Derfelben,  auf;  9Rom  Mm  Könige  «BratiSlao  erbauet  fep.CjBor« 
feiern  SXucfen  trug,  unD  Dm  erften  @teln  ju  fol»  •  auf  aber  oon  anDern  geantwortet  wirD ,  ba§  Dec 


iLx  ^ircbett(eaete,aua>oerorDnete, Da§  Der  ^robft 
SrtelbenÄircbe,iugleicb  oberfier  €anpler  DeSÄoe 
oiareicbs  JÖpl)men  fepn  tPelcbe  9CBuc 
S^J  Die  $rob|lc  Der  Äinfee  et.  $etri 
.  J*±n  ^j^m  <2ßif(b<raD,  oon  Der  Seit;  an, 
14,50  oba  bie  nacbjl  oorfxrgebenben 

befeffen.t  W  feinem 

m($opn, m  «9 als  Damaplu 
an  Mttm  w  x>o^nen,  Die  igt.  ?>eters *  Äirajc 
Sf  Dem  cffiH*««^  ^erneuern,  unbDure^  (einen 
|erw»mtengRaJler^D7cifler  Cojntcf,  berrlicb  unD 
lierlicb  maplenr  ßifftete  «««-»iele  ©nfommen 


bdfe  Oeifr  folcb^e  ©aule  nidpt  aus  Der  Äirc^e  et. 
$etri  ju  Wom,  fonDern  aus  Der  Äircbe  Der  #em* 
gen  hatten  über  ber^pber  polen  foUen,aucb  txwt 
einigen,  welebe  aüDa  oon  $rag  gewefen,  feprbe/ 
tpeuerr,  Dafteme  ©äuletn  biefer  Äirtbefeb(e,fratc 
welcper  ein  Crurifir  frepe,  unb  Die  anDere  ©au» 
lert  an  Oeflalt,  ©rofle  unD©icfe  Der  ^ifebera* 
ber«6au(e  gan^Iicb  glettb  fepn.  ^!Bie  bemt 
£errn  KeMn  ein  glaubwurbiger  9Rarf)Sl)err  bee 
alten1  ©tobt  ^>rag,  mit  groffer  Verteuerung  er* 
ofnet,  Dafj  er  in  SKom  gewefen  unD  mit  feinen  2tu* 
gen  gefeben,  Da6  in  Der  Marien  *  Äircbe  über  Der 


L„  u  irone  acbMg ^aref  ©Ubers unb:^ber«ine©aulefeble,unD »Die  no<b  übrigen Dec 
Äfö  (Sw  fSSk  UnD  über  DiefeS  mU ,  ^Bifd)crai>Cr,eaule  aanMi*  ^nlijen.  3nfo* 
hdl  Aen  €Delgefteinen ,  fo  fa|t  unfaßbar ,  oer,  Derbeit  jinDet  m  eines  »obmifcben  ©efcbicbt# 
S  war.  wadkn,  Wclcbe  in  bie^e  ©Treibers,  ^apmenS  Jlovian  J>ammte. 
l^^'^S/xo€9MSStmXCvaMn  f4>mib5,  Vefc^reibung ,  bes  aBifa>eraDs,  ein 
Sl&t«SttbnS  bangen,  jum  ©eDacbt,  Reiben,  weites  ein  @ei(tiic^,  aus  ©lapjn 
ms.  Dal  «DieÄönigl.<3BurDe  gefüpret.  •  Öift  '  " 
aber  nacb  Der  Seit  1420  Diefe  Äircpe,  wie  Das  gan^ 
te  <s5tblo§  ^if^KraD  oon  Den  «pu§iten  ringe* 
wmmen,  unD  gän^licb  erftlicbin  25ranDgejte, 
dit,  StoaW/  n>aß  Der  $ranD  übergelaffen, 
Mr1"cblfifet  woröen,  unb  obfe^on  foiepe  na*  Der 
Sä  wieDer  repaik<i  werben,  finDet  man  Docb  in 
'  3er  f  emS>encf  maf)l  me(>r  Der  alten  oortrefiieben 
eld?e  Damablö  naefc  Der  Äir^e  @t.  ^ 
erbauet  worbetu  •  - 


$36pmen  gebürtig,  aus  SXom  1605  an  Den  Da* 
madigen  £onfij»riaI*<$5ecretair  in  ^rag,  ^00 
(jamt  manvera,gefcprieben,unD  inDem^lBifcbe* 
raDer»2lrcbio  aufbebalten  wirb.  3n  biefen  met» 
Det  er " 


.  3n  biefer  «irepe  <&U  ^etri  unb  $ault  ueget 
fineuortreiücbe  feböne  ©aule, unD  fan  mannicbt 
fcben,wiefolcbe  jubereitet,  oDer  aus  was  ooretei* 

ift,  foU  Der  Teufel  Dabin  geworfen  paben.unD 
i  aus  folgenbcrUrfacpe:  €s  hatte  ein  ^ne, 
Der  Äir^e  @t.  Vaa  unD  ^auli  auf  Dem 
ib  bat*  Skrfüprung  Des  ^eufeU  «n 
imitDemfelbenaemac^imtber^eDui' 


bin,  fagt  er,  Durcb  ©orteS  fonberbare  ^üp» 
„rung  in  SKom,  unD  befdbafftiget,  Die  Teufel  aus* 
„^treiben,  auf  Slnpaltcn  unD  (Erlaubnis  Der  oie*. 
«len  ©cifllicben.  €s  befmDet  fieb  allfeier  etu 
„(Scbiveifeer,  3acob  ^MWiiemMmn,  fo  brep§ig 
»3a^r  befefen,  oon  Dem  man  an  01  eleu  Crren  Die 
„Teufel  auszutreiben  ,  wfewopl  vergebens,  ge# 
„fuebt,  welker  aueb  Diefcr  tuegen  fepon  8  SSÄona* 
„tc  }u  3tom  obne  ^Bürcrung  jla^  aufgebalten, 
„Diefcn  paben  Die  Teufel  angefangen  febon  im  an» 
„Dern  3abre  ju  befifcen,  weil  feine  Butter  ipm  fo(* 
„cbe  mit  Der  Buttermilch  eingefieifet,  unD  Den 
„bofen  ©cijtern  sur  ^Bopnung  gewiDmer.  3«b 
„bin  alle  «Sag*  jwepmapf  bep  if)tn,unDbvtnge 
„jeDe$ma&!  be»  jwep  erunDe»  bep  ife*  babe 

»flUO) 


Diaitiz« 
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„aucp  lMu<^>  ©Dttcö  ©nobc  bereitste  melffen  fttffc 
„getrieben ;  Die  noct)  vorbanben  finb,  nennen  fld> 
,.!£)ragon,  garban,  eocljcbuf,  tueifer,  43ol*cf ,  ©e> 
»nituflf^fcpjct,  3rie.  (Sic  wolten  lange  ihre 
,#tor)nicn  niebt  melben,  bod)  habe  id)  fje  bcfdpmop* 
„rc  t ,  bafj  fit  fold)c5  tpun,  unD  gcfrct>fti  muffen; 
„bat}  iprer  ein«  ganfec  Segion  gewefen.  &  ijt  ein 
»venvünberlicper^roce&unbmiifman  übet  ibre 
„SXcben  erlraunen,  td)  fdjreibe  aße*  auf,  was  fic  bep 
,,Dcm  &efcprodbrenfagcn,  fo  viel  mogliep,  unD  will 
»aUbier  nur  biefc$'melben,melepe$mirganpmunf 
„terlicpunDfremDe  vorfommer.  211$  iep  Dcn&ir«' 
„Dan  befepmar,  unD  mein  runDe*  ÄäjrgenmltDen 
„Reliquien  brt^eiligenSgnatii  ibm  aufDenSopf 
»legete,  fagte  er  5  &ci{j,  pei§,  es  brennt,  web !  web  I 
„tep  wolle  Hebet  einen  9Üübl|rein  tragen,  ober  tu 
»ne  (Säule  bep  (St.  >>eter,  fuf>r  Darauf  ofjne 
„Qfcfragcnfort;  ja  ld)  muffe  einmal)!  eine  (Sau* 
*<e  naep  ^rag  tragen,  biefe  fiel  mir  Drepmabl  in 
„Die  tfaepen,  nennete  Daburd)  baS  <$enebifd>e 
„SReer.  diefer  bdfe  ©eiff  nennet  fid)  Der  Äu* 
„u>MbunD,  unb  bellet  allemapl  ba§n>ifcben,  mie 
»ein  #unb,  wenn  er  rebet  *c  „  ©egeben  ju  Ütom 
Den  21  $cbr.  1666. 

8tKp  ijt  in  biefer  Äirepe  beö  Jlcmginu*  ©rab 
ju  feben,  wclepes'  fcc^£f  $u§  lang»  unb  viere  breit 
ifh  deffen  Eeib  ifr  1409  von  9tom  nad)^rag 
gebraepf,  von  Den  ßupiten  aber  1420  bep  De* 
3Bifd>eraöö  3erffo1)rung,  nebft  bem  fieinern  (Sarg 
in  bie  Sflulba  geworffen  worben,  unb  melben  bic 
93obmifcpcn  öefepiept#©cpreiber,  baff  ftep  ein 
tiept  feben  laffen  an  ben  Ort,  »0  fk  ben  ©arg 
hinein  geworffen,  aud)  viel  (Schiffer  (Salben  Da» 
felbff  gelitten ;  bager  Der  (Sarg  cntDecft.unD  wie« 
Der  auf  Üen  5ß#crab  gebraept,  De^gelp^aber. 
verlobrcn  worben.  tiefer  JLcn$in  füll  *cijeni<= 
ac  fepn,  fo  €prifh  <S<u*  mit  einem  ©peer  bura> 
jtod)cn. 

i  Qßas  enblier)  noej^  bas  Kapirul  bep  biefer  £ir> 
cJ^c  betrifft,  fo  füpret  foltert  in  feinem  Siegel  eU 
neu  «fter^og  |tifn&/  wlt&en  ber  Eilige  betrug 
pelfftfyrt.  dertlrfprungfonfolgenDcrfepn:  $1* 
1  •  87  £erpog  ttiebtid)  in  336pmen  einem  ©ob' 
mifepen  ftittcr^apmenß-  ^rabowecj,  c'lndorf 
von ber  (2Bifeberaber?&ire9e  unb  ^robffep,  mtt 
9cabmen  ©epwtrsomicj  um  brep  bunbert  Sftarcf 
»erfepete,  erfepien  ipm  in  ber  ^aept  ber  Slpofrel 
$erru$,  unb  pielte  ipm  vor,  warum  er  ein  ©orf 
»on  feiner  Äireben  Perfekt,  ba  fein  CQorfabr 
nig  tOtatislaw,  foldbes  erfauft  unb  ber  Äircpe 
gemtbmet.  •pevity  jriebri<f>  pielte  biefe  ©e* 
febiebte  für  ein  ^abrlein ,  erjeblcte  eg  borgen« 
barauf  bep  ber  $afe(  unb  jagte :  £sfep  ipm  biefe 
^Raebt  ein  rounbertid)  S)ing  uorfommen,  nidbt 
«nein  im  (Sdjlaf ,  fonbern  auep  ganp  cigent* 
lidj:  §nbtm  ein  alter  ^ann,  eineö  ebrfiepen 
Olnfebetut  gan^  grau  unb  mit  einer  ©laf?e 
.  (mie  ibm  beutete)  in  rotpen  Hantel  vor  ipm  getre* 
ren,unb  ibn  gefraget, marum  er  von  feiner  Äirtpe 
tin  ®orf  verfeßet,  worauf  er  aber  niept^  geant* 
tportet.  diejenigen,  Denen  ber  «öcrpog  folebeß 
erjeblet,  fagten  nidptff  baju,  mad)ten  ein  ©elacpter 
Darauf;  fein€apellan  aberfubrete  bem£crfcoge 
nad)  Der  ^afel  folcpe^  $u  ©ernätbe,  mit  €rma^ 
wen,  Daß  er  e*  niept  fofepr  inSBinbfcplagen  folte. 


der  ^erfeog  annvortetc :  €r  u>olte  geroif  Sb> 
cpant  inC!Blfd)crabnH,rben,n>eiinfoi(tK,S  gefüjtpe, 
tpollc  er  Da*  dorf  ldfcn,unb  bemSapitel  einraa» 
men;  3njwifd)cn  aber  foöe  e^  ber  4>r«*bon>e3 
bepalten.  S)ic.  folgenbe  ^aept  aber,  al$bcr#er» 
pog  abermablß  fdpliefytrat  Der  pdlige^etruaroie* 
ber  vor  fein  ^ette,  gieid)  al^  leiblicb,  weefete  ihn, 
unb  fpratp:  flebe  auf,  buninbu§fettiger^Olenflb» 
£r  fhmb  eilenD  auf,  unb  fe^ete  fKf;  auf  feindet» 
te.  ?Salb  rourbe  er  von  bem  pdfigen  <3>etrv  mft 
einer  ^eitfepe  an  feinem  Olucfen  pefftig  geftpmifi 
fen,  unb  nacr;  vielen  (Streiken  iljm  gebotben,Da« 
©orf  ber  J\ird>e  mteber  sujueignen»  SSß  D« 
^erpog  bes  ^orgen^  auffrunb,  fagete  er  feinen 
£of*£)iencrn  mteDerum,  ms^m  begegnete,  unb 
jeigete  ibnen  bie  ©triemen  cmf  feinen  SKücfen. 
^>ic  vermunberten  fttp  unbfogten,marum  er  nh^t 
einen  von  feinen  Kammerdienern  geruff».r 
antwortete:  €r  babevor  ©epretfenfein  C 
fpreeben,  vielweniger  jemanb  ruffenfcjnnen. 
mit  lie§  et  unverjüglic!)ben  kvabowtcj  f»^  .  , 
ihm  feine  brep  bunbert  l&arcf  ausjahlen,mit^ 
febl,  Da§  er  alfobaib  Das  ©ut  Der  Ätrcpen  wieDer 
abtrete,  hierauf  fbrDerte  er  ben  deep-ant  unb  bar 
Kapitel  Der  Sftr^c  aufm  <2BifcperaD  ju  fie^,  vet* 
melbete  ibnen  femien  Bujtanb,  wiefe  ibnen  fetm 
(Striemen,  bäte  fieÖCtt  für  ip'n  ju  bitten,  iinD 
bep  (St.  5>etro  ©naDe  für  ipn  ju  erfangen,  auc^ 
ficb  ibre«        umaumfid)  wteDeransumaffen; 
verfprat^  anbep  nie^tt  von  Den  ftr$en»@äfem 
ferner  )u  veraufjern.  «Kr  rtinnerte  ^Ve  aä^,'  Daf 
jte  Diefcef,  rm  ipm  begegnet,  m$nDencfen  fcefjal* 
ten,  unb  su  meprerh  ©ebatptnl«  m  il 
gel  einen  ImSßettc  ftpenben  ^jfl^oljrl 
^etrutJ  peitftpet,  führen  foltenitvekMi  _ 
jfie  alfo  bis  beute  jn  ^age  fuhren.  JBer  mer)r 
»en  DerOBifcberaber  ©t.^ferunD^uUSitÄe 
lefenwiB,  Dem  wirb  fet>r  Doja  Dienen  $löti<m 
^ammerf(i>mt68  Gloria  &  Majefas  Regie  &  ex- 
erapte  ec$lefie  Wifcheradenfis  SS.  P«ri  4c  Pauli, 

fb  ju  ^>rag  1 700  tn  4  <m*  £id^t  gefrettnv 


©iefeifteinevon  ben  erflen  ttrib  afteflen  ^t>rift^ 
lid>en  Äireben  in  SÖSptnen.  denn  atß  »orjt* 
wogtus,  Dererfre€brif}licbe  £er$ogtn  ©obmen. 
wieberum  »urücf  aus  Sttäpren  in  Sßobmen  rauf' 


üh^^en8eib  brt  peiligen  tyabjls  um>v 
Clemens,  melcpen  er  in  ^jd^ren  befommen',  mit 
fiep  ftibrcte,  wurDen  jur  ^bte  beffelben,  an  vielen 
Orten,  Durcp  welcpe  er  Dama^Win  336pmen  reu 
fete,  unD  fonberlid)  an  Denienigen.  »wer  einfepre* 
te,  Äirdjen  ju  feiner  &>tt,  unD  nnter  feinem  Wcifr 
mengebauet;  infonberbeit  aberaui  biefe  gir' 
epeaufbemgBifcpcrab,aWDeft^erpogg  Tbw 
3i»O0en«  ^rpogliepem  (Sipe.  &  ift  fefWge 
899  gebauet,  unb  Der  £eicbncnh  De*  petligen  Cle» 
mens  Dafelbtf  begraben:  naeJpgepenDö  aber  nnefc 
ilRom  von  Cprülo  gebraept  worDen,  welcpe baper 
fonDerlieb  mercfwürDig  ift,  weil  in  felbiger  908 
Der  beilige  XOcnce$lau$,  von  met^obio, 
^ifd)offen  $u  ^ßelnprab,  ober  Clmüp  in 
Sföabren,  rveltper  bamablö  auf  Dem  SEifekraD 
fic^  aufpielt,  aetauffrt,  würbe,    hierauf  pat 
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25o(ee(aus  Der  ©raufame  952  infonDetbfitDie 
Äircbe  et.  (Element,*  auf  Dem  <2ßifcberaD  mit  oft« 
tarälf  ären  gejieret.  3m  1420  ifl  fol*e  Dur* 
Die  £ugit  en,  unD  in  Dem  furfc  juoor  «ntftonöenen 
QSranDe  auch  tu  ©runDe  aegan Lien,unü  nach Ott 
3«t  nicbt  roieDer  aufgerichtet  roorDer* 
merefworDigl!e.*n  atf  bemXttföerab. 

€*  befinDen  Heb  auch  nod)  cm:ge  5Dlertt>örDi(j* 
fetten  auf  Dem  <5Bifd>ei'jfcr  ©ctloffe  oon  alten 
Seiten  !>er.  Unter  Denen  ifl  auch  Da*  fo  genannte 
ÄtD  Der  libuffen.  ©i«fe*  flehet  auf  einem 
boljen  unD  fpi&tgen  Seifen  ,  an  Dem  Sffiajfer, 
fb ,  Daß  man  ©on  folcbcm  ,  gleich  al*  oon  ei» 
ner  «jftauer  in  Den  glug  feben  f  an.  Sluf  fol« 
4>en  (lebet  ein  runDe«?  ©etnduer  ,  roelcbe*  man 
Das  23aD  Der  libuffen  nennet,  unD  oorgiebet, 
Dag  Dafelbfl  Die  LihmTe  mit  ihren  Liebhabern 
gebaDet ,  unD  ü}te  QBoflufl  mit  if>nen  getrte> 
ben  ;  ^acbaebenDtf  aber  feibige/  auf  eine  fon> 
Derlicbe  Slrt  Dur*  Den  Reifen ,  In  Da*  2Baf]<r 
gefrünet  habe,  »eil  e*  fonDerlid)  Daju  jugetichtet 
geroeien.  ShDere  fagen  ,  Daß  fie  Diejenigen, 
fo  00m  Sehen  uim  $oDe  gebraut  roerDen  feilen, 
in  riefe  <ö  tube  flecf en  laffen ,  Durch  welche  fie 
Durcb  Die  Reifen  in«  Gaffer  gefaBen.  tfioeb 
anDere  melßen ,  Dag  nOenccolaue  Der  <3Bierte 
folebe*  Dafelbfl  tf>un  (äffen.  €*  fan  roohl  oon 
beoDen  gefebeben  fern ,  unD  eine*  Dem  anDern 
bierinne  gtfolget  haben,  unD  al fo  ©cbulDige  unD 
UnfcbulDigt,  au*  ein  unD  a n Derer  Ur  fache,  fol« 
«fretgetfalt  hingerichtet  roorDen  fepn. 

Leiter  rennen  mir  unter  Die  «DJercfroörDig* 
fetten  Den  Irrgarten  libuffen©.  ©blcber 


►$bor,  roelcbe*  naebgebene* 
ujgemauert  roorr en,  in  SRafen  eingefcbnitten.roel' 
eher  tounDtrlicbe  Umfcbroeiffe  hatte ,  unD  faum 
Mir^tfcb«  breit  mar  ,  unD  mufle  man  Diele  Seit 
haben ,  menn  man  Durcb  alt  feine  ©dnge  geben 
roolte.  Obnioeit  Der  gibujfd  3rrgarten  (leben 
noch  alte  ©eroölbet  oon  Der  oormabltgen  <fya 
Qogltfbcn  unD  £6nigli<fcen  SXeftDenfj» 

^nDlicb  jdhlen  mir  unter  Die  «SJercf  roürDigf  ci» 
tenDtf<2BifcberaD0 ,.  Dag  in  Den  alten  3eiten  Der 
©d?atj  Der  »ofcmifcben  &n*o&  Dafelbft 
aufgehalten  »orten.  €*  mar  nemlicb  in  Den 
alten  Seiten  Da*  ©olD  unD  ©Uber  in  Den  ®erg» 
»errfen  in  Q56bmen  fo  reicbfünDia  ,  Dag  ganfce 
groffe  Ätumpen  geDtegenen  ©olDe*  unD  ©über* 
~%tittn  an,b.*juC4rlö  De*QJierten 
jb  in  Die  ftebenbunbert  3ahre  ohne 
inDeti  ausgegraben,  ja  au*Den(2BafFern 
roerDen,  Daher aueb  Die  gRünfce  biö  }U 
t  oon  feinem  ©ilber,nacbgebenD*  aber  unD 
Jbaler  gefcblaaen  rourDen,  halb  Äupffer 
TjMefe  ©cba^e  oon  ©olD  unD  ©ilberrout* 
Den  in  alten  Seiten  m*gefammt  auf  Den  <2BifcbcraD 
gebraut,  unD  in  Die  Dafigen  ©eroölber  al*  Der 
£?rfcoge  ©<ba^  geleget,  roelcber  bamabl*  oon 
@olo  unD  ©ilber  unfehlbar  mar.  3»«  3«bl  789 
roeiDtt«  ein  armer  ©cbäferauf  D<m  ißerge  Ärje^ 
tt«,  unD  fanD  eltie  golDene  au«  Der  SrDen  gen>acb> 
frne  «Küthe  einrt  ginger*  Dtcfe,  Diefi  brach  er  an 
ttt  ©rDen  ab ,  unD  braute  fie  mit  gebogenen 
Än-e n  Dem  Damahligen  ^)tr^oae  ttinata  auf  Dem 
g&fteraD,  »elcbe  »um  änPincfenin  DenÄ6nigl. 
.  .  Uuivtrjot 


©cba^  geleget  marD.  3"alei(ben  al*  y  5  a  t><xt 
linul,  Der  ©ergmeifler  in  ^ripni$,  tiefer  graben 
lieg,  fant»  er  eine  treflieb -reiche  ®ilber<StD«r  unD 
gan^e  ©ilber^efler,  unD  alt  er  fortbauete,  unD 
enDltcb  jum  Urfprung  fam  ,  «n  ftlberne*  ^f«rD 
oon  Der  ©rfcjfe,  rote  ein  ^ferD  fepn  foB,  in  Dem 
tiefften  SibgrunO  Der  SrDen,  roelche*  ©Du  Durcb 
Die  «Ratur  fo  eigentlich  unD  natürlich ,  al*  fein 
Sünftler  gebilDet.  55)iefe*  rourDe  Dem  Damahli- 
gen «berfcoge  Boleelao  ,  auf  Den  QßifcberaD  ge« 
bracht,  roelcber  e*  in  Dem|)ofeDe*^BtftheraDcr« 
0chlo(fe*  auf  einem  Daju  bereiteten  @tein  fe. 
(jen  lieg ,  Dag  e*  j «Der man  leben  tonnte  53 ie* 
fe*  melD«t<J,ageciu8  au*  einem  uralten  ©öbmu 
fcben^cribenten^lypta  genannt. 

Von  Dem  %tybntföen lempel  aofbmVOU 
föttabj  unD  Dem  abgott  in  (Mem, 
§elo  genannt* 

3u  Den  Seiten  Itbufftno  unD  De*  p^emm« 
lausrourDen  ©olD »unD Silber »ißergroerefe  in 
Lohmen  finDia,  unD  infonDerheit  734  auf  Dem 
SJergroerrf,  Die  Sule  genannt ,  oiel  ©olD  gefun» 
Den.  S)iefe*  rourDe  Dem  £erfcoge  pr jr mit  laue 
unD  Der  <$)er$ogin  iibtifttn  auf  Den  ^SifcberaD 
gebracht,  roelcbe*;  al*  man  e*  auf  Die  Qgaage  ae» 
legt, möge  e*  mehr  af*  Der  43er feoa  u  Die^)erhogin. 
S>ie  ILibufTa  erjeigete  Den  ©erg.  ©öttern  g'ro|Te 
^[)re,  unD  brachte  ihnen  reiche  Ouff er,  tDril  e* 
eingetroffen,  roiPfk  ton  Diefem  iÖerqe  aeme 
get.  hierauf  lie|Ten  prjemielauo  unDlibuff4 
au*  Dieiem  ©olDe  ein  febön  «DJenfch«n  ©tlD,  auf 
einem  ®tubl  ft^enD,  gieffen/  unD  Demfelbcn  eine 
fonDerhcbe  Capelle  bauen,  in  roelcber  fte  fclcbem 
groffe  Shre  erroiefen,  ihre  4>aarc  unD  ^Rdael Der» 
febnitten,  folebe  auf  Sohlen  legten,  unD  Derbren» 
neten.  S>et 


«lantillc^e  &t(i61?tun3  DeeTOjlteraDs. 

&  bat  Der  cffitfcberaD,  fo,  »ieroir  bereit*  ange- 
jeiget haben,  Da*  dltefle  unD  Dornehmfle  Schk-g 
unD  Die  9?eftDen^Der  |)er?oge  unD  Könige  in  ^oh. 
men  geroefen,  oon  feirum  dlteflen  Urfprunge  her, 
feinen  ©cbaDen  gelitten ,  Denn  ob  man  c*  fchon 
einigemahl  in  alten  Seiten  eingenommerr,  ifl  e* 
Doch  oon  aller  3:r|l6hrunajeDerjeit  oer  fchon  et  gc» 
blieben,  unD  flet*oonDcn  ^er&ogeu  unD  Ä6nigen 
in  Rohmen  mehr  unD  fchbner  angebauet  unD  bt» 
felliget  roor Den,  bi*  e*  enDlich  fur^oor  Der^)ug  tt* 
fchen  3er|l6hrung,  )u  Seiten  Äönig*  Wenjeelat 
in  iöra  n  D  gerathen ,  unD  ein  gute*  $beii  Dtroon 
abgebrannt  XVenseefaue,  al*  man  ihm  Don 
Diefem  25ranDe  Nachricht  gab  ,  antroortete: 
„^Jßenn  nur  meine  Sffiein>JWiernic&wrbranD 
„finD,  in  roeldjen  ich  fo  f*önen  «Khein.  3Bein  ha* 
»be.„  tiefer  ^SranD  roargleicbfam  ein  traurv 
gcr  QJotbothe,  Dag  e*  balogan Büch  rourDe  txrbee» 
ret  unD  jer Rohret  roirDen  :  ©eun  al*  1420  Da* 
£u&itenroefen  in  ein  bffentliche*  Ärieg*  geuer 
au*fch(ug,unD  in  Diefem  3ohre  Die  |)ugitifch  ©e* 
ftnneten  Diefe*  ©cblog,  nachDemfte  e*  einige  Seit 
belagert,  einbefommen,  auch  nachgehenD*  roieDer 
Den  Äanfet  @t'gi>munDen,  auf  Dem  fo  genannten 
3ifchfa  Ö3erge  fieaeten,  plönDerten  fie  effMicb  Ca* 
aantie  ©chlog,  unD  aDejCönial.^emiicber.QiJpr* 
t-ath  unDechatj  Kammern  u  ©eroolber.flecften  fol, 
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c&ea  nacbgebenDö  colli«  in  33ranD,  unD  roaöDa* 
fteuer  übrig  lief,  oerbeere te n  unD  jerflöfjreten  fit  mit 
Dir  £anD,fo, Daf  nxOrr  Schloß,  nodj  Äirc^e.  oDer 
anDere@ebäuDe  fiepen,  ja  fafi  fein  «Stein  auf  Dem 
an  Dem  Hieb,  fonDern  alle*  Dir  (frDen  gleid)  ge» 
mattet  rourDe,  Dag  niemanD  Darinnen  mopnen 
oDer  fiebaufbalten  mögt,  roie  Dann  aud)  Die5Rau« 
ern  um  Da$  0d;log  jerrnjen  /  unD  nur  an  eini» 
gen  Orten,  etucfe  Daoon  (leben  gelaffen  mur» 
Ceti,  Daß  cd  alfoeinrecbteöSrojaabbilDenf'onnte: 
©enn  n>o  Datf  ©d)to§  geftanDen  *  Da  rourDen 
nacbgebenD*  Äraut  unD  Stuben  gefdet ,  unD  «in 
JDbfböarien  anaDened;loß.©ebauDen  gemadjt ; 
unD  melc-en  Die@efä)id;t»ec&reiber,  DaßDie.£)uf» 
fiten  Damast*  Dreojeben  ju  Dem9ffiifd)eraD  gebö* 
nqc  Äircben  eingedfdjert  unD  nieDergeriffen,  unD 
etf  nad)  foldjer  Serfrobrung  oerlaffen,  Dag  e«  alfo 
nad)ber  ganljmüite  (tunD,  unD  nur  einige  9Jtou« 
ren  vor  hon  Den  maren,  oon  foldjer  cftigF  eit,  Da§ 
man  Den  Äqld)  faum  mit  einer  Pfrieme  ober  ©ab  el 
Deraütyrabenfoiien,  Deren  notb  melcbeoorbnnDen, 
fo  meijtenibeüö  Katftt  Carl  Der  Vierte  ju  feiner 
Seit  machen  lajfen. 

^eitriger  3u|?arti>  DcatJO/^eraDe. 

<2Benn  man  beut  ui$age  Den  9ffiifcberaD  an 


TOfibeirndgel,  oDer  QatteJjwerf  en  ,  fmD 
füpffetneSmecfen,  oDer  Reine  9?agel,  Damit  cie 
CaDefctauffe^Der  ^Jifajer,  unD  anDens  aruilerieoe« 
rdipe,  fo  man  ju  Ortung  Der  etücfe  gebraua)rr( 
beteiliget  »erDen,roeiI,  twnn  fie  ©on  eifen^n  irötH 
renDemfiajln,  leiste  geuer  *eruri'ad)en  tonnten 

W!SCHERS:S  f  OCK,  f,eb«  Wiftott. 

XDitom,  (©abriel),  jttmgi.  ed)meDif<pff 
geroefener  Obrifl »  Lieutenant  tu  OJferDe  unö 
CommenDant  Der  ©taDt  Hamburg,  (tarb  i6<s 
Den  1 5  SJlooember.  23eutbnere  -ftamburaiftbel 
etaat*.unD©tlebrtemcericon.' 

XX>ifcbr«u>  (ffiieflrfcbcc*  von  )  ©*. 
fd)led)t,  fitfccnftrfitftcc*  von  W/fcbto  im 
XXlSBanDe,  p  106.  ^     ' m 

XEifcbc©lb«rt,ftebe  tiftföec 

XPif#itiann,(gran&),  geburtig  oon  ©onban. 
gen  in  £ur!anD ,  fluDierte  auf  Der  Unmerfitdt  111 
©retpb*malDe  unD  üertpeiDigte  1702  unter  Dem 
Qßorfipe  De*  4>rrn  £>.  Z5ranDÄ„U8  &cintid> 
(ßeb^cDt  eint-  Wofogifte  &ifput5ion  de 
Ufa  Cabbal*  in  cr.a  capita  prior*  Genefeos.  eie* 
bf  Nova  Litttrario  Marit  Baltbtci  i7oe 
P*S7  W 

W?i(cbffiöftn,  f3obann)  ,  mar  im 


fiebet  unD  betraget,  jrgef  er  überall  nid)t*  an*  IStSS^SSS^5^  '  Urö 
CS  all  Ruinen  alter  ©emäuer  ;  Jfcenn  ma*      f^'!?™  brevem  ManodueWm  ad  Poefr, 


it?- 

t  eilet  nad)  Derber 
De |&rnu  nnDen ,  auffer 


beut  ju  ^ a :  t  gan^  \ft,  ifl  all 
rung  gebauet,  unD  menig 
bau  innere  ^bor,  auf  roelcbeflliuoberfteinaDier, 
unD  auf  beoDen  leiten  \mt)  £6men  (lebtn.  ©aö 
chi (fet Rc  5beil  nau)  Könige i'aal  unD  gegen  M> 
tag  ju,  mar  Der  Ort  Der  onig(id)en  ©ebdu» 
Dt ;  an  Der  £albfa)eiDe  öerfelben  (retjet  jefco 


170-  1  x     imen  (urtwn  9ltt«»M»  p^^. 


702  m  8.  €men  furzen  mm*  000 
ecfcrtftt  finDet  man  in  Den  Nowi  Litter.  Marit 
Baltbtch  1702  p.  169.  .". 
XJDifcbmaiin  Oobami),   bepDer  «Rtefiten 


3«ia.£au6;  Der  anDere  ^beii  i(l  flan|^!SSg£25ffi2'  »tf  auo> ein »ort|,ftu 
öDe  unD  müfte,  unD  ein  tiefer  Brunnen  Dafelbfl.  I  g£  f  STSÜS^ 
WcbftDemifl  je^o  aHein  nod)  Die  Äird)e  et.  T>e tri 1  °ffa  &  C,nercs  quorundflm 


quorandam  iaRep.  orbb':  

m^^UiS^  |  Mmr*  ™"  !ir/Sr'  I7,v7  ******  P-  »r 

eeblog  ju  feben,  Dod>  nic&t  Die  alte  unD  fa)6nt  ©SÄ«  u  ^Vl™  3aSr 

Ätrdje  et. ^>etrf  unD  ^auli ,  oon  meldjer  nid>t  I  Z^SJSSrf  ?tf9ir*  P*<Mifrebns, 
ein  etein  mebr  oorbanOen  ,  fonDern  eine  nao)     SßSSÄ'  S^fti 
Diefer  3dt  erbaue« Äirctf, rotlcb« niebt Daö OSiet. '  m ZI1  Ä^«in  *W*«MWm  ©Jd- 
teltbeil  fo  grog,  oftf  Die  oorige  ift;  ©a«  Qem^  KiViSJ! riflne  0011  ft»1«"  ©lau« 

De  Derfelben  ift  in  Diefer  ftltW  JU  febenf  ©ie  föSÄ  '«  £  If #°  öcr  *»WÄtn 
g>robflep  :uriD  anDeri  Der  ©eifflü ;  SÄU<  ^  fa©^en  iagtr, 

(Den ,  »eigen  faum  mebr  Den  Ort.roo  fie  flejtan, ;  0  ^*imann  ,  Gahmen* 

Den.  3m  übrigen  ift  je&o  Der  <2ßifd)eraD  eanDndr M  ^SSSSSf  ?su  UnJ>niM  i"  © r««9 <»eor^ 
mit  gefütterten  2ßdllen  ringsum  befe|riget ,  ob.,  IfiÄ  O^aupimann,  nad)  iör/>Ä 

f<bonfein3ür(tlicb^oußoDergBobnungDafelb|t.  ?Ä 2nl L     ü^hün^r  fetn<2?  e*u^ 
&i  btartitit  aber  Dief«  cjRifA^  in  öi*  v,\ n  n ,      !  «.  «^W)»unfl ,  unD  Die  fctaDt  Criu^berd  feine« 


€<»begreifft  aber  Diefer  cjßifdjeraD  in  Die  Wnge  bep  ajA^„r  , /  uricSDic®tÄDl 
ad>tbimoerte*ritte,  unD  in  Die  «rette       bi«|  ^^^^^»^  ' 
DrcpbunDert  dritte,  unD  giebet  Dem  ^ragerJ  ft^fä  i^"?  %ut>}tr">-  wnbilüflteofier 
e*lo(fe  an  Der  Wnge  nid)t^,  an  Der  «reite  aber !  c* -*r  ^e^en/  fonDtrnrommunicirtt 

menig  nacb.  (Siebe  Äebelo  febenaroürDige*  1>rag,  S2£Ti.S  Ä  fcäpftrL  ^JS*« 
p.  ?79  u.  f.  f.    HuDnrfgs  Rcliqu.  Manufcrip^J  ai  »"W™«  «^W  TOiDerraibe/2 


rum  T.VI 
p.  1 1 20 


fi  i  meiiflanteo  Geogr.tnovi(T.  «Jbeai  «XfiJ^^ 
. :  <Siöbner9  oollft.  ©eograpl,.  ^b.  I,  p. !  55 L? S ? *,'^enr5e  <inet  nad;  Dem 

lernunDn.uencßeograpbfe;  mie  au*  Den  ®S  ÄÄrt^ffl,^ 
arti(fel:prag,imXXlX5öanDe,P.r58u  f.       ^Mr  ^X*^^**®«  in 

rOifcbermg^rofroDer^e  oon)  ©,  StÄÄ^ 
Wttbt,  fiebtDrofi,  im  VII  ^,*WH3^ 

I  ^ 
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TCifötmt,  ift  nad)Der$peologie  Der  SOMaba* 
ren  einer  oon  ipren  Prep  aroffen  ©öttern ,  Der  all« 
©mge  regieren  fofl.  ©elbiger  foU  ganfc  fct>n>arö 
feon,  unD  foD  nur  ein  £aupt  unDoier  £dnDe  Ijaben. 

roerCcn  von  Diefem  oer  mepnten  ©  Ott  auf  \i  b  n  e  r . 
lep<2$ermanDelungen  gefagt,  Darunter  Die  le&tere 
nod)  gefcpeben  fofl.  ©ie  erfferc  Q&erwanDelung  foU 
in  einen  gif*  gegeben  fepn;  Die  anDere  in  eine 
©cpilD^&te;  Die  Dritte  in  ein  e£cpwein;  Dieoierte 
Mb  <n  einen Wwen,  unD balb  in  einen  2Ben!'cpen ; 
Die  fünfte  in  &ine  «ramme ;  Die  fecfcft«  in  ein  fc&ö" 
netf  ÄinD;  Die  fiebenDe  in  9?am  /  melier  fcpon  im 
jwblften^apre  aUe  üerborgenc@el)eimniffe  oerftan» 
Den  bat,  unD  nacpmatyen  in  Der  SKelt  viel  <2Bun0er 
getban,  unD  feine  «raut  mit  vielen  gßunDerSb^ 
ten  von  einem  greifen  Könige  erworben.  ?! i 3  fie  ipm 
nun  oon  einem  gewaltigen  9tfeffn  lijriger  <3Beife  ge* 
Noblen  worDen,  babe  er  fte  mit  ©cpmerpm  mieDer 
gefugt/  unD  enclieb  Durcp  gtoffcd  tfampffen  u.  €r* 
legung  otder  taufenPiKiefen,  fie  au«  ibrer©efangen» 
fepafft  errettet.   <2ßon  Der  aepten  QSerwanDelung 
Wiffcrt  fie  felbfren  niept*  gewiffe*.  S)ie  neunte  SBer* 
n>anDefung  foil  in  ein  «föenfcben**5ilD  gegeben 
fepn,  meld)  e«  fi«  ftpenD  abbilDen  mit  nieDergeieplage» 
ne n  äugen,  ai6 einen,  Der  ©Ott Sag  u.  9^ad)t  an* 
ruftet,  meiert  etilen  Vorgeben  tiacpoi:ltaufertD 
3ab'e  tpuninüfte,  ebe  Denn  er  Daoon  befrepei  wür- 
be, UnD  Dat  ware  Diejenige  3e«t  Darinnen  fte  jepo  le 
beten.  $>ie  lebenDe^Bermanoelung  foll  in  ein  weijftö 
fliegenDe*$ferD  gegeben,  ju  welcper  3eitDu  eün 
Den  DetSföenfcbeu  roürDen  red)t  grog  werben,  aifo, 
tag  foleped'jtferD  feinen  fd>on  jetjo  aufgebabenen 
$u§,  ju  Dero  sBcftraffung  roürDc  fo  Derb  auf  Die  <£r* 
De  nieoerfepen,  Dag  Dacurd)  Die  groffe  ©cblange,  fo 
Dtefe.be  tragt,  Daoon  fc'pr  erfdjüttert,  Die  $Belt  wer»  1 
De  fallen  lafjen,  unD  mit  Derselben  ein  £nbe  maepen, 
Da  Denn  eine  anDere  <5ßelt  ipren  Anfang  nebmen 
werDe.  ferner  lepren  Die  MabarenoonDteicm  ib» 
ren©ott  tOifcjpmi  oicleo  mit  unter,ma6  mir  £bri> 
jten  oon  unfern  £eplanD  lebren,  jwar  geben  fte  oon 
ipmoor,  er  foOe  in  Dte<2B«lt  neunmablgefoinmen 
fepn,  Dag  er  alle«  93öfe  ausrottet,  unD  Da6©ute 
roieDer  angerüstet  pabe.  ©ie  glauben aud>  Durcp 
ibn  feiig  ju  merDen.  2Wer  Unterfd)teD  »mifepen  Der 
SprifWdjen  u.  ©ialabarifd)  .£<oDntfcbcn  «Ke.igion, 
fagen  fte.  fame  nur  Daber,  Dag  ftd)  «Ott  Denen 
SÖIancfen  in  Europa  ein  wenig  anDerö  geoffenbap« 
ret  pdttet  att  in  D)t«3nDien  unter  Den  fcpwarpen 
Sttalabaren.  UnD  folebee  mütfe  man  aufeben  al*  ein 
©pieiwercf  ©Ott*,  Der  Den  einen  fo,  Den  anDern 
auf  eine  anDere  QDPeife  feiig  maepen  tonnte.  £)amit 
mir  aber  nod)  ein  unD  DaeJ anDere  oon  Dtefem  Skalas 
bar.  ©ott  bepbrmgen,  fo  mirD  oon  folgern  erjeplet, 
Dag  et  aus  einem  ©d>afer<©efd)lecbt  gemefen,  unD 
in  Der©egenDSDtowulipueamin  Dft>3nDien,  um 
ein(t  feineSttacpt  ju  bejeigen,  in  eineimu^gebauenen 
gelfen  «BKk&gegoffen,  unD  Darauf  Butter  jumfl» 
c^cn  angefangen  babe.  <2Bie  Die  ^»ild>  ju  33urter 
mtrD,  nimmi  fteVOtfc^tnu  unD  leget  fie  auf  einen 
abbangenDengtlfen,  Da  fte  ju  einem  ewigen  ©tein 
,»ico.   95on  tiefen  etein,  fagen  Diejenigen,  fo  ipn 
cgineben.  Dag  er  fo  grofj  a(e}  ein  gemeine*  $aDer« 
"^)au6  fep  unD  OPal,  Dod)  am^nDe  abgebrochen, 
^ie^alabaren  fagen,  »u  Deel  XPifcptnu  «utter» 
SJMcp  märe  eine  Äa^e  gef  ommen,  unD  bätte  ein  mv 
niggenafepet;  DicfecJarmeSpierpatte  eine  fo  grofle 

f     Vaiverßi  ■  Uxiei  LVUTfyul 


^ünDegetban,  Dag  fie  Dafür  noep  büffen  iuü(te,unD 
aud)  Dafelb|i  in  (2?tein  oerwanDelt,  )um  ewigen 
^pectacul  oerDammetwoiDen.  ^erner^wennge« 
fraget  wirD,  wie  Die2(Dame»^3rü(fe  jwifepen  £ep* 
Ion  unD  3nDieti  entflanDen  fep,  fo  antworten  Die 
SMabaren  alfo  Darauf  i  QSor  altert  war  ein  greiu 
lieber  JKief .-.^abmentf  Äawanen.Äapfer  auf  dep. 
lon.i5)erfelbe  plagte  Die  3  30 Millionen  ©6ttcr  fo, 
Daß  fie  ftcfc  enDlid)  bep  Dem  oberften  ©oft  beflaqten, 
fteE6nntenDie©rangfalen  nidjt  langeraiiöfleben, 
fonDern  würDen  alle  au*  Dem  Gimmel  enttaurjen 
muffen,  unD  fidpoerftecfen,  fo  gut  fie  rannten.  2>ar» 
auf  wirD  refoloiret,U?tfct>rnu  foD  binab,  unD  fte  er* 
löfen.  ©iefer  wirD  alfo  in  3nDien  gebobren,  unD 
jwarin2l|feu»@efialt,  unD  weil  er  jum  Riffen.  ©e# 
ftcptgeworDen,  fo  muffen  obbenanntc  330^11110« 
nenöötter  auep  al$  äffen  gebobren  wert  en,  cod> 
mit  «Kenfcpen.cBerflanD  unD  ©efepief .  JÖaraUf 1 
treten  fte  Den  SDlarfcp  an  bt0  ane  «Ke er.  (^epiffe  ba» 
ben  fte  Damabi*  nod)  nid)t  gebabt,  eine^rüefe  \\i 
maepen  war  impracticabcl..  S)e0wegen  refoloiren 
fie,  einen  £>am  pinbureb  ju  maepen  bi<$  auf  €enlon. 
darauf  geben  fie  allentbalben  Dort  im  San  cc  her* 
um,  reifen  Die  grbfleniÖerge  unDgelfenaue:,  unD 
merffen  |ie  in»53Äier :  Daoon  mirD  cin5Njm,Darübec 
c aö  <S|fcn> Jpeec  mar fd)irct .  XOifötnu  aber  bat  ti 
nid)t  notbig  gehabt,  ^r  l>at  ftep  fdnnen  ju  tinen 
groffen  uno  flcinen  Sljfen  maepen.  2Benn  er  nun 
bat  au$3nDicn  nacb^eplon  geroolt,  fo  bat  er  |icp 
gleicpiu  einem  folepen  groffen  9jfen  gemaept,  Daß  er 
mit  einem  Sprung  bat  binüber  fpringen  f 6nnen. 
«Öiebef liegen  alfo  DenSKawanen,  tftDtcn  ipn,  unD 
bat  Damit  fcine$ prannep  ein  £nPe.  9?un  wirb  man 
aueb  Svaifon  ju  geben  wi|fen,  warum  auf  Der  fjnfet 
CoromanDel  wenig  ©ebürge  fmD :  Die  8lffen  babert 
fte  Damabi«  alle  auögeriffcn.  £nDli<p  bemerefen  wie 
nod),  Dag  Diejenigen,  Die  fid>  vi  Deö  XTifcf* nu<paf  * 
tbep  brennen,  ftd)  oorDei  etirne  mit  j?up-3fcpe 
jmeene  Striepe  matpen.  <2Bcr  mebrere  ^aebriept 
oon  DemX3C»ijd>f:iu,  Der  SJWabaren  ©ott  baben 
witl^en  oerweifcn  wir  auf  DcrÄomgl.tJamfdjcn: 
ini|jtoiiancit  aus  fl^(K*|[nDt>n  «iißefcitDffe 
ausführliche  23crtd>te,  ^b  I»  p.;8.  436.  u.  yu. 
ingl.  $b- p-  öh-  97«.  »°5*-  bef.  au4>  tttdiSntta 
©eograpb.  ^b  »»P  J^u  f.  unD  Dasmercfn>utr- 
5i0c  VOicn  (Jrancff  u.  Peip».  174^  in  4)  p.  95 u.  ff. 

XVifötuS,  gepftretjum  ^ferDe  53m»eug,  unD 
t|t  enrweDer  leinen,  wöDen  oDer petren.  3)?an  pfle» 
get  Damit  nad)  Dem  Striegeln  Die^ferDe  um  Den 
Äopf  unD  Den  ganzen  8etb  ui  reiben  unD  abiumu 
fepen.  €«  foll  tdglicp  wic&er  aue5gewafcpen  unD 
an  Der  ©onnen  oDer  Sufft  getroefnet  werDen. 
3)?and)e  ^>ferDe  paben  Die  b6fe  ©ewopnbeir,  tag 
fie  Die<2Bifd;tüd)er,  wo  fte  Darju  foramen  tonnen, 
jreffen  unD  jld)  bemacpmablu  übefDarauf  beffnDenr 
ja  gar  oielmal)l6  per&febläebtig  Daoon  m  werDen 
pflegen.  &)ümit  ed  nun  einem  folepen  Werse 
nieptfcbaDe,  foll  manjeben^per  in  einen  glagim» 
Jopff  tbun ,  febarffen  ^ßig  Daran  gieffen,  Dag  et 
über  Die  €per  gebe,  unD  fo  lange  mit  einem  warmen 
$ucpe  jugeDecft  ftebenlaffen,  bi«  Der  €gig  Die  duf; 
l"ern©cbalen  Daoon  oerjebret,  fb  lauffen  Dienet 
in  Dem  innern  £äutlein  auf  unD  werDen  grog  unD 
weieb.   Qjor  Dtefen  ^pern  (röffet  man  eiW  nad) 
Dem  anDern  Dem^ferDe,  weiebee;  mit  DemÄopjf 
Über  ftd)  gebunoen  ftpn  mug,  in  Den       Idffet  t$ 
«Hl  *  lierauf 
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j)ie rauf  eine <2Beile  jugeDecf  1  (leben,  unD  giebt  iljm 
ncrnacb  unter  Da*  ftutter  ein  wenig  tobe  ©?r(te, 
unD  !erf4ninenrt^öübnen»©frob/  eDermit<2ßein 
bene&ten  £aber,  fo  roirö  e$  ftct>  roobl  ton  Dem  ein* 
gefreflenen  Unratb  reinigen.  ©Der  man  tbut  ei* 
nen  famarpen  gmei*.  puffen  in  einen  ©acf, 
nimmt  gBacMDerrenl  mit  grünen  «Beeren  Darju, 
fieDet  bepceu  lufammen  in  einem  Äeflel  mirSRa}* 
fer,gleflTete<  bernacpab,  Idffec  et  Palt  merDen,  unD 
giebete^bemSKofleaDe^age  jutrintfen,  io  perge. 
tyt  ibnen  DatJ  Uebel  in  Drep  oDer  Pier  Sßpcpen. 

ttfifcop,  hiefebemabttf  bep  Den  <5>eutfcfien  fo 
ttiel,  alt  Wtifentlidf,  06er  XVifcnfoaui ,  wie 
befonDer*  autf  einer  in  Jtubnngs  Reliqu.  MST. 
T.IX,  p.  558.  befinDlicpenllrfunDe  juerfehen. 

»Piabome,  (©imon)  ein  CnfleUänDer,  ftorb 
1 6 1 3 ,  unD  binterlieg  im  €ngltf<pen :  Epitomen 

hift.  facne  V.  T.  Woob  Athen.  Oxon. 

JWr,  fiepe  tt>irf<r,  im  Lvi<öanoe,  p.  516 
u.  ff- 

VOife,  ein  «DJitglieD  De«  Coflegii  6er  £.  (fcrep. 
einigrett  juQrforD,  bat  ebenDafelbfr  ane^t  ge 

freuet:  Epiflolam  ad  Virum  Clariflimum  Joh.  Mal' 
fon  de  numroo  Abgari Regis.  £jnen  %u*w  Die. 
ferCpiltel  fiiDetman  in  DenJCapjigerOM.  Sei* 
tuitgenDom3nbri737/  p  849  u.f. 

Xütf^^obonn)  mar  $a|tor  iu  Ummanz  auf 
Der^nftl  Stögen,  unD  aut?  «fbinrer  Bommern  ge 
bürtig.  €r  warD  pon  €•  £•  9?orb  in  ©tralfunD 
beruften,  unD  bepratbete  feine«  Slnteceflbrej^oi' 
tft.   2)iefer^ajlor  bat  Ponten  Herren  5Jrooifo, 
ribii*  erhalten,  Daß  0ut5$>orfUrfePü>ibm  an  ftott 
feine*  ©a:arit  perpfänDet  morDen,  Dafür  er  Den 
Walteten  3  Jtpad>*  genofien.   £r  bat  im  anfange 
Der  jUpferlicpen  Seit  ferne  Sotpter  naep  $orgelau 
Jn  $ommetn  aurjgefteuret,  unD  ibr  40o9tek$* 
Sbaler  »um  Q5raut.©cbae  mitgegeben,  welche* 
©clD  er  pon  einem  retten  ©auer  )uUmman$  auf. 
genommen,  unD  ihm  3 8 «Morgen  5Jufrorat.2lcfer 
Dafür  ©erfepet  unD  eingerban.   aitj  nun  nidjt  lange 
bernacb  Der^aftor.  perflorben,  aueb  mithin  Det 
Sßauer  lammt  feinen  ÄinDern  mit$oDe  abgegan 
gen  paben  Die  ^ropifore*  Da«  tfelD  Dem  Älofter  ju* 
erfannt,  unD  naep  Dem  £ofe geleget;  worüber  pon 
©eitenDer^reDiqerforoobl,  al*  De*älo|ter«  eine 
geraume  Seit  geftr itten  morDen.  $n  Der  Jtriepa 
$)rarafal  bat  Der  $afror  tue!  auflgeflanDen,  unt 
mancpe^tänDerungerf  ulten  muffen,  Daber  er  ficfc 
toerfrerfet,  unD  zweiten  nacb  £iDDenfee  retiriret. 
€r  ftarb  163$  im  27  3abr  feine*  aefübnen^teci, 
ger .  amttJ.   ©iebe  2Hf  es  unb  Heue«  Äugen, 
p.342. 

XCifcbabtn,  ©raffepafft  unD  ©taDf ,  fiepe 
XCiäbabtn. 

VOifed,  ©orf ,  fiepe  VOicfed ,  im  LVI  Sßun. 
De,  p.  $32. 

rOifefelb,  ein  Ort ,  ffefellNferifeJt. 

XEifcgaroiß,  war  Die  ©em.iblm  Zbeobe* 
bevts,  Äonia6  in  aufrrafien.  <0regoriuB<Tu- 
rortcn|l*  nennet  fte  übr.  lll.c.20.  eine«  ÄMgctf 
^  oepter ;  Daulus  Dtaconus  aber  bejeuget  Libr.  i, 
civ  Daß  fte eine$o<bter  DetJ?ongobarDifcbenÄ6 
niqeXüaco  gemefen,  tpelcbe  er  mit  feiner  anDern 
©emabltn^ufrrtgofa,  einer  ^oc^ter  M  Ä6nni* 
ber  ©epiDen ,  gejeuget.  ©je  batte  Die  .^atafirdt, 
Daf  ü)t©«mal)l  ÄPiiigC(?eo6cbeirt  fte  perfließ; 


aber  540,  auf  QßorfteBung  feiner  £Kdtf>e/  na<&  ge# 
fcbeben«g3er(to|TungDerbeutert4  roieDer  ju  ftcfc 
nabm.  titdatbts  Franc.  Orient.  T.  1,  p.  64. 
unD  70. 

XVifcQtäb,  0cblo§,  fitfttVOiföttab. 
XX>ifdburg,  ©-affebofirt  unD©taDt,  fier>«  Wie» 
fc  Iburg,  im  LVI  $5anDe,  p.  s  3  f. 
rDifeloc^etüDf,  fiebeX3Dw!cc0. 
X^ifeman  oon  CanftdN4»«U/  «n  uralter»  ©r 
fcblecbt  in  SngellanD,  tpeltpeö  feton  in  Dem  r  1 
3abrbunDert  unter  SDuarDen  I  in  befonDermSln» 
f*b«n  gefranDen.    ^'ofjann  ^Bifeman  murCe 
j  1 5 19  unter  £einritp6  Vlji  «Regierung  inDerfo  ge» 
j  nannten  ©pobren.©cpiacbt  ^um  «Kitter  gefct)Ia* 
gen,  unD(larb  1 558/  nacbDem  er  mit  agnee«,  iW. 
3ofcolpn<  pon  CanfielD  $o(pter ,  unterfcbieDhctK 
Äincet  genüget,   ©ein  ältefter  ©pbn  mit  if>m 
gleicpe«  ^abmenö  faujfte  Den  SKitterft^  CanfielD 
^obann^ere,  ©rcfemconCrforD,  ab,  unDn>ur< 
DeDurcpä&araaretben,  cjß  Ihflmi^algrape  oon 
©malbriDge  Socpter,  ein  3ater  Z^oma»  ^tfe. 
man,  tpelcper  mit  Alicen,  fKobcrtd  SJl.iee  von  e^uf* 
♦o:f  ijocfcfor  unD^rbin  untetfcbieDÜcbe  Km:  er  be» 
fom.  QJon  tenfelben  murCe  VTUbdin ,  Der  &u 
^anfielp  m  ^ffermobote, unter  tiefem  ftttl  Den  29 
äuauft  16a  8  ton  €arln  I  jum  Q3aronet  gemactr, 
unD  binterließ  pon  feiner  ©emabltn,  einer  ^oettec 
^'inricbe;  Capell,  feinen  giacbfolge^XCü^elmciu 
^>erfelbe  n»ar  1634  pier3ahr  a(t,unD  bepratbete 
nacbgebenDdarabcOen,  De»  SKittert^bomaö^e« 
toett  'ipcbfer,  mit  tpefeber  er  Pier  ©&bne  jeugte, 
pon  Denen  ifcm  «E(xmi<w,  Der  nrxb  »728  lebte,  in 
Der  2BürCi  eineeJ  iöaronettf  folgte.  Tbt  Bigiitb 

baronetSy  T.  III,  p.  378. 

WtfmiÄnrt,  (SXiAarD)  ein  febr  erfabmer  Qt. 
rurguö  juVonDen,  bat  |u£nDe  De«  17  ^abrbun» 
DerteJflPrirt,  unt  »etfcbieDene€b»rurcuf(bt^raaa' 
te  gefebrieben,  als : 

1.  De  variis  rumonun  fpeciebus,  «refypeltte, 
furuneuio  tue 

2.  Devariis  ulerribostam  timplicihosqoam  va* 
riis  fymptomatibus  id paus  v.  g  incemperie, 
dolore,  hyperfareofi.  callo,  carie  oflium  &c. 

3.  Hiftoriam  morborum  anum  affligentium , 
nempe  hzmorrhoidum,  pruetdentie  ani,  ma- 
rifearum,  chrilttrum,  thymorum,  thagadum, 
fiflularum  leu  ulecrum  (inuolbnun. 

4.  De  ftrunüi. 

5.  De  vulneribat. 

6.  De  vulneribui  fclopefornm. 

7.  De  reftirutione  frudurarum  &  Inxationucn 
v.  g,  maxillx  inferioris.  claviculat,  oflium  hu- 
meri,  eubiti,  femoris  4cc. 

8  De  curatione  gonorrhee*  6c  lots  veneree, 
wel^e  ju^enDen  1676  ingol.  jufummen  geDrucft, 
unD  ebenDafelhft  1686  ingol  6i8JÖldtter  flarcf 
»iecer  aufg.lrgt  morDen.  mangett  Uiblioth. 

■^criptor  medicor. 

VOijicn,  ein  ©c$lo§  in  9?ieDer.Defferreid>  in 
Dem  Quartier  Dber»«DJann(xrf«  ©e»g  gelegen 
Jiufcrmanns  ait  unD  9?<uee>  Oefrerreicb ,  ibeif ! " 

P  320  ' 

reifen,  ein  5>orf  in  9?iePer.Defterre/^  in  Dem 
Quartier  Unter. $?annb.jrr<M?*errt  atUc.tr>  CuKr 
mm*  2Ut.unD  fteurtOefierretcb,     1,  p  ,0 5* 

XVtfcn, 
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lX?i|crt,  ein  ©orf  in  9ci«Dev»DefKrreicb  in  Dem 
&uaruer  Ober>(2Biener.(2BatD  gelegen.  $ubv> 
manne  9lt*unD  Weue«  Deflerreicfc,  $p.  1,  P.  29  2. 

tOifinau,  Por  3«iten  EDtfjfrof  oDer  TDtfau 
genannt,  ein  @  d)!  ßfi  in  iWrntpen,  liegt  im  ßauant* 
<33irtel,  jwifeten  <5t.8ienparD,  unD  Dem<3auer- 
fcrunn,  auf  einer  jiemlicben  änhftbe  unter  einem  bo» 
l>en$8erge;  unten  ffceffet  Da«  SBaffer  Die  Souant. 
£«  f>at  cor  Diefen  Den  Herren  von  Parti  gefröret, 
ff!  aber  bernacb  an  6ie  $repberren  oon  ©ißer** 
ftorfffommen.  t>afoafor«£iirntpen. 

VOifmaUf  ein  SSeneDictiner*Älofler  in  Dem 
?5ambergif($en,  Dapon  aber  nuttö  »eittr  al*  Der 
Hofe  Wabme  befannt.  €«  tfl  in  Die  £pre  De*  bei» 
ligen  SSonifaciuö  geftifftet.  X>ucc\in  Germao.Sac. 

tOüfcnbeta,  (gebiog  unD  SlecFen  in  Dem  edep« 
fifaen  CpuMCreife,  \u\}c  mefenburg,  im  LVI 
33anDe,  p-  548. 

tXNfenbrutin,  ©c&log  unD  S)orf ,  fiepe  U>ic* 
fmbtinm,  imLVlSQanDe,  p.  5,47. 

tüifenbturö,  ©efcplecbt,  fiepe  IXhefenberg,  im 
LVI  löanDe,  p.  544  u.  ff. 

TDifetibtfr&föagopon)  fommt  in  einem  $)i* 
plotna  w>m3abr  1289  al6  Scugc  t>or,  vermöge 
beffen  Äapfer  Carl  Der  gierte  Dem  JUofter  ©rigau 
in  Dem  ^ürftenrbum  ^c^tDeiPnitj,  in  ©cbUHen  Die 
©tifftungen ,  fo  pon  Dem  £er$oge  2Wlo  ju 
(gcbroeiDnip.  unD  3auer  gegeben ,  beftdtiget. 
JUjbrDtcjsReliqu.  MScorum,  T.  VI,  p  5S4. 

XX>ifai,   ein  Oefterreicbifcbe«  ©efebfexfr. 
^oacfctm  SESifenD  tfi  1550  al«  ein  ßanDe«^it* 
giu'D  aufgenommen  roorDen.  Äinbrofttts 
fem)  mt  tJanDi^icc?Karr4)Jll  /  unD  mit  £up be- 
ulte £agee  in  petmabjt.        p.  <2>o b n teef ,  T.  1, 

-  XVifcntob,  ein  Ort,  fiebe  tl>tflmtai)u* 

%  Wtfeitbafc,  5>©rf,  fiepe  tOtefentM/  im  LVI 
SBanDe,  p.582. 

ttJifeitbdnger,  (3«cob)  fielje  Ceporinus,  im 
V5SanDf,p.i849. 

Wffctetf,  (©pttfrteb)  geburtig  pon  Stateburg, 
lebte  iefts  aß  SJJagifter  Der  QBeltroeigbeit ju  ßeip. 
jiq,  unb  PertbeiDigte  Dafelbft  in  folgern  Jahre  al« 
Q3orfl^enDet  eineDiiT.de  potentia  tranfeendentaü 
fubjefla.  6tebeb«rbep  Den  Sit  tiefe! :  XVicftncv, 
(®otffr{e&)fm  LVI<5anDe,p  549-  u-f« 

VOtftnfclb,  cm  ©01  f  in  ,\  rDer  .Oe(hrreil$ 
in  Dem  O-uaruer  Ober*$)}annbart« «  iöerg  gele» 
aen.  Su&rmmtns  2tlt*unD  Weueö  Defterreicb, 

Eötfeirfelixn,  ein  $)prf  in  WeDer  »  Dcfter< 
rf ifb  m ,  Dem  Quartier  Ober  *  9Biener»<2BalD 
qelegen.^u&rmanndait  *  «nö  ^eue^Oefter» 

XÖifenfelt,  oDer  XXHf^felb ,  m^r  nad&  Deral* 
im  ©eograppk  ein  Ort  in  Dem  $büringifcben 
^ago  ©rabfelD  occidentali,  ^dcfcnfleln«  l^pu* 
tingif^e  Cbronic.^p.I,  p.143. 

-  ;  WISENGICHIA,  ein  Ort,  fiepe  VDicfcn$i4>, 
imLVi23an&e,p.5sr. 

*  %ISENHEIDA,  »mt^ecbiogunDSorf,  fiepe 
tOiefcnt^,  imLVi  j^ante,  P  583.  «.f. 

H..'  .  .    v  .  •  •     •  •  • 


XXHftnrtkf  ein  ©cblo§  in  ^iebeoDefterreicb*/ 
in  Dem  Cluartier  Ober « SWannpart« « 33erg  gele* 
gen.  Su&rmmw«  ait«unD  «Reue«  Oefterreicb , 

Sb- 1,  p.  320. 

X^ifenfTabt;  ein  Ort,  melden  nebfl  noc^ 
einem  ianDern ,  9tuD olpbllefn  genannt,  Cmelebe 
bepDe  Derter  Deö  ÄloRirö  ^Ba!D«©a*fen  geme^ 
fen)  Die  $8urggraf<n  ju  Dürnberg  im  3apr. 
1348  um  22000  05funD  geller  erfaufft.  4>u 
florifHje  TXafytityt  von  bem  Ur|prmi0*unö 
VOafatbumt  bes  &ciL  Äoim  Xtid>t  fveyet 
&tabtVtütnbevQ,  p.  1 1 9. 

Wifenftmö,  Äiojler,  fief><  tV>iefenflctö/  im 
LVI  Q}anDe,p.  557. 

tDifenfletö ,  ©rafi'cbajft  unb  ©faDt ,  fiepe 
tOiefetifteig,  im  LVI  SßanDe,  p.  5  5  6. 

WISEN STEIGENSE  MON ASTER IU\f; 
Älofler,  fiepe  XTicfcn^eiö,  im  LVI  $anDe,  , 
P-  557- 

VOifcnt,  flüggen,  fiepe  XCiefent,  im  LVI 
3taMXp.cc  7. 

wisentavium,  ©orf,  fiepe  U)iefeti^u. 
im  LVI  Q3anDe/  p.582. 

tPifentM/  ©taDt,  fiepe  Wiefent&al,  im 
LVI  söatiDe,  p.  56a 

ttDifenttjmi,  flüggen,  fiepe  VÜitfentbau,  im 
LVl33anDe,  p.  582. 

tPifentc,  mar  im  3apr  1698  ^of^ablmei« 
fter  am  9R6mif<fc-Äapferli<beii  ^)ofe.  ^enti« 
getr  £5oin?eraf  nen  pon  Ütiitcpa,  p.  6 1 2. 

üOifer,  VOiefet,  eine  t>ornebme  ^repperrlicbe 
unD  ©rafliebe  ^amilie  in  Der  5>falp ,  roeldje 
jroar  osrmöge  Der  ©efcblecbt«  -  UrfunDen  mit 
Anfang.  De*  16  3aprpunDerttf  Den  9lDelftanb  er# 
balten,  aber  febon  gute  3<it  oorber  in  öefter# 
reieb  brauten  unD  in  Jlnftpen  gemefen,  mie  Denn 
©raf  XX)urmpranb  im  feinem  Colieflancis  Ge- 
nealogicis  bep  iöefcbreibung  De«  5r<9berrlicben 
©efcbletbtvJ  »on  QSellenDerf  anfübret,  Dagmar* 
garetpe  uon  QJeflenDorf /  gebobme  von  grauen« 
Dorf,  1450  ibrem  ^pbam ,  tCu^djtu«  XCit» 
fam,  einige  8ebn-©öter  unweit  «D?e!cf  uerfmif* 
fet.  ©erfelbe  pat  aueb  Den  eip  ju  Äflbetbart 
mit  feinem  3u9fl>or  unD  Drep  Dabeo  gelegenen 
^oftldDten  nine  gebabt.   cTr)riftept>  tUirfer, 
roeteper  ftcb  in  Dem  Kriege  miDec  Die  ^ärefen 
beworgetban,  tfl  1  $ 00  Den  greptagtw  Dem  £til 
j>fing|t^age  u»  SlUgfputgin  De«     <K,  «Xetcp« 
SiDeltlanD  erheben  tPorCen.     ^acbüfbenD«  bat 
VOolff  XTiefet  1577  pon  Dem  Äapfer  SRuDoI» 
pben  11  Die  £onfirmarion  feine«  StDel«  unb 
cßerbejferung  feine«  iBapen«  erhalten,  ©erfelbe 
mar  ein  ©ro£oater  J^oren^en^  unD  iThri* 
fropbs ,  wettpe  bepDe  um  Da«  3<*bt  *f  98  gele< 
bet.   ©er  eigentliche  2lnl)<rr  aller  heu:  ju  £age 
fiorirenpen  grepberren  unD  ©rafen  pon  2Biefet 
tfl.  ^ofyann  (ßeorge  pon  tiefer ;  Derfr Ibe  jeug» 
te  mit  feiner  ©emablin ,  SBarbnrn  pon  ®?dnDel# 
(Sottfirieben ,  Der  bep  Dem  #erpoge  ^bil>PP 
3ßüb«lmen  ju  ^euburg ,  nacbmnblia  m  €hur*  ' 
fiirften  ya  $fatp,  ©ebeimDer,  SRatb/       -  unb 
ganDfcbctfft« » Qlanpler  gemefen,  unbDon  Dem  Äap» 
fet  geopolDen,  in  Slnfepung  feiner  erlangten  arof« 
81  II  3  fen 
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fen  £rfaprung  Otcicfcd»  <8acbcn  unb  funffjigtäbri* 
gen  Dem  4>oufe  ^[jIb  treu  geleiteten  $)ien|?e 
1690  in  Den  $rcpberren*<5tanDerboben  morDen. 
Sföit  fein«  ©emablin  tlrful  £ermannm  oon  Sftuen» 
Dorf,Kugte  er  fünf  ©bbne,  Die  waren:  i)$rarttj 
$1  Tel$ior ,  er  Ii  er  ©raf  oon  SBifcr ,  von  Dem 
I>ernacb ;  2)  (Bottfrifb  3<J"<HJ/  $rrpb«rr  t>on 
SEÜtfer,  Äapferlicber  SKatb  unD  Siegent  Der  9he* 
Der  »  Oefterreicbifcben  SanCe,  welc&et  1704 Da* 
Unglücf  baue,  Durcfc  einen  uneermutb«  *  lofqe« 
gangenen  Wolen  .  e^uß  fein  geben  <in)ubäf< 
feil ;  3)  fainrid)  J§ram3  3cat>cr,  Cbur « $faU 
i?ff*er  ©ebeimDer  Diatb,  nie  aue&  SlbgefanDter 
in  (Spanien  unD  AoHanö ,  ingleicben  1713  wit 
Dem  ebur^faM&iföen  Premier  .  Sinnier,®* 
ron  oon  |)unDbeim,  ©ettollmdcttigter  auf  Dero 
#rieDen6  <  Congrej?  \u  9\a|taDt :  211*  et  naebge. 
ffam  Denfelbenbefc&ulDigte,  Da{j  er  feine*  £errntf 
3ntere(fe  nic&t  mobl  beobachtet,  fam  er  bep  feinem 
£burfur|ten  in  groffe  UngnaDe  unD  ju  3ülicb  in 
SKtrefl ;  e<  wurDe  ihm  rat'  Unheil  im  Äapferlic&en 
fkt\d)t*#tf>  SKatbe  171 9  gefproc&en,  Da§  ec 
ricbft  Erlegung  Der  «ßrocejj  •  Unfoften  unD 
©träfe  iooo©ucaten,  Dem  geDac&ten  93aron 
oon  |)unDbeim  eine  Abbitte  tbun  folte;  4)  jfo* 
]cvb  Dominica«,  CburÄJMäliMfäcr  ©ebeimDer 
SKatb,  Cammer  .\)er,  ganDOOigt  ju  Auburg, 
unD  ©irectorial  *  ©efanDtcr  bep  Dem  Ober' 
3*b«inifc&en  Greife  m  $ranrf furt ,  welt&er  1730 
Den  1 9  $D7er($  naefc  einer  langwierigen  jKrancf < 
bin  oerftorben  unD  wegen  feiner  ©elebnamFeit, 
2fuf ric&tigf eil ,  grimmig?  eit ,  unD  fceutfeligfeit, 
oueb  belbnDern  ©uttbätigfett  gegen  Die  Sinnen 
febr  beDauert  roorDen  ift.  €r  bat  feinen  ©tamm 
mit  @6bnen  unD  $6<$tern  fbrtgefefcet ;  unD 
5)  ^obann  ttTnrie,  w<\<btt  fiep  in  Die  ©efeU* 
fepafft  3<fu  begeben.  Vorhin  geDacfter  ivana, 
mddjiot  ,  De*  £eil.  ?K6m.  £Ketc^e$  ©raf  oon 
<2Bifcr,  melc&er  1644  oDer  1646  gebobren,  ifl 
Anfang«  würcflic&er  JXeieb«  •  £of  «JXatb,  Cbur» 
«Pfalfcifc&er  ©ebeimDer  ^taatf)  *  SKatp ,  #of. 
Cancer  unD  Ober  *  Amtmann  ju  SBoubacb; 
1702  aber  be<  JRbmifc&en  Äbnig*  3ofepr>tJ,  M 
er  Der  Belagerung  CanDau  beogewebnet ,  £of» 
Cancer  unD  Äapffrlicper  ©ebeimDer  SXatbwor» 
Den ,  unD  bat  oor  ft<b  unD  feine  9?acbfommen 
Den  -Kcich»  »  (ßtäflidjen  Ctjaracter  1702 
erhalten-  €c  ftarb  no$  Daffelbige  ^abr;  nem« 
\\d)  1702  Den  23  Wooember  /  ÄbenDä  um  7 
Ubr,  am  (5ttlaoflufT</  ju  ©üffelDorf ,  natDDem 
er  auf  feiner  {Keife  Dabin  mit  einem  heffrf* 
gen  lieber  mar  befallen  morDen  ,  im  57  3abre 
feinet  2(lterd  ,  unD  murDe  oon  feinem  tSburfür. 
den  febr  beDauret.  €rbinterlic§  i)<jerDtn4nb 
%nbzea\en,  oon  Dem  balD  unter  A  ein  mehrere« ; 
*)  Srört9  3o|epJxiv  Mn  melcbcmbrrna<Dun» 
ter  b  weitere  ^atDricbt ;  3 )  jofrmm  Jfnro« 
nett,  €bur»^f4l^i|cben  Samnter^errn/  ®riga. 
Dier  unD  Dbiiflen  über  ein  Regiment  Curagirer, 
melier  1708  um«rmm)lt  geflorben  ;  4) 
vit  Tinnen,  wekfce  168»  gebobren,  16991m 
SRerfe  an  3obann  ^frieDritöen,  ©rafen  oon  @apn 
|uQ?alenDaroermdblet,  unD  17*8  Den  29  Sfprtl 
jur  QBiitbe  werben ;  unb  4)  21nn*  tatbacinen, 
Die  nott  1724  geieber. 
A)  fctonanb  Tintoeat,  Dt«  &  %  SKfic&tf 


©raf  ton  cjßifcr,  ^)err  auf  Sllten  *  Bamberg, 
$riefce!öb«m ,  ^)irf<5berg  unD  ^oblenfel«,  Cbtn> 
^Äfcber  ©ebeimDer  9\atb,  welffcer  1677  Den 
28  Senner  Dat?  Cicpt  Der  <2Belt  erbiiefet,  würbe 
erfllicb  Cbur  *  s]3fdlijif4er  ©ebeimDer  itrieg^unb 
SKegierung*  #  SXatb,  Cammer  »^err^of»^ 
ce.Can^ler,  unb  ^fal^*9?euburgi|'cper  ©ebeim* 
Dtv  Diatb«  s)>rdftNm,  gieng  1698  alt  au|T«« 
orDentli(ter©efanDter,  wegen  Der^rdtenftonDec 
.£)«r(jogtn  oon  CrUanö,  na*  ^aria ,  unD  fam 
uott  in  folgern  3abr«  wieDer  juröefe ;  wurC« 
folgli(b  Den  26  Slpril  1703  mm  würcfl.  ?Kci*tf. 
«Oof»SRatbe  ernennet,  unD  170« unD  1714  belli, 
tiget;  machte  fid?  Durcb  feine  langwierige  ©t* 
fanDtf<tafften  an  Dem  j?apfer!i$en  |>ofe,  unD  in« 
fonDerbeit  Dur$  Da^  gliicflicb  geenDigte  Ober. 
Wälfcifte  Üitftitution«  »  ©efcDdflfte  fattfam  be-- 
fannt,  wie  er  Denn  an  Dem  22  ^uliut?  1708  al« 
Cbur'5>faM$ifdjer  ©efanDter  Die  geben  über  Dal 
€r(> .  'hwd}^ » 3mt  De^  ^)cü.  5X^mif<ten  SKei^, 
Die  Obere <j>falfc  unD  ©rafft^afft  £bam,ton  Dem 
tapfer  empfangen,  inglei^en  Den  3  Sluguflüber 
Die  in  Der  Oberen  tyfalij  gelegene  B6bmi(a)e 
geben,  mel$e  er  folglit^  Den  2  October  felbigt« 
3abretf  au*  in  $e|Teß  genommen.   2Bie  er  im 
9abr  1729  nad)  einem  febr  langwierigen  unb 
ferneren  ^Jroceß  Die  oorgeDacbte  wichtige  ^)«rr. 
febafft  Swingenberg,  womit  fein  QJater  1698»« 
belieben  morDen,  an  Die  grepberren  ©öblerwn 
SRaoenfpurg  wieDer  abtreten  muffen,  Daoon  fiepe 
Den  Slrticfel :  3n>m0cnbtr0.   ^r  ^nt  fidb  ■  701 
Den  20  Renner  (1702)  mit  SJiarie  Cbarlottea» 
malien,  einer  %o$ter  ^büipp  8uDwig# ,  ©ra* 
fen<  oon  ^einingen^eflerburg,  uermdblet;  Die 
ipm  aber  1734  Den  7  October  ju«föanbeimDur<$ 
Den  toD  oon  Der  @eitegeriffenroerDen,unü«oat 
(ie  @tern*Cr<u^OrDen« » £)ame.   ©ie  mit  ibi 
erjeugten  5tinrer  fmD :  i )  Jtouife  polrrene 
^iDcnie,  qebobren  1703 ;  2)£eopolD~{ofcpb 
3ot>annXX)(U7eIiit,  gebobren  1704  Den  21  Je* 
bruar,  welche  bepDenocb  i724amüeben  waren, 
unD  nacb  Cer  3eit  geworben  )u  (epn  (epeinen;  3) 
imnric^ofipbe  ^Ufabttb  $tanciste  Oofc« 
Pbc  tnatic$ranci*te)  gebobren  1706  Den  16 
S«niu«  (Den  16  «Kap)  ;  4)  tUavie  Polrnne 
^U|iJbctt>  jrtebertefe  ,  gebobren  1711  Den  10 
October  ;  5)  m<nr»e  Caroline  Urful,  gebobren 
i7»2Den  21  October,  welche  1739  mit  ^erDi* 
nanD  «Warle  ©eorgen ,  ©rafen  oon  Sli  p  ju  Q?a» 
fegg,  Cbur.CöDnifcten  unDaucD  Cour^fnl^i- 
feben  (Eammen^errn,  oermablet  morDen  ifl;  6) 
marieQopt>je  ^nbmefe,  gebopren  1714  Den 
19  3uniu<;  7)  Cmrl^frpbanfOtygeMren 
i7»6  Den  logebruar,  Dienet  Cbur.^fal^ ;  unD 
8)  P&tlippOJrnfr,  gebobren  1718  Den  f  3en# 
ner,  Dienet  Cbur .  ^>fal&.   QJon  Diefen  bcpDen 
leptern  i|t  mercfwürDig,  Dag  Der  er(tere,  Carl 
Jofepb^agifler,  unD  Der  jungfle^)biltpp€in1r, 
BaccalaureufJ  Der  ^bilofopbie  Den  19  ©ept. 
*735  auf  Der  Unwerjitdt  |>eiDelberg  »erben 

ß)  StW^ofcpb,  De*  £eil.  SK6mif.  «Keic^« 
©raf  oon  <2ßil>r,  |>err  auf  grieDeltJbeitn,  ^se- 
gcMacbunD  feuteröbaufen ,  Cbur .  Wl^ifcbec 
©ebeimDer  9iatb  (worju  er  1709  ernennet  wor* 
Den),  wieaueb  9»egierung«  »  «Katb,  Saintner^ 
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XCi&batt  (©eorge),  «in  (gc&ottldnDifd)« 
©octor  Der  $b«ologie  /  unD  Sßifc&off  ju  Himburg 
im  1 73abrbunDe«e,  muffe  in  Den  Damaligen 
Krieg&llnrubcn  Diel  auifidm ,  unD  in  bemelo« 
tet  tewet  lange  gefangen  fujen ,  Da  er  Denn  au* 
giebe  Denen  anoern  gefangenen  Die!  cwtegermic{i, 
unD  ihnen  aUejett  Da*  erfte  Renette  ton  feinem 
ftfte  *u  ibret  €rqcicfung  junifc&icfen  pflegte. 
Sc  flarb  |u  Himburg  1*71,  eineoollfMnDige  J>i« 
florie  oon  Dem  Damabligen  ©cbottMnbifcben  itrie* 
ge  bjnterlaffenD»  VOccbs  Athen.  Oxon. 

XVisbatt,(%mb  )  JfönigL  ©rofc  «Brittanl* 
fc&er  Ritter  unD  SIDmiral,  roorD  in  Dem  3abr 
1704  von  Carln  Könige  in  (Spanien ,  mit  öejfen 
mit  ©iamanten  befeuern  Portrait,  funu  200 
©uineen  ,bef<ben<fet.  3m  3abr  17 1 3  roarD  er  mit 
einer  €feaDre  nacb  ©panien  getieft,  ©nen 
Crtract  Der  3nfrructionen ,  Die  er  Deswegen  i>on 
feinem  #of  empfangen,  finDet  man  in  Dem  «Tu* 
rieufm  £iid>cv*tmb&t(iat&'-£abinct Eingang 
XXXVI,  p.  596  u.  f.  eiehe  Carl  (Bimrbrc 
Hubovici  neu  er&fneten©$aupla(j  Der  Slllgemei* 
nen  <2Belt  ©eföicbu  De*acbtjehenDen3abrbun* 
Dert*P.4T8.  . 

tt>isf>art,  (9©ifr>eltn )  mar  im  3abr  1740 
<5>octor  Der  Qtil  ©(prift  unD  erfler  9)rofe(]br 
auf  Der  Unioerfudt  Söenbura  in  ©c&ottlanD. 
Äatfclcfa  ©tfcpjcbte  je&Uebenber®elebrtenl$b. 

p.268« 

tOiehbieb,  ©taDt  unD  ©(fcfog ,  f.XDisfctc^. 

tV>iftbat>a,  ©rafföaft  unD  ©taDt,  jiebe  U)w» 
babrn. 

tTittbafeim ,  ©rafftfraft  unD  etaDt,  liehe 
XVi&bübm. 

VCifa,  oDer  tiVficfr ,  «in  Sletfen,  Jiebe  Hto*  - 
ftefeim  LVl5BanDe/P  588. 

WISIGOTHI,  <2B6Ufer,  fle&eXX?rfr*<0k*bm, 
im  LV  JöanDe,  p.888. 

WISIGOTHIC«,  LEGES,  oDer  <2Btft*®otkb 
f$e  ©eft&e,  flehe  in  Dem  Stiefel :  &d>rvebi) dje 
Xetyc  unb  (Sefctje,  im  XXXVI  «5anüe,p.  66. 
u.f.  Dt*gleic&in  fceutfebr  Ärcbta^iftorie,  im 
XUU  SSanDe /  p.  37.  "  f-  unD  p.  g  1 .  u.  f. 

WISIGOTHÖUVM  LEGES,  oDer  XVefctfo* 
tbtfdjc  «Bcfctjc,  jiebe  in  Dem  Slrticfel,  &d>wc> 
biföcXctyeunbtäcfac  im  XXXVI  ©anbe, 
p.66.  u.f,  Dc*gleicben£cntfa>#e4>tss4)ifr>» 
tue,  imXLUlJßanDe,  p.  37  u.  f»  unD  p.  81.  u« f* 

XX>i|7inar,  »ar,  na<b  De*  "^fibevi  Chrom* 
co ,  Der  erfte  Äonig  Der  <3$anoalen.  miacMü 


Sjtxt,  £>ber»93urggraf  ju  ^eiDelberg,  autb  Ober» 
SJtntmann  erfliicD  ju  &'apfer*lautern ,  foDann  >u 
WeuflaDt,  ingleitiben  Oiitter  De*  @t.  ©tepban*» 
ÖrDfn^bflt  1679  Den  3  Sfprtt  Durch  feine  ©eburt 
Die9ln)obi  Der  ©tofien  oermebrot.unD  1709  Den 
i73uliu*  fein  «ewlagcr  mit  Sinne  Cuctcn,  ftrepin 
pon  Stoben  ju  SMcbUebalten.  @r  bat  174 1  W 
cufö  neue  roieDer  Die  ©öblerifcbcn  3ntere(fenten 
tuegen  De«  ©)ur»^fal&ifd)en  SKei$**ebn«  3min» 
genberg  bep  Dem  9Sicariata.©ertcbte!iu5lufl»'purg 
gemelDet,  wobon  Der  fa)ou  angejogene  Ürticlel 
Sanngenberö,  mit  meiern  banDelt.  ©eine  ©e* 
nwblin  ifl  i7«öDtn  i  7  S>«<ember  ertlaffet,  na0>» 
Dem  au«folcierebeentfpro|fen:  i)marieJlout» 
fr,  gebobren  17 10  Den  10  Slpril  unD  v^ec mahlt 
1798  Den  i2  October  mit  ©eorae  €rnft  fiuD» 
wi^cn,  ©rafen  ton  geiningcn^ejterbutg;  2) 
XftiXcUTHtmt,  gebogen  171 1  Den  21 3uliu*,unD 
oermdblt  1740  Den  24  gebruar  mit  S3ernf)arD 
SlteranDern,  ©rafen  oon  Himburg » ©tprum ;  3) 
^ol^nnXüüfacun,  gebobren  17*2  Den  11  9io« 
tTember;  ^o^am  $ti<ibd<&>  ZtefiPh  ^ur» 
^^irjii'iec  ^©ericbtsJ.JKatb ,  mtldber  1714 
Nn  4S>e«mber  Da*  Sid)t  Der  SBelt  erblicfet;  5) 
U>at>dmüic,  gebohren  17 15  Den  25  ^ooemb. 
unD  <5)  Carl,  gebobren  1723  Den  17  Slugufr, 
Dienet  unter  Sbur^falfc. 

m&meities  ^ifioi  iföc*  JLeticcn,  IV  $f>. 
(Baumerts  apelM'crtcon,  II  $b.  (B^itoaloijiopbü 
It  {eötl<benDe|)dupter  5<utf*!anDe*  II  $b.  p.388 
u-f*  &&>ümanns  j^h,rlid)c«©<nealogifcbe^anD» 

Du*  Dc$3apr*  1747  "^  P.273.  «ttW^S* 
ma  ^t).  328  p-274.  ©onrtti^urop  Sag  Siegt» 
fter  De*  3abr*  1702  p.  2 1 6.  Carl  (ßünrber  JLu* 
itovici  ©cbau^la^  Der  ungemeinen  <2Öelt^©e= 

tiepte  De«  21^ticpenDcn  3abri>unDect*,  Hl  $f> 
'321.  bie  Qwitym  <  1698  )  Cbriftli« 
01  <3ou&eratnct!  von  Europa  p.  29 1  u. 
7$8  tnonatüt^cr'Staat^piegl  iGgsSJlap 
3$.  unD  3uliö«  p.21;  1700  ®iecfc  p.38; 
2  ©ecemb*p.2y.  O5cncalogif4>cr  2It-cbt. 
cti»  De*  34tö  *735  p.  2 3  5,  unD  Dc*3abrtf 
»737  P.392.  (0rrtealogtf4)^iffonr4)c  ETacfo 
riAten  53anD  HI,p.  960,  unD  &anD  IX,  p.  42 1. 

XOifer,  Dtflerreictjifcpe*  ©ef*l<cpt,  fie^e 
tOicger,  im  LVlSßanDe,  p  590- 
■VÖifa,-fötan%),  bat  getrieben  Obfemrio. 
nesJuridico-Pt^ic«,  fojuaugfpurg  1728^4 
^eutut  geDrucft  morDen 
r  tPifer  öDet  ÜPtrfcr  ($ran*  3»f*Pb)/  ^ 
etür  Dir  «ReDicin,  mie  aueb  Äopferlicber  3Mb*9le> 
*icu*  }U  Palermo,  In  6i£«l ,  in  Dem  3jbr 
173a,  1733  unD  1734.  Xvirncr  ».Calenber 
rerjmaticiflenin  3abre p. 200.  Wt  Ltt  ,MlL 

*'&*h  ftt[}t  VOevva' im  LV  Söan* :  Hift.  Polir.  P.  I,  p.  404. 

a*fcr,  fbenD.  p.  797*.  .  <jn  Ä5nig  öer  cQtnUn  on  t(t 

rOiferku»,  toar  oon  766  bi*  775  ^0|^Wj^^®^W^ 


TD-fre  ober  l?ifct,  ©tiDtgen,  (t«be  üif^ 
ImXLVHiSÖanDe,  p.i822> 

Wtsöotj,  Püggen,  jl«b«  XXXfchm«,  imLV 
55anDe,p.732. 

v-KJOwb,  eine  ©aronie  in  Der  ©raff^aft  3uu 

Dbtn,  fät  wr^  . 


feiner  3«it  bat  Der  Äapfer  Confrantm  ,  Der 
©rofte,  Den  «^erulern  \>erg6nnet,  in  ^annomen 
jumobnen,  worauf  fttb  eine  farefe  Kolonie  oen 
ibnen  an  Der  ©onau  nieDergelafien,  tmD  fieb  her» 
nach  gegen  Da*  StoriatiKbetföeer  auoaebreirerbat. 
^r  flarb  340  unD  regirte  48  3äb«.  ^ubner* 
^olui^e^iflorievi$b«il/P-44S>- 

,  XQift, 
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XOißmit ,  oDer  Difümr  ein  #erpog  in  }\ob      VCHf  »ngshurg ,  (  ©rafen  von ),  |k b<  Den  ©c. 


(en,rr<ür,  wie  (Buaßirini  Rer.  Fuion.  p. 52 
benotet,  De«  erden  £erl>oqen«  ilcd;us33ru 
Der«  ©opn.  Cr  foll  feine  ^errfc^afften  biö  an 
Die  ©retten  ton ©dnnemartf  ausgebreitet,  unD 
ein  ungeheures  Öcbif,  rorld>eß  Denen  ©anenein 
fepr  große*  ^retfen  eingejaget,  erbauet  paben. 
S)etfglei<ben  fcplug  «  auep  Cte  S)änen  jur  @ee, 
Uno  fam  febr  nett  in  ü>r  Äbnigreicb  hinein,  all« 
roo  er  viele  ^rovinfcen  unter  fid)  bradue,  unb 
berfebiebene  <5<tote  bauete,  worunter  3Bi«mar 
eine  mar,  roelcfce  noep  bit  auf  ben  heurigen  lag 
nacb  ihm  genennet  roirD.  tiefer  XVtftmir  foH 


ttlicpfedrtiefrl:  üvabe,\m  IM  üöanDe,]»  957 
iL  f.  in  eil  ei  eben  Den  »orftepenDen  unD  nac&folgro» 
Den  ?lrrtcfel- 

VDifintfbo,  eine  3nfui  auf  Dem  ®eter/eet 
in  ©otblanD,  worauf  Ca«  grofie  &<fclof  Ä 
fmg*burg  liegt,  Deffen  ©egenD  Den  $itul  einer 
©raffepaft  fübret.  Slühicr  haben  wr  alten  3et. 
ten  etlicpe  eebroetuepe  Jtbntge  refibiret ,  unD  gt» 
borte  cö  ebfDem  Dem  @rafen  ton  2$wr)e,  nun« 
mebro  aber  Dem  Einige.  3m  3<»br  171g  ten» 
ten  Die  Muffen  Da«  ecblofc  NWW  ab,  niept  » 
roobl  auö  Qßorfap,  alt  tureb  SJermabrlofung, 


aueb  in  einem  gemiffcn  greifen  Den  ©anifepen'  4>übner»  oolifräneige  ©eoarapbie  ll  $b  p 


Äonig  gefangen  btfomme-n,  unD  ü)n  naep  ^>or>* 
len  gebracht  haben;  worauf  Diefer ,  naepbem  er 
roieDer  auf  frepen  $u§  gelte Ilet  roorDen ,  unD  mit 
Denen  <2><proeD<n  unD  4Öollftetnern  in  ein  heimlich 


Ubfen«  ©eoaraphifcb  fttfroufcfce«  Tricon.  6* 
p«  auep  Den  Stauf  cl:  XX>rter,  im  lv  iöanoe, 
p.994  U.f.  UnD  EOiftngoburg. 
tttymto,  $)rob|r  ju  <2>t.©eorge,  fommt«!! 


SBünDtrJ  getreten,  mit  einer  groffen  Slrmee  in  Seugeoor  in  einer  UrfunDe  De«  3abr«  1201  ig 


^oblen  einfiel ,  aber  ton  VOifimiv  balD  gefcbla. 
gen  unD  übermunDen  murDe,  rotlcbcr  fo  Dann  Die* 
feö  ©iege«  ftd)  fo  roobl  )u  aebr  a neben  raufte,  Daß 
er  brn  ßrbfren  $beil  oon  £>annemarcf  unter  fiep 
braute  unD  mit  $oblen  oereinfgte.  Stilein ,  am 
Dere  terficpern ,  Dafj  Die  $obi<n  niemapl«  Don 
©annemaref  etwa«  erobert;  roekbe*  Slnlat?  ju 
jm«  i  fei  11  gibt,  ob  auch  alle«,  um  t  man  Don  Der  Die-- 
gterung  Diefe«  Äönig«  erjepler ,  mabr  fco ,  mieroobl 
billig  )u  wermut ben  t)t ,  Pajj  binnen  teo^abren, 
»elcpe  jroifcben  Dem  Bnfanae  Der  Regierung  JU* 
cf>u«,  unD  Der  5öibl  De«  ^erbog«  Cracu«  wr# 
ftoifenfinD,  unterfcbieblicbe  dürften  regieret  f?a* 
ben  mbgtn     i^iebt«  Defto  rorniger  f>offrn  mir 
ni(bt  unreebt  getpan  m  haben ,  Daß  )ur  QJcrgnü 
gu ng  De«  Ceferö  obgemelDete«  miteingeräefetroor« 
Den,  rocil  mir  anbep  Den  Sucror,  in  roelcpem  e« 
in  lefen,  angejeiget  baben.    €nblia)  ftarb  Diefer 
VOifunit  ohne  £eibe&£rben ,  naa>bem  tt  Mcta 
rübmlicbe  $bot<n  »errietet  unD  feine  ^irrfa)»iff. 
ten  febr  crmeitert  hatte.    Dapevui*  faget ,  Da^ 
De«  JLed)us  J^atpFornmen  Die  gan^e  geit  bin» 
Durd),  roelcbe  jwifeben  ihm  unD  Dem  Cr  acut 
Derpoffen ,  unD  fi«  auf  1  eo  $obre  er(rrecfet,  re# 
gieret  baben.    3ftr ,  unfer«Orte«  haben,  nacb« 
Dem  mir  ade  fyrt  Morien  ■  ©ebreiber  naebae. 
feb lagen  ,  nitpt  Die  geringfle  9?aa>ri(bt  oon  ibrer 
Regierung,  n cd)  von  Dem^obiniftben  Regiment 
in«gemein,  roiee«  binnen  Diefer  3««  befiaffen 
pemefen  fepn  mag ,  finDen  fönnen.  Comtors 
Söefcbreibung  De« Äönigreicb«  Noblen  unD  ©roj?> 
^erftogtbum«  Citrbauen  p.  13. 

tD.itng,  eine  3nfu(,  ftebe  XVifintfbo. 

XCifinq,  ein  ©orf  in  WeDmDefterreic^  in 
Dem  Cioartier  Ober  >39tencr »2BalD  gelegen. 
5ur>rmann«  ait^unD  9Jeue«Deflerrei^  I  ^peü, 
p.  292. 

tEitmahurtf,  fifh«  Wifingsburg. 
tT«|m08bor0,  ftebe  VüifmQtbütfr 
XOtfinQsbuvQ,  ein  e^log  auf  Dir  «*nful 
SEBiftnjjfOO  oon  Der  <ln  »rticfcl  folget,  im  gQe» 
ier@ee  ,in  ÖotblanD  in  ecbroeDen,  melcbe* 
Den  ^'tul  einer  ©raffdjjft  führet.  VoUflSnbi: 
0ea  Zcficcnbet  Z\tcn, mittlem  xmb  Heuen 
(Beo0riipr>te»  eiebe  auep  Den  Strttcf ei :  VOcttt, 
mu^anDe,  p.s>94U.f.  unD  Wifwtfoo. 


JlubwiQi  Reliq.  MST.  T.  IV.  p.  5  5  u  248. 
XVttt ,  CafreUaneo,  fiehe  VCt3na. 
TChiU ,  ein  «eiltet  §lug  in  £ngellanD,  im  fyti 
pogtbum'Dorcf.  % 

VOi$U,  Ort,  fie^e  Wirft . 

XX^Ceravin,  ein  ©orf,  in  meinem  WM 
Uro  }u  Naumburg  etlicbe  «^ufen  Den  Canonici! 
ju  ©.  «Olorip  Dafelbfl  1 1 66  gefebenefet.  ©ffl 
®$encfung«;i8ritf  Daoon  ftnDtf  man  in^epotf» 
gen«  Diplomatifcbcr  IHtD  curieufer  9fr<tf4  &ff 
^iftorie  oon  Dber.©acbfen  Vi  II  ^beil,  p.  68  r. 

XCiat  erf  e  oDer  XVciffcnf  eref t,  ein  Ort  auf  Der 
3nful  ^orD*53eoelanD  in  ®ee!anD.  Zrnclbs 

4)  i(terifd)e  unD  ^olitifcpe  ©eograppie  p.  u8« 
Vpislott,  ( <3B  Ibelm  SJernborD ),  ein  !Äefor»* 

mirter  ^>a|tor  an  Der  Äircfce  ;u  ßf.  StcinoiDt  üi 
Der  freoen  9ietcp«»^taDt  ©crtmunD,  bat  tum 

5)  rucf  befbreert  eine  Canfcel  ?Rece  unter  Dtm^i* 
tul:  ©rabmünbe  mit  ihren  filtern  unD  Ueber« 
fd)rijften  auf  Den  b&(bfibetrubten  Eintritt  Stp* 
fer«  Cars  Deöeecbften.  13DortmunD  1740  in  4. 
$)iefe  «XeDe  ift  Den  9  ^oo.  1 740  gehalten  unD 
Darinnen  Da«  orcentlicpe  Coangeliiim  am  23 
Sonntage  naep  Srinitati«  erfldret  »orDen-  ©er 
|)err  $aftor  (>at  Die  SrfinDung  ber  ©tabmünb« 
foeinaeriebtet,  Daß  auf  eimr  ®eite  Da«  erblaß 
fete  Änpfer«.S5ilD  ftebe t,  mit  Der  llberfcprift :  Et 
manibus  CKiaris  honor.aufDer  attDern  ©eiteaber 
Die  milDe  £anD  ©Dtte«  unD  Dabep  :  D«  largif- 
(inut  nunui  fapplex  oratio.  &itpf  ASaHßor:- 
C9-Ecckf%  v  JöanD ,  p.  gi2. 

VOitlotyl,  (®ia«),  mar  im  3apr  17*5  SS. 
Theol.  Baccal.  Formarut,  Proto-Nourius  Apofto- 
licus,  Der  CathmaUÄircpeiu  Ä6nig«grdfe  Archi- 
Diaconus  &  Curarus,  roie  auep  heo  ÖemSBifcböf. 
Iicp«n  Confiflorio  alba  afjeffor.  Xunig»  euror. 
^ituIar'ÜSu(pp*6go, 

Wirttw,8at  W/mw,  eine  $oplnif<pe  fleini 
6MM  am  $lu§  Q5ug,in  Der  gBoimoDfcbaft  «Ka* 
!ooien,obnmfit  <2Barfcbau.  llbfots  @eogra# 
Pbifcp-Öifiorifcbe«  gcricon^  Vollflanbwd  SU* 
ricon  Der  Otiten,  mittittn  unb  VXeucn  <Bco* 
axaohie 


rDwtow,  Wifcrj«!,  unD  auep  r>jf<tVu,  ei» 
nt  «eine  etaDt  in  SRapren  im  ©rinnet .  Äreife, 


Qigitized  by  Google 


I2g  I 


cm  gluffe  £nnna,  pifcpen'JJrofhiüjunO  5tu|Ter* 
.Sto&ifcpojf  ju  Olmüfc,  Cetil  Die  ©wDt  ju- 
fhtobig,  bat  ein  fcp&ne«  ©cph>{}  allDa.  kühner» 
<2?ofl(tdnDige  ©eograpbje  W$l).  p.  89.  Ufcfcns 
©eograpbifd).£iflorircbe«  Tricon.  DoUftintt* 
0c<  Xencott  Der  3flttn,  tnirtlern  unl>  rTcucit 
Geographie.  ®rutro8$opo!ogifcpe  8lnroeifung 
jur  heutigen  ©eograppieoon  ©eutf<planDp.i27. 

XDalaff,  ein  gürfr  in  SKügen,  fiebc  rDitjlof. 

VCisliiu  oDer  tt?t$lmi  (  3ol>onn  SDlic&acl)  ein 
berübmter  SXec$t««Q:onfu]ente,  mar  1725^^ 
(er  De«  Ober»£onflftorii  in  ©rejjDen.  '%ccan' 
Der8@ei|tlic$e«3Btnifterium  im  Spurfürftentbum 
©atpfen  p.6.   Jlumgd  £utop.  $itular»93uc& 

uMicen,  (3obann)marim  3^0*  1723^01» 
fror  ju  ©eponburg  in  Dem  ©riftie  Naumburg. 
Jfa<mt>ers  ©eiftlicpe««Ditniit«rium  im  Cpurfür« 

jtenrbum  ©aepfen  p.  368. 

VOulicen  ( 3o5ann  SlnDrea« )  (in  25 0 c 1 0 r  Der 
QSiDicin  unD  practicu«  ju  Naumburg,  hat  be» 
(^rieben  unD  jum  ©ruef  befördert :  Lapides 
biiiofo-lymphaticospermcraftafiii  Febris  Catarrha- 
lisexortus  ac  per  abdomen  exuleeratum  exclufos, 
£<ip#ig 1 743  in  4.  (Sinen  furzen  2lu«iug  Daoon 
f  nfctman  in  Den  Jlcipatge*  <Bek&rt.3eiturt3en 
174IP.744. 

tOisIicj,  ©taM  unD  ScifManep,  fiepe  X3Di8» 
Itc3«, 

WisUcxa,  XXMiciU,  VOutoci,  XOi*H, 
XSitilkiXOi&ic},  tUtglitj,  ttelicja,  t>wIiC3/ 
ttiflcja,  eine  ©taDt  uuDSaifrüanep  in  Der  Älein» 
^)i>t)lnifd>en  <2toon>oDf<pajft©enDomir,  ati  Den 
Cracauiftben  @ren&en,b#p  Dem  ftlufie  WDDa  auf 
einem  $elfen  flelegen.  Ob  nun  nHI  Der  Stoben 
Darauf  fte  Hebet,  fellicpt  ifl;  (bfroDDoebfaftrunD 
perum  ©ümpjfe  uno  fDtorafte.  weUpe  mit  aller 
lej  ©cplangen  unD  Unge\iefer  angefuüet  ftnD ,  ton 
Denen  aber  Die  SRenfepen  ntemapltf  befcpdDigt  wer* 
Den  foflen,  roeil  n  aep  Der  (Eum>ohner  Vergeben, 
Der  SX6mtfc&e  ©tupl  Dur*  ein  abfonDerli<pe«  95er« 
bot  folepe«  jwocge  gebraefct.    © 0  batD  man  Der» 
gleicpen^  biere  oonDiefemOrteanDerltoobin  brtn» 
get#  Rieben  fle     3m  übrigen  ifl  Diefe  ©taDt  mit 
einer  ftaref tn  SHauer  umgeben,  ©ie  Käufer  Dar« 
innen ftnDoon  £ol(&  erbauet;  Die aBDa  befinblit&e 
<Stin"t««£ircbe  aber  ift  oon  &uaDer»©tücren  auf» 
cjefübret,toobep  ftc$  eine  fef)r  fd&ftne  Claufe  befinDet, 
roor  innen  Die  Canonici  toopnen-  9tid}t  meit  pon 
tiefem  Ort  fintet  man  ein  Salpeter  SBergroertf, 
rcelcpeö  gleiten  Sabinen  führet.   Cci mo 1  State 
of  Pol.  P.I.Lett.5.©at>ttr  Pologne  p.574-  liefen» 
@eograpf)ifcb  •  Worifcpe«  gericon.  4ubneu 
g3oBft.@eograpb.ie  H  $beil/  p.2 1 7.  Celkrü^eu« 
@eoarapbiep.^77*   ©cj>rtetber8  Söefcpreibung 
Dctf  DDer>©ttom«  p.  19  8  T>o\lfibnbi$es  &>*xi? 
con  btv  2llten,  ttXittktn  mb  neuen  <0eogra= 
pt> tc.    ttTdiffante«  ©eograpbie  11 2h eil,  p.  42. 
Olmolbs  ^yijlPr  u.  ^>olitifcpe  ©eograpbie  p.  840. 
ftTarttniere  ©eoflrapl)ifttrt  ßeetcon  II  CM 
p.  707. 
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XX>i*\ic)la,  ©taDt  unD  «afteDanep,  fiepe 
XX>i*Uc$a. 

XX>wlitj;  ©taDt  unD  Cafleüanep,  fteb^e  ZOis* 
Umvirf*l-LexkiLVnW)til 


XOiahfyXOifttoQ,  tUtcfcloef),  Wt$lcd), 
Wi^eloc^,  VOmeniod),  XX)e33enlcf> ,  tat. 
W.jjofocbo,  eine  Heine  ©taDt  in  öer  Untfr*$faü), 
in  Dem  2lmte  »f)eiDelbcrg,  iroep  teilen  oon  D.r 
©taDt  ^eiDelberg  an  Dem  §luffe  ©faf?am  €n?e 
De«  Creicpg&roa  gelegen,  ©er  Orti(t  altunO 
fommtfepon  965  tn  einem  ©iploina  Por  ©: 
gehörte  oorher  Dem  Weicbe  unD  Farn  unter  ^folt}- 
Gräfrtl  unD  ^burförften  ÄuDwigen ,  Der  Ipn 
1250  DonDemÄapfer  ^riebricfjen II  an  Hcpae* 
braett/an  Die  >]>  fa[  u,Dab  ep  er  aud>  bi*  \)tw\ww 
geblieben;  Da«  ©cfclof?  aber  paben  cie  :  rfür« 
ften  öon  ^)fali  1 277  oon  Denen  oon  tOeinfperg 
gefaujfet,  nai  roclc^er  Seit  7>fal^graf  ÄuDclp^ 
Der  €rfle  pafelbft  fi*  aufgf balten.  3n  Diefer 
genD,  nabe  bep  Dem  ©orfe  3Ringe[<l)eim,  fcplug 
i622  titrnftf  ©raf Pen JTtamT8frlD,  Den^Scpe* 
rifeben  ©enerat  ©rafen  pon  «Tiilr  auf«  S^. upt. 
3m3abn6g8  babcnDie  granijofen  Diefen  Ort 
fall  gdn&licb ruiniret,  unD  1694  feb •ua  babep  Der 
4Prinb JluDwi^  pon  i\jDcn  Die  gran (jofen  unter 
Dem^er^oge  oon  JLov$e.  %m  3abr  1738  er* 
iaubten  ©e.€i)urfärtll.©urcol.  Der  Langel ifd;? 
fiutberiiuien  ©e  mein  De,  an  Diefem  Orte  eine  Strebe 
ju  erbauen,  toorauf  Den  17  Slpril  befaßten  3<>P* 
re«  mit  Den  gem6bn(icpcn  ©olennitdten  unter  tytb 
ftDio  De«  ^)etrn  iCmönuel  ^c^nerr«,  Cbur« 
$fÜfetf<ben  Oieaierung«  *  SXatp«,  Sbeaericbt^ 
unD  £onfifrorial.©ectetar«,  De?  ©runD  geleget 
tourDe,  roobep  Da«  Conftflorium  zugegen  mar; 
nebft  Pielen  umliegenDen,  fo  rpopl  2ßurtenberg. 
«Xi tt er feba ff  1  lieben  al«  ^falfetfcben  ©eiflücben. 
©er^errConjlfloriablKatb  p.  Ä.Jtangc  tpat 
Die9)reDigt  über  Die  QBorre  3ö«0ar.  IV, 7, 8,9. 
©er^ulauff  tonfremDen  unD  lin^etmifcben  war 
ungemein  gro§;  e«  gefdjabe  aber  aDc«  in  Der 
fcp&nflenOrDnung.  33or2((ter«unDnod)  1496 
flunDe  Diefer  Ort  in  Spirinulibus  unter  Der  ©eeba« 
nep  ^)eiDeIberg.  ©ie  Äirebe  allpier  mir s  ju  ©r, 
JtoretiQ  genannt,  Darüber  fonfl  Der  ^>rob(!  re« 
Älo(ter«intauruipcim  Da«  Jus  patronatas  gehabt, 
toie  Denn,  in  einem  ©ocumente  De«  Sil  t«  allDa 
melcpet  Comr<»D  öepeijfen,  oon  12 19  eineU(fr^i 
^>riefler«  in  QBi^nlocb,  Wapmen«  ^wiefet-s, 
geDacpt  mirD.  (f«  befanDen ftcb cbeDem  ju  TBi« « 
IO(p  auep  aOrstoria,  Deren  trafen ta tio.n«  SKecpt 
Denen  $falp.@rafen  am  £Ri>c  in  iOjldnDig  röäY,  tii 
auep  Da«  eine  Daoon  Dem  Älofler  )u  <$<bbt\ aug 
abgetreten  baten,  roie  au«  na<pftef)enDer  Ce§ion«» 
UrfunDe  erpellet,  melcpe  alfo  lautet:  Ludovicas 
Dei  gratia  ComcsPalaänaaKbeni.Duxßavarix&c. 
Ad  noticiam  pnefencium  &  foturorum  capimus 
per  venire,  quod  Capctlam  in  Wizzenloch ,  cuus 
pneieoratio  ad  nos  dinofeitar  perttnere,  Abbat ;  & 
conventui  Schöoaugicnfi  Ofd., Cifterc.  quos  i ^vor« 
Ac  afFe£lione  proiequimuT  fpecia!i,cum  omni  jure  & 
dec'imisan  ad  eandemCapellampminentibus,Kari«- 
fimxaxorisnoftra;  MecbtiMuySerzn\CC\mi  Domini 
nollri  Rudotfi  Indyti  Rom.  Regis  filie,  ac  Ludovi- 
ei,  Rudolfi  &  üidQvici,  filionun  noftroram  illuftri- 
um  acccdanteconfenrudonamas&donavimus  per* 
petuo  polüdendam    •  .  -  • 

Dat.  in  Lengeveit  Anno  Dom.  MCCLXXXV1 

©a«  anDere  Oratorium  oDer  Capelle  }U  ©t. 
»iU-fbdmca  uno  ©t  % nDres genannt, toar  in 
DcmDafigen  ©(plo^e  beftnDlitt^  unD  roirD  Ml<n 
3)1  nimm  nod> 


Diaitiz« 
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ncd)  1496  in  Denen  SBormfer  S2)i&ce«*38ßta« 
tion«.  Beten  €rroebnung  getban.  &d>annat 
Hiftoria  Epifcopat.  Worroat.  Tom.  I.  p.  -60. 
Ztlnn  Hift.  Palar.  p.42.  Originum 
Palat.  c.  7.  p.  79*  UnD  c  io-  p.  103.  JLuc'l 
gürften«©aal  p-443-  babnas  QJollftunDige 
Geographie  HI  $[)eil,  p.431.  llbfcns  ©eogra« 
pbif4'$iftorifcbe«  gfricon.  Seiler«  ©eföreib. 
fcer  Xtfreife  td  Sytil  3löm.  SWa)«  p.241. 
r>oUfr»Snbi0e*  Xericon  b*r2nren,mitrlcrnu. 
Heuen  <BeOQtapbie.A0a  Hiß,  Eeclef  HSBanD, 
p.1175.  JTtcncfrn»  geben  SeopolD«  p.  597- 
^ruritw  ^opoloqiföe  Slnrocifung  jur  heutigen 
©eograpbie  ton  ©eutfcblajiD.  &eünsclmann5 
©eograpbie  p.  174-  Ceilatu  Weue  ©eograpbie 
P.  3*  1  •  ©ieb«  attd)  &«n  8rticf <l :  TPetjenlo^ 
ünLViöonDe/p.  1479. 

VOitXod  t  00er  Witlote,  8af .  Pishcojm  $luf? 
in  Älein*$obkn,  melcbet  im  Carpatbifcben  ©e- 
bürg« an Der Ungarlfcben  ©renlje entfprinqet,  unD 
jroifctm  Cracau  unD  $o(anicc|  in  Di«  <2B*ic^fcI 
fdUf .  liefen*  ©eograpbifcfc<.&lftorifc&e$  Tricon. 
X>oUfr4nt>ige«  Xeticon  ber  alten,  JTTirrlrrn 
und  neuem  (Beorjrap&ie. 

XTurfofe,  ffebeborfrebenDen  Urticfel. 
tV>wn>  «ler,  ( «DJ  arq  u  ar  D,  mit  Dem  3ti  nahmen) 
{lebe  B.ttTtfrquarb,  im  XIX  ©anDe,  p.  1663. 

XCitmaz  oDer  EDif mar,  80t  Wismarie,  Vit- 
waria,  unD  au  et)  Merimus,  %tcm%.  Wismar, 
ein«  berubmte  unD  »temlict  groff«Königli^«b»f» 
Mjjje  fta^fJ  6*1,  nebjr  einem  bortrefflK&en 
£afen. 

9U0e« 

©ie  lieget  in  Dem  £er$ogtbum  ÜÄecftf  nburg  an 
einem  fleinen  «fjeer^ufen  Der  Oft- ©ce,  Diergjjeb 
len  bon  @c&roerin,  Heben  teilen  oon  Cüberf ,  unD 
ebenfo  weit  bon9tof?ocf,  unterm  3 1  ©r.  3  ÜJlin. 
Long.u.  J3  @r.  f  89Äin.  Latitud. 

23cntnnun£. 
SBeoin  Urfprung«  De«  Sabinen«  Diefer  ©taDt 
ftnDbitlerlrp  Tönungen,  jeDod)  ift  Dieff«Die  ge* 
tneinftc,  Do§  felbige  t>on  tOiftmor,  einem  alten 
«JBanDalifäen  Ä6nige  im3abr  340  ( anDerefpre* 
(&en  oonXEifümr,  £6nige  in  Noblen  )  erbauet, 
unD oonibn benennet  toorDen;  vpernacb  aber  jer- 
O&bret  toorDen  fepe:  <2Bie  Denn  »um  StaDencten 
noa)  eine  äireb«  aODa  ift,  fo  man  pm  Otm 
Wnwtfv  nennet« 

UmDa<9abr675  war  fienod)  etaMofler  Sie» 
den oon  jlemlicber  ©rofe,  bi«  fie  ©raf  «Bümjcl 
oDtt  (Sobelin  ton  ©d)toerin  um  Dal  3abr  1239 
au« Den  Winnen  Der  fur$  juoor  jerftöbrten  ($taDt 
Sfttcflenburg  rötetet  erneuert,  unD  Die  «JMecflrn» 
burqifcbenSBürger  Dafelbfl  aufgenommen,  Damit 
er  al|oDer©taDt6übecf  road)ftnD?ö  ©lücf  einiger 
ma§tn  unterbrechen  nuk&te.  Äapfer  <Drro  Der 
anDere  foB  föon  einen  Ket(btf«?ag  ju  9H5tdmar 
gebalten  baben.  «Die,  »riebe  bebaupten  iroflen, 
bor  1 23  8  fep  ni(bt  einmabl  an  «atomar  9tDa$t  j 
fonD<rn®i«mar  fep  erfllicb  im  je fctgebac&ten  3ub;' 
te  erbauet  toorDen,  unD  alfo  auCb  Der  9?obme  er(t> 
lief)  aufaefornrnm,  treffen  in  einem  ©treiben 
^er^gtf4»r«wi^»De6 Wtpm^bonDft  gunDa- 


tion  ttt  ©cbmtvinifcbcn  Sßigtbumj  unD  Dem 
^bum  )u  ©cbnxrin  00m  äabr  1170,  fo  ta 
^d>r66er«  "aBBi^marif^e  grftltngtn  I@tü(f, 
P-59U  ff  befinDlicb/  etwa«  an,  roeicteö  su  anDe* 
ren  ©eDancfen  ibntn  gute  ©eUgenbeit  geben  fan. 
3ng«Dad>t«m  ©riefe  Heb«  man  Deuüttb,  Da|  am 
'  ni 3abr  1 1 70  Der  £afen  tiefet  ©taDt  f(ton  Der 


^Biömarifcbc  fco  genennet  toorDen.  giitn  oöbü 
gen  33eroei*,  Da|  ^Bigmar  bor  1238  ean^gc 
ni§  eine  © tatt  gcn>cftn,tooHen  mir  au«  einet  gan| 
glaubroürDigen  ^)anDfd;rtjft  na<hfblgenDe«  mit» 
tbeilen: 

„Johannes  Dominos  Magnopolenfo  nbtver& 
„Chrifti  fidelib  us  ad  quos  preftns  tcripmm  pervei» 
„rit  falatem  in  eo  qai  falus  omninm  eft.    Nc  gett»- 
„ru  m  rc rum  memoria  pro  ca  fn  temporis  evanefcai  k 
rpereat.    Difcretorum  virorora  prudentia  iblecm 
wptr  litteras  axernare.    Ea  propter  ad  refecandun 
„totiasdubietatis  fcnipulum  nofat  prefens  eras& 
„fciatponera.qnodnosdileelis  noftris  Burgenfibus 
„in  Wiffemaria  conftiratis  &  eorum  pofteris,  termi- 
„nos  infraalcamvillam  &  locum  ,  qoi  in  vulgarivo* 
„catur  Kopenti,quia  intcr  heediftinaa  usqueadna- 
„reprotendenres.  cum  nofler  cognatas  Pribi&as 
t,eosdem  rerminos  multis  prtfentibus  refignaverit 
,.d  litis  Burgenfibus  cum  omni  Jure  porreximos  R- 
„bereÖcfinegTavaminecujuslibetpottldendos.  Ne 
»vero  luper  ordioationeoofTra&fttmto  call  poflit 
in  potterum  cslumpnia  oriri  prefmtem  paginam 
„confoibi  feeimu-  &  (igilli  noftri  Juflimus  reeipere 
,Jirmamentum    Duum  apod  Wiflemariam.  Anno 
j^ncarnationis  Domini  M.  fX.  XXIX.  ©icft 
©grifft  bot  ^o{xtrme5  Zt)ceio$u*  «229  anti 
fertiqen  laffett,  unD  bat  folt&e  ^^rooet  im  etflen 
©türfe  feiner  ^itfmariföcn  €rf«inge  p  er^u.lf. 
mit  einDrurf en  laffen.  €«  ift  Darinnen  merrflidj, 
^at3im3abr  1229  DerDamabIigen<3Bi«marif<t)(n 
©ürger  Darinnen  €rtoebnung  gr^itbet  unD 
toirD  berietet,  Da§3ct>aitne»  'lJ»eolocju8  Die* 
fen  eingetoift«  ©tötf  8anDee)  ton  neuen  öberluü 
fen  babe.  £>a«  aOermercf roürDigfte  aber  ifr,  Cafj 
ju  PtibisUtt 3etten,  Den  5Bt«marif(ten  9»urörrn 
eben  Daffelbige  «anD  fcfeon  überlaffen  »oroen. 
Db  pribwlau«  Der  Srfte  oDer  Der  «nrere  ju  oet. 
fteben,  rpirD niebt Deutlid)  angejeiget.  5ßiQman 
bon  Prtbwlao  Dem  »nDcrn  Die  <2Borre  annehmen, 
fb  muß  man  jugleicb  befennen ,  Da§  M 
rwntgfren«  um«  9abr  1170  ft^oneineetaDt  gei 
mefen.   ©enn  Pribislmt*  Der  «nDerc  ift  1 1 70 
Won  mit  1  ott  abgegangen.    $>od)  Die  2Borte 
PnbisJaus  cognarus  nofter  Bnnen  genagfäm  arr* 
lau  geben  an  Pribwlaum  Den  €r(ren  ju  ceDentf  en ; 
aber  fo  mufj  man  aueb  iugeben,  Daf  um  Da«  3abc 
1 160,  ia  1  iyo,  unb  nod;  roobl  metter  Ijinau«, 
febon  Börger  in  2Bi§mar  gemobnet,  unD  fo 
Dann  2Bifjmac  Damabi«  au$.  fa>on  eine  ©tact 
gewefen. 

nt  ^  m  Xuf'itnb  2tbne^mtrk 
3bc  Slufnebmen  bot  fie  ibrer  ftomn  eaae  ui 
Dancfen,  tnDem  fie  einen  oortrefftofcen  ^)afen  bat, 
in  toeKben  Die  gröften  Qe^c  etntaurTen  Pinnen; 
Dannenbero  aueb  ebemabl«  Die  Äanfee.©taDte, 
njenn  fie  ju  9JBaffer  Ärieg  fübreten,  an  DiefenDrt 
h)ce8yMt  ylmieB.  pi  einmohner  trieben 
ebemabl« ftarcftn  DanDel  nad)  Vpanitn,  roorau« 
r«i rofft  Jortbeilejogen  unD  ein  nid>t  gerin* 
gtl  9Kto>ibttn  ju  mege  trauten.  M 
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Wißmar 


J586Piele  oon  Den  «ftieDerlontern  bepDem  be« 
trObten  3u|ran0e  ihre«  QJaterlatvDrt  fiß  na* 
Hamburg  roenDeten,  unD  DafelbfUen  £anDet  in 
grofictnftlor  braßten,  fo  mercfte  "üßiämar  unD 
anbere  tylfat  an  Dem  ©elt  eine  ftarcfe  fcbnapme 
fprer  ^aljrung. 

5)er  nur  geDaßte£afen  roirD  für  Dem  fißer* 
flen  unb  begVemften  in  Der  Oft«©«  gehalten,  in» 
Dem  Die  aüergröfren  £afr.eßtffe  ohne  Slncfer  Dar» 
innen  liegen  fönnen.  ©er  Eingang  in  Denfelben 
©irt»  Durß  eine  @anDbancf,  auf  roelßer  obneDem 
etnfcafteU,  DerXüaUftfd?  genannt  gebauet  roar, 
fo  ober  Die3}a^fli/9)reuffert  unD  .gjannooeraner 
r7!7mit$ulper  in  Die?uft  gefprenget,  beDetfet. 

mar  ein  bomben  frepeaSßierecf  mir  aoSanc* 
nen,  fiehe  Daoon  Den  Slrncfel :  VO*Ufi\<i),  im  Ui 
SBanDe,  p  165  5.  UnD  wegen  Diete«  oonuflißen 
#af n«  roarD  Die  ÖtaDt  eine  Der  roißtigjten  £an* 
fee»@taDte.  3m3a!>r  174t  patftrancfreiß  um 
rer  Dem  25  2lpril  mit  Der  Crone  eßroeben  eine 
5Jt(J(tminar«  Commercitm  unD@ßi)fart«.€on> 
»entton  gefßloflen.  Darinnen  bepDcrfeit«  Rationen 
geringe  3öfle  unD  anDere  Sßortheile  jugejtancen 
teerten,  fonDerliß,  Dag  Die$ranporen  mittue* 
fcbhefiiing  oDer  «weern  Rationen  in  «äßiemarDa« 
«Kcd>t  genieffen  feöen,  für  Die  haaren, 10  fie  mit 
ihren  eigenen  ©ßijfen  Datyn  führen,  roeiter  feinen 
SMI  oDer  anDere  ©ebübr  ate  3        pro  Cent 

©icetaDt  tft  nißt  allein  öon^atur  fefte,  in. 
Dem  auf  Der  emen  eette  Die  ©ee  bi«  an  Du  ®taDt> 
Samern  gebt,unD  auf  Oeranbern  oieleeümpjfe 
unb  Statte  fmD ;  fbnDern  man  M  fie «uß  *wß 
Dietfunttunwrgleißliß  foniftdm,  alfo^af?  ft«  ei» 
necer  roißtigftcn@taDte  an  PcfOfreee  werben, 
©enn  naßDem  Diefer  iriebtige'  pn  im'lBefrpbd* 
UfßenftrieDtn  1648  Der  £ron  eßweDen  üb«rl4 
(cn  wurDe.  fo  befefligten  Die  £  ßröeDen  DieetaDt 
mit  f.r>r  ftarcfen<2BaUen,unD  legten  ring*  umher 
16  auffenroei  tfe  an,  Die  fo  ftaret  waren  Dbg  Dtefe 
ftetfung  ibre«  gleißen  auf  $>eutfßen  «oben  nid>t 
batte.  ©amaß  legten  fie  au*  jur  iöeDetf  ung 
De«  £afen«  in  Der  wiloen  ©ee  ein gott an,weiß<«, 
tuie  im  porigen  »bfßnitte  fßon  angefübret  wor> 
fcenifr,  Der  ^üllfifß  genennet  rourDe.  Ä6mg 
Carl  Der©!ftt  ineßw<Den  loO  Dt*SB4He  Diefer 
ffefiung  Die  jtlbemen  Söalle  genennet  baben,  roeil 
fte  ipm  nebmliß  fooiel  g<fo(let,Dag  er  mobl  hatte 
fönnen  fttberne  Dafür  maßen  Ufim,  5ßeil  nun 
tiefer  hbßfr  ™ß"9«  ^>la^  bcflanOig  mit  einer 
ftareten  ©arnifon  beleget  roorDen,  Die  richtig  b<» 
jabte  roarD,  fo  hatten  Die  Bürger  gute^abrung. 
^nMiß  aber  alt  Die  @(broeben ,  menn  man  mit 
ter  iöibcf  reDtn  mag  einen  <Pot»  «Olauftm  autf  Die. 
fer  ^«frung' maßten, fo  mu^@Dtt3Jlittel  }tt 
Den,  Oiefen  Abgott  jn  oertilgen :  ©enn  al«  Die  £>a» 
rien^rcuffenunD^annfoeranrrfie  i7«6Den  19 
Slpril  eroberten,  Demolirten  fie  aUe^ort.ficanonen. 
(Öen  4  ©eptember  «717  rouvCe  0«  Anfang  Da» 
rtiic  6<maßt/imD  meilDieju  Diefer  Sfrbeit  bejlimms 
ttn  » 500  «Wann  in  Der  gefegten  ^eit  nißt  fertig 
tuerüen  fonnten,  fo  rourDen  noß  3Qo®lann  oon 
txti  Jauern  aufaebotben.  ©en  20  €*pt  roarcu 
ftbpri  aUe3:bore  übet  Den  £aurT*n  geroorffen,  dl|o, 
f^  UmwTfoi-UxiciLVlltytii* 


 US« 

cag  Da0  fßöne  Wißmar  eintrjt^orffe  don|iß«r 
al«  einer  ©taDt  fapt/Diefcuflfnroe'cfe  n>ar?n  alli 
Der  €  De  fßon  gleiß  unD  ein  $hei(  Der  ^BaHe  tti 
Den  ©raben  gemorffen.  ©wn  6  Dctobr,  be§  man ' 
eine  ?Wine  fpringen,  in  roelßer  oiele  Tonnen  tyaU 
per  tparen,  rooburß  ein  gan^ee  ,?ort  ruimret 
rourDe.  «i«  Den  nOctobr  b^tte  man  müCDe« 
molition  Der$tuffenroefcfe}ugtbraßt,naß  Dielem 
aber  auß  angefangen  Die  jjauprs^ßaiio  unD  )X<r« 
pelin0,ing(eiß«nDie  fogenanmen  gemauerten  «^re 
I»  ruiniren,  ©en  33  Octobr.  gen  3  geym 
1 1  Ubr  rourDe  Dee  fogenannte  ©ülDenftern  Dur-4) 
Drep  «Dünen  in  Dw  Wt  gefprenget,  «n  Dem£aupt#  1 
^Balle  arbeiteten  auf  Der  einen  ©eitr  an  Denf 
^Bt^marifßen  unD  ^)6pler«$fjor«  tieiöanen; 
^reugifßer  ©eiteaberroar  Die  eine  Sa«  <$Unq\>t 
unD  balbe  Courtine  pon  Der  iÖaflion  Sli^-anDet 
SMagnu*  angegriffen  roorDen.  S)oß  Do«  einoe» 
failene9iegenn>etrer  perbinDerte  rie Arbeiter,  unD 
rourDe  inDeffen  mitUntermintiung  De«9Ba(i^fße^ 
fortg«fabren,roormit  DieSirbeit  auf  Dag^abr  1 7 1 7 
befßloffen  rourDe.  3n  Dem  folgenpen  1 71 8  3abr« 
rourDe  mit  Der  $)emolirung  fortgtfabren  unD  ool« 
lig  ut  etanDe  gebraßt.  £i  ift  ntßt  ui  <meifdn, 
Dag  Die©«mülirion  Diefer  ipeltbevubmten  5eftung 
allerbanD  ^aßDencfen  maa  perur|ktßet  fcaben, 
©nige  pielten  DaPor,eöroü:De  Dr?  et;  |uffun»;tie# 
ferpoitreflißen  Jfftungtf^ercfe  Der  ^orDiwben 
grieDen  met>r  entfernen  al«  perbepitepen.  <i  on 
|>annot>er  rourDe  prptefriret  unD  perjanaet,  ta# 
man  Die^emolttton  einfhllen  mogte-  ^«  b«roe* 
geien  fiß  apß  einige  Gruppen  gegen  QBietiiac  ju, 
roelße  aber  roeiter  ntßte*  getban ,  als  Dag  fie  w 
gefeben,  roie  tieiÖ<f<ftigungö>-!3öer(fe  gefßlcijfct 
roorDen,  unD  einige  @mcfe  uud  ^mmunuron, 
roelße  ipntn  in  Der  Teilung  jugefalUu  roaren,  in 
Cmpfdng  genommen.  Q?on  Dem  .«aufcriiiten 
^)oft  rourDen  foroobl  an  ©änneroaref ,  a[i  anß 
an  >j>reu|Ten.  ÖßorfteHurgen  getban,  Dag  Die  ©e» 
moiuiun  mbgte  aufgeboben  roerDvn ;  äliiin  an' 
Dem ^)reugtfßen  |)ofe  rourDe  geamrportet ,  ces  fep 
bereit«  fa  rocit  gefommen/  Dag  nunmebro  niept« 
m  4nDern  nodrt :  pon  ©ilmfßcr  ©eite  aber  fpf 
iuranrroprt  fepn  gegeben  roorDen :  ^agg&u, 
,»mar  oon  Den  ^ßroeDen.  obnr  ^inftimmung  De« 
„flapfer«  uno  DegSXeiß?,  otel  nebr  rotoer  pi* 
.,an«Drücfliße  ^rotettation  De«  ^-  iß*  roäre  bei 
„fertiget  ro^roen,  uno  ui  piel  tUnrube  in  Den? 
»£Heiße$)n(ag  gegeben  b4tte,incem  DieidßroeDen 
„beo  Diefer  §euung  niemabWeinanoere«?!^^^ 
„gehabt,  al«  Dag  fie  au«  Derfelpen  alle}ei:!$)eutfßr 
„lanD  ju  beunruhigen  gefußtt  ^e  ^a;<itdf 
„oon  ©Ännr maref  fpnnren  alfo  fiß  nißt  embii* 
»Den,  Dag  DerJfapfer  Der  ^>emolition  Diefer  ge» 
„ftung  rourDe  juroiDer  fepn,  rocii  Ciefeibe  eine  ju  Dep 
..Diube  De«  SKeiß«  l)6ßfr  noßige  ^aße  fcore,* 
^Borauf  Diefe  Sfnttoort  mag  gejieiet  haben,  Fori, 
neu  mir  nißt  errathrn ,  unD  ifr  un«  auß  unbe« 
fannt,roo  Die^rotejtation  De«  «Heiße«  rotDer  Die 
-Refefligung  Der  @taDt  <3Bi«mar  anjutreifen  ff ot 
$>a  in  Dem  ^Beftphtilifßengrieoen  ^ßiömar  21«. 
X.  §.6.  Denen  ÄßroeDen  abgetreten  rourDe,  fp 
roaiD  jugleiß  ejrpreti  Der^roneßroeDen  frep  gr» 
»teilet ,  Dkfen  Ort  naß  eigenem  ©utbefinDen  unD 
auf  eigene  Unf oflen  )u  befi-ftigen,  roie  Denn  Die  \'$U 
genc-en  "JBarte  folße«  pewltß  genu^  aniejgem 
ÜDmmma-  ■  tu, 
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Im,  u t  diüa  loca ,  totasque  porcus  com  terrts  utrius- 
quc  brcris  aburbe  in  mare ßalthicum  libercdifpo- 
ütiooi  Alz  Mijeftfttis  Aibfit.  poflisque  ex  municnei). 
tis  &  prxüdiis  pro  i u bi  tu  & exigencifecircuntf  aittia» 
mm,  fuis  tarnen  proprüs  Aimtibus  firmare,  ibique 
fem  per  pro  Alis  navibus  clafleque  turum  fecurum- 
que  receptum  ac  flarionera  habere  4te.  {Dannett* 
hei  '  I  Ui  Wrmuthen,  Daü  angeführte  Ut  fache 
mcbtDi«  «infcigcmag  gen>cf<n  fepn,  welche  <5e- 
Konigl.  «SRajefldt  oon  2)dnnemarcf  «enötbi9«r  t)U 


TOißtttAt  17' 

alt  ihre  eigene  3Reicb>eebn,nu&en  unbgebrot^ 
f  innen,  jeDocb  Dergeflalt,  Dag  Der@taDt2ß/i;mat 
ihre^rwiiegia  ueigefrdntft  oerbleiben,  unb  Derfel» 
ben^anDhmg  unter  Königl.  Ccpub  unD  ©naw 
auf*  befte  befdrDert  werD«;  Daoor  befamen  Cie 
•£>«r$oge  jU  5J?ecflenbürg  jur^ti«faction  Da« 
fecularifirte  ^igtjmm  ecbmertn,  unter  Dem  Sittel 
eine«  gürftenrhum«.  <28i«mar  bat  I>ierauf  im 
3«br  1654  ten  8@ept.  Der  £ron<£cbwer.en*gCr 
bulDtget.   UnD  obfebon  nacb  Der  3eit  )u  oerfebiei 


feböne  $onijication  einer  weltberühmten  $<fiung  ;  Denen  mahlen,  nebmltcb  1675  unD  1716  Den  19 


über  Den  Raufen  merffen  ,u  laflen-  Mi  mept 
ju  (äugnen,Dag(S^n>:Den  ;u  einigen  mahlen  au« 
tiefen  3)roDin*en  unD  9>la$en  feine  benachbarten 
unD  hiermit  ciam>  S)eutfcblanD  beunruhiget  bat. 
©er  Srone©annemarcf  ifl  (2Bi$mar  alleieit  ein 
©orn  in  Den  2lugen  gemefen,  unD  fuebte  febon 
163g  Der©änifcbe@efanDte  inötocfbolm,  pc 
t«r  OPiba,  Die@cbmeD«n  )u  bereDen,  Dag  fte  ihre 
Söf fabung  au«  <2Bi«mar  lieben  mögten,wetl  man 
in  $)dnnemaicf  Dafür  hielte,  e«  wäre  Der  Richer» 
hm  Der  9?orDifchen  Königreiche  niebt  jutrdglicp, 
wenn  Diefe  gefiung  in  Den  #dnDeu  emeö.mdcbti' 
gen  fiürftenö  bleiben  folte.  Kurfc,Die  weltberühmte 
gefluna  SBtärmir,  Die  fo  unfdglicbe  SJiühe  unD 
t>iele  Tonnen  ÖolDe«  gefoftet,iftunD  Reibet  Demo» 
lim :  3>nn  in  Dem  9corDifcpen  grieDen  1721,0a 
folcpe  DerCron  <£>chmeoen  reititutret  worDen,  mar 
Die  ausDrücfiicbe  iÖ.'Pingung  oabeo,  Dag  <2Bi«mar 
nimmermehr  wteper  befefhget  w.rDen  folte. 
<Er?ernal?{ige  unD  jetzig«  .öifttjet. 
Oben ,  in  Dem  °i bfcpn  11  tc  von  Dem  aitertpume 
Der  -  raDr,  ift  gemelDet  rvorDen,  Dag  Dcrföraf  )U 
€>d)roerin,  (Stimeun  II  Cffiifmat  1 239  au«  ten 
Ruinen  Cer  alten  edtaDt  ffikcflenburg  erneue«: 
Slllcin,  im^obr  1301  brachte  ^eümcb,  mit  Dem 
|3u ti ahmen  Hierofulytnicanus,  4)err  ,u  i>^ti.cn- 
bürg,  Da«  j?  mehr  um  mehr  iunebmenoc  üsil  mar 
unter  Datf  ^oeb  unD  an  fein  ^)au«  Qii  roarD 
hernach  rocgen  ihre«  t)af<ntf  eine  Der  »icbtigflen 
•Öanfcc^.täcte  unD  hat  Den £ei fcogen  offimahl« 
Dcn@ehorfam  Derroeigert;  Darju  fie  aber  ibnCcr« 
lieh  1427  00a  ivrtjiv]  v3cim  ;d?cn/  Dem  fetten, 
Durch  (in<  fcharjfe  ^recutton  gelungen  morDen. 
SÖen  Dtefem^aufe  ifr  fte  bi«  \u  Dem  Drepgi^jdhri' 
.qen  Kriege  geblieben,  alo  in  welchem  fte  Der  Map» 
(eilige  General  XV.AI ,  n|rcm  1628  erobert; 


2lpril,u)«n)ir  tn  DemßlgenDenatfcbniite  melDen 
roerDen ,  Die  ÄtaDt  'SBitfmar  »on  Den  S)dnen  en 
oben  rooroen,  fo  ift  fie  Doch  aiie*««  an  Dte'Gwi 
©ebroeoen  mieDet  übergeben  roorDen,  welche 
auch  i7ai  im9?orDifcben grieDen  gefchehttt  jv- 
JörlagetUTigeii. 

3n  Dem  borhergebcnCcn  abfehnttte  if!  fefcon 
gemelDet  morDenjDag^ijjinar/aleJ  ee  oenmÄer» 
feogen  »on  «Neef lenburg  Den  ©.porfain  ttc»ri£rt, 
jonDerlich  1427  oi>n  4)er&og  &intid)en  ßtira) 
eine  fcharjfe  £recution  caju  geimungen  norfiea 
fep;  ingieupen/Uag  ayi«niar  im  trengn^dbrwn 

Äf9S  «2S  ton  Dfm  ÄapKrl.tfeen  ©encrale 
UiiUcnftem  unD  16  3i  oon  Dem  Äöniae  in 
echwfDen  fep  eingenommen  toorDen ;  euDItct  auch 
D^  QBtsmar  oon  Denen  2)anen  in  Dem  Ic&mn 
s;iorDi|chen  Kriege  ju  unterfchuDenen  mahlen  fep 
erobert  motten,  Wovon  mir  hier  ju  hnnDeln  »elf 
fprochen.  <ßebmlich  im^ahr  1675  C»en  7eeprtm# 
her  lieg  Dei  Äönig  in  ©dnnemaref  a:r;nfr!önDec 
fünfte,  uachDem  er  SKhmeDen  Den  Jtrkgbatt« 
anl  üniigen  la|fen,  Qßi^mar  Durcb  Den©enerab 
ißtajor  Bar»Dbe:tg  berennen  ©i«  armeebef/unDe 
aud  18000  3J?a»nf  unD  Da«@i-fcfcü&  mar  furch» 
teriich  genug,  Den  gelagerten  ein  e<hrccfen ein» 
jujagen.  S)erÄ6nig  in SNtonemarcf  famfelber 
in  heper  Perron  Dooor,  unD  recognofetrte  l?en  16 
toept.  Darauf  Die  S&crcfe,  mobep  fie  in  felcbcr 
Wffabr  waren,  Dag  Durch  Da«  feinDiiche  ^kfchiif} 
aue  Der  ötatt  eine  s]>erfon  iundchflbep^e  SJa» 
jejtat  um  Da«8eben  fam.  ©en  29 Octobr.warD 
tje  @taM  aufgeforDert.unD  fing  man  an  Die  Üauf» 
^»raoen  ju  6fntn,  in  welchen  Der  König  »on  ©dn* 
nemaref  wdhrenDer  «Belagerung  fich  faft  täglich 
felblt  in  hoh<r^><rfon  befanDe.  $)en  1  9?o\?  be» 
»elcher  aber  1631  roiet>er  oon  Dem  Könige  in  I  faaten 3at>re«  warD  Die<btaDt  au«  Dem  groben 

■,.  xs..,  '  ^efehüö  befchoflen;  ®en  5^00.  eroberten  Di« 

2>änen  im  ©efichte  Der  ©taDt  <3Bi«mar  Cie  brfe* 
fttgte^nful,  ttttÖtUftto  qenannt.  ©er  echroe» 
Difche General,  ©raf  oon R^mgemarcf ,  fuchte 
fie  jwar  ju  entfern,  aUein  oergeben«  «Sfliftlerroetfr 
feete  Oer  König  in©dnnemarcf  Deri&taDt  fohart 
ju,Dag  er  Den  i|  ©ecembr.einen  ©eneraböturnt 
wagte.  £«  ge;cbahe  folcher  Öturm  im  qroffeh 
JXeaen^öagel^echneien  unD  graufamen'SBfuei 
in  ©egenwart  <2>r.  Königl.  «Wajtftdt  auf  Da«  neue 
<2Bfrcf ;  wie  folche«  nebft  anDern  auffenwerefen 


©a)weDen.<Bu(la»abolp^cn,Darautf  oertrieben 
Wvhd  :  UnD  ift  fit  auch  Denen  <6chn>rDen  in  Dem 
Darauf  gefchlolfenen  QBfftpbain'cben  grieDen«» 
<£cblu(fe  1648  Slrt  X  §.6,  famt  Oersfcpanfcc 
QßulIfifcb'unD  Den  jwep  Remtern  9>eelDeujnD 
?teu«Kloffer/  oon  rem  Kapfer  mit  De«?Jfcicb« 
^Scwimgung  m  einem  immerwahrenDen  unmit« 
telbaren  fXeicb«.8ehn  obae treten  worDen,alfo,Dag 
Die (&taDt  unD  befagteOerter  famt  Derauf  beoDen 
leiten  oon  Der  <j?taDt  bi«  in«  ^althifcpe  ®?eer 
fich  erftrecfenDen  ^nbfcbafft^bro  SÄaieftdt  oon 


<£cbweDen  frepen  ©ifpofinon  unterworffen  fep,  erobert  unD  Der  König  nun  fepon  auf  Den  ©taDt» 


unD  fie  Diefelben  mit  gelungen  unD  ^efaBungen 
nach  ihrem  (Befallen  unD  nach  SrforDeruna  Der 
UmjrdnDe,  jeDocb  auf  ihre  eigene  Koflen  oerfeben, 
unD  allca  ju  allen  3»iten  für  ©ero  ©chiffe  unD 

^ee»21rmaDe  «inen  ftcr>rn  Aufenthalt  unD  <2^tanD  ©turm  DurcfCapitulationTrobert.  'Igomohi^ie 
haben,  unD  fte  im  übrigen  mit  rheo  Dtm  Stechte,  1  e<h»«WB  al«  Jödnen  hauen  bip  Diefer  JSelag«, 

ruttei 


3BaQ  aoanciren  lieflfen,  f?e;f ten  Die  ecpmeDen  ein« 
weifTe^abneau«,  fanbten  jwepDbriilen  w  ©eif. 
fein  berau«,  unD  nwvD  alfo  Diefe  fiarcfe  §e(iuncj 
bf4»  fo  fpdter3abr«.3eit  nach  einem  fünfftünDigcrt 
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Hing  glei*e  Sbre  eroorben,  Diefc  tut*  ibre  beperfci 
i«  unD  unermüDete  StofdQe,  jene  aber  Dur*  ibre 
fio nthc.it t e  unD  mutige  ©egentpepr,  « n t ein  fie  Den 
SBelagerern  alle«  entgeaen  gefc&et ,  rva«  nur  Die 
^upfferfeit  unD  Die  Äriegtf » 2Piflenf*ajFt  erfahr* 
ne  ©olDaten  lebrer.  Qtn  ü©«cembr.  blff^ 
tet»  Die  5\*mm  Da«  Sftecflenburgif*e  Sbor  Der 
^taDt£Btdmar;  Den  folgenDen  Sag,  al«  Den  44 
©ecembr  jog  Der  ©eneral  Lieutenant  tOrange! 
unD  Der  KoinmenCante  ©raf  Cmrlfon  mit  ibrer 
<2>*roeDif*en  ©arnifon,  fo  in  einet  jiemli*  (tat» 
eJen  unD  mehl  montirten  »3)Jannf*afft  bcftunDe, 
«u«  Der©taDt,  moraitf  Dei  $age«  Darauf  Den  i£ 
SDecembr.  Der  Äonig  von  ©Ännemarcf  nebtf  fei» 
tier  genial;. H n ,  roie  au*  Dein  $rin$en  cÖcortJc 
ibren  Cinjug  in  3Bi«mar  hielten  /  Da  Denn  Der 
tfönigl  $5,i*t*3Jater,  £).&ans  SLctfy,  in  Der 
#aupt.Ätr*e  ju  Unfer  Sieben  ftrauen  Die  ©anef* 
JrcDigt  tbate;  Der  «Diaqiftrat  unD  Die  iÖurger» 
f*ajft  bulüigten<Se.«föd)ejtdt  auf  Dem  JKath^au» 
(e  unD  Die  Slffejjbrf i  De«  Tribunal«  murDen  «um 
.£uinD.£u&  gtlajfen.  ©elften  beote  Äonigl.  Stta» 
je|Mcen  hielten  auf  PemSRatbbaufe$afel,  unD  bv 
gaben  ft*  felbigen  SlbenD  ivieter  au«  Der  ©taDt 
na*  Dem  Hauptquartier  Sftecf lenburg.  £ier» 
mif  legten  Die  ©änen  eine  gute  öefc  ljunj  l)inem 
two  befreiten  SBiömar  ti«  1679,  Da  Durften  ju 
EunDen  in  £>*onen  auf  §ranij6nf*e  unD  £bur» 
eä*fif*e  SSermittelung  gef*io||enen  JrieDcn, 
Davon  Der  $ag  oon  Der  Untertreibung  von  Den 
$«(*i*p*reibern  rerfcpieDen  nngemerefet  roirD, 
Die  Kren  &*iDcten  alle  ibm  oon  ©annemaref  ab» 
genommene  ganDer  unD  $!ä&e,  unter  Denen  au* 
3Bi«mar  mar,  tpicDer  befam. 

3m  3apr  171 1  im  SBonat  Sluguft  rßefte  Der 
Äönig  in  ©Annemarcf  $rnrDri<£  IV  mit  13000 
«Plann  3nf>nterie,  unD  mit  10000  SJiannKaoal. 
Une  vor  3ßi«mat  unD  roolte  e«  belagern.  <33eil 
man  aber  iitralfunD  gern  er(t  baben  roolte,  fo  rour» 
De  fie  nuroon  einem  Keinen  Korpo  in  QMoquaDe  ge# 
balten.   $>er  ©*roeDif*e  KommenDant  Darin» 
nen ,  Der  ©eneral  ^4>ultj,  tbat  von  Seit  ju  %t\t 
fluafalle,  in  melden  er  Den$>dnen,  ni*t  wenig 
(Sdjar en  jufügte.  ®lei*roie aber  Da«  ©lücf <  eine 
flBmterDtt^erroegenbeitift;  alfo  roarDte3terroe> 
genbeit  eine SRutter De«Unglöcfe«.  ©ie©*roe 
Dif*e$Wafcung  inQßidmat,  na*Dem  ibr  etliche 
§luöfdUeaufDie$)<inifcben53lDguirungtfiQ56lcfer 
glücflt*  angefallen/  geDa*te  Dur*  einen  neuen 
«u«faü|td)  ibre«  Kummer«  auf  einmabl  iu  entla» 
Den,  unD  DerverDriefjli*en2MoquaDe  ein£nDe  ju 
macben :  fonDerlid),  weil  fie  in  Srfabrung  gebraut, 
Da§  Der  ©Antfd)c  ©eneral.-gieutenant  Ämt30n>, 
loel(b«r  Die  oor^iömar  Oeb«nDe  ^rouppen  com» 
inanDiret,  oon  tenfelbigen  tnufenD  SXeuter  auöge» 
febieft,  um  einige  mit  £eu  unD  |)abcr  belaDene 
QBagen  ju  conoopiren«  Allein  Der  ©eneral  Äan? 
301»  batte  bep^'ten  opn  Dkfem  »oraenommenen 


DaoonDaö  aflergerinolte  gemabr  »orDen;  imifeben 
Der  erjten  i?elD  3BacbtDurcbfcminen;  Da  fie  Denn 
Dur*  eine  (£bene,  bi^tauf  eine.f)öbo  tux§  vor  Dem 
S)orfe  Siebau/  marfebiret,  aHmo  Der  $)4nen  reep» 
ter  flöget  fid)  anfienq,  unD  Feinen  ^linten^cbuß 
oon  Detf  53rigaDier»ulm»  ©ragoner.SKegiment 
mar.  Sfuf  feibiger  ^obe  bieltcn  fte  ficb>  b\i  Der 
$aa  angebrodjen ,  jiemlid;  (tille;  Do*  bitten  {it 
roabrenDer  3eit  eine  Batterie  oon^  neun  ^tücfen 
aufgeführt,  unDoor  Diegan(je3nfanterie©panU 
f*e  Keuter  geleget.   ?<fö  ti  nun  uj  tagen  angefan« 
gen,  gaben  fte  foglei*  ein  ftarcfed  ^euer  aud  ibreti 
Kanonen,  unD  aoanctrten  mit  toller  gronte  auf  er« . 
melDete*  Dragoner  Regiment,  unDtbarairten  UU 
bige*  bepnabe  eineQtunDe  mit  foScber  £i$f,  tag 
einige  3Jlannfd)ajft  blieb,NDer  SBrigaDier  V>ulaxt>  in 
Der^eite  unD  an  DemSlrm  t6Dtlicb  bleuet,  unD 
Dur*  Die  vielen  ©rannten  uud  <ße*< &dnge  Die 
^araq  uen  unD  ^ferDt*<§tdllen  in  '^runD  gcbra*t 
»urD^n.  hierüber  marD  Der  Hermen  fo  groß,  Da§ 
alle  ©dnif*e  ^rouppen  mit  Den@*meDen  banD# 
gemein  rourDen,  unD  Der  (TommenDante  aue  ttigt 
mar,  Der  felbft  feine CaoaQerie  anführet.,  wie  er  Die 
©efabr  Der  ö*rocDifd)en  Infanterie  erfannte,  |aU 
Ptrteoornemh* feine ^erfon,  retirirte  ficb  mitten 
SXeutern  na*  Der  ®taDt,  unD  lic§Dae*  guß^olcf, 
Daoon  einige  Der^dnen  ßager  \u  plunDern  anfien« 
gen,  im  @ti*e.  @ol*e  l^lu*t  De r  ^d  meHfcben 
Kavallerie,  theilJ  au*  Da^  imseiiMe  avünr-evn  ipie« 
(ete  Den  @*mecen  Den  f*on  gehofften  0i<g  autf 
Den  $änDen,  unD  gab  Den  2)dnen  ©clegenbeir,  je* 
nenDen^ag  abmf*neiDen,  alö  fietvicPer  na*  Die 
QtaDt  }u  eileten :  moDur*  Die,  fo  ni*t  auf  or  m^la« 
tu  geblieben,  fi*  meiftentbeiltf  auf  ©iferetion  erge* 
ben  muffen.  Äur^  von  3000  <sb*tveDen  Famen 
Faum  400  mieDer  in  Die  gejtung.  33ewmQ3cf*lug 
Diefeö  171 1  3abtrtl'«§  Der  König  in  ©ännemaref 
Die@taDt503  §mar  etli*e  ^age  lang  na*  einan* 
Der  bombarDiren ;  ediflaberfo  pre2l,«f!alt  Darin» 
nen  gemefen,  Da|  feine  fonDerli*e  geuert^runfl , 
Darauf  enifianDen  t|>.  CSBegen  ermanglenDerSlr* 
tillerie  murDe  enDii*  Die  93loguaDe  in  fofgenDem 
3abregac  aufgeboben  Ob  nun  jroar  im  befaaten 
i7i2  3abr  Den  *o©ec  per  e*rocDif*e  ©ene^ 
ralüjimu*,  ©raftHagnu«  von  ^rciiibocf ,  Da* 
©iücf  batte,  Den  M  Dnig  in  ©annemdref ,  ^ncDrt* 
4>enlV,autJDetn§elDeiuF*l.igen;  fo  murDe  Do* 
^ßigmar  1715  auf  Da«  neue  von  DenftorDifcben 
StUiii  ten  bloquiret.   &  Farn  )roar  balD  na*  Dem 
neuen  3ah,re  1 7 1 6  ein  <£*n>etif*er  ^uccurp  von 
funf©*iften  mit  einigem  $ranfl>ort  vonSRann* 
f*ajft,  SttunD.unD  Ärieg0»$ropi(ion,  mcl*e6voir 
Die  ©tralfunDer  beftimmetgemefen,  aber  wegen  Der 
f*on  gef*ebenen  Uebetgabe,  Denen  von^Bißmac 
na*mablö  m  ^>o(fe.   $>iefe  ^*iffe  »Aren  bep 
Damabi«  graufamer  Ädlte  m*t  bi«|ur  gefhina  ge* 
langet,  trenn  Der€ommenDant  ni*t  eine$)a|]bge 
Dur*  viele  bunDert  geute,  Deren  jeDer  tdgli*  ein 
SuelfaU  ÄunDf*atft  erbalten ,  unD^Dannenbeto  j  «Dlarcf  Cübif*iuüöbnebeFommen,  aufeifen  lüften. 
ülei*aae:2Ba*t«nverDoppeln,  unD  De«  Jorgen«  ©ieerften  jroepe*iffemarenmitÄornunD3n)ie» 
ftüb  um  4Ubr  feine  geute  in  ®rbla*t-DrDnung  baef  belaDen.  2luf  Den  anDrrn  Drepen  marlon» 
fteUen  laffen.  $»ie@*meDen  verfu*ten  ibr«Ö<iI  turförDreoSKeaimenter,  60  Tonnen  tyuloer,  3000 
in  Der5?ii*t  jroif*en  Dem  4  unD  5  ©erember,  in  Kanonenkugeln,  viel  ^abaef,  unD  Da«  fo  genannte 
tt>el*er  fi«  mit  a6oo«D?ann  ju       unD  400  ju  ©taraborgldbn« Regiment  vo'-  nooSftann  un* 
QyfctDe  in  aBi r  «St  ille  au«  Dem  alten  ^^marii^en  ter  Dem  Dbr iften  iSaron  Von  XCittinQ ,  nKlcfec 
^re  geriet,  MnDunvcrmeccft/PbnfPöPi«!»*»^  fi*.f*oMpr  fe*«3abwn.in  ^bifmar.beFannt 
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rUnDftefrung^ifjmar  aud>  mit  oertfanDenJ^4 
„Da*  ftort'SBallÄfd)  jugleid)  auf  ein«  3«"  rmidBtjj» 
»mar  um  Die  biiieti^orDifcbfn  2lü  urreri  foO  Überge» 
„ben  roerDen,  unD  mufj  DaoWibecferSbor  mit  Pf» 
„nen  $ortifkation$.<2Bercf  en,  fo  DaffcLbe  unD  Deren 
„*<8rü<f e  commanDiren  unt)  befebieffen  fönnen,  [U 
»Derzeit  unD  ©tunDe,  wenn  <•$  oon  D«m.£>ernt 
„©eneral*©ouoerneur  l)en>ttj  begehret  um  Dem 
„£errn  ©enetal.«feajor  SSaron  oon  ^ebulrjeit 
„Deetale^oti&mirDjufommen,  emgerdumet  roer» 
„Den.  3  cd  c  et)  follen  oon  Der«  r  haben  9Qiirtm^«« 
„ten  feiner  o^ne  ^>crtntgion  in  DietÄtaDrtommen, 
,-nocb  geladen  werten;  D>n?go:t  'SBallfucb  w  rt, 
„Da  Die  ©arnifon  auo*  Der  gefhing  auomaifcbiret, 
„übergeben  unD  einqeraumet,  Däfern  Die  $Soten 
„Ddrju  nur  f6nnen  angefd>uffet  werten,  unD^Bef» 
„ter  unD  UÖinD  Dienen  mi II  unD gemeffet Die  Dawuf 
oliegenDe  ©arnifon  gleiche  $onm ur  in  allen  6tfi» 
„cf  en,  meiere  Der  ©arnifon  in  Dir  Sefrung^liwr 
„in  necfytf  ommenDen  »JMimten  accorDiret. . 

H  „©er  ganzen  ©arnifon,  fo  unter  ^\^niart'# 
„(Dem  <öolD  unD  l'öbnung  fteb't,  ju  Uferte  unDui 
»,5u§,  ohne  UnterfcbetDDer  Marionen,  nebfloBin 
„Darju  gehörigen  3Äilitair*unO  £iotl  SBeDiemen, 
,>mirt  ein  frepee  2lbjuq  oerjrattet,  unD  nimmt  Ne» 
„felbe  an  benanntem  $age  ihren  Slutfmarffb  au« 


unD  beliebt  gemacht.  Slflein  nad)gebenD<  ifl  weiter 
fein  ©uecurt  eingelauffen,  unD  Der£afen  ift  mit 
«maerammelten  ff aref cn ^>fdblen  unD  Ungeheuern 
Letten  Dergeftalt  gefpevret  Worten,  Da§  fein  <2>d)tjf 
paßirenfonntf ;  ferner  fdjuflfte  Der  $>4nifa)e  Dort* 
jre  oon  Qfrenfcbtolb  Die  Artillerie  oon  ©rralfunD 
in6?ager  our^B  Bmar,  oon  Denen  auf  Der  fcanD» 
jtufre  angelegten  Batterien  Die  gan$e  £mfabrt  in 
Den  #afen  befinden  wurte.  'JBie  Die  ©cbweDen 
Daoon  9fa<trid}t  befamen,  baben  fte  au*  Der  $e» 

Sung  Wißmar  Dreo  armirte  ©alliotten  auf  Die 
ahrt  geleqt,  Die  Arbeiter  bep  Den  SKeDeuten  unD  8b 
nien  ju  incommoDiren,  alUin  geDacbter  Dbnfter  lie& 
Den  1 7  tföerfc  m  Der  *ftad)t  |o  gleich  Die  Canonen  ge« 
gen  Die  Dreo^chitfepoftiren,  unD  fteng  mtt  anbre» 
d)enDem$age  an,  auf  felbivie  w  canortiren,woDurd) 
Daö  eine  fo  gleich  Durd)  unD  Durd)  gefAofJrn  wurte; 
to  öbalben  Die  ßeute,  fo  Darauf  waren ,  ftcfc  in  Die 
Ctialuppe  beqeben,  unD  Da*  Schiff,  welc&e*  ftnef  en- 
wolte,  in  Die®taDt  buriren  muffen ;  bernad)  ftnD 
DieanDern  bcoDen  obligiret  roorDen,  ibreSlncfer  ui 
lichten,  unD  ftcb,  fo fcbleumg  a\i fte fonnten,  \u  reti» 
riren.  SMe  9Jllrirten  haben  niebt  mebr  al*  17 
©itü(p  getban,  unD  obgleicr)  Die  ©vbmeDen  mit 
Droo  o  er,  unf  fect^pfAnbtgen  ®tucfen  oon  üVen 
^cfetrTen.  tnaleicben  mit  18  unD^pfunDigen  oon 


Dem  ^ßallheffttg  herauf  canonirten,  paben  fieDocfa  ,^)em  Pubfcp.  n  ^bor,  mit  allen  £bren  3eicben,  oon 


fe  nen  ©ebaew  tbun  f6nnen.  ^nDlicb ,  al6  Der 
Coinm^uDanf  anatfangen,  Den  JRe|t  oer ^3ferDe,  fo 
nod)  nrrepfiiabcftanDen^ufcblJcbten,  Die@arni< 
fon  fefcon  iro^omnbl  rebelliren  wollen,  fo  rourDe 
Öß  rmar  nacb  einer  jtben  «SJoi'.atlicben  53roquaDe 
am  i9äpru  71^  an  fe  ^orDtfcten  2lUui  ren  über» 
geben.  T<r  #6 nW-  ©änifebe'  ©enerai.^ouoer. 
nenr  oni Bommern,  ^n«itj3o«<b"nPon ©e= 
rot«,  beivijtf  Morl  Den  O  t  Curcl  Den  sörtgaDter 
Don&ttjag,  roeuDcr  aueb ^ommenDant  oon  Der 
CtaDtgeioorDen.  5>er^mnfnNmtinDemauf 
fei  balb  liegenden  ^orr,  tm  2Ballfifcb,  ergab  fid) 
eber  fald.  5)ie  <£cb'ocDild)e  öartufon  m  mit  ab 
(en  £hrem?i  ben  autJ  muft«  üd)  aber  bernadj  ju 

Ärieg*  ©efanaencnergeoen.auficrtaufenD  «DJann  »iranoportirung  nad)  <2>d;n>eDen  2mffalt  IH 

OT\..:  .r    i&A^.h.M     *is  mil  aiHiiAh  CSCCrivn    ..nniffW  lt> 


„HingenDem  ^picl ,  fliegenDen  gabnen ,  bremwm 
,^>en  ?unten,Kugeln  im  «KunDe,  Ober  unD@eiten» 
„Öeroebr,  mit  32  ®<buf  auf  Den  SJann,  unDaOen 
„il>ren  angeb6rigen  grauen,  ÄinDetn,  ©eHnDe, 
„iöaarfd;afften,  «DJeublen  unD  ©agage,  oonDafle 
„in  unjertrennetem  ©efolge  mit  guten  9Vi§porten 
,.oerf«ben,  unD  oon  ©eifleln  begleitet,  Den  geraD^» 
„(ten  <2Beg  nad;  Dem  Clüfer  Ort  nimmt,  unD  in  De* 
„nen  necfcftliegenDen  Dörfern  )toifd)en  Clüfe  unD 
„©affbro  Oer  leget,  aud)  aüDar  DrDonan(}ma§ig 
„auf  Der  boben  ailürten  Ifoflen  mitDbDadv,  «JJro* 
„Oiant  unD  ftotirage,  unter  OrDre  Def>^>errn  ©ene* 
„ral  «Wajortf^aron  oon  ^cfoulQrn,  unD  ihrer  et» 
„genen€b<f«,oerppeget  roirD,  bieJju  Deren 


Rational .  ©djroeDen ,  Die  mit  geroiffcn  Cffieiren 
frepenabjug  nacb  @d>meDen  hatten  <2Bir  noffen 
DemSefer  eine  ©cfaüiafeit  \u  1  rroeifen/toenn  mir  Die 
"bamahW  ge(d)lolTene  €apitu!ation6  ^unete  mit» 
thetlen.  &  finD  aber  foldje  folgenDe ; 

punett,  auf  Twlcfoe  iti<jn  Die  &tabt  unb 
$eftungtt>#nw  3U  übergeben  in* 
renttoniret« 

I.  ,.€*fofl  Die  @taDt  unD  $etfunq  «Sigmar  an 
„Die  bohe  WotDifcbe  Äüürte  übergeben  »erDen, 
,>n>enn  ad*ta  DiefeeJ  innerhalb  4bto  s  $agen  f  tn 
M©ueeur«au0®d)meDfn  arrioiret;  nacb^j-ptrh 
„rung  foldje«  $*rmin*J  roerDen  Den  1 9  Diefeo  9?ad)> 
„mittaaü  um  z  Uhr  Dte  Sluffenmercfe  mit  Den  £Kaoe. 


„madjt  ifl. 

Ad  11.  „©er  ©arnifon  fan  feine  anDere  €api» 
„tulationaicorDiretmerDen,  aiej  Da6  fu  Durcbta* 
„?ül>ecfer$i)Or  mit  allen  €h,ren»3eid>en  auömar» 
rfd)ire,  unD  jmar  24  0tunD» n  nadj  Dem,  roenn  Der 
„t)frr  ©eneral  unD  ©eneraI*©ouoerneur  oon 
„DetPtQ,  auf  Den  oon  ©r  5C6nigL  ^oitflit 
„SWnnemaicf  unD  ^ertoegen  abgeferfigren  ^jr« 
„pre^n  Die  Slpprobation  roirD  erhalten  haben,  unD 
„e*  Dem  ^^«.©ouoerneur  ©aron  oon  ^djuhjm 
„anDeutenlaffen,  DafieDannfoIglid),  fobalD  Diefeli 
,,big«Die8uiMd)eiöurg  paßiret,  Daf}@cmehr  able» 
„gen,  uno  fr  ieg*®efanaene  ffnn  foüen,  auigt* 
•nommen  1 000  Spann  Unter^Offtcirer  unD  gemeü 
„ne  National  @d)n>eDen,  nebfr  Darju  gehörigen 
„Ober  Üjficirern,  al«J  ein  ©eneral-3)?ajor,  a  Ohrt. 


,,|in*j  oon  Dem  ^bor,  Der  hoben  -«Wirten  $rouppen  1  *.„  ,(M,riftP,.„,«.-."i       -  -  ,  ,-~~.r 
<,ngeraumet,  Dagegen  oerbleibet  Du  ^.nDbrücf  e  ■  Ä  XJ 'S :    '  5  2f 2  75api* 
unD  Da.  ^bor  oor  Der  etaDt  fo  lange  Der  ©arni.  I  ^^SZ^^^'m^  ^ 
Un,bi(JDer2lu^marfd;aefcbehenia,umaae€on.!,'^^^ 

,fuf.onetJ  Defto  be jfer , u  oerbüten,  mie  Denn  inner  ' >ZZ  fSJ,?r 1  J/llT? " tam  8fb6I,9en 
LbrenDerSett  oon  Denen  ^rcuppen  Drauffen  fei.  'ffieSP^äJSf.AiS  t'T"?  89°b<rs 
ner  ohne  Srlaubtufi  hinein  fc>mmenmu§.  »gffteier^  mit  .brem.  oöUtae n  ©eroebr  unD  aDer 

„ner  oon«  ^nHuDmB  oinem   nimcii  m  „^u'ppaae.  freoer  »bmar f<*  unD  ^ ran?port  nacb 

Adi.  „e*tPlrD  untre  Der  Uc hergäbe  Der  etaDt  „©cbmeDen  accorDiret  roirD;  ju  roeJctem \5*  fit 

*•"■■" 
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»'mit  fiebern  3>a§porten  bis  ju  ibrer  llnfunft  in 
v>Öd)weDen  follen  perfeben  werten;  injwifcben 
»ober  wirD  ibnen  vergönnet,  im  SJlccrienburgi' 
„fd)en  £anbe  jmifepen  Staffb  unD  €lüfc  ftc^  ju 
„fcpen,unD  in  Den  £)örflfcrn  Die  Duartiere  unD 
„ObDad)  ju  genieffen,  unD  vor  baar  ©elD  ju  je b< 
,ircn,  Oed)  opne  Das  sanD  weiter  ju  incotninoM* 
„ren.  die  gefammte  Herren  Officierts,  fo  wobl 
„frepe  alö  gefangene  behalten  ipr  ©eitenunDan* 
„Der  ©ewepr,  nebjt  aller  ibnen  felbft  jugeborigen 
„€quippage.  S)ic  (Stabs  r33cDienten,  oH  SIu* 
„biteure",  (Secretairtf,  ^riefter,  gelDfcperer  mit 
„ip«n  (Pfeilen,  ^u|tefd)rciber,  4bautboiften, 
„DUgimentfcSelD^ebel,  *}>rofoj;unb  Dergleichen 
,,©tab$>93eDiente  ftnD  frep,  unD  genieffen  mital* 
„len  ipren  eigenen  Effecten,  wie  es  Sttabmen  pa* 
„ben  mag,  frepen  5lbmarfcp,  wopin  fie  wollen. 

III  „3fr  Der  ©arnifon  erlaubt,  6  €anonömit 
„fid>  ju  nehmen,  al«  2  fed>$pfünDtge,  unD  4Drep* 
„pfunDige,  mit  2  4Mubifcen,unb  ju  je*em@tücf 
„unD  £flubtfr  3  2  ©d)üjfe  an  Pulver  unD  Äu« 
„gefo,unD  Darju  gehörigen  Slmmunitiwi'SBa/ 

IV.  ,£11  $ortb*ngung  Der  Bagage  unD  £a/ 
„non*  werten  auf  Der  gaben  älliirten  Soften  Der 
„öam ifon  150  3Bagen,  jeDer  mit  6  Uferten be* 
„fpannet,  wie  auefc  1  50  lofe  Uferte  fburniret,  wel* 
„&t  Deö  borgen«  oor  Dem  2Ju*juge  trüge  in  Die 
„cjkftung  eingeladen  werten. 

Ad  IV.  „£>ic  CDBagen  fo  Die  ©arnifon  ju 
„"gortbringung  iprer  Söagage  benotbiget,  Darum 
„bemäpen  jiefeibjten,  folepe  uor  baar  ©elD  anju* 
„fdjaffen.  * 

V.  „S)ie  ©arnifon  mag  iooertecfte^aaen 
„bep  fid)  füpren,  wetepe  in  tprem  SRarfd)  unD 
»fonften  unter  feinerlep  SfBeifc  angepalten  unDoi* 
„fitiret,  fonDem  neben  Der  anDera  Bagage  unfpo> 
„fttret  unD  ungepinDert  pafiret  werDen. 

AdV.  .  ,Ceflkt. 

VI.  „S)ie  äranefen,  wcldje  wegen  lUwermo* 
«genpeit  nid)t  mit  fortgebratpt  werten  fonnen, 
„fonDern  in  Der  SBeftung  jurücf  bleiben  müflen, 
„werten  in  ipren  jepigen  Quartieren  unD  £ran« 
„efen*  Käufern  btö  ju  iprer  öenefung  gelaffen, 
„aflba  fienacpibrcm  €garacter  unD  ©tanDe  frep 
„ObDadp^ettcn^eDicamcnten,  unD  gute  S3er* 
„pflegung  opne  £ntgelD,unD  opne  von  Denker* 
„bem,  ober  fonft  incommoDiretiu  werDen,  genieß 
„fen,  ttebfl  Denen  Offlcierern ,  gefbfeperer  unD 
„Srancfen*®  artern,  fo  ju  iprer  guffupt  bep  ü> 
„nen  bleiben;  nad)  aDoenant,  a»  felbigc  ju  iprer 
»©«efung  fommert,  werDen  tpnen  §rep>>]3äfie 
„erteilet,  unD  fie  auf  Der  popen  SWiirten  Unfo= 
„ften  entweDer  ju  ipren  Regimentern  gcfd)affet, 
„oDeiwennfelbige  fd>on  nad)  (Sipwrten  Iran*» 
„portiret  waren,  nad)  ©utbefinDen,  unD  unter 

<^ifpofuion  Derer  bep  ipnen  commanDircnDcn 
„OfTUiert,gleid)faU*  auf  Sofien  Der  popen  21U 
Jiirten,  Dapm  nvid)  gefdjtcf et. 

Ad  VI.  *3u  ^rpflegung  Der  Srancfen  wer» 
Jbtxi  Die  ^elbfcperer  bep  ipnen  geloffen,  aud)  in 
,J3er  (SiaDt  Die  benotpigten  Duartiereoeraonnet, 
„bi<fie  genefen/alUDann  na*  Dem  aten  Slrticul 
»mit  ipnen  uerfapren  wirD. 

,  VU.  „diejenigen  Effecten,  $5aQrtä)afften , 
„«JRiubrtnunD  fBagaae,  foDte^fficirerU  unD^öe* 


„Diente  bep  Dem  Sluöniarfd)  au«  ein  unD  anDerer 
„v-ÖtpinDcrung  nid)t  mit  fortbringen  Pannen,  mö^ 
„gen  Diefelbe  in  Der  ©taöf  laffen,  unD  entwcDec 
„Dafelbfl  ocraujfcrn  unD  oerfauffen,  ober  binnen 
„«  9Jionot$*3eit  anDenuärtö  bin  in  ©ieperbeit 
„ju  bringen,  ju  Deffen  CKegutierung  wirD  Denen 
„Ojficieve,  föe*  verlangen  erlaubet,  ö^age  nad> 
„Dem  Slu&narfd)  in  Der  ©tabt  ju  bleiben,  Denen 
„aber,  fo  in  f ur$er  Seit  nid)t  fertig  werten  fön^ 
„nen,  ingleicpen  ipren  Familien  unD  $ÖeD|enten 
„wirD  eine  Seit  oon  6  Monaten  aecorbiret,  nad) 
„Deren  ^erflieffung  für  ibnen  unD  jum  ^ranöport 
„ibrer  ©adjen,  ju  ^Baffer  unD  ju  ^anDe,  gute  unö 
„gültige  ^djfe  obne  öntgelD  gegeben  werDen; 
„wenn  aber  ein  bober  oDer  geringer Cfficircr,  fei^ 
„ner  ^articulair>2lngelcgenpeit  balber,  fonft  wo* 
„bin  ju  rciifcn  ober  treffen  UnD  fÖeDjenfe  ju 
„oerfcpicr'cn  b<ltte,  fo  werDen  Deö  ^>crrn  ©encral- 
„^ajorö  QJaron  oon  Öc|>ulQen  ^a|Je  uor  gültig 
,/rfannt. 

Ad  VII  „£>ic  JDjficier  unD  93eDiente  fonnen 
,>ipK  @ad)e  a  dato  dpirufationis  nod)  3  Q)tonat 
„in  Der  ÖtaDt  laffcn,  tt  mug  aber  ein  jeber  Dein 
„Bürger,  Da  er  Diefelbe  eingemietbet,  bejablen, 
„unD  jollcn  ibnen  gültige  $afportc  ju^anßpor» 
„tirung  Der  ©ad)en,  unD  Der  Offtcicrer  particu- 
„liere {Keifen#Den  UmftanDen  unD  Der  SSilligfeit 
»nad)  auf  Verlangen  obne  6ntge(D  gegeben 
„werten. 

Vüi.  „'SRiemanD  oon  Der  ©arnifon  ober  Den 
»ftötrigtid)ea  35eDienten  mag  für  feine  ^erfon, 
„Bagage,  Steubeln  ober  Rapier,  wegen  ^d)ul» 
„Den  angefallen  werten,  fonDern  Die  CrcDitore* 
„feilen  fid)  begnügen,  wenn  ibnen  naep  »ugeleg* 
„ter  Ei^iiDation  gute  OJerfcpreibung  gegeben 
„woroen. 

Ad  VIII.  „£Me  (Bd)ufDenmüffen  bejublet,  ober 
yjbm  Srebitorennad)  jugelegter£iquiDa«ongnug/ 
„fame  ^erfitperung  gegeben  werten. 

IX.  „älltf  Dasjenige,  fo  in  wabrenDem Kriege 
„wm  ^artpepen  oDer  fonft  ju  ^Baffer  oDer  ?an- 
„De  genommen  unD  berein  gebrad)t,  unD  af*  gute 
„^i'ife  Durd)  Sluction  unD  fonft  in  Der  ©taDtoer# 
„Pauffet  UL  e*  fep  oon  Uferten,  ©ewebr,  3»un- 
„Dirung  ÄlciDer,  ©d)if£f»©efaffcn,  ober  wie  «f 
„fonft  ^abmen  baben  mag,  foil  von  8lnfprad)e 
„frep  fepn,  unD  Darauf  mtpt  Die  germafte  ^ra- 
„tenfionen  gemad)et,  fonDern  iepigen  ^Noffeffora 
„unD  €igentbümern  gelafen  werten. 

Ad  IX.  „CDBirt  accorDiret. 

X.  „2lQc  hier  befinDfid)e  jum  ©taab  geborige 
„Cficierer  unD^Jlatrofen,  wie aud)  Artillerie  unD 
„§orti{ication^iöeDiente  genicfTen  Diefer  Capitu- 
„(ation  mit. 

Ad  x.  „9Bie  »d  Art.  II. 

XI.  „die  Äoniglicben  ^ribunaW-unD  anDern 
„in  Der  <5taDt  befinDlidjen  €ioil*35eDienten  oom 
„©ou^ernement,  €aminer*2icent*unD  ^rooiant* 
„^Befen,  wie  aud)  ibren  binterlaffenen  ClBtttwcn 
„unD  ÄinDern,  ftepet  frep  in  Der&faDt  wobnb^ft 
„iu  oerbleiben/  ober  fid)  von  Donnen  pinweg  an 
„a nee iv  Oerter  ju  begeben,  Da  Denn  auf  Den  fr- 
„ften  §aD,  gegen  QJerftd^crung  ftill  unDrubifl  alU 
„bier  ju  leben,  fie  obnmoleftiret  aUbier  gefaflerv 
„unD  auf  Denaqbern^aa  aber,  Die  Sbfübrun« 

„ibrer 
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„ihrer  stammten  ©üter,  boarfcpafften  unb  e - 
„fecten ,  fo  fle  hier  mct>t  abfepen  ober  perfouffen, 
„ju  SBaffer  ober  £anbe,bcjrer  OScquemucptctf 
„nach,  obne  einige  93efd)rocrung  ober  ^rote|la» 
„tion  perlmttet,  unb  fie  mit  guten  >>ijfcn  ocrfb> 
„ben  werben  foQen. 

Ad  XI.  „©enenienigen  Sioil*  «ebienten,  fo 
„in  Wißmar  fid)  befinben,.unb  welche  fich  ba* 
„fehlten  bau§(ich  nleberlaffcn  wollen,  foll  foiches 
„frep  (leben,  unb  follen  an  ibren  £abfdigfeiten 
„im  geringen  nicht  gefränefet  werben,  »Deiche 
„aber  aus  ber  (Stobt  fid^>  retiriren  wollen ,  foDen 
»folehes  innerhalb  3  Sttonat  bcwercffrelligen. 

XU.  „<£o  woblafleniftniglld)en93ebienten, 
„von  ^iiitair<unb  €ioil*@tanbe,  als  anbern  Ein 
„wobnern  ber  (Stabt,  fo  anbersmo,unb  in  fperie 
«in  brebmen  unb  Bommern  ober  Rügen,  ©ü* 
„ter,  Käufer,  Capitaliaober  anberS  beweg  -  ober 
„unbewegliches  Eigentum  baben,  wirb  folehcS  ju 
„freper  ungebinberten  ©ifpofitioa  gelajfen,  felbl/ 
„ges  in  billiger  Dualität  ju  geniejfen. 

„Ad  xii.  „©olehetf  wirb  ibnen  iugejranben,fo 
„lange  bie  Sflilitair'^Bcbiente  nicht  bie  Waffen 
„gegen  bie  boben  *ttorbifd)en  2llliirtcn  gebrauten, 
„unb  bie  SiPil*Q3ebiente  nicht  gegen  fie  bienen 
„werben. 

XIII.  „<Sie  bep  bem  königlichen  Tribunal  per/ 
„banbene  2lrd>ipcn,  wie  auehalle  übrige  Slcta, 
»^Documenta,  «ricffchafften  unb  Rechnungen, 
„fo  jum  <Sd)webifcbcn  Erat  unb  ben  £öniglid)cn 
„Eontoiren  geboren,  werbea  benen  £oniglid)en 
„Söcbienten  opnweigcrlicb  oon  bwr  abgefolget, 
»um  biefelbe  wobin  es  beliebet,  in  ©ieberbeit  ju 
»bringen.  •  ■ 

Ad  xill.  ,$He  Beta,  Documenta  jc.  müffen 
»richtig  an  bicjcnigcn,  fo  baju  committiret,  abge* 
»liefert  werben,  unb  aUr)tcr  bep  bem  Slrepio  oer/ 
»bleiben. 

xiv.  „fcae  S8erpfanb#unb  CÖeraufferungen 
»in  biefem  Kriege,  in  wabrenber  iSloquabe  unb 
»oor  biefer  Kapitulation, oon  bem  b«ci«gcnj?ö* 
„niglichen  ©ouoernement  ui  3brer  königlichen 
»Sttaieft.  3>ien|ten ,  pon  £>ero  Romainen  unb 
»anbern  ©gentbumc  gefcheben,  bleiben  in  ir)rer 
„Dölligen  Ärafft  unb  <Saleur,  unb  follen  bie  $fanb« 
„trager,  Ääuffcr  unb  ^ojfefforen,  in  beren  535e* 
»fip  unb  ©enie§*<8raueb  nicht  turbiw,  nod)  fle 
„baraus  gefepet  werben,  ebe  unb  bevor  ibnen  ber 
„Jfanb*@d}iUing  ober  ba*  «prethim  wieber  erW 
„frattet  ifh 

Ad  xiv.  „Reibet  |ur  weitern  Unterfud>ung 

xv.  „S)ie  bier  befinblid)e  ©efangene  von  ben 
„boben  sjJorbifchen  SlUiirtcn,  werben  gegen  an- 
„bere  @cbnxbifehe9<ational>.($:rouppen  ausge* 
»wechfelt,  unb  »war  eparacter  gegen  Cpara* 
„cter,  unb  Warm  gegen  SDtann,  bie  alfo  aus, 
„gewed)felte  @d)webifd)e  (Befangene  werben 
„an  bie  ©arnifon  abgeliefert,  ober,  wenn 
„biefelbe  fd>on  transportiret  wäre ,  auf  ber  ho* 
»ben Jluurten  £o/ren  nad)  <&bn*fr<en  nachge* 
»fcpicfet. 

Ad  XV.  „OBegen  ber  (Schweb/m,  ceflit.  ©ie 
»©efangene  wn  ben  boben  «ftorOifchen  Slüitrten 
>,aber,  fo  in  2Bi$mar  fiep  befinden,  follen  fo  fort  \ 


I  „von  benen  belagerten  bep  Einräumung  eines 
M^bores  fibeliter  ertrabiret  werben. 

XVI.  „OBann  oon  Regiment*  Jöber*ober  11* 
„ter^Ojficiev  unb  ©emeinen,  fid)  attbier  welcjx 
„beftnben  nwdjten^  bie  unter  ber  ^önningifepen 
„Kapitulation,  unb  in  bem  ©eneral*ÄriegS'©c 
„ricbt^Urtbeil  ju  3lensbura,  begriffen  fmb,  ober 
„fonfr  aus  ber  ©efangenfd>afft  oon  ben  boben 
„9?orbifcfrcn  Sllliirten  weoeegangen;  ober  n<u& 
♦»genommenen  ©ienjienanberogefommen,  biefd* 
„ben  werben  aller  Shuunb  ^ufpracbe  erlaficn. 

Ad  xvi.  „cjrjirb  aecorbirot. 

XVII.  „Slden  unb  jeben  ©eferteurö  wirb  ber 
„W>on  ertbeilct,  unb  benen  oon  eepwetnf<p« 
„Nation  babep  ein  freper  Stbjug  mit  oerflattet. 

Ad  XV».  „^Birb  abplagen.  . 
XVHI.  ^  3luömarfd>  t>er  ©arnifon  follffü 
„ner,  unter  was  vor  Jrätert  es  and)  fepn  mag, 
„aus  ben  Reiben  unb  ©liebern  herausgenommen, 
„nod)  in  wabrcnbem'JDiarf^ober  wannbiefclt« 
„in  bie  @tanb>£uartiere  angekommen,  oon  tx> 
„nen^Berbern  angefochten,  au  S)ienflnebimin9 
,*vjwungen,  ober  fonfr  tn,quietiret,  oielmebr«! 
„SBerbutung  aUa-  fDeforbreS,  benen  ^öertem, 
«wie  burdjgebenbS  benen  SÜIiirten  ^rouppenoej» 
»boten  werben,  mit  ad  nidjtin  bie^tanb^Cuktt' 
»tiere  b?r  ©arnifon  iufommen. 

Ad.  xvill  ,,^s  foU  oon  ben  $repgegebenen 
„niemanb  ju  ©lenken  gelungen ,  noep  aus  ben 
»Reiben  unb  ©liebem  genommen  werben,  unb  ga* 
„rantiren^ochgebaebte  32lfliirte  5>uiffancen,ba§ 
»ber  ©arnifon  meberim  2lusmarfd>,nod>inibrfn 
»@tanb« Quartieren,  oon  ber  'Cransportirung 
„Feine  3nfulteS  ober  Ungelegen  bäten  oon  feinem, 
»er  fep  wer  er  woDe.  ober  unter  was  tyatertunb 
„vifimm  es  aud)  fepn  möge,gemaepef,  oberoer. 
wurfaepet  werben  foDen. 

XiX.  „Äeinem  aus  ber  S8ürgerfd>afft  ober $\t\> 
„wobner  biefer  <5tat>t,  welker  na6  f  inem  fr>& 
„unb  ^flid)t  för  Sbro  Äonigf.  Sttajcfr.  oon 
„Qocpweben,  fid)  in  wabrenber  «loqunbe  in 
„OBjcbflm  unb  £rtegs<SMcnfren  mit  gebrauebe« 
„laffen,  foQ  etwas  wibrigeS  jugemutbet ,  ober  ci* 
„nige  ^>ratenj1on  an  ibnen  gemaepet  werben* 
Ad  XIX.  „cjßirb  jugejlanben. 

XX.  „Alflen  QJafaflen  unb  Untertbanen  ooii 
„ben  hoben  9,orbifcpen  SlUitrten,  weldje  jid)  bier 
„in  Äonigl.  ©ienften  befinben  motten,  wirb  gleid) 
„ber  ©arnifon  ein  freper  ungebinDertcr  Slbiug  per- 
nftattet. 

Ad  XX.  „SoDen  wie  bie  anbere  Ärieg^©efaru 
„genen  tractiret  werben. 

XXI.  gntgegennebmung  ber  im  £önigf. 
»«Seugbaufe  unb  auf  ben  5BaHen  befinbiid)c  5lc* 
»tiflerieunb21mmunitionS'©ortfn,fomittclfr3n. 
„oentarii  gegen  Quittung  geliefert  werben  foUen, 
«werben  &u  QJerbütung  aller  Sonfufion,  niebt 
„mebr  als  2  ober  3  Commiffarien  oon  auffen  be^ 
»rein  gefanb. 

AdJiXl.  „SMe  «SfiagertenfoUen  aQeKanon^ 
„Dörfer  unb  Slmmunirionen  aetreulicp  fpeeificiren, 
„unb  benjenigen,  welche  barju  benannt  werben, 
»beom  2lbmnrfd)  ber  ©arnifon,  anmeifen  unb 
„ausliefern,  fammt  allen  übrigen  Äonigl.  e<pwe* 
„bifd)en  €ffe#ten,pon  e*iffen,  ed>iffs*©crätb* 

«fd?a|ft, 
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„f*affr,  ober  wie  es  fonfr  Sabinen  paben  mag, 
„ni*US  ausgenommen,  wie  au*  die  9ttinen,unb 
„was  fonfren  verborgen,  gerteuli*  entbecfen,glet* 
„*crgc|talt  foll  es  au*  mit  bem,*Otog«jin,  uno 
,,nod)  verhangenen  Lebensmitteln  gepalten  wer* 
„ben,  unb  foilen  von  benenjenigen,  benen  obige* 
„StmtSbalber  anvertrauet,  ri*tige3nvcntarta  an 
*,Den  verorbneten  €ommiffarium  prompte  errro* 
„biret  werben,  unb  fie  na*  benfetben  bie  SSbliefe« 
„rung  prafhren. 

XXii.  „SBürben  wibet  olle*  SBerbojfen  von 
„ein  ober  anbern  aus  ber  ©arnifon,  in  ben 
„^tanb'Ctuartieren  einige  €rceffe  verübet,  fofoH 
„baber  fein  'Pratejrt  genommen  werben,  bie  £«» 
„pitulation  DcSfallS  ju  brc*en ,  ober  ber  ©ami« 
Jon  bas  verfpro*enc  ni*t  ju  halten,  fonbern  ber 
„©clinquent  foU  von  feinem  eigenen  Offtcicr  unb 
„&riegs4Kc*te  in  ©traffe  genommen,  wegen be* 
„verübten  C*aöenS  ©atisfaction  gegeben,  unb 
„ubrigenö  ju  beS  9JIecflenburgif*en  EanbeS,  unb 
„bcfieneinwobnerSufriebcnbeit/gute  ßrbre  unb 
„S)ifciplin  na*  ^oglicbfcit  gehalten  werben. 

Ad  xxil.  „<IBirbjugejicmben,fo fange  bie  3u> 
„ftip  gebüprenb  abminiftriret  wirb* 

Xxiu.  „Lieferung  beS  Proviants  unb  $iu. 
„rage,foll  von  Reiten  ber  hoben  StUiirten  Fein 
»Langel  erj*cincn,fonbernfo  fort  bep  bem$lus> 
„marfebe  tamit  angefangen,  aü*  bis  babin  auf 
„ibre  Soften  conttnuiret  werben,  bis  bie  ©arnifon 
rna*  €5*mebcn  transportiret  werben  fan. 

Ad  xxill.  „Ceflit,bocb  fofl  tr>nen  frep  gege* 
„ben  werben  unb  erlaubet  fepn,  auf  irjre  eigene 
„UnFofien  aus  Lübau  unb  anbern  Orten  per,  ben 
„Proviant  unD  ftourage  anjuf*affen,  worju 
„ipnen  gültige  ^afje  ertpeilet  werben  foüen. 

XXIV.  „^ur  ermelbten  ^ransportirung  ber 
©arnifon  werben  von  benen  boben  Sllliirten  bie 

''nötigen  <5*if S>Öefaffe  auf  tf>w  UnFoften,  au* 
„auf  i4^agcN3rooifion  auf  ben  <2Beg,  unge* 
„faumt  an  bie  £anb  gef*affct,  bamit,  wenn  aus 
„©«feweben  ein  ober  anbere  mebrerc  gregatten 
„*ur  £onvop  anFommen,  bie  Slbfab«  mit  guten 
„«JMSportcn,  fo  StUiirter  leiten  fo  wobl  für  bie 
„<5:ran?port.@cbiffe,  als  für  bie€onvop  gegeben 
„werben,  na*  <5*wcben  gegeben  fdnne. 

Ad  xXiv.  „§S  wirb  £obcr  SWiirter  Reifen, 
„tönen  bierinnen  a&ijhret,  unb  fo  viel  möglicb, 
.,hülfu*c  £anb  geboten  werben,  jebenno*  auf 
,,£6nigli*er  e*webif*cr  (Seiten  eigeneren, 
„to*  wirb  ihnen  barneben  vergönnet,  bie  «SranS* 
„Port«@ebiffe  fo  wobl  in  SBijjmar  als  £übccf  ju 
'  niktbcn,  atsaueb  aus  @*weben  felbe  naebbem 
«Clüfcr  Ort,  ober  'Sarnowifc  Fommcn  ju  lajfen, 
„worju  Ihnen  auf  allen  fallen,  fo  wohl  jur  $tu 
„als  ^n<9teife,  fiebere  unb  gültige  ^ffc  glei* 

„ertb«W  «>«rb<n  foB*n« 

XXV.  „£>ie  @tabt  <3Bi§mar  wirb  beo  ibren 
„wobl  bergebraebten,  unb  woblerworbcnen  $ri 
„vilcgienunb£Re*ten,  fo  biefelbe  fo  wobl  oon 
„9\6mif*en  Sapfern,  unb  £erfcogen  ju  «DJecffen* 
„bürg  erhalten,  unb  ibr  in  bem  <2Befrpbalifcpen 
„^rieben  betätiget,  als  aueb  von  bem  Könige  unb 
vCron@cbwebcn  ertbeilet,  in  allen  ©tütfenge* 
„föüfcet  unb  mainteniret. 


Ad  XXV.  „OlOe  $uncte,  welche  bie  ^taot 
„gjiitjmar  in  fpecie  angeben,  follen  bep  h'tnftlg 
„ein&ufesenbcr  Regierung,  wann  95ürgermcift<c 
„unb  Dtatb  ftcb  werben  gebübrenb  gcmelbet  i\u 
nben,  abgetban  werben. 

XXVI.  „3ngleieben  ba§  ber  (Stabt^^agiflKat 
„unb  bieQ3ürgerfeb<ifft  inqjß^ma^bep  ihrer 3u» 
„riebictionunb  ©tabt-'SXegimenf,  3»nmunitäten, 
„«egnabigungen,  guten  ©en>obnl)eiten  unbQ5e^ 
,,fil»,  fo  wohl  «n  Ecdefiafticis  als  PoliticW  bepm 
,^ürgcr»<3Jertragc,  item  ben  £ önigliaVn  Gon* 
„rracten,  welepe  über  bie  bishero  «hanbclte,  qe* 
„pfanbete  unb  erworbene  ©uter,  es  fepnb  biefel* 
„be  beweglieb  ober  unbeweglich  gefebloffen  fepn. 
„gelaffen  unb  gefepüfeet  werben. 

Ad  XXVI.  „cffiiead  2f. 

XXVIL  „SlHe  bn&tabt,  benen  Äircpen  unb 
„geiltlicbenetifftyngen,  als  aueb  benen  4]>rbatis 
„iuflebenbe  ©orfer  unb  ©üter  foUcn  ben^n  €i- 
„gentbümern  unb  93eföern  ungefranefet '  ver- 
„bletben,  unb  FeineswcgeS  barmnen  turbiret 
„werben. 

AdXXVü.  „gßieidar. 

XXVIII.  „£>ie  etabt  foü"  mit  Feiner  übermaf. 
„jlgen  Einquartierung  beleget,  vtelmebr  unb  ,iu 
„mahlen  bep  ibrem  gan^  enervirten3u|tanbcauf# 
„ferjt  foulagiret  werben. 

Ad  XX VI If.  „Cffiiead  2y. 

XXIX.  „S)ie  (Stabt  unb  bero  Slngeborigen, 
„wirb  mit  Feiner  ißranbfcbafeung,  noep  anbern 
„Ausgaben,  aueb  nia)t  mit  Wfung  ber  ©locfen 
„befebweret. 

Ad  XXIX.  „CfJBie-d  a5. 

XXX.  „©frieb  naeb  ber  Capitufation  wirb  ba< 
Commercium  fo  wobl  (See/als  t'anbwärts  wie* 
„berum  erofnet  unb  facilltiret. 

Ad  XXX«  „SSJirb  aecorbiret  wie  KI35, 

XXXI.  „©oflleicb  bep  <Seblieffung  biefer  €a* 
„pitulation  wirb  ber  ©arnifon  erlaubet,  jweene 
„Erpreifen  von  bier  auf  (Scbweben  an  3bro  Äo- 
„nigl.  ^aiejiat  ju  fenben,  um  berofelben  alleruiu 
„tertbanigftenSRapport  abjuftarten,  unb  bie<SDa> 
„ebe  wegen  ber  {Sonvop  ju  poufiren,  welchen  ^r» 
»preffen  ju  folcpem  €nbe  gültige  gjasporten  er« 
„tpeilet  werben  foBen. 

Ad  XXXI.  „<2Birb  lugefranben. 

Xxxii.  »©i<  naeb  gcfcblolfener  Capirulatfon 
„ausgewecbfelte©eiffeln  verbleiben,  bis  alles  rieb* 
„tig  erequiret,  unb,  aisbenn  aber  werben  jie  recirf 
„proquement  von  bepben  (Seiten  mit  guten  $as. 
„Porten  wieber  bimittiret,  unb  unter  Feincrlep 
„^ratevt  aufgepalten. 

Ad  xxxii.  „grjjjo  aecorbiret,  unb  foflen  bie 
„©riffeln  gegeben  werben,  fb  balb  bie  Capitula* 
„tion  unterfebrieben  ifr. 

xxxiii.  ,,©u  QJolontarrs,  fo  bep  ber  ©arnf* 
„fongcjtanbtn,  werben  na*  ^autgebuna  Des 
„Bartels  frepgelaffen.  w  9 

Ad  xxxiii.  „ggirb  aecorbiret. 

XXXiv.  „S)enenjenfgen,welc&ein  verwicpe# 
„nenSabren  bep  ber  ©eneraLSttufrerung  cafu 
„ret,  unb  orbentli*  bimittiret,  meaen  «DJanael  ber 
,,©elegenb«lt  aber  niebt  na*  ©*weben  trans. 
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„portiret  nxrDcn  tonnen,  werben  >)>äj[e  |u  U)rcr 
„Undefinierten  Sibreife  v>on  l>tcr  modlet. 
Ad  XXXIV.  „3BirD  üCOrDiret. 

XXXV.  „diejenigen  Kapitulanten  unter  Denen 
„aUbier  verb anDenen  ^Regimentern,  Deren  %cit  er* 
„piriret,  unD  mdeben  es  bona  fiel«  oerftc&ert,  nadt> 
„geengter  ©loattabc  Den  5ibfd>ieD  ju  erteilen, 
„roerDen  gleiepfais  Die  nötigen  ^>afle  \u  Deren 
„Slbräfe  gegeben. 

Ad  xxxv.  „<2BirD  accorDiret,  Dod)  muß  Die 

Statum  Ätein.^ecfJenburg  Dm  19 
Stpril  1716. 
„SMS  auf  ©einer  KrceU.  DcS  £errn  ©ebeim 


»funDen,  Da§  man  Die  ding,  fo  oiel  Die  merefti* 
„d)er  ftnD,  in  (2d)rifft  bringen  unD  mit  befejrcn. 
„Qßenn  nun  offenbar  wi&lid)  tft,  mas  mcrctlt* 
»eper,  unorDentli#cr,entt'ormclidxr  unD  fd>cDlü 
„cper£>ing  in  furzen  »erlittenen  Reiten  in 
»mar,  ©0«  erbarmt,  gefepcben  finD,  mit  man* 
»eper  £anD  ©emalt  unD  Umccpf,  Die  an  Den  epr* 
„liepen  beuten,  Die  Der  alte  9flati>  Der  (Stabt  ClBi§« 
titnar  gebeifien,  unD  befonoers  an  Den  e^rlieJtven 
„unD  mohltbätigen  Innern,  £errn  $obann 
„Qtontftponxn,  SSurgermcifter,  unD  £crr  4j>cin* 
„riep  oon  £arern  IXatpmann,  in  vorigen  fetten 
„Der^taDtSBifcmar  ju  unuberiwnDliepen  <S<fca# 
„Den  unD  grünDlicpen  QfcrPerb  mü)te  fomrmn 
epn,  wenn  man  mit  Der  £ülflfe  Portes  Dar  mt 


„Den  Ovatbe,  ©cneral  oon  Der  Knoaaerie,  unD  ©e* ;  „tretvltcpen  roer  oorgeroefen.  UnD  bicrumb  u>ir 
„neral*  öouoerneurs  von  fccuntj,  Wittern  Des  „Katbarina  oon©ottes©naDen  #er$oginnc  gr. 
„eiepbanten  *  OrDenS  «Kati  jteation ,  paben  n>ir  «53J?ecf icburgf,  ©rafin  ju  (Sdjroerin  ic.  angefer^n, 
„vorbcrgepenDe  2fccorD>3>uncte  in  babenberSöoU*  |  »unfrrS  aUergnaDigjkn  £crrn  ©ginmunDi  fKom. 

„ÄonigS k.  jeproere  unD  fhrenge  ©ebor  b  unD  *35ri* 
„fet>on(*einen  ßömglicpen  ©naDe  gegen  Den  nenv 
„cn  9tort>,  Bürger  unD  ©emeinbeit  unD  €in* 
„tvo&ner  unfer  unD  Des  #od)gebohmen  Surften, 
„£er6og  £cinrieps  unD  £erpog  Sogannö  unfet 
»fcobnen  @taDt  <2Bi&mar,  umb  Derworgerur. 
„ten  ©ewalt  unD  Unrrepts  Witten  auSgcfanDt, 
„unD  mcnnigücpcn  unD  verDerblidxnCdjaDen,  Pie, 
„unfer  unD  unferer  £rbcn  ©obn  @taDt  °B$i& 
„mar  unD  if>rcn  einroopnern  gefd)epen  tpas,  unD 
„obne  S^eiffei  gefd)ebcnmere,  nxmn  fieftd)  nad) 
„folepen  jtomgl.  Rotten  unD  brieten  ntt  gerid). 
„tet  hätte,  unD  Da§  mir  mit  Der  Jpultfe  ©ottes 
„Diefen  oerDerbliepcn  ecpaPen  unD  UnfrieDen  ab- 
„febren,  unD  aüen  ©beding  unD  Unwillen  jmi> 
„fepen  bepDen  gerührten  %irtbcpen  gcroefrn,  mir 
„«Wtwfrcfomj  Des  ©cbers  Des  ftriePens  oerfu' 
„nen  mögen:  (So  Ijabenmir  uns  nad)  Övarb  un# 
„fer  unD  URferer  e^cgenonten  ^dbne  treuroen 
„Watbgeoern  unD  mit  £foff  ir>reö  weifen  SRaths 
„Der  ebrlicpe  ©taDte  eübeef ,  Hamburg,  erra* 
„IcfnnD  unD  £uncnbuvgP,  Die  mir  Daju  geberten 
„baben,  unD  funDerliep  Deren  pon  gübeef,  Die  ju 
„ben  oorgcfdjriebenen  Äoniglidjen  Soften  un& 
„Briefen,  QJerfolgcre  bep  fcpmeren^oenwjnun* 
„fern  gnaDigjten  ^errn,Dem  SKdmifd>cn  Äonig 
„gefanPt  maren,nad)3nbaU  Derfelben  «rief,  Daft 
„Ite  poepdepen  mit  bef  ümmeit,  ©ott  Dem  2lümad> 

"SS n  iU  *cb'  un^mi  «U'ranaDigilcn  ^)errn  öcm 
„Üvomifcpen  Äonig  ebrbenennt  iu  ^bren,  unD  uru 
„fer  unD  unferer  ©obnen,  Der  (StaDt  QBi^mar 
„unD  ibrer  ^nmopner,  unfer  «eben  tlnbertbanen 
„ui  ^Rufe,  Aromen  unD  J^eftettnufTe,  Da§  bebe 
„Dtcicmgen,  Den  Der  alte  9uub  juOB^marn  heif, 
„gt,unD£utfc  ^5antfd)omunD  3°banne*  fein 
„trüber,  unD  Die  JJreunDc  ^>err^)einrid)g  ©on 
„«^aren  oon  einer  (Scpten,  unD  Diejenigen,  Die  Der 


„mad)t  unter j'cprieben,  unD  uuterficgelt;  5)atum 
„Älcin^ccflenburg  Den  1 9  $tpnl  17«*. 
SrieDriwi)  be   (0.  XXX  Der   <f  atxo  Ulrich 
Jte0»n-Dte.        2Ube.  vonpemj* 

(US.)  (L.S.)  (L.S.) 

„^crftebenDen  5tuffatj  unD  Kapitulation  pab 
„icp  al^  yvöuiglicber  2)amfd)cr  .allbicr  comman* 
„DutnDerOcneraJ  i>on  Der  Kavallerie,  unD  ©ene* 
„raU©ouiwnciJi'  hiermit  in  allen  5]>unctcn  ratiji* 
„ciren  ivoQen.  SXltUUI  Älein«3Äccf (cnburg  Den 
Pi9  21pril  I7>6. 

^rarnj  yoafym  oont)et»itj.(L.  S.) 

@d)meDifd)i'l 
„^5i^  auf  De*  £crrn  ©cneral-  ^ajort  uriD 
„C5ice*©ouoerncurö,  ©aron  oon  ^e{>ulQ  Watt* 
„ficarion,  baben  miroorbergeb.  enDc21ccorDßr^>un# 
wcte  in  pabenDer  ^oHmacbt  uuterlcl)rieben  unD 
„unterjiegelt,  Saturn  Svlcin^ecficnburgDen  19 
„Slpril  17' 6» 

21nDreas  $ütftenbev$. 

^4)irmk0crbcr0. 

C^nfrian  von  Q<£>w<K%en. 
„CDorbcrgepenDen  2luffaft  unD  Kapitulation 
„pabe  id)  als  Äöniglid>er  €^d)mcDiid)er  aUbier 
»cotnma.iDircnDer  ©cneral  *  ^ajor  unD  QJice« 
„©ouoerneur  biermit  in  aUen  ^uneten  rnnfüct» 
„rcnmollen.   ©egeben  SBiJjmar rDcn  1 9  2<prtl 

ITTarrin  von  ^ö>u!q.  (L  s.) 

3nnerlid>e  Unruhe  3tPifd>en  Dem  neuen  unD 
rtlten  J^mi)  3U  tDwimtr  1430. 
5Daö  es  übrigen?  mit  Diefer  ©tabt  in  Den  al» 
tern  Seiten  oorein  betrübtes  unD  gcfahrlicprsSin» 
febn  gehabt,  Da  jmifeben  Dem  alten  unD  neuen 


i.n^abr  1410  erriebtet  morDcn,  unD  DicfcS  nacp# 
ftepenDen  Snbalts  ift: 

3n  Dem  Sabinen  Des  4#frn,  2lmen. 
j  nUj  Da§  Die  2)inii,  Die  in  Derzeit  gcfd)eben, 
„inj:  ^Bcrlauff  Der  %ät  nit  fommen  in  !35:raef= 
„fvnihit,  fo  bat  Die  furfteptige  ©orgfaltigfeit  gc* 


„frrben  ©opne  Üjatb  gef^et  baben,  alfo  Da§  mir 
»ibrer  Darinne  maebtig  fepn  foUen,  ju  e-hren,  &u 
„D\ecpt  unDju  aOer  3)?üglid)Peif/  iefeunDe  im'cq, 
«gent  ju  halten, mm  mir  ibnen  naep  JKatb  un# 
„fer  unD  unferer  (Sobne  SKatbgcber  unD  Der 
„ben  etett  ^erfcpeiOung  atya$cn  unD  abflioieti 
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»lafifen,  unD  haben  uns!  gebettet, Da§  wir  unu 
„©ottees  Hillen  Damit  befümmem,  unD  e$genc= 
„Diglicp  begebren  wollen,  als  wir  unD  unfer  ?Katl) 
„tonnen,  fkn)  es  oor  Die  StaDt  <2Bi§mat  unDip* 
„re  £inwobner  nuij, frcmblidj  unt)  bebienlic^  fep, 
„Da§  weltfceö  wir  alfo  gern  &u  unö  genommen 
„haben,  unD  Dantfen  ibnen,  Da£fk  un$  it>rcs 
„Öiec&ten*  unb  afler  "iflcüglicbfeit  peren  woBen, 
„unb  mir  woBen  f\t  Da  autp  nad)  SRatb  unfers 
„unD  unferer  ©opnen  SKatb  mit  Der  #ülff  ©ot* 
„tes  unb  Der  eprbenennten  ebrlid>en  StaDte  ip* 
*,nen  beforgen ,  Da«  beftc,  glitnpffl}(p(te  unD  reo* 
„litfcfre  wir  tonnen  unD  wir  oorwaren,  unD  &u» 
„ooran,  wa*  wir  uf  Die  oerföriebene  <$t<i<S)t  ab* 


Wismar 


„Die  oorgefepriebene  9)tc|i  über  jween  @ärcf  uff 
,jwcpen  Sßaren  mit®ilDecfenge3ieret,unbumb* 
„ftebenDen  SBaebtfceitptnacb  gewöbnlicper'SB'i* 
„fe  in  Die  oorgefepriebene  Äirtpcn  follen  gefefet 
„werben.  UnD  wann  Die  Pfieffe  aus  finb,  foll  Der 
„oorgefefcriebene  neun«  Otatb  gc&en  mitDenour* 
„gerurten  eprlicpen  ©ärgern  unD  anDern  ebriicpm 
»bürgern  uff  Den3)larcft  oor  Der  Eooingen,  unD 
»Dann  fortperbören,  wa*  wir  Da  weiter  ausfpre* 
„#en  laffen. 

III. 

»3tart  mepYfofl  man  Den  Seelen  su  1'rotrber 
„eprbaren  £errn  3ofannS  unD  JQerrn  £cinridE}$ 
»unD  aücr  Sbrijtcn  ©eclen,  oon  Den  gemeinen 


„fagen  ober  abfagen  Knien,  Da§  Da  niemanD  ju  „©ut  Der  StaDt,  binnen  Den  jween  Monaten 
„nape  fcon  foll  an  feiner  ^bre/alfowa«  ibme  alfo  „erfi  fommcnbe,unD  fcnDen  Die  $ügrim,  eine  ui 


»jutpun  augefagt  mirD,  Da§  man  ibnen  Das  ju  Den 
„€pren  nit  oerweiffen  foll. 

I. 

„3um  er|ren,umb  bie©ewalt  unD  Unretfctals 
„an  £errn  3ebonn  95antfd>owen  unD  #errn 
„^einrieb  oon  £nren  gegeben  ifr  (©ott  fcp  ib* 
»,rer  Beelen  gnaoig)  fagen  wir  Catparina  oon 
„©ottwf  ©naDen  £er$ogin  bu  3ttecfclburg,na(& 
»Rath  unfer,  urtfer  ebrgenennten  Sobne*  iKatp* 
»gebern  unD  Der  Sbrcn  benennten  Stäbte,  Da§ 
^Diejenigen,  *ie  Der  newe  SKatb  ju  <3Bif?mar  beh* 
«fat,  wn  ipter  unD  Der  ganzen  gemein  unD©n* 
„wo^ner  wegen  Der  (gtaDtÄwartutf cn  55ant* 
„fd>onxn  unD  3obannrt  feineö  SöruDerö  ibreö 
„eljegenanntengetoDten  Q)aterö  wegen,  unD^crr 
,,^einrtd?  oon  >öaren  ^rcunD,  unD  oon  S>effet* 
«ben  Herren  £einrid)g  ebrlid)en  eobneJ  wegen 
wtbun  fobn  in  nacl)gei'*riebener  2B3eife. 

II. 

•  4  *iba  uew«  SRatb  foa  oerf^rcioen  oon  iljrer 
„unb  Der  gantoi  (Semein  unD  öinwebner  wegen 
„Der  ©raDt  <5Bi§mar,  CutEen  <Saatfdbowen  unD 
„3obanneö  @6l)ne,  unD  ^)err  »g)cinri^oom^)(U 
^em^reünDcn,offenbarli*  in  ©egenwart  un« 
rfer  unD  unfer  ernannten  ©obnö  unfer  bep* 
„Der  3latbgebcr,Dtt  ehrbaren  ©taDt  unD  Der  ebrli* 
„t^en  Ecute,  Den  Der  ebegenannt  ^3antfc^owen 
«unD  Herren  Jöeinrid)*  .JreunD  Darbringen  wür« 
„Den,  bitten,  Da§  fte  ibnen  um©otteö  unD  Unfer 


„<&t.  ©alD,eine  »ufRobm,  unD  einen  au  <&t.  3a* 
„cob  in  ©aiiam,  welcbc  fyjgrtm  oor  Die  oorge* 
„febriebene  Seelen  tnibrem  Dicifen  einfeglid>auf 
«Der  b«Ü9<n  Stet«,  Da  er  f)ingef$icft  ifr,  treutu* 
„liefen  bitten. 

IV. 

„$ort  mebr  foü  roan  Den  Beelen  ju  ^rofroo« 
r«6err  3obann§  unD  #err  *S)rinric^  $rben  unD 
»aller  €brt|ten  Seelen  ju^roft,  uf  Un^r  gieben 
„grauen  Jtird&boff  in  gßi§mar  uf  einer  beaoe' 
„men  ©tett,  oon  Dem  gemeinen  @ut  Der  StaDt 
,,3Bi§mar  innerbalb  3abr  unb  t^ag  erft  FemmenD 
„lafen  einen  reDiid)en  Capellen,  unD  Dafcloit  foll 
„man  oon  Dem  gemeinen  OuNrbauen,  unD  in 
„Derfelben  3«t  infbnDerbett  2  ewige  QSicaricn, 
„unD  ju  igli(l?cr  jwen  ^icarien  orDnen  swan^ig 
„^aref  Hubert*,  gübecfifcberoDer^i^marifcbcr 
„Pfenning ,  guter  ewiger  jabrlicfe«  unD  weifjcr 
ndtent.  UnD  Da)u  foll  man  aud)  oonDemgemci' 
,inen  öut  Riefen  ®u^,  &el$,^9fr§gen>anDunD 
, . 0 r na t  oa i u  ehrlich  unD  \ i ein 1 1 ci) .  UnD  Die  oor* 
nOefd)«eb<ne  iwen  'vöicarien  foüen  Der  oorgefebric* 
«benen  Jfomn  3obannei  unb  »Öerrn^einriiö^T* 
,Mn  oerleiben,  alfo  iglicbc  ^Jartbeo  eine  unD  Di« 
„anDere  ^>artbeo  Den  anDere  ju  6  ^erfonen,  unD 
>,foll  niemanD  leben,  Denn  allem  armen  <}>rirfrern* 
„UnD  wann  Die  12  ^erfonen  gefrorben  fmD,  fo 
„foü  Die  ?ebenfaf>r  Der  bepDen  QJicarien  ju  ewi» 
»aen  Seiten  bleiben  bep  Dem  9tatl>  ju  «aBifmar, 


„£.  grauen  willen  jugeben  unD  oergeben  wollen,  „Die  Doe|>  niemanD  julcipen ,  Dann  aQein  armen 


„witf  fw  an  H)ren  C^rben,  tobten  ^reünDen  baben 
ngebro*en,  unD  Da§  fie  DieSüne,  Die  wiribrent« 
„weg«i  pie  au<Jfpre<^cn  lajfen,annebmcn  unbem* 
„pfangen  dot  eine  ei&rlitbe  Sune.  UnD  wer  tt, 
jjbaifolt&er  Ueberlafr  unD  ©ewalt  an  ibnen  fo 
fricjracn  wer,  Da§  jte  H  an  folc^er  ®üne  unb 
„Storbot  weiten  gnügen  (äffen,  Da«  begehrten  fie. 
„UnD  Wefe  beeDe  foü  gef<&eb*n  auf  Dem  ^Warcf  t 
„bep  Dem  fcowen.  UnD  wann  Diefe  beeDe  getban 
„Ol,  foBen  Diejenigen,  Die  nun  Der  neuwe  0iatb  ju 
„<2Bi§mae  beiffen,oon  StunD  an  fortgeben  In 
„Unfer  eieben  grauen  Sirt&en  unD  befleBen,  Daf 
„to  ©ott  |u£ob,Der  ©eeien  Der  ebrbaren  ^errn 
„3opann«  unD  ^err  ^)iinrio>«  unD  aUer  SbrU 
„ftm  eeelen,  Die  ebrlitfre  Seelmeffe  gefun* 
„gen  werbe.  UnD  ju  Dererfelben  ^ejfe  foUen 
„fw  opffern  mit  aoo  cbrli<I)en  bürgern  unD 
„mit  200  ebrlidpcn  grauen  unD  3ungfrauen  in 
„fold)en  Uebergang,  fo  man  ju  Seeüne§  pflegt 
„SU  bnben.  <&i*  fofl«n  öu*  mit  bejlelUn,  Dap 
'    UmurfoLUxici  LVtiZtxiL 


„^riejton,  unD  Diefelben  foüen  aBe^ag,  wann 
„fte  Daju  gefdjicft  fepn,  Da  ein  igli<Der  eine  ®?c§ 
»lefen  unD  loben.  21lfo  foB  DaaUe^ageine^cf 
„ingebaltenwerDen.  UnD  wenn  Die  oorgefefcrie« 
„bene  ^>riefler  Da*  oerfaumen,  fo  foöen  fie  oon 
„Ötunb  an  Der  ^epen  bepbe  beraubt  fepn, unD  fofl 
„man  fte  jwen  anDern  armen  ^rieftern  wieDer 
„oerleiben  in  oorgef<t>rieberur  CÖeife. 

V. 

„^ortber  foB  man  einen  fleinern^reuö  uf  Den  . 
„9)?arcf  t  fefcen,  Da  Die  ebegenafuen  bepDe^)errn  3o* 
„pann  unD  ^)crr  ^einrieb  feint  entbauptet  worDen. 

vi. 

„ferner«  foB  man  Surfen,  53anrfd)owen  unD 
„3obann  feinen  trüber  oon  gemeinen  ©ut  Der 
„StaDtOBi§mar  oor  aBe  Äojl  unD  3eprung,We 
„He  umb  Der  oorgefcljriebene  ©ewalt  unD  Unrecht« 
„^erfbrDerung,  Die  fie  gerpan  b.aben  in  Dem  er* 
„ften  halben  ;uit)iv  gütlichen  unD  widiglicpen  enc- 
„rieten  6o  mbetnif^en  ©ülben. 
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„SSortmebr,  uf     unfer*  gnabiglkn  £crrn 
„be*  SXomifcpen  itohigö  $3otcn  unb  ©rief,  fowol 
„billig  ifr,  genug  gcfcpcp«  unb  oerfolget  werben, 
»uf  bie  oorberürte  unfer  Üfladpt,  fo  lagen  wie  nu, 
„ba|?  biejepnen,  bie  nu  iur  Seit  ber  newe  9totf)iu 
»SBijmtar  beiffen,  rein  5Katf>  bafclbft  (enger  fepn 
.»foll.  Slttepr  wir  entfern  fie,  unb  wollen ,  &a(j 
»fie  ben  fKvitf)  oon  <2Bifjmar  oon  (Stunben  an 
»ufffagen  unb  oerlajfen  fönen.  Unb  wir  erlaffen 
„fic  auö)  brt  Cribctf,  ben  fie  uns  Deswegen  getban 
„paben.  Unb  aber  Diejcbncn,  bie  ber  alte  ftatb 
»Riffen  ju  2Bi|;mar,  wollen  wir  oon  ©tunben 
»an  wieber  fefcen  in  benfclbcn  subefi&en.unb  bie 
„<3tabt  luregicren,  als  ein  rceptmafrgerSHatfrun* 
„fem  ©tobt  3Bi§mar,  mit  aller  ^ßürbigfeit  ju' 
„fepn,  jubleiben,  als  fic  unb  ipre  Qtorfahren  tu 
porigen  Reiten  in  ber  ©rabt  <2Bi&mar  cbrlidjcr 
„unb  alter  löblichen  SBonbcit  unb  £errlid)feil 
„gefrepet.  UnbfiefoQcn  uns unb  unfern  genenn« 
,,ten  ^obn  ben  €pb  wieber  thun,  als  wir  ihnen 
„ben  in  oorigen  Seiten  etlicher  $Bcifc  »ertragen 
„rauften.  Unb  ber  öpb  foll  lauten  in  biefer  nady 
»gefepriebenen  <2Bc.fr. 
„£>a§  wir  unfern ^errn/^er^ogen^elnri^en 
„unb  #crfcogen  Sofjann  unb  ibren  redeten 
„(&tbnepmen  unb  unfer  £?n.$r.  oorgefa)ric# 
„ben  Itjrer  Butter  oon  ibrmtwegen»  er>r  # 
„treu  unb  pult  93ürgermefftcr  unb  ftatb« 
„mannen  »ollen  fepn,  unb  ibr  <5tabt  unb 
„©nwopner  $u  'SüBi&mar  oorftepen  unboer» 
,  „mefen,  als  bepb  erber  $}urgermeifter  unb 
„Ütotbmannen  oon  @br  unb  9tea)tsmegcn 
„jugebort.  £>as  uns  &Ott  bclffe  unb  al* 
„le  ^eiligen. 
„Unb  ber  neue  SKatfr  foflen  ben  alten  jiemliep 
„erbitten,  ba§  fie  ihnen  ergeben  woflen,  was  fie 
„gegen  fie  ober  ihre  $reunb  mit  SCEtorten  unb 
„SBercf1  en  gebrochen  gaben.  @ie  follen  aud)  of« 
„fenbar  fagen,  bafj  fie  mit  bes  alten  9?at^  unb 
„ber  @tabt  <vfci§mar  beften,  trcwliepen  umbge* 
„ben  wollen,  unb  if>r  ergfre  f  ebren ,  unb  fie  ehren 
„unb  wurbigen  aUewegen.    Unb  ber  alte  foll 
„au*  Den  neuron  ?Ratb  unb  ber  ganzen  ©emein 
„ju  geben  allen  Unmutp,  benfte  ju  ir>nen  gehabt 
„haben. 

vm. 

„§or f P«*  fofl  ber  neuwe  9?atJ>  jbem  alten  oon 
„(St unb  an  Dienen,  unb  wieber  uberantworten 
„alle  Privilegia, 3nfiegel, bereit  (Selb,  (Sdjlüf* 
„fei,  $üefeer,  ©uter,  unb  was  bem  SKatbber 
„<&tabt  <2Bt§mar  iurommet,  unb  ba§  fie  haben , 
„unb  wenn  aud)  jemanb  anberS  fie  wuften,  bie 
»was  hatten  oon  Briefen,  ä  lein  üb  unb  anbere 
„ftücfcn,  bat  bem  JKatb  belangete,  oaS  follen  fic 
»bem  SKatp  unberweifen,  baf;  es  beo  fie  fommen 
»woge. 

DC. 

„ferner,  wann  unfer  SKatt>  ju  <2Bi§mar  ba* 
„\>»n  benen,  We  ber  neuere  Ülatf)  waren,  r>«ifd>en, 
„fo  fbDen  fic  ihnen  in  (grifft  geben,  wa«  ber 
„f^uß>e  fmb. 

X. 

„^ortmcl>r,  unb  aDen  Unwillen, (ScftcBung, 
»Älag,  ane  5lnfpracb,  %Wttaä>t,  2tng|t,  ©efabr 
„unb  Ofynleben,  bie  jwtfc&en  ben/encn,bicber  alte 


„flRatb  ju  SBifjmar  ^eijfen,  unb  i^ren  ^reunben, 
„ben  Qknrfcbowen,  unb  ^)erc  ^einriefeß  §reuw 
«ben  oon  ^aren  oon  einer  leiten,  unb  bet  neue 
s^atb,  bürgern,  Slmptcn  unb  ganzen  ©etnein 
„Dafclbfr  baoon  ber  anbern  ©citen  bit  in  fciefert 
>»^ag  gewefen  ftnb,  batf  fep  gewefen  beimlict)  ol>ec 
„öffentlich,  unb  in  waö  5ßeif  ober  warumb  t>a$ 
„gen^efen  fep,  fagen  wir  €atf>arina  oon  &ott& 
M<Snabcn,JDcr$ogin  oon  «aRccflcnburgf,  nac^  fKa  rl> 
„unferer  unb  ber  erbaren  unferer  ©ebnen  9Ratb» 
„gebernunbber  erbarn@täbte,  ba§  bie  aOeganö» 
„lieb  unb  gar  feilen f  gcföbnt,  gcf(teiben  unb  iura 
„@nt>  gefc|)(offen  unb  Eingelegt  fepn.  Unb  nie« 
„manb  oon  biejfer  TVBrtpepen  foll  ben  anbern  fampt- 
„lid)  ober  befonberU,  brpben,binbern,  bejäK&igcn, 
„rüfern  ober  brechen  laflen,  beimlicfy  ober  offent» 
1  id).  ^iemanb  foll  aud)  ben  anbern  barumb  »er* 
„achten,  ocrfpred)cn,  oerhonen,  mit  ^Borten  ober 
„mit  SDBercfen. 

XI. 

„^0$  me^r,  fo  foflen  bie  60 ,  fo  allba  lang  üt 
„5Bi§mar  geioeft  fepnb,  oon  (grunben  an  ablaf* 
«jen,  unb  fid)  nit  folc^er  fingen  untertDinben, 
ralö  fie  (b  lang  getfran  baben,  nit  mebr  bettm. 
„mern  unb  bewenren  gegen  beö  9\atbts<DiJiad>tun& 
»»ber  ©tobt  öewol>nbeit  unb  »£)crrli<!bfeit.  aud> 
„follen  bie^ürger  unb^inwo^ner  &et<Sta&f,2Bifc' 
„mar  bcmiHat  b  bafdb|t  in  juf  ommenbcnSeiten  fei* 
„ncrlep6o.  QJorjtanbcr,  J^auptleut  unD9}Jtmnf* 
vfenerfiefenober  jufugen,  ba  bes  EHatfjs  ^errHc^ 
„feit,  ^at^t,  ^reppeit  unb  ber  ©tabt  alte  (Se# 
„wopnbrit  mit  oerminbert  ober  oeranbert  wirb. 
XU. 

„Sttcptwaa  ber  neue  Watt)  in  ber^tabf  QBi^ 
„mar  53ucb  oon  £auff  ober  «Serf auff  bat  fövci* 
„ben  laflfen,  empfangene  ^efranwnt,  unb  waö  fie 
„oerbriefet  unb  »erfiegelt.  ban,  unb  was  fie  auf* 
„gerietet  haben,  unb  ©e'i|lliü)cn  ober^CBeltlit^cn 
^eepen  unb  Slrapt,  bie  fie  oerlieben  haben,  foll  bep 
„ooller  5)Jad)t  bleiben,  alö  fern  tag  nit  mit  fep,ba* 
„unfer  unb  unfer  Äinber  ^errfehatff  ober  ben  alten 
»«Karl)  unb  ibren  greunben  fciöcrlicb  fa)ablia>  unö 
„offenbarer  ju  wieber  wäre. 

XIII. 

„Sorter  foll  unfer  «Katb,  ben  wir  nuwieber  ge- 
„feöj  baben  in  ©efaung  bce  9\atb|luis,  unfer, 
„unferer  iünber  Ötabt  ^Bi(;niar  fepn  in  ruroiger 
M  JKathö  ^efi$ung,unt)ooae  freper  2ttact>t 
„uf  ibr  Qrpb  jufif^in  ben  SKatbju  riefenden  unö 
rfooiel  fic  woaen,  bieibmoÄ  Me^enfdMff  unö 
«oor  bie  <&tat>t  Wfrnav  bünefet  gutffpn,unt)  fo 
„weit  ceMbn  unb  ihrer  &rben  ^adjfommltng,  bic 
„oon  ibn  gef obren  werben,  bcö  c^el)u(f  wirb.  Unö 
„b.cjebnen,  bic  alfooon  i^nen  grfobren  werben,  bic 
„Ibllen  bieoorgef(bricben  in  ibren  ©egenwarttgf  ct. 
„ten  in  aller  Oßeife,  als  fie  unö  ben  »orgetpan  ha- 
„bcn. 

XIV. 

„^ortmchr  follen  bie  gemeine  Bürger  unb  aOe 
„frinwobner  gegenwertige  unb  iutommenb«,  bep 
„^errfa>ifft  Wölbung  unb  @pbe  tf)un,  alt  r)ter  ju 
,.>Öanb  naefcgcfcfcrieben  flcbcf,  alsficbbas  oen 
„Diee&t  bort  unb  gebührt,  unboonSIlferS  gewonlicb 
„ifr gewefen.  Unb  merftcpalfo$utbun  webret.  unb 
„nit  tbun  wolte,  ber  foll  in  O&Smar  nit  fang 
nwo^nen* 
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xv. 

„Steift  bic£u[bigung: 
„®a|;  mir  unfern  ^jcrrn  #«r$og  «^finri^en 
»unb  «&erödg  #anfcnunb  ibren  rcdbte:i(£r< 
rv  •  „ben  unb  unfcre"@n.  ftrauen,  ibrer  SSJIut» 
»tervon  ibwittvegen  treurve,  poIbe33ür* 
„ger  fcpn  wollen ,  alr>  Im  Derben  Bürger  ilv 
„ren  rechten  Herren  von  SKecbtflrvegen 
.  „vflicbrtg  fetmb,  unb  unfet  Dlatb  »u  5w|» 
unb  ihren  9?acbf ommllng  geborfam 
„fepn  moüen,  f  elnerlep  llffa^  <2krbunb  ober 
1  „Ufrubr  gegen  fte  §u  mac&en,baf}  un*©ott 
»belffe,  unb  fein«  £cp(igen. 

1  „'Sörth;  11  alle  diejenigen,  bie  na<&  biefem  Sias 
,»95urgec  rvorben  in  unfer  ©tabt  f2Bij?mar,  un# 
»(er  unb  unfer  ebegenanntcn<Sobn,  W^^WIgSSsil^i 


~xx. 


„Dem  9\atf)  Mcfen  vorgeförfcbenen  £pb  tbun,  in 
2Beife,  Ol*  er  tyeoor  gerieben  fteber. 
xvii.  C 

„ferner  Wam  ber  ebrlieben  2lmpt,gBercfmei* 
kr  ober  alte  £eüte  ober  SBorfaber  pabenmok 
„len,  bie  fbUen  jicb  jufefcen,  feifcfeen  unb  bitten  von 
„bem  Dtatp.  l|nb  ber  folbieu>nfefeen  natpSftu* 
„fcen  ber  (Smbf.  Unb  bie  feilen  in  ibrem  Slmpt 
tanbeln^ober  fottje§en,.o&n  brt  SRatb> 

Xvur. 

rner  fagen  unb  leiben  mir  un*  um  be*  ge, 
m  Shifeen*  unb  heften*  willen,  ba6  naefo 
liefet  Bett  niemanb  quab,  Uffafc,  Ufrubr,  ©am, 
4,lung,  Qkrbunb  ober  UeberfaU  mad>c  ober  tbue, 
„gegen  unfern  SKatb  juC£Bi§maribr©eri(vt,Öe» 
„boct  unb  ebrlicbe  ©efefc  (SonDcrn  ein  icglicb 
„foll  ficb  ben  anbern  in  üieept  unb  ©letzen  ge= 
„nügen  laffen.  £>änn  mürbe  ba  iemanb  mit  be* 
„griffen,  ber  barinne  bred>e,  Den  ober  bie  feil  un, 
fec  SKatb  richten  an  ibrem  £eib  unb  ©ut,  bie 
„Reifte  be«  ©uttf  ju  fomment  an  imfcr  -öer  v 
„febafft,  unb  Die  £clfffe  an  unfer  (Stabt  QSifc 
„mar.  llnb  mere  ti  aud),  Dag  bie  entfebmen, 
„bie  fönen  in  unfer  unb  unferer  £inber  fcanben 
„feine  SÖclic&feit  ober  $ricb  paben.  ©esglci* 
,,d)cn  au*  in  feine  £enfe  (Stab*  Die  umb  un= 
„fer  unb  unfer  (So'bnen  willen  ober  '»ftacbjomni* 
„fing  tbun  motten.  Unb  mere  es*  auch,  bat;  ber 
„SRatf)  ba*  niefr  entrichtete,  mag  ftebann  vorllf, 
„fefcer  unb  Qfcrberber  erforf<J)ten,DaömolIentvir 
,^nD  unfer  ebegenemnten  ©obne  unb^ad)fömm= 
,4mg  fie  obne  gro§  SBermif;  unD  (Straff  niebt  laf* 
„fen.  Unb  fo|b!te  oueb  bie  (StaDt  2Bi& mar  ber 
afomfc  nit  rourbig  fepn. 

XIX. 

•  „§ort  tner)r  umb  fleißiger  ©itt  miaen  ber  er* 
„barn  ebrlicben  <&ttitt,  fomoüen  mirunfereebe« 
„benannten  e6bn  unf«  9vatb  iu  «SBigmar  unb 
„aUe  Bürger  unb  ^inmobner  Dafelbtt,  unb  bie 
,,<£taDt  milliglicben  erbaltenbep  allen  ^rmtlegien 
,^nb  $cept>eiten,  bamit  fie  wn  alters  b« 
»,mibmet,  begifftiget  unb  oerlebnet  fmbr  unb  beo 
^»aaenibrenebriieben  alten  5Bobnb«ten  ...  Unb 
„Deren  aller  mögen  fte  fortbin  frep  gebrauten, 
„au  fic  bi6i)«o  fr<9  9«brauej?et  paben. 


„ferner  mei(  PunMicr;  i|t  unb  offenbar,  bag  biefe: 
»(Stabt  in  groffen  ©Bulben  unb  ftbmeren  Ärie- 
„gen  fi^t,  ba  man  mercflitl)  ©elb  ju  bebarff,  fr 
„fagen  mir  unb  leiben,  baf?  man  bi«  ?ledfe,  alef 
»>bie  in  vorigen  Seiten  uffgefefcf  ifr  roilliöIicJb  bin* 
nfbrt  geben  fott  |u  etlichen  labten,  als  ba?(^otf> 
„ifr,  uff  ba§  bie  Qtcüt  aus  Der  feueren  e<&u«) 
„fommen  möge.  * 

xxr.  -  * 

,,^ort  mebr,  uf  Daf?  aüeoorgefibciebene©tücf 
rtfampt  unb  fonbertf,  in  ^reumen  unb  guten  ©tau* 
„ben  genfclicben  unb  obnv^rbroct>en  gebaltenmeti< 
„be,  unb  niemanb  fidb  befabren  ober  befuref/reri 
„borfe,  fo  feil  ber  Ütatf)  ju  gßl§mar  ben  ^ör1« 
„gern  unb  ber  ©emrint  bafelbft  fagen ,  bep  beo 
„^pben,  bie  fte  un«  unb  biefir  &taH  getf)«n  ba» 
„ben,  ba§  fie  umb  tiefer  <£<f)cßing  miOen  unl> 
jufommcnben  Seiten  frineilc^ 


„^rae^t  tbun  wollen,  bann  DafjfiC  einen  ieglid>cfi 
„gönnen  unb  gefiatten,  unb  Riffen  »vollen,  Da* 
„rec^t  ift  -'•  ,  :  ] 

XXII..  •.  -  '  'S 
„sF'nMid)  ba  iemanb  SXatbruänn  ober  (Surger 
Riefen  verfcb.ricbenen  ^rieben  unb  ^)ulbe  breche, 
„beim  foll  unfer  9\ntb  ju  (2Bit;mar  ricfyco  ant 
„feinen  ^ckbften.  Unb  feine  er  binmeg  ober  ehtf 
„mürbe,  fo  foll  Oer  9?att>  ftc&  Ratten  an  fei  nen  ©utj 
„muß  unb  mar  baß  mere,  unb  bie  £elfffc  betf 
„©ut$  foll  fallen  an  Die  .£ertfebafft,'unb  Die  an* 
„berc  -pelft«  an  bie@t»bt  ^Bijjmar,  unb  mo 
„man  ibn  in  unfern  £anben  unb.ben  ^enfenf^tab- 
„ten  anEumpt,  Da  mag  man  ü)n  rieten  vor  eme» 
3cinepber. 

XXUi.  . 

M£)iefe  vorgcfd)riebene  Slu^fprucr),  unb  ivaö  ba- 
„rinne  begriffen  ift,  bevolltvort  vonbem  CRatb, 
Bürger  unb  ganzer  ©emein  ber  <^tabt 
,,^i§mar. 

»Unb  bat]  mir  £atbarina  .f>eri?egin  unb@ra« 
„vin  vorbenennt  von  unfer  unb  unfer  vorbtnenn» 
„ten  (Söbncn  megen  na*  «Xatb  unfer  bepber 
,3atbgebener  biernadb  genennt  tmb  ber  erbarn 
„(Stabt,  biefc  vorgefebriebene  aus^ra*  b^beit 
„tbun  unb  auüf ünblgcn  laffen ,  unb  mir  bea  aud> 
„von  3Berbe  uub  bep  voller  ÜÄacbt  ftrenaiKben 
„motten  gebalten  haben,  bep  ^oenen  unb  s-23rud> 
„barinnen  auegetrueft;  ©0  baben  mir  bit  un* 
„fer  3nftegel  vor  unß  unb  unfere  erbare  ©dbrt 
»unb  ihre  Sftacbf ommen  bengen  laffen  vor  tiefen 
„vorgefebriebenen  Sluöfprudp.  Uub  biefe*  iu 
„CIBitjli^Eeit  unb  umb  ^jorfam  millen,  fo  babeo 
„unfer  £Katb  unferer  ©tabt  2Bi§mar  berfeiben 
„@tabt  Snftegel  biermit  verengen  laffen.  Unb. 
„baben  an  unb  über  mefen  beß.^bnvürbigenitt 
„öott  Gatter  unb £errn, ^>errn  German, ^i# 
„fd)off  ju  ©*tverin,  unb  4xst  SBernt  2wt  ja 
„©überau,  ^)errn  «ernt  von  ^leffe,  «Kattbia* 
„s2lvf  om,  £err  •Öeinricb  von  ©tralenborff  iXitter, 
„Rippert  £u^om,  unfr?  ^Karftbalcf,  Otto  35te* 
„regge,  unfer  (Sammermelfler,  ^)erti*  von  9)n* 
„lotv,  ^)err  3oacbimoon  Sjülom,  alte  €iauf 
„(Sperling  au  (Sc&lauftorf,  S)ltlef  O^egen. 
„banef  iur  ^prom,  ^)ennecfcn  von  $leffe 
,^u  SS^rnfom,  €ou«  vo«  >J>ieffe,  ^bomant 
SRn  nu  %  , 


I3C7 


VÖitmac 


XCimat 


»&)amma&pagen,  €lau*  oon  £rpen  &u  ©eme* 
»Un,  unfer  getrewen  (Katpgeber:  Unb  Der  eprli* 
»eben  9iatp$  unl)  Rotten  al*  oon  £übecf,  £«r 
»(Surt  Qfrecfewolt,  £err  .&einricp  SRapftifoec  # 
r^ciflcr  Qtoul  OlDenburg  oon  Hamburg,  £err 
«£einricr;  ww»  Dem  iöerge,  £crr  Sri*  »on  (Sfcc* 
„ocl  üon  (§tralefunb,  £err€onrab  SBiftfcoff  unb 
„Don  Suncnburg,  3o()nnn  ©cpcllcppeper 
„unb  £err  fofcQfkf  4bocpgebcrte,  unb  nocp  Diel* 
„mcpr  eprlläper  glaubwürbiger  £eut  geijtllcp  un& 
»weltlich 

„©efcprieben  *u  OBijjmar  in  Dem  3apr  un* 
„fers  ££rrn  eprijti  1430.  ©ienfrag*  oor3)tit> 
„Saften.,,  JltmiQ*  S)rutf*rtSRei*««ar*i\> 
Part,  fpecial.  contin.  IV.  Il'Speil,  p.  787  f. 
7Soni$ubf&d>rtcbifä>c  ZtibunaU  • 
<Bevid>te. 

StacpDem  Die  <S<pweDen  im  3ojaljrigen  Ärte* 
aj  1631  <3Bu*mar  Dem  ßapferlicpen  ©eneraloon 
XOdutrfttin  weggenommen  bauen,  unDDaoon 
im  SKejrppalifcfren  ^rieben  1648  in  Söefujblte' 
Den;  fo  legten  fteDajelbfr  1653  ein  popetf  ©eriept 
über  olle  (Sd>mcbifcpe  £>eutfdje  ^rooinpen  an, 
welepe*  Da$£dnigl.  Sommer*  ©eriepte  ober  Da* 
<$ribunaU©ericpte  benennet  warb.  wurDe 
folcf>cö  mit  Dielen  ©olennttäten  cingefüpsety  unD 
wopnten  bieferfteperlidtfeit  jwep  ©eDoUmacptigf 
teDer  Äonigin,  £ritJ>  Xofttipmt,  unD  ©raf 
22>en$jt  <&&>\tT\\Ktn,  bie  Slbgeorbncten  Dcr(gtän/ 
De  au*  Bremen,  9BerDeu,$ommern3ö9en,  unD 
Dem  €apitul  \u  Hamburg,  Die  Dier  ^vafiDenten 
unD  alle  übrige  Söepfi^er,  benebft  Den  Q3eDicnren, 
«öürgermeifrern,  0latr>  unD  93ürgerf<pafft  be«. 
©ic  oerfammleten  ftd>  frur>  um  7  Ubr,  unD  giem 
gen  burd)  Die  auf  bep&en  (Seiten  De«  SRarcftö  im 
©ewebr  jtepenbe@olbaten  naep  ber  £aupt*£ir* 
<&e  iu@t.  «Diarien.  <£afelbft  mürbe  geprebiget 
unb  muficiref,  unb  barauf  oerfügte  man  ftcb  noeb 
Dem  ©cridjtö^aale,  melier  mit  Tapeten,  unD 
fonjren  pcrrliep  gejieret mar.  5)en  Vortrag  tba* 
te  Der  SKeicp**  £of*  9totbÄofem>*n,  Dem  Der 
©raf  <Dct>|en1tfam,  Den  man  foglcieb  jumStorft/ 
$er  erwdplete,  antwortete,  ©ie  gan$e  #anb» 
jung  Dauerte  bi*  um  3  Upr'iftacpmittag^unb  fie 
rourbe  mit  Dielen  (Scpieffen  unb  Sttuficiren  voll» 
bratpt.  95afD  Darauf  marD  Dicfee  r>ot>e  ©ericfcte 
orDentlicperdfnef,  unD  Darauf  in  beffere  Qkrfaf* 
fung  gefegt.  &  ftnb  alle  ©eproebifepe  Untertpa/ 
nen  in  Bommern  unb  Stögen,  unb  ebemabteaw& 
Die  in  Bremen  unD  Q)erDen  gehalten,  il>re  Slppel* 
latlone*  an  felbigc*  ju  rieten.  &  beliebet  folipcö 
aus  einem  ^räfibenten,  einem  'Sice^raftDenten 
unD  oier  Söcpjtyern,  welcpejtcp  wdcpentlicf)  auf 
Dem  :£rib  una  l-  Jöa  ufe  Diermaploerfammlen.  ^  ic 
tftTIieatrum  Europ.T.  VII.  p.  432  unD  424. 
2iliö«m»  d>ron.  XI  SÖanD,  p.  642. 

Ädiaton. 

£>ie  ^taDt  CCBWmar  ifr  gan^  Der  &>ange{U 
fejjen  Religion  jugetban,  unD  mu§  fte  foltr^  fur$ 
naep  Der  (Reformation  angenommen  pabeni  in» 
Dem  man  in  Den  £ird)«n*C3cfcl)tdbten  angemereft 
finbet,  Da§  Dafelbft  f(j>on  15244^1^  ftTo« 
lenfiua,  melier  beö  Albertus  ^ot^rebiger  ge* 
mefen,Dic  giften  gemaltig  eingetrieben,unD  nebft 
v^anneb  neuern  um  Ojtern  befagten  3abrrt 
mit  sroffem  Sulauff^epreDiget,  Dabcp  ft^  iprer 


gegen  Die  §einDe  Diel  Vornehme  annabmen. 
Iffens  Äirtpen^iltorie  Des  XVI  unD  XVIl3afo> 
punDertß  naei<Sr>rif!i  ©eburt,  p.  1*7. 

Äird^en. 

©ie&iK&en  aOta  fuiD  3U  Uftfrr  Xiebett 
Sraurrr  oDer3U  St.  tWatit  mitten  in  Der  StaDt, 
Don  meltber  man  weit  in  Die  0|b©ee  feben  fan; 
3u©t.  Hicolm;  3u  .@r.  (fcorgen*  unD  Die 
4>eti.  (Beiflc^Äire^e.  3n  Der  juerft  geDaa)tta 
Äircr/e,  nemüd)  ju  Unfer  hieben  grauen,  fo  Die 
üornepmfte  Äir4)e  i|>,  fiebet  man  um  Den  ^auf* 
©tein  ein  eifern  ©itter,  dm  meinem  etnfalttge 
£eute  Dorgeben,  Da§  t$  Der  bdfe  §einD  gema*c 
babe:  ©enn  mil  Der  <S*miD  Damit  ni*t  fön* 
nen  fertig  mcrDen  unD  Derentwegen  gotte^lafe 
lieber  CCBcife  gewünftbet,  Da§  e$  Der  Teufel  fertig 
ma4)en  moebte ;  fo  bätte  Der  unfaubere  ©eifl  in 
feinen  5ßunfd)  gewilligct  unD  ein  fol(t)e$  ©eei)tet* 
ftücf  Daran  bewiefen,  Da§  ficr)  fein  ^ünftler  on> 
rerftanDen,  Derglci(bcn  nad)  jumac^n,  roeil  We 
eifernen  (Stangen  gleich  au*  ©triefe  in  ettianDer 
geflochten  fmD.  Sin  Dem  bep  Der  <£t.  ©ecrgov 
^ircpe  frebenDem  5:burm  fiepet  man  eine  grefie 
©locfe  Don  peppunDert  Cenmern,  fo  mit 
ftpieDenen  funlUitben^ierratben  Derfepen  if. 
©peetficaf  ion  bev  Superinteiii)ettren 
yd  VOismav* 

I.  ^emvid)  IMocf ,  ift  no$  nic^t  oddig 
jum  (^uperintenDenten  befreOr  gewefen, 
jtarb  1555. 

a.  IR^oDarm  SreJer,  frorb  15^2. 

3.  S>.  Johann  TCiaanb,  jog  naep  3ena 
1570. 

4.  ©.rUoIfgang  Perifrer;  roarD  a6gefe$et 
J57$. 

5.  «Öl.  »Äftlm*  tl\id>atfa. 

6.  SJJ.  JlntJrM^ConjtnuÄ/flarb  1582. 

7.  «O?.4>etnric^Dm0rap;ftarbx6o7. 

8.  ^01.  Hicolau*  ^iegfeieb,  flarb  1623. 

9.  Sft.XPemjd  ©rtfar,  ftarb  1631. 

10.  SDI.3<>(>*inn4>^ber0/flarbi«52. 

II.  gK.Davib  Älugc,  jog  na#  Tamburs 
1665. 

i2.^D7.tnici>aelJluoowci/  fiarbi68o. 

^efminfl  ^o^ann  iScvbt*,  (tarb 
1728. 

14.  3K.3aco&(3talIFopf.  tiefer  le^eber/l 
nur  ©enior.  @ie  fmD  aöe  bi<  auf Wl.  0<m. 
Älugcn  aucr)  ^aftore«  ju  @t.  «Warien  ge* 
wefen. 

(Siebe  «K.t)aniel  ©prin^msgutr^  3Bi«marifcjpe 
^reDiger^ifbrie  au^gefubrt  Don  «W.  t)ietri<# 
&djrbbem,  OBiömar  1734  in  4;  ingl.  Sort* 
gefegte  eömml.  »on3IIten  unonettcnCiKOl. 
&a<fyen  1736.  p.  ii2U.f, 

Unbtvt  fe&ensiDuröige  (Stb&ubt. 
©ic  ©tabt  Sigmar  pranget  mit  oerfepiebe* 
nenfebdnen  ©ebäuben,  barunfer  Da«  «Xatbpau^, 
Der^taDtSIpotbecfeunDaBeinPeaer/  bat  graue 
unD jcpwar^e  Älofrer  fmD.  Qtornemlicr)  ab«  ift 
Der  ^Öiarcf t»$fa|  praebfig.  &  ift  aucr)  no6  ein 
alteö  ecplo§,  DermccTIenburgei:  4,of  gerannt, 
allba,  fo  Der  alten  ^jer^oge  ju  SWecf  «nburg  Kcp 
Dcn^  gewefen. 
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S)ie  oortrejf.icbe  *fttbliorlxcf  be*  ebemabli» 
gen  #errn  9*tce  *  $'altr>ent  t>W  beben  $ribu« 
fliai  >  ©ericbtö,  £»<wtb  ittepii,  roelibe  nodjalle 
3ab«e  mit  einem  Buüfe«  fd)6ncr  iöüäeroermeb» 
tft  roirD ,  t>ercienet,  tag  man  fu  befutty.  H«*» 
cfrl*  Mu&ogr.  p.  125. 

^abrinorefte.  - 
Mit  tie  etaDt  SButmat  jdbrli*  jmep 
3abrmanfte,  Den  einen  auf  Snoocaoü;  unbben 
ön&ern  ac&rlage  oor  $ftngften. 

$>ai  Sölcr,  fo  fner  gebrauet  Wirt),  pfiffet  $*um« 
m«,  ober  menipjtent?  roirD  bie  ©lumme  l)ter  ge- 
braoef.  Ilgens  ©eonrapb-fiericon. 

VOafter. 

<3Sormabftf  litte  bie  etaCt  <2Bi«mar  an  fnfc&em 
5B..|Tfi-  Ransel ;  e*  ift  aber  eine  (ufie  &ueUege* 
funDen  -wur  en. 

gcfMbuc&e*  Bonner  Wettet  1 699. 

gm^abr  1699  fcblug  ta*  Ungemitter  in  brep 
5)u!oer«2bürme,  unb  mürben  baburebfünff  bun- 
bert  Sonnen  $)ulv>er  in  einem  ftugenbluf  angejun» 
b«,  meldet  e<blagbenn  bie  halbe  «ubifebe^traf- 
je  jum  ®tein»«Oaujf.,n  gemalt,  ba  man  benn  ni(bt 
einmabl  mabtnebmen  fönnen,  baß  Käufer  Dafelbft 
geftanben.  $)ie  ganfce  neue  @tat>t  mürbe  00U 
Mg  roiniret,  »ie  au*  bie  ganfce  ©egenb,  bep  ber 
faulen  ©ruben  genannt:  3n  bec  et.  Wco. 
lau«  «  £tr$e  rourDen  Orgel,  ©emolbe,  Pfeiler 
unb  alle«  ganfc  jämmerlia}  jerft&bree  unb  nieoer* 
aeOt lagen,  ja  all:  Kträcn  eibdrmlicb  oerbwet, 
utiD  jerriffen,  »riebe*  au<$  bie  genftet  in  ber 
gm^n  ®tabt  betroffen.  ©0  bat  e«  auc&  Die 
er-  ©eorgen»unb  £eil  ©eifl  *  Äircben  abge* 
teefet,  Drtalcicben  fanbe  man  fafl  in  allen  ©af» 
f«n  unb  Käufern  tobte  unb  blefirte  «Dienfajen, 
ebne  ma*  in  bie  Sujft  unb  in  ba«  9Baffec  geflo» 
ICD,  au(bfonjtumfommenifl. 

r&>4>  t>erfe|>irbene  mttdvoüvbiQteittn. 
;  Äu  berien  übrigen  SRercPmürbigPeicen  Mt 
©tabt  gßitfmar  rennen  mir  folgenbe  €r*eblung, 
nemlicb  ju  £nbe  De«  funfftebenben  3abtbun» 
Den«  mar  ,u  $Bi§mar  ein  «pritfter  eingebogen, 
unD  jum  ewigen  @efdngni§  oerbammet,  melier 
lange  3abre  nacb  einanber  geftoblen  batte.  5J?an 
fanbe  ein  «ud)  bep  ibm,  barinnen  er  afle  reiebe 
geute  aufgejeiebnet  batte  /  al«  wenn  fie  feine 
ecbulbner  mdren :  <2Benn  er  nun  einen  beftob« 
len  t>aite,  (b  ffcrieb  «r  dedit  oabep,  al*  bitten  fie 
ibec  ©AulD  abgetragen  unb  bezahlet- 

lieber  rennen  mir  au<b,  bag  1717  22 
SM.  bep  tem  boben  Wer  ein  ©ee^unb 
pon  ungemeiner  ©rbffe  an  Den  ©raotgraben 
fommen,  er  entfam  aber  au<b ,  ob  man  fc^on 
auf  ibn  aeftbofien. 

&4?vifften: 
Toptgr.  S*x<  inf.  p.  2?  7.  XEctbrnbagcn 
de  rebusp.  Hsof.  P.  III,  c.  22.  p.  3  »7-U-f. 
rcp.  4erolb,  ^b.  I,  P-  438-  u-  f.  &ubrmtt 
woüftdnbige  ©eogr.  ^beil  n.  P.  172.  unD  $b«l 

HT,  P.  <  75,  n.  f-  nWcn* 
tifJbee  «Vricon.  ©^amme  SReife  »  °™ » 


mdtffantr*  ©eograpbie,  ^beil  I,  p.  1017  ti.f. 
X>oll)lanbt0C0  Jleri^on  ber  Tllten,  fr,  irr  lern 
uno  neuen  t&coQmpbic.  (ßvcgovii  ©eogra» 
pbie,  p.  aar.  Seilers  ^efebreibung  ter  x  ^rei. 
je  bee?  ^)eil.  9t6m.  SXeia)«,  p.  1 1  rf  müller* 
Meiner  tytil,  l,  p.  4g<j.  Albris  5>rcu^fa)* 
unb  $öranbenburgif$e  ©togropbte,  p  460. 
2^ercfen»tieter«  curieufer  antiquariutf ,  %  heil  I, 
p.  70  r.  u.  f.  fctnlett,  ju  ben  (Reogr.  XOiflVri* 
f<f>«ffren,  p.  90.  Cellarti  neue  ^eegr^phie,  p. 
529.  Sirnolb*  ^)i(ror.  unb  ^oiitifete  ©eogro» 
pbie,  p.  923-  &4)vbbev&  <iH?iimarifcb<  €rfl* 
linge,  p.67.  u.f.  t*ta ^Äecjifrcr  a:6rifttan 
V  Röntg«  in  ^amtemareT  im  fjabr  1675  unb 
u.  1679.  £utrop»  $ama,  ?beil  124,  p.  304. 
^b  207.  p.  211.  ilubwiö«Unmerfal  ^)iftorief 
$beü  I,  p.  892«  $b.  !I>  p- 140.  454. 45«.  622. 
$b.  l".  p.  23.  87-  Äuboipb«  ©cbauböbne, 
^beil  V,  p.  47-  99  u-  620.  3%einetne5  4»ü 
ffortfcfjcs  Jtericon.  Triers  SUvippenfunfr,  p. 
502.  ber  ßeuftelifdjen  ausgäbe.  iZtUmacvZci* 
tungs^jrtract  1741,  p.  3 16. 

rOisimu-  oCcr  XYcsitiur,  ©orf,  fiebcXTc^ 
mar,  ün  LV  Sßanbe,  p.  8  3  5. 

VOismat  ( Wcola< )  ein  8utberifc&er  ©ottetf* 
gelebrter ,  roarerf}$lrcbi»&iaronu*)u3)ienfe(Qu 
in  ber  Ucfermarcf ,  naebgebenb*  ber  ^dnifa^ea 
Äbnigin  ^op^ten  ^of»5>rebiger  )u  9?icöping, 
bierauf  an  ber  Marien  .  Äirdje  ju  ®r<tfttna\* 
be  2lrtbi  ©iaconuö,  ober  natb  anbern  ^>af)or^ 
cnblicb gegen  batf  €nte  Ui  ig 40  3abree  u= 
perintenbent  unb  SK.ub  )U  Clbenburg,  unD  batte 
eine  gelegte  $oa)tcr  9?abmen*  Öop^te  ,  bie 
einen  guten  Sateiniftfcen  QJereJ  ma*te.  St 
ftbrieb: 

j.  Reginam  Sophiam  laudatam ,  deploratam  6c 


2,  Orat.  funebrem  in  obitum  D-  Barth.  Batti. 

3.  Delineadonem  concionum  in  pericopas  tot  im 
anni  epiitolicas.        m  - 

4-  ®u§f3)rebigten,  SKofrocf  1623  in  4. 

unb  ftarb  ben  15  genner  1651.  VOAu  Diar. 
Biogr.  UnlebulbuTf !  üj d> riebt en  1716,  p.  156. 
rOtnefelmann*  Olbenburgifa)e  Cbronicfe. 

XCtdtnor^  'Philipp)  mar  oon  Bologna  ge* 
bürtig  ,  unb  in  Kopier  ^erbtnanbs  betf  ©rit» 
ten ,  ^of^apelle,  um«  3abt  1 6  5  5  ein  SDiftantifr. 
©iebe  7S>ucelin* 

VOmnat,  (©opbie)  ftebebenörticfel:  VtH* 
mar  (Nicola«), 

XTiBmarcf ,  ein  €fdttlein  in  ber  $rignifcer# 
«maref.  ^Iturm«  ^ppologifcbe  »nmeifung  juc 
beutigen  ©eograpbieoon  ©eurfailanb,  p.  63. 

WISMARIA>  ©tabt^iebeXTtamar. 

tOwmarin,  (@opbie)f»ebeben2lnicfel  ,XÜi»* 
(Nicola«). 

tDi5marus,  ^Jerfonen  biefeö  Sabinen«,  Hebe 
XOismat.  , 

tDiomeiber,  (|)ugo)  ein  ©cbrijftjteller,  oon 
Dem  mir  niepttf  juoerldf igrt  meicen  !6nnen;  auf* 
fer  baß  er  jum  S)rucf  befbrbertbat: 

J^iflcrifd>e  Unterfutbung,  ob  Die  befannti  8d* 
fttruna  mtber  bie  Butter  ©jDtted,  Dem  *))ä I  fta. 
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<b«n  ablatf  -  Ärämer  $ «feein,  in  Der  «SBabrbrit 
lugtfcbrieben  toerDen  f&nnen.  3«»mi7»8  auf  4 
Otogen  in  8-  ©iebe  Daoon  Die  UnföulbiQen 
V(a<bn<btenr>tm  3«bt  1719,  p.  823.  u.  f.  all* 
»0  etf  mit  JKubmrecenfiret  roorpen. 

XCitmerlof,  «in  ©orf  in  ©cbon«n,aIIrooDet 
©rab  .  ©rein  unD  Die  ©rab  .©cprifft  De«*  Ä&= 
nige*  (Sonn  Dee*  Srften  in  ©dnnemarcf  bejinr> 
Ii«  i«.  arnfiels  Witternder.  <23&lcfer,  $b- <"» 
p.  323- 

VCt^na,  ein«  ^xcrfc^afft  unö  f leine  ©rabtin 
Der  ^oblnifa>n  gBoiwoDfcpaft  STOafooien,  am 
gluffe  $flaren>.  Ubfent  ©cograpbifcb « £if  ori* 
fcpe*  geficon.  rWlfWnDtgcs  Jtcricont)«r2ri= 
ten,  Mittlern  unt>  He  uen(J3eon;rap&ie.  Cell*:* 
rü  neue  ©eograpbie,  p.  583. 
,  XVisna  oDer  Wißnu,  eine  Pleine  $oblnifd)e 
©taDt  in  Der  'SJoprooDfcfcafft  Muffen,  mfötn 
8emberg  unD  ^remifla.  Ubfena  ©eograpbtfcb: 
■Jpiftorifebe*  gericon ;  r>oUft4nfctges  JLencon 
bct  2llrcn ,  tlXitüttti  unb  neuen  (Beogra* 

XVisna,  eine  <2BenDifdje  Jungfrau  oon  fonbet» 
lieb  tapferm  unD  b«roifcb«m  ©eifte.  £>ertn  altf 
&aralft  Ä&nig  in  CDdnnemarcf ,  feine  <356(cTer 
bier  unD  Dar  jufammen  jog,  unD  roiDer  Äingo, 
Jtönig  in  ©epioecen,  ju  Jcbe  giena,  braute  Diefe 
XCmm  ettiefce  gpinpagnien  Jungfern  jufammen, 
unD  liieß  felbige  ju  De*  &aralb»  93olcf,  hielte  ftcb 
mit  felbiaen  fo  rool)l ,  Daß  tf>r  Der  Ädnig  Di« 
SMut  1  $abne  an»?rtrauete,  fo  fie  au«  allejeit 
roieDet  Daoon  braute ;  bi*  eneiieb  julefct  «in 
©cpmeDiftfer  unD  tapferer  Dfficirer,Starcater 
genannt,  fte  belDenmütf>ig  anpel,  unD  toeil  eribr 
Die  gabne  niebt  <ta$  Der  £anD  Dreben  fonnte, 
Die  gantje  £anD  mit  D«c  ^abne  abrieb.  Äramj 
IM.  Wanchl.  L.  I,  p.  r  1.  j».  20.  & OCCenud  Hift. 

Saec.  L.  r,  p  32.  u.f.  micr«5lütt  oon  alten  $om. 
merlanDe,93uc&  r.p.30. 

XX)wnrtro»«t>  oDer  VOinavcftfy,  ein  Cofa* 
efifeber  ©raf  unD  ©ebroefter  ©obn  De*  ebemab« 
ligen  (Eofacfifcben  $elD<£errn  tT\a$cppa.  £r 
rourDe  Den  12  Dttobec  17 16  tnümburg, 
auf  Verlangen  De«  altoafiaen  ^ofcoroitifeben 
SfcfiDenrentf ,  £errn  oon  .»ottietjer  ,  al«  er 
bep  Der  ©rafin  oon  ^oniasimirtf  in  flfemblce 
geroefen,  bep  feinem  2lbfcbteDeDurc$iebeng)?ann 
Don  Der  J&amburgifcDen  ©taDtflftilitjioeggenom. 
men.  UnD  ob  jroar  felbig«  nacb  D«r ijaupf.'Sa^ 
4e  gefübret  met  Den  folte ,  fo  bat  Do$  geDacfcrer 
«Koiccmitifcb«  Winifter  Die  Äutftte  nai  feinem 
#aufe  fabren  laflen,  aüroo  er  »on  unttrfttieDe» 
nen  ^Hüffen/  aftf  aucboon^amburgifcberÖtaDt* 
^B.icbebetoabretmurDe.  €t?  (lunDe  Damabl«n  be. 
melöter  UCifnavovD&ly  aI«@cbro«Difcb«rDbri(ler 
in5)ienften,  unD  folte  beofelbigemjt&nige  Dieje- 
nigen  ©clD  #  ©iimmen  foUicitiren,  fo  JTTajep» 
pa  3bro  «Diaiefldt  in  Der  Ufraine  oorgef^offen 
bafte.  beniübeten  ftcb  Dannenpero  Die  &<bm. 
Den  um  Deffen  €rlebigung ,  nnD  eö  tbat  fo  rcobl 
Der  ©eneraH>uePermunDli(tf  altf  audb  Der  ©raf 
Don  U?ellm0  f(trifftlifl>,  an  Den  .£)amburgif{fcen 
«P?oqifrrat  unterföieDeneQJorfteflungen  Diefen  Co. ' 
facfi'cbcn  ©rafen  niett  an  Den  €*aar  aufliefern  ! 
ju  lafen.  hingegen  bcföulDigte  Der  Cjaar  Den. 
feiuen  einer  SKebeQion ,  rractirw  ibn  aI*  feinen 1 
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QßafaD,  unD  motte  ibn  unfehlbar  auekielief.Tt 
mttT«n.  £)er  |)amburgif(be  9\aib  mar  bierübec 
febr  geDrdnget,  unD  motte  ibn  gerne  t>om  J^errn 
SKeftDenten  auf  Die  £aupt*35a<be  geliefert  tüif« 
fen ,  roannenbero  auet  öfftcrö  etliche  3vatb^S5e- 
putirten,  um  folebee;  bep  Dem  ^>errn  t>on'236t- 
tiefer  anfuebten,  mit  gSorfltllung,  Daf  mM* 
ntg  »oti  ®<bioeDen  Die  ©üjf  t  Jjarnburg  bcDro» 
bet/  »0  fte  ibn  megfubren  liefe,  alle  ibre  ^)anD# 
lung  in  Der  Dfl  »  6ee  unD  nacb  ^cbtoeDea 
gdn&licfc  ju  ruiniren.   eo  baben  fic  aueb  Die  an 
Den  ^boren  CEBacbt  baltenfien  Offkiert?  beorDerf^ 
felbigen  ni^t  au^pa^iren  ju  lajfen.    ^idjtö  De» 
flomeniger  bereite  ibn  Der  SJefiDente  beftdnDig  in 
feinem  43aufe ,  unD  man  glaubte ,  »enn  <S5e.  3)?af 
i«f}üt  Der  G jaar  fetbfl  nacb  Hamburg  fotrunen 
roürDe ,  Dag  fte  ibn  obnfeblbar  begebren ,  unO 
mit  ©eroalt  roegboten  roürDen.       febrieb  aueb 
geDacbter  ©raf  nacb  Der  3eitfelbft  anD^i  €}aar# 
unD  oerfteberte ,  Da§  er  niebt  in  ©ttwrDtfcbei 
Seienden  ftünDe,  aueb  niemablen  alt  ein  <&jäl 
00m  Cjaren  Die  «Baffen  gegen  ibm  gebrasett, 
mit  angel) d  ngter  untertbdniaflen  Ritten ,  Daf  et 
Dasjenige,  roaö  fein  fetter  Wawpa  oet^baU 
D'et,  ibn  je*o  niebt  entgelten  lafen  m5cbt«.  % 
fein  «e?  ift  Darauf  feine  antroort  er^lget,fonDem 
tt  baben  oietmebr  oacbgebenD«  (gc.  (Ejarifcbe 
SWaj«(j:  Durcb  ein  befonDereei  ©cbrelben  an  De« 
£amburgifcben  «Katt>  ceffen  2Iu«tieffcrung  wxoy 
ret.  gßorauf  Diefer  gegentbtild  Dem  ^)errn9iw 
fiDenten  febrif tttcb  oorfleQete ,  fie  fönnten  &hm 
jurisdiflione  ibm  niebt  aufliefern,  unD  tt  bdttf 
ja  Der  ^)ert  OieftDent  bep  Dcfen  »rreftirung  Oer» 
fproeben  ,  ibn  Der  ©taDt  in  S&etöabrung  ja 
überlaffen.  €r  antwortete  aber  bürauf,  Da§  «c 
feine  DrDr«  oon  feinem  bob«n  Principal  babe, 
W  »««er  DeffaDt?  in  UmerbanDlnng  tiniulajjta- 
3niroi(cb<n  wurDe  mebrgemelDettr  ©raf  in  De« 
|)ertn  oon  iJottiefwa  Jfraufr  niett  übtlaccotn- 
moDiret ,  unD  mcbrentbeiltJ  pon  Dem  $iirn 
fXefiDenten  felbfl  oDer  Deffen  Familie,  roie  auc^ 
oon  Dem  Ober  .  Ojficierer  Der  £amburgiftra 
9Bacbe  oergefellfcbaftet,  aDein  Der  SRugifdjeCa« 
pitain  bebieite  immer  Dem  eftläfiel  iur  6^ 
Nn  s  ^bure.     €d  mar  ein  Unglücf  por  Den 
©rafen,  Da§  fein  Cammer  »  ©iener  mit  Deffen 
ecatufle,  beo  Der  gßegnebmung,  jur  ©rafin 
ton  Äont0«maref  gelaufen,  in  ©Jepuung  (?t 
Dafelbft  ju  faloiren.    ©iefe  Fluge  ©rdfin  abec 
mehrte  ficb  niett  Darein,  alfo  aerietb  aueb  Mm 
ge  wfiftl«  »aar  >  unD  Ääefftafften  Cctn 
y\ti|if4>«n  9lenoenten  in  Die  ÄdnDe.  ©egen 
Anfang  Deö  ^ooembertf  überftfiefre  Der  ®<bme> 
Cifcb«  ©raf  oon  Willing  ein  Dritte*  ©(treiben 
an  Den  £amburgtfcben  «foagiftrat  De*  <2Bina> 
roroefpmegen,  ficb  befetmerenDe ,  Dag  man  auf 
feint  bepDe  erflen  «riefe  feine  Slcbtung  gebabt, 
mit  nocbmabliger  Erprobung  DieCrone  ©ebrot» 
Den  rourD«  auf  ade  <3Beife  Da«  |)amburgife6e 
Commercium  in  Der  Oft  *  unD  tttorD»  ©ee  rui. 
ntren,  rooferne  fie  Den  ©rafen ,  miDer  aDe  ge. 
mm  ^rotetlation,  an  Den  Cjaar  abföbren 
li«f<n.     ©ie  ©tatt  Hamburg  tpate  hierauf 
in  Dem  ^Beantwortung*  .  ©ebreiben  Die  ©e- 
claratton  ibn  niept  an  Den  gjaaren  au^mant» 
»orten;  Si  »4re  Denn,  Dag  irfbfger  bep  ^ero 
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ftwanigen  fcnfunfft  in  |>amburg  folcpen mir  weg* 
uehfhen  mo<pte,unbe$  fep  auey  begbalber  felbft  an 
tfapferlkpe  $caj<|rdt  gefeprieben  worben.  ©e« 
OBinaroroeio  an  ;ihro  Sjaarifcpe  SRajeftdt  in 
SRugifc^cr  ©praepe  unterm  $}ato  ben  2  (13) 
Octobr.  naep  Coppcnpagen  getriebener  ©ruf 
ifr  oon  t orten  übeifept  folgenben  3npalt«  p<» 
fonnt  gemaept  worben  :  „€r  wüjre  wopl,  tag 
„ba*  <3ßerbrecpen  feine«  JDpetm«  3pro  CjaarU 
„fepen  SÖfcueft.qerecptenSorn  auf  ipn  jöge  ,  wie- 
„mopl  er  gar  ntc^t  an  $)ero  ©nabe  unb  Storni, 
„perpigfeit  befperirte.  $)abero  er  fiep  aueb  auf 
«3bro  €jaar.  SMajefldt  Orbre  an  S>ero  £errn 
„SKefibf  nten  i'oqL  icp ergeben,  jumnbien  er  fiep oer* 
„fiebern  fonnte  ,  Pag  er  nientablen  pcb  in  feine« 
vDpeim«  fecrete  Sntereffen  meliret,  fonbern  wie 
„alte  QSorneljme  in  ber  Ufraine  ihm  3<u9nj§  fle- 
hen müften  ,  ipm  allemabl,  wenn  er  mit  feinen 
»appdrenten  conferiren  wollen,  au«  ber  ©tube 
rju  geben  ,  befohlen  worben  ;  <2Beilen  er  ipn 
„Oielleicpt  wegen  feiner  ^ugenb  im  QSerbacpt  ge> 
„pabt  unb  gewufr,  bag  er  jeberjeif  auf£w.«Wa* 
„jefr  ©nabereflectiret;  ©ager  aber  ipme  »um 
„Jvbnige  oon  ©cpmeben  gefolget ,  Daran  wdre 
„feine  Sugenb  fcbulD  ,  unb  bie  ffurept  bor  €ro. 
»SRajefr.  geregtem  ßorn  ,  welche  ipn  in  folebe 
„QSermirrung  gefepet ,  bag  er  ben  oerfepiten 
»3Beg eingefcp lagen,  unb  al«  ein  SÖIinDer  fei« 
„n<m  Öbeime  nacbgefolqet  k.  €r  roolte  hoffen, 
„bag  Bt.  €jaar.  «föajeft  befannt,bag  naep  21b. ' 
rjlerben  feine«  Dpeim«,  er  ftep  in  feine ,  gegen 
„3>ero  ijnterefie  laufenbe  ©mgen  mehret,  auep 
„bie  £etmannn««©telle,  Welcpe  Drlpcf  nacb  feine« 
„Oheim«  äbfrerben  übernommen,  auf  Peine  5Bet» 
„fe  annehmen,  necb  fiel)  fonften  in  be«  Könige« 
„©ienfre  begeben  rocDen,  worüber  er  auepinbe« 
,3«6nige«  Ungnabe  gefallen,  unbpdfte  er  niemal), 
„len  bie@ebancfen  gehabt,  gegen  <%to  Cjaari. 
„fepe  ÜJlajefldt  bofje  9>erfonPie  Warfen  &u  för>» 
„ren ,  fonbern  nur  auf  eine  bequeme  ©elegen* 
„be  it  gewartet,  f!4>  be»  ©erofelben  au«juföpnen  ic. 
»5ßetlen  er  aber  ton  bem  Äbnigeoon  ©cpweben, 
„fowoplbep  Sebjeiten  feine«  Oheim« ,  al«  naep 
„beffen$obte,  bie  bureb  3*Mn9  borgeffreefte 
„040000  SRjblr.  niept  wieber  «palten  f6nnen, 
„fonbern  allejeit  mit  guten  Worten  ,  ob,ne  bem 
„geringen  €ffect,  aufgehalten  worben,  fo  pdtte 
„ipn  folcpe«  In  feinem  obaebacbtenOßorbabenge. 
„pinbert.  $ep  3pro  Sjaar.  SÄ  ajefr.  tfünoe  nun 
„fein  feeben  unb  $oPt,  unb  wünfepte  er  niept« 
„mepr,  nl«  nur  felbft  balb  ®cro  Slnaeficbt  ju  K= 
„ben,  unb  ju  ibren  §ü§«n  flep  ju  werfen  ,,|)ier» 
ndcbf»  bat  in  biefer  febweren  »naelegenpeit  bte 
,  ©tobt  Hamburg  ba«  Cjaarifcpe  ©epreiben  mit 
aller dubmigion  beantwortet,  unb  ihre  ©efapr 
t>or  ber  «ngetroheten  ©cpwebifcfcen  Drange 
f  unD  gttban.  hierauf  nun  replicirte  ©e.  C^aar. 
«Wa \tft.  ben  1 59iooemb*  v©ag  be«  «£>amburgi/ 
„fepen  «SÄaaifhat«  oorgefebüpte  ^urebt ,  wegen 
„eine«  oon  bem  . ©rof  tEeÜtng  anqerropeten 
»SKtffentiment«,  oUe  ihre@cbi|fe  inbijtincte  bur<t 
„bte  <©cpwebifcpe  Saper« wegnehmen  uilaffen,um 
fÄj meiniger  fl<M  bdtte/  al«ber  gefangene  ©rof 
„^B-.narow^f p  felbjr  eigenhdnbig  geftünte ,  bag 
„et  .niemahl«  in  ©dbwebifcben©ien(ten  geflanben, 
„auch  noebniebt  ftünbc,  foJglicb  üe  iljn  al«S)ero 
'  Umverfat-Lexici  LMtytÜ. 


»  offenbaren  d^i  ellifcben  Unterthanen,  mit  aliem 
>  SHecpt  )U  ertrabiren  oerlangen  fbnnten;  unb  hu  - 
ote  ftcb  alio  Der  «Dlagiftrat  nur  pofirioe  ju  einem  ' 
„ober  bem  anbern  erfldr<n :  c  ai'u  quo  hon,  würpe 
„er  folebe  Littel  febon  -,u  ergre  fen  wiffen ,  hl« 
„woran  e«  ihnen  nicht  fehler,  fo  bie  gute  ©faPrju 
„bereuen  Urfacpe  haben  würDe.»  hierüber  war 
nun  Hamburg  nicbi  wenig  beforget,  unrfonnti 
ftep  b«  SJlapifrr m  um  fo  Weniger  ju  feffsn  üntf 
antwortung  oerftehen ,  wetln  folebe«  oon  ihnen 
aüfebon  an  ben  SX6m.  ICapfer  beneblet  unb  bie 
ganpe  €r»plung  unb  ber  Oberlauf  ber  Öacpe 
öberfenbet  worben,  unb  man  beghalbcn  heffete, 
e«  würben  Qhrotfapferl  Sßajefl.  gewig  mit  rem 

erften  ein  mandatum  Inhibitorium,  unb  PegfdU« 

eineQSerfügunq  ergeben  (äffen.  ^0  fanben  fiep  auep 
Pen  i69?ot>emb.  abermapi*  2  SÄagifrrai«  S^eyu»- 
tirte  bep  bem  £errn  SKefibenten  oon  £dtridpt-r 
biefer  Slffaire  palber  ein,  funton  aber  nicbr«frucbt#  ' 
barlicpeö erpalten.  £nblicp  famen3bro  Cjoanfcbe 
<SIaj*0dt  ben  1  ©ccemb.  befaqten  i7»ö  3«hre« 
in  Hamburg  felbjren  an ,  ba  benn  bureb  erlicpe 
©eputirte  be«  allbaftqen  SXath«  ,  Cer  ©raf 
XX)t8nar6n>efv  ^erofelben  ausgeliefert  würbe, 
welcper  pierauf  3pro  Cnaar.  «Kajefr.  einen  ftuefall 
that,  unb  Snterim^^eife  «Da^pon  «1  hielte,  mit 
bem  Sßebinge ,  bog  er  auf  qjwitft  2lrt:cf  cl  epblicbe 
Sluffaqe  thun  folle.  SJJan  hat  iVm  nacpqehenb« 
auf  Mpenburg,  unb  o»n  bannen  in«  febe 
Hauptquartier  im  «DJecflenburqifcben  abgefuh« 
tet,  allwo  ein  Examen  rigoroium  oorgeganqen, 
unb  er  $yjfhunq  ju  obüiger  SBefrepuna  gthabt 
haben  foll.  98$*  er  benn  nacb  ber3eit  ocllent« 
naep  OfMCipurg  i(t  gebracht  worben  itmepai* 
fäe  Sama  i94^hfil/P.  »55  u  jf*  i9«^peü.  p. 
i9T«  Ccburgifd).5citur;0&'<ßrtractvi7i6  p. 
252  unb  327  171g,  p  64  u.f. 

VOUwttVSkfi ner  urbaueb  VOU  pnerrChri* 
floph)  ein  3Raat|ter  ber  ^hilofophie  unb  93urqe# 
metfter  |U  fauban,in  ber  Ober*  faufip  ,  welcpe 
ingefehene  ©ecp«>@tabt  er  aueb  ju  feiner  Qkuer* 
©rabtaepabt,  in  welcher  er  au«  einer  uralt« 
angefehenen  gamilie  berer  tDi^ner  obertO^e« 
wer,  welcpe  feit  bem  bocbft»oerberblicben$ut;!ten' 
Äriege  allba  qetoohnet ,  unb  bem  ©tabt*f)?eqi* 
ment  fafl  in  ununterbrochener  Drbnung  rühm* 
lieb  oorgeftanben  „  aueb  meifrenthetl*  bie  ^er» 
forgung  ,  unb  guratrl  ber  Streben  auf  fiep  ae« 
habt,  ent(proiJ;n  ,  unb  ben  8  9eooember  ijjä, 
i<;66aeboprenrr-orren.  fBetofiflternnapmentlicp 
tbnjlof  b  TV.frnet,  SKatp« .  Sdmerer  unb 
JBurqermeifter  in  ßauban  ,  fo  1590  Mn  2  @ept. 
mit  ^obe  abman((tn,  unb  U>  fei  Wienerin,  ei« 
ne  gebohtne  ©c^^t^m,  fo  1597  bie  3«tltcbfeit 
oer!a(fen  ,  hielten  biefen  ihren  <§obn  fleißig  jut 
®cpule ,  Woi  innen  er  wegen  fein««  fdbigen  3n< 
genü  balb  ju  foleper  ©efebicfltcbfett  gelanqt(,bag 
er  bie  bamahl*  fehr  beruffene  au«wdrtige 
Schulen  \u  ©olbberg  unb  Ö3re§lau  befuepen, 
unb  balc  hernach  auf  bte Unioerfitdt Wittenberg 
ftep  mit  ^upen  begeben  fonme,  oon  bannen  er 
in  fein  <$aterlanb  m$7  beom  Cluartal  Cruci« 
al«  iBaccalaureu«  ber  ®tabt*<§cbulenrur!auban 
ben  95eruff  erhielt,  unb  in  folcpemSlmfe  ber^u« 
ge nb  mit  groffen  ^leige  bienete.  Sebocb,  Weil  et 
permepnte  mit  feinem  oon  ©Ott  itjm  oerliepenen 
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Solen  t  in  Oer  QBelt  beffec  }U  rou*ern ,  quütirte 
tu  1 59 q  Das  ©*uh2Jmr,  trenDcte  fi*  roter:  er  um 
na*  Wittenberg ,  erlangte  Dafelbft  1 594  öen  19 
SÜcrp  Die  «Kagijler^QBürDe,  legte  fi*  auf  Die 
SXecpt* ©elebrfamfeit,  utiD  Um,  na*Demer  fol« 
Ö)ti  Ö  tu  Di»  m  ju  £nDe  gebraut  ,  1596  na* 
«£aufe,  Da  «r  Denn  Sftontag*  na*  CgiDiDen  2 
erpt-  bc9  Oer  folennen  £Harf>(} « ^Bat>l  al*  ein 
«föttglieD  De*  Dia  tbc  ermäßet,  au*  rta*  QJer» 
ftelTung  eine*  3abret5  ,  a\i  1597  Den  29 
l£>ept.  Oer  SBürqermeifter  unD  © pnpicua  Dafelbft. 
<Beor$re  ^efrunft*  ,  mit  $oDe  abgienge, 
ihm  Die  93ice*  Derer  ©SpnDicat  *  QJerrkfctungfn 
aufgetragen  rourDen.  hierauf  nabm  jroar  £. 
SUb  Den  12  S»ap  1602  «TO.  Hicolaus  $rit. 
fdn  n  wn  SSuPifjin  jum  beftdriDigen  ©pnDico 
An,  jeDocp,  nxii  Derfetbe  na*  einem  3af>re  Den  9 
3uliu$  1603  iu  95uDigin  (larb,  fo  erlangte  biet» 
auf  unfer  XDi|ner  Da*  bölliqe  ©pnticat, 
Dermaltete  au*  felbige*  mit  Suihm  unD  $lei§ 
fei*  an  feinem  $oD,  mobep  er  jugleiefc  1602  Da* 
SKi*ter  amt  unD  1604  Das  Confulat  überfam. 
©tebe  $cffmattm  8eben*«©ff<pi*te  Der  $a« 
fror,  primär.  juCaubanp.  166.  2iHerma|fen 
er  nun  oon  3ugenD  auf  fonDerbar«  Neigung  jur 
«£iftorie  getragen,  mie  er  Denn  f*on  Damapi*, 
cli  er  no*  in  Der  ©*ule  geDienet ,  au*  Den 
©*rifftftellern  Die  ©enaloqien  per  ffapfer,  Moni» 
ge,  €purfür(fen,£erpoge,^arg\irafenu  f.  f.  «er» 
fa^et,  unP  fo  lange  er  gelebet,  Damit  fortgefahren; 
9ifb  nabm  er  fi*  nunmebr  »or ,  au*  Den  bv 
rodprteften  alten  unD  neuen  ©ef*icpt«©*rei* 
bern  ein  ooflftdnDiqe*  Cbronicon  aller  »ier 
«Dionar*ien  vi  f*reiben  ,  moran  er  au*  ei 
nen  guten  Anfang  gema*t.  SlOein  Die  fielen 
Slnit*»  <2><rri*tunqen  ,  Steifen  unD  anDere 
4>inDerniff«r  hielten  ipn  jurüefe ,  fol*e*  <3ßor. 
paben  in*  QBercf  ;u  ri*ttn.  3m  ©egentpeil 
lieg  er  fi*  Die  Siebe  jum  QSaterlanPe  bewegen, 
Die  *5egebenl)eiren  6e<  SSttargraftbum*  Ober» 
gaufip  tn*gemetn ,  unD  tnfonDerpeit ,  ma*  bei) 
Der  ©taPt  Haubm  ton  Anfang  Derfel» 
Den  bi*  auf  Damalige  Seiten  fi*  mercfwürDü 
att  jugetragen  ,  in  ein  £iftottf*et.  ©ef*i*t<* 
y*u*  ju  oerfuffen ,  unD  felbige*  Dem  SHatbbau» 
fe  in  Sauben  ju  roiPmen.  €<  ermapnte  ihn  pier* 
|u ,  wie  er  feibfr  in  Der  QßorreDe  geDencfet,  Der 
Damabi«  lebenDe  alte  ©urgemeifier  in  ilauban, 
(ßcorge  ©teimneq,  unD  orDnete  ibm  ein  jAtyr« 
Ii*  ©alarium  für  fol*e  8rbeit  au*  feinem  eige. 
nen  qSermogen.  €r  legte  foI*emna*  jum 
©runPe  feiner  Slrbeit  De*  epemapligen  ©taDt« 
f*reibcr* SB  jf 00 d ne m  1 zr> t er &  gaubanifcpetJ 
epronicon  ,  fco*  ©eil  er  felbige*  feprunjuldnali* 
fanD,  Cur*gieng  er  SKatp*  Dafelbft  ©cri» 
pturen,  ©ocumente,  öffentliche  Steten,  SXatfjö» 
58ucpert  unD  2lr<hipe/  joge  au*  fol*en  Die 
mercfwärCigflen  ©a*en  jufammen,  unD  oerfer» 
tigtebiermit  Die  Annales  Uubanenfcs  bi*  Den  23 
5^oo.  1626,  fono*  bi*  Diefe  ©tunb«  auf  Dem 
<Xatbpauf<  Dafelbfr  gef*rieben  wrroaprli*  auf/ 
bepalten  ,  unD  »eil  alle* ,  fo  Darinnen  ju  befin» 
•  Den  ,  auf  6ffentli*c  acten  unD  ©ocumente  ge« 
gunDet  ifr  t-on  unterf*ietli*en  9ie*r*>  ©f lebr« 
i«n,  nD  ©ef*i*t»@*reibern  al*  ein  autbenti« 
fepe*  Sßctcf  angefüpreimorDen.    ^acpDem  er 


au*  wegen  feiner  ©ef*icfli*feit  ,  SSernanD 
unD  guten  €onOuitc  bep  SbfenDungen  De*  San« 
De*  am  ltapferli*en  Sy>\  jum  öffrern  gebraucht 
rourDe  ,  ubD  Deßpalben  Don  3pro  KapferlKpen 
«SÄajeftiten  ÄuDolpfcett  Dem  SlnDem  unDtTlat« 
t|>iae  Dem  Sintern  oiel  fonDerbare  ©na Den  ige« 
jeugungen  erlangete ,  fe  ertpeilten  öllerl)ö*0ge» 
Da*te  Äapferl  fRa/efldt  iXlatttya*  Der  Snörn 
ipm  unter  anPern  einen  2Bappen»ü8ritf ,  fl*De* 
Darinnen  enthaltenen  &letnoD*  für  ft*  unD  feine 
9?a*fommen  ju  gebraueben.  €*  beflunDe  \oU 
*e*  ^Sappen  in  einem  getpeilten  ©cpilDe  ,  in 
De|Ten  Obern  Steile  ein  meifer  V6n?e  im  Hauen 
Aeloe ,  im  untern  $pei(e  pingegen  Prep  reibe 
9iofen  im  gelben  SelDe  ju  fepen  roaren.  Sluf  Dem 
offenen  ^)elm  ftunDen  jmep  15uffel* » Börner, 
halb  blau  uoD  halb  gelb,  auf  Deffen  bepPen 
©pipen  jroep  rotbe  SRofen  mit  ©tielen  unD 
OUttem ,  mie  au*  in  Der  «Kitte  auf  Bern 
jjbelm  )n>tf*en  Den  jroep  Römern,  eine  Dergln» 
*en  SKofe  fi*  jefgete  ,  Die  £elmDecfcn  marnt 
blau  unD  gelb ,  mie  fol*  SBappen  £brif?opp 
&d)XDatQbad> ,  ^oUega  bep  Der  Caubanifötn 

@*ule  ,  ie>i6in  einem  Catmine  exepeticobe» 

f*rieben  bat.  ^5ein  2lbf*ieD  au*  Der  Qßelt  er. 
folqete  1627,  na*Demer  Dur*  unernuiDcte  treue 
2)ienfle  Da*  QJatcrlanD  fi*  oerbunDen  gemaebt, 
unD  ein  unfrerbli*e*  ©el^*tni*  binter  fi*  ge* 
laffen.  <&iepe<Catpjo©e  neueröffneter  &ittn> 
Tempel  Der  Dber.Saufip  ^b«ü  I,  c.a  1 .  p.  68  3  ü.f.f. 

VOitmr,  ($)at>iO)  B«b«  Wie»ner,  im  LXVI 
$anDe,p.  588  u.f 

tOiBniafow ,  (aieriu*")  SRu§if*et  ©taart» 
fXatb  unD  SKefiPent  ui  SonftantinopeL   €r  rour« 
De  1735  an  Dc*i)crrn  neplicw ©teile  9t*#ent 
bep  Der  Pforte.    9?a*Dem  er  aber  faum  ein 
3abr  fi*  in  folepet  Qualität  tu  Sonftantinopel 
befunPen,  fam  e*  }tr>if*en  £Hu§lant  unP  Der 
Pforte  jur  Ruptur,  Daher  er  Den  2g  CDecembr. 
1736  Dur*  eine  $ürcfif*e  Sfcorte  na*  Catni« 
nieef  gebra*t  »urDe ,  oon  Dar  er  wtaJM  naa> 
J£).>ufe  febrte,  UnD  Dafeibfi  <Ianl}!cn<?Ka!b  tcurCe. 
9?a*Dem  e*  Den  1 8  Sept.  1739  jtmf*en  beoten 
SXei*en  roieDer  }um  $ütUn  gefommen  ,  fante 
er  fi*  au*  roieDer  im  Wooembr.  befugten  3aprc* 
mit  DerSRattfiration  Diefe* ^rieDen*  »udomtami« 
nopfl  ein,  unD  blieb  al*  SXeftDent  Dafelbfr  bi*  an 
fein  €nDe.  3m  «Konat3uniu*De*3abre*  1740 
erpielteer  Datf^rAbicat  eineei  ^tatf-SKaib*.  €c 
ftarb  aber  ju  €onflantinope(  Den  s  SlUgufl  1 745/ 
unD  »arD  Den  folgcnDen  ^ag  in  Der  ®rie*ifd)en 
Äir*e  ju  Zempin  begraben.  (0enealog:fcr;cr 
2lrcr;i«)anii8  oom  3abr  1 7  3  f  p  53  7U.  Dom  3abt 
1736  p.  726.  ejlenealogif^^ifrar.rjacbticp' 
tert,iÖanDI,p.85y.©anD  H.p.78  u  i83  95an0 
IVp.941 93anD  vin,p.z4t.u.f.ed;urtMnn6  jdbrli. 
*e*@enea!ogif*rti)anp.i8u*  De*3abr*  174» 
^b  M,  P  275  unD  De*  3af>r*  174  J.  $b.  lh  p.  29  f . 

XX?f«nicje  (2\mitr>a  oDer  Rnilra  roit),  ein 
aDeli*ee;©ef*le*t  in^>oblen,fieb<  Rmitt>a»ort 
XX>ipntcje,  im  XV  QJanDe,  p.  990  u.  ff. 

Vüiß  mein  *  f  f ,  ein  ©aron,  mar  im  3at)r  1 74s, 
Capitata  bep  Dem  granpöfif*en©ragoner  SXegi» 
ment  De*£errn  9ßarf*all*  oon  Ca*fen  ,  unD 
hatte  Die  garalitdt,  Pa§  er  in  einem  <&*armüpfl, 
meiere*  Den  12  Sfugujt  befaßtem 3« jroif*en 
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einen  unter  Den  dürften  wn  tOalbe  cf  jum  SXecog/ 
nofriren  aufgefangen  ©eta*ement*,  u.  ut>tf*en 
ei  ntmftranp.Corpo,  Da*  Det  SÄargoi*  pon  X>tau* 
fbbre  (ommanDirte,bep$f*ein  Den  SftteDerlanDen 
v 0 r fiel r,q tfn n ge n  »urDe;jeDo*  a betfi l r  er  glei*  rcir 
Der  au*geree*felt  roorDen.  (öenetf'o^fdj.^tfto» 
rtf4>fnad?nd>tmVIIig5anO,  p.  173. 

tbtsntruMtt/  (  ©tani* lau« ),  ein  $oplnif*tt 
©cDriftfreDer^en  Dem  un*  aber  weiter  nt*t*  be» 
fannt,  al*  Da§  feine  ©*riften  in  fohlen  »erboten 
morDen  RnD.  jtoiojtt  9*a*ti*t  oon  Der  galueti. 
fcfcen  ©ibliotpecf  p.  13. 

W1SNIOVICIVM,  gitcfen  unD  ©*(of,  fiepe 
XftüfiioirtL'O. 

XX?t«raon>iecf>,  Jlecfen  unD  ©*to§,  fiepe 
tVisniotoirc^« 

XX>isni0mtetty,XVunioxDi}tir  XCisni0XDi%> 
tp,XOisnow<t*tv,  VOiesniovoiedv ,  XXJttsnio* 

wted[y,VOieenoxt>Utv,XXht$niewidyt  XX)ie£« 
mon>ti$r>,  XDicf  nomierV/ein  oornepme*  ftürftl. 
PVf*le*rm  8ittr)auen,pon  Deffen  ©tanMbaufe, 
TOisniorDiec$,m  befonDerer  Sfrcfcfel  banDelt  tob 
§cvbm  oDer  tolgacQu»,  oDer  Oltfrertb;  ©to§» 
£erpog in8ittpauen,ftatb  i38i,u.  hatte  «Marien, 
eine  9>rin|epm.  au*  ;Keugen,«jr0emabliu,  oon  Der 
unter  anDern  gebobren:  1 )  Ulöbislmis  V  unter  Den 
^ol)lni(<t>m  Agenten  u.  Der  Ilunter  Den  Ä6nigen 
in  $oWen Otefe*  Rahmen«,  Weg  oot  feinet  $auffe 
~ia&üo,  fiepe  oon  ihm  Die  Slrttcfel:  3<»a;eUo,itn 
XIVSB  p,  i46u.f.unDUIdDi«lau8  V^mXUX 
p.  so3;unr»  2)  Cortbutfc,  na*  Der  {Hil.  $aujfe 
©ernetrius  genannt,  /£erpog  in  8iftt>auin.  Qßon 
biefetn  Coributb  ober  ©eimrrius  führen  Die  peu» 
lipen  durften  oon^BuJnioroierfp  ibre  »bfunftber. 

Sftur  geDa*tet  Demetrius  Coribuft)  oDec 
Äoriburb,  £erpog  t>on  9?ooogroDecf,  erbauete 
Die  ©*loflet  ©baraj  unD  9ßi*nion>iecf  0 ,  unD 
blieb  in  einer  ©*la*t ,  Die  er  mit  De*  §amer 
lan*  ©eneral,  1395  oDet  1399  Dielt,  na*Dem 
er  mit  feiner  flemablin  aieranDrien,  .fcerpogin  Don 
9t>ejan,  QiQismunbcn  unDCbeoDorn  gejeuget. 
JÖiefet  CbeoDor  oDerSoebor,  £etpog  pon  9*et*- 
wfe,  war  e:n  $&amf)Mtto,  #erpog*  in  ^Bttfnio- 
m.ecfp,  0.  Diefer  ein  <2ßatee  ßaßius,  #er  pog*  *>on 
^Öi^niomiecf  9  unD  ©barat,  wel*er  jwep  ©öpne, 
Cbeobom  unD  Demetrius  na*  fi*  lieg. 

L  ©er  jüngfte,  Demetrius,  £erpog  Don 
©Imraj ,  hatte  unterf*ieDli*e  ©opne ,  oon  De* 
wn  Der  einzige  nicoln* ,  $erpog  ;u  ©barai, 
©taroftaju  Jtyrmenej,  aUein  feinen  ©tamm 
fr-rtfepte.  QJon  feinen  bepDen  ©obnen  leiftete 
Der  jüngereQtepban,  -Öerpog  oonÖbaraj/SBop:: 
tooöe  tu  $rop,  Dem  Könige  ©tepban  ifiatbor 
gute  ©ienfte  »iDer  SKuglanD;  Der  dltere,  3<J* 
nußtue,  J^frfjoa  }U  Gbara*,  ©tarofta  r>on 
Ärumene^unD'SBopmoDeju^arcla»,  Der  gleich 
faltf  gtDaa>tem  Ä6nige  jbrool  ;u  Ärieg*dl  grie* 
Den^Betten  Diente ,  je uq t<  mit  einer  |)er^ogin  von 
C^erroertin  au«5Xtujfen  jtDep  @öbne:  1)  ©er 
jüngere,  (Tbrifeopb,  £erfcog  ju  ©baraj,  mar 
1610  JReicbö  ©toUmeifler,  unDgieng  i6a3  altf 
*D3f)lnifcD<r  ©efanDter  na*  Conftantinopel.  2) 
©er  ältere,  (ffcorge,  ^er^og  )u  ©bacaj,  Der 
€ron  Noblen  €i6'©*encf,  ©tarofta  )u  ^itafo 
unD©ocal,  €afleflan  )u  €racau ,  ftarb  al«  Der 
|«hte  feiner  «nie  1631  unoermdplet. 


II.  ©et  ditefte/^bcobor ,  £er|og  t>on  c&ifr 
nionsieefp,  binfetlie§  VtMdjatlai,  ^er^ogen  }u 
5ßi«nioroiecfo,  eaftellanen  ju  Äiooien,  ro«l(t>ec 
altf<@enetal  Det  9lei*«  ärmeeDie  ^attarn  unD 
Cofacfen  ju  paaren  gettiebtn  ,  unD  ton  feinet 
©emablin  Senotoi^ ,  De*  €afleOan<  ju  ^loyen 
$o*eet,  fteben©öbne  ieuate.  ©iefelben  waren: 
1 )  Demetrius,  .fwfcog  ju  «äBiemoroietfo  rotlojet 
1563  )um  bürden  Det  9BaUa*eo  ermdple^aber 
no*  Dofielbe  3af>r  i>on  Denen  ^ürefen  gefangen 
unD  gefpieffet  roorDen.  dl*  er « Hiebe  $age  ge» 
bangen,  unD  oon  Dielen  8euten  gefepen  tcarD,  fo 
bat  er,  man  m&x&te  ir>m  Dt*  einen  i^ogen  unD 
©ebunD  Pfeile  geben,  Damit  et  al«  ein  b rot? er 
@olDat  (Irrben  fdnme.  Qßeil  man  nun  feinen 
2Borten  ©tauben  }u  (teDete,  gab  man  ibm,n>a« 
et  oerlanget  hatte.  £r  beDiente  Heb  aber  Der^feu 
Ur  einen  Sürcfen  na*  Den  anDern  DatnieDer  )u 
f*ie§en.  ©er  ©tog.©ultan^dim  t unnte  ni*t 
glauben,  Dag  er  no*  lebte,  unD  ritte  felber  dabin, 
©et  ®ef>angene  hatte  no*  einen  ?ßfrtl  aufgebe* 
btn,  unD  reo  Ute  fol*en  Dem  $armi*eti  Zapfet 
Dur**  £et|  lagen.  €t  mat  abet  )u  ütma*, 
Den  ^3ogen  \u  fpannen,  unD  murDe  auf  ^clims 
^öefebl  ooüenD*  erf*o|en-  2)  eßeorge ,  €a# 
fteQan  ju  Äioro  ,  n>e(*er  Die  ©rit*if*e 
Religion  t>erlie|j,  unD  Die  €a*olif*e  annnbm. 
•  Ck\mi,  pon  Demberna*.  4)  Gonfiatttius 
<iHJi<inion>iecfp,fo  •  j74geflorben.  y)  tTltcbael 
roel*er  3eremta*  SRobilap,  ^ürflen*  in  Der  3ftol* 
öau,  $o*ttr  hepratpete,  unD  16 16  in  Ungarn 
(färb.  6)  2ürrmtber ,  wel*er  in  Der  ©tfanaen» 
f*aft  )uGonftaminopclge(lorben.  7)  2inbreas# 
"2Bop«»oDe  oon  <2)olbinien.  ©er  Dritte  pon  Die» 
fen  fteben  S5ruDern,  obgeDa*ter  abam  $tvt}og 
pon5Bi*nion>iecfp,tDar  «Äarf*aD  in  gjolbinen 
unDtpat  Dem  ©emetriu*  ©rüJfa  Utrepej1i/^rd* 
tenDenten  Der  €rone  fRofcau,  aOen  Q3orf*ub, 
rote  au*DemVIlQ)anDe  p.501  u.f.tnit  mebrern  ja 
erfeben.  &  }eugte  mit  feiner  ©emablin ,  einet 
?;o*ter  3obonn  CboCf iemicj ,  Ca(ltDan*  ju  SBtl* 
na,  jmtp  ©6hne ;  1 )  ©et  jüngere ,  ^eremia* 
Itlicbacl,  .rjertjoq  von  2Bi*nioroittf p ,  PonDent 
ein  eigener  2lrticfel  folget,  unD  Det  165  t  im  äu< 
gufi  in  Det  Sßlütbe  feinet  3apre,  al*  ©taroft  ju 
^rjemi*!,  an  einem  biegen  Riebet  im  Säger  bep 
5})an>olocjp  geftorben,  rourDe  Dut*  ©rifeliDt 
Conftantien ,  De*  Sürften*  ^homa*  ^amoiit^ 
©ro^Gan^ler*  oon  fohlen,  ^o*ter,  Die  167a 
im  äpni  mit %oDc  abgegangen,  ein  ^Batet  VCU* 
dyad  Cbomas  ^otibu*,  n>e(*er  1640  qebop» 
ren,  166  9  Den  i9  3uniu*,  wegen  feine*  ^ateri 
<33erbienfle  Den  $ob!nif*en  $hton  befliegen,  unft 
1673  Den  10  9h>oembet  opne  ÄinDet$oDe*ptr» 
blieben ,  na*Dem  ex  nid) t  Ptel  über  Drep  3abre 
regieret  hatte ,  fiepe  Den  ärtief ei :  ttlicbael,  Stb» 
nig  in  fohlen ,  im  XXI  f$anDe,  p.  1 8  u.f.Dur* 
Diefe*  ^tintjcnö  Erhebung  gelangete  Da*  3£j** 
ntoroieef pf*e ^)aug  roieDerin  Dem  SKei*  mj  gro(> 
fem  Slnfrpen,  na*Dem  e*  bi*ber  in  einige*  ?il>neb* 
men  gekommen  mar.  ©eine  ©emablin,  £leo» 
note  «DJarie,  ©r&'Aer^oglnPonDtflrrti*,  JTap« 
fer*$etDinanD*ni  ^o*ter,  mitDererifi7o  fein 
SS*nlaaer  gepalten,pat  (i*  na*  feinem^oDte  1 67g 
Den  6  $ebr.  anDermeit  an  Sari  £topo(bcn,  {Krtjo* 
gen  oon  Lothringen,  oermdhlet; rourDe  1690 Den 
lI8aprilabermap*2Bittbe;  unD  perlief  1697 
Oooo  b  Den 
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n  17  Stacmbcr  De«  Seitlich   2)  ©er  altere, 
Jijnufjfus,  £er$eg  ju  gBi«niowietfp,  SKcKfc* 
£r&*eraflmeifter  unö  <2BcpwoDe  Don  SKcugcn, 
Mf  1633  bie  $ürcfen  au«  fohlen  jage»,  unD 
jeuacte  mit  N.  pon  $i«fiewi&,  3amign,  De« 
yßepwoDen«  ooniftow,  $o#ter,  jweö(§6hue: 
1)  £>er  Mere,  <Scor0et>cinerrtua,£erfcoguon 
mmovoudv,  würbe  £erßog  ju  36ara»,  web 
cbe«  er  ererbte,  wie  au*  Pjtrbauiföer  ©roß-Selc 
Sftrri  «        »682  ju  eublui,  unö  binterficg 
£b<ophileeubopicfen,  gürftin  pon  Ofrrog,  mit  ber 
et  \1Q1671  Den  10  ©jap  permäblet,  oft}  Sßitt. 
be,  weife  Darauf  3ofepfc  €arln,  $ür(ren  ton 
Momir«fp,  m  ihrem  anDern  ©emabkrwäblet, 
rpieDerum  SJgutbe  morDen,  unD  1709  Den  i* 
©ecember  erblaffet ;  2)  ©er  jüngere,  Cfjri, 
K<W  Cwpantm,  43cr^o<j  pon  2Bt«niowiecfn 
Unterlieg  folnei^c  jn>ep  ^6r>rtc: 

A ^oM»(oJet^aritt5  oDer  Jamßtt») 
kox\biut),  Surf!  3B<«niowiccfp,  £afrcllan  cön 
Cracau,  Ritter  De*  ^eiffen^Dler  DrDen«,  unD 
trftcr  weltltfer  ©enaror  De«  Äbnigreife  0\oh* 
Ien ,  bat  1 666  Da«  gife  Der  2ßelt  erblicf et.  3m 
^abr  f7Q4befanDer  fi$  bep  Der  Cron » ärmer, 
unp  wurDe  ton  Dem  Äönige  Siuguftenfl  jum 
SBopwoben  pon  OBüna ;  im  3abr  1 726  Den  1 2 
pctoberaber  jum  Cafteüan  ppn  (Tracau,  unD 
folglich  jum  erflen  weltlichen  eenator  ?e« 
niqrci<b«  Noblen ,  ernennet    £r  würbe  au* 
Wn  ujm  mit  Dem  DrDen  De«  weiffen  ÖDler«  herb* 
V1  J3m  3fl&r  r7?3  roac  er  einer  f  <r  «rtlen.  Die 
ba«  cjBablfdD  »erließen,  unD  ficfcju  DerüJartbep 
be«  jetigen  Äonig«  Sfugufhi«  III  fcb'ugen  •  wie; 
Wohl  man  pon  ibm  treibet,  Daß  er  fitbet  einen 
ftarefen  SrOn*€ompetenten  abgegeben,  ob  erfieb« 
gleiß  nife  fo  merefen  (offen,  SN™  faaer  ferner 
ton  ibm,  Dag  er  e«  mit  Der  «Partpep  De«  jür(ien« 
tifttovitt? ,  welcher  ebenfal«  ein  SÄitcompeten- 
ft  »ur  ttoblniffen  Crom  qeroef.n,  gehalten  fta. 
De  unD  aefufe,  e«  Dabin  ju  bringen  Dal  wenigen« 
einer  pon  ibnen  bepDen  ermdblet  tperDen  m&gte. 
©e  t>iel  ift  inDcffen  gemig,  Dag  er  )u  Der  Sfcabl 
aUeib6cbjtgeDac&ten  König«  nicht  roenig  benge, 
tragen  3m  3ubr  1734  wohnte  er  Oer  CrSnuna 
p.  iefctregirenben  Äönigl.  «Kajeftitt  in  fohlen 
WjWiÖ  ba«  3abt -Darauf  1735  <M&  er  (tc&üiel 
SKube,  Den  $nma«  $heoDor  ^ofocfp  mit  Dem 
innige  au«iuföbnen.  &ioli<$  ftarb  er  1 741  im 
SttonatSenner  nac$  einer  langwierigen  Ärancf* 
b«it.   Söon  ibm  finDet  man  aueb  no<£  eine«  unD 
Da«  anDere  in  feine«  ©ruber«  miAaels  nacfcfo!; 
flenDen  befonDern  SlrticfeL 

B.  mid)4dÄoributb,5ür(r  Änioroiecfp, 
^ßopmoDe  POn  2Bifna,  unD  ©reg^elDberr  in 
Sittbauen,  roie  aucbfHitterDe«  roeiffen  2lDler.Or= 
Den«,  pon  Dem  ein  befonDerer  Slrticfel  folget.  €r 
i/r  im  ©eptember  1744  ju©roDno  mit^oDeab> 
aegangen ,  unD  b<ute  ficb  im^ebruar  1730.  nacb 
feiner  erflen  ©emaplin  $obe,  mit  tpecla,  einer 
%tdmr  Carl  etani«fautf,  Kurilen«  confKaD4it 
Ptel,@rDg^aneler«  pon  guthatten,  unD  ^ßutben 
De«  birübmten  ea^Hf^cn  @eneraI^«lD.«D2ar* 
fc^iP«  unD  @t<iat«s  fcijler«,  ©rafen«  3aiüb 
Sptimiü*  »on  ^Iemming,  oermdbler.    Ob  f« 
jf>m  ÄinDer  gi'bobren,  i|r  un«ebenfa  menig 
beEannt,  al«  roer  feine  erile  ©emablin  geroefen  • 
uno  iwrcfen  wir  i)ierbep,  Oag  Diefe  ©emgblin, 
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u!,Ü!r«  t:K C  S'MBtningen,  pon  einigen  feinem 
altern |  «ruDer,  wiewohl  mit  wenigerer  QBato 
*etn!tcbfeit,  bepgeleget  werDe ,  welkem  auch  cm 
3>rtae  jugeeignet  wirD,  ^17,0  gebobren Tun! 
«729  9eflorben,unDPieflei4>taud>  Diefen  jünaern 
s^riiper  jugeböret.  eie  hatte  in  Dem  3tKiiu«  vn% 
^«lln0[ucf,Dög  HeDetf  ÄadKö |ti<2Barfctaupoii 
©leben  uberfaüen,  u.  aUe«  ihre«  ©efcbmeiDe«  unD 
Äoabarfeiten,Die  f.*  an  Dem  Gerthe  ühr  hoch  bu 
liefen,  beraubet  wurDe.  Sm^abc  1 74s  Den  i< & 
cmb.perm4blte|ceft*wteDeran  Den  ©rafen  t>on 
öüpieba,  ^alorin  Pon  ^oDJacbien,  u.  im  ©ecemb 
1747  mwevt  feite  fte  an  einem  (jitigen  lieber  auf 
•bren  ©utern  m  ^oIbpnUnDa«3c.tli(be  mit  ui 
^wigen ,  unD  bjnteclieg  ihrem  Dritten  ©emüM 
bunDerttaufenD  $haler  idhrlic^t  ©nfünfte. 

Ob  wir  nun  gleicfc  von  feinem  nocbiebenCen 
jungen  gurflen  pon  2Bi«niPwiecfp  etwa«  Qüku 
«e.cbnet  gefunDen  hoben;  fo  ifl  Do*  De«bn!ben  niit 

»u  ie5flup"n'  ^  D'efe«  gurflliefce  ©efchlejt 
Dur*  MM«  Der  bepDen  ©ruber,  ZZ 
*em  gleichwohl  im  anfange  Diefe«  Sktr;ehnDett 
3ahrhunDert«  Da«  gan$e  fo  berühmte 
wircf.fcbe  £au§  beftanDen,  ganft  unD  gar  erlc* 

cf e  *^anD  VIH,P.  g40  unD  ©anD  XI,  p.  S4,9.  Aük, 
nm  ©enealog.  SabeQen,  ^  1,  $ab.V  u  f  C 
rop.^ina      95p  98  p.  i49u.f.  $f>  297p. 

CQcnealogifclKc  »rc4)roarüi*  Pe«  ^<jhr«  173  » 
p.  19«  U-f-  unDp.  449.  Tkeotr  Europ  T.XviIt 
An.  1707  p.  269.  <0«te<rioö«f<|>  4>iftorif<ht 
narren  ü  ©anD,  P.  gft  unD«a„D  v!i 
p.  i4yt  ilitfcolpb«  e^aubu^ne  v  $(>  Pt  98s 

tutigen ©t  XXII P  1 969 unD <&u XXI V P. 
u.f.rteu.erornerfrl^clr,uÄraat5,a0i/ad 
|b.  P  'ooou^f.  ^bnet,  Lexic.  Gencabg.  pB597 

(»698)a:bri^.^oimermrreni)cn  «uropa  p 
^.(loneK.p. 398  OTujtoIrehiftoria  iUuftritfimf; 
»rrwtrrte  Pohlen  P-  69  3  u.  f.  73  2  u.  f 
Aurft  iu  «niowiecf  p^jlo^  unD  2ubne,  war  Cer 
©efcble*t«.8lrnif  el  ju  erfehen.  wohnte  pon  S 
f*'"^J *™»'"f5w«W Knieper« Den  Sartarrt 
S\  u  ;x,m,V^r  r644üeretn  gteerflch  mit  Dem 


fortfeeen  fonnten.  3m  3ahr Tö^S  u  ?2o 

>uf Dem Dteidb«tage,u  gBarfÄii^J?  S2 a  L  ■ 
3emle6ten  Qnbr*  bk^nfcfJ&lciZ?'  W0aw  "1 
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€ofacf  m  )u  $elDe  g  >. niq ,  flieg  er  mtt  icincr  ©ioifion 
ju  Derfelbigen,unD  ermtefe  fiep  oermaflen  tapfer,Dag 
turtp  fein«  gute2luflfübrung  Dte9)obWn  1 7©türme 
nt.D  einfülle  Der  Sofäcfen  unD  Martern  abgefc&lar 
gen.  Ob  aud)  gleicp  Die  9>oblnifcb«  ?lrmee  Don  Den 
^artarn  unD£ofacfen  ganfe  eingefcploffen  marD, 
»eptte er  fap  Docb  fo  lange,  bitibm  Der Äönig  Hfo* 
l>ami  Caftmir  felbfr  mit  einer  neuen  Slrmee  jn 
«fcülfe  (am ;  Da  e»  Denn  Aber  aütt  QBermutpen 
gu  einem  ftrieDen  f'am,  in  melepem  Die  Kopien 
tic  Sefacf en  Pot  ein  frepet  Qßouf  erFennen  mu> 
#en.  3n  ?<nfebcn  Diefer-  SMenfie  erlangte 
er  Die  Starofrep  ;u  9}rjemitl ,  unD  alt  1 65 1  Die 
Cofacfen  Den  ^rieben  gebrochen,  aueb  DerÄ&nig 
in<j)erfon  mieper  wftclDe  gieng,  commanDirte  er 
«inen  £f)«il  Der  ^Joblnifcpen  Slrmee.  ©a  nun  bepDe 
Armeen  bep  Söereftepforo  auf  einanDer  ftifffen, 
attaqoirte  er  Die  Cofacfen  mit  foleber  Sapjferfeit, 
Da§  Dk^oblen  (inen  berr|id)en@ieg  Davon  trugen, 
aueb  Dat  ganpe  £ ofoef ifepe  i'a.icr  jur  95eute  er- 
hielten.  £ur&  Darauf  ftarb  er  imSluguft  Deel  ge- 
Dachten  165 1  fahret,  in  Det«lütpe  feiner^apre 
an  einem  bipigen  §ieber  im  gager  bei) Q>an>olocjp. 
rSon  feinet  ©em  ab!  in  unD  ©opne,  Der  wegen  feu 
nee  <2ßatert  Petiten  jum  Könige  in  $oplen  er* 
1,  fiebe  Den  ©efcblecptt^rticfel. 


paftefn  Florus  Polonictis  &appe(it  Hiftor.  mo- 
dema  Europae.  Siegler«  £iftor.gabprintb  <8au. 
bau  «£,iftorif<&et  i)«ID»  unO #elDinnen«gericon, 

XXJiemotötecfv.  (SBicbael  Äoributb ,  Surft), 
SSoouwDe  w>n  QBiina,  ©rojj*$elDberr  inßit« 
tbauen,  unDSRmer  Det^eiiJen»2lDler'C>rDent. 
€r  mar,  wie  folebet  Der©ef<plecbtt.2rrticrel  beleb« 
f «r,  ein  Ö  obn  £t)riftopb  fconftantirto,  unD  lieg 
Don  3ugenD  auf  ein  febt  munteret«,  unD  jugüb*  | 
rung  Der3Bafan  febr  gefebitf  tet  unD  geneiqtet, 
$aüireH  fpüpren,  Daher  er  nacb  ooQenDeten  ©tu. 
tien,morhwen  er,  nacpSlrt  vornehmer  ^olacfen, 1 
$ute  ^rogreffen  gemalt,  gar  balD  bep  Der  ftttpaut* 
fepra  flrmee  «eförDerung  erlangte,  aueb  in  für 
pem  ju  Der  (Stelle  einet  SXeglmentarü,  oDer  Obr« 
fhnt,  avanciere.  3n  foleber  £walitdt  befanD  er 
ftep  fepon,  Da  er  1697  Der  cffiabiaugufr*  Det  Ii 
benmobnte.  Slltf  für*  Darauf  Die  innerlichen 
Sfcroublen  tafcittpauen,  jroifcpen  Dem£aufe  Öa. 
pitfa  unD  Dem  ©taroften  «Dginsti  pon  ©amo- 
mtien;  entfrunDen,bielt  er  ftcb  neutral,  unD  flunD 
tmr  Dem  @rog>?elDb«rrn  0apt'er;a  in  ganfc  gu* 
temQßernebmen.  ©tefetf  aber  rodbrte  nicbtldn- 
per .  a(e)  bl5  1701,  Da  &6nig€atl  Der  XII  in 
©cb»«Den  üon  Dem  ^)aufe  ÖoDieba ,  fo.  immer 
noebton  Dema>gi«6tl  unD  Deffen  5lnbange  wie! 
leiten  mufte,  unnScpufc  angerujfen  marD  ©enn 
Da  fcblug  er  fiep  nu  Der  Dgtntfifcben  ^artbep, 
unD  balf  Den  Qapier^w  ib«  ©üter  oermülren. 
S>cr^önig  in  ©cpmeDen,  Der  obneDi§  einfüge 
«uf  ^oWen  batte,  ergriff  Dicfe  ©elegenbeit  mit 
greuDen.ficb  in  Die  ^oblnif^pen  doublen  ju  men- 
gen, ©r  fiiefte  Den  Dbriflen  Rümmer r^ielm, 
mit  6oo^f#rDen,  über  Die©amogitifcbe©ren&e 
naep  ^cbauoen,  um  Die  aUDa  in  Der^dbe  liegen* 
»enSuipiebifcpen  ©üter  miDer  Den  ©glneti  unD 
tejjen  $artbep  )u  beDecfen.  21Ucin  ßgtnaEt  unD 
XOiBniomtdy  febrten  ftcb  Daran  ntept.  eie 
finttfren  befidnDia  auf  DieScbweDen,  unD  übten 
viel  gtin  tfeli^ee  j«n  »ipf  t  f«  au^  Wiem^  w>cf  y 
v\:  ü  '  -  * 


möbefonDere,Den  Der  Ä6ntg  ju  einem  eittbauifeben 
Unter» S^lDbcrrn  ernennet  patte,n>ar  fo  plurfliefi, 
Daß  er  Den  ueDocbten  ©cpmeDtfcben  Dbriftcn  beo 
DimMlofle  3efna,  an  Dem  $lufle  Geniel,  mo  tt 
einige  ^age  juoor  oon  Demfeiben  elne^ieDerlage  er* 
litten,  Den  r 4  SDlerS  1702  gefangen  friegte,al<J  et 
ibn  Daftlbft,  toie  er  Die  erbeuteten  Kanonen  necö 
Äauno,  mo  er  in  »efaeung  lag,  abbolen  motte, 
mit  feinem  glorpo  pl&fclicp  uberfiel.    &  Farn  m* 
gletcp  mit  Der  ecbmeoifcbenÜÄannfcbatft,  unter 
Demgjjajoreiegrot^  JU  einem  piptaen  ®<bnr, 
mupel,  Darinnen  Die@d)meDen,nac&  tapfferer©e. 
genrotbr,DenÄurpern  }ogin,unD  metflenet  nieDer. 
gebauen  murDen.    Jöer  ©cbmeDifcbe  ©eneral 
litvm,  Der  ju  Äauno  commanDirte,  btlDete  ftcb 
nt^tu  gemifTer  ein,  alt?  Da§  VQimiomtcty  ibm 
felbft  aueb  ju  geibe  geben  mürDe.    ^r  fepte  (id> 
Dabet  niept  nur  in  gute<35erf(.fjiina,  fonDern  ließ 
auep  Dem  Äönige,  Der  Damablf  fein  floartter  m 
Söielomtce  baue,  Daoon  Wacpricpt  geben,  mtin, 
Der  jürft  VDUniowitOy  gietm,  an  fratt  ffinen 
©leg  tu  Derf!>lgen,geraDe  aufgBilna  ju.  5)tefeeJ 
gab  Dem  Äönige  in  ©cbroeDen  ©eleqenbeit,  nun» 
mebro  mit  Der  ganpenSlrmee  aus  ©amogirien  in 
gittbauen  m  ruef en.     ©ie  ©eneraK ,  m6rner 
unDBteenbocP,  Die  mit  ibren  IKegimentern  auf 
Der^eite  con^ßilna  flunDen.mufren  in©ebeint 
auf  Diefen  Ort  beigeben,  um  Den  ftörften XJOier 
niowiecTr  Dafelbfr  aufmbeben,  melcpeei  i'bnett 
aueb  bepnabe  qelungen  mdre.   ®enn  fie  langten 
Den  1 9 SBerp frühe  oor  Dem ^cblög  1  SÖaume  an, 
Dn  man  in  Der^taDt  noeb  niebt  Da<  gerinofte 
oon  Dem  Slnmarfcb  einet  ^einDet  geboret  hatte. 
SMeecpmeDen  tpaten  fogleicp  Den  angriff,  allein 
XDüniowitdi  batte  niep»  guft ,  ©tanD  ju  bal* 
ten.  €t  nabm  oielmebr  mit  feinen  8euten  epligfü 
aut  Der  <StaDt  Die  ftlucpt,  morbep  aber  ibrer  oiefc 
get&Dtet  unD  gefangen  murDen.    2öer  ^ürfi  lief 
felbfl@efabt/  Don  einem  SReuter  erbafept  ju  mer* 
Den,inDem  ibm  Derfelbe  Dergeflalt  naebfepte,  Dagr 
menn  Derfelbe  niept  noeb  )u  Deffen  ©lücfe  erfepof- 
fen  rcorDen ,  er  obnfeplbar  alt  ein  ©efangener  in 
Deffen  £dnDe  geratpen  fepn  mürDe.  3nDtffen 
mujte  er  Docpaüet  fein  ©efebüpe,  Uferte,  unD 
übrige  ©erätbfcbaflft,  in  Dem  ©tifbe  laffen.  §)ec 
Generalmajor  ttlorner  fepte  ficb  Darauf  )tt 
:2Silna  ftfle,  unD  fit  rieb  in  Der  (StaDt  unD  gan- 
ten umliegenDen  ©egenD  fiaref e  ^cpapung  aut« 
(öieSKepubllcf  befanD  ficb  hierüber  febr  betreten, 
®te  entfcpulDigte  Da*  Verfahren  Det  XVieniö* 
wietf  t  mit  einer  9cothmebre>  uaD  fuc^te  DaDurcp^ 
DenÄönig  in  @cb»eDen  ju  bemegen,  ficb  mieDea 
jurücf  ju  lieben,  unD  DatßanD  mit  fernem §einD<» 
feligf eilen  )u  verfeponen.  SIDein  et  bieg,  u)/g* 
mör&tccfv  habe,  Durcb  feine ^treiferepen;  Dem 
Anfang  j-,i  Den^einDfeligfeiten  gemaebt,  unD  Det 
Äbnig  in  ©cpmeDen  mü|Te  ^ati^faction  boben* 
^t  fonnte  aber  unferftürft  Den  ©treieb  niept  Der« 
geffen ,  Der  ibm  )u$Bilna  gefpielet  morDen.  Sft 
mar  Daher  betagt ,  mie  er  Die  aUDa  liegenDen 
(ScbmeDen  mit  gleicher  ?DJünpe  bejablen  inb^t* 
£einc3'it  febien  ibm  Dar)u  begoemer  )U  fepn,  all 
Diejenige,  Da  Die  ©cpwcDen,  naep  alter  Seit*  ^ccp» 
nung, bat D|ter*.9efl  fepetten.   €r  fam  Daberg 
Diefer  3eit  glücf lieb  Dafelbft  an.  t^iemartt  in  Dec 
©taDt  bitte  Dl«  geringfle  ÄunDfcbfljft  Darüon> 
aujTcr,  taget  mit  tinigtn  $üraetn ein ßebeimeel 
ppppi  <3B0- 
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qjerfldnPniß  [>atce.  SftacpDem  er  Die^or^acpe 
überrumpelt ,  brach  er  mit  einem  gräßlichen  ©e= 
feprtu  unD  Ungetüm  in  Die©taDt,  recpt  umSiit. 
iac\^M,a\i  nocp  ein  jeDcr  in  guter  Stube  an  Dem 
Stfcpe  faß.  £l)c  fiep  Die©cpmeDcn  ju  Der  ©egem 
iocl>r  fepen  tonnten,  würben  oerfcpiepene,  unD 
Darunter  fonDerlicp  Der  Dbrifh gieutenant  S>ef# 
fettberg,erfcpp|Ten.  ©ie  erholten  ftcp  aber  balD, 
unD  giengen  oon  aDen  Reiten  fo  mutpig  auf  Die 
^olarfen  loß,  Daß,  opngeacptet  Diefe  weit  (Wrcfer 
waren,fie  Dennoch  glürflicp  jurütf  gefcplagen  mur» 
Dem  «Dian  baue  fiep  bepnabe  wieDer  De«  gürften 
VCieniovoiedy  bemächtiget,  inDem  erDem©ene* 
ral  OTornet ,  Der  ipm  allen t halben  naepfepte,  mit 
genauer  9lotp  Durcp  ein  Älofter  entmifcpte;  Doch 
Dintetlie§  «  eine  greffeSlniablSoDte  unD  03er. 
wunt>ete,  nebft  einigen  <&iegeö-3<icD(n»  f°  Dfn 
©eproeDcn  ju$bcile  rourDen  3"  fem  3abr  1703 
feprieb  Äbnig  3ugufJ  Der  II  einen  9teicp«.$ag 
nacpCublin  au«,  Nr  Den  19  3uniu*  feinen  Anfang 
nabm-  Unfer  Surrt  hatte  bierbep  Die  (Spre,  ju 
Dmi£anD»95oten»9)farfcDall  erwählet  ju  werDen. 
«Man  fepte  auf  folcpem  Pem^rima«  »  GüarDinal 
7^ab&iom*9f  febr  ftparf  hi,  unD  gab  ibm  of. 
fentlicp  ©cpulP,  Da§  er  Die  ©cpmeDen  in  Da«8anr 
grführer  hatte.  Sföan  nötbtatc  ihn  Daher,  einen 
neuen  ^oD  DerSreue  abzulegen,  Deflen  er  aber  gar 
»en  q  cingeDend  mar,  fobalD  er  fiep  mieDer  in  feiner 

trephett  fabe.  £ö  enDigte  fiep  aber  Diefer  9ta<b»< 
ag  in  aDen  ©tütfen  naep  De« Königen  'SBunfcpe 
ob  er  fiep  mobl  Denfelbcn ,  bep  Der  überpanD  neb* 
menDen  Stacht  Der  ©cpweDen,  niept  fonDerlicp  tu 
S)iupe  machen  fonnte.     S)ie  ©taPt  Thoren, 
worinnen  eine  ©depfifepe  SÖefapung  (ag,  marD 
oon  Den  ©cpwcPen  feit  Dem  3Jlap?9)?onate  Mogoirt 
gehalten.   Um  nun  Die  ©aepfen  au«  foleper ,  »0 
möglich,  an  ftefa  ju  lieben,  näherte  fich  Derftürft 
TEiemowieety,  nebft  Dem©dcp»"tfcben©eneral 
Bcetnau/Derfelben  m  Anfang  De«Stuguft«.2lllein 
Die  ©cproeDen  fhinDen  fo  ftaref  unD  Portbcilpaffr 
tig  Dafür  pofhrt,Daj}  Diefelben  fup  mieDer  wrütfe 
jitben  muften.     tiDi&nitvoiedy  wanDte  fiep 
Darauf  uiwerfcpen«  nacp@rog.9>cblen,  um  Da. 
f«[bfc  Die  immer  mehr  anmaepfenpen  ConfoDerlr. 
ten,  Die  einen  eigenen  «WarfchaO  erwählet ,  unD  in 
Dem  ©täPtgeo  (g  fr ota  öffentlich  |icb  oerfammlet 
hatten,  au«  einanDer  \u  treiben.    €«  hatte  aber 
Der  ©cproeDifcpe  ©entral  Äbenfcfoilb  famn  hier» 
*on  einige  Nachricht  befommen,  al*  er  fiep  mit 
feinem  Sorpo  ebenfalls*  Dabin  jog,  um  DicConfo« 
Derirten  ;u  ©froDa  ju  beDerf  en.   Sil«  er  nun  ei- 
nen Obrift»  Lieutenant  mit  200  $ferDen  oorau« 
fepirf te,  um  fich  De«  feinDlicpen  Slnmarfcpe*  ju  er* 
funDigen ,  flieg  Derfelbe  Den  1 8  Sluquft ,  bep  Dem 
©orjfeSRieleiun,  auf  Den  8ittpauifcben  fpartbep* 
©änger  »anDomir,Der,auf  unfer*  ftürftentf  <8e* 
fehl,  fich  mit  einem  (rareren  £orpo  in  einem  5ßal* 
De  verliert t  hatte     tiefer  fiel  Da«  ©ehroeCifcpe 
S)e tachement  fo  grimmig  an,Daß  edgdnplia)  über 
Den^aujfen  gemorffen,  unD,  tt>d*  Daroon  nicht 
jjetöDtet,  gefangen  genommen  murDe.  ©er  Surft, 
Der  Darauf  Durch  einige  3)eputtrte,  melcpe  Die 
ConföDerirten  Don  ©f roDa  an  ihn  abgefepitf t  hat* 
t<n,  gebeten  »urDe,  mit  ihnen  nicht  feinDlicp  ju 
Perfahren,  |pg  ftep  mieDer  lurücf e.  $)en  2 7  Woo. 
Diefe«  3apre«  hatten  Die  bepDen  dürften  XX>iPnto« 
bfecfy«  nebfl  (cm  Ogin»^  bep  ©r,  Äöniglicpcn  I 


^fljejtdt  in  fohlen  ju  ©arooromSluDienp,  unD 
murDe  fclbicter  SlbenD  in  groffer  ^ufl  jugebraepr. 
Stf  rehrirte  fiep  aber  Der  ©ron  '©cpaptneifter 
prdbtnDau,  mit  grofler  €onfufion,  oon  Dem  ^)ofe 
hinroeg,  weil  ermelDeter  gürfl  lV>i*triowifcty 
in  DcmÄinigltchcn  3immer  ihn  oor  Den  Slngebec 
De«  ©epmeDtfcpen  Stiege«  gefepolten ,  auch  mit 
nacpPrütflicpen©cbmdh«  Qßorten  0011  Dem^)ofe 
gemiefen  hatte.   3n  bem^abr  1 704  fam  e«  mit 
Den  mi§oergnügten  ^olarten  fo  roeit,  Daf  fte  in 
Dem  gebruar  ui  ^arfepau  Dem  Ä&nig  2lugufB 
Dem  11  Den  ©ehorfam  auf!ünDigten,unD  Durch  Den 
CarDinal'^rima«  ein  3nterregnum  publrctren 
(ieffen.    £«  hatte  aber  Per  ^6nig  noep  einen 
folepen Anhang  in  bcm?Reicpe,Da$  er  in  Dem  ^u. 
niu«  ju©enPomtr  eineeegen^rfammlung  haU 
ten  fonnte, auf  mclcper  alle  Diejenigen  fürSlufrüh* 
rer  unD^erratper  erfldret  murDen,  Die  fiep  }tt 
Der  SBarfchauifchen  ConföDeratton  gcfcplagen, 
unD  binnen  vier  2Bocpen  nicht  )urücfe  fepren 
mürben.   Slllein,  fte  achteten  e«  fo  roenia ,  Dag 
oiflmehrDergitrbauifcbe®ro(}^e^berr0apteb4 
ju  ^oniemice  eine  neue  ^ufammenfunft  De<  i?t« 
Del«  auäfeprieb)  um  Die  ^arfepauifche  SonfbDe« 
rarion  DarDnrcp  \u  pcrfMrtf en ,  mefepe«  ihm  auep 
uemlicb  alücfte.    ©er  Unter  ■■  gelDherr ,  $ürft 
VÜisniowiedy ,  tpat  ein  gleiche»,  unD  lieg  D*n 
SIDel  tn  einer  anDcrn  Stttpautfcpen  ©raDt  jufanv 
men  bcruffen,umDem8ublinifchen  JXciAe.^na«» 
©eplujfe  bepjutreten,  moDurcp  Denn  Die  QSerbitte» 
rung  »mifepen  bepDen  ^arthepen  immer  aröfler 
maro,  fo,Dag  fie  einanDer  mit  einer  reept  barbarif 
fepen  ©raufamfeit  begegneten,   ©ie  ©chmeDen 
fpielten  inDrffen  überall  Den  gReifier,  unD  frpren 
DaDurcfc  Dte^BarfchauifchenConfoDerirten  in  Den 
©tanD,  Da§  fie  eine  neue  ftbnig«>QBap(  Dornen* 
men  formen,  Die  Den  n3uliuö  ju^Barfcpau  auf 
Den  <2BopmoDen  oon  ^>ofen,  Öraitwlaue  f.ee< 
»ntti,  fiel,  Pen  Der  JCönig  in  ©cbmeDen  felbfl  t>or» 
g^plapen  hatte/  unD  Durch  feine  QBajfen  unter* 
ftu^te.  X»tetiiou)iecrvunD(Dgiri8ty  lagen  inDefi 
fen  Dem€|aar  ton  «XuglanD, roelcper  Damahl«  in 
ÜteflanD  frunD/  ernfilich  an,  mit  feinen  Gruppen  in 
fohlen  cinjururfen,  um  Det  beDrdngten  Ä6nig|. 
^arthep  ju  |)ülffc  ü  foinmen,  melcpe«  Derfelfct 
auchoerfprach,fobalD  er  ftcf>  ingieflanD  unD£ur* 
lanD genugfam  fefle  gefegt  haben  roürDe,  fo  fieb  aber 
bi«  in  Da«  folgenDe  3abr  oer;og,  Da  mtttlerm«ile 
unfer  3ürfr  an  ftatt  Der?  ©rafen  ©aptffca,  ju  Dn» 
l'tttbauifchen  ©rog.^elDberrn  unDeafreüan  t>on 
^Bilna,  fein  ^ÖruDer,  §ürft  3anne«,  Der  fich  bei) 
DerCron»5lrmee  befanb,  m  Dem^BopmoDen  v>on 
cffiilna,  unD  luDwig  podey  ju  Dem  8irthaüifc^<n 
@ro^©chatiineifler  unb  Untfr^elcberrn.ernen. 
net  mürben,  al«  melcpe  g«gen  Äonig  auetuff  D<n  II 
für  anberntreu  gefinnetmaren.J?)en4Dct.  1705 
marb  eranielaus  ju  <2Barfcbau,  oon  Dem  Damot> 
ligen  €rp  «öifepoffe  Don  Sembera,mit  gem6hrrii«4>cn 
Zeremonien  geerbnet.  (5«  erbitterte  Diefe«  Die  ^cn* 
Domirifcben€onf6Derirten/  worunter  Die^ürflen 
TOismotDiccfy  Die  oornehmfien  maren,  bergt?* 
ftolt,Da§  fie  fich  in  DemCaober  juSpfocjin  toon 
neuem  jufammen  oc rfcpwopren ,  Dem^bnig  2lu. 
tjufl  treu  ju  oerbleiben,unD  fich  Dem  neu»er»ablten 
Qtaniilauß  auf  aBe  »rt  uno  2Betfe  ju  wiDcrfe* 
Pen,  auch  ibn  nimmermehr  oor  einen  Jtbnig  }u  er. 
fennen.  S)aö  «OJanifrft,  pa«  fie  De  «halben  put»«,, 
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ttrten,n>arDen  1 1  öctober  unterfä)rjeben,unDtpar 
in  Den  befftigften2lu«Drücfungen  abgefaft.  ©er 
Äönia  fanD  fiel)  f ur(j  Darauf  felbflen  auö  <£acb< 
fen  \u  I n f  oc\m  ein. unD  na^üem er  mit  Dem Cjaar, 
6er  mit  fein«  Sirmet  in  Der  SWh«  fhmD,  fiep  unter« 
tet>et,unD  Da«  QSünDnip"  mit  Demfelben  erneuert  hat« 
te,hfe!t  er  ein  ©enatu«»£onftlium,unD  wartete3  mit 
Verlangen  auf  Den  ©debftfeben  ©uccur«,Den  Der 
©enerol  ^4>ulcnbur0au«  ©aebfen  hetbepfübr* 
te.   Allein,  roelcb  ein  (Scbrecfen  oerurfaepte  e« 
nicht,  al«  Die SJacbricbt anlangte,  Da§Diefer©uc» 
curd  Cm  23  $rbruar  1706  bev  SrauenflaDt  oon 
Dem  ©eneral  Är>cnf4>Üb  auföa«J^)aupt  gefcpla» 
ßen  roorDen.   ©er  Äonig  reririrte  fleh  bierauf na* 
Cracau,  )og  Die  umliegenden  Gruppen  an  f?cb,unD 
»ar  willen«,  mit  Denfelben  *u  Der  SXugifcben  2lr* 
mee  $u  ftoffen,  Die  in  Söegrtff  war,  ton  ©roDno 
aufjuorecpen.   Unfer  $ürft  ÜDismoohccfr  bat« 
inDeffen  mit  feinen  Gruppen  fein  QBtfen  in  <&amo< 
ejitien,  »0  et  einen  Slnfcplag  gemaebt,  Dem  9Bop# 
»oDen  oon  Äiow,  P'orotiy  welcher  mit  feinem 
€orpo Dem Äönige  in  ©cptoeDen  folgte,  unD  Der 
Colonne De«  Stanislaus  ui  Der  Reiten  marfepir' 
te,  unoermutbet  eine«  anzuhängen.    fcOem  Der 
Sfnfcplag  toatD  oerratben,  unD  Der  <2Bopn>oDe  oon 
Äiom,  Der  einen  gefcproinDen  SRarfcp  (bat,  fam 
n)m  felbflen  fo  obnoerfeben«  auf  Den«£)alf?,  Dafi  er 
»onibmaufDa«4!>äuptgefcblag«V  unD  mit  £in< 
terlaflung  oieler  ©cfangenen,  aBer$öagage,Dreper 
CJanonen,  unD  oieler  anDern  gerne.  Die  jlucbt  ju 
nehmen  gelungen  toarD.  $>iefe«  qefebab  in  Dem 
Rennen  706,  unD  VQiiniovoicdyxoav  feit  Dem 
nicptinDem^tanDe,  fiep  roieDer  su  erpohlen.  £r 
fabe  Demnacb  Der  <2$ert»ü|ujng  feine«  Qßaterlan» 
t>e«  oon  ferne  ju,  unD  empfanP  über  Der  Stoffen 
©raufamfeiten,  womit  fte  Die  Anhänger  Der  @ta* 
nitflaiföen^arttVplu  paaren  trieben,  ein  eben  fo 
groffe«  Sttifcoergnügen,  al«ifm  Die  ©eroalttbatig. 
feiten  Der  ^cprceDen  nahe  giergen,  Die  fieanalien 
Denen  ausübten,  Die  Den  Stanislaus  nicht  m 
einen  recbtmä&igen  Äönig  er! ennen  »ölten.  £t 
tDarD hierüber De* Kriege«  müDe ;  unD weil  Koma 
»usufr  felbflen  ftcb  De«  DUicb«  begeben,  unD 
fernen  JeinD  oor  einen  würef  lieben  Ä6nig 
»on  fohlen  erfannt  ^atte,  roolte  er  lieber  Dem 
einmabl  erwäblt«n  neuen  Äonige  ftch  unter» 
-fuerffeu,  aU  Durch  tßeförDerung  einer  neuen 
<ffiabl,»ie  Der  Cjaar  intenDirte,  Die  Unrube  unD 
epaitung  in  Dem  SXeicpe  oerntebren  belffen.  3n 
Dieferabficpt,  gienger  mit  Dem  grbften  Sbeile  Der 
Sitthauifcbeharmeem  Slnfang  De«  1707  ftabre« 
)u  Dem  ©cfemeDifcben  ©eneral,  ©raf  Abxven» 
t>ai\pt,  fi her,  Der  Damabi«  noeb  in  £ur!anD  unD 
an  Der  gittbauifiben  ©ren&e  OunD.  QJon  Dar  er* 
fcuberfufrnacbeacbfen,  unDunterroarffftcb  Dem 
Ä6nige  Stanislaw,  Der  ibnfomobl.  al«  Der  ^6- 
nig  in  ©cbmeDen,  febrgndDig  aufnnbm,  unD  mit 
Dem  £aufe  &apiefya au«ibbute.  92iemanD  mar 
mit  Diefem  Steigen  übler  ui  frieDen,al«  Der  Cxaar. 
€rlie§Unit>erfalienn>iDeribn  unD  feine  Slnbänger 
in  Dem  SReictje  publiciren,  unD  eifldrte  >bn  Darim 
ncnDor  einen  SReinepDigen  unD  Untreuen.  XTü< 
mowicery  marD  bewogen  /  ftcb  DarmiPer  iu  oer» 
tbeiüigen.  €r  tbat  e« wrmittelft  eine«  ^ebreiben« 
an  feine  $Rit>^tänDe,  Darinnen  er  Den  erbdrmlü 
cjen  3ujtanDfeine«  QSaterlanbe«,  unD  roie  e«  Sein- 
Denfo  wtty,  al«  'Sceuncen,  )U  Cem  SKaube  rocc 


Den,  beflagte,  anbep  ober  anneigr«,  n-ieerfKbau« 
feiner  anDern  Urfacbeentfcbleffen  bnbe;  Die  %w 
tb*P  Der  ^onfoDerirten  ui  oerlafien,  al«  tocil  er  Pen 
unoermeiDlicpen  Untergang  Der  SXepublicf  oor  ?iu# 
gen  febe,  fb  (ange  fl*/  »ie  bi«ber,  %ertt>etlet  fep, 
unD  unter  Dem  ©ebulje  iroeper  mdebtigen  geinDe 
ft«be.  &  begleitete  hierauf  Die  ecbrceDen  au« 
©aebfen  roteDer  nacb  Noblen,  wo  fte  DieDviiHen 
oerjagen,  unD  Den  Stanislaus  in  Den  rubigen 
S3ej1^  Diefe«  «Kcicbe«  cinfe^en  folten.  €r  mar  niebt 
lange  »ieDer  in  ^oblen  angelangt,  fo  gerietb  er  Den 
27D«obermit  Dem  Damaligen  €ron=Öuartier* 
mwliT,  dürften  Jtubcmirs^,  in  einen  fo  bifci» 
gen^ort.aßecbfel,  Dag  e«  oon  3Borten  ju  Dem 
@ebelfam,  roorbep  Der  ledere  in  Den  rec&ten  arm 
oerrounDetroarD.  5ßdl  nun  folcpe«  nic^t  meit 
pon  De«  Äönig«  in  (^cbioeDen  ^)dupt:0.uartiere 
gefegape,  unD  DarDurcb  Der  95urg«JrieDe  gehro* 
eben  ju  fepn  febien,  tarnen  ße  beoDe  in  ÖJerbafff. 
XÜisnicvoiedt?  marD  in  De«  ^BocrooDen«  oon 
Äioto,  unD  itubomir«fp  in  De«  poniatoxvsty 
Cluartier g?br«j^t,  Die  ©rafen  oon  jfab!onon>a# 
ty  unD  Carlo  aber  mufrenDießacbeunterfucben. 
äeDotfc,  Da  Der  erflcre  Den  Äöniq  in  ©cbmeDen 
Durcb  ein  e<breiben  bat.  bep  Dem  Ä6nig  Stanis» 
laus  vor  ibn  ein  gut  5üort  einjulegen,  fotnen  fte 
bepDe  mieDer  auf  freuen  $u§.  ©er  $üv\\  VOis» 
monnecryrnegte  Darauf  mit  einigen  Sttt&dutfcben 
Gruppen  fein  öuartier  ju  Sanicfi,  »0  er  in 
Dem3enner  1708  oon  500p Cofatfen,  ^artarn 
unD  £almucfen,DieuiDer  9Tu§tfcbcn  Ürmee  gebor* 
ten,  überfallen  rourDe.  Allein,  er  hielte  f?d>  mit 
feinen  Sittbauern,  Die  in  gefcbloffenen  ©lieDern 
aufDen^xinD  lo«  giengen,unDoc:i  600 ju |>ültfe 
gefoinmenen  ©rbmeDen  unterfinget  tourDen,  fo 
tapffer,'  Da§  fie  mit  }iemli<bem  Qjkrlufle  nirücf 
getrieben  tourDen  S)en  28  §ebruar  langte  ^ra* 
imlaus  jufiDaan,  tD0Diebi«bertgen  $?i«beDig/ 
feiten  uoitytn  Den  bepDen  Rufern  tiOimiowie* 
cf  punD  Sapicfra  o6Uig  b<pgeleget  rourten  £« 
roarD  bierbep  au«gema^t,  Daß,  wenn  Der  ©raf 
&apitt)a\>on  feiner  ^ÖeDienung  al«  iirtbauifeier 
©rog.^elD.^err  abgeben  toürDe,  Dcrgürft  VOis» 
ntoroiecfv  il)in  Darinnen  folgen,  Der  ©tarotfe 
»obrutsftaber,  De«  gelD*^)«rrn  Detter,  al«. 
Denn  Unter- gelD.^)err  merDen  feite.  VOisniowi* 
erfp  blieb  hierauf  beoDcrSitthauifrben  ?lrmee,  Da 
inDeflenDer  Äontgoon  <^cbmeDen  Den  £jaar  bitf 
in  Die  Ufraine  oerfolgte,  aber  Darüber  04)  unD  Den 
<3tani*l*ut8  in  Da«  grofte  Unglücf  (lür^te.  5)enn 
al« e« Den /Suliuö,  De«neucn  @^|t,  1709  Ixp 
|  ^ultama  iu  einem  ^reffen  fam,  tourten  Die 
0cbmeDen  oon  Den  Muffen  auf  Da«  ^aupt  gefcbla. 
gen,  unD DaDurcft Do« ganlje  Dteicb  Dem  ©eborfam 
De«  «Stanislaus  endogen,  al«  »eldxr  ftcb  nun» 
HKfyro  auf  allen  etilen  fo  oerlaffen  fabe,  Da6  er 
Dem  oon  neuem  ftcb  De«  SXeicbe«  bemächtigen  Den 
Ä&nig2fu0ufrioeicfcen,  unDfl*  nach  Bommern 
retiriren  mufte.  (£ie  ^oblntfcben  Magnaten 
fielen  nunmebro  mit  £auffen  toieter  Dem  recht» 
mäßigen  Äoniße  ju,  D  r  ft?  au*  inSgefamt  ui  ©na* 
Den  annahm.  SDie dürften  Wtsnton)iccfy  moU 
ten  nicht  Die  legten  fepn.  Allein  e«  glttcf  te  Dem  jün* 
gern  nicht  fogut,  al«  Dem  altern,  Der  Den  3  <£<p, 
tember  ju  tyuni% Dem  Äötiige  feine  ©ubmißton  be« 
jeugete.  ©enu  Da  tiefer  fta>  auch  auf  Den  2Beg 
mathte,  Dem  Ä6nig  2fuflufr  )i(^  ju  fulnniitiren, 
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lieg  ihn  Der  Sjaar,  Dereinen  groffen  £og  auf  ihn  ©rafoon  Sieraming,  nebfr  eerf*ieDeiKn  0oo<i» 


geworden,  tiurcf)  rin  $>etaf*ement  üon  feinen 
Gruppen  aufbeben,  unD  gefangen  na*  ®lu*oro 
(anDerefagen,  na* Äiom) bringen  ©if^obl» 
nif*en  Magnaten  gaben  ft*iroar  t>iel  ?D?öt>C/  ihm 
Dur*  ^neercegion  Des  ÄenigeS,  Die  $repb«it  n>U- 
Der  jueerf*affen ;  Allein  Der  €$aar  war  ni*t  ju 
bemegen,  fol*eS  ju  tl>un.  €r  lieg  t^n  oieimebr 
tieffer  in  die  2anD  bringen.  SWein,  ebe  fi*  es  Der« 
felbeoerfabe,  fanD  er  ©elegenljeit  Dur*#ülffe  «int* 
acr  Cofacf en,  ju  e*appiren.  (fr  roufte  fi*  fonft 
nirgend  bin  \u  roenDen ,  als  ju  Dem  Jt6ntge  in 
@*roeDenna*©enDer,  Daher  er  Die  3abl  Derer 
Unglütf  feiigen,  Die  fi(b  ollDa  oerfammleten,  ver- 
mehrte unD  Dafelbft  1 710  anlangte.  !5)ie£it* 
ibauifefce  ©reg ^elDberrn < Stelle  marD  inDeffen, 
auf  SRecommenCation  DeS  CjaarS,  rem  frttbaui» 
fefeen  föreg»@*"l}meifier Pocier,  unD  Die  Unter« 
^elc^rrn*®  teile  Dem  bisherigen  ConfoDerationS« 
«DfiirfcbaDe  ©rafeneouOonfrof,  gegeben  €s 
periOafK&etcr^abr,  ehe  Der  gute  $ür(r  tDtsmo* 
ttteef  r,  ©elegenbeu  fanD ,  mieDer  in  fein  QSater« 
lanD  ju  femmen.  (JinDli*,  Da  Der  $ürcfif*e 
©d)ut}\u  £nDe  giena,  Der  £&nig  in  ©*meDen 
Die  Djfige  ©ea'nb  eerlieg,  unD  Der  «SBopmoDe  oon 
STiom,  Dur*  SBermitleluna  Des  ^rimas,  ©naDe 


Magnaten,  legten  fi*  in  Da«  SDlittel,  unD  bra*« 
tenesDapin,  ragftemit  eindnDer  eincn<8erglei<& 
(raffen,  ju  Deffen  SBeftatigungfieeinanPer  Den  a  1, 
in  ©egenmart  Des  Äonips,  liebreieb  umarmten. 
3nDem3abr  1721  erhielte  er  Die  ©u  eaton  De« 
eittbmiif*en  Tribunal«,  fo  er  einige  3abre  mit 
oieler@ef*icflt*feit©erroaltete.  3n  cem^abr 
1730  fturbenbepbeftttbauif*e$eltberren,  idoc» 
auf  er,  unter  Dem  Rahmen  eines  ©euer ai  9iea> 
mentarii,  DaS  fcommanDo  über  Die  ttttbiiutfcfce 
armee  erhielte.  €r  b«>tte  Öffnung,  Die  ©'  ot« 
ftelDberren  ©teile  frlbfl  »u  befommen.  Qßetl 
aber  Die  SRe^S^Äge,  auf  roel*en  fol*e  veraeben 
roerDen  folte,  ni*tbefhtnDen,  fo  unterblieb  fckfceS 
bis  na*  Des  ÄönigeS  $eD;,  Der  ftcb  Den  1  geutuat 
1733  KU  <-iffiarf*au  ereignete,  als  man  eben  in 
SBegriff mar,  einen  ncueii  9lci*S<$ag  ui  erdffi 
nen  $)iefer  bobe^oDeSfall  jog  eine  grefte  Un* 
ruhe  in  Dem  SKeicfce  na*  jt*,  meil  Die  £ron  granef. 
rei*  ft*tn  DieeorhabenDe  £6ntg*9Bat)l  ran*» 
te,  unDDur*groff«  ©um'mm  ©elDeS,  e*  Dabin 
brachte,  ragten  ia  September  1733  ^fants* 
laus,  Der  ft<h  Deshalben  felbft  ju  CU?arf*au  ein« 
fanD,  juDemanternmablealsStönigoon  fehlen 
ermahlet  marD    aOein,es  fetten  iid)  njd)f  nur  Der 


erhielt,  muate  es  auch  ECismowiecfp,  unD  bat  '  (Kug»t*cbe  ^>ef,  fonDernaucb  eiele  ^aanaten,  n>i> 


bei) Ccm  Äeniqeum  %uton  unD  Vergebung,  fo  er 
auchuath  'üßunfebe  erhielt,  worauf  er  ft*  17 14 
in  Dem  9tetcbe  einfanD,  Dem  Äönige  ftd)  fubinitttr* 


Der  Diefe  <2!pabl,  inDem  es  h«g,  flreue  Diefelbt 
mit  Den  £Heicb>€onftiiutienen,  Die  unter  9\ugii'(Der 
©arantie  gemacht  rooroen,  jvr^f|t  mclcbcr  ^ta» 


te,  unDeon  ihm  e5liia  )u  ©naDen  angenommen  !  nislausauf  "una  für  unüihia  erf tdret  morDen,  Die 
murDe.  £r  hat  au*  oon  Oiefer  Seit  an  fi*  Dem  ^oblnifcbe  (Erone  ju  tragen  ©er  \>o>  nebmfr« 
Ä6nigea0ejeitaetreuermiefcn,  au*  DeSbalben  an  1  unter  Diefen  «Waonate n  mar  unfer  ?ür(t  VCismo* 


Denen  balD  Dar  auf  er  folgten  innerlichen  ^roublen, 
Die  über  Die  ©d*pf*en  Gruppen  entfhinDen, 
ni*t  Den  geringflcn  äntbttl  genommen,  ob  fte 
glei*  in  offenbare  ^einDieligfeiten  ausbra*en. 
Slltf  es  Darauf  Den  i  Februar- 171 7  ju^arfebau 
)u  einem  einigen  <23<rgleicfcef am,  marD  fein  tyar> 
Don  Denen  neuen  $ei*S  €onfhtutionen  mit  fol> 
genDen  Herten  einoerleibet :  „©0  oerfpre*en 
„mir  au*  Dem  dürften  tnicfjael  XPtsmomtfcfr, 
„als  mel*er  es  ni*t  nur  mit  feinem  g«in$cn  Jjuu- 


„Der  SXepublicf  fo  mohlmcritirethat,  ooninmunD 
„auff^rhalb  DesSXei*S  tineoöllige  ©t*erheit  K  „ 
gn Dem 3ahr  1720  marD  er  ©rcg.€an&ler  oon 
litthauen,  unD  JKitter  Des  meijfen  ÄDIers,  in  mel< 
*er  Cualitcfr  er  no*  in  felbigem  ^ahre  Dem 
SRci*s  ?aae  ju  <3Barf*au  beomohqte.  €r  ge# 
rieth  aber  auf  fol*em,  megen  eines  (EDelmannS, 
Der  aus  feinen  ©ienfren  gegangen,  mit  Dem  Sit» 
thauif*en  Unterhändler,  dürften  Cjitttorisfr, 
Der  Denfelben  in  @*u^  unD  ©ienftc  genommen,  in 
groffe  ^miftigfeit,  Die  bepnahe  in  eine  offenbare 
$batli*feit  auSbra*.  ©enn  als  VOwnio-- 
ivu-tfv  Den  17  October  SlhenDS  in  Des  geDa*ten 
Unter  Sanders  |)auS  gieng,  unD  Den  geDa*ten 
€Delmann  Dafelbfl  ni*t  fanD,  entbt&gte  er  feinen 
@cbe(,  unD^engan,  fol*en  Den  ©omeftiguen  in 
Dem  SyaaU  ju  ernpfinDen  ut  geben  äls  Der  lln. 
ter  €an&!>r,  Derft*  mit  feiner  Jamilie  Damabis 
bep  Dem  5elD*5TOgrf*all,  ©r.ifen  oon  Jlnnimn^, 
}u©afrebefanD,  %i*ri*t  Daoon  erhielte,  marD 
Derfclbe  fo  erbittert  Darüber,  bog  menia  fehlte,  Dag 


lütecff.  £s  f*ien  jmar,  als  ob  eres  in  alltn 
©tücfen  mit  Der  9>:  ADominirenDen  ^artfeei)  De^ 
^rimaS  halten  min  De,  meil  er  auf  Dem  £onooea> 
ttonS«9iei*S«^age  Die  ConföDerat.enS»  Slcte, 
tfrajft  mel*er  fein  anDet  er,  als  ein  ^oble,  Der  »on 
€atholif*en  (Eltern  gebogen  werDen,  unD  auffer* 
halb  Dem  SXei*e  feine  ©titer,  ober  ©taateii,  beft» 
i?et,  emMhl. t  merben  folte,  bef*mur  unD  untere 
f*rieb.  9lIIein,  anfDeni^ßahl  ?aae,terben  25 
SluguflDeffelben  3al>reS  feinen  Anfang  nahm,  mar 


fe,fonDernau*eor  feine  ^erfon/bep  Uns  unD  er  Der  erfte,  Der  eS  mn*te,  -Dafi  Die  gantje  ^abl 


Des  ^ttznislaus  jerni*tet,  unD  Daraegen  Die 
( Des ie^tregiertnDen  Königes,  2:ugu|Ts  Des 
III»  bef&rbert  murDe.  $)ie  ©elegenbeu  Dar)u 
mar  folgenDe.  gin  canD ,  Q3ote  aus  €  iraDien, 
Gahmens  Acs^insty.  fragte  ihn  Den  27 2tu* 
gufl:  Db  Denn  Die  ftufien  mürcfli*  in  i'it» 
thauen  eingeruefet  mären  V  2llS  er  nun  Diefes 
bejahete  oerfei)te  Der  fanD  ■  95ote:  „«ißenn 
„Die  SXuffen  in  Vittbauen  lieben,  marum  rü« 
„efen  Denn  Cm.  »Jrceüene  ihnen  nicbtmitDer  9lr. 
„mee  entgegen?,,  .Vorauf  Der  gürft  ju  Ket 
Vlntmort  gab:  „3*  bin  Datju  ju  alt  unD  ju 
nfcbma*.  „  ©er  8anD* '.flöte  antroortete: 
„^Benn  Dem  alfo  ift,  fo  türffen  ®ie  nur  ifc« 
„re  ©eDienung  nieDerlegen,  unD  mir  t>a* 
„€ommanro  geben.  „  hierüber  mürben  Die 
SreunDe  Des  #ürfrenS  auf  einmahl  in  Den 
Jbarnif*  gebracht,  unD  es  mürDe  Dem  fred>en 
8anD»iöoten  übel  gegangen  fepn,  roenn  er  fic^ 
ni*t  in  aller  €ol  retiriret  hjfte.  <£>er  5ür(l 
marD  Dur*  Diefe  Gegebenheit  fo  aufgebra*r,  D<i§ 


es  ni*t  jmif*en  bepben  oornebmen  Rufern  ju  er  Den  folgen  Den  $ag  mit  Dem  ^rimas  unD  Ce||cn 
einem  blutigen  £anDgem< nge  f am.    3too*  Der  I  Spange  in  einen  hi^en  2ßort.2Be*fel  aerierbr, 
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Der ibn Dergefialt  en trüget e,  Dag  er Den  29  miDer  al» 
le«,  »a«  auf  Dem  ConDocat.outf.9veicp«.$age  oor» 
gegangen,  proreftirte,  unD  loDenn  mit  oerfebiebe» 
nen  S?anD  SSoien,  unD  $»e  3BoprooDfcpa|iften(  Da« 
9Ba^lfgelo  perlieg,  unD  fiep  jenfeit  Der  SBeiepjel 
tiacpsDrag  begab,  »0  bereit«  oiele Noblen  unDÜit» 
tpauerftcbbefanDen,  Die  nicht  anDer«,  al«  unter  ge« 
»inen  SßeDingungen,  auf  Dem  "SBabl'tya&e  er» 
föeinen  raolttn.  (3>iefe«  fitreibet  Gebauer,  in 
feinem  ©runorifie  *u  einer  umfrdnDlicpen  £ifrorie 
»er  Curopdifc&en  Diethe  unD  Staaten,  p  44f  • 
Dem  dürften  jm? uf  tu«  VOicaniowicdi,  al«  Dem 
SBruDer unfer« g ü  1  fi t n« ,  j  tu  ©er  »Prima«  ent 
rüfUte  fiefc  Aber  Diefe  ©paltung  Dergefialt,  tat?  er 
Den  4  ©eptember,  in  Dem  Gahmen  Der  gefammten 
SXepubhcf,  ein  ©lanifeft  publicirtr,  Darinnen  alle 
Diejenigen/  Die  Daran  $!>eit  hatten,  pDernocfc  ?bctl 
nehmen  raurDen,  mit  Dielen  b  cjftigen  ©cpnulbun» 
gen  unD  93er  rounfepungen,  oor  $einDe  De«  QSatcr» 
lanDe«.  oorSRebellen  unD  eprlofeteute,  unD  aUer 
iprer  ©üter  oerluftig,  erflarer  raurDen.  StUetn, 
man  feprte  fiep  fo  wenig  Daran,  bug  fiep  oielmebr 
Die  ^artbep  De«  durften  VOi&nioxoied?  tdgli$ 
per  frdrefete.  ©elbit  Der  QBopraoDe  oon  Cracau, 
Rürfr  Jtubomiwfjv  fanD  fiep  Den  8  «September  »u 
<pragein,  Dem balD  mehrere  ©enatore«  unp  SDiag» 
naten,  nebft  einer  großen  ÜBenge  £oelleute,  folge» 
tcn.  ©ie  faffeten  Den  10  September  eine  naep» 
Dtücf liebe ©eprifft  ab,  Darinnen  |ie  »iDer  Die  por» 
l>abente  SEBabl  De«  £*tanü>lau«  proteftirten. 
Wicpt«Defioroeniger  halte  tieiclbe  Den  i2©eptem» 
ber  ihren  Fortgang,  nacpDem  ficpDiefer  9>rin&  Den 
Sagoorperöergeblicp  bemühet  patte,  Den  ftütften 
XCisniötoiedfy  }tt  fpreepen,  ju  raelcpem  CnDe  er 
t'bnauf Da« freunolicpfte  )u  fiep gebeten  b»f te.  611« 
©tamalau«,  nad)  polljogcner  5öapl,  auf  Da« 
©eplogfam,  unD  Die  groficSftengeCßolcf«  jenfeit 
Der2Beicpfel  erbltrfte,  raun  Der  te  er  fiep  mept  toe. 
Oig,  Dag  ib  r  e r  fo  Piel  ©dien,  Die  fiep  raiDer  ibn  festen. 
Allein  Der^rima«  gab  juerfennen,  Dag  Diefe JKe» 
beDenfcpon  mit  ©eraalt  Dabin  gebracht  raerDen  foU 
len,  ©e.  ^ajeftdtfugfdüigumSßerjeibung  ju  bit* 
ten .  ©en  1 9  fciir>«  langten  n  o«f>  Kiel  ©enatore« 
unD  Magnaten  bep  Dem  Surften  XX>tsmowtecr> 
an,  Darunter  fein  SöruDer,  DerCafreüan  pon 
Cracau,  ingleicpen  Der  SSifc^off  t>on  Cracau, 
Die  pornehmften  raaren.  ©0  balD  Der  »Primat 
taroon  %.c£ticpt  «pielt,  fertigte  er  DieSBop* 
rooDen  ppn  »poDolien  unD  QSolbpnien  an  fie  ab, 
unD  lieg  ipnen  Die  aflerportbeilbajfteften  QBor» 
ftfage  tpun,  wenn  flc  einmübig,  unD  obne 
SBiDecfprucp,  Den  auf  Dem  *8WWto  erradpU 
ten  Ä&nig  erfennen  raurDen.  Siüein  ibre  $eniü» 
•jungen  raaren  pergeben«,  raeil  fte  Die  getrogene 
2Bal)l  Por  gelungen  unD  unreeptmdgig  auega» 
Den.  ©ie  hielten  pielmebt  Den  1 4  ©ep'embcr  in 
Dem  frepen  gelDe  eine  ©eneral'Conferenfc/  Darin» 
nen  fte  einfllanifeftabfafleten  unD  unterfebrieben, 
tpelcie«  fotoobl  Da«  21nfeben  einer  5>rote(tation«» 
©4>f 'flft  raiDer  Die  ^Babl  De«^taitwl<tua  al«  tu 
ner  ConföDeration«»^,  batte.  ©a  nun  Die 
«Stanitflaif^e^artbep  fabe,  Dag  bep  Cemöegen« 
t^eil  raeDer  Durcp  <33erbetTTüngen,  noep  $)robun. 
gen,  etwa«  au«juricpten  fep,  falle  man  Den  1 6  ©ep. 
tember  Den©cplug,  fte  oor^eince  M«qjaterlan 
De«iuerfldren,  unD  noep  Denfelbiaen  ^ag  feuiDUcy 
Uwvtrfal-LttitiLVUZbtiL 


amugreiffen.  ©iefein  ju  geige,  raurDe  Der  gürfr 
tVidniowiccfr,  Durcb  cic  £aptur.©ericpre  Der 
©teUe  eine«  ©encra(<9legimentarit  Der  ftttbaui« 
üten  Slrmee  ent(e(}t,  unD  folepe  Dargegen  Dem 
^trrtjntC  pocter  gegeben,  »elcper  umer  Den 
$rpuppen,  Die  Der  gürfr  unter  ftep  patte,  ein  be<m* 
hebe«  Q3er(tdnDnig  unterhielt,  um.fbltte  |u  tiner 
9?et>olte  raiDer  ibn  \  u  beraegen.  ^eDocp,  Der  $Är0 
triegte  in  Seiten  tRacbncpt  Daoon,  Daher  et  Die 
5?acbtPorber,  Darr  angegriffen  toerDen  foUe.  üuf» 
bracb,  unD  fiep  DerSRugifcbenarmee  näherte,  tif 
niebt  über  1 2  feilen  raeit Daoon  raai\  €r  lief  $u< 
gleicp  einen  tbeil  Der  ^eicpfel.iörucfe  abbreeben, 
DamitibmDie©tani6lai|'cpe^anbep  nicptfoaleicp 
naepfe^n  f  önnte-  an«in  Diefe  freute  Die  ©rücf  e  fo 
gletcbraieDer  in  Den  gehörigen  ©tanD,  unD  lieg  ein 
5>tafcpement,  unter  Dem  pomarorwrr,  Dar  über 
gehen,  raelcbe«  DemtCt5ntot9tVcfj*  in  Die  Giriere* 
&axlt  fiel,  unD  ftcpPerfcpieDener  l&ogage.^SJagen 
unDiSeDienten,  Die  niept  fo  gefiprainDe  nacp^m* 
men  formen,  bemdeptigte.  C«  lebnren  fict  aut^ 
perfcbieDe ne  Jahnen  pon  Den  eigenen  ?rc  pr  D^« 
Surften  XCuniomicdp  raiDer  ibn  auf,  an  Deren 
apifce  fiep  Der  Cbrifte  4*pert<»  (teilte.  Ölic  n  D«c 
©depftfepe  Obrifle  ^Icmimng,  Der  mit  fthtg  -  m\ 
föeutfcben  gug  gefegten  $ rouppen  fiep  beo  ihn  -  e« 
fanD«,  tpat  fo  tapffern  2BiDerftanD,  tag  ftet  Die 
^BiDriggefmneten  Pon  Den  anDern  abicnDerrfn. 
unD  Diefe  rupig  nacpOfonio»,  foDrep  teilen  pon 
sJ5rag  liegt,  unD  von  Dar  narj)  ^Benaro»,  fc»  1 2 
teilen  Daoon  liegt,  marfepiren  tieften  21  birt 
raurDen  fte  nitpt  nur  mit  mebrem  ?iouppen  rer# 
lldrcf  et,  fonDern  hatten  au  dt  Die  «Kugiicpe  »rmee  in 
Der  9*dbe,  raeltpe  ihren  9Jarf*  immer  raetter  ge« 
genCffiarfcbau  fbrtfeftte,  mo  fle  autb  lu  CnD  De* 
September«  anlangte,  nacpDem^tmttfilau«,  Der 
^rima«,  unD  Die  anDern  oornebrafre n  «JRaanaren, 
fiep  bereit«  oon  Donnen  begeben,  Pen  Äion>*r>iibec 
mit  Pielen  Srouppen,  ju  4^efcbu6una  Der©taDt, 
jutücf  gclaffen  hatten,  ^eil  Die  SXuffen  niept  Da«? 
Slnfehen  Der  gcinDe  haben  raolten,  brausten  fre  roi* 
Der  Die  (Statt  feine  ©eraalt,  ©ie  laoerren  fiep/ 
bep  $rag,  unD  beDecften  Die  neue  SBabl,  Die  Da* 
felbfl  Den  f  Dctober  oorgenommen  raurDe.  ©ie 
fiel  auf  Den  Cburfarfien  oon  ©aepfen,  Der,  in  $b» 
rae|'enbeitDe«^>rima«,  oon  Dem  *&fcpoflf  op^n  ^Jo» 
fen,  unter  Dem  Gahmen  3iuejufl«  De« Iii,  proda« 
mtret  raurDe.  S>f r  gurfT  XXHsniowicdy  beftaft 
ftep  niete  bep  Diefer  9S5abl  zugegen,  ra:  I  er  fiep  nicht 
oon  feinen  ^rouppen  entfernen  tonnte,  t  ie  er  )raar 
oerftdref et  hatte,  aber  Docp  Damit  nitpt«  raeiter 
tbun  f  onnte,  al«  Dag  er  fi«  g<aen  Cracau  rücf  en  lieg, 
DieDafigen  ©traffen  in  ©icberbeit  )u  fe^en,  unD  Die 
oorhabenDe  Crönung  }u  bcDecfen.  Cr  fanD  ftdj 
felbft  ju  21u«gang  Diefe«  3ahre«  mit  feiner  ©emah* 
lin  iu  Cracau  ein,  unD  half  DieCr6nungö  ©olen# 
nitdten  peranfralten,  reelebe n  er  au dj  in  Dem  3 en» 
ner  1  -3  4  bep  rechnet  e,  nacpDeiner  ftcbbep  Der  ho* 
ben  ^KeicpfJ« Deputation  befunDen ,  Die  Dem  neuen 
Äönige bitf  an  Die ©renfce  entgegengegangen,  unD 
ihn  ju  £ar  n  orei  t?  mit  Den  gcraöbnliepen  Ceremonien 
empfangen  hatte-  Cr  führte  naepgebenp« ,  ru\  fl 
Dem  SKugifcpen  ©eneral  ÜÄajor  jfinailon),  laß 
^ommanDoin£ittbauen,  unDfebreeDafetbflfo  au. 
■1 21  n Halte n  oor,  Dag  Der  ©tani«latfche Regimen' 
taritt«  pocicy  mit  feinem  anbange  raeuig  rasoee 
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niüfec In  nid) t ,  roorbep  de  Untern  insgemein  Den 
Äürfcern  )ogeh.  ©ic  »icpttgfh  3ctron  gefapabe 
Den  8@>ept.  1714,  »obep  Der  £ittpauif$e  Unter« 
^11  nDfcptncfe«3crtnik  fernen  4000  «Wann,  auf 
DemSÄarfcpe  nad)  QJrefl  f  eine  OoJIiqe  SRieDerlaqe 
erlitte.  tief  ftep  hierauf  in  Dem  UXeicpe  immer 
tnepr  uj  Der  3iube  an.  8>enn  obglei<p  Örams* 
(au«,  D<T  |U  ÄönigSberg  ®cpuij  unD  ilufen  tbalt  ge« 
funDen,  nod)  t>erfd)ieüene Magnaten  bep f»d)  ba t te, 
Die  eine  neue  SonfbDrration  ju^jüon?  er  ri  treten, 
fo  waten  fte  Dod)  trief  ju  fcprcad),  etrcaö  ju  unter» 
nehmen ,  Dag  Dem  Äönia  "Äuguft III  unD  feinen 
greunDen  ©cpaDen  bringen  fönnen.  5>er  ftürft 
n>tsmou>iecr>  hielt  fid)  inDejfen  in  Dem  3apre 
J  73  5  meifien*  ui  <2Barf(pau  bei?  Dem  Äöntge  auf, 
wo  er  niept  nnr  Den  24  Renner  Dem  ©enetal  £ouci< 
Üo  beiwohnte,  DaeJ ®e.fflMefrät,  )uSKeaffumi> 
rung  Der  bep  Der  (£r&nung  errichteten  ©enerah 
(EonfbDeration,  an  gelle  II  et  hatte,  fonDern  aucpDa* 
f>icrbep  abgefafteCouclufum,  nebft  oielen  anDern 
«Wagnoten,  untertriebe.  S>n  9  Slop;  1735 
Warper,  nad)  frudjtlog  aecnDtgtem^acification^ 
SSeidtf.^age,  frafft Der  QBoHmac^r,  Die  man  Dem 
Könige  auf  Dem  <EonPocation$  $Reicp«v$age  1733 
Begeben ,  ju  Dem  @rog«$ilDberrn  eon  £itrt)auen 
uno2BopwoDen  t>on^iOna  ernennet,  nadfoDem 
er  Dieflttbauifcpe  ©ro&eanpler'SßürDe  refignirt, 
tinD  Die  Siegel  »urüef  gegeben  r>atte.  $)icfe  an« 
febniicpenSBürDen  bat  er  bitf  an  fein  gnDebeflew 
De  t,  fiep  aber  meijtene*  auf  feinen  ©ätern  befunDen, 
bitf  er  enDlid),  natp  langwieriger  Unpilglicpfeif,  ju 
©roDno  in  Dem  (September  1 744  gefror  ben,  nac&* 

Dem  er  fein  alter  ofyngtfdbr  auf  etlidbefteb$ig3abre  j  in  foliuen  Kofluci  Imperii  coronarkmem,  dica», 
gebracht  patte.  SöalD  ju  Anfange  De*  Slrticf t\6  atque  in  Aeademia  S.  I.  M.  Mofquenfi  pablicx  di» 
fjabenmirgerübmet/DagerinDenencBtuDteniiiem»  fputationi  expofita.  Anno  Domini  1724  d. ig 
liebe  $rogreflen  gemattet  babe,  unD  mir  ohnldngfr  Maji.  ©iefe  ©ifputarion  ifr  Die  erfte,  fö  auf  Der 
tfl ein« 9e!et>rte SlrExit  t>effe(r>en «mer Dic^reffe ge«  acaDemie  ju  ©t «petertburg  gehalten  roetDen, 
Fommen.  ©enn»irlefeninDem4>*"nbur0i|"4)fn  be|tef>enDe  in  18  ^ateinifeten  Sbeftbu*,  fo  man 
ConrefponDcntenDe<3abr<  1748*.  14.  folgen»  na<plefen  fan  in  Der  $ortöefeix,ren  €*mnmluirg 
Den  2(rttcf el :  «qffiir  werDen  abermabl  Dura}  einen  ^n  alten  unD  neuen  «E{>eoio0tfc{>eit  <3*4>c« 
»neuen  SSeweig  überzeuget,  Dag  fiep  Die  Magnaten  1 1724,  p.  974u.fr. 

„in  ttotym  eifrig  angelegen  fepn  lajen,  Die  ©elehr.  I  tOtonitj,  ein  e<t»§  unD  Softer  in  Der  cjBop» 
?  m  r ui     in  <3  t  r  1  e  curdj    a       iö»  wopf<$aftt  Cracau  in £lein»$oblen.  4>übncm 

geitungt^ericon. 

|  WitnisOf  ein  fletnet  Ort  in  Öeroien,  niebt  roeit 
•  unterhalb  55clgraD,  n>o  Die  Äapfer  l  idj  c  n  tt>r  £  c  u  p  t> 
;  Quartier batten,  a  1*  fie  1 7 1  7  S&elgraD  belagerten. 

tOwnopüi«,  (@tant*Iau*)  ein  ©ocinianer  in 
fohlen,  lebte  ju€nDe  Di*  i63abrbunCerfd,  n?ac 


fror  1703,  p.  182.  Oiinlaruiig  jur  feurigen 
^tfrorie  aus  Den  }Seitun$enf  &t.  XX,  p.  1 807. 

XVi&mcwiedft  (SJlidjael  ihema«  Äonbutb) 
fiebeMTicb.u-i,  üönig  m^Vblen,  imXXiJÖanDe, 
p.  j  8  u. ff.  wie au(^ Den  ®<f<ple<pt*2lr t icf  el. 

VOUrnowiea ,  "COiesniovoicd ,  tt?tesmo* 
tt>tec3;  tt>tediton)iec3,  8at  Wifniavkium ,  ein 
SlecfenunDetplog  in  93olf>pnten  in  Itlem^SReuf* 
fen  nad)  ^Jctolien  ju,  unD  }mar  jn>6lf  teilen  00 n 
i'ufuc  gelegen ;  bat,  fammt  feinem  Diftncte ,  Den 
$itel  eine«  ^er^ogtbumtf ,  unD  ifl  Da#  ^ör(tli<te 
®tamm»^)aug,  Darau«Ä6nig  mit|)aei  entftan» 
Den,  Der  1669  auf  Den  ^opfniföcn^bren  erhoben 
marD.  ©iebe  Den  ©efdplec&tfrarticfel :  Wiontc 
tDiecfy.  tfauDrauDs  Lextc  Geograph.  T.  II. 
p.  342.  &übner*  oolIfrdnDige  ©eograpbie,  ^b. 
U,  p.  221.  2IrnoID*  ^iflor.  unD^otittfcpe  @eo« 
grappic  p  834-  liefen» ©eograpb.  £ifror. e!eTic 
Ccllar«ncue@eogr.  p.589.  ^ubner»3eitung^ 
Certcon. 

rDwniowhjfr,  ©efepje^t,  fiepe  tDUnio» 
fpierff» 

VDisniOTPhti,  ©efcpleipt,  fle^e  tOwnio« 
tDtccrV« 

Wi*niowslif  (©eDcon)  mar  im  $abr  1724 
orDcnthcbcr  ^rofefror  Der  peiligen  ©orteigelabr* 
peit  auf  cer  8lcaD<mte  m  @t.  ^eter«l  urej.  QSon 
ihm  bat  man  eine  Situation  unter  Dem  $itel : 

Tbeologia  Univerfa,  orthddoxiulmx  magmc  Demi« 
nc  Catharinse  Alexiewnr ,  tmperatrici  RoHlarum 
coronatc  fetnper  Auguftac,  fub 


»bung  au«3)ubreiten,  rote  Denn  Der&urcbl.  ^ürfl, 
»^©rog^tlD'JDerr  oon  Einbauen ,  ®li(pael  3B ifr 
vnioroiecfp,  Dte©efcbi(f)te  De«  CBo!cfeJ©Otte6  Deel 
QJerruper  au*  Dem  ^ran^ftfeten  in*  $ob!ni. 
vfd>e  überfe|t,  roeldje  Ueberfe(jung  nunmehr  in  Dem 
»Collegio  SchoUrum  Piarum  )u  ^Barfcpau  unter 
„Der  treffe  ifl.**  <35on  feiner  ©emablin  unD  Äini 
Dern  fiebe  Den  ©ffcble^t*  Slrticfel.  Carl  <Üim* 
tbcv  JLubovici  ©cbaupla^  Der  allgemeinen 
"i2Bjit»@ef(Dictte  Detf  isSabrhunDerrt,  tbeüH, 

p.  770  UnD  78 1.  Tbettr.  Ennp.  T.  XVIII.  10.1708, 

p.284.  ttTonat4.®ta«t«*^piegel  1701  iRoo 
p.  9  6  u  ff .  1 707  SD?ap  t  p.  9 » •  rfeu-er6flfiteter 
U>elt*un^  ^taats^piegel  f  ^p.  II,  p.  23 5. 
O5cnealo0tf4>ec3lr4>i»ariu*  auf  Da«  3«^  «73  3 
p.  447  u  ff.  auf  Da*  3abr  173  4/  P- « '  u  f-  auf 
Daö3fll>r  «735»  p.«7^  569.  SfO.  unD  £71. 
0cnraIogif4>^iftorif4K  ttad>tid>ten,  iÖanD 
Vir,  p  14411  f.  SßanD  VIII,  p.699.  JLubtDifr 
Unioer fa1<{)iflor  $heilll,p-227im®uppl.  $u* 
rop,^ain*i  ?b«il  &7i  P-  f°f> u-  f«  5b.  76*  p.285 
U  ff.  IbtilMt  P-71»-  ^N"4/  p.434U.f. 


ein33epgebülffe  De*  $avnovs,  unD  gab  )u  Cucta* 
mip  in  Noblen  feinem  QßaterlanDe  einen  ^3rcD  cier 
ab.  SRan  pat  oon  ipni  in  feiner  SRutter'&pracfce 

Dialogum  de  ünceracognicione  Dei  Patris,  Filii  ejus 
ti  Spiritus  Sandi,  inprimis  deFilio  Dei  &  adverfa- 
rio  ejus:  de  vera  &  falTa  eccleiic  Si  certis  earura 
fignis  item  de  prxcipuis  doärinis  &  inßitutis  ver« 
ecclefieüomini  &c  €r  pat  folcpen  ju  guclamiej 
15  75  cer  fertiget ,  unD  betragt  Derfelbe  in  '$ol  9  *t 
in  4  aber  1 8  2  Q31Äuer .  ©anDius  Biblioth  Anä- 
Trinitar.p.  53.  XCal^t  9vfltaione?.^reirig!eireti 
auff(fr  Der  €oange!if(b^utberif(pen  Ätrc^e,  ^p.  IV, 
p.  143. 

XTisnotperery,  ©efd;le<tt/  fiepe  COisnio- 

XVifo, 
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BOifo,  »ifcpoft  $u  gütticb,  ftcl>c  Wa#o,  im 
LIIlSöunDc,  p.  872. 

XOtfo,  töifcfafF  ju  Dfjnabrugg,  fiebeTDitbo. 

EDifocf,  ifl  nur  «in  offener  Ort  in  beut  Ä6- 
nigreicb  ©&bmen  im  S&unelauer  «  Äretfe.  €« 
»erben  Dafelbfl  Sbelgefleine  ciecrabcn.  &übnrr$ 
ooOflänbigc  (9c  o  gra  pb  i  e,  $  b  c ;  1  m.ps  6. 

tDifbgafHxrfb  ,  mar  bep  Den  .t)fpbnifcfc(n 
grancfen  eb(Dem  unter  Der  Regierung  ibred  £i* 
nige«  pbnrnmunou*,  oberfler  $  ricfrcc  ccr  ©6t* 
tinOwnein  Jtucä  5urflen«@aal,  p.  22?. 

tDifofic,  ein*  ©tabt  in  cßolhpnien  in  $ob-- 
Itn-  U^r«w@eo0top^if*^i(li>rif*e(J  fcricon. 
^ubnew  Seitung« « 8erifon- 

XVifyadb,  ((Brufen*)  ober  (Brufen  * n)ifc 
pöcb,  törfoennn*l»ncb,  ein  $tecfen  in  Der  ©raf» 
febofft  Slaflau  i  Ufingen  in  Der  <2Betterau,  im 
8mte  Ufingen  ,  wcü  eter  anbertbalbe  ©tunDen 
eon  Ufingen.  (Solbfcbabrö  <8efcbeeibung  Der 
«SRarcf tiefen  ic.  p.  igt.  ttfetternuifeber 
(Beortrnpbua,  p.  160. 

VOttpad),  (PföffenO  ober  Pfaffen  .  ECU«, 
pneb,  (in  (Ebur^apnljifcbe«  QDorf  in  Der  <2ßet* 
mau ,  anbertbalbe  ©tunDen  pon  grieDberg;  pepe 
ton  Ufingen,  unD  »iertebalbe  t>on  9?ui)bacb,  an 
Dir  8anD  »  ©trafle  t>on  $riebberg  naep  Ufingen 
gelegen.  €«  gef>6ret  bem  £errn  ©mfen  »on 
<SafTenf>eim.  (Solbfcbabr«  SBefcpreibber  ®larcft. 
glecfen  k.  p.400. 

XXH«pe,  ein  §lü§gen  im  Sörflentbum  SSolf* 
fenbütel.  £«  entfpringt  auf  bem  baumreicben 
.£>ilön>afDe,  bepbem$)orf<2Benfen  in  bem  £1= 
faflroalDe  ;  fHeffei  bernacb  Dur*  Q5raunfen,2lm 
menfen,  unb  QSorelfen ,  fommt  bep  Dem  ©orfe 
unb  ber  ©laöbütte  $)elligfen  in  Da«  QJigtbum 
.ÖilDeöbeim ;  gebet  jur  Stetten  an  Dem  ©aller* 
berge  unb  £>oli«berge  ber  unb  burefe  3mfen 
tureb  unb  ergieffet  ficbbepbem©cblofTe<2Bifpen. 
(hin  in  Die  Seine.  2fUgcmeinc5^orO0rapt)u 
fcfjw  Jtcricon* 

VOifpd,  ifl  ein  Äorn  * unb  @etraibe<©iaag 
in  © ai hl*cn  1  ©ranbtnburgifcben ,  unb  an« 
fcern  angren&enben  rdnbern,  unDbaltiroep  ftal» 
ter  oDer  Pier  unO  jroanfcig  ©cbeffel.  3us#raun« 
fdbroeig  unb  3efle  bat  ein  <2Bifpel  Pier  ©(befrei. 
3u  Hamburg  t>Ält  ein  3Bi|pel  jeben  ©cbtjfel, 
fctep  ?B3ifpcl  aber  macben  eine  tafl.  g«  fom» 
tnet  auf  Die  ©roffe  ber  ©cbeff'l™- 

VDtfpd,  ein  fleiner  Ort  in  <i[3efl*$rie§lanD, 
piertebalb«  ol)tc  öt">  ßarrff  $ßti\m  won  ftuioop 
Den  ,  gegen  e^üben  gelegen,  &übner«  Seitung«. 
gericon.  (Bölbl'cbab«  «efepr.  Der  SRarcf t.gie* 
efen  k. 

tOifpein,  €f.  XXIX,  4  id  fo  bielalefa^teuvD 
jiföenD«  reben. 

XOifpciiffeijt,  ein  Q5urgji^  unb  StDelicfee«  SRit« 
terqut  im  ©tiffte  ^)ilDe«beim,  unb  jwar  in  rem 
amte  ^Bin^enburg  an  Der  Cein«,  obnmeit  ^ble« 
felo  gelegen,  geb6ret  bem  *<rrn  vjon  Stoin- 
bera  iirin  tV>ifpenfreüt.  QJon  einigen  wirb 
bkkt  Ort  f«1"  W«  -Öoupt  *  Äir^e  gebalten,  iff 
a<  er  nur  ein  PN  »on  3mbfen,  rrirD  nueb  im 
Confiftorio  Dafilt  pebalten  ,  reorciDer  abtr  Oft 
'  U/wr/i/  Um*  LYUfytM 


üoii  ^rcinbergen  »ormablU  proteflireti  lafftn. 
Jtäuenfreins  Hift.  Dipiom.  Epücopatas  Hilde- 
ficnni.  $b-  p  8L8  u.  275.  <0olfcfa>äbts  5ße* 
febretbung  Der  SÄatcft  glecfen. 

"tJDtfper  ober  tDifperb4tt> ,  fon^  au$  Die 
(DIabcbadi  unb  23retfa>  genannt,  ift  ein  $fu§« 
gen  am  SKbein  in 'Der  8anDgrafT<^afft  ^»efTen* 
9?b«infele5.  €eJ  entfpringetinDem,inDem  naebfof« 
genbem  Slittcfel  abgebanbelten  S)5rfgen,  XTifpcr, 
»on  n>el(bem  ti  bwunter  rinnet  auf  ©pringen, 
©ernbaco ,  8angefeifen  unb  nach,  bem  »uften 
®erg  .  ©ebbfie  ©erolftein;  fommt  Darauf  in 
Da«  S&apnfcifcbe,  Idffet  jur  SKecbten  bic  3Dörfec 
9iieDcrglacenbacb  unb  Oberglabetibacp  liegen , 
ftrei<bt  jur  ginefen  an  einen  groffen  'SBalbe  b«rf 
unb  bene 6 1  bem  |)of  ^atfebeib ,  Da«  e ci; ! e r  11 11 0 
SBorf  ^redberg,  unD  Da«  alte  jerft&rtc  SBerg* 
©eblog  Äummerberg ;  nacbDom  («nun  nod>  et» 
liebe  ^üblen  b(rum  getrieben  bat,  fo  fdUete«un« 
terbalb  bem  Sl«cf«n  unb  SgeneDictmer  .  Älofler 
goreb  in  bem  ftbeinftrom.  Äbetmfcber  »nri. 
qmmu«,  p.  449.  3(U0enicüie«  ^rograpbi* 
febe s  iUricon,  p.  473  unb  647.  u  f. 

IPPifper,  XTiabcrt ,  ein  ©orf  in  Dem  $ür* 
ftentbum  Reffen  *  fKbeinfel«,  im  Birne  ^)oben- 
ftein,  anbettbalbe  ©tunDen  von  8angenf($tva(' 
baep,  ütoep  t>on  «Raflett.  Unmeit  von  bier  ent» 
(bringet  Die  XDifper  ,  Ddbon  Der  Porft-bcnDe 
articfel  banbelt.  XDettcrmtifcbcr  (Scogra» 
pbu«,  p.414. 

n?ifpcrb«ib,  Stufigen,  fl*be  XVifper. 

tPifptriein,  f.cbe  VQtibauZcifa  ,  im  LIV 
SöanDe,  p.257. 

XEifpts,  ober  Wcfpi«,  einJöorf  im  MaU 
tifepen  an  ber  ©aale ,  unmeit  «toünc&en  •  9?ien# 
bürg,  in  biefeö  8lmt  gebörig.  <0ol5fa><t6t5  %>t* ' 
fcprcib.  ter  «Diarcft^lecfenK. 

wisprimium,  ©tabt,  fteb«  üefprim  im 
XLVIlI{8anDe,p.293  U.f. 

XDtffac,  eine  ©aronie  in  ^ranefreieb  bep  ©t: 
SRomain,  in  Der  &i&ce«  von  ©t.  ^lour gelegen. 
Einige  De«  ©eföteebt«  dotier  la  ^<»P«te  nenne- 
t(  fiep  Maronen  bapon. 

XCtffac,  (SBarone  pon)  fieb«  ben  ©efölecfct«- 
Strttcf el :  rTTotier  la  Snpette,in  Den  ©upplemen* 
ten  ju  Diefem  Serico  ;  tnglci^en  Den  PorflebcQ- 
Dep  Slrticf  ei. 

TEifbäbcn,  ©raffebafft  unb  ©tabt,  fiebe 
XPisbdbem 

VOi$  »  »egterbt,  ifl  ein  von  bem  auroeifen 
©cb&Ptffc  in  Die  menfölicftc  ©eele  gefegtee 
%rteb  unD  ©runb  •  ISegierDe,  n6tpigt  unD  nütj» 
liebe  QBabrbeiten  ju  erfennen ;  nwn  fftnnte  fie 
Die  CurtcfftiU  nennen,  ©ie  ifl  enttveber  na> 
tüclieb  oDer  inbijferent ,  «ter  tügenDbafft  oDet 
lallerbafft.  S)ie  naturlieb«  unD  inDifferente  ifl 
eine  natörlicbe  Q3egierDe  Der  ©eele,  Die  jub  an 
Dem,  roa«  Der  gjfrflanb  betrifft,  an  bem  <2Bif» 
fen  tinbefannter  S>inge  bduftiget.  ©i:  gute 
unb  Ibblicbe  3Si&<23egievCe  ifl  eine  $ug(nD,  un< 
beFvinnre  :Ding(  in  g&ttlicber  CrDnungunDnacfr 
bem  Rillen  De«  b^cbflen  ©efeftg'eber«  ;u  erfor« 
f*en.  ©ie  laflerbaffte  Curioftrdt  ifl  ein  £afler^ 
unbefunnte  ©neben  »iber  ©Dttttf  OrOnunj 
PP  »  unD 


unD  Sßtllen  QBtßen  |u  »ollen  ,  oDir  fie  ift  Ca0. 
fenige  ttofttr  Der  ©eele,  D4  «in  unbeiliger  ©«itf 
begierig  ifl,  Di«  ihm  unf>«fannt«n  Laoten  Di«f<r 
SrDeti  fo  n>ot)(  ,'  altf  Di«  heilfamen  SÖSahrbetten 
D«r  .^eiligen  ©grifft ,  mit  feinem  QSerftanDe  ju 
erFennen  unD  }U  ergrünDen,  unD  Daher  jene,  med 
«r  Die  in  D«r  ©cbrijft  geoffenbarten  ©eligfeiten 
niebt  lebbafft  Pennet ,  öb«r  aDe  gtiftlicbe  unD 
emig«  ©üter  erbebt  unD  fehlet ,  moDurcb  er 
Die  in  feiner  ©eele  bereit«  eingntmr&elte  9B«lt« 
(iebe  mrreflieb  uMrcfft ,  ju  feiner  j«itlicb«n  unD 
eroig«n  Unfeliafeit.  ©t«  beiuftiqet  jic&  an 
CpacbenDer  ©inn«,  Df*©«Mcbtni|Tee5,  De«3m 
geniiunD  D«t*  ^Beurteilung*  *  Ärajft,  unD  ifl 
fo  iv ob!  eine  a  'lehrte  alt»  ungelebrt«.  ©a  Di« 
lafhrbafft«  <3Bi§ti9egierDc  meit  begieriger ,  Dae* 
geringer«  unD  unnöthig«  ju  roiflen,  alö  Dae»  cor. 
trefflieber«,  oiel  beffere  unD  oiel  nötigere;  foift 
fie  eine  «ermerfflicbe  Sborheit  in  Der  Damit  ber 
baffteien  ©eele".  ~(ablon»fi  Slllaemein«*  &jri. 
con,  Der  Äünfle  unD  aBiffenf^ojfwn,  neu«2!u*. 
gab«. 

XCi$bid},  ©taDt  unD  ©c&lofi,  fiel)«  Urbich. 

XlCHßbriinn^taDt/fiebtWprin,  ünXLVIII 
SßanDe,  p.293. 

Wiffbr,  ©taDt,  fl«b<  VQiib?* 

Xüiflc,  «in  Keiner  ftlufj  im  Canton  35afel,  fo 
obnmcit  Hönningen  fiep  in  Den  SKbein  crgiefl. 

XCiftebuta ,  «in  £)orf  in  D«m  alten  ©laoi» 
(eben  $ago  Cbutiei  oD«r  ©uDlet.  ^funefer« 
©«  oqr  apbie  Der  mittlem  Seiten,  p.  2og. 

WlSSEGRAÜUM,  ©taDt  unD  6<M  fiefr« 

XHp&db,tmXUX  SBanDf,p.47o.itflf. 

XViflefltroD,  ©taDt  unD  €aft«llan«p,  fi«be 
ttWogroD. 
WISSEGRODIA,  ©toDt  u  n D  Cafltuanrp,  fl«be 

XOifitbtab,  «in  ©<rg  in  Ober  *  Ungarn,  fco 
he  D«n  Slrticf«! :  t&urocj,  im  XLV  SßanD«, 
p.  I9T4  u.f. 

t&iffefcr«*/  ©c&log  in  ©öbnwn,  ftfaXOi* 
fdjerab» 

VOifiA  t  «in  2fmt  in  Dem  43er&ogt&um  ©«, 
t«,  in  «SBeftpbalen,  an  Dem  SKhein,  Dem  Ä6nig 
ton  ^reuflen  geborig.  2fbeU$reug.unD$Branc 
Denburg.  ©«ograpbi«,  P-  375-  Ö5c!6f<|>^t*  Söc 
föreibung  Der  «Dlarcf  t»giecf  en. 

XOVfä  (3obann)roar  im  3a&r  1^4  b«p# 
Der  JXecpten  unD  Der  SBeltmeifibeit  ©octor,  mii 
auep  ^rofeffor  Der  $ec&t*gelebtfamfeit  ju#elm» 
fldDt.  QSon  ibm  ifl  un<  nur  ein«  «innige  ©i, 
Mutation  de  amiflione  feudi  b«fannf,  fo  er  }U 
£etmfMDt  1619  gebalten.©ieb«  Qtuffcns  Me- 
moriam  b.Theodori  Berckelrnanni,  p.  i0g. 

tttiflclburg ,  ®«fpannf(*iifft  unD  gfccftn, 
fiebe  T&tefelburg,  im  LVI  SBanDe,  p.  535. 
Sin  Dem  Orte  tiefetJ  ftlecfen*  hat  ebeDem  ein  be# 
rübmter  Ort,  QUADRATA  oDer  QUADRA- 
TUM  genannt,  geftanD«n.  £>olifr.  JUxicon 
bet  2flten  ;  HTtttlern  unb  TXcucn  (Btogra* 
pbi^P-990-  CeUarü  Noeit.  Orb.  Antiqu.  T.I. 
25<jubrait6d  Lexic.  Geograph. 

rOtffelburöer,  (tbt)  <33oIcf,  fif^e  Vuburgii,  im 
XLVUi«öant«,p.i797. 


XV iifclöolfc« ,  eine  n'üfle©or(f  *  ©edtt«/ 
Nffen  in  «in«m  ßebn  *  5ß:icfc  di>urfurft  j(o* 
t)mtn  ^rtrbncps  )u  ©at^fen  oon  1533,  «Kol- 
Dung  geföiebet.  itubciriß»  Rcliqu.  MSCT.  T. 
X,  p.  ago. 

XT  iffdoer),  ©taDt,  fiebe  tt>idlo<^. 

Xtiffcls\>cim,  ein  ©orf  an  Dem  5ßetterf!uf  / 
unmeit  ©ttinfurt,  anDettbalbe  ©tunDe  oon  Söufc- 
bad),  unD  eben  fo  Diel  con  ftrteDbcra ,  oon 
SXcid)el«h«im.  g«b6ret  Dtefer  Ort  einem  ^re 5* 
berr n  £6m  con  unD  111  ©thnfurt  XVetteraui» 
)~d)cv<fito$c<tpbu»t  p.416.  f. 

XOifiA*  <?trl,  oD«r  XÜedjfel  *  &ty\f  fie» 
b|  Wedffcl  *  (Btbräüd),  im  L1U  <öanD«,  P. 
1515.  u  f. 

Xtfiffeit,  8at«in.  Sehe,  beiffet,  aud  ungejroeif» 
feiten  ©ränten  erroaä  Dur(&  ©dMuffe  beraud« 
bringen.  3  ^  ^er  au6  Der  mnern  ^jefetaf» 
fenbeit  Der  glätter  geiget/  toi«  ein  QJaum  Darau« 
ro«rD«nfan,  Derroeige*,  Dag  eö  angebet.  VOif* 
fert  unD  (fttaubert  ftnD  »meperiep  S)in0e ;  UnD 
roo  Da«  erftcre  fi(D  ftnDet,  bat  man  Del  ie^tern 
nidjt  oonnötben.  3n  Der  natürlichen  Keliaien 
tDiffeit  mir  Die  ^Babrbeiten  auo  Der  9?atur  unft 
QSernunm  ;  3n  Cfr  geöffenbabrten  SKeligion 
glauben  mir  D/m  geöffenbabrten ,  belügen  urrD 
untrüglichen  <5ßorte  ©Ottee.  Rollen  tüte  er* 
Fennen,  ob  Di«  |)(ilige  ©(trifft  etroa«  gefaact  ba> 
be,  foermeiebenroir  folebe«,  metin  mir  in  <&pra» 
cten,  |)ifrorien  unD  2Bijfenfdjafften ,  Slltenbü- 
mern  u  f.  ro.  fluDircn;  QBoDen  mir  aber  glau« 
ben,  Daß  Da«mabrfeo,  mal  Di«  4>eil.  ©grifft 
faget,  fo  müffen  mir  feldjetf  Durch  Di«  ©naDe 
©Dtt«<  bitt«n  unD  «Hangen.  3n  D«r  ^xbra*i. 
fd>«n  ©pracb«  f*li«flet  Da«  ^Bort:  2Bi0en  unD 
etfennen,  offt  8iebe,  ©eborfam,  ^urept,  ©or» 
ge, Vertrauen  unD ©lauben in  fieb.  3um€r«m» 
pel:  SMe  ©öbne  «IterfanntenDen  &rrnni<Dt, 
rfjnrwj  Wfrn1?  überfe^et«:  ©ie 

fragt«n  niebt  naieb  D«m  ^)«rrn,  nact  feinen  ^«r* 
beiffungen  unD  i5>robunaen,  geborebten  aueb  fet 
n«n  ®«bot«n  niebt ,  1  SB.  ©am.  II,  13.  QJeral. 
3«f.  I.  4;  ^Jfalmi,  6;  itKof.  XVlll,  19;  <JJa* 
bum  1, 6;  lim.  II,  19.  ntctfner«  Wof.  2tr. 
p.  73*.  XuDx»ta>  ©«I.  2lnj«ig«,  p.372.  374. 
mic!>acli5  |)ebr.  ©ramm.  p.  227.  ©i«b«  qucö 
D«n21rticf«l:  rOiffenfef>rtfff. 

«tflthrung  einiger  GfytUfo&tdkti : 
l.  2®.  ©am.  III.  38:  OBifffttbrnicbt/DatJ 
auf  Die f«n  $ag  «in  ^ürft  unD  atofler  8<fa««n  iß 
in  3fra«(  ?  J£)ier  giebt  Dat>tD  ju  beDencfen : 
«)  !Öi<  gffaütne  ^erfon,  Die  ift  2Ibner.  SD«m« 
felben  ai«bt  «r  jmtp  $irul,  unD  n«nn«t  ibntb«il«J 
«in«n  $urtf«n  f  a\t  ^iz  1  55.  ©am.  XXVl ,  5/ 
finD«n.  n-r  bebeutet  nicht  erman  einen  SituU 
dürften,  Der  niebt  oiel  ju  fprecDen  bat ;  ©on* 
D«rn  «in«n  groffen  gürflen,  D«m  #  fommt  t>on 
■Vit!  Der,  principe«»  gerere,  «in  ^)«rr  unD  $Xe» 
g«nt  in  D«m  $ürff«ntbum«  f«pn:  SBiemireifon 
3Ibtmdc4)  finben,  afd  er  SXicbtermar,  Der  übet 
gan&3fra«l  r«gi«rt«,  93. Dlicpt. IX.  ^beüUeineti 
ciroifen  gürfhn  t  D«nn  «r  mar  niebt  «in  g«rino«c 
Dff'dant,  fonDtrn  D«r  fürn«bmfr«,  unt«r  mel« 
cbem  Die  anDern  alle  flunDen ,  ©an-  II .  48. 
3)  JDen  FMaftcprn  $oDee?  .  $aü.  Sbeü*/ 
mtm  er  Porgeßanflen,  auf  Diefen^aji  hiermit 

fielet 
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fiehet  fc<n>ii>auf  Die  gefal)rlid)e  geir,  in  nxCc&cr  febaft  Des  SKecbteß,  bepbeß  Dea  natürlichen  unD 
er  Damablö  noch  wegen  feine?  inden  feinte  flun-  göttüdxa  föecbtß.  93epDeß  fagte  ihnen ,  Das  eß 
De  »Da  er  eine«  folcben  Sttanneß  oornemllch  oon:  unrecht,  ©Ott  ju  beleiDig^n,  Den  *ftächften um 
ndthen  hatte.  ^Ijeil^wo  er gefd>ebcn,in3frael;  Da*  feine  ju  bringen;  UnD  Dennoch  molten  fie  Die» 
hiermit  fielet  er  auf  Die  fianDfchafft  unD  ÜfclU  jeß  mutbmillig  nicht  raifen.  Ob  auch  gleich  Die 


$non,  raeil  Der  wahre  ©otteßDienft  nirgenD,  alß 
tn  3frael  mar.  ^5:r>ci^tvie  er  gesehen ;  Storch 
einen  geroaltfamen  <£oD,  Da  er  mobl  langet  hätte 
leben,  unD  Dem  fcanDe  autc  Ziemte  leiten  tonnen. 
7)  S>eß  Salles  fcbulDige  S8ebcr#gung.  CCBrflet 
ihr  nicht;  ©aß  if,  tbrmiffet  eß  freplieh;  3br 
fott  eß  aber  auch  recht  beDencfen,  unD  Dahin  be» 
Dacht  fepn,  raie  Diefe  fchinDltche  <£hat  gerochen 
raerDen  möge. 

2>$rcD.  <£alom.  X,  14.  ©erSttenfch  mei§ 
nicht,  raaß  gemefen  ift,  unD  mer  min  ihm  Jagen, 
roaß  nach  ihm  merDen  mirD.  JLutfyct  mad)t  hie» 
tep  Dic9*anb>©lofe:  „£rgeDcncf  et  nicht,  mie  et 
„wr&m  anDern  gangen  ift,  fahret  fort,  unD  metf; 
„Doch  nicht,  mie  eß  gehen  mirD.,, 

3)&ca  n,  49.  SBifet  ihr  nicht,  Da§  ich  feon 
muG  in  Dem,  Daß  meineß  SBaterß  if?  ©iefrt: 
2Btfet  iht  nicht?  if  eine  gebrauchliche  (KeDcnß* 
2lrt,menn  man  einen  Deffen  errinnern  mill,  maß 
er  oorhin  mohl  gemuf,  unD  maß  mir  ihm  oorbin 
geiget  haben,  «ißraenn  Paulus  fpridjt :  OBit^ 
fu  ihr  nicht,  Da$  alle,  Die  mir  in  3efura€brtf  um 
getauft  fmo,  6t«  finö  in  feinen  <£oD  getauft? 
«Xdm.  VI»  5.  ©iepe  a  95.  ©am.  XI.  ao.  €ß 
mitt  alfo  Der  £err  3efuß  gleichfam  Diefeß  fagen: 
SISenn  ihr  euch  errinnert,  raaß  ihr  w»  meiner  ©e/ 
burt  an,  biß  auf  Diefe  ©funDc,  oon  mir  gehöret 
unb  gefehen  habt,  fo  hattet  ihr  ferne  Urfache 
gehabt,  mich  mit  ©cgmer&en  ju  fuchen. 


Propheten  auftraten,  unD  ihnen  ©otteß  gerechte 
Strafe  oerfunDigten,  Die  auf  fofche  mutbrailiise 
93erbrechung  De«  ©efe&eß  erfolgen  mürDe,  for>ie§ 
eß  Do<h  bep  ihnen:  £arre  hie,  harre  Datier 
ein  menig,  Da  ein  wenig,  3ef. XXVHt,  10.  SBenn 
fie  ihnen  oon  Dem  Äriege  fagten,  fo  fprachen  fie: 
SncDc,  $rieDc!  UnD  war  Doch  nicht  SrieDc.3erem. 
VI,  14. 

5)  Suca  XXM,  34.  $ic  raifen  nicht  maß  fte 
rpun.  3cfu8  faget  Diefe*  oon  feinen  Sreufcigern, 
unD  jeiget  Damit  Die  Urfach  an,  marum  er  für  fte 
bete?  £ß  bewege  ihn  hierju  nicht  nur  feine  inner« 
liehe  Siebe  unD  ^armber&igfcit,fenDem  auch  auf* 
feriieh  ihre  Unmiffenheit,  unD  ift  hier  feine  Siebe 
bis  auf  Den  hoebf  cn  ©ipfel  gediegen.  £»ermcü 
fet,  Da§  er  nicht  allem  ein  $urbitter,fonDern  auch 
ein  Surfprechcr  feiner  fteinDe  fep,  unD  Omen  nach 
SJldglichrctt,  mie  ein  Jrawcate,  Daß  £ßort  rebe, 
Da§  ©Ott  ihre  Sttifethatoerfehoncn  raolle.  ©ol- 
ten  fte  aber  nicht  gerauft  haben,  roaß  fte  thaten? 
Ratten  fte  ni^t  feine  ^rcDigten  gehöret?  imtttn 
fte  nicht  feine  SBunber  Dielmahl  mit  Stugcn  ge* 
fehen?  Sßaßfagte  nicht  ^icoDemuß?  Sopatmiß 
Iii,  2.  gneijier,  mir  raiffen,  Daß  Du  bift  ein  £er> 
rer  oon  ©Ott  fommen,  Denn  niemanD  fanDiegeU 
chen  thun.  Die  Du  thuft,  eß  fep  Denn  ©Ott  mit 
SDolcf  gerufen:  eßifrein 


ihm-  ^>at  nicht  Daß 

groffer  Prophet  unter  unß  "aufgefranDen ,'  unb 
©Ott  hat  fein  SDolcf  hciuisefucht,  £ucd  VII,  ie>. 
©iehe  3ohann.  vi,  i4,  5intn)ort:  @ie  raupen 
tn  geraifler  «Waffe, raaß  fte  thaten;  ^iemareu 
genugfam  oon  Sefu  UnfchuID  uberjeuget;  (Siel 
hatten  auß  feinen  SBertfen  uberflü^ig  fchlieffen 
fdnnen,  Da§  er  Der  ^e§iaß  mdre,aaetn  aushafß- 
ftarriger  53oöf>etr  raolten  fte  ihm  Die  ©>re  nicht 
geben;  darneben marenauct)fehroie(e  nicht rau« 
flen,  Da|  er  ©otteß  (Sohn  raare,  fonDern  ihn  für 
einen  bluffen  «DJenfchcn  hielten,  fie  rauften  nicht* 
IflUR  auegeieg«  oaoen  wounu  *  w  baß  ft  D    ^      Der  JvrrfiehWfnntfiAhrtffiii' 


4)  tuca  xix:,  4*.  5Be«n  eß  raujtefr ,  fo 
luüröeft  Du  auch  beDencfen  ju  Diefer  Deiner  %e\t, 
roaß  ju  Deinem  $rieDen  Dienet.  Sich/  Du  eß 
reifpich  erraegtefr,  unD  ju  ^3;rfecn  nehmen  mdch« 
UjH  Ofittiamm!  5lchDa§Dueßauchmdchteftbe* 
d^igen,  unD  in  ©taub  unD  in  Der  SIfthe  95uffe 
thurt*  raie  5Rinioe.  Ofcer,  rate  anDere  eß  nach  Dem 
&rutib.'(£erte  außgeleget  haben  raoQen:  Sivel 

laltcm 

mod)tefl  beDencfen,  unD  Dich  befehren,foraolteich 
}U  frieDen  fepn.  3$  raolte  gerne  gefchehen  lafr 
fen,  Dag  Capernaum,  roelcheß  auch  meiner  &bre 
unD  3Bunterthaten  halber  biß  an  Den  Gimmel 
erhoben  ifr,  aefchleiffet  raerDen  mochte.  3ch  rooU 
te  mit  Dem  Untergange  Der@tdDte  Shorajin  unD 
StabfaiDe  ju  frieDen  fepn.  Slber  Da§  Du,  3eru* 
falem,  Die  Ädnigin  aller  ©tdDtc,  Darinnen  ichmei» 
nen  'Cempel  habe,  Da  Die  $uffe meiner  theuren 
^}24rrprer  unD  Propheten  gefanDen,  fo  jämmer* 
lieh  jugerichtet  raerDen  folte,  Daß  bricht  mir 'mein 
#ere,  Daß  fehmcrfcct  mich.  Ah,  fi  vel  tu  foltern  $ 
5Ich.'  <338enn  Du  nur  überbleiben  mdchteft,  unD 
Dich  Daß  Unguter'  nicht  träfe.  3Benn  Du  nur 
raüfteft,  maß  Dufonft  raohl  raifen  fanf,  fo  raür* 
Deft  Du  beDcncfen,raaß  ju  DeinerClBohlfajth  Dienete. 
SMß  QBifen  ift  jraeperlep ;  ©neß  Deß  ^hunß, 
Daß  anDere  Deß  (Reehteß.  SöcpDerlep  <3ßifen* 
febaf  ten  hatten  Die  SuDen.  €ß  raar  ihnen  ihr 
aottlofeß  3Bcfen  nicht  oerborgen,  ihr  ©ewifen 


.  »7« 

eine  fehr  grobe  llnraifenheit,  Daf  fte  erfannten, 
fte  hatten  einen  UnfchulDtgen  porftch,  unD  Doch 
nicht  mepneten,  fie  thaten  fo  gro§  Unrecht,  raenn 
fie  ihn  creu^igten.  ©ic  rauften  nicht,  Da§  fte 
gar  Den  Sttcfjtaß  *>or  fleh  hatten;  2)och  raaren 
fte  Darinnen  nicht  aanfe  ju  entfchulDigcn,  Denn  fte 
hatten  eß  raifen  Tonnen,  Johann,  xv,  24.  ©te 
hatten  @unDen  Der  llnraifenheit,  raie  Paulus, 
Der  unraifenD  ein  Saflerer  geraefen;  Sluch  ©ün- 
Den  Der  ©chraachheit,  raie  Petrus,  Der  auß  furcht 
Chriftum  verleugnet  hatte;  SIucp  ©ünDcn  Der 
üöoäheit,  rate  Döt>»ö,Da  er  DenUrws  tdDten  Ite^ 
Denn  fte  raufen,  Da§  fte  unfchulDig  Q3lut  oergop. 
fen.  SBor  aüe  folche  ©attungen  hat  €hri|tuß 
gelitten  unD  Q3orbitte  gethan. 

6)tKdm.l,  t9.  S)a§  man  raeig,  Dasein  ©Ott 
fep,if  ihnen  ofenbar:  ©enn  ©Ott  hat  eßih* 
nen  offenbaret.  £>ie  Ueberfe^ung  Xutt>ers  if 


ieugte  roiDer  fie;  ©ie  halten  auch  Die  OBiffcn,  hier  fehr « eß  fomme  nun  Deö  ©runD-^teß 
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falber  an,  auf  was  es  wofle.  £s  hciffe  bas  Da» 
fclbftbejmbllcpeSBort:  0fK,bie  €rfennt* 
nif;  ©Ortes,  Da  man  H>n  erfennet,  ober  basjeni« 
ge,  was  man  von  ©Ott  bem  4torn  wei§  unb 
erfennen  fem,  ober,  wie  es  naep  beS  Portes  an» 
beraxirrigem  ©ebrauepe  in  ber  ©ebriffr  am  ge' 
naueflenfepn  wirb,  eme  unwiberfpreepliepe  Öe* 
wisbeit,  bie  vorfiel)  felbjl  befannt  ifl;  ©o  wirb 
gebaute  SMmerfcbung  febon  flehen  bleiben  fon< 
nen.  Paulus  fpriebr,  folcpe  unwiberfpretpliebe 
von  fid)  felbfl  befannte  ©ewigst  ©Ortes,  ober 
von  ©Ott,  b«§  er  gewiß  fep,  unb  aller  S)inge 
#err  unb  SRegierer,  unb  beffenrbalbcn  \u  tbren, 
ba*  ftp  tbnen  offenbaret,  nad)  ber  (Spraye 
Pauli:  3n  ipnen,  nemlicbin  ipren  Kerpen.  & 
ifl  ipren  ©emür.bern  alfo  beutlid)  geoffenbaret, 
ba§  fic  beffen  irt  iprem  ©emiffen  überjeuget  fmb, 
unb  es  ntc^r  leugnen  fonnen.  CCBarumbenn? 


Iemaab  tühne  ifl,  barauf  bin  id)  aud)  fuhne.  £c 
verfrunb  niepr  allein  bic  3"b#en ,  fonberu  aud) 
iKdmifd)en  SKecprc,  bie  Ccpre  von  ^eflamcnrcn 
unb  (jrbfepaffren ,  von  ber  Minorennität  unb 
9&rmunl>fcpaffr,  von  ber  Äncd)tfd>afft  unb 
Sreppeit,  ©alat.  III,  15  u.  f.  €ap.  IV,  1.  2. 
24.  SRom.  VI,  6.  19.  1  <£ovinti>.  Vll,  21. 
£r  wufte  ba*  Ütetpt  ber  9*otnif<ien  Q^ürgerfcpafft, 
unb  bie  ftreppeiren  ber  SKomifcpen  Bürger,  wobl 
ju  appiieiren  unbju  gebrauchen,  Slpofl.  ©efdj. 
XIX,  37»  €ap.  xxil,  25.  £r  verflunb  bieäp* 
pe*ationrt,Cap.XXV,u.i2.  3a,ergabaud) 
jur  ?Rotr>  einen  Webicus  mit  ab,  1  «timotb.  vt 
23 .  21  Hein  tiefe 5  ade*  aebtete  er  für  nidjr« ,  ge* 
gen  ber  ührrfdbwang!ic^cn(lrfanntni§€pn|li,um 
welcper  CCBiflen  er  alle«  für  (Begaben  hielte, 
WU  in ,  8.  &r  verleugnete  ficb  felbfl,  unb  wel* 
te  unter  feinen  ^ubörcr  n ,  bie  er  &u  ber  (Scligfcit 


PaiiluofpricbM  CDenn  ©Ott  patesibnen  offen*  |  führen  feite,  von niepts  wtffcn,  opne  von  3£fu 

eprifto,  bem  ©ecrcu&igren ;  ©er  war  allein  bie 
<2acp*,  bie  er  vortrug.  1  Corintp.  I,  23.  a+. 
©alat.  vi,  14. 

8)  1  Sortotp.  VHI,  u  SXß  SBiffen  bldfet 
auf,  aber  bie  Siebe  beffert.  Sbaö  Riffen, 

bas  £rfenntnijj ,  je  iget,  wie  ber  glctcp  folgen/ 
be  SBerS  lebret,  ntd>t  fo  wobl  einwnbrhaffrig,ais 
oielmepr  ein  eingebildet  vermepntes  ^QBiffcn  an, 
fo  hier  infonberbeit  jufammen  von  bemieriiam 
Riffen  gebraucht  wirb,  nad)  wclc&em  bie  €0- 
rintper,  alt  Sfteubefebrte,  fo  wopl  wuflen,  bafeä 
©e&e  niebts  in  ber  SBeltfep,  v.  4»  aW  audt},  ba§ 


baret;  ©a  auffer  Sweiffel  von  einer 
ren  Offenbarung  ©Orte«  bie  SXebe  ifr,  ba  ernid)t 
Durdb  Mittel,  fonbern  unmittelbar  felbfren  cp  u> 
nert  offenbaret,  nemlie^,  ba  er  t$  in  ber  erjlen 
(gdjopffung  in  beö  Menden  ^)er^eingefcJbriebetu 
®a  fielet  man,  bafgemifj  von  Statur  ber  Menfcb 
«twagvon©jOttwiffe,  obne  allefJ  anbere  £utbun, 
ebne  Erlernung  außben  Kreaturen,  unb  bcrfelben 
5»etra<^tung. 

7)  1  €orinfr>.  II,  a.  3^  ^clte  mi$  nit^tba* 
für,  ba§  iä)  etwas  wüfte  unter  eut^,  obn  allein 
3£fum  Cbrjfhim,  ben  ©cercu^igten.  paulu« 


w;ar  fein  3biotc,  wie  jwar  Cbeopbplaetu«  unb  'bie  @peifc  einen  vor  ©Ott  ntd&r  forberc,  nitfct 


4>ccamemus  aus  biefen  *2Bortcn  fd)lieffcn  wollen, 
ober,  ba§  er  wcnlgftcns  niebts  in  weltlicher  <5Bci^ 
beit  unb  9[Biffenfa>afft  prafliret  unb  getban  biv- 
ben  folte,  wie  <Cf>rTfofrornu*  bierauS  mutbmaf« 
fenwiO;  9^einr  et  war  eiruMann  von  groffer 
©clebrfamfeit  unb  "ajeü^eit,  wie  ntd>t  allein  fei* 
ne  ©djrifften  jeugen ,  fonbern  er  aud)  wobl  ej>e> 
mablS  bie  flugen  $ltbenienfer  mit  einer  gelebrten 
fürrrcfflid>en  «Kebc  confunbirte,  Slpofr.  ©efefe. 
Xvil,  10  u.  f.  aud)  bie  $u  £pfrra  mit  feiner  fyt* 
rebfamfeit  in  folc&e  Q5erwunberung  fe^te,  ba§  fte 
ihn  gar  für  ben  HTc rcuriua ,  ben  ©Ott  ber 
Söoblrebenfcit,  pielten,  Slpoft.  ©cfd).  XIV,  n, 
wie  benn  aud)  fafl  feine  Qßijfenf^afft  gewefen, 
Me  er  ni6t  in  feinen  (^t&rifften  mit  anjubringen 
gewufl  batte.  ©a§  er  in  bem  3übifcfren  ©efc^ 
unb  fetner  ^fjeologic  viel  getban,  ifl  au«  2lpofr. 
©ef<&.  xxil, 3,  unb  WiPP. I".  4.  Sf  i"  «rfeben; 
5Bie  er  benn  aud)  aus  feinem  SDaterlanbe  ^barfen 
auf.bietlniverfitat  genSerufalcm  gcfd)icf  et  worben. 
€r  hat  feine  ^oeten  gelefen,  als  ben  Utatus, 
9fyofa  ©efd). XVII,  28.  tntnanbtv,\  Corintb. 
XV,  3 1.  «pimenibea,  ^if.  1, 12.  gu  €pb«' 
fus  bat  er  als  ein  öffentlicher  Eebrer  jwep  3öbr 
jugebradjt,  ba  er  mit  3uben  unb  ^evbenjuflrei* 
ten  unb  bijputiren  befafn,  3Ipofl.  ©efeb.  XIX,  s 
u.  f.  3n  <2pracben  war  er  fo  wobl  bewanbert, 
ba§  er  obne  Sluffcbneiberep  an  feine  Sorintber 
febreiben  tonnte:  3d)  banefe  meinem  ©Orr,  ta§ 
icbmebrmirSungen  rebe,bennibr  alle,  1  Corinrb. 
XIV,  18.  ^acbCoflani  ©ibcl:  S)a§ic^frem/ 
be  ^pre^cn  rebe,  mepr,  b.nn  ibr  aUe.  3«  er 
barff  2  Corinlb..  Xi,  »1,  treiben;  ^Bo^uf 


beffer,  noep  f$limmer  maepe,  wie  pierüber  cm 
Q^rreir  in  ber  ©«meine  enrflanben,  v»  8.  ©cpHef' 
fet  aber  boc^  niept  insgemein  alle  anbere,  auejp 
waprr  <3Btffenfcbafften ,  aus,  fie  mögen  von 
mcnfeblicpen,  ober  göttlicpcn  ©ingenfepn,  weil 
äße  mebrentpeils  bas  anbangenbc  356fe  paben, 
ba§  ber,  fo  fie  befi^et ,  fiep  aufblafet.  ^a«*  i^ 
ein  artig  ©leiebnri,  wie  (ßeier  bemerefet,  bas  tt> 
wa  von  einem  SBlafebalge genommen  ifl.  ® enn 
wie  ein  foleper  vor  fit&,  unaufqeblafen,  nur  einen 
fd)led)tcn  CRaum  einnimmt,  ja  fa)l  mepts  fepeu 
ner,  ober  boe^  allem  anjufepen  ifl,  hingegen,  ivo 
er  aufgeblafen  unb  00U  tufft  gemaeper  worben, 
gemaltig  braufet,  unb  einen  folepen  flarcfen 
5Binb  von  fiep  glebet,  ba§  er  alles  vorflebenbe 
wegfroffen,  einer  ©lut  gewaltig«  SÖrunfl  moeben, 
ja  anbere  felrfame5)ingeoenid)ten  fan;  @over* 
palt  es  fiep  mit  bem  vielen  SJßiffen,  verflebe,  niept 
eben  für  fiep  felbfl,  (per  fe)  fonbern  jufaUiget 
OBeife,  tvenn  nemlicp  feine  £iebe  babep  ifl.  £s 
blafet  auf,  bas  ifl,  verurfäcpet  groffe  ©nbilbung, 
von  unvergleicblicper  <2Bürbc  unb  Oterjuge,  bie. 
pet  baper  ben  aJerflanb,bie©eberben,bu  «Kcben, 
ja  blepet  am  tibrige  gürnebmen  auf,  ba§  nun 
fiep  felbfl  niept  fetmet ,  fonbern  anbere  neben  fiep 
veraeptet,  unb  mepnet,  man  fep  es  alleine:  £?ie 
£iebe  aber  beffert;  Sfticbt  OBelr«unb  ©gen^iebe, 
fonbern,  burep  wclcbe  ber  ©laube  rpärig, 
bie  eine  ^ruept  bes  &  ©etfleS  ifl,  ©a* 
lat.  V,  6.  «2.  5)iefe  eiebe  ifr  fpecialiter  von 
ber  ju  verfiepen,  bie  ftep  beö  O^acpflen  annim* 
met,  mit  feiner  ®cbwad)peit  entweber  ein 
^itleiben  Wi  *<*     mtt§     u)m  ©Ott 

viel 
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rief  liebem  unb  gutem  gctban,  wie  fw  Dergleichen  ;  rechnet |tit öcwWgfclt,  1«.  Wof :xv, 6..£Röm- 


IV,  3.  <go  fuget  3«fum:  ^Öcrmein  SBort  boret, 
unD  glaubet  Dem,  Der  mich  gcfanDr  bat/  3ob.  v, 
24.  «hingegen  wirD  auch  wohl  v>on  Den  £cucb> 
lern,  Deren  völaube  Doch  nit^r  richtig  ift,  gefagef, 
Da§  fic  an  Cbnftum  glauben*  9Utf  3<>bann.  u, 
23*24.  €a». XII, 5 2, 53.  CEBenn  Demnach  pau* 
lufi  biet  faget.  3cb  weifj,  meinem  ich  glaube, 
fo  bat  cm  Jlur ba-  nicht  unrecht  gegeben :  21  :i  wcl« 
clvn.  £>cnn  aücrDingm  wirD  Das  fe|le  unD  fclige 
3krtrauen^  fo  aum  ©otteß  <2Bort  getaflet  wirD, 

  ,  unD©Ott  mit  feinet  2Baf>rbeit,  ©ute  titto 

obnung  rüstig  bleibe.  £m  ift  aber  macht  ergreifet,  Durch  Diefe  9ieDcnm»2lrt  befd)rie# 
uneben  DurAiScfern  ocrDeutfcbet ,  bcn.  Unter  Wcnfcben  mag  Dag  ©pruebroott 

gelten:  Fule  fed  cui,  vide;  <Srau,  febau  aber, 
roem.  3«b  weif,  wem  ich  glaube,  unD  auf  tuen 
ich  mich  »criafe.  3cb  habe  em  nicht  mit  einem 
Betrüger  jutbun,  wic<3ebulwar,  bet  Den  (Baal 
weijj  nicht  wam  bcreDetc,  ihn  injlnglücf  au  brin# 
gen,  iö.  fHic^.  IX,  36.  liefet  mit  einem  lögen* 
haften  ©eifte,  Der  unfere  erften  Altern  oerfubre. 
te,  i^of.111,4. 5.  ODer,  Dct  aumgieng,  unD  ein 
falfcbcr  (öcijt  in  aller  Jpropbetcn  SflunDe  war,  1 
wenig,  j  £6n.xxii,ao.  3cb  glaube  an  Den^errn,  Den  ich 


auch  an  ibm  beweifen  möge;  &  b»^ert  aber 
Doch  auch  nicht,  Da§  mit  fte  nicht,  unD  jwat  »ot* 
uemueb,  auf  Die  Nebe  ©ottem  sieben  tonnten, 
©enn  wer  Der  wabren  Siebe  ©ottem  recht  00U 
ift,  Der  fan  nicht  anDetm,  aim  um  Deswillen  ju  fu- 
eben  unD  au  trauten ,  wie  et  nicht  nur  an  fid), 
fonDetn  auch  an  anDem,  aileef  befern  möge. 
öt*ckph  helfet  eigentlich  bauen,  Da  man  ent< 
roebet  oon  ©runDaum  wam  neue*  auf  ubret,oDer 
etwam  eingegangenem  auf  Das  befte  wieDcrum  ftu. 
$et,  aumbefert  unD  oerroabret,  Da§  em  au  eine 


an*  nicht 

meü  freplicb  Dam,  wam  aum  fcblecbtem,  gefatjr  u 
ebem  unDawctffclbafftem  SuftanDe  in  einen  lob* 
lieben  tmD  nüfjlicben  ocrfefcet  wirD,  aücrDingm  gc* 
beffert  heiffet;  Bniujeigcn,  üa& ,  wo  wahrhaft M 
Bebe  ift,  felbige  nicht  nut  auf  fid)  febe,  fonDcrn 
aacb  auf  Den  Sftacbfrcn  Die  Slugen  richte,  unD 
Die  Siebe  überall  nicht  ferne  oon  ibm  feon  lafe, 
roelcb*m  auch  »W  nufcheber,  au?  wenn  einer  in  jeu 


nem  ©ebirne  noch  fo  oiel  OBiifenf^afft  oerfcblof* 


alt  meine n  rcr,a I v  meinem  ^eo(anD,aim meinen 
einigen  ^rojt  unD  ^)ulffe,  recht  erfenne;  auf 
Dem  rube  ich  mit  ganzer  Suoetficht  De«|)crfeene$, 
wie  ein  <5<hiflf  auf  feinem  Sincfer,  oDet  ein  »>au§ 
auf  feinem  <3runDe.  2)cnn  Der  ©(aube  nr  eine 
gewifle  Suverftcht,  Dem,  Das  man  boffet  unt-  nicht 
aweiffelt,  an  Dem,  Da§  man  nichtfiebet,  §br.  XI  1. 

1 1)  Ojfenb*3ob-  ».  2.  3*  wei§  Deine 
cfe.  'Oi$x>  ich  fef>e  gleichfam  gegenwartig» 
ift  aber  Diefeö  2Bij]cn  ^efu;  *)  €tn  gottii. 
ches  unb  unfeblbaresi  2Biffcn,  Durch  feine  2üln)if» 
fenbeit,auch  nach  feiner  menfehlichen  ^atur»  €t 
wen}  nicht  allein  Die  aufferliehenc3Bcrcfe,  fonDern 
fiebet  auchinDaü^er^  bmein,  1  v^.@am.  XVI, 
7.  i©.Äon.vm,39.  3obfn«.xxi,i7.^j;iim 
cxxxix,  1  u.  f.  1}.  16.  3)  ©n  fokbe*  CGBifi 
fen,  Da  Det  ^»ett  StfaS  abfonDerlich  Die  guten 
SBercfe  liebet  unD  lobet;  <2ßtc  alfo  Dam  9BBi$tt# 
oDer  fennen  ©ottem,  oft  gebrauchet  wirD.  2lim 
]>falm  l»  ^.  3ob.  X,  14.  2  ^motb.  Ii,  19. 


oDer  gar  nich«  geholfen  wäre 

,)  a  Sorinth.  V,  r.  <Mt  wtffen,  fo  unfet  irr» 
Difchem  ^)auf  Diefer  gurten  aerbrochen  wirD, Dj| 
roireinen  £au  haben,  oon  ©Ott  erbauet,  ein 
6au§,  nicht  mit  ^>anDcn  gemacht,  Da«  ewig  ift 
im  Gimmel*  p<mlu*  reDet  oon  einem  fblehen 
CCBiffen,  DaDurch  wir  oon  DerCCBabrbeitunDöe* 
roißheit  oeffen  oott»g  uberjeuget  ftnD.  ©enn  (0 
Deutet  Dam  @ rieche  SBort  ein  folch  Riffen  an, 
Dabeo  man  einet  Cache  fo  gewi§  ifl,  alö  hatte 
man  em  mit  5lugen  gefebeu,  Defen©ewi§beit  nie- 
manD  inSweiffel  jiel)en  fan.  ©enn  warn  Die5lu» 
«en  feb«n,  glaubet  Dam  ^erfe. 

10)  2  ^motb.  1. 1*  *.  3*  ">ei§, an  wti*>™ 
ich  glaube.  Gliche, aim«fhua,3e0«,  geben 
3-  cui  conc^clidi,  welchem  ich  mich/ oDer  auch 
meine  ©eplage,  atwetttauet  habe,  tiefem  ift 
nicht  ungereimt,  wenn  nut  bamSBürt  »fwf  n 
Diefer  »eCeutung  an  einigem  Orte  WÄJJ 

^nmm#niaften  werDenwirem  inDemvc.  L^ta*  r, — ,  -  »  -  .  . 
ÄTnSt  «SSn.  Jbier  beifet  em  nach  Dem  «mo; 1  Hl,  2  ^enn  nun  €bnjbm  hier  tagt:  3ch 
cSEä^^mtol  wem  ch  glaube.  &  wei§  Deine  »rcfe,  wtUer/oötclfagcn:  34idci* 
2 SSS2  m  *btts  fÄeDettm.Äten:  Crcderei  genau  unD  eigentlich,  ich  rubme  unD  lobe,  unD  Inf 

"e  mir  woblgefaüen,  warn  Du  guteman  Dir  bafl  unD 
flSSn  ©Otte  glauben,unD  an  ©Ott  glauben,  tbujt.  ^nxtr  unfere  ^Bercle,  aud)  wenn  fie  an 
Son  eininDerunterfchieDen  ju  wetcen;  Reichen 
UnterfchicD  auch  unter  Den  ©riechifchen  Sebrerti 
^eaoeiu«  rfota^em»,  unD  oon  Den  €atcinU 
fchen  »uandtm»,  angemeref et.  ©ie  erfte  Die. 

ein  ©Ottfeo;  ©ie  anbete  aut  Die  <3Babtbeit 
lottern«  ©ie  Dritte  auf  Die  ©üte  unD  Slümacht 
©ottem.  ©ieerfte^eDenm^rtaeigetfurnemlich 
Me  SwenOoffi  an,  Die  anDere  Den  «epfall,  D:e 
britte  Dam<3krtrauen,  a«  Die  wefentiiehen  etü» 
rfc  Dem  ©laubenm.  Welchen  Untertrieb  mich 
jtüther  Toüfc'  l;  Jen.  Germ.  f.  323  b.  gar  »011 
trtöutert.  Ob  aber  gleich  in  einigen  Orten  6t& 
ed>rifft  Dicfet  UnterfchicD  beobachtet  wirD,  fo  «£ 
cm  Doch  nicht  Durchgängig;  ^afen  auch m Dem 


bc|ten,ftnD  unv>oUfommcn,3cf.CXiv,e;.  .(Pirach 
xxvil,  5.  ©och  aber  rechnet  ©Ott,um  €bri/ 
fti  willen,  Die  anPlebenDen  Langel  unD  Unreinig^ 
feiten,  Den  (Staubigen t  nicht  ju.  ^IBam  aber  gu» 
tem  Dabei)  ifr,  Dam  gefallt  ibm,  Dam  liebet  unD  (o> 
bet  er;  ^:  bei  im,  weil  em  gut  i|r,  unDoon  ibmfelbft 
berfommt,  ^b'l*  U    5ac.  1, 17.  ^beiim,  weil 
fte  in  ©nfalt  gefcheben,  unD  aum  einem  aufrichte 
aen  ^>et^en  berPommen ;  ^beiim,  weil  Die  geWU 
chen  Opfer  ©Ott  Durch  3efum  Sbtijtuman* 
genehm  fütD,  1  ^>etri  II,  f. 
VÖiftcn,  fiebe  auch  n>iffettfcf>»fft. 
XOiftcn,  ein  Ort,  febe  lX>iffen#Wa[b. 
rPiffcn,  (aus  tec|>tein)  fiebe  tDiffcntlic^* 
nOrffett,  (Jtoe  t>cn)  Öefchlecht,  fiebe  *oe  in 


tt»'  .• 
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iS43   Sfrffcn  (mit  Porbettrtdjturtgic.) 

Wifftn,(mit  Votbett adjnmg  uno  «d> 
tan)  ftc&c  XX>tflenfiid>,  unb  r>orbeb»jit>r,  Im  L 
33anbe,  p.  717. 

EDiflTm,  (©entrmj  xviber  belfere»)  fiefa 
Kentens,  (f«lfd>e)  im  XXXVU  2Sanbe, 
p.  166. 

tDtflm,  (Vevlbbnif  ofyne  bet  «kern 
tVMeti  unö)  fie^c  üerlobmf,  (&eimud>e)  im 
XLVH  SJanDe,  p.  1183  u.  ff. 

VOiffen,  (vor-)  fiebe  aXifTrnriüf),  inglci(&cn 
Vor&ctfefjung,  Im  L  $Banbe,p.  863  u.  ff. 

tUiffm,  (Urtt)etl  voibet  beffetes)  fte^ 
eerttemj,,  (fdfd»  im  XXXVH  &anbe, 
p.  166. 

Ä>iffcit,  (ja)  fie&c  SuXTiffw. 

tt>tflenbad>,  Oo&ann  3«cob)  ein  beru&mter 
Cöoctor  benber  SKedjte,  hatte  ,u  ^robrtfhufen  In 
bem  ^Raffautfdjin  ben  8  ßctober  1607  Da«  2id)t 
ber  Cffielt  erblicfet.  9*ac&Dftn  fr  feine  ©tubien 
SU  £crborn ,  $ranecfer  unb  ©roningen  abfolv>tret 
t>atte,  warb  et  1634  aß  ^rofeffor  Der  SRec&t*« 
aeiebrfamfett  |U  £epbelberg  befignirer.  allein, 
meil  bamafX*  felbige  2lcaDemic  jerßreuet  war, 
biieb  er  ju  Öroningcn.  3n  bein  3af>r  1 63  6  tbat 
er  eine  Dfctfe  nad)  granefreid)  unb  €ngcllanb, 
unb  al*  er  pon  felbiger  nad)  ftraneefer  jurücf  ge> 
fommen  mar,  fo  marb  er  ben  4  Söecember  1640 
Ott  aiifferorbentlidjer  9>rofefior  bei*  33ürgerii(i)en 
9ved)t$  ermaßet.  S>en  9  Steember  1643 
marbereinorbentlicber  Sieker,  unb  ben  foigenben 
18  ^ag  beffelben  Senate"  introbuciret.  CDen 
i9.$«bruar  1647  marb  er  erfter  <Profcfibr  ber 
^anbecten.  €r  marb  58  3ahr  alt,  unb  gieng 
ben  15(16)  ftebruar  1665  mit^obeab,  baitjm 
benn  XX>tü>lm  Cup,  ein  SKecfjtsgelefjrter,  unb 
fein  Slnteceffor,  bie  eeid)en*SKebc  t)ielt.  6r  f>in' 
ierlie&: 

X.  Embleauta  Triboniani,  five  Pandeäarutn  6c 

Codici»,  SMefet* ?öud)  marb  1735  si»£al* 
le,  in  gro§  8,  unter  foigenbem  ^(tul  mie* 
ter  aufgefeger.  /«.  Jac.  Wiffenbacbit  Em- 
blemata  Triboniani  6t  Joannis  Wybo  Tribo- 
nianus  ab  Erabletnatibus  WiJ/enhcbii  übe- 
ratus.  Przfationem  premific  Jo.  Gott/. 
Hetnecaus,  Pot.  PruflC  Reg.  a  Confil.  -San- 
öior.  Jur.  ac  PhiloC  in  Illuftri  Fridericiana 
Prof.  Publ.  Ordin. 
Ä.  Noas  Notnico -Phüologicas  in  Paflionem 

Chrifti.  §ranecfer  1643  in  8  unb  1700 
in  4* 

3.  Difpp.  ad  Inftitora  Imperial».  $ranetfer 

1666  in  4. 

4.  Compendium  Joris  Feudalii. 

5.  De    verborum  6t 

gran.  1654  in  12. 

6.  In  extremum  Pandeflarum  titulum ,  de  di- 
verfis  regulis  Juris,  €bmb»  1654  in  ia. 

7.  Exerciarionea  ad  L.  PandeDaram  libroa. 

Sbenb.  16-61  in  4. 

8.  Difpp.  Juria  civiü«  *  conrndicliooe»  Juris 
Canonia« 

9.  Commentariones  Cathedrarias ,  in  VII  /ibroj 

priores  Codicis,  granetf«  idtfo.  1701 
«I  4» 
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10.  Diatribam,  Muruum  efle  Alienarionem, 
ebenbaf.  s  642  unb  1660  in  12.  S>ngeg<rl 
ift  einige  3af>re  barauf  »on  einem  anbera 
Confutado  Diarriba;  de  rnoruo  rribus  difpa- 
tationibus  ventila«,  JQ  £epb<n  164$  in  g 
beraufqefommen. 

11.  Vindicias  Diarribs,  de  Mutuo  &  Aliena« 
tione,  contra  Salmaiium. 

12.  Syliogen  erroruni  Iroeriaaorum,  ebenb. 
1640 in 8.  u.a. m. 

^eimm<mns  Hift.  Üt.  Germaa.  2Sbnt$s  BiW. 
vet.  &  nov.  »ettr|)em5  #ollanb.  Äird;en^uni! 
@d)uU  etaat.  tX>irten8  Diar.  Biogr.  t.  i, 
©rruo*  Bibl.  Joris,  p,  n3.  !8g.  ^84.  285! 

289.  3*«.  548-  359. 528«  motfcof*  Polybift. 
Tom.  II,  p.  571.  s74,  J84,  J8^ 

<Www.p.  3%  38-  39. 87.  Xripj.  <Del.3eir. 
OOn  173c.  p.  g4f  u.f.  Seriet  Prtfeßörum  Fra. 
tiequer.  p.  30.  »t  unn^Uf  Jle  Hift.  Jur.  p.  007. 
209.  269.  aUerridiefr*  TXad>ti<i>ten  wo 
3unfltfd>en  25ud>em,      XVI,  p.  727. 

Wiftmber0er,(Wela)ior)fie^erVeinVnber& 
im  Liv58anbe,p.  1280.  w 

tOtffcnburö,  @tabt  fie^e  lX)d(renhirg 
(«frort»)  im  Liv  <Äanbe,  p.  1295  ff. 

Wiffenbucg,  •  Oobann)  ein  gcfci)icfter  «Kell* 
ner,  ^hifofopb.  unb  ^t>eologe  im  15  Sabrbun* 
bert,  betjen  Qiaterianb  aber  unbefanntift,  flutir» 
te  ju  £eip|ig  giei*  nad>  (Stifftung  brr  Unt»crt'i* 
tat  bafelbft,  marb  3)?agifter,  unö  tf)üt  fid)  buub 
Zt\en  unb  Mputiren  r>en>or,  nabm  hnmä  £>te 
Ctcentiaten^ürbc  in  ber  Geologie  an,  unbva/ 
maitete  Darauf  ju  OBür^urg  ba«  2Imt  einest 
ctort  ber  ^fjeologie  unb  $kebiger*.  fofirieb : 

1.  De  fuperftitionibus  variis  Üb.  II. 

2.  Saper  iententüs  üb.  I. 

3.  Sermonumad  popolnm  Lib.I. 

4.  Orariones  ad  clerumLib.  I. 

©Ol !3abr,  menn  er  geftorben,  ift  unbef  annt  ItTa* 

bet  Centur.  S«riptor. 

XX)iffenburg,  (^Bo(fgang)  fief>e  VOeiffen, 
bürg,  im  LI  v  <SanDe,  P.  1 29Y.  ^ 

WISSENBURGUM,  etabt  fiebe  WcifTcn, 
burj,  (Cron.)  im  Liv  $anbe,  p  i25f  u.ff. 
VOtÜenbe,  f«ebe  iWenf^.  ^  ^ 
Wiifeubc,  ober  tOtpner.  ^Bor  Seifen  ift 
eingemijfcü  Jcd>r  ober  (Berieft  öerXCtnVnben 
an  einigen  Orten  2)eutfd)Ianöefii  geilten  roor. 
bjn;  ba  berfelbe,  melier  einen  <3)i«nn  ober  ein 
2Be«b  beraten,  ba*  ift,  anflogen  motten,  feine 
ginger •  aut  bej  bef  lagten  Äopf  gclegcf  unbgefefemo. 
ren,bagern^bImiffe,ba§biefe8einefcbaW^e^er, 

rJC?c'  A?B?r<,üf  D<nn  ä^f°"  fcttKfanberc  auf 
Peö  alfo  febmorenben  mijfenben  2Irm  ii)re  $tnqcr 
gelegt,  unb  gefa^moren,  bar}  fie  mußen,  biefer  ba# 

Silt  ,rr(><lUber  ten  *eRa9"n  "gangen. 
^d>ortd.  X>ber  eigenflid)er  su  reben.  fo  biet 
fen  cbebem  gemiffe  )u  ben  ^m^Der  <&lm^ 
mm  bctmlic^en  ©erie4>te  wrorbnete  ^erfonen 
bic  XTifrcnbo  ober  Xt>ttirret,  oeren  yflifr  unö 
ec^uiöigfeif  mar,  bie  Urbeber  ber  gefax (>enen 
^erbreejen  unb  Uebeltbaten  au^uforfd>cn,  unD 
|ie  bembemelbeten  ©erfahre  anjuaeigen;  mirauf 
benn  in  ber@ucpe  meiter  ergieng,  maö  «*tmar! 

f6Tu^!    *tf  m  XLVI  *nni*<  p- 
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VOi(\cni>cn,((&ttid)t  Der)  ftebe  tDtflcnbe. 
XUitjen&en/  (Xcfytbct)  pcfaXTitfenbe. 
XOiftcnetut,  ein  £)orf  im  SBagbeburgiföen 
©.uLKreife  »ine  ©tunDc  ton  <pa\\t,  e*  gcb&ret 
in  oie  9löc!kben@erid)ten  juCiuei*.  (ßolbföabts 
S5«fc^reil*.cer  SRarcf  t*gtecfen  ic. 

1  «PiffenfeU,©taot,  ftcbcttViffcnfcU,  im  LIV 
©anbe,  p  i324U.ff. 

XOiffatfd»,  ($beoboricu*,©rafpon)  fHe 
Cfccoboricus,  ober  t>ietti4>,  im  XLHI  SöanDe, 
P- 77«  u.ff. 

VOiftcn  fügen  (ju)  f«be  Urttmbe,  im  LI  ®«n* 
De,  P.  150  u.ff. 

nOiffcneercf e,  einer  Der  beften  Sleffen,  unb 
QJolcfrcu&ec  Ortaufüer^nful  UiorD.i8eüelanD, 
in  ©eelanD.  mdifiant«*  ©«09c  1^9-  P595- 
&übner8©eogr.l$b.  P-  S°9- 

IXhifcnterefe,  *l  berübmte*  WeDerWnDifcbe« 
©cfcbi«*t/  roelcbf*  au*  Oer  ©rafi'djafft  3«lanD 
«ntfprojfen.   &c:itri4>t>on  5Bi|fcnEercf<,  bi«»<* 
um  Da*3abr  1 353,  Da  fi<b  £>ollanDin  jroeo  ga» 
ctionen,  in*g?meüT  Die  £oucf*  nnD  eabeljauro* 
«nannt,  jertbctl«  batte,  mit  OBilbelmen,  ©ra> 
fen  »n  £ollanD  unD  3«!anb.    jopann  Pon 
SBiiTcnEcccff,  SHitter,  £err  pon  $iet,  lebte  um 
tU(J3al)r  1400,  unDbjnterlieg  |tttp  ©Dbne:  1 ) 
m«f>iteln  t>on  Qßiffcnfercfe,  «Kitterr»,  Der obne 
€rben  mit  $o0«  abgesangen.  a)  <&einncben 
t>on  SÖJiffenfercfe,  melcber  Die£errfcböffteaurDtr> 
ven  fauttHcban  ficb  braute,  unDmuSacobinen 
*>on©tapele  3<H?mm»on  <2Biffenfercfe,  £errn 
*on€auroerpeii,  jtugte.  ©crfelbemurDe  /474 
l>urcbDen£erl}ogpon  SöurgunD  in  Der  ©cblacbt 
bep©t.$ronjum  9litt«r  gefölagen,  unb  pereb*  j 
liebte  ftcb  anfang*  mit  91-  MM  SÄaltfeDe,  bernacb 
mitSKoutetonÖcbengen,  unD  mlefct  mit  «Diarien 
«an  Den  Slbeele.  ©ie  er|te,gebabr  ibm  2lntoncn 
ton  <2B#nEercfe,  9ttitern,.£>erm  ton  €aun>er< 
»en,  ©ailli  ton  flliDDelburg,  melcber  bep  bem 
tapfer  «föarimilian  unDDeffen  ©obne,  «pbmppeu, 
€r(j.i)erfcoae  PPn  D«fterrei<b ,  Di«  ©teile  eine« 
«Katbe  befleloet.  ©ie  anbere  fl«fcaf>c  ibm$rmu 
»en  »on  ^iffenferefe,  £errn  Pon  Sauroerüen, 
6er  mit  Marien  pon  |)oogelanDe  Antonen  Pon 
QßiiTenfercfe,  -Öerrn  pon  Cauroeroen,  jewgte, 
radier  1549  WUÜ  t>°n  SRiDDelburg  getoefen. 
cßon  Der  Dritten  erlebte  er  Gilberten  ton  2ßi|T«ns 
ladt,  £errn  *on  Caumeroen,  meiner  1496 
M«  3titli<be  gefegnete,  unD  Pon  9nnen  pon 
cjßoljfrcincfet,  2fe<ubuis   pon  Wentorf*, 
Sintern,  Jwrnpon  CauroerPen,  Campen,  SBof» 
inäer,  Dif<nbe>c.  nacb ft* lief,  ©erfelbe  begab 
fui)  roeaen  Der  Religion  au*  feinem  SBaterlanDe, 
unD  ftunD  bep  Der  3nfantin  3fabeBen  in  folcfeem 
anf^ben,  Daffie  ibm  auftrug,  einen  gewiffenan» 
fcblnaaufSeelanDaueiufübren;  erbaue  abet  DaU 
Unauicf,  Da§ibn  Die  ^ofldnDer  1631  in  einem 
«reffen  erfeblugen  unD  feine  ©üter  einjogen,  Die 
toor  1 8yooo8tt>re*t>erPaujfetröorDen  ftnb.  QJon 
*  feinen  Drep@5t)nen,  bie  «c  mit  Marien  t>on  Cot«, 
einer  ^Jittme  |)ieronpmu«  ?upl  »on  ©eroo«fer» 
dt.  aeuuget,  »arber Alteftc  flSnigl.  ©panif^er 
€omm«nb««»u^«wn*att,  unb  blieb  bep  einer 
cnebmung  auf »reba ;  Der :  anbere,  >$wrm 
Uaiverfil-U*id:LrUWL 


»on  cajiifenfercf e,  mar  Capitata  über  eine  Com. 
pagnie  ^Ballonen/  oerlobr  *or  ©a»  ton  ©ent 
fe.inerecbte^anD.  unD  batte  Darauf  Die  £b«,  tag 
ipn bereinig  ^>f>tlipptv  Den  n3uniuö  i6^y 
)um  iöaronet  pon  ^<0<nbergbe  erbub.  €r  (tarb 
i68o,na£bDemfein  ©obn,  j(acob  (forneliu« 
pon  SBiffmfercfe/  QJaron  Pon  ©prang f  Den 
ibm  ©ufanne  ton  %upl  De  SÖulcf cnflt in ,  $rau 
pon  ©prang  jc.  gebobren,  alö  JCapfcrf-  Capitain 
pon  Den  Uicbten  SXeutern,  an  einer  Den  1 1  Slugufl 
1673  empfangenen  "Sßunbe  geftorben.  JÖerfelbe 
batte fic^  1667  mit  Eleonoren,  einer Soc&terDetf 
^aron6  Pon  tifola,  perbeptatbet,  unD  binterlte§ 
folgenDi  jmep  ÄinMr :  1 )  <C<Jctlien  pon  Söifien* 
f «ref e,  »elcbe  mit  aieranDem,«JJ?arquiü  pon  JBap, 
bitter  be«©ülünen  ^liefieö,  Capltain  ©eneral 
unb  ©onperneur  eon,€(tremaDura,  termdblet 
roorDen.  % )  $vam&  Catln  ppn  QBijfcnPercfe, 
Sßaron  pon  Bellenberg,  ©prang,  unD  De*  Jp.  SX. 
K.  Äön-.a!.  ©paniföen  Obri|l^i(utnant,  meU 
cter  bep  feinem  ^cbe,  Derben  s^erb  »699  er« 
folget,  eine  einige  ^oebter  %me  itXavien  Port 
<2B;|fenfercfe,  ißaroninpon^ellenbere,  ©prang 
unDDe*^)  5X.SReicb«,  bie  1716  «Welcpior  3ofe# 
pbenconQJiacga«  bepgeleget  »orDen,  na<bg<laf< 
fen.    »litten«  Troph.  de  Brab.  Suppl  T.lt,  p.  6  g  . 
U.ff.  L'ereHicn  de  tautet  iei  (erresdu  Brobont, 

P.  47. 

XXJiffenloffm  ( einem  bie  Za$cfat>vt)  fiebe 
Zaqefifyvt  «nffen  kffeti  (einem  bie)  im  XU 
SöanDe.  p.  147?. 

tUifTenpfenmö,  oDer  ewiger  TViftenpfcn* 
niltg,  VavPerpe/uux  nwnmus  Scientta,  fo  nennt 
manbefonDert  in  Der  ©raffebafft  ^)obenlobe  eine 
gerotffeSrtwnSinfen,  ober  Slbqaben,  melrbfbec 
Dbrigf  eit  \>on  Denen  mit  ibren  ^Bifien  unD  Sflßiilen 
teräufierten  ©ätetn  intriebtet  »«Den  muffen, 
»efolb  Cont. 

■  Xfciftentdb,  ©<blo§,  fiebe  TOOip^erab. 

XX>iffenfeij<»ffr,?at.  Sctentia,  §r.  Science,  3t. 
Scienza.  &  ifj  Diefe«  ^ort  in  einer  jmepfacben 
2tb0c^i  cjcn>&t>ntic&r  inbemrtentroeber  auf  unfere 
Stfenntnig,  oDerauf  Die?eb«,  bie  mir  erfennen, 
gebet.  5Bir  bleiben  geqenrpdrtig  nur  bep  ber  er« 
frern  SßtDeutung,  unDPonDeranbernifteDeuturrg 
banbeltDerarticfel:  tüiffcnfdxtfrren. 

©ebanefenbet;  Sfltcnpon  ba-  VOiffenfd>afft, 
in  fofem  biefe«  VOcvt  vor  btc  <^rFennt> 

ntfj  genommen  tvtcb» 
21rt^oteleB  bat  unfere  Crfmntnig  {n  jClaffen 
cingetbeilet,  nebmlia)  in  SljifebungteaaDcjfmtinf» 
(ten  Unterf(beiDe«  Der  ©eqenfiänDe,  in  Denen  Dil 
©e febief licjfeiten De*  QJerjtanDe*  infonDerbeit  Der 
«ö«urtbeilung*.Ärafft  unD  De*  2ßi|e*  (1*  jei* 
gen;  »enn ei  Analyt. Pofter  Lkl.cj.a7.  amifnDe^ 
ingleidpen  Ethic.  Nicomach.L.yi.c.3.  fieeintbei» 

let  in  tp%vdv,  /w^'/xifv ,  «Wvifffrt ,  aephtvy  vbv 

Äunft,  SSifienfcbafft,  Älugbeit,  gBeißbeitunO 
qjerftanD.  9?emli(b  bec  menfcblicbe  sBerfrimb 
batentmebermit  tbeoretif(benoDer  mit  practifeten 
^Biffenftbafften  juftbaffen:  in  Den  tbeoretifdjen 
miebetumentrpeDermitDen©runD  »eDer  ©cb'ug» 
©ä&en.  S5ie  ©efcbicflitbfeit  ober  Die  Smigfeif 
in  Slnfebung  Der  ©(plug=©dße  unD  ibrem  «Bemew 
f<  nennet  er  !»*ty<f  ^CßilKnfcbafft;  S>al)tto 
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it  Cthic.  L.VI  c  3.  fpricbt:  i  imnfarlw 
ffye  trnc&ndniii  fcientia  eft  habitus  demonftrandi, 

Die  ^flinfcbafa  iflletn«  Sertigf  eit  \  u  Demonfrriren, 
unD  jroar,  »jeerL.  VI.  bjniutbut,  7(5»  x*- 
3eAa  ^  riv  ava'yxnff  cv7<wv,  de  univeriälibus  ac 
neceflarii»>l>on  allgemeinen,  U.notbmenDtgen.  5>ic 
©tfcbfcf liefen  in  anfebunq  Orr  unmittelbaren 
©runD.ea>e  Der  ^iffenf^ajften  Di«  Durcp  fleb 
fr  Iber  wahr,  unD  ohne  ^en>ei{j  anjunebmen  imD, 
nenn  IC  WMnteUigenthm.QjerftanD  inDem  irAai- 
lyt. Porter. L.  I.e.  27  fpricbt :  A/ya» y*> vüv «V^y, 

üttoAit  t5?s  eifjthtf,  nqrr&GWCy  Voco  autem  ia- 
telligentiam  prineipium  fcientia: :  Ipf.1  enim  fcientia, 
cum  indemonilrabilis  haud  fit.  iiueUigentia  e con- 
trario eft  pereeptio  propofitionum  immediatarum. 
~f  cb  nenne  aber  D*n  ?fn  j&hg  Der  VPiffenfcbafft 
t>erff anD»  C>e nn  bie  rOifTenfcb.rfft  gebt  je* 
bereit  mir  Äeroeifen  um,  ba  t>üige gen  Der 
T>er)tanb  mir  eine  £mpfiinbung  Der  umnit» 
tclboren  S»ttje  ift.  ©ie  i^iefefeief tict)feir  inSlnfe» 
buuaDererjtJnoPeroberlten  ©runD'tlrfacben  Der 
CDinge,  Die  mir  nur  tw r^phnficalifct),  r>oö  ifl  blog 
nacbthrei  £riften&  m  erfennen  fibiej  fmD,nennet  er 
cüc/«>,  <2ßci§b«it»  T**  tf?«**»»  a?%i»  W  *«"'£» 
^«■,nr/Kij»f  prtmorum  pr  vcpiona/i  taufarum- 
qut  fpeeu'atncem,  eine  ttrforfrbcrinn  Der  er* 
freu  (ßrünbe  unb  Iii-fiteren.  Metapbyf.  L.  f. 
c.  3.  ^rt  Den  $ructif<ben  ^Ijenfcbafften  ober 
machet  er  einen  Untrri'deiD,  Dafj  einige  Derfelben 
,um  ©ecjenfl -ine  buben  ein  ^«»rr&'v,  faäibile  oDer 
arte  fäaum,  vom  ba  foll  gemotzt  oDer  buvdj 
Runfr  3uberetret  werben;  einige  bingegen  ein 
v^xuröv.  agibile,  oDerma«Da  fotl  cietban  mercen : 
QBelcber  UnterfcbeiD  Darinnen  beruhet/  Duft  t« 
»«ur*,  fsäibile,  ein  JtunfbÖtücf  irt,  Da*  Durcb 


roabren  Urformen  einen  (3cfcluf}><£ci&  einer  ^acbe 
berleitet»  (  Scicntia  eft  vinus  intelleclualii,  com- 
parata  ex  conclufione  certae  rei  per  proprias  &  proxi. 
maicaafas).  ©ie  behaupteten,  Daß  Die  <2Biftn. 
febafft  (fcientia)  nur  in  änfrbung  De«  £cbltft> 
©a&e«  un«  jufemme,  unDb<ngegenDie  £rtennt» 
nif  ( «nwlligentia )  in  Slnfrbung  Der  $örD»r£>4* 
fce.  ©ie  erforDern  Drep  £)inge  jur  ^Siffenfcbüfft : 

i)£üien@egenftanDrD«lcber  /jwsjt«*»  feibile, 
beißt,  oDer  Da«,t>on  Dem  man  eine  "SBijfen. 

.  foafft  erlangen  n>iH 

a)£igenfcbafften,  roelcbe  Daton  trmtefen  met» 
Den. 

3)  Urfacben  oDer  «Vr/e»,  um  toelijerrciflentie 
€igenf<bv»fften  oonDero  ©egenftanDe  gefat 
werDen 

3n  aller  ^ßiffenfebafft  mar  na<b  ibrer  3Repnunj 
jmtDtrlfp:  i)©eroi|jbeU,  Dag  man  erma*  ebne 
Smeifel  er f ennt :  UnD  Dab« r  »IrD  Die  5Biffenfd;aift 
benDen  ©ried>en  ctptTtiitTerree  genenntt,  ©eil 
fie  ftdb  feine«  anDern  bereDen  fd§t  2 )  <5>urli<fc 
feitunDÄIiirbeit,  Dag  man  etmo«  in  feinem  am 
fem  Hiebt  cm  lebe.  w  tbeilten  ferner  Die  Q^im 
febafft  in  Die  bejcforniucfoe  (  SC?  EN  TIA  M  8PECU- 
LATIVAM  ) ; m Die  rb^rtge ^GlENTIAM  PRA-  . 
CTICAM)  uno  in  Die  Poeriftbe  (SCFENTIAVI 
POETiCAM;  ein:  §>e*alfid)«u  in  Diejenige  con 
melcbereineanDereabb^nflet,  unDteren  ©d^iii 
feiner  Dorbergeb-nDen^  ffcnftbafft  rrroiefennw» 
Den,  »riebe  fte  subalieknantem  nennten; 
unD  in  Diejenige,  bep  m<lcbeu  Da6  ©eqentbeil 
oon  Der  vorigen  ftatt  bat.  unD  tie  SUBAL7ER. 
NATA  betgt.  eie  maebten  folgeoDe  ©tuffen 
Der  ^iiJcnfcb äfften :  ©er  erfte©ruD,  Da  manblt 
2ßürcflicbfeit eine«  $>ingeö  {in)  ebensogut 
einllebt.  altfob  man  Durcj>  ein?n  ^e»et§Da6on 


tnenfcbliie  Arbeit  in  einem  natürlu&en  €6rper  1  »Are  überjeugt  »orDen ;  5>er  anDere  ©raD,  Da 
^erDorjubringen  ifl;  Tcw^xtcv.  agibüe,  bina**  man  wllfornrnm  Durcb  einen  Söeroeif  t>onetroa< 
gen,  eine  nneb  Den  SKegeln  Der  bitten #  Cebr«  ;u  überfubrtmirD;  $?er  Dritte  ©r^D,  Da  monfeM 
prüjfenDe  '^bat  De<  menf4)licben  ^ßiüen«.  £Me !  »on  Der  SRaterit  De«  «öeroeife 4  eine«  ea^e«  neue 
©efaicficbfeitDemnacbin  3nf«bungDer  »«rtrrÄ» !  Jöemeif* fübren  f an^elc^ed fie DieCffi-igbrn lim» 
nennet  er  rhpm,  artem,Äunfl ;  Die  ©efebief liebfeit  wn  oDer  tiwn&rrot  tx^att.  Zt°b<*nnit HTi* 
bingegeninSlnfcbungDer  tt? at*r£v,  <j>f mww,  pru-  cr^ÜtLexiconphilofophicurä  unter  D.2B.  Seien- 
dentiam,  Älugbeit.    e<ine  <2Borte  finD :  n  i*t* '  rij»  P- '  24a  f«J. 

5»  W%wt  ™  lurd  AcV^  »A»föir  Ttcivrt**  t>erfebtebette  25cbcurungett  bf*  tX)c>rr5• 
»Vi»:  i.e.  Ars  eft  habitus  cum  rationc  veri  effeai-  XPiffenfcbafTf ,  fo  fern  es  ©or  Die  «rfcnrrt. 
vus:  t)te  Äunfliftcinc  (ßefcbicfhcfofett  ttwa*  fUfj  genommen  ruirb.  m  unfern 

na<b  einer  »abren  unb  richtigen  ^egcl  ber*  Jetten, 
»orjubringen.         K  frvfc  prd  tfj«     3n  unfern  ?aqen  bar  man  Dem  grtorre: 
\ü.  •  S  Z*?™"  r*™     *****  T  f™®«®-  in  f«>  fern    »or  unfere  erfenntniß 

nommenroirD/  eine Drepfacbe  SÖeDeutuna  beoaele» 
get,al«: 


Prudcntia  eft  habitus  cum  ratione  veri  recle 
agendi  circa ea  ,  qux  Ht>mini  bona  funt  vel  mala; 
t^ie  Älugbett  ifi  (ine  (0efcbicflic|)f dt  flej)  n*j cb 
einer  gewtffen  unb  fefren  ^cgeltpcbl  3Utvr- 
b^lfen  in  fingen,  wclcbe  Dem  tTTenJcben  errt* 
trcDer  gut  ober  fcb^Mieb  ftnb.   Ethic.  L.  VF. 
c  4.5.    ©iefen  5  ©efebief liebf eifen ,  Die  feiner 
«Kcpnungnacb  in  adn&licber  ©emfgbeir  Nruben, 
fe^t  er  Analyric.  Porter.  L.  I.  c.  27>  ti^»  Ar^arv ,  Die 
SÄepming,  Da«  ifl  Die  ©cfcbicfllcbfeit  Der  ^«br* 
fcbcmlicbfeit  «ntqeaen.   Itlüller»  ^bilofopbiftbe 
^Bilfenfcbofften  l^b-  c.  20.  p. eJoi.feq.  2)ie 
©cbiilmeifen  pflegten,  nacb  Anleitung  De«  2(rü 
frorcle«,  Die  <2Bt|Tenfcbc»|Tt  Durcb  eine  ©efebieflieb 


I.  örauebt  man  felbige«  in  vocitevm  <=5tnn 
oor  einejeDeSrfcnntnifjüberbaupt,  e«magfelbige 
eine  gemeine,  oDer  gelehrte,  lineganfcgemijfe,  oDer 
mabrfcbemlicbe  fepn,  Duber,  »enn  man  anieiqen 
miD,  man  mifjebon  einer  ©nebe  niebt«,  fo  pp>gt 
manaucbju  fagen,  man  babe  feine  3Biflenf(barTt 
DciDon. 

1 1  3m  engern  t>erfr«mbe  t>or  eine  fofc&e  €r. 
fenntnig,  Dieganpgemifj,  t>a$  Der  QJerflanDDen  • 
geflaitoon  e;ma«  überjeuaet,  Da§er  niebf  Den  ae» 
ringflenSmeifolbat.  unDalfojmircDen  ja  unD  nein 
ntcfct  mitten  inne  flehet. 


—  ~  >  »  mint,        fiuii     €tncfol<te ©en>i£hrit 

fett  D;«  QßerflanDe«  ju  erflären,  twlcbe  man  er  bateinenDrerfocben©runD,al«  Die  Crfahrun^i 
langt,  inDem  man  mit  ^eroifbettauert^ttflcnariD  I  g2ernunffiunDDie^.e<brir7t,C 


,  Die  ftch  alle  auf  Den 
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©eneral^runD,  weicbt*  Dic&npfintung  ijr,|tü 
ft«n.  Jöenn  »«ig  mon  etwa*  au*  Der  Erfahrung, 
fo  beruhet  b*er  Die  ©ewigbeit  Darauf,  Dag  man  e* 
empfiiiD«t;  gleicbwie  man  aueb  b«o  DenQBabr* 
ktlttn,  Die  cui'cf)  Die  Verminte  g«wig  gemaebt 
njfcDtn,  Caö^rbaltnig  Der^Deen;  tnn>  Denen 
aber,  Die  Durcb  Die |)eflige  ©ebrifft  gewig  ftaD,Da 3 
txutli^e 3euqnig empfinDen  nuig.  ©ie  ©rfabtutig 
maebt  eineö>mi§beit,fofem«  wie  enipfinDen,D4g 
|i<bDie©acbe  auf  Diefe  oDer  jeneSlrt  perl>alt«, 
»elc&e*  aber  nur  an  einzeln  fingen  ge fcbicbr,  fte 
m&aen  nun  auft-r,  ODer  in  un*  felbft  (Dergleichen 
Die^Burcfunaen  Der  Beelen  finü)  pefebeben»  J-  €. 
mit  wiffen  gewig,  Dag  pie«Sftagnet»9eaDeI  fiep  alle* 
ieit  naep  einem  DerSBelt-SIngel  wenDet;  Dag  eine 
lebenDigeQßorftettung  Den  Rillen  in  eine  SBewe* 
aung  bringen  Pan ,  inDem  mir  Diefe*  au*  Der  <£r» 
fabrung  haben,  Dad  ift,  mir  paben  folctxes  an  «In» 
feein  o  .ict  t n  »abgenommen.  3nDem  aber  bep 
folgen  fingen,  Die  äufferiitfe  «mpfunDen  werten, 
rtflefl  auf  Die  mifTerlicJben  binnen  anPommi ,  fb 
fept  man  oorauö,  Dag  man  ftcb  auf  felbig«  txrlap 
fen  fan.  2Bie  nun  Pie  {Srfagrung  mit  einzeln 
(oaefcen  \u  tbun  bat/  Die  man  unmittelbar  empfin» 
Det;  alfo  ift  Die  Vernunft  mit  3Deen  befepäftiget/ 
Die  fte  berraebter,  unD  au*  ü>rer  Wmt  einen 
©runD  Der®ewif;bett  an  DieJ>wD  giebt  -Denn 
fte  maeftf  (ErPidrungen  Djr  S)tnge,  unD  fteüt  ficb 
teren^ßefen  unD&fcbajfenbeit  oor,  Dag,  wenn 
fte  weig,  mic  ftcb  eine^Dee  gegen  Die  anDere  oer» 
lult,  fo  urteilet  fie,  unD  maebt  oalje,  welcp«  fie 
WitDcr  Da^u  brauner,  Dag  fit  anD<re2Babrbeiten 
Darauf  folgertet;  wenn  icb  Tage,  e*  ift  gewifo 
Dag  ein  unvernünftige*  cßteb  niept  Pan  geftraft 
»erDen;  fb  ran  man  folepe  ©ewigbeit  niept  au* 
Der  grfabrung.  wohl  aber  au*  Der  -i)ernunfr,unD 
jwar  auf  folgende  Slrt  leiten:  ©«  Vernunft 
üoerfübret  Dauon  einen  SÄenfcben,  weil  fie  einen 
anDern  oatj :  $)i«@trafen  finD  ein  Uebel  wegen 
beaangener  ®unpen,  alt  eine  Urfact)  vvorfleliet, 

S&tfcben  melden  bepDen  man  einen  notbwenDigen 
nfammenpang  empfinDet.  © ;.g  fie  aber  fo  ur. 
tbei(ct,Die<6traffcn  finD  ein  Uebel  wegen  begange* 
rier  CünDe,  oDer  Uebertretung  De*  ©efepe*,  Danu 
bat  fie  Diefe  Urfaep,  weil  folepefeft*  SBefen  Der 
€?trnffe  mit  fid)  bringt,   auf  fplcbe  Sffieife  Pomv 
Ilten  bep  Der  pemiflen  €rPenwnig  ruret  Die  Q?cr- 
nunfrt>or  DKÖtfinitio,  Da*9>nncipium  unD  Die 
Conciufio.  60  giebt  aueb  Die  £*iligf  ©ebrifft, 
oDer  Dae»  g&ttlic^e  :3«unnin  einen  @runD  Der  03e- 
wigbett  ab,  Deren  2iuöfpr ueb  fcblecbtercingtf  roabr, 
»eil  er  oon  ©Ott  fommt,  Der  nidjt  Inn,  noct  roiO 
betrügen.  Jt>o*  »eil  Diefcd  3«ttgnig  f^nfftltcö 
abgefafiet,  fo  ent|ler>f  Diefe  t^eipigbcit  nitbt  ebe) 
biß  man  Den  richtigen  ^3erftanDvon  einem  @pru» 
4«  bat,  :».     Dag  CSTbi  iilud  mabrer  ©Ott  unD 
<D^nKb,i(*  gewig  »abr,  niebt  autf  DertSrfabrung, 
no4)  au<  Der  Vernunft;  fonDern  autf  Der  ^eiligen 
^^rijtr,autf  welkem  erbeüet,  Dag  Die  ^beelogie 
oll  er  Ding*  ihre  ooUige  ®  c  in  ig  h  e  i  t  bat.  £ine  folcpe 
aetDiffe  €rNnntnig  ^at  alfo  ibre  ©rünelicbFeit, 
tneem  Dasjenige, wa< man  behauptet,  feinen  gewif> 
fen  <&runD  bat,  Darauf  man  ficb  wrlaffen  fan. 
XOak^e  pbilofopbifcbedSericon. 
'  ilt  ^rauebt  man  Doo^ort:  ^Siffenfcpafff, 
in  n<xntzen$imV  et  flanke,  m  eine  folcfce  ge» 
Un.vttfal'LtxiciLf'ü 


wiUeerfenntnig,  DtrenÖ)cwigb<it  auf  DieffatK 
.•meren^e  gegiünD«,  welcpw  man-.jorß  aud> 
DUÜEMONSTRATIONhM  A  PUIORI     neru  » 
nen  pfleget.     XX)uld)e  pbilrfcpb'fcbtö  8er(eon. 
Uebcrbaupt  iflDie^Bilfenfcbaift  in  CieivmSJcrtfan» 
De  eine  terrettnfitig  Der  t»i«ße,  foxtfx  Duicfe 
Dt'e  ?Dcnionjrrrtrfoii  aus  totrtfcn  (fittttitm 
erUngen;  ocer:  eö  if!  Die^J.fftnfcpafftrlne.Srri 
ti$Uit,aUe»,wa»  man  behauptet, cue  gettrfrt 
fen  (Bctk^cn  tanumfioftUb  Dör3|itt>titt.  fiu£ 
wcrDen  t!>eü0  frvoiftc  (Brünlx  (pünüph  certa) 
erforDert,aue;  welcben  wir  Da«  bekannte  berfelten, 
tbeile?  eine  t: emcnftratt&i,  oDer  eine  jufammen» 
gefettete  iKeibe  Der^a)lü|Te/  iporaw  erbeflet,  tat 
m,tt>a6  foU  erfennet  wercen,  auf  DenförunDen 
riebtig  beftebc*    yßetl  Die  S)inge  in  Der  SBifleru' 
fcbajfc  niebt  Dtlrjfen  jugegen  fcpn,  fo  fönnen  Di« 
£>mge  ein  l^egenftanD  Der-  SBifienicfraflFten  kW, 
»el<be  niemabltf  Duicb  Die  i&fabrungen  f6nnen 
PorgefteUet  werben.  5)i< ©ewigbeit  Der $5emom 
frration  beruhet  auf  Der  ©cwigbeit  Det  (HrünDe 
unD  auf  Der  riebtigen  ölHeitung.   eielje  £).  ©i» 
giemutiD  3öcob2iaumgtfrfcn8  Exercir.  Theol. 
de  ltienti«,  fidei  &  experieoti«  difcf iminc  &  nexu 
in  theologia  necefiario,  ^)oüe  1742,    «nD  Dil 
<BrurtMid>e3u»juge  otie  betten  Difputotioni* 
bus  XI  ißanD,  I  öt.  p.  27.       giebt  gente  In  De* 
2ßeit,  Die  woUen  niett  *2ßiffenfcbafft  in  Denen 
etütfen  leiDen,wo  fte  nur  eine  SÄtpnung  baben. 
©le  geboren  unter  Die3abl  Der  ^artndefiaen* 
unD  fttiö  Die  gefAbrlicblten  in  Der  aeleprren  5ßelt. 
$)enn  fie  bmDern  tbeil«  Durcb  ©cbmdben  unD 
Aitern,  tbeuo,  wenn  fie 2)2a<Dt  gewinnen ,  mir/ 
Verfolgungen  DUSIufnabme  Der  ^ßiffenfcbaffTcn, 
jbr  ^)od>»i)uil)  UiDet  eo  niebt,  Dag  anDere  etwa« 
beffer  oeifteben  foDen,  a\6  fie.   UnD  Da  fie  barti 
näcfigt  finD,  ijt  niebt*  mit  ihnen  aufjurieftten. 
SlanDarf  fiep  niebt  wunDern,  Dag  Der<jlfi*ei 
Ceute  fo  tböriat  banPeln,»eil  fie  neb  niemabltf  um 
DieQSilTenfebafft  bePömmert  £>enn  pj^i^  dud 
Der3abl  Det  gcrtigPciten :  nun  wirD  aber  all»  ^er« 
tigPeit  Durcb  DieUebung  erlanget, welcbee  Die  tage 
Itcbe  (Erfabrung  be|hucfet,  fb  mug  norbroenDicj 
aueb  Die^ßiiTenfebarTt  Durcb  Die  Uebung  erlangt 
werDen.  QBcil  aueb  Die  ©efebaifenbeit  De« 
weife«  Deutltcb  in  Der  Vernunft  «8ebr<  er6rte« 
wirD,  unD  tiefe 93e|<bajTenbett obne Diegrfenntniß 
Derßegicf  niebt  Pan  erPannt  werDen;  fo  muß  Der» 
jenige,  Der  nneb  «Biffenfebofft  ftrebt,  fid)  Dietfoqi. 
califeben  9\x'gein  wobl  bePannt  maepen,  We  Sei 
fcbajfenbeit  De*  SÖewcifeP  Deutlicb  einfeben  ttno 
eine  eogtcalifepe  2lup6fung  Der  eatbe  anftcllen 
Pönnen.  5Bei{  Die  ^bilofopbifebe  8ebr » ?Irt  mit 
DeriDl^tbematifcbtn  einerlep  ift,  unD  alfo  aueb  Dil 
^bilofopbifcben  (odpe  einerlep  8lufi6fung  julop 
fen, a(*  Der  a?Jatbematieu6 ;  fo  ifi,  obne  oiele«  ^r» 
Innern, offenbar,  Dag  man  Durep  «ine  genaue  unD 
fleigige  Uebung  in  Der  ^'ilofophie^naebanaefuhrter: 
«ftctpoDe  m  Der  Qß  flenfct>aft  gelano«.  <2B  j|  ^rner 
Der  »ewei«  Die  OÖiUfiifebafft  btttor  bringt  1  fö 
wiffm  wir  Dasjenige,  wa*  wir  beweifen  Pönnen» 
wo*  aber  pon  un*  niebt  Pan  bewiefen  werben, 
t>on  Dem  boben  wir  <m<t  Peine  3Bif]enf(ftaffr. 
S>aber  ift  Plar,Dag  man  Denenjenigen  niebt  Dte<2Bii; 
ienfebafft  ein«*  SJlatbematici  juelqnen  P6nne,  Die 
nur  einige  Wr-@4«t  unD  Aufgaben  in*  ötDdcbt» 
^  a  nig 
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niß  gtfa|fet,unD  ftcpD«rfelben  bepDcmSeJCmeÖen 
oDer  anDern  QBorf atK'nbmen  beDienen.  5>enn  fie 
befipen  al*Denn  erfl  ^ifftnfc&afiMjcnn  f«  f*»obl 
Die?ebr'@dpe,  melcpe  fte  gcmercft,  al*  aucp  Di« 
2lufgaben,Die  fic  in  Die  2fu*übung  fe*en,beroeifen 
können,  ©leicpergeftalt  ift  Der  nod>  fein£ogtcu*, 
Der  nur  Die  @d$e  Der  Vernunft  »Sehre  Dem  ©«' 
Ddcpmiß  eingeprägt,  unD  Diefelben  6fft«rtf  niept 
tinglücflid)  anm«nDct:  fonDem  Derjenige  bielmebjr 
n>irD  tiefen  boomen  perDienen,  Der  DieSKegeln 
Der  Vernunft  ju  ermeifen  im  ÖtanD«  i(r.©obero 
Diejenigen,  Die  fiep  bemüben,  Die  eogicalifcpen  Sie/ 
geln,DU  in  Der2(u*übung  soffen 9?u|cn  fefeaflnen, 
ju  beioeifen;  Die  madjcn  PaDurd) ,  Dag  man  eine 
p&llige  ^iffenfcpafft  Der  Vernunft  ♦  £ef>c<  erlange. 
SB  an  bat  Dil  €inm«nDung  Derer  niept  grojhuaep» 
t«n,  Die  Da  glauben,  Daß  Die  menfcplidj«  2B#n' 
(«pafft  in  gar  ,u  engen  eepranef  en  «ing«fcplo|fen 
jep.  «0?an  muß  bier  n>or>l  Den  UnterftpieD  einer 
gettMffen£rf«nntniß  D«r©acpen,  rockte  DttQBiF 
fenfepafft  mf&mmt,  pon  einer  ungerotffen  in  2Upt 
nebmen.  SSBa*  bat  man  alfo  üor©cpaD,en  ju  be» 
jbrgen,Daß  mir  Di«  3fttffenftaffl  D«nenjenigen  ab» 
jagen,  Die  feine  g«roiffe£rfcnntniß  Der  <2>a<pen  in 
Dcn<iffitffenfcpjfften  baben?  £*  bleibt  «mem  jeDen 
feine  grfenntniß,  Die  «r  befipt,  man  mag  fte  nun 
wollen  mit  Dem  $itul  Der  92Bi|F<nt'cböft  beebren, 
pDer  mit  einem  antern  dtabrmn.  Uebrigcn*  «rfen» 
net  man  Darauf  roarum  man  «ineS)emonftration 

einen  fci«ntififdj«n  Semeiß  (probanonem  Icientifi- 

cam)  nennet.  ^)iecnd epft  gielt  aueb  bep  Der ^  if* 
f«nfd)afft,roa*Pon  aller  unferer  £rE«nntniß  gefagt 
roirb:  roirroijf«n  foPi«I,fo  groß  unf«r©ePäepmiß 

reichet.  (Tantum  feimus,  quantum  memoria  tene- 

pnu$).  £)«nn  gefegt,  mir  baben  etwa*  md)t  im 
©eDdcptnijfe  bebalten :  fo  finD  mir  aucp  niept  im 
etanDe,  eine  3Dee  in  unferm  ©emütb«  mteDer 
An>orjubrin»i«n,unD,nacpD«m  fie  b«n>org«braept, 
bapor  ju  ernennen,  £>ab«ro,  roeil  mir  Dar  jenige 
roijfen,roa*  mir  beiwifen  fönnen ;  Dasjenige  aber, 
Dc|fcn  ^Öegriflr  mir  niept  bep  un*  roieper  beroor; 
bringen  unD  ernennen  f&nn«n ,  Dag  mir  ihn  et>e» 
niahlo  gehabt,  merDen  mir  noch  pielroeuiger  be< 
»eifen  fonnen,roeil  man  bier  aanfc  befonDer*  auf 
Den©egenftanD  Der£rfenntniß  fein  Slbfepeii  riep» 
ten  muß :  mir  miffen  alfo  Diejenigen  <&a$en  fei» 
tie*roege*,  Deren  begriff  mir  niept  bep  wt  mieDer 
perüorjtibringen  im  ©tanDe  finD,  unD  Dapon  mir 
folglid)  feinen  Söcgriff  mebr  baben.  $)arau*  t|t 
flor,  Daß  mir  nur  Da*  miffen ,  roa*  mir  in«  ©e# 
bäcptniß  qefaffet,  oDer,  roelepe*  elnetlep  ift :  Unfere 
SBilfenfcpafft  rietet  fiep  naep  unferm  @eD<id)tni§ . 
Qßeil  auep  Derjenige,  Der  eine  <$acpe  oergeffen  bat, 
berfelben  ©egriff  niept  mieDer  bep  fiep .  verm&ge 
feiner  £mbilDung*«£rafft,  Ijerporbringen  fan,unD 
fi«  alfo  niept  roeiter  !m©ePaJd)tni|fe  bef>dlt :  fo  ift 
auägemacpt,  Daß  mer  etroa*,  voai  er  gemufr  bat, 
pfrgi§t,De(feIben2Bi|fenfepafift  nidjt  meiter  pat. 
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27.  p.  17.    J\f ufdien»  Syftema Metaphyf.  c  III. 
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Logicum  c.I.  §.  50. p. 30. c. XI. S- 6 5 8. 659p. 7^r 

fcq.   jo{>Hm  lacob  Öyrbii  furfee Slnmeifung 

iur  5ffiei<b«it  p-  5«  3c»l>ann  Cfcriilopr;  (Bote* 

fc0eDe©runDe  Der  «SBeltmei^belt ,  ^beoret- 

§.  4  p.  4  feq.  §.  1 5  9  p-  98.  ITlei^nere  ^bilofoppt* 

|d)e6  Lexicon.   5J^,  3e^annie  Zlnbreä  $abticii 

ßOfjicf  §.  9  P.  5  §•  3  2g.  p.  102  feq.  J  0 harnt  $ViC* 

trieb  Ä übels  :)iatt  Der^eaiur  $.3  r  p.  13. 

Urtterfdpe^  bertDi(Tenfcr;afFt  von  ^et 
(Erfahrung.  V 

Sßeil  Die  SmpfinDung  Der  Rinnen  unD  Die  Da« 
b«r  «ntfl«b«nD«©eDdcptni^^Biffenfcpafft  nur  Det 
erfre©runD  oernunftiger  ^inficpt  ift,  altf  meiere 
Untere  Durd)  Di«9ßürcfungcn  DeeJ^Bi&ea  unD  Det 
^eurtbeilungd*i(raft  aue  jener  allererfr  «rroad>* 
jen  muß:  fo  folget,  Daß  Dad  ©emütb  bep  Der  er« 
langten  £rfaprung  Der$>inge  niept  frille  fiepen, 
unD  Diefelb«  «tma  oor  Di«  fd>arffinnige€rfenntnt4 
f«lb|t,  Die  mir  in  Der  ©elebrfamfeii  fu(ben,anfeben, 
fonDcrn  (elbige  nur  ai*  einen  ©runD,  au«  roelcpcm 
Durcp  fcparffmnige«  9?ad>Dencfen  «ine  reeptfebef. 
fenegBilJenfcpattf  enifleben  follcbetradjten  muffe. 
SBiffenfcpaifc  oDer  €tnftcpt  erfoDert  jmar  €rfap' 
rung^unD  feijet  fie  jum^beil  sorau«,  fo  meit  nebm» 
lid>  Diegrfaprung  Der  ©runD  Der  ^rfinDuna  unü 
Ctfenntniß  aller menfcplicpen^iffenfcpatfien  if!: 
fi«  ifl  ab«r  «in  m«tt  m«br«r«  alebloffe^fabrung, 
n«bmitd>  «in«  f<parfnnnig«^tfenntnißD«r®abr- 
p«.tcn,  Di«  au*  o«m  ©runDe  D«r  (innlkptn  ©npfln* 
Dung«n  unD  alfo  De|fen,ma6  Die^rfabrung  fe^rer, 
in  einer  an  einanDer  bangenDen  OrDnung  au5 
einahDer  ju  fcblieffen  finD.  3n  Dfjfen  ©roeguncj 
tbeilet  man  aueb  Die  t£rfabrung  in  «in«  blo|  £ m« 
pprlf(p«  oDer  g«m«ine,unD  in  ein«  geleprte  €rfab« 
rung.^en«  ift  eine  blofje^rfabrung  obn«  grönDlid>e 
38tijenfd;atft:  Dief«  i|l  ein«  mit  grün* lidjer  ^mfi<tt 
in  Pie^iljenfcpafteri  wrbunDen«  Erfahrung.  2)ie 
erflereldffetfid>nid)tl«id>tanD«rt,  al«  f«br  un. 
Dollfomimn,  unD  ojft  an  flatt  Dt*  gefuepten  9?u. 
^en«  mit  ecpaDen  anmenDen  unD  gebraueptn. 
i^ie  anDere  ift  meit  reicblidjer ,  aud>  m«it  flüg«r 
unD  porficpiiger  anjumenDen  unD  ju  nu^en.  3u 
Erlangung  foleber  ©efcpicflicpfetten  jmar,  Deren 
Regeln  unD  Äunflgriff«  auf  blofftr  unmi«e/6«c 
finnltd)«r  £rf«nnmiß  b«rub«n,  unD  Di«  ftd)  alfo 
bloj  Durcp 3uf«p«n  unD  fleißige  Uebung  erlangen 
fallen,  ift  Die  erftere  Der  bepDen  angefubrtenSlrten 
DerCrfabrung  genung,  mie  mir  an  Derart  fpirt. 
nc/t,  ni'bffi,  f oc^en  oDer  ein  ^,nt a»crrf  treiben 
ju  lernen  maprnebmen :  niept  aber  auep  jur  Sr» 
langung  gelehrter  ©efepiefliepfeiten,  j.e  in  Der 
$b«ologi«,  SX«cpt<#©«lebr|*amfeit,  3J?eDicin,  a(6 
Deren  DJegeln  unDÄun|lgriffe  auf  einer  ginjid)t  in 
Diejenigen  ^ßabrbeiten,  Die  au*  Dem  ©runDe  Det 
£rfabrung  in  einet  an  einanDer  bangenDen  Drcv 
nung  au*  einanDer  ju  fcpliefT?n,  unD  fcbarfjinnig 
ju  begreiffen  finD,  unD  alfo  nebft  Der€rfabrunci 
auf  grimDlid>(r<3Bi(fenfd)afft  beruhen.  mÄUers 
^büofopbifa)«  QBifienfd;afften$b.  l^ap.V.  §.  2  r. 
p.i58U.f.  v 
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Kcnnpidttn  bct  Witfc nfejjuffr,  ob  fie  ftd>  Uy 
tintmtt\cn\d)cn  befmDct* 
Ob  man  aber  DieSBifjenfcbaift  entmeber  fctbfr 
od  bi ft^et,  oDer  ob  fi  e  bep  einem  an  Der  n  anjutref« 
fen  fep,  Da *  fan  man  leicht  ernennen.  «Man  Darf  ft$ 
nemlicp  nur  felbfl  unterfueben,  ob  man  Den  fca ft, 
Den  man  für  wabr  bdlt,aucb  Durcb  einenSBernunfft' 
(ÖcblugefWeifenfönne,  oDer  ob  Der  anDere  folcbe* 
ju  tbun  im@tanDefep?  Äan  man  Diefe*,  fo  mug 
man  |l  dt  felbfl  fragen,  ob  man  Den  OberunD  Unter» 
©a$  feiner  (&cblu§'SXeDe  noeb  weiter  Durcb  förmli» 
ö)t  &d)'ü\)t  Dartpun  fönne ;  unD  Diefe*  fo  lange 
fortfehen,  bi*  man  auf  Die  erflen  ©rünDe  gefommen 
ifl.  Äan  man  Diefe  in  feinen  s33eroeifen  niebt  errei» 
eben ;  fo  bat  man  au  $  feine  <2Bi(fenfcpafft  oon  Dem 
^a&e;Docbfane*rooblrommen,Dagmaninoielen 
Ct&abrbeiten  febon  eine  (2Siflenfcba|fft  beftfeet;  ob 
man  e*  gleich  nicht  in  allen  liefen  bifl  ju  tiefem 
ÖiaDe  Der  ^oUfommenpeit  gebraut  bat.  Stf  an 
DarfalforoeDerftcbfelbflen,  necb  anDcrn  afle<iffiif» 
fenfcbajjft  abfpreeben ;  ob  man  fi :  gleich  n ich  t  ubeiall 
beißet.  Ueberbaupt  bat  man  auf  Die  Urteile  rool>l 
21u)t  ju  haben ,  wenn  mir  erfennen  trollen ,  ob  je» 
manD  ^ijfenfcbafft  befl&e.  ©enn  Die  Urtbeile, 
welche  mir  oon  fingen  (allen,  finc  eine  QBürcf  ung 
unferfJ  <3}erflanDe<.  ©eroroegen  Da  fte  leigtn,  wa* 
wir  einet  Sache  jueignen  oDerabfprecpen;  fo  Eon. 
mn  wir  DaDurcfr  »erflehen,  wa*  einer  für£rfennt. 
nif;  Daocn  haben  muß.  92Ser  alfoauf  DeeEeute  Urs 
ttwüedcbt  hat,  unDDabep  überleget/  roie  fie  Darm 
Sdancjen  fönnen,  Der  wirD  balD  inne  werDen,  roie 
weit  fu  ei  in  einer  2lrt  Der  £rfnentnig  gebraut. 
UnD  wer  Diefe*  }u  erforfepert  Vorhaben*  ifl,  Darf 
nur@etegenbeit  fachen ,  De*  anDcrn  feine  UrrbeiU 
J^erau*  m  locfen.  SSSenn  einer  blog  na$jaqctt  roa* 
er  oon  anDern  gehöret ;  fb  mug  man  fidj  in  Bebt  neb* 
inen,  Dag  man  Da*  Urteil  ntc^r  anflehet,  al*  roenn 
c*  oon  ihm  au*  feinem  eigenen  Ropjft  qefället  wür« 
De.  <2Bifl  man  erfahren,  ob  einet  eine  Oftflenfcbafft 
bat  »on  0«m,wa*  et  erfenner,  oDer  ob  er  nur  anDern 
nach fage t ,  wa*  er  beo  ihnen  gelcfen,  ober  oon  ipnen 
fltbötet;  fo  Darf  man  ihn  nur  Dabin  bringen,  Dag 
er  Den  tSrunD  anjujeigen  oDer  fem  Urteil  |u  Oer» 
iheiDigen  genöthiget  roirD.  Qcrm  Die 3«  Der  33er» 
tbeibigung  unD  De*iöeroeife*  wirDe*jeigen,  ob  et 
ctaet2Bt|fenf$afft  befifret  oDer  eine  SBepnung  hat, 
oDeraucp  gar  nur  eine  Diftorifc&e  &fcn'nmig  fleh 
bep  ihm  befinbet,  jawohl  gar  nicht  einmal  oerjle. 
her ,  roa*  er  anDern  nachplappert.  <2BieDer um , 
«50  "2ßi(Tenfcbaift  ifl,  Da  ifl  man  Deffen,  roa*  man 
behauptet,  geroig.  <2Ber  aber  geroig  ifl,  Der  täflet 
fich  niebt  jroetfelhafftig  machen.  $>eroroegen 
roenn  man  einen  (an  irre  machen ,  Dag  er  fid) 
felbfl  nicht  roeig  jurechte  ju  ftnDen;  fo  ifl  Diefe* 
eineiige,  Dag  er  feine  ^ßiffen  febafft  heftet. 
€*  ifl »ehl  möglich,  Dag  man  einem  ginroürjfe 
machen  fan,  Die  er  nicht  balD  &u  beben  im  ©tan» 
ie  ifl :  allein  Oiefen  unqectcbtet  bleibet  er  feine* 
UrtbeiK  geroig.  UnterDeffen  bleibet  Doch  auch 
■Mpri  Iferr  folc^e  ©nroütfe  nicht  beamroot. 
tea  fan  ,  Deren  Unric^tigfeit  man  erfennen 
mug,  roenn  man  Die  «SBahrbeit  begreijfet,  Der 
jeiget  DaDurc^,  Dag  er  feine  SEBifienfcbafft  bat. 
Uno  ifl  aud>  roeniqflen*  ein  roabrfcheinlicfae*iCenn» 
jeichen,  Dage*an5BifTenfcbafften  fehlet,  wenn  man 
entroeDer  w  Wnw  Einwurf  andren  toiO,  ob  er 


gleich,  aü*  Icbrbegierigen  ©cmütbe  vorgebracht 
roirD,  oDerroenigflen*begebret,  Der  anfcere  feile  mit 
unferer  Slntroort  mfrieDen  fepn,  e*  mögen  ihm  feine' 
3roeiffel gehoben  jepn,  oter  niept.  S5cnn  man  hat 
ium  roenigflen  mit  «Xecht  einen  »rgroobn,  et  föunt 
!  1  dj  n :  d>  f  genung  erfldren,  unD  feinen  &eroctg  nicht 
genung  auöfubren,  unD  folgene*  feble  e*  ibm  an 
^Biffenfcpafft.  geDocb  ifl  hier  roohl  Siebt  m  geben, 
ob  Derjenige,  welcher  einen  €inrourf  oorbringet,  in' 
Dem  ©tanDe  ift  eine*  bef]ern  überfübt  et  ju  loerDen« 
©enn  wenn  er  nicht  in  Dem  ©tanDe  ifl;  fo  wirD 
ein  oerfldnDiger  unD  fluger  SD7ann  fi*  niebt  niit  ihnt: 
einlaffen,  al*Der  niebt*  für  Die  lange  »Üewrncb»1 
men  fan. 

Ob  aber  einet  8iebe  jur  €rf enntn#  per  ^2Babr» 
beitbat,  unD  infonDerbeit  aud)  nacb  Viner  Riffen*, 
I  föaflft  begierig  ifl,  fan  man  au*  Dem  ^Bergnüge»; 
abnebmen,  foeroonfich  fpürenidffet,  inDemoaoon 
gereDet  WtrD:  Denn  wer  etneSlrt  Der  5ßal>rbeitea 
liebet,  Der  febopffet Daran* Vergnügen,  ^ßc r  al» 
fo  CeinSßergnügen  oon  pep  ipüre'n  fofl  oter  wobl 
gar  «Dligoergnügen,  Der  fan  auch  fein  ßiebbabec 
oon  Dergleichen  gtfenntnig  fepn,  wenn  fidj  nicht 
etwanbefonDerellmflanDe  ereignen,  warum  er  Da» 
oon  nicht  mag  reDen  hören,  Die  ficb  in  befonDern 
fallen  gar  leichte  jeterjeit  jeigen.  «DJan  fpäret 
aber  Da*  Oßergnügeu  tbeil*au*Den  gefälligen  Sei- 
nen, tbeil*  au*  c  er  äufmercffamf eit,  tbeil*  au*  Dec 
8ortfe*ung  De*  angefangenen  ©ifeurfe*,  unD  Der*- 
Bleichen. 

5Benn  wir  etwa*  möglicb  befinDen,  fo  wir  Wät# 
Den  für  unmöglich  gehalten  haben  unD  binwieDer*' 
um  unmöglich,  was  wir  roürDen  för  möglicb  gebaf»: 
ten  haben ;  fo  oerrounDern  wir  un<."  ©aber  $1 
flar,  Dag  Die^erwunDerung  au*  Unwiffenbeit  ent» 
flehet.  9H$enn  man  Demnach  erferfeben  will,  o(> 
einet  in  Der 2Biffen ftpafft  geübt  \fl  oDer  nicht;  fo 
Darf  man  nur  Sicht  öeben,  ob  er  fleh  Darübet  mun.! 
De«,  wenn  oon  Derglcicbeh  QBabrbeiten  gereDet 
witD-  ©enn  wer  ficb  Darüber  wunDert,  Der  leget-' 
DaDurcb  feine  llnwiflenbeit  an  Den  ^ag.  fytety 
mug  man  fleh  wobl  in  Siebt  nehmen,  Dag  man  jic(> 
in  Diefem  Urtbeile  niebt  übereilet.  9temlicb  Die' 
^erwunDerung  mug  über  Der  ^abrbeit,  ni^t 
aber  über  Die  ^erfon,  Die  fie  erfunten,  oDer  Die  fle 
I  ootbringet/  noc^  auep  über  Da*  «Buch,  Darinnen  fle 
:  (lebet,  gefepeben.  Viuch  mug  man  0  er  flehe  rt  fepnf  • 
!  Dag  Der  anDere  un*  recht  oerflehet,  ©enn  Die- 
^BerwunDerung  ;eigetin  (hieben  gdllen  nur  an,  Dag' 
mir  einem  Die  £mDecfung  ober  €tfenntntß  De« 
^ßabrbeit  nicht  jugetrauet,  oDer  eine  ^Babrbett 
nimmermehr  in  Diefem  oDet  jenem  Seuche  gewicht 
hotten.  Uebet  Diefe*  mug  man  Da*  Vergnügen, 
fo  einer,  Der  einen  €pfet  füt  Da*  aufnehmen  Dec 
^ßi|Jenfchafit:cn  bat,  über  einer  SPBabrbeit  be;eiactf 
nicht  mit  Der  ^trmunDerung  oermengen :  a  uch  Heb 
Dabep  in  Sicht  nehmen,  Dag  man  oon  Der  Unwiffen» 
beif  einer  «Ißahrbeit  niebt  auf  Die  Unwifenbeit  Des 
aanhen  2lrt  foldper  ^Babrbeiten  au*  Uebereitumj 
fcblieffe:  inDeme*garofftm  gefchehen  pfleget,  Dag 
einer  eine  fonfl  befannte^P^rh'it  niebt  roeig,  ofc 
et  gleicb  oon  Dergleichen  Sfrt^S3abrbetten  eine  au*. 
nehmenDc  ^Biffenfcbafft  heftet.  Gemeint  Ceute 
unD  gemeine  ©elebrte  begeben  garoffttDiefen  $eb* 
let/  inDem  fte  oermepnen,***  oerfltb«  einet  gar  niebt* 
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oonD«r0acp«,  wenn  ihm  Di«  £unfl'3B&rt«r  nicht 
begannt  fmD,  Die man Dab«o brauet«  $r«uD«  UnD 
Qfcrgnügen  über  un*  noebniebt  erfanmeSBabr» 
Reiten  ;«igen  «inen  groffen  Sbfet  für  Die  Aufnahm« 
Mc  ^ifanfepafften  an.  ©enn  man  fter>et  Darau* 
eine  grofle  giebe  sur  <2BaJ)rl)<it :  Dec€pfec  abecent* 
ftebt  au*  ©et  fiieb«.  3Bec  Die  9Bahrp«it  liebet,  Dec 
ttacbtetDacnacp,  wie  «c  oieleerfennen  fan,  gleicb» 
wie  ein  giebbaber  De*  ©elDe*  (ic^  «pfrig  bejelgt, 
©e!D  ui  erwerben.  Ittoltfs  ©eDancfen  oon  Dec 
9fleufcben$bun  unD  Saffcn ,  §  34 1*349/  p.  224 
u.  ff-  (8ottfa>bs  ©rünDt  Dec QBetopeigpeit, $ b . 
II.  §  469.  p,3i4U.f. 

»cwccttin<t$*<Bfnmbe  0*  Ä>ijfaif4x»ffh 
gßicfmüf^on  juc<3Biffenfcbafft  oetbunben,  in 
fo  weit  fie  eint  Q&oUfomme  nbeit  De*  93«rftanbe»  fft> 
unD  einen  bob«n  ©raD  bec  OBernunfft  jeiget.  Ue» 
b«rDi«fe*aber  giebt  auep  Da*  grünolicbe  <£rfennt. 
nig  einem  «Wengen  ein  grofleo  Vergnügen,  »ei! 
e*  aBen  Smeiffcl  auafeplieft  unb  Da*  ©emutb  gan$ 
fiebec  maebt,  wie  wie  weit«  unten  mitmebrerm  i)ö. 
renwerDen.  UnDobwoble*nicbt  mbg!icbifl,bog 
man  in  aflen  ©atrungen  De*  Cttenntniffe*  jur 
<2Bifienfcpafft  gelange:  fofanDocpein  jeD«r in  Den» 
jenigen,  wa*  ibtn  ju  o«rfteben  am  nötbutften  ift,  ftcb 
Darnacp  beflreben  unD  Daju  gelangen.  €*  ift 
nemlicb  ni<bt  blog  Die  «Katbematicf  eine  Riffen, 
fepafft:  fonDern  aueb  inanDernÖattungen  gemeli 
ner  <2Babrb«iten  giebt  e*  Öemigbeit;  wepn  man 
ftch  neeb  gogifeben  Regeln  Dacum  bemüben  wiB. 
au;  $beile  Dec  <2Beltwcigb«it  fwDoor  anbtin  Darju 
fähig  unD  o«rmüt«lft  Decfeiben  Ebnnen  auep  Die 
frepen  Äunften  unDPieböberngacultdten  aUmab» 
lig  Darju  gelangen.  (gonDerhcb  aber  ift  PteSBttfi 
(enfcbatfc  unD  Da*  ©emonflticen  in  moralifeben 
fingen  n&tbifl-  $><nn  nid>tÄ  W  gefabrlicber,  al* 
wenn  man  auf  «in  ungemiff«*  in  D«n$ag  feinem 
lebt,  obnem  wiffen^  ob  Da*  gut  oDec  böfeift,  wa* 
man  tbut?  2Ber  fo  auf  ein  blojjVa  ©cratbe  wobl 
banDelt ,  Der  bat  entwebec  ein  fcplafenDe*  oDer  ein 
jweifelpaffte*  oDec  nur  ein  wabrfcbcinlicpe*  ©<> 
wi|fen.  3ene*  (an  abec  tnblicp  aufwacben,  unD 
Diefe  bepD«  Steten  D«ff:lben  E&nnen  kkptlicb  irren, 
fo  Dag  Da*  nacbfolgenDe  mit  Dein  oorbergebenD«n 
bernacb  mdjt  übereinfltmmet.  3n  aOen  Diefen 
gdüen  aber  «mfteben  ©«ror|Ten*.93i|Te,  al*  «ine 
©obloerDiente  ©traffe  Dec  oertfumten  2Bi|Ten. 
febafft  im  ©uten  unD  ©6f«n.  €*  1(1  alfo  bocpit- 
nothifl/  Dag  man  fein«  «SJJa.nmen  unD  ubtv.iSu. 
gelnDemonflrir«,  wel(be<au(tumDe|lo  leiebtec  an« 
Q<\)t,  Da  Die  S)emonftcation  nacb  Der  natüt  lieben 
3rt  ju  Dencf  en  oerfdbi  t-  9hm  wirb  eine  jeDeger. 
tigfeitunD  folglich  auep  Diedßi(fenfcbaiftni(pt  an. 
Derö  al*  Dur(t  «in«  anbaltenr«  Uebung  «dangt. 
£)a  man  ober  fdbfi gleicb  Slnfangd  mefet  lautec  neue 
©emonjtrationen  ju  matten  oDec  juertenefeng«» 
f4>tcfc  ift:  fo  muß  man  ficb  um  folepe  W«c  unD 
Jöücber  bemuben,  Die  und  eine  gute  änjahl  Demorv 
frrirter^feeoorJegen,  unD  unögletd)'am  b«p  D«r 
^>anD  leiten ;  bi*  wie  aBgemacb  felbtt  Äraffie  ge. 
nung  befomraen,  weiter  ju  geben.  SSfian  tceibe  ol- 
fo  ^eujia  Die  ^atbem»iticf  unD  in  £cmana«lung  Dec 
Darju  n&tbigw3«it  änfübrung  Die2B«It»<i^ 
b<u.  SKan  gebt  auf  0  Ue  e^cDariimcn  Sty,  unD 
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prüfe  fte  nacb  togifepen  SXegeln,  Damit  man  EDett 
@runD  oon  feinet  Uebecjeugung  anzugeben  wifT«. 
©an  übe  bernad)  au d)  feibfl,  nacb  foltb« n  SJlui 
frer n  «ine*  unD  Da ss  anDcc« }U  Demonflcicen :  fo  wicö 
man  ti  aUmdbüg  ju  «iniger  gertigf«tt  Darinnen 
bringen.  OB«t  Di«  OÖiflenfe&affi  be0^t,  ü«r  hat 
oecf^UDtne^ottbetleDapon.  Suc««c|t«i0  «ein 
feinen  ^d^en  ftebec,  unD  läft  ft(b  oon  feinem  SB i« 
D«rfprueb  Dec  ©egnec  irre  macben.  Weener  ifl  ec 
audb  im  6tanD«,  Die  Cinwftrff«  Dec  «äBiDerfprec&ec 
^u  beben:  $>enn  w«r  DieGfrünbe  einer QBabcbeit 
tinfiebt/  Der  wirD  auep  Den  UngrunD  Dea^rtbumtf 
Uid)te  }eigen  P6nn«n.  Qßtitir  wirD  «in  föleber  mit 
^B<lTenf(ba)ft  begabter  ficb  mdjt  leiste  Uber  eine 
&acpe  oermunDern;  wi«  Di«  UnwiffenDen  )u  tbun 
pflegen:  Daper  Da«  ©prücpwort  fommt,  Daß  Di« 
Ermunterung  eine  ^oebter  Der  Unwifienrxit  fep. 
©leicbwoblf6hnt«edbiecDocb  fentmen,  Da£  aud) 
«in  Q^erffanbtgec  ficb  Darüber  wunDcrt«/  ta$  et« 
wo*  oon  Diefem  ODer  Dem  hatte  aefebeben  Fbnncn, 
Dem  man  folebeö  ober  in  fo  turba-  3  -tt  ni«mal)l8  iu* 
getrauet  hatte,  wiefcbongeDacbt  wccDen. 

2Bic  fonnen  aueb  m\1)  auf  eine  allgemeinere 
SlCt  errre \m\,  Dag  Der  Wmiti)  )ur  SBiff«nfcbafft, 
o.  i.jur  (Äcbarjfrinnigfeit/  gectigfeit  im  ^cWü|T<a 
unD  ©rünCiidj feit,  Kunft  ;u  «rfinDen,  92BUj/  ^r« 
fabcung6*.Äunfl,  ^«cfldnDnig  Der^prcnb«  unD 
mal  Dillen  Q^oUfommenpciMn  mebr  anbän0ißrt>er« 
bunDen  ift.  Nemlicb  er  ift  :u  r  Sluüübung  De*  ©u« 
ten  unD  Unteriafjung  De*  )55fen  oerbunDcn,  Datl 
ift;  mcbtftju  tpun al*waö feinen  3uftanD  ocUfom* 
menermaepet,  unD  niebt*  ju  umerlaffen/  ai*  wafj 
ihn  unopOfcmmener  machet.  9?un  ift  aber  f lar, 
Dag  wenn  er  in  allen  oorf ommenDen  'JüUen  gefcbi«f  c 
f«pn  \oUt  Di«  53efcbaffenbeit  feine*  €^un  unD  Vaf* 
fen*  eiebtig  ju  beurteilen ,  «c  ecbarffftnnigNit. 
©rünDlicb^it,  5öi^,  ÄtinO  ju  erfinDen,  €rfat>. 
cung*.Äunft,  unDQJerfttlnDnigDerepracb«  beft» 
^en  müfle.  ©«tu?  Die  oerfebtecen«  ©»genftanD«, 
mit  Denen  er  wirD  ui  tbun  bekommen/  w«rt«n  bald 
Diefe  balD  jene  Dtrglcicben  ©efebief  licbfeit  erfordern. 
<3£fc  wolteDemnacb  jweifeln,  ob  DerÖJenii  t*r» 
bunDen  fep,  nacb  Diefen  aBen  ju  trotten,  gerner : 
JDie  Feigheit  i#  eine gerrigfeit  niept  aBein  bep  al< 
len  feinen  freptn ^anplungen  eine  gewilTe  Sibftcbt 
ui  haben,  fonDern aucpaBebtfonDeredbficbten  Der* 
geftaitmU  einanDer  ju  oerbinDen,  Dag  immer  eine 
ein  Littel  jur  au  Der  n,  unD  enDiicb  all*  in*ac  famrn  t 
«in  «Kitt«!  jur  ^)aupt.abncbt  fmD.  QBer  nun  un* 
t«rfucb«nwitt,  ob  fein«  b«fonD«r«  Slbficbten  u)m  ju 
feiner  |)aupt-2lhficptfübren,  Der  mug  folcbe*Dur(fe 
riebtige  ^cpluffe  au*  ihm  befannten  ©runben 
berau*bnngen  I önnen.  Nemlicb  Die  Söffebaffen/ 
beit  Dec  befonDern  Slbfk^c  siebt  gemeiniglitb  ben 
Unterfafc  De*@cplu|Te6:  DieHiegeln,  Darnacb  man 
urtbctlet,  ob  etwa*  Die  ^Qollfommenbeii  unfer*  in« 
n«rn  unD4uj|«rn3uftanDe«  bef6rD«rt,  geben  Den 
Db«r.@afc  unD  Da*  Urtbeil  in  gegenwärtigen  $aUe 
Den^)mt«c0a^.  5ßtr  nun  Dergleichen  gertia* 
feit  heftet,  aBe*  wa*er  urrbeilet,  Durcb  riebriq« 
ecblülfeju eiweifen.  Der  bat  95t|Jenfcbaflft.  Unb 
Dtmnacb  ift  Die  QBifienfcpatff  «in  Littel  jur  3B«ig» 
beit.  55«romeg«n  weil^oir  jur «ÜBeigpeii  oerbun» 
Den  ftnO ;  foftbeUet  bierauei  auf  eine  neueSlrt,  Dag 
mit auep juc     tTenfc^afftixtlntnCen  ftnb.  fi^an 
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fm  c?»en  Diefe*  nocf>  ferner  in  SlnfebungDerSWr 
tel  enoeifen.  $)enn  wenn  mit  richtig  urtbeilei 
»ollen  ,  ob  DaOjenige,  roa*  roiral*  Littel erroeb' 
l*t,  auch  in  Der  £ bat  Littel  fmD,Da*ifr,obroit 
taDurcp  unfere  i?l bfiept  erretten  fbnncn :  inglei. 
eben ,  wenn  wir  au*  oielen  «Kitteln  Da*  belfert 
äußren  fallen;  fo  erhellet  ,  wie  oorbin.  Dag  Die 
^BilTenfepafft  Darju  Dienlich  fep  ?   £*  ift  wobl 
rouhr  ,  Daß  Der  gr&|te  $t)eil  Der  $)enf$en  be» 
ftantig  unD  alle  fjRen'epen  gar  offte  in  folten 
gMen  (Mflatt  Der  ^tffenfcMft  fiep  Der  £rwar> 
tiwg  ähnlicher  $aüe  bcDicmn,  ja.uicb6ffter*  nuö 
Langel  Der  <£rfennrni§  beDienen  muffen ;  allem 
Da  e*  her  gar  bffter*  Denen  fehlschlaget,  Die  am 
aewtffeftcn  tu  feon  oermepnen;  fo  wirD  niemanD 
Die  €rrartung  ähnlicher  §älle  Der  ^BilTenfcbafft 
a\$  etnem  ficperem  Littel  oorijeben,  moerniept 
au*  iRori)  angetrieben  wirD  ,  jene  §u  ergreiffen , 
meii  er  Diefe  nicht  in  feiner  Gewalt  bat.  2Benn 
t*  nun  aber  gefebiebet/  Dag  mir  bep  Der  £rroar< 
Bing  Ähnlicher  §tille öerbleiben  muffen  j  foiftDodj 
iuv K?,  Dabin  ju  trachten,  Dag  fte  Der  <23emun|ift 
nah;  foirmt,  weil  man  aldDenn  mehr  auijcr  Der 
©tfabr  ifi  ',u  fehlen.     Slflein  roeil  man  niept  fe» 
pen  fan,  Dag  man  weißlich  gebauDelt,  wenn  man 
qefcbkt,  Do*ifr,  entweDer  eine  unrichtige  abfiefct 
ermtblet;  Die  Der  .£>aupt  «  $ibftcpt  juwiDerlaufft, 
»Der  auch  folcpe  Littel,  Die  unö  ju  unferm  3"»' 
efe  mept  bringen ,  unD  alfo  in  Der  $bat  feine 
«JJitrel  furo,  fonDern  nur  Daoor  gepalten  roerDen ; 
fo  mirD  bierDurd/  oielmebr  beftanget ,  Dag  jur 
Sffiei^beit  9Biffenfcpafft  erforDert  wetDe,al*  Dag 
fie  obne  Diefe  begeben  fönne.   UnD  Demnach  ma* 
epet  Der  «Langel -Der  SBiffenfepafft  Di«  <2Bei*peit 
ttnoolifommfn,  Da*  ift,  eö  bleibet  nur  gang  wo* 
geringe*  übria,  rcaö  einige  aebnlicpfeit  mit  <br 
bat.    <3Btt  roerDen  nic^t  irren,  wenn  wir  fa/ 
gen :  nur  ein  ©deuten.   «IRan  fiepet  aber  leinet, 
Dag  nidjt  alle«  <5Bi|Ten  einem  jeDen  jur  3B? igbett 
rrätptg  ift.  SDerowegen  mug  man  fleh  wobl  oor. 
feben  ,  Dag  man  ferne  23  .ff  nfepüfft  furnemlicp 
Darinnen  )u  üben  babe ,  roa*  jur  €mricb  tun« 
feine*  9BanDel<  Dienlich,  fepn  fan-     UnD  Daber 
ift  e*  möglich,  Dag  S&enfcpen  groffe SBiffenfcbafft 
oon  einigen  ©aepen  haben  fönnen,  Dabep  aber 
in  €inricpuing  ihre*  ^ianDel*  wenig  ^JB«i#l>*u 
befugen ,  »eil  Die  2)mge,  fo  fte  roiflen ,  Dariu 
niept«  beptragen  :  hingegen  fte*  fid>  um  Die  €r* 
fenntnig  Dfffen,  wo*  bi«i"  Ditner,  niemabl«  bemu. 
Den.    ^emli(p  wenn  man  etwa*  Durcb  kläffe 
bewetfen  mifl;  fo  mug  man  nicht  aOeineine  $er« 
tigfeit  iU  f*lieffen  beiiüen  ,  fonDern  auch  gute 
CJrünDe  erfennen,  Darau*  fiep  etwa»  fcblieffen 
Wfleu  5EBernunDie  juDer&eurtbeilung  nötbi? 
qt  Crfenntnig  nicht  befaet,  Dem  bilfft  feine  §er» 
ffofelt  imecblieffen  nicbt*,auch  niebt  feine  grojfe 
OBiffenfcbcffrin  anDern  fingen.    6*  t(l  ein 
groffer  Qelbft  *  ^Betrug,  wenn  man  oermepnet, 
man  f6nne  fttb  überaD  weife  bejeigen,  wenn  man 
in  einiaen  ©Ingen  groffe  SBiflenfcpafft  bef.^et. 
Cbrtflimi  oon  tOolff ©eDancfen  oon  Oer  ®t<n. 
fchen  % ban  unD  gaffen,  p.  «05.  u.  ff.  <Bortfcf>cfc& 
^Beltweigpeit,  ^ b- »» P-  3 « 3-  0  ff- 
Daf  bie  Wifiertfoaffi  im*  t«m<04>r*ma>r 
immirrelbac  ei«0e0eb<n  10  er  De. 
€*  b» unter  tofytfßfrnfym*  niefet  an 
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Acuten  gefeblet ,  Die  Daoor  gehalten  ,  Dag  alle 
iBiffenfcbafft  Dem  3Äenfc^en  oon  ©Ott  unmuv 
telbur  eingegeben  werDe ,  unD  Dag  man  nicht* 
roiffen  tonne ,  obne  einem  bcfonDern  Siebte ,  mU 
4>e*  un*  &Ott  in  unfer  {)er^fenDen muffe;  alfo 
Dag  Der  allgemeine  ^tpftanD  Dcö  b&cbflrn  TRtt 
gierer*  unD  Scbfrpffer*  nicht  getiüglicb  fep  Die 
5Bi|fenfcba|fft  )u  oermebren,  wenn  nicht  auch  ein 
nähere*  unD  bellte»  giebt  )U  Diefer  aQgemeinen 
QSorfebung  r>erjufAtne.  ©leiepmie  Der  %m* 
gi:|rntus  L.  I.  Collbqu.  geglaubt,  Dag  Die  in  Die 
3£!ffenfcbaften  einfcblagenDe  l^inge  obne  eine 
ganfe  befonDerc  Erleuchtung  oon  Dem  QSerfianDe 
nicht  fönnten  erfanm  ireroen,wie  Die  färben  ob» 
ne  Da*  gtebt  Der  €>onne  feine*wegc*  wabrge* 
nommen  werDen  tonnten.  Obgleich  Diefe  SRep« 
nung  eben  fo  gar  oerwerfflich  ntebt  ifl:  fo  Pan  Doch 
ein  Der  «iffiiffenfchajft  begieriger  fieb  gewig  oer# 
fiebern,  Dag  eine  ieoe  menfcpll^e  9EBi(Ten|chafft 
auf  eben  Die  3Beife  oon  un*  erlangt  werDe ,  auf 
welche  Die  übrige  ©efcpicflicbfeiten  in  «n*  her« 
oorfommen ,  Da*  ift,  Durch  Arbeit  unD  gieig. 
Um  Diefe*  Durch  Arbeit  unD  gleiß  Oeflo  bef. 
fer  in*  ^eref  ju  richten  unD  allen  Schlaf 
au*  Den  Slugen  )U  flreichen  ,  mirD  viel  bep< 
tragen,  wenn  man  Die  heften  iß ü eher  lieffet, 
unD  fieh  Diefelben  anfehaffet  unD  eine  nü^licpe 
SXeife  jur  QJermebrung  feiner  ^BiiTenfchafft  un» 
ternimmt,  Dergleichen  nach  Sinnige  Dcö  piutar^ 
dn  in  Solone,  Die  J>i)Dmfd)en  ^eltweifcn  un* 
ternommen  haben ,  Die  Durch  viele  frrnDer ,  um 
oon  Denen  gr&ften  unD  gelebrte|len  «WÄnnernoie« 
le*)u  lernen,  gereifet  fino.  ©ie  fmD  6fftcc* 
au*  Europa  nach  SIfcica  gefebiffet,  nichr  fo  mobl 
Dag  fte  Die  Sage  oon  Egppten,  oDer  Die  ftutffh'ilTe 
De*  fTeile  od  et  Die  kviftc  £atl  Der  ^oramiDen, 
oDer  fcemDe  Qßigel  feben  möchten  ,  fonDern,  rag 
fte  De*  dchat3e*  einer  arünDlicben  ©elebrfamfeit 
unD  audnebmenDen  ©efehicflichfeit  tbeilbafftig 
werDen  m6epun.  SRjii  fan  hier  nocplefen  De* 
P^ilo  De$  3uDen  '2lbbanDlung  de  congretHi 
querendx  erudiciunis  gratia,  wo  unter  anDern  Diefe 
merrfroöroige  ^B^rtep.  *99,  fcq-  flel«fen  werDen ; 
„Indifferentes  artium  feaatores  vident  fegraves 
„utero  fed  qoid  geftent  non  fatis  vident ;  (cientn  ve- 
„rocemunt  fectusfuos  mapifeftifiime,  nam  feieneu 
„major  eft,  quam  ars,  quippe  ratione  contumata 
„ftabilitaque  ,  fic  enim  definitor  :  feientia  eft  ex 
..multis  intelle^is  facultas  medicirione  acquifitty 
„ad  finem  aliqaem  bonum  sc  utilem  ,  que  clau- 
„lula  rede  addi cur  ut  mala«  improbatasque  artesex* 
„cludat ,  Tales  vero  adeundos  efTe  audiendosque 
„Magiftros,  quorum  nemo  in  placitis  excalts  a 
„ie  feientis  feiiatur.  „  ©och  °her  mug  ein  Der 
^r6mmigfeit  aufrichtig  ergebener  feine  ©elepr? 
famfeit ,  Dil  er  entmeDer  anDern  bepbringen 
oDer  oon  anDern  unD  frcmDen  erfangen  wiO, 
nicht  Dam  anwenDen ,  wob  in  fie  Diefe  oerlarote 
©claoen  einer  eiteln  €bce  haben  angewenDct, 
Deren  ibc  J&aupt  *  Slbfeben  Dabin  gieng,  nicht,  wie 
fte  in  Der  3Belt  Den  gröften  9tu^en  fepaffen,  fon- 
Dern, Wie  fte  ftcham  aUetbeliebteften  machen  moeb» 
ten ,  unD  inDem  fte  Den  Hantel  nad>  Den  9Bm* 
De  biengen,  ftch  recht  ok(  wuflen ,  wenn  fie  e* 
fo  weit  gebracht,  Dag  man  mit  Den  Ringern 
auf  fii  »leg  unD  tyMiQ  lifebte :  ©iefe  finl> 


(«.  eü  baben  olfo  Darauf  ibre  gr&fte  8rbeit 
torroenDer,  tote  fteDiegr&flen  Sobe*»£rbebungen 
t>on  Cm  8euten  erbafd)<n  ntö<t»«n.  SlUe,  Die  Der 
grünDlicben  ©elebrfamfeit  nachtrabten,  mfcgen 
ja  Dieftm  $feil  De*  geltend  Der  ftinflernifj  au* 
Dem  2B3cge  ju  geben  fucben ,  unb  roobj  jufeben, 
Daß  fte  ft<b  auf  eine  ^ßiffcnfcbafft  legen,  Die  nacb 
if>rcr  Steigung  unD  na*  ib«n  Q3ttftanD**Är<iff' 
len  roobl  abgemeffen  ijl  ,  Du§  ficnic&tbaam  mei* 
jlen  tt>re  Umoiffenbeit  an  Den  Sag  legen,  wenn  fte 
«Ue*  \u  n>i|Ten  oorgeben.  ©pitjelii  Licteratus 
fclix  Comm.  IX,  §.XV.  p.  1027.  feq. 

Vergnügen,      man  <msbctVDiftcn. 
föafft  fd/optfi. 

SMe  ©emötb*  *  <3Bergnügungen  finD  Di* 
teinelten  unD  nü&lid)flen  ,  Die  ftreuDe  Dau« 
ftbafft  »u  macben.  (Cm-bami*  mar  bt» 
reit*  in  feinem  boben  Süter  mit  feinem  SuftanDe 
Öermaffen  jufrieDen ,  Dag  er  nüt  einem  £oDe  bt* 
jeugte ,  *er  m6d>te  ihn  md; t  mit  Dem  SuftanDe 
eine«  oon  Den  reiebften  jungen  «Öienfd>en ,  Der 
«ber  Dabe»  ungclehrt  unDuntmffenD  rodre ,  wr* 
taufeben.  i)err  U  HTotbe  k  üajw  fähret  Die. 
fe*  an,  ohne  e*  mi  taDeln  :  $)«  gBiffenfcbafft 
unD  ©elebrfamfeit  föeinet  Dergleubrn  Slnmutb 
ju  :  ien ,  Die  oen  Acuten,  fo  fte  niemahl*  ge* 
fcfcmecft ,  niebt  fan  begriffen  »erDen.  <2Bir  Der» 
(leben  ni(bt  ein  bloffr«  biftoiifc&e*  <2Biffen  obne 
Die  Srfenntnifj  Der  ©lünDe ;  fonDern  ein  folct«U 
QBtffen ,  teie  De*  Cartwni,  Der  bep  allen  feinen 
geblern  in  Der  Sbat  ein  greller  3Rann  »ar,  unD 
©bne  Diefe  fehler  uneerajeicbltd)  ttmrDe  geroefen 
feon.  t>ir<JÜMis Georg.  II, QJ.  49o.u.  ff.  fagt 
Neroon : 

Felix,  qni  potaie  rerum  cognofeere  caufas 
llle  meius  omnes  &  inexorabile  fatum 
Subjecit    pedibus   ftrepitumque-  Acherontis 
avjris. 

CEBobl  Dem; Der  ©runD  oon  ©tagen  roeif! 

£55 en  föreeft  Da*  <&cbicffal  niebt  mit  feinen 
©tmant*@cblü|Ten, 
2)  ein  mnet  t  fein  Rollen » {)unD  n  icfc t  beiß ; 
£>er  tritt  ©efebief  unD  .£>L\(l,  unD  alle  gurebt 

tnit$ü|T<n. 

$>a«  ifl  nic&t  eine  geringe  Öac&e,  wenn  man 
mit  ©Ott  unD  Der  QBeJt  iu frieren  ift,  trenn  man 
ftcf)  roeDer  oor  Dem  färbtet ,  roa*  untf  befltm» 
inet  ift/  noeb  ftd)  überDa*jrnige  befebroert,  roa* 
un*  begegnet,  ilcibnttjcns  J  heodicia.  Äicjj« 
tep«  ©eutfebe  Utberfeßung  ,  §.  CCLIV ,  p. 

Uebriaen«  bat  man  bierbep  allerDing«  Den  21c» 
ticfel:  tiOltfettföafften,  nacb;ulef<n;  inglet^en 
fkbe  man  au  et)  Den  Slrticfri:  XOtffen. 

tV>iff«tfd>afJr,  XViffen,  t>orbct»uff,  t>or« 
»iflRn,  ^icintti,  noritj,  Äcnnrnit?,Uirfetmt- 
nt^,  WoDlbmwfT,  XrtfTcTtfc^afrtt»rt6U?oi>l/ 

brtPUfT;  ?at.  Srientio,  Sc  re,  Not'ttia,  Cognirio, 
§ranb.  St/ener,  Notice,  Co»noiJpince,^iai.  Seien- 

za,  Not/ei>t,Conoftema,  beifl  in  Den  Diesten  Di« 
^rfenntnig »  einer  ^acbe  nacb  ibren  ©rtinDe 
unD  33mvguna$  *  Urfacben,  »ie  aueb  ttebfl  ab 
lei  Dabep  oorfommcnDen  befonDern  Umft4nDen 
unD  €iflinfct;a(ften.  l.i.  §.  feientiam  ff.  da 


1^.  1.  depapillo.  y.  §  qui  nuncuf.15.  fF.  de  nov. 
oper.  nunc.  &ttacd)a  de  Mcrcatura  üec.  Ge- 
naenf.  14.  n.  73.  Öaber  wenn  ein  ©efe^eotet 
etatut  baupifdcbticb  feinen  ©runD  in  Der  2Bn> 
fenfebafft  einet)  ^ancclß  in  Slnfcbung  einer  geroif* 
fen  unD  befonDern  £iaenfcbdfftDfiTe(benbat,eDee 
Dil  tn  rtnm  entbaftene  ^«rorDnunafitbwrnem» 
lieb  auf  Die  Ic&tere  begebet  ;  fo  fan  mit  SSeflanD) 
3Rect>ten*j  nid>t  ton  etnem  gefa^et  roerDen ,  Da§et 
^SiflTenrctoflrt  Darum  babe,reenn  ihm  jroar  Die^bat 
oDer  Der  ^anDel  felbf»  befannt/  bi''g<a<n  Die  bc* 
fonDere  €igenfd)ajft  Deffelben  unbefannt  ifl.  Gl. 
in  c.  concerrationi.  verb.  ferverie.  de  appeilat.  in 
6.  titvnhavb  in  Topic.  loc  ab  effetlu  coram 
qu*.  n.  s.  ®o  fan  autr>  Diefw  fetne  2Biffen» 
fcbajft  genennet  merDen,  trenn  einer  nur  ttmi 
fo  oDer  fo  }u  fepn  glaubt  unD  Daoor  b<Ut  ?&at* 

tolu«  in  I.  i  n.  7  de  interrog.  aäion.  ©enntWC 

eineeacbe  oDer  2Babrbeit  niebtau«  tem  @run« 
De  inne  unD  erfannt  bot ,  oon  Dem  fan  ni$t  ge> 
faget  tDfrDen,  Daf  er  fte  miflfe  oDer  SStffen't&ajft 
Darum  babf.  cap:  1.  §.  Va&llas  fifeHdum  ibiqut 
SalDUB  ad  veVb.  ctrtn  feientia ,  n.  1.  fi  de  feud. 
'Wund.  I.  2.  §.  idem  Labeo.  ff.  de  aqu. pluv.  arc. 
3<tccb  Coming  üec.  45.  mjmflnger  Cent, 
vi.  Obf.  4ö.  3:Dod)  mirD  eben  nitbt  «Ofniabl 
fo  fftleßterDinaa  erfotDert ,  oDer  im  Urteilen 
Darouf  qefeben,  ob  oDer  Dat}  einer  autb  mürcflid) 
etroae?  geteuft  babe  %  fcnDern  ifl  fdjon genug, 
wenn  er  •«*  nur  miffen  f6nnen  oDer  fbllen.  Ik 

C.  de  in  jus  voc.  I  8-  ff.  de  jur.  &  fa&.  ignor. 
ronrmtt*  $vanct\cus  adLquicomalio.  19.  n.34. 
ff.  de  reg  jur  <06o^U6  ad  I  6.  n.  10.  ff.  de  verb. 
ügn.  23olbtts  ad  Autb.  Adhcc.  C.deu/or.  Unb 
entfcbulDiget  eilten  alttDenn  Die  t>orgef4>ü>te  Un« 
roifTenbeit  nitbt.   ©urbu«  Dee.  146.  Ätccius 
Coli.  üec.  a820.  bixvvvvcdyt  Vol.  IV.  Conf. 
Tub.  58.  n.  294.jtrifcfcrDec  851.  3aef>iotrÖ 
ateDenn  unD  in  Dem  galle   wenn  einer  ermatJ 
»iffen  f6nnen  unD  foBen,  unD  ft*  oletdömobl  auf 
feine  Unroijfenbeit  beuchen  will,  folge*  nureV 
ne  affectirte  ober  angenommene  Unmtifenbtit  ae» 
nannt.  ^tuef  Confil  i«.  n.  1.  Hn.1  Sopplem. 
Confd.  Äiöcfü  Confd.69.  n.a8.   hingegen  im 
^afle  unD  jur  gert  einer  t>or)unebmenDen  9?acb- 
forfebung  oDer  genauem  Unterfucbung  einer  tB«. 
ebe  ifl  Die  5Biffenfcbnfft  Derfelben  unumgdnaiicb 
o6tbig.  Xiccius  Coli,  üec  3i3T.  ^roeilen 
aber  unD  in  «eroilfen  gdllen  fan  einem  autf)  nur 
Die  Hoffe  cffitifenfcbafft  fcbaDen ,  unD  <b"  Oer» 
Ddcbtia  madjen  ,  Dag  er  beträqlicb  gebändelt, 
roentt  nemlid)  etroa*  Don  ibm  qefcbicber,  roeldjetf 
oon  «Kecbtattegen  niebt  ge^djeben  ,  fonDern  Meli 
mebr  unterbleiben  foüen.  X^c)o\t>  P  III  Confil. 
Conf.  9a  n.  4o.  U.  ff.  €occqi  Difp.  de  Socio 
Crkninu  ScQ  I,  §.  2  % .    gßjfj  aber  Die  ßofr.  eine 
redjte  unD  geroiffe      iffen f^affr  oDer  gßof,^,, 
roufl  ju  bemeifen,  anbetrifft fo  liegt  felbigebiflia 
Demjenigen  ob,  roc!d)er  t>on  einem  anDern  t>or- 
giebt,  Daf  er  Dlefe«  oDer  jene*  gerouft  bafce,  I  ve- 

rius  ff  de  probar.  §  quod  autem.  Inft.  de  legat.  I 
fcper.fervia  C.  qoi  milit.  nonpoff  Üb.  i2,c  prail 
luminm  ibique  Dil  de  reg.  jur.  in  6.  2fnt©n  fax, 
MM  A0tnami6  in  comm.  ConcluC  Lib.  VI  cit 
de  reg.jur.concl  5.n.  i.Q$r«*«r  Vot.r.  Conf  1 

n  572.  oDetabtf  Dtnneniaen,  »cleber  vm*to* 

53artep3 


Digitized  by  Google 


13  «I 


tCift<nföafft 


1}6Z 


9tortbe9*@ad)cn  eine  Qlupagc  miDec  Den  (Segen* 
tbeii;au$äubringen  |ud>r.  Wafcatb  de  Probat. 
Vol.  I.  Cond.  282.  aQroo  felbiger  aud)  mit  meb* 
mm  von  Derart  unD  9ßeifc  DiefesSöetveifeoban» 
fceft.  ©  och  Femmt  bierbep  cm  gai  viele?  auf  »er« 
nünff  tiae  imD  roabrfd)einUd>e  SDiutbmaffungcn  an. 
&0rt5ebeu*  Voll.  Conf.  87. n-  37.  Ii ni>  ,u\:r  gel  - 
ten internem  Die  QJermutbungcn  aus  Dem,  rvöS 
offterSunbfaft  beftanbigfosugefegeben  pf!egt,ju> 
rnabl  in^lnfebung  einer  ettva*  langen  &it.  Wcv- 
litt  Dec.72.  $ernergiebtDergimieine3fciffinDer 
Sftaebbarfcbafft  etne  jiemticfce  33ermutbung  Der 
^tffenfebafft  bar.  ©d>6pf«:  Dec.  Ii,  0.  j. 
UnÖ  IfTafcarb  de  Prob.  Vol.  III.  Cond.  1300. 

aflmo  aad)  nod)  mehrere  gleichgültige  Slrfen  Der 
Qkrmurbungcn  crjcr>Iec  meinen.  SlbfonDerlid) 
vermutbet  man  »ort  einem  Die  ^iffenfäjafft  In 
<gad)en,  Die  tr>n  felber  angeben,  eDc*  in  feinen  ei« 

genen  ^baten.  I  quanqusm.  ff.  ad  Sc  Vellej.  I. 
fin.  ff.  pro  foo,  ibiqoe   2>artolU8.  Srfjl'rtbw 

VoL  t  ConC  1.  n.  485.  gernertvirD  von  einem 
permuf&et,  Dag  er  Dasjenige  rr-iffe,  mas  er  iviffen, 
©Der  warum  er  fid)  erfunDigcn  fo&en.  arg.  l.  re- 
gala.  ff.  de  reg.  jor.  OlDenDotrp/ProtCfU«.  ©0 
tfnDet  aud)  in  Slnfebung  eine«  SlbroefenDen  Die 
<2$ermutbung  ber.QBiffcnfcbafft  Statt,  wenn  es 
eine  @ad)e  anbetrifft,  Die  fid)  auf  feinen  befonbern 
<3ortbeil  bejicbet.  CT  ovar  Dec.  212.  ©leieper/ 
geflalt  wirb  Die  <3Biffenfd)afft  etne«  <2$ormunDeS 
vor  Dle^iffenfd)afftt«meSWegbefo!>lnen  geaa> 
tet.  Ätccius  coli.  üec.  2865.  3"  Qkmb* 
tungS*@ad)enbat  Die  ^ermutbUng  Der  Qßiffcn- 
fd>afft  aus  vernünftigen  unD  rwbrfd)einlid)en 
Urfätbcn  ebenfalls  &tatt.  Ämd>en  de  T« 
Jur.  c.  3.  n.  146 11.  ff.  Station  Tom^  I,  Difc. 
For.  c.  1 1$.  n.  n  u.  ff.  3Benn  Der  £aufferci* 
ner  gemiffen  @ad)c  v>on  berfelben  SÖefu)  nimmt ; 
fo  gilt  Die  9Biffenfd)ajft  Des  QfcrfäufferS  an  ftott 
fcer  Uebergabe.  (Station  üec.  193.  n.  20.  in 
Addit.  <S>m-TP«4tf  Vol.  novo  Conf.  32.  n. 
89.  ©onjt  rvirb  aud)  Die  ^tffenfebafft  fold)er 
©inge  getmttbmaflct,  von  tvcldjen  Die  gemeine 
fKcDe  ift*  Gtavttta  Conf.  57.  a.  10.  &tvac* 

<$«  d.  Dec.  14.  n.  5.  3<>f<P&  'Äff 
Tom.  11,  Dec.  227.  £5eSgleid)en  tvirb  gemutt)* 
maffet,  Dag  einer  Den  Inhalt  eine*  Rapier*  roh* 
fe,  tvorauf  er  fdb)t  etwa«  gefd)rieben  bat.  Cr* 
txtta  Conlll.  73.  n.  39.  gerner  giebt  Die  3ßif- 
fenfdjafft  von  einem  ^^cilc  einer  ©ac&e  oDer 
£anblung  eine  iiemlid)e  2tV,eige  »on  Dem  San* 
isetx  ober  Der  völligen  @ad)e  unD  #anbnmg; 
mitbin  tvirb  vermutbet,  Dag  Der,  Dem  ein  ober  an* 
Derer  "Sb«!  «nt*  Stoftruments  befannt  ift/  von 
Demfelben  ganfjen  Snftrumcntc  3Biffenfd)afftb<>' 
be.  €ua>ctta  Confil.  74.  n.  2.  4>arppredj>t 
Vol.  II,  Coofil.  Tab.  30.  n.  21  r.  9?id)t  tvcni* 
gcr  tvirb  vermutbet,  Da£  ein  jeber  au*  einem  ge* 
miffen  ?anDc  ober  aus  einer  ^>rDDim  <3Biflcn* 
fd>afft  »on  Demjenigen  babe,  melcbes,  ob  cßgleid) 
nur  in  einem  befonbern  ^beile  Derfelben  vorge' 
gangen ,  Dennod)  Die  ganfce  ^rooin^  anbetrifft. 
teavetta  Confil.  hl  n.  3.  <3on  Dem  ^efi^er 
aemiffer  erbauter,  meld)e  er  anDers  nid)t,  als 
trofft  beä  von  Dem  ©rblaffer  erid)teten  ^efta* 
ments,  gültiger  ^Bcife  befifjen  fan,  mirb  vennu* 
Ibet,  Daß  er  0011  folebem  Mtttwntt  felbjt  28i|> 

VnivofuiLcxiaLniZW. 


fenfd>afft  gehabt  babe.  Xtaoctta  Co«i.  i2j. 
n.  4.  SUtft'De*  ^<ad?barfd)afft  Der  Oart«  unD 
aus  Der  tange  Der  Seit  entliehet  ebenfalls  Die 
3Sci-mutbung  Der  ^iucnfd)afft,  wie  fd)0n  ge* 
melDet.  iCvavetta  Cunf.  148.  ».  s.  -  ®uhcc< 
rtJö  in  1.  autoricatc.  C.  unde  vi.  *I'i:ltcf  Confil. 
I f.  tit.  de  pra.bci id.     J\üpb ,;d  CumOltU* Coqi. 

1 62.  JLattrtirtim  &yh>amis  Conf.  '96.  n.  5. 
^4>rabrc  Vol.  I.  ConC  14.  o.  1$  6.  3ßie  Denn 
aud)  aus  Der  3BieDrrbo(ung  einer  L£bat  Oberaus 
einem  mcbrmablS  gegebenen  ^)anbel  Die  9Bif- 
fcntd>afft  Dcffetben  t>ermutbet  roirD,  unD  einen 
Desbalbcr  bie  2luPflud)t  Der  Umuiffcnbcit  oDcrDe* 
3rrtl)itmS  nid)t  fd)ü^en  mag.  I.  kC  de  plotpc 
tit,  Äomatiu«  Conf.  f  46.  n.  9.  v^ippolrrus 
von  ntarftUis  ad  1.  1.  fervi.  n.  13.  ff.de  1 
qurft.  unD  ad  1.  1.  n.  44.  C.  ad  U  Com.  de  ficar. 

roie  aud)  Coof.  rij.  n.  6,   (Btatianus  Conf. 

12.  n.  43.  unD  68.  L>b.  I.    P*d?r»^cr  Vol.  I. 

499.  &n  ^usbmifdber,  Der  aber  fijbon  eine 
geraume  Solang  an  einem  geiuiffen  örte  gc# 
vpobnt  bat,  ^at  Die  ^rmutbung  miDer  fid),  Dag 
er  von  Denen  an  folgern  Orte  üblidben  Statuten 
miffe.  €vavetta  Conf.  151.  n.  24.  oon  einem 
§b«wibe  roirD  ©ermdge  Des  gemeinen  unD  »er> 
traulichen  Umganges  unD  Der  %e9twb* 
nung  oermutbet,  Dag  fic  Die  3xfd>affenbeit 
von  ibres  Cannes  (Sutern  mifle,  ob  fie  nemlid) 
frep,  ober  3inS*@üter,  ober  fonft  bcfd)n>eret  finD. 
Crawrra  d.  n.  24.  oon  einem  €rben  mirD  »er* 
mutbet,  Dag  er  pon  feines  verdorbenen  (rrblafferS 
tvid)tigern  ©efebafften  unD  Stngetegenbeiten  ^Cßif# 
fenfd)afft  habe.  Cr<n?*ttaConf.  i68.n.5.  von 
"O^atbbar,  €onfort<n  unD  «Oeit.^erm  ei- 
ner (£atpe  roirD  aud)  Die  "SBiffenfi^afft  von  Der' 
felben  gemutbmaffet.  ^urppicdK  Vol  Iii. 
Conf.  Tob.  3  6.  n.  86.  ®et?gleid)cn  gilt  aud)  bie 
<3ermutbung  Der  QBiffettfdjafft  aus  Der  fcigen* 
fd)afft  einer  ^bdt,  abfonberlidb  menn  Diefelbe  fo 
befd)affcn  ift,  Dag  fie  leitbt  ju  jeDermannS  (SJtfi> 
fenfd)afft gelangen  mag.  quando.  detransafl.  Prac- 

lat  c.  illud.  de  Oer.  £rax>erta  Conf.  123.  n.  3. 
unDConf.  168.  n.  5.  ^d>6pffct*  Dec.  1 1.  n.  8, 
Comeliu«  Conf.  268.  ^h.  iv.  ®4>raJw  Vol. 
I.  Conf.  14.  n.  ij  J.  (färb.  Paris  Conf.  1 1  r. 
n.  5  i.  Lib.I.  Äolanb  uontMleConf.  19.  Lib. 
I.  &md>en  de  Territ.  Jor.  c.  3.  n.  6y.  <2ßcf# 

d)eS  aud)  unter  ®cfellfd)afftern  in  9nfebung  ib* 
res  beftänbigen  Umganges  (Statt  finbet.  Cra- 
vetta  d.  Conf.  168.  6.  3Rl<fct  weniger  unter 
£anbs(euten,  befonbers  fo  viel  eines  ober  Des  an« 
Dem  ©tanD  unD  «Sfcrmogen  anbelangt.  Cra# 
petta  de  n.  6.  £)ie  'vlöiffenfcbafftDcSvaterlidben 
^e|iamentS  ivirD  aus  folgenben  ^ut^majfungen 
enviefen,  c)  tvenn  an  Dem  Orte,  mo  fld)  Der 
bebefmbet,  öffentlid)  befannt  getvefen^aö  Der 
^erfforbene  ein  ^:e|tament  gemaebt ;  2)  memi 
bas^eftament^Snlrrumcnt  bepDem  (^rbenfeibfl 
gefunben  roorben;  3)  menn  Der  €rbe  envasvon 
bemSnbalte  Des  $cttaments  erfüllet  bat, als  Da§ 
er  ).  ein  in  Dem  ^ejtamente  binterlajfenes 
^ermaebtnig  ausgejablet;  4)  wenn  Der  Crrbe, 
Da  Das  «Seltament  erriebtet  tvorben,  fclblr  juge# 
gen;  oDer  5)  nur  jii  fbleber  %cit  im  ^)aufe  gerne- 
fen  ^  6)  wenn  Der  (fröc  jelb)t  einmabl  Des  ^efra* 
mentes  €nvebuung  getbfln.  €rtwetta  Conf. 
0\ r  »53. 
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193,  n.  7.  3Bic  Den«  überhaupt  ju  oermutbcn, 
baß  bctjenigc,  welcher  irgenb  oon  einem  3ntfru* 
tnente  etwa*  gebenetet ,  baoon  2Biffcnfchafft  l>a» 
be.  £r<n>err<*  c>>«f.  65.  n.  7.  unb  Conf.  193. 
n.  8.  s^avppvcdn  Vol.  fl.  Conf.  Tub.  30.  n. 
ä  1  o.  Auch  wirb  oermuthet,  ba§  einer  baäjcnige 
wiffe,  wa*an  einem  Orte  gefchchen,  ben  er  offters 
iu  be(Ücf)en  pflegt.  Cvatxtta  Conf.  168.  6\ 
unD  Conf.  193.  n.  &.  ^Dergleichen  <3Biffcn|chafft 
Denn  auch  oon  einem  jeben,  Der  fidt)  an  einem  ge# 
Riffen  Orte  aufhält  ober  Dafclbft  wohnhafft  ift, 
in  Anfehung  foteher  S)ingc  oermuthe*  mirD,  wel* 
che  öffentlich)  gefeheben,  jeDermann  begannt  jinD, 
unD  \>on  Denen  auch  überall  geredet  Wirt),  ^fc* 
fepf>pon  Qeffc  Vom.  11.  Dec.Arrap.227.  &pcü 
i»d  m  Biblioth  Jur,  Vol.  IL  v.  Scientia.  UnD  Waes 
Dergleichen  ©tage  unDUmftänDc  mehr  finD,  mor* 
aus  nach  ©degcnbeit  cnnoeDer  nur  eine  oernünff* 
«ige  unD  wahrscheinliche  SBeruuitbung,  ober  Da* 
gegen  ein  oölügcr  unb  bünbiger  "Skwei*  erwach» 
fen  fan,  unb  wooon  in  benen  Articfcln:  Hoto; 
nfdj,  im  XXIV  iöanDc,  p.  T470  u.  ff.  t>mnu/ 
tbung,  im  XLVU  Sßanbe,  p.  1335  ff-  «n° 
Frobatn^  im  xxix  33anbe,  p.  620  u.  ff.  ein 
mehrere  naebuifeben.  £)ech  tonnen  wir  nic^t 
umbin,  aUbier  aud)  noch  cm  es  unb  bad  anbere 

OU5  De*  ^onb*C>etConfutnrionibus  Jaridicis  bep* 

*ufügen,  welches  jur  Erläuterung  Der  oorfepenDen 
AbbanDlung  bcfonDer*  Dienlich  fcpn  fan.  Alfo 
jeigt  Dcrfclbe  VoL  1. 1  onf  -91. «.  42.  Dafjr  wenn 
einer  auch  fehon  etwa*  weif?  unb  Darju  fTille 
fchweigt,  bennecb  allcmabl  nicht  geglaubt  werbe, 
i>a{?  er  auch  barem  willigen  wellen ,  wenn  e*  ab* 
fonDertieh  fctcl>c  S5ingc  anbetrifft,  Die  ihm  ju  ei* 
nem  befonbern  (Schaben  unb  s3iachtbeil  geret* 
tt>cn.  Ausgenommen  wenn  er  ben  «ftanDcl  Durch 
fein  9Bibcrfprcd)en  oerbinbern  tonnen  ,lbid.  n. 
4  3 .  unb  in  bem  ftaüe  ber  naben  Anocrwanbfcbafft, 
ibid.  n.  44.  ober  wenn  ju  feiner  ^iffenfehafft 
unb  ju  feinem  ©tillfchmeigen  and)  nod>  bic  lieber* 
gebung  ber  C£ad>e  bnrju  f  ommt,  ibid.  n.  4?.  ©je 
^GBiffenfdjafft  Des  ^roceffc*  ift  jehon  ju  einer fol* 
<h,cn  3Bürcfumj  hinlänglich,  Da§  em  Stifter  oon 
einer  (Hentern? ,  oon  welker  ber  Principal  nid)t 
appeQiren  fan,  ebenfalls  nicht  appcüiren  Dorff. 
Vol.  1.  Conf.  25.  n.  28.  CDie  ^Biffcnfehafft  oon 
einem  ^eftamentc  überhaupt  ift  nicht  hinlänglich. 
|u  glauben,  ba§  Die  ^beilenben  txti  barinne  cur 
tyaltene  ^ibeicomnuß  wieber  aufbeben  wollen/ 
wenn  nid)t  bie  ^Biffenfdjafft  oon  bem  ^ibeicom* 
tniffe  felbft  am  tage  liegt.  Ibid  Conf.  3  y.  n. 
9.  5Bc(d)cf  leDod)  aud)  in  gewiffen  fallen  feu 
nen  Abfall  leibet,  ibid.  o.  34  u.  f.  ^0  wirb 
aud)  bic  3BijTenfd)afft  oon  bem  ftfbeiconmrijTc 
in  einem  ^inbenäbriaen  nid?t  oermutbet,  wenn 
n  nemlid)  barauf  anfommtf  ba§  fid)  berfelbe  be$  i 
gibeicommiffejf  begeben  follen,  Ibid  Conf.  33. 
n.  10.  u.  n.  38.  <25onjt  abererforbert  biefc  QBif*  j 
fenfd)afft  oon  einem  §ibeicommtffc  eben  nic^t  eis ' 
nen  völligen  Söewcig,  fonbern  ei  reichen  w  beren 
sbeweifung  fd)on  oernünfftige  unb  wabrfcbeinlU 
che^utbina^ungen  ju.  ib  d.  n.28.  aud)  wiit 
bic  iBiffenfchafft  oon  einem  teflamente  in  Denen 
natürlichen  unD  rechtmäßigen  ^rben  oermurber, 
wnn  ftc  fid)  wit  Der  ^biW  in  Die  Cfrbfdjafft  0 ■-. 
mifc&ct  haben,  ibid.  0.  29.  wenn  gleich.  Da«  tc* 


ftament  nur  ein  munblid)  auggefprochenefl 
ind)t  in  <&d)rifftcn  oerfa|tgewefcn,  Ibid.  n.  30. 
iumabi  wenn  bie  ^rben  eine*  unbbas"  anbere  oon 
Denen  in  ibidem  te|iamcntc  ehtbaltenen  fJJun* 
cten  aupaonebrer  hawn,    /  •  /  n.  -  2.  vor  nemlid) 
aber  bat  Die  SBcnnurtJvng  fold)er  SBiffenjchatft 
wiber  einen  auewärtigen  Erben  &tatt ,  weU 
eher  fonft  uub  obne  foicbcs  tefiament  nid)t 
©ucce§ion5#  fäbtg  getoeft  wäre.  Ibid.  n.  «. 
©ie  <3Bi|fenfd>aff t  eine^ibeicommiffrt  wirb  auch 
al*Dcnn  oermutbet,  wenn  nur  bic  SBiffenfchafft 
bef  te|lameutc5  .überhaupt  bewiefen  worben. 
Ib id.  n.  15.  Aud)  gilt  bie  Qkrmuthung  ber 
QBiflimfebafft  in  Anfebung  ber  naben  Anoerwantt* 
fdyifft,  ibid.  ConC  3  5.  n.  26.  wie  au0  ber  Sftad)* 
barfebafft,  Ün/.  n.  27.  unb  ber  gemeinfehafftn* 
<hen  OEBoljn*  ^täte.  ibid.  r.  28.  Unb  ift  int 
aud  fold)cm  ©runbe  wiber  jemanben  jrreitenbe 
sSermutbung  auch  iu  ^etoeifung  ber  ©efdl)rDe 
unb  eine*  ^erbreebenet  juhinglid).  ibid,  n.  30, 

Unb  Vol.  II.  Conf.  8O.0.  56.  Unb  Confil.  97.  4, 

%u  Qkrtlebt  fich  fo  oie(  batf  Verbrechen  timi 
anbem  ober  bic  3Biffcnfd)afft  bcoon  anbelanget, 
mebt  abcry  baf  einer  blo^  wegen  biefer  feiner 
QBiffenfcbafft  @trafffällig  n>erbe.  ibid.  n.  26. 
Auch  leibet  folebeö  feinen  Abfall  in  einer  ben  Au» 
genbuef  gc|"d)cbcncn  ^bat,  ale<  welche  auch  wobl 
Den  anbem  AnoeriMnbten,  Machbar,  u.  b.  a. 
!  unbefannt  fepn  fan.  ibid  Conf  96.  n  36.  ü. 
37.  3n  einem  'üDftnbcrjäferigen  wirb  jwar  bie 
|  "Ißijfcnfchafftber  fechte  unb  t^efefee  nicht  fo  rieht 
"  oermutbet;  wat  hingegen  bic  SBiffcm'ehaffr  Der 
<  thaten  unD  £anb(ungcn  anbetrifft,  fo  haben  in 
f^lnfebung  cincg  erwachfenen  ^tinbenäbrigen  eben 
'  bic  SRuthmaffungcn  flatt,  welche  fonft  m  Anfe# 
'  bung  eine«  Volljährigen  gelten,  Vol.  I,  Conf.  3  5 . 
1  n.  62.  3n  wichtigen  unb  bcfbnbcrS  merefwür* 
bigen  fingen  wirb  bie  gg^lTenfchafft  beroon  au« 
bem  Ablauffc  einet  langen  Jett  auch  oermuthet. 
Ibid.  Conf.  yj.  ii.  67.  hingegen  hat  altfbcnnm 
Anfehungber  ^ßiffenfchafft  feine  bloffe  SRurl)* 
maffung  flatt,  fonDern  Diel'clbc  muff  mit  Denen 
bünDigftcn  unb  unoerwerfflichfren  Q5eweifthü# 
mern  erhärtet  werben,  wenn  Derfciben  eine  in  ben 
fechten  gegrünDete  wiDrigc  Vermutbung  entge* 
gen  fichet.  ibid.  n.  76.  uen  einem  SBürgerunb 
Einwohner  eine«  Orte*  aber,  unD  alfo  aud)  oon 
einem  tefhrer,  mirD  geimitbnmffct,  ba§  ihm  bie 
Statuten  beffelben  Orte*  befannt  ftnb.  UM 
Conf.  63.  n  86.  5>ic  CfBiffenfchafft  De*  odter* 
lieben  ^eftament«  anlanger.D;  fo  wirb  felbigc  bc* 
fonber*  barau*  envicfenf  wenn  ber  Öohn  Dic(2rb# 
febafft  au*  oDer  nad)  fold)em  ^eflamentc  anae» 
treten,  ibsd  Conf.  83.    72.  unD  wenn  au  Dem 
Orte,  allmo  fich  Der  ®ohn  aufgebalteiv  Die  Dvcbe 
gegangen,  Da§  Der  QJater  ein  ^cfTament  gemacht. 
Ibid.  n.  72.   dagegen  leiDct  Diefe*  feinen  Ab* 
fall,  wenn  ein  ©ohn  gleich  feine*  ^Öater*  hinter* 
(affene  ©üter  in  5»cfö  genommen  hat,  Däfern  er 
fold)c  nur  al*  Deffen  reebtmäpiaer  ^rbe,  unD  Da» 
fem  er  fein  'Scfwuicnt  gemacht  hätte,  bcfu)cn 
Fan.  Vol  11,  Conf.  42.  n.  i2.   UnD  DicOBiffen* 
!*d)afft  einer  @aa>,  welche  gegenwärtig  angefüb* 
ret  mirD,  wirD  auch  oon  Der  oergangenen  Seit  oer« 
mutbet,  wenn  anDer^  nicht  erwiefen  wjrD,  mie  ei- 
ner ju  folcher  2BiffenfcI)afft  gelanget  ifT.  Verf.  1, 

6onf. 
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gq.n.  so.  @e  roiro  aud)  Dpn  einem  je» 
Den  Die  SBiffcnfcbafft  Demjenigen  oermutptt  ,  mae 
(einer  $?urter  feinem  £ruDet ,  unD  anDern 
.^autgcnoffen  berannt  genwfen,  Ibid.  n.  76.  tti« 
aucb  Offien,  »at  in  bem£aufe ,  Darinne  einer 
loor>nbafft  ift ,  angefaget  unb  DerfünDiget  toor* 
Den.  /W.  11. 78  unD  Vol.lf. Conl.  80  n.  49.  UnD 
alfo gilt  aucb  Die  SBermutpung  Der  9ffiifftnf$flfft 
.um«  2tooem>anPten,Vol.  n  Conf  80  n.  4o.Det* 
gleiten  unter  £au§«unb  2ifcD'@<noffen,tt>ieau<b 
unter  anDer  n  ^erfonen,  Die  enoat  »ertraut  mit  ein* 
fl  n  Oer  u  mgebe  n ,  0  E  er  Dod)  fonft  öfievö  jufamen  form 
men,  inaui'epung  teffen,  n>a$  einer  oDer  Der  anDere 
t>en  ipnen  getban  l>at. H.  n.4i.Q3ffonDer« aber  unter 
Q3ater  unD  <&cl>n,Die  bepfammen  wohnen,  ib.  n.44 
unD  dli'o  und)  unter  rgrüDern, /W. n. 45.  £irige» 
.  gen  in  2lnfel>ung  einet  nurerftDen  Sluaenblitfoon 
Dem  QSater  mit  einem  anDern  gejcploftenen  Con» 
tracctS  oDer  einer  fonft  oon  ii>mgef4)ebene|)aiiDiung 
M  Die  QJirmutbung  Oer  ^DBilfenfc^affr Daoon  auf 
e«it«n  Der  ©&bne  niete  fiatt,  Und.  Conf.  42.  n. 
H.  ©ic  aBiffenfcDnfft  Der  SJIutö.ftreunDfcpatft 
nirDDurd)  Den  gemeinen  Dluff,  Jbrd.C0af.s7.  n. 
aounD  unter  Denen  SSnoertoanDten  felbftaucp  nur 
Durd)  ^urbmJlTunqenbemiefen.  ibid.n.  w.<&\t 
9Si|icn  fcpofft  unD  £)u(tung  einer  <£a  dj  e  oon  @ :c  1» 
ten  Deffen ,  toelcpti-  toetf}  unD  jugiebr,  Pag  et  Da» 
nur,  unnabl eine  iiemiidv  Sv'itKma,  fb  oDecfo  ge 
ba/ten  »erbe ,  Dienet  ftatt  «ner  (£rfidrung  feine« 
oorbergebenDen  <2ßiü«nl  /*/</.  Conf  91.11.  4t. 
<2>on  nrbrern  befonbern  gallen ,  Darinne  Die 
«IßnTcnfcDafft  oon  jemanden  entmeDer  nur  Der. 
mV.ijfnger  unD  mabrfcbeinlid)er  Wtift  gemutp« 
mufft t,  0 ^  Dagegen  unumflänglicb  erforDert 
»irD,  unD  beDürffenben  aucb  ganp  äugen» 
fcpfinlid)  Mrgetban  unD  beroiefen  roerPen  muß, 
panMt  eben  tiefer  %onbebtws  noep  ferner  Vol. 
11  Com".  42.  n.48.  Conf.  80  d.  50  51.52.  53  79 
Gonf.96.  n.6.3.V29.  3  1  32.  35  Conl.  97.0.27. 

©itfer  <3Bi|Tenf^afftaber  ftepcieinenKuybajfrige 
uoD  nid)t  c timn  nur  Ocrftellte  ober  jum  Scpein 
am noriien«Unmi|pnbei  t  entgegen,roooon  in  Denen 
Slnicfeln:  Unvrffcftbeir,  im  XLlXSÖanPe,  p. 
ji547U.ff.  unD  X>erf&llmtg,  imXLVilsftanbe, 
p.465 8  u.  jf  gel) ancdt  roorDen.   ©er  aber  cm 
mapl  Don  einer  ©ad)t  roeig,  Der  brauet  nid)t  erft 
DOii  Dlrfelben,  wrftd-c  get  ober  benaefrieptiget 
JU  Werben. L.l.§.fin.  ff.de  aö.ernt.  L.  i.§.fi  in- 
telligitur.  ff,  de  senil  ediG.L.  item  veniunt.  §.  peti- 
tam  ff  de  petie  hsered  L.  quidam  decedens  §.  fin. 
iL  de  admin  tut  L  auc  qui  aliter:  §.Sed  k  iervus 
tT.  quod  vi  auedam.  c.eum  qui  certus  3  r  ibique 
Dd.de  reg.  jur.  in  6  gl.  in  c.  cum  inter  univerias 
verb.  cognoverunt.  de  elccl.  Cofpar  CabaUtnitB 
inTr«a.deevia  §.j.t».2.  ^öneifeue  23urfätue 
ConC  74.  b.  5  9.  Üb.  1.   $bni)tr  hm  aueb  in  Den 
5Kc(tten  Die  4Bi(Tenfd>offt  f  ie  Ärafft  einer  2>e» 
nunciatton  ODer  ^nfmuatton.  L  i«m  veniunr.  §.  I 

Petitum,  ibique  Dd.  ff.  de  heredit  petit.  L.  aut  qua- 
liter.  §  fi  forte,  ff.  quod  vi  nut  clam.  IDtUiiß  unD 
3ot>4ftn  anDrea»  «n  d.  c  eum  qui  cettus  ©c^ro« 
Der  Vol.  I.  Cont  4.n.  %i  cjBobep  nod>  fetner 
ju  tnerefen,  bog  au*  gleicfcem  ÖrunDe  niept  gefa. 
grt  roerüen  mag  /  tt  gefdjebe  einem,  Per  oon  einer 
^aepe  oDer  von  einem  «gwnPe!  mei§  unD  Darein  Di< 


10! U iget,  \\\  oiel,  nod>  unred>t,  opere«  feomuibm 
betrüglicb  gtbanpelt  morDen.  c  fcient.a7.  de  reg.  , 

iur.  in  6.  ibique  Z)yntls  ;  L.  cum  donationis.  C  de 
ttansaa.  ibique  i^arroiua  Unemo  14?  (E  dereg. 
jur/  ©ennbie  5Bitfenfd)aflrt  uub  Der^eoeäßiUe 
fcpliefen  aUen  betrug  unD  «Ut6  Unred>t  um.  d. 
L.  cum  donationis,  L. non  videtor. ff.  de  reg.  jur. 
Step^anu«  Don  P&iDettcfe  de  LL.  Interpret 
fol.  80  ^uNncjer  in  Obf.  Praü,  Cent.  V.Obf  67. 
eonfl  »iro  imnr  oon  Pen  «Xecbten  nut  jumeilen 
wt  in  gewiffen  Odilen  iur  cffijffenidwfft  etnet 
©adje  erforperty  Da§  einem  Diefelbe  nur  befannt 
gemefen  ;  3un»<Uen  aber  unp  in  anDern  gdflen 
tfl  n&tpig,  Da§aud>DeU  Datum  5B!fTenDen2ßa. 
le  oDer  ^inflimmung  Dariu  fomme.  Süifo 
toirD  |s.i€t  in  Dem  aquilifd^m  ©efe^e,  f rafft 
Deffen  ein  ^)err  oor  Den  oon  feinem  ltrted)te  unD 
Itoat  mit  feinem  «Borroiften  gefebepenen  ©<pa. 
Den  fiepen  muß ,  Die  5Bi|T<nfd)flfft  Peffelben  oor 
eint  ^3atienb ,  ©ultung  ober  Sulaffuno  ange» 
nommen  ;   fo,  Da^  Da  er  et  oerbieten  f6nnen, 
unD  gleitpmopl  niept  oerboten  bat  ,  felbiger 
altDenn  DenDaber  entlrmiDenen  dcpaPen  über 
eraeben  laffen  tnug.  L.45  unP  L.  46.  ff.  ad  L. Aquil. 
2Bie  Penn  ül>etbaupt  in  allen  ©4>aPen »  ^düen 
unD  Denen  Daraud  ertoaepfenen  Älage  »©adjen, 
toorinne  Dem  ^errn  eine«  JCnecptet ,   Der  je« 
manDen  befd;dDiget ,  bepgemeiTen  wirb,  Da§  er 
Darum  »iffe ,  Diefe  feine 3Bijf«nfcbafft  eben  alfo 
)u  berfreben  ift/  Da§  er  nemlid) ,  Da  er  et  per« 
bieten  fonnen,  Dennocp  niept  oerboten  bat.  $)enn 
Dasjenige,  mat  jroar  mit  gSormiffen  einet  £errn, 
aber  Do*  toiDer  feinen  <2BiUtn  gefdjicbt ,  fan  ibn 
)U  nidj«  Oer binDlid) maepen,  L.  3  unD  L. 4.  ff  de 
noxal.  meil  er  altiDenn  obngacptet  fold>erQBi)fen* 
fd>afft  auffer  oller  CtbulD  ift  L.37.«:  de  diverf. 
reg.  juh  @leid>erge|talt  ift  in  Dem  befannten 

^Ditte,  fi  familia  furtum  feciue  dicetur ,  Der  Oon 

Dem  ©eftnDe  im't  QJorroiffeo  feiner  ^)errf(pa)ft 
begangene  ©iebjlabl  alfo  m  Deuten  /  Däfern  Die 
£crrfd)afft  et  gemiift  unD  oerbieten  fonnen.  L.  t 
§.  feienttam  ff.  (i  famil.  fure  fec  die  .^tnafaen 
in  Dem  tSDitte  de  Tributoria  Aflione  ift  Die  «SSif* 
fenfd)offt  De«  ^errnalfo  ju  oerftepen ,  pag  et 
feinem  £n«pte,  nur  jugelaffen  ,  mit  einem 
©ritten  einen  Contra«  \u  f<blic|fen  ober  firf> 
mit  Demfelben  in  einen  oerbinPltepen  $,mt 
Pcl  einplanen  ,  ober  et  ibn  g(eid>  ni<pt  aeheif. 
fen  t  ober  auftDrücftid)  ba^en  roollen.  5> cna 
Der  <f)trr  hätte  et  niebt  fo  roopl  niebr  moOen,  alt 
oielmsbr  aud>nid)t  einmaM  mlaffen  \ ollen  <2Bmn 
er  et  alfo  gerouft,  unD  Degpalber  nid)t  proitftirci 
ober  miberfproeben  bat ;  fo  ift  et  altDenn  bep 
Daher  entftepenper  jtlage  oerbunDcn;  Den  oon  fei« 
nem  £ne<pte  foltper  ©crtalt  eingegangenen  (Ton* 
rract  beDurf^enDen  §aOt  felbft  tu  erfüllen  ,  unD 
Dat  Daran  efmangelnDe  aut  feinen  etaenen  «pjit* 
telnju  erf^en,  roeil  nemlid)  fblrbet  ©efcpdflftemtt 
feinem  ^ßorbetou^  abgcbinoelt  unD  oerriebtet 
»orDen.  L.  1.  §  Scientiam  ff detribut.  ^n  Dem  £öi» 
Cte  aber  ,  qux  in  fraudem  creditorum ,  fuiD  Die 

gBorte :  Scientete,  alfo  |«  erfldren ,  wenn  Du 
Darum  gerouft  unP  Piep  Pet  Darunter  oerübten 
trug«  tntihVfftig  gematptbaft.    !©enn  b»er  ift 
Die  bloffe  ^iifenfdjujfc  m<^t  genug  ;  ©onDern 
Dir  tt  *      -  man 
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man  mug  aud)  an  Ocm  Söerruge  felbft  $b«ü  9* 
nommtn  püben,  L.  io.pr.&§.quodaic  Pnctor.ff. 
qm  in  fnuid.  cred.  £ßenn  entliefe  in  Den9\ed)ten 
gefagt  Wirt,  Daß  n  t  Denen  ^SBifTcnDcn  Der  gefe&te 
$ag  cDer  tie^eit,  um  Die  Sinroeifung  in  cen  Söe> 
fitj  einer  (etilen  ober  angefallenen,  oDer  au<9fh-ei« 
liaen  £rbfcbafft  ju,  bitten ,  oerfrreid)e  ;  fo  roirD 
ailbiee  nidjt  eine  folefee  CEBiffenfc^affc  berfranDen, 
»ütldje  Denen  SXecbt«geJebrten  eigen  ift ,  fonDern 
Die  einer  emroeoer  oon  Od)  fefber  bat ,  eDerPod), 
Da  erottftdnDigere  unD  geheurere  geute  um  SKatp 
fraget,  erlangen  f an,L.  2.  §  alt.  ff.  qai*  ordo  in  bun. 
poff.  &riffomue,  pretn  u& ,  Cafotnus  in  Lex. 
jur.v.  Seien**.  3m  übrigen  mirD  Die  Riffen' 
fepafft  unD  Stillung  oDer  gulaffung  einer ©aepe 
in  Den  Diesten  orDentticper  3Beije  mit  Dem  Qßil 
len  unD  Confenfe  o«  er  €infitmmung  bor  einerlep 
geaeptet,  L.  1 .  §.  magiitiatum.  5.  ved  ceterum,  ff.de 
exercit.  aci.  I.  Ii  probaveris.  i-  C.  Ii  res  alieo.  pign. 
olltro  au«Drücfltdj  aefoget  mirD,  rag  Der melaVr 
tu  tili,  Dag  (eine  ©adjen  einem  ©ritten  oerpfdnDet 
loorDen,  unD  Darm  fhlle  gef<proiegen,  Darein  ge» 
tt  1.  ,  I  }u  haben  fdjetne.  tKrrrharö  in  Topic. 
loc.  a  Itbert.ad  piam  c»uf.n.i2.  allroo  Derfelbe  bi  ruu< 
fügt :  @lei<frroie  au«  SBeaünftiqung  Dergrepbeit 
Die  SBiffenfcpafft  obne  SßiDerfprud;  oor  eine  (&n» 
mtUiguuq  geb ilten  mirD,  unD  Die  Crlaffunq  De« 
^fanD.9tabt«roürcfet,iwein  L.l  C.deretniff.pign. 
gefaqetmirD;  alfo  mag  und)  biUig  aus?  ©und  Der 
mÜDcn  Ötifftungen  Die  9©iffenfcpafft  unD  3)u!. 
tunq  Ol  er  jäulaffung  etne«.£)anDel«  al«  eine  £in* 
miUiqunganaetebcnroerPen  unDfol<tepernad)  auf 
Reifen  Dw  38  ffenDen  eine  €rla(fung  De«  Ihm  fonft 
jurtebenDen  SKecpr«  wurden  UnD  alfomenn  ein 
Öd)»ilDner  feine  mir  berpfdnDete  £>«4>e  in  mei. 
ner  ©egemoart,  unD  ohne  ratndjibmroiDerfprd« 
d>e,  einem  miloen  Öeftiffte,  oDer  einer  jtird)e 
febenefte;  10  rodre  Meie  ÖKpencfung  aüerDing« 
gültig,  unD  »r-ürDe  Daoor  geartet .  al«  bdtie  i<p 
in  Diefem  galle  Da«  mir  an  Dem  $fanDe  mfre* 
tenDe  Diecpt  au«  t'iebc  unD  tftegünftigung  Der 
Sreöpcit  fabren  lallen  unD  mich  Deffeiben  duffern 
tooUen.  3albue  in  d.  Li.  L.  de  rennff.  pign. 
Romanus  unD  2HejranDce  ron  "Jmcla  in  Lqux 
doris  ff.  folac.  marrim.  ruelcbe«  apep  befonDer«  In 
Autb.  Si  fervus  feienee  C  de  Epifc.  *  Cleric.  qanp 
Deurlufc  Dargetban  mirD.  SJIfo  W  aueb  ferner  Die  ae* 
meine  «JÄepn  un  ij  Der  fKed)rtgelebrten,  Dag  Die  Hoffe 
2Bi|]enf<pafft  unD  3ula|fung  fepon  binldnqlii 
fep,  }u  ermetfen,  Da§  Der  gebn«'ijerr  einen  oon 
feiaem  QSafaHen  inSlnfebunq  De«  oon  ümi  uj  l'chn 
empfangenen  ©ute«  mit  einem  ©rittin  ge|<bloffe> 
nen  £  on  tract  Dor  genc  bm  aeNten  u.Darein  gemillii 

git  babe.  gl.  in  Cl.  inprinc.  verb.  prmuflione,  ihi- 
que  "Jacob  De  23cöori|u.  ©cDraDet  Vol.  I  Conf. 
14.0.157.  9u«  gleicDem  ÖrunDe  mirD  audj 
Die  9Biffenfd)afft  unD  Da«  <*  ti«id)h)eigen  eine« 
©laubiger«  in  9ln|ebung  De«ftifci  ooreine  3«ftim» 
munq  unD  Sinmilliqunq  qebalten  ,  unD  mürefet 
folefte  al«Denn  ebenfall«  Die  Sluflaffunu De«  |)fanD> 
JKr ct)tfJ.  gl.  |n  U  bypotLecas.  C  de  remifl. 
pign.  <Eoerr)arD  in  Topic  loc.  aFifco  ad  Ec* 
clefnm  n.  3.  Dinger  in  Obf  Pract  Cent  V. 
Obf.  67.  93<» W  aber,  oDer  Dag  einer  etroa«  qe« 
tpuft  unD  luqeiaffen  babe,  »irDau«öffterer  <2Bie' 
Det|)pl)luna  tintrUp  unD  eben  D*rfelbfn£anDlun< 


gen  ertoiefen.  2\ted  in  Sappiem.  Confil.  ConfiL 
92.  n.  36.    aDeftepe  bitrbep  aud;Den  Slrricfel: 
eti'Ui'tyoeigen,  im  XL  QJanCe,  p.  97.  u  ff« 
9ffienn  ftd;  Der  ffaB  begiebt,  Dag  über  eine  ffeflfr 
ge  Qacbe  gefd^tooren  merDen  foll,  unD  Der 
ecbroörenDe  niept  Den  €pDDer  <3Bal>rr>cit  leiileo 
fan  j  fo  fdjtooret  er  nur,  Dag  er  etwa«  nid)ttpt|[e, 
nodj  toapr  )u  fepn  glaube  unD  Dafür    Ire  ober 
umgeCebrt,  Dag  ibmtboielDaoonroiffenD  fep,  otet 
«raud)C]c(*ad)eri\;hv  m  fepn  glaube,  unDDaoor 
baite,  fonft  Da«  Juramemaro  Credalitatis  genannt. 
Siebe  CiD, im  vill  5ß.  p.  475  u.  jf.  unD  Jursme«, 
Crtduiaatiiy  imXVüsÖan&e,  p.1661.  UnD  roeoa 
ganfee  €ollegta  oDer  ®emeinDcn  f^rcoren  inü(. 
fen ;  fo  leifien  fie  Den  $oD  Durct  3  oDer  4  ip>r<« 
Littel«,  fo  Die  belle  ^iffenMFt  baben.  Cmß. 
E/>Sox.  13.  p.  i.  geugen  aber,  wenn  fie  aua) 
g[e:d)  niebt  über  Da«  ,  |o  fie  oon  anDern  gel)brer, 
,  befraget  roorDen,  müffen  ©runD  unD  Urfac^e  fr 
ret  "^ifenfcbajft  angeben.  Rlorf  in  Supplem. 
Confil. Conf. 79.0. 14 unD  1  $•   Öonjl  mugmio) 
nadj  Denen  Cbur^dcbfucpen  Slttpten  in  $)rcci§i 
oDer^aitbep»©acbenDie  fo  genannte  ^nterwn» 
tion,  bep  Deren  Q3ei luf r ,  innerhalb  Qaejbflftft 
grift  oon  Seit  Der  oon  Dem  ^)aupt  ^>roce|Te  erl  uij« 
ten  QLvre mdiatyc  ancejle llet  merDen.  £tüitr. 
ptoctlß  ©fDnung  ad  15.  $.  1.     ^0  müjfen 
amt  binnen  ©dcbfifd>«r  ^rift  oon  B?it  Der  OSifr 
|en)"d)a|t"r,  DieanDeroerftorbeiien  Saugen  ßatcon« 
nigebeitDen  anDeren  3eugeu  benennet  merDen.  Gx* 
laut,  pro;  (DrDn.  ad  2  3  §.  2.    3Bi?  fiep  abec 
aueb  «incr  nad;  erlangter  <ißi|Tenfd;ajftcine6uu«» 
gefüllten  unD  gebotig  publirirteu  Urtbni«  oDer 
auep  fontlau  feiner  recptlicpen ^otbDurfift unD  tu 
neu  fo  genannten  Natalien  oerfdumen  tonne,  Da« 
»on  i(t  bereit«  in  Denen  unter  Dem  Qßorte :  ratou* 
im  IX  %anDe,p.  300  U.f.  UnD  Ccimin,  ■:  n  du' 
lieber  im  XLII  ®anDc,  p.  9  8  5  u.  ff.  mie  auA  Det* 
fdumung,  im  XLVH  iöanDe,p.  1677  u.  ff.  unv 
ItdnDlid;  gebanDelt  roorDen.   (Sin  oerdnDert  Sebn, 
fo  einem  Agnaten  oerfaufft  »orten,  fan  innerste 
Jabre«.gcifl  oon  Seit  Der  Q5ijfenfd>afft  i«oo« 
ciret  merDen.  C.  50  p.2.   Neroon  Dem  6a|let 
Der  jroiefacben  Che  Peine  2Bi(fenfd)afft  gehabt,  ifl 
obne  (Straffe.  C.  20.  p.4.     2)er  ^nDoffatartui, 
fo  oon  Den  €rceptionen  »ieDer  einem  Sfficdjfel, 
Dag  e«  eine  Äpu-i  .  igdjulD  oDer  uiijuidülicp« 
Simulation  Darunter  oetborgen  fep,  2Bi|]enfd;afft 
gebabt,   foll  Dem  ©cbulDner  Den  itoepfacbm 
•^öertb  Deffdben  ju  be,aM'n,na<t^<9i'<f 'State 
angebalten  toeiDen  *£r I.  proc  (DrDn.  2\nb.  §  1  5. 
£nDlid>  aber  mag  aud)  Dirjenige,roel<ber  ton  einem 
QJerbretpen  gemufl  unD  jblcpe«  nidjt  otrr>it\Dert 
oDer  oerfd)miegen  bat  ,  nad;  ®ekgenbeit  nitbt 
allein  torguiret,  fonDcrn  aud)  toobf  aufferorDenb 
lict  befrrufft  merDen,  wie  bereit«  in  Dem  Erlief  eh 
lortur  (  1  n3fcgrn  3ur)  im  XLIV  ©anDe,p.  1515 
u  ff  mit  meprerm  gejeigetmorDcn ,  unD  jbH  aud> 
tpeil«  in  Dem  nad)folgenDen ,  tpeil«  aud>  noct  in 
Dem  Sbrtkfel :  Seugett' tortur  au«ful>rli<ter  Dar» 
qetban  merDen.  (f « »flau*  aUerPtng«  |umabf  untec 
meprern  tJJ)iroerbred)ern  unter  anDern  aud)befon» 
Der«  Deren  2Biffenfcbafii  ooej  Unmiffenf>eit  in«5e. 
traebtunq  }u  «eben,  unD  aueb  al«Denn  eine  unD 
eben  Diefelbe  $bat  bi«meilen  in  einem  nad>Drücf# 
littet  uno  f$drff«r  ju  bejlcaffen,  a!«  in  Dem  anDern. 

2Bie 
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SEßte  Denn  nic&t  geldugnet  werDen  mag,  m, 
je  mrfjr  ober  weniger  «iner  Nr  9te*t«  unD  $ba» 
len,  ober  Deffen,  wa«  gef*«ben  fott,  oDer  ni*t, 
oDer  au*  Deffen,  wa«  mürcfli*  gef*epen,  ooet 
ni*t  gcfcptpen,  funDig  oDer  unfunbig  ifl,  oc  er 
um  wie  oiel  mepr  oDer  »eniger  <aQ3tffenP*u|fft 
et  Darum  bat,  aljb  öu$  Deffen  btermne  oer» 
fangene  gröffer«  oDer  geringere  söi>s<[)oir  eine  um 
fo  oiel  f*drffere  oDer  gelinDere  iMraffung  Oer. 
Dienet.  Öieb«  Sttcfie  (wälMfrrftoe;  «» 
XL  SöanDe,  p.,601  u.  ff.  unO  Qrraffe  (*ttd> 
Derung  fc*)  ebenD.  p.  5^4U.ff- »»  <*«*  tt?tett> 
(1Diebß.>  ©abin  bejiebet  fi*  au*  oornebm* 
lt*  Der  1 77  Sltt-  Der  peini.  «feaUfCBertyce* 
von  Straf  Der  SätDerung,  ^ülf 
uitb  .öeyjranD  Der  rriifi«*;«fer,  in  wel*mt 
articfel  fblqenDe  OßerotOnung  ju  befinDen 


weec  beieitfooßbr achter  $bat  Diefelbt  genebm  ba' 
btn,  lobin,  billigen,  oDer  au*  gottlofer  <2U3äfe  be* 
lob««n,  pieber  ni*t  m  re*nen.  cgjie  Denn  au* 
Der  Äapfer  felbfl  ntebs  im  obigen  $ert«  Der  (He- 
nebnipaltung  oDer  Billigung,  fonDern  nur  Derer 
Da*93«rbr«*en  oorbergepenoen  unD  begleitenDen 
£anolungen,  oDec,  wie  Die 'Borte  felber  lauten, 
£ulfrj«,  &tyfi<mb,  $6i Gruner,  oDer  n>/e  Da» 
ulle&n«bmeri  fcat,  aiö  wenn  ered  j.  g.  befi  blf, 
oDer  Danu  td*,  u.  f.  w.  grwebnung  tbut. 
2Sel*etf  aber  oon  Der  na*folgenDen  ©enebm* 
baltung  oDer  ©utbeiffung  nt*t  getagt  werDen  f  an. 
UnD  ifl  au*  Dicicn  weDer  Oatf  £ap.  23.  X.  de  ex- 
comm.  no*  au*  Der  1. 1  c  2  ff.  de  reg.  jur.  unp  DfC 
L 1.  §.  14.  ff.  de  vi  &  vi  arm.  entgegen.  3Booon 
au*  befonDer*  bepmS'egler  in  Diff  de  Ratihabi- 
üoue  §.  1 48.  unD  mftttrjdi  in  Tr.  de  Crip.  c.  1.  §. 


«eo  iemanD  ein  Sfttffetbdter  ju  Übung  einer  14.  in  Proleg.  wie  au*mDemärticfel*:  Äatift 
„SKiffetbat,  wiffentli*  unD  gefdbrii*er  <2i>etf  cationimXXXJöanDe/P.99gu.ff.  unDÄatifr 
„einigerlep  £ulf,  ©ecftanD,  oDer  gorDerung,  arejt,  ebenD.  p.  1003  u.  f.  emmeprer*  na*julefen. 
»tpie  Das  afled^abmen&at,  d>ut,  i(l  peinli*  ,u  Conjl  aber  toirD  Diefe  SJÄepnung  noefc  Durcp  ftU 
«ftraffen,  alt?  oorftebeti  aber  in  einem  M.  an» ,  genDe  ÖrunDe  unteriKiö^t/  nebmiicD  1)  in  2im"e» 
„Derft,  Dann  in  DemanDern.  S>arum  »ollen  in  feung  einer  mabtbatftigen  Ur fad;«,  wie  aud)  Durdi 
„Ditfen^iUen  DieUrtpeiler  mit  Söerid;tung  Der  Dieer|l  beogebraepte  ^«fcprfibung  eineu  SRitbcIf* 
„CBctbanDiung/aucpmte  folebeö  an  gelb  oDer  geben  f«r«  oDer  JÖepllanDe*  in  unD  bep  Der  <Mtübrung 
^foü  geflraft  »«Den,  üliobflebe^Wö  pflegend  em«6  Q}vrbicd;entf;  2)Durd>  Den  tdglicben  ©e» 
€ö  aiebtttlfoDerÄapfer  inDiefem2lrtid;aDie©e»i  rtd;tö#)Öraucb/al0oer<jidgeDf(ffn  Cerjenige,  toel» 
nerat  SKeael,  Dag  Derjenige,  roeldjer  Durd;  ferne  d>ct  nur  ein  bereu*  oolljogenetf  OJerbrecpen  gut 
£ülifc  unb^öipflanD,oDergbrDerung,  oDer  fonfl,  beißt,  Deapalber  nirgenD^ju  einiger  ©träfe  gejo« 
ti  pabe Mmen,  n>ie  et  wolle,  bep  einem SBer* Igen  mirD;  3)  n>eil  Durcb  folc^e  ©utbeiffung  oDec 
btedjcn  oertoidrelt  ifl,  unD  Daran^bcü  bat/  nad>  1 5öiUigung  Dem  gemeinen  83e(len  nid;t  gefcpaDet 
Söei4>affenbeitDerUm(ldnDeunDDrt^erbred;en*,  »iro;  4) Dur*  Den  L 13.  ff.de  his  qui  nor.  bf. 
ju  »eld>em  er  aeboiffen,  am  ßeibe  oDer  geben,  oDer  miemobl  iu  ^rf  larung  unD  35ertbeiDigung  Dicfe* 
tote  ti  fonfl  auf  em nebelten  tKatb  Der SXecptöoer*  j  &efe9ed,n)eld;e*fun>obi/  a(*  Der  L 152.  ff.de R.J. 
ftdnfigcn  oor  gut  bcfunDen  n>erDen  möcpte,  bu  unD  Der  1. 1.§.  14.  ff.  de  vi  &  vi  arm.  Den  Ulpian 
fSjjet  merDcn  fotte.  &  iflaber  b»«rbep  noobl  ju  jum  Urbeber  bat,  5)  Die  Pom  pufenDorff  in  Jar. 
mercfen,Dag  Hugc  unD  befd)eiDene  Uitbetlö^et«  Nat.Lib.1  c.  14.  princ.  wegen  Der  blofren©* 
fa(T<r  befonDer«  Darauf  ju  fepen  baben,  ob  ein  |ol'  nebinbaltung  Dargereid;te  SRegel  fepon  genug  fepn 
o©ijfenD<t  etf  bep  feiner  blo|fen^ßi|fen|d;afft  fan,  Dafj  eö  nemlicb  Der  gefunDen  g3ernunft  nid^t 
laffen/Da«ilt^berblo§gen)u(tbat,Daf<gemap  fep,  Dag  Die  SBürcfung  einer  fremDen 

•panotungauf  unöoerfaUen  foUe,  mtnn  mir  in  fbl. 
epe  ^anDlung  Dur*  unfer  ^pun  oDer  gaffen  feinen 
^mflufj  gehabt,  oDer  Darm  beföroerli*  geroefen. 
©enn  obglei*  Derjenige,  roel*er  UebeU  unD 
UmflanDen  oergefeflfdiaftet  gemefen,  Da«  ifl,  Dag  I  ©*anDtbaten  billiget,  fd>on  an  unD  oor  ftd)  oor 
er  Dem  Sbdter  felht  no*  Darm  geratben  unD  ge»  lautfnebmenD  bösartig  ui  a*ten ,  fo  miro  er  Den* 
fjoiffen.aBeelwegen  Denn  au*  in  Dem  obfUhenDen  no*  De^b^ber  00t  Den  @eri*ten  ni*t  ftraffÄUig. 


'anDerer  Diefe«  oDer  jeneej  gjeibre*en  b#epen 
moBen,  oDer  au*  f*on  begangen  b<"/  «>r>ne  fi* 
feibft  weiter  Damit  ju  oetmicfeln,  oDer  aber  ob 
Diefe  feine  2BuJenf*afft  ni*t  no*  mit  befonDern 


J77  SlrtidW  gan^  beca*tig  gefagt  »irD:  So 
jemartb-  einem  miffet|>dtec  3ullebung  einer 
ttWetb<xttx>i^ntUä)  unD  gefc^rlid?eett»e^ 
eintger(ev  £ülf,  Äe^ftanD  oDer  SorDerung 
tt>ut-  UnD  »irD  alfo  aQfeier  Die  3Bijfenf*afft  mit 
Der  »oereftbatigen  ^ülfleifluna  oDer  iöeforDerung 
ganb  genau  oerbunDen.  ©ieSlrt  unD^Bcife 
tiefei Aüljfe  oDer{5eoftan^e«  aber  betreffmD;  fo 
toirD  fclbigc  oon  Denen  <2Belm>eifen  ganis  fägli* 
Olfo  aulgeDrUCft:  Qaicunque  realiter  in  adam  in- 
fluic,  oDer,  qaicunque  antecedenter  fe  ad  crimen 
habuit  tanqoam  concau(ä,Da0  ifl,  Wer  WÜrcfli*in 
einen ^)onoel  mit  einfließt,  ober  wer  ft*  oorlduf» 
fig  )U  etnem(s8crbre*en  eine  2D?;t»Ur|fl*e  oer* 
baltcn  bat,  Da§  fol*^  alfo  qewiffer  maffen  oon 
tbm  felbfl  mit  bergerübret  ^fßir  fagen  votlauf. 
fi'g,  Daö  ifl,  epe  Diesbar  no*  ooObra*t  worDen- 
©aber  finD  Diejenigen,  wel*«erfi  na*  9ef*ebener 


Arg.c.  j>.  deR.  J.in  6.  £erolD  deRatific.  p  327. 

0.9.  SRul  ifl  bieroon  Derjenige  au*)unebmen, 
wel*er  Denen  ©efefcen  juwiDer  unD  m  Deren  <23er» 
a*tung  Dem  cßerbre*ir  gar  no*  eine  «elop. 
nung  oor  feine  bofe  5 bat  giebt.  S)enn  riefet 
wirb  aldDenn  billig  Darju  oerDammt,  Da|  er  Dem 
§ifco  eben  fo  oiel  mr  etriiffe,  gl«  er  Demeter 
oorber  gegeben,  bejablen,Diefer  hingegen  au*  oon 
jenem  empfangenen  ©*anD»2obn  feiner  ©o6beit 
berautf  geben  unD  Dem  *?ifco  ebenfalls  ausliefern 
mug.  9EBenn  aber  Da«Q^erbre*en  in  iSefcbimpf* 
unD  <6*mdbung  eine« ©ritten  beflebet ;  fo  ifl  au* 
Di«  6loffe  ©utbeiffung  unD  ©enebmbalmng  Deffel* 
ben  fhafbar.  wenn  j.  €.  Saju«  Die  oon  fei« 
netwegen  Dem  ^itio  lugef üaten  ©*ldge  billigte 
unD  red) t  fprd*e.  c.  fi  quis  de  fentenr.  &  exeomm. 
in  6.  Covarruoiae  T.  I.  p.  542.  gerne r  binDet 
au*  Die  ©tnebmbairunß  Den  ®utp<iff«qDen  Der. 
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geffalt,  Dag  Dem,  Oer  in  feinem  Sabinen  (in  Öe» 
fepäjue  oerrieptet  b«t,  ber&egreg  roiDer  DenÖe« 
nebmpalteneen  oetflattet  »irD,  Däfern  er  ctroan 
roegen  feinet  Den  ©enepmbaltenPen  ju  Siebe  »er» 
richteten  £  bat  ,£u  nDl  tm  a  in  ©tr  äffe  per  fällt,  ab 
fonCetlieb  in  Dem^alle,  Da  er  folepeSpat  autrjcn"; 
jenDe  oetneinet,Dog  felbige  eineUebeltpat  fep,  unb 
Die  Dabep  gebrauchte  bemalt  »ielleiept  nuc  oor 
eineSln Der QBertbeiDigung feiner  9)o|7ej]  ausgeben 
will   &enn  al*Penn  mag  Der  ÖJenebmbaltenPe 
fiep  bernaep  muH  mit  Dt r ÜlltfbKtl  ubütjen,  Dag 
bep  2lu*übung  Der  Q&erbrecpcn  feine  C^cfell fc$>affrö= 
£anDlung  flatc  babe,  unD  aifo  aueb  ein  SDlübelf» 
fer  fiep  roiDer  Den  antern  Der  SXegre$nebraung 
niept  gebraueben  tonne ;  rocoen  in Ötryrf 0  Dill, 
tie  Ucgreilu  ein  mebrer*  \u  bcfinDen,  unD  tote  alfo 
aueb  von  Der  3un(ten  1  tfaeultdt  |u  £elmftdDt  im 
©JonatSfterlj  1730  roiter  £>.  erfannt  »orDen. 
Qßenn e*  jef  oep  ii.b  alfo  fügt,Dag  bep ©elegenpeit 
einer  boöbaftii}en  ®utpei|Tuna     neue*  <2ßerbre< 
d>en  bedangen  roirD;  al*Cenn  ifl  bieroon  ganp 
anbei*  ju  urteilen.  2ll(b  eneblet  Cicero  an  einem 
gcn>i|]>n  Orte  von  einem  mäcbtiaen  S&anne,  Dag 
er  feine Mnecbtenoar  niebe  funoigm  bei^n,  noeb 
auep  ooiläuffia  ober  oor  Der  roürrfiiePen  $pat 
Darju  angeredet,  jcDoeb  nacb  Deren  Q3ollbtingung 
fte  q  lobet, oertbeiDiqef/ lieb  ibrer  oor  toericpte  am 
genommen ,  unD  alfo  ibnen ,  Da  fie  oo.  her  fepon 
Uebeltbäter  geroefen,  DaDurcb  immer  neuen  SRutb 
vi  tünfugen  ^erbreepen  gemaept  babe.  ftolglieb 
ift  tiefe  argliliige  unD  bosbaffre  eebufcleitfung 
alUriMii^ö  eine  SJlit.Urfaepe  Derer  auf  jene*  erfel» 
gerCen  neuen  Qjerbrceben  geroefen.  Uebrigen* 
tV.n  einer  auf  man*  rlep  3Beife  ein  Sftitbelffer 
oter  Sbeiibaber  einer  Ucbeltbar  rcerDen.  Oiebtn« 
lul>  roenn  er  1)  frarft  eine*  au*Drüef lieben  Qjer» 
gkicbö  'mit  Dem  anDern  jugleiep  ein  QJerbreepen 
begebet ;  1)  wenn  er  e*  Dem  anDern  befieblt ;  3) 
rmnn  er  ibm  einen  befonDern  fKutb  farju  gi(bt; 
4) roenn  er  ibm Öü'jfe  unD  SÖepftanD  leitet;  5) 
toenn  er  e*  mit  'iß  Ifen  unD  <2Bilien  niept  oerbm» 
D(rt,Da  er  e*  Doep  oon  Dlecbtemegen  thun  foüen; 
6)menn  er  oon  Dem  curcp  folcpe*93erbreepen  er« 
»orbenen  ©eroinfte  feinen  $peil  befommt;  7) 
wenn  er  Die  Ucbeltb4ter  perberget  unD  oerbcblet. 
Piifenoorff  Jur  Nat.  fic  Gent.  L  I.  c.  5.  §.  14. 
QBenn  mir  aber  auf  Die  Straffen  fepen ;  fo  roer« 
Den  I)  aOe  Diejenigen,  roelepe  fiep  i» lammen  oer* 
bunPcu,  eine  ecpanptbat  \u  begeben,  unD  |ie  oud> 
tourefliep  mit  einanDer  au*geubet  baten,  ob  |ie 
gleiep  niebt  ade  einerlep  ^erriebtungin  gebabt, 
roie  ebne  Dig  fefcon  bep  Dergleieben3ufammenrot. 
ttrunqen  naeb  Dertour  Der©aepe  unD  Den  Um* 
ftäncen  Der  tlcbcltbat  felbft  ju  gefebeben  ppegt. 
Dennocb  megen  einerlep  unD  eben  Derfelben  gepab« 
ten  bofen  abfiept/  SurawftKnoerfcbmörung,  unD 
Der  Daber  entfpring(nDen  ©emeinfepafft  ;u  öiuds 
Abling  Detf  ab.KiieltenQSerbrecbenJ,  orpentlieper 


auf  ihn ,  a[«  Den QJerfübrer ,  unD  Der  Die  anDern 
^letebfam  ju  folepem  3Jerbreeben  oermoebt.  jurücf 
fiele,  ©enn  folepen  $aU  mbepte  »obl  enrme. 
Oer  in  Derart  Der  ©tröffe,  ober  Doep  in  Der  SSM, 
je,  Diefelbe  )u  ooüftreefen,  in  2tnfebuna  DttStot. 
fübrten/  oDer  jenem  nur  jur  £anD  gegangenen, 
eine  gelinDere  ©entenp  ausfällen  fepn.  3« 
obgleicp  3)Die5)elinqbentem  roelepe  fiep  |U^oD. 
jiebung  ein«}  Kapital' <3ß(tbwepen«  jufammen 
oerfepworen  uno  oerbunDen  paben,  naepanleü 
tung  De«  erfibemelDeten  i48  artiefel*  Der  % 
&  ©.  D.  famml  unD  fonDer«  billig  mit  t« 
8ebent5« ©treffe  ju  belegen;  fo  fan  gl«ebirol)| 
in  Stnfebung  Der  »rt  Diefet  etraffe  unD  rrren 
SoUjicbung  mit  in  &etraeptung  gebogen  toen 
Den,  mai  (in  jeD(r  oon  i^nen  in*  befonDere  hn 
rourcflieber  auäübung  De*  CQerbcecpen*  cjeihvin 
par,  unD  meltper  «man  oon  ibnen  mebr  Oiotu 
loftg*  unD  ©caufamfeit  bejeiget,  ober  fonß 
Da*  mebrelte  Darm  beegetraaen  bat,  roie  nitpt 
aüein  Die  gefunDe  Vernunft  anrätb»  fonrern 
aueb  bereit*  in  Dem  Slrticfel:  KXömzfalfÜHjn« 
im  XXU  Q3anDe,  p.  540  u.  ff.  in  dn^bUM 
Der  falfepen  «Kunoer  unD  Deren  ?D?itnelf<r  mit 
mebterm  au*gefübret  roorben.  groar  haben 
ebemabj*  Dieeeböppen  )u  Ceipjig  auf  Den  $4 
menn  ftep  gleiep  ibrer  mebrere  tufamtnen  oen 
bunDen  bitten,  ein  gemiffe*  g3erbr«-eben,  ).^. 
einen  JXaub  ober  ^oDfeblag  au*$uüben,  r.iajt 
auf  Die  geben*. ^truff(  erfannt,  roenn  niebt 
befannt  mar,  Dag  Der  ©efd;u!Digte  Derac|lalt 
ibeil  Daran  gehabt,  Dag  et  bep  Der  ermor» 
Dung  Die  £anD  mir  angeleget,  ©ic  Cfcroto 
ricuein  Jurispr.  Crim.  p.77  bejeuget.  Situt 
lü  \£age  aber  baben  roir  ein  ganp  ancer^'ipr. 
bewegen  auep  in  6acpen  eine*  ju  9?ei>mg 
begangenen  etra(fen*9lvuib*  im  "ftabmen  unD 
oon  wegen  ®r.  Äömgl.  SÄajjf».  oon£ngelianD 
©eorgen*  l  allen  jieben  SBitgcfpänen  oDerSÄit» 
belffern  Defielben,  obgleiep  ibrer  jnxp  Daoon 
nur^ßaepe  g(balt(n,  oor  einigen  3ab«n  ttc 
üeben*. erraffe  juerfannt  »orDen.  Ii)  5ßer« 
Den  Der,  fo  einem  ein  Qöerbreeben  anbefehlen, 
unD  Der,  Dem  e*  anbefoblen  roorDen,  ebenfeü* 
mit  gleieber  erraffe  angeben,  ©ie  b:epcr 
geb6rigen  ©efepe  fmD  in  De*  marrKi»'  Piü- 

leg   I*  ix  unD  Üj  CoccejlDiO".  de  Soc.Crim. 

§  »8.  Der  Wnge  naep  angeführt  ju  befiuDen. 
J^ieroon  nimmt  man  nun  in*gemein  au*  i)Den 
©lebftab!,  e*  b<ifte  Denn  Der  SMkoM  oon 
Der  gefbblenen  ©aepe  feinen  $b*»l  bffommen. 
oDer  oiclmebr,  bejfer  ju  fagen,  er  itnire  ni^t 
pemeont  geroefen,  erroa*  Daoon  )u  erbaltcn. 
JW»N<  roenn  gleiep  Der  «efeblenDe  oDer 
vinttifftenDe  roiDer  fetne  SWepnung  Oon  Denen 
Darm  angefliffteten  um  feinen  eerbeffiten 
mmft  betrüglieper  <JBeife  gebraebt  roorDen  roi« 
re,  i|t  er  Detmoep  auep  ein  $)teb.  Däfern 


en>  e     ■         ,  r  V  t  — n.    .^TT'  \    '   '    »   »»"»wty  MMiy        *Jiei».  «jarern 

p.Km.temetlepetraflFe  belegt.  $  ^.©.O.  aber  Der  »efeblenDe  aueb  niebt  einmabl  errU 
Art.  148.  Carp5or  m  Praa  Cnm.qu.  77.0.33.  Daoon  ju  aemmnen  qeDaept,  fonDern  nur  au* 
(£*  fcdtM  Denn  j;  ein  liftigerer  einen  etma*  Düm#  Q3erir<rep,  £a§  ober  «Xaebqier  einen  anDern 
njerrt  Au  loIeperöiefePfebafft  oerleiter,  unD  mdre  ibep  feinem  ge.nDe  Mka  beiffen,  unD  Da  fof. 
dio  jener  ewertliep  Der  Urbeber,  oDer  aueb  3)  Der  epergeftalt  auf  ©eiren  feiner  Der  2ßine  unD 


9läriein*  *  Rubrer  Der  Soeben  geroefen ,  fo .  Dag 
Der  er|te  Anfang  unDSBerfutp  Pe*Q3efbreepen* 


Die  SRepnong,  enoa* 
n><Ä;    fo  tPürbe 


Daoon  ju  geroinnen, 
Der  «efeblenDe  nui 
auf» 
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öu  jferorDentlich  ju  beftrajfcn  fepn.  es  mir^te  Denn 
*)  mit  folgern  Söefeble  ein«  $}otbwcnbigfeit  ju 
ctehorfamenoerbunDcn  fepn.  pufenoorf  c  l.  §. 
9.  Mit)  L.  VIH.  c.  1.  $.  6.  ibiqae  Äarberrac. 
SDenn  fokfccn  galis  mirD  Der  SScfeblenbe  mit  Der 
ortenf fiefren,  Der  SluSriebter  ober  nar  mit  einer  auf» 
fjtorDentiidjen  Straffe  belegt,  wie  bepm  S?trref 

de  Mand.deimqu  p.  59*  n.45.  UnD  ti'OCC«ji'C.  I. 

P-i7  «rtehlet  wirb,Da§  manchen  eines  Kriegs* 
£)fficierS  gefprochen  worDen,  auf  Deffen  33efebl  ein 
gemeiner  (SolDat  einen  Sßauer  toDt  gefebtogen 
hatte.  Welcher  UnterfcheiD  auch  im  l.  37  ft*  ad 
L.  AquiL  beobachtet  wirD.  ^efiebe  bierbeo  Den 
Slrtlcfel:  Coofcf>W(j,  (anbefohlener)  im  XLIV 
25anDr,  p.  792  u»|f.  Desgl.  JTTcud)eHtToro,  im 
XX  55anDe,p.  143  8  u.  tf.  unD  /ijfosftwum*  im  II 
SSanDe,  p.  1 895  u.  f.  1")  Welcher  Dem  anDcm 
nicht  etwan  nur  einen  bumfeln  unD  ungewiffen, 
fonDern  einen  folgen  0\att>  giebt,  woDurcb  Demi« 
felben  zugleich  Die  Littel  unD  SE&ge  jutn  Punfffcj 
gm  Verbrechen  gejeiget  werben,  DerwirD  auf  un* 
terfcbieblicbe  2(rt  beftrafft,  nad)bem  er  nemlieh 
Durch  fein  SKathaeben  entweter  jummabt&dffrt' 
gen  Urheber  Der  SWffethat,  ober  Doch  ju  Deren  S&i* 
fdrDerer  geworDen,  oDer  aber  in  2lnfebung  Der 
Darju  Dienlichen  fd)anDlicben  «»Uttel  Dem,  Der  fjd) 
nicht  Darauf  ju  beftnnen  gewujt,  in  befonDern  §al» 
len  unter  Den$u§  gegeben,  unD  if>n  erftreebt  Dar* 
ju  abgerichtet,  mitbin  als  eine  3){if*ltrfad)e  Der 
hierauf  begangenen  Uebelthat  anjufebenift.Soe« 
X.  ad  tit.dehomicid.  n.  17.  .  $Sfficf)e  auch  Pu# 
fenoorf  c  1.  «Daher  Denn  auch  £auterbac#§. 
fin.  c  1  de  confik  Die  93efrra}fung  eines  fold)en 
aottlofen  JKathaeberS  Dem  willfübr  liehen  €rmef* 
ftnDesSKicbterSiwerlaft.  Es  tft  aud)  gerbet) 
nichts  Daran  gelegen,  ob  Demjenigen, Der  ohne  Di§ 
>on  unDaus  eigener  Bewegung  ein  folehes  35u/ 
»®tücf e  wörDe  begangen  gaben ,  oDer  aber 
wenigen,  welcher  fich  fonft  Dergleichen  nicht 
würbe  höben  in  Den  ©inn  fommen  (äffen ,  Darju 
«In  befonbererDtatb  unD  &nfd)(age  gegeben  wor» 
Den,  wenn  nur  funD  ift  Daf  ein  folcher  Otath  Ur- 
fache  jum Erbrechen  gegeben,  wie  mattet  in 
Proleg.  L.  vin.  gar  recht  urteilet*  £>cnn  Dcrjc* 
nige  ift  auch  einrieb,  welcher  Dem,  Der  fehlen 
wollen,  wenn  «r  gleich  w>n  ihm  Darum  erfud)et 
•  worDen,  Durch  fein  £inratf>en  Darju  beforDerlid) 
ift.   @onfr  tonnte  auch  nicht  unbillig  noch  Der 
§aü  hiebet  gejogen  werben,  wenn  jemanD  einem 
Uebelthdter,  Der  fich  oor  Begehung  Der  ^b'at  j 
felbft  noch  einige  (Scrupel  gemacht,  folche  Durch 
fernen  bofenOiatb  ju  benehmen  gefucht,oDcr  auch 
nuriufalligcrSBeife  fich  ineinfonft  Ichonunbob« 
rte  ihttjuüoUbringcnDeö  Verbrechen  ocrwicfelt;  j 
la  Denn  Dort  Die  orDentliche,  hier  aber  nur  eine 
aufferorbentliehe  (Straffe  ftatt  ftnDcn  würbe. 
MT<Jtt&*tLib.XLVHI.  tit.  18  c4  n.  18.  &tryd 
de  Impat.  kä.  alien.  c.  5  n.  5  3  u.  f.  2)wfiet)e  auch 
tWtrmcA)  c«f,  301  n.  17.  DeSgleid)en  beffer  un< 
tan  Dcn^riicfel:  ourec^nung.  &  h^ben  auchfo 
flar,wte^trj>cfcl.bcicuget,  cheDcm  Die  ^anef» 
f  urtcr  «Kechttfgelchrten  Dicfe  ^ormul  cineö  y\att)$ ! 
XVenn  ie|>  an  beinet  Stellt  vo&ve,  fo  3unDetc 
icj>  bem  ^ewen  bie  ®d[>eune  an,  Der  Sebent 
Straffe  würDig  ju  feon  erachtet,  unD  Desbalber 
t  inen  «äBirth,  welker  eine  «DJag.D,  Die  von  ihrem 


£errn  «Oiaulfchellen  befommen,  alfo  angereb«, 
unD  Da  Dicfe  hierauf  auch  würeflich  Dem  £errn 
Die  Scheune  mitgeuerangefteefet  hatte,  Durch ib' 
ren  rcchtlid>en  äuöfpruch  Darju  wrurthetlet ,  Dag 
ihm,  Dem^Birthe,  er|tlicb  DerÄopff  abgefdMa^en, 
unD  er  bernad)  oerbrannt  werben  folte.  abfon/ 
Derlieh  Deswegen,  weil  Die  «OlagD  heilig  v>crfid>erf 
unD  bezeuget  hatte,  Da§  ficblof  Durch  Diefe^ßor* 
te  bewogen  worDen,  ibre*v&errn  (Scheune  anju# 
jünben,Da  )\t  eö  fonft  nimmermehr  gethnn  haben 
würbe,  unD  weil  alfo  Der  3Birth  Diewabrbaftige 
Urfache  Dcß  ^ranDeö  getvefen.  ^un  finD  mir 
Swar  nicht  gefonnen,  an  Diefem  ^ed)f*»Sprud)e, 
jumahl  in  einem  fo  |bnDcr!idxn  Salle,  etwas  ai«S 
jufe^en.  UnterDeflen  aber  läft  jich  Dod)  nicht  gc* 
wi§  beftimmen,  ob  gleichwohl  auch  alle  DiccW* 
Kollegien  alfo  mochten  gefprochen  höben,  gßc. 
nigfreitf  liejfe  jich  Deehalber  auffer  Dem  $alle  De« 
JÖranDe^,  alö  wenn  j.^.  Der  OBirth  gefaget  hat» 
te:  XVenn  id>  «mariner  Stellt  vo&ve,  fo  fc^lu^ 
cje  id>  il>ii  tobt,  unD  auch  hierauf  Der^obfchMg 
erfolget  wäre ,  noch  gar  febr  jweifeln.  J"oenuich 
aber  bürjffe  oielleicht  wohl  aud)  in  Demfride  De*, 
ißranDe?  oDer^eueranlegen«  felbft,  wennncmiich 
umgefehrt  Die  ^0?agD  Den  <5ßirrh  alfo  angerebef, 
unD  Diefer  Deffen ,  Der  ihn  beletDiget,  feine  @cheu* 
ne  angettecr'et  hatte,  ganfe  anDert ju  urtheilenfepn. 
@o  oiel  ift  g«wi§,  Der  SBirth  hatte  DieSftagD  ($ 
nicht  geheiffen,  ^euer  anjufegen,  er  hafte  fic  auch 
nicht  Darju  oermabnet,  noch  auch  ihr  offenbarlich 
Darju  gerathen,  noch  augDrücflich  gcwo(t,Dnjjbie 
T0?agD  Damit  ju  9EBercfc  gehen  folte,  nod)  auch 
Derfelben  »tel  unD  «^Seae  Darju  gejeiget,  fon, 
Dem  nur  gefagt,  was  er,  wenn  ihm  Dergleichen 
begegnet,  ober  wenn  er  an  ihrer  (Stelle  wäre,  tbun 
wurDe.  dergleichen  SReDcn  gar  öfters  aus  He^ 
bereilung  unD  3ad)jorn  auch  wohl  oon  Den>eni» 
aen  ausgeftoffen  werben,  Die  Dod)  Dergleichen  nie« 
mahl*  tbun  würDen.  SlufferDem  oerftcmD  ja  Die 
SttagD  felb|t  fchon  Die  (Schwere  Des  Verbrechens 
jur  Önöge,  fte  wuftc  auch  v>on  felbft  Das  £auS 
anjufteef en,  unD  Des  ^Births  SKeDen  gaben  Ihr 
auch  nicht  Die  geringfte  ^)ulffe  ober  §orDerung 
»um  wuref liehen  §euer  anlegen.  2Bns  alfo  iv; 
Die  weref thatige  ^ülfleiftung  unD  Q3eförDerung 
Der  Verbrechen  anbelanget;  fo  iftunflreltig  nach 
^Scfchaffenheit  Der  geleiteten  ^)ulflreunD  ^0 
flanDes  ju  urtheilen,  unD  alfo  befonDerS  Darauf 
ju  fchen,  was  unD  wie  einer  Dem  anDcm,  besglet» 
chen  ob  er  ihm  oor  über  nad)  bem  Verbrechen, 
ober  aber  in  unb  beo  wünf(id)er  Voübrinqnng 
bejfelben,  geholffen  unb  bepgeftanben  hat. 
che  lehtere  51rt  ber  ^)ülffc  unb  ^orberung  oor# 
nehmlid)  nur  mit  Der  orDcntlicheit  ©tratfe  ju  be# 
legen.  Qßobep  ju  mehrer  Erläuterung  Dicfcs 
@a^es  Dasjenige  nad)gelefen  werDcn  Fan,  was 
bereits  in  Dem  fchon  angejogenen  Srticfcl: 
münsfälfcfjun^  im  XXII  SjanDe,  p.  540  u.  ff. 
gefaget  worDen*  ©onft  oerDicnet  bierbcp  auch 

befonDerS  Ärc^  in  Cornmenr.  ad  Ord.  Crim. 

Art.  Iii.  s.  r.  3. 4*  ju  Dlathe  gejogen  ju  wer* 
Den.  3n  einem  fchlcchfen  5>icb)table  aber  mirD 
ju  Auflegung  Der  orDentlichen  ©traflFe  auffer 
ber  £ülfflci|tung  öud>  noch  bic  ^artieipirung, 
ober  ba§  ein  jeber  ^iithclffcr  ron  Der  gcftoblci3en 
(Sache  feinen  gebührlichen  21mi)ciI  befommen  ha* 

be, 
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De,  'erforDert.    <Corp30»  in  Pnift.  Crim.  qu.  87- 

n.  19.  wofclbft  aueb  Die  <&td)c  noeb  weiter  Durcb 
.einige  ^tnsu  gefugte  SKecbts*  (Sprühe  erläutert 
wirb,  ©cfralt  Denn  in  einem  oon  tprer  niedrem 
begangenen  S>tcbftable  Die  (Kegel  angenommen 
ift,  Dal  einer  niebt  gegangen  wirb,  n>enn  er  nk^r 
Von  Demfdben  5  ©ofbgülDcn  auf  feinen  Sintpert 
befommen  r>ar.  £frt?cf  c.  I,  € occejt  de  Soc. 
crim.p.  14.circ.fin.  ©onftaber,  wenn  Die  J>ülffV 
leiftung  Der  febon  eben  erwebnten  auSDrücf  rieben 
ÖSerbinDung  oDer  jufammen  QJcrfebworung  ju 
Ausübung  eines  VcrbrccbcnS  entgegen  gefegt 
wirb,  wie  fte  Denn  aüerbings  wobl  von  einanDer 
ju  unterfdjeiDcn ;  fo  febeinet  Neroon  überhaupt 
olfo  ju  urtbeilen  ju  fepn:  effio  bie  43üljfleiftimg 
naeb  i(n*m  moralifd)cn  9S3ertbc  Dem  Verbrc* 
eben  Des  £auptthaters  glcicb  iff,fb.Da§  Dag  <3cr= 
breeben  oon  Dem  TObelffer  niebt  weniger,  als  oon 
Dem  4baupttbäter  felbft,  perrttbret,  Da  bat  aueb 
Der  ^Witbelffer  unD  Der  ^aupttpätcr  glciebc  <^traf# 
fe  jn  geroarten;  oberbeutlicber  jurcDen:  3nber« 
gleicben  $aü,  wo  Die  #nfflFc  unD  #aupttpat  oon 
einerlei)  SBicbtigfeit  ftnD,Da  b^ben  aueb  billig 
Die  Jbüiffe  unD  Die  £aupttbat  cinerlep  (Straffe, 
cjßoferne  aber  Dem  TObdffVt  biegbar  naeb  ip* 
tem  moralifeben  '•IBertbe  ober  naeb  tf>rcr  ^icb' 
tigfeit  nirbt  gleid)  viel,  als  wie  Den  £aupttbatcr, 
bepgemeffen  werben  Fan ;  fo  mu§  billig  jwiftben 
ipnen  ein  UnterfcbciDDcr  Straffe  beobaebtet  wer* 
Den.  %w  wftern  2trt  geboren  Die  $allc,  wenn 
&.  €.  jemanD  einem  anDern,  Der  aus  einem  boben 
Simmer  oDer  ©emacb«  faplcn  wollen,  ©eminfre* 
wegen  Die  Vettern  zugetragen,  unD  an  Das  4bauS 
angdeget,  aueb  Damit  Diefer,  nacbDcm  er  hinein 
gefhegen,  niebt  perratben  würbe,  inDeffcn  <2Bacbc 
gepalten ,  DcSglciebcn  wenn  er  um  Des  gemeinen 


800  u.  f.  mit  §lci§  jufammen  getragen.  (Sonjt 
pfleget  hierbei  aueb  erinnert  ju  werben.  Das  jwi# 
(eben  Dem  #clffcr  unD  Dem ,  weld)cn  Die  »Öulffc 
geleitet  wirb,  cmcgcmeinfcbafff liebe SJcratpfcbla*- 
gung  unD  napiTeVerbinDung  wegen  DicferfcbanD* 
Udjen  #ülff!cifrung  oorper  gegangen  fepn  muffe ; 
wenigfrens  ju  Diefer  SBiirefung,  Dafj  alsoenn  tu 
ner  oor  Des  anDern  ^pat  ju  pafften  angcpalten 
werDen  fonne,  maffen  fonjt  ein  jeDer  nur  oor  unD 
wegen  feiner  c$pat  ocrpflid)tct  wirb.  3.  id> 
gcratbe  mit  Dem  c^efo  in  ein  ©ejänefe,  bierübet 
fommtmem  ©ruber  Darju,oon  welcbem  i(b  niebr 
muftc,  Da§  er  in  Der  9?äpe  war  unD  oerfept  Dem 
C?cie  eine  toDtliebc  <2Bunbe  in  Den  Äopff;  fo 
gebt  Diefe  'Spat  meines  SSrubcrS  mieb  niebts  an, 
obgleicb  mein  33ruDcr  Der  4>clf enDe,  unD  id)  Dcf* 
fen  «Diitgefpan  ju  fepn  gefepienen.  Desgleichen 
icb  oerfolge  erwann  Den  ?D?eoium ,  Diefer  ftefr  auf 
Der  §(ucbt  feinem  $cinbe  auf,  icb  aber  beb«  Den 
$einD  niebtmieoer  ipn  auf,  icb  rufe  Hm  aueb  niebt 
um  £ülffc  an,fonDern  überlaffeipm  Den  Wie* 
oium,  unD  Der  $einD  wirfft  ihn  }u  ^3oDen,  urü> 
febmeiftipn  äueb  gar  tobt;  fo  bin  icbDiefeö  'SoD/ 
fdplagö  wegen  au|fer  Verantwortung.  €in  an* 
Derß  wäre  es,  wenn  icb  in  jenem  §aOe  meinem 
Q3ruber  ein  3(i<b*n  gegeben,  ober  in  Dem  le$tern 
Den  ^eoium  immer  weiter  ocrfolget  bartc,  ba§ 
er  enDlicb  weber  oor  noeb  tynttx  fieb  gefonnt  bat« 
te.  ©n  mebrers  bitfoon  ficbc  bep  Dem  ^ippo» 
Iptfro  von  ttXavfiiiis  §.  cotiftanter.  n.  40*77» 
Part.  t  Corp.  }at.  Crim.  Mod<:y  aüWO 
Dcrfelbe  befonDerö  n.  40.  52.  u.  53.  anmerefet, 
Da§  bep  würef lieber  SBefrraffung  eines  ^irbclf^ 
fertf,  unD  ebc  Diefelbe  &tatt  paben  fo'nne,  ju  por<» 
per  fo  wobl  Die  begangene  ^at  fdbfr,  als  aud& 
Die  gefebebene  Jbülffleiflung,augenfcbeinlicb  ge* 


(Sewing  palbcr  unD  Demgeit>i§  binein  geben  wol#  wif  unD  fla;  fepn  miijfe.  Ob  aber  im  Sweife! 


lenDcnSMebcjum  25eften  Die  5ßanD  cingefroffen 
©Der  Die  dauert  urebbroeben;  ober  wenn  einer, 
Damit  Caiiisoom^itio  umfo  oiel  lcid>ter  ermor« 
bet  würbe,  jenen  DfeSIrmen  auf  Das  feflefle  ge» 
balten,  bamit  er  ftd)  niebt  webren  fdnnen,  fiep« 
i  15.  §.  1.  ff.  ad  L  Aquii  ingleid)en,  wenn  |e* 
manb  einem  SRagDgen,  über  wcicbcS  ^0?eoiuS  in 
Der  Slbftcbt,  fic  ju  fepänben,  berfäat,  mit  28affcn 
Dropet  unD  fic  ju  fdproefen  Dabep  fiepet;  wenn 
femanD  einem  anDern,  Der  Des  ^itii  ^)auS  beinu 
lieb,  ober  Doeb  gcwt§  anjünDen  wollen,  einige  ju 
folebem  Öebraueb  mit  befonDerer  Äunft  jugerieb^ 
tete  kugeln  jufteeft,  unD  ipm$uglcicb  Deren  fd)anD« 
lieben  ©ebrauebieiget;  wcnnjemanD  einem  QBci* 
be,  Die  ibren  SJJann  gerne  bcimlieb  auSDemCCBe* 
ge  räumen  moebte,  @itft  barreiebet,  unD  fie  &u* 
flleieb  anweifer,  wie  fte  ipm  folebeS  bepbringen 
tonne,  Da§  er  es  niebt  innen  wirb,  u.  f.  w.  Sur 
anbern  Qlaffc  aber  geboret,  wenn  jemanD  Dem 
£)icbc  nur  Die  Leitern  geliepen ,  unD  niebt  felbft 
mit  ipm  gegangen,  noeb  ibm  fonjt  Darju  acbolf* 
fen,  ober  wenn  er  ibmocrttatfef,  Da§cr  bie  wecb/ 
oDer  anbere  ^JBercf  jeuge,  Die  <iBanD  )u  Durcbbre» 
eben,  aus  feinem  £auje  nepmen  mögen,  u.  f.  w. 
SÜnDcrc  maeben  pierbep  aueb  einen  UnterfcbteD 
jwifeben  Der  napern  unD  entferntem  4bültflcifrung. 
^ie  ju  fernerer  Erläuterung  Diefer  @aebe  Dien* 


§u  oermutpen,  Da§  Der  ^)ülffleiftenDe  nur  oon 
obngcfabrDarju  gefommen,  oDer  vielmcbr,  ob  er 
aus  Vorfap  unD  mit  $lci§  pingegangenfep;  Da* 
oon  panDelt  Dcrfelbe  n.  61,  etwas  unbeurficb,  unö 
bejtebct  er  fieb  Despalber  auf  anbere.  &  febei' 
net  aber  wopl  gewiffer  jufepn,  Dag  Das  lepte  nidpt 
PCKtnutbet  wcrDc,  weil  Der  ^orfa^  fieb  auf  eine 
c$böM^nb!ung  bejiebet,  Die  ^hat^anDlungen 
aber  uberpaupt  orDeutUd>er  9lBcife  bewiefenwer* 
Den  muffen.  V)  X)er/enigc,  welebcr  fiebju  eu 
nem  ganzen  flarcfcn  unb  oor  ftd)  febon  ju  2luS> 
fübrung  einer  ^Kiffetpat  gnugfamen  ßaiifftnbo* 
fer  tönten,  auf  t!>r  SÖirten ,  gefeflef  unD  an  Den» 
Orte  Des  oerübten  §reoels  fiepen  bleibt,  leiftet 
jwar  naeb  einiger  ©Jepnuna,  Den  anbern  nur  ci» 
uen  bloffcnÖefaaen,abcr  feine  #ülffc. 
er  aber  glätbwobl  wenigftens  $um  (Sd>ro* 
efen  mit  genommen  wirb,  unD  eben  DaDurcb, 
Da  er  fieb  unter  Den  übrigen  Raufen  menget 
unD  Dureb  Sßcrmebrung  it>rer  Slnjabl  ju.aletc^ 
Den  ©ebrbefen  ju  vermebren  febeinet;  fo  tfl 
er  naeb  feiner  2trt  aBa-DingS  aueb  cor  ci» 
nen  'iKitbelffer  anjufeben,  wie  enDlidb  aueb  &ip* 

p0lptl;U6  c.  I.  n.  6,   in   fin.  felbft  JU<\Cftcbct. 

(Sonft  aber  fan  aueb  oon  Der  ^ülffieijhtnei  uni) 
SBefotoerung  Der  Verbreeben  überbaupt  beum 


Cccwn  unD  anbern  Criminalijlcn,  tnsbefonDcre 
Itcben  grempcl  ba*  aus  Den  bürgcrlieben  ©efe*  aber  bep  Verfalfcpung  Der  ^üij^e  bep  eben  Die* 
§cn iltrttttXM  in  femem  Traa.  de  Criminibus  p.  j  fem  ©ect^h  in  Pr«ä.  Uim.  Üb.  VII,  0.  2 5  bep 
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fccr  2*erle6ung  Der  SKajefrar  ebenDofelb|t  c.  34. 
bcp  Dem  DUiubc  ober  Sfltfüprung  Der  OBeibe* 
9>erfonen  ebenDofelbft  Lib.  ix>  c.  10.  unb  bep  bem 
»erlief  P.  v,  Cond.  5*.  bep  Dem  'SoDfcplage  in 

DeS  (6110331111  Deflenf.  33.  c.  10  UnD  Ii.  DeS* 
Siefen  bepm  2W$et  unO  &ertacf>irt,  mieaud) 
im  gegenwärtigen  terico  in  Denen  von  jeöcm  Die« 
fer  erfterjeplten  unD  anbetet  Qkrbreepen  unter 
ihren  befonDcrn  Benennungen  panDclnDen  2lrti* 
cf  ein  ein  mcprerS  nacpgelefen  werben.  S5a  auep 
Der  "pabft  2McranDer  II»  im  c.  6.  X.  de  homicid. 
Darmue  er  Den  Söifcpor?  h»  €rcejta  unterrichtet, 
n>ie  unb  aur  was  »or  2tri  er  gegen  Die/  wclcpc  be* 
fcpulDiget  würben,  Da§  fie  ben  fyiL  'Spoutam, 
£r&=Q3ifd)offen  von  {Eantelberg,  umgebraept  pat» 
ten,  mit  Der  ÄirepemCenfur  verfahren  feite,  un- 
rerfcpicDencS  bepbringt  unD  i()m  }U  tpun  befiebit, 
welcpe  Die  oorf^nDe  Materie  in  vielen  (Stücfcn 
erläutern  tonnen ;  fo  wirb  niept  unoienlicp  fcpn, 
Die  t>tc{>cr  gebongen  'puncre  etwoö  um|tcinDhcber 
ju  betrauten  unD  in  ein  noep  gr  JfferS  Eicpt  tu  fc* 
$en.  €s  tonnen  ober  Diefelben  aar  fuglicp  in  fol= 
gcnDe  Ütegeln  emgefcploffen  werben: 

L  Äegel.  Unter  meutern  ZIXitQcfp&nen 
cbet  (BeJeUen  eines  X>etbredt)ens  voivb 
mdn  allein  Die  lV|'cbcn^  n  bnr  Des  P  c  r 
brechen«  fclbfr,  fonDern  aud}  Da«  211ter, 
öie  £ütffcnf4)atfr,  Da*  <Bifökfa,  unb 
bev  SranD  ein«  jeDen  t>erbret£era 
in  bejonDere  ^Betrachtung  0r3O0en; 
immoffen  3weifeU  ebne  bisweilen  tu 
tte  unD  eben  Diefelbe  ttliffetbatin  einem 
Jx5rt/r  unD  föarfter  ab  in  Dem  mibem, 
311  befrraffen  fepn  xmU. 

.  .-©as  Sllter  unD  Die  Da&er  befonDerS  ober  wegen 
Des  tninberfabrigen  ober  aUju  bopen  Sllters  ent* 
flcbenDe  9)alDerung  Der  orDcntltcpen  (Straffe  an# 
beiangenD;  fo  ift  pteroon  bereit«  im  Slrticfcl: 
Erraffe,  ( tlXilbetunQ  bev  )  im  XL  ^BanDe , 
p.  564  u.  ff.  unD  OTmDerj5t)rirj,im  XXI  <San# 
De,  p.  307  u.  ff.  gepanDelt  worDen.  ©onft 
aber  fan  bierbep  notp  befonDerS  Äreß  in  feinem 
Comm.  ad  Otd.  Cdm.  Art.  139  ju  «Xatpe  gejo* 
gen  werben.  £33 1*  bingegen  fo  Denn  Die  IVif* 
fciifcbaftr  anbetrifft*  fo  äuffertfid)  folepe  niept 
aöv'in  in  Denen  bisher  crjebltcn  §äücn,  fonDern 
es  ijr  aud)  aRcrbingS  niept  ju  (augnen,  Da§,  wie 
wir  fcpvn  oben  erinnert,  ic  mebr  ober  weniger  je- 
monb  von  Den  Stecptcn  unD  Denen  fiep  Darauf  be.- 
jiebcnDcn  ^baten  oDer  von  feiner  ^fuept  unD 
(BcpuIDigfeit  wei§,  Dcrfelbe  ouep  notpwenbig  eine 
um  fo  v>tel  feporffere  ober  gelinDere  (Straffe  oer* 
Wenc'  Ä'öwegen  ouep  Jinflufrinu*  Csuf  VI. 
qu.  i.  c.  *i.  foget,  Da§  Die  @ünDcn  Der  wlffen^ 
Den  weit  fepwercr  unD  wicptigerfmD,olß  Die@ün» 
Den  Der  unwiffenDen  unD  (Bregorius  Der  I0rop 
fe  fogt  ebenfalls  im  can.  22.  cauf.  22.  qu.  3.  d« 
poenit.  Die  ©unDe  werDe  auf  Dreperlep  2trt  be* 
gangen,  entweber  auö  Unwiffcnpcit/  oDer  au« 
<5d)it)acpbeit,  ober  außQJorfap,  Das  ift,  tnit^Bif- 
Ten  unD  ^Biaen ;  Darunter  aber  fep  Die  aus 
<5d)wad)peit  fepwerer,  ars  Die  aus  Unmiffenbeif, 
«nb  Die  aus  3$orfap  wieDerum  fepwerer,  als  Die 
aus  (Scpwacpbeit.  §s  ifl  aber  Die  ^Biffcnfcpafft 
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oDer UnwiflNtnbeit,  jumapl  inSlb)i(pt  aufbiege* 
ejcnwartice  Slbpanblung,  Dreoerlep  Slrt,  nemitch 
oet  ^baten,  Der  SXecpte  oDer  öefe^e,  unD  enMicb 
C>cr  2lrt  Der  ©trajfe.  S)ie  Unwiffenpeit  Der  Spar 
entieDiget  einen  oööig  »on  'yer  ©tröffe,  wenn  Der 
fo  Dicfelbc  begebet,  1)  ferne  ©ofe  WM  gehabt, 
noep  oueb  2)  aUju  leicptflnnig  unD  unaeptfam  ge* 
panDelt  pat.  3.  ^itiuS  bepauet  oDer  be» 
fepneiDet  einen  $oum  an  einem  Orte,  wo  Derglei* 
epen  ju  gefepepen  pfleget,  unD  $?epius  wirD  000 
Dem  abgebauenen  unD  perunter  fallenDen  äffe  er» 
febiagen.  CEBenn  aber  Der  spater  aus  einer  bo> 
fen  21b|iept  panDelt;  fo  wirD  er  in  Slnfebung  Der 
oorgebobten  21rt  Des  ^erbred)ens  gar  niept  ent/ 
fepulbigt,  wenn  er  gleicp  Die  "aBürcfung  Derfelben 
aus  llnwiffcnbeit  einen  anbern  empfinDen  (eilt 
3.  C.  ^itius  ifl  ^BitlenS,  Den  «öleoium  mit  Un/ 
fiat  ju  befuDeln  ober  au  betperffen;  im  ^inilern 
aber  triff  er  Damit  aus  Unmiffcnpeit  Den  ^a/um « 
folcpen:3olIS  übt  er  oüerbings  Die  im  (binne  ge' 
bobte  tbatiiepe  3ti;urie  aus.  ^in  anders  wäre 
iu.fogen,  wenn  ^itms  ben  Camm  umjubringcn 
seboebt,  aus  tlnwiffenpeif  aber  feinen  eigenen 
SSarer.  ermorDet.  ©enn  foleben  gaUs  i(>  er,  weil 
er  niept  Den  ^atcr^orD,  fonDern  nur  einen  ^oD» 
icbiag,  im  (Sinne  gepabt,  auep  nur  Des  ^oD* 
fcQiag*  fcbulbig;  gefralt  Denn  auep  Der  Qüater' 
Wort  eine  ganp  anDere  51rt  Des  Q3erbreepens  i)r, 
als  er  im  (Sinne  gepabt.  UnterDeffcn  i/i  coeb 
ouep  Der  ÖraD  Der  bo§bafften  3lb/tept  im  folgen* 
Den  $oüe  um  tin  0Ut  c^ji  j)0j^.^  flW  ttmn 

fonfr  m  fepapen.  f.  ^uius  wiü  Den  €ajum 
f  obne  oorpergebenDe  ^eleiNgung,  oDer  ober  auet) 
auf  eine  flQernacpft  oorbergegangene  empfrnDitdje 
Q5irleiPigung  fcblogen;  in  bepben  l§aOen  aber 
feplägt  er  aus  UnwiffenbeitunD3mpumDen^c5 
oium.  Wt  nun  alfo  jwar  febon  m  Slnfebung 
Der  (Straffe  cinllnterfd)eiD  ju  moepen  gewcfrwä/ 
re,  wenn  er  gleicp  Den  Sajuinfelbfr  gcfcplagen  bat» 
tc;  fo  i|t  niept  weniger  ein  giciepes  ju  fogen,Daer 
aus  llnwiffenbeit  über  Den  3Reoium  bergepOen. 
Sowenn  pierbep  jugleicpDieSrage  wegen  erflat* 
tung  Des  DaDurcp  jugefugten  (ScbaDens  mit  ein* 
lauft;  fo  i|t  biUig,  Da^  auffer  Demjenigen,  meldxr 
Denfeiben  Durep  fein  3ufd)lagen  aus  Unwiffenpctf 
oerurfacbet  pat,  auep  juglciä  Der,  fo  Des  anDern 
aus  Srrtljum  jufcplagenDen  gorn  gerei$et,  unD 
ihm  alfo  jugiciep  Die  waprpafftigcllifacpe  juiufcbla* 
gen  gegeben  bat,  Das  feinige  beptragem  gBieDenn 
aud)  7&ve$  ad  Ord.  Criro,  Art.  177.  p.  149, 

jeugef,  bog  oor  einiger  geit  in  einem  gleiJmdiH' 
gen  ^oOe  oon  Der  Suriftavftacmtät  ju  ^elmfräDt 
alfo  erfannt  unD  ausgefprodben  worDen.  gerner 
ift  Derjenige,  welcper  leieptfinniger  unD  unacptL' 
mer  QBeife  panDett,  wenn  Daraus  eine  üble^ur» 
cfung  erfolget,  ob  er  gleicp  geirret  pat,  Dennocp 
fcbulDig,  Den  DaDurd)  pcrurtac])fen  ®cpaDen  juer* 
fefecn,  unD  über  Diejes  ift  er  noep,  objwar  wegen 
ermangeinber  ©efabrbe  niept  mit  Den  orDentli» 
epen,  gleiepwobl  naep  Der  ©rdffe  unD  %5ef<^a^erv 
beit  feiner  (ScpulD  mit  einer  willfübriidxn 
©traffe  anjufepen;  wie  Daoon  ein  Rares  £rem» 
peUnDem  i34^w.Der^.^).  tit.  Straft, 
fo  ein  2(rQt  Dur4>  feine  2irgcnrp  roDret;  3Bas 
pierna«p|t  DieUnwiffen^ir  DerDiecbfe  anbelanget; 
fo  ift  ju  fdrDerU  ein  genauer  UnterftpeiÄ  iwifcpen 
es  *tf  Dem 
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bem  natürlid)en,  ol*ec  einem  jeben  wm  Sftaturbc* 
fannten,  ober  bod)  burcbfcmoernünfftigeolftacb* 
bcncfengar  leicbtjucrfcnnenbcnunD  jwifcbenDem 
tt>tUtiif>r(i^>  angenommenen  SKec&te  ju  machen. 
3u  jenem  geboren  alle  Diejenigen  QJerbrecfoen,  wcl* 
eJbe  fid)  aar  leicht  nad)  Der  Dtegel  erfennen  unD  be- 
urteilen (äffen  :  tPa*  bu  mcfctroUt,  twfj  bit 
bir  Jleiite  tt)utt  follen,  toj»  folfl  bu  fy* 
neu  micf)  md)t  tfrun.  S"enn  biefe  tragt  ein  je« 
ber  "^Oicnfcl^  in  feinem  #crfcen  unD  Öcroiffen  mit 
Od)  herum.  Ob  aber  uid)t  etwan  in  Slnfebung 
Der  ©obomitercp  unD  35lut«©d)anDc,  alö  mcU 
d)e  Stabreim  fieb  niebt  füglid)  unfer  biefe  Die* 
gel  brinaen  löffelt;  ein  anber*  au  fagen  fepn  mod)* 
te  ?  55aDon  f  an  in  Denen  Slrticreln :  ®obomic, 
im  XXXVIH  ©anöe^p.  328  u.  ff.  unD  »tot* 
&d)atüx,  im  IV  Q3anDe,  p.  247  u.  ff.  wicaueb 
ineeßus,  im  XIV  «öanbe,  p.  616.  nad)gefepen 
werben.  ^emlid)Die©acbcfommt  bierbep  fürij/ 
lieb  Darauf  an;  £ß  fan  jwar  ein  in  .ber  gröb|ten 
llnmiffenbeit  Der  moralifeben  ©mge  auferjogc 
ner  Sttcnfd)  gar  leiebt  oon  Der  (Straffe,  lebenDig 
»erbrannt  su  werben,  ja  »uweilcn  aud)  wopl  gar 
oon  ber  £cben*=>  ©trofft  lojj  gefproeben  werben, 
iPCim  nemlieb  erbcUcr,  Da§  ein  fo  gar  unwiffenber 
«Sttenfcb  auffer  Der  ©cbule,  Der  Sirene,  unb  Dem 
Umgange  »ernünfftiger  Ecutc,  in  Den  SBälDcrn 
ober  elenDcnSöauer*  gurren,  aß  Da  er  j.  Daß 
Q)ieb  gehütet,  aufgeworfen,  Da£  er  alfo  jwar  weif?, 
er  habe  wiber  Die  Sftatur  gebanbelt,  ob  ibm  gleid) 
Die  Ccbwcre  feiner  '•Oii&banblutig  oollig  unbe* 
fannt  i|t.  £ö  mu§  aber  aud)  besbalber  ju  du 
forfdjung  Der  Unwlfienb>it  eine  fcf>r  genaue  lln* 
terfuebung  ange|telict  werbe«, j.  §.  ob  unb  »»au 
etwan  Dem  3nqulfitenoonDer£urercp,Dem  €be- 
brudje,  unb  anbern  flcifcblicbcn  <25erbrcd)cn  be* 
wufltft?  ob  er  fieb  niebt  erinnere,  Dafj  unD  roie  ir* 
genD  a>o  jemanb  in  Diefen  fällen  befrrafft  wor* 
Den?  u.  f  ro.  ^EBieDenn  ÄtelJ  inComm.  adOrd. 
Crim.  Art.  177.  p.  650.  oon  einem  Dergleicben 
©oi*nitcn  erjeblet,  et  pabe  jwor  gewuft,  Dag 
er  unreebt  getban,  Da{j  er  iur  9}a<bt*3cit  ber  SJläg» 
be  «öettc  burebfroeben,  in  Slnfebung  Der  ©0D0* 
miterep  aber  habe  er  ftd)  angejtellct,  al$  ob  er 
baoon  ganfc  unb  gar  nid)«  roüjle.  <23a$  aber 
bernacb  bie  QMut*@ebanDe  anbelanget;  fo  mag 
einem  Der  Jttrd)en*£>rDnungcn  unD  Dee;  göttlichen 
gjßortea  unerfaprnen  unb  in  Der  gröbften  Un> 
wiffenbeit  aufgesogenen  9ftenfd)en,  wenn  er  fid> 
beef^alber  auf  Diefe  feine  UnTOiffem)clt  bejiebet, 
unD  foldje  nur  etwas  mabrfdjeinlie^er macben  f an, 
fo(d>e  gar  leiert  $u  (Statten  fommen.  2Beßn>e« 
gen  aud)  befonDerö  Äref  l  c  unD  p.  340.  |n>ar 
niebt  laugner,  ba§  aObier  Die  Unmiflenbeit  gänfc. 
lid)  mllDern  fonne,fonDcrnnur,  ba§  eine  unmabr/j 
fd)cinlid)e  Unwiffen^eit  unter  Denen  ©lutfr! 
§reunbcn  in  auflleigenDer  unDabflcigenDer£inie,' 
wie  aud)  unter  ©rüDern  unb  ©cbmejtcrn,  faum1 
ober  Dod)  fefjr  febwer  jur  ^ntfcbuIDigung  \u\m 
laffen  fet).  ^nblid)  fommen  wir  auf  Die  Unwij> 
fenbeit  Der  3rt  Der  (Straffe.  3.  <£.  $itiu$,  ber 
au«!  einem  Orte  gebürtig  i)T,  wo  Dcr*]>ferD*2)ieb» 
jtabt  nid>t  mit  Dem  (Strange,  fonDem  nur,  wie 
anDcre  S)iebjräble,  nullfübrlicb  beftraffet  wirb, 
ftict>lt  ein  ^'erb,  allwo  eine  folcbc^batobne  un« 
terfd)eibmitbem  ©algen  abge|lrafft  wirb;  unb 


alfo  weif  er  jwnr  überhaupt,  Da§  er  unreebt  gc# 
tban,  weit}  aber  boeb.  nid)t,  baf  er  bamit  Den 
(Strang oerbienet  bat.  2ßag  alfo  ju  f bun ?  Unb 
foll  er  nid>t  brtwegen  gelinDer  befrrafft  werben^ 
@o  febeinet  eö  allerbingö  ben  EKctbten  gema§  ju 
fepn,  inbem  ^litiutf,  wenn  er  bie  fd)were  ©traffe 
gewufl  f^attt,  wabrfd)eirtlid>er  maffen  ba«  »jferb 
nid)t  geftoblen  haben  würbe;  ba§  alfo  in  Slnfe* 
bung  fetner  oieüeicbt  feine  fo  groffe  VboföcitbQ, 
runter  oerfangen  gewefen ,  welcber  mit  einet  f» 
fcbmablieben  ^oDeö» erraffe  |u  ffeuern  unb  ab» 
jubelffen  fepn  wolte.  £ierwiber  fönntc  nun  rooM 
eingewenbet  werben,  ^ittutf  bättegleicbwobl  Dm 
QJoriafe  gehabt,  Die  ©efe$e  Der  (Kepublicf  übet» 
baupt  \u  oerad>ten,  unb  battc  er  $ug(eid>  gefabr. 
Iid)er  CEBetfe  Dcg  ^äeblren  Otubeflanb  geilerer, 
'  in  5lnfebung  Deffen  er  niebt  fo  wobl  wegen  De? 
febweren  etraffe,alö  wegen  Der  etbwercbeö 
33erbred)en$  beforgt  fepn,  unbfid>  Dabcr  autb 
nid)t  oor  ber  QJrt  Der  erraffe,  fonDern  oielmehr 
oor  Dem  ©ebote*  unb  Verbote  ber  ©efefee#unb 
oor  ber  barinne  cntbaltenen  SJrobung,  fordert 
foBen.  OBir  wiffen  aber  aud)  Da&  über  Die-  Slrt 
Der  etraffe  gemeiniglid)  Die  9\id)ter  felbfl  nitbt 
einig  finb,  inbem  einer  in  einem  unb  eben  Den# 
ben^alUaufbie^obetJAStraffe,  ber  anbere  aber 
nur  auf  eine  auffcrorbentllebe,  unD  Der  brirteenN 
lieb  wohl  gar  auf  eine  wollige  8otjfpred)ung  er» 
fennt;  wie  baoon  ein  befonbertt  Krempel  beem 

SD^OmaflO  d«  Judic.  Scnt.  ab.  aä,  remov.  ju 

finDen.  ^IBcöwegen  aud)  $vbli$  von  $vb* 
ltd)dburg  in  feinem  Comm.  ad  Ord.  Crim.  P.  II. 
P.  292.  biefe  2lrt  Der  Unwiffenbeit  oon  feiner 
£rbebliebfeit  ju  ^ilDerung  ber  ©tröffe  jufepn 
craebtet.  OBeld)er  ^epnung  aud),  wie  Är<# 
c  I.  p.  eJ5i.be$euget,bie^lmjlabtrjcbenfKed>t«# 
gelehrten  Im  ©pred)en  auf  Dergleicben  §aa  g«# 
folget  fmb;  jwar  nid)t  wegen  Deroom^roUd) 
von  $r61icj>8burg  c.  L  angegebenen  ^b«olpai/ 
feben  Urfacbe,  <te  ob  fonft  aud)  bie  Joepben,  wtU 
d)c  oon  Der  Rollen* erraffe  nid)t  müften,  nid)t 
mit  ber  .^)öaen/^eiu  befrraffet  werben  mochten, 
fonDern  oielmebr  aus  3urijttfd>en  unb  red)t^e# 
grünbeten  Urfad)en,  weil  nemlid)  Die  3Rid>tcr  ojfc 
terö  felbfl  niebt  wüjlen,  was  fie  vor  eine  ©traf» 
fe  juerfennen  folten,  unb  felblge  Daber  oom  Äap, 
fer  fearl  v,  In  feiner  %  ©.  O.  fo  oielmabl 
angewiefen  unb  oermabnet  werben,  ju^rfbr* 
febung  unb  2luefinDigmad)una  Der  gcbMcfbta 
Strt  Der  etraffe  ftd)  bep  oerfrdnbigern  DJatb^  ju 
erboblcn.  UntcrDcf)en  fan  fidj  aud)  aDpier  ju, 
wellen  baß  «Ked)t  auf  eine  gewtffc  ^^at^anb- 
lung  beiieben ;  fo  Da§  in  äbftdjt  auf  Deren  ©d>me» 
re  unb  ©raufamfeit  bIo§  bierauß  bie  eigentlidje 
©runb.unb  Bewegung* •  Urfacbe eineö  an  bie. 
fem  oper  jenem  Orte  öttfr) alber  ergangenen  befon* 
bern  Verbot*  berjuleiten.  «aBeßtoegen  auch, 
wenn  jumabl  an  einem  ober  anbern  Orte  Die 
fetraffen  Durd)  gewiffe  unD  befonbere  €bicte, 

miel,e*  [^mn  ®wunfön>cigifd)en  «anben 
bep  Denen  y)ferDe *  unb  Jpaut  hieben,  unb  an» 
Derwarts  aud>  in  anDern  QJerbrecbcn  gefebeben. 
erhöbet  werben,  Dergleid)cn  ©traff-eDicte.  auf* 
fer  Deren  gewöhnlichen  Slnfcblage,  aud)  nod) 
lahrlid)  ju  gewiffen  Beilen  in  Den  Treben  oon 
Den  Sandln,  ober  »or  benen  Sflrd;,  ^bta, 

ober 
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ober  aber  auf  ben  S)6rffern  in  ben  ©ebeneren, 
unb  wie  e«  emxm  Dafrtb|l  Jpn'fommen«  ober  i 
oon  ber  bop«n  Dbrigfeit  fonft  oerorbnet  worben,  I 
Damit  felbige  um  fo  oiel  t>efper  unb  gemiffer  ju  je* 
bermann«  "SÖSiffenfcbafft  gelangen,  unb  jtcb  b«* 
natfjmahis  in  begebenben  fallen,  niemanbfoleid)t 
mit  ber  Unmiffenpeit  entfd)u(bigen  möge,  offene 
lid)abgelefen,  unbble^nquiftten  alöbenn  unter  an* 
Dem  aud)  befraget  werben,  ob  fie  in  ber  tfinfoe 
ober  in  ber  ©d);nefe  gewefen,  unb  ba«gblct  abl- 
iefen boren?  gBatf  r>iernd*fl  ben  oben  ermepm 
ten  llnterfcbeib  De«  ©efd)led)f«  anbelanget;  fo 
wirb  gefragt,  ob  blofj  be«palbrraud)  mSlnfepung 
Der  ©traffen  ein  befonberer  Unteifd)eib  3U  ina* 
eJben,  unb  alfo  bie  <3)?ann«/)>erfonen  in  einem  unb 
eben  bemfelben  Verbrechen  febärffer,  bie  ^TBeibf* 
fjkrfonen  aber  wegen  ir>rc«  fo  genannten  fd)mä* 
'  d)em  ©cfd)led)t«  etwa«  gelinber  ju  (traf* 
fen,?  Sftu«  baben  wir  jwar  febon  in  bem  21rfi- 
tfel;  ©tröffe  (tttüberung  ber)  im  XL  SBan» 
De,  p.  J64  u.  ff.  bifvoon  £rwepnunggetban,unb 
jugleid)  gejeiget,  ba§  bie  gemeine  Weisung  ber 
fKcd)tfgelcprten  picrlnnen  aOerDlng«  auf  bie  $hl* 
Derung  ber  (Straffe  abjiele.  €«  ijt  aber  bferbep 
gleid)mobl  iu  bebenefen,  ba§  ber  groffe  unb  aUer* 
weifefte  ©Ott  felbft  |d)on  im  «parabief*  uHb  bei) 
Zeitraffung  ber  erften  ©ünbe  in  Slnfebung  brt 
©»•fd)led)t«  feinen  Unterfd>eib  gemad)f.  Unb 
n>enn  man  aud)  bie  (Sad)e  nad)  'politifeben 
©n'mben  untersuchen  unb  beurtbeilen  will;  fo 
äujfert  ftd)  aud)  in  bepberlcp  ©efd)led)t  eincrlep 
93o«beir,  unb  auebfaft  beftänbig  einerlep  9?efd)af> 
fenbeit  ber  Verbrechen.  Unb  mag  baperbemna* 
türlicben  «Kecbteju  $olge,  wenn  bepberlep  ©e< 
fcbl<d)f«  Slrglift  unb  ©efdbrbe  gleid)  ift  unb  oon 
bepben  einerlep  Verbrechen  begangen  worben, 
jwifeben  einer  <5ttann«*unb(2Beibtf<<perfon  In  Sln< 
febung  ibrer  Schaffung  fein  größerer  Unter* 
jä>eib,  al«  unter  gleich  fd)ulDigcn  «Wannö^erfo* 
nen  felbft,  bd>auptet  »erben,  £«  ift  aber  beimoch 
nicht  ju  läugnen,  ba§  bie  ©efeijgeber  ber  bürger» 
lidjen  9ted)te  bi«meilcn  cor  gut  befunben  baben, 
Dteferwegen'eine  anbere  Verorbnung  ju  mad)en. 
Sllfo  wirb  j*  im  Safter  ber  »erlebten  «Kajcfldt 
Den  Töchtern  be«  *Wajeftät*©d)änber«  ba« 
«Pflichtteil au*  Dcr  mütterlichen  (Srbfcbafft,  wie 
aud)  ba«  £eprat«/©ut,  welche«  fie  oon  ihrem 
Vater  empfangen  baben,  gclaffen.  !.  5.  S.  3.  C. 
ad  L.  Jul  Majefl.  Üautevb^d)  Üb.  XLVIII.  tic. 
cod.  na.  ©iepe  aud)  ben  Slrticfef:  Crimen 
hfa  Mojeßatis,  im  vi  ©anbe,  p.  164J.  unb 
Crimen  PerdueWonis ,  ebenb.  p.  1645  u.  f.  wie 
aud)  <5>o4>perratf>  im  XHI  SBanDe,  p.  3  20  u.  f. 
^Dergleichen  aud)  in  Slnfebung  bc«  &bcbrud)ö 
D*ed)tenö  ifl;  fiepe  JduttermmAm  I  Zanbe,  p. 
587  u.  ff.  SßietDobl öiJ  SBabtbdr  $u  befennen, 
bie  oom  tapfer  3uftinian  bierbep  ju  ^agegefeg* 
re  unb  fonft  jum  ©efeljgeben  erforberte  9Red)tö* 
^Biffenfcbafft  fid)  faum  gnugfam  oerfbeibigen 
laffen  mDd)te,n>iefd)on25obtrius  de  Republ.  üb. 
Hl.  eingefeben  bat,  unb  ber  ^epnung  ifl,  et  ba« 
bc  beffen  ©cmablin,  ^beobora,  über  ihn,  ate  ei* 
nen  ungelcbrten  ^örflen ,  aHju  oiei  ©emalt  ge* 
babt;  baö  in  ßntroenbung  ober  Unterfdjlagung 
Öer .gemeinen  ober  öffctmidxn  ©elber  begangene 
.    .  Umverfil-UxiciLfllVbciL 


^rbreßen  anbelangenb;  fo  foll  Dem  1. 1.  pr.  id 
L.  jal.  Pecul.  ju  ^olge  bep  beffen  Zefrr»iffung 
befonberß  ber  Unferfd)eib  betf  ©efd)led)tö  in  frr> 
magung  gejogen  werben.  Unb  bag  nud)  wegen 
gefdjebener  Q3erbeblung  ber  S)iebe  ober  anberer 
tlebeltljater  eine  OBeibe^rfon  gelinber  beftrafft 
werben  folle,  will  mattet  in  Tr.  de  <Trim.  P. 
««i.auö  bem  L  4o.depoen.  gefolgert  wiffe'n. 
tleberpaupf  aber  ifl  bieroon  nur  fo  r»iel  ju  wif* 
fen,  bafy  wobte  5Ked)tcfelbflnid)Wbcfonbfrt?ober 
untcrfd)icblid)e«  oerorbnen,alsbenn  aud;  ber  *Kld> 
ter  fid)  burd)  fein  unjeifigeö  SDJitleiben  gegen  bntf 
weiblld)«  ©efd)led)t  bnvegen  laffen,  fonbern  De* 
nen  uerbredjenben  OBeibi^erfonen  eben  bie» 
felbe  ©traffe,  alö  wie  benen  ?D7annö^erfonen 
juerfennen  unb  aud)  an  ibnen  ooüfrrccfen  feO. 
^Beldjer  ^Dlepnung  aud)  unter  anbern  €atp$ov 
in  Praß.  Crim.  qu.  ia.  n.  j6.  unb  CtraquelJ  de 
QmC remp. poen.  c.  11.  n.  23.  beppHißtef.  SBie 

benn  au^)-  in  Slnfebung  ibrer  bepberfeirigen  ge. 
fanglicbehCOermabrungbcutigeö^age^gar  nid)t 
mepr  ber  Unterfd)eib  bceba^ritt  wirb,  wefd)en 
jwarebebember  tapfer  3uflinfan  beobachtet  wif- 
fen  wollen.  ®iebe  Cbcobortd  Coli.  Crim.  P. 
551.  unb  Prtiefmanna  ^tract.  de  DifTerent.  urr. 
lex.  wie  aud)  ben  Sli'tiif  el :  Straffe,  im  XL  2?an# 
be,  p.  499  u.  ff.  unb  Erraffe  (petnhq^r)  cbenb. 
P-  585  u.  ff.  wie  aud)  Kentens  (peinltq^c)  im 
xxxvil  <»anbe,  p.  i7s  u.ff.  ferner  fragte« 
fid),  ob  benn  aber  aud)  wob!  icmanbrn  in  2lnfe. 
bung  feine«  @tanbe«  ober  Cffiürben  einige  Sttil* 
berung  ber  (Straffe  angebepben  folle  ober  möge?* 
6«  Ifl  aber  bierauf  billig  mit  einem  »ernönpgen 
Unterfdjcibe  ju  antworten,  ^emfld)  1 )  ifl  tn 
Slnfebung  ber  gefänglichen  «Senonbrung  aBer» 
bing«  fo  wobl  bep  ber  $rage  ob?  a«  aud)  wie 
jemanb  gefänglich  anjunebmen;  beffen  <§5fanb 
unb  2Burbe  in  S8etrad)tung  ju  sieben*  ©erge* 
flalt,  ba§  nid)t  aUein  ju  gefänglidjer  ^inuepung 
fold)er  7>erfonen,  bie  in  oornebmen  Sßebicnungen 
ober  €brenj2Jemtern  niebt  fo  leiebf ,  alß  anberer, 
luma^l  gemeiner  unb  pobelbaffter  Jeufe,  gefebriti» 
ten,  fonbern  auch  jenen  eine  leiblichere  unb  gleich» 
fame  bequemere  QJerwaprung,  eilff  biefen,  juer/ 
f anntju  werben  pflegt,  ©jebe  r>6plc rs  (Schau* 
$la&  berer  «eibe«»  unb  Seben^etraffen  T.  I.  c. 
10.  §.  29  u.  f.  wie  auch  ben  5lrricfel:  Vervoa& 
mng,  im  XLVIII  iöanbe,  p.'i  14  u.  f.  2)  2Bi«l 
jwar  in  Slnfebung  ber  Tortur  oon  ben  md|lcn 
pierinnen  eoenfall«  ein  Unterfchdb  gemacht  wer/ 
ben,  wie  au«  bem  Slrticfef :  Tortur  (25cfVep* 
ung  von  Der)  im  XLiv  iöanbe,  p.  1528  u.  ff. 
unb  Comic  Onjeigen  3ur)  ebenb.  p.  1 5 1  r  u.  ff. 
hingegen  ftnben  fich  bcd>  auch  einige,  welche  mit 
jenen  be«bnlber  nicht  fo  einfhmmig  finb.  Unb  ge* 
flcbeiabfonberlichÄref  l.  c.  p.  <s52.  tr  wiffc  nicht 
einjufeben,  warum  jumabl  in  bem  anbern  unb  [e£. 
ten  ©rabe  ber  Tortur,  wenn  folchen  anber«  bie 
(Schwere  unb  ©röffe  ber  «Verbrechen  nebjl  benen 
augcnfd)einlid)flen  3nDicic«  ober  Steigen  erfor* 
bern,anfebnlichere  ^erfonen  oqn  anbern  unter' 
fdjieben  werben  folfen,  Däfern  fonft  nicht« erbeblU 
che«  bargegen  eingewanbt  werben  fönntc,  ober 
fid)  bep  einem  feine  groffere  giebeaur^ugenbunD 
©erechtigfeit,  ober  bagegen  feine  geringere  ^er* 
<S«««3  tigfeit 
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tigfcit  ju  fünDigen,  als  bep  Dem  anDern,  äuflcrtc. 
£)cnn  Die  CmpftnDung  Derer  etwas  un!ctDltd>crn 
Oschmer&cn  wäre  Doch  olll)icr  in  2Cbfict>t  auf  Die 
bepDen  gemeine  mcnfcfeliche  tftatur  cincrlep; 
unD  wenn  man  unter  Den'üföcnfchcn,  Di;  glctd>fam 
im  äufferften  ©raDe  boshaft  finD,  erjt  lange  nach 
il>rcm  £l>ren*o&cr  Dem  <2BoplfranDc  fragen  woi* 
u  t  fo  wäre  DicfeS  eine  aani?  »ergebiiebe  iBc huj.< 
I)ung.  ©06  giebt  er  auch  Dagegen  $u,  Dafj  er 
in  Dem  ftalle,  wo  Die  @a<he  nur  Den  er|tcn 
©raD  Der  Tortur  oDer  bloß  Die  (Schrocfung  Da» 
mit  crforDert,  einen  SRichtcr  gar  leicht  cntfcfoul' 
bigt  palten  woltc,  welcher,  Da  er  einem  fcblecbten 
unD  geringen  SJlcnfehen  Den  er|tcn  ©raD  Der  <£or' 
tur  jufpräche,  einem  anjcpnlicbcrn  unD  oornep« 
wem  nur  Die(^d)r6cfung  Damit  juerfenntc,oDcr, 
{ia  er  bep  jenem  Die  @d>röcf  ung  notbig  ju  fepn 
glaubte,  Diefen  hingegen  sum  9KcinigungS'@pDe 
julieffe.  £swärc  Denn,  Daf;  beoDcr  oorige  £e* 
benf*'2lrt  fo  beschaffen  gewefen,  Daf  DaDurd)  De* 
llrtbcUfrQknaffer*  ©emütpe  ju  einet  Durebgän* 
Aigen  ©leicbbeu  bewogen  werben  fonnte.  (Denn 
fonji  famefeep  Der  (^roeftmg  unD  bep  Dem  er* 
jren  ©rabc  Der  Tortur  aufler  Der  febmcrklicbcn 
(ympfinDung  Des  getbes  auch  Die  gfu-'Söegicrbe 
Darju ,  moDurch  orDentücper  VBafc  Die  oornep* 
tnem  immer  mehr  gerupret  würben ,  als  Die  ge» 
meinen  unD  pebclpafften  £eute,  Da§  nlfo  jwifchen 
bepDen  in  2lnfepung  Der  bittet,  Die  <2Babrbeit  ju 
entDecfen,  nicht  unfüglid)  gewijfe©rabc  beobaeh/ 
fet  »erben  f  onnten.  3 )  3"  &en  wiflfübrlich  en 
Strafen  ift  allerDings  ein  gleichmäßiger  Unter' 
febeib  in  Dba#t  ju  nehmen.  £)cnn  Da  |.  Die 
©cfängnifj'  ©träfe,  Die  fcanDes-SÖcrwcifung^ie 
Stellung  an  Den  Oranger,  u.  f  w.  einem  oornep* 
inen  «Kanne  weit  cmpfinMieber  fei>n  mu&,  als  ei' 
nem  oon  Dem  $6bcl*93olcf  c ;  fo  rätpaueh  allbicr 
tie  Proportion  unD  Die  ©letehbeit  Der  ©traffen 
febon  oon  felbft  in  folchen  fallen  eine  2lrt  Dcrlln* 

«leiehpeit  an.  $arwac  qu.  88.  £tnmcprcrSftc* 
e  in  Dem  Slrticfel:  Erraffe,  (roillfül;ra4>e) 
imXL^SanDe,  p.  601  u.  ff.  unD  Proportion, 
(2rit{>metif$0  im  X\lX  <8anDe,  p.  890  u.  f. 
€in  ganfc  anDets  aber  ift  4)  ju  fagen,  wenn  nur 
auf  Die  EebenS*<Straffeunfcr  Slugenmenf  ju  rieh/ 
ten  haben.  UnD  haben  aflpier  aüerDingS  Die 
SXornifchcn  ©efefce  jiemlicher  maffen  oerfrefen, 
weiche  pierinne  Dem  ©tanDe  unD  Der  3BurDe 
<uic6  Uebcltpäterö  ebenfalls  ®t&tt  gegeben,  unD 
j.  §.  wegen  ^oDftplagö  Die  gemeinern  ?eute  am 
¥cben,  Die  oornebmern  aber  mit  Der  bioffen  2)e* 
portation  oDer  (2Bcgfcb/affuna  auf  eine  3nfu!  be. 
fhafft  wtfTm  woDen;  Da  Dod>  aUbier  bepDer  lt* 
benunD  ©eele  in  gleicbem  OBertpe  fepn  foflen, 
unD  ein  armer  unD  fcblccpter  3ruß  md)t  weniger 
liebe  vor  fein  £eben  pat,  al*  ein  froher  unD  auf« 
geblafencr,  ober  noeb.  fo  bod)  geehrter  Ctmifo, 
Wie  fion  (ßroriu*  de  Jur.  Bell.  &  Pac.  üb.  II, 
0.  20.  $.33.  unD  aufler  ihm  nod)  oiele  anbere 
angemereftft  haben.  3mmitfe!ft  wenn  tt  Die  @e» 
feße  felbfl fo  befehlen,  fo  fan  Der  dichter,  als  ein 
©icner  Der  ©efe^e,  freplub  nid)t  an&ert,  al?  fo 
unterfd)icDli$  urthcilen  unD  aufrechen.  2>a? 
fern  f&O  aber  Der  creugnet,  Da§  bep  einem 
€api(al*^rbrecb,en  wegen  einiger  mit  unterlauf- 


fenDer  sweifelbaffter  UmttanbeDie^acfce  gieicbfam 
auf  Daß  wiafüprliche  §rmefien  Des  Dlic^tertf  an» 
fommt,  unD  Diefer  Deübalber  ^SeDencfen  trägt,  ei* 
nen  oornebmern  ju  vetDammcn;  fo  hat  erft^ 
wohl  ju  hüten,  Daf;  er  nicht  etwan  in  einem  gltidf» 
mäßigen  gaüc  einen  Dem  &t<mbc  nach  fd)lecbtem 
Sttcnfcben  jum  ^oDe  oerurtpcilet.  ©iehe  <3en» 
irenQ,  (peinUc^e)  im  XXXVII  üöanDe,  p.  175 
I  u»  ff.  unD  Capital, s  Poeno,  im  v  &anDe,  p.  657« 
|  wie  und)  Jlribc« '-unD  ilebtn»«^tt4ffe,  im  XVI 
|  Q5anDe,  p  1 5 1 3  u.  f.  ^nDIict)  ift  auch  5;  billig, 
Daf  ein  2XicJr>fer  bep  ^oDIrrecfung  Der  peuuicpm 
^enten^  oDer  in  Der  2frt  Der  ^oDei^traffe  bi?/ 
weilen  einigen  UnterfchieD  beobad)te,  unD  jwar 
nicht  aDein,  wo  Die  ©efe^e  folc&e$aufSDrücf  lieh  an- 
befehlen, fonDem,  auc&  wenn  eine  fluge  unD  oer* 
nünftige  Ueberlegung  Dergleichen  oon  ipm  ertor» 
Dert.  UnD  flehen  Diefem  ©a^e  feines  w.gcö 

I.  1.  in  fin.  C.  abi  Senat.  unD  Der  I.  >  2.X.  dedig- 

nir.  entgegen,  als  ob  Dur<äD  Die  blofle  ^egetning 
einer  Uebeltbat  fo  gleich  Des  Verbrechers  €bwn. 
etanD  unD  QBüroe  oerlohren  gehe.  2>mn  ti 
ijt  eben  feine  notpwenbige  ^olgc,  Da§,  wenn  au6 
gefegten  $alls  Der  Öhren«®tanD  unD  Die  SBurt: 
einee  UebelthäterS  oerlohren  gegangen,  DcSitxge  1 
fo  gleich  an  ihm  eine  unD  eben  bicfelbc  e.n  -  - 
unD  Daruj  auch  auf  eben  Die  ?Jrr,  rok  an  etnem 
anDern,  Der  niemahis  fo  geehrt  unD  angefefcen  ge* 
wefen,  ooülh'erft  werben  muffe.  guDem  oerlifa)t 
auch  nicht  fc-gleich  alles  5JngeDencfen  Der  txrlcV» 
nen  <3BurDe.  UnD  enDlich  fallt  auch  nicht  a(s> 
balD  Die  oerjugliefcc  ^cgunfrigung  eines  ganfera 
(|tanDes  oon  gleicher  ClBürDe  unD  Die  oor  folcpm 
©tanD  tu  beobachtcnDe  Hochachtung  Dadurch/ 
wenn  ein  ©lieD  DejjVfben  auf  fchlimme  Abwege 
geratben,  über  Den  ^auffen.  <S5ieb>  ^entmQ, 
(PoUfrrecfung  btt)  im  XXXVII  QtonDe,  p  1 93 
u.  ff.  unD  erraffe,  (üoüaiefjuna  Oer)  im  XL 
s£anDe,  p.  597  u.  ff. 
IL  Xcgel.  tOrrf?4>inbe«i<8emufbeuno 
tt\<ynung,obcrr  mit  XViffcn  uno  XtJijren, 
jcnwnOen  311  tobten,  3U  fähigen,  ebec 
nur  aufzufangen,  3U  anbern  gefellet  unO> 
fic|)  mit  ü>nrn  »erbinbet,  uno  al&oentt 
♦ins  \b\d>em  2iuff anete n  eines  x\nfäa\i>u 
geiT  menf4>en  Zob  erfolget, <oer  ift,  ob 
er  gleich  jelbfr  nicj>r  4ati0  an  tfcn  gele* 
ger  r>at,  als  ein  MTovoer  unb  Zobfdjla* 
ger,  ober  ooef>  nit^t  viel  anbets  anju- 
feben,  unb  auc0  gleich  bUfem  ya  be> 
ftraffen. 

5Run  pat  jwar  Der  $abfr  »leranberrt,  in  btn 
oben  angeführten  c.ä.X.  de  homicid.  eines  fo  leben 
oorper  eingegangenen  VerbinDniffc^  feine  aus» 
Drücf liehe  ^rwehnunggethan.  Unter  Dcffcn  aber 
oer|rebftDochweDerDie<0loffeinrubr.d.c.  6»  noch 
auch  »arbofa  Diefen  ^tert  nicht  anDers,  unb  Der 
Flare  Inhalt  Deffelben  läfr  fichauchfelbfl  nicht  an* 
Dcrs  Deuten,  als  Da§  Der  ^Öabft  fchon  ootauS  ge* 
fe^et,  es  wären  ihrer  mehrere  wegen  £rmorDung> 
Des  ^)ell.  ^homä  einig  geworDen  unD  beshaibec 
jufammen  in  ©efeüfebafft  getreten.  ©0  erfor- 
Dert auch  Dcr^bflnicbf  DieHanDcnlegiingDarju* 
Da&  ein  «SJcitgcfpan  oDer^Jifhelffer  eines^oDfchiagi 
mit  Der  auf  Den  "Sobfcblag  gtfe^en  Straffe  bele» 

flet 
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oct  werben  follc  oDermoge,  fordern  nur,  Da§  fr 
mürcflid)inDer  SlbficpumD  $)?epnung,  Den  £rtoD/ 
teten  auftufangen  unD  toDt  ju  flogen,  Darjuge* 
f  ommen  unD  Dabcp  gewefen.  aber  fonnen 

Diefe  siBovte  niefet  Den  3kr|ranö  paben,  als  ob  Die 
bloffe  unD  müjjige  ©egenmart  einen  Dabep  fepenDen 
mit  Dem^örDcroDer  ^otfc^iäflcr  felbfl  glcicp  oiel 
befeueren,  oDer  ipnmit  Diefc.mgJeicpfcpulDigma* 
epen.  follc«  .  ©enn  DicfcS  wäre  wopl  etwas  ju 
partes  unD  ungereimte*  |U  behaupten,  Daf  einer 
nebft  anDcrn  fo  glcicp  oor  Den  llrpebcr  einer  «-flaf* 
fetpat  gepalten  werben  folte,  wenn  er  nur  Dabep  ge* 
wefeu,  obngeacptet  er  wcDer  ju  Der  ^pat  felbftbas 
geringtfe  bepgetragen,  noep  auep  Den  spätem  ei* 
nige|uilffeunD  2*orfcpub  geleitet,  gu  Deinpan» 
Delt  aui  Der  '>ib|t  felbjt  oon  Denjenigen  Die  bep  Dem 
SNorDe  bloS  jugegen  gewefen,  pernaep  bcfonDees, 
wie  befier  unten  bep  Der  V  II  i.ftcgcl  ge jeiget  werben 
(ML   3n  Dem  gegenwärtigen  Qkrfe  abet  fett  er 
auöbrücflii  oorauS,Da£  Dcffen  ^oD  aus  feiner 
Dur*  Die  Darju  gcfommenenSföitbelffer  gegebenen 
Sluffangung  erfolget  fep.    S)anneni)ero  i|r  Der 
<2krjianD  Diefer  oon  Dem  ^nbfte  an  Die  £anDgegc* 
benen  Siegel,  Dal  Diejenigen,  welcpc  abgereDeter 
majfen  oDer  oermöge  Des  oorper  unter  fteperriepte« 
ten  feünDniffcS,  jcmanDen  auf  jufangen  unD  ju  tob* 
fem.  Darju  gefommen  fmD,  ob  fie  gleiep  bep  Dejfen 
murcfdier&rinorDung  niept  felbjt  £anb  angele* 
cet,  Däfern  fic  ipn  nur  enrweDer  felber  aufgefangen, 
ober  Dodp  ju  Deffen  Sluffangung  gebogen  paben, 
unD<iuS  fol^er  SJuffangung  Ijernacpmapls  Deffen 
abgereDete  SrtoDtung  erfolget,  aiSDenn  als  ^orDer 
unD  ^oDfcpläger  oDer  Dodp  nidptoiel  anDerS  angefe* 
t>tn,  unD  alfo  au*  gleich  Diefen  beftrafft  werDen 
folten.   £>a§  aber,  wie  etwan  wopl  einige  lieber 
Daraus  folgern  imxptcn,  Der  >]>ab|t  aUbier  feinen 
Effecten  unD  feiner  befonDern  ©emogenpeit 
gegen  Den  £ri>*$£»fcpoffen  Spotnam  naepge* 
hangen  paben  folle,  inDem  er  Diejenigen,  wel> 
Z  bep  Der  ipat  Des  Sobfcplages  feine 
mereftpatige  ^ülffe  geleiltet,  Denen  mabrMT' 
tigen  unD  eigentlichen  Harbern  felbjt  gleiep  fcpa* 
fett.  fcfceinet  un*  oornemlicp  Deswegen , »eil  Der 
$abtf  gleicpwopleine  ausDrücflicpe  QkrbinDung 
tinter  Den  TOpelffern  oorausfett,  niept  glaub» 
Iii  ju  fepn,  wie  au*  fepon  aus  Dem  oben  befag* 
ren  &ur  ©nüge  oon  felbjt  erpeilet.  €s  fepeinet 
nemliep  unter  Denjenigen,  weiepe  fiep  erlHicp  mit 
dnanDer  ju  Ausübung  eines  gemiffen  Söerbre* 
dbenS  »erbunDen  unD  jufammen  \>crfcpnxren,oo 
«leii  perna^maplS  unD  naep  93efcpaffcnbeit  Der 
UmftanDe  einer  Diefen,  unD  Der  anDere  jenen  Speil 
»on  Dem  auSjUÜbenDen  3*erbrecpen  über  fi* 


fpro^en.  S«bod)  bep  Dem  Qkrbrecpeu  beo  faU 
fepen  ^lun^enS  leiDet  folcpes  in  $5eftraffung  Der 
^2itbe(ffer  einigen  Abfall,  unD  wirb  auaj  in  De* 
nen  ©eriepten  l'eftaiibig  Darauf  gefeben,  Da§  ei» 
neö  jeDen  ^itpelffers  befenDere  unD  uon  Der  nru 
Dem  iprer  unterftbicDene  ^ülffe  unD  X)lenfrlci# 
frung  oon  einanDer  unterfcpieDen  merDen.  UnD 
Diefes  auep  niept  opnegnugfamen  ©runD  unD  Ur* 
fadpc,  weil  ncmlieb  Diejenigen,  meiere  murcfiicp  Die 
•falfd>e  ©lünpe  ausprägen,  ft$  Derer  übrigen  «Wir* 
bclffer  nur  wie  blojfer  ^)anDlanger  beDienen,  fic 
felbfr  aber  Dieerjten  unD  eigentlichen  Urbeber  unD 
Stngebcr  DiefeS  ^breepens  ober  oielmebr  Die 
roürcf  liepen  |)aupt^  bater  fmD.  Ciefje  müntj« 
W4)tm0,  imXXin  iÖanDe,p.  540  u.  ff.  @on|r 
aber  finD  aueb  in  Der  obigen  ytegel  mit  gutem 
SöeDacpt  Die  hortet  oDcc  5ocJ>  mdjt  viel  an. 
6er*  jc.  l)injugefc6etn)orDen,meil  gleicbroo^l  niept 
aUcmabl  unD  allerwegen  Die  35ofjljcit  aller  unD  je* 
Der  'Üttitpelffer  eines  QJerbrccpenS  oon  glelcpeirr 
@raD  unD(53ewicpte,nocpaud)  Deren  wereftpärig; 
£ülflfc  bep  ^oujiebung  Dcffelben  oon  einerlep  Söe. 
f*affenbeit$ufepn  pflegt,  wie  bereits  im  oorperge* 
penDen  mit  meprerm  ausgefübret  worben. 
lü.  Äcßd.   VOet  nic^t  iitber  21bf?c^r,  ODer 
in  Dfin  (fiemurbe  unb  tneynwtQ,  |cll|f 
tnttjujufc^Ujgcn/fonöernnutbetienCcN 
f4)lagern,  Däfern  fie  etwan  von  anbtvn 
an  intern  bbfen  ¥>ovfyabtn  vtrbinbevt 
würben,  bmnMenunb  3ut>elffen,büu 
3u  gegangen,  ber  tfl  mit  einer  etwas  leib* 
U4>en  Straffe,  als  bie  Z  0*>fc$>l  Ja;er,$u  bc* 
legen.   VOiewobl  bennod)  avufy  wtibev 
einen  folgen  t>ie  X>eemutt>ung  einer 
beimlict>en'Derbincning  unb  Sufainmen- 
Uerf4)n?c»rung  frreitet. 
©ennwerin  DerStofiCpt,  DicQJerbrecper  gegen 
anDere,  welcpeoieQeicbt  Dem  ju  ^SerlepenDen  bep< 
fprtngen  wollen,  mit  Gewalt  ju  oertpeiDiaen,  binju 
gebt,  Der  pat  aUcrDings  Den  ^erbatpt  wtDcr  fid>, 
Da§  er  fiep  oorber  fepon  mitDen  -Oaupttbatern  in  ein 
fo  fcpanD(icpes93ünDni§  eingeladen  habe.  Smmaf* 
fen  fbnjl  f aum  glaublicp,  Daß  ein  foleper  Reifer  fi* 
ganp  umfenfl  unD  nur  fo  oor  Die  (ange  ^Beile,  einer 
fogroffen@efapr  ausgefept  paben  folte,  um  einen 
■3Jienfepen,Deripn  niepts  angebet,  §u  ocrtpeiDigen. 
^)ernacpaber  obgleicp  etwan  Defen  0emütp**2lrt 
mjptfogarbo§pafft  jufepnfcpeinen  mocpte,inDem 
er  an  Die  tpat  feibjt,  4.  &  an  Den  SftorD,  unmlf* 
telbar  niept  £anD  anjulegen,  oDerDen  »£aupr# 
tpatern  offcnbarlicp  ^>ülffe  leiften ,  fbnDern  nur 
Die  ipnen  fiep  unoerbofft  in  Den  SOBcg  gelegten 
^)inDerni(fe  ju  25ef6rDcrung  unD  €rleicbterung 


nimmt,  weil  fie  gletcpwopl  alle  oon  einerlep  2lf*  iprer  @d)anDtpat  bep  (Seite  fepaffen  woUen;  f«> 

fect  regieret  werben,  unD  autpein  jeDer  oon  ipnen  wirD  Derfclbc  Dennocp  wegen  eben  Diefes  feines 

ien  von  ihnen  gemeinfepajftlid)  abgcjielte«  €nD*  QJorfapeS,  Da§  er  1)  oon  Dem  juSÖerlcpenDen  niept 

tn>ecf  Durd)  feine  ^noürcfung  juerpaltenfucpt,  Das  tlebcl  abwenben  wollen,  a)  Da§  er  niebt  aU 

feiner  oor  Dem  anDern  etwas  jum  oorauS  ju  ba*  lein  einem  folepen  armen  ^cnfd>enanberer^)ülffe 

ben  oDer  glciekim  beffer  unD  frommer  «u  fepn.  unD  55epjtanD  mifgegonnet,  fonDern  auep  fo  gar 

u2  alfo  baben  auep  bcfonDerS  Die  ^)aUifcpen  mir  ©ewaltju  entrerffen  geDacpf,  3)  Da§  er  ).e* 

^^-btsgelebrten  fo  wopl  in  Slnfcbung  eines  oon  oorgenommen;  fo  mopl  anDere  ebrlitpc  unD  reebf* 

ihr«  ptelcn  sugleicp  oerübten  £)iebjtopis  unD  fepaffene  Heute  im  ©uten  »u  pinDern,  als  auep, 

JsfJafienraubeS,  bepm  Jlu&opiciad  Art.  127.  Daferne  fie  nrept  ibr  gutes  ©emütpe  oblegen,  unb 

w  mi  n?egen  ^oöfcplagS,  ad  Art.  148 u.  f. w.  mit  ibm  juglcicp  ^öfcS  tbun  wollen,  ibnen  aOeS 

fen  gfc&tw  flemap  äufepn  erfanntunD  ausge*  ßnfiiüjiujufügen,  oon  Dem^abftc  oor  niept 
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ml  beffer,  als  t>ie  £aupt*$biter  ober  Die  Urbc* 
ber  unb  Slnfhfftcr  bes  OSerbrccpenS  galten. 
3a  offters,  unb  menn  jumabl  0  bie^aupt^bä* 
icr,  ba  fie  ftd>  oor  Dem  «SBibcrfranbe  anberer,  Die 
envan  bem  mj  SÖerlcfcenben  ju  $ülffe  f ommeu 
mieten,  gefebeuet ,  fich  niept  getrauet ,  ibnen  aU 
fem  gemachfen  m  fepn,  unb  alfo  erft  Dur*  bie  ib* 
nen  oon  i^rettt  SJfitbclffer  oerfproebene  Q^rtbcu 
bigung  su  Ausübung  Dar  2\ofjbcit  angefrifepet 
roorben;  ober  2)  «in  folget  ^it^cfixin  ntc^r^il* 
lern  benen  £aupt»  Jätern  eine  f»  fcpänblicpc 
<25ertbeibigung  oerfproeben,  fonbern  aucha.&be/ 
nen  ©ieben  ju  ©cfaücn,  ju  welchen  er  fiep  gcfel* 
iet,  oen  ©talloetfepct  bat,  Damit  niept  bieSnecp* 
te  betau«  unb  ibrem  £crrn  ju  £ülffc  fommen 
tonnen;  ober  wenn  3)irgenbs  fonftbie  bem 
$aupt»  ^bdter  oerfproepene  QSertpeibigung  in 
bic  ^aup^bat  felbft,  «unabl  bep  einem  €apU 
lul  -  SSerbretpen ,  einen  befonbcrS  bebencfliebm 
£mflujj  bat;  fo  ifl  in  tiefen  unb  Dergleichen  §aU 
Jen  ein  folcper  »gefpan,  melier  bie  anbern 
auch  nur  befcpü&en  unb  oertbeibigen  pilfft/  ganfc 
unb  gar  niept  oor  beffer,  als  feine  Sflitgefellen 
ober  bie  ^aupts^bäter  &u  balren.  CDannenbe* 
ro  mürbe  ber  obige  <5a*  mobl  nur  blofc  auf  ben 
gall  cinsufepranefen  fepn,  menn  ber,fo  bie  anbern 
»errbeibigt,  blo§  burd)  ibre  SRcrfprecbungen  ©er* 
leitet  unb  oerfübret  morben  i  ba§  er  (leinen  Qkr* 
fübrernelne  |U  iprem  fcpanblicpen  Qtorpaben 
nicht  fo  gar  notbige  £uiffletfiung  oerfproeben , 
ober  aber  es  blo§  bep  bem  ihnen  gegebenen  <-8er* 
treiben  bemenben  laften,  unb  hernach  bep  ber 
<£bat  felbft  benen  ^auptZ-Spätern  feine  roürcflu 
<pe£ülffe  geleiftet  hat. 

IV.  XcqcL  VOec  einen  iWenföen  vom 
XLobc  erretten  femnen,  unb  i£n  nieder* 
rettet  \>at,  bev  tbbtet  ibn. 

CDenn  ba,  nach  bem  Urtbeile  bes  ßloventim 
in  L.  III  de  J.  &  J.  bie  Sftatur  felbft  fajon  unter 
Den  Sttenfcpcn  eineSlrt  ber  8nocrwanbfd>afft  ge* 
Iiifftet  bat,  über  biefes  aueb  bau  Cprifrentbum 
ben  Scacpften  als  uns  felbft  su  lieben  befiehler; 
fo  muü  aüerbingS  emrecpffcpnflrencr9)?ann,menn 
er  j.  g.  eine«  anbern  Ermorbung  oerpüten  fön* 
nen,  unb  es  gleicpmobl  nicht  getban  bat,  in  feu 
nem  ©eroiffen  f»cf>  felbfl  be«  "^obfdbtogs  fcbutt)ig 
erf ennen.  ^EBaei  aber  buifaU*  bep  benen  meltlu 
eben  Scripten  SRedjtcnö  fep,  fbll  beffer  unten 
nadb  ber  IX.  Äegd  gejeiget  merben.  (*cbon 
bep  benöpartanern  unb  £gpptiern  mar  ber,  fo 
eine  liebelt  bat  iwbmDern  f  et;  nen,  folebeü  aber 
gleicbmoW  nidbt  getban  batte,  mir  bem  Q)erbr6 
djer  in  gleicper  ©cbiifb  unb  ^Brrbammni§,  mie 
PufenbOirf  in  Jur.Nar.  &  Genr  Lib.  I.  c.  4$.  14. 

auti  Dem  Diofcoro  ^iailo  bartbut.  ^aebbem 
9\6mifcben  bürgerlichen  9\  ebte  aber  merben,! 
mie  febon  oben  erinnert  morben,  in  Slnfebung  ber 
^Berbrecben  uub  Uebeltbaten  biefe  jmep  ©tücfe 
offen  beul  icb  oon  einanber  unterfebieben,  ob  nem< 
lieb  icmanb  einen  anbern  jur  Uebeltbat  ange^ritf* 
itt,  ober  ibm  nur  be^balber  naebgefepen,  ba«  ift,  i 
eP  nur  fo  friafdbmeigenb  gelitten  unb  jugegeben, 
ober  nic|>t  oerbinbert  bat.  I.  3  rfc  noxal.  afl. 
5t(«  menn  j.  ^.  ein  ^)err  feinen  tfnetbt  etmaS  un= 
reebts  begeben  lajt,  unb  ipm  folcbeö,  ba  er  es  bod) 


\>orberfcbongen>u)tbat,nicbtoerbeut|  ober  u>it 
fonfl  baran  oerbinbert.  d.4  3.  triebe*  Smeife« 
obne  oon  ber  orbentlidben  £eibcö  *  ober  gebend 
(Straffe  }u  oerfteben.  S)enn  fonft  ift  ja  ber  £err 
obne  bi§  febon  verbitnben,  ben  oon  feinem  £nea> 
te  jemanb  anberm  burcp  feine  Sulaffung  jugefüg» 
ten  ©cpaben  eben  jb  mopl/  al5  ob  er  ibn  gletcb 
felb|t  oerurfacbet  batte,  \u  erfe^en.  L  2  ff.  eod.  I 
5.  S.  10.  ff.  de  his  qui  dejec.    CtBenn  aber  bet 
£err  ooüenb«  gar  oor  feine  febanblicfce  ^Racbfiebt 
©elb  nimmt;  fo  wirb  befonbertf  in  bem  L  7  ff.  de 
noxal.  a&.  gantj  rcebt  geurtbeilet  unbDerorbnet, 
ba§  atebenn  aueb  bie  Bulaffung  oon  bem  befehle 
fo  menig,  aig  ber  Q3ejebl  ju  Ausübung  einer  Ue» 
beltpatoon  beren  murcflicbcr  ^BeObringung,  fo 
oiel  befonberä  bie  barauf  gefegte  (Straffe  anbe» 
langt,  feme^mege«  unterfcpUben  merben  foHe.  ^trt 
gleicbetf  ifl  auep  oon  einem  3ktter  &u  urteilen, 
a>e!cper  \.  ^.  feinen  <cobv,  ba  er  noeb tm  blofTer 
£j ui beut, mit  einem ge(abenen(Bemebreumcel>en 
lä|l,  unb  bttreb  beffen  £o§brennung  ein  ^auöarge« 
jünbetn>irb,mie  baoon33mnnenimtCent.  J.üec. 
4  2.  ein  meretmürbiget»  Tempel  bepbnngt.  bist» 
oon  aber  merben  bennoeb  gemiffc  befonberc  §üUc 
unb  Qkrbrecben  ausgenommen,  als  j.  <£.  b»tis  fcü 
flcrberoetle^tcn  TOtajeftat,  ber  Qktcr^orb,  la$ 
^ün^fdifct)en,ber3angffni«5Kaub  ober  bie^nfr 
fübrung  ber  5BcibS='l>erfonen,  begleichen  menn 
ein  Änecbt  feines  ^)crrnS^rmorbung  nicht  ju  per* 
binbern  geflieht,  u.  b.  g.  5)enn  fo  merbrn  §.  bie, 
foum  boshafter  ber  oerlepfen  «Kajeftat  Riffen* 
febafft  gebabt,  unb  es  nicht  $u  oerhüten  gefuebf,  nur 
aufferorbentfieb befrrafft.  Jll^tt Wi  p.  3 34.  &tn 
fo  mirbesauchmitbenienigen  gepalten,  mefebera* 
falfche  ^Diün^en  nicht  oenwbren,  noch  auch  ber 
brigfeit  Nachricht  baoon  geben,  ©ie  bennauch 
Die  in  bcmdornelifchenföefcne  überbaupt  auf  ieb* 
1  mebe^erfälfchuiig,  befonberSaber  auf  bie  fblcper 
iicmtieh  gleich  fommenb/  Erbrechen,  geftfefe 
Straffe  nur  mi«f übrlicb  ift.  3a  in  bem  SBoter- 
?D?orbe,  mepnet  tr\attb&i  p.333.  mare  nur  em 
@obn,  ber  ibn  nicht  juoerbinbem  gefuebt^auffer» 
orbentheb,  ein  anberer  aber  gan^unb  gar  nicht  ju 
befhaffen.  Oßeichcs  jeboeh  nicht  moplfo  gar  ohne 
Unterfcheib  ju  bebaupten  fepn  mochte,  jumablme« 
ber,  fo  es  nid)t  §u  oerbinbern  getrad^tet,  feine  gnug* 
fame  Urfache  feiner  unterlaffenen  cjWrbinberurrg 
anjugebenmüfre,  bie  ibn  oon  aller  ©efttorbc  frep 
unb  lo§fprache.  3m3ungfern^aube  aber  ober 
beo^ntfübrungber®eibS/5l>cTtonen  macht  «Ren 
nicht  fo  mobl  bie  unterfaffenc&erbietung  ober^er* 
binberungbeffelben,  als  vielmehr  bie  babepgefchc» 
pene  meref  tbätige»6ülfleiflung,  fchufbig  unb  f>raff» 
bar.  I.  un.  §.  2  C  de  rapt.  Decim?  In  Prax.  Crim.  L. 
Vill. c.  10.   llnbfooiel  cnblith  benörunb  ber  in 
ben@ifanieinifchen  SRatbSfchluffe  benen  allju  uiu 
ad?tfamenÄned)ten  juerfannten  S5e|rraffuna  arv 
belangt ;  fo  ifr  felbiger  lebiglich  in  ber  genauen  3kr* 
binbung  jmifeben  einem £errn  unb  feinem  Änechte, 
unb  in  ber^otbmenbigfeit  bes^auss§riebens  ju 
Hieben.  $in  mebrerS  jur  Erläuterung  biefer  @a* 
che,  unb  befonbcrS  oon  benjenigen,  bie,  ba  fie  eine 
Uebelrbnt  oerbinbern  fdnnen,  unb  es  gleichmobJ 
unterlagen,  pat  ^arbofa  ad  c  *.  X.  de  hotnicid. 
5luch  haben  toir  felbft  febon  eines  unb  bas  anbere 
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bmvcn  in  Dem  oorpergebenDen  berA^tct ;  unD  um 
ten  nach  Der  1 X  «Kegel  foQ  ti  ebenfalls  noch  ctroaö 
beuritcber  gemalt  merDen.  Äur&,  (Brotius  de 
j«T.Bdi.&p.ic.Ub.  ir,c.  21.$.  2.  erfordert bterju 
imcp&tfcff/  i)Da§«jemanD  verbieten  fonnen, 
unD  2)  Dag  et  t6  auch  »erbieten  fcQen.  Qruibe» 
fbnDrte  aberfoD  ein  $acbt«oDer  SDJietmann  einen 
noeb  jufünfftigen  ©djaDen  ju  vergüten  fueben. 
1.  ir.  §.2.  I.  ig.;  §.7.  ff.  locat.  ©ne  gleich 
mdgige  SBetoancnifc  feinet  eö  au*  mit  Dem« 
jenigen  )u  haben,  roeUbem  wn  einem  anDern  etwa« 
|u  vermähren  anoertrauet,  oDer  au*  gelieben 
rrrr  e*i.  3m  übrigen  mill  Coaeji  deSoc.  Qim. 
§.  19.  Den  bieder  abgepanDelten$ertnuroon  Pen* 
jen  igen  oerftanDen  paben,  mU%t  e«  uicfc t  nur  nid)  t 
verbaten  paben,  einen  toDtni  fragen,  1  entern  Die 
rtoueb  noeb  oerboten  haben,  taf  man  Die  $oD« 
fdjldgee  nid)t  h in Oer n  1 olle ,  unD fid) aifo toegen  Der 
Bufammenoerfdjtoorung  oDer  einet)  btimli<ben 
<2$erfMnDniffeeJ  mit  Denen  leptern  oerDdd)tig  ge* 
maebt  paben.  Sinei nDieferairD  tooi)l  fo  leidet  nie* 
m.mD  in  Die  B^M  Derer  fepen,-  Die  ertoaeJ  nur  fo 
MofferDingt*  julaffen ,  oDer  Dod>  niebt  oerbieten : 
immaffen  fie  ja ,  etgentlid}  oon  Der  ©acbe  ju  ur> 
ibeilen,  $ut  $hat  felbfi  Da«  ihrige  rourcflid)  bep« 
tragen ,  oDer  Dod)  beizutragen  dopen. 

V.  Kc#cl  XVct  einem  Uebeltfrater  nur 
3U  Dm  exflcn  %nfan$i  -  (ßvunbe  eines 
Xtebretfjeno,  3.  be f  Dem  Cobfcfjla* 
gc,  nur  3tim  &afTe,  nid)t  aber  $u  Der 
llebekhat,  ober  3um  €oDfd)lage  felbff 
anreihet  j  Der  tft  3W<tr3t«nIid?  fdjarffy 
jeDmnod>  aber  md)t  voie  Der  Urheber 
DefTelben,  Das  tft ,  öecipurcflidpe  Zob* 
fd)liger,  3U  befrraffen. 

£)ie  Urfad>e  Neroon  tft  leidjt  ju  ergründen. 
®jnnn>er  nur  einen  anDern  ium  £affe  gegen  Den 
SJ)ritten,nicbt  aber  w  De (fen  £rmorDung  anftifftet, 
unD  ihm  alfo  rot  Nr  jum  "ioDüblage  fclbli  ermahnet 
un ■  antreibt/  nodj  aud>  bep  Deffen  toürtf lieber 
gjoabringungettoae*  ju  fcbaffen  bat,  DerifhorDer 
DemÖemütpe  noeb  Der  $bat  naep,  ein  SoDfcfcld. 
ger,  (onDerner  funDiqet  nur  roiDer  Die  ^fllebten 
Der  Wenfcplubfeit  unD  toiDer  Die  &t böte  Der  fiebe, 
mitbin  ift  er  jwar  n  1 A  1  mit  Der  orPentltcben  ©traffe 
Der  $oDf<bldger  ju  belegen,  jeDennocb  aber  aueb 
niebt  aller  (gcfculD  unD  «Straffe  frep.  (Siebe  CoD* 
f$lag,  (anbefoblener  )  im  XLIV  *3anDe,  p.  792 
u.  ff  Defaleicpen  itteuefKlstttoirb,  im  XX  ©an 


tt,  p.  14*8".  ff-  »ie  aud)  Jffasfinmm,  im  11 
SBanDe,  p  1895 «  ff- 

VI.  Regel.  Dtefcrujjettf  \v:\A)t  benenf 
Dön  welchen  f?e  wiffert;  Daß  fte  eine 
Uebeltfrat  au»3uubeit,  einen  itient 
um3ubrtn0en  gefonnen  finb,  iiu 
tn  i&rc  ^ad>en  in  Üetwa^rung 
ttepmen,  unDtijnen,  bitrbütd)  einigen 
T>icnft  leiten,  flnb  webet  von  Der 
®d>ulD,  nod>ponDer  etrafTc  ftey. 

©teienigen,  toeldje  Der  UebeltMter,  j.  Der 
5)iebeoDer$oDfcbtager,  tbre@ad;en  w  Der  3eit, 
fca  Tie  roegen  21  u$ Übung  ihrer  oorbabenDen  UebeU 
tpat  au«a<b«n,  oerroabren,  ob  fle  gleicb  niebt  mit 
Ityien  j.  €.  wegen  De*gegenroartiöwriunebmen. 


Den-^iebflableJoDer  ^oDfttlagö  ßemeinfd;.nfft!;d) 
ju  SXa tbe  geben,  Da  fie  oieücicfrt  oon  Den  beimlicben 
^Infcb  lägen  De«  oon  folgen  böfen  Rauften  gegen« 
mdrtig  oorbabenDen  Q3erbrecpene?  feine  ^Biffert« 
febafft  baben,  unD  wenn  fie  fonft  nur  überhaupt 
focieloonibnen  »iffen,  Dag  fie  feiebe  unD  3»ör» 
DerfinD,  fmD  Der  (Bioffe  aber  obigen  Itn  in  c  «, 
X.  dehomic.  ju  Jolgeebenfaflo  Derauf  Den  ©ieb- 
Habi  oDer  ? oDfcplag  gefegten  ©traffe  fcbuiDig. 
QBelcteg  jeDotD  DemSerte  mobi  nidjt  aßerDinge; 
gemd^ju  feon  fepeiner,  unDaud>  oon  Dem  ^Jab^e 
felbfi  mit  f  laren  unD  auoDrucf  lieben  2Bor  ten  nkfcf, 
foncern  nur  feoiel  gejäget  »irD,  Dag  folebe  tyw 
toabrer  oDer  QJcrbebler  »eDer  oon  Der  ©treffe, 
noeboon  Der  ©cbulo  frep  finD-  €e  (lebet  aber 
bierbep  Der  ^>ab|l  ebenfaüö  auf  Den  «Kdrtprert 
$oD  De«  ©tepbani,  roebep  ^aulue,  ob  er  jmac 
ju  Deffen  ^rmorDungfeibfinicbtgeboltfen  baue,  je» 
Deunod)  feiner  «ftörDer  ÄleiDer  hütete;  melcpe 
^bataud;Derfelbenacb  feiner  ©efebrung  fo  oieii 
mabl  bereuet  bar,  wie  Daoon  in  Der  äpo|rU@efd), 
XXU,  20.  unD  anDern  Orten  mebriuerfepen.  Ob 
nun  aber  topbl  ein  foleber  auf  Dem  QBege  Der  kic|fe. 
r u ng  etnbev  gepenDee  «DJenfcp  in  feinem  eigenen  &  • 
©iffen  fub  in  folebem  JaUc  Der  ©ottlicbenetraffe 
fo  roopl  f<bulDtg  uj  fepn  erfennet,  ai*  obergletd) 
DiegefcbebenJUebelibatfelbft  toabrbafftig  mit  ooll* 
bringen  belffcn;  fomag  DeunocbbinroieDerumein 
meltlid>er  SXid)ter  einem  foieben  {)uter,  melcbee 
toabrbafftig  unD  offenbarlicb  treter  Durcb  fein 
Siatbgeben,  noeb  Durcb  ?iuöfübrung  Der  §bat# 
Daran  teilgenommen  bat,  Der  ©eic'dj rißfeit  obn* 
befd)aDet,  unD  orDentlicper  SBeife  Di«  ortentlicbe 
raffe  nicbt)uerfennen,  oDer  folebe  ah  ipm  au«» 
übenlaffen;  fonDern  er  mug  in  Jinfehung  Diefe* 
^uteno  oornebmlicb  Demienigen  nnebgeben,  toa* 
bereite» oben  bep  Dem  Sirticf el :  tt)irrt>,C^ieb*=) 
gefaget  »orDen.  9?emlid;  Der  gebier  ift  aitJDenti 
nur  mit  Dem  Verhehlten  gletcber  (Straffe  toertpf 
wenn  Diefe  OJerbeblung  nacb  oorbergegan^enec 
<3ßerbinDung  wegen  Der  PorjunebmenDen  UebeU 
tbat  unDbepDerfeitiger^beiln  bmung  an  Dem  Da# 
Dutcbertoorbenen  fcbdnDlicbenQeioinnfle,  gefebe» 
ben.    ttUtt&ti  de  Crim.p.  2»2. 

VII.  Äc0d.  Welche  aber  naef>  Der  ein» 
m.ibl  von  anbevn  r>crübten  UcbcÜbat, 
3.^.  bc&  CoDfc^fageo,  nur  ben  Dutd> 
folebe  &4)anbtf)at  erwotbenen  Äatib, 
3.^.  Dcs^rfd^lugencnÄIetDer,  3U  fTd> 
nebmen,  Die  fonnen  nidjt  ah  wie  bie  llr* 
t)ebcv  eines  fo  böfen  Erfolgs,  3»£.  bep 
Dem  CoDfcblagc  »on  bes  £rmorDeteit 
?CoDe,  beftratfr  rocrDcn.  Cie  ©ad>cr» 
aber  muffen  fte  bod>rmeDer  bcrfd>affen, 
ober  Deren  XVcvtt)  «fegen,  wenn  fie 
gletd)  oorgeben,  fie  hatten  folcfre  unter 
Die  2irmen  auogetbciir» 

2Ba0 Diefen  gurtet  anbelangt  j  foroirD  hoffen t. 
lieb  ein  jeDer  mit  Dem  labile  Dee^balber  einfiimmig 
fepn.  ©enn  toer  tt\t  nacb  Der  bereuö  oerübten 
Ucbeitbat  flcb  M  DaDurcb  erroorbenen  edjanD« 
Cohn«,  jeDocb  ohne  oorberg^gangene  Serbin» 
Dung  mftDemSbdter  tpeilbafftig  maebt,  Der  Oer* 
rdtb  Jtoar  feine  ©d;alcf beit  unD  feinen  fcbdnDlicfceri 
@ei&  jur  ©nüjt.    UnwtDejfen  fan  et  Dod)  nid>t 
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Ml  Die  Urfacbe  Der  U?bclt1)dt  fcibfl  gepalten  wer* 
Den,  fonDern  er  ifr  De « balbet  nur  n>iUf übrlicfr  ju  be 
(»raffen. 

VIII.  ÄegeJ.  t)ie  (BeifHtcfwi,  n>dcf>e  311 
bem  erflen  1lnfan$e  einerUebeltbtf  t,3.£» 
her  ben  <Cobfcf>l40e3«  ber  XuffanQunQ 
eines  unfcbulbigen  unb  bernacb  crfcbla» 
0enenmcnf4)en«Ä<jtbunl>  «infejjlajje 
gegeben,  unb  aueb  bepPolbiebung  6er 
<Ebdt  fcibfl  bereit  geffanben,  um  benen 
CM  rem,  bafern  jleibrer  eraxm  ben&* 
tbtgtfepn  mochten,  bUffretcbc  &anb  ju 
leiften,  fiitb  leiebt  triebt«  gelinder,  al« 
fonft  bie  CofrjfrUfl«  felbft,  ju  be* 

frraflfwn  Da  ,{monD  (inen  .n        Kuller  aerallcncn  er, 

9mmaffen  tertenige,  welcper  »um  erfren  9to#  fauffen  Idft,  Dbnc  tbm  ju  £ulffeju  eilen.  Coc 
fange  einer  Uebeltpat  SXatb  unD  ginfcbldge  giebt,  |  Cqi  c.  l.  p.  7.  gur  Urfacpe  aber ,  worunter ,  fo 
bernaeb  aber  aueb  felbjt  bep  b«r«n  trüref ücber  9ßoU^  etwa«nicpt  perbeut,  oDer  niebt  oerpinDert,  m 
bnngungfll«einau()cnf*einli(b*rSBep(lanD  mg«» f  bentltcber  QBeife  niebt  getfrafft  werbe,  pflegt  fofc 

S*  »nipnn  SWter,  Däfern  er  irgenD  fetner  i  gfnt}cö  angegeben  ju  werDen,  Da§  in  Denen  <23er> 
Ijfe  nötbig  baben  folte,  alienfall«  bepjufpringen,  bre<ben  Die  teibrtninD  eeben*@traffen  oorne bm* 
mporetmatfbefler,  alt?  Der  ^aupttbdterfelb|r!  Deswegen  erfunDen  Worten,  Dag  Dieken* 
juüc&ten,  nxtlerjaroabrbafftig,  fowoblDem©e»  fcberi  einanDer  niebt«  «bfe«  tbun  foflen,  mept 
tnutbeunDDer«Wepnung,  ahJDer^batunD^ür.  aber  Dag  fte  einanDer  eben  ©ute«  tbun  nraften. 
rfung  naeft,  Da«,  femige  Darjü  beptragt.  3m  cy^nn  einer  Den  anDern  nur  niebr  perfekt  o!*et 
übrigen  paben  mir  fc&on  im  porpergepenben  fo  beleiDiget;  fo  ifi  Diefe«  Por  Denen  meltlicpen  ©e. 


efen,  unDin  unferer  oben  angefangenen  SlbbcinD* 
(unq  oon  würef lieber  ©e|lraffungDer«Dlttgefpdn, 
■Oflffer  unD  SBeforOerer  einer  liebelt  bat,  unD  wie 
Diefelben  ju  bejlraffen,  fortjufabren ;  foifiVl) 
orDent lieber  SEBeife  Derjenige,  foeine  Uebcitbaf, 
ob  er  gleidj  gefonnt,  Dennocb  nicbi  oer hinten, 
oDer  niebt  perbeut,  entmeDet  gar  niebt  tf  rafft  allia, 
tpenn  e*  nemlicb  nur  ein  ganft  leiste*  unD  ge* 
ringe«  'Serbreeben  anbetrifft;  oDer  er  roirD  Da- 
gegen, roenn  e«  nemlicb  ein  fepmere«  <2Jerbre» 
eben  anbelangt,  al«  *.  6.  bepm  $euet  anlegen, 
in  eine  millfüprlicpe  ©traffe  genommen.  J&ie» 
per  reebnet  man  au<b  Den  Sali ,  wenn  einer  De« 
nen  Durcb  ein  wiDrige«  ©cbicffaal  ungliuflicö 
geworDenen  ^erfonen  »u  pelffcn  oerweigert,  j£ 
Da  jemanD  einen  in  Da«  OiSoflcr  gefaUenen 


wohl  oon  D<n  bioffen  JRatbgfbern.  al«aud>  pon 
Denen,  welcpe  Die  Uebeltbdtet  an  Den  Ort  iprer 
autfniöbenDen  Q?ogb?«t  begleiten,  um  Denen  ?u 
überfallenDen  einen  Defto  gröffern  Äcbröcfen  ein> 
jagen  ju  b<iff«n,  mit  meprerm  gebanDelt,  roobin 
fpir  \mi  alfo  gegenwärtig  nur  bejogen  paben 
tpollen. 

IX.  Äegel.  ftnblicf»  ftnb  <m<b  biejeni^en 
mcf>t  mit  «Uer  &ttaffc  3U  »erfebenen, 
rpelcbe  mitbenen  tpegen  einer  begangen 
nen  Uebeltbtft  »erbamiten  ober  oon  ber 
(ßcfeüfcbafjt  anberer  <JU«0cg)lojTrenen 
menfeben  «mfleCSememfcbutttunbUm* 


3>en n  mit roem Die Äir epe  niebre?  \u  tbun  haben 
mag»  Deffen  muf  aueb  billig  ein  @lieD  Der  Kircbe 
müßig  geben,  Damit  niebt  Der  tPiDer  jenen  perpan« 
gent  S5ann«@trabl  ohne  alle  ^Bürefung  oDer  per* 
geblicb  fepn  möge,  ©iefeö  fan  aueb  auf  Diejenigen 
gebeutet  werDen,  rptlcpe  mit  Denen  megen  eine! 
begangenen  QßerbrecpentflnDteaebf  erflehten  um» 
geben,  oDer  Die  Die  SUe&ter  gemeine^^ntbaltö  oDer 
©ftec^tigfeitgenieffenoDer  gebrau  eben  (offen,  al* 
»elcbe  ebenfalls  Der  acbtt5><5trajfe  unterroorffen 
»erDen  Cmmner»(0ericbtes<r>rbnun0  pon 
I  joo.  tit.  9.  unD2mbler  P.  II,  Ree  Imp.  p.439. 
o.  2*.  UnterDeffen  gleicbmie Der  ^)abfr  aa n h  webt 
ju  &eftimmung  per  JBuffepinju  fe&t,  Da§  ibnen 
nacb  «efepaffenbeit  unD  in  Slnfebung  Der  Cänge  Der 
3cit,  alö  tpie  lange  nemlicb  Die,  fo  Die  Verbann* 
ten  aufgenommen  unD  oerpfbln,  in  Diefer  rbrer 
Jöogpeitperparretbaben,  pon  Den  geff!licben©e# 
rlcbteneinegeroiffeCenfur  auferleget  »erDen  folie; 
alfo  bat  binaegen  auep  ein  tpeltltcper  Siebter  Die 
perbotene  ©emetnfebafft  unD  Den  Umgang  mit 
$lfcptern  njeb  35efcb^|fcnbeit  DerUmflilnDe  jube* 
urtpeilen  unD  ju  beftraflfen. 


riebten  i'cpcn  genug.   Saß  aber  Die  $3e(eiDigung 
eine«  ©ritten  oon  Dem  anDern  abgetoenD«  »er* 
Den  foUe.  gehöret  ju  Den  ^Riebten  Der  SRenfcb* 
peit,  unD  alfo  aud;  oielmebr  in  Die  ©cbulen  Der 
©itten  •  al«  Der  SKecpteJ.gebrer.  UnterDeffen 
erforDert  Dennocb  ein  fonDerlic^et  ©ratio  Der 
^er fönen  jumciUn  ein  anDertf ,  Daf  nemlicb  Die 
Q^erbietung  unD  Q3erpinDerung  De«  fdbftn  feine 
fo  gleichgültige  (25a<b«,  fonDern  Pielmebr  ein« 
Mkpt  unD  ©cbulDigfeit  ift(  al«  roenn  tin 
^ärfl  In  feinem  ©ebiete  niebt  Die  ©traffenrau* 
berepen,  oDer  ein  ^au«/-3Jater  in  feinem  £aufe 
Denen  |u  feiner  gamilie  gebörigen  niebt  Dae) 
©teblen,  oDer  anDere  Uebeltbaten  perbieren,  oDet 
fie  Daran  oerbinDern  molte;  Drtglefcben  roenn 
ein©olDat,  Derauf  Der  ©cbilDroaept  ffebet,  Dem 
Seinte  niebt  Den  €lngan«,  oDer  Die  Änecbte  tu 
nett,  Die  ihren  £errn  anfallen,  folcpe«  niebt  per* 
roebren  roolte,  9lBenn  man  aber  fraget,  pb  aueb 
mol)l  j.  €.  ein  <33ater  wegen .  eine«  pon  feinem 
©obne  begangenen  Sobfcblage«  mit  Der  orDent» 
lieben  Straffe  angefepen  werten  m6ge?  ©0  b«. 
japet  Diefe«  <3trrl  de  Imput.  faö.  «lien.  c  5. 
n.  98.  unb  naep  Demfelben  aueb  Cocccji  d.  U 
p.  18.  wegen  De«  L  18.  ff.  mandar.     <jcun  ift 
wopl  gewlf,  Da§  ein  gjater  por  feine«  ©opne* 
^ baten,  wenn  folebe  mit  feinem  QSormijfen  oer» 
übet  worDen,  perm6ge  De«  (c^on  oben  gefagten, 
1 )  jur  <3BieDererfe^ung  De«  OaPurcp  Perurfacb» 
ten  @4>aDentJ,  unb  jumeilen  aueb  a)  gleicbfam 
au«  einer  fhBfcbmeigcnDen  €inro;liigung ,  wenn 
nemlicb  De«  ©opne«  ^at  fi<&  auf  einen  cje# 
wiffen  Sontract  bejiebet,  wie  auep  3)  in  fol. 
eben  QJerbrecben,  Die  orDentlicber  5ßeife  nur 
wiüfübrlicp  befrrafft  werten,  ebenfaU«  ju  bie. 
fer  wiQfübrltcben  ©traffe  perpfliebtet  fep.  5>o§ 
aber  Der  3)ater  4)  blo«  De«wegen  aueb  toobl 
gar  mit  einer  8eibe««oDer  geben«» Straffe  folte 


Um  aber  auep  mieberum  einmal  dniulen,;WgetwerDenf6nnen,weilere«Demeobnemcbt 
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verboten  oDeroerwepretpat,  feinet  roobl  etwa« 
äü\ui)Qxui  ju  fepn,unD  einen  e'ftva«  beffern$8eroei§, 
al«  Ott  auf  Dem  1.18.  ff.  mand.  hergenommen  ift, 
luüercicnen,  tvfeaud)Durd)  irejenD  einen  ober  Den 
AnDern  alfo  au«gefdllten  unD  Aud)  jur  tvurcflid)en 
hiSOHfireaung  georaepten  yiecptB^prucp  ocirw' 
cf et  ju  rperDen.  ©enn  von  einem  Sinken  oDer  nm 
Dem  SBür  gerlicpe  n  @  a  d)en,  tvobon  in  Dem  bemelDe- 
ten  L  »8  gebanDelt  rcirD,  läfl  fic&  tvol)l  fein  füglicper 
©d)lug  auf  Die8etbetf>unD  geben«*©traffen,  oDer 
auf  peinlicpe  ©ad)«  n,  K>ie  bereit«  au«  Dem  oben  bep 
©eiegenbeit  Der  ©enepmbAltung  oDer  ©utpeiflung 
einer  fremDen  $bat  bepgebraetyen  er&ellet.  <2Bir 
Wollen  alfo  Diele  Sßcf raefctung  nur  mjt  D enen  au$ 

De«  gjnbfl  3obannitf  XX.ll  tviDer  SuDroigcn  Den 
©aperer  im  3apre  1328  au*g efd D ten  unD )U  $tfa 
ofjinititp  perannegernaepren  .oer  ouinmungs^üen» 
tenfe  entlehnten  dorren  befdjlieffen,  »vorinneDiefet 
9>abfl  unter  anDern  alfo  fagt :  Frnftra  igicurchriftia- 

no  nomine  uti  videntur,  qui  talibus  impietatibus 
non  refiftunr,  com  error,  cui  non  refiftirur,  approbe 
Whü  negligere  cum  poflis  perrurbare  perverfos,  ni- 
hil aliud  fit,  quam  fovere,  nec  careat  ferupulo  focie- 
ratis  occulop,  qui  manifefto  facinori  defioitobviaxe. 
Et  uoa  folum,  qut  faciunt,  Ted  etinm,  qui  confan- 
öun c,  parneipes  judicanrur.   Qai  btijl !  Sllfo  l'djct - 

nen  nun  Diejenigen  fiep  De«  £prifllicpen  9?abmen« 
Vergiblid)  m  gebrauchen/  roelcpc  folcpcn  iBoßbeiten  | 
nid>t  mioerfleben ,  Da  Der  ^rtpum ,  roelcpem  man 
ni$t  roiDerflebet,  gebiHiget  roirD,  unD  wenn  man 
unterlaß,  Die$Ö6fen }U  flören,  Da  man  eo  Co*  thun 
f  an,  nid>r«  anDer«  ifl,  al«  ipnen  Den  SXücf  en  balten, 
unD  juDem  aud)  Derjenige  einen  jiemltcpen  93er> 
Dad)t  eine«  peimfiefren  «SerfldnDnifle«  tviDer  ftd) 
bat,  roelcper  untcrtofl,  fid)  einer  offenbaren 
ecpanbtpat  ju  roiDerfefcen.  UnD  roerDen  nid)t  ab 
triff/  Die  fietpun,  fonDern  aud)  Die  Darein  roiiiigen 
Daran  $pd ju  laben  g  ea  ept  c  t.  <2Sai  vu)  Die  an 
fcemau«  einem  3$erbtecpen  entftebenDen  ©erpinfle 
SbeilnepmenDenoDer  Die  gebier  anbelangt;  fo  ift 
Von  Diefen  auf  unterfd)ieDlid)e  Hrt  »u  unbeilen. 
3mar  pfleget  man  inflnfepung  De«  ©Iebflapl«  ju 
faaen :  ©er&abler  cbtx^lev  tfr  fp  guttue  Der 
erebler.  <ißeld)eö  aud)  fepon  in  Dem  l.«.  § ».  ff.  ad 

L.  |ul.  peculat.  unD  1. 1.  ff-de  reeeptat  geqrÜliDet  ift 

menDen  oDer  Demeter  unD  Dem  $pdter  feine  be« 
fbnDere  QJerbinDung  eingegangen  roocDen,  nod) 
aud)  fte  fon  ft  x>\<\  mit  einanDcr  ju  fd>dffen  gebabt  pa> 
ben;  Dee)gleid)en  roenn  Diefe  ^peilnebmung  oDer 
9ßerbeMung  md)t  mebr ,  al«  einmal}!/  nVd)  aud) 
s)  gjiid)fam  mit  einem  Antriebe  oDerBnreifeen  ju 
8iu«übung  mehrerer  QJerbrecDen,  ge(ä)ef)*n;  menn 
3)  Da«Durd)  foicbe^erbebiungoertufcDte^erbre» 
cten  nid)t  aQju  grof  unD  toid)tig  ifl ;  nod)  aud)  4) 
Dem  QBerle^ten ,  Da  er  c  t man }.  &  in  einem  uon  Dem 
$f>eilnebmer  unD  Wepler  febr  toeit  abgelegenen  Orte 
n>obnt,Duro)Dtefe  ^oeilnepmungoDerCBerbeblung 
einfogaraugenfcbetnlicper  <Sd)aDe  gegeben,  unD 
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<nDlid)  e)  bep  Dergleitpen  beginnen  ftd)  feine  fo  gar 
"  SBoripeit  auflert/  fonDern      Den  Daran 
nepmenDen  Die  junger«  •  9iotb  /  oDer  Den 


Hbler  Die  $?urd)t/  Da§  ipm  fonft  etroan  Die  oon  ü)m 
Straten  nid)t  adjuviel  fd)aDen  m6d)ten,  Darju 
VirltUeibat;  foiperDenbifligDie  bloß  Daoon  partü 


cipirenDen  oDer  ^beil  nebmenDen  unD  Die  ^jebltr 
nid)t  fo  fd)arf  beftrafft,  al«  roennDie  bieder  erjebb 
ten  ©tücfe  fid)  in  änjehungiprer  gane  anDer«-  ver# 
bielten.  ^m  übrigen  ifr  Der  bloß  ton  Dem  Dopet 
gejoaenen@eroinfre  participirenDe/  opne  ^)eplung 
Der^pdter,  roobl  nid)t  mit  Der  orDemlicpen  /  fon» 
Dem  nur  mit  einer  aufferorDentlicpcn  Erraffe,  fp* 
roobl  al«  ein  blojfer  gebier,  anuifepen.  'Änn 
aber  b.epDe«,  nemlicpfotroblDie^beilnebmung  am 
©err  infie,  aliaud)  DatJ  Storpgeben/  mit  Dem^ep* 
(en  ju jammen  fommrt ,  von  roelctom galle  abfon' 
Derlicp  cf  occejic  I.  panDelt;  foDag  Der  £el;{er  mebt 
mebr  ein  bloffer  gebier  \\\,  alöDenn  mag  tviDer  Den* 
felben  aderDing«  unD  ohne  £$eDencfen  audj  toopl 
Die  orDentlid)e@trajfe  erfannt  unD  oollfirecfet  wer. 
Den.  cSiebe»efoID«Thef  Praft.  rVe^neraObf 
Praa  unDQpeiDciv.^^Ier,  ingleiAen  ^errtu« 
Parvem.  VoL  b  T.  Iii.  p.  ^67.  unD  aud)  im  oorberge» 
benDenDenartkfei:  IWvth  STu-b*.-)»  ^nDlid) 
roirD  in  Dem  oben  bepgebraefcten  ^erte  Der  i  i). 
e.O-  Art.  .77  gefagt :  VOic  bas  aües  Vdt^men 
&at.  €«  fragt  ftd) alfo  bierbcp,  ob  Denn  aud)  in 
Diefen  <2Bonen  Die  blolTe  ^Biffenfcpafft  eine«Q3er# 
bred)en«  mit  begriffen  tverDe?  £0  ifl  aber  bievauf 
mitfolgenDem  UnterfcpeiDe  ju  antworten:  €nttoe« 
Der  ifl  DerSBifTenDe,  fraflft  eine«  befonDern  £on» 
rract«,  ODer  in  2fnfeb«ng  feine«  <*tanDe«  unpam< 
te«  oerbunOen>  Dem  »u  <2Ber|f  ^»nDen  Da«  ibin  bevor» 
OebenDellebeIunDUnglücf,iviei  €  einl'ebnmann 
feinem  eebn>£errn,  em  Untertan  feinem  gflrfl  n, 
Die  SRügemeifter  ibren@end)ten/  DieC©da)ter  ip. 
rer  Obrigfeit,  u  f  tv.  anjujeigen.   DDer  Die  grage 
ifl  nur  oon  einem  fold)en  'SBiffenDen,  roelcper  Dem 
ju  QJerle^enDcn  eben  nid)t  aQe«  m  oflpenbabren 
fcbulDig  iflr  tvie  etroan  or Den  t  Ii  *  er  ^Beife  eine  ^r  u 
vat  ^etfonDeranDem.  unDal«ennmag  Der  blog 
Daoon  ^BiffenDe  von  Dem  peinlidjen  £Kid)t?r  mit 
beflrafft  roerDen,  1. 48.  §.  t  ff.  de  furt.  unD  <£ecccji 
I.  c  p.  10.  unD  m.   3eDod)  unter  Den  «Kit  bürgern 
oDer  Den  Sinroobnern  einer  @tapt  unD  rine«^orf. 
fe«,  roeld)e  altf<DJitglieDer  einer  ©efellfd)afft  iu%bi 
roenDung  eine«  bevcr|leb<nDen  Uebel«  oDer  Un# 
glücf «/  nid)t  allein  in  Dem  Salle  De«  L  *.  ff,  ad  u 
Pompej.deparricid  fonDern  aud)  in  anDern  fdjtve. 
ren unD  befonDer«  i'cb dDücpen  Qßerbrecpen  geroiiTec 
maffen  einer  gegen  Den  anDern  oerpßicptet  fmD,  tan 
gar  roobl  auf  Den  gaU  einer  boßboifien  unD  gefaftr» 
lid)en  ^jcrfcproeiaung  eine  voillf übrlicbe  Straffe 
gtait hüben.   SÖ3a«aber  infonDerpeit  Diejenigen 
anbetrifft,  meld)e  oon  Dem  fafler  Der  verlebten  3)?a< 
jiflat  2Bi Ifen frtja fit  haben ;  fo  panDelt  Davon (Bo* 
DofreDUd  adl.quisquis.c  9.  unD  cfin.  uni  Hi,;r= 
rb<Jf  L  c.  p.jji.  mit  mebrerem.  ©onfl  aber  fan 
bierbep  aud)  Der  Slrticfel:  Crime*  uß  Mojejiith, 

im  VI  53a nDe,  p.  1645.  UnD  Crimen  Ptniue Monis, 

ebenD.  p.  1 645  u  f  De«gleid)en  4»od>rer r»;r(>,  im 
XIII $öanDe,p  320 u.f.  nad)gelefen roerDen.  3*» 
Dod)  iH  bierbep  überpaupt  nod;  fo  viel  anjuraeref  en, 
Dag  ftd)  fold)e«  nur  auf  Die  Sßiflinfcfca ft'r  eine«  ju» 
f ünfftigen  -ijevb  1  edjenö  bejie t>et.  S)cnn  Die ^Bif« 
i'enfcpafft  eine«  fepon  begangenen  fan  auf  feinerlep 
5Betfe  Diellrfacpe  Deffelben  genannt  oDerDaoor  ge* 
achtet  tver  De  n .  QBe ld)em  aud)  fo  gar  Der  l.  48.  §•  1. 
fF.  de  furt.  unD  Der  1.  un.  C.  utnemu  invic.  n  id)t  }UQ)i* 
DerfmD/  af«roelci)e  bcpDe$erteebenfal«ntcpt  oon 
eimm  iufünjftigen  93erbred)tn  unD  Dem  einem 
2m  mte 


»395 


WirfenfcMffc- 


8Hffcnft*fit(  mittel-)  in <&<Drt   1 3  9S 


SJ!tt  Bürger  «fl  noc^  juiufögcnten  ober  berorfte» 
«>enben,  fönbern  t>on  Dem  ihm  bereit«  gegebenen 
ober sugefügten  £? $a : c n  refcen.  3wifd>c n welchen 
bepben  fallen  aber  ja  wobl  unftreitig  ein  großer 
Unterleib  tu  magert-  $u  Denen  Erläuterung 
fan  auch  befonberif  $>trtiu*  Refp.  4*7.  unb  44j. 
nacbgelefen  werben.  &onft  aber  unb  aufjerbem 
trerben  unter  ben  ^Borten :  tDicba«  alles  frufc* 
mm  bat,  auch  noeb  aOe  betrübliche  unb  gefdbrli« 
cbe  Slni'cblvuif  unb  &nflalten  jii  würef lieber  2lue> 
fiibrung  unb  bcPürffenber  ßülffleijtung  ober  23 e 
förPerung  einer  Uebehbar  begriffen ,  trenn  folebe 
fonfl  gleich  niebtemmuhl  ihren  gewffen  unb befon 
Dem  9fapm<n  haben.  3-  €•  3m93rjunfebmeigt- 
fcpm  rebete  im  3abr  1 73  5  eine  auf  ben  ^achter  ib 
nr  Sftüble  wegen  ihre«  rerrauVnen  ^nDclel  mit 
gefloblenen  ^Aumen  erjürnte^itrwe,  in©egen 
Wart  ber  ©o'Paten,  mit  einer  ihrer  93« freunbtin 
nen  ron  bem  ^achter,  jwar  bem  ©Cheine  nach 
gan$  heimlich,  jeboeb  in  ber  $bat  fo  tag  eö  bie 
©clbaten  höhten  unb  faate  \u  ihr :  $)o§  er  fie  rer 


te,  einen  anbern  ®d>lu§  faffete,  unb  an»  &€gÜ4 
weggieng.  allein  »urmanu  in  feinen  iö.bltfcpen 
SBercfen,  p.  g6o.  flreitet  febr  bawiber,  unb  will 
feine  fcientiam  medlam  jugeben.  S)ie  Benennung 
srientia  midia,  tft  um  bie  ©litte  be»  ifi^abrbun» 
bert»  aufgenommen.  $>nn  um  (etbige  3«'t  et«, 
ftanben  beo  Entfcbeibangber  gragc :  Ob  reife  3$ot> 
hermiffen  @Dtte*J  eine  ©acpeDeterm  nire,  ober  Die 
Suturition,  rote  man  eö  nennet,  unoca»3ufüiiff. 
tigfepn  berfelben  vermehre?  jmo  ^anpepen :  ®* 
ne  ber^räfeterminanteii,  mit  melier  e»  Cie&o» 
minteaner  unb  iäugufhner  hielten,  unb  rpeldpe  cie 
obige  frrage  mit  Ja  beantworteten ;  bie  anbete  De» 
rer ,  fo  bie  Scieotiam  mtdiam  in  oben  angeführten 
2$crfranDercribeibigten  ©iegraneifeaner  unb 
bie  neuern  Qefuiien  fmb  mehr  cor  biefe  at»  r-cr  \,nt 
SJlcpnung.  ffiolma,  ber  rieUeicbt  nebft  5<?n|i ca 
einet  ron  ben  erften  ifl,  berbiefen^Mtnct  in  ra.cn 
3ufammenbang  gebraut«  ftellet  (leb  bie  Scientiam 
mediam  aU  ba*  Littel  oot  jwifibcn  ber  QBiffe» 
I  fclvrfr  ber  möglichen  ©tnge ,  welche  er ßiemim 


rathen,  bußet  <6petf,  QBürfte  unb  V'inwanb  hat»  \fimpiithinttUigtnti*  nennet,  unb  iwifcben  ter^Bif» 


te,  fo  ihrr  "S^iao  noeb  heilte  citfeben,  Pa&  man  leieb 
in  bieSRüble  ba  fommen,  aueb  ben  «NüUer  leicbi 
auf  bem  'äcben  einfperren  foi  nte ;  bag  er  roertl> 
wetre,  Pofj  er  befahlen  rourbe,  fo  fie  aber  tretet  fclbft 
thun ,  noch  anpern  beiflfen  mbdjte.  QBie  nun  bic 


fenfcbeirTtbetJjeniqen,  ira6  tnDem3«fammenhangi 
Der<2B  !t  roürcflich  täQUfyt,  unb  treibe  er  fcit+ 
tiamvißtnh  heifl,  unb  unterfo^cibct  alfo  tiii  Jat* 

tiamtnediamVQntoT  ftientia  funplkis  it.ttliigenüs, 

Eigentlich  aber,  menn  man  unter  ber  fiitmh 


©olbaten,  nach  blefer  ihnen  fo  angenehmen  rer»  \piidt  inttlligentU  Die  2llln>i|Jcnl>eit  ber  n;6glitben 
nommenenSXei>e,  baIPbarauf  in  ber  ®ül)ltfl<ftoh'  I  £>inae,  bie  fomühl  mit  ben  dachen  feibfl,al»  m!ti 
len  hatten;  fatrarD  bteie  fcbalcfhajfttcje  •Jßittroe  j  ren  gjerbinbumien ,  roelc&e  bepbe  enrroebef  noit> 
ron  ber  ^urifremgacnltat  \u  .ftelmflipt  foirohl  ui  1  roenbig  ober  iufallig  fepn  f 6nnenf  iu  thun  hnt ;  unb 
Crfebungber  ©chctPen  unb  Unfoflen,  al»  auch  auf:,  unter  M*  fimtia  vifiutis  t>ie  ^.ffenfeb^fft  ber 
ferbem  noch  ja  einer  nahmhafften  ©elb.  Erraffe  roürcf  liehen  ©inae,  ober  ber  jut  dritten  %  geh  acb» 
rerbammet  Ätrefl  inComm.  adOrd  Crim  Art  ten<2Belt,  unb  aDcr  rergangenen ,  gegenwärtigen 
177  p.  A40  u  ff.  Ue br»a«n»  Ixfiehe  hierbcp  noch  bie  unb  juf  ünfftigeh  ©achen  in  ihr,  rerfleljef :  (0  wirö 
Slrricfe':  WijlVnrlicI?,  unbüorjatj,  im  L ^an>  \At  feint h media iMtet Utfihatis fimpticis nttffL 
De,  p.  r  1 87  u.  ff  gtnti*  mit  begriffen.   3ber  nach  ber  S^eonunci 

n?tiTrnrcl>^  ScientU,  ober  bie  8ehre,  bie  wir  begmoünamug  man (ich  biefe  arten  ber  <2Bi|Ten* 
erfennen.  ^iecron  fät  ben  Sirticf el :  XX)t(T«i,  [J W  «™f  ancer»  etnbilben ,  a(»  inegenuin  ge* 
f4>af)xeif »  i  Mjj'hr,  nemlich  fo-  baß  bte  media  nicht  allein  ron  ben 

%v>iT  ca.  er»  /<*  rt.*m«   .xrt  Wr'l|1™ff|P^iiiipii,  fonPern  auch  bur  ebne. 

be»  auftauen*  1  men  n^  a,lf  m  c^^^^  g  ycieillU 

XCiffcnfefjaffr,  (au« rechter)  ftehe  XOifttnu '  fimpiids  mtUigmi*  etwa»  mehr  alfo  reffringiret 


VOitfcnfötfft,  (»npet^er)  MtVOifa. 

XOiftenfoaffi,  ((0rttnN)  ftehe  Cntologic, 
ün  XXV  iöanbe,p.  348  t 

XOiftenföafft ,  (betlttje)  Hebe  Urologie 
(®r|rcm<mfc{K)  im  Xliii  «Panbe,  p.  95* 

lX>nTenf4>arTr,  (Äupffcr.Drucfer.)  flehe 

Ätipfrer=CrucfeivWiftcnfcf>af?tf  im  XV  ©an 
te,p2ij4. 

rOifTenfct^ttTt,  CmirrdO  in  <5®tt,  8af. 
Sei e«ti* media,  ifl  biejenuie  ^SBifpnfcbarTt  ©Otte», 
ba  er  auch  bajenige  weig,  wa«  tu  ^olge  einer  gm>if< 
fen  ©ebingung  gefebeben  würbe,  woferne  folche 
©tbingungfolteerfüUetwerPen.  «DJan  föt>rc  f>ter 
jur  Erläuterung  ba»  Krempel  ron  ©ar(b  an,  wel- 
ch er  ©Ott  fragte,  obthn  Die  Einwohner  ber©tabt 
Äcgila.  wohin  er  ge^enn'a-,bem@aul  öberge 
benwörPen  wennerPir©t.btbelaaern  folte,  unD 
hierauf,  al«  ÖD«  biefe  frage  mit 3a  beantworte.- 


w  rben,  Daß  fie  bloß  auf  bie  möglichen  unb  noth» 
w  nPigen ;  bxtfäentim  media  auf  bie  möglichen  tinD 
\u  dlligen ;  lU/rienriavifionhauf  bie  würef  liefen 
u  b  uiMUtgen  ^Bahrbciten  giengr,  Unb  bie  mc 
d  a  würbe  mit  Per  erften  biefe»  gemein  haben,  Cafi 
fi^  ron  mfalltgen  ^Bührheiten  fcanbelte.  JLcibnU 
tjen«  ^heobicda  $>a^  bie  ^apiflen  bie  feientiam 
medum  nur  ju  bem  Enbe  erfonnen,  bamitfie  it>re 
^rtbünier  in  terßebre  ron  Per  @nabe,  per  ©na» 
Den ^Üßjhl  unb  bem  frepen  2ßiBen  beffobeffet  be* 
fcb&nigen  Wnnten,  fchreibet  t>öniel  «ra5mi  in 
Defenfione  fchobftico  theologica  fidei  vere  catholi* 
c*f®mi§hurq  162 1  irt4)c.j  fiepe  bie  Unfcf)uie>. 
lucbri*rfnbe»3ahröi728,p.,49u.jf.  Un0 
I>«toPerPim«inVindiciis,inquibusea,  qoac  ra 
ApologiaSynodi  Dordracense  ad  pacis  interProte- 
flante»  commendationem  di^j  funt  &c.  (Caffel  172  g 
in  8)  p.  2 18  giebet  unfern  Theologen  fetulD,  ba§ 
fiemonftrofumjelüitarumfoetam  de  feienria  medii. 
ongenommen,  ftehe  Die  Unfoato.  tta<bu  Deö 
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Wtfcnföafä,  (mit  Vovbtba$t  unb  gu- 
ter) tiefte  TOtfTf  ntltcf>.' 

XO#ti|cf)aflfl,  (müblen-)  flehe  müfclcn, 
n?i»T^»pi)»Jtfr,imXxn55anDe,  p.  164« 
-  XÜi\yet\föatft,OYiun&)  fiepe  muntj=tCif* 
fcnfd?rtffr,  im  XXII  feanDe,  p.  6j  4. 

a>tftenftf?i;ffr ,  (nahmen*  (0<Dttcs< )  fiebe 
ndbnicn^iDtt^^XtWnfiM^,  im  XXIII 
93anDe,  p.  525. 

IPtffcnfc^rtffr,  (Hßtur*)  ftebe  CT«ttur-Jlet> 
re>  im  xxiil SöanDe.p.  1 147-  u.  ff» 

VOiftcnföafft,  (practiföe)  Scientih  praßte^ 
ift  eint  ^uTenjtyafft,  Da«  Qkrm&gen  flcD  U»  be« 
»tgen  unD  )u  erötnnen  auf  du  fferlidjeoDer  inner» 
Iic(>e  £<inDlungen  )u  beftimmen ,  Dafj  folcfce  rem 
«■JBillen  unD  9Ncbt*»ollen  gemäfj  gefepeben  oDer 
Unterlagen  »erDen.  <2Bei'  »oblimD  fi*er  in  Dir 
QSelt  fortfommen  will,  unD  fi4>  jum  ÖScbuf tiefer 
Sfbfubt  auf  feine  fonDtrlicfee  ©fuef  «-9)ortbfüe  iu 
verlafjm  bat,  Der  lege ff*  auf  2B;f7enfcfeafften,  Die 
unmittelbar  practifcb  fmD,Deren9?u&  fofort  jeDer* 
mann  in  Die  <E5inne  fair,  »ierocbl  nucfc  Diefe«ge» 
»ig  ift,  Dag  Da  Die  practifaVn  CiBi|T<nfc$afftcn  ü> 
rtn  ©runD  in  Den  £beorerlfcDen  haben,  man  Die« 
jeDabepnicbtgdnSluDbtnDan  frt^en  fi>nne,  wenn 
man  anDcr«  vor  Der  gemeinen  ©enge  Derer ,  Die 
eben  wegen  (bleuer  #inDanfe§ung  ju  fetner  reept 
poütommencn  ©cftpicflidjfeit  gelangen,  fub  rcdjt« 
föaffen  bervor  tbun  »in.  S)enn  etf  ift  ju  met» 
efen,  Daß  alle  Regeln  unD  |)anDgrijfe  Derpracti» 
fcfjen  «SBitTenfcfeajften  pon  jweperleu  Gattung  fipD, 
nemlid)  tpetl«  gemeine  SRegeln  unD  «fjanDgriffe, 
In  leichten  fingen,  roelcfce  au«  biet;  gemeinerer* 
fennmifju.^etirtbeüung  Derer  unmittelbaren  Die 
©innefaÜenDcnS'genfcMftenDer  ©inge  flieflen, 
unD  jwck  niefct  viel  ÄopfbrecDen«,  aber  auctjiem* 
Hefte  Uebttng  unD  Erfahrung  erforDern  ;  tbeil« 
gelehrte  ODer  geheime  Siegeln  unD  #anDgriffe, in 
fixeren  fallen,  »elfte  Die  €rfenntni§  Derjeni» 
gen  SigenfftrtfTten  an  Dic&anDgiebt,  Dienebftib« 
rem  duften  nur  Dürft  Äunjt  unD  tieffe«  Wafr 
fcenefen  au«  Der  Derborgenen  9?a:ut  Der  SMnge 
erfunDen  »erDen.  ©aber 0  böte  man  ftft,  Daß  man 
»peDer  Die  gemeinen  Äunfrgriffe  /  oDer  ©efftieflift» 
feiten  in  leisten  ©ingen,  unDDie©elegenbeittn, 
ficb  fattfim  Darinne  ju  üben,  aQui  geringe aette: 
noft  auft  auf  Den  anDern  entgegen  gefefcten^eb» 
let  perfalle,unD  befagte  ©efftief  liftfeit,  in  Denen  gei 
meinftenleiftten@ef<bafften  feiner  «ebenö^rtvot 
gar  juldnglift  aftte,  fem  ©lücf  Hl  maften,  folg* 
llft  Die  böbern  unD  gebeimtrn  £anDgriff<  Der 
Swift  unD  Älugbett  in  fft»eren  unD  »totigen 
SDmgen,  unD  Die  tiefte«  ©nfiftt  in  Die  perbor-' 
pene  Statur  Der  JÖinge  /  Darauf  folfte  b&b«? 
jfpanDgriffe  flft  grünDen,  Pot  geringe,  pDer  ya  ge» 
fcaftten  3wecfe  vor  niftt  fo  gat  nötpig  l>alre. 
tV>olffi  Philofoph.  Pnflica  Univcrf.  T.  I,  §.  2. 
HTullcr»  Umleitung  in  Die  $bÜofopbif#«n  2ßi(» 
fcnf^afften^b.^P-Saä.  u.  f. 

rüiffcnfc^rtflrt,  (Ke4>t8^)  ftebe  Äec^tsge» 
let>rri.mfcit,imXXX©anDe/  p- 1432-  «•  ff-  ">i< 
cmcb  rViffenfc^öfftöcr  Äec^te. 

XXJilTcnfcbdfft,  (^celcm)  jielx  &teltn*JLeb* 
ttf  im  XXXVI  &anDe,  p.  1 1 6  g. 

Vniv<rfal.U*i<i  VW  ZW 


^entfnn(f  ewiffe)  im  XXX  VII  8)«r»De,  P.  1 1 8' 
unD  rrn7cntiici>. 

lUt'ffenf^öfft,  (Staats*)  ftef>e  Staat** 
lV)ifrcnfd?flfft,imXXXIX  SßanDe>  p.  707. 

tWlTenfcfwffr/  (tt><orctifc$e)  Srimia  tbto- 
rttiaty  ift  eine  fol$<  ^iffenfeoafff,  Da  »ir  et»a* 
feiner  9?atut  unD  allen  ©genfcbqfftennac&erfen,, 
nen  lernen ,  gleicpwobl  ab»r  feint  ©otge  tragen, 
ob  »ir  Dergleichen  felbfr  fcbaffe^unrbrrporbrin« 
gen  f6nnnn.  .  ©ne  tbeoretiflje  <2&\ftcnfäafft 
läffet  ficb  am  füglt$tfen  nacb  Der  fpntbetifcben 
Q^etboDe  tractiren.  ©enn  »eil  man  feinem  Obt 
jede  oDer  ©ubjeefe  ge»i(fe  Affeflion«  oDer  Fr*, 
dicata  julegen  foü,  fo  fraget  man  na$  Denen' 

Principiis  ,  Darauf   fol(t»e   Principiara  flieffen. 

Wn\ c it 0  curiöfe  fragen  über  Die Logica,  p,  060. 
u.  ff.  "2Ba6  Prn>«0or<w  pon  Denen  tbeoreri» 
fcptn  ©ifeiplinen  gelebret ,  ta«  finDet  man  in 
33trucfcr»  fragen  au*  Der  3)biIofopbif<$en  Sfr 
ftcTitf^i).  II,  p.141.  u.  145. 

TOiftmfäjaftt ,  (t>erimjt&un0  6er)  fie^e 
XCiffenföafft. 

rüiflfenfiitfft ,  (UnwevfaU)  fiepe  Uni. 
xxtfdl  *  rOiffenfc^afff ,  im  XLIX  JßanDe,  p. 
«77o 

X30ifffnfc^vttTr,(»en5cjtt>er)  8ot.  A&fii- 
MTAt,  ftebe  XCHftaiföaffi. 

tCt(fenf4>afft,  (Urft>eU  au»  rechter)  fiepe 
eentemj  (öcrotffc;  im  XXXVU  ®anDe, 
p.  168.  unDtDiffentU4). 

rCtffenfd?i^ft  3ctt  bet  ttlangten)  8at  Tem- 
pus 6veD/es  mtitix,  fiepe  TXHftenföaffi* 

XOiflenfcfjiifft  De*  3lnfc£«iucns  oDer  %n* 
fc!)<juung«fn?t(Tcnf4*afrr,  gat.  Sdtnti»vifiont\ 
beiflet  Diejenige  gßiffenfcta)ft  in  ©Ott,  Da  er  pon 
Croigfeit  erfennet ,  wa*  in  Der  3eit  gefeftetjen 
»irD,  unD  »0  auf)er  ibm  anDere^ingcexitliten, 
unD  »elcpe  gegenmurtig  Da  finD,  unD  »elfibe  ju< 
fünfftig  finD  ,  unD  »obin  Die  pergangenen  ge# 
fommen  finD.  3>a*  ©Ctt  eine  Slnfcfcauunqö» 
SBiflenfebafft  utFomme ,  be»eifet  Der  rr  33a» 
ron  von  rDolff  auf  folgenDe  9lrt:  ©Ott  bat  al« 
(e*  pon  (ü»igfeit  per  iura  porautf  gemufi,  mU 
ebeö  in  Der  Seit  ge»if  jufünffttg  ifl,  »ie  tt  tt 
porber  gcroufi  bat.  ^ac^Dem  Die  38elt  Pen  i'bm 
gefdbaffen  »orDen  ift,  unD  erbeten,  aueo  regie- 
ret »irD:  fb  unterfcteiDn  er  Durcp  feirien  S3ep* 
trag  Da«  gegenwärtige  pon  Dem  vergangenen  unD 
jufünjftigen,  unD  ftellet  fict  Da«  gegenwärtige 
al«  gegenwärtig,  Permoge  De«  QSeruben«  Df«ge* 
genmdrtigen  auf  Dem  Porbergegangenenpor;Da« 
amwcD  jufünfftige  aber  al«  jufimfftig  perm6ge 
feine«  Verüben«  auf  Dem  gegenwd'tigen.  Qfccil 
nun  DurcD  Die  Slnfc^auung«  *  QBiffenfctajft  von 
€migfeit  ber  alle«  Dasjenige  erfannt  »irD,  wa« in 
Der  Seit  jufünfftig  ift  #  unD  »enn  Die  fleptbare 
<2Belt  »ürcflicD  PorbanDen  ijl ,  fo  »obl  Da«  ge/ 
gen»4rtige  al«  Da«  anno*  lufünfftige  unD  per» 
gangem;  fo  W  ^  tIar'  Da&  ©ß,t  «'neanftftau» 
ung«  »  «SBiffenfcbafft  jufommc,  €«  fommt 
aber  Die  anfe&auungfrSBifTenfc&afft  ©Oft  in  51b« 
ficht  auf  Den  3$etftanD  )U,  unD  beruhet  tbeil« auf 
feinem  (Jntfcfcluffe,  tbeil«  auf  feiner  ©<t6pfung«. 
Unterhaltung«  .  Kr  äfft,  Davon  Di«  ledere  mit 
2t  IM 
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ttr  erften  einerlep  ift.  €<  roirD  aber  Die  OBifFeri. 
f&ajft  De*  gegenwärtigen  ,  Peraangenen  unD  De* 
jufünfftiqcn,  in  fo  ferne  e*  gegenrodrtig,  »ergan- 
gen oDer  juPiinjftig  ift  ,  inqteicben  6a*  <33orber« 
tr  flen  aller  jiufänf tioen  $)inge  t?on  £roiaf eit ber 
niebt  ungefchjcf  t  Di«  Slnfcbauung« » ^ifienfebaffc 
genenntt.  25enn  roetl  ©Du  alle*  anfcbautnCer 
cjßeift  erPtnntt,  Dergeftalt,  Dagibm  alle*  ton  €* 
roigPeit  i)tr  geeienrodrtig  ift,  udD  bcufigftf  $age*, 
nacbDem  die  ^ißtlt  rourcflicb  ift,  Da*  oorberoegan» 
gen«  unD  jufiVifftiqe  niist  minDer  gegenwärtig  ifr, 
al*  felbft  Da*  in  Der  3b"  wurcflidbc ;  fo  febauet 
er  gleichkam  alle*  an,  roa*  nur  ift ,  roa*  oorber 
geroefen  ift;  unD  roa*  infPünjftige  annoeh  roürcf» 
lieb  fepn  roirD-  tOolffa  Theolog.  Natur.  P.  I.  §. 

230. 246.  unD943. 

V£i|ffltf4)<TflFten,  E.U.  £*  ift  oben 

in  Dem  atitcfel :  n>ifTcn|-d>;flFt ,  angemerefet 
©orDen,  wie  Dag  man  Dtefc*  SBort  auch  in  foU 
cfcem  <2$erjianDe  gcbrauc&e ,  Doge*  eine  8el)T«  b«* 
Deutet,  Deren  <2B  ibrbeiten  erPannt  roerDen,  Da  e* 
Denn  roieDer  eine  iroepfaeb*  dbjicpT  bat.  J5>enn 
entroeDer  nimmt  man  (eifrige*  in  rpeitldufc 
ttejen  €5inn  vor  eint  jcDe  ?ebre ,  0«  mag  9«n)i§ 
oDer  nur  roabrfchemlieb  fe;%  roennmanf.  C.Die 
©ifiipünen  Der  $hilff.-pl>ie.  oDer  einer  anDerti 
@:lebrf  mPeit,  Pbilo|opbif4>e  tX>tff«if4>*jff* 
teil  ;u  nennen  pjtetjet ;  oDer  man  oerflebt  infon 

Sbeit,  unD  in  eiacntlicfc em  33etftanDe eine folebe 
re  Darunter,  Deren  Ibahrbcuen  ibre  ©ewig 
beit  habtn ,  roelcbe  S3eteutung  oornemlieb  Dem 
Satetnifcben  SBorte  icientia  bepgclcget  toorDen, 
n>enn  man  unter  anDcm  fagt:  ©ieflRoralfepei» 
ne'fcieBtia.  Da*  ift  eine  tebre,  roorinne  ganfc  ge« 
»i(fe  <2Babrbeiten  oorPommen.  £*  ifr  fonft  im» 
mer  unter  Den  9)btlofopben  ein  Streit  geroefen, 
toelcbe  ©ifclplin  Der  ^Mjilofopht«  man  als  eine 
feientwm  anjufrben  b««be  SVm  roa*  Die  $bt> 
fic  betrifft,  fo  bat  J»ar  Jfrifrorck*,  Gavtcfwt, 
(öaftcnbu*  nebfl  vielen  anDrrn  Daoor  gehalten, 
fle  fep  eine  feienria  oDer  <2B  |Jenfd>offt ;  oerfefcie. 
tru  neuere  aber,  fonDerlicb  Äitbtgcr  in  phyfic. 
divin.  L.  l.  c.  1.  Sctf.4.§.  78  Ijaben  fte  t>or  eine 
fcebre  De!  ^ubrfcbetnltcbpM  ausgegeben ,  Dem 

aud)  Cr)0mtlflU8  i«  caut.  circa  pracognic.  Juris- 

prud.  c.  13.  g.  5.  bepflimmet    QBie  nun  2lrü 
(totele«  D;e  $bpftc  v>or  eine  SBifFenfdyifft hielte; 
alfo  leuanete  tr  hingegen  Die  ©fmitjbeit  Der  Wo- 
ral,  unD  jroar  autJ  Der  Urfache,  roe  I  er  alle  @e* 
r'Ätigfeit  unD  (f brbarfeit  blog  oon  bürgerlichen 
©fl'efeen  b«rleitete,  roelcpee:  aber Pon  Den  neuem, 
old  Pufcnborfcn,  »ubbeus  unD  anDern  fräff» 
tig  roieDerleget  roorDcn.   3n  Der  gefammten  ^>bi^ 
lofopbiebat  unfere  €rfenntni§Drep  ©raDe  :«Dlan» 
<te  ©inge  »iffen  roir  geroig,  Deren  2Befen  unD 
^Watur  uns*  befannt,  »eil man ahJDenn  ^rineipia 
ma.ten,  unD  Darau*  mit  einer  ©ero  gh  it  fcblief. 
fen  fan.   C-nige  erfennen  roir  nur  roabrithein- 
(ich,  Dergleichen  fonöerlich  in  Der  ^hpficoorforn« 
men ,  fo  ferne  man  Darinnen  Die  ^ürefungen 
Der  iftarur,  cte  utimittelbat  in  Die  ®inne  fallen, 
erfldren,  unD  ibre  Urfacben  nebff  Der  Jlrt,  roiefie 
entfltben,  leigen  foU  :   (?o  f^let  e<  auet)  nid>t 
an  1'" leben  ®aä)en,  bep  Denen  nur  eine  ^6q!ia)^ 
foit  ilatt  hat.  unD  Die  in  Slbftcbt  auf  unfein  QJer* 
ftano  ;  ai«  unbtfaunte  S)iuge  anjut'epen  fiuD. 


©enn  auch  Die  iftatur  bat  ibre  ©ebeimnijTe, to«!' 
che  folebe  ISegebenbeiten  finD,  Dog  roir  oon  D  n 
felbigen  i»ar  ibre  <Sri|ren6  roiffen,  aber  nicht  Die 
35efcbatfenbeit  begreiffen  f innen,  unD  roenn.rotc 
im 6  |a  Daoon  eine  ^orfieüung  machen  mollen, 
foldjee»  nur  auf  eine  mögliehe  ?lrt  gefcheben  P  in, 
j.  €.  wie  Die  9ÜBelt  erfchajfen  motten  ,  roaeJ  Die 
«Seele  Por  einen  UrfprungM*,  rose  0«  mit  Dem 
£cibe  pereiniget  u.  f  f  äluf  folebe  <2Lßeife  muß 
man  au*  Der  iöefebuflfenbeit  eine*  Objettö,  Daoon 
in  einer  $)ifciplin  geb^nDeltmirD,  urtbeiten,  ob 
man  ftc  al*  eine  fcienti«Bi  ati)iifrbcn  habe  ;  ober 
niebt-  YX)alcf>d  ^bilofopbifebee*  Serieon. 

ßetod)  roir  fommen  nun  roicDer  auf  Die  erfle 
teitldufftiger  »JeDeutung  juruef,  Da  DaeJ^Bort: 
'SBilTenfcbaffr,  por  eine  jcDegebre  genommen  n>trb# 
fte  mag  geroig  oPer  nur  roabrfcheinlicb  fepn. 
2lbrtji  bei:  XJOiffcnfc^a^'tfn  ntfd>ir>rettt)fC« 

fc|)iebenen  C^eilcn  unb  beren  Vetxoanbt 
fd>a(ft  unter  eintfnber. 

QJor  allen  ©inaeniirn&timi,  Dag  roir  Die  «SSipr 
"enfehafften  naeb  ibren  perfcbitDent-n  $b*Üen  unD 
Deren  Q^erroanDfcbafft  unter  einander,  DarfltBm. 
3B<r  Q3rcfeg[on  oom<^tuDiren  nu($er,  Der  roe:g 
oueb,  tag  an  Diefem  ^tücfe  fo  piele*  gthgen  Uv, 
Dag  cie  ÖrOming  ui  ftuPieren,  DieartunDSB.ife 
Die  PerfchieDene  $b<<'eDer©tlabrbeit  gehörig  por» 
;u  nehmen ,  auf  Die  OSerbinDunq  unD  Den  %\ifam* 
menbang  Der  feiten  ftcb  grünDe,  ro»  leitet*  man  mit 
gutem  $uge  Die  ^eele  te*  ^tuDiren*  nennen 
mag.  9?un  ro^re  )u  rounfehen ,  Dag  Die  ©elebr» 
ten  Diefe*  ©ebduDe  niebt  auf  unfreie? liebe  SIct 
auffübreten,  alü  roelcbeejjumgrofffn9?ncbtbeilDet 
@tuDierenDen  gereichet  €inige  fuefcen  Da*  $un# 
Dament  in  Denen  fogenannten  Pier  ,\  culratrn  9 
unD  tbeilen  foDann  ta*  ganße  e^pftenu  Der  ©(• 
labrbeit  in  Die  ^beologie,  3urie?pruDtn^ ,  S&W.» 
ein  unD  ^)b>iofopbic  SlnDere  jieben  aDr  fcibdia}n 
fammen  in  einem  Raufen,  unD  riefen  tbeilen  fte  (0* 
Dann  in  )wepgro||e^)auffen  ( in  Die  *nes  f.  dilti- 

plinaJiberalesunDin^ieartes  illiberales),  Deren  ein 
jeDer  «bermabl  in  oiele  befonDcre  Plein e  Raufen 
jerglieDertroirD.  Art«  liberales  aber  fcei(fen,  Die  in 
Denen  eebulen  erlernet  roerDen,  unD  in  Deren  £r« 
Penntnigpornemlicb  Die  ©el.ibrheitbe(!ehet,  Arte* 

illiberale»  f.  mechaoicc  l'.manuaric  hingegen  roevDert 
genennet,  roelcbe  oon  Den  Äür.ftlern,  Hantel*. 
unD  ^)anDroercf*58euten  au^geübet roerDen.  $)ie- 
fe  le&tern  nunroetD?n  bePannter  maffen  r-on  Dem 
Inbegriff  Der  ©tlabrbeit  aufgefcbloflen.  ^aubec 
folebe  jum  duften  unD  €rfprieghchPett  Der  menfefc* 
lie&en  ©tfellfcbafft  gemagfebr  oiele*  beptragen,  fo 
folte man felbigcfo fcplecbterDing*Pon Der  ^clabr. 
beit  niebt  autffcblieffen.  9?nr  Opet  e*  foDann 
(^ehroierigPeiten,  ;u  melier  gacultdt  tetbige  \u 
idblenrodren,  unDrooman  felbigen  in  Der  gele|r  ten 
JXepublicf  einen  «plaij  einrdumen  foUe?  ^eDoch  mir 
halten  un*  hierbei)  niebt  auf,  roeil  roir  in  Diefem 
Slrttcfel  nur  mit  Denen  cffiiiTenfehofften,  unDnicbt 
mit  Den  Jtünfren  jutbun  haben,  ^irroollen  au c& 
niebt  mehrere  SeethoDen  erjeplen  ,  nach  roelcben 
anDere©elebrteoie<3JerbinDung  Der9u3(flenf(baff« 
ten  machen,  fonDern  fofort au* foleben De*  ^)rn. 
tttartin  ^dbmaRfls  feine  ermehlen  unD  biet 
au<fübrlicher  mittbeilen.  ©elbiger  führet  in 
feinem  QSerfu^e     einer  ^tflorie  Der  ©elebr* 
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hei^^uf.  Do7ga"npe  ©ebduc«  bei  «Btf  I  J*  moial.pbüofopbte  *  «wp  £«upt. 
Mcfaift,nad>  Dem3roecft  aller  ©elabrbeit  ouf;         i  4m 


Diefcr  aber  iftihm,  Dee5  Werncben  Seit  <mi 
ge«  .ftcpl  unD  Qßoblfab"  1«  befftfDcrn,  morbep 
er  Die'fen  <2Beg  folget,  Der  un«  nxifet,  »a«  Der 
«Kenfh  |tt  erfennen  b»ibc. 

\.  au« Dem  C-At<  Per  QJernuntft 
2.  auiJ  Dem  fiiebte  6er  Dtfenbaprung» 
5>i«  erftc  ^tücfc  bcflieiffet  Die  pbüofopbie 
mfieb,  rp<lcpec  er  Den  allgemeinen  töegnff Der 
QBei§beit  Spießet,  Die  au*  Dem  Siebte  Der  93er» 
nunfft  emftebet  unD  Der  Sbeologie  entgegen  gefe- 
feft  roirD;  unD  Da«  anDerc  Briefe  begteiffetDie 
Cbcologt*  mit  ibren  '^heilen- 

2(Urtaber,  »a«  jur  pbtlofopbie  in  be|ag> 
rem  Vevfianbe ,  ge;äblet  u»rp ,  mitbin  Der 


1.  tSeneraWr-btile  »itDponDer  ©lüeffe» 
ttgfott  unD  Unglücf  feligfeit  te*  Slcnfeben 
unD  roat  bepDe*  b">Dern  unD  beforDern 
fan,  gelebret.  UnD  Diefe«  ift  eigentlich 
Die  moral  oDer  eitteulcbw. 

2.  ^p«wi  *  Cbeile  »irD  P©n  Der  SKicpt* 
fepnur  gereDet,  nach  welcher  er  fein«  QBee» 
ridjtunqen  |U  reguliren  bat. 

a  ui  Diefcm^pcciaMCbeil*  entft  er>n  nacb  Dem 
UntetfcpciDe  Der  Regeln  unterfcpieDlicpe^peileDet 
©elubrpeit.  £>enn  Da  Die  SXitptfcpnur  unferer 
Verrichtungen  entroePec 

a.  ein  (ßefetj,  oDer  nur 

b.  ein  gute*  Äorb, 


®?mf.1>  au«  natürlichen  Äf  äfften  &ur  erbdltunej  bf^ftf  at>tt  Mrf<piipene  <33errt<btungen  |u 
feiner  ©lüeffeiigfeit  erlernen  fan,  tat)  gitbet  JU)teguliren  pat,  aW  ertcuepfen  Daher  abermapl  um 
ernennen  Die  terfcbieDlicpe  neue  «SJtflenfcpajften.  ©enn 

l.  Philologie,  \    N)S)»»tf<Reretj(£^J«ADoDur<p  DertWenfcp 

Ii.  pivJofopbtc,  in  engerem  Vetftanbtl 

genommen. 
III.  &i<iovi€.  ' 
I.  ©!<pbüofopbic  oDer  Die  epra(pen.W 
fenfepafff  begreift  unter  ftep  Die 

1.  <?pracb-.Rujifr  oDer  Grammaricam; 

2.  *cbncr*Runfr,  oDer  Rhetoricam; 


jut  golge  fan  obligiretwerDen,  mit  angebengtee 
Strafe  Die  ibn  betreffen  fan,  wenn  er  feine  |)unD* 
ungen  ni$t  naep  per  SKicptfcpnur  aufteilet),  ift 


3 


"bidjr'^uiifr,  oDer  <Boefie,  unD 


4,  rV>orffor|cbungs=&unff  oDer  Criticam 

IL  ©iePbilofopbie  im  engern  £>crftanbc,, 

in  fo  rocit  nemtiep  fie  Der  Philologie  enrqegen  av 

fefeet  rtirD  (Daber  «uep  eimae  ©eiehrte  fit  in  Die» 

fem  gfcrftanDe  KeöhpbÜofopbie  ju  nennen 

pfleaen)  banPelt  im 

,  (geiter^CbedePonDem^ftnDetföeu 

fteö  unD  Der  «Materie;  fcaber  entftebet  Die 
mer.tpbvftcf,  oDer  Diejenige  »Tenfdjajft, 
roelcpe  »on  Dem  aDgtmeinen  'ißefen  aller 
$)inge,  unD  Deren  J£)aupt»UnteifcpeiP,  Dee) 
©eitVeeiu.Drt  materiaiif(pen  ©inge,  banDclt 
s.  Special*  tEbcile  pon  Denen  natürlichen 
€6rpern;  Dabtr  Die  n<ttur*<l<bre. 
©iefe  natiir^ebre  oDer  ^>r>pftcf  bonoelt  «nu 
tueDec 

A.  Pon  Dem  tTlenfcben  infonbetbeie.  Dapjr 
Die  fo  genannte  anrbropologie ;  oDer 

B.  non  Den  auffer  Dem  menfehen  bepnbUcben 
(turpem.  $)abin  geboret  Die 

(1)  PHVSICA  vulgaris,  oDer  Die  ^Sif= 
fenfebafft  Der  narüvlicben  eörper.tbrer^oi 
tur,  innerlichen  u.  äufierlicbtnißefcbatfen' 
beit  unD  Mrcf  ungen ;  unD  Die 

(2)  rnntbemafief/mitibren  ttrfcpieDenen 
^Keilen. 

$Me  unter  Dem  Q5ucf)f!aben  A  mir  geDacbte  Tin* 
tnropologir  unterfueb«  Pen  SJlenfcpen  nacb  Der 
^e'fcbaffenbeit  Pee? 

1.  (jkifle«,  unDDefJ 

2.  Jleibe». 

(«)  ©er  »efcbaffenr>eit  bc«  (Seifte  nacb 
petracbrttDie3(ntbropolö0ie  Die  OJerticbtungen 


3.  göttlieb.  auf  »elcbemDie  JURISPRVDEN- 
TIA  NATURALIS  berflammet  ©ief« 
betrachtet  Den  ©lenkten 

1.  nacb  Dejfen  Cepenbenj  t»on  (0ott,Da=> 
per  Die  natfirlicbeCbcolocjir,  oDer  Theo- 
logia  naturalis; 

2.  nacb  Cem  Urngnug  mit  Dem  TXebtn* 
menfehen,  Daber  Da«  nÄtur*Äecbt 
ODer  Jot  Nararc; 

j.  nacb  Der  bürcjerlicbrn03efclJfcböft,Da» 
k>«C  IHl«  JUS  CIVITATIS; 

4*  nach  Dem  Umgang  rmr  gantjen  X>bU 
detn,  Daber  Da«  t>6ufcr*Äe<br  opee 

Jus  Genau  m  ;  oDet 
b.  menfcblicb.  S*e  menfeblicben  ©efe^e  finD 
auch  Übt  unterblieb,  $)enn  fi«  bahPeln 
emroeDet 

1.  ton  Ciüü  unb  BurgerUcben  fingen, 
Paper  Daö  Stirgerlube  Äe<bt  oDer  Jut 

Civile;oPer 

2.  t>on  Äircben5©acben ,  Daber  Datf  JUS 
CANONICVM  unD  ECCLESIAS I1CVM. 

3 )  €in  guter  Äatij  (Confilium,Deffen^8er» 
binpung  autf  ^iroegung  De«  9)u|en<  entftebet, 
Den  mir  ju  erbalten  baben,  menn  mir  Dem  guten 
SKatbe^olge  leiflen)  conjlituiret  Diejenige  ®if 
fenfcbafft/Welcbe  man  PRUDENTIAM  NATURA- 
LEM nennet.  ©lefeifteniroeDer 

1.  allgemein, unD  jteb't foroopl 

auf  Den  CTutjen,  Dab«t  Die  <Dtwnomie; 
oDer 

b.  auf  Dasjenige ,  »ie  man  ftcb  S"unDe  unO 
©önnerfcpoffen,  unD  Por  Den^einDen  fi» 
<pec  palten  fol;  Daber  Die  RIugt>ett  311  le- 
ben, Pra»!<nria  vivendi ;  oDer 

2.  eine  befonbett^taate^IUugbeit,  Da» 
bet  Die  Politicfe  ODet  Prudentia  civil» 
mit  inren  ^.petien. 

(0)  ©er  »cf4?affenbett  be«  XeuVt  nach 


«.  Perftanbe»,  Daber  Die  Jtogicf  oDer  <35er»  |^rel  untf  ftt  Sintbropologie ,  wie  man  Pie 

nunfft.fcbre  mit  ihren  feilen,  unD  De«  fc  (öetunbbeit  be«  Jteibe«  erpalten,  beför* 
b.  TOülerw,  D4betDiimotol'Pbaoropbie.|      Dem,  unD,  tpenn  foltb«  ©«rlobrtn,  ©relSec 
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erlangen  f6nne,  mltyt  Die  SföeDicin  roitih« 
ren  ^heilen  tbut , 
b.  (BefcfcicFucbfeit  D  cs  Jlcibcs  erlangen  folle, 
»oüon  in  Dem  STUDIO  GYMNAST1CO 
Siegeln  ©orgeförieben  »erbe«. 

in.  ©ie  <5>tfrorte  (  roelcpe  billig  «in  Unroer* 
(4l*5wt>tum  fett  unD  muß  genennet  roerDen, 
weil  feine  von  Den  übrigen  ©ifcipltnen  felbige  ent» 
be bren  fan )  bef omm t  nacb  Denen  febr  mancberlep 
fingen ,  roelcpe  in  Der  £ifrorie  erjeble t  roerDen, 
»er|'4)ieDene  ibeile-   Senn  meiere  mit 

•.  (RetfrlidKM  unb  juc  Religion  gehörigen 
S>ingen  befepafttget  i|r,  beißt  HISTOR1A 
SACRAf.ECCESlASTUJA,  unD  Die  aller* 
banD 

b.  VOc\t=ttnb  X>ohtifd)c  s'^ubä  enehlet, 
nennet  man  historiam  prOFANAM  f. 

CIVILEM. 
^iefe  leitete  r>at  trep  $aupt»2lefri: 

I.  JDie  natur*<0efd)i<$te  (  hiftoriam  na- 
turalem), fo  pon  fingen  hanDelt,  tneU 
dje  Die  Statur  beroorbringet ; 

a.  £>ie  Äunft=<f5efcbid>fe  (hiftoriam  ar- 
tificialem),  meiere  <&a$tn  erlebter,  Die 
Durcb  Die  Äunft  f>crftic  gebratbtroorDen; 
e*  ftnP  aber  felbige  entroeDer 
2  ■  ©irren  unb  (Bebraudjc,  res  morum  &  ri- 

tuum,  unP  Piffehciflet  Die  HISTOKIA  AN- 

T19UITATUM,  oper 

b.  Kün|te  unbXViftmföaffien,  rw  artium 
&  difeipünarum ,  unD  Da  qiebt  e*  fo  oiele  8r» 
ten,  alt;  Äünfte  unD  2B#nfcbafttfn  an,u» 
treten ;  oDer 

c.  Perfildje,  res  experimentornm,  f|e  fepn 
nun  (ppmtkb,  meepanifeb,  u.  f.  id.  ©tefe^i. 

j  ftorie  er  jeblet  Die  unt  erfrpieMicpe  Söemühuni 
aen  Der  «Dienftten,  Die  fie  Durcp Sufummen. 
fugung  natürlirper  unD  fünfrlicper  £>tnge 
angefteflet  unp  oorgenommen ;  oDer 

d.  (Torteufe  Wur-cfungcir,  res  L-tfcaoum  cu- 
rioforum,  toobfn  aDe  curieufe  «Wafdjinen  unD 
»ergleicben  $>jngc  geb6ren.  ©iefe  £ift0* 
rie  giebt  alfo  ftaebrieit  oon  folcpen  ©ingen 
»elcbe  Durcp  gefeptefte  £<JnPe  berühmter 
ÄunfHer,  jum  ftu&en  unD  ßufl  Der  «Ken» 
fepen,  etfunDen  motten. 

3.  ©ie  Ctwl^efcbiehfe  (  hiftoriam  civi- 
lem  ),  roeldje  aDerbanD  im  bürgerlichen 

fe  tft  befcpdiftiget  mit 

a,  ttrrtjelmperfonen,n>ie  fieenttpePer 

«.  Äe0mtmflnD,Dfren^)i(rorieun«Drep> 
'  erlep  befannt  maepet,  nehmlicb 
a.  ibrefc&arrn  unb  X>errid>tanam,  Da» 
ber  Die  HISTORIA  PRAGMATtCA.^«j 
töirD  aber  Hiftoria  pragmaeica  infcnDerbeit 
genennet,  roenn  auf  Die  QJerdnDerungen, 
Die  ftcb  in  einem  e>taat  jugetraqen,  in  Sin« 
febung  Derer  «Xeqenten  roelcpe  in  fdbigem 
bat  9tegimen»geführet,  Sieflerion  atma<bt 
roirD.  (£*  röirDaber  DiefeeJ  ©ttiefe  gemei. 
niglicbentweDer  in  Dte€it)ibi)ifrürieoDer 
inDteewarO.^floriefingemJfcbfu  j 


b.  ibr  <0ef4>Ir4>t  unD  ©xpfd^öfft/Dahertie 

HISTORJA  GENEALOGILA 

c.  ibre  Wappen,  Daber  bit&cralbicfctin 
•SBappen-Äunlt;  oDer 

&  ptivat-Petfonen  (inD,  unter  »el<ben 
e*  infonDerbeit  auf  Die(0cle(^rtcn  anMu, 
Daber  Die  ©eieptten^iftorie,  Hiftoria  U- 


b.  gmrtjen  Staaten,  Daber  Die  &ifrori*  Der 
Staaten,  Hiftoria  f.  Notitia  Statuum,  Daten 
fo  oiele  arten,  alö«Keid;e  unD  ©tauten  in 
Der  3ßelt  anjutreffen. 

©a<  anbete  Btucte,  oDer  Der  anDere  §f>ei| 
Detf  ganzen  ©cbduDe«  Der  "2BifFenfcpüfJten,  kt* 
greifet  unD  faflet  in  fi(b  ,  roa«J  Der  Sflenfcb  <m 
bem  JLidjte  bev  <£>ffcnbabrunQ  erfennet,  »et 
cbee:  Die  Zt>eo\o$ie  genennet  roirD.  ©iefe  bat 
jroepDaupt  Slbtbeilungen.  ©elbigefinD:  " 

1.  THEOLOGI A  CATECHETICA;  unD 

2.  THEOLOGIA  ACROAMATICA. 

SNeft  (entere  befommt  nacbDer  beutigenfle»6f)tw 
Itcben  art,  Die  ©l'ubenö-unD  Sebeni»  ßebren  wr# 
jutragen ,  abermabl  ibre  befonDere  ^beile.  ©enn, 
toerDen  Die  Glauben! .  2(r tirM  ' 

a.  mbitUjCn  Q*!tjen  vorgetragen  unb  mit 
*3prüd)cn  Dcr^cd.  ^djriffr  beftarwe r. 
fobeiffeteÄDieC^cticf,  Theologia  Theöca- 
^p-|elbige 


b.  VDtber  falföc  unb  irriax  Memmgen 
metberbpet  unb  berr&fftiQtt,  fo  lS$ 
poleniicf,  Theologia  Polemica^  rrerPen 
c  Dfefcbwerru^djnffr^rcÜCTinf/^rrt^ 
erläutert,  fobeiftfPie  <Jtregetic(,  JbJZ 
gia  Excgctica;n>erDen 

d.  bitPflid)tcn  Derer  Carito  nad>  aWen 
^tanbert  mdbefoiibere  aueaefübret.to 
htm  tt<moral«rMlO0tC,Theologia  bo. 

ralis;  roerDen 

e.  fU^Jnb  [chrprreG^^ 
ofnet  unb  bcanmjorter,  nennet  man  et*  Die 
THEOLOGI  AM  CASTiimCAB^eSS 

f.  Dte  flrrpobnlicbr  ZebrArtauf  bertan* 
^OmilctKfc,  Theologia  Honji- 

(Dbstrifebm  allen  XCiffcnfcbaiften  eine  fo  ae. 
nmie  r>crbinbun0,.b,:0  feine  ebne  bie  a*r, 
fennrni^  Der  übriger!  gehörig  bearetf» 
fen  »erben  fonne  ? 

freben  etlidje,  unD^ unter  anDern  &c\anb 
tn  Dem  tbm  jugeeigneten  SWurtwn  Dfr  ^rco- 
bdt  tm^enrienin  Den  ©eDancrVn,  alt  roenn  aüe 
g&ffenfjafften  unD  fünfte  fo  gena'u  mit  einänDer 
oetfnupf tmdren,Da§  man  unmeoheb  in  einer  Mf. 
fommen  (eon  Eönne,  obneoon  Den  anDern  äaL 
Äenntnigju  baben:  &  möge  oueb Fein  «Sud)  ae, 
funDen  roerDen,  Daij  nacb  ihrer  2rt  eor  toollf  om, 
men  ju  halten  fep,  D^oon  Der  ^erfüifer  nicht  in  n 
len  ÄönfrenunD  ^n|^|fJJLXt  ^ 

wefen. 


Digitized  by  Google 


tWeftfcfcafftftt 


BMffiiiJi|h#ffit 


1406 


Wefm.  Öftan  führet  mm  Orr« malten  Horner  an, 
\n  Defien  Jüade  man  mit  Pen  Patronen  Diefee>  ^>oc = 
Kn,  aller  fünfte  unD  ^BiiTcnfctafficn  ©runDriffe 
|u  ftnDen  oermepnet,  unD  oon  ihn  faget  ,  tag 
er  nimraerme&r  einen  QBagen  fo  gut  rourDe 
fraben  befe&reiben  Fönnen,  wenn  er  nicht  gemufl 
wiefclbiger  iu  bauen  rinne.  3)ce;qleicbeti  halt 
man  aueb  Di«  Q5tbel  toi  fo  ein  öuo),  in  toelcbcd 


nebmHcb  Ca  Die  Ordnung  in  Dem  ©tuDiren 
nicht  beobachtet  teerten  Fan  ,  roc  n.an  mebt 
einen  Deutlichen  Sßegrijf  oon  cen  heben  <?a> 


nach  Dasjenige  oerfranben,  »ad  an  Den  (Ectpern 
Die  fo  wohl  ton  9latur#  al*  Durch  Der  SDlenfcben 
uno  Der  Äünfller  .ftänDe  bereuet  finb.  Der  Sm» 
pfinDung  Derer  SJlenfcben  umerworjfenift.<2Benn 
man  ein  wenig  Sfcbt  bat/  fo  mug  man  oei|lcben, 
Dal  {)obe  fep  Dasjenige,  worju  man  nicht  ebne 
Oieli  ©tuffen  Fommen  Ean.  SMefer  S&egnjf, 
fofern  er  L  cn  Den  (Ebrpern  angenommen  mtrD, 
olieö  bineinlauffe ,  wa*  nur  Die  3i etilen  reißen  ift  Deutlich.  S>o  balo  ober  eben  Diefer  Vbf 
Fonnten,  unD  wäre  niebt  iug«Dencfen,Dag  ©£)tt  griff  auf  einen  $beil  Der  ©elehrfatnFeit  ,  pter 
in  allen  Diefen  S)ingen  unooQFommener  gefaxte»  auf  Die  QBifienfcbcfften  überhaupt  geiotien 
ben,al*  ein  blcflec  Sföenfcb  würbe  gethan  baben;  .wirD  ,  (0  balD  wirb  er  oerwirreu  Stenn 
<2ßorau*  man  Denn  folgert,  Dag  man  ju  Dem€r»  <t  «fl  niept  flac ,  mad  oor  eimn  3uflfl,1ö  i« 
Fenntmg  Der  $eil.  ecpnfft  nicht  gelangen  | Denen  QBiffenfcpafften,  Die  wir  hoch  nennen, 
?6nne,  obneDie  Srepheit  ju  baben ,  über  aüeOv  1  oDer  wa*  00t  ©tuffen  finD ,  Dura} 
)u  Dencfen.  Allein  e*  reDet  obbefagter  Siutor,  »'leb«  man  hinauf  (leigen  muffe.  5Beil  oon 
uno  Die  mit  ihm  einerlei)  SBepnung  hegen  ,  un«  Ifitn  SDfcnfcpen  um  Feiner  anDern  Urfacbe  2ßillen 
frreit  ig  ju  reiciltcb.  3>nn  Dag  Feine  Äunfl  unD  |  gf  inet  toirD,  alltoeü  Diejeniaen  welche  irren ,  niebt 
^iffenfc&afft  ohne  Die  anDere  fepn  Finne,  ifl  eine  I  wiffen,waör>ae.$)(>bein  Der  €rFenntig  DerSBabr. 
angenehme $hanape,  Die  in  einem  Paoegyrico 1  ptiten  i'tp;  @o  fiepet  man  leictt ,  wie  otel 
rcientiarum  &  artium  w o  cb  mitlauffm  möchte.  I  Daran  gelegen  fep  ,  Dag  man  Da6  #ohe  in 
Jöie  2Babrbeit  aber  ju  Jagen  ,  fo  ifl  nicht  w  je»  Denen  9B:(]enfcbufften  unterfepeibe  ?  Q*or# 
hen ,  warum  einer  j.  €.  nicht  eine  oollFomrae. 
ne  Sitten  £ ? bre  febreiben  F6nne ,  ohne  oon  Der 
$otfie  Riffen febafft  ju  haben.    C£in  ©cbneiDer, 

ter  «in  gut  SKannö-  ÄleiD.  maept ,  bleibt  natp  eben  bat.  ©urcbDie  91ßifien|cbafft  ©?rfM>en 
feiner  2rt  ooUFommen  ,  wenn  er  gleicb  Feinen ;  wie  Die  gan&e  «Wenge  Der  Demonftvir.en  Q^abr* 
953eiber.  SKocf  in  feine  Brepfatbe  galbula  ab. |  beiten  ,  wekpe  auf  einerlep  9ßotwurjf 
tbeüen  Fan.  ^mer  würDe  oielleicbt  oor  Fei*  l«n-  ^B«^  »w  nu"  »on  Dem  *oben  fugen 
nen  fcblecbten  ^oeten  »u  balten  fepn  ,  wenn  er  »«Den  t  Daei  Fan  alles  auf  Die  <2Belt.<2Beig« 
pcb  gleicb  nteptum  Die  <2ßagner.  Arbeit  befüm»  Oe«t  ,  unD  auf  Die  anDern  S)tfcipltnen  ,  in 
wert.  €iii  jeber  entoeeft  feine  »löfTe  alt^Denn,  wltyn  Die  ©emonftration  fiatt  fitiDet ,  ge« 
wenn  er  fic&  oon  etwae?  ju  febreiben  oornimmet, ,  Deutet  werten.  <3ßor  aHen  ©inaen  möfTen 
tau  er  niebt  oerfiebet.  8dgt  er  aber  Dae?  weg,  I  »ic  Die  Söet*arTent>eiten  Derer  ^ßiffenfcbaitfen 
watf  ihm  oerborgen  i(l ,  bleibt  er  in  feiner  2ftt  unD  Derer  €6rper  mit  einanDer  oergie.cben.  #cp 
ooOFommen.  ^ieteröguenft  b4tte  wohl  ein  nü&>  Denen  €orpetn  wirb  Da$  ^)oc5  gtnannt  ,  ju 
lieber  ecöul;<i&cifter  fepn  For.nen,  wenn  er  niebt,  welchen  man  niebt  anDertf  ,  alt:  Durcb  oielc 
»ieer  fpriept;  oor  einen  Univer&lem  gebaiten  ©tujfen,  Fommen  Ean.  3"  aDen  OBiffcn- 
fepn  wollen- 
«e*  erlaubet  fep 

toiec«einige  \\i  tbun  febeinen.  einem  jebem  Diefee* 
altf  eine  ÜRotbroenDigfeit  aufuurDen  wollen  Di- 
fcours für  lo  liierte de  penfer\$!OX\Uxi  17 14111  8) 
p.  1 1  U  ff.   Deutfc^c  Aüa  EruJit.  XXVIII 

«tntt)eflun(t  Der  Xt)iff*nfc^affreri  fn  Me 
^auptiXCifffn^boffrcn  imöjnflrumen» 
tal#XX>j(renfct>flfften. 

giebt  ^iffenfebafften,  welcbe  iura  <3Befen 
Der  ©elebrfamFeit  gehören,  unD  ihrer  Sftatur  nacb 
tie©lücffelinF£itDer!DJenfcben  beforDern;  tt  fnrt> 
aberaueb  anDere,  welche  an  unD  oor  ftcb  felbft 
richte  mr  QBol)lfal>rt  Der  ©enfeben  bectragen, 
toeb  aber  tu  Denen  übrigen  SSiffenfcbafften  Die» 
nen,  unD  Derfelben  Erlernung  ungemein  erleich- 
tern. 3ene  F6nnte  man  Die  ^aupt»tt>iffcn. 
fdjafften,  Diefe  aber  Die  ^nfttumetttaTO 'Iferir 
(d)<xftten  nennen.  3u  Diefen  gehören  Die  fo  ge* 
nannten  fcbönfnCffiifTenfctöfften,  DaoonDer  »rtU 
cfel :  Humaworo,  im  XI«  ^nOe,  p.  uf  s  u.  f. 
ajiftufcblagen. 

IDa»  4<>^e  in  Den  tWenföfiffreit. 

;  ©urc&tm<^09eCSttbl»me)wirDDeminflpmen 


UnD  fo  Fan  man  itoar  faaen,Dag  f*aflft«n  wirb  etroatf  gefunDen  ,  Dag  Diefent 
,  aUe«  )u  wlffen  ;  allein  niete,  Unlieb  ift-    ©««m  tn  Denfelben  lel>ret  man 

gew^hnlicbe  5H5abrh.eiten  unD  SBegriffe  ,  wel» 


cbe  leicht  ui  oerfteben  flnD  ,  unD  nur  eine 
gemeine  £rFemitnig  bep  Dem'&fcr  ODer  3ub&« 
rer ,  erfordern  ;  €e)  finD  aber  aueb  anDere, 
welche  niebt  oerflanDen  unD  begriffen  werben 
Fönncn  ,  woferne  man  fia)  niept  oiel  anDere 
cjßabrljeitcrt ,  Die  noep  niebt  gelemet  tuorcen, 
beEannt  gemacht  bat.         finb  alfo  hier 
gleicbfam  gewtffe  (Stuffen  wahr,amebn:en.  S>a« 
per  Fan  man  leicht  oerfleben  ,  Dag  Da*  Joche  in 
Den  SSifjenfcbafften  Dasjenige  fep,  w.l.ht ,  100 
man  niebt  juoor  oiel  anDere  Öacb>n  oerflatv 
Den  ,  nicht  begriffen  werben  Fan.    QBeil  nun 
Denen  dachen ,  Die  fiep  Demonflrircn  luffen,  Dal 
^)ohe  ^geeignet  wirb,  Diefeej  aber  entweber  *5e» 
gr-.ffe, oDer  (sratje  ,  ober  enDlicb  ^cblüffe  finb; 
60  wirb  Die  ^efepaffenbeit  Dee»  ^)oben  in  Den 
^Biffenfctafften  überhaupt  bejfer  beF.tnnt  wer* 
Den,  wenn  mir  erFtdren ,  wo*  Dal  Jöobe  in  ei» 
nemjeDen©iücfe  fep  Slucbin  Den  SÖegriffen  fin« 
Detficb  eine  {)o()eit  Wieweit  offt  oieiefober  anDere 
Q3eartffe ,  ober  ^4be  \uoor  oerflanDen  roerDen 
müjfen,  ehe  ber  ©«griff  oon  Diejer ,  ober  jenee 
eacbe  in  unl  erweefet  roerten  Fan  /  oDer  man 
oirflehen  Fan,  ob  er  moglia)  ftp.    SDal  ^ope 
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fo  in  ben  gegriffen  ber  obern  «rten  ifl  /  wirb 
mttf  ber  SEBeife  Dtefdben  ju  macfrn  ,  welcbe  bie 
SBernunfft  •  ttbxt  un«  wrfc^reibet  ,  befannt. 
QBtnn  wie  }U  ben  obf r n  arten ,  ober  ©ejcble*. 
lern  hinauf  freien  n  eilen  ,  fo  muffen  wir  eine 
8rt  ( Genus )  mit  anbern  allgemeinen  Söegrif* 
fen  Dergleichen  ,  unO  merefen  ,  wa«  barinnen 
gleicht« ,  ober  ungleiche«  oorfbmmt ;  ©a6  glei» 
efre  muffen  mir  abflrabiren  /  unb  mit  einem  be* 
fonbern  <3ßorte  benennen  ,  aueb  burch  bfftere 
SBorjlellung  ber  abfhacten  ©aefce  un«  alfb  be< 
f  annt  machen  ,  bafj ,  fo  balb  ber  JÖegriff  be« 
^Borte«  in  ©ebanef en  ifl ,  auc&  bie  gjorfrel» 
lung  ber  ©acbe  un«  balb  in  ben  ©inn  fommt. 
©lefe«  alle«  muß  fo  ojft  mieberhoblet  werben, 
fo  offt  ein  iöegriff  einer  obern  ©acbe  t>on 
tem  begriffe  be*  ©cfcplecht«  /  ben  mir 
un«  gemacht  haben,  formiret  »erben  fbfl.  €« 
jfl  eine  boppelte  SBeife  ,  allgemeine  «Begriffe, 
unb  folglich  begriffe  ber  obern  arten  }ti  nw 
<pen  ;  ©ie  eine  gediehet  Durch  eine  abflra» 
ction,  bie  anbere  Durch  eine  wiüfübrlicbe 
ÖJerbinbung  untergebener  begriffe.  ©ie 
[.•  •:  febeinet  unt  auf  fördere  panier  ju  ben 
^Begriffen  ber  obern  arten  |U  fübren  •  SIDein 
bie  ©acbe  befinbet  ficb  nicht  alfo  :  ©enn  bie 
SJi5glicbfeit  unb  (Realität  ber  freiwillig  ange» 
nommenen  53egrijfe  wirb  und  nicht  fo  leicht 

Mannt  i  a!«  bererjenigen ,  bie  mir  un«  Durch ,  w%  imm  u  i  i  >  i 

bie  abflraction  gemacht  haben  ;  <2Beil  bie  I  Dem  fiel  begriffe,  j.  £.t>onbem  Äaujfrn,  unb 
SBürtf  lieb  feit  in  biefen  Durch  bie  ftormirung  i  ber  QBerbinMidtfeir ,  bie  Darau«  folget,  wn  <$;l 


au«  ben  SJoflfommenheiten  ,  bie  in  ben  <£6t. 
pern  gefunben  roerben  ;  ©oeb  Fan  eben  Der» 
felbe  auch  au«  mornlifcben  ©acben ,  au«  bet 
$fpcboloaie ,   unb  fo  weiter ,  abgefonbert  wer. 
ben.    SBeil  man  w>n  3wep  untern  ©«griffen 
ju  einem  b ober n  jleigen  fan ,  fo  Fan  e«  gefa)e* 
ben  ,  ba§  einer  t>on  berjenigen  €rfenntnifj 
weit  entfernet  ifl ,  welche  Dureb  gemeine  unb 
fcblechte  Bufmercffamfeit  erlanget  wirb  ,  ber 
anbere  aber  nicht*  ,  al«  oulgaire  äufmeref' 
famfni  erfbbert.    ©aber  fommt  e« ,  Da§ 
ein  SBegriff  balb  mehr ,  balb  weniger  f)p<b  ju 
fron  febetnet     ©er  begriff  be«  Sftatürlicten 
wirb  Diel  leistet  au«  ber  SBerrac&tung  ber 
Körper  ,  at«  au«  ben  9}ftxbofogifcben  ©rtia. 
ben  ,  bie  f$on  h6b«r  fmb ,  hergeleitet  Sftii 
ba«jenige ,  morfnnen  gleite  ©aefcen  t>on  ein. 
unter  unterfebieben  fmb ,   ihre  ©rabu«  ,  ober 
©tuffen  au«macr;et  ;    «?o  wirb  eine  unter, 
fcblebene  «Wenge  ber  begriffe  unb  @i^e ,  »et 
tbe  \u  bem  QJerdctnbe  eine«  ^Begriffe*  erfobett 
wirb',  ben  ©runb  berer  ©tujfen ,   welche  in 
bem  ^)or)«n  berer  ^iffenfetafften  unteTfcbtebrn 
werben  fbnnen,  barflrQen.     ©en  &e«njf, 
welcben  bie  9?6mifcben  JXeebt«  ©eleljrten  r-oii  tet 
Dbligorion  gemaebt  b«ben  ,  jablen  wir  brflig 
)U  ben  b6I)em  in  ber  9te<&t«'  @efebr(ömfei<, 
weil  er  au«  ber  €rfenntni§  ter  SRömtfcben  ©«. 
febe  nicbtjjnmitfelbor  gefolftt  Werten  fan,  |'cn» 


felbfl  offenbaret ,  in  jenen  aber  entmeDer 
bureb  eine  ©emonflration,  ober  bureb  bie  €rfab. » 
rung  ,  enPlicb  erwiefen  wirb,  ©ie  #or)eit,bte 
ben  gegriffen  ber  obern  arten  itifommet,  murj 
ferner  aue^  in  ben  gegriffen ,  wriebe  gegen  je? 
ne  al«  W\U  aniufeben  ftnb  /  gefunben  mer 
ben.    £«  ifl  aber  ntc^t  )u  leugnen ,  ba§  einer 
|u  ben  hoben  gegriffen  eber ,  al«  ber  anbere 
gelanget,  ©enn  einige  müffen  fi<&  bep  ber  ftonui. 
rung  ber  einölen  mittlem  begriffe  länger  aufhat* 
ten  ;  anbere  abtr  fefeen  bie  abllracten  begriffe 
leicbtlicb  ,  wenn  fte  nur  bie  <Öacbe  empfinben. 
©ie  U •  fjebe  hiervon  ifl  in  ber  <&$drffe ,  aflge« 
meine  ©inge  in  einijelu  ,  unb  mehr  allgemei- 
ne in  niebt  fo  allgemeinen  &a<feen  |u  feben ,  ju 
fu eben.    3Bir  fbnncn  aber  ,  oermbge  ber 
Slbflraction  ,  auf  unterfebiebene  SBJetfe  ju  bem 
J^oben  fommen.    2Bie  wir  oon  ben  ÖJegrif. 
fen  unterfebiebener  befonberer  arten  (Specie- 
ram)  auf  einerlei)  ©efefelecbt  binauf  lietgen 
f innen  ;    Qo  rönnen  wir  oud)  ron  unterste, 
benen  niebrigen  ®efd)lecbtrn  auf  eben  Da«  obere 
binauf  fommen.    ©er  ©egriflf  oon  bem ,  wa« 
natürlich  ifl  ,  welchen  wir  einen  {joben  nen> 
mn ,  fan  gemalt  werben ,  wenn  wir  twn 
benen  ©ingen ,  bie  in  ben  €6rpern  oorge« 
ben ,  ben  begriff  be«jenigen  ,  wa«  natürlut 
in  ben  C6rpern  ifl ,  abflrabiren  ,  babep  ,  ben 
©egriff  ber  £6rper  fahren  laffen  ,   unb  äuge* 
mein  erfldren  ,  wa«  natürlicb  fep.  ©iefer 
15egriff  aber  wirb  aueb  befannt  ,  wenn  wir 


tr4gen,  u.f  w.  n&tbigftnD.  '©n©egrijffan  in  einer 
©ifeiplin  boeb  fepn,  unb  in  ber  anbere  gan$  ferne 
$0|fH  baben.  ©er  begriff  ber  Obligation,  bie 
au«  ben  SX6mif4>en  ©efefcen  rnrMet ,  ifl  in 
ber  3uri*prutenb  r>oct> ;    ©er  SWIofopb. ,  Ca 
er  bie  €rempel  ber  Obligation  ficb  oorfttüen  unb 
abjlrabiren  folte  .  fan  oon  biefer  SK&mifcben 
Obligation 'nacbjubcncfen  anfangen,  böturi  ju 
bem  iöegriffe  ber  bürgerlichen  Obligation  ,  unb 
bureb  biefen  )u  bem  pbüofopbifcben  begriffe 
oon  ber  Obligation  fommen     ©aber  baben 
aueb  bie  febarjffmnigen  5Btlt*  ^Seifen  ,  rie 
biefen    ©egrif   behalten  ,  tle  Obligation 
bureh  eine  9?otbmenDigf<it ,  etwa«  ju  tbun, 
ober  ju  unterluffen  ,  bie  au«  ber  cjtetbinbung 
bet  ©elobnung  unb  ©trafen  mir  bem  £anb. 
lungen  enrflebe  ,   befehrieben.    ©a«  £obt 
finbet  jlc^  aueb  in   benen   Unbeilen  unb 
ecblflffen.     effienn  bie  Urteile  boa>  fcpn 
follen  ,'  fo  wirb  bep  ben  ,  ber  fie  macbet, 
eine   groffe  gertigfett  ju  fcblteffen  erforDert. 
©ie  Urtbeile  ,  roelcbe  uon  einem  böbern 
fcblec^te  gefallet  morben  ,   haben  etwa«  ho. 
he«.     5Bir  wollen  aber  vielmehr  üon  ber 
Roheit   ber  Urtbeile  ,    tit   auej  ber  ©e. 
monflration  ber  ©d^e  fommt,  reben.  £« 
ifl  au«  ber  QJernunfft  *  fchre  befannt  ,  b^ß 
einige  Urtbeile  unmitelbar  au«  bem  begriffe 
ber  ©acte  gemacht,  unb  leicht  üerflanben  wer. 
benfbnnen;  Unb  bat}  anbere  fmb,  wclcbe  man  be» 
wei§iicpe  Wahrheiten  nennet,  bie  ohne  andere 


ton  bem ,  wa«  in  unferer  ©eefe  oorgehet,  I  Urtbeile  unb  e<bhiffe  nicht  öerflanben  werten 
orbentlicf)  philofophiren.  ©en  aflerweiteflen  f6nnen,ober  ob  fie  wahr  fmb,  erf annt  warben  Oft 
begriff  m  bir  g}oOfotnmtm)eit  f<böpffen  Wir  ftnb  bie  Urtbeile,  bie  man  akönin^döean  n  nu, 

s  wieber. 
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wieDerumbrmonfrrabel;  ^erimjfjmaninber* 
«leicben  <2Bene  \a  beweifenfo  weit  geben,  bis  man 
ju  folcpcn  Urteilen  fotrirm,  Die  nicht  betuoniiru 
ret  wcrDenfönnen.  OBcnnWeffette  bcr@d)lü}* 
fe  long«  wirb,  als  ba&  fie  ein  jeDer  leitpt  begreifr 
fen  ton,  fo  &eiget  fte  dne^l>cit  bes  Urrt»eilö  an. 
©aber  ifr  «dt,  ba§  bje  £6be  ber  Urtpetle  in  Der 
Wenge  Der  Urtpeile  unb  ecptüffe,  WeWefelben 
ju  brweifen,  ober  |u  ©erflehen  erforbert  werDe n, 
beflebe.  SBetl  «in  @afc  mebr  unb  wenigere  Ur* 
tbeile  «foröert,  fo  ifl  au*  ein  Umerfepleb  Des 
£oben.  «äBenn  wir bic  ©rufen  bes  £oben  rexpt 
bcuttbeilen  unb  ausmachen  wollen,  meiner  ©aft 
unttt  jmepen  popet  fep;  @o  mitten  »vir  uns  Die 
ganpe  ©eftalt  Der  ©emonfttation  von  beoben 
(2>apen  v>or  2lugen  (teilen ,  ober  einen ,  bet  000 
beweis*©  runben  nid)ts  weit}  >  oon  ber  «jJBabrbeit 
eines  ÖafceS  ju  überführen  futben.  Äeineö  von 
bepDcn  tan  gefcbebcn,  wo  nte^t  alle  ®äfce  in  rieb' 
tiger  OrDnung  vorgehet  wcrDen ;  <2BoDurcb  bic 
STOcnge,  ob«  bie  £of)e  ber  <&ibc  befannt  wirb. 
Oefcfef,  es  foll  einer,  Der  von  Der^bilofoppiemcbts 
wei&,  überzeuget  werben,  bo§  biefe  3Belt bie  btt 
fie  fep.  SXi  mu§  er  burd)  £>nfologifd>e,  £os* 
mologifc^e  unb  «Sbeologifcbe  SäJabrbeiten  juvor 
glei*fam  mit  ber  «fbanb  gefuhret  werben,  ehe  er 
wei§,  ba§  biefc  <2Belt  bie  befle  ifl.  diejenigen, 
welcpen  bie  ©runbe,  fo  511  betn  53eweifen  geb> 
ren,  fepon  befannt  finb,  mercien  bie  £opeit  ber 
@ä>,unb  bie  (Stufen  ber  £opeit  nkbt  foleid> 
liefe.  Sin  &eti  fnfrcuui tifd)en  Sönnern  bat  man 
ja  (oben,  ba§  alles  oorgetragen  wirb,  wk  es  au« 
veranfleber.Dcn  eäfcen  oerflanben  unb  bewiefen 
roerben  (an,  unb  baß  jugleid)  bie  Stellen  ange* 
liefen  werben,  Daher  man  We  £rflarungen  ober 
«ßeroeife  ju  nehmen  W.  2lu*  ber  ^cpaf en» 
fceitDicfer  9}üd)er  flieffet  biefer  Stopen,  welcpen 
man  insgemein  niebt  wahrnimmt,  ba§  jugl«a)mit 
»et  «äBabrbeit  aud)  bie  «öopeit  ber  ©äpe  bem 
£efer  befannt  wirb.  €s  tan  au(&  in  einer  ein/ 
$cln  ©aa>e  ttmai  ^)obrt  fepn.  denn  bie  cüv 
$e(n  @ad>en  Dienen  ebenfalls  hohe  Urtt)ei(e  iu 
machen;  <3Bel^  barau«  )U  erfennen,  ba§  fo 
balb  ein  an  ber  bobeö  Urteil  mit  benfeiben,  wer/ 
Üfnben  wirb,  betgiekpen<§$fu§  notpwenbigt'ot* 
get.  ©oiebe«  gefebiebet,  weil  eine  je  einöle  (Sa* 
E  mit  einem  bo>ern  ©efcblecbte  einige  2U^uWb# 
feit  bat,  unb  belegen  bejfclbcn^rabicata  inft<^> 
faffet.  S)ie  €rempei  bicroon  ftnb  ni*t  feltfatn : 
®«teca  befcprelbet  ben  Cato,  ber  berühmte 
Wolffbie  ^bilofopbi«  be<  Confutüw.  S)ai5 
4bor><  wirb  in  ben£)ifcit>linen  gclebret,wennau<J 
bercitu  befannten  SBabtheitcn  anbere  btr$tittet 
roerben,  beren  frrfenntnit}  jener  ^fanntfebatji 
©orau^fefeet.  ©0  offt  aber  biefe«  gef^iebet,  fo 
tvirb  bie5lniaf)lber  erfunbenen5Bal)tbeiten  oer^ 
mefjtet.  <3Bei(  We  aBiflenfa>afften  ein  gufam. 
menbang  bewiefener  OBabrfjeittn,  DU  auf  einerleo 
«Borwurff  geben,  fo  fan  feine  anbere <2tolirom* 
tnenbeit  in  benfeiben  fepn,  alt  weiebe  entweber 
aa<5  ber  ^enge  ber  bemonftritten  ©acben,  ober 
aus  ber  angewanbten  ©rrenge  ju  beweifen,  ent# 
fpringet.  ©iefe|)ob<it  fepen  Unwiffenbe  oor  tu 
nt  UnüoOfommenbeit  an.  IDlan  erjeblet,  Cle. 
ricus  habe  bie  oon  Jteibnitjcn  erhaltenen  &t> 
banefen  oon  ber  beftimmten  Harmonie  feinen 


SJiariiU  ni*t  einverleiben  wollen,  weil  faberglcu 
*en  eteöe  wegen  ibrer  UnbcutUajfeit  nia)t  oer, 
bieneten.  2>er  fonjt  gelehrte  Clertaw  aber  bat 
ba*,  wo*  JteUmttj  aus  Der  ^fpc&ologte,  Cosmo* 
logieunb  anbern  £chr.  eiw« , in-  feinem  ©inne 
gehabt,  niebt  oerflanben.  <2Ber  von  Der  Roheit 
einer  ©ifcipün,  ober  ber  Darinnen  enthaltenen 
OBahrbeit  uttbtilen  wifl,  Der  muijbie  erjlcn  be- 
griff«, ober  tepr  *  <Säfce  berfdben  ©ifcipttn  wohl 
ju  beurtbeilen  wiffen.   CWabenii  üifp.  phiioC 

t>k  Untjfipt^rit  Her  VDifttru   •  ' 
feHjftefi. 

daf  in  betten  SRifTcnfcbafften  viele  Ungewiß 
peit  berrfa>e,  i|t  bureb  bie  Erfahrung  mepr  al*  ju 
befannt.  3Bir  raacben  billig  ben  Slnfang  00a 
Denen  &pra$en,  ben  wekpen  man  fo  wopl  ben 
Stoffen  Unterfcbetb,  aliaueb  Die  vielfältigen  QJeri« 
anDerungen,  Denen  biefelben  unterworfen  ilnb, 
bebauren  mu§,  Wan  bau  insgemein  bie 
Slrabifebe  vot  Die  altefte,  weil  fie  We  drmffc,  We 
2Itabif<^e  unb  ©riedbifebe  aber  oor  bie  gclcbrtef  ten, 
wiewobl  fie  auep  wegen  ihres  SKeicbthume:  We 
fajwereften,  wie  benn  in  ber  erfletn  mipr  aU 
500  gBörter  finb,  weltbe  batf  2Bort  @ä)n>crbt, 
unb  bep  nahe  iooo,welcbe  bag^Bort  Zorne  aus» 
Drücfen.  ®ep  Dem  e<bicffal  Der@praa>en  i|t 
fonDerlitb  von  Der  ©rieebifeben  anjumerrfen,  Dag 
beut  |u  <£age  um  feine  ©egenb  elenber  ©rie* 
ebifeb  gereDet  wetDe,aW  umSltpen.  .  ©ie  Diäia- 
naru  finb  viel  }u  uiijuiän glieb,  Diefen  ©ebwierig- 
feiten  iibjuheiffen,  wooon  bas  Krempel  ber  Aea« 
demie  Francoife  jeugen  Fan,wekbeinbie4o3ahr 
Daran  gearbeitet,  unb  De nad)  fo  langer  Arbeit 
noeb  genung  an  bemfelben  |U  oerbeffern  gcwejl 
ifl.  ©es  SSifcvoffs  tUUfm«  feine  ^finbung, 
welcber  eine  befonDerc  ^biiofophifcbe  ©pracbe 
bureb  Cbnracteres  auefinnen  wollen,  fdpeinet 
gleicbfaUS  niebt  rhu  lieb  }U  fepn,  weil  Die  $hi(ofc* 
phen  boeb  unter  fia>  ntd)f  einig  ftnb,  unb  aifo  bep 
fo  unterfdpiebenen  gegriffen  ficb  an  cinerlip  €ba# 
ractereS  niept  werben  Wnben  lauen, 

Gehet  man  weiter  fort«  unb  f ommet  auf  We 
©rammatiefj  <XBat  vor  ungewijjbeit  wirb  matt 
ba  ni*t  antreffen?  *D7an  bat  fiep  biet  infonber* 
peit  Uber  ben  ^igenfmn  ber  ^titicotum^u  befdbwe« 
ren,  welä)e  öfters  em  ^IBorr,  tas  We  @adbebod> 

gut  OUSbruefet,  J.  (5.  Ingritirudo,  inoertitudo  &c 

b(o§  beSwegen  oerwerfen,  weif  es  nidpt  bep  ben 
reineflen  5tutoribuS  ju  finDen,  wiewohl  aud)  biefe 
felbfl  fid)  ibtetSenfur  als  wie  Cicero  bes  €ra*# 
mt  unb  QJaüd  feiner  unterwerfen  muffen.  3a 
ätricuS  battc  biefem  fd)on  in  einem  Briefe  oor» 
geworfen,  es  fep  bes  ^erentii  e<b.reib'Slrt  weU 
netter  als  feine» 

3Benn  man  bie  jHhctor tef  vertagtet,  fo  fan 
man  jwar  freplid)  tr>ren  ^lu^en  niept  in  Sweifel 
uepen,bod>  fan  man  gleiebfaUSbengrofen^coa* 
ben,  ben  fte  verurfaebt,  nid)t  leugnen.  35i e  Denn 
alle  bic  innerlid>ellnrupen  tu  ?Rom  unbju  Slthen 
Den  Verwirrungen  ber  JXebner  juiufebreiben,  als 
weld)e  burcp  ihr  wettlauf  tig  ©efebwa^c  DcnQJd- 
bei  lenefen  tonnen,  auf  weldjt  ©eite  f«  flewoit, 
Uu  uu  Da 
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Da  es  hingegen  &u  t!ac«Damon,  »o  man  furfc  ge» 
r ■  De t,  fo  otele  Empörungen  n i cb t  gegeben.  ^Xöic 
Drnn  Die  ?K<öefunfl  nüpt  fo  »obl  mir  bunbigen 
(£  cglu  (Ten,  als  fcpelnbarcn  €rfinbungen  umgebt, 
.womit  man  bep  Den  Suborer  {eibenfepafften  jti 
erregen  flicty.  Cffiie  Denn,  na$  Dem  3*ugniji  Des 
JlT4W>r<mc£f,  bcpDem  Öeticca  mebr  Porter» 
»pra<fct,ats  gültige  Folgerungen  anjutreffen.  £)ie 
peutlge  SSercbfamfeit  »iü*  oielen  niebt  gefallen, 
unD  ift  maneper  mit@inf;cpt  begabtet  «Kann  mit 
Der  Aademie  Franqoifc  übeljufrieDen ,  meil  fie 
Durcp  ibien£cfelunD$8ebutfamfeit  ihre @prad>e 
«Ujumcibifcb  gemacht,  »elepeS  gleicbfain  DaDurcfo 
oorbeDeutet  »orDcn,  Dajj  flc  Den  erfren  ^reifj  Der 
SReDefunft  an  ein  grauen jimmer,  ncmlid)  an 
«SR.tDefle<3cul>cri  gegeben.  ift  r>ier miefe  er» 
wegen,  wie  oielerlep  Der  öefepmaef  Der  93olcfer 
in  Diefer  @acpe,  unD  n>ic  fbnbcrlicfi  Die  borgen* 
länDifeben  bierinnen  oon  Den  Europäern  unterfebie* 
ben  fcpn,enDlicb  aber  ift  Docb  nad>  einigetfNepnung 
Den  Staliänern  unD  ßranfeofen  Der  $reif  $u  lau- 
fen, Da  fic  Die  wifo  SKüb«  angemenDet,  Diefe 
Äunft  reit  bo$  ju  treiben,  »ie»opl  Dod)  immer 
«Ine  Nation  DeranDern  ihre  gebier  oor»irfft. 

©tcfogitf,  oon  Der  mir  nunmepro  reDen,  tfi 
Wc  erfte  ©ifciplin  Der  fKen[*^M>i(ofopr>te.  jeno 
rjat  Wefelbe  er|r  als  eine  ©ifputtr*  Äunft  gepan« 
Delt,  2infrotcle*  aber  ibrbefier  ins  SJfaul  ge« 
grieflfen.  Dl>glei$  flriffotelcs  in  feiner  £ogicf 
audb  nicht  oiclmebr  g:t!>an  als  Die  teure  geleprf, 
wie  fie  <Sd)lüj?*  Sieben  mad>:n,  Das  peift  auf 
©eutfeb,  wie  fic  naib  Den  Stitcn  unD  Figuren  Di* 
fputiren  foUcn,  fo  rau|?  man  ibm  Den  SKubm  Docb 
laffen,  ba§  er  Die  @ad)e  mit  beffercr  JÖrDnung 
angefangen,  als  «Die  ©roici,»elcpe  bfo§  fd)»a&* 
fen,  unD  »unDert  man  f«b,  »ie  bernad)  Äamuo 
fidb  2faftoteti  entgegen  fepen  fdnnen,  Da  er  Docb 
nid>ts  anbertf  auf  Die  SÖabn  getraut,  als  maß 
»riflotelca  an  Der  Crlcaufcpen  Eogicfe  oorber  |U 
fcbanDen  gemadbt.  53^p  Den  Ütemern  ift  Die  £o* 
gitf  mepr  eine SKpetoricfcgemefcn,  »eil  fie  Die 
Wmn  mit  Der  ©toifeben  ©ect«  oon  Den  Orte* 
rjpen  angenommen.  Dem  i\;ccm  mu§  man 
|»ar  jugefteben,  Dag  er  feiner  QJorgängcr  fteblcr 
etngefeben,  Docb  fd)  einet  feiu  modus  miocinandi 
per  induflionem  niebt  tbunlicb,  meil  Daju  mebr 
tt«  eines  3ttenfd)en  Sffiijfenfcbaift  crforDert  mirD. 
Cartcflo  ili  ©<bulD  ju  geben,  Da|?  er  Diefe  S)i< 
feiplin  gar  nlcbt  ttactitt,  inDem  lein'Siid)  de  me- 
thodo  mebr  einer  Sttetapbpficf  aW  JJogicf  gleict) 
fiebet.  ©ie  Ars  cogitandi ,  oor  Deren  ^crfajfer 
einige  SfrmiulDen,  anDere  Den  Hicclc  batten, 
Öat  naeJt)  oieler  ^epnung  oor  »rifretde  wenig 
|um  oorau#^  unD  batten  einige  Die  Kemper,  Die 
Darinnen  angetroffen  merDen  oor  einem,  Der  erft 
oon  Der  Sogicf  )u  jtuDieren  anfangt  aüui|cb.mer, 
inDem  ftefebon  eineCJBijfenfcbafft  DeranDern  $)U 
feipiinen  voraus  fe^en.  Z}'d) inib r.u \ c i\ s  media- 
na mentis  mtrD  oon  oieun  au^  Dem^runDcgeto/ 
De(f,mei(ftcb  Derfelbc  a^uoielUnbetrügliebfcitsu* 
eignet.  Äur^  es  giebt  mit  £inficbt  begabte  Waru 
ner,  Die  Die  meiften  bisher  befannten  £ogicfen  ta* 
Dein,  obne  eine  ja  nennen ,  ruelcbe  ihnen  ange» 
ftanDen. 1 

föeo  Der  fttfIicr)en(2Belm)ci§beit  mu§  man  bi(* 
(ig  oon  &9aat<  anfangen,  Der  an  jtatt  Der  @tenv 


EunDe,  melcbe  biß  Dabin  9ttoDc  genxfen ,  Die  (&ifr 
teti^e hre  aufgebraebt/tott  man  Denn  auet)  Detfroe« 
gen  oon  ir)m  gefügt:  Qaod  calo  deduxerit  phi- 
lofophiam.        iir  mehr*  an  ihm  ju  taDeln  Uli 
feine  UnDeutlicbfeit  unD  UnorDnung  feiner  fRt* 
geln,  unD  Da§  er  alleö  aK  ob  er  fcfbft  noeb  t>asan 
jnxifelte/üorgcbracbt.  piaro  fotl  Den  &occa* 
tan  merft  aufJgefcbricben  unD  mebr  §urcbtfamfeJt 
gebabt  baben,  Da  er  gefeben,  mie  es  Dem  ^ccrai» 
ti  gegangen.  $>asf  i(l  aaeb  eben  Die  Urfacbe  roa» 
rum  ^octatt*  Ötegeln  fo  üngemnj  febeinen.  3« 
Den  leben*  »©efebreibungen  Der  alten  SBeltmeU 
fen  \\\  feines  feine  Sföepnung  auf  eine  ©pflemati. 
fdje  $rt  vorgetragen ,  Das  roentge  aufgenommen, 
roatfmanbep  DemplutarcljoDaoonfmDet.  ^>ori 
( @ocrare  infonDerbeit  bat  man  mebts  ais  roa5 
|  man  aus  ^Marone  ratben  Fan.  5Bir  fagen  ra* 
tben.  ©enn  »er  meip  mie  olelOocrate*  in  Dift. 
j  frn  ©ebrifften  ^atoni  ju  gefaDen  reDen  muf. 
§um  »eniglren  iftgemif,  Da|  Diefer  allen  fingen 
fetne  ^arbe  ange|tricben.  &r  mar  aber  ein  tßeanit, 
Der*  immer  mas  artige?  figen  »ölte,  unD  es  fter>t 
Dabin  »ie  oiel  Sufammenbang  er  feiber  im  Äepte 
I  gebabt.  2in  Jlrr^orclc  mu§  man  jmar  Die  JOrD* 
nung  DeSQ^ortracö  loben,  Docb  ftnD  feine  ©ebfliw 
,  efen  nicptjo  artio,  als  Des  pktonis  unD  ^o» 
j  crati«.  S)ie  @tolcf er  baben  all)u  barte  SUiffi' 
Uc;  unD  Der  Öcepticipmus  fan  einem  noeb  meoW 
|  ger  anftebn,  »ie  Denn  Pyvvbo,  Der  Urbeber  Die* 
fer  @ecte,  fid)  allejeit  bcfann,  ob  er  einem  CCBagert 
ober  Dem  ^ferDe  ausmeitben  »olte,  aber  ein 
^)unD,  Der  ibn  gablmg  anlieff,  fonnte  ihn  aus  fcU* 
ner  ©eeptifeben  ©elajfenbeit  fefccn.   3«  BfiW 
Vatvonii  foBen  nur  über  Der  Materie  pombikb» 
fren  ©utmebr  als  288  unterfdbieDene  ?Kepnun» 
gen  gemefen  fepn ,  aus  »elcber  Uneinigfeit  Det 
^[ßeltmeifen  gar  leid)te  Der  <Ecbui&  ,u  mod>en, 
ioie  oiel  tlngcmiijbeit  in  Der  oernunfftigen  Sitten* 
gebre  berrfd)e,Da§  »ir  alfo  feine  beifete,  als  tobet 
$til  ©cpntft  finben  fonnen. 

^co  Der  ^bpficf,  Deren  Ungemigbeit  j»ar  »of)$ 
obneDem  oon  nicmanD  in  Sroerffel  gesogen  »irb; 
i|t  ju  erinnern,  Dag  3lriff  crelc*  hierbep  mebr  Q5er* 
iiunfft*<Sd}lüjfc  als  ^rfabrung  gebabt,  Da  boct) 
bureb  Diefe  ledere  Die  meiften  ©ebeimniffe  Der 
s^atur  mu|Ten  erforf^ct  merDen.  ©crer  anDern 
alten  ^U:wf  Vehr  er  (SruuDfäfee  ftnD  oon  Den 
neuern  »ic&er  bfworgefuebt  »orDen.  € cptt$ 
nicus  bat  gleid)»ie  pptt>a0Ora«  Die  <&onne 
lumSulitte^unct  Der  ^atur  gemaebt;  Die  (See» 
Ien#5ßanDerung  r)at25ulfh:<^e  oertbeibigt :  unt> 
Des  piatonis  feine  «Wepnungen  oon  Der  Qoeele 
Der  91Belt  ift  in  einem  gngiifcljenfÖucOe,  Lux  ort- 
enwlis  genannt ,  »lebet  aufgemannt  »orDen» 
Die  cörperlicbe  ^bilofopbie  (Philofophia  corpufco- 
iaris)  Des  Oemccrtr«  unD  Ui  picur  5,  »eld)en  Cor* 
teftus  gefolgt,  leitet  nacb  Der  Üffepnung  Der  meü 
Iren  jutn  2lrheir-mo ,  ober  flögt  jum  »enigften  Die 
gottlicbegürfebung  über  Den  puffen.  (?sfcr>eint 
jmar  fein  ©runDfa^  in  Der  ^atur*2ebre  beffer 

)ü  f?pn  a(S  Das  prineipiumatcraelioms,  »c(cj)eß 

Äeil,  »ie  aus  DenEateinifcben  A3.  Erud  Sappl. 
T.  IV.  p.  27»  fcq.  erbellet,  angenommen.  3>en* 
noeb,  »eun  man  Die  @acbe  bin  unD  ber  reiflich, 
überlegt,  fo  fan  man  Do$  lieber  bep  Dei  ^Qmacbt 

.  ©ot* 
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©otte*  beruhefl,aJS  fi*  mit  nngewiffen  'äÄutV 
moffungen  oerwtCTen  woDen.        ••  ■^•to 

3n  Der  Qijlrcnomic  mufj  man  billig  Den  £b/.: 
Daern  Den  «flen  SRubm  lafien,  weil  die  im 
res  £anbe*  unD  if>v  Slberglauben  fie  tuerft  barju 
angeleitet.  ©ieChinefer  haben  imae  au*  Du» 
f<  ®  rffenftafft  ehe  als  wir  9406c,  e*  i»t  i^aea 
aber  Damit  gegangen,  wie  mit  förem  <©*«£* 
$uioer,  <öu*Dru<rerepen  unD  anDern  SrfinDun* 
gen,  wel*e  fie  ebec  ol*  Die  Europa«  gehabt,  ab« 
ja)le*t  ausgearbeitet,  wie  Denn ,  att  Die  Tiitio* 
narien  na*  €bina  gefommen,  ihre  Snatbcmatici 
niebt  einmal  fo  getieft  genxfen,  einen  SalenD« 
ju  verfertigen,  ptolemao  unD  Copemico  mu§ 
man  ein  (Spftema  iuge|tehen,  feinesweaes  ab« 
tan  ty$o  be  Srätpe.  "©rt  ptoleimH  feine* 
1(1  allju ■fünftli*  unD  jinD  all)uoie(  ^banomena, 
roel*e  Darauf  ni*t  fonnen  erflart  werben.  Co* 
pantcus  f*eint  jrear  wabif*emli*  ju  pbilofo* 
pbicen,  man  fan  ab«  ni*t  begreiffen,  auf  was 
ooc  2lrt  eine  flügge  Sftatcrie,  n>ie  jDiejcnige  fo  Die 
5Bclt  umgiebt  fron  foH,  fo  eine  orDemii*c  ©e* 
wegung  würef  en  fonnc.  Wan  mufj  ni*t  wenig 
la*rn,  Dafi  &et>e(uia  eine  ©eogtapbic  von  dem 
2ftonbegef*riebcn;  Ätcriolu«  aber  gar  einem 
}e9!i*en  SiflToloflo  einen  <Sbeil  beffelben  motu 
fen  wollen*  .  .  _ 

Sn  ber  Uftetapbpficf  ifl  Des  Cattcfti  ©runb. 
fafe;  Ego  dabito  ergo  fum ,  rietfaltig  angefochten 
»erben;  Do*  mu{?  man  gegeben,  Daf?  f*on?lri» 
frctele«,  ob  glei*  feine  «föetaphpfief  nt*t  t>ict 
taugt,  Die  menfcbficbeerfennfntf  aufDiefen  ©runb 
gebaut.  Po«et  fan  man  mit  9Re*t  einen  be* 
ariftrrten  SBclfweffeii  nennen,  unD  Ott  %  HTa* 
Ubvanfr  feine  Recherche  de  la  Veriti  ifl  OHjU 

abfrtaef,  fein  mundas  idealis  aber  ju  fanatif*. 


£>i*neuen  #ifwrici  wib«fpre*en  fi*  felbfi  alfr- 
juoffte,  alPba§  man  auf  ihrem  ißeriebt  fuffen 
konnte.  3)ton  bat  fonb«li*  bkr  DU  ^rablercp. 
Der  Öpasiifr  »u  B«a*ten,  iwje&e  bep  gntbe* 
cfungber  neuen  QBelt,  lauter  Ungeheuer  Darin* 
neu  Welten  angetroffen  haben ,  ba  fi*  00*  Die 
©acbe  ga«fe  anbers  ausgemiet«^  wie  fie  Denn 
■5.  ein  SBolcf ,  Da  Die  «Wann«  (ange^aareauf 
Den  Raupte/  aber  wenia  in  2torfbc  haben,  oor 
Den  SKcfr  bes  S(majonif*en  ausgegeben.  Öit 
fo  genannten  Hiftoires  frcrete*f*einen  mehrSÄo* 
mane/  alö  icabrbaffte  Öef*i*t5?35:f*reU)un# 


0. 


55ie  ^»ijwrk  leitet  un*  auf  tie  ^ronoloßle, 
unD  wir  ftn&en  bep  Den  alten  ©rie*if*eü  ScU. 
9tt*nungen  eben  fc  piel  <$*mi«igfeit  alß  be^ 
Den  3l6itv.f*eiu  &<p  Den  Ic(jt«n  mu§  man  Den 
gtetfj  Deß  rrnm4  loben.  Den  UnfM|i  ob«  b« 
pontificum  f*clten,  weltpe  Den  Calenber  in  fol*e 
UnoiDnung  g«atl>en  lafien,  Dag  m  Seiten  be* 
3ul.  €afaris  Der  IBinter  im  .öerb|r  u.  f.  f.  ei«, 
gefallen.  £<$f«r  bra*tc  Die  3*it*9te*nung  mit 
^)u(ffe  ot«  ^ofigetif«  H>icDer  in  örbnung,  taut 
ftt  ab«  um  in  Die  (5*aurre     Eoiumei»,  ein 
3ahrvon  15  Monaten  ma*en,  wcl*c«.  man 
Dieferf>alben  mm  coniufionis  geuennet;  unb 
benno*  war  ju  Seiten  ^>afcfl  ©regorii  Xlll  »a& 
Sabctia*  Dem  Tonnen- Jauff  um  10  ^age 
unn*tig,  wiewohl  Diefe*  ^abjljj  Calenber  pie* 
len  Nabeln  unterworffen  gewefen  unD  bab« 
D«  alte  unb  neue  Stilus  gefommen.  Unter  Den 
neuern  Chronologien  haben  <&«äi&t  unb 
P«m>tus  Diel  (Streit  geh n b t ,  unb  beoDe  fepnb 
enDli*  Don  Dem  pagi  glei*e«  Srrtbumö  btß 
f*ulbiget  worben.  örnDlicb  mu§  man  au*  bic 
Seit-  SReebnung  Die  man  aus  Sföunfccn  herleitet, 
taDeln,  unD  {an  man  weifen,  was  fi*  bierbep 
©or  tlngwifbelt  mit  cingemif*et,- wenn  man 
fi*  infonberbeit  auf  ^arbuins  Tempel  berujft, 
D«  Dur*  Sttunfce  alle  ^)i(torif*e  OBabrbeit  bat 
urajtojfen  woOen. 


<3Jon  ber  ^Ketapbpficf  fommen  wir  auf  bk 
^)i|»rie,  Da  man  Denn,  was  Die  altefte  profan* 

torie  anlangt,  fi*  ni*t  unbillig  üb«  Den  s^3ian= 
ael  glaubwürbiger  ?Ra*ri*ten  bef*weret.  U)t« 

altefle  @rie*if*e  ^iflovie  muf^tn  wir  auö  Den  ^  @w9ra„tjC * JU  ra«cf<n#bafib«  2U^ 
jnen,  auö  we^en  tfjrc  ^.flonct  berna*mahlö  ^     @jbrfl(tac  unl>  ^  p  ^ 

ttt«^^^'^^"^*^  genWnber  b«en «age  ibnen  unwif^nD  Ett 
to  fo  wenig  al*  Dem  ^ucvb!bi  unD^ EHo^oro U    mtt  bem  c^ahmm  beieljnet; 
CJiculo  wegen  Der  untermengten  fabeln  ©lau*       —  -  — - 
ben  beojumeflen  ifr.  ®ie  9R6mif*en  ©ef*i*t# 
f*reibcr  fmD  jwar  in  griffern  Sbren  ju  halten  alö 
bie  ©rie*if*en;  Denno*mu§  man  geftehn,Da§ 


fie  Die  «forDerte  ^Bollfommcnheit  au*  ni*t  ha. 
ben.  ©0*  ifr  ni*t  jubegreiffen,  woher  JUviu* 
bit  alteflen  Sfta*ri*ten  bon  Der<StaDt£Rom  ge» 
f  ciegt,  ba  er  jumabl  berfelben  Süifcrbauung  auf 
Die  Säbeln  b«  ^oeten  grünDet.  *^ie  ^raDition 
toeinet  ooc  einem  ©ef*i*tf*reibcr  ein  allju* 
Slüpfriger  SBcg  jur  effiahrbeitju  fepn,  unb  al* 
1^  Dasjenige  £ob,  wel*cs  fi*  Die  Üvomer  in  if>* 
ten  JÖi|torien  jueianen,  laft  fi*ni*t  beff«alS 
auöDcn@*ü^«  (2*rifften  Derer -in  ber  erjlcn 
*ir*e  pon  ihnen  oerfolgeten  Abritten  wiDale» 
aen.  ?)ian  batte  fonnen  jum  oorauö  feben,  was 
bie  iiliorie,  wekbe  Cicero  in  QBiHenö  gehabt 
4U  f*reiben  vor.  *3Äangcl  würbe  aer>abt  ^aben. 

7!  WU*iv<rß,l  UMmLVll  Util. 


enDli*  Ö««bo  su  erfl  Dlefe  gebier  ange* 
mereft.  ptolem^os  weil  er  SOJathcfln  Ott* 
ftanben,  Ifl  jwat  no*  weit«  gefommen,  bai 
ab«  benno*  bie  grobften  fehler  begangen, 
ba  «  jum  Tempel:  ©canbimwiam  por  eine 
gan^  fleinc  ^nful  gehalten.  Da  es  Do*  oiel# 
mebreine  groffc  »6alb=3nful  ifr.  5)ic  naien 
baben  jwar  Dur*  QrntDecfung  9ÖJeft.3tibicn5 
einen  groffen  QJortbeil  00t  Den  ältcrt,  etf  ifr 
aber  Do*  no*  mehr  als  b«Di«te  ^beilwm 
Der  gBclt#Äugcl  gegen  @iiben  no*  unenbeeft, 
unb  wegen  D«  Longitudioem  no*  groff« 
Swelfel. 

5BaS  ba*  !R6mif*e  9ie*t  anbetrifft/  fb 
fan  man  seigen ,  ba§.  unter  ben  Uk  xit. 
Tab.  »on  wel*cn  uns  Do*  nur  einige  «Stu* 
efe  übrig  geblieben,  viele  unbillige  ©abungen 
Uu  uu  a  ge. 
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gewefjf.  B-  €.  Da§  Die  ©laubig«  befugt  wa> 
ren  ihren  <B<pulDner  in  Langel  Der  3aplung 
Stijerf*neiDen  unD  fr*  In  Die  @rücfen  ju  *ei* 
len.  Qfcp  bcm  wettliejjen  $Ke*t  Fan  man  wapr^ 
neprnen,  Da§  3ufKm<roiw  na*  Dem^eugnil; 
De«  St>UvJ  ni*t«  wenigem!«  dn  geirrter  #ürft 
gewefen,  interner  ni*t  einmapl  Da*  Sllpbabet 
rt*t  geformt.    2ln  C  riboniatto  ift  su  taDeln , 
wo  ni4>f  Die  35etrügli*fett,  Do*  Die  tlna*tfam* 
feit,  unD  allju  groffe  Uebereilung  ben  einem  fo 
wt*tigen  3Bercfe.  3n  Den  ^.VmDccfen  finD  otel 
unnüfce  ©«Den  eingef*loffen,  Dte  im  menf*li* 
*«n  £eben  feinen  SRu^en  ftyaffen  fönnen.  3n 
Dem  Codice.  fan  man  Deutli*  fepen,  mieJEru 
boniamts  Die  QJerorDnungcn  Der  oorpergeben* 
Den  Äapfer  oerfalf*t  &at,  unD  Ifr  fein  3«><iftl/ 
Dafj  mir  Diefe«  au*  würDen  an  Den  Digefhs  be# 
merefen,  wenn  wir  nur  Die  ©*nfften  Der  alten 
$\e*t«gelcprten  no*   hätten,    ©er  Codex 
Theodofianus  f*cinet  btjfer  ju  fepn,  unD  man  fan 
murbmaffen,  tt  würbe  au*  t>ep  Deffen  i&eob* 
a*rung  Da*  3ufrinianif*e  *Ke*t  wieDer  »erlop» 
ttn  gegangen  fepn,  wo  e«  ni*f  su  ^Mfa  unD  §lo# 
renfc  aufgehoben  geweft,  unD  perna*  unter 
DemBotpario  wicberbcroorgcfu*tworDen.  SMe 
©loffc  De«  2fccurf«  f*cinet  all  ju  elenD  unD  Die 
£nrf*UlDigung :  Gr*ca  Aiotnon  intelligio,  alljU 

aufti*rig.  £>e«  £<nrtcft  9rioma:  De  verb» 
non  curat  jCras  fan  un«  no*  weniger  ge* 
fallen.  Ob  man  ipn  alfo  glei*  Den  'Situl  ei» 
ncs  Zeichnen  abfpre*en  mu§,  fofan  man 
tbn  Do*  oor  einen  guten  9ve*t*gcleprtcn  gelten 
(äffen:  «2Biewobl  einige  r>ier  einwenten  werDen, 
Dafj  Diefe«  leerere  ohne  Da«  erftere  f*werli* 
fepn  Fenne.   Mciatu»,  Cujaciu*  unD  ttubat 
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rer  £ir*e  ni*t  oortragen  tonnen,  metfte  oep 
werfen  worDen. 

CBBa«  Die  ItXebicm  betrifft, fo  ift  ju  bänmfen, 
Da§  fo(*e  oor  Den  ^iten  Des  &wöaati$  nur 
oon  Den  S)torcftf*repem  getrieben  morDen,  6i*|ie 
£ippocrate«  in  fermli*c  (Kegeln  gebra*t,  voti* 
wegen  Ipn  Denn  Die  Sitten,  fonDerli*  ttXacxobw 
oor  gant)  unbtrrügli*  gehalten ,  wettpeö  f4 
Do*  in  Den  neuern  &iten  9an&  anDer«  gewiejen. 
(Öalerai*  pat  feine«  ^ßorfabren«  ^Kepnung  in 
Den  metflen  gefofget/  nur  Da§  Diefer  aiiynociu 
'«uffrig,  ^ippoerares  aber  aUju  ftir^  ift  p«i 
vacelfiu,  melejper  Die  prbcipi«  Chymica  auf<K« 
bracht ,  unD  mit  Qkra*tung  Der  Slltcn  aicl*» 
fam  Die  UnfterbIi*Feit  oerfproc^en,  ifr  fciift  m 
Der  -Oelffirc  feiner  Sa^re  gefrorben,  Da  t*  h\w= 
gen  (Efaleniw  über  100  3at>r  gebra*f,  Umt 
§u  mutbmajfcn,  Da§  Die  €bomif*en  9^ 
nepen  amar  gcf*n>inDe  'SSBürcfungen  ^aben, 
aber  au*  Deflo  gefäbrlie^er  fepn.  $cp  ttn 
Sbincfern  foll  Die  SfteDtan  in  groffen  ^ffierfte 
ftcbn,  wie  Denn  Der  Äenig  <£\whamttr  ba  er 
aüe  ^ü*er  in  feinem  9iei*e  oerbrennen  lief, 
Denno*  Die  'iOJe&icinifcben  Daoon  au«genwnmen. 
3eDo*  Die  Unmiffenb^eit  in  Der  WtAUn  l>at  $r 
ma*t,  Daf  fi*  Diefe«  Q3olcf  feiner  aßifferifdwfft 
ni*t  fonDerli*  gebrau*en  fonnen.  SU 
f*emet  au*  Die  2lnatomie  überhaupt  eine 
febr  ungetoiflfe  @a*e  }u  fepn,  »eil  eben  ein 
fo  vielfältiger  Unterf*eiD,  unter  Den  inneru\ 
*cn,  als  Den  auffcrli*en  ©IteDmaffen  De« 
«Öicnf*en  ifl,  Daper  iei*tlt*  -su  föfoffen, 
Da§  feine  einzige  S)ifci»lin  fo  unfi*er  iß  als 
Die  ^KcDicin. 


us  baben,  weil  f«  mtpr  Die  f*öncn  OBiffemj  ißep  Der  Arte  Critia  finDen  einige  §u  erin* 
f*afftcn  oerftanDcn,  au*  mepr  Ceijtea  fönnen,  1  nern ,  Da§  Diefelbe  f^eut  ju  ^age  meift«  in 
al«  ipre  Vorgänger,  unD  fmD  Dou>ero  jtuar  mopl  j  ^leinigfeiten  beftepet.  3u  ^rafmi  Reiten  ifl 


©or  geleprt,  aber  ni*t  oor  ?Ke*^gclebrte  tu 
galten.  Äur$,  ob  man  glei*  alle  £ecfa*# 
rung  oor  Die  9vemif*en  fKedptc  b;at,  fo  ifr 
Do*  fo(*e«  Dur*  Die  Chiquane  unD  Un* 
»iffenbelt  feiner  Slueileger  fo  oetDerbf,  Da§ 
««  Den  3talianern  ni*t  oor  übel  ju  bal" 
fen,  wenn  ftc  e«  oor  ni*t  adju  langer  ?eit 
mit  unter  Die  Drep  groffen  Uebel  gere*net,  um  De« 
ren  StbroenDung  fie  tagli*  beteten,  unD  alfo  Da« 
fc  cetera  Der  ^otarien,  Der  Ülaferep  Der  $8au* 
ern  unD  Den  ©lücf «grifltn  Der  SßeDiciner  an  Die 
(Seite  gefefet.  53ep  Dem  ©eifUi*en  Ü?e*t  mu§ 
man  ft*  über  Die  Umviffenpeit  De«  ©ratian«oerr 
tounDem,  welcher  öfter«  ein  Concilium  oor  ei' 
nen  ^atrem,  ja  roobl  gar  einen  £e$er  a(«  einen 
Ätr*en«eeprerangefüpret.  ®ufe  Unroiffenbeit 
war  f*uID,  Dag  er  fo  wenig  ©un|t  oor  Die  etu* 
Dien  f>egte,  wie  er  Denn  Den  ©eiflli*en  über* 
baupt  Die  ilefung  pepDnif*er  @cribenten  unter- 
faget.  2)ie  @teue  in  Der  3 4 Sinnet.  Nequi» 
ob  Concubinarum  a  Coaunaniooe  repellatur,  M 
ni*t  weniger  iii  taDe(n,wie  fol*e  Denn  au* 00m 
Xut^ero  bep  ^Verbrennung  De«  ^3abflli*en 
JKc*«  oorgef*ü^  worDen.  3n  Den  Decretali  - 
bw  wirD  Die  unuiti^rdncfte  ©ewalt  De«  ^nbfln 
oolicnD«  befräfftiaet,  we«wegen  fie  an*  oon  Den 


e«  ein  anDer«  getoefen,  Denn  Der  patte  wegen 
Der  Unwiffenpeit  Der  oorigen  Reiten  genung 
au«jumiften,  aber  jefcunD  werben  au«  Den 
CrKicis  Grammatiti.  <%on  Der  ie3errüali*Fftt 
Wefet  fSlllteftaff!  »einen  Die  ^empd  Dt« 
^rrn  Clertci  unD  Simon«. 

Ädmmt  manaufDie©*rifften  Der  3uten  imb 
mdbttfk  bemereft  man  bep  Den  tffren,  Dafi  iljt 
ausgegebene«  2«tertbuin  eine  Unwahrheit  if?. 
SSon  ibrem  ^almuD  findet  man,  wie  movnJius 
geglaubt,  ni*t  altere  Seugniffe,  m«  oon  Drn  3ci= 
ten  3uftiniani,Da  Der  Min»  in  Der  itfWw 
geDa*t  wirD,  Die  anDern  ißu*ef  Drrfefben  mnfi 
fen  folgli*  noc|  jünger  fepn,  unD  Äbcr  Diefe«  roür. 
k>e  einem Die^ube  f*le*t  belohnet  werben,  wenn 
man  ipre  mübfamen  >>fien  mit  groffen  Äopff* 
bre*en  Dur*ftuDfren  wolfe.  <3Ba«  ihre  TRabbi» 
nen  no*  etwan  gef*eite«  haben,  Da§  ift  entwe> 
Der  oon  Der  $l>ifofopbie  ober  oon  Den  Arabern 
entlehnet ,  Diefe  aber  paften  ihre  Äünfre  Den 
©rie*en  abgelernt,  a(«  fie  Die  Q3rooin^en  Die* 
fe«  Äapfertbum«  überf*wemmet.  ©a«,  rthiS 
oievlraber  no*  am  befren  gerrieben  haben,  ifl 
Die  SfleDicin  unD  $bifofopbie.  3^re  ^)i)?orie  hin/ 
gegen  ifr  fabelhaft,  unD  ihre  ©eograp^ie 


„        ^...„„..^.,  ^.„.«^.i  ]n  huw  wii  vku  gegen  i]i  fapfinajyr,  uno  irjre  ©eoarnyhie  äbat* 

§ran*ofen,  wele^e  fo(*e  wegen  Der  Srepbeit  ih^  f*macft,  »ep  Der  ThtoiogiaSchoun.ca  ben^r. 
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tf  et  man ,  daf  Die  £ rftnD er  dcrfejben  fein  vi3r ic> 
d)ifd)  oerfrcuiDen,unD  alfo  weder  Den  Slrtflotclenv 
noeb  Die  ^atre«,  aus  wcleben  fie  boeb  felbfamer 
^CBtife  ein  ©pftema  )ufammen  geflief  r,  reebt  ein* 
gefeben,  fon|t  würden  fie  wahrgenommen  baden, 
daß  die  gebren  Der  'JJarrum,  mefd>e«  SMatonici 
geweft,  ficjp  fcbwerlidp  ju  den  ©runbfa&en  De« 
ärifroteitö  fc^ieften*  ©ic  attjugroffe  ©pifcfm* 
dtgfeit i  weiebc  fie  rcebt  mit  gleijj  angenommen, 
bat  fie  u werft jnMid)  gemalt, und  ift  Dornap  ,u 
Denen  meiften  Äcberepen  in  Der  Äirebc  Stnfix^  gc/ 
geben  morden.  ©od)  fmD  ©jorna*  unD  pe* 
rcr  X.ornbm-t>  noc&  oor  Die  Deutlichen  unter  Den 
%beo(ogi«i  @d)olafhci<  ju  halten.  2lus  biefem 
tyer  angefunden  nun  i|i  wobl  Der  ^>aupt»^nD* 
jweef  unD  befle  iXatb  Diefcr,  Daß  man  anDere 
^i1fenfcbaffien,fo  unoollfommen  fie  aueb  find, 
jwar  lernen,  aber  boeb  fclbcjudeflo  befferer  Q3er» 
ftebung  der  «öeil.  ©grifft,  aI6  der  allerootlfonw 
menften  9Biffenfd)affT,  anwenden,  und  fie  unter 
Wcfe  fefcen  fott.  Tratte  de  ttneertitude  des  fei- 
ences,  Slmfterdam  1715  in  ia.  fceurfebe  Aüo 
Erttdit.  34  tbtil,  p.  749  u.  ff. 

Derbeffcrwig  der  tX>tffen|<&öfften. 

©a  nun  noeb  fö  oiel  Ungewiß*  in  Denen 
SJBiffenfcbaiftcn  berrfebet,  fo  bat  r)at  man  fu&  Die 
QJcrbefferung  derfelbcn  um  fo  mebr  angelegen 
(Vor  ,u  lajfen.  6«  ift  aber  bieQBerbefferung  Der 
gßijfenfcbatften  bic<Bemübuiig,  bie^Biffenfdoaff- 
fen  in  einen  beffern  unD  oollfornmenern  (Stand, 
als  fle  biiifit  gewefen  ju  feben.  ©en  Diefer  95e» 
mübung  gefi&iebet  aud)  eine  Veränderung  Der 
^ilfenfcbafjfren,  Dal?  fie  au«  einem  ©tandein 
fcen  andern  fommen.  £ine  9Btffenfd>afft,  Die  oor» 
fcrounoolljtänDiggewefen,fo  mebt  grunDUcbunD 
Deutlicb  gnug  oorgetragen  morden,  (an  Durd)  Die 
^SerbelTcrungooU^anDiger,  gründlicher  undlcid> 
tcr  gemacht  werben,  mofi  ureb  fie  alfo  brauebba* 
rer  und  nublicber  roirD.  ©lefe«  ift  Die  Urfad)e, 
warum  ©elebrtc  arbeiten  muffen,  Die  <2Bitfen/ 
febatften  ju  oerbeffew.  CDamit  mir  aber  diefe 
Materie  ordentlicb  abbandeln  mögen,  fo  mollen 
mir  eine  ^bwretifebe  und  >>ractifcbe  fectracb» 


©ie  Sbewrtifcbe  jei9«/ vorauf  fblc&e  9* 
btfferung  an  ftcb  anfomme.  ©asienige  maö  oer* 
beffert  merden  foll,find  Die  Wenfcbafften.  3n 
engern  SßertfanDe  oerfttbet  man  DadurCb  eine  fot 
<be  £ebre,  meiebe  ganb  gemiffe  «SJabrbeltcn  oor» 
trägt,  miemobl  man  biefe«  <2Bort  aueb  oon  Der 
<£rf ennrnnj  einer  fbleben  fcbre  brauchet.  3ti  roei» 
tern  ©Inn  begreift  man  Darunter  eine  jede  ©ifr 
eiplin,  fie  mag  gemi§  oDer  nurmabrfcbeiniiebfepn, 
folglt*  autb  eine  jeglit&e  $rfenntni§  Derfeibigen, 
nad)  meidKr  Ickern  SSeDeutung  mir  Diefen 
courö  etnriebten,  nnd  infonDerbeit  auf  Die  $b»io/ 
fopbtf^be  ©ifcmlinen  feben  mrrDeru  ©aöjcnige, 
maa  daran  tan  gebeffert  merden,  betrift  entme« 
der  Die  Materialität,  oder  Die  Formalität  einer 
©ifeiplin.  Sie  Materialität  begreift  Die  @a* 
<b^n  unD  DieQÖabrbeiten  felbft,  Dte  darinnen  oor« 
fommen,  ober  doib  oorfommen  foOen.  3n  2Iru 
febung  Derfelbcn  bat  man  einen  )mtofa$en  ^ßeg 


Der  53efferung>  ©er  eine  ift  Die  CrfinDung, 
wenn  man  Durcb  eigenes  3? aebdenefen  ermaoauo« 
finnet,  m J6  man  oorber  noch  mebt  gemufl,  meU 
cbe»  auf  Dreperleo  2irt  gefebeben  fan.  ©enn 
entweder  ftn n et  man  neue  s)>rmcipia  einer  febonbe* 
rannten  SMfcmlin  auf,  anmelde  arbeit  ficboiele 
Öelebrten  bep  der  naturlicben  Üvetbtggelcbrfäm. 
feitgematbt:  oder  man  bebä«iie  alten  ^rrnd* 
Pia,  und  bcifen  fie  nur  au«,  indem  man  fie  ge* 
wiffer  unD  oeutlieber  macbet  ■■>  oder  man  erfindet 
aus  guten  oorber  oon  andern  erfundenen  $>rin« 
cipiis  neue ©ebiüjfe.  3«  Der  ^«'ofopbie  biautbt 
man  ju  foleben  Erfindungen  ein  gedoppefcee  Wlit» 
td;  5)ie  €rfabwng  und  Da«  ?Racbdencien.  3e* 
ne  maebt  Gleesen  heu  Daju ,  da^  wie  alle  ']>l)Uo* 
Ibpbifcbe  ©ifapl inen  ihren  erften  Anfang  aus  der 
Crvfabrung  haben;  alfo  muffen  fie  aud)  Darau« 
Derbeffert  merden.  ^Üian  hatte  im  Anfange  rot* 
Der  Sogic,  notb  tbpfic,  noeb  Orthic  in  allgemeinen 
abfrractentKegeln  nacb  ©ofrematifcbcrO  rdnung , 
fonDem  Die  durcb  Die  erfaprung  bemerefre  und 
gefammleteeimjeicnSSegebenbeiten  oon  der  Metu 
feben  3trtbümernr0crderbteo  Neigungen  und 
Effecten,  oon  den  9£Bt'ircfungenin  der  \ttaturga' 
ben  d aju  ^nla % .  \> -e idj e Örfahru ng  Fonnrn  wir 
noeb  ief)o  anfteQen,  allerhand  ^egcbo.b.nten 
wahrnehmen,  und  wenn  mir  dabep  naebdenefen, 
oieles  erfinden,  waö  oorber  noeb  mdn  fo  befannt 
gewefen.  a)k  Erfahrung  an  ftcb,  wenn  da« 
^Radjdencfen  damit  niebt  oerfnüpffet  wird, 
bleibt  todt,  und  nufret  niebt«*  &  liegt  an  «5:ag, 
wie  auf  folebe  3ße ife  tu  unfern  3  -iten  die  7>hp* 
fic  und  Medicin  in  einen  meit  betfern  ©tanD  gc/ 
fc^et  worden ,  al«  fte  oorber  geroefen.  5>er  an* 
Dere  "ißeg  ifi  die  Prüfung,  wenn  man  Da  nie  uae, 
wo«  andere  oorau«  in  den  ©ifciplinen  gefigct, 
unterfuebet  und  beurtbeilet.  SRan entdectet 3rr/ 
thumer,  unriebrige&cbiuffe,  un)u(angliebe©run» 
De  unriebtige  Klärungen;  man  unterfuebet,  ob 
Da«  bi«ber  gefägte  hieb  er  gehöre;  ob  baffeibigeeU 
nen  Pütjen  habe?  und  da  findet  man  gelegen* 
beit  aenung,  eine  ©acbe  beffer  ei n juriebt en.  ®o 
oerbält  man  ftcb  bep  den  Paeden  fe(b|r,  wel^pe 
bep  der  QÖerbeffcrung  in  eine  ©ifciplm  f  innen 
gebraebt  werden.  Qöcnn  aber  eine  ©ifcijitHi 
ftematifcb  au«feben  fba,  fo  mu§  fte  ihren  |ttfäm« 
menhang  boben,  worauf  diefe  Formalität  einet 
<lBiffcnfcbafft  berubet.  ©er  3uiammenbang*be» 
trift  entweder  die  Materien,  mcldbe  nacb  der  na« 
türlicben  Ordnung,  mte  e«  Ibre  iöefdhaffenbeif 
mit  ftcb  bringt, auf  einander  folgen  muffen;  oder 
den  SBortrag  fel&ff,  der  nacb  unterfttoiedeneiMe. 
tboDe  fan  eingeriebtet  wctDcj.  Man  fiebet  ent* 
iwder  blof  auf  die  ©acbe;  oderjugleicb  auf  die 
s)krfbnen,  die  freb  deffen  bedienen  foDen.  3n  der 
erlren  2lbficbt  oerfäbret  inan  entweder  ®pntbe# 
tifd),  wenn  man  etwa«  bemerfet,  daß  menn  man 
mit gan^  gewiffen  CDBabrbeiten  ju  thttn  hat,  fo 
legt  man  ©efimtione«  und  ^rincipia  sum ©rund 
und  siebet  Daran«  Die  ©$Uffe;  ober  2lnalptifcb, 
wenn  man  anderer  ibre  (gedanefen. prüfet.  \)?cub 
allen  diefen  Umbänden  rönnen  fub  an  den  ©i^ 
I  ciplinen  ©inge  finde»,  bie  man  ju  orrbeflem  bflf» 
I  $>alD  beffert  man  die  Ortrrang  der  Materien, 
und  da  fie  bi«ber  oiclkiebt  ma)t  orbentlld?  jufamy 
I       tlu  uu  1 
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mcn  gebangct,  fo  fucbt  man  tiefen  §cblcr  ju  befc 
fern,  unb  ein  icbc*  an  feinen  redten  Orr  ju  brm* 
im.  Söalb  erwaplt  man  eine  anöere  tylc* 
tbobe,  um  t»ie  ©ache  entweber  grünblicbcr; 
ober  beuttieher  unb  leichter  vorjuirellen.  Unrer 
anbern  fmb  bie  ^peologtfchcn  Qßtffcnfcbafftcn 
ju  ben  neuern  Seiten  in  vielen  <5tücfcn  oerbeffert 
werben.  SJtan  fan  jwar  larinnen  nicht*  neue* 
aufbenefen,  weil  man  für)  lebiglieh  an  bie  £>. 
©grifft  galten  muß;  man  bat  aber  glriehmopl 
bie  5>ifcip(inen  nacb  ir>rcr  Formalität  bejfer  emge» 
rietet.  '•töan tragt  j$o  alle«  orbentlicher, g r u n D> 
lieber  unb  Deutlicher  oor,  aut  e hebern  gefebeben. 
2luo  biefem,  wa*  mir  je$o  defaset,  erhellet,  baß 
biefc  Söcrbcffcrung  auf  wer  ©tücfe  anfommt. 
©a*  eine  ifr  bicQJollfranbigfcir,  wenn  eine  QBif- 
fenfebafft  mit  neuen  "Torheiten  »ermepret  wirb; 
öa*  anbere  bie  Ducptigfcir,  wann  baßjeniae,  wa* 
man  bi*r>er  falfcblich  gclebret,  entbeefet,  oerworf* 
fen  unb  an  beffen  (Statt  bie  Wahrheit  gelepret 
wirb ,  wie  bep  ber  ^büofoppic  mit  ben  ärrtbü* 
mern  bc*  2in)fctdeör  C^rreftus  unb  anberer 
gefchepen;  ba*  briete  bie  örunblicbfcit,  wo  man 
fcaöjcnige,  fo  biphcr  nicht  fatrjam  beroiefen  wor* 
t:n,  gewiffer  ju  machen  und  auf  fefrern  $ü|fen  ju 
fefeen  fuc&er,  unb  Die  werfe  bte  Seuflichfeit,  wenn 
man  bie  V ehren  unb  SBahrbciten,  bie  bi*her  Dun» 
cf  ri  gewefen,  begreiflicher  machet. 

S)ie  fpractifebe  Betrachtung  biefer  «Dtarerie 
i<iaet,  mie  man  fich  bep  ber  Qfcrbcficrung  ber 
•ißiffenfcbafften  ju  oerbglten.  S)aß  man  bie 
^ijtenj'cbatften  oerbefferu  tonne, baran  ifi  fein 
gtoeiftt  S)enn  wir  jepen  biefc*  an  i^ren  üJtan* 
geln,  bie  fiep  überall  jeigen;  unb  obwohl  ju  ben 
neuern  Seifen  bie  ©elebrfamfeit  hochgelegen ,  fo 
fan  man  D od)  niept  fugen ,  baß  ftc  oollfommen 
fepn.  SBieücicbt  entbeefen  unfrre  ^aebfotnmen 
manche*,  fo  un*je^unbefunnf,  unbftgen  etwa*, 
fb  mir  nich t  wiffen.  £ine  $robe  fepen  n>ir,menn 
nur  bie  i  eftige  Öcleprfamfcit  gegen  bie  oorigcpali' 
tcn.  SMan  bat baran  gebeff ert>  unb  unter anbern 
feben  bie  ^pilofopbifche  2>i|cipltncn  mett  febönec 
au*,  af*  tu  &et  3^it ,  Da  bie  »ÖebolaftUi  pbilofo* 
pbtrrcn.  &  iß  eine  fahle  ?luffiud>t ,  baß  man 
Ricpt*  neue*  fagen  femnte,  babütter  ennoeber  eine 
llngcfepicflicbteit  nachjubrnefen;  ober  ein  93or* 
urtpetf  Des  ältcrtpum*  fretfet.  S)cnn  ob  mir 
roobi  nicr^t  leugnen,  baß  man  manche  3Babrbeit 
welch«  bie  SUfen  fd)on  gebabt,  naepgepenb*  aber 
in  ätogeflenbeit  rommcn,wr  nxut  neue*  auä' 
gieht,  ob  man  fefcon  nur  eine  neue  ,varbe  baran 
ge) trieben;  fo  ift  boch  eben  fo  unleugbar,  ba§  Wf 
neuern  \>ideä  entbeefet  unb  auögefonnen,  baran 
por  bem  nicht  gebacht.  3Bcr  ^ßiffenfebafften 
giüct(id)  beffern  mili,  mu§  nicht  nur  hinlängliche 
öefcbicfiid)fcit  baju  haben;  fonbern  auch  geb^ 
rige  ^buffamfeit  anjuroenben  mnjetu  «ffian 
muf  fehen,  ob  eine  «Serbeflierung  angebt  ober 
nicht.  S)erm  bte  QJerbeflerung  läfl  fieh  nicht 
überall  an|teüen,  roenn  ftch  gleich  Langel  finben, 
Sie  rotr  aber  ju  heben  nicht  oermögenb.  Cffiir 
roifTenoiele^mgemcht;  aberobneumTereÖehulb, 
unb  baä  ftnb  bie  ©ebeimniffe,  bergldcben  auch  U\ 
ber^hiiofophiewrtommen.  mo\t<  jemanbbic* 


rinnen  eine  ©cflerung  oorne(>men,  fomütbt  b\e 
S?e übe  wrgebeno  fcon,  unb  man  mürbe  bep  feiner 
Bemühung  nur  auf  allerfjanb  fchablichc  unb  ge* 
täprlid?c  Slbmege  geraden,  unb  alfo  Den 
fenfebafften  mehr  ftbaben  afe  nufecn;  rwoonmao 
ju  ben  neuern  Reiten  manche  Krempel  gefepen. 
menn  man  bie  Raiten  ber  'SJernunfft  aDjupecp 
fpannen  moücn.  <3©ic  wir  manche  ©aa)e  gar 
nicht  ergrünben  unb  erforfehen  fonnen,  unbbnh) 
unferc  Unmiffenbeit  befennen muffen;  alfb  nMffen 
mir  oon  »ielcn  ©ingen  nurefn>a«  unb  habenoon 
benfelbigen  feine  gemiffe,  fonbern  nur  eine  roapr* 
jd)»inlichc  (jrfcnntmg.  iöep  folchen  Materien 
raufman  mit  ber  'Scrbefferung  auch  nicht  jupod) 
hinauf  moflen,  nod)  fid)  in  &opf  fefeen,  aüeö  jn 
eigentlich  fo  genannten  'XBiftcnfchatfren  $u  ma« 
ehen  unb  überall  unleugbare  ^[Babrheuen  ju  fu* 
d>en.  e*  ifl  eine  grofje  edjmachhfit,  ba|  man 
fid>  mit  folchen  SBifienfcbafften  fo  groß  macbeu 
mitt.  ^Pian  nimmt  freplich  lieber  eine  2)emw?# 
flrafion, als  eine  Qßabrfchcinlichfeit  an;  wo  fan 
man  fte  aber  aUejett  haben?  ®er  groftc  Sbcil 
ber  5>l)iIofcpbi|chcn  2i3»U)rbeiten  bcrui>et  nur  auf 
eine  OBahrfchemlichfeif.  gu  fcifam  ^cplcr  mu^ 

man  tnfonberbeit  rechnen,  wenn  man  aOempalbcn 
bie  <»?atbematifche  ^etbobe  appliclren  rriü. 
QJernuntftige  «Deatbematici  haben  felbß  erfannf. 
baß  fich  biefer  nidjt  alicjeit  tpun  lafle.  We# 
fem  folgt  bie  Siegel:  gfian  nehme  ferne  <3n* 
befferung  r>orf  wenn  felbige  nicht  fan  in*  SBcrcf 
gerichtet  werben.  3fr  felbige  thunlich,  baß  fid) 
nicht  nur  Langel  finben;  fonbern  auch  unfer 
QJerfranb  felbige  ju  beffern,  oermögenb;  fo  i|r 
cbenfaü*  hierinnen  bie  Qiorfichtigfeif  norftig,  baß 
man  nicht  |u  weit  gehe,  welch«  unter  anbern  gc* 
febiepet,  wenn  man  etwa*  richtiger,  al*  bush/tae» 
wefen,  abfajfcnwiO;  unb  bte  «Kcpnungen  ober 
t'ebren,  welche  etwa*  un/ebetnbar  unb  unnüftlidj 
|d>einen,  gleich  al*  irrig  unb  unbrauchbar  oenoirtf, 
wie  ju  ben  neuem  Seiten  mit  oerfchiebenen  S|3 
Oer  Slritrcteiifcben  togic  gefchehen;  ober  wenn 
man  eine  ©ad?e  beuflicher  ju  machen  fua>f,unb 
ftc  baburch  wohl  noch  buncfler  nwehet .  wie  bq 
folchen  3been  gefchiehet,  bie  auf  bie  unmittelbare 
£mptuii>ung  gegrunbet  fint».  &  fich  mebt 
aüe*  erflären,  noch  burch  ©afte  beweifen;  fon» 
bern  man  muß  einen  ofiftr,  ber  einen  fScroeijs  for« 
bert,  auf  bie  empfinbüng  weifen:  2lu*  bieten 
machen  wir  biefe  «Kegel:  g»an  qebe  in  ber  Q3e* 
befiemng  nicht  ju  weit,  baß  man  weber  wa* 
gute*  Dabep  wcgfchmeiife,  noch  Weeacbefcbllm- 
mer  mache.  2Juf  folche  tan  na*  ben 
oier  etuefen  ber  QSerbeffcrong,  bie  wir  oorher 
angemerefet,  auch  ein  oierfacher  gebier  oow 
ben.  3Dmn  bep  ber  Stoüfiäncigfcit  oerfep/et 
man,  wenn  man  (Bachen  au*mathen  unb  in  ei- 
ne ©ifciplm  bringen  wifl,  bie  fich  nicht  auänaf 
eben  lafiTen;  bep  ber  Oiicbrigrett,  wenn  man 
ohne  an  ber  bisher  üblich  gewefenta 
gebre  etwa*  tabdt:  bep  ber  ©rünbiiebfeit. 
wenn  man  mehrere  (Scwt*peit,  tty  möglich  ML 
einjufubwi  gebmefet,  unb  überaß  JöS 
inon|trationc5  vetianQt,  unb  bep  ber  ^eut» 
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gütlich  geben  will,  unb  fich  bannt  nur 
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Duncfcl  macfef.  §6"  weifet  aud)  Die  Klügelt  0\e> 
gern  an,  nad)  ber  man  fiü)  bep  foWjen  SBerbcffe* 
runden  ju  richten  r)at .   XOafys  ^bifefoppifepe* 


KOc\d>c  XX>ifttnfä)<\ffw\  nad)  cht  mattem* 
ti\djtn  WetboSe  nidft  ^bgcfranbelt  wetv 
1   i>en  tonnen? 

SBitpabcn  in  bem  t?orflepenben  Ott  einen  $cfe/ 
l<r  önaemertfet,  wenn  man  aüentfealben  Die  ma* 
rbematifepe  <3Rct(>oCc  appliciren  miü,  unb  mir  be/ 
rummern  umt  aljb  billig  Datum,  wek&e  Riffen* 
fdinfftsn  naep  Der  matjjematifdKn  SKetpobe  niefot 
abgebanbelt  metben  fönnen?  Unter  benenfel* 
ben  ftefeet  bie  ©ofteSgelaferfeeit  oben  an,  in|o* 
weit  fie  uns  Cprijren  aileme  eigen  fft.  S)enn 
oon  Ser  natürlichen  wirb  feernad)  gerebet  wer» 
ben.  £>iefe  fan  ftpleätetbingg  nid)t  na*  Der 
tnatfeematifepen  &pt<2lrt  oorgetragen  werben. 
^imuar>(  grünbet  fiep  felbige  auf  bie  Auslegung 
ber  4beil.  grifft.  £>b  nun  gleicp  ber  mafere 
<2fcrftanb  betätigen,  abfonberlicp  wenn  bie  lieber* 
iaigung  betf  i)t\L  ©eiftee"  Darju  fommt,gewif? 
ctlmatwerben  fan ;  @o  laßt  fict>  bod)  felbiger  nad) 
ber  Tarife  ber  matf>cmatifü)en  2eb>2lrt  niept 
bcmon)'h-iren.  «£ernac&  fmb  bie  wrnefemften 
6laubeu&2lrticecl  mept  fefclecpferbing*  netfewen* 
biq,  $.  &  öa§  bie  eilten  *töenfcpen  buvefe  Ifete  et» 
gene  ^tbulb  ben  (SiwDcnfall  begangen  haben; 
£)a§,  vermöge  biefcö  ©ünbcnfaDS,  einOßerbcrb* 
m§bcr  men|eplicf>cn9vatur  auf  ba*  gam>emenfd)i 
Ü<|e  <Scf:plecpt  fortgepflanzt morben.  5)a§  fiep 
©Ott  über  Da*  ®enb  ber  ^enft^en  erbarmet  m* 
Dt;  Sag  ©DttDef^opn  Deswegen  bie  mcnfcp> 
liefet  SRatur  angenommen,  gefbrben,  nad)  brenen 
datiert  -mieber  aufgeftanben  unb  gen  Gimmel  ge* 
fahren  ff  p.  £*«f<  *«bf*©a**/  unb  einige  anbe* 
re  mef>r,  fmb  ja  niept  fcfelecpterDing*  notfemenbig. 
$feeil*  gtunben  fiep  felbige  auf  Die  @dwlb  bei 
mit  einem  frepcnSBillen  begabten$?enfd)en,  tf>etlß 
aber  auf  ben  f«9*n  OBiUen  ©ottetf.  SBie  fan 
man  fiepalfouptetfiefeen,  Diefe©a&ealtf  fefelecpter* 
bing^tiot^wÄbÄCCBab.rljetten  $u  Dcmonjtriren. 

^g^  im  fco*  bürgerliche  SKeept  anbelangt, 
fo  ift  ja  befannt,  ba§  es"  feiet  wieber  feauptfaefe* 
lieft  auf  bie  Auslegung  anfommt;  £ernacp  ift 
oon  bem  frepen  <2BiHen  eine«  mit  ber  feoefetfen 
©cwalt  beaabten  £errn«  entftanben:  £imge 
ibfungen  bep  Denen  bau  9\ccpt  ber  Sftatur  ben 
'  en  in  Slnfefeung  ber  auffcrlicpcn  Umfwnbe 
1  gelaifen,  werben  nacp<2Billruferbe*©e, 
i'^vV  nur  angemujc  fetten,  Detter,  u.  f.  w. 
aebunben»  ^ierauö  er! ennet  man ,  ba§  fetbigeö 
iuf&Uifl,  fefer  wranberlicp  unb  in  oielen  ©tuefen 
ft&M  ungewiß  unb  berm^BW  ^tf 
mattfd)  bemonfniren,  unb  alfo  ai«Jfd)lecpterbingö 

en  ausgeben? 

^Mrt  IM»  ferner.  «SieOeicpt  wirb  man  alle 
TOlofopbifcpe  OBiffenfcpafften  naep  ber  matbe* 
matifefeen  tefer^rt  bemonfrriren  tonnen?  (Soift 
Slnrwott:  biefc«  niept.  £)enn  eye* 
,uvbepeinigen^feeilen,an.  ©iealten^bu 
,hen  haben  biefcö  gar  wofel  eingefefeen,  bab.e* 
jfc  niept  atte,  fonbetn,nut  einige  Wie 


nad)  ber  matfjematijcpm  ^el)r»2lrt  abgffeanbe(t., 
Unb  bewegen  finb  fie  niept  .ju  ta6irfn,  fonbern  ju 
(oben.  Sxr  J0ntologierobet  bem)enig<n  ^b«l 
ber  3Be(twci§l)cit,  worinnen  bjrallgememe 
fenntni§  ber  ©tage  abgcbanbelt  rpttö,  gefieM 
man  billig  bie  €i)re  ju,  ba§  fienad>bcr  märfermas 
tifepen  £efer*2lrt  abgebanbelf  werben  fan.  ©enn 
fie  beflefect  <mt  fcplec&terDing*  not()wenbigen 
Q[ßal)rl)eiten.  (?6en  Deswegen  feat  fie  auefe  Slri* 
(lotelei  in  feiner  Sfletbapbofttf  matbematif^oor* 
getragen,  ©nige  ^tücfe  ber  natür(id)en  ©öt* 
rciiaeitihrbcit,  bes  natürlicpen.^ecpti,  unb  oie(# 
lcid)t  auep  bet  ^atur^ebvc  f  dnnen  nad)  ber  ma# 
tfeematifepen  «efer*5irt  abgebanbelf  werben. 
leine  aüe  pfeilofopbifepen  ^ßiflTenfcpaflrten  fo'nneu 
nimmermehr  matpemattfd)  bemonflnrct  werben, 
weil  fie  niept  aus  (auter  fcplecptcrbingg  not^wen#> ' 
bigen ,  fonbern  aud)  auö  jufalligen  <3Baf>rbeiteh 
bejlepen.  21nftotde«  fa)teibet  MetapKyf.  n.  3. 
ganfc  oernünfftig:  «e<J  giebt  jmar  einige,  welche 
„biejenige  niept  boren  wollen,  melcpc  fic^  in  iferen 
„?Kebcn  ber  matfeematifepen  ^efer*2lrf  niept  be> 
»bienen  *  =  CCBtr  bürflren  aber  bie  matbematifc^e 
»>©d)arffe  niept  bep  aOen  fingen  fuepen,  fon* 
„bem  nur  bep  Denjenigen,  weftfee  niept  cörperlicr) 
„unb  finnlicp  fmb.,»  ^on  ber  *öitten=£efeve  btgec 
er  glcicpe  ©ebanefen:  ,Man  feat  fi*  feinlangüd) 
„genug  erflaret,  wenn  man  nacfriö?fd>afenpeitDct 
«Umftanbe  einigen  ©runb  angegeben  bat.  ©enn 
„bie  matfeematifepe  ©cparffe  gebt  niept  bep  allen 
„Singen  an.        ^ep  ber  ^rbarfeif  unb  ©e> 
„red)tigfeit,  wooon  in  bet  ^ofifif  gefeanbelt  wirb, 
„triff t  man  fopiefueranberlicbe  unb  wiber  einanbet 
„lauffenbeSJinge  an,  ba^  felbigc  ntcfct  oon  'Oktut, 
„fonbetn  burtp  ein  milltüferlicpeä  ©.fd? ,  alfo  bc 
„ftimmtfd)eincn.  ^benbergleicben  Unbeftänbig/ 
„feit  unb  ©umf  elfeelt  nimmt  man  bep  bem  wnfer, 
nma6  man  oor  gut  palt,  weil  viele  belegen  ife> 
„res  SKeieptfeuntf,  anberc  aber  wegen  ^apferfeit 
jOimgefommcn.  $ö  i)l  baberofepon genug, wenn 
„man  nur  einiger  maffen,  ober  amwabrfcpeinlicp» 
„)len*-bie  CÖBaf^rbeit  jcigct,  ob  a  gleich  niept nact) 
„Per  matfeematifd)en  (geparfe  gefebiefet.  „  „ 
^JJJan  mu§  alfo  baöoorber  angeführte  alfo  pecf>c- 
feen.  i>©n  wofel  unterriepteter  JKenfd)  wirb  nut 
„infowf  it  bie  matbcmatifcp^Scbarfe  for0em,a^6  ett 
„bie  ?Ratur  einer  @ad>e  leiben  wirb.  &  wdre  eben 
„fo  ungereimt,  wenn  iepoon  einem  SRebnermdtbe- 
Mmatbifcpe  ^3cweife  forbern  wolte,  ai*  wenn  i  :t> 
„oon  einem  8eferer  ber  3Jtatbematif  nur  wabr* 
„fcbeinltc^e  Ueberrebungen  feaben  wolte.«  pUtto 
in  Tin»o  c.  13  foröert  ebenfalls  oon  einem  ^bi» 
(ofopben  niept  burepgängig  bie  matfeemarifepe. 
(*d)  ävff  C/fonDern  nur  bepf(p(ecpterbingi  notfewen^ 
bigen  <ißal)rfeeitei?,  beoiufalligenabertfl  feponbet 
bocfejte  ©rab  bet  5Bal)rfc6einlid>fdt  genung. 
Prettins  ad  Eacüd.  p.  10.  edie.  baf.  mad)t  babe> 
ro  billig  Die  Slnmewfung,  ein  3Ratp«mati<fwrfran' 
biger  fofl  feauptfacplicpbarauffefeen,ba§erficinut 
folepe Singe matfeematifefc  ju  bemonfrriren  unter» 
fange,  welcpe  oermöge  iferer  ^Ratut  bemonftrtret 
werben  f  onnen.  $0  fefelten  bafeeto  einige  unoerfldn» 
Dige,  weil  fte  glaubten,  fie  featten  einige  ®acpe  ma< 
tpemattfep  bemongritet,  ba  fte  bocpfelbige  nur  be« 
wiefen  featten.  er  leugnet  bafeero,  baf  ti  einem 
^atfeematicfperflanbigen  |uf  omme,  \u  bemon^rM 


Pen;  (in  Ctrcfel  wäre  ferner,  aii  eine  aeraDe£U 
nie.  S)enn  DiefeS  fan  ;i :dn  matbemarifet)  Demo n* 
flriret  roerDen.  £r  fpriebt  aueb  Demjenigen  Den 
SRabmen  eincS  ?D7atbcmattcfücrflanDigen  ab.  web» 
<bcr  niebt  wifje,  wo  Die  inotf>cmarifcf>e  ©epärffe 
flatt  finDe.  aus  biefen  angeführten  allen  wirb 
man  nunmefrro  leiebflieb  begreifen,  mit  was  oor 
©runD  man  Die  alten  ^SBeltrocijcn  befcbulbigt,alS 
wenn  fie  bie  matbematifebe  £ebr«2lrt  niebt  gemufjf, 
ober  fid>  fclbiger  niebt  beDicnet  litten?  9Bie  fan 
manDod)  DcnSKccbtsgtfebrtcn  ju  nahe  treten,  wcU 
ej>e  if>rellrtf>ct(e  niebt  inDiefcr  £ebr'fcrt  abfaffen? 
UnD  warum  will  man  Diejenigen  taDeln,  wenn  fic 
ju  fällige  unD  oeranDerlitbe  <2Babrbeiten  niebt  ma* 
tbemafifd)  bemenflriren  wollen»  Unmögliche 
©mgc  Don  jemar.D  forDern,  ifl  Die  größte  Unbil* 
ligfeit. 


2!nbier  ifl  noeb  notf>ig ,  einige  Einwürfe  au* 
Dem  $&gc  ju  räumen.  2ßenn  man  Den  beuten 
Die  matbematifebe  8ebr»?lrf  anpreifen  wiB,  fo  be- 
trifft man  fleb  insgemein  auf  Die  flufifprücbe  Der 
alten  «SBeltwc tfc n :  PKtfo  tinD  9ce noerar«, fpre» 
eben  fie,  baben  auSbrücflicb  befohlen,  wer  ^r>i(c» 
fopbic  treiben  min,  Der  muffe  notbwenbig  Die  $la* 
tbematief  flubiret  haben;  «pfmiu*  will  man  er* 
Idingen,  man  rnufil-  Die  *J>r>i(ofcpr>ic  nacb  Derma* 
tbeniAtiffyen  ?ebr--?lrf  abbanPcln.    5lüeine  man 
Irret  fid?  gewaltig.  Sftan  gefleht  jroar  gerne  ju, 
Daß  Die  alten  ^bilofopbcn  ck  SMatbematicr*  ibren 
©cbülem  crnfllid)  anbcfor>lcn ;  liefet  aber  Des» 
wegen,  Da§  fle  Dicgänf,liebcn  pbü'ofopblfdjen&if. 
fenfebafften  in  Sufunfft  nacb  Der  matbematifeben 
?cl>r-.2lrt  portragen  follen/  oDer  fönnen,  fonDern 
hauptfacbiicb  Deswegen,  weil  DurtD  Die  UebungDer 
^atbematief  unfer  Q5erflanbaufgcflarct  unDge' 
irmlgcf  wirb,  niebt  eben  ttnD  blos  Daburcb,  wie  es 
Die  neuern  auslegen,  Dag  man  Die  inatbematifebe 
«cbr>2lrt  lernet,  fonDern  weil  man  ficb  gewönnet, 
folebe  Singe,  Die  niebt  finnlicb  fab,  fonDern  blos 
mit  Dem  <2krflanbe  begriffen  werben  muffen,  ein* 
jufeben  unD  ju  erfennen,  Da§  Diefelben  eben  fo  ge< 
wi§,  ja  oiclfalttg,  noeb  gewiffer  fmD,  als  Die  jinn« 
lieben,  welkes  Die  mriflen  niebt  glauben,  Siefe 
Urfacbe  babenpiaro  fclbfl  in  feinem  7DcnSÖucbc 
de  rcp.  unD  alle  alte  Plaronici,  aueb  Plutarcpu« 
angegeben,  Deren  StuSlegung  billig  fieberet  ifl,  als 
Diejenige,  weltbe  Die  neuern  maajen.  tiefes  alt 
fo  ift  Der  ©runD,  warum  Die  alten  SBeltweifen 
Die  SÄatbemaficf  cingefebarffet  faben.  SlnDere 
dagegen  wenDen  em,  wenn  man  ficb  Der  mathe« 
matifeben  2ebr#Sirt  nic^c  überall  beDienen  foü,  fo 
wirb  Die  ©eroifteit  in  ben  «äBiffcnfcbafften  übern 
£auffcn  fallen,  unb  bie  ©cmohnbcit  oon  allen 
fingen  su  iweifeln,  eingefübret  werben,  £ic 
rauf  ifl  aber  bie  Antwort  febrleic&t.         in  Der 
Geometrie  lauter  fölecfoerDings  notbwenDige 
9£Babrbeiten  vorfommen,gleicbwobl  aber  auebbie 
Slnjabl  Der  jufaüigen  <2Babrl>eit  fcr>r  nrof  i|r,  fo 
ran  man  ja  nicbtüberaügeometrifcbeqSeweifefor* 
Dem.  €s  ift  genug,  wenn  wir  es  beo  juf  jüigen 
OBabrbeitcn  auf  eine  innerliche  (JmpfinDung  ei# 
ner  ©ewigb«t  bringen,  bcpDer  flcb  Dasöemutbc 
beruhiget,  unD  Diefes  fan  ohne  matbematifdje 
8ebr|.2lrt  gefc^eben.  3.  g.  wenn  einige  boren  1 
oDer  lefen,  Cafar  ftp  auf  Dem  SXatb;  '^aufeju  I 
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IKom  bingeriebtet  worDen,  fo  entflehet  ja  beo 
len  einefoldbe  empfinöung  in  2lnfebung  cet  ©e, 
wi§b«it,  au  w«nn  fle  einen  ©eometrifeben 
lefen  ober  boren.  jDbglcicb  bep  Der  Stuficaunq 
anDerer  Ceute  e<brifften  Die  matbemafifebe  S 
wi§b.eit  niebt flatt  bat;  €o fdnnen  wir  Drätf* 
faltig  bep  Derfciben  eine  gleiche  ^mpfinDiina  oee 
6ewi§beit  baben,  Da§  wir  an  Der  OBabrbeit  oer 
Auslegung  eben  fo  wenig  jweifem,  als  an  einer 
©eometriftben  ^Babrhett.  S^e  gjidrfprer  fmö 
wn  Der  STOabrbeit  Der€brifll.  ©laufcens^riicfei 
fo gewif?  uberjeugt  gnwfen,Da^fie  aueb  ihr^eben 
Darüber  gelaffen,  ob  man  ihnen  felbige  glcicbnicbt 
matbematifcb  Demonflriret  batte.  UnD  wir  hef« 
fen,  ia  alle  mit  einer  unfehlbaren  ©ewifjbeit  ffe, 
Hg  ju  werben,  ob  ims  biefe  ©ewisbeit  gleich  tit 
^atbematicfoerflanDiam  niebt  gelehret  haben 
5!Penn  es  nun  eine  ©ewifteit  giebf,  bie  nicii 
burd)  eine  matbematifclje  Vebr*art  erlanget  rorrt, 
fo  wirb  ja  felbige  nld>t  übern  Raufen  geworfen, 
wenn  man  fid)  gleicb  Der  matbematifeben  feto 
m  niebt  anc^eit  beDiencf,  inefweniger  wirt  bie 
^rcDbcit  ju  jweifcln  gelehret,  wenn  man  beijaup* 
tef,  Da§  Die  mafbematifebe  ©ewifj beit  niebt  m  ak 
len  Singen  ju  fueben  fep.  ein  mebrercs  frbt 
man  hiervon  nneb  in  Des  bcrübmten  hiefiaen 
£errn$rof.  ^ann  2fu0uf!«rnefTw,  ^rer 
grammate,fo  Den  <£itel  führet:  Defcnfio  v«e- 

rum  phil.  adverfus  cos,  qui  methodum  marherotri- 
am  tb  iis  vel  ignortum  vel  male  negleelajn  eSe 
contendunt,  fo  ju  «fipjig  r74i  m  4.  ^rrauSge» 
fommen,  unD  Daren  Die  9\eccnfion  in  Dem  pfe» 
lofop^en  Xucbevt&aßlc  im  II  Shejie.o. 
192  u.  f.  |U  befinDen  ift,  ^  liP 

€>b  ofrnr  bic  $re?t>eit  3a  vWofrpbktn  mb 
ofcne  bu  niörbemattfc|>c  JL<br  3frf ,  wie 
folcjK  applicabel,  bie  mfTcnftyßff; 
ren  mcj>t  t>oper  feigen  lo¥. 
nett? 

9Bir  bcbaupten,  t)  Daf  obne  Die  $reohetf  DU 
man  Denen  2ßeliweifen  uerflatten  mu§,  ihre  ©e* 
Dancfen  obne  jt ibcfbrgenbe  ©efahr  ig  entbeefen: 
unmogiicb  bas  Oßacbstbum  Der  SBiflenfcbafftcn 
flatt  finben  fonne.  Senn  wenn  biefe  Äreobett 
ju  pbilofopbiren  niebt  im  eebwange  ifl ,  fo  flehet 
memanDen  freo  feine  tKepnung  oon  %üoUi* 

m/LteÄ  Tn?I  eft?an  Don  &er  «SS» 

menen  abgebt,  off entlicb  ju  fagen.  UnD  alfo  mir5 
ein  jeDweDet  gejwungen,  Die  pon  Den  mrifan 
-pauffen  angenommene  ÜRepnung  als  wahr  ftu 
oertbeiDjgen,  ungeaebtet  fleibm  auebfaifcbiufnn 

fopbiren  flatt;  fo  lang  aber  als  Die  bf fleht,  f« 
man  unmogiicb  nad)  7>hiIofopbtfcber  8ebr*5lrt  fe> 
ne  eafee  Portragen,  gßenn  aber  ohne  Die  ttbilcv 

werben  folcbeSmge  gelebrt,  DieweDer  hulmU6) 
oerflanDen  noeb  aueb  unleugbar  t>or  wahr  erf an nt 

n\CÄ;ifj5Äaud)  fcinc*«i*  Deutlicbe  unD 
m  DenUmflanDen  Des  menfcblicben  ?ebens  elnac/ 
ratete  erf anntni^  erhalten.  <2Bcr  mirDf'cb  alfo 

SS2L*!!2  ?orfsan?  in  &fn 

Rafften  Derfprccben  tonnen?  gjjan  fan 
weifen:  «Dton  pflegt  in  Der  einigen  ^atbeuiaticf 
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baÄjenige,  wa«  man  nod)  niebt  weifj,  unb  wohin 
man  nod)  niebt  bat  fommen  tonnen,  offenberpig 
|u  gt Ircben :  ganfc  anbers  befinbet  fieb  es  ab» in 
anoern  uuiiienia^fTieni  oaiewii  wiu  man  im* 
iner  fern  Urtbeil  aud)  über  unbefannte  ©inge 
walten  laffen  unb  man  fteQt  fid)  an,  unb  wiÄ  e« 
anbern  glaubü'd)  macbe«,  als  ob  man  eine  ©acbe 
wiffe ,  welche  boeb  oon  untrer  Crfenntnif?  weit 
entfernet  ifl»  2>a  man  alfo  nacb  2tofpebun§  ber 
ftrepbeitiu  pbilofopbiren,  in  eine«  anbern  feinem 
äu«fprucpe  beruhen  mu§ :  fo  fan  et gefcbeben,ba& 
man  folcbe  (Sadjen  oertbetbigen  muffe,  melcbe  fei* 
nt  2lebn[!d)tat  mit  bei  2Ba  Weit  haben.  9iun 
aber  entliehen  au«  einem  einzigen  J  rrtbum  eine 

S§e  SBenge  anberer,  roenn  mir  ihn  al«  einen 
unb*@ap  brauchen,  aud  roelcbem  mir  ©d)lu§* 
äV  herfolgern.   S)apero  fbfl  brrienige,  ber  ei- 
nen 3rrtbum  einfiebt»  fo  gleicb  ftille  (leben,  ba  we* 
ber  erlaubt  ifi  ben  3rrtbum  ju  oerbeffern,  nod) 
aueb  oermittelft  ber  an  feine  ©reue  gefetten 
9ßübcb«t  weiter  fottwgeben.  <2Bie  febr  bem 
Sortgange  ber  SBBiffenttaffiien  bie  Änetfctftbafft 
|u  philo! opbiren  gefebabet babe,  bejeugt  bie£i|to' 
rie  oon  allen  ^abrpunberten.   SBer  weifj  nid)t, 
toie  roenigen  Fortgang  man  in  ber  2Beitwei«peit 
üerfpüret,  fo  lange  al«  man  niebt  eine«  hagele 
breit  oonber2lritfotelifcb>©d)ola|tif.  ^M>iIefopt>ie 
abgeben  burffte.  2JQe  ^büofopbifcbe  OBiffen* 
fcbarjten,  bie  einige*  SBacbstbum  gebabt  paben, 
ftnb  baffelbe  biet}  unb  aBeine  Bannern  fcbulbtg, 
bie  na*  abgeworfenem  3ocb,bie  Srepbeit  ju  ppi* 
lofopbiren  fieb  genommen  haben,  obgleid)  anbete 
febt  fauer  barju  au«gefeben/  benen  bie  <j>bilofo* 
pbifebe  Änecbtfcbafft  beffer  gefaQenbat.  $)od) 
leugnen  wir  niebt,  ba§  au«  berSreobeit  lupbito* 
foppiom  aueb  bieler  ©cbabenemilanben,  Den  man 
aus  ber  Äned)tfd)afft  faum  |u  beforgen  gebabt, 
wobin  man  mit  SKedot  lieben  fan,  bie  fuperficiefle 
Slbpanblung  ber  <Pbilofepbie,  mobureb  manebe 
£ebrer,  bie  blo§  um«  $rob  pbilofopbiren,  junger 
frute  ^rdgpeit  fdjmeicfceln  wollen.  3«bocb  biefer 
(gebabentüpret  au«  ber  Stepbeit  |u  pr>i(ofopr>rren 
niebt  felbtf  tut,  fonbern  in  fe  ferne  eine  oerfebrte 
üebrart  bamit  oerbunben  wirb.  S)eiin,wenn  man 
fid)  bet  ^bilofopbif.  Eebrart  bebienet,  fo  ifi  biefe« 
leine«  wege«  tu  befolgen.  SBer  nad)  biefer  <»te> 
tpobe  pbilofopbiret,  ber  nimmt  feiner  anbern  ?eute 
lbre<5dpean,  al«  in  fo  ferne  fte  au«  feinen  @rün. 
ben  |ld)  enteilen  unb  begreifen  laljen ;  er  oertpei* 
bigt  aueb  niebt  etwa«  al«  wahr,  aufjrr  wenn  e« auf 
feine  @runbe,bk  er  pireicbenb befejliget, fange* 
bauet  roerben ;  er  madjt  einen  Unterfcbeib  unter 
bem  gBabtfdxfalifJbnt  o.3Babren ;  ja  er  bemübt 
fid),  ba§  ba«jenige,  roa«  oon  anbern  gefagt  roor» 
ben,  fomobt  flarer  eingefeben  al«  aud)  |u  einem 
nr6§em@rab  ber  @eroi§beft  gebradjt,  unb  bajj 
ftr  3ufammenbang  mit  ben  übrigen  ^abtbeifen 
m6ge  efngefeben  werben.  €ri(t  alfo  oon  einer  fo 
fuperfkiellen  Slbbanblung  fo  meit  entfernt  al«  ber 
Otmmeloon  ber^rben  iff.  S)a  mir  alfo  geroiefen 
tjaben/baBbte^reobeit  ber  W^ff^gf 
fufomme,  ja  oon  ibr  nitbtfonne  getrennet  werben ; 
foifrfeinQBunber,  ba§  fteinbemSaBe  berW- 
IhifeDafiRt  erfprie|lid)<  ©ienffe  teilte.  5Böennrnan 
fteft  aber  bie  Sreobeit  |u  pbilofopbiren  anmaijet, 
boman  ^^.f^j^^m 


roaebfen  ift ;  fo  entflebet  barau«  eine  fuperfictelle 
Slbbanblung,  unb  Ungeheuer  oon  «fficonungen. 
«Oßo  bie  Sreobeit  |u  pbilofopbiren  feblt,  ba  wirb 
niebt  feiten  bie  €ultur  ber  OBiiTenfdjafften  einem 
al«  ein  Sßeibrec&enangereebnet.  ©abero  bofe  Icu» 
te  unter  bem  (Sdxin  ber35ertbeibigung  ber^Babr* 
beit  bergletcben  geiebrten  Bannern,  bie  fie  au«an* 
bern  ©rünben  baffen,  olele«  Unbeil  juroege  brin- 
gen.  ^£>at  man  ni$t  ben  ^oerates  ben  CBifft« 
iöedjer  |u  trinefen  genotpiget,  meil  man  ibnbe» 
fdjulbigte,  er  lebrte  gottlofe  (gäbe  unb  oerfubrte  bie 
3ugenb,ungead)tet  fein  5lnfiager3ltirni8 au«  ei- 
ner gantj  anbern  Urfacbe  miber  ihn  aufgebracht 
mar  ?  3il  niebt  ber  UnaiaQOta*,  be«  ^ocr*in« 
£ebrmei|ler,oon  bem  Cleont«  ber  @ottlo(igf  tit  be* 
febuibtgt  rcorben,  weil  er  oon  ber  (Sonne  gelehrt 
batte,  ba§  fie  feine  ©iime  unb  95etnunfft  batte  ? 
bat  man  ibn  niebt  in«  ©efängnig  getoorffen  unb 
{um  ^obe  oerurtbeilet  ?  3a!  bat  niebt  ber  Sri* 
flottln  felbtl,  ben  ber  ober|)e  ^rieflet  Cttipa» 
bonober,  wie  er  bep  anbern  beigt,  Oemop^ilus 
roegen  ber  ÖJotJloftgfeit  angefcbulbiget,  fia)  oon 
Sltben  roeg  na*  €paici«  begeben,  roeil  er  niebt 
roolte,  wie  er  fagte,  oerftatten,  ba§  bie  ^tbenienler; 
bie  bem@ocrati  fo  fepr  feinb  getoefen  roaren,ficb 
ivoepmablanber  ^büofopbie  oer|unbigen  möa> 
ten  ?  Sod)  mir  fommen  wieber  ju  unferm  ^aupr* 
©abe.  Wt  wollen  unleugbar  etweifen,  bafwenn 
bie  «föenfeben  werben  anfangen,  naebbem  ibnen 
bie  $biiof.  ^repbeit  oergönnet  worben,  aua)  nacb 
ber  ^btlof.  £f bratt  ibre©äpe  ooriutragen;  fo 
werben  bie  'SLßilJenfcbatften  ein  mertfl.  ^ad)«* 
tbum  babureb  erlangen.  <2Bir  geben  bieroon  fol^ 
genben  *8ewei§ :  2Bernad)^bilof.£ebrart  pbi* 
fopbirt,  bem  fmb  bie  «ogicalijcben  Üiegeln  mobl 
befannt,  unbmu§auo>ftbon  eine  ^migfeit  haben, 
fteinbie8lu«übung|u  fe^en.  golglicb  meiner, ob 
er  nad)  ber  ^bilof.  3Retbobe  pbilojbpbire  ober 
niebf,  ober  wenn  er  aueb  |ld)  einmapl  oerirrt  bat,  fo 
erfennt  er  fogleid)  feinen  3rrtbum  unb  oerbeffert 
ibn,  wie  ein  9» ecbenmeijler  meijj,  ba§  er  ein  €?em* 
pel  reebt  reebne,  wenn  er  Slufmercf famfeir  bieriiw 
nenbrauebt;  ober  boeb  aüenfaü«  fid;foqletcb  an- 
bern fan,  roenn  er  feine«  $<bler«  erinnert  wirb, 
©abero  weil  bie  ^bilof.  Eebrartbaben  wifl,  bag 
wir  feine  Porter,  bie  wir  niebt  genau  erfiärt  ba* 
ben,  braueben foflen;  ferner  feine  @runb*©ä$e 
annehmen,  bie  niebt  jun  idienb  bewiefen  ftnb,  norb 
oiel  weniger  einen  &ap  oor  wapr  halten,  wenn  et 
niebt  au«  |ureicbenb*erwiefenen  ©rünben  auf  eine 
recbtmäfjige  9fM  bcrgeleitet  wirb ;  ferner  ba§  man 
f»cb  genauer  S5eweife  bebienen  foQ  unb  bener)  9Kep* 
nungen  (hypothefibus)nur  in  fo  ferne  ^>Ia^  geben 
foO,  wenn  fie  un«  ben  9flBeg  lue  grfmbung  bet 
'IBabrbeit  bahnen ;  wabtfcbeinl.  ©abe,  bie  man 
im  gemeinen  Eeben  niebt  entbebren  fan,wobl  unter* 
febeiben  oon  gewiffen ;  bafj  man  enblicb  3B6rter 
oon  ©acben  genau  abfonbere :  fo  nimmt  ein  Sfuf*> 
meref famer  leidjtewabr,  ob  bie  grflärungen,  be» 
ren  er  fieb  bebienet,  tiefet  ig  unb  bie  ©cunb*@dpe 
lureiebenb  bewiefen  u.  aOeanbere  @d^e  au«  ibren 
gnüilien^tunufn  pcrgeieiiei  reDroenjtnoi  00  Die 
iöemeife  etieb  palten :  ob  einigen  (Sdben  ein 
^iab  in  bem  «Keiebe  ber  SBabrfcbemltcbfeit  müffe  , 
eingerdumet werben,  unb  ob  bie  3Repnungen  (hy- 
poth«)fo  befebaffen  fmb,  bag  fie  un«|u  grfinbung 
3tr  rr  ber 
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Der  Wahrheit  ben<}Beg  bahnen,  unb  wenn  e«  ficb 
folte  |utra«en,  bog  ei  entweber  au«  <23ergeffenbeit 
ob«  au«  Langel  be  r-2lufmercf  famfeit  in  ber  än> 
roenbung  ber  fiogicalifebe n  Siegeln  fehlen  folte:  fo 
roirb  er  auf  Erinnern,  nachbem  er  |ii  anberer  3«t 
ein  aufgeräumtere«  ©emütbe  jum  roicberhoblten 
9i0tbbencf  en  gebracht,  feinen  gehler  erfennen  unb 
ba«ienige,roaö  gefehlt  ijt,entroeber  oerbeffern,ober 
wo  bie  <3Babrbeit  nod)  nid)t  in  feiner  ©erooltitf, 
Den  ^rrtbutn  faften  (äffen.  £>a  ber  ©inn  aller 
Derjenigen,  Die  fid)  ber  kJM)ilof.  gebrart  bedienen, 
einerlei}  ifl,  fo  roirb  ber  eine  Die  oon  einem  anbern 
gelehrte  SIBabrbeiten  einfeben,  unb  fte  |ur  €ntDe* 
tfung  anberer  ©inge  anroenDen :  ber  a  n  ber  e  ober 
Den  begangenen  fehler  entroeDer  anmerefen  ober 
berbeffern.  @o  wirb  aueb  berienige,  Der  ibn  be» 
gangen,  benfelben  einfeben,  unb  roenn  ernicötbon 
einem  anbern  oerbeffert  roorben,  felbftibn|uoer# 
belfern  fid)  Sttübe  geben.  8luf  fo  eine  2lrt  roirb  mit 
iufammengefe&ten  Strafften  an  SBerbefferung  ber 
QBtffenfd)afften  gearbeitet.  «SßieDeicbt  roerben  tU 
nige glauben/  bofmon  hier  t>on  ber  $bilof.  £et>r« 
art  mebr  oorgegeben  tjabe/  al«  bie  Erfahrung  be* 
ftdttge,  ©enn  man  mag  anberer  ihre  begangene 
gebier  in  noefc  fo  großer  Älarheit  unter  2togenle* 
aeor  fbfmb  bodboerfebiebene  Urfacben  oorban* 
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oen,  um  oerenrotuen  jie  oiefeioen  partnacrigt  oer* 
tbeibigen.  S5enn  wer  weif*  nicht,  roic  gemein  bie 
Älagenfepn  über  bie  bartnäefigte  ^ertbeibigung 
ber  begangenen  $ebler  ?  Sfllein  ti  febeinetoirietf 
bem  meiften  Raufen  unb  roirb  oon  ibm  fo  oorgege» 
ben,  roaö  fict>  bod?  niebt  alfo  befthbet.  öerQJer* 
ftonb,  inbem  er  ber  £errfd)afft  be«  3Billen«  unter* 
toorffen,  ftreubt  fiebniefy  fo  febe  roiber  eine  beut* 
lißeSBabrbeit,  roie  man  gemeinigL  glaubt.  £)ie» 
jenigen/ bie  nod)  nie  einen  ißeroeit}  beut(id)  haben 
einfetten  gelernt,  bie  roabre  £ogic  nid)t  begriffen 
unb  nod)  oielroeniger  fid)  eine  SertigEeit  biefelbe 
anjuroenben  erroorben,  bie  bejahen  geroiije  S ätje 
nicht  au«  Ubetjeugungibre«  95er|ranbe«,fonbern 
au*  fremben  Urfacben,  roeld)eaufoielerlei)2lrtficb 
beränbern :  babero  fömmt  ibr  '-Öepfall  oom  QBil» 
kn  ber,  unb  gilt  e«  ihnen  gleicb  Diel/  ob  fie  eine  v  a- 
ehe  bejahen  ober  oerneinen.  3Dabero  roirb  man 
roabr  n  ob  m  e  n ,  ba§  fte  morgen  eine  ©acbe  mit  eben 
ber  ^i^eoertheibigen,  mit  Der  fie  Das  ©egentheil 
tyute  behaupten:  unb  bei)  anbern befftigtabeln, 
ja  ber  £6flen'$(ammen  roütbig  febd^en,  wa«  fie 
bor  f urfcen  feibi t  gelehrt  hatten.  2/ber  bergleicben 
Eeute  Crempcl  ftojjen  unfere  SKegclgar  niebt  um. 
©enn  roir  fefcen  oorau«,  ba§  berienige/  ber  eine« 
^rrtbum«  erinnert  roirb,  We  'Pbilofopbifcbe  £ebjf* 
artoerflebe,unb  fte  in  bie  2lue=  Übung  fefcen  tonne, 
unb  ba§  aud)  niebt  weniger  ber  anbere  eben  bie 
@efdM'cflid)feit  habe,  ber ba  geroufr,  ba§  hier  ein 
gebier  eorgefaDenfep ;  bamiter  niebt  au«  Union* 
fenheit  tabde,  roa«  er  fehr  (obenroürbe,  roenn  er 
tiefe  ©efebief  üdtfeit  hatte.  Unb  man  Darf  aud) 
niebt  beforgen,  Dag  ein  Der  Q>hÜofophifd)en  Sehr* 
ort  funbiger  ben  Schier,  ben  er  baoor  hält,  hart* 
ndcf igt  pertheibigen  folte,  ob  er  gleid)  Der  5)eut* 
Ii $) f f ir  De«  33eroeifc3  nid)t  roibertleben Fan,  ba£ er 
einen  fehler  begangen.  3Denn  roer  mft  Riffen 
unb  "OBiüm  einen  3rr»l>um  bertheiDigt,  Da§  eeJ 
nid)t  Da6^nfeben  haben  möge/  al*  ob  er  geirret, 
Der  mu§  fid;  tt  oor  eine  ©$anDe  halten,  ba^cr 


geirret  habe.  9hm  aber,  roenn  er  ber  ^bäofopbif» 
Üebrart  funbig  \)l  fo  fan  er  unmoqlid)  glauben/ 
bc§  anbere,bie  fie  aud)  oertfeben,  benärrthum  nid)t 
ernennen,  nod)  oiclroenig^r  mrrefen  folten,  Da{?  e» 
ihn  mit  2Biffe n  unD  Q3orbebad)t  oertheibigt.  5)a* 
hero,  roett  er  fid)  tt  oor  eine  Bcbanbe  reebnet,  geir» 
ret  tu  hoben,  fo  roirb  er  ffcb  ti  oor  eine  nod)  grofr 
fere  ©tfeanbe  holten,  bo§  er  auf  Erinnern  Den 
3rrthum  nicht  erfannt  habe.  $ö  ijt  alfo  unmög- 
lieb,  ba§  er  ben  3mbum,  ungeachtet  er  ihn  einge- 
fehen,  hartnaefigt  oertheibtgen  folte,  roeü  er  niebt 
roiü  bas  anfehen  haben,  altf  ob  ergeirref.  (S>ie 
alfoiuthun  pflegen,  bep  benen  hat  feine  Uberjeu* 
gung  ftatt,  unD  ba  fie  anbere  nach  ihrer  §Qe  ab- 
meffen,  fo  glauben  fie,  fie  würben  ihren  Q5eroeif* 
©rünben,  Die  meiflentheiW  bie  Sftaturber  <gati)c 
nicht  berühren,fonbernoon  du^rlicben  Umftänöen 
hergenommen  finb,  roeieben.  ©n  ber  ^hüofopbi- 
fd)en  Cehrart  erfahrner  roei§;Daf  Die  oonihm  beo 
gangene  ^rrtbümer  entweber  bem  fd)road)en  ©e* 
bacbtnijfeoberbem  Langel  Der  aiufmercffamfeit/ 
roeil  Do«  ÖJemüthmitanbern  (Sorgen  beloben  ge* 
roefen,  iujufcbreiben  fepn.  ©ahero  halt  er  e«  ooc 
eine  oiel  gr6§ere  ©cbanberoegen  ber  gefcfcf  De« 
OBiUen«  einen  erfannten  t>mhum  |uoertheiDigen, 
al«  einen  begangenen  Scrtbum  |u  erfennen  unb 
tu  eerbeffern.  Wclffs  Philoibphia  naturalis  üvc 

LoSica  'mDilcurf.Prxlimin.$.  i6^.p.ioo.  u.ff. 

Ob  bic  a^ulcn  und  gelehrten  ©efefl* 
faaflfren  gur  «efbi'Derung  bereif, 
fenfdiafften  tt\m  betragen? 

Go  ein  gefebiefte«  Littel  Die  münDlid)e  unb 
fcbrifftlicbe  Unterteilung  in  ©cbulen  ifl,  föcn 
erfunbene  <3Bahtheiten  Der  3uaenb  bepiubrnv 
gen,  fo  greife  £inbcrniffe  ereignen  fid;  in  i)iefen 
©eieüfcbaflFten,  auf  bie  €rftnbung  neuer  «Bahr» 
beiten  eifrtg|t  |u  benefen,  unb  Den  'SBacbetbunt 
Der  2Biffenfd)üfften  unD  Äün|le  |u  beforbern. 
©emeuiijlid)  haben  ltt)ttt  auf  (£d)ulen  mit  ib* 
ren  angewiefenen  93orlefungen  unb  anbern  or* 
bentlicbcn@efcbafftenfoDicl  |uthun;  Dag  fie  auf 
niebtß  anber«  |u  benefen  3eit  haben.  OTept  fet- 
ten ifl  ihnen  auch  einmohl  erlaubt,  oon  ben  5u§* 
tapffenunb  ©cbtifftenberSllten  imminbejten  ab- 
juroeieben.    $vanc.  Zmco  bc  Vcvulamio, 
febreibft  oon  fid)  felbfl  in  feinem  Cogitatis  &  vi- 

fis  de  interpretatioiie  narur«,  five  de  inventione 
rerum  ^  operum,  alfo  :  Cogitavit  &  illud  in 
moribus  &  iiiftitutis  Academiarum,  CoiJcgiorun» 
&  iimilium  conventuum,  qu«  ad  dodorum  ho- 
niinum  iedes  &  operas  nutuas  deftirura  func» 
omnia  progieffui  i'ciemiarum  in  ultcrius  adverfa 
iiivcniri.    I'rcquentiam  eiiim  mulro  maximam 
profeiroriam  primo,  ac  fubinde  meritoriara  efle. 
Lcdiones  autem  fieexercitia  ica  dupofita,  uc  aliud 
a  confuetis  ne  facilc  cuiquam  in  mentem  venue 
cogitare.    Sin  autem  alicui  inquifidonis  &  judicü 
Übertäte  uti  contigerit,  is  fe  in  magna  folicitudine 
veriJiri  ftarim  ientiet.    Sin  &  hoc  toleraverit,  ta- 
rnen in  capeflenda  forruna  induüxiam  banc  äc 
magnanimitatem  tibi  non  levi  impedimento  tbre 
experierur.    Studia  enim  hominum  in  ejusnicxü 
locis  in  quorundam  audorum  feripta  vcluti  rele- 
gata  ede ,  a  qudJUü  ü  quis  dillcwtiaj,  aut  co*»- 
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feculo  iiicrcmcntum  arrium  &  fcientiarum  promo-  I 
-vere  videntur  :  ftudium  cxperimcncale  Aclocium. 
-  -  Units  animis  initis  Collegüs,  locio  laborc, 
mirum  quantum  profcccrc  anes  qudibet.  Adeo 
inter  Europxos  erudiros  Iure  rario  ftuiiiorum  in- 
claruir,  ut  xtate  hac  noti  folum  lon^a  mefle  collt- 
gere  liccat  inventa,  itlbbiliorc  firmius  aflerta  in 
'humanos  ufas ;  fod  criam  infurum  focicrarum 
condi  mercatur  hifteria.  Uiu  iltlitc  ffatio  eil, 
4c  via  ad  priftini  xvi  fipieutiam  adlpirandi,  mo- 
do littcras  velut  rerum  omnium  &  arcanorum 
vehicula  iis  jungamus ,  notitiam  liiiguanim,  ck 
novis  crutis  acquisitum  hxreditate  liberali  the- 
faurum  adaugeamus  ipfi.    Unb  eben  in  biefer  ICfct' 

Sebacbten  93ocferobtifchen  tsebrifft  finbet  man 
ein  gan$  Kapitel  de  neceflttaee  3c  ufu  fcientiarum 
Jitter.  fo  in  6er  neuen  2fu$gcU\-  im  i  $  ijeile  Da« 
erfte  tfl,  unö  p.  52.  u.  f.  (lebet.  SKan  Icfe  fon» 
betlicb  3,  6  unö  n  ©afj  p.  54,  57, 75.  (So* 
tonn  weifet  tief»  im  Heben  ncobloerbiente  Sieb« 
Ter,  wa«  Die  gelehrten  ©efeflfebofften  fall  in  allen 
Arten  Der  OLÖiffentcbafften  oor  9Men  nach  ftcb 
gejogen.  pttan  oerweifet  übrigen«  Diejenigen,  fo 
fid)  bie  'uTiühe  geben  wollen,  noch  einige  3<ug» 
niffe  bec  neueren  d)rifr'i|lf Her  oon  bem  SlBcTth 
unb  9?ufcen  gelehrter  ©efcüTdwften  ju  lefen, 
aufbet  Prüfenb.  <flr fcllfcf?.  in&alle  1  fJ>robc 
p.  5.  u.  f.  £er  Deurfcbcn  /!.'/.  £ndfc  235  $ b- 
p.  458  unb  auf  bic&amb.  »ermteje  com  3abr 
1743.  p.  29.  unb  145.  llbccbciupt  baoon  }u  fa» 
gen:  <3o  würbe  manche  £un|l  unb  ^CBifTen» 
fcbafjfit,  |.  S.  bie  SJJablcrcu»  unb  Die  *35tlt>I)aucr^ 
5vun|l,  bie  Sttuficf,  bie  9iamr>gebre  unb  Stta. 
fbematief,  nid) t  fo  bod)  gediegen  feun,  wenn  nicht 
gan&e  @efellfd\ifften  Daran  gearbeitet  borten. 
llnD  wie  t*iel  mübfamer  Unterfucbungcn  Fan  man 
ftdr)  bureb  eine  furfce  Unterrebung  mit  wahrhaft* 
lig  gelehrten  ^erfonen  entfcblagen.  §in  Oer» 
trauter  Ilmgang  mit  foleben,  Dergleichen  in  ge# 
lehrten  ©efeOfchnfften  gefunöen  wirb;  erfparet 
einem  bisweilen  fo  oiel  Seit,  alt  bie  münblicbe 
tlnterweifung '  tcr  3ugenb ,  welche  in  bereu  &> 
mangelung  in  ben  ©djrijften  herum  irren,  unb 
fid)  wohl  nie  ju  mbre  finöen  würbe.  Auf  biefe 
*3Beife  i|r  feine  Crmübung  noeb  einiger  Uber» 
trup  im  <Stubiren  |u  befergen.  Unb  wo  febon 
"ein  €cfel  an  ben  Sffiilfenfcfcntffen  oorljanben, 
fan  er  nicht  beffer  gehoben  werben,  alt  buret) 
fei§ige  58efucftung  gelehrter  3ufammenfün|fte, 
lumal  wenn  fid)  Banner  üon  munterm  unb  auf* 
geweeftem  ©eitle  barinnen  befrnben.  3n  frl« 
1  d>fn  QJerbinbungen  fonnen  bie  grölen  ©d)wie# 
rigfeiten,  bie  in  ber  ©elebrfamfeit,  in  ber  2frt 
|u  fhibiren,  in  Unterfud)ung  einer  bunef ein  Wa* 
terie,  in  Ausfertigung  einer  ©ebrifft,  bie  »iele 
löelefenheit,  ^JBi^  unb  SfufroanD  erfbrbert,  u. 
f.  w.  corf ommen,  üiberwunben  werben.  @nb* 
lieb  ftnb  audj  Srfinbungen,  wtlüe  fid?  auf  ei» 
ne  oorbergegangene  grünbliche  Uberlegunq  unb 
Prüfung  eielet  angefebenen  ©tlehrten  grünben, 
Denen  oft  übereilten  Urteilen  anbetet  nicht  fo 
(ehr  unterworfen,  alt  tat  ideginnen  einzelner, 
noch  fo  gelehrter  ^etfonen.  &rm<mns  tun;-' 
gefa§tc  ©efebiebte  ber  oornehm|]en  @e|cüfc|)a|^ 
ten  btr  Qktyxtm  i>.  15.  u.f. 


fenfdjafftcn. 

&  i(l  einem  TWenfchen  nicht«  fchoner«,  alt 
^ilTenfcbafften  befi^en,  unb  ber  barinnen  uncr* 
fahren  ift,  lebt  gat  nicht.  2llö  babero  bei  £ar* 
binal  Jnlu;tiü3  fleh  eine«  ^agetJ  in  öeu  y5ü* 
ehern  erlujtiate,  unö  besswegen  oon  einem  an* 
bem,  (ber  fid)  bejloweniger  mit  £ef«ng  guter 
Bücher  gemein  machte)  gefragt  würbe :  n3Ba0 
„liefejlöu  inöenen  fo  länglt  »erworbenen  ?  <2o 
„gab  er  ihm  bie  febone  Antwort :  Hi  fama  vi- 

vunt,   tu  vero  netpie  nomine  neque  re  vi- 

vis,  bog  ijt:  triefe  (eben,  weil  fie  rubtn* 
„würöig  finb,  bu  ober  lebcft  webet  Dem  Sfla* 
„men  nach,  noch  m  ber  tyat  fejb|l.  „  5)er 
gro§e  unb  gelehrte  &6nig  2lleranöer  banefte 
feinem  QSater  nicht  fo  r>iel  für  Da*  natürliche 
geben,  al«  feinem  «Jtoracevtor,  UmXtiftotelc&, 
r*on  Dem  er  Den  Unterriebt  jur  weifen  tebene(« 
Art  gelernet.    Sine  gar  lobliche  Siebe  führet 
aud)  Der  oornehme  y\6mifcöe  SKechtigelehrte 
pomponiua,  wenn  er  fieb  L.  20.  de  fideicom- 
miiT.  liberr.  alfo  pa:u bmen  ld|l :  „:]n  großer 
,£)egierbe  ju  lernen,  al6  Die  ich  allein  für  Die 
„bette  Art  tu  leben  febafee,  bin  ich  mt  78  .V.!*c 
„meine«  Alter«  gelanget,  (internal  ich  micö  öc{« 
,,fen  jletig  erinnere,  wa«  jener  ©rieebe  faget: 
M^ann  id)  febon  ben  einen  5u§tm  ©rabe  rjatte, 
„fo  wolte  ich  gleichwohl  noch  immer  etwa«  meht 
„wiflen.,,  Crine  folebe  loblid)e  löegierDe  ju  De« 
nen  OBilTcnfcbafften  folte  biflig  bep  aBen  oerftan* 
Digen  ^enfeben,  unb  juowDerfl  beo  un«  €hri* 
freu  lu  finben  fevn ;  Darum  (äffen  fo/che  gar 
elenbe  ^Diercf »Seichen  ihre«  natürlichen  ^erflan* 
be«  oon  jld)  fehen,  welche  fo  un&emünfFn'g  flnö, 
unb  oermeinen,  einer  tbue  febon  genug  in  Der 
<2Belt,  wenn  er  ficb  nur  Darum  berummert,wtc 
er  fitr  ficb  unb  bie  ©einigen  genugfamen  Unter* 
halt  erwerben  mag,  alle«  anbere  feo  unnothig* 
(golcbeArt  9Wenfd)en  giebt  e«  fehrüiele,  maa 
roeif;  aber  nicht,  wa«  jwifeben  ihnen  unD  Dem 
unoerftanbigen  Q5icf)e  für  ein  UnterfcheiD  |u  ma- 
id>en  tcr,  inbem  jene  Art  £eute  mir  einig  unö  a(* 
lein  um  Die  ftüflung  ihre«  fauche«  gleichermap* 
fen  befümmert  finb,  in  übrigen  aber  öon  ber 
97ahtung  unö  Erbauung  ihre«  ^eritanöe«^!^ 
Der  rechten  ^elujligung  ihrer  Beelen,  blofewe* 
nige  ober  gar  feine  SmufinblichPeit  haben.  SEBrt 
erinnern  un«  hierbep  Derjenigen  <3Borfe/  wefd>c 
eingewifler  ^ürfl  gefproehen:  „c?be  ich  burd> 
„?efung  guter  &ücber  Riffen fchafften  ju  et*» 
„langen  begunte,  war  ich  einem  unoernünffti-* 
„gen  ^bicte  gleich  )u  achten,  nachbem  aber  bfa 
„icberir  ein  rechter  ÜÄenfd)  geworben  it.  „  €in 
fold)  frei)  ©eftanbni§  leget  jener  *}>rin&  oon  ficb 
feiber  ab,  unb  e«  i|t  gewig,  Da|  ein  «Kenfct) 
ohne  einige  OBiflenjcbatften  in  Der  QBelt  leben* 
big  tobt. 

©leiebrotehiemdehfl  überhaupt  aOe  Arbeit  bat 
SJlenfcben  00m  ^ünbiiehen  unb  liefen  ablieben 
fan ,  alfo  haben  infbnberheit  Die  ^mbten  ober 
^ilTenfcbafften  biefe  ©genfebafften  an  fid),  Da£ 
fw  Die  ©cmüth«  Derjenigen,  fo  £u|l  Daran  baben, 
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Sprung  ju  machen,  unb  ift  oon  groflerer  $tef* 
fmnigf  eit ,  al*  ein  anberer,  Der  richtig  bemon* 
flrirte  «-IBabrbeiten  nicht  fo  fleißig  überbaebt  als 
ein  «Kot (n- matte u*.     €*  ifl  gan&falfd),  wenn 
fieb  bie  'röenfeben  einbilden,  baß  niebt*  mebc  |u 
e  rfinben  übrig  fo«.   SDenn  gleichwie  im  oorigen 
3abrbunberte  »feie  ©ad)en  entbeefet  wotben, 
welche  unfete  <2Borfabren  fall  oor  unmöglich  bat» 
angehalten;  2Ufo  ifl  fein  Zweifel,  baß  unfere 
SJJacbfommen  einllen*  oiel  igacbcn  n>iffVn  wer* 
Den,  bie  un*  gdn&lteb  unbekannt  fmb,  unb  bar« 
übet  wir  te&unb  erflaunrn  würben,  »aco  be 
Derulamio  bat  gar  «cht,  wenn  er  fagt,  baß 
bie  meiflen  Sünfle  unb  ^tofeßionen  nur  bem  un» 
Sefdljten  Sufafl  ihren  Urfprung  fcbulbig  waren, 
unb  wenn  bje  9Ben|"d)cn  Tiefe  bemühten,  bie  €r» 
finbung  bieroon  in  Siegeln  tu  bringen;  fo 
würben  wir  barinne  oiel  weiter  ^rogreflen 
tnacben  tonnen ,  al*  noeb  biabero  gefebeben  ift. 
3Benn  wir  urtbeilen,  oerfnüpfen  wir  wenigflen« 
iweo  begriffe  mit  einanber  ober  trennen  fte  oon 
einanber,  nebmlid)  ben  «egriff  be*2)ingeo,  oon 
welchem  wir  urtbeilen  unb  ben  begriff  befion,ma* 
Jbmiufommenobernid)t|ufemen|oli.  <3Benn  nun 
tiefe  |weo  ©ebanefen  fo  begaffen  ftnb,  baß  ber 
onbere  notbwenbig  itatt  ftnbet/Wenn  man  ben  er* 
flen  heget ,  ober  baß  id)  ba*  anöere  notbwen» 
feig  gebenefen  muß ,  wenn  ich  oon  einem  2)inge 
ba*  erfre  gebende ,  fo  flimmen  meine  ©ebanef en 
mit  einanber  überein:  Äan  id)  aber  ba*  anbere 
oon  einem  (Dinge  unmöglich  gebenefen,  wenn  icb 
nur  tat  erfre  oon  ibmgebencfe ,  fo  frreitrn  meine 
©ebanefen  mit  einanber  unb  einer  wiberfpriebt 
Dem  anbern.    QBenn  wir  bep  un*  gebenefen, 
Daß  etroae»  feo  ober  feon  tonne,  unbe*  ifl  ober 
Ion  fron ,  fo  nennen  wir  unfere  ©ebanefen  wabr, 
hingegen  wenn  wir  etwa*  unmögliche*  oormög» 
(icb  annehmen,  nennen  wir  fte  fall'* ;  wenn  au* 
ungewijfcn  etwa*  gefcbloffen  wirb ,  ungewiß ; 
unb  wenn  wir  einen    heil  ber  ©ewißbeit  er* 
lennen,  wabrfcbeinlid).   SEBoQen  wir  bie  erfun» 
Denen  Wahrheiten  orbentlid)  mit  einanber  Oer* 
binben  unb  anbern  oorrragen ,  fo  geboret  eine 
arfd)icfre  Sttetbobe  barju  unb  ift  niebt  luldugnen, 
baß,  wie  in  allen  (Soeben ,  alfo  aud)  bierinnen 
eine  gute  Orbnung  gar  nötbig  feo.  S)aß  man 
aber  ohne  bie  Materie  geioijfe  Regeln  oon  ber 
iebrart  geben  unb  fte  in  bie  «Sontbetijche  unb 
£lnai))u|ct)e  einteilen  will :  hält  ber  «örrr  oon 
Kcbv  in  bem  unten  an|ufübrenbem  SJucbe  oor 
gelehrte  ©cbulfücbfcrcocn  unb  ift  nad)  feiner 
gjeeonung  eben,  als  wenn  ein  (Schüller  nad)  ei- 
nem £eiflen  aOen  teuren  (Schübe  machen  walte, 
Die  oor  iebefolten  gerecht  feon,  ob/ne  ihnen  ba* 
STOaaß  baju  |u  nehmen.  €*  tfl  nid)t  mehr  ai* 
eine  Verhöbe,    nebmlid)  bie  natürliche  unb  bie 
Die  Herren  ^atbematici  bisher  einzig  unb  allein, 
wiewohl  einige  in  ber  Ubermaaffe  angewenbet. 
tgolcbe  beliebet  nun  bierinnen.  Daß  man  alle 
Ißörter  unb  (Sachen  fo  oiel  al*  möglich 
wobl  erflärt,  alle*  richtig  beweifet/  nicht*  mit 
berein  bringet,  fo  ftd)  |ur  (Sache  nicht  febieft, 
unb  bie  dachen  oorträgt,  wie  fte  entflanben,  ober 
am  natürlicbllen  au*  einanber  fliegen.  Sae 
übrige  i|t  willfürlid)  unb  bat  man  bie  5rfüi;ei; 


nach  bem  Unterlcheib  ber  'Materien  bie  ©acben 
|u  tractiren ,  wie  man  will.  3)as jenige,  wa* 
ie(jo  au*gefüb«  worben,  betrifft  furnebmlid)  bie 
Clrfinbung  ber  <3ßabrbeit ,  baoon  niemanD  tri 
Slbrebe  fepn  fan,  baf  |ie  |u  Erlangung  Der  2Btf> 
fenfehafft  bochfl  |utraglid)  fro. 

9iunmebro  woüen  wir  fpeciefler  feigen ,  wie 
man  bie  <2Biffenfd>arTtcn  erlangen  fbO.  €* 
fd)iebtbiefe*auf  oiererlep  2lrt,  nebmlid) 

i.  Durch  bie  Spürtet, 

i.  burd}  eigen**  ^eachfinnen, 

3.  burd)  Untenichtung  unb 

4.  burd)  bie  Erfahrung. 

Q3eo  ben  Büchern  hat  man  ficb  in  acht  ju  ner> 
men,  ba§  man  feinem  einbigen  Q3ud)e  traue,  fon# 
bern  felbfl  unterfuebe,  c#bie@ad)en,  bie  man 
in  ben  Büchern  antrifft,  ftd)m  ber^hat  fo  oer# 
halten  ober  nicht.  ^Benn  man  in  ben  (Scbriff' 
ten  auch  berer  gelebrte|len  unb  berübmtetlen  £eu« 
te  einige  gebier  antrifft ,  foQ  man  ba*  ^orurtbeü 
beo  men|d}licben  '2(nfeben*  ablegen,  ^briflliche, 
oerßänbige  unb  tugenbbäffte  Lehrer  werben  ihren 
3uQÖrem< aDejeit  bie  Q)ermabnung  geben,  Daß  fie 
bie  Bücher,  bie  fte  gejebueben ,  mit  ber  grölten 
tgcfedrffe  foflen  burdjgeben,  unb  nacbftnnen  t  ob 
CtBe*  auch  in  ber  9?atur  ber  ©acben  gegrurrbet 
fep  ?  Unoerjtänbige  tetjret  aber,  bie  Da  »iffen, 
baß  burd)  eine  genauere  Untersuchung  ihrem 
3Ruhme,  ben  fte  burd)  ihre  ©ehrifftenoermeonea 
erlangt  )u  haben,  werbe  (Schaben  gefebeben,  laf» 
fen  folche  Erinnerungen  unterwegen«.  «Kan  lefe 
nicht  gar  oiel,  fonbern  mebitire  mehr,  auch  nicht 
oiel  $5üd)rr  unter  einanber ,  tot n e hmhdv  wenn  _ 
man  eine  aBijTenfd)i»fiFt  nur  anfangt. '  S)enn 
weil  ein  ieber  gemeiniglich  untere  ©rünbe  unb 
eine  anbere  Vehrart  bat,  fo  fan  man  burchfo  oie* 
(e*  £efen,mcnn  man  in  ber  £aupt»  @ad)e  nod) 
nicht  gegrünbet  ift.  leichte  irre  werben,  ßlt  man 
in  ber  JDaupt«<§äd)r  ü  fefcr  fo  fan  e*  nicht  fcha* 
ben,  wenn  man  anbere  Bücher  mit  babep  liefetf 
iebod)  i|l  nicht  |u  ratben,  bie  Bücher  gaefj  oon 
Anfang  bt*  jum  § nbe  burd)julefen,brnn  man  fan 
bod)nid)t  alle*  behalten ;  fonbern  e*  i|r  fd)on  ge* 
nung,wenn  man  fte  Durchlauft,  unb  ba*jenige  her« 
au*  lud;:,  wa*iuunfercrftb|icbt  bienet.  ftneine* 
aber  muß  man  ftd)  gewobnen,unb  ba  wohl  jufehen^ 
baß  man  ba«  belte  trifft,  u.  laffe  man  ftch.weil  man 
ju  Anfang  ben95ctftanb  nicht  bat  ju  wdblen,weU 
cbe*  baö  befle  feo,oon  einem  gelehrten  unb  auftidbti* 
gen  ^Rann  eine*  oorfchlagen.  ^enn  bu  Bücher 
f aufft  fo  fd)aff e  bir  nicht  fowohl  weitldufftige  iSr>#  *  - 
llemata  unb  groffe  Bücher  an,  al*  |bid)e,  bie  be* 
fonbere  Materien  ausgearbeitet.  Xcnn  turn 
erflen  oergreiffenild)  in  ben  iÖuchldben  folche  tief* 
ne  ^raetät gen  leid)ter,  unb  werben  rar,  Da  hin« 
gegen  groffe  Bücher  wobl  liegen  bleiben;  unb 
}um  anbern  fmb  in  einer  fo  f leinen  (Schrifft  bie 
Materien  gemeiniglich  oiel  beffer  unb  grünblicbet 
oergetragen,  al*  in  einem  grollen  unb  mit* 
laufftigen  Soltanten.  ®od)  fmb  groffe  Ö5u* 
eher  aud)  nicht  (let*  |u  oerwerffen  unt  fietne 
Bücher  rrid)t  |u  (oben ,  fonbern  man  muß  ben 
^Serfajfer  unb  anbere  Umfldnbe  in  €rwegun$i 
u'eben.     »u*  bem  ©runbe  recommenbiret 

man 
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man  aud)  bie  ^ifpuracienrtf  ,  red*«  man  fid) 
nad;  unb  nad)  oot  ein  uycbtefl  @elb  anfcfcaffen 
fan*  3Benn  bu  ein  $ud)  lefrn  roil|t,fo  ließ  oor# 
nebmlid)  Die  Sßotrebe,  Denn  Du  trifff!  in  Derlei» 
bcn  gemcl n i glid)  ben  ©rutib>9\i|;  bc<  Ruches  an, 
tu  |ict)c|i  baraus  Di;  !®megung>©rünbe,roar' 
um  bet  SJerfaffer  baSißucbgcfd)rfebrn,unb  an- 
bete £)inge  mehr,  fb  bi r  }u  roiffen  gar  notbig  unb 
nü&lid) (uib ;  b e rn ad)  ba*  Diegi |ler,  als  au ß  roel' 
tten  bu  bie  Bataten,  fo  in  bem  iftuc&e  abgeban* 
Delt,  ertennen  fünft  €nblicb  lauf  Da*  gan&e 
ißueb  Durd)  unb  lic§  bieienigen  Materien,  bit  bu 
CUn  bellen  oer|rel>eft,  fo  far.fr  bu  leid)t  rotffen, 
nie  bie  übrigen  ausgearbeitet,  unb  bifroermogenb, 
van  bem  ganzen  Söucb  ein  gefd)itf  teö  Urtbeil  |u 
fortniren.  Unterlaß  riebt  einige  Journale  )U  le- 
fen,  fo  oon  ben  ©ebriffrenberer  belehrten  urtbei' 
Jen  unb  beten  blutige*  £ages  in  großer  9)1  enge 
herauf  fernen,  benn Du  fanft  aus  benfelbcn  bis* 
weilen  oon  aller  banb$üd)ern  eine  Jiemlicbe  9iad> 
riebt  unb  ein  gute«  Miel;:  befommen;  boeb  traue 
aud)  niebt  afleieit  ihren  Urtbeilen,  fonbern  bebie« 
iu  l id)  Deines  eigenen  Oiac&fmnens  batbep  unb 
unten utf e ,  in  rote  rorit  ihr  Urtbeil  gegritnbet  ober 
niebt,  roeil  offtcr* 'partbcoliebfeit  babeo  mitunter« 
laufft  unb  eingebunden  Somplar  Des  QJcrfaflTcrfj 
an  ben  5Kecen|enten  ein  gutes  Urtbeil  bisroeilcn 
ausiuroürcfen  oermegenb  ifr.  ff?  ifr  niebt  um 
fcirnlid)  Diejenigen  (gc&rifftenjulefen,  fo  für  €r« 
Bdrung  De*  Söucbs,  batan  bu  b:d)  geroobnen 
roilft,  gtfebrieben  finb^aKS^oten^ommentarioö 
u.f.ro.  9ffieil  bu  in  Denfelben  oieleS  erfiäret 
antreffen  witff,  Darüber  bu  fontf  lange  Seit  ju* 
bringen  muftefl,  ct><  eö  burd)  eigenes  Sftacbfimim 
beraus  brd* teil.  ©od)  muft  bu  bid)  bei)  benen 
(Streitigfeiten  nic&l  lange  aufbalten,  fonbem  nur 
to:  ;cnige  berauS  fueben ;  fo  |ur  <£rf  Inning  Deß 
J8ud>cS  bienlid)»  S)er  2Beg  bie  SBifFenfebaff. 
ten  bureb  bie  Q5üd)er  ju  erlangen  ift  roobl  am  ge« 
fcbroinbeflen,  benn.bu  fanft  aus  ben  SJ3üd>ern  in 
f utp er  Seit  lernen ,  barju  fonft  öieles  9iad;fin' 
nen  unb  lange  Srfabrung  crfoöert  würbe. 

©er  anbere  IBeg  bie  OBi|Tenfcbafften  ju  er- 
langen ilr  bureb  SRcbitiren  ober  eigenes  ^aefeftn* 
nen.  *2Bir  wollen  mit  roenigen  in  fo  toeit  es  tu 
unfrer  2lbfid)t  bieniieb  unfete  ©ebantfen  hierüber 
eröffnen.  <2Bas  man  Dutd)  eigene  SXebttation 
heraus  bringet,  roeif?  man  |roat  am  grünblicblien 
unb  genauer ,  als  was  man  oon  anbetn  beuten 
lernet.  Allein  eS  ifr  aud)  burd)  einen Umroeg  gc> 
gangen,  roenn  man  eine  i JTc n fct>a flrt  bureb  ti* 
genes  9?ad)ftnnen  penetrirenroifl.  2im  beflen  ift 
es,  roenn  baS  sftacfcflnnen  mit  ben  Q3üdjern  unb 
bec  Unterricbtung  Bereiniget  roirb*  §um  ?2ad> 
finnen  roenbe  oornebmlicb  bie  Srüb»(5tunben  an, 
weil  ba  baS  ©emütbe  am  bellen  aufgeräumt  i(t, 
aber  mebitire  niebt  nacb  bet  ^!al)l|eif,roeil  burd) 
bie  letftreueten  £ebenS><$ei'iier  bie  ®auung  »et« 
l)inbert  roirb,  ingleicben  auebniebt  bei)  Der  (Sctlaf» 
fenevgeit,  benn  bu  bierbureb  an  ber  Oiube  ge* 
dort  unb  baS  ©emütbe  gefttroaebt  wirb.  ^)ange 
Denen  @ebancfen  ni djt  langet  als  eine  obet  iroeu 
©t unben  nad)  unb  nimm  alSbenn  |u  beinet  Ötay 
dnberung  unb  ©emütl)S  #£rqiricfung  etroas  an* 
Ders  tot.  £)a  aueb  afles  feine  Seit  bat,  fo  oute 
Dieb,  ba£  bu  niebt,  »ie  einige  ^peculatioifcfce 
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tfepffe  |u  tbun  pflegen ,  mcbitirefl;  roenn  bu  in 
OcfcQfcfcafften  biff,  bennbu  macblHicb  bjernureb 
bep  ben  Ceuten  lacberiicb,  fonbem  fep  «Öerr  über 
Deine  gelehrte  ©ebanefen.  €s  lieg«  iroat  nad) 
ber  Sttrpnung  einiger  ^ttJeltroeifen,  bie  3been  aller 
moglicben  ®tnge  in  unferet  ©eele  oetgraben,  bie 
man  butdj  fleißiges  ^acbflnnen  Ijetauabringen 
Eon.  S)od)  ift  aueb  geroi§,  unb  roirb  burd)  Die 
@rfat)rung  betätiget,  ba§  einet  immer  eine  ge* 
fdjicf  tere  §dbigfeit  jur  Sr^nbung  biefet  obet  jener 
SBiftenfcböfft  in  feinet  ©eele  babe  als  ber  anbe> 
re.  SDenn  es  bat  Der  aQroeifefte@d)opffer,  roie 
in  anDern  igtücfen,  aifo  aud}  gerinnen  Die  CSjaben 
unterfd)ieblid)  ausaetbeilef.    <Oßcnn  aUe  SDltn* 
feben  |u  geroiflen  SSßiffenfiDafften  gleid)e  @eÖ)icf  • 
liebfeit  unb  £ufl  bdtten ,  roürben  einige  gar  niebt 
erereiret  roerben.  <2lBet  bureb  eigenes  9iacbftu* 
nrn  in  ben  OLBiffenfebafften  glüeflieb  fortgeben 
roid,  mu§  bureb  bieroabte  Q3ernunfft'£ebre  ober 
^Jtatbematicf  eine  gute     tbobe  in  Äopf  befomen 
baben, roie  er  auö  betagten  'ißabr  Ivetten  unbefante 
beraus  iieben ,  ingleicben  bie  @ad)m  in  einer  urv 
terttennten  unb  beftdnbigen  QJerfnüpfung  mit 
einanbet  oetbinben  fbD.    3n  maneben  CBiffen* 
fdjafften  baben  eigene  @ebancim  bloß  unb  allein 
gat  niebt  ftatr,  fonbern  fte  muffen  anbere  ^a^u 
baten  {utyrem  (Srunbe  baben ,  oermoge  ivelebet 
man  bureb  oernünfftige^cblülfe  unb  Folgerungen 
nur  immer  mebt  (Kraus  |ie!>t.  1  e.  3n  Der 
Grotteegelabrbeit  muß  Die  betlige  eebrirft  ber 
©runbfeon,  fonfl  Idufft  es  auf  febroarmerifebe 
Dffenbabrungen  unb  fanatifebe  ßinbtlbungen 
binauS.  ingleicben roetDen  in  ber  ^ecbtS'  -ißif» 
fenfebafft,  ba  in  Slnfebung  bet  9\fd)tsfprecbenben 
unb  baS9iecr)t  »ortragenben  ^uri|renbiebefannt' 
gemacbten@efe^ebet@runb  fepn  rnüffen^bie  eige# 
nen  ©ebanefen,  fie  mögen  fo  fdbarff finnig  fron 
als  fie  rocOen,  niebt  angefeben,  roenn  fie  bcn  ÜanbS* 
Okfetjen  unb  Q)erorbnungeniuroiberftnb.  2lber 
bei)  bet  $rfecnei>'£un|rroare  roobl  |u  roünfdv  1, 
ba§  bie  Herren  Sierße  burd)  genaue  unb  fc^arf- 
finnige  33etrad)tungen  biefelbe  auf  grunbltcbete 
@runb#(gd^e  baueten,  unb  oon  ben  gebr^d^en 
Des  (Salem  unD  ^ippoctam,  als  Deren  'äüelt* 
roeiSbeit  auf  fd)led;ten@rünbenfreb.et,faftgan^ 
abgiengen. 

©er  Dritte?  IBeg  gelebt  |u  roerben,  ifl  burd) 
münblid)en  Unterriebt.  SMefcS  aber  roieberum 
auf  untetfebiebene  <3Beife.  €ntroebet  bie  Cebrer 
bringen  einem  etroas  ben,  burd)  bloße  ©ifcourfe, 
inbem  fie  übet  anbetet  teure  v'  ücpetlefen  unb  bie« 
fclbe  erlldren  ober  übet  ibre  eigene,  obet  inbem 
fte  ibte  ©ebanefen  ibren  Subotecn  in  bie  §eber 
oorfagen.  SDer  QBeg,  in  Unterrebungen  einem 
etroaS  beizubringen,  ift bloß  oer  teure, bie  00c bem 
©tubieren  einen  «Scfel  baben,  fid)  niebt  bie  ©ebult 
nebmen  fonnen,  in  ^üeljern  ju  lefen  obet  mit  2tuf# 
meref famfeit  einen  gefjtet  ein  obet  etlicbe  Otun* 
ben  aniuboren,  fonbern  gleicbfam  im  Spielen  unb 
ebne  SKube  gelebrt  roerben  roollen.  t)tunifleS  * 
iroar  einerlep,  ob  man  einem  testet  in  einet  :  u 
bentlidben  'Sorlefung  eine  Seitlang  mit  Jlufmercf»  » 
famfeit  |ut>orct ,  obet  ob  man  bie  (£ad)en  burd) 
©ifcourfe  inlfopf  befommt,  aber  es  roirb  lange 
Seit  erforbert,  auffolefte  2lrt  etroas  iu  lernenf 
Denn  D«  tebrenbe  mu^  oicle  anbere  "äßorte  in 
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feinen  Unterrebungen  oorbringen ,  nur  bamit  er 
©elegenbett  habe ,  etwa«  &on  ben  ^ifTenfcbafT. 
ten,  fo  er  Dem  anbecn  beibringen  will,  mit  ein« 
fliegen  |u  (a(fen.  Uberbieg  geboret  ein  febr  ge» 
fcpicf  ter  £ebrer  banu,  ber  Die  ©achen  in  einer  guten 
Drbnung  portutragen  roiffe,  und  begebet  ba$ 
pomehmfre  Äunftfriufe,  roenn  ein  Cchrenber  folebe 
£rute  öor  fid)  bat ,  barinnen,  baß  er  ihnen  riebt  t* 
ge  und  wenige  ©runb»©cu)e  giebt ,  unb  jeigt, 
wie  fie  autf  folgen  Diele  ©d>lu§*  ©ä&e  eor  fid) 
felbft  lieben  Pdnnen;  in  gleiten  aOc$  fo  beutlid) 
unb  leichte  d ortragt ,  als  nur  möglich  ifr,  unb  in 
feinem  Vortrage  fid)  ber  gewöhnlichen  unb  folgen 
jeuten  befannten  Ü\eben*2lrten  bebienet,  hinge* 
gen  ade  gelebrtPlingenbe  unb  ©cbulfücbfifebe 
«äBorter,  fo  Diel  e*  fron  Fan,  oermeibet.  €nblicb 
mu§  er  auf  bie  2lrrwenbung  fommen,  unb  nach 
einetf  ieben  ^cföaffenbeit  weifen,  waö  fieDon  bie* 
f«t  ibnen  bepgebraepten  OBiffenfcbaffren  im 
menfcbltcben  geben  por  «Wu&eniu  errDorten  haben ; 
benn  ber  35eroegungfr@runb ,  ber  Dom  9Rufecn 
hergenommen  wirb  ( argumentum  ab  utili ),  ifl 
am  Fräff tigflen  bie  £eute  }u  etwas  aniufrifcben. 
€e  oerfeben  tt  aber  bie  meinen  fcebrer  bierinnen, 
weil  bie  wenigflen  felbft  wiffen,  wo*  biefe  ober  jene 
c£Biffenfd)aft  bem  menfcbltcben  £cben  ooe^Men 
fchafft;  unb  finb  wir  Der  fiebert,  ba{?  manche 
(gtanbe^'^erfonen  rt  in  ibren  <2Biffenfcbafften 
eiel  weiter  würben  gebracht  haben ,  roenn  ibre 
fcehrer  nicht  felbft  ©cbulb  barangewefen  unbüV 
nenafl|upebantifcbe  ©achen  in  einer  ungefcbicrV 
ten  unb  albern  Eebrart  Porgebracbt  hatten.  6err 
tt>40enftü  bat  Don  ber  ^Belehrung  eines  ^rm* 
hen,  fo  Dor  aOem  ©tubieren  einen  2lbfcbeu  harte, 
ein  23ud)  gefebrieben;  et  jeiget  bar  innen,  rote 
man  einem  ^rinpen,  ber  |um  ffriege,  |ur  3dgerep 
ober  ju  ^BoQujren  nur  Eufl  hat,  aflerbanb  nüp* 
liehe  ^iffenfebafften  im  (Spielen  gleicbfam  ben* 
bringen  Ponne.  «fterr  Don  Äobt:  unheüet  baDon , 
ba{*  ob  er  gleich  in  einem  unb  andern  gar  gute 
©ebanefen  unb  artige  ©neben  Dortrage,  ben* 
noch  fein  Sroeifel  wäre,  ba§  man  biefe  Materie 
auf  eine  grünblicbere  unb  mehreren  Rufern  brin* 
genbe  £ebrart,  au*  btt  «öerrn  tDagenfriU  feine 
Ifr,  Dor  tragen  forme*  Qßen  n  man  bie  fceute  bureb 
Unterredungen  unterrichten  rot Q ,  muß  man  fiep 
fonberlich  bemühen ,  ba(j  fie  bie  fachen  mit 
«Serftanbe  lernen,  unb  tt  nicht  b(o§  aufbot«  @e* 
bäcbtnif?  anPommen  laflen.  S>enn  weil  folebe 
Eeute  nicht  ba*  gelernte  ju  wiederholen  pflegen, 
müffen  fie  bie  ©achen  fein  orbentlich,  rote  fie  am 
bellen  autfeinanber  fließen  unb  mit  einander  Der« 
fnüpft  flnb ,  in  Äopf  bePommen  ,  benn  ibnen 
fonft  baajenige,  was  fie  «lernet,  nicht  Diel  helf» 
fen  roirb.  ferner  hat  ein  Sebrer  bep  foldjen  wü- 
ten auch  Dabin  fu  feben,  ba§  et  ihnen  )u  ber  Seit, 
roenn  fie  nicht  rechte  £uft  baju  haben,  nicht«  oor^ 
faget,  fonbetnfte  lieber,  wenn  er  fie  |u  bera  ©tu. 
bieren  geneigt  antrifft,  befto  langer  anhält.  35ep 
einigen/  bie  Por  benen  9Bif[enfcbafften  fo  einen 
greifen  Scfel  haben,  mug  man  eß  machen,  mit 
(6  bie^ler^te  mit  ben  ^iOen  ober  anbern  b/rben 
^(rhenepen  bep  {arlichen  beuten  |u  machen  pfle/ 
gen ,  inbem  fie  bie  iVlkn  in  gebaef er.e  tyflaut 
men  einroicfeln,  ba§  bie  Patienten  ben  herben 
iBefchmacf  berfelben  nicht  empfinben;  Sllfomui 


man  auch  bep  denen,  bie  Dor  bem  Seinen  einen 
5lbfcbeu  haben,  bie  <3Bffienfcbafften  9leichfam 
in  (auter  luftige  Dieben  einroicfeln ,  bamit  fie  fid) 
nicht  einbilben,  ba§  fie  SBtfiTenfcbaflrten  lernen, 
unb  unDermercft,  ja  gar  roiber  ihren  OBiOen  et* 
read  fafjfen  mögen.  ^£ßenn  bu  bep  beuten ,  bie 
überlud) er  lefen  ,  etroas  lernen  roilJil  mu|t  bu 
eigentlich,  um  rechtfebaffenen  9?uhen  oon  emex 
^ßorlefung  |u  haben,  brep@tunbenbaiu  anroen- 
ben,  al?  er  Mich  eine  ©tunbe  por  ber  ^orlefuna. 
3n  berfelben  muft  bu  bich  Darbereiten,  da? icnige , 
mat  erflärt  roerben  foD,  mit  Obacht  lefen  unb 
unterfueben ,  roie  Diel  bu  daoon  perftehefl  ober 
nicht.  <3Bo  bu  mercfefl ,  ba§  einige  febc  fchroe* 
reunb  bündele  ©teilen  finb,  fo  nwire  biefelben 
mit  einem  ifilep»  ©tift,  bamit  bu  bep  berfelben 
etflärung  befio  genauer  acht  darauf  geben  me« 
gefh  3n  der  stunde,  roenn  buhoref),  bt§  auf» 
mereffäm,  fchreibe  aber  nicht  Diel  oon  betf  £et>* 
rere  geführten  Sieben  auf,  fondern  gieb  nur  acht 
auf  bie  6rf larung  De*  Söuch«.  9?ad)  geenbigtet 
^ßorlefung  wiederhole  ba?  geborte  ju  <Öaufe,  unb 
unterfuche,  ob  bu  nun  aüeö  roohl  Dcnlehf  )t.  V5c 
finbeft  bu ,  baf  hier  unb  ba  einige  Tempel 
noch  übrig  finb,  fo  bitte  bir  bie  $rtlarung  baoon 
au*  entroeber  bep  beinern  Lehrer  «ber  bep  anbern, 
ju  denen  bu  hat  Vertrauen  bafl ,  ba§  fte  mehr 
Derftehen  alt  bu.  2luf  bie  2irt  roiri:  bupon  bei* 
nen  CcvüegiiK  guten  3Ru&en  haben.  Q5erlangefl 
bu  aber  eine  ^robeju  mifTen,  obbuben  dir  er  Pia  r« 
ten  ©d)rifft|Mer  recht  oerflehefr,  fo  lehre  enrroe* 
ber  einen  anbern,  ober  tbue,  alt  roenn  bu  gubö* 
rer  por  dir  hdttefl,  denen  bu  das  ^ud),  bar* 
über  bu  geboret,  roieberum  etf  taten  foltejh  ©enn 
ba  roirfr  bu  dahinter  fommen.  ^itmtiUn  rwtß 
bu  benefen ,  bu  Perfiebeft  eine  ©ache,  roenn 
bu  fie  aber  wirft  au^fprechen ,  unb  anbern  oortta* 
gen  foflen,  roirfl  bu  feben,  woran  rtbtr  fehlet. 
£6re  über  baijenige  95uch ,  fo  am  metflen  |u 
beiner  5lbficbt  bienltch  ift,  unb  bep  denen  aetebc* 
tefien  unb  oerfldnbigflen  beuten  ben  groften  9iuhtn 
in  ber  3Belt  erlanget  bat,  welche«  bu  balb  er- 
fahren fanjt,  wenn  bu  berühmter  teure  Unheil e 
baoonbörelt  ober  liefeft.3)ochgitte<  enblichgleidb, 
bu  höreft  worüber  bu  woüefl,  wenn  bu  nur  dasje- 
nige ,  fo  blr  erPid«  wirb,  wohl  oerfiehen  lerne)!, 
benn  wenn  bu  ein«  Detftebeft,  fo  oerftebeftbuge* 
meiniglich  bie  anbern  auch,  fo  oon  biefer  Mate- 
rie hanbeln.  Crmehle  bir  bemenigen  Lehrer,  ttxU 
eher  in  berfelben  OBilTenfchafft,  bie  bu  begreifen 
roiift,  am  berühmte)len,  bahep  fiei&ig  unb  auf* 
richtig  ift,  auch  eine  gute  Slrt  hat,  batfiemge,  fo  ec 
weif,  anbern  wieber  Dorjutragen.  ifl  gutr 
wenn  bu  über  eine  <3BifTenfcbafft etliche  mahl  bo- 
ren famt,  unb  weiten  xoit  bir  roobl  ratben,  ba§ 
bu  |u  Anfange  bemenigen  auöfuehefr,  bei  bic 
@abe  bat,  eine  ©ache  beutlich  oorju tragen ,  ob 
er  gleich  fonfl  eben  Pein  ©tern  ber  erjlen  Q5t6§e  ift  ; 
benn  grunbgelebrten  £euten,roeil  fie  ibre©ebancf  en 
an  lauter  ab(rracteS)tnge  gewöhnet  haben,  fehlt 
es  offtertf  an  einem  guten  Vortrage,  unb  tonnen 
fie  fiep,  fo  gerne  fie  auch  wollen,  nicht  afleiett  beut* 
licberPiaren,  hingegen  ein  anberer  richtet  fich  bis- 
weilen beffer  nach  eine*  feiner  ^affungS'Ärafft 
unb  hat  eine  belfere  üeprart.  <£>afi  bu  aber  bro 
einem  folchen  einen  guten  ^orfchmaef  ba  Riffen» 

febafft 
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unb  anöere  bieflU  bienlicbe  «Wittel  unb  UmiMn* 
be.  3nJit  »emfxnrb«  oon  *oJ>r  Einleitung 
|u  ber  tfliigbeit  iu  leben.  L.V.  $.9-56.  p.95. 
fcq.  &rrrtmerttf>  »cabemie  ber  'OBtfRnfcftatf-' 
ren,  l.€rofftn  L  SB.  V.  £.  P.  3g.  feq.  ©roriu» 

de  inftituendis  ftudüs  &  de  methodo  ftudiorum. 
«Iflirp  du  choix  &  de  la  conduite  des  Emdes 
in  IS.  \t  Gletc  Penfees  für  U  neceflit£  &  für  la 
maniere  d'ecudier.  Qt.  £ premotlb  de  l'Erudc 
&  de  la  convcrfation  in  feinem  Melange  curieux 
Tom.  I.  Entretiens  für  les  fciences.  (Bpoffre 
Umleitung  |ut  £rubttion/ 1.  ©efprdcp.  Kecf>em 
bc rtf  de  ftudüs  Academicis  in  u. 


95et>  ton  »ffenfdjafftf  n  &at  man  ouf 
tcrm  snü&licWrit  $u  fe&en. 

21  Ue  SBilTcnfdjaff  t,  ouf  bie  ein  ©eiepttet  feü 
eien  §tei§  }u  wenben  Utfo$e  haben  foQ,  mu§  ei» 
uen  wabrbaffiten  «ftufcen  baben;  bien>eil  bei 
gwecf  aUet  Srfenntnifjbe*  S3erflanbr*  bie  93e. 
forberung  wabrer  2Bei*beit  unter  ben  SWenfdjen 
ffl ;  biefe  aber  ouf  bie  $tiangungj»abrer  ©lücf- 
feligfeit  ein&ta  abiielet.  Ob  nun  eine  errannte 
$beoretifebe  SBabrbeit  einen  9?ufee n  habe,  unb 
wo* oor  einen;  fan.  wenn  biefer  md)t  unmittel' 
bar  in  bie  «ginne  fallt,  niebt  anbei«  Ott  au*  ben 
Sbeotetif.  SBabr&etten  burcb  pracrifcbe  «Scblüffe 
crfennet  werben.  5)abero  oerbient  fonbcr  Swei* 
fei  bie  Sebre  Pon  ben  proctifcben  ©(bluffen  eine 
Monbere  Slufmcrcf  t'amFci t,  um  in  öden  gelebrten 
SSbbanblungen  ben  «Huben  Derer  oorgetragenen 
SBaprbciten  in  ben  ©efcbdjften  Mefes  Seben*et' 
fünften  unb  bartbun  |u  fonnen.    $*  irt  babero 
triebt  |u  billigen/  wenn  Jinfforclcs  biejenige<2ßif' 
ff nfefeafft ,  bie  feiltet  «föepnung  nacb  niebt  etroan 
wegen  einige*  Ruften*,  fonbern  blofj  wegen  itV 
ter  felbtf,  unb  bamtt  man  fie  nur  wiffen  möge, 
jjelernet  werbe/  (worunter  er  bie  «JWetapbpficf  Der* 
ftepet)  etilen  onbern  _oor|iebt.  €r  fpriebt:  t*» 
i-rten(iÜ¥  St  nfy«vTi(  inxm,  xa)  rv  *<&>cq  <ga- 

dwCaaoviit*  iww.    „Unter  ben  ^iflenfebaff* 
wten  fep  btejenige,  bfe  ibrer  felbrt  wegen,  unb  fie 
„nur  blo§|u  wiffen  fcbdfcbar  fep,eine  giofjere(2Bci*> 
„benol*  welcfce  wegen  gewiffer  SÄigfeiten  er» 
„lernet  Wirb.»    3ngle:d?:n  «srif  3ut  xo  (titoyrnt 
»if»  äyroteu  itykocityrtu,  (patt^oi  Jti  (na  xo 
rr'ira&m  Hintut  x«j  *'  xX*ruX  ™<  haut. 
„QBenn  man  bie  Unwiffenbeit  ju  oermeibenam 
«erflen  bet  "äBeltmeifbeit  objuliegen  angefangen 
Jtat;  fo  Ül  flar,  ba§  man  bes  OBiiJen* felb|l 
„wegen  noeb  bet  5Bi|Tcnfcbafft  gejlrebet  bat, 
« „niebt  ober  einige*  duften*  wegen.,,  Metapbyf 
L.  I.C.  IL  2ßfnB  ja  Cjne  «2Bi(|enfd)afft  feon 
foO  eine*  @uten,  ba*  niebt  wegen  eine*  anbetn, 
(bnbern  wegen  feiner  feibfl  |u  fueben  iß,  fotf»  fol- 
ge OBiffcnfcbafft  feine*wege*  bie  ÜHetapboffc, 
fonbern  bie  &bicf,  Ol*  welcbeoon  bem  böcbiien 
@ute,  ba*  i|l,  oon  bem  legten  Sweefe  oüer 
gflenfeben  banbelt.  3ebocD  fß  aueb  folcbenfaO*  . 
nidjt  bie  SBiffenfcbafft  biefe*  ©uten,  fonbembie 
Erlangung  unb  ber  @enu$  beffelben  bo*ientge, 
wa*  nur  fetner  felb|l  wegen  ju  fueben  iß,  weil 
oüe  OBiffenK&afft  nur  ein  «Kittel  tfr.    2öfo  ift 
leine  ^iffenfdjafft,  Hit  nur  ibrrx  feibp  uab  fei- 


ne*  anbem  9^u^en*  wegen  fblte  ju  futben  fiepn. 
3fbocb  mon  bat  |icb  biflio  |u  büten,  baf  man 
fieb  in  SÖeurtbeilung  ber  ^üblicbfeit  ober  Un# 
nübliebfeit  ber  ^Babrbeit  nitbt  übereile.  €mi^ 
ge  ^ßaljrbeiten  baben  einen  unmittelbaren  9Ju* 
i>en,  nebmlicb  bie  ^raetifdjen,  ben  olfo  ein  iebet 
alfofort  )u  erFennen  fdbig  ijl    Sinbere  berge» 
gen  baben  einen  mittelbaren  9Men,  bet  oOer* 
erfl  bürg  einige  Folgerungen  fich  dufert,  in 
welcbe  €la(fe  bie  meiften  tljeoretifcben  <2LBabt- 
beiten  unb  infonberbett  ibre  erfle  ©rünbe  gebo- 
ten; beten  3Bfffrnf$afft  bie  Unwiflenbeit  tnv 
mer  oor  unnüljltd)  an jufe ben  pfleget,  (ßvacian 
«War.  67.  bie  1«  Sfnmercfung.  Subem  wirb  Der 
gute  «flufcen  oieler  Sffiabrbetten  aflererfl  mitb« 
Seit  entberfet,  welcbe*  ntd)tgefcbeben  fon,  wen« 
man  fte  niebt  »orber,  ebe  noeb  if>r  eigentltcbet 
^u^en  befannt  tfr,  weift,  ober  wenn  man  ffe 
fllfofott ,  wenn  fteb  niebt  fbgletcb  bep  bet  ftflen 
Betrachtung  ein  «J?uben  jeiget,  ol*  unnüfee 
ÖJriOen  oerwirfft.  !5)abere  bann  niebt  betjeni* 
ge  oor  einen  ©tiQenfdnger  ju  oebten,  ber,  wenn 
et  Wufe  bg|u  bat,  bier  unb  ba  eine  ^Babtbert 
unterfuebt,  »on  welcber  iur  Seit  aueb  noa>  fein 
würeflieber  «Jiufeen  befannt  i\\ :  fonbern  t>»W 
meljr  berienige,  ber  wie  Tlriflotcle*  mit  bet 
«Äetapbofic  tbat ,  aueb  in  offcnborlid)  nü^li- 
cben  OBiifenfcbalften  aufer  bem  ^Biffen  feinen 
weitern  9iu&en  fuebet,  fonbern  biefen,  wenn  et 
fieb  ja  wibet  'Sermutben  ftnbet,  oot  ein 
benweref  bdlt,  ouf  welcbe*  er  gar  niebt  al*  ouf 
einen  3wecf  be*  IBiiTen*  ju  feben  Urfocbe 
be.  «Won  foD  olfo  niebt  leiebt  eine  ^EBabrbeit 
on  fieb  felbtf  unb  fcblecbtetbing*  oot  unnü$ 
fcbelten,  ba  man  nfebt  leid)t  bep  einet  ein  meiV 
rer*  wirb  erweifen  fonnen,  ol*  bo£  man  |ur3eif 
noeb  feinen  9Men  bnUlbm  wijf«,  ober  bo§  fie 
btcfemunb  jenem  «Wenfcben,  ingleieben  |u  ben« 
jenigen  Swecfen  ber  «Wenfeben,  oon  benen  man 
etwan  5Bi)Tenfcbafft  bat,  niebt  bienlicb  ftp.  TO- 
manb  aber fan  Pen  aQen  Swecfen  aller  «JWenfcben 
1Bi(Ten|'4)a|ft  ju  baben  fi*  rübmen :  SWfo  fan 
aud)  niemanb  lacjen,  baf  ie  eine  dBabrbett  an 
fteb  feib|)  unb  ganfclicb  unnü^e  fep.  tnällec« 
Wlefopbjfcbe  OBilTenfcbofften  c^b.  I.  C  xva. 
p.  51g. 

«miem  oer  mmmm  jum  stuf» 

nehmen  umt  <Staatö. 

©a  j  ftep  bie  ißegierb*  etwo*  |u  wiffen,  bep  U* 
nen  meiften  «Wengen  füibe,  ifl  wopl  eine  Maua* 
bare  QBabrbeit.  Ob  eö  ober  eine  £iebe  |u  wot>* 
ten  OBtjTcnfcbafften  fep,  bieton  laflRm  un*  bie  ^0 
empel  ganzer  Nationen,  bie  in  ber  tieften  «öotba- 
rep  gefletfet,  unb  bopon  |um  ^beii  lurSett  noefc 
niebt  beftepet,  iweifeln,  3Benig  würben  fteb  benen 
(btubien  ergeben,  wenn  gute  äufenirbung  nicit 
ba*  befle  beptruge,  unb  fie  barju  anbieite.  3a, 
wer  oueb  eine  ^Biljenfcbafft  treibet,  tput  folebetf 
in*gemein  feinen  oetborbenen  Neigungen  iu  ae- 
faöen,  um  boburcb-Keicbtbum,  €bre,  geiwemetb 
|u  erlangen.  «JJicbt*be|lowenigerift  beren«JJu^m 
fo  grol}/  Do§  man  ibrer  nittjt  entbebren  foit,  unb  bie 
tagficbc  ©rfabrung  mag  nur  bie  frage,  ob  einem 
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regieret  haben,  alt  auch  oon  folgen,  roelcbe  ben 
wenig,  ob»  feiner  ©elebrfamfeit,  bennoeb  dar 
löbliche  SKegenten  gewefen,  entbeefen  fon.  ^n* 
&effeo  treffen  et  biejenigen  am  wenigflen,  welche 
dDe  geehrte  ^i|Tenfi*aff  ten  beu  hohen  Häuptern 
für  lauter  (Schaben  (galten.    sjmar  ijt  eine  ge* 
jUnbeunb  ritttiae,  5Jernunfti'€infi(|jt,  wiebep 
iebermann,  alfo  jumabl  bep  großen  Herren 
eine  fblebe  ©abe,  welche  an  fieb  für  aQer  @e< 
lebrfamfeit  einen  mereflichen  QJorjug ,  mitbin 
Jener  (Staatsmann  in  fb  ferne  «an*  recht  bat, 
»renn  er  febreibet :  "So"  tonne  ©Ott  einem  Zern* 
>,be  feine  größere  JMage  |uf"cbicf  en,  eile  einen  un< 
„bernünfftigen  fturfren.  >»  Cominrs  Man.  Liv.  x. 
Ca.  6.  «Dton  barf  aber  feicbeo'  niebt  alfo  bem 
ten,  al*  wenn  ein  guter  Söerftanb  bureb  nüfciiebe 
WfMfrffta  nicht  unenblicb  gelieret,  unb  ju 
mehrerer  ©eroißbeit  unb  Ausbreitung  beforbert 
»erben  fonne.  Denn,  rote  einet  tbeilt  niemanb 
abrebig  fepnf an,  baß  93erftanb,  ohne  Erfahrung, 
nur  ein  halbef  Oßercf  f< » :  alfo  ift  nicht  roeniger 
ausgemacht,  baß  man  offtert,  in  einem  Sage, 
au*  anberer  geprüften  ßebren  unb  (ScferifFten, 
gröbere  «Hieiobeit  unb  tftufeen  feböpffen  fan,al* 
wenn  man  über  bergleicben  Materien,  jeben3abr 
(ang  /  feinen  eigenen  gegriffen  unb  €int~älien 
naebgebanget  batte.  «fcierbep  bringet  aber  bie 
(Sache  feib|l  mit  fieb,  baß  nicht  aüc  OSiffenfcbaff«' 
ten  bie  üuimeref tamfeit  eine*  jum  fcanoea» Die* 
jjimente  gewibmeten,  ober  an  beffen  SKuber  be< 
teitt  förnben  ^rinfren  erbeifeben.  Q3iele,  ja  bie 
meiilen  fönnen  bemfelben,  außer  einem  £i|tori» 
feben,  ober  fonft  furzen  begriffe  |ur  Nachricht 
unb  äußerlichen  <äBol)l)lanbe,  ohne  tScbaben  urv 
Mannt  bleiben.  Anbere  3Bi|JenfdKifftrn  hinge» 
gm  fmb  in  Abhebt  auf  eine  gebepbücbe  9iegie> 
rung,  entweber  febwerlicb  ober  gar  niebt  entbehr* 
lieb;  unb  oon  foleber  bcpberJep  ©attung  wollen 
wir  allbier  bae  notbiflfte  berühren. 

OBir  jeblcn  |uerfl  bahtn  (ine  juMngltcjK 
Wiffcnf^afft  oon  fcerer  «ucop4«fc^n  &taa» 
ten  »efc^affcnbele  unb  Är^ffren,  unb  ju» 
mat)l  beten  pditifSen  Äegtmenre.  S)enn, 
cbgieieb  mancher  bafur  baiten  mochte,  baß  |um 
Tempel  ein  $)eutfcber  9icicb>5iir|t,  wem»  bet- 
reibe benen  Pflichten,  merju  ihn  bie@runb»@e> 
fe&e,  unb  übrige  <23erfa||ung  bei;  folebem  IKeicbe 
euimeifen,  fict)  gemäß  bejeuge,  an  ben  (Sa)u$ 
unb  an  bat  (Scbicffal  bietet  großen  ^taatov 
€6rpert  fieb  gerubigiieb  halten,  mithin  wegen 
fcerer  autwärtigen  ©taaten,  info  ferne  ganfc 
unbefümmert  feon  bürffe ;  fo  roirb  man  boeb 
balb  anberr  @ebancf en  fajfen-  roenn  man  ern>e> 
aen  roia,  ba§  bie  roicbtigilen  JXeligiont; » €rb. 
febafft^Ärieg^  unb  anbere  Angelegenheiten  be* 
rer  £)eurfeben  <>dufer  fa|i  ieberjeit  in  bie  großen 
QBelf.£dnbel  bereranbem  €uropdifcben  lötaa* 
ten  mit  eingefloebten,  baher  oon  bieftni/  roornacb 
man  bie  Soeben  entroeber  flüglid)  ober  unbe# 
Dacbtfam  betreiben  (äffen,  balb  unterfrü^et,  balb 
bebinbmworben.  OBenn  nunber  €infiu§be/ 
ter  au5roartigen  (Staaten  in  bie  ©eutfeben  &t» 
febaffte  fo  unumgänglich  ift,  wie  folte  t&  gefebe» 
»)en,  ba§  ein  2)eutfd)er  güril  fic&  brflen  fiügitcb 


tu  ?y?ttt)e  machen  f6nnte,  rooferne  berfelbc  nicht 
einen  hinlänglichen  begriff  oon  jener  ihrer 
«Wacht  unb  Neigung  unter  fieb  gefaffet  bdtte  ? 
Sjrner  jehlen  mir  unter  bie  notbiaen  Regenten* 
^BifTenfcbafften,  eine  bienfane  Vtad)vic\)tvon 
benen  guten  unb  bbfen  Regenten  altet  unb 
neun  "Seiten,  ©enn  roeiln  große  Herren  niebt 
gerne  lebenbige  Lehrer,  noeb  roeniger  aber  leben- 
bige  Gabler  leiben  mögen,  fo  bienen  jene  <5renu 
pel  um  fo  frafftiger,  all  fie  ohne  iöeforgnit}  ei- 
niger S&'fcbamung  fieb  baher  unterrichten,  unb 
roa*  fte  bep  ihrer  Regierung  foroohl  naebabraen, 
alo  fliehen  muffen ,  gleicbfam  in  einem  (Spiegel 
erblicf  en  Ponnen.  €ö  hat  folebemnaeb  jener  fiu- 
ge  ©efebicht  Schreiber  oöüigen  Örunb,  roenn 
er  alfo  urtheileu  „@0  fep  ein  roiebtiger  ^ortbeil, 
»wenn  ein  Surft,  in  feiner  3«afnb,  in  benen 
».oeit-®e|cbict)ten  ftcb  fleißig  umgrfeben  habe,  in* 
„bem  biefe*,  (wie  er  tw  hernach  häufiger) 
„einet  Derer  trefflicbflen  Littel,  unb  einen  «DJeru 
„feben  flug  m  machen,  abgebe,  alt  welcher  bar« 
„auf,  unb  jumablen  aui  benen  löblichen  &rem* 
„peln  feiner  Vorfahren,  bie  SBorfchrifften  ju 
„einem  tlüglicbcn  unb  tapffern  getragen  abler- 
„nen  fonne.,,  CminetMem.  L.  IL  Ch.  6.  5^ca) 
mehr  ül  einem  durften  nöthfg,  eine  umfWnfc 
hebe  Hae|)riff>t  von  bem  Urfprtmge,  2ln# 
r».tfbfe  unb  geavünbeten  Hnforu<ben  feines 
4>au\es.  €6  nt  wahr,  man  fanget  afler  jun- 
gen $ttagM  eriiebungen,  bep  oerftanbigen  3ab» 
ren,  mit  bergleicben  ©efefttebten  an;  aber, wenn 
man  rt  recht  beleuchtet,  gemeiniglich  in  unrecb* 
ter  Abliebt,  mithin  entweber  mit  (Scbaben,  ober 
ohne  gruebr.  Anfta«,  baß  man  einem  iun9tn 
Surften  in  benen  <23orbübern  feiner  Ahnen  b/< 
fall  buKbgebenBt  «eine  Anfange  ju  feiner  S>e* 
muibigung;  bie  ^rommigfeit,  "^ugenb  #gtebe, 
Reiben  *  SWuth  unb  ArbeirfainEeit  jur  «Rac!> 
abmung;  bie  Uppigfeit,  unb  bie  beiläufige 
Oiertebwenbung  in  allerlei)  fallen,  bie  Unge* 
mbt  gfett  nebll  ihrer  §olge,  bie  Trägheit  in 
D\cgimentß.<2k|cbafften,  unb  p/el  anbere,  in  be* 
nen  ©etdiicbten  haunlg  am  $age  i/fgfnbe  m» 
ler,  |ur  Söcrmeibung  unb  Abfcbeu  oorbilben 
unb  einprägen  folte ;  @o  pflegt  man  bicftiben 
m Jen  gemahlten  hülfen  einer  hoben  An* 
tuntft,  mit  ber  ^uml  einet  alten  (Stammet, 

BL^MELW*»  ö"|>  Wftn  Kriegen,  rntt 
herrufen  Aufjugen  unb  prächtigen  SKitter^Spie* 
len,  unb  mdt  mehr  bergleicben,  weber  |ur  nah* 
ren  Öroße  einet  9vegente%  noeb  jur  ©wcffWea- 

r  h  tytoto^,P$W9«  Ölungen 
Unb,  gleicbfam  etn|ufa)laffern  unb  trunefen  m 
machen.  * 

£iernacb|r  Dergiffet  man  |war  eben  fo  wenig, 
großen  Herren  oon  ihrer  Käufer  alten  Öered)tfai 
men,  Anfprucben  unb  gorberungen  ein  langet 
unb  breitet  oorjufingm ;  baß  aber,  unb  rtxuum 
oon  folcben  bat  mdfle  abfaüig  unb  »wtaeben* 
feo,  folebet  wirb  benenfelben  eben  fa  feiten  oor» 
gcilcflet,  unb  aut  bem  @inne  gerebet,  alt  man, 
wie  iu  benen  übrigen,  entweber  auf  beffern 

r  KrUnle  b^lffl'  **tt  Keffer  aui|u- 

fubrenbenüiecbten  ju  gelangen  fep,  o^tmerbaebt iae 

tmb  MMtoJBto**  i>anbgiebet,  ®£m 
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fcie  Herren  «föebiciner  bei?  ber  Smatomie  ber  Eten* 
fcben,  Spiere  unb  Kräuter,  brp  ben  ätancf  bei- 
fen  unb  graben  der  ^Krnfcben ;  unb  bie  £au5< 
wirfix  bep  ibrfn«£)auönjitt^fd)Qjft^<Söchen  bie# 
fes  in  acht,  unb  diäten,  ba§  aUc &  n>as  ©Ort  in 
fcem  Steche  ber  Sftatur  Perorbnef,  bas  aflerbefie 
fep ;  fo  würbe  au*  bie  g^arur  *  OBtflrenfctafft  ein 
€f  brmeiftet  ber  Sflorale  werben,  ©leiebmie  ba* 
natürliche  Strebt  au*  erfrnnfniß  bei  QJoDfom' 
menbeiten  ©OfteS  perfUefler,  unb  uns  antreibet, 
iiagrcir  unfere  ^anblungen  bem  göttlichen  SLBt'l» 
len  gemd§  einrichten  Collen,  fo  folten  unb  fönten  aud) 
bie  $?oralt(rrn  ihren  ©cbüiern  mehr  Anleitung 
geben,  wie  fte  brp  ihren  #anblungen  auf  bie  gei* 
tung  unb  SKegierung  ©Ottes  mehr  acht  haben, 
unb  fleh  biefer  €rf<nntnff  iu  ihrem  $ro|r  unb  }u 
ttrer  Hoffnung  in  Oßiberwdrtigfriten,  |u  ihrer 
SBarnung  beu  böten  2lctionen  unb  |ur  $reube 
imb  Vergnügen  bep  ben  rugenbbaffien  £anb* 
lungen  tu  Sßu&e  machen  folten.  <£o  fönte  man 
•uc&aufbiefe  Slrtbep  ber  3JernunfFt'?ebre,bep  hrr 
Siecbtsgelabrbeif,  unb  mit  einem  SLBorte  bepaflen 
Wffenfcbaffrm  bie  §bre  ©OtteS  beförbern.  «Ran 
fcarf  nicht  glauben ,  als  ob  bie  Stteltwetebeit  unb 
We  ©otteegeiebrfamfeit  mit  einanber  oerwecbfelt 
würben.  9Wn  im  geringfren  nicht,  es  würben  b  es* 
wegen  hoch  bepbe  abgefonbert  bleiben.  $s  gepö* 
•er  aflerbingSjur wahren ^BtUmtii^eit mit,  ba§ 
tnan  bie  gigenfefc äfften  ©OtteS  rrfennen  lernt ; 
fcie  erfrnntnifj©  Ottes  bah  »et  uns  einen  <l£eg  jut 
belfern  §rfenntni&  ber  Sfatur,  unb  bie  €rfenntni§ 
Der  Statut  mu§  uns  auch  jur  Srfenntnif  beS 
©thopfcrrJ  anleiten.  $s  i Ii  hier  immer  noch  gar üiel 
iu  tpun,  unb  bie  weoigfren  Sgücber  flnb  mit  ber* 
gleichen  Stomercfungen  unb  Confe<3ariis  angefül» 
Jet.   DJJan  fan  aua)  bep  bemjenigen,  was  unfere 
srgängrr  bierinnen  geleftfet,  noch  gar  Diel  bm ju 
.  ©er  Sftupen  biefer  fcbrart  ift  febr  gro§, 
Ifen  bie  ©nahe  hernach  ma bis,  bie  auf  jblcbe 
9Ut  jur  tiebe  unb  jum  üobe  ©Ceres  fd)on  |uge/ 
richtete  Sftatur  bejto  eher  ooflfommener  machen 
Ion.  gßer  bergleichen  2lrbet  über  fiep  nehmen 
roiH,  muß  fctarfflnnig  fepn,  um  in  bie  QJerfnüpf* 
fung  unb  ben  gufämmrnbang  ber  £)inge  recht 
rinjubringen,  unb  einen  aus  bem  anbern  f^lüffen 
ju  Fönnen. 

»•  U.  Zftmube  bitb,  bie  Wiffenföafften  ju 
beinet  QelbfbtEzfamtmfi,  unb  jav  23rfor. 
Gerung  Meinet:  ©Jucffecligfeir  dnjuwenoen. 
(Der  ©runb  hiewon  tfl,  weil  wir  |u  feinem  an* 
fcern  §rtb|wrtf  oon  bem  aroffen  ©Ott  in  bie  <2Belt 
gefegt  worben,  als  ©Ottes  €pre,  unfere  unb  un# 
fers  9?ä*|tat  ©tütfleeligfeit  ja  beförbern.  gs 
fue&en  auch  aOe  oernünffnge  unb  nnwrnünff tige 
9)tenfd)en  bie©lücffeeliqfeit,  nur  auf  unterfebie* 
fceneSBeif«;  bienuöernünfTtigenfueben  fteaulfer 
ficb,  bie  oernünffttaen  in  lla),  bas  i|i,  (ene  in  foU 
4)«tau|TerliaVn  S)ingtn,  babur*  ihre  duffrriiehen 
(Rinnen  unb  Mionen  erqo&et  unb  gefh'üet  wer- 
tm,  bie  bernünffrigen  aber  »ornebmlicb  in  ber 
©elaffenheit  unb  Vergnügung  bes  ©eifte«, 
ieboeb  bemühen  fie  (ich  auch ,  Die  ®tücf e  ber 
cuflVriicben  ©lucffeeligfeit,  fo  biel  (le  |u  errei* 
tfeen  fähig-  unb  mit  ber  ©emüfb»  *  Oiube  »er* 
«inbart  werben  fönnen,  ju  erlangen ;  jene  burrh 
pmmMXi  öie^c  aber  bura)  luidgige  flWWbi 


jene  fuchen  eine  beildnbtge  ©lücffeeligfeit  bis  an 
ihr^nbe,  unb  finben  |lc  nie  mahle,  biefe  aber  eine 
Seitlang,  unb  fmben  unb  behalten  folche.  'Biefe 
f  leine  2lu5fchmeifrung,  bie  eigentlich  in  We 3Äoral 
läuffr,  wirb  bem  tefer  nicht  entgegen  fepn.  9?un 
aber  wieber  auf  ben  L2Bea  ju  fommen  fo  ift  qewi§, 
baf  eine  genaue  @elb|t'^rfenntni§  ein  groffeS  mit 
beptrdgt  jur  ißeforberung  unfern  ©(ücffceligfetti 
unb  fmb  baher  auch  alle  unfere  OBiffenfcbaffren 
nach  biefen  bepben  (gtücfen  ein|urichien.  ^Öeo  Per 
Q?ernunffr«Vehre  mu§  man  feine ©emüthS'Ärdff» 
te,  feine  .Ärancf  heiten  unb  feine  ©ehr rdjrn,  aua} 
überhaupt  bie  e  tdr cf  e  unb  ®cbn>dche  feines  Tn- 1» 
Itanbes  fermen  lernen.  «SRan  mu§  auch  in  2ln* 
fehung  ber  Cebion  baSirnige  fennen  lernen,  roa* 
feinem  Ceibe  unb  feiner  ©efunbpeit  lurrdglid)  ober 
fchdblicb  fep.  QJornehmlicb  muß  man  fict>  aus  ben 
allgemeinen  Regeln  ber^oral  unb  ^>oliticf  nach 
feiner  vSelb)WjTfenntni(j  eigne  moralifdje  unbpo* 
litifebe  Regeln  aufKien,  bie  nach  feinen  llmitan* 
ben  recht  eingerichtet  fepn.  €ine  @pecial»»Üioral 
unb  ^olüicf  wirb  einem  beflere  S)ien^e  leiten, 
als  wenn  man  bunbert  anbere  moralifche  ^ücter 
burcblhibiret.  9J?an  mu§  alle^age  eine  eigen« 
Seit  barauf  wenben,  ba  man  feine  begangene  S«h* 
ler  unterfuchet,  unb  ju  beren  fünffdger  2lb»tellun3 
neue  Diegeln  unb  ÜRartmen  ber  Klugheit  aus- 
benefet. 

■ 

IU.  »ppltchre  bitWiffenföaffien  auf  bie 
Tlvt ,  bafi  trifft  allein  btin  X>evftanb  um 
mirreirw«:  bäbuv<b  gefc^drffet.oöer  Dein  Wtl> 
le  ©erbeflert,  fonöcrn  audb  anbete  ~*tudc  bet 
ieitlidfen  (Blucfffeligfeit  baburtfr  erzeigt 
voetben ;  tnfbn5ert>etr  applicire  fie  fo,  bafi 
bu  mit  ben  etlannten  Wahrheiten  auft  eu 
vom  in  bet  Welt  erwecken  mba,eft.  Unfere 
Intention  gehet  nicht  bahin,  ba|  man  bep  ben 
«-ißilTfnfcbarTten,  bie  notbigen  Theorien, bie  ^rint 
eipia,  ©runb^a^e,  fcocedpe  unb  ihren  ^e# 
n>ci§  unterlaffen,  unb  nur  auf  folche  Siegeln  fepen 
folte,  babureb  man  fich  ©elb  oerbienen  fönte. 
SOiefeS  i|t  einem  ©elebrten  nicht  an»>dnbig,  im» 
mafen  aOe  grünblicbe  $rEennmi§  perfdumt  würe 
U,  unb  bie  OBi|Tenfd)atften  wie  ^janbrtercie 
rractiret  würben.  §s  bürfftennueb  folche  ^anb* 
wereff belehrte  pon  anbern  OTÜnblichcn  ©clehr* 
ten  oor  garfchiechte  ?eute  gehalten  werben.  &ow 
Wir  behaupten  nur,  bap  efn@eleh«er  bep  ben 
ayi|Ten|cha|ften,  bie  er ercotiret  unb  bie  er grünb* 
/ich  Ihibiret  hat,  auch  folche  »nwenbungen  oer> 
eimgen  ^  mit  Denen  erftch/  wennerfonfi  foin 
QJermoge^n  babep  hat,  erroaS  erwerben  fan*  €s 
t|t  gewtg  emeigcpanbe,  wenn  mannet  «Äcij"ter 
ber  lieben  frepenÄünfte  bep  feinem  ganzen  ^ram 
ber  9Babrheiten  betteln  gebet,  unb  fich  bamft  nicht 
fo  Pieloerbienen  fan,  als  ein  Tagelöhner  mit  fei* 
ner  £anb,  ober  ein  Sfünfller  mit  einer  einfeigen 
Äunit.  <2Bir  miffen  wohl,  ba§  man  bie  3Biffen* 
Haften  nicht  besroegen  in  ber<3ßelt  fhibiret.  baß 
man  reich  werben  will,  unbbaf  man  bie9DBabr* 
beit  um  ihr  felbfl  willen  erfennen  unb  fhibiren 
foO  i  wir  wiffen  aber  auch,  baß  man  Piel  Perrmnflfe 
ttger  banbelt,  wenn  man  tu  einerlep  Seit ,  unb 
mit  einerlep  J&anDlung  Piele  enb/weefe  jugletcb 
mrieben  rVW/UBb.  ba^  es  aar  wohl  anhebet,  bai 
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»an  bie  'IBiffenfcfcafften  nad)  bemSufammenban* 
ge  ttjrer  QJBiihrhciten  gränblid)  einfeben, unb  be n* 
noch  auch  folcbe  Aufübungen  batnit  Pereinigen 
Jan,  baburd)  man  fid)  }u  feiner  Seit r  roenn 
man*  perlangt,  «ftupen  fepaffen  möge.  €u  ifl 
Diefee"  aud)  (ine  6b«  bot  bie  ^iffenfdjafften/ 
unb  roirb  mancher  baburch  bcflo  eher  ju  ihnen  an« 
getrieben,  wenn  er  fielet,  baf  «in  ©elebrter  fld) 
unb  anbern  Seinen  nüplid)  ftpn  fan.  Ziffern' 
nad)  muffen  bie  ^hulm  nid)t  blog  bei)  ihren  €t» 
fldrungen,  Siegeln  unb  ^peorematibu*  bleiben, 
fonbetn  fie  muffen  aud)  folcbe  $?perrmente  anju* 
geben  tri  Ifen ,  baburd)  in  ber  £au$roirtbfd)ajft, 
in  bem&mmercim'2Befen,  bepben  QJergroer* 
efen,  bei;  her  2!potbecfer»£unft,  unb  bep  anbern 
fünften  manche«  nüplicpe  fu  Qtabcfferung  bet 
^ritwt'einfünfffe  uni>  bet  2anbe*  Orconomfe 
an  $ag  gebracht  roerbenfan.  S)ie  Experimen- 
ts lucifera  muffen  nad)  unb  nad)  ?U  experimeii- 

tb  lucrifcrisroetben.  ©ie^atbemanci  muffen 
mit  ibren  £ebr»($äpen,  ©emonftrationeu,  calculo 
unb  PraxibUs  auf  bem  Rapiere  auch  bie  \prares 
auf  bem  $elbe  |u  peteinigen  roiffen,  fie  müfTen 
gefebiefr  fepn,  Reibet  in@runb  |u  legen,  Käufer, 
©cplöffer,  Zü^&axtm,  »riefen,  3Baffer*£iuv 
fie  unb  <2Bafferleitungen,  aud)afler(ep  nüplicbe 
SM  aebinen  aniugeben ,  fie  müfTen  ben  Jorung^ 
S3au ,  bie  ©ifponirung  ber  fr uerrwref e,  unb  bie 
Verfertigung  mancberlep  optifdjer  grfinbungen 
»ergeben,  bamit  fie  |u  Äriege**  unb  ^rieben«' 
Seiten  gebraucht  «erben  fonnen.  S)ie  ;Juritfen 
muffen  nicht  blo«  in  ben  0vomtfd)en  Antiquitä- 
ten beroanbert  fevn ,  unb  bie  ©efepe  au*  bem 
Corpore  3ur«i  Derflepen  unb  inne  haben,  fonbetn 
aud)  bie  ©efd)icflid)feit  befipen,  in  mancperlep 
jtreitigen  fallen  unter  hoben  @tanbea>  $erfonen 
unb  ^rioat*  beuten  fconftlia  unb  5>ebuctione< 
auftufeten  /  Utttjeite  unb  «ffepeibe  abjufaffen, 
unb  mandjerlep  3uriflifd)e  Sonctpte  oon  Contra* 
tten.  'ieftamenten,  Obligationen,  ©uppliquen, 
Snfrructionenu.f.ro.  |u  Perfertigen.  S)ie$lc> 
bfei  muffen  nebfl  ber  grfenntnig  ber  Ärancfpei* 
ten  unb  ber  ärpeneiy  drittel ,  aüerbanb  €binu> 
aifepe  unb  anatomifdje  £anbgriffe  üertfeben, 
unb  mand)erlep  <3ttebicamente  an  $incruren,e» 
iracten,  fcatroergen,  ingletcben  an  €ffentien,  sßaU 
famen,  aquaoiten,  unb  anbetm  roa*  fo  roopl 
tur  ©efunbpeit  a«  auch  |ur  ©aiamerie  bor  rei> 
tbe  unb  powepmetote  gebotet,  |u  prapariten 
tvilfcn* 

IV.  »emu^bieb  uberfwaptalfe  tDifferM 
febafften  unb  alle  Jtebr^tje  3»c  Uue-übung 
mtjmuenben.  &  eine  Speorie  ifl  po«  gut  |u  ad> 
ten,  bienitbt  aud)  in^tarin  gefept  werben  fan. 
SÜaö  büffW  ««na  et  nod>  fr  tiei  £epr> 
©dpe  im  Äopffe  bat,  unb  rwi§  fie  nidjt  ju 
gebrauten  unb  anjuroenben?  ©n  frlcper  @e« 
leprtet  perbient  ntebt  Pid  mebr  ^bnalö  ein  €ter* 
citien^eifter,  bet|mat  bie  ©runb»fKegeln  per- 
flebet ,  foicpe  ab«  nid)t  atrtuben  fan.  ©« 
Guter  ^beoretlciK  mag  aueb  ein  guter  ^racticua 
fepn,  fonfl  petbient  et  nid>t  ben  «Kabmen  eine« 
guten  ^peoretirf,  unb  feine  Speotie  ifl  wipoO* 
lfdnbig,„a8en»ein  ^tPfefTP?  ÖdiX«bu  ntd;( 
*  .  . 
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roeig,  roie  et  Siefen  referiren ,  ober  eine  ^iage 
auffepen  ober  ein  ^eflament  maepen  foO,  fo  tfl 
feine  ^peorie  in  2ln|ehuna  tiefer  ©tuefe  unüoQ* 
fommen.  2Bei§  ein  Selbmeffet  obet  ©eometra 
nidjt ,  rpte  et  bie  ^tapetf  auf  bem  Rapier ,  auf 
bem  $elbe  miebet  anbringen,  obet  feine  Zttyc* 
©äpe  übetbaupt  |ur  2lu*übung  anmenben  foa ; 
fo  fan  man  nimmermehr  über  tat  Jjwp  brtn« 
gen,  bag  mir  einen  foieben  por  einen  guten  ^  beo* 
reticum  achten  folten.  5Jep  einigen  menigen  5ä(* 
(en  fommt  eine  Siuenabme  por,  reenn  nehmlicp 
betgroffe  ©Ott  manchem  3Renfd)tn  ju  einet 
geroiffen  Q)rart  ein  natürliches  Unoermögrn  ge- 
geben, unb  er  bie  bietiu  notbiae  ©efebiefliepfeit 
burd)  aOen  angeroanbten  $leif  nicht  erlangen 
fonnen,  alt  mie  einige  Geologen  bie  ©abe  nicht 
haben,  eine^rebigt  |u  halten  ,  ob  ihnen  gleich 
ade  Siegeln  befannt  flnb ,  mie  eine  <Brrbigt  ju 
bifponiren  unb  aufarbeiten  ifr.  <16  ifl  eine 
febr  nüpliche  Arbeit,  roenn  man  bie  Theorien 
in  bie  Ausübung  fept.  5>nn  ba  erfennet  man 
aflererfl,  roenn  fie  in  ^tapi  iutteffen,  bieDitch- 
tigEeit  ber  ?Regeln.  Unb  bie  futfi  ifl  bie  tynr 
be  gleidjfam ,  bie  man  auf  bie  Siegel n  macht. 
ÜJlan  befommt  bierburd)  nicht  allein  eine  *33et* 
belferung  manebet  Theorcmatum,  fonbetn  man  . 
erfinbet  auch  manche  neue  Diegeln,  barauf  man 
fonfl  nimmermebr  gefallen  roäre.  <3Birmüffen 
bietinnen  ben  03iat tjema tief -QJerfldnbigen  abler- 
nen ,  bie  bemühen  ft<b  alfobalb  bie  £ebr»«Säpe, 
bie  fie  gefunben,  |u  ben  Aufgaben  anjuroenben. 
S)ie  gintbeiiung  ber  2Bi|fenfd;afften  in  bie  ^beo» 
retifchen  unb  tyractifepen  taugt  roenig  obet 
nicht«.  Slfle  "SlBilTenfchafften  muffen  ptactifd) 
roerbem  93ep  ber  ©ottedgelabrbeit  mu§  man 
bie  gebr'@dpe  ber  tbetifchen  ^beofogte  tm 
©lauben  luperftcbtlid)  fueignen.  S3ep  ber  «Ko# 
ral'^beologie  mu§  man  bie  ^Pichten  obnebem 
in  feinem  geben  ausüben  unb  erroeifen.  £)ie 
'Sernunfft  *  £ebre  mu§  practifd)  »erben ,  ift 
nicht  genung ,  Pag  roir  ben  Urfprung  ber  3been, 
ihre  Jtlarbett  unb  Suncf elbfit,  ihre  Sufammen« 
fepung,  ben  ©tunb  bet  3rrtbümet  unb  <33ot* 
urtbeile,  unb  bie  Sßefcpaffenpeit  ber  OBabrbeit 
roiffen,  fonbern  roir  muffen  auch  aui  biefer  £r> 
fenntnig  Siegeln  formiren,  nad}  Denen  mit  in 
örfinbung  unb  Söeurtbeilung  bet  Wahrheiten 
rouref en  fonnen.  5>ie  Floxal ,  ^oltticf  unb 
Oeconomie  ftnb  obnebem  practifche  ^Btffen« 
fchafften,  bie  in  lauter  Jhun  beliehen.  Ißif 
bie  gfatur/äBiffenfcpafft,  bie  ditfiti'  £epte,  bie 
3ftebicin  unb  bie  ^atpematief  |ut  Ausübung 
aniuroenben ,  ifl  im  porbergebenben  gefaget 
roorben ,  bog  roit  e<  alfo  t)ia  nicht  roieberbo» 
len  mouen.  ©as  bloffe  <2Biffen  Permeprt 
roobl  bie  €rf dnntnig ,  man  nupet  aber  roebet 
fid)  noch  feinem  ^Rdchflen  bamit.  2Ran  mug 
nicht  aBein  in  bet  9EBei*peit  |unebmen(  fbn> 

v.hm  i'h  K.i*  9 ftntt  I m n it 

9  *  *• 

V.  »emube  bieb  bie  WifttnföaffiatMit 
(Rlüct felißf  ett  bes  mertfcbUcben  JLebens  anyv 
roenbtn,  unb  Deine  @tubta  fo  ein^tmrbeen, 
b«0  bu  ntcbtforoobl  nacbber^cbuI-lX)ei«< 
beit,  al«  welme^p  rwtb  bep  XOtfoXOtit* 
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bat  tradyteft.  <3J}ir  muffen  nicht  brtroegen 
ftubfrrn ,  Da§  mir  nur  Por  unö  felbit  *8cr.qnü= 
9<n  Daran  haben,  unD  roeifer  roerben,  fontern 
mit  muffen  auch  burd)  unfere  \lßt'iTcnfd>afft  Die 
Qlucffeligftir  unfert  ^dcbflen  bcforbern,  roeil 
roir  ber  9ßatur  nach,  ba|u  foroobl  ocrbunben, 
alt  tu  «eforberung  unfee*  eigenen  3ttop«. 
ntae  (Belehrten  haben  fi*  in  ihre  ©peeulationen 
fo  oertiefft,  baß  fte  an  nicht?  roeitet  aebencfemal* 
nurbenfelben  beftdnbig  nacbiubangen,  opnebaß 
fit  @orgc  tragen,  ob  fie  auch  mit  Wefrt  €r# 
temttniß  iprem  Sftdebften  bienen  rooOen,  ober  ob 
Die  ton  ihnen  erfannten  Wahrheiten  ton  fol' 
cbem  9?ufcen  unb  $efd)afFenbeit  f<w,  baß  bem 
9iäd)|len  bamit  gebienet  roerben  fonne*  3n  ge* 
roiffem  Q)er|tanbe  ftnb  manche  faul«  hauche, 
bte  in  Den  J?l6|tern  ftecfrn  unb  nicht*  tbun,  alt 
effen,  trinefen,  fcblafen,  SReffe  iefen  unb  Horas 
fingen/  unnupe  "Sßercf jeuge  ber  €rbe  ju  nennen, 
©enn  obgleich  manebe  oon  ibnen  fpeculirenunb 
arbeiten ;  ba  fi*  aber  mit  ihren  ©peculatia» 
nen  ber  3Belt  (einen  9}u$en  febaffen,  unb  aJfo 
bep  ihrer  Arbeit  roenig  ober  nicbjd  ©errichten, 
fo  fmb  fte  faft  ben  Müßiggängern  gleich  |u  fcpd* 
ien.  *8ep  ber  Srfenntuiß,  ber  ^rfinbung  unb 
bem  Vortrage  ber  "JBaprpeiten  bat  man  por* 
nebmlicb  auf  folebe  }u  feben,  baburd)  bem 
menfd)licben  lt ben  genu&t  roirb.  <2Dief<  mu§ 
man  ben  anbern  aOen  oorjieben.  oerbienen 
au*  bfejrnigen,  bie  bie  oon  anbern  erfunbenen 
<3Babrb<it<n  |ur  ©lücffeligfeitber  <lBelt  anroetv 
ben,  nicht  roeniger  Diubm,  all  bie  erflen  $rfin< 
ber  biefer  Wahrheiten.  <2Benn  bte  Weltwei- 
ten anfangen  bie  Welt.fflugbeit  mit  ber  Weif 
roeisheit  mebf  tu  oereinigcn,aia  bie  her  nicht  gefebe« 
ben,  fo  roerben  aueb  bie  Welt*  .Klugen  mehr  anfan« 
gen  fieb  um  bie  Wtltroei*l)cit  tu  befummern. 

ifl  ton  febr  großen  ^iupen,  roenn  ein  &t* 
lebrter  bep  ben  Wiffcnfcbafften,  Die  er  aut  «ü< 
ehern  ober  ton  feinem  cebrmeilter  lernet,  auch 
iugleicb  ba«  große  «uebber  Welt  mit  au fieb lä- 
get, unb  in  betnfeiben  ftubitet.   Senn  i)  (an 
er  bureb  Die  Srfenntnh5  berieft,  unb  ber  97a* 
tur  immer  neue  Vehr .  @dpe,  Regeln,  »nmer* 
cfungen  unb  etmelne  söegrife  lernen,  bie  noch 
nicht  befannt  finb*  &  la|l  fieb  biefe«  roeite 
«fflecr  nidjt  fo  leicht  erfebopffrn ,  unb  tan  man 
täglich  aut  biefem  großen  Söud)  »fei  neue  (da« 
(ben  faffen,  unb  alfo  niebt  allein  bie  Wiffen» 
febafften  mit  neuen  Sufdpen  unb  Wabrbetteh, 
(bnbero  aud)  bie  Äfft  mit  neuen  «äßtffenfcbaff. 
ten  vermehren;  inbem  (Ich  bie  Umftdnb«  ber 
Seiten,  Oerter  unb  ber  u$ad)en  »erdnbem, fo 
fft  tt  nicht  möglich,  baß  anbere  alles  folren  bra 
ibrer  Erfahrung  haben  auftetebnen  Fennen,,  ba0 
triebt  anbern  beuten  auch  manches  neue  übrig 
«laffen  rodre  5  »)  ^DBirb  man  in  ber  QBiiTen» 
febaft  oielmebr  befeftiget^  roenn  man  toOW 
nimmt,  ba|  bie  cebr  *  v&a%t  unb  JKcgeln,  Die 
man  bei)  ben  befonDern  SIBilTenicbafrten,  j.  ^ 
'-bep  ber  Sftatur  *  Hilfen Ichafft,  ^auöroirtb* 
fftafftfÄuml,  Moral,  %Voliticf ,  ffun|t  berÜRen^ 
feben  ©emütb^r  }u  erforfeben,  u.  f.  ro.  gelemet/ 
In  ber  Erfahrung  tutreffen ,  Unb  (fr  einem  her« 
nac&mabfc  bte -^bcoric  foieber  Wßaftytfiln 


noch  etnmabl  fo  angenehm,   ©iefeß  fan  man 
aber  nicht  anbei»  erfahren,  alt  roenn  man  bie 
IBelt  fhibiret  }.)  ^rlanten  bie  SBiffenfcbaff» 
ten  mehr  9vealüat,  $raiin,  9?u(en  unb  Süp» 
plication,  unb  alfo  aud)  bet>  oHerhanD  teuten, 
beo  *£>of#  unb  ©taatg.ceuten  unb  anbern  <iBclt* 
«lugen,  bie  fi*  fonfl  bep  ber  ^bilofopbte,  man 
noeit}  niebt  nat  tot  einen  Concept  machen,  mebt 
ciebe  unb  Hochachtung;  unb  4)  nu|t  bte  €r* 
Fennmiß  ber  Qßelt  ben  Herren  belehrten  bep 
ihren  eignen  ^erfonen  auf  ntrlfdltige  2lrt. 
®urd)  eine  foldDe  Qkrctnberung,  bie  fle  ftebnaeb 
ihren  Mebitationen  unb  öielem  v8üd)er4'efen 
macben,  ba  fte  entroeber  bte  (MeOfcpafft  bei 
reute  luchen,  ober  Conti  bie  QJcfcbcpffe  @Ottd 
betrachten,  roerben  bie  febenfv@eifler,  bie  fonfl 
aOtufebr  entfrdfftet  roaren ,  roieber  erqoicft  unb 
geitdrcfct/  bat  (Üemütpe  rotrb  erfrifebt,  unb 
ber  tt\ b  burd)  bie  ^Seroegung ,  bie  fte  lieh  ma» 
eben,  gefunb,  ba  fonfl  biejenigen  fJJelebnen,  bie 
Itetö  roie  bie  SXicbfe  in  ben  Holen,  in  ibtw 
<£>tubier  *  Stuben  |tecf e n,  unb  ihren  (Sprcul* 
ttonen  nachhangen,  ganfc  ungefunb  unb  tiefun* 
nig  roerben,  fte  fmb  ganp  geutefebeu  ,  unb  in 
bem  weltlichen  Umgange  untüchtig,  "purchöen 
Umsang  ber  Ibelt  lernen  1  te  ficb  in  äußerlichen 
inbifTerenten  H<mblungen  anbern  pernunfftigen 
teuten  gleich  (teilen ,  ba  btngegen  manche  st* 
lehrte  gebeulten  in  ibrer  Reibung  febr  uaor* 
bentlid)  unb  aarflig,  unb  offt  bep  aller  ihrer 
^OBei^heit  einfaltig  ftnb,  aud)  Daher  pon  «SklN 
(lugen  Acuten  nicht  feiten  Perfpottet  unb  oerlacht 
roerben»  Manche  f))otitici,  bie  oon  ber  <2Btit' 
peit  nicht  fo  gar  Diel  befujen,  roenn  fte  folebe  ^)e. 
Ponten  erblicfen,  macben  ftep  pon  ber  GMrbo 
famfeit  eine  folebe  furebname  ^BorfleOung  unb 
Slbbilbung,  bat}  fie  benefen,  bie  Öelehrfamfeit 
mufte  mit  foleber  Unorbnung  Peteiniget  fepn, 
unb  rooüen  Daher  lieber  Unroi'ifenbe  bleiben,  al« 
folebe  ©elebrten  roerben.    (go  beqpemen  ftcb 
aud)  biejenigen,  bie  bie  <aBtiJenfcbafft  ber  9Bett 
mit  barbep  ftubiren,  Piel  eher  ju  ailerbanb  ®t* 
fchdfften  unb  Hanblungen,  tt  fommt  ihnen 
hf  mach  nicht  fo  frembe  oor,  roeil  fie  ich on  aoler» 
net,  ihre  tebr*  edpe  auf  aflerbanb  Qkfcbäfjfre 
emjurichten  unb  anturoenben,  ba  hingegen  an« 
bere  öfftert  bep  ben  Verrichtungen  ganb  un* 
tüchtig  ftnb,  fie  roiffen  fid)  aus  nid>«  |u  finben, 
unb  bep  roelcbem  €nbe  fie  ein  ©ing  angreifen 
CoDen.   ©inb  tt  3uriflen,  fo  febiefen  fid)  foldje 
Üeute  roeber  tu  Slboocaten  noch  tu  JXicbfetn. 
Qißenn  fie  ben  gegenrodrtigen  ^aB  nicht  in  ter- 
nunis  ttnnimntibus  in  bem  Corpore  juris,  obte 
in  einem  alten  Commentan'o  fmbm,  benftebod) 
achten,  ober  in  ben  fanbe**  öjefe^en  nid)t  beut« 
licp  entfepieben  ifr,  fb  ftnb  fie  in  groger  Unge* 
roißbeft,  roo  fte  einen  Slulfprua)  unb  Cöecifion 
per  befommen  rooüen.    ©inb  tt  «Webici,  fo 
fonnen  fi<  iroar  cm  Hamen  Seugeö  t>on  ben 
^ranefheiten  b«  erlebtet,  aber  feinem  iöauer 
ba<  lieber  nertreiben.    (Die  Mrl  tonnen 
ihre  Theorem.«  rwber  |w9BirtbfcbamU'Äunf?, 
noch  tu  anbern  eatpen  btt  menicblicben  £eben* 
anroenben,  bie  bep  ihrem  Studio  Phytico  nur  le* 
|cn  unD  i^cuiiren,  aber  tue  ^ODtr  «nb^bie 
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QBtit  felbfl  niete  betrachten,  unb  fo  nt  eS  aueb 
mit  ton  übrigen  (Belehrten,  gnblicb  fo  nufcet 
aud)  ber  Umgang  mit  £euten  unb  bie  Qrrfennt» 
nt§  bei  3ßrft  ben  ®fkl>rt«i  barinnen,  ba§  fie 
anbete  bi«burcb  befto  beffer  tVnnen  lernen,  unb 
fte  bemad)  ju  allerbanb  Functionen  unb  Q>er> 
ritbtungen  gelogen  werben,  wenn  anhexe  ihre  SKc 
riten  Pennen  lernen,  oon  benen  fte  Oiutjen  unb  €b' 
«fuerroarten  haben.  £s  rodre  mancher  belehrte 
eh«  beforbert  roorben,  roenn  er  fid)  ber  -IBelt  eber 
ge  je  iget  hatte.  Die  Stegein,  roie  bie  9U3iffenfd>atf' 
ten  ber  «äBelt  mit  ben  SBiffenfcbatfren  feibil 
|u  oeretaigen,  muffen  nad)  eines  tebroeben  Um» 
ttanben  außgefunben  roerben,  unb  Pan  man  leine 
befenbere  Regeln  baoon  geben.  £ß  mu§  ein  &t> 
lebetet  bie  SBelt  auf.  bie  2Irt  fhtbiren,  ba§  feiner 
GJlucffrliafett  bierbureb  nicht  prdiubiciret  roetbe. 
&ßenn  |.     einer,  beroon  fcblecbten  SBermogen 
träte,  unb  Heb  hoch  oorgefefct  in  ber  naturlieben 
*>ji|iorie  rnva»  uajr&  ju  irjun ,  |o  otet  lanocr 
burebreifen ,  unb  alle  @efunb»i8rtinnen,  roarme 
Sßäbfr,  ®crgroercfe,  Ödrten,  u.  f.ro.  mitogen* 
febein  nehmen  toolte,  über  folgen  Keifen  aber 
entroeber  ganfc  ruiniret  würbe,  ober  ftd)  nod)  beu 
|u  in  folebe  (Schulben  fteefte,  bie  er  unmöglich 
roieou  eritatten  ronte,  10  roate  dick»  eine  <£i)or» 
beit.  €s  mag  ein  foleber  bie  natürliche  ßijrorie 
feines  <2JaterIanbeS  ober  eine«  fleinen  3)ifrrieteS 
burebfueben,  wo  es  nicht  foleber  Unfoflen  bebarf, 
unb  fiel)  beinüben  bie  Qtebeimniffe  ber  9Jatur 
aufiufcblieffen,  fo  roirber  bierbrp  ebenfalls  ©ele» 
genheit  haben,  manche  curiöi'e  2lnmercfunaen  |u 
machen,  ber  <3Belt  ju  bfenen,  unb  feine  ^afi  to- 
nen einigermaßen  ju  fliUen.   £>ie  Regeln  beS 
natürlichen  SXecbfS  unb  ber  Älugbeit  muffen 
hierbei),  roie  allenthalben  in  genaue  Obacht  ge* 
nommen  werben ,  unb  ift  bie  ^Biffenfchafft  ber 
QBelt  fo  etn|urid)ten,  baf?  man  {einer  ehre,  fei« 
ner  (Seele  unb  feinem  Keibc  feinen  (Schaben  ba» 
bep  lufuge.  S)as  ooroebmfte  aber  i|t  biefeS,  ba§ 
man  bie  OBiffenftbafft  ber  SBelt  ju  feinem  9?u- 
$en  frabirer,  unb  bureb  bie  €rfenntnif?  ber  QJJelt, 
D.ift  i 1 1  ber  SDlen feben ,  ober  ber  fachen,  in  ber 
OB eis  brit  unb  Klugheit  |unimmh  SJiefemnad) 
muß  einer  nur  foid><  Omer  fuchen,  roo  eroer* 
rncpnrt  ba^eretroae)  unbefanntetJ  unb  nü^lithe« 
lernen  Conne,  folebe  QrfeUftaff ten  envehlen,  »on 
benen  er  etwa?,  baß  }u  feinem  j^tveef  bienlich  \% 
prohriren  Eon,  er  mu§  basientge,  ivaß  er  gelemet, 
aafieicbnen,  aus  ben  befonbern  Erfahrungen  afl> 
gemeine  Regeln  ab|rrabiren  lernen,  bie  auSnah» 
men  oon  ben  Kegeln  ftd)  mcrct'en,  unbbon  tbe- 
richten  unb  X lugen  beuten,  bon  guten  unb  böjcn 
@ad)en  lernen,  roas  er  bermeiben  ober  nachab' 
men  unb  beobachten  (an.  Dag  ein  (Belehrter 
auch  oon  benen  Ihme! ehrten,  ba*  ift  oon  benen, 
Die  in  ber  fiateiniicben  (Spraye  entroeber  gar 
nicht,  ober  buch  nicht  fonberlich  geübt  fmb,  feine 
£oOegia  auf  Unioeril taten  gehalten,  oon  bem  U  - 
rapti  Fetimron  nichts  Perjierjen ,  fonbern  einen 
guten  naturlichen  QBerflanb  befi^en,  unb  bie  Er* 
fenntni§  bon  befonbern  Objecten  erlanget ;  man» 
ehre:  lernen  tfaae,  ift  nicht  |u  leugnen,  unbalfo 
»or  wahr  annehmen.  ^CBtr  rooDen  aOhier  nur 
burd)  einige  Tempel  eweifen,  bafj  manche  ®u 


fen,  hingegen  einige  Ungelehrte  ben  Kern  haben, 
«ep  her  «Noral  haben  einige  bie  hülfen ,  ttt 
nehmlid)  lange  iheiten,  ob  man  bon  Qtobcffe' 
rung  beS  OBiflenS  ober  beS  QJerftanbeS  anfan# 
gen  fofl,  ob  es  roabre  '^ugenben  eber  ©cheitv 
^ugenben  giebt,  iv Drinnen  bochbaft  beerte  Wut 
beflfbe,  ob  bie  ^ugenben  bes  QJerfianbeS  ben 
übrigen  ^ugenben  bep|ujeblen,  ttelchesbochrooht 
ber  ncabre  unb  einzige  Wrunb/^ai}  bes  natür» 
liehen  Rechts-  fep ;  mandje  Ungelehrte  aber  ben 
tfern,  bie  ohne >id  etubiren  unb  «ucher'«ef<n 
burch  eignes  $<acbfinnen  unb  ben  Umgang  her 
IBelt  gefunben,  roie  fie  fi*  ber  ©emüths*9iuhe 
unb  ber  ^ugenDen  be fleif  igen,  auch  ihre  ^wnb# 
hingen  nach  bem  £i>obli'ranöe  anfteOen  feilen, 
foiches  afles  auch  in  bei  ^ bat  roürcöich  aus* 

Q^eo  ber  Coline  unb  Ceeonomie  haben 
einige  belehrten  bie  hülfen,  bie  nehm! ich  über 
aürrhanb  Birten  ber  £Kegierungs»$ormen  (StreU 
tigfeiten  erregen,  roelche  bie  befle  fep,  unb  ben 
anbern  oorjujiehen,  unb  nichts  als  einige  allges 
meine  unb  befannte  SXegeln  im  tfopjfe  haben, 
rote  £anb  unb  geute  ju  regieren,  unb  rote  ein 
J^ausvaBater  fi*  gegen  feine  Srau,  ÄinberunÖ 
<$ efinbe  bep  bem  <£)auS'<2Befen  auf|ufül)ren  ha* 
be ;  anbere  Ungelehrte  aber  ben  Äern,  bie  auf 
ben  ©efchdfften  unb  Umgang  ©taats.funbiger 
üeu te  gelernt ,  roie  aOeS  unb  iebes  ju  'Sermety 
rung  ber  ©lücfffligfeit  bes  ianbeS  unb  bes  ^)<nrd 
einjurichten,  roie  bie  £aus*  Oöirthfchafft,  baS 
(£ommercien«>2Befen  unb  bte  <dclb»3Beeb|e(un' 
gen  fo  anjufhQen,  ba§  man  feine  (Sinfunffte  auf 
eine  fiebere  unb  |uid§ige  Vlrt  anfehnlich  oermeh" 
ren  f an,  fo  ba§  offt  ©eleprte  |u  folrben  Unge* 
lehrten  ht«innen  in  bie  ©cbule  gehen  muffen, 
«ep  ber  ^atur*^Bi|Tenfchafft  haben  einige  @e# 
lehrte  bie  hülfen,  bie  nehmlid)  bie  9?atur  nicht 
aus  ber  «JJatur,  fonbern  aus  ben  93üchern  unb 
aus  ihrem  (Gehirne  frubiren,  unb  oon  nichts  alel 
Don  ihren  Atomis,  Corpufailis,  Vacuo,  <cr»!n» 
pathien,  Antipathien  unb  Occultis  qualitatibas 
|u  fehroafcen  roiffen ;  anbere  Ungelehrte  aber,  als 
oiele  oon  <33iehe,  3iegen ,  ßd)aafen  ,  iöauen, 
u.  f.  ro.  ben  Äern,  bie  nehmlid)  auf  bie  2Bür» 
cf  ungen  ber  Stotur  oiet  unb  lange  3ahr  fleißig 
acht  gehabt,  babep  alles  accurat  aufge|eid)net, 


3n  ber  35otanicf  roiffen  manche  nicht  oie U 
mehr,  als  roaS  üiofcortbes,  toicema,  Ka? 
jus  ober  Coitrne fort  baoon  gejehrieben.  @ie 
breiten  über  bie  <2Bur$cln,  Stengel,  Blüten, 
fruchte  unb  ©aamen,  ob  fie  timbellifera,  ver- 
ticlllata,  U.  f.  tt*  feon,  Ob  fle  |U  biffem  genere 

ober  fpeeie  gehören ;  einige  Ungelehrte  hmgegen 
roiffen  fo  oiel  Sigenfcbafften ,  "aBerdnberungen 
unb  9(Bürcfungen  bep  manchen  $flanfcen,  bie 
fte  entroeber  aus  ber  ©rfaheung,  ober  ba  fie  cu> 
rioS  q eroefen,  burd)  33er fud>c  gelemet,  bie  matt« 
chem  ©elehtten  unb  großen  Sßotanico  unbe- 
rannt  jino. 

!8ep  ber  tftathematfc  haben  manche  ©elehr* 


lebrfe  bep  manchen  aßiffenfchaflFten  nur  bie  Q»U  ttn  bie  hülfen,  bie  übet  geroifle  9>toblemata,  bie 
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DücI)  t>oc  blofie  ©ubtilitäten  antufegen,  ficb  Diel 
<Strettcnö  unb  ©cpteiben*  matten;  hingegen 
inanebe  Ungelegne,  bie  opne  grofe  Anleitung 
tut  'Seat b«ü  bitte))  natürliche  (Sitte  tincö  Q3er» 
ftanbei«,  Die  gerrlicgfren  unb  nüglicbfren  ÜJlacpi» 
tun,  babureb,  Söcqoemltcbfeit  brt  raenfcbli' 
epen  «eben*  beforberr  wirb,  unb  bie  oon  gelebr* 
ten  Sflatbematicte  felbft  abmittiret  werbt  n,  fiep 
auotubenefen  roiflen,  ben  tfern. 

*8eg  ber  iKed)t  ölebre  i|l  (5  eben  fo  beivan Ö t, 
manebe  belehrte  heben  bic  «Öüifen,  bie  nehm  Ii* 
flreiten,  ob  biejenige  Qkrfa|]img,  bie  mir  in 
S)eutfcblanb  gaben,  mit  einem  geroifien  änge» 
orbneten  unb  §ingefefeten,  baoon  in  ben  Storni* 
(eben  Ö efegen  grabet  wirb,  in  <3$ergleicbung  iu 
ftellen,  ob  bep  biefem  Salle  bie  $6mifcbe  ober 
^abulicpe  93erorbnunfl  oortmirben,  ob  bie  frenv 
te  ©efege  auf  biefe  ober  jene  Öfrt  tu  oerllepen, 
ob  biefrt  fXBort  nach  ber  SDlepuung  bieleö  ober 
jenen  «öolldnbifcben  Griffet  noerj  einjufcbalten, 
ober  au0iulaflfen  fep,  ob  bie  <&erfaffung  in  im» 
ferm  ©euricbianb  bor  ariitortatifcb  ober  wtmo» 
narebifdb  unb  arifroerattfefy  ober  oor  ein  Syitara 
plurium  Civiranun  anjuictH'ii  fep ;  \Wancbe 
Ungelebrte  aber  ben  Äern,  (je  »iljen  ben  3nn> 
palt  ber  allgemeinen  9ieicb$.®runb»<2Je|Vge,  ber 
Janbes/Orbnungen,  bie  <5peciul»S8erfa|]'ungen 
on  biefem  ober  jenen  Ort,  bie  Obferoangen  unb 
©ebrauebe,  bie  CompaOata,  {Kapitulationen  unb 
SKeoerfolien  ber  tanbe*£erren ,  bie  ^rioiiegia 
unb  ©erechtfame  ber  ^tanbe  unb  Untrrtganen 
unb  u>re  Vertrage,  bie  fte  unter  peg  aufgetkfr 
ter,  u.  f.ro, 

VI.  bemühe  bifybcy  bev  3fm»rnbun(»  ber 
Wabvbciun  ifac  Vetlnüpffunß  unb  Zw 
fxmmenbaaa  dii3irfrr>cn,  unb  511  ffnben. 
connectitt  olle«  lufammen.  £>ie  ^Babrbeiten 
in  ber  fyüigen  Sd?rt|ft  finb  mit  einanber  Oer» 
Inupfft,  unb  biefe  ßiinmcn  roieberum  mit  ben 
nntürlicbm  «äBabrgeitcn,  tnbem  fte  einerlei)  Ur* 
beber  baben.  3n  ber  Stfelt  tftafle*  bem  Orte, 
ber  3  ;i  r  unb  fKaum  nacb  mit  einanber  oereinigt. 
SDie  ©ebanefen  in  unferer  (Seele  connectiren  |u* 
lammen.       gaben  au*  fo  gar  bie  jmailmen 
©inge  in  bem  3"fammenbange  ber  QBabrbei' 
ten  ibren  Örunb.  CLBenn  man  nun  nnd)  grünb* 
lieben  träfen  ben  Sufammenpang  bieler  SCin» 
ge  einmabl  eingefeben ,  fo  fan  man  oiei  leieb' 
ter  einige  WTenfcgafften  0U8"  allgnneinen  $rin» 
cipit'5  (ugleicb  (lubiren,  unb  beo  biefer  ober  jenen 
fjtorti'culair  *  ^iffenfegafft  oiel  eber  beionbere 
€onclujione6  perausjieben,  al6  ber  bie  Stiften» 
fepafft  niebt  nacb  bem  ©runbe  fhtbiret.  «öier* 
ben  pat  man  ficf>  oor  einen  3rrtbum  tu  büten, 
ben  einige  ©elebrte  begeben,  bie  alkrganb  na* 
türlicbe  SBtffenfebaffren,  al«  bie  SKatur  -  W 
fenfebafft,  bie  <j>olitie,  u.  f.  ro.  au«  ber  belü- 
gen betrifft  (htbiren  roolkn.    S)enn  ob  ee 
iroor  an  bem  ift,  ba§  bie  natürlichen  -iBabrlu'!/ 
ten  ben  geoffenbarten  niebt  juroiber  fmb,  unb 
aueb  niept  iumtber  fepn  (önnen ,  fo  roijfen  mir 
boeb  roobl»  bafe'  eö  bem  Smecf  bea  beiligen  <&ci* 
fies  |umiber  t|t  /  unö  natürliche  "ißabrbeiten , 
unb  meltli£t><  .^8ilen|cpa|ften  in  feinem  <Mm  I 


ooriutragen.  {Denn  biefe  offenbaret  un*  aOen 
goitiicben  9iatb»  fo  oiei  uns  ju  roiffen  rtotbig  ift, 
in  (^>lauben0<(3acben,  unb  fepeinet  unö  oiei  ein 
befleö  ttebt  auf  unferm  ^Bege  |ur  <£ ■eligfeit. 
(6ie  Dt  un6  |u  ntcptei  anbers  oorge|cprieben,  alt 
tu  tmlerer  Ztt)tet  |ur  Q3ermabmmg,  tur(6trafe^ 
tue  OBarnungi  unb  |ur  3ücbttgung  in  ber  ®tß 
recb tiefeit,  ba§  ein  SRenföb  ®ÖM  fep  ddU* 
fommen  tu  aBen  guten  ^öerefen  gefepiert. 

VIL  »emfitje  Mcb  bie  t»ar)rt>rtfm  einer 
Wiffm\e^afft  auf  anbac)a  appltctcert.  Sllfo 
baben  bie  «Katpematici  bie  Sfnjabl  ber  QBtffen* 
febafften  oermebrt/  bn  fte  bie  aritpmrtict.  <&to» 
mettie  unb  Slnaloiln  auf  onbere  appltcirt,  unb 
babureb  oiei  neue  unb  unbef annte  ^aprbeiten 
entbeef  t,  unb  auf  rieptigen  @runb  gefew.  S)urtb 
21ppiication  ber  Geometrie  auf  bie  ^rrabien  bei 
fiepte  i)l  bie  Opticf  ent|ianben.  Oiacpbem  bie 
Siegeln  ber  Bewegung  auf  einen  «Diatbemati* 
leben  5u§gefept,  tjibie  «Wecbanicf  in  Drbnung 
gebracht  roorbem  Anbete  baben  fieb  bemüiut, 
bie  «Diatbematilcben  ^JilTenfcbaflFten  auf  eineow 
bere  21tt  tum  unb  tut  ^Seqoemlicbfeit 

beö  menfcblid)en  Gebens  tu  appliciren ,  a|5  bie 
<£a&e  unb  iln|ang&»@rünbe  ber  •öpbraulie  unb 
ber  «Dtecbanic  bep  ber  Sföebicin  auf  ben  mcn|cb* 
ücben  Körper.  St  i|l  aueb  fein  Smetfcl,  bof  bie 
«Deatbematilcbcn  «aBilTenlcbafften ,  naepbem  ber 
aüioeife  ecböpff«  alica  in  «Waag,  gal>l  unb 
Öjerotcple  eingetbeilet ,  nocl)  auf  gar  oiel  anbere 
unb  bi*bet  unbefannte  Oßabrbeiten  mebr  ap. 
plicirt  werben  fönnen;  &  baben  ai«benn  bie 
^ilfcnicbafffen,  roenn  fte  ad  calcuhun  gebraept 
roorben,  ibre  ^JoUfonmienbeit  erreiebf.  ©oa> 
i)i  aueb  fleroif?,  bof  man  bie  «Katbematie  bep 
einer  'mfößffafft  immer  beffer  anbringen  fan, 
al6  bep  ber  anbern,  unb  bat  man  ficb  aud)  tu 
buten,  baü  man  niebt  eine  folcbe  Application 
maebe ,  bie  gielcbfam  mit  ben  Maaten  berbep 
gejogen  toerbe.  ®ie  Slnmenbung  unb  Olpplica» 
tum  ber  ^itiTenfcbafften  auf  anbere  SEiflen* 
leljalltcn  bat  ibren  guten  «ftufccn,  ftntcmabt 
bierburcb  turoege  gebraebr  wirb,  ba|  tnonebe  ©c* 
lebrte  unb  Ungeitbrte  fte  bober  tu  Wjd^en  an- 

BJP^SL^SM!  m^">  w*  ift  b« 

biete  9CBtflen|cbatJt  nute,  fte  bilrft  bir  nicht«  bep 
beinern  SJorbaben,  unb  befümmert  fw)  aijö  niept 
um  fie;  wenn  er  aber  errannt,  toie  er  fie  aueb 
bep  leinem  SJJorbaben  gebraueben  fan ,  fo  be- 
fommt  er  eber  fcu|t,  fte  ju  treiben.  &  tritt 
einer  babureb .oiel  febarffünntger,  unb  im  0?aety 
benrfen  geübter,  temebr  er  gefebieft  ifl  eine 
Obnbrbettauf  unterfebiebene  Slrf  aniuroenben  ; 
jbo  fan  er  ficb  aueb  oielmebr  Stuben  jumege 
bringen,  mit  feiner  erfenntni§,  aW  roenn  erDie- 
jelbe  nur  auf  eine  einfacbe  2irr  tu  nu^en  n>ci§. 
^0  i|i  gierinnen  ge*pi&  noeb  gar  oiei  ju  tburt. 
pjjnitroir  aber  nur  oon  einer  einzigen  <aüh> 
fenfebattt  erempelroeije  reben,  fo  ift  beEannt, 
mie  batf  trauter  *v$tubiren  ober  bie  ißotankf 
bi8ger  pemlicb  r>od>  getrieben  »orben.  <2Benti 
man  aber  bie  meiiien  Kräuter 'Q3ücpet  anfiehr. 
bie  mir  baben,  fo  tmb  fie  faft  a8e  nacb  einem  Zti 
Ifen  gemaebt,  baö  i|t,  man  bat  bie  Raffte  unb 
aßurcfunflen  ber  Ätduter  in  ftn*  a(S  n« ,« 
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ber  «JÄebici«unb  Sblrurgie  nu*lid)  fmb,  ooroe* 
fleflt,  ba  man  bod)  ten  $beologifd)en  @e* 
braud),  mit  man  ou*  ben  Äräutetn  Die  Sigetv 
fejjafften  oon  ber  gotitfdjfn  SÖcllfommenbert  et* 
fcnnen  fonnte,  eben  fo  gut  Ott  bfn  $oliritcben 
mb  Detonomifcbfn  ©ebraud),  in  bet  Abptico* 
tfon  babr9;00ifr«üig  motten  fonnte,  alt  bcu  ei* 
ner  onbcrn  feacbr.  c2Lv-nn  man  auf  Die  Ap> 
piication  nuf  attbebf  QBifTenfebafften  benrfen 
will,  fo  qcbört  gro#et  $let§  unb  9Rür)e  baiu, 
rceld)«*  ber  hwniflftm  fbc  clßercf  tfl.  £)enn 
etitiid)  muf  man  in  ben  SlBiffenfd)afften,  bie 
man  applicfren  roill,  fefte  gegrünbet  ffon.  per* 
nad)  mufj  man  auch  «in«  |i«mlld)e  oollrtänbige 
€tr>nnfnrf  b«c  anbetn  gBiffenftbafft  befujen, 
auf  trdd?«  bie  3Bal>r|)<itfn  biefet  <2ßiffenfchatfr 
gericbtct  unb  anaeroenbet  »erben  foflen.  SDie 
SIBobmabenben  füdxn  in«« mein ,  wit  |te  auf 
«ine  beqöeme  unb  leicbte  Art  baö  nütlidjite  au* 
bin  QSnlenlcbafftrn  begteiffen  mögen,  unb  bie 
Armen  fmb  öfter*  frob,  rocnn  Oe  nurfo  oiel  et* 

bringen.  i'M 

VIII.  Verträge  bicf)  aucb  fblcbc  <?rtcfKrr, 
btebem  ^ di fin  nae|>  unniitjc  finb,  auf  et« 
n?<w  (tum  ui  cpplieiren,  unb  einigen  Hu- 
fen btftttu»  ju  jie be n.  fjßir  muffen  un«  be* 
muh,  m,  bet  göttlichen  2Beiebeit  bierinnen  naa> 
|uabmen,  bie  aOe  ^Sad?cn  auf  einen  auten  k^nl» 
jmetf  einjurtdrten  roeifc.  S>i«  meiftemroerben 
bie  geroöbnlime  Spiele  fn  bet  Aborte  unb  im 
Sflrete  oor  Q3emubunaen  müßiget  unb  offt  »ol» 
luitiget  «eure  ad)ten,  unb  bennod)  baben  gro§e 
©etcbrrcn  geieiger,  ba§  au*  benjelben  oortteff* 
Udje  SÄaraoen  bet  Jtfuabeir  bermleiten  fenn,u«b 
baber  l)ab«n  aud)  berubmte  3»atbematici  bie 
®piele  oor  »ütbjg  geachtet,  ben  Sttatbemati* 
fdyn  Cakulum  auf  fte  mir  tu  appliciten.  <5o 
rft  aud)  eine  notbfge  Application  in  bemmenfd)* 
lieben  üeben.  97u^en  unb  Vergnügen  mit  ein* 
anber  |u  bereiniaen,  unb  bon  aDet  feiner  SBet* 
gnügung  einigen  «fluten  mit  w  liebni,  aud)  alle*, 
»aa  man  feinet  orbentlicben  iöeruff*  -  Arbeit 
nad)  oertic&ten  mufj,  fo  |u  trartfren,  bafrtar« 
genebm  »erbe,  bon  Äofrc  SBernuafft  *  «ebre 

p.3»8:  U.ff. 

•i  .  *  .       .  .     .  .... 

Unter  bie  $«mb«  bet  ^tffenfcbaffren  fmb, 
borncbmlid)  |u  unfern  Sfitm,  bie  fo  genannten 
^ietiiten  gejeblet  morben.  Jöie  iöefdjulbfgung, 
man  bifite  nic&tf  oon  mcnfd)(ict)ett  ^tfTenfctatT* 
ten,  befbnbet«  oon  bet  ^t)ttofopt>i<,  btadjte 
man  gieid)  beom  Anfange  bet  neueften  ^ietiiri» 
fd)«n  (£treitigfeiten  bor.  SDenn  in  bem  Jteip*' 
jiftcc  »ebencfen  ber  Ct>cologife|>en  ^acul» 
r4t  roat  p.  13  btefe*  bet  erfte  4]>unct,  ben  man 
roiDet  bie  fbgcnannten  ^Metiften  benunriren  rool. 
te,  e*  roetbe  unoermercft  eine  folcbe  ^atbareo 
eingefübret/  bn§  in  fürtet  3eit  niemanb  feon 
börfft«;  ber  ernigen  CUSiberfad)etn  unb  §einben 
bet  troanaelifeben  <3jBobrb«r  forme  geroadyfen 
feun.  £)enn  bie  ftcDen  #ünfJ«  unb  SBiffen* 
fdjafften  auf  ©cbulen  unb  Acabemien  »wtxn 
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mebergeffWagen ,  bab«  ba<  grimbtiebe  ©tubi» 
ren  in  allen  ^ heilen  üeraebtet/  aOe  Aeabemt« 
lebe  Übungen  unb  mfonberbett  batt  ^fputtren; 
ocvfieinm,  unb  Mof^ba«  einige  Sötbet*  2eHn, 
unb  ba*  troor  mit  |um  briiieten  Heben  ftd>}tt  eM 
bauen,  tecommenbiret.  <&m  SX  Carp^aP 
braebt«  ba»  aud)  nod)  in  feinem  ^fingit»  ^0* 
grammate  1Ö91  an,  man  lehre,  ba|  aüe^biioi* 
fopbifd)e  <2&nT<n|cb<iffren  nur  um  b«t?roegen  gtM 
lehret  unb  getemet  rourben,  ba§  man  fie  roiebef 
oergeff«,  unb  bre  •Acabemifcben  ^ifpiitationen 
bräebten  ber  Übung  in  ber  Ö)ottfeligfeit  grof  en 
(Sd)aben,  unb  mäten  babero  in'oermeiben.  ©»e 
befanme  9eto>retbnn0  be«  Unfugs  latjre  [>. 
19  ba*  aud)  mit  unter  bie  fegenanntrn  ^ietifii« 
fd)en  üebren,  bafmanbie  ^ilofepbir  abfebaf» 
fen,  baß  Acabemifcbf  ©ifpotiten  einfleOen,  unb 
baüör  bie  mpfrifdjf  ^beologie  einfübren  müfjfe. 
@e  ifl  man  nadjgebenbe;  in  allen  anbern  vgdjriff* 
ten,  bfe  man  roiba  ^penern  unb  anbete,  fa 
man  00t  iVetmen  gebalttn,  beraudgegeben/ 
fortgefabren ,  ba§  man  bie  «^ßeradttung  bet 
menfcblitben  ^EBiffentcbaffien,  befbnbero  ber4]>bM 
lofopbie,  aW  maa.  €igentbümlid)e8bie|er?eutei 
unb  al«  einen  £baraeter  berfelbigen  angefeben, 
mieau*  ^djetn>i0«  Synopft  p.  34«»  u.  ff.  au* 
Jtafd>er$  oollflanbigen  Timothco  Verüto,  p.  L 
cap.  10,  §.  jö,  unb  anbetn  betgleid)en  *^ü±ent 
mehr  erhellet.  '£)o§  bitrinnen  einige  ber  ^. a* 
*e  jü  oiel  getban,  unb  oon  ben  menfeblicben 
L3BifFenfd)afff«i,abfonberlid)  oon  bet  Wlofopbie, 
oeracbtlicb  gefprod>en,  aud)  frlbig«  roobl  gar  oov 
febablid)  ausgegeben,  naebbem  fie  roobl  erfannf, 
roa6  fid)  be§faM«  oor  ein  fd)änblid)er  gjliubraud) 
mm  grogen  Diacbtbrit  be5  roabren  Thrillen* 
tbums  eingetrieben ;  fetbtgen  abet  oon  bent 
rbabten  @ebraud)  niebt  iu  untetjäjeiben  gerougr, 
unb  alfo  biea<Sad)e  an  fid)  fttblt  oerroorffen. 
fan  niebt  gelaugnrt  »erben.  €f}  ift  aber  aud) 
toabr,  bafrman  in  ben  beffallt;  angefle Dcen  iö« 
fd)Ulbigungen  bet  @ad)e  bt*roeilen  |uoie(  ge- 
tban, wenn  man  febledubin  oorgegeben,  man 
bielte  nid>t*  oon  bet  ^bilofopbit ;  es  tbaten 
biefcs  alle  ohne  Unterfcbeib,  bie  man  unter  bem 
9fabmen  bet  ^ietülen  jufamtnen  faffet.  5>enn 
mt  ben  feligen  <?>pcnev  betrifft,  auf  bm  bod) 
in  aOm  biefen  ©mgen  bat!  3$ornebm|te  anfonv* 
mm  feil,  fo  fan  man  mit  @runb  ber  IBabrbett 
md)t  fagen,  ba§  ex  bie  ^bilofopbie  ftktow 
bingä  »erroorffen,  baoon  feine  hierüber  getban« 
£tflätungen  ein  aanb  anbei*  autfroeifen,  beten 
@te8en  min  insgemein  mit  Steift  übergebet  unb 
oerfebweiget.  5>enn  in  ber  gcunblictjen  »e* 
anttoorrmng  beU  Unfugß,  p.  9g,  fd)teibt  et: 
„3d>  balte  bie  ^ilofopbfe  unb  alle  betofelben 
»^rtciplinen  oot  eine  gute  ©abe  <5<Ottrt,  bi« 
,<ju  €bren  unb  SDienll  bes  @d)6pffet«  |u  be* 
„balten  unb  anwroenben  frp }  babet  aud)  bie* 
„felbjgen  in  teefctet  örbnung  bet  $b<elogi«  et* 
^nige  nü^lid)«  SMenfte  leiften  fönnen,  unb  be*- 
vtoegen,  roeld)e  raebr  3«t  auf  ibte  ©tubia  tu 
„roenben,  Seit  unb  «Kittel  haben,,  billig  aud)  an 
„biefelbe  etrea*  twnben.,,  3n  ber  SBorrebeüber 
^önnjxjnci'8  TaboUs  Hodofbphicas  marbf  «t 
ouebrucflid)  «inen  Unterfdicib  untrt  b«r  <^«cti* 
»feben  u»  ertedif.  ^büofopbie,  tu^nt  bw  k(jt«e, 
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als  eine  gute  Qabe  QJOttnt,  hie  man  In  bor 
$ bcologtc  mit  gutem  Sfiuben  brauchen  tonnte, 
unt>  baber  nicfcr  fölte  ©frontet  werben;  gletcr> 
wohl  war  man jn  ber  »rfcf>rcibuncy  bes  Urv 
fug»  fo  unoerfcb  dmt  gewefen,  un 0  hatte  fitt) tum 
beweis,  baß  operier  nid)ts  oon  ber  ^bilofopbie 
halte,  auf  biefe  -Sorrebeberuffen.  60  machte 
aud)  <rVr;c!ir>i0  in  Supplemente»  p.  194,  weld)er 
um  feine  $efd)uU>iauna,  baß  et  bie  ^büofbpbie 
txracbtet  habe,  ju  rechtfertigen,  ficb  auf  folgenbe 
Stelle  beruffet:  ti3dj  achte  bas  Studium  philo- 
„ibphicum  in  ber  $ bcolegie  febr  oorträglicb,  wo 
»wir  bie  red)te  $bilofopbie,  mit  fit  fepn  fotte,  bäl- 
gten. Ob  aber  btcjenfg«  ^ilofopltfe,  welche 
»beut  ju  Sagfd))  tticijlencc  auf  unfern  (gebulen 
„getrieben  wirb,  unb  großenteils  oi el  me!>r  Slrv 
„fietelis  Sföeonung ;  nie  bie  teebte  <3JemunfftS* 
„SBabr&eit  jn  ficb  faft«,  |u  folebem  gweef  |if 
»ttäglid)  fep,  mod)ten  etwa,  nad)  fleißiger  £r» 
„wegung,  nod)  |iem  liebe  Utfacben  tu  iwetfeln 
„fron.,,  SBerfiebt  aber  nicht,  baß  ^pener  in 
ber  \£bat  einen  beffern  93egriff  unb  ©efebmaef 
fconber  ^IjüofoPbie  gehabt,  als  ©eberang?  €r 
liebet  bie  ^eieetttebe  ^bilofopbje  ber  eectirifc&en 
cor,  woraus  ^djclwiej  ben  ©ebluß  macht,  et 
teracfctc  bie  -philo  top  bie,  folglich  muß^cbelauij 
bie  vsr ec t it tfd) e  ^M)ilofopl>tr  t>or  bie  eiaentlttbe  unb 
wabre  halten,  worinnen  i'bm  wenigftenS  beut|u 
£age  fein  ^enfcbb:p|timinenmrrb.  <fflt&p* 
nereine  große  Penetration  unb©nficbt  bttttt; 
alfo  erfannte  er  au*  bas  SBetberben  berSlcabe. 
tnien  in  ben  9>bilefopbifcben  ©ruhten,  ba  man 
r»od>  mit  bem  Httftottle  pbilofopbirte,  Collegia 
taniophka  birltc,  3Ketapt)Qfifd)e  ©rillen  oonru« 
Sc.  IBir  wollen  ned)  (ine  Stelle  oon  ücmfclbi» 
gen  biefet  (Sache  roegen  beofeben.  3m  gabr 
1678,  ba  man  noch  nicht  an  bie  §clectifd)c  drt}u 
pbilofopbiren  gebaebt,  febrieb  er  an  Kvcd Itngen 
unter  anbem  falgenbes:  a{3Jon  ben  iefcigen  ftu- 
»düs  philofophicis  Fun  id)  |  war,  roi(  fie  würet  lieb, 
»fonöetlicb  aus  bem  2lrifrotele  getrieben  werben, 
»nicht  fo  gar  großen  9?ui(n  oerfpreeben ;  aber  wo 
»fie  befler  einleuchtet  würben,  (ölten  fte  aud)  ei« 
»ne  herrliche  Wörberung  beS  ©wen  geben,  ba 
„wir  in  ben  gußtapffen  ©Orte«,  ben  vSceatu* 
„ren  erfennen,  wer  ber  fep,  ber  folebe  etnge* 
„brucr  t.  h  Unb  tiefen  \5rief  bat  man  in  bie 
tofltjfott  9tmmikm  von  Uten  unb 
freuen  £t>eolOtfifcfoen  ^cben  17x8.  p.  36*4 
eingerueft ;  es  ifl  aber  babeo  |u  mertfta,  baß 
man  ibn  bafelbjr  ex  autographo  abbruefen  laf» 
frn,  ba  er  boeb  febon  oöOtg  in  beeidigen  &pc 
ners  $beologrfcben  35ebencfen  P.  L  cap.  *.  p. 
5gx  u.  ff.  Itebet.  Sturer  <?penetn  babenaud) 
anbete  eben  fo  oon  ben  ^ilofopfcfWfl  9W 
fenferjafften  geurtbetlet,  ba  fte  |»at  bie  unniu^en 
artttotelifcben  unb  <5a>la|rild)cnÖriflenin  bet- 
felbigen  ;  abet  nidjt  bie  pbüofopbie  an  fieb 
feibftoerworffen:  ficb  über  ben  ^Irtbrau*  bet# 
felbigen  beicbwcrcr,  aber  bamit  ihren  wahren 
Qebraueb  ntebt  aufgeboben;  eine  notbfge  tfiug. 
brit  in  Erlernung  öer felbigen ,  wie  totel  geitunb 
SSliity  na<b  eines  ieben  ^iubtrenben  Um|ldnben 
barauf  |u  wenben,  an  gerat  ben;  aber  nid)t  oer* 
langt,  ba§  man  ficb  barum  gar  niebt  befümraern 
foQ,  9Ufo  muß  man  niebt  alei$  ben  ©ebluß 


macben,  baß,  wenn  man  etwaf  an  einet  (£a> 
cbe  tabeie,  man  bamit  bie  Cd  adjc  an  ftcb  feibff 
oerwerfflicb  macbe.  QJorber  ifl  angefubret 
werben,  wie  #rrr  SX  Carpjop  in  bem  $>fwgjl* 

Srogrammate  ebenfaQS  benjenigen,  bie  mos 
)0n  bamabl^  mit  bem  Gahmen  pteti|ten  beie» 
«et,  edjuib  gegeben,  fit  »ölten  bie  s]>t)üofppbie 
abaefdjafft  wiffen  i  worauf  aber  bet  ^rofefTot 
^ranefe  in  ber  abgenckbigten  ^ünteOung  p.  ij 
erinnert,  et  habe  ja  fetbfl  offtntlicb  genung  de 
methodo  philoibphandi  gelefen,  unb  wibetfetnt 
ba  mahl  igen  S>i|courfe  oon  bem  beut  ju  3Lagt 
überbanb  nebmenben  großen  Wiobrautt  bet 
pbüofopbie  hätte  niette.  formen  aufgebraßt  wer* 
ben.  S}.  Jtange  t0  niebt  weniger  buedj  feine 
^d}ri fften  erwiefen,  baß  er  fein  $einb  bet  *p> 
lofopbie  an  fia)  felNl  fei),  wobep  noeb  <u  lefra, 
wao  et  in  ber  tCrl4uterun0  ber  neueren  fr 
(lorie  p.  456  wibtt  2).  Jtöftbcm  angem» 
cf  et  bat.  <28te  fie  bie  $bilefopbie  übetbanpt 
oerwerffen  foDen;  alfo  giebt  man  ihnen  info» 
Derbeit  (£cbulb,  fie  wolten  bie  ^biiofophifcfc-m 
^ enntnos  in  ber  Rheologie  nid?t  leiben  ;  mit 
weld>em  <punet  flcbü  abet  eben  fo,  wie  mit  beo 
oorigen,  petbdit*  $lan  untetfebeibe  bie  ©atbt 
feibit  oon  ber  ilr t  unb  SUBeife,  wie  man  bamit 
umgebt,  unb  bep  ber  ledern  lebe  man,  roeltbe« 
ber  wabre,  unb  roe/cbeo  bet  falfcbe  ©ebtaueb 
Dettelbtgen  fep.    &  bat  wo^l  niemanb  oon 
unfern  Theologen  txuan  gebaebt;  baß  man  aus 
bet  Sbeologie  alle  $bilofopbif*e  ?:erminoS 
(d)led)t((bingS  oerbannen  folte,  unb  bep  Denen, 
bie  man  Darüber  befcpulbiget;  ober  in  Qkrbacfct 
lieben  wiO,  «eigen  tl>re  eigene  @cbriffien  bas  (Sc 
gembeil  'ißenn  ab«  welcbe  baoor gepa/ten,  e$ 
waren  folebe  Termini  aus  ber  3>br7ofop^e  m 
bet  Sbeotogte  niebt  notbig,  wenn  fie  fkt>  befla* 
get,  baß  man  bepm  (5kbraucb  berfelbigen  biobet 
ber  (5acbe  fuptei  getban,  unb  bamit  fowobl  in 
eebrifften;  als  bep  bem  munbliepen  SSortra* 
ge  in  ben  CoOegien  bie  tbeologie  niept  nut 
febwet  unb  buncfel  gemad)t;  fbnbern  aua)  ©t* 
legenbeit  ju  manchen  unnüben  S)ifpüten  gege« 
ben,  fo  haben  fie  webl  nacb  eines  ieben  oer# 
nunjftiaen  «Wenfcben  Urtbeil  nichts  Untecbte« 
getban.    S)enn  bie  (Satte  liegt  mebt  als  ju 
flar  an  bem  ^:age ,  wie  man  in  ben  oorigeti 
Seiten  oornebmlid)  burd)  ben  Sftisbraucb  bet 
^etapbpfiftben  ^erminorum  bie  Geologie  ma* 
ger ,  troefen ,  febwet  unb  weitldufjftig  gemacbg 
unb  bie  edjrifften,  bie  fafl  nichts  als  laufet 
loiebe  SDbttpMtfttc  •aBortet  unb  ftiftinetio* 
nen  in  ficb  faffen,  bejeugen  es,  baß,  wenn  man 
bie  oorige  Sebrart  gegen  bie  beutige  bd/r,  nacbj 
bem  oiele  $ beologen  angefangen,  bie  unnüfeen 
unb  uberflußtgen  ^erminos  unb  Abteilungen 
wegiulaffen,  unb  bie  (Sachen  reeller  unb  pra- 
ctijcbet  oorfutragen ,  baburd)  in  ber  ^at  bie 
Sbeologie  oiel  leiebtet  unb  nü&licber  semaebt 
worben.  tX>alcba  SXeligionS'gtreitigfeit.  in  bet 
eoanfltl,  ««tbetit^en  Äittbe  Ii  Sbetl  p,  537 
u.  ff. 

Aufnehmen  unb  ^öacfiethum  berec 
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SCBfe  rooBen  nunmebro  bat!  aufnehmen  unb 
Den  ma^iynm  berer  9Bi|fenf'cr;affient>om  2ln< 
fange  ber  SBelt  Hl  auf  iefrigeS«*«»  ganfc  für^ 
lieb  entroerffcn : 

i)  Vot  btv  ©ünbfTutb. 

©a§  bie  grt}  -  33ätcr  cor  brr  (Sunbflutb,  nicht 
AM  gut«  €rfenntnifj  natürlicher  SMnge  gehabt, 
ifl  fein  gnwifel ;  Daß  ab«  roürbr  ungereimt  fepo, 
roenn  man  ihnen  eine  ©elabrbeir  na*  gütigem 
25<grtffe  beplegen  roolte.  S&lglicb  gebotet  t$ 
unter  bie  müßigen  ©ebancfen  einiger  fciebbaber 
b«t  Slltertbümer ,  roa*  t>on  Ubams  rjintcclafie* 
nen  i$  Sßücbern ,  bon  ©etb*  afrronomifdben 
<3dulen,  unb  t>on  no4b€bpmiftbet£unft  tor# 
gegeben  wirb. 

%)  ?ur  Jett  ber  «rtj.T)4r«r  rwcb  brr 
©änbflurb. 

Unter  bie  wljen  TOänner  biefer  3«*t  werben 
billig  »brabam,  3f*wc,  3«cob,  3ofepb 
unb  &iob ;  ben  benen  £epben  aber  ber  £gpptv 
f*e  ttletturio«,  unb  ber  Cbalbaifo«  3oro«# 
(Jet  geieblet. 

3)  Sur  ?rit  betet  ^eerfubwr  ttnb 
Siebter. 

JDiefer  3ett'95egriff  fanget  ftcb  anbom  3or>r« 
ber  «SBelt  ob  er  com  SMgange  ber  tfinber 
Sfraelau*  ggopten,  unbgel)et  biö  aufbic  auf. 
ridbtung  be$  sfonigreicb*  ober  auf  bat  3abr  b« 
CEBelt  290*.  Um  folcbe  Seit  fan  bie  ©elabrbm 

I)  «er/  bem  <2Bolcfe  ©Otte*,  oieler  äinbernifft 
wegen,  nicbt  fonberiicb  gemefen  fepn;  bocbfuw 
emigeQ3tbltfebe«ücbrt|umertfen:  0  bie  fünf 
Durber  mofa,  fb  er  für*  wr  feinem  ^obe  ju 
£nbe  gebratbt:  Ob  aber  mofe«  bie  €bpmifcbe 
tfunit  oerttanbrn,  rote  man  au«  ^  SWof.  Ji<  20, 
erweifen  miQ,  überlaffen  roir  anbern  |um  ätafc 
fprucbe;  2)  ba*  «ud)  3ofua ;  j)  bau  2>uc& 
ber  9vicf)ter,  meld?e$  Samuel  foO  geförteben  ha- 
ben; unb  4)  bie  Söüeber  ^amuelie;;  e*  fan 
ober  ©amud  Jiiebt  nur*  al«  bie  erflen  iwanty'g 
€apitel  brt  erflen  Sßu*«  gefebrieben  baben. 

II)  Unter  ben  ^ben  warm  berühmt:  i)^<«t 
cbonwtbon ,  ein  ^bönictKber  ©cribent ;  1) 
(Cti&moa,  bem  bie  ©rieben  tr>«  ©eleprfamfett 
lufebreiben;  3)  ©rpbeus  ,  ein  ^bilofopb  m 
Traden ;  4)  Xinu»  unb  mufhis,  ©neebü- 
fdbe  ^oeten;  unb  5)  Cbirori  unb  »efcul* 
pui«,  »wer;  berühmte  Sierße. 

4)  3uc  Seit  betr  &öm*0e  bt$  Voldte* 
•  (Bettes. 

©iefer  3«'  -  «Wtff  gehet  bom  3ahr  ber 
SGBelt  2909,  ober  Dom  Anfange  btt  tfonig' 
reieb* ,  bis  auf  ba*  £nbe  ber  58abpfonifcben 
©efangenfebafft  ober  auf  ba*  3ate  bettelt 
3+68.  Unter  bie  ©elehrten  unb  roeifen  Wanner 
biefer  Seit  werben  billig  gejehlet  I)  5J3ep  benen 
3uben:  0  t>avib,  2)  &alomo,  ton  heften 
grofer  ^DBei0t>«it  fehe  man  1  Sfon.  4/  *9  -  34- 
a)  Cxmicl,  u.a.  m.  II)  93eo  benen  ^eoben: 
1)  dornet,  2)  ^effobus,  3)  2(efop.  ©ie 
Gahmen  berer  fieben  Weifen  begreifet  foigen- 
t>e«©ifri*on: 


■  TVales,  Periander  com  Clnbulo, 
Janguntur  aiÄ,  Pittam  «tque  Bim, 


n  ©on|t  maebten  auet)  bie  «CflrprifT.  Cbrt* 
Wer  unb  Qabäet  mit  ihrer  9CÖeiehfif  ein  gro§<* 
auffehen.  IV)  >®ie  Sibyllen  mit  ihren  wr* 
mepnten  OBeijFagungen  geboren  au<b  in  bieff 

0  Zar  tit  let  Surften,  unb  ^c\u  ] 
pdefler«. 

eoltber  ^t-SBegriff  enthalt  bie  Qtit  mib 
3ahr  ber  SBelt  34e;g ,  ober  00m  gnbe  bei 
VÖaboionifcben  ©efangenfa;ajft ,  bt6  auf  bie 
«SRaccabaer,  obtr  auf  bad3<*6t  3840.  3nbi<* 
je  geboret  i)  iörp  benen  3uben  i  bie  große 
©onagoge/  rcie  aueb  einige  ißibiifcbe  ©etoeiff* 
ten:  0  bie  $Jueber  berer  Könige,  2)  ber€hro» 
nief,  3)  ba*  iSucb  Sfrd/  fidjc  Sl'r.  7,6,  u, 
4)  9iehemia,  5)  £|ü)frf  61  ba«  QSuch  0p* 
raebl  <s  0  rourbe  au(b  bie  berühmte  llberfe« 
(jung  berer  furben^ig  SMmetfcber  wrferttget. 
U)  ißeo  benen  >&evben  haben  floriret ;  Prtha* 
QOta»,  31naragorud,  &octatc$,  ^eroborus, 
^\octates,  Zbucybibe»,  JLyfias,  ^tppPcra* 
to,  Xenopbon,  Pfote,  änftotrlcs,  Cio* 
gene«,  CetnojlpcnM,  flfudibe«,  3enO  Cit# 
ti4us,  JJrcbituebf a,  polybiut,  Dioboru«  &i* 
culite ,  $picuuii ,  PL- 11  tu»  unb  Ccrc finita. 

*       6)  Zw  Zeit  bttitXaeatbiev. 

©iefer  3ete*525eflriflf  fönflet  fieban  oom3ab,t 
ber  3Be(t  3840  ober  t>on  3uba,  bem  Wacca* 
bderi  unb  gehet  bis  auf  &eroban,  ben  ©rof* 
fen,  ober  auf  ba«  3aht  ber  5Belt  39^4.  SÄ 
biefer  Seit  roerben  gereeJjnet  I)  SJeu  ben  ju* 
örn:  0  bie(5cferimgflehrten,  «Watth.23,2;  *) 
bie  fielen  ©pnagogen  ;  3)  einige  ifciblift&e 
@(brifften,  aW  tat  '-»ueb  ber  <2ßei«h«t,  unb 
bie  ^ueber  ber  'üJlaccabdcr.  II)  söco  ben 
ben,  fonberiicb  ben  (Brircben,  famen  fofgenbe 
©ectennun  erftreebt  in  §ior :  1)  bie^latonifcbe, 
roorau«  breo2(cabemien  ent|1anben;  2)  bie^e* 
ripatettfeb«,  beren «£aupt Sfriftotcle^  mar;  ^bie 
©toifebe ;  beren  Stifftcr  roar  3<no  Cittiauts ; 
4)  bie  Cptcurifctx,  fo  in  237  3abre  gebauret ; 
unb  s)  bie  ©ceptifche,  beren  Urheber  ^orrbo 
geroefen.  in )  Söen  ben  ÄSmern  famen  bie 
@tubien  fehr  empor,  imma§en  fie  Heb  auf  bie  'Phi- 
(ofophie,  ^>oefte  unb  «öt'ftorie,  fonberiicb  aber  auf 
bfe  tSerebfamfttt  unb  SXccttögelahrhett  mit  grojV 
fem  Sleijfe  legten. 

7)  Jucafettber^erobwiwr. 

S)iefifr  3eu»^8earifF  fangt  0*  an  t»om  4>evobe, 
bem  ©ro§en,  ober  t>om  3ahre  ber  <2Belt  39^4,  unir 
gehet  bii  auf  bie  iroeote  Seirorung  ber  (SDtabt 
§erufalem  i  laufft  alfo  in  bk  erften  70  3ahre 
nach  SbrifiK  ©eburt  hinein.  Um  biefe  Seit  fa* 
men  bie  @tubten  in  einen  ungemeinen  ftlor,  roi« 
benh  I)  iöeu  ben  3ub«n  triele  höbe  <dtbulert 
angcleget  würben,  beren  ju  3erufalem  über  3°» 
fallen  geroefen  fetm.  ßonberlicb  haben  flcb 
heroorgethan :  0  ber  altere  &ülrl,  unb  fei« 
nebepben  ©tfeipul;  2)  %  Qcbamirwi,  unb 
3)  9t  3on«t{wn ,  roelcber  bie  fünf  $ü«bet 
Wofi5  unb  bie  Propheten  ini  €balbdifcf)e  über» 
fe^et  hat.  II)  Sörp  ben  KSmenirmb  »or  an* 
bern  berühmt:  0  bie^oeten:  ßueretiu«, €atul# 
[Mi  ^totot,  ^ropertiu« ,  ^IrgiliutJ  Waro, 
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£l.«Öoratfu«  ftlaceu«,  unb  9>.e>üifciu«}  a)  Ml 
©efcbicbffcbrriber :  €.  «Saüultiu«  €riipu*. 
€.  Kultus  £ä|at,  Corneliu«  «ftrpo«,  Statut 
.£)trtiu«,unb  S.£ioiu«  fyuaofnuß*  3)  bergroiTe 
Diebner  W.  §uüiu«  Cicero;  unb  4)  ber  greife 
Oiomifcbe  $aumei|ter  «D?.  ©itruoiu«  «bcDto. 
eon|l  pflegt  biefe  3eit  «es  aurea  Lmnicaris  ge* 
nennetju  roetben,  m«Ü  in  berfelben  Mtfttftft 
jfce  eproebe  u>re  btoire  3ierifc0e«t  «langet 

3"»  I  >Jbrburiberre. 
3n  bemfelbigtn  finb  fofsrnbe  ©tbrifPfhött 
SU  meieren :  I )  Cbrifrlwbe:  9Hatil)du«,  «Kar» 


febieb  oon  feinem  obgebaepten  3Jater,SenecaPhi- 
bfophus  genennet  roirb ;  16)  ©eneed  Craßicu», 
fo  Sragobien  gefebrieben*  17)  m.Hnnäu»  Atu 
canus.  >J>oet,  oonfcorbua  au«  (Spanien,  bet  de 
bello  ävili  Celans  &  Pompeji  aefebrieben,  untet 
bem  $itül :  Pharfalia ;  ig,  C.  piirmia  ^ecun. 
busber  aUfte  (Major)  »onQjerona  gebürtig  r0 
Hiitoriara Naturalen?  bintetlaffen  ;  19)  tfl.  jfabiHS 
CiuintiltmiuB,  ein  (Spanier,  roat  einSKbrtoruno 
2>tofelTor  bet®oqueni|utKom;  ao,  Pertu» 
jful.,$ronrimi8,  ber  de  Straragematibus  gefebrir* 
ben  ;  ai)  Itf.  Vdcuut  HUttta\is,tm  ^oetimo 
bet  be|te  Epigrammaticus,  uon  SBilbili«  in  Sltto« 
gonien  gebürtig ;  aa)  Valetm  $latcu*  ,  auf 

tu«  ».im«  aAur'7V  •-7-«.«,  *.«-  <&uHr, eine  <£tabt  in  Sampagnia  bi  «Koma ,  ein 

ES  ^L^Tl*'  S?"WSU|U<  3**  ^«>et,  bet  de  Argonaut«  getrieben ; 
b"..  gionoriuöjrreopagtfa,  unb  Kermes.  II)  |u,s  Italiens,  oon  aiMgftfflr,  fonjt  Jtalia  9» 


fMLMkT  '   »...«^hj.ih,  HIIV  Villi"».      " / 

J»fW;  O  ©nfelos,  ^rofelütue  ober  em 
Subtn^elefl,  roeil  er  juoor  ein  £eebegtmefen, 
wwtubtnfer  ^ubiKbcr  ^atapbralle«  unb  Ur. 

ber  ber  erffen  €balbaifcben  Überlegung  bei  $ü< 
a>cr  üJlofiö ;  2)  (ßamalitl  ein  anfebnlieber  ?e b' 
rer  au»  ber  ecbule  £iöfi«,  unb  fcbrmeitferbe« 
»««^uiu«,  3)  pbilo,*»  »eranbrien; 
4)  jofepbu*.  ber  bie  3übi|d>en  ättertbümer 
gefcbrid'en  i  5)  Di.  «Iirjer,  öonbrn  iJuben  ®a* 
Doi,  ber  ©ro|fe,  genannt,  oon  bem  bie  Capirula 
Ei.ejms  befannt;  unb  6)  >fru«oon  Liberia*, 
ein  bep  ben  Juben  angefebenet  9)iann,  aber  3o» 
ffpbt  ,$einb ,  bet  eine  (£l)ronicf  e  oon  bene n 
maen  in  cHuba  gefebrieben ,  toie  au*  Commtn«- 
nos  ppm  lJubifcben  Ärirge.  III)  mtit&ßbe ■ 
1)  ^tvabc,  ein  ^bilofepb.  unb  ©eicbicbucbrei^ 
brr  ber  eine  ©rogtapbie  gef*tieben :  unb  a ) 
üionrfiu*,  ber  eine  £tb,  ^nebreibung  oemaebt 
un^  pintertaffen,  iv  )  latamfoc  \  \)  c.^u. 
Uto  &ygbtM,  ein  Oirammaricuf,  aus  ©pflnim 
burtig  ;  aj  Cro^u«  Pompem  ein  OHÜttü 
febretber.  bejen  Glorie  ^afätm  ptimSZ 
logen;  3)  2toreliua  «Tonieliua  Cdln«,  ein  oa» 
lebrt'runb  in  ber  «Weöicin  febr  erfabrner  Wann, 
McJicorum  Cicero  unb  Hipj)ocrates  Latinus  ge# 
nannt;  4)  m.  manilm«,  ein  »^oet,  bet  bal 
Aftronomicon  in  b<roi|d)en  ^rfen  aefebtieben; 

2,J?Vörus'  ^ort'  aü*  ttouim  gebürtig, 
Defjen  fabeln  befannt  genug  (inb  h  6)  BdJrittt 
P^terculus,  ein  @efd)id)t|cbfeibef,  bet  eine  sSS 
milcbo  Jji|loriegeidirifbcn;  7)  Paleriu«  m<t» 
rtmu«,  oon  SKom  gebürtig  roeitber  bie  ^biiien 
unb  merefrrurbigen  >Jiebenbet0i6merunb  anbe» 
tet  grotTen  ütatt  aufge|ei(bnet  bat ;  8)  Pomp* 

ÄfrjffÜ'1?  ^^.""^^grapbu*,  bellen 
brep  ^utber  de  fito  Orb«  befanm  finb;  9)  m 
C.2inn4u«»erieca  oonCorbua  aus  Spanien 
Rhctorgenai;nt.|o  aDerbanb  febone  ^rcerpte  aui 
ben  Dedamationibus  ber  oifen  (Sried>en  unb  ?K6' 
mer  tutammeu  abtragen;  io)  X  lun.  möbe» 
wtua  Columella,  oon  £abir  au«  Spanien,  bet 
|u  ^om  ia  ^ueber  Pom  tanb.^au  gcfd)rieben; 


nannt,  gebürtig,  ein  ^oet(ber  oon  bem  anbern 
nileben  Kriege  gefd>rubrn  i  »4)  p.^ratiusPaf 
piriu«.  ein  PoetaEuicus;  ay)  C.  piinm*  C4i 
cüü»  ^ecunbtt«,  ber  jüngere  (Mmor)oon  €0» 
mo  gebürtig  ber  einen  Panegyrkum  Dem  ^ räum 
gefebrieben  ;  unb  aö)  C.  ^tfitu«  *?o!inus  ein  5XÖ. 
mer  unb  friteinifcber  öJrammatieu«.  *2lucb  ift  tu 
metcf  en,  ba§  oon  Siberio  bu5  auf  ben  Papier  ü 
toninum  ^>ium  ba»  ftlberne  Ulter  bet  2ateinr|a)(n 
<Spracbe  anaebe. 

3'"  »  ^t>rburiberte. 
3n  biefem  iJabrbunbene  befliffen  ficb  bie^bml* 
iitben  fcebret  bie  OBiiTenlcbaf  ten  unb  not  oarju 
notbig,  in  guten  (gtanb  ja  fe^en  unb  ju  erbauen. 
©5  mm  bielten  ©fbule,  unb  Untermieten 
niebt  nur  bie  £ated)umeno*,  fonbern  maebten  aueft 
anbete  |umeebr«2rmtegefcbicft.  £uftbiu$  üfc.3. 
caj.  unb  lib.f.c.ao.  CTicepboru«  lib.a.  c.19. 
unb  Hb.  4.  c.  30.  Qftctyi  bieten  bitten  bie  ^brifU 
lieben  'übilofepben  tt>cc  v^cbulen ,  j^uflxotit  ju 
9»om,  Cuubratua  unb  31rifttbet  ju  2ltben  unb 
anbete  mebt.  «ufebin*  lih:'4.  c.ituob  023. 
feierOnrmil»  de  Scriptor.  in  Jultiuo  c.  19.  &  ep. 

34-  Clemens  »Irr.  Stromat.  üb.  1.  äbfonberlieb 
aber  mar  bie  öcbuieiuaietanbtia  benibtnt.  Qie 
Weber  biejer  i^cbulen  maren  bie  iÖiTäötfe, 
welche  auebbieaemtet  barlonrn  betreOeten.  ©a« 
oornebmfte  abfr,ioau  bariimen  gelebret  routbe, 
mar  ba«  €bri|lentbum  unb  bf>  b*il.®cbrirTt; 
-Ibiemobl  aueb  au«  aQen  Umftdnben  ffMctM 
man  anberegute  UWenfcbafften.ai«  bie^biSS 
Pbie,  tÖerebRamFernc.  niebt  mag  bepeeite  9» 
Itf«  babm.  Century.  Mag<Ub.  Cenca,  c7.  de 
rcholu. 

iJ^lft-S*1^  öu*  9roffhl  ^ongemen* 
bet,  b.e  biblilcben  unb  anbetet  gottfaigen  Wannte 
ö{P"fffen  |u)ammen  ju  bringen  unb  auftu beben, 
lalfen  bre  Krempel  melironid  unb  Panr Jni/nid) 
gefffitln.  «ufebtuB  unb  ^eronrmu.  geben  in 
ben  tolgenben  3etten  fo  oiel  ^aebriebten  oon  fd}6- 

ShS?&^?!  bavrau8  We  ^ali 


JO  ^«,«  Pebum-,  ein^ammÄ^  SS  - 
^bua^ia)  O.C«i»Äofh.  bet  bie  9»  ^hÄuÄ'S 


f*i*te  2H.wnbrr«,be«  troffen,  beftbrieben ;  13) 
a.  PrrttuaSIrtccua,  ein  eatDritebet  »J>oet  unb 
SKomifaV  ^belmann ;  14)  Petromu«  Jlrbitrr 


tb»cf,  roelcbe  bet  «üeboff  »leranber  iu 
ru  alem  anqericbtet,  unb  big  auf  feine  3e  tenS 
bauen  roorben,  au«  melcber  er  teiebiäe  Wa* 


5öatet 
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©ie  @d)rifft|ha<r  beg  oierbten  3abrf>unbert* 
flnb  i)  bi<  £[>viliili<btn  ate  %xnobiat,%it)aaa' 
jiu*,  £ufebiuo ,  £ilariu* ,  3)tacariu*  >  Optatuo* 
Slfer,  Cprillu*,  »-Pailli'uei  Magnus ,  ©rrgoriua 
9?a|ian|enu3  ober9iP§enu£i,  #mbrofuip",  £brp« 
fo|tomu8,JXuffinu*,  $ul.  ^irmicutJ,  Crpipbaniuo", 
9>rubentiua,  ©pbimuel  Slleranbrinuo,  ölufoniu«, 
•Öieronpmu«  unb  2fugu|tinutt ;  a)  bie  &c?t>nü 
fd>en,  al*  r  ^erenttaniui/ ^uru^  tibaniuo,  €u» 
napiu«,  lEbalcibiu*,  ^amblicbiue!,  ©onatutf,  %\x» 
relmo"  Victor,  €utropiue\  (Spmma  X  ■  ?.  2lmmia> 
nuo"  ^arcfdinuK,  QJegetiufJ,  Sttacrobiu*  unb 
Claubianu* ;  We^üöif*"» :  al*  9».£ilW  "ftw 
naft  ber  brn  QüDifcben  £alenber  gemacbt ,  unb 
fKabbi  9fft  in  ^obplonitn,  bfr  eine  neue  ©ema* 
ra  über  Öle  3Rif$na  |u  (ammlen  anficng. 

Um  biefe  3e»r  gäbe*  überaQ$rioiaU@ct)ulen, 
auf  reellen  man  tefen  unbi3cbreiben,bie  @ranv 
mattet,  (Srie&iftte  unb  ¥ateinifct>ev£pracbe,  bic 
Joelen  unb  anbere  Tutore?  lrbrete,unb  bie  Äna» 
ben  aueiroenbiq  lernen  unb  Oetzen  lie§.  31uflU» 
fttnu«  confelTlib.  I.  c.  ij,  14,17«  «8>  «9-  3" 
tbago  waren  ÖHjmnafiö  ber  freuen  Vuinile,  Wu 
lofopbje,  (gpracben  unb  bitten.  &alwanu*  de 
Providentia  Dci  lib.7.  ?föan  gebende!  bei  vS4)U' 


lenjuHioorno in  3talien("?03omc»me  lib.8-  c.x.>  melbet  wirb  ,  et  habe  eine c3inge»l5cbule  ange» 


|u  Clermont  in  (Mien,  (<3iöoiiiu8  in  conc.  ad 
pop.  üb.  7.  ep.  9.)  unb  onbe r«  r.  3u  Bologna  fall 
im  3abr  4*3  bie  Unfoerfitat  oon  bemftaofer  $b«>* 
bofto  bem  Jüngern  fepn  angelegetr»orben,n?orauf 
man  nod)  bet  Seit  ^Bürgerliche  unb  (janoni* 
ftte  SKecbt  |uet|l  bociret  bat-  Centuriat.migd.CtHt. 
5.  c.6.  €ben  btefer  ffaoferfollaueb  415  eine  2lca« 
toemie  juCoojtonrinopel  aufgerichtet  baben. 

3n  ben  Äloitern  pflegte  man  bieSbeologie  |u 

IC^rCH.  *i()Cff0fl0U1Ud  contra  vitup.  vitx  monnll. 

Üb.).  3u  roeld)erman  aueb  bie  ^uaenb  in  einigen 
^rioial'  Gäulen  anfübrete.  Ctntwriat.Mtgd.  L  c. 

^OfpHIWnu*  de  orifr  error,  p.93. 

ißibliotbeden  anlangeob,  fo  (iefftcb  tu 
<Eon|tantinopel  ber  jüngere  $beoboftuo  angelegen 
fepn,  eine  föone  $Siblioibcd  lufammen  ju  brin» 
gen,  bergeftalt,  bajj  er  Diel  ^ücber  ber  beil.  <23ater 
mit  eigner  «£)anb  abfebrieb,  unb  bereits  auf  t>un« 
bett  taufenb  fcobicetf  barinnen  |eblm  fonnte.  Unter 
anbern  war  ber  J&omeru*  auf  einer  SDrac&en« 
J&aut»onl>unbert  unbjtvan^tg  $u§Kmg  mit  goU 
Denen  s3ucb|taben  bafelbfren  aniutrejfen,  roelcber 
rrefftiebe  ©cbababer  476  im  #ruer  aufgieng.  Su 
aieranbrien  unb  £ippo  gebenetet  man  gleicbfaOö 
ber  Q3ibtiotbecfen/  unb  berD\6mi|tt)e^ab|)^ila' 
riu«  feli  Deren  iroeoin  bem^ateranenrifcbenBapti- 
fterio,  ober  bem  ©ebaube  De«  l$auff  törunnenö 
angelegct  baben.  "Sonata*  T.  ül.  p.  34.  2taau» 
fltn.  quift.  Vet.dcN0v.Tc1l.114.  it.  de  hcref.  ad 
Quod  Vult  üeum  c.  88- 

3mmittelft  rourben  bott)  bie  fünfte  unb  2Bif« 
fen|d)iifftf  n  bep  aflgemeiner  Serrürtung  bei»  tKomi* 
fdjen  £Kcid)ö  gar  febr  wrDuncfelt :  wie  benn  aueb 
mit  biffem  fünfften  3ubrbunberte  bau  Uf ijrnic 
3llrcrberPateini|"ttcnepracbeangebet.Unterbe|Tcn 
finöcn  jub.  nott}  einige  gelcbrevSc^rifftilcBer,  ali  1) 


Ctprt(Utct>e :  (Bulpieiuii  vSeoeruö,  ÜDrilluö  t>cn 
dleranbria^beoboretud,  (^ocrateK^oiomenuK, 
^>bilo|rorgiu«,  ^Iborus^eluftota^imeon  <5rt)# 
liteK,  viiboniu»  ^pöilinart^Öklafiu^  ^>apa,$uU 
ge ntiuef,  unb  bie  Poetin  tytoba  Jalconia ;  i)  &ey b* 
mfcr)e,  unter  welcben  3o(trnu5  unb  Olümpiobo» 
ru»  bie  menfniürbiglten ;  unb  3)  ^{ljcufebe,  un* 
terroelcben  ber  einige  D\.  Slbina  |u  merefen,  nett 
er  ben  ^bolonifcbcn  ^almub  d  ollen  Da  ju  \£tar> 
be  gebraebt. 

3m  VI  3a^rt>unl>erre. 

IDer  befannte  Tbcctiu»  (lubirte  |u  biefer3eit 
auf  ber  ©d)u(e  ju  Sieben,  roofeibt)  fonberlid)  bie 
Jbilofopbie  unb  ^D.atbematicf  profitiret  »orten, 
auf  ber  berubmten  (Sebulr  |u  £Rom  lehre tc  man 
gleicbfadeibie^biloropbie  unb  Die  7  freue»  £un» 
fle,  roie  aueb  bie  ^ReDicin.  Zbeoboticu*  t^t 

adSymroachum  Patric  lib.4.3<>tKJtmf*  Dl4CO* 
HU5  in  vita  Gregorii  lib.i.  ci^  allebitfe 

'ilBilTenfcbafften  rourben  gar  fcblecbt  rraccicet^unb 
bie  ^beologie  meiii  gar  »ergeben*  rote  man  tm 
feine  Ö?acbrid)t  finbet,  baf  man  felbigemit&nfl 
bociret.  QSielmebr  mirb  man.  geroabr,  t>a§  f4 
bie  ^ifeboflfe  gar  roenig  um  bie  ^<t>ulen  be« 
fummert,  unb  ihre  (dorge  etwa  auf  unnötbige 
S>inge  getoanbt,  toieoon  @regorto  ^aanoge* 


(teilet,  unb  barinnen  auf  bem  ^erte  liegenb,  felbfi 
bie^bone  angegeben,  unb  ben ©cbülcrn,  nenn 
fie  gefeblet ,  mit  ber  ^eitjebe  gebro^et.3o{wnne* 
Otaronus  Üb.  2.  c.6. 

ort  ^loflern  mag  noct  errea  bai  mtiih  t>ott 
ber  ^b'ologie  fepn  gefebma^t  toorben,  boebbaf 
man  mebr  über  ben  tfird)«'  SXegeln  unb  ü* 
lurgicn,ai*  über  ber  beil.  ^cbnrTr  bemühet.  (Bce* 

0OriUd  Turon.  hill.  Fr.  lib.  5.  c.  7. 

•3Bon  58ibliotbecfen  macbfemanbamabW  niefet 
fonberlicb  3Bcfrne\  wie  foid)eö  ba»  ^stiOfcbvoei* 
g<*n  ber  ^cribenten  belüget ;  boeb  gebenefet 

(0t*egoi*iU8  L  7.  epilt.  19.  I.  8.  indid.  3.  ep.  14. 

ber33ibliotbecftu3iom,unb  anbercr  in  ben  £io« 
(lern,  roon'nn  man  ji*  am  mei)Ien  'SBtüb.ebamtt 
gab. 

<3Bon ^cbrifftflellern  ftnb  tu  mertf en  1) C^riffr 
lid)c:  Sloituo",  ©ionoiiuo  ber  flcine,  roclcber 
bie  £bri|tlict}e  3abr  >  9%c*nung  in  Orbnung  ge* 
brad)t ;  ^Katcellinu«  €ome«,  Ca^ioboruo*,  3o- 
bann  Q>bi(oponu^.@regoriu5  3Ragnu*,unb  ®tt* 
goriu«  ^uronenft*,  unb  »)  ^cr bnifdft:  ai* 
^roeepiu^  ber  9\cbner ,  fytytyut,  ^rifeianu^, 
unb  (gimpliciuo*.        :  . 

@0  tfl  aud)  bat  Corpus  Juris  Romani,  tOCl» 
cfcco"  Äaofer  ^ultinionue*  fcnrct)  ben  ^rtbonio' 
num  ^at  fammlen  laflen,  bjer  ju  tneref en. 

3«n  Vn  3a£>r&unixrt*. 

3u  biefer  3eit  waren  bie  berühmten  ©*ur«i 
ju  9iom,€on|tantinopel  unb  Canterburp,Pla# 
ririrt  in  vita  Bonitacii  IV.    &aMUs  Cent.  I.  n. 

aßietoobl  ouo>  ber  ©ctjuien  in  ftuntfreü* 
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unDfonflenaeDacbttoirD;  aud)  ift  nid)t  ju  oergtf* 
fen,  Dag  6  30  cm;  tlmomiüt  \u  CanibnC^e  gefhfr 
in  ivorDcn.  SJtan  untermieg  cit  8eute  in  Denen 
ecfcuUn,  n«b)l  Dem  gefen  unD  ©ebreiben,  in  Der 
8ateimfd)«n  unD©ried)ifcben  eprad)«,  Dratori«, 
9)oefi«,  äflronomi«,  Aritbnuticf  unDlRujio  nwl< 
cpeaalleatccb  nur  obenbin  mtig  tractiret  tüorüen 
feon  (»cDaLibjv,  c.».)  »eil  w>n  grünDlicfc  9«* 
lehrten  Stuten  wenig  ju  boren  oder  )u  fehen  mar. 
Um  Die  Geologie  (abet*  immer  elenDet  aue»;  toeb 
fincet  man,  Dag  etwa  Die  Äircben  ©efernge,  Die 
^Mmen$>awD*J,  unD  anDere  jum  ©ottedDienfle 
gehörige  ©ingefinDerflaret  roorDen.  T>eba  Üb. 
IV,  ca. 

^ornemlitbmurDenDie^iffenfdjaffKnnod)  in 
Den  KI6|tern  geirteben,  weld)«  m$t6  anDert  ali 
©ntnnafia  Der  ^tuDirenDen  waren;  Dabero  aud) 
Die®aibenten  Dief.r  Seiten  mebrentheil«  SDt&ncpe 

©ieSöibliotbecfen  ju  SXom  unD  £on|tantinopel 
»aren  nud)  in  uemltcben<StanDc,  unD  fonDerlicfc 
mit  Den® d)c  rften  Der  4Cird)eti>Q}ater  erfüllet,  roor» 
über  adejetc  eine  oor  nehme  ©eiftheb  e  $erfon,  al«  m 
SXom  Der  2ici;-. ©iaconuö,  unD  |U £on(tantinopel 
Der  Chartophylax  Die  Auflieft  hatte.  3n  Den  Älö» 
(lern  mar  man  gleitete  bemühet,  DieSBücper  t>on 
naben  unD  fernen  Orten  jufammen  ju  bringen. 

Ctnturiat.  Magdeb.  cenr.  7.  C.  7. 

Unter  Denen  wenigen  ©«lebrtenDiefer  Seit  f«nto  ju 
merefen:  «£>efpd)iu#,  $b«opbplactua,  ©iinocatta, 
3)lDoru«  .£)ifpal<nfi$,  unD  entlid)  Die  Deutidjen 
Apoftel,  ©onifaciuf),  ©allu*,  Sdianu^unD^i» 
libalDutf. 

^iemadjH  ift  autfc  lai  Chronicon  Alexandri- 

num  nwcfwürDig. 

.  Ueberbaupt  \>on  Der  ©elabrbeit  feibigerSftt  ju 
ttrtb«il«n,  fo  fam  fi«  beo  Der  äurtirlicben  Unruhe 
unD  überbanD  nebmenDen  Aberglauben  immer 
mehr  auf  Die  9?eige.  AucD  wurD«  Die  Cateinifcpe 
tepraept  fo  gar  in  SKom  nid)t  mebr  gereDet. 
3m  VlIi;>r;rf)unDctfe: 

3n  Dicfem  3abrbunDert«  fahe  etf  in  Den  ©tuDien 
unD  ^ifienfdjatften  überall  ftnjter  aut.  3)i« 
©eiftlicben  fahen  Di«  ©elebrfamfeit  alt?  einejtefce» 
rep  an.  $)abero  it>r«  Unn>ifT«nf>eit  fo  grog  mar, 
Dag  unter  D«m9>abfl  Sadjariadl  ein  Söaperifcber 
^rieflet  in  nomine  Patria  &  Filii  &  Spiritua  Sandra 

getaufft. 

SJtan  fanD  jwar  bin  unDmieDcrßcbulen,  fonter' 
lid) Diejenigen,  Deren  in  Den  ©orbergcbenDenßabr 
rmnDerteniftgcDacbtmorDen;  Dag  aber  menig  Dar  ' 


rhnmern  unD  SDem .Jth cten  eine  gemiffe  Slrt  rem 
»lciOKtcr.  <£djulen ,  Darinnen  «ine  &eftimmte  An» 
v abl  aefdjicfter  unD  gottfdiger  SRänner  folre  unter» 
>v>lt«nmerDen,  meldje  junge  8«ute|um©ienfle  Der 
Äircben  uibereiten  unD  anführen  feiten.  Anfang* 
lieb  biefltn  tief«  «Wänner  Reguläres,  med  fle  Die  SXe« 
geln  Cee»  J5lofter*€orb«r>  beoad>t«ten;  na<bmablet 
aber  nenneten  fie  ficb  Canonicos,  meldte*  eben  fo  otel 
beDeuiet,  um  ftttPon  Denen  ^öneben,  Di«  Regulä- 
res bieftn,  in  unterfcfceiDen.  3u  ihrer  gßerprTe. 
gung bef amen  fie reicblicbe^rdbenDeri  üon  Den kir« 
cben^Öütern,  rotlty  fie  aber  gar  balo  pim  lieber, 
mutb/  $aulb«it  unD mollüfligen  Uebe  flug  mg» 
brauchen  lerneten,  Dabepibre«3»ecfeÄ  Deraafien, 
unD  tau  blcjfe ©inaen ,  roelcbe«  nad)  ©reacriani« 
feber  €5ing;?Irt  allentbalben  mar  «ingefübret  i 
Den,  bepbebielten. 

I5>i<  ÄI6(ler  oermebreten  ftd) 
£atl  Der  ©ro|fe  riebtete  Detfclbrn  24  nad)  Den 
iöucbflaben  Dee>  ^tlpbabetd  auf,  unD  foll  einem  jeDen 
«inen  grojfen  Sßucbflaben  oon  @olD  gefd)encf  ex  ba« 
ben,  Darinnen,  rotee*  Carl  Der  ©rolfebabenmolte, 
Die  ^ugenD  unterrichtet  roetDen  folre. 

©.e^ötbliotbecf  -.u  SXem  f«^«t«  Der  ^3abfl  Fa* 
4><irias  mieDcr  in  guten  «öranD.  3uSonflantt# 
nopel  mar  bep  Der  $aupt«ftircben  eine  reict)? 
bliotbecf  von  theoloaifdjen  unD  philofophifdjen 
@d)ri|ften.  2lu|TerDiefen|lunDDie*-öibliotbecf)U 
^oref  in  befonDermSJnfehen. 

Unter  Denen  £ bn |r I idn-n  ©cribenten  M  ad)» 
t«n  3abrbunD«r«J  finD  Die  oomebm  jlen :  SSeta  03«. 
nerabtli»},  ^3onifaaufJ,  ^obanne^  SDamafcenutf, 
?heoDoru«ÖtuDitetf,  Sllcuinud,  ^yaulu«$)iacr> 
nueJ,  ®eorqiue@cnceüu«,  unD^Jergiliut?/  roet» 
d?en  DeriSifcboff  i^onifaciu«  jum  Äe^er  mad)te, 
med  er  Antipode«  flatuirt«. 

Zim  lX^(a^r()unDert«  : 
9n  Diefem  3abrbunDerte  famen  Die  cjBi(Ten* 
föarTun  jietnltcb  mieter  in  Die  ^>6b«.  CÖi«  Obrig» 


feit  «rfannt«  Die  ®cbanDe  unD  Den©d)aten,  Die 
Durd)  Die  Unmiffenbeit  Der  ganzen  SKepubltcf  im 
geiflticben  unD  meltlicben  ©tanD«  )umud)fen,  unD 
mar  Dahin  bemühet,  an  eilen  Orten  gute  «Schulen 
in  ®tanD  ui  bringen.  ^0  fanDen  Heb  aueb  in  Die» 
f«m  3abrbunDerte  uemlid)«  3ng«nia,  me  Idjc  etmarj 
iu  präfliren  fdbig  maren.  <Son|l  mar  frepJicb  feit 
Dem  ffd)flen3abrbunterteeine  groJfeS)uncfelbeit 
mD«r  -!flßeltentflanDen,  unD  Die  guten  Äün|l«  unD 
^B.iKni'ir.fffcn  ftengen  an  bep  einer  b<§l>d)en 
'iJlacbl^ßigfeitDerßeute  gleidjfam  begraben  ju  wer» 
j  Den :  Allein  e*  ift  folcbe*  ntebt  fo  DurcbgtbenD* 


tnnen  getban  morDen,  geben  Die  Krempel  Der  beßli» 
4)enUnmilTenheit,  fo  man  überall  in  Dief«n3«it«n 
antrifft ,  *u  «rEennen.  Carl  Der  ©rofle,  »eldjer 
in  Dielen  etücfen  fer>r  bemühet  mar,  Dem  oerfafle. 
nenCbriflentbumnrieDer  aufjubelffen,  fud)t<  aueb 
C«r  «ingeriffenenllnmilTenbeit  ju  (teuren,  unD  rieb» 
t«t<  «in«  dcbule  in  feinem  0 i ac n cn tyn llafle  an,  mie  er 
Denn  felb(l  «in  ung«m«in«r  gtebbaber  Der©elebrfam> 
feit  mar ;  inaleicben  legte  er  79 « in  Der  ©taDt  ^>a« 
ri6  Den  ©runD  ju  D«r  alla«meinen  ed)ule  oDet  Uni» 
»erfudf,  melcbe  hernacb  tafelbfl  in  §lor  gef  ommen. 
©leöcbuten  jutyma,  Bologna  ,^aDua,  Ogna» 
brüa  unD  anDere  haben  ihm  ebcnfal*  ihr  Aufnehmen 
»u  Dancf  en.  ferner  perorDnere  Carl  bep  Den  ©ig» 
Vmv<rfat  Lrxiti  LVI/Ztxtl 


Durd)  alle  Diefe  3abrbunD«rt«  }u  üerfleb«n.  QBie 
man  Denn  jumabl  in  Diefem  3ahrbunD«rte  «in«  fon» 
terbare  Bemühung  nad)  Der  ©tiebrfamfett  bep 
Pielcn  beuten  wahr  nimmer. 

£ie  ©d)ulc  }ti  $ari*,  meld)«  «mar  Carl  Der 
©roffceigentlicb  nict}tgeflifftet,  aber  Dpcb  Die  erfle 
©clegenbettDarju  gegeben,  befanD  fid)  unter  ?uD* 
mig  Dem  frommen  bereits  in  einem  jicmli*  guten 
©tanDe.  XaunOjU«  de  Schölls  celebrioribus  per 
Occidentem.  3n  3tali«n  g«D«ncf«t  man  Der  be. 
rühmten  ©cbulen  oDer  AcaDemien  )u^3at>ia,  ^3a< 
Dua  unD  Bologna, bep mdd)ert  CarlDer  ©ro|fe 
gleid)fal0  ein  Diele*  bepgeiragen  baite.  &c \v in 
nu«  de  fcholarum  origine.  3n  ®«Utfd;lanD  na* 
%aaa*  t«n 
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ren  Die  Klöjter  unD  €oGcgia  Derer  XEanonicorum 
nicht*  ant-crfi  al«  Cr  Eitlen.  Sn  £ngellanD  fam 
Die  Unioerfitc»  w  DrforD  unter  Dem  6nige  2ldfrr 
fco  im  3al)t  885  unt>886  in  befonDere«  Slufnc^ 
men ,  worm  ftch  Der  Äbnig  te«  ^epftanDe«  unb 
Der  ©efcpief  liebst  De«  gelehrten  tBrütiMbi.  be. 
Diente.  £«  wurDen  aHetpanD  neue  unDanfepnli 
cf}c  ©ebauDe  cber  ^oDectta  aufgerichtet/  worinnen 
man  Die(Brammaticf ,  SDiatbematicf ,  ^Jbilofopbie 
unD  Sbeologie  lef>rete.  Sinige  neue  ©efelje  aber, 
Welche  <0rimb<*il>  jur  ^Boblfabrt  Der  SlcaDemie  in 
©cpmangni  bringen  mcpte,  geben  @elegenbeit  }u 
toielen  Swifrigfetten  mit  Den  ©tuDenten ,  bi«  fiep 
(ßiimbalb  nad>  ^J  ntcn  begab,  um  foldjergefralt 
fernere  Uneinigfeit  ju  oermeiDen.  $ricbv.  Span* 
bemius  F.  H  E.  fec.  9.  c.  4.  ©on|r  mar  no.h  Die 
hohe  ©$u(e  u»  Canterburp  im  2lnfeben ,  welche 
fiep  wegen  De«  Sllteribum«  mit  Der  OrforDtfc^en 
noch  big  auf  Den  Rurigen  Sag  nicht  oertragen  fan. 
€panr>rmiiis  L  c. 

Slucp  fmD  in  Diefem  3abrbunDeite  nicht  wenig 
Älöjrer  gefttfftetworPen,  al«|.£.  Da«£lo|ter  Cor. 
bep  ober  Sorwep  in  QLÖeftp^alen,  welche«  )um  Un» 
terfepeio  De*  alten  Sei  bep  oterCorbie  in  Der^Jic» 
rarDie  Da«  neue  Corbep  genennet  warD.  S>ie  Da* 
felbft  aufgerichtete  (Schule,  worauf  oiele  getiefte 
Banner  gefommen,  r>at  fid?  einen  fonoerbapren 
SRtibm  wmege  gebracht.  Ob  nun  wohl  bep  Denen 
©t tftungen  folcperÄI&frer  gute  ablichten  waren, 
fo  gaben  Doch  Die  reichlichen  93efcpencf  ungen  unD 
€infünffte  Derfelben  ©elegenbeit,  Dag  DieSÄ&ncpe 
unD  Tonnen  mebrentbeil«  ihre  3<it  Darinnen  mit 
Sftugiqgang  nibracpten.  ©leicpmobl  wurpe  in 
Den  ÄI6|tern  noch  oielfdltig  Dahin  gefeben,  Dag  man 
gu:c  Schulen  Darinnen  Unterbalten  m&cpte,  Der* 
gleißen  man  in  ©eutfcplanD  ui  JulDe,  #irfchfelD, 
©t.  ©allen,  Sftapnp,  £)irfchau,  ginDau,  Oeling 
(labt  jc  in ftranefreiep  ju  @t.  ©eni«,  «Keim«,  fter 
riere«,  $our«,  fcorbie,  aurerreje.  inSSrittannien 
ju  «Btalme«burp,  ©t.  2Hban,  2Bilton,  SBancpor  ?(. 
antrifft. 

©ie  Q3tbfiorr>ecfen  anlangenD,  fo  befahl  Carl 
Die  53ibliothe<f  ju  fachen  nach  feinem  SoDeuioer.' 
F/. uifc-ii ,  unD  Da*  ®elD  Den  Siemen  anheilen. 
Cnrbeinius  da  vir?»  illuftribus.   3u  $ulDc  hatte 
ftch  Äabmrus  Iftaimw  oielSföübe  gegeben ,  eine  I 
feine  ü&ibliotbecf  jufamrnen  ui  bringen,  wie  er  felbfr 
berichtet.   Sic  $8ibliotl)ecf  ju  Hamburg/» welche  1 
3l  1 1 0 ij 4: r  iu 3  angeleget  hatte,  ingleichen  Die  \u  Äeuip. | 
ten  murDen  Durch  flammen  oerjebret.  ©onften  | 
hatten  Diejfapfer  <£<tv\  unD  JLubcroi$  Den^5rie> 
(rem,  ?D}6nchen  unD  Wonnen  fcharf  cingcbunDen, 
Dag  fieinSlbfcbreibung  ter  f).  ©chrifft  unD  anDe* 
rer  guter  «öcher  pch  recht  fleigia  finDen  laffen  fol* 
ten,  Damit  folchergeflalt  Die  SÖibliothecfen  übet'nU 
cermehret  merDen  !6nnten. 

Unter  Denen  ©cribenten  in  Diefem  ^abrbtinDer« 
te  oerDienen  angemercfetiuroerDen:  SginbarDti«, 
Tfl  ibatiu6,  ^aurutf,  £apmo,  |)alber(laDienfi*, 
Söertram,  ©tepbanuö  ®rammaticuö,  ^botiuö, 
S^iceteö/  3ol)annecotu*,  anafraftutf^ihlioth«' 
cariu*,  £incmaru*,  ^Ijeopbplactu*,  unD  Diemb 
ßiu«. 

SR  och  ifl  bep  Diefem  3abrbunDerte  anjumeref  en,  j 
Dag  Die  ©aarenen  anciefan.ien,  ftch  auf  Die  9IrifTo»  j 
telifcpe  ^bilofoPDie  ju  legen,  uaD  aQerl>anD  ©ch»  «ff«  I 


ten,  fonDerlich  Den  Strijrotele*,  in«  21rabi(<h«  )tt 
überfein. 

3m  X  3ö|>rf)unbert<: 

3n  folchem3abrbunDerte  (lunD  e«  um  Die  @e» 
labiheit  übr  fcplecpt,  inDem  mit  Dem  Aberglauben 
auch  Die^5arbarep  unPUnmifienbeit  täglich  triebt 
überhanD  nahm.  SBie  Denn  »aroniu«  felb(t  Dieje 
3eitSECULUM  PLUMBEUM  genennet  hat.  3n< 
Dere  baben  eö  Dae  finfrere,  Dad  unßelefirte,  Da« 
iin0lücfl.dx,u.f.n>.  genennet. 

?iu*  Diefem  roirD  jeßermann  leicht  felbfl  abneh- 
men/ DagPiellnterroeifung  in  Den  Ctt^ifTenfchöfften 
jlch  in  gar  fchlcchtem  <2tanre  befunDen  haben  mtifi 
fe.  giebt  einer,  Wahmenö  €av\  ^igontus  de 
regno  luL  Lib.vn.  W»ichricht,  e6  wären  fafl  gat  fei. 
ne  öffentlichen  (Schulen  gemefen,  welche«  Doch  ß 
oerfleben,  Dag  man  (ie  nicht«  cjeachtet,  oDet  feinen 
Sleigcarinnen angewenDerhabc.  Zonatatlom. 
Hl  fchreibet  jwar,  e«  habe  fich  tonjlantimu,  Dec 
Äc!)ti  ilcoiU5,  angelegen  fepn  \c\Jtn,  Dte^M)ilofcw 
pl)ifcpen  Schulen  )ii€onflantinope(  wicDer  empor 
ju  bringen,  Dag  e«  aber  Damit  nicht  weit  gef  ommen, 
oerftchert  un«  Die  Un wiffenpnt,  welche  bep  Den@fti> 
a)en  eben  fo  grog  war,  wie  bep  Den  Sateinern. 

3n  Denen  itlbfiern  wurDe  ju  Diefer  3«t  in^f 
mein  ein  fomüfle«  unD  unordentliche«  Eebencjcfüb» 
ret,  Dag  man  oon  aller  torigen  'IKinch^Bucht  \4 
gar  nicht«  fpüren  fonnte.  SBolten  Die  klebte,  Die 
etwan  nicht  auch  in  ihren  ?üften  erjbffcn  waren,  Die 
Sfö6ncbe  beifern ;  fo  würben  fte  oon  Dicfen  enttweet 
abgefegt  oDer  gar  get6Dtet. 

©ie  Bücher  in  Den  angelegten  SSitUotbecfen 
wurDen  mit@taubbeDecfer,  weil  bep  Demwüflen 
unD  nacplctgigen  geben  Der  Raffen  niemanDDar« 
nach  fragte,  ©od)  mag  man  felbige  in  Pen  Kid« 
(lern  noch  jumeileii  mit  einigen  Jebenfc&efcprei» 
bungen  Der  ^eiligen  oermebret  haben ,  wotinnen 
ftch  Die  ecribenten  Diefer 3eit  Die  tntift«  SHüht  3«« 
geben. 

£«  ftnD  aber  pon  ©cribenten  Diefe«  3ah*fcun» 
Dert«  meref  wiivDtq  1 )  Jlaf  cmifcfK :  fKbegino,  ^ßi« 
tello,  SuitpranD/^loDoarDu«,  ^ittefinD  unD  21b< 
bo  gloriacenfi«;  2)  (Briec&tfrj?*:  ©imeon  ©Je» 
tapbraftc« ,  Conjkmtinu«  ^orphprogenitu«  unD 
Decumeniu«. 

3m  XI~(<jr>r|)unbert: 
3n  tiefen  Seiten  herrfchete  in  Den  £  löffern,  we(. 
che  nicht«  anper«  altf  ^cpulen  fepn  folten,Diegr6|fe« 
fte  Unwi(fenheit,  alfo,  Dag  man  nach  unD  nach  ein 
<&prücpwort  au«  ten  horchen  machte/  unD  oon 
einem  €rhN3anorantenfagte:  (fr  wäre  ungelebr« 
ter  al«  ein  tD}5nch-  ©ie  anDern Schulen  oer tie* 
len  auch  immer  mehr  unD  mehr,  (4,ofptm<inu*  de 
orig.fcholar.p.96.)  jumahl/  Dae«Den5])ab(ten  ge# 
legener  war,  unwijfenDe  Seilte,  Die  einen  blinDen 
@el)orfam  bezeigten,  \u  beförDern/  al«  fi<h  Durch 
DenQÖt^  DerOelebrten  inDiejtavteaucfen  iulaf* 
fen.  ©a«jenige,  wa«  man  noch  etwa  in  (Schulen 
trieb,  war  Da«  bflifche  SKecht,  (25aronüt*  «dA. 
C 1026),  unDDa«@ingen  nach  Dem  Ut,  re,mi,fr, 
ibl,  la,  welche  2«  Der  äralianifchen  SöeneDirtiner» 
ÜR onchc  (0t>tDo  Urcttnus  aufgebracht ,  unD  Da« 
Durch  Dtebi«ber  übliche  @regorianifche(§5ing'9te» 
thote  um  ein  groffe«  erleichtert.  QiQOhiu»  dt  reg». 
h,;Jiff,p,iyj.  €Mvifim  «UA.  c.  ioaa.   ©ie  an. 

Dem 
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Dem  nüijlicben<2Bififnfcbafften  lagen  faft  in  gan( 
Europa  unter  Der  töancf  ©erborgen.  &al&uo 

Cent.  2. 

3nDe|fen  fo  oermehreten  Dod)  Die  ©?6nc$e  ju 
S&onttafjln  ib«  Söibltot^ccf  mittelen  Stt>fct>nff< 
tcn.  Chronic.  Catfi*.  Lib.ll.  c  53  unDLib.  III. c. 
62.  ©eejgleicbe-n  ihat  Der  93i|'d)o|if  <2ßerner  ju 
@tro§burg.  JBrufcbtUB  de  Epilcopis  Germanie. 
3ngleicben  foO  6rrtnamuie  £ontr«ctttfi  (ine 
feint  9>rmat*35ibliotbetf  befeffen  baben.  Matth 
nus  inChron.  3u£irfau  ober  oerfaufften  cic 
Clerici  Seculares,  fo  OD  ftatt  Der  «Dlfrndje  »aren 
bsncin  gefeget  roorotn»  Die  fielen  unD  febönen 
Sßüc&er,  unD  maebten  flcb  bor  Da*  ©elD  luftig- 
Chronic.  Hirfoug. 

<3}on©cribenten  ftnt>  mtrcfrourDig :  <SuiDa«, 
35itf>mttrue5t>on<Dlerfeburg(  fSruno«  German» 
nuö  Sontracm*,  ßanfrancua,  <})f<Uu*,  tfambejtua 
©cbafnaburgenfi«,  -Eipbilinu*,  9)ctru*  Sainio» 
nutfüteDrenuf)  unDSlnjelmuä.  * 

3mXll>r>rt>unDette: 

$n  Dielen  Seiren  fam  Da«@d)ul«9Befeninfol» 
d)t$äbnebmen,  »eil  DieSßtfcböffe  ©or  tbrenroelt* 
liefen  ©efebaffte n  unD  ©ei&e  ntdjt  Daran  geDacb. 
ten,  Dag  Daber  Der  $abfl  ttiutjen  ibnen  befehlen 
mufle,  fortbin  mel)t  Siebt  Darauf  )U  boben-  IM. 
37.  c  14.  hingegen  fam  Die acaDctnie^nonwn 
»egen  PtrSuflinianifcben  unD  $üb|lifcben  iKecb* 
re,fo  Darauf  gelebret  murDtn  ,  in  befonDern  SKuff- 
S)atf  3uftmianif<$e  9te*t  bracb«  Dafelbfl  3™«« 
riue  oDertt>ernerue  auf,  unD  lag  Darübtr,obne, 
Daß  ihm  Der  Äapfer  Lotkatiu«,  Ober  Dle©rdfin 
m«tbübie,  wie  einige  lange  3<«  geglaubet  ba- 
ben,t>ar|u2lnla§  gegeben,  eitjowue*  de  regno 
Italic  üb.  12.  ÖtrutrtlleHilt.  Juris  Rom.  p.  376 

U.  f.  Um  gleite  3«t  foH  Der  $ itul  Doflorum  Juru 
mifgefommen  fepn,  unD  roerDen  Die©olennitÄten 
ton  tiefer  SlcaDemifcben  <2BütDt  ebenfalle;  Dem 
aeDacbten  3metto  jug?f<bneben.  3«erue  de 
er  ad.  Acad.  c  3 .  §.  9.  Sffiiemobl  cwtxre  roabr» 
fd)einli*er  erroeifen,  Pag  DieGradus  Academici  ur. 
fprimglicD  in  $rancfrei<D  entfianDen.  ^ermann 

(Coftring  de  Antiqv.  Addern.  DilT.  4. 

3n  gngeUanD  braute  Der  sßibliotbetariu*  Dee? 
Älotfertf  et.  aibani  eine  fd)6ne  Jßibliot&ecf  ju» 
fammen.  »aUue  Cent.  10.  c  59.  3ngleicben 
iermebtte  Der  2lbt  Äutgetue  ju gulpt  Diefci» 
bliotb«cf  Dafelbflen  mit  Den  beftene^nmflellern. 
»rufebiu«.  3um  Aufnehmen  Der  «ibliotbecf  ju 
ttfa  fanD  Der  Äapfer  AorfeariMd  in  Der  grobe- 
rung  Der  ©taDt  Slmalfi  Den  Codicem jurtmianeum, 
welchen  er  geDadjter  «ibliotbetf  verebrete.  to« 
meicr  de  bibliothecis  c.9  p.  175.' 

cßon  ©eribenten  pnD  berübmt :  ©igibertutf 
©jmbtacenft«,  Zonuai,  8nna  Comnena,  ©. 
«öembarD;  ©ratianue,  ^>ugo  De  Ct.  gjictore^e» 
tcr5lbelarD,  ?)>erer?ombarD,  Otto  ^rtfingenfiel, 
^uflatbiu«,  ^eter  €ommejtor,©et  ofreoutf  c$ittt. 
bienfi^^unt^alacbia«,  ein  3rrianDer,  Der  Die  be. 
riihmte  ^Bftflagang  oon  Denen  ?K&mifd)en  ^>db» 
fien  gefebrieben;  aud)  fmD  beröb,mt  Die  bepDtn 
Araber,  Sl^erroe«  unD  äoicenna. 

j^ier  ifl  aud)  Der  Urfptung  Der  ©d)ola(!ifcben 
Geologie  anjumerefen,  Deren  |)aupt  mar  Peter 
t,ombarb,^ifd)off  ju^ari«,Der  Die  LibrocSen- 
tentiarum  verfertiget.  i5>ie ,  fo  ihm  gefolget,  W , 
Univerfa/.LexiciLM  fytO, 


manScho!afticos,e>d;uI.o.ebter  0eneniut,  Dcrei  3 
Aetates  oon  AombarDm  bis  auf€ut&em  griebiet 
roerCen. 

v£nciic&  fo  marD  aud)  tat  Corpus  Juris  auf£.ö* 
ebflrtiiöeftblin  Die  (Spulen  unD@tr.cbte  ringe 
führet:  bingegen  fd>mieDtte  Der^abjt  Qnnocenß 
UDa0Sanoni|cDeSHed)t.  . 

3mXW3abr|>a»berte: 

3n  Diefem  3eitlauft  rourDen  jnwr  wegen  De* 
©ctul.'IBeient;  unterfd>ieDent  neue  änfraitw  ge. 
macbet,  wenn  nur  betfere  gBiffenfcbaffttn  unD 
fiebr. Örten  Dabep  »dren  anjutreffen  geweftn. 
Robeft  PonÖorbona/tDelcber  con  DemOrtt  fei, 
ner  ©eburt  Den3unal>men  fubrte,utiD  anfdnglii 
ju  ©oi|)bnt3,folflenD«  aber  ju  ^aritJ  t«>er.  3)?a. 
ria  Canonicum ,  Dahn  aud)  res  £ei(.  Hüten»«* 
^6nitentjariut;  oDer  ^acellanu«  war,  fafitttt  um 
Die  «litten  ttefeö  ^abrbunDen«  Datfeoliegium  ut 
^)arit$(n)eia)c0  man  oon  ipm  Sorbonicum  nennet, 
^»ar  anfdnglicb  ntebt  gro§,  unD  tuart)  von  ibni 
Durd)  etn^elTament  Den  armen  SRajiRcrn  in  Der 
£ beoloiiiftben  ^acultdt  oermnebet-  WacbgebenDc; 
ifl  ti  frirjr  berübmt  roorttn,  unD  DerSarDinal  »cn 
Äicbtlteu  als  feiner 3«t^rotettor  Derfclbe n,  bat 
t$  ungemein  prdebtig  auegebauet.  @p<:n^mitie 
H.  E.Sec- 1 }  p.  171  g.  3n  eben  Dieftm  3abrhun» 
Den,  nemlid;  im3abr  128«  richtete  Die  Ä&niqtti 
3obnnnr  Da«  fogenanntt  CoDtatum  oon  toar* 
ra  iu^jntf  auf,  unD  überhaupt  arbeitete  Per 
nig  AubrtDiej  Der  heiligt  DerUnloernta't  ton  be« 
fagter  etaDt  gar  ©tele  ^  iDilegitn.  3acob  tritt« 
benbotppiU8Academ.Lib.Vl.p.355.  SJJjan 
Det  audj ,  Dag  noeb  anDert  SIcaDCmien  ungelrqet 
morDen,  al«  Die  »u^aDua  im3abr  ittt ,  mobin 
Die  SBononienftfcbe  o«m  ^)abfte  ium^trDrug  Oer* 
leg«,  unD  auf  felbiget  Dae;  J5ürgerlid;e  «Xtdjt  an 
flatt  DetJ  €anontf<ben  9?ecbt«  ju  lefen  befoblert 
murDe.  ieaitbetaibetti  in  DeTcript.  Itali*.  jac. 
pbfl.  tlbomafTnad  in  Gymnai;  Patavino. 
Wienmfcbe  1273/  Dieritapolitanifebe  123^ 
»cld)e  ibr  Stufnebmen  Dem  ÄapferSrtebtidVall 
einem  groflen  riebbaber'Dtr  ©elebrfamFtit,  ju  Dan» 
eien  Daben ;  fjeftalt  tr  aud)  Die  ©lieber  art'flotes 
luv  3 oiccn na  unD  2lt>errois  aud  Dem  Brabifdjen 
unO©ried)ifd;en  inejfiateln,  aaf  feine  Äofltn,oer# 
fe(jen  lie§,  unD  Darüber  auf  Den  Uniuerfltäten  )U 
lefen  Q5efebl  crn)eilere.  ^tttngrtue  «.  E.  P.  Hl. 
See. XIII.  p.  342 U. f.  Centur.  Mvgdtb,  Ont.  XIH. 
cap.V».  p.  306  u.  f.  pijnMilphuö  cCctlfMUti'uft 
rer.  Neapol.  Lib.  IV,  Zvtrttinu*  Lil».  VII.  3n 
©panien  Hifftete  aipbonfue  IX  ju^alentia,  im 
3abr  12  to  eine  Unioerfitdt,  meldte  SerWnaoMIi  ■ 
mebrertr$öegoemIid)felt  halber  natb<5alamanra 
oerfe^ete.  3ot>.  ITtartan«  de  reb.  Hifp.  üb.  XIII. 
acctiDtn s>  (0onjölej  VZvila  in  Hill,  utbis  Sala- 
mamicenfis.  ©ic  Unioerfttdt  Sitfbon  bat  Dec 
£&nig  !Dt'onvfTu8  im  3abr  1290  angeleget. 

2n  iiyn  a  16  in  Contin.  Baronü.T  XIV.  p.  434.  SJlicitl 

bep  allen  Diefen  ©emöbungen  fcblete,  roie  obae« 
Datb^DafJiöefle.  «Plan  lebrete  jmat  Die  lomnifd)« 
©pracbe,  aber  auf  eine  gan$  barbarifebf  'SBeift/ 
Der  anDern  marD  nid>t  gebucht.  £)e$  2rifrotelis 
^bilofopbie,  meld)e  Heb  DocDt-on  D«n  uuoerftdn« 
Digen  ^rofefforen  gar  fel>r  mufle  mart*rn  laflfen, 
mar  fonfl  alleeJ  in  allem,  wiemobl  man  fid)  DerfeU 
ben  niebt  tu  €rfbrfd;ung  Der  2Babrbeit,  fonPern 
na  2  jU 
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ju  bioffen  ©opbiflifcpen  Sdncferepen  bebienete. 
2Bie  Die  übrigen  QBiffenfcbafften  tractiretworDen, 
fan  man  ftd)  au«  tiefem  leicfet  einbüßen.  2>ocb 
fuicet  man  1106  bin  unD  wieDei  etwa6@ute«. 

«sßon  ©cbri)ftfl«llern  finD  ju  merefen :  <6aro 
©rammatuue:,giapmunD  De  9>ennagorri,^etet 
DeSBinei«,  3obann  De  <2*oraqtne,  aieranDer£a« 
lenft^ugoearDinah^Dtobert  teöorbona,  SSI« 
bertu«  Üttaqnu«  $bo»n««  2iqt>ina«,i.8onai>entura, 
tyaulu«  Qßenctu«,  3obanne5  25un«,  SXapnwnD 
Üullu«;  unD  unter  Denen  3üoen  SR.  SJlofe«  öen 


3m  xiv  y^tbunbevtt : 
3n  tiefem  3abtbunDerte  fienaen  Die  guten  Äün» 
fte  unD  <3lüi|Ten Rafften  an,  einiger  maffen  in3ta» 
lien  unD  im  Dccibent  mieber  empor  ju  fonimen : 
lüie  Denn  Die  Kultur  Der  £pradjen  gegen  Da«£nDe 
DiefaSabrbunDert«  bereit«  ju  fwriren  anfieng. 
Äierju  gaben  Die  ©rieben,  wtlcbe  fiep  t>or  Den 
Sürcfen  nad)3talien  retirireten,  ni<&t  wenig  ©e# 
leqenbeit.  $)tnn  Da  unter  fellugen  unterfcbiebene 
getiefte  geute  waren,  welcpe  fonjt  von  niebt«  alt) 
ir)rrr  ©elebriamfett  leben  rannten,  fo  ftengen  fte 
<m,Die®ried)ifcbe  ©prac&e  nebft  anDern  OBiffen» 
((pafften  Darinnen  ju  lebren.  »u^cljerue  ad 
•n.  1399.  ©er  erjte,fo  Den3tali<Jnerngu(lbierju 
macfctc,  mar£manuel£r)rffoloräe  ein^Del* 
mann  vonConftantinopel,  welker  von  feinem 
Äapfer  Joanne  naefc  Dem  OcciDent  gefebieft 
toarD/lJülffe  von  tbm  tu  verf<feaffen,aber  entitd) 
bep  DenSroublen  mitEamerUm  uribJ&ajajet 
feine £uft  r>atte,wieDer  jurüefe  ju  fef>ren,  fonDern 
tm3abr  i397iuQ5eneDtg  unD  an  anDern3talia'» 
nifc&en  Orten  lebrete,  wie  er  Denn  unterfcpieDene 
fcamabl«  berühmte  gerne  ge4ogen,al«  3retinum, 
peggium,  pbtlelp&um  unD  anDere.  paul  3«* 
Viue  in  elog. c.  23.  Qponbanue,  r-u ebbefoe» 
tti0/(0efneru6  in  Bibl.  3u  Der  93erbefferung  Der 
gateinifeben  «Spraye  machte  Stanz  petrarcr/a 
Den  Anfang,  welkem  Denn  Johann  Btcacciue 
in  tiefem  3abrbunDerte  gefolget  ifr.   (!;«  i|t  aueb 
Clement  V  in  DiefemÖtftcfe  feine«  8obe«  niebt  ju 
berauben,  tat  er  Durct  fein  beeret  auf  Dem£on» 
cilio  ju  ÖBienne  iu  ^eforberung  Der  gelebrten 
epracben  2ln!a§  gegeben ,  Ärafft  Deffen  auf  allen 
Univerfuäten  Da«  ^ebrdifebe,  Slrabiföe  unD  £bal» 
bWcpe  getrieben  werben  fclre ,  Damit  man  Viure 
jjabenmoebte,  welcbe  Den  ungläubigen  3üDen  unD 
©aracenen  preDtgen  f&nnten.    Üicvius  ad  an. 
1 3 14-  n.  4-  3n8mtf$en  blieb  Dte$peolooie  noeb 
in  ibremQJerDerben,  unD  man  b6retevon  niept« 
alä  aUegorifc&en  unD  mpfrtfd)en  £rf  Mrunqen  Der 
(Scbntff;  welcbe  in  Der  $pat  lauter  $rä  ume  unD 
.£irn=©efpinfie  waren,  Darau«  meDer  Ärafft  nod) 
©äfft  in  Die  ©eelen  etnflieffen  tonnte ,  weil  man 
Da«  -^eilige  <3Bort  riefet  in  feinem  eigentlichen 
©inn  unD  QJerftanDe  gebrauchte/  fonDern  Dre# 
tyu  auf  wa«  man  wolte.   »alaue  p.  433. 443. 
393.  3nDer$bilofopl)ie,  £ifrorte  unD  anDern 
nüijlicben  9BifjVnfcbairften  war  ntebt  weniger 
«ÖltnDbeit  unD  tfitelfeit  anmtrefen.  2Beil  man 
aber  gleicbwobl  Da«  2lnfeben  baben  wolte,  Dag 
man  Die  ^ßiffenfebafften  bef6rDerte,  fo  wurDen  un* 
terfa>ieDene  neuellnioerfttaten,  aufweisen  man 
jbnberlicb  tie  SKedjte  trieb,  geftifftet,  al«  Die  ju2ln. 
8et«,i)on  Dem  $<xm  tuDwig  »,  um  Den  Anfang 


De«3abri)unDert«  (Du  Crjefne  inAntiqvic.Ande- 


3tahen  v>on  Dem  SJiarc&efen  Ulbert,  au«i)nß  Z 
genöononUn/im^abr  r39o/(ölonDii8);  ^ 
ju  yifa  133 9,  (Polatrrramiö) ;  ©ie  ju  Cölln 
1387,  twi  Dem  etaDt^atbe^mibDcnöorpm» 

dt  Aadem.  p.i26.);  $Ht  JU  &:furt  ii92, 
«Crangtue  in  Saxon.  Lib.  X.  c.  15.  »»viu* 2 
an.  1 391.0. 14  );  Jöie  iu  Cracau  ün3abr  1364, 
(£3-?WU6  ad  an.  1362,  Äu^o(g,  Michov«). 
Sft  |U5Jt  ag,  i36o,  »omÄapfer  €arl  r>em  IV 
(Fofcic.ttmpffr.p.  8j;)  Unt>  bie  ju<3Bien  itfo 
mibbenbct piub,  loc  dt.  Jöie^ariftfcbe  Uniter! 
tttat  warb  oon  ben  Königen  Carl  ben  ©djewn 
Ä.uborico  ^utmo,  unb  Philipp  Valefw  mit 
Dielen  grepbeiten  befd)encfet  unD  DaDurcb  ie  mtk 
unb  mebr  in  Dte£6be  gebradjt  butyefneAnl. 
qvit. Franc  Lib.  I.e.  19.  ©er  ©tiffter  Der  JbtU 
bergifcben  Unioerfitdt  ifl  Der  $fal&graf  Äurtrr, 
nacbmabhgtr  Kapfer.  £Die  nad;®«a>obnbeit  Nn! 
überertbeilteiöuHe  bat  Urban  Vi,  i3g5  aitfqefw 
ttget,  unD  feinißacbfolger  »cmfaduo  IX  l?Ä 
get^panbemwe  H.  E.  See  xiv.  p.  1  «03  u  f. 

©te  ©d)rifftfleüer  Diefe«  3«brbunbeci(J  ftno: 
Sranctfcud^etratcba,  ©ifriDu«^re«bpter,to 
PbonitfCaUiftu«,  ©uranDu«Occam,  9?ico|qu« 
gWWft  ^icepboru«@regora«,  3obanne«5üu. 
^/JB«i4  3obanne«  ©occattutf,  f]obann 
2Biclef,unD€manuel€brpfoIora«. 

3»  Denen  ^rfinDungen  tiefer  3eit  geboret  t<r 
eee€ompag,oDer  ©ebraud)  Der  Imb»^ 
bep  Der@d;itfartb;  De«gleid;en  Da«©«.^ 
ter  famt  Denen  «ütbfe;»,  Durcfr  <öer4  eipnxirfc 
einen  granctfcaner»a»6nd;  aue:  Jrepburg,  erfun* 
Pen. 

^.^»"XV^t^ujfbette: 
SDte  ^Bilfenfdjaflten  fdpwungen  fid)  in  tiefem 
jabrbmiDerte  gan^  meref  würbiger  OBeife  empor, 
roeld;etf  benn  eben  unter  bie  QSorfpiele  DerDiefcr* 
matton  iu  rennen.   abfonDerli*  legte  man  ftf 
aufbte©pracpen,  bergeftalt,  Da|  nttbtnuebQ« 
tatein  eine  anbere  ©eftalt  befam,  unb  tie  erfte 
^etnigWt  Derfelben  imitiret  würbe,  wie  au«  Den 
eebrinten <&a(mi,VaUa,  pnetti,  manutit, 
unDanberer  ju  erfeben;  fonDern  manbrad)tcaud) 
Da«®r»(bif4eunD^fbrdifd)e  unter  bie@tuten* 
Jen,  morju  in  £>eutfcblanb  »e«4>ünue  ba«  meifle 
bepgetragen.  St'rtmuö  2lfnama  in  Andbarbaro 
B.blico,  p.  ,97.  ^eugeflilftete  Uniwrfttdten  trifft 
man  in  stofter  «Wenge  an.  ©ieleipsiffer  erwuchs 
autf  ber  ^ragifeben,  (Pftifirms  in  origin. 
l«pC)   $>er  ^)er^og  t>on  Trabant,  3*t><*nm*, 
Itifftete  1427  bie  »u  C6wen.  (B)oviw  ad  an.  1 425, 
unb  1427);  ©ie^er^oge,  Mennes  unt  ab 
bertlV,ßon2)?ecflenburg,  im34r  1419  Die  ju 
owvOrf,  (Siietr.lmbenberg  inChron.  Roft.); 
©er  Mm  Urangiau»  ix  pon  Bommern  1 4  c5 
bte  »u  ©reiffumalbe,  (mibtenborpiu©)  •  gj« 
^erfeoglubewig  berfKetcbe  t>on<Bapern  147s 
bte  )u  3ngol|kbt.  (m»bbtnborpiuBO ;  See 
gereog  Sberbarb  wn  2Bürtenberg  1477  b«  m 
^Übingert,  (ttufiua  in  Annal.Svev.) :  Scr(Jt  b« 
|)cr6og  3lbre*t  »on  Cefterreid)  i463  Mf  in 
im     i«0dU,  (CnilTtle  in  AnnaX  Svev., ; 
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$)er  €r*  *  SJifcboff  Söietherr  1477  Di«  ju 
«SUapnfc,  (@epöriu*  in  reb.  Mogunt.)$)ab|t  TMu« 
Ii,  1460  Die  ju  Qtaftl  c^i  odtd)ii!5  tn  t^efct>ceib 
Der  ÖtaDt  fBafci;  CfrrifWmti.  ft&nig  in  3)dn. 
nemarcf  r478  Di«  |U  Soppenbagen.  Qßon  an« 
Dem  ©pmnafitt*  unD  großen  Spulen  n;d?rt<  JU 
geßenefen&OtttnaerusH  E.Sec  1 5.  p.  34, u.  f. 

<öie  Sötbliotbetfen  anlangenD,  fo  fcbicfte  Der 
9)abft  TXicoiaus  v  öberoll  gelehrte  Eeuteberum, 
ro«l<pe  aflerhanD  ©üd}er  mit  greffenllnfoften  ju» 
fainmen  fiKpen  muffen  ,  rooDtiTdj  er  iuerft  Den 
©runD  )U  Der  berühmten  Q3aticatiifd?en  93iblio* 
tbeef  geleget:  wie  Denn  Dam  able n  in  Die  3  ooo&tücf 
binein  geftpaffet  mürben.  €r  terfprad)  Demjeni» 
gm  5000  $)ucaten ,  mtld)tr  ihm  Da«  .©ebräi* 
fd)e  goangelium  SRatthaM  jubringen  »urDe,  unD 
Diefe«  bdlt  man  nidjt  unbiOig  bor  Die  llrfuc&e , 
Da§  6alD  bernad)  petfd)iebene  folepe  Codices  an 
Dtn  $ag  gefommen.  ( Jtomctet  de  Biblioth.  p. 
180.  u.  f  )  3«  2»nDen  toerDen  Die  QVbliotbecfen  | 
Der  Carmeliter  unD  Sluguftiner  qerübmet.  -(»««^ 
lau«)  2lbfonperli<6  fam  Die  »ormabl«f<pone93w  i 
bliotbecf  ui  £eibelbera  in«  Slufnebmen  ,  morju  [ 
fenDerlid)  ÄuDolpt)  flgricoUt  Dem  Cburfürften  I 
Pbüipp<n  anlag  gegeben  ( 4>ottinQct  H.  E.  | 
See.  1 5 .  p.  39.  u  ff  )   $>er  topjfere  HT»:r rh ws 
Corrtnu«  bat  fid)  Durcp  feine  »u  Ofen  angeleg. 
u  SStbliotbetf  eben  einen  fo  groffen  Wabmen  ge» 
maepr,  al«  Durd)  fein«  anDere  $b»ten  €«lPa» 
ren  Dar  innen  über  50000  gebrnefte  ©ürDer.ob» 
ne  Die  Bielen  SRanufcripte,  anjutrerTen  ,  unD  ift 
nur  ui  beDauren,  Da§  Diefer  beerlkpe  töücper» 
©d)a&  na*     3<jl  Dur<&  Die  türefen  jerflreuet 
»orDen.  (Jlometcr  de  Biblioth.  p.  ig7.)  ©er 
€arDinol  SeiTarton  parte  \u  sBencDict  eine  fcp6» 
ne  <J>riüflt  •  «ibliotbecf  t>on  ©rieepifdjen  ©tu 
epern  angtfcpaflret,n>otüber  tr  iTT  JNntomum  <3<** 
fceUicum  jum  $ibliotb«cario  beftellete/  bi«  erfte 
Uv  feinem  $obe  Der  SKepubUef  9BeneDta  »er. 
tnacfjtf.  WtyartCn  in  append.adC^Hift.Litt. 
Scripcor.  Eed.  p.  92.  ' 

Unter  Denen  ©cribenten  Diefe«  3abrbunberttf 
ftnt)  por  anDern  mertf  roürDig  :  ^ebann  ©erfon, 
<?r  Sabarefla  /  Sllpbonfu«  *'oftatu«  ,  Sauren 
tili«  <2BalJa,  $boma«  Pon  Äempi«,  »apnfta 
gftamuanuS  ,  «t>ier.  ©aponorola ,  ©regoriu« 
3-rapeiunttuö ,  »eflarion ,  $latina  ,  ««nea« 
enloiu«,  SXuD.  «gricola,  2Heranber  ob  aiej-an« 
Dro ,  3obann  ^icu< ,  «Jarftliutf  $iclnu«,  ^)«r. 
molauö  «arbaru« ,  ^b«Doru6  ©aj« ,  ^ompo« 
niuö  Wtutf ,  2lngelu<  «PolitianuU ,  Raphael  ^0= 
laterranu« ,  3^«""  SXeucbtin  ,  unD  3ohann 
^ritbemiu«. 

©o§  Die  etuDien  unD  <3Bi(f«nfcbafften  in  Die» 
fem  3at>rbunDerte  in  einen  etmünfdjten  5lor  ge» 
Pommen,Dariu  bat  ein  metcflid>e«  bepgerrngen :  1 ) 
tic  «öu(DDrucfcr.Äunft ,  »el$e  1440  w  «Kapnf>, 
oDec,n>it  anDere  rooflen,  )u  (Strasburg,  «rfun. 
ten  morben;  unD  «)Die  Eroberung  Der  6ftM 
(Tonftanrinopel:  Denn  Da  flucbttten  mele  gelebrre 
P5rie<*«n  uad)  Italien ,  unD  ermeeften  eine  aflge* 
mein«  eufl  ju  Denen  etubien. 

3»i  XVI  3ö^rl>unbecte: 
<T>i«  cjöiflenfcpafften  bauen  in  Diefem  3abr^ 
l>unWW  Diep  Wfc  »«fftrtcw.  ©piebe  tpartn 


1)  ttTörimUwn  in©tutf<tlanD,Der  Die  Cburfur« 
(len  antrieb ,  2lcaD«mien  in  ibren  Tanten  anjule« 
gen  ;  2)  $tanci\cus  l  in  ^raneftei*;  unD  3) 
Bcünenim  in  Spanien. 

€«  föurDen  Daber  ni<5t  nur  on  oBen  Orten 
vscbulen  unD  Unioerfitättu  angeleget ,  fonDern 
au(D  Die  Qßificnfc^offtcn  verbefftrt  unD  in  Sluf» 
nabme  gebracht.  S>iemei(lflorirenDen&(bul(ti 
maren :  j )  S)ie  Sdjulc  ju  ©oltberg  in  e<fc> 
ften  um  Da«  $abr  1520;  23 alr b.  ?v  bau  in  orat. 

de  vita  Trozzendorffii ,  T.V.  oracMelanchthonis, 
p.  8 17.  Äeflcn»ol|ctU8  Hift.Ecclef.  Slav.  p  79. 

2)  S)a«  ©omnaftum  &u  @trafburg,  n»ld;ctf 
'538  in  &tanD  gefegt,  unD  1556  in  eine  Uni« 
oerfttdt  üertDünDelt  rourbe ,  Cetficr  T.II.  J1Tdd>. 
Ubami  in  vitis  Philof.  paul     h*ru* !n  Th**- 


in  Thea- 

tro.p.  829.  Sontdleori  in  prolbpogr.  3)  3)ie 
Prep  gürten  *  ©(^ulen  im  Cburfurftentbunt 
©aoifen  ju  «Keiflen,  ©rimmaunbecbui^for- 
te  bep  Naumburg  an  Der  &aa(c.  Rtmurs  Pro. 

drom.Mifn.  t>wffcrU8  in  defeript.  urbium.  \>ttß 
tUCt>iö»  inChronol  Portenf.  P.  II,  p.  2.  2tt><mit 
in  vit  Philol*  &refimt6  in  orat.  de  viu  Georgia 
Fabricii.   2?>ll4>Ol3crua  in  Chroiiol.    4)  $)te 

©cbule  ju  grepberg  inSJieijfen;  f)^ie©cbule 
juälefclD  in  Der  ©rafftfrafft  ^)ob«n|tein  im^abc 
1545;  JlcurffdO  in  Antiqait.  Ilefeld.  6)  Jöatf 
©omnafium  ju  ©6rli^  im  3abr  1565.  *tt.(Brop 
(cri  8au§n.  ©encftpürDigf.  ~3oad>.  ttXäjitvi 
Annal.  Görlicenf.     7)  £>a$  ©pmnajium  \M 

iörieg,  im3abr  1564;  ^4>icffijf.inDer©<pIe* 

flf^.  CbrOII,  €ilX&ua.  4)«"^*  in  '»ilefiograph. 

üb.  vil.  8 )  £>a6  ©pmnaftum  «u  Lüneburg. 
(Tbm-.uis  in  Saxonia.    Unterer  (£rf)ii[cn  ju  qc- 

ftbroeigen/  inDem  au«  Denangefübrten  Srempelti « 
•tur  ©nüge  erbeBet;  Wie  man  ftet  bemüber ,  Der 
3ugtnD  in  Erlernung  guter  ÄünfTe  unD'JBiflen» 
fcbaffien,  fonberlid)  um  unb  nad)  Der  3eit  Dec 
SRtforination  in  Diefem  3abrbunDerte  aufjubelf- 
fen.    3Äan  fabe  Dabep  juforDccfl  auf  Die  ebte 
©Ott««/  oDer  Die  mabre  grfenntnig  unD  Q5er- 
berrlicbung  De«  Gahmen«  ©Otte«.  $)aberau$ 
alle  unD  jeDe,  obfte  gleich  nidjt  Die  ^beologic 
luDiren  holten ,  Dennoct)  Dabin  angemie fen nur« 
Un,  Da§  fie  Diefen  %mtti  bor  Slug« n  hatten ,  Da« 
mit  fie  Den  Rahmen  Der  Cbritfen  mit  JXrcpt  füt> 
ren,  unD  twep  Der  $lbfupt  De«  ©rp6pffer«  ibti 
mit  €tfenntni§  ,  ^nruffung  unD  ©eborfamfein 
ganfee«  Seben  über  preifen  m&cpten.  &<n>.Ct># 
trjiu«  de  oratione  difeendi,  p.  A.  4.    QBie  nun 
Diefe«  Da«  pornehmfte  ©  tücf  mar ,  Daß  man  (n 
<&cputen  treiben  fotte,  unD  Dabin  aud)  aüeanDe« 
re  QBiffenfd>aift  mu|le  gepgen  unD  abgf|ielet 
werben  ;   Stlfo  murDen  Die  Sectlene«  in  Deti 


©ebukn  aud>  Darauf  eingerir$tet,u>el(t)eau«Den 
©d)ul  •  OrDnungen  felbiger  3«»<n ,  unD  Den. 
@<&riffttn  Derjenigen,  (cpome^ulroefen,  gtf<brie. 
ben ,  abjunebmen,  Daoon  aber  aUbier  umft<inD. 
Iicftcr  ju  reDen,  ulljumeitldufftig  trdre.  ®mvQ, 
1  man  richtete  alle«  Dabin/  Dag  bie  &cpüUr  vor» 
©Ott,  Den  Ritten,  Der  Statur  Der  ©inge,  utit> 
fonft  anDern  &a(pcn  richtige  ^eonungen  unb 
Urtpeile  abfaffen,  unD  folebe«  gBe«  binmteberutn 
anDern  DeutlitD  unD  gefd;icft  vortragen  lernen 
fonnten.  ^>at>,  Gbyttfol*  de  oratione  difeendi, 


HS? 


t&ffenfcbafften 
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P.A.  4.  3nDeffen  ijl  beoDemDamAhligenÖchul.  lieben  Satecbifmuö  >  ötuoto  anfübmen 
roefen  fr?» heb  nod?  «»ei au6jufe&en, fonDerlicb,  Daf?  roohl  tiefe  löbliche  2ln|tulten  nach  unD  nadj  .um 


man  gar  ju  viel  auf  ^>epDnifc^e  ^3ücter  unD  2lu<$= 
roenDiglernen  gehalten.  3ene0  foltc  jtoat  iur 
Erlernung  Der  eBprachen  Dienen ,  brachte  aber 
Den  jungen  8euten  nothmenDig  biet  .fbentnifebe 
begriffe  beo.  ©iefe«  aber  wrurfac^te,  Da§  man 
gar  langfam  jum  OßerflanDe  unD  einiger  ©e* 
fehicflicbfeit  (am.  £>enn  »eil  Die  ^rdeeptore« 
fich  Dabep  faule  X age  maa)en  fonnten,  fo  gaben 
fie  mehrentbeil«  Die  *J>enfa  Den  $)ifcipeln  obne  al» 
le  cjrfldrung  oor,  meiere  Dicfe  foDann  nie  Die 
Tonnen  Den  tyfalter  f>crfc^nattertcn  ; 


terbiieben  unD  abgiengen,  nacbDem  man  ft<t  bieg 
mit  Den  theoloaifcben  gebrgebduDen  ( Syaemati. 
bus)  ju  bebeljfen  oermepnete.  £i  lie§aber&t 
Teufel  gar  bolty feinen  ©rimm  gegen  Die  £oan» 
gelifc&en  Unioerfitdten  bliefen  ,  naebcem  er  gar 
jeitig  eebmarm  *  ©eifler  ermeefte,  Die  Diefe  mty 
liebe  2J nilalten  gÄnMid)  oermarffen  ;  Jbernacfc 
reifte  er  auch  foroobl  Die  ftbrenDen  altf  gernen, 
Den  |u  aÜerbanD  gallern  unD  UnorDmingen.  %\, 
fo  fanD  man  faule  ^Jrofefforeo,  roekbe  enttortier 
gar  riebt ,  oDer  Doch  fo  langmeilig  laffen 


unD  alfb 

Die  fünften  3abre  mit  foleber  unnützen  Arbeit  'Die  3ugenD  feinen  Pütjen  Daoon  baben  form» 
. » oerDer beten,  (öottfr.  2(roolbin  DerÄ.  unDÄe*  !te,  (€b?tr&u&  in  Epift.  p.  5 1  r.)  oDer  fie  wfüi 


fcer.  £iflor.  P. II  Lib.  XVI,  c.  1  o.  §.  6.  u.  ff. 

3Ra*  Die  Unioerfltdnn  anlanget ,  fo  raurDen 
in  Diefem  3abrbunDert ,  meU  man  Die  «Roth, 
toenbigfeit  unD  Den  lüften  Derfelben  erfannte, 
Diel  neue  aufgerichtet,  reelle  förmlich  folgen» 
De  waren :  al<:  1 )  Die  Unioerfudt  ju  Ritten* 
berg,  i5oa,2(ttor.  ©eitncrtu*  in  Athen.  Wit- 
teb.  £l$ptrt$U*  inSaxon.  Lib  V.  JTTattp.  Dreß 
feruO  In  Hill.  Urb.  Germ.  $abrictu*  in  Origin. 
Saxon.  Lib.  VII  mibbenborpiu«  de  Acad.  ce 
lebr.  p.  309;  *)  ©ie  Unioerfitdt  ju  ftraneffurt 
an  Der  Doer  1*06.  Cl)rti\$us  I.  c.  Lib.  vi. 
Seemanns  memoranda  Francof.  ^obtnuo  in 
defeript.  Francof.  3)  £)ie  Unioerfitdt  )U  War* 
purg,  im  3abr  1526;  4)  £>ie  Unioerfitdt  \u 
Äbnigöberg  in  ^reuffen,  im  3abr  1544-  *tti©* 
©enborpiua  I.e.  p.  33  a.  u.  f.   5)  ©ie  Unioer. 

fttdt3ena,  1*48/  ttTÜUer«  Annal  Saxon.  5* 
QittttriüS  in  Hill,  templi  Jenenf.  Dalmer  in  vit. 
Profeff.lenenf.    6)  £>ic  Unioerfitdt  )U  ©trug; 
bürg,  im^ahr  1 5  56,  Daoon  oben  bereit «gebaut 
toorDen ;  7)  ©i<  UnioerfitÄt  ju  f epben  in  £ob 
tanD,  im  3abr  M75J  8)  S5ie  Unioerfitdt  )U 
Slltorff,  1575  ,  (DmetfTus  in  glorü  Airorf.  9; 
©ie  Unioerfitdt  ju  £elmfldbt,  if7<S.  JtTeibo» 
tntUS  inOratdeAcadem.  Julie  primordiii,  T.  III, 
rer.  Germ.    10 )  Sie  Unioerfitdt  )u  ftraneefer, 
fm3ahr  mSs;  n)$Me  Unioerfitdt  juöeban 
in  Kampagne ,  fo  ibren  fcnfang  1592  genom* 
men,  aber  nadjmable»  eingegangen.  ttTicrdlü 
Hill.  Ecclef.  p.  571.  ©er  $mtd  beo  Anlegung 
Der  Unioerfitdten  mar  nun  eben  Derjenige ,  Der 
Deo  Den  Spulen  bemerefet  morDen  /  nur  fd)ien 
ti,  alt  ob  Derfelben  fafl  }uoie(  roerDen  polten , 
Da§  alfo  feine  Dabep  in  rec&tem  filot  bleiben  Fonn» 
te.  £bytv&us  in  epift.  p.  344.    ©onfl  waren 
Die  2f  n  fl  alten  ad  er  ^bren  roerrb ,  (  ilurha-  T. 
IX.  Altenb.p.  1002  }  unD  obmobl  nidjt  \u  leiig» 
Mn,  Da§  Die  ^romotionee*  unD  ©raDutl  Der  Uni» 
perfitdten  unter  Dem  ^abfltbum  entjlanDen,  Da/ 
ber  v urher  Diefelbe  gar  oerdebtlicb  tractiret,  unD 
oor  fd;le(tt  unD  geringe  ©inge  bdlt .  fo  blieben 
fie  Do$  Der  OrDnung  halber ,  unD  Cafj  man  ftd) 
naefe  Der  8eute  91otb  richte,  meld)e  Dergleichen 
Unterfd>eiD  Der  3)crfonen  forDert;  unD  baben  miU. 
SOlan  mufle  eo  aber  unter  anDern  ooreinegroffe 
unD  b«rrli<*e  ©naDe  ©DtteU  erfennen,Da§man 
auf  Unioerfitdten  nunmebr  toieDer  6ifentltd>  Die 
<^ibel  tractirete ,  ja  auch  unter  Den  j>rofefforen 
C  itedbeten  batte ,  (ittar^cfiuÄ  im  £eben  8u» 
ibero)  mcld;e  Die  (&tuDenten  ju  Demfo  b»4  nü^» 


len  in  fcbdDiidje  üebr  *  Slrten ,  menn  fw  fut  mit 
ihrer  ariflotehfa)en  ^bilofopbie  Dura)  alle 
fenfetafften  breit  madjen  motten,  (mdana). 
tfyon -T.  I,  Orat.  p  287  )  oDer  fie  janeften  unD 
machten  $artheolia)feiten ,  toie  au*  Der  .ftiftorie 
jur  ©nöge  ju  erf ennen.  Ün  Der  anDern  e^eitm 
nabmen  fiO)  Die  ©tuDenten  gar  ju  groffe 
beit  beraub,  ebne  einige  $)ifciplin  _;u  leben,  unD 
ibren  muthroiQigi-n  idegierDen  Den  o&Qicjen  31t« 
gel  w  laffen.   JLutfyet  jmar  brauste  audj  Ca» 
gegen  moglidjflen  grnfl,  mie  autf  feinen  €nn<u> 
nung«  .  unD  9lBarnungej  «  @a)rirTten,foerCtn 
13  SWöP  '543  6ffentlia)  an  Der  Äireien  amit» 
fdjlagen,  erteilet,  morinnen  er  f läget ,  Dag  Der 
Teufel  etltajc  ^)uren  naa)  Wittenberg  gefiief t, 
Die  arme  3ugenD  ju  oerberben,  unDnicttnurtd» 
terlia)  bittet,  foldjejgarflige ,  5ran&oficDte  ®e» 
^en  }u  meiDen ,  fonDern  aud>  Die  epetff.-6tu» 
Denten,  melcbe  fia)  Drt  fogenannten  ©perft.i^ü» 
fcheO  bep  grjitjenberg  ju  ibret  ©oiöeit  miß. 
brauchten,  marnet,  fia)  entmeDer,  menn  fte  fii 
nta)t  beffern  motten,  fortmpaefen  ,  ober  getodt» 
tig  ju  fepn,  Dag  fie  Der  eburfürft  mtttoe  auffu» 
eben  unD  ju  gebübrenDer  erraffe  jieben  lajfen^ 
T.  VIII,  Altenb.  p.  343.     §|||(m  lm  folgenden 
marDman  fcbldffriger,  über  Der  nörbigen  ©u 
feiplin  ju  balten,  ia§  einer  gegen  tat  £nDe  De« 
^abrbunDerto*  flagete ,  He  rodre  nun  ,gar  auf 
Unioerfitdten  erlöfajen.  CbprrauB  in  Epift.  p. 
24t.       war  alfo  fein  SHBunDer ,  Dag  eö  mit 
^reffen,  eaurfen,  ^uren,  Balgen  unD  anDern 
ifloßbeiten  ju  einer  3UaDemifc&en  ©emobnbettfl^ 
Di«J)e  '(0ortfhrö3Irno^  in  Der  Äircben^unD 
Kefeer^iHorie/^b- »»c.  io. 

ÜRoa)  baben  mir  oon  Den  SK6mifa) .  datboiü 
fcfcen  angelegten  Unioerfitdten  au  merefen:  i ) 
©ie  Unioerfitdt  »u  «reglau,  melcbe  Der  Ä&nig 
iu  Ungarn  unD  »öbmen  \Uabiikiu  150c  au^ 
richten  molte ,  menn  fic^  nicht  Die  Crdcauifcbe 
Unioerfitdt  Dagegen  gefe&et ,  unD  Den  5>abfl  fo 
meit  oermoebt  bdtte,  Daß  er  Die  Konfirmation 
Derfelben  oerfagete.  mibbenhorpiu*  de  Aca- 
demiis.  Pn3  33  j  2)  S)l<  Unioerfitdt  ju  <£ooraiit 
Portugal! ,  melcbe  Der  Zötlinat  unö  . 
fdjojf  ^)einri(t  1  j  1  j  in  ©tanD  ferste,  imrtus 
in  Geograph.  Ecclel.  miDbcnborpiud  I  c  p 
4t8*  u.  ff.  3)  £te  Unioerfitdt  ju  Stlrulabe^ 
naretf  oDer  Complufum,  »elcbeDer^oletanifcb« 
»  ©ifeboff  »jr*«icifc»9  deimcniuA  AefthT. 
tet;  4)  ©i«  Unioerfitdt  iu  earngoffa  in'^rra- 
gonifn  würbe  oon  Dem  JCapfrr  tr^i»  y  ,55a 
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anbieget,  tlltcralti  Hift.  Eccl.  p  570;  s*£5ie 
Unioer  fitdt  ju  Millingen  bat  ibte  ©lifft  u nqeii  1 54 9 
DtmSBifctoffe  oon  Slugfputg  Dtttti  $tu*f*<$  oon 
<2ß  ilDpucfl  ju  Dancfen.  Cruflu*  in  Auiui.  ffiib* 
fcenborptu*  I.e.  p.  196 ;  6 )  ©ie  Unipetfität  ju 
OlTuna  in  anDalufien,  n>el^>e  Ott  £etr  Ntfbll 
Johann  Celter  (Biro,  1 f49  aufaeri*tet-  «»»■ 
benbovp 9.423;  7  )  <ÖieUnu>crfitduu9teime; 
in  Champaqne,  Die  1 560  Cut*  Den  SarDina! unD 
€rt>,<8if*off  Dafelbfr,  Carlo  "»on  (ffuife,  mtt 
SöeoftimmunaDe«  Äönig*  £dnri**ll,  unO  Detf 
«Dabfte*  $auh5lli,erri*tetroorDen.  m»ötfU 
borp  p.  3  9  6 ;  8 )  Uniperfttat  )u  ©anbia  im 
£onlgrei*<gjcilentia,  fowon  Den  3<fuiten  1560 
anaegebenwotDen..  <3cpauplatj  pon^pamc» 
1»  f  1 7 ;  9 )  Unioetfitat  ju  $efancon  in  «ut» 
gunDien.  fo  isöo  pon  Dem  SarDinal  unD <£rfc» 
SBifioffe  ju  «Diebeln  2fMOn  Peronott  <0r<m» 
»dlano  geftifftet  roorDen.  iTliöbcnborp  p.3 « o ; 
unD  io)*;DieUnioerf»tatju£)ovap,  mel*«ij6i 
Der  "König  Philipp  H  bur*  l«$tgeOa*t«n  CatDinal 
anlegete,  (ßuicciarbinua  in  Delcript.  Belg. 

gßa«mmDt«gBiflenf(pafften  felbft  anbelanget, 
fo  wutDen  felbig«  ni*t  nut  b*9  Den  ©»angeln** 
Sutb<rif*en,  fonbern  au*  bepalhn  anDetn  \ho 
liqionsS'SßerroanDen,  nacbunD  na*oevb(|Tert,ju> 
mahl  Da  Die  sßu*Drucfer.Äunfr  je  mehr  unD  mehr 
tmpotfam,  unD  man  fi*  Cittetnpon  allen  ©»W* 
*en  Darinnen  anf*orT«<.  »i«  berubmtefhn 
<öu*Drucfer  waren  Die  Öteppani  unD^robenu 
lU'Safd  (  2fbaini  in  v.r.  philoioph.)  Daniel 
»emberg  unD  Wammi  ju  QJeneDig,  Daoonber 
etfte  oiel  £ebtäü*e  unü  9\abbimf*e  $8>i*er  auf* 
utlf aet.  ( Scolioeriawt  in  voce  Bo.ubtrgus,  p.  34. 
SSt  in  Dia. )  2fmerbacpüis  ju  ®  «fei.  t<0cfne* 
ru*  inBiblioth. )  ntcolaiw  «pifcoptu*  M*jö* 
M  ~<obrtimSrobcmi©*mi'gcreohn, 
ÜlcNeprincip-impritn  )  >Wii  4>pOrtnil3JU 
2W<l,ein  ©elebrter  ^annioe^er  au*  'J)rot«||Ot 
D«  ©rie*if*en  epta*e  an  geDa*tem  Orte  ge> 
ttwfenf  <rebcri»int|ieatro  )  Cpnftopb  plan* 
SS  w! änrroerpen,  INI*«  iitojta^ 
unD  faft  in  ioo@pra*en  <Bu*er  fcU  gebruefet 
haben  ( $rd)er  im  1  heacro ; )  Cprifttm!  ttteepe* 
Kwiu  |«u(  wel**t  wegen  »tgung  pulet 
5Drote(rantif*«tQ9ä*ec  au*  Dem  ttanbe  »eicben 
mufte,  Da  Denn  fein©ohn2lnbrea*  Die  berühmte 
SWerep  ju  ^raneffurt  unD^aniu  gefrimet, 
wclAeDeffin  e*roieaer  (Söhne  Claubiu*  mar» 
nv  unD  Sopann  2taberp»  fottgefetj«  haben, 
(  iaiU«  Hift.  de  r  imprimerie,  tytotiMxv  Origin. 
de  Vimprimerie.    »OfU  in  D.a.  ) ;  l&tCOny* 

muaCcmmclimwnanJöouapA^n^  ü,bl- 
Ueig.)unDanDere, 

SMe©«uif*e  @pra*egetietl)  na*  unD  na* 
iu  einer  mebrern  cßoUf ommenbeit,  wie  fonDtrJi* 
}nilutr>m,  matt>e(ti  unDanDeret  e*rifften 
tu  bemetefen.  ©U^bcjTerung beT8atftntf*en 
ePra*e  bab«n  4»einri4>  »ebcUu*,  Äubolp^ 
yEttoW  *r«tfmu«,  Pb&W  mdaiic&t&on, 
Hobannerurmiu«,  unDanDerebefbrDert.  3n 
Üt  ©rie*if*en  epra*e  baben  fi*  Jobann 
*cuchlmus,  Philipp  melanc|>tt)On,  mi^acl 
rieanöcr^  Laurentius  Ät)öt>omannu5,  ^ro, 
fefibt  ju  3«na  unD  5öm«nbet8r  marrin  Crtt» 


fius,  9>t©WJbe  tu  ?üb;ncien,  unb  niedrere  einen 
9latm  e \\ gcnw*f.  XOitte  inMemor.  Philofoph. 
(ducfjfTacbt  dep  tiiis  illuflr.  viror.  ^te^cvüs 
in  1  heatro.  ©ie  |>»braif*e  ®pra*e  bra*u 
Xcucblinw,  in5>«utf*!anD  empor,  morni 
boftian  munfrer,  5>refeflbt  ju  35af«l,  D«rau* 
ta«€b  >ltaif*e  bepfug^  Conrab  pdlicatru«/ 
^tratuircudÄapbckngiue,  ^rofejforjutepCen, 
Der  au*  Da«  2ltabif*e  unD  ^erfif*c  erectiret,  unb 
mebrete  na*  unb  i*a*  ihren  bcfonDern  §Uiß  gefü- 
get Tinbvei  I.e.  meurftu*  in  Athen.  Belg. 


©i<  @rammaticalif*e<3BnTen(*afftbot  \>bü 
lipp  mdancbtbon  unb  Hicobein.  Sri|$lU 
,  nuB,  ^rof.fTot  ju  Bübingen ,  in  DrDnung  ge» 
'  bra*<  f  mdcf>.  3bami  in  vita  Philofoph. )  ©J« 
(ogtcf  faubet te  Äubolpf;  3(gricoia  einiget  mögen 
I  Pen  Den  untiufcen  ©rillen ,  miewobl  Dcrtelben  in 
i  Diefem  SabrhunDerte  rro*  mehr,  all  w  Piel  Darin* 
I  nen  geblieben.  3n  Der  ^boficf  gab  Cpcoppra* 
fius  Patacelfus ,  ^rofeflbr  Dct.  SÄeDicin  yi 
©afel,  ro<l*eri54i  ju^alßbutg  im  473«bte 
feine«  Stltcrö  terfrorben,  ©elegenbeit/  auf  Die 
<23erb  (fei  ung  Dcrftlbcn  \u  geCencfen,  inDem  et  Die 
Slfi|totelif*e  Ücpet  »etlieg,  unb  fi*  auf  Srperi« 
mente  unD  Die  Ch:mie  applicirte.  $>ie  ®latb*ma« 
tief  bat  in  Diefem  3ahrbunCette  nnaefangen  gat  be* 
liebt  ju  roerCcn,  n>ie  aut?  Dem  teben  tt\avtin 
Ct>cmnitü  ju  bemerefen     ©et  betöpmte  311^ 
•►recprDurcr  uon  Dürnberg,  fo  if*8  t»erjlor» 
ben,  roat  ni*t  nut  ein  treff li*et  SRahfet,  «ÖilD» 
bauet  unt  Kup(ferfte*er,  fontern  au*  ein  guter 
©eometraunD  S8aumei(let  (5fd>eru*  inThea- 

tro.    X>afari  Vite  depittori).  €^vi\lcp\)  €U» 

viu*,  «in  Sefuif,  fobitf  16 12  gelebet,  for.fr  »on 
Bamberg  gebürtig,  b«  fi*  Cur*  oerf*i<Denc 
<S*rifften,  rnie  au*  Dur*  feinen  gleiß  an  Dem 
©regorianif*«n  CalenPet ,  all  einen  guten  SRa* 
tbematicum  et roiefen-  (üofuu«  de  feientia  Mathe- 
mac  Tbadt  Diaion.)  rficolau»  Copcrnicti«, 
etnbetühmrer  «SÄeCicul»  ®athematieue?  unb^bi*  • 
lofopb  t)on  Thoren  in  ^reufjtn  gebürtig,  bra*te 
Die  alte  «Nennung  De<ariltar*ulunD^5pth^a* 
rae)  oon  Der  $ö«twgung  Der  SrDen  roieDet  auf*  ^  a> 
pet,  roieroobl  ihm  Der  CarDinol  iCufarru«  barinntn 
f*on  ttorgeganqen  war.  ((Saffenbu»  in  Vita 
Copernicani.'  "Petjuts  de  fcient.  Mathem.  c.  36". 
P»:|'duu6  de  invent.  novantiqo.    c.  7.   §.  3  ). 

(ßerparo  mtreator  oon  SKut «menb  wat  ni*t 
nutemtrep*et  ©eograpbu»?  unD  £upjf«r  <5te* 
*tr,  fonDern  au*  in  Der  ailronomie,  ^bilofopbi« 
unD  anbern  «IBiffen^afften  bcf*lagen.  («Td4?* 

2(bami  in  vitis  Philofoph.  Germ.    <3tPecrtUI*  in 

Athen.  Bacav.)  3u  gtei*et  %t\t  lebte  %bva\>ant 
<Drtdtu«  pon  Antwerpen,  wel*er  mit  ttXtvca» 
toreglei*«  <$tuDien  batte.  (2fnbre«l  in  Bibl. 
Belg.  ttTirau«  in  elog. )  Peter  Sfptanus  fonfl 
^teneroitioberÄeuncroits,  au«D#m  Slmte 
nief  in  «Dleifen,  ^rofeflbr Der  «Nathematicf  ju  ^n. 
golftaDt,  tbat  ft*  in  Der  ©eographie  unD  Ofton* 
mteni*t  wenig  bett>ot  (  21bami  in  vitis  Germ. 
Philofoph.  2flbirtU«inbet®lci§nif*en  fi  mNunb 
<öerg>€b,tonicf,  p.  350  )  Äcinem«  fBctnma 
^rijio«,  ^rofeffot  Det  «SÄeDicin  m  Soroen,  barte 
ti  inDet  SRatbematicf  glei*fall«  jiemli*  weit  %t* 
braebt.  Vc$m  l  c  ( X>bnMim  »  chron. 
1     ^  Mi- 
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Mathcm.  JTTinSus  in  elog. )  ^imon  Qtcvu 
nus  pon  ©rufft!  tl>nt  fid)  in  Der  Sttecpanicf  beroor. 
&wccvtiua  i.e.  Boyle.  anDerer,  Die  in  Diefer 
QßilTenfcpafft  ftorireten,  }u  gefepweigen-  £>ie 
€tbicf  roolten  pbihpp  tneland>rf)on,  ttosio 
CbrmuiB  und  anDere  perbeffern,  rcelcfcea  aber 
gar  fettest  Strotan,  »eil  fienoeb  alljuf«br<"«  Sin« 
(»tele  piengen.  3n  Der  ^oliticf  unD  anDern  Da* 
hm  gierigen  2Biffenf*afften  fat>«  e<  noeb  gor 
fcuncfel  au*,  obngeadjtetDefFen,  »ai  ett»^*1 
e*)im  Camertfriu«,  PbüipP  JTTd<m4>t&cn,3<> 
(mmi  Catomt«,  unD  anDere  Darinnen  fepreiben 
icoDen.  • 

3ur  SBerbefferungDer  SRebicin  f><tbtn  Perföie. 
Dene  Da«  iprige  bepgetragen.  3<tmia  Cornart- 
ti»,  fonfr&anbutoDer&rtrnpol  genannt,  beachte 
Die  alte  ©riecbifdjeSNeDitinDurcb  UeberfeijungDe* 
^ippoerati*  unD  anDerer  ©rieepifeben  SÖOcber 
roieDer  in  SManmfcpajft.  (mdd>.  2ft>mni  in 
vir.  Medic,  2flbmU3  1.  c  p.346)  C()f©pbr<i» 
frus  paraedfu«  gab  ©elegenbeit  ju  einer  neuen 
«WeDicinifcpen  ©ecte,  meldje  ton  ibm  Die  Vota* 
(flttftcn  beiflTcn.  2>ie  Seatbematitf  oerbanDen 
mit  Der  Sftebicin  (ßeorej  Colltimtiu«,  reeller  um« 
3al>r  1530  in  ©eutfcblanD  beriibnu  geroefen. 
,  (Panoer JLinbcn de Scriptor. Medic.  X>c$ws 
I.  c.  c.  6  5)  lobann  Zaunev  »on  3lti>  in  £enne* 
gau,  Dejjen$oDt  in  Da*  €ot><  Dif f<5  3aprbun* 
Dert*  fället,  (»ublmrtAcad.dcsfciences  Tom  y, 
p.288.)  uno  anDere.  ^anrief)  Cottiduis 
2lgripp<*  öon  ncftee|>«iiil)att«  in  alien  ?8S\\* 
fenfe^affttn  mad  grojTrt  getban,  »ie  er  ftd)  Denn 
balO  al6  einen  3uri(ten,  balP  ald  einen  «föePicum 
unD  »ferner  auffubrete,fonnte  aber  nirgenDej  lan» 
gePauren,  meiler  mttgrofler  grepbeit  raifonirte. 
Sttan  fefcte  it>n  |U  perfcpieDenen  mablen  inö  ©n 
fangmg,  fonDerlid)  wegen  feiner  SÖüc&er  de  vani- 
täte  feientiarum  &  de  Philofophia  occulea.    §i  tl  I)  iet 

geDencf  t  man  feiner,  »eil  fiep  Die  Mediana  Scepnca 
t>on  ibm  r)«t treibet.  ( libami  in  vir,  Medic. 
£f  öUbäu*  Apologie  des  grands  hommes  &c.  c.  1 5.) 
J£)ie3lnatomie  bat2lnote?a*  T>e|iuiu*,  anfdng* 
(icp  tyrofeffbr  ju  $abua  unD  lefctbin  Äontgl  (Spa* 
niföereeib.S&eDicua,  inrmiee  Bufnebmen  perfe» 

%tt.    (^retWTMBinthcarr.    Slninrftl  in  Bibliorh. 

Belgic. )  UnD  aufgleise  <2Beife  finP  anDere  $b«» 
leDer  «DleDicinperbeffert  »orDen,  $rieb* 
vid)  Ädmmmm  in  Hift.  litrer,  P.VI,  qu.  148 

U.  ff.) 

©a«  JKfc^t  ejrcoltrte  mit  befonDern  SBepfaD, 
Unbreas  2llcwtu5,  ^rofeffbr  ^u  ^>ai>ia,  4t)ig» 
non,  ©ourge*  unD  ^errara,  fo  1  geftorben, 
(Parf3trolU6  de  clar.  legum  interprer.  Lib.  II, 
c  169.  ,$0rfrVnii  in  Hift.  Jur.  Lib.  HI,  c.4.1. 
X>ayie.)  2lcmiliu8  JctTetUd^rofeflbr iu SXom, 
cßaienceunDaeignon  (Pmisirolu«  l.  c.  c  167.) 
2fnton  (ÖCüe<mu5, ^>rofeffcr  ju  ^ouloufe,  8lt»ig# 
non  unD anDerer  Orten,  le^tenö  aber  ©epeimDer 
9tatbDe«£er(}oq$  ®a\>open  ( ^djomi«  in 
Biblioih.Hilpan.)  XDdf)dm  »ui>ktUd  t)on  ^a« 
ri«,  Äönigl.5ran&6fifcber9v<<|ueten.«0?eifter  unD 
S3ibliotbecariue>,  n>eld)er)ugleid>  im  ©rie<pifcpen 
unD  anDerer  Sitterarur  rooblbtfcplaften  mar,  unD  de 
A(T«  unD  Commenrai  ios  in  Pandeiflas  gefctrieben, 
(Jteicfberu*  in  vir.  JCtomm,  Boyle.)  Ulrifl^ 


Zofln  pon  €o(lni^,  ^rofeffor  ju  grepburgin 
5öri«gaubld  1535.  (ÄNuni  in  virisjCrornm;) 
SrtfnQCaurcnuvprofelTor  ju^ariö  unDJBout« 
gees,  »cldjcr  (in  peimlicbei-  ^>rotefrant  foüge> 
mefmfepn,  unD  fafr  allen  »oriujteben  ( '  $rd)etu$ 
inTheatro.  Z^uanüi  Lib.  XXIII,  Cei|ier  elog. 
T.l,)  ^acob  tujacius,  ^rofeffor  ui  SBourgrf 
unD  anDerer  Orten,  (tlTaffovius  in  virajacobi 
Cujacii,  pansicouisU.  c.  190.)  QJonanPtrn 
Dielen  nifptd  ju  geDencf en. 

3n  mt  v>or  einem  SujlanDe  ftd)  nrelicr)  Die 
^beologifcpe  ^ßiffenfebafft  befunDen,  ifl  am  bellen 
auä  Der  SRefermattonö-^iftorie  ju  ernennen. 

©er  Hauptmangel  aber  in  aUen  «iJBiRenfdjajf. 
tenmar,  Da§2lrifJordcdnodj  alijufebt  regierne, 
unD  man  mebr^uji  baue  mit  anPem  iu  Difputirm, 
al6Die5Babrbcitgebörigtr  maßen  ya  unter)'ua)ra 
(Sottfr,  2lrnolb  in  Der  Ätird;en*unD  Äe|er»>):fio. 
rie  p.h.  üb.  xvi,  .10. 

abent)iefapeeÄumDieQ3ibliotbecfen  in  tü\m 
3abrbunDerte  aue»?  ©leferrourDen  bep  Dem  auf» 
gepenPen  ^lor  Der  SßucbDrucf crepen  je  länger  je 
mebr,  alfo,  Daß  niebt  leiept  ein  onfebryitcper  ^>of, 
©taDt,  SJcaDemie,  Öpmnafmm,  Äirie,unö 
Dergleichen  anjutreffen  mar,  Da  man  niebt  eine 
Söibliotpecf  angeleget  bätte.   3a  ein  jePer  ©eiebr» 
tccbemübetericbfoüiel  «ücber  anjufebüffen,  al* 
tbm  nü^ücp  Daucbten,  unD  er  naep  feinen  Atteln 
baben  f onnte.  3>  ^Jdbfle  rermebreten  Die  QJatu 
canifepe  55ibliotbecf  mit  miebtigen  3u0peny  Darun* 
ter  f»cp  fouDcrlicb  £eoX,  ^iueiiv  unD  girtutf  V, 
mercfmürDig  gemaebt,  meldte  le^tem  Den  ©cba« 
Den  »«Der  gut  maebten,  Der  in  Per  Eroberung 
9\om  1527  Daran  gefepfben  mar.  JLcmeiet 
de  Bibhoth.  p.  242.  2luf gleicbe^?fifepeTgrö§er# 
te  mun  Pie^ßibliotpecfen  ui  ^eneDia,  ^atua.  §<u 
rara,  Söononien,  ^apoli,  SRantua,  $lorent>, 
^i|a,  einea  unPanDern  Orten  in  Stallen.  Jtc» 
maerl.  c.  P.  23  2  u.  jf.  3n  ©eutfcblanDerlanQte 
Die  «peiDelbergifcge  ©ibuotbref,  »elcp«  Otto 
^rirmcb,  £burfurfr  ©on  Der  ^fti!^  angeridjret, 
Pen  erften  «Kang.   Jiomcier  U  p.  24  ?  u.  ff  ©ie 
^tttenbergifebe  Äibliotberf  warb  Pen  Dem  £buT' 
furjten  ^cXxmn  $vu  bvidyen  gar  reicblid)  befd>er» 
efet;  i(t  aber  1547  nad>  3ena  t>erfe^ct  roorDen. 
Jenmet -l  c.  p.,47.  ©er  Söibliotbf cf  /  fober 
Ct^iöifcppf  pon  $ofePo,  Srajncifcvs  deimenu 
u»,  ju€omplutum  angeleger,  niebt  ju  aeDenrfen. 
©ie«ibliotbecfDeöpracbtigen$fcuria/^bafaMcb. 
mteDiefrt  ©ebciuDe  ibren  Urfprung  Pfrlipptn  U 
juDancfen,  fiepe  bev  ©rdfin  b'Xunor  fReifr* 
«efebretbung.   3u  8epDen  legte  Slntotiue  ^ 
m  tonantmerpen,  ^rofeffbrDer?peolo9ie,eine 
!4>one  ißibliotbecf  an.  JLomäcrus  I.  c.  p.  25a 
u-ff   ©ie  etaDt«Söibliotpecf  m  ©eüenter  ift 
1 567  angefangen  morDen.    Xcmeieriu  L  c 
P-249.  SlnPererfafrunjäblicben,  foßurebgar* 
Europa  angeleget  unD  permefrret  motten,  iu  ge. 
fcbmeigen.  1  9 

auep  ift  bier  n(d)t  )u  Pergeffen,  t»a§  in  bieftm 
3al)rbunDerte  unter  anDern«X6mifct>^atboIifcbcn 
Orten  ntebr,  Der  fo  berübmtc  DrDen  Der  ©efeO« 
Klafft  3ef"  feinen  »nfang  genommen. 

9?unfinOun«nocb  Die @cn bunten  ciefe*  3abf« 
punDer«  übria,  unDitoar  pno  ju  meref  en ':  t)dn£ 

Ätrebcn* 
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,..anu«,  Beter  Caniflu«,  £icr.  £mf«r, 
3oJ)ann€ccM ,  &&ann$«ber,  ©itoefier^rie» 

na«;  2)  Kv<mjcu|$«Jlu$erir4?<r  «W®«vnn 
dSf!  $bili»^n4ttoa,,  3pbannSBu0cn« 
■jaatn,  3uft3»n«</  Sofjann^rentiuö,  SJJat. 

1C9em.1it.u0,.  Sacibanlrd,  8egiDiuS  £un. 

1,  SRicetatf  ©elneccerut«,  SIntreatf  Sftui'culuä, 
„voÄn  ÖiaopUiul ,  ©eorge  ©palatinu* ,  9?ico- 
Mi  8m0Dorfiut}  /,  Utbonu«  SXegiu« ,  €ra«  mu< 
©arceriurJ,  £ieronpmua  2BeQer,  unD  guca* 
Cilanbtr;  3)  Xefttnwte,  al«  Ulrich  3«»'n8 
liu«,  3o^ann  pecolampa0iutf,  3p^ann  Calci/ 
nut,  «nCria#Catl|lööiu<r^««oc35«ia,  ©<> 
baftiauCaN»'  unD  nnDere  mehr  n)  änDert 
<0d4>tt*,  ate^beopbrafl^dracelfu«,  $olptor 
CBirgitiu«,  gutwia^ioeö-,  €ra<mul  Süocerp.O* 
mu*,  Sbomaf^oru*,  3uliuaCdjarecaliger, 
^3aul3Äanudu0, 3oa<$im£amerariu$,  3obann 
eieiDanu«,  <Xobett©tepban,  Olau*  Magnus, 
^jieronpmuöCarDanu«,  3c^ann  Gtutniuff  2n= 
rea0  $urneru* ,  fteter  iXamufJ,  «N.  amomu* 
J.uretutJ,  Cafpar^euceru«,  3<>fepb3ujtecali. 
jer,  ^einrieb  ©tepban,  Socpo  De  Gräfte,  SllDua 
SÄanmiud,  Der  jünoiere,  unt otele andere. 

;9n  tiefem  3abrbunDerte  ftnö  IkW&fyf 
im  tf>eil0  Purd)  bober  £dupter  ©orgfalt,  tbeiuJ 
Purd)  Stoftidjturtq.  neuer  Unwerfitdten  unD  ©». 
Wttt  ©efeUfcpaflften,  tt>eilö  Purd)  Pen  3Bacbf> 
tbum  neuer  ^ibliotbecfen,  tbeilsaurp  Cur cb  ante-, 
ret  ©eUbrten  ibren  glei§,  um  ein  meuflicbjr*  per. 
bcßcri  unD  ausgebreitet  worPen. 
©iebet  man  auf  Die  hoben  .fcdupttr ,  We  fiep 


JCieUnhxtfiElfjQ^üiebürg,  im3*tf  1*5  5**' 
ren  ©tifftung.  JPH  &ra  ^HirfurOen  SriebricÖ 
tPtlbelrnert  Dem  ©rofien  iü  ÄranDenbura  b<r* 
rüh««;  >o)  S>ieUntoerfitdt  ju  Äwl  in  £oU(ieiri, 
im  3abc  1 66$  (ttTouVnw  in  l&f*.  »4  Hift.  t  J*rr 

fon.  Cimbr.  fcancftPttt  in  Topograph.  Holtat); 

u)  ÄMi  Uniperfttdt  ju  Junten  in  ©eponen,  im 
3aht  166g  (3dIet1na»orofr.D8o.K.»ef4)reü 
bunjj  bet  Äpnigreidpe  <34rtöebeti)i  1  a)  2>'e 
Unhxrfhdt  p'&fo  |n  Pem!Ragtiburgi{d>en,  im 
3abr  1694.  Cw<rtimenwrA.fec..i7.adin.i694. 

<f  eil.7tniö  in  prculiari  fcripto  de  iruugüratione  A- 

<4d.HafcnC  unDfnDii*  i3)DieUniwrfitdt^TO» 
Hamburg  in  Slmerica,  roeldje  1700  emgetpepbet 
roorDen.  G&tyfer«  »tlber^d,  ?b  VI!, 
SuiCft  Ift  Die  Unrwrfität  ju  AtiOdbcra,  naep  ihrem 
cßerfaB  b<9  Den^fdlftif(pen^ioubkny  i«U  nrteV 
Per  eingerichtet  worPin. 

Unter  Pen  aufgeridneren  ©efellfcbafften  tfr  i)D{e 
5ruit>tbringtnPc  (BcftUffafft  befannt,  roel(pe 
i6i7ju2öepmat,  su9J<rbefftruna  Der Deutrcben 
©j>ra<pe,  aufgerieprer  roorten  (tad  (Buftav 
ven  falle  Drutfcper  ^almbmim.  vetetb  in  hift. 

ftud.  eiymol.  ling.  German,  c.u.  jMivtjcr  T£>f 
vid)t  pon  Per  ^ud^rbt-tn^enbtn  <S5eff U|d;^fffc 
bf «(^rjrtligen  imstöefcqen.)  2)  gu  %'trn# 
bergri<pteteetn«RitglieD  DicfeiDrPen«  unter  Dem 
Gahmen  Drt©pielenDent  (Scorft  Philipp  ^«nr«» 
oorffer,  1641  noep  Den  0fcronfcrt  23htmcn» 
OrPcn,  ui  gleitpem  3mecf e  auf.  «ueb  fint  befen» 
Der«J  merrfrourtig :  3)  SM«  ACADEMIE  Fr  AN. 
COJSE  «j$arW,  meiere  i6jr  üonDem  Äönige  In 
ftrancfreifj)  beftdrfget  »orPen,  unD  Deren  2lbfi<pt 
ift,  Dte^ran^dfifcpe©prc(p«  in  Den  veQforatwn» 
(ten  @tanD  ju  fehen;  4)  JÖi«  ACADEMIA  NA* 
TURjfc    CURIOSORUM   LEOPOLDINA  in 


tenJ  Aufnehmen  Dtrer  Äünfie  unD  "aBiffenfttüfften  ^f  nrftplanP,  Die  im  3abr  1  (s s  erritptet  morDen ; 
befonDerd  haben  angelegen  fcon  laffen ,  fö  geh^rw  Wt  Ucj)t[lfr  ttrWben  roaren  Die  bepDen  ÖJeDtti  ja 
»ornemlicp  h«eh«:  1)  XcopolP  Der  ©refie,  JKo»  e^twinfart,  »ßufcbiu«  unP  Sebriu*;  Pie Äfc 
mif^er  Äapftr,  ein  grofjer  Patron  Per  ©elehrten  mit  Ditftr  eotietdt  haben  befeprieben  «Ucoi'öe 
unPKünOler;  a)  Xulnmg  Deröroffe,  Äftnlg  m  XCelfaank  VChbtl,  unD  mi<fyad  »ernborb 
granefreitt/  P«c  nitbt  nur  Die  ««etnfftpen  Ante .  r,llcntin,  s)  Äonißliebc  ^odetrit  t>e* 
res  in  urumDelphim  bat  herausgeben  lj|fen ,  \otu  tDi|tcuf<b<jffrcn  wUmbtn,  fo  Pon  (Tmln^lt, 
Dem  auep  Diel»  eociefdten  pon  gelehrten  QVdn» ;  «önifl<o0n  «n>gbrittanm«n,  »6Ko  q«frifftettt>crv 


mrn  unDÄünftlern  aejttfttt ;  3)  ^accb  I,  Äft 
niq  t>on©roSbrutannien ;  4)  Cbrtfrinc,  Ä5ni« 
mn  in  ecbnjePeni  5)  UriwmVM,  9i6mifcper 
5>abf!;  unD  oiele  anDete. 

.  JCommen  mir  auf  Pi«  ©tifftungtn  neuer  Uni« 
perfitaten;  fo  finP  fWcpet  i)iDie  UniMrfitdnu 


Den,  Deren  |)i|torie  Cbomas  ^pr<»«t  bef*eieb«rti 
6)  ©ie  ACADEMIA  INSCRIPTlÖNbM  ET 
numismatUM  ju^atW,  ttxltpe  1663  p6n  Dem 
®taat5^ni|terColbertmangHwtrport«n ;  7) 
©ie  ACADEMIE  DES  SC1ENCES.  oDer  Die  Äc^fc 
nigL  $ratt\sbfiflt>c  2fcnbewtc  birr  TVtffcn* 


«ieffenJmgahrTeo?  {TopograpbimHaffi^^  tyafticn  3Upar»,  fe  Wn  Xabxoi^ctt  5C!V 
ö)©ieUniwrntdtiU©r6mngen  im3ahr  16145  §666  gefrifftet  »orDen ,  mit  Der  $hpfUf  unt®»«« 

v  n.:...-n.I.  ...Al^uUy«  !.nn^l»L.lu.  I  .t  .:J  .t.^   w  «v.n-.;»  ' 


9)  ©ieUniwrfudt  lu^aDerbom  in SfTphalen,  1  thematief  umgehet,  unD  Deren  £iftorie ^Pbitm* 
tpelcb«  P«r  üöifc&ojf  Zbeoboriats  pon  ^uiftem  |  2^tpftßa«>riKtuf»  l^debes;  g)  ©tt Xftef» 
bev (t  1  e» '  6  geftifftet  $tvbtnanb9  Pbn  ^ ur |irt*i 
bet*0  Monument»  Paderbornenfia;  4)©ieUnfner» 


fi«ic  mSUnteln  im  3abt  i6at  (Topograph.  Wtß 
pb*rua,w,  s ,■  ©ieUmoerfudt  ju$)6rpt  in  Cief* 
lunD  im  3ahr  1632;  wurDe  16^9  nod>  'VVrnau 
ptrUqtt,  unP<nPhd>  Dura)  Die9\u§ifcptCona,ufti- 
innaDieferOerttr  wtlUhret  (^eilep  in  Topograph. 
JLivon.  0>L.;rt«  gRofromuifcpe  iXcife-Scfcbreib  ; : 
)S5ie  Utimerfität  ju  Uiiecbt,  imjabr  16,6;  7) 
):e  UniPerjitdt  ju  S(bo  in  ^innlanP»  im  3ahr  1640 
Öcf4>rcü\  Äonigi-c  i<b  3<bu>ebeti«)  j  1  g) 
)ie  U  niucrfitdt  ,»u  # arcerTv.rf  im  3a§r  1 648 :  9) 
^   Vmvttfol.  U*ui  l  Vll  itbciU 


ACTA  EftUDITOttüM ,  n>elct>e  <DttO 
menef  e  in  ©efeüfcpafft  einiger  ©«lehrten  feit  168 4 
hcrau«jugeber>angtfaugenhat;  unP  9)  IHrtCOL- 
LEGIUM  ANT1QÜITATUM.  ttxld>e<  per  ÄP» 
nig  in  &d>»eDen,  CtrrlXl,  im  3obr  1  6S8  tu  Up» 
ja!  angeorpner,  unD  Da«  Die  OTorPiftpen  Sprachen 
unP  Antiquitäten  ercoliren  unt  anmerefea  fol. 
WfiQm  Dtt  qßenetianif(pe  SXathÄberr,  3ob*mn 
5r«tntj  Jtorebanp;  um  Pen  Anfang  Piefe*  fabt» 
hunDerrt  Pen  ©runP  ju  per  SUaDtmie/  roeldjc  er 
Incogniri  heiffet,  aekget;  (0  finP  ein*  foldje  'Tfttnat 
JlcaDtmien  oDer  A«lti>«e  ©ef«Dr>ff«i)  in  Julien 
«bbbb  inb 


149« 
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i,  Dag  man  fte  faß  nic&t,ebten  f  an,  Davon 
Die  meinen  auf  Du  Kultur  il>rcc  Sprache ,  anDere 
aber  auch  auf  Die  QSerbc fferung.  Der  ©eograpbje 
unD  anPerer  $beile  Der  ©elebrfamfeit  abgejielet 
finD.  e i e  aeben  (14)  b  efonBer  e  Gahmen ,  al«  Da 
finr  UlSRom  Die  Lyncci,  Humorifti  &c  ju93ono* 
nif  n  Die  Sirienees,  ju  $aDua  Die  Immaturi,  ju  Qße 
ronaMelnfcni«i,u.f.f. 

©entn  ©efeDfcfcafften  fügen  mir  fbglefd)  Die  $fr 
bliotbeefen  bep.  ©o  ifl  i;  Die  berühmte  2Balf« 
fenbuttelifcfce  *3iblioth'ccf ,  ton  Dcm.&erfeogf  %a> 
außen  um  Die  «DMrte  0iefe«3«brbunDert«  angele» 
get,  uuD  mit  einrm  reiben  ücberScta&e,  fon 
Der  Ii  eh.  aber  mit  febdnen  flftonuferipten  oerfeben 
tporoen,  al(b,  cafj  fte  mit  £Red)t  Den  JKang  unter 
Den  groffeften  SSiMiotbecfen  nehmen  (an-  Top*gm 

pbia Brutifuico  Lüneburg.  (Toimng  de  Bibliotheca 
Augufta.  dufter  Diefer  finD  i)  Die  QJibliotbecf  ju 
53  r: m ,  welche v>on  ^nc&ndjni,  Könige in^reuf 
jen,  errichtet  morDeii;  3  ©ie  &ibltotbecf  ui  ©0. 


tonnen ,  Da§  fleh  Der  ^ujranD  Derfelben  in  tirf«m 
3a^f bunDerte  gar  nureftiet  torbeffert  habe  ^ 
Dem  aber  in  defem  3ar>rbunDertc  jupörterft  il!  et 
Dieftufebarfeit,  unD  Denn  auch  über  ter?lrt  unD 
«efebaffenbeit  Der  ©elebrfcimfeit  unD  SSBifih,, 
föa  jj  ten  viel  3»eif«ln«  UnD  ©nputirenf  tntQm 
Pen,  fo  ift fold)e« oor aDen  ©ingen  f ür&ud; uierin» 
nern.  3m  Anfange  D«63af)rr>uncert6  waren  fon» 
Derlid)  Die  tOeigeUaner  Denen  3Si(fenf4)i#cn;o. 
roiDet,  in  Dem  fic  metmeten,  Doi  ewige  unD  z-:\h 
@ut  rnürDe  DaDurd)  aufgebalten  unD  oerbinrert 
©enn  alfo  fcfcreibet  Weisel  im  ©üfcen  ©njf, 
c  27.  p.  7 1 .  7a :  "©ie  ©elebrten  fud>en  an Äunft, 
»® prägen  unD  ©efdjroinDigreit  tbrcCufr  unc£t« 
„gfc&ung  mit  tiefen,  ©djreiben,  JEKfputirtn,  $ce. 
,/erep  unD  anDera,  fie  fbnneri  nicht  (eben,  fofle 
»nic&i  fo! re n  Darinnen  ibr  ^toraDief}  fud)tti  Ilm 
,  ter  allen  ©.Ii  ©elebrten  roirD  faum  «inerge^m* 
Den,  Der  lbmeinc  einig,e@tunDe  nehme  &iMwtb 
„ui  halten,  am  Sonntage  aortlicbeJötncjttwpi» 


tba ,  fo  oon  |)ertoa  «rnffrn  Dem  frommen  ber»  I  -nehmen  in  filentio facre.  <2Beit  finD fie  uomSei« 
rühr«.  &aQitUtrius  in  Hirt.  Goth.  cum  fuppl.  «>d)e@öttc«  mit  ihren  Büchern,  ©dbriffwi  unb 


Tenrzelii;  4)Qj|*^!pIt0th'>(f  Ui  3Bepmar,  fbibl 

Stufnebmen  Dem  .fre'&og  XYülxuu  £rnfreit  \u 
Dantfen;  5)(©ie©ottorfiiU)e5öibliotbecf,  'o  D.n 
£ertog  ^or>ann3(DoIpt)cn  tum  *}>atron  qebabt ; 
6)  5>ie  iö<bliotbecf  ui  3«*,  Die  fcer&og  itXom 
«irid)tft;  7;  5)ieiöibliort>ecf  iu  granefnj  t;  8; 
©ie  ^»Miofbecf  tu  Hamburg;  v)  SX^the*  Q3i 
bliofbecf  ;u  t\':pva .  in  brfonDere  Sl<tiung  gefeit, 
men.   ®o  marD  aueh  10)  Die  QSatiranifche  33p 


/  nie irren  ,  unc  alfo  au^efudet  mit  Chitin, 
..Daß  ©Ott  nidjt SXaum bat  eine 9?aDe1(pi>tn  gref 
„in  ihrem  $lug  )u  roörcfen."  iDean  fielet  h«r» 
au<  gar  leid}thd)  Da§  nichts  anDcret  al*J  rcrShi 
braucji?emn>cigcl©elegenheit  gegeben,  auf  Ote 
anDere&eite  binau*  \u  füllen,  unc  Die^elebrlam* 
Eeit  gar  ju  Perroerffen ,  Da  Do<t ,  roie  befannt,  Der 
"Kigbrauch  Den  rechien  ©ebraud)  nid)t  foO  w/fo* 
ben  (>3uDl>ai  <!Borr*tx  vor  SJJupg^  fid>f  ter 


tl.otbecf  ui  SKom  im  3<>hr  •  622  öurth  Die  oortreff.  ^Beißheit;.  ©onjr  finDet  manaud)  oleicbe^eti 

lid)e  .&e'Delb*rgn'd)f  '^ibl  oihecf ,  roelcte  in  Dem  *&t»nq  Der  ©elehtiamfeit  unD  cjBilfenWutften 

Drcr  ßiajabrtq.  n  Ärieae  von  eenen  #«nren  erbeutet  bep  Den  Jdu^cf  ern  (Äob.  &arcUitii  i«>  »pologit 

rp-  !cen,aarfi,brTKrg',6(rert;  mieroohl  oiel  <  Davon  TheoJugi«  venc  Chrifti«»«).   UnD  im  Anfange 

}u  Kfc.r'Nn aeqangcn unD  ierfheuetroorDen, gefragt  Dfö  Sogenannten ^)ietifmt  l amen  v.el  unberad)nia< 

JlcoHllatiu*,  Der  feltüge  abg/boblet,  felbft  mehr  mc&tuDeaten  auf  gleite  ©etanrfen ,  cafi  fie  an« 

geireulio)  Damit  umgegangen,  unD  oiele  rare  «SÄa.  fiengen  ihre  ©pfremata  ju  »erfauffen .  unD  ihre 

nuftripte  »erduf)crf#  alfo,  Da§  man  qlaubet,  ti  fcp  CoUegia  |u  perbrennen  Qfuncf er  in  Der  furfcge» 

laum rie|)eltyie Dawn  \u  JXom  »u  (inDcn.   Vhty  («ften Äircpen  £>tftor.  9?.  (l  p.  942).  ©IciAtrie 

rotniger  hat  n)  Die  Äapfer hd) e  ^ibliotbecf  ju  oun  Diefe  Den  ©ebraud)  Der  €5 tuDien  gar  nid)t  tuV 

SQien,  r.onDerÄÄmbrcii^ifrorieOorhanDen,un*  Denmolten;  alfo  gab  ti  anDert^  DieDin©egnff  Der 

ter  Dem  gelehrten  ftapferileopolfecTt;  unD  >2>Di«  ©eiehrfamfett  dnDerren,  unD  Porgaben,  eo  Fonn« 

Jtonigltcb*ftranb6ftfd}e  ^ibliomrcf  ju  tyani  un»  niemand  oor  einen  ©elebrten  paaren ,  toenn  et 

ter  XuDtPiflen  Xiv  einen  groffen  3un>ad)ei  unD  Dabep  oon  |Krhen  fromm  wäre  ,  nnD 

$lor  erlanget.   3ngleid>en  nahm  1 3 )  Die  $iblio»  &lf  f«  ^  fönDcrlid}  Die  Nennung  Pcrer  Potrets 

tbeef  uiDrforo,»peld)e  unter  Den  arcj]eti  53ib|jotbe»  I in  1  nd  de  ^roditione  lölida,  rilu  &  luuerficia^ 

(fen  oor  Die  3ablreid>e(re  gehalten  rpirD,  febr  \u,  Da  ^   ^Beld)€  aber,  eh  fie  qleid)  Kh<finef  einen  pu» 

jumabl  Die  Pon  Dem  Stüter  Zbcmm  X>cbltju$  tenjruecf  iu  haben,  ton  untern  otonUfffl 
Dabinein  gefd)encf«e unD  nad)  ihm  benennte  1£>obt 
iqamfd>e  »thüott>ecf  in  Diefem  3ahrhunDetw 
Du  r  d)  Piele  Legate  permehtet  roorDen. 

Unter  Den  neuen  OrDen  Dfefe«  9ar>rbunDen« 
perPienet  oor  anDern  ang*fuhret  \u  »erDen  Die 
prteftVr^efdlfd^rtffl  De«  ORATORII  jf^fu, 
fo  DerCarDtnal  Pon25erulIe  16 1 1  qefrtfft«,  unD 
^aui  V  1 6 1 3  beftdtigef.  ©ie  bemühet  |id)  fon. 
DerlieJ  in  €ruebung  qeiftlidjer  ^»rfonen  »um 
$)itnft  DerÄi»-d)en:  rofe  ftd>  Denn  au«  Plefer  ©e* 
fiflfdjafft  nidjtmenfgePurd)  ihre  aelebreeed)rtrTten 
befannt  gemad)et  haben,  ^ponbaniw  ad  A.c 
16  n,  o.a. 

SSBa*  nun  Die^i(fenf(tafffenunD©eIebrfarn» 
feit  felbft  anbetrifft,  (b  »irD  ntemanD,  Der  Die  ©e* 


Den ;  med  au6  Der  Erfahrung  hefannt  genung 
ift,  Dag  auch  ein  @oir!o»er  eine  qruntlicbe  €^ 
fenntmf  ton  gitpiffen  $)inaen  bähen,  unD  aKo 
nad)  Dem  gemeinen  Sonr,  pr  Darinnen  gelehrt  fepn 
(an  Cbn|rwnil^ngc  ui  prorbeoria  eruditionil 
humane  uaiverf*. 

S)cd)  roir  muffen  nun  and)  auf  ta6  für  belle, 
als*  möglid),  <e  nen ,  wie  man  ftd)  bemühet  bat, 
afie  ? heile  Der  ©elehrfamfett  auf«  btfte  au^ubef 
fern,  unD  auch  in  Der  ?bat  fomobl  Durd)  neue 
£rfüiDungen,  al«  gute®?erboPen  ein  Diele 6  ptafH« 
ret  hat,  fo ,  Daj}  rie  alten  ©elebrten  gegen  Die 
neuern  fafr  ju  ©chatten .  V^ilDern  roorDen;  unD 
roeil  Di«  bep  allen  3  SXeliqionen  ui  bemerefen,  fo 
miro  man  hier  au*  ohne  Unterste  cUt  iufatw 
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5>e  ©eutjcbe  Spr<tcbe  ijt  fo  »ol)l  in  gebun» 
Den«  4«  ungebunden«  SXeöe,  niett  wenig 
^erbf^>Tt  moröen.  $n  gebunDene*  Ä<*e  b> 
her.  fi<*  einen  ttabmen  öematpi  W*** 
ein  ©«tieftet,  foeine  Seitlang  am  öjmbiftben 
Me  gelebet  unD  ut  JOan^tj  geflotben  (*tnc 

Joph.  tTTOrpOpn  Unietnqi'  wr  «c^uiHyw 
epracbe ) ;  2.nbrea*  unD  0tpn  <0rr= 
pbüt*,  Dat-onD«  «th  Srncuct»  Der  tW 
fölogaviföen  «anD .  ©tanöe ,  txc  anö«e  ab« 


bep  hatten 


ffliagbalenen  ju  f&rtflau  9\e< 
cioc  unD  <ßrofefibr  gewefen,  {ASoentdit.  1706 
»**/:  A%  ücubfeberr  decfaris  Gryphiis )  ©a* 
nid  Ofpre  »on  Xobenftem  L^W« 
2R<ub  unb  ©tatu .  ©pnblcui  tu  fcreflau,  bef> 
ftn  atminiu«  ibm  nidjt  nut  Die  €&re  eint* 
S»fTen  $ot*  unö  SXebnert ,  fonbern  aucb 
eine«  unwglik&li*«  $oit>t>iftor«  tu  <3Beq< 
gebracht  J    >bamt  Cbrifrwn  «*m 
mamt«tfalbau,  ÄapfrtÜcb«  SRatbunD 
Der  ©torat  ©cef lau.    ( Xobenftein  tn  D« 
Sratter«9ieöe);  &arw  afnwmt  $reph«r  wn 
abßWt  BbgeorDnet« De«  «flni^«  Mto 
ftentbum«  beo  Dem  Surften  *  Sogt  &u  «ref lau 
in  ö«  ßeicöen » SXeDe),  unö  Slnbe. 
in  ttTorboffs  Unterrichte  wn  Der 
©pracbe  unö  «ßoefte  mit  mehKW 
nacbjufeben.    %ie  ab«  Öie  bWber  erjehleten 
in  gebunben«  Webe  oortrefflcb  geroefen;  alfo 
batren  fie  aud)  mcbrentbeil«  in  Ö«  ungebunv 
betten  Äebc  befonöer«  ©aben.  »nbere  f»  tpeit« 
in  ungebunbener  SXeoe  mar.  fonb«litbe«  gnei* 
t,  »Der  fonlt  tum  $!ufhel)tmn  D«  J^utfcjen 
etwa«  bepgetragen ,  ftnö  unter -Den 
logen:  .Cafenüi«,  fcittriq)  titulier , 
5cri»er,  <0cier,  Jturfftnamt,  ctmrpjot»,  te. 
Jtobenftcm  ift  font«ti(b  im  hoben  ©tplo 
begannt.  3m  polUiftben  ©rpto  ftnbet  man  aar 
*iele  eebrnften,  al«  abfebatje«  $of.unD  »fit* 
geriiebe  SXeten,  De«  £ertn  oon  Secfenborffe 
Deutfc&t  üveöen,  Äiemcra  ^)of-unO  Siegen, 
ten  »  SXeöen  ,  unö  noa^  anöetf  ©ammlungcn 
öerqlcicten  SKeben,  roela)e  ntebt  fo  gar  urrbefannt 
fcpn  fbnnen.    eonlt  b«*<n  jum  »ufnebmen 
Nr  öeutf(bf n  ®pra(ö«  unt«  anöern  geatbetm 
auff«  öen  oben  föon  ciemelCeten,  4><«'pb£»'f!r 
fctr,  ~>(ufrua  (Beoegtu«  ecbottcüu«  /  W 
^arblu  2Beljfenbüttel ,  »etcö«  eine  Deutle 
eprad) » Äunft  gefebrieben  5    ^obmm  mu 
dyad  mofcbcrcfcb»  «n  ö«  ftmc&tbringenöen 
©ifeUfcbafft  Per  CrÄumenbe,  weiter  wel  un. 
tet  Dem  9Jabmen  pbürtnber  r>crt  Sitten. 
voiüb  binwlaflim  h  (VOitte  in  ditr.  bio^aph. 
ad  an.  1658,  ««69,        ) SE>«  betübmte 
sBrofefibr  Ö«  ©ereefamf eit  unö  ^)o<fle  ju  Stiel 
Hornel  (öeorge  merboff ,  in  feinen  Unter; 
riebt  wn  öer  Deutzen  ©pradje',  unö  wrfcbi«^ 


ferU  UnD  Äöntgi.epanif(b<  9lqtb  Cöfpar  eciop* 
piue  in  fein«  Gramtnatica  Philofophica  ,  Arte 
Critiea ,  u.a. m,  ( »cj»!e  in  Dia.) ;  ©er  ©iaet» 
nu<  unb  »J)roffflbr  öer  SSerebfdmfttc  ju  9?örn» 
Berg,  Cbrtfropb  2leno!ö  ;  5>«  au«  SDM&* 
;ren  Mrtriebene  ^rebig« ,  ^ofyann  Tkmtt  Cd* 
mwutt:  ©«r3efuit4ocarüi«€urfdltmi«;(g<rt>. 
>b.  Vofiu*,  unö  artöere.>a»ur<bm:6u* 

de  iiflgvc  Lat.perfec.  17.  faüs. 

3nö«  tBrt«bireben©pra«be  öabfnfiö)öor 
anoern  (0eot0  pafor^rof.  b«  ©rtedjifcben 
©pracbe  ju  ö«bom  unö  ^raneef«;  (»«rlein 
D»ft0;  S>.  J<»cob  TEeHet^afmue.  Seibmü 
öuiB,  Comrliu«  ©ebrewtot»,  unöanöwit)«» 
torgetban.'  ^ 

S)a$  inö«  ybtfofom  unöanöern  torimtfr 
lifcben  Sprachen,  nicöt  wenig  oortreffiiebe  8eu* 
te ,  öie  öa0  ©tübium  öerfeibin  erleichtert  unb  De« 
f&röCTt ,  g*n>e(en ,  ift  befannt.  JÖenn  öa  finöet 
man  öie  bepöen  »urborflfe,  a>a«m«tben, 
PfctflTcrn^ttinfjem^nO  Mtfd;ieöene  anö«e 
oon  gutberifd;«  unö  JXefotmitter  Religion ,  »eU 
eben  man  nod>  Jtuöt»icjm  öe  ©ieu,  ^3rof<|foc 
ju  £epöen,  Hfacöb  (ßoltum,  ebenbafelb|t,  ^u- 
Uum23.u-tolotc.tum,  einen  SK&mifdjen  9(bt,  unD 
anöere ,  beufügen  f an.  ilteieb» SLetbtdtt  pre- 
fat.  Aphorifm,  rheol.  Lud.  de  Diea.  Äaplf.  "Job. 
£ briftopb  Wölf  pr*f.  Bib.  Hebr. 

9n  D«  pbtlofopbie  waren  nid)t  ale  gleid)ec 
«JJlepnung.  Ctlicbe  bültene«  m«  Dem2frtflote* 
\t»,  »ic  mebcentbeil*  öie  ^aptften,  unöaud;oteI 
untttöen^toteHanten,  Datum«  frnbetlicD  Dia 
^elmftdbt«,  Comeiiue  ITWtrttm,  unb  4,er*  ' 
mann  Coming  |u  reebnen.  SlnDern  gefiel  Der 
Pftbagoca«,  aie)  öem  "Stttenbergifcben  ^rofef- 
frr  ö«  ©eatbematwf,  »inbrotlo  Äbobto :  Dem 
«J3rofeffor  Der  $8«reDf<wnfelt  ju  gjifa ,  Pötjmtmo 
(ßauöcneio;  S)cm  ^cofefler  ju  Upfal,  ^(ot>. 
Scbcffcro ,  4>ewiib  ntorp ,  unb  anö«n 

Sd>eflferu«  de  Philofophia  IiaÜca.  Obfervat, 
Hollenf.  T.  a.  obferv.  10.  25uböeu«  de  do*wu 
ythagorico  Platon.)*  Jöen  PktO  Iiebeten  Der 
^rofeflbr  Ö«  SJlebUin  ju  ^tag^ob  marcut 
Wlarci  (XOittc  in  Diar. biogtaph. ) ;  Qnqleicbett 
Der  berübmte  ^rofeflbr  unD  ^ifloricuti  ju  Sepöen. 
Hantel  v^dnfiu«,  Ckubrua  $lcutv ,  u.  c.  m. 
Sin  Der  Stotj^en  pbtlofopbie  tragen  *Ju* 
flu«  Jttpftu«,  <Cbom»tÄ  (Satatetüt,  ein  berubnv 
t«  $beologu<  auf  D«  Unipwfttdt  juCambribge, 
unD  D«  oben  benennte  Cafpar  &cicppim,  ei- 
nen ©efdlen  ( 2ub.  HXüatu  in  vita  Lipfü,  <&a» 
toferu«  «n  MÜceU.  poilbumis:  <Tbom.  Statue« 
ju*  in  hift.  pbi)bf,  \   £)ie  *PK unfefoe  erlauter* 
te  Peter  (Böfienbu«,  €anonicu<  unb  ^Jrobft 
ju  SMgnein  f>roPence,  unö  legtet)  Ä6niglict)er. 
^rofeffoc  D«  3Äatf>emaeicf  ju  ^atie)  (  COitre 

in  mem.  Philof.  dec.  6.  (Btfitnbi  Philofophia  Epi- 
auri ,  it.  de  vita  &  mbribus  Epicuri  lib.  g).  ©letcb' 

wie  nun  Die  bieget  genenneten  ein«  tum  Den  alten 
^biRM'cpb'.icfcen  ©  <  et  tn  nad)f  0  Igeten :  alfo  mepne 
ten  e*  anDere  beffer  )U  treffen,  nenn  f!ebie^)til. 


Um  Öie  Irtteinifcbc  Sprache  haben  Heb  fon 
terlid»  wröient  aemaebt  D«  ^ofeflbr  Der  Joef .  f 

«nDQ^rebfiunfetttu^ittenbw^auguftSucb'  KJteber  gehören  toon^Utpttanern  tottrat) 
SS  (Wtttt  in  menfpbilof.  dec  7.] TS)«  Äap.  [  CU«,  JtOf .©«  SM-  |U  Co^gM» 


©c&rifft  ium  ©runDe  ibt«  ^bilo_fopb»e  fegten. 


J49? 


faltig,  letocb  uicpt  cllc;eit ,  getroffen  (pctr. 
Poirct.  de  erudit,  foltda ,  fuuerfidaria  &  £>U 

<■ ,  LH».  HF.  p.  277.  u.  f. ;  XOübdm  &av&m, 
ein  ©iglifeper  SÄtDiru«,  fo  um  Die  " 


2fitu  <£ommcnüi*i  unD  anDere.  93on  SUfor* 
mitten  Jlambertus  ©mwu«,  roeleper  ju  @enf 
unD  fngranrfreia)  gelebet.(1Xlcur$uis  »n  Athen. 
Bat.  Hb.».)*  Unter  Den  ©ocinianern,  3ot>mii 

Crdlüi*,  SRcctor  unD^rofeffor  Der  Geologie  ju  1 3al)rbunDertt?  oerftorben/  erfanD  Den  Umlauf 
£Kacau  in^ob!m(©anDüw  in  Bibl.  Aotitrinit);  De«  ©eMüre«  in  SRenfipen  uno  Rieten,  in. 
UnD  unter  Den  $apiflen,Jttbertti*$romounbu*,  gleiten  Die  ©rjeugung  Der  Sfciere  aatf  einem 
«ßrofefior  unD  ©ecanu«  iu  86roen  (fflträusde  €p*  ©ie  fljflanfcen,  $8<iume  unD  Spiere, 
fcript.fec.  i7.).9?oep  anDere  legten  flc^  auf  eine  fo  gar  bii  auf  Die  Keineften  ^nfecten  ftnD  m» 
U^Mt^tmf^^^^pP^t^*^^  mi™W  l>«  ÖkrejtdflTf rungtf » @Idfcr  ma»  fleift) 

Äunfl ,  nadj  it>rer  8Ut 


einen  «Dlifcpmafcp  auö  Der  3üDifeptn  Cabbala,  Dem  geübten 

Piatom! mo  unD rcrdbpmie anfielt;  ©abinDcr;  unD  9?atur  ,  fer>r  genau  erfbrfcpet  trotten. 
engeQclnDetKebert^luDDiW/DieXXJeioeUÄncr/^er  3efuit  3trMnafitta  &trd>er  unD  Dei 
Die  Bofcmiften,  <£h>t«mis  Äu^Inwnn,  unD  an* 1  $ran^6|lfc^t  ^bilofopb  ^o^ann  25aptifb 
Dere  jureepnen.  (Colbrvg«  £crmetifcp.$Iaton.  j  Sutjamd  erforderen  Die  umeritrDifa>en  unO 
Gprijlentbum).  QJon  aUen  Diefcn  aber  wolte  anDere  Statur »  ©ebeimnüffe.  <3Son  ante™ 
Äemntus  Carteftus  Durd)  feine  eigene  ©eDan»  |  9>bptieaiifeDen  ©rfinDungen  auf«  furfcefte  ju  o>u 
efen  abgeben.    <2Ba«  in  feinet  9M)ilofopf)ie  Da«  |  Dorfen ,  fo  haben  roir  oon  ^fcmud  ffior* 


(anbo  he  Tubam  Stentoream,  oDer  Da«  ^prao)« 
Oiobn  oou  Cornrlio  Dtcbbclio,  oDer  Äobert 

tematbico  ju  $lorenfc  Die  23arometra£)te  Andiam 
pneumaticam ,  oDer  fcufft  <))umpe,  nebft  »iel  anDrra 
£rfinDungen  ,  ton  4>tto  (ßeriefe ,  ©ür?er» 
meifrern  iu  SRagDeburg;  Die  Cainpanam  uri*to- 
riam.oDer  Saurier«  ©locfe,  oon  (Beorg  &ind* 
ro;  unD  no<p  üiel  anDere  Dietttatut  erflarenDe 
OJerfucpe  oDer  £rperimenw  pon  anDem.  Stur» 
ttiiue  in  Collegio  experimenr.  «Beriefen«  in  ex. 
periment.  Magdeb.3Dafletno.lt  de  laPhyfiqM  ofk 
culte.  Pafebtu»  in  inventis  nov.  anoqv.  $etHt« 
SnD.  leyctymepetne  in  Diuen.  de  Antlia  pnev- 
mat.Alii. 

^^WTdtbetnaticf  f,aben  Der  3efuif  tafptt 
fle»»efen,  getb.an^  toiewopl  Düfcr  (entere  no<t  ti»\t>t^ui^Af^^n<^SS^^9^ 

si>rofe|for  p  auoorf,  ^of;.  f^riflopl?  eturm. 
unD  anDere,  in  gro||c^2lufnebmen  gebracbt.@lcjd;. 
raie  aber  Die $?atbematicf  überhaupt  befler,  al« 


teile  ifr,  ftnD  ^3r>pficaltfd><  unD  «föatbematifcie 
9Bobrheitcn ,  tt)ie  er  fiep  Denn  fonDerlid)  in  Der 
Geometrie  einen  Stobmen  ertoorben»  €r  bat  Diel 
Slnpanger,  fonDerlid)  in  Den^ieterlanDen/beCpm» 
men  ,  micrccM  et  ajcb  nicDtan^BieDerfprurbge^ 
mangelt.  (Memoire*  pour  infervir  o  [biß.  du 
Cartefionifmt).'&XiUxt  tt)aten Edcaicl 

5>ie  befonDern  ^betle  Der  ^büofopbie,  unD 
>ttar  erfllicD  Die  goaief  belangenD,  fo  fieng  $ran* 
cijai»  Äaco  De  X>eniI<?mio,^an  Neroon  €ng«I* 
tanDf  an,  viel  QScrbefferungcu  Darinnen  ju  jci- 
ejen ;  CarteffU*  biacpte  Die  2dy:c  t>on  Den  prs- 
judieiiiauf;  ^obann  JLode,  ein  oortrepücper 
^büofopb  In  ^ngeüanD;  bat  in  feiner  ©ebrifft 
»on  Dem  menfdjIicDcn  QJetflanDe  ein  gro|]>ö  in 
liefern  etücfe  prdfliret,  De«gleid)en  aueb  Der 
tor  Der  Artis  cogiandi,  n>elcbe6pcra'X"Ttcoliiid 


nige  unnü^e  ©inge  oon  Den  ecblüifen  bebalten* 
(Ädmmtn  im£ritif««nD«n  ©efcbiipt^eaienDer). 

S>ie  mctapWrf  OunD  bep  Dielen  in  Diefem 
3abrbunDerte  in  groffer  ^oepaebtung,  mie  fonDer. 
lieb  an  ^orncjo,  Dem3enifd)en  ^rofeljor,  ^tal). 
Im,  mufio  unD  anDern  )u  bemerefen :  ^Bein 
um  Da<  €nDe  Diefe<  ^abrbtinDerrt  fitng  fie  tref* 
lieb  an  ;u  fallen,  n>ei!  ftd)  niemanD/  Der  eine  Der. 
nünfftige  ©eltbrfamfeit  liebele,  mebr  mitDenum 
nueen  termini«  ptaefen  roolte.  £5od>  halben  fie 
einige  fogenannte  Ecleflici  Durcb  Slnjiebung  einer 
neuen  §orme  nod)  einiger  maffen  «rbalten,  nad)« 
Dem  Da«  unnüfce  geug,  fo  ju  Dielen  tfjöricpren 
fragen  ©elenenbeit  gegeben,  auögemuften  toor- 
Den.  3<JC0b  O^Omrtfiua  in  Hift.Metaphyf 

• 

2)ie  P^rfTcf  ifl  Durd;  Die  llnterfucpung  Der  na« 
turlicDen  4)iftorie  unD  Diel  nü&lid)e  ^rflnDungen 


corbin  ereoltret  »orDen;  alfo  baben  fTip  aud) 
m*t  »enig  gefunDm,  toelcbe  fiep  um  Die  befon- 
Dern SbeüeDerfelbenoerDient  geniacpt,  Dat>on  Dcd^ 
nur  Die  oornebmften  angefubret  »erDen  tonnen, 
gep  Det '  toitbmetid  erfanD  Der  eepottifae 
^aron,  ^o^rtnneperue., Die «Xed>cn . etÄbe, 
lo  oon  ibm  Den  Gahmen  fupren,  unDSam.  tTIoi;# 
anDoft  prdfentirete  Dem Äönige Carl  Demi.  t>on 
JtngeBanDjmepanflrumente,  DaDurtb  wmitttlft 
UmDrebung  einiger  eepeiben  Die  aDDitione«,enb# 
tractione«  unD  «Deulriplicatione«  }U  »erriebten. 
m  aigebcr  fam  Der  ^ran^ofe  Stancifcu» 


,u  einer  folgen  *Ä««iMeÄ 
fKD  Die  je^igen  3eiten  gegen  Da«  Slitenbum  ga?  &£f,  ^f^ftS^^^i^^^,? 
Diel  m  rübmen  finDen.  »«*  »acobe  ^  g 

uamer  b6l>ergefriegen.  ©ieeBeomctric  iftSS 
Pt«toriui»  *  »*n  melepem  Die  MenfuU  Prr 

ferner  Durd;  ementerum,  Xtbiatn  (Crcu  V  "r 
riceUturn,  3faaciimÄ:rr<m>/  unD  antor*  in 

lie 


(amio  munterte  Die  ©elebrten  bep  Dem  Slnfana 
Diefetf  3abrbunDen<  DureD  feine  Hiftoriam  Venw- 
rum  unD  anDere  Öd)rifften  )u  Unterfuefcung 
Der  natürlichen  ©efepiepte  auf.  Carteiiu* 
toarf  Die  Slrifrotelifebe  ^bpfief  über  Den  ^auf. 
fen  ,  unD  fucr>t«  Die  ^atur  au«  Der  Sflecpa. 
pief  ju  mm ,  tporinnen  er  e«  aueb  pif|. 


>. 
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j«Logarithmos'trfunD«n,  Dabon  aDrian  XMacq 
unD  anDire  ju  bemercf  en.  $>icCteÜ*234u»fcurtfi 
fcaben  Die  ^taliüner,  Vineentiuo  Scampi, 
Töcob  23aroj3iP8X)jgttola,  unD  foiriXtlict  in 
S)rutf*:anD  n  if  oldii»  <Bolbm<mn,Deff«n  Com» 
»entator,  £hri|iopb  tcOftf)ötö  ?turm,  111 
fip&nen  QSücpern  erfldret  unD  aueige  arbeUer.  ÖSie» 
I«  artDern  ju  gefcproeigen.  3n  Der  Kriecte*25öu. 
Rimfl  er  fanD  Sreyrag  Die  #ottdnDtfcpe  Jortifica* 
ii?n,  roekpe  Der  ©raf  pagan,  Da  ißaron  von 
2\u|Tenfiem,  unD  anDere,  t>erbefiert.  $)ie  $r<w, 
t;5|I|'d?e^3aii.Kun|t  bat  X>auban  jur  QBolltom- 
menbeit  q  c  b  r  a  4)  t.   33on  an  fern,  a(6  Xi  m  p  (cm, 
öUmbctn,  Bcbdtetn,  unD  meprern,  nicbtä  }U 
nrtencfen.   UnD  auf  lold;«  ^i.'ifc  ifl  au*  in  Den 
übrigen  feilen  Der  «DtonVmaticf  gar  oiel :ö  (rfun* 
Dtn  worDen,  Dabin  bep  oer$l(tronorme  fonoerltcp 
Die  groflen  Tubi  oCec  gern  *  ©Idftt  gep&ren,  Da. 
Durd>  man  on  Dem  Gimmel  gar  t>i«I  »unDerbare 
iöinoe  unD  »prnemlid;  Die  SJionDen  oDec  Satelli- 
tes  um  Den  Jupiter  unD©aturnumerfunDen,t-on 
melden  allen  aber  pier  etroat?  mehrere*  aniuftty 
ren,  ju  mtiiMufftig  fallen  miß« 

3n  Der  praetifeber»  pfeilefopfne  f>at  £ugo 
(ßcotitie,  ein  bekannter  Pieper  lanDiftper  '2irmi# 
nianer,  roelcper  anfangt?  ©onPicu«>juSXoterD«ui 
gettefen ,  unD  naep  Dielen  pefonDeen  3ufäHen  ju 
Woltorf  perftorben,jur^«rbejferung©e!egenbeit 
ergeben.  ©onDerlid)  braute  er  in  Dem  9}atur* 
jXccpte  oernunftigere&d^c  auf/  ai*  man  butber 
wbeget,  nrorinnen  folgend  Selbem«,  £fbbe> 
jm»,Qam.pufenborf,  unD  anDere,  toeirer  ge* 
gangen.  JBubbaue  in  Hiß.  Jur.  n«.  qua:  exnc  in 
Seleä.  Jur.  nat.  &  gent. 

55Mc  «rbicf  Derbtffene  Cartefltte  tureb  Die 
£ef>re  oon  Pensionen  DetJ©emüu)ej;  roiewopl 
er  Darinnen  t>erftie§,Daf  er  Diefelben  in  Den  Äopf 
ober  <3JerftanD  fefcte.  artbreae»  GtuUnv,  $ro* 
feffor  Der^pilofopbie  ju  Setzen ,  föritb  pierauf 
«ine  jiemlit&e  oernünftige  «Woral  in  feinem  yi»&> 
atotvrov,  »orinnen  er  aber  eine  afljugrolfe  3nDif* 
ferenfr  t>on  Den  Sttenföen  erforDert,  roeltpea  ge* 
f4brlic^'  (5#omaftU9  in  GroteKs  circa  prseco- 
enita  Jur'uprod.  cap.  14.  §.  37.  Subbfile  de  na- 

vi$  &  defeü.  Ethic«  Ariftot.).  ®nig«  »ölten  Die 
SBoral  blof  au«  Der  ©cbrijft  genommen  roi|T«n, 
tri«  Denn  um  DaeJ  Safer  1613  auf  Der  Uniwrft* 
tdc  tlpfai  iroifepen  Dem  Söifc&ofif  oon  etrengneö, 
unD  Dem  ^rofeffbr  perStpicf,  3)1.3©r;4mitn<i> 
qrto,  eine  ®treitigPett  feilte,  Da  Der  erflere  Die 
£ei)t>m(d>t  Woral  twn  DerUniuerjltdt  Derbannet 
tviffen  rooite.  SMe  öaebe  aber  n>arD  Durcp  j(6nigl. 
SJutoritdt  balD  bepgeleget.  (»003.  H.E,Suec.Lib. 
vi.c.4  ).  eonjt  bat  (Grabow,  unD  anDere, 
GWmß  €tbicfen  geftprieben. 

3«  Der  polirtef  pabw  e«  »war  Jtipfiue, 
23ojr  botit,  uno  anDere,  timi  beffer,ai0  ipreQSor» 
odnqer/  jjfma<Dt;  finö  aber  Denen  ni<pt  )u  Oer* 
qleic&cn,  Die  in  Dem  folgenDen  3a^rpunDerte  t>or* 
fotiimcn  roerDen. 

<3ßon  berKedjtetaeSelebefaiitfefc  unDttTebi. 
ein  ift  iwat  au«  J>en  bitipero  angejeigttn  Slufneb« 
,„en  Der  SSilfenfcpafften  WPjWß*'  W 
man  auefc  Dorino«n  oiel  bor u#^sn4nn<r,  Df| 


rengieig  unü  Fluge  CcfTnDungen  pocpiuf^dfeen, 
roarüe  anfubren  fönnen,  »enn  tt  »onn6tben  n>4. 
r t.  SIHein  rt  wirD  oiefleicfr  genung  fep n ,  man 
man  Di§faU«  Diejenigen  ecribenten  anführet,  fo 
inöbeionbere  Daton  gtjiprieben  paben,  al«  Ulr. 

Miarbacf;,  in  introito  ad  Jurispnjd.  J4bt  Coitt 

öar^upn  inHiitMedicin«,  o.a.ro.     •  5 

fnD|i(b  fo  muffen  tPir  no*  Die  tornebrnflen 
ecprijftfleOer  Diefe«  3aprfcunDert*  nabrnbofft . 
maepen,  ob  wir  fepon  oerf(pieDener  if>re  gelehcie 
Arbeiten  angeföbret  paben.    l  Rir^m.Qcrf. 
benten  finD,  unD  »mar  1 )  »4mif<$e,  alöCafar 
33aroniu«,  «Kobert  Marminutf,  Cornebuö  a 
gopibe,«Dlartue5  8tntontue>  DeS>ominiei,€orneliu« 
3anfeniu6,  SuDmia  «Kaimburgiutf,  3acob58«ni» 
gnuöiöofluet;   2)  (gcörjgelifcb.  lirtberifdjp, 
alj  3opann  »rnD,  3opann  ©erfearD,  3obann 
fpi  3°bann35eneDtct€arpioD,  grtecricfi 
galDutn,  eebaflian  (gcpmiPt,  3opann  ContaD 
®annbauer,3ol)ann  anbreae  £h>«n|}tDr,$Bolfa. 
granjiu«,  Suaufi  Pfeifer,  3obann  Sarnoo,  SSE 
thafar  ^eiener,  3opann  $ülfea  ann,  3obanu 
sSalentm  3nDred,  jobann  George  5>oii<p<iueJ, 
Martin  ©eier ,  SJbrabam  €aloor  3op«n n  aoam 
ecberjer,  gneDri*  Sß^cpmann,  unP  anDere ;  3> 
»efermirte,  a\t  3acob  Slrrainiue;,  3cbann  tyi» 
feator,  3rancifcua©omarues,  ^eter  tKolmdue:, 
eamuel  «oepart,  3opann  Coccejue ,  gtieDriA 
epanbeim,  3opann  ^)einri(p  ^eiDegner,  u  a.  m. 
Iianb£re<ßel^rte,unD  »tear  i^clvbifrcree, 
ala  3faac  Cafaubonu«,  &ter€unduei,  ©erbarD 
3obann  QBogiuö,  ©auDiud  ewlmafme),  ©aoiD 
«IonDea,3acob  UflTertuei/Sobann  t)einriip  $6cN 
ler^)erma^n    nring,3aeob  Z  bomafmd^aniel 
©eorge  ^orbof,  S^ionpfiud  tyttMua,  ©ottfrieb 
Göllheim  sörtro«  »on  geibnip ;  2)  pf>rto(oppert, 
alel  SKcnatud  £atufiü$,  granp  Q3aco  ^erula* 
miuei,  ©altidu«  a©altldie,  ^ilp  lm^arodu^ 
^)ugo  ©roö'uti,  $poma«  £oi>beftue;,  SXoberc 
ÖbortU,  «Deter  ©affentuö,  3opann  ^eoeliu«,  @a# 
mud^ufenDorf;  3)<Befcr;:cbt  ©ebrnbet  a\6 
3acob  Sluguft  ^l>uanue5,Q3eit  fcutmig  oon  <Öecf  en- 
Dorf,  €afpar©agittariu6,  ^einrieb*  Meibom,  8eo 
auatiu«;  4)€xmdt  al^  3anutf  tKutgerput«.  €af* 
par  ©ciopptue5,3ol>ann  edxffer,  3opann  ^Bou^ 
wriud,  3acob$erijoniueJ,  Cafpar  ®artp,3opanti 
^rieDricp  ©ronoo,  2legiDiu$3fienagiue5,  ©aniel 
unD  Nicola«  ^einfiu«;   j)  annararif,  au  2jn» 
DreaeJ  Sloreuu«,  3opann  ^Raröfeam,  3o5itnrt 
©pencer,  3opanneelDenu«,  $lnton  t>an  Safe 
3opannJXüfinu«,3opann  SJiabiDoniue?,  5)pilipp 
Klüver,  Johann  ^euninä ;  6)pbilclogcn/  a\6 
3obann€afeliu<,  3u|tgipfiu6/  griepriep  ^aub» 
mann,£uDroig€apeDuö,  3opann33urtorf,  «Kar» 
tbiatJSÖernegger,  3»bann  ^einri<t  ^ottinger, 
?bomfl6@tanleju<,  ^eter  lambeciu«,  äugu|l 
®ucpn«r,^attf)ia«2Bat5mutp,  Carl  Pugreöne, 
3opannßigptfoot,  ^ßilbflm^picfarD,  ^rafmu« 

«ScpmiDt/^opann^öarclajueJ^aJomoneiaßiiitf, 
Olaue»  ^rricpiuö,  (Sbriftoph,  Ccllariu« ;  7)  }u* 
rifteit,  altf  (EonraD  SHitteröpunueJ,  SÖencDict  Carp* 
joo,  Cafpar Siegler,  Sobannftmnttoö,  3obann 
eepilter,  3obann  @trau<b.  SKeinerutf  35ad;ooiue?# 
©eorae  ÖDam  ©  tritt) ;  s)  mebietner,  als  ©a- 
briel^aucauö,  ^obirtglupp,  ^poma0  2BiUies, 
$öbpbb3  $>m 
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©uniel  ©enuert ,  SlnDreaö  SXioinu*,  gpriflian 
fang«,  £ieronpmu*  SEßtlf*,  3epann  $)anid 
Sttajor,  «M^el^ttmüller,  $aul  Slntmann,  3c* 
hann^ob  ^alDfcpmiDt,  u.a.m.  9>ttlart)r: 
märtet,  al6  ©rpavp  Sßeigel,  3opann£epler,3o. 
Dann  Cpriltoph  ©turnt,  §f*irnpaufen,  Sprifhan 
iugen,atpana|me;£ircber;  unD  io)poeten, 
at*  «NartfnJDpifc,  Cobenftein,  &ofmanu*roalDau, 
3o6annCtP«nui|  £afpat$arläu<. 

3«  OUfem  ^ahrhunDerte  finD  Die2©iffenf*afF 
ten  fbroopl  Dur*  2iufri*tnng  neuer  unD  Qßerbef. 
jerung  Der  alten  Unioer  fitäten,  gelegner  ©efell. 
f*a|ften.unD$8ibliolpecfen,  al*  au*Dur*£er= 
au«gebung  oerfcpieDener  monatlicpen  ©epriffren 
vnD tKeal * Sericorum, unD  Perm  enDli*  turcp  an. 
Kern  gleig  vieler  ©eleprtet  SRanner  in  «roffe< 
iüuputjmen  georaept  rooroen. 

SMe  neu*0<frifftetenUniPerfttaten  finD:  i)£ie 
Uniwrfttdt  ju©traf}burg,  unD  jroar  Die  ^dbfh'. 
fepe,  Die  oon  8uDroigen  XIV  1702  gefhflftet  roer. 
Den ;  2)  ©ie  Unioerfttdt  ju  ©reglau,  roel*e  auf 
Slnrrieb  Der  Patrum  Societatisjefu  1702  eingefub» 
tet  unD  na*  Dem  ÄapfergeopolD  LEOPOLDINA 
genennet  roorDen;  3)©teUnioerfnat  ju©erona, 
nn  3af)t  1 7 1  o ;  4)  ÖDie  Untöerfttdt  ju  £eu>era  in 
Catalonien,  im  3apr  17 » 7  s  Dagegen  Die  ju  ©ar- 
ceflona  unP  8eripa  emgieng ;  5)  Unioer  fltdt 
ju  @&rringen,  roel*e  oon  @r.  jefcfregterenDen  Äö. 
nial.  ©rojj  *iörittannif*en  Qßajefldt  geftifftet,  Pie 
(Bcorg  1  2litgufr  1  Umt>erfirä>  genennet/  unD 
*737  eingeroepbet  roorDen;  unD  <7)DieUnioerft» 
fit  ju  Erlangen,  roel*e  al$  eine  neue  gritbtidp* 
Unicerftrit,  Pie  na*  iprtf  £>ur*l.  ©tiffter«, 
StieDric^e»,  «Warggtafenc?  ju  £apreutp,  9?apmen 
fo  gmennet  roorDen,  1743  eingiroepbet  roor# 
Den. 

5)ieUnioerftt<U  juBbo  in  ftinnlahD,  Die  f*on 
1640  geftifftet  roorDen,  unP  in  Dem  9\u§if*en 
Äriege  feit  i7i*ierftrenet  geroefen,  itf  1722  na* 
lern  ttpItäPüföenftrieDen,  Darinn  Die©taDt  rote» 
Der  an  ©*roeDen  gefemmen,  ju  ihrer  Portgen 
€tnrt'*tung  geDiehen.  ®er  SXu§if*e  Sftinifter, 
Sparen  oontDftermanri,  nabm  fiep  oiele«D?üpe, 
Die£utherif*eUnioerfität  ju^örpt,  roelcpe  1632 
angeleget,  unD  1699  na*  Bernau  gebracht  roor» 
Den,  an  Dem  er  Ren  Ort  roieDer  ja  er  n  euren-  $)ie 

ScaDemie  ;u  ©ieffen  tparD  1720  in  belfere  €in# 
$tung  gebracht.  8uf  DerUnioerfifcu.fcalIe  unD 
au*  juftraneffurt  an  DerODer,roarD  1727  »on 
©r.Äönigl -SRajeftdt  in^>reu|fen  eine  neuetyro, 
f  et?  1  0  n  in  jOeconomie«  ^olirep*  unD  Cammer  *  ©a« 
*en  angeorDnet.  Q>on  verbefferten  Dleformivten 
Untoerfttd ten  finD  aniufupren :  1)  S)ie  Unioerfi« 
t<Jt^)eiDelberg,n)eIfpe  1705  in  einen  befjernötanD 
gefegt  roorDen ;  unD  2)  Die  bepDen  2lcaDemien, 
OrforD  unDCombrtDge,  n>el<$e  oon  ®r.Ä6nial. 
ÖÄajeftdt  oon  ®roß*$8rittannien  mit  400  ^Jf. 
)Abrli<pen  SinPommen«  für  Prep  ^rofe0bren  be. 
gnaDiget  roorDen  finD.  Stucp  ftnD  einige SKömif*« 
(jatbolifcfce  Unioerfitdten  oerbeffert  morDen :  1 ) 
3m3af>r  1720  roarD  Die  UnioerJtt4t  ju  fcurin 
oon  Victor  jlmaDfiiö  in  6e|fern  ©tanD  gefeget; 
2)  ©er  Cpurfurfl  Sran^uDtpig  bemüpete  fi*  Die 


aUeUnioerfitdt  ju  (Trier,  Die  f$on  üor  300  ^ak 

megen  Der  Daftgen  Skatcmic  tr>ot. 

$694  »u  miaufya  an  ^ale  oon  tynt. 
2fugu(t*£erirtärot  Sranffm  angelegte ^a^fb 
^)au«  unD^MDagogium  ift  unter  göttlia)en  @ee» 
gen  unD  Dur*  miiDen  Q3orf4)ut>  @r.  Jriniai 
iÖ?<Jjefl4t  in  ^reufien  ju  febr  groiTcr  Sfufnaf>me 
gcDiepen.  3nfonDerbett  ifl  Die  Sinricptung  De» 
SBib«l.5)rucf^,  roelcpe  Dem  fei.  ißarenCctl 
^ilDfbränDfn  Oon  Sanftem  ju  Dancf en, böepft 
mercfmärDig;  Penn  oon  171 2  In  ei  1727  ,n 
melcpem  ^3rof.  Sranrfe,  alt  Der  erfle  ©irector 
aüer  anhalten  De«  Zapfen »Jjoufcö,  fein  rüpm> 
li*ed  geben  enpigte,  ftnD  oon  Der  ©eutfepen 
bei,  in  groffem  gormat,  in  19  ©Jitionen,  95000 
eremplaria,  oon  Dem  Reinen  gornwt  in  23 
auflagen  1 15000  unD  Don  Dem  9?euen$«jii 
mente  nebfl  Dem  ^falter,  in  36  Staffagen, 
1 92000  ©tütf  abgegangen.  ganpe  sÖiDri 
liefet  in  Doppelten  gor  mar  mit  allen  Dacjti  p 
Höngen  littern  immer  )U  einem  neuen  ätoruef 
ferdg. 

Unter  Denen  ©elepmn  ©efenfepafften,  tMl<pt 
in  Diefem  gegenwärtigen  3obrbunDerte  finD  auf# 
gerietet  toorDen/  ift  oornemli*  )u  merrfnt:  1) 
S)k  RonigL  preu^fetje  &oaetbt (mmmer>co 
QlcaDeiitt'e)  Der  Wiftcnföaffien  tu  «nun, 
roelcp^Per  Cpurfürfl  JrirDridj,  natfoabUgcr 
Xonig  oon  ^reufjen ,  1 700  juerfl  angelegt,  unD 
folgenPo  171  o mr  oofligen  ©nrieptung  gegeben; 
1744  aber  oon  ©r.  je^tregierenDen  JCcnigiicien 
SÄaieflai  jur  acaCemie  erhoben  n>erMn.2)£öie 
Hutbcmic  Derer  ÄimfreMnMX>if7en|H)<if7ren 
3U  Wim,  roelcpe  unter  Dem  Äapjec  ^ofepben 
1705  ipren  »nfang  genommen  \   3)  ©te  »ö* 
ni0licj?e  2kaoeime  Oer  er  VOifcnföafficn  5u 
monrpeilter,  fo  im3apr  1706  frri*ttt  »or. 
Den;  4)  in  €ngelianD  tarn  Die  toon  t6g*  on. 
gelegte.  SOQETAS  DE  PROPAGANDA  FIDE, 
1710  jur  o6Qigen  ©nrieptung.   €He  r>at  fiep 
naeppero  ^nDero  in  jioep  ©efeflfepafften  gertjeu 
let,  Deren  eine  Die  Fortpflanzung  De«  Cpriftlt* 
epen  ©laubeno  in  Den  einbeimifepen ,  Die  anDere 
in  Den  auswärtigen  WnDeeti  beforget ;  dp*  fte* 
Pen  fie  bepDe  in  genauer  QJerbinPung;   <)  im 
Ml  171 1  lieffen  ®e.  K6niali*e  SJJajeffät  in 
©annemaref  eine  neue  ®ce*2tcabtmie,  unD  ti» 
ne  Äönigli*e  3JcrtDemie  Der  m^ler  unb  35ÜD, 
bauer  ju  €opp«nf>agen  einroeppen.  6)^n^ctm. 
Ilviot  ri*tete  Der  ^rofeffor  Cornetlud  ©tetriep 
5T0*,  171 1  Die  fogenannteSOClETATEM  CO- 
^'AN™'!?  auf;  7)  3u  8onDcn  marb  1712 
eine  @cfeOf*afft  oon  ein  unD  iiDanftta  totn<^. 
men  ®?itglteDern  qe|h|ftet ,  roelcfce  fie^  i»  einer 
«clopnungDet  fleißigen  unD  getieften  ©elehr. 
ten  oerbunpen ;  g)  Jm  3apr  1 7 1 3  f  am  in  Den 
eour.unD  ^krf».  efofiften  Tanten  eine  ©efeO 
f*afft  ium  etanDe,  Deren  CnDjroecf  überhaun 
auf  Die  ^erforgung,  Der  Oon  (Selebtten  hinter. 
lolTenen  9Bitfroen  unD  »ofen,  nnt  nucb'frDem 
auf  Die  SSeforPerung  Der  Ötfermur  oienn  ©i 
roarD  1732  oon  et.  Äönigl.  mf^Ui fin 
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Dlire  Hiftorique&Critique;  2)  Olllocrnemeö  ^ 

florifches  Jtcriccn;  3  )  IDdleJ)«  ^ilofopfeu 
fite«  8ertcon;  4)  tSDolflTot«  Watbemoiifct««  Et« 
rkon ;  5 )  HTcntfen«  ©elebrten  *  gerieon,  per* 
m«f>rc  burcp  Aerrn  3).  36<fcern ;  6)  4>ubnets 
fBtaate**  unD  Seitung« .  8ericon ;  7)  4>cb€vid)6 
eäu^eyieon;  8J  Ötorfens  Aomiletifcfre*  *!e/ 
r icd n  u-Q.m.  • 

3n  Der  ^ürcfeo  warb  unter  bem  ©ultanSIcp- 
meb  ein«  Äuc^brucfercp  |a  ©(ante  gebraut, 
6er  ober  ber  iftufti  unb  anbete  feb,r  jutmber  9«. 
toefen. 

9uf  toerfefciebenen  £>eutf$en  Unrwrfira'ten 
toarb  «6  Sföobe,  ba§  bie  SoDeqia,  nach  rem^r» 
emp<lbe*fel.ebnfhan$bomaftu#,  in  SeutfrjKr 
v^piMcpi  gete|cn  tuurcfn. 

5>iefV«  ift  noch  bepjufügen,  bag  ©e-  £6nigl 
fiftaiefMt  ton  ©ro§  *  Britannien  ©eorge  1  im 
3«ht  1722  bie  beilfame  Sßerorbnung  gegeben, 
Dag  wn  gewiflen  ernannten  CoHegii«,  biega^' 
feit  ber  C$ul  .  Ämber  in  ibrem  14  3*ibre, 
»oblcieprufet  werben  fofte,  bamit  Tie  bep  iwrfpur: 
tir  natörlicber  ©ffoVcf  iebfeit  befto  beffer  Daju 
angeboten,  anbere  aber  beo  bem  «Langel  berfeL 
ben  vi  einem  Aanbroetef  angetreten  »erben 
moebten. 

bat  fonft  in  aDen  brepen  Religionen  niepj 
an  getieften  «DJdnuern  gemangelt,  roelc&e  fu$ 
nm  alle  $beile  per  ©olebrfamfeu  oerbient  ge. 
macht.  Unter  benen  kirdttttt&ctibcntai  b.j. 
ben  fufe  cor  anbern  folqenbe  unfterblicfc  gema. 
(ter,  unP  war  i)  Rötni|<rf)  >  C*irfx>ltfcf>e,  altf 
^einrieb  Wort*,  tfrnnc  <?>allgnae#eneIon,  ©e. 
boftian  9i»tru*  »  5utn>ia  €lta*  bu  $in  ,  $ille* 
montiu«,  $afd)afiud  &:ie*nel,  $beob.  JXuinart, 
öiifT'flrP  Stri  en  «JVier  ©anfiel  Auenut;  u.a.  m. 
a)  %vangcü\<b*j£utbetif<b€f  ali  Wipp^a« 
tob  ^pener,  johann  JXeinbarD  Aebinger,  30. 
&ann  ©eorge  {Reumann ,  §bomae;  3ttia,  c&a* 
mucl  JöenebKt  Carpjob ,  Samuel  ©cbelroiq, 
©ottfrieb  Dleariu*,  fjobann  geebt,  3a<baria6 
©rapiueJ ,  3obann  ^einrieb  SRajua  ,  »Pam 
«Keyenberg  u.  a.  m.  3)  Äcformtrte,  alt  Q^l» 
beim  €aoe,  ©ibbert  ©urnet ,  Aermann  mt> 
flu?,  Nicola*  0tVriler,Aeinrict)  ©ooCnwO,  30. 
bann  Ernfr  ©rabe,  ^bilaeimborcb,  $eter  3* 
neu  u.  a.  m. 

<2Jon  pprnebmen  Äec^tßgelf^rrfnnnbanju* 
fübren  :  3pbann  ©ibtanb;  abaeioeruegntfcb, 
^nebrieb  Wtfcb,  3obann  ecbilter ,  ©artbolc» 
mdut!  feonbarb  ©cbrDenbenbbrffer,  ©amuel 
etrbcf,  3obann  Wwoiauö  f)tmut,  jQnintut? 
eeptimiutf  $foren&  Dlioinuö ,  3obann  ©eorge 
SÖorner,  ©ottlieb  ©erbarD  $mu*  ,  ©ottfrteD 
9?uolau«  3tng,  ©eorge  <öeier,3obann  Cumuel 
Ctrpcf ,  3obann      eieoögt  u.  a.  nt. 

Q3on  berübmten  meWcinrrn  oerbfenen  anac« 
merefet  ju  werben  :  Cbriftian  ^on(>nn  ean<Jf 
©eorge  2Bolfaanq  »bei,  «uguft  Ouirin  «Xu 
öinii«,  3)ltd)iiel  QSernbarb  Valentin,  ^riebntt 
^ofmann,  ©eorge  ernftefobl/  Sbrifhan  Qßa. 
ler,  3o^ann  TOelcbior  ^erorietf  u.  a.  m. 

SÖon  PfjUoloo«!  finb  beruht ;  Cpriflop^ 


^ agenfeil,  Cbriflian  ©rr.pbtutf  ^Pftflr»  ?t,i| 
$en^el,  Stiebrieb  unb  €i?*iel  bie  ep  jnViint 
abrian  SRelanb,  ©eorge  ©<but an,  feter ^ 
mann  u.  a.  m-  ^nfonberb  it  haben  fla)  tit 
Q^erbefferang  ber  t>tucf<^en  &prAx&t  aitqfo 
ain  fepn  lafien  Cbrifltan  VBuit,  ^rbmann  Ufr* 
fe,  3»bann  {)äbner,  ©ottfrieb  gubroig  mir  an, 
bere,  loelcbcn  au<b  bie  benannte  Steutf^t  ^ 
fellfcbrtfften  geregnet  »erben  f6nnen.  tlnterceo 
Deurfc^ert  poefen  Ijaben  fttb  2luqu|t 
Cf>rt(han  ^riebrict  ^unolb,  SBenj.  m  n  iRflj. 
fireb,  ber^jetr  oon  iÖe|f?r,  «  ^  üßrorf<, 
^ietfcb/  ©öntbet/  unb  mehrere  ber  übmtgem^t. 
]u  ben  Qcijilid>cn  Äebnern  reebnet  mon  3» 
ann  §riebri(b  kapern ,  €aft>or  ^«um.-nnfn, 
3?ernl)flrben  con  ©anben,  ^einntb  ^'PPim-en, 
^rnft  ©roefmann,  Sluqulr  Äermanu  'Jrandnj 
U-  a.  m.  3n  berJt ateinif e^en  Ibercbfamteir,  A19 
€onrab  ©amuel  ©cbur^fltifcb ,  €bn(?opb  fct 
lortueJ,  €bri(rion  3u"rfev,  Sfctanneafprtrfljjt 
ner,  3obann  ^bil.  eieoogt,  ©ottfrieb  $ca> 
robt ;  «nter  ben  3taMiurn  3anuo  <$mä 
©raoina  ,  ^aul  a  ^t.  3ofepbo  tir.D  %ü 
^acciolatutJ ;  unter  ben  ^leteriCänbcTn ,  Jot^b 
©roneo,  3obann  ©eorqe  ©rdee,  ^eter 
ehrt,  unb  3J«b  ^erijoniui«  \u  merefen.  3n 
ber  (0rted)ife^fn  ^praftc  haben  Die  btjbea 
jf^tgebaebten  Crititi,  ©ronoo  unb  ^eri»rni* 
3arob  ©ouffetiuö,  8amb.«o5(  3obann<P?!«(^ 
CbriOopb  ©ontaa  /  unb  3ohann  ©ort  ünaB, 
Ibnberbabre  ©efcbicfliebfeit  feben  laflen.  UniCie 
4cbr,tifcbc  ^pratf>e  haben  fl<fc  €6tra<  €dar« 
W/  ^einrieb,  Opitiuö,afibr.  2>artj,  Sjato.  9ve» 
lanbu«,  anbreae;  Slcolutbu*  t  3obann  ^arob 
Cramer3acob  ©oüfieriu*,  3obann  %mmt, 
Jbnflinn  gubODici^obannanbrea^  etfenmenger, 
3bpann  ®?eocr,  unb  €ampejutf  ^irringa  teri 
bient  gemalt 

3n  ber  Welttoei$fxit  bat  man  ^t\(lian 
Romano,  3obann  Clerko,  «g)eter  ^oiret,  än» 
breaö^uDrgern,  9Mrola«  »Öieronpmurf  ®unrlin> 
gen,  unb3obann  Äran^  ißubteo  ein  unnemei» 
ne«  ju  banden,    ©er  tDoIfifc^cn  p^üofo» 
P9ie  roIB  man  allbier  niept  qebrnef en,  meil  mart 
unter  biefem  Slrticfd  ein  mehrere«  nac^lefen  fan. 
^te  teejicf  t  inöbefonrere  berrefonb,  fo  finb  bÜ 
SKegeln  in  Unrerfuebuna  ber  «SBahrbeir  oon 
Wcolae;  9ialebran(be,ierrn  Pon  ^f(birnbaui<n> 
unb  3obann  8ocf  arunblicber  audgcfiibret  roorpen. 
^ie  tnfMpt>Tfirf  bat  ein  gan^anbrnJänfeben 
bef  ommen,  tiattbem  man  mehr  auf  bie  Sachen 
ai<  auf  unnü&e  ^erminoer  feine  <5eniübunaen  ge« 
menpet*  S)ie  pt>v(7cF  l|l  nacb  ten  ®e(Vni» 
f<ten  «prmcipiT«  re«  Cartefii  ton  3obannbe9la< 
ep  unb  ftran*  QJaple ;  ^acb  bermatbematifc&fn 
Üehi-art  aberten  3f.mc^emtbn  Johann  JMl 
»nör  RftPigern  unb  ©e.  €rh.  ^amberqern  ab» 
cjfhjnbelt  morben.    3n  mat^enrattfeben  t>\* 
»eirlinrn  haben  3aeob  53ernoulIi ,  Die  beoten 
©rurme,  nebmfiep  3obnnn  (Thnfropf)  unb 
harb  «Jbrlfrcpb,  ©e.ftlb  Nürnberger ,  Der  Aar 
pon  |eibni^  Staat  kernten,  Sobänn  SttütH 
ber  Aerr  €an$ler  »aron  t>on  «fflolff ,  ihn 
ecbarffffnmafeit  erioiefen.  3n  Der  moral qnfi 
polma,  finona«©rotio  «nb  9>uflfcnt-orffen, 
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€bri|tian  §bomaftu« ,  3»bann  $ran&  ®uö* 
Den*,  ©unDling,  &uDiger,<28int.  $lacciu«,9>ra* 
gewann,  <2Bolff ;  unD  unter  Den  tfranfcofen  Die 
beoOen  ^rdlaten ,  Der  €rfc  •  <8if*orr  »on  €am* 
bcap,  ftiantj  ©alignac  Delaflftotbegenelon,  unC 
Der$8if*otF3|acob  benign.  $5ofmet,bo*berubmt 
»orDen.  ©ie  ^cologtfc^e  mcral  infonDer« 
bfit  ijtoon  geOac^tem  ^uoreo,  wie  au*  ton  3ob- 
lagerte,  un0$&n.9>icteto  in  ein  grefte« 
Si*t  gefegt.  ; 

3n  $f  ffotfförn,  fSerrealogf  fcr)eit  unD  <8eo* 
J£«pr)tfd?m  <iffiifienf*.ifften  pnD  $eter  $8aple> 
Otto  SPJencfe,  Sforian  55aiUet,@ottfrieo2lrnolOf 
$>aniel  $<ibebro*,  3of)ann  Q3ur*arD  «0}encfe> 
Cbrift  ftaariaevCbrifr.  3uncfer,uu0  3ob-£üb» 
»er  fonDerli*  ju  merefen» 

SlnDere  in  Den  oerf*iebenen  ©ttiefen  Der©e» 
(f&rfamfett  bo*PerDiente  Männer  finDtbeil«  oben 
angeföbret,  unD  f6nnen  hier  au*  in  €r. 
U  Per  3eit  unD  De«  «Kaume«  ni*t  alle 
»erDen, 

©*liefjü*  bemerefenwir  no*  einige  berübm« 
t<  S*we»3immer  tiefe«  3abrbunDert«.  ©er» 
gleiten  finp  «ÖJagDalene  ©cuDerp ,  3<anne 
&aDe,De.£ap,©oplüe  £ufabetb  ©rennerin  ge« 
bohrrie  Weberin ,  SftagDalene  Sflargarctbe  $au? 
f*in,iC*it+. 

r^irtftJoMit  $emrfcfc  gopftn*  ©runO* 
legunq  Der  Untoerftl^iftorien;  KutRc  «tnlci» 
wr»3  jurRircfreti'&ifrorte  Oee  tltistn  Zeftae 
meitt« ;  tubwet»  Un»erfal»£i|»rie;  Ötol* 
lern  Worte  Dir  ©elabrbeif.  nnCv 

v  tOiffenfäafiten,  ob  Die  felbmcorig  ftrib? 

«nDli*  feftlirßen  »ir  Diefen  Stiefel  mit  Der 
jjrage :  ObDte®iflenf*aftren  eroig  fmD  ?  S)a« 
25ort  ewig  nehmen  roir  biet  in  feiner  o oll  igen 
2Bene.  £«  beDeutet  eine  Seit  obne  €oDe.  £« 
'  tm  Oerana*  bi«  bebauptet ,  Dag  Die  SBifit» 
äfften  ni*t  nur  in  gtafebung  ihre«  OJufefn«, 
iDern  au*  an  ft*  felbfi  Dur*  alle  ua entließe 
itldulfe  Der  €»igfeit  fort  Dauren,  unD  ge»iffer* 
3flen  Reigen  »erDen.  SQ3ir  feiert  alfooorau«, 
Dafj  es  eine  €roigrat  giebt ,  Dag  Die  $}enf*en 
etitig  leben,  Daß  Die  ©eligen  fotoot)!  in  Der  &* 
f«tttnw3,  al«  au*  inDer©eligrett  unD  DemQßer* 
gnöaen  ma*fen  »erDen.    Sintere  r)aben  Diefe 
©a>  f*on  enoie  fen ,  unD  un«  toäte  e«  ju  »eit. 
ldujftig,DieS5e»etfe  bier  ju  mieDerboblen.  £>o* 
eroenrair  ©elegcnbeit  haben,  Den  legten  ©a& 
-  notfcfWrer  unD  ge»iffer  ju  ma*en.  XX><N 
ferne  wir  fte  in  Dem  «Kenf*en  bt» 
grü'.D!i*e«  SrFenntnip  eine« $)ins 
\U  ^ertigfeit  De«  QßerflanDetf,  aUe«,  n>a5 
t,  au«  unn)ieDerfpre*li*en@rün# 
,  8eben  Die  S)lenf*cn  emig ;  fo  be» 
ibren  ^«(lanD.  ©iefee  mu§  mit 
Iren  gett>i§ni*t  ab ,  fonDern  v>icl* 
mebr  jünebmen.  %>tb$tn  tiele  3JJenf*en  (*on 
bier  ein  gruaDli*eä  ^frPcnntnig  bieier  3)inge ;  fo 
10iefe€r!ennmi§  in  Der  €»igfeit  no*grünD» 
p  aeroen',  unD  fi*  auf  roebtece  ©inge 
ecf en.  $w  toirD  no*  meiter  ermiefen  toer« 
it$.  9Sir  reoen  jwar  »on  Diefer^Bi|fenf*afft 
tigentlicb  in  unferm  @ a Eje  ni*t.  $)o*  liegt  Die* 
^ ■  UutvtrfQl-Lexici  m/©)c«. 


fer  ^ac, :  ein  »eteaigter  $?enf*  beWlt  eine 
grün^(i*e  €rfenntni§  mcler  SMnge  emia  ,  unO 
Fan  Darinn  sunebmen  ;  sunt  @runDe ,  unD  miro 
Dur*  Die  &ueiroeifenDe<2Sabrb?it  no*  mebr  be« 
feftiget  unD  oufgefldret.  ^ffiilfenf^tftcn  ober,  fo 
ferne  fie  ©egeniidnDe  De«  men|*li*en  gkr(l<jn# 
oe«  OnD,  Damit  er  ft*  befödfftiget,  finDDieman. 
*erlep  Wahrheiten  unD  Behren/  n)ei*e  Oes 
iKenf*  Dur*  Unterri*t,  €rfabrung,  <2Jerfu*e, 
3?a*Dencfen  unD  §leiß  einfeben  lernet.  <§it 
8ateiner  nennen  fie  Scieotias,  in  eben  Der  2Jbfj*t/ 
mie  fie  Die  £>utf*e  9ffii(fenf*ujfien  nennen, roett 
man  Die92Babrbeitenn>eitjunDeinftebe(.  UnD  oon  . 
oiefen^Babrbeiten  bebaupten  mir  ni*t  nnr,Da§  fte 
an  fi*  emig  Dauren ;  fonDern  au*,  Daß  fie  Denzen« 
f*en  emig  befannt  bleiben  /  unD  ft*  ihnen  im« 
mer  mebr  unD  mebr  entDecfen  merDen.  äfleXt>ifi 
(*nfct>afitett,eebren,gBabrbeiten  unDÄunfte  fTnO 
abet  fttefet  fo  befd^affen,  00%  wirx>ottü>ftert 
Die  (gxxHgErit  behaupten  Ibmtti.  © n  t qe  fi n D 
ranDli*  unD  unnüt} ,  anDere  aber  geboren  nur. 
für  Diefe«  geben.    $eoDe  »erDen  Die  ©einen 
m*t  treiben ,  fonDern  Vielmehr  oergeffen ,  unO 
au«  ihrem  ©inne  oerbannen.   ^«fmD  alfo  nue 
einige,.  unD  poai  Die  (Deifien ,  Denen  mir  Da$ 
Q3orre*t,  ewig  tu  Dauren ,  luerfennen.  <3ßit 
»eroen fie  betna*  na*  Per  fXeibe  nennen.  3uivoe 
aber  »oQen  mir  erff  einige  ^Öemeife  «nbrinaen/Utt* 
fern  ©afc  tu  unterffuöen.    9Sorau«  fmheffen 
»ir,  Da§  Die  cOeiften  2Biffenfd>ait'ten  emig  bleiben 
»erDen?  3u«  folgenDenCHrünDen:  i)Zuebtm 
Wcftn  Oer  S*4^        ©eelen  behalten  ibren 
gjttftanD  unö  Deffen  erlangte  $ert<gffi«n  e»ig. 
3br  sJJcrftanD  »irD  ni*t«  oonoorber  geben  Den 
Um  (tan  Den,  »ie  Die  {lepOen  glaubten,  oergeffen. 
cjBir  leben  ferne  ©rünDe,  »arum  ni*t  fo»ob( 
Die  abgef*ieDenen  ©eelen  ,   ibren    reinen  # 
all  au*  Die  mit  Dem  €örper  »ieDer  oeretnigten, 
ibren  ftnnli*en  t  aber  erh^h^en  9Serf!anD  be« 
halten  folten  ?  ©Ott  »ib*  ja  ni*t«  unoernunffrae^ 
im  Gimmel  baben.  ©ir  (Seligen  follen  ja  ooD« 
(ommener  »erDen/folgli*  formen  fte  ja  f eine  ^oO« 
t'ommenbeiten  »edieren,     ©ie  bleiben  alfo  ft* 
ihrer  fdbft  bemufl.   SDtan  nehme  einem  &  fte 
Da«  Vermögen  ju  Dencf cn ;  fo  nimmt  man  ihm 
au*  fein  Eeben.    «f)err  mvrer  in  Jpatit ,  »iO 
in  einem ©lücimunf*e  an  Den  ^errn  ©.Ätum«- 
garten,  na*De«  ©enrfentf^oQfommenbeitaat 
Da«  Hilter  Der  ©eifter  beftimmen.  ©ie  ©eelen 
»erDen  alfo  bepibrem^ßerflanDe  ni*t  unmtffenD; 
unO  ni*t  mutig  fepn;  fte  »erDen  *re  unenDli*e 
Seit  ni*t  mit  tragbeit  oOer  einerlep  <öef*4iftU 
gung  mbringen  ;  fonDern  fte  »eroen  ft*  mit  Den 
eD elften  ©ingenbef*afiftigen,  unD  ibren  Q?er» 
ftanD  no*  immer  t-oDf ommener  ma*en. 
Ii*  »erDen  fte  ft*Der  oorigen  $)inge,Die  tu  ihrer 
QßoilCommenbeit  ettva  *  beprragen/  mit  QSerpnu« 
gen  »ieDer  erinnern  ,  in  oieie  nun  erft  eine 
re*te  Sinft*t  bekommen:  ©ie  »erDen  ihre 
guten  ^ertigfeiten  oeBfommener  ma*en,  »er« 
Den  au*  Dorten  »tele«  )ur  ^Bermrbrung  ibrre 
£rEenntni{j  oorfinDen.     <5)a«  «JBefen  eine* 
©eifte«  befielet  im  ©enefen  unD  SSBoflen. 
Ii*;  bebalten  Die  ©eligen  ibren  frepen  SBillen; 
tiefer  (an  fo  toenig  müßig  fepn  ,  a(«  Der  ^Ber« 
frano.    €r  liebt  ©Ott  unD  anDere,  ttnD  »ec 
C(C  ec  »iii 
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will  Da*  leugnen  ?  ©icfe«  aber  fan  obne  €r» 
fenntnig  unD  <2BerjtanD  ni*t  gefcbeben.  3« 
nwbr  Der  ©lenfcb  lieben  n>irO ,  Deftomebt  muß 
et  erfennen  ,  utiD  fein«  QJerftanD  gebrauc&en. 
<2Bir  «Dm  biet  ©ornebmlid)  von  Dem  reinen 
35erfranoe  unD  oon  Dem  Deutlichen  grfenntnig, 
rn.-l.fce*  Die  (Beete  felbfl ,  ohne  Die  QSorfrellung 
Der  (Sinne  bat.  Unfere  träume  lehren  uns 
ojfte,  Dag  Diefelbe  niifct  gering  tfh  ©oa)n>er> 
Den  Die  oerfldreten  €örp«r  erdete  Öinnc  unD 
reinere  Sfjfeaen  befommen  ,  unD  alfo  toirD  Der 
finnreicbe  SßerftanD  nid)t  nur  bleiben  ,  fonDern 
.auä)  eDler  roerDen  ,  unD  Den  SBillen  obne  <Sün* 
Di  unD  3rnbum  beftimmen.  ©a*  alle*  tmrD 
Die  S?reuDe ,  Die  g&rljerclicfrung  Der  2ßei§b<it 
unD  ©ütc  ©Dtte*  ,  wie  auch  fein  ?ob  oermcb« 
ren.  3u  Dem  <3B;llcn  gehören  Die  SöeglerDen. 
€*  werten  fo  roobl  Die  reinen  ,  al*  auch  Dil 
finnlic&en  SÖegtevDen  bleiben ,  roa*  aber  Darau* 
flieflet ,  roirD  in  fblgcnDen  Dargetban  roerDen. 
2Bir  (cblieffen  «*  2)  au*  Dem  begrifft,  Den 
r»ic  t»^fi  Der  Scligtot  baten.  ©a*  9Befen 
Der  QrJujfeit  befiehlt  in  Dem  befldnDigen  &c 
nufie  eine*  folgen  oollfommenften  unD  immer 
fteigenDen  ecelemQJergnugen*  ,  toela)e*  Oer, 
nunjftiqen  ©«ithrn  .«tgembthnlicb  jugefr&ret. 
©ie  ^eligfeit  biefer  unb  jener  3Selt  i\1  feine** 
\\>i<y:\}  Dem  Cföefen  fcnDern  Dm  ©taDen  nach  un> 
terföieDen.  ©er  «föenfa)  itt  ittm  QJergnügm 
erfcharfen  ;  ©ie  «ßegierDen  finD  aber  Der  ©runD 
alle*  Q3ergm'i  aenif  unD  @a)meftjm*.  ©ie  <öe« 
liqfeit  muj?  Demnacfc  in  Der  allerooUfommenften 
Befüllung  unD  eänigung  aller  ihrer  toefentli» 
eben  Beelen  •  üöegierbm  befkben.  Sie  bar 
©Ott  Der  ©eelen  niebt  umfonfr  anerfebaffen, 
fonDern  ,  Dag  er  üe  fdttigen  ,  unD  DaDura) 
Den  «Dlenföen  oergnugt  unD  glucfielig  macben 
tvtfL  UnD  fan  man  ntdjt  mehr  Jfraüf>l*(8<\t> 
tungen  Der  SöegierDen  ,  roorau*  ein  fehr  man» 
nigfaltigt*  Vergnügen  Durcb  Die  ©dttigung 
entfpringet ,  ai*  Diefr  fünffe  erfinnen  :  (t)  ©er 
©runD»$ri«b  nacb  ©fucffcliofeit  oDer  uneing«. 
fördneftem  Sßergaägen.  ©iefer  fcbliefiet  in 
ficb  ein  Verlangen  nac^  llmrerbltttfett  ;  ein 
Verlangen  ,  miiDer  Ue bei  geftibert  \u  frpn ,  ein 
Verlangen  ,  unaufbörtieb  in  ^efcbaiftigung 
)u  leben.  (2)  ©ie  Q5egierDe  na#  fKtd)t  unD 
©erecbngEeit.  (3)  Jöie  SöegierDe  nac^  gwiinD» 
fcbajft  unD  fiiebe.  (4)  ©ie  95egierDe  nacb  QSoüY 
fommenbcit  Der  Beelen« jCrdjfte,  De*  Qßerfran« 
De*  unD  39tBen6  fornob.!  in  fiet/  al*  in  anDern 
Öeillern.  (5)  ©tc  &gierDe  nacb  ^Babrbeir, 
OiDnung  unD^mficbt ,  in  Den  3ufammenb,ang 
Der©inge.  Sic  bepDen  le^tm  geben  nun  auf 
Die  SBitfenföafftm,  unD  Den  »cfcaibum  Darr 
inn.  kfine  jeDe  SJJegierDe  W  ihren  @egen(^anD; 
Dm  &Ott  beft immer :  Dar na4>  llrecf er  fte  jlcD 
immer  mebr  unD  mebr ,  je  gröffer  Die  gäbig» 
feiten  Der  eeelen  »erDen.  €*  ift  aber  fein 
©runD  »orbanDen ,  warum  Die  (Seele  einmat)l 
aufhören  folre  f  ihre  mefentlic^e  3wecfe  ui  bt* 
gefjren.  Sin  ^Öacb^ibum  in  Der  £rfennmi§ 
Der  ^Öabrbeii  ift  in*  unenDlic&e  moglict),  unD 
ein  jeDer  3mtuc&ö  raa<bt  }u  mebrern  fähig, 
©enn  eine  jeDe  Kraft,  Die  ftc^  Duwfr  fi^felbfl 


V)ei|Mrcf  et  (  md^ft  unenDlicfe  fort ,  immn  fte  in 
«erotgung  ifr.  ÄoUen  nun  Dicfc  ©egieroen, 
Dabon  mir  bier  b  ante  In  ,  getan  iget  merDen,  fo 
mufj  e*  mit  unenDlicDen  QBabrbeuen  unD  ^Bol> 
fomment>eiten  De*  cgerftande*  gef^e^en.  ©a 
nun  Die  jufünntige  ©eligf eil  Da*  aiierKUtonu 
menfle  Vergnügen  ifl ;  fo  geboren  autb  Die 
aüereDelften  unD  »onre p icbflcn  2i>nbrbetten  jurn 
etanCe  Der  Öeligfeit ,  Die  Die  ^ßi^begierDe  Der 
©eelen  fliDen.  Sllfo  muß  jir  bier.  b«ben  uno 
bebauen  eine  kbenDige  unD  fi^  immertat  ©er» 
mtbrenDe  Srfenntnig  Der  allereDelflen  2Bar>r. 
beiten ,  Deren  fle  nur  nacb  ihrer 2ln  unD  erbal* 
tenen  QSollfommenoeit  fdi^ig  ifr  3Ran  fan 
Dieroon  me|r  lefen  bep  ^err  Äeftfl  ,  im  2uv 
bange  ju  Dem  8  Kapitel  De*  I  2 heil*  ton  & 
lamy  ©emonfiiation  oon  Der  «Sßab^eit  unD 
^)eiiigfeit  Der  ebrifHicfren  eilten  ^et>re.  Cteflen 
mir  un*  guck  3) Die  (BegmfmnDe, momuDic  6«* 
{igen  ju  tbun  haben  merDcn ,  rect)t  vor  ;  (0  be» 
roeifen  fte  eben  Da*,  ©et  oornebrofle  ©egetP 
flanD  ifl  Der  unergrünDlicbe  ©Ott  ,  Dann  fwu« 
men  feine  9latl)faVluffe,  Cfflercfe;  SBunDet  md 
©ebeimniffe.  ©a*  aUe*  toerDm  fie  \<t  fed^et, 
unDDerUnbegretflicbfeitunDunerforfcljlic^n^ff« 
megen  .  natb  unD  naep  beflir  fennen  .  tirnto- 
©a*  ifi  ja  eine  lernenDe  SBfftbdjftiauno.  $W 
oermepret  Dif  €rfenntni§  unD  griffe nfcpafL 
©erten  fmD  ferner  tjieU-touftnD  engel  qnt> 
(öeeligen.  ©i;,n>irD  man  oon  Slngefhpf  onD 
aueb  it)rca  f^egebenbeitm  nacb  ernennen  krrnn. 
^ine  neuere  ^ermeprung  unfeter  Crfeimmif ! 
©a  »erDen  in  Den  feiigen  <2Bobnungen  Der 
(enDeten  ©ererbten  manebe  feböne  unD  berrlxpe 
©inge  oon  ©Ctt  gefebaffen  fesn.  ©a  mirD 
er  einen  SJatbicblug  nacb  Dem  anDern  mrroi. 
dein,  ©a  merDen  obne  3»ei§el  Di«  anDern  un* 
gejeHte  gelten  unD  ipre  edtenbeiten  btfannttr 
roerDen.  O  »if  oielfacb  fmD  Die  &utüen  #  Dar. 
au*  Der  QJerfranD  Der  eeliaen  feine  oermebn 
<33oUfommenbeiftn  fcp6pfert  fan^Sr 
nigfaltig  finD  Di«  ©eltgm^Dfejfrrgt 
©inge  unD  QBabrbeiten  ,  »eleje  Die 
liebten  nacb  unb  nacr)  erfennenkmm!  <2ßßie  uru 
ermtflieb  (inD  it>re  ©renken  in  Der  gdnge.ißreite, 
Siefc  unD  ^)bt>e  I  Daf  e*  aber  etufm  in  Drr 
©eligfeit  giebt,  r)aben  VOct  im  $oD  tmD  ffa, 

*£j  ^Ijcrin  Den  etuffen  Dc*.e»«gen  8e* 
ben*,  AetTef  in  Den  anmerefungeniu  Ä  La* 
my  SbrifilieDcr  eitten.eeb.re,  u,  a.m.  ft^on  bin* 


(dnglicr)  bemiefen.  3)?an  mel§  ja,  to§  Die 1 
fommenbeit  uncnDlie^e  ©raDe  bat ,  Dag  ©Du 
immer  ©tuffenmeife  getet,  Dag  er  unerforfAliA 
unDunbegreipict,  Dag  Da*  SKeict)  Der  2ßal)Tbeit 
unermeglicp  ift,  Dag  Der  SWenfa)  Dortcn  aueb 
eingefebrdneft  bleiben  unD  niebt  aUe*  mit  einstahl 
burctfcbauenmfrD.  anjuoie!8i^NenDet,  unDrt 
mug  immer  etma*  juruef  bleibm,  Da«  t  cn  @eli* 
gen  neue  QSermunDeruug  unb  ^reuDe  oerorJa' 
a)et.  ©ie  Hatut  DerXJWiTmf^eiffteii  fUbfr 
belüget  4)  unfern  ea&.  eie  befteben  au6 
<2ßabrbeitm  ;  ©ttfe ,  unD .  *ottif bmiia)  "We 
eDleren  unter  ihnen  flammen  mit  wir* 
fommetten  3ufammenbange  oon  ©Dtf  fttbft 

&n  He  niett  auf. 
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fcrfan.  eil  fmD  fo  ktHfe*  Dag  fMtUi  58«.  1  beiten 
ftanDtetainniai«,  lin  erlaubte«;  «n  reine*  «Set» 
gwftpi  gehen,  ©iebt e« pimmlifcpe  <2B  ibrbeiten, 
»oittitDerg^erftanD  Der  ©eeligen  fi«&  bef<t>Äffrig«t : 
®o  roerDen  fte  Do*  mit  Den  irrDifcpen  in  SBerbm» 
»um  fteben,  (1*  Darauf  begebt"/  unD  fieroltDer 
in« ©eDdc^tni«  bringen .  ©enn  alle  <5P«brt><t* 
ten  bangen  iufammen.  ©ie  ®  iffenfcpafften  fmD 
q$oUfommenb«iten,  unD  befcrDern  unf«e  9BoH* 
fomaienhiU.  ©it  ©eligfeit  fcplieft  abir  efne  be, 
fWnöige  SJetmebrung  unD  «rwnauna  ein«  griffe, 
reo  ^oHfommenbeit,  uno  eine«  ar6(f«n  QSer* 
gnüflen«  in  fttp.     ©ii  <2BitTfnfcb<#en  babin  Ii. 

wen  fl«<"  3«o«rf •  ®ie  »w«  duf  Wu*<n 
SWcpftin,  «mf unferc  ©läcf fecligf cit,  auf  Dieser. 

bin  licpung  ©Ottt«.  gßarum  folrm  pi  aufboren  ? 

28krum  foBin  ftt  tu  n  nufct  troig  roabrtn?  UnD 

itu.  um  foitm  Oii  ©eeligen  Darinn  nicht  erouj  ju 

nehmen ,  rotÜ  (Ii  Oorlnn  bi«  tmooHrommen  91» 

blieben  ftnD,  roetl  Dt«  9BifTenfmafften  einen  unenD. 

lia>en  Sffiao^tbum  ju!a|T<n,  unD  roetl  Die  ©eeligen 

bep  allem  ibrem  Sunebmen  niemnbl«  an  Die  ununr 

ftrancftt  qßoHfommenbeiten  ©0«e«  fteiaen  fön» 

rten.  €«  f**in«,  al«  wenn  oiele  ©inge  au*  r- on 

Den  @egenroä,rtigenau«Drücfli(b  für  Dil  €roigfeu 

gefepaften  »orDen,  uno  mit  ftleifj  Dafür  gefparet 

roürDen*   ®iemel«ift  gegenwärtig  um  unD  ne« 

DenuneJ,  Da«  roir  nicht  roiffen?  Q8u  fcplecptfeben 

roir  Die  f unfreiem  ©efeböpffe  ©Ott*  Hn  ?  UnD 

»a«  ift  unfiw  «ugtn  niept  aan&licp  oerborgen  ! 

©eil  Dn«  ton  un«  niemabl«  be  jfer  eifarmt  unD  ein* 

gefeben  roerDen?  $at  ©Ott  feine  Äunfi  umfonft 

perfcbroenDet?  ©a«iftnitptalaublicö.    €«  mu§ 

nlfo  lim  3«t  fommen,  Da  roir  mebt  erfennen. 

©a«iftDtefeelfge€roigfeit:  ffofalift  ftetgetunfe» 

lt2Biff«nf*«lft  folfllicpftiifiin  aueb  Oü  ^'ffim 

fcbnffun 

<5}o<proirroonin  Dil  €rfenntni§  unD  <2ßifl>m 
febarften  felbft  etn>egen,  welche  roir  Oer  evoigt cit 
lufprecben;  DnDircb  mit  no<&  mebr  übetieuget . 
tüct'Din  fbnnen.  ®ii  ^rfmntm§  ul  Drnfao):  | 

IIA  feht  irmeitetn.  ^OB««  fteröen  roir  für  ^ege» 
ienr>iitenoon(5ngelnunD^enfd)in,  rw«fu,  «1» 
Eb7nr,ii«n  au«  tiefer  SBeit  oon  iDret  ©rüntung 
an  nwl  für  SSigibenbeitm  au«  anDcrn  QBelt. 
€6r»«rn»  J»a«  für  «öeqebenbiitm  t>«  ^"Si""" 
h&rtnunD  irfabnn?  UnDromnaufb  afl«  »ffa; 
«uncien  irfü««  ftnD;  Co  Wnntn  mebrere  ^tif' 
faaunflinöbirmablunferi  €rfenntni§  oernubren. 
B3m  1«  tf*  fl^M  ju  glauben,  Daß  ©D«  noeb  meb' 
ter«  ©ibiimniliunD'iZBunD«  b«be,  Dil  er  in  je» 
n«t  '5SeUnocbun«eniDecfen  unD  eniroicfeln  rotrD. 
^ad>  Dir  pbüofoptnfcbcn  «rtenntnift  Da  man 
«tn«l«f>it,  »ii  unD  marum  ein  ©mg  mftglid)  ift, 
n>frt>«n  mir  ungemein  junebmen.    ^Bir  werDen 
Datf  QiBtfen,  Die  «W&glic&Eeit  unD  Urfacbe  fo  Dieler 
jöingeorutlic&ir  einfeben,  be|T<re^etcfmabUart# 
neben  eonnen,  unDrio^tigirfcblieffm-  «J<nn  * 
f«4ttxrDenwltni*t,  mie  ©Ott,  intuitive,  ein* 
unD  fcurcbf<banent>  itfmnin.    €«  mirDen  alfo 
t»ie»i«>«n  V«bümer  unD  ©treitigfeiten,  Dil  Dil» 
Im  sDleonungen  unD  SJutbmafungm  roegfanen. 
QJteli  <3ßabrfcbeinlig!eitenroircin  gemi§  roerDen. 
•  «irDin  cen  ^ufomraenbang  mebrerer  2Baf>c» 
Umverßl  LixieiLFIlVL^il 


■ 

*ilÖit  roerDen  Dil 
fcue-fprücbe  ©OttrtooDfidnDlgeroerfteben.  if?act> 
DerJTujrbcinh'nfdjcn^rfenrtnig,  Damanaucfe 
Die  ^Derbäitnilji  Dir  S)ingi  angeben,  unD  atitt 
Pinaubeftimmen  Panr  mirNnDil  eetligm  ooD* 
Fommtner  roerüe n .  © e n  n  roerDen  fte  etfl  ooll* 
fommen  einftbin,  »ie  Dir  ®cb&pffet  alle«  na<$ 
3abl/  S?aa0  unD  ©imiebterftbaffenbabe.  ©enn 
mirDen  fte  Dil  #M)i  unD  ?tife,  Die  JÄnae  unD 
SBref«  DirWatbf<blü§i  unDDer  Siebe  €bnfrf  jum 
roenigften ooOPommentr  einfebaucn,  menn  fie  g!eia> 
noeb  nicht  a He«  ju  bigreiffen  Whig  ftnD.  ©enn 
©Ott  tfl  an  fia>  roobt  al«  in  (einem Starb  unD 
^Bercfen  ewig  unergrünDlitb,  unerme«lidb  un« 
bigreifflia).  ?afiet  un«  aua)  Dil VCiffcnföafftm 
felbfferroegen,  roeitbe,  unferer  Gnfto>t  natb/tnt 
npigfn  ifoin  fiait yinum  tunntn. 

Q3en  Den  &pvad)ai,  ivdcbt  cfq?n tlicb  nid>f  ju 
Din  5BiflTenfcbrtfften  gebbren,  rroOen  tnit  niebt 
mebr,  a(«  Dtefe«  fetjen ;  Daß  fli  bitibin  Mnntn. 
©iiCeeligen  roerDen  niefet  ftumm  fepn,  fonDern 
»bri  3ut19i  in  einer  ©pracbi  gemif  jutn  8obt 
©Oni«  gibraua>en.  ®a«  Da«  für  etne  epra* 
ebifep,  rooll  n  unD  Wnnen  mir  niebt  wtfcbeiDen. 
©efeftt  1«  ift  Dil  ^>ebrdif<te :  ©o  mitD  fte  Doa>  mit 
fooiijm^B&rternunD  ißenennungen  ter  unftept* 
baren  ©atben/  mit  beftimmten  Wörtern  unD  3r# 
ten  )U  reoen  berei<pert  (epn,  Da§fte  ftet»  nicht  mebc 
AbnÜ<pift.   ©iemerDen  alle  (finroobner  Der  ©ee< 
ligfeitoerfteben,  unD  tatu:<bmtrD  ibre  CBPtffen« 
Mjafft  febt  oermebret  roerDen-   "3Bii«  aber  Die  an* 
Dem  bier  üblichen  ©prueben  betrifft :  Co  geDen» 
efen  mir  Di«  Daoon.   igleibt  Die  ©eeltgfeit  fto>  ib* 
rerbemuft/  mirDfu  nicht  unooflfommenermtrDen, 
haben  roir  mit  allerletjcgölcf  em  oon  aDerlep  ©pro. 
d>en  ©emeinfödlft :  ©0  roerDen  niept  nur  aüerlep 
©praa>en  befannt  (epn,  font?rn  auet),  aber  mit 
leichter  SR  üb*,  oerfhinpen  roerDen.    ©Ott  bat 
jroar  Die  Vielheit  Der  ©proeben  Den  SÄenfcpen  juc 
©traffeeingefübret;  fte  aber  Doep  birnaep  offttrft 
ju  feiner  €b«  unD  Cfeercfjeuge  gebrauchet,  unD. 
ti  tf!  ju  oermutbffl,  ir  roirDi  Die  mancperlep  ©pro* 
* tw  euch  in  jenem  ?ebm,  Da f?i  nun  tinmab!  ttnD 
unD  nu^enfbnnen,  ju  feiner  QJerbirrlttpunfl  unD, 
jum  SBergnügen  Der  ©eeltgen  anjuroenDen  roif|en. 
©oc&,  Da«  ift  iine  2»utbmaffung,  Darüber  olc 
nicht  ft  reiten  10  ollen. 

1  <$on  Den  ©practen  fommen  roir  auf  Die  33 if« 
fenfebafften  felbft  unD  jroar  erftlicp  ju  Den  fo  ge> 
\  nannten  fd?6ncn  XPiffr n}H>tfitcrr.  ^BerDen 
Cie.  ©eeltgen  Da«  ?ob  ©Otte«  oerfdnDig'n;  fb 
tDirD  ibnm  Die  Äebefunft  ntebt  unbefannt  fepn. 
©oüen  fte  ©Ott  Eob*£ieDer  fingen  unD  fpielen;  fo 
•rotrDtn  fit  an  Dir  OoUfomminften  ®id>t*  unD 
Soneunft  ibr  Vergnügen  finOen,  unD  Deftoooll. 
tommtner  Darinnen  feon,  je  erhabener  unD  reinec 
DteeemütbfrÄräffte,  Der  Q3erftanD,  Die  €inbiU 
Dung«  unD$eurtbeilung«'£rajft  OnD. 

©it  bitten  unter  Den  oollenDeten  ©or echten 
|  roerDen  erft  riebt  ooüf  emmen  beilig  unD  lieben* 
1  roürDig  feon.  UnD  Die  (fikfcbtdjtf  mit  ihren  Sep- 
tem, Der  KcitTet^nung,  Den  Hlrettbümern, 
Der  ^rDbefe^reibung,  Dte(BefcJ)l«4)t«Äe0ifler 
Div  ©eeligen,  fo  ferne  ftl  in  jene  Qßelt  gebbten, 
unD  Darinn  Dienen,  roerDen  al«Denn  lim  anmu« 
tt>igc  »ifcpafftlguna  fepn,  irft  «0)1  v*t  ©troUbüt 
Cccc  c  2  unD 


1 


Jigitized  by  Google 


15X1 


rCifrcnföatitcn 


Xtiftenföafftctt 


I511 


unD  ^ollf  ommenbeit  gebracbt,  unD  etft  reebt  jur 
©)re  unD  ©ancffagung  ©£>tte«  gebtaudjt  wer« 
Den. 

cfQai  Die  VOdtxoeis^cit  oDer  Weisheit  an» 
betrifft:  @o  i|r  ©Du  Det  Slllerroetfefte,  roarum 
foHen  Die  @eeligcn  ihm  nicht  no$  abnliifcer  roee* 
Den?  3^ret>crnunffrtt)eröen  fle  Denn  er|l  reebt 
gebrauten.  S)ie  begriffe  roerDen  fltirer,  Deut» 
lieber,  vollkommener  unD  polijMnDiget  fepn: 

Eolglicb  werten  fie  aud)  mebrere  unD  geroiffere 
u«fprücbe  tbun,  unD  richtiger  fcblie|fcn  Tonnen. 
Sin  Der  9Cßa^rt)e;r  roerten  fie  ein  groffe«  unD  er« 
laubte«  SBergnörjen  finten.  @ie  roerDen  fie  un* 
partbepifc&et  lieben,  bejfet  unD  r  eia)Iicber  erf ennen, 
unD  nidbtgejroungen  werten,  fie  w  JKeefcten  unD 
jur  binden,  roiDer  3rrtbümer,  QJorurtbeile  unD 
falfcte  (Scbeingrünte  mübfam  ;u  oertbeptigen- 
$olglicb  rcerten  fie  ihren  ÖßerltanD  genug  unD 
recb  t  gebraueben.  <Sie  roerDen  n& Die  beilfamilen 
€ntuoecfe  Dörfern,  unD  Die  bellen  Littel  erroaV 
Jen,  unD  niemabl«  abtveieben  oter  irren,  noeb  ge* 
binDert roerDen.  £>l>n  allen  Z tv ei |fe  1  werten  Die 
Cceligen  Die  (Btmb*Mjtb*t,  oDer  lie  reebten 
©rünte  aDer  Singe,  Die  gebre  »on  orm  XOclt* 
bau,  Die  naturletjrr,  Die  GKcvtitanft,  Die 
ITTetritnft'  mit  ibren  Sbeilen,  Die  (ßci)rcrlc^rc, 
Die  natütiicfjc  Cbcclogtc,  Die &ittcn\ct>tc,  Da« 
Äecbf  Der  n.?ruc  vpllfommcner  einfeben,  unD 
ftd>  Damit  auf  eine  Den  verflaneu  ©eiftern  anftdro 
Dige  QBcife  gern  uim  QJjranögen  unD  «im  $)rei§ 
i'brejj  <5cbcpffer«  bcfdaiftiiicn.  3nfont*ett?cit 
roirD  ibnen  Die  iiebre  von  Den  ©äftern  ertf  reebt  ho 
fannt  roerDen.  Sie  unjabligcn  ^/U^Sorper, 
ihre  naurclicbe  Webaffenljeit,  ibre  £inroobner, 
ibrcQJerfmroiFung  unter  einanDer,  unD  Die^atuc 
Der  Singe,  Dieauf  unferernüfialle  befüitlid),  unD 
Die  unägrotTen^b'ü'änocb  unbefannt  ftnD,roerDen 
ibnen  befannter  unD  jeDerjeit  cjI«  QBcicfe  Der  2W» 
mutigen  2ßei($beit  eine  nngenebme  Wc&tüfftl« 
•jung  feg  n. 

^ÖatfDiebobfrfitVitTcrtffiMfltcn  betrifft,  fo 
roerDen  jroar  feine  21ertjtc  nö«t;ig  fepn,  roeil 
Dorten  feine  Jfrancfbeitcn  (Tatt  finten.  3eDen» 
noeb  roerDen  Diejcniaen,  rockbe  l)icr  ölr&te  gerne* 
fen  fein  geringe«  Sßergnugen  empfinden,  wenn 
fie  in  Die  Sftatur  eine  tiejfere  ginftebt  befommen. 
«JEan  roirD  Feine  Xcdftskbr et  gebrauten,  Die 
©cricbtfl  $age  galten ,  unD  ftrettige  *))artbepen 
entfebeiten,  roeil  3^ncfercoen  unD  4}koceße  bier 
KegfaOeh.  Sennocb  roerDen  fie  eine  tiefere  (Sin* 
ficht  in  Die  vollfommenfre  JRecbte  ©Otte«  unD 
in  ibren  3un ininer. bang  erlangen,  unD  fi^Dar« 
Uber  vergnügen.  Unb  Die  (öorirscjtd^rbcrt', 
Die  <?>d)vifttau&\t$un$,  Die  ClxiffitdK  ^tt- 
tcnlcr>rc,  Die  @rünDe  unD  €Tfenntni|i  Deffen, 
mi  in  Der  ^beologie  roabr  oDer  falfd)  ifl, 
toerten  bier  erfl  jur  ^oiltommenbeit  gebraebt 
teerten,  unD  ein  angeneljmer  ÖegenHanD  Der 
^ctraebtung  etDtg  bleiben.  e:i5  roirD  aud) 
nid)t  an  einer  Slrt  Der  Eebrer  unD  Vorgänger 
in  Dem  Sien  r :  unD  l'obe  @Ottet5  fehlen,  Ood)  J 
fo,  roie  ee)  Der  3ü|lanD  Der  ooUenDeten  ©eredpten 
juiaffet. 

€HnD  tat  vi$t  SSefibdfftigungen  genung, 
fofe  ju  Den  ^Biflenfcijaitten  geboren?  .können  I 
n>if  Denn  alfo  nt^t  Den  öaft,  Dag  Die  2ß#n#  | 


*  • 


febafften  etoig  ftnD/  jaOa§  fie  nod>  immer  voll* 
fommener  n>erDen  unD  eroig  fteigen,  bebaupten 
uno  oertbtitigen  V  P^uuw  befldtiget  [unfrre  ©e» 
Dancfen,  unD  giebt  ihnen  ein  r eebte*  ©etwbte, 
»enner  i€or.XiU>$.  alfo  ncicb  feiner  epracbe 
fd)reibet :      u  Siebe  hon  nimer  a  11  f,roen n  a ud> Die 
„gBeiffagungen  aufböten  reerDen;oDerDie©pra# 
„eben  aufböten  roerDen,oDer  tat*  tSrf enntniß  auf« 
„bören  mirD,  ( roenn  man  ncmlicf)  juc  gröfferen 
^ioflfommenbeit  gelanget,)  Denn  unfet 
„^Biffenift^tücfroercf,  unD  unfer  3Beiffaoenijl 
rjefto  nur  €>tücfroercf .    2ßenn  aber  Da« 
„fommene  fommen  mirD ;  fo  rcirD  Da« 
rn>ercf  aufbören.  £)a  icb  ein  ä  i  nD  toar,  Da  re* 
,  «De  r  c  icb  roieein  ^tinD,  unD  mar  f  lug  mie  ein  £ittt, 
unD  maebte  finDifcbe  ©cblufp;  Da  ieb  aber  ein 
»•SOfann  marD,  tbat  icb  ab,  roo«  finDifcb  mar. 
(©0  roirD  e«  ai«Denn  aueb  geben.  „<2Bir  f^m 
vje$o Durcb eine Duncf eie #e n frer. ©cfccibe  in  einen 
„Ölcicbniß:  ©enn  aber  von  Sinejeficbt  )U  ang» 
»fi*t-  Se^tetfenne  icb«  etftcfroeife  pon  Pielen: 
»S^enn  aber  roerDe  icb«  ei  rennen,  nacbDetn  ic^  ein 
5>gr b Ceri «  QSermögen  ya  erfennen  erlanget  haben 
„roerDe.,,  SDie 2Borte reebt einjufel>en,  foraüj» 
fen  roir  noeb  folgenDe  ?lnm  er  düngen  Dät)Uma« 
eben:    1)  Paulus  behauptet,  Die  8iebe  böte  in 
^roigfeitniebeauf,  roenn  aueb  Dag  eDelfte intet 
'Sßelt,  ^öeifiagungen,  ©pracben  unD  Srftnnu 
ni§  aufbören  roürDen.     hiermit  behauptet  et 
noeb  niebt,  Dag  fie  aufboren  roetDen ;  fonDern  ec 
fetjt  nur  Den  $aü.   2  )  SBeil  er  «bet  Diefen  Söll 
gefegt  b^tte;  fb  nimmt  er  ©elegenbeit,  in  fo!» 
acuten  ju  jeigen,  in  roelcbem  ^etflante  fie  auf» 
böten,  unD  roie  f\t  nidjt  aufhören  rourDen.  ©ft 
roenigalfo  Die  (Erfenntnig  an  fieb  aufböten  tnro ; 
fo  roenig  roerDen  aueb  Die^ßeiffagungen  unO  ©pro* 
<ben  aufböten.  Unfere  €rf enntnitj  ift  nur  ©turf» 
roerc^Daöifi/nacbDeinÖprifcben  Ucber^t,  wir 
etfennenje(jtnut  roenig  von  Dielen,  unDiwi|Tafltti 
aueb  nut  roenig  von  oielen.  QBenn  aber  Da«  2>oD< 
fommene  f cminen  roirD,  Denn  roirD  Da«  ^Benige 
unt  Da«  vitüiiroercf  aufbören,  Dagegen  roirD  Dai 
oieletafepn.  i5olglicb werten  roitpiele«  erfennen, 
unDoieleöroeij^gen.  3 )  9BeiflTagen  fanentroetet 
Die  5lu«legung  Det  ©djrijfi  unD  Det<3Bege  ©Dtte» 
beDeuten  i  Demi  Diefe  ©abe  roirD  vollfommen  Da 
jeon ;  oDer  Die  lüabe  juf  unfftige  Singe  »u  roiffen. 
Siefe  lufunffttge  Singe  fönnen  bieefebon  intet 
ÖcbrifftouncfelangeieigetroorDenfepn,  ober  Dot* 
ten  ev|t  offenbaret  roerDen.  <3Bit  fönnen  Doa)  be* 
baupten,Daß  Die  ©abe  Der  SSJeifiaguu«  ooDf omme* 
ner  |epn  roerDe.  ^n  Det  ©pigfeit  roetben  noeb  viele 
Öebcimniffe,  CCBunDet unD^KimlitbEeiten  etfiillet 
roetDen^Die ; um  $ fecH  febon  biet  in  Det  eebrifft  an« 
getcutetroorDen,  oternoeb  juvor  eröffnet  roerDen 
Düriften.  Senn©Dtt  bat  immer  Die^ßeifcgebabt, 
tag  er  in  Dem  gegenrodrtigen  S«itlauffe,  Die  95eae« 
benbeiten  De«  naeb|lfolgenDcii  vorbei  angebet 
bat/  Daoon  er  mDemndcbftvorbergebenDenennvfr 
Dergargefc^roiegen,  oDetnut  Duncf ele  ainjeiguiu 
gen  gegeben  batte.    %n  Der  £roigf eit  metDen  reit 
alfo,  rou«Die  ©ebriffr  offenbabret,  voHiq  erfenr 
nen  unD  aueb  poii  Den  iufunfftiejen  3«it!duff* 
ten  mebrete  Ojfenbabrung  erlangen.  9Dlitl)in 
fanJJaulutf  fagen,  Dag  roir  al«Denn  mebrete« 
roeiflagen  roerDen.    4  )  Paulas  nlimm  Die 
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mit  «nem  ©leiebnifie.   ®o  W 
.fnifj  eine«  ÄtnDe«  gegen  Die€rfenntni§ 
NHtn««  wrhdlt  J  fo  würt>e  fich  Die  gegenmdrti« 
<tc  Crf  enntnif  gegen  Di«  jufilnfftigt  r-erbaUen ;  UnD 
fimUbep  Den  mdnnKc&en  3<»b«n  nit^t  Da«  aufhft« 
rete,  WH  man  in  Der3ugenD  gelernct  hdtte,  fon» 
cern  nur  Dl«  fehlet  unD  Un©oUr\rnimenbeit;  fb 
roihDegleicbfatöoortennur  Da«le{jte  em€nDe  ba* 
bert,  unD  nid)t  Da«,  matfroir  biet  gtünoltcbe«  unD 
nü&licbe«  por  un«  gebraut  haben,  pmitos  Idflet 
afe  i)ier  Di« SlnmenDung  au«,  gMchmte  «t  im  10 
q$ixi  nit&t  gtfogtt  hatte,  roaö  Denn  an  flott  De« 
eBtücfmertf«  Da  fepn  roürDe:  meilrtftc&Donfdb» 
frcnvirfttftuittft  5)  3« » nimmt  er  Da« 
«leicfcnif  ^«wnDen  Duncfeln$enfterfcbeiben  De 
rträlttn,  Die  ton  Dünnen  @ttin  waren,  unD  aifo 
nur  ein  Puncfele«  fciebt  gaben-    £iet  bdtten  mir 
nur  ein  Duncf  eie«  Sicht,  nur  öleiebniffe  unD  cjemiffe 
Äercfmable,  twau«  wr  fcbiifljen;  Dorren  aber  1 
roüro«  unfete  €tf ennrnig  mebr  befcbaulicb  unD  in-  j 
cutriva  fepn.  QJiflf«  «erDen  mir  Denn  mit  Bugen  , 
«er  un«feben,  Do«  minin«  brer  nicht  recht  ootftcl. 
I«n  fönnen :  inDeffen  mitD  no<b  manche«  au«  MM 
f«n  SJlercf mahlen  erfannt  merDen  muffen.  6)  JSie 
hwen  <2B©rte  m«rD«n  am  beften  fo  überfein :  $)a| 
mit  a!«D«nn  mebr  etftnnen  merDen  mieb  Dem©™> 
D«.  Darinn  unfereerböb«enÄtdffte  al«üenn  freien 
mtrDeh.    €in  jeDer  mirD  alfo  feinen  beionDern 
ejfcaDhaben,  Der  oon Dem oorigen geben  abhänget, 
nacb  Dem  mirD  er  au(b«rf«nnen  unD  immer  ju. 
Tien    Perm*  febteibet  im  1  SSrief,  1, 1 2.  Daf 
*n£ngdn  gelüfte,Da«£rlöfung«.<®frcf  ein. 
aifo  f  6nnen  Die  £nget  tn  Der  €rfcnnt. 

 ^n,  unD  r)ab<n  ein  Erlangen  Darnach : 

toatum  nic&t  auch  Die  menfeblicben  ©elfter?  <23<r. 
Ben  alfo  unfere^Weinl  Weiten  Durch  Pauli 
unt  pctnSeugntffe  nicht  ©tmjhciten  1 

egon  m  emfcpUcpen  3eusmficn  moBen  »tr  nur 
Ceti  unoergleicbticben  CngtUdnDer  q.lX>ört  am 
fuhttn,  Derfrattafler  fepntan.  Cr  banDelt  mW 
nem  ^oD  unö  tfimmel  fo  mettldufftig  Daoon,  Daß 
n>ir  hier  nur  Cie  Porncbmften  edije  für Jbepbrm= 
«n  f&nnen.  Cr  betreibet  ms».  D.VSoll  om 
menheit  Der  ©elfter  Der ©«rechten  im £untnel  mit 
fflK  alt  «inen  fehr  oortregitben  ©raD  Derlen 
ScbenunDbünmlif^enegentcbafftenunDee. 
Lettin/  me^e pebewmUtir  auf€rD«n  in  einem 
<ierinacrn«maa§e  genefen  bab«n,  ebneom^dn. 
a  1  unD  UnorDnung«n.    iDabm  9eh6rct  olfo  »ot 
flUen©ingenfinegroffe^emebrungDer€rfennt. 
ni (ohne  atrtum,  unD  in  Dem  gtagit  ffc  ^8er= 
S?lcbung«m«ife  vonrommen.  ;  €m  ®cOj«  6fr 
S  begebet  in  Der  «efebau W .t.  ga  mirD 
ISn^hwIicWe^  ©D«t  W^n  unD  j 
feine  <3B«rrfe  tiefer  einfc^auen.    €tf  roitü  n^t 
Jnefet  bU>6  eme  vernünftige  Duroj  ©cbluffe  oDer 
«blunaen  erlangte erfenntnn},  fonDern  eine  folebe 
ftcmifTc  fnjn,  af«  mir  «on  einem  «Dimfcben  haben, 

tec  OrT«nbabruna  Da«  natürliche  fltfct  übertrifft, 
fo  feS  VnirDjene€rfenntni§i>iefe  übertreffen;  UnD 
«  L  2  a.  ff-  S>"«"  «in«  folc^e  ^oobmmcn; 
fcit  Die  ein«  groffe  ^lannigfaltigreit,  D«r  ©cfcbdff. 


unter  Den  ©etftern  felbfl  fti  ibret  «ignen  9latur, 
©ennin  Det  pehtbaren^ßelt  ifteiw  fblche«Kanf 
nigfaltigfeit.  ©clre  aber  liefe  ©anniqfaltüifeit 
aBtin 'in  Der  unb«f«lt«n  unD  unD«rn*nfftig«n  unD 
tbierifcbenaBelt  au«geffhü«et,  unD  nur  allein  Die 
@ciftcr.<2Belt  Daeon  au«gele«ret  fepn1?  3n  Der  ©eü 
ft«r.«3B<lt  HnDoerfcbieNneDrDnungen  D«r£ngef/ 
Di«  an  ©oben,  Neigung  unD  Deimern  unterfchie. 
DenfnD.  ©0  ifle«auQ>mitDen©«eIen.  ©Ott 
bat  ihren  ©utdbgang  Durcb  Die  3B«U  ui  «inem 
Littel  beflimmet,  um  fl«  ;u  man<b«rlep  ©ten«n 
unD  SSeDienungen  in  Der  unbeEannten  ©eifler» 
^Belt  rttbtig  ju  matfien.  SlITo  bringen  DieSJbge» 
fcbieDenen  MrfcbieDene  9?<igungen  ju  mancfierlep 
€rg6$ungen  unD  ©efcbdfften  mit  fieb.  «Io)c* 
unD  txtvib  merDen  r-i?D«icbt  Detter  einer  gemifien  . 
QJerfammlung,  unD  iöaoiD  überDem  2Jf«ifhr  irt 
Der  bimmliicben  t^ufic  feon.  §ie  geb«iligtett 
■235«inT«ifcn  mitten  meit  getiefter  fecn,  aüJ  an^e* 
te,  Die  Sffififbfit  ©Dtte«  an  Den  SQJercfen  feinet 
^jdnDe  i»  bttroebten  unD  \u  lehre n.    Xn,  »  lebe 
flcb  mit^5etraa)tung©0(te«  unD  Der  ©ctfl«r  be« 
fcbdfftiget,  merDen  noeb  immer  an  foteben  Uebungen 
ein93erj;nügm  finten;  unDe«  meiter,  al«  anDere 
Darinn  bringen.  $)ie,  melthe  Die  gebre  Don  Det 
torfon,  Dem  3mte  unD  Oer  ©ndDe  €brifti  hier  mit  , 
leig  g«trieb«n,  Die  baten  DaDurch  «in«  b«fonc«re 
JefcbicflichfHt  «rlanget,  Di«  bimmlifcb«  €rl«ucb' 
tung  »on  Düfem ®«b«imniffe  mebr,  al«  anDer«  ju 
«mpfaben.  ©0  auch  mit  änD«rn.  QBir  mü(T«n 
un«  aber  im  £imrwl  (ine  fol(h«  Q3onfommenb«it 
oorfl«D«n,  rcobepgarmoblMrfihieö«ne@tuffen  in 
«in:rlep  ©eligfeit  nach  Den  untetf^ieDenen  Sdbig/ 
Feiten  Der  ©«ift«r,  unD  in  tf>ren  wrf<ti«Den«n<ötuf« 
fen  D«r3ub«r«itung,  (tau  b.iben  Un:  Sine  folcb«/ 
riemit  fteten93«ranDerungen  Der  ©efcbdffte  unD 
(Ji  (;hd)  U ; ren  auch  in  einerkp  ©<ifl«  oD«r  ^erfon 
befteb«n  fan.  S)i«  ©eügen  m«rr«n  nidjt  immet 
ganfe  flill«  [\%m.  ©«  m;rDen  Der  58cf(haulicbfeit 
ergeben  fton aber  Dabep  Doch  manche  ©cfxhdffte 
babem  ©ie  merDen  ©Ott  auf  ©erfcbieDene  ^Bei. 
fe  Dienen,  rö  metDen  «ueb     fd}iorcne  Seiten  ca;u 
fopn.  &\:  merDen  aDerlcp  nfi^Iicbe  unD  erbaulü 
che  UnterreDungen  balten,  aüerlep  feiige iBetrach* 
tungen  unD  Unretfucpuna  anfteflen.  3*)te  ®e* 
Dancfen  merDen  auf  Die^Biicber  Der  ftatur  unD  Df« 
fenbabruug ,  auf  ©Otte«  Regiment  unD  ibre 
«pflicbteii  gerietet  f^pn.  @ie  merDen lumeilen  in 
anDeteplanerifche^Belt.eörper  reifen  unD  pon  ib» 
rem  3uftanDe  fpreeben.  £«  mlrDvecfcbieDtn«  2b' 
ren-iateUen,  <3Bürcen  unD  Remter  geben.  3>ie 
©efehieftetn  metDen  UnooBfornmenetn  porgefeftet 
merDen.  €«  mirD  ftd>  immerDar  ma«  Hflmt  u nö 
$lngenebme«b<rpor  tbun :  UnD  ibre^BoUfommen^ 
heit  mirD  immer  eine  {tätige  Vermehrung  lutaf« 
fen.  @ie  metDen  maebfen  in  Der  €cfenntni§«  $t\* 
ligfeit  unD  fteeuDe.  ^)a«  mi:D  i)ermiefcn  au« 
Der  <Ratuc  unfer«  ^erftanDe«.  Riefen  merDen 
mit  nie  petlieren.  JOiefer  abet  febtifffet  immet 
m«br  au«  bekannten  (gdijtn,  unD  mirD  nie  aHe«  mit 
<  in  mahl  üb«rf«b«n  lernen.   ©  amit  mirD  eine  env 
pfinDlicheeufl  perfnüpffet  f«pn,  meil  fein  %th!tm 
mebr  flau  jmDer.  2)  Slu«  Der  €infcbrancfung 
unferer  g3erfranDe«.Ärdffte  auch  in  Dem  heften 
äuftanDe,  Die  unm&ajicb  alle«  mit  einanDer  Durch» 
fc&auen,  faffen,  geniefle«  unD  bt\)*\itr\  tonnen. 
€ccc(3  DSM 
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3)  2luö  Der  ^annigfaiticjfeitDer  ©inge,  Di«  ibnen 
tkirgefleflcc  nxrD« n.  ©Ott  foroobl,  al«  ftini  <2Bcr» 
cf v-,  Rnb  unenDlicb  in Der  (xfannttn  unD unbf fann» 
ten  QBtlt.  f^tt  einmal  f 6nnen  fi«  ftibc  n  i  cb  t  faf* 
fen ;  polten  fie  Ciarinn  niebt  ju nehmen ;  fo  haben 
toir  hier  mehr  gjonlxil«  al«  fi«.  4)  €«  ro«rD«n 
fieb  noeb  oiele  Singe  im  Gimmel  unD  auf  £rDen  ju» 
rrag«n,  Daran  Dir  £«lig«n  einen  großen  Sfnrf>eil  (ja» 
ben .  Borbet  f 6nncn  fte  fdbe  nicht  alle  teiflen. 
golglicb  muffen  fit  in  Der  Ctfenntnig  junebmen, 
toi«  fontxrlüj  Die  Offenbarung  3obanni«  Dar» 
tbui.  5)  81m  2luferfr«f)ung«-»  unD  @ericbt«»$age 
toertxn  ja  Die  Seligen  wiel  ÖJoflcommener  merDen 
unD  nick  erfuhren.  UnD  tycrDur$  roirD Di« Sieb« 
juC>Du,  Die2l«bnHcbfeit  mit  .pm ,  Di«  £eiligfeit 
unD  §reuD«  oermebret  merDen.  Sllle«  Diefe«  i|r 
t>on  unferem  SBerfaffer  fraref  beroiefen  roorwn. 
eo  bleib«n  D«nn  Di«  eDeltfen^#nfcbafften,  Di« 
«Dellien  QBabri>eitcii.  Die  Sieb«  Darju,  Di«€rf«nnr» 
ni§  Derfelb«n,  unD  Der  <2Baeb«  tbum  Darinn«n  «mig. 
£)ie  ©eligen  roerben  alfo  emig  Dencfen ,  naebfin» 
nen,  fcblitfl«n,  lernen,  lepren  unD  mit  einem  2Bor» 
te,  frucieren. 

Wtexokv^to&f&bml  5)i«N  föO  in 
folgenDcn  erfldret  roerDen.       toirD  ntinlicp  ib* 
fi  uDieren  oon  D«n  upfrtgen  in  otelen  e*tücfen  unter» 
fcpieDen  fepn.  ©i«  roerDen  1)  mcfjr  (hjenren 
aas  eigentlichen  23ücf)crn.    $>a«  $ucb  Der 
Watur,  Dafiiöucb  Der  Dffenbabrung,  Da«>8ucb 
DerSXea,:«rung©C>tte«,  roirD  ibnen  jroar  manepe 
feböne  l'ectton  geben-  2tüetn  Da*  fmD  nur  unci. 
gcntlicpe  iöucfcer.  5)ie  eigentlichen  iöücber  n>er. 
Den  mttDirfer  "ÜBett  verbrennen ;  unD  fiep«  Dabin, 
ob  ©Ott  Di«  £.e<bnt?t  m  Söucbftaben  »erfaßt 
aufbebalten  nwD«?  SBJurD«  Da«  ©efep=23ucb  im 
aucrbeilififten  bepgelegt ;  2öar  Dw£üueetn33üD 
De«  £immlifcben  s  fo  Idft  flcb  Darau«  fcfclieffen,  Dag 
tiefe«  «ueb  aueb  in  Der  Croigfeii  ju  jinDen  fepn 
»erDe.   $)ie  anDern  ©lieber  »erDen  ab«r ,  obne 
«R«*rb«ü  Der^öiflenfcbflfften,  al«  Da«  Otucf. 
»«ref  mangeln  fönntn.  <Öolt«  man  afl«<2Babr» 
beiren  au«  aflen  iÖucberri  au«gejog«n  baben;  fo 
roürDen  fi«  «b«n  fein  gar  fogrotTtfSffiercf  au«ma. 
cten.  Um  Di«  ift  e«  un«  nur  ju  tbun.  S>ie  n>«r» 
Den  fo  oiele  ooüenDete  unD  «roig  Ubenö«  ©eifier  ebne 
SKübe  behalten ,  erhalten  «nD  anroenDen  rönnen, 
golgltcp  tan  man  Di«  nü&licben  Söucber  eben  foroobl 
a!«bleunnüb«.  unD  nirSBelt  gehörigen  eutbebren. 
cjßirD  man  alfo  im  Gimmel  niebt  au«  33ücbcrn  (tu. 
Dieren:  fo  toirD  nun  Durcb Erfahrung,  Durd>03«. 
fepauung,  Durcb  ftacbfmnen  unD  Öc&lütfen  flu 
Dieren.   <5)atf  fmD  oier  reiche  unD  unenc&opfflicbe 
£lueDen  De«  OBacb«tbumtf  Der  £recnntniß.  i} 
ÜT<:n  wirb  fruDieren  cfynt  tX\\i\)C  unb  X)cv* 
bvu$.  .  ^iemat)(«i  roerDen  Die  ©eltgrn  trdge  unD 
fcbldfrig  feon,  oiemabl«  »«Den  fte  Durcb«  gleifcb 
unD  fünDlicb<$Mn0e  flutet  unD  abgebalten  roer* 
Den-    €«  n>irt>  immer  ?u|r  unD  8ieb«  obn«  €r» 
müDung  Da  fepn.    ®i«  nxrDen  all««  gleicb  faf» 
fen,  behalten  unD  fieb  b«pnn«n  fonn«n,  unD  nie 
Dergefien,  ma«  fie  gelernet  baben.  ©ie  merDen 
ftuDiren,  unD,  Da§  mir  reebt  fagen ,  arbeiten,  wie 
SiDam  im  ^JaraDiefe,  mit  £u|tf  mit  Vergnügen, 
ebne  eünDe,  obne  <ö«fcb»«rD«.  5>nn  ibr«  ijd. 
biaftiien  roerDen  febr  «rbob«t»  Die  ©elegenbeit«n 
voribcübafft«  #      e<b»acbb«iten  unD  UnooU» 
*  >  * 


t ommenbfiten  aber  abqefteUct  fepn.    ®ocb  toirD 
«in  leDer  feiner  Neigung  unD  ©emobnbeU  nact  f«b 
mehr  auf  fein«  befonDer«  beliebt«  9JBi(T«nfcbafften 
legen ,  unD  e«  Darinn  höher  bringen/  ai«  in  an» 
Dem ,  roelcbe«  3. VOat  noeb  mit  mebwrn  ertpei. 
fet.   3)  S^i«  eeligen  ro«rD«n  ebnt  ^tibium 
unb  t>er0eflTen{?eit  fhicnren,  ©«lebe«  Da«  0«. 
rreflicbft«  ift  2>nn  DaM  UnooDfommtn«  if)  wt. 
fd^rounDtn.    (Bit  ftnD  aueb  in  folgen  Umfld» 
Den,  Dag  fie  ba(D  jur  o&Uigcn  ©«toifibeit  gelangen 
fönn«u.   ©i«  nxroen  mit  «SJit-erlegeu  UnD  et. 
toeifen  niebt  b«fcbdfftig«t  jeon  Dürfen,  ibre^i^» 
beiten  nxit  lekbter,  gefcbwinDer  unD  fk^erer  obne 
gurebt,  4)a§.,  ecbeu  unD»erfprucb  onebfet. 
ten  Fönnen,  unD  nkbt  befürchten  Dürfen,  raf 
fie  oonanD«rn  angegnjfen,  beurteilet,  gebaut 
oDer  n  id  er  leger  roerDen.    3(1  Da«  niebt  «in  feti» 
ge«,  «in  »orrrefliebe«,  «in«nounfcbte«etuDifren? 
<6oite  un«  niebt  Darnach  »erlangen?  Jtao  mn 
alfo  niebt  Den  einem  oerfiorbenen  ©elebrttn  |a* 
gen:  er  fep  auf  Di«  b&cbß«  Umoerfudt  qejegen; 
Die  aber  b«rclicber  tfl,  ai«  fie*  Dw  $üttt\  m» 
oorfieüen. 

€«  fragt  fieb  noeb,  toi«  es  mit  bat  X&fa 
föafftto  in  Der  unfciiQcn  ^ roigf nt,  unter  Den 
Vcrbammtcn  fielen  »er  Der  21  uö  obigen®rün» 
Den  f an  man  niebt  annehmen,  Dago«rDammte@k» 
lebete  alle  ibr«  3Bi|TenfcbarTten  t>«rg«(f«n  n>«rDen. 
®ie  merDen  ebenfal«  noeb  tfrfenntnuj  unDCÖJtfKn. 
febaffren  befujen,  ju  Diefer  unD  jer.ee Wftotoafc 
oor  anDern  geneigt  fepn,  fie  toerD«n  «rfeunm,  oern 
efen,  fcbliefTen.  3br«  bifiorifeb«,  pfedofephtfeb« 
unD  matbematifebe^rfenntnig  roirD  fieb  auf  matt« 
cberlep^rjeife  erweitern,  unD  fi«  ro«rD«n  Darinn  ju. 
nebmen.   ©enn  fie  («bin  in  einer  groffen  ©efrD» 
febaft,  Darinn  fi«  oiele«  boren  unD  erleben.  «Bic 
fönnen  Di«  Sflatur  D«r€ng«l  beffet  feunen  (etneju; 
©ie  lernen  Die  2Bege  unD  gereebten  ©eritbtt  ©Dt* 
trtanfteb.  (Sie  nxrDcn aueb  niebt u* einet  «infa. 
eben  ^migftit  feon.  €«  merDen  roobl  QkrdnD«* 
rungen  oorgeben,  DaDurcb  Die  grfennmig«r»«ttert 
roirD,  unD  Darau«  fie  mehr  feblieffen  roertxn.  St. 
(«in  Da«  roirD  mit  tieler  QJein,  ^JerDrug  unD  3r# 
thum  oerfnüpifet  l'epn,  unD  niebt  jumQSergr ' 
unD  QSer'berrlicbung  ©Dtte«  gereicb<n. 
tiefen  51u«Drucf  bat  D«r  ^)«rr  8«gation«.! 
«Tart>efon  folgence  ©eDancfen  gebabt:  ' 
„tfrioeüerung  Der  SßiflenfcbarTtenbep  DenenUn^ 
„hgenbatgan^  geroig  ihr«n  guten  ©runD,  unDg^ 
,^eiebet  obn«  alle  Bhtf  nabme  aueb  »iD«r  ü>ren  2BiI» 
>M  jur  g&UiiebengSerberriicbnng,  aber  fo  wenig 
„jum  Vergnügen  D«r«t  'SDtrDammten ,  Da§  Da» 
»Durcb  oielmebr  ibr«  unaufbörlicbeiiuaal,  nacb 
„Dem$?aage  unD  3u nehmen  Des  kannten,  man 
„reDe  nun  Daoon  in  abftraaooD«r  concreto,  nur  im- 
„mer  je  langer  je  mebr  o«rgrö|Terr  mtr&.   3t>c  gan- 
wb«  jdmmerlicber  3ufianD  beruhet  «igentlicb  auf 
„rem  «eroufifepn,  unD  obne  fiep  Diffeud  mit  einet 
„tiefern  einfielt  in  Dergleicben  nxtiget)«nt>c  $>inae 
vju  febmeiebein,  helfe  fieb«  noch  «nDu'cfc  n>Dr>l  fagen : 
»Dag,  roenn  «in«  un«nD(icb<  ©eliaFeir  unent hebe 
„Stufen  btmmlifcb  erfreuenDer  ^tffenfebaffien 
„unD  erroeiternDer  €rfenntni|f«  mit  ficD  fiforrt, 
,  notbroenDig  aueb  nad>  Denen  Regeln  eine«  au«. 
„Dnicflicben  ©egenfd&e«,  in  Der  «miarodhrenben 
„'ÄrDammn^  «b«nfai«  «min  ^  NejenD« 
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*©rob«  bbftifeb  «tincfinNt  erfabrungen  iwD 
„ftete  anroacbfcnbet  wrbdngter  griffe  ju  finden 
„iepn  muffm-  £)ieanergt&ft«fl»art«r  felbft  befte. 
,,b«  wopl  »ortwbmticb  in  &i«(Jec  «unnfonfcbreiten» 
„Den     r  mehr  üng  D«*<3Big<nei.  3«  mehr  W«ttf 
nu.©cn)iff<n<,  U  mtbr  £«rpele iD ,  3ngft  b«Ä  Öet. 
„jre<$,  $eu«  unb  ^<in.  €üi  blofeeJ  »ergnu. 
rain  rekbt  bt«r     t  |U.   <öinb  unter  anbern  je» 
„ih  natbbrücf  liebe  SReDen  in  *5ucb  Der<2B«i* 
„bfit  V.  glaubwürdig  Dag  nemlicb  bi«  ©ott. 
Mn  gräufam  erfcbreefen  iwtlxn  Mt  folget 
})®«liöEeit  Der«r  ®«r«ebten,D«r  fie  ft<b  «kW»«* 
„febm  bettln:  fo  folget  atterbinga  darau*  «im 
„ungemeine  £rn>eiterung  U>t«  SMtfNtN 
„und  €tfenntmg,n>eiobe  ficb,  Der  9">tf«n  blufft 
„ungeacbtet ,  Dennocb  fiebtbabret  <2B«if«,  nacb 
«Dem  «epfpitlb«*  «icb«n  «Manne« ,  auf  Die  grof 
„fe  JreuDigeeit  Der @eeligen  felbft  erftrecfet ,  folg. 
„Ii*  au*  eben  fo,  mi«  Diefe,  ftet*  ecfcbrecf  heb  ju. 
„ntbmeu  mug.  $>enn  fte  Uwjen  fkb  ja  MttkJ 
„und  febr  be|©nD«rei  beramt,  bag  fi«  pp«  6«  9l»«» 
„feliaen  3ab(  bei  Äinder  ©otrrt  und  pon  bem  <£r  be 
„unter  ben  .öeiligen  genauer,  af«  rt)n«n  lieb  ift, 
„unterrichtet  finD.  «Öa«  »iU  fcbon  Piel  fegen". 

utbifcb*  (Seifert*  Leitung  i745f  P*  ><4 
3a  ««  wirb  pielmebr  ibr«  Unruh«  /  ib"  harter 
unD  <}>«in  wrmebrrn.  UnD  nenn  fte  in  eftnben 
fortfabren  durfften*  fo  würben  bi«  fünbli  eben,  Die 
unnti&en  9ffiiffenfebafften  «u<t  bep  ibnen  Qfepfjli 
finben  unbibre^ein  petmebwnmüffen.  ©onen. 
bie  was  gute«  erfa»n,tpitb  eatxflpmtbr  ©öjmetfj 
cßotrourf  unb  OJetannoortung  petoefatben.  Unb 
Dt«,  roelcbe  bofe  unD  unmife«  ©inge  gehebt, »er- 
ben outb  bureb  bie  geigen  Dafür  geftraffet 
roerben.  ©lebt  1<W  0<&  baoon  ni^t  beftimmen; 
®Dttberpabreaud)alle,  Da6  ni«*wnb  ni*«*»' 
cpn  an  ficb  feUtf  erfabre.  «Dian  lefe  r>icrbep  ben 
articfel:  touftH/  in  XLll  i&anbe,  p.  1543  «• 
ff.  qjorflebende*  aber  ift  genommen  au*  (öeorge 
T>cmtv  fleinen  eebrifft  bi«  et  betittelt  1  X>»< 
IPjpifipeiHhil  fmb  <tx>ig:  folglid)  1»no  »t* 
fe  (Bcltbctt  lXK  attoetn  glucflul),  ^cenftlau 
i*45  4n  4*-  ei«  fl«b«t  au*  in  D«n^x/&^ 
/^>,  VI  Söfjnb,  p.  195  »•  f-    •  " 
. ,  rOtllcnf^^o»,  (2ic4beniiett ober  @octet<i. 
«SSK  UL  Ac*J<mm  obev  Ar«MMf 
narum,  fint>  foUb«  ©cf«Uf<*offtair  Da  manmit 
ministen  Ärdfften  für  bie  «ufhabm«  l»t  ^EBtf/ 

ftnfAafft«"  unt)  fünfte  forget. 
V  notbwenbigf  ett  Iwrfelben. 

inflDa  n»^1^  ^'  Wcjfnla«,  »ej$e 
i^i^n%«tmmmmtimmt  ibre  3<»t 
i#ifatin0«ri  müfltn,  Di«  SBifjVnfcbafften  OTb  Äun. 
tr7i>«rcb  neue  ^rfinbungen  permebren  unb  ibre 
Sftifciabme  borgen  fonnen ,  cb  fte  glei$  Daju 
öefcf>i6ft  finb,  ou*  el  ihnen  an  gufl  foldjes?  ju 
Sollbringen,  gar  nittt  f«bi«t  /  »nben  man  niebt 
irr»«p«cl«p  p  «iner  Seit  aof  «inmaf>l  tbun  tan, 
And)  £>a  betÄopffmitanbern,  W«  amrt*95fr. 
rii tunaen  i»«twff«nb«n  ©ingen  eingenommen  ift, 
man  niebt  cuwiaM  anlag  bekommet,  «n  onber« 
S5inq«  ju  g«b«orf«n,  Pielmebr  PWt  tet  ©nbü« 
bun<&*&*fc  b«|Mnttg  fe^bret  wirb; 
mäflen  in  einem  rooblbefteOten  ©Mate  befonbere 
fotwn  banu  «meM«  rntlm,  D«r««  ibre 


 ■  

t>ur<r)  neue  €rfjnbungen  bte  ^ßiifenfcbafften  unb 
fünfte  eermebren,  unb  n>e  Siufnabm«  befor« 
gen.  ©ergleicben  ©efifllf*af|Ffen ,  ba  man  mit  per. 
einigten  Ärdfften  för  bie  Bufnabme  ber  5Bi|fen» 
fcbajften  unb  fünfte  foraer ,  pfleget  man,  wie  ob« 
aebaebt,  SicaCemien  rjergöiffrnftfcofff  en,  ingltic&en 
©ocietätrnber  5Siffenfcbafften  ju  nennen*  (?ol0* 
!td)  fmb  bie  Sicabemien  ober  Goci«t<iren  Der  ^jßtf* 
fenfebaffwn  in  «mem  wobtbefleUten  etaat«  notb* 
rnenbit. 

jföre  3(bf1rt>teii  unb  t>errt<bftmgen. 
&  b<Hbemna<bbieSUabemfeber  Riffen febaff» 
ten  eine  bc ppelte  SlbO<J>t-     ©nmabl  foll  fie  tk 
^iffenfebaffttn  unb  Äünfre,  fle  mögen  Sabinen 


baben » njf«  fte  rooBen/  in  grftffere  81ufnabme  brtn» 
gen :  iOarnacb  aueb  biefelben  Dur$  neu«  Srfin* 
bungen  p«rmebr«n- 

©amit  fte  nun  bte  erite  Sf  bfi*t  «rreicte,  fo  muß 
ft«  1)  aBe  gSBabrbeitfaminlen,  Die  emmeber  kl 
öffentlicbtn  ®cbrijften,  ober  aueb  unter  Petiten 
Mnaflerlep&tanb«  unb  ^rofegionen  anmtreffen; 
2)  fjewit  geboriger  e*arff»  au<$  täcbtfgen  ^ro* 
btn  unterfueben;  unb  3)  tpa$  in  biefer  ttnrerfu» 
<bung  rüstig  befunben  morben,  in  gehörige  Orb« 
nung  bringen,  0a6  ift, mit  einanberperfnüpffen. 

Um  ber  anbem  Säbficbr  roiden  mug  fie  bi«  be* 
reit«  «rfannten  ^Babrbeiten  öt>«rlegeii,bamir  ft« 
anberebarau«entbecfe,  unb  mit  niebt  geringem 
§leiffe  bie  gebier  unb  ®?4nael,  tpif(bf  fi(b  in  b«* 
nen  ®iffenfcbjfften  unb  fünften  fjnben,  anmer» 
rfm,btmit  fl«  )u  n«u«n  grftnbungen  «nfag  b^ 
fornm«. 

»efebaffenbett  ber  tttitgliebrtr. 

5Be|l  nun  bi«  SlcaDemfe  ber  2Biffeiifibaffr«n 
bie  ^abrbeit muß  grunbli(b  u n f er fueben,  unb  auf 
untrüglicbe  groben  fteOen ,  aueb  neu«  «rfinben 
fönneni  fomüifen  ba|u  \!eu(«: cjenon^eniperbtn, 
bie  fo  roobl  in  ber  &fabrungel>unb  Qßcrfucb<5tunft 
alt  in  ber  Srfinbung^^unfr,  ober  memgfrmd  in 
einer  pon  biefen  brepen  grübet ,  ober  aueb  ben  3u» 
flanb  ber  <355tffen Klafften  unb Äün|le  untergeben 
unb  ibre  gebler  unb  Langel  dnuimercfen  .ge» 
febief t  ftab*  .  £)a  es  aber  niebt  anbeep  magli^ 
ift  ju  ernennen,  roie  rpeit  ti  einer  otrr  ber  anbe« 
re  tu  biefem  ©tücfegcbracbt,  ai*  mm  n  genug« 
fame  groben  abgeirget;  fp  mug  aueb  feiner  in 
bieStcabemieber  ^B  jfenfcbafften,  al*  ein  befol* 
betest  itgl ieb  angenommen  werbender  niebt  lureb 
)ureiebenDe  groben  crroiefcn,  matf  er  ju  ibun  f* 
big  ift-  3B«il  man  aber  aueb  Slnlag  )um  €rfjn> 
Den  baten  mugr  unb  an  aOen  Orten  niebt  aile< 
pprfdllet,  babep aueb tKdngel unb  gebier  jum  «Er* 
ftnben  2fn(ag  geben  h  fo  (an  nan  auffer  Den  be- 
fonbern  ^itgliebern  aueb  anber«,fonberltcbau4* 
mdrtige  )t>  Cbrrefponbenten ann«bmen,  bie,n>a* 
ibnen  porfomnwt ,  an  Di«  ?leaD«mie  Der  SBiffen» 
febaffren  berichten. 


r-i 


©i«  befolbeten  3Jfitgli«ber  Der  Sfcabemie  Der 
gBifTenfcbafft«n  foD«n  ibre  Seit  mit  folcben  QSer* 
riebtungen  jubringen,  roekb«  Der  2lbficbt  Der  «ca. 
Demie  gemdg  finb ,  unb  Demnaeb  auffer  andern 
SSebienungen  leben-  I)etpm«gm  müjfen  fi«  «ueb 
fo  piel  gSefolbung  haben ,  bag  fie  begvem  bapon 
r  ,  ,  P  ;  ln  lv.u,  5  leben  fbnwi».  UnD  Damit  Die  ffenfcbarTteti 
Darinnen  NMili  bag  ft«  Durcb  ibr«  «upbmng  niebtin  ^eraebtung  f onu 
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roeiu  mugDit  SMolDung  auet)  \ureicbcnD  fern, 
ftcb  fo  aufjufübren,  roie  anDeje  oon  t>ornebmen 
©tanDe.  3a  Da  man  Diejenigen  ju  ®>itgliei>«m 
Der  2lcaDemie  Der  ^IfenfebarTienermcbl«/  Diee« 
an  QkrjtanD«  am  roeiteften  gebraut ,  unD  in 
cäi|T«n|'4)ajficn  anDern  überlegen  finDi  fo  gilt 
oon  ibnen  mit  einigem  33orrccbte  alle«  Dasjenige, 
toa«  oon  Den  StbrenDen  roegen  ibreeJ  guten  2luö- 
fommen«  unD  Der  ibnen  gebübrenDen  €b«  bep# 
gebracht  nnrDen  fan.  €«roerDen  ütoar  einige  Die- 
fe  QBabrbeit  niebt  begreiffen  5  SJUein  fte  »ergeben, 
Dafj  fte  in  Der  <2B<lt  leben,  »0  alle*  nacb  Sflep= 
nungen  gebet,  unD  man  Dannenpero  Den  «DJep» 
nungen  fo toeit  nachgeben  muH,  al«  ftc&  mit  $8e» 
flanDe  Der  ^abrbeit  tbun  Idjfct,  tooferne  man  1 
niAt  Dem  9tei<bc  Der  «2öabrr>«tt  felbft  Slbbrueb ' 
tbun  roill.    UnD  uberbaupt  bleibet  mtyc,  Daß 
aueb  Di«  oerganglicb«  tuft  »oeb  eine  Cufl  ift,  unD, 
toenn  eine  Der  anDern  in  einer  unoerrueften  SXeibe 
folget,  fie  einer  beftdnDtgtn  unD  unoergclnglU 
eben  qk'ieb  teirD.    ©tforoegen  fommet  e«  nur 
Darauf  an,  Dagman  oergcwglicbe  guft  Der  be» 
ftänDigtn  gleiö)  ;u  machen  traebtet:  3Bel<be«ge- 
febitbet,  wenn  man  fte  DerqeMt  gebrau(bet,  Daf 
fte  Derbe(rdnDigen  feinen  Eintrag  tbut,  noebaueb 
Unluft  na<b  fieb  jicbet.    ©a  nun  bierju  grofler 
<35erfranD  unD  viele  Älugbeit  erforDert  roirD,  ab» 
fonDerlieb  Da  Der  rechte  ©<braucb  Der  oirgdngli* 
eben  £uir  unD  Die  Slrt  unD3Bei|*e  fie  Der  beirdnDi- 
gen  glcicb  ju  macben,  noeb  jur  3eit  in  feine  fRu 
geln  gebraut  roorPeni  fo  if?  e«  fein  ^BunDer, 
toenn  mir  roenige  $ienfeben  finDen,DieDa«  <2ßer# 
gängige  mit  Dem  Untvrganglieben  auf  gehörige 
%ßeife ;.!  vereinigen  roiffen,  fonDern  oielmepr  tag» 
lieberfabren,  Dag  Die  meiften  einig  unD  allein  auf 
Da*  Q&ergdnglicbe ,  anDere  roenige  bingegen  auf 
fca«Unoergangliebefeben  5Boroue?  nacb  Diefem  er« 
folqer,Daf?,»Der  erftere^)auffeDcr  grö|teift,qrüiu> 
licbe^ilTenfcbafften  bep  Den  meiflcn  inQJeraebtung 
gerati>en,unD  DaDureb  inibrer  äufnabmegar  fet>c 
gobinDert  toerDen :  <2Bel<be«  Der  äbflebt  Der  SlcaDe» 
mie  Der  'SBijfenfcbajften  juvoiDer  ldufiit,al«toel<be 
ft.-b  bemühen  toll,  Diefelbe in Aufnahme  ;u  bringen: 
2Qo}U  au<b  gebötet,  Dag  oitle  Derfelben  tbeilbafftig 
toerDen 

Xtföaffcnbcit  iiyttt  Gitminlung  bet 
VOabtfycittn. 

CfBiil  Die  SfcaDemie  Der  "SBifienfebafften  Mofi 
QBabcbciten  fammlen,  erfinDen  unD  in  OrDnung 
bringen  10li.fr  mu|j  fie  M)  entbaIten,oonaHem,toa« 
au«  roiQfübrlicb  angenommenen  ©rünDen  gcfeblof» 
f;nn>irDunD  lieber  Den  *^runD  autfgefet>et (äffen, 
toenn  fte  ihn  niebt  erreieben  fan, ali nai  eigenem 
©utDüncfcn  trDicbten.  ©enn  DergleiebenerDicbtete 
©rünDebolten  Den  Fortgang  Der  SBabrtjeit  auf, 
tbeiltf,  retil  man  niebt  roeiter  narb Hiebet ,  toai  man 
febon  ju  baben  oermeinet,  tbeile?,toeil  man  niebt  el>er 
toetter  Darauf  etma«i  fi4)er  f(blie|fen  fan ,  bis  Die 
©'•ünDem  SRicbtiöfeit gefeftet  roorDen.  ©eroroe< 
gen  mn§  fie  niebt  eber  eine^Babrbeit  in :  h  r  e  c:  a  mm. 
hing  neb/uen,  u.  im  ^acbDencfen  a\ä  einen  Wru  n  f , 
anDere  Daraue?  )u  fcblitlpn,  braucben,bi0  m*  Diefelbe 
«ntmeDer  in  Der  (Srfabrung  gegrunDet  befunDen, 
oDfr  tooferne  Diefes  mebt  angebet,  inDem  Die  <3a« 
(beoon  Der  ^(ftbofftnbeit^fl.Dag^n^  «ntmeDer 
gar  nicbt#oDirDo(b  niebt  hiebt/ unD  twnn  man  ** 


beben  roiD,  in  Srfabrunq  bringen  ldf]>t,  Cur>b 
einen  unurnttöglieben  «eioeif  befangen  fan. 
y?ve$vcybeit  bicVOafabät  befennen 
JOcroroegen  mug  man  ibr  feine  «Weonung  alt 
^Babrbeiten  aufDringen,  notbfiean  Die  {ihren 
geroiffer  "aBeirweifen  unD  atiDerer  ©elcbrten  bin. 
Den,  Daß  fieibre  (JrfinDungen  Denen  gemdf  ein« 
riefcten  foll;  fonDern  ibroieimebr  o6Bige  $repbeit 
la|Ten.  £t  fan  niebt  neben einanDer  befhl)fn,tj. 
nem  auftragen  aUeU,  roa*  alt  <2Babrbeit  angege, 
ben  toirD,  auf  Dae?  ftbdrjfil«  ju  unterfueben,  tmö 
nicbW  aniunebmen,  ale?  roa«  nun  riebtig  befint« 
unD  Deeb  jugleieb  mibefeblen,  Da6jtnige  ak  wtb 
aniunebmen,ioae)  ein  geroi|Ter  «Kann  Daooc  gehol* 
ten ,  oDer  aueb  toobl  gar  Dureb  Da»J  ^orunieil 
Deel  $öbetä  Dauer  ausgegeben  roirD.  $Üan  roeij 
leiüer!  jur  ©nüge  aueb  aui  Der  Crfabruno,  Dal 
eben  Diefeö  Da«  STOittel  tt>  Den  gottgang  Der 
fenfebafften  )u  binDern,  tooferne  man  jicb  in  Der 
©efcbiebtc  Der  ©eiebnen  umgefeben.  &  ifi  aber 
au«  Diefer  {Jreobeit  nicbft3gefdbrlicbe«J  ju  beforqai 
©ennDainDie  SIcaDemie  DerQBifjcnfebatftenniei 
manD  allein  befolDet:*  «DiitglieD  genommen  Dir», 
alt  Der  Die  «BabrbeitgrünDlicbju  unterfueben a> 
lebtfit  t(t,  Die  9ißabrbeit  aber,  wenn  fie  nicfctw 
Unjeit  oorgetragen  ro:rD,  feinen  @ebaD<n  (lijfttn, 
aueb  feiner  anDern  bereit«  errannfen  SBairfetU 
jutoiDer  fepn  fan,  toegenibrergjerfnüprTung.Me 
aüe  mit  einanDer  baben ;  fo  (lebet  man  ni#t,  Dal 
febaDhcbe«  Darau«  trfblgeu  fan-  ©enn  roenn  man 
roaeJ  febdDhebeeJ  beforgen  roolte,  fo  rmiftoi  « 
^epnungenfeon,Die  entroeDer  Der  SKeliaton/Obtt 
Dem  ©taate,  oDer  einem  ebrbabren  QBanDfl  )u* 
rotDer  lieffen.  $)a  nun  Die  SfcaDemie  Der  Ifen« 
Kbarften  feine  «SÄepnungen  annimmt,  fbnDernrw 
auegemaebte  ^ßabrbeiten,  oon  ®abrheiten  aber 
fein  Eintrag  in  Der  SXeligion,  Dem  ©tacte  unO 
einem  ebrbabren  2ßanDel  }u  beforgen  ift  \  fo 
Ea"  fj"J  tlt  Sr^bitt  Der  SIcaDfmic  ju  niebt«  gt» 

Z$>v  4>bKct  obtt  Vorvtmrf. 

emS?J!l*^  ^c  ^fHnfebafftw  alle 
5B:|Ten|cbarTt  unD  Äünfre,  fie  mögen  W^mm 
baben,  miene  rooflen,  in  gröffere  »ufnabme  brin- 
gen folU  fo  mug  fie  aueb  alle«  unterfueben,  mi 
bep  Dem  Sieferbau,  bep  Dem  ©artenbau,  Dft 
cSiebHicbf/  mit  einem  2Borte,aBef;,  reo«  nun  raub« 
leben  geboret,  roie  niebt  roeniqer  aOe  ÄunfTe  unD 
JOanDroercfe,  abfonDeriieb  Diejenigen,  ioelc$iemr 
^rfenutniij  Der  9?atur  erroa«  beptra*«n,  unD 
bmioteDerum  Durtb  Diefelbe,  tnglcKben  tureb  Die 
iDJatbematicf  fitb  oerbeflern  lajien.  ßnD  Dem« 
naeb  baben  aOe  Diefe  Kün|le  unD  £anDri)ierun< 
.gen  ibrer  Slufnabnie  fteb  jugleieb  ju  getröfreiu 
!©amu  aber  Diefer  3»ecf  erreimet  merDe,  To  bat 
,  mjbt  aüem  Die  M  Der  Riffen febafftenron 
allen  ertoebnten  Miuifren  unD  ^anDtbierungm 
genaue  S3efeb«ibungenjuoa:fertigen ,  fonDern 
aletcb  oon  allem,  roa«  Daoeo  oorfommt.  Den 
ÖrunD  ju  unterfueben  unD  ju  uberhgen,  rtorin. 
nen  uDc«  noeb  fonne  oerbejjert  toerD«nf  unDfol» 
cbergeiTaU  Die  Mnftt  unD  £anDtbierungen  in 
WfnKbaffteniu  bringen  5  meiebe«  eine  für  Ca« 
inenfebliibe  ©efebleebt  febr  nuelicbe  äcbeit  \»,  uno 
auebiur  Sbtofom  tmtt 

nicht 
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£nDe  tfünfiier  unD  £anDroercf er  ton  ol< 
en  tu  untergeben,  Damit  Diejenigen  SJjit* 
,  melcpe  fle  betreiben  unD  unterfucpen 
feilen ,  ©elegenbeit  haben,  ibren  <23errtcfctun« 
gen  beptumobnen ,  unD  in  ibten  SBercffttltttn 
Ott  naa>  ©efaflen  in  auaenf<t«in  tu  nehmen, 
unD  Die  äcaDemie  Die  juc  &erbeffetung  üeltnDe 
cßorfttldge  oo»  ibnsn  fan  oerfucpen  lafFen,aucp 


fj  nacp  Dielen  1  Dtcfung  DerSffiabjMt  wenten 
anDerem  in  Der  <2Beit  ju 


2fo*  eben  Der  Ucfa^e,  mcil  DU  $JcaDemte  Dir 


UOD  mit  nicptf 
ibun  baben  -,  to  ftnD  fit 
in  Dem  ©tanDe  mffer  au6,uricbKn,  ahl  »tele  an« 
Dere,  Die  unter  fö  oitlen  ^fcprungen/ 
menfdblic^eti  SebtntJ  nur  Dann  unb  mann 
genbeit  befommen ,  an  ettpa«  tu  aeDemf  en, 
<bet?  umjtdnDli^tr  aultufüpren  por  ■ 
erachtet  mirD. 

C6  nun  aber  gleiep  nic$>c  ein  jeDetJ  SRitglie D  Der 
2caD«mie  Der  ^iflenfc&afften  in  alen  Strien  Der 
QBabrbeit  Darf  geübet  (c?n,  fonDern  e*  tuel  catb- 
famer  ifl,  Daß  ein  jeDe*  fup  bauptfäcblicb  auf 


SS^fcfcaffte«  aHe  9J&rbetten  fammlen,  unD  eine  geroifle  «rt  Der  3ßar>rr>eit  lege,  Damit  man 


Durepneue  SrfinDungen  »ermebren  fnü ;  (b  muß 
ftc  alle  ©nticDiungin ,  Die  man  in  einem  &taa< 
te  bat,  ftc  mögen  «potieep  •  Sammer  *  oDer  am 
Der«  Öatptn  betreffen,  fo  forgfdltig  auf  anDere 
QBabrbeiten  utterfueben  ,  unD  Durcb  genaue 
Ueberlegung  erroegen,  rcaäDaö beReiff, unD jn?ar 
um  fo  tnelmebr,  je  gemifTer  man  auf  Der  grfab' 
tung  meiß,  Daß  nlcpt  allejeitmitgnungfamen35c= 
Dacbt  Dergleichen  ©nricptungengefcpeben,  tbeile, 
»eil  Diejenigen,  mtlebe  Potior  tuforgen  baten,  tu 
gro|T«n  unD  meitldufftigen  Ueberlegungen  entme» 
Der  ni<pt  gefefeieft  finD;  oD t r  tue genuielfä Inger  an 
Derer  <2&er  riebtun  gcnnic&t  3«itDaj«  haben  itbeiUl, 
»eil  ftc  infJgcmein  nur  nacbtt)un,  roaä  fit  bep  am 
Der n  ge frben,  mobep  aber  gar  leicht  ge ft biet  mirD, 
»enn  man  niept  Die  QJernunfft  mit  }U  fXatbe 
jiebet-  bat  DemnacbDie  äcaPemie  Der  'Sßif* 
Jenftfr  äfften  fiep  inBufttfung  foleber  Aufgaben,  Die 
tum  SNuptn  De«  ©taatf  gereichen ,  mit  gleiß  tu 
fern. 

«SBie  aebten  ei  für  unnötbig,  mehrere  ©acben 
tu  erjeblen,  Damit  Die  StcaCemte  Der  9JBiff'nf«t äff- 
ten befcbäfftiget  !<pn  foll.  ©enn  Da  mir  über* 
t>aupt  erinneri,  fte  foBaOe  QBabrbeiten  fammlen, 
unterfueben ,  unD  Durcb  neue  SrfinDungen  oer> 
mebr«n ,  aueb  in  gute  DrDnung  bringen  ,  fo 
ba(o  ein  <23orratb  Derfelben  »orbanben  ;  fo 
ruitb  man  bep  oorfaHenDet  ©elegenbeit  leiebt 
urtbeilen  f innen  ,  »ai  Die  SlcaDemie  Der  3Btf* 
ftnfcbafften  bler  unD  Dort  tu  thun  bat.  «Rur  müf« 
En  Wir  noeb  einen  3n>eiffel  beben,  Der bierbep ei. 
nem  «ntfleben  f&nnie.  gSieöekpt  metDen  einige 
nwpncn,  etf  fep  nitbt  moglieb,  Daß  Die  SlcoDemi« 
t*t  ^ilTenfcbafften  ftcb  in  fo  t>iel  unD  mefttäuff. 
tiat  S>inge  mengen  (6nne.  allein  man  mirD 
ffeb  feiept  begreifen,  roenn  man  nur  auf  folgern 
bees  Siebt  tu  b«bcn  beliebet,  ©nmabl  ift  geroiß, 
«a|  Di«  3caDtmU  Der  5Biflinf(bafften  aus  eer. 
f<biet«ien  5)  er  fönen  beflebet,  melcpe  Die  eerftbic 
tt ne  arbeit  mit  citianDer  tbeilen.  UnD  alfo  tfl 
Hiebt  notbig.  Daß  ein  jeDer  fttb  in  alle«  mengt, 
©Der  «neb  in  aOer  Stet  Der  $Biffenfcbafften  w> 
trefflicb  erfunDen  roerDe.  $)arna<b  muß  man 
tDobl  ermegen,  Daß  Die  "ffiabrbeiten  aOe  iiwJge. 
fammt  eine  groffew  eßerfnüpffung  unD  SBcr» 
ipanDfcNfitnit  einanDer  baben,alt)mancermep> 
net ,  unD  oaber  Diejenigen,  meiere  fit  in  ricbtU 
ttaet  Q)erfnupffung  grunoUcb  begreifen,  tumeb» 
reren  ©ingen  auf  einmabl  geftbieft  fhw ,  aftt 
man  cermepnen  fottf.  lieber  Diefee! ,  wenn  eini* 
ne  uff«*«««  Äbpffe  aHe  ibre  Seit  Woß  auf  €nt» 
*  *  VmvtrfslLtKiciLVltlW. 


etf  Darinnen  meiier  bringe,  ale)  firp  fonflcn  etjun 
Idffcc  •  fo  tfl  Docb  DUnlicp,  Daß  Diejenigt  ^etfon, 
melcpe  über.  Die  Skabemie  Der  ^Biffeufcpaften 
aufnept  bat*  unD  Der  ^rdftpent  genennet  mirD, 
in  allen  Sitten  Der  <2B#nfcbajft  mobl  gefibetul, 
Damit  fte  niebt allein  aUtt  mobl  anorDnen  f  j n,  m a t 
ton  einem  jeDcnoortunebmen,  fonDern  aueb  Dasje- 
nige,  rcati  oonDen  3)litglieDern  eingebraept  mirD, 
grünDlicb  tu  uaterfueben  aef^icf t  ifl,  mo  einige 
t2cbmierigfeiten  Heb  noeb  ftnPen  ,  Diefelbe  an»«- 
gen,  unD  f»l  }u  beben  getiefte  Sinfcpldge  geben 
f an.  lieber  Diefrf,  Da  alle  *2BB übrbeiten  mit  ein« 
anDer  oerfoupffet  finD,  fo  muß  Derjenige  in  allen 
2ltten  Perfelben  gtübrt  fepn,  Der  fte  mit  einanDer 
ocrbinDen  unD  in  eine  grünt  liebe  DrDnung  brir» 
gen  rciU.  UnD  Diefrt  fönnte  Pemnacp  Dem  ^>cd- 
ftDenten  öberlaffen  roerDen,  meü  er  aut  Dtn  an, 
Dem  oorbin  angejeigten  Urfacben  in  aBep  arten 
Der  ^Babrbtiten  geubet  fepn  muß,  melcpfl  Die 
anDeren  TOitglieDer  eben  cjicpt  fbfebr,  mieer,pon 
notben  haben,  lieber  Ciefoß  giebt  ei  auep  Dem* 
felbtn  fo  mobl  bep  Den  fTOitglirDcrn ,  afe  bep 
auimdrtigen  ein  niebt  gering«  Slnfeben  ,  mena 
er  ein  «ißann  ifl ,  Per  in  fo  meierte?  Strien  Der 
dBiffenfcbafften  eine  grünClicpe  €rfenntnißbat. 
Hu^en  folrt>eT3tcrtbemien» 
^Beil  Die  SteaDtmie  Der  SQJiflen  fcpajften  all 
^JBabrbeittn  fammlet ,  Die  in  aOen  ©eprifften 
aller  Seiten  ,  unD  fonft  unter  Den  ^cenfeprnbon 
attertep  Etben*  *  Strten  antutreffen,  fo  fan  man 
Durcb  fte  ein«  ooafWnDtge  unD  riebtige  |>iftorif 
Der  ©elebcten  oDer  Der  Äünfli  unD  3Bifftnfcpoff- 
ten  «rbalten,  Daran  triebt  menig  gelegen  i|t. 
©ureb  fte  befommet  man  ^^MMUkmw 
Äünfle,  Daran  abermabt*  Dem  menfepliepen ®f. 
fcplecpte  unD  einem  Staate  niept  roenig  gelegen 
ift.    $urcb  He  berommt  man  Die  befleh  t8u# 
eper  in  aRen  2B3iffenfcb<ifften  tum  linterriebt  fo 
mobl  Der  drifdnger,  alr3  auep  Derjenigen,  Die  ei  Dar* 
innen  mtit  bringen  moDen  ;  moran  «bermab(5 
Dem  menfcbHeben  ©efcplecbte,  unD  auep  Dem  ge« 
meinen  Qßefen  niebt  ein  geringem  gelegen.  UnD 
meil  He  aüe  «Blepnungen  bep  ®eite  fepet,  unD  fei» 
ne  ^Babrbttt  annimmet,  aftf  Die  fie  Durcb  ricptU 
ge  33emtife  autfgemaebt,  uno  Durcb  untrügücpe 
Jroben  beflmiget;  fb  mörPen  Die  ^rtbümer  unp 
^rdume  Derer ,  Die  nia)t  grunPitcp  geleprt  finp, 
unD  inetgemein  oiel  ©cpaDen  unD  Q3erroirrung 
anriebten,  mit  Der  %<lt  enDlicp  gar  auigerot* 
tet  ©olcbergeflalt  bat  man  Hoffnung,  Daß  mit 
Der  3«tf  grünolicp  gelegte  £eute  erjogtn  mrrben, 
©DD  DP  Dtt 
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rie  man  mit  groflem  «ajottpeile  in  aBen  ©tön» 
Den  jum  SSeften  Ccd  gemeinen  $8efenö  gt* 
brauchen  Fan.  ©a  fie  alle  £8abrbeiten  unter- 
juepet;  fo  bat  man  aueb  Hoffnung ,  Da|j  tie 
Srnnep  »  Äunft  ju  SÖeförPernng  unD  «SBieDer* 
bringung  Der  örfunbheit  W  SÄenfcpen/  Die  jut 
3eit  iiod)  fo  großen  ftdngeln  »ntetroorrjen  ifr, 
in  einen  bejfetn  ©tanD  gefegt  roirb:  moran  fon« 
Berlik  Denen  £oben  tn  Der  985? It  oiei  gelegen. 
UnD  Da  fie  fty  aueb  um  rie  5Bar>rb«iten  be» 
flimmert ,  Die  jur  ginricbtung  unD  ^rbiiltung 
eine«  ®taat$  gehören ;  fo  bat  auep  Da*  gemei» 
ne  3Befen  Diel  ^or  tbeile  oon  ihr  ju  erwarten. 
Sttit  einem  SBerte,  Da  aDetf  fiep  auf  ric&tige  €r« 
fenntnir}  Der  «3Bar>rf>etr  grünDet/rtKrtDerSWertfcp 
pomerjmen  Fan ;  fo  ließe  fup  gor  Widjt  erroeifen, 
roenn  mir  alle«"  aufl  feinen  crfien  ©nuiccn  juö. 
jnfübren  Die  €rlaubnif  rotten/  wie  Die  ©lucf  fe» 
Itgfctc-  De«  menfcblicben  ©efcplecbt«  unD  aller 
©tdnD«  unter  tpnen  oon  einer  roobleingericpte' 
ten  SlcaDemie  Der  9BifT<n  Rafften  DepenDiiet 
QJon  ihren  Wu&en  in  Bnfebung  Det$«forDerung 
Der  9Bi(fenf(pafjften  ifl  auep  bereite*  in  Dem  Jim« 
dtU  Wiftcnföaffttn,  eine*  unD  DaeanDerebep- 
gebtaept  »otoen.  VCclff*  oernünfftige  ©eban» 
efenoon  Dem  ©efeufcpafftl.  «eben  Oer  SKenföen, 
p.  341.  IL  f. 

&ifrori«D*r2fcaDemteTnmt>  Soctet/ären 
Der  tWffettf4>ijfftfn, 

*33on  Denen  ©eföicbten  folcpet  SlcaDemien  unb 
eocietdtenlefetnan  Ct)rijtopf>  &avmann*  furfc 
gefafre  ©tftpiebte  Der  oorncbmften  föefellfcbafften 
Der  ©elebrren  oon  Den  dltefhn  ßflten  an  bi<  auf 
Die  gegenwärtige, geipjto  »743  in  8.  ©oiftauep 
in  Dem  »rticfel:  VOiffcnföüflicn ,  bep  Slmei* 
gung  Deo  QBaepathu.no  unD  fcufntbment*  Der 
cjßifienföafften ,  Die  neuere  £iftorU  folcptr 
SlcaDemien  unD  SBifienfcpafften  in  ren  Ickern 
3 nbrbunDer tc n,  f ür («tiep  mitgenommen  roorDen $ 
giciebmic  man  aueb  t<on  Denen  oömebmfren  2Jca> 
Demien  unD  ©ocitfaten  befonoereSlrticfelin  Die* 
fem  ferico  an  gehörigen  Orten  finDet. 

Uebrigene*  oerDiencn  biet  Die  Sermone»  in  pH. 

Bio  foletnni  Academiz  Seien  tiarum  Imperial is  Co n- 
ventu  die  27  Decembris  171c  publice  recitati  ($e, 
teroburg  in  4)  aufgefangen  ju  toerDen/  Deren  er 
freie  9UDe,  fo  Den  oortr tjf lieben  #ctrn  (Beorfl 
3?»cmt>inrD  Äulfinaer  jum  ^erfoffer  bar,  eine 
furt>e  *£>iftorie  Der  ^iffenfebafften  tn  Europa/ 
Don  ibtem  etilen  Anfange  cn,  bis  auf  Die  3<>tfn, 
Darinnen  man  SlcaDemicn  bet  ^ilfenfcpaffrenge* 
ftiffret  bat,  erteilet,  ©atauf  betreibt  Der  Jfrti r 
gjerfaffer  ein«  folcpe  SkaDemie  Der  «ffiifienfcpafr 


ten  naep  aUenJWcDten  ,  Die  fie  beobachten  JJrjanp  furfcheb  i(lqebanDeItroorDiri. 
unD  fa>reibt  Siegeln  oor,  naep  Denen  fieb  Die  ©It6 
©er  rn  tpren  «troetten  ricptennuiucn^  oeantroortet 
aueb  Die  ^inmurffe,  Dag  Der  Sttatur  Durch  ^aefc. 
Dencfen  niept  gebolfjfen  roerDe,  Da§  Die  beflen  Sr» 
finDungen  oon*  ungefebr  gemattet  mur  Den  u.a.m. 
eiebe  tiblt«**,  »NfJ.  "I,  unD 
Vl&tbiQcn  15eytta$  ju  Drn  nruwt  Rettungen 
x>on  <8elcf?rfcit  &a!&cn, ^öanD h  p.439.  ».  f. 

XX)ifTenrcf?tTfften ,  C  »crlünfd>e  &CCkm, 
nunmebro  3(caöemie  Der)  fiepe  Qocictat  Der 


p. 1  s  r>.  u.  ff.  fmjleicpen  Den  «rricfef ;  Wffrn, 
fcjxeffrm. 

t^iffatfdxjffren,  («ngHfe^c  <3octet^rber) 
(lebe  XonDof  1  («ri0liß>e  »ontöl.  (0cf<rUfd>öffc 
Der  n?#nf^/rtrn  ju  )  tm.Xiix!  S^anDe, 

tüifTf  nfdjÄfiftai,  (ßofontc)  T 
Im  Xlll^uiiCe,  p.  1155.1t.  f. 

cietiirDcr)  Hebe  ÄoieDon  (Oinflfcfifre 

RJanDe,  p.343. 

Xtiffcnf^öffrcn  C4>n^orie  Der)  gut.  Hiß«* 
Stientitrw,  b«uj«  Die  Crieblung  M  Urfpruog< 
unD  Der  fernertpeitigen  fo  mol>I  günffiaen  alt  »j. 
Dr igen  &cpicf fale  alier  frepen  fünfte  unD  38^ 
fenfebafften/  Die  ibnen  oon  ü>rem  erflen  Sfnfaoge 
an  bttf  auf  gegenmdrtige  Seit  begegnet.  & trtro 
folebe  auep  Die  ^ijroricDrrdSrla&r^eit,  gaiein. 
Wfloriatiteraria,  genennet ,  »ieroob!  man  D«r) 
unter  tiefen  lefcrern  bepDen  9capmen  in6gfmeia 
nur  tpeilä  Die  ^öcper^iflorie,  roeldje  oon  Denen 
geDrutften  unD  ungeDrucf ten  ©ebriften,  D<rerf<l« 
ben  Sefcbaffenbcii  unD  ©cbicFfale  SRacpricpi  e> 
tpeilct;  tbeil«  Die  ©elebrten^iflorie,  roelcptbie 
geben  unD  ©cfcrifften  Der@efebrtenerieb(et/  0» 
mtl.,   Jöie  ^)i|rorie  Der  gBiflenfti<#en  obre 
befümmert  fiep  nur  um  Da«  ^acwpiitt 
abnebmen  Der  frepen  jtunfre  unD  QSifTei 
ten  felber  }u  allen  Reiten,    eo  fe^r  Die  %r!tL 
58ücbern  uberbAujfetift,  fo  feplet  «  Docb  nDCb«n 
einem  folcpen  formlicpen  ^anDbucpe , 
Darinnen,  Die  £i(rorie  Def  9ffii|Tenfcbäfffit  in  ^ 
rem  obüigen  €6rper  naep  aBentpiriffnortrntficb 
Dargellellef,  Da<i|t  Der  Uifprung,  ^orrgang  uno» 
Die  ^atalitdten  afler  ^beile  Der  affaimtiten  ©e* 
labrbeit,  nac^  ifjrer  natitrh'cpen  C8erbinfcmi<)  er» 
jeblet  roorDen:  obroobl  r>a-ufamniade>ugmen. 
tU  feieutiarum,  L.  It,  c.  4.  JLambecius  in  Prodr. 
Hift.  Liter.  ttTdr&of  in  FolyhitL  unD  anbete 
mepr,  «Sorfcbdiae  unD5tbri|7eDajugeaeben.^un 
mepnet^err  «cfjinoqfl  in  feinem  gjerfuebe  ui 
einet  £t(torie  Der  ©elebrbeit,  p.761,  jroor ,  ta§ 
et  oerbotfemlicb  Der  erfle  fep .  fo}u  etneroolfrän* 
Digen  J^iftorie  Der  ©elaprbeit ,  folcpen  gjetfuA 
rubliciret:  aHein  e*  feplet  noep  piel  Daran,  Da« 
folget  93erfucb  nur  einem  ©runDriffe  einet  Äi. 
frorie  Der  gefammten  ©elabrbeit  &nli$fct)e.  <J7an 
febe  im  übrigen  Den  Strticfef:  (Belcjprtm^o* 
rie>  im X^anDe,  P. 725.  u.  ff.  unD  Den  «rtirf e( : 
XPtOenf^ffrm,  tpo  in  einem  befonDem  2lb- 
febnitte  oon  DemaufnebmenunD^at^ipimiDer 
9EBiffenf4arTcen  t>on  Seit  ju  3eit,  Diefe  JQ\%9tit 
nanfj  f unlieb  ifraebanDeltwotDin.    Sfncb  tiefte 
De*  ^)ertn  ^ulfrngtrö  «KeDe ,  Die  JU  ffnDe  De< 
Stauf  1  \* :  WW<W*fik*  (2fwDemirn  Der) 
angefubre*  »orDen.  T 

tDifTcnfc^ffrem  C^rfc^rrff*«  VlhUjA 
Der)  liebe  XonDonCiencthf^c  ÄonigL  (Efcfcu* 
fcfoaflx  DrcrOiffcnf4>rtffrcn3U)imXllx«anDf. 
P-  343. 

n?i|Tenf4wf7rrn ,  ( tnat^tmatifSc)  fiebc 


DiQitized  by  Googl 


15 1 1  TÜiftenföafftfn  (fflontpett.  gfec.  ber) 

ber)  jirViu 
p  943- 

mie  Ixt)  ftete  ben  3lrticfel:  Petersburg,  im 
XXVli  SSanbe,  p.  1043. 
,  ITlffwftiwffrm,  (pfriloloarfefre)  fi<be  /fr- 
im  xiii  $anbe,  p.  1 1 55  u.  f. 

XX>iffenrd)5fl*cn,  C  pt>iIofcp^tf<i>e )  ftbe 

C6rif*I"f>*n         unb;  fiepe  ^octetat  ber 
CbrifU(4)«n  Jltebe  unt>  TJDifTenfc^fltcn, 
C&SiüflL  Pot)Iniftfx  imt>  c£urfurfllic£c 
©idjfircbO  Im  xxx  vm  fcanbe,  p.  190. 
XVtftcnföafftcn,  (pr«tiflx)  flehe  XXJifih». 

nunmebro  Slcabcmte  ber)  fabe  ©ocirtiSt  ber 
XTtfTcnrc^aflfrcn  3"  »erlin,  im  XXXVIII  ¥>an> 
U,  p.  219  u,  ff.  inglei*en  ben  Sirticfel:  Wif. 
f^fd?rtften. 

"  tüifVfnfdxjflrfen,  (Sburfürftl.  <3<$4>fif4>« 
0cciet.it:  bei:  Ct>ri(rJic|)en  Jltebe  unb)  fiebc 
niprietatber  <Cl>rifrud>en  Jltebe  unb  VOiftem 
Witten,  (ÄönigJ.  poblmfc^c  unb  Cbutv 
rftltdK  ^4>ftf$e)  im  XXXVIII  «8anbe, 

p.  190» 

Witfenföafffcn,  (fc^ow)  fiepe  Humaniora, 
im  XI»  S&nbe,?.  1155  u«f. 

Tpbiffmf<|><tff«"  /  (®<M<)  °*er  ®<M' 
©tubten,  ftp«  Humanina,  im  XIII  <8anbe, 

p.  HSV  u.f. 

'  tPtfTeurc&afflen,  (Äön!gli<&<©c|>wet>ir4>e 
#cabemie  6«)  fkb^  benSirticfel:  Qtodbclm, 
bn  LX  ©anbe,  p  348.  unb  e<$m>ebif4>e2k<fc 
temie  b*r  VOitfcnföafftm ,  im  XXXVI  $atu 
bf.  p.  65. 

XOifferir^^^/C^O"^^ 
gBtfMfipfflfcttf  (2fcaberoien  ber). 

tOifiinr^öfft«»/  (<3w<fbomiif4K  Jicabt* 
mxc  ber^iepe  ben  Slrticfel :  <$tcd Mm,  im  XL 
95anbe,p.248;  wb  &<bvt>cbifä>e  Hcabtmien 
tev  XÜiftenföaftitn ,  in»  XXXVI  «Banöe, 

P'  tOuTenf4^m/(fc&e<>W^ 
lo^c,imXLlIl»anbe,  p.857ü.ff:  ^  c 

fcnfoäflfc  (r&eorettfcfce). 

fcer)  ftepc  ben  Slrticfel:  Upfal,  im  L  SBanbe,  p. 
Ujj;  inglel*en  ©4>n>cbir4>e2f  cremten  btt 
XOtfcnfäxtfitcn,  im  xxxviSSanbe,  p.  6j« 

XVim^en,  (?Vienevi^t  Vcäbanit 
bar  ttürtfre  tmb)  fiepe  ben  2<rncfel:  TDiett,  im 
IviSSanbe/P-agf  u.f. 
1  TtfiffenfciMflfteineferi^ 
fcetüif^nr*^  eine*  örfäUtm  Urt^to. 


rOnJenf^afft berate  ifaf 


neu 


«.  ff. 


ttn  Urtfceüa,  fape  ©enterm  ctoi 
XXXVll  $anbe#  p.  311  u.  ff.  <Dcfi 
»unbf4>ßtft(  im  XXV  ©anbc,  p.  Äoo,  _ 
Cermtn,  (re4>riicf>er)  hn  XLII  $anto,  p.  9£s 
u.ff.  JW*,  im  IX  ©anbe,  p.  300  0.  f.  uub 
Vctf&umtmt,  im  XLVU  Jßonbr^.  1 677V  ff. 

renr4>atft  (m»«<i*) « 

Wtffcnr4>i^e(neiJ(£k>ttk>rCT/rte6e  Cbco. 
lo0teber(0öttIoren,imXLJilÄ  p^7o 
k  f.  inglel^en  ben2JrtlcfeI:  llmpKröagebobjv 
ner,  tmXLlX^anb«,  p.ajogmflF. 

mflenf^ffc  ber  Ztiffie,  Scieuti*  jyna. 
miea,  nennet  ber^err  oonÄetbiK«  bU/enia«. 
tue^e  bleJtrdjftc  bereorpet  auefjumeffen  kbrci 
unb  bie Siegeln  ober  ©eft*«  ber  ^«ur  em>eifcr, 
naö)  melden  r»e  bie  Verlegungen  einanber  mit» 
tbeilen,  ober  melme&r  oerdnbfrf  »erben.  ^ie# 
be  ein  mehrer*  unter  Äcafft,  tm  XV  SSonDe, 
p.  i66au.ff.  ' 

XOifttnföafit  ber  Äßnffc,  £at.  «r. 
//«a«,  von  1<lbiger  f*reibet  ber  ^>err  «aron  ooa 
tUolff  in  remen  ©eDantfen  von  ber  2D7enr*en 
Jbun  unb  «äffen  §.  368  0.  f.  nadjfifbenbe*: 
9ßcileg  nid)t  mogli*  bo^  ein  3)?cnj<b  alle 
£unf*  befifecn,  ja  au*  nur  wr|rehen  tan,  unter* 
beflen  boa)  offtert  nü^li*,  cineÄunll  )u  perlte* 
b«n;  ob  man  fieglei*  nia^t  au^uuben  ocrmi> 
genb  i|t;  ro  i|t  ein  >>ber<D?enrc&  uerbunben  fo  oiel 
SBiffenrc&afflt  t>on  fünften  ju  erlangen,  au«  es  tu 
UmftanDe,ljrein  er  gelebt  roorben,  leiDcn  n>of> 
icn :  hingegen  aber  au*  fo  oiel  baoon  }u  erlcr* 
nen,  alt  |u  retner  geben*.  2frr  bienli*  ift.  & 
matt  bemnatb  nü^litb,  menn  man  bie  Äunfre  In 
=iBiffcnr*afften  bräche;  fönnte  ein  /eber  (Ida 
ietebt  baoon  befanntnwfcen,  mag  Ibm  niiNtcft 
Allein,  ba  e*  un*  no«b  an  riä)tlgen  <Öe, 


mar*. 


rd>rcibungcn  beifelben  fehlet;  fo  ift  biereGrrfrnnl* 
nitf  DM  r*n>erer  »u  erlangm.  ^Baren  erft  fof. 
c&e  ^cfdjreibungen  »orbanben,  DaDurÄ  man 
oollfianbige  begriffe  oon  ben  fünften  hatte:  ft 
mürben  bieienigen-,  meiebe  in  ber  2ßelfmci§beit 
grünbli*e  &rfennmi<  erreichet ,  au*  lei*t  Me 
VOiftcnföaffi  bev  Jßänfic  aufarbeiten  fdnnen. 
lUib  bannenbero  fbtte  man  m  um  ooUftänbige 
«eT*reibunaen  m  er|l  bemuben. 

VDifimftt>affi  ber  XXatur,  pebe  riatur/ileb/ 
»e,  im  XXIU  Q5anbe,  p.  1 1 47  u.  ff. 

XX>t|lenfdM?t  ber  Redjte,  tat.  Sciemio 
risy  heilt  eigentlich  ba^enige  tpiffen  unb  oerPe* 
ben,  mal  in  Denen  geföriebenen  ©efe(jcti  oerorb» 
ttet,  ober  au*  nur  bur*  eine  lange  Qfopobnbeit 
fo  eingefäbcet  unb  bergebra*t,  ober  bur*  ben 
auöfpru*  gelehrter  unb  in  ben  0k*tew  erfahre» 
ner  Scanner  oor  re*t  erfannt  morben ,  mie  &a* 
lomoruu«  in  nt.  de  juA  s<.  jur.  fagrt.  ©piegel, 
unb  €ah>inus  in  Lex.  Jar.  v.  Scimia  $ur:t, 
©0*  b^ift  Wefe*  no*  gar  feine  9ie*«B<3Biffen* 
fefafft,  menn  man  nur  bie  3Bor(e  ber  ©efc^e  per* 
julagenmeif,  ronbemtf  roirb  barju  erforbtrt, 
baf  man  au*  bie  innere  Äraff t  unb  beq  O^a*» 
öruef  ober  bie  QJerbtnblkbfeit  berTelben  einfebe 
unb  oerftebe.  Ceifi»  in  l  feire  ff  de  LL.  k  Sc 
^ttxnborp,  Pernio  Utomu*  y.  Sem  l*ga. 


1 5  »•?  TCifitnföAffi  um  bie  &a$>t  f>aleritc 


Cmmehrrr«  fiebern  bem  QlrticrVt:  Xerbtsge; 
letrr^rnTeit,  toi  XXXSJanbc,  p.  143  s  u.  ff. 

VOifftnföäff*  um  bie  &a$c  baten,  (bit 
befrO  £at.  Än»  ^/«sr  /r/rr,  ficl)C  XOiftaif 

rV>i(f<»ifci)tffft  be*  CeufTck,  fic&c  tcuflfd,  im 
XLUSßanbc,  p.  1543  u. ff. 


XEiffcnfd>affr  eine*  Unberebrren,  fiefc 
Ideologie  ber  (Bottlofen,  im  XL»!  <£anbe,  p. 
970  tr.ff.  ingkteben  benSlrticfcl:  Umpieberge/ 
bobmer,  im  XLixSÖanbe,  p.  2508  u.  ff. 

XCiffenfcbafft  eine*  Uiiwtebergcbobrnen, 
ftebetbeologte  ber  (Sottlofcn,  im  XLU!  95an« 
De,  p.  970u.fr.  ingl.benSlrticfel:  Unv>ubcv$o 
bobmer,  im  XLIxQtonbe,  p.  250g  u.  f. 

ÜOiflenfebafrt  &cr  Waffen,  fic&<  Ärie^ 
Äunft,  im  xv  Sganbe,  p.  1 9 1 4  u.  ff. 

tl>tflr«rnffb<jfft  unb  VOoblbavuft,  flehe  XX>tf. 
fenfdjafft. 

X&flenfee,  ©labt,  fic&c  XDeiffenfee,  im  LIV 
SSanbe,  p.  1 379- 

WISSENSEHA,  (gfabt,  flehe  Weiflimjec,  im 
LlVfcanbe,  p.  1379. 

WtfTenfrmg,  ©tabr,  fie&e  XT>iefenfrei0,  im 
LVlS5onbe,p.  556  u.  f. 

tDtflFcnfieift  <*tabf,  fie&c  IDiefenfleis,  im 
J^vigjanbe,  p.  556  u.  f. 

}flftfjentbrtu,©efcble«&f,  fie^e  VCitfcntbaUf 
im  LVliöanbc,  p.  582  u.  f.  * 

XEiflen  tbu»,  Ou)fic&c  Urfunb,imLl&an* 
be,  p.  150  u.  f. 

XTiffentuefo,  Vovwiffcn,  mit  VOiffcn  tmb 
XCiücn,  aus  rechtet«  VOiffen,  ober  aus  recb« 
tertDiffenfcbiifff ,  mit  üorberraebtung  unb 
reebtem  Wiffeny  mit  ^?orbe^aebt  und  guter 
WiftcnfiK.fft ,  mit  T^orbttraebtung  tmb 
reebtem  vÜifTeit,  mit  reiftem  »etaebt,  au« 
retfter  Ueberlegung,  au*  V)ovfctttvorfets!ii<j>, 
frejwiUicj,  rpebhptfXentÜcb,  xvob\bebi\d)tißt 
un$t$Ti>unQanmbuna,ebvuna.en,  tat.  Säens, 
Sc  unter,  ex  cevto  fiientio,  Deli berat»  animo, 
ftnb  alle*  ^laufufn,  meiere  <iar  offrerö  fo  trchi  in 
Confracten,  alö  anbern  brieflichen  Urformen 
oorfornmen,  unb  wm  fofeber  Srnfft  unb  «SBür* 
tfung/bajj  felbigenicbt  allein  allen  tvibrigen£3er* 
baebt.  fonbern  nuefc  btc  fonft  ertoan  bagegen  vor» 
jufaWnbe  2lu*flucf>t  be*  ärrtbum*,  ber  Unipif* 
fenf>cit  unb  bcö  ©etrug*  ausließt.  »<?rto= 
lue,  &«lbU6  unb  ^fdfön  in  I.  Ted  er(i  que 
fitum  §♦  fin.  ff.  fi  quis  caur.  Pcriflen* 
fte  Confil,  95.  n.  70.  fq.  Lib.  !.  airrmibcr 
Confii.  4.  n.  9.  üb.  1.  ©etfgfeicfem  neben  biefe 
Cfottfan  ade  SDerinutljung  einer  ^erftellung 
«uf,pmifienfwConf.  54.11, 16.  Lib.l.  <SArae 
ber  Conf.  46.  n.  24.  Vol.  IT.  roicauebber  (s$ub* 
unb  ßbreption,  ober  ber  bcimltcben  ^rt'cbieie^unej, 
unb  ben  Langel  berSWfiirlon  ober  bcr9ÜBillen&* 
UWepnung,  c.  2.  X.  de  confirtn.  uril.  &  inaeil.  c. 
fii.  X.  ut  lic.  pend.  parifienft«  Conf.  2.  n.  124. 
unb  Conf.  3 .  o.  7 1 .   ^kforaber  c.  I.  n.  56 u.  ff. 
3n*  befonbere  aber  n>irb  feine  Ijeimlk&e  &fd;leU 
ebung  gcfd>ef>en  m  fepn  geglaubt,  menn  in  einem 
S>ocumtnfe  bie  «aren  unb  auftruef  lieben  SSBerte 


gefcfcri6en  )u  beftnben.  2Cu«  $urfH.  mad;t 
mificnb,  ober  wiffentlieb.  Cbriflopb  pbtüpp 
^idbter  P.  I.  Conf.  2 1.  n.  57.  p.  140.  iöicdu* 
de  Difpenfat.  th.  498.  Äloef  T.  III.  CooC  x43. 
o.  «3.  88.  89.  90.  9*.  93.  95-  '03«  Conf.  155, 
n,  I32. 133. 134. 135. -Conf  igl.  n.  209. 6Ü. 
62  j.  iXXatcus  3Jntoninu«  L.  L  Ref.  46".  1^7: 
U.  1  r.  »efolb  inThef.  rraa.v.  Wiffeirfe^öffr. 
(Skrjabin  Conf  62.  n.  6.  <3Beif  aWbenn  f»ier 
bavor  ju  halfen,  ba§  ber  gürjt  oon  beroorfeoeik 
ben  Angelegenheit  oollfommen  unterriebfet  geitx» 
fen.  2Hej:mibtr  Confil  15.  o.  3.  Lib.  I.  ^ 
man  Tom.  IV.  Sympborem.  P.  I.  Vbt.  9.  n.  2j. 
fol.  67.  Buer)  t)at  bie  Clauful:  2fos  reejKft 
Xtiffetifcbrtfft  bie  Krafft  einer  berogirenben/boi 
iff,  bie  fonfl  tn  benen  Dornet  ausgegangenen®^ 
cten  unb  ©t'fer)len  embaltcne  QJerorbnunsen, 
ober  aueb  unter  ^rioat*j3erfoiien  bie  »orf>er  un# 
ter  ficb  eingegangenen  ^binbungen  unb  fy> 
bingungen  ;5u  b,emmen  unb  aufgeben.  J.  fin.fi 

fi  contra  Jus  vel.  uril.  publ.  Vccuis  Confil.  39a. 
unb  Conf.  373.  Cotbmmin  Conf  30.  n.  ng. 
u.  283.  9ßer  bemna*  mit  einem  anfcrn 
fentlicb  contrnbiret  unb  fi<&Derglei(6t.  bem 
nad)  autb  nicht  pergdnntf  folgen  Contractoto 
Vergleich  aus  einiger!:?  Örunbe  anjufecbfcniw& 
umjuftoffen.  Cotbmmin  1.  c.o  283.  iTTenod^ 
Conf  1.  n.  1 52.  Lib.  I.  XTebncr  in  ObC  ftiä. 
v.  TOiffcntiid);  Äubinger  Cent.  L  Obf.  4c. 
unb  Cent.  V.  Obf.  67.  25efolb  in  Thef  taL 
v.  $ttyVDÜUQ,  unb  in  Conrin.  ted,  ^ßfirn  ftl> 
ner  biefe  Clauful :  »us  reebter  VCtfrenfcbafft, 
ober  aus  tcd>tcm  VOiftcn,  einem  $rh>ifegiob?c* 
gefugef  wirb;  fo  betätiget  folebe  baffelfr  n($t 
allein,  fonbern  fte  ermeitert  unb  vermebret  rtant^ 
noct).  2ller»mber  Conf.  no.  Lib.  IV.  jf<rfbftin 
L  more  mijorum.  n.  42.  fF.de  )ari$d.  ooin.iod. 
(öabrid  Äomanu«  Comm.  Opin.  Lib.  VI.  tit. 
de  Clauf.  Cond.  1.  n.  38.    e^ratar  Vol  I. 

n'c*°?'  ^nnfl^^€f(juffaleinm 
?cbn/iönefe  oberaueb  einen  jebrueben  anbern  3nv 
ftruniente  eirroerletbet  roorben;  fo  heu  foifa  bit* 
fc  QBurcf  ung,  ba§  alßbenn  nitbt  aBein  eine  ooflü» 
gc  gBiffenfcbofff  ber  eaefie  oermutfxt,  fonbern 
au*  roie  febon  gefagt ,  aller  9}erbacty  brt  3rr# 
tbum*  unb  ber  Untviffenbeit  »dn(a  au^gefcblof; 
fen  unb  entfernet  roirb.  £>artolo*  in  L  fi  darf, 
ibique  SUeroiiDfr  ff.  de  verb.  obl.  unb  m  L  qoi 
Rom«.  §.  dao  fratres  ff  eod.  ©grober  VoL  f. 
Conf.  t.  n.  500.  tt>efembec  in  I.  treditor.'c; 
n.  7.  c  de  pafl.  Däfern  cnblicb  aueb  ber  Äurft 
einen  gemiffen  ^anbel,  nacb  beffen  ücrheraegatw 
gencr  ^rfenntnifj  unb  Unterfucf^ung ,  ober  aus 
^»m^m^\  fo  erfüllet  bufe 
«cflatigung  aüe/onft  etwa*  bebenef/iebe  ml» 
gel  ber  eolennitaten,  Normalien  unb  Prionen. 

»äIöU«  in  I.  nominationes  n.  2.  C.  de  appelbt 
jafOfl  in  1.  more  majorum.  ff  dejurisd.  omo. 

jud.  Unb  ift  folebe*  aHeö  juforberft  in^ar  nur  oon 
ber  hoben  £anbes,jC)brigfeif/unbto  benn  aueboon 
benen  babep  ficb  ernxin  auffernben  Äeblrrn  unb 

9\e<bt: 


gangem,  bag  bürgerliche  tMtt  btteifftnb,  n.cht 
aber  auch  oon  bem  natürlichen  unb  tiefer, 
9if*W  iu  ^erflehen,  in  fofern  nemfiA  ein<  roamv 
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^ubinfjet  Cent,  t.  Obf.  4.7.  oon  anbern  unb 
nocO  mebrern  <3Burcrungen  biefet  Siaufulbatw 
tieft  (Sabvul  ^Oiiuatua  d.  Conti.  j.  tit.de  CUuf 
UOt>  &d)VAbCt  Vol.  I.  ContU.  9,  n.  70.  U.Coni". 

}ö.  Sebcnnocb  ober  bmbert  fokfceS  oUe» 
»jj  ctifo  fctyecbterbing*  oermebfrtunboer* 
fan  fbltc,  toegen  bet  mabrbaffrigen  5Bil» 
(cnÄ-onung  unb  <2B:ffenföatft  bc*  §ürfleti<fc» 
ne  lbtjfert  unb  genauere  oernünfftige  Unterfu* 
dwng  anjuflcllen ,  (Satl  üb.  11.  obC  «6.  SBcii 
<iieicbü>(>b(  nod>  beo  Dein  allen  Der  §ur|t  untcdjt 
berietet  roorben  fepn  fan,fon|l  aber  oon  einem 
Surften  ober  Der  (>obeneanDra*Obrigfett  oermu* 
ttxt  »erben  mag,  baf?  biefelbc  fid)  iernabl*  etwas* 
nnber^auffer  wo*  unb  in  wiefern  eSber  ©erceb» 
ugfeit  unb  gßabrbeit  genug  ift,  gefallen  Uh 
werbe,    Äuilot«  in  Confil.  p.  187.  unb  33«* 
fott>inThctftaa.v.  XCiffenfoafti.  <3Uiebenn 
aud)  überhaupt  ba*  <2Borr:  VDtfl"entl»4>  nie* 
mabl*  oon  fokfrera  3<ad)Srucf  ju  fepn  geartet 
wirb,  al*  hingegen  We  SBorte:  mit  reiffen 
2\<rt{>  uub  gute»  lt>obibcoad>t  &u  fepn  pffc* 
gen.   £5tucf  Conül.  2.  n.  1 3  5.  bep  welken  aud) 
befonber*  Confil.  1.  n.  4^9.  unb  s$6.  mit  mep* 
rem  ausgefüllt  ju  befinben,  was  fo  mor)(  eigene 
(id)  bn^  3Bort:  IPijTcnrlic^  anzeige,  als  au# 
bie&auful:  Unb  fonbrthcj)  mit  t>cr|mxw)^ 
tim0,  <5«beif$  uno  Wiffcnfe&afjr:  «nfcr* 
mabU;  inglcid>en:  Mit  25etoillia;um3  unfer« 
(ßemabU,  ben  fXcc&tcn  nadjoor  eineÄrafit  unb 
^Burcfung  r>aben  fönnen  unb  follen.  2>efoli> 
Condn.  v.  WijfenfcMft  Uebrigen*  beliebe 
pietbep  bic  Slrticfel:  Qoufulo:  2iu*  guten  23  e* 
ba4>t  i'iib  roofü  wtfTenrüd}  abjirirrt,  im  Vi 
l&anbc ,  p-  2  76.  Ctmfulo :  t><tf  biffer  Cort* 
tzact  tPiiTentlkb  unb  n>oblbeb.*d)tia;iC.  ebenb. 
p.  a86.  c/^/"«/«:  tcbbiefes^nfrrument 
mit  $lei$  6ut4>lefcn  :c  ebenb.  p.  287*  Cfa*/i- 
& :  Daß  ftc  biefen  Contract  ff  et,  feft  unb  un# 
u>icbervu{li<b  Mttn  wollen,  ebenb.  p.  288. 
Ciaufuh  :        ab<v  getreuhebunb  obnc(8e# 
fi^röf ,  ebenb.  p.  291.  Claußäai  Zf4>  v(naru 
Ott  allen  OirceptiOfKit,  ebenb.  p.  293.  beegleu 
c4Kn  «Diffenrcbofft;  unb  Porfä«,  im  L  iöarv* 

JX.  p.  1  187  u«  ff- 
'ÄJitTcntU^e  Sunden,  fiepe  Sunt*;  im  XLI 

Jöanbe/  p.  1  u.  ff. 

tC>iffcntii4Kr  Cobfehlofl,  fie^e  Zobfölaa 

rniflftn  unb  XütUeit,  (Cobfc|>I<tfl  mit)  (it^e 
Ccbfcb^3/  <fSrf««»*<r).  im  XLIV  »anb«, 

p.  755  ^  ff- 

raffen  tmb  Vom,  CCM#m  n>^)fte. 
r,e  5C<^fd)!rta,  ft"  XUV  «anbe, 

p.  804  it  ff. 

XXPMTen'WÄlb,  B«u  dt  Wtfe*,  ein  OBaib  in 
Dem  4bonänbifd?en  ©dbern,  in  öer  ^eiume,  na* 
he  bev  S  HMfb  oon  bem  nafoe  gn  ipm  lie* 
genben  Ort«  TOflm  atfo  genennet,  ©«celir 
<5>eo<l*.  Diftion.p.  433.  junefer«  ^>e|a)teio 
öer  XVli  fiebert,  ^rooin^.  p.  ai  ff. 1 , 

^  M<  to,?,^'|^befanmge^t.  t^^des^ 


.  WIsser-kloos,  j ichc ben  Sfttirf c( :  XDifon. 
TViffn,  §i^gen,  fie^e  VOufa,  tmLVi^an. 

P-  587  u-  f. 

^tOiffulI,  ©orf,  M«  Wir»«,  im  LVT 
55anöe,  p.  591. 

tOi^ctj,  Slü§gen,  ftc^e XDef^mi«,  im  LV 
33anbe,  p.  73  a. 

Xt>i^>acf,  (©iegmunb)  ^rdeepror  an  bet 
^cb.ule  unb  jügleie^  anbetet  SDinconu«  10' 
@a>ornbotf  im  OButtenbergtf^en,  l)at  b«autf* 
gegeben:   .  .  i 
I.  Tereneiam,  mit  beutföen  OiOtt'n  ad  mo- 
dom  siDceri.joeicbef  i74j  >om  btitternnoW 
in  Stugfimtg  aufgeleget  roorben. 

3.  3ubel*$reube,  ncwO  ^urfW.  dBütfenbetgi* 
febet  SÖerorbnung  ju  ©d>ornborf  ceiebri«. ' 
ret,  ©tubtgatb  1730^4. 

3.  ^Kilfame  ®etrad)tunge n  oon  bet  Unilerb*  ■ 
Itdjlcit  Der  menfcblid>en  @ee(e,  Stubtgarb 
«734  h  8.  «ine  9vecenfion  baoon  jinbtt 
man  in  JLubcvici  ^)ifrorle  bet  SBolffifcfjen 
^Hofopbie  1»  ^it,  P.  365  n.  464. 

-4.  @(^UleDialogos,  1730  U.  174a» 
AQa  Scbolaßica,  IV  5£anb,  p*  447. 

XTi^of,  ed>!o§,  flelje  U)ifenau. 

tJOi^igf,  ein  Ott  biefe*  'Dtabmen^,  meieren  b« 
Cburfurfl  3of><mn  5riebrid>cn  ju  ©ucbl'en 
1532  oon  bem  OMfcfaffcn  ju  Bamberg  *ut  U* 
^en  getrngen.  Jtubroigs  Kdiqu.  Msr.  T.  5f. 

iVmpfnlifi  Ädnig  bet  dBenoen,  fie^e  XOW 
firncr. 

XX>t^inbur0,  (3bett  oon  (Smatomemicj,  ge> 
nnnntoon)  ftebe  ben  ©cfcbletbtö  *  51rtief ef: 
®tpart>oinen>ic3,  im  XLI  5Banbe,  p.  507. 

VOiffittQ,  (2(nton)  ein  ^ater,  gab  1710  Abu- 
dam  clauftralem ,  )U  Cölln,  in  12  betaut, 

maren  neue  Hymni  oor  Die  Stancijcaner  unb 

eartpdufct.  Jt6fd>cr8  «Sljeol.  Annales  Deceno. . 
II,  p.  747. 

XCißmg,  CiKatrin  ^eintid;)  bifpurirte  ben  8 
^Wer^  1738,  in  Collegio  Regio  ju  Coppenoagem 
£)v?  ^itef  bet  S>ifputatton  mar:  Ortled  de  Do-. 

minies  ia  Albis,  five  Qtufimodpgentti,  Part.  IU* 
Refp.  Laurent.  Oiai  S Utting.  Öomfrfpc  »UV 
liorb.  @t.  II,  p.  533. 

XDiguigerjC^ran^)  ein  3cfuit,  unb  bet 
frepen  fünfte*  wie  au$  bet  ^emveisbci t  © 0* 
ctot,  mar  im  ^abr  1736  »}>rofi ffut  auj  betUni#" 
oer)itat  |U  &te{Üau»  (Öelebrrc  neuigtettm 
^4>lcficn«  auf  ba*  3apt  1736.  p»  f  1. 

XPifinai>,(2fltrpn)gab  1695  Mednliam  Theo- 
logic  ScholafKcc  &u  Slugfpurg  in  8  herauf. 

XOifjingbaufcn,  ein  5)otf  unroeit  ©inttw 
butg  in  OKcilvbaleo.  <Boibf4M>t«  «öeftbteiiv 

XOifinict,  (^Sertolb oon)  roirb  in  einem  ^i* 
ploma  oon  i38ja«3euge  angefuljret.  0dK>t«. 
gen» Diptam.  3fou&  III  ^p.  47«. 

VOiQitts,  (3^ann)  fjatfi^  burer)  ein  Carmen 
auf  ben  «$:ob  2Heranbers  be«  VII,  ?Xömtfd)«it 
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tThgUi,  (Sopann  Stticpacl)  fiepe  tttela«. 

XX>i^lbur0,  ein  @cpiof  in  ^icPer#jOefrerreit& 
in  Dem  Cluartier  Ober*  Liener  »CSBalD  gelegen. 
$u$>rmann*  SlfrunD  «tteue*£>e|rerreid>,  i  th. 

Xpifkbtn,  an  6fr  ftpune,  ein  Ort,  weltper  ab 
fo  in  einem  8epn*S8riefe,  n>eld)cn  ~f  o<tdbJm  Qttnfi, 
Surft  ju  Slnbalr,  i  $h  Den  Segalen  gegeben,  oor* 
f  ommcf.  JLubvoias  Reliqa.  M*r.  f.  I,  P.  497. 

tOtflseb  fonft  tDi^r«,  mar  eljebem  na* 
Der  Gilten  öeograpbic  ein  S)orf  in  Dem  ^>aso 
©rabfelD  Occkleoali  in  3Be|t' Wiringen. 
$ilcfenfrrüw  «ipuringifdpe  Cpronicfe,  1  «ipetl, 
P-  »43- 

XOißici,  @MDf  in  Der  SQtopmoDfcpafft  een* 
Dpmir,  fiepe  VQi»lic$fa. 

Wifli*,  ©raDt  unD  Cafteflanep,  fiefyc 
Wulicja. 
VOiploQ,  (Stobt,  fiepe  XEülocfr. 

XV iKnirtr,  ©tabf ,  fiepe  XEismar. 
tXJijjmar,  ein  Ädnig  Der  »nben,  fierje 
tOtftnmr. 

tX>i£mär,  ein  Sftarcft  in  lieber  -  Oeflctreic^ 
in  bemDuartier  tlnrrr  Liener*  <2Balb  gelegen. 
5ut>nrwnn5  aifanb  iftcucil  Oefterreid),  l  «Sp. 
1**79. 

pT.ßmuth,  fiepe  VCicft. 

XCifynattcn,  fiehe  triefe. 

XE>i0m<tpetf,  (©eorge)  mar  174 '  Stotarlu* 
«afnreuÄ,  unb  in  Dem  IKeidjö .  etaDttfepen  €oK 
legio  ju  CRcgenfpurg  unter  Den  DicicpS'^rfcball* 
£>fiicianten.  &d>umann8  Öeneal.  -panD* 
Sßiid),  II  <£p.  P. 

tütfmcr,  ein  Ädnig  Der  SBenDm,  fie&e 
XPiflnwr. 

TOifmct,  ein  £r&,  fiepe  tDi£mu tb. 

tJDipmeyer,  (Sftartbia*)  ein  treuer  unD  auf' 
richtiger  SMener  ©orte*  an  Der  neuen  Ähxpe  ju 

ötegenfpurg,  pielt an  Dem  anDern  Dfrer*$eperta>  I  nlcfe Vi 7 ej!  't  iJ3/~iSri^di  rt  mecall. 
<K  1724 We  «roopnlifr  ^«9f /UnD je.gtc Da.  üb.  v.  €r  tpirDDe*  5r*rt  £fcd>  «mannt,  unD 
rinnen  feiner  ©emeinDe,  toie  Die  etnfHi*<(<R^gicbet  feinen  (Jrbfu;.  ©oll  ju  ©Aneeberg  am 

&&X^^JtKj^^!&\^  9ebr0*?  «"DaufTer ^ngianlin 
ltd  cn  2ebr'©a|en  nad)  Der  menfeplicpen  Watur  fcuropa  nirgenbA  alt  auf  Den  (SuD&iftben  ©e- 

feinc  pure  maprpaffrig  göttliche  Öctvait  geben,  <-■'—  -J ~  "  r  <WW?01' -  Ui 

unD  Dag  biefe*  ein  ©lauben*--21rticf  el,  nid)f  aber 
eine  inbifferente  flttepnung  fep.  (Sefcprt  mogte 
einem  «?)o*(6bIicben  Ch>angeiifepen£orperi  etma* 
derpafjf  bepgebraepf  moroen  fepn,  als  patte  er  De» 
rienfelben  einige  ipnen  nitpt  ju  imputirenDe  £ebr* 
(Sa&e  bepgemeffen,  aucDNftDiegeboprenDe^ 
fä)k'iDeni)«'t  nic^t  beobachtet.  £**n>egen  begebrte 
jbld)<«  v>wi  Den  i6b(icben(gtaÖt#gnagifrrafe,  pon 
Dem  ^reDiger  Daß  Soncept  abjuforDew,  unD  ju 
ej^raöiren.  3cD<?$  trug  feiWger  De«J  (entern  m* 
genauö  politifdjen  UrfacDen,^eDencfen,unD  lief 
»or  ficb  imt  m  €oncept  ücp  icigen,  ereuftrte 
ficj)  aber  rüegen  Oer  Stu^banDigung,  bmaegenf}^ 
lete  er  Der  ©aa>en  roabre  ^Öefdjaffcjibeit  »or,  unD 
Da£  Der  ^reDiger  Den  ntftbigai  Ciencbutf  umabe^ 
gebi*au*.et  fcabe.  |je^  mao  tt  ^ 

aud),  weil  tt  <m  niebt  wibefaiwte  €ontrooert 
n>ary  unD  Der  &ajLum)  mit 
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renDcr  'SÖIoDeration  rrattiret  morDcn,  bemetiDfn, 
unD  unterlief  fernem  Slnfprucb  &u  tpun.  S)tc 
©ac^e  ifi  in  2tnton  Söber«  etaatö-Can^Irp. 
<Sb.  4«.  P.  3  «o,  umttanDiieb  ju  feien.  &  mar 
in  Dem  3ahr  1 74^  noeb  ein  ttlattbia*  VOifr 
mtytv  in  Dem  &Mnge(ifcb«n  ^tnijrerio  |u  tüt» 
genfpurg,me(d>c<oermutbü*ebenDieferifL  Uiw 
MW  rfacljnc^reii  pon  172?.  p.  ii3(s.i 
erroDtmrtnne  Öefcpidjte  jefctlebenD.  ©el.^h. 
XI,  P.  343.  ^IJS' 
tt>t#mü,etn  (Dorf  m  Ober. Oefterreicp  tnbem 
»f>au§rucf  QJieiti.  gelegen.  $vbcmanm 
unD  ^eue^Oejlerreicp  *^r>eil  1,  p.  369^^ 

xr^mir,  ein  König  Der  harten,  fteoe  VOit 
fimar.  / 

WiQmütb,  ober  martafltt,  tat.  BISMU- 
TUM,  PLUMBUM  CINEREUM ,  ifr  bep  Dm 
«Bergleuten  ein  rauberifcp  unD  gifrigrt  3RrtaQ, 
unD  gemeiniglicpfebrarmaneilber.  m<mpff. 
HomiL  9.  £  142.  Qttdct,  Lib.  I,  £  7.  jj,^ 
neyf  p  v. c.  9.  S.  16.  ig.  3imgb.  9®.  $* 
ner  Jaroe  naep  ifl  er  glcid)  einer  Qkrmifc^ 
mit  §(an$  unD  iUeij,  oDer  fiepet  einem  nxiffa 
^ief  dbnlicb-  Mattt)e f  HoauL  9.  f.  1 40  h. 
»eT0txtu*<3pie0.  Lib.  i.e.  4a,  i  13.  Lib. VI. 
C  Ji.  S»  IO.  t<«  25.  Synopf.  Met 

f.  p-  44-  SJBcifct  aueb  ofltmapl«  auf  reiepßit 
berer^,  aud)öc(D  unD  gipirfer.  2flbin»^n. 
«erg.Cbronicfe  Tit.  t6.  C  293; 
^adj»  ^robierbüdjlein  p.  14t. 
Opieg.  d.  0, 42.  §.  1 3.  WTeljer*©chneifc.L 
Cbrontcfe  p.  166.  &  ifr  balD  ein  aanfe,  ba» 
ein  halb  ^etaU,  begebet  atttf  ®jf«i,  au*  Jtttpfer, 
bat  ©cbwefel  unD  Slrfenicf  bep  f?4  lafef  ftd)  im 
^euer  balD  jnnngcn  unD  unter  Da<3inn  mengen, 
mad)et  es  aber  mürbe  unD  ungeßOlL  »erg# 
bau/Qpieg.  Libj^i.  c  1 1.  i  *ia  fnatt^. 
Hofn.  9.  f.  1140b.  gBennef5gcfd)mol$en,fo  bleibt 
eine  graue  erbe  oDcr  Äönig  jurfief ,  morau«  Dir 
ftone  blaue  ^arbe  gemaepet  ipfrD.  Sc  bri*t 
inugemein  bepra  ÄobalD,  aud)  rooW  manrbmabl 
gebiegen,  aber  feiten.  Tttbint  ^ei^n.  53erg=€bro. 


bürgen,  gefunDen  merDen.  ^Ibm  .Ur*  t6. 
f.  123. 132. ing(e«pen  Tit.  4 f.  41.  Ämmtfr« 
Prodromu,Milhi*  P.  69.  «Teif ner*  g^cprlcpt 
oon  Der  ©tabt  Imberg  P.  m  u.f.  2Ba* 
W,  unD  befanbert  in  ber  «Kebicin,  pon  Dem 
uJipmurbe  anjumercren,  Da*  fanurfcr  Dem 
Sltticf el  i  Rxmutium,  im  w  ^mlt,  P:  196*. 
nacbgelefen  roerben.  '    •    ^  ^tt^ 

a>i0mvtf),Crwturli4>fr)  Parefntfd) 
tbum  naturok  Sranfcoftfd)  ^ft^tjlt 
ememincraltfcpe,  aber  fehr  rare  SKaterte,  ipeltpe 
in  edtfpcben  unb  S>utfcx>Ianb  aus  ben  ©raben 
in  fUinen  ©tücfen  gepaüm  mfrD:  S)jeft  finb  fo 
grof  wie  einejgafelnuf ,  fftdn  linb  glun^enb,  mit 
einem  2&berfcpeirie,  mie  Keine  Svauteri  aeiilDet 
unb  retbiicbt,  mit  einer  grobe«,  Weff 

XVif mutWmncn,  fify  Bi 

uceam^e.,^ 
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©emeinDen,  auf  mel*en  SKeifen  er  oiele  VBtotv 
roarttgfeiten  au«jujteben  hatte.  9tt*t«  aber 
mattete  ihn  ab,  otelmefrt  erläuterte  er  bep  feinen 
Simfö^erricfetunaen  Dai^fteue^eftament  mit 
Sftoten,  fonberli*  t)ie  2lpoftel*©ef*i*te,  Epifreln 
3acobi  unD  3uD« ,  mel*e  Drep  Comnieotarii  in 

De?  Bibliothcca  Fratmm  Polonorum  unter  De« 
Wofcogena^ercfen  mit  flehen;  ubcrfe$teau* 
Die  Q>faimen  £)aoib«  in  $obInif<pe  JReimen  jum 
©ebrau*  feiner  £lr*en,  unb  antwortete  im  9?ab* 
men  oep  vronoct  oem  ^eiuircn  ^tepounj». 
hierauf  br ad)  5er  ©*roebifd)e  Krieg  in  fehlen 
au«,  Da  er  Denn  in  md)t  geringet  Gefahr  leben 
mujte,  roeidjer  Dur*  Die  aufgeboten *J>or>tnifc!>cn 
dauern  oermebret  mürbe;  Denn  Diefe  maffacrir- 
ten ,  ma«  fie  nur  oon  <5*mebif*en  ^olbaten 
antreffen  tonnten,  unb  befamen  iur  SBergeltung 
b4e  ©üter  ber  fcrtanet;  bannenbero  Wiftowa* 
tius  bep  ber  Annäherung  biefer  £eute  fi*  faum 
mit  feiner  $rau  unDÄinDern  fatoiren  tonnte,  unb 
abfönberü*  fein«  f*ön«  2Mbnotbecf  einbüffen 
mufte.  hierauf  folgten  Kj8  Die  Unioerfäiien, 
f rafft  beren  aller  än bang  ber  2lr ianer  ju  äuffer» 
fler  QSerfolgungoerDammetmurDe.  Wiffcwa* 
tau  liefe  fiel)  m*t«  irren,  lafj  ficbbaib  Diefen,  baib 
jenen  Ort  au«,  roo  fie  u>r  Saften,  $8roDbre*<n, 
kaufen  unb  lehren  fonnten  abmatten.  S5ie 
au«  §ur*t  auffen  bleiben,  ermahnte  erf*rifft* 
Ii*  jur  etanbbafftigfeif,  unb  ba  1660  Da«  be* 
rannte  Colloquium  Quriativam  angejteUet  mur» 
fcc,  mar  et  ber  einzige,  ber  Die>©efabr  ni*tf*eue# 
If;  aOmo  er  fi*  gegen  Den  3efuiten  Cickomu* 
mit  Dem  @pru*e  1  Cor.  VIH,  6.  jiemli*  gm>eh, 
ret,  unb  |u  meiern  Sftacfcbencfen  ©eiegenheit  gege* 
ben  haben  folL  SU«  ber  Caftellan,  mel*et  De« 
U>t0bwatiu5ÖeIebrfamFcit  berounDerte,  ihn  oon 
fi*  lie§,  bot  er  ihm  oiel  ©elb  unb  Da«  rei*|te 
Öut  an,  moferne  er  Die  €«tbolif*e  Dfeiigion  an* 
nehmen  motte;  allem  er  fcfyua  tt  mit  aller 
4bofh*felt  au«.  €r  oerbefierte  aud)  Den  9ta- 
cooif*en  £ate*i«mu«,  unb  gab  ü)n  |u  2fmfter* 
Dam,  ober,  mie  auf  Dem    tut  fleht,  luQifmopoli, 
1  680  in  4;  mit  lernen  unb  no*  oerfcbiebeneranbe* 
NT  Slnraertfungen  beraub.  3m3afcr l6<Jo  ^ 
10  Julius  verlief?  er  feine  ©üter,  neofr  Den 
au«|tehenDen  ©eibern,  unD  gieug  in  s5*lefien, 
oon  Dar  aber  in  Ungarn,  attmo  er  fi*  jmeo^abr 
aufhielt,  au*  roegen  etlicher  Dafelbfr  befinblia>en 
Cfocinianer  Die  Ungarif*e  ©pratfee  begrtff.  3m 
3abr  16*3  mürbe  er  oon  Dem  (SonoDo  In  Die 
$falfc  gef*lcft,  fanb  au*  Dafeibft  ni*t  menigen 
©rtDrutf ;  al«  er  aber  au*  aflDa  fein  Vorhaben 
gehemmet  fabe,  begab  er  ft*  16««  na*  «öoOanb, 
oon  Dem  er  oft  gefagt  haben  foD :  Dcum  iUic  qa» 
ras  oftenderc  feda.  €r  half  )u  Slmfterbam  an 
Der  Bibtiotheca  Fntr.  Polon.  arbeiten,  unD  oerbef< 
ferte  fie.  €r  blieb  aflba  big  an  fein  €nDe, 
mei*es  Den  17  3uniu*  i£5g  unb  na*  an* 
Dem  Den  39  3uliu*  1S78  erfofgfe.  SSor 
feinem  51bf*tebe  erinnerte  er  unter  anbem 
feinen  jüngflen  ®or)n,  «r  folte  für  Da?,  roa* 
mahr  unb  gut  wäre,  fergen  unb  bitten,  unD 
fj*  Demfdben  gan^  ergeben.  *J>af  TOiftcxva, 
tius  erft  in  Dem  !e$tgegemelbeten  3ahre  Die 
<2;*ulb  Der  SRatur  bejahlet  haben  muffe,  erheüet 
unter  aubern  Daraiu»,  Dap  Der  $aron  oon  X*u 


m*mr0,  met*er  um  Da«  3ahr  1671  ju  Der 
mif*<<Eatbolif*en  Kir*en  übcrgieng,  ihn,  m 
feinen  guten  greunD,  ju  ubmeöen  fu*te,  er 
glei*faB«  Die  <Xomif*/€atbolif*e  iKeligi»«  er. 
mahlen  mogte.  Um  nun  fol*e«  Defio  eher  m 
Da«  ^CBercf  ju  ri*ten,  f*rieb  er  einen  iönef  an 
ihn,  Darinnen  er  Da«  aiterthum  De«  $äb)iii#« 
©lauben«  barjutbun  fi*  angelegen  feon 
tpiffoioßruw  oerfefctc  Dagegen,  mie  e<  ü>m 
<2BunDer  nehme,  Da§  -beinebueg  ftine  ©Uu* 
berat*  Behren,  Da  er  Do*  in  Der  ^feeitmei^tt 
unD  Der  <2fcrnunfft'£ehre  ni*t  unerfabren  toare. 
mit  ni*t  aü,u  feften  biftorif*en  ©rünDen  ju  h, 
f*einigenfuc^e,beftritte  babepba«  ©e^cimni^ 
belügen  ^repeinigfeit  mit  f*arflr)innigen  unb  bia# 
lecrif(*en  e*lufftn,  unb  forDerte,  Daf  »oine* 
bürg  auf  Die  ©runDe  Der©ocmianer  in  richtiger 
ftorm  antmorten  mogfe.  Ob  nun  mohl  Diefcr  ge- 
lehrte «aron  oor  fi*  gef*i(ft  genug  m«,t«| 
er  be«  Wifjbwatüj«  Qkgebren  ein  ©enüge 
tt  leijten  rönnen;  0o  trauete  er  Do*  Xeifcni. 
cjen«  ®*arfffmnigfeit  mehr  ju,  unD  erfii^te  ob 
fo  benfelben,  Die  $lnrmorf  in  feinem  Böhmen 
über  fi*  ju  nebmen.  Xeibm«  mar  fb  jttm 
%  unb  oerfertigte  in  geDa*tem  1671  ^ahreeine 
€*rifft  unter  Dem  ^itel:  SacroiäoQ»  Triniw, 
pernova  invenu  Logica  defenlt;  darinnen  tt 

leigte,  ba§  Die  gemeine  £ogicf  no*  groffe  Ä 
gel,  unb  Wiffovvatiu»  jn>ar  na*  Dtrfclben  eini- 
ge  ^ort^eile  oor  ft*  bdtte,  Die  aber  aDe  wttfit» 
len,  menn  man  fie  auf  Detr  re*ten  ^uf  h>rfteUe# 
je,  unD  folgli*  Die  mabre  <3krnunfft4ebre  Dm 
SRe*t /©laubigen  ju  flatten  fomnie.  £e* 
VCiffowatiu»  @*riflften,  auffer  etöchen/bi« 
fd;on  angefubret  morben,  fmD  fo/genbe,  Die  aber 
no*  meiftent^  eil«  ungebruef  t  liegen : 

lt  Annotation«  in  Ada  Apoftolonm,  in  ep'tft. 
S.  >cobi  &  JuAb,  toelc^e,  mie  ^bon  geba*f, 
in  Der  Oibliotheca  Fratrun»  Polooonun  T.  VI, 

f»<b«nf 

f.  Expiration« 


S. 


corum. 


j#  Obfcrvation«  ex  Noro 
Chrifto  &  Spiritu  S.  Dei. 

4.  Religio  rationalis  feu  de  rationis  hidicio  io 
controverfiis  etiam  theologtcia  ac  religiofii 
•dbibendo ;  oDer  „  Die  oernanff tige  SKdigion, 
WD  I.  grunDli*er  Jöemeif ,  Daf  man  Datf 
„Urtbeil  gefunber  QJernunfft  au*  in  De« 
„Rheologie,  unD  in  Erörterung  Der  5KeU# 
»giong>5ragen,  gebrau*en  muffe,  oerfaffet 
^üArftwumStpkwum^w  Tinbveas 
Wiflcnwttw)  ^hüof  &  Th.  Dod^  &  P. 
„P.  com  Pncfat.  Syuefii  PbiJodedpbi ,  (gei> 
lert)  ,Ä  S.  Tb«ol.  ProfdTori,  privwi,  k 
f^hiIoCBiiccaUnr.SImfrerD.  1703.,, 
mehr  in  <©eurf*lanD>  in  g.        iß  dUcb 

5.  Stiimiü  vimtutn,  frena  peccatorutn,  amfttt' 
bam  i68a  in  12.  Dabep  ftet  au*  no* 
auffer  oerf*teöener  anDercr  i^ren  QBcrcf' 
fl^f^fl^^repemit  befinDcn/nemli*: 

eub  de  hominis  vera 

7.; 
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Dhcurfus  brevis  de  vita  «terna  ejusquc  con- 
fequemle  modo,eb«nb. 1-68*  in  l». 
.g.Trac1atus  brevis,  in  quo  demonftratur, corpo- 
ris cultum  pretiofum  noo  decereChriftumos, 
^f?  ebenD.  i6g 2 in  ia. 

»,Phyfic«  probiemata. 
""^ro.  Breves  Inftitutiones  Logicc 
.ix,  Ethice  feu  moralis  phUofophke  compendi- 

*  um,  föabtfiw&t  ju  völligem  «StanDe  ge» 
'..   bta*.  ift. 

-     la.Caraina  fcntentioGi  &  notabiüa  ex  varus 

autoribuscollecla. 
13.  Hiftoriarum  infigniom  a  mundo  condito 

compendium. 
.'   X+.  Epiftolx  di»  ad  Stonisl  Lubienieeinm, 
w    »ekbe  man  in  Deflen  Theatro  Cometico  mit 
. . :  ■  antrifft. 

iis  if .  Praüatio  in  catecbefin  ecclefiarum  Poloni- 
carum.  Die  et  nebjt  3o«diim  ©te-gummt 
•    tan  jüngcrn  verfertiget. 

•  x«.©ne  ftn*<2Jorrebe  JU  t*cBibliothecaFra. 

,1».  •    truna  Polonorum. 

(  "17.  NarraiioCompendiofa,  quomodo  in  Polonia 

r  f  ■  a  Triniton»  reformatis  feparati  funt  Chriftia- 
ni Vnicarii,  fo  in  Cbrißopb.  Sandü  Appendi- 
ce  ad  nucreum  hiftorix  ecelefiaftic«  f.  hifto- 

~V>  riam  Ananorum,  ingfeic&en  in  Andr.  Wen- 
gfr/rz/ScIavonia  reformata  (lebet 

t '  '  ig.  Controverfie  de  religione  prtcipux  inter 
Cathoüco  -  Romanenfes  feu  Papiftas,  Evange 
licoi,  Auguftaoos  feuLutheranos,  Reforma 
tos  feuCalvinianos,  Remonftrantes  vulgo  Ar- 
rninianos,  Anabapriftas  feuMennonitas,  Vni 

r  ;       tarios  vulgo Sociniauos,Enthufufto«Qvacke  | 

^  i .  -     ros  iic, 

1 9 .  Obfervationes  &  Qvxftiooes  quxdam  theo 
logicc. 

ao.  Contra  rransfubftantiationem  &  Dei  Trinu- 

"   nitatem  Argumenta. 

dl.  Qusftio  de  Dei  unitate  monarchica. 

a  2.  De  S.Trinitate  objefliones  quxdam. 

33.  Pontificiorum  errores  quidam  crafliores. 

_  .  Objeäioues  contra  opinionem  de  FUio  Dei 

ante  roundum  produclo  feu  cteato  it  poft 

incarnato. 

2_    Defenfio  objeflionum  Filii  Dei  ante  mun 
dam  creato  poft  incarnato  contra  quendam 
prxexiftentix  animarum  aflertorem  (i.e. 
Chriftoph.  Sondium) 

26  DeSatisfaflioneChrifti  doclriox  vulgaris  in- 


cenfuram  morum  in  ecclefia 


217.  Gootra  pxdobaptifmum 

aS.Difcipiiuainieuc 

efle  obfervandam. 

29.  Deavaritia  fragmentum. 

30.  Obfervationes  feu  notx  in  Sota.  Prtypcovii 
cogitationes  facras  de  epiftola  ad  Colofienfes. 

2  f.  Animadvtrfiones  inCoUegiura  Ann  Socihia- 

num  Frid.  Sponbemii. 
qa   Scrupuli  ex  Dan.  Brenü  notis  in  Novurr 

Teitamentom. 

Umverfal-Ltxm  LPU  Cpw. 
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verfiis  generalibus  con traft«  per  sldr.  & 
'  Petr.  Waitubutcblos  fpecÜMtt, . 

34,  Ad  qucftione's  Frid.  Syhii  refponfiones. 
3  f  .Difceptatio  de  Dei  circa  futura  contingentia 
pnfcienrta  adverfus  Don.'hrickerm. 

36.  Animadverfiones  in  Cbrißopb,  W,;  nu- 
clcum  hiftoric  eccledafticx. 

37,  Fidei  chriftianx  conre/Tio  tx  iacris  jireris 
collecbt  fecundum  ordinemSymboli  hpullo- 
hci,  m^oblnifcfccr  ©praefrr.  , 

3  8.  Religtoms  Chriftianx  prxrogariva  fpäritualef. 
3  9.  Spcculum  fpiritualek 
<jo.  Differtatio  de  converftone  hominis  a  mundo 
ad  Deumk  ■  '*  » 

41.  Carmen  ideam  veri  Chriftiani  exhibens  tt 
alia  ejusdem  gencris  carmina.       ,  : 

42.  Ciufx  mortis Chrifti  bfetltef  coireflx. 

43.  Obfervationes  de  primxvx  ecdefix Doctöri- 
bu$,  qui  Patres  vocanwr. 

44.  Controverfiarum  prxcipuarum  de  religione 
.  Chriftiana  brevis  declantio. 

45.  Judicium  de  univerfali  concordia  in  religio« 
ne  Chriftiana. 

46*,  Condiriönes  unionil  < 

riorum  cum  Catholico  -  Romanis. 

47.  Refponfiones  ad  Nie .  Cicbovü  Summariom 
fidei  Ariaux. 

48.  Refponfio  ad  Nie  Cicbovii  epiftotam,  qua 
Gen.  Dn.  Chriftoph.  de  SmaV\  Wiffo^tium. 
Ut  ad  ecclcfiam  Romanam  accedat,  folliqat, 

40,  Refponfio  ad  deüberationem  fub  titulo  Equi- 
tis  ecdefix  Chriftiani,  fratribus  propoficam. 

50.  Admonitio  de  vulgari  Trinitatis  &  abfoiutx 
predeftinanonis  Dei  opinione,  in  qua  demon- 

Deum  colendum,  atque  vkam  fecundum 
ipfius  prxcepta  inftituendam  efle.  §(0etf  t>0n 

9?um.  3  8  an  in  ^oblmfcb«  ©prad;f. 

51.  Epiftole  ad  varios. 
€  2  Alia  varii  gencris. 

ca.Colloquium  charitativum  de  religione  cum 
Romano.  Catholicis  lubitum  in  arce  Roznow 
1 66a  fo  in  Andr.  fVetigerfcii  Appendice  ad 
Sclavoniam  Reformaram  amfterDarair  ^Oi» 
tion  uon  1679  in  4  mit  (It^ef. 

54.  Epiftola  ad  Baronem.  Boincburgium  contra 
Trinitarem,Die  oben  in  \:tt2tbtn4i®iföi$t 
tt  -,u  (SnDc  fd;on  ongcfür>c 1 1  »orüeo.  ©if 
liebet  unter  anDern  nebfl  teibm'sert*  unD 
tarpou»  «Jßiöerleguna/  in  Ciefe*  (entern/ 
nefcmlid)  Cöfpo*'»  revelato  Sacro-  Sinei« 
TrinitadsMyfterio(3ena  1735  in  8)P- 195 
U.ff. 

Epifi.  de  Vit.  W'ßowttii.  Bibl  Vnitorior.  2f  H» 
gem.  Cbron.  XI.  p.  1 007  U.  ff.  23entr>erne 
jhcUdnt.  Äird;<n.  unD  @d)ulen»6taat.?b.l,  p. 
g96,  lX>itteno  Diar.  Biogr. T.  f.  2Hlgem.  Äiflor, 
lepfc,  Jofyann  »$«brtci.  Hiftor.  Biblioth.  Fabric. 
Jfj.II,  p.79.  Annales  Acodem.Juli«*  Sem.  IV. 

o  t0e.  XX)aldr;»SR<ltaiontl'<StrdttgP« auffet  rxt 
ivawl  SMfi  ^1V,  p.  1 6  u.f.  289  u.  f.  60 1. 
(SM  et  tim 
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lauterbacfes  ^oblmf^arianiicber  ©ocinifmu*, 
p.  374  u.ff.  3ueftt&r|.  Betidjt  *on  nenen 

Btid?em,  et.  1,  p.  89.  3*cf>«r8  Pb»ior-  H«*r. 

Obex,  p.  72.  111  vh  t  ßiblioth.  Pfeudon.  p.  1 69  U.  f. 
ifticrclü  Hift.  Ecdefiaft.  T.  II.  p  96  8-  fc.utw»fc» 
£iflorie  Der  geibnifcifcben  ^biloNbi«*  $b«  I,  p.  6 1 
u.  f.  fceffelbeu  £i(torie  Der  ®ofpfren  s]>bilo* 
fcp^i«,  ^.11.  p.  385  u-f.  6ömWuö  Biblioib. 
Ami  -  Trioitar.  p.  1 4  $  U.  ff. 

X£jffowötitje,(95f neDict),  ein  Detter  titt  cor* 
frebenBen  Zlnbreas  Xütffeiapattue,  machte  noc& 
mel>r  SRoten  ju  Dem  Siacauifdjen  (Eatedbifmuev 
unD  lief  ihn  1684  ju  Stauropoli,  wie  auf  Dem 
tel  Hebet/  wieDer  auflegen,  2luefü&tltcr;e  VUdj* 
tidft  von  neuen  ZMefeent,  ©t.  I,  p.  89. 

XDiflowte,  eine  Heine  ©MDt  in  9Mpren,  nirt)t 
tveitvon  £raDifc$,  gegen  «D?dr>r«n.  lejtic  Der 
Sllten,  mittlem  unD  Heuen  (Becgr.  p.  1 2 1 8- 

XX)igpa$,(e5täfenO  gierten,  ftepeTEifpact; 
((Brufen*). 

XDtfcprugg,  (in  (Sc&Iojj  in  9}ieber«Oef!ei,rei$ 
in  Dem  Ovartier.  Ober  »SBiener^alD  geleqen. 
Sur;rmanna  $[t;  unDSReueö  Oe(terrei<$,  2h/eil  I, 
p.292. 

XIOi^odir,  einCtyur»©ä<$ftfc$ef}  £)orf  in  Dem 
SlmteSBitterfeiD  gelegen ,  unD  in  Daffelbe  geb6rig. 
<Beograpt;i(ct?e  Special»  Tabellen  bes£r)ur» 
fiirftentr)ume  Saufen,  p.  198« 

Wi\t,  ein  alteö ort, »el4>t sj  (n S[rte&ricr>8 Ii 
Der  ©taDt  ©ojjlar  13 19  erteiltem  $rc»  bette» 
©riefe  vorfommet,  unD  fo  viel  beDeutet,  alt)  Der 
<2Bo($en  %  £obn,  fo  Denen  Söergtvcrcf  e" *  Eeuten  ge< 
geben  »vorDen.  ^eineccü  Antiquit,  Gosbr.  L.  II.  p. 
223. 

VOifta,  ein  Heiner  ©trobm  in  Dem  £er&og' 
tbum  Bremen ,  unD&orf  in  Dem  Hmte  ©even, 
ba3ba,$targgrdfin  von©taDe,  gewönnet;  €m 
einhelliger  ^>of  in  Dem  2imte  Ortenberg,  leib* 
mgcns  Colleä.  etymol.  P.  II,  p.  y  4  u.  f. 

VDiflace,  ein  $oet,fttbe  ttlaitre  (€uftoc&iu«), 
imXlx®anDe,p.  649- 

XEtfianoftou*,  ein  Ort,  ßeb«  Den  nac&fte$em 
DenSIrticfel. 

©t.  VOiftanu» ,  ein  Sflärtprer  unD  Äönig  in 
Sftercia,  ein  ©cbn  De«  Äönige?  XOlmunoi  unD 
«Elfleba,  von  melden  feinen  ©tern  er  frbr  gotte*. 
fürcbtig  erjogen  tvutüe.       feine*  Rarere:  $oDe 
folgte  er  ibm  in  Delegierung,  Die  er  Doa)  balD 
rcieBer  von  ftcb  tegre,  unD  feiner  grau  «Kutter  über« 
lieg;  unD  ft<&  ganfc  unD  gar  ju  Cbriflo  menDete. 
«ftitlermeile  begegne  ein  gemiffer  JHegierjucptiger 
gürft,  91abmenfJ  ZJrftfcfatbu»,  Die  vertvictwete 
teiflebam  jur€pe,  um  DaDurcfc  Da*  Äonicireicfc 
an  ft<&  ju  jiepen.  ©t.  XX?t(ianus  ober  tni§trietf> 
feiner  grau  Butter  DiefeQSermäblung,  unD  mun> 
terte  fie  vielmehr  ju  einem  gotteafürcptigen  geben 
auf.  Sil«  aber  jörttbfarDus  DiefeeJ  vernahm,  er« 
grimme te  tr  über  ©t.  VCiftanum,  unD  geDad&te, 
tn>i«  er  tbn  auö  Dem  5ßege  räumen  möcbte.  Um 
nunDiefet?  ind<3Bercf  ju  fe&en,fo  (uD  er  Denfelben, 
unter  Dem©(tein  Der  greunDfc&afft,  an  feinen 
Ort,  nUroo  er  ibn  im3abt  849  mit  einem  5bou$ 
Duri(?a(^,  Dader  felbiger  Ort  no^XCifianoßo, 
wt  geninnet  »UD.  6t.  VOifani  m  braute 


man  etfllia)  naa;  SHepent  on,unD  Dann  nacD  ^  n>e  ö  - 
bmn.  an  Dem  Ort,  voo  er  Die  SDtör  tprer  •  Creme 
erlanget,  finD  einige  von  feinen gaaren  auf  Die 
^rte  geflreuet  rcorDen,  nxlc&c  aDe  3abr  mieDec 
rc4>r  naiurlicb  b^vor  maa)fen.  £i  follen  auc& 
fonfl  Dur«D  feine Sleliqvieu  unD  Durcb  feine  2inruf# 
fung  viel  SBunDer  gegeben  fepa.  SDer  ©eDÄtfet» 
nig  *^ag  i|l  Der  1 3un. 

XXJiflauDen,  ein  Cbur»©äc^fifctef}  JDoif  iit 
Dem  Slmte  ©rojfenbapn  gelegen,  unD  Dabin  gef)f> 
ria.  eHecgröpbiftfoe  Bpeeial»  Nabelten  De« 
tr)uefiirflcntr;nm8Bßcr;fen,p.  198. 

VOifh,  unD^att,  finD  Die  bevDen  frdfjFitgeK 
5Borte,tveltbe  Die  Jauern  unD5ubr*geute  fl>rent 
3ugvieb;  menn  fie  in  tvd^renDer  arbeit  oDer  im 
Rubren  ettvan  austreten  DoRen,oDer  rnenn  fblebe 
auf  Die©eite  geben  follen,  jurujfen,  Da  fie  Denn 
auf  Do ö  SBort  £otc  ton  Der  lincien  jur  reebtm 
^)anD,  unD  rrenn  XüifFe  ober  ©c^xx>ube  geruffen 
rrirD, von  Der  regten  }ur  h tiefen  geben  muffen. 

XXMfteri&oDer  XX)iflrit?,ein  groffer  33acb,oDet 
8htf;  meiner  bep  granefeuftein  in  Dem©cblefi< 
feten  gurfrentbum  «Künfterberg  vorbev  flieffef, 
von  Sie^tenflaDt  auf  ©a)lücfemverD  gebet,  unD 
eineSMe  über3eDli^  unter  Saermertb  unD  3Ra« 
Di*furt ,  in  Die  ^ger  fället.  äUejem.  &ffocfgf, 
Ltfk.  p.  1 32.  Stütelberg  fnnorbgau,  p.  30. 
(öeogr.  Höcr;r,  von  Dem  ^erBOgtB-  Schief, 
p.  40. 

tEifternig,  XTcftcrm«,  eine  tleine^faM  in 
©läbren,  am  §lug  ^epa.  Ufcfeno  Univerfal.©eo* 
grapbifcb  *  ^iftorifcpeV  8ericon.  4übner8  ^ei* 
tung8.?ericon. 

U>if?ert»it3,Ort,  tfdjeT0uf?en»ir3. 

W»f?r>ofen,  einÄlofter  in  Der  ©ebmeu),  an 
Der  linrJen  eeite  Deel  «Xbein.0rtobm<.  ^cnyiers 

lein.  German,  p.28. 

XViföon,  ^erfonen  Diefetf  SRobmen«,  ficbe 
XX^ifton,  im  Lv  «ÖanDe,  p.  if  00  u.  ff. 

Xüiflrtou^bgott,  neberrUntf,  im  xaöa» 
De,  p.  2071. 

XCiftnum,  einer  von  Den  ftabmen,  Den  Die 
Hottentotten  ibrem  @ott  beplegen-  UnfctpuID. 

ITiac^r.  eon  1 71 2.  p.  309. 

XJOiftocf,  Vrßotbium,  eine  eBtaDt  in  ©eutfefc* 
(anD.  25auDranD8  Lexic.  G«ogr.  P.  H,  p.  47  g. 
eiebeWirffotf. 

XVifon,  ein  e*tdDtgen  in  Der©uN3BaDif^en 
CanDfcbaft  ^enbrocfetfbire,  in  Dem  Ä6nigrei*e 
^ngeflanD,  bat  ein  feftetf  etblo§,  unD  liegt  173 
teilen  von  Sontcn,  jn>ifa)en  et.  S)aviDeJ  unD 
doermartben.  »eerereO  Delice?  p.417.  £.etfc. 
Der  2(lten,mitTlcrrt  uno  Henen  «Bepgeapfcie, 
p.  1218. 

Xütftotff,  ein  Ort,  Deflen  in  einem  ©iplomaj 
von  1467  geDaa)t  roirD.  «tuDewigo  Rdiqv. 
MSCT.T.v.p.205. 

XVißta,  ©taDt,  fiepe  Biftricj,  im  IU«5anDe, 

p.1975. 

©u  X»»fltemonDu6,  ein  Sttirrprer,  fitty  ©t* 
Petersen  73un.  ImXXVilJöanDe.p.^c  u.  f. 

©t.  XEiftteiroinDaB,  ein SJJärtprer,  fiebert 
perer/D«73uH.  imXXVii<öanDe/p.975  u.  f. 
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YOifht$ee»,(^bwn  oon)  fieb»^*™***" 
XXtytttjre»,  im XlvfBanDc e>  i°a3- 

iPiftrirj,  $0$,  ftebe  »iftritj,  toiHI©atit>f, 
p.i97«;  3ngleidjen  ODtfterttj. 

H?ifrrobm,ein  ©cpweDtfcber  Capitain,  Der 
1705  inDem  treffen  bep  «Kietau  geblieben.  Sic» 
bat u. fcbtftrrt t>«  Cjoor* Peter aieriewts  II, 

XWhonid,  UftromcT,  Ufteon?,  ein  ©orf  in 
Pfm  £>ct>!eftfc&cn  ftürflentbum  $ef$en  Dabep  Die 
<2Beircl«»a  eine  SNeile  Daoon  gegen  ©üoen  au* 
3  Quellen  jufammen  f  ommt.  SMefe*  £>orf ntrD 
in  )Dber«unD  SRie&erSEBiflronicf  eingebettet.  <&üb= 
ner« ©eoqrapfcie  III  $b-  p.  77.  <0eojjr<tpbi|d>e 
CTad)nd>tr>Oft  ©cbleftm,  p.  26  u.  f. 

XVifimtabu  oDet  tDtfenbab,  »ar  nad)  Der  ab 
f«n©eograpbieeinDrt  in  Dem  ^ago  ^ullifelt  in 
Sbürlngen.  3uncf res  ©eograpbie  Per  ätfittlern 
Seiten  p .  2  s 9 •  ©iebe auch  Den  Slrticfel :  XX>»«- 
firntbal,im  LVI  SB  an  De,  p.  582. 

wisüra^uO,  f«b«  B><f*/  i»  LVSBanbe, 

P-  797  U. ff. 

ITM Iint us,  Ot>er  VDifurid),  aud)  tTifcnciii 
genannt,  mar  in  Dem  8  3obtbunDerte,  t>on  7*6 
t>i#  775,  S8 ifäjeff  \ü  s3)aflau,»irD  in  einem  SDona» 
tion*»!E)tploma  oon  770,  Den26@*ptember,  al* 
Seugeangefübret,  unD  »obnete  in  Dem  3at>c  772 
Der  Äircben/SJerfatnmlung  ;u  ©ingelftngen  bep. 
HTetd>elbccf8  Hirtor.  Frifing.  Tom.  I,.  p.  69. 70. 
83.  *  btibmccs  $©lit.  .&ifior.vni$b-P.  189. 

XEtfurib,  ©ifd)off,  MtWifwicu*. 

VOiewOUt,  (£.)  Difputirte  in  Dem  Soor  i«82 
)uSevDen  in  «£)oüanD  de  mifcellaneis,  «x  fingulis 
Medicinc  partibus,  fefeflioribus.  BibliotbM*nel. 

P.4'5- 

£t>i*3mot»efif  (©eDeon)  (teilte  Den  i8^J?atJ 
172?  in  einet  SMfputatüm  Die  ganfce  Rheologie 
turd)  W«****»  Ccbm^lSettun^itKtraa 
t>oti  17*1  P»97- 

XOit,b.i$  Ben  Denen  alten  $5eutfd}enfoDiel  al* 

tpeife  ODet  f lug  (  fapiens  fco  prudens), 
XV it,  tytx fönen Diefe* Slabmen*,  fTct>e Vüirt. 

UPita,  tVJcita,  aud)t>ebu  genannt,  «in  öltet 
©au,  ftebe  Vebu,  im  XLVI  ©anDe,p.  92«. 

Tt>it«tct,$erfonen  Diefe*  9tobmen*,fiebeTX)&ü 
taef  er,  im  LV  ®anDe,p.  1  r  jo  u.  ff. 

tDtfctngt,  ein  Ott  in  Det  Eapponifdjen  $tot>inQ 
$orne.gappmarcf,  fo  eine  Äupffer.SJeine  bat,  mel« 
c^e  feit  1668  etfunDen  »orDen.  €r|rlid)  »oU 
te  man  aud)  Magnete  unD  SDiamante  Dafefbft  qe> 
funDen  haben ;  e*  bat  aber  ntcfjt  continuitet ;  unD  e* 
maai»ifd)tn  einem  Eappla1  nDifcpen  u.  einem 935b* 
mifd)en  ©iamant  tooi)l  fein  grofler  UnterfdjtiD 
ppn.   &ulmer«@eogr.l$b«l,p.  151. 

tOitaftc,  (Carl)  ein  Stator  Det  (Sorbonne 
unD  «profefibr  Der  Geologie  ;u  $ari<,  »utDe  Den 
1 1  Sftoo.  1660  ju  €bauno  in  ©i6te«  »on 
^opon  in  3<le  Degranee  gebobren.  €r  »arD  in 
Der  (Stiftung  Ort  £errn  (ßülot  erjogen,  »eld)er, 
oUJ  er  eine  befonDere  ©efdjicf lid>feit  jum  ©tuDiren 
bei) ihm  bemercfte,  r«d> feinet -wr anDern  (btgfdltig 
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lief  angelegen  fepn.  ©eine  «Kitütiller  muffen 
um  4  Uhr  frub  aufgeben,  er  aber  Farn  uytn 
au<  groffet  üebr»«egitrDf  6ff«rt  um  no*  ein 
paar  ©tuncen  )ut>Ot^  rooDutd)  et  fid;  in  Oer 
iJittetatur,  ^bilofopbie  unD  Rheologie,  nie  «ud> 
Det  £ebrdifcDen,  ©necpifdjtn  unD  Caretaifeten 
eprad;e,unDDetÄir4en/^i(rorie  fetfefi&te.  3n 
Der  ©orbonnelitfet  (id>  mit  Ütubm  bAren,  unD 
narDi«88  mibie©ocletätdufg«nDmmen,  aud> 
Da«  3abr  Darauf  \\xm  g>rior  Derfelben  ern4blet. 
e«ne©eUbrfanifeit  unD  gute  auffübrung  madj« 
te  ibm  Die  oornebmfien  ßeutc  ju  SreunDen.  3« 
3abt  1690  Den  21  gRet|  natD  et  2)t>ctor  Det 
^b«ologie,  unD  1696  Ä6niglid;<r  ^rofeffot 
Det  beiligen  @one*g«labrbeit,  roe(d>c  ettOe 
et  Eft  1714  at&tjeben  3abte  lang  mit  groffem 
JXubm  oerroaJtetbat;  Pennal*  et  im  befugten 
3abre  meref te,  Daf  er  megen  Der  Conftttution  Uni» 
genitu*,  DteernidjtannebmentDollen,  unDroegen 
einiger  in  Det  $acuh<it  geführter»  «KeDen,  S23efef>( 
befommen  »ütDe,  ftd>  oon  ^arf*  ui  entfernen, 
(am er Demfeiben  lieber moot,  worauf  einanDeret 
^>rofeflbrauf  Äöniqlid>en  »efebl  an  feine  etefle 
qefe^et  rourDe.  ©ntge  ftpreiben,  er  fep  nad> 
9?opon  Dertoicfen,  unD  Curt>  Darauf  aud)  feinet 
^eDienungentfe^etnotDen.  ©efebtteaudj  nidjt 
eher  nie  bt  nur  tief,  alt?  bi*  na  et  Dem  ?oDeDe*  Ä6» 
nig*XuDr«0«iv,  1715  im  ©eptembet,  Da  et 
flep  bemübete,  feine ^)rofe0br.©teUe  »ieDer  ju  er- 
langen- €r  erfülle  alfo  Die  (Sorbonne  Da*  3  abt 
oatauf  Den  sSlpnlfeine  JBittfcprifft  Durep  ibren 
Üßeofall  ju  begleiten,  nelcpe*  ibm«  nadjeem  et 
au*  Det  OSerfammhing,  rote  gtnopnlid},  getreten^ 
une  in  fein  3tmmet  gegangen  roat,  nid;t  allein  yat 
geflanDen,  fontern  aud>  befd)lofftn  »arD,  eint 
Sorbit  te  De*»egen  für  ibn  ein  iuleaen.  SU*  aber 
jneo  ©octore*  Der  ©orbonne  ibm  Die  ^adjrid>t 
bieroon  bringen  »ölten,  fanDen  (te  ibn  in  feinem 
jjimmer  beo  Dem  geuer  liegen,aBwo  ibn  Der©dj!ag 
gerübret  unD  Da*  geuer  fdjon  feine  ÄietDer  ergriffen 
hatte.  (£v  erbotete  ftd) )»at »ieDet,  oüein  Die  m 
untetfd)ieDenen  mahlen  eingenommenen  g?omitioe 
oerurfaebten  ibm  eine  fo  peffitge  3nf1ammation 
aufDerS&rufl,  Da§  er  Den  icSJpnl  Datauf  in  Dem 
befagten  i7i63abtein  einem aitet  oon  jt3ab* 
ten  unD funff Monaten  Harb.  ®eine  ©durften 
pnDoac  fcbrnobl  aufgenommen  »otDcn  un£) fön» 
nen  »ir  Daoon  folgenDe  an  führ«  n : 

1.  Traite:  de  laPäqne  oa  Lettrt  d'  anDoöea* 
de  la  Sorbonne  ä  un  Doäeor  de  la  mein« 
Maifon,  touchanc  le  Syrtcme  d'  un  1  hcolo-  v 
gien  Efpagnol  für  la  Pique,  ^Jari*  X69S- 
Riefen  5 r a c tat  \)a t  er,  obne  ftd)  auf  DemfeU 
ben  yt  nennen/  toiDet  einen  ©panifeben 
@otte*gelebrten ,  9tabmen*  JtuDtvtg  De 
JLtonf  betau*gegeben,  unD  Darinnen  Die  ge» 
meine  SBepnungoon  Dem  legten  0|tet>«D}aM 
€b"|li  fo  »obl  miDet  Diefen  Spanier,  öl* 
aud;  Unty.JLam?  ombeiDiget. 

2,  Tnd.de  AugudiHimo  Euch uri Iii x  S.icramen- 

to,  ^ati*i720  injwep  fBdnftcn  in  ib. 
&nc  SXecenfton  Daoon  ftnDet  man  in  Dvm 
Journal  dtt  Sa  van s  00m  3abt  1720  im 
$Ronat3uguft  n.  ig  unD  im  Sßonat  ©ept. 
n.  7. 

€eeeea  3.  Traft 
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de  Sacramento  Poenitentise,  ^)<tti6 
.17171t»  ia.  ©icfkc^rocimmitOtecenfi* 
rtt  ebcitfodtf  in  Itmjournoi  detStvans  oom 
3ahtt7i8-  im  3Konat$fbr  mgUicbenin 
,  fcer  Eurcpe Savantt  171 8  imt&onatSÄap, 
unb  iil  ben  /U  tpstget  (Belehrt,.  Inningen 
wm3«l)C  *7i8  P4«8- 

4.  Traft,  de  Sacramento  Ordinis,  ?JJari$  17 17 

ini«<D$5änb«n  in' i2,  »irb  toieDerum  re* 
cenfira  in  t>em  Jownal  de*  Sovens  17 ig 
im  Womit  $«br.  ferner  in  Europe  Scvome 
1718  im  SNonat  SRapunb  in  ben  Heip^i* 
«jer  <0dd>rt*  Wettlingen  171 8  p.  468. 

5.  Traft,  de  attributisdivints. 

6.  Traft,  de  Trinitate. 

7.  Traft,  de  incarnatione ;  tDf($f  $ta(Mte 
aber  fdmmtlich,  aufTer  Dem  unter  Turner  1, 
aUeverft  nach  feinem  ^ofce  gebruef  t  »orben. 
$r  foB  aud)  Qßerfaijer  betfjeniaen  Caralogi 
queftionum  Theologicarum  examinandarum 
ftpn,  iDtldje  fcet  Methode  pour  etudierla- 
Theologie,  fo  }u  ^ari*  171«  in  1a.  her. 
attfgcfommm,  btpgefügetifr,  befiel)« bierwm 
fcU&twijjertöelebrtefi  3eitunöen|i7i6 
p.267,  unb  Iftpru  BibUoch.  Anonymor. 
p.  59«-  9tt<&t  toeniger ^atect>icl  $b«ii  an 
D«r  berühmten  Ordonnance  für  la  Grace,ß<6 
erfrSBifcMf*  »onftb<im*£erren  lc  Cellier 
gehabt. 

Qeine  f&tnmtlicrjen  ^EB«rcfe  flnb  in  ftranftoft* 
föct  (Sprache  ju$«W;  na<bgef>«nD$  aberauefc 
in2ateinifd>«t©praa>e  iu  Qkneoig  1738  in  vii 
Öuort«53änteni)«rautfge?ommen,  flehe  Die  Jteip» 
3igcr  (Sekret*  Ztit.  Ut^abH  1738  p-ioo. 
«Ulan  hat  ihm  nebfr  Dtm  kyacintb  X<tvcct)ct, 
•Spnbico  Der  ©orbonn«,  ju  $ariö,  folgenD« 
©Mb^tiflftgfferticjet: 

D.    O.  M. 
Extinfta  jacent  duo  S. 
Injninaria 

M  CAROLUS  WITASSE,  Regit» 
Theolog.  Profeflör. 

M.  HYACINTHUS  RAVECHET, 
Syndicns, 
Socii  Sorbonid. 

Viri  ejusdem  4aboris,  pericali  6t 
gloric  confortes. 
Qcciderant  veritatis  viftims 
Hie  in  exitio,  ille  poft  exiliam; 
Digna  Chryfoftomo,  Athanafioque  fori. 
Vivit  interea,  vivie  inconeufla 
virtus; 

Morum  candor,  Doftrinat  iotegriras, 

eloquenric  vis, 
Charit»  «dificans  remplum  Domini, 
feientia  deftruens 
Turrim  BaBel. 
(nvifta  minis,  blanditiisqae  fortirudo. 
Alter  in  feriptis  egregüs  exultar, 
alter  in  egregie  faftis. 


lUum  orbis  Catbolici  gladium  dicas, 
buncclypeum. 

Ambo  fidei  Hetoas, 

Et  fidelulime  notionis  decora 
ampliflima. 

Hinc  Paalam  com  Romanis  iteram 
pugnantero  cernere  eft» 

Inde  Auguftinam  de  Pctogianis  tri- 
umphintem : 
Ubiqoe  Antiqaitatem  renovatam  ftapeas , 
novitatem  antiquatam. 
Püs  manibus  rite  parentavit  facer 
Theolog.  Ordo 
Tanto  luüu, 
Ae  ii  prepofita  nofti  dinque  fydera 
amififlet; 
j        Tanto  concarfu, 
Ut  ad  firciendura  damnum  pietasviia 
cxlo  facere  videretur. 
Votis  annoerunt  fuperi 


Ex  Eli«  Elifieique  cineribus 
Prophets  novi 

Jam  tratfit  fpiritus  duplex  in  Theolog. 
partem  optimam, 
Florem  Sorbooc  delibatun), 
Qui  non  incorvarunt  genua  ante  Baal 

Gratis  vindieibos  gratiam  -concedet  pater 

mifericordiarum, 
Exulibosque  patriam  coeleftem  aperiat> 
Amen. 

Incerüc  Ravechet,  Sorbona  flet, 
ingemit  orbis 
Rdligio  in  Luftu  eft,  foius,  Olympus 
ovac 

M.  JAQUINET. 

©Übe  von  lf)tn  umO^ntlicbcr  W«i<niae  Ü^ac^ 
riebt/  bte  von  feinem  Seben  unb  ©ebriffttn  ja 
^acie)  1717  unter  bem  ^itttl  betautfgefom» 
men :  Memoires  für  la  vie  &  les  Ouvrages  de 
M.Wittfle,  roi«  oud)  Die  Jtctpjtger  <Bdtbvt< 
3rttuttgcnt;eci3obre)i7i8  p.ia3  ü  jf.  l^upift 
Bibl. des  Ant.  Ecdef.  T.  XIX.  ©cbillmö  in  Hift. 
Bollar.  Unigenit.  p.  26  tl.  ff.  Jtcbtrt  tmt>  *£baten 
Cktru?n«XI>  P.  HL  p.  2411.  ff.  Unf#uit>.  TXa<^= 
vierten  1714.  p.  5 iou.  ff.  (0runbrrwmi«Ofla  & 
Cintres  qaorandam  1717  defunftorum,  in  SuppL 
p.  3  a  u.  ff.  Ätm^c  $ta$<n  au*  btv  TSixdyen» 
^ifroric  bes  Vicuen  ICcftamcnts  ]\^tür 
p.  166  unb  19  a.  M er  eure  Hßonque  1715 
Oftobr.  p.  43  j.  Unfd>ulbt0C  Vtad)xidytatr 
x  7 1 7.  p.  1 08  a  u.  ff.  Jt«bwt06  Uniuci fnU^ifto* 
rie  T.u. 

VOitbe,  fle^e  tOirtwc»' 

VOitben^iti,  flebe  IDtrt^ums-©^ 

XVitbct,  fi«b«  XTirtircc. 

Witbtxa,  C@trbqrb  wn)  flrr)et  mit  auf  bt« 
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©<l"cblerbt«.$abclie  Derer  Pon  Dir  SBoreb,  alt  Der 
onu«re@emfll)l  ©argarerben«,  einet  $o*ter  £er. 
mann«  t>on SSorcb  unD jttmnefen«  t»on  treten. 
€r  bat  in  Dem  i43«brpunDerte  geleber.  Jttire* 
porös  ;oremt|cp»unD  Süeroi|cc<r  initter»  <oaai, 
p.128. 

VOitbevQen,  (83ur<&arb  Don)  fommtPor  im 
3abr  1355/  ot«  in  roelcpem  3abr«  er  mit  »uaegen 
wäre,  Da^erfcog  guDmig  )u  SBraunfcbweig  Die£ul» 
Digung  in  Denen  güneburgifdjenSanDen,  unD  fon« 
DcrlicbiU'Öannooer  einnabra.  PftjfinQcva  $\> 
florie  be« &raunf$».*!üntburg.£ouie«,  l$pcü, 

XOitbtvt,  3»6nd),  fiept  Wigb«*,  im  LV1 
©anDe,  p.  649. 

XPttburg,  (tiDericb,  ©raf  Don)  fommt  al« 
3«uge  t>or  in  einer  alten  UrfunDe  00m  3aljr  1 174, 
(b  inJtuiwi08  Reliqa.  MST.  T.I,  p.  13.  ju  be» 
finben  ifr. 

&t.XX>itbüv$a,  eineSungfrau  inCngellanb, 
»ar  eine  Tochter  3mta,  pe«£6nicj«  DerjOft-SJn« 
nein ,  Der  fie  an  Der  Steer«@eite  in  92ortfola>  ju 
•£old) <rjt«t>rn iie§-  fie  ihre« SBater6£oD oer» 
nomine n ,  begab  fie  0$  in  ein  Wonnen .  &lo\)tv, 
bauet«  *u  S>ei  pam ,  fo  mitten  in  Bortfeld)  liegt, 
felbfien  einÄlofler,  UnD  öle  je&o  noep  eine  Äir&e 
Darju  folte  gebauet  werben,  unO  fie  niepts*  mcfjr  \w, 
tt  oor  Die  arbeit«>Peute,al«  mir  Da«  trocfeneiöroD, 
irfcbien  ihr  Die«£).  tttaricauf  ibr  ©ebet,  unDjeigte 
tbran,  Dag  fie Ulorgen  frühe  jtpep£inDen  finDen 
rporD«,  Diefiemelcfen,  unD  jblcpe  SJiild;  Den  beuten 
geter»  fbnnte.  2Belcbe«aucbgefcbeben.  »ItJaber 
Der  «Weper  oDer  ©cbnjfner  Diefe  finDen  rpegfangen 
reo  Ire,  ü  erleb :  er  fein  geben  Darüber.  £nDli<$ 
ftarb  ©t.  VOitbutga  im3abr  743/  unD  mutD«  ui 
£)erbam  auf  Den  £ircp»)>f  begraben.  Einige 
mepnen,  ihr  ®eburitf*$ag  fep  Den  8  $ul.  Da  fieDocb 
an  felbigem 'Sag  nur  in  Da«  3Jiona|terium€lienfe 
trantfferfoetiporoen;  nie  Denn  Den  17  Ott  mieDer» 
um  eine$r«n«lation  in  eine  neugebaute  Äir<be  ge< 
febeben.  ©ie  ift  au$  mepr,  rote  einige gemepnet, 
im  3apr 660  oDtr 67ogefrorben.  $)er ©eDdc&t« 
nif.$ag  Olper  17  ©er*. 

XX>itbr,(©aniel;  mtVOpitby,  iraLVfcam 
tt,  p.i554U.jf- 

TCitbobicn,  |tcpen?ittobieiT» 

WITDODII,  fitbtXOittobietu 

VOitbctf,  einSorf  unweit  Lüneburg  in  9iie» 
Det .  ©acbien.  {Bolbfdjwbt«  <öefd;reib.  Der 
«Biarcft<$lecfenic. 

VOiibotf,  ein  epemafilige«  alte«  ©efcblecpt«,  fo 
ju  Seiten  Carl*  Drt  ©rofien  m^uticplanD  !om. 
men ,  unD  fieb  Cafelbft  aufgebalten  bat.  «Jntjel« 
5tlt»gnarcftf(be  Cbten.  p.  6  r. 

WITE,  peb,elt>ittir4>al(f. 

TOitetfyinb,  (^ermann)  fiebe  Witefinb* 

tDitccbtnb^C^obann)  ein  @<bwfr-e,  au«  Der 
^3roc»int>  QBjftmannlanb,  I«btc  in  Der  «OJitfe  Dctf  1 7 
^abrbunDert«,  »ar  freter  an  Dem  ©pmnafio  )U 
«Stocfbelm,  unb  nacbDiefemÄönigl.«öijloriogra. 
ppud,  gab 

1.  Hiftoriam  [/dliSucw-Mafwwitici 


Iis,  ab  anno/fio7#i(5i7,©cpcfboltn  JS73 

in  4. 

3.  Lumen  geographicum. 

3.  Vitam  johannu  Stierkhoeck. 

4.  Vitam  Jolunnii  Ekci  Tcrferi  EpHcopiLinso.' 
penßj.  , 

5.  HiAorumGußaviAdolphi, 

in  &cbn)eDifd;er  <&praxbc  peraue?.  ^djeftht 

Suecia  licerata.  (Bryppius  de  Scripeoribus  Hilter. 
Seeuii  XVII  iUußram.p.  550. 

tOUcct,  etbloß/  fWb«  XVttte cf 0.  ' 

Witcdf  ein  epemapliger  Slbgott  Der  ^epbnt. 
fcben*86bmm.  2BieunDmel(berqe(taltDer  />«l. 
^entrtluu«  Dte%6bmen  Don  Dem  JÖienfl  Diefe« 
abgotrt,  Dem  man  einen  ftbmareen  ^)apn  }u  opf* 
fern  unD  ibn  mit  einem  ^abn  abjubilren  ppegen. 
iu  Der  Sereprung  Drt^).Q3iti  gefübrer,  Der  c<nn 
mit  einem  £abn  in  Der  £anD  gemabiet,  au<b  Dem« 
felbtn  noc&  t>eut  wQ;age  auf  Den  Dörfern  j^rlicb 
ein  £ubn  geopjfert  merDe,  finDet  man  in  Dem  t£nu 
»nrffe  Der  PraQct>8vü<te,  fammt  benen  bat» 
auf  peffirren Uranien,  fo  ju  $wg  1723  ins 
betauiJijefommen,  mitmebfern  julefen.  UnfdbuU 
biQtVXadjridjtcn  De«  3«brt  1 727,  p.  54^. 

witefree,  (ieberOirrtfelwIcf. 

VOite$a,  ein  ebemablige«  alte<@cplog  am 
©eiflen  berum  gelegen,  fo  ju  3eiten  De«  ^robfli  m 
©cijten  SKeinuarW,  nebftnod;  DrepanDern,  m\g 
niebergerifTen  motten  ,  na&)  au|fage  Conrab 
Ptre&brtcr».   $abticii  Memor.  Sax  T.  II,  p.  jo. 

ÜPite^aU,  ein  $afla(l,  fiept XCpitepaH,  in» 
LVSÖanDe,  p.  1570  u.  ff. 

rOitcbaiict,  DerSBelfroeigbtit^agifttr,  unb 
Anfang«  SXector  Der  ®d;ule  ju  9?euflaDt  an  Der 
Drla,  nacbgcbcnD«  aber  unD  feit  1745  $afror  »tt 
©ototöuten  in  Der  ©ublifc^en  Jötücefl  gelegen. 

Ma  Schiaß.  VI  <öanD,  p.  3  98. 

VOtttbet,  (S)aPiD)  fufrWpitpeab,  im 
JBanDe,  p.  1584- 
VOittU,  ein  alte«ec&!o§,  ftebeXtitttcfo. 

XSOitcfinb,  mebrere^erfonen  Diefe«  9?abtwn« 
a(«  nacbficbenDc,  fie'^e  unter  Wittetutb. 

IPDitefinb,  Witcdjinb,  (^ermann)  gebebten. 
ju  WenraDe  in  QBefipbiden  1 524.  Cr  begab  fic& 
in  feiner  3ugenD  nacb  Attenberg  unD  legte  ft<ft 
allDaauf  Die^tuDien,  maebte  fta>  aud;  Durd)  Die« 
felben  bep  pJ)Üipp  tX\c\ax\d)t^on  Dergeflalt  bt> 
fannt  unb  beliebt,  Da§  ibm  bcrfelbe  6ffentli<be^cr< 
lefungen  nacb  feinem  Öeliebenw  halfen,  anbefahl, 
ba  binqegen  befagter  lHcl<md>c|>on  Den  anDemi 
^rofejforen Diejenigen QBorlefungen/  roeldpe  fie  if« 
fentlicb  hielten,  porfebriebe  unb  Dictirte.  i)?ad> 
Verlauf  einiger  3«b«  b^gab  et  ftd)  auf  21nrathen 
De«  HTdönc^t^on»  nacb  SXiqen  in  EiefianD,  unD 
»urDe  allDa  «Rector  Dnfiger  ©djule.  3m  3abe 
1561  giengernacb^)?itelberg,  unDrourDe^Jrofef* 
for  Der  ©rieepifdjen  ©pracbe.  ^atb  Dem^r>D< 
De«  eburfürflen«  ^ricbrtc|>«  Hl  m  Der  $fa!$,  mU 
che  er  nebfl  anbern  nacb^euflabt  an  Der  Swit, 
unD  nadjbem  Die  ^erroaltuna  De«  Cburfürften« 
tbum«  Dem  gurflen  €afinw  mar  uberaeben 
Den,  gieng  er  tviePer  nacb  »Ocifelberg,  unD  Iebrete 
attba  bi«  än  feinen  $oD,  Di«  ^Katbematicf .  ^ad> 
Sf«  C«  3  Dem 
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tcm  er  42 Safer  mit  aüem  gleifle  ottf  Dafigct  Uni«  ]  aiö  im3«hr  1 1 19  Die©rafen  }U  ©c'tjbacb  ,raö 
Perfttdt  gelebret,  fegt«  er  feine  jprofegion  ni«0«r, 
öenof?  aber  Cabep  annoeb  feine  SßefolDung  biö  an 
fein€nDe,  »eiche  Sffiohlthat  er  auch  nachgehend 
erf'annt ,  intern  er  im terfefc te Dcne  ©tipen Dien  Poe 
arme  ©tuten« n  petorDnet  hat ■  Unter  feinen  Oer» 
irauteftenftreunDen,  mar  fonDeriia>£amr*rtu* 
JLubolpbPitbcp&ua,  treiben  er  mit  einer  mehr 
«(6  33  r  uDet  lieben  üiebe  mgethan  tpar,  fc  Daß  er  ob; 
ne  Demfelben  faum  einen  $ag  Einbringen  tonnte. 
Cr  bat  | ict  niemahl«  perh epra rber,  unD  f c& ü  & te  Diefe 
Urfacbepor ;  Neincanicularaincideret,  quelatratu 
fuo  perpetu a s ei  moieftias crearer,  (fr  Darb  Den  7 
gebr.  1603  im  siffen  jflbrcfemetf  Sllterä,  nad> 
Dem  er  fta>  »orhero  folgend  Epitaphium  felbfl  per» 
fertiget  bat: 

Quis  hic  cobcm,  nihil  tua 
Novifle  refert  feit  Deus 
Curatque:  to  quin  hoc  agis, 
Teque  ad  bene  eubandum  paras! 

6eine@$ritften  finD: 

I.  De  VitisCarfarum,  ftrancffu«  1557. 
2-  De  Sphxra  mundi  &  cemporis  ratione  apad 

Chriftianos,  £etDelberg  1574,  unDfteu. 

ßaDt  an  Der  £arDt  1 690  in  8. 

Conformatio  Horologioram  in  (uperficicbus 
planisutcunque  litis,  Sequocunque  fpeßanti- 
bui,  cum  quadrandshorologici  ötGeometti- 
ci  confbrmatione,  &  uftbus  tabularum  finuum, 
•fjeiDelbercj  1 576  in 4» 

4.  Quod  mulier  faertt  Papa ,  welcher  (entern  er 
aber  feinen  Rahmen  nicht  Porgefefcet  bat. 

5.  Oratio  de  doQrina  &  Audio  Aftronomi«, 
•f)eitelbergi5Si  in 4« 

XOitU  Diar.Biogr.T.I.  ad  an.  1603.  2fbami  Vi- 
ts German.  Philofoph.  p.45?U.  ff.  t>ttw6ü  ßibl. 
Clan".  p.1148.  1*71. 14&  U9S.  &6nifl*  ßibl.  vee. 
*nov. 

XPfretinfc,  (3obann)  flehe  XEited>tnl>* 

WITEKINDI  TRIBUS,  (lebe  Tribut,  im  XLV 
S&ince,  p.$a2. 

WITEKINDUS  CORBEIENSIS,  flehe  Witte» 
tinb,  ein  ^Öeneo ic ttner  SR  6n d) 

WITEKINDUS  NIGER,  flehettfittefmi»,  Dtt 
©roffe. 

VOitOtt,  ein  alte«  ©cbjof,  flehe  rüittecfo* 

Witdc,  mar  33ifd)off  ju  «NinDen  »om3abr 
iua  M  1120.  Hühners  $olü\  £iflor.  VII 
$beil/  P.983. 

WITEMBERGA,  @tatt,  flehe  tOtttenbera;. 

rOiten^iten^iten^lcf,  flehe  Dendert, 
cfel :  Voigtlanb,  im  L  SöanDe,  p.  3  2 1 


£lo(fer9RichfHJfelc<  tfiffteten,  ©urDe  belagert  Klo« 
fter  unter  anbtrn  villi»  unD.SJerfern,  aiteb  mit  Obü 
gen  S)orfe  be|'d)encf  et,  roieDaPonDat  gun Da tiontf • 
unD  ©cnatloti<«©iploma  jeiger ,  |b  bepm  2>vu* 

fdjjto,  inChronologiaMonafter.Gcnn.  p .307.  unD 

308.  frtpet.  3uncfer*©eogr.  Der  mittlern  Sei- 
ten, p.  62$. 

TCitcnftcin,  ©toDt  unD< 
tcnflein* 

XOitenftcin,  CCotO  flehe  TXHttcnßdn. 
Witeprf ,  glufc  fiebe  na(bflebenDen  Errief  et-?  4 
XOitepst,VOitq>ato(  Witcpttr,  fytuPttati- 

tut  Wittpskienfis,  Witepoeenjju  Vitepfättifis,  et  n  e 

uon  Den  fünf  ^optooDfcbafften  in  Dem  ttttbaui* 
fd;en  «Keuflen ,  roelcpe  auf  Der  emea©eire  an  SWo/ 
feauarenet,  auf  Der  anDern  aber  mit  Dem&ebiete 
pon  fcJ>oIocjF,  $ra*latD,  HmU ,  gjjfcitjlan  unD 
e m Die n^fo  umgeben  if),  unD  in  Crep  Gebieten  be> 
fiebet,  nemlid)  in  Den  CafteHanepen  ^Bitepdfo  unD 
Srato,  unDinDera©ebieteS»obilo». 

2)  i  c  Jöa  up  t  -  Ä  mCt,  n>e(d)e  gleicbfalfj  tOitepa  f , 
£at.  V1TEPSCUM,  VITEPSCIA,  beifl,  unD  an 
DeinglufleSmina,  tto  DerglugtDxtcp«^.  otet 
ITitepaCo  binein  fallet,  liegt,  ifl  iiemlid;  groß,  aber 
nur bon  erbauet-  © t e ifl  fe(le  rotgen  Deö  um- 
IteaenDen  ^orafleö,  unD  bat  imepgroffegafteDe, 
rpeld)e  pon^atur  unD  Durd>  Die  Kunft  ebemabtö 
in  einem  fo  guten ©tanDegeroefen,  Dag  Die  SXuffen 
unterwiesene  mab(  nut  Qßcrlufr  DgPon  haben  ab« 
ueben  mü|fen.  ©te  Cintpobner  treiben  gute  ^anD- 
lung ,  unD  fonDerlid;  nach  «Kiga.  <3?or  aiterjj  bat 
Diefer  Ort  feine  eigene  Surften  gehabt  3«  tntftt 
©taCt  liegen  aUeteitPierCompagnten^u^^oicf/ 
Deren jeDe  auö  500  SRann  befteber.  ( 

Sluffer  Diefer  Jjaupr*  ©wüt  liegen  nod)  in  Oer 
^Bitepöfifchen  2ßoptpoDf(pafft  folgenDe  Derter: 
Dröba  y  rpeld)e  einen  abfonDerlicpen  S)tftria  for« 
mirt,  SRobiloro^jafnifi,  ©ienno,  8epIo  urrD  2Bo« 
roniec  SDie  £Keicpd.9ldtbe  Diefer  SBonmoDftaffc 


finD  Der  ^ßoprooD  unD  Caftellan  t»n  QQBitepfJf. 
©iefe  2Bopn)oDfd>afft  führet  Da*  SBappen  Detf 
©rcß-^ertjogtbumö  l'inhauen ,  in  einem  grünen 
gelbe.  QTcnncr«  vj)iflorte  Pon  fohlen ,  I  3£eit, 
P  38a  u-f.  mdiflant«  ©eogr.  Unheil  p.  yy. 
4>übncrd©eogr.  H^beü,  p  23a.  U&ftn«  @eo< 
graph.geric.  ^ubncr«3eitun9tf.eericon.  m#ir. 
ttm  Slnroeif.  uir  neuen  ©taatir©eogr.  p.700. 
Voüfi&nbiQts  JLexicon  btt  Mttn,  mittlem 
unb  Heuen  <Beo&.  p.  1 3 1 8.  2fmoIt>«  |)t|ior. 
^olit  ©eogr.  p.833*  <Cclimr«neue©e»gr.p.j97. 
tttüUer« fleiner  Öitlaö,  I  $heiJ,  p.  508.  ^inlctr. 
3uc  baiti&n  (Beo^  p.  2 1  j.  ^eirrtieljiumrw 
©eoar.  p.3oa.  :  ,    .•  , 

rOitepaf ,  ©taDt,  flehe  Den  ppr/rehenDen  9r# 


tOitencje,  (3obann  pon)  mar  im  3^hr  1  y 48 
oberfter  «Kün^meifter  De«  Äönigreid;«  SS&i}men.  I  tjtfe] 

^eL3fehen«»urDigrt^rag/P  i8o.  WITEPSKIENSIS  pJlATINATUS  , 

tDitenpofen^inDrt  unD  Pfarre  in  Dem  $)e«  — 
canat  Uberlingen  oDcr  ginkgo»,  in^ebmaben. 
^fO^).  PiftotrtU*  inScriptoribus  Rer.  German.  Ve- 

s  ter.  p.7«.  3uncfctr*©eogr.  Der  mittlem 3«ten, 

P.2C2. 

Witcnlocf?,  ein©orf  in  Der  Obergaß  gele< 
gen,  unD  ju  Der  tteafttafft  eul^bao>  gehörig. 


XCitcpst* 
tOttepsfo,  flehe  Witeptt 
tV>itep*t>,  fü&e  TOitcpst. 
tOitctbe,  ©efcplecpt,  jitfyTOittctn. 

t^tertc^/XTiöertcp^ttmcf,  XVittcticus, 
tX>ttcricu«,  unDPitettoi«,  tnßletd;en  »ertr*. 
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»549  Eitertet 

0»,  unO  (n>ie  ifcn  Srebegariua  n«nn«)»cttc 


)ft}ifjf,cii$b$r^ 


teyd 


ttcuö,  cm  Äonig  Der  2B«(t  *  ©otben  in  ©pa. 
niin  bratbt«  im  3abr  602  Den  Äbnig  JCiuba  U 
umd  geben,  im D  fe^te  fid)  fclbfl  auf  Den  $bron. 
9Bien>ol)l  einig«  ooraeb«n,  Dag  «r  »on  D«r  Stria* 
niföen  ^artbep,  meldte  er  allen  Slnfeben  nad> 
unter|tüijte ,  fep  iura  Äönige  aufgewogen  roor» 
Ö«n.  OHonCelTknSlnfunfftunDSatnÜitnjei. 
trrnicfrttf  betonnt,  al*  Dali  et  ein«$ocpt«T,9iab> 
m«n*  £rembercja  oD«r  ©ielmebr  £rmenbcrga, 
gehabt,  ttxlc&e  er  606  CfrceOorfagp  U  ►  Äbnig« 
in  SöurgunD,  jut  ©emahjtn  gab.  SU*  aber  Die* 
felbe  wm  Di«f«m  durften  unWubret  juruef  gt» 
fanDt  mürbe.     (Stob«i«  fefte n,  Dafj  fte  608  mit 
ihm  ©ermdbler,  unD  ,  nacpeemfie  ein  3at/r  an  1  »593  in  $ol. 


oedetignin  1  bereitete  aber  nacbaebcnD*  folebe 
©ünDe,  befanme  feine  SKtue  &jf«ntlicb  uno  »er- 
jiuett«  Den  Mometiföen  Aberglauben,  wutb« 
aber  Detmegen  w>n  Den  Mauris  im  ^abr  8n  ac- 
ite Mt  ©er  ©efidcbtnifrSag  ifl  D«r  1 5  flk» ' 


WitoZee,  roirD  Datf  tt>etff<»  «Teer 

t,  r 

feben. 


n«,  Daoan  im  UV  ©anD«,  p.  1273. 


genen. 
nacbju^ 


tt>trfri>t,(Corneliu«)toon  ihm  ifl  im©rucftor# 

foanften  :  Defcripeioiiis  Peolanuice  Augmentan! 
f.  Occidentis  notitia  f 


Dem  .£of«  Diefetf  durften*  ge»efen,w>n  il>m  t>tr 
(to|f<n,  Der  niitgebrac&te  35raut  •  triebe  aber 
bellten  »orDen);  uejj  er  fiel)  jurSlueMgungDir» 
fr*  ©epimpfo,  mit  Den  anDern  §tdncfifd;en  Äo» 
ntgen  unD  Dem  gürten  Der  ßongobarDen,  ».Der 
ifra  in  ein  $8unDni§  ein ,  unD  ma<t)tt  groffe  Sin* 
fairen  jum  Kriege-  ^ad)Dem  aber  1 5 eoboricj) 
feinen  58m Der,  Den  Äbnig  oon  Slujtrajien, 
Durcr>  Abtretung  eine*  ^rjeite  »on  feinem  ©e- 
biete  t  bon  Diefem  iSünDniß  abgejogen ,  unD 
auf  feüie  Seite  gebrat&t ,  fo  gerietl)  Diefct?  Sßorbai 
ben  ins  ©teefen  •  moDurcp  ^Btterici)  bep  feinen 
Untertanen  in  <3ß«rac&tung  fiel,  ob  er  gleich  roi* 
Der  Di«  Börner  glucflicpe  Jftiege  gefubret,unDü> 
neu  Die  ©taDt  ©aguntu*  abgenommen  hatte. 
£)a  nun  hierauf  ein  ©erüdjt  «ntftunD,  als  ob  er 
Die  Slriatiföe  Jvefcere*  einfügen  rcolt«,n)arDDcr 
936bel  aufrübrifei),  unD  «rmorDcteipn  auf  feinem 
©cbJofT«,  Im^apr  e?o8  oDer  wie  anDere  fefcen 
e>ro,  als  er  über  Der  $afel  faß.  ©ein  Erbfolger 
»ar  GonbemavOftto™  Chron.tfimoui  u.^re. 
teaav*  ap.Freb.Scripr.  Franc.  2lbc  üs^eutfepe  unD 
eAcfcftfc&e  21!tertb.  I  $b.p.  3°8-  m<itt<m  Hift. 
Hifp.  Lib.V.  Äoäericu«  L.II.C-  VI.  »llßcin. 
<f;t>con.  III  $JanD  /  P-  49  <•/«  heiler  Inn.  p. 
409.  PallemOntElcmene  de  I'Hiftoire,  p.  409. 
^arttÜJ*  in  Hiftor.tlifp.  P.  I,  c  2 1 .  3UfOllfus 
deCanb.c.  29.  pitfct)nimin5  ©taatö^itT*"1 
fcfcafft,  P-  a»o.  ^öbnera  ^olit.  »Diftor.  II 
^t>eU,  p.  46.  politifet)*  XXJdt^piegel,  Sin» 
i>ang  f  p.  146.  XVcQcnct*  Sinteif.  iu  Den 
«iffielt*  unD  ©iaatf  »  ©efcb.p.  167.  tniaM 

Hift.  Polie.T.I,  p.  401.  «CCarbs  Franc.  Orient. 

T.I»  p.  165-  u.f.  (Sebauer«  ®runD»5Xi§  einer 
um(t(JnDi.  »Öifrorieicp.'aj.  ttlrtfcoo»  @ef<t>ic^* 
tt  Der  ^rnncftfct)«n  SRonarct)»«»  P-  286.  u.f. 
§.15  unD  1 7. 

rOitericf,  Ä6nig,  fi«r>etX>itericf>. 

tDtreriatd^önig,  fiebeXTirenc^. 

XDitem,  ©taDt  unD  $afen,  pf1>«  Aitern, 
imLViöanDe,  p.  U79- 

tüit«r*t)eim,ein«  eommentburepDel  3or)an» 
nifer'DrDen«,  fteb«  XDittere^eüti. 

J^itera^eim^eefcDlettt  unD  ^erfonen  Dief« 
^abmen«,  fjebeXX>ttteret3rim. 

XOiterftabiUÄ,  (Cafpar)  jlefce  Witterfra. 

@t.  rOtteftnbu«,  ein  SMrtprer  ju  eortuba 
in  ©panien,  »urDe  er(Hid)  in  Der  Verfolgung 
ton  D«n  Mauri»  gejicungen ,  feinen  ©lauben  iU 


lT>irfr»;iim,  fiebe XEtttbr« 

rOirfreb,  ©raf,  fiebe  Wfreb,  fmLVI  Bat* 
De,  p.  595. 

wiTFRE^neoetOirti^lcF. 

*X>ifÖrtriu«,  55if<t)ojf  ju  Stugfpurg ,  fommt 
unter  Dem  ^apmen  ÜOigger ,  imLvi  JÖanDe. 
p.«suwr.  f  v 

Wit&nau,  ©tdbte ,  fiebe  XVittgatau. 
Wtgenmi,  ein  S)orf  im  gurftentßum  8iw. 

Der  wjarcr t'j^iecren  ic.  .  s 

«Oitgenborf ,  «in  $)orf  unD  ©cb(o§  im  O- 
flerlanbe,  unmeit  3«'^.  (ßolbf^br«  «Sefctreib. 
Der  gnarcft*3i«cfen  k. 

XX>itßeftborf,  «in  $5orf  mit  einem  ©d>rijff# 
f<J§igen3Ritter-@iite  im  SImte  Naumburg  gelegen, 
i(l  mit  einer  jtireb«,  «Diiibl«  unb  ©<tencf<  o«r. 
feben,  unD  geb&ret  Denen  t-on  T>umw.  (Sccgrd. 
V&föe  Special  *  Ztibcüen  De«  € buvfurftcn» 
t^um«  &ad)ftn,  p.  1 98-  VOabfo (Tburfürilen- 
tbum  ©aebfen,  p.ti+trt  Seolagen.jfccÄnbcrs 
©eifll.  Miniftcr.  oom  3abr  1713,  p.  368. 

XCtrgenborf,  ein  Cbur » ©debftfefirt  ©orf 
im  €rfcgebürg«  in  Dem  Slmte  ^Jirna  geiegen  unb 
in  Dalfelbe  geb6rig  ^ift  übrigen«  mit  einer  ©dbmie« 
De  oerfeben.  (J5coflrapt>ifdbe  Special .  ZabeU 
\en  bc&  Ct>Krför(f  enr^uitw  ©dc^len,  p.  1 98. 

XXKtgcnborf,  «in  $)orf  in  Dem  $urftlr^«n 
@cbr»ar|burgifd;<n  Slmte  DJuDoIfraDt  gelegen; 
bat  SlDelicbc  llntertbanen  unD  ein  ^aflorat  oDec 
^)aupt'Äircbe.  (ßeograptifc^c  &p<cial  >  Za* 
bellen  De*  Cl>utfurfrcitn>um8  QiG<t>fctt,  p.  1 9  8. 

Wttgenborf,  «in  €bur*©dcbflfi  i)orf  in 
©jeiUen,  unmeit  löobna.  (ßolbfc^rtbr»  Jöefdjr. 
b«r  flJlarcf  «»glecfen  x. 

XXJttgenborf,  ein  (Dorf  in  Der  Obernau* 
\i%  im  ©orlifeif(t)en  Greife,  bat  Slbelicbe  Unter» 
tbanen.  Ofograp^ifclje  Special »  Cabtileft 
Des  Clpurfurfrr nt t>urn«  Qöcpfen,  p.  198» 
rOabfr*  eburförflentb.  ©aeftfen,  p.  127.  in 
©epl.  3ccanber«  ©eifiL  Minift.  wm 
17*3/  P-  4*7« 

XCttgenborf,  ein  (Öorf  im  ^rfrmrbttm 
©AroeiDni^  unroeit  JanMbut.  (ßolbfc^rfbe« 
«Sefrbreib.  Der®arcft»§l«cfenic. 

tOirgensborf,  ein  SlDelict)  «Kitt«  •  ©ttt  im^ 
(Deif  in  pfiffen  im  «mtf  SSo^U«,  Diw^etm 


Digitized  by  Google 


XCit$enfain 


TOitbcrlaafo*  Xaett 


*55* 


ton  &<bbnbeta  gehörig,  (ßolbföabt*  ißefcbr. 
Dcc  ÜJiarrft.glecr' tn  k» 

rUtföcnftcirt,  ©raffd)afft,  ©d)lo§  unD  $le= 
tfen,  ftityXOittäcnfttin* 

VOitatnftem,  ein  £hur=£Wtfd)<«©orfim 
8mt«  2lrenöf)aug  /  Des?  SfteuftdDtffcoen  Streifet 
gelegen,  wohin  cö  aud)  9«b&ret;  ifr  öbrtjjenö mit 
einer  fttlial  *  Äircbe  terfeben,  unD  ifl  DieSftater 
©cfcfcnborn.  (Beoctrrtp^ifcfjc  ^peciaMEabcHm 
De*  <£\)uvfüvftent\)um&  &ad) {cn,  p.  1 9  8-  3Cs 
canben  ©eiftlid).  Minifter.  tom  3ajt  1723/ 
p.  200. 

TOitacnftciniföe  Rotte ,  eine  $anatifd;e 
©cere,  fiepe  XTirr grnf rcmifdK  Rotte. 

witgensteinium  ,  ©cblog  unD  Sieden, 
fielje  IDtttgeitfrait. 

XPitjjifhi* ,  Ooftantt)  flehe  XObitüift,  im 
LV^ÖanDe,  p.  1579«  u.  ff. 

XXtogifeU,  Surft  unD  £4nig  DetÖacpfen,^ 
he  UCiftgtefet. 

VDitQlaf  oDer  ttttgbrö,  £&nig  ton  «DJet 
cia  in  £ngeHanD,  unD  jwar  Der  lefcte,  regierte 
um«  3abc  Cbrifli  825-  tDcgeiter«  ©nlett  ju 
ton  QBtlMinD  ©taat«*©efchicpten,p.  j»2.  <0c 
tauers  ©runD  SKi§  einer  umilän Mid:c:i  $iflo 
tie,  p.  194-  JL<tn$>Ovnii  Chronicon  Regum  An- 

glorum,  ConDon  1 679  in  8. 

WitQlapb,  ftönig,  fiehetDitgiaf. 

XOttQOto,  ein  ©orf  nicht  weit  ton  £ucf«mo> 
Itn,  io  Der  Weumorcf,  an  einem  f leinen  gluffe 
gelegen.  &$neibcv6  93cf<Dreibung  De«  ODer. 
©trom«,  p.  275. 

VOitfr,  ein<3nfel,  fie&«  VOi&t,  im  LVI 
SBanDe,  p.652.  uff. 

XX5ttt>,  $erfonen  Diefe«  9f  ahmen«,  jiebe  XOitt^ 
unD  tUttre« 

Witf),  rsxi^fle^m^imLvJöan* 
De.  p.  1665. 

XXKtfoJIufi,  fiehe  tt>itp<m* 

Xfttr>ÄcfeT,  (<2Bilhelm)  fit^VOt>itatet,  im 
LV  iÖanDe,  p.ijji.u.f. 

XVitM,  ein  $allafl,  fie&e  W^itcM,  im 
LVSÖanü«,  p.  1*70.  u.  ff. 

V&ti>an\,  ©orf,  ftebeTE>tft(><ron 

XX>ittxro  ,  ein  §lu§  in  CngeflanD  in  Der 
©rafi$a|ft  tfincoln,  (0  nicht  weit  ton  Dem 
jtr(l6rten  ©cblotTe  93ttham,  feinen  Urfprung 
hat.  HTcüffante8@eQgr.r^f)eil,p.438.  Xeikv* 
Itiner.  ßrican.  p.  239.  ©iehe  aud)  Den  Slriicfel ! 
TCittbitm* 

VCitban,  ein  Äönig  Der  gßiljen  /  fiepe  VOü 
$anb» 

VCitbatm,  CÖ«D<*mar,  3a<etf unb  £einrid) 
ton)  fommen  «De  Drepe  al«  3eugen  tor,  in  einer 
ölten  UrfunDe  tom  3ahr  1264,  fo  in  Jlubwias 
Rdiqu.  MST.  T.  IV,  p.  2 34.  ju  befinDen. 

VOitfxtc ,  ein  Ä6nig  Der  Obotriten,  fie&e 
Wtllunfr 

VQitbe,  ein  STiitfllieD  De*  fcollegH  $rfnttati< 


ju  SambriDge.    (f $  iftton  it)tn  im  $)rucf  cor« 
tanDen  =  Cummenrar.  litteralis  über  Den  3 c fjijr], 
ConDen  e  709  in  4.  SfuafüljrÜdjjct*  25cria)twn 
neuen  »uc^em,  VIH  eBtucf,  p.  830. 
XCitbcdtc,  einaltetfe^log/fiebettHrrerfo» 

VOitbcfaü,  ein  tyaUhwtyVÜfyteb^m 
LV<5önDe,p.i57o.  u.ff. 

X&itbcit  oDer  XCittieit,  alfo  Ifl  tor  3ti«n 
in  Den  SNieDer  .  eacDfif^en  etdDten,  unDno<ft 
blutige*  ^ageeJ,  befonDerttn  Bremen,  ter  9}a« 
giftrat  oDer  oon(?e  SKatr) ,  genannt  norDen,  <M 
gleictfam  Der  SBefffteitf  *  oDet  Der  weife  9v4 
(OTidüor*  ait»|)epDni|*  unD  €bjrtfMict>  ^itcer« 
«Saufen,  p.  23  r,  unD  Wenden*  DürertatieD« 
Academic«.  p.  34g.)  weIcbee5t>ont>em9Ht.6a£b« 
{\\<t)tr\  ^ßortc  XVit  oDer  XCitte  oerfornrnt,  fö 
^Bei^eitoDerÄlugbeitbeDeutet. 

VOitbclinbefi c in,  (^Berner  ton)  Pommt  t\i 
Scuge  tor  in  einer  alten  UrfunDe ,  Dom  3al>r 
1 196  fo  in  Äucbcnbecfcrs  AnaleaHatHCollefl. 
IV,p.346.  ju  befüiDeniir. 

XCitbem,  tjerrfcDafft,  fie^e  VOittcm. 
XOttbeniu»,  (^einricD)  fiepeWittcmäis. 
XCit^et  oDer  VOit^etns,  el)emaW'fler  5>ia» 
eonuö  ;u  Siefen,  wie  aud)  9?otariueJ  De^Mnt 
Carl«  De«  ©roffen.  QBie  er  Denn  in  einer Ur» 
funDe  tom^abjr  813  torfommer,  Die  eroB5?c- 
tariu«  untertrieben  «cfmrDs  FraocU  Ori- 
mal  T.  II,  p.  7<j. 

VOitbcv,  (©eorge)  ein  ^Joet  unD  ©ahjrtn* 
©Treiber  in  CngeDanD/  war  15  88  'geboren. 
3m  3«l)t  >ö42  warb  er  ©olDaten  »iDer  Den 
£6nia,»unD  führte  in  feinen  gähnen  Die  SBorte: 
Pro  rege,  lege  &  grege.  ^ac^maofeJ  befam  ibtl 
Der  Äbnig  gefangen,  unD  woIteibnMngen  l#n : 
flbeOoDann  Qcnbam,  ein  anDerer  $&ete,  trbielt 
i5m  DurcD  Die  Verbitte  w  2tbtn.  Cromwcü 
machte  ü>n  na^ge^enD«  jum  ©eneral  «  «DJojor. 
%i  abn  €avl  II  wieter  auf  Den  ?(>ronfam,ter» 
loht  XOitbtv  alle  feine  ©teilen  unD  (Süter,  unD 
mufle  über  Drep  3abrlana gefangen  ft^en  €nD# 
lieft  flarb  er  Den  2  SDJap  1667,  im  80  3ab.ri  feine« 
alter*;  ©ein  ©pmbolum  war.-  Ncc  h*beo,nec 
careo.neccuro.  €rpat  fef>r  t:el  ©?ti<tte,  unD 
aucD  einige  ißücpcr  jn  ungebundener  9?eDe  b.  inier* 
la|fen,  worunter  Die  Preparatio  ad  Pfalterium  Da« 
torneomfte  ifl.  <2$on  feinen  ©d)rnjten  ifltfelc« 
ter lebren  gegangen.  XCocD  Athen.  Oxon.  VOit* 
tens  Diar.  Biogr.T.  I,  ad  an.  1 6  67. 

WITHERA,  ©efcfcfecbt,  ttbttOitttvn. 
VOubevbe,  ÜffltQt,  fiel)eXX)ittcrti. 
XVitbetlatf>$  Xactt,  Latein.  Jus  Aatitu* 
Dmem  ifl  ein  S)dnifd)eö9led)t,  rwIcDeönfl* 
einiger  Vorgeben  im  3apr  1030  in  SnacSanD 
foll  pefdjrieben  worDen  fepn,  al«  ju  n>elcDer3«t 
Die  ©dnen  Dafelbfl  Da«  meiffc  \u  fpreeben  bat» 
ten  e«  gat  fold)eö  Pcrcr^opanit^cfcniM, 
nebfl  Dem  Jure  Auüco  .  Nomgico  in  gateinf. 
fdjer  @prad)e  unD  mit  einem  Commentario  ju 
Coppcnhagen  1673  in  4  herausgegeben.  & 
begreiffet  aber  foldjeß  JXectt  nur  Die  hof  *  ©e* 
braudje  unD  ffurialien,  Deren  Die  «ftinifrer« 
fonjobl  iU  gricDen*  .  alö  Jftirgö » 3citen  |u  D^ 

Bienen 
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Dienen  f>aben;  93on  Dcm<prioat>9vecf>te  bingsgen 
ttvirD  txtrinnen  gar  nidjtö  qccndjt.  ittbwgo 
Reliqv.  MST.T.lX.p.«.inPref.mofclbft  jugletfb 
oon  Den  übrigen  ©änifcfcen  Dvecfeten  unD  Deren 
$5efd)affenbeü  eine  furfcgefagte  Sftacfrrtc&t,  nebft 
fcecfcifbrie  Derfelbcn,  mitgetbeitet  »icD. 

VOitfytn,  ©taöt  unD  £afen,  fiepe  Witetri, 
tmLV<öonDl,p.M79. 

WITHERNA,  ©taDt  unD  #afen,  fiep«  VOfyu 
tttn,  im  LVißanDe,p.  1 579» 

WITHERNAMIUM,  ifi  ein  alte«  @d4ftf(Df« 
QBort,  welche«  oon  Dem  Deutzen  <2EBorte  XVic* 
benehmen  beifornrnt,  unD  Dem  Da«<2Bort&e> 
prefPaltfn  fe&r  gleich  fotnmt,  ob  folebeö  jroar 
in«gemetn  in  einem  ganfc  anDern  QßerfranD«  ge. 
brauset  rülrD,roie(Brotiu9  dejur.  Bell.&  PacL. 
III.  c  2.  in  not.  v.Ptgnoraricnes  fagt.  ÄefolD 
Contln. 

XOitfyete,  (Englifd;  er  ©eneral=8icutenant,fl}rb 
Den  22  <flooemb.  1729.  £c  tat  jum£rben  feine« 
gongen  QJerm&gcn«,  fo  auf  1000  $funD  Sterling 
§infen  ftd)  belief,  Den  Dbriften  Defaum*?,  einen 
§ranfcofen,  feinen  sertrautco  Smirrt/  eingefeijet. 
«utop.  XXV  HI  «ÖanD,  p.  144  «•  f-  ©«D« 
mi#D«n2lrticfel:  rP&rter,  im  LV®anDe,p. 
»578  u.f* 

XJDit&erue,  $erfonenDiefe«9W)mfn«,  fape 
XOi$ct. 

rOitt>fctD/(©aniel)fie^eXt)Wor&/  im  lv 
S3anDe,  p.  1 5  so. 

VOittfotb,  («KitfarD),  pef>e  H>r}»tfottV  im 
LV33anDe,  p.  1580. 

XXHte>0at,  oDer  tütl?tgar,  ein  ©ac&fifc&er 
£err,befanD  ftdj  in  Dem©efolge  De«  6tyfiftfn 
bürden«  &et$tc,  ai«  Diefer  im3al)r  530  Die^n. 
fulcißifli)t  einnahm,  meiere  er  bUrauf  foroopl  Jjf 
femSOtbtgat,  al«  einem  anDern  oon  feinem  ©e 
folge,  ttapmen«  Stufa,  überlief  ttacb  Diefem 
f>at  «Otbtgflr  Den  Drt  Xttbtgaraburg  oDer 
XPftbgawbur^anje^oCarefJbroof;  toooon  Der 
grtief el :  Careebtofc,  im  V  üöanDe,  p.  82  2 ;  unD 
Der  nacfcltepenOe  Stiefel  naefoufeben,  gebauet, 
©iep«  auct>Den2trticfeI:  VPigbt/tmLVl^anDe, 

»Oit&garabiirg,  tt>u?tgatabui:g,  ein  ehe* 
mablitfer  Ort  auf  Der  €ngellanDif<D<n  qnful 
SBJigbt,  »elften  Der  &Wföt  Surft  XEitbgac 
erbauet,  unD  nad)  feinen  Sfabtnen  genennet  bat/ 
toirD  anjeijo  Cateebroofc  genennet,  toooon  Der 
Slrticf el :  Carcebtote,  im  v  Q3anDe,p.  822  nafy 
jufe'oen.  ©üb«  <>u<D  ötn  oorjtebenDenarticfel.. 

XtHtfcigo,  gjerfonen  Diefe«  %ipmen«,  fupe 
Wttgo. 

XEitbimfr ,  tt)le  ibn  2tmm.  JTlaccell.  nennet/ 
oDer  na$  anDern  XX>imti>ar,  ein  ©otpifcD«  flo» 
nia  €r  roolte,  nacD  Dem  ^omanDe,  feinen  ©ro{} 
cßater  a^aulfum,  oDer  atcbiulfutn,De|T«n  £n 
cfel  er  oon  feinem  ©obne  «Diulf  geroefen  fepn 
mag,  (Denn  Der  anoere,  COintt&ar,  oDer  Warn 
Ddar,$)ictricD«  ©ro§*<3Bater,  ean  f)iec  nid)t  per 
flauten  merDen,)  unD  melcber  oieOeic^t  Die  £un» 
nen  überwunDen,  imitiren,  folglich  Denenfelben 
nitot  Untertan  fepn,  überjoa  aueb,  roiDer  Deren 
Vmvirfel'UxiciLriltytiX 


Hillen,  DenÄftnig  Der anten 25er,  unD  lieg  ibn 
mit  feinen  äinDern  unD  Magnaten  an«  (Ereutj 
fcDlagen,  marD  aber  Detnwgen  oon  Dem  ^unnifc^t  n 
JWnigt  Zalamit  mit  aQer  «Wa<bt  angegriffen, 
unD  mit  £ülffe  De«  SigismunDe,  im  Dritten 
greifen  bepmglup^rac  erlegt,  natDDera  er  faum 
ein  3abr  regieret  tatte.  SBorauf  Dann  Die  Dfr« 
©otben  inögefviramt  fic^  Dem£unnifc&enÄönige 
untermorffen.  2lbcle  ©eutfcDe  unD  ©dcfc|i|<te 
Slltertbüm.  T^b«l/  p-2p2.  ©efiebe  anbeo  Den 
Sir  tief  cl :  XCanDalaruie,  im  LH  9anDe,  p.  1 93  5. 

XPttrj>Iecu8,ein  ebemabüger  3bt  ju  ^uiitdneDa, 
mar  neba  anDern  SBiföoffen  unD  Siebten,  mit  auf 
Dem  vSijnoDo  ju  Slttignti,  melier  im  3abr  765 
aDDa  angefreüet  roorDen.  ÄffarDo  Franc.  Orient. 
T.  I.M76. 

XJOi^mrtn^oDerWi'tmart»,  (3oac$im)  tat 
jum©rucf  bef&rDert: 

Virorum  facris  litteris  illurtrium  brevem  &mc- 
morabilem  deferiptionem,  ex  vereri  Tefta- 

mento,€i«lebcn  1594  in  8. 
©röubüüiblioth.clan"  p.  1043  unD  1128. 

rDttr^o,  <0m't)o,  oDerXPlfo,X^tbdggt>ne», 
VOil)o,  «if<*off  iuDgnabtücf  in  <2BffW>tfl<n, 
rourD«  \>on  Sarin  Dem  @roffen,nfl<fcDtm  ©crfelb« 
DenXX)itceÜiftD  bejmungen,  iuOßnabrügq,  im 
3al>r  772  oD«  776*  lam  ertfen  iSif^off  eingefe» 
ßei.  6v  mar  oon  ®eburt  ein  ^rie§d)nDer ,  unD 
faw  megen  feiner  fonDerbaren  &abtn  unD  geben«» 
^eiligfeit  »um93i§tbum,  lie§  fi(b  aud)  Die^efeb« 
rung  Der  @a^fen  febr  angelegen  fepn.  €r  oer# 
mattete  folr^e«9mt  28  bi«  32  M?,  unD  flarb 
nacD  oielen  autfgefrimDencn  Ungemaco  im  bchrn 
2llter,  obngefe^r  um  Da«  3abr  803  oDer  804.  €« 
mirD  aueo  gemelDt,  Daf?  er  alle  @o§en>&UDer,  fo 
oiel,  ol«  er  befommen  fonnen,  }ufiunmen  auf  Den 
Warcft  tragen  unD  oerbrennen  laflen.  (5«  ifl  i^m 
ju  Sbren  in  Der  Äird;e  ein  befonDercr  Sllrac  ge^ 
bauet  morDen.  5ö«r@eD4^tni§^ag  i|t  Der  20 
2(pril.  ^übrtere  ^Jolit.  ^iftor.  VII ^beil, p.  9?  1 
u.  f.  3bd*  ©eutfd>e  unD  edcfcfifcbe  aitcrtl).  IH 
^beil/P-248«  f-  4>eaigcn#lepccit. 

tDitfcöf)  (©altbafar  SberbarD),  mar  anfang« 
£anonicu«  ju  Utrecht ,  unD  rourDe  im  3abr  1747 
an  Die  ©teile  ^errnmeOuigo^umeuratot  De« 
©pmnafiif  ^3rofeffor  DecSbeologie  unD  oberflen 
^afror  Der  €oangelifd>^eformirten  ©rmcinDe 
jtifiingen  beruffen.X>oUfrdnDfge(gir)le»t.  in  Die 
OTonat'Sfcy  c*ff w»  &  c  2>^utfl^en  Q3.  L  ©t.  I. 
p.9f. 

XPitt;of,(3otann  <S)ilDcbranD)(  mar  im  3apr 
1727,  aud)  nod>  1736  unD  in  fotgtnDenSapren 
^rofeffor  Der^)i(rorie,95creDfamfeit  unD@rie<Di« 
fcfcen  ©pradje  ju  S)ui«burg.  <3ßon  ifmi  ifl  im 
SÖrucf  \>orl)ant>tn: 

I,  Oratio,  qua  faudUdmis  manibus  Marquardt 
LudoviciS.Rom.Imperü  üb.  Daronis  a Prin- 
zen, nomine  Senatus  Acaderhici  Anno  r72<> 
in  Academiat  Regii  Duisburgcnfis  acroaterio 
majore  publice  parentavit.  ©ie  ifl  Dem 
TX)öbJ»erDierir.eri  iCbrcn » Geb&dftttlffc 
%tttn  matqratD  luDrrige  Srey^etrns 
ronprt'njeri/fo  ju  Berlin  111  gMio  gvorueft 
morDen,  einoerleibet.  . 

5 ff  ff 
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a.  ©ne  SKel»e  auf  Die  Bugfpur  nifcbe  £onfe§ion«» 
$eper,  $)ui«burg  1730  in  golio.  €«  ^onö«lt 
Darinnen  Der  4Üert  SUifot:  t>on  Dtn  eigent« 
lid)en,  roabrbaffrigen  unD  unlautren  Ur» 
fachen  De*  oerDorbenen  £ttd)en »$ßefen«, 
unD  Der  SRotbroenDigfeit  hierauf  erfolgen 
beilfamcn  Reformation,  metjt  obenhin,  fori* 
Dem  na$  Den  üornebrmlen  Ur<  unDÖrunD* 
öwHen.  ©iefem  ifl  bmbeo  geftiget  eine 
Deutliche  unD  umfrdnDiicbe  grjeblung  Der 
SKcformation  nacb  allen  Denen  potnebmlten 
UmfianDen  unD  DotfemmenDen  £ontrouer# 
ften,  famt  Ueberreicbung  Der£onfefjion  fei» 
btr;  melcber  3nxote  $hjü  inOSerjen  fcerge. 
ftetlet  ijt-  UnD  weil  ein  unbenannter  CxbreU 
Der  Dem  <£)errn  Slutor  curtb  Die  $)ofl  ein 
Hein  geDrucfte«  Sracrätlein  unter  Dem  $i» 
tul :  Valentin!  Montbelem  EpiJhrfa  ad  Ami- 
cum  de  Jubilxo  Auguftanx  Confefllonit  ju» 
gefanDt,n)orinn  nid)t  nur  auf  aHeSfugfpur* 
flif<De  €onfefjion«»95ern>anDten,  fonDern 
aud)  befonDer«  auf  Die  aUergnctoiafte  bobe 
SSerorDnung  ©einer  £&nigl  SRajefiät  roe> 
gen  Celebrirung  Diefe«  3ubüdi,  unjiemlicber 
cjBeife  geftid>elt  roirD,  fo  ijat  Der  ^err^ro» 
feflbr  Durcb  binjugefügte  9*oten  Die  Wfleran* 
gen  Diefe«  @cribenten«  grünDlicb  »iDerieget; 
wrftbieDene  3rrtbümer  angeroiefett,  unD  ben 
felbiger  ©elegenbeit  einige  anDere  curieufe 
Obferoatione«,  awbCritica,  fo  »iel  e«J  Der 
SXaum  unD  3eit  vergönnet ,  binsugefefcet. 
©lejOration  beliebet  au«  21 93ogen,  unD 
ift  <är.  Äöntgl.  3ft.m|*at  im^abmen  Der 
UniDetfttdt  Durcb  eine  furogef affete  Stnrete 
DeDiciret  roorDen.  SLtlp$.  (Bd.  Seit.  1731. 
p.i)9U.f. 

3.  Specialen  emendationam  ad  Güntheri  Liguri- 
num.    Pnemittitur  Sermo  Academicoj  de  . 
fatis  itodiorum.  ©ui«burg  1 73 1  in  4. 
bat  Der  £err  ^rofeffbr  au«  allen  unD  jeDen 
95ucb«rn  <Btintl?eri  gar  (bnDerbare  ©teilen 
Derbeffert  unD  erläutert.  Um  aber  Da«  SEBercf 
De(to  angenehmer  ju  machen,  fo  bat  er  ju 
gleidj  eine  grofle2lnjablDer  Duncfeljlen  unD 
terDerbteften  ©teilen  au«  aller  banD,  fonwbl 
teelthdjcn,  als  geblieben  ©cribenten ,  Deren 
einige  auch  Denen  gelebrteflen  Scannern  ein 
©tein  De« anftofien«  ge»efen,auf  eine  ganfc 
neue  81«  ju  erläutern  gefuejet.  €r  bat  Diefe* 
S5ud)  Denen  beoDen  berübmteneritici«,©. 
»entfey  unb-Surmamien,  jugefd)rieben, 
folcbeö  in  gemiße Capitel  abqei heilet,  unD 
mit  (Summa nen  unD  einem  fleinen  SRegiflec 
Der  üerbefferten  ©cribenten  oerfeben.  £eip3. 
(Belehrte  Seit.  1730.  p.803.  unDi73t.p. 
4  8  5 .  Att a  Eruditor.  Lipf.  Nov.  1 73 1 .  o.  4. 

4.  Exrtty^eKp*«  Hirtorix  Academix  Regi«  Duis- 
buigenfis,  occafione  MagniÄci  regiminb  tn- 
nui  in  Vtrum  ExpenentifT.  St  Celeberrtmum 
D.]oh.Arnoldum  Timmermannum,Med  D. 
A  Prof.  Ordinär,  cum  Sceptris  cxrerisque  Infi- 
gnibui  folenniter  translari  an.  MDCCXXXH 
ipfts  Idib.  Od.  obiter  delineata  bene  ominan- 
di  &  gratulandi  caufTa,$)uiÖburg  1732^4. 
€«  tfl  Diefe«  ein  fur&f«  Carmen  Elegiacum,  I 

Darinni  Der  ^err  g>rof.  XPitM  feinen  1 


Coüegen,  ©.^immernunnen,  )um  i;lfr. 
nommenen  9C ectorat c  ölucf  n>unfd)et ,  Urq 
iugleicb  aüeDieD?abmen  Der  Herren  WM 
foren  tn  DerDeDnung  anführet  /  roie  fie  f«t 
Der  ^tifftung  bieftger  tlnmetfitdt,  B«f 
»om  1 5  Octob.  1 6  5  5  an,  bi«  bitber  auf  ein» 
anDer  tn  QJermaltung  Der  b6cbflen  SlcaDrmU 
fd)en  OBürce  gefolget  finD-   ©n  me^rerrt 
»on  tiefem  QBercfe  jinDet  man  in  Den  teipj. 
(ßek^rt.5eit.i733.p.5r. 
5.  Oratio  Panegyrica  in  nuptias  Serenufiroi  & 
Potentisfimi  Principis  acDomini  D.  Frideäc^ 
RegniBorusfix,  EJefloratus  Urandenbuigia, 
Dacatuum  aivix,  Julix,  Montium,  nec  non 
plurimarum  aliarum  regionum  £t  tcrruTum 
Hxre<iis,  Principis  juventutts,  ut  &  Semitfi. 
rnxPrincipb  ac  Dominx  D.  Eldäbetlu  Cbri. 
ftinx,  Auguftisfimx  Bevera  •  Brunovicenüs  & 
Luneburgenfis  Domus  Principis  bponft  illu- 
ftrisfimx,  pridie  Iduum  Junü  MDCCXXXIII 
publicis  ceremoniis  celebratas.    habira  in 
Acroaterio  majori,  ©utelburg  1733  "'4  Ö 
bat  Der^>errQ)rofefibrXX5irbK5f  jur^ni'« 
Darinnen  «rmiefen/Caß  DatJtmkfl.  ^reuju 
frbe  «Cjauö  lauter  rubmmürDigc  ^rin^'B  in 
befiiünDigerOrDnnng  oufroeifen  f6nnt,un!| 
Da$  felbige  in  21u«ubungÄ6nigI.  ^uaenten 
unD  Vertilgung  Der  8a<rer  jeDerjeit  wr  am 
Dctn  DicS5abngebnxben,unD  Dergeflülrrcn 
fremDen  f ein,£rempel  »u  entlebnen,  fam 
anDern  ui  geben, wie  man  prergmurtwi  unö 
beiDenmd§ig  bep  aüerlep  UmftdnDen  fia)  im 
Regiment  ju  erroeifen  bflbe,  im  ©wnce  fer. 
S>er3roeote^beil  Diefe«  Panegyricifcflrflffc 
Die  ©lücfn)ün|<bung  ju  Ditfer  tybn  *31er« 
mdblung  in  gebunDener  DleDe.   %m  £nM 
bat  Der  £err  ^rofeffor  tvrüidufftigeSimnfr« 
cfungtu  unD  Oblervationes  Hiftoricas,  ro  e 
aueb  Cridcas  binjugefüget ,  in  Deren  erftern 
mebr  9?ad;ricbten  t>on  Dem  SBranDenbur. 
gifcb»^rtugif<ten^aufeangen>iffen,  in  De» 
nen  Ickern  aber  DerfcbieDene  fdjtcere  nr.D 
DerDerbie  Stellen  einiger  alten  ©cribenten, 
aufweise  jum$b«Ü  D«  ^errCBerfaffer  in 
feiner  IKeDe  t>ier  unD  Dar  jielet,  wrbeffert 
»orDen.  55e|iebe  biervon  Die  £rtp3iger  <ße< 
let>rt. Seit .  i735  P-8i«u.f. 

6.  CrucesCriticorum,  roorinnen  eine  nroffe  Sln> 
jabl  ©fetten  alter  Careinifdier  ©fribenren 
erflaret  unD  wrfceflert  metDen.  2ßeld;e« 
SBercf  Der  £errautorfcfcon  feit  1735  unter 
4)4nDen  gebebt  unD  berau«  ju  geben  \>et« 
fproifeen.  «e|iebe  Dat>on  Die  lLeipj.  (Belehr, 
tejeit.  173  5.  p.  609. 

7.  ©ne  eappbifcbe  gateinifebe  DDe,  ©ui«burg 
1735  in  4  auf  2  53ogen,  Darinnen  er®, 
<S,einrid>  lEbeoDor  pagenßrd^rrt .  ^ro# 
feiforn  Der  fXea5te,jum  SKectorat  ©lücf  tDÜn» 
f(bet.  ©iefe  feböneODe  embdlt  aueb  eimgt 
glücf liebe  Oßerbefferungen  alter  ©eribenfen, 
al«  eine  «probe  »on  De«  ^erm  g3erfa(Ter« 
Derfprodjenen  Crucibus  Criricoram.  i^efi<|,e 
bieroon  Die  Ä.eipi»0er  (Bei.  grft.  173  c. 
P-  849  u.  f. 

g.  Oratio  deTelchinibas,  antiquisfimo  totios 
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ncs  quorundam  deploratitfiraorum  Cailiro«. 
ehr  &Catulli  locorum,  qui  huic  orationi  an- 
fam  dcderunt.  Com  recloratum  Acadcnii,- 
cum  in  Alma  DuisburgeiHi  altera  vice,  »plu 
IdibusOSoUr.  capcrferec.  2)ui*burg  1738 
in  4. 7  Bogen.  S8eftcbeb<en>onDie£etp3. 
(Ekfeprt.  geit.  1 738. p.  45 7  "  f« 
XDitbef,  (3°b-  9M>«Hpp  i'orem)),  ein  <$obn 

De«  »orfrebenDen ;  gebürtig  wn  5)ui«burg.  S3on 

tt}tu  ftnü  im  JOrucf  vorbauten 

Ad  Syftero»  Leewenhocckunam  Commentarii 
duo.    Acccdit  brevis  monftromm  renum 

hiftoria,  PjpDen  1747  «n  8/  tler  nnD  einen 
balben  Bogen,  nebft  einem  Äupffer. 

€«  PrtfUbeteinjeDcrDag  DerQBerfaffer^ierbaö 
fax&mdto  wn  Der  Beugung  mepnet,  welcpe« 

ncbfl  Dem  von  Der  3«"9un9  au<  timm  unl> 
Dem  ©emocritifcpeil  t>on  Der  Seugung  au«  Dem 
enamen,  weleper  Den  ©runDrifc"  De«  juf  Anfingen 
«ftenfepen  in  fiep  enthalte,  beut  ju  $<ige  Die  meitfe 
Slufmertf  famfeit  perDienet.  £crr  Tttobof, weU 
<per  Mirpan  Dem  ertfen  ju  banDeln  willen«  ift,  et» 
jcblet  anfand  «1  «fon  ^eüe  Di«  8ee. 
roenhetcf  ifepe  Sfcpming,  umerfue&et  al«t  enn,ob 
Die  f  leinen  etplangeigen  Der  Beugung  wegen,  uub 
Dafj  Der  jufünfrige  Sftenfcp  Daraus  gebildet  wer* 
Pen  (olle,  in  ftcm&aamen  finD,  unD  wa«  ju  Dct 
J&itinDtnQBeibernPorgebe  /  wenn  tiefelben  in 
Die  ©ebdbr.SButter  gelangen,  unD  Wie  fie  in  Do« 
Cpgen  fommen ,  weöbalben  er  einige  au«  Der 
SÖtrwanDelung  Der  §v6f4>«  unD  anterer  ^bicre 
bergenomene  ©rüntemBe|Mrcfung  Der  Ceewen* 
boeef  ifcpen  Sttepnung  torbringet.  3n  Dem  an» 
Peru  Spelle  werben  Die  ecpwierigfetten  unD 
©rünDe  erriet  unD  beantwortet ,  weltpc  wtDer 
tiefe  ^epnungfmDvorgebrat&twotDen,  unD  weu 
(fceDajaufb,inauöfom<n,Da§Dt<(ScDldn9eigcnal)n. 
liepen  £ fcrptr  feine  lebendige  €orper  wdren,  Dag  fte 
nisfet  Oer  Beugung  wegen  aefepaffen  waren  ,  Daj? 
in  anDern  Corpertf  unD  feilen  Der  Sblert  Der. 
qleicpen  ecpßngelgen  autp  gefunDenwürpen,Daß 
fiep  aot  mept  beaieiffen  lafie,  wie  Diefe  Sr>icrg«n 
in  Da«  fcpgen  gelangen,  Dag  Die  bep  anDern  2bu< 
»in  Dorgebenten  93ecwanDelungen  uiept  ange« 
jiommen  werDen  fönnen ,  Dag  f»e  auep  bep  Pen 
«SJJenfcpen  gefepeben  ,  weil  ineleö  in  Der  Scugung 
|N  Diefen  niept  gefepiebet,  Da«  Doep  bep  $bi«en 
aefepiebet.  «ep  Diefer  ©elegenbeit  bebauptet  Der 
Söerfafier,  auep  inSHenfcpen  würDcnneue 
zeuget,  unD  er  rotU  Diefetf  Darau«  bewetfen,  Dafj 
DurepDie  €inbilPung«.£rajft  Per  etpwangern 
anDete  Sbeil«  am  ÄinDe  gebtlDtt  würben,  wot-on 
er  Krempel  beibringet.  ftaep  Diefer  8lu«f«Jweif«. 
fung  prüfet  Der  SBerfafier  auep  Die  übrigen  ©run» 
De.  »elepe  »iDer  Die  8cewenboecfif<pe  tonung 
torgebraept  wetDen,unD  beantwortet  fie,obaJet<p 
fo,  Da§  wir  jweiffeln,  Die  geewenboerüicpe  SJiep. 
nung  wert«  DaDutcp  in  ein  mebrere«  Sicpt  gefe^et 
merDen,  unD  mebr  SlnbAnger  befommen.  äWfW 
wirfft^err  XJOitbof  noep  einige  »u  Dufer  8ebre 
gtbörigen  S™9<  Ä  Srfabrung  00 n  Den 
roiDcrnatürliep  gebilDeten  Bieren  bat  Der  .perr 
cBerfaff«  Eurp  corb«c  )U  ©uiöburg  in  einer 
«Kannf^erfongemacpt.  ©iegigur  fomnufaii 
in  allen  @tücf en  mit  Derjenigen  überein ,  weld;t 
.UxiciLVlltbtiU 
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in  Der  neben  UnD  f;ebcn galten  föefcpidjte  Cct5  an* 
DernbunDert#  Der  anatomifepen  @cf4>itpte  roit 
Spoma  &<ntboImo  j u  (eben  ifr.  ilr , p ? t g <t 
(BcUbrte Seit.  De«3abre$  1747,  p.  859 u. f. 

Xt>itbcl,  OobamO  Der  2ßcltwei^l>it  Sfta» 
gi(ter  unD  Cantor  bep  Der  (Scbulein  Siortpaufen/ 
00m  3abc  i$9$  biei  161 1-  Qclatii  $büniigi|d;e 
Ci)ton.II  5b«^P-ao8  u.  f. 

VTuboji ,  wie  in  2molDe  ^)ii?cr.unD^olit 
©eograpbit;P-64o  ftebet,  ebeCcm.Cir/Z»  Landu 
da,  etaPt  unD  ^>afetv  WfiXOtyuxtt,  im  lv 
SÖanDe,p-i57P.  •  r% 

tOitptt*u*,tm  ebemabügeredcbfifcberÄanig 
in  Kentin  ©igeManb,  folgte  feinem  Q3ut«r  stimg 
«fprico,  im  Jüljr  (ihrifu  691  in  Der  Üi.egKrung, 
unD  permaltete  Diefclbebiö  725;  9?acp  ibm  ba» 
ben  feine  Drep  <&6bne,  92amemlicp  ttPberu<9v 
tEtbclbcrtus  unD  3(ariaie  naep  einanDn  regit- 
ret-  4^nera  ^iolit  ^>i|tor  U^beil,p.67o. 

XJOttbtePiW,  ein  ^redbpter  in  £ngelltwD  unP 
»ertrauter  ^reunD  De«  £ePa,  flotirte  um  Dif 
ÜJJ utc  De«  8  SabrbunDert«,  unD  feprieb  naep  ei* 

niget  3T.epr.uiig  de  cekbraciooe  palchatis  tx* 
Umb  c.  97.  23d(aiI0  de  beripcor.  Angl,  Ccntur. 
X,ca3.  Pitfeue  c  96.   S«br»«'uft  KbÜoUi, 

med.ekinfimi  Latinit.  .;),., 

tritbringen^^icclpon),  ein  5Ö6bmifcpet 
von  riDci,  f ommt  mit  in  Dem  Q3erjticp:iitj  Dcrerfeni« 
gen  pon  äDel  por,  welep«  im  3«br  « 529  in  Der 
Belagerung  Der  CtaDt  2Bien,  unter  Dem ^joupt» 
mann  üb<r  ein  $4bnl«in  ilgccpte,  (Cafpar  Ä»e« 
f«±a«  geitanDtn  baten  ,  Davon  man  in-JLcwwp 
fla»?»>3:urcfi!(b.  ebion.  p.  4;  1  ^aepritpt  findet. 

XOittoinQtoo,  «n  alte*  £cblo!  ,„  (2ng«üanD, 
oiept  weit  pon  Dem  (»(dDtgen  $}orpetb  oDer  ifljcr» 
pit,  in  tcr  ^rooinö  s^ortbumberlanp  gelegen. 

Jcilcto  Itiner.  ßritan.  p.  2  j  1 . 

XOitbus,  (Ülieparc)  fiebc  XJOicbiue ,  im  LV 
53anDe,p.  1665. 

WitbwoH  XTitrocbl,  fwbe  Kic^wgef, 
im  xv  SöanDe,p.799- 

XXJitbtDott^,  (earl)  ücbe  XObituwrtb,  ün 
LV$5anDC/p.i$88  U  $  ; 

XÜ»tbyn,(@rafen  Don)      XTetttö,  im  LV 

$3aßDe,p.  1080U  ff. 

XCiritv/  ^erfonen  Diefetf  9?abmenö ,  fieb« 
VDittid?. 

VOitidjinb,  ^erfonen  Diefe«  ^abmeu«rfieb« 
XDitteEinb. 

XX>tt:47me#  QJetfoneo  Piefe«  ^abmen«,  fiebe 
X3Ditti<^. 

XX)itisenon>/  ein  alte«  Mcpt«  »iefcplecbt. 
^cvgec  oon  ^Bitigenow  ingleicpen  XV.io  unP 
5<3en,  ©ebrüDetePonQBitigenow,  fommen  al« 
§tugen  Poe  in  einer  alten  UrfunDe  com  3abr 
1265,  fb  in  lubwige  ReUqu.  MST,  T.  IV.  p, 
48  )u  beftnDen  ift. 

500itttjet>,  Ä6nfg  Der  ©otben,  fifb«  X^inge», 
im  XLix^anDerp.7t  u  f. 

rCWrigialue/gürflDtt  eaepfen,  ftebe  VCitu 
giefa. 

XX>iti'8<>  L  oDer  XTi«icb(55ifcpo»f  ju  SWeiflen, 
au«  Dem  ©efepleepte  Derer  oon  Camen^  oDec 
CamiQ,  war  anfäng(id)  ^robfl  \\i  QBur^en  unD 
©omlierr  )u  Arfurt ,  unD  wurpe  naepgtpenD« 
ia66  »um  iöifcpoff  iu  Reißen  .erweblet,  <8t 
«ff  ff*  «w 
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war  gefdjicfter,  (in  Zentral;  alt?  SMcpoff  ju  ftpn, 
unD  jog  Dem  Stufte  DaDurd)  Dielen  «dtpaben  (u. 
S)eiin  erftlid}  füprete  Diefei  iötfdjojf  einigen  Ärieg 
mit  Den&öbmen  in  Derfruififc  unDfoirtHrlicpmit 
Sftarggraf  4t*inri(ben  juSWeiflen  roegen  DetfJJDe* 
cem*  Saufiip.  ganDea ;  unD  au«  Den  @<bar» 
fenbrrgifcben  «ergroerchn,  al*  er  ober  menig 
(SSeiDeDarbep  gefponne..,  fonPrm  nur  arme  Un> 
Urbanen  gemaebt  p«tte ;  <£o  kniete  er  gl? idj. 
fam  jur  Sßufle  im  3apr  1290  Da*  Ätoftcr  Sfta* 
rienftern,  jwep  Weiten  oen  SBaupcn  Allein 
er  fieng  gleid}  Da*  3abr  Darauf,  nebtnlid}  1 29 1 


raimerroatirenDen  StaPencfeti  oeemapm ,  hinter« 
laffen  pal.  Sabttcii  Memorab.  Saxou  r.  11,  p.41, 
45  u.46.  bübnett  ^olit  £iflor.  Vlli  <$\)t\\,  p. 
803  U  f •  ^>tcr.  tCrnftcup,  in  vita  S.Bennonis 
Epifcopi-  v,orndeHeitrico  Illuftri, p.  1 19  II. f.U. 
p.  168  U.  f. 

BOitigo  II,  Wcpojf  m  Riffen  fotote  1312 
aibreduen  Ul  im  Söiföojftbuttte.  wirDvoc 
£  t  mndxj ,  eine*  <Öra| ene  ui  £  cid  t  r,  £  ot>n ;  ton 
anDern  aber,  oordj)tretie,  Burggrafen*  ju  JLei£» 
nig  röruDec  a< halten  gu  feiner  3.1't ifl  ©eurjep» 
lanD  mit  grcffer^unßexP.iJioth  11.  auDern  ferneren 


mit  Dem  jungen  SÄarggrafen  Srirfcrfci?  C  ut  8anD*v)>lagen  bomge|u<pct  roorpen.  ©leid)n>t>W 

'  bat  er  Dem  durfte  ctnigermafturoieDer  aufgebolf» 
fen,  unD  unter  anDern  auch  Da*  (Scplofj  gü'benrpai, 
meptroeitoon  sJMrna  ,  inglridjcn  Da«  ©fdt"tiiea 
ÜRp|Ten  an  Der  2DJulDe,oor  fem  ©tlD  ium  &t  fftt 
gcFctutfcc.  ©0  bat  er  auep  Da*  ecpIoB"  S&ügtln  wte* 
Der  erbauet,  auefc  Die  ®t«Dt  ^irne  aufcewiffeäw 
eingelofet.  ftarb  Den  8  2lug  1347/  unD  ift  in -  m 
Älofrcc  ium#eil  QfrupanDer  €lbe  begraben  tror» 
Den.  Sfta«  fiuut  no<b  einen  alten  Sebm^rirff ,aw* 
innen £hur für fr  XuDoIpbsuÖadjfen  oie  htpfcm 


»teDer  einen  unrtüpen  unD  Dem  Äriffte  fjödjft. 
fcpaDlicpen  Ärieg  an.  £enn  aH  Der  SÖlfcbopie 
^taDt  ^>irnn  belagerte,  fo  mnrD  er  nid) t  nur  ton 
Dem  Sftaragrafen  roeggcfcp'agen,  |onDerne«gieng 
aucfc^re&üen,  ©ebarffenberg  iififi  ©rolpen  Per* 
lohren,  roelcpe  Detter  Damabltf  alle  jum  ©tiffte 
SBeiflen  geborten.  3a  Der  SMfcpofF  BOirigo 
mufre  ftd>  vi  feiner  ©ieberpfit  ju  cemSöifcboff  ju 
^aomx.tDctrieni,  retiriren.  Cr  marP  aber 
t>urd>  95ermittelung  Der  ^SifcborTf  »oeiiittcfye,  \u 


9Rerfeburg,  unD  grünem»  in  sJ^oumburg  wie»  ©^^([^»^(punDjöreienvomiöifcbotf  5ßit:ge 


•er  in  Dem  '-^«fit?  feincd^M4>ort^»'"*  aefe^et,unD, 
i»cl<pe*  ein  ©lucf  vor  ibm  mar ,  fo  ajj  ft^  Der 
tWoragraf  S"'fDric^  ^eut  noeb  in  Dem  1291 
^abre  an  &ergijfr?tf n  jtirfipen  ju  ^oDte.  SnDlicp 
04ibaii<b  Dief<r  5Ötf<boif  Den  2,  ^cbr.  i«93/ 
na<bö<m  er27^apre  gefeffen,  unD  Dem  @tiffte 
ni<bt  wenig  ^cpaPen  jugefugetbotte  Slufler ob» 
gepoppten,  bat  mehrbefagter  iStKboff  ^Bitigo  Die 
Qüebetne  feine«  QSorfabren^abmen«  3ttmo, 
umi  3abr  1 270, aufgraben  unD  mitten  in  Die 
fttrebe ,  allmo  noa>  anjepo  fein  ©rabmabl  )u  feben 
ift,  bepfepen  (äffen,  au(b  ge mi(]e  ^nDulgentien  iu 
Diefer  Granulation  binjugetban,  mie  Dapon  na^> 
fle^enDer  SnDulgenp  ©rief  mit  mtptern  befaget, 
Der  alfo  lautet : 

Whhigo  Dei  gnm  Müneuli»  Epifcopat  uni- 
verdsCbriftifidelibus  prtfentes  litensinfpeäoris  lä- 
lucem  in  omniumSalvatore.  Licet is,  de  cujus  mu 
dctc  venit,  ut  a  fuis  (ibi  fiüeiibos  digne  4(  laadabi- 
lirer  ferviatur,  mulro  ma}ora  retribu.tr,  quam  vak- 
ant promereri.  cupientes  tarnen  Cbrifii  fideles  quos- 
übet  quibusdam  muneribus  ilieclivu  ad  pierarif  k 
Kariratis  opera  irritare,  ut  Ecclefu  S.  Joh.  Apoftoli 
Ii  Evangelifre  Sanclique  Douati  MartyrU  in  Mifnc 
&  fepulcrum  beati  b'ennonis  Epifcopi  in  eadem 
Ecclefia  collocati  cengrois  it  condignis  honoribas  &: 
frequenrioridevotione  frequenterur,  Omnibus  vere 
poenitenribus  6c  confefToribus  confes(is,dic>am  ccclc- 
Üam  &  iepulcrum  devorionis  cau(a  viiitunti hus,  vel 
qui  Ibas  in  iühddium  fabrice  ibidem  elemofynasfue. 
rinrelargiti,  (ingulis  diebus,  quibus  venerint,  autori- 
tatc  nobis  a  Dco  tradira  XL  dies  de  injunrta  ipfis 
pocuireuria  mifericordirer  rebxamus  Datum  Mii'ne 
anno  Domini  MGCLXXXV.  VIII.  Id.  Aug.  Ponti- 
ficatus  nofiri  XiX. 

@o  fofl  auo>  Diefcr  ®ifcbojf  mit  Demjenigen 
QBcine ,  momit  DetJ  3<nnonie  ©ebeine  abgema» 
f4>en  unP  wn  Drm  ©tijube  geretniget  morDen, 
gleidjiam  nl<  mit  einem  betlfami  nCele,t»ieleÄran* 
efe  gebeilet  baben.  15>ren  aller  ftapmcn  ,  nebfl 
Der  9i  t  ibrer  Kramt  hei  r  er  felbfl  mit  eigner^)anD 
aufgeieic^net  unD  bep  Der  Äiro>c  ju  SJeifen  »um 


jutepu  nimmt.   (£r  lautet  alfo : 

NosKodulflus  Dei  grariaDux 
garii.Weflphaüx.Ciomcs  in  Bren,  Burggravius  in 
Magdenburgkt  facri  Ron  am  Imperii  Aichimsr- 
fchalcoa,  ad  univetforum  nociriam  volumus  deve« 
nire,  quod  anno  incarnaüonis  dumini  M.  CCC. 
XXXI J.  in  civitareTorgaw,  prefentibus  honorabili« 
bus  viris,  Keinhardofic  Johanne,  in  Wumin  &  Ke> 
merig  l'rcpofttis,  &  famoiis  Tir'u,  l'cil.  Heinricolr 
Thimone  fratribus  diclis  de  Koiditz^HeinrieoPin- 
cerna  deScbenckqndotrT,Richardo  de  Baajj^  Wer- 
nerode Limpach  miliribus,  Johanne  diclo  Bnnd,  6c 
Ulrico  Kaldenbornf8mulia,recepimusa  Reverendo 
in  Chriuo  parre  ac  Dno  noftro  WitigoneMifnenfia 
Ecclefie  Epitcopo  invefturam  feodorum,fcil.  caAri 
Pouch  &  caftri  Brefin,it?illarum  fex  addklam  ett- 
riam  fpeclantium,  nec  non  univertorum  bonorum, 
qus  contra  famofum  vrrum  Dominum  Heinrv 
cum  de  Pack  (irorum  in  diftridhi  MoJbcrg,  jufto 
conti .sdu  &  rite  emimus,  cum  omnibus  4:  prcdW 
clorum  fingulis  pert'mcntiw,6xarcine«tiis,&,uribua, 
univerfit.adhihicibus  iblennimucoo/uem ad  beere» 
quiiitis.    M) um  &  darum  loco  &  tempore,  4t  te- 
ftibua  fupra  didi».    Et  ne  aiicui  hominum  rempo- 
ribus  poOeris  dubiumde  hoc 
i'entem  literam  Ogillari  noftro  feeimus  iigilJo, 
enni  tempore  feculorum  vatiruro. 
•jabricü  Memorab.Sax.  T.  II,  p.  48  ti.  ff.  ^ub. 
nere  ^olit.  ^)i(tor.  Vill  ^peil,  p.  806.  6d?6tt» 
getto  Diplomat.  9?ao>lefe  oon  Dbtr«ea^fen, 
Ventil,  p.i6s  u.f. 

IXttlgo  I,  Der  oierunD  jmanpigft«  SSifäojf  m 
Naumburg.  £rroarau«D*m  5ÄDelid>«ri  4)uuft 
oontTldDing  gebobren,  murce  1326  ^it'cpoff, 
legre  )U  Naumburg  Die  ^irrpe  )ur  V>eben  fragen 
an,  unD  flarb  1 3  47,  nac&Dem  er  2»  3ar>re  auf  Dem 
«ifcböffltcperi  etuble  gefcffcn.^öbnct»^olitifa>« 
«i)iftorie,^h.vui,p.  76± 

iVin'go  II,  SJtfrpöjf  ju  Naumburg,  ifoju et 
1373  ermef^let  meroen;  oorbero  al^t  mar  er 
^om^Drobjtiu  Samberg,   m « 37a  Da^ 
ipumSBu^burgleDioroarD,  fo  Or«ijfl  fir^  i'iii 

;8or« 


t$6t 


VOttiQO 


3Jorfaprer  am  SSifHpume  |u  ^aumforrgV  <5kt* 
fyarb !,  mit  Wiaä)  t  unD  ©emalt  Doju,  c  b  glc  idj  oom 
$5om«€dpite|  aüberefruuep  anDere  waren  ermeblet 
morDen.  ©ner  oon  Diefen  brüten  Competenren 
ip.il-  unfer  obiger  Wrrtgo,  mir  meinem  geoactxrr 
(ßrtrt>ötb  traüirte,  Dag  ilc  mit  einanDer  rauften 
»oltfti.  fllfo  fam  (Hrrt>ttt-D  naep  SBürr^burg, 
unD XDtttgo  nact> Naumburg.  £i  fug  XT trigo 
nur  a  3jbrt,ntmlid)M§  i  ^8 » ,  er  flarb.  £üb/ 
ner*  ^olit.  ^>i|Tor  $b-  VII!,  p.  766. 

Witigo,  oDerWimgo,  Übt  De*  S&eneDictiner 
Älofter*  auf  Dem  $etert.$erge  }U  ©aalfelD.  & 
pnD<t  (leb  w>n  ihm  ein  Ertrag  mit  Den  bürgern 
}u  ©a  jlftlD  wegen  eme6  qBebreeJ&omSabre  1408. 
©iebe -94H»ndii  £iitorif<pe  ^efcbreibung  ton 
Penv-SenePktiner  Älofter  auf  Dem  $eterg  iöerge 
in©ajrfelD,  p.»73« 
XTWrirV,  ein  alert  ©<fclog,  flehe  tPttretfo. 
XOitim,  ein  uemli*(rftlu8  in  Der  großen  $an 
tarto ,  in  äften,  weiter  im  ©ebörge  turgir  enw 
(prin<iet,  unD  frei  in  Den  $lug  fena  craeufh 
tDitin,  ein  Ort  nebfl  einem  <2B*inberge  unD 
iple,  n»*l<pe  beppe  ©tücfe  Dem  ©t.  tyrert  £1o. 
auf  Dems}\eurfo55erge  r  :o  oon  Dem^abfre 
lotenpen  Iii  BnD  beftarigetroorDen.  ©iepe  Die 
itiDe  in  Jtuön?:g«  Reliqu.  MST.  T.  II,  p.  209. 
lOPiring,  ein  ©au,  fleh c  Den  »rtitf e! :  VDit* 
ten,  ©e'tblecpt.  * 

XOitiskas,  ein  Slbgott  bep  Denen  t*lcr»ifcpen 
liefern,  fomrot  unter  Den  Ärticfe!:  ©roantev 
mm,  im  XLI  iöanDe,  p  501  u.  ff.  tor. 

XJOituja,  Äönig  Der  <2Beft.©otben,  fte&eW* 
ttj3<tf  im  XLIX  ißanDe,  p.  1 00  d.  f. 

VOttitje  oDer  IViogetj,  oDer  auep  tt>tt>use> 
em&dbmtfcpe«  <©orf  im  £aur*lmer£reife,  eine 
balbe  ©runpe  ton  %a6mud  gelegen  /  welche*  Die 
Cbre  hatte,  Dag  in  Dem  leftten  936bmif(pen  Kriege 
3bro  Ä6nial.  £obeit  Der  <£rinp  Carl  oon  gotbrln» 
gen  1744  im  November  Datf{)aupt>Ouartier tar' 
innen  nabraen.  Da;  reiferti*  Seutftye  im  3at>r 

1744'  P-390- 

Witiqbof,  ein  Oßormerg  bepCcfilncfenmerte 
w  93&n  men.  (ßol&fe&aDtt  Sßefcpreib  Der  «JJtorcft. 
^  Ulfen  k. 

XX)iri3a,  einÄonig  DergBeft»©otben  in  ©pa« 
Wien  flehe  t>rfifl*,  im  XLIX  $anDe,  p.  100 11.  f. 

Witten,  ©eftfeept,  Me  XXJtften. 

VOtttc,  Dberfter  tnmM  De*  JWniqreicttf 

fatal  Im  3apr  1 177.  Äeoeb  fefamimürDig. 
$raa,  p  169. 

tDirte)»,©raDrgen,  fiepe  Witfibttl,  im 
LVlQSanDe,  p.«j9. 

tOtttöu«,  (?boma<)  ein  £nglifcper$reDiger, 
»urte  w>n  Den  €atbelif<Den  befftio  »erfolget  »0* 
n  rr  u  s ,  Der  SBif^off  m  61  nDen,  uberreDete  ibn  Durf^ 
€>*met(tel«oen  unDS)rofy*gBorte,  Dag  er  )U  Der 
^>abmicften  Äirt^e  trat :  €<  gereuete  ibm  aber  fd* 
<hti  balDbunact/  unDaitf  erDen9?otariumDur<b 
eift  Dabin  braute,  Dag  felbigev  feine  H>m  ftbrifftlkft 
anfaefef}te«Ket>ocarion  ju  lefen  gab,  fo  jerrig  er  feteb« 
in  % 000  ®töcf e.  hierüber  erepferte  fitr)  obgeDac^ 
tet®ifcborTterge(tfllt,Dag  er  ipn  anfänglich  mit  ei« 
gener  {)anDfa(ibalb  roct  fähig,  unD  naep  einigen 
fßonaten  lebenDig  oerbrennen  !ifgj©«lcfc*$  g«fdba 


nabrugg  gelegen,  unD  auep  Dana  geUrig 
wt»®eogr.  III     p.  479-  &rtrrt0r  ^?ouperai. 
neron  Europa,  p.  79a.  mdtfltfntrs  ©eogr. 
^b.«,  p-78«. 

Witiam,  eine  ebemablioe  ©taDt  in  Der  granpo» 
fifepf n  ^anDfcpajft  Cornubien,  roelcbe  einig*  cor  Die 
©taDt  BULLitUM  oDer  »luctb  palten,  Kaub, 
vanb» Lex. Geogr.  T.II,  p. 478. 

XCitUmb,  ©rog  ^erpog,  fkfytVitcHm,  im 
XLIX  «önnDe.  p.  102. 
witleja,  Herfen,  Hebe  Witk?. 
XVMer,  €ol  ^iV«»  ein  ftlecfen  in  Der  ©rafc 
fepafft  ??ortbumb<rlanDin  €ngeflanD,  argen  Cum* 
bevlanD  unD S)urpam  ju,  bep  Dero Uriprunae  1,4 
glujfrt  aioro  gelegen.  Ut)|rru  &jt*tifotyt1Ü 
«ey.  Il^beil,  p-54*t»-f. 

Ham,  i|t  eine  (leine  ©toDt  mit  einem  State  an  Dem 
§iuffeiefer,  iioifcbenCßclDenp  unD  ©unDertcpetD, 
in  Dem  €rp/@tiflre  $rier ,  fünf  Weilen  »on  Der 
©iuDt  $riir  geiegen.       betinDet  ft<p  audb  Da* 

m  «h  QSmm  e<tiog  anm£5  g« 

nannt,  roel(p>6Der€burfürft<Dtto  1421  erbauen' 
la(Fen,unD  worauf  fonfl  Cie€^urfflr|len  mebrmaH« 
refiDiret,  roie  Denn  auet  auf  Diefem  e^cploffe  Det 
Spurfürfl  Ä id) ar ö  1  f  3 1  geftorben.  ^ö  ift  abet 
im  ^abr  1 647  fammt  Per  JCir^e,  unD  fafl  I  er  gan< 
ft(u  ©taDt  abgebrannt;  na$  Der  Seit  aber  mitDer 
erbauet  rootDen.  3m  3apr  16  ss  mar  Wolf} 
^nurut  wnlX\cttrtni$ ,  |>err  pi SBourföeiD, 
Slmunann  aüpirr  ju  :Umi  1  icp.  ?etlers  ^eicprob; 
DerXÄreife,  p.241.  Ut>fcn5©eogrupb  8triron, 
Il^beil  p  S4S  b-  &«n«5i,Iinartna©eogr.p.  175/1 
VoüflinbXeju  b<t  3lltctt,mirti«n  u.  neuen 
(ßcogr.  p.  1 2 1 8- »  4«bner«  PoBf?4nD.  ©eogr. 
I"  ^peiV  p.453  ntullcri  Heiner  Ad«,  l  $b'il/ 
p.277«  Ccllaru  neue  ©<ogr.  p  313.  4ubner« 
^>olit.  $p.VH,  p  637.  Htncib*  ©«ogr. 
p.968.  meli|Tantc«©foqr.?b '»P-970.  X>it 
feurigen  ^?ou»er<»nen  t>on  Europa,  p.  72 

Wtii4>,(3obann  wn)  ein  ©etfllitper  ju  €öDn, 
patte  Den  Sunabmen  ton  feiner  ©eburt«j.etaDt  im 
Inenjcpcn ,  lebte  ju  €nDe  De6  14  unD  H  Slnfana 
De«  1 5  3aDrb«nixrrt/  unD  feprieb : 

1.  Super  feiuentüs,  Lib.  IV. 

2.  L  ed  lünes  in  omnesepiftolu  Paulinas. 
5rifti  Bibliotb.  Gesneriaua.  Criffwn .  de  Scrlpeor. 
f>rman cip.  JabriCÜtt  Bibliotb.  med.  &infin« 
Latinit. 

tDttü^/CSopannanton)  ein  ©eneDictfoer» 
TO6nd>,  roarD  1 62 1  ^>rior  in  DemÄlofler  ©t  x)a» 
cobi  bep  Wapnp  gelegen,  lebte  in  Der  erfien  geujt* 
Dc6  i73«l)rbunDert#,  baue  feinen  gunabmen  000 
(einer  <3Üater»©taDt  im^riertf<pen,  unD  bat  Don 
Dem  geDacpten  5(l»(ter  eine  Cpronttfe  gefeprieben, 
roelcte,  reeil  He  bitfver  menigen  befannt  getoef<nr 
tBeorgC^r^han^oaTmi«  feinen  Scriptor  r«. 
n»mMogunt.ib,ugrancff  i7t2tn^oI  beraube* 
fommen,  im  anDern^beile,  p  804 uff  unter  fol* 

genDen  $itel:  Jommi  Aatwril  Witticbii ,  Cattloguf 
Abbatum  percelebris  monifterii  O  Jacobi  in  monte 
fpeciofo  prope  Moguntiam,  eineerleibetpat.  SBBctI 
ficpauep  üterau  i'uefen  uno  SDMngel  Darinnen  be» 
jfunDen  fo  bat  Der  Jg)eraut?gebtr  |old)e  aui  Denen 


he  Den  2  -»Renner 15^6. 5rer>er«Thearr.Eruditor.  UrfunDen  Ort  Äleflert  ju  terhefffrn  gefuept,  DieieU 
VQitUv,  einamt  utioetaDt  im©tifftf  Op  ipenabet  oon  Dem^D — -» - 


VOitb 


ton nr n ;  über  Deffm  U n b 8 |i : d) f < 1 1  er  fid)  gar f cb c  be» 
fcümcrct.  $>e|}n>egen  ift  in  Ermangelung  beflerer 
Sftacpridjt,  injmifc&en  ade*,  tpa*  mbglicp  geroefl, 
petban,  unD  au*  ^icffmba<i)3ci>e*äÖT<*,  vSn  aud) 
«trir  (nimi  Chronica  Hirfaugienii,  eine  unD  anDerc 
'Sinmevcftingbepflebrat&t  morDen.  fceutfcbcAÄr 
Bwfö.T.VM,  P..7Ä8. 

tOiffmg,  fitbetüittiDcr. 
t  XDitIin^(3ol)ann)  unter  bi«fem9?apm<nl)at 
~<o()»jnn23renrünj,  al*  er  Den  €rulanten»©cab 
ergreiffen  muffen,  explicationem  prjlm.XCIV.& 
CXXX.juJßafeli5$oeDut.  $rifii  Biblioth.Ges- 
oeriana.  - 

<.  Vfttfcbmgr-,  etäPtgen,  fiepe  tUictitÄpaeb. 
imLV[<öanbe,p.592. 

tümmmn,  ^erfonen  tiefe*  Warnen*,  fiepe 
XCirmwnn* 

XX)ttm<mn,  C3oac^ini)  frebe  X3Ditf>m<nm» 
TEtrnimm*t>orf,  S)orf  unD^efölecpt,  fte^e 
XVitrmannsfcorf. 

XJDirmur,  ein  alte*  SlPdicfr*  ©efc&lec&t  In  Dem 
#erpogtbum  ©reinen.  &rfmrf<J>  <2Öttmar  bat 
^416  gelebet,  unD  ju  SBcrfnbc  gemobnet.  3m 
3abr  1 572  ft<b<n  in  Der  «Bluffet  SKoIleDerißremi» 
fd)cntoerfd)afftDie  ZOitmitt  nittjroep^JferDen. 


Cfrrifropb  Sßirinar,  £t  bgefeflencr  ju  ©anDfleDe,  f  gii 


unt«r  Denenjenigen,  meldje  entmeDer  auf  Der  2katt> 
mie  ju  Coroep  ftuDir« ,  oDer  Der  innerlichen  unD 
äulTeclicben  ecbule  al*fcbrer  ooracftanDen,cte 
al*  S&bndje  im  Älofrer  ju  €oroep  gelebet,  unö  »ob 
Dar  anDerroärt*  ©ociretmotDen. 

Xdtmat,  §fbt  ju  ffentule  in  $rancfrei(&,  mt 
7*5  mit  auf  Dem  Synodo  ju  SUtignp.  £ccarbi 
Franc.Orient.  T.I,p.s76. 

XXXtmat,  Xtimbcvt,  &act$ac,  ein  ©remif/ 
roie  aud)2(nsfnO,  Äcmhrrt,  urer  SDänen,  oller- 
feit*  aber  «pricfier  unD  2fpofto!if*e  Männer,  bahn 
oon  SblfaiM  Die  ©dweDen  beEebren  pelff.n.  H)it* 
mar  mar  fdjon  im  3abr  8  3  o  ©t.  2lftafc|?<TrüoDtc 
Itnfdjatii  «ff er  ©efäbm,  unD  lebte  nad?  tefltn 
$<>D  noefc  w£orble  in  grantfreid) ;  £r  mar  aber 
nifDtSÖifcbotfgerocfjn,  mie  ibn  Dod)  einige  nennen 
mollen.  ^cinbert  mu§  niept  mit  Dem  cenfunDt« 
ret  merDen,  Der  Den  4  $ebr.  oorf ommt.  ©er  ©e» 
Docbtnijj.^ng tfr  Der  3  $ebr.  &ctlt0cn*£erkon. 
i£ctatbt&  Fron**  Orient.  T.  II,  p.  249  u  f. 

VCihTKtr,  oDerTEmnartus/C&nDrea*)  fi<$e 
WiDinarus,  im  LV  <5anDe,  p.  1 8  26*. 

XVitmatf  (JLinbcnbrcß,  fonfr  genannt)  @f» 
fölec&t,  ficU  Äu^enbtrog,  im  XVil  $ante, 
p.  1383 ;  inglcicpcn  Die  eupplememe  ju  Dicfem 


erjielte  in  Der  £be  mit  Elifabetben  oon  efagen, 
t ctbtcn  ^Bitmar,  Den  altern,  *u  ©anDfteDe,  Ä6» 
niaK  S)ani|'d;en  t£ap:tain.    ©effen  ©emablin, 
Sparte  von  Campen ,  eine  Sedier  (Haufen*  oon 
Campen  unD  Sfrmaaß  gruben*,  au*  3ßä<tterm 
Dorf,gebabr5i'^i»nvI)cn  ^ßitmar,  ^rbgefeffenen 
ju  ©anDfteD«.  ©tefer  mar  mit  SRargaretben  $ic 
flen,  einer rio<6ter3obann Riegen*  (Der  1577  ge, 
lebet)  unD  ßilcfen*  oon  Robben,  oermdblet,  Dur^ 
tte  er  ein  Q5ator  marD  £ovbt&  SflBitmar,  De*  3ün^ 
tieren ,  '€rbgfK|jenen*  ju  ©anDfTeDe,  melier  fid) 
SBccfcn  SX6nnetf<n,  eine  $od)ter  8äDer*  «Könne* 
efen*,  €rbgcfeffenen*  jum  55refe,  unD  3nnen* 
©renber,  antrauen  lieg,  unD  mit  i!>r  jmep  ^örJbter : 
i)mmröatert)cn,  Die  2lDDo  oon  SÖarDenflcte  g^ 
r>epratbet,  unD  2)  Äucf nt,  jeugeie.  S5iefe  Irrere 
ifl  1 61 2  Den  24  3un.  gebobren,  unD  an  Sollericfen 
©tattlanDer,  €rbgcfcffenen  )ti  Söerum  in  Der@raf< 
gm  DIDenbuw ,  ömuabiet  morren.  »ccfm 
Dilmar*  baue  ^einrieb  Diüttr  jur  ©emablin. 

5>a*  Rappen  Diefer  ^amiiie  ifl  ton  oben  in 
imepgleicfte'Jbeile.aefpalten,  Da  Denn  jur«Red)ten 
|icb  Drep  rotbe  $alcfcn  ober  iÖilnDe  im  gülDenen 
§elße,  unDjurSt'ncfen  ein  grüner  ginDen«errau(b 
im  ©tlbcrroeiffen  ^elöe  prdfentire.  Stuf  Dem  of, 
fcnen£e!m,  Deffcn  2)ecfen  unD  Cran^  mitÖolD, 
©ilber  unD9?otl>iüuminiret,  fiepen  pfp  SSüffel*. 
^brner,  meiere  miiÄQlo.unD  rotten  S^nDcrn, 
ein*mTi*anDre,  geueref 

•  3m  übrigen  ifr  unter  Dem  DflerftaDifc^en  SfDel 
auo>  Diefeö  ©«fcblecbt  oorSeiten  befannt  aemefen, 
ob  gleid)  Da*  MST.  Joban.  Hoden  Deffflben  feine  ^r» 
toepnung  tbut.  musbar^iÖremifii.unDQJer» 
Difd>er SXitter.©aal, p  98. 232. 273.  f  57  u. f. 

Witmav,  Ganfcler  bepm  König  Pippin,  fiepe 
XTiNnarus,  im  Lv <öanDe,  p.  1 826 


nco. 


XVitmev,  (JF)einri*)  ©nanu*  De*©»m$t» 
pitul*  \u  Hamburg,  t« om  3abr  1 5«  r  ol*  in  toet 
d)em  3apre  Den  2  SJJap  Der  ^rtmi  dje  gßer:i  09  g« 
mametmorDenifl.  £r  ftarb  Den  1 1  «J»ei§  1565. 
23eutl;ncr«  Hamburg.  ©taat*.unD  ©c/ebn«. 
2tx  p- 425.8. 

VOittnunb,  ©etloßunDSDlarcft^/ecfen,  fte^e 

W1TMUNOA.  em  unD  ®lar(ft,5|e(ftn, 
fiebe  vvtrtmunfc. 

XCitmunbcvTintt,  fiebe  XVittmunbct2lmt. 

X3Ctmcr,etaDf,  ncfctD&rtfttjv  iaiLV^an» 
ttt  P.«S87. 

VOitnin,  ein  ef)urseadj(if*  Sorf  in  «Kliffen, 
uiimiit  öorna.  (0oli>r^ßDt5  JÖtKpreib.  Der 
«Karcff.glccfen  «. 

XCito,  tln  ^böringer  oon  ©eburr.  €r  bat  fi^ 
DaDurd)  befannt  gemaept,  metl  er  Denen  ©acpim 
m&d)dmm%  ma*jmif4ienD«n  bepDenÄ6n«gen 
Zl)eobond>  in  granefen  unD  fatmannfrieb  in 
iburmgen,  marabgereDetmorDen,  entDecffte,  unO 
DaDurcp  wurfad)te,Dag  Daöarte^bönngtfcbe  Jlo. 
mgreid;  oWig 1  ein 1  ^nDe  napm.  ©ie  eac^>e  oir# 
balt  fid)  alfo :  €*  batte  fid)  nemlidj  Der  Ä  6nig  &n> 
mannfneb  in  ^bäringen^ad)  erlittener  ©Alacbt 
oon  Den^iancfen  auf  Da*  fefreedjIo^d^eiDin» 
g^n  an  Der  Unfrrutretiriret,  unDmeilft<t>  Der  <$raw 
rf  i|d)e  ff  ömg  Zbeoborid)  niept  getraute,  Den  jDtt 
au*  eigenen  Änifften  )u  erobern,  m«tl  tre  ^rdn. 
cfifcpetae«  in  Dtrecblatbt  groffen  eAaPcn 
gelitten  batte,  fo  rujftc  er  Die  benad)barten  eam- 
lenm^ulffe,  mitQ3erfpred>en,  Da§  fiet>a*erl 
Km  Königreif^  mit  einander  rbcilcn  rooften. 

f«  Mite  Corbccnfc  D^d«,  f.  „6. 1  ^  Ä^^,^ 
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fiubte  flcb  «nblicfc&ttiwmnfm&mutttt  au*  DU- 
fein  ©(Dränge  herau  6  }U  Wicfela.  &  neth  ihm 
nemlicbfein  getreuer  SßeDieiuer,  ^sring  genannt, 
Dag  er  fi<p  cor  allen  Singen  bemühen  falte,  eine 
geinDfctK»lfc  jwifepen  Den  ^runef tu  und  ©aebjen 
ju  (Rtfwn;  «©eawegen  wurDen  mit  Ibeoboti 
itynbeiniii<&«  Sractateq  gepflogen,  »tlt&eDaria* 
nen  biftoirDen,  D«g  fta)  Oie  $rantfrn  unD  £bu> 
ringre  mit  einanDer  oertraflen,  unD  Darauf  mit 
gefammtre  £anD  auf  Die  ©a<fcfen  tuf^mciffcn 
roolten.  war  aua)  febon  fo weit  fommtn,  Cafe 
Der  granef i(cbe  Jtönig  Cbeoboricb  Den  belager* 
trn  Äönig  fazmannftkb  perfoiili*  in  Der  $e» 
flung,  roiewobl  ganfc  in  ©eb/im,  folte  gefproebtn 
haben.  Sllä  D;e |c ö  nun  »or^egangen  war ,  unD 
in rottyrenben Iractaten Die  Sßelagertmg  n td)t  fon* 
Deriwfr  fortflefe^trourDe/fo  öiengpbbefagterXTu 
fo,  auö  Der  §efrang  mit  einem  &\bii)u  auf  Die 
<$og«lbei&eoor,Daö<ibor;  ftogibm  aber  Der 
©tofs  •  SBogel  Dcroon,  unD  warD  ütet  Derünflrut 
ttoneinemeacDffn/fBctf^o^seiiannt^ufaefan» 
gen«  flDamltfieng  fct  thüringer  mit  Dem  «Sacb* 
feit  an  jucaptroliren,  woferne  et  ibm  Den  Jbabicbt 
ober  «Sperber  WieDer  wollte  äuflctren,fo  wollte  ec 
t&m  cin©tbetmnig  vertrauen,  Daran  Der  ganzen 
©ditfi^tnörmcc  oid gelegen  wdre.JöerÖarbje 
lief  ficfc  «nülicb  bebanbeln,  unD  erfuhr  äifp  oon 
Dem  Düringer/ wa«  jwifcpenDen  bepoen  Königen 
Zbcoöovid)  wto&ctiiiahnftictimfct  abgetan' 
Deit  roorDen,  Dag  fi*  nemlitbraorgenDel  Sage* 
Da*  vSJcDfiröt  Cagtr  anfallen, unD  alles  Darimwn 
nl'<cctl>auen  weiten,  «öierauf  gellen  Die  @acpfen 
einen  furzen  Äriefltf'SÄatb,  unD  reforoirten  fi^in 
6et  fotgenDen  Die  S^ffunß  @cb«iDingen  ju 
(türmen,  weiße*  auep  unret  Slnfubrung  eine«  al« 
ten  Oberjten,  ftabmen«  ^acbagßfr, glücf  lieb  oon 
flauen  gieng.  löerÄönig&crmrtnnfricö  entwifcb* 
te  jvoar  mit  feiner  5amilie,alle$  anbereaberroarD 
in  Der  Se(tun<j  nleDer  gemacbt.£ieriu  tonnte  nun 
Nr  3räncfif4><Ä&nigCbcoDCM:t4)  nicb«anDer« 
Aigen,  al«  Dag  «r  Die  $apjferfett  Der  ©aa)fen  lo« 
bete  unD  auf  (ine  billige  €beiiung  Oed  Sbürmgi» 
feben  Äönigret<tt5  beDacbt  mar,  fo  au<p  nacbg* 
htati  erfolgete.  £)iefe*  alle*  gtfäabe  im  $abe 
524.  4ut>"«* 9>oüi.  £t|ror.  v  Sbeil,  P.  634 
u.f. 

tX?itofc^t,ein  bo&etSöerg  in  Bulgarien,  etwa 
a  OtunDen  weit  toon  Der  ®taDt  ©opbia,  wenn 
man  ton  Darauf©rublian  jureifet,  rechter  £anD 
gelegen«  erftreefet  ft<&  Deffen  £öbe  bep  4 
©tunDen,  unD  bat  gleicfc  unten  4  unterfcbieDlicbe 
roarmc  SBADer/  fo  Dafiger  Orten  fel)r  berühmt  (inD; 
aui  etlidb«  ©örjfer,  Sl«^<r/  5Bi«f«n  unD^Bein. 
gärten, unD  folefre  niept  ödem  unten, fonDern  auch 
aav  ju  ober(l  auf  feinem  ©ipffcl.  (an  aber 
auf  folgern  einen  fb  grojfen  UnterfcöeiD  Der  gufl 
antrelrfen,  Dag  man  Dabep  alle  4  3^r*ieiten  b^ 
Jnercfen  toitD.  llnten,»o  man  Durcb  eine  (£bene 
auf-Den35era  gebet,  fpübrct  man  tie  grölte  Sji$t, 
(Oy  l>a§  Da«  @raj  unD  DieSrDe  oon  Deröonnen 
ian6  oerbrannt  oDer  Docb  auögetrocfnet  ifl;  auf 
•eto  obern  ^beil  finDet  man  Den  annebmlicbcn 
ttfibttui  wo  Die^arcifien,  9ßiolcn  unD  anDere 
Den  ütblicbften  ©eru<^  üon  ficb  geben : 


m  Den  »Ipern  trifft  man  Die  $rucbtbarfeit  Detf 
^erbfteeJ  an,Die  eaube  ^imereJ^eif  aber  jwiMjen 
Dengelien  unDetemflippen,Deren  eineDerma|fen 
an  Die  anDere  ftoifet  unD  auflieget,  Dag  e*  fdbeinet, 
t*  fepe  Ciefcö  fein^Berrf  Der  ^arur,  fruDern  Der 
Äunft,unD  Dle^oetiicbegabel  Damit  beFrdffuffer, 
aW  ob  Dur<b  Du  9üe|en  Det©irg  Offa  auf  Den 
iöerg  beilud  getragen  worDen.  3n>ifcben  riefen 
lieget  Der  tief|ieecbnee,roel(ber  Dur*  Die<58imer. 
Killte  alfo  iufammen  gefahren,  Dag  er  aueb  bep 
Der  grollen  ©onimer»^i6e  unD  in  Denen  /)iinte5» 
iagen  niemablen  gai^  »ergebet.  £>ie  Daot  n  ber» 
abfaflenfce  93d(be,  fo  tbeile;  aüi  Der<SrDen  berfur 
Dringen, tpeiKoon  Den  ja^en  Ätfppen  mit  aroflim 
©etiNg  herunter  |7ur$en,  vxrurjatfcen  auf  teneti 
obem  liefen  aroffe  taflen.  cgon  tmm  bfnfld^, 
barten  2liter< beuten  roerDen  viele  itx>o^JferDe 
BDtjMM  Dabin  getrieben,  Denen  e*  aleicbwobl 
an2BepD«  im  geringen  niebt  f<blet.(5«  bepriDetr 
fTcb  auep  gt^ruben  auf  Diefem  »erg,au<  weld)f  n 
vSifen  in  groiferSßenge  gegraben  wirD,  in  Der  Jjö» 
be  aber  aiebt  ti  Den  f4)6n|ten  ^roipeet  auf  Di« 
unten  brrum  ÜegenDeJelDer.  vont>tu\d}SXm 
tifepe  ^aebnept  oon  DerKapfcd.©ro^i^ot|cpü»ft 
na  cp  Soniiantinopely  p.  103  f. 

tUrpo,  ein  ©eifllicber,  flebeXCtppo. 

XCitva,  einS)orf  in Untei^CefJerreicb,  Deffen 
in  etlichen  UrfunDen  vom  3abre  isor,  120g 
unD  121 3  gePacbt  wtrD.  JtufopigaKeliqv.  MST. 
T.  IV.  p.32.  35  unD  36. 

XT  ttr^em  alteejSlDeiifbc«  @efcblecbt.^rmrtcb 
oon  ^Bura  fommi  a\i  3euge  uir  in  unterfebteDe« 
nen  alten  UrfunDen  Der  3abre  125g,  129s  «nD 
1266,  bepm  Jlubmi0  in  Keliqv  MST.  T.iv.  p. 
j6,  5  8  u.  64.  g'ineä  Curingariu«  von  <2Bitra 
roirDtn  einer  UrFunDe  00m  3^bre  1 287  aeDo^Jf, 
ebenDafelbfl  p.  59.  Mbev  von  3Bitra  ftebet  ale? 
geuge  in  einer  UrfunDe  00m  jähre  1293,  eben» 
Dafelbfl  p.  86. 

XX)irrocf,  (  Cbriftian  ^jortwig) ,  war  im 
3abt  1745  Canwran  Der  Älcfrer.ecbule  ju 
<3r.  SiJJicb-ieliö  in  Lüneburg.  &  wurDe  174a 
Den  16  9?oo.  in  befagte  e^rbule  eingefubret,  unD 
hielte  Daben  feine  0nauguraUOratton  deScho* 
lamm  incnn»bulie.  ^trobtmanns  ©efebieb« 
ieötlebenoer  ©tlebjrten  iX^b-P«  195.  A3*  Stbo- 
loßic.  Ii  S&anD,  p.  479. 

Witt,  $etfonen  Diefe«  ^ab,m<n6,fteb;etl>it- 
ftus. 

VOitfimt,  X>iffcnt ,  8at.  fTitfinticiu  Por- 
m ,  ein  ^)afen  in  SngeflanD,  weleber  oon  Dem 
weiffen  ©anoe  alfo  genennet  wirD.  ÄmDrmtb* 

Lexic.  G L-otjraph.  fy.M p.  475.  JtubtDig*  Rtliqv. 

MST. T.  VIH»  p.3  83.  ©epebeaueb  Den  Streik «I : 
/mW,  im  XIV  ißanDe,  p.  304.  u.f. 

ItHtfantoberWM/  tau  Wifanum^n 
$lecfen  in  Der^iccatDie  in  ^rancfreicp,oierfebolb 
teilen  oon  iöolegne.  Ub|cn*©eogr.  |)i(lorifcb. 
ge;.  H5b«0p.542  ^ 

WITSANTICUS  PORTUS,  ^)afen,  f«eN 
VOitfixnt. 

Witfare,  ein  Reifen»  «erg,  fo  swifaVn  ©rön» 
unD<pglanD  in  Der 0ee  lieget,  unD oeüeubr  Det 

emge» 
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eingebilbete  3Kagneten*$Berg  ifr,nach  welchem  fty 
bie  SBagnet  •  9toDel  gegen  Horben  menDet.  21r* 
noibs4!)iftor.unD$olit,@eogr.p.  1 199- 

XEitfcp,  ein«  ftefhing  in  Croatien,  melt^e  um« 
3apr  1566  ton  Denen  $artf#t  eingenommen 
wurD«.  ZJoetbü  Ätiegei«^)elm  1$ p.  p.  1 1« 

Ä>irfty,oDer  VOit  fye,VOit(d)tttQ  (Reinritt), 
$toflor  an  Der  .£>ofpital»Äircbe  jum  £eil.  ©eifie 
in  ®ü(rrow,ift  au«  £tlbecf  gebürtig,  aUroo  fein  93a« 
tec  Heinrich  XCit{d),  ein  Äauffmann  gewefen. 
ScacpDem  er  feine  ©cpul>  unD  acaDemifcpenßtu» 
Dien  geenDiget  hatte,  hielte  et  fiep  «in«3«itlancj  bep 
S>.Sd;r6bero  in  ©üjrrom  auf,unb  unterrichtete 
bafelbft  feine  Äintor,  worauf  ec  nacpJMaum  im 
Sftecflenburflifcben  jumQtofior  beruffen  würbe, 
«nDlicb  ober  168»  na*  ©üfrroro  an  Die  Dafige 
£ofpitaI.Äircbe  )um£eil.0eifte  fam,  woftlbft  er 
au*  noch  im3apr  17©«  0*  «n»  geben  befunDen 
fcat.  €r  terwaltet  jugleicp  an  Daftger  SatptDraU 
Äircp«  Die  ©teile  eine«  aufjerorDentlicpen  tyvtbi 
ejer«.  Sffan  bat  ton  ipm  bie  gefrdnrf te  unD  wie« 
fcer  gepeileteftreuDigfeit  ju©Dtt  im©ebete,  ober 
Unterriebt  für  Die,  welche  Ragen,  Dag  fie  nicht  mit 
freuDiger  3uoerft*t  beten  fönnen,  nebft  einer 
fcprifftmd{iigen  eelbftprüfunq,  SKoflocf  1706  unD 
17 1  s  in  s  wieDer  aufgelegt  3n  Den  Novit  Liter. 
Litiectnf.  1706  trifft  man  folc&e  @chrifft  p.  323 

II.  f  rteenftret  an.  MToüfre  Cimbria  Liceratn.  JL\)9t 
tltao  in  Catalogo  Biographico  Perfon.  deEcdefia, 
ac  Politica  GUftrovienfi  prcelare  mcritanira  p.59 
».f.  in  teffen  AnaleÖis  Güftrov.  Nova  Litterar 10 
Maris  Baltb.  Anni  1 704.  p.  67. 

XOitföbetf,  elnepur,-edcbf,fcbetfS)orf  in 
tem  SBejircf  e  be«?lmte«?luaufiu«burg  ael«aen,unb 
in  Daffelbe  gehörig.  <Beograpt?:|*c^e  Special» 
Tabellen  DeeCt;urfürftcnti)ume  Saufen,  p. 

"xbitfäe,  (£etntlcp)  fope  lUfcft. 
'  Xüüfdjel,  (©ottlieb  abrnp.)  gebürtig  ton 
*2iöalDau  in  Der  jObergauilp,  würbe  1712  feine* 
ÖJater«,  tDilt)elm  XX5itfd>elo,  fubfrituirter3)a» 
tfor.unb  1713  orDentlidjer^afrorju^albau  im 
QSuDijjinifcpen  Äueife  gelegen,  unb  unter  Dapge 
Snfpecdon  gehörig.  Jccanbero  ©eijll.  SNmifte. 
rium  tom  3ahr  1 723 .  p.  4*7- 

X»itfd?el,(3ohann)einSnagi(let  to^hüofc» 
pbi«,  war  ^rieftcr  ju«D*ol«fcorf  in  $büring«n,unb 
noch  1678  am ?ebcn/  Da  er  bereit«  89  3ahr  alt 
war,  unD  Damablen  fdjon  6o3abr  lang  imSÖJmi« 
fterio  gellanben  patte(Bogcn8Tbeol.SemiSecul. 
p.27.  <0roff«no3ubeli«Driefler»|)i(torie  iSfctt, 
P-4V9« 

XX>itfd?el,(3ohann  3acob)  DtT<2B«Jtw«i«peit 
S9taaiiter,g«burtig  ton£rfurt,mof«lbjrer  anfdng» 
(ich  'jialror  an  Der  Dafigen  ©t.  $b°matf  »ftirepe 
war,nad)mapl«  aber  jum  «rft«n  $aftor  in©rof< 
(en.eommerDe  beruffen  tourbfc  €r  »ar  ein 
ftarefer  ^ßerth«ibiger2lueiufj.  ^erm.Srand'erio. 
Äcimanne  CaaL  Biblioth.  Theol.  p.  496,  tTlylii 
Iii bl.  Anonym,  p.  1 1 78. 

Xth'cföel,  (SRicpaei)  ^3aftor  in  9BalD au,  ge. 
bohren  ju  ^bertfbad)  1635,  ßlIroo  fein  QJater, 
Cr;r1(lopr;  XVitf^el,  «in  öauer  unD  jtirdjen 


Q5aterf  Die«Dhitt«r  aber,  Öabfnc,  «in«  gebohwi« 
Äanwnnm  war.  9?ad>  fernen  }urucfgeUgten 
etubien»urD««ranft\nglid)D«n  i82iugu|t  1675 
nad)  ^bcr«bad)  jutn  Siaconot ,  unD  nad)  Cnoi 
ti erster f  uim^aftorat,  1677 aber  na*2Balbaq 
alt) potior  beruffen ,  welche« 8lmt  ersuch  bi«  aa 
feinen  ^ob,weld>er  Den  3  SÄ  er  17 1 3  im  67  3  Mi 
feine«  Hilter«  erfolget,  oerwaltet  hat»  €r  h«  atrt 
feiner  €h<  wit  Sinnen  «ÖJagDalenen ,  geb.  Sd/u. 
berrtii ,  5  St mCcr ,  al«  2  ©ohne  unb  3  $öa)trrf 
gejeuget.  CV#>;  Görlicenjes.  p.  1  ia  u.f. 

XD/tfdjef,  (molou«)  S5urgerm«if!«ruj3tb 
tau.  €r  (am  1391  in  Den  Dlatb,  roar  SSürgermei» 
fler  in  Den  3ah«n  1404. 140J  unD  1409,  onb 
gieng  141 1  au«  Dem  goQegto.  datp3cw  AnniL 
Faftor.  Zittav.^h.I'-P««76.  - 

XXJitf^erlcwctf^nehe^^imnSSan* 

D«,p.252. 

lüicfcbetobotf,  ober  VOwfötttbttf ,  ein 
©orf  mit  einem  ©cfcrifftfdßigin  SXitter^utein 
Dem  ®tiffi«^err«burejifd)en  9im« 2u%tn,  umreit 
Der^taDt  Juijtn  gelegm,  unD  in  geDachtei  9at 
gehörig.  £«  hat  «ine  (gdpenefe,  unD  bteißefoc 
Daoon  heijfen  ^a\)n.  <0eograpbtfd>«  ©peciaU 
CabeUen  De8(Ct>urfütf?etttbuiit6  ©achfen,p. 
19$.  (ßolDfc^aDto  SÖcfdjreibung  Der  3JJdrdt< 
§lecfen,  ?c.  . 

UJirf^ilb^lofrer^eheXlOiroWb. 
TOixftmt{&*xW)  OehtBPttfa;. 
XÜitfen,  (Nicola«)  «in  5Burg«tm«ifierw?hUi 
fterbam,  ju^nb«  b<«  i73«hthunD«n«,  Wprirb 

Het  Noord  unb  Ooftergedceltc  van  Afia  enEuropa, 

Daruber  «r  ot«l  mit  leibni^m  correfponbiret; 
oon  welchem  gelehrten  Sßrief *  2QBecpW  einige 
©rficfe  in  Dem  SlnDern  2heile  ton  De«tetbnu 
gens  ColleOaneis  Etymologicis  p.  36  1  u  |f.  an« 
iutreffen  finD.  Sil«  er  aber  Da«  5Beecf  fchorfün» 
ter  Die  treffe  gegeben ,  wurDe «« ton  einer  hoben 
^uiffance  eingejogtn  unD  er  ha  nD«!t,  welche«  pi)w 
Upp  >^ann  oon  @rrat>(enberg  bewog,  feine 
©efehreibung  De«  3^orD*  unDCjllid;en  ?h<i|«ö  oon 
Europa  uno  Slfia  herau«iugeben:  in  welchem 
2ßercf e  er  Diefe«  VCitfcn  geDencfet.  %ie  tenn 
auch  $n>f.  <B«ti>.  $ti*t>t.  HlüOet  in  feiner 
(Sammlung  9tugifd>.  ©efebichte/fo  ju  5><r«r«burg 
1734  htrauögefommen,  im  in©tücf«  n.2,  oon 
obigen  5Bercf e  eine  Nachricht  gUbet.  trfpj.  efeei 
5e»t.  1 734-  p-  57  J  •  ©o  hat  «t  auch  'in  »ad;  de 

Architeäura  navali  nova  6c  antiqua,  ®dla)ufcn 
1671  h«au«g«gtben,  weld;e«^ac,  beXXMbe  in 
feiner  ©iffertation,  de  vetetum  naviumroftris« 

alüs  omamenris  p.  188  mit  gro|]«meobe  beleget. 
Sabric«  Bibligr,  Antiqv.  p.  ^50.  JHcttpofd  Pb- 
lyhift.  T.  r.  p.  4©  1.  §|l«  imSapr  1 690  )lch  etnifle 
Uneinigfeit  iwifchen  Den  2lmjt«rDdmern  unD  Dem 
©rafen  ton  porrlanb  ro«Q«n  Der  ©i&ung  in  Dem 
©taaten.JKathe  «r«ign«t  hart«,  wurD«^errtt>ö> 
fen  nach  Dem^aag  gefanDt,in  Derabficht,Dag  et 
mit  Dem  9Jaip«'93enjionar  ^«infuie,  möbefon« 
Dere,  Littel  «rfinDeii  möchte,  aüe@chwürigfe;* 
ten  ju  heben ,  unD  bep  e«ite  )u  fchojfen.  Üiifer 
hielte  hierauf  eine  Unterrebung  mit  Dem  9lati>«< 
«Penjionflir  6«»fiM  unb  Dem  ©rafen  ton 
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Portfonb,  woben  bie  @«cbcmin  bem©tanbge* 
bracht  rouröen,  Dajjfte  fonntenbepgelegetwetben. 
«So  fyatte  auch  mebrbefagter  tV>if«t  We  Qrt>rc, 
baf?,  öl*  im  3af)t  1 697  Der  £ jaav  petet  2flero* 
n>i<5 ,  ficb  in  Slmfrerbam  bcfanDc;  et  oon  Demfe(< 
ben  *um  öfter n  befugt  mürbe,  unDfcp  ihm  in  grep" 
fer  Achtung  franbr.  allgemeine  C&roracf e  XII 
S£anD,  p.  V04.  un&  5 14.  Jtüjbouid  giften c 
ber  eeibnibifc&en  ^bilofcphie  II  «Shell;  p.  1*3. 

äfcfmrös'Prcf.  ad  Leibmtn  Colleö.  Etyr»«*  p. 
•  J#.   JobrtCtt  Bibliograph,  aiittquar.  p.-  f  JO. 

Qhtfere,  4n  febr  bober  S5erg  in  ©rönlanb, 
weither  fo  utel  beift  aß  XX>ei#>emb,oon  ber 
mci|Ten  $arbc  alfo  genermef,  weil  er  mit  jtet:n 
(Schnee  unb  ©jj  bebetfet  ift,  Dinwll  Geog.  p. 
1.  tit.  Gruniind.  p.  6.  €tf  foB  biefer  Sßerg,  ein 
ßeuetfpcpenber  Sßctg,  wie  Der  £cfla  in3flanb, 
fepn,  unb  unter  ben  Seuet*$lammen  ^opf  (reine 
auswerfen.  Daraus  Das  nahe  Baratt  liegcnbe(St. 
^boma**  Softer  gebauet  ift.  Unten  an  biefem 
&erae  foD  ein  Qfrunn  fiebcnb  t>ciffeö  hofier  «na* 
quellen,  bamit  bie  Anwohner,  infonberbeit  Die 
Sftöncbe  in  Dem  ©t.  9$oitKtf«£f  öfter  trat  allein 
|bre  <55peifc  gefoebet,  fonbern  auch  ihjre  (Stuben 
»arm  gcraachet  haben,  weil  &  ibnen  an  bem  Ort 
an  $ou)c  gemangelt.  ©ebultt>cf  lu>.  K,  Uwe. 

Spec  Geograph.  fefr.  2.  cip.  a.  p.  507.  &ofF> 
mmmusin  LextcoUniverf.rit.GrHnlandia  p.7r8- 
5<Jbront08  P.  IT.  Hill.  Mondi  Lib.  2.  tit  Grönland. 

p.  57.  Ämeftels  »ernaebttfebe  SBolcfer  IV 
'  ^b«l,p.  3  »8. 

«Pittbeb,  (eamuel  SBatter)  ftebc  H>bit* 
|>eb,  im  Lv  Söanbe,  p.  1587. 

*X>ttfiu*,  (Äegibiu*)  ein  SXecbWgelebrter,  r>on 
25rügge,  florirte  mitten  im.  ie>  3abrbunDerf, 
um ejj  in  einer  (Shrifft ,  baf}  2i  1 1  bteaJ  Dommicu» 
3Icxaw<3krfafer  oon  bem  ^uche  de  Magiftratib. 
Rom.fep/ba«  fonfl  bem^enc^telk  jugefdjrieben, 
ton  $vami  ^cbortello  aber  bemJ^obPogcjto 
bcp9eleget  wirb.  6r  fcbrteb  auch ; 

Contra  mendtcabulum  publicum  ober  con- 
/lüura  de  contine nd is  &  aiendii  dotni  paope- 

;  t.  tibus.Slnftuerpen  1561  unb  1 56a  in  8. 

.  1  j,  Carmen  ad  Hub.  Golzium  contra  illud  Phil. 
Beroaldij  fcojorM:  Vera»  eiTe  imagines  ex  li- 
teri»,  vanai  &  otio&a  ex  numifmatts,  jb  mit 

,  CBoitjen»  Cdirc  ju  Brügge  1563  in  §oL 
gebrueft.  .... 
^taxrttüi«  Athen*  Belg.  2lnbtciS  Bibl.  Belg. 

TDttfTu«,  ( ^ermann )  ein  berühmter  ?^ieber« 
iänDi(<l)cr  ^Ijeoloae,  mar  \u  €nd)upfen/  einer 
@tabt  in  ^cfl^gneglanbjDen  1*  gebr.  1636 
sebobren,  allmo  fem  'jSater  nicola*  rOtto^rfr* 
ltä>  ^reöiaer,  nadbgebenb«  &utot  Siebter  unb 
*  rgemeijter  gemefen.  3m  6ten  3abre 
mürbe  er  in  bie  6fentlid>e  ©tabt* 
f(l  gefebieft,  unb  naej>  3  3abren  eU 
rmerwanbert/  Petec  VOitfto,  mef« 
c^cr  vor  fufc  lebte,  jur  Stuffi^t'unb  Snformation 
iibevgeben»  unter  beffen  Sinftibrungerfomobl  ju* 
rubra,  ba§  er  hn.ie  3abre  ber  £ateinifcbe«  unb 
föried)ifcf)cn  (Spraye  mdefefig  mar,aucbim^eb> 
räifien  unb  in  ber  ^JljUofopbfe  einen  feinen  Sm* 
fanÄ  gemadjt  ^qtte;  ober  »ie  anbere  ftbreiben, 
Uuwtrfol-litiäLrUZW, 


fo  hat  ft#,  M  er  am»  ben  niebern  &d)ülm  gc- 
lafen  morDen,fonberlitJb  fem  Detter,  peterOcr. 
bmrbt,  fetner  anaenominen  unb  ihm  bie  5lnfang$# 
Örunbe  ber  @prad)in,  $bÜofopbie  ttnb  tbeo# 
logie  gelehref.  Sftaü)  fojoof>l  gelegtem  ©runbe 
jog  er  im  3abt  1 65  wnuf  bie  3cabetni<  na*  Ut- 
recht, wS  er  in  ber  l^etaphpftcf  p«üi  Üoetttmi 


1 


«nölii 
feine« } 
@c^ule 
nern 
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—  -r»i@pracbe 
eine  fo(d)e  gertigfelt  erlangete,  tatg  er  16U  öf- 
fentlich eine  (Rebe  \>on  bem  Wtfras,  in  bcrfelben 
galten  rennte.  ^  aber  unterlief;  e?  md)t 
bie  <5:h<oto|k.unter  (Stöbert  l>oerio,  lobanrt 
i&oornbecfio,  tttdtbe»,  »rutmounb  %nt>tca* 
«ffento  fleißig  ju  treiben,  meUpeo-  er  auch  ein 
3abr  lang  }u  ©röningen  unter  «Tarefio  fort* 
fe^e,  unbjicb  haben  in  ^rebigten  übete.  €r 
mar  auch  OBiaens,  oon  bat  na*  gepben  «u  geben : 
OBeil  ihn  aber  bie  Dafelbft  gratirenbc  $eft  oer* 
hinberte,  fo  tarn  er  abermabl*  nach  Utrecht,  be- 
fuebte  bie  CoQegia  ber  ^hwlogen  nicht  meniger, 
alt  juoor ,  flei&ig.  ^>ierndchft  übte  er  fj*  auch 
in  ber  ftran&öfifcben  ©pracbe,  unb  brachte  rtfto 
hm,  ba# er  hernach  jum  öftern  in  berfelbigen 
prebigte.  €r  genetb  in  genaue  iBefanntfchaffc 
mit  Ruften  poh  ben  »ogaerht,  s^rebigern  ba* 
felbfl,  melcher  ihn  iipberltcb  |U  bem  tnnern  €hri- 
Oenthum,  unb  rechten  2lu5übung  befelben'an* 
führte,  welchem  VOitfius  berrweb  feine  ^tolo* 
Sjtfcbe  &tomtn$  ju|u|<hreiben  unb  ju  banef en 
pflegte.  3m  3abr » 6<  6  warb  er  pro  Canbiba- 
iura  erammiret,  unb  lieg  f»A  hierauf  offtet*  in 
^rebigten  mit  groffen  «epfall  hcW  3^ 
Dem  er  nun  im  ©inne  hatte,  eine  SKetfe  nach 
Jrancfreicb  ,u  tbun,  fo  wohl  We  Sran^ofifcbe 
(Sprache  nochbefer  ju  ercoIiren,autaucb  mit  ba* 
itgen  ©elehrten  ftcb  beFannt  ui  mnfhen,  betam 
er  16?  7  eine  CSocation  jum  ^rebiger^ienfte 
nach  ^Beft^ouben,  bep  ^nebupfen,  wo  er  über 
4  3<»h"  9>rebiger  war,  unb  befonber^  mit  feinen 
eateebißtmuf/eehren  groflen  «JZu^en  fchaffete, 
oon  bar  er  166 1  nach  Former  berufen  würbe, 
inbem  man  glaubte,  er  würbe  Durch  feine  gute 
$lrt  bie  bafclbft  entjtanbenen  Unruhen  am  bellen 
beplegen  tonnen,  weicherer  auch  glucflicb  aug* 
richtete,  unb  bahurch  frofe  Siebe  erwarb,  (»ein 
ruhmlicher  ®eifc  5lmt»^reue  unb  ©e^icflich- 
feit  breitete  ben  wohloeibienten  «Ruhm  immer 
weiter  aut ,  baher  er  im  3abr  1666  nach  ©ofen 
in  ©eelanb  berufen  warb,  wo  er  (ich  burefi  feine 
8ehte  unb  «eben  gleichfaH*  bep  jebermann  be- 
liebt machte,  unb  mit  feinen  Coflegen  in  fo  oer* 
:  trauter  #reunbfe|aft  lebte,  baf  er  wünfehtt.  ba* 
|elb|t  beftanbig  $u  oerbldben.  211km  im  9ahc 
1667  oetfangete  ihn  bie  ©emeinbe  ju  8euwar* 
ben  in  2Be|t*$ric|?lanb  mit  foKherSSeflanbigfeit, 
baf?  er  ficb  oerbunben  eraehfete,  biefem  Stof 
folgen,  unb  «fo  im  nacbfolgenben  3ahre  bahin 
abgieng.  ^Jier  jeigte  erfleh  infonberbeit  bep  ben 
bamabliflen£riegfrUnruben,aW  finen  flugenunb 
eorbaten  Theologen,  baher  er  ficb  nicht  nur  bch 
feiner  öemeinbe,  fonbern  auA  bep  J^ofe  in  folebe 
giebe  unb  öewogenheit  fe^e,  ba&  ihm  bie  junge 
.Derrfcbflflrt  Mir  3nformation  aiwertrauet  würbe, 
gtaehbe«!  er  nun  auf  folche  5lrt  riefe  3ahre  fei- 
ne ©efebief liebfeit  im  ««titf  .$lmtf  faftfam  be> 
Ö9U?9  fqnnt 
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t annt  gemalt ,  oerlangeien  aueb  oerfcbieDene Uni»  I  rüs  libems,  in  omnibiy  pr  udenti*.  &  ciunta*.  et 
»crfitaten,  Diefelbc  nätjcr  ju  genügen.    ©an*  war  ein  Sftann 1  uen  furtreflieben  ©abcn,_ur,ö 


nenbero  trug  ihm  Die  2icaDernie  ju  graneefer 
Die  orDenrlicbe  'Speologifcb«  ^rofe&ion  auf, 
wobep  ihn  sugleicfc  Die  ©emeinDe  ju  if>rcm 
^njtor  »erlangete,  ©ieft  bepDe  Slemter  trat  er 
im  3abr  4675  nn,  nacrjbem  er  oorber  Die  £)o» 
ctor'SCBürDe  in  Der  ^beoiogie  angenommen,  unD 
feine  (Menne  Drarion  de  id«  v«i  Tbeologi  ge* 
Raiten  barte,  weiche  er  nachgebend  mit  feinem 
eigenem  Krempel  au«|uDrücfenfucbte.  ©erSBep* 
faa  feiner  Suporer  fo  wopl  in  $>reDigten  al«2ka» 
Demifcbch  Eectionen  mar  ungemein  grojj ,  unD  fei* 
ne  Rafften,  in  roeUften  er  aueb  Slu«wärttgen 
|u  Dienen  fuebte,  murDen  aOenfpalben  mit  großer 
fßegierDe  aufgenommen,  Dabero  gefebape  e«,  Da§. 
au<!r>  anbere&caDemien  oon  Der  £hre  eine«  fooor* 
tieflieben  Eebrer«  3:peil  ju  nehmen  wünfebten 


.2(l«|f< 

'^aeöb  Ältiriflt  mit  «SoDe  abgegangen  mar,  bt*  feine  ©üteDurcb  Diefcn  grofftn  «Wann  Der  SSBtit 
inübeten  fid)  Die  ©röninger  Die  oacante  Stelle  I  mitgetbeilet,  auf  Den  Itrticn  geDancfet.  3U*  er 
Durch  ihn  erfefct  |u  feb  en,  welche  QJocation  er  aber  aber  Die  <5acbe  reiflicher  uberfegt,  per  lief  er  \H 


fa§  alle  (rigenfepafiften  eines  © elcbrten  ^hecl:/ 
gen«.  5icLft  einer  giünDIld)cn  $rfenntm§  oer 
ganzen  Geologie,  unD  Deren  unterfepiebenen 
feilen,  battc  er  Die  £i(wrie  unD  3üDi(cpe  2to 
tiquitdten  roch:  nute,  unD  wujtc  fiä)  Derfelbenju 
Erläuterung  Der  ©teDcn^eii.  grifft  ,n>o^l  y.i 
beDienen*.  3  n  feinen  ^reDigen  batte  er  fo  rcohi, 
aic  bep  Der  SIcaDemie,  wegen  feiner  S>euflicbtot 
©eUbrfamfeit,unD  anDern  annebm lieben  ©oben, 
Den  gro|ten  Zulauf,  (Seine  £atcinifcbe  ©epreik 
5lrt  mar  auch  fobefc&affen,  Da§  man  ibsi  Im 
Olubm  eine«  Der  bejten  (Scribenten  untet  Den 
^iebcrlänDnften  Geologen  beplegen  Darf.  3n 
Der  Geologie  l>ieire  er  e«  anfänglich  mit  c<m 
Coccqus,  in  wekben  er  fo  oerfiebt  foD  jjetwfen 
fepn,  Da§  er  ©ott  für  Da«groffe  £icbt,twid>e* 


befc&etDen  ausfdblug.  Sfticbt  lange  pernacb,nem/ 
lieb  l68°/  melDeten  (leb  Die  Urrecbter  Durdb  eine 
anfepnlicbe  ©efanDfcbafft,  welcbe  iniibrem  2lnfu/ 
eben  glücflia>er  waren,  unD  oon  ibm  erbtelten, 
ftaf  er  Die  angetragene  $reDig<r*©telIe  neb|t  Der 
*£beologifeben  'profeflion  annahm,  inDem  er  fid) 
Diefem  Orte,  Dem  er  Da*  mdfte  ju  Danef  en  batte, 


in  oielen  ©tücfen,  unD  trat  in  Die  SDfittfMgtraf* 
fe  imheben  DenQJoettancrn  unD  Sectejanern,  im* 
mit  er  aber/  fonOerlicb  bep  Diefen  lettcrn,  föicd)» 
ten  3)ancf  oerDienet;  3Bic  Denn  einige  oonW 
toccqui  Slnbangern  bicrD urch  fo  erbittert  auf 
ibn  murDen,  Da§  fie  ibn  Darauf,  obngeacbtcr  Der 
oon  ibm  Dagegen  jeDer jeit  gebrauchten  «KoJ aa» 


»or  anDern  mit  feinen  ?5>tcnfren  oerpfiiebtet  »u !  tion,  nidbt  aflein  Der  großen  £afkr,  fonDern  aueb 


fepn  eraebtete.  ?RacbDem  er  eine  geraume  3eit 
fo  mohl  Dem  SIcaDemifcben  al*  Äirc^en^mteDa/ 
felbjt  treulicb  oorgeftanDen,  auch  bep  Der  folen* 
nen  ^oüanDi(^en  ©efanDfcbafft  im  3abt  1685 
an  Den  Äonig^rtcoben  n,  aut£egatiotufc^reDiger 
mit  nacb  ^ngeQanD  gegangen  mar,  mofelbfl 
er  Denn  ©elegenbeit  gehabt,  ficb  mit  Dem  £r&* 
58if*off  /  unD  anDern  angefehenen  Bannern  be> 
fanntju  machen;  erbielte  erenDlicb  1698  Dielet 
te  QJocatibn  afc  5>rofeffor  Der  ^beologie  nact) 
fcpDen,  mekhe  er,  ob  er  glei#  im  übrigen  Urrecbt 
tify  gerne  »erlieg,  beätxgen  annabm,  meil  er 
bep  annabenDem  Ülter  Da<  $reDigen  niebt  mebr 
roobl  abwarten  tonnte,  unD  er  Den  übrigen  SReft 
feine«  Eeben*  Defro  freper  Der  StcaDemifcben  2lr* 
beit  miDmen  tonnte ;  Docb  i(l  ipm  balD  Darauf  ju 
ber  ^tbeologifcben  $rofefjion,  an  (latt  De«  <Sl'\nu 
frerii,  Die  @orge  unD  Slufi'icb  t  über  Da«  Collegium 

Theolog.  Ord.  Holl.  &  WeftfrÜsc  anoettrauet 

roorDen.  SWein  ein  3abr  oor  feinem  toDte  leg» 
te  er  Dieanoertrauten  Sfemter  nieDer,  in  Dem  Die 
Straffte  niebt  nur  Durcb  oieie  Arbeit,  fonDern  aueb 
»crfdbieDene  febmere  Ärancf  peiten  waren  gefebmd* 
tbet  worDen*  S)enn  er  wurDe  jejuweüen  wn  Der 
Arthridite^efftig  angegriffen, unD  etwa  63ahr  oor 
feinem  'SoDe  überfiel  ipm  auf  Dem  SatbeDer,  Da 
et  eben  tafLein apoplectifcber  3ufaH, meieber eine 
beftänDige  ^attigfeit  nacb  ficb  lieg.UnterDcffcn  be* 
bielteer  Den Oebraucb feiner  SJcrhunfft unD <5uu 
nen  foooUfommen,Da^eraucb  bep!DlonD»^cbein 
Die  fleinefte  ©ricebifebe  @cbrijft  lefen  tonnte. 
€nDltcb  aber  (teate  ficb  ein  lieber  ein,  woran  er 
wenige  <£age  b«nacb,  nemlicb  Den  22  October 
1708  gan^fanffte  feinen  ©ei|i  aufgab,  feine«  5li-. 
ter«  73  3abre.  ©ein  ©pmbolumv meldje«  €va 

UM«  «nimadverf.  philul.  SihilL  P.  XII,  p.^i  5  an* 
fübrtf,  war ;  in  necefliria  unitw ,  in  non 


Der  ®ünDe  wiDer  Den  »peil,  ©eift  bef^ulDigten. 
€r  bcDiente  ftcb  jwar  bi«weilen  in  ^oeologiföcn 
^>roblematen  einige  5«<9b«it/  gieng  aber  Docb  in 
Der  £aupt=  ©acbe  von  Den  Cebren  feiner  SCircpe 
niemabW  ab,  unD  war  De«wegen  aud)  auf  Die 
(f ngeDanDifcben  %i)t ologcn  nicht  wobt  ju  fpre^ 
eben,  Da  ibm  Diefeibcn  @d)ulD  geben  wolten,  al« 
ob  er  niebt,  wie  anDere  ^ellanottcbe  flogen, 
üieformirt  genung  wart  eeinc  edjrifften  fmb ; 

1.  Jodcas  Chriftianizans  circa  Principia  fidei  & 
S.S.  Triuitatcm,  1661  in  i3,£epDen  1736 
in  4/  in  welcber^cbrifft  er  Die^etl.©rep- 
einigreit  au«  alten  SüDifchcn  e<brifftcn  be- 
weifet, unD  Dartput,  Da^  Die  alten  SüDeti 
Die  ^eilige  ©repfaltigfeit  erfannt  boben. 
Waiths  Religion« /etreirigtdten  auffer 
Der&)angel.£utber.  Äira>,  iv^beil,  P.  6. 
V$beuVp.«8o. 

2.  Praflkt  ChriftUnismi,  Utretbt  \6%o.  1706 

'7«£üi  ia;  ßanau  1715  in  8;  in* 
gleicbenq3remeni72iunD  172?  m  ia. 
<ßelebrte  Ferna  XLV^b.p.  671  u.f. 

3.  De  Oecooomia  feederem  Dei  cum  homini- 
bus  Libri  iv,  geuwarDen  1677  unb  i68f  t 
Urrecbt  1079  unD  1694  in  4,  £erb«n 
171a  in  4.  ©olebe  ©ebrifft  ift  aueb  00a 
kathnQcn,  einem  ^reDiger  ju  »&orn,  in« 
^ieDcrlanDifcbe  überfe^etworDen,  unD  ju 
^otterDam  1696  in  4  berau«gefommen. 
e«  fratuiret  bierinnen  VOttdus  t>ier  ©a» 
cramente  im  $araDiefe,  al«  Da«  ^araDte« 
felbfr,  Den  23aum  De«  £eben«,  Den  Söaum 
tkt  ^rfenntnif  De«  ©uten  unD  SBof'n,  und 
Den  ©abbatb;  9?acb  Dem  §a0  aber  but 
auf  Ne  Seit  De«  ©tfe&e«  rechnet  VCitfws 
«e  jqewer,  Die  ©Ort  unfern  erfreo  Altern 
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acmadjct,  unter  bie  (Sacromfrite. 
Religion*  »etrelngtetm  auffer  ber 
od.*uif)er.  £ittbe,iii  p.267. 

4,  l-.xcrci  tationes  Sacrr  in  Symbol u  m  a  pofteli 
com  &  io  orationetn  Dominicam ,  $ran«cf  et 
j6gi  tmb  i6g9  in  4;  fcmftarb. i«97unb 

-  4^°™  »7 '  2  in  4.  ®i<  finö audjln'Blifv 
berfanbifdjer  <3prad)e  su  SWfr  1700  in  4' 

-  an*  Z\<S)t  getreten, 

5,  ^ypÄci  &  Detaphylön  f.  de  #gyptia- 
corum  Sacrorum  com  Hebraicis  colktiolte 
libri  rres  &  de  decero  trihubus  Mracli»  Uber 
{ingularaa.  Acceflil  Diatriba  de  Legione 
Falminatrice  Chriftianoram  Tab  Imperato- 
rs M.  a.  Anconino.  $lmfrerbam  1683  unb 
169fr  inglddjcn  «gerborn  1717  unb 

fd  1739  ta  4.  vtod)  befmben  ffd)  blefe 
Äfypmcaitn  ctRcii  SSnnbe,  2ftum.  5  »on 
ber-  iU:|7t  Ugclim  Anriquitarum  Sacrarom 
ThefaOro,fo  ju<2kneWg  1743  heMU$ge. 

fotumen.  ©tebe  Xcipjigcr  (Pclcbrtc  «$et- 
turigc n  Dft? 3af)r*  1 746.  P-  234. 
,  Mifcellanea  Sacra  T.II,  Utred&t  Öflfl.  169». 

uno  ber  Ii.  1700  in  4;  Sfou)terb.  1692  unb 
»695;  ■£>rrborn  1712;  groben unbSöafcl 
173«  in  4-  &  finb  in  bem  I  ~ 
galten: 

3.  DitTenatioacs  de 


I  sc  rare  in  ecclefia  Chrilpaia  circa  fufttficnwitero  or» 
I  tat  loot^  unb  bic  Pitttr.  de  «cim  Pauli  in*iego- 
tio  joftificationia.   lV>dd>6  fKdiaionö  * <£t rci* 
tigfeiten  auffer  btr  €\KWg«L  Suther.  ÄtHbe,  Ul 
«sth.  p.  1017  ».f.     v        .  ;v:  ..c  w;ävfl? 

7,  Mektemata  Leidcnfia  de  vita  It  rebus  geßi» 
Paul  i  Apoftoli  &  aliis ,  in  Rollern  t>  i|"d)cr  ©pro* 
r$e,  Seobrn  1703  in  4*  Un|d)u4o.  n*?d>r« 
1704.  p,  452  u-f- 

8.  Diatriba  de  fepeem  epiftolaram  Apocalypri. 
carum  fenfu  hiftorico  de  prophetico ,  ^TOnO 

efer  1  <78  in  1 JU 

De  effkacia  flt  utUitate  baptifmi ,  Uttcdjt 


b. 


ftarii». 


11»» . » 


<l>  


tio  Chrifti 

c.  De  Synedriia  Jodeoram. 

d.  Dt  qua tuor  beitiis  Danielis. 

e.  De  cultu  Molochi. 

t  De  feptem  epiltolarom  Apocalypticarom 
fsnfu  hiftorico  fit  prophetico. 

3n  ber*  11  Tomo  ftebe«: 

*  Deports  Mcffie  regii  revelata  El.  VI. 
b.  De  vbtWo  anatbemÄc  " 
De-  Sermone  Deo. 
"   ;  d.  De'Michade  Archangelo. 

£  üeuxbre  Lothi. 
AlTj 

•  Iis  venia nt . 

•V  kDeftathabkä. 

i.  rji^wt»  r!ierofo!ytna;abarbeconditt 
qqe  ad  excidiam  r^bylooiricoiii.  -; 
m°  k.  Hiftwa  Hierofolyowab  ortaeieftiftKaua- 
„ "  (     que     excidium  per  Romano».  ^  ^ 
-  v    U      Vtta  Ja.  Äop*^*  obfervaöombuj  bi- 
ftcriers  «t  cririciB  ilhaßraM.  '-■>  •' 

-    lfi.  De*ibTimotKei.'  '  , 

aud>  ftco«n  in  eben  bitfem  Tomo  oier Mtett 
^ercitationc.ds  jußificariot»«,.tDWinnen  .Wit« 
Au«.  flr<wai*  Nennung  oon  Der  OetOtbittiguns 
Kieset.  e«S  bonbeU  bic  etfle  de  theolog.a 

gentihumin  negotio  jußificattonis :  S>te  anDere 
de  theologia  jqckoru»  in  oegoijo  joft.ficar.onii ; 
5:u  brittt; ,de  coottoverfiu,  que  *~ 


teli- 


1693  in  12. 
icEaercitarionei  hiftorico- theologic«,  Umdj< 

ifif4  in  8.  J 
11»  Theotogui  modefta»,  Sfraflerbflm  1614 

in  4.  vn.M 

12.  AnimadverfioneaiB  Jeremiam,S(Ulfterbflm 
Ifi96itt  12.    V  1  ;• 

1 3 .  Schediasma  theöTogic  pnflicar.  Ör  en  in  am 

1 729  in  8.  3*  in  £otlinbift>e*  ©praitjf 
t>on  ,y  utnci)  CätI  wm  »yUr  1729  «nb 
jufXottcrtam  »73a  in  8  jumanbtrnnwül 
ans  fodbt  gefreOet  »orben.  Xcipj.  (0d. 

i5ftf.  I732.p.7*40.f. 

14.  DUfertario  epiftolica  ad  Vir.  fin forum, 
in  qua  de  Scriptorc  Sacra:  imrorirtre  divina 
ex  fola  rationeadftraenda :  de  operationibai 
Spintus  S.  in  eleflis  mediatisAc  immediaris: 
de  conlcientia  nun  quam  aotaliqqandoerran* 

'  «  pbeide  difputarur ,  babep  au  d}  eine  Or.dk 
prtftantia  vetitari$  evangelica:  mit  angefügt  | 

Utftdjt  iö«7in  8.  , 

15.  Nova  Amftelodametifia,  it>g3U1  12. 

16.  Praclica  theologi«,  ©dfit  173*  in  8*  * 

17.  DiiTertationes. 

1 8-  Ä<nns<i*en  «nert^Biebetgebohrnen,©^ 
nun  1729  in  «2. 

19.  Lis  Domini  cum  vioea  fua,  Vaiivaitcn 

.  :i<7i  in  8.  > 

20.  De  Theoeratia  Ulraekrarum. 

si.  De  Bechatnm,  tvcftt^e  bepbe  JeBtcre  $16. 
hanblniigenrbe«  Goofaim  Mofes  Ar  AavottV 
fo  )u£epben  1723  in  8  heraifögeoebennwr» 
ben,  bcogetüget  finb.  Aetp3.  (Bd.  Seit» 
SBeftf.i'^.p.  4n. 

ii.ÖBftfvatto  in  Joharm  I,  23.btW0n  Wön  eU 

'  nert  Sltttcf ei  im  anbetn  Ctücfc  von  jfaffr 
'^iitcerf  oermitSbtfrt  Sieben  *  (Jfuribm 
1   fttbef.        r       '  1 

*  23*."  Animadverfionei  benicx  ad  ContrOvcrfiai, 
'  qaz  fcb  Anrinomorum  fit  NeonomorOaV  no- 
1     «inibuiin  Britannia  agitabantar,  Utred)f 

:^  !T^yÄ  IB. 

C5o  bat  er  nud?  anbete  gelehrte  5©crcfc  tum 
Srucf  wforbevt,  unb  mitCSorrebcn  oerfebe^a» 

a.  öi:tö!crt  Opera. 

b.  <ß00b»mi  Mofe»  fit  Aaron. 

c.  Cove  intiquitatO. 

©0  Ift  aud)  XX>irßu»  mit  ^)frr  ^bmferben 
itt  Utwcbt  über  bieüiebin^rt  b«#  SRcuien  ^e*, 
Oggggt 
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famcntts,  h  jur  i  pixx*»  unb  hbet  ber^ebrai* 
fdjett^ljrafi  Nart  abWI  tri  einen  Streit  gern* 
rben.  Sttatt  hatte  nemli<fc  biöher  fajl  überall  bie 
SJtepnung  gehabt,  e<  mürben  babuti  bi«  gelten 
t>e<  $?o§ia  oerftanben.  ©iefe*  nun  hatte  aud> 
XVttfiut  in  (einen  Mifcellaneis  in  einer  befonbern 
£)iffcrration  oertbeibigef.  $Jflein  #err  Xben* 
ferb  fuefete  ja  weifen,  ba§  fo  nooM  bie  ©<brlfft, 
*tt  bie  9\abbinen,  burd)  biefe  Gräfin  ba*  &u« 
Jünftfge  geben  na$  bem  ^obe  anjeigeten ;  in/ 
bem  mfl^erflii^  biefelbc  roiber  bie  Äefcerco  berer 
fcabbucaer  ju  brausen  angefangen,  unb  fie  ber* 
naeib  in  biefem  SÖcrflanbe  behalten  habe.  21i? 
nunXütrftu«  etroatf  gegen  biefe  Segnung  feforieb, 
fo  feljtc  ihm  Äfrenferb  befenbere  vindicias  entge* 
gen,  meld)c  in  beU  vfierrn  Äfjcnferbo  Opcribus 
Pbilologicw,  fo  ju  llnvd):  172-  in  4  hmuieqe* 
fommen,  p.  887  ju  beflnben  fmb.  ^»eftc^c  r>4er= 
»on  Deutle  ABa  Emdim.  VII  feanb,  p. 


>rt  ^fofxmn  oon  tXXavd,  tyrofeffor  ber 
^bwlogir,  bat  umerm  Xt>ttf?o  bie  £eidben*SKebc 
gehalten,  xoctQt  in  ben  MifcelL  Stcns  tont  oor« 
auö  lieber ,  unb  barinne  man  oon  feinem  Eeben 
*ftac&ri(br  finbet;  Buffer  biefem  finbet  man  oon 
bhfc*  greffen  UrredKifdjen  ©otfesgelebrten  £eben 
unb  (gdjriffren  anbemxitige  WacbriaV,  in  C<v 
fpav  23urmamt«  Trajeäo  Erudito.  Rin^e^ra; 

Em«  bwÄinf>en*bifrorie  be«  Heuen  «C<» 
entrt  im  VII Steile,  p.  779  u.  ff.  &enr* 
(  S. ird)en  r  unb  ©(foulen  #  ©Mar.  Serres 
frofeffor.  €?*  t  eßor.  Fronequer*  p  46  u.  f. 
Aubnngs  Untoerf.  «£iftor.  I  ^beili  P  820.  ^a/ 
COb  ©tarflfopft«  I  trnarium  Excrcitat  TheoJog. 
bep  meinem  Ickern  bieEchrifften,  nebflbemllr* 
tbeilbaoon,  recenftret  roerben.  ABa  Etudi- 

tor-tn. 

XCitstito,  TOibttilbfXOitföilb,  auf  tatet» 
nifdb  Mt«  Scbola  genannt,  ein  ebcmablige*  rei* 
0eß  Ä!o|ler  in  ^orb^urUnb,  im  Stifte  2Bu 
bürg  gelegen,  meldet  *  Ähnlet  YPdbenrar  I,  jut 
©ancFl>arfeit ,  ta{?  ibm  ©Ott  uon  bem  morbU 
fd)en  @a|h©ebote  feine«  $einbe*  ^t*no  ju 
«Koeföilb  mit  bem  Seben  bwon  gehelffcn,  im 
3abr  1 1  f  8  gefrtffrct  bar,  bm>on  berftunbationfc 
Abrief,  wie  au$  bic  Konfirmation  VOalbemav* 
H>alfo  lautet: 

In  Nomine  Sanäx  fit  individue  Trinitatis. 

Ego  Waldemarus.  Dei  gratis  Danoruro  Rex,  no« 
tum  efle  capio  omnibus ,  tarn  pnefcnribas ,  quam 
pofteris,  qued  quidam  perfiJi,  qui  mecam  dalces 
capiebant  eiboa,  &  amica  mifoebtnt  coiloqaia,  ex 
improvitb  inermem  me,  &  ntl  tale  verentem ,  edu- 
^i»  gbdüa  confbdere  conari  funt»  Porro  nifera- 
tio  divina  oon  detuit ,  que  me,  null«  opem  feren- 
te ,  p rotexi c,  &  de  med 1 1 s  armatorum  c un eis  po - 
cencer  eripuit  Froftrari  itaque  in  fuia  machina- 
tionibna  rradirores,  coUcAtsquibusquc  perjuniaie- 
ditioiis  atque  fceleratis  quorum  ingena  copia  e(l, 
rnrfus  aperta  betla  adorfi,  quo  me  vita  6c  regno, 
populum  vero  pace  fpoliarent,  De«  pro  nobia  di- 
mteante,  cum  principe  fceleri»  contriti  funt.  Ea 
propter  divina:  memor  benignirati(t  &  vori  quod 
voveram,  HenricoA:  fratribui  ejuseorumque  lue- 


in  Rofchiidtofi  bynodü ,  villara  dl  pitriao. 


nio  roeo,  qunXXVti  (lüde  vocaror, 
eidem  loco  pertinentibot ,  ad  conAruendam  Abba- 
tiam,  folennirer  atque  legatirer,  donatione  ft«h, 
contuli  prxtente  venerabiii  Arcbtepifcopo,  apo- 
ftolicc  (edii  legato  FJefaiUo,  atque  id  ipfum  confir> 
mante»  cum  fex  Epifcopis  &  moltis  Abbanbus  & 
omni  clerü  ii  populo ,  ut  autom  hec  donatio  fra» 
tn  bus,  quibus  collato  dl,  rata  &  mconvuHa  femper 
permaneat,  Regia  autoritate&  figilli  noflri  impret 
fione,  cum  teftium  annotatione  confirmavimus.  qno- 
rum  hec  iunt  nomina :  Efcbil'us  Lundenlis  Archie» 
pifcopus.  Acerus  Rofchildcnfis ,  I  ieüas  Riptnfit, 
Efchülui  Arhufienfis,  Nicolaus  Vibergenfis.  Tocbo 
BurglanenAs,  Osbernus  Slesvicenüs-  Canotot  Dax 
&  Frater  ejua,  Buris,  Radolpbu»  capellanw  regia  & 
Henricus  Palli  qui  dicirur  Albus,  fit  Carolus  &  in- 
numeri  alii,  quos  longum  eft  numerare. 

In  Nomine  Sande  &  indivkiux  Trinittti». 

Waldemarus,  Dei  grstia  Danorum  Slavorumque 
Rex,  dux  Juciae,  Dominus  Norda(bingic,  univerfij 
fanfla:  manis  ecelefix  filiis,  tarn  futut  is  quam  pre- 
fentibus.  SanQi  Spiritus  graiiam,    Qucmuiu  in  hoc 
corpufeulo  peregrinamur  a  Domino  in  folo  hu  us 
miferioe,  quia  non  deerit  iniquitas  prenienj,  n« 
juftitia  paciens,  maJicia  Cain  innocentism  Abel  per- 
fequens,  egellas  boni,  vicini  Anti-tbrifti  prtnun- 
cia,  omnino  profururum  credimusfaneix  EccJef«, 
ut  not.  quos  mileratto  divina  in  foium  gk>rie  iob- 
limavit,  &  magnificis  regnandi  titulis  extulit,  eara 
vita  (uperftire  Regie  porcitms  parrocinio  ftrenut 
defenlcmus,  ne  malomm  in  tblentia  sliqnateDUsin 
prelentia  conquaHetur,  &  quanram  in  bomine  eil, 
tea  in  poderum  confulatur,  ut  non  patear  adirtu  in 
crulbre  volentibus,  que  pia  confideratiooe  bono- 
rum, ad  honorem  Dei  öc  Ecclefie  urilitatem  con- 
flituta  no/cuntur.    Cum  igirur  prona  font  ßudia 
bominum  in  mal  um  fit  proelivior  folet  cfle  curfut 
eorum  qui  letantur,  cum  malefecerint  &  exultint 
in  rebus  peflimis  ad  infeftationem  bonorum  &:  pta> 
eipue  religioibrum,  ut  &  perfonas  eorum  conra- 
meliis  laceflänt,  fit  poflciTlooes  eorum  occupent, 
deminuant,  alumniis  involvaot,  Scripti  beoeficio 
credimus  Occurendum  ad  malorum  retundendam 
proterviam  fit  bonorum  defendendam  innocentiaro, 
quod  vivaci  memoria  perpetuare  poult  ooftram  de 
religiofis  domibus  conftitutionem.      Ea  ptoptec 
Ecclefiam  de  Vitt  febola  quam  primaria  planta- 
tione  Pater  meus  Waldemar  I.  fit  Frater  Canums 
Vi,  k  nos  in  avito  patrimonio  noftro  tund3Vimos, 
dotavimui  fi;  ditavimus,  fit  affeauofa  devotione, 
quanram  vilemtis  ampleclimor,  regia  Autoritär* 
cum  omn'.nis  attinentiis. ftfis,  fub  noftre  manuten- 
cionic  Patrimonium  alTumimuB,fit  ut  pleoa  gaude- 
■nt  emunitate  ablblutnm  Libertatem  fit  null»  regit 
iurüdidioni  obnoxiam,  perpetuo  jure  concedimus, 
in  omnibus  poileülonibus  live  in  terria  ,  five  in  e- 
quia,  quos  regum  donatione,  vet  EpifcOpotum  tea 
quorumeunque  fidelium  largitione ,  Vel  quocuo- 
que  juito  tirulo  habuerunt,  fit  legitiino  temporia 
excurfu,  in  polfeifione  fuerint,  us  que  quaque  de- 
cernentes,  utquiete  fit  Incoocufle  his  ,ufte  acqui- 
litis  hbere  potianrur,  fit  nullius  temeraria  inv*fio- 
ne-folHcitentur»    Quod  Ii  quis  huic  conftituuoni 
nollre,  aufu  ficfilegorefbgari  prefumpferir,  fit  r»- 
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atnter,  non  ielum  in  horribile  antthema  it  tact 
dilTe,  verum  etiam  difttiOam  Regte  aoimadverfio- 
ni,  ukionem  contra  fe  provocafle,  ut  velut  blasphe- 
mium  Ecclefi«  perfecutoretn  4t  lefe  msjeibtn  re- 
am  publica  condemnet  prxfumptio. 

©le  «&t$nt)t  biefess  £lo|t<rs  waren  $ernr>ar/ 
fcincr,unö  famen  uon  £errifen>ab  hieberim  ^?ril 
1 1 5  8.  £5er  cv\\c  8bt  war  ein  $ran$ofc.  ^ab» 
menö  ^«mr«4>,  ein  SJifctpel  Sfc  »ernh.aro5, 
ber  il)m  propbcjepet  hatte,  et  würbe  in  weit  ent* 
ferneten  £auben  feinen  Drben  ausbreiten,  fc* 
fiarb  tiefer  2fct,  als  ein  wunbmbatiger^iltacr. 
^enriquej  menolog.  Ciftert.  p.  49.  jo.  Jpe 
präebiig  erbauete  unb  inroenbig  mit  lauter  Tiac> 
mor  au*ae$icrte  5tird)e  blcfe«  Holters  fofl  eine 
Der  aücrfd)6nitcn  in  Horben  geivefen  fepn.  3m 
3al)r  1269  fipenefte  6<r  Sonig  tCrid>  in  ©an# 
nemartf  biefem  Älojter  alle  eaefreu  wsn  40  SRarcf 
in  feinem  <Di|tmte.  SRaehbem  au*  Mefe«  SUo» 
ftcr  feit  oielen  3*0"",  über  einige  taub  <@uter 
auf  b:r  Snful  eepe,  mit  bem  audb  bafe4bjfp» 
fwnirten  Sapitul  ,u  aBiburg,  (Streit  gefüllt, 
würben  im  3abr  1 320  alle  Slnfwrbmmgen  erffc» 
gebauten  Sicher*  an  Öie  9fiiburgifd)c  'Sbum 
JVrren  crDenrtid)  wrfaufft  unb  abgetragen  im 
Rahmen  bes  m«  23oetii,ba\)on  ber  Äauff* 
©rief  atfo  lautet: 

Omnibus  praefens  feriptum  ceroenttbus  Frarer 
Boetius,  Abbas  Vit«  Schöbe,  totusque  conventus 
ibidem,  Cilutcm  in  vero  falutari.    Notum  faeimus 
univerfis,  tarn  pr«fenribus  quam  futuris,  quod  not 
viri«  religiofis&honcftUexhibitoribus  pfxfentium, 
Domiois^sberno.omnii  bona  noftrain  Leflb  mo- 
bilia St  immobilia,  videlicet  in  agris,  praria,  Glvia, 
palutlibus  fit  domibus,  cum  confenfu  &  voluntare 
Venerabiiis  patris  nollri,  Domini  Petrin  Abbatis 
Efromenfis.  vendidimus,  (cotavimus  &  appropria 
vimus,  cum  omnibus  juribus  fit  Hbertatibus ,  qua; 
vel  qans  ab  antiquo  in  eisdem  dignofeimur  habü- 
ifTe,  jure  perpetuo  pofödfenda,  cognofeentes  nos  per 
pr*fenrcs,plcnum  prxciutna  praididis  domitiis  prav 
pofitu  At  canonicis,  pro  1>onis  lüpradlfli*  levalfc  * 
intesraliter  buifle.    Infuper  promitrimus  nos  con- 


did,  gladio  fe  defeadere  ncqueunt  temponli. 
Qua  propter  aoa  veftigt«  regalia  pneclari  genitorit 
noftri,  domini  Chrillophori,  nee  non  ahoi  um  luo  - 
rum  fit  noftrorum  progenitorum  illudrium  Uegai 
Dacic  Regum,  quorum  felix  memoria  in  mileri- 
cordia  Uei  fit  in  fecula ,  feäari  volemex,  pus  locis 
&  ecelefi'u  per  ipfoa  fandatii ,  dotatj*  &  locupleta« 
eis,  in  quibtt»  quotidie  pro  vivia  &  defunöis  gra- 
ciaram  actione»  &prop»wriones,altuiuno  pro  pec 
catis  &  negügemiis  ai&rontur,  eorundemque  pec 

poralibua  fiiae  quibua  fpiricualia  non  fubfillunr,  ra-  , 
cere  decremeota  quinirau  de  noftris  fäculutibuf, 
ut  beneficiorum  per  progemtoresnoftraacjreatonim 
panieipes  extftimamur  conunoa  facere  incremen- 
ta.    Uode  reiigiofoa  viros  Deo  devoros ,  pro  qui- 
bua mulrua  favor  tack  nobik  pneeipue  Uiledus , 
Abbaten  it  convemum  monafteru  dieli  f'tusctif, 
Ocdinif  Ciftercieofi»,diocefia  Vibergenfis,  cum  bo« 
aix  4t  pertonic  regularibu«,  famdiaribus,  vi  II. eis  & 
inquUinis  ad  didum  anooauerium  pcrtmentit.ua,  in 
noAram  proteaiootro  &  gratiam  reeipimus  Ipecia» 
It«,  nolentes  eosdem  de  quoquam  nolirorum  of« 
ficialium,  velaliisquihuscunque  cojuacanque  coo- 
ditionis  aut  rlatua  exiftant ,  tndebite  molellari.  I  n- 
fu per  omni a  privUegta,  immunitates,  indulgentia» 
vel  gratia*  generales  vel  Ipeciale*,  ipfii  per  pnede- 
ceflbre»  nottros,  rege»  Üacia:  cooceiroi,  de  certt 
noirra  fcientia  innovarous,  approbamu»,  &  pnefen- 
ris  feripti  patrocinio  robonmui.    luluper  mona« 
ftenurn,  perfonas  &  bona  ipforum  predida  ab  om- 
ni impeticione  exadoria  Unm&my  cawei  isque  fo- 
lutionibai  oneribus  ät  fervifiia ,  ad  jus  uuftruni 
fpeäantibus,  eximimus  liberum  Ai  exemptuni,  it» 
quod  viUici  inquilini  &  fämibares  didorum  Abb«- 
tia  Ac  convenms,  de  excedibus  fuis  omnibua  <Sc 
Gnguiis  pro  omni  jure  regio,  nullt  de  Coetero  re« 
fpondere  debeant,  niG  didu  Abbat!  vel  ejus  delega- 
ro     Quarc  deftnde,  iub  obtcotu  grattc  nollra» 
Regte  ac  fiimiteriohibemua,  nequis  advocatorufll 
noirrorum  Jeu  aliorum  quicunqoe  gratiam  noß rim 
audeat  infringerc,  vel  ei  quomodolibet  contrame* 
ricutindignarionem&ultionem  regia m duxeritevt- 
randam.  Darum,  Aaiburg  Anno  Domini  MCCCXU 


v    r        «  \  t  \     )  miimiin»     WHllMll)   f  »wmw«..  .  

tr.1  tenorem  prefentium  nulla  occaGone  vel  fraode  deoima  {cpdna  die  Menfi$  Julii. 
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venire  in  futurum ,  renunciantes  omni  privilegio 
&  foro  juris  Canonici  &  Civilis,  que  contra  praj- 
fentero  pagir»m  potTunt  allegafi.    In  cujus  vendi 
tionis,  fcotationis  &  appropriationu  certieudinem, 
figilla  Reverentli  Domini  Petri  Dei  gratia,  Epifco 
ni  Wiburgenfis,  venerabilis  patria  noftri  Domini 
Petri,  Abbatis  Efromeofis  CommUniratis  Civitatis 
Wiburgenfis,  fratrum  pratdicatorum  4t  mtnorum 
ibidem,  una  cum  figillo  noftra  prelentibus  funtap 
penfa.   Datum  anno  Domiui  MCCCXX.in  die 
Beati  Michaelis  Archangeli. 

3m  3abr  1340  ertheilte  £6ni9  VÖdbemac 
biefem  AÜo(ler  folgenöeö  ^i-otecforium  unt>  €on* 
firniation  aller  erhaltenen  ^notlegicnv 

Waldematus,  Dei  Gratia  Danorum  Slavocum- 
que  Rex.  dux  Efton«,  ommbus  prefens  faiptum 
cern«ntibus,  gratiam  regtam .  favorem  benevoium 
cum  Ctlute.  Quomatn  regol«  prarfacellenti,,  dt- 
vina  Providentia  coeteria  propterea  gxncibui  eft 
:  bta,  ur  fideliter  inviKtlet  omni  quteti  fubdi- 


tili  1:1  »in 

fymtc  finöet  man,  roas  Dwfeö  Sfofter  betriffiti 
einen  ©rief  vm  3abr  1 37"  t  barinnen  ber  »81* 
f*off  Petet  ju  <2ßicurg  »u  rwfen  giebt,  ba§  et 
von  bem  «W  unö  Älo|hrVita:Scbola  rpobl  bi* 
mirtbet  rooröen,  roietrobl  nicht  aut  (gcbulJigrelt 
ober  einiger  ©epeiibenl},  fonbern  rmrau6^ortici> 
feit.  €6  lautet  aber  ber  95eief  alfo ; 

Uaiveifis,  td  quoa  prefentea  Utere  perveoa- 
rint.  Noa  Petrus,  Dei  gratia  Ep'dcopa»  Vibergea- 
tii  capimus  fore  notum,  quod  anao  Domini 
MCCCLXX  primo,  proximo  fabbate  CcciKe  Virgi- 
nia ad  Monafietium  Vi««  Schule  diverrenres ,  dileCtt 
aobia  Abbes  H eonveatus  ibidem,  aobia  effie iofe  ac 
ceffaria  mmiftrabant.    Ne  ergo  et»  in  damnum  vd 
prejudicium  de  venia  t,  quod  ex  earitate  nobis  in** 
peaderunt,  recognoi'amus ,  diletlos  Dominos  bo« 
ipitaiitatis  gratia  r  nec  alieuju*  procurationis ,  feu 
debiti,  prediäa  Beceflaria  nobta  miniftrafle.  In  cu- 
ius  teftimoniom,  fiudlum  nofirum  dttximus  appo- 

Doouai  die  *  low  fu- 
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3m  3ahr  1441  fcfcncfte  D<t  $5iftf)ojf  ZotUt»  \  fine  reclamatione  prxdiclorum  Abbaris  &  motu- 
vat  JU  ^Biburg  biefem  bloßer  bie  bcpDcn  $ir»  j  chorum ,  nobts  Ac  fucceflbribus  noftris  ad  epifco. 

patum  burglanenfem  jure  perperuo  cedat  difpo. 
nenda  Quod  fi  prxdicla  Ecclefia  &<H"Up  altqut 
jure,canonico  vel  legali  a  prxdkäo  monaftcrioVe- 
tefchole  in  pofterum  evincicur,  leu  quovis  modo 
per  fucceflbres  nortros  vel  eorum 
ris  fupradiclis  abbate  &  monachis.  a  pixfato  mo- 
naftcrio  alienatur  exrunc  prxdicla  curia  Vadrup, 
cum  ejus  ut  prxmittitur  juribus  &  pertinentiisuni- 
verfis,  ad  prxnarratunt  monaflerium  Vitefcole,fine 
'/omni  reclamatione  noftra  vel  fuccefTörum  noßro- 


d)ca  Äornum  unb  Cogftebe,  b.  i.  Cagfleöor,  f>euti 
get  <Za$tt  batf  ©täbtgen  gogfroergenannt-  @o 
confirmirfe  auefc  ned)  in  eben  bemfelben  3abre 
JConifl  <rt>rifropc>  in  ^ännemaref  biefem  Älc- 
fter  alle  pon  feinen  Sßoifahren  gegebene  3>rioilc# 
oien.  3m  3abr  1495  uberlief  bet  Söifcfcoflr 
ffticolau*  ju  SBorglum  öem  £l<>frer<2ßltöfUb,bie 
£\nfc  |U  £6rup  in  £wrherreb,  5»org(umfd>en 
etiffte*,  gegen  cinanberöut,2laft;rup,  nemltd) 
im  £ird)fpielc  2tob9e,faramt£olfcung  unbQBei» 

De,  in  bem  biefem  SUofhr  geborigen  <2Balbe  ^ftott*  rum,  libere  revertacur.    Proprerea  obligamus  nos 


fotv,  wooon  bet  barüber  angefertigte  Jörief  al» 
fb  lautet: 

UnwerfisChrifb'  fidelibus  prefentes  litera»  infpe- 
Auris  Nicolaus  permiflione  divina  Uurglaiienfw. 
Epifcopus,  (alutem  in  falutis  auchore  Jefu  Chrifto. 
San&orum  patrum  circumfpecla  decrevic  aurhori* 
tas  eaque  geruntur  in  tempore  ne  fimul  per  pro- 

invicem  gravacionem  peniras  elabanrur,  bonorum 
teftimoniis  vel  viveotibus  feriprorum  indieiis  per- 
renniter  ftabilire.  Qua  proprer  umverfitateprefen- 
tium  autoritäre  dec)aramus,quod  nos  ex  libero,ma- 
tut'o,  6c  deliberato  animo  noflro  Ac  confenfu,  confi 
lio  Ac  voluncate  dileöi  Capituli  noftri,  conterimus> 
annuimus  Ac  «nnedimus  fincerc  nobis  dileclis  ac 
religiolis  virisdominis  Henrico  Abbari,&Conven» 
rui  Virefeole,  Ciftercienfis  Ordinis,  Wi  her  gen  Iis 
dieeeeßs,  6c  eorum  fucetfloribas,  Ecclefiam  noftra 
&OEUp  tri  2Su:rlVutr  noftrx diocefis  fituatam  cum 
omni  jure  parochiali  AtEpiicopali  fuper  prxdiclam 
Eeclefiam.  perperuis  remporibus  poflidendam ,  cu- 
ria facerdocali  excepta.    Nuiii  jure  parochiali  vel 
Epi tcopal  1 1  nifi  Catbedracico  duntaxar  excepea , 
cum  pleno  jure  infti  tuend  i  Ac  deiUtueadi  religio los 
dt  presbyteros  feculares  idoneoc,  (ine  reclamano- 
ne  noftra  vel  Succeflorum  noftrorum  ad  regimen 
•nimarum  earundem,  ficot  übt  vifem  fuerit  expe> 
dire  ac  ralirer  inftituti  prxdidüs  Abbati  Ac  Conven 
tm  de  eorum  Succelforibus,  fine  omni  occafionc 
qoerulandi  noftra  vel  fuccefTorura  noftrorum  tan- 
eum  refpondebunt  ficut  Paftores  Eccleüarum  eo 
röm  in  Sunby  9t  Haals  haclenus  recerunc  incon- 
cufte.    Tali  cooditione  adhibira ,  quod  prefäri  a  b  ■ 
bas  Ac  monacbi  Vhefcole,  nobis  &  fucceflbribus 
noftris  dabunt,  fcotabunc  6c  aiCgaabunt  curiam  eo- 
rum Aaftrup  in  paroebia  Aaby  (iruacam,  cum  o- 
mnibus  ejusdemeuriisiegitimis  At  juftis  aaineneüs> 
videlicet  fundis,  attlificiis,agm  fit  praiis :  !ta  tarnen 
quod  pretextu  feu  occafione  fcocacioois  hujusmo 
dt,  nos  vel  fucceuores  noftri,  in  Sylva  eorum  Nörs- 
kof  vim  vel  facultatem  poftidendi  de  cetero  non 
acquiramus,  nifi  folummodo  in  agris  &  pratis  hu- 
jusque  ad  prcdiclam  curiam  cuttis  Ac  exararis,  a t 
tarnen  eadem  curia  Aaftrup  liberam  proutfibi  pro 
eombuftibilibusopus  fuerit,  in  ante  diäa  iylva  eo- 
rum NOrakof  habest  ppteftarem,  ac  villicis  Ixpcdi 
cli  monafterii  in  Aaby  paftura  vel  paicua  pecorum, 
ut  porcorom,  fecundum  egreflum  Ac  regretTum  cir- 
ca «ntediäam  Aaftrup  ab  anriquo  cotifiteoM  no- 
bis vel  fucceflbribus  noltris  non  denegetur,  fed 

illibara .  ult 


Ac  fucceflbres  noflros  pncdiclo  monaflerio,  fxpe 
diclam  Eeclefiam  v^onip,  ab  jufta  liberare  ioiperi- 
tione  quorumeunque.  In  cujus  rei  teftünenium 
figillum  noftrum  una  cum  figillo  diledi  capituli  no- 
ftri, duximus  przfentibus  apponendutn.  Datum 
apud  Vitefcolarh  Anno  Domini  MCDXC.  qumto 
die  bearx  fcolaliicx  Virginis. 

&  ift  aniefeo  biefcs  SCfofler  in  einen  GM» 
bauffen  oenvanbelt,  unb  aüba  ein  nahrntjoffttt 
<5bclboff  X>ibrnsbcbn  genannt,  0Rjutr#rt. 
^er&gentl>ümer  biefeä  lct)tbcfagten  DvfcfjfcDiM 
wenig  3abren  angefangen  haben  biellebcrW;tb|i{ 
auf  ,ubrecl)en,  unb  bie  f  un(Wid)en  Steine \u  anvcro 
öiebraud)  oermenben  (ajfen.  S(kt  aber  bie  juc 
Arbeit  gebrausten  ^fcrbe/etnfnat^bcin  anbern, 
üor  bem  CßBiigen  umfielen,  unb  iabting  ttit$t* 
Hieben,  fahe  man  öiefcöt  als  axwß  omineu^  an, 
unb  fhinb  pon  bem  Vorhaben  ab.  ©ie  aUhic* 
ftge  Äircbc  foQ/tn)ie  oben  fd)on  seöacbt,  ein  fc^r 
praf4)tigcg  ©ebaube,  unb  nad)  bem  SKcbd  ron 
©t.  ^wrfr^iinfter  in  SRom  erbauet  geroefen, 
unb  ein  ganzes  3at)rbunbert  in  $8an  gr^nben 

fepn.  Ponooppibam  Annal.  Eccl«f.  Dankx 
Diplom.  I  ^Ü,  p.  384  U.  ff.  unb  p.  733.  U 
^r>eU,p.  ia4.  M7.210.  58f.1j.710.  Cef* 
fclbcn  Theatr.  Danix,  p.  423. 

XPiffogoo,  ein  §(u§  in  OfttKu&fanD,  in  b« 
^anbfd)n|ft  Conbinia  ober  £onbiru*f ,  bep  ber 
<5trtt  Ribera  gelegen.  melilTunres  öeogr.  U 
Jbeil,P.  75. 

VOitflabt,  aintcr/)  CDorf,  fiegc  Unter.XXHt* 
fiabt,  im  XLJX  ®anbe#  p.  23 17. 

WITST^VONES.  ein  3>eutfcl;e$3to(cf ,  [vfy 
ißavones,  im  Xiv  ©anbe,  p.  1417  u.  f. 

TEctfrein,  ^errfd^afft,  ea)lo§  unb  <£tat>tt 
liehe  tDjttenfrcin. 

tDct^ehcfcn,  ein  uraltem  Qlbeli^öefdWechf, 
barau£f  einige  fid)  mit  beo  Äapfeiß  ^einridjs  fei» 
ner  21rmee.  befnnben,  al^  bie(er  tofer  tnitfoU 
d>er  927  für  ^öranbenburg  rücfte,  fo(d>e^ Jlur* 
meteunbgemann.  «nQc!t«2((tmarcfifcl>e  €hro* 
nica  p.  66. 

VOitfiCitf  tUirtfJöcf ,  £at.  Witßeckium,  tu 
ne  feine  unb  feftrnabrhaffte  ©tobt  in  Der  $rtcg> 
ni^,  in  Oer  SKarcf  SBranbenbura,  an  Den  SDJccf* 
lenburgifdjen  ©renken,  iipdlff  WeUen  ©on  ©er* 
im  f  an  bem  §iuffe  S)ofje,  imifd)en  ^crlinitben 
unb  ^ri^maief  gelegen,  unb  bemSonige  in^rcup 
]cn  geoong. 

Zeit ,  ba  fie  jtir  &tabt  xvcvben. 
@ie  fott  omer  bem  35ifd)offe  XOHM 
}it  ^apelberg  pon  bem  Sttarggrafcn  ju 
^öcanbenbui»  (Prtm,  bem  frommen,  uro  ba< 


Digitized  by  Google 


TOitftcd 


cwl)t  iö44  ju  einer  <2>taDt  gctna<fc«t  unD  mit 
kamen  umgeben  »orDenfemx  2tageü»inBre- 

viario  p.  41. 

,  Urfpfun0  Des  £T»$merts* 

söen  Gahmen  XCitftocf  fpü  fie  wn  einem 
2BenDlfd)eu  Surften,  «Xijo  genannt/  befom» 
men  haben,  melier  Da«  e><blo§  ju  bauen  ange» 
fangen  bat;  unD  t>on  ©toef,  »«lebe*  beo  Den 
QBenDenebenfooiel/  dtein&tyofi  beiffit.  ©ie> 
fe*  iftjum  »enigften  geröijj,  Dag  Die  ®taDt 
ftoef  aüejeit  in  Denen  alten  ©exumenten  uno  ©rief. 
f<tafften  mit  einem 3,  nemlicb  VQiificd  geföne* 
benmetDe.  txtom*  Reüqu.  MSC.  T.  vm. 

2ü*e  »efltje* 

&  aeborete  Diefe  fctaDt  oor  Die  fem  Den  JBifööf» 
fen  ju  £aoelberg,  roeleb«  auch  allDa  ein  e$lc§ 
unü  «KeftDenfc  gehabt ;  fo  aber  anjefro  gan,  ierftob» 
ret  ift  =  ^BieDennDiefelben  Diefer  ÖtaDt  nach  unD 
naefi  ©tele  $repbeiten  unD  ^rtöilegien,  ibuU  er. 
thcilet  tbeila  confirmicet  haben,  fo  auä  na4>fle 
i)enDem  mit  meyterm  «u  er  leb,  t  n  ift 

2tteSr  unö  Pntnleöien,  nebft 

Denen  dten  (Belebtem 

211«  unter  Dem  Vftifc^off  <&ctnn4Kn  I.  ju  £a 
tetberg  Die2lnjar)l  Betet  ^Bürger  ju  ^Bitftod  fub 
»ermebreu,  unD  Diele  ^treitigfeiten  -wegen  lihrer 
®tttet  unD  &bftajftin  entftunDen,  gab  obgebacb» 
ttr;öifcbojftm  ^at>c  1248  folaenDe*  &m  m> 
gen  Dct  £rbfd)ufft,  unD  verliehe  ftugleicb  Dem  Daps 
genSXatbeDen  Dtitten  $beü  Derer  £infünffte  au* 
Denen  Collegien  Deut  £anD»etcfer/  in  naftfte* 
genfer  UcfunDe; 

Henricus  Det  grstia,  Havelbergenfis  eccleftc 
epifcoptts  omnibus  banc  paginam  vi  Iuris  in  perpe- 
tuum.  Temporales  atrus  abforbere  (biet  plerum- 
que  humani  generis  doli»  vel  odium,  nifi  firmo 
i'al lentu r  tellim otiio  vel  adm i n iculo  1  itc r aru m.  Com 
igi cur  omni  follicitudine ac  prudentia  commills  nO- 
bisecdefiedebeimMtttilitatibua  fit  commodis  me- 
rito  providere  &  ejusdem  incrementis  antmo  parvi- 
<jilii  aäuque  folerti  inten  der  e,  quatenus  crel'catin 
mundartis  &  fpiritualibusdilatetur  virrutibus  omni« 
umChriftifideliamfcirevolocBa$dUea.onein,  quia 
civibus  in  Witftock  oppido  ei?  dcpofcenribui 
ac  crebrtt^io*  rogaribus  follidcantibus ,  Ted  &  de 
fpechü  confilio  va  lall  omni  noftra:  eedefie  donavi- 
musndeoiorecivila  in  Witftock,  quo  utuntur  in- 


Stendalenfcs.  His  tarnen  exceptis,  fcüicet 
tota  bereditaria  pofleflio  fimul  6e  ea  pars, 
vocant  beer  Wide  &  rode  defunäo  marito 
^jore  per  medium  dividatur,  &  una  medietas 
cedat  viro  fu  perlt iti,  aliavero  medietas  interhere- 
des filios  vel  filias  difponatur.  Siquidem  plures  (tnt 
filü  vel  fili»  coherede«  U  uaomortuo  vel  pluribos 


los  :'eveniac'  quT  vkiniores  fuexunt  conlanguinita- 
t  e.  i  rein  nimirum.  (1  fine  heredibus  ambo  forfitan 
moriantur,  tota  pofleftlo  dividarur  per  medium  in- 
ter  eos?  quiuerique  partiproximi  funt  linea  con- 
fanguinitatis.  Cxcerum  admittimus,  Dt  vadiaco 
civium  in  Witftock  fint  quaruor  folidi,  vadiaco  au- 
temhofpitum  ibidem  Tab  peena  fit  oflo  föMdorum. 
Pfcterea  fenrentias  ignoraeas  &  dubias  quaeranr  Sten- 
dal, fi  veline,  vel  ubi  Uli  de  Stendal  qoprere  con- 
fveverunt.  Volumus  eriam,  ut,  ficonfuies  oppidi 
incorreaione  jaris,quodad  eos pertinet,  caufaödii, 
gratis  vel  timoris  negligentes  fuerin t,  per  nos  vel 
per  noftrum  advocatuaifecandum  juftitiam  termt- 
oetar.  Infuper  tertiam  partem  qucHus,  qui  voca- 
tur  nnunge,  qua;,  jure  principale,  ad  nos  perti- 
nebat,  libere  laxavimus,  ita  tarnen,  ut  debac.por- 
tione  fiialiis  oppidi  proventibus,  hooeuati&utilitati 
oppidi  amplius  intendatur.  Cetera  omnta  donavi- 
mus  eis  juxta  confvetudinem  iuris  civilis  Seen- 
Oalenfium  incolanira ;  ne  poflint  hsc  impo- 
lrcrum  aüquorum  attemptationibus  violari,  l'ed, 
Ut  firma  ma nenne  &  inconcjuflä,  prrlentis  feri- 
po  munimme  «c  figilü  noftri  robore  coonxma- 
mus,  adbibitis  teftibus  viris  idoneis,  quorum 
hxc  funt  nomina  fubarata :  Wipertus  prepofi- 
tus  in  Havelberge,  Henricus  plebantts  in  Velowe, 
Johannes  mües  de  f lawe,  Egbardus  miles  de  Byfens-' 
läge»  Tydicus  miles  de  Brunnerswicb,  Yopnefedus 
in  Lepin,  Hardwicus  advocatus,  Henricus  da 
Boch,  Ludolphus  deSlowen,  Henricus  de  Magde- 
burg, Petrus  de  Molendino&alii  quam  plures.  Da- 
tum Witftock  anno  gratic  M.  CG,  XLVIU.  per 
man  um  Obici  notarii  ooftri»  po  n  tifica  t  us  noftri  anno 
quarto,  Idus  bept.  .> 

3«n  3abr  1276  nmerDem  «ifd)ojf  $>tMt>  IT, 
fd;encftenDiebe9  Den  «Karggrafen  (Otto  unD  3U 
bert  DerötaDt  ^IBitltocf  Den  Paludem^abia  mge» 
nannt,  nebfr Denen  Dortberam  HegenDen  ^öl^un« 
gen,  ^Dern  unD  ^Siefen,  wrmitteljc  folgenDet 

InNomü 

tusDei  gratis  marebiooes  _  D 
gnofeimus  U  tenote  prefentium  protenamur,  quod 
quiequid  eft  in  ter  Babyz  per  metas  nunc  fign  ata»  us- 
que  in  paludem,  qua;  vocatur  Babiz  five  ligna  five 
agri,  fivcpafcua  iint,  five  prata  verfus  civitatem 
Witftock,  ejus  proprietärem  daraus  domino  Hea- 
nco  Ha  vel  berge  nfis  eccknceptTcopoarnico  noftro 


Jörn ne> vel  fili«  möriantur,  iolo  patre 
vel  Iolo  matre  fuperftite:  Iba  medietas,  qus  artin- 
gebat  hxrede»,  feindatur  per  medium  &  una  pars 
cedatiffis,  ejut  proiimifunt  linea  cotuanguihitatis ; 
altera  autem  pars  ad  radicem,  videlicet  pstreffl  vel 
matrem  revertatar.  Item  fi  moriamr  vir  väärt 
viva,  vel  eeonverfodeccdatuxor  vivo  marito^  to- 

«una  pars  cedit  vivo,  reuqua  vero  meuietas  aa  n- 


prietas,  ideft,  ligna  pridicia,,  pafeua  atque  prata 
velagriadeaademcivitltem  Witftock  debeant  per- 
petuo  pertinere.  Utautem  bssc  noftra  donatio  in 
perpetuum  rata  dt  immobilis  parfeveret:  Prcfens 
icriptumdecerta  noftra  confeientia  figiilorum  no- 
ftrorum appenfione  fecimuscommuniri.  Teftes 
autem  qui  prxientes  fuerunt,  lunt:  Zabellus  de 
Redicftorp,  ZabeUus dePlawe,  Yo  de  Köoigsmard, 
it  Hermannus  de  Phwe  roiütes,  Dominus  Petrus 
pnepofitus  in  Witftock,  Dominus  Bruningus  Pleba- 
nos  in  Wuzfterbufen  &  anonicua  ecelefie  Lubecen- 

canonicus  ecdefiss  Lubucenfis.  Datum  Wasftcr- 
bufen  anno  Domini  M.  CC,  LXXVI»  VUlKai. 
janü.'  '■■  \  »    <■«  iW-.jjRnJir^ 

®0 
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So  hat  au<$  obbtfagter  ©ifc&off  ^einnd)  H. 
im3at>c  1275  Ci«f«r@taN,  DieDonfeitwmSSor' 
fahren  ihr  erthtilf  e  $rtoilegien,  nid/(iur  confr  mi- 
ret,  fonbern  nud)  oermehret,  uno  fonDerlicb  Dem 
«Ratb«  Dafelbf!  Den  falben  £beil  Der  €inr"ünjfte 
DönDenCoOialte  Derer  ^anDmercfer  gefthenrfet, 
unD  jugle icD  Dem  Sftarcf  t  mit  Dem  Daran  (iegenDen 
£aufe,  fojum$anfcen  unDjU  (EramlaDen  gen>iD» 
met  war,  wrFauflfet,  roicautf  nacbftehenDec  Ur> 
funDejuerfehenifi: 

Henricus  Dei  gratis  Havelbcrgenfis  epifcopus 
omnibus  prefens  feriptum  vifuris  vel  audicuris  in 
.    per  p e c u um  falutem  in  Domino  Jefu  Chrifto.  Quo- 
niam  ea,  qua:  aguntur  mortaliun  ftudiis,  fvevit  ob- 
li  vio,  que  pervenit«x  fuccefllone  temporu  m  &  mor- 
te  decedentium ,  a  noritia  futurorum  frequentius 
abolere;  ideo  neceflarium  duximus,  ea,  que  per 
n  os  noftri  pootiiieatus  tempore  ad  commodum  fu- 
turorum profutura  difponuneur ,  feriptis  &  lingvis 
teftiumperhennaie;  cum  igitnr  omni  follicitudine 
commuTc  nobis  ecclenx  urüiratibus  debeamus 
merito  providera.  &  ejusdetn  incremento  fo- 
lerter  interniere,  ui  crelcat  in  mundanis  &  vir- 
tutibui  fpiriraalibus  difotetur,  recognofeimus,  & 
cenore  prefentium   proteftaraur ,  quod  civitati 
noftre  Witftock  vendidimus  totum- forum  pro  pe- 
cunia  numerata,  videlicet  theatrum  Krambode,  & 
quiequid  in  foro  &  circa  forum  xdificatum  eft,  vel 
gdhuc  «dificandum  expedire  videbitur  civitati,  ita 
quod  nemo,  fine  civitatis  confenfu,  aliquid  juris 
inipforum  proventibusakquotiens  fibi  prefunutaut 
valeac  vendicare,     Secundo,  ipfis  dedimus  quan- 
dam  liberatem,  que  vulgo  dicitur  innunge,  ut  ex 
inde  emendet  civitatis  munitiones  &  comp*rcnr,quc 
videntur  civitati  ad  commodum  pervenirc ;  Magi- 
ftn  quoque  omnium  officiorum  innunge  vocabunt 
unumautduosdeconfulibus  civitatis&eorum  me- 
dianteconfilioftatuent,  quiequid  in  eorum  innun- 
ge fuerit  rtatuendum,  in  fumma  addentes,  quod, 
quiequid  de  omnibus  fupra  diflis  innunge  pro  eo- 
rum introiru  obtinendo,  five  pro  gratia  vel  pro  va- 
dimoniodelinquentinm  darum  fuerit,  ipfi  innunge 
medietatem  ipfiusad  ufusfuosreponant  «treliquam 
medietarem  tollant  magiftri  officiorum  &  przfentcot 
•dufus  civitatis  confulibua  civitatis.     Tertio,  eis 
depofcentibus&vafallisnoftris  perfvadentibus,  pri- 
viltgia  pracdecertbixun  noftrorum  cum  exceptioni- 
bus  ibidem  pofitii  confirmamus,  videlicet  Ut  cives 
in  Witftockutantureo  jureeivili,  quo  uruntur  in* 
coli Stendalenfes.    Et (i fententiar» a confulibus  ci- 
vitatis Stendal  perese  debeant,  qunm  confutes  ejus* 
dem  civitatis  vel  fcäbtni  non  libenter  (ine  nudrae  ci 
vitatis  gravamine  demonftrarene,  illuc  fententbm 
fuam  petanr,  ubi  Stendalenfes  feabini  vel  confules 
fuasfententias  querere  confveverunt.    Poftremo  & 
ultimo  n  öftre  confules  civitatis  judicabtint  infra  fe. 
pta  civitatis  ea,  qua  judicant  confules  Srendalen- 
ies,  prout  in  privilegiis  a  pradeceflöre  noilro  do- 
minoHeinricofic  a  ci  virare  Stendalenfi  fupra rradirJs 
plenius  conttnentur.    Preter  hanc  donationem  no- 
11  r  am  prius  habito  cujus libec  jure  falvo.    Acla  iilnt 
hec  anno  Domini  M.CC.LXXV.  fexto  Kaiend. 
Martii  die  beati  Matthias  Apoftoli.    Tefles  vero 
Amt  Heinricus  de  Gardelege  canonicus  ecclef«  Ha- 
Vtlberg,  Petrus  de  Ploniu  prepofitas  in  Witüock, 


tüitftod 
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Hermannusde  Kyriiz  clerici,  Zabellus  de  Redich,, 
dorp,  Zabellus  de  Plawe.  Yoadvqcaros  in  Witftod 
Hermannos  dePlawe,  F.cdcricus  deGrambow  S 
3.tes,  WdhelmusdeWarueko*.  Johannes  de  Ror  . 
beke,  Johannes  de  Rolftaede,  Henricua  de  |^ 
GerardusdePalnitz.  Heinricus  de  Lindotf,  Euer- 
hardusde  Brands,  Henricusde  Langevelde,  Joha, 
nes  CurnfercLudoIphus  Lupus,  Gerardus  Dwfa 
Johannes  Lupus,  Dionylius.iahi  quam  plarestle- 

tm  noftn  anoo  quin»,  ttne  hanc  venditionm 
donat,onem  fivegratiam  ac  privilegiorum  confirma! 
fonern  nollram  poftmodum  quis  valeat  iraiMre, 


ßm  3ahr  1309  «rr:d;t«e  S5if4off  Krnclb 
eirtf  SMotf  einen  <3ertr(Uj  .luf/uermca  ß/f 

anDern  Slbaaben,  roeDer  einzeln  noc^  gemeinfiaff, 
WtomWtotim  belegen  to3u;  ^m 

ftorf  1300  am^ageDer^einignng  Warft £Z 
get,  Dabep unter anDernalö beugen gen,efen: l^- 
nerus,  prxpolitus  Havelbergenfis,  Henricus  fdot 

?n°^f-  ,J',e0buS*  HenricasdeVeida,Gerhir! 
dus  W.defankel,  Wernerus  Man  „nD  Johann  de 
Goldbeke,  m,l,t«  caftWes in  WirftcKk,  unc  tiele 
anDeremebr.  3m3ahr  r3i2  (irftoS 

ro  eDerum  puöbeffern  unD  ein  «if^6fflicp  €mSm 
erbauen,  DetJroegenauö^nccD  fruuqlä 

re«4>  unD  mtt  folgenDcr  Tin  ff$r#  J«  ift :  JS. 
annes  U  O.  ecclefi«  HaveIberKenfis  epifcopus. 
'M*  UnterDem  «if(hcflF  Xctnnc,  m 

ertbeilte  unD  oben  angeführte  e$encf  ung*<Bricf, 

^Ä«3  *m  MrfMm  ünf  Im. 
mm  roorDen.  3m  3afir  f  3  3  3  confirmirte  unD 

^fi'^^  «*mi«t  CoBeaiuiq 
SS  ^°fimmtc  ?nö  ^cbmatter  ju  S 
JS*  3«öo*  oeroabren  Die  Daftgen  $u<tma. 
*«tiB  ihregaDe  nod)  ein  «Krc^  ton  Dem 
un  Jahr  m  anhnen  errDeiltrt  ^riDi/egium  Ru 

natbrt0,  Penning  ^ofcin^n,  JLuctbc  Acut- 

^etne  genannt  ^ucmtXDavmc.  3ur  3t«a\j, 
f4>ofö  »ur<r>m:D5  I.  ,,47  «iÄ  SS 
Den  ©rafen  ton  8«r^u!^»Te^Ä 
ftoefr  »jgen  Der  ©retten  De<J  2öalDetf  in>jSn 
®oI^«n?  ^itfroef  ein  Streit 
ab«  Durd)  cßermittelungCiffeö  m&okä 

ÄST*" 


vonGades  gnaden 
graven  to  Lindau, betugeu  apenbahr  in  diefe„  brcive, 
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dat  wie  mit  willen  unde  entrat  aller  fchel'rnge,  die 
was  rwnenen  uns'  BT  eyn  nt,  unae  aie  -uorpnere 
von  Witftock  af  die  ander  fit,  umme  die  fcheide 
de»  holres  twifchen  der  Goldbecke  unde  Wir 
Hock,  fm  gegan  tu  den  erbahreo  vader  unde  her 
ren  bifeboppe  Borcherd  von  Havelberge,  alfo  dar 
wie  willen  uns  genügen  laten  ane  wedderfpracke 
des  hie  fpreckt.     Unde  defelve  bifchopp,  die 
liefTt  uns  alsdans  enefe  beiden  ;    Van  der  ftede  tu 
der  Rabitz  bart,  dar  umformet  das  Vliet ,  dat 
Goldbecke  gebeiren  ift,  wennre  dar  de  höpe  ge- 
fchoten  find  ümme  de  bome,  unde  vort  die  höpe 
langes,  wente  du  dem  ende  det  haltet  Uppen 
grave  ,   die  den  acker  fcheidet ,  wat  binnen 
dem  vlietc  unde  dem  hupen  ifs  tu  Witftock, 
wart,  datift  der  borgherr,  unde  wat  af  die  an- 
der fit  ift,  dat  ift  utile  ;   Wie  erlöwen  ock  den 
borgherren ,  dat  lie  macken  einen  graven  up- 
pe  cc  deil  bt  den  höpen  l  nges ,  dat  man  na. 
nicht  en  dwale  ,  hierup  hebbe  wie  gegeven  defen  ! 
breffbefe  gelt  niet  uufen  infcgeln.     Dit  ift  gc  j 
fchen  tu  der  Goldbecke  na  Godes  geburth  duient  { 
jähr  ,  dreyhundert  jähr,  feven  und  40  fahr  det ' 
manen  dages  na  derae  fondage,  wann  man  finget, 
oculi  mei.    Hie  was  over  her  Henning  von  Lo,  1 
Hinrich  l'oppencin,  Peter  von  Rünesbcrg,  Conrad 
von  Wajtcnberg.Betkovon  Königsmarckufe  man, 
unde  ander  gude  Lüde. 

3rji3<ri>t  1374  cotiftrrairte  ©iftfcoff  «Theo* 
börieb  II  Di«  tyrioileflien  ,  Der  (StaDt  QBitftocf , 
unD  »eilen  oDtc  antern  ^ßifct>iSffc Confirmariontf» 
«Briefe  »on  eben  Dem  ^nhultfrtn,  fo  »ollen  wir 
tiefen  flau  Der  übrigen  beriHrn.  €r  lauier 
ober  alfo : 

In  nomine  Domini  amen.  Thcodoricut  Dei 
6c  apoftolicx  fedis  gratia  Havelbcrgenfis  ecclcijx 
epifcoput  ad  univerforuro  ac  fingulorum  Chnfti 
fidelium  prefentium  &  futurorum  noticiam  cupi 
inus  pervenire,  publice  perteftando,  quodnosde 
maturo  confilio  &  confenfu  aa  plena  voluntatc 
noftrorum  fidelium  confiliariorum  diferetis  &  ho 
lieftis  viris ,  confulibus  oppidanis ,  Burgenfibus  , 
«niveriitui  6t  tjyldis  opidi  noftri  Wytftock,  uobis 
fincerc  dileclis,  eotum  meritis,  femeiis,  benc- 
volenciis  6t  fidelitatibut  pofeentibus,  neenonjufti- 
tia  6t  rarionabilitatc  fuadentibus  omnes  6c  fingulat 
literas  noftrorum  prxdeceftbrum  quorumeunque 
com  omnibus  6t  fingulis  articutit  in  etsdem  literis 
expreß"  6c  content'«,  ficut  juft*  tont ,  ex  certa  6c 
vera  feientia  confirtnamus  6c  pralentibus  in  Dei 
nomine  perhenniter  confirmamus  volentcs  ipfoi 
in  omni  jure  juftitia  6c  gratia,  ficuri  noftri  prx- 
decetlbret  fecerunte*  nos  haOenut  fecimus,con- 
fervare  6t  defenfarc.  Datum  in  caftro  noftro 
Witftock  anno  Domini  millefimo  trecentefimo 
feptuagefimo  quatto  in  craftino  beati  Rentdiöi 
•bbacis.   Noftro  autentico  lub  figilio . 

<So  t)iH  au4  o(>act>n<^t«t  SWcfcpff  Cbeobo« 
rieb*  roeaen  De*  iuris  reprxfentatioms,  inöleid}en 
6o§  Die  ©wer  in  gleite  Shnle  um«  Den(£b»l<u* 
ten  iti  tbelltn  f«n,  Im3abr  1374  folgenD«  <2er. 
oronung  erßeben  lafien  s 

In  Godes  namen  amen.    Wy  herr  Diederick 
der  gnade  Godes  unde  det  heyligen  ftoles  to 
Inivcrfai-LtxUi  LniZtyil. 


Rome  bifchop  to  Havelberge  bekennen  openbar 
vor  allen  chrißenen  lüden  de  dttflen  brieff  feen 


edder  hören  lefen  ,  dat  wy  bewehgen  fyn  to  gna- 
den ,  nach  rade  unfer  gey  «liehen  prellten  und 
eck  met  wytfchop  unfer  weltlichen  mannfehap  to 
twydende  unde  to  vor  vüllend«  de  beyde  unde  be- 
gehringe unfer  trüen  ratbmann  to  Wyftock,  an 
allen  ftücken,  de  hie  na  befchreven  fthan ,  ronür- 
lichcrir  unde  vromen  der  ftadt  to  Wyftock,  den  gc- 
rneinen  börgheren  unde  ock  den  gantzen  landet 
alfo  dat  wy  veften ,  ftedegen  unde  vulborden  alle 
der  ftadt  brewe  unde  rechrigkeir ,  beyde  an  erf- 
delinge  unde  andern  laken,  unde  ock  an  wohn heit, 
als  hieran  gefreven  fteyt ,  unde  alfo,  ab  ie  -e eine 
hebben  by  onfen  vervaren,  alfo  Ichölen  fe  dat  fort 
beholden  by  uns  unde  un&n  nakömlingen  fündec 
onlelfcheldinge  unde  allerhande  wederfprake,  fün» 
derliken  dat  de  dode  band  erve  fchölen  nehmen 
te  Wyftock.  In  düftcr  wyfe,  dat  dat  Kind  Ichöle 
treden  in  des  vaders  ftede  ,  edder  in  der  möder 
erve  to  nehmende  vor  id  deme  vadere  edder  der 
moder  möchte  gehöret  hebhen  byeremelevende, 
dat  fie  mannet  name  edder  vrowen  name.dat  fchö* 
lenere  Kindcre  nemenliker  wyfs  alle  de  vader 
uode  moder  bey  ereme  levendc  fcholien  genomen 
hebben ,  na  Stemme  tale ,  unde  nicht  na  den  Ho« 
veden  ;  Weret  ock  dat  eyo  erfdeilinge  gefebebe. 
dar  mer  Hemme  to  hörden  dan  eyn,  dat  erve  fchal 
me  deilcn  nach  dem  tale  der  ftemme  und  nich  na 
talle  de  lüde,  moder  eyn  utzlich  ftemme  hebbe 
lüttich  gut  lüde  oder  vele ,  he  cn  fchal  nichr,  wan 
eyn  det  nemen.  Wan  ock  mann  unde  wüfT echt- 
licken  to  lämende  an  eyn  bette,  fo  Ichali  er  erf gut 
halffunde  halrl'wcfen,  beyde  by  creme  dode,darum« 
ne  lehnt  eyn  mann  finer  vrowen  ,edder  ein  vröwe 
ereme  mnnne  gut  to  voren  gtwen  by  eremelcwemJe. 
dar  fe  medeerco  vründencre  rechte  erve  entbehren 
mö^en  na  ereme  dode.  Alle  der  ftucke,  de  hier 
benähmet  find  unde  befchreven  ftahn,  de  en  fchö- 
len neyn  hinder  noch  fchade  wefen  al  der  ftadt 
techtigkeit  unde  in  allen  ftücken ,  de  in  der  (ladt 
breve  vorgtfreven  ftahn,  ock  alle  det  ftadt  andeto 
brewe,  dar  der  ftadt  recheigkeit  in  befchreven 
ift,  en  fchölen  düflen  breveo.  neue  hindertnge  noch 
argeringe  wefen  ,  fiinder  ein  ydlick  bref  fchail 
ftede  und  vefte  bliven  an  fick  fülken,  alle  he  toder 
ftadt  nüttigkeit  gegeven  15.  Tüge  delfcr  vurge- 
fchrevendtnk  lind  de  er  werdige  lüde,  herr  Hen- 
rich Gratnbow  proweft  to  Wyftock,  herr  Henrick 
Hane  proweft  to  Ropin,  ■  herr  Chriftoflel  Möwe 
unfe  Oflicial,  Nicolans  Berx  uide  Prdcurator,  herr 
Nicolaus  Schade,  Hildebrandus  unfe  Schr^ever , 
unde  unfe  trüen  rathmau  tu  Wyftock  Amt  Haue. 
Nicolaut  Kötzelin  ,  Henrick  Kemenitz ,  Heyoo> 
Gadow,  Bernd  Cretner,  Hanfs  Eleopow ,  Werne t 
Clempont  unde  Kerften  Schomecker  unde  andere 
vele  gude  lüde ,  den  wol  to  löwende  ftcyt.  Gc* 
gewen  to  Wyftock  nach  Godes  gebord  duiend  jähr, 
dreyhundert  jähr ,  in  den  ver  und  leventizgften  jahrf 
in  fünde  Beuedidus  dage  unde  unfeine  gtoten  in- 
gcfegcle. 

3ra  3abr  1386  bot  Der  95ifd)o(f  ^obamt 
IDcpcttct  Der  «ätat  c  QBitftocf  ihre  ^kiudegien 
confirmiret.    ^ 0  bat  au(b  <bcn  Otefer  Söifcüoff 
1389  in  Dem  ^rhloffe  eine  fttöne  «Xopele  t>oti 
1  »i<recf igten  eteinen  auftauen  laffen,  «n  «xt<ter 
£l;b  v-b      '  folaenDc 
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im 


folgerte  Slufl'cbrifft  ju  iffen  ifr  :  Anno  Domini 
M.CXCLXXXIX.  venerabilis  in  Chrifto  Pater  & 
1  dominus  Dominus  Johannes  epifcopus  ecclefit 
Rivelbergeniis  XXVIII  hanccapcllam  «dificari  fe- 
cic  in  honorem  gloriofx  virginis  Marie  fsnäorum- 
que  Laurentü  &  Conltancü  marryrum.  Orate  pro 
nobis. 

3m  3afr  »43«  föenefte  Der  QSifc&off  €on* 
rat>  Per  @MM  ^ßitftocf  nebft  anDern ,  aueb  Da* 
SXocfrftfDe,  worüber  felgenDer  ©onationfr 
©rief  ausfertiget  worDen: 

Wy  ConraJus  von  Codes  gnaden  unde  des  hil- 
ligen ftoles  ro  Rhome  bifchop  to  Havelberge,  be- 
kennen apenbar  vor  allen  guden  lüden  ,  de  deffen 
bref  feen  edder  hören  lelen,  dar  wie  nach  rade  unde 
vulbor  unfes  praveßes  unde  capirtelsto  Havelber- 
ge, unfes  rades  und  unfer  getrQen  manne  hebben 
•ngetecn  grore  veyde  unde  mannigfaltigen  Ichaden, 
de  uns  unde  unfern  bürgern  vor  unfer  ftadt  Wit- 
ftoclc  bi  unien  unde  vor  unfen  tiden  gefchehenift, 
Bode  hebben  unfen  getruen  radmannen  unde  ge- 
meinen börgern  unfer  ftadt  Witftock  rohulpeund 
betrunge  onler  ftadt,  und  unfes  gantzeti  landes,  ge- 
ven  und  vor  eigent  mit  krafltdulTes  breves,  unfe 
dorp  Rochftede  mit  allen  fienen  feldmarcken  an 
unfern  fdde  Wirftoch  belegen,  mit  ackere,  holten, 
weide  unde  wilche  und  aller  ftiheit,  rechtigkeit, 
tobeliörunge,  und  nuttunge,  alle  unfe  vorfahren 
bifchoppe  to  Havelberge,  dar  von  oldinges  unde 
wie  tkljM  lange  gehad  hebben,  dnt  fe  mögen  be» 
Vellen,  belanduercn,  begrawen,  Hoven  unde  bor- 
ge maken  nah  unfen  unde  unler  nakömlinge  wil- 
len alfe  alder  belle  mögen ;  deffen  acker  unde  veld  - 
marck,  fcholen  fe  unvorwefen  holden  unde  datto 
hufs  lande  I eggen  na  der  wake  des  vorfchreven 
döipes  unde  veldmarke  met  allen  vorfchreven  fi- 
nen  gerechtigkeiden ,  fcholen  to  ewigen  ryden 
beholdende  wefen  &c  icc. 

Hieraver  find  gewefet  de  werdigen  herren  Bar- 
thoi  Lyderirz ,  praveft  to  Wy  flock,  herr  Merten 
Wdc,  ofllcial,  unde  de  duchtigen  und  befcheiden 
lüde,  Olde  Hanls  Ror  hövetman  in  der  Prignitz, 
Peter  Linddorff  unle  procorator,  Johannes  Sander, 
«nde  Hanfs  Crufemarck  unfe  cammermeiftet Des 
to  groter  bokeneniffe  unde  do  roje  fo  hebbe  wie 
Conrad  von  Godes  Gnade  bifchop  ,  Henning  Wo 
tenau  praveft,  unde  oapitret  to  Havelberge ,  unfer 
»Hen  grote  ingefegele  laten  hengen ,  an  deflen  ape- 
neo  brerT;  de  gegeben  un  fchreven  ifs  na  Godes 
bort,  verteinhundeit  jähr,  darua  in  den  acht  und 
drottigften  jähre  ,  an  den  fonnavend  unfer  leven 
fruen  avende  to  Lichtmeflen. 

@o  ift  aud)  unter  eben  Diefem  ©ifc&cf  Cort* 
tob ,  Die  Daßge  9Jaro*l<il  •  Äirdje  erweitert 
unD  mit  einem  €bore  nerfeben,  aud)  Der  £eil. 
3ungfrau  tttavic  gewiemet  worDen,  Dafie»or* 
bero  Dem  £ell.  IXXattin  ju  ^bren  erbauet  geroe^ 
ftn,  Deffen  SÖilDni&aud)  noc^inDiefer  «RircfcehitH 
ter  Dem  SUrar  ju  feben  ifr.    ferner  bat  au*  Die« 
fer  vigj  Der  ©taDt  Den  fogenannten  Siefen« 
plabn  gefebenefer,  meldte*  bep  folgenCer  ©elcgen. 
b?it  gegeben  fenn  fon.    £4  hätten  nemlid)  ju 
9>flngften,  fintmabitf,  Wie  e$  Dtcfetf  Ortet?  aueb 
nott>  beut  ju  Sage  im  ©ebraiu&ift,  etliche  SBür« 
gere?®«iber  unD  $6<hrer  ju  ^itflctf  auf  ei, 
nem  linefer  £anD  m  Dem  ©roptnfer » Shore 


gelegenen  Dm,  tto  @agefuble  lieget,  getan?«, 
Da  Denn  Der  iöifcboff  oon  ofmgeftbr  Dabin  gertt» 
tin  gefommen ,  unD  gefraget :  Ob  fie  fei« 
nen  beffern  Ort  tum  $an$cn  Ratten  ?  hierauf 
bat  er  einer  gewijfen  SÖuratrin  befohlen  ,  einen 
gereiften  <JMav,  auf  einer  QBiefe  gelegen  in  Die 
9tunDe  umjugchen,  welchen  er  bernacb  mit  ei# 
nem  Pfluge  autJjumeffen  bcfoblen  ,  unD  tbntn 
gefebenefet,  Den  man  mit  Dem  Sftabnun  Ko|"rrt* 
pJrtt>n  beleget  bat.  Slufler  Dem  bat  bemelDet« 
iÖÜcboff  Der  @taDt  «SBitflocf  audb  Da«  .tyxw 
legium,  njeldjrt  Der  $8if<&cft  Cfproiw^  1 374 
^er  ©taD.»  5Bit|locf ,  wegen  Der  gtVftfrtjfitl 
ertbeilet,  tm  3abr  1453,  «Kitirnocb^  na*  Pem 
§ t\h  Der  ^)eil.  ©reo .  Ä6nige,  confirmirer,  J3m 
3abr  1436  »erfauffte  Daö  Älofter  ju  (Tumpeu 
Der  0tact  ^Buftocf  ibre  ©üter  in  Der  SWarrf , 
Die  Cotjer  4>abc  genannt ,  Da&on  Der  Äaur^ 
©rief  alfo  lautet : 

Wy  Broder  Johann  Abhec  unde  fort  dar  Ge- 
meine Convent  des  Gades  •  Hufes  unde  Clotlem 
eom  Campe  des  Ordens  von  Cifters  des  gefliehtes 
von  Cölln  bekennen  apenbar  vor  allen  die  delfeo 
breff  fcen  edder  hören  lelen,  dat  wy  endrecluig- 
lich  mit  berade  unde  wohlbedachten  mode  ,  ocle 
snit  winfehop  unde  willen  unier  overflen ,  den 
erlämen  rade  to  Witftock  und  dem  gantzen  ge- 
meine recht  unde  redelick  verkofle  hebbea  unde 
verköpen  in  krafft  dUffes  brefes  vor  eine  iumina 
geldes,  de  uns  wohl  vergnüget  is,  unfe  land  unde 
lüde,  erve  und  güder  to  dem  hafe  to  Cotze  unde 
to  dem  dörpe  to  Lywe  unde  fort  alleunfe  andere 
dörpe  und  dörpfteden,  äffe  Giaue,  Wußerade, 
Scbönefclde  und  Berlin,  ock  alle  die  güder  ,  die 
wi»  dato  füls  lange  her  to  deffen  dagen  in  warer, 
in  acker,  in  weiden,  in  bufsken  und  hohen,  in 
broken,  in  grenrzen  gewanet  undunbewanet.mic 
allen  oren  rechten  und  frieheiden,  plicht  undun- 
plicht,  nichts  uthgenamen  raulig  befetenund  ge- 
bruket  hebben ,  der  göder  kopbriefe,  herlchop 
und  vorigen  bricfT  die  mit  unfern  vulbort  u»d 
witfehop  von  unfen  lewen  medebrödern ,  alfebro- 
der  Lamperr  von  Xanflen  priefter  unde  broder 
Obert  von  Galli  convers  profeft  broders,  den  w;c 
dar  befalen  hadden ,  in  dem  apenbar  der  vorge- 
fchreven  guder  name  beiliggcnde  und  marck- 
fcheiden  urhgedrücketunde  bel'chreven  find,  dem 
rade  to  Witftock  geantwerdet  find,  derfe  fick  mit 
allen  rechte  und  niate  brücken  fchölen  und  mö^ 
gen,  alfe  Wie  Puls  lange  gedan  hebben;  unddan- 
cken  den  vorgefchreven  rade  guder  betalunije 
derfumme  geldes,  de  wy  in  unfes  Gadeshufes 
framen  uud  mehrung  gadcsdicnfles  gekehret  heb- 
ben ,  und  den  mit  deffen  brefe  der  vorgefchre- 
ven gudem  brefe ,  befittunge,  herfchop  alle  recfN 
tigkeit  und  to  behörung  nichts  uthgenommen, 
ane  tid  und  ewig  ciivvigen  ,  un  willen  cn  üts 
eine  wehre  wefen ,  fo  lange  wy  von  rechte  des 
pflichtig  find,  vor  alle  die  jene,  die  vor  recht  ka- 
men willen;  Vort  mehr  verpflichten  wy  uns,  öftre 
fe  hernamals  utdencken  künden  einige  betere 
und  formlicher  wyfe  vafter  brefe  to  erer  und  der 
guder  fredefame  befitrunge,  de  willc  wie  unun- 
le  nakomeo,  wanner  wy  dar  to  geefchec  wer- 
den, fonder  tögerunge  edder  wedderlprake  niit 
willen  unde  vorgew«  avergeven  unde  vcrfeueln. 

AU. 
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Alle  dvfTe  uorgefchrevene  ftacke  and  ein  jerte- 
liclc  bei  anders ,  ltite  wy  broder  Johann  Abbet  und 
convcnt  des  vorgefchreven  gadeshufes  undclofters 
to  Cimpe  vor  uns  and  anfe  nakömlinge,  Rede 
ond  velfe,  un verrücket  und  unverbroken,  fonder 
Jenigerley  infindige,  wygefünde  und  fcmder  gefehr- 
de  ewiglich  wohl  to  holende;  tho  groter  bekent- 
nil i  fo  hebben  wie  Abbet  ande  convent  vorgefchre- 
ven  anfe  fegel  mit  witfchop  an  duflen  bref  kien 
hingen  in  dem  jähr  unters  Herren  daient  vier- 
hundert fcfi  um!  drüttig,  de»  Sondages  to  Mitra- 
len «Ife  man  finget  in  der  hilügen  Kerken  Lerare 
Jerufilem. 

Unterbejfen,  nxfl  2Mf$off  Conrab,  Ott  ein 
frommer.  unD  fricDfertiger  #err,  Die<ÖtaDt  Q33it* 
flocf  gegen  Die  ^ecflcnburgifcyen  £erfeoge  nid)t 
äenung  t>ef<b«feen  tonnte;  fo  würbe  Die  ©tabt  9 
3al)t  naefc  obigen  $auffe,nemlieb  i44<,ge|routv 
gen,  Denen  £erbogcn  oon  Wctflenburg,oermoge 
nad)|ichenucn  Vertrage*,  etiidje  (Stucfe  Davon 
|u  qberlafien.  &  hautet  ab«  Der  SOcrrraa  Da- 
wmalfo: 

Von  Godes  gnaden  wy  Henrich  der  older  und 
Heinrich  der  junger  hertzoge  zu  Mecklenburg, 
Stargard  und  Rultock  herren,  fürften  zu  Wenden, 
bekennen  vor  uns,  unfen  erven  und  nakötnmelra- 
gen,  das  die  «würdigen,  geftrengen  und  düchei- 
gen  nabefchrevene  zwifchen  uns  von  einem,  und 
die  erfamen  und  vorfichtigen  radmanne  und  gan- 
tze  gemeinde  der  fbdt  Witftock  an  dem  andern 
theile,  von  der  dbrper  und  guter  wegen,  die  fie 
kofft  hebben  von  den  mönniken  des  clofters  Cam- 
pen bi  dem  Rhine  belegen,  nehmlich  den  hoff 
Cotze,  die  Möllenfiede  dafylveft ,  Ky we,  Winter- 
feld, Schenefeld ,  Wuflerade,  Clawe,  groten  Berlin 
mit  der  mönnicke  beiden,  die  die  Cotzer  neide  ge- 
nant ift ,  alfo  dals  wir  von  den  vorgefchrevenen 
gudern  behotden  fchölen  ond  beruhlich  befitren 
fcholen  to  ewigen  tiden  dat  dörp  Kiwe  mit  alle  fr 
nen  tobehörungen ,  mitten  und  frieheiten  und 
rechrigheiden,  an  ackern,  holten ,  water  und  wei- 
den, grduogen,  alle  dat  ligt  in  finer  velrmarcken 
und  fcheiden ,  den  hoff  und  hofllrede  Cotze ,  die 
müllenftede  darfylveft ,  die  dörpttede  und  feld- 
marck,  Winterfelde,  ock  alle  dat  liegt  in  feiner 
fcheiden  an  der  heyde  Cotze,  und  an  allen  holten 
fchölen  wy  hebben,  beholden  unde  beruhNch  be- 
tteten fo  vele  buholtes,  als  wy  thor  Wredenhagen 
not  und  bchufift;  ock  fchölen  wiedaran  hebben 
malt  anfern  Schwienen  and  die  jagt  darfylveft,  al- 
fo dat  ändernd  nemand  darinne  jagen  fchall ,  allä 
Wy  und  de  unfern;  wzre  ydt  averft  fake  undi'che- 
ge,  dat  die  boerger,  welcke  von  Whftock  hundc 
mede  nehmen  in  die  vorgefchreven  holte  undc 
heiden,  und  die  lepeo  in  unfern  hegen  und  net- 
ten, edder  mit  wagen  röhren  dorch  den  hagen  ed- 
der dat  will  von  den  jungen  fchreckenden ,  dat 
fchoelen  wie  edder  die  unfern  emc  edder  den  eren 
neinerley  wiefc  to  argekehren  edder  varen ;  und 
die  vorgefchreven  radmanne  ond  gemeinde  de 
vorgefchreven  (ladt  Witftoc.k  fchoelen  hebben  und 
beholen  undberuhlick  belitten  to  «nen  rechten  ei- 
gendom  die  Kotzer  heyde  mit  allen  holte»,  urgeno- 
men  wes  wyuns  daran  beholden  hebben» alivorge- 
UmvtrfalUxiä  LFUVftO. 
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fchreven  ftek,  uoddiedorplteden,  veltmarcken  yor- 
gefchreven,  als  Schönefcld,  groten  Berlin,  Glane  und 
Wuftertde  und  mit  allen  rechrigheiden ,  aUe  de 
liggen  in  Öhren  fcheiden,  ok  fcheilen  le  hebben 
und  beholden  alle  maft  in  denen  vorfchreven  hol- 
ten, urgeno mmen  ,  wat  wy  uns  daranne  beholen 
hebben,  alle  vorgefchreven  ift;  Wärt  ock.  dat  des- 
fe  vorgefchrevene  dorpfleden,  edder  etliche  dar- 
mal befyget  worden,  fo  fchoelen  wyuns  daran  heb- 
ben unde  beholden  bede  an  dienft  und  beruhlig 
befitten;  hieran  und  aver  find  gewelen,  die  ehr-' 
wardigen  herren,  herr  Heinrich  Watenau  praveft 
to  Havelberge  und  herr  Heinrich  Kram  praweft  to 
Fredelande;  herr  Matthias  von  Jagow  ridder,  Hein- 
rich Warberg.  OttoViregkc,  Lüdeke  H'anftcde 
and  Achim  von  Pernze,  die  dufle  facke  gededin- 
get  und  in  frundichoop  twei  gefpraken  und  vor- 
fcheiden  an  beiden  deilen.  Alle  dulTe  vorgefchre- 
vene fiueke  und  ein  jewelick  artikel  an  fich,  laven 
wir  ebrgenanden  herree  mit  un  fern  erven  und  na« 
komlingen  unverbrocken  fledes  vefie  to  holden  » 
fander  arch  und  ohne  alle  gefebrde.  Des  to  groc- 
tern  loven  ond  mehrer  bekentnilä,  hebbe  wy  un- 
ter infiegel  to  hingen  befohlen  an  duften  bref,  de 
gegeben  unde  gefchreven  ü  to  Nienbrandenborg  na 
ChrifK  gebort  an  fers  Herren  indendafend  vierhun* 
derften  jähre,  darna  in  vief  und  virtigften  jähre  am 
Donerftage  na  Mitfaften. 

awimSobufioo  bieCöfretonbagenfrfcbe  5* 
milic  wegen  Der  ©cyitxin^rtfir,  unb  infonDer* 
hrit  wegen  Der  §afel=&bweme  neuen  ®  freit  et> 
regete;  Da  Doebfcbon  144?  unb  rj78  Detoeqen 
ein  geroijfer  SÖertrag  gemacbet  werben;  lieffrftd) 
Die@taDt  ^BltftocrVoor  jid)  UrtbefonDere,  unb 
unter  txrfd)wiegenen  9?abmen ,  fowobl  oon  Der 
SXo|bcfifd)cn  SlcaDemie,  alt  aud)  von  Der  3uri» 
ften  ftaculfät  ju  £eipjig  Diefer  ©aebe  tvegen  btv 
Uhren.  ®a^  erflete  cXefponfun»  lautet  qS[o ; 

„Unfete  freunbnd>cn  ©ienfte  iuv>w,  acvtbac 
„rooblgelabrter  guter  greunD  k.  21«  il>c  unö 
„im  ?fiabmcn  eine«  ebrbaren  woblmeifen  Diathi 
„Der  (Stobt  ^raneffurt  an  Der  DDer  einen  55e/ 
„riebt  unD  Darüber  oerfafeten  au^fubrlicben  Deut» 
„feben  SRatbfcblag  aberfd)icfet  unD  eud>  Darauf 
„tinfer  red)tlid)rt  QSebencfen  ju  eröffnen  gebeten; 
„©emnacb  eraebten  unD  fpred>en  roh*^e<banff 
„©enior  unD  anDrre  2>octore«  Der  Swiften  $a* 
„cultat  |u  SKoftocf,  nacb  fleißiger  <3krfefung  unb 
„€rn>egung  betupfen  ÜtafbfcDfogea  unD  Darinn« 
„mit  55c|knDe  angesogenen  rarionihus  deciden- 
„di,  Darauf  oor  Ütecbf:  ^©oferne  in  Dem  jrow 
„f<ben  moblgemelbeten  Slatbe  )u  Jrancffurt  an 
«Der  DDer,  unD  Denen  au$  fünniglicben  2Jm* 
»te  39fl*9  Ju  »roepen  unterfibieDenen  mahlen ,  alt 
„erftlicb  Sinno  1445  unb  bernad)  Slnno  ij7« 
„wegen  Deö  juris  pafeendi  auf  Der  dritter* «ÖeiDen^ 
„(Deren  Proprietät  unb  &aentbum*«®ered)tig» 
„feit  foniren  ertncIDten  ?Ratbe  biß  auf  beut  unb 
„gegenwärtige  ©tunbe  noeb  ungeflritten  bleibet) 
„aufgeriebteten  Vertragen,  Denen  aut  Dem  Qlmte 
„3üUid>  Die  ^afl,  mann  Diefclbige  geratben,  fut 
„ibre  unD  De«  Kaufes  SüDicb  SÄaft^cbmeine, 
„fo  oiel  Deö  Oxttt  gejogen  unD  gehalten  worben, 
„referoiret  unD  oorbebalten,  Der  Sog  »unb  ftafel* 
WMM  „ea>meinc 
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„©chmeinc  ober  unb  Sercfen  in  fpecie  barinnc 
„nicht  ermebnet,  noeh  auch  ber  £ütung  unb 
„trifft,  unb  baf  fie  fieb  Deren  mit  ihren  gafeln 
3,unD  anbern  fleincn  (&ef)meinen  jugebiaucben 
„haben  folten,  gebacht  morDen,  unb  c«  haben  Die 
„t>on  $rancf  furr  Deren  i>om  Amte  gütlich  §afel* 
„©ebmeine  unD$ercren  auf  berS3ritrer«#epbcn 
„miflentltch  nicht  geDulDet,  fonDern  Diefelben  mit 
„^temben,  abtreibender  ©thmeine,  einreiffen  bec 
„&u<fct  unb  Dergleichen  ftet«  gefreuret,  unb  ge« 
„mabref,ba&  auf  folchen  Sauberen  bagegennuf* 
»gebrachten  Olationendubitandi  ungeachtet,  mobl« 
„geDacbtcn  SKatb*  Der  ©tabt  granef  furt  Sntcn« 
„tion  mieber  bog  fcmt  >[üd)  genugfam  fvnDU 
»ret  unb  gegrünDet,  unb  Da|?  gebaepte«  Amtgül* 
„lieh  bie  SBritter».£)cpbc  mit  ©ebmeinen  ju  bt* 
„treiben,  nnb  barauf  ju  hüten  Feinesmegee,  ber 
»'SJiaft  aber  fieb  al«Denn,  mann  9?IaftfürbanDen, 
„unD  folebe«  ror  ibre  '•Sttafr^chmcine,  nicht  aber 
„vor  ibre  §afcUunD  3og»(2chmeine  ober  Sercfcn 
„ju  gebraueben  befugt.  %um  anbern,  unb  auf 
„eure  anbere  $rage  ernennen  mir,  ba§  ba«  %\n 
9J^iUicb,  mann  gleicb  in  lbto  pofleflörio  biefe 
,  A^adbe  anhängig  gemaebt  unb  bifputiret  mer* 
»,bcn  folte,  fich  in  mabrenber  ^Rechtfertigung  a{* 
„leS  ^urbirens  }u  entsaften  unb  ber  JpütungunD 
„grifft,  auch  Eintreibung  ber  §afe('(Bebmcine 
„unb  fterefen  in  ber  Sftafi  auf  Der  <2>ritrcr~£eo= 
„De  ju  eufern  fdjulDig,  unb  ba  fie  fid)  Dejfen  de 
*ftäo  unternehmen  mürben,  Dafj  al«Denn  ber 
„(Rath  ber  (grabt  §raneffurt  bureb  gcmobnliepe 
„'pfänbung  ober  Abtreibung  ber  ©cbmeinc,  ober 
»anbete  bergieieben  <2Bege  unb  bittet  folchen 
„turbationibus  *u  begegnen  unb  fid)  bep  cinbabem 
„ben  s3cfi&  jufcbüfcen  naeb  mie  wor  mob(  bered> 
„tiget.  Q).  D*.  <3B.  UbrfuBblieb  ben  4ten  ©epr. 
„160a  (L.  s.)n 

AurTdxifft : 

P£xm  achtbaren  unb  mobigclabrfen  ©eorg 
„Sabn,  ©tabrfebreibern  ju  Colin  an  ber  ©prec  jc. 
„Unfcrm  guten  SrcunDe. 

£)a«  ?cip}igcr  Diefponfum,  morinnen  bie ^af)« 
men  orDentlicb  benennet  morDen,  (autet  a(fo: 

„Unferc  miliige  ©ienfre  juvor/Cbrbabrc,  mofjl* 
„meife  gute  ftrcunDe,  aü  ihr  uns  eine  au«führli* 
„che  ^Rechtsfrage  neben  etlichen  35eplagcn  fub 
„literis  a.  B.  c  ü.  unb  E.  jugefchiefet  unb  gebe« 
„ten,  euch  ma«  ibr  Di§faU«  in  ^eebten  befugt,  ju 
»beriebten;  ©emnacb  unb  nad)  Peiniger  lieber« 
,^efung  unb  Srmebnung  bcrfelben,  unterriebten 
„mir  eueb  barauf  in  Dlecbtenju  erFennen  gegründet 
„fcpn :  ^)aben  eure  QSorfabren  langer,  alö  oor 
„200  3abren  yon  bem  5imt  unb  ganzen  €on* 
,pcm  beß  Äfojlerö  dampen  an  £Rbem  gelegen 
„erbiieb  unb  eigentbümlieb,  audj  frep  unb  obne 
„aOe  55efcb;  merunge  erfaufft  unb  an  ficb  bracht, 
„bie  Äo^er^epben,  barannen  ibnen  ber  €igen* 
„tpum  niemabfögeftrkten,unb  baben  aDeinelan« 
„ge  3«t  b«na(ber  bie  «&er§ogcn  juSÄecflenburg 
„fic^  megen  beß  Kaufes  QDBrebenbagen  etHdber 
„©erec&figfeit  barinnen  angcma(fet,me{ebe^aber 
„burc^  aufgerid)tete  Qfcrfrage  bepgeleget,  a(tf 
„2lnno  144J  unter  anbern  ber  <3ftafr  balbcr,  ba§ 
„bie  ^)er^ogen  foüen  baben  3)?a|tfHr  ibre  pr|h 
„tiefen  ©naben      meine,  unb  ba«  ber  iKatfj 
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„unb  gemeine  Q3ürgerfcbafFt  baben  unb  bebalten 
„folle,  aUe  3)ia|r  in  ben  Dorgefcbncbenen 
,,^ern,  ausgenommen,  xoM  ben  »£>er^ogeo ,  mie 
„gemeibt,  o  er  blatten,  unb  5lnno  157g  berge» 
n|talt,  bat!  menn  bie  *3DZa|l  vorbanben  unb  gtra» 
„tben,  btefelbe  bem  *£>erfroge  offen  Rieben  foll,  ft$ 
„bcrfelben  mit  ihrer furjilicbenönaben  unb|)atu 
„fe*  CtBrebenbagcn,  ^)iafr*(£ebmetne,  fo  owl  iu 
„ren  Orten  exogen  unb  gebalten  m  erben,  ju  90* 
„brausen,  jebotb  Der  ©tobt  «SBitjtocf  an  i&ren 
„eigen thümiidxn  ©crecbtigfciten ,  bergebraebten 
„©ebraueb  unD  Q^rrmaltung  Der  €o^er/J)cebcn 
„niebj*  benommen,  beffen  aber  ungeaebtet,  unter« 
„jteben  fieb  Die  €onDuctoretf  Deä  ^jaufe«  Cffirt* 
rbenbagen  über  bie  ^ajt=(^db;mcinc  aueb  aller« 
„banb  3»g  >  unb  $afe!= (gebmeine  unb  ^rrcfftt, 
«nid)t  allein,  mann  «Dtafroorbanben,  fonbern  dutb, 
l  „menn  gleieb  feine  SSlaft  geratb,  auf  porberurfe 
|„€o^er»^epDen  ju  treiben,  mit  SBorroenbung, 
i„Da^  foicpeö  Dem  Vertrage  rüe^f  jumiber,fon. 
„Dem  vielmehr  gemäß,  unD  Daß  fie  Daftrtf*  otr> 
„möge  eine«  alten  unfrreitigen  gerubigen 
,^raueb«  berechtiget :  Ob  ti  nun  mobl  ba$är»> 
„feben,  alö  mürben  bie  3og*unb  5afel»ea>ei« 
„ne  unb  ^ereten  bureb  bie  Ertrage  niebt  auf(« 
„gcfcbloffen,  unb  ba§t berentmigen  jur  3etf  ber  auf« 
„gerichteten  Vertrage  mebt«  oorgclauffen,  unö 
„Dabero  ,u  fehUeffen,  Da§  Das  ^)auf  ^ffircbci^a» 
,^en  ju  felben  Seit  eine«  folgen  berechtiget saw> 
„fen  i  Dennoch  aber  unb  meil  Die  Deutlich 
„QBortc  unD  aöc  UmflänDc  in  Den  Qkrfrägeu 
„Flärlid)  unD  unleugiMr  befugen,  ba§  bicfcibe 
„alleine  über  bie  3Rajt  ber^enigen  (i  chwine  fb 
„in  bie  ^afl  pflegen  gcfcfyagen  ju  meröen,  und 
„jmar  berer  infonberheit,  fo  aufm  ^yaufe  2B«bf 
„bagen  gejogen  unb  erhalten  merben,aufgeha> 
„tet,  unb  hierüber  m  ^eit  De«  erjrcn  ausrichte« 
„ten  Vertrage«  2(nno  1445  Das  ^iau§  Treben* 
„bagen  nicht  erbauet  gemejfen,  Darauf  (id)  auch 
„Der  anDere  5tnno  157g  aufgerichtete  Vertrag 
^referiret  un,D  beliebet^  unD  Dann  Die  Oietbte  oer« 
„mutben,  Da§  alle  ©utcr  frep  unD  ofrne  Sien(?» 
|  „barf r t r,  mie  ibr  Dann  gnugfam  ju  beipeifcn,  Da§ 
„ihr  Dem  Sinuc  mit  Abtreibung  unb  fon)len  ge« 
^»ebret  unD  Einhalt  getban;  (So  erficinet  bar» 
„au«  unD  anDern  in  eurer  5'rage  unb  wtgtfäp 
„ten  (Recht«  »©rünben,  ba|j  eure  Sntcntion  beo» 
„be«  in  pentorio  unb  poflertbrio  notbburjftijjlich 
„ergrünbet,  e«  lonnte  benn  ba«  Amt  btitti  fyfr 
„gen  mie  $u  fRecbtc  gnugfam,  ein  anber«  ausfuh* 
„ren.  ^Ö.  ÜJ.  <2B.  Ubrfunblich. 

(L.S) 

Ordiowiuj,  ©enior  unb  anbere  ^octore« 
ber  3uriften*§acultat  in  ber  Unrctrfiwt 
£eipjig. 

2)ie  Sfoffehrifft  mar; 

„S5enen  ehrbaren  unb  moblrucifen  SSörget» 
„meifrern  unb  Dlatb  ber  ^>tait  QBitftocf  jc.  im« 
„fern  guten  greunben. 

3m  3abr  1481  entfhmbc  jmifchen  Den  ^5ür« 
gern  ju  ClBitfiocf  unD  Dem  Ö5ifc£off 
iu  «Öaoelberg ,  ein  (Ötreit,  inDem  biefer  von  Der 
(Stabt  oerlangetc,  bäf  fie  ihm  ba«  SSertautfc 
9\ccht  in  ben  unbemeglichcu  ©ütern  überfolim 
folte,  porntmlia)  aber  einegrofiTcSiegterDc  bejeugte, 

bie 
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bie  «RuhU ,  welche  Di«  t&tabt  gcfauffet  hatte,  an 
ficbiu  bringen:  <DU  Söarget  hingegen  mürben 
Darüber  fo  auf|rüfci#,  bajj  2llt  unb  3ung  in  aller 
grübe  auf  Datf  (äcblofc  jurannten  unD  felbigtf 
einnahmen,  woDuvcb  Denn  'ocr  33if$off  fo  Dormg 
roarD,  ba§  er  alletf  öefcbü$  au$  anbcrn  <5d)lö!; 
fern  berbcnjufcbaffcn  nnbefobten,  um  tk  ©tabt 
wn  ©runb  aus  ju  uerberben;  ©od)  unterthinb 
er  ftd)  folcbeö  bod)  nid)t,  aus  $ut<bt,  mocbje 
beo  raibrigen  <3BinDe  Da*  Sd)lo§  jugleid)  mit  in 
S5ranb  gclrccfet  »erben;  9t\id)bemnun  bepbep* 
ben  bie  «pifce  in  etwa*  »erraudjet,  ücrglicben  fid) 
enblid)  fo  roofjf  ber  &rfcboff  Die  <£tabt  unb 
eroebltcn  beh  ^burfurften^o^ijnnnt  $u$rt*n* 
Denburg,  ju  ir>rcn  (2djicbü -Siebter begab 
f  eboud)  hierauf  ber  Shurfiultnad)  »jrocfvba 
Denn  ber  batnahlige  edhöm/Jf0***"1  Äf.mcf* 
fertfo,\>ermtttelft  einerSRebc  inScabmcn  m  JKa!$J 
unb  ber  karger  fid)  errfdhulDigte  unb  bcpreclrte. 
Sebocb  würbe  bie  eacbe,  wegen  ber  öeburt  cu 
ne*  jungen  ^rm&ens,  wcldje  ben  Cburfürften 
tuieber  rweb  Berlin  ju  geb<n  notfngte,  bfc  inö 
folgenbe  1482  3a&r  ocrfeboben,bcroon  ber  $r« 
rwer  folgenbergcfiaft  lautet: 

„€>tract  5lbfcbebe?  elefloris  Johannis  jroifcben 

,Äfd>off  <Bebego  ju  £apelberg  unb  bem  Olatb 
„unD  ^urgerfdMft  w  (3Btt|locf  am  anbernc£b*i* 
„fe  6e  bato  »ewoeb*  nacb  bem  Sonntage 

vExaudi  1488. 

Ock,  aus  ßck  de  ernifle,  upror  und  twidracht 
tUfchcn  unfern  freunde  von  Havejberge ,  ttnde  fi- 
rten  underdanen  den  von  Wyftock ,  der  moellen 
balven,  begeven  hebben,  fprecken  wy ,  dar  unfe 
fründ  von  Havelberge  alle  mtellen  m  und  vor 
Wiftock  belegen,  mit  aller  nüttunge,  togehocrun- 
gen  und  gercchrigheiden.alfs  de  aiverfte  here  heb- 
ben  und  beholden  fchal,  und  die  von  Wüftock 
deshalven,  dat  fic  den  bifchop  an  vorkope  der 
moellen  verhindert  hebben,  der  boergec  ere  geld, 
darümme  fe  de  moellen  gekoflr,  wedder  gefen,  be- 
thalcn  und  whrichten;  Wat  aber  unfe  fründ  von 
Hamberge  de  van  Witftock  mir  bu  wen  dernygen 
moelle,  an  wifeken,  acker  edder  garden  ,  fchadeh 
dede,  fchal  he  fick  mit  den  von  Wyftock  güdllck 
darum  verdragen,  unde  yd  mit  den  moellen,  mat- 
ten undc  moellen  fohren,  ane  alle  ferder  bel'chwe 
runge,  wu  von  older  herkurnt  und  geholden  ift, 
holden  und  bliwen  laten  des  (ick  dann  unfe  fründ 
von  Havclbcrge  gegen  den  von  Wyftock  alfo  er- 
biedetto  vertchrieven. 

g$  oerlobr  aljb  btc  etabt  2Bit|«cf  nicht  nur 
alle  ibre  Labien,  fonbern  ti  enrjog  it>r  aueb  ber 
^»iftborT  alle  ibre  Privilegien,  3urisDiciion,ÖuU- 
Den  unb  Öcwcpcr*.  betätigt«  bei  ®u 

fci)orT23«tT<>  Um  3abr  1487  ber  totabt  alle  »on 
Dem  sÄ|'d)off  tOcbcgo  it>r  genommenen  ^riuu 
jegien.  SntfbcfonDcrc  aber  crtbeilctc  er  bem  9ia* 
tbe  1488  ba^  '^mMlcgium  bie  Collcgia  unb 
Äünffie  berer  ^anbn^crefer  ju  beftätigen,  von 
neuen,  barüber  auggefectigten  «uefe  wO 
man  biet  Dcäwgen  mittbcifon,  «oeiln  bcrerfelbcn 
in  aUen  SonfamanonE^tf  lomantcn  berer  Cbur» 
rften,  büs^auf  Den  kmm  m" 


Wy  BoiTo  von  Godes  gnaden  bifchopp  to  Ha- 
vejberge  bekennen  apenbahr  tugendevor  un$,un« 
fe  nachkommen  ,  und  fuft  ver  alft  wem,  dar  v<y 
mit  willen ,  fulborde  und  rade  der  werdigen  hcr- 
ren  pravcAes ,  prioris  und  gantzen  capittcle,  unle* 
Kercken  to  Havelberge  umqie  flitiger  bede  und 
willige  dienfte  un/cr  lewen  getruwen  burgemeÖec 
und  radroanix  unfer  Hadt  U'yJioc.V  ,  ock  ut  fun- 
dcrlicher  gnade  unde  gunft  ,  fo  wy  tho  ühne  d re- 
gen, to  beteringe,  ordeninge  und  policie,  gemei- 
nc  nuth  und  frahmen  darfylveß  hebhen  de  genan- 
ten unler  leven  getruen  burgemeiHere  und  nd» 
manne  begnadet,  ock  ühne  verguot  und  wedder- 
geven  giide  und  werke,  begnaden  fe  ock  gegenwer- 
digen  in  krafftdüfTes  brefej,  vergünnen  und  g«ven 
Öhnefodahnegildeundwercke  to  unfer  (ladt  bede 
gemeine  nuch,  betrunge  und  frahmen,  ock  to  poli- 
cie und  ordnungeto  hebben,  holden  und  befitten, 
der  ock  nuth  famliken  to  brüten  in  düffer  nage- 
fchreven  wyfe;  Alfo  dac  deborgemeifler  und  rad- 
manne obgcmelt  (cholen  diegildenundwerckc  by 
(ickhebben  und  holden, darinne  Ordnung  bcftellen 
und  fchaflen,  ock  de  gildenmeftere  fetten,  edder  mit 
«reu  willen,  rade  und  vulborde  fetten  laten,  der  ock 
gantz  macht  tho  hebbeo,fo  dat  de  gilde  mefter,  eddec 
ymands  uth  den  gilden  offtc  werqken,  in  fakenunde 
der  dingen  unfs,  unfe  kercke  unde  ftifft  tho  Havel- 
berge, ock  unfen  rad  tho  Wyftock  edder  de  unfen 
beladen,  nicht  fchal  handeln,  von  wegen  dergil- 
de  unde  wercke  raden  edder  dohn  tu  de  gildemo- 
ftcr  offte  von  gilden  und  vercken  gefchicket,  um- 
de  fchölen  ock  in  der  burfprake  edder  anderswo 
wefen  geachtet,  geboten  und  gehöret,  fo  ein  ander 
borger  aileoe  (ick  tho  bekümmern  und  beftellen 
gilde  und  wercke,  die  Ciken  gllde  und  wercke  be- 
langen, und  fe  fe  allrede  in  der  Burfprake  eddet 
Püft  werden  geefcht,  fchölen  fie  nicht  mehr  raden, 
handeln  und  gehöret  den,  denne  fo  ein  gemeine 
bcerger,  ock  wedder  unfs.unfe  kercken,  edder 
unfe  nakommen,  effee  den  rath  to  Wyftock  nichts 
to  donde,  vortonemende ,  edder  wedderfatig  tho 
wefen ;  tho  chikunde  hebbe  wy  unfe  fecret  witli- 
gen  heten  hengen  an  diiflen  bref,  und  gegeven  ro 
Wyftock  na  der  gebord  Chrifti  unfers  Herren  ver- 
tein  hundert  im  acht  und  achtigften  jähre  am  bil- 
ligen Sondage  Cantate. 


Dung  gcjcvicbet. 


Und  wy  Hcnnyngus  Praweft,  Johannes,  Prior,' 
und  gantze  capittel  der  kercken  to  Huvelberge,  be- 
kennen mit  duften  fülftten  apen  breve,  fügende 
vor  uns  und  unfe  nakahmen,ock  fyft  vor  als  weme, 
dat  wy  fo  dann  baven  geichrevene  begnadung,  be- 
gifTtung  und  Ordnung  in  allen  und  ifsliken  gefet* 
ten,  ftucken,  punAen  und  artikcln  hebben  mit  gu- 
dem  rade  bcwillet  und  vulborüen  ock  Ibdanes  alles 
vorgcfchrcvcn  in  kraflt  dülles  fülven  breves  mit 
unfers  capittels  inlegel  mede  verfegelt,  an  jähren 
und  dage  baven  gefchreven. 

(L.  S.)  (L.  S.) 

3m  3obr  1495  am  <£age  SMorrpfti  mtflunb« 
vi  9ßitrio<f  «in«  Stoffe  Seuerfo'-Örunjr,  bep  mel» 
cb<r  «öffabc  bie  feinwebner  bem  ftetf.  53r<miw 
num  um  -£)ülffe  foUen  angeruffen  unb  smitiä) 
tverfprocben  haben,  bellen  §eft  auf  einen  genMffeit 
^ag,  nacb  5lrtD<^  jDlrer^efrcs^  iu  beijcbetu 
^)bbH3  Unö 
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Unb  ei  fotten  auch  noch  t>oc  nicht  langer  3ett,bie 

teuer*#anbmertfcr  bicfeo"  Ort*,  biefetl  $eft ,  fcn 
^.ag  nacr)  ben  Unfcbulbigcn  finblcine^ag  bc* 
gangen  Gaben ,  inbem  fte  Denselben  ^ag  über  fei» 
tie  Slrbett  gethan  litten.  @o  ftnb  aud)  in  Mc 
fem  1494  3<*bfe  oon  Dem  ^35ifd6off  <l>t*o  B»  «He 
ir)re  Privilegien  mieberum  confirmiret  roorben  j 
roelcbes  auc$  im  3al>c  1503  oon  bem  133tfcfeoff 
"^ö^annes  geföcben  ift.  SMefcr  festere  93ifd}off 
hat  auch  Dem  iKatpc  unb  gtorftebern  Der  Sapel' 
Icn  ju  unferer  lieben  grauen  ju  3Bif|rocf  ein 
•ftaot?  gefepenefet,  bnoonber©$encfung**©rieff 
folgcnbcrgcjtalt  lautet: 

Wy  Johannes  von  Gottes  gnaden  bifchop  der 
kercken  to  Ha vclberge ,  bekennen  apenbahr,  rü- 
gende vor  uns,  unfe  nakomtnen  unde  fünft  als  we- 
ine ,  dat  wy  find  bewogen  worden  Gottes-Dienft 
to  vermehrende,  Marien  der  himmel  keeniginc  to 
leve  und  ehren,  ock  de  milde  wercke  und  indacht 
unfe  vorfahren  betrachtet,  deshalven  und  ock  von 
funderger  gunft  und  gnade  hebben  wy  mit  weten, 
willen  und  wulbord  der  werdigen  und  achtbaren 
herren  proveftes,  prioren  und  gantzen  capittel  un- 
fer  kercken  Havelberge  gegeven  den  ehrfamenbor- 
gemeftern  und  radmannen  unfer  ftadt  Wyftock 
vorftendern  der  Capellen  unfer  leven  fruen  in  der 
parrekercken  dafylveft  ein  hüls  belegen  uppe  den 
Werder,  det  man  lüfs  lange  dat  joden- hufs  genant 
ffctT:  tor  luchtern  hand ,  darvon  dre  efTte  vier  wo- 
nun  gen  to  makende  vor  dieprielter,  lb  die  getyde 
unfer  leven  frowen  itzund  fingen  und  in  to  künf- 
tigen ty  den  fingen  fchöllen,  die  fie  mögen  betern, 
buen  undc  na  eren  gefallen  brücken;  wy  geven 
eme  ock  gegenwerdig  an  denfylven  hufe  allen  ei- 
genden  gnade  unt  friheiden,  wes  wy  cm  von 
xechtswegen  daran  geven  fchöllen ,  fo  dat  de  ge- 
dachten preftere  folch  hüls  und  Wohnungen  gantz 
und  averall  unbefchweret,  fry  unde  fonder  jeniger- 
Jcy  unpflicht  bewohnen ,  gebeten  und  gebruken 
fchöllen  nu  unde  in  ewig,  inkrafft  unde  macht 
du  fies  unfes  brefes;  tho  or  künde  hebben  wy  onfes 
ftifTtes  (iegel  vor  uns  und  unfe  nakamen  witlikrn 
an  duften  bref  laten  hengen,  gegeben  to  Wyftock 
nach  Chrifti  gtbord  1505  1 
heil,  apoftels. 

Und  wy  Chriftianus  Woltzk,  praweft,  Johannes 
Wasnoth,  prior,  fenioren  und  gemeine  herren  des 
capittels  der  kercken  to  Havelberge,  bekennen  öf- 
fentlich vor  allermännigtich,  dat  wy,  fodane  milde 
wercke  unde  ghfte  dorch  unfern  gnxdigen  herro 
von  Havelberge  den  radmannen  tho  Wyftock  und 
vorftendern  der  Capellen  unfer  leven  Fruen  darfyl- 
veft,  gegeven,  bewilliget  und  bewolbordet  hebben 
bewilligen  und  bevulborden  die  jegenWerdig,  we 
bawen  gefchreven,  und  hebben  des  to  bekentnifc 
unfers  capittels  fecretum  never  des  vorgemelten 
Onfes  gnxdigen  herm  fyn  vitlich  hengen  laten. 
Datum  ot  actum  ut  lupra. 

3m3apr  1526  Den  tag  vor  bem  $efte  ber 
SKeinigung  Sftorid  fiel  ta§  9tofb«£au§,  als  tot 
«Harb  bepfammen  mar,  ein,  mooon  man  noch  fbl> 
genoc  alte  ücpntt»  nnoct: 

A rmo  Domini  millefimo,  qoingentefimo vicefimo 


lunge  beyderrzde  der  ftadt  Wyftock  im  kare  ta- 
lchen twelfFen  und  einen  vel  dat  rahthufs  nedder, 
Gort  fahe  de  frommen  herren  wol  voer,  mehr  von 
den  bcergern  ein  part  wol  lciff*  was  nemand  ge- 
lein  iget  war. 

3m3«br  »529  mürbe  befagtes  Sfcu&^ang 
roieber  aufgebaucr.  ©0  üe§  auch  ber  Stall)  in 
eben  biefem  3abre  ben  groflfen  Bminger  oor  ben 
9vobel(cben  tpore  auffaßten,  in  weichen  jnjfo 
öcfcfcufce  oermapret  mürben;  Davon  ba*  gro^e 
&tuvtwo\t  genennet  unö  «4  ^funt)  $utocr, 
beul  Heinere  aber  ©chimpe  genannt,  md;>j  10 
9>funb  ^utoer  jum  laben  erforbert  hat;  twltfy 
bepbe  nachgebend  9)larggraff  ^o^ann  Picg* 
mttnb,  io"o8  nach  gechlin  bot  bringen  tofa. 
3m  3<«>r  1  $49  mürbe  ju  SXBitflocf  jum  erflau 
maple  batf  «p.  Slbenbraapl  unter  bepberfep  6k* 
ftalt  in  ber  «p.  ©eift* Äirc&c  von  Dem  «födnebe 
jf«cob  ©chmnemannau*gctr>cilet,  nxldpegbaV 
nad)  in  ber  Nicolai  Kirche  in  eben  biefem  3ahre, 
obmopl  mit  grpffen  ^BibermiOen  De*  Jöaocibcrqi- 
feben  €apite(^  gcfd)ape.  3m  3«br  1 S  50  mürbe 
bie  (efete  ^c|k  aDbier  con  bem  Sanonico  ui  J> 
uclberg  ~$cfyarm  Äoppio  gehalten,  unb  juaicid) 
bie  erjten  ^oapgclifchen  ^rebiger,  ®.  ttfori? 
Xbbbita  unb  lopann  Wicfeb^lh  Dahin  be= 
rufjren.    3m  3ab,r  1556 mürben  Der  @faDt 
SBitfrecf  abermaM  oon  bem  55ifd)Off  ju 
berg,  nad?  mahl  igen  Cburfürften  i^ranbeiv 
burg^e^imjrteciricb,  ihre  ^rmilegwn  ton/ 
firmiret,  mie  auö  nachjtehenber  Urfunbe  tu  «* 
fehen: 

„$Bir  3ob!ömt  ©eorg,  von  ©otte^  ©naben 
nSlatggtafi  ju  ©ranbenburg  k.  Sffennen  oor 
»unt,  audj  anftatr  unb  in  ^ormwibfa^ifft  un> 
rferö  freunblicben  lieben  ©ohn^,  »fperrn  3oad)hn 
»ftrwbwfcn,  poffulirten  fSifcbojfe  ju  ^Oelberg 

10t 


„unb  3RÖrggraffen  ju  ^öranbenburg.  SKadjbetn 
»mir  uv.s  ber  Slbmi nifrranon  biefcü  pfifft?  ioe - 
»gen  <Bv.  Siebben  tut  bochmidbtigen  Urfadpfn 
»mit  «-Sorroifien,  Ülatb,  ©emiöigung  unb  3ula|V 
»fung  eine«  mürbigen  ^bun^CapiteW  ber  Äif 
dage  Jacobi  des  „d)en  su  -^Oelberg  ,  unterfangen,  unb  barauf 
»auch  bie^julbigung  unb  gebübrlieie  ^Woon 
„ben Untertbanen genommen;  ba§  mirbemna(t 
„auch  angefepen  fleifigg  untertbanigö  bitten,  unb 
„oielfaltigc  treue  5>ien|le  unb  §olge  be«  9Rat^ 
,^inb  ©emeine  ber  <§tabt  2Bit)tocf  unb  ipne  alle 
„unb  jebe  habenbe  ^rioilegien,  ^reppeifen,  diety 
„unb  ©erechtigfeiten,  fo  f\t  bis  aufbiete  3<it  be« 
„ffflen  unb  perbraepf,  unb  auch  bcutjenigc.  Damit 
„jU  laut  eine«  fonbern  Briefe*,  an  3Jefiatigung 
„ber  ©llben  unb  anberen  oem  5Äifct>off  ^ufen 
„ben  erften  feel.  begäbet  unb  begnabiget,  wn 
„neuen  confirmiret  unb  betätiget  pabm,  unbjoir 
„confirmlren  unb  beftatiqen  ibnen  biefelbigen 
,^re  «priiMleaia,  fKecbt,  ©erechtigfeiten  unb  gute 
„©emobnpeiten  alfo  hiermit  unb  trofft  biete 
„iöriefcö,  mollen  fie  auch  baber>  \M>r  ims 
„Unb  an  Itaft  aetetüttt  unfern  lieben  ©obnef, 
„juieberjeit  mit©naben  f(6u^en,  bnnobaben  unö 
„erhalten,  llbrrnnblico  mit  unfern  anonncen* 
„ben  eecret  befiegeft  uhb  gegeben  qufm  e*lof* 
»fe  CCBitfrocf  am  <Zaa<  3aC.  fy*  nacb 


« 

Digitized  by  Google 


  witjrojf  159  g 

genfis  cpifcopi  dudum  pertinuerit  &  adhuc  per* 
tineat,  in  remedium  animx  noftr*  ac  pnedeceiro- 
rum  noftrorum,  ex  omnibus  agria  ad  nollram  al- 
lodium  ibidem  pertinentibus,  tarn  in  manfisquam 
extra  manfo*  habitiy  tricefimam  cenfemus  &  orrfi- 
namus  diclx  ecclefix  in  pofterum  exfolvendam  1 
cum  turpis  fit  particularitas,  qui  fuo  nun  con- 
gruic  univerfo,  &  ab  omnibus  aliisagris  prafats  ec- 
clefia tricefimam  percipere  confveveric  ab  antiqoo; 
Ccctcr u m  etium  quia  beatx  memorix  dominus  Ar- 


„unfer*  lieben  Sexten,  foigfer*  unö  ©celigma* 
»rffrer*  @eburt  i5c6.rt 

3«i  Saht*  1 s88  hat  fctf  Cflpifel  Dem  9M( 
fcer  etabt  <BiftbeF,  baü  jus  patronatus  ober  bie 
9ttacf>t  einen  $robft  ober  SlrclMDtaconum  ju  be= 
ruflren,  mit  allerem  SKeebt  unb  Sntereflc/  auf 
51er/  wie  fb(d>«$  ba*  Kapitel  com  3abr  1275  W 
f)ief>er  gehabt  hatte,  uberlaffen,  unb  juglelcfc  ihme 
alle  ©ocumente,  Briefe  unD  ^rtinentien  übet* 
geben.  3>er  93rief,  Darinnen  ibme  fekfoe«  SKocfct 
uberlaffen  twben,ift  gegeben,  Den  ©onnerjlag :  «°»dus  prxdeceibr  nofter  dominum  Ottonem  ca- 

nad)  DCUII  ben  14  $ierf;,  I  588.  SMe  bar^U  nonicum  noftrx  ecclefix  Havelbergenfis  ob  plures 
gehörigen  bepben  ©OCUtnente,  nemitd)  Wm3^f  P^monones  fratrum  &  amicorum  fuorum,  noftrss 
1 275  unb  1 3  1 2  lauten  aifö :  l  eJcdefi*  TP*?*'  ««gent.bus  quoque  meritis  pre- 

.         .     e     ca.    .     j-  -i„  t-  •  w.  1  diäi  domini  Ottonis,  quoad  ipfe  Otto  vixerit.  a 

In  nomine  lacrofanctx  &  mdividrjx  Trinitatis.    '  *"         v  .  \  \  9 

...      •  ,,     11        r       r    . «.         folutione  novem  marcarum  argenti,  quas  petit  do« 
Ilenncus  De.  graria  Havelbergenfis  ep.fcopus ,  0-  minus  ^  annis  g     ;  ]  £ 

mnibusm  perpetuurr, dem,  redduiit  abfolutum  cum  confilio  &  confenfu 
nium  Domino  leiu  Clirilto.    Oma  de  lummi  pa  11  n  .    .,  , 

.    .  .   .  (t     •  f  •  •    j       ß   ■     o  ine  cen  1  «pituli,  volens  onus  folutionisipfarum  novem  mar- 

^l^T^^J^Q^c^lfhm^  farUm'  b0n;S,ad  mcn,am 

immincre;  Icleo  propter  mhilominas  nos  gerentes 


bia  Cbrifti  gregem,  pattorali  follicitutine  tenemur, 
fuper  devotos  tarnen  fanöx  religionis  profeflbres, 
fratres  videlicet  noftros  matris  ecclefix  canonicos, 
pro  fpeciali,  qua  nobis  inhxrent  caritate,  quam 
noftris  jugiter  periculis  communicant  &  laboribus 
fpecialiter  intendere  dignum  duximus  tt  confo- 
num  rationi,  iude  eft,  quod  de  profeflibus  eorum, 
rauquam  de  noftris  gratulanres ,  &  defechis  eorun- 
dem  fupplere  cupieotes,  eccleiiam  in  Witftock.ad 
«mendandum  refeclorium  prxdiilorum  fratrum  uo- 
ftrorum,  obtulimus  &  offerimus  de  communi  vo- 
luntate  noüxi  capitoli ,  perpetuo  noftrx  ecclefix  & 
noftri*  fratribus  ante  diclis;  Et  ne  hanc  noftram 
dunanonem  aliquorum  perverfitas  &  verfutia  vale- 
at  impofterum  immutarcprifentcm  paginam  fuper 
hic  confeäam,  figillorum  videlicet  noitri  ii  eccle- 
fix duximus  roborandam;  teftes  etiam  hojus  do- 
oationis  funr,  Conradus  Prxpolitus  Havelbergenfis, 
Otto  prxpofitus  Jerichuvincnfis,  Olricus  prepofitus 
Branden)}.  Henricu*& Petrus capellani  noftri,  Hen- 
ricus  Celarius,  Johannes  cuftos,  totusque  conven« 
tus  ecclefix  ejusdem»  Aflum  an.  Uomini  cb 
CCLXXV.  pontificatos  noftri  anno  quinto  Kai. 
Sept.  in  die  beati  Auguft. 

,  .  .  Ir»  nomine  Domini  Amen. 
Nos  Reynerus  Dei  gratia  ecclefix  Havelbergen, 
fis  epifcopus,  pnefentibus  recognofeimus,  publice 
profitentes,  quod  nos  imitantes  pra.dcceflbrum  no- 
ftrorum veftigia  bona  ad  capitulum  noftrum  eccle- 
fix ipcäancia,  intendimus,quantumcunque  de  jure 
pofiiimus,  augmenrare.  Confiderantes  itaque,  quod 
'tura  in  Witftock,  null»  aut  modicis  fit  do- 
iitibus,  &  ideirco  uequeat  prxpofitus  ibi- 
liter  refidere ,  cum  non  valeat  fuften- 
ftatus  tili  exigeutiam  ab  eadem. 
prudentum  confilio  jus  patronatus  didx 
prxpofiturx  od  epifcopum  Havelbergeolem ,  qui 
fuit  pro  tempore,  haäenus  pertinens ,  capirulo  di- 
led*  noltrx  ecclefix  Havelbergenfis  contulimus  ac 
donavimus  perpetuis  temporibus  poflid«ndum,ip- 
fam  quoque  prepofituram  in  Witftock  decernimus 
ecclefix  ibidem,  loco  &  tempore  congruis  unien- 
;  Prxteref  com  ecclefia  Witftok  ad  capitu- 

ne  fe- 


eundem  dominum  Ottonem  in  vifeeribus  caritati« 
gratiam  fibi  faclam  per  lupra  diQum  dominum  Ar- 
noldum  prxdeceflbrem  noftrum  ratificamus,  &  in 
his  feriptis  liberaliter  confirmamus,  prominentes 
ipfum  Ottonem  a  folutione  prxdiäarum  novem 
marcarum  nos  .vellc  reddere  liberum  fit  folutum. 
AÄum  &  datum  Havelhergx  anno  Domini  cb 
CCCXII  in  die  beatx  virginis  ßarbarx. 

Nos  vero  Johannes  Dei  gratia  prxpofitus.  Hen- 
ricus  prior,  totumque  capitulum  ecclefix  Havel- 
bergenfis fupradidis  omnibus  interfuimus  &  con- 
fenfimus  ac  in  fignum  ratificatiofis  &  confenfus, 
prxfens  feriptum  figillis  prxpofiti  it  capituli  feci- 
mus 


Domim  Henrici  17  ™  Havelbet- 


ferner  iftauc^  unter  obigen  ©ocumenten  nod) 
einanbereö  uorbanben ,  barinne  baö€apitelben 
Vertrag  bc$Q3orfteber$  ber  yvird^e  mit  Denen  auf 
ben  £anbe,  wegen  be«  ©ecetnö  dof  genehm 
halt: 

Nos  Reinerus  Dei  Gratia,  Havelbergenfis  eccle- 
fix prxpofitus,  Hcnricus  prior  totumque  capitulum 
ecclefix  ejusdem,  omnibus  prafciiöum  infpeöori- 
bus  cupimus  fore  norum,  quod  cum  nos  domino 
Ottoni  de  Buch,  noftro  concanonico  ecclefiam  in 
Witftock,  ad  noftrum  fpcäantem  capitulum,  de 
confenfu  reverendi  in  Chrifte  patris  domini  Ar- 
noldi  cpifcopi  Havelbergenfis  regendam  commifi- 
nius,  ipfe  propter  bonum  pacis  &  concordic  ii  ad 
falutem  animarum  fibi  commilTarum,  ne  feilicet  mi- 
nus perfede  deeimam  folvent  in  fuum  periculum 
animarum, compufitionem  iniit  cum  agricolis  man- 
fionariis  in  dicla  ecclefia  de  deeima  prxdiali  ad 
eum  ibidem  pertinenti  in  hanc  modum,  quod  qui- 
libet  colens  agros  manforum  ad  diclam  civitatem 
pertinentium  pro  quolibet  manfo  fibi  ad  tempora 
lux  vitx  dabit  loco  t3Üs  deeimx  fex  folidos  novo- 
rum  Brandenburgici  denarioram  in  die  beati  Mar- 
tini confeflbris  fingulis  annis  perfolvendos ;  den  Iiis 
vero  terrarum  pertinentiis,  qux  dicuntur  vulgari- 
ter  Overland,  non  eft  inita  ifta  compofitio,  fed  de 
Ulis  a  modo  ut  prius  deeimam  idem  dominus  Ot- 
to in  fuum  faciet  horreum  comportari,  ic  idem  de 
novalibus  eft  ccnlcndum  ,ad  iila  cempofiuo  fe  non 

exten- 


Witt 


cxrendir.  Legem  vero  hanc  fuo  (Mcceflori ,  ficut 
nec  poteft,  non  imponit.  Hanc  igitur  Ordinatio- 
nen} ficut  rationnbilcm,  gratam  &  ratam  haben- 
tes  figilli  noAri  &  capituü  munimine  confirma- 
mus.  Darum  Havdbcrgx  anno  Oomini  ch  cec 
ix  in  die  beati  Arauüfi  confeflöris. 

t 

t 

®ic  obigen  (sdjencfimgen  ober  &t:nrie£«uitD 
deiner»  bat  Der  $ifcbo|f  X*otd)cvb  U  im 
Saht  13  60  folgenDcrgc)toit  confinniret; 

*  • 

In  nomine  Domini  Amen. 

•  • 

Vos  Borchardus  Dci  gratia  Havclbergenfis  ec- 
clcfix  epifcopus ,  ad  univerforum  Chrüli  fidelium 
cupimus  notitiam  pervenire,  quud  pias  aäioncs  & 
graturum  beneficia  ob  cerras  utilitatis  evidentias  »lCT""T  Ö.V.''"  f 
per  noAros  prxdecertbrcs  capitulo  noAro  ecclefi«  H£2l *  «n  S     8  *tff'.  Xm^§ 

'dbenreriii  Condoms  intrnuimus  omni  cari-   gHS*  W?  ®rÜ,en  *U        0tt>  1,1,0 

iMIpptn,  p.  6f  u.  f.    JlOCCenii  HiAor.  Suev. 

p.  666.    Ungemeines  &ifror»|cbes  JLcricon. 

SeuuitgS  <=  8e>icon.    2lbcls  ^r:ufl". 


Qdjvifftcn. 
*eitfc£  SBranDenb.  tteDern  #^wnn.  £nt, 
rmirf  Derer  Die  m<trcf  »ranbmburg  betrrf« 
fenDen  Sueben.  Puffentaf  de  reb.  Stk. 
Utfem.pt|tor.  ©eogr.  £er.  n^h.  P.  542.  to 
krs jßefebreib.  Der  X  Ärcif?,  P.  46<s.  Htffc, 
jpäQ|#<  AnnaL  p.  353.  ^übner«  $olh\ 
ftor.  I  Sh.p.  iog2  U.  f.  V       p.  979.  lg 

ncr«  üofl|tanD.  Öcogr.  Hl  p.  797.  x>oü- 
jWnDift.  Äejr.  i*r  Mten,  mittlem  uno 
Ucuen  (Seogr.  p.  121g  b.  XuDclpbj 
e*au»©uhne  Der  SBelt,  Ii  <$b.  P.  48 y.  Cd. 
kr«  neue  ©eogr.  p.  407.  mactini  Sfok 
Sur  neuen  ©taats  *  Öeogr.  P.  445.  &rij*{ 
mmtns  ©cogr.  p.  173.    £n*u>up  Kri,«o. 


Havdbergenfis  condonatas  intendimus  omni  cari 

utis  Audio  fideliter  confervare,  noAram  gratiam  , 

eidem  noAro  dileäo  capitulo  impendentes  alacri- 1  Vjul-JL 
*„,    r.  !  .1    k:-i:.  •  IPW 


ter,  fingularem  donationem  parochialis  ecclefi* 
.WitAock  per  pix  memoria:  dominum  Henricum 
XVII  Havelbcrgeni'em  epil'copum  ac  unionemprx- 
pofirurs  WitAock  cum  ecelefia  ibidem  antcdicla, 
per  feücis  recordationis  dominum  Reineruni  XXH 
ejusdem  ecdelix  epil'copum  ac  alias  gratias  quo- 
rumcunc]ue   noArorum  prxdecellorum  capitulo 
noA.x  ecelefix  faclas,  cenfirmamus  gratas  tu  ratas 
habentes,  pariter  coodonamus  &  didam  ccclcfiam 
WitAock  unimus  cum  prxpcfitura  eiJem  capitulo 
prupriantes;  In  hujus  condonationis  unionisque 
confinnationcm  prifenum  haue  nofiri  figilli  ap- 
pcnlione  feeimus  ev  certa  feientia  communiri ;  Te- 
iles hujus  rci  Amt  honorif  vir  dominus  'J  idericus 
M.mn,  diel*  noArx  ccclcllx  Havelbergenfis  cano 
niCQi  &  dilcretus  vir  dominus  Juhan  Onerk  ple- 
bnnus  in  Zcchclin  &  quam  plurcs  alii  fide  digni. 
Dat.  6c  acl.  WitAok  an.  Domini  1 3  60  in  die  cir- 
cumeifionis  ejusdem. 

heutige  23ef?Qer. 

^ad)  ber  &it  W  l>i«  ©taDc  9JBi(|TocP  an  Die 
Sflartf  ©ronDcnburg  aefonunen,  Durju  fie  auä) 
noci)  geboret. 

i£im$c  meid wuvbixc  <&cföidjtc  neue* 
tev  "Seit. 

3m  3<tDt  163«  Sefcbflhe  in  Diefer  ©ecjenD  Den 
24  (Sept.  Die  ©cblacbt  iivif^cn  Der  ÄCapfcr«(&en 
unD  (£ad)Ufcl)cn  Slrmee  gegen  Die  ©efrucDcn,  in 
TOcIc^r  Die  intern  Das  $o(D  erhielten,  Da  hinge* 
$en  Die  ©aebfen  5000  auf  Der  ^ßM^Utt  unD 
sooo  in  Der  ftiudtf  im  <Srid)e  licjfcn.  Oabr 
1638  iflDicfe  ©taDtfnfl  gam)  abgebrannt  unD 
von  Den  <Schti>eDcn  gepiünDcrt  lUorDen.  %m 
Qahr  171 6  Den  24  3)?a"  aber  ijtfie  Durt|>  Kn* 
fliuef  abermahl  über  Die  Reifte  abgebrannt. 

nÄturlic^c  TSeföaffenbc  tt. 
<£i  bat  übrigens  Dicfe  <&tabt  einen  guten  Sielen 
2>au  um  ftch  herum,  unD  in  Dcrfeiben  eine  qute 
Juebniact>ercp.    §lucb  i|t  je^o  ein  ÄigHdu-5 

>t>c.ttTaicfre 


Sr,ir 19  '*  ^f^'*  Öefchictte  Des  Kaufes 
ju  @a(b(en,  p.  173.  marpergers  «Sefirei* 
bung  Der  Weffen  unD  3ahr^arcfte,  P.  150. 
gewnu  ^opefogifche  SintDeifung,  p.  63. 
mcitiTante«  Öeogr.  I  %h.  p.  1  rc>9. 

WrfTocf,ein  SorfinDer  Ucf er^aref, fit. 
he  Den  nacbftchenDen  Slrticf  ei. 

ni3^^  Gliche*  ©ef^Ietpt  inöee 
ucter.^idrcf,  fo  aber  bereits  auögeftorben. 
VOebiqe  oon  ^Bttflocl  hat  mit  feinen  $iu*crn 
»375  JjM&Gartt  iv,  eanö^u^e,  noch  auf  Dem 
toutc  "SCBitjtocf  geivohnet,  welches  an;e0o  Denen 
^:rren  ©rafen  ron  ©cblippenbach  gehöret. 

we(s^i|bne,  p. 
witstockium,  (StaDt ,  jiehe  VCHtfioct. 

J^J^il cin  ^fIi*fö  ©ef^eebt,  fo  in  Der 
©rarfcbafftOvupm  nDch  1725  ju  Santmu  anfef. 
Rfl  ©ictri^s  ^i|rorifc6e  Nachricht 

9W  benen  ©rafen  |u  JinDom  unD  JKurpin, 
p.  15.  ' 

Wirt,  «ein  alte*  euch»*  2Bort,  flehe 

VOitt,  mehrere  ^erfonen  NrfeS  ^eahmeng  als 
I  nacOlte^cnDe, ftehe  unter  Dem  OBorte:  rCirte. 

c        ta  ^,f)r  1746  ^ocfw;  9>w 

yfor  Der  $lr^nen-2ßi(TenfcDafft  Das  AocbfurßL 
Sollegujlamiriiju  SÄraunfdjnxig.  erroir^ 
nwnn*©etci)icbtc  lefetiebenDerÖelehrren,  Xl^h. 
p.  237.         ^///^  vi  <ß(mD,  pf  3  3..  , 

XÜttt,  (€briftian  SrieDrid))  fiebe  XCittt. 
cm     ■ '      nf  ,lU!5  wn)  ein  berühmter  &t(UH* 
^ann  in  Den  bereinigten  ^icDerianDen.  ©ein 

Ä^^POn  ^ '  pen  «n  beferu 
&e:er  Slrticfel  folget,  mar  ^urgermriffer  su  S)o^ 
ggf,  unD  fein  mngercr  «ÖruDer,  >*>«mi  rCn 
«?trt,  pon  Dem  ebenfalls  ein  befonDerer  articfel 
j.S??0cit'fcflu*  fin  b««Nrer  etaats,  «Kfl„„ 
ObgeDachter  Cornelm«  von  VCitt  hat  Den 
3umus  1623  ta*  8icht  Der  <3Bclt  erblicfet  ^ 
legre  f.cj  auf  Die  mechfSge/ebrfamFeit .  be«ugte 
Dabeoaber auch groffe fcjff 3um Ärieg/,  nvü 


nen 
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|eDa$ten<3ßatet  mbfl  anDern  1650  auf  Ntf&frlog 
«öroenfreinbatttfefcnlaflen,  marD  er  »ärgerm* 
frer  ju  S)orbre<bt,  Diefec  ©taPt  $*puturtrr  bep  Wti 
ewaten  Dcn^DonD  un&  C£Befb»ii»f Im*,  anP 
Dvuart  öfter  »uftebet  übte  cie  Stimm«  im  San 
De  Hutten:  f«n  »$rt*ir  bengetjen ,  Der  fc&on  an 
8cfüi)««Xxwm»oiiXX)<«,  nwro  i65o^nf»v 
nuriut)  oen  JöorDrecbt,  unD  165a  wn  Pen$ro» 
vtn&en  £oUunD  unD  SBeft.grKgianD.  ®eü  be  0. 
&erSörüDer©c{cbichte  unD$pawn  fieb  nic^t  rcobl 
»on  einanorr  trennen  !aff<n>,  fo  ftab  jene*  feine  in 
tiefe«  feinen,  nemlicb  mDem  »cirtfel :  XttittO* 
bann»on)  mitaKtebanPelt,  unöiuoletcb  gemdcet 
rootDeu,  auf  roaö  SÖeü'e  beprx  fcrüber  Den  20  äu 
guft  1  «72  w>»  &maiOe  ju  £aag  tlenDetQöeift 
fm  D  u  in  nebr  antworten.  •• 

VOitt,  («omeliitfbon)  ein  Canonici*  unCBr, 
<fy5^wconutJ,u  Antwerpen,  fierjc  Witte. 

VOitt,  (Corneliut)  ton)  $err  wri  PtoartwlD, 
g3ür^cm<ifleT  «ju  <55orüre*t,  »urPe  im  Wooembo 
j  745  Curaror  per  Unioerfitto  ?etf>en.  ®mealo- 
ßt|'4)"4>»frorif4je  ttafr*  Vlll  ©anD,  p.  4H. 

XPttt,  (Cornelius t»on)  ein^obn  Cornetii  wn 
«3B:tt,  »utCeim3«^  »74«  Stetiger  unc^rofrf 
for  Der  «SJJoraenldnDif^en  ©prägen  an  Demflca. 
Demifitffi  ©pir.nafio  }u  ^erfcoaenbufcb  in  IBra 
baut,  ^trefcmwm»  ©tfebiebte  F&tlebenDer  ©c 
lehrten,  $l>eil  IX,  p.  199-  ScMaJlic*,  i&anD 
IV,  P  17«.      flnDwn  ibm  befannt : 

1.  Diflertatio  de  vefte  nuptiali,  ad  Matth. 
XXII,  n. 

B.  Illuflratio brtvior  loci  Deut.  XXIV, iy.  Sn  qua 
veras  illius  phrafos  lenius,  Ebrium  mddtn 
ßriciiti,  inveftigatur  kf  ö  (leben  bepPe 
<£<fcrifftfn  in  Den  lAifttUmm  Gnniug*niit 
Fafc.K  n.  4.  unD  Fafc  II.  n.a.  Xwpj.tBc 
lehrte  Seit.  1737.  P«M*- 

3.  lie  gvoote  Zaaiigheit,  dort  den  Heere  eerft 
verkondigtcnbcwftigt,  ofte  verklaaiing  van 
den  eerften  Plalm>  waerin  des  zelfs  in  hout, 
oogmerk,  beleit  cn  verbaut  met  den  volgen- 
den,  nader  wort  ondertocht,  de  Kracht  der 
fpreekwyzen  geopend,  en  tot  betragting  der 
waareGodrzaligheit  aengedrongen  door  Com 
de  Witt,  Slmlrerpam  172t.  SDer <3Berfu(jer 
Deutet  Pen  $fo1m  auf  Cbrifhim,  auf  fein  gan> 
uti  fiebr-Stmt,  unD  fonCccbd)  feine  $reDigt  I 
*on  Den  Seiigfeiten.   3m  folgenDen,  ci'ou. 
betet,  reDetcnDie2lpoftel,unP  fragten  nach 

.  ttt  Sffiiotrfpenft  gfeit  Per  3uDen  unD  ^iep» 
Den  in  Slnnebmung  Der  fcbre  Cbnfri,  unD 
terfclbcn  Urfatben  Ueberbaupt  aber  ift  Der 
erfle^falm  eine  Cinkitung  in  aDe  folgenDe. 
5Äü(b  Dicfer  SlbfKbt  Den  ^Nlm  etflären, 
gebetet  thn  Durch;  3öie  *Kecenfion  Daoon 
flebet  im5>cember  Der  Maendetyke  Vittrck 
ftis,  1725,  n.4.  Jleip*..  ißekbrtc  Zeit. 
©erfrag  m^b.  p  »86. 

$Ju*  bat  er 

4.  £>«6Cini0tb<US  »Ort  tt>itt  Onderfcheid 
der kinderen Gods  van  den  kmderen  desdui- 

vels,  mown  in  conftrr-.ctcl:  WittC^imo» 
tbcuöi^n)btrau«fteg»btn. 

Xt>itt,(€ornciiu«ton)  ein  M\(lt,  QSonibm 

Vnivtrfal.UxUi  LVlWptiL 


findet  man:  L>*t  itmagur.  de  inocScioib  iciti- 
mento,  öpCetl  17  »7       \  >*•' 

Witt,  CS-ieDncfc  00 1)  tiefen  Gahmen  W  t(\ 
^ater  unD  ©ot)n  gefübfrt/  unO  ftnö  beoot  a  i* 
^)oHanD  gebürtig  unD  berühmte  ©,-og  apbi  gt«x# 
fen.  S><t  Sater  bat  im  M »jr  1 648  tunD.tfJbar« 
ten  ju  eCiren  angefangen,  unD  iflfa>on  t>or  oiden 
3abren;  Der  ©obn  aber  cr|l  1 7 1 ,  ju  SlrrffletDont 
gefrorbett.  3br  *  Charten  ma<ben  etn  e  1  w  a  1 0  ö  p, 
tlema/  unD  finDbiebero  oon  ihnen  über  380  T«ba- 
I«  Geographie«  unD  30  Hydrographicas  grfto(b(ty 
loclcbe  Cb«'«n  nacb  beff^n  ioce  P<tn-  ttlcttiet 
an  ficb  gefaufft,  fo  aber  im  vu-.hr  1711  aud>  Der* 
(hsrben.  »erger*  ?ö«ptri re  ui  Pen  4  $beifcn  txc 
©ur(bl.  ®elt,  p.380.  mcUffimtcs  fcieoar. 
1  ^ r>til/  P- 1 3  •  Unter  antern  folgen  taneübar» 
ten  fmD: 

1.  U  France,  in  ftotio  <MÄtrern ,  m  amlier» 
lataf  unD  in  6i  $o(to«ie3!mtern  tu  ü'eoben. 

2.  Gouvernement  geaerai  de  Uourgogne,  in  <5 o(. 

3.  Alüce,  ingoi. 

4.  Le  Uuche  de  Bretagne,  in  ^o|. 
j.  LeCanadaounouvelle  France  in^ol» 

GouvernemcRt  generaldeDau  hine,  m$o|. 
Gouvernement  general  deGuiennefliGafcO' 
gne,tn$0l. 

Gouvernement  gtntral  de  Tide  de  Fnnce) 


6. 
7 


8 


in 


9.  Gouvernement  general  de  LanguedoCy  in  Jol, 
10  Gouvernement  general  de  Normandie, 
in  ,^0l. 

Ii.'  Gouvernement  genera)  de  Pkardie,  in  $ol. 
l  a.  Gouvernement  general  der'rovence,  in  ßcU 

13.  LesSuiiTes,  ingpDl. 

14.  LecuursduRhin,  in^ol. 

15.  DuchedeLuxemboorg,  inj 

16.  Duchedeümbourg  in  gol. 

17.  XVII,    inferioris  Gernuni«  puviww, 

in8ol. 

18.  LesProvinces  de»  PaU-B«  Catho^ue», 
m  M\ 

19.  Flandres,  in^oL 

JUJLotlQ  Bibl.  Hiftor.  de  FrtnCe.  f(t)ttibet  • 
Äerr(35oofcfolüi0  in  Dem  Unterrichte  von  tanö* 
Cbantn,  oon  ^t  icöric^ert  von  tCitt  fo  'genDrt  ju 
DijftnSobe:  "5>iefcd -SRanne»  Arbeit  mirD  Dur^ 
„unD  Durch  oon  allen  Liebhabern  Per  ©eogropbte 
„bod>  gehalten.  UnD  gleicbroie  man  ber  txelen  oon 
,»Dencn  übrigen Au^oribu»  nur  etlicb«.€()ar(en  fin* 
„Der,  woran  fte  reebtert  gleiß  unD  2lccurartff;  ge* 
,,\t>;nDetbaben;  alfo  mugman  Pierem «Kanne Den 
„Mm  besiegen,  Üaf}  feine  Tabellen,  alle  »ufam» 
nmen,  (eine  einzige  auegenommtn,  nad>  Denen  dle> 
„guln  DerÄunft,Dabeo  otD«nthd>,f 'ub«r,mie  rooW 
„untetfcbteDenen  ©renvfn  k  genocbenfmD.  ©ein 
,,©obn  ^cirbvieb  i|t  &u  SlmfterDam  noch  im  ^e» 
„brn ,  unD  fe^et  nebil  feinem  &obnc  Die  von  cem 
„3>ater  erlernte  5ßi|Tenfcbaffi  ^i§ip  fort."  tsx 
unpartb<r»r«bc  ^ibliotbf atvim,  $b- 1»  P  98 

VOitt,  (^einrieb  SluDrea«)  Dtector  in  Heller* 
felb,  »arSlnfungtf  9\<ctot  in©anbertb«im,  unD 
flarb  Den  1 7  @ept.  1716.  9bm  foKucter  ffon* 
JÄettor  w  3B;>ijfenbüttel,  Ht>o\t>h  Z^eobalö 
©perbeef.  Xubtüta«  Unh>«rfd>£iftor.  II  ir>. 

Supplem.  III,  p  4J. 

JPOirt.  (3acob»on)  JÖürg«rm<i|l«c  ju  ©orö. 
3iiii  u$tt 


Digitized  by  Google 


M6ö* 


VOitt 


Witt 


IS04. 


recpt,  unD£)rputirter  Diefer  ©taDt  jum  Starb  Der 
Staaten  von  £oHanD  unD  SBefr^riefllanD,  roel« 
«per  mit  unter  Denen  war,  Die  Der  "irinfc  oonDra« 
nu- 11  i«yoauf  Pa«©epfo§  g&roenjtein  gefangen  fr» 
fcen  lie§,  mie  jblcpe«  bereit«  in  DcmSlrcicfcl:  XV il 
beim  11,  im LVI anDe,  p.  126 1  u.  f.  umf)dnC(tct> 
berietet  roorDen.  <2Bon  feinen  ©cpnen,  Corne» 
lau  unD^o&arm,  jmepen  berübmten  ©taat«. 
Spannern,  finDbefonDere articfel  corpanDen.  Sc 
»arnoep  am  geben,  al«Diefe  1672  Den  2o9ugufi 
von  Der  Canaille  ju  .£)aag  elenDigliep  umgebracht 
»urDen,  11  n  p  mar  er  felbft  einem  gleiten  ©epief  fale 
febmabe,  mie  au«  Dem  Berief  el:  Witt,  (^opann 
ton)  erbelkt. 

n?itt,(3o!>ann)  ^anonicutJ  im  3)latien»©tiff. 
leuilltrccpt,  fiepe  Witte« 

VOitt t  Oobann  oon)  ein  berühmter  ©taat«» 
Mann  in  Den  ^Bereinigten  SWeDerlanDen ,  mar 
Sfatr^enfionariu«oon  £oflanü  unD  SBeflgriig» 
lanD.  (Sein  SBater,  "^accb  von  Witt,  befleibe» 
teDie<2BürDe  eine«  ^ürgermeifler«  ju$>orDrecpt, 
«nö  batteDa«Unalücf,  Daf}  ihn  unD  einige  anDere 
Der  Q)r  in  &  Wilbrun  II  »on  Dramen  1 6  t  0  auf  Da* 
©c&leff  86men(tein  fefcen  lief;  mie  au«  Deffen  oor« 
tjergebenDem  befonDern  Slrticfel  mit  mebrern  ju  er» 
feben.  ©iefe«  fein  jüngerer  ©obn  mar  obgeDacf) 
ter  Johann  von  VOitt,  melier  Den  25  ©ept. 
1 62  5  ju  SÖorDrecpt  gebobren  roorDen.  £r  jeigte 
»on  3ugenD  auf  eine  aufferorPentltcpe  34t)igftit, 
unD  beßifffeftcp  fonDerlid) Oer  SKec&ie,  Darinnen  er 
ouep  DieJÖoctor -^SörDe  angenommen ;  ingleic&en 
Der  ©taart.<2Bi|)enfibajften  unD  Der  tföatpematicf , 
in  melcber  leptecti  er  untcrfcpieDene«  gefeprieben. 
Sttacp  Dem  $oDe  De«  crroebnlen  fßriiifte  n«  oonDra« 
nien,  nerlicpgegenDatf^De  De«fcpongemelDeten 
ifno^abre«  erhielte  er  foroobl  al«  fein  älterer 
SöruDer/  Cornelius  oontVirt,  pon  Dem  gleid>» 
falT«  ein  befonDtrer  Sfrticfel  oorbergei>et,  Di«  an» 
fcbnlic&ITen  £bren*  tater.  5>nn  Diefer  marD 
Söürgermeifter  ju&orDrecpt,  folcfler  ©taDt  <öe» 
putirrrr  bep  Den  ©taaten  oon  #otlanD  unD  cjBcfl* 
§iicglanD,  unD  SXuart  oDer  Buffeper  über  Die 
©«Jmme  im  fctnbc  Hutten;  jener  aber,  nemlicp 
unfer  ~fob<mn  »oiilDttt,  marD  ^enftonanu* 
t>en  GDorDrecpt ,  unD  jroeo3öOr<Pttnacp,  1652, 
9}enfronariu«  oort  Den  $rooinpen  JjoHanD  unD 
■2Be!tsftrieß!anD.   2B<il  Die  «jjrooinp  £ollanD 
toegen  ibrerSRacpiDen  gemeinen  SBeratbfcblagun« 
genojft  Da«  meifre©ert>ic$tQiebt,  oDer  eceb  )uge> 
ben  traebtet;  fofaben  tiefe  bepDe 23rüDer,  Dieme« 
gen  ibrer  gamilien,  2lemter  unD  ©efcpicflic&fciten 
Dafclbfr  mdcpttg  roaren,  an  Pen  gemeinen  ©taat«* 
©ffcbdjftenDer  gereinigten  ShePerlanDe  auep  Den 
grölten  Slntbeil  gebabt,  miemob!  6ffter«mit  grof. 
fem  <23erDru§  Der  anDern  ^roolnpen,  Die  (tcb  nie. 
mal)t6Don>g)o0anD  gerne  moltcn  porfetreiben  laf» 
fen,  unD  Damabf«  fonDerlicD  sum  $b»(megen  Der 
€inricbtung  De«5Kegiment«  ganp  anDere  ©eDan» 
efen  begten.        batten  nemlicr)  Die  |)olIetnDer 
nacb  Dem  5oDe  ^rinft  tOtlbdins  II  Don  Dranicn, 
meii  Derfelbe  \u  berrifef)  mit  ihnen  umgegangen 
mar,  nutt  Cufl,  meiter  einen  ©tattbalter  w  fc^en, 
unD  molten  ein  reine«  Stcpublicanifcpe«  Regiment 
aufriebten,  moju  Denn  Die  XOitten  unD  anDere  oon 
Der  fb  genannten  ßimenfieinifeten  ^artbep  treulich 
palffen,  Da  hingegen  Die  ^roPinfc  ©eelanD  infon- 


DerbeitftcbDc«binterlafftnen  jungen  $rin&en«t>on 
Dranien  annabm,  Daran«  Dennoielfältige  innerli* 
<pe  3mi(ligfeiten  entftunDen,  melcpe  enDhep  Die  bep* 
Den  Witten  unt  Den  ^>alg  braebten.   «*«ff«  ii)t 
/)auptmercf  mar»  fb  lange  fte  am  SRuDer  fa(|en, 
frepliep  Die  Sluf bebung  Der  ©ta tt balter.  Ql^ürDe, 
roornaep  ft<  alle  ibre  übrige  $anDlungcii  unD  £Xatr>> 
fcblt^ge  cioriebteten.  $)aper  mufren  fte  nun,  toie 
fonDerlieb  ju  ibren  Reiten  Dieser  einigte  9?ieDer(an« 
De  DurcpDen  gt«Jn^6nf<ben^rieg  in  yroffet  Ungiücf 
gertetpen,  leiDen,  Da§  fie  oor  ^Benatber  au«gcgeben 
tourDen,  Die  bloö  ju  Erfüllung  ibrer  SXacbgter  Den 
©taat  ju  ©runDe  geben lieffen ;  Da  anDere  binar» 
gen  unD  jmar  Die  unpartpepifepe  SRtcptec  fie  niept 
nur  oor  geftpiefte  unD©taat«.QSerflanDtge,fetiDcrn 
auep  oor  epriicbeSeutc  angaben,  Die  inDcr$bat  ge> 
glaubt,  Durep  Die  abgeycltc  gßeratiDerung  DeöSKe. 
giment«  Da*3  gemeine  $efle  ju  beförDern,  unD  aücin 
Darin ne  gefehlt,  Daß  fie  au«  allju  greder^egierDe, 
ibren  Smecf  ui  erlangen,  niept gemereft,  mie  anDre, 
unD  fonDerlicp  Die  (Erone  ^ranef  reieb  Darau«  QSor* 
t  beil  uebc,  unD  fttmi§(cit«.   CS « foll  au  eh  felbfl  Der 
^6nig  Wilhelm  nac^gebenD«  Dem  ^enftonano 
Da«3cugnif  gegeben  baben,  Dag  erau« Siebe  junt 
QJaterlanDe  feine €rböbunggel)inDcrt.  91ß;ettr 
^enftonariu«  fein  ?hu  antrat,  mar  Der  ©taat  eben 
[  in  einem  fepmeren  Ärieg  mitCroinitH-IIen  pertpf« 
|ef<lt.  <2öie  nun  Derfelbe  i6s4DurepeinenSricL  fn 
geenDiget,  unD  in  Demfelben  ^nglifcber  ©eit«  Die 
I  Slu«fcplicffung  De«  ^rtnfeen  pon  Der  ©tattNfa:» 
ferjajft  mit  beDungen  marD,  mepnteman,  Derlen* 
1  flonariutff>abee«öoimpcllen  unter  Den^uij  ge< 
|  ben  laffen,  Darauf  ju  Dringen.  %am  Dffnlgfhn  ce* 
mübete  er  ftep  nacpg«b«nDe>mjf  Da«  »iujTerfJe,  Dil 
5lu«fcblie(|ung  in«  c2ßcrcf  \u  riepten,  roefeb?«  gu4> 
in  £oUanD  unD  2Beft»^rie6lanP  1667  6ffent:iet) 
Durcp  Da«  fo  genannte  Edidum  perpetaum  gefebabc. 
•5f  Dancf  te  auep  viele  oon  Den  auoiänDtfcbenicr  iegt> 
QJölcf  ern;  Die  lange  in  Der  9lepubiit£>ie».ften  gerne- 
f«n  maren,  ab,  obneDieanDern^rooin^en  einmabl 
)u  fragen,  blo«  Damit  Der  ^roiMn^oOanD  Dar ur  $ 
ftu«gaben  erfpartt  umV  Den,  Dabeo  Kbmeiepelre  er 
Dem  gemeinen  QSolcfe  mit  einer  mrbrerngrepbeit, 
.  al«  e«  ebemah!«  unter  einem  «dtattpatier  i,aben 
{ formte,  Den  Dbrigfeiten  in  <^täDten  aber  mit  tiner 
1  ooUfommencn  ©emalt,  Darau«  aber  Da«  Unheil  er» 
folgte,  Da§  feine <5taDt  auf  Den  gemeinen  9tu^en 
jabe,  unD  jeDertbat  ma«  ibnt  veebt  ruticfte,  Davon 
man  Die  feblimmtn  folgen  in  Dem  3föno6jtfcDen 
Äriege  fabe,  inDem  oicle  ©taDre  ftep  niebr  batren 
mollen  befejrigen  oDer  befetjen  laffen.  ^«  fucfjte 
auebin  Ermangelung  eine«  Dbcrr>aupt«  immer  ei« 
ne  ©emeine  Der  anDern  ungefepeut  ©cbaDen 
tbun/  Darau«  Denn  gefiibrlicbf'ÖanDelf amen,  tptt 
epe  beomlegen  Die  ^rooin^  i)oh  u:d  gemetuicilieb 
ibren  ^enftonarium  fepief te,  Da«  Denn  ibr  unt>  ipm 
Der  anDern  gnferfuebt  jujog.  %m  3abr  1662 
braute  er  Den  ^Bereinigten  gjieDerlanDen  ein  febt 
oortpeübafftige«  ^ünDnig  mit  Srancf  reief>  jumeae, 
melcpe« aber  Diefe^rone  Mo«  t hat,  ihn  cinui fepMf» 
fern,  Damit  fie  in  2lu«füprung  ibrer  Stbficpten  tc\1o 
frepere  |)anD  baben  m6epte,  Dabeo  fie  ihn  Dann  rot» 
DerDen^rin(jenoonOranien  mebr  unD  mebr  \>er» 
bepte,  unD  ibm  aUen  25epfranD  in  Diefem  gSorl).iben 
oerfpracr).   3n Dem  Kriege,  Der  »665  mir  Den  <£n* 
gendnDern  ongieng,  mar  ti  ecpulD  an  Dem  OBer. 
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Itflen  treffen*,  intern  er  Den  &MuiraJ 
iDpöam  bep  ?cbcn$*<2tvci|fc  befehlen  lieft,  ju 
fcL)lngen,wcnn  auch  gleich  Di«  eng;.fcben  Dm  ÄiD 
über  ihn  bä tre n.  £>iS  tba  t  er,  weil  De« Statten 
9>artbep  ttn©taats*9iatbe  begunte  juju  nehmen, 
unD  er  Durch  einen  ©leg  fid)  in  grofiereö  Slnfcbeii 
ju  fefeen,  oDer,  wenn  Da*  "treffen. «erlogen  gien-- 
ge,  Die  gran^ofen  ju  nötigen  Reffte,  Dafe  fie  fid) 
Dcr£oUanDermrt&n|t  annehmen  muffen.  SllSDie 
glorte  hernach  roieber  in  @ee  geb. en  [ölte,  marD 
et  all  ©eputirtet  auf  biefdbc  aefcbieft,  unD  n>ar 
jroar  Darinnen  glüeffieb,  ba£  er  Durd)  feine  Ifta* 
thematifebe  SBifienft&üfft  unD  angewanDtcu 
grofifen  8lci§,  Die  ©cbijF«  au*  Dem  $crel 
brachte;  weil  aber  Die  £ollänber  nid)»  ge/ 
gen  Die  §einbe  ausrichteten  /  unD  noch  Da. 
ui  (Schaben  litten,  warb  fold>cs  Der  Uneiv 
fabrenbeit  De«  oon  Witt  in  (See*  (Sachen,  Der 
De«  Emirat  Stattet«  SKatb  auch  nid)t  €inmai>l 

habe  annehmen  wollen,  bepgemefen.  9cicbts  I  welche  fagcn,cr  habe  jieb  fd;on  bep  aufgejogenem 
Deftowcnlger  übernahm  er  1666,  Da  Kutter  war 
franef  wprDen,  Das  CommanDo  Der  ftlotte,  Da* 
rolDer  Die  (SeelanDer  ^efftia  fpradjen,  well  oon 
Den  anDern  'prooinfcen  tein  ©epurtrter  jur  (See 
was  «.eromtmen  worDen.  3sm  3abr  i«67  bc* 
ram  DiefcsSlml  fein  «ruber  CoimeliiM,Detfcben 
oorber  aud)  3>putirter  bep  Der£anD*2lrmcc  wi* 
Der  fcen  ^ijäjofif  005  fünfter  gewefen  mar,  unD 


frlcbes  npd)  iu  behalten,  Dagegen  ihm  feine  tyt, 
folDung  über  Die  Reifte  erhöhet  warb.  Um  Die* 
fclbige  Seif,  Da  Der  $rtn»  m  Oianlengnuctfamc 
3ahrc  erreichet  hatte,  fangt*  «neb  Die  oon 'feiner 
'Itorthco  an,  mit  mehrerm  SRacbDruif  an  feiner 
Crrhehungju  arbeiten,  Diejroar  Die  5Bittifd>cn 
auf  aUe  gßdfe  ju  binDern  fochten,  aber  Doeb  nicht 
verhüten  forniren,  Daf  tiidjt  ihr  »nfeben  hin  unD 
wieber  hatte  abnehmen  follen,  jurnahl  Da  filbfr  ia 
£o!lanD  Dic^taDt  2lmjtcrDüm  miDtrfie,unD  00  t 
Deo  $rinh  ju  fepn  anjieng,  Der  Denn  juraSlnfan* 
ge  feiner  f  unfftigen  SEBürben  L670  in  ben  (Staats* 
Diatb,  bafelbjt  (Sifc  }U  nehmen,  eingefübret  warD. 
^alb  hernad)  meref  te  man  Dee  jtonigs  in  §rancrV 
reich  'KiSoergnügcn  miöer  Die  £ollänDcr,  unD 
Der  ^enftonarius  riethe  Diefrn,  es  fo|rcwasc* 
»volle  ( grieben  »u  fud)cn ,  »eil  er  wohl  labe,  Daf 
ein  £ricg  ju  Des  ^rintjcns  Erhebung  noch  mehr 
beptragen  roerDe.  gBicroobl  auch  einige  finD, 


fid)  in  Der  £bat  beffer  |u,n  Kriege  febiefte,  als  Der 
^enfionarius.  S)iefer  half  Den  feinigen  Den  <2*or* 
tbeil  erhalten,  Da|?  fie  in  Die  <Sb<mfe  einlieffcn, 
unD  Die  £nglifd)e  flotte  ruinirten,Da  inDeffen  fein 
*öruDcr  mit  Dem  ^rieDen  befebafftiget  u>ar,  Der 
palD  Darauf  ju  iÖrcDa  gefdjlojT««  murDe.  5Bäh  - 
KnDenDiefeSÄriegcS.hatt<  Der  ^nftonarius  nicht 

nur  nicht  }u  merefen  begehrt,  Da§  granefreid)  fo  |  SKurDen  unD  aemter  einjufeUtn,  tvelcheS  aufier* 
n>obl  Der  ^ieDevlanöer  als  aud)>Die  &igiifd)c ;  \h  Littel  aber  er  bis  julefetücifparenmoftc. 


^ßetter  bcfchnxu>en  lafcn,  einen  ^ractat  miber 
^ngcüatiD  $u  unterjetchnen,  DaDurd)  aber,  an 
ftatt  Des  Unglücf  s  abjtmxnDcn,  audjDie  ^ngellän» 
Der  bofe  gemacht,  benen  Der  gran^ofifchc  4)of 
oon  Dicfem  ^ractaie  Nachricht  gegeben:  mie/ 
roohl  DiefeS  Vorgeben  nach  Den  geroijfcftcntfJatb/ 
richten  ungcgrünDct  ift.  hingegen  hat  man  so 
nugfame  ^Dcrficherung,  Ws  bep  Der  anfeheineu* 
Den  fo  großen  ©efahr  »on  U>itt  fid)  oornemlid) 
Darinne  betrogen,  Da§  er  geglaubt,  £ollan&  fon# 
ne  bep  einDringenDcr  ho<h)ren  ?<oth  aüeieit  ohne 
3)tühe  Don  Dem  &ig(ifcben  Könige  (Carln  11,5-rie. 
ben  erhalten,  unDfid)  Deflen  ^)ulflfc  roiber  granef- 
reid)  perfichem,  roo  es  fid)  nur  aiSDann  bequem* 
te,  Den  $rinfcen  von  Oranien  in  fein«  Cßoreltern 


Stacht  jur  0ec  ju  fd)road>en  fud)c,  fonDern  auch 
Diefer  €ronc  noch  Darju  atten  ^3orfd)ub  iu^cr* 
mcf>rung  ihrer  ©ec^aebt  gethan,  geflalt  man 
rechnet,  Da§  in  Wefcn  roemgen  Sahren  roohl  100 
®d>uje  in  Den  ^>oIIanDifchen^)afenoorDie5ran* 
^ofen  gebaut,  ihnen  auch  fo  Sar  erlaubet  roorDen, 
ju  SlmjterDam  eine  ©ieijcrcp  ju  ©d)iff'€anonen 
anjulegen.  &  \>eifchmerfete  es  auch,  Da  ftatt  Der 
ücrfprochenen  (SubjiDicn,  Die  gran^ofen  eine  D\ed)* 
Mino,  machten,  nad)  welcher  ihnen  Die  ^oftanDer 
noeb  fwben  Tonnen  öolbcs  fchulDig  itwre n,  unD 
«orth«  geleitete  -Öullfe,  Die  Den  ^)oDänDern  Doch 
nidjtö  gefruchtet  hatte,  3Äa|trid)t  jurSkrgcltung 
begehrten.  911S  fie  aber  1 667  Den  unoermuthe» 
ten  Einfall  in  Dic@panifd)e^ieDer(anDethaten, 
giensen  ihm  Die  Slugen  auf»  5)enn  ob  er  roohl 
fo  roenig  ©Ranifd)  roar,  Da§  man  gar  jagt/  erha> 
bc  noch  bep  Philipp«  IV,  Eebjciteamit  Dem  §ran* 
ßöufchen  ^)ofe  einen  ^h<^ungs*^ractatju  fchiief« 
fen  gefucht,  fo  fahe  et  Dod)  nun  roohl,  Da§  Die 
miWtfW  ^a*t  femcn  £niiösleuten  iu  nahe 
nuf  Den  Sali  gekommen ,  Daher  er  Die  berannte 
^riple^üiaiuj  iroifchen  ^ngeftanb ,  edjroeben 
unD  ^t>^nD,  felbige  $u  hemmen,  btforDerte,  auch 
Davon  nicht  abgehen  begehrte,  ob  gleid)  ^ranef , 
retcb  Den  «ftollanDem  ein  befonDcrcS  unDfehroor» 
th<:ilbatft<s  «ünDni§  antrug.  €r  roolte  166g 
fem  Sunt  nieöevlegen,  Ue^  fid>  aber  Doch  bewegen, 

^      Vnwfal-UXHI  LVll  Cfceil. 


lein,  wie  et  hierinne  fchr  öbel  gcurtheilef,  unD  Das 
innerfle  ©emüthe  €ath  II ,  Dem  nichts  als  feine 
<2Bouufre  angelegen,  unD  Der  noch  Daju  im 
iyn  fKomifd)  *  Satholifcb  war,  auch  noch  gar  mit 
Jpültfc  Pon  ^ranct'reich  fid)  in  ^TigeDanD  foiwe- 
tain  )u  machen  gebachte,  gar  ui  fcplecht  fannte; 
alfö  fud)tc  er  auch,  Da  man  fchon  fahe,  rote  Det 
Ätieg  unoermeiDlich  ware,Dcnnod)  yj  hinDern, 
Da§  Der  ^riru>  nicht  €apitain  unD  Slbmiral  öo 
ncral  werDen  mochte,  welches  Denn  alle  Slnjlatten, 
Die  fonjt  ju  machen  no'thig  gen>efen  tm,'$M* 
te«  @nblicb  wie  Die  (3eneral*(^taattn  gleichwohl 
Den  $rim)en  Den  25  gebr.  1 477  befagte  bcnDc 
«ebienungen  auftrugen,  machte  Der  ^enfiona» 
rius  Doch,  Dg§  man  feine  ^ewalt  fehr  genau  ein* 
fehränefte.  S5och  lie§  fid>  Der  ^rinft  hietburd) 
nicht  abhalten ,  Den  Q3enfionarium  munDlid)  um 
feine  ^rcunDfchajft  ju  erfud>en,  Der  ihm  aber  fo 
faltftnnig  antwortete,  Da§  er  alle  «f)ofnung  Daju 
oerlohr ;  welches  ihm  gleid)wohl  nicht  uerhinDer» 
te,  Dem  oon  VOitt  nachmablS  bep  allen  ^Klegcn* 
helfen  Das ßeugtiiß  ju  geben:  €r  hat(e  [c in 
terlanD  aufs  hochfie  geliebef,  unD  Dtffcn  bcjteSge* 
fucht,  aber  fid>  Durch  Den  <pa§  gegen  Das  £>ram» 
fd)e  ^)au§  gar  au  febf  beherrfeben  laffen.  ©et 
Ärieg  nun,  Der  in  bemclbtieui.  3ah.rc  ausbrach, 
unD  um  Deswillen  Der  $rim|  iuar  erbobtn  wor* 
Den,oerunachte  Der  XCnun  Ihren  §aa.  jfo* 
3  i  i  i  i  a  i>mu» 
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bann  oon  Witt  hatte  auep  babcp  frepliep  off 
leü  verfemen,  ob  wopl  allein,  weif  er  fiep  inftriege?- 
(5ad>en  $u  oief  rmuefc.  Ser  greftc  Wepler  mar, 
tn§  er  fftp  in  Den  Äopf  gcfefcet,  ftranefreid)  wer* 
bc  niept  anber«  Dann  pon  Seite  Der  $iaafj  in 
JboIlanD  einjubringen  trauten,  unö  baher  bie  ric* 
fen  '^fee  am  SXbeine,  fo  wopl  wa*  ben  §e> 
fiungfrdau,  als  Die  Bcfa&ung  antraf,  in  Dem 
fcplecpfeftcn  etanD  lieffe.  SBie  nun  Die  (Riepen 
eben  t>on  Diefer  (Seite  )b  garfd)feept  lieffen,gab 
man,  wie  gewöhnlich,  atleö  tlnglücf  Den  biöljeru 
gen  Regenten  ©epuJD,  unD  ma«  Die  Witten 
vic'Jc iept  niept  aus  böfer  Nennung  au  peranftal* 
fen  perfauint  hatten,  Das  muffe  auf  perratperü 
feper  ^oepcitunferlaffenfepn,  wie  man  Denn  Dem 


3$ucpfraben  V.  c.  fe$tc,  Die  vi  conflus  beiflfen  fol* 
ten,  mekpe  er  aber,  als  es  Die  (Sememe  gewahr 
warb, »ic&er ausfrreitften  raufte.  3Beil  nun  auf 
Dergleichen  >2Beifc  Der  >prim$  faß  in  allen  £ol* 
lanDifcpen  (StäDtcn  jum  ©tattbalrer  gemad)t 
warb,  willigten  Die  (Staaten  mich  Drein,  unD  f>u# 
ben  Dag  ewige  gDict  wieber  auf,  wobep  Der  <J>en* 
fionarius,  Der  an  feinen  <3SunDen  noep  ju  3*:tte 
log,  eine  »erfreute  $reuDe  bejeugf,  unD  gefagr  f>u 
ben  fofl;  e*  rergnüge  ir>ti  Diefe  Erhebung  Des 
sl>rln4cn  fbfcr>i>  Da§  et  mit  feinem  Scibe  aud&  »iel 
beffer  ju  werben  beginne,  weil  Diefe«  Da?  einige 
Sflittelfep,  Die  bürgerlichen  Empörungen  ju  Dämpf, 
fen.  3<Ded>  begehrte  er  nad)  wieber  erlangter 
©cfunbpeit  fein  Sunt  unter  Dem  ^rinfccn  nicht 


^cnfionario  auöbn'icrnep  bepmafj,  er  pabc  mit  langer  ju  perwalten,  ob  ihn  wo(>l  Derfclbe  Darum 
Den  Sranpofifcpen  <J)nniftern  heimliche  £anb(ungl  erfuepen  lief',  fonDcrn  legte  ba«  ^nfionarwt  Den 
gepftogen^bremÄonigeDie^ereinigte^ieDerlan?,  4  Sluguft  1672  nieber;  erbicltc  aber,  auf  fein 
De  ju  unterwerfen,  unD  unter  Deffen  (Schub  her* :  porpergangige«  begehren,  etnen  ^31^  in  Dem  ho» 
nad)  felbft  Darinnen  ju  gebieten,  ©ergleitpen  ben  tKatpe.  (Sie  SKeDe,  weicpe  Der  ^enfiona* 


9icbcn ,  wie  niept  weniger  Die  fcrjlitnme  Slupp 
rung De«  JTTomrba«,  ihrer  Kreatur,  unb  Dereine 
^oepter  De«  4>ugo  (Btotiu*  pon  gffieper  9)ar* 
tbep  gepepratbet,  fiep  aber,  als  man  ibm 


nus  jfoljann  pon  Witt  an  Dem  gebauten  4 
2lugu)t  in  Der  3krfammlung  Der  Staaten  pon 
£oUanD  hielte  unb  um  Crlaffung  feine*  ©im- 
free  Stafuepung  fbate,  laufet  alfo :  „£«  find  Dm 


<2d)ulD  gab,  ba§  er  Die  ihm  anoertrauten  Soften  L30'  Deü  pem>lchencn9Jfonat«  i$3abr  pcrflofiln, 


fcbletpt  perwapref  hatte,  au«  Dem  Qtrreftc  ju  Den 
ftran&ofen  jajoiret  hatte,  erweeften  einen  folcpen 
«$a§  unD  Verbitterung  gegen  bepbe  trüber, 
unD  Die  pon  De*  ^rin&en  ^ artbep  wuften  Der/ 
gleicpen  Bewegungen  fo  meijrcrlicf»  ',u  unterhalten, 
Da§  Die  Witten  ihre*  8cbene  niept  mehr  ftch» 


»Da§  icb  in  Diefer  Verfammlungal$9Ratb^jknfii>> 
„nariu^  Der  £anDc  in  £ol!anD  unD  5ße|r«§rie§* 
„(anD,  nad)  Orbnung  unb  ©etpohnheit  aum  w 
„frcnmahl  beepbiget  worben  bin ;  gu  rnefchet 
»i9)ahrigen  .Seit  Dem  ®mt  viele  fcpwere  Ärie# 
i«gc  unb  anDere  CTafamttüten  augefloffen  finb, 


waren,  wie  Denn  Pier  foleper  <?pfercr  Den  $enfio*  „weicpe  afle  mit  göttlichen  Q5ep|ranD,  Duri  «n< 
narium  Dereinfl  auf  Der  ©äffe  nnftefen,  »ib  geH„mütpige  UebereinfHmmung  unD  treuen  gleif, 
fahrlicf)  perwunbeten,  Darüber  aber  einer,  ?Rab-  '»wie  aucr;  Durd)  Vorficbtigfeit  unb  ^apfferfVft 
mentf  ^acob  von  ber  (0c»wf,  Den  man  ertapp*  j  „(im  ED.  (Srof  mdgenb.  fmb  iirrucf  gefeoet  unc> 
te,  Den  Äopf  laffen  durfte ,  inbem  ihm  pon  Wirr  |  „ju  einem  guten  EnDe  gebraept  worben.  ift 
Die  ©traffc  Durcpauö  niept  crlaffcn  wolte.  S>er  „auch  dm.  ©rotmog.  ober  aum  wenigflen  De* 
Wunrt  pon  Hutten,  Cornelia«  von  Witt,  war  „n^n,  fo  Diefer  porfrepiepen  Verfammlung  be- 
jn>ar  ju  Anfange  Dcö  Ärtcgö  nod)  als  ©rjwrtrf«  „franDig  bepejewohnef  haben,  am  bc|Vn  befannt. 
Deö  etaatgaufDie^lotfegefd>icft,unD  fein  Sohn  .mit  für  <5pfer  unD  «Öemühung,  aueb  ge- 
mit  Der  Slnwartfcpafft  auf  einige  feiner  ©eDic--  „tpanen   Vorfchlagen,   unD  wohlbibacpten 


nungen  perfchen  n>orben,  Da  er  Denn  aud)  einem 


„©rünben  icp  febon  oor  Pieien  fahren  bemuhet 


Wütigen  Steffen  mit  Den  (vnglifepenbepgewohnet.  „gewefen,  Die55?ur(5el  unD  llrfacpen  tot  ^it> 

m  er  aber  Francf  pon  Der  ft/otte  nacb  <)aufc  Loerfhmbeit  unD  «fcrweiterung  mit  Den  geaen* 

fam, fanD erDa« Q5olcf in groffem Unwillen ge<  „»artigen  madigen  ^einben  be^ @taa5  au« 

gen  fiep,    ^enn  man  befcbulbigte  ihn  amjer  „Dem  5Uege  ju  räumen,  unb  wie  offt  icb  Da« 

Denen  ©ingen,  Die  er  mit  feinem  trüber  gemein  „Ungfücf  unb  bie  Ungclegenbeiten  DoraefteJef 

haben  folte,  er  pabe  ei  perhinbert,  ba§  Die  &ig|U  „welche  in  gttftmfß  enrfHen  fdnnten,  wo  man 

fcpe^lotte  nicht  iu(!)nmbe  gerichtet  worben,  unb  „niebt  im  Emjl  Darauf  bebaept  wart,  um  an 

(ich  mit  Dem  SfDmiral  Äwtter  fo  übel  pertragen,  ^rechter  Seit  Die  nothigen  «Kittel  Daracacn  an* 


Da§  eö  jwife^en  ihnen  jur  ^hatlichfeit  gef  emmen ; 
weicpe«  Docr>  in  Der  %W  feinen  ©runb  hatte, 
öleicpwobl  genethe  Darüber  Die  ganpc  ©tabt  in 
Aufruhr,  in  welcpem  man  bei  Oluarf*  Öemahfc 
De  |errifc,  unb  ben  Äopf  bapon  an  ben  ©algen 
nagelte.  SnfonDerpeit  warD  auf  Slnftiften  einü 
ger  ^rin&licf;  gefinneten  Die  @taDt*ObrigPeitge* 
nätpiget,  Den  ^Jrin^en  au«  Dem  £ager  herbep  ju 


„jufcbi^ffeu ;  9iid?tö  Dejbwemger  hat  e«  Dem  all* 
„maepügen  ©Ott  nach  feiner  unbegreipid)en. 
vieeocp  heiligen  Regierung  gefaüen ,  Die  <&ad)e 
rnacp  unD  nach,  ic  Lrnger  unD  mehr  aegen. 
rwartigem  Mricg  aut?trethen  ju  laffrn ;  ibohe» 
„ro  Denn  Die  Seit  unD  ©elegenheif  erfobern 


»trollen,  Den  &tmt  in«gemein,  unD  in«  bcfbnDc* 
,  t*t  Die  ^rormp  #oflanD  unD  93Be(r .  grießlanb 
holen,  unD  afebalD  nach  ferner  änfunftt  »um  I  „aufaumunfern ,  Da§  fic  aDe  Da«ieniac  t»a<  iut 
etatthalier  ju  machen.  211^  bie  Di«faO«  geftcU,  j  r©egemrehr  gereiepen  fonnte,  nacp^erm'öaen 


te  Slcte  Dem  (Kuart  aur  Unwrfd>nfft  porgrteget 
warb,  wolte  erficf^  anfänglich  lange  nicht  t*Jtf 
perftepen,  unb  erflartefjch,  lieber  eine  £ugel  au 

erwarten.  (rnDlicp  bewegte  ihn  Das  Bitten  feu  l  „unb  Die  ^>rooinß  ^>oaänD  m«befonbere '"Sdtm 
ner  grauen,  ba  er  ;eDoa)  ju  feinem  Gahmen  Die  „min*  gepabt/  ^cp  aum  ifriege  ju  ruften  uni 

itWIC 


anfepaffen  wolten.  „  (©«mifön  in  feiner  Hi- 
JoriedcGuilLiumc  in,  giebet  Da«  festere  Diefetf 
$mtt  a(fo:  „CBtttpohfn  Der  @taat  in«acmetnf 
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»mit  allen  Sftotbwenbigen  $u  einer  taofem  $e> 
„febu^uns  *u  ücrfcben).  Ulit  um»  für  groffen  Eryfer 
„unD  anbr  ingenbenSBörträgcn  ich  bie©li«ber  Diefcr 
„Vcrfammlung,  wie  auch  bie  iinDern  $ro9intcn 
„6er  ©eneratitat  Dar§u  ermahnet  unt>  gebeten 
„fjabf ,  folebe*  tonnen  Die  SSl&tula  ober  SXegifter 
„Derer  Ritten,  unb  Diejenigen,  fo  biefee  3ter; 
„fammuwg  und  ber  jBfrfntiwftirB  5er  ©enc» 
„ral»  ©tonten  von  Bat  JU  Seit  bepgewobnet, 
„mcitläuffig  bezeugen,  unb  wiewohl  Ew.  EM. 
„©ro&mog.  ade  gute  Vorforg«  mit  feiger  83c? 
„benbigfeit  getragen  haben,-  oit'  eä  bep  einem  fol* 
,$m£cibe  möglich  flew:fen,  ber  aueffo  vielen 
„©liebem  jufainmen  gefcfeet,unbalfo  bejebaffen 
„(jt,  bäf  er  raepr  bureb  Oic  gegenwärtige  unb 
„bie  äujjerjtc  SSloth,  als  eine  frühzeitige  Ermab> 
„nung,  bie  aOciu  auf  eine  juFünffuge,  boep  aber 
„wopl  oorpergefebwic  ©ebwierigteit  fia)  gnijibet, 
„jur  SBabrnebmung  femer  felbjtcn  muß  bewo* 
„gen  werben;  fo  hat  es  bod)bem  allmächtigen 
„©jOtt  in  feinem  jjjrn, nrie  <t  lebeinef ,  gefallen, 
„bem  (Staat  biefeö  gegenwärtige  Uaglucr1  unb 
„Srubfai  jujufcbitfen,  unb  jwar  auf» eine  feiere 
„QBeife,  bie  unbegreiflich  unb  fo  f<$neMud)mtt 
,,Ji>  wenigen  <2BiDcrftanD  jugegangen  ift,  ba|j  bte 
„^adjrommlinge  Urfacfc  jta&cn  werben,  fjidjes 
„nicht  ju  glauben.  Unb  nacbDem  biefe  <£rubfa* 
„Ich  unb  plotficbe  pufälle  in  ben  ©emütbern  ber 
„Einwohner  betf  Eanbe*  nicht  allein  einen  allge/ 
»meinen  ©ebreefen  erweefet,  fonbern  aueb  biefel* 
„ben  bewogen  haben,  ein  b5fe*  2fag  auf  bie  diu 
„genten,  oorncmliä)  aber  auf  bicjcnlgcn,  fo  vor 
„aabern  eine  Function  unb  Stelle  betreten,  |U 
„wcrjfen,  in  weldxr  ungleichen  3mprefjion  unb 
„Embllbung  icb  meine  ^erfon,  (roiemobl  icb  fem 
„D\egcnf,  fonbern  nur  ein  Liener  bin)  nach  ber 
„^aaffowicetfble  Verwaltung  ober  Einleitung 
„ber  @a$ai,  bie  an  foleber  meiner  33ebienung 
„bangen,  ober  oielmebr,  wie  fie  olel  unwijfcnbe 
„Daran  oc|t  ju  fepn,  unb  oon  mir  oerwaltet  |u 
»werben  senne^nen,  mitfid)  bringet,  gegenwärtig 
„mit  (bleiben  SSorurfbeilcn  bergcftalt  überhäufet 
„bejinbe,  Dafjicbmit  gutem  ©ewiffen  nicht  anbert 
„urtbetlen  fan,  aW  Da§  bie  ^orffefeung  mein« 
„£>len(ts,  aus  iKat&^cnfionariu*,  bem  gemei' 
„nen  <2Befen  nur  (Schaben  bringen  würbe,  In 
„Betrachtung  eö  ohne  alles  9Biberfored)en  g«/ 
„wi§,  ba&  Ew.  EDI,  ©roM3- Solution,  bie  fie 
,jbep  Sertfcfcung  meiner  Sxbicnung  fafleri/  unb 
„Durd)  meine  Jeher  geben  laffen  motten,  ber 
„©emeinc  nid)t  angenebm  fcpn/Unb  folglid)  bep 
„berfeta  biejenige  mtL\ abrigf  eit,  fclbtge  jur  €re* 
„cution  ftu  bringen,  md?t  finben  würben;  nie  bie 
„^otb  unb  ©ienfl  beö  ^anbrf  wobl  erfobern 
„m6c^te.  deswegen  ieb  geurfbcilet  r>abc,  ntebt 
„attein  o&nc  %la$t1)ülj  fonbern  aud)  felb|t  mit 
„^ufecn  bc«  ©taatö  Gm.  €bl.  ©rogmog.  juer» 
„fliegen,  wie  itb  bann  hiermit  biefelbe  in  aller  Un 


„unD  ba§  e w.  m.  V^roM.  beliebet  bar,  nna> 
»ben  6  2tog.  i6j8  unb  m  Erneuerung  ben  15 
»v'Sept.  i6eJ3;  unb  bann  ferner  ben  15  (cepr* 
1  8  mit  bic|cr  fKefpiution  )u  t>egünj)igcn,  ba§ 
„mir  frep  freien  folle,  nad)  ^niMgung  meinet 
„fünifjabrigen  S)ien) fä,  ober  aueb  oorberor  fallet 
„ia>  bcnfelben  früher  }u  oeriaffen  $ti\:<bttt  m.& 
„ner  ®eb  3u|li^  Cammer  «ine  ^uüe  i»  «r* 
„Wehlen ,  bereu  ieb  wtcb/  nach  be)"d)d)f!icr  gufwiU 
Jkua  ErlafiiiBfl  a>on  (tw.  Crbl.  öropindg.  mit 
»<Derofe(bcn  <S)enehmbaitung  im  Jjch.ii  Ötatb 
„beDienen  inrd)te.  ,  Unb  ob  wohl  @m.  ^b(. 
„©ro^m^g.  babe^ufugen  beliebet  n;.r ,  ba|  in 
^orgemelbtem  gall  mir  folte  tuerfannt 


»übrigen  bebantf*  "mich  gegen  <^w.  ©>J.  ©rof 
„mog.  inefgemein,  unb  aOe  ©lieber  biefer  anfehn* 
„lid?en  ^erfammlung  imJfcefonbcre  für  bie  inun/ 
„t«r*icDliö)en  Gegebenheiten  mir  erjeigte^unjt, 


.•r 


„wie  mnrbenn  bama(>(«(  bcrgleicben  Vorgang  un# 
„ter  ben  Herren  5)iit*D\athen  juerfannt  werben, 
*tlM  man  cor  bieftm  bem  ^nrn  Ülath'^enfio. 
„nario  <f<tt«  unb  anbern  bewilliget  hat,  unb  bat 
„ferrrer  bie  ©adbe  beigctralt  betrachtet  unb  ange- 
kommen werben  folte,  aitf  ob  icb  feitbtr  93efleu 
nbung  m  Ülath^^Denrioiiariuf  unbeon  bem3ln' 
„fang  an,  alö  ben  30  i3ul.  Slnno  1653  bie  ©tel* 
^e  bisher  in  ber  'Shat  betretten  hatte,  fo  fan  unb 
„mu§  bennoeb,  vermöge  Ew.  &U  ^rofmog. 
„rechtmäßigen  -^anblungen  unb  (£d>lü|fen,  met« 
„ne  ^c^ion  in  gemcict cm  hoben  Kath  nicht  naefc 
„bem  Anfang  meiner  erfren  QSebicnung,  wcla>er 
„gewefen  Den  jo  %ui.%  1653,  fonbern  nach  bem 
„£)ato  ber  beugten  £Kefoluäon  00m  c  21ug. 
„1658  reguliret  werben,  nvidjes  tä\  fooid  mid> 
„angehet,  nicht  anber*  nie  red)tmä§tqi  befinbe, 
„unb  aueb  biefem  )U  ^olge  bitte^  bafj,  (lebocbmc^ 
„manb  )U  pingen,  weichet  eine  ^ärtigfeit  ju 
„nennen  wäre)  Ew.  Ebl.  ©ro§mög.  bep  vorge» 
„festem       meiner  Erlaffung  mid)  cM  einen 
„Üiath^erxn  im  hohen  SXath,  webt  nad)  bem 
n^)ato  "btt  30  3uliutt  1653 ,  fonbern  nach  bem 
„«  Slugup  1 6f  s  hi  machen  geliehen  woQen. 
„Vorauf  ich  fowohl,  alä  auf  meine  gebetene- 
„Erlajfung  Ew.  Ebl.  ©roßmog.  grof?gün|llger 
„CEBiüfahrung  erwarte.,,  Snbeften  fanb  ficih  eui 
gewlffer  c^ßunb«2lr^oon  ^ler^hi«/  Gahmen« 
XCiiijc Im  «Cit^elaar,  cm  untugenbhaffter  ©ei|i, 
ber  ben  Contelüi*  pon  IDitr  anftagte,  ba^  er 
ihn  bejtecben  wollen,  ben  ^rin^en  Oranicn 
um$  Keben  ju  bringen.  Er  befleibete  fein  QJari» 
jeben  mit  fo  oielcn  Umllänben,  ba§  ber  gifcal 
nach  ©orbrecht  gefchieft  würbe,  ben  SKuartoott 
tOitr  gefangen  nach  bem^aag  ui  bringen  ,  inel. 
cheö  auch  auagefübret  würbe.  Einige  ^age  her# 
nach/  Da  ber  Stuart  nad)  Dem  £aag  gebracht  wor* 
ben  war,  würbe  er  oon  ber  Ea|lcUanep  nach  bem 
©efangew^hore  gebracht,  allwo  er  wegen  \xr* 
fehiebener  «Sachen  angcHaget  warb ;  Doch  was 
bef  obgemelbren  Sir^te^  (Ct^ewar»  feine  wohl  Die 
fchwchrelte.  &oll.  macur.  »3  ttitiL  «^acb 
oerfchiebenen  Verhören  be$  Slngeflagtcn  gegen 
ben  JlnFläger,  würbe  bererftgenannte  auf  bie  $o(' 
ter  gebracht,  ohne  ba§  ein  einfeiger  Don  benfXath^ 
^erfonen  babcp  gegenwärtig  war,  unD  ungefchr 
Drcp  unb  eine  halbe  @tunbe  lang  abfcbeulicp  ge- 
martert, ohne  baß  er  bat  geringste  befannte,  fon=> 
bem  feine  UnfcbulD  bc|länbig  betheurete.  ©fe 
CKath^«&erren  giengen  ab  unb  ju,  (ein  ©efennt- 
m^  ju  hören,  allein  er  blieb  fehr  OanDb^bccm 
3ii  i i  3  leugnen, 
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leugnen,  unb  antwortete  ©iclmcpr  mif  Den  Qkv» 
fen  0<g  £orag L.  III.  od.  3.  Forrem  &  tenacem  pro- 
pofiti  virum  &c.  ©icfem  ungeachtet  würbe  er, 
vermöge  eine«  Urtpclg  Deg-fboregoon  £oUanb,  beu 
2o9uigu|t  1672 1  aller  feiner  Slcmtcr  ocrluftig, 
unb  w  ewigen  *anbcg*3krweifung  oerbammet. 
(TidiäthK  f  Der  a[cid)fallö  gefangen  war,  würbe 
foglcicp  naep  biefrm  gefproepenen  Urteile  (o§  ge« 
laflen,  unb  rebete  fepr  feef  unter  Dem  gemeinen 
QJolcfe,  inbem  er  fagte,  bafj  ber  iKuart  jwar  fein 
Urtpeil,  aber  niept  fcj^arff  genung  erhalten  pa«*/ 
Da  einer  oon  bepben,  ncmliep  er  Zifödaav  ober 
»en  XEitt,  ohne  Bugnahme  Dagteoen  »erwüreft 
parte,  ber  lefete ,  trenn  er  fcpülbig  märe,  unb  ber 
erftc,  wenn  er  ii>n  fä  Ifep liep  angefragt  hätte.  Sm< 
raufgiengertnit  gen>i|fen  befanntcn'Saugemcpfg, 
Dut-cb  Den  @pafeicr>@ang,  fcer  ^unefer  vtn 
bev  f  Höfel  genannt ,  in  ber  (SajTellanep,  unb 
fübwe  jum  §enfter  r>erauö  eine  fehr  fupne 
unb  aufrührifepe  ©praepe  gegen  ben  $dbel, 
ber  in  «Wenge  vor  ber  «Spure  frunb.  Untcrbef* 
fen  patte  ber  ©tocfmei|ter  beg  Gcfangen^porg 
«ine  QDicnft«  SDfagb  in  Dag  £auä  beg  ftettn 
oon  Srowibret^t  gefepieft,  wo  ^obann  x>cn 
VOitt  mar,  melcpem  fie  baß  Urtpeil  bePannt 
muhte,  mit  bcmgufa|e,  Dajnhn  Der  Stuart, 
fein  ©ruber,  gern  fpreepen  moepte.  £r  begab 
fiep  luwerjügücp  Dabin  unb  befahl,  ba§  ihm  f> 
tie  Äutfepe  big  oor  bag  Gefangen »«Spor  folgen, 
unb  fo  lange  warten  folte,  biß  er  wieöcr  peraug 
fäme.    Jacob  oon  Witt,  ber  QJater  biefer 
jween  ©ruber ,  faf  bamaplg  in  feinem  harten 
unDlafi,  unbalg  er  gebort,  wag  oorgegangen' 
war,  fo  bejeigte  er  fiep  einigermaffen  oerbriefr 
lief),  ba§  man  ipm  nieptg  gejagt  Patte,  weil  er 
fooft  auep  mit  ju  bem  Gefangen  ^bore  gegan- 
gen wäre,  um  feinen  ©opn  Cornelius  ui  fpre* 
<pen.    €icf>eiamr,  ber  Dag  Qiolcf  noep  immer 
aufbebte,  welche«  fepr  angewadtfen  war,  unb 
meiflenß  aug  ©ürgern  oefrunD,  fagte  enblicp: 
„3pr  Banner,  ber  £unD  wirb  foglcicp  mit  fei* 
„nem  ©ruber  peraugfommen,  nunmepro  rächet 
„euejp  an  ben@cpelmen,  unb  an  ben  anbern  nach 
tiefem:  €g  gehören  mopl  nod>Drep§ig  Darju.,, 
2luf  biefe  SXebe  lieffen  eine  grofjc  Slnjabl  gewaff* 


neter  ©ürger  }u  bem  Gefangen  *  ^porc.  #i. 
nen  SJugenblicf  Darauf  tarn  5o(wimponn?itt 
herunter,  unb  wolteperauf$ge&en,  boep  er  wür- 
be pon  ben  ©urgern  unter  bemGei'cprep,fc^icfr 
tobt,  \ä>ic$ t  boe^,  juräcf  gewiefen.  2«fo  mu* 
fre  er  wieber  hinauf  gepn,  mittlerweile  eine  $ap* 
nt  $aO0jfän  ©ürger  oor  bem  ©efangen*pau* 
fe  bie  <2Baepe  hielte.  JDer  QJobel  fagte,  ba|  bic 
reiften  nic&tmc^r  ba,  unb  bereits  burer)  eine 
anbere^üre  entfommen  wären;  allein  eifgien» 
gen  einige  ©ürger  pinauf,  um  }u  feben,  ob  flc 
noep  ba  waren,  unb  brachten  bie  ^Rad)riejpt  ^er= 
unter,  ba^  bepbe  ©rüber  noef;  beofammen  faffen. 
Surfe  barauf  famen  noep  fünf  $apnen  ©ürger 
ine  Gewehr,  unb  fieOten  fttjp  um  ba?  Gefangen* 
.£au{?,  mktierweile  bie  erfte  ^apne  noep  oer  ber 
Stpow  be«GefangnifJe5(runb.  bauertenia> 
lange,  fo  brachte  ber  ftifeal  Äuifd>  einige  ©ur= 
ger  pinauf,  ba  bie  bepben  ©rüber  ertrag  mit  ein* 
anber  ajjen,  unb  fagte:  „«Weine  Herren  biefe 


,v©ürger  werben  ein  wenig  pier  bleiben  müjfftt.,, 
'^(ofpann  pon  T&n,  welcpcr  mcpnte,ba&t>t<s$ur 
©ewaprung  feineö  ©rubers  gefepape ,  weite  bin 
biefer  Gelegenheit  perauggepn,  allein  ^ut|a> 
fagte  ju  ipm,  bafc  er  bleiben  raufte,  weil  bitftift 
ger  febr  aufvüprifcp  wären.  !^er  9latps  $w 
fionariug  la|?  naep  bem  ^flen  in  ber  ©ibel,  unö 
ber  ötuart  legte  fid)  auf  ein  9\upe*  ©ette.  Uli 
terbefjen  fam  bie  m  ^)aag  liegenbe  Steutereo  un* 
ter  bem  Ztoy  im  Gewehr,  unb  befefete  eine  Un* 
orbnungen  ju  oerhüten,  bie  ©ürger  pon  pinttn, 
allein  er  befam  gar  ba©  einen  ©efepl,  unter  ^em 
QJorwanbc,  baß  bie  umliegenben  ©auern  im 
anjuge  wären,  ben  £aag  ju  plünbrrn,  mit  fei« 
ner  «Xeuterep  baoon  weg  ju  liehen,  unb  bie  3» 
gange  oon  bem  ^)aag  ju  befefeen,  worauf  tSf 
fogK :  »3cp  wiU  gehorchen ,  aber  nunmepw  fmö 
Mie  tobte  £eute.w  <*o  balP  %My  abgejegen 
war,  brunge  eine  anberc  ^ahncoon  ber  fcürgev* 
fepafft  quer  burcp  bie  gähne,  bie  bereit«  »Dt 
ber  ^pur  beg  Gkfangen^horg  frunb,  unb  rool* 
te  bie  rUatcn  mit  Gewalt  oon  bem  «Spc-re  ha* 
ben,  um  fie,  wie  fie  fagten,  auf  bem  SKath&au* 
fe  fo  ianae  ju  bewahren,  bis  ber  ^rin^  nach 
^)aag  fame,  unb  ©efepi  gäbe,  wag  ferner  nur 
ihnen  angefangen  werben  foltc.  hiermit  tour* 
be  auf  bie  ^hüre  gefepoffen,  boep  ba  biefe  nicht 
aufgehen  wolte  Jo  holte  man  einen  groffcnAtm» 
mer  bep  einem  edjmiebe,  bicfclbc  aufjuf(h(aaen, 
aUein  ber  burcp  bag  abfepeuliepe  ©reiten  Der 
©urgerfd^afft  erfepreefte  ©toefmeifrer,  machte 

?c  ,^L<PW*  W  au^-  hierauf  liefen  bie 
hifeigiten  ©urger  mit  groffer  <But9  bfe 

hinauf,  unb  trieben  bie  XOttttn  herunter,  ob* 

gleich  bie  ©ürger,  bie  juoor  bep  ihnen  gemefen 

waren,  ein  QBort  jum  befren  fpreipen  rool# 

ten.    ©er  SXatpg  *  Qknftonariug  verlobe 

auf  Der  ^treppe  burcp  bag  ©tofen  feinen 

•put,  unb  fam  alfo  mit  bioffen  $opffe  unb 

ju  oft  auf  bie  etraffe,  wo  er  mit  einer 

^ique  an  bem  c^cplaffe  oenounbet  mürbe,  ©ie 

wutenben  ©ürger  waren  wiücng,  fie  auf  ben 

grünen  $la&  ju  führende  bafelbjt  an  bU&aubi 

^uule  ju  binben,  u\)t>i\e  oon  ber  ©ürgerfcpatft 

crfcpieiten  $u  lajfen ;  SUkin  ber  Dvuart  fam  Mb 

öag  beltanbige  (Stoffen,  gleich  ba  er  burcp  bie 

f hure  gteng,  jum  faüen.  ©er  $attV7>enfiona* 

r»us :  gieng  burcp  bie  ©ürger  noep  bem  >Blafce 

burch,unbg)iug  mit  feiner  ^anb  bog  Gewehr 

mit  bicfen  ^Borten  in  bie^)dr)e:  ©e^t  was 

FJ*u&j*ft  ÄfirÖ«  ^r  war  Faum  auf  bem 
oalbcn  2Bege,  fo  würbe  er  mit  einem  Mol  ge* 
|#efien,  fo  baß  er  p  ©oben  fiel,  worauf  er  einen 
echlag  mit  einem  ^'u^ueten  *&>lben  befam 
unb  ooüenbg  ermorbet  würbe ,  nüttierweile  Der 
ptuim  auep  tibgcfshlachtetwarb,  ber  aleieb  vor 
ber^hure  beg  Gefangen  ^por'g,  wie  a^S, 
geraaen  war.  ««aenbem  bie  bepben  Corper  w 
?I  eii  la8?J  murDcn  n^*^  nuc  noep  fchr  D  et 
^ffi  ö?-fl 9cta'  N>ew  man  lief  auch 

inif  ben  puffen  auf  ben  entfeelten  Körpern 
herum.  ©eg  ^obernes  von  Witt  famm 
M.9tanfef ,  unb  beg  <romelüw    i>on  mL 
3a»anifcpei  «Hocf  wurbeo  in   Crucfe  jer. 

riffen, 
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riffen,  Die  pfle  banPen  fu  ntit  Cunttn«  in  €r. 
manqelung  Der  ©(rieft,  tufammen,  fcfcUppten 
Cic  Cfrrper  natb  Ccm  ®tr\Qii        ,  Der  niebt 
weit  taten  ronr ,  unD  feinrf ttn  beute  mit  Den 
03 eme n  an  (ine  £pro  (fe  Per  2Bippe  auf ,  lodt 
Pen  ^enftonarium  eine  ©profle  Wer  ,  alt)  Den 
£Kuart ,  fo  Dag  tiefer  ntit  einem  ciefrummcren 
£aife,  jener  aber  gleicb,  bi*  auf  Dk  grDe  bienge. 
ISoPann  joofn falle bepte  nacfenD au*,  unD  tru< 
oen  Die  abgenfjene  Suppen  an  aBen  Orten  febau, 
uberlaut  ruftenDe :  »9?un  i|l  ta*  unfcbultigr  eer 
»q  offene  ©lut  te*  35uat*,  De*  De  ©r jnf  unD  «n. 
„Dem  geroeien  rcorPen.  „   ©egen  3benD  Qieb 
einer  Dan  ^enftonario  feine  jmep  $6rDer  » ftin» 
siet-  ab,  unD  rief :   „  €r  parte  Damit  Da*  eroi* 
„ge  SDict  befebmoren. Sil*  er  nun  mit  tiefen 
ftingerä  unter  Da*  QJolcf  fam,unDibm@elDDa< 
por  geKoten  »urDe ,  lief  Da*  QJolcf  a(*  rafcnD 
)U,  unD  febnitten  bepPen  Die  9Ja|en, Cbren,  gin- 
fier,  3eDen .  $Bartin.  an  Den  ©ruften ,  unD 
mannltege  ©lieber  ab  :  %a,  fte  nffen  Da*  t53c 
Darme  ou<  Den  ßeibern  >  fperreten  Die  aufgeriffe 
nen  Corper  mit  £öl$ern  ooneincnDer,  unDtru. 
g;n  de  abgelten  ©lieter  tureb  ade  ©äffen 
feil,  ©ne  gebe  galt  10  e*tüber,  ein  Ringer  1 5 
bi*  a  1 ,  ein  Ob>  30,  unD  Da*  fleinjle  ©lieD » s 
©tüber ,  melcbe  erfaujfte  ©lieCer  t>on  einigen 
eurieufen  teuren  in  Serpentin  bewahret  murPen. 
hierauf  murten  aueb  Die  abgeriffene  t  ppen,  al* 
(Reliquien  wrfaufff,  unDroa*  Dojabfcbeulicblte, 
fo  haben  einige ,  gleicb  tenen©l<nfcben.<§reffern, 
Da*  ©ePdrme  mit  Denen  Sät; neu  jernffe n ,  unD 
Da*  gk.frb  gefcefjfn,  fagente :   ,.  @ie  motten 
„folete*  freffeu,  unD  menn  fie  minien  ,  Dag  fte 
»Davon  b erfreu  folien.  „   Um  10  Übt  in  Der 
tiefet  lief  ein  «SilberfebmtDt  bitnu,  unD  rig  beo< 
De  ^ertjen  au*  Den  Corpern,  melcbe  er  in  einem 
$opjfe  mit  Serpentin  beaabrete.    Siefer  &tl> 
berfcpmiDt  aber  ijt  Diefer  unD  anDerer  Urfacben 
»egen  et(i(be  ^abre  bernacb  ju  Sechen  bffentlicb 
aufgerieben,  unD  in  Da*  Diafpel&au*  »ermie* 
fen  morDen.<£)e*  Wacht*  umi  1  Ubr,  Daficb  cer 
rafenDe<J>obel  u:X  ri  ouicbauer  »erlauffen  hatten, 
f  amen  5  tfcqnopen  mit  einer  Itotfcbe,  nabmen  mit 
Cer  Q3urgeri'rbtifft  (rlaubnig  Dil  lerflumraelten 
€btper, welche  fo  erbarraliitmgericbtetmaren,  tag 
man  fie  niebt  anter*  at*  DurcJ  $?uthmaffungcn 
oon  cinanDcr  unterfcbeiDen  fonnte ,  ab,  unD 
braebten  fie  in  te*  ^Venftonarit  -pauß ,  Da  fie 
Dta  folge uten  $ag  beoDe  in  Du*  ©rab,  in  Der 
$euen  5tircbe,  ju  -yaag,  mo  De*  ^ofyann  oon 
^  rt  grau  bereit*  lag,  a  'Um t  murpen.  Jtaum 
baue  fo(eb<*  Der  ^obel  c  fairen ,  fo  Drobcte  er 
fu  roieter  au*  Dem  ©rabeju  bohltn,  ^uoerbren* 
nen,  unD  Die  Slfebe  in  Die  £u|ft  \u  (heuen,  Da» 
mit  Hiebt  Die%Kb=3Belt  DurcbQJfranDerungDer 
Seiten  unD  ©aeben  ihren  ©ebeinen  ein  €bren» 
Ml  aufri^ten  m6(bte  /  toie  man  eine  3<u 
lang  oorbec  an  23arncfcID  tbun  mcQen.  £)ocb 
fte  »ergnögten  DigmabI  ihre  SR.Kbc  an  ihrem 
Qßaptn  ,  mtkpe*  in  Der  neuen  Äircbe  folte  auf« 
ciebcncft  werben ,  melcbe*  fie  in  taufenD  Brü  ■ 
efen  feblugen,  unD  auf*  drgfle  beftbirapffren. 
^>«gleicben  au(b  mit  De*  Cornelü  oon  VOttt 
^B^pen  ju  ©orDrec&t  gefebabe-  ^itrbep  tfl  Die- 


fe*  fonDerliep  mercfmurDig,  D<»i  in  Diefer  grojV 
fen  Empörung  alle*  fo  orDentl  cb  abgegangen, 
Dag  niimanP,  auffer  Denen  bepben  00a  tTirr, 
beleiDiget  morDen  ,  unD  D..ß  Diele  Srmorrupg 
eben  w  Der  3ett  cefcbchcn,  ta  Die  Herren 
Staaten  von  i|)oOanD  unD  3Beft  »  grunionD 
ihre  QJerfammlung  hielten,  unD  eben  mit  Der 
3Babl  eine*  untern  <ßenfionarii  befibdtfiiget  um. 
ren,  melcbe  Den  ^>errn  $Mdt  Damabligen  r?e» 
cretair  Der  Herren  ©eneral  .  etaaten,  traffe, 
Daj  fie  alfo  alle  tiefe  ^prannep  um  üugen  an» 
leben  tonnen.    3Bie  ihnen  aber  Dabep  ju  3<?u« 
rbe  gemefen ,  Fan  fid>  jer ermann  leicht  cinbiU 
Pen.  Siniqe  Bürger  murmelten  DamaU* ,  Dag 
man  Den  SXefetmeifrer  von  IV irr ,  Den  35atcr 
Der  CrmorDften  oon  tDttt,  unD  einige  Siebter, 
Die  fein  fa>dr|fer  Urtbeil  geaen  Den  SKuart  at* 
fproeben  h  ui e  1 ,  auf  gleiche  3Beif<  begegnen  müf« 
fe;  aBein,  e* blieb Dabeo.  SBan finget,  Dajjret  ' 
•]>reDiger  ^fimon  ^tmonib^a  nicbt  allein  PU 
ganbe  (&a<be  mit  angefebm,  fontern  auch  (t* 
anDern  ?aae*  in  Der  ^retigt  Diejenigen ,  Die  Dil 
^>inDe  Darju  gebraucht  hatten,  »ehr  gerühmt , 
unP  ihnen  t>rrfpro<ben  habe,  Dag  fie  »ort  &Dtf 
fiim  Straffe ,  fonDcrn  tobn  )u  rrmarten  bat» 
ten ;  QJor  per  ^rePigt  aber  lief  er  Pen  5  3  $faltn 
fingen.   9Jon  Der  ConPult*  M  <J>enf»onar;u*, 
"^obannts  pon  Witt,  febreibet  V>itlcfento:  in 
Ptm  cßerroirrten  Europa,  T.  l,  $beil  Iii.  p. 
38y.  alfo  :  „QJiele  befcbulpigen  ihn,  tMfierrie 
,<9leligton  nacb  Der  Police»  eingerichtet ,  Pag  er 
„Die  ©ereebtiöfeit  jum  QJorrherl  feiner  QJerrcir« 
„rangen  Difponiret ;  Dii*  ^ohetp  .  SB.  fen  »ti« 
„ner  alten  $orm  beraubet,  unD  tniter  ti«  §Qfl> 
„Pamental  •  ©efe^e  vir»  Itet ,  Die  SanD » 
„litj  Perfaumtt,  unb  mit  QSorbetocbt  terfeiben 
„gute  $u<bt  unD  Crtnnna  ui  ©runte  neben 
„laffen;  Der  6-cbnb  •  Cammer  fieb  n  igbran» 
„cbet;  einen  befonPern  ©Reimen  » SK ith  cbal- 
rten ,  roorinnen  er  ^JrdfiPent ,  unP  feine  £on» 
„cepten  Durch  *3ereituna  Per  Sßielbeit  Per  (gtim* 
„men  |U  einer  fcltben  3v:folnnon  gebraebt,  ta* 
„mit  er,  rolDer  2).incf  unD  3Biüen  ter  futnehm« 
,-flen  unD  retreueften  ©UcDer,  Da*  l'.mp  nacb 
„feinem  ^oblg'fallen  regieren  mbgen  ,  uner* 
„achtet  er  fei  Mi  mobl  ebentab!*  befannt  hdtte, 
„Pag  folebe  betontere  Conventicula  in  einer  mobl» 
„befleüten  SRepublicf  nicht  mü»tfn  gtlitten  mer* 
„Den,  roeÜ  fte  fiidciicb  waren:   £>ajj  er  unter' 
„perfebietentn  iSemdntelungen  Da*  $euer  Pee. 
„Uneinigfeit  anqcjünPet ,  unP  9?ottirungen  gi»: 
„ftijftet  bdtte  imifcpm  Pen  ^):opihbenunD(?tdo#'. 
„ten,  toooon  erPa*  ^)a«pt  gemefen  ;   Pag  er 
„miPer  Pj*  Riffen  te*  ©taat*  offtm.  bt*fcb(JDi» 
„liehe  Briefe  an  jt6nige  unP  günflen  gefantt 
„bdtte ,  unter  Den  33orroanb  Der  geheimen  Cor« 
„refpontenö  ,  unD  Dag  niemanD,  al*  feine  ge» 
„treue  ^itgcfe&en,  erfahren  f6nnen,  m«*inPen 
„etuat*  *  ©tfcbdfften  ficb  iutröge;  ©ogtr 
„Die  ©emeine  unterDröcfete,  unD  ihrer  grei'beit 
„beraubte,  melcbe  er  überreDete,  Dag  er  fi'  be» 
„fetjü^n  molle  für  Per  i5eW)merungeinics^tßft# 
„haltet*  ;  5)ag  er  feine  OBerrlci rangen  u'ib 
„^hattn  ,  Belebe*  niemanP  al*  einem  eouoe* 
„rain  gebübrete,  auf*  betrlicblle  rühmen ,  uno 
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„in  einem  SSuch  Mannt  matten  lleg,fb  auf  De«  „et  öoc^tte  fc&Iec&te$8efcDeiffenbeit  &er  fteftungen 
„ßanDea  Unfoftcn,  if>m  juni  <$e(Ten  gefcfcricben,  '„unD  geugrjäufer  in  feinem  unbetvuglicbcn  $t» 


„aber  bit?  an&ero  ned)  nicht  publtciret  worDen; 
„Dag  wenn  etwa«  oon  feiner  bbfen  £au§f)al» 
„tung  offenbar  werten ,  welche*  er  mit  feiner 
„eigenen  -|)anD  unterfcbrleben  batte ,  er  Heb  mit 
„einer  erDie^tcten  Cntfcbuloigung  fcerauä  ju  wi- 
„dein  wujle,  alt»  wenn  fctn(*c&reiberoonmcf« 
„fein  Der  ibm  anoertrauten  Cbnne  SBIanque 
„mig  brauet«!  f)itte,  Derer  er  ftch  beo  feiner  ab. 
„wefenbeit  betieneu  foüen ,  unD  Dag  er  DergleU 
„eben  bife  $ucfe  urD  griffe  mebr  practieiret 
„baue.  21!«  aber  De  tÜittgemertfet/Dagfr  bep 
»Der  ©emeinbe,  unD  feint  SBetrugereoen  ben  Den 
„YüoblmeonenDen  Regenten  oerDicbtig  würDen , 
»woDurch  feine  «£)eucbclet> ,  betrug  unD  b&fc  <2>er* 
»waltuna,  unter  Dem  (Schein  Der  2lufricbtigfcit, 
«Der  $reue  unD  guter  SMrection  jutn  QJorfcbein 
»f  imen ,  unD  et»  Da«  9lnf«b«n  gebebt ,  Dag  Die. 
»jelben  nach  95erDicn(t  geltraffet ,  unD  corrigU 
»ret  roerDcn  mb(bten  von  ©r.  «£)obeit,  welchen  er 
»Durch  alle  feine  ^rartiquen  nicht  linaer  Don 
»>Den  Staate?  »  ©efcbc\ffcen  au«uifchlieflen  Der« 
»moebte,  babe  er  bei»  fclcjjer  ©elegenbeit ,  Der» 
»m&oe  feiner  «Xegierfucbt,  Den  ganrjen  Ctaat 
»lieber  wollen  ocrlobrcn  gef)en  Kiffen  /  ahj  ein 
»wenig  Don  feinem  4bocbmutb  nachgeben,  Dag 
»>r  Degmegen  mit  Dem  Äbnig  Don  granefreieb 
„beimlid)  corrcfponDiret ,  mit  2  Sranfj&ftfc&cn 
»"SDimifrern,  (worunter  Der  eine  'Sit.  Colbert, 
»De<  weltfunDigen  großen  fRe^itmeifler«  ingranef» 
,,rcid>  ÖJetter,  war)  wefebe  bep  Dem  Dberften 
utTtcmbof  Dengon^n  SBinter  im  3"br  »671 
»im  «£vna  logiret  t)attcn  ,  unD  all«  5lbenD  beo 
»Dem  SRarf)  .  tyenficnariu*  De  tCittiur<ftdhI< 
»jett  ganqen  waren ,  bcimlicbf  UnrerbanDlnngen 
»gepflegt,  unD  einen  SlceorD  getroffen  bitte,  uuf 
»Wae  <2Bnfe  er  Diefe  *i>  oDinfcen  ibren  $6nig 
»ül  frliejfirn  foüen ,  woDurch  er  Den  ftran&ofen 
»alle*  eingewtlliger  bitte,  nur  Dem  Söebmg,  Dag 
»er  felb|t  in  feinen»  3£tanD  bleiben  möchte,  mor. 
»innen  er  Dem  Crempel  }f>ctti  tx  Wcbicit  ge» 
»folget,  Der  ein  aleicbctJ  Dem  Äontg  Carl  Dem 
»vm  oon  ^raticfretct  tf)it;  (Sr  aber  bätte  Heb 
»in  allen,  wa$  ibm  roieDerfafjren  möchte .  mit 
»Diefen  2Borten  gerröftet :    Audace»  fomina  ju* 
»vat,  D.  i.  ©lücf  bilfft  Den  Duhnen  ;  <^ag  er 
»biereiuf  Die  QBabl  einet»  nothw-nDigen  JCriccjfJ» 
»#aupt«,  oDer  ©eneral  «  Cipitain*  neb|T  Der 
»boetnotbigen  5ßerbung  öerrdrberifcb  bitte  fo 
»lange  aufhalten  gewujl,  bie»  Der^emDaufge' 
»broc&en  wdre ;  5>aß  er  Die  Sftacbt  Deö  erweljU 
»ten  ©eneral  »  Capitain«  folcbergeftalt  ©er* 
»furget,  unD  Die  gemeine  Verwaltung  M 
»ftriegtf  *  ^Fefend  (bieten  anvertrauet  hätte, 
»bon  we leben  er  oerftebert  mar,  tat  fleDa^SanD 
»int?  QSerDerben  frür^en  würDen  ;  (5>ag  er  aOe 
»Srontier  »  ©teübte,  aufier  Wafrritpt  unD  ©ra* 
»r>e ,  Durcb  QJerrärbereo  unD  ungetreue  QJorfor« 
»cje ,  in  einem  folcben  febleebten  ßuftanD  ju  be» 
„halten  gemuft  hatte,  Dag  feine  unter  allen ,  Der 
»©eböbr  nacb/  hätte  f6nnen  DefenDiret  werDen , 
rfonDern  Dog  fieb  oiel  Der  ftattlicbtren  Af ftungen, 


„Däcttnig  gebabt  !)dtte ;  ©aß  er  fein  ^ri» 
„bat  »  3ntere||e  in  ad>t genommen,  unD  fe^rgrof. 
,-fe  Kapitalien  (n  Die  ®ancf  nad)  Q.  e;tg, 
«unD  fonfren  an  onDere  Orte  oerfanD  batte ; 
,,©ag  er  groffen  5Tu^en  gemaebt  Duiäj  bie 
„©clDtr,  welcbe  er  auf  )fir;rlid;e  glnfe  4  pro 
„Senro  Den  ?anD  >  Sient    jammern  iiudgelie* 
„b, en,  unD  Die  er  oon  ^Jartirulairen ,  für  i\  oDer 
„3  pro  €ento  fjlbfl  aufgenommen  ;  unD  raför, 
,,aM  ein  Sljfection*  >  $fanD,  feine  CanDO*  Dbli« 
„gationetf  ausgeliefert  hu  re ,  mit  Der  fiepen 
vQSvibl,  Dag  er  Die  geliebene  ©elDer  ju  allen 3*i* 
„ten  mit  Gontante n  wieDer  erlegen  ;  oDer  Diefrl« 
»ben  mit  geDacbten  Obligationen  bejcblen  niccb» 
„te ;  b^«e  aber  bernacb  feine  CreClterm  mit 
„Den  £anbe*  *  Obligationen  bejahet,  ob  er  gleich 
„oon  einigen  Derfelben  Die  3tnf<n  par  Slnticipa» 
„tien  einige  Monate  ^uoor,  betriegli(ter  3Beife 
„auf  Den  SanD  »  SKent  »  Cammer  11  empfangen 
„bitte    3a,  einige  giengen  fo  weit,  Dag  fie  faej. 
„ten ,  Dag  er  n.-d;  Der  ^ar,  Da  Der  €  taat  in  ttt 
„gröften  ©efibr  aefebwebet,  Dur<D  feine  Cream* 
„ren  ui  verbinDern  gewujt  bitte  Die  äufferlhn 
„unD  legten  Littel ,  welche  iur  Crrettung  Drt 
„CemDet»  noeb  fil  rig  waren  ;  maffen  Durcb  feine 
„S)>rection  niebt  allein  Die  Sfnbietung  De<  9?rrN 
„duartiertJ,  Dag  fie  mit  7occo  ÜJJannin^elD 
.  fommen,  unD  Den  £ta.-.t  befctu^nbeiffeiiircl« 
„ren;  fonDern  Da§  aueb  ibrjweoteöljr Heien, ttie 
vfte  nenilicb  25000  «Kann  lieffern  weiten,  btt 
„in#gefammt  gute  erfahrne  tBee  <  ?eme  weiren, 
„abgefcblagen  werben ,  unDDag  auf  fdütSSBtik 
„Der  QJorfcbliig  Dee"  gieurenant=aDmiraf< De Äm»- 
„ter,  Der  mit  30000  ®Jann,Dieauft!fr(!«mfct% 
„glotte  waren,  Dem  ^aterlanb  ju  bclffen,  ft<t 
„erbot,  mit  welchen  er  mel)r  ©ienfte  iu  VanDe, 
„alt»  ;u  QBaff.r  ju  tbun  hefte ,  aueb  fruebtlog 
,  gewefen  wäre ;  Dag  ingletcfeen  Die  $ra»'enta» 
„tion  Der  Herren  Cremen  unD  Hcuburfl,  Der 
„©eneral  «  Staaten  JDeputirte  in  Sfiafncbt, 
„welcbe  f lagen,  Do§  fte  tiefe  eBtabc,  wie  ein 
„^cU-oü  •  JlinD  bewabren ,  unD  Cas5  ibdicbe 
„KinD  berlobren  geben  (affin  mü|ten,  Da  fietod) 
„erbietbig  wären  ,  mit  iocoo  Mpffern  ©ob 
„Ddten,  Dem  c?taat  in  Der  boebften  ©cfabr  be^ 
„mfpringen,  feine  $n  fft  gebabt  bitte,  unDentv 
,-licb,  Dafc  er  t>dete  ju  berbintern  gewiifT,  Do§  Die 
,^r(eg«  .  ©efangenen,  wooon  ein  /eDer  ©o(« 
„Dil  für  10  ©ulDen  bitte  bannen  gelbfet  werDen, 
„in  Den  eroberten  <&tdbten  ,  in  meieren  fie  fü( 
„junger  unD  Hummer  geflorben ,  mc&t  ranbio» 
„niret,  unb  wieDer  in  Det?  ?anDea©ienfteaufge. 
„nommen  werben,  Da  man  an  Derer  flau,  inner/ 
„bolb  Ten  ^roomfjen,  füi  Drepfacben  ^SBertbutiD 
„'Sßerh^e^er  viele  unerf«if>rne5fUte  bitte  wer» 
„ben  laflien  muffen.   ^e!(&e  unD  Dergleichen  noe& 
„oiel  irgere  Urgumertm  waren  Die  Urfaa)en, 
„Dag  Die  meiften  ®?entcben  ibm  De  Xüitt  al» 
„(ein  Den  QBerlnft  fo  r-ieler  OeTter  jureejne« 
„ten,  unD  ihn  allein  für  Denjenigen  hielten,  Der 
„Da«  gan&e  gant»  Dem  ^6niae  in  ^ranefreieh 


»fobalD  fte  Dee?  geinbet;  anfiebtig  geworDen,  ob»  „Derritbtrifcb»»-  ^Beife  o.rfaufft  bitte.  Ob 
»ne  ectwerDtflretch  hatten  ergeben  mn(Ten,  Da  Diefe  ^efq)ulDigungen  alW  Den  eti<$>  ^Utn, 
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,,ction,  roelcbeman  Die  görotnileinifcb«  nannte/ 
„nicfct  beflkr  auf  feinem  <J>ofj«n  ju  erhalten,  unD 
„geaen  Die  $artbep  De«  ^rin^en  ju  maint«nir«n, 
,,ale)  Daß  er  ftcb  Det  protection  tton  grancfwicb 
„beimlid)  »erficb«rt«,  roelcbe«  Denn  min  füglicber 
„gefcbeiKn  fonm«,al«  Da§  er  Diefer  Croneaüe  et» 
jjnnltct)«  ©teufte  unD  ©efdUigf  eiten  crmiefe.  S)ie> 
„je«  bat  er  aud)  t>on  Der  Seit  an ,  Da  er  3><nfio» 
„nariu«  von  £ollanD  vowtitn,  fo  gttreulid),  b i es 
»an  fein  unglücf  feligc«  €nDe  getpan, Dafj  Der  Ä5» 
»nigin  ftramfreicb  einömabl«  felbft  bekannterer 
„bab«  einen  fo  guten  ^rrunD  an  ibm,Da6erDeffen 
„'Jreunofc&afft  nicbtfiir  eine  Noffe  <3I$ürcfung  D<« 
,,®lücf«  oDer  oon  ungef«bt,fonbem  für  eine  fonDer» 
»bar«  QJorforg«  ©Dttrt  «rfcnn«.  ©abero  »er* 
^fieberte  er  ihn  aucb  feiner  bofcen  protection  ja 
„aHet  3eit  unD  ©elegenneit.  in  allen  fein  eigen 
»dntcrcfit  betreffenoen  angelegenbeitcn.  «fMnge» 
»gen  ©«rrtcfecrte  De  Witt  Den  £6nig  feiner  $  reue 
„in  allem,  rna«  ju  feinem JÖienfre  unD  (Sbren  ge* 
»reichen  fön  tue ;  unD  ein  anD«rmabl,  tag  er  alle- 
zeit für  Dotf^ntereffe  ©r.  Ölnjeft  fargen,  unD  in 
»allen  ^Begebenheiten  iprem  SRath,  folgen  »olt«. 
»3n  Der  { bat  aber  lx)t  er ,  Der  gefunDen  OBer* 
wnunjftunD^oliticiiimiCifr,  alle  £onftDerarion 
„$eqen  Da*  sBaterlanD,  Die  Religion  unD  $ofr* 
„ritdt  bep  @«it«««febet,um  mir  feinen  Prionen 
»Der  ambilion,  De«  .paffe«  unD  Oer  JKacb^e. 
»gierD«  gegen  Da«  45>auj}  Dranien  «in  genügen 
»iU  tbun,  unD  Die  <2Bi«Dereinfebung  De«  2>riWjen 
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taumanfb  gemi?  niebt  fagen,  unD.überldfJ  man 
billig  Da«  Urtbeil  Darüber  einem  «er nunfftigen  8«» 
fer.  £«rr  E.uöolpb  in  feiner  ©cbaububne  Der 
Oöfft  imlV3ftil«p.779 v-'f.  urtbdletoonDtefpm 
Jcpamt  oon  Witt  folgenDergeftalt/  nxna  er  fa> 
get :  „SKan  fieb«  an  Dem  Krempel  D««5ienfioBa» 
„eii,  De  ÜOitt,  ma«  D;e  '])ajj  oneö  bep  einem  20% 
,ynift«r  wrm&gen,  mennet  in  grofjin  anlegen ifl, 
„u nD  große  (Gewalt  in  £änDen  bat ;  unD  in  «Die 
„Diele«  Unglürf  «reinen  ©mattfarben  fan,n>enn 
,■  er  benfelben  mehr ,  al«  Denen  [Kegeln  einer  gc« 
rfunDen  poütic  folget.  S5e  Witt  mar  nacb 
„leinen  prdDominirenDen  £omplerionen  «in 
„SÄelancoltco*  Cbolericu«,  unD  alfo  feine  Pasfiu- 
Änc«.I>oiTiin.iiitci  ^hriieüj  unD  d\ad)>  SeaicrDe. 
„SDocfc tonnte  er  Diefelben  fo  moDetiren,Daf  crHelc 
»fruit,  Di«  nur  auf  Oa«€jtt«rieur  faben,  beirogr, 
j,"nD  rocil  «e«men guten Q3«rflanD unD  in  «Staate 
»©acb«n  eine  gto||e€rfabtung  batre,uno"hi4)t« 
»al«  Die  <2Bobifartb  DerSRepubBc  im  «RunD«  füb» 
ur«t« ,  fotpär«««ibm  ein  leidjte«  Di«  ftftiften 
„©licOer  oon  Denen  Staaten  oon  £olianD  auf  fei« 
„ne  (Seit«  ju  Wegen,  unD  fdbige  fiep  m  grtttnDeti 
„in  matten»  röoDurd)  er  Denn,  a\t  Ober  penfto* 
„nariu«  Die  JOirection  De«  ©taat«  «ttang. 
»t«,  Reifen  er  nun  «in  abgefagtet  ftetuD 
VM  Prinzen  oon  Dranien  mar,  melier  1654 
»Durtfc  DeÄPenftonarii  3nrriguen/UnDaue?  TRaty 
„©«giert«,  Dag  D«tf  ^3rin«jen  9ßMtt,XSHMn 
jjtf>  Dt«  ^«nfionarii  QJattr  Jacoben  D«  Oßitt, 
„ntbfl  ancern  auf  Da«  @$lo(j  ^6roen(tein  r>att« 
»gefangen  fe^en  lajfen,  ton  aUen  gboraen,  J5)i' 
»gnitdten  unD®ürDen  feiner  9Bor  •  *5lt«tn  auf 
„emfg  auflqefcbfolF»  morDen/Der^rin^obetDscD 
»«inen  großen  anr)ang  in  Denen  ^reinigten  Wie- 
»DerlanDen  battt;  fo  roufte  er  lut)  mit  feiner  $4. 


Xpitt 


„in  f«in«r  <3Bocfabr«n  SUrnter  unD,«>ignuaten  4u 
„wrbinoern.  U)abero  fub  gar  niebt  ^  ocimum 
»Dem  ift,  Dal  er  Di«  gut*  3n"wiGn  ©r-  Sbur* 
„fürft  l.S5urcbl.ju  «ranDettburg  übel  üU«geC«t«et, 
„mD<mDeXX)ttt  Da«  »abr«  3ntae|J«  «mrö  Qßa» 
„terlanD««  fc«m  3nter«(fe  De«  ^önig«  in  granef* 
„reirb  aufbpjfert«,roelcb««  alle«  Docb  »ielleubt  niebt 
„öefcbjbenmdrf#tt«nn  «t  «ntroeDet  fiet(ier  über 
„feine  $a§ionen  geroefen*  ot«r  unter  einer  anDem 
„protection  Die  ^artbep  «ine«  prin^tn  | 
„nien  bdtt«  tuimren,  uno  ftcb  unD  DU 
„bebaupten  fönnen.,,  3n einer  HeinenC 
fi.eben  un&  loDr  Dem  getreu  3o^ai>ni*unD 
Ccmeiii  De  Witt  (1*73  m  4)  reirD  ii;m  |oiöen* 
De«  80b  geaeben;  „©n  SRann,  begabt  mit  cm 
„gröflen  ggerflunDejuDieUn  unfern  Reiten,  ja  Der 
„beu  nab«  mit  9Ji«manD  tu  t>«rgleicb«n.  €r  mar 


„«in  ooUfcmm«n«r  unD  abfoluter  Werftet  Der  fie* 
„ben  freien  jWnfte,  «in  f«br  fubtü.r  ^büofopb/ 
»meift  Der  ®<ct«  D«r  Cartefwner  jugetban;  ein 
„treffet  unD  moblfprecbenDer  ßrator;  D«r  aueb 
„felbflDemCiceroni  feinen  gu§  w«wb<n  Dürifen  ; 
„(in  ^oet ,  toolte  er  bieran  JpanD  legen ,  fonDer 
„Q^ergieicbung  mit  jemanD  ;  in  Der  2f?utbematnf 
„ein  jroenter  (£uc!iD<«.  UnD,  aOe  Diefc  Clnal:id« 
»ten  lufammen  ju  fcblieffen,  mebr  al«  ein  oollf  ome» 
„ner^ohticu«.  3n  feinen  ©tuDien  unD  ©efcbdfjten 
„ift  nicmablenein  9tenfcbinD<r2Belrarbettfumer, 
„unoerDrießlkber  u.  ern|tlicber  gefunDen  »orten; 
»bep  ajtabljCiicn  unter  feinen grrunten  niemanD 
„froliebec;  NiemanD  ergöfelicber  in  Corrpagm« 
„gegen  anDere  J  e«  mar  glticb  Dag  «r  tu\i  bau«* 
„JDer«t  2bim«f«nD«n  Obren  ju  fi^eln  tura>  Die 
„©etten  feiner  liebraufAenDen  05  olonen ;  ei  er  fei» 
»n«n  ffu§  ju  fügen  nacb  Dem  tf  triebe  «in««  artU 
,,g«nQ5aüet«;  ooer  einige*  jugelafftne  Äünfte  }u 
„üben  mit  Der  Itarte ,  oDer  fict»  ju  belufligen  mit 
„Dem$rctunD<£>cbacb'<?piele;  oterauebmenn 
„er  feinen  Dur*  ftete«  arbeiten  ermüDcten  ©eifi  in 
»cer  Äaetö.QJubiie  (mit  Dem  ^aUe)  erfrna,Mi 
„moltt  anejeitfabeman  ibnDen  b6tfltn95ubm 
„Daoon  tragen.  3n  ©umma,Da  maren  ferne 
„Crercitia  unter  Der  ©onnen  (Die  im  ©cbwange 
«geben)  Da  Diefe  groffe  Oßernunfft  ftd>  niebt  mit  fon» 
„Derbarer  »nfiebmlicbfeit  Drein  ju  fcb:cfen  mufle, 
„  ju  g3trrcunDerung  aOer  5Belt ;  ein  «Kann  rooh> 
vgefebt(r©tatur,mdeia  imgeben,  bebenD  in  Ur« 
„tbeilen ,  fefl  im  ©eDdcbtnii  u.  f.  n.  €r  febrieb 
I,  Elcmeutj  carvarutn  linearum,  SepDen  if  50. 
€«  bat  fie  hrarit?  tjon  Bchooun  berou«> 
gegeben,  unD  fr«b«naucb  mit  in  De«  Xcrmt 
D«o  Cartee  operibu$ph»lofüphicu,  Vol.  IV, 
in  Deffcn  anDern  $b<üe. 
t.  Secrete  refolutien  van  de  Edele  Grooec  He- 
ren State  vtn  Hollanden  Wettvneiland, 2ljn> 

fterbam  1609  in  4. 
3.  Learesu-  a  m. 

Wan  finDet  öbriaen«  Pon  Diefen  6wD«n  XCitt^ti 
mehrere  Wacbr:cbt  in  Hfioire  de  ComeMt  £?* 
Jtandt  Witt,  ttcufviüc  liift  de  Hollande  T.  Ilf, 
4.  Hijioire  Secretre  des  Intrigues  de  fo  Fran- 
ffty^Tom.I,p.»5»v7u.p.  nou  ff.lubofphs 
0cbau*S3übne  Der  *2B«Ir  rv  £beil,  p.  777  0  ff. 
1237  u  ff.  p.  i2$o  u  ff. °Va(cfrnier6  oetmim 
te«  Curopa, Tom. I, ^. %,  p.  i5q  «.  ff, «.  P.«89 
Äff  ff  u.ff. 


j<5r9  Witt  ,  tlWttbet  i«io 


U.ff.  $l>eil  III«  p- 35 8  U.ff   Öamfott  HiAoire 
de  Guillajime  III, Tom.  II,p.  67  U.ff.  U.  p.  344  U. 
ff.  Secret  bißory  0/  Europe.  Secret  biftery  of 
Wh  rat   JbUttttt  tu c in.  hiir.  de  1t  Gr.  Bret.  lv a 6> 

nage  AnnaLDcr  SeuDerldnDifcb.  ©efcbicbte.  2t  U. 
gem.  £r)ron.  Xli5fliiDe/p.49/.5oi  u.ff.  Hiß»- 
he  de  In Reyublique  des  Provntes  Unies.Tom. 
IV,  p.  248  U.  ff.  U.  2  J4  U.  ff.  Tbeatr.  Europ.  T.  XI. 
p  254  U  ff.  Memores  de  Mr.  Tempe,  p.  24  u.ff. 
Lernet  de  Comte  d'  Eflrodes,  T.  VI,  p.  364. 3*8 
u- 373.  CifMftueJ  van  bet&öevtn  ttotn  en 
JöooD  Der  Deorlügtigen  Jperren  ©ebroebert  Cor» 
neliöDe  SSBiK,  SXuroarD  oan  De  8anDe  oan  ^>ut» 
ten,  en  3oban  De25itt  9taaD  ^enfionari«  pan 
«£)ollünb  enDe  'SBefbrieMano,  2lmfr.  1708.  <Be> 
bnuets  #iftorie  Der  £uropdtfcben  Weiche  unD 
©taaren.  TEegeners  (Smleit.  »1  Den  <2ße[t .  unD 
©taatf  &ijf<nfco.  p.  500  ©erde  ©efcbicfcte 
ber  dudefer,  p.  4^7  u-  f.  Sieglet  @cbaupla(>,  p. 
959-962.  Eage.2.\f  giftet  WfltfiUm  V,  »Ö1» 
ntgs  in  2>annemarcF,  p.  5 1 .  Mercure  Hotland. 
p.  21 8«  22».  359-  366  u.ff.  Rerrtsif&rorridV, 
p.  29. 3 1«  3  3  u.  ff.  Patival  p.  5 1 7.  Ä'iOt  p.277 
ofln>3  man  etlidje  311  ifcrc m  ©eDdcjjtnif  geprägete 
©Junten  antrifft.  (CbeuaiieT,  p.  25.  /Ae 

ÖV.  p.  222.  ^uricfcrs  Qjefcbreib.  Der  XVII 
SfieDerldnD.  s]}rorin(jfn,  p.  546.  562.  567.  171 
.u.ff.  Ö^ftnD«  man  uud)  eine  fleine^rifff  mel. 
che  Den  Sitel  führet :  3Det  enrftanbefte  v^oUi* 
fvbe  Suflatif  ober  /Die  21  Iteration  unD  bae 
Bcbrecfjrrt  Oer  uiitcrirb:|l-r;efiC0«fler,t»egen 
Sntanftt  ber  2  2Jnato»nirtfn  t>.  f.  ÄoUanbi» 
feben  prirtt^fit,  3an  unb  Rees  be  )CDft.  »er* 
beutfebt  1673  in  4,  ingfeietenHc ben  unb  Hobt 
beter  Herren  Johannis  imb  Comelii  de  Witt. 
>t  }a&r  1672.  3ne6o$bcurf4>e  »erfetjt, 
1673  in  4« 

Witt,  (3ef>annpon)  ein  ©oeror  Der  8r$nep. 
jtunft  in  £olianO.  SÄan  fmeet  0011  ir>m 

t.  Difl!  de  vera  menfium  fuppreflione,  fcepDen 
1721. 

2.  Eene  proeve,  om.  gezond  en  lang  te  leven 
Gefchreven  door  den  H.  George  Cheyncvit 
her  Engellch  vertaelr,  in  beter  order  gebragt, 
en  mer  een  blndtwyzcr  verryV  door  Jan  de 

Witt.  M.  D.  SUmfrerDam  » 727. in  8-  £>ie 
JXecenfton  Daoon  (lebet  in  Der  Repubyk  der 
Gelter  den  1727.  Menf.  Marc.  &  April  n.  10. 
*  *.eip3.  <Bele&rte  3«t.  Söeprr.  in  S3anD,p» 
618  11.  f. 

3.  Dill",  de  UeoCpaMlone  iliaca,  SepDen  1740. 
Witt  oDtr  n>itb/(3obann)  oon  i&m  finDet 

man  folauiDe&iffertation: 

t  De  Diclo  Theognidb  :  Qirve*  7te»£fxt\ei  ttbAo» 

wM&'v,  (foppen  bagen,  1737  in  4. 
fcinfföe  23ibliotr)ecf  ll©tüct*,p.f  37« 

Wut,  Oobann  Pon)  ^»Uege  beo  Der  Satrini* 
fdjen  ^<t>ule  ju  2tm|rerDani/  f«t  1 737-  AQaScbo 
laß.  iVQJanD,  p.  276. 

Witt,  (3of)ann2ilbrettf)  ©tifft«  Amtmann 
su  Cbriflian » ^anD  in  Norwegen.  &d)iunAnn* 
©cneal.^anDbucpoom^^r  »74^  P-  So. 

Witt,  C3  «W  )  t>on  ibm  finDet  man :  Dill:  de 

obfesiis  falllsatque  veris,€cflirl  I7J9- 

Witt  oD«  Wirtb,  (<Ricolauö.SRanDuiff),^t 


eine  Dill  de  heu  Afphairice,  1741  JU  ^cppcnhüQtn. 

öffentlich  pertbciDiget.  ©önifc^e  Z)iW»otbecf 
etiv,p.689. 

Witt^^eter )  ein  SMne-  &  ifr  t>on  ihm 
ttn  5:töctatbetarint,foDen  ^iiel  führet :  ©uW 
9?ognborg  om  tenD  jtongeiig  'Sia jcfliiiö  ^uni« 
fe  §loDe  og  Äongl  SfiefiDenttf  ©taD  Äiobfnfca» 
fen,  moD  trenDe  mdatige  gienDert  r^lfftig«ü5oirw 
ber,  gprrugler/?c.  €oppcnbapen,i7oo  in  t,  4 
©ogen..  Nova  Litter.  Mar.  Bo.tb.  1700  p, 
378« 

Witt,  («Xobert)  ftet>«  tDitte. 
Witt,  (^motbeu6  ppnj^reDigtrDer©«neiiw 
De  ju^iel-   €0  ifivon ilyiti  brennt: 

Der  Hinderen  Godr*  door  befchryving  hnnner 
Werckzaembeit,  van  de  .Hinderen  desduiveli 
ondericheiden,  van  de  opperfte  Wysheit  on» 
derweien,  tot  den  geeftclykeu  ftiy  t  bema- 
digt,  en  toegeraft,  om  het  gevacr,  vraerindt 
gudrl07.cn  omkomen,  te  ontviieden,  gewaet« 
ichout,  onder  bec  opzicht  des  Heilandts  ge> 
fteld,  en  als  overvinnaerseindelyk  gekroont, 
in  eenige  ieerreden,  der  gemeinte  van  Th  e/, 
voorgcßelt  door  hären  ordinairen  Leener 
Timotheus  de  Witt, en  na.  zyn  overlyd ,  op 
veler  ilerk  aenhouden  uitgegeven  door  Lern, 
de  Witt,  Met  een  VoorrcJen  van  den  H. 

von  Alpben,  in  4.<£ito«  eine  JKecenfion  tiejet 
<Sd;tifft  in  Den  Moendeiyke  V.wekfelt 
3un.  1725  fn.  4.  Äeyttag  $a  ben  ntatn 
Seit,  ron  cßel.  ©ädjen,  ty.M,  p.  86. 
Wttta;  König  Der  heften,  nebe  Wnu. 

Witta,  ein  engendnDtfd;«  SBifc^off  beflfibeie 
fold;  amt  üti3abr  737/  Da  Da«  9Äertierdj<mD  in 
3  SSilsibümcr  einaetbeilct  mar-  £r  tvooiue  747 
Dem  epnoDo  \\\  ^antetburp  tm  Cr,.  $ucbojf 
€utbbirt  bep.  ^ßenn  er  gefiorben  ,  ijl  uiiot« 
Eannt.   (Bobtru'nde  preiul.  Angl.  P.l,  p.365. 

Witta,  Söiföoff  fwot  VOi*o. 

Wtttact; ,  ein  glug  in  Dem  <&d;n>d&ifö«» 
Är«if<#  fo  in  Den  EXbein  Reffet,  ©twm© 
^opologifcbe  anmtifung  jut  beuiidm  ©eogr, 
P.  20%. 

Wftrafer,  ^«ionen  Dief«  9?abmen«,  fubt 
Wbttafet ,  im  lv  «öanDe, p.  1 550  u.  ff. 

Wittanu?,  SBifd;off,  fiebe  W130. 

WittafTe,  ((Eatl)  Hebe  WitafTe. 

XTittau,  roirD  in  Bommern  Da«  <23orae6flr* 
geDer^nfelSTvögengenennet,  »elcprt  fid;  im 
3aor  j  «78  Die  J5Mnen  bemdebtigren  ,  aüein  ts 
routDe  )elbig<*  nod;  in  eben  Dicfem  3ab«  oon 
Denen  SÖranDen burgern  roieDec  eingene 
^übnere  3euung«.gericon.  lubolpbe« 

^neDer2Belt,v5l)eiI,p.384. 

VOittaa,  ibSorf  in  lieber*  Defletreitp  in 
Dem  Quartier  Unter. 3ßflnnbarte?- «Sera  qtleaen. 
Sufymann*  aii'Urib  ^eueö  Oeflerreic^, 

l»P-3<>5' 

OJittmi,  ein  SJnfpacvifdje«  ©orf,  eine  etun» 
De  ton  De||en  Otxr^mie  Creilebetm  nettenlTun« 
d eliJbubL  ^enns  Lcxic.Topograph.  beO  ^rdncfU 
feben  itreifeej,  p.  387.  ü 

VQiubt,  fiepe  Wittxoe. 

Wttben«  Bin,  fiebe  ÖPtttbHmo*  0/« 

Wittbtr/fiebtWittwet.  * 

Witte, 
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ifei  XCitte 

Wuee,  W&ti,  ein  olu«  £d<b|Mcbe«  2Borr, 
vo:[ä)t&  fo  toiel  al«  Xlugbeü,  €tfabrenf><it  be Deu- 
tet :  £Mer  fomiot  Wirrtet) ,  peiebe«  To  oiel  al« 


)i't.  JLfltb**»  aliquot  nun  »na  propiiaGer 

vH$t\mft.  i673tn8)p.i3>.  Buch  heMjet 
Wirte  fo  Di«!  Ate  Die  <2Beift  oßer  ttxiffe  $arbe 
(«ibedo).  Auebet  L  c  p.  44.  £«  jbllen  oon  Dem 
OBorte:  ^Bitte,  in  Der  erjtcniöeDeutiinggenoin. 
men,oiele  Quellen  benenne*  toorDen  fepn.  3*,tt 
behauptet  peret aibtnuo  in  Progytnnafm.  Hiftor. 
Sixou.  p.  200,  Da« ®ort  Witt  bcDeute  fo  me l  als? 
prineipem  üjpientem,  Da«  ifl ,  (inen  roeifen  unD 
f  lugen  Surften,  Wft  et  Denn  oen  Dem@acb|ifcbcn 
£oni<»e  Witt«  Taget: 

Wttta  fubic,  certis,  cui  dac  fapientia  nomen 

^m.  *  Nim* 


93  0  n  tiefem  9fBortt  Witte  föeinet  c  enStabm  en 
Wommen  ja  ^aben,  «Ditgteluo,  Der  <35atec  De* 
£orfta  unD  «f)engifti,  »cDallifior.  Ecclef.  Angl. 
Lib.  Ic  if ;  ®raf Wirtferr,  bepm  Xegtno,  Libf 
II  i  Witigo,  iöifctjoff  ju  ©eiflen,  bepm  Sabrfcfo 
Anna!,  urbis  Mifo.  Lib.  Ii ;  Witfhb,  bepm  $<*btU 
cio  Orig. S.ix.  Lib.  I.  YP tri I i,  VC ito  1 D,  unD  anDere 
SRabmen  mebr>  welt&e  <&einrict)  ölfibom  de  Ir- 
minfuta Saxonica  cap.  la  anführet, mt  au(btTle[. 
d)iOt  (BoloajT  in  Alen1annicar.Antiqaiac.T0m. 

II.  parte  prkna,  reeller  leettre  unter  anDetn  Den 
Wietiga|r"  nennef,Den  Sigeberr  cBemblacenfi» 
in  Chronica  ad  annumCCCCXUmit  Dem  Sabinen 
t\>ifoga(t,  <DrtoS"ftnSfnft6  binaren  Lib.  IV. 
epen.  mltDcmWabmenWif7ga|t"4löU6  beleget, 
eo  febeinet  nueb  oon  Dem  2Borte  Witte  Den 
Wammen  bcfommrn  )u  babenT>it/gce,  beröo» 
Iben  König,  bepni  proeopio  Lib.  I  de  bell.  (3oth. 
•«Ärger,  «tfeboff $u TOefc/Begnt Lib,  II ;  fogl- 
Wttigonno,  $lbt  ju  «KinDerau.  3a,  e«  baben 
bep  Denen  alten  @acWta  Die  foaenannten  Wicto/ 
bii  ihren  Rahmen  oon  DemSBorte^it,  ftpiens 
UnD  dod,pater  velamicus  btfommen,  toie&arsb. 
Difquif.Philol  Germ.§.  $  unD  SeieDr.  Ärummrt 
in  Tr.deScab'mis  antiqui«  cap.  II.  §.22  folebe«  be- 
jeugen.  CnDlid)  fo  febeinet  au*  Der  ©dibfifcbe 
P  Wirretfn&  feinen  ftabmen  oon  Diefem 
*5Sorte  berbef  ommen  ju  baben,  roooon  Der  ärtief  el 
CÜittettnb  nadjwfeben  i|l  CrufirHVitikindus 
p.7»  in  ^emeeeii  unD  teucffclDe  Scriptoribus 
rerum  Germanicirum. 

Witte,  to^ffaAtialkt,  im  l»anDe, 
p.  1017- 

Witte,  Witte  unD  Wicbte,  fleht  We# 
Pfennig/  im  Liv  SanDe,  p.  146»  u.  f. 

Wittel,  Wiera,  Wicht,  ttecbta,  ein  Äönig 
Der  ea^fen,  flehe  Wfcbt,  im  LV  fcanDe,  P.  1 6  8o 
uf. 

XOute  II,  Äönig  DerCactfen,  ein  »eifer  tmD 
Äriea«oer|i4nDiaer  ^ürjt/ioutDe  370  jum  tonige 
erroeblet.  3u  anfange  feiner  Regierung  lieffen 
tie^adifen,  Da«  «unDnifi,fo  fie  bi<l>er  mit  Den 
granefen  gebabt,  wegen  ibre« ©eiijecJ  unD.^)od;> 
muthiv,  unDtoeü  fit  alieotabi  Die  beflen  eroberten 
il%  unD  «tuten  für  fi*  bereiten,  fabren,  unD 
legten  (idj  auf  Da«  «eerauben,  toelcfeed  fie  oon 
Den  SD^nen  gti'eben  unD  erlern«  batten.  2fmm. 
marcellmu8Lib.xxv1.27.  fd>reibet  opn  Denen 
UmvafaJ-  Ux\c\  C  Vi/Hfril 


eajfen  pe  io4ten  Im3«t)r  $70  »u  S!anoe  über 
D«e  Qßefer  unD€mfe,  gegen  Dentin  in  Dle  «Ki. 

2j£Sf*ÄS3  tin^am'  OUKP  D«n  «C>eer» 
durften  »ecerum  um  ftrieDen  ju  bitten,  at* 
iroungerj  worD« ;  Da  fie  Denn  an  Der  €mfe  fi<* 
laeDergelalTen.  ^acpmabl«  bdtten  fte  ft<t  Mi  Den 
©Rotten  g;feBet,  unD  mit  Denfelben  DieiÖritan- 
nen,  af«  Der  pvömer  e<f;  u^etttanötl/  befrteger. 
®o  batten  fit  aad;  fonfl  auf  Der  tBee  gecreueet, 
unD  Den  «Körnern  Die  em  binmeggenominen. 
Sernet  fo  batten  Tie  aueb  jum  BS  Dieser, 
ä^juen  oon  &aßien  überfaflen,  aeplunDert^gefenat 
unD  gebrennt,  autb  Diele  feutc  mit  fleb  binrcea  qu 

Pe^j«n^  ®0»en  geopjfect. 
^nDli*  pabe  Der  Äapfer  üalcnrimcnue  SS 
He  Den  tmjmm  IbeoDoftum,  Der  btrnad) 
Äapfer  loorDen,  nad)  SonDen  miörirannien  aZ 
pwfet,  roclcpec  fte  im  3a&r  3g3  ui  @tanDe  ge. 
bra*t,  unD  in  einer  ©(Dlacfct  uberrounDen,  nad;# 
mabU  ibnen  |»ar  frepenSlbjug  oerfproepen,  aber 
fie  Durc$  |)interli|t  überfaQen  unD  auf«  £aup« 
frleget.  hierauf  babe  Der  Äapfer  Ibcobcflu* 
^reunDfctiafft  unD  «unDniS  mit  ü>nen  gemaett; 
Da  er  Denn  ihm  -fcülffc  im  ^abr  386  unD  394 
roiDer  Die  affur.JCapfer,  OTajrunum  unD  «uge» 
munvfKft  toobl  beoiraet  babe.  Um  Dtefe3«it, 
nemlit^  im  3abr  377/  foHen  aud;  Die  ©aeiföe 
©ott>n|l^  fea  in  Prärien  gefegt  babe^roeldje« 
ibnen  Jtapfer  Oalero  nigelaflen.  @0  folen  (leb 
auib  tm-fabr  37,  eine  Deutfd)e  Nation, Die  ?on. 
gobgroen  genannt,  o«n  Dem  Hemleben  9)<eert 
erboben  baben,  Da  fte  Da«  gütige  Bommern  unD? 
Neuffen  betoobnet.  Obiger  Witte  n  i|»  ün^abc 

So  mit  $oDe  abgegangen,    aibinu»  in  feinem 
amm»>bu*e  cc«  uralten  />aufrt  ©acbfen,balt 
ihn  oor  De«  Webt»  oDer  Witten*  1  ©ohn,  unö 
fe^ete  unter  fem  söUDnuj  folaenße  gjerie : 
Saxonas  hoc  eclebres  piratas  Rege  represfi«. 
Cilariaehiaferö-— 


ailbinue  1.  c.  p.  48  u  f.  »irefene  ©dd)ftfd)-  |)el* 
Den.eaal  p.  73  u.  f.  2l(lgem.  Cbron.  Vlü  iöanD, 
p.  378.  ÄicDermann«  ©enealogie  Der  gürlren- 
£aufer  im  ^rancfi|d)cn  Äreife,  T.  XXXII.  Äiib* 
nera^oli|.^)i|r.V$bti!/p.73a. 

Wt'tre,.CDerr  oon)  Äonigl.  QJreuf  ifd>er  Wajot 
bep  Dem  göbenif^en  SXegimente,  »oriu  er  im  3<d>c 
174«/  al«  oorberiger  Ötaab«.Capitain  befagten 
Regiment«  ernennet  toutDe.  <BtmdQ9if<b*£ifc. 
naibr;iXSSanD,p.46j.  8 

XJOttre,  etifft«  >  a  mtman  n  }u  CEBiburg,  »urDc 
1 746  Äöntgl.  £>dnifd>tr  3ufti|«matb,  unD  erhieU 
te  in  Dem  folgenDen  i7473abre  Den  3  ffllerö,  al« 
De«£önig«0ebutt«.$age,  DenDrDen  oon  S)ah# 
nebrog.  (Henealogitcb^iflortfcberfacbricb, 
ren,%anDX,p.8ounD268. 

Witte,  (aDrian  oon)  oDerCa«W&ue,etn  un# 
te«  feinen  ©lauten«  *  SrüDern  beliebter  3efuit, 
oonantrotrpen;  n)at  155 1  eineSKeife  nacbSXom, 
erbielte  155«  oom^gnatjioj'ofaSÖefeW,  ju  $?o* 
Dena  in  Dem  neuen  CoHegio  feiner ®orietdtiuler> 
ren;  frarb  jugooenDen  13  gfinner  1C58;  un& 
oerlieg  Trajeäum  in  ecelam,  tpeld)e«  ^erefgenj 
Zlbrian  2lDriam  reoiDtret  unD  ju26oen  1568  in 
8  herausgegeben  bat,  aiegnmbe Bibl. Script,  s.  j. 
3nbrea  »ibl.ßclg. 

*er  er» "  Wftte, 


Witte 


^24 


Witt*,(äegiDui«  De)ep«tM4bl«  flar&iaeomi« 
)tt«Ölecbeln,rourDe  aber  be«3anf<nifmiroegen  in« 
Criltum  gejaaet,  worauf  er  ^ruftet  in£ollanD 
geworben.  Sftan  finDet  ibn  mit  in  Dem  Qßerjeicb» 
ruft  Derer  neueren  3anfen»fren,  f.»  in  Unföulb. 
nät^t.  170t  p. 5 54  liefet.  WakboSWtgion«' 
©treitigtmen  auffcr  Ter  (Soangel.Je'utber.  Äirc&e 
Il£()tH,  p  ggf.  Weidmann»  iDtrodaäion.  in 
m«morab.  Ecclef.  Hift.6acr.NoviTc(bm.Toiiua. 
P-45»U.jf. 

.  Witte,  {Wtfit  ton  Der)  ein«  jmanijigjabrfge 
5iDeli<&«  3ungfer  unD  auf«  ©efcfcicbt«© cbretberin ; 
«ffiie  fu  Denn  Die  ©rdflt<b«n  @e|d>led;ter  ton 
Wmnetiburg,  Wolc*nberej,  Scblabett  unb 
lEln-ri rem  febr  artig  unD  roohl  beftbtleben  haben 
foli,  roieone  einer  alten  ftaebriebt,  fo  man  ju 
$olIa  antrifft,  ju  erftben  ift.  <£«  mag  fd<&e  wn 
bw  Wirtinnen  gemefen  f«pn,  Daoon  Letjnet  in 
1  Mar.  Ludovici  PH,  edh.  II.  c.66.  p.  143  hanDell, 
Slm  SnW  Dt«  Söucp««  mögen  tiefe  gjerfe  geftan. 
benbaben: 

Candida  cum  pofero  dicar  cognomine,cundi 
Sinccre  (cripil,  dec  mihi  quisque  fidem, 
Volve,  revolve  librum,  fi  non  tibi  cuntb  place- 

bunt, 

Singula,fat  fcio.quin  nec  tibi  difpliceant. 

pauQtnt  unD  «2BobJg«la&rte«  Dcutföc« 
grau«ri|Uiimer,p. 161. 

Witte,  { Sirene  j  war  Capellen  an  Der  Äiccbe 
ju<2ßtlmnip,  im  gürftentbum  Stögen,  um«3ahe 
1475-  Sabarii  Erläuterung  Oe«  alten  unD  neuen 
Rügen*  p.90. 

Wirre,  (Sluguft)  von  Druffel,  ftorb  t6%7,tm* 
gab  Genealogiam  Francifci  berau«,  IPOt innen  er 
alle  berühmte  Ceute  feiner  Seit  recenfirer.  WaD/ 
fei n g  Annal.  minor.  Witten©  Diar.  Biogr.  T.  I.  ad 
an.  1637. 

Witte,  (QSarrotD  ^einrieb)  gebürtig  bon  £am* 
bürg,  Der  Slrttbraetic  unD  Algebra  Säe fjitjen  t r,  ein 
IDJitglieD  Der  im  3afr*  **9o  JU  Hamburg  aufge* 
richteten  Äunfb  Nennung*  lieb«  unD  übenDen 
©oeietdt,  roorinnen  er  Den  JÖepnabmen :  3Der 
We&renDe,  füllte  Nova  Litter.  Mar.  Baltb, 

I70O  p.92» 

Witte,  (©ernparD)  ebemapliger  3bt  in  Dem 
Älofter  Sioberan  /  oDer  ©obran ,  bep  2Bi«ruar 
gelegen,  €r  mar  von  23 i* mar  gebürtig/  aüroo 
feinster,  nicolaue  Witte, ^öurgemttfter  ge# 
tteferi,  unD  fömmt  Der  ©ob n  in  alten  OB itfmar  j. 
fd)en  UrFunDen  Unit?  Jabr  144c  mept  nur  al*2lb( 
iu  ©obran  oor,fonDern  et?  tpirD  auep  Deffen  Söru* 
Der,  De«  Surgemcifter  3ßitten«  anDerer  ©obn, 
nicolaue  Witte,  jugleicp  al«  friedet  mit  an  je. 
führet.  3a, obiger Sern^arb  toirD  in  DerSBanD. 
fcbotoif(ben$raq6Di«,  »riepe  im^abr  1430  in 
2Bi«mar  gefpieiet  roorDen,  auch  genannt.  ecf;rö» 
1*™  gBiamariföe  Srftlinge,  p.  372. 

Witte,  (Cafper)  &<w»  tDitterta,  ©taDtoer« 
orDneten«  jU  9leu*9vuppin,  oon  Dtm  ctnülrticfel 
folget,  (goljn ,  Der  8öbi  8anDfcDajft  93erorDneter, 
dlteflec  löurgtmeiftcr  unD  @pncuu«,  n>ie  aueb 
Ober*Jttr(ben»QJorfleher  unD  ©cpolar^a  }u 
9?eu»9luppin,i(t  im3al)t  1550  am^age©rego* 
tii  gebobren.  €t  bat  Dem  SRat&baufe,  Der  Ö)farr» 


Ätrcbe  uno<g  ^ule,n>ie  tu$  Der  gan|tn^ürfi«c» 
I  febafft  )u  «Xu»pin  retpt  treuliche  S>tenfl«  getban. 
1 :0;ivcb  reine  Qiorforge  unD  älnorDnung  i|l  Da« 
;  @cDub©ebäuDe  ju^eu.SXuppin  im3ab.r  if  79 
I  erbauet  n>orDenfoon  Dem  Daniabligen^aumet|rec 
j  £ane  »tute.  3m  3abr  1 5  80  bat  er  Den  fege, 
nannten  «Xatb«-etubl  in  Der^farr.Äircb^  fe&en 
laffen ,  unter  Dem  Damabltgen  ^aumeifter  ^ans 
»oc^ait.  3m  3abr  158?  bat  er  DieSöibÜotbecf 
inDer^farr»Jtir(^  gefitjtt«,  unD  Piele  <8ü(b<c 
barem  gefebtneftt.    3m  3afct  1592  bat  er  Der 
SXuppinifcfcen  e<^uU  ^inbunDert  «Rttcb« .  $ba!tt 
t>erma(tt.  3m3<JDt  i59«bater  Die  fcb6ne  Can# 
fetl  in  Der  «Diarien  $fam*ircbe  bauen  laffen.  3« 
3abr  1*07  Den24augufr  hat  er  nebflCbomaB 
mtilian ,  JXectorn  \\x  Dluppin,  auf  5Cefer>l  De« 
€burfürflen«,bep  DerÖtifftung  De«@pmnafii  ju 
3c(t<m«tbal  eri'dbeinen  unD  fdbigetf  mit  inauau* 
nren  belffen  müfien.  gr  tA  Den  2o2wguft^acb« 
mittag«  na<$  3  Üb»  1609  im  6oflen3abrt  feine« 
tflttr«  geflorben.    ©ein  6pmbolum,  toie  auf 
feinen  gef$en|teine  ju  lefen,  \\t  gemefen:  Nofle 
Oeum  &  bent  polfe  mori,  Sapientb  Aimma  eft.  £t 
|>at  noep  bep  feinen  gebjcitm  por     unD  Dieeäeü 
nigen  ein  €pitapr)ium  nabe  bep  Dem  bopen  Slltat 
aufriepten  laffen,  worunter  Diefe  QBorte  ju  let'en 
finD:  Pietate,  fhjdio  &h«rcditafc  fibi  ü  fu«  potuit 
Cafpar  Witte,  CiviaN.  ß.  (Denn  atfb  bat  er  fi# 
felbfi  tu  nennen  pflegen.)   An.  1 J95.  Mcmcnro 
novisfima,  unD  meiter  peeunter  (lepen  no<t  Diefe 

^Jßorte :  Tranfitus  celer  eft  &  avolamus.  ©«ne 
«rüDer  finD  getpefen,  OSÄ.Joa^imXJOitre, 
yjaflor  ju  gürilenmalDe,  ifl  getforben  Den  «aprü 
1601;  2)  Johann  Witte,  «Karb^err  tuVitu» 
3\uppin ;  3 )  £t>ti(tian  Witte,  oornebmer  iSur. 
ger  ju  9?eu»5ÖranCcnburg ;  4)  H/cWaue  VCit, 
te,Cantor  bep  Der  ©ebuie  ju  ^eu»9iuppin,  ml* 
Jer  1 594  geftorben.  ©eine  ©ebmeflern  bingeaert 
finD  geroefen :    O Barbar e  Witten,  ftft  juSür» 
ftentpaloe  geftorben,  a)  Jife  Witten,  »elcbe  an 
£l4u8e^r«mmert  juSxuppin  oerbepratbet  ge. 
roefen.  €r  bot  ft(9irotpmabl  otrbroratbft,  al« 
l)  mit  Zme,  tyotnae  ec&ulrjen^Diarbaberrn* 
ju  JXupptn,  unD  Cat^tüie  ^elwige.  I^tev,  fo 
t  J52  gebobren,  1 577  Den  2  ©ept.  copoliret,  unD 
Denij3unii  i6oogeflorben  ifl.  «Kit  Diefer  feiner 
er|t«n§raubat  er  folgenDe  ÄinDer  geieuget:  O 
joaebtm  Witte  ©urgemeifter  ju  9?eu^uppin 
oon  p(m  ein  befonDerer  »rticfel,  2j<Catt>arinc 
Witten,  gebobren  Den  i2$)ecembr.  ic^y  per* 
^ontag«  nacb  gfromibi  1596  mit 
^ieDricb  Ärfelen,  «Ktc^ter  unD  «Xatb«perr  m 
s^eu .  «Xuppin,  unD  geftorben  Den  1 1  «Net*  1 6  e  r 
©eine  ")£be.@tnofjin  ifl  gemefen,  «Cat&örine! 
IcgannSLizmannB,  45«brigen «ürgemeifter« 
iugjeu.SKuppm  unD  martjarethe  Äc« ebime 
|octter,  tpel(be  nacpCafpct  Wittern  ^oDe  an 
®.ZÜ>m&olid)ium,  ©taDt.^bpHcu6  |ug)(gi 
Jvuppm,  mieber  oerb<pratbet  worDen,  unö  im 
3«or  i636in£inDf«,9Wtben  geftorben  il?.  to,> 
Dtefer  »roipten  goegrnogio  bat  er  2©6r>ne  aeüu» 
get,  al«  Srtebtid)  Witten  unD  tbtilhan  VCit. 
teil,  uon  roelcben  beoren  befoncer«  Sirticfef  ban^ 
Dein.  I)ietencr;s^i(|or.  ftaebr.  pon  Denen  Wra« 
fen  tu  einDorp  unD  füuppin,  ^154,  C/ar,sfim0. 
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Witte,  fffdkMr  &iai«muriD  )  (in  ©ohn  Deä 
nacbfolgenDen  ^üraermeiflec«  iu  «WeU'SXuppin, 
"Jacob  XCittcn*  gefoohrrn  Den  29  Senner  1710. 
^acbDemetinfrine*  <2>ater.©taDt  unter  »moei. 
fung  Der  g«fcf>icfEen  ©cbulmdnner,  al«  De«  Da> 
mabligen  9tector«  W.jorbmi  fctwetw ,  unb 
€on<9?ector«  &&ppü  ut©pracben  unD  anoern 
SfBiffenfcbaffren  (inen  guten  ©runD  qelcget  hatte, 

Dielfnfotnttat«paut,  woreiottrreinganii«  3aDr 
tte  Da  mahlet  berühmten  kehret  in  Der  Philologie 
Und  ^Jh.  ilofop(»i«  borett  $m  3abr  1727  aber 
menge  (t  auf  Die  Unioer  fitdt  3ena,  fe&te  Dafrib|l 
no<&  'in  3*»t)r  feine  ©raDien  in  Der  Philologie  UnD 
3)hilofopl)ie  unter  amwifung  Der  Damaligen  P.eb* 
terunD^rofefibren,  &todens,  Zympii,  Äro» 
meyets,  Äobler«,  Äeufcbens  unD  Corpora 
fort;  Die  bepDe  folgenden  3ahre  abet  legte  er 
Od?  Ddjelbfi  am  meiften  unD  fafl  gdn^licb  auf 
Die  "  Rheologie  r  roorinn  «t  £ubbeum  unD 
XCdcben  ju  Eebrern  baue.  3m  3abr  1790 
aber  fehrete  er  t>on  3ena  na<b  «Galle  wieDer 
jurücf,  unDhoreteDafelbfttDieDeruin  Die  Sbetif, 
tfrecjericf  unh  9f  »ral,  wie  aua)  Die  £it<&en».£tfto* 
fie,  oornebnili4)bepXan0enunDÄ4inb44Ktu 
€r  iiieng  bicrauf  }U  $?icbatli«  nach  £aufe,  unD 
übet  eflcb  in  feinem  «äJaterlanDefleif  ig  in  preDigen. 
3abt  1731  wato  er  Informator  bep  Deö 
>igev»  uno  oer  jvonigin  -oaicrö 
^  Paffart»  einjigem  €ncf el  3m  3abr 
1733  toarO  er  §elD*unD  ©armfon.^teDiaer  ju 
©eioern  unD  SJlotur«,  in  meiner  ©tarion,  »eil 
de  n  ahe  an  £oflanD  mar,  er  eine  Steife  najb  €leoe, 
9iim»egen,  S*JrDr«a>t,  SKotteiDam,  ©iljff, 
£aaij,  EepDen,  £arlem,  ÄmfterDam,  ym>  U* 
trc<bt  tbar ,  unD  maebte  ficb  an  benannten  Oettern 
mit  Den  berühmteren  Theologen  berannt.  3m 
3ahr  173$  nwtDer  oon  3b»  Äonigl.  Äaiefldt 
in  Sßreufen  jum  $nfpector  unD  oberfren  $)aftot 
nad)  ^ranfeeinber  ®itieb!Karcf  berufferu  ^ißeU 
etfolcbe  SöeDienung  tu  fcnbe  oorerwebnterj  3ab« 
re*  antreten  mufte,fo  tbat  er  su  ©eiDern  u.  Wtuxi, 
allroo  er  oon  Der  £oangelif<&en  ©emeinDe  febr  lieb 
unD  wertb  gehalten  mar,  am  ©onntage  SRiferu 
eotüa*  ®omioi,untetoielen  $  brdnen  fetner  3ub6. 
eerüber€br.X«l,  ao.oi  eine  bemeglict  Slbfct)ieDö. 
\,  unD  reifet«  »on  ©etoero  erftli*  nacb 


Den  Dafloen  üÖcunnen  ju  gebraueben,  roeiebe 
Sßnmnen^urDer  £6<bfltoucb  tu  feiner  oöUigen 
©efutiDbeit  feeqnete,  Dabero  er  ficb  «ntfolog  bep 
feiner  SKucf.fXeife  nac^  Berlin  Die  »ornebm|len 
etaDteunD  Uniperfttdten  JÖeutfkblanM  ju  befu* 
<ben.  €r  wrfete  alfo  hon  Sief en  na<b  JWffilDorjf, 
€öün  am  «bwn,  «Bonn,  Cobleru),  g»a«n^, 
^raneffurt  am  3Rapn,  ©te§en,  SÄarpurg,  CafH 
©öttingen,  ^ann'ooer,  QSraunftbmeig,  ^ßolffen« 
bnttel,  ^HlmftdDtunDgjtagDeburg,  unD  wm  Dar 
nach  $eekn;  an  mekben  ermebnten  Orten  er 
niebt  nur  Die  ocrnehmflen  Theologen,  fonhern  aueb 
oer«ircbe3nflanD  unD  Q5erfa|fung  bat  Fennen 
lernen/  Da§  er  )um  duften  unD  ©ebrmxb  feine 6 
neuen  roi<btig*n  2lmte«Piele«oonDieferSXeife  pro* 
fttiret  bat.  am  1 7ten  ©onntage nacb $rinitatt* 
Kulte  er  )U  ©ranfee  feine  Änj ug« =P reDtg t  naebDen) 
« Ctfi  eonntaööüetbtr  roar  inuoDuciiet  uno  Der 


  Witte  i«se> 

©emeinbe  alt  Oberer  ^aßor,  Denen  «ßreDioern 
Derfetben  Jöibcrtaber  «te  il,"  gnfpectot  mar  oor" 
gedcüet  morben.  ^Borauf  er  am  aten  Ocrobr. 
1 73  8  mit  änne  eabtne,  Deö  dlteflen  »uraem* 

<>cmri4>  ^Qmamt^  jungflen  ^oebtrr,  fkboex* 
fhhtbte,  unD im3abr  1740  eine  Äircben  ^Bifita# 
tton  in  feiner  2)i6ce«anfleaete  jaau^  no<b  174er 
muoielen©eegen  in  Oem  SBeinberg  ttt  fs&tn 
treuU*  unp  flfigjfl  tafelbft  arbeitete.  C&üfi- 
mmm  W,m,r*m  Ruppintußum  Geolog«, 

gebohren  1.608.  ^aa)  iurücfgelegten  ©cbubunD 
UntDerfifato  3abren  mürbe  er  in  Der  «KeDuin  ©0/ 
ctorunM)ractiiu<,  roie  aueb  Bi^Cammetet 
;u  iWeu.öiupHu  €r  oerbepratbete  ficb  mit  31n= 
nen 1  ^oadjini 1  ^eJjwacQlopf«,  ^ftor«  unD 
3n|pector6  ju  ^eu^uppin,  unDmariemufcu. 
lujlen  «oebter,  mit  toelcber  er  einen  ©o^n  geieu* 
get,  ftabmen*  Joa^mx  (Cbnflutn,  Der  nacb. 
aubte  tjornebmer  Äuuff^unD  ^anbetemann,  mit 
aueb  SXutbe^err  ingehDemcf  nwrDen,  unD  DetTen 
MitbfN  ©opbie,«urgemei(ler  &d>bnebcta» 
iu  ifleu^uppin  ^oebter  geaefen,  pon  Der  upep 
©6bne  gebobren  »orDen/  tternli^; 

» )  Cafper,  gebobren  Den  27  $)ecembr.  ,  S66, 
bat  o.ele  3abre  als  Äauf.unD  ^anDetemann  in 
3ehDenicf  geroobtut,  unD  tf)  Dafelbfl  im  3«tf 
»734  gelti-Tben. 

b)  ^oaebim  Cbrifrum,  Äauf*unD  ^)anDete# 
mann,  mieaueb  SRatb**f>err  juSlBitflocf,  iflge» 
bobren,  im  SJJonat  Sfpril  JC7S-  Clarufimorum 
WtttmumRuppintnfium  Genealogta,  MST. 

Witte  ober  UPü*,(  Cbriflian$rieDri<b)  ^ 
oonältenburg  gebürtig,  roofelbH  fein  Qjater  £of. 
Organidgeroefen,  murDe  oon  De«  ^erfeogtf  SneN 
rieb»  De«  «trften  ju  eacbfen»©otba  i)o<b^rnt 
©urtbl.  nacb^SienunD  ©albburg  gefebtefet,  fo 
Denn  erflli^  jum  M'Organiflen,  hierauf  tun 
CapelfcSJirector,  unD  enDIicb  nacb  De«  ^rn.  tXXy, 
Iii  ?oDe  jum  CapeHmeifter  aufm  grieDenReln 
gndDigflbeflellet.  Cr  bat  im  3«|r  1711  feine 
PGlmodism  Sacrun,  auf  ^ocfcfürfrlicben  «öefebj 
in  Ouart  herausgegeben,  ©ie  beftebet  aui  Cho- 
rälen, auf  ©tneral>«fl§art  eingeriebtet.  Aat 
»Ibrccbt  Cbriftian  Xubwi&eonftftorra!  Üiatb, 
Ober-4)ef •  4})reDiger  unD  ^eicbt'93(itery  bat  Die 
<23orreDe  Darju  gemaf$t. 

tX>irte,  ( €orneliu«  oon )  ein  Canonicum  unD 
Slrcbi-'®  iaconite  an  Der  ©om  Kirche  m  an  troer- 
pen,roofelbft  er  aueb  gebobren,  mar  anbep  iBucber* 
Cenfor,  überfebte  Da«  8eben  Der  tBeneDictiner» 
Sebtibin  Gertrudis  üblebienfts  au«  Dem  Cateini« 
feben  in«  ^ieDerldnDifcte,  unD  (larb  iu  antroer» 
pen  an  Der  |te(i  1 624  am  Sagt  ju  ©t.8orenb. 
^rpeertuts  Athenx  Belg. 

lX>itte,  (Daniel)  ^Jaftor  ju  ©arDorf  im 
|)er^ogthum  ^Recflenburg ,  obnroeit  SBoiben* 
bürg,  roarD  tu  Hamburg  gebobren,  ©ein 
QJatet  Äabjo  tDtrte  mar  (in  angefef>e» 
ner  ^anDdömann  ju  Hamburg.  3m  3abt 
1 7 1 1  Difputirte  er  ;u  SKofrrcf  ftffenrlt«  unter  Dem 
SöepfranD De«  Damabligen  berühmten  dfotptu  De 

Plovidenni  «tivint,  unD  flarb  im  3«t)r  '737» 

Äff  ff  3  SRan 
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Ötya  fintrt  ton  ihm  aiifferter  angeführten  ©iffer 
tation  £urr,en^ttiftcet  ganzen  £eil.  £<&njft 
in 9vf ime gebraßt-  fKcftccf  1717  ins.  25eurj)= 
'  «er*  ^mtifmroif^FCtf @?U(>rt.  E*jr.  p.  42?. 
\   XDiffr>  (  $rittric& )  ({n  ®of>n  De«  obigen 
Cafper  Wittens  unD  £otr)armcn  Äiqman* 
nm,  ift  gebobren  ju  <fteu=9\uppin  Den  15  »^cbr. 
1Ä04.    £r  <iieng  1621  im  1 7tm  3af)t*  feine« 
Sflt*  t«  nao)  SKoftocf  auf  Die  Uniwrfttnt.  3m 
3<u>r  1623  tarn  et  auf  Verlangen  feiner  fV^r 
froncfen  Blurter  oonSKofrocf  nac&fKuppin,  f*rf>c* 
u  aber  in  eben  Demfelbigen  3°b«  nacD  SRoflotf 
loieDtr  ;nrücf,  um  feine  2lcaDemifcr;en  ©tuDien  Da* 
Wbftfortwfefcen;  unDnadtoemerbiefelbige  abfoU 
»iretbatte,  foroarb  er  ^efmeifrer  unb  3nforma 
tor  bt  9  De«  |jerrn  Cbrifhan  von  bellen«,  Da» 
tnablig/n  9hM6>  Hauptmann«  ju  Slit>9?uppin 
•tw&abelicben  Äinbern ;  3m3afyri632  roarb 
er  <2*aDt><£ecretair  ui  <Reu*9tuppin.   3m  3abr 
1 63  3  warb  er  ©ericbt&aiTfjftr,  roie  audp  9\atb* 
4>err  unD  ^pnbicti«  $u  S^eu^uppin.  3m  3a^r 
1649  »wbet&iVgemcifterbafelbft-  3ra3abr 
jiS  53  mäiber  Öber'ÄtraVn'QSortfeber  ui  9?eu« 
fXupptn,  unDt>arbberi2o$fpril  1676  fetncd  2U« 
ter«73  3<>bre,  2  «Monate  unD  4  Sage.  £rb,at 
ftcb  fywmaW  wrebligft,  alt?  (I)  mit^ltfabr* 
tben,%bolpb  25urtrf»cr0«,  ooruebmen  Äaujf* 
unb  #anbelt5mann«  ui  ^Bifflocf  $odjter,  mit 
iDelaVr  er  1 63  3  ebelid)  Perbunoen  roorbtnunb 
a  <Öobne  unö  eine  $oa)tct  gejcuget.    ©fr  erfle 
©obn  Sncbrid)  mar  9tutb>.f)err  unD  $uri« 
$racticu«ju9?eu  Stuppin,  meiner  mit  «ültfabe« 
tbcn,  «ßurgemeifter«  3otfd)im  ftriden«  unD 
tr\<K$vert)cn75cmsicm,  $uc&tet  folgenbe  Äin» 
Der  ge jeuget,  alt  t)m^avct^e  m^betf>en, 
gebobreu  1665,  oerbepraibet  an  3acob  poppen, 
}uoor  £on  SKector  ju  9?eu»9\uppin  unD  nqd)mal)I« 
SSrc&i SMaconu«  in  Der  9?eu  <dtatt  ©alfcro'bel, 
fo  geftorben  Den  1 1  Dctobr.  173  g.  b )  TJo&mm 
$vut>vid>en,  gebobren  1667,  mar  erßiicD  Ca«» 
torunbnrt(bmahl«2öiacßnu«ju§rifacf ;  c)  Ca* 
rixinhenÄtuincn^ebobren  1670.  d)7Joa4>im 
SrtcDrid)cn,  Der  £auffmannfd)afft  jugetpan,unD 
e)  (Cafptv  ?(5olpb«t;  «Xi^tern  in  ftrifaef,  ge* 
bopren  i«g3,  qeftorben  1733.  anbere 
J5obn  ift  geroefen  Cafpcr,  3uri«  ^racticue  ui 
9?eu.JRuppin ,  ift  bafelbft  unt>erf>epratr)et  geftor* 
6en.  £>ie  1o$vv  ift  «hfoberb,  Deren  eb> 
mann  3(brabam  Cbomf^ügcr,  SHath«  £err 
ju  9^eu.«Kuppin  gemefen.  ©ie  (II)  Sbcliebtfe  ift 
ceraefen  Äegine,  $3urgermeif?et  ^acob  Jtitj, 
manne  unD  Äffline  ^anfen«  ebeleiblicD«  ?o(Dter, 
nwltte im  3al>r  1638  Den  2  gebr.  ge^obren  1658 
getrauet,  unDDen  i^en  8ug.  1719,  ü)re*aiter« 
8»3»Jbre,  7  konnte  unD  1 6  $ ape,  gejtorben  ift, 
mit  welker  er  einen  ©ol>n  *jfacob  gejeuget  bat/ 
»on  Dem  ein  befonDerer  2rticf  el  b.  anfcelt.  Clarufi- 
morum  fpitticrum  Ruppinmfium  Geataiogi,, 
MST. 

Witte,  (®er&«D)fontfC4ni>ii>u*,  genannt. 
Don  antmetyen,  lebte  im  röSabrljunDert,  unD 
f(fcrieb:  Diarium  rerura  in  Belgio  ab  1566  asque 
ad  i58oGeftarum.    Znbteä  ßibl.  Delg,  - 

Wirte,  (©ottfrieD)  mar  im3afer  1745  CoDe. 
0<D«r  (IfUnDin  unD  atytn  €la|T«am  ©pmnafu) 


ju^borti.  ^trobtmmiit8©ff<tic5te  je^tlf&en« 
Der  ©eierten  K^beil/P.  200.  ABaSchchfli- 
«»»93anD,  p  t72.  ' 

Witte,  ( ^)ang )  Der ertfe  De«  in  9?eu4Xuppin 
florirenDeneefd^edjteöDererSBitten,  t>on  Denen 
manftcDere^ad;rid;t  bat,  unD  alfo  Der  ©tamtn# 
25iiter  ober  Da«  Oberhaupt  geDad)ten  Öt» 
fdjled^t«,  iflgebobrcnut  amflcrDam,  mofelbfl  er 
auefc  Die  Äauffrnannfd;üjft  erlernet ;  ifl nat&mafrd 
uber^)amburgnad;Der  iKarcf^ranDenburg  ge» 
gangen.  Da  er  Denn  im  3cu)ri2  89  nac& 
s^u.«Xuppin  gcFommen,  unD  fic&  in  Ditfet 
©taDt,  meldjejurfelbigenSeitie  meljr  unDme^r 
junabm,  al«  ein  Äauf  unD  ^)anDeI«5mann  »ofjm 
bofftnietergelaffen/  iftaucDbep  feiner  Sfaufjmian» 
fd>ijftuiiD  Landung  foglücfltdj  gewefrn,  Dag  ec 
ein  reifer  SKannaorDen.  C/arisfimmm  Wit- 
tiorvmRuppinenfium  Gtntahgia,  MST. 

tCittt,  (£ani)  ©taDrberorDnet«  |1  tReo# 
SRuppin,  iftgeboDretiiT»8.  €rDatfi*im3ab? 
1544  mit  €aibarinen,25iutbo!oini:c  filmen«, 
©end;t^&d}öppen«  \u  «^euÖlupptn,  ^od;tir 
oereblwt,  unDiftDen  73unu  1587  tm  69^0^ 
feine«  Sllter«  affrorbm.  ©«ine  V23cüt>er  fir.e  ge* 
mefen:  1)  Ärtff  Wate,  i|l  m  ^inig«berg  ia 
^reu^engefrorben;  a)3oa4>im  XVttte,  ©t» 
ncprt  ecböppe,  wie  aucD  »otnebmer  SauffrunD 
>tJanDeI«mannjuÄ6nig«berg  in^>r«u§eu.  Cio- 
rtsfimorum  & lUioruntäupptneyhm  ÜtntaUg« 
MSTi. 

JXXtte,  (Penning)  ein  e.rfUnber,  »ar  ju 
OiigaDen  26  Februar  1634  aebo^cen,  unD  fhw 
Dirte  auf  Den  furnebmften '  Univerfitiiten  too 
©etitfd;lanD,  oleJ ju ^)elmfrdDt,  eeipjia,  ©Jfßen, 
Böbingen,  etra§burg;  beiucDreatut  fomt  nod> 
r6  Unieerfitäten.  unD  befab«  airf  feiner SXeifeDurc^ 
3>eutfd>lanb,  ^ollanD,  engeOanb  unD  fcd>n>«. 
Den  Da«  mercfmürDigfte  aOer  Drrm  ?Rad>Dem 
er  nunD<n«D?agiffer*^itul  erlunat,  matD  er  ^r«y 
fffforber  OBcblreDenbeit  unD  J^iflorie,  an  Dem 
©ptnnafio  feinet Q5aterflaDt,  unD  gieng  au<b  Do* 
fefbft  Den  22  Jenner  1696  mit  $ob«  ab.  gr  bat 
fteb  auf  feinen  «Keifen  t>iele  £eb<n«>$ef$reibun* 
gen  Der  ©eleprten  gefammlet ,  Die  et  bernaeb ,  roie 
er  fi«  empfangen,  or>ne  StenDerung  in  feinen  M» 
rnorm,  Dod;  mit  ^in^ufe^ung  eine«  Cataloai  ibret 
©d)nffienf  iufammen  Drutfen  laffen.  Q|  fmb 
Diefelbe: 

1.  Memoric  Theologoram  ctoriffimorum ,  de- 
cades  iö.^rancffu«  1572  u.  1*74  tn  8. 
renovarc  1685  8- 

2.  Memorizjurüconfultonun  noftri  feculi  clt- 
riülnKmim,decad.  4.  § raneff.  1676  in  8. 

3.  MemoriKMedicoromnoirrifcca/icIariflimo. 
nun  renovatc,  decad.  2.  Stamffurt  1676 

in  8 

4.  Memoria:  Philofophorum,  Oritorum,  Poc- 
tarum,  Hiftoricorum  &  Phiioiogorum  noftri 
feculi  clarüfimoram  renovatc ,  decades  no- 

*on,  Stancffnrt  1677  n.  1678  tote  auefr 
i6?s>  m  8    Q3on  Diefen  Mcmorüs  aiebt 

^Cin^fr,f  *********  f«t>rmDb1  ge- 
übte Sj.Btrup  folgenbe  5Rad>rt$t,  toenn 
et  in  Introduct  ad  Notit.  rei  Litterar  «p  j 
§.i:  p.324  (UfO  treibet:  Coitinua'vic 
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cu iide m  (feil  Adamum)  Hermingiui  Wiete. 
Hic  enim  primam  &  lecundamDecadenj  Theo- 
logorum  Clariflimorum  prioium  evulgtvit, 
Frtncofurtt  167x108.  recu6mi674  io8>  qua* 
inlccuts:  fuerunt  decadcs,  quatuor  «Ii«.  Ve- 
rum ,  praeter  iftas  decadcs  lex,  integram  me- 
moricTheoloforam  Clariflimorum  renovarx 
CenturUm  anno  iof#  ev  ulgavir,  ita,  ut  nunc  fe- 
decim  exttrent  decadcs  integre.  Poft  bec; 
edidit  Memoria«  Jurisconfukor  u»  noftri  fecu_ 
Ii  clariffimorom  renovaras,  Franarf.1670  »n  8« 
Cujus  quatuor  decadcs  prodierunt.  Inde 
Mcmorix  Medicorum  noftri  fecol.  clarilfimo« 
ron1renoVa«dcadcsdu«)FrtriC6f.i67<  in*." 
Demum  Memoria:  Philofophorom.Orttorom, 
Poetarum,H»ftaricorum  &  Philologorom  no- 
ftri  feculi  clariflimorum  tenovate  decadas  no- 
vem,  Francof.  IÖ77. 1078.  &  iö79  in  S.  Sed  ne- 
que  hxc  Wirteeii  curalüfficerc  puteft,  roolti 
enim  lunt  viri  celeberrimi,  quorum  plane  nul- 


lUirtc,  (Jpermann)  ift  int^abc  1360  ©uege» 
meifter  ju  SReu.JRupin  gemefen,  unO  &at#uc  felbig;n 
3«it  Di«  fer  *6taDi  grofit  ©ienfte  geib  an,  tote  folcpttf 
€.  CSXatb*  juSRuppin  ^ergamenfcSöüchlmi  bc« 

faget-    Oaritftmmrum  WittiwumRuppmenßumüt- 

tuahgiä  MäTa.  .    »     r , 

IDu*«,  (Jpetmonn)  Der  $.  ©grifft  Doetcr, 
:$&e  ' 


©Ocboflf  unD  >JirofefToc  Der  Sbtologie, 
^recancellariue»  Der  KönigL  e  d;roe  Cifcfcen  2kaoe« 
mieiuübo.  €r  mar  ocnlRiga  gebürtig  unD  »uc» 
De  1697  ober fler  $aftoc  unD  erßec  ^Jrofeflbc  Dec 
Geologie  ju  Sterin,  nacbmarjlö  1707  Supecin» 
tenDent  auf  Oefei  in  fcuflanD,  unD  enDlid)  1727 
s-öu'4)p|f  unD  4J>rofefibr  ju  2Ibo.  (fr  trarb  Den  $ 
äpril  172g,  im 63 3abre feinet  altera.  Unfcbulb. 
nadpr.  1728/  P  ö*1-  unD  977.  JtuDnng«  Uni» 
oerfal  £iftOC.  V$fcil,  P-  »H-  Ma&b^ß.  Vi 
sBanD/p-66. 

JQOtttc,  Oacoo)  ein  © 0 ctor  Der  SBeDkin  in  Det 
erften  Mfe  Drt  i73abrbunDert6,  mar  Anfang« 


laßt mentio, ipibrum  etiam, Vf^f*»^  Seib^eDicu« btp Dem  &4roeDif4en Äönige,  <Btu 


ca  fatis  adhuc  eft  iroperfeäa,  vel  flofculi*  ialtim 
oratoriit  dclincata,  exprogramnucibus  fune- 
bribus  &  orationibu»  parcntalibus  conftans, 
qux  vc!  0  in  recenlendis  via:  fatis Ccpillime  ef- 
fe  folent  fterilus.    Addit  tarnen  in  fine  cujus. 


ftav  2löolp l; r tr,  al* er  in  £>e u t fcp Inn d  tfneg  führ- 
te, gab  bernaä)  um  .630  einen  >])racticum  ju  £  am» 
bürg  ab,  unD  eDirte  Dafelbft  hymnum,  jefuChrifti 
Salvatoris  noftri  eternamclementiam,  bonitatem,  4t 
honorem  celebrantem,  1637  tn 4  1(1  einem  btroi» 


libet.cataiogumfcriptorum  f*cn®eH<tM,*«OgCII  frorcT. "  «lolJt» 

©ltf<üecadcsb^tnadjD<r3ntDeriu.unD  £ÜIilen*  * 

HfcbenJltben  bte"  in«  3öbc  1 649.  ^ä»  SttomjHu, 
lvSBanD,p.«77- 

VÜitte,  Oacob)  ein  ©obn  De«  ofcig«n8t«ö* 
riib  tVirrens,  i(r gebobren  Den  agOrt  i66t,  Ct\u 
Dirte  ju  SXuppin,  Berlin  unD  ^raneffurt  an  W 
DDer,ujarDi7oi  ©erid;t«  affflTor  unDSKaibefje« 
ju  ^cu»JXuppin,  1707  SXatbtJ CJmmerer,  1710 
Ob<r.Kir4><n  <35otfr«r>«t/  unD  17*5  ^ürgemeiflei 
unD Slcci*  ©irector.  €r  fhirb  Den  1 8  filpril  172« 
unD  hinterließ  Den  SRuljm  rinetffebr  ftagigen,  unge« 
mein  getreuen ,  unD  in  Den  SXuppimfcbjn  <gbad;e!t 
tortrefii(t>  erfahrnen  SRanned.  ©er  J^crr  r)u'crot 
£oppe  b  efebve  1  bc  t  Dicfirn  "^accb  Witten  m  feinet 
ibmgeDaltenen  unD  natbmabl«  geUrucften^Jarer». 

tation,  alö  Confuiem  civitatis  Ruppineniis  bene  ue- 
ritum.  pium,  läpientem,  juftum  &  vigiiantem.  Ob 

ibmglei<&»iele«@lücf  begegntr,  fobatte  erDo<t  tru 
3abr  1699  Da<  Unglücf ,  Dag  ibm  faft  Dec  halbe 
$$M  fefnetfOßermogen«  Durcbtf  fitan  genommen 
rourüe,  roeldjeder  gebultig  ertragen ;  Jöocbbai  ibn 
@Dtt  na^gebenDö  Dafür  reicf)lid)n?ier er  gefegneC 
^ri}atftd>amepmat)i  oerbepratbet,  a\i  erfl(id>  mit 
Kevinen,  Sßürgemeiflec  ^obmin  M^maitm 
unD  ^itbinett  JLit&matms  todfttt,  mit  meldet 
er  jmar  ein&inD  gejeuget,  fo  aber  gleict  nad)  Dec 
©eburt  mit  Der3Jlmter  jugleid>.ge(torben.  ©je 
anPere  €beliebfle  i(l  gemefe  n,  £»c  Poppte,  ~^o<u 
tbtm^nebric^Sc^cömmena,  3  übrigen  *Öür. 
gemetiter«  unD?Xid>tere:  ju  Wtu  SKuppin,  unD  QZvt 
matte  »reitcnfelbtn  einzige  ^  od>ter,  »eld>e  Den 
«2  Qeceuib- 1680  gebobren,  1699  gerrauetunt«  Den 
a  5  SRao  1743  geftorben  ifr.  Jbie  ÄinDer  wn  Der» 
felben  (InDfolgenDe:  3)  £vt  ?\camr,  anbohren  Den 
25<Wecoi7oo/  oerbepratbet  Den  30  Rennet  »721 
an  30i:cb im  ZUbn,  sBüraemeiftcrn ,  ^pnDirne) 
ut^e^clacdjciu^eu^uppuv  gefrurben  Den  30 

•  .  Äpiil 


Pippin^/  in  ©reßDen,  Damoi)b3  >J>reDiger 
8etpiig,<ontinuiret,  unD  einen  iäcrumüeca- 
dum  btptenarium .  memoriam  Theologorum 
noftti  «täte  Clariflimorum  renövatam  exhi- 

bentem,  8eipugi705  in  8  becau«gegebcn/ 
nwoon  Dec  je&tberübne  ©.Qtrtro, 
lefen  ©efitbeaudj  beffen  biblioth  Philof. 
cap.i.  §  4.  p.7.  mofelbflen  folgenD«  OBoru 
«liefen:  Wittenü  defcriptioncs  ex  Program- 
naribus  funebtibua  plerumque  defutnee,  qu«, 
uti  fcpius  monitum,  plerumque  efle  folet« 
fteriles.  Additus  tarnen  eft  in  fine  vitxcujus- 
libet  catalogus  feriptorum  preeipuorum. 
Unp<nrtb»Stbltotbecar.  p.  »oou.  f, 
«  Piarium  Biographicdm ,  in  tPeldjen  Die  DOC* 

uebmften  etribeuten  tut  n  ^abrbunoerteV 
in  Der  DtDnung^  »ie  fie  wrftorben,  trie  mdb  t 
weniger  aud)  Deren  eDirte  ©d>rifften  recen> 
CCtmecDen.  ©ererfte^bcafam  ju©ani>ig 
1 688  in  4/  unD  Der  anDere  iu SXiga  1691  in  4 
,  .  tumQÖorfdjein.  QJonbcpDen  fallet £«rr  SV 
©tnw  loc  cit.  §.  4.  p.  jh  u.  f.  Dieft«  Ur  tbeil : 
Nihil,  prxter  ftatum  Scriptoris,  eundem  quan« 
doqoe erroneum, &  caralogum  feriptorum  pa- 
xamaccuratum.adferrur.  Unprtrtb.öibltO/ 
tbcef ,  p.a6«.  «Siehe  nueb  unD  üornemlid) 
Cbomafti  3Jeonatt;.©efpr  dd>e,  b.  U»  p.  m 

6.  Repertorium  Biblicum,  ÜilflO  1 6 So  UnD  Oer 

mebj«eeit>9oin4. 

7.  Repertorium  homileticum, 
8  Pbüareru>  ignitus  tenuiter  depterot»  Rigc 

169a iti 4-      ijl  ein^rogcamma,  einen 

®ogen  ftaref . 
(Botje  elog.  pttlol.  »ailkt  iugem.  des  Savans. 
tüebct«  ©nleit.  ju  Der  ^)if»or.  Der  gateinifd). 
©pracbe,  p.749.  .moebof«  Polybiftor.  Utter. 
T.Ii  p.»o7. 
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VOitte 


Slprrf  1739;  b)3ßcobSri*&ri<i>i  c)  ^odeptm 
Cbnfropp;  uoD  d)  tafpitv&iQitmtmb,  oon 
melden  befonDere  Driefel  bantein.  fctetericp« 
4)tftortKbc  Sftacpricbt  oon  Denen  ©rafen  ju  EinDoro 
UnD  9illppin,  p. 154.  Guißmitm  Wittionm  Hup- 
pinenjium  Genealog  ia  MSTa. 

Witte,  (3acot<$rieDrid))  «in  ©obn  De«oor» 
f|ebenDetO<tcobttfirmt«,  gebogen  Den  13  3"' 
nii'702,  ftuDirteju9iuppin,^arcbun,  3crb|run& 
äalle,  watD  im  3al>r  »726  9toib«b«t  ju  9?eu. 
kuppln,  unDwceb.  liebte  fidj  Den  9  3un.  1739  >«»* 
2fnne  Gcrtvaub,  it{atti>u\  Jtoffptfgen«,  tya> 
ftor«  ju  «töattfer,  einzigen  $ocbter.  Oariftmmm 

Wittiorum  Kuppintnfium  Genealogia  MSTa. 

Witte,  (3oad)im)  ein  ©obn  De«  Söürgemei» 
ftertju forty,  TXicolas  Wittens,  pon  Dem  her» 
nad)  ein  Slrticfel  folget ,  unD  «lifabetp  Wtrn- 
Dorff*/  iR  jutfprifc  in  Der  ^rignifc  gebogen,  unD 
nacpmabl«  ju  9?eu«iKuppin  SXathtfberr  getoorDen; 
iftaber  fcbonim4o3abre  feine«  Sllter«  geftorben. 
&\tfit'3oa<bim  bat  Die  <3Bitte  gleicbfam  tpitDer 
nncp'jjfeu  SRnppin  gibraebt,  unD  ibrem  alten  Sta* 
tcrlancc  toieDer  gegeben;  oon  toelcbcr  3«*  an  fl« 
biß  auf  Den  beutigen  $ag  juföeu  SHupptn  floriret. 
JT)i*fe«  ^eaiimi  ®c|Vb«n|ter  finb  geroefen:  1) 
£itn0tV>tttc,  ein  fcgöinann  unD$dlvnDric&  ju 
jConig«berg  in  ^rcuffim ;  2)  ÄcrfHXHtte,  ein 
Kaufmann  )U  &öniq«berg  in  Cremten ;  3)  2lmte 
XXKttf ,  eine  JCicfür>3ungfer  ju  ÄnDau.  38:* 
(Cnfp^r  tüttte  in  feinem  QSerieicpnij}  feine«  ©e« 
fcplecpt ,  JXegiftertf  melDet.  Ciarijfmorum  Wittio- 
nm Ruppitttnßum  Genealogia  MST«. 

Witte ,  (3oncbim)  Der  ^>bilofopbie  SRaaiftet 
unD  $afbr  ju  ftürftenroalDe,  ftarb  Den  2  Slpfil 
itoi,  fiepe  tDifte(€afpar). 

XX>ttre,(3oacbim)  SBürqemeifter  ;u  9leu>$Xup* 
pin,  ein  ©obn  De«  obigen  Cöfpnrti>itrcn«,  ge* 
bobren  Den  2  ©ept.  1  j  78 .  Defjen  $od;rer  Hfüfa« 
br  rb  im  3flbt  »6  34  Den  9  3unii  an  3>?.  <n>nf  tum 
Rcfen,  9RectornDer®ct)uleju9?eu«9?uppin,  oer» 
bepratbet  roorCcn ,  tote  foldje«  au*  3??.  ^endfim 
edfxv'acxslepifö  JDo<b&eit«SReDe,  ju  SKoftocf 

1C34  Hl  4  gebrUCff,  erbeßet.    C/ariffi,nor*m  Wlt- 
tiortmt  Ruppinenjium  Genealogia  MSTa. 

Witte,  (3o(K&im)  ein  ©ob«  ^c^annXOiu 
tens,  ^reDtgerö  }u  £aag  im  ©cbleltoigifcpen,  Don 
Dem  ein  befonDerer  2lrti<fe!  na 4) mühen ,  unD  Die 
trifolium ücram  getrieben binterlalTen,  folgte  ibra 
in  QSerroaltung  obiger  <Pfarr.©tefle,  unD  gab  fei. 
tie*  Qjflter«  trifulium  fjcnim  f.  Sermones  eres  de  no- 
vo alenri,  campanaatqueambonetempli  I  lagcnfu  ju 
9>lön  1 684  in 4  raue.  ttXollctS  Cicnbria  lite- 
rata. 

Witte,  C3°atDim  Cbriftopb)  ein  ©obn  ttt 
oorheraebenDen  üSfirgermeiflert?  ju  9?eu-fXuppin, 
jfrtcob  tX^irtcnjs,  gebobren  Den  a8Dct  1705, 
fhiDirte  ju  SKuppin,  «ranDenburg,  SerbflunD 
Syyüt,  marD  1730  Sfönigl.  $remj;fc&er  9\<gi. 


Cteriffm 
MSTa. 

XTittf,(3obann)  fhbttmtt  in  Dem  OBeriei^ 
ni§  Der  3)ürgemei0cr  ju  Hornburg  um«  ^ihc 
1 3  46,  fo  |)err  ^abriäm  in  feinen  Memoria  Ham- 
burgenf.  p.  131  u.  ff.  aufgejeid)net  bat.  . 

tX>ttte;(3obann)  SXatbt^err  ju  ^eH^ap. 
pin,  fieb«tCttte(eafpar). 

Witte,  oDerXJDittiu*,(3obann)  einaelef>n«c 
^ieDerlinDer,  Defien  QSater  ^tep^ön  ein  Eques 
auraius  geroefen ,  murDe  160g  (Eanontcue*  imSRa» 
rien  ©tiffte  m  Urrecbt,  unD  gab  b«au* : 

1.  5)ie  oon  einem  alten  äft&nebe  gefd)rie6ei» 

Hißoriam  Caroli  VI  Francorum  rc gis. 

a.  5>t5  51bt«  oon  Sorbep,  Pafeboß  fotierti, 


3- 
4. 


©nige  SBercf  e  De«  Sulflcnttu«. 
Vttcol&vaya  poemaca  d«  gettisürfovid 
VIII  6tc. 

unDftarb4u5KomDen  3o©ept.  1622.  21nDreJ 
BibL  Belg,  ^urntoni»  Trajecium  erudit. 

Witte,  (3ob«nn)  ein  porrrefttc^ex  fXt$ti§t> 
(ebrterunD  ^V. ^olpbiftor  unD$Inttquo< 
riuei,  oongübcef ,  ttjat  in  feiner  3ugenD  eintJKeife 
Durd)  S^utfcblanD,  unD  bielte  ftcb  )u  gieren«  ia 
Stalten  unD tu  %\\r.t  in  §rancf reid;  um  1 602  etnt 
lange  Seit  auf,  un&macbre  ftcb  mit  Den«  gelehrte« 
jlen  Scannern  befannt.  9?ad)  feiner  1603  beföe» 
benen  SurucfPunfft  nad>  füfaeef  führte  er  erntae 
3abrt  lang  em  JJrioat  Ceben,  trat  aber  1607  alt 
er  am  ^oü(]einifdociu{3cfe  oergeblie^  um  eine$e» 
Dienung  angefuepet,  in  ©ebroerinifd;«  ©lenfle, 
un&marDenDlid)  bepm  ^er|og3DoIp^nrbrid> 
©ebeimDerSRatb,  befleiDete  aücp  folcpe  ereile  mit 
OtelemSiubmbi«  1645,  ta  er  imSflonat  ftefcruat 
flarb.  Ob  er  fld?  altia)  tut d)  ^erau^ebung  ver« 
fcbieBener  ©d)nrjten  feinen  SKubm  erwerben  toot» 
len,  fo  ift  Pod>  feine ©elebrfamfeit  bin  unD  »iebet 
febr  befannt  gemefen,  wie  Denn^cbminrDoti. 
wer,  niebtnur,  Die  oon  ^fanus  feulielmi  binter» 
Iaffene5örieffd;aiften  über  DenCttero  turd)  feint 
gßermittelung  erbalten,  fbnDern  aud)  obne  feine 
Oorgängige  ^enfur  feinen  Panegyricum  in  laodes 
regis  Danix,  CkriJliavilV  nid)t  an«  ?i«bt  bat  fetten 
rooDen.  iKan  trifft  aud)  Da  unD  Dort  einige €pi. 
fMn  an,  Die  unter  anDern  ^ffööc  €afaubomtst 
3op<mnXX?ouwer,4,ugo(0rotiu8  unD^öna* 
tiU8 &annie\  an  ibn  gefebrieben  baben.  QJon  fei« 
nen  im  Wanufcript  bin  t  e  r  blieb  entn  ©(priften  fmO 
folgenDebtfannt,  at«: 

I.  Medieationes  politicc. 
2»  Scriptum  de  arcaoU  Imperü. 

3.  Obfervatio  polirica  de  repablica  Romana. 

4.  Diatriba  de  arribus  regiii. 

Ob  er  aber  aud)DiePraxeptapoliticaad7^ol'crai(, 
Britanoi«  regem,  Darum  ibn  obgeDadjter  COou» 
nxt  eilidje  mabl  gebeten,  toörcflicb  oerfertiget 


ment^üuartier.©j«i)ler  bep  ©r-  JC6nigl.  ^obeit 1  U,,D  i"  Rapier  gebracht  r>abe,  iftanno<$  ungm>:|?. 
D;«^)itn^en  oon  ^reuffen  SXeaimenf  Curagirer;  I  ^oUcr«  Cimbria ' 
oereMicbr«  ftcb  Den  20^0.  1736  mit  sborotbee 
©op^ie,  SfDömiebrrabtttpS/Oornebinen  Äauf 
unD  £anDelamann«  juiöeran,  einigen  ^od>ter. 


Witte,  Oobannoon)  ein  «Xefbrmirter  ®ot* 
te«gelebrter  in  Der  erften  ^)elffte  De«  nSabr* 
bunDert«,  bielte  fup  ju&ariem  auf,  unD  f^neb 

untre 


t 
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unter  anbem  Vre  de  fchriffc  aan  de  Doops  gefin- 
de, Gemeemen,  Die  nad)  feinem  <£obe  ju  Stmfttr» 
bnm  1638  in  8.  13  23ogen  ffawf  herauuge» 
K  tu  tuen.  '  • 

VOittet  (3pbann)  ein  £utberi|<Der  ^rebiger, 
gebogen  ,u  ^3ttfett>alcf  in  berStöarcf  Den  1 8  ^Öiai) 
t6 1 5,  jrubirte  ju  ©rtifftfroafbe  unt>  SRoi.ocf,  rour* 
be  bnrau|r*  1 642  Derer  bepben  (Unsen  Herren  oon 
IKmntlau  .&effmeifter,  unD  164$  ^Ndftor 
t&aag  ira©c!){cßn)i(j»^)oU|lcinifd)en,  mofelbftcr 
Den  20  'Dftap  1684  tn  Dem  70  3abee  feine«  21. 
fers  mit  ^obe  abgegangen,  in  «SttnDfdjrijfr  hin« 

tvVlafü'llt  trifolium  Sacrum   de   imnginibus,  de 

cimpanif,  de  fuggeflu,  weichet*  fein  föobn, 
öd>tm,  oon'Dem  emSlrricfel  »erber  gehet  ,  tu 
*JMi5n  i6jj  in  4  herausgegeben  bat.  Wollera 

Gmbria  liter.  ,  UVrcn«  Dur.  Biograph.  T.  I.  ad 
in.  1684» 

XOttte,  (3e>bann)wn  <£anbaU  gebürtig,  war 
S0»agi|.cr  Der  $hi(ofopbie,  unD  (ehrte  anfangs  ju 
SBittenbcrg,  fbbann  ©tele  3af>re  fang  auf  Der 
Umoerfifat  m  Klef  Die  s]M)i(ofopbie,  warb  hernad) 
tin  SIDoccat,  unD  enblid)  em  9tatb$glieb  Dafefbfr, 
unD  (torb  um  1 58?.  SJtan  bat  »on  ihm  »erfd)ie* 
DeneXifputationen,  au*: 

1.  De  operationibai  defuoflorura,  QBitten&erg 
»668. 

'^«.  De  aaipnibuj  contra  confeientiam ,  £ie| 
1670. 

3.  De  motu  projeetarum,  ebenb.  1670, 
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4.  De  perfonalitate,  ebenb.  1670. 


vulgo 


5.  De  feientia  Dei  conditio  nata,  q 
media  dicitur,  ebenb»  1 6  7 1 . 
I  c\  De  jofb  ex  fociali  bomini*  natura  dedofto. 

ebenb.  1072. 

j  ,7.  De  pratdkabilibos,  ebenb.  1574« 

@nne  Eroremata  in  Libros  IV.  Inftitutionnm  Im- 

perialium  liegen  ned)  im  'Sttanufcripf.  ittollad 

Cimbria  literaw. 

EOitte,  (Sobann)  Den  ©(ücf  fmbt  im  £<>nftcu 
mfdjen,  hatte  fid)  auf  Die  Rheologie  gefegt L  unb 
lebte  &u  Anfang  be*  18  3ah,rbunberW.  <rr  bat 
folgenDe  tbeitö  fd)on  au&jearbcitefc,  tbeifö  nod)  $u 
<*tanbe  ju  bringenbeSBcrcfe  im3abri705bcr« 
aufzugeben  r>erfprod)en: 

1.  Annoeata  criüco-  philölogica  in  Co  die  cm  V. 
T.  Hebrxum. 

2.  Poemata  varia  latina. 

3.  Chtißeidem  carmine  beroico  libris  XII.  ad 
imitationem  Virgilii. 

4.  Prieres  &  cauriques  do  matin  &  du  foir,  tra- 
duits  en  Franqo  s  de  l'Allemand.       ,  . 

5.  Rccuil  des  pieces  fpirituelles  choifies  tra- 
duites  &  compoßes. 

<S.  Meditarions  fpirituelles  de  Mr.  $tan  Ger- 
hard, nouvcllement  traduites  du  latin. 

7.  Qucftioncs  theologicas  prccipuas. 
molIcrsCimbria  fiterata.    Nova  Ittteroria Ma- 
ris Baltbki  An.  170c.  p.  57  U.  f. 

Witte,  (3opann  erbmann)  tfomglicfctyreuf» 
fifdjer  ^)of*?KatI),n)ie  aud)  D\egicrungi5<6ccrc> 
tar  im  #er&ogtbum  ©Jagbcburg,  ronr  gebobven 
Den  4  3«mer  t6st  anf  Dem  <Er>ULfür|lI.  ^Öran^ 
DenburgifdVn  Smtc  ^euenDorff,  in  ber  ?llten. 
^r*f,  aUmo  fein^&attr3ot)mmiaL*>itcc,€bur» 
UuiverfaLUxici  L  Vll  q>c  ü. 


fürfil.  SBranbenburgifcb  •äfthtmann  unb  £efv 
^ebreiber,  Dw  Butter  abelr^op{><e(  cinegebt^r. 
ne  <3d>ulQen,  gemefen.  St  trurte  tn  Dem  oierb- 
ten  3^b«  feine?  $l(tertf  iufeln«  ®rog« Butter. 
Jr.  (Scrrrub  ^cnbeefeiT,  natber  (Stenbalge* 
r<nber,  unb  Dafelbfl  nebfl  fetner  Butter  Gräbern 
unb  ©d>n>cftern  infonniref,  bis  er  auf  ^h'Diöl- 
@tbulen  ju  geben  geftbief  t  mar.  3m  3abr  1 667 
flarbibm  niebt  nur  feine  §rau  Butter,  fonbern 
e*  mürbe  aud>  fein  Jfrtvt  ^afer,  am  ©ibtDeftf, 
bigen  3ahrrt,  bttreb  eine  in  Öarbelegen  enfftan* 
benc  griffe  ^euert^run|r  beß  grejfcften  ^heiles 
fetner  jettücben  ölüeifeligPett  beraubet»  3m 
3^if)r  ifr?$  biiffetc  er  aueb  feinen  £errn  <Zhttt 
bureb  ben  ^ob  ein;  CtBorauf  er  fid>  Denn  nnd> 
^raunfebmeig  menDefe,  unb  fid)  unter  be«  *Si. 
iHoringa,  OiectorS  berbortirter,^O.arteh^@tbu« 
(e,  Sntormation  begab;  <2>on  bannen  er  atif 
©utbefinben  ber  feinigen  mi)  Rettin  gieng,  wo* 
felbft  er  in  bem  Öpmnafio,  unter  De«  bamaoltgen 
«Kcctort,  T&ebett,  3"formation  geftanben. 
^atbgcbenbö  begnb  er'ftd)  nad)  groneffurt  im 
ber  Ober,  unb  tractirte  unter  De*  ^errn  »im 
Äbetj  unb  ^fiTrfen^mie  aud?  S).(?d>u!tif »5 
Slnfübrung  bie  JKecb^gcfnbrbeit;  unter  10. 
23rcf  mannen  aber  Die  tyütfcvtyt  unb  4>ifrorie. 
<5Borauf  er  Denn  ftd)  im  Safjr  1680  bep  Dem 
Sbur*&ranDenburgifd)en  murcflieben  ©ebeim« 
Dcnutnb  &rwgcrftMh,  ^raimcn  r>cn  meinbera, 
in  beffen  2)icn|ie  ai?  (Seereror  begab,  m\  Dem 
er  ben  feinen  bamabtigen  ttberbaufften  miebfigen 
öefebafften,  ju  allen  ?l|fmren  mit  gejogen  m'urv 
De,  aud)  in  feiner  bamablitjcn  ©tatien  mft  Dem/ 
fefben  Dem  4bof  auf  wrfd)iebenen  «Reifen  gefofgef, 
unb  mit  feinen  $rincipa.  et/id)e  mabf  nad)  ben 
£>dnifd)en,  €f>ur«@äd)j'ifd)en,  £üneburgifd)en 
^6fen,  mte  aud)  an  anbete  Orte  auf  Sreief.'^a* 
gen  unb  Gonfcrenfien  in  m(d)figen  ©efd)afffen 
riclfäittg  gereift  ifh  3m  3abr  1683  fam  er  in 
<Sr»  6t)«tfüei^.  3?urcb(aud)t.  Sricbrid)  VOM* 
belms  Stenfte,  a(ö  ©ebetmer  Gan^elijle,  unb 
mürbe  babet)  befehliget,  feinem  erflen  ^rincipale 
in  €burfür|rf.  ©eftbäfften  femer  auftumarten. 
3m  3ahr  »^86  »urbe  er  mit  bem  £bur*Q5ran* 
fenburgifd)en  Gammer  »^errn  unb  3>rc<f.cn  ju 
Granenbura,  ^renherrn  PonW..rforfnbencf/be9 
©r.  GhurföriU.  ©urd)Iaud)t.  bamabligen  2(n> 
mefenheit  ju  Gleoe,  nacber  Druffel  ju  bem  ©ou* 
oemear  ber  ^oniglid)  ^paniftpen  ^Rieberlanbe 
Dem  TDtarqutf  Cc  <&tftam$a  gefd)(cfet.  3m 
Sabr  i6g7  nahmen  (5r.  GburfürfW.  £>urd)l. 
ihm  ju  ©ero  ©eheimen^©ecrefar  an,  unb  be* 
gnabigten  ihn  Daben,  unD  jmar  ©hne  fein  Ö5or« 
miffen,  mit^einer  €rpectan^  auf  eine  (Regierung«* 
Üiath?e@tene  im  'iÖ.agbeburgffeben ,  £arbcrfraD* 
tifdjen  cber  SP}inbifd)cn,meId>e  er  aber  nadbmahl* 
bep  »eränberter  Ülegierung  weiter  nic^f  gefud)«, 
nod)  aud)  fonfl  jemals  ©erianget.  vidi)  itt 
eben  bcmfelbcn  Sab«  »mirDe  ihm  uon  bem  Jjcrrn 
uon  tTTetiiber»  aufgetragen ,  feine  bepben  (5dh* 
ne  in  Die  $rembe  jti  führen ,  morju  er  fid)  aueb 
enblid)  enrfd)(ieflenmufle,  unb  fofd)etnnad)  t>t$ 
folgenben  ^ahrett  mit  ©r.  Churfurfrf.  £)urd)i. 
^rtebrtcbs  De*  III.  gnabigfter  ^rlaubnt§  nad> 
poQanb,  unb  oon  bannen  nad)  $ngeOanb  unb 
Trabant,  med  jte  megen  be^bamahligen  Kriege« 
iUli  nidjt 
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XOitte 


nid)t  weiter  f ommen  tonnten ,  nad)gcbenbs  aber 
mit  lt>ncn  beoberfeits  nac&et  Stalten  reife«,  i>on 
bannen  er  169 x  wiebet  juruef  tarn,  naebbem  er 
untcrfd)ieblicbegroffe©efaf>r  5u<2Baffer  unbto 
De  auSgeftanben,  oon  Denen  er  aber  burd)  ©ottes 
©üteglüeflid)  errettet  worben;  3Bic  er  bennun* 
tcr  anbern  auf  Der  Sßeife  nad)  £ngcllanD  Dem 
©djiffbrud)  febr  nabe  gewefen,  unD  ;in  Stallen 
auf  bem  Slppenninifcbcn  ©eburge  fajt  in  benSlb* 
grunb  burd)  ein  ©tücf  Reifen,  fo  v>om  ?Regenb«> 
runter  getrieben,  unb  furfc  oon  ibm  über  benQBcg 
fid)  berab  geweifter,  unb  fo  in  bie  ^ieffe  herunter 
gefallen,  leid)tbätt«  btnab  geriffen  werben  fön* 
nen,  wenn  er  obngefebr  3o  ed)ritte  fpäter  gc 
f  ommen  wäre.  2IIS  et  mit  benen  jungen  fetten 
»on  membero  ju  Utrcd)t  fid)  aufbiclt,  batte  er 
©elcgenheit,  unter  Coccejo  bie  ganfcc  Dved)tögc= 
lahrbcit  ju  wiDerbolen,  unb  Das  .Jiatur>unDS3ok 
■rfcr*35ecjt  fernet  ju  tractiren.  3»«  3abt  1694 
muftc  er  mit  Dem€burfür|tl.^ranDenburgifd)cn 
Damaligen  (Senera(»onber  Snfantcrie  unb  0ou< 
wrneur  ber  fteftung  (^panDau^errn  oon*3«rs 
fnjj,  in  einer  <2krfd>icfung  an  ben  Äonigl. 
edy.uebifeben  4)of  nad)  ©otbenburg  als  ?ega' 
tion5*<5ectetaf  reifen.  %[9  imSabr  1695  bot 
#erroon  meinDer*  mit^obte  abgieng,  sog  ibm 
ber  bamablige€bur*S3ranbenburgifdK  Premier* 
SJfintfter  unbCbet'^rafibcnt,  i>on  £>mjcf  elmaim, 
etwas  ndber  su  fid),  unb  gebrauche  fid)  feiner  m 
ein  unb  anbern  @ad)en,  fonberlid)  feiner  Corte* 
fponbenfc.  9}ad>gcbcnbS  tfr  et  aud)  bem  ©c/ 
b<imcn*^taat^^ini)lct  ftreobcrrn  \>on 
in  feinen  £orrefponbcntienanbic£anb  gegangen, 
unb  mit  bem  £ofe  jweomabl  nad)  ^reuffen,  unb 
bis  in  €urlanb  gegangen.  £i<tr<wf  würbe  er 
von  <£r.  Cbutfürtfi.  £)urd)l.  1 698  jum  Diarb 
unb  £ebns*@ecretar  im  ^cr^ogtbum  SftagDe« 
bürg  bcftellet  unb  angenommen.  3m  ßabr 
1701  würbe  ibmoon<5r.  £önigl.  ^ajeilat  bie 
(Stimme,  (\?otum)  nebft  ber  Regierung  in  Üebcn,- 
(Sad)en,  (rebus  feudalibus)  aUcrgnabigfr  aufge» 
ttagen;  9Bic  ibm  Denn  aud)  nod)  in  eben  biefem 
Sabte  bie  ©efcllfebafft  Der  SBiffcnfebafften  au 
Berlin ,  ju  ibrem  SDttfglieb  aufnabm,  ohne  baf? 
er  oorbero  bie  getingjrc  <2BifiVnfcMt  baoon  ge> 
habt  batte.  3m  3abt  1703  wutben  ibm  von 
einem  anbem  Potentaten  S)icn)te  angettagen, 
welcbe  et  abet  wegen  etbcb(id)er  Utfiid)en  nid)t 
annahm,  fonbern  fid)  enrfd)uIDiate;  SBoraufifm 
Denn  naebgebenbs  ©f.  Äonigl.  5<ajcitatin  $teuf» 
fen  ju  i>erfd)iebenen  anbetn  Qfcftid)tungen  unb 
<2$erfd)itfungen  braue&cte,  aud)  julefct  im  Sahr 
i7r7|u3)efO^)of«unb  £ebnS*3iatl)  obne  fein 
gjotwiffen  unb  &nfucfan,aUergndbigftetnenncte. 
CÜ3aö  fernen  'Sobt  anbelanget,  we/d)et  ben  25 
1724  etfolgete,fo  tan  man  fagen,  bajjibm 
©Ott  auf  gewiffc  <2Beife  nid)t  aHein  bie  2irt,  fon* 
betn  aud)  bie  feines  ^obttö  u er ber  ju  etfen* 
nen  gegeben.  2Denn  was  baS  erftete  betrifft,  fo 
febeinet  t$,  Dag  er  fid)  fclbft  biefcö  gewiffe  Q>ro= 
gnojltcon  gejMet,  baf  er  am  (Scblage,  unb  fof# 
ebergejlalt  burd)  einen  fd)lcunigen  ^obt  fein  Seben 
enbigen  würbe,  weltb^  aud)  gefd)eben.  6s  bat 
bcrlelbe  bittvon  bic  ©puren  an  oielcn  JÖtten  fei- 
nes felbfr  aufgefefeten  üebenS#CauffeS,  unb  fd)rifft* 
id>cn  98;tanjiartung/  wie  es  nad)  feinem 


obte  mit  feina  35eerbigung  unb  anbetn 
fingen  folte  gehalten  werben,  wo  et  wn 
feinem  beoorflebenben  ^obte  &fwe^nung 
tbut,  einfieffen  laffen,  unb  fo  gatautft  in  bie 
^Kubtic/  womit  et  bie  nut  erwebnte  ^BetamlaU 
rung  nut  Dreo  ^age  t>ot  feinem  ^oDe  neu  über« 
fd)rieben,  Denn  fo  lange  ootbet  bat  er  ned)  et# 
nws  barinnen  gednberf ,  ba  fic  fd)one  eine  gerau- 
me 3«t  juoor  entworffen  gewefetu  QBas  ba< 
anbete,  nem(id)  bie  Seit  f«nes  ^obeS  anlanjet, 
ba  batman,untet  feinen  ©ertptuten  auf  eine« 
befonberen  blatte  angemerefet  gefunben,  baf 
ibm  am  9tcn  3ul.  1 721  in  ber  SRad)t  }u  ^jaUe 
getraumet:  ^rbabe  in  bet  iöibel  gefeben  t>en 
(gprud)  aus  2  perr.  l,  14.  wovon  er  Den  3nbatt 
nid)t  gewujr,  Dcd)  aber  bic  gabt  fammf  bem  £>tt 
bebälten,  we!d)es  et  benn  aud)  Des  Borgens  aifo 
gefunben.  3n  bet  2Rad)t  jwifdxn  Dem  i2fen 
unb  i3ten  batauf  babc  ibm  wiebet  9ettaunKt: 
er  wotte  bie  ^Sibei  auffd)lagen,  unb  ben  erfien 
(Sprud)  merefen,  bet  ihm  furfommen  würbe.  €t 
babe  fte  aifo  im  (^d)(affc  von  etnanDer  faiieniaf» 
fen,  unb  ba  fen  ibm  ins  ©emütbe,  ob  iwar  m<bt 
ins  ©cfid)te  gefommen,  bet  ^prud)  aus  ^fältn 
xxxix,  5.  §r  fc^ct  an  bem  Orte,  »0  er  Dme* 
anmerefet,  folgenbes  binju:  „3d)  babe  hkrabet 
„meine  befonbere  (Sebancfen  gebabt.  ^ttainne 
„finb  twat  träume,  unb  ba  man  jefco  mit  oieies 
„(StctbenS»Gebanc6en  umgebet,  (Denn  et  hatte 
gleid)  bamablsDem  geid)*  Begängnis  feinet  (eeft. 
gen  $tau  (Scbwieget^utfer,  bet  §tau  Üwgie* 
tungs»  SRatbin  Pcencfent>ofpn,  bepgewe^net) 
„tonnte  btefeS  als  eine  ^ütef ung  Der  ©nbiu 
„bungs^rafft  angefeben  werben.  5ftw  id>  fia* 
„bc  es  botb  bebeneflid),  unb  bitte  &Ott  um  ein 
„fecliges  <5nbe,  welebeS  ©OttaDein  bewuft,  unb 
„benefe  ojft  batan.  3d)  ftt)reibc  biefeS  benen 
„Peinigen  jum  ^rofl,  wenn  etwa  ein  ftfcneüer 
n^ob  mid)  ihnen  entheben  möd) te.  Domine, in 

„man us  tuas  com m endo  fpiritum  meum.  „  %u\ 

einem  anbern  blatte,  Das  unter  feinen  Übten 
I  ©griffen  gefunben  worben,  bat  er  einige  QJerfe 
aufge$eid)ner,  abet  niebt  »ottjogen  bintcriaffen, 
weld)e,  weil  fte  allem  s5e nnut hert  nad)  eines  ber 
legten  $rüd)tc  gewefen,  bie  aus  feiner  jonjlbetteb* 
ten  gebet  gefioffen,  man  T 
butefc  mittbeilcn  woüen: 

i* 

Sflein  Ceben  ftcr>f,  0  ©Ort,  in  Deinen  8lZmä<$fS> 
£dnben, 

Su  w$i  wenn  ieb  am  $ort  bes€ebe»s  foll 
anlanben , 
3*  fennewebet  Siel  nod)  Seif, 
3iut  wei§  icb ,  ba§  bie  Smigfett 

5Rad)  meinem  £ebens»  «auf  gewhje  \>or  mit 
frebet, 

Unb  bap  ber  ^age^auff  nun  balb  ju  &rfx 
gehet: 

©u  Fennefr  meinet  ^onben^abl 
©u  weift  bas  <£nbe  meinet  Oucwt' 
3. 

53eteite  micr),  0  ©jOtt,  na<&  beinet  SBatet/ 
Siebe, 


€rwecfin  meinet  .SÖruft  Die 
Üriebe> 


TOitte 


XOittt 


S)ic  nur  auf  Di*,  o  >8ater  r  fepn, 
UnD  -£)immem>err«  gerietet  ftebn. 
21*  lef>rc  mi*  Dp*  ftctf  mit  €rnft 
Dcncfen 

S)aS  man  mi*  w>«rt>«  balD  in«f*n>arfeeÖrab 
perfencfen, 
2(d)  s«9>  mir  metn  2ctxn*£W 
€«  fcp  nun  wenig  ober  PieL 


lV  ogrojTer©Ott,n>a«  i*  jemafjl«  per* 
übet, 

SßersJKb,  momiti*  Di*  Pur*  meine  &*ulD 
betrübet, 
SBerfencfe  meiner  <öünben*4tet 
3Sn  Dein  €rbarmung«  tiefe«  Wlttt. 

<3Ba1*  ob  Der  ©ünDen»  <5*uH>  mit  tiefen 

$urpurr$(urt>en, 
$)ie  mein  erldfer  muff  am  £rew)e«*<3tamm 


2<*  toöte  bo*  Dur*  DiefenSob, 
25er  ferneren  ©ünDen  blaffe  STCotf). 

€ag  meine«  ©rauben«  «i*t  Do*  nirnmerme^r 
au0cjet>en , 

£a§  mi*  in  beiner  Äraflrt  na*  Reiben  «2lrt 
begeben , 

SBenn  mein  ©emiffen  mi*  anft*t, 
tlnb  wenn  be«  'SoDe«  2lrm  etnbri*t> 

SBenn  bie  ergrimmte  gur*t  ber  ©*n>efeU 

rei*en  Rotten 
Sföi*  wie  ein  mübeöSBUö  mit$to*t  unb  £i|t 
roia  fällen, 
<2!*enn  fi*  bie  frvigfeit  nun  ,eigf, 

Uni)  mi*  bere*n>ermuti>^eff<I 

(Soll  in  bem  ^obeö^Äampff  bie  ftarre  3unge 
Wrocigen, 

<3oU  fi*  mein  matte«  £aupt  glei*  roeltf  en 
Blumen  neigen,  ic.  k. 

rotif  f>at£err  Witte  Diefe  Slrbeit  perfer* 
tiget  l)intcrlaffcn,  unb  f*cinet  e«,  baf}  et  fclbft  bie 
2lrt  feine«  ^obe«  oorher  in  biefen  ©*n>anct> 
Öefang  betreiben  foflen,  weil  ber  Sahen  feine« 
£ebcn«  eben  fo,  mie  ber  ftaDen  feine«  ©ebi*tc« 
abgebro*en  .nur  bafj  biefe«  unsollfommen  pon 
ir)m  binterlaffenroorDen,  jene«  aber  mit  Derglücf* 
fertigen  frvlgfeit  roieDerum  perFnüpffet  roorDen. 
§e  mehr  nun  biefe  ihm  fo  ertpünf*tc  £8ern>e** 
feiung  ft*  nähme,  beftomebr  bat  er  0*  benen 
äuffer(i*cn  'Dingen,  au*  Denen,  Die  ihm  am 
nad)fte  n  angegangen,  entlegen,  unD  Denen  ©eini» 
gen  nidjtunbeutli*  ju  erfennen  gegeben,  Dafj  fein 
ttnDe  nah«  märe,  er  ma*te  jl*  felbft  ein  an* 
genehme«  Omen  Darau«,  bafj  bie  letfc  ^rebigt, 
iveld)e  er  in  Der  $ir*e  ctebdret,  »om  emigen  teben 
gcf>anbclt.  §r  hat  ft*  übrigen«  1 707  ben  1  2 
2lv*Ü  mit  3ungfer  £(*{>et  Cbrifftaneft,  €f?rv 
frwri  <ÖottfricDPreticfeiu>off8,  «Regierung«/ 
SKatf?«  unb  ©antrafen«  <£o*ter  perbepratbet, 
mit  HKftta  er  jroar  eine  oergnügte  aber  Dabep 
unfruchtbare  Che  geführet  hat.  @ein£ei*nam 
nmrDe  in  Der  Äir*e  be«  Älotfer«  Unferer  hieben 
grauen  ju  SJiagbeburg  bepgefefcet.  ©eine©rab/ 
<£*rifft  lautet  folge nDermaffen : 


D.O.  M  S. 
Et.  Memoriat.  Viri.  NobiliÄImi.  ConfnltiffimU 
qoe.  Jo«nnu.  Erdminni.  Witte.  A.  Confilüs.  Auli- 
cii.  Regis.  BorolT  Sandiorisque.  ConlilU.  Provin- 
c'mc  Magd.  Secretarii.  Qui.  Honefta.  FamiKa.  Nett- 
cndorfii.  Prop*.  Gardelegiam.  D.  IV.  )att. 
MDCLIIX.  Naras.  Cum.  Svavidltnain.  Ingenium. 
Varia.  ScientU.  Egregie.  Ornanun.  Multüqoe  In- 
neribus.  Expolitum.  KcdidilTet.  Summt»,  Senattri. 
Sedolam.  A.  XXVI.  Navavit  Operaiii.  Molraque. 
Spartam.  Multa.  Dexceritat«.  antiqoa.  Fidr.  Et. 
Omiü.  Humanitatu.  Genere.  Quodque.  Primom. 
Ipfi.  Erat.  Pietate.  In.  Dcum.  Nobiliuvit.  Ac.Taril- 
dem.  Mollillima.  Subito  Morte.  Coeleftem.  Spiri- 
tom.  Deo.  Reddidit  XXV.  Mart.  MDCCXXIV. 
Vir.  Ad  Amicitias.  Et.  OfHcia.  Preftanda.  Natus. 
Omnibus.  Percarus.  Nemini.  Niß.  Sola.  Morte. 
Moleftus.  Vixit.  A.  LXVI.  Menf.  II.  D.  XV.Con- 
jugium.  Cum.  Pfenclcenhotu.  Sua  Placidiflime. 
Coluit.  A.  XVII.  Heredes  Reliquie  Virtutum.  Fa. 
mam.  Suique.  Defiderium.  Svaviffimo.  Conjugi. 
Vidua.  Moeftifllmfl. 

H.  M.  F.F. 

(Seinen  pon  ihm  fcibfl  aufgefegten  Ceben«# 
tauf,  fuibet  man  in  ber  pon  bem  S)cm.^rebu 
ger  9u  3)JagDcburg,  tUattin  Äa^len  auf  ihr,  ge» 
haltencn,  unb  ju  «Olugbcburg  1724^  §nL  im 
S)rucf  hcrau«gefomtncnen  ©tanb^OieDe. 

tCitte,  (Äoppe)  ift  im  3*ir>t  1406  (fatta* 
»u  9^eu«SXuppin  geiuefen.  Clarisfmierum  IVit- 
ticrunt  Rupptntnjtum  GrMologio  MST». 

Witte,  M)  Der  «ffielfmeiöhtit  fltogifrer 
unD  oberjter  ^>a|tor  }U  ^önninaen  Im  ^erfeog- 
thum  @*ltt,mig,  n>ar  ju  Hamburg  Den  8  3u(. 
1 6g7  gebohren,  aUmo  fein  Söater  3W4m  VOit, 
te  ein  rooblbefannter  9Rath«hftr  mar.  Cr  jhi« 
bine  su  ClBitttnberg,  wurDe  hierauf  17 17  Den 
ai  3ul.  jum  .Siacono  in  Inningen  ermehlee, 
unD  einige  3ghre  herna*  oon  3hro  Ädnigl.  Sfta* 
jeftätin  ©ännemaref  mit  Der  ^a|brat?@tcOe 
begnaDiget.  €r  ftarb  Den  a6  Senner  1738. 
»eutl>ner«^ambursif*.  6taat6*©clehrt.  to. 
P«  425. 

XX?itte,  («Dei*ael)  ein  Hamburger,  (mbirte  ju 
>£>aUe,  unD  Difputirte  Dafelb|t  171t  de  indueiis 

ad  litten»  cambiales  folveodas  earandem  termino 
addi  folitii  vulgo  ben  ^iferetion«*^^^,  ad  fta* 
tut.  Hamburg.  Lib.  II,  tit.  7.  art.  4.  it  r  2.  un» 
term  <Soriif)  5).  ^o&mm  C^rijjop^  $tan* 
efen«;  rnarD  au*  PtpDer  We*ten  C^octor/  unD 
hielte  in  mir  ermelDtem  3abre  feine  ^nauQüralK 
S)ifputarion  unter  CD.  d$?sf?üm  Zbomafuu 

fen«  ^Orftfe  de  rite  formando  llatu  controverfic  j 
au  legum  jpris  Juftinianei  fit  freqoens  aut  exiguus 
ufus  pnäicus  in  foris  German i«,  n>e(*e  m  Der 
(0clet)rtfTt  Farn*  im  48  'iheil,  p.  898  u.  ff.  tt* 
cenfirt  ju  lefen.  melier«  Cimtvia  literata. 

XX>itte,  (9?ocofau«)Fömmf  ai«  geuge  por  in 
einer  alten  Urfunbe  00m  3aht  1 55  3  fo  in  £ud# 

n>i0*  Reliqu.  MST.  T.  IX.  p.  546  )u  isftil* 

Den  tft. 

rOitte,  (Nicolai!«)  eing>reDiger,fter>e'«?«tt^ 
(«»cmharD). 

VOittt,  (^icolau«)  i|l  ju  «Kuppin  gebobren, 
aber  im  3flhr  I44o  ^ürgemtifter  ju  Kpri^  ge* 
eil  Ks  tpor* 


Witte 


1640 


Worten.  ©eine  €beliebjre  iflgemefen  «lifabetfr, 
<f  afper  n«nt>orfF*#  93ürgemeifter*  in  Äprip 
^od)ter.  Um  biefe  #cit  r>at>en  piefe  au*  SHup« 
pin  berjtammcnbe  Witten  in  Der  alten  SHarcf 
unb  ^rignifc  gemopnet,  me*pa[ben,  ber  93ürge* 
meiftec  <Ctf|per  Wirte  im  3$erjeid)ni& feine*  ©e* 
fftlceptfrSKeglfrcr*  eigenpänbiggefeprieben:  ,>£)ie 
„Witten,  tt>e(cjr>e  na*  ber  Deformation  suSHup/ 
„pin  gcroopnet,  haben  ihren  Urfprung  au*  ber 
,#lte.<J)iar(f  unb^rignifc,  n>ie  fie  benn  bafelbfr 
„igre  2eiw>©ütcr  gehabt/  baoon  nod)  mein  SQa* 
„ter  &anf  Witte  fein  Slntpeü  2fn.  1563  tonen 
„<Scttem  }u  ^nfcwalcf  perfaufft.«  Clarisfi- 
morum  IVittierum  Ruppincnßum  Gentologto 
MST. 

töitte,  ($ttcelau*)  »Bürgermeiftor  }u  2Bi** 
mar,  fi<P*  Witte,  (<Bcrnf>arb). 

tVitte,  (.$*icolau*)  Cantoriu  9ceu>2Kuppin, 
fiepe  Witte,  (Cafpar). 

Witte,  (SRicolau*)  a  JLiiitnau,  einSföebicu*, 
fiepe  JtiUenmi ,  tfflicol.  a)  im  XVii  Söanbe, 
p,  121 1. 


£eiberbergifd)en  €are#ifmi  ifr» 
berg  1 680  in  8. 
Wittens  Diir.  Biogr.  T.  I,  ad  Ann.  1669. 

Witte,  O^eter)  pon  ©nbeef ,  mar  unter ben 
brep  unb  funftig  perfdjriebenen  Organiften  bec 
ein  unb  breite,  meld>e  ba*,  im  3af>r  1  79«  in 
bie  ©*lofc£ir#e  ju  ©rüningen  rbauete  Orgtfr 
meref  befpicltc  unb  eraminirte.    SÖef.  WererV 

tnetftrrd  Organ.  Gruning.  rediv.  $.  1 1. 

XVitte,  ob«  WittiH»,  (Stöbert)  ber  «Siebtem 
©octor.  €*  ifr  pon  ihm  im  S>rucf  porpanbau 
Refponllo  ad  bydrologuun  chymicam  Wilhelm. 
Sympfoni,  fionben  1 669»  &<?llm?0tt>6  BibtiotL. 
curiofa,  p.  360. 

Witte,  (^peober  pon)  eta  9Webertanbifd)er 
s}yre*bpter  unb  gicenfiat  ber  Rheologie  oon  Ufr 
reebt,  mar  ^rofeflbr  ber  $pilofoppie  iu  Urnen, 

fd)rieb  Officium  ranäoramrYovinacUitrajeäinx; 

gab  aud)  unterfdjiebene*  in  $(anbrifd*r  ©pro- 
<&e  unter  bem  Sabinen  Cbnfropb  Räbers  her« 
au*,  unb  flarb  am  ©fein  ben  irOctobr.  1630. 
|  Witte  Our.  Biogr.  T.  I,  ad  an.  1630.  Tlnbrcl 
Witte,  (Otto)  $aftor  |U  SDi(mnü),  in  bem  BibLBelg.  »unnann«  Ultrajadam  erudit 
$ür|tentbume  Saugen;  QBic  er  benn,  befage  be*  Witte,  (^(eibeefe)  ein  (Sopn  &an$ Xßit, 
Jßi'rger  <Spnobal*33ud)*,  imSapr  15fr  fein  ten*r wn  **m  oben  ein  SIrritfef,  mo  juglridb  an* 
3nttabenH3cJb ,  ai*  $a|ror  ,u  <5llmni&  erleget :  9«nercfct  morben,  ba§  er  ber  erflcbegeefW« 

bererriBittenin?Reu*9iuppin.  UnfcrOeibe» 
efc  Witte  ijr  \u  ^eurSKuppin  gebobren  unb  im 
3vif>r  1321  {Kath&berr  bafiuft  geroefen.  Senn 
ber  SJuraemcifrcr  Cöfp^r  Witte  fwt  im  $atyc 
159 1  auf  einem  S)ecfei  feiner  JbaufJ.SBM  bei 
^.'rifiefenip  feincö  6efd>lcd)«/9tegifter^  mit  tit 
gener  ^anbgeftbrieben :  „3$  habe|u  «Katbbau. 
„fe  nodj  einen  groffen  mob(gefd;riebenen  tyrw 
„ment.^rief ,  bannne  ein  t»ebn  Pom  ^fpitai  S. 
„Spiritai  perfcbriebcn  gefunben,  Cab  dato  132 1 
,^arinne  Cleibecfe  Witten  ^a()mengefunben; 
HCinDtathmonm«  Clorufanorum  M^/anfOV 
Ruppitienfiitm  Geneologia  MST. 

Witte  ober  Wittina,  (3<Kfarra*)  ein  -Dorf* 
Starrer  }u  «Kubelan,  in  bem  ©unbwitber  Er- 
biete im  £oUfreinifepen,  PPn  §fen^bur<?  geburtio, 
marb  15^0  ju  folgern  2(mte  berurfen,  unb  per» 
waltete  e$  nod>  1592.  $r  ipccbjelrc  mit  bem 
•]3a(ror4u  93roacferan  unb^unbemitber^obit, 
3ot>imn  Sevnbcvben ,  fleißig  «Briefe,  unb 
fd)rieb : 

1.  Carmen  generhliicum  Cbrifliemo,  Ducü 
Holfato-Sunderburgtci.  Soannis  juoioris, 
primogenito  1J71  exhibitum. 
Epithaiamtum  in  nuptias  Jo.  ß/omü,  ddd- 
p6it  üueis  Holfati«,  Marefchalli»  1 573. 

3.  Eclogam  Cbnftiano  IV.  filio  Fruietici  IT. 
regia  Dani«,  receru  Raco  feriptam,  ^OppeiU 

bagen  1577  in  4. 

4,  Carmen  elegiacum  in  laudem  urbis  patris 
Flensburges,  ©d>Ieömig  IJ92. 

y.  ^ine  Ceitpprebigt  in  4. 
rTToUer«  Cimbria  literata. 

WITTEBERGA,  @fabf,  fie^e  XXHtunberß. 
n>ittebcct,  (?Wa;imirian)  pon  Wons,  mar 
ber  9lcd>tc  3>octora«  8dpen,  brt  Concilii  |U 
#cnncgau  ^ifeffor,  fd)rieb: 

I.  Panegyrisuni  de  afliimptiontB.  Virginu  Ma- 


Unb  ob  man  gleicfc  pon  feiner  ^5ocation  nidjte 
ouöfinben  mögen,  fo  boefc  au*  fonftigeo,  bepm 
»$)aufc  tyittbufj  pcrmab,rlid)  liegenben  ^ad)ri(6* 
ten  fo  piel  abjunebmen  ;-ba§  3<nne  Ördfin  pon 
^orienflein  unb  ÖJiraben,  permiftlbte  §rau  ju 
^>uttbu0^  bie  Q5ocation  aufjbn  au^gefieüet  baben 
mu§e,  in  ber  amiod)  fortmaf>renben  3ÄinbenaV 
rigfrit  ibrer  ©obne.  6r  f>at  bem  foiennen  @p» 
nobo  |u  ©cetffßmalbe  ben  6  ^ebr.  ssssaii^a* 
fror  su  9$ilmm&  mit  bepgemopnet.  SWan  ftnber 
pon  ibm  fd>ri(fflif^e  ?Ra^rid)ten  bi<  in  ben  ^0» 
nat 8ugu|i  iyf9f ba  tr  mit  bem  bama^dgen 
fror  morgen,  4emtann  Qtatden,  correfpon* 
birer.  Ob  er  aber  in  biefem  Sapre  geftorben, 
ober  anbermarw  peciret,  bapon  fan  man  no* 
jur  3^it  Wn«  ^ad)rid)t  au§finben.  jabarii 
€rlauterung  beö  3l(ten  unb  9}euen  Wögen*, 
p.  9 1 . 

Witte,  (Otto  3obann)  55raunfepmeig.^)an* 
noperifd>er  Q}ice^an^(er,  voav  im  Gahmen  feu 
neö  «^open  ^rincipalen,  im  3abt  »«73  auf  ber, 
imifa*>en  ben  benben  Öberrunb  lieber  »^atpji* 
fd>en  Äretö  Direöoriis,  oerania§tcn  Conferen^ 
ju  Clueblinburg.  ntuUer*  (Sad)fiff|>c  Annai. 
p»  505. 

Witte,  ($aui)  mar  €on*fReetor  oep  ber 
9tatp*<(3d)u(e  §u  2f(t#@tettin,  biö  in*  3abr 
1 569.   Atta  Sebtoß.  III  <öanb ,  p.  352» 

Witte,  (^3eter  pon)  ein  ?Keformirter  ^Ijrofo* 
ge,  geburtig  pon  £epbcn,  mar  anfäng(i<&  Anfror 
tu  JKubePirdpen,  nacfcgcbenbs  $u  ^orn.  ferner  »u 
©elfft,  unb  enblid)  ^Jaflor  in  feiner  QJaterftabt, 
flarb  ben  21  3iugujr  1669,  im  46  Sapre  feine* 
«Her*.  Unbfcbrieb: 

1    i;  Weder  legginge  der  Socinisafche  dwclingen 
in  forme  van  cateehifatie,  me(d)e  JU  SMft 

1653  in  12  gebrueftunb  ein  Sllppabet  unb 
fe**  95ogen  ftartf  i|i. 

a.  €arect;enjf)>e*Ä(cinob,foeine€rffarun5be* 
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a.  Orationem  funebrem  in  obitam  Pctri  Gade- 
lini  J.  C.      #  . 

0.  q.  m.  unb  ftorb  1*24.  Witte  Dfcr.  Biogr. 
Znbtd  Bibl.  Belg. 

£teutenant  unDCbrifter  über  Das  SMerfrli  ifty 
Oiegimenf,  meiert  lebetere  er  im  Sah*  174°  PC 
fam.   <0enertlogtfc&»&ifrorild>e  CTÄd>rid> 
ten  I  üSanD,  p.  744. 
XPtflrerf enfer in ,  ©taDt,  fiehe  EDitteten* 

röittccfmbtfan,  (Stabt,  flehe  tXhmeen» 

fr  c [ fl . 

VCittecto ,  rDireffe,  WittU,  Witfrcde, 
rOitiff  f  ein  ehemaliges  altes  ©<blo(j  in  Der 
©raffebaffr  2lfcanien,  welches  oon  Dem  €r$* 
Söifdjoff*  Conwbfh  unD  feinen  ©ebülffen  um« 
3at)f  1  i|o  erobert  unD  jerjtohret  morgen;  oon 
Dem  man  ober  fonft  gar  md)rß  findet,  porr 
3lbel  in  feinen  5)furf(feen  unD  <25äcbfifd)en  3Ü» 
iertbümern,imii  ^beil,p.237  mutbmafiet  jwar, 
weil  '■JBeitorf  oor.bem  neteb  Den  alten  urfunDen 
eigentlich,  <3B<De|brp  unD  StBebigefrorp  gehehTcn, 
es  m&bte  etwa  Das  (Schloß  fo  oor  bem  gleich  Da* 
ben  auf  einem  jiemlicfo  hoben  Q3erge  fid)  befun* 
ben,  Dejfen  (Stell«  nod)  je$o  bie  hobe&urg  heif* 
fe,  oor  Dem  folcben  Lohmen  gehabt  haben,  wie 
benn-aud)  biefes  QBcDeflorp  nod)  lange  hernach 
oor  eine  ber  beftenSÄnMtiföxn  $efhmgen 
teil  worben;  UurcrOcffcn  aber  bat  er  bod)  Daoon 
feine  ©ewifjheit.  „3a,  fahret  er  fort,  ob  ich 
,>c\(eid)  er|tlid)  faß  auf  Die  ©eDancfen  gerathen 
„wäre,  Da&  etwa  Das  alte  <Schfo(?  über  flfebers* ! 
„leben  Durd)  Den  ^lahmen  9öltecf  oerflanben  | 
„würbe,  (weil«  bie  gefd)riebene2lfe£er*lebtfd>* 
„Cbtroniefe,  fo  wohl  ale  ©pangenbertf  befa/ 
„get,  ba§  audjMc  ©taDtSÜfdjersleben,  famint  ib> 
«rein  <Sd)loff»v  Damabis  oonbenSeinbengewom 
„nen,  ausgebrannt  unb  oerbeeret  worDen  fep); 
„fo  babe  id)  bod)  nad)hero  fold)e  ^epnung  fab» 
„ren  lajfcn,  ntd)t  allein,  weil  in  vindic.  Anhalt 
„CÖSittfe  unD  Afcania  oon  einanDer  Deutlich  un* 
„teifd)ieDci  werben,  fonDern  aud),  unb  nod)  oiel* 
„mehr,  weil  id)  bep  feinem  oon  DenSlIten  Das  Qt* 
„rtogftc  oon  ^fcbersleben,  ober  feinem  ©chiojfe, 
„finbe,  mitbin  mir  fair  nid)t  cinbiiben  fan,  Da& 
„man  ber grdflferen,  ja,  fo  ju  fagen,  ber  £aupr« 
„®taM  unb  Ötefibenfc  5Mberti  Urfi,  wie  aus  oer* 
„fcbicDeacn  Diplomat.  ;>u  fehlicfien,  pergeffen 
„haben  würbe,  ba  man  bie  geringeren  Schleifer 
„unb  Dcrter  fo  genau  fpeeifictret  bat.  @d)lief* 
„fe  Öemnad)  aus  |bld)em  ©tillfdy.iKiqen,  Da§  Die 
j^cinbe  9lfd)er^eben,  unb  fein@d)(o§,ntd)tero* 
„bert,  fonDern  Ulbert  Diefcfbe  DefenDiret  habe.« 
3ibd  cit.  loc.  (Siehe  aud)  ben  ©efd)led)t6*2lrfir 
rfcl :  tDttten. 

tOirtclienne,  (Conrab)  ehemahliger  ^Jrofef* 
fbr  ber  Rheologie  ju  Arfurt;  oon  €oa\Ap  gebür< 
tig.  $akf erw  Entwurf  einer  Hiftori«  Corbeien- 

fis  Dtplomaricis  p.  12a. 

tl?irtel;emic,  (©eorge)  hat  befonber«  inSluf» 

v  fci-ung  brt  Chronici  Huxaricuhs  im  3af)f  144O 

bieten  ^lei§  angeioenDet.  ^def ens  ^nnourf  ei» 

ner  Hidori«  Corbeitnus  Diplomaticx  p.  122. 

tX>irtcfenftrm,  XDieteefenflnn,  obcrVOtt* 
teftnb|?etit;  Wirteefmbflrifi,  Ut.  Wimkindi 


Stfjraw,  «ine  ©tobt  in  bem  $ur|tentbum  ?föjn. 
Den ,  aüwo  Der  <2ad)fen  ^iJmg  ÜOittefinb  foU 
reftbiret  haben.  &  werben  aud)  fon|l  ucrfdMe* 
bene  'iSJercfwürbigfeiten  bep  bicj'er  ©tobt  gejeU 
get.  ^cimselmann«  ©eogr.  p.  161.  Cclia- 
.ü  neue  ©eogr.  p.  500.  ©tche  hierbep  Den 
Slrticfel:  tt?ebef injeein ,  im  Liu  33anbe,  pi 
i79i- 

tDiftffinb,  nud)  tDebecmb,  tCtbtfinb  T, 

Äonig  ber  @a*fen,  worju  er  oon  Denfcfben  im 
3ahr  106  in  Dem  Kriege  wiDer  bie  ©aUier  foü  er* 
wehtet  worDen  fiou,  ba  er  JTttrta>en,  ober  viel* 
teidjt  meerroicjjen,  Derfelben  ©eneral,  in  einem 
Swepfampff  erleget  haben  foü.  $t  wirb  -oon 
ihm  aus  ^urmibalbo  berichtet,  er  habe  im  3at>r 
106  mit  #unfe  Der  $wmm  unb  thüringer 
Die  ©othen  an  Der  OBeicb|d  gefcblagen,  unb  oon 
ben  eaebfen  suruef  gehalten,  welches  aber  £crr 
»irefeti  m  feinem  ©ad)|ifd>n  gelben  #^wfe 
nicht  jugeflehen  will,  weil  man  um  Dicfe  3citnod> 
niebtg  oon  benen  ^rnnef en  unb  Thüringern  gc* 
wu(l  habe;  man  mü|re Denn  mit  CIu»mo  Germ. 
Antio,.  üb.  Hl.  c.  27.  hierunter  £>te  Äeubinger, 
(Deuringo».)  oerjtcben,  welche  bajumabi  an  Cct 
Jpavci  unD  glbe  gefefien  hatten.  JTapfcr  Cr« 
jan  hatte  im  oorhergch:nben  3abrc  Die  ©oihen 
inS)acienunD  ihren  König  DcccbÄwm ,  (oon 
welchemDae!  9\6inifcbe  Dieidjfethicbcn  3abrclaiig 
oiele  ©rangfale  erlitten)  übetwunDen,  unD  Di^fcS 
Deutfcbc  Äomgreicb  jerRöbrct:  ©ahero  fep  ju 
oermuthen,  Dag  biefe  CBölcfer  Dainahfö  in  Da« 
Sarpöfifiw  ©ebürge  entflohen,  unD  fotgenbß  et* 
wa  ihren  ^ation^rüDern,Den©achjen,iuwan» 
Dern  wollen.  «IBeiln  aber  D^ren  juoiel  gewefen/ 
ober  Doch  anDerc  QWlcfer  ficbju  ihnen  gcfelagen; 
als  waren  Die  Eaebfen,  mit  Denen  anDert»$)eut» 
feben  ^ölcfern  ihnen  entgegen  geiogen ,  um  fie 
oon  Den  ©retten  abjuhalten.  f&iQm  Tttbuno 
ftnbet  man  unter  feinem  ©ilbniffe  folgenDc  ?8er* 
fe  oon  ihm : 

Fortia  Gottoram  Widekindus  ut  agmina  <k- 

Fert  illi  valido  Matte  Turingos  open. 

J^irefen*  Gad)f#.  -ftelDen  <3aal,  p  58u.f. 
öligem.  Cbrort.  Vlii  SBanD,  p.  377.  ^iib* 
ner»  ^olit.  ^)i|lor.  V  Tbctl,  P.  731.  2(lbani 
@tamuM5öud)  Des  uralten  JpaufeS  Sacbfcn, 
p.  29.  23icbrrmann*  Öencal.  Der  hohen  3ur# 
|len» Käufer  Des  5rancf#en  Äreifrf,  lab, 
XXXI. 

XEittrfinb  H.Äo'nig  Der  @ad)fen,unb  Der 
I  unter  ben  £er§ogen  oon  &acb|eii,  toie  au<b 
§ur|t  iu  Ungern,  1>at  ben  ^Rahmen  Dets  (Steffen 
bepgclegt  befornmen.  S>u  alten  ©cfcbicbtfcbrei- 
ber  haben  feinen 

Gahmen 

auf  perfd)iebettc  SSrt  gefchrieben,  wefepe«  bep  b<n 
liefern  fo  groffe  ©chwierigfeiten  oerurjlicht  hat , 
baf  fie  gejioeifelt  haben,  ob  biefe  Gahmen  nut 
einer  9>ertfm  bepgelegt  würben.  SlDo  SBiennen» 
fi«  nennet  Diefen  QButefinD,  XCitut>inei»,  ober 
xbttiatitejie.  S)ie  ^ränef ifeben  3apr*Söü*«t 
tDrfidbinb,aDam  oon  Bremen,  unD  Slwertoon 
(StaDe  balb  tOcbectnb,  halb  XDittfint;  ©itlp 
mar,  95ifd>off.ju  Stterfeburg,  Ct>ibi«nb.  »ep 
«IUI  3  *™ 


"«43 


VÖittetinb  ff 


VOitutinb  II 


bem  ©igebertutf  ©emblacenftf  b«§t  <r  XJDmtt» 
cbtnt>,  bepSEßerner  SKolcoinci  EOcbrfpn;  unb 
bep  einem  ungenannten  @dcbfifchen$oeten,  xotU 
eber  ,\u  bc*  tapfer*  Slrnolpbö  Seiten  gelebt,  unb 
<£arl*  bei  ©roflen  ^Ijaten  in  Herfen  betrieben 
bat,  wirb  er  tt>toofmt>  genennet.  Sftod)  anbc* 
re  haben  Ibm  Die  SRabmen  TX>irtrm&,  XX)in> 
<hini>,  IDibechmb  jc.  k.  bcpgelegr,  wie  Sopann 
(S)oe$  in  aniimduerfioneadRcineri  Retneccii  Com- 
mentatiuncalam  de  Angaria  angemercff.  'Skf 

mutblid)  ift  Wefer  Sabine  oon  bem  alten  ©eut< 
feben  dBorte  tDirte  pergefommen;  unD  tiefem 
Äonige  unD  feinen  QJorfabrcn  wegen  ibrer  befon* 
bern  Älugbcit  bepgelegt  morben.  £)enn  XVitti 
bat  bep  ben  £>cutfsbcn  eben  fo  oiel  al*  Slugbeit 
bd>cutet.  haben  ocrfcViebene  groffe  ©elebrte 
biefer  äbftammung  ^epfaO  gegeben;  unb  unter 
anbern  Jttpftua  Ctntur.  MI.  Epift.  49.  tngleiebcn 
Peter  2Ubtnu8,  welcher  in  Progymnafm.  hiftor. 
Saxon.  p.  200.  behauptet ,  bafj  Witt  einen  mu 
fen  ftürften  bebeute.  §ben  baber  paben  ipren 
Rahmen  befommen  VOitQisUt*  ber  QJater  ber 
bepben  befannren  trüber  Dorffs,  unb  <bengfr8 
Die  juerft  &äd)fifebe  Kolonien  nad)  tfngcllanb 
gefübret  baben.  »eha  hiftor.  Ecclef.  Angl  lib 
I,  c  ic,  jicbc  ben  Slrticfel :  Witte. 

Slbftainmung  uno  ^erfunfjft  XVitte* 
tinbs. 

£>cr  grojTe  tOitt  ct»nt>  Ift  au*  einem  fepr  aU 
ren  unb  berühmten  Öefdjlecptc  in  ^cftphalcnge 
bebten,  melcpcff  fiep  ju  jtricgö«unb  ^rieben*  £eu 
ten  perwrgetban  bat.  £i  ift  jwar  nid)t  ju  leug* 
nen,  ba§  ber  Qtamm  betf  alten  XPttrcfinhe 
mehr  als  anbere  oon  ben  ©cribenten  mit  fabeln 
©erfreuet  werben.  3Ran  bot  00t  Die  Seicptgläu/ 
bigen  einen  trefflichen  (Stammbaum  gemalt,  ba 
IVirr cfinö  oon  einem  alten  (2>äd)fifd)en  Könige 
arrmrieb,  ber  80  3abr  00t  Sbrifri  ©eburt  foQ 
gelebt  baben,  in  geraber  £inie  hergeleitet  wirb, 
unb  er  fclbft  ift  wieber  mit  fo  Diel  grauen,  £ru 
efeln,  unb  $iad}fommen  au*gc|icrt  worben,  bat 
tB  nur  ewig  (Sepabc  ift,  baf  oon  allen  biefen  nid)tß 
fanbewiefen  werben.  @o  viel  ift  aber  bod)au*ge* 
ma<bf#baj;  unter  ben  SöorfabrenCEBittcfinbft,  Die 
erfte  Stelle  ber  tapfere  Äonig  ber  ©achfen  &obo, 
welker  um  Da*  3abr  260  gelebt,  bat.  hierauf 
foleuen  T>ecbta  ober  TPicbta  unb  VOitta,  ober 
tÜtrrieb  baoon  jener  3  00,  biefer  350  über<5ad> 
fen  geherrfdjt  hat/  tVittigisIua,  ober  tDtrfmo 
unb  4>en0ift  449.  liefern  finb  Ofroacer  480, 
^aturtatus  524,  unb  viele  ungenannte  Könige 
unb  #er*ogc  ju  (Sacpfen  gefolgt,  nad)  welchen 
»ertboto,  Ädnig  ber  ®ad>fen,  ©ieglwö,  im 
Vit  3aprbunömT^etri<£,  @ifqharb!»  @obn, 
^bclbiirö,  beö  porigen  ®obn,  33err|>ol5,  beg 
vorigen  SS  ruber,  unb  2tlbta^i6,^be(bar^  ^'ohn, 
regieret  haben.  ?3on  biefen  berühmten  Königen 
unb  Tsorfa hren  tDittef mbs ,  f ommen  wir  auf 
beffen  ^Dater,  weldjcr  XCevnelin,  ißbelhari)« 
SÖruoer,  ber  7«8  oerflorben,  gewefen  ift.  (£li> 
m  Äeufncr  bat  in  feinem  opereGenwlogico  Im- 

perat  Regum,  Prtncipam  dtc.  Geritianoram  tocius 

orbi«  Chnftiani,  p.  248  u.  ff.  Die  ©cneologie  be« 
*grcffen  VOittetinbs  fef>r  gefepieft  entworfen). 
S)oeJb  b.irf  man  nicht  glauben,  air-  ob  alle«  biefetf 
obne  SBiöerfprud)  eingeräumt  würbe.  9Hand)e 


©efdjicj>tfd)reiber  tbun  fo  unmifienb,  alt  wenn 
ibnen  oon  bem  £crFommcrt  XDittclinb*  md)t 
bat  geringfte  befannt  wäre:  ja rtfd)eint,  als 
fte  fid>  eine  £b«  barauö  machten,  ju  befennen: 
2)a§  fie  nidjt  cmmahl  etwas  oon  IDctrehnbs 
Altern  wüften.  ©ie  jweifeln,  ob  tDavncd)in, 
ober  VOttndin  ber  «Safer  «lÖittcEinbß  gm>cfea 
fep;  ob  fie  gleid)  einräumen,  ba§  Die  mcijten  @e< 
(ehrten  biefe  ^Kepnung  für  gegründet  halten. 
(Sie  fe&cri  binju:  wenn  man  niebt  wüfte,ba< 
aUererft  Carl  IV,  ble  ©rabfdjrifft  ju  Ungern  auf 
tUittcnnös  Örab  fe^en  laffen :  fo  Wnnte  man 
biefclbejum  53eweiö  anfübren,  ba§XX)cmefin 
be«  9CBittefinbö  «Satcr  gewefen:  ©oaber,ba 
feiner  oon  ben  ^orfabren  feineö  ^atert  geten» 
efe:  fo  ftünbe  jebem  frep,  5Bitfefinben  einen  an* 
bern  «Sater  aufiufud)en.  Jt.eibnüjmepiietin>ar, 
Cpeotoricu« ,  ber  fid)  743  unD  744^ad>  tem 
Annaliftt.  bcn  ^rancfen  )u  Dfnabrüd  ctgeben 
inüjfen,  wäre  fein  «jSater  gewefen,  weld>c?  er  ta< 
rauö  fcblicflet;  weil  fein  llprcncfcl  aud>  (Cbcobe« 
riciw  gebeijfen :  Xccarb  hingegen  wpbet  tarroi* 
ber  ein:  Dtefer  Cbcoboricu«  fep  ein  Stnaarier, 
XX)ittet«ni)  aber  ein  ^ßejtpbalinger  gewefen.  Sa» 
ber  balt  er  befagten£beol>oricu«Dor  DcnTJcbo/U 
nen  CÖater  bes  (Srafen  tt^alrgcrs,  ber  t>af 
)u  £crforbcn  geftiftet  bat.  TCDittcÜnbs  Hilter  bat 
naeJfeincr^utbmaffunqrPiö^gcbeilTe^u.^ 
oon  il)m  ber  Ort  tDißdt>c*bufcn,  jfoy&jtu 
bufen  genennet  woröen,  wo  fein  @ncfeltCigbert 
hevnad^/ais  an  feinem  alroaterliebrn  Ci^eine 
Cbnltliebe  Ätrcbe  erbauet.  Slttcin  |u  gcjibrpcu 
gen  Da«  BOimMmmtn  ben  Ort  9B;iCe?fculcn 
aud)  mit  ju  Unter«  Ungern  jiebet :  fb  fan  ja 
afcfbar&  nid)t  Derneinen,  baff  fo  wcbttCitte* 
Iwb  aut  fein  €ncfel  XÜalbctt  ebenfalls  in  bet 
^aebbarfdjafft  «^erforben  Outer  gehabt,  nie  er 
niefct  nur  oom  lottern  aus  einem DipionateLudo 

via  Gefmanici  de  Anno  g66  erweifet;  fbnbcm 

aud)  Darauf,  baj  bie  Königin  m,:ri)ikV<,  n[>  fu 
mit  ihrem  ©obne4>ttett  bem  Greffen,  ihre^ 
^ittbumö  wegen,  in  ©treifgerarnen,  uBeoon  in« 
rem  ©cmabl  ihr  oermaebte  ©üter  oerlaffen,  unb 
fid>  nad>  Ungern  begeben,  gar  reebt  fcb(ie|fet ;  ®ic 
fer  Ort,  wo  auch  OBtttef mö  begraben ,  muffe  ein 
alte«  Erbgut  ibrer  Familie,  unb  oon  ihren  Altern 
bergcFommcn  fcpn;  fje  war  aber,  wie  befannt, 
aus  Wirrefuifc*  ^acbfommenfdpafft.  Wan 
fiebet  bieraug  noch  eben  niebt,  warum  «cfm-b 
'bc*  ^)errn  oon  JLeibn^  ^epnung  au?  bief  m 
iSunbamentoenoerffen  will:  <3ßeil  Cbeobori- 
'cu«  ein  ^)err  uon  Ofnabrücf  im  fcanbe  Ungern 
gewefen;  ba  bod) XPtrrefinö  oon  Äolewinejen 
nad)  feiner  3*efebrung  Die  Erbauung  brt  s5et» 
^)aufc^  53cthlel)em  ober  ©eiern  bep  Ofnabrücf, 
oom  Sobelin  aber  unb  anbern  nlcbt  nurbic^' 
ft&ung  beö  (Scbloflc«  ^Bebefe^burg  bep  Ofna» 
bruef,  fonbern  auch  bei  ganzen  pagi,  Angeri.  ju* 
gefd)rieben  wirb.  S)em  fep  aber  wie  ihm  rool# 
le:  ©0  hatte  tCcfart)  nur  mit  feinem  VOißdb 
ju  ^)aufe  bleiben  mögen;  weil  ood)  beffen 
^ahme,  in  ber  ganzen  ^ad)fommenfd>afft 
lT>icrcemo5  niemabW  oorfömmf.    3m  er« 
ften  ^b^eile  ber  <juwr4efmen  ^iUlifcben  Tin» 
mcrcfuiicjm    finbet   ftd)    bie  ©enealogte 
rDirtefint>f  welche  aus  Um  Chronic«»  MST 
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Saxon.  qejogeo  i(t  <öarinne  wirb  tOittctinbs 
©enealogie  jwar  «btnfall«  »on  &cngi(fc>  berge* 
leitet;  Doc&  fmD  Die  Gahmen  fein«  SBorfahren 
Mü|  anber« ,  aH  fie  fonft.  angegeben  vottUn. 
®enn  Da  beißt  c«  :  4)CTigiftua  l  wir«  MtVfcn 
%*ffrpWlin$«t  n  im  3<t&t  430  jum  ©rafenju  £n» 
gern,  unD  ju  ihrem  DberbaupteermdbUworDen, 
habe  aber  nebfl4>«ngifroll  unD  &or#ti4rrrj<rt, 
welche  bepDe  mit  ihm  nach  23 man  nun  gewgen, 
noch  imljt  ©ohne  se^abt^  al«#etnbai:ben,©t  a. 
fenjuDlDertbucg  »rundten,  ©rafen  ju  #oja, 
unD  tDitteftnben,  ©rafen  ju  gngern.  S>icfe#  t* 
tecn  9ta4>Eommen  in  fleroöfi'Ctnie  indren  geruefen 
»rimolt, ^t,'  Xeinolb I.RrinoIh  «.tOc* 
beEinbll,  ÄcinolMM,  unD  COebetinb  III»  fonfl 
Det  (Dioflc  genannt,  D«r  mit  Carbi  Dem  ©rof. 
fen  J?rt«gg«fubr«t,  anD  eine  ©emablin  gebebt 
(ßetta,  oDer  «ielinebc  <0c»<t ,  D««£&nig«pQn 
S>\nn«roarcf  $ocbt«r,  mit  weiterer  ein«  $ocb« 
tet  «n«ug«t,  ktfda  ©rafen«  &<nnohs  wn 
Stie&lanD,  (welchen  biegeDrucf.'e  ©aebfen^bro. 
nief ,  »cm©  einen  ton  Den  jroöif  «Clingen  Der 
©»ic&fen  nennet)  ©emablin  unD  jween  ©öbn« 
1)  rDffcrttnöcn  ,  Dec  als  ein  ÄinD  geflorben 
f«pn  foll,  unD  2)  TOiebbertcn,  D«t  Dem  Sßattr 
im  £trfcoqrbumcg<fo(get.3n  Diefcr  ebronicfcwifl 
man  auch  Dief««  al«  einen  gehler  anrennen,  Dag 
XOidybert  jween  ©6bn<  CCalbttt  £erhogen  in 
QJ&ftpbalen  u.,öruncv$e:&Dgen  inDfl.©ucbfen , 
gehabt-  £ierau«  fcblieffct  man:  CD4,Ca  Diefe€bro. 
nief e  in  Deut/  wa«  nach  lX>tttcfinbs  ongenomin«« 
nen  ebriftentbum«  gegeben  Mehrum:  fo  würbe 
ihr  noch  n*mger  in  Dem  worbergebenbenju  trauen 
fepn.  £>iefe«  aber  ifl  Doch  »u  b«m«rcf«n,  Daß  eben 
tiefe  £bronicf«tPirtctinberiniir  eine  ©emablin, 
unD  einen  ihnen  überlebenDen©obn  mfchreibe,unD 
olfo  nach  einiget  SRepnunq,  Diejenigen  genunfain 
roiDerlegen  f önne,  DieWimEinbcn  noch  ein«  ©*• 
mablin'^uatmia,  De«  i8&bmi|cben  Surften,  €3«;* 
d>us  Tochter,  unD  uon  Der  einen  ©obn  Witte» 
linb  yieignen,  *on  welchen  bepöen  Die  alten  nickte) 
wüften.  ^olali*wr»erjfen(i«W«9önl>«©<n<a= 
loaie ,  welche  bonbiefemjungffntTtoetmbbeom 
Äcufnct,unb  im  Gmlftoai  &t\ben  *  &aal, 
auch  in  Dielen  anDern  ißücbtcn  hergeleitet  wirb , 

roelcbe«  auch  i&CCßtb in  Hill.  Geneal.  Pnnc.Saxon. 
fuper.  qetban  bat.  3"i  Chronica  Aiberici  wirD 
bepm  3abt  6f  3  «ine  .fciflorie  EürfcHcb  angeful). 
ret,  t>om  »Ä&nige  $löO»emj ,  De«  Clobopeu* 
©obn«,  Delfen^ocbtec  ^cbibi«D«m  Könige  Der 
©aebfen  ^uftrtinunb  jur  ®)t  g«g<b«n  rootDtn, 
unD  ihm  »runomunben  unD  Di«  €tb«n  D«< 
XCid^etinbs  ««bohren.  cj3ermutblicb»itt>Dtc|er 
gßicbctinD,  VOitcfynb  fepn  folkn  :  Do*  Pan 
man  niebe  obfebm,  wai  D«r  »utor  eigentlich  Da* 

Cutcb  anj«9<nn>0,Un' obec  Cur*  Ct<  &bm  ( 
red«)  gar  Die  Q3orfabt«n  tDittcrinb«  oerftebe . 
©Der  roa«  fonfl  feine  «Kepnung  fep.  3nCeffen  bleU 
ben  mir  b«p  unferer  oben  ang«fubrt«n  ®en<«lo$ie, 
unb  behaupten  mit  Äolet>inf,bagWittcfwb« 
qj  «et  aflerDinq«  Warnctin  ejcbciffen.  ©enn 
tiefer  ©e(ibicht'(<breiber  berufft  fi(h  nitpt  nur  auf 
ein«  alte  ^taDiuon  Der  <5a4fcn,  fonDern  auch  cuf 
Die  ®dnen ,  Daß  Ii«  XTittcEmbcn  bttf  auf  feine 
o{it  Koningk.Wedekyn,  Wcrnekinfon,  )U  nennen 

p^aten.  ©a  nun  Det  9(0jDlanDer@eJPobnh«itPor 


t«m  3 w  1  k n  „,  auch  )um ^h«U  n 0 $  1 1) ,  t <r  1 1  er  11 
Gahmen  üatt  euuö  ^ünabmen«  jugtbrnuchen: 
|b  giebt  Diefe«  «in«  flavcf«  .2Hutf)ma||ung,  Daß  fit 
ti  mit  XOittePinbcn,  Det  ihre«  ÄftnigflOtt^i:- 
ge^obn  gen>e|«n/UnD  Heb  in  ihrem  2anDe lange 
aufgehalten ,  auch  alfo  gemacht,  folglich  fiatuiu 
ter  am  meißen  ©lauten  Dett(en<n.  tst ...  . 
<&<butu*"$abt  itnb  2Jufcntcbung*  , 
CJBasJ  Da«  ©eburtel  •  3«br  XVur rfmbs  bt* 
trifft:  fo  fian  man  bafielbe  fo  genau  nicht  befliai» 
men/  unD  eben  fo  tuenia  !an  man  etmael  getmf» 
fe«  wn  feiner  Sluferjiebung  fagen.  92Bae*  aber 
fiiefe  testete  betraft:  fo  ift  ju  oermutbtn,  Da§:«e 
naeft  Der  Damablicien  ©etüobnheit  in  allen  ÄtiegeJ» 
U«buncr«n  merc«  T«r>n  um«tticht«tmorD«n. 

©tatucunbJtcibe^tfebaff^^ 
<D?an  roill  auch  t>on  feiner  ©tarar  unD  W&f*# 
Q5efchaf(nb«it  behaupten ,  M  Dicfeibe  nach  ?ltt 
Der  übrigen  (Sacbfen,  gro§ ,  unD  banerbafft  ge. 
nxfen  fep.  3°  bem  (SnDc  hat  manrinig«  geng» 
ni(f«  aut»  Dem  ifornelins  Zacitus  in  libro  de 

moribns  Germinorum  unD  PomponÜJS  itteUt 

Lib.  Iii,  Cap.  ül,  qtfctmmtrt ,  rt>or}u  man  noch 
«in«  «3t«He  au«  De«  Julius  C&Ms  IV  SS.  de 
belloGallico,  unD  ^Ofrpbus  II  belli  Jadtki 
Cap.  XVI,  ncbfl  Wielen  nnDern  hiujufe^et,  in  »*(» 
cbem  Den  ©eutfehen  überhaupt  gtoff«  ?«ibtr  ju» 
gefchrieben  lüerDen.  ^EBie  m'el  aber  tid.-ß  bmti* 
fe,  ifl  unnothig  )u  unterfuc&en.  Db  man  fer- 
ner fchlieffm  f6nne  :  meil  tl^ittetiitö  in  nflen 
©tuefen  groß  gemefent  fo  muffe  oueb  fein  €6r» 
per  «in«  <mf«bnlld)e  ©r6fft  gehabt  haben ;  Diefe« 
fan  man  gar  leicht  üb«rf«h«n.  SS?an  roiil  aurt) 
au«  feinen  ©ebeinen  welche  ju^)er»orDen  geneigt 
roerDen,  biroeifen,  Dag  ÖDitrcfutb  eine  nicht  gc* 
mein«  ©riffe  gehabt  haben  müff«.  Allein  Da  et 
noch  nicht  «ntfc&Ulwn  ifl,  ob  Diefe  ©ebein«  nicht 
nach  ^aDerborn  gebracht  morDtn,  mtlcp«  SRep* 
nung  3ilbcrtii«  <tr<tn$ius,  unDtoonD«n^«uern 
Pctru»  CtttfeintUS  in  Saxonia  Otholia.  p.  22. 
u  n  t  c  t  \\  ü  c  t  babtn :  fo  fttbet  t«  mich  mit  Die  fem 
weife  mißlich  au«.  S«  ifl  unn6thig  mehrere  Per* 
an  )U  fuhren 


gleichen  ©rfinDe 
aXtn-cEtnbä  ©r6ff«  befldtigen 
rvirD  ce  n6tbig«r  fepn, toon Der 

tDürbeunb  Citri, bfntOittefmburttep 
ben  XX)efrp{wlffi0cfubr«t/ 
umflänDlich ^ju  hanteln.  S)ie  ©efchidbtfc^reibec 
finD  in  ih>n  SJtepnungen  febt  untinig,  wenn  fie 
DonlVittetinb8,2BürDereDen:  roie  Cbcobo- 
ru«  Hoping,  «in  ücrübmter  SXecbtögelehrter,  in 

feinem  5Bet«f«  <le  Jure  inftgnium,  Cap.  VL,  part. 
^.  memb.  a,  n.  694.  p.  342.  angemeref t  bat.  €i» 
nige  nennen  ibn  einen  Äönig,  anD«r«  einen  ^)er» 
^og,  unD  noch  antere  einen  @atrapa  ober  Sic» 
genien.  S«  wirb  jmar  XOittefinb  »or  tent 
Kriege  mit  Äapfet  tavln  Dem  (Sroffen  «0« 

Kovclmcü»  de  laudibus  antiqux  Saxonia:  nur  ein 

ebler  tCcfrpböier  genennet,  D*rgl«i<ben  £Dcl. 
leute  ober  ©ericht#4)errn  Damabi«  »tele  in  «JBefl* 
pbalen  unD  ©aebfen  b«fl«llet  maren:  aflein  eben 
cm«  tiefen  ^Jerfonen  mürben  in  ben  alten  Seiten 
Die  ©tafen  genommen,  welche  bemach  )U  |)erfeo# 
gen  unD  SÄarggrafen  erhoben  würben.  Sota 
granefifeben  ©tfcbichtbuctcr  fagtn  «lÄrWlich: 
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rOirtef  inb  mdr«  «tner  Der  «ornthmften  <jffi«ft» 
pbakn  flfwfcn;  welche«  wir  auch  Mm  ©obe- 
S  in  Cöfmodromio  Aetae.  6.C  38.  p.  «88- 
im,  t>«  ibm  P-  « 89-  JUglei*  Ducem  Saxonum 
nennet    ©tefe«  finD  ffine  <2Borte:  Saxones  Du 
ce  Urum  fuadente,  videlicet  Witekindo,  poftquam 
fidem  Chriftianam  primo  fufceperaat  ,  &  Carola« 
orofetlus  erat  in  Italiam  Francorum  terminos  ul 
quc  ad  Rhenum  ferro  &  igni  devattant.  gben 
Sit  fen^itel  fmDen  wir  auch  bep  anberneeribenten 
5?S?«i«  Kclopmcf ,  welcher  Lib  II,  de  laud.; 
busantiquajSaxonie  Cap.  V,  folgenDe«  fdjreibt. 
Principalis  Capitaneus  (dar^cervicisinC^or« 
Saxonum)  erat  quidam  vir  nobil.s  diöos  Wede- 
kinus ,  quem  quidam  nominabant  Regem  ,  alu 
Ducem,  filium  gigantera  robuftum.     Dam  quo- 
oue  vulcaritcr  vocant  eam  ufque  hodie  Könmgk 
VVcdekvn,  Wernikens  Sehn.     BnDere  halten mit 
6cm  55*  Daoor,  VOittelinb  wäre  ein  Satrap 
aemefen,  welcher  Die  Slrmee  commanDtrt  habe. 
Cben  Dtefer  Äefcl  bat  behaupten  mott«n,  Dali  tn 
©aebfen  niemabl«  Ä&nige  regieret  hätten- '  30» 

bann  (ßoe*  l)at  in  Animadverfionibus  ad  Rattert 
Reineccii  commentatiuneulam  de  Angaria,  gegen 
Dielen  Xcinccciut behauptet,  XTitttliirt »war* 
bloß  ein  £erfeogDcr  ©aebfen  geweijn  ;  ©tefer 
Ober  bat  in  notis  ad  Anonymum  Poeram,  Der  JU 
2(rnolpb«  Seiten,  «Tori«  Sbatcn  in  Herfen  be* 
S  Königliche  SBÜtDe  0>ittcfinbs|U 
imtbeiDigen  jtcb  bemühet,  diejenigen , .  »«Wie 
eben  tiefe  Siepnung  annehmen  ,  beruften  nffl 
fonDcrlicb  auf  einige  alte  <3ßerf«  eine«  alten  @Ad> 
ftfeben  ^oeten,  w«lfyimChronico  Mindenfi  b«' 
ftoDlicbfmD: 

Locus  iffe  nomlnaru* 
Mindin,  quondam  incaftratus 

A  quopiam  Regulo 
Wedekindo:  qai  tum  gratus 
Rex  ibidem  aflignatus 

Mindenfi  Populo. 
Contra  quem  caftrum  fundatur 
In  Brulonc  &  firmatur. 

Proutper  ftftigium 
Et  foffatum  demonftratur. 

UnD  für*  Darauf  fcferctbt  «bm  tiefet  98erfof«r; 

Quicquid  Cxfar  pro  ornatu 
Et  Rex  Widkind  pro  afHatu 

Spirini  devbuerat: 
Hoc  in  totum  ex  afflatu 
Diri  ign'u  &  com  ftaru 

Horrido  perierat. 

2tob«rt,  wekfc«  VOHtOMbrn  Die  Äoniglicfc« 
<2ßürP«  jueignen,  jteiffen  ftebauf  fcrtbmar«, tu 
ne«  gtaubwürbigen  @ef«tf*retber«,  unD  «t. 
ftboit«  »u  «Öierfeburg  Stofehen,  welcher  im  3ahr 
10  17,  im  XLI  3abre  feine«  Sllter«,  imX  3ahr« 
feiner  $ifd)&fflid)«n  «Regierung ,  ein  ebronicon 
ftttfaftl ,  worinne  er  Lib.  I.  p.  5.  folgenDe« 
fireibf.  Jam  jamquelatentisanimifervorerupit, 
&  injufto  fe  haflenus  multum  peccaOe  connubio 
tandem  profeflus,  per  affines  legatosque  fuos  fili 
am  Theodorici  &  Reinilolat  ex  Wtäekindi  Regis 
tribu  exortam  appcllat,  ut  fibi  fatisfaecret.  $>ie= 
fe*  finD  Ditbinrtrs  effiort«,  welken  alle  folgen» 
-    De  ©c|d}ic&tf<fcreibK  0tf°ÜM  f»"0-    ©onff  n1* 


nod)  anDere  e*rifftfteB«rf  worauf  fi*  ©ieieni. 
gen  ©elehrten    beliehen  pflegen,  Die  <2Bitt«fiit, 
oen  für  einen  Äönig  etfennen:  aW  auf  tint* Un» 
■  gertannnten  55ud>  :  de  fundatione  Ecclenirum 
I  a  temporibusCtfro//'Af.ad  Ottontm  M.  in  JTtaDfrs 

'  Amiqu.  Bmnfuic.  p.  1 6a ;  ferner  auf  Da«  Om> 

Inicon  Mindenfe  bepm  flTeibom  T.  I.  Rer.G«. 
'  man.  p.  554;  auf  Da«  Chronicon  Andegavienfe 
btom  AabbcudT.  l,Bibl.MST.p.ag3;  aufca« 
Chronicon  vetus  Ducum  Brunfuicenfiam  bf^n 
HTtfbct  L  c.  p.  4 ;  unD  anDere  mtt)r.  ©ie 
lehrten,  meld)«  tiefer  «Dlepnunq  jugerhan  ftnD, 
unD  n>trtcKnbett  für  einen  Ä&nig  f>aifen,  nnD 
P»llatiU«  in  Aquila  Saxonica,  p.  7.  UTfibMi 
in  Vindiciif*Billingianis,  p.  37.  ILurdius  in  fä- 
ffi$  Carolinis,  tocldje  in  Reineccii  unD  Xr urf  fl  16* 
feriptoribus  rerum  Germanicarum,  b(ftnC!tCj>finD# 
AnDere  ©elthrte  mollen  ^Bittefinfien  Ditfen  ^i* 
tel  nlcnt  einräumen ,  fonDern  menben  «n :  Die 
alten  ^ßetfe  beroiefen  niebt«;  cie  e^d>rifftfttn«, 
Die  man  anführt«»  »Aren  oicl  ?u  neu ;  unD  blie» 
ben  aud)  nid>t  auf  eineriep  :TvcCc ,  in  Dem  fw  ibn 
balD  einen  Äonig ,  batD  einen  nenneteu, 
unD  t>tel  Ältere  ©efcDicfctfchreiber.aW^inlwrD, 
2fbciinu«,  nenneten  gBittefmDen  nUt  einen  eD» 
ien  ^rtdpfen  ;  reelle«  aua>  Der  €orbfpifd)e 
«P)6nd>,  n?itttd>inb,  bejahe,   ©iefe  «OteDmincj 
fud;en  Det  berühmte  CQerfoffet  De«  German« 
Principi«  üb.  III,  C.  I,  ©triro  in  fernet$)fflfrf«» 
tion  de  Offic.  Imper.  Sax.  in  Prolegom.  p.  l7.nnD 
in  feinem  fyntagmate  Hiftor.  German,  p.  186» 
Pfeffinget:  in  Vitriario  illuftrato,  p.»22,  J8 W» 
theibigen.     5lUem  man  tan  niebt  fcblc*  rr rbinc« 
Da«  3eugnit}  De«  alten  ^o«rtn  »eldje«  mr  oben 
angeführt  haben/  Derm'rfen  ;  Sennin  Den  a/ren 
Ritten  waren  be»  Den  $>eutfd)en  gj&efern  Die 
Joelen  Die  einzigen  ©efehiebrftreiber.  €«  ifl 
audj  De«nwgen  Der  ©c&lug  nod)  nid^t  t\d)tig*. 
meil  einige,  wir  reellen  aud>  jugeben,  Die  meifrer, 
Diejelbe  l^iflorien  erotd>tet haben;  fornüfiee^mid) 
Der  alt«  ©aebftfehe  ^>oet  gethan  haben.  ®frm 
man  nur  ^itt>m*rrn,  93i(d>offifn  ju  ÜÄerteMn-g, 
unD  Den  ^erfajfer  De«  ®Ud)«  de  fundartone  Ec- 
clefiarum  &c  unter  Die  neuem  <&d>riffifhllrr 
rechnet :  fo  thut  man  Der  ©ache ebenfattö 
^StnDe  haben  nicht  gar  ui  lange  nacb  W>trrcfms 
Den  gelebt.  (Pfeffmrjer  ad  Virriar.  T.  II,  p.  i oc.) 
©abero  fte  gar  roobl  haben  roiffen  f6nnen:tr«r« 
rOtttcftnD  für  «inen  $itel  geführt.  ZfimaW 
t)itbm»nr ,  Da  er  eine  ^tanDe«  *  ^Jerfon  war, 
Deffen  SJ5rüD«r  unD  Oettern  ,  wie  er  fefWr  be. 
;aiat ,  bei?  nah«  tanfid)  mit  ^irtefinc«  9?ad)* 
Bommen  \\\  thun  gehabt  haben.  SDaf  aber  Di« 
angeführten @cbri(ftfteDer  mehr  aufcmerlepfJReDe 
geblieben  s  SDiefe«  fommt  Don  Dem  @ebraud> 
Der  Damaligen  Seiten  her.     $)a«  QBort  Ät» 
nig  marD  Damahl«  in  gan$anDern3;<rffanD(qc' 
nommen/  al« heutige« Q;age«i.  friffein icDer 
gent  murDe  Äonig  genennet ,  welche«  man  mit 
4>er$og  vermenget  hat.    Jöa«  Seuartifj  ^mn* 
barba  unD  De«  5lbclmu8  (tnD  nitfet  Derm^mö 
rOirtef inben  Den  tf&ntgltcben  ^itei  ju  toaben. 
Diefe  glaubten  ein  »ittte«  2Bercf  jufrrfjten,  wenn 
fte  auc$  in  ihren  CdjntTten  Den  ©adbfen  Den  $tttl 
ent|6gen ;  meil  tie  $ra*ncf  ifchen  .«^onitje  D«n  ©od)* 
fen  niemabl«  Den  Äonißl-  %\\%\  haben  geben  wt* 

Ien. 
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Int.  © tt  Corbe  oifcbe n  SfiiMicfcß  gtugnijj  tft  mis5 
Den  angeführten  grifft  jtetlern  nur  naeögebetet. 
Qöenn  man  fut abttauf  Den25eDa  berufen  n>iu ; 
fo  fommt  und  Diefe*  rounCf r bar  vor.  3Ran  toill 
viel  Altere  ©e  id)id}tfcbreiber  nicht  für  glaubroürDig 
erf cn  nen,u  nD  giei^roob  l  foD  23eDä  3  e  u  an  iß  gelten, ' 
oermutblicb  nur  Darum,  roeil  e*  Dasjenige  au^fa« 
fl«t,maö  man  gern  behaupten  »illSBenDet  man 
ferner  ein:  XüimrrmD  roüi'De  nur  ein  cDler, 
©ijd?fe  91  nennet :  fo  glauben  mir  abermaf>!*, man 
fcetfnüpffe  einen  fallen  Söegriff  mit  tiefem  SBor.' 
te,  »eichen  man  oon^en  beutigen  Seiten  annimmt. ' 
Vir  nobilis,  illuftris,  venerabilis,  ein  cDler,  v  0  r  nc  b» 
mer  unD  ei>ru>iäi:&igrr  tfUrnt,  mar  ebeDeffen 
ein  ganfr  anDeree  $itel,  al*  heutige*  $age*,  Da  Die 
Titulatur  auf  Den  böcbfttn  ©raD  gefheejen  ift. 
3n  Der  Deutfd&en  ©pruebe  gebet  e*  eben  fo  ©er» 
jenige,  melden  man  ebeDenen  mit  genauer  SRotf) 
einen  ehrbaren  Sftann  titulirt,  Den  muß  man  fdjon 
beut  }u  Sage  einen  €Dlen/  oDer  .fcocbroobleDlen 
Jperrn  nennen.  UnD  roa*  miß  man  Darin  fagen, 
roenn  man  etroeifet,  Dag  Der  Äoniglitbe  Sitel  beo 
Den©acbfen  qant  getoobnlitb  getoefen?  «Denn 
olfo  (treibt  ft<b  aiKDrürfliA  jna,  von  (Bebet 
<ßyf£onmg  DerlX>eft*'Bacb/fefi,  mooon  beom 
B4>fltet;Tom.  L  Jari«  pnblici  Lib.I.  Tit.  [4,  Da* 
$)iplomaoon  720  ftebet:  $)e*glei(ben  aueb  Dir 
SbniQ  Äemulf  in  einem  ^Briefe  an  Den^abft 
leo  in  getban,  Deffen^rief  beom  ÄatonteT.  IX 
Annal.  ad  anoam  796  }u  finDen  ift.  <2Benn  man 
tiefe  ©rünte  überlegt:  fo  n>irD  man  Di« fe Iben 
oleüeicbt  mistiger  al*  jene  beftnDm.  £>e*  Sa* 
gitrariue  «Nennung  ift  oon  Diefer  unterfcbieDen ! 
«ir  »oBen  un*  aber  gar  ni<&t  Dabep  aufhalten, 
fonDern  un*  begnügen  laffen,  feine  SBorte  anju» 
führen:  Qaod  a  feriptoribus,  qui  poft  Carolingica 
tempora  floruerunt,  Rex  fälutetur  JVittkinduSt 
fieque  etiam  in  Epitaphio  extet,  nihil  magis  pro- 
bat, quam  in  beMo  regia  quadantenos  potelbte 
i ptum  cito  afam :  nt  propter  eandem  potentiam  a 
pofterioribus  pro  Rege  fuerit  habituf.  ©agfctai 
riue  in  hiftoria  antiquisfinue  Vrbis  Bardewici  Cap. 

11$.  26p- 57.  &  i|tnocbeine®cb»ierlgfeitjti» 
Tücf :  ob  nemlia)X30ittetinD,Äönig  unD£er$o§ 
3u&afytn,  oDer Der  eadtfm  gemefen?  S)em 
erften  Hnfeben  naefc  Dürfte  Diefe*  man<fcem  einer» 
lep  fcheinen ;  roenn  man  e*  aber  etroaö  genauer 
überlegen  roirD ;  fo  »trD  man  rcobl  einen  Unter* 
fcfcieD  bemerefen.  S)enn  Die  $rage  heigt  fo  oiel: 
Ob  TCOitttttnb  nur  ju  $elD  über  Die  @acbfen 
ccmmanDiret,oDer  ob  er  aueb  uiglei<&  iu^rteDenff* 
Seiten  ju£aufe,unD  im  8anDe  etwa*  |u  befeblen, 
unoein£err  Df*eanDe*@acbfen  geroefen  fep? 
Einige  haben  nur  Da«  erftere  juaeftanoen,  Da* 
ledere  aber  in  3»eifel  gejogen.  Unferer  €inftcbt 
naefc,  haben  fie  ftcb  oon  DemSufranDe  Der  heften 
Seiten  oerfübren  laffen.  €*  i(l  wahr,  Dag  Die  aller* 
erften  «Sacbfeu  feinen  orDemliehcn  ^ßobnplatj 
grbabt  baben.  golglia)  baben  fie  fein  geroiffe* 
SanD  beherrf$et,  fonDern  fie  finD  bau)  Da,  balO 
Dorfbin  gejogen, unD  ü>re©enera!*,£erfcoge  oDer 
Ä6nige,  waren  Eeineiöeberrf^er  oon  einem  San* 
De.  ttgein,na*Demn*Dtefe<aWW«cange»iffi 
Oerter  nieDergelaffen :  fb  tflbtn  DieDerter  oon 
ibnen,al#ein»oobnern,  Den^abmen  befommen, 
lWDibreSKegenten  baben  a«erDtng«aucb  iu^)aufe 
Vniverfal-Lexiä  LPUtytil 


regiert.  3"  Witref inDo  Reiten  ^atren  fi<^  Di« 
©aebfen  fd;on  ftft  gefetjt,  meiert  au*Drücflicb : 
Ducatos  Saxoniac,  Da*  ^jerljogtbum  ©acbfen,ge» 
nennet  »aro.©inn  fo  lauten  Die^Borte  in  einem 
<2>cbencfung*>  Briefe  De*  Äapfer*  luDexrig» 
De*  Srcmmen,  00m  JJabr  83 1 :  Placuifle  ad  quod- 
dam  moiurt eri u m,  vocabu !o Herivarc  ( j« (jo  ^erfor« 
Den)  quod  mDucatu Saxonia &c.  Ge(hAdalnciy 
Epifiopi,  benm  Ztafu^tue  üb.  HI.  Mifcellan.  p. ;  4., 
©iefe*  «tjerforDen  befug  jaXT/rrrtinD  eigen, unD 
er  martere  Darüber.  nun  Diefe*  in  Dem  f)er' 
t^ogtbumeaebfen,  na*  Den  Damabligen  Seiten 
lag :  fo  roirD  man  TOittttinbcn  aueb  für  einen 
^)er(jog  }U  ©atbfen  gelten  la|]en  muffen. 

9}a$Dem  mir  aifo  oon  ^ÜittefinD*  ^BürDen 
unD  Titeln  jur  ©enüge  gebanDelt  baben :  fo  mirD 
e*  ntebt  überflügig  feon,  »enn  mir 

DaeeSeDiere/  pnD  DtelanDfr,  rprfc^cPPirte' 
tino  befefTen, 

etwa*  umftanDlicber  befebreiben.  ©leiebmie  Die 
SK&mer  ibr©cbietbe  in  ^roointjen,  unD  fciefe  in 
prefeauras,  unD  Kolonien  eintbeilten:  fo  baben 
Die  alten  ©eutfeben  ibreßanDer  in  pagos,  oDer  ße# 
miffe  S)i|rricte  abgetbeilt.  Julius  Ufa  bejeugt 
Diefe*  Lib.  I.  Commentar.  de  bello  GaUico  r  Da  et 
fcbreiOt:  Toram  Helvetiam  in  quaruor  pagos  efle 
diftinäam.  tetmliu  b  Cacitire  de  moribus  Ger- 
man, tbut  au*  DaoonCrroebnung:  Eliguntur  in 

iisdem  Conciliis  &Principe$,qui  jura  per  vicos  pa> 
gosque  reddant.  «DJatl  fan  aueb  Den  Zmmianu* 
WTarceUmuB  bieroon  nacDfebenLib.xiii.xvur 
lieber  geb&ren  eben  fall*  Die^Jerfe  eine*  Unae* 
n<mnttn  Poerene,  Der  Die ©eföicbte Carle  ce* 
rBtoffert  unter  De*  Äapfer*  3rnolpr;uß  «Xfa|f. 
rung  betrieben  bflt,  neffen  b«roif(be*  ©eDii>tc 
Äemrruo  Kemecciiie  b«ruu*gegeben : 

Sed  variis  diverfa  modis  pleba  oranis,  habebat 
Quot  pogos,  tot  pene  Duces,  velot  uoius  artus, 
Corporii  in  diveriä  forent  hinc  inde  revulfi: 
Sed  generalis  habet  populos  divifio  tetnos 
Inügnira  quibus  Saxonia  fluruit  olim: 
Nomina  nunc  remanent,  virtus  antiqua  recesfit. 
©ureb  einen  folcpen  Pagum  toarD  Damabi*  ein 
ganzer  etrUb  8anDe*,  JötfMct,  fianDfcbajft,  oDer 
^rooin^  oerftanDen,  wie  mir  au*  einer  alten  Ur* 
PunDe^efntic^ell  oon  io^erfeben,  »0  er  Der» 
gleiten  pagoi.territoria  nennet.  ^QßittefinD  mar 
ein^jerOog  in  €ngern,  unD  Diefer  Pagus  oDer  ©:» 
ftrict  bat  ibm  »ugebört.  ißepm  Cacttus  üb.  n. 
Annal.  merDen  Diefe  QSolcfer  Angrivarii>bepm  XVU 
rec^inD,Dem^&n(b  oonCorbep,unD  DemBeDa 
Hift.  Ecclef.  Lib.  V.  Cap.  XI  »etDen  fte  Angari,  unD 
in  Chronico  Mindenfi,  Angin  genennet.    3n  Die« 
fem  ©iftricte  oon  €ngern  lag  Sufarum,  ©oeft, 
eine  etaDt ,  melcbe  na*  Der  Seit  immer  mebr  ju» 
genommen,  ingleicben  i^inDen,mo  VOittetinb  ein 
<&4>to&  schabt  bat    9}on  ibm  baben  fie  auc^ 
Die  ©cblüffel  in*  SSBappen  befommen ,  »00011 
WTeibom  folgenDe93erfe  aufge,eicbnet*:  - 

Aipice  florentis  geminata  infignia  Mindc 

Tradita  Regali  Carfareaque  mano. 
SsxaWedecbtndus  claves  dedie:  Arbiter  orbi» 
Alitis  appofuit  figna  verenda  nigra. 
UnD  Der  ungemiffe  QSerfüfier  De*  Cbionici  Min- 
denfis  bat  foigenDe  QSerpt: 
S3]mm  tnm  Locu 
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Locus  iftc  nominarus. 
Mindin  quondam  incaftrarus 

A  qaopiatn  Utgulo 
Wedekindo.  , 


&  befinDet  Heb  aticb  obrnvcit  hinten  «in Ort 
«JBittge  nftein^mde^ec  Wietel?  toben  jugebört  bat, 
unD  »o  et  f»i  offt  aufgebalten.  £erforDen  f>ac 
gleichermafien  XXhtteKtiberi,  aj*  feinen  Ober* 
£errtt,  erfannt,unD  tt  ifl  am  fo  weniger  ju  jmei* 
fein.  Dag  er  Diefe  unD  anDere  gemelDete  ©täcte  be» 
fefjen  habe ,  toeil  er  nach  Deö  Ctaniiue  unD  anDe» 
rerSeugniflt  feinen  ©ife.  mürefüd)  inSfBefrpbalen 

gehabt  bot-    (BobeluiUO  in  Colmodroroio  Aerar. 

6  Gap  XXX VIII.  p.i89  berietet  un^DagtDitte* 
ttnb  imD<nabrücfifcben  ein  ©cJ)lo6  inne  gehabe : 
Unde  in  diceceG  Osnabrugeiiii  ab  iplä  civitate  per 
d'imidium  pilltare  patric  roinc  caßri  Wittikmdi 
adbuc  demonftratitur.  Ubi  collis  quidam  faiiari  . 
altis  intercluTus  murorum  fagmenta  demonlhat. 

©iclBene  ?i6  berühmten  ^amtUnann»  »er» 
Dienen  aud}  angefu&rt  ju  metDi  n :  In  vicinia  ur- 
bisOsiubrugeofis  ad  dimidiura  milliare  propcRui- 
lam  monafterium  moniaJium,  non  proeul  a  villa 
ruftici  de  Olteringe»  extanc  veftigia  veecris  arcis 
Wtdekindi  dida  adbuc  Die  XTu&ef  bürg  apud 
ftagnum  miraculoium, fundo  &  aimudine, uc  ajunt, 
carces,  a  quo  non  proeul  eft  alius  puteus  ei  fimüis, 
Der  grunDlofe&olcf.  Scribit  autcmRolevingius 
quod  converfui  fVitukindus  &  jam  reeepu  fua 
arce  prope  Ofnabrugum  curaverit  nhficari  Eccle 
fiam  nomine  Bethlehem,  t^amt ini.irm  in  deii- 
ntacione  urbium  4c  oppidorum  Weftphalix. 

3u  Der  8antfd)ciftt  £ngern  bat  auch  feie  Statt 
gleiche* 'Jfiabmen*  gebort,  welche  in  Dem ©ädjft« 
fdjenÄrtege,  Davon  tCittettnb  Der  Urheber  mar, 
von  Carl  Dem<0rof|erj  tft  erobert  lociCcn,  nad> 
Dem  jener  aber  Die  (Ihr ifllic&e  SHeligion  angenom» 
nun ;  fb  bat  er  ihm  €ngcrn  roieDer  eingeräumt. 
2tl«  nun  Daffelbe  naa)  Der  geil,  toie  bat)  Adrige 
©aebfen  unD^Befrpbalen,  umerfcbieDene  Herren 
qebabt:  fo  t(r  e*  enblid)  na<b$emriibo  De#io« 
wen^oDe  an  Die  ©rafen  von  Sippe  aefotnmen. 
ferner  bat  rDuref mö  Dae*  ©$lofj3borcb  beftf« 
fen,  welche*  Carl  Der  (ßroffc  im  vllgabre  feiner 
Sfcgierung  eingenommen,  nie  uns*  (Sobelin  in 
Cofmodr.  Aetat  5-  cap.?8  berkptet.  Cbeobor. 
£»gelbuftue  in Chronico.  tcamiut  üb. J. Me 
tropoL  cap.  Xf.  p.  24.  Jeimann  ^amclmann 
de  antiqua  Weftphalia.  (Berbarb  Älcinforgc  in 
Aanal-  MS.  Weftphal.  ad  annum  776.  Uebrigen* 
wart)  Diefe*  Sngern  in  Ober*  unD  $ieDer€ngern 
abgerbeilt.  <2Ba*  aber  beffim  ©renken  betrifft; 
fofmD  Die©elebrten  fo  uneinig,  Da$  wir  btmikr 
ur\i  nicht  weitläufftig  einladen  fonnen.  «föan 
Fan  inDeffen  VOindelmannt  Nociciam  veteria 
Saxo-  Weftphaii«  Lib,  I.  Cap.  VI.  n.  63  nacblrfen, 
wo  Die  vornebmfren  ©räDte  nabmentlid)  ange- 
fügt werben,  melc&e  in  Ober.  unD  9?ieDer<£ngern 
DamabU  gelegen  baven. 

£ier  ftnDet  ftcb  nc^  eine  Wkprige  ^rage  ju 
beantworten,  weiche  wir  mebt  mit  ötiüfcbweigen 
übergeben  Dürfen.  &  ifl  nemlid)  Die  grage  aof» 
geworfen, aber  von  wenigen  ©elebrten  qenau  unD 
gcünDlicb  beantwortet  worDen :  <Db  TOittdinb 
b«r  (BroflV  Dw  4>ber  »laafntB  befeflTiii  babi  ? 




5Bic  werben  unten  vemebraen,  Daß  Witte«»* 
U6  g36bmifd)en  görflen  JLecbua  oDw  5ed?«8 
?:o(bier ,  wek&e  Qaata,  euaeaew,  oberB«4, 
tetna  b«*H/  gebepratbet  bar.  5E>trfee$  i(r  ju  6« 
3«t  aefd><ben,  aki  )COittefinb  mit  Den  ©orbtn 
wifier  Carl  Den  «corten  in  auian^  (runD.2>urd> 
Dieie  4J«pratb  nun  foUen  Die  SdnDer  Ober.  unD 
lieber » t'aufl^  auf  aeDachten  XCittOinO  gef  onu 

Uten  Kpn,  Wieleuber  in  Principe  baxon,  redivi. 

vo,  unD  in  Det  25f|'cbre!t»ung  bee  QUbioA* 
«Dttenburgcap.l.  P.  9  vorgiebt,  tDcV Sobricü» 
in  Ong.n.  Saxon.  üb.v.  p.  f  1 1  melD«:g)<U)XX)jr. 
refmb  II  von  £«rln  Dem  (Bvofcn  jum  eanDo^u 
Deröorben  ernennet  worDen.öeine  2ßorte  fmö 
Diefe :  Cum  autcro  Cor 0/0  obedicocem  (de  prsb& 
rec,dedaracur  prefe^us  Soraborum,&  po/iesiKxi« 
maternas,  Zorbecam,  &  BudfeciaBi,  imexSalam  & 
Alb  im  retiner,  unde  &  Soroborum  Land  voi  tum,  & 
Zorbccc  Borggravium ,  &  Budfecic  Dominum'  fc 
nuneupavit.  Um  Dieftn  Untern  SBorten  KbUtficc 
ILetibtr:  &  beDeure  Da<S  Dominium  Budfcc« 
DbecfatifH},  oDerDieSOfOrcf  »uDi&in:  wela>rt 
aber  Der  »bibeit  niett  gemd§  ju  fepn  föriner. 
S3enn  Sabncme  befebreibt  Diefe  poiresGon«  m»- 
ternas  ftlbfl,  tüf  f|(  ioter  Sabin  &  Albim  gdfgen- 
Qßeil  nun^uDifin  von  Der  ©aale  unD  ©ix  gar 
weit  entfernt*  fo  Can  man  autfc.  Daffclbe  Dariintet 
niefct  verfreben;  fonDern  mug  vielmebr  Dcuifätr» 
|r«ntbumänbalt,aliwo3orbig  unD  SÖuDi([en,jn«) 
«Weilen  von  SBmin  nad>  Wernburg  ju  gelegen 
Dafür  nn nehmen.  i£ö  ifl  auch  gar  wabrfdWlid), 
wae  einige  ©ffcbicbtfdjreiber  vorgeben ;  Daf  Carl 
Der  (ßtoffe  feine  Conavetten  nietnablö  bi«  um 
£>re0Den  oDer  S5uDi§tn  in  Obir^auff$  auUge* 
breitet:  unD  ob  er  fa)on  et  lieb  e  maW  »iDer  Die 
eiaven  ju  gtlD«  gejogen;  fo  wdre  Dod)  fcld>t* 
nur  g«gm  Diejenigen  gefcheben,  Die  naa)  DerCfr* 
gee  ju  grwoboet,  unD  Durcb  ihr  beftanDvgei 
©ueiifm  oieead;fifd;en  ©rm^cn,  n>el$eDttcd> 
Dje  ^lbe  unjeaaie  eingefchlolfen  geweien,  benft> 
rubig«.  ©ap  aurbCarl  an  Diefe  bffDengfuffe, 
um  Die  Sorben  flbjubalten,  Caftele  gihautt,  unD 
gi«ö)iam  burbureb  Die  ©renken  befrtn>n«et,6<jeifr 
get  Der  UnstturnnteVerfcfiei  vonCatht^ebin 

in  Auoaiibus  fuheeanis  Ao  806:  inde  Awiisgra- 
num  veoieni  miGt  Carolum,  fihum  fuam  in  Slavo- 
niam, qui  di cun tu  1  Surabi  fup«  iluviura  Alhim.  In 
qua  expeditioneMiledruhus,Shivonira  Dux  intet- 
leäusdt,  duoqoe  caücila  Carolua  tone  Um  fedt, 
uoum  ihper  ripam  fluminis  Sähe,  alccrom  jaxa  Ba- 
VJ??l^m'  ^^«'«Öpaitgfiiberg  in  Der 
®afbntten€bconicf  p.88iwD  121  biic  Dafür: 
Diefe  bepDegefiungen  SBetbin  «i»cffiirten. 
ottQ  gewefen,  mit  welchen  auch  2l(bti»ue  m  Der 

^<iini|"cbenilanD>ebronicfIie.Vin,p.8<>ubereia 
|timmet,unDp.40o  inAppendice  berichtet* 
„babe  Dati^anD,  fo  WtrretmD  mit  feiner  nnDern 
»^emablin,  Quatma ,  |um ^epratbö  .©ute  be* 
>,fommen,  m  einen  groffen  ©trieb 8anDe«  v»Mm 

>Mt^a  tunDÖbe  Nw"f  «n  Der  ©fler,Ä 
„unp  «ÄulDe  geflanDen,  ml$<6  >Uvor  unter  Die 
Könige  in  iööbmen,  Denen  Di«©orabifcben|)et» 
••ren  Damable-  unterworffen  gewefen.  aetortt.« 
©aber  baben  Diefe  WiuetinWfibtn  Ättiauer 
mit  Den  Kupfer/,  «urg .  2BartenT flutrSrnmu. 
mtaticn  haheR  fonnen.  -öierau«  fielet  man  Deut« 
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hd)  genug,  ta§raöoon  Jtcubcnt  angegebene  Do- 
minium tiudfccic  uidjt  tai  @d>log  Orlenburg, unt 
«föarcf  ©utigin  ,  fonDern,  wie  getad)t,  «uijjin 
im  ftnl)dltif$tn  qtwefen  ;  meldjee"  JUbntua 
am  angeführten  Dm.  Tit.  19.  £  247.  mit 
fofaenten  ^Borten  bcfrdffttget ;  »>£)iefet  tOir= 


unD  Sbaten  finD  um  cefro  mertfroiirttger :  <öa  |ie 
©OB  Jweenen£tlDen  geführt  Worten,  roeldjtbept« 
taturd)ten  «Habmen  Det  (Brosen  erworben  pa* 
ben  €«  muffen aber  fjierbep  feie  Urfadjen  Dieftf 
langwierigen  Äriege*  oon  Km- oorgegebenera 
Cßorwante  forgfaltig  untertreten  werten.  £>ie 


»tefinba«,  unD  ein«  ^b,eüö  feinet  ^adjfommen  grdnefif^en  ©eföicbttcbreiber  geben  internem 
„i|*  bet  eorben*2Benten  gantooigt  gtwefenjj  oor,  C«ri  Der  (Brotfc  mdre  Deswegen  jumÄri* 
„fo  wetten  fle  aud)£trcen  ,u$8utfe|,  (wefcbe*  gewlter  Die  «3a$fenberfeüet  »orten,  nwü(id>M« 
„jroo  teilen  oon  Sßetron,  unD  jtfco  'Mdltiid)  eaebfen  geweigert,  Den  oerfprodjenen  Tribut  w 
Dam  ©tttmarutJ  fein  3eug»  jabl* ;  n>eil  fte  Di«  $  Dünnger  ai*  Cor»  ' 


„niß  giebet,  item  ©rofen,  otet  tSurggrufen  ju 
reorbecf.»  SRan  febe  nacb  CM*.  Änautt 

Antiquität,  Pagor.  &  Comic   Priucip.  Anhaltin. 

§.  4$.  p.  24  f.  ?4*  55-  M*.  2B«l  nun  Carl 
Durcb  feine  Änege  in  ©acbfenmiDei  Die  eorben 
nnD  Kenten  Die  «renken  weiter  nid)t,  u»bi<  nn 
Die€lbe,  wo  Die  ©aale  unD  SBulte  hinein  fallet, 
ausbreiten  fönnen,  aud)tabeto  obgenannte beuDe 
S<(ltingen angelegt:  ©o  i>at  «r  nach  SButefinDo* 
Detf@ro§en  Slbfltiben,  tat;  im  3abr  807  Obergs 
erfolgt,  DeflTen  antern  ©obn  XXJitteftnben  II, 
|umerflen@rafen  juSBettin,  unD  bep  Den 


genofltn  mit  Kriege  beunruhiget;  unt  »eil  fte  Der 
.fceptmidjen  Religion  nod>  juqethnn  aemefen. 
*gint>arb  betreibt  Die  Utfaepcn  Drt  Krieg*  fo(. 
genDer  magen: 

Suberant  &  carte,  quequotidie  pacem  con- 
turbar«  poterant,  ternini  videücet  noftri  & 
iiloram  pene  abiqoe  in  piano  contigui,  pracer 
pflBca  loca,  inquibus  vdfylvx  majores,  vcl  mon- 
tiomjagaioterieOa  utrorumqu«?  agroscertoliraite 
diftenninant,  in  quibus  cedes  dt  rapinr,  &  incea» 
dia  vieiflim  fieri  non  ceflabant.  Quibus  adeo  Fran« 
;  uav  vif  nn  vv»>  eifuntirrkaei,  atjam  non  viees  reddere,  Ted  aper* 
bttt,  DiC)rDifd)en  Der  ©aale  unt  €ibe  »ebneten,  tum  contra  eos  bellum  tufeipere  dignum  jodicarenr. 

Cm  Dberflen  fcantoogt  gemalt,  »tt  ®fXW1g«l*  1  Sufceptum  eft  igitur  contra  eu  bellum,  qood  magna 
rg  In  Det  ©dcpfifdien  €bronirf  egg.  p.  121.  utrinque  animefirate,  tameo  majore  Saxonum, 
berietet.  &«berlafietft<b  Dasjenige,  »a*  oben 
<mi  0e<  ^^f'cüj«  Ortgin.  Saxon.  ansefür>ret 
»orDen,  auf  Die  Ober^aufte,  ober  Die  SRarcf 
©uDigin  gar  nid)t  jieben,  otjngea^tet  Xrubcr  in 
Der©#fd)reibung  Ortenburg  Cap.  II.  p  i6u.jf. 
Diefe  $Repnurig  mit  Drep jebn  {)aupt  •  &rünDen 
behaupten  tPtl.  .SIBein  trennet  nod)  trepiebn 
©r  ünDe  b  i  n uncfel)  t  Mite/  fo  roürDen  fte  Dou>  nid;  16 
bemeifen,  n>ofernf!eaufDen@d;lafl,  »wDtefetod* 
ren;  unDmantvürbe  Diefelben  leicpt  beantroonen 
f  bnnen,  wenn  man  roeitläufftig  fepn  trolle,  ©tefe 
©renken  ftnD  aud)  in  Den  folgenDen  Seiten  fafl  Daö 
0anee3abtr)unDettr>inDutd>  in  folgern  3u{tante 
unrertüdt geblieben,  intern Äonig  JLubwiQ  bet 
Srcmmr,  Den  tac^ulfua  ju  einen  ^et |og  in  Dem 
§rdncfifd>en  Übutingen,  unDjumComitefie  Duc« 
Limicis  Sora  bin,  nad)  Dem  ßtugniffe  Der  Annalium 
incerti  Autoris  bepm  pitfrSus,  ernennet  &«t. 
2)iefermtrcfirötDigeUm|tanD  ift  mitSlei§  etroaö 
genauer  erörtert  roorDen;  »eil  Darau«  Der  flüge* 
meine  3rrtbum,  aW  ob  ODtttefinb  unD  Deffen 
^aeöforamen,  Die  Ward  unD  @d)lo§  QJuDi^in 
bereite  )u  €atls  M  (ßrotjen  Seiten  erb. 
|td>  unt)  eigentbömlid)  etlanget,  rote  erlegt  wet- 
ten f an.  S>enn  )u  rOttteftnb«  3eiten ,  bat 
ber  <5ttid)  CantetJ,  Der  jeijo  Ober,  fioufi^ 
bcilt,  unter  Scbmen  gebötet ,  unD  ift  aueb  Da* 
bco  oerblieben.  Solglid;  fäUt  Die  gantje  euc. 
cefion  Der  eddjfiftben  ^er^oge,  Die  Äeubcram 
an  gezogenen  Orte  unD  au«  felbtgen  <&vo$<v  in  feu 
mn  gaufifcifäen  «OletcfwütDigfeüen  Part.  UI.  c  1. 
§.4  5.  p.4.  g.entwotffen,  b'nweg,  intern  tieft« 
an<f5  blo§  oon  tet  iWieDet«8au(t(j,  nid)t  abet  oon 
Oberhaun*  «u  oetßeben  ift- 

SBir  woOen  un«  nunmebro  aud)  bemüpen : 
Pie  ZbatenVOittdinbs,  unb  teffm  itiercf* 
nJurbigrÄricge  roiber  Carln  bc» 
(Steffen, 


quam  Fnncorum  damno,  per  continoos  triginca 
trea  anno«  gerebatur.  ti*Q\nbavb  in  via  Caroli 
Magni  (Jap. 7. 

Untet  ten  oben  angefügten  Urfad>en  te^Äriegt; 
war  wobl  tie  wegen  Der  «Religion  tie  geringfre,  weil 
Carm  wobl  mtbt  an  ibtem  gante  alö  an  iprer  « e# 
febtung  gelegen  fepn  moebre.  Jöabec  oertrotj  ts 
tt)n,  tag  feine  granefen  niemal)lö  Die  @ad>fert 
gdntjlid)  bezwingen  fbnnen;  unD  rc eil  er  ourrrobl 
fabe,  ta§  feine  ©ewalt  ohne  Uebetwintung  ter 
taptyetn<Bacbfennicbtwobl  befreben  würbe:  ©0 
mu|ten  obige  ed)ein-@riinteauÄgeDadjt  werten. 
»Dein  Die  eadtfen  waten  fo  tum  nid)t,  tag  fit  nidj  t 
Carb  »obre  8lbpd)t  bitten  meref en  follen.  ©eil 
ibnennuntie8iebe  jur  grepbeit,  unb  Ibrem  alten 
Aberglauben  mit  Der  ®hmer*?DriId)  eingtfl&ffet 
»ar ;  Uber  Dicfe*  Die  €bti(tlid)en  ^tieftet  ffcb  mSc 
um  Die  faulte,  aiejum  Die  Unterwtifung  Det  ge* 
tauften  neuen  Cbfiflen  befümmtrten,  unt  untet 
ficbfelbftein  drgerltd)e<  geben  fübreten;  »eieferä 
bep  ten  4?)epben  Die  M>r«  RincfenD 

maebte;  jutem  aud>$9euerunted>metDbeptet 
SSeftbrung,  mebt  ^>eud)ler  al«J  ted)te  Cl>rtfr<n 
oerutfad)en  1  So  gieng  ter  offenbare  tfrieg  an,  in 
weldjembepteSbril*  ein  an  tet  )iemli(t  mörbe  ge* 
fragen,  unt  VOittctmb  in  feiner  «perfon  eia- 
«epfpiel  gewiefen,  ta§  ein  $emb  nf<bt  aBemabl 
noeb  einet  oetlobtnen@cblacbt  gdnfclid)  unter  Dar; 
^oebgebraebt,  ober  aufier@tanb  gefebt  ftp,  ftd> 
niemablO wietet ju  erbolen.  ©iebamablige  Äri?. 
ge  waren  obneDem  oonganfc  anDeter  8rt,  al«  tie 
jeftigen,  weil  Die  grö|Te  ©tarefe  einer  »rmee,  wie 
noa>  jetjo  in  ^oplin  in  ter  SKitterfetafftuntten 
SDeUeutenbeflant,  unt  tai  übrige  nur  ein  jufam> 
mengelaujfener^aujfemar,  per  mrretbteni^t^e 
nlcbtoiei taugte,  unb  ju^uf  wieterb«im  Abtce, 
wenn  entwetet  Det  ^tooiant,  ober  ter  Pommer 
iu  €nte  gieng.    2U*b  wurDen  juweiltn  tie  beflen 


|  Operationen  in  ibrer  SSlütb«  etfticft,  unt  rrenn 
nadj  tcrDrtnung  |u  befebretben.  S)t«f<  Kriege  man  ten  geint  nicht  ju  einet  ecblacbt  bringen 
Univerfat-Lttici  LVUZbtü.  «Kill  m  mm  £  ote 
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»Der  in  feinem  £aupt>9lefte  angreifen  tonnte :  ©0 
«icn a  ein  rj an h er  $e Ic jiia  bin,  unD  Da«  cor n djmfr e 
traf  o,:i"d>ii!n\  beftanb  in  «inet  Allgemeinen  9>lün» 
Dctung.    ©aber  ui  ts  fein  «JBunDer,  Da§  Der 
Ärieg,  meiern  Cor!  mit  VOittclinbm  und  Den 
eacfcfeng«füf)ret,  Drep  unD  Dreojtg  3abrgeDau. 
ret    ©enn  bepDe  Rationen,  Die  granefen  unD 
©ac&fen,  maren  cinanDer,  »0  niebt  an  Äräfften 
fccd>  am  «S?u tbe  ue mlid)  al r irf>,  unD  wenn  gleich  ei* 
jit  9>art  gegen  Die  anDere  unterlag:  ©0  fehlte 
Dodj  an  $eftunafn>  Ca«  eroberte  i'anD  im  Saum 
|U  galten.  ©aber  fielen  fte  bep  ter  erften  Gelegen» 
fem  tum  Dein  ©eefproebenen  ©ehonam  ab,  unD 
wenn  eö  Die  <2Bitterunq  uiliefle,  oDer  feine  ^ ad) t 
jn Dermal)«  mar:  ©ofräreften  fte  ftcb  Dergefratt, 
Daß  t i  einen  neuen  Jtrieg trforDerte,  fie mieDer  uira 
©eborfam  ju  bringen.  \X>tmftnD  legte  gemijj  in 
tiefem  Sränefifcpen  Kriege  »orttepcbe  groben  fei» 
tie«  QBerjtanDee;  unD  fdner  $apfrerfeit  ab,  unD 
l)atte  an  Dem  jungen  dürften  aibion,  oDer  71U 
bi$ent  Der  feine*  Q}uter«  SöeuDer«  ®o^n  mar, 
einen  getreuen  ©efdbrDen  in  Den  erften  fetarffeften 
ßelDutgen,  bif5ibnNö@cbmerOt  feiner  feinte  in 
Die  anDere  <2ffielt  fcplcfie. 

£be  aber  Der  Ärieg  jmifc&en  Carbi  Dem  <Srop 
Jen,  unD  Wirret inbtn  Dem  (Brofl  tn  angieng, 
toarD  \w  <28orml,  Damit nliet)  fein orDentlid),  Dem 
dufferli&en  ©cbeine  nad.i  )uger)en  mochte,  ein 
£Kei$f  $ag  gehalten,  mo  Die  älagen  oorgefteüet, 
unD  Der  ftrieg  miDerDie  eBacbfen  befc&lofien  mor* 
Den.  hierauf  fiel  eine  grofle  Armee  in  SBejrpba» 
len  ein,  eroberte  Die  $efhing  €bre6burg,unD  w 
orte  Der  ©ac&fen  ©öfcenbilo,  Die  3rmenfaule- 
93epDiefer3erftötung  bat  ftcb  fogleirb  ein  "2Bum 
Dermercf  eingefunDen.  fbenn  alt)  Die  $rancfen 
wegen  groflFer£üje  für  $)urfl  fafr  eerfebmaebret  : 
©  0  foO  auf  ibr  ©ebet  unoer  ('ebenes  eine  J&uelle  au* 
Dem  ©ante  entfprungen  fepn.  ©ulD  b<rnad) 
lUcfteOrl  an  Die  5Befer,  unD  jmang  Die  ©acb» 
ftn,  Dafj  fie um  grieüen  bitten  minien,  meinen  er 
ibnenaud}  gegen  Auflieferung  \rvt>l\f  ©eificln  Mi. 
geftanD  en  bat.  2Beil  nun  Carl  malgenommen, 
baß  Die  ©acpien  feinen  ©cpmur  ju  bauten  ge» 
toobnt  waren,  unD  fo 01  de  SfteinepDe begiengen,  ja 
Megröften  Aufruhrer  mdren:  ©0  bat  ee  jia>  be» 
mühet,  tiefem  Uebel  ooruibauen.  €r  richtete 
fcemnad)  Da«  fo  genannte  <$ebm<©eri<bte  auf. 
S)te  ©elebrten  baben  ftcf>  oieie  Stöbe  gegeben,  Den 
Urfprung  Diefer  Benennung  )U  ergründen.  <£>ie 
tpahrfcbeinlicpite  Weonung  mag  rcobl  Diejenige 
feon,  Da  man  Da«  3Bort  93ebm  in  Der  alten 
SDeutftcn  ©prac&e  fu ebe t,  mo  e*  fo  oiel  a \$  abgc* 
fonDert,  beunhd)  beDeutet.  UnD  in  Der  $  bat  mar 
DiefetJ  @erid>t  aucjjoon  allen  übrigen  abgefonDert, 
unD  b«  unlid)  qebalten .  ©aber  bat  etf  aueb  folgen« 
De  Oi ahmen  befommen :  Cr«  &fäi$tn  Kadys 
b  i- 1 1  ti  1  id)  t-s  (0trtd>r,  Des  <J>  cd  ig  er.  ^Hctd)e  l;c  tm  - 
liciK  2lci)r,  Die  bcmrlif c  bc|lorrctic  ">ld>r,  txx$ 
^tiil0ertct>rr.  Die  $<t)mbinQ,  Jrergeric^re, 
SrepgcDirta,  DaabcxinlicfK  (Beriet  ju  U?efr* 
pbalen. 

cjßeil  nun  Carl  im  folgenDen  3abre  mit  Den 
ÜongoharDenin  &rieg  oermicfelt  mar :  Co  beie« 
Dete  VOittttinb  feine  @acbfen  1  u  m  AufftanD.  €r 
trbieit  aud>  Otefeel  g«  lei^t,  inDemer  ibnen  wx»  j 


flellcte,  mie  Die  ©renken  rtbr  fd)lf  d)t  befffct,  und 
ibr  «Sßergleim  m$t  febrifftlicö  abdefufiet  »irt 
hierauf  jerftoreten  fie  fo  glei(b  Die  £1}«* bürg,  n 
Icn  DureJb  Reffen  in  Die  $rämfifd)cn  ^.ncetem, 
unD  oerijweten  oUed  mit  §euer  unD  ©^roertt. 
«Bobalo  ifm:l^a(tri<bt  b»et»on  erbielt,  ei»teer 
aut)  Italien  ^uruef,  tpcilte  feine  Armee  in  oiet 
Raufen,  uno  aieng  auf  Die  <&a$fen  log.  & 
lieificb  mit  felbigeninctn  $rcfen  ein,  niebt  toeu 
oon$)ummer  ®« in  Der  föraffebafft  ©ie^olt, 
am  glug  |)unte,morinne  Die  ^aebfen  Den  Äütfeftn 
jieben  mujten. 

$?a$  Diefem  eBiegi  tyth  ^<td  mieDer  einen 
Sveicbtu^ag  511  Citren  an  Der  SKubr  unD  beFtiejte 
b*rnac&Di«  €>a(bfen  00m  neuen.  Sr  eroberte  6ü 
lurgan  Der  £Bcfcr,  gleict)  in  Dem  ^OBincfel  auf  et* 
nem  ^ergr,  mo  Die  £>imel  in  Die  %Cß  e  fer  fdür,  b  j  ue « 
te  Srefburg  mieDer  auf,  unD  fefelug  Die  ^aebfen 
beo  93rutuiberg  an  Der  ^fff/Da  fic  ibmbin  Uebet* 
gangoermebren  motten-    €r  ruefte  hierauf  mit 
feiner  Armee  bit  an  Die  Oder  fort,  uno  f<bluj  fie 
aber mablö  bei)  gubbeef,  aOmo  ftcb  DicCPpbalen 
an  ihm  ergaben,  unD  ©eifjcln  auflieferten,  Die  ibm 
aud)  ganrj  gemogen  murDen,  meil er  fub  fehr  qr.ü* 
Dig  gegen  fte  ermieg.   3  n  t ein  fi d>  aber  C<erl  rote» 
Der  na(b  3talien  begeben  mufle :  Co  jtunGen  t ic 
^ßcjtpbalen,  unter  Der  Anführung  Drt  girften< 
r»runncn,  tX>ittc(inD«  &ruDer,  mieCer  auf. 
©ie  befamen  )mar  bfD  Mintenburg  an  Der  Sippe 
Derbe  ©cblage,  unter  teilen  eroberten  fte  r«t  Die 
€bretfburg  mieDer,  unD  oerbeerten  fie  pä#.tb: 
oor  ©eeburg  aber  muflen  fie  unterrichteter  feacbe 
mieDer  abjieben,   hierüber  murDe  <£arl  fet>c  et» 
uirnt,  er  jog  feine  Armee  mit gro(J#r  ©riit»inD/g# 
feit  auf  3talien  juruef,  breit  einen  SKeicb^^ag  ui 
^Borrnd,  unD  führte  eine  mächtige  Slrmee  nae^ 
9Q5eflpbaIen.    S)ie  €te*bur<)  befejtigte  er  oon 
neuen,  unD  baurte  noch  eine  ',vi hm g  an  Den  Ut* 
fprung  Der  Sippe,  Daher  fie  gippfprung  genennet 
marD,  Die©a(bfen  Deftoeberim  3aum  m  balte«. 
CCBeil  fteb  nun  tiefe  einleiteten,  ti  mdre  nunmd)ro 
ibr  gdn&licber  Untergang  oorbanDen:  ©0  famen 
fu  oon  freoen  ©tücfen  ju  aTarirt,  boten  ibm  an, 
fi<b iu ergeben,  unD  oerfpravben  Die  £ bnfthdje  X« 
ligionanmnebmen,  ja  fieeilten  ^>au|^nmeife  ber» 
ju,  unDliefFenficbtaujfen.  ^anflcDetebalDCeli 
megen  eine  SKeicHOSerfammlung  ju  ^JaDerborn 
an,  mofelbflfieboiefe  ©act)fen  mit  ihrem  ijutflen 
einfanDen,  unD  Die  ^eilige  ^aujfe  annahmen. 
VCitterinD  hingegen  hatte  feine  Sufr,  Die  CbnftU' 
a)eSKeligion  anjunerjmen,  meil  ü)n  Der  ^ranefen 
unartiger) geben  Daoon  abfebreefte.  (Sr  fiobe  Dtnv 
nacbjuDem  Äbnig  in  $5dnnemarcf  (Bot^eri^, 
feinem  ©cbmager,  melier  bereite?  febon  einen 
Sbeil  oon  ©ac&fen  befaf.    liefen  ebrgei^gen 
Herren  fuebte  ermiDer  Carln  auftubetjen.  & 
brauebte  aueb  niebt  oiel  SRübe,  roeü  er  or,nefcem  im 
©innehatte,  fiebgan*  ©eutftblanD untermürjfig 
)u  matten.   Kurf?  Der  ©cblu§  murDe  gefafi,  Die 
Jrancfen  ju  btfriegen-    Carl  hatte  untertrflen 
Xvittttmb$  ?dnter  an  fui  gebogen,  unDficbber« 
nacbmlt  feinen  <2B«ffen  nad)  ©paniengemenDet. 
3n»mif(ben  breitete  ftcb  Da*©erücbte  au«i,aW  menn 
Cairlutmj  geben  grfornmen  n>4rc  ©i«f«r  ©elegem 
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btit  bctiente  fid)  YDirtetinb  obneanfianD.  €r 
fam  mit  einer  j:cmlid)en  anjabl  9iorDmdnncr 
in  ©acbfen  an,  unD  rotc^clt«  feine  ganW  »gerne 
rmeöer  Die  grancfen  auf  ,  roeil  ec  ibnen  bor* 
Hellte,  Daß  e«  nunmepro  Seit  märe,  Da«  grancfi. 
f4>c  3od)  abjufd)ütteln.  «Wan  frei  Durd)  Di« 
grdncfifcben  Mnber  btnunter  bi«  an  Die  Sffiefel, 
unD  fengte  unD  brennete,  roo  man  nur  pinPani. 
€«  muße  jung  unD  alt  ober  Die  Älinge  fprin» 
gen.  WacpDemaber  Catl  feine  gWcferwtDerfie 
anrüefer  li«1 :  fbfabtn  fie,  Dag  fie  bimergangen 
Maren,  ja  e«  fiel  ibnen  aller  $hup,  Dag  fit  and) 
niept  etrtmabl  ©tanD  hielten  ,  »eil  fit  fid)  er* 
innerten,  roie'tbeuer  fie  gefd)n>oren  bitten,  Carln 
treune  bleiben.  Dbfienungkicb»orDen$rancfen 
flogen  :  fo  würben  fit  Dorp  bon  ifjnen  eingab!?, 
unD  am  Slufle  &n  in  P^tn  metfientbeil«  nie 
Dergeraadk  £öma  tDtttePmb  mad)te  ftd) 
au«  Dem  ©taube.  3m  folgenDtn  3al?r  780 
famCarlnad),  unD  fdjlug  Die  ©aebfen  bep 
$öud)bal&,  unD  b<rnad)beo  Keppel  in  SBBeftprja« 
len/mo'tfd)  Die£afe  in  DieSmö  ergte|fet.£itbep  mar 
XTi'ttecinD  nidjt  zugegen;  fonDern  nur  Deffen 
ÖJrttetu  ^ermann  unD  XE>:prrd?r,  De«  Jtbnig« 
ftit>elr)arr.o  ©M)ne,  Die  aud)  tf>c  lieben  eingebüf- 
ftt.  Unttrbeffen  braute  Carl  Mti  mteDer  jum 
©eborfam  /  nabm  einen  €pD  unD  ©eiffel  ton 
fcen  ©adjfen,  unD  jroang  ftc^art«  $ettngungen 
anjunebmen,  unDDienieDergeriflenenKircbenttMe.  I 
Der  auftuberuen. 

Carl  mar  Faum  au«<2Beftpr;alenn)eg:  fo  fit» 
len  Die  «HJenDen  ober  flauen  in  Düringen,  j 
unD  bjerauf m  ©odjfen  <in  £iermieDer  fdjicfte ; 
darf  Drep  oon  feinen  vornebmffen  ©eD;eiitcn,i 
nemlid)  3Mg»fm  ,  t*n  oberen  €amerer,j 
eßcü©  ,  Den  ©wOmeifler,  unDXX>oUraD,  feinen  j 
^cfmarfdjaU/meilerglaubte/DieÖaajfenTOürDtn 
ftet»  t>en  ibnen  willig  roiDerfiie  <3BenDf  n  anfübren 
lallen.    Win  WirtermD  roufle  Die  ©ad)fen 
rouDer  auf  feine  ©eite  w  bringen  ,  Dal  fie  Die 
granefen  am93trgt©umelbeo  Der  3BittefinftJ» 
Inirg  überfielen ,  unD  Die  jroten  erfien  nebft  Die» 
fem  QSolcfe  erfdjlugen ,  Die  übrigen  aber  in  Die 
$lttd)t  jagten,  woDurd)  jugleid)  Den  «SBenDen  Die 
fcurt  benommen  marD,,  ferner  etwa«  ju  »a» 
ctn.  hierüber  marD Carl  äuffetft  er jümt.  €r 
eilte  fegleid)  mit  einer  Sfrmee  nad>  ©atbfen,  unD 
trclte  Den  Urbeber  Diefe«  aufrührt  miffen  unD 
fcnbcn.    3ebermonn  bePennete  auf  XX)itretin» 
n ;  er  »ar  aber  nirgenDö  ju  finDen,  »eil  er  fid) 
Deimlid)  iu  Den  @ad)fen  am  Seit  begeben  b.atre- 
er  nun  IPitrettnDrn  tiid)t  babbaft  »erben 
foniue:  fo'Drohete  er  allen  ©ad)fenDen  gdnolu 
<btn  Untergang ,  tAfern  man  ibm  nid;t  jbgleicb 
De«  tDitrefiuD«  «ertraute  ^reunbe  unter  ibnen 
fibetli«fern  roürDe,  Die  f!d>  am  erften  Ratten  auf. 
ttiegeln  lafm.     €«  rourDen  il>m  Dabero  »ier 
taufenDfunf  bunbert  9}ann  meiftentbeil«21Delicbe 
in«  «ager  gefenDet ,  »tldje  er  im  angefid)te  Der 
«rnncftfd)<n  9lrmee  ju  gerben  auf  einen  $ag 
Die  5t6pfe  vor  Die  Süfie  legen  lief  ,  aoburd)  Die 
©cebfen  ft^r  f  lein  laut  »urDen,  unD  um  ©naDe 
baten.    stonaUs  Eginbordi  unD  Fuldenfet,  ad 
annum  782.  £itrauf  sog  Carl  gegen  Der  ©be 
bi«anDen«uf  DtrO^te.  Unterwegen«  Pfl. 


wen  viele  ea<b(en  >u'il>m,  uuD  nabmen  Die^auf 
fe  an  ;  aUein  fein  Sora  tonnte  bkvburd;  mxfr 
mit  geftület  werDen  ;  fonDern  er  febiefte  jebn 
taufenD  $?ann  mit  ^Be*  unDÄinDern  in«eienD 
n aa)  ^ranef reid>,  aQrDo(leaie>iCned)te  unDuHda« 
De  aebrauebt  murDen.  S)iefe  ©raufamP eit  De« 
mutbigr«  Die  eadjfen  gar  nitbt ;  fonDern  reifte 
fieuielmebr,  (id>  an  Den  ^oD  ibreranberroanDten 
ut  rieben ,  unD  Da«  $rancftfd)e  3otf>  abjuftbut* 
teln,  €«  mäbrte  aud)  nidjt  langt :  fo  gieng  Durd> 
4i)ülftD<rS)dnen  Der  trieg  miebet  ani  Catl 
mufle  alfo  mieDer  nadj  ©aebfen.  2lnfäng(id> 
Pam  e«  bep  ©ietmolD/  in  Der  @rnffd)flfft  gippe, 
un»  b«rnacb  bep  Dem  ^lufle  ^)a(a  jum  ^reflfen, 
in  meldiem  ledern  ftd)  Die  <&ad)fen  Drep  läge  lang 
roebreten  ,aber  Dod>  cnblid>Da«gelb  räumen  mu* 
ilcn.  aud>  von  tiefer  €mp6rung  roirD  XOittt* 
ftnD  al«  Urbeber  angegeben  :  ja  er  fbO  fo  gar  int 
lebten  ^reffen  jugegen  getDefcn,  unD  Darauf  ent« 
roifebt  fcpn-  hierauf  gieng  e«  Aber  <$ad)fen  b«. 
Carl  ließ  Daß  ganfte  tanb  turcbflreifen ,  unD 
bier  unD  Da  viele  nieDrrmacben. 

UntetDeffen  gieng  e«  im  folgenDen  9aP)r  784 
Dod)  miDeran.  €«  brachen  nein  lieb  Die  &ad>« 
fetl  aud)  Die  griffen  auf  ibre  ©eite ,  mDem  fie 
ibnen  vorfreOeten  ;  roenn  Die  ©acbi'en  bejtDungen 
rodren:fo»ürDee«  ibnen  nidjt  beffer  geben.  2Me 
^riefen  maebten  Dabero  mit  Den  Qacbfen  aemei» 
ne  eadje,  unD  jogen  |u  gelDe.  €nDlicb  faiTete 
Ca«lDen  €ntfcblu6,  Diefe«  OSolcf  gar  ju  uerril* 
gtn  €t  ndjtete  n»o  armeen  auf.  €ine  iblte 
unter  anfübrung  feine«  ©obne«  in  2Befipbalen 
einfallen,  uno  mit  DernnDcrn  roolte  er  felbfiDurd) 
^bönngen  über  Den  4>arp  auf  Die  Dftpbalen 
loggehen.  ©er  ^tin^  grief  alfo  Die  3Beflpbalen 
unD  ^riefen  an,  fcblugfie  in  Dil  $lud)t,  unD 
he»?  alli«  nitDtrbauen.  Carl  hingegen  Ponnte  Den 
Dftpbalen  nid)t  ju  8eibe  geben,  toegen  DtigrofTen 
«Xegen»gßelter«,  enDlicD  aber  überfiel  er  Die 
@aa)fen  bep  dienen,  unD  ließ  ebenfalls  ade«  nie« 
Derbauen,  wcDurtp  Den  eatpfm Der  Saut)  |hw 


SBeil  aber  Carl  De«Ärieq«enDlid>  üherDrü§ig 
warb,  inDem  er  (apr#  Da§  mit  öewalt  bep  tiefem 
Q&oltf e  nid)t  tiel  au«»urid>ten ,  roenn  er  nidjt 
WirtePieifcen  befdnfftiget,  ober  bingeriebtet  bi» 
te,  &  t>erfucbte  Dtmnaeb  erfllieb  Die  ©üte,  uer« 
fugte  fid)nad}^arDengau,n>eil  er  DaDurd)  etroa« 
na>r  ju  XCitterUnDen  Pam ,  unDluDipn  Durd> 
Die  ©ad)fen  ui  einer  Unter retung  ein  ,  intern  ec 
ibm  2!iwln>irt,  feinen  SRinifter,  unD  einige  antere 
©eifteln  mr  ©icberbeit  gefd)icf t.  2>a  nun  tCit* 
tcPinb,  unD  De||en  Werter  2llbin,  überlegten,  roie 
fie  ton  aller  {)üljfe  entbloffet  mären:  fo  liefpen fie 
fid)  bereDen,  Daifiefid)  jur  Unterretung  einteilen 
molten-  s^an  Pan  bi«  Diefe  ©tunDe  nod)  nidjt 
gemii  fagen,  mo  XX)itterinD  unD  Carl  einanbec 
gefproeben.  3mmittelfi  beriebtet  man  m«gemetn 
baf  Xüittetinb  mit  feiner  @)emablin(Bet>a,uuD 
einem  groffen  ©efolge  bep  Carfn  angePommen 
iepn,  unD  öjfentlirp  befugt  baten  ,  Daf}  fie  fid) 
Durd)  Die  ^reunDhcbPeit  Carb  übermunDen  fd» 
ben  ;  fie  redren  aud)  miflen«  Die  2Öuffen  nieDer- 
julegeu,Die  Cbrifilidje  SReligion  anjunebmen,unD 
SKticbe  Der  grancPen  girren  ju  Perbleiben. 
SWuim  mm  3  Ä6nig 
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ÄbnigCorlfrtuete  fid)  hierüber  pon  Kerpen,  unD 
mo n  mnchtc  ulk  mbflli<b«  2ln(raiten,  Dag  fie  im 
Cbriftentbume  unt«r.  ic? tot  toerDen  möchten, 
balD  Dtefe«  gefcbeben ,  roarD  XX>ittetfnt>  nebft 
(einer  ©emablin  getauft,  »opon  tolr  unten  beton- 
totti  teDtn  roerDen« 

hierauf  wart  TCittttintoen  tat  SMierfitte 
(Jrblano  Cngern,  unD  Do«  ©d)!og<pburgtpieDer 
gegeben,  unD  Der  iperfeoaJivV^lNl  juqeftnnDen, 
Dabero  er  t>or  ten  refft«  ^ergog  in  @a$fen 
gehalten  »irD.    35«  fo  ««nannte  XOittttintet 
burp  tbeilte  Carl  mit  TT. trchnfccn  mir  folgen« 
Den  <2Borten:  ,.$Mcfe  Sfcttrg  foü  fepn  WlynunD 
»Dyn,,,  Da«  ift,  nvem  unD  bei» ,  mopon  ber» 
nacb  Die  Ddfelbfr  angelegte  ötaDt  Den  Gahmen 
5S2onDpn,tDlinDen  befommenbat.  TXHttclinb* 
83ruDer«  ©obn,2Hbtcn,  »arD  jum  €rb.$falt> 
grafen  in  £ad>fen  an  Der  £lbe  ernennet,  Der  fi<b 
juCtaDennieDeraelaffen  bat.    €«  Rieben  aber 
üud)  einige  Diefe«  in  Bro<;fcl.  SNe  übrigen  <&a$» 
fen  erhielten  ibre  $r«pbeu ,  unD  Der  Tribut  marD 
iljnen  erlaffen,  jetod)  mtt  Der  SöeDingung,  Dag  fie 
tau  ©elD  bapor  auf  bie  Erbauung  Der  Ittrcpen 
anmenDen  feiten. 

hierauf  nun  begab  fleb  XTirretmbjurfKube, 
uno  mar  ©Ott  unD  Äönig  Carln  getreu,  meiner 
ftd)  b«rnadj  Der  tapffern  ©nebfen  wiDer  Die  <2Boni 
Daler  beDiente.   Sülle i n  Der  ©ä<pftfd;e  s]36bel  )tt>i< 
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Laßctunb  Sd)Ut,  xveld/e  VOinttinbtn  von 
fcen  fccutföen  «ef^i<r^rri*>etn  beT» 
ßetneffen  werben.^ 

flefübrt.   Unter  anDern  btfdjufDigt  OVW 'tTitr* 
finben  befonber«  Der  «XcbeUion  unD  De« 
et)D«,  ipe(<pe  &ifler £gin&ar&  w»  nnCOmL 
Cap.7Den©u<&fen  überhaupt  bepmiflet.  Hiid 
e*  ift  frepfofr  nöt&ig  gemefen,  rDt'ttrfcm 
ben  Diefcr  ggfler  ju  beföulDigen,  Da  mananifo 
fontf  ni<pt«  roeDer  in  Slnfcbung  feiner  berubmien 
SSorfabren,  no<&  feiner  Sapfferfeit  unb  mt, 
bie  grepbeit  feiner  2anb«l«ute  ,u  PertbeiCtgen, 
nocfrtn  abftebt  auf  feine  übrige*.  &ualiMtcn 
auöjufepen  gelabt  pat.  £ie  SuIW^ew  3<br. 
bütyt  nennen  ipn  einen  Tyrannen ;  Xegino, 
Der  21  bt  von  tyi  üne,  in  feinem  Chronico  fflU  XVib 
tetintxn  bin  unD  »ieDer  für  Den  Urpeberbe$i<b«i. 
lion,  tteltpen  Die  neuem  Deutzen  ®eföi<ptt<$ret» 
Der  folgen.  3^an»  ZXautktu*  Jb  Cbrooko  p. 

725  f^reibt :  Witiktnd  quoque  qui  imer  eos  4c 
clarintegeneris,  &  opum  tnagoirudine  etninebic 
author  perfidbe  &  rebc!!ionis,ad  fidem  Carolifpon- 
tc  veoien*  baptizatus  ed.  Allein  etf  ift  arjrtdjf, 
Da§  man  Denöadjfeo  unD  befonDertf  XOutttitu 
ben  ein  gafler  bepmeffen  ipiD,  in  ©eltiem  U  Die 
^ranefen  nod;  Weiter  geübt  l,aben  '  5  Dt« 
eadjfen-  <2Benn  mir  Die  ©teile  De«  6ai*i» 
»u§,  eined  ^refbptert,  anfepai ;  fo  bat  ein 


fd)en  Der  Qßcfer  unD  (Eibe  lieg  fiep  na$  einigen  I  ^<in(|)D  bei;  ipnen  niept  meprauf  0<fcae$abt^ItJ 
3apren  wieDer  von  ir>ren  na<t  ©dnnemaref  g<,  jj«  «nDere  gemeine  DieDe ,  roelcpe  »on  feinea 
fü<pteten  üjnwleutcn  verführen  ,  Dag  fte  Den  folgen  ju  fepu  ppegt.   Si  pejaec  Fzaoci»t  quid 


grdnef ifd)en  @raf?n  ©fetrfer;  in^rieglanDnebfl 
Pielem  <2ßolcf e  erfd)lugen  ,  unD  miDer  i jre  eigenen 
SanDtfleute,  Die  neubefeprten&actfen,  unD  Der« 
felben  9unDtfgeno(fen  Die  (Dbotnmj  graufqm 
müteten  :   fie  murDen  aber  gar  balD  pon  Den 
granef en  »ieDer  wrrriebw ,  unD  bepm  ©nfaü 
Der©pmel  in  DiegBefergefd>Iagen.  ©leicproobl 
flelleten  fte  fitp  im  felgenDen  3apre  79  5  rnieDer  ein ; 
ti  gieng  ibnen  aber  nittt  befler,  alt  por^er. 
S)enn  Die  ^ranefen  überfielen  fie  im  «BuntfelD, 
unD  fc&tug<t»  ficDure^  ^)ülffe  Der  getreuen  &a$> 
fen.^iermit  bitten  Die  Äriege,  Die  Carl  Det 
<0roffe  /  mit  Den  ©acpien  gefubret/  ein  €nDe, 
ipeiepe  aHe  (ufammen  ,  Drep  unD  Drepgig  3abre 
gerodbrer  boben.  ©er  Ärieg  aber,  me Id^en  Wiu 
trtmD  mit  Carln  gefübret ,  bot  nur  ton  772 
bt<  785  geDauret,  roefeben  Der  erfhre  bieg  fftr 
bU  grepbeit  unD^)epDnifd)e  Religion  feiner  ©ad)« 
fen  fortgebet  pat.    ©enn  man  aifo  fd)reibt, 
Diefer  Ärieg  babe  Drep  unD  Drepgig ^abregetpdb. 
ttt :  fo  tft  folcbe*  pon  Carle  DetJrBrcffcn  Ärie» 
gen  mit  Den  ©aepfen  jufcerfteben,  meld)«  pon  772 
bi*  804  geDauret  b<»ben.  ©eil  XOittttinb  ein 
tapferer  edcbftfcb«  t)eerfürft  miDer  Die  gram 
cfen^unDDer  m<Jd)tinfh  unter  ibnen  geioefen,  im 
Um  er  gurrt  in  t5Beftpbakn  genennet  roirD :  fo  pat 
man  ipm  Den  ganzen  jtrieg  jugefeprieben,  miemobl 
ir  m  von  78s  nic&t  mebe  in  Den  Ärieg  gemi. 
fd)et  pnt. 


novi  ticeret,  qui  perjurium  ipfum  fennonii  genus 
putat  efle,  non  crimioij.  Lib.  IV..  »f  etefle 
CwuDwrtue  de  laudibus  Sdüc.  Ub.Lv.s37 
mad)t  Den  Srancfen  eben  fq  wenig  e*rr,  alt  cie 

-   -   -  Provincta  miflb*  tf  .Sg  ; 
Expeüee  cirius,  fallax  quam  Amt  Reges. 

Ä  3ur  3«'  bat  no*  niemanb  XOittttintx  n  ein«« 
^einepDe«  überfübren  fönnen.  Riefet  gro||« 
Q3«f(tu$er  Der  Deutzen  firtpbtit  fam  »ia>« 
tige  Ur|ad)en ,  Die  ibm  bemogt» ,  fein  gelteb* 
trt^ßattrlanD  por  Den  Sr4ncftf3en  Mtu 
oerroabren.  ©ie  QSorfabren  Carl»,  Der 
ter  unD  ©rog^ater,  Rotten  tit  Deutfcpe  gren, 
beit  fo  angegriffen  ,  unD  fb  oic(  Q51ut  pergof. 
fen,  Dag  |ie  ftd;  für  einen  uncmäaltcpem ^od)e 
buten  muflcn.  cjgia  man  aber  Dicfee!  Witte, 
mm  für  einen  QUfJlegm,  Dag  er  eui 
SBolcf,  melcpe«  Priegerifd)  unD  Den  frmlm  *, 


JJ)a  mir  nunDiegroffen  ^bafenW/rrefi'n^. 
unD  ferne  b«rlid)e  €igenfd>afften  befd>rieben  ba* 
bin :  fo  »erDen  »ir  gant)  orDentlicp  auf  Di« 


abdgig  mar,  angefübrt  pabe :  fo  mirD  Dieft*  ein 
eblerfrpn,  melden  Die  großen  gelten  mit 
Jergnügen  begeben,  Damit  fie  nüfriu  einer  Reit, 
Da  man  feinen  frinD  in  Änege  oerroief eil  fiepet, 
für  nactydgtg  ,  unD  unad)tfara  anaefeljeu 
merbe ,  Da  man  fic^  coeb  am  be ften  mt» 

S  c  SSjSfJ1  *}*n  Urfa*en  "oeb  Den 
^)ag  Dir  ebriflhd)en  Religion  fcfcen  ;   fo  »irD 

nun  mobl  bi^inne  nia>t  irren.    2B«nn  man 

übrigen«  Die  $r«ue  anftibet  mir  n*[$erXT>irtermb 

na(b  feiner  iörfebrung  Carln  jugetban  aeroe« 

fen  /   unD  ti*  er  Die   JBünDniffe  beilig 

brobiKp' 
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.Ji  fmufmanÄKttefuibciijoeniafteu« 
emfcpulDiaen,  Da  man  ihn  auttrucflicP  D<ei«* 
fttte  überführen  Can.  3a  Eacitu»,  ber  dltcfl«  ©c 
(<tic^tfcftr<il><T,denioribujGerniiDorum  rühmt  D<f 

£eut(cpen$teue,  Pah*  nevonÄapfertfugufT* 
Seiten  an/  fhtf  w&ibmacpen  genommen  »orten. 

CluvcriUB  de  German.  Lib.  I.  dp.  19.  ©CCblDenn 

IM*  ©egner  ttefetf  niept  jugeflehen,  fotiPernTX>ir» 
tetintttn  aflerDingötiefer  Verbrechen  megen  taüeU 
ten :  fe  f an  man  ihnen  enDUcb einräumen,  Dafj  er \u< 
meilen  ftcb  bierinne  vergangen  f>abe.  «Kon  muf  aber 
nur  Die  2Borte  De*  piintu«  in  Panegyrico  Tnjam 
niept  verseifen,  roelcpe  vomefliefc  ftnD !  Ntmocxri- 


Vtetctinto  Zaaffe,  unb  wo  feiere  fje* 
fd>et>en? 

5Me  ©efcbicptfcpreiver  finp  in  Sinfebung  De< 
Otti,  »o  Die  $aütfe  verrichtet  morDen,  Detmafien 
uneinig,  ia§  man  eine  grofieabhanDlung  »on  ib= 
renoerfa)ieDencn®epnungcnma<fren  tonnte-  Ei- 
nige geben  Dil  (Statt  Ißcrmö;  anDete9>aDetborn 
an ,  »0  bic|>  $auffe  vor  fla)  gegangen  fepn  foll. 
!£)a§  fiep  Carl  Der  (Stoffe  in  Dicfcr  ledern  ©taDt 
ftffter«  aufgebalten,  unD  fiep  über  mieptige  ©taute"» 
©atfchberathfcplagtbabe,  befuget  &e<jino,  8tbt 

;u  ^tütm,  Lib.  H.  thron,  ad  Ann.  Dom.  777.  llttD 
an  tiefem  Orte  foll  aucpXCittetmb  Dem  ©otte* 
lit  n  fte  Der  Sbriften  beogeroobnr,  unD  an  Dem  fr  um- 
men  Singer  an  Der  regten  £anD  erfannr,  unD  ui 
Crtrln  geführt  morDen  fepn.  Ulbert  ttansiu» 
Lib.  II.  Hift.  Saxon.  Cap.  ij.  PetW*  Cutfoiül»  in 
Saxonia  Catholica ,  p.  20.  'ifobtimt  De  23ufface* 
Lib.  IV,  p. 286.  auflVrDem  ift  berannt,  Pag  ju 
«DaDertorn  fepr  viele  @acpfen  mfammen  geEom- 
men,  unD  fiep  pabeu  tauffen  laflen; 
Ift  felbft  Dabin  glommen.  $>tr  <2ßetfafier  von 
Cav*bDeö(ßroflcnßeben  benmPitb.Su»  ad  Ann. 
777.f(preibt :  Dominui  Rex  Carolin  publicam.Syno- 
ni  haboit 


_  {  ad  Paderbrunnen,  ibi  convenerunt  o- 
rnnesFranci,  &  omoes  Saxones,  excepto,qaod  Wi~ 
doihinäut  rebellis  extitic,  *  cum  paucis  aliis  foeii« 
fois  in  Normandiam  confugit.  SRan  f  an  auch  Dil 
Amoks mttnftt  bepm  $reber,  unD  Den  ©igo» 
Lib.  IV.  hift.  de  regno  Ii  ?!  1  e  n  ad;  |  che  n . 
SlnDere  paben  gemepnet,  SÄinDen  an  Der  9H3efer 
tvdreDetDft,  rooXX>ttt«fint>  DieSaujfe  empfan* 
«<n hatte,  ©iefe  «IRepnuna patDer  berühmte £ef. 
fiftpe  Statt)  unD  ©efcpieptfcpreibeOift  XVinUU 

mann  in  notida  hiftorico-  Politica  Veteria  Saxo- 
Weftphauxfinirimarumqueregionum  Lib.IV.  C.}. 

0.5a.  p. $88.  behauptet.  QBor  ibm  bat  Diefe SJiep» 
nung  job<ain  peterfen  in  Chronico  Holfatico 
15<7VertheiDiget,  »oerp.  5-fcpteibt:  "3m,3abt 
-700  hat  Carl  Der  (Stoffe  im  frepen  ©eleu  für  fiep 
„ctefofcert  in  «WinDen.  (Die  anDern  rooUen  in  SSarDc* 
„wirf)  XVtbdinbcn,  unD2ilbion,  fle  Dabin  b«e« 
„cet,  Da|  fle  Den  Wftlicpen  ©lauben  angenom» 
„men ,  fiep  tauffeu  lieflen,  Der  tapfer  roarD  felbft 
„tCfbefinbo  ©eoatter.1«  €«  fltebt  aUerbanD 
©rünP«»  rpelcp«  Diefe  SJepnung  jubifldtigen  febei» 
nen.  25«nn  mem  ifl  »opl  unbefannt,  Da§  XVit* 
tetinb  ju  qnmDen  feine  9leftten^  gehabt ;  roie  Denn 
audj  tie  WittclinsbmQ,  oDer  2BeDgenflein  an 
Der  2Bcf«r  oon  ihm  Den  SRapmen  bef  ommtn.  Sluf» 


fite  Der  <&taDt  vor  Dem  9HarUn.5bore  ruirD  ned) 
beutigeö^age«  ein  Brunnen  Per  JCörtqtorurinen 
genennet,  unD  ma«  Dera!eid3enUmfr4nDemet)r  finD, 
»elcpe  in  Uet  SRintifcben  Cbronicf t ,  ciiltTe&oin 
herausgegeben,  angefubrctocrbfR. 
^äfcttcüi«  Orig.  Sax.  p.  4jj,  giebt  por ,  XCitt** 

II.  Saxon.  Cap.  12.      '  . 

92ed>  antcre  galten  ^arfcemid)  für  XVitte» 
hnb*  ?  auf»£>r  t,  tsovon  <3aQirtnvius  in  HiMori« 
anriqaiÄmiUrbifßanlevki  Cap.  III.  §  27.  folgen« 
Deö  fdj reibt :  Qaamvellem  verum  e(Tcc,  quod  noo> 
nulli  putant  Bardewici  baptizatum  cfle.  Habereto 
enun  de  quo  ftngularicer  BardewicenTibiu  graruLa- 
res.  ©IridMvic  Sagtrtmr  Diefe  SÄepnung  Pee^ 
roirfft :  eben  fo  fepeint  fie  auo)  H^anjcn  Saxon. 
Lib. Ii.  c«.  ungegrünDet. 

Jöie  Beuern  Peutfcpen ©efehieptfepreibet  gjan* 
ben,  Die  *$auife  Wittetinb*  fep  pi  SÄtttelböd> 
pom  33otttf4Ctt»  geftpehen.  Ccäbj.  «lürrflfc 
L.III.Corroograpb.  L-,p,  ^mmnti &m\cl» 
mann  Part.  L  Per  ÖlPcnburgiffpen  <lt)Xon\dr 
©pmißcnbcrö  Parr.  1.  S)fann#^lD.  <£br*uitf. 
©amaljlrj  foll  t aö  Wappen  iVirr ff mbs  wn 
Cavln  gednDert  motten  fepn,  unD  ibm  ftatt  Def 
fepmar^en  3F*o iTe»,  ein  meine*  im  rorbenftelPe gege- 
ben morDen  fepn,  worauf  ihn  auep  Ctrl  nicht  mehr 
Jtubgcr,  fonDern  tOtttef in6 ge^ei|fen.  ^uflfrtb 
Pc er* L  III. Origin  Frif.  C.  V. p.  J2  .  <Sky\>[)iatu 
bec  deWeichbildis  Saxon.  c.27.  n.17.  Cbeoboc 
Hoping  de  iure  inligniumCo.  part  §. 
0.698.  p.J4i. 

€nDlico  siebt  man  Dgnabrürf  fut . 
Ort  autf,  mo  aXitteFtnö  Die ^auffe angenommen 
habe. 

n?<rner£olew>inc?  bemühet  fich  Die  wrfa)ie* 
Denen  ©?epnungen  ju  waletcpen,  menn  er  in  feinem 
93ud)e  de  fit.  exmorib.  Weftphal.  oorgiebt:  VOiu 
tetinb  nebfl  3llbion  maren ,  naep  Petf  Cian^tu« 
Söericpte  Lib.  tl.  Cap.  ij.  14.  Saxon.  jwar  naep  iö»:  > 
Dcmirf  gerommen ,  mo  er  unter  Die  Carcchuroenos 
aufgenommen  morDen:  hierauf  aber  mdreer  ;,u 
Seelheim,  nacpDem  erCOBiPefetfburg  bep  Cfna* 
brücf ,  roieter  befommen,  getaufft  morDen.  £i 
foü  auep  in  Dafigetitircpe,  melcpe Setplcljem  ge« 
beiffen,  ein  febt  prcUbtiger ^auffftein  fepn,  meld)« 
Dieie  ©aa)e  betätigte.    $)er  oben  angeführte 

Wincfelmann^atinNotitia  hiftorico  poliricave- 
ceris  Saxo  -  Weftphalie  finitim3rumque  regionam' 

L.1V.  Cap.j.  n.su  tiefe  95lepnung  angenommen/ 
Wan  (an  auch  hierton  De*  berühmten ©ottetfge* 
lehrten  ^ermatm  ^ainelinatm»  delineaeionem 
urbium  &oppidorum  Weftphul«  nacpfehen. ' 

StQein  alle  tiefe  3JI ep nungen  f  önnen  niept  tureb 
tüdjttge  3«ugnifje  Der  alten  ©efepiebtfebretber  un# 
terjlüQt  merüem  <Sö  mitP  Daher  Seit  fepn,  tag 
mir  Diejenige flepruing  oortragen,  »eltpe  Den  mei^ 
flen  Glauben  r  er  Die  tu.  Scan  mu§  miffen,  Düß 
CätI  DercBcoffe  6fftert  naa)  S8<irtemicp,  unter 
anDern  auä>  785  mit  vielen  vornehmen  ^of.söea 
Dienten  gekommen  fep.  ^iefefteiieten  U'^rref  m. 
ben  vor,  Daß  er  fiep  gar  leicht  mit  CarlnipärDeauft 
fob.n«n  Tonnen,  »enn  tr  Die  flbf*cuIicpe9Jelffliori 
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fahren  lieffe,  unD  Die Cbriltiicbe  annähme,  nwicbe 
allein  oermögenD  fep,  einen  Dauerhaften  ^rieDen 
iWifcpen  Den  ftrancfen  unD  ©acbfen  ju  erhalten. 
£ben  Diefe  Sftmifter«  ri«b«n  <C<?rItt,  Dag  er  eine 
©efanDfcpajft  an  VOittdmbtn  fc^tcfce ,  DU  ihm 
Da«SßerftdnDnig  öffnete  i  5>ag  et  nicpt  iVe^tep. 
peit  unterDrücfen;  fonDern  ihnen  jur  ewigen  ©lücf. 
feligfeit  wijelffen  wolte.   (Carl  lieg  ftch  Siefen 
SKatf)  gefallen.   £r  fcpicfte  einen  feiner  oornebm» 
t>n£opS3eDienten2lmalpi»m,  oDer  %ma\xoiti, 
mit  ©eijfeln  an  XOittelinbcn  unD  Den  3llbion. 
5Bir  roollen  ftpen,  wie  De«  Äapfertf  Sanier  «gin» 
Cwrb  Diefe  Gegebenheit  erjef>lt,  welcher  ju  Der  3eit 
gelebt,  unD  etnflcptbarerSeuge  Daoon  gewefenift. 
©eine  ©teile  ijt  etwa«  lang,  we«wegen  wir  nur 
Den  3nbalt  Derfelben  anjeigen  wollen.  <2Bie  Da« je» 
nige,  treibt  er,  uoüenDetwor,  wa«  ju  Der  9leicb> 
QSerfammlung  ju  $aDerborn  gerrere,  $og  Äapfer 
Carl  nach  einem  ©orfe  Gahmen«  SßarDengou 
(Da«  ifr  93arDemicf )  unD  al«  er  börete,  Dag  XOitto 
fmD  unD3flbion  im  Uber»€ibingif<$en  ©acbfen. 
£anü  wären,  bat  er  Stofang«  Durch  Die  ©acbfen  fie 
Dabin  bereDet;  fie  folten  feinen  3weifel  tragen,  unD 
auf  $  reu  unD  ©lauben  ju  ibm  f  ommen.  2i  i«  fie 
fiep  aber  Deffen  bewufr,  watf  fie  getban,  unD  Daran 
zweifelten ,  ob  fie  fiep  auf  Dt«  Äönig«  $rtu  unD 
©lauben  oerlaflen  fönntin,  ftnD  |ie  nacp  erwünfcp* 
ter  cßerft^erung,  Dag  aUe«  wa«  uefcpeben,  unge. 
frrajft bleiben  jölte,  unDnacpDem  fie@eiiTeln  ju  fr 
r«r  ©Kperbeit,  welche  Der  oomÄ&nige  abgefenDete 
pof»Q5eDienter2fmaIvtnu«  hergebracht,  erhalten 
Nren,  famen  fie  mtt  Denselben  nach  Demjlecfen 
SlnDernacb  jum  Könige,  Da  er  xugegen  war,  unD 
rourDen  Dafelbftgetaufft.  «gtnjWbt  in  Annalad 
Ann.7g^.  g«  (inD  noch  oiele  anDere  ©teilen, 
au«  Dem  ungenannten  ©dcpfifcpen  $oeten,  wel. 
cpen  .Keinccau*  b«rau«g*geb«n,  übrig,  ingleicpen 
au«  De«  Xbo  üirmtcnfl*  (Ebromtf,  au«  Conraö« 
üon  üidftenau  £bronjcf ,  unD  au«  anDern  alten 
©efcpicptfcpreibern,  welche  faft  eben  Die  <2Borte 
%$inbavbi  wieDerbolen,  unD  Die  mir  unten  an« 
fapren  roerDen.  «f)ict  aber  müffen  mir  Die  ©teile 
au«  cfrmyrtt«  Lib.  I.  Metrop.  Cap.  4.  ooranfefeen 
in  meldet  oon  Wtttctmbs  emfchlufie,  Die  e&cift! 
KJelXeligtonflniunebmen,  Deutlicher  gereDetmirD 
Der  3nbalt  Diefer  ©teDe  ifl  folgenDer:  »Sil« 
»Watdmbf  treibt  er,  Daran  geDacbte,  Dag  er  fo 
„offit  rebelliret,  überlegte  er  bep  fiep  felbfr,  wa«  er 
„Durch  fo  groffe  SJJübe  unD  Arbeit  gewönne,  unD 
„wa«tt  Durch  fo  groffe«  Sölutoergieffen  oermeiDete, 
«Da  man  meDer  wegen  Der£mfc&a|ftfrritte,  nocD 
„roegen  De«  geben«,  fonDern  allein  megen  Dir  Cbriff. 
„liefen  Religion,  melier  fo  siele  WnDer  unD  9861* 
„cfer  fo  lang  glücfli^  jugetban  marin,  darauf 
>fot  er  Den  eDlen  ^)errn,  Den  miort,  einen  tt* 
„ften  unter  Den  ^orD-ClbingifcDen  ©a^fen.  Die 
i>man  je^o^)onf!ein  nennet,  mit  fiep  genommen, 
„unD  i|t  ju  Äapfer  Carln  gejogen,  nac^Dem  er  oor. 
„DeranDenfelben  jemanDenoon  feinen  £of»fcuten 
«gefenDet,  Der  ü>m  fixere«  ©«leite  frep  bin  unD.u. 
„rücf  m  reifen  erbiilr,  unD  Derf^affte.  e«  mar 
„Damabl«pQ«3abr  78y,  aKDer/jer&og  m*h 
„mg  Carln  ebrerbietig  ifl  empfangen  morDen. 
«Wac&Oim  auf  bepDen  ©etten  Die  UrfacD  Deffm, 
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^ergeben.  3BU  er  nun Dafelbfi  ein  ^ ateep n m ut, 
„©«DüIermorDin,  unD  in  Dimebnftli$tn@lau# 
»,ben  Unterricht  erbalten,  bat  er  m: t  Dem  2llbton  tsit 
i>beiligc  ^auffe  angenommen."   21  n  einem  anDern 
Orte  ((treibt  eben  Diefer  Crmt3,  Dag  Der  Äapfer 
felbß  Den  i:  <  r  (?og  VOittetinb  au«  Der  ^  auffe  gebo. 
bin,  unD  bep  ibm  ©eoatter  geftanDen,  Die  Äapferli. 
(Den  ©rofen  aber  bep  Dem^er$og2übton.  ®<i 
<£)er^og  tt>irtef  tnb  noch  in  Dem  €atecbumenab 
©tanDemar,  Da  er  oor  Der^oujfe  au«  Dem  Ca* 
dju  m  u  i  ifr  unterrichtet  morDen,  bo  t  er  oerlangt  009 
Dem  ebrijtlicpen  ©lauben  nähere  ^ac^riebt  |uba* 
bin.  3u  Dem  SnDe  hat  er,  »i<  man  erjeblt,  Sfittt- 
lerß.ÄIeiDerangeiogen,  unD  ftch  nach  D««Äap!etö 
•bo\  begeben,  reo  et  fich  unter  Die  Bettler  gefegt  bc< 
ben  foB ,  welche  ailmofen  einfammlen.  5)a  nua 
am  Off  erjage  Der  ©ottl«Dienfl  gehalten,  unD  Da« 
?Jbenfcmablouög«fpenDet  worDen,  fofl  XTirti-finö 
Dem  ©otte«Dienfle  bepgewobnt  unD  ein  «SBunoer 
fleffben  hoben,  wie  nemlich  bep  8lu«tbtüung  ce« 
©acrament«ooa  ceö^riefltr«|>anD  ein$:lc,mie 
ein  fieine«Än4bletn  jum  SßunDeDer  Cammumcan. 
ten,  unD  jmar  bep  etlichen  willig,  bep  ancern  aber 
unwillig  eingegangen,  worüber  er  (ich  febr  oertrtin. 
fett.  211«  nun  tX>irt*ftnD  enDlich  erfannt,  um) 
ium  Äapfer  gebracht  worDen,bat  man  ihm  mitatof 
fen  ftreuDen  empfangen.  JBa  Der|)erhogtX>irre» 
nnD  erjeblet,  wa«  ihn  Darju  bewogen,  unö  n>a6  et 
bep2lu«fpenDung  De«  ^.^achtmablö  für  eirr^Fun. 
Der  gefeben^bat  ftch  fccrÄapfer  hierüber  oerwun^rt, 
unD  ibm  alle«  erkläret,  hierüber  foO  fich  Xütrrc* 
fmD  nicht  wenig  erfreuet  unD  Defro  mehr  oetlangt  • 
haben,  DerebriflhchenSKeligion  unD  ©acramen« 
ten  tbeilbaftig  ju  werDen.  Sffiir  würDen  SöeCencf?n 
I  getragen  haben  eine©efcbjthte  ju  erjerXerr,  ©e/cbe 
Der  gegenwärtigen  ähnlich  ifr,  »eno  nicht  fo  oiele 
©efchichtfchteiberDiefelbe  nachgebetet  bitten,  ohne 
[ich  um  Den  ©runD  Derfelben  ju  bef ümmern.  & 
haben  fich  aber  einige  Darunter  febr  oetDAcbtig  ge» 
macht,  Dag  fie  Diefe  ©efepichte  für  wahr  ha!  ten,  rrel» 
W*  Nrofien©efcplchrfchrilhern  eben  feinefonter» 
liehe  €bre  bringt.  3u  Dem  mug  man  beßentfen : 
wjeU>jrrcfinDDem©otte«Dien(le,  Da  Da«pesitge 
SIbenDmübl  ift  gebdlten  worten,in  Dem  £atecpume< 
nat'©tanoe  babefönnen  unDDürffenbeprcobnen, 
Daoon  Die  Catecpumenen  gan«  flu^efchlciTniroa» 
ren :  1«  müfli  Denn  fepn,  Dag  fleh  Wtttchnb  htm* 

!'Ä  Mw oDer&rfonCtreetlaüt,n^  Caritt 

©er  Ort  DeVgjjirtrfinDifchen^auffe  Ha»  febr 
ungetoig,  wie  wir  an  Den  oben  angeführten  ütfep* 
jungen  gefeben  haben,  €«  ift  aber  auch  unfere 
©chulDigfeit  Den  wahren  ^auf  Ort XOtttefinb« 
^uneben .  ©iefer  Ort,  wonwer  fo  febr  unter  Den 
©elebrtengeftritten  worDen,  iftanbmwA,  Arri- 
^»»flewifen,  welche«  einige  oon2fm-0n,,  einet 
©taDt  m  Champagne,  anDere  oon  2lrr  clnburct,  t  U 
nem  berühmten  ©chloffe  an  Der  €lbe,  oerfrXn. 
£%!  ?2  "wn«*0'«^^unD  Der 
SE*  *m$<«n,  weil  iuC^ 

waren.  «?mcfelm<mn  Lib.li.dcnotir  Hilf  Foli- 
uc.  Saxo-Wcftph.1«  Op.  IX.  num.  4 .5.  p  Jo  €* 
ift  aber  Diefe«  anDernacp  eine  ©taDt  Ii 

mm*.  3mDtipgi3i4hr.flenÄr.ege  iftiefe 
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©tabt  ein«  jiemlid;  flotrfe  ffeftiinggenjelen,»*.. 
cbe  \mt  163  a  Dom  ©cbroeDifcpen  ©eneral 
Ttaubis  eingenommen,  aber  im  folgenben  3ah. 
re  umfonft  pon  Den  Äapferlicben  unD  ©paniern 

belagert  morgen.  Autor  Anonymus  in  defariprio- 
ne  Rheni  cap.  n.     ®oß  Dje  bepDen  J>r$oge 

rPtttrfmb  unD  2flbiem  Mi  J>üige  ©acrament 
ju  Sfttiniach  empfangen ,  bejtugen  Piele  alt«  ©e» 
f©i<ftrfd)reiber,  Die  mit  unien  anführen  werDen. 
Sflan  muß  fieb  affo  billig  muntern ,  Daß  manebe 
roiDer  Den  flaren  SSucfcffaben  anDere  Dmtt  Der 
Ö<f<t«bencn  Saufe"  angeben  wellen,  mit  mir  oben 
hieben  hoben,  ©er  efft  angeführte  Äoromf 
mepnt,  baß  Die  Bipben  Surften  ju  SfaDernacb 
cwt  Dem  Catecbiftnu«  untermiefen  ,  ober  &u 
Oelheim  in  ^ßefrpbalen  getauft  worben.  Allein 
Die  ©acbe  bot  feinen  ©runD.  Ob  Die  Untcrria>' 
rungautf  bern  Satecbifmusju  $!nDernac&,oDeriu 
©arDeroitf ,  ober  an  einem  rmDern  Orte  gefebe» 
D*n,  Mfet  man  tol>in  gefteller  fenn.  JJ>  Saufe 
aber  ift  na$  ben  BeugniiJen  ber  allen  @ef*icbf 
unb  S^rbücbtc  ju  Slttiniacb  aefebeben.  »uffer 
Dem  ift  auebein  Artiniacum,  Sttrigno,  in  granef. 
reid)  an  Dem  glufle  »ron  im  JberGogrburne 
Steint«, wo  perfcbieDene<foncilren  in  Den  fahren 
765-  «32. 834. 870,  rote  aueb  9leicb>93erfamm> 
lungen  flnD  gegolten  morDen. 

nun  Dtefe*  anDernacb  ,  ober  Sbtiniao} 
Derjenige  Ort  fep,roo  tOittefmb  nepft  Dem2»N 
bion,ro<lcber  Por  SBJittefinD*  «ruber  gepalten 
WtrD,  Die  Saufe  empfangen  baben,  beflaggen  fo|. 
genCe  ©efebtebte,  unD  ^ahrbueber.  <SiegulDU 
f4>en  ^.ibrbuchcr  fagen  Diefetf  mit  auaDriicfli» 
<ben  Korten  :  Witiland Saxo  A/tiniathd  Adern 
Caroli  venit ,  &  baptizatw  eft.  £icf)fr  ar  boret 
aueb  DaeSrugnißÄegmons,  2lbrt  ju  $rtlme, 
eine«  glaubrourDigen  ©efijicbtfcbreibereJ.  gfacb« 
Dem  er  berichtet,  baß  Carl  78  s  «ad>  €re*burg 
öefemmen,  unb  Dafelbft  mit  frner  ©emablin  unb 
«Prinzen  Den  ganzen  SBJinter  über  geblieben ;  fo 
ff$r  er  folgenbe  2Bone  t>iniu  :  Venit  autem  in 

Bardenguni  (Bardewig)  &  inde  mifitpoft  Widichin. 
dum  Ä  Albionen,  &  utrosque  ad  fe  fecic  veni- 
re, qaos  facratnento  Armavir,  ut  in  Franciain  ad 
«um  venirent.  Qui  aeeeptis  obAdibus,  ad  Atti- 
niacum  ad  Regem  venerunr,  ibique  baptizaci  Amt, 
&  runc  tota  Saxonia  fubjugacaeA  Francis,  je  ine* 
dem  villa  celebravit  Rex  Natalen)  Domini,  &  Pa. 

fcha  fimUiter.  J£ben  bieroen  icugen  ouo>  Die 
Stellen  airt  Conrab«  Pon  j£t<|>tenau  93ucb<, 
bat  mir  febon  oben  angeführt,  unDroeldje«  t>op 
ftus  de  HiAor.  Latin,  üb.  H,  c.  57.  fet>r  rübmt, 
ferner  aui  Der»  (Bcbtüns  Cofmodromio  Aeue.  6„ 
c.  32.  p.  100.  unD  M$  €t<W3iU3  9ud>,  Me- 
trop.  Sax.  P.  I,  cap.9.  &  HiA.  iaxon.  L.  U,  eap. 

23-  «xldier  festere  Die  ropmlitfe  ©eroobubeit 
<icl)Libt  bat ,  Den  (Sobelin  abjufcbreiben,  ohne  ein 
9SBort  tu  fagen;  mie  et  Denn  fo  gar  oielmabl* 
feine  SBorte  bebaken  hat.  Cnblitbfanmanaucb 
tiefet  biewn  nacblefen  in  Detf  Johann  Z>u$ic* 
ru  IV  «8.  p.  186. 

Q5ep  Der  Saufe  YOittctinb»  felbtf  finD  »er. 
WieDene  mercfrouiDige  ©ebriutfe  beobadjret 
»orDen.  €i  ifl  au<b  ui  glekber  Seit  »Ibtort 
mit  <2BitreFinDen  getauft  »orben ,  roie  un#  Äe« 

ynmrftlUKMLVütytil  , 


gwo  Lib.  D,  Cbtouici ,  p,  403«  Corrc/jD  «on 
iltebtcnau,  Der  Äbc  ton  auerrpera,  in  ttroni- 
counD(ffobcünu5  peifona,  $)ecanu6  |U©iJe- 
felO,  tn  Cofmodromio  Aetat.  6.  cap.  jg.j).  190. 
beridjtet.  ift  oiKb  \u  mmut^in,  Daß  Carl 
mit  feiner  ©emablin  Dabep  DU  Rathen  ötrcefen, 
unD  Daß  HrD  }u  eben  Dct  3«it  biete  bornebme 
^oebfen  haben  taufen  (afen.  <TonraD  pon  ilid> 
tetiau  treibt* in  feinem  Chronica  folgenbe«: 

Wittikint  quoque  ad  iidem  Caroli  fponte  veniena 
apud  TinttGDm  baptizatus,  oiaRege  de  funte  lu- 
fceptui  eA.  £ben  DUferf  bejeugt  aueb  ^obötm 
Htfuclcru*  in  Chronico,  p.  72  5 .  Witikint  quo- 
que.quiintereoa&clariutegeneris,  Ii  opum  am- 
plitudinb  eminebat,  author  pertldic  &  rebelUoni», 
ad  Adern  Caroli  fponte  venieos  bapeizacua,  $1  a 
Rege  de  fönte  fufeeptus  eA.      CQtx  dltlte  ©e» 

fcbicbtfrbreiber  Perlangt,  Dem  fan  man  au<b  biet* 
inne  Dienen ;  »eil  man  tbn  nur  auf  Den  <23erfaj> 
|er  Der  *eben*»SM<&reibung  aT^i«  w  (grori 

fen  ,  melcye  pitb&us  herausgegeben,  perrnei- 
fen  Darf. 

5>a*  Sduf^a^r  XOittcfinD«  ifl  ni(6(  Da« 
700,  Wie  pfterfen  in  Chronico  Holfatico  Part,  t, 
p.5.  DaPorhn'tt.:  fonDern  nacD  Den  ftrclncfifcben 
3abrbii(bern  con  714  biel  883  Da*  785  3abr, 
rotldje«  folgenbe  SBorte  p.  11.  u.  f.  artigen: 
DCCLXXXV,  Wittekind  Saxo  Atriniaci  ad  Adam 
CarMi  venit,  &  baptizatus  eA,&  Saxonia  tota  fub- 
aela  eA.  (JJobdnt  in  Cofmodromio  nebfranbetn 
fan  auo)  t>i«r  \u  «Käthe gejogen »er Den.  ^ßenn 
man  mutbmafenDarf :  fo  ift  Die  Saufe  am  DAer. 
^eftepor  ftcfo  gegangen;  ob  man  aber  bfefe*  au* 
Der  obigen  grjeblung  ^eginon«  föliefen  !6n# 
ne,  in  roeldjer  gefagt  rcirb:  IVirtetinD  unb  ZU 
biott  »dren  ju  Cac\  Dent  (flroffen  nad;  älten» 
burggef  ommen,  unD  bitten  fich  taujfen  fafen ;  unD 
Darauf  roirb  gemeibet :  Citri  habe  in  eben  Diefer 
©tart  DaeJOfter-Scft  gefepert;©iefe«  laffen  mir 
an  feinen  Dn  geftellet  fepn.  ÖJielleicfct abermirD 
Die  ®adje  roabrfcbeinlidjer,  wenn  manbebeneft; 
Daß  in  Der  erften  Strebe  nur  ,«mt>  gefegte  Reiten 
gerne  fen ,  in  »(((Den  man  Die  Saufe  Porgenom« 
men  bat:  nemlicD  ,ur  Öfter*  unD  ^ftngft.^eir. 
äufer  Diefen  rourDen  nur  febroaete  Äraticf e, 
fangene  unD  Derglei<ben  ^Jerfenen  ,ur  Saujfe  ge* 
lafen  ,  roie  Ccrruliicn  im  i23ud>e  de  bapüAno,. 
unD  Ätnbroffu«  de  myfteriis  Pafcbx  gezeigt  (a> 
ben;  ingleiebeu  nieepboru«  HiAor  EccleTrJb. 
XHf,  cap.  19.  3a  rt  mar  gar  perbofen,  aufet 
Diefen  beftimmten  Seiten  Die  Sauf  e  |U  perrid>tem 
35urd>arD  Lib.  IV.  Decretal.  cap.  6.  7.  J>vö 
tanwtenfis  Decret  Part  I,  cap.  60.  (Bntf  tan 
in  Can.  de  catechum.  deconfecrat.diAina.4, 

Sbefoiien  mürbe  Die  Saufe  nur  jur  Dfter^eit 
porgenommen.  <3Ber  folte  alfp  niebt  glauben, 
Daß  Carl,  Der  fonft  DieÄird)en'©a^ungenfo9e* 
nau  beobachtete,  Diefe  heilige  J^anblung  niefcc 
ebenfalls  am  Cfter^efte  »erbe  angejteüet  haben, 
jumal)!  Da  nicht  Die  geringfte  Urfa^e  PorbanDert 
mar,  roelcbe  Carln  bau«  bewegen  tonnen,  ©ort 
Den  ©a&ungen  Der  Äir<Deab,ugeben.  Storaif 
man  aber  bieran  um  fo  weniger  jmef ein  möge, Daf 
Diefe  ©ewobnbeit  auch  ju  Carls  Drt  Greffen  3ei# 
ten  beobaebtet  worDen ;  fo  berufen  wir  une?  auf 
Den  (0re0orüM  ZucmmfU  UtValÜ.Mill^ 
9lnn  na  vi, 


1  < 


\ 


1  • 


Digitized  by  Google 


VOitttünbll 


J669 


VI»  cap.  27.  2fnnoniu«,opec2()?!nonüisLib.m, 
de  geßis  Francorum.  Cap.  49,  4>tto  0011  frtrt 
fingen  üb.  vi.Hiftor.  cap.  r.  Äuprrtnitut» 
CCnfl*  Lib.  lV.dedivüiis  Ottlars,  cap.  1 8. 

S)ie  $auffe  tl>itteFincVB  ift  oermutbfi<p«nei> 
aem  Stoffe  ooer  Sßrunnen  gcf(tff>«n  r  roelc&e*  in 
•er  erffen  Äirc&e  fchr  gero&bnlidj  war.  Carullüw 
berichtet  un6  Lib.debaptifmocap.  1,  Da§Pefrui 
in  Der  Spbergetaufftbabe.  XPm\nrii><?tr<tbo 
abtr  febreibt :  Ddfi  Die  iaujfe  Durebgängig  «n 
gltllfen  oDcr  Brunnen  gefd)eben  fep.  S)afj  aber  be* 
jenpera  tt?itte?inb  in  einem  ftluffegetauffttroor* 

Dtn,  betätiget  tae  Cbnnuon  Mifnicom,  (Cr<rtl.WU5, 

nebfr  anDern.    (üben  Diefe  SJiepnung  bejeugt 

^Ttlff-  23rOfuff  in  Chronico  Ducum  Anftaltino- 
rom,  nxicbftf  iff6  btrau*geFommen.  ©eine 
9CBorte  finb  p.  20.  felaenDe :  „$)arnü<bijt<28i' 
„tifmDutf  Purd)  @t.  SBonifucium,  €r$«s.8ifcbof* 
„fen  nu  SPiapn& .im  ©rijft  #ulM,  im  S)orjf«  pH* 
,,'benbad),  in  tiner  febdnen  flieffenDen  ^öad>  nach 
„€tnbalt  Per  SR«iNfä>en  €t>ronic«y  im  3abr 
«Chrifli  785  getaufft,  unDoomÄapferteiau* 
„Der  $auffe  gepobtii  roorOen.11 

S5fe  ftormel  felbft,  in  roelc$erTX)irrctutoDem 
Teufel,  unD  allen  feinen  «SBercfen  entfagen  miu 
tfe,  roar  in  ©eutfeptr  8pra<be  abgefaffet ,  roel» 
d)e<?  um  fo  biet  ebec  ;u  glauben  ift  ,  Da  XOittc* 
finb  roeber  Die  Eateinifcpe  nod;  Domnl>lifl«  ©alli» 
fepe  gpraepe  oerflanDen  bat.  SDatJ  eigentlid)e 
$auf  Formular  finDet  man  roeDer  bep  einem  a(< 
len  noep  neuen ©cfßicbtfcpreiber:  aüeinmanbat 
ein  febr  alte*  in  £>eutf<ber  (Sprache  auf  Der  «Sßa» 
tfeanifepen  SöibliotbtcF  angetroffen,  roeld)e$  über 
neun  bunDert  3abr  alt  ift,  unD  roelcbctJ  in  Ap- 

pendice  Monumentorum  Paderbornenfium,  p.  3  3  6. 

ben n l (1  d)  SRan  mutbmaffet,  Daß  Diefe*  eben 
Diejenige  Formular  geroefen ,  roelcbetJ  bep  Der 
Snuffe  VDtttclinbs  gebraust  roorDen.  2Bir 
wollen  ti  b^erfe^en: 

$orfacpiftu©iabold? 
Slntro.  Sc  forfac&o  ©iab old« 

€nD  aaum  ©iabol  gelb«? 

8Jntro.  (5nB  cc  forfac&o  aDum  gelte. 

€nD  aDum  ©iaboIetJ  roerfum? 

tSnr».  €nD  ec  forfad)o  aDum  ©iabofeo*  rorr* 
cum,  unD  roorDum  :  tbuna  eren  De  ppuDen  enD 
fir  note ;  ente  aDen  tbem  un^oiDum,  tr)i  btra 
genotosJ  ftnt. 

©elobijhi  in  ©ott  almel^tigan  faDaer? 

antro.  Ccgelcbo  in  ©ottalmebtigan  fabaer. 

©elobifru  in  greift  ©cr:ö  funo. 

Slntro.  €cgefoboinCr>rift@otedfuno. 

QMobijTu  in  oalgan  @a(l? 

Slntro.  €c  gefobo  in  balgan  ©a|t. 
.  e«P6nntiinbeffen|emanDiroeifeln,  objuC<nr[ 
ttt  ©roffen  gelten  Die  ©ddjnfdje  Spracpe  fepon 
tbre  iSudbftaben  gehabt  ?  ^ßenn  wir  aber  De* 
Ö&rcgorüis  Zuconcnfu  3eugntg  üb.  v,  c.  44. 
P  270.  anfepen:  fo  muffen  wir  einräumen ,  top 
Diefe  epraep«  fdjon  unter  De«  grdncfifdjen  #6« 
nigd  Crpiiptcicus  iKegiinina lange  %uoor  ibreSeU 
epen  gibabt  babe.  Sa  €mi Der  eßeofle  bat  naep 


^Qinhavbs  53eri(fcte,  cap.25.de  vit*  Caroli  M, 
eine  ©rammarief  in  feiner  SKuiterfpracbe  auffegen 
la(|en.  ®an  f an  aud>  r>ierüber  XX?o!fg<?ncj  Xa- 

3tUS  Lib.  !  II,  de  migrje.  gentium;  X)On<tt>entUSa 
"Vulcanm  de  iiceris  in  lingua  Getharum  five  Go- 
ihorum;  pauiu»  meculain  Notii ad  Willerwni 
Abbaris  Mcrsburgenils  antiquam  Theottfcam  Para« 
phrafin  in  ejanticum  fJanüconnn  ;  C^viftöpp 
23rOIPCC*  Diflertat.  de  veteri  Trevirorum  linguj. 
J1T»:rrxn  4>pirj  in  Animadverfionibus  ad  incera 
Poetx  Hieocifcum  poema  rbythmteum de S.  Anno-  . 
ne  Archiepifcopo  Colonienti ;  \$ufi  ^djettdn 
in  feinem  &eutfd)  qcfctriebeneri  iöudje,  ton  Oer 
&eutfcben  &prad;e,na(tfeb(n. 

Uebrigene  i)t  iu  bermutpen,  Dag  XVittetinb 
unD  2flbioit,  nebft  anDern  oornepmen  Sßeftpba» 
len  beo  Der  $aufe  in  weitjen  &leiDern  erfd;ienen 
(cpii,  roie  ti  Damat)l6  gero&onlid^rodr.  {)icrooit 
fd;reibt  %nbvofius  in  einem  befonbem  i8ud>e 

de  bis,  qui  myfterüs  initiantur;  (ßri'^Orms  <£u* 
roncnfla  Lib,  V, cap.  u,  Deffen  'SBorte  folgenbe 
ftnD :  Flagrabant  cerei  lampades:  albicabat  tota  ci- 
viw$  de  grege  candido  ;  VticepfyOtUS  Lio.  Vtl, 
Hirtoria:  Ecclefiaft. cap.  33.  p<Jttlu«  ClOCOnu» 
Lib.  VII,  Hiftor.  Longdb.  cap.  1  j. 

Xücttcf  tfib«  nahmen  \>ot  bet  taufte. 

t^Sa«  entlid)  XX?irtefini>«9?ab.menanb< trifft, 
roelcber  juoor  / epe er  getaufft roorDen,  JLubQccus 
geroefen  fepn  foll,((Sr?pbtanb«r  deWeichbild.Sa- 
xon  c.27.n.  17.);  fo  (äffet  fiep  bieroon  nieprt  oe» 
rotfle«  befilmmen.  ©ie  neuern  ©efcpicbtfd>reibet 
(leben  jroar  in  Der  «Wepnung,  öl«  ob  er  Den  Stab* 
men  XCitteFinb  in  Der  $auffe  btfommen  :  Die 
dlteften  ®cbrifft(trüec  aber  febroeigen  bierron 
gdn^lid).  roar  jroar  0ero6bnlicp ,  Dag  Cit  g* 
tauften  ÄinDer  einen  föa&men  erbieften ;  inbem  fic 
gar  Feinen  jupor  hatten  :  Die  erroaebfenen  aber 
Durfften  entroeDcr  ibrtn9iabnien  perdnbitn  oDec 
einen  neutn  annebmen. 

X^ittetxnb»  JLcbtn  unb  traten  nach 
feiner  Cijufff. 
S)ie  ©eFcbrung  WirrcFinba  bat  niept  nur  in 
©aebfen  Den  ^rieDen  roteoer  bergest ,  fonDern 
aueb  jur  gortppanrjung  Der  €brtftli<ben  «Religion 
ungemein  oiel  bepgetragen.  ©er  Q>erfjffet 
Compibt.Chronol.ten  ftTaberu«  berautfgepeben, 
ffbreibt:  Wedekindus  Dux  Saxonom  baprizatus 
Wcnrmatia;,  a  Cartlo  patrino  cum  omnibus  fui»,  6c 

f\c  pax  fir  in  terra.  UnD  eben  Diefer  fcftrefbr  an  ei- 
nem anDern  Orte :  Tunc  Saxonei  Francis  adana- 
ti  efficiunrtir  populus  unar,  &  divifTa  eft  Saxo- 
nia in  oao  Epifcopatus.  ©iefe«  bejeugcn  auc5 
3fbmn  bon  »remen,  2flberrua  Stabcnft^, 
^elmoteuo/^itinßru«,  JLubclpb  pon  X>abau 

berfj  de  zelo  vercrum  Principum  Germania:  in  re- 
tigione,cap.  9.  PaiÜUS  JlanQt  in  prsefot.  Chro- 
nic! Chizenfu. 

3u  SRüiDen,  roo  WittcFinb  jubot  feinen 
®i%  gehabt,  roarD  ein  Q3ifcb6ffii4ier  <^i&  ange* ' 
legt  unD  «ine  Äird;e  erbauet,  roelcbe  tOittetinb 
780  alö  Diefelbe  au<gebnuet  roor,  anfer>nlia>  bc- 
•ebeneft  hat,  Wie  im  Cbronico  Miudenfi  bffinD» 
(tcb  ifl : 

Qaicqnid  Otftr  pro  ornara 

Et  Hex  Wattkind  pro  af&tu 

Spiritus 
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Spiritw  donaverat:r.  t^  rH»  cur<<t||w 
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Diri  igoif  &  com  ßaro    t>4W^*i<i  )li?>' -AMO 
ifr*  Horrido  perierae,!  «1  'tUV^UfV'i* 
♦Sed  hex:  ftadm  Engelbert«        »r  >  . ... 
Preful  prüden«  *  difertus  ..vif  i  ajwi 

©fcf«  gpfer>  ben  IPrttefmb  in  j*r  «ri|WU 
(n  Religion  erwlefr  unböic  ^reue,  mit  melier 
er  Carln  $ugetban  war,  bwogen  Dtejen  tapfer, 
baß  er  Ihm  benpagur»,  ober  tyie  eant>fc^afft  fcn* 
gern,weld)c  er  erobert  batte,  wfeDer  abtrat.  ©ie 
neuem  öef$icbtfchretbcr  behaupten,  Carl  oatte 
XXHrtcfin&en  nacb  feiner  SBefebrung  Den  £eni> 
glichet*  ^itei  genommen,  unD  ihm  an  beffen  fTarr, 
Den  £<r&ogfidben  bepgelegt.  ©aber  rpitt  XOit< 
retinfr  r-on  2ltr*rrcn,  SÜbten  iu  (Stabe/  ad  an. 
oip.  &ei^o0Don®aej>fen;pon2fooT.t^ 
tiej);  in  Genealog.  Duc  Sttoo. j>.  i.  ein  gurft 
De*  9W<&5  ü.  fl  w.gcnenntt.  einig*  fefeen  auch 
b'üiju:  S)a§ er. jura  £er&og  Don  ganfe  SBeJU 
pbafcii  gemaepf,  unb  irjmbie  SMftrlctc  wn«!Ka<> 
Dcbura,  Wittenberg,  tinb  CGBettin  ah  ber  ©aale 
eingeräumt  worDen.  3a  man  gfcbf  ppr :  Wt! 
rcftni>  babe  Da*  ©cblol  Wittenberg  an  ber  QU 
6e,  uhb  Rettin  an  Der  ©aale,  aud)  einen  ^bum 

E-  igern  erbauet,  wohin  er  Mtarann  *um  S8t* 
gefegt.  SJUein  Die  wentgfteri  wollen  Diefe* 
umen,  fonbem  haben  biefe  <ftepnung  ju  toi' 
berlegen  ftd)  aufferjt  bemühet.  *ftacbbem  au* 
XÜirrettnö  ben  ©>rifüieben  (Slaaben  angenom* 
m<n  borte,  Ift  er  oem  Äapfer  Carlit  mit  bem 
^erfjugtbum  Debatten)  begnaWget  werben,  unb 
triefe*  war  eine  ©rflätigung  beffen,  was  VOitte* 
tinb  fd)on  batte.  ©eine  Stacpfoinmen  follen  e« 

etenfall*  lege  benefiäaria  oon  ben  Carolinas  er* 
langet  baben.  hierüber  ift  lange  geftrttten  wor> 
Den/  bis  &ermcu«  2(u«pa  bie  ^jer^oglicbe 
OBürDe,  ebe  er  felbft  Äapfer  worDen,  erbli$  er» 

feie«  :  ob  mobl  ®4>UC3fIeifd>in  diflerrat.de  Wie- 

tekindo,  behaupten  raiU:  5)ieOBittcfinbir<be5as 
rntlie  babe  t$  beftanbig  lege  IwrediurU  gehabt. 

foü  aueb  XXHtrettnb  üiefc^  in  Sßorb'^bü* 
ringen  befefen  baben,  roelthtf  mah  aus  feiner 
?Räcbfor.imen,  ber  Ottonum.erbgüfern  ju  erroei* 
fc:i  fud)t;  allein  e*  finben  anbere  ö dehne  toiber 
tücf«  ^epnung  biefe«  unb  Jene*  tu  erinnern, 
twicfyiö  mir  b"?  ni*£  n>eitlduftig  anfubren 


ajetj  vetrtennos  ju  enrroerfien:  «allein  man  bort 
ihnen  nid>t  trauen,  unb  fic  jagen  uns  «web*  mcht,' 
wie  fie  }u  ihren  ^Raebriebtcn  gefummen  fmb.  &g 
roirb  baber  nifbt  nörr>ig  fepn,  ba^roiraücfr&a^ 
nige  anfuhren, rwut  Qpangcnbtrg  ^ahrtotw, 

Cb  nun.gleid)  bie  e^'Knr  a^  äÄ 
nad)  crfolgren  ^rieben  n>iebet  eine  OtebeBioo 

Lüanncmarcr  nmgeDracpt,  mgirteDen  ben  Stomg 
ber  Oborriren  IQOiljan,  p&er  VOfielau»  ,'ber  tu 

J^tt^Ä;  l°Än  Dccö 

aröTi3ius  unD^abricui«,  Den  XVittetmbenwn 
allen  biefen  tlnruben,  lotf ,  ja  bie  alten  ©fföiebu 
fd)reiber  muffen  gefreben,bag  er  umliefe  Beitbcm 
tapfer  Carl  freu  geblieben, roefcfce*  feinen  Üvuhra 
no<b  mehr  erbeben  tonnt«,  roenn  'bie  bamdbiiäÄ 
(Sefcbici)ffcbrciber  auf  feine  ^bnren,  unb  ^reM 
bie  er  gegen  Crnrlti  bewiefett,  aufmercffaiie?  ge^ 

Wittetmb»  Co^ 

tiefer  ^elb, Der  ben  Gahmen  eine*  fUcoffm 
ruuref iieb  uerbienet  bat,  ift  in  ber  (Schlacht  mit 
bem  «Öertoge  von  ©4)n>aben,jrpfp  unb  jnwn$ig 
3abt  nad)  -feiner  ^auffe  umgefommen.  «JlaJ 
D  er  5<*f>rtciua  ^eriebte  Orif .  Saxqn.  Lib.  IV.  p. 
439.  t>at  Der  «fterfeog  Vlttbatb:  naeh  bett 
(Trfln^ijjs  3e ugniffe  aber  (J5e rolb  gebeiflen.  £)ie 
■Otaäjridjt,  bie  umi  ber  .atttttim  ber  @tblacbt 
unb  ^obe  *Xtrtcfäi5<  giebt,  perbient  mit  feinen 
^Sorten  angefubtt  ju  werben :  tu  cxti-rma  fene- 
clote  bellum  gefllc,  nei'do  qua  cauf»  exciros ,  cum 
Notbardo,  Doce  Sucvorura:  Qu  od  pniiu.n  cum 
duraflet  litis  diu  farigatnt  gravttate  annorum  Sc 
Contenrionc  pugne  oppetit»  ii  in  templo  a  fe  Ihn« 
do  fepultus  fuit,  quod  cum  Henricus  I,  Imperator 
definieret  >  &  Vallerslebcn  non  proeul  a  Brema 
transferret,  ettam  äneres  ejus  toev  moti  fant,  U 
Paderborn«  repoflti ,  in  qua  «rbe  \ Ji vi  honorc 

cuirus  eft.  5^ad>einiger  SÄcpnungfofl  biefer ^oo 
im  3obr  805,  ober  nad>  Wittens  unb  " 
fovaens  Siuerechnutm 


3u(e|t  hat  nod)  XOittdinb,  ba  Carl  Der 
CScoffe  noch  am  £eben  gemefen,  mit  bem  ^ertjo* 
ae  in  ©ehroaben  Ärieg  gefubrt,  in  welchem  er 
au*  um«£eben  gefommen  ifL  ©lefto  berichten 
un«  Crmtiiu«  Swo.  Ltb.II.Op.  95.  unb(0rc^ 
aorui«  jjäbricüw  Lib.  IV.  Origia.  Saxon.  tylan 
mu§  fid)  »unbern,  baf  bie  ®ef*itbffd>reiber  bie 
ju  XOicteruibs  gelten  gelebt  haben;  nidjt  forg/ 
faltiger  getpefen,  feine  ^bnten  aufjujcid)nen,  bie 
er  nacb  feiner  »efebrung  perrichw  bat.  2(ucb 
Öirienigen,  roelcbe  fürt  Darauf  ©efchictybüdjcr 
gefebrieben,  tbun  fo  epifertig,  wenn  fie  oon  XDtt- 
tehnben  reDen  foDen,  Da§  fie  untf  nur  im  93or* 
bepgeben  ein5  unb  bat  anbere  i>on  ibm  er jeblen. 


S 's  erfolgt  )epn«  . 
2llter.  *«t* 

®a  man  übrigen*  baö©ebur«'3abrö)ttrv 
tinb*  niebt  fo  genau  befhmmen  (an ;  fo  wirb  e* 
audb  niebt  aufmachen  fepn,  wie  boeb  er  fein  211» 
ter  gebracht  habe.  @*  baben  jwar  einige  au<* 
reebnen  wollen,  bofj  ODirteKn>  wenig^cns  fein 
aifer  auf  fe«  3abre  gebraebt  babe:  SlQein 
Dergleid>en  Cbronologifcbe  Argumente  pon  biefem 
©cblage  b«bfn  gar  feine  Ärafft  ju  uber^ 
jeugen. 

(Bvabmabl  unb  Vtvcbrun«  v 

©ein 53egräbni§  fanber  tu  Ungern, in  bem 
(Eollegio,  Da«  er  feibft  erbauet  hatte:  ^Bie  benn 
aud)  bafeibfi  fem  ^ilbmf  }u  feben  ift,  wei*;?  In 

Dell    Monumentis    Paderbornendbus ,    p.  146, 

Sunftlid)  obgeKicbnet  worDen.  ^ad?mab^  bot 
Der  Äapfer  ^encicus  2luceps  bt$  VOittetinbg 
©ebeine  n«*  ^Oerborn  bringen  (äffen,  wie  uitf 
Ctansius,  Äcmf>«:öXt)ttteunb  anDere  ber  ich/ 
teiu  9»an  febe  aueb  mt  Petsu»  Cutfeiniu* 
SRnnnaa  in 
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in  Saxonia  Catholica,  p.  22.  hiervon  meßer. 
C£>och  fcbclnen  Diejenigen  meprem  örunD  ju  I)«/ 
beu,  melcpe  behaupten,  Da§  X50i«eftn^  ©ebei* 
ne  nad)  £erforDcn  in  einem  pdlpcnien  Äafrenauf 
eine  unanftanDige^eifegebraept  morDen/  al«Da« 
CoHegium  ju  engern  mit  'päbfilKber  ©emiuu 
gung  14 14  Den  16  Renner  bapm  gebraut  roor* 
Den.  51(2  tapfer  €<nl  Der  IV ,  im  3apr  1 377- 
Den  15  3?oi>*  naep  "DJtinDen ,  unD  Den  18  nad) 
&ilefelb  geforamen,  pater  oernommen,  Dafc  in 
Der  Dafigen  ©egenD,  &u  Ungern,  VCirretmb* 
©rabmapl  noep  m  fcbenfcp,n>e«megen  et  ficbOa^ 
pin  begeben.  S)amabl«  mar  Diefe«  ©rabmapl, 
tüic  un«  ^einrieb  iricibominNotU  ad  Hnmon- 
Hi  de  lerlreke  Chronicon  Cornirum  Schauenbur- 
gs, ii  um,  p.  80,  berietet,  febr  alt ,  unb  unanfepn* 
lieh,  tue^»t>egen  Der  tapfer  bcfabl,  Da§  c«  folteau«» 
gebefferf,  unDaufgepuptnxrDcn^  Carliie§  and) 
öuf  tPittrrmb»  ©rab  Den  33dbmifcpen  tdmen 
fcfscu,  wie  er  folgen  au<t>  auf  Carl*  De«  (Efrof* 
fen  ©ehroerDt  graben  lieft.  S>iefe«  pat  einige 
CkfepMbtftgrcibcr  unD  auep  Äcucffclben  oeran» 
U\\)(t,  Da§  fie  geglaubt:  XCittcfinb  bitte  einen 
£ömcn  im  3Bappen  geführt,  Sürfrenberg* 

Monumenta  Paderborn« nfia.  ©Wbmabl 
fclbft  hat  Keiner  Ketncccius  in  dilcurfu  de  An« 
§rivaria  Deuflid)  befeprieben.  SafiWbe  freOet,n>ie 
er  un«  berichtet,  Dte$tgur  eines  Creupe*  oor,unD 
in  Der  »te  ift  Da«  ©rab.  fln  Den  leiten  lie- 
fet man  Die|e  <Srobfchri|ft: 

OSSA  VIRI  FORTIS,  CUJUS  SORS  NESCIA 
MORTIS 

1STE  LOCUS  MONIT,  EUCE  BONE  SPIRL 

TUS  AUDIT 
OMNIS  MUXDATUR  HUNC  REGEM  QUI 

VENERATUR 
««GROS  HIC  MORBISCOEÜREX  SALVAT 
ET  ORBIS. 

<2Bie  man  übrigen«  in  Den  porigen  aberglau« 
bifepeo  Seiten  Diefe«  ©rabmapl  -muffe  oere  hrf  f>a* 
ben:  tiefte  f an  nltfct  nur  Diefe  ©rabfcprifff 
feiblr ;  fonDern  auep  Die  obige  Stelle  De«  $abri*  j 
ein«,  nebft  riefen  anDern  betätigen.  SDenn  Die« 
fe«    iv ohi  mepi  ui  (augnen,Da§  er  oon  oielcnal«  I 
einzeiliger  oereprt  morDen,  auep  ihmiMcie  ^l>»n-j 
Der  jugefebrieben  pabe.  ©ein  ©eDacpfni{j'$ag  | 
fallt  auf  Den  7  Senner.  e*«  ijt  aber  r>ier' ; 
bep  iu  bemerefen ,  Da§  Diefe  ©rabfcpiifft  oie/ 1 
le  Sabrc  naep  wirterinb«  ^oDe  oerfertiger 

i|t-  job.  (Öoea  in  Aninwdv.  ad  Keineri 
Reineccii  Commentat.  de  AngaYia  &  Witekin- 
di  Mpnumento  in  Op.  de  Weftphalia,  p.  231. 
£Denn  ju  tapfer«  (TarU  Seiten  pat  man  oon  Der 
Anbetung  Der  oerfrorbenen  ^eiligen  niept«  ge* 
roujt.  Xcinerut  Ärineccwo,  Den  mir  nur  an« 
geführt  paben,  erjer^fet,  ba§ernad>  £ngern  in 
3Be|tppalen  gereifet,  unD  XÜittetinbi  begrab* 
m«,  neb|t  Deffen  ©eltnlf/  wie  fie  abgebitDef  in 
Slugcnfcbcin  genommen,  er  batte  Diefe«  »ÖilD 
ganü  fenntlic^  gcfunDen,  unD  jmnr  mit  langficbr 
fem  ©efitpre,  mit  abgef^ornem  Äinne,  mit  Drei« 
tcr  Otafe,  mit  langen  feproarpen  paaren,  mit  tu 
nein  Jpute  mit  einer  (irene  umgeben,  mit  einem 
Äotiigltcben  ^urpur/SKocfe,  unD  noep  einem  an* 
Dem  auffliegen  mit  foftbaren  ^el^mewfe  gefta 


ferten,  unD  mit  gulDenen  Ätermein  unD  (fDelfteu 
nen  gian^enDen  (Kocfe,  mit  »ergulDeten  (ugefpit^ 
ten,  unD  in  Der  $ftrte  mit  einer  $er(em,OrDnung 
ge)ierten  djup cn ,  unD  mit  Dem  Wappen  von 
einem  palDen  2|Dler  unD  tewen,  nebft  fteben  gAU 
Denen  Milien. 

titbtt&tanb,  Äinber,  unb  Berühmte  Xiefy 
fommenfchiiflr. 

tOittetinb  bat  jmep  (^emablitmen  gepobt, 
Daoon  Die  erflere,  nach  £üö5  Keufneraßiugnif' 

fe  in  Opere  genealogico  in  Stirp.  Witikind.  p, 

261,  eine  %$$\tx  (Perrichs,  Des  Äo'mg«  in  S)ön» 
nemaref,  geroefen,  »elcfcen  Die  ÖufldnDer  (Sott* 
ftieb  ober  Biegfrieö  nennen,  Sn  Diefer  ^b« 
bat  er  tUijjbertert,  #erpogcn  ju  <Sactfen,  ge» 
jeugt,  melcper  feinen  ©tamm  in  (Saufen  forrge* 
führt  pat;  unD  eine  Socpter  fafala.  eBeinean* 
Dere  ©emabün  mar  Quatana,  oDer  ^uatema 
eines  35i>bmifcpen  ^erpog«  ^oepter,  mit  wtlcper 
er  XOittct inDen  II,  Den  (Stammvater  Der  ©ra- 
fen  oon  gßettin,  gejeugt  bat.  S)a  nun  Diejej 
ausgemalt  ift ;  fo  mu§  man  fitp  biQig  über  Die 
Äüpnpeit  De«  tt^eoDortcu«  rurmiu*  oenoun» 
Dem,  melcper  fo  v>cr.oegen  gemefen  ijl,  unD  in  fei* 
netn  iöud);  de  privilegüs  &  juribus  imptrii,  ol^ne 
Da«gering)tc  gcugni«  arnufübren,  ja  gar  n>«Hei 
alle  3eugn#  Der  Öefcpittrfcbrciber  oorgegtbea 
bat  •.  tDirtetinb  f>nbc  feine  reeptmafcg  erjeugtt 
ÄinDer,  fonDern  nur  einen  nuturttthen  ^opn  bin« 
ferlaffen.  e>  fahrt  in  Diefer  oorgebratfeten  tügen 
fort  unDJcpct  noep  Diefe  Darju:  weil  Diefer  na- 
tu  rlicpe  <£o&n  nacb  Den  ©efefcen  niebt  babe  in  Der 
Regierung  folgcu  fdnnen :  fo  mare  ©a#n  oon 
Carin  in  ©rafjchafffcn  7  Ironien  ant>  ^err/ 
ferafften  eingeteilt  morDen ,  unD  pabe  Die  oor» 
nebmften  ©aBier  unD  $rancfcn,  aUci  anDcrean» 
gefebene  Banner  au«  Dem  obern  'tpeile  oon 
S)eutfeplanD  Diefen  SJifrricfen  unD  ^errfepafften 
oorgefefct.  SBir  fdnnen  uns  bier  f;cper  auf  aOi 
alten  ^cprifft|leDer  beruffen,  Da§  Diefe  erjrblunj 
grunDfalfcb  fep.  per  Wdncb  ju  Corben  XViü» 
cbind  faat  auöönuf  liep Lib.  I.  Annalium :  „Cbco* 
„boricu«,  Der  Qkuer  Der  JtTarbUDis,  a^elcpi 
^4,enricu«  Sfuceps  ,u t  ©emablin  hatte,  ftamnu 
^teau«  Dem  QBittcEmDifcpen  ©ifc^Iecbte  pct.« 
,^ben  Diefe«  befrafftigt  (ßobewiinCofmodromio 

Aceat,  6.  cnp.  47, 

Öu«  Diefem  ^BirtefinDifc^rm  Stamme  ftnDDk 
gröflen  Ädnialid)en,  Cpurfürftlicben,  »OerpeglU 
eben  unD  ©raflKben  Raufet  im  Sxdmifcpen  3RcU 
epe  eutfranDen.  e«  ift  bereit«  oben  angemerrf t 
morDen,  Da§  rOittefinb  jmeen  <56f)\\t  gepobt 
tt>i0berten,  unD  ZOittctinben  IK  £>er  er)lt, 
ift  Der  @tamm/C5ater  oon  Den  £er$oaen  uni 
Cburfiirflen  ju  Caepfen,  unD  oon  fünf  mh&fo 
gen  ^apfern  gemefen, meiepe  finD :  <g>enricf>  3(u» 
cep«,  4>tto  I,  ©tto  U,  4>tto  III,  unb  ^einrieb 
Der  5re>mme.  Cbptrau«  Chron.  Saxon.  üb  II. 

p  48.  Xävu«  de  migratione  gentium  Lib.  PC.  p. 
52*.  25lonbeIL  ^pmijjeriberej.  <£ct  be- 
rühmte Petru0  Xlbtnus  VXevemontiü*  bat  in 
Aul*o  Regum  &  Ducum  Saxomc  T>cn  bem  ^TOltr 

tefinDifcben  Stamme  folgenDe  QJcrfe  etufgeicieb? 
nef,  »elcpeoerDienen/  angefuprt  au  roerben: 
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*  Eloqwr  an  raceao,  Witikindi  ftemrruea  primi? 
Forte  racere  porius  tuerir,  quam  dicere  paucis. 
Hern  tri  »Hoflrcj;  &  darum  nomen  Orhonum 
Hini  venit :  hinc  antiqua  tuißrunfvigaDynaft« 
Sumlcre  egregium  genus  a  ßrunone  fecundo: 
:  i  Hinc  venit  Immedi  foboles  in  genteSabaoda: 
<    Et  pace  egregia  &:  hello:  Alramiqae  nepotes 
Ferrari  montb  Domini:  proceresque  potente» 
Panica  Marc*  tui,  Regiberti  Regia  prolca. 

©ie  Stabfommen  XOittAato  haben  fufc 
feht  ausgebreitet:  ©od)  finb  oornemlid)  fect^ 


fem  flammen  ab ;  bie  trafen  von Ottenburg  unb 
©elmenborfl,  baoon  Die  Sornae  oon  ©änne- 
maref  einen  21(1  aufmachen,  ©iefen  hat  £ao, 
fer  svkbricb  Iii,  Den  £er$ogHcben  <£jte,,  megen 
Der  Qkrbienfle  C|>rifrum«  I,  Äoniß*  oon  San» 
nemartf ,  oeriieb«n.  kopin*  de  jor.  it,f,an.  c 
eJ.Pan.  v.S,  i2. 


^.©ieerfre  ^ipt*Xtnjc  ijl  &ic  ©ad)fift&e, 
tocIc&c  oon  #runo,  Sigberts  echn,  <2Bittef  inbö 
Wiefel,  entflanben  ifl:  unD  baoon  oben  bemeiöe- 
tt  flanier  abftamnwn.  C&ptrJus,  Äenfn«  unb 
anberc.  ©ieferetammhat  jtoeen  acfle:  i) 
.'©eT^cr^gem^aoern^inD  toggtafen  in 

(SaC&Jcn.    (Sobelin  in  Cofmodroroio  A«.  6.  c. 

35.  p.  1 89 ;  unb  2)  Der  £er&öac  In  (Stbroabcn, 

1MJÖ  eamthen.  Äripier  inopereGenealogico. 

©iemrterc  &aupt*JLmit  ifl  DieSBatintfcbe, 
nemücb  öer  SEarflorafen  oon  ©eiifen,  mcld>e 
XTtttcto  II,  XDittctinto  Des  (BroflVn  ©ofcn 
geflWet.'  9fot*<fcrtinie  flammen  ab: 

.  i.  ©«  9förggrafen  »onWesffcn. 
"  2.  ©i<  alten  fcggrafeu  ju  «ranbenburg. 
»*,£»e9teMtafen  in  ftuifiitf*. 
'     ©ie  trafen  ju  @athf*n. 

5.  ©ie  ©rafen  juOBctjIn. 
.,     ©it  Qfrafeit  t>on  SKoefriS  unb  $r«&ne. 

;  ©aber  flammen  au<$  oje  ©urcblaucbtigflen 
^erfcoge  unb  Churfurflen  ju  ©aebfen,  roie  CPolf* 
gang  Cvuufen  genau  bargethan  hat,  in  Dem 
©ädjfifd)en  (Stamm  unbSlnfunfft  Derer  hodjidb* 
lieben  ßdufer  ju  eac&fen;  n>eld>e*  $8ud)  1 55t 
mit  md#mc|>t^on»  S3orrebe  herauögeEommen. 

©er  i»ntte  ^mipt#  &t aitnn,  befien  (Stifter 
&>imfm&  HI  De«  jmcoten  3Bittcrmttf  ©ohn, 
*e*  groflen  EDiftrrmb»  £nefe(  geroefen,  ifl  ber 
€mxntinifcfc  ber  Äontgevon^rancrVenb/mcIc^er 
1 6  2Jefl<  unter  ftcb  begreifft.  ©enn  ti frnb  Dar» 
am?  entjprungcn :  i)£)ie  alten  »&er$ogc  oon 
Sßourbon;  2)S)ie  alten  unb neuen ^r^oge oon 
iÖutgunb;  3)  <£>ie  «Der^oge  oon  ^onpenjter; 
•4)©h!  £er*oge  oon  9In/ou  unb  8otbringen;  5) 
£)te^)fr^og<oon??eoert;  6)  ©ie  Könige  oon 
^(«oemfunb  @ici(ien;  7)  ®ie  (Srafen  unb 
von  Q^enDome^  8 )  &ie  ©rafen  opn 


9)  ©rafen  oon  «Wontfort;  10) 
CDic  ©rafen  oon^rmanboi«;  1 1) -Die  ©rafen 
.»onSUirrerte;  12)  ©ie  ©rafft  oon  ©reu;; 
i3)©ie$ärflcn  oon33retagne;  14)  ©ie  ©ra- 
fen oon  Stool* ;  15 )  ©rafen  oon  $ortf ;  1 6) 
©ie  ©rafw  wm&enjon.. 

©er  »i<t«^anpr«^rötmn  ifl  bet  SKingefbeU 
mtfe^e,  beffen  ©tamnuQJater  Wdbtrt,  VQt& 
@ohn/  tDittefinbs  btt  (BroflVn ,  €nae( 
ifl.    Cvanpu*  Üb.  III,  Sexoo.  Cap.  1 1« 

3u<Di* 


©er  ffaftetotupfy&tamm  ifl  ber  Mcbtcay 

frtSSS.  UÄb<r  2tm^u«/  S&ittefinb«  be« 
^,  «ruber,  geeint)  be«  (Bftoflen  ^nefei^ 
Cncf ei,  gemefen  ifl.  <Son  il>m  fommen  Die  Aäß 
^oge  unb  gjrin^n  oon  ©aoooen  ber. 

©er  fct^jlc  tyüpu &tamm  ifl  bermonrftv- 
tattföe  beffen  @tamm,S8ater  VOxtdmb  iv, 
be«  C^eofcoricu«,  ©rafenö  oon  fXmgeiheim 
eobn,  Gilbert*  encfef,X»«0b<rt«  SSEEt 

©ieft  etamm/^afeln  flnb  richtig  /  unb  h&t 
ben  ibren  ©runb  m  ben  dfteflen  giaubroürbialleu 
©cfd)id)tbücbcrn.  5Bjr        Dff  Äif^  ^ 

gen  nur  bie  oornebmflen  «ud>er  anfübren,  oh< 
ne  bie  ©teQenfelbflbmufe^  m<m  finbetoon 
XTittefmb«  <&atf)lommen  eine  gemtflfe  giacb* 
riebt  in  Contrabs  oon  JLi^ttnau,  eine«  2fots  ju 
SiurfpLTg,  Cbronicop.  194 ;  m  De*  >t>ann 
CTaudön«,  ^robfte  ju  Bübingen,  chronico 

Vol.  II  Chronographie  generat.  31.  p.  72c,  unb 

in  anbern,  Die  mir  fc&on  oben  angeführt  haben. 

<Db  VOittetinb»  &bbm  bie  VOüvben 
unb  JLänbev  i\)ve*  Vattvs  Qeevbet 

^aben? 

€ran$iü»  jmeifei|<  hieran  Lib.  Ii.Sasoa.  c 
2;,  toorju  ibn  t<a  ©tiflfajmcigcn  ber  alten  ©e^ 
fd)id)tfd)rciber  bewegt,  ©le  |)er ^oglid)c  2Bur* 
be  ijl  jmar  bamablfl!  nic^t  crblieb  gemein:  bod) 
moaen  einige  mutbmaffen/aW  ob  bie  OBittcFinDu 
feben^rin^en,  toelc&cinDie  rübmli«ben  ^ufillapf- 
fen  ihr««  SBatert  getreten,  bie  Der$oglid)en  ^ 
tel  bepbehalten  burffen.  ©^ittahu«  in  H». 

ftoriaantiquiflimeUrbuBardewici  Cap.  III.  ©afc 

gleiebmie  au*  ber  Qfoelolfmglfcben  ^amitie,  mit 
ber  Srancfen  Jrfaubniß,  ^erfeoge  moabtt  im 
ben,  alfobemOBitteEinDifcbcn  Stamme  eben  bii» 
fe*  ^rioilcgium  in  lieber,  ©aebfen  oon  Carl« 
bemßröflenertbeilctrüorbcn.  €*Iaugnet  injtoi^ 
fdjcn  Cran^iud  niebt ,  Dag  tOittelinbs  ©ofjn 
WiQbett  einen  anfcbnlicben  ^ttei  gefübrt,  unb 
ein  ©tuef  Canbe*  befeffen  habe,  mit  erir)n  benn 
auöbrucf(ieb4»erQO0  3u«n0em  nennet.  Wafy 
bem  bie  Sttae&t  ber  ^)er$oge  ju  ©aebfen  taglitfr 
gefliegen :  fo  baben  fie  ftcb  biefeö  ^itel*  felbflaru 
gemaffet,  unb  ber  erflgebobrne  *]Jrin^  bat  aOejeit 
ben  ^erfeoglicben/bie  übrigen  ben  ©raflieben 
tel4gefübrt.  ^herliefet  man  in  einem  alten 
©aebfifefcn  chronico  fbjgenbe  CfBorte:  M©o 
„wa§  bat  erfeCC&ife,  b«  olbefle  Grober  bleoen 
n£ertog,  be  füngfle  en  ©raoe.v  ©<tf  übrige, 
roei(be«  oon  Wittelinb*  (Stynen  anjumeref en 
roare,  gebort  in  bU  befonbern  $frticfel,  welche 
man  na^feblagen  fan. 

XcinetUS  Äcinccctu«  in  Difcurfu  de  Angri- 
varia, p.  2p4  u.  f.  VOindeUnam  Lib.  R,  deno- 

ritia  hift.  polidca  Saxw-  Wcltpbaliis  p.  139. 

?Rnn  n»  3  nalts 
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nvtei  Frone.  £$jtn(x»ro*  Vita  Caroli  M.  XOit* 
ted)inb&  Annales.  Adttmiu  Brenienjis  in  Chro- 
nico.  <f5ob<lin.  PerfOrtßinCösrnodromio.  3U* 
gtHO  in  Chronico.  yJana/es  FuUetiftx.  Pete* 
Cuffirrn.  in  Saxonia  Catholica.  Crarttjena  Snxo. 
»ia.  jgabrtcuis  Origin.  Saxon.  &patiQcnbcvQ» 
Chron.  Saxon.  ^cfjurjflctfef)  de  VVittekindo  M. 

Cruftti»  Wittikindus  in  4dmcd  unD  JLcud* 


TOttrfu.!.  ra 


mW 


merll  41c  u.  ff .  ODalrfrers  singul. 

Magdeburg.  III  ^hcil,  p.  I3.    (ßkfeys  ©C* 

f*i*te  De*£aufe*  ea*fen  p.  8.  u.  ff.  «ccm> 
&  hiftqfia  Gencalogics  Principum  Saxonia:  Supe- 

rioris.  Corp50t>5  £bren  Tempel  Der  SJtorg* 
Mi  OtarfCiiufoi  S&cil,  p.  1*4 11.  ff. 
Birten«  Qsä*ftf*er  £elDen  <  <£aat  p.  105. 
UeittfcfK  Eruditorum  T.  VII.  p.  afo. 

^d>of{jcns  unD  Ärrrfijjg  SNpfomatifcfrc  9?a*> 
(eje  guf  £t|torie  i>on  Öbcr»©a*fen  I  $8.  p.  27J. 
<Crtcra  2Bappen/£unjt  p.  363  u.  391 . 

Wittefino  II  ,  mit  Dem  Bunafjmen  JUNIOR, 


?n/oB '  wofelbfl  fein  £of<<£«j  geroefen.  ftföi 
Diefer  Surft  ein  3abr  dop  feinem  «SruDer,  ntm. 
Ii*  8*5  flefrorben  fepn,  unD  im  Äloffcr  2Bift* 
häufen  begraben  liegen,  ©eine  ©emablin 
umtpa  mar  Dtetncf)«,  De*  legten  ©rafen*ui 
SKegl  j  an  ber^ulDc^odjtcr,  mit  meld)«  tr 
m^tA06  ein  Pw*"9«  ©epfager  gehalten 
unD  Da*  jxe*t  ju  Diefer  ©rabf*afft  erbenratto 
bar,  n>el*e  na*ma[)l*  fein  9?a*fomme,  tas> 
graf  OTorrr^,  Dur*  Die  Äaofcrin  Äira,  Mi 
Köpfet  ^otf>ario  aufs  neue  fi*  au*geb*ten  bat. 
gon  feinem  «eplager  finDet  man  no*  folgerte 
Süerfe,  fo  Damals  gema*t  worDen : 

Nunc  cum  Rochlicia  leris,  Witekinde,  puelli 
jQDior,  lufpieiis  ferta  Hymenaa  paras. 
&  perlie§  bt»eö&ne,  atö;  1)  $rubvid>en. 
Riefet  »arte  *anD,<23ogt  in  Sorben,  fi  Der. 

Er  *T,?oD  auf  öic  ««^trafle«  legte,  unD 
Jftne  DcjTelbigm  Biegung  niemanb  Dur*  fein  1 
UnD  reifen  laffen  tvolfc;  murDeerim  3ahr  gio 
im  ©efe*te  cif*Iagen.  2)  fcietgrero,  roeftfo 
Dem^ater  inDer  ©raff*afft  SSBecfin  gefelaef. 
.  puiiuyiuvii  jwi^iwa,  3)  WbIwhw  Iii,  gjeng  na*  ftranerrei*.  »eil 
Der  jtmcjerc,  fturfr  Der  (Ba^'n,  l'anDpoat  in  1  wl"  vtm  ni*r5  jm  hoffen  oarte.mie  aus  Dem 
©erben,  Sßurjjgraf  ju  Borbecf ,  ©raf  ju  <2Bet*  nii*frcf>cni?tn 5irrtcfcf  ju  crfef>en.  <2*on  ihm  fuu 


tin,  /oerr  }u  JÖuDfe^  Der  iüngftc  <2;ol)n  VOitu, 
hnbs  De*  ©reffen.  unD  ein  ^ruDcvXPipwc^r«. 
Cr  muD  v" 


~ ...........  y,„v*viju  ii|«jcn.    -<oon  ipn 

Det  man  no*  folgenDc  C3erfe  <uifge$et*net; 
Adellaldt  ripa»,  Witekinde,  &  Ihtora  Sak, 
Sepc  efl  in  cafles  przda  volata  tuo». 

  »ir-cf en«  ®a*jtf*.  ^cIDeiMSaal  p.  143  u.  ff. 

fen.  fein  QBaterfi* 
feljrele,  matD  ij)tn  frep  g 

jum 
tef 
nebfr 

tumStnDencfen 

fen.  herauf ....  ........... 

Dem  ÖrolTcn/piele  gure  unD  getreue  S)ien)te,  iru 
Dem  er  mit  Dcffen  (SooncCadn,  na*fetne*Q5a* 
terö  toDt^imSaor  809  Die  QBenDen  unD^or* 
ben,  n>cl*e  in  ^Quringcn  eingefallen  maren,  ju* 
ruef  treiben  f>a(f.  Cmrl,  Der  nunmepro  jnaofer 
war,  ma*fc  iffm  Deawgen  jum  jOberftcn  Zqnth 
SMjt  Der  ©orben,  j»rif*en  Der  Caale  unD  $U 

bc,  uüD  fe^te  ihn  al*  Burggrafen  na*  3orbccf/  ».  

mcl*:e  na*ma^W  eine  ©raff*afft  morDen,  unD '  !,u  p' 4g-  * 

beut  iu  ^ane  &frbtg  beißt,  unD  in  Dem  ©ebiete  •  2* c' 1      "i °3  •  Äni«ncri  Stemm.  Witicb. 


&c*  4&r!?ocitbum*  «Werfeburg,  /eDc*  aufferDcn 
tauben  «DesDaMaen  etifftf,  unD  aifo  in  «ÜWfi 
fett  lieget.  StuifcrDem  erbte  er  Die  ^);rrf*a(ft 
SOtt0f4<  megcii  feiner  Butter  <?witn,:  e>Der  ^u»?s 
uwa;  UrjD  rvictpobl  er  ein^a*gebDbrnern)ar. 
unD  fein  alterer  «BruDer,  Damabliger  ©croe&n» 
bcit  na*,  Da5  ^rftogtbum  ©a*fen  geerbet:  fo 
tparD  ihm  Do*  in  CÖJtfp&afen  unD  an  Der  QJBe* 
fer  ein  VanD  eiugerdumet.  3a  Der  Äapfcr  Cuti 
gäbe  ibm  au*  iro*  Darju  Die  SänDcr  jroif*cii  Der 
Wfter  unD^ieiffe.  hierauf  fe&tc  erfl*  jurDvu^ 
be.  unD  bauerc  Da*  ©*lofjtTcrtman  Der  ®aa 


©rafeu  gef*rieben.  @o  foH  er  au*  um* 
So$?  oDer  812  Die  ©taDt  COBittenbcrg  erbauet. 
unD  na*  feinen  ^Rabmen  benennet  babcn,inDcm 
fie  fo  pief  al*  • 


Ktcifrt  Tab.  XLI.  »rottuf  u»  9  . 
C^».Ctfr/w/i,I.4p.77.  PffttnffeinWittk. 
Fam.  profapja  p.  3.  2flbtm  Chron.  rit.  %.  p. 
9t.  Ärmifen« Chron. p. 7i.  u.  72.  (0roirfe^. 
Lib.  de  Sala.  ^pener*  Sylloge  Gencal.  Hift.  p. 
308.  ^rttifti  ©tamm--5Baum,  p.  9a. 9f. 
Brefferus  Millen,  tf.  part.  |[ ,  p.  562.  ©pa» 
0enbcr0*  Chron.  c.  79.  p.  ß7tf.  (T^itritSaxo- 
Pcter  25ortm«  rerum  Germ.  Comm, 
P.  i  03 .    Deumen  S temm.  Witicb. 

p*  .,0imon*  ^ufenburgif*.€bror).  M7* 
U.  f.  äeiicrs  Irin.  Germ.  p.  16a  u.  f  Wini 

^nD^oronicfe  P.  90.91/107.400. 
iVtlefu  Nepoi  Sax«n.  p.  305  U.  ff. 

XVirre«nö  in ,  <jn  n  xOind inb$  De* 
Ii.  unD  ein  tapfrerer  J^efD.  €r  aog,  roeil  er  äu 
ruemg  Hoffnung  (atfe,  in  fremDe  eanbV, 
um  fj*  c?bre  unD  Diubm  ju  ermerben;  S)a  ee 
Denn  er)rii*  ^ucn»i0en  I,  unD  Jerna*  €arin 
Dem  Äah^n,benDen  Sxomif*en£anfern  und  Äd# 
nigen  in  Srancfrei*,  miDer  Die  Tormänner  Die. 
nete.  SBcil  er  fi*  nun  im  Kriege  tapffer  unö 


heutju  ^ge2wjou,iunieanDsc3oiQt  Sfj-f^t 
mel*e*  «anD  fo/genD*  feine  9ea*fommen  erb. 
Ii*  erlanget,  p  fba  Wtotccwo  Ul .  unter  an. 
Oern  JKeifen  au*  na*  CompofleBauet.Sacob, 

wie 
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roie  Qußn  unb  anber«  meiben ,  gejogen  fepn, 
nwon  man  nod>  fergenPe  SBerfe  firtbet : 

Ad  einer«  Jacobi  mite  credularurtu  cueurrit, 
Peccari  veniam  promeritara  fuL 

Seine?  ©o&neS  Äoberta  ©6&ne,  <Dtto  unb 
Robert  H,  roie  aud)  biefeS  (ein  (Sofjn  4>u0Ober 
©rojfe,  ©raf  iU  Sto/ou  unb  nahmen  fid) 
ber  $ran*6fifd?en  Crone  an,  bie  aud)  enblid)bie> 
fe*  Intern  @ohn  &U0O  Ctfperu*  im  3n&r 987 
bat>on  brad)tc,  un&  bis  auf  liefen  Sag  in  feinen 
«■ftac&Fommen  traget.  €s  wollen  aber  heutiges 
<$ag«$  Die  ftrnnfcofen  tiefe  2lnfunfft  ihm  Könige 
nid)f  mehr  gelten  (äffen,  unb  hingegen  biefelbeicon 
tapfer  Carls  Des  ©rofien  ©efd)led)te  herleiten. 
23trcfen»  ©atbfifd?.  £elbflfe<gaa.,p.  147  u-  f« 
ReufnctUt  inSremmare  \Wtikindeo  p,  f6.  <Crt< 

tjel*  Slltinartfifcbc  Sbron.  p.  8'«  ^flloerneü« 
<Ct>ron.  VHl  s$anD,  p.  401  a.  2Ubim  (btamtiu 
58ud)  bri  uralten  £aufcS  Saufen,  p.  138.  unb 
399.  -öiebetinaiin«  ©eneal.  Del  'Surften; 
Käufer  De«  ftrancfifd).  Greifes,  Tab.  xli.  4>üb* 
riet*  <J>olit.  £l|tor.  V  «Sbeil,  p.  770.  öeücr« 

Irin.  German,  p.  i6i  u.  f. 

XDirtefinb,  XDiretmb,  XCirttfinb,  XOitti* 
d>int>,  Witifynb  XXtaecjjinb,  rOibufntb,  ein 
berühmter  ^ene&ictiner^ond),  unb  £ifrorien< 
<Sd)teiber,  lebte  um  Das  3abr  940,  mar  ein 
<Sad>fe  t>on  Öeburf,  unb  mürbe  gar  jung  in  baß 
Älojrcr  (Sorwp  gefdjicft,  umDafelbji  in  Den  ©tu* 
bien  unterrichtet  ju  merben.  €r  nahm  barinnen 
bcrgeftalt  ju,  ba§  er  felbft  in  biefein  ©rifte  blieb, 
(Daher  er  aud)  Monachm  Corbeienfo  genennet 
nvitb)  unb  über  bie  @d)ufe  gefefst  mürbe,  ba  er 
benn  oief  gelehrte  SMfcipui  machte,  unb  aud)  Da* 
her  MONACHUSCORßElENSiSgenennetmirD. 
Unter  feinen  @d)rifften  ift  nid)ts  mch.  r  übrig,  als  *. 

I.  Annales  de  rebus  Saxonum  geftis,  f.  de  Uen- 
rici  Aucupis  &0«onis  I ,  Imp.rcb.  geftis  L. 

Ili.meld>e  erjtlid)ju$oafel  1532  mit  Iii«* 

tin  $ccd)ts  Stamertfungen,  unb  anbern 
.    raren  £i|toricn  oerfcbkDener  ed)rifrtfteller 

in$oIio;  fo  bann  Jj77wn2kiner&ci* 
.  „  neccio  in$ol.&u5rancffurt  am  «Kann  her» 

ausgegeben,  unb  hernad)  nod)  in  bes  altern 

4>«m;i4>  ilTeibOm«  Script,  rer.  Germ,  mle» 

ber  aufgeleget  morben,  Sttan  futbet  fie 

aud)  in  &ctva$iU6  Script  rer.  Genn.  5tuf# 

^  fetbem  fo  finbet  man  aud)  nod) 
einige  Ö5erfeoon  ihm. 
S)er  3bt  <$>of«»t  $u  €orwp  hat  ifon  im  3ahr 
1004  eine  hertltd)e  <£bren*@äule  tnegen  feine» 
beroiefenen  $leiffeS  in^3efd)reibung  ber  ©efd)id> 
te  ber  ^ad)fen,  aufrld)ten  lajfen.  Zvitbtm.  de 
Sdriptor.  EccJW.  p.78.  Hubert HTiniu»  deScri- 
ptor.  Ecdef.  p.  55.  £<dcfcitfirms  ^orbgauifebe 
Silterthmner,  »  ^h.  p.  6y.  Jtubmiga  Unioer* 
fl^if^fie,  I^h-P.  »37.  ^artfnoef)« Diu". de 
vjtüs"  iebw  Prwficis,  p.  s  1.  tTTeiboitl  in  Prafät. 
Gat>C  hirt.  ütter.  Scriptor.  Ecdef.  p.  498.  ©U# 
birt.  Commentar.de  Script.  Ecclef.  Ulbert.  ©t<tt>. 
©uptrt  Bibl.  Ecclef.  T.  VIII.  Jlllcjem.  C^trO". 
IU  ^öanb,  p.  975.    5drf<na  emwurff  einer 

♦hftor.  Corbeienf.  Diplom,  p.  112.  "^tmdtts 

SCird)en^iftor.p.39ou.f.  r>oßiu*  de  Hill. 
Ltt.L.ll.c.41.  Cbr.Sr.pmJlUmiaTb.C^ 


bfj«  Sax«.  44.  Comrmg  de  Scriptoj.  Secul. 
XVI.p.ti  i.  IStmtStaaen  mit  bet*k<bcn* 
&i|rori*  be«  VXtuttx  Ztftamtntt,  III  <£betl,  p. 
5 « 3.  ?fc|><tcrn>^crw  ^ffiopperuSiunJr,  p.  1  a. 
i4.  a5unb33.  XVtbct$  £imeiturfl  in  bie  ^i»  1 
frorie  bet«ateinifd)en  @prad)e,  P.  3 17.  SuptlUx 

hhrorwn  praftanritfimorvm  Maur.  Getrg. 
Wtidmennrt.  I.  p.  2 1 1  unb  22  r. 

n^irtefinb,  («Öermann)  fiehe  rthrefin^ 

XTitrtfinb,  (Johann)  fiehe  VCited>ütb. 

WFTlEKINDI  LAPIS,  ed)lof,fiebetOcbe/ 
ein^rin,  imUll<8ante,p.  1791. 

WITTEKINDI  SAXUM,  ^t<^t,  fätVOit* 
rcrftiffeiit. 

WITTEKINDI  TRIBUS,  ftCf>C  Tribus,  im  XLV 
SJanbe,  p.622. 

XritTrttnb,b<r©4)wm^f,fte^e  XXJittefinb, 
Der  (Broffr. 

Wittefmbfrfm,  (gtabt,  fie^e  X»i«efen- 
fttin. 

WITTEKTNDUS,  ^Jerfonen  DiefeS  Gahmen?, 
fiehe  rOittetütb. 

WITTEKINDUS  COR BEIENSIS,  fiehe  VOitt 
tdinb,  einiöenebictiner  ^om». 

H'HTEKiNDUS  NIGER  ,  fiefje  VOittttinb. 
ber(0fo|fe. 

rOtrrd  oberXJOttteliu«,  CSohann)  ber^Beft- 
meisheit  «JD7agtfler.    QJon  ihm  finbet  man :  A- 

pophthegmarum  libros  duos  una  cum  rhyrmica  in- 
terpret  uione  Germanica.  Acceifit  Symbolum  D. 
Athanaüi  elegiacis  Verfibus  ab  eodem  autore  red« 

ditum,  «Dtöhlhaufen  1 568  in  8.  Urmibti  BibJ. 

ClarT  p.  1313. 

XOtttd,  (Martin)  e^emahliger  ^33ud)brucf  er  ju 
Arfurt,  ju  Anfange  bes  i7?5ahrbunDerts.  ^ftn 
Snfigne  befcbreibet^)err Keffer  folgenbermalfen : 
Örr  führete,fprid)t  cr/er^inen  Deutfd)en(2;ebilD  ohne 
«5:incturen.  3n  ber  tftitte  beffelben  fteh«  ein 
berbaefe  aufgerid)f,  an  beffen  Ariele  unten  ein 
Cuierftrid)  ein  Creu^auSmad)et,  in  biefes€reu$ 
lauffet  eine  ?K6mifd)eX,  ober  ein  fo  genanntes  9ln# 
breafr€rcuB.  Heber  bemfelben  flehet  jurtReebten 
ein  £ateinifd)eS  M .  unb  jur  Knefenein  ^ateinifdjes 
w,  meld)e  bie  21nfongS/55Lid)(]aben  feines  $ah« 
mensflnb.  3ufbem  <Bd)ilbe  flehet  ein  «ige- 
fdbloffener  ^)elm,nnb  auf  bepben  Beifen  bie  Wap- 
pen« ©eefen  ofme  ^ineturen.  2Juf  bemanne 
fmb  iroep  ©rucFer/^aHen  auf  eindnbet  gefegt. 
S)a*gan&e  ®appen  umgiebtein  C»af  »Settel, 
in  mekbem  folgcnbeS  fteh^t :  Infignia  Martini  Wit- 
tel. Erf.  ©er  gefiel  felbftifrmit  einem  üiereef ig- 
ten iKanb  umfd)loffen,  unb  in  allen  t>ier  €cf en  frehet 
ein  €ngelSfopjf.  Suc^brucfer/Iujnfl  II  <ith. 
p.  29  u.  f.  allmo  man  es  Tab.  in.  geflogen  fe#' 
hen  fan.  ' 

EDirteibucf»,  ©d)lo§,  ftcr>c  Witttisba4>. 

VOitte  a  Jtilitmmj,  (9etcolanK  )  ftef>e  Xu*» 
nau,  C9ttc»t  a)  im  XVII  Sßanbe,  p.  itn. 

rOttteluw,  QJerfonen  biefeS  Gahmens,  ftehe 
VOtttcl 

tCitteWxjtfj,  em  oerfaflenes@d)lo^  in  Ober* 
-Sapern,  jmifd)en  Ulugfpurg  urtö  Pfaffenhofen, 
»nje^o  ift  bas  ©tabtgen  Shcfa  hart  baran  auf* 
gebauet.  €s  mar  fold^s  (Scblof  »or  Seiten  bie 
ü\efiben&  ber  in  einem  befonoern  SJrticfrt  abge» 
hanbelten  berühmten  ©rafen  wn  SSBittelSbad), 
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von  wclcfrn  t»ic  «Öcrfcoge  unb  biebcrigcn  €bw 
fnr|ren  \>on  ©aocrn  bcritammcn,  unbju  welchem 
^irel  bie  'Prinfcen  bes  €hurfürfren$  in  ©apern 
Maximilian  Ütmanuels  im  3ab*  1706  bcara* 
birct  würben,  als  Der  3$ater  in  bie  9\eiä)$>$ld)t 
erharet  worben;  weiter  ^itrl  aber  nac&  Neffen 
SRcftitution  n>iel>er weggefallen.  €tf  ift  obgebaefc. 
tees  <Sd)(o§  ju  Anfange  bc<*  XU  3abrbunberts 
,pon  «Drren  UI»  ©rafen  \u  (Sebepcrn  erbauet 
worben ,  oon  baber  fid)  aueb  feine  ^aebfommen 
niebtmebr  bie  Grafen  von  ©cbepern,  fonbem 
Die  ©vafen  oen  XOittel&bad>  genennet  haben. 
3m  Saijc  120?  aber  würbe  biefcs  Ceblojj  auf 
Äapfcrl.  Sxfcpl  nerftohret,  unb  in  eine  tfircJbe 
»erwanbclt,wcil  Otto  vii,  ©raf  ron  Littels» 
baeb  tapfer  flippen  ermorbet  batte.  &üb> 
netr«  oollftänbgi.©cogr.  Hl  ^b-  p.  i$o.  Doli 
ft/mbia.  '£er*  bet  Otiten,  mittlem  unb 
Heuen  (Beogr.  p.  12 18.  Stperitin.  Üb.  VII. 
dp.  I.  IßateiiS  Hiftor.  Bavarico  -  l'alatin.  P.  I. 
Sefl.  4.  p.  27.  2fabr.  Pre*br*.  Chron.  Bav. 
p.  i7.  Xmri^ena^alm'^Balb.  3.  4.  ^afel 
1  Cap.  p.  109.  Staats  *  <&cfd)id)tc  bes 
(Tb im  Kaufes  25apern,  p.  gi.  »etttu«  in 
Comment.  rer.  Gerai.  Jfüflcm.  (Thron.  IV 
SÖanb,  p.  433  ff.  Ufcfen*  £*ftorifd)*©eogr. 
£er.  Ii  Sljeit,  p.  542  ^übnew  Seitungs* 
frricon. 

VCittehba4> ,  ein  ftlccfcn  in  ber  ®cbwel$, 
nid)t  tueit  pon  ©olotburn.    4>cm&ncts  Itiner. 

P  32- 

tDittcbbad),  ein  uraltes  ©raflie&e*  ©c. 
fcblcdH  im  3$aperlanbc,  au*  welebem  nac&bero 
bas"  bobe  getgoalifr  unb  Cburfürftiicpe  Söape* 
rifd>e  £au§  cnrjtanbcn.  S)cr  llrfprung  bcffel* 
ben  ift  in  fo  ergrauen  unb  buncfeln  Reiten  }u  fu* 
eben,  ba§  tt  beffer  ift,  man  befenne  feine  llnmif* 
fenbeit  frep  b*wutf,  ais  ba§  man  bie  :3cit  mit  frr-- 
leblüng  vieler  Unrichtigkeiten  unb  fabeln  oevDcr- 
be.  Einige  wollen  bie  alten  ©eurfchen  Könige 
als  Q>or*£Jtcrn  be*  cjBittelsoac&ifdKn  ©efcblee&r  s 
angeben ;  e5  bat  aber  mehrere  <2Babrfcfyein(icb' 
feit,  wenn  man  Carl»,  ben  ©reffen,  unb  bie  ehe* 
jmabligen  2lgjlo(fwgifcj)en  Könige  in  kapern,  ju 
(Stammvätern  bes"  *ffiittetebacbifeben  Kaufes 
machet.  <Dian  fcfcet  aus  eine  ausgemalte  <2Babr> 
beit  jum  ©runbe,  ba§  Jteopolb  ober  JlurtbaJb, 
£erfeog  in  SSapcrn,  ein  Sltwerwanbtcr  von  bem 
Äapfer  XubnhgcnlV,  gewefen,  wie  man  benn 
bepm  (BexDClb  T.  I,  Addie.  ad  Hundii  Metro- 
polin  Salüburgenfem  oerfebiebene  Urf  unben  finbet, 
auö  melden  biefeöfan  ertüiefen  werben,  Hebe  aud) 
&taatt*<3tf<t)id)tc  bes  X)ur<bl  C6ur«4><:u- 
fr*  Tbaftcn,  p.  32  u.  f.  ©ebadbter  JLubmiQiV, 
(rammet  in  geraber  üinie  ab  von  Cmrln  bem 
<EffO|feit;  Carls  brt  ©roffen  QJatew  ©d)tt)e 
ffcr,  Cbütrubt«,  ^  ber  «Öer^og  in  QSapern, 
O5ilo,  gebepratbet*  4>bilo  aber  (lammet  au* 
bem  alten  agilolfingifeben  (Stamme. 

Xeopolb  ober  Jtuirbalb,  ein  gewaltiger  «öerr 
in  kapern/  ijt  alfb  ber  ©tamm-CÖater  bes 
XDittelabadpifcfjcn  <0efd>lcc|>te«.  tiefer  nun 
bat  mit  feiner  ©emablin,  Cumawibc,  btt  @ra» 
fens  ^rdjanger«  ^oebter,  jwep  ^rin$en,2Jr/ 
nolp^)  ben  2^6fen,  unb  23err^o^rn  erjeuget. 
iöepbe  fmb  ^er^ie  in  ©apern  sewefen» 


tCtttelsbacf? 

fler  bot  fid)  1 )  mit  Des"  Königes  in  Ungarn  Zcn 
^rinie§in,  ber  2l«ii»,  brt  <&c?ft  ©c^wefrer, 
2)  mit  ber  (Bcrbtrg,  einer  ^oebter  bes  ©raten 
Kubolpr)*  in  ^ranefen,  mmäblet,  (Xmcdam 
Hiftor.  Agiloltiog.  p.  382.  3nbrctt6  Äativ 
boneitf.  OiroD.  Ikvar.  Kölner  Hiftor.  Palat  ap. 
VIII.  ^enntnaeftus  P.I.  fecundi  &  teitü  Regnm 
quarta  Monarchia  p.  1 9 1 ).  ®fr  (entert  ©ef)i!, 
nemlid)  25crrbolb,  aber  ift  wobl '  unwrmjpltgr* 
florben;  wenigftens  finbet  manbep  Serien  aiira 
(Scribenten  weber  v>on  einer  ©emablin,  nwfc  wn 
Äinbcrn,  einige  Reibung.  3rnolp£  bingegen 
bat  brep  ^rinfeen  unb  eine  *prinie§in  gejeuget.  Sie 
^rin  jegin  3"^^  wawn  ben  £erfeog  in  Snprrn, 
^etnric^  ben  Sancfiföjen,  wemaitet,  C^ros- 
XDitfya  in  Hiftor.  ütr%um  ap.  fUmbOin.  Tom. 
I.  Rer.  Germ.  p.  714.  Witid>mbu$  Lib  % 
Annal.  Reginonit  Continuotor  ad  a  953. 

morus  üb.  II.  3fornt.  Lib.  V.  cap.  tj;  5>j€ 
brep  ^rin^en  £btrf>«rt>,  Qlrnolpb  ber  jüngere, 
unb  ^ertnarm,  fonnten  fie^  wegen  ibres^ÖatrrJ 
bintcrlafiener  £anber  niebt  ertragen.  Stba 
wolle  fie  gerne  alleine  baben.  ^nblkr)  Fam  ber 
Äapfer  4>tro  barjwifcbe«,  fcblugbcsiCbeTfwb« 
Gruppen ,  unb  nafrn  fte  biefen  brepen  95rti&ern 
vor  ber  \Rafe  weg,  unb  gab  es  ibreö  Qk'fm 
55ruber,  bem  obgebaebten  &evtbc\b.  flCbertarb 
ift  Der  @tamm*S8aier  ber  ^arggraffn  wn 
Oefterrei*. 

2lmolp{>  unb  ^mnmtn  aber  boben  bat 
©cblo§  &d>cyva\  inßberr^BaoernnicJtroeit 
x>on  tyaffenbofcn,  erbauet,  unb  oon  biefem  6$lof. 
fe  finbbie^Racbfommen  bie  <8rafmpon©a>e|» 
mt  genennet  worben»  Cpareu«  Hitlor.  Biv*. 
rico-Palatin.  Lib.  I.  SeQ.  IV.  2fnbr.  PtHbft. 
Chr.  Bav.  P.  29).  <Der  Äapfer  Otto  fuaVe  in« 
jwifeben  biefe  bepben  Herren  r  bie  wegen  €nt« 
jifbung  tyxtt  paferlicben  erbes,  febt  tm* 
oergnugt,  in  etwa«  wieber  ju  bejempgen , 
inbem  er  fte,  natbbem  er  Äegenfpurg,  bie  !Ke* 
fibcn^,  ^tabt  ber  ^aperifeben  ^erioge  erov 
bert,  »u  %M^grafen  maebte,  unb  jrtwrmar&2fc. 
nolpr)  $fall?graf  bon  (ge&epem,  unb  ^ermamt 
^fal^graf  am  «Rhein.  (Zeüntr  Hift.  Palario. 
«p.  8. )  ©leiebwie  aber  tiefrt  t>or  ferne  €rft# 
^ung  it>retf  groffen  (^cbabens  ju  at^ren;  fo  tft 
lci(bt  ju  benefen,  brt§  fie  benno*  einen  beimlicben 
©roll  miber  ben  Äapfcr  im  ^)er^en  werben  bo 
balten  höben.  Sßefonbert  fonnten  fie  nicht  uer- 
bauen,  ba§  d>tto,  naebbem  ibretf  93atertf  2*ru* 
ber,  bir  mebrgcbacbte  »crrf)oH>,  wrfferben,  gar 
md)t  an  ibre  aBiebcremfefeung  Datbfe,  fonbera 
kapern  an  einen  #errn  aus  einem  ganp  artoern 
4Daufe,  nemlid)  an  ^einrieb  ben^ancfifcbcri  ober 
paneffuebtigen,.  einen  eobn  <&rönri«>s,  X>ti 
Voglers,  ocrliebe.  SDa  fte  alfo  bte  ©elegcnbcu 
erfaben,  fielen  fie  im  3abr  95?  »m  Äapfer  ab, 
unbfeblugen  ficb  ju  feinem  leiblichen  »>rtnpm 
Xu^olpt>en,  ber  wiber  feinen  93atcr  aufgcfttin» 
ben,  gieggen  nacb  kapern,  $nn«  unter  SKe« 
gensburg,  plünberten  bie  ©tobt    unb  ben 
<&a)a&  ^>er^og  ^einti^c,  unb  matten  ficb 
naebgebenbö  von  etnem  groffen  <Sfütfe  tan» 
bt$  «Wetfler.  21/*  fie  akr  Augsburg  piünbcr*  - 
ten,  warb  ^faftgraf  ^fnuarm  cjefanaen. 
SX*  Äapfer  joge  f§wn  R#  feiner  »rmee 


nud^  uriD  bcid()trtt#  hqc^  o  orber  o^f^Itcncn  ^rtf* 
M  bep  Dem  ©tdDtgeni)örfetbal,  «XegenSburg. 
®ie  Belagerung  wdbrete  etlicbe  Soeben,  unD  Fo. 
ftete  biel  «SluW.  $fal*grof  arnolpb  föchte  Dir 
gan(je3eit  bep  jcDer  wrfallenDer  0elegenbeit,mir 
groffer  $npjferfeit.6n*mQbl*  aber  fturhte et  mit 
Dem  }>ferr;e,  mie  et  ficb  nun  fo  gefchmince  nkbt 
wieDer  aufbeben  Forinte,  »ort)  er  erfcblagen. 
SDocb  nacbgebenW  in  Die  ©taDt  gebracht  unD 
begra ben.  (C6rent%r.  Sur»  ad  A.  954.  Hau. 
det.  Vol. a.  gentral. XXXHp.  733.  HtaS.  Udal- 
rüi  Augoftaoi  Prcfulis  Cap.  X.  ap.  Sanum  4.  Jul. 

p.  8 3)-  C ein  tyr  infc  »e t tb 0 [b  mar  n  ad;  feinem 
$oD«pfÄlergruf3uei-tjev<rn.  2U<  Der  tfapfer 
<Dtto  Hirn  3abr  981  miDec  Die  ©rieben  in  Stalten 
einen  3»4  vornahm,  mar  er  unter  feiner  ©efeu"« 
febaftt ;  SBie  abet  Die  ©rieben ,  Durch  £ufe  Der 
©aracenen ,  in  einem  blutigen  Steffen  Die  .Ober. 
h a  nt>  bebielten,unD  Ded  Opfere)  QJolcf er  eine  gdn^ 
liebe  DJieDerlage  erlitten,  befanDe  er  ficb  mit  unter 
tin  Rotten,  (©igebett  (Bern  W.  tamb.  Öcbafti 
nah.  ad  ao.  981.982-  ©rt©  Sriflng.  üb.  VI,  cap. 
30.  SDrtmrtr  Lib.  III.  ©igomue  üb. VII.  3n< 
tOW'fl.  Chronic.  P.  II.  T.  XVI.  cap. 4. §  3).  £r  bin« 

terlief  ober  einen  ©obn,XX?errter,  Diefer  bot  mit 
feiner  ©emablin  wieDer  jroeo  ^rinfcen  erjeuget. 
J£>er  etne,.Öabo,©raf  bonabmeberg,befaffe  eine 
fo  aufnebmmDegrucbtbarr'eit,  Dag  er  mit  jroep 
©etnablinnen  32  öobne  unD8$6d)ter,  in  allen 
40  K  in  Der,  erjeuget  baben  foU.  ($>ec  berühmte 
<£br.  amolö  bejeuget ,  Daß  er  bieoon  ein  alte«, 
wiewohl  nettel  ©emdblte  in  Der  Capelle  ju 
©tebeneieben,  nahe  bep  ©ulfrbacb  in  Der  Ober» 
Walt,  felbft  mit»ugen  gefeben.  3mmbofr 

S.R.  j.  Procerum  tarn  Ecclel.  quam  Secul.  Notit. 
Ub.  Vli.  cap  16.  $  1.  Luc&  ©rafen  »©aal,  p. 
581«  582.  DUMMSer  Theatr.  vitx  human.  Tom. L 
Vol. II. L.  5.  aibetttn  De«  Deutfcben £u|b  £aufe< 
III$beil,p-9i$.  toc4cit.locp.58a.  &efiebe 
anbtp  DenStrtlcfel:  aben»berg,  im  lS8anDe,p. 
102  u. f.)  2>er  anDere^rinij  DrtXüeuiew  mar 
<Drto  I  pfaltjgraf  ju  Öt-beyetn,  er  wobnete 
nebt  nur  996  Dem  prdcbtigM  furnier  in  Dtr 
€5iaDtJBraunfcbweig,  fo  SWarggrafSuDolpb  in 
©acbftn  balten  He$,  bep,  fonDern  fhinD  amb  bep 
Dem  Äiipfer  fyintid)  in  befonDern  ©naben,wie  er 
if>m  Denn  auch  in  Den  Kriegen  wiDer  Die  Ungarn 
groffeSMenfle  getban.  10  ^wohnte  et 

nebfl  anDern  dürften  unD  ©rafen  Derfcog  <Con> 
tabe  in  fttanefen  iu  Srier  angefteUien  furnier 
mit  bep.  £r  ifl  im3ab»  1040  betftorben  unD  ju 
greifmaen  beert  iget  rcorcen.  «Kit  feiner  ©emablin 
Qutta,  einer  gebobrnen©rd(in  »u9rc||au,  bat  er 
»ier'prtnsen  unD  eine  ^rinie&in  geftbget.  ©te 
^riniejjin  lTlftta  batSriebrid?,  ©raf  ju  SWajfau, 
gehepraibet;  (tectore  g?oflauifd)e  £bromtf). 
©rep^rinljen  baben  if>c  odterlid)ee  £anD  unter  ftd> 
aetbeilet.  10er  dltefle,  ©troll,  bebieltelgdjepern, 
Cortrab  befam  )U  feinem  Slntbeil  QJolep,  unD 
^rticIDSflcbau.  (ßcrarb  bmgegen  ijt  in«  ©e. 
lobic  2anD  ge}ogen,  unD  aud)  Dafelbfl  geftorben. 
9}on  Den  erften  bat  jeDer  eine  @efd;led;t0'8inie 
(jepflan^ft ;  <2Dir  bleiben  aber  nur  bep  Denen  ©ra. 
ftn  von  Qdyeyetn.  (Dtro  II  bat  mit  feiner  ©e. 
tnobtin  i^«3iga,  einer  gebebrnen  i(&nigl.  ^rin< 
tfm  cui  drragonien,  Drcp  ^rin^en  trjeujjcr.  I 
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genannt  mit  Dem  &unbj&ufe 
med,aU  bep  feinem  Slufentbalt  im  ©eiobtengan. 
De,  Die  ungläubigen  ©urarenen  DieCbri^en  über« 
faOen,  unD  bereit*  Dtemettfen  f«b  nad>  Der  gluif 
umgefeben,  er  feinen  ©d)ub  ober  ©tiefei,  ma*  tt 
gemefen,  gleid>  ait  einegabne,  auf  einen ©totf 
gefteeft,  unD  DiefchriftenwieDer  Dabin  gebraebt, 
Dag  fi«  auf  DengeinD  losgegangen.  (3iibr.  pre«» 
bye.  Chr.  Bav.  p.  aa.  tafrigen»  'JJölm  •  95BalD  9. 
4.$af«l  l.€ap.  p.  109.  l43iue  dcMigrat  genr. 
Lib.  VI1.p.  250  I9.  ^aplng.  de  jure  iofigni«»« 
»P-  S.  n.)4.  PpH  3<iC  Öpe ner  Op.  Herald.  T.  II. 

Ub.m.p.  a7).  2BeiI  et  na(bgebenbetf  Äteb, 
einen  «Kareft  in  Dber^apern,  gebauet,  ftnD  feine 
©6bne  Dic©rafcn  bon  »ieb  genennet  moroen. 

©er  anbere9)rin$<Drtfri0  Il><Detolll  bat  auel 
©cbepern  ein  Klofter  gemadjt,  unD  Dageaen  ein 
neueö  ©cblpßXOitrelsbcd?,  nidpt  weit  t>on  2lug^ 
bürg,  erbauet.  <Z8co  Daber  finD  Diefe  inaebfom. 
men  niebt  mebr  Die  ©rafen  bon©djepern,  fon. 
Dern  Die  ©rafen  t>on  XXJittelcbflcb  genennet  mor» 
Den.  (3©f ntiiiLib.VIl.  cap.  L  Pareu«  Hiftor.  Ba- 
varico.  Palatin.  p.  |.  Sea.4. p.  27.  a»br.  pteeb^r. 
Katisbon.Chroo.  ßavar.  p.  17.  tairitjensOJalm* 

^BalDj.  4-  Söf'l/  icip.  P.  109).  eolebemmicb 
baben  Di«  ©rafen  »on  cfflitteltJbacb  unmittelbar, 
ihren  Urfprung  w>n  Den  ©rafen  bon  ©cbepern, 
inbem,  nad;Dem  @d;epern  in  ein  IßeneDicriner» 
Älcfier  bermanDelt  werben,  unD  @raf ©tt« III 
feine SXefiDenl  auf  Da«je<blof  9[Btttele:bad>,  t>on 
welcbem  ein  är tief el  vorhergehet,  angeleget;  bon 
folcf>er  3«tt  an  Der9?abme  Der  ^folögrafen  ton 
©cbepern  oerfcbwunDen ,  unD  fie  Die  ©rafen  oon 
3BitteI^bacb  genennet  worcen.  «£ö  ifi  mehrge* 
DadHereOrto  III,  erftet  eBraf  ju  W)irtel*>b<Jcb, 
im  3mr  1 101  in  Dem Ärrufc«3uge  wiCer  Die  ©a> 
racenen,nebTt  feinem  SöruDer  (Eaatb  berflorben. 
QBon  feinem  anDern  %ruDerS<rnb«rbeii,  ©ra. 
fm  von  ©djepern,  i|t  uid>t<  ju  merefen,  Derobal» 
ben  man  ficb  ,u©tte«ß  ui  9?a<bfommen,  Denen 
(Btafen  ven  XXJittelebacp,  wenDef.  &  (}ac 
nemlicb  Ott*  III  mit  feiner  ©emahlin  Äicbarbi«, 
|)er^og  <Dwtl>oIfe  in  ©ac&fen  ^rimegin,  Drep 
©6r>ne  unD  eine$ocbter  erjeugtt.  5)ie$ocbtcr 
Sopbfe,  b«  Der©rafbon.fcollanO  It>fobori. 
cuaVlgebepratbet.  J5)ie©6bne  aber  ftnD:  1) 
^ermann,  Der  i096ißifd;off  iuSlugfpurg  wor. 
Den,  uno  iroar  wurDe  «  wn  «apfer  ^einnefcen 
iVDariu  eonflituiret;  jufXom  watD  ibm©d)ulD 
gegeben,  au)  nenn  er  ftcb  Durch ©elD  Den  <2ßeg 
jumiöiStbum  gebabnet  bdtte,  Deswegen  warb  er 
t>on  trep^dbfien,  $afthalen  Ii,  ©elafto  II  uni) 
€a(irto  II  nach  einanbet  ercommuniciret :  wiewobl 
er  enDlicb  bon  Dem  (entern  abfblbiret  warb,  alt)  et 
nachdem  gitngunD  gegen  Den  9)dbfrlicben  ©tubl 
feinen ©efcorfam  bewies;  er  bot  »war  DieGtaDr« 
Mauren  m  ftugfpurg  repariret:  et)  m  aber  tu 
friner  3«it  Äapfer  ÜotbariuS  1 1 32  Durch  Slugfpurg, 
unD  Da  geriethrn  Die  Q5örger  unD  ©olbaten  an 
etnanDer,  worüber  ein  guter  Shttl  bon  Der©tabt 
in  Die afdje geleget  warD;  et  ftarb  enDliä)  1133, 
nacfcDem  er  38  3abte  SÖifd)oflr  geroefen  mar;  a) 
tlbalcicae  ooerllldcb,  ©rof  i»©<bet)eni;  unD 
3)Der  dltefle,  <Dtto  IV,  ©rof  )U  <2B.ttelöbacb. 
5>iefer  Äerr  b<w  Dat?  Älofler  UnOKborff  m 
©lan.glufi  geflijftet,  wie  auch  caS©tdDtg<n 
Ooo  00  Sl  b.id; 
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Sfibac^  erbauet,  (*.»ca  ©rafen»0aal  p.*68. 
fcain'seft©  tyalm ■  Sl&ilD  I.  c)  €r  ift  im  3al)t 
1 146  oDet  1  r48  oerftorben,  bat  aber  mit  feinet 
©emgplin  &eleita,  einer  ©rafin  t>on  langen* 
fe(t>,  toter  ©öbne  binterluffcn :  0  Conrab,  roarD 
ecfj«53if*eff  ju3ftfipnp,roetl  et  aber  Dem $abft 
J)afd)ali  in  ©neben ,  Die  roiDet  Da«  SKeicpe*  =4)er* 
fommen  liefen,  nic^t  iöepfaU  ((eben  moltf,  marD 
er  in&ann  gctpan,  unD  feiner  «ffiurbe  entfefeet. 
Allein  DetÄapferftrieDriet  I  mac&te  ir>n  Dagegen 
jumSöifcpoff  ton  Salzburg,  in  melcperSBurDe 
et  Demi  aucp  tom^abitälcrmiDer  betätiget  roor» 
Den,  naciDem  ob«  Der  an  feine  Stelle  ju«D?apnb 
ejePommenc  93ifcpoft  €(>riflign  mieDer  ©erflorben, 
bat  er  Die  ebemabl«  gebabte  Q3iKb&fu$e  «BBürDe 
»ieDer  erlanqt,unD  iji  1200 mit $eD  abgegangen, 
fiepe  ton  uVn  DenSlrticfek  Contabu»  1,  €rfc. 
S8ifd)off  iu«DMpnp,imVIiBanDe,p.  1004.  S)er 
anbete  <Sopn  ©rteit»  IV  mar  2)$riebru$  ber 
»artigte,  fo  im  gabt  1192  »ie&cr  terfiorben, 
unD  ton  Dem  Die,3BilD.@rafenabftammen  feilen, 
meinem  aber  ton  ancern  mit>erfproa>en  mirD. 
©er  Dritte  ©opn  bietf  3)  0t»  vi,  au$  Der  fuft» 
gere  genannt,  ©raf  ton  2ßittel«bacb,  Der  mit 
feiner  ©emablin,  einer  ©rdfin  ton  Weetbett, 
hemmen«  Scnebtcte,  mieDer  einen  @ohn,  Der 
fl)tto  vii  genennet  »arD,  erjielet.  Ziffer  |>err 
tat  Dem  Damaligen  Äapfet  ^>t>ilipp  groffe  SMen» 
tfe  gitpan ,  De«b*lben  er  aud)  bep  ihm  in  folgen 
©naDen  gefranDen,  Daf  er  Deffelben  2  'hm  ju 
nwrDen  Die  grbfte Hoffnung  hatte,  roeil  aber  Der 
Äapfer  nacpgepenM  (ein QJerfprecpen  niebt  gcpal» 
ten,  unD  noo>  Darju,  a!«  fic^  <Dtto  VII  mit  De* 
4)er&ogtf#eiririd;«  ton  Noblen,  ober,  roie  anDere 
itoQen,  in  ^c&lcfien  $rim,eßin,  }U  tcrmaljlen 
torbatte,  unD  ihn  um  eine  SKecommenPation  an 
bemelCten£er($e>i  angefproepen,  jntoe  in  feiner 
©egenmart  ein  gönfrigeo  ^reiben  coneipiren 
unD  torlefen,  nacpgepenD«  aber  Den  mefentlttpen 
Qnbalt  gan&  unD  gar  terdnbern  laffen,  melcpe« 
«5tt©  VII  gemerefet  unD  Den  «rief  entfiegelt:  fo 
faffete  Derfeibe  einen  jö  pefftigen  ©roll  gegen  Den 
Äapfer,  Da§  er  ficö  fefre  torfepete,  niept  epet  ju 
tupen,  Hö  et  fein^cproefDt  in  Deffen  $8lut  gefdr» 
bettle)  nun  9M)iltpp  im^abr  120g  ju  Bamberg 
ftcb  parte  Die  Cebion >2foer  plagen  I äffen,  unD 
De«&alben  Den  ganzen  Sag  tuebt  au«  feinem  3ini< 
mer  gieng,  trat  (Drto  mit  bloffem ©egen  in  Da« 
©emaep  binein.  5>er  Äapfer  erfepraef ,  unD  et* 
mapnete  ipn ,  Da«  ©emepr  au«  Den  #dnben  )u 
legen.  Slflctn<Dtro  t-erfcfjte:  3ept  fep  Die®tunte 
eingetreten,  in  meltper  er  Den Üopn  feiner  Untreue 
ton  feinen  ^)dnDen  empfangen  folte.  £>i§gefagt, 
aieng  er  auf  ü)n  loei, unD  gab  ü)m  fo  einen  gemai; 
tigen  |)ieb  in  Die  ©urgel ,  Dag  er  ba(D  Darauf  fein 
geben  enDigenmu(te.  »Dtroabet  fano  ©elegenpeit 
)U  enrmifcDen.  SlOein  er  Forinte  Der  £Xa<be  Det3 
JÖbcpflen  nicf)t  entgeben.  €r  marD  in  Die9\eia)tf« 
Stete  erfldret,  unD  einige  3abre  Darauf  ju  Obern» 
Dorf  bep  fXegen«burg,  ton  De«  tapfer«  gemefenen 
•g)of»3Äarfc^aQ,.£>einria)  wnCaiatin,  ergriffen, 
unD  fein  «Blut  ttieDet  tetgoffen.  ©eine  kinDer 
aber  Durften  fta)  ntebr  mehr  (ßtaftn  von  VOiu 
telßbad?,  fonDern  XT>t(Ö  *  (Brafetl  in  Umbin  g 
unb  •Zbvm  oCcr  ftbaun  fepreiben,  (Zlrnofb-  | 
fl.ubeaen|:LU>#lV.<faf.Xlv,  Qu*  be  Ö.  öfa,  - 


fTo,Cap.XLVf.  (ßcbcfirib  aiberfcuo,  aibett. 
»BtaDcnfie,  Cbrm.  Mtmtis  Scroti,  ^ufirale,  El- 
vMtngenfe,  Frogm.  Hßor.  ad  au.  12 18).  ©fr 
tierDte  &obn  Deren*  IV  mar  4)  (Dtt?  v  ober  ber 
ältere,  erflrr  ^ettjog  trt  Bayern  4uo  Dem 
tD»mlöbrtaMfcben(5ef(^Iecbt.  ein  .fcerr  wn 
groffen  ©emutbti«0aben,  Älugbeit  unDJP)tlbfm 
mutbig!eit,DaDurcp  er  nd}  bep  Dem  Zapfet  Arie:» 
rieben  l  in  grofje  ©nabe  fe^te.  ©n  mebrert  findet 
man  ton  ihm  in  Dem  8rticfel:  ®tto,  beto3töf« 
(ere,  tmXXV<öanDe,  p.2402;  üialeicben  60a 
Deffen  ^aebfommen  unter  DemÜrtüfel:  Äjyem, 
im  miöanDe,  p.  805  u.ff.  J£>ier  merefen  mir  nrxp 
tiefe«  an,  Daß  ju  Dem  Littel  Der@rafen  tonQBib 
telfjbacb-  Die^rin^en  De«  £burfürften«  iniBapetn, 
rITanmilian  iKmanueto,  im  3abr  170«  ttgw 
Diret  morDen,  nacpDem  Der  QJatet  in  Die  Oieta)«* 
21cpt  mar  erFtäret  morDen;  meidet  Littel  aber 
I  natb  beffen  SKeftitution  miebet  rorggefallen. 
I  •  äueb  geDencf  en  mir  pi«r  nocD  einet ,  mit^ap» 
,  men^atlca,  «pfalfcgrdfin  ju^ajittertbacp^lipe 
Slebtigin  De«e«ifft« lieber. «Wönfler  ju  «Kejetu 
fpurg  geroefen. 

Uebrigen«tb.eaet  man  Den  rOittekbÄ^ifmm 
Ötiunm  miecerum,  um  mebreret  ©ewlicpfnt 
miüen,  in  Drep  befonDere  abfa>nitte  ab.  ®er  erfte 
Sf&fc^ntct  fdngt  ton  (Dtten  V  ocer  Dem  t$}rcffm 
an,  unD  gebet  bi«auf  DenÄapferJtuDxtigrncon 
QJapern;  ©er  anDere  fdngt  ton  Dem  Kapier 
lubxDtgcn  ton  kapern  an,  unD  gebet  biel auf 
mavitmlianen,  Der  Die  €bur«<2Bütbe  erluimi 
bat ;  UnD  Der  Dritte  fdngt  ton  OTa;uiuU<men  er, 
unD  gebtt  bi«  auf  unjere  Betten.  Sta«te*<0et 
(<bid>n  Dee  ^tird)!.  Cr>im£aufe o  £ayetn(  p. 
72  u.  ff.  2lbb4ft  Ut(p.  3rnoib.  tubec.  ärrnwn» 
ntContracti  Cliron.,bertü'  res  Germ.  iu(pmia* 
nu»  m  Frider.  I.  p.  326.  Cbrm.  Außral.  ap  Frc 
her.  Tom.I.  p.  3  19.  Cbron.  Jugvß.  apurfFreher. 
p.j02.  Srunnetus  inAnnal.Part  II. üb. U.U. ff. 

^übnetB  po(it.  ^tpor.  ?b.  I.  p.  262  unb  tb-  v. 
p.288  unD p.304 u.ff.  ^btilvii.p. f öunD^öi. 
M$emtinc  tytonide  SpeillV.  P.433&  unD 
$b.VJH.  p.339U.f.  >ncfer6©fügr.  Der  mitt/ 
lern  Reiten,  p  6 1  g  u.  f.  nß<brfcfct  t>cn  öllen  in 
Denen  Kigc.maurf  n  Der  StoDtXegenfputg 
gelegenen Äe!'<$e.6tiftterif, p.a.  pteuen- 
tJUebetu  Aunales  Styrenles,  p.  396.  «t^cbefit 

eieanibifa>«3öbrbüd;er2beilll,p.  33.  ^übnet« 

©eneeilogifcpe  ?abeUen  ^lj.  I  ^ab.  1 3  2.  ttei'feno 

tucffrdnbige  ^olitifcpe  gtagen  $b.iV.  p.15%. 

pfeffinger*  £ifrone  te«  SDt aunftbmeig .  5ünt* 

burgifeben  ^)aufe«  Speil  I.  p.84.  Doberleine* 

*i|iorifd)e9?ad>ri<bten  ton  Den  3Jlatfcpanen  ton 

Malaiin p.  53, 6y. 66. 67.75  unD 76.  tued  ui» 

alter  ©wfemeaal,  p.  ^66u,  ff. 

X30wte(6t;ofen,an  Der  @ul$,  ein  »nfpaebifepe« 

S)otf  unD  sßogtep,  jmep  f feine  etunDen  ton 

2i3affemuiDingen,  gegen  ©üncfeliJbübl.  SlUpict 

flehet  ein  £errf<bafftlicber  qjogt,  ber  Pfarrer  aber 

liebet  unter  DemJöecano  iu^eud)tmang  ^oro» 

Uxic.  ropogr.  De«  ^räncft|a)en  Äreife«/  p.  387. 

JS^fm^t  ®ty>$  unp  ©eübleo>t,  fiepe 
tvittelßbacp. 

«Oittem,  Witwern,  ein  @(^Io§  unD  unmittel. 

biir-^errfcpaifr  m  Dei  ©raffepam  tSiivd  unDni 

Dem  ^|lphdiifo>in.Ätelfe  geporia,  fo  ( jenabl« 
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ebe n  ©obne,  "iobotin  Bon  Corfeior,  eingegeben- 
5r*b«e£,  Defjen  Uiencfel,  oerfauffte  ßt  14« 
3W*trtt£«!  PalUmr,  unb^irn-icfjfri,  »#* 
2orfek.  töacb  Diefen  »fr  fte  an  Die  ©rafen  »cn 
eukmlura,  bann  an  Den  ©rafen  von  OBalbtef, 
ton  biefem  auf  feine  Softer,  eineö  ©rafen  »011 
erpa<&  ©«mabun,  ponDiefer  an  ben  SBaeon&on 
»L-fti,;d?,t>on  tieft  in  an  Den  ©rafen  \>on  <Sicce>, 
iinDenDüd;  an  Den  SBaron  oon  Plettenberg  9» 
fomiom.   Xüsaneinca  £if*orifct>8  Jtejrico». 

§4rfren«<&a«l  9.1040,  .«  ;  «-V .3  du- .qim& 
, .  »>i«*ro,  (©rafen  oonpiettenberg  unb  )0er>e 
pkctenbe cg,  im  XX VII I  iÖanOe,  p.  «2  5  u.  ft. 

U>ittem»uir^r  U)it^emtU/ (Reinritt)  ein 
tielefer{ec^ieDet!anDerunD«ef*icfter  $otte  in  Der 
lefct;n.£><lffteDe«  i63al>rDunÖ«t#rt>atauf  Diu 
$ru'ten,  reeller  Den  aoftuanfi  r?85  l®»fcb«n 
ben  £ert?oa  i>on  Marina  unD  $}iacenja,  3fr 
iejanfcexrj  $ernt[e,  unb.  ber  ©tobt  Stotmer» 
pen  getroffen  märten,  ■  ein  ©lucf roünföuoge* 
©eDicbte  wr  fertiget ,  twJit«  »u  Antwerpen 
geDrticf  t  i|l ,  unD  auf  Dem  $ mit iölart  naebfol» 
genörö  Cörooog^pbico»  porfir«et,'  ::.;>ts 
.  LVX  ß<wDI  .Aky°rela.rfgitt  iVgaVfc, 
Ueber  Cicfe^  bot  man  aueb  00a  il>m  ein«  nSractat : 
De  j uilici .1,  melden  er  au ej  DteJ  Cicero'  2Bercf en  }U« 
fuumen  getragen,  nnbfo«  Jran^Uftbe  überfefct 
ju  Antwerpen  is  8*  in  4.  t>ecauö  gegeben  bat. 
^UKCttttU  Ad*»*  Belg.   Scifü  BibUoth-  Gc* 

»Ar»**.  .' 'pw  '•*  '  i;4 
-  XPittanorev  «inJöorf,  foebeDem  |ii  Dem  Söifi» 
Jburn  #apeÜ>erg  ötf)6rer,  unb*on  Demfelbeu  1 34t 
an  einen,  ftapmenfJ  £&tlo  be  Äotj,  aefoinmen. 
eieie  Äubroitfa^ü^MStow»  T.VII,  p.jaej 

.}..•  i«:5.'w>»i>  asi 

. .  tOirr«,l>eigtim^tet)fr.@rtcbftf*en  fb  »lel,aU 
J0T>»|S/f»«b«aucbDen21tticftl:  Witte. 
,  XX)  arm,  £at.  ~Mnm«  AltgtlQpotuavß  qw- 
jrons  osfis  L,t>ccenjh,  itf  eine  Bein«  ffit  unfein 
Bommern,  unb  äßrcflenburg,  bereu  144 
S\ei(fc  ei.$balec  unb.  9*  einen  ©ulben  oDer  u»ep 
ätittel  @tucf;  biaeje  aber  einen  gübeeftfeben 
©d)iHingraa<fcen>  eiebe^tettinif4K  Wed> 
ftUiDrbnurig, im  -X\1X  ÖanDe,  p.  3004;  ingl. 
VC  e  1  ß/P \\ -.mii,  im  LI  V  ißanDe,  p. « 462  u.  ff. 
,  VJQir rc: i,  ein  ^^log  unD  u »mittelbare  SXeicb* 
«tjerrfcbofftinDec  ©raffcbajft  «Rurcf  anber9iur>r/ 
in  ^eflpbalen,  bep  <3ße»0menftein,  »eltb««5  0a< 
,©tomm4)au§  brt  pacpflebenben  ©efebieebt«  ge» 
luefen,  nunmebco aber  De4  grepfcerrlicbcn  SKetfi« 
fcöen  ©efkbl'tbteipon  ^Bitten  ift,  unD  anje^o  Dem 
ÄöniqL  ^rcu^i.  muref lieben  £ammer.£«r w  pr>n 
£R«cf  aeböret.  4>ubner«3eitunatJ'5ejricon.  2(bcl* 
^>reu§ifc6t  unb  SBranbenburaifcbe  ©eaarapbie 

^tÖitten;  eine  grepberriicbeunD®caflicbega» 
tnüte  am  Äpeine..  bereu  @tajnm>©cbloi  unb 
.ftm-föafft  Diefetf  S^abmcnsJ,  in  Der  @raf($aj?t 
0?arcf  bep  gjoQmen(lein  gelegen,  ( fiepe  ben  por* 
flcbenCen2trticfel)  unD melcpefton  Dem  Steinten 
@<fc(le(9teponXX>ttra:  in  ^büringen,  oon  Denen 
«in  betauterer  Sktiefel  naebiufeben,  ju  unterf^eu 
C  en  i )  t .  vi  an  nd)  prm  ^Bitten  ifl  1  f  1 9  4f  B  b  I 
Hl  SRaureJmünller  geftorben.    ^Jo^wm  ÄU» 


-  f  B^Vrc  ppn  ^Sitten,  oerfiir)e:<jeflen 
Snifeana  De<  1 7  3abrbuöbf*td .  tfe  eteße  eine« 
Äapferluben €atnmer.<)e«T"nf  »fl^e  au<b  <Ct>ri- 
{U&.-Xltotyb,  ®raf  t»n  SBinen,  Ber  bem 
Kupfer  3Ntpt)btfleibei..t?J|nbolpt>,  ©ref  «ob 
SBttten,  ben7?o  fle)lorben,bütt»^at>«»riit» 
™&*f  ^repberrrtfpon  SlnWerrv  ^Sittbe,  3Rark 
^9«ippineörnefrinen(3c4>ann€rnfren^  ??rep* 
perrni  oon  MMwnM«^M#fto 
neraL  gelb»  SDlarfcbailel,  $pcpter,  unD  €«enu 
Srem3»DrDen4-2)ame,  Die  17^  bell  2«5)e. 
cembeCju9BJienDaö  3ef  tliebe  mitbem  ©»iaen  ce« 
rowpfrit)  gebeoratbet  unD  fefteteberen  ibren  ©ob* 
etjNrer  ®>t,  gcanft  «Xeinalben,  ©rafen pon  3n D« 
lern,  jfapferlttben  ©ebdmben  Stob  unb  C8tce# 
£cminer^räfiDentenin  ecbfefien,  |um  Unme r« 
fal.€rben  ein,mü  Qßerorbnuna,  baf  er  j  ual ,  ie|  Den 
Wapmen  unb  Ca«  5Sappen  ber  (Staftrtvon 
Witten  fübren  fotte..  3t%rmetnc«  ^(^ortV 
fcijcaAeiKon.  &H}ütn<mnA  labrlicbee!  ©enea. 
loa-.fcpeÄ  ^an^iöueb  beö  3abrel  174%  U^betf, 
^139.  ©auben*  aDeieJ  «<rice)n  n  *f>  <Bo 
fiwicjgifeiw  %td)txxttiaM  t><g  34«  17^ 
Pl569..-i   .msi    ■      iäio.1  -,:.»* 

•  U>tttcn..ob«  rOirfen,,em  alte«  lieber» 
©dfiprifcbetJ  ©efiblecbt,  fo  in  aBeMaletr, 
€ur<unD  ßiiflanD  auep  aulaebreim.  itTicraiui« 
imWiSÖucbebetfaiten^ommeekinpei  cd«  if^p. 
P.54j.unbedi«,  i7a3  p.]8fi.  neun«  bie XDtr- 
Ecn  ein  ©eüblecbtter^rrpen  uQbort,  uob-^eieb 
porber  p.3  87nennet  er  bieXX>itten  ein^tetinifche« 
©cfd>le<bt,  ba«  einen  Jutp« aut  einem  blauen  unb 
nw||en  Öcfcncb  aebenD/  unb  auf  Dem  heim  trep 
QrPäUJfebernfÄbrtt.  <öoib3ot)artn  JCcejuS 
inber€Mbeif(Dcti€f)ron.  pom^abr  1590  rec^ 
Wt  H<be  «ap.  16  unter  bie  uralteften  »pel©e* 
f«tU<ttcr  bortigen  trifft«?-  gguitpbl  man  n  ebt 
genau  an  Keifen  Fan,  irie  n  abe  ulk,  Die  foleten 
9Japmen  fübren,  mit  einanber  vermanbt,  uima(jl 
Re  in  Den  giguren  ibrer  Cffiappcn  unterfcfeieCen 
(Thb;  fofommenfie  Doep  Darin  uberein,  ba^Dt* 
,^arbe  unb  bifi$  Deel  ©cbilDe*  DwrcbaebenDfJ  rpei§, 
numba0if4>c«  (große«  Wappen .  23uct>, 
fil.ll  iL  V.  ^Ipcner«  Hift,  infig«.  23ualm< 
Topo<Chroa<KStceitoueoGraphica.  S-onflmei« 
l'cn  Die  urfprüngiiebe  93ebeutunn  M  Wabmend 
95lrgmun^  pon  »iref en  im  €>acbrtf<beii^elDen. 
©aalp.53  e«üt.  1718;  ©cfjcrteliuti  ioOpero 
Uft^g^iiwTB.  ober  SDeutftben  J^aupt'0|)ra4)e 

p.  1,0$ 6.    KCCOtb  m  Colleel.  Etytn.  Leibnicii« 

^c^üterunD  Walter  inGloflirib,  unbanteri 
€tpmologifhnan,  nepmlicb 
Cum  priieos  Ssxo  Sapientis  enentis  acu.nen 
Witte  vocet:  Sapiens  hinc  tibi  Witkeiiiui. 
UTeibominT.IU.  Rer.  Gera.  p.  e  10.  cfe  Ptgii 
baxon.  aJleqiretDenHjgumXDiffifam  in  Coeoia« 
m  Wieck indiComi eis,  UnD  &bc!  In  Den  eäcbfW  1 
fepen  51  Ite rtbümer n  1 1  ^ I).  p  a  ?  7  u.  3  2  5  ber ia; rer, 
ba&  1 140  Da«  in  Der  alten  ©raft'd)cfft  aftanien 
belegene  ecplo§  XOitcU  ber  3<it  »er fröret  fep,unb 
mdrefonft  auebin  Den  mittlem  Reifen  ein  Pagus  in 
bem  i'uneburgtfcben  geroefen,  fp  XJPittingonj^ 
XTirtingcn  gebeiffen;  oiefleiept  bat  einee»  Da  oon 
Den  Gahmen  aueb  an  einer  uon  tiefen  Mamillen  ge» 
geben,  »umabl  autt  foleber  rpppt  in  alten  4|rf um* 
Den3P0tringgefcbrieb«n  »irb. 

*  Ooooq  9  <Sr» 
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Witten 


1«87   ___  

r.yS&i  bem  berübrnten  ©dcbftfcben  ^erfcogt 
£einrufcen Dem  £6toen ftonb  ton  x  i49bif  \%gi, 
no.t  bem  Seugnif  &eimoU>i  in  Chronica  Slav.  in 
troffen  ©noDen  &emrtch,  Der  Heb  in  ©ejdbmung 
Der  <3ßtnDenbfn>otg«thAn,  unbl.cp.  158  Vit 
potemAmiUtar»  genennet  IbirD.  %m$a$t  i»7* 
mar  ~fob«nn  Äönigl.  SMmfct  er  Slintmann  in 
©  et  It  Bioig.  pontneri  Rer.  Datofihfc  L.VIl 
M«5-  3m3«bt  1389  ftiTftcte  JfcubolpfctU 
nen  ajltarju  &etU«$Jie|]cn  im  Sbumju Hamburg. 
€frtf>t>orft  Hift.  Eecl  Hamb.  Diplem.  T.  II, 
P-  134.  3<>b«nn  mobnete  ijo  »er  blutigen 
fSthtacbun^ioerfibauiai  bcp.  Äetnhätb  |tarb 
Den  24  Februar  1659,  tiRD  lieft  hon  flftatgaie* 
tb^rt  «kneten,  Deren  ©efcbleebt  mu*b<ö*:» 
Tbeter.  Nob.Brem.p.  tofi  u.  108  anf&bwt/  efotn 
©ohnnaefc.  ^m^abt  1738  comnwnDirte  ei« 
ner  Diefrt  ®efc&lecbtti«9tahmen«  beb  Der  SXugifcben 
armfeal^@en<roU?Rojot  ^rnnburgunb  #nv 
Iterbatmfcb*  Scituftö«!  Dtefe*  3abrtl  ©p«m- 
$enberßs  SfDeiepiegel.  Silb.Ätwntjüi*.  Po« 
•mm  edcfcfif<fce  tjbron.  <^mdmmtn*Opert 
Hilt.  ^at^rtrH»  Weftpb.  Xenbenbrogo 
aD<U£hronica  De«©titfte«  $re men.  XEinrfek 
mann»  Not  Hift  '  vel.  Sdxo  Wdftph.  $<btiat 
jOrig;Sax.  Xctbnttjm«  Script.  Brunfv.  Salcfen* 
gntrourf  eimr  Hinori*  Corbeienfu  Diplomat»«, 
p.45.  tSenedcgtfcfce  &ii?Ottfche  Pfdibrich* 
ttn  iS8anD,p,ioi4 unD  u  Söanbf  p*  646. 

tOittrti,  tyrfonm  tiefet  Wfl&nwnti,  pefa 
t*>itt;  unD  Witte* 

mitten,  )  »urbe,  b«  e*  febon  fti* 
Con  .Oiector  De*  gpcei  iu  SKortocf  mar,  im  3abt 
X 744  SÄ>igi(tet  ui  ©reiiflroaiDf .   Atta  Scbohßi- 

w,lV'3anb,p  ag7.  .? 

Witten,  ( Äecfe,  $reo&emn  oon  )  fiebe 
*«cf,  imxxx«^  P.  1536».  ff. 

tDirtenmi,  «in'OMf  InbirCbir  Coufi^  »el* 
che*  Dem  Ciflcrctenfer  Tonnen  »Älofrer  «Kartet* 
flern  gehöret.  XEabfto  Stjurfücfhm&um  ©ach» 
fenp  Mg  in  55^1, 

^Wittenau,  (®cjwcf^)®rf<t>(f(tt,  flehe 
©4J«rf  »ön  Ottenau,  im  XXXIV  sßanbe, 


ttftttenbercj 


nen,  m»Ht\)tn,  tat.  Wtttbttga,  IVnubtr- 

eiFiternkttgt,  Leucprta,  Uucort* 
tum  y  Albwiontxum ,  A&thnpmt  r-> 
£aupt*@tabt  in  Dem  fo  genan  tuen  C^ur-J 


<2Bober  tiefe  $Beltber  ubmie  ®t<bjibr«i||i§ 
men  habe,  baoonfmbbie  ©elebrten  niebt  «inerfep 
SRepnunq.  ©nige  wollen  bebaupien,  fie  foll  |b 
oifl  al*  Albus  Möns  auf  Bieter.  &ä4;fifq)  Ca 
Witte,  obftXX?eife*»erjjl>«i(f«n,  roe.cber,  tote 
Cmibmann  Oofüc  bdJt,  g^gen  SJ?nuniö(tt  Ut 
»UffrtUP  gnoefen,  too  oorje^o  tie  Q&tinbtu 
cjefteben;  bßrSKttrt  übet  mit  in  einem  ea«b> 
bauffen  oPet  in  emem  bio^n  ungeboueien  €«rri. 
(b«  foU  beftunten  baten.  2Bie  fj<b  c<nn  öaljet 
unter  Dem  etflen  SXectot  Cer  Düftgen  Unioerfudt 
CetiÖBtgemeifter  Zylo  Dt^n  Albioreukm  ( c.  i. 
in  alba  monte)  Gonfuletn  in  bie  «{«nitul  «in» 
ftbreiben  (offen,  hingegen  baben  fkb  otKb  ethebe 
SRectere*  bet  Untoerütdt  niebt  Winebergcntei 
(bnDetn  Wiaenbcrgenfcs ,  »^l.  m$  Witie 
Imbs  «uri  Dber  ©(blof,  fi>  anbiefem  Ortt 
geftonCen  bat,  gefönebe*.  Cmiae  aeben  oor 
aber  ©bm  ollen  ©runb,  to|j  bie  fo 
eb«moblU  gleid)  Im  OPenben  bon  bernm  ge. 
roobn«,  biefcn  Ort  ben  iVcg  ^abarton,  uno 
bafJnd<b(te  ©oef  übet  bet  ßife$cW/<£p|*tfM 
jbllen  genennet  haben :  ^3«  o<nn  «ibanon  in 
feiner  eigenen  w*,ubrü>rüngli<ben  epwebejb 
biei  al*  AH)»  ober  weiß  beiffet.  2lnbere  uno 
V*u  bu  mei^en  tooüen  ihren  tRabmen  oen  Ä>tt> 
tefinben  Dem  ©rofcn,  D<r  eo<bf«n  ^eerfübcer, 
Meie  ^abre  long  mit  Den  Jtoncfenunü  mrt  Äap. 
fetfrtrlnbemöroijen  Äriea  ßifübrer  hat,  betiei» 

mttefHib,  Der  fingere,  Öginenberg  «bauet, 
unD  bemfelben  Den  9?o  bmen  gegeben.    «Hein  bU 

aflerroobrfcbeinlicbfle^onung  iftmobl  tiefe,  roenn 
monfaget,  bog  Die  ^olldnOet,  toefebe  im  \rt4iH» 
ten  ^abrbunbert  n>egen  UcbcrRttvemmunq  tk$ 
muti  in  ben  WitDerlanben  emtoeieben  muffen, 

nieCetlieffen,  "aBittenberg  am  emet  «den  §5uvq« 
roatDeju  einer  testen  etabt  ongebouet,  unb  boa 
einem  in  ben  Web<rlanben  überfctjroemmttn  One 
ejfobenennethaben,  »iebaib  mit  mebrernfoü  et- 

©iefe  feNMfefct  cee-fo  genannten  €hUf 
JCteiKJinbem  CburfurftentbumeaAfen  lieqt  an 
bem®Jorgen.Uf<rber  8be  auf  einer  feht  ft&ncn 
unbgroflen  €bene,a(bt  teilen  bon  Pelövianorb. 
«<b,  oierjeben  txm  S)ret3ben  eüD.^eft»ört#, 
unbjeben von  «logDeburg ;  hat ,nr Long  3T! 
24  SBm.  ober  nie  anDere  rechnen  37  ©r  i 
aj?in  unbiurLatirod.  5 1  ©r.  49  OTiri.  o^^ 
önber<r9le(hnumiw®r.unb5aS)2in. 

©te  SormberetaDtiftrurib,  tx>itn>ohi  ttma*- 

ggjf^i  oberfielieoer  qleicbfam  inSocm 
IM  halben  SÄomw,  anber©be  lang  hm.  ^ 

wnbergfttwtfbepbringen  tboflen,  f0  ^  njohinri* 


Wittenbach,  ©efcblecht,  fiebe  n>e#*ch, 
önLlv«anbe,p.iaae. 

XX)tttenbncb,  ( «^bomoO  ftehc  tOyttenbad,. 

Witttnbeä,  ein  ^lugim  ^)erbogtbum£üne# 
fcurg,  imamteamelinfbaufen,  fobep  ©ifp  ngen 
in  bie  fribe  fdHt.  »Ugememe«  &btcat«pbu 
fchc8Xericon,p.5u. 

Wittenhecf,  ein  ©orf  in  Der  £<rrfchajftSRo. 
Oocf,  in  bet  Qfogteo  hinter  *  ©oUbdner  Det) 
SlmteeJ  5N)bberon  gelegen  unb  bobin  geboriq. 
©cheobew  2Bit^norif(be  Crfilinge  vuetuef, 
P-374- 

Wittenberch,  (Cfautt  bon)  mar  im  <\ahr 
25  rn  ®«rfößer  «Dldnch  iu  «fehereieben 
©ieb« AUbWtgs  Reliqu.  MScorum T.l,  p.413,  ' 

ttirtenberg,  obermie  t$  in  ben  alten  Urfum 
bon  beiirjt,  ütotunbug,  XTcttonborcb  „nD 
VOrttinbett,  ober  ab«  mit  bie  Joelen  f«  nem 
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rtyg,  Dag  mit  Diefi  anjetjo  inlbremSlor  (iebenDe, 
uon  Dem « br mobli  a*n  «ÖtADtlein  ODer  £lecf .  n,  roet. 
$<t  r-ie Ueidjt  in  Den  a (uften  3«  nen  D  jfelbtt  mag  ge» 
roefen  frpn,  btljutfam  unD  genau  unterfdjetDcn. 

3n  anfing  6iefe«,  inetr  älceflfti  Bett,  Dbrjfen 
»ire«nur  «in  nwbrf$«nlicbte Sllter  nennen,  rpetl 
roir  biet  nur  au«  roabr|"*einlicb«n  ©r^nDen  f  olgtro 
muffen.  3n  fcetraätung  jene«  aber,  in  Dir  mitt. 
lern  3eit,  tonnen  tt>ic  Der  <25taDt  Den  3\ubm  eine« 
toabrbafftirjen  Sllter«  geben,  fmtemabl  wir  |ur  |oI 
eben  Peit  Den  Öi&  Der  alten  e  Wif4>en  (EbuMtno 
2anDe«.gür{ren  au«  Dem  berübmten  Staotirtftfa 
>)aufe,  roürcfli<&  in  ü)r  erblicfen.  9Bfc  »ürDen 
fol^e«  mit  Dielen  UrfunDen  beffärtfen  tonnen, 
wenn  mir  e« für  nbibigb»!'««.  $ßir  wollen  une 
aber  nur  eine  einige  alte  edjrtfft,  Die  \mt  rikbt  ju 
Wittenberg  gegeben  roorDen,  aber  Docfc  fdjon  it>- c0 
SRdbmen«  geDenefet,  jur  *Betra$iung  ermebUn; 
nnD  foroohf  von  ibrem|um$heilannoa)ungeroif* 
fen  51 1 1 e r,  alt*  a  ud)  von  Dem  3 n t)alt  Dermin  unten 
ein  wenige«  bepbringen. 

Wittenberg,,  Die  alte  unD  <2Beltbttubmte  Sbur» 
©taot  0e«geftgneten  ©a<bfen»c:anOes,  pranget  btl» 
(ig  mit  Dem SKubm  eine«  be r rli d)  t n  iälter«.  einige 
tt>re  |)aupt@ebduDe  |eigeu,  ba$  fie  mebt  von  ge» 
flern  unD  ebtg«ff«rn  her  fep.  OBir  yelen  btermu 
fbroobl  auf  Die  ^farroDet  SRarieru  JCitefce,  ai«  aua) 
auf  Da«  ja  genannte  graue  oDer  $tancucaner» 
JCI efter.  @te  bot  e«  ah'o  roobl  oeroienet,  Dag 
man  ihr  fdjone«  älter  ein  aeriig  naber  tn  $etra$. 
tung  liebet.  «Rur  ift  ju  beDauern,  Daß  Die  $rDer 
fcer  ©Herten  in  Den  dttem  Seiten  fttb  niebt  fo  fleif» 
fig,  unD  für  Die  Stammelt  nt<&t  fo  lorgfäitig,  ai« 
beut  ?u  Sage,  beteiget.  JÖaber  e«Dennaud?  fom» 
men;  Dag  man  oon  Olefer  tdtaDt  h>  roenig,  ja  bep 
nabe  gar  niebt«,  in  Den  3abr >  unD  ©efcbicfct«  Jjjfc 
epern  aufgetrieben  bmterlaffen,  roelcpe«  mit  on> 
umft6ßlicben  ©rünDen  bunte  behauptet  merDen. 
€mige  ?KiubmajTungen,  fbun«  DiefeoDer  jene  alte 
©fbnfft  ©teile  ei  formen  Idflet,  betffen  un«  unter. 
Deffen  ein  unD  Da«  anDere  auf  Die  Erbauung  irgenD 
«tnerÖtaDtanDiefemDite  fcplieflm,  unD  afcoenn 
noeb  mancperlep  <öcbenvc2ßubrbeiten  Darau«  fol. 
gern,  ©otfcfb  gebet  c«  in  Den  ©ei (bebten.  9Senn 
un«  alieStocbricbten  unD  UrfunDen  mangeln,  fb 
muffen  roir  un«,  ieiDer!  mit  Den  befreit  »abrfcbeuv 
lieben  ©rünDen ,  Die  man  billig  für  unum|tögltcbe 
QBabrbiiten  mept  auaaeben  Darf,  fo  lange  bebelf- 
fen,  bt«  un«efTOan©lücf  unD3eit  ein  beffere«  leb- 
ren  wirb.  ®ir  muffen  anje^o  bef  unfern  e>tabt 
9Btttenberg  ein  aleiebedofrfueben,  weBfittfinDen 
ftirbet)  ndber'er  Unrerfu^ung  ibre«  rpabrfcbcinli. 
eben  älter*,  Dafjaucb  fdton  in  Den  Altern  Reiten  an 
Vielem  Ort  eine  6tOW,  glecfen  ober  <£>orf  geftan. 
Den,  roe!cbe«berna«t  Deter  unferer  jeboimgior  |te« 
r)enben  i?taDt ,  Die  Anfang«  ÖrünDe  )u  weiterer 
€rbauung  gegeben 

«D^an  gif  bt  gemeinialia>  Die  Renten  für  Die  er. 
ft e n  21  n  b m er  Daftger  (8eae nD  am  Über,  e«  rodre 
n>obl  n od) Der  '^raae  merrb :  £>b  n id)t  noeb  oer  UV 
nen  einegeroiffeärt  DeutftperQßolcfer,  nemlicb  Die 
©emnonen,  biet  auf  Diefem  Orte,  tro  j>^o  <2Bitten* 
forgffrber;  ibrf  Hutten  aufae|Vblaa«n  baben?  ©I« 
grageoercienet  eine  genaue»  eli  te  fu»bung.  QBir 
toeroenun«,  bdiebtr  Äöi  rr-itten ,  Damit  ni^t 
einlalTen  fanneu.   ^nöeffen  lonntn  roir  f»e  mau 


qan tj  unD  gar  uer ne :nen ;  fm t ema b E  Die  e e tu 1 1 o# 
nen,  nod)  vor  Der  2BenDen£uurut  in  Di«|VVanCe, 
al«^ö<»obner  Dn@egenD  bep  3^bna,  ^üterteg 
im"  ro.  angegeben  merDen,  fte  aueb  niebt  weniget 
Dem  benaebbarten  <£iätt(ein  <£cbm<ibnife  Den 
s0rabmen bcogelegt |U baben febeimn.  tub>' 3ibcU 
©tJcbiifcbcÄUtttb.  SbeiH,  p.4Ä7.  $>.«aa« 
©Hv€broa  p-4.  unD  «SÄ  ^rfarb*  ^enonuv 
djen^iftpr •  a\)t\[  I,  40».  3eDo<b,  Da  luiiieinct 
©;VDi$bM  behauptet  roerDen  mag ,  trofj  por  cea 
^ißenDen  f«ban,fe|te  unDbermauerte  (Btdoü  in  jDtk 
ler  «egenD  anuitrejfen,  1o  MO  ft*  Daraui  ain,bf 
tuen,  Daß  Die  alten  <£emnonen  hierum  nur  in  S)or. 
fern,  oDer  bodjftcr.«  tn SÄarcf t  Sl(d  n,  |id; aüfge* 
bauen.  ÜRa<^  ibnen,  Den  ^emnonen/  tarnen 
nunmebre,  n>ien>obl  ungemig  ju»el4)*rB^tf  Dil 
£epDnitoen<2Böicfer,  mit  Rahmen  eiatnn, 
'23enDen ,  befonDere  Die  Horben  oitr^ufenmiu 
Den,  in  Diefe  Öegeno  herein  unD  lie|[en  0(b  «John» 
halft  nii rer,  oon  meieben  Ortittaru*,  3ibunn>or» 
»reinen,  iUmberr^oit^i^afpubui^  <brr^ 
»Ort  ^rcpft.tflen/  ^Kunolb/  idttab.vön  Ur« 
ffittBi  Ulbert  t>on  ^woc ,  u-  a  m.  mit  mcbrei  n 
nacbjUfd>l»>gen.  15>a6  ater^orbemeloete  n# 
Den,  ai«  £epDnifcb*  ^olcfer,  in  Dofiger  ©ui. i.D 
um^ßittenberg  berum  roüvefiUt  tpobnbaffi  gcn>(« 
fen/  bezeugen  1)  DtebinunDnMfDerau«aegrabenea 
?oDtenf^6pife,aJ«:  ju  $eljig,  «itterfelD,  Hilter, 
auf  Dem  Stpolieti«  ifierae,  u.  (1  f  pergleidpcn  auf  Der 
Dafigen  Uuioerntm«  53ibliorbetf ,  auf  Dem  grauen 
Softer,  aueb  in  einigen  ^rlt-ahSBuiperfdlen  aup 
behalten  roerben.  ÖSon  Diefen  ^eoten  Dafelbfl 
ieugen  ferner  2)  Die  von  ibnen  überbiiebene  ^ab« 
men  Derer  8u<b*  tlucus),  j.  Q  Der  grbffe  unD  I lerne 
Üud;  DeriÖrameilug,  3tvi}"iferliiü,u  (  ro  inwcU 
eben  fte  nad)  tbcer  £eponitd)en  21  rt,  SmeifelB  ohne 
tb  c  ©oljen  oerebret  baben,  toooon  &dmo!i> 
ejhrön.  $kv.  L.  L  c.  1.  ju  lefen.  ferner  3;  jeugen  de 
oon  ben  JjcpDen  überbiiebene  ftabmen  Derer  umi 
^b<il  in  baftgen  ^eg«  n  De  n  gelegenen  dltefren  £  u  D . 
te  untSo  fer,  von  Der  cf>emtit>ligen 3nn>obnung 
Derer  ^)epDen  in  tätigen  ©eg'nb* n ,  ai«  i-  ^Jra» 
tau,  fonft  törote  genannt,  S^anahna ,  unD  otele 
anDere,  ron  (beleben  ale n  23 1  cf  mann  Hiß  Anhalt. 
T.l,p  2»uf.  unD^.Cilrrin (einerlei,  Coron* 
p.a.  ein  ganfee«  %«nci(br<ifi  unö  ru  l.fen  geben. 
3a  e«  fagt  Der  oben  angefügte  ^elmolb,  a!«  ein 
berodbrter  unD  glaubmürDiger  © .|cb'd)t i'd) reibet 
De«  1 2  3abrbunDert«,  Lc  L.I.  c.  1.  mit  Deutlidjen 
Korten  Dag  oiefe  ^epDniieben  QJÖlcf er,  alo  ©la# 
oen  anD^enDen,  Dafeibfl  an  Der^lbe  y  et 
baben.  ®olcbemna(b  baueten  ficb  alfo  Düfe  ^Q3cn# 
Den  und  Horben  in  taOaer  @egenD ,  unD  alfo  aud) 
an  Dem  Orte,  roo  je&o  Wittenberg  frebet,  an,  unD 
fdjemet  Daher  Die  ^(ntiuna  Derer  niebt  unreebt  )U 
feon ,  Die  Da  oorgeben :  Dag,  ob  gleitb  Der  ruoc 
Wittenberg  im  uvblfteti  ^abrbunDerte  erftlicb  au 
DaebtroerDe,  e«Denno(b  roobl  glauhlidpfep,  Dag  Die» 
ferOrt  unter  Den  <2BenDen  fJton  lange ,  roierool)( 
unter  einem  anDern  Gahmen ,  belannt  geroefen» 
<2Bir  Wnnen  bier  freolict  in  einer  fo  Dunrfeln  3^ 
reine  u  ti  u  m  (t  öfj :  idj  e  gßd  b  rhei  t  bortra^en,  roir  muf« 
fen  un«  an  guten  ®ahrf(beinlkbfeitrn  begrö -eil 
l^ffen.  ©i?  ^taDt  ^Ittenberct  lieaf  aimrÄtfcl 
an  Dem  ©h»©trom,  t»iefle«(br «(»«  mft  ibrem  aD^e» 
erftenarftnoe,  rote  mit ^orgau,  glei<bfal«  re« 
Odo  00  3  Qfr 
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€lbe,  ?«a«^anc,en ,  welche*  juerft  out  einigen  me< 
nigen  gifcper'Jbduferchen  beftanDen.  öfter  viei> 
leicht,  (wir  muffen  abermapl  murhmaffm)  ©ießeicpt 
ifledcrftnurem  <3ßenDifch  ©orf  gewefen,  Derglei' 
<h«n  nieDrigcnürfprung  auch  Da«;  3B«ltb«rühmt« 
Seipjig  ha*-  3«Dwh  «*  Iteffc  fiep  Werbe?/  wie  mir 
nicpt  leugnen,  nocpmancherlepeinwenDfn,  rottet 
hier  nicpt  auGjüführrn.  <3Bir  werten  j«4o  gleich 
Don  Cartn  Dem  ©reffen  ju  reDen  haben,  ju  Deflen 
fetten  Der  befanntelWttef  inb  gelebet 

ÖbVXtotefmD  Die©tflDt<2Bittenberg  erbauet 
habe,  wi«Dte  gemein«,  aber  auch  g«mi§  aBerunricp» 
•  tigfre  unDung«grunD«t«SÄ«pnung  ift,  fdnnen  wir 
l)i<r  nic|>t  unterfuepen.  Sil*  nun  aber  Äapfer  Carl 
terörofle,  im  $lcpt«n  3af>rhunD«rt«  naep  €f>ri(ti 
©eburt,  Die£epDen,  befanmer  muffen,  jum  Cprift« 
liehen  ©lauben  brachte,  unDDitSÖtaiD««,  oer» 
mutblicp  au^in  Dafig«r©«a«nD  üb«rmanDt,  fate 
er  gcmitT«  Ober»Slufff  feer ,  unD  fo  genannte  $urg» 
QJoiqte  mit  einiger  Sßefafcung ,  in  Die  überwunD«» 
nen  ^BtnDifcptn  ©&rf«r  unD  glecfeu ,  w«lcpe  Den 
jdhrliepen  Tribut  ton  Denen  SBeuDen  einfbrDern 
muffen.  $eanffnDetDah«rno<hbieunDDa,  inDer 
Bieter  friufifc,  in  Chur»«acpftn,  in  Der  SJtorcf, 
u.f.f.  Diele  Dergleichen  &urg<ed)löffcr,  oDer  Diel* 
mehr,  nachdem  nun  Die  ©cpl&ffer  meggeriffen, 
$5urgwdn«,93urgmarD«,  aufweisen  Diefe  $ri» 
buteintreibenDe  fo  genannten  &urg-95oigte  ge 
wohnet  haben.  Ob  nicpt  auch  an  Dem  Orte,  wo 
jepo  Wittenberg  flehet ,  «in  Dergleichen  ©urg- 
«Schloß  DÖer  SßutjroarD  auf  einem  öSanD.JÖerg 
gebauet  gewefen,  in  meinem  gleichfaleJ  ein  foleper 
JCapferiicper$aurg.93oig(Den  Tribut  eon  Den  Da» 
f<lbjl  berum  jingbar  gemachten^BenDen  einfbrD«rn 
müffen,  befonoere;,  Da  in  einer  fepr  alten,  hernach 
aniiiföbrenDen  UrfunD«,  Wittenberg  mit  Deutle 
iften  Worten  annoch  «ine  Burgwart  geneunet 
WirD;  ffehet  nicht  ganfc  ju  oerneinen.  SBolte  je» 
tnanD  auch  Den  Gahmen  Wittenburg,  wie  Die 
CttaDt  in  Den  alten  Seiten  unD  Urf  unDen  beiffet,Daß 
i  |t,  n  i  i ffe  iß  u  r  a ,  eimgermaffen  Daher  leiten/  mürDen 
u>ir  ilnn  gleicpfale?  nicpt  gan*  unD  gar  wiDerfpre» 
<pen.  ^mfgftend  jeiget  man  opnfirn  Jüterbog 
noch  jc&o  einige  Ueberbleibfel  einet?  alten  ©ebuuDetf, 
Darinnen  Dergleichen  93urg><3Boigt  mit&efapung 
gelegen,  welche«)  bat  votttc  ^Scjplor  (Da«  nxiffe 
fecfclof )  genennet  wirD-      ««färbt«  SBenD. 
Äirchen^ilror.  p.  70.  Stach  Carls  Detf  ©roffen 
$oD<  wurDen  Die  WenDen  unt«r  D«n  folgenDen 
JCapfern  aufrüprifcp,  welche  ab«r  Jtapfer  ^«nricf> 
Der  Vogler  9 1 9  befinfftigte,  unD  gleicpfal«  mit  $r  V 
hut  belegt«,  »ber  (ie  mar«n  «in  gan6  unbdnDig,  riu 
Derfpenffigf  unD  unfchlachtigee^olcf ,  »i«&dmolD 
1.  c.L  I.e.  14.  faget;fiengen  Daher  1001  nuchÄap» 
f«r«<Dftfliß  Drt  ©ritten  ^oD«,  »ieDet  «in«n8luf. 
OanD  an/  bit  Daß  unter  Dem  apfer  Conrab  D«m 
Stritten  cin©raf  oon  Slöfanien  unD  «föarqgraf  toon 
CfoitMd«  welchem  Der  ffopfev  Die  ®<lch|ifch«n 
?anDe  inßebn  reichte,  mit  Rahmen  Xlbtcty  btv 
2Mr,  unD  mit  Ihm  4»«nri4>  bcvM.bmt ,  in  9?ie» 
Der<Öachfcn,  unD  XEicfjmaim,  €r^5Öifa)off  ju 
SflagDeburg,  im  3apr  1  ia8  u.f.  ftch  aufmachte, 
unD  nun  mehr  0  anfieng,  Die  bepm  $rtbutgeben  biej» 
her  in  Daftgen  ©egenDen  geDulteten  C£B«nD«n,  ju 
t«rtr«ib«n/  D«m  €pri|tenthum  aufhalf,  DieÄtrche 
In  Dem  an  Der  glbegeJegencn  Pratau,  unD  im  8n» 


haltifchen 2B6rli^fliff ttit,  unD  Dagegen,  flart  Dce 
Dertriebenen  WenDen/Die,  roegen  Ueberfchwem» 
mung  Deö  «W«re«  in  Den  WUD«rlanD«n  «ntnwicp«» 
Den  Q3ölcfer,  ouö  ^oDanD/  Utr«ht,  ©««lano, 
g(anD«rn,  u  -  f.  f.  in  Dief«  fianDe,  an  Die  @b«,  eaale, 
unD  ^)aoel  herein  berief,  nxlcp«  au<h  alfebalD  Die 
©tdDt«  unD^lecferi  Dem  ao*g«floffenen  WenDa 
«innahmen  unD  bttuobneten.  €^  tft  Daher  gan| 
»ahrfcheüilich,  Da&  Dtef«  ^bUdnDer  unD  glanCet 
nicht  nurDafig«©«genD,Da«;ifl,  Den  fo  genannte« 
l)ol>«n  unD  m«D«rnglemmig,  fonDern  auch  Di«  per* 
umiiegenDenetatteju^httUleaachen^emecf; 
93rücf,  Äemberg  u.f.f.  mit  ü>r«n  ^oUdnDifcpen 
Gahmen  beleget,  ja  wohl  gar  auf  gebauet  haben; 
»ie  Denn  Der  glaubwürDige  ^dmofo  L  c.  L.  r.  c  & 
auüDrücflich  fchreibet,  f«  «4r«n  in  Di«£4nD«rfp<n 
unD  ©egenoen  Nr  eiaoen  unD  2BenDen  an  Di«  £|# 
,De,^)4t)el  unD  ©aale,  h«r«infommen,  unD  hätten 

fdufer  unD  Äirchen  gebauei.  Ob  nun  aber  Dteft 
oDdnDer  auep  MI  ob«rn)«hot«  alt»  \>«rmutplicp« 
1 58urg*©d)lof  an  Dafig«m  Ört«,n>oDcrÄapf«rlich« 
|$öurg»<3ßoigt,  nach  Damapliflir  @cwohnh«it,  Dm 
Tribut  »on  D«n  WenDen  «ing«forDf  rt,  roürcflia) 
abg«broch«n,D«nn)ahrfchJin«<h«neanDiiöerqab» 
getragen,  unD  ihn  in  etwa«;,  gl«id>  ein«r  «rhaben« 
€ben«,  D«r€rD«ngl«ich  gemach«!,  l«J(F«tf«h,  obfii 
gleich  ia  fclgenD«r  3«it  Di«  jepige  noch  ftepenDe fäb 
neetaDtQßirtenberg  aufgebaute/  mit  unurnftog* 
liehen  ©runDen  meDtr  bejahen  noch  »erneinetu 
J5>t«etaDt3ßitt«riP«rg  (t«h«t  j«^o«ig«ntltch  ju  te« 
Den,  auf  feinem »erge,  ob  man  gleich,  Defonfertj 
oon  D«r€lb#@«tteher/  auep  n>i«txrg»arcft.{JJla^ 
jum  ^p«il  anzeiget,  «in«  erhaben«  £berw,  worauf  ftt 
liefet,  t>er fpuhret.   aber,  Da  gleichwopi  Den  $oU 
IdnDern  Die  Abtragung  Derer  jßerge  nicht  fremDe 
noch  ungew6hnlich  g«W«f«n,  Dergleichen  ft«  in  bt» 
nachbart«n  etdDten  »orgenommtn/  Da  ferner- 
Die  in  Dafiger  ©egenD  herumliegenDen  etaDtgen 
unD  5lecf  en,  wie  oorhin  getnelD«t,Don  D«n^)oüän# 
D«m  mßg«n  «rbautt  unD  ben«nn«t  worD«n  fepn ;  fo 
finD  wir  inDeffen,  b\i  wir  ein  ei  beffern  mit  üb«ri«u» 
genben  ©runD«n  bdebret  werD«n,Der  bejabenDen 
fepr  wahrfcheinlichen  «Wepnuna  jugttban,  unD  hol* 
ten  »afur,  Daß  unferc  heutige  StaDt  <3Bittenberci 
ihr«  Erbauung,  worju  ihnen  einalttf<öurawarö 
anlag  gegeben,  Den  £cudnD«rn  ju  Dancfen  habe, 
welche,  nacpDempeau*jD«n  üb«rfchw«mmt«n^iei 
D<rlattD«n,inunfermganDeanDer©be,  herein  bu 
ruffenworDen,  auch  öiefenDrt  elneö alten 3>orfe 
oDir  $  leef  enö  eingenommen,  Das  SSura'ÖA/cGatJr 
gebrochen ,  Den  ehemaligen  »ermuthlichcn  eanD« 
«erg,  Deffen  Ueberbleibfel  man  oielW<ht  wohl  noefc 
jeeoobn«grojT«1Küf)f  anj«ig«nf6nnt«,  wie  an  am 
txrn Orten,  abgetragen,  ihn  ju  einer  jeDoci)  in  ttt 
mt  erhabenen  ^bene  gern  acht/  nnD  Dact  «neniahli. 
ge  «urgwarD  Dirfe*  Orte«  ju  einer  rechten  etaDt, 
t)ieneicht  balD  in  Den  «rflen  Seiten  V>ant)avbs,  D«f3 
erden  ©dcpnfcpenänbdltifchen  gurffenei  noc*  ug9 
angebauet  haben.  3eDo<h  Wir  mutfen  jutoor,  ehe 
wir  pon  Dem  wahren  2llter  unter  »emt><ir5en  re* 
Den,  noch  eine«  unDDeeJ  anD«rn  g«D«ncfen. 

©ie^ewinberuffung  D«r  ^oIldnDifc^en  CTolrj* 
ni«n  gefepah«/  wi«  wir  oben  ang«führetr  ju  Reiten 
Jtapfert  Conrad  OeeJ  ©ritten  Durch  Xlbrcdjtcxt 
D«n  95dr.  2Utf  hernach £erfcog  ^einrieb  Der  tc># 
m  POtl  m  folitlim&wfrivubpiifr  &acba, 
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voffa  in  Die  fKeigtf  »  äcfct  erkläret,  ur.t  feinet 
CtinDer  entfe&et  wart,  befam  im  3abr  i  i8oDec 
£rfc  »  93iftDoff  pbilipp  ju  Colin  Da«  £erijog= 
tbum  €ngetn  unD  Weflpbalen ,  ©taf  23e*n« 
Ortt-i)  aber  oon  afeanien ,  oueb  ein  ©obn  2il 
bvcdnä  De«  &4t«,  Den  übrigen  Sbeil  oon  von*, 
fen  oom  Stapfet  jur  fcebn,  irie  Dat^on  ccöjj\\icki^ 
Dvei<fc«  »  ©icfet  mit  niedrem  jeiget.  ©iebe 
25cef  mann  Hift.  A*ih.  Acceil".  p,  3&o.  Sllfo 
nabm  25emt>atD  au«  Dem  Slnbdltil^cn  «£wufe, 
Die  ©dcbfifcben  ganDe  an  Der  (flbe,  ireldje  her» 
naefc  Da«  £er$ogtbum  ©atpjen  ,  Daju  Witten.» 
b*rg  aebbret,  ge nennt  fuiD,  06U13  in  ißefift ,  au« 
melden  ebeoem  (ein  9}ater  2ilbrccpt  Die  ^XBen. 
t>in  ju  oerrreiben  bereit«  angefangen  baue.  €r 
aber  fubr  tttitcr  fort ,  bertrieb  atio  cie  Wenten 
Dort  bertitn  ooüenü«  ganfc  unD  gar,  unD  breitete 
beendet)  Die  £l>ri|lltcbe  EKcligion  immer  weiter  unD 
weiter  autf.  ©ag  er  allDa  }U  Wittenberg  Daö 
ebemablige  alte  ©eblog ,  (Denn  Da«  jefco  noeb  fle» 
Denbe  bat  ^ricDricf?  Der  9[3«if* ,  nebjl  Der 
Cfc&log  ♦  oDer  Unioeriltät«  •  Ätrebe  aufgefiib* 
ret ,)  babe  aufbauen  Innen ,  unD  feine  £offtatt 
Darinnegebßlfen,  »eilen  einige  behaupten.  Wie 
wollen  un«  bterbep  niibt  einladen,  £)a$  erfle» 
te  vollen  n>ir  ebenfall«  jugeben  ,  in  fo  fern  er 
nemlicp  ein  ©cblol?  tu  Dem  €nDe  aufgebaut! bat« 
te ,  Damit  Die  ©äcbfifcben  Cburfütflen,  feine  9tacp. 
folger,  gleicbmie  fte  au<b  »üteflieb  aetban ,  Dar« 
in ne  ibre  £of|latt  halten  möchten-  Wa«  aber  tat 
ledere  anbettifft,fbf»nDet  man  nirgenD«  cln©iplo» 
ma  oter  UrfunDe,Dieetjemabl«ju  Wittenberg  um 
ter  ici4>net,unD  alfo  jum  '«öeioriij  Dienen  fonnte,Da| 
ftfelbfraODaiu'SBittenbera  feinen  durften*  ©u| 
gepabt;  ob  et  ajeitfc  fonfl  öjfter«  in  Dafiger  ©•» 
gent  berum  aeroefen  1  überleg  fo  i|t  auefc  be» 
tat,  Dag  $u  Der  Damaligen  £t'\t  Det  ©üjDer 
alten  dürften  unD  £erren  nid) c  fo  fefl  unD  u n# 
beroeglicb  gemefen,  alt»  beutige«  $age«  •■>  »ieDer 
bocbberöbmte  £ert  SKector  5ej>öct0en  in  ©reg. 
Den  in  Det  Sebent;  <  93c Kömbuna  X>an^atbts 
mit  mebrern  enoiefen  /  unD  fokfce  oielleicbt  el>e* 
1«  Dem  ©tuet  übergeben  wirb.  QJiefleicbt 
»ernDarD  ju£erfcberg  feinen  ©U}unb£of. 
aebabt/  wie  Denn  oon  Diefer  ©tabi  be* 
IHM ,  Dag  auf  U)t  föon  in  Den  älteren  Reiten, 
«be  Wittenberg  in«  Bufnebmen  fommen ,  Die 
€put  oon  Saufen  geflanten.  3nDefien  iß  Do* 
fo  olei  getoig  ,  Dag,  Da  25etn^)a^DDae,  #erfcog> 
tbum  auf  Diefe  gänDer  1 180  befemmen,  er  gewig 
niebt  Diefen  Ort  aHein,  aUein  ©orf  oteriöura* 
toarD,  »erbe  gelaffen,  fonDetn  oielmebr, 
Denen  anDetn  herum  liegenden  @r dr te n ( uir  <£■  taD t 
babenmaefeen  (äffen,  fintemabl  feine  unmittelba» 
ren  iJlatbfolaet  f*on  Dafelbjl  ibre  SKeftDene  gebabt 
©aoon  jeugen  Die  Dielen  alten  ©iplomate  Det 
folacnDen  Cburfurften  oom  anbdltif^en  @tam« 
me ,  roek&e  fte  aOe  aueigefeetißet,  Daoon  man  ei» 
ne6f<Don  oom  3abt  1227  oon  Gilberten  Dem 
heften  »crnlparDs  ©obn,auftoeifenfan.  0ie» 
be  S).  «uer»  Söelj.  €bron.  p.498-©aocn  jeu# 
gen  au$  Die  oielen  @rabmäb(et  Det  alten  £fmr> 
fitden  nnD  €burfür|tinnen  oon  ©atbfen  autf 
Dem  ^JnluMdfcbcn  etammbaufe,  toelcbe  ui 
tenberg  in  Dem  grauen  Älo|ttc  über  jipan&ig  i" 
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fmDen  unD  annwt)  mMm  ftnD.  eolcbemna* 
»icD  roobl  In  tiefe  Seiten,  Da  Det  Znm& 
ttifyub  1 180  Ul$  ü^ß&tm  Diefer  gan< 
Oe  befommen,  unD  gleicbmw  fein  QSater,  DieÄol. 
tanDer  jur  ?lnbauung  bafiger  ©fgmD  berein  be* 
cuffen,  aueb  fufy  felbft  um  Dafiaet  @eaenD  ber» 
lum  jum  ftjftern  aufgebalten,  Da«  roabrbaffit  8H1 
m  Der  jeeiflen  Statt  <2Bittenbera,aue- einem 00» 
ngen  »urgtoarD  erbauet,  in  SlnfebungDfö^abr* 
bunbert«,  ju  fe^en  fepn.  &  fommen  autfi  cie 
vSelebrren  tueif}entbeilej  Darinnen  übetein ,  menn 
fie  bebaupten :  e«  rneri^e  Der  ftämt  S&irt? nbera 
nitbt  el)er,al«  )iODen  3eit<nQnbr«t)to  Dco  sBdr«  in 
Der.©efcbicbtfunDe  ermebnet;  (oieUcicbt  nur  ai$ 
ein  SSurgtoarD;.  .OSor  Dcn3eiten  Stkbritfya&at. 
batofTa,  ju  Deifen  Seiten  Smx^atb  reaiefit,  roer» 
Ce  Der  Sabine  Wittenberg  in  feiner  alten  Stab 
ri<bt  oter  ecbiifft  gefunDen.  eiefje  $abvic. 
Sax  illuft.  L.  IX,  P.  g  14.  3a  ibi  roabtbuifiigec 
Anfang  fen  ci  jllicb  in  Den  Reiten ,  Da  Da«  hai\6 
oon  anhält  ober  «feanien  Die  «Regierung  befom* " 
men,  \ufu^en  u.  f.  f.  ©ofinben  mir  denn  aJfoDaö 
geroiife  Hilter  Der  etat:  cjBKtenberg,  Der  Seif  im 
roeu Muffligen  cßer|tanöc  tia<D  /  fOjon  in  Dem 
jtoblrTten  SabrbunDerr,  fintemabl  einige  jefetge» 
meloete  @e|d)tcbt  s  betreibet,  roelcbe  jum^beil 
Die  bellen  Itotötl butebgegangen,  gleicbmoblfeü 
ne  UrfunDe oon  Wittenberg,  oon  dlterer3eif,  al« 
oom  jtoblrften  ^abrbunDert,  haben  fTnben  f in- 
nen. €«  Wffet  ficb  aueb  einiger  maffen  au« 
Dem  Älter  Derer  Dortberum  liegenden  eBtiDtb 
Jlecfen  unD  ©6rfer,  a(«  j.  f.  Reffen,  Morgan, 
•Prettin,  Hemberg, ©obin  u.a.  m.  niitgac  un* 
biUig  fcblicflen,  al«  roelcbe  im  jroöhjten  3abrbun» 
Cert  oon  Den  ^oJIänbern  aufgebauet  morDen 
9lun  geben  mir  »mar  gern?  p,  Daß  manbiemei» 
Un  oon  einem  Drte  auf  ren  anDern  niebt  toofil 
fcblielTen  Dörffe ;  aHein,  In  Docfc  gfeiebmob!  Die 
«ÖoDdnDer  rj  in  Dlefeganf>e  ©egenDanDic^lbt/ 
alfo  an  tiefen  Ort,  too  jeff  Wittenberg  (lebet, 
gefommen,  roie  4>clnioR)  fiig«;  ta  fie  ferner 
2)  Dafelbjl  fo  oiele  et4tte  angeleqet,  oDer  auA 
©irfer  au«gebauet,-aucb  roobl  benennet  boben , 
unb  imar  fafl  alle  ju  einer  Seit  unter  Ulbert  unD 
23etn&art>cn }  folte  Denn  mobl  Diefe  (Statt  Wit. 
tenberg  aflein  bierbep  auöjunebmen  fcpn  ?  folten 
(leb  Die  ^oflduter,  Die  ficb  an  Der  ganzen  Slbe 
nieDer  gelaffen ,  fleb  niebt  aueb  tort  an  Der  <£(be 
nietergelgfftn,  unD  enttOeter  ein  alte«  ^urgroarö 
u.Slecf  en  unter2flbertf  aotec  oielm(br»crn{)rttv 
Den  »eilet  au«gebauet ,  ocer  eine  etatt  oon 
neuen  Da  angeleget  baben  ?  «Kan  »<nDe  un« 
niebt  ein:  e«  »erDe  Docb  aber  in  allen  UrfunDen 
Derer  oorbin  genannten  et4tte  unD  gierten,  ia 
felbfl  in  Der  ^tlbjllicben  *ÖuUe,»egenDer£ircb< 
in  Dem  fo  nabe  gelegenen  ^tntau,  Der  etaöt 
Wittenberg,  au$  niebt  mit  einem  ^Borte  geDacbt, 
Da  gletcbmobl  in  bemelteter  SSulle  Da«  2lnb*ilti' 
febe  tX>6rlttj  angefübret  »erbe.  Wir  fragen 
nut:  WH  fu&«  mobl  f*lie|fen:  »eil  tiefe  Urfun» 
De  oon  Pratau,  oon  Der  ©taDt  Wittenberg  niebt« 
faget,  alfomug  notbroenDig  befagte@ratt,  ober 
De«  etma«,  niept  gemefen  fepn  ?  3H  mobl  ta« 
©tillfcbmeigen  oon  einer  ©acte,  foaleieb  Die  ^Ser* 
neinunfl  Det  ©acte  felbfl  ?  unD  bebt  Denn  »ob! 
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Der  ©ab  t  <*  einen/  tugleid»  Den  ©afc  Deö  anDern 
auf?   €ö  ifl  bttfnxilen  niebt  eben  notbig,  Dag  in 
Der  UrfunDe  ober  Jrepbeit*  »  ©riefe  De*  einen 
Orte*,  fo  gleicb  aueb  ceö  anDern  Orr«  müffe  ge« 
Do4)t  werDen  i  folglich  fan  Pratau  für  ft4>  aar 
wobl  einen  ^ävflli^en  ®naDen»35rief  erhalten 
l^aben/  ebne  Dag  jldj  Der  y>ab\t  auf  Wittenberg 
mit  begeben  Durifen,    ©ag  aber  Dem  obngeatb» 
tet  Diefe  9>abfllk&e  95ufle  jugleicfc  autb  De*  2)orf* 
VCbditi  geDacfct ,  bat  ja  wobl  feine  Urfa<&en ;  unt> 
ifl  oermutblig  Drtmcpcn  gegeben,  weil  Die  Äir» 
tic  Dafelbfl  mit  Der  Kira>e  }u  Pratau,  in  9nfe- 
bung  tf>rer  ©runt  legung  unD  ^ÄeFrdflf tigung,  Die 
genauere SöemanDnig  bat;  bepbe  finD oon einem 
£errn  geflifftet,  bepDe  werben  aueb  ton  einem 
$abfle  befrdjfiiget.    1|olali<b  Wintere  Diele* 
aar  nic&t ,  Dag  wir  niebt  glauben  feiten,  e*  ftp 
Wittenberg  murcflicb  in  Dem$mblfften3abrbuin 
Dert,  unDjür  Seit  Diefer  $äbftti4<n  SSuDe  f^on 
gewefen. 

aHein  in  mel<5em3<>bre  Diefe*  }m6lfften3abr* 
bunDertt  Die  ©taDt  Wittenberg  eigentlich  mag 
erbauet  worDen  fepn,  ift  ganfeunDgarnicbnube* 
ftimmen  ;  fmtemabl  wir  nirgenD*  eine  ftacfc 
riebt  Daoon  aufwtifen  fonnen.    SDa*  dltefle 
©iplcma,  fo  ju  Wittenberg  gegeben  worDen, 
febeinet  bi*  Dato  noeb  i  De*  ^liba-ra  De*  erflen 
9lawfolger<  ZJernbarb*  ,  oom  3abr  1 227  ju 
fepn,fo  ftebet io  Oftler*  Sßtlj. €feron.  p.  498. Bon 
raelc&em  bernaefc  etwa*  ju  geDencfen  fepn  wirD. 
3eDo<&  e*  bat  fleb  noeb  eine  alte  ^£  grifft  gefun. 
Den,  welche  jwar  niebt  ju  Wittenberg  gegeben 
worDen  ,  Die  abtr  Dotfc  glcidjwcbl  Der  ©taDt 
Wittenberg/  neb|tnocb  einigen  anDern  ©tdD* 
ten  unD  ©brfern  Dafelbft  an  Der  6be,  unter  Dem 
Gahmen  Der  SöurgmarDe,  geDencfet,  unD  oon  ei. 
ntgen  jum  3abt  1 1 80  gejdpletmirD.  Wir  fbn* 
nen  niebt  laugnen,  Dag  noeb  einige  ©chwierigfei» 
ten  Dabep  übrigbleiben. 
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$)o<b  eben  Dieg  ifl  nun  Der  anbere^unet  ,Def. 
fen  Wir  nocD  mit  wenigen  geDenefcn  werten. 
Wie  muffen  Die  «öaebe  etma*n<*berunterfucben. 
ÄDnnen  wirnitbt  auf  Den  »Migen  ©runD, 
Derfelben  fommen ,  fo  wirb  man  uns?  Doeb  unfe» 
ee  SJepnung  unD  ©utbmaffung,  Diewirfreplicb 
niebt  für  $elfen=fefleWabrbeiten ausgeben,  nfebt 
fo  gleicbför  oerwerflieb  anfrben.*  Wir  wollen 
aueb  einem  jeDen  feine  SÄepnung  Iaffen.   €*  ifl 
Diefe  grifft ,  fo  man  in  JLubvoiqt  Rdiqa. 
MSeorum,  T.  II,  p.  431.  unD  bepm  Xeucffdbde 
motwft.  grat.  Dei,  p.  1  r9. finbet,  eine  DrDination 
unD  Confirmation ,  Die  ein  gewiffer  ©ranDen» 
buraifeper  95tfcboflp  Dem  ^robfle  De*  ©terien» 
Älofler«  |U  ?ijef e  oDer  8ei|Pe  jwifeben  3erbft  unD 
SftagDeburg ,  übet  einige  ^tdDte  unD  gierten 
Dafelbft  an  Der  €lbe,  mtUfceerSBurgwarbegenen. 
net,  «rtbeilet,  unD  Darinne  uuleicfc  Die  Äircben 
an  Ditfen  Orten,  au*  ju  Wittenberg  unter  DM 
Sfrcbibiaconat  De«  ^Cloftertgetban.    $)ie  ©elf, 
genbeitDaju  foD,  wie  Äerr  SÄ.  ^orfdbmtDt 
Antiqu.  Ploc.  p.  n.  u.  f.  fafrelbet,  Diefe gewefen 
fepn :  2llbrc4>t  Der  5ödr  war  jugleidb  ©urggrof 
ju  ^ÄagDfbiira    ©eine  ©eriebte  erfrretfteri  fta) 
weit  über  Wittenberg  binau«,  Duber  feine  <35cct= 
tep  febr  gro^  gewefen-    gu  geijfe  barte  n  oic;. 


mablö  feinen  ©i^.  ©aber  eeJ  fommen ,  Dag  er, 
fcerm&ge  feinrt  groffen  QSogtc p-SXecbte ,  Dem  ra» 
f«gen  ^>robfle  unD  «ranpenburgifttofm  QS<et(i< 
5Ötfctojfe  erlaubet,  Dag  er  2*rcöl»<£>iaconu$  us 
SÖranPenl^uroifcben  $igtf)Um*}'e9n,  unD  jughia) 
Die  Äirc^en  *  Sfurficbt  in  tafiaen  8anDen  fubten 
foae;  tucfffsn  «Öefrdfftigung  ibm  Der  SBranDeti* 
burgif^e  ^öifcbcjf  Dieietf  ©iploma  ertbeilet.  $>ie 
©cbmierigfeit  beo  Diefem®riefeo*rurM<tet  tk\'.i 
Deroerfäwiegene Wa^mt  Deö  iBe#afii  rt>eil4 
Da*  weggelaffene  3abr,  in  welcbem  Die  ©grifft 
oerfertiget.  Werben  wir  bepDrt  beraudbrinjen, 
fowerDen  wir  erfabren,  ob  Wittenberg  fa)«i 
im  jwölfften  SabrbunDerte  gt|ranDen,  oDer  ni4>L 
$>em  £errn  Üft.  Zbotfömibtat  bat  eö  be/ietwt, 
Diefe*  al*  eine  febon  autfgemaebte  ©a4>e  anjufe« 
ben.  Cr  nennet  tiefen  ungenannten  SBif<boff, 
IV^Ibciiwr,  unD  fefcet  Diefe  e<brtfft  In  Die  3ett 
oom3abr  1 1 80  bttf  90.  ©iebe^Kn-SlXbor* 

fömibttn  in  Antiqu.  Ploc.  p.  I2.U.  Amiqu.EccL 

T.  I  p.  6.  2>«r  gelebrte £err  4>orn  in  via  Fride- 
riciBelicp.  202.  fdQet  ibm  bep  u^D  folge«  ibm 
DarautJ,  Dog  Wittenberg,  3abn<  u.  f.  f.  bereit* 
im  jw&fjften  3abrbunDerte  inSKuff  gewefro.Iöet 
in  Der  ^)if?orie  woblerfabrne  4^err  «W.  «rfarbt- 
ifl  gleicbfallö  fo  gefinnet,  unD  wirb ffinfftig  in  Dem 
anDern  $beil  feiner  WenDif<ten  Ätrc^en 
rie  au*  anDern  UrfunDen  jeigen,  Dag  Diefe  ©grifft 
oom  3abr  1  j  go  anjunebmen ,  in  »ekfrem  Öi» 
f(toff  V>dbvamu&  jur Regierung  fommen.  ®it 
fönnen  Diefer  un*  febr  angenehmen «föepnungfei. 
neuwege*  witerfpretfcen.  e*  ifl  gewig,  tag  tieft 
UrfunDe  oor  Dem3abre  1179  oDer  n8onic$t 
Jan  oerfertiget  fepn.  ©er  SBifcboff  fübrt  Die  Drep 
®if<t6ffe  oon  93ranDenburg,  VOißgtrumf  VOil- 
marnm  unD  ^tfrtDum  ober  ®icgfribm,  c\$ 
feine  Nß.  93orfabrenan,auf  roel<be  er  nunmifcro 
folge.  Solgticfc  muffen  Diefe,  jur^eit  Der  Werfet* 
tigung  Diefer  ©grifft,  nt<bt  mebt  in  Dem 
amte  gewefen  fepn.     Wir  möffen  bierbep  auf 
Den  legten  befonDer*  feben,  Denn  au*  De£ 
Jen  Abgang  00m  8mte  fbnnen  »<r  auf  Den 
vfatfcfolger  febdeffen.   9?un  aber  bat^Sieöfriö, 
3tlbaft  Urft  ©obn,  fein  53ifa5off*  »  2lmt  oon 
1 173  bi*  1 1 79  ober  1 1  go  gefubret ,  worauf « 
bernatfc  Cr^SBiWoff  }u  ©remen  worDen ,  unD 
tefnen  9?attfp|ger  in  Diefcm  $25rancenburai/icD(n 
©if<bofl*Slmte  tylat}  geinacbt ;  folglich  fan 
fnbu  sJ?acbfolger  niebteber,  al*natt  Dem  3abre 
1179  oDer  im  3abr  11 80  in  feinen  ftugtapffen 
Befolget  fepn,  folgli*  fein  Q5ifcb6ff):(f>  »mt  mc^t 
eber  oerttaltet,  folgli*  au»t  Ditfe  UrfunDe  niefct 
oor  1179  ober  ngo  gegeben  baben.     Ob  fh 
aber  nttbt  jünger,  al*  Diefe«  3abr,  untroclcbt* 
Der  Wahme  De*  ©ifeboff*  fep,  feinet  erroa*  fcbw^ 
rer  ju  fepn.    ©0*  Da  1)  Der  ungenannte  Qfr 
mff  eine*  anbernSöiW  off* ,  Der  in  Der  CrN 
nung  auf  Den  ©igfrib,oor  ibm  noefc  felbft  oefbl« 
get  wäre,  nicbtgeDencfet,  Deffen  et  Docfc  §Ui(brt>cVL 
fo  wobl  al*  Diefer  Dreo  feiner  Vorfahren  hdtreer« 
Wehnen  fönnen;  Da  wir  2)  ferner  in  Dem  Q3rr* 
jeicfcnig  Derer  ©ranDenburgifc&en  93ifctoffe,Den 
erflen,  natb  ^i0friDen  ,  unter  Dem  Rahmen 
tftflbnmif nDen DaenDli* 5)  Weferfcwfcoff 
Wner  grifft,  De*  Damablö  noeb  lebenDen 
cr&  '  Söifa)ofj^  ju  SflagDcburg  unter  Dem 

anfanj«. 
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9nfan^ *9$ud)ftabcn  w  mucket;  gleidjroopl 
in  Dem  3apr  U80  unb  folglid)  nad}  ©igfriben, 
fem  anberer  mit  Diefem  &ud)|taben,  als  XDicb* 
mann  anjutreffen,  meid)er  fo  mop(  ©iöfrioen, 
als  aud)  Den  gfeid)  auf  ipn  NB.  1 180  folgenben 
IVloram,  jum  Q}ranDenburgifd)en  ^5if<feoff  fclbft 
eingefefct,  unD  alfo  nodp  ju  feiner  %ät  in  9)tagbe* 
bürg  regieret  hat;  fo  laffetfid)  Daraus  oerboffent* 
lieb  Deutlich  fdjlieffen,  bafj  i)biefeS-öip(omanad) 
1  r  79  unD  alfo  jmiftpen  1 1 80  unD 1 1 90  oerfertU 
get  roorDen ;  2)  Deffen  <#erfertiger  Der  SÖranDen* 
burgifepe  33tfd)0ff,  »atöramgewefm/unD  3)  Der 
Darinne  mit  W.  gebaute  «SÄagDeburgifd)e  £rß:93U 
ftyoff  VOubmatm  gepeiffen  pabe.  S)iefeS  ift£ewn 
3ribid>  in  feiner  unten  aniufü()renbeir  grifft 
«Diutpinaffung.  Will  uns  aber  jemanb  eine  mehr 
gegrünDcte Nennung  Iebren;fo  fmbtoir  crbötf)ts, 
fold)c  nitf  oielcm  Sa  tief  anzunehmen.  S)od),  es 
geDencf  et  Der93ifd)off  gemiffer  £>rten,bie  er  Burg* 
warben  nennet.  €r  nennet  fie  alfo  mit  ^Jcttv 

wen :  Burchwardum  Wifenberg,  Coflewiz,  Dobin, 
Wittenburg,  Zane,  Alftermunde.    £)afj  biefeS 
Wittenburg  unfer  blutiges  Wittenberg  fep,  be» 
jeugen  nid)t  nur  Die  oerpergepenben  Worte  bie» 
fer  UrfunDe:  circa  Album;  fonDern  aud?  Die  \u> 
glcid)  mit  angeführten  ßerter,  roeltfce,  roiebe* 
lannt,  um  Wittenberg  ptrum  liegen*  £)iefe 
Sftadjr id)ten  aüe  führen  mir  iu  bem  £nbe  an, 
Damit  man  fepe,  mie  bie  UrfunDe  Des  S23ifcf>offö 
oon  Diefen  ßertern,  als  bama&tt  nod)  mürcflu 
dvn  SSurgroarben,  mit  biefen  angeführten  523c* 
toeifen  übereinlomme.  ©a  nun  ber  93ifd)off  in 
biefer,  oermutblid)  im  11  so  ober  folgenben  3ab' 
ren,  ausgefüllten  <Sd)riff,  bie  (Stobt  Wittenberg 
annod)  als  ein  93urgtoarb  anflehet ;  fo  folget  Dar? 
aus,  ba$  Wittenberg  freplicfc  m  Diefen  3afa 
ren  unter  Den  #oUänöern,  notp  feine  @abt  mag 
ejemefenfepn.  ©Icidpruie  aber  bie  anbem  barinnen 
genannten  öerter  balb  barauf ,  tpeiis  &u  <Sfab' 
ten,  tfreilS  ju  glctfen  werben,  fo  bat  fieps  pernad) 
eud)  mit  Wittenberg  geänbert,fintemapl  es  ber« 
nad?  balb  barauf,roie  obenangefüpret,jur(Stabt 
morben ;  Überbiel ift aud) n i dj t ; u oer  mu  tben,  Da§, 
ba  anbete  (>cruinliegenDe  öerter  umbiefe  %eimn 
ben  ^ouanbern  }U  ©tobten  erbauet  morben; 
biefer  cmfjtge  JÜrf,  an  meid)em  balb  bie  9\efibenfc 
angelcget  mürbe,  fblte  fo  Hein  geblieben  fepn. 
Äolalidjhat  Wittenberg  fd)on;ii8o  unter  Den 
.froüanbern  «efranben,  unb  iftbalb  pernad)  ju  ei' 
ncr  redjten  ®tabt  aufgebauet  morben.  ©iefi  ifl 
mit  wenigen  bes  gelobten  «&errn  3eüncf>«  Wtv 
nung  oon  biefer  Bifdböpdpen  UrfunDe,  meldte 
wir  unfern  Eefern  jur  Beurtpeüung  über* 
laflen. 

®oc^,  von  einer  feb,r  alten  Urfunbe,  melQe  bis 
S)ato  noefc  für  bie  Ätefle,  fe  &u  Wittenberg  aus* 
5caeb«nmorbeu,  gehalten  wirb,  motten  mir  no* 
etxva*  mentges  bepbringetu  3Bir  paben  fie  no* 
ber>  üiemantxn,  als  in  be«  £errn  2).  «Oer« 
33cl5.  Sbron.  p.  498  gefunben.  €s  bat  |old)e 
ein  §ürfl  öon  3nNt,  unb  £er$og  ju  ©atfcfcn, 
2ilbrcc|>t,  bcr€omtburep2)af>nSborf,  nad)35eU 
t-m  sebortg,  im  3apr  1227  bafelbfl  gegeben,  unb 

fic  alfo  unterfd)rieben:  Dstnm  in  Wintenbergan- 
no ab  incarutione  Domini  cb  CCXXvll  die  XI 
Septembris.   QBir  bemeref en  Dabep  m  Der  Äü c> 
Vniverfal-  UnitiLVIl  Z^äL 


fyt  nur  fo  imcI  an,  1)  baß  es  3Ubrc<j?t  ber  ^rrfte 
«Öerfcogens  33crn(Mr5s  @opn,  ber  anbere  £eis# 
§og  oon  e>ad>fcn,  aus  bem  2ln&alttfcpen  ^)aufe 
fcp,  meil  foid)es  bie  3«to«fcnung  lepret;  2)  Daf 
er,  oieOeieJpt  als  ber  £rjte unter  allen  2lnh  jit'ifd^en 
Surften,  feinen  ©ifcbiSmeilen  ju  Wittenberg  ge* 
babt,mie  biefes2)iploma  bejeiget,  bergleicpen  matt 
v>om23emh<trt>en  feines  mirb  aufmeifen  rennen; 
3 )  2?af  man  in  ber  Unterfd>riflrt  Wintenberg 
für  Wittenberg  liefet,  ift  ein  geringer  X>rucftep- 
ler,  ber  leiept  ju  entfdjulbigcn.  £>ocp!  fo  Pie( 
i>on  Diefem«  «So  viel  auep  oon  Der  ^tbauung 
unb  bem  Älter  ber  ©taDt  Wittenberg.  Wir 
paben  uns  bemüpet  ju  jeigen,  Da§,  in  Slnfebung 
ber  älteflcn  %e\t,  fepon  unter  ben@emnonen,ber* 
nad)  unter  Den  WenDen  unD  ©laoen,  an  Dafigem 
Orte,  ein  S)orf,  ^lecfcn,  ob^r  Des  ermas  muffe 
geftanben  baben;  roelebes  pernad)  jur  Erbauung 
biefer  /ewigen  (Stabt  mag  5ln(a§  gegeben  paben; 
miemof^l  mir  uns  Dabep  nur  mittfRutpmafjungert 
bebelfen  müffen.  dagegen  paben  mir,  in  Söo 
trad>tung  Der  mittlem  unD  ermas  neuern  Seit  Dar* 
getpan,Dajj  unter  ben  £oüanbero,mdc5e  aüba 
berum  an  ber  £lbe  berer  »ertriebenen  WenDen 
Orte  unb  (StäDte  eingenommen,  Wittenberg  doI* 
lenDs  aus  einem  alten  ^urgmarb  iur  einer  reep* 
ten  <5t<tot,  unD  balD  bernad)  iur  DvefiDenfe  unb 
©ü)  Derer  -öer^oge  oon  Caebfen,  aus  Dem  £au> 
fe  3nbalt,  erbauet  morben.  ©iebe  €bvifiian 
$vittoid>  "Seibufa  (Sdjrif  t  oon  Dem  Stirer  Der 
erabt  Wittenberg.  Wittenberg  1746  auf  % 
SÖogen  m  4. 

Chore. 

©tabt^&ore  h;at  Wittenberg  brep  unb  Griffen 
foldjc  Das  ^djloe^bor,  fo  nad)  Weften  gebet, 
bas  £lb*<z:bor  nad)  i^üben  ju,  unD  Das  ttiftcv 
Zfyov  gegen  borgen  ju. 

35efefliflimö. 
©ie  (Statt  Wittenberg  ift  bepbrt  burd) 
tut  unb  Äunjt  befefiiget,  inbem  fie  auf  ber^orb* 
(Seite  $loräfre,  gegen  Oflen  aber  einen  grofien 
€anal  oon  ber  OTtr über  Diefes  einen  fepr  tiefen 
@raben,unb  gute  Wälle  hat,  meltpe  jeberjeit  mit 
€anonen  mobl  befe^et  fmb,  nebft  fünf  ißaflepen 
auf  ber  (Seite,  too  fie  am  leicbjeflen  angegriffen 
merben  tan.  3»«  fed)jeb>nben  ^fl^bunDerte 
paarte  Wittenberg  für  eine  Der  ftorefeften  ^e» 
ftungen  in  £.  1R.  %  ®o  garber  mäd)tfge£ap' 
fer  Carl  ber  fünfte  getrauete  fid>  niept  fie  ju  bv 
jmingen,  fonbern  fagte,  als  er  1547  ben  5  ?Kap 
nad)  ber  «Rüblberger  ©d)lad)t  baoor  ruefte: 
4,dtten  wir  ben  t>O0el  nieftr,  (meinten  barun* 
terbenCburforflen)  bas  XXcft  btttmen  voit 
fo  b4li>  nicht. 

Wittenberg  rjat  bas  ©lücf  gehabt,  ba§  fie  im* 
mer  einer  flogen  SRuhe  genoffen,  unb  menlg  ober 
gar  nidjt  oon  einem  JeinDe  beunruhiget  morben. 
©n  einiges  mapl  tpun  bie  @ffd)id)ts^fjpreiber 
oon  einer  Belagerung  Reibung,  meld>e  im3apr 
1 547  ber  Äapfer  Cavl  ber  günft<glormurbig)Ten 
Stnbentfens,  mir  nur  geDad>t,  unternommen. 
3u  biefer  %t\t  ftunDe  ber  £f>urfürft  Jopann 
5rieoric|>  roiber  ben  ftmfrr  in  ooöen  Waffen, 
$pp  pp  unb 
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tinD  £crfcog  HTetüg  lag  mibct  ben  Sburfürften 
8u  Selbe.  *3Bcil  man  fid)  nun  bei?  foldu-n  Unu 
ftänben  su  ^BSttcnbcrg  eme  Belagerung  beforge* 
te,  je  mürbe  er  jt  ba*3abrvorper  nemlid)  1 546  ben 
6  $?ov.  bicllniveififätbitnittirer,unb  ben  1 e>  Sftov. 
würben  au*  eben  ber  93orforgebic  SJorftäbtc  abge* 
brannt.  9?ur  einige  'Sage  barauf  al*  ben  18 
9ßov.  berennefc  £erljog  tnoritj  mit  Bepbülfe 
be*  9R6mifd)en  Äonige*  Serbwmtbeiw#uflaren 


fernten  Orten  beobachtet  unb  für  ein  geiefoen  tu 
ner  fonberbaren  Gegebenheit  gehalten  morDen. 
Sie  auf  Diefen  ©ieg  be*  Äapfer*  gefcblagene 
Mün&en  bat  Ccnrjd  im  (Jrnefhnifcben  Mcbail* 
(emSabinetimÄupfferbargefMletp.  163.  Sftacb 
biefem  <2iege  rücfte  Oer  tapfer  mit  feiner  Slrtnee 
Sen  5  Map  vor  Wittenberg  /  feblug  bafelbfr  <un 
©orf  Biftrife  fein  gager  auf.  SBeii  aber  jur 
felbigen^eit  Wittenberg  für  eine  (tarefe  Sefhiitg 


bie  ©tabt.  ©a*  folgenbe  3«br  1547  ben  24lpa§irte,  mitbin  bie  Belagerung  jiemlieb  fcbmeljr 
2(pril,  mar  bamabl*  gleieb  ber  (Sonntag  Eifert*  unb  bie  Eroberung  gefäprlicb  ju  fepn  fd&iene,  jö 
eorbia*  ©omtni  fiel  ba*  blutige  treffen  jmifebe n  bad)te  man  auf  anbete  Littel  bie  &t(fot  ju  ge* 


Dem  Äapfer  <f  arln  bem  fünften  unb  bem  €bur 
fürften  ^cbann  SricDrufxn  beo  Müblbergauf 
ber  god>auer  «5>epbe  vor.  ©et  Cburfürft  fod)te 
auf  Da*  tapfferfte,  fo  ba§  er  aueb  am  lincfenBa* 
cf  en  mercFlid)  vermunDet  ivurbe.  <2Beil  er  aber 
fnbe,  baf  viele  von  ben  ©einigen  befernret,  unb 
er  von  ben  Seinben  umringet ,  fo  fanb  er  fid)  ge/ 


minneh»  SHJeömegen  ber  tapfer  ber  Gkmaplm 
be*  €hurfurflentf  unb  beflen  'jjrin.jen,  bie  ficb  in 
ber  $efnmg  befanben,  miffen  lief,  rooferne  fie  fieb 
nid>t  an  ihn  ergeben  molte,  fo  mürbe  er  ihnen  be* 
Sburfürften*  jfopf  in  bie  ©tobt  ftpiefen.  3fc» 
nclb  in  bem  geben  OToritjen«  p.  12 14.  Vo- 
rauf er  aud)  im  Säger  vor  Wittenberg  ben  10 


nofhiget,  fid)  gefangen  ju  geben,  molte  fid>  aber  Map  bem  gefangenen  €(>urfurfrcn  ba*  geben  ab» 
bennod)  Pemen  SUrtlänDer  gefangen  gebetr,  fon*  fpreeben  lief,  ^ortlcoer  T.  I.  Uli,  c  70*0« 
Cern,  ba  er  einem  jungen  vom  Slbel,  Gahmen«»  JTTont  p.  233.  ^aletu*  L.  vi.  o.  290.  Qlrü 
Zbilo  von  Crorto ,  untc»  #erßog  ttTorttjcns  brniu*  Libr.  XIX.  p.  577.  fcbuanus  L.  IV.  p. 
fXeuterep  anfiebtig  mürbe,  rufte  er  Denfelben  $u,irt6.  OTüIIer« ©äebfifebe Sinnale* p.  107.  55er 
gab  ibm  jmep  feiner  SKinge  von  ben  £änben  unb  €burfürfr  borte  DieffS  gefprotbeni  'Sooe^Ur/ 
fäote :  ,Of4>  *<n  Croctw*  (Befangener.,,  tbeil,  bep  erpaltener  9*aebricbt,  opn  aöe 
iSMcfcr  brad>tc  ilm  unb  feinen  Mitgefangenen  jlüriung,  ttnb  gab  nur  fb  viel  jurSInttvwt; 
^hrr^og  tCrn^en  von  tüneburc,  in  bc*  ^)cr$o*  „§r  poflre  ,  Der  tapfer  metbe  mit  ihm 
gen  von  Ttlba  ©ejelt:  von  bar  tvarb  er  vor  ben  „niebt  alfo  verfabrro.  foite  er  aber  ja  alfo 
tapfer  geführet,  melier  auf  einem  fronen  mit  „befcbloffen  baben,  fo  bdte  er  nur,  man  rootfre 


golbgeflnemten  febmar^en  Cammet  bebeeften 
Sio§  faffe.  S>er€burfürft  hingegen  ritte  in  fei' 
nem4barnif(bauf  einem  ftarefen  ^riei'ifcbcn^fer» 
tit,  unb  fagte;  alä  er  in  ba*  gager  Farn,  mit  dng> 
ftigen  (Sebcrben  gen JJ)iinmel  fcpcnb :  ,,5id)  ^)crr 
„bilf !  nun  finb  mir  bier.»  S(W  er  vor  bem^an* 
fer  fam,  (ligte  er:  «5inergnab:gfter  Äapfer!,, 
S)er  Äapfer  fiel  ibm  in  ba*  SBort  unb  jagte: 
„Bin  ld)  nun  mieber  ^uer  tapfer?  211^  ber 
Cburfunr  fortfubt:  »3d)  bin  euer  WaieOdt©e* 
fangener,  icb  bitte  um  cm  5'ürtiiicbeü  öefdngni?! 


„tbn  bfffen  gemif  verfic^ern,  Damit  et  rce* 
,^en  feiner  ©emablin  unb  Äinber  ^orb* 
»nung  maeJben  f önne. »  hierauf  menbete  er  ftd) 
uj  fein em Mi tgefangen, bem  ^5 er f? oge  von  Braun-» 
fd)tveig«4iüneburg,  mit  bem  et  gleicb  ^ebacbfpie* 
lete,  unb  eröfnete  bemfelben,  mie  menig  erfic&voD 
bem  ^ebe  fürchtete,  inbtm  et  aut  ein  alter  unb 
franefer  ^err  ficb  menig  nadb  einem  langen  ge* 
ben  fehnete,  menn  nur  feine  (Bemablin  unb  Sm=» 
ber  verforget  mären.  ^Racb  Diefem  fagte  er  iu 
bem  ^erfcoge,  feinen  unerfebroefenen  'iSJutb  biet> 


antmortete  ber  Äapfer:  „3tb  mill  (juef)  ballen,  bureb  beflo  mepr  an  ben  'Sag  ju  legen,  perg»miM. 
«mie  ibr  verblenet. »  ©er  Äonig  gabinanb  unb  fetjte  mit  ihm  ba*  angefangene  ©cpaa><§piel 
fubr  ibn  etma*  barter  an,  unb  vermiefc  ibm,  ba§  fort,  ©en  1 8  SRap  mürbe  je^t  berührte*  Äap> 


er  ibm  unb  feine  &mber  um  alle*  bringen  mU 
len.  ©er  Cburfürft  mürbe  buwuf nebfl  litnem 
Mitgefangenen  ben  £er$og  von  Braunfcbmeig*- 


ferl.  Urtbeil  Dabin  gemitbert,  ba§  bem  €butfür- 
ften  jmar  ba*  geben  gefebenefet,  er  aber  bingegen 
be*  tapfer*  emtger  ©efangener  fepn  foüc.  ©en 


Lüneburg,  einem  Cpanter,  ?Rabmcn*  JUp^on-  folgenben  ^ag  al*  ben  19  Map  gefd)abe  fo moM 
jö  Pivc«,  übergeben,  meleber  ibn  al*benn  nacb  I  vom  tapfer ai*bem€butfürftcn bie  Unterfcbrijff, 


2to{jtg  einen  ©erfe  in  ba*  9tmt  Müblberg  gebö* 
rig,  unb  (mar  faft  }u  Mitternacbt  bep  2ßmM id> 
ten  gebraebt,  mofelbft  er  an  feiner  im  iöcfiebfc 
empfangenen  2Bunbe  erfl  verbunben  mürbe,  ©er 
tapfer  bat  bem  Cburfurften  ba*  &uam*  fcibfl 
gegeben :  „<2v  märe  ein  tapferer  £elb  unb  mmn 
„feine  ©olbaten  fo  burtig  al*  er,  ber  €purfirft, 
„gefoebten ,  fo  mare  er  niebt  gefangen  morbm.,, 
Unb  Äonig  5erbinmtb  !,al*  er  ben  €f)«rfürften 
blutig  gefeben,  bat  gefagt.  „<3Benn  fieb  bu  an* 
»,bern  aüe  fo  gemebret  batten,  mie  ber  €buo;ür|r, 
Mfo  tväre  berfelbc  biefen  ^ag  niebt  gefangen  mor» 
*ben.„  5lHe^  biefe*  gefebabe  ben  befagen  24 
^pril,  an  meltbem  'Sage,  wie autb  jmeene^age 
vor  unb  nadb  bie  (£onnc  gan^  buncfel  r&b  unb 
flleid)fam  traurig  foll  gefebienen  baben,  oelcbe* 
audb  in  Sngetlanb,  §rancfreicb,  unb  anbern  ent» 


ber  imijcben  ü>ncn  bepberfeit*  in  bem  Selb  *gagec 
vor  Wittenberg  aufgerid)teten  Capitulation, 
f  rafft  nxlcber  ber  Eburfürft  ncbjr  ber  Cbur^üt* 
be  afler  feiner  ^urflentbümcr,  ganöunb  geute 
beraubet,  unbfolcbe  al*  eingejogene  unb  confifcir* 
te  ©fiter  ^)eri>og  moritien  gefebenefet ,  jebecJb 
barnrf>enfo  viel  abgebanbclt  unb  befebloffen  \\>ov> 
ben,  baf  et  £erfcog  moritj,  be*  gefangenen  (öe* 
maplin  unb  Äinbet  50000  Bulben  jar>tl»cbet» 
^infornmenß  laffen,  unb  ,u  beffen  örftattung  ge- 
mtjTe  Remter,  (Bd)ldffer/ ©table,  §lecfen  uni> 
©uter  abtreten  unb  einräumen,  bie  Äinbet  aud) 
fcbulbig  fepn  foOen,  biefe*  übetlaffcne  \>on  neuen 
in  geben  $u  empfangen,  gerner  (ölten  <3Bittcn* 
berg  unt 1  ©otba  betn  Äapfct  eingetiumet  wer. 
ben,  jeboeb  folten  bie  eburturftiicfcn  .«oftbavFeM 
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men  Die  Artillerie,  bem  Kbutfürlten  oerblciben. 
©ie  SM^ung  bepDer  £>erter  follen  frep  abjie* 
h rn ,  iebod)  il)i'c  Jahnen  jurucr*  (äffen.  Weil Der 
tapfer  Dem  Kburfttfren  Da«  tcben  gefebenefet, 
bleibe  er  Deffen,  ober  feine«  (gSopne«,  De«  Äöni* 
ges  n  Spanien,  sjjctangener. 

.Ob  mohl  in  Diefer  Kapitulation  anfangs  ein 
unb  anberer  Sirtieul  oom  &digion«*Wefen  mit 
et  na  er  uifa  luorDcn ,  bieweil  aber  ber  Kburfürfr 
fetbige  nid?  t  eingeben,  fonbern  lieber  EanD  unb  £eu« 
te,  ja  Den  JaaiP  Dajuoerucrcn  wollen,  bat  Der 
Äapfet  Die  Religion«  »^unete  au«juftrcicben  be* 
foblen.  Wöbep  )u  mertfen,  Da&  in  Diefer  Kapt* 
t uiarion  ber  tapfer  D*!n  Kburfurlten  nidjt  mehr 
Khurfürfr,  fonDern  3<:,l>*,l,1  SrtetorufKn  ötn 
Slelteiten  oon  (Saepfen  genennet,  Öeftalt  Den 
auep  ber  ^£r>urfütll  felbfl,  Da  er  im  <2xblu|fe  an» 
geregter  Kapitulation  rebet ,  ficb  nur  ^öpamt 
jrwbcie^  nennet.  '»RaebDem  e«  nun  mit  Der 
Kapitulation  feine  9u$tigfeit  hatte,  unb  Den  2  ? 
?0?ap,  war  Damabl«  Montag  na ;b  feauöi,  f rafft 
ber  Kapitulation  Die  (SraDt  unb  §efrung  QJBit» 
renberg  bem  Äapferfolte  ubergeben  werDen,  fo 
trug  Docfc  Die  Befafcung,  welche  in  3*0©  $tann 
beflunbe,  niept  wenig  SBeÖencfen,  folcpe  fo  blojfcr* 
Dings  aufzugeben,  fonDern  hielte  ud)  Damit  foian* 
ge  auf,  bis  Der  Kburfürfr  Durd)  einen  offenen  be* 
ftegelt>unb  unterfebriebenen  ©laubcn««S5rief,  im 
$elD*  Saget  Attenberg  Datiret,  feinem  Kanter 
unD  SRatbf  3ob|ren  x>on  4>4M,bcfoplen,oon 
Dem  Obrifietuunb  iÖefcbl«*  beuten,  fo  bisher  w 
Wittenberg  gelegen,  nad)  eriaffener  ^flicpt  Die 
©taDt  unb  ftejtung  in  fein,  De«  Kanters  «panD 
iuempfaSen,unDfolepe  ferner  Den  Äapfeilicpcn 
Kommiffarien  iu  überantworten*  hierauf  wur* 
De  Wittenberg  Dem  tapfer  übergeben,  De«  Kpur« 
rurften«  ©emahlin,  Die  ^rinjefin  Qibyüe  oon 
Klcoe,  nebtt  ibrem  ©opnunb  SöruDer  jogenber* 
au«,  Die  erftete  tpat  Dem  Äapfer  einen  §u§fall, 
Den  fie  mit  oirien  ^bränen  um  ibte«  ©emabl« 
8iben  bat.  55er  tapfer  empfieng  fte  fepf  gna* 
big,  troftetc fie,  unD  eriaubete  bem  Kburfürften, 
a^t^age  mit  ihr  unD  feinen  Äinbcrn  in  Der  (Stabt 
tu  bleiben.  $>en  25  3Rap  hielte  Der  tapfer  fei* 
nen  ©njug  in  Die  ®taDt  Wittenberg,  unb  befa* 
pe  nebft  Oer  §efrung  aud)Die  fepöne  b»be  @eblo§* 
tfirepe,wotinnen  Die  bepDenÖebrüDeritnDKbur* 
fürften,  napmentliep  $tiebti<b  Der  Weife,  unD 
3ot)<trm  Der  SöeftanDige,  wie  auep  S>.  Aut&etr 
begraben  liegen.  <X)a  benn  bep  bem  tapfer  ber 
$*ifcboff  oon  Slrra«,  intern  perenottU6,unD 
oorper  Der®  uc  De  2llba,inftanDige  Slnfuebung  tpa* 
ten,  oafj  S).  Jlurpcr«  geitbnam  ausgegraben  unb 
»erbrennet  werben  mod)te.  £>enen  aber  Der  lob* 
lier>e  tapfer  geantwortet:  „Eaffet  «jn  «<9«»/  *<& 
„b<ibe  ibn  febon  iu  SBorntf  gefeben;  er  biit  fei» 
„nw  SMptfr;,,  unb  auf  fernere  3nflanfe  b^;« 
gejagt :  „non  gero  bellum  cum  mortuis ,  D.  t.  id) 
„fubre  feinen  Ärieg  mit  Den  <5:oDten;M  bMaw& 
fettwn  ©paniern  oerboten,^  feineßwege*  an 
Autfjer«  ©rab  |u  oergreifen.  &  paben  jwar 
ttnige  cffiinDmaeber  vorgegeben, aW  ob  bie©e< 
beine  5).  JLutfcrs  jur  Beit  De«  ecbmalfalDi« 
ft&en  Kriege«,  auf  t>ol>en  SÖefer>l>oon  Wittenberg 
an  einen  unbefanntenOrt  waren  gebracht  wop 
, .     Vnmrf+UxiH  LVll  ZW. 


Den,  Damit  fie  oon  niemanben  möebten  beleibiget 
werben :  §0  ift  aber  in  einer  befenOern  (Scbnfft 
enviefe»  worben,  Daf  es  nur  gabeln  unb  SBäbr. 
lein  finD,  Damit  man  notpmenDig  banDeln  mug, 
wenn  man  niept  Diel  wei§,  unD  Docp  Da«  Slnfeben 
baberi  will,  au*  wenn  man  oiel  wufte.  UnD  Da 
Der  Äapfer  noeb  jiemlicb  gnablg  mit  ^Bittenberg 
panDelte,  fo  lieg  er  auep,  ai«  er  Die  ©tabt  in  2lu# 
genfebein  nabm,  gegen  Die  Umftebenben  Diefe 
3B»rteoonJct> böten:  ,,$r  bntfe  ntd>t  gemep, 
„net,  Da§  Wittenberg  noeb  ein  fofeper  Ort  wäre, 
„unb  Der  @ottee(Dien|t  Dafelbft  fo  wobl  befleUet 
ttWurDe.»  ©en  28  3Äap  fam  auf  QJerwilli* 
gung  De«  Äapfer«,  Der  Kburfurfl  nacb  Witten/ 
berg,  unD  napm  oon  feiner  ©emablin  unD  £in* 
Dern  Slbfebieb.  S>en  3  3uniu«  begab  fi<b  Der 
Kpurfürfr  wieber  oon  Wittenberg,  wiewohl  mit 
groffer  ^efummernif  unb  ^rauren  ber  eeini» 
gen,  in  Da«  Äopferliepe  £ager.  ©en  $  3uniu«4 
warDamapI«  Der@onntag  ^rtnitati«,  50g  De« 
gefangenen  Khurfürfren«  ©emablin  fammt  ib* 
ren  ftürftlicpen  ÄinDern  mit^rauer-^leiDern  an- 
getban,  unb  pKpftbetnibtem  ©emütbe  au« 
OBittenberg,  unb  begab  fiep  naeb  Weimar. 
S>en  7  3uniu«  nabm  Der  neue  Sburfürfr  «To* 
rtQ  oon  Dem  SKatb  unD  Der  ®ürgcrfcbafft  \u 
Wittenberg  Die #uIDigung  ein,  unter  Deffen  bo- 
pen  OZacbfommen  fie  noeb  bi«  >e^o  flcbet,  unb  ei* 
ner  flogen  9Rabe  genillet.    ©iepe  &a#tttat:U 

Uin in  Hift.  Job.  Fridcrici  p.  36.  37.  yi.  ^(4, 

öops  9fcicp?'*£>iftorie L-  VU,  p.  350.  Norrie* 
Der  T.  I  L.  MI,  c.  70.  T.  II.  L.  IV,  c.  i9  p. 
i2j8.  »uaeitbagens  ^ractat  oon  Der  Wit* 
tenbergifcb:»  Belagerung.  Äa^enberöer«  Hift. 
Area»,  mofeibft  in  Den  Anmerkungen  p  30Ä  ein 
€vtract  au«  &u$cn\>*Qen$  ^tractat  oon 
Der  Wi«enbergifd)en  Belagerung  entbalten. 
müllero  @äebfifcbe  Annale«  p.  1 07.  21Il0ein 
Ct)ron.  Vlt&anD,  p.7o8u.  f.  »trrfen«  eäepl 
fifeper  ^elDen,(Saal,  P.  1 89  u.  f.  (Slafeyo  &e, 
fepiepte  De«  Kpur^aufe«  eaebfen,  P.  1/1  u.f. 
oeug(;»ntö.  f 

CDerjenige  Ort,  welcber  Die  $bre  bat  eine  Ge- 
ltung ju  peiffen,  mu§  notpmenDig  auep  mit  einem 
guten  geugbaufe  oerfeben  fejpn.  Slucb  an  Die* 
fem  febiet  c«  Wittenberg  niebt.  €«  lieget  fol* 
tp««  niept  weit  oon  Dem  ©c&loj;  *  ^bow  an  Dem 
^öalle,unD  werben  infeibigen  aufbehalten  ein 
groffer  QJorratp  oon  aUerlep  ©ewepr  unD  Waf» 
fen,  Keinen  unD  groffen  Öefcbüb,  welepe  fepter« 
aber  nur  oon  ©fenfmD,  fammt  jugebörigen 
5Kü|V3eugeru 

©e«  b«jigen  alten  oon  rOirtettnb bem  (Stof- 
fen 78oerbaueten  unb  807.  ooKenDcten  @eblof* 
je«  paben  fteb  ebeoem  Die  eäebfifcpen  §urjlen, 
^er^oge  unb  Kburfürften  au«  Dem  2lfcanift>en 
Stamme  oon  1180  jur  IKefiDen^  bebienet,  De- 
ren ocrfebieDene  in  Der  ^cblof^ircpe  ihr 
<8egräbnij)  gefunDen  p<Jben.  Sa«  beuti* 
ge  ©cbfof  aber  errennet  Kburfür)t  Sriet>ricl>eit 
Den  Weifen  um  Das  3apr  1490 für  feinen  Jpau* 
^erm.  ©ie  mercfwürDige  in  Dem  ©eblo§* 
^burm  bep  bem  SÖau  mit  eingelegte  (Sepiifft 
fiepe  in  Bennert«  Athto.WiKenb.  P.a7.u.ff. 
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&<u  iTbtfifurfiiict>c  &xeU*3lmu 
(Selbige«  becjrciffet  i )  Die  <Btaf*tmb  &trt* 
fö>afft*X>azby,  Darju  geboren  I)  &atby  Die 
<E5taDt,  Da«  <£<bu>§  unD  21  tn t  Dabep,  nebft  Denen 
£>örffern  S)orneit>ifc,  SOBarcfebifc ,  gammelten, 
SKeblgcla  unD  OBefper,  2)  Waltet  tVXunburg 
ofcer  üPalucrmenburg,  eine  befonbere  faxt* 
ftbafft,  Daoon  3l>ro  #f  <frfür|tl.  CDurtbl.  ju  2ln» 
balt^rbft  SBffaer  f«*;  11 )  3<Wffl*ffc 
Um  (Bütct  eu&fd),  SKelbroig,  «XeuDen,  Q3ol* 
len«borff,  Werifc,  $cud)cl,£6ppenig,£)ieDricb' 
Dorff/  fyk&lt  £obnDorff,S5ercfau,  ©öbienj, 
^rajun,  öallin,  Riefen,  finD  Der  Uniuerfitat  ju 


©Ittenberg  &ugcbörige  Sörffcr ;  Ükinbarbft 


^;wbi^£Ra(flt/5)\n^ife3)obrunn/mpni$,  <3Bat/ 
teaburg;  Die  nad)  ßlicfen  gebdrige  2Bü|tungen 
«Breuffenifc,  unb  Oltifc,  Denn  Da«  £aupf»©utift 
Stnt>aictfc&  *  €cr>n,  ^Mancfenfee,  ©tangenbagen, 
©aru);  »ormabl«  n>aren  ^ucJnl,  unD  SBolDen«» 
Dorff  ebenfalls  2  fKitrer*©uter,  meiere  aber  bep» 
DerfciiöDcr^to^Äir^caacr^filigcn  ju3Bit* 
Irnberg  t>crmad)t  roorben;  III)  Di«  Zmt]a$iQen 
(Rittet :  Ärobftabt,  ©abme,  SBcDDin,  9?uDer«* 
Dorff,  Die  S>ranDoffclifcben  2  ©ütcr  ju  ^rebi*, 
©egrelma,  nocO  einige  ©üter  bafelbfr,  fo  Der 
SKatr)  in  Wittenberg  befaet,  <2perruebn  unb Da« 
gtnMfCf  ju  ^na,  Die  ÖetreiDc<9>äc&te  allba, 
©»Mg  SBnrborff,  Sölettin,  $öor§  dn  $or# 
weref,  $rfltau,Dic£öfc  in  Der^robftep^amm«* 
Dorff,  Ocf ein, Riefen;  IV)  Die  <£&urfürfrlt* 
4>en  5on»ec0c  :  1 )  SBlefern  mit  Der  <*<bäfe* 
reo  unD  ßtutterep, geboret  mit  Ober  *  unö  Orrb,- 
©erid&ten  unter  Da«  Sunt;  t)  Älujfcbena,  ift  im 
3ab>e  1593  ebenfall«  *u  SSlefem  gefangen  roor- 
ben,  3)  $rata;  V)  Die  Qttotc,  &4>l'offet  unD 
Slccfen :  1 )  Die  £bur<(3tabt  Wittenberg  n»fr 
Demed)loffe  ift  ea>ifftfjfjig,  unD  übet  Der  9\<ub 
nid>t  nur  Die  grkfonDern  au<b  Die  Ober#©ericb* 
fe,  maffen  ibm  Die  ledern  oom€burfurften§rieD«> 
titi)  im  3<U)r  1441  oor  iooo  Üib/einifcpe  ©üf* 
Den  n>ieberfäufli<b  »ererbet  roorDen;  2)  &em# 
betg,  <£<f)lo&,  etnDt  unD  ^robftep,  i|t  ©djrtfft* 
fa§ig,  unD  Die  2lu«übung  DerOber*©eria>,Dem 
«Xatbe  ebenfau"«  im  3abre  1703  erblich  uberlaf* 
fen  roorben;  3)  ®d>micbcber#  ift  ebenfalls 
©ebrifftfafrg,  unD  bat  Der  SKatb  im  3a&re  1 703 
Die  Ober^ericbte  erblid)  überfommen;  4)3a&, 
ne  ift  <g5cbriffr|agtg,  unD  bat  Der  9Ratr>  Die  Ober, 
©ertöte  im  jadbte;  an  aUen  Diefcn  befigtenOr* 
ten  bat  Der  Ötatb  Die€rb«0eri4)tc  sugfeieb;  5) 
teifler  ift  ein  glecfcn,  Darüber  Die  ®eridbfe  Dem 
Äreig.2lmte  iuqebdren.  Wabft  £ift.  ^aa^r. 
00m  €burf.  ©n^fen  93cpfagen  Lit.  A.  p.  is 
«.  f.  £)ie  ©cbübren  Diefrt  8(mteö  aber  anbelan* 
genD;  fo  finD  feibige  in  Der  C&urfurfri. 
ftföen  Zara  unb  mobtvation  bev  (Rtbufaen 
in  Hcmtevn  00m  23  ^pril  16 12  unter  Dem 
tut:  2t mt  XOtttetibtröf,  fofgenDer  öefralttari. 
nt  unD  moDcriret  morben:  ^in  örofa>n  £ebn# 
@e(D,  fo  einem  Die  ©ütergdieben;  £in  ©rofeben 
^c^reibe*©«iD,  fo  einem  Die  ©üter  gelieben; 
€in  balben  Analer,  autb  leben  ©rofeben,  2lufs 
unD  Slbfcbrcib*©^  na*  Öelegenbcit  Der^auff« 
Briefe,  Diefelben  jtuiefacb  ju  ooDaieben,  unD  in« 
BmMoU($  iu  verleiben;  @n  ©ülDcu  pon  einem 
©cburw^rlefe;  eecböCpro^en 000 einem »b» 


iug«*S5riefe;  ©rep  ©rofeben  wn  einem  Urtbert 
abiufebreiben;  Sin  ©rofiben  uon  ieDem  ^ 
^^reibf,©elDin9\ccbt^(Sa(ben;  SroeeneÖnv 
)<S)tn  oen  einem  Äummer,  roa«  unter  bunbert 
©ülDen,  ift  e*  aber  bunDert,  ober  mebr,  oon  \u 
Den  bunDert  ©ülDen  einen  ©ülDen,  in  C3feiei>nti 
ma*  mg  Slmt  Deponirf,  unD  Darinnen  3abr  unb 
*.ag  lieget ;  2>en  Dritten  Pfennig  oon  Den  Straf« 
fen  Derer,  fo  in  ©leiten  falfeben,  Diefelben  verfaß 
ren,  »erreifen,  vertreiben,  ober  »erlaugnen;  £ 
ben  ©»fä>en  üon  jeDer  SJorjicbt  unD  Ott 
^öritfe, 

4>of  (JJcricfjtr. 
J3on  Diefcm  boben  ©eriebte  in  Den 
eaö>h|d)en  2 anDen ,  ift  bereit«  in  Dem  3« irfel : 
jfeof.  (Berichte  ju  rOirtrnberg  im  XHi  <öJn-. 
De,  p.  436  u.  f.  ausfübrlid)  gebanDelt  imrDeu: 
UnD  uon  Deffelben  <3rrfabren  b^abfaffung  unD 
^ublicirung  Derer  Urtbeilein  Dem  Slrttcfel:  Uw 
tpetl,  beo  Denen  ^)£>f,©ericbteii,  im  Ll55anbt(  P. 
729  u.  f.  QBir  bemerken  nur  notb  Dabepün, 
Da^  twmabfen  unö  bi«  löge  Der  £of*  SKicbter, 
unö  Dte»epfi(jer  obne  ©egen  unD  in  «DUnreia 
baben  erfghnen,  aueb  Der  ^)of-V«Ki(bter  bep 
luation  Der  ^xfcbciDe  unD  Urtbcil,  natb'lSe» 
roobnbcit  Der  2«t/eüd)|ifeben©raoen  ober  öu<b» 
ter,  einen  (Stab  in  £anben  balten  muffen. 
©4>6|>pciu@rut>!. 
QbnDeffcn  ubrfprünglicben  ^rritbfung  unb<5^ 
td)nffenbeif,  aud)  gegenruärttger  Söerfaffun«,  lle- 
be  m  Dem  BricM :  ^bppcn^tu^l,  im  xxxv 
-öanDe,  p.  883  ujf.  unD  uon  Der  bep  bcmfel« 
bei; 1  gen>obnndKn<2Belfc,  Die  Urteile  abiufafTerr, 
in  Dem  articfel:  UrtM  in  ben  ^^fdjen 
XedtUfiCoüesien  im  U  qSanbe,  p.  800  i  ff. 

ConfTflortum. 
©ieg«  faf  Der  Cburfürft  ju  eadjfen^o, 
bann  $viebnd>,  im  3abr  1542  geinffte ,  unD 

len  attcmabl  Die  Dafaen  Jrotefiore«  gejogen  rwr. 
Den.  €be  aber  Diefe«  Confittorhim  ungeorbnet 
morDen,  fmD  Die  Dabin  gebdrigen  Bacben  im 
jabre  i536Der  ^»fogifeben  gacult S Qm m 
evpcbiren  aufgetragen  getvefen.  3m  3nbre  1 1 5 
aber  marD  uon  ^burfürft  merign  Mc  Inn*! 
tung  gemacbet,  DfJ  Die  Untoerfttär  Die 
bclTciben  mit  CSonpiffen  De«  €burfürf}en  SSS 
len  unD  fuiariren  folte,  unD  toarD  alfo  WdesCon* 
Jifrenum  Der  Umoerf.faf  einverlott^. 
benD«  bat  Der  tfturf«#  3tugufJ  m  Den  Sabven 
15 55. 1 560  unD  1580  Dicfe«  €on,^ormm  von 
Der  Unrper|itdt  erimiiet,  bi«  baffelbe  am  2«  Ä ebr 
1 588  üom  jSburfur)!  C^ifrwn,  nebf?  Denen 

Die  Regierung  iU  ©ce§Den  gewirfen  worDen  & 

^r«  Dangen 


tion  bevev  ptm  JLlbl  €onfißot:o  3u  fEE 
tenberg  vetotbneten  &rvn  Dtrcacm  uni> 
Wcffoten  Dom  3abre  1732  bejeuaet  SS 
ebemabl«  uon  Denen  |it  ^orgau  im  3,Tbre  1 60* 
oerfammleiea  €aöD,@fanDen  aefu^tT tojmaZ 


-  V. 
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.be*M*$icbtertfju  Wittenberg  bep  biefem€on= 
ft|torio  Dt  befagc  Der  Erörterung  ber  Jt<*ni*s* 
<0ebred)en  oom  3<lb*e  i6ßnir.  Conftfro» 
nd' @«cg>eit#  grav.  19  abgefd)(agen  tporDen. 
QSorjcpo  befind  ftepalfo  bep  Diefem  eonftfiorio, 
au jfer  Dem  2)irectorc  unD  Den  orüentliepen  Slfleflb* 
ren,aud)  ein  %Nr  0  tiv^orariuf ,  ein  gifeal  unD  einSk 
ctuariutf,n<b|t  einigen  anDern  «Subalternen,  roelcpe 
ade  oonDcm  Sonfitforio  felb|l  angenommen,  unb 
Don©r.£purfurfn\©urepl.  confirmiret  werben. 
3nglciepen  finDen  ftebbepDemfclben,  eben  mit  bep 
l^m  £onfif*orio  ju  £eipjig,  fo  genannte  Advocati 
ardinam  oDer  orDen tlid)e  §onfi|torial -Slöooca ten, 
an  ber  gapi  fünfte.   Unb  obwopi  oor  niept  aüju 
langen  Seiten  hierüber  noeb  erhebe  ju  Der2lDoocatur 
imConfiftorto  su gelangen  getraebtet ;  fo  paben  fiep 
bod)  bie  orDentlid)en  2ÜDoocaten  ucrmittelft  cinge- 
tuanbter  Appellation  Dan>ibergef^t.  Vorauf, 
naep  erfta tu t em  QJerieptc, com  #of«  bie  Dicfolu, 
fion  erfolget,  Da§  e*  bep  ber  orDentlicpen  Saplbe» 
rer  fünfte  fein  Qkrbleiben  baben  folle.  £>a$ 
2(mt  unb  Die  SBerrkptung  Derer  baftgen  £onft|to> 
ria(*$fieff0ren,  infonDerbcit  bep  Slbfaffung  Derer 
Urteile  anbelangenD;  fo  üt  Daoon  in  Dem  2lrti* 
tfel:  Uyrbeil  bey  betmi  Con|Tftoricn,  im  U 
58inbe,  p.  705  u.  f.  nnd)jufeben.  Unter  Diefem 
Cpaftjbrk  fter>en  Der  gan&e  £bur*.jrreiö  mit  al» 
len  füibcjircften  (sd)rijft*unD  SÜmtfajfen  ooa 
Siitterfcbnfft  unb  (StaDten,  Daju  aud)'£orgau 
mit  ju  jcblen;  ferner  SßitterfelD  unD  ^Srebna, 
roeld)e*  jroar  oormahltf  an  Öacpfen>$ierfeburg 
ubetlajfcn  roorben,  ieöocp  mit  Dem  SSorbepalte, 
Da§  fo  roobl  Die  £onfiftorial*@acpen  in  Diefem 
Cpnfiftorio  ferner  ju  tractiren,  als  aud)  Die  33e. 
amten  in  €ioil»@ad>en  unter  Dem  £of«©eriepte 
3 u  Wittenberg  oerblcibcn  feiten.  <2ieJje  penDa* 
ruber  aufgerichteten  Ätcef  t>om  Sabre  1657. 
§.  16.  SJton  jeblet  a(fo  feigen  De  unter  biefe* 
€onfi)iorium  geborige  Snfpectioncn  unb  ©upe» 
rintenDUrcn:  1)  Wittenberg,  2)  3ar>na,  3) 
%>tlfy9t  4)  ©ornmern,  5)  SBarbp,  6)  ©rafen* 
fripncpen,  7)  Hemberg,  8)*£orgau,  9)  hieben/ 
n>crDa,  10)  SSarutp,  1  0£w$berg,  12)  ©eplie» 
ben,  i3)3eflen,  14)  ©epDa,  i5)€ldDcn,  16) 
3$ittcrfclD,  17)  £)ame,  1 8)  3uterbocf.  Sirgler 
de  Superint  Saxon.  c.  5.  §.  1 6*   £ierbep  ift  ÖI1JU» 
mercfen,Da§  im  €bur^reife  ©ac&fen  oter^rob» 
fiepen,  nemlid)  ju  Wittenberg,  £emberg,<£cplie' 
Den  unD  C löten,  oorbanDen  ftnD,  n>eld)c  iur  Bett 
btt  Reformation  Derllnroerfitdt  Wittenberg  ein* 
oerfetbctJUnD  aud>  oon  berfelben  oon  foldjer  Seit 
an  big  feeber  vergeben  »orben.    3eDod)  mirD 
r)eurtart  ^agee^  bie^robflep  ©oben  von  Der  Uni' 
Dcrfüat  nid)t  mebr  erfe^et.  &  fmD  aber  felcpe 
9>rob(lepen  im  Cbur^reifeoiel  alter,  aW  Dle@u» 
perintenburen,  maffen  Diefe erfrlid)  im  Jap«  1555. 
£r)ren  5lnfang  genommen,  aW  Die  ^ad)ftfd)eÄir« 
cJpe  in  gemiffe  S)iocefengetbeiletn>orDen;  Dabin» 
QCQtn  Die  'probftep  Hemberg  fepon  im  XII.  unD 
xiii.  Sabrbunberte  befannt  gewefen.  Unbjnwr 
fnö  naep  »alt^öfer  mcitjü  93erid)t  (0  Sehe- 
de  EcdeC  Saxon.  ebemabW  im(^äd>fifd)en 
Cf>ur*Ärclfeoier  ©ttff«*unb  €oaegial*Äircpen 
gejer>let  morDen,  Ott  Die  ©tiff«*£ircpe  Omniam 
SanOorum  ooer  Stflcrbetllgen  ;u  gßittenberg, 
nxlc^e  ^jer^og  ^rnporben  im  3a^re  iaoi.  pp; 


ipren  (Stifter  erfennet,  unD  ibren  $rob|r  neb|r 
,  etlicpen  S)om*^)erren  patte;  rOiemobl  eöjn  Der 
f  £iftoric  mebrere  9ßabrfd>einli(pfeit  bat,  Da§  vi 
!  QBittenberg  feine  bobe  ©tifft^=Äird)e  gemefen. 
2)abep  waren  Drep  $fteben*€ollegial  /Äircpcn 
oDer  Filiac  1)  ju  Hemberg,  n>eldje  ebenfalls  erfl» 
gebauter  ^»er^og  &ttnbatt>  geftiftet,  2)  ]u , 
©d?lieben,  unD  3)  ju  €loDen.  S>icfe  rouröen 
ebenfalls  oon  befonDern  ^>rob|len  regieret;  alfo, 
ba§  Der  »]3robft  ju  Wittenberg  oon  bem  JÖran* 
Denburgifdjen  iöiftpoffe,  Der  ju  Hemberg  oon  Dem 
<2i?ittenbergifd)en,  Der  ju  ©epliebenwnDem  Äem. 
bergifepen,  unb  Der  ju  SlöDen  von  Denen  .«'ember* 
gifd>en  unD  (^cbliebifcpen  Q)cob|ren  jugleicp  De* 
penDitten,aud;  Diefe  ^rdbfre  eine  groffe  ©crid)tff* 
barfett  ausübten,  ©iepe  Stupf ings  Hift.  ae- 
rogamie  Evang.  p.  22  U.  f.  Allein  »orjc&O  ge» 
boret  Diefe  v^cr icptf  barf cit  oor  Da^  Conftftorium 
|U  Wittenberg,  unD  Die  Drep  legten  ^>rofe|foretf 
in  Der  (»ottettgelabrpeif  auf  Der  Daftgen  Unioer|> 
tat,  als  Der  PrcpofitusunD  Die  bepDcn  ^pbori  Der 
(£ ripenbiaten  pflegen  in  bemelDeter  v£  r,r?r:  Swx* 
d)e  fo  rnopl  Deß  Sonntage,  aut  in  Der  Wtcpe,  ju 
preDigen.  Wabft  c.  I.  §.  2$.  «Son  Dem  Unter» 
fdjteDc  Derer  unter  Diefett  geifllicpe  ^onfijbrium 
gebörigen  ^erfonen  unD  ©aepen  ju  banDeln,  in» 
gleicpen  morinne  Derer  (Eonfijlorialen  ©cmalt  ju 
erfennen  unD  u>re  Slusfprucpe  ju  ooUftrecfen  be* 
liebet,  roare  uberfiüüig,  inDem  Die  notpige  @r(au« 
terung  pieroon  fbrnopl  au«  Dem  Stvticfel: 
d>en,  (Conftfrorwi/;  im  XXXIII  SSanDe,  p.  191 
u.  f.  atömorinnenDaffelbe  mit  allen  a n Der nVSon» 
fi|lorien  uberetn  fommt ,  ai?  aud),  meut  etman 
befonDcrö  in  Denen  £bur<&äd)ftj$en  Ober*  unD 
anoern  €onftflorien  jn  beobachten,  bepm  VQabft 
c.  i.  §.  5.  unb  6.  mcitläuft'tig  abgebanDelt  jube* 
finDen,  unD  alfo  all  hier  nur  uberpauptfo  oie(|u. 
geDenrf en,  Da§  alle  Dafelbft  gemelDete  ^erfonen  aug 
Denen  in  Diefem  €onftftprto  miU>eMrcften  Orten, 
fonberlid)  aber  aud)  Die  llnioerfitätd^ermanD' 
ten  ju  Wittenberg  in  Denen  Dafeib|r  angeiogenen 
£onfi|torial*gatten  oor  felbigem  }U  ftepen  fcpul* 
Dig  fmD.  Wobep  aud)  Cburfurfi  ~%<fyam\  <&v 
orge  Hl.  Äefcripr  wem  14  Octobr.  1689.  an 
Daß  Conftfrorium  ju  Wittenberg,  Die  3ur«iDi. 
etton  über  geijWd)e  ^erfonen  unD  ir)rc  §amilien 
berreffenb,  im  Cod.  Anguß.  T.  1.  p.  1007.  ju  con* 
feriren.  2>er  QfltMp  De«  ^(e^tlebenben  ITTi» 
nt(lerü  ütiCburfurfitnt^HrnQacijfen  mercfel 
an,  Da§  unter  Daß  Wittenbergifepe  €onft|1orium 
folgenbe  ^rieflcr  geborten,  au?  autf  Der  3nfpe# 
ction  Wittenberg  23.  Äemberg  19.  ©räfen» 
papniepen,  SBitterfelD,  ^orgau^fi.  £iebetrmerDa 
10.  £ertf>erg  15.  ©cplieben,  35aruth,  3cjfen 
18.  @epDa,3<«bna  f2.  (Sommern,  ^elfeig  29. 
unD  CloDen.  Xüabft  L  c  §.  27*  ©ie  21«  unD 
Weife  De*  ^rfabrene?  iji  in  Denen  €onftftorial» 
(25ad)en  fummarifd),  unD  Daper  roerDcn  in  ^Dia- 
trimoniaUoDer  $p>&acpen  Die  3nterrogatoricn 
bep  Der  ©egenpart  Wiberfprud)  niebt  jugelaffen, 
mie  (Briebner  in  Centur.  Obf  Ecdef  Obf.  53. 
beseuget.  3a  <g  ift  bep  biejetn  €onft|lorio  in 
^be^aepen,  beliebter  Äürfce  balber,  eine  blojfe 
©eneral^ntmort  Der  Jdeflagtcn,  Da  fie  DiemiDet 
fie  erhobene  Ätage  nur  feplec&tbin  bejaben  ober 
perneinen ,  fepon  pinlan&lid;,  n>eon  fold)e  nur  mit 
Jpp  pp  i  fei, 
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feinem  Langel  Der  ©uncfelheit  begafftet  ifh 

"SxxQtt  in  Elefl.  Proc.  Matrim.  ih.  II.  Denen 

befonDern  £>bfervanbcn  Diefe*  Confifrorii  geboret 
mit,Da{;  nur  Die  erfte Cirarioti  an  Derer  vonSIDel  oDer 
unter  Denen<StaDl*9i<itben  befrebenDeUntertpanen 
mittelbar/Die  folgmDen  abergemeiniglieb  unmitrd- 
bor  infmuiret  werben,  wie  (ßrtebner  tn  Prioc.Proc. 
ju<l.  L. H.c.  3.$. 2  not. t.  angemerefet hat.  ©le 
Univerfu&ti'Qknvanbtcn  »erben  in  Sonftfrorial* 
(gaeben  ebenfalls  mittelbar  vorgelaDen,  unD  alle 
3njunctionen  oDertefertigungen  an  felWge  niebt 
anDcrsi,  alt  vermittelt  Der  Univerfitat,  en  heilet. 
^3,'ld)c5  aber  ben  Denen  Remtern  an  Der?  i|t,  unD 
Dabero,  äff  fiel)  vormablf  DcrtfreifcSlmrmann  ju 
Wittenberg  Dcffen  weigern,  unD  fonDrrlicb,wenn 
Beugen  abjuboren  gewefen,  folcpe  auf  SJefebl 
€onftftorii  nict>r  gesellen  wollen,  i|r  au*  Dem  $bur* 
f üflmcpen  £ird;.*n4Katbc  am  9  $ebr.  iyojlbl« 
genDermaffen  referibiret  worDen: 

„2Bic  nun  Dein  Confijlvrio  billig  frep  fiepet, 
„in  Denen  vor  fftb  geborigen  ©ad)en,  Die  %mt$* 
„Unterthanen  immediate  vor  ftd)  ju  citiren,  unD 
„wn*  Du,  fcrr  £reit*-$mrmann,  DarwiDerauf  Der 
»Erörterung  Der  &nife*'<&ebr.  anführen  wol* 
„len,  auf  Die  von  5u>ci  unD  ©taDte  gebet;  211« 
, ,ift  Unfer  Q3egebrcn  hiermit ,  Du  woHefr  Denen 
„»TNartpepen '  f°  bat  Conftfrorimu  vor  ftcb  ge(a* 
rDen,  Die  Stellung  niefy  inbibiren ,  noefc  fonfr 
»Diefelben  binbern,,,  wie  J^ergcr  in  ProcMatr. 
ib.  14.  unD  tDcntbcr  P.  l v.  oi»f.  Für.  Obf.  45 1 
befuget;  aOmo  aud?  fo  wopl  Def  Slßittenbergt« 
fdjcnConfiftorii  53erid)r,  alt  Die  Darauf  erfolgte 
©eeifion,  nacpgclcfen  werben  fan.  £)efgleieben 
bejeuget  aud)  (Britbncv  in  Cent.  Obf.  Ecclef. 
Obf.  52.  nebjt  einem  bepgefügten  SHecbtf*@pru/ 
tf)e,  Daf*  Im&be^roceffe  bit?n>citcn  Der^rflanD 
wegen  Der  SCBicDerFIage  unDUnfoften,  jumabl 
wenn  eine  wahrfcbeinlid>e  Urfacbcber  C&irDm 
flage  vorpanDen,  Dem  Kläger  auftrlcgt ju  wer* 
Den  pfleget,  9<unmebro  aber  i|l  Der  SJorftonD 
roegw  Der  SOBieDerflage  überbaupt  weggefallen. 
•Jtfenn  in  €b^ad&cn  einüveinigungf*£pb  ab» 
iulegen;  fo  werben  bterbep  gewijje  ^olennitdten 
vorgenommen,  jeDod)  bep  vornehmen  >perfonen 
weggelaffcn/  welepeä  noeb  Uiberblcibfel  von  Der 
ebemabut  fo  genannten  Canonifepen  ^urgation 
fmD,  unD  bepm  Rcdufe  in  Proc.  jud.  L.  II.  c.  6. 
S.  1 8  befebrieben  ju  finDen.  Wabfi  I.  c.  $.  28. 
SCBeil  auc^Diefef  Sonjlfwrium  be|tanbigvon<25r. 
£burfurfh\  Surebl.  ju  ^ac^fen  gan^  alWne 
DepenDiretfyat;  fo  find  Die  QkrorDnungen  alle? 
mabl  biernad)  eingeriebtet  worDen.  UnD  ob 
&roar  anfanglid)  ju  Seiten  £errn  (CbrifJtmi« 
keltern  ju  ^erfeburg  aus  Diefem  €onfifro# 
rio  Die  Q5crorDnungcn  naeb  95ittcrt'elD  oDer 
Brehna  im^(a')men  gcDadjten  ^erfeog^5)ureb' 
(a uebtigfeit  ergangen  h  fi  tjt  Docb  naeb  Deffen  3(b/ 
fterben  Der  ^{pluö  geanbert,  unD  in  €burfürfll. 
IT'urebl.  ^Rabmen  alleine  referibiret  tverDen. 
Qßesbalber  jwar  Die  #er$oge  |u  ^JJerfcburg  Die* 
je  £>rre  au«  Dem  €on|*i)rorio  ju  lieben  gefuebef. 
(r>  ijt  aber  befannt/  Da^  Diefe«  <Sonfijforium(3r. 
Cburförfrl.  fDurcbl.  immer  gatib  aücint  jufran* 
>ig  Wefen,  unD  m:nn  Die'  €on|lfrvrlalcn  vor. 
mabtf  ettvaö  JViDet  Dicfe  ^Berfaffltng  eigenmacb* 
tigerCBBcifescrban/  DaDurc^  3^ro  €5urfürfr(. 
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SMireW.  niebt  prdjuDiciret  »orDen.  tCabfi  l- 
c.  $.  29.  ©onft  aber  ftebet  DicfeK  Conftflorium 
felbtt  unfer  Der  3nfpecfion  De<  ßber*€onfiftorli 
iu  S>re§Den  alt  Äircben>9iarb^  unD  nimmt  *on 
Demfelben  in  Äircben»unD  ConftftoriaU ©aeben 
Q5er orbn unge n  an ,  rvte  bepm  VOabfl  L  c.  7. 
unD  8.  mit  mebrerm  |U  erfchen.  £t  vermag 
^ueb  €burförfl  Gbriftian*  II  Äefcript  vom  8 
3enner  1608.  ,»SJa§  Die  Confirterial«  Dem  ge» 
„orDneten  Ober.Confiftorio  gebübrlid>cn  tRefpect, 
„•£ite(  unD  ©eborfam  enveifeu,  unD  Die$8md>u 
„an  Daffelbe  niebt  mehr  in  gentre,  foi;Dern  in  fpe* 
„cie  mit  aOer  $auff*anD  Zunahmen  unrerfebrrü 
„ben  follen.»  Cod.  <4ug.  T.  L  p.  100 3.  £)a 
bingegenmerDen/menn  »iDer  Die  bepDiefimSon* 
fiftorio  eröffnete  Urtbel  oDer  anDerc  gegib.neSln* 
orDnungen  appediret  tvirD,  Die  ^eriepte  niebt  )um 
^ircben*9tatbe/  fonDern  jebe^mabl  jur  ^anDrt» 
Regierung  mit  Denen  SJcten  eingefenbet  unD  9U» 
folutionen  Darauf  angenommen.  VOabft  L  c. 
S.  30. 

^  t  r  A)tn  1  üerfommlung. 

3m  3a br  1522  hielten  Die  ÜUgufHner  au$ 
^eiffen  unD  Thüringen  |u  Wittenberg  eineÄir* 
e^cn  ^Q^erfammlung,  unD  fafleten  Darinnen  fi^ 
genDen  (Seblujr. 

1.  „S)a§  einem  (eben  frepfleben  folte,  im  Älo* 
vftcr  |U  bleiben,  oDer  niebt.  n.  £)a£  Die  bleiben* 
„Den  Da^«W6neb^leiD  bebaltenjblten.  lll.S>af  ^ 
«bep  Den  Zeremonien  foltbe^ränDcrung  grma' 
„ebetmerDenfoltcn,  »velcbe  Den  Ölauben  niebt 
„roiDerftrltten.  IV-  S5af  Die  SBcttelepen  abge* 
„febaffet  tverDen  foftetu  V.  S)a§  gefebiefte  ^re* 
„Diger  au^gelefen  tverDen/  unD  Die  übrigen  mit 
„Der  4banD  arbeiten  folten;  VI.  S)a^  man  Den 
„Stoffebern  DerÄlofter  Den  fepufbigen  (Stf)orfani 
„naeb  Der  Cbrijtlicben  Siebe  enveifen  folte.,,  €3c# 
cfenDorf*  Hiftor.  Luther.  L.I.  S*äL  LI  »UV.  iu* 
gletcben  2ülgem.  Ct>ron.  VII  ©anD,  p.  1 73. 

^Birtenberg  pranget  mit  &n>ep  ©'otfes < Käu- 
fern. 3Bir  rooften  foldje  bepDe;  wie  ftc  et  verbiet 
nen,  befebreiben  unD  bat  mercfrvurDige  Dabepan* 
merefen.  Unter  Dlefen  verDienet  aber  Die  obet* 
fte  ©tette: 

Die  ©rifffs*Ä»ref>e  3fllert>etlt(jf n ,  obtr  bie 
&4)loji*unb  Urrnxi  fttijrs  ^tid;c. 

SM<  <? r  1  ffr 3  f » ipebc  Mcvbeiligen,  rvefc^* 
aud?  Die  ^c^lo^unD  Ümncr |Tnt r?-iS ivd)e  beif- 
fet,  verDienet  eine  gan^  befonDere  2(ufmercffariw 
feit.  €burfür|r  ÄuDolpj)  Der  £rfte,  ju  (öaeJty 
fen  pat  fo(d)ef  auf  erhaltene  ^>db)hic^e  Urlaub* 
nif,  fonDeriicb.  auf  inftdnDigeg  Slnfue^ung  feinet 
frommen  ©emablin  ^uni^un^rtt,  aebohrnen 
Äonigl.  ^>rinje§in  in  ^oblen  unD  jrvar  auf  einen 
Wutigen  5>orn  von  Der  €rone  Deel  ^eilanbe^roel. 
cbenibm^onig  Philipp  ber^tpone  in  ^ranef» 
reieb  wegen  gelciftcter^tapferPcit  gefebenef  et,funDi» 
ref.  Sie  ^abiriicpc  Q?ulic  Ckmentjcns  Des  @edb* 
|ten,  vermöge  melier  erben  loblteScn  ^orfae b* 
fagtenCburfürfrenß  billiyf/ilt  mit  foIgenDen^BJov- 
ten  abgefajjt: 

„Clemens,  Eptfcopas  Servut  Servorum  Dei,  sJ' 
rperpetwun  rei  memo*  »am.    Intimi  4evutionis  «f- 

f  > 
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„fechis,  quo  dileflus  filius,  Nobil is  Vir»  Rudolphus, 
r Dux  Saxonia:,  erga  Deum,  ac  Nos  &t  Romaaim  ec 


,.ducit,ut  votisiuis  inhisgravislimeannuamus,  per 
„qusdivini  coltus  in  cremen ra  pro  venia  nt,  ac  perfo- 

„fiftere  valeanr,  pscis  tranqu|litatis  procuretur.  Sa« 
„ne,  pro  parte Ducis  ejusdem,  nobis  noper  expofi* 
,,[o,  quod  i pfe  ad  Domini  noftri  Jefu  Chrifti gloriam 
3,&  honorem»  nec  non  fpinc>  de  corooa  fpinea',  Cacra- 
„tisfimocapiti  eiosdem  Domini  Jefu  ChriiK  impres- 
„fa,  dudum  percharisbmum  in  Chnfto  tili  um  no- 
„llrum.  Pb  t  ppum.  Regem  Fraocorum  illuftrem, 
„Duci  donats,  confervationem*  reverendam,  San- 
„et i  Wencealai,  & alionimSanaonun,  quandam  Ca- 
„ pellam,  in  ioco  habitationis  ejusdem  Duci t,  videli- 
„cet  in  Wittenberg,  B rinden burgenfis  dicecefeos, 
„canoniceconftruifecerit,  eamquecertis  beois,ad 
„eundem  Ducem  i pedan t i bu s,  pro  fufficientj  fuften- 
„tationePressJf  terorum  U  Cler  icoram,  inibi  deputa- 
„toru  rn,  doeaverat,  Nos  ejuadem  Ducis  fupplicario- 
„mbas  anoaentes,  autoritäre  ApoftoÜca  conceden- 
„dum  ,  duximus ,  &  etiam  ordinand um ,  quod  in 
„pra:di£ra  Capella,  Decanus.  fea  Prxpofitus,  perpe» 
„tu»  efle  debeat,  qui  per  Presbyteros  &  Clericos 
„ejusdem  Capelle,  tarn  prima  vice,  quam  poftmo- 
„dum,  quoäes,  eandem  capellam  Decano  feu  Prsc- 
„pofito  carere,  contigerit,  eligatur,  quodque  pre- 
„farus  Dux,  ac  bsredes  6t  Socceflbres  ejusdem,  ce- 
„dentibus,  vel  decedentibos ,  ipfius  Capelle  Pres- 
„byteris  &  Clericis,  alios  Presbyteros  &  Clericos, 
„Decano,  feu  Prepofito,  ejusdem  Ca  pell«,  qui 
„pro  tempore  forer,  perpetuk  ruroris  temporibus 
»prasfentare,  idemqu«  Decanus ,  (eu  Prepofitus, 
„prediflos  Presbyteros  &  Clericos,  ut  premitritur, 
„prxfeaitatos,  ad  prefentarionem   bujusmodi,  in 
„Presbyteros,  feu  Clericos,  ejusdem  Capelle  infti- 
„tuerc  habeat,  fuper  quo  tibi  poceftatem  concefli- 
„mus,  pet  alias  noftras  litten»  tenearai ,  Conftiru- 
„riombui  Apoftoliei« ,  fco  Statotis  &  Confuetudi- 
"i,  oequaquam  obftanäbus  quibus- 
in  noßris  fuper  boc  coofecüs  lit- 
plenius  conrinetur.    Cum  autem,  ftcue,  pro 
Sparte  ipfitts  Ducis,  nobif  exhibitc  petitioois  fc- 
Jn r i es  continebat ,  gravc«  exaäiones  &  moleitic  in 
„iilis  partibus,  per  ecclefiarum  Prelatos,  Presby- 
„rens  &  beneficiatis ,  petendo  fepius  fruAus  bene- 
„ficiorum  fuorum  primi  anni,  ac  fubfidium  annis 
„finguüs,  fub  exeommunicatioois At  interdiäi  poe* 
:ontra  jußitiriam  inferantur,  Nos,  ut  in  ea- 
Capella  eo  de v onus  drvinis  Jaudihus  inten - 
tur,  quo  ipfa,  «5t  perfone  ipfms,  porioris  exci- 
„terint  immunitatis  pririlegio  communita?,  pr*fa- 
„ti  Ducis  fupplicationibus  inclütarf ,  Capellam,  nec 
„non  Decanum,  feu  Prcpofitum ,  ac  Presbyteros, 
„Äc  Clericos,  prxfejues  fitpofteros,  ac  booa  ipfo- 
„  r  u  m ,  tarn  prxfentia,  quin,  futura,  a  cujuscunque 
wordinarii  potertate,  autoritäre  Apoßolica ,  tenore 
prtefentium,  perpetuo  eximicius,  ac  etiam  libera- 
,  decernentes ,  ttt  Decanus,  feu  Prcpofitus , 
»ciusdem  Capelle,  qui  erit  pro  tempore,  una  cum 
„Presbyteris  &  Clericis,  ac  capella  buj'uque  prx- 
„dtclis,  Roman*  duntaxat  Eccleiic  noUo  medio 
„fint  fubjeöi,  ipfeque  Decanus,  feu  Prepcfitus,  in 
„Capelbt  Presbyteros,  &  Clericos,  antediefe  ordi- 
„nariam  babcai  JW«diäipqC»  p^pttujs  imy.ru 


„temporibus  exercere,  qoodque  pro  eo,  quod  pro 
„conMrmatione  Kleflionis ,  quam  de  ipfo  pro  rem- 
„pore  he n  conringet,  nimis  difficile  reddercrar  ei« 
dem,  federn  Apoftolicam  vifirare ,  eo  ipfo  ,  quod 
„coocorditer  eleäns  extiterit,  ot  preferrur,  ea 
nc  perinde  libere  adminiftrare  ac  regere  valeat, 
n*c  ii  bujusmodi  ejus  eleclio  per  eandem  federn 
„exilieret  cunhrman,  ac  etiarn  irriBim,  &  inane, fi 
„fccus  fuper  his  a  quoquam ,  gravis  eutoritate,  fei« 
»emer  vel  ignoranter,  contigerit  attentari.  Nulli 
«ergo  ornnio«  bominum  liceat  hanc  paginam  no- 
„rtrat  exemptioois,  liberationisit  eonftiturionis,  in- 
„fringere,  vel  ei  aufu  temerario  contraire.  Si 
«quia  autem  hoc  arten tare  pnefumplerit,  indigna- 
rtionem  omnipotentis  Dei,  &  beatorum  Pctri  ic 
„Pauli,  Apoftolorum  ejus,  fe  noveric  ineurfurum. 
„Datum  Avenione,  2  Non.  Maji,  Pontificarus  no- 
„ftri  Anno  Quarto.n 

Staö  eritffun(j^S)ipIomn  De«  C8urfücflcne? 
Kuöolpbcns  aber  felbft  ift  a(fo  atgcfaflfct: 

nln  Nomine  Domini  Amen. 

„Rudolphui,  Dei  graria,  Dux  Saxonic,  Anga- 
„ri*,  Weftfalie,  Comes  in  Bren,  Sacriqne  Romant 
„Imperii  Archimarfcballus.  Ad  notitiam  praden- 
ntium  k  perpetuam  memoriam  fururorum»  Do- 
„mum  Domini  decet  eo  rlrmiori  compagtne  efle 
„fundatam,  magnt£centia  eo  ampliori  dotiram,or» 
„dinatiori  minifterio  regulaam,  eo  etiam  amplius 
,„efle  Sandorum  reliquiis  ac  SanOoariis  exoraa- 
„ram,  quo  ipfa  coeleftis  illius  Jerufalem  effigiem 
„gerere  dignofcitur>  in  ea  terrena  cceleftibus  um- 
„untur,  homines  ibi  fuo  Creatore  Sancltsque  fpi- 
„ritibus  colloquantur,  quo  etiam  inibi  crimina  dt* 
„mirrun tur,  &  petitorum  rite  in  eadem  benefici« 
„impetrautur.  Sane,  cum,  Spiritus  Sanrti  uobis 
ncooperante  gratia,  fine  qua  in  van  um  edificant* 
„quandam  Bafilicam,  feu  Capellam,  in  loco  habira- 
ntionis  noftre  Wirten  berg,  ad  honorem  Dei  omni- 
„porentis,  ac  fue  gloriofie  genetricis  Marias,  non 
„ranrum  ex  propria  devotionis  arTeclu,  verum 
„etiam  arTeäuofa  petitione,&  notabili  bonorum  le- 
„gatione,  venerabilis  Kunigundis,  filie  Regia  quon- 
„dam  Cracovix,  Conjugis  noftr«  charisiimzrfelicis 
„memoria: ,  indufli ,  de  confenfu  &  beneplacito 
„riiiorum  noilrorum,  deliberato  animo  &  fana 
„mente,  fundaverimus,  eandemque  Bafilicam  redi- 
„tibus  certis,  pro  fuftenratione  Presbyterorum,  Ja 
,,ea  Domino  ferviturorum,  fufficiendbus ,  doratam»' 
„in  hon ore  Omoium  Sanäorum  confecrari,  feceri- 
„m us,  omni,  qua  valemus,  cooamine,  ad  hoc  d« b> 

„deni  nortri  verfatur  intentio ,  quo  in  eadem  Ca-. 

„peJla  culeus  divinus  laudabiliter  exerceatur,  per- 
„fpn*  ibidem,  Deo  famuiantes ,  j ui to  ordine  regu- 
„lentur,  quo  etiam  Sanaorum  rdiquir,  4t  SanÄua- 
„ria,  ibidem  repofira,  obfequio  debito  venereotnr. 
„ac  etiam  animarum  progemtorum  noftrorum. 
„Conjugis  noftri  prxfjrt,  animac  noftri,  ac  Suc- 
„ceflbrum  noftrorum  läluti  provideatur,  Matura 
„igitur,  fuper  his,  habito  confilio  rtlii  noftri  fisnio- 
„ris,  Ducis  Rudolph^  Confiliatorum&Clericorum 
„noftrorum,  modum&  ordinem  infra  feriptos,  in 
„pratlibata  CapeUa,  obfervandos,  decrevimus  orttU 
„nare.    Primo,  in  Dei  nomine,  Jus  patronatus,  fea 
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rii  hcrcdes  noftros,lcu  Succeflbres  legicimos,  de- 
,.bebic  jugiccr  pertiner«.    Capellanus  iraque,  tali- 
„ter  prrfenrspis,  fühle  fex  Capeltonos  inferiores  > 
„per  nos.  vel  noftros  Succeftbres,  in  eadem  Capeila 
{Litutos  c\  deputacos,  concinebir, ad  eosdern  prio- 
„riracis  gradum  tenens.    Tale  igitur  Proto-Capeh 
„Uno  diclo  officium  duximus  coaptandum.  Ejus 
„quidem  intererit,  de  Dei  fervitio,  in  Capella  re- 
„gulariter  obiervando,  provide  difponere,  Capel- 
„lanis  Ii lü  fubditis  dignepree(Te,eo.sque  apre  rege- 
le, eorundero  eriam  mores  &  negligentia* ,  in 
„Capella  peradas,  debite  corrigere ,  in  feftis  prin- 
„eipalioribus,  videlicec  Narivitatis  Chrifti,Epipha- 
„nie  Domini,  in  die  Pafche,  Afcenfionis  Dunum, 
„Pentecofles,  Corporis Chrifti,  &  in  quaruor  fefti- 
„vicaeibus  Beats  Marie  Virginis,  in  feftis  Apofto- 
,  ler um  fingulis,  in  die  omni  um  Sanftorum,  4c  in 
„feftq  dedicationis  Capelle,  in  fummoalcari,  in  per 
„fona  propria,  MilTarum,  &  aliarum  horarum  fo- 


„cis  decerminaris,  videlicec  feptem  MarcasdeviL 
„deferta  Trebichou,  per  villanos,  feu  ruftico»,  vi|. 
«le  Utz,  tnnis  fingulis  porrigendas.     In  Kemrric 
„fuper  theatro  unam  Sexagenam  groilbruto.  De 
„villa  Wep  unam  fexagenam.    In  Dobron  um 
„fexagenam  com  dimidia.    De  villa  deferta  Krr*e 
„unam  fexagenam.Carjllanorum  autem  flngolomo. 
,.'!n, infra  noraro,  providere  decrevinius.  De  refidoo 
„enim  redituum  Capelle,  cuilibet  Capelunormo 
„inferiaram  quinque  raarcas  redituum  depournu», 
„cuique  eorum,  pro  fua  fufte»rione,  per  dilW,. 
„torem,  quem  nos,  rat  mccefW  noftri,  ad  h« 
„deputaverimus,  expedice  annis  finguUf ,  videlicec 
„quartam  •orundero  redituum  partem,  in  fjngu.ii 
„quatuor  anni  remporibus,  porrigendam.  Quod 
„fi  forte  de  reditibus,  Capellanis  fpecialker  depu- 
„tati»,  ex  devaflatione,  guerra,  feu  quocunquea- 
„lio  interveniente  cafu,quiddi«iinutum  fuetir,hoc 
„non  um,  vel  duabus  perfonis,  verum  toti,  volu. 


»-        r      r      1  »  -~  -  n  ■  -  —  I  »  'tiuni  «ra,  VOIU« 

„lemnia  decantare,  &  alia  ofhcia  lupenons  alicu-  „mos,  Capellanorumcommunicati  cMnmuaiterde. 


„jus  Collegii  congruentia  runc  decencer  exequi, 
„item  redicus  Capelle,  &  alia  fervicia  debica,  a  lub- 
„dicis  exrorquere,  &  uaiverfaliter  omnia  antedi- 
„Qi  Ca|iells  profueura ,  canquara  alieujus  ecclefic 
„fuperior,  ordinäre.  Officia  vero  Capellanorum 
„inferiorum  erunc  et,  que  inferius  fubnotantur. 
„Primo  chorum  Capelle  eorum  finguli  coteidiefre- 
„quentabunc,  horas  Canonicas,  debiris  cemporibus, 


„roijan.   Cuftodi  vero  Capelle  duas  Marcas  redi. 
„tuum,  annuarim  pereipiendas ,  duximus  deptra. 
Pro  fomenio  quoque  lampadis ,  ardentibut, 


„re. 


„in  feitis  prineipalioribus  prenominatic ,  omnes 
„fepeem  Horas,  aliis  autem  diebus  dunraxae  matu- 
„tinas,  vefperas  &  compleconum ,  deoncantes. 
„Cottidie  criam  ab  eorum  uno,  quem  feprimanc 
„ordo  cecigerir,  prior  Miflä,  ante  fidis  orrum,  ce- 
„lebretur    Item,  omni  die,  ab  aliquo  Capellano- 
„rum ,  quem  ordo  hebdomadiKs  voeaverir ,  hörn 
„congrua»  Miflä  publica  decancerur,  infra  quam,  ab 
„aliorum  Capellanorum  duobus,  in  torreliquis  al- 
„taribus,  Miffc  leganrur,  ficqüe  dient  in  eadem  Ca- 
„pella  quatuor  MilTarum  peragramur  offida,  duo. 
„bus  Capellanis>  per  unam  hebdomadanr,  commu- 
„tata  ferie  vocantibus  <St  quiefeeneihus.  Item,  qua- 
„libet  die  Dominien,  de  Vefoere,  Vigilias  majores, 
„ut,  qualibee  fecunda  feria ,  Miflä  m  pro  defunetis, 
„in  memoriam  inimarum  Primogenitorum  noftro- 
„rum,  &  fpecialiter  anime  Kunigundi  »»Conjugis  n  o 
yjftre,  pie  memorie, anime  noftre,  com  narure  per- 
,j(olverimus  debitum,  fracrum,  fororum,  flliorumec 
„firbrum,  omniumque  fuccefTorum  noftro  rum, 
„predi£H  Capellani  decantabunt.    Item,  dies  anni- 
„verürios  uxorum  nn^mm,JuUm.Kunigmdis% 
„ty  jjgnetis,  noftrum,  com  decefTerimos.  filiorum 
„Sc  fuccefTorum  noftrorum,  ödem  Capellani  cum 
„Vrgiüis  &  Misfis  peragere  tenebuntur.    Item,  Ca- 
„pellanus,  Mrfthm  pubiieameantans,  in  die  Domi- 
vnico,  fefta  Sanctorum,  inftanri  fepeimana  occurren- 
„tia,  de  frrdulgenrias  Capelle  conceftäs,  populo  in« 
„«dieet,  fi  cujuspiam  eorondem  Sanclorum  reliquix 
„in  quoqoam  contineantur  Altarium,  velCapfellis, 
„nullatenos  obticendo.    Jn  feftis  quoque  Patrono* 
„tarn  altarium ,  cujuslibec  eorum  alrari  proprio, 
„cum  expoficione  reliquiaram  fuarum,  MifTa  fole- 
„  mniter  celebretur.   Ampflos  de  redituum  ordi- 
„natione,  pro  fuftentatione  Capellanorum,  reftat 
„diiponendum.    Primo,  Protocapellano  in  annuis 
„reditibus  talirer  duximus  providendum.  Ipfe 
„  quirlem  habebit  decero  Marcaruto  reditua,  in  le- 


„&  lomiraribu»,  unius  Marcc  redicus  depotamm 
„De  ofTertorio  vero  fic  obfervari  volumus,  ut  vi' 
„delicer  oNara  fuper  Sanctuaria ,  tempore  eorum 
„expofitioniff,  feu  etiam  votorum  caufä  oblarjonei 
„fade,  Capelle  ufui,  pro  comparandia  fcilieet  ibi- 
„dem  luminaribus,  &  aliis  necefläriis ,  provide  re- 
„ferventor.    OblatJones  autemlin  Altaribot,  üde 
„afamilw  noftra  &  advenis,  fic  dividantur,  nt  vi- 
„delicet  una  medietat  Capdl*  «edat  ufihus,  rtli. 
„qua  quoque  medietas  inter  Capcllanos  feptem  & 
„cuftodem  Capelle  per  eqoalia  dividaror.  /rem, 
»in  fignum  Ecclefiaftiee  religionä,  &  utdivinaob- 
„fequia  niti  de  exeqeahcur  eV  ornate,  ordinäre 
„placuit,  ot  nuUus  tarn  Capellanorum,  tarn  vSchoh. 
„num,  nifi  fuperpellitio  indutus,  dccanotiorribin 
„horarum  &  MilTarum,  feu  quibuscunque  aliis, ali. 
„quacenus  mjdeat  interefle.    Ut  autem  hec  noflra 
„fondatio  &  ordinatb  perpetoo  fortiator  robare, 
„nec  unqoam ,  h>  perpetuum,  ab  aliqoo  foccefTo- 
„rum  noftrorum  valeat  annullari,  perroutari,  aoe 
„irrira  fieri,  nec  eriam  in  töto»  aot  aiiqua  Sui  parte, 
„valeat  viohrt,  prefentes  friper  bis  literas  confici, 
„mandavimus,  Nbltri,  Ducis  Rudolphe  filü  noftri, 
„A/äerit,  Prineipis  tt  Comitis  in  Anhald,  Generi 
„noftn,  ac  fidelium  noftrorum,  Botbonis  de lle> 
nbureb%  Gerbord  de  Wederden,  Afhrry  Pincer- 
„ne  in  Landesberch,  Civitatum  noftraram  Aken, 
„Wittenberch  &  Herrzeberch,  oronium  canquam 
„reftium,  figillorum  appeofiooibus  roboratas  A- 
„flum  &  darum  in  Wittenberg,  per  manum  fidel« 
„noftri  Magiftri,  ^obanms  Specbt,  Proco-NotarS 
„noftn,  Prepofit,  Kamerkenfis,  Anno  mcarnationis 
„Domioi  noftn  Jefu  Chrifti  Millefimo  Trecentefi. 
„mo  qainquagefimo  terrio,  in  die  beati  Matchic 
„Apoftati ,  Indiclionc  fexta.,, 

ftrt 1  etifttfrfi ;  dob  öicfcr  .fir$|>c  mjfjjcfbcilft,  fo 
fürten  rwr  no*  einen  »rief  pon  Äuöölpbmoem 
5£2  g#  «wftfcn  «  Wffe  ^  mit  II* 
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»In  nomine  Domini  Amen. 

vRudolphus ,  Dei  gratis,  Saxonia:  ,  Angarix. 
„Weftphalix, Dux.Comes in Bren,Sacrique  Roma n i 
„Imperii  Archiaiadchalcus,  u  niverlis  Chrifti  fideli- 
„bus,  tarn  prxfenribus,  quam  fururis,  Salutcm  in 
vperpctuum.  Cum  hamana  conditio  ,  conti- 
„nuis  agitata  defeäibus  ,  in  codem  nunquam 
„valeat  perfiftere  ,  provida  ingeniavic  folertia, 
„vc ,  quod  caduca  mortalium  memoria  ftabiliri 
„uequeat ,  (altem  fcriprurarum  lucida  exaratione, 
,,continux ,  ae  etiam,  prout  polübile  eft  ,  per* 
„petuc  reminifcentix  commcndetur.  Cum  igi- 
„tur  qoondam  illurtris  Princeps,  Rudolphus ,  Dux 
„Saxonie,  genitor  nofter  chariflimus,  felicis  res 
„cordationis ,  pix  devotionis  ardore  accenfus, 
„quandam  Baiiiicam,  feu  Capellam,  in  curia  no- 
„ftrx  babitationis  Wittenberg  ,  in  honore  omni* 
„um  SanAorum  ,  de  novo  magrrfice  fumiave- 
„rit »  eamque  Sanfluariis ,  ac  Sandorum  reli- 
„quiis  &  ornamcntis  pretiofis  ,  folemniflime 
„decoraverit ,  ipfam  etiam  bonorum  &  redi- 
„tu um  ubertate  inchoaverir ,  Nos ,  eadero  de 


„citer  profequi  cupientes,  opus  cceptum  ,  acce- 
„dente  ad  hoc  coniilio  &  confenfu  illuftriurn  Prin- 
„cipum  Wentetlai  ,  Uucis ,  fratris  noftri,  ac 
„Alberti  ,  patrui  noftri  ,  &, 
„rione  pracl.  ibita ,  fine  rclici  decrevimus 
„fumnure  ,  auxilio  Dei  omnipotentis ,  ut ,  qui 
„de  fua  exuberanti  gratis  dedic  inciper*  ,  addat 
„&  perfidere  ,  ad  laudem  nominis  fui ,  quod  eft 
„in  fecula  benedi&um.  Ad  fuftenrationem  igitur 
„Pracpofiti ,  Presbyterorum  <Si  Clericorum  ,  in 
„prxdida  CapeHa ,  Domino  die  noauque  famu- 
„lantittm  ,  ur  non  dehciat  laus  Domini  ex  ore  hy- 
„minum,  &  in  Dei  laude  &  fervitio  jugiter  fubfi- 
„ftere  valeant,  bona,  feu  reditus,  infra  fcripta, 
„qux  non  funt  vinea  Naboth,  per  nos  tyrannice 
„ufurpara  ,  fed  de  noftri  principatus  veris  ac  pro* 
„priis  reditibus  recepta  ,  ad  Capellam  prxfatam, 
„folemni  donatione ,  donavimus.  Primo,  villam 
„Mettiw'-g-,  cummanfis,  ad  eandem  pertinenti- 
„bus.  Utm^Trebtcbaw  t  de  qua  fervit  villa 
„U/z  fepcem  marcas  Brandenburgenfis  argenti. 
„Item,  in  Keiner ik  >  unam  fexagenam  gtofferum 
„fuper  cbeatro.  Et  unam  fexagenam  groflbrum, 
„de  villa  deferta  Wep.  Item  in  Dornow-, 
„unam  fexagenam  groflbrum.  Item,  in  Dabrun, 
„unum  eborum  avenx.  Item,  villam  Diederichs- 
„dorf.  Item,  villam  Bißeritz.  Item  villam 
„Köppenick .  Item  villam  Ebsdorf.  Item,  de- 
„volutionem  villa  Tuchs  Ii,  cum  vacavcrir.exccpto 
„eo,  quod  de  ligneto  Lebecbavv  porrigunt  rufti. 
„ci.  Item  ,  agrum ,  diflum  Braut,  Item,  in 
„civitate  Wittenberg,  cenfum  arearum.  Item, 
„lignetumjuxta Boldensdorf.  Item,  in  villa  Peine, 
„unam  fexagenam  groflbrum.  Item,  in  villa  Co- 
vßut ,  duas  fexagenas  groflbrum.  Proprietatem 
„fupra  diflaram  villarum  ,  &  aliorum  bonorum, 
„plenarie  dantes  eccleliafticx  libertati,  rtfignantes 
„etiam  omni  juri,  quod  rucJenus  ineisdem  nobis 
scompctebat,feu  quolibet  modo  poflet  competere  in 
„futurum.  Refervamus  nobis  duntaxatin  eisdem 
„fupremum  Dominium ,  hoc  eft,  jus  cuitionis ,  ne 
jjforte  de  hujusmodi  tuitione  alienus  prineeps,  feu 
Umverfal-  UxiciLVlltytil 


«Dominus,  aliquando  fe  intromittere  attentarec 
„Prohibemus etiam  ne  quisAdvocatorum,  feualio- 
„rum  Officialium,  per  fe,  vel  per  alios,  unquam 
„fe  in  prxdiflis  bonis  &  uiilis  immilceanr,  in  Judi- 
»ciis  feu  Exaäionibus.vel  etiam  quibuscunquealiis 
„negotiis,  diele  Capellx,  contrariis  noftre  gratix, 
„fub  obtentu.    Prxdiöx  donationis  &  appropria- 
„tionis  teftes  Amt  fideles  noftri  ,  diteäi  nobile*, 
„Albertus,  PincernadeSidow,&/y«-jw<j*«»w  de 
»Weder» ,  Jcban«etttiConradut  &  Günthern 
„Ufer,  fratres,  Henricut  de  RefelJyGottfcbol~ 
„«/  de  Krumbsdorf,  Gumberte  Droful,  Cen- 
„rodusde  Uppm,  Petrus  de  Heywatbßerff^mu 
„lites,  Conradut  ii  Tbeodoricus  dtftKepßedte, 
„fratres,  Conradut  de  Gfobick,  Conradut,  Jan, 
n  Tammo  de  Glohck,  fratres,  Dominus  ^obonnet 
„Specbt,  Prxpofirus  in  Kemmerkk,  norter  Proto- 
„Notarius,  &  alii  quam  plures,  fide  ,digni.  Vt 
,^uiem  hxc  neftra  donatio,  hu  appropriatio,  jugi- 
„ter  inconvulfa  permanear,  prxfenres  fuper  hoc 
„confici  mandavimus  litteras,  ftgilli  noftri  appen- 
„dentis  munimine  roboratas.     Aflum  &  datum 
^Wittenberg,  Anno  Domini  incarnationis,  Millefi- 
„mo  Trecenteiimo  Sexagefimo  primo,  in  feftoPu- 
,,rific.tionis  Marix  Virgiitis  gloriofit. 

war  ober  Dirfe  Äir#e ,  mit  mir  am  um 
©ti(ftun(|C.-öri-f<  ftheti/  onfdngliA  oanfj  flein*, 
unD  blog  einer  doptüt  dhnlkt ;  aber  lau 
obnacadjtet ;  «in«  IBafilica  ©ö«r  £aupfr jtirr&r, 
nach  ftlbiger  ©«roobnhcif.  9?icbt  nxnjgfr  rourD«  fi« 
auch  «in«  ea!h«braJ.tfir<$«  Qtnmntt,  forD«f 
Srotiffdearuin,  retil  fie  mit  &i\f)tt*$trm  o«r» 
l"eb«n  mar.  3njroif(t«n  folt«  «in«m  Di«f«t  $if«l 
b«9  noh«  fwmDc  t>orfomm«n ,  ttril  ni<mol)le  ein 
«ifeboff  Om'elbd  0«nxf«n.  SlUein  <b«n  tiefe« 
matfct  ihr  anfeben  D«(lo  btrrlid>ec  :  ©ennl  ta 
f«in;iöifcboif  ju  5Q?itt«nb«rfl  gef!anb«n  bar;  jb  roac 
aud)  Di«f«Ätr<i)f,nic&t  mit  aüt  ant«r«jtirtbcn  einem 
-bifdjcffeunMrrnorlfen.ob  fi«  frj^n  in  <in«m$Si« 
fch6jtlicb<n  ©pr«ngel  lag,  t>ie(m«ht  flunb«  fie  un^ 
mittclb«  unt«c  t>«m  ^>abfl«.  iöaber  fommr «« 
auch,  taß  folcb<Ä»rcb«nc(hbl*  auf  Di«f«etunD« 
unttrfeinfmSonjlßotloft«^,  fonbtrn  ut; mittel- 
bar  unter  nein  £anbcä< Reiten ,  alt  n>eld)tr  Die 
bol)<n  ©eiftlichen  @crid;t«  Duri  feinen  @«r>«im# 
D«n.un&fcb«n.«K«tb  in  feinem  9)abm«n  ber« 
richten  läffet.  £b«mabl*  hatr«  tiefe  Ä-rche  batf 
3u*  ^atronatutf,  oDer  tai  SKtfit,  ©ciftlicb«, 
Kircben.unD  echuh^ebient«  «injufefjen  ;  ferner 
auch  üb«r  lit  €>tabt.Äirch«  und  «rli<$«  Da|tg« 
SapeDen,n)i«  folcbcö  pon Deren  «bemaligen  £>om« 
Herren  mürtf  lieb  aushübet  n?orD«n.  ©a« 
^atronatu«  über  Oi«  ^arocbial'oD«c©taCt.Äir« 
che  flehet  ibt  no<^>  bit  je^o  jti ,  unD  naebtem  fi« 
ttv  Untoer fitdt  zugleich  incorporiret  «orten,  bat 
ft«  «Wacbt ,  b«nj«nig«n  ^rofefjor  Der  ^)ti!. 
^cbrijft,  reelct«r  com  ^)of  unb  alt  ^robflcow 
fümiret  mirD,unb  über  alle  bep  tiefer  äirebe  beftnN 
heben  93ebi«nt«n  Di« 3nfp«ction führet/  in<33or» 
fcblagju  bringen,  ©ieijterfr  0«t  b«ilig« n  UrfliM 
unD  Den  «ilf  taufcnD  3ungfrau«n  gfroiDmetgem«* 
fen ,  toi«  D«ttn  auch  Di«  neun  hinter  Dem  Qjltarin 
©t«in  g«bau«n«  3ungfern  Urfu!,  gatharin«,  u. 
f.  f.  al<  Patroninnen  berebretroorDen.  ©i«n>ar 
auch  jur  3<it  D«ö  ^abfttbumJ  füt  aD«  Difjtni« 
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gen,  fo  gcrDtffe9!ntoct)wn  allda  verdateten,  mit 
Üerrlitben  Bbläfjen  vcrfeben.  €nbli<p  ift  fie  SMen 
.^eiligen  gcwepbet  worden,  und  wird  doper  au<p 
necb  Die  Jtircbe  ju  Stöerbeüigen  ernennet-  €l)tir» 


„en  Siltar  in  berurter  @rift«*  £ir<&en  wtx&etiii<p 
„und  Serlicb  in  «toi^Ntc  /  auf  einen  jedtn  ^rrp* 
„tag,  fo  }u  Der  metten  itUangejunD  werben,  unD 
voneinander  ftben  ftund  brpnnen.    $i(«  Daun, 


fürfr  SriedricJ)  der  <3Beif<  erweiterte ,  und  lief?  „und  er  nit,  fbften  ffe  au«geUfept,  docb  fo  fern. 


fie  viel  berrlicfcer  und  gr&f|er  aupbren  ,  wovon 
die  nod)  in  der  Stirpe  befindliche  3nfcription  fol* 
genten  3nMt«  »eutjrt  :  Fridericus  ui.Uux  Sa- 

xonix,  Princeps  Lletlor,  hujus  templi  6c  Acade» 
mir  fundator.  SDurep  diefcn  Sgiau  ift  fie  in  et* 
nen  foltben  ©fand  gefegt  worden,  Da§  fie  in  Der 
$bat  ein  vortreßicfce«  ©ebdube  ju  nennen  ift : 

S)enn  fte  ift  twwpge^enW  gcrcolbet,  dobep  febr  »<m  einem  pben  fieptag  3erlicfc  unö  in€©üi«if, 
j)C(b  und  jiemlicb  breit.  2lu«wenbig  find  eilf,  »wieobftebtt,  vorund9tacbmittag,|umimflttri 
inwendig  aber,  wekbe«  billig  au  verwundern,  nur  »SRunn  ftund  brpnnen  3"  ©edeeptnu*  De«  £eü 
eine  einziger  feiler.  Sbre  Wnge  aufler  der  «den  unfer«  lieben  £ern  Sefu  3£pi.  3u  jaltpen 
Capelle ,  fo  an  die  Kinfce  ginget  ift ,  betragt 1  »fünf  licebten,  verordnen  wir  einen  baibtn  j«iD* 
Pieqeben  «Kbeinifebe  Ruthen,  via  ©4)ube  und  ;»ner  2Ba<&«.   2gjr  ^,ben  flUtp  |U  ,onl)er[^m 


,-Cat5  der  gefang  in  der  hrciieu  in  de«  o.m\  cus 
»fep.  9öo  ft<4>  aber  der  gefanq  in  der  jcirjienia 
„de«  nit  geendet,  feilen  die  fünf  üe<pt,  bi*  \n  u, 
»flu«  alle«  gefang«  gehrar.d,  Und  dann  allererfr 
„abgelegt  werben,  und  naep  mittag  ju  vefperiat, 
„fotien  diefelben  Sie(pt  wiederum  angejünb  una 
„noeb  iwu  fiunD  gebrannt  werden,  £>omit  n>ait 


vi< 


5>ö!le;  die  freite  Drep  fKbmufcpe  JKmgen,  »leb  und  el)rerbietung,dembocbwirdigenuntJ)«U 
<§<put)e  und  jwep  3&Ue ;  Tie  Sjbti«  hö  »ligeu  ©acrament  und^)eiligtbum,  cingentnet 


oben  an  da«  ©emblbe  vier  SKbeinifcbe  SXuioen, 
Pierjeben  (2  (pul  t  und  jwep  %6Ut,  tmd  die  «Öbbe 
de«  £>ad)S  drep  SKurijen,  fea)«  <&4>ut>c  und  fie* 
ben  3*11«. 

£>er  gan&e  duflere  Sßau  ift  von  (ciiuer  ®tei. 
nen  und  ^Bcrcfilücfen,  iv  vawx-  andi  da«  innere 
der  &ircfcen  befiel, a  ,  nemiieb  die  (Thörc  fammt 


2ßacp«3<rl'<9e'  ju  einer  Etrcjen,  anda«ö«Da 
>$r|o  ein  ferj  gebraucht  wirdet,  oetordent.  ie> 
>,fe«  gro§«  fernen n  foUaljeil  in  ewigfeit,  ui;,u 'c;"< 
»fig,  diewetl  man  in  dem  großen  for  de«  fn|fi« 
»finget,  angeejund,  gebraucht ,  unDju  feiner jiit 
»in  £migfeit  underlaffenwerdenn,^Ue«ita(^i«]ut 
»und  ^nbalt  unfer  oröenilicben  Oifftung  Darüber 
»aufgcrkfct»     Und  baben  ;ti  erbalrung  |'o»<t(r, 


den  ^mpor'Äircben  qvöfrcn  ^beil«,  inglekpen 

die  Äan^el  ;  der  SÖoDen  aber  ift  mit  lauter  |  »der  fünf  lieept,  vor  den  ^)oen  Sf Ifar  De«  lentnri 
(Kocblifccr  bunden  ^»itniorflein,  fo  fcbwar<>  und  <  »^atb«  ju  der  groffen  ferjen,',  pordaöbo^roir 


grau  untermife^et  i|l,  gepflafrert.  €«  wurde  fol 
cfcer  SÖau  im  3abr  1 4  9«  angefangen ,  und  wie  die 
über  der  groffen  Äiicp  ^ure  in  dein  gebauene 
^abrjal)!  beEräffiiget ,  im3abr  1499  geendiget 


»Dige  und  bcilig^acromemund^eil  gibumbroie 
»obtfepet,  nemiieb  drei  und  jwaneiig  OulDen.  oder 
»  ne  ein  und  iwantjig  |in«grofcfcen  unfer  munce 
,>fur  ein  gulDen  geregnet,  von  allen  unO  Hhta 


©ie  ^inw»'pbung  gefebabe  von  dem  kardinal  »einEomen  unfer«  2lmbt«  )u  fciebenwerO  Pir  be» 
und  SÖifebPffcn  von  ©uref  in  Ädrmpen,  »öy»  »uolben,  dovon  dan  die  angejeigten  bestund 
mundo  tTlaria  n^w,  dir  jur  f,lbigen3«it@e.  »ferejen  ^erlicb  und  inCmigfeit  (ollen  etbaltin 
nera^eaat  ^Jabfl«  2Ue^andef8  de«  ©elften  in  »werben  ,  perordpet.  3Hc«  nad)Ä?H9un43  un* 
J^eutfc&land  gewefen.  |  »fer  ordentücben  ©tifftung  darüber  oufottiit 

3m  3apr  1514  flijftete  eben  diefer  €^urfurfl :  »und  Ponogen,  demna*  ijl an  bi^ unfer $egct 
in  diefer  i^irepe,  melcpe  er  von  neuen  mit  unfdg.  j»dir  biermit  bevelbent.  da«  du  nu  furber  foJa) 


liepen  Soften  aufbauen  (offen  ,  alle  $reptage 
fünf  vCPodjölid! cer  ui  brennen,  ©er ©rief ,  den 
er  deswegen  ertt)etUt ,  lautet  naa>  dem  Original 
offo  : 

„SÖonn  ©ot«©naöm  5Bir  ^riberiep  |)erwg 
„ju  ©oepfen  de«  #t\i,  SH6mifcbtn  SKetd)«  €rö- 
umarfebolbunD^urfurfr,  gandgraf  in  ©oringen 
runD  SJlarggrnf  ju  SWeiffen,  Entbieten  Dem  Slmbt» 
„mn i;ti  ju  Siebenwerd,  und  lieben  getremen,$)ar« 
„tin  @rafen,  Unfer  gnad  lieber  getrewer.  2Bir 
»boben  mit  Q3er(eipung,dem  Ewigen  gutigen 
rbarmberiigen  got,  feiner  gebererin  Der  fUingf» 
„frawen  SRaria,und  dem  btmeOifcpen  «öerrn, 


„Crep  und  jwenjid  gulben,  wie  berun  äße  3« 
„3erit<p  auf  ben  öbend  <2Balpurgi«  deroäciigea 
»ober  juFuniftigen  ©eebant  auf  Unfer  lieben 
„grauen  fhfi'tung ,  und  dem  procurarorbe«  giof 
„Jen  For«,  inbevurterbeiligenftifjfir(pendafclb«ju 
,,^ßi«enbergiallenial)l  auf  vor  benanten3eiiann 
1  -verweben  überreiefceft  und  überantwortefr,  Und 
„Damit  nit  aufbaltcft.  Und  uff  fty'frfünjftt» 
»gen  fanet  QBalpurgen  Slbend  tamit  anf^eff. 
>rSer  wollen  wir  Dieb  au$  in  reebnung  entne« 
„men  laffenn,  Uund  wen  Du  fokb  <3«ld ,  wie 
„oblieget ,  überantwurtten  wirdcjl,  ©0  wob 


M  »u  jederjeit  ein  geburlicp  guitfancj  daaenen 
„Slticb  *u  iroft  unfa-  elbern  feiiger  und  löblicber  i  „empfab.en ,  und  darju  aigentli*  erfundiauna 
„®edi\(ptn;«  Unnfer  unD  unfer  na^fomen  ©e.  Lbaben  ob  unfer  ftifftung  in  aDen  Dem  n?J 
»lenn,  mit  SÖcwilliqung  De«  hoebgebornen furften  »wir  Die  georbctit,  genug  gef^ebenn  '  llrr.ö 
»»£)ern  3obaufen  |)er(}ogen  \\i  ©aebfen  Unnfer  J»fo  Du  einigen  mangel  ober  obbrutb  Dfrielbeo 
„lieben  23ruDtr«  etheb  ftifftung  ,  in  aller  got«  »erfunDen  und  in  erfarung  fernen  wiröfft  Stgtöi 
„beiügen  etiffi«  fireben  auff  unferm  flo«  ju  »ben  foDeflu  un«  unD  unfern  erbenen  bep  l<u 


„^Bittenberg  von  9^ewen  aufgeriebtundverordr 
„net.  ^emlicb  under  anDern  ;u  einer  geDecbt» 
»nu« ,  unD  fonderlicter  er  erbietung  De«  pittern 
„Sterben«  und  Seiden«,  unfer«  putn  und  feiig» 
,^iacper«  3!>u  Xpi,  funfwiicbtlie^tevorDfn  pc 


„nem  getanen  pfliebten  anjeicien  ,  unD  nic&i 
»petbalten  ,  5ß,r  y^(n  au^  üor  ^  unD 

»unfere  erben  an  berurren  Drei  und  jmamiq  aul» 
„Den  3erli<b  3«n<  den  wifderfatiff  ,  itn  mit 
»bierbunoert  und  eecbjig  cuiden  unnfer  und 

.  «unfer 
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»unfer  nacht  omen  fuhren  munq,  Dic^u  3Derjcit  m 
„gerne  inen  fürftembumb  g  angbaff  "  tu  11  ^orbc* 
„b alten,  Docfc alib,  Dati reu:  oDec  unfet  erben  Dcnnit 
„tpun  moHen  ober  tollen,  fei  Dan  »erpanDenn, 
„Da«  man  0<K<£>aut>t  gelD  rotDer  an  geroife  3m*  leg, 
„Drei  und  jw>«ncjig  gulDen  für  Die  angebt  paubt» 
„furaroaerrauffen  mag,  Daepabenroir  Dir  De«roif» 
„fen«  iu  puben  mt  wr^lun  wollen,  begeren  auep, 
„DueDU  Diewnuniern  peueio  vQtifiunoaiqniuKyin 
„Da«  2lmt'S8u<fc  fcpretbefl  unD  «Xtaifrriretl,uff  Da« 
„fufc  De  in  'iftacpfoinmen  am  Stm  tu  oarnaep  |U  riep« 
„ten  Ijaben,  «Sffitr  beuelpen  a  wp pierrmt  Dir  und al» 
,,len  nüchternen  Den  ämbtleuten  unD  icpöfcern  unn* 
„!  er  «?im  btd  )u  £  .eben  werD  bei  Den  aiDen  unD  pßtä> 
„ten,  3r pDec  ;u  Denn  ämbt tpun  wirD,  Da«  fte 
„tf  mit  überraiepung  Der  Drei  unD  jwencjtg  gulDrn 
r  3i i  Itcptf  jin«  Dem  ©eepan  t  unD  ptoeerator  Der« 
„mafen,  wie  Difer  unnferSe3eueÜ)3.ipelc,  M  ju 
„Detablofung,  UnD  Da«£auptgelD  wie  berurt  rou 
j:Der  augelegt  ifl,  unroegetlicr)  galten  foDen.  ©a« 
„tuet  3c  prer  allemalp  in  reepnung  fol  entnumen 
„werten-  UnD  wollen  wir  un«  De«  ju  Dir  unD 
„3nen  genjlicp  alfo  oerlaffen.  UnD  gefepiept  Doran 
„unfer  ernfh  mepnung.  3"  urfunDt  mit  unferm 
„pirangepangnen  3nftgcl  roifjentlicp  beftgelt,  UnD 
„geben  ja  Attenberg.  2(m  ©ontag  ^almarum. 
,,?!nnr)  1514.«  <34>btt$tns  SDiplom.  ^acfcl« fe 
berÄifrorie  wn  £>ber»©acpfen,  Speiix,  p.358 
tt.  ff. 

auf  Der©eite  Diefer  Äir<te  gegen  «Dlitternacpt 
präfentiren  fiep  Drep  groffe  Spüren.  SDie  erfle,  (0 
man  Die  gröfte  nennet,  ifl  fafr  in  Der  Dritten  De«  & t> 
bäuDe«,  unD  eben  Diejenige,  an  melcpe  $>.  Jlutbfr 
ttn  3 1  Ott  t  ?  1 7  f«ne  9  5  $ ptfrf,  in  welcpen  fon« 
fcerlicp  Di<«Dlifbrducpe  De«  StblaflTe«  erörtert  wor« 
Den,  angefcplagen,  roobon  CS .  tTTmrttn  Cblabtnü 
Theles  D.  Martini  Lathen  «dverfus  indulgentiu 
|»rid.  Cal.  Nov.  A. O. R.  if  17  Vitebergx  valvis  templi 
ad  arcem  affixx,  Wittenberg  1717/  urafldnDlicper 
nncpjulefen  ftnD.  £)er  ältar  ifl  oon  Dem  berüpm« 
unJLacas€vam4),  SJürgemeiflern  ju  ^Bituiu 
borg,  in  jwep  klügeln  oortreflicD  gemablct  morDen, 
in  Deffen  regten  man  inroenDig  Den  21po|tel  X>ac* 
ttpoloin5uin,unD  )u  Deflen  gü|fen€t)urfür|l  $dtk 
rid^en  Den  ©ritten  f nienD  erbltcf  et.  JQmttt  Dem 
SÜtar  ifl  Da«  CI)uc.ed(pfif<De5Bappen,  jrDepmaW 
in  Der  ^(peiben  mit  unterfcpieDenen  färben  iiem» 
lid)  Qtt%  nebfl  Der  3«brial>l  1 5 10  eingebrannt  ui 
feben.  3ur  ßinefen  De«  Olhart  betraebtet  man  Die 
eherne  ©tatue  dburfürrren«^o()ann*  in  geben«» 
@rö(T<iinD  im  (H)iit>£abitabgebilDet.  «Witten  in 
.terÄtrcbeifl  Die£anfcel,  auf  roelcber©.Äutber 
ßepreDiget,  au«@tein  gehauen  }U  fepen.  i^eben 
CerCanljcl  ifl  Diegan&eMionS'Diftorie  ina<pt 
unterfcpitDlidpen^elDern  auf  einer  marmorfleiner. 
ntn  eing?mauerttn?af;l  fer>r  f änftlt^  entroorflTcn, 
worüber  Cr,urfürflen«  5rtfbric|>«  De«  SBetfen 
Sßrufl'iBilD,  unten  aber  Die  ©4tp|i|"4en  Wappen 
in  Marmor  eingepauen  ^u  feben.  21n  Dem  öegitter 
Oe«  ?lltar.^la^eö  prdfentiret  f»*  «in  opmeflcpei 
€an)eDer,  an  roelcpem  obige« SörufrSöilD, '°  WH 
jtDep  au«£o!pgefcpni(}ifn  Ingeln  geljalten  wirb, 
fiepjeiget.  3nroenDig  )lnD  jroep  ©efiel,  auf  je» 
ter  ©eite  eine  ^Jbure  unD  oorne  ein  lang  ^)ul. 
pet.  2uf  Diefem  CafheDer  roerDen  niefct  nur  alle 
folenne  Dratione«  auf  Ijobe  e?fanDe«s^erj*pnen, 
VmvtrfihLiKisi  LVIlZfriL 


forool)l  traurige  ai#fröli$e gepalten,  fonDern  and) 
;  jeDe«mapl  Die  neuen  !Kecrore«  creiret,  Da  Denn  al« 
i  Ujeit  ein  mit  retpem  eammet  überjogener^proti 
i  für  Den  SXector  fAaanificentiljimu«  Darneben  auf* 
gerietet,  unD  »or  Denfelben  ein  kleine«  gleidjfaJö 
mit  rotben  <öammet  beDeefte«  ^ifepgen  gefegt 
!  »irD.  liefern  CatpeDer  gegen  über  fiepet  ein  Der« 
gleicprn  anDerer,  aufroelcpem  DieS>aon«  in  Den 
Drep  oberflen  ^actiltdten  gero&pnlicper  maffen  ge« 
maept  roerDen-  2)ie  c25acriflep  cjfpet  unter  Dtm 
e-cpiciJe  n><g,unD  erflrecfetflep  in  DerWnge  auf  w'ec 
SXbeinldncifcpeÖtutbin,  fünf  gufi  unD  funf^oU,  in 
terSöreite.aber  »roepSKI)<iniaiiDifcpe9iutpen,  Drep 
giif}unDfieben3oü. 

€«  feblete  in  Diefer  Äircpe  eljemafjfe  aucr>  nidjt  an 
^etllgtbümern.  €«  merDen  iprer  in  Die  5005  ge# 
jeblet,  unD  fte  »urDen  oor  3eiten  aüe  3al>r  Den 
©onntag  naep  3)?ifericorDla«  ©oniini  dtfentlicp 
gejeiger.  ©ieoornepmflen  Darunter  waren: 
<33on  DemdBalfer  au«  Dem  ©rabe  ©tSBJal» 

purgi^flieirenDe,  i^articul, 
5Bon  oen  ^anDfa>upen  ©t.  ÄunegunDi, 

1  yarticul. 
QJom  ®erg  ©inai,  1  ^Jarticul. 
^ßon  ©t.£atDarinen»ÜJWcp  für  JÖIut  oeraof» 

fen,  1  ^articul. 
gjonDen  1  iooo3ungfrauen  iif4$arttrul. 
QJon  Der  treppe,  Darunter  ©t  fiaiar  gelegen, 
1  tyarticul.  ' 

QJon  (einen  (Scb einen  unD3dt)nen  etliAe^JaP 
tieui. 

«aSonDer  Jtappen©t.eu*umin«,  1  ^arrtcul. 
qjon  et.  5)aulo  Dem  iSinfteDler,  1  ^articuU 
QJoa  öt.  $  ^oma  oon  Slgmno,  1  ^)articul. 
Qßom©(piff et.  Nicolai,  i  »])aiticul. 
Q5oniöt-3t>one,  1  gMcvL 
3nxp  ganpe  Qkbein  oon  Den  1 0000  SRittern. 
QJon 1  Denen  Aeiligen  Co«ma  unD  Damiane* 
8  y  articul. 

3»ep  Äinbacfen  oon  et.^ancratio  unD  föo. 
nifario. 

€tn  SKefler ,  Damit  Da«  |>eiligtbum  ®t.  ?auren« 
Iii  ju  >))raggetpeilet,  unD  Derer  3eit  noep  ge. 
blutet  put. 

<3Bon  Den  unfcpulDigen  ÄinDern  ro4^>arrfruL 

Darunter  ibre^dute^anpe^upter,  ©ke« 

Der,  Ärme,  SÖfine,  ginger. 
€in  ganzer  geiepnam  oon  einem  Der  unfcpofDf* 

gen  KinDei'. 
<3Son  Äu§  au«  Dem  glüenDen  Ofen  Der  3  ©dn# 

ner,  i'^articul. 
Qßom  Creup  S>;fmd  De«  ©cpdd;ertf ,  1  $ar. 

ticul. 

QJon  Den  Sldrtprern  «Dtaccabdorum ,  1  $ar« 
ticul* 

Q?on  Den  7^<P-#rn,  1 5  fyjrticu!. 

93 on  Dem  ©cbem  et  ©teppan,  Dt«  erflen 

^Idrtprer«,  1 4  ^arttcul. 
Q3cn  feinemiolut,  1  ^articul. 
Qß.n  feinem  ^aupt  unD  ärm,  3  ^3articul. 
QJon  einem etein,  Damit ©t. ©teppan  ge|lei. 

ntget,  b  ^arncul. 
©n  ganp  ^)aupt  unD  ©eptoertf  ©t.  SRauririt. 
3tem  ton  (einer  gapnen,  ©peer,  ^Kirnifcp,  a« 

licpe^artirul. 
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SBon  ©t.€f)riftopb  Dem  ©roffen  etli$e$ar» 
Heul. 

«Bon  einer  Äniefc^eibcn  ©f.  SRarci,  i  ^articul. 
<35on  Den  ©oblen  Der  ©djube  ©t.  $t>oma*  «Ii» 

«fce  partim!. 
QJon  Der  Cafeln  0t.  Rannte,  4  93arficul. 
®ie  gan*e£aut  De«  angefid)i«  ©t.*Sam> 

lomdi. 

<3ßom  Sreufc  ©t.  SfnDrea",  1 1  $articul. 
<2ßon  feinem  SXocf,  1  ^atticul. 

<3ßon  ©t.  $aulo  unD  Simotbeo  etliche  ^articul. 
QSom^rteKgt.^auli,  i^)artiraL 
€in©lieD  oon  Der  Jtetten,  Daran  ©t.$emi« 

gefangen  gelegen. 
<3Bon  feinem  SXocf  unD  ©tabe  «liebe  JJattfcuf. 
9ßon  Der  ©taDt,  Da  Der  £€rc3€futf  ö«bor> 

ren,  4  QJarricuI. 
SBom  $ü<&lein,  Darinn  er  getuncen,  1  tym 

ticul. 

QJon  DerÄrippen,  Riegen, Aeu,  ©trob,  Da 

er  gelegen,  ©olD  unD  «Diptrben,  fo  ü)m  ge* 

febenefet,  etliche  «ßarttcul. 
<23omS$erge,  Darauf  Der       £r)riflu«  fltfa* 

ftet,  4$articuf. 
SBon  Der  ©taDt,  Da  Der|)(!rrDa«$ater9?c» 

fterpepreDiget,  2  s])articul. 
<23om  ©tein,  auf  Dem  Der  Jp£rr  Cf>riflu5  ge» 

ftanDen  ju3erufalem  unD  gefproeben:  $m 

ff»  Da«  «Wittel  Der  2BeJt,  1  $arricul. 
*25on  Dem  ©tein,  Da  er  flunb,  roic  er  üb«  3«u. 

falem  metnere,  1  $  articul. 
«80m  ©tein,  Don  »eifern  er  auf  Den  £fel  geflie» 

gen,  1  ^jrtteui. 
SBon  Der£rDen,  Da  er  gefangen,  etliche  «par. 

ticul. 

^5om^)immel!g5roDD«ÄinDer3fraeI,  1  $ar» 

t  ieuf.  !  t>a  t  Diele  VlbtuiDung  naQ  Dem  SWaae  unc  DCC  \m\* 

Q}om$ifd),  item  $ifcprue&,  SSroD,  ufunDow  ge,  welche  er  an  Dem  ©cabeCgrifti  ju  3«ufalem 
roelcbem  D«  .£)£rr  mit  feinen  Jüngern  )u  genommen ,  ©erfertigen  (äffen.  S>ie3n{crtpt\on, 
SlbenDgeffen,  i^articul.  Die  Dabep  ftefjet,  laut«  alfo : 

Cin  ^articul  vom  ©CtteiJ^cf er  um  30  «Pfennig      Difce  homo  cura  falus  matris  fpea  onica  JeTus, 
getauft,  Darum  £br  1  fl  1; « oerratben.  Dum  milie  «um ms  dum  pius  vsque  ruüc. 

SBom  ©tein,  Da  Dir         Ctyriflu«  blutigen  |    De  crece  grata  quies  mundum  apprehendit  Jo- 


QJom  ©djroamm,  Durc&  meieren  er  getränefet, 

a^nr  ticul. 

2lc&t  ganfceS)ornenDonD«€rone  De«^)€rr« 

3£fu. 

€in  groß  ^articul  oon  einem  Stogel,  fo  Dem 
4p€rrn  3€fu  Dur*  #«inDe  oDer  güffe  ge» 
fa>lagen. 

€ t Ii aV^ar ticul  Dom  Eiligen  fcreufc. 

98 om  ©tein,  fo  auf  grifft  ©rabe  gelegen, 
1  «JJarticul. 

'  <2Bom ©tein,  wn  »eifern  Der £©rr e&rifto* 
gen  Gimmel  gefahren,  i^articul. 

Sin  ooQftdnDige«  QSerjeic&mj}  aEer  Dief«SKeIi« 
quten  iflju  Wittenberg  1 509  in  ©rurf  trfetienert 
unter  Dem  $ Uel :  Die  Zai^unQ  bei  bctyobvoüv* 
Digen  fctltobiittifo  Der  ©tift»Ätrc|jeti  aller 
&ailigcn  3utüirtenburg.  ferner  (lebe  fcaoon 
IPPoIfgaRg  §v(«iitM  .öiftorifc&e  Crjeblung  Der 
£eiligtbümer,  fo  inD«  ©cDloß» ÄircDc  ju  3B.ttcn> 
berg  im  Slnfang  Der  Deformation  tiorbanDen  gen\4i 
fen ,  QBittenberg  1 6 1 8  in  4 ;  toie  aud>  ©  ■  tttrif* 
nrni  im Cateinifd;en 2ln(>ange| feine« jubiianWk. 

tcDcrgeniu.  ^>v» 

Unter  Den  feben«murDigen  «DJercfmörDigfeitm 
Diefer  Jtircpe  finD  folgen  De  )u  betrachten :  lieber  Der 
großen  Ktrd)<^t)ure,  menn  man  hinein  gebet  \ut 
linefen  Jpanl,  Da«  an  Der^iBanD  bangenDe  ©e* 
mdblDe,  auf  tocldjem  Die  ©eftalt  unD  Sänge  De« 
2eibe«€brifti Doppelt  entworfen  ift,  einmabl  lieg« 
er  auf  Der  redeten  ©eite  unD  jeig«  Den  oörDerften 
?beil  feine«  Seite« ,  n>ela>er  glei$fam  mit  Dünner 
SeinmanD  bewerfe  ju  fepn  fd>einet.  ^ernad)  pr&* 
fentiret  er  ficfe  auf  Der  linefen  ©erre  unD  lallet  Den 
«Xücf <n  feben.  Cburfürft  $ricDrtd>  D«  &tittß 
hat  DiefeSlbbilDung  nad)  DemSlaa«  unD  DerVän« 


©ctroeig  qefcbroi|ef,  1  «J)articu 
^ßon  Der  Outtta  2laroni«,  3  «JJarticul. 
SBonDerSlutfjen^ofe,  a^articul. 
QJom  «ufd>,  Den  «Wofe«  fabe  brennen,  unD 

nicbtoerfebretmarD,  i^articuk 
<3om58erg€atoaria',  2^artkul« 
QiomDelberge,  Ä^articul. 
^ÖDm^ud),  Damit  Der  £€rr  Den  Sängern  Die 

Söffe  getruef  net,  1  <ßanicul. 
^omÄleiDe€bti(h'»  i^articuL 
^omungenebetenSKocf,  i^articul. 
^Som  ^urpur.QeroanD/ 1  $arttcuL 
92om  meiffen  Kleie  t,  in  meinem  Der  Don 

£eroDeö«fpottetmarD,  3  «JJarticuU 
cßom  ©cbweig^ucbDeitern,  3  $arttaif. 
CBomQ3artDe«^errn3efu,  i$articul. 
Qßom  M#  Damit  Da«  €reuft  Corifli  einge» 

pflocfr,  1  ^artieuf, 
S8on  Der  (Säule,  Daran  et  geftöup«,  ia^at* 
ticul. 

93cm  ©trief,  Damit  er  gebanDen,  1  «JJarticul- 
?Bon  Der  SRut&en,  Damit  er  gefläupet,  1 5>ar 
ticult 


feph 

Syndonc:  cui  corpus  figna  dedit  hecrum. 
Non  eil,  crede  mihi,  quem  (peQis  amice  Viacor, 
Illius  ac  pnefert  hsc  tibi  ftgna :  Vale. 

iReben  Diefer  Äird)  >t|Acc  bangen  on  Der  «JÄauer 
an  eifernen  jCetten  urep  ungeheuere  Hibben  t>on 
Dem  grojfen  "SBallfifche ,  Der  im  3«&r  '35^  in 
Bommern  bep  Der  ^nfcl  UfeDem  gefangen  roor« 
Den.  Cburfürfl  jrieDrtd?  bat  folcfce  hinein  ge* 
tban  1  unD  ift  eine  Daoon  vierten  ©c^uf)  lang. 
€«  bänget  Dabep  eme^afel,  »orauf  etliche  9Serfe 
(leben,  roela)e  inÄirdjnnaTWoDiff.  de  Behemoth 
&  Uviatfaan  3  u  lefen  unD  alfo  lauten : 

Omncs  terrigenx  ptegrandem  cernitcCete, 

Bis  fepternque  pcdumCoih  de  latere  tcnli, 
Cuncli  potentis  opus,  non  perfcrutabile  cui vit, 
'  Perfpicuis  undis  fub  talia  monftra  creavic. 

3Ber  ift  oon  aOen  fo  ein  finniger  3Bann, 
©er  ©Orte«  2Bertf  au«ijrünDen  f an, 

Qßie  er  über  XIIII  ^uß  ein«  qBaUfiiä)*  ©raDt 
3n  Dem  imQMwn  ^Baffer  gefefc  a  jfen  bat. 

Ucbes 
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UebetOenWbenfiebetman  einffcon  gi4*te«  unD 
Mnjtlicbau«ge(io<benee;  3agetborn,  fo  au«  ein« 
,  ©re.fen*ÄlauefoBgemacbt, .unDau^wji  geba*. 
tem€burfüc|teni>on  (»in«  3«cufaltmif«*«t»  Jieife 
mit  Dabin  gebraut  worDen  fepn.  ferner  nwa 
man  allba  eine  «raffe  «Kibbc,  welfr  man  jebo* 
obne  @en>itfb«t  für  eine IXiefen .  SWbb«  auflebet, 
ßhnroett  De«  $War«tft  Da«  iöÜDni«  £>.m<n*m 
Jtutber*  in  ©rbfe,  n>ie  er  gelebet,  in  einem 
ftbmarfeen  «Driefttr.SKode  unD  weiten  otclfalug  ge. 
fprengelten  «©tiefem,  recbt  na*^  fctan  auf  ew 
nee  bol&ernen  unD  mit  einem  au«gefcbmi}ien  0«» 
aolDeten  «Kähmen,  wm  Dem  berühmte«  JLacas 
Crmwefo  auf  SoftenDerUnwerfudt,  fow^hjj 
natötlicb  gemabiet,  Dag  ein  jeD«  Äenner  Darüber 
in  billige  SßerwunDerung  gefe^et  wirp.  au|i«. 
Dem  ift  noa)  ^einc  anDere  bblberne  %m**  *>: 
ÄurbewSSÜDnige  oODa  oorbanDen,  wie  «  auf 
tet  eanßel  fUbet  unD  preDiget,  mit  Der  recbten 
J>anD  aufDengecreufcigten  3£fum  weilet,  mitDer 
lincfen  aber  auf  einen  fln(ebnlicben£auffenyteut«, 

»eUttfamrat  ib«m  Dberb<mp«  D«  £öaf "  m  D*n 
«Karben  fallen.  S&an  betrautet  au$  übet  Dem 
Raupte  ©.Äutbers  Deffen  Rappen,  ingorm 
unD  ©cöle  eine«  Rettert,  fo  mit  ©erbetenen 
Farben  iUuminiretift.  €«  befielet  |ol<&c«  au«  et. 
ner  weißen  SXofeimrotben  SelDe,  mit  einem  über. 
aolDeten  Cranfte;  mitten  in  Der  IXoiefrebet.em  ro/ 
%t*  £erb  unDauf  DemfelbeneingolDene«  $reu*. 

SÜSStafH,  mtßingene  «Wg^^Mj* 
wcrth  finD,  Dag  man  fi«  m  <äugenfc$«n  nimmt. 
SonVlieaen  auch  nocb  «tele  anDeie  Cbur .  unD 
SiÄoncnbe^Derle»  ®M$t«  Dann. 

SS  t  ar ab«.  «*m  M*  an*  «  Dtefec  Äir* 
Siele  eiatuen  Don  ^liaen  3unafrauen,wn  ein,, 
aen  alten  $rin«ginnen,  ton  Cftur. 
ffrft»  von ©«iftn,  Deren  £f«*«f^ 
niÖ  ebemabl«  Darinnen  »enoefcn  t|t.  ©o  tft  «utD 
S?  jtutber,  Wel(DerDeni73enneci546  Diele* 
«q>reDi9t  in  tiefer  ffirtpe  fl«ban,  unD  Den  ig 
Seit,  befugten  3abre«-  >u  Rieben  geftorbm,  auf 

SSSSStSSm      €«en  na<b<2Sit. 

inDiefe  £ir<be  bcpg;ie?et 
«ort  n     Leiter  liegen Oafelbfk  begraben  pbu 

SSer  ilttputw,  S).3oba.m®^nc|b^>m/ 
£  (ßcorge  major,  ©  lob/»»  ®4>^  0tc 
«ro£  SRe$t*d*tii,  mattes 

»rterfcrto,  £).>bamt  George  t>oWin«r, 
micbad  ÄcicbatD,  eb<mablig«  ^rcfeflb» :  Da. 
felblTSnDtreasQcjJato,  «in  ©octor  unD 
fefforD«3R«Dicin,  ©.C«ibÄ«nfu*e  ün  Oa. 
fi««  ?heoloautf,  ©  ealomon  ©cäiicc, 

f5Sti«we»,  ein  bo*b«übm«r  9Jf*t«J9e. 

SD* 


5.23«Htböratmct«it. 


(ßeoröf  tDecfer,  ©.©«niei  ©enncrt,  «ra«- 
mu«  ^Scbinibt,  ©•  (Bregortn»  nrmmmm, 
Jö.^obann  ^traup,  ID.XPtlbdm  Jteffer, 
©.  lacob  maettnv .  SD  3<remw»  ^euf  ncr, 
uoDoiel  anDere  meljr,  Deren  ©rabi'cDcififten  Hin» 
btea«  Bennert  in  feinen  Atbenu  Uemqiu  infcri- 
päonibu» WietebeigenfibaiL.  II.  c.  2  p.  i  29  u.jf. 
mitteilet. 

3n  Der  ©acrifteo  ttirD  tad  ^beologifcoe 
arcfcio,  fern«  alle  Suponfa  Der  5bcoloqi> 
f<ben  mcM  |u  SBtttenberg  in  einem  grof* 
fen  (B^ranct  mit  Dree»  $l)uren  unD  jmrp  ^lü* 
geln,  Dermaler,  »orju  *ie  $b<olo.aif4)e  jjacuU 
tdtimDDtr  «J>robfianDiefer  Äir<te  reDec  einen  be# 
fcnfiern  @<b>u|Tel  babetü  Unter  anDern  raren 
5ßercf  cn  wrmaljret  man  Darinnen  eine  alte  £ano* 
fcDri^t  ton  bem  Jü:ctantio,  mooon  man  t>iel  ty&t*  , 
feni  macbet.  ferner  fiebet  man  m  D«  gtacriftep 
aeroürcfte  Tapeten,  worauf geroiiT«©iHif<be  ©e» 
i'cbifyetoraJfteHctfuiD,  Dieoon  $ritbri$cn  Dem 
Reifen  Der  Äirtfcen  terebret  toorDcn ;  roie  aueb 
notb  untere  Tapeten,  Dienuran  boben  3<(f»ia« 
gen  oDcr  bey  geroijTen  fe  per  liebe  n  ®epränqc/ an  Din 
cffiänDen  DerÄirebe  aufaebdnget  rocrDen,  fben* 
fall*  fmD  Dafelbfi  f  o|1bare  befttlogcne  $U$Jt  nebfl 
vielen  ßotoenen  ttnD  ftlbernen  ©efebtrren,  clö  JCeU 
tb«,  platten,  «euebt«  u.  f.  ».  torbanDen. 

SnDemgroffen  runDen  5burm  oiujcrbalb  Die* 
fer  Äitcbm  beflnDet  ficb  Da«  €bur  *  unc  %\xx ftlkb< 
Stroit*    S5a«  ©ertftlbe  an  ficb  ftibfl  i|t  f«b<- 
eefiebt,  febtbotbunD  rcoljlgt^lofi'cn,  i^m 
lang,  unD  Die  flauer,  DaDurcb  trep  greff«  gen» 
Her,  fo  mitftareftn  eifernen  Öeghter  unD  D«glei^ 
<ben^bür«noerfeben,  gebroeben,  fmb  jiCll«  DU 
cfe.  CDieJDocumeiue,  SIctfnunDUrfunDen  P.nö 
inDrep  in  Die  Jauern  einpebrotbenen  unD  mii  ei« 
feinen  ftarefen  ^tburen  unD  Wiegeln  oc rfebentn  bo» 
ben  Gcbräncfen,  wie  an  et)  einem  bol(^ernen 
®<brancf  unD  Dergleichen  langen  Äafren,  binterle* 
gtt;  Der  Darinn  ftebenDe  ^Tifc^  ift  ton  Der  SrDen 
an  gan  (j  mit  Steinen  in  Die  4)6he  gemauert  unD  an 
Den  irueu  ©eiten  mit  ihincrncn  Äancf  en  umgeben. 
<2Jor  Diefen?öel)rtltniffen  liegen  jufammen  Dier*eben 
©cb löger,  juroelcben Cbur»©a<bfen  öa<b< 
fen»3Bepmar  aber  oier  ©<blü|fel,  unD  ©acbf<n# 
©otbaebenfaUtfoi«  eBcblülTel  baben. 
Die  p fear,  ober  ©tabt»  roieaueb 
@t.  ttTitricn^Ätrcbe» 
$>ie^farr«oDer©taDt«Äir(b«,  ro<l<b«  uucbMe 
1  ©t.  9Rarien>ffircbt  genennet  roirD,  i(l  Die  anD«a 
Äirebe  ju  Wittenberg,  ©ie  lieget  faft  mitten  tri 
Der  (Statt  am  Grefte,  unD  ifl  oon  €burför|t 
ÄubolpbcnDem9lr.Dcm  au« Dem  {)aufe  nlulr, 
nacbDemfiefein|)«r  ^Jater  ju  bauen  angefangen 
brttte,  im  3ar>t  1361  oonenteJ  iu  SnD« gebracht 
roorDen.  3Äan  betraebtet  Darinnen  tiele  ©emdbl- 
De,  Die  w>n  Den,  bepDen  Cranaefo«».  ^ßutet  unb 
©obn ,  gemaebt  motDen ;  fonDtrlicb  aber  ifl  Dec 
Slltar  ju  befeben,  Woran  Da«  ^acbtmabl  Cbrißf, 
unD  untenb«  ©-Jlutbrr,  auf  Der  Sandel  fte« 
benD,  abgemablet  ift:  3n  Dem  lebten  SWtnig« 
w«Den  jwep  ©tiebe  gemiefen,  fo  ein  ©pamfebec 
©olDat  bamabten,  al«  Äapf«  Carl  c«3imfft« 
Diefe  ©taDt  eingenommen,  mit  einem  SKappier  bin» 
ein  foU  getbanbaben.  3ur tKeebten  f!?betSÖ.  «c?t- 
bhie&unmw,  Der aÜDa  1603,  unDÖXDcorgc 
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ifMtu«,  »on  augfpurg,  fo  im 3al>c  i*07Dafelb(t 
geworben  iff.  Stoffen  an  Diefer  Äircfce  an  Dir  Sei- 
te gegen  «OJittag  unD  2fbenDwart*bei>  Dem  Stofan« 
ge  De*  &ir<$<£)a$eö,  bemertf  et  man  eine  in  Stein 
gehauene  Saue  nebtf  jungen  ftercfeln,  unter  mel. 
cfaert>erfchieDene3uDeii  liegen  unD  an  ihr  faugen. 
gin  SKabbine  hält  Der  @aue  Da*  redete  Söein  em> 
por,  mit  Dwltncfen nebet  er  Den  £>d)roan&  juftch, 
unD  gueftihrin  Den  Lintern,  wobep  Dit- «Sorte 
Schern  fchmphonlch  ju  lefen,  ton  welken  4.0» 
remj  jabrieüts  eine  b e fo  n Der e  Oratioa  de  Schern 
Mamphonfch  ufu  &  abufu  gehalten  t>at.  2Ber 
Die  StbbilDung  Dapon  in  ÄUpffer  feben  miD,  Der 
finCetfolcbeinDe*  #errn  ©.»rücfmamts  Epift. 
icintr  L.XXX.  p.  5.  3ftan  fagt,  Dafj  folebe*  ©e# 
mähloe  auf  Die  au«  Wittenberg  pertriebene  3u* 
Denföafft  gebeutet  gemefen,  welche  134g  unD 
1349  fo  Muffig Dafelbjt  (ich  gefunDen  haben,  Daß 
pon  Dcnfelben  befonDere  ©äffen,  tpppon  noch 
heutige*  $age*  übrig  m blieben,  benennet 
toerDen. 

3m  3abr  i  «70  i(l  fle  in  etwa*  erneuert  tnt* 
Den.  9tachpe  m  folche  aber  binnen  Der  3eit ganfr 
unanfehnlict)  wieDerum  geworben,  fo  haben  6t, 
»£)ocbmürDige  Sftagnificenfc  S).4>off  namt  Dafür 
Borge  getragen/  Da§  fit  Por  etlichen  Jähren  wie» 
fcerumrepariretworDen,  fo,pa§  fcu$e|icbje$opon 
innen  gan^  neu  präfentirtt. 

Staffen  (leben  Daran  jwep  f<h6ne  pon  &uaDer» 
Oücfen  aufgeführte  hob. e$burmeoon  gleicher  £6« 
he,  welc&e  oben  mit  einer  gerobbten  (reiiiernen 
Sörücfe  »ufammen  gefüget  unD  mit  eifetnen  @  1 1  - 
ternumfaffet  find,  fo,  tag  man  um  beppe umher 
geben  unD  oon  felbigen  fleh  tum  umfrben  Fem.  Stuf 
tiefen  ^hürrnen  muffen  täglich.  Die  <&taDt«$feiffer 
Vormittag«  um  ioUbru/J}acbmittag*utn  jllhr 
«in  8  ieD  oDer  fo  n  den  etwa*  geifflicbeö  mufteiren. 

(Sn blich  liegen  auch  in  Diefem  @otte*?.£)c»ufe  Diele 
aelehne  «Wanner,  al*  jum  Tempel  ©.  flirteten 
pcliie&üia  ober  mdlerflatf,  Cburfürflen* 
$riefcrief>s  De*  ©ritten  £db*®?eülcu*  unD  erfrer  ( 
iXectoc  «DJjqniftcueJ  btp  Der  Uniperficat  Dafelbft, 
Jö.  Ubrtlricu«  t^rbat/S).  ^cbann  Ät>dge, 
Crtfprtt:  JUnbetttantif  ©  JLorcnq  Socto, 
iCajpac  Cruci0er,©.^jcb«»rm  3orfter,$>  ~fe* 
£ann  25ucjcni)rtacn,  S>.mdd)tor  N'cno,<ö/Jö. 
kann  X>racomtcs,3>Prtul  «über,  Äh6w*  praV 
tertu«,     Cafpar  gfaerfrir*-,  <©.  t>eit  4>rrd 
Xüm*imm,  ©.DrtDtbüott,  ©.^rteDric^Cu 
letnatm,  £>.£0ii>ius  &nmmi*,  ©.(öcorge 
ilXyfau,  S).  Srubri*  Ärtltwut.  £).  Jiucrt« 
25ecmann,  S).p«ul  Aobcr, -^fo^ami  grtciis 
^flxrmarm,  unD  Piele  anDere  mehr,  ©ie  ©rab» 
fc&rifften,  Die  Diefen  angefübrten  ©elebrten  gefaet 
iworDen,  finDet  man  in  <3cmt cm  Arhenü  itemqac 

infcripüonibas  Wittebergen fi bas L.  II.  c,  3.  p.i  59 
B.  ff. 

«upertrttmbur* 
©ie  ©uperintenDur  ju  CCBtttenbera  bat  unter 
fi<t)  itoep  gtiitte  unD  fünffachen  S>orf;.«ircbtn. 
S>ie  ©taDtefinD  EOtttenbcrg  unD  Prcrfd) :  unD 
Die  ©brffer  beiffen :  1  Pratau,  a)  Queich,  3)  ©a* 
brun,4)9lP°ü*en*Dorf,  5):£>0bin,  ö)^traache, 
7)  ^eter*roDa,  8)  $oucb,9)  eoll^furtb .  'o  i'^urg. 
ÄVmni^,  1 1  )C?ianDer^Di>rf,  1 2)  (£aufeDelu},  13) 
€rjna/i4)SRef«/»5)W'fl. 
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©it^affore*  unD  ÖeneraieuperintenW 
fo  bi*  je^o  feit  Der  DteformaitonDafelbft  gcflancen, 
llnDfolgenb« : 

1.  SÄ.  ©tmon  ^)einfiu*  ^ontami*,De*©)Dr# 
ead)i.  Caneitr* «ruber,  melchrckn^o« 
ttanefet,  fo  Pag  Zutuet  Die  ^reDigienwt 
ibnpcrroaltenmüffen,  ffarb  1523. 

©-Sobann^ugenhagen,  PonOBontnaw 
Jammern,  gebobren  1485,  marb  ^ec 
iS23^octor  i53  3,unDffarbrjj8. 
3-  ©•9>aul£berPon£ifeüigrn  au*  gwneffn, 
gebobren  1511,  iuqoc  5>rofeffor  Cer  i)ebr 
Sprache,  toarD  j>a(rorunD  ©oaor  ifs9. 
^cbDererfreeeneral.euperintenDenf/unD 

4.^5rieDrichgBiDebram(Pon^f*nicfw«ent 
SBogtlanD«,  gebohren  1C32,  unwr  Sectcr 

©chlog.ßircbf,  »arD^j^op  unp^onec 
i57o,n>urDe  De*  erppto*ealbtnifmi  roegeit 
1574  remooirt,  unD  fiarb  1581  jU 
»erg.- 

5*  J)-5dfpar  €&<rhörl>'  Don  e<6tnebergaui 
Herfen,  gebohren  i523/JUPor  euperinttn, 
Cent  iu  «?«iU«n,n)arD  1  f  7o2)octor  u.i574 
©encrul^iiperfritcntenc  unD  Harb  lic* 
Wacj)  Deffen  ^oDe  hat  «D?.  m^rtm  «Dberi 
Werfer,  gjrefciTorDrr  Rheologie,  cie  eieffe 
De«  J)aftor*  unD  ©enera! .  ©uperintenfeiu 
tetKPon  1575  bi*  1777  perfe&en. 

6.  ©. ^Jolpcarp  8pf«r,  oon  2BineDa  au*  Dem 
gßurtenbergifchw,  g«h.  1552  tMtii576. 
Jeoctor  u.  1577  ©eneral<euperinfenPenr, 
murDeaberi587üonDenenCtppto^aloini* 
fleni Dirjaar,  unD  erlangte  Die  eupetintentur 
juQJruunicbmc.'g. 

7.  S>  JöaPiDgßoit,pon9ionfiebur(|au*^ö« 
ringen,  geb.  15*9,  mar  jimor  ^rofefler  ett 
Rheologie  JuÄonifi«L><rg,rparD  «y  eTo  <£)octoc 
1587  ©eneral.euperintenDent,  unD  flatb 
»589. 

8  £  Ui«n  ^imu^  ton  echrpeeDt<ut«Nt 
^Jarcf  «ranPenburg/gebobren  1  e  4  6,  rcarü 
©octor  1  j  76,3nfpecror ;  u  »ranDtnbarg  u. 
eüflnn  ©uperintentent  ju  ©re*Pen  unD 
iS9o  ©eneraUeupermtenDent,  reufbe  ttt 
CülPtni*mirpfgen  1^91  lemcp/rf,  unD  flard 
juiöremen  t6 16;  hierauf t>mrat  Diecacant 
getporDeneetene!Ö.©eorg  «Phjuti* 
unD  Pon  1593  bi*  ir94©.5>p!pcarp«ufer, 
Derpon  ©raunfchipeig  rpifDer  fommen  war. 

beruffen  worrjcn,»o  er  1 6 1  o  fra  r  b. 

9-  ^aegiDiu*  ^unniu*,PongBmeta  au*  Dem 
gBut  tenbergigben,gebobren  15  joroar  »utMC 
^rofeffor  Der  Sbeologie,  »arD@cneral.eu» 
permtenDent  1594  unDffarb  1603. 

10.  ©  ©eorgSKpliuu^ßnJiugfpurg 
x  5  4R,war  mpor^nffor  j  u  Jlugipiirg^robfl 

feffor  Per  Geologie  unD  euperint 

®'n^©uperintenDenru„D 

11  5). 
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Ii.  5).  $ri«Dtt(p$8alDnin,  t>on5>re«Den,  fleb. 
Yi,>  1 57*/  iwr  jutwt  9>aftor  in  |§repberg  unD 
©uperinfeftbent  ju  j[}el«ni&,rourDe  iöosSS«' 
neral » ©uperintenDent,  unö  ftarb  1 6*7. 

i_.©.$au!9lober,t>on  <3I?ur$en  au*$J?ifT««v 
geb.  i  j8 a  war  juoor  2rcbiDiacomi«ju  Ivtit 
unD  SÄagDeburgifcfcer  £of-$reDigcr,  w.irD 
16-7  ©encrabÖuperintinDenf,  unD  jiarb 

/  ;  I65l. 

i3>      Slfoxtfam  Caloto ,  pon  SJiorungen  aus? 
QireuflTcn, gtbopren  1 6  r  2 ,  war $uoor 9Jcctor 
•       Sltbenäi  unb^atfor  in^n&ig,warD  165a 
©eneral  <2>upcrwtenDent,unD  fhttb  1685. 

;  14. 5&«  SMtpafar  ©eWiu«,  ton  Strasburg, 
^ebopren  163^2,  war  jiwor  »)}rofefibr  Der 


Wittenberg 


■  tfaoJogit  juetraöburq/warb  itf86©<n«< 
ral/euperintmDent,  unD  ftarb  uocp.  in  fei. 
btgem  3öf>r. 

-  %S.  £>•  fcafpar  C&föer,  bon  SfBerDa  au«  3Äcif» 
fen,gcbobven  16 3  6,  war  jiwcröiiperintefu 
tent  )u  eonDerapaufen ,  QSIce»  (Senior  *u 
Arfurt  unD  ©uperintenDent  ju  Bmtcfau, 
warb  168  7  @eneral*guperintenDrnt,unD 
fiarbi7<8Den  n3u!iiK.  ' 

16.  ©ottlieb  <3Bern«Dorf,  twn  ©c&önewab 
De  fn-lbbct' Getieften,  gebobren  1668,  tor» 
bero  $rofefjbi  Der  ^beoloqic  unD  ^robfi, 
warD  1 7 1 8  Senior  Der  $beolog.  ftacultär, 
2rofefibt^rimariu«,ß:onnilorifli»5Ö<i,)lß(r, 
$ailor  unD  ©enerah  ©uprrlntenDem,  m\ü 
ftarb  1729  Den  1 3ul.  im  6 1 3apre. 

t.  J7.©.3otK»nn  ©eorg  2ibi<$t,  ©encral.<2>u* 
perimenDent  oon  1729  bis  1740  Den  5  3u, 
mu«,Da  er  gejrorben.  3bm  folgere 

1 8.  Carl  ©otttob  .fjofmann ,  oorpero  $re- 
Diger  an  Der  ©t.^eter«,  jfirepe  ju  r^ipjia, 
fo  im  9?ot>embr.  17  ?9  in  2lnfeben  Der  2lmi«» 
93reDtgren  bep  Der©taDt.©emeinDe,DieDem 
^)errn®.  ab/entert  bep  feinen  otelenQjeiv 
rfobtungen  wegen  numbmenPen  Sllter«  unD 
^*cbwaebb<tt  }u  befcfcroerlicb  fielen,  anfangs 
lia)  uibfhttiirer  morDen ,  noep  Deffen  $obe 
aber  alö©encraieuperint«nD«nt  würcfliip 
foigete,  - 

tlnwerfltor. 

&te  ^ßobnflact  Der  «Kufen,  wir  mepnen  Die 
UniDerfitdt  \u  Wittenberg,  i|r  ein  Ort,  Dem  e«  nie 
maf)ln  an  SKubm  unD  gelehrten  beuten  gefel)lct. 
©a«  fed)iel)cnDe3al)rbunDert,  mit  Defien  Eintritt 
fie  gefhflfta  wurDe,  Wttc  fuh,  wenn  e«  gltidj  Die 
98ablgebabt,  feine  glorieufere  eaaje ,  unD  Die 
mebuu  feinem  9\ubme  bepgetragcn,a!ö  Die  $flan» 
e^ung  Dieftr  Uniüerftta"t  auöfutbeti  fönnen. 
ereigneten  fl(b  bep  unD  naep,  ibrer  ©tifftung  Die 
mercfmürDigjlen Omina,  au«  welcpen  allen  man 
fc&üeflen  tonnte,  D^ß  ibre  .Qobeit  ft<b  weit  über 
Da«  gemeine  3tel  Der  menfc&licfeen  Wiffcnfcpajfren 
etjlreefen  mörle.  @ie  rourDe  bekannter  maßen 
ton  Sburfürfr  ftttttübtn  Dem  ©ritten  ju  ©a^i 
len,  einem  £emi,  Den  Der  Kapfer  ma^milw» 




Dcr  ^rile  feinen  ^ater,  unD  Die  ganfce  cjBcir  Dm 
^Beilen  et)urfurt}en  nennete,  naep  glucfai 
lurftunft  au«  Dem  ©elobten  ^mtmhinSi^t 
gereifet  gennfen,  uno  ,»at  l5oa  aufairÄ 
pe«  Ißmjjkp .€burWlicbeneeib?ar^Ä 

au4>  na«  ärt  Der  Uniucrfttat  ji  ^ubinVm  ona 2 
leget,  wononTO^etninniiÄeeferB  D^53£ 
dcncolll  Sapicme,  Saxonix  Eieäore  fcAcadcmi* 
V  uemKergenlis  fundatore,  fo  ,u  gßiftfnberg  1 702 

gcMtenn)orDen,§.f  u.f.  niedrere  >J?acbrid)t  Z 

murnnpoü!d;iU0,toü(e  Den  erfeen  g?örf^(ööt* 

"f  *  9?i»<nb«Ö  IM  fegen.  &  Z 
Den  m  über  balD  oulc^inDernifle  tinDEiniS 
HiMimm  DerDüifiujen^inmobneruoD  Jd 
wiiDitionirecn^ufer,  tbetl«  wegen  De«  fenbinm 
unD  un,rucptbaren«ootn«,  l^^u  t  S 
m  e«  Men  ci<  fotaubf^lttel  für  IwuSZ 
Uniwfuac  niebt  juldngl.cp  fon.  Stlein  DMeff«,! 
»urjfc  BUrDa.  gUitfUcö  gelben.  2  SE 
betagte«  ijoaten  3abre«  ertöte  Der  C„S 

De«e^cr .,yi*SB,Wojf  Ä,  äreÄ^ 
nun  feine«  ^nnc:palen  u.  er  Die  neu  aufjunebtenbe 
Unorrßrdc ^utenbcrg.wcp  befonDerei Cob£5E 
tio«i«.5Önefe  »on  ^agbeburg  au«,  slir  ( 
mon^n  poii  unfern  tefern  einen  anaenebnien 
S)ien(l  ju  erweiKn,  wenn  wir  foKpe  bier  mit  em, 
ruefeu.  eie  lauten  aber  alfoi  " 

„Raymundus  nülcratione  divioa  Sacro  -  Sr.n£}« 
„Romanx  eedefie  &  Stndx  Marix  dovx  Presby- 
ter, Corditwfii  Gurcenfu,  ad  uuiverfam  Germl- 
„niam,Dacinm,  Sueciam,  Norwegum,  Infum  Pruf- 
„fiam  om»eslluc&  finguJas  illarura  proviiiciaJ  civil 
„tates  terras  Cc  loca  etiam  Sacro  Romano  Imperio  in 
„ipCiGernMnia  fuL^a  ac  eis  adjaeewia  Apoftoli- 
„cx  SediS  de  Latere  Legatus.  Ad  perpetuam  xei 
„memonam.  Ex  »ujuntlo  nobisaranäa  iede  Ado- 
„liolica  Legationis  officio  i»tra  noftrx  memis  ar- 
„chana  tevoiventcf,  quan.  fuflineae  fancla  mater 
„ecclel.a  propter  doflorum  virorum  carentiam 
„grayes  jaclura^ad  ea  libenrer  intendimus  Pcrauc 
„multiplicatif  ftiKliis,  fi»e  quibus  feieatj«  acqiri 
„nun  poflunt,  bonorum  virorum  difcipjinis  lacra- 
„rum  lucrarum  fic  atwrum  artium  inludarc  cupien- 
„tium.interuiqad  debitum  deducatur  cfl'eaam  per 
„quos  ta„de«n  utraque  respublica  authore  OomL 
„rede  pusfir  gubernari.  ExJjibita  fiquidem  nobU 
„nuper  pro  parte  liluftrisfimi  PrincipisFridericiia- 
„xomxDuasSacriKomani  Imperii  EJccioris  peti- 
„no  cont»nebat,quod  cum  iple  alias  proindearlen- 
„dexet,  quam  n.uitipl.cem  fruclum  in  Dei  ecclefa 
,A  rebus  noftrx  rehgjünis  bene  dirig^ndis  viri  3. 
„teratiaflerreJcprüducerepoilint.ex  lingulari  zelo 
,yid  literarum  ftudia  Univerfitarem  quatuor  Facul- 
„tjtum  gencralem  in  oppidp  Witremberg  Branden» 
„burgeniis  dioccfis  lux  ditioni  njbjcclo  per  dilc 
„clum  noftrum  Inviclisfimum  Maximilianum  Ro- 
„manorum  regem*  ex  üiiui  certa  feientia  fuodiri» 
„crigi  &  Imperiali  ieu  regio  priviiegio  aurorilari 
„obtinuir.prouc  in  lireris  ipftus  Maximitiani  Regi* 
„rite  deluperconfe„isplcnius  dinofeitur  cpntineri. 
„Et  fiwt  «adem  Aibiuogebat  petitio:  Üniverfitat 
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rqaaruor  Facultatum  generalis  in  dito  locodivina 
srtfiiftente  graria  in  fölennicadbos  ac  juribus  fit  in- 
„figniis  debitisereda,authore  Domino  notabile  fa- 
„fceperit,  fit  tnajus  in  futurum  fperetur  fufcipere 
„incfementum.  Verum  fi  rtindarioni  fic  eredioni 
„regieetiam  Apoftoiici  fplendoris  lumen  accederet, 
rcominoditatibui  diäät  Univerfittti«,  cyuiba»  perpe- 
„urisraruris  temporibus  tanquam  firmo  fundamen- 
„to  perfiftere  posfit,  phirimum  confuleretur.  Ideo 
rpro  parte  didi  Fiiderici  Ducis  fic  Principis  Eledo- 
„ris  nobis  fiiit  humiliter  fupplicatum,quatenusfibi 
„pro  didi  ftudii  manutenrione  opportune  eonfule- 
„re  autoritäre  noftrx  Legattonis  dignaremur.  Nos 
„igitur,  qui  a  reneris  annh  facrarum  literarum  fit 
„aliaram  artium  dilciplinis  intenri  votis  Ulis,  per 
„qux  vktutum  fit  artium  ftudia  promoventur,  li- 
„bentcrannuirous  didi  Friderici  Ducis  lopplicatio- 
„nibus  inclinati  fundationem  fit  eredionem  «C  re- 
„gias  defiiper  literas  confedas  prxdidas  je  prout 
„iilas  concernunt,  in  eis  contenta  fit  inde  fecuta 
„quxcnnque  cum  omnium  tarn  juris  quam  fadi 
„dcfeduum  fuppietione,  fi  qui  fortan  irirervenerinr, 
„in  eisdem  autoritäre  legationis,  qaa  fungimur  in 
„hac  parte«  autorilämus,  confirmamus,  ratificamus 
„fit  approbamus.  Ac  prxfcntis  fcripri  perpetuo 
„prxiidie  communimus>danres  fit  concedentes  Re- 
sort quatuor  FacaUatum ,  Decanis  ac  Uotoribus 
r&  Magiftris  Univerfitatis  prxdida:  legendi,  difpu- 
„tandi ,  fit  Dodorales  Magiftralesque  &  alios  adus 
„exercendi,  inftar  Univcrfitatum  in  literis  regüs 
„fpecificatarum  plenariam  faculrarem  una  cum 
„quorumcunquc  otKciorum  fit  ofikialiusn  necafla- 
„riorum  ordinatione  &  difputationc,  cum  adibusfic 
„exercitiis  quibuscunque  ad  folennem  Univerfira- 
„rem  quomodolihec  opporrunis,  decernentes  ni- 
„hilomimi«  eadem  autoritäre,  quod  Uni verfiras  illa 
„ipfusqueRedor  quatuor  Facultatum  Decani.  Do- 
lores, Licentiati,  Magiftri,  Baccalarii  fic  Scolarcs, 
^omnibus  firöngulis  prtvilegiis,  juribus  Ac  indultis 
rtam  quoad  adus  prxlationis  fic  prxeroinenric  ac 
„officii  didc  Univerfitatis  refpedive  eorum  quem* 
„übet  juxta  condicionem  foi  gradus  concernentes, 
rquam  dignitatcs  cxterss  fic  beneficia  ecclefiafiica 
„obtmcnda,  quibus  crteri  aliarum  in  regüs  literis 
„defignararum  Univerfitarum  Rcdores,  Decani,  Do- 
lores, Magiftri,  Baccalarii  fitScolares  uruntur,po- 
„tiuntur  fit  gaudent.  Ipfi  quoque  fic  eorum  in  di 
„do  ftudio  fücceftbres  perpetuis  temporibus  uti, 
„potirific  gaudere  posfint  fic  valeant  pro  nunc  & 
„in  futurum.  Quocirca  diledis  nobis  in  Chrifto 
„Praxeptori  Domus  Sandi  Anthonii  in  Liechtem- 
„berg  fit  perpetuo  didi  oppidi  \\  ittembergenfis  ac 
„officiali  Brandenburgenfi  per  hxc  fcripta  manda- 
„mus.  Ojuarenus  vos  vel  duo  aut  unus  veftrum 
„per  vos  vel  alium  feu  alios  didis  Redori ,  De- 
nnis, Dodoribus,  Licentiatis ,  Magiftris,  Bacca- 
„lariis  fit  Scolaribus  in  pramisfis  efficacis  defen- 
„fionis  auxiüo  asfiftentes:  non  pcrmittariseoscon» 
„tra  concesfionem  &  confirmationem  noftram  hu 
,.)Usmodi  quomodotibet  moleltari ,  in  vocato 
„etiam  ad  hoc>  fi  opus  fuerit,  auxilio  brachü 
„fecularis,  Non  t.^ilantibus  conßicutionibus  & 
„orüinationibus  in  provincialibus  &  fynodalibus 
„editis  conciliis  generalibus  vel  fpecialibus  cse 
„tarisqu«  conrrariu  quibuscunque.  Nos 
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„ex  nuoc  irrioutl  decetnimus  &  inane,  fi  fecus 
„fuper  his  a  quuquam  nobis  inferiori  qtant 
,.auöoritate  fcienter  vel  ignoianter  contigerit, 
rattemptari*  In  quoram  fidem  prsfencet  fite* 
,^-as  fieri,  noftrique  figilli  jusfimus  appenGoite 
„commuuiri.  Dst.  Magdeburgi  Anno  inorna- 
Dominica:  millefimo  quingenteiitm  fc. 
„cundo,  (fo  ab»  tidlttcht  tertio  heif("cn  fcD) 
nquarto  Nonas  Februarii)  Pontificatus  Sandüfl- 
„mi  in  Chrifto  Patris  &  Domini  noftri»  Domini 
divina  providentia  Papz  Sexti^noo 

Jeor  Frida  wer." 

©et  anUtt  Confirmofion««SBrtif  tlxn  tit\ti 
CarDinaUf  mt\<ba  mit  Dem  oongm  }u  jltio)« 
Seit  uhgefaffet  »oröerv  ijl  folgenDcn  3°^: 

„Riymuodtts  miientione  divina  SicrofanÖs 
})Ronianc  ecclefic  fit  Sande  Mariz  novx  Pres» 
,>byter,  Cardinatis  Gurcenfis,  ad  univeriäm  Ger- 
„maniam,  Daciam,  Sveciam,  Norwegiam.  Fri- 
nfiam,  Prulllam  omnesque  fit  fingulas  illjruo 
„provincias ,  civitatss,  terras  fit  loca  etiam  Sacra 
„Romano  Imperio  in  ipfa  Germania  fubjeda  ac 
„eis  adjacentia ,  Apoftolkc  Sedis  de  Latere  Le* 
,-gatus,  diledis  nobis  in  Chrifto  Redori,  Ucxlo- 
ntibus  fit  Magien;  itifrgnis  Univerfitatis  oppidi 
„Wittenbergenfis  Brandenburgenfi«  dicecefis  ulu* 


in 

• 

„Preclari  virturam  roerita  >  quibus  spud  nos 
„fide  digno  cornmendamus  teUimonio,  not  in- 
„dueunt,  ut  ea  vobis  favorabiliter  concedamus, 
rquac  veftris  commoditatibes  confpieimus  fore 
„opportuna  fane  pro  parte  vtftra  nobis  porreda 
„petitio  continebat,  quod  Kcet  Univerfitas  ve*> 
>,ftra  regia  autoritäre  rite  ereda>  fit  per  not 
„noftra:  Legationis  autoritäre  approbata  fuerit 
,^t  autorUan;  dubiretis  tarnen  cerris  de  caufo, 
„eredtonem  nec  non  approbarionem  fit  autori- 
„forionem  easdem  quoad  perfonas  io  facris  lire- 
„ris  fic  de  iure  Pontificis  promovendas  absque 
„l'peciali  Sedis  Apoftolisa:  audoritate  non  fuffi- 
„cere,  nobis  fupplicari  feeiftis.     Quatenos  vo> 
„bis  fuper  bis  per  lireras  fpecialis  Facultatis 
„cadem  audoritate  Apoftolica  nobis  concefia  pro- 
„videre  dignaremur.    Nos  volentes  vos  prxmiA 
>]forunt  meritorum  veftrorum  inraitu  fävore  pro* 
„fequi  grariofo  veftris  in  hac  parte  fupplicatio- 
„nibus  inclinati.  Quxcamqne  in  iäerarum  iitera- 
„rum  fit  Juris  Canonici   facultatibus  predidts 
„quoad  graduum  collationem  fit  alia  qoaliter- 
„cunque  ada,  rafla  &  gefta  Apoftolica,  qux  per 
„literas  fpecialis  facultatis  Sanctisfimi  in  Chrifto 
„Harris  fit  Domini  noftri ,  Domini  Alexandri  di- 
„vina  Providentia  Pape  Sexti  fungimur,  in  bac 
„parte  confirmamus  fic  ratificamus  vobis,  quod 
„deineeps  Legacione  noftra  fit  etsdem  literis  fpe* 
„Cialis  facultatis  durantibus  in  didis  duabus  Fa- 
„culraribus  illos,  qoos  pravio  exam'tne  idoiwos 
„repereriris,  in  Baccalarios  fit  Dodores  juxta  veftras 
„ordinariones  cum  omnibus  fic  finge  Iis  privilegiUfic 
„indultis  juxta  gradus  qualiutem  promo vere.  aiios- 

folemnium 
„Uni- 
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„Univerftutuin  facere  to.excercere  polBösÄc  va- 
„leatis  liberc  6c  licite,  cujuscunque  altexius  licen- 
„tia,  Sedi*  Apoftolicx  audontate  temper  fidva, 
„minime  requilita,  non  obfiantibus  conftitutioni- 
i^bus  6t  oritinationibus  Apoltolicis  nec  no»iu  pro- 
„vincialibus  &  Synodalibus  «litis  conciliis  genc- 
„ralibus  vcl  fpeciaübus  quibuscunque.  In  quo- 
^rum  fi<lem  pcxfi'iites  litteras  ficri  noftrique  Si- 
„gilli  jufilmus  appenfione  communiri.  Datx  Mag- 
deburgs Anno  Incaroatkuiis  Dominlcx  millefi- 
»nio  quingentefimo  leeuodo,  ( ober  öidmrbr  ter- 
„rio )  quarto  Nonas  Februarii,  Pontificatus  San- 
„ftiffimi  in  Chrifto  Parris  Ac  Domini  nolrri,Donü- 
„ni  Alexandri  divuu  Providentia  PapxSeKti  anno 
„undeeimo.*4 

Jo.  Bern  elf. 

Einige  fttonaftt  baratif,  «t^fflKood)  tfauf« 
tTlmtintlian  t)er$r|U  Don  Ulm  aus  unter  form  6 
3uliu»  fcK^onfirmation.  Öoid)<  ijt  abflefaftec, 
twe  folget: 

„Maximiiianas  diviaa  favente  dementia  Ro-, 
„manorum  Rcx,lcmper\iuguihis,  ac  Hungarix, 
,,l)almatix,  Croatix  Ate  Rex,  Archidux  Aullrix, 
„LhixBurgundii,  Locharingix,  Brabantix,  Stirix, 
,,Girinthix,  Carniulx,  Lymt»urgix ,  Lucemburgix, 
„(jcldrix,  Landcgravius  Allätix,  Princcps  Snevix, 
^Palatinus  in  Hablpurg  6c  Hammonix,  Princcps 
,,Ac  Comes  Burguiulix,  Flandrix,  Tirol is,  üoriux, 
„Holandix,S'elandix,  in  Kyburg,  Arthcfix,  Namur- 
„ci  6c  Zuthphanix  ,  Marchio  lacri  Roinani  Im- 
„perii,  ad  Analüm  6c  Burgovix,  Dominus  Frifix, 
„Marchio  Scilla  vonix,  MecbUnix,  Portus  Maonis 
„6c  Salinarum,  Notum  faciraus  tenore  prxfcntium 
„uiiiverlii,  Cum  innrimi*  ad  hanc  Romajü  Imperü 
„l'ublimitarem  divuio  auipicio  provedi  diligenccr 
„circumquaque  profpicere  dcbcanms,  ut  feientia 
„6c  bonx  aites  ac  ltudia  liberal ia  felicibus  lucce*- 
„fibus  fumant  augmeutum ,  lix  quibus  divinx 
„fiipicntix  haullo  tonte  lubditi  noftri  &  ad  re- 
„gendam  rempublicam  Ac  rcliqub  .morcalium  nc- 
„cclfitacibus  providemlum  rcdilantur  aptiores.  Po 


„corum  Univeffitatis  ftudium  ibidem  neceflä- 
„rium  fit,  ut  adolelcentes  ad  ftudia  4t  artes  ca- 
„peiTendas  alacrius,  auda  opportunitate  vicini 
„jrymnafii,  incitentur  6c  animentur,  adhibito  prius 
„läno  Principum,  Comituni,  Uaronom,  Procerum 
mAc  Nobilium  noftrorum  confilio,  animo  deliber  ato, 
„excerta  icientia  Ac  motu  proprio,  ac  deplenirudi- 
„ne  regix  nodrx  poteftatis,  Univerfitarem  five  Sro- 
»tlium  generale  6c  gymnafium  in  prxfata  civitate 
„Wittenben;  inliuuimus,  ereximus ,  6c  ten 
nlentium  erigimus  &  inltituimus,  volentes&  * 


„tilUmum  cum  Mmnium  l'cieutiarum  rutela  &  pa-  l^quam  edidicerint,  &qui  examiniprsfato  fe  ibb- 


,trociaium  penes  Romani  Impexii  moderatores 
„cuiififtat,  quin  eriam  (plirum  ProfctForcs  dignis 
^prxmiis  ethonoribu?  acque  privilegus  arlicienws,, 
,^rymnalu  undique  in  lacro  Romano  Impcrio  in- 
,Jricuerunt  4c  erexerunt.  N'o*  itaque  prxdeccs- 
„löruin  noftrorum  vdligia  imkantes,  exbibin  no- 
^>is  nuper  petitione  lUuftris  Frädexici  Ducü  üaxo- 
„nix,  Sacri  Romani  imperü  Archi-Marlclulci ; 
„LawigrariiThuringixäi  Marchtonis  MilhicJPrui- 
„eipii,  Ele^oris  &  conlänguinei  noftri  charitlinii, 
ad  prxfätorum  Studiorum  liberalium  Ac  bo- 
„narum  artium  incrementum  fhidium  generale 
„five  Vniverfuatem  aut  Gymnafium  in  civitate 
„Wittenberg  lub  domin io  &  iurisdidionc  fua 
„inftitueremus ,  4c  audoritace  noftra  regia  erige- 
'  „rem us  ii  confirmaremus ,  ejus  preeibus  morem 
•  „gercre  cupientes ,  attenets  innumeris  mericii  a 
„prxraso  Duce  &  prxcefToribus  iuu  nobii  &  licio 
„Imperio  exhibiös  &  prxltitis  ,  Conüderantes 
y^ciam  »  quod  prxfata  civitas  non  modo  ex  loci 
„opportunitate  mftituendo  gymnafio  commo- 
da.  Ted  k  incoJu  &  finitimis  «oruixiem  lo- 


„&l  pcrlbnxidonesad  idperprxfarum  noibumDu- 
wcem  aut  luccellbrcs  ipfius,  vel  quibus  id  demanda- 
„vennt,  <lq)ucanili,  poi1int&:  valeant  in  prxfata 
„Univerfiute ia  omnibus  Facultacibus,  videlicetin 
nläcra  thec4ogia,iin  utroque  jure  tarn  canonico 
„quam  civil»,  in  artibus  &  mediana ,  nec  non  in 
„pbilofophia  4t  quibuscunque  icientiis  legere,  4t 
JecÜonet,  (lilputationes  &  repetitiones  publicas 
»facere,  condufione»  palam  luftinere,  ac  prxfatai 
„icicrttiaa  docerc,  intcrprccari,  glullkrc  &  dUucä-r 
„dare  ,  omnesque  adus  (cholafticos  exercere,  eo 
„modo,  ricu  4t  online ,  qui  in  ceteris  Univerfita-r 
Mnl)us  &  gymnaliis  publicis  oblervari '  lölitus  eft. 
„Et  quoniam  ip&  ihidia  eo  feliciori  gradu  lumcnt 
^lugmenrum  ,  fi>ingeniis  &t  diieiplinis  ipfis  fiius 
„honor,  fitus  dignicaris  gradus  liacuacur,  ac  eme- 
„riti  abquando  digna  labonun  tüorum  pmnia  re- 
„portent.  Staruunus&  ordinamus,  ut  per  Colkgia 
^>odorum  a  prxnominato  llluttri  Duce  in  una- 
,^uaquc  l  acultate  iiuHtucnda  ,  elcctu  ad  id  ido- 
„neis  &i  prx  extehs  exccllcntioxibus  ,  m  ipfis  Fa- 
„cultaribus,  Doöoribus,  hi,  quiad  fumendaa-pa^- 
„tnam  ccrtaminis  lui  idonei  nidicari  fuerint,  adhi- 
„bito  per  iplbs  Uodores  Collegii  in  unaquaqup 
„Facultate  prius  pro  more  &  coaiiietudine  acque 
„lolcmnir.itibus  &  riru  in  exteris  Univerticatit>iu 
nobicr\-ari  folitis,  rigoroib  dt  diligenti  examine,  iri 
„quo  conlcieittias  iplbrum  Dodorum  cujuslibet 
„collegii  onerari  volumus  ,  quos  iub  juramenti 
vineulo  ad  hoc  adltringimus.  In  ea  faculure, 


„miferint,  6i  le  pro  more  &c  juxta  ftaruta  Ac  ordi- 
„naripats  per  pranonünatum  Ducem  fienda*,  per 
„aliquot  dignos  6c  honefios  viros  de  gremio  ipthis 
wGoilegii  prxfentati  fuerint ,  pofilnt  ad  ipfiun 
„examen  admirti ,  &  invocara  Spiritus  Sancti  gra- 
Mtia  exasninah ,  Ac  fi  hoc  modo  habiles,  idonei 
„6c  lufficientes  ad  id  reperti  Ac  judicati  fuerint, 
„Baccalarii,  Maaiftri,  Liccntiati  five  Dodore«  pro 
„uniuseujusque  feientia  Ac  dodrina  creariA  huius- 
„racKÜ  diguiratibus  itifigniri  nec  non  perbireri  im- 
„poficionem  it  annuli  aurei  ac  olcuü  cradkionem 
.^xterisque  coniueäs  folemnitatibus  inveftiri,  Ac 
Mconfiieta  ornamenta  acque  infignia  digniratum 
„prxdichrum  tradi  Ac  conferri,  Quodque  Dodo- 
Mies  in  eadem  Univerlitate  promoti  Ac  promoven- 
wdi  debeanc  Ac  podlnc  in  omnibus  locis  &  terris 
^Sacri  Romani  Imperü  Ac  ubique  terrarum  lihcre 
„omnesadus  Dodorum  legendi,  doceudi,  inter- 
„pretandi  AcglolTandi ,  facere  Ac  exercere,  omni- 
„busque  6c  fingulis  gaudere  Ac  uri  privilegiis,  prx- 
„rogacivU  Ac  exemptionibus,  libertatibus ,  con- 
,  honoribus ,  ,xxemmentiii  Ac  favo- 
iRxiXt  ribus 
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nribus  ac  iiuiultis ,  quibus  aetcri  Dodores  in  Bo- 
„nonicnfi,  Senenfi,lJauvino,  Papienfi,  Perufino, 
„Parifienfi  ac  Lipfienfi  ac  alüs  Studiis  privilcgiatis 
„promoti  &  infigniti,  gaudentAc  utuntur  confuc- 
„tudjne  vcl  <Je  jure.  Cxterum  quo  prxfata  Uni- 
„verfitas  five  gymnafium  fuis  gubernatum  magi- 
„ftratibus  lblidiori  &  firmiori  iiftat  rundamento, 
„da  mus  &concedimusDodoribus&  Schobribus  in 
,,dida  Univerfitare  cxiftfntibus  aut  futuris  cum 
„conlenfu  prxfati  Ducis  aut  Succelibrum  fuorum 
„audoi  itatem  &  potelhtem,  condendi  &  faciendi 
„Statut.»  &  ordinationes ,  juxta  confuetu ebnem 
„exterarum  Univcrfitatum ,  nec  DOD  creandi  & 
.idigendi  Redorem  Scobrium  ac  Syndicos  five 
..alios  quoscunque  Omaales  L  ruverfitatis,  prout 
„ipfis  vilum  fuerit  expedire  2c  eile  opportunum, 
>,dantes  &  concedeutes  audoritatc  noftra  regia  Re- 
„doribus  fic  per  eos  cligendis  &  creandis  facul- 
ptatem  &  jurisdidionem  in  Scholafticos,  nec  uon 
„citandi,  audiendi,  judicandi,  excquendi  &  omnes 
„oliosadusjudicis  ordinär ii,coercendi  &  jus  red- 
„dendi,  lLximcntcs  lühilominus  Dodores  &  Sco- 
„bres  Univerfiatis  prxnominatx  a  jurisdidione 
,A  fuperioritatc  cujuscunqc  potelhtis  aut  /udicis 
„ordinarii  five  cujrccunque  nlterius,  prxterquam  a 
„noftra  &  prxfari  Ducis  ac  iuccellbrum  luorum. 
„Prxrerca  ut  iplh  Umvcrfttas  dignis  fuleita  prxro- 
„gativis  uulli  alteri  quantumvis  &  celebratx  UnU 
„verfiut «  poftponatur, volumus  &i  decemimus  per 
,,prxfente<,quod  prxnominata  Univcriitas  nec  nou 
„Dodores  &Scholaftici  ac  ibidem  aliquam  digni- 
„tatem  feu  gradum  aflumentes  gaudeant  &potbn- 
vxux,  uti.  fruit  goudere  Ac  potiri  |x>fimt  &  valeant 
^omnibus  &  quibascunque  gratib ,  honoribus 
sdignitanbusque, preeminentiis,  prxrogarivis, pri- 
„vilegib,  cöticeüionibus  ac  immunitatibus,  favo- 
„ribu*  6c  imlultis  ac  alüs  quümslibet,  quibus  Uiü- 
„verfitas  Bononienfis,  Senenlls ,  Pativina,  Papicnfis, 
„Prueiina ,  Parifienfis  &  Lipfienfis  ac  alb  ftudia 
„privUcgbta  ac  Dodores  &  Schobftici  five  pro- 
„moti  aut  aliqua  dignitate  five  gradu  infigniti  gnu- 
.„dent  aut  jK»riuntur,  quomodolibet  de  conluetu- 
„dme  vel  de  jure,  non  obftantibus  aliquibus  privi- 
»,Iegiis,indulris,prxrogadvis,  gratüs,  ftifuris.ordrna- 
„tionibus,  legibus,  conlb'tutionibus ,  reformarioni- 
„bus  ,  exemptionibns  aut  alüs  quibuscunque  in 
„contrarium  facieneibus.  Quibus  omnibus  & 
„fingulis  excerta  noftra  feientia  prxfata  animo  de- 
„liberato  &  motu  proprio  derogamus  &  deroga- 
ntum  cfle  volumus  per  prxfentes.  Nulli  ergo 
„omnino  hominum  liceat  baue  noftrx  creationis, 
.,'mftituüonis,fundationis,  eredionis,  induiti,  gra- 
„tix,derogationb,  conlHtutionis ,  conceflioni  Äc 
-.privilegii  gratiara  infringere,  aut  ei  quovis  aufu 
j.temerario  contraire ,  five  quo  mudo  über  viobre 
'  .,dt  infringere.  Si  quis  autem  hoc  attentare  prx- 
„fumferit,  noftram  &  Imperii  Sacri  indignationem 
;rgraviflimam  &  poenam  centum  raarcarum  auri 
„puri,  toties  quodes  contrafadum  fucrit,  fc  no- 
„verit  irremillibiliter  incurlurum ,  quarum  medic- 
^tatem  ImperbJis  filei  noftri  five  xrarii,  reliquam 
rvero  partem  injuriam  paflorum  ufibus  decerni- 
„mus  npplicaru  Harum  teftimonio  litterarum 
„Sigilti  nolhri  confueti  appenlione  munitarum. 
„Datum  in  civitate  noitra  imperiali  Vlmx  pridie 
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„Nonas  Julii  anno  Domini  millefimo  quingente» 
„fimo  (ecundo,  regnorum  noitrorum  Romani  de- 
t^imofeptimo,  Huugarix  vero  tertio  deeimo. 
Maximil.  R. 

Admandatum  Dom'mi 
regis  proprium, 

SB.  ©erubtnöt/  mPP# 

©en  24  2luqu|1  pubticirce  unb  nottjkirtc 
Cburfürft  $tiei>iid)  lue  Konfirmationen,  unb 
oen  Qfmacfctfn  Slnfona  örtgectionen  in  allen  ^a* 
cultatm  burtt  «n  öffentliche«  patent  unb  ^offe- 
ritte  aden,  bie  aflba  ßubiren  »pifen ,  bjc  nad>fT- 
folaenben  breo  3abrein  befagten  Jacultaten  frepe 
Promotion.  Cnblicb  ben  >8  Octobr.  etfolatebec 
Unberfitat  Snauguration  mit  bwlicpfn  ^o(en* 
nitdien«  in  QJfdenroart  i  hre*  S)urcb(.  ^tiffrer«  brtf 
fe.buuuriK'tis,  roie  audb  ber  beob^n  -OocbfmtK. 
Herren  trüber,  M  ^ei^ogcnu  ^o^aimet,  fo 
nacbfein  ^urfutfl  ^rotben/un^  bie»  -£>cr$ogtnS 
Äniflcn«.  ^i^'Q3ifcboffen9  |u55?a9biburgunb 
primae  3>ut|4}lanbtf.  (stiebe  &tnnt\  ts  Athe- 
nas  itemque  Irdcriptiones  Viteberg.  p  m.  yf.  u.  f. 
oQmo  folebe  <§olennitaten  fur^tico  betebrifben 
finb.  föic  €imKUbuna>  ^tfbigr  unb  onberc 
Zeremonien  gefebaben  in  ber  (S*lo§  *  Äirrte, 
alticbivie  auc{>  bie  ^abl  beef  erfh'ii  »K'Ctorp  unb 
b«  üi-:r©ecbanten.  jänbiefcm^oaenjmbe  jurrfl 
©.tlloHcrftabt',  tof(d}er  bemCbt'rfurfren  flUf 
ber  3nful  iXljoöiö  bot*  geben  erholten ,  unb  in 
allen  brep  ftaculuiten  bie  ^oftoc-'iHJü1 :be  etKin* 
get,  ale  Cünffttact  SKector  mit  offentlicber  ^coce«* 
fion  in  bie  ffirdDe  beglitef ,  unierbeifen  uaebbe» 
ri^em  SRectbrate  4«ö  Ötubenten  ber  Un/wrffy 
tat  ^vifricul  elioerleibet  rporben,  rpr'e  Otnnevt 
l.c.p-sö.  birmcrcfef.  ^.^ofxmn  $lu<f  iNriot 
|u  ©tetnlauö  an  ber  SföoiDe,  feicite  tie  Qb(Mp 
bunQ^^r^biat.  9l(ö  bfefe  |u  6nbe  war ,  bteite 
ber  bmibmte  ^oet^ecrmmiri  ^ufer),  eine  |ier* 
liebe  Siebe  an  bie  höbe  amwfenbe  SJerfammluno , 
fobann  erhub  Od)  btc  ^roce^ian  in  ihrer Orbnung 
bis  in  bie^fflrr'Äircbe,  allroobet  ^Webanu«  doü 
Morgan,  tVXicolaut  Streifet,  gieicbfaH«  ei# 
ne  ^3rebigt  tbnte.  ^Öeo  biefen  Crtemonitn  »ieüete 
aueb  ber  Sburfurfr  «Öenn  (Boarom  von  Grft? 
|um  ^rioileaien»  Verwahrer  ober  |um  llnroerft* 
tdtti'  ^an^ler  oor.  hierauf  ber  Untoerfu 
tat  an  ihren  Neuheiten,  (Gütern  unb  feinfunfften 
Don  ein  unb  anbern  groffer  Eintrag  gefebabe;  \o 
mUiitt  ihr  ^abfl  3ultiM  ber  dnbere  1506  auf 
ihre  beftbalben  angebraebten^e  i'd^te  rben  etn^oa» 
fertwtorilim,  tmb  trug  benen  iÖifd)örT<n  tu  SDteifjen 
unb  5Öranbenburg ,  aueb  bem  SHH  |u  ©aifeiD 
bie  &ecution  barüber  auf.  €e  ijt  baffeibe  nact* 
Itebeobet  «Kaffen  abgefaßt : 

„Julius  Epifcopus  Servus  Servorum  Dei,  ve- 
^lerabilibus  frütribus  Mueuenfi  6t  ßrandenbur- 
»»genfi  Epiicopis  ac  diledo  filio  Abbari  monaftc- 
^ii  SalfcldenJis  j\loguj»tineufis  dioecefis  (älutera 
„ek  Apoftolicam  benedidipnem.  Militanti  cc- 
„cleilx  licet  immeritt  dilponcntc  Donüno  prxil- 
„dentes,  circa  cur  am  peribnarum  quarumlibec 
„folertia  redtümut  indefeilä  folliciti,  ut  juxta  dc- 
„bitum  palbraUsoißcü  corum  occiuramus  dif- 

peadfif 


Digitized  by  Google 


*7?J 


rtfitfcnbcrg 


— — 


„pemMis  fic  profechbus  divina  cooperante  de- 
i  (ätubrker  intendamus. .  Sine  diledorum 
niverforum  Rectoris,  Dodorum,  Ma- 
„giftrorum  fit  Scolarkim  Unweriitatb  ftudii  ge- 
„necalis  in  Wittciiberga  Brandenborgenfis  dice- 
„cetls  conqucltione  pepcepimus  ,  quod  nonnulli 
^ArchWEpucopi ,  Epilcopi  aliique  Eccleuarum 
„Prclati  fic  Clerid  ac  ecddiafhca:  perlbnx  tarn 
„religiofx  quam  feculares,  nee  non  Duces,  Mar- 
^chiones,  Comitcs,  Barones,  Nobiles,  milkes 
„fii  Und,  communia  ervitatum,  Uoiverfitates  op- 
„pidorum,  cnftrorum ,  villarum  &  aliorum  lo- 
„corum  ac  alix  finguläres  perfone  dvitatutn  5c 
,/lacecdium  ac  alianun  partium  'drrerfiuum  oc- 
„cuparunt  fic  occupari  fecerunr,  caftra,  villas  fit 
„alialoca,  terra s,  domo*,  poflefliones,  jura.pri- 
„vilegia  &  jurisdicliones,  nec  non  frochis,  ceo» 
„Iiis,  reditus  de  proventus  di&x  Univerfitatts,  fit 
„nonnuüa  alia-bona  mobilia  4t  immobil»,  fpiri- 
,,rirualia  fit  temporalia ,  axl  Rectarem,  Doctores, 
„Magiltrus  fit  Scolares  nec  non  Univerfitatem 
„prxdidos  fpecbuuia,  fit  ea  detinent  indebite  oc- 
„cupata,  ieu  ea  derinentibus  pneftant  auxilram 
^Ac  ia  vorein,  nonnulli  «tuim  dviratum,  dicece- 
i$am  At  partium  prediäarum,  qui  nomen  Do- 
^mini  in  vanum  reeipere  non  fonnidant,  eis- 
„dem  Re&ori,  Dodotibus,  Magiftris  Ac  Scolari- 
„bu*  At  Uoiwrfitari  Aiper  pnedidis  caftris,  vil- 
„lis  Ac  locia  aliis,  terris,  domibus*  poflellioni- 
„bus,  juribus  A:  jurisdiebonibus,  fructibus,  cen- 
„fibus ,  reditibus  Ac  proveutibus  eo rundem  Ac 
,,qnibf  seunque  aliis  bönis  mobilibus  At  immobi- 
„libus,  fbaikiulibu«;  Ac  temporalibus,  ac  aliis  re- 
„ba*  ad  eosdem  Redorem,  Dodores,  Magiftros 
„Ac  Scolares  ac  Universitärem  fpi^rantibu»,  mol- 
„riplk«»  moleftias  At  injuria«  interunc  ac  jadu- 
^ras.  Quare  didi  Redor,  Dolores,  MagiftriAc 
„Scolares  nobis  humltker  fupplicanint,  ut  cum* 
„eis  valde  reddatur  difEöle,  pro  fmgulis  quere- 
„lis  ad  ApoftolicamSedem  habere  recurfurn,pro- 
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ipfis  l'upce  hoc  paterna  diligentia  curare- 
Not  igitur  adverfus  occupatores,  deten-j 
„rores,  prstfumtores,  moleftacores  fic  injuriarores 
„huju<tmodi  iHo  volcntes  Redori,  Dodoribus, 
„Magiftris,  Scolaribus  fit  Univerfitari  remedio 
„fubvenke,  per  quod  iplörum  compefearur  te- 
„meritai,;  fit  aliis  adhus  committendi  fimilia  pne- 
t,clu<latur>  diiererioni  veltrx  per  Apoltolica  feri- 
„pta  mandamus,  quatenu«  vos  vel  duo  aut  unus 
t,veftrum  per  vos  vel  nlium  feu  alios,  ctiamfifurt 
„extra  loca,  in  quibus  deputati  eftis  ,  conferva- 
„rores  fit  Judice*  pnefatts  Reüori,  Doäoribus, 
^Magrftri*,  Scolaribus  fic  Univerfitati  efficacis 
„defenfioius  prefidio  alRftentes  non  perrnktatis, 
„eosdern  fuper  his  fit  quibusHbec  aliis  bonb  ac 
„juribus  ad  Reftorem,  Doclores,  Magiftros  &; 
»iScholares  ac  Univerfitatem  predktos  lpcdanti- 
„bus  ab  eisdem  vel  qoiburvis  aliis  indebite  mo- 
„leftari,  vel  eis  gravamina  vel  damrta  feu  injuria* 
„irrogari,  ftcruri  didis  Recrori,  Dodoribus,  Ma- 
„giftris,  Scolaribus  Ac  Univerfirari,  cum  ab  eis  Vd 
„Procuratoribus  fuis,  aut  eorum  abquofueritis  re- 
^uiüti  de  predidis  Ar  aliis  peHbius  quibuslibet 
„fuper  reftitutione  hujusmodi  caftrorum,  villa- 
t^um,  terrarum  Ac  aliorum  locorum,  juhum,  pr> 


„vilegiorum,  jurisdi£HonUm  ac  bonorum  mobi- 
„Irum  fit  immobilium,  redituum  qooque  ac  pro- 
„ventumn,  fix  aliorum  quorumeunque  bonorum, 
„nec  non  de  quibuslibet  moleftiis,  injuriis,  atque 
rtdamnis  pnefentibus  At  fueuris,  in  ilaW  videlicet, 
„quz  judicialem  requirant  indagitiem  fiimmarie, 
de  piano,  fine  ftrepitu  &  figura  jutlidi,  in  aliis 
„vero,  prout  qualitas  exegerit  juftkne  oomple- 
,,mentum,  occupatores  leu  detentores ,  pnclum- 
„torea,  moleftarores  Ac  injuriatorcs  hujusmodi 
„nec  non  contradiQores  quoslibet  Ac  rebelle*, 
ncujuscunque  dignitaris,  gradus,  flatus,  ordinis 
„vel  conditionis  extiterint,  quandocunque  Ac 
„quotiescunque  expeHierk,  anäorirate  veftra  per 
„cenfuram  ecclefiar>ic«m  appcllatione  polrpolita 
„compeicende,  mvocato  etiam  ad  hoc,  fi  opus 
„ruerit,  auxilio  brachii  (ecolaris.   Et  nihilominis 
„legitime  fuper  his  habendi*  lervaris  proceilibus, 
„illos,  quo*  cenftiras  fit  peenaspervospfo  rerrnx>- 
^e  lata*  irKnirrillecordbterit,  quotiens  opus  fue»> 
„rit,  keratts  aggravare  curetis.  C«erum  fi  per 
„fummartam  informationem  fiiper  his  per  nos  ha» 
„bendam  nobis  conftiterit,  quod  ad  Iota,  tn  qui* 
„bus  occupatores,  dereniores,  rjrxfumptores,-  mtK 
„iritarorcs,  oc  in/uriatoics    nujusmooi   ac  anos, 
„quos  praientes  Ikerc  concernunt,  pro  tempore 
^evocare  contigerit,  pro  monitiemtbus  ipfi«  fit  ci» 
„tationibus  de  eis  ractendis  rntus  non  pateat  ac»  . 
„ceflüs.   Nosvobtsdtadones  fic  monitionesquas* 
„übet  per  edicra  publica  lods  «üigebda  publica 
„fit  parabus  Ulis  vicinb,  de  quibus  fit  vetülmilk 
^onjecrura,  quod  ad  notitiam  ciratorum  fit  mö> 
„nitorum  hujusmodi  pervenire  valeant,  faciendi 
^denam  fit  liberam  concedknus  renore  prarfen- 
„dum  facultatem,  ac  volutrm*  fic  prefata  auclo 
„ritate  decernimu* ,  quod  moniriones  ac  citatio» 
„nes  hujusmodi  fic  facta;  perinde  citatos  Ac  mo- 
„nitos  arcent,  ac  fi  eis  perfonalitcr  infinuarx  fic 
„intimarx  extiunent,  non  obAantibus  tarn  fdicia 
„recordarionis  Bonifadi  Pape  VUL  Prcdecefibrit 
„nolbri,  in  quibus  cavetur,  ne  aliquis  extra  luara 
„civitatem  Ac  dieccefin,  nifi  in  certis  exceptis  sca- 
„fibus,  At  in  Ulis  ultra  unara  tlirtam  a  fine  fi» 
„dioccefis  ad  judidum  evocetur,  feuve  judices  fic 
^onJervatores  a  Sede  praxlidä  deputati  extra  ci- 
„Vitatem  fic  dioecefin,  in  quibus  deputati  fuerint, 
„contra  quoscunque  procedere,  feu  alii  vel  aliis 
„vices  (uas  cornmittere,  aut  aliquos  ultra  unam 
„dixtam  a  fine  dicecefis  eo  rundem  trahere  prx- 
Nfumant,  fic  de  duabus  dixtis  in  concilio  gene- 
„rali  edira,  quomodo  ultra  tret  dixtas  aliquis  au- 
„floritate  prefentium  non  trahatur,  leu  quod  de 
»aliis  quam  manifefris  injuria  fit  violentüs  ac 
nalUs,  qucjudidalcm  requirunt  indaglnem,  peetüs 
„ui  eo*,  fi  fecus  egerinr,  fic  ad  id  procurantes  ad- 
„jectis  coniervatores  le  nunarenuj  uitromirtant, 
^iuam  aliis  quibus cunque  conftitudonibus  a  prx- 
^leceflbribus  noftris  Romanis  Pontificibus,  tarn 
^le  judieibus  detegätis  fit  confervatoribus  quam 
„perfonis  ultra  certum  numerum  ad  jueficium  non 
„vocandis  aut  aliis  editis,  que  noftrx  pofient  in 
^uc  parte  jurisdiebohi  aut  poteftad  ejusque  Ii* 
„bero  exerdtio  quomodolibet  obviare.     Aut  Ä 
„aliqtribus  commuhiter  vel  divifim  a  praxi i da 
„fit  Sede  indulrtim',"  quotl  interdid,  lulpendi  vd 
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„excommunkari,  leu  extra  vcl  ultra  certa  loca 
t^d  Judicium  cvocari  non  poflint  (»ei  literas  Apo- 
„itolica»  jion  facicntcs  pknam  6e expreuam  ac  de 
„verbo  ad  verbum  de  indulto  hujusmodi  men- 
nfioncm,  +  cotum  perlbnis,  locis,  ordiiübus  & 
„nomiiubus  proprhs  6c  qualibet  alia  diclx  Sedis 
„indulgentja  generali  vei  Ipeciali  cujuscunquetc- 
„noris^  cxilbt,  per  quam  prxfcntibus  non  ex- 
„prcflam  vel  totaiitcr  non  incertam,  nulbrx  juris- 
„dichonis  explicitio  in  hac  parte  valeat  quomo- 
„dolibct  impedirii  6c  de  qua  cujusque  toto  te- 
,jiurc  de  verbo  ad  verbum  liabcnda  de  in  no- 
„ttris  literis  mentio  Ipecialis.  £c  intimer  volu* 
„raus  6c  prxrata  auetoritate  decetnimus,  quod 
„quiUbet  vritrum  profequi  valeat  artkulum  et- 
:  .um  per  alium  inchoatum,  quamvis  idem  in- 
^ebonns  nullo  fuerit  impedimento  Canonko 
„prxditus.  Quodque  a  dato  prxlcnthim  lit  vo- 
„bis  6c  unieuique  veftruin  in  prxtnilTis  omnibus 
„5t  eorum  fingulis  ceptis  &  nun  ceptis,  prclen- 
„tibus  6t  futuris  perpetuata  poteitas  U  jurUdi- 
„dio  attributa,  uti  eo  vigore  eaque  firmitatc 
„pu:  litis  in  prcmüUs  omnibus  ceptis  6t  non  ceptis, 
„prxientibus  6t  futuris  6t  pro  prxdkiis  procederc, 
„ac  fi  prsdida  omnia  6c  liuguU  coram  vobis  cc- 
„pta  fuilfent,  6t  jurisdiäio  vellr.i  6c  cujuslibet 
„veftrum  in  predkiis  omnibus  &  finguÜs  per  ci- 
„tationem  6t  modum  alium  perpetuata  legitim  um 
„cxütiil'et,  ccÄlitutione  pnediäa  luper  confer- 
„•vatoribus  &  alia  qualibet  in  contrarium  edita 
S,non  obßante,  prxientibus  perpetuis  futuris  tem- 
„poribus  vaUturü.  U.it.  Bononi«  anno  incar- 
„naäoois  Dominka:  miilefimo  quingcntelimofcx- 
)Tto ,  duodccüno  Kaicndas  Januaru,  Puriulicatus 
»noi  tri  anno  quarto*, 
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A.  Vivts.         L.  Pur  ms. 
P.  Fords.        R,  CüUn& 
J.  Poggius.       M.  Vooga. 
Ca.  de  Farm.    P.  Gomk!. 
de  Palionjus. 


3n  eben  tiefem  ijotf  3af>re  gefc&ah*  tt,  ba§ 
wegen  ber  bie  Urioerfitot  t>on  SCitten* 
bera  nad)  Öerfcberg  »erleget  aurD  ;  mit  lange 
fit  ab»  bafelblt  geblieben,  f innen  n?ir  nicht  \a- 
'flen.  ©umit  aber  bec  UniDerfitat  3mraben 
«o*  mebr wfflärcfft  mürben;  fo  berfnupffte  ba* 
folgenbe  3aljt  1507  cnref>ntec  $ab|l  Julius 
fcer  Stabe«  einige  ^robiteyen  unb  Qjfarr.jtfr* 
d)en  mit  ber  Qfmfcjftpfe  bafclbfl,  unb  incot* 
porirte  folebe  bet  Unioerfitar,  rcooen  D(e'$äb|l> 
lf$t  SBuOe ^jnit  mebrern  leuget  unb  alfo  fautet: 

I  . 

„Julius  Epifcopus  Servus  Servorum  Dei  ad 
„perpetuam  rei  memoria m.  In  fupern*  Apofto- 
„lica:  dignitatis  fpecula  tlivina  diipo/itione  collo- 
^cati  inter  curas  multipliecs,  qu«  noftrtt  conti- 
„nue  humeris  ineumbunt,  illam  potillirae  ample- 
fliffimtir,  per  quam  noftrx  provtüonis  aufpieiis 
^fingulx  ecelfffix,  prxfcrtim  collegiatx  digniori- 
pjou*  tirulis  opitulantc  altilfimo  attollantur,  ac 
9müuilrorum  idoneorum,  qui  in  eis  die  no^u- 
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„que  Deo  debitas  laudes  pcrlblvant,  ac  ChriM 
„bdelci  ad  arcana  cognofeenda  dilucidenc  indo- 
i>ciosque  inllruant,  &  ad  bene  beateque  vi ven- 
»  dum  inducant,  numero  decorentur,  &  ut  ad 
,»id  tendentia  vota  fidclium  praxiiclorum  prxfer- 
»tim  Principum  11061s  &  Apoftolicx  üedi  devo- 
„torum  optatum  lörtianrur  efi'eduni ,  opem  6i 
»operam,  quantum  nobis  ex  alto  conceditur, 
iten*icaces  impendünus  ,  prout  ad  divini  cultus 
naugmentum  &  fidelium  pncdklcnum  devotionia 
»»exciutionem  ac  aaimarum  iälutem  &  commo- 
>,ditatem  cognolcimus  in  Domino  lälubritcr  ex* 
„pedire.    Cum  icaque,  ficut  aeeepunus,  in  Kcm- 
„bergk  &  in  Clbdcn  ac  Schiiben  Prxpoütunc 
»»ruralcs  nuneupatx,  nec  non  in  Orbmunde  ac  in 
>iEysfclth  ac  .sduilcken,  in  Schmitberg,  Liben- 
»,wenle,  Weyder  &  Jefleu  parochiales  eccleüx, 
»A  capclla  in  coemiterio  bcatx  Virgmis  in  Wk- 
»tenbergk  Alagdeburgcniis ,  Miinetius,  Mogunti- 
>,nenus,  Herbipoicniis  4t  Brandeburgeniis  refpe- 
».ctive  diaecefium,  qux  in  jure  patroiutus  diieclo- 
»,rum  filiorum,  Nobilium  Virorum,  Ftükrici  Im- 
»perii  Ele^oris  &  Johannis  fiatruni  Saxonix  Du- 
iicum  exiltuiit,  certis  inodis  vaeaverint  &  vacent 
„adprxfcns.   Et  iicut  exhibita  nobis  nuper  p*o 
»parte  hVuier  'ici  &  Johannis  prxUittorum  petitk> 
»continebat,  in  oppido  Wittenbergk  temporali 
>,dominio  eoruni  fubjedo  ftudiun»  jam  dudum 
»itam  Imperiali  quam  ctbm  Legan  de  latere  di- 
,  ■  i  t  x  Sedis  in  illis  partibus  auetor ita ti  fundatum  uru- 
»verläle  viget,  ac  in  codem  oppido  eft  uua  col- 
„legiau  ecclefia  fetis  iniignis,  ad  quam  prrfati 
»»Fridericus  &  Johannes  fpecialem  genuit  devo- 
ntionis  allixlum,  &  in  qua  onus  Prxpoütus  ic 
»nonnulli  Canonici  przpolituratn ,  Canon ic^tus 
»&  prxbendas  etiam  de  codem  jure  patronatus 
i,ipforum  Friderici  6c  Johannis  obtmentcs  exi- 
,.ftunt,  6c,  (kut  eadem  pecitio  iablungebat,  fi  Prxr 
»pofitura  didx  ecc.ehx  in  Decanatum  pro  uno 
„Dccano,  qui  ad  initar  aliarum  eedefurum  curam 
»haberet  in  divinis  6t  Gipitulo  prceOet,  ac  una 
najia  Pixpofitura  6t  unus  Archiaiaconus  ac  una 
»Cantoria  nec  non  una  Culiodia  &  una  -Scolalhia 
tän  dignitates  ac  unum  orficium,  Syndicatus  nun- 
»cupatum,  &  e.\  quinque  vicariis  in  eadem  ec- 
»jdelia  de  /ure  Patronatus  didorum  Ducum  exi- 
»llentibus,  quinque  Canonicatus  6t  pnebendx: 
»Ducaks  nuneupandi  in  eadem  ecclciia  collegM- 
^ta  perpetuo  crigerentur,  6c  eidem  erigenda; 
»Prxpofiturx  in  Keinbergk  6t  Archidkconaau  in 
„Ortamunde  6tCantoric  in  Aysfelth6c  Schoiaibi* 
,,i"  Schliben  ac  Cuftotüx  in  Ciöden  nec  non  o£- 
„ficio  Syndicatus  in  Schmidberg  &pr«nx  Capcl- 
„Ix  coemitcrii,  fecund«  in  Schalcken,  certiat  in 
„Libcnwerde,  quartx  in  Weyder,  quintx  prxben- 
„ciis  in  Jeflen,  parochiales  ecclefia  hujusmodi  ee- 
wum  refpettive  perpetuo  unirentur,  annecterenrur 
„6c  bicorpomenrur.    Profcclo  ex  hoc  divinum 
„cultus  in  dkla  ecelefu  collegiata  fufeäperet  in- 
,,crementum  ,  illiusque  decori  6t  vcnullati  ac 
„Univerfitati  ftudii  pr»fari  commodo  ftc  utili- 
„tati  opportune  coni'uleretur.    Quare  pro  par- 
kte  Friderici  6t  Johannis   prxdicrorum  afle- 
in  Kembergk  fetaginta,  &  m  Orla- 
ac  in  Aysfclch  quadra- 
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*ginta  qumqne  &  in  Schliben  unius  &  viginti, 
t,nc  in  Clöden  viginti  odo  nec  nun  in  Schmidberg 
«duodecim,  &  in  Schalcken  deccm  ac  in  Liben- 
„wcrde  criam  decem,  &  i»  Wcyder  deccm  ac  in 
„Jenen  novem  ccclcfiarum  porochialium  necnon 
„Capellx  prxdidarum  deccm  florenorum  auri,  de 
„Camera  frudus,  reditus  &  proventus  i'ecumtum 
„communem  extimacionem  valoreTn  anmium  non 
„excedere,  Quodque  diiedi  filii  Capiculum  dicke 
Hedelix  collegiarx  eredionibus  hujusmodi  fa- 
„eiendis  /am  c'onfcnlerunt,  nobis  fuit  humilitcr 
„%>plic3tum ,  ut  Prxpofiruram  didx  Collcgiatx 
-»ecdelise  in  Decanatum  pro  uno  Decano,  qui  ad 
„inftar  aliarum  ecclefiarum  curam  in  divinis  ha- 
„bejt,  dpituloquc  didi  collegü  prxfit,  ac  aliam 
»Prxpofiruram  &  unum  Atchidiaconatum ,  unam 
„Cantoriam,  unaraCuftodiam,  uram  Scolaftriam 
*fo  unum  officium  Syndicarus  pro  uno ,  qui  illud 
*,tam  pro  hujusmodi  ftudia quam  pro  dida  colle- 
>,guta  ecclefia  exereeor,  &  ex  Vicariis  prxdidis 
»quinque  Canonicacus  6t  prxbendas  Ducales  nun- 
„cupattdas ,  in  iplä  ecclefia  perpetuo  crigere,  hec 
„iiouPrxpoiturx  erigen  de  in  Kcmbergk  4c  Archi- 
«diaconarus  inOrlamunde  acCantorix  Aysfelth, 
„Cuftodix  in  Ctödcn,  Scolaftrix  in  Schiiben  ßc 
„oiiido  ini  Schmidberg  ac  primx  Capellani  cae- 
„miterii,  fecundx  in  Schalcken,  tertix  in  Liben- 
„werda,  quaiasc  in  Weyder,  quintx  in  Jefleti  prx- 
»bendis,  parochiales  eeddias  hujusmoili  (imilitcr 
„td'pe&ive  perpetuo  unirc,  aunederc  &  incorpo- 
„rare,  nec  nonquidem  tarn  pro  ifta  prima  vice, 
svquam  quoties  ipias  dignitates  officium  Canonir 
„catus  &  prxbendas  huiusmodi  fic  eredas  yacare 
„contigexit ,  peribnarum  ad  iüa  eledio  ic  nomi- 
„natio  ad  Redorcm  Univerfiratis ,  Magiftros  in 
„theologia  tarn  feculares  quam  religiofos,  Jurium 
Medidnx  Dpdores  adu  legentes,  Decanum 
„Arrifticx  faculcatis  &  duos  alios  de  faeuitate  an» 
„tium  pro  tempore  ad  conftlia  deputatos,acquin- 
,,quc  Canonicos  in  prebendis  Ducalibus  nun- 
„cupamiis  pro  tempore  prxüdetites ,  eisdem  Fri-' 
^derico  &  Johann i  Dudbus ,  ac  pro  tempore 
„Principi  Imperii  hujusmodi  Eledori  faciendx, 
„ita  tarnen  quod  ad  Prxpofiruram  crigendam 
„unum,  qui  Ordinarix  in  ipfa  Univerfitare,  ad 
»Decanatum,  qui  in  decretis  Dominicas  diebus, 
»ad  Scolaftriam,  qui  lex  tum  Ubrum  decreralium 
»autQcmentinas  in  Jure  Canünico,  adSyudicatum 
„Dodorcm  Uli  officio  idoneum,  qui  Ubrum  Infti- 
„tutionüm  legere  ,  6r  ad  ArcrütÜaeonatum ,  qui, 
»in  ecclefia  collegiata  prxdicarc,  6l  tribus  vict* 
»bus  in  ebdomada  in  theologia  legere,  ad  Can- 
„toram,  qui  in  ecclefia  parodualiprxdicare  fefti- 
„vis  diebus,  &  etiaiu  tribus  vieibus  legere,  ad  Cu- 
»ftodiam,  qui  fingulis  lextis  feriis  in  facra  Scri» 
apeura  publice  dilputare,  Magiftros  in  theologia 
yA  ad  quinque  Canonicatus  &  prxbendas  Ducales, 
»quinque  Baccalarios  in  theologia,  quorum  pri- 
„mus  lerotinas  diiputationes  Scolarum  in  artibus 
>(remptare,  alii  quatuor  juxta  ordinationem  Uni- 
iverfiutis  mphilotophiä  legere, in  ftudioprxdido 
lobligati  exütant ,  nominare  &  eligere  tenean- 
„tur ,  &  ülorum  fic  nominatorum  ac  elcdorum 
^prxfentado  ad  ipfum  Prindpem  Eledorem ,  in- 
»»ftitutio  vero  ad  Ca/iccilarium  didx  Univerfita- 


»tis  etiam  pro  tempore  exi/tentem  perrineat.quod- 
nque  in  ecclefta  collcgiatn  <iignitatum,  in  congre- 
„gatione  vero  Univerfitatis  Facultatum  ordines 
„fervare  obligenrur,  tta  quotl  utrobique  Redoe 
„Univerfitatis  ic  polt  cumCancellarius  anteomnes 
„locentur,  ut  fic  per  omnem  modum  unum  cor- 
pus ex  Audio  &  collegio  prxdidis  hat  &  confti- 
,anjatur,  qu^dque  etiam  ad  ipläs  parochiales  ecJ 
„Idias  lic  uliitas  refpecrive  perjictui  vicirii  tarn 
„pro  prima  vice  &  quotiens  vicarias  hujusmodi 
„vacare  contigerit,  per  ConltHumprxfatxUniver- 
„fitaris  cligi  &  nominari,  per  Principem  Eledo- 
„rem  prxlentari,  &  per  illos ,  ad  quos  itiftirutio 
„lledorum  ipiärum  eedefiahim  pertinuerit,  infti- 
„tuidebcant,  etiam  perpetuo  Ibtuere  &  ordinäre, 
„Studiiquc  &  coUegii  hujusmodi  fundationem  6t 
^inftitutionem  fadas  approbare  &  confirmare,  - 
„aliasque  in  prsemiflis  opportune  providere  de 
„benignit  ne  Apoflolica  dignaremur.  Nos  igitur, 
„qui  tludum  inter  alia  voluimus ,  quotl  petente^ 
„beneficia  ceddiaftica  aliis  uniri  tenerentur ,  ex- 
,jjrimere  verum  anunum  valoi*em  etiam  benefi- 
„di,  cui  aliud  uniri  petererur.  Alioqum  unio  non 
„valeret,  6c  lemper  inunionibus  commiffio  fierec 
„ad  partes  vocads,  quorum  interedet.quique  de- 
„corem  &  venuftatem  divinumque  cultum  hl 
,^ecdefiisquibuslibet  prxiertim  Collcgiatis  infigni« 
,  bus  &  in  eis  Magiltrorum  numemm  literarutn 
••feientia  prxditorum  commoditatibus  Principum« 
„que  votis  hujusmodi  coufuli,  finecris  defKieriis 
„arledaraus,  Fridericum  6c  Johannem  prxfatos  a 
»quibuscunque  exeommunicationis,  fufpenfionis 
ty&t  interdidi  aliisque  eccldiafticis  Tententiis,  cen-^ 
rtfuris  &  peenis  a  jure  vcl  ab  nomine  quavis  occa> 
»fione  vel  cauia  laus.    Si  quibus  quomodolibec 
>,innodati  exiftunt,  ad  effedum  pndentium  durt- 
„taxat  conlequendum  harum  ferie  abiblventes  & 
,  abfolutos  forc  ccnlentcs ,  ac  dignitatum  orhcii 
„Canonicatuum  &  prxbembrum  hujusmodi  eri- 
„gendorum  fruduum  ,  redituum  &  proventuum 
rtveros  annuos  valores ,  prxfentibus  pro  expreflis 
„habentes,  hujusmodi  l'uppliationibus  inelinati, 
, prxpofituram  didx  eedefix  collegiatxin  Deca- 
^^natum  pro  uuo  Decano ,  qui  ad  inftar  aliarura 
i^cclefiarum  collcgiatarum  curam  divinis  habeac 
„&  Capitulo  didx  ecelefix  pra:fit ,  ac  aham  Prsc- 
„pofituram  &  unum  Archidiaconarum,  unam  Can- 
»,toriam ,  unam  Cultodiam,  unam  Scolaftriam  in 
,,dignUatcs  &  unum  officium  Syndicarus,  qui  il- 
„lud  tarn  pro  hujusmodi  Audio  quam  pro  ecclefia 
)>coUegiata  prsfata  exerceat,  &  ex  didis  vicariis 
,,quinque  canonicatus  &  prxbendas  Ducales  nun- 
„cupatas  in  cadem  ecclefia,  audoritate  Apoflolica 
>,tenore  prxfentium ,  fine  tarnen  alieujus  prxju- 
,,dicio  ,  dummodo  didus  Fridericus  Dux  pro 
,,dote  dignitatum  officii  ac  Canonicatuum  &prx- 
,,bendarum  hujusmodi,  fummam  duorum  millium 
„ducatorum  exponat ,  perpetuo  erigimus ,  nec 
„non  ddem  Prx[x>fiturx  fic  eredx  in  Kembergk, 
>,6c  Archidiaconatui  in  Orlamunde  acCantorix  in 
wAysfdth  ac  Cuftodix  in  Clbden  &  Scolaftrix  in 
nSchlieben  &  officio  Sn  Smitberg,  ac  primx  capcl- 
„lx  ccemiterü ,  fecundx  in  Schalcken  ,  tertix  in 
„Libenwerde,  quartxin  Weydcr,  quintx  prxben- 
Mdi*  in  Jellen  parochialea  eccltfias  hujusmotlj, 
Di««  3  quovii 
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„quovb  modo  &  ex  cujuscunque  peribna  leu 
».per  liberas  refignationes  quorumvis  de  Uli«  ex- 
»rra  Romanam  curiam ,  triam  coram  Notarb  pu- 
»,Wico  &  teltibus  fponte  fadas,  aut  conlhcutioncm 
»t'eiicis  rccordationis  Johannis  P.P.  XXII.  Prxde- 
>,ccllbris  noftri,  qux  incipit  :  Execrabilit  6cc.  vel 
»aiTecutioncm  alterius  berteficii  ecclcfiaftici  ordi- 
»oaria  audoriratc  cotlati  vacent,  etiamfi  tanco 
»»tempore  vacaverint,  quod  carum  collatio  juxta 
»Laterancnfis  ftatuta  concilii  adSedemprxdidam 
«»legitime  devoluta ,  ipfxque  parochialcs 
a»6c  capdla  dtfpofitioni  apoftolicx  (pecialiter 
»ta  exUtant,6t  dichc  capcllx  cura  immineat  anima- 
»»rum,  luper  eis  quoque  inter  aliquos  Iis,  cujus 
» lbuum  prxfenribus  haberi  volumus  proexpreflb, 
»pendeat  indecüa,  dummodo  tempore  dacarum 
»prefentium  non  fit  in  eis  alicui  lpecialiter  jus 
»quxfitum ,  cum  omnibus  juribus  6t  pertinentiis 
»fuis,  audoritate  6t  tenore  prxmilfis  perpetuo 
»unimus ,  annedimus  6t  iocorporamus ,  ita  quod 
»liceat  Prxpofiro,  Archidianono,  Cantori,  Cuftodi, 
»Scolaltico,  Sy  ndico  6c  quinque  Canonici»,  Cano- 
»nicatus  6t  prxbendas  hujusmodi  pro  tempore 
»obtinentibus  prxfaris  corporalem  polfeffionem 
»parochialium  ecdefunim  6t  Capellx  unitaruro 
»hujusmodi  relpedjve ,  per  fe  vel  alium,  leu  alios 
»eriam  propria  audoritate  Hbere  apprehendere, 
»illarumquc  frudus ,  reditus  6c  proventus  in  mos. 
»aedignitatum  officü  6c  Canonicatuumöcprxbcn- 
"daxum  hujusmodi  üc  eredorum  relpedtvc  ufus 
»6t  utilitatem  convertere,  dioecefimi  loci&cuius- 
J»vb  alterius  feientia  fuper  hoc  minime  requüita, 
'Et  infiiper  quod  tarn  pro  tfta  prima  vice,  quam 
Mquotiens  dignitates  ,  officium,  Canonicatus  6t 
"prxbendas  hujusmodi  eredas  vacare  conrigerit, 
•'perfonarura  ad  illa  fic  vacantia  eiedio  6c  nomi- 
Mnatio  ad  Redorem  Univcrfitaris,  magiftros  iu 
"theologia  tarn  iecularcs  quam  rcligiofos,  jurium 
*'6t  medicinx  Dodorcs  adu  legentes,  Decanum 
"artülicac  Facultatis  6c  duos  alios  de  facultatc  ar- 
"rium  pro  tempore  ad  confitia  deputatos,  ac  quin- 
"qucCanonices  in  prxbendis  Ducalibus  pro  tem- 
"pore  refidentes :  eisdem  Iriuetieo  6t  Johanni 
"L)ucibus6tpro  tempore  Principi  Klcdori  facien- 
"dx.  Ita  tarnen,  quod  ad  Prxpofituram  fic  ere- 
"ttam  unum ,  qui  ordinaric  in  ipfii  Univerfitate, 
W*J  Decanatum,  qui  in  decretis  dominicis  diebuc, 
f'ad  Scolaftriam,  qui  fextum  librum  decretalium 
"aut  Clemetitinas  in  Jure  Canonico,  ad  Syndica- 
"tum  Dodorem  illi  officio  idoneum,  qui  librum 
'  Inllitutionum  legere,  6t  ad  Archidiaconatum, 
qui  in  ecciefia  Collegiata  prxdicare,  6c  tribus 
vkibus  in  ebdomada  in  theologia  legere,  ad 
^Cantoriam ,  qui  in  ecciefia  parochiali  prxdicare 
f  feftivis  diebus  6c  rriam  tribus  vieibus  legere ,  ad 
f1Cuftodiam,  qui  fingulis  fextis  feriisin  facraScri- 
,,ptura  publice  difirutarc,  Magiftros  in  theologin, 
^ot  ad  quinque  Canonicatus  6t  prxbendas  Ducäles 
,,quinque  Uaccalarios  in  theologia ,  quorum  pri- 
„raus  lerotinas  düputationes  fcolarium  in  artibus  t 
„temptare,  alii  quatuor  juxta  ordinationem  Uni- 
y,verfitaris  in  phüofophia  in  Audio  iprxdido  legere 
,,obligati  exiftant;  öligere  &  nominare  Ducibus 
^prxt'atis  &:  pro  tempore  Eledori  Imperii  renean- 

6c  nominacorurn  prx- 


^lentatio  ad  rpfum  Principeml 
,,vero  ad  Cancellarium  prxfarum  eriam  pro  tem- 
„pore  exiftentem  pertineat ,  quodque  in  ecciefia 
»  collegiata  dignitatum,  in  congregatione  vero 
»,UnivcrfitatisOrdiii«fervarcKacultatum  obligen- 
»,tur,  ita  tarnen,  quod  utrobique  Redor  Un'rver- 
*,fitatis  St  poft  eum  Cancellarius  ante  omnes  lo* 
>,centur,ut  fic  per  omnem  modnm  unum  corpus 
rcx  Studio  6t  Collegio  pradieüs  tut  6t  conititaa- 
„rur :  quodque  eriam  ad  ipiäs  porochiales  ecek- 
ifllas,ficut  pradertur,  unitas  refpedive  perpetui 
„Vicarü  tarn  pro  ifta  prima  vice,  Sc  quocien»  vi- 
ncarias  hujusmodi  vacare  contigerit,  per  coniiluuu 
^Univerlitatisprcfatx  hujusmodi  eligi  6c  noraina- 
,,ri,  6t  per  Principem  Eledorem  prxfentari,6cpcr 
,,illoi,  ad  quos  iiütirutio  Redorum  iplarum  ec- 
>,clefiaxum  pertinuerit,  inlbttu  debea  nt,  eisdem  au- 
„doritate  6t  tenore  etiam  perpetuo  ilatuimus  6c 
„ordinamus.     Et  nihilomintts  Studium,  CoUe- 
,  gium  6t  Univerlitatem  huiusmodi  iUorumque 
,  iundationem  feu  inftiturionem ,  ficut  prxfertur 
„fadas  approbarous  6c  connrmamus,  l'upplemus- 
„que  omnes  6e  finguios  detedus  ,  fi  qui  forün 
nintervencrint  in  eisdem,  nec  non  Univerfitati, 
»Collegio  ülonimqueMagiftris,  Dbdoribus,  Sco- 
„laribus  6t  akis  perfonis  etusdem,  quöd  omnibus 
,»6t  fingulis  privilegits ,  indulgentiis ,  prxrogao- 
» vis,  exemprionibus,  honoribus ,  graeüs,  coned- 
„fionibus,  »avoribus  6t  indultis,  quibus  alia  ftu- 
»dia  6c  corom  Magiltri,  Dodores,  Scolari  6c  afic 
»perlbnx  uruntur ,  potiuntur  6c  gaudent,  feu  uti, 
,,potiri ,  gaudere  poterunt,  quomodoUbet  iu  fu-. 
».rurum  uri,potiri  6c  gaudere  parifbrmiter  6c  abs- 
„que  ulla  difierentia  Tibere  6c  licite  valeant,  con- 
„cedimus  6t  indulgemus.    Non  obitandbus  vo- 
nluntate  noftra  prxdida  ac  felicis  rccordationis 
»Bmifaeü  PP.  VIII.  etiam  prxdeccfiöris  nolbi  4c 
».aliis  apoftolicis  conftitutionibus,  nec  nou  didc 
» ecclefix  collegiatx  etiam  juramento  confirmario- 
,  nc  Apoltoüca  vel  quavis  finnitate  alia  roboratis 
,(ratutis  6c  confiaerudinibus  contrariis  quibuscun- 
nquc    Aut  fi  aliqui  fuper  provifionibus  fibi  la- 
Mciendis  de  hujusmodi  vel  aliis  benefieiis  cccle- 
„fiafticis  in  illis  pambus  (pcciales  vel  generales 
„  didx  Sedis  vel  Lcgatorum  ejus  literas  ünpeaa,- 
„rinc,  etiamfi  per  e.ts  ad  irthibirionem ,  reiervatio- 
„nem  6c  decretum  vel  alias  quomodoUbet  fit  pro- 
nccirum,quas  quiiiem  literas  6t  proer iTus  habitos 
„per  eiwdem  &  indc  iecuta  quxcunque  ad  pa- 
„rochiales  ecciefia«  |6t  CapeUan  prxdidas  ficuni- 
„tas  volumus  non  extendi;  Sed  nuUum  per  hoc 
„eis  quoad  aiiecutionem  bentficiorum  al.orum 
,aprxjudicium  generari ,  6C  quibuslibet  alüs  privv- 
niegiis,  indulgentiis  6c  literis  Apoilolkis  generalä- 
„hus  vel  ipeciaJibu»  quorumeunque  tenonun  exi- 
„llant,  quax]uc  prclciuiLu»  non  expredä  vel  tota- 
„ütcr  non  intern ,  etfecrus  earum  irnpediri  va- 
„ieant  quomodolibet  vel  ditTerri ,  6t  de  qui- 
,J>u»  quorumque  totis  tenoribus  de  verbo  ad 
„verbum  habetula  fit  in  noftris  literis  mentio 
„fpecialis.    Volumus  autem,  quod  pxopeer  uiiio- 
,jiem,  annexionem  6c  incorporarioneni  prxiiidc 
„parochiales  ecclefix  6iCapella  hujusmodi  dcbiüs 
„non  fraudentur  obfequiis  6c  animanun  cura  eis, 
„6c  fi  qux  Capcllx  hujusmodi 
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„tcnus  negligatur,  fed  eorum  coogrue  fup- 
„purtencur  unexa  condieta.  Et  infuper  nunc 
»im  cum  dccernimus  6c  inane,  Ii  lecus  fu- 
«pcr  his  a  quoque  quavb  audoricatc  fcien- 
t>ter  vcl  ignoranter  contigerit  attemptari. 
».Nulli  ergo  omnlno  hominum  liceat  harte  pagi- 
»nara  noftrx  abfolutionis ,  credionis,  unionis, 
»•annexionis,  incorporationis,  ftatuti,  ordinationis, 
»»approbationis,  confirmationis,  conceftionis,  in- 
»»dulti,  voluntatis  &  decreti  infringere,  vcl  ei  au- 
>,!u  temerario  contraire.  Si  qui*  autem  hoc  at- 
>,tcmptare  prxfumpicrit,  indlgnationem  omnipo- 
»tentis  Del  ac  beatorum  Pctri  6c  Pauli  Apofto- 
>,lorum  ejus  fe  noveric  ineurfurum.  Datum  Ro- 
»me  apud  fändum  Pctrum.  Anno  incarnationis 
»»Dominica;  millefimo  quingentellmo  leptimo, 
»•duodeeimo  Kalcndas  JuUi. 

„Pontificatus  noftri  anno  quarto  CCCCL. 
Ir.  de  Chinucciis.  P.  Chin.    V.  de  Phano. 

S.  de  Salza  pro  annata  fl.  vj.  gr.  i, 
A.  de  Pai. 

A.  deBucca  CCCCL.  bellis  F. 
de  Imrc. 

3ndl<(*en  erteilt«,  fowohl  bet  SSfttsff  iu 
fBwnDfnburg,  a\i  aud)  ttx  8bt  |u  <6aair«l& 

Hjxe  Sub-Confcrvatoria,  buDOn  Öa5  93i|d}6fflU 

Qt  untrttn  Dato  ton  7        15öS  «Ifo  laut« ; 

„Hieronymus  Dei  6c  Apoftolicx  Sedis  gratia 
„ecelefix  Brandenburgcnfis  F.piicopus,  Judex  6t 
„Confervator  jurium,  privilegbrum  6c  libcrta- 
,.tum  venerabilium  6c  egregiorum  virorum,Do- 
».minorum  Redoris,  Magiftrorum  ,  Dodorum 
„6c  Scolarium  almx  Dniverfitaris  ftudii  Witte- 
„bergenfis  a  Scdc  Apoftolica  conceflbrum  una 
>,cum  noftris  in  hac  parte  Collegis  infrJ  feriptis 
„cum  claufula.    Quatenus  vos  vcl  duo  aut  unus 
»,veftrum  per  vos  vel  alium  feu  alios  a  dida  Scdc 
»vApoftolica  fpccialitcr  deputatu*  venerabilibus 
>  &  ciicumfpedis  ac  egregiis  vüis  Dominis  Prx- 
>,pofito,  Decano,  Cantori  6c  Cuftodi  ecelefix  col- 
>,legiatx  Wiaenbergcnlis  noftrx  Brandcnburgen- 
>,lis  diaecefis  nobis  in  Chrifto  devotis  6c  finecre 
^diledis  falutem  in  Domino  fempiternam  &  prx- 
„fentibus  fidem  indubiam  adhibere,  noftrisque 
»ihujusmodi  imo  veriusApoftolicis  firmirtcr  obe- 
,»dire  mandntis  Titcras  randillimi  in  Chrifto  Pattis 
t,k  Domini  noftri,  Domini  Julii  divina  providen- 
^oa  Pap*  fecundi,  ejus  vera  bulla  plumbca  cum 
„Cordula  canapi  more  Romain  curii  lübimpea- 
»dente  figillatas,  länas,  integras  6c  illxl'as,  non  vi- 
>,c'mtas,non  cancellatas,  neque  in  aliqua  fui  parte 
,,fufpcdas,  fed  omni  prorfus  vitio  &  fulpicione  ca- 


„Univerfitacis  ftudii  generalis  Wittcubcrgcnfis  de-, 
„bita  cum  üiftantia  requifitu    Quatenus  ad  execu- 
„ t LuiiL jii  didarum  Lterarum  Apoftolicarum  pioce- 
„dere  dignaremur  ac  curaremus  juxca  rraditam 
„nobis  fonnain,  i'cd  quia  nos  tarn  noftris  quam  c  c- 
„clefix  noftrx  negotüs  legitime .  prxpediti  execu- 
,  »tionihujusmodi  ad  prefens  intcrelle  non  vnlemus ; 
t>idcirco  ne  pro|)ter  hocearundemliterjrum  Apo- 
>,ftolicarum  executio  retardetur,  de  peritia  cir- 
»cumfpettionlbus  &  legal  itatibus  veftris  plurimum 
nconfiii,  audoricate  A|>oftolica  nobis  in  hac  parte 
ticommillii  quoad  pYxiatarum  literarum  Apoltoll- 
>.carum  &  in  eis  cuntentorum  executionem,  vobis 
r-Dominis  Prxpolito,  Decano,  Cantori  &i  Cuftodi 
»leccleiixCollcgiatx  Wittebergcnfis  fupra  diciis  6c 
Hveftrum  cuilibet  in  fididum  in  hac  purte  vices 
«•noftras  committimus,  donce  cas  ad  nos  in  toto 
»»vcl  in  parte  duxerimus  ro  ocandas.  Mandantes 
»»vobis  cum  prclentibus  requiliti  fucritis,  aut  alter 
»veltrum  fueiit  requidtus,  ita  tarnen,  quod  unus 
»>vcftrum  alium  non  expecrer,  nec  alter  per  alterum 
"leexculet,  procedatis,  Si  quilibet  veftrum  proce- 
„dat  juxta  traditam  a  Sede  Apoftolica  a  nobis  ibr- 
»mam,  ac  alias  prout  de  jure  fuerit  procedendum. 
»  In  quorum  omnium  6c  iingulorum  fidem  6c  teftU 
»monium  prxmillbrum  prxlentes  noftras  lubdele- 
»tgationls  litcras,  fivc  prxlens  publicum  inftrumen- 
i»tum  exinde  fieri  ac  per  N'otarium  puhlü.*um  feri- 
>,bamquc  noftrum  iufra  icriptum  fublcribi  6c  pu- 
hbllcari  mandavimus,  noftrique  figilli  jullimus  6c 
»  feeimus  appeulione  communirL    Adum  6c  da- 
>»tum  Berlin  in  Aula  uoftra  Epifcopali  anno  Dom'uii 
»»millefimo  quingentefimo  oda vo.    In  Jidionc  Un- 
i.dcclma,  die  vero  Martis,  fepdma  menfis  Martia 
•>horji  velpcrtina  vcl  quali  Ponrifieatus  (andiflimiin 
„Chrifto  Patris  6c  Domini  noftri  Domini  Julii  di- 
»,vina  Providentia  Papx  lecundi  anno  quinto  prs- 
«dentibus  ibidem  venerabilibus  6c  circumlpcdis 
».viris  Dominis  Petro  Üirhken  Decano,  Nicola» 
» Brofieken,  theläurario  ecclefix  Kathedralis  Bran- 
»tdenburgenfis  6c  Ajtärea  Harb,  presbytero  Vice- 
».plebano  in  Cotbufs  Milhenlis  dieccefis  ac  aliis 
„quam  pluribus  fiilc  dignis  teftibus  ad  pramifik 
nipeciahter  rogatis. 

,JEt  ego  Joannes  Dalbaußnn,  Clcricus  Havel- 
»bergenfis  diaecefis  publicus  racralmpcrialiaudo- 
»,ritate  Notarius ,  quia  pneinfertarum  literarum 
»>Apofto!icammpnefeotatioui6c  reeeptioni,  requr- 
»»fitioni  6c  fubdelcgationi,  omnibusque  aliis  6c  fin- 
»gulis  fupra  leriptis  dum  fic  ut  prxmittirur,  fierent 
»6c  agerentur  una  cum  prxnominatls  teftibus  prx- 
»tfens  interfui,  eaque  fic  fieri  vidi  6c  audivi  ac  in 
»notamtumpfi,  idcoque  hoc  prxfcns  publicum  in- 
»»ftrumentunt  five  prxfentes  lubdclegationis  litcras 
»manu  mea  propria  conferiptas  exinde  confeci, 


„rentes.    Nobis  pro  parte  prxfatorum  Domino-  »^fubfcripfi,  publicavi,6c  in  hanc  publicam  formam 


„rum  Redorir,  Magiftrorum  6c  Scolarium  Uni- 
„verfitatis  ftudii  Wittcnbergenfis  prxfentatas,  nos 
„cum  ea,  qua  deeuit,  reverentia  noveritis  reeepif- 
„fe  hu)usmodi  fub  tenore  i  Julius  Epifcopus  Scr- 
„vus  Scrvorum  Dei  6cc.  Port  quarum  quidem  li- 
f  „tcrarum  Apoftolicarum  prxfentationem  6c  rece- 
„ptionem  nobis  6c  per  nos.ut  prxmittirur,  fadas, 
„fuimus  pro  parte  prxfatorum  Dominorum  Re- 
i,öoris,  Magiftrorum,  Dodorum  &  Scolarium 


»,redegi,  fignoque  6c  nqmine  meis  foütb  6c  confue- 
>>tis  una  cum  prtefati  reverendi  Patris  6c  Domini, 
»iDomini  Hieronymi,  Epifcopi  Brandcnburgenfis, 
»»Judicis  6tconlcrvatorisappenfione  figilli  de  ipfiüs 
„mandato  confignavi  rogatus  6c  requifirus.,, 

3n  eben  bieftm  3abr<  wrotbn«.?  b«  ©urdy 
(aucDticijie  (gfiffter  «burfiirft^ricbridjbrt^ß^ 
fe  untet  bein  S>ato:  ^Bittcnbcra  ö<n  i  Dct.  Die 
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Statuta  biefer  Uni&erfuät.  €r  teilte  \o\d)t  in 
neun  unb  muanuig  £apuclab,  eon  Denen  tat 

I.  DcDiis  tuteluribus  ficunione  Gymnafii  Wit- 
tenbcrgci i , : ,  ,u n t C C  Weichem  DOC  3« < tfn  ntcfcfl  ©Oft 
unb  Der  Dearie  Die  stammte  Unioerfität  Den ?lu> 
relius  flugufrmue/  bie  ^beoloajfebe  Sacultät 
aber  ben  beü.Ptfulua,bi>3uri|tifdbe  binaeaen  Den 
"Jvo,  unö  Die  SJleöicinifctoe  Denfoanw»  unö  t>a# 
mtanmbie  ^biIofopb»f<j>e  aber  Dir  beil.  Carba« 
rine|u  Patronen  gehabt,  roie  Denn  auebnod)  alle 
3ahre  am  €atbarinen»c$age  eine  feierliche  Diebe 
toon  Dem  £>ccano  Der  ^ljiio|opi)ij'd;en  ßacultät 
pflegt  gehalten  juroerben. 

IL  De  Smdii  Reformatoribus  quatuor  genera- 
Jibus  &  (älarioeorundem. 

Hl.  De  Senatoribus  Gymnafii  &  eorum  jureju- 
ranclo. 

IV.  De  Scnatu  cogendo  &  forma  fufliragandi. 

V.  De  clecUonc  Rectoris,  ejus  qualitate  &l  ju- 
rejurando. 

VI.  De  officio  Rectoris  &  ejus  falario. 

VII.  De  xrario  Univerfitatis. 

VIII.  Denomination  ad  dignitates  ailaquebe- 
neficia. 

IX.  Delocatione,  feflionc  6cpromotionibus. 

X.  De  gratiarum  actione  in  promotiorübas. 

XI.  Deinvitacionead  aclus  publicos. 

XIL  Qe  expenfis  &  prandiis  promovemlorum 
&exequüs  defunetorura. 

XIII.  De  mi0is6c  lcrmonibus  habendis  ad  cle- 
rum. 

XIV.  De  Sepultura  Scholaftica. 

XV.  De  Stacutis  prelegendis. 

XVI.  De  Intitularura  Sc  ejus  lälario. 

XVII.  De  vifitatione  collcgiorum. 

XVIII.  De  ammadverfione  &  paenis  negligen- 
tlarum. 

XIX.  Dcpncc  luvinda  &  ejus  violatoribus. 

XX.  De  vita  &  honcitarc  Scholafticorum. 

XXI.  De  mm  ingrediendo  rabernas  velborros. 

XXII.  De  üiiuMis  iibcllis. 
XX HL  De  perjurio  viramlo. 

XXIV.  De  carcere  &  inobedientibus. 

XXV.  De  foro  competente. 

XXVI.  De  officio  fit  falario  Bidellorum. 

XXVII.  De  teftimonio  promovendorum. 

XXVIII.  Devacantiis  five  feriis. 

XXIX.  Dc  non  abutendo  privilegio  confervatorü 
fonbefc. 

Sfttgfl  Diefen  (Statuten  bat  Die  Um'üerfitdf  and) 
nod)  anDerr  unb  neuere,  ia  iebe  t>on  Denen  4  fia* 
cultaten  bat  «bre  befonbere  ©tarnten.  ®ie  Le- 
ge* aber  ber  Untocrftrar,  rpornad)  fid)  bte  i$tu> 
Deuten  |u  richten  tmbeny  unb  Die  nod)  'ut>o  gültig 
fmb,  beuchen atuifolgrnben : 

L  A^l»  •ftunrnt  xaj  tiA»c  vm'n  StoV,  inquit 
grxcus  Pater.  Hoc  fubihde  cogitent  Scbolaftici 
noftri,  &  rerum  agendarum  prineipium  ac  finem 
Dcum  facianc  Nec  mudo  läcra  publica  alfidue 
ac  devote  obtineant,  fed  fit  ubique  Dcum  pura 
ac  religiofa  mente  colanr,  vereantur,6t  innocentes 
ipfi  allegent  preces,  ut  adefTe  probis  conaribus  & 
itudia  eorum  feliciter  velit  profperare.  Quum- 
que  löbriecas  revera  cuftos  piccads  fit,  antiltia  lä- 


pientix,  alumna  doärinx,  ideirco  (öbrie  cafteque 
fe  gerant,  atque  in  omni  vita  innocenciam  &  fan- 
ctitatem  profiteantur. 

II.  Magiftratus  ac  prxceptores  fuos  ea.quapaf 
eft,  ohfervantia  honoreque  prolequanrur,  iisqne 
fine  murmure,  fine  contumacia  morem  gerat«, 
memores,  cos  pareiitum  haben  inftar,  imm»  ib- 
pra  ipfos  parentes-  fere  efle,  ut  Alexander 
mabat. 

III.  Cum  civibus  placide  ic 
agitenr,  ab  Omnibus  rixis, 
ftineutes.  Utenim  ordine  inferiores  lint,umen  res- 
publica  iis  carere  non  poteft.  Quid  quod  nihil 
durius  fit,  quam  hofpiti  fuo  malam  gratiam  re- 
ferre. 

IV.  Ipfi  quoque  amice  placideque  vivanr,  Sc 
veluc  concinant  inter  ic  tanquam  unius  corporis 
membra.  Neque  enim  bruu  anünalia  in  lui  ge- 
neris  beftias  ferocire  videmus. 

V.  Simul  atque  quis  venerit  in  Acadcmiam, 
nomen  fuum  apud  Rcdorem  in  Album  ftuüio- 
ibrum  inferibendum  profiteatur,  inque  leges 
Acadcmicas,  nili  minor  XVQI.  annis  ruerit,  /o- 
rer.  Qui  non  feecrit,  ei  convidus  denegabinir 
&  babitario  (neque  enim  cuiquam  eorum  fiet 
copia,  nili  de  jufto  documento  pH 
ftudioiorum  numerum  rite  coopta 
Ii  de  co  conftiterir ,  magiftrarai 
quam  illegitimus  civis  addicetur. 

VI.  Vocatus  ad  magiftratum,  qui  comparrre 
noluerit,  vel  alligarus  arrefto  injuflu  Redons 
difceflcrit,  aut  aüo  quovis  modo  ipfi  reftitcrit, 
ejusvc  autoritärem  detrectarit,  five  etiara  perju» 


VII.  Si  quid  agendum  apud  magiflrarum,  vel 
totius  corporis  Scholaftici,  vel  nationts  cu/usdamy 
vel  certC  plurium  nomine,  kl  paucis  delegetur : 
nam  facio  agmine  fld  Reflorem  accctlere  Peti- 
tum cito. 

VIII.  Boatus  Uli  clamoresque  ftemorei  atque 
noaum«  grallätiones  prorfus  interdidae  funto. 
In  co  criminequi  deprehenfus  fuerit,  carcere  pu> 
nam  luat. 

IX.  Gcftare  gladios,  quocunque  tempore  aut 
colore  id  fiat,  nefas  efto  :  qui 
excidet,  &  mulda  pecuniaria  aut 
tur.   Prxfracle  rdiilcns  relcgabimr. 

X.  Iguitos  globos ,  quos  raquetas  vocant,  in- 
tra  aut  prope  urbem  jaculans  relcgaoone  fe- 
riatur. 

XI.  Qui  facliones  moliri  prxfumferir  atque  tu- 
muitus  concitare,  quibus  pax  fic  lecuritas  rurbe- 
tur  publica,  cum  nomini 
vel  etiam  pro  delicto  modo 
paena. 

XII.  iEdificiis  publicis,  ut  arci,  collegüs,  cu- 
ria: &c  vim  inferre,  capitale  eßc,  Pnvatorum 
vero  qui  «des  violar,  fiv«  lapidarione  feneftra- 
rum,  live  forium  cfTradbone,  rclegetur  vel  ex- 
cludatur. 

XIII.  Qui  feras  periequi  inftiruerk,  dejicere- 


que  aut  capere,  fupremi  Magiftratus 
fioncin  ineurret. 

XIV.  Famolbs  libellos  &mala  carniiiu  fpar- 

gere, 
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gcre,  vd  di£Hs  petulanribus  »maiisquc  convitiis 
Äuciare  aliorum  famam,  vetitum  efl 0.    Oui  fe- 


XV.  Exagitare  novitios,  compotationes  ex- 
pofeere,  auf  alias  quasvis  exaehones  illicitas  in  il- 
los  ui'urpare  qui  aufus  fuerit,  vel  relegetur,  vel 


XVL  Dimicariones  oranes  atque  duella  vetita 
fiinto.  Qui  provucaveritalterum,  is  alcero  tanto 
majore  poena  puniatur.  Utriqute  autem,  4c  qui 
provoeaverit,  6c  qui  ftetcrit  relegationis  poena  ir- 


XVfl.  Bacchanalia  &  pofonata»  pompas  in  pa- 
ganorum  morem  eeiebrare,  fiib  relegationis  irno 
4c  exclufionis  poena  vetitum  efto. 

.XVDX  Nemo  in  Albi  lavet ,  am  natariones  in- 
ftituac :  qui  fecerit,  poena  arbicraria  puuietur. 

XIX.  Nemo  depopuletur  hortos  agrosqutf, 
olera,  poma  aut  alios  frudus  amoveus:  >qui  fe- 
cerit, fatis  gravi  poenx  fubjicictur. 

XX.  Nuptiarum  folennibus  fi  quis  mterfir,  ve- 
itcunde,  honeftc  Äc  graviterfe  gerat,  pröculomni 
iafeivia  &  petulamia,  cui  tum  alibi,  tum  in  cho- 
teu  pneeipue  eile  locus  poteft. 

XXI.  Veftis  &  cultus  honeftus  fit  &  decens, 


XXVIII.  Declamationes  Ac  diiputationes  (qua- 
exercitia  omnibus  ferio  commendata  volu- 
mus)  fine  confcr.fu  cum  Rector  1  ■.  atque.  Decant 
(ejus  quidem  Facultatis,  ad  quam  feriptum  il- 
lud  pertinet )  tum  Proreflbris ,  ad  quem  argu- 
fpedat  publice  nunquam 


XXII.  A  faciendis  fernere 
poteft  fieri,  fibi  fcdulo  caveant  Scholaftici; 

«a  vero,  qua;  honeftc  contraxerint  debita ,  bona 
fide  iblvant. 

XXIII.  In  folvendis  debitis  eorum  cumprimis 
rationem  habeaiu,  qux  pro  vi  du  debentur,  fi 
illa  fc'dicet  neceflitatc  aliqua  cotttratta  fuerint. 
Alias  enim  fingulis  feptimanis  teneantur  folvere, 
quod  providudebuerint» 

XXIV.  Si  fupelle&lem  cujuspiam  creditor  ar- 
refto  detineat^  nec  debitor  intra  anni  fpatium  fa- 
tisfaciat,  diftrahere  cam  6c  vendere  creditori  lici- 
tum  efto.  \ 

XXV.  CompotarioDCs  ultra  nonam  hyberno 
anni  tempore,  xftivo  ultra  deciraam  ne  produ- 
canrur.  Poft  illud  tempus  nemini  aut  prxbean- 
tur  poeuia,  au 


XXIX.  Sed  nec  typis  publicis  coromittetur 
quiequam  ,  five  id  profk  ,  five  verfä  oratione 
conditum  fit,  nifi  id  ante  Profeflbr  Ordinarius, 
cui  proprie  competir  cenfuram  ferre  de  dlofcri- 
pto,  probaverit  permiferitque. 

XXX.  Corporis  exercitia  denique  quod  atti- 
net,  ea  hone  Iba  fint,  fit  ita  comparata,  ut  •  nul- 
luni inde  fänitatt  detrimentum  accedat.  l'rxci- 
pue  vero  modus  in  illis  adhibeudus  eft,  ne  if- 
ya  fiant,  va^t^ya  ,  debebant  erte  qux.  Quo- 
circa  null*  unquara  paleftrx  aut  aperiantur  auc 
frequententur,  nifi  magiftratus  Acadcmicus  con- 
fenferir,  6c  quendarn  veluti  ordinem  üs  pneferi- 
pferit  ac  modum. 

S)a$  ©ub'Sonfertaforium  lt$  Slbfl  |u  ^at* 
f<!b,  tfkorgen«,  brflWi  roir  fur$  oorb«  <DM* 
bung  9«tban/  ifr  im  3abr  1509  ben  »  £  tyu m* 
ber  batit«,  unb  mit  bem,  roddjcö  ber  ^üeboff 
oen  S^ranbenburfl  mbrilfr,  fa|l  $lti$tt  3im# 
balw.  iJö^«^  ber  3fb«ibe  trug  au*  bem 
^robjlan  Um  (St.  ^DIoti(}'J?lo|lfr  in  btr'SBor* 
Habt  ju  Naumburg  im  Jiibr  1513  (in  ®ub'€on« 
ftn>fttorium  auf,  mdtyi  natbfoigenbtr  majjcn 
abjefaflet : 


XXVI.  SI  qui  huc  veniunt,  qui  per  xtatis 
rationem  nec  ftudiorum  ordinem  inteUigunt,  nec 
feie  potes  funt  regere,  illi  de  magiftru  aut  inlpe- 
öore  Tibi  profpiciant.  Nuuis  enim  fievilis  illa 
;  eft,  &  natura;  cqmmuni  vino  femper  procÜ- 


XXVII.  Cxterum  fiibinde  recordetur  quisque, 
cur  huc  miflüs  fit.  Videlicet,  ne  tempus  iner- 
tia  tranfigar,  fed  ut  borurum  literarum  do&ri- 
nacque  ütilis  mftrumentum  fibi  comparet.  Id- 
circo  in  eam  rem  omnes  ingenii  atque  kidu- 
itrix  nervös  ierio  ac  femper  intendac 
Vnnvrß-UXMLVIL  tydl 


Leo  Epifcopus  Servus  fervoram 
Dei, 

Dileöo  fllioPrxpoiito  monafterii  Sanfli  Mau- 
ritii  per  Prxpofirum  foliti   gubernari   in  fub- 
urbio  Numburgeufi  falutem  &:  Aixjftolicam  be- 
nediciionem.    Duilum  felicis  recordationis  Ju~ 
liut  Papa  IL  Prxdecellbr  noftcr  dilcOii  fifiis 
Rcdori  ac  univerfis  Doctoribus ,  Magiftris  4c 
Scolaribus  Univerfitatis  ftudii  generalis  in  Wit- 
tenbergk  Brandenburgenfis  dioecefis  contra  quos- 
cunque  inferentes  eis  in  rebus  &  bonis  ac  juri- 
bus  ad  eos  ipectantibus  moleftias  vel  jaäuras  in  , 
forma,  qux   ineipit  :    Mihtanti  ecelefix  &c 
Confervatorium  perpetuis    futuris  temporibut 
duraturumcoticeflit  vencrabilibus  fratribus  noftris 
tum  fuis  Mifnenfibus  &  Brandenburgenfibus  £pi- 
fcopis  ac  Abbati  monafterii  Salveldenfis  Mogun- 
tinenfis  dioecefis  corum  propriis  nominibus  non 
expreiiii   confervatoribus ,  deputatis  prout  in 
ipfius  prxdecellbris  inde  cordedis  hteris  plenim 
condnetur.    Cum  autem  ficut  ipfi  Reclor,  Do- 
lores, Aiagiftri  &  Scolares  afierunt ,  ex  certi* 
caufis  cupian:  loco  didi  Epifcopi  Brandenbur- 
genfis alium  eis  coniervatorem  deputari,  pro 
parte  Retterts,  Dodorum,  Magiftrorum  6t  Sco- 
larium  eorundem  nobis  fuit  humiliter  fiippllca« 
tum,  ut  loco  ipfius  Epifcopi  Brandenburgern!« 
aliquem  alium  confervatorem  in  pardbus  illis 
deputare,  &  aliis  eis  in  prxmiflls  oportune  pro- 
videre  de  benignitatc  Apoftolica  curarerrus. 
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Quöcirca  difcretioni  tu«  per  Apoftolica  fcripta 
niandamus  ,  quatenus  in  loco  dich'  Epifcopi  ßran- 
denburgenfi*  contra  moleftatores  6c  injuriatores 
huiusmodi  protedas  juxta  tlicbrum  literarum  con- 
tinentiam  fictcnorem  in  omnibus&per  omnia,per- 
iudeac  fi  in  Ulis  ab  initio  confervator  deputatus 
t ui (Tcs.  Datum  Romx apud  ftnäum  Pemun  anno 
incarnationis  Dominica:  raillefimo  quingenteftmo 
rcrtio  dccimo,  quarto  Idas  Odobris.  Pontificatus 


W.  de  Enckis  pro  Refp.     Leo  de ' 
P.  Milliuz  pro  comp.        D.  Scaputius. 
R.  Majus,  Protonot.         Jo.  dcEuskircben. 
Jo.  Coz. 

3mmittel|t  ojeng  fu  Wittenberg  «in  gan(  an* 
fcer  mi  auf,  al«  ©.  Xurtper  ooQ  Reifte«  unb 


€bfcr  roiber  bie  ttbäji^t  2i  blas erämereu  mtf  <«»  genennet.  Stucb  bieSeinbe  muffen  ü)t  tiefen 


füntf  unt)  neuntji'g  öäfcen,  bic  et  |u  Wittenberg 
an  bic  ©cblo|j»Äircbe  am  2lbenb  ^Herbringen  an. 
gcfaMagen,  auf  bfti  £ampf»<)Ma$  trat/  unb  Eon* 
tc  man  roobl  fefren,  baf  ©Ott  bep  biefer  (griff* 
tung  bic  £anb  mit  in  @piel  gebabt:  benn  bic 
übrigen  unb  twar  alten  Uniocrfitdten  in  S)eutfc&< 
(anb lagen  bamabl«  fo  im  Segen,  baj?  bie  greife 
Sieformation  febwerücb  mürbe  |u  @ tanbe  aef om. 
inen  fepn,  menn  fleb  ber  beil.  ©ei|l  niebt  eine 
neue  Oßercf (tatt  taj u  angeleget  batte.  5).  Jtu* 
tbcr  febiefte  bftnacb/  al«  er  bereit«  feine  SfafeJ 
iffentiieb  angefcblagen,bamit  bem  unberfebämten 
«Berfabren  bc«  CetjeU  be|to  mebr  mogte  geweb* 
m  werben,  ein  bemütbige« (gebreiben  ncbitben 
3:befibu*  miber  $  efcrln,  an  Ulbert  um,  bamatv 
(igen  €rtys-8ifd)offen  |u  üttapnbunbSWagbcburg, 
unb  bat,  e«  möc&tebocb  ber  ff  ibe  ba«  $ucb,  momit 
feie  21bia*' Ärämcr  bie  teure  betrogen,  gänzlich 
ablcbaffcn,  unb  &en21bta«»,J>rebig_ern  eine  anbere 
Slrt  |u  prebigen  porfebreiben.  £«  (lebet  biefer 
«Sticf  T.  L  Oper.  Luth.  Jenenf.  Latin.  &  T.  L 

tpUL  31.  €0 fanb  aber  Zu rfoer«  Erinnerung  bep 
bem  Stt^ffeoff  Alberten  feine  fratt ;  bie  %äb* 
!a*£räbmer  nabmen  aueb  £).  4 ur (je ra  l*d 5 e 
tom  2lblae  nidjt  an,  fonbern  Zeqti  fcfcte  ibm  106 
anbere  $befe«  in  |toeo  5)iffertationen  ju  $ramf  • 
furtb  an  ber  Ober  entgegen-  welcpe  er  aber  niebt 
felblten,  fonbern  tonvab  tOimpina,  ber  beil. 
«Scbrifft  Soctor  unb  ^rofeffor  tu  gebaebtem 
Srancffurii),  gemattet  batte,  mie  S).  tutbev. 
T.L  Epift.  4*-  anieiget.    (Solcbe  ^r>efed  aber 
finbet  man  bep  S>.  -Curbern  T.L  Jen.  Lat.  p.y.  u.  f, 
unb  wirb  in  ber  breojebenben  ^bef»  ber  anbern 
©ifputation,  ber^abjt  ber  Bräutigam  ber  aflge» 
meinen  Jtircbe  ge nennet,  ©iefe  $ befe«  mürben 
öon  iemanben,  ben  Cetjel  abgefebiefet ,  nacb 
SBittenberg  gebraebt,  roelebetf  aber  bie@tuben* 
ten  aQba  beflfa erbitterte,  baf  ft^  iemanb  unter* 
ßünbe,  bureb  berglri(bcn  ^ätjf  ihren  sJ>rofelToren 
tu  roibcrfpred)en,unb  leibige  luoerfauffen:  S)e5' 
halben  erüauiften  fte  ftcb  erlictx  ^rcmplarien  ba« 
ton,  anbere  nabmen  fie  Biit@emaltbmmeg,unb 
»erbrannten  bie  übrigen  alle  an  ber  3abJ  aebtbun* 
bert,  ba  fie  benn  oorber  einem  ieben,  ber  bep  ber 
iei*e  ber  ^e^elifcben  ^ofttionen  iugegen  fepn 
roolte,  auf  ben  "SWarcft  beiieüet  batten.  ©iefe« 
O0t5  gefebabe  miber  2).tutbet5  unb  ber  9>rofrfo< 


ren  |u  Wittenberg  ^IBilfen,  ob  gleid)  Cetjelbm 
•3B ittenbergern  mit  Innern  Krempel  aor gegangen 
mar,  unb  Xutber*  ^befeö  oerbrannt  batte. 
S)'efe  ^bat  aber  ber  (Stubenten  |u  Wittenberg 
mißfiel  ©.  <.urt>erir  gar  febr,  unb  febrieb  utdc 
obne  ©emütb«'  95enxgung  an^oöocwm ,  eront 
€ifenad)ifd)en©otte0gelabrtenf  unter  anbern  al(b: 
»34  munbere  mieb,  ba§  aud)  ibr  babt  glauben 
„tonnen,  al*  batte  icb  angefhfftet,  baß  Cetjeb 
„^befe«  ftnb  oerbrannbt  roorben.  galtet  ibrrrtirb 
„benn  für  (b  gar  unfinnig,  ba§  ieb  al*  ein  ^ü.'cr.cb 
„unb  ^beologu«  an  einem  Orte,  ber  nkftt  memift, 
„fold)e»  Unre<bt  einem  iKanne,  ber  ein  fb  grofiei 
„?lmt oermaltet, antbun  folte?"  Jturjxc  T.L 
Epift.  4».  unb  47.  6*  ftieg  ab«  bie  Unioer|lrdt 
bur*  bie  SReformatiön'  auf  ben  b6d)fren  ©ipffcl 
ibre«  Store«  unb  aufnebmewt,  trnb  mürbe  ba- 

mflblÄ  niebt  unbt'Oig  mnu»  «r^#W«r  waifani- 


Otubm  laflen  unb  werben  ge|mungenf  mit  bem 
Vnav}ianO  |U  bef ennen :  inter  omnes  arbes  a 
ttoma  diftantes  celeberrimam  efle  Wittenbergam. 

3m3abr,i5«8fam  aueb  Philipp  mekn4>rpan, 
nad)bem  eroon  Bübingen  beruffen  tvorben,  naa) 
CEBittenberg.  ©iefer  grofle  «Wann ,  roelcber  fitb 
um  bie  SBittenbergifcbe  Unioerfudt  unlterblitb 
perbient  gematbt,  fajfete  bepbrt  für  bie  fcprenben 
al«  Eernenben  nüblicbe  ©efefce  ab,  bie  tum  Siegle« 
ment  ber  <§tubirenben  fomobi  als  @itten  bienc 
ten.  2bie  Oefe^e,  mclcbe  bietStubien  betreffen, 
befkben  aui  fem^dnicfeln,  unb  bie  anbern  in  \c 
ben  db^tn.  Öüe  ftnb  feinen  qonfiliis  p.  I  p.  177. 
u.  f.  f.  eingetragen  roorben.  €*  werben  oirfet' 
bigen  )u  geroitfer  Seit  oorgelefen  ;  roeil  fte  aber 
ttwai  roettlduffn'g,  rooflen  wir  fie  nia>t  aflererfl 
bieber  fe^en.  Sfticbt  weniger  erfbfgete  eine  ae» 
curate  Slbtbeilungberer  ^eetionen,  al(o,  bafi  fween 
^rofefforeflbie  beil.<Sebrifft  auflegten,  unbtroetn 
bie  ^treitigfeiten  in  ber  beil.  ©ottrtgelabtbett 
rractirten.  Sur.ff ^rofeflTore«  Iebretenbie9\«d)te, 
al<  1)  ba*  Canoniicbe  foty,  »)  benCoberunb 
bie  peinlichen  (gäcben,  3)  bie  ^anbeefen,  4) 
Digetrum  novum  five  infortiatum,  Uttb  y)  bieln- 
ftitutioncs.  ©reo  ^>rofefforrt  lebretrn  in  ber 
Slr^'nep  ^Biffmfcbafft  t  1)  ©ie^rarin,  x)bie 
Pathologie,  unb  3) bie  Anatomie  Unb^otanicfe. 
5n  ber  ^pbilofopbie  lafen  teben  ^5rofefforrt :  bie 
Eogitf,  «Wetapboftcf,  ^bvllrf.  «föatbcmaticf,  bie 
Orientalifcbcn^pracben,  bie  ©itten-tebre,  bie 
£i|torie,  bie  Siebe»  Äuhfl,  u.f.  w. 

Wie  flarcf  biefe  Unmerfifdt  ebebeffen  befutft 
worben ,  unb  voat  für  ein  groffed  2lnfeben  fie  ge» 
babt.  fan  man  bar  au«  abnehmen,  Dal  3).  Au* 
fber  an  Xincfm^pifl.  80  gefebrieben  bat:  bie 
Uniocrfttdt  nehme  m  wieein 2Imeifenbauffen;unt 
^cultetu«  »n  AnntL  if»7  p.  16.  unb  17.  brridjtet, 
er  babe  non  fe inenüeormeijlfrn  geboret ,  ba§  au« 
pielen  Prooinbien  <6tubenten  nacb  Wittenberg, 
5).  Durber  n  unbpbil ipp  ttlc Uindbrbon  Ju  hö- 
ren, geretfet  rodren ,  welcbe  bep  erflcrn  »2lnblicf 
biefer  ©tabt,mit  aufgeljabenen  •ödnbcn  OOttge« 
priefen  batten,  ba§er,  roiebor3eiten  aue  3«m, 
alfo  iebo  au«  OBittenberg  ba«  Siebe  t>cr  ^oan« 
gelifcben  QBabrbeit,  in  weit  entlegene  Harber  fom- 
m"n  lalfe.  SJBfe  bann  ber  berübmtc  Philipp 
ttleUwicJjt^on/  al«  Ztt)tn  ber  ©ried)iidxn 
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©pracpe  bafelbtf  juweilen  alleine  bi*  fünften* 
punbert  Suborer  foll  gehabt  [>abf n. 

3m  3af)t  1520  ereignete  fl<b  |u  Wittenberg 
ttmaa  f«rl>r  wercfwurbigeö :  £5enn  alt  im  befag* 
ten  3al>rf  ben  15  3uniuö  $ab|r  Jleo  PerSepenbe 
&.4utf>ernin  ben  53ann  tbate,  ibnnebjt  allen 
feinen  Anhängern  für  £epet  erfldrete ,  unP  fein 
SBilö  mit  feinen  (Scprifften  auf  bem  SRarcffe  ju 
Oiom  offentlicp  perbranntr  ;fo  bewog  folebeä  £>. 
JLutbevn,  bafc  er  am  10  ©«ember  eben  biefetf 
1526  3abre$  für  bem  §l|ter  *  $  bore  taejus  Ca- 
nonicum unb  beä  ^>ab)ft  XeobeflSepenPen'-Öul' 
le  wegen  IM  Q5anne$,mit  biefem  $lucb  oerbrann* 

tf  i  quoniam  Srmclum  Domini  conrriftalti,  con- 
triftctac  devorct  re  zternus  igiüs.  (Uolebed  l>aben 

nebji  ber  ganzen  llnioerjudt  oirle  taufenb  Ö??cn* 
fcpcn  offentlia)  mit  angefefjen. 

m  VÜ'ti  bieber  batte  bie  Wittenbergifcpe  Unh>en> 
tat  gleicbfam  lauter  goibene  ©tunben  gc jählet ; 
eö  tubete  aber  nunmcljro  aucb  eine  Seit  heran, 
öon  ber  He  fagen  mufte :  fie  gefallt  mir  niefct, 
fnbem  1525  ber  $ob  beö  tbeuren  ^urfürfrens" 
unb  S>urd)iaucbtig|len  »gtiffterS  jricbncjp  beö 
Weifen,  et  folge  te;  welcher  au d)  naebbem  $obe 
feine  £od)acbrung  il)t  ju  erfennen  gab;  inbem  er 
jn  feinem  ^eflament  auabrüeflieb  befolgen,  fei' 
neu  teidonam  in  bie  <5cplo§ *  Ätrcbe  ju  bitten» 
bevg  Dor  ben  tjot)en  Slltar  ju  begraben.  6«  erfol- 
flete  iTücö  tiefe*  Den  8  SKau  i;**  Da  foleber  oon 
Üocbaii  bah  in  gefübret  wurbr,unb  a(*  b  as  Feflbatfie 
SDepöfitum  an  benannten  Orte  mfr  uncnnrfjlt' 
d)en  &etritbni§  ber  ganzen  Unioerfitat  webmü« 
tbigfl  efn gefegt  würbe ;  §peaber  nod)  biefe*  gc* 
fd>ab</  uob  fobalb  ber  Cburfurft  gefiorben  war/ 
fo notffücirten  Die  £t)urfür|U  iKdtbe  Bielen  hoben 
^opWSall  ber  Uniperfttdt  Wittenberg  in  folgen« 
bempehreib  en ; 

diniere  freuntliepY3)infT  lupor*  &rwirbi< 
„geni  'aSHibigen,  Bcptbaren,  .ßocpgelarften,  unnb 
„Urbaren  fcefonbere  gurten  ^reunbt.  8fu«  Sbrift' 
„liebem  3Rir lepben  ,  unb  mit  bef  ometten  ©emutp, 
„rpoJkQ  wir  £ucb  niederhalten,  ba*  ber ©ura> 
„laudjtigtt  £od\geborne  Surft  unb  £err,  ^perr 
„ivvotzidh  wepianb  £erpoa  ju@aep&en,  DefS 
Mfäi&L  €r$mar|cpalcb  unb  Cpurfürjt  ic 
„Unfer'fl'nebiqijrer  ianbeefür)!  unb  £ere,  burcp 
„göttlichen  Willen  Dem  lefcen  tag  feine*  Sebent 
„in  bieten  3amertalr>  beflefien  baben,  be*  freien 
,,©ott  in  gwigf eit,  mit  aOen  glaubigen  mit  gna/ 
„ben  erbarme.  ^Bir  wollen  eud)  aucb  barneben 
„ju  cri|)ltd)enn  trofl  nit  bergen,  ba$  feinmlburfüril' 
„(idbe  ©naben  in  <$ott  feelig ,  (upoc  mit  cri]tti' 
„a>er  2lnbad)t  unnb  gjuttet  Qtanunfft  gebetebtet, 
„unb  Das  boebwitbig  ©acrament  nacb  €ri|li, 
„unnfertJ  lieben  perrn  unb  fcligmadjer«  au§a^ung 
„unb  prbnung  entpfangen,  unb  fieb  barmit,  aucb 
rmit  uoltUcper  €rge^ung  '-öruberltd)«  Sieb,  |u 
^allcn  menfeben  auf  erben,  mit  $rr|t(icrjen  3Bort» 
„ten  bdenatb  bflben.  QBelcb*  eueb  unnb  unö 
„allen,  c!ö  feiner  £butfür|il.  Knaben  wepianb 
„getrewen  Unbertljanen,  ein  ber^iieber  unb  cri|l* 
,,lid>cc  tcofl  unb  oarbilb  jf}.  S)iewepl  bann 
„au§  ferner  €burfür|il.  ©naoen  reißen  m* 
„margf t  f  fein  'Äegrebnuö  in  bem  Cburfürften* 
ntyum  ju  @ad)§en  3n  ber  ©tat  bey  eua)  |u 
Vnivtrfal-LexUi  UJI.Zb, 


Wittenberge  tu  baben,wie  et  aifo  mit  &ot(  b ü ff 
„befebeen  fcü,  oemnad)  wellet  <$ud>  barnad)  ad)' 
,,tenn  unnb  bie  empfabung  unb  3 vqrebmip  bei) 
„€orpertJ  auf  negften  3Ritwod)  ju  ber  6ibe  belf* 
„fen  beflatten.  S)aran  tbutSbrunnfcrn  anebig* 
„ften  Herren,  bem  Gburfürilen  *öer^og^(or>»"»n' 
„fen  |u  ©ael' fjen  ja  gefallen ,  unb  haben  $u(fe 
„folebf*  nit  oerbalten  wollen ,  ban  $ucb  freuntlicb 
„ju  bienen  fein  wir  willig.  Saturn  loct)aw 
„@omag*3ubiia";  Stow  15*5. 
S)etf  Ctjurfüi-Jten  ju  (Sae^§en  ic.  unnferö  gne* 
bigften  »jerrn  üKctbe  w  Sur  £oct)aw. 

21n  bie  VritoctfoSt  tüittenberfl.  @iel>e 
<Bd)6ttgen*  ©iplom.  9cacblefe  Per  ^ijlorie  oon 
Obec^acbfen,  ^beil  X.  p.  370.  u.  f. 

Cburfurfl  Jrtebrie^rrt  bem  SBeifen  folgte  in 
ber  !Kegierung^burfür|t  ^tcfymn  ber  iße|ldnbU 
gc.  &  litt  fiel)  berfelbe^ber  Unwerfttdt  Sufneb' 
men  aleicpfallö  bocbflangelegen  fe»n,  inbem  er  eig- 
nen ^beil  be?  ^  ct-iolfejt  ber  3uri|len^acultdt  |u 
ihrem  SepMsaale  einräumte,  als  bie  biß  bishero 
nur  in  einem  ^rioat'  4Öaufe  ihre  (Eodegia  gelcfen. 
9ttJegen  einrciflenber^eililen^  »erlegte  er  im  3abt 
1527  ben  2$  2lugujr  bie  llnioerfltdt  nacb  jena  unb 
enblirbnatp  geblieben,  ©iepe  fttüller*  ^dd)f. 
Slnnaleö  p-8'-  mu§  aber  bie Uniocrfttdt  baib 
wieberum  nacb  Miltenberg  fepn  üerlegetworbeh; 
benn  man  fmbet,  baf  befagter  Cburfür(l  3or)anrt 
1529  ber  Unioerfudt  "JBittenberg  einen  «^irfcb 
verehret.  ^Bir  Eonncn  niept  umhin  ,  tar-ienige 
^Sricfgen,  wtldjeö  berCburftirjljugleicb  mit  bem 
•Öirfcpe  an  bie  Unwerfttdt  uberfenbet ;  hier  mit 
ciniurücfen.  6ö  lautet  folcpeg  alfo:  Unnfernn 
„@rü5  |uöor.  &:w[rbigen  unb  «£)ocbgclarten, 
Rieben  anbeeptigen  uub  getreuen.  Q5ep  gegen* 
„wertiger  Jubi  überfenben  wir  eueb  epnen  fri* 
„fepen  •öirjebenn/  benn  wir  peut  boto  gefangen/ 
„benn  woQet  Ponn  unferentwegen  3nn  froligfeit 
„t>or jerenn.  Qaxan  rbuet  tr  urp  ^gefallen ,  unb 
„ftnb  eueb  mit  anaben  genaigt.  Saturn  Vorgarn 
..freitagß  naep  3accbi,  Snno  1529." 

.  2tn  bie  UniPerfttdt  |u  OBtttenberg. 

@iebeÖ4)6tt0en«©iplomari(£b<9tad)lefe  bet 
»Öijrorie  PonOber'©atpfen/ipea  X.  p.  371.  u,  f. 

®en  16  äugutf  lf)t.  darb  tiefer  fromme Shur* 
rur|l  auf  bem  <r.4)io|]'e  ju  (Scbweiönilj.unb  wür- 
be ben  18  biefee  <3Ronatl>ss  nacb  bem  3nnpa(t  fei* 
wr  bijjfaas  binterlaffenen  Q?erorbnunq  in  bei 
Uniöer(lfdtö'Ä1rd)e  begraben.  3bm  folgte  in  ber 
•du&fetung  Cburfurft  jCbttm  5ftcbrtd).  2tn 
biefem  <Eburfur|ten  erhielte  bie  Unwerfttat  Wit- 
tenberg einen  neuen  '^ater  unb  ISeforberer :  benn 
all  brrfelbe  ben  5  (Septembr.  befagten  SabrcsJ 
bie  «öutbigung  :ju  QBitrenberg  einnahm ,  t>erbef> 
ferte  er  allen  s^rofeflbren  ihre  Q3efolbung ;  übet«» 
btefrt  erhielte  aucb  Die  Unit>erfität  autt  erlicben  irtlo' 
jtern  groffe  Wieberum  fepenefte  ä 

§53  6  ben  14  jlpril  ber  Unioerfltdt  tat&tifft 
ober  ©d)io§^irebe  ju  Wittenberg  nebflberfelben 
CinfünfF«.  3m  3<»9f  '538  öen  öerorb- 
Mit  tr  Pon^orguu  aue,  wo  er  fiep  Damals  auf* 
®t6i$*  hielte, 
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hielte,  bei)  Der  Unioerptdt,  ba§  Die  fowobl  oon 
ihm,  ait  feinen  Vorfahren  gcroitmete  ©tipen^ 
bia,  in  Drei)  gleite  $bcii<  aetbeilet,  unb  jweu 
£beilc  baoon  Daun,  fb  Die  freien  ffünfle,  unb 
cor  nehm! :'  et  £  beel  ogi  e  ituDirrn  WOlten ;  Der  Dritte 
$b«Ü  ob«  benjenigen  oon  Slbel,  unb  anbttn/  fo 
|u  ben  Rechten  belieben  trugen,  aueb  |u  Sei* 
ten  für  einen,  berSföebicin  flubirte,  gereichet  wer« 
Den  folte.  ©en  21  Octobr.  eben  bte|e«  3abree: 
machte  boebaebaebter  Cburfürfr  3obmm  $rie&; 
rieh  bepm  SKeetwe,  SWagiftcrn  unb  ©octoren  bet 
Unioerfudt  SBtttenberg,  unter  onbern  eine  folcbc 
QJetorbnunp,  ba§  aDc  unb  iebe  ©tubenten,  fo 
fid>  aOba  aufhalten  holten, fie  feon  ton  3bel  ober 
niebt/fefnefurtje  £leiber,fo  tum  wenigften  bie£nie 
nicht  bebeef  ten,  noch  aud)  jerfd)nittene  Uberjüge 
über  Die  #ofen,  oberfonft  jerbaueneunb  jerbarite 
»£>ofen,  mit  »Seiben  ober  bergleicben  unterjogen, 
tragen  feiten,  aud)  bie  Kleiber  mit  ©ammet, 
ober  anbern  ©eiben'@ewanbtnid)t  berbrdbmen, 
biet  weniger  teib * SKocfe,  3dtflem  ober  X oller 
fcarauö  machen  taflen,  gefialt  benn  aud?  ben 
©ebneibern  Dafelbft  be  0  Qtaluft  be$  ^anbroeref«, 
unb  nicht  be?  (Strafe  beo"  ©efangniflea  auferle» 
aet  worben,  ben  ©tubenten  feine  bergleicben 
oerbotbene  Äieiber  tu  machen,  ©iebe  tttuite« 
©debf.  Slnnale«!  p.  91. 

3m  Sabr  154«  litte  bie  Unioerfitdt  ^Bitten« 
berg  einen  großen  ©to§,  ba  ibr  ber^ob  ibrbifc 
.berigfo"  Älcinob  unb  ^Vii^tium,  tllavtin 
JLu  t  be  vn,  entrißt,  er  tbate  ben  17  Senner  bo 
fagten  3at>rett  feine  lefcte  ^rebigt  ju  ^Bitten* 
berg,  unb  reifete  barauf  ben  25  Renner  mit  feinen 
fcreo  ©ebnen  in  feine  'Saterftabt  trieben,  auf 
€rfueben  ber  ©rafen  oon  tnamfelb,  um  etliche 
unter  ihnen  wegen  ber  ©renfce  unb  beo  S-Öerg> 
werefet  entflanbene  Errungen  bevjulegen.  €r 
befanb  fleh  febr  frdncflt'cb,  ehe  er  babtn  reifete, 
roelcbe  SWalabie  enblicb  bafelbft  {u  einer  rechten 
Ärancfbcit  aufschlug.  35ep  Sßermercfung  ber» 
felben  fagte  er:  M3Bennicb  jwifeben  Den  ©Mfm, 
„ben  Herren  meine«"  QJüferlanbe*,  €inigfeit  ge* 
„friff^et  habe,  will  ich  nach  £aufe  mich  in  ben 
»©arg  legen,  unb  meinen  Eeib  ben  SBurmern  |u 
„oer jehren  geben.»  5>cn  18  Sehr,  war  ber  ©ter* 
be*$ag  biefcf;  groffen  SDtonnefJ,  feine  Cetebe  wur» 
be  ben  22  $ebr«  nach  Wittenberg  gebracht. 
QJor  bem  £ljter#$bore  wartete  auf  Cburfürtf* 
tichen  Wehl  ber  SXector  «Jflagnificur;  unb  bie 
$anfee  Unioerfitdt,  nebft  bem  ©tabt.SSath,  bet 
©eiiriicbfeit,  ber  (Schule  unb  ganten  bürget* 
fchafft.  2tt$  nun  bie  £eid)e  9?acbmitta9f  an 
fam,  neng  fleh  bie  orDentlicbe  ^rocefion  al> 
foan: 

1)  ©teng  bie  ©eiftlicbreit  mit  ben  ©<bul* 
Coäegen  unb  ©cbülern  oorber  unb  fungen: 
*)  Die  iIburfur|tlicben€ommi(farii; 

3)  Sie  b cp ben  ©rafen  ju  3Äanm«fclbmit  ib' 
rem  Comita  t,  fo  in  «lieben  feebbig  Ererben  be* 
fiunb; 

4)  en-^Bagen  mir  oiet  -Junten  be- 
fpannrt, 

5)  Sie*  oetfiorbenen  ©  ?ut^ert  binterfafTen« 
tJBi'tbe,  mit  ihrer  ^otbter,  unb  anbern  SBeib* 
5>erfonen,  auf  einem  niebrigen  'Jüdglein, 

6)  eeme  bteo  ©pfrne/  y*b<tm,  ttloti« 


unb  pmtl ,  beten  bet  eine  ein  IKecbttfgelebrter, 
ber  anbere  ein  Q? eiftlicft er,  unb  ber  Dritte  ein  Wt* 
bicuet  werben. 

7)  ©ein  SBruber,  3^ot»  Jlnt^er,  Bürger 
|u  «Wamtfifelb,  nebfl  feiner  ©chwe|rer  ©ohnen, 
(Beorflen  unb  Crriar,  Kaufmännern  unD  an« 
bern  nahen  Q3lui&»5reunben, 

8)  S)er  bamahlige  SKeetor  ber  Unioerfitdt 
2tufluf!in  ^c^urf,  ber  SJtebicin  ©oetot,  mit 
einigen  Surften,  ©rafen  unb  §rep«vöerten,  fo 
©tubirenß  wegen  fict)  bamablö  |u  Wittenberg 
aufgeholten; 

Ö  S).(0re0örtU6»rßcf,  bamat)liget  <T!)ur# 
enchflfcbet  Cancer,  Pt>lipp  met«n4>rbön, 
2).  3"ffu*  ZSonttt,  ©.  Johann  Vomeran, 
fonfl  »ugcntwflen  genannt,  it).  €afpav  €rw 
cigec,  S>.  ^ieronjfmu«  Schürf,  unb  anbete 
altefte  «Wagifler  unb  2Doctorc6  ber  Unroerfitdt, 

10)  ©er  Hiatb, 

11)  5)tc  ©tubenfen, 

Ii)  5>fe  ganbe  SBürgerfcbafff,  anb  enblld) 
eine  groffc  2tn|ahl  hon  ^Beibern,  3ungfrauen, 
wie  auch  Äinbern,  welche  alle  intfgefammt  bie» 
fee!  groffen  «ülannea  ^ob  ftocblicb  beflaget  unO 
beweinet.  8tW  man  nun  mit  bet  CeieJbe  in  bet 
©chlo^^ircbe  angelanget,  bat  t>.  »ugent> 
Qtn  bie  2eia>n#  ^rebigt  getban,  welcher  benn 
anf  ber  Can&el  fo  oiel  ^hrdnen  oergoffen.  ba§ 
er  oielmahfö  im  9\eben  f]iüe  halten  mulTen. 
9?acb  geenbigtet  ^rebigt  hielte  P&ilipp  m<« 
\<me\)t\)on  bie  ?:rauer'9vebcf  unb  altibenn  xcw 
be  bet  erblaßte  £eiebnam  oon  einigen  baju  »er* 
orbneten  'Kagifietti  nicht  ferne  oon  bem  ^rebigt* 
©tuble  in  fein  @rab  gefenefet. 

ai«  nun  OD.  Jt«tt)er  bie  Seitl/cbfetf  betlafftn, 
fo  ergieng  an  bie  Unioerfitdt  |u  3B/rrenfcergt>ont 
Churtürfren3ot>mm  5cieörid>en,  über  bie  5Kei- 
mgrettberfcbreiu  haften,  folsenöet  töefc^l ; 

Von  (ROtts  (Bnabtn  ^o^an«  Jcibtieb, 
^tQOgju  &a<b$tn  €t>urfurfftc  unb- 

"Unfern  ©ruf  |uoor.  r  ©)rwirbiger  unb"  ^ocb# 
».gelarten  lieben  2tnbechtigen  unb  ©errewen, 
»\)»achbem  ber  anmecbrige  nach  feinem  gotli* 
»»eben  «äßinen,  ben  ebrwirbigen  unfern,  aud» 
»»Heben  flnbeebtigen  €rn  mmrrifi  Xtitfeer, 
»»ber  heiligen  ©ebrift  ©octor,  oonbiefem3am# 
».merihal,  wie  ir  wiffet,  mit  ©nahen  unb  cbrifl** 
,-licber  beflenbiger  «efantni*  hat  erforbem  unb 
»hinweg  nemen  laffen,  baran  wir  benn  äße  ei* 
»,nen  treuen  gehrer,  ber  bie  red)t  wäre  d>rifr!rcbe 
»tehre,  wfeberumb  bureb  bie  gnabe  be<än* 
.meebtigen  in  bieten  legten  Seiten,  on  ^ag 
„bracht,  unb  gepflanfet  hat,  oerloren,  9Sßt\\.  i* 
»»aber  ©Ctte«  OBtOe  gewefen,  fo  tnüfTen  wie 
>,e#  auebbabin  fteüen,  unb  roolen  Ir  aeme  ba< 
»jolcb  oon  ©Ott  angefangen  <3Betcf ,  meitet 
»»geferbert  unb  erhalten  möd)t  werben.  Unb 
,»ob  wir  woi  eurn  ^erfonen  halben  affi  biefolcte 
„dirifiliche  Religion ,  mit  tmb  neben  ®oetor 
„Martin  feiiger,  biu  Riebet  aDwegen  treulichen 
„haben  ferbern  unb  furfreben  beiffen,  nicht  SA 
„uet  haben,  fte  werben  noehmalfi  baflTelbe  iretf 
w^ermügemt  ferner  mit  treuer  forge.  unb  uff* 
ntncifw  Ut  <W?t/<tw  ©emein  |u  flUt,  unt> 
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»gndbigfrer  ©rifftung  i^rcö  jdbtlicben  ©nfotru 
„mrntf,  €rb  •  ©eriebt ; n  in  ihren  Da;  Unioerfitdt 
„©orffern,  $fart»  *!ebn  unb  Sigentbum  allerlei) 
„^rroitegien,  ©ereebtigfeiten,  jjteobeiten,  3mmu<- 
„nitdten,  unt>  Dcrglrict)en,  Darinnen  'iBir  audj  be* 
„griffen  alle  unb  jeDe  S>onationeev(£stifftunfl  unb 
v£i}nnrmirimg,  |o  wculanb  t>on  €bur>  unb  $ÜX' 
„flen  Drt  oorigen  unb  Unfet*  (Stamme*.  Det 
„Spur*  unb  Surften  ju  ©aebfen,  taut  unb  oetmd. 
„qe  Ibra  SKefcript,  ©rief  unb  Birgel,  jugemeit> 
„ten  (grifft  brt  tfircDen  aufn  ^cbloffe  geroibmet 
„unb  geeignet,  unb  t?on  bannen  an  oorgemelbte 
„Unferer  Unioerfitdt  überroiefen.  211*  baben  fle 
„Un<  Daneben  untertbdniglid)  gebetben,  ibuen 
„folcbe  Unfeiet  SBorfabren  unb  Unfete  gndDigfte 
„©tiffrung,  um  beffet  3ufnebmen  Unferer  Uni' 
»oetfitdtbafeIb|t  unb  um  berOJacbEommen  roü» 
>,len  gndbigft  }u  erneuern/  |u  confirmiren,  unD  in 
»efclidj  wenig  Slrticuln  ju  oermebren,  rote  berna. 
»,cber  folget,  alö  nebmliaVn: 

3urn£rf?m. 
»Übet  tbr  jabtlicbrö  Sinfommen  an  allen  onb 
rieben  ibren  erblichen  unD  toieberfdufflieben  @elb» 
>.3'nfen.  Die  (tefj  ie&iger  ©elege  nbeit  nad) ungefebr 
»ftinfftaufenb  unD  riet  unD  funffjig  @ülDen,oiet* 
,<ebn  ©tofeben  u.i.  Sl.  Pfennig  ertlrecfen«. 
s5um  ?JiuVrn  mbtt  Univevfitih(£tb><8c* 
richten,  unb  Dtrfilbcn  ZuQcbbtunQm, 
nemlid): 

„<£)ie  §rb#  ©eridjte  in  $lut  unD  ftelDe  De* 
»©orff*  ^oflenßborff  ^iefrerifc,  Teuchel,  ©if 
„teWDorff,  ^eljroio,  SKeuDen,  Sufcfd),  ffeppenfaf 
„unD  äbebörffer  Hflartfen,  aud)  Die  ^robiteocn 
diu  Hemberg;  geblieben  unD  Clöben,  Mau  allen 
*ilnren3fafen,  bebten,  9?ufcungen,  unbroae;  fon* 
„Ihn  |u$rb*©erid)ten  geborig,  iu  Deine  Dieken» 
„fte  in  borgenannten  Der  UnioerllfdtS>6rffern,  unD 
„Heber  Der  Unioerfudt  frey,  Die  ©ienfte  oDer 
„Dienfhöelber  oon  ibren  Untertanen  Ml  for* 
„betn,  3tem  Die  ©eritye:  puffen  in  Sailen  Die 
„€rb  •  ©eriette  belange nDe,  $ttm  Die  tebn» 
„^Baare  wegen  De*  oorfaDe nDen  £ebn  •  »0ufen 
„oDer  £ebn*@erid)te  w.  $1*  tbun  OBiralletmb 
,.jeDe  oorbergrfebrifbene  ftrticul  oon  allen  unb  je» 
„Den  Der  Unioerfudt  jährlichen  ©nfommen  an 
„erblichen  unD  roieberfdufflicben  ©elb>3infen,W8 
„Die  je|unb  Ircben/  unD  binfuro  nad)  abgelegten 
„unD  roieber  angelegten  £aupw£ummen  bflfffcn 
„möchten ,  immaffen  Die  €rtv@rtid)te  unD  Det> 
„leiben  Subebörungen  in  Der  Unioerfitdt  ©orfr 
„fern,  glur  unD  gelbem,  «DouentSborff,  ^ieftetffc, 
„heucheln,  ©ietrertborff,  SWeü)roig,  Üieuben, 
H$u&fcb,  Äoppenigf  unD  ab^borffer  üWarcfen, 
„aueb  ^robiteoen,  jufammt  ibren  ginfen,  <J>äd> 
„ten,  ^u^ungen,  ©ienflen  oDerS>ien|t'©elbetn, 
„®erid)t6.Q5uffen,tebn^aaKn,ab|ug  De*  oter» 
»ten  ^>fennig^in  e&licben  benannten  unbfpectftcir» 
„ten  SdQen,  5lei(d?|fbfnben  im  5>orffe  QJe^fcb, 
„«Öo^ung  unb  €igentbum  auf  alten  unb  neuen 
,,<3Beftbcr,  an  ufM>  auf  Der  öiben,  roieaurJb  auf 
,,^en  ^>olnöberg;  3tem  ^aafen'3agten,  fiiföf 
„woen,  De«gleid)en  fonffen  an  jabrlicben  Äorn* 
3dcbten,aIoan  ^eifeen,  JKoefen,  ©erften,  ^)a* 
„fern.  ^n&'SBaeb«,  3in§»>Wobn,  Sing.Coern, 
„3fn§'@dnfen,        «Öünern,  ^roblieoen  unD 
„Wan^eb.n,  ju  Äemberg,  ^oaenoborff,  Uifcb,  i 


„ftacfitb,  «aBartenbutg,  Sieben,  ©d)lieben,  te# 
„buh  9Kaltjfd)fenDorff1£olKnbucfern,  Äulodjau, 
„^Bieberau,  Siebenroerba,  'JMütfboffi  au<D  b. 
^baffe,  CldDen,  3effen,  @d)6neroalbe ,  5Kabe, 
„^tn^nefie,  3tem|u  OrlamunD,^i§b«lb,  3B<9« 
„Da,  unD  (gcbalcf cn,toie  aad)Oon;jdbrlid)en  ®tw 
„fommen,  oorUnfere  unD  Dergleichen  @tipenbia< 
„ten,  ti  feo  in  ®elD(  Sinfen  oDer  Äom^adMtn, 
„Die  oon  Unö  oDeranbetnin  DerUnioerfitataHbt. 
„tettoor  arme  ®tubenten  gefrifftet,  oDer  nad> 
„mabl*  möd)tcn  georDnet  ober  ge|tifftct  roerbrn, 
„aud)  aUrt  unb  jeDeö  idbrlicDe  einfommenj  toi 
„]ü  abriebtung  unb  €rbaltung  Der  Unioenitdtg* 
„Oofpitdlen  m  arme  ©ruDenten  oon  Uns  aus 
,/ÄnaDen  oDer  anbern  gefd)encft  unD  geeignet, 
„ober  b«rnad)er  oon  Un«,  Unfern  ^rben  unb 
„3iad)rommen ,  ober  aber  anbern  gültigen 
Reuten  noeb  Danugefcbencft  rocrDen  moa)te,  be» 
„neben  jroep  taufcnD  (Steffel  «Kocfen«  idbrii* 
„d>en  ©nfommen«  SBittenbergifcto««  ^tabu 
,3aatf,  ]u  Den  gemeinen  $tf$en,  .vüriliid)  unb 
vvödjentlicbe  ©penDen ,  aud)  Der  |uoor  ihnen 
„mitgeteilten,  für  unb  für  wdbrenDen  Unfern 
„@unfr»unD  ^ülfffi'iSriefe,  immafjen  aDe  w 
„Dere  ibre  ^>rioilegien ,  Immunitäten,  %p 
,/reoungen  ibrer  ^erfon,  ©üut  unD  Soge^ien, 
„neben  Den  bepben  ibren  >£)0f'pita(ien,  Die  in  Un« 
„ferer  neuen,  ober  aQen  oorigen  5"nDarion,  $e« 
,,fcripten,  Q^ettragen  unD  Derglcid)en  Sörieffli» 
„eben  UbrfunDen  begriffen ,  f rafft  Diefe*  sötie* 
nUt,  miffenflid)  oor  Uno",  liniere  erben  unb 
„^aebfommen  betätigen  unD  conftrmiren,  ibo« 
„  mb  aflen  ibren  ^adjfoinmen/  Diefrlben  tyqc 
„Mmmt  unD  infonDerbett  biermit  au*  vi I>u;fürfi» 
„lieber  Wad>t  unb  £)i>rigfeft,  unD  roo»en,  ba§ 
„ibnen  unD  aDen  ibren  ^aebfommen  Wefe  ?Jri* 
„oilegia  fammt  allen  ibren  fyitxntxn  ®atd)ti$> 
„feiten  unb  Sutfunb  unoerminDert  bleiben  unD 
„gebalten  werben  foflen.  5Bir  oerpf\vd)t«naucD 
„Unfem  0obn,  grben  unD  S^aeMommen,  Da§ 
„fie  übet  fold)fn  Urifet  QJorfabren  unD  Unfo 
„erneuerten  JunDation  tteulier)  balten,  unD  bie» 
„felbe  nid>t  binter|teben,  ober  oerdnbern  iaffen, 
„roie  3Bir  Denn  aud)  aOen  unD  jeDm  Umerrv 
„Untertbanen.  me«  (StanDe*  f«  ftpn,  t)ictmtt 
„gebietben,  Dk  Uniöerjttdt  Dabep,  bei)  ^ttmei* 
,,bung  Unferer  unb  Unferet  9tiJcbPommen  etn» 
»Iren  (Straffen  unb  UngnaDen  gerubltgen  b7ei« 
„ben  ju  (äffen,  gu  UbrfunD  haben  <XBir  Unfet 
Stoffe*  3nf»egelan  Diefen  5ötief  toifTenblidjbön' 
>,genloffehr  Uao'aucb  mit  eigener  *ÖanD  unten» 
„lebrieben,  Dabei)  fepn  geweftunD  ©ejeugenUn* 
„fere  £ammet.9\dtc)e  unb  lieben  ©etreuen  ^ann§ 
„oon  ^onigfau,  auf^omfen,|)erT  »f)ierom)mu* 
,,^ie§metter,  auf  ©itteräbacb,  Can^ler,  «öett 
„@eorgiufi€raco  auf  (^onfelb,  bfrg;t(^ 
„ten  ©octore*,  Garthe lomäup  J;aufcrbad)  ju 
„©eröborf,  Unfet  SXentmetflet,  3obarm  3emi* 
„|u  Cobnwn,  Unfet  €ammer»@ecretatiuet,  unb 
„anDere  Det  Unfern  gnugfamen  ©loubrouibigen, 
„gefebeben  unb  gegeben  ju  ©re§ben,  am  @omage 
„»ISalmarum .  Da*  toat  Det  ttittt  beß  «ÖJ ona:b» 
,,?/ptiLnad)  Cbriffi  unfet«  lieben  ^)§rtn  unb  <3ee* 
„ligmacbero'Oeburtb^aufenb  ^iinfbunbett  unD 
„tm«fleuo  unD  eecbiigflen^abre. 

2luö«fhi*  €i)urfurft.. 

3u 
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3«  Sl-.fonqe  t»cö  fieben|ebenben  3abtbunbcrtö 
lies  frt>  f  rir.&  3Iuöu£,  SburfürfrensCbnffcan« 
be*  erfun  <Bobn  tu  SBittcnbcrg  imtratricu. 
lim. 

Um  biefe  S<it  «folget«  and)  ber  Unioerfitdt 
CDtfitation,  unb  muflen  aQc  «pcofcfforc«  bao  3u> 
tarnet! t  ber  SKeligion  abkam. 

3«n  3abt  «öoi  ben  ig  Detobt,  würbe  obenge* 
bautet  <J>rin&  tfuguft  Diector  «TOagnificentiii' 
mu$,  anb  ba*  3abr  Darauf  celebrirte  man  ju 
QBittenberg  tat  ertfe  3ubildum  wegen  funbirtet 
Unioerfitdt  mit  Dielen  <Äolennitdten. 

Einige  3ubre  natb  bem  Antritte  ber  Regierung 
€burfurjrenö 3°C>or,n  ®eorgeno  beerten,  er* 
hielte  bie  Unioerfudt  bie Confirmation  eine?  <Ser» 
trage«,  welcher  bie  Unioerfitdt  unb  ben  SKatb  ju 

QJBittetlberg  in  puncto  onerum  civilium  betra* 

fe.  ift  aber  felbiger  folgenber  @e|ralt  abge* 
faflet : 

„SBon  ©otte$  ©naben  <2Bir  ~fo£wn"  <Beor0, 
*Ö«r*og  |u  <5acbfen,  3ülicp,  £leoc  unb  iöerg, 
„bri  fitiL  £K6m.  SKeieba  erfc^torfebaO  unb 
„€bw fünft  {anbgraf  in  Düringen ,  Sttarcfgraf 
„in  «Meiffen,  Burggraf  ju  *TOagbeburg,©raf  ju 
,ber  SRarcf  unb  9va»en$berg,  £err  |u  SKaoen/ 
„(rein  k.  «.  QJor  Un«,  unb  b$n  £ocbgebobr' 
»nen  Surften ,  Unferrt  freunblieben  lieben  $ru/ 
„bern  unb  ©eoattern,  J&errn  Augu|irn,  £erbo» 
„aen  ju  (Sacblen,  SiAifb,  Cleoe  unbißerg^CK. 
„^bun  funb,  nad)bem  Uno-  bie  Unioerfitat  |u 
•  Oßittenber&ftatb  unb  ©emeine  bafelbft  oorbrin* 
„genlaffenmie  jieuf@utad)tenllnferer  Cancer  u. 
„Oidtbe  aHbier  ber^rrung  balbrr,fo  ftd)  jnMftcn 

tibnen  in  puncto  Onerum  civilium  eine  3fitbtt0 

*erbalten ,  welche  QBic  ben  Sebmben  biefe*  burd) 
"oberwebnte  Unfere  Cancer  unbüidtbein  SÖer* 
"bor  lieben  laffen  wollen ,  unter  etnanber  felbtf 
"gütlichen  oerglicbtn,  unb  biefelbenbil  auf  Unfere 
"Ratification  gdn&licb  bep#  unb  bingeleget  bdtten, 
"befage  unb  3nt>alrö  eine«  barüber  oerfaffeten 
"unb  ju^appirr  gebrachten  befiegelten  Vertrag«, 
"welcher  Unö  fn  Öriginali  oorgeleget  werben,  mit 
"angehefteter  unten  bdnigfler  33itte,  <3Bit  wol« 
„ten  angeregten  Vertrag  gndbtgf!  ratifteiren  unb 
„beftdtigen,  bagSBir  bi§ber@upplicanteneu< 
„eben  angeieben,  unb  biefet  ©cbrijft  oon  SEBort 
Hju  <2Bort  einoerleiben  unb  ingroGirenlajfen,  wie 
»folget: 

,  3u  wiflen,  naebbem  jwffeben  bet  Unttxrfiat 
„Wittenberg  an  einem,  bem  SKatb  unb  gemei* 
„nen  «ürgerfebafft  bafelbfl  anbern  $l>eil«,3rrun* 
„g*n  unb  9Hi§oerfranb  ,  in  puncto  onerum  ci- 
„vilium,  wieweit  folebe  ber  Unioerfitdt  SÖer* 
„wanbte  ju  leiten  fcbulbig ,  eine  Seitbero  fteb  er* 
„balten ,  unb  rt  enblid)  babin  gebieben ,  ba§  |ur 
„AÜttli*en<3Berb6r,  Jjanblung  unb  biOtam^tger 
„^ntfebeibung  oon  bem  ©urcblaudjttgften  ^oeb* 
„g?bobrnen  durften  unb  »öerrn,  |)errn  3obannö 
„©rorgen,  ^)er^ogen  |u  ®a*fen,  3üfid),  £leo< 
^unb  Ißerg,  be«  SRom.  JXeieb«  et^^ar* 
„fcbaün  unb€burfürften,Eanbgrafen  in  $butin* 
„aen^atcfgrafemu^eiffen^unb^urggrafeniu 
„'iKagbeburg/Örafen  juber  gjtartf  unblKaoen«* 
„bera,  «Dewn  |u  9fiat>en(tein  le.je.  Unferm 
^gnabigften  Cburfurflen  unb  £errn ,  für  3bro 
„Sburfürlll*  2)urcbU  oerorbnete  Cancer  unb  3u- 


Hflitien=9idtbe  |u  S)re§ben  ein  ^orbefcteib  an* 
».qefe^er,  unb  bepbe  $beile  erfebienen,  unbibre 
».^otbburft  hinc  mde  gegen  einanber  Dorgebtacbt, 
,  ba§  enblieb  auf  ©utaebten  woblermelbter  «6er* 
,»ren  Cancer«  unb  3ufiflien»9\dtbe  bie  beober* 
,  feite  Abgefertigte  freunblicben  barüba  Heb  mit 
„etnanber  berebet,  unb  naebfolgenber  ©e|ralt  bi§ 
„auf  €burfurlrl.  gndbigjre  ^atificatfon  unb€on# 
..firmation ,  welcbe  akbalb  unb  in  continenti  bar« 
„auf  unte«tbdnig|t  gefuebet  werben  foü,  oerglicfeen 
„unb  oertragen  haben. 

,,€rftiid)enfollfnbte  alten  Vertrage  Anno  15x0. 
„Ao.  1563.  Ao.  1569.  Ao.  1571.  unb  Ao.  1580. 
„aufgerichtet ,  unb  in  ibrem  Eue  t>or  wie  nad) 
„verbleiben, unb  benfelben  in  aQen  ihren  pureren, 
„Inhalten  unb  Claufukn  burd)  biefen  irrigen 
■,Q3ertrog  im  gering|ten  nid?t<  benomen  fcun,unö 
„füllen  bemnad)  alle  unb  jebe  ber  Unioerfltat  Der- 
„wanbte  <)}erfonen,  fooiel  berfelbenex  fifco  fun- 
».darionisbefolbet,  unb  babero  incorporari  genen» 
„net  werben,  neben  ihren  <2Bittwen  unbÄ'inDern, 
„fo  (ange  )\t  imWt twen  ©tanbc Derbleiben,  wie 
„oor  Alters,  aller  unb  teber  onerum  civilium,  wie 
„bie  Sabinen  haben  mögen,  in  genere  &  fpecie 
„burebaus  befreptt  feon,  unb  mehr  nicht,  als  ba* 
„altegewobnlicbe  ©efebofe  ^iftbgelb,  S8a*geib, 
„unb  SEBadv  ober  ^Bdcbtergelb,  wie  e»  im  <8er* 
,^rage  Annoe»9.  genennet  wirb,  auf  bie  barm* 
„nen  angebeutete  unb  bigbero  gehaltene  *Kaa§ 
„entriebten.  -öinwieberum  foüen  aueb  bie  SKatbö* 
„^erfonen  unb  berofelbigen  OBittwen  bep  i'bren 
»iMpriU  babenben  Sreobeiten ,  wie  fle  folebe  bei* 
„gebraebt,  Don  ber  Unioerfudt  ungerjinbert  gelaf* 
„fen  werben. 

„^ore  «nbere,  bie  3mmatrieulirte,  abernfttr 
„jugleiebincorporirte^erfonen  betreffenbe,  follen 

„alle  unb  iebf  Doaores,Licentiati  unb  Magiftri.fo 

„beo  ber  Unioerfudt  ftd>  aufbalten,unb  tt>re  erlan* 

„gete  feientiam  praäicantlo  txerciren,  Unter  Wel* 
„eben  furnebmlicb  unb  ju f 6r ber | r  bieAdjunai  omni- 
„um  Facultatum  unb  bie,  fo  bep  bem  Cburfurftt. 
„(Sdcbfrfcben  ^of*©eriebte  unb  gri|lltcben  €on* 
„filbriomitaboodren,  unb  bannaDe  biejenigen, 
„welche  ber  fhibirenben  3ugenb  privatim  docen- 
„do  &  difputando  bienen,  begriffen  fepn,  unb 
„bieruber  brt  £of*©ericbts  ^rotonofanus  unb 
„ber  Scholarium  Dcpoficor,  wenn  fte  unter  be« 
„fKatt>0  55otbmd§igfeit  gelegene  ©utber  an  fteb 
„bringen ,  3"balt  ber  A.  156?.  unb  1569.  aufge* 
„tiebteten  9ßerrrdge,  ©ebo§#  ^tfcb*unb  «au* 
„@elb,attonera  realia.beögletcben  bie@cba^ung; 
„fo  oon  ben  £burfur|icn  ju  ©aebfen  auferleget 
„wirb,  entriebten.  Unb  weil  jefriger  Seit,  wegen 
„Oneris  exeubiarum  &  cuftodiz  publice  ob  ad- 
„ventum  Prihcipis  &  hollilcm  merum  indidx, 

„unb  fonberlieb  beo"  5)efen(tonf'3ßercis.  ^ir- 
„nehmlid)  ber  Streit ,  in  bem  e  bie  Unioerfltat  fol* 
„cbe  $o(ge  unb  Aufwartung  bot  ein  Onus  perfo- 
„naic  gebalten,nacb  gemeinem  @eb(u§ber9iecbt0* 
„£ebrer,unbbaber  bie  Immatriculatos,tanquam  ab 
„oneribus  perfor^alibus  immunes,^barjU  niebt  Der* 
„bunbfil  |U feon  erachtet,  bageg en  aber  ber SKa f  b  ex 

„communi  &  inverenca  COllfuetudine  folcb  onus 

»  proreali  unb  auf  benOdufern  bafftenbe  gebalteni 
„auch  biefem  bie  gemeine £>bfcroan$  im  ganzen 

Mtanb<unb€burfurfrl.©dcb|tfeb^M'8aflft  feib* 

ften 
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»flen  bepgepflicbtet;  aW  ffl  r«  Dabin  mit  bepber» 
,  fdt8gutcnt3Bia«a  verglicben  roorben.baf  alle  unb 
„iebe  obgebad)te  'perfonen,  »eil.  fie  unter  tes 
„£Katl?6  «ofbmdgiaFeit  gelegen«  «öduftr  be» 
■»»c^ner,  in  benen  von  ber  hoben  Obrigfeit  in* 
„fönberbeit  anbefohlenen  2tofroarrungen,a!6  ba 
„fepnb  aufgebotene  3u|ug^tufrerungen ,  unb 
„»aa  brmSefenfiona'Wertfemebr  anbdngig,in 
„ber  auf  bem£aufe,  Darinnen  fie  trohnen,  geleg» 
„ten  JKü|rung  per  fubftitutum  etfebeine n ,  aud) 
,,mi t  eberbetgu na  ber  gndbiaften  Eanbe»»  ober 
„.fremben  £rrrfd)afften,  #of»©ejinbe*(mit  £ofa» 
„ment  unb  ©taDung,  ©ariebung^erte  unb  Eei» 
„neu  ©erdtb«,  aueb  'Sinnen*  ©efdfTe*  ,  »ann  tt 
„ihnen  wie  au*  benen  übrigen  Inwumcuhtis, ba» 
,.t>on  balb  pernad)  Reibung  qei  Riebet,  auf  vor» 
„bergebenbe  $rfud)ung  betfReäoris,  burd)  ben 
Rebellen  angefunbiget  »irb,  gegen  brt  SKarb« 
„:ur  dbforbernng  folebes  ©erdtb*  Abgeordneten 
„fid)  gutwillig  foflen  finben  laifrn.  too  piel 
„aber  bie  aiufrrartang  beom  $bot»  ©d)lüffen,  bie 
„groffe  "SiMcbe  aufn  WaOe  unb  fonftfn.  bfp 
„3u|fifieirung  ber'SJialefij^etfonen/unb  berglei* 
„eben  betrifft,  bapon  foQen  pe  m  xoit  nad;  be» 
„freuet  jepn  unb  bleiben. 

„2)ie  übrigen  immarriculireen,  wiche  in  obiger 
„Slnfabl  unb  ^Determination  niebr  begriffwMoÜen 
„ab  gemeine  Wacbcn  unb  ouera  realia  gieid) 
»benen  onbern  bürgern  mit  ©errichten  unb  tragen 
„bMffen,  unb  allein  mit  bem  2tafmarttit  bep  3u# 
„jlifieiung  ber  armen  ©ünber  unb  anbern  peinli» 
„d)*n  'proceflTen  verfäjonet  fepn.  ©a  aud)  über 
„einer  ober  ber  anbern  immatriculirren  <Perfon 
„3»<ifel  Porfallen  »ütbe,  ob  jie  unter  biefem  ober 
„oorbergebenbem  online  immatriculari  begriffet!/ 
„foflen  Aondsmia  unb  ber  SKatb  baoon  gteunb» 
„Oi kidjLuu liefe  mit  einanber  eommuniciren ,  unb 
„bepbrrfeit*  barob  fepn,  bamtt  aller  fernerer  SWif» 
„verftanb  per  hütet  »erben  möge.  Unb  fbfl  bie» 
yMi  üütt  niept  allein  mit  ben  immatriculirten^er» 
„fönen  felbft,  fonbern  aud)  ipeen  Wittmen,  fo  (an* 
„ae  fie  im  Witt»en*  ©tanbe  Perbarren,  ober  mit 
„einer  glekbmdjjigen  immatrkulirten  ^>erfon  fid) 
„anber»eit  perepligten,  gebalten  »erben,  aud)  fon» 
„ften  aQe  unb  iebe  immacriculati  ibrer  ^erfon  unb 
„perfonlicben  Klagen  I>alber  unfer  ber  Unioerjltdt 
„3uri«biction  fepn.  diejenigen  aber,  fo  in  ber 
„tacorporirten  unb  immatriculirtenkJ>rrfonen,un» 
„ter  beei  üiatbt*  33otbmdfiic}feit  por  bem  bore 
„gelegenen,  «Säufern  unb  ©arten  al$  ©artemteu» 
„te  ftd)  aufhalten ,  foflen  be«  «Katp«  3urff> 
„bietfon  unterworfen,  ba*  53üraer'9ied)t  |u  ge» 
„binnen,  unb  neben  anbern  bie  bürgerten  93<» 
jebroerungen  lu  tragen  Perpflid)tet  fein,  unb  ba 
„lieibre*  ge»ofienm$ürger*9ird)tfj  gebübrenben 
f,&btin  niebt  ooriegen  fonnen.oon  ermelbtenllni* 
„oerntät«»Q3er»anbten  nidjtauf ober  angenomen 
„»erben,  ^nblid)  bie  oom  <Katb  gefuebte  ert>6- 
„bung  be«  ^öier*tauff?  betreffenb,  »ifl  bie  Uni* 
„oerfttdt  oermoge  öe«  Ao.  1569.  aufgenebteten 
„^Berrraa*  beo  oorfiebenber  '^beurung  mit  er» 
,  melbten  SRatb  binigmd§iger  ^eife  ficb  oerglei- 
„eben.   3rbocb  fofl  öa»  alte  Q5ier.3»a§oflein  be* 
„balten,  unb  nacb  <3)eieaenbett  be*  ©eriten#  unb 
».«Öopifen'Äauff«  jdbrlid)  um  Martini  bat»  *pre» 
,,tium  «rböbrt  obcrwminbert  »erben,  SlBeld;eö 


„aflefi  ftd)  obgemelbteUniwrfttdt  unb  5Katb  burd) 
„ibre  Abgefertigte  oflentbalben  terglicben  unb 
„vereiniget,  unb  bod?ftgebad)tea  Cburfutflen  tu 
„@atbfen  unb  «urgarafen  |u  «Kagbeburg  k.ic 
„gndbigfle  Confirmotion  untertbdniAjt  gefud)« 
„unb  gebetben.  ©efebeben  ju  Bresben  am  ^a* 
„ge  Jueid  tao  .€intaufenb,  eed)«bunbert  unb 
„'SBierieben. 

„Watifwiren  bemnad) ,  confirmiren  unb  be» 
„fldtigen  obbertibrten  Vertrag  biermit  unb  frafft 
„biefe5  Briefe«,  unb  »oöen,  bo§  bemfelben  in 
„aOen^uneten,  Ciaufuin,  Stoiculn,  3oWö» 
„gen  unb  ^Wepnungen  nadjgegangen ,  unb  bage* 
„gen  nid)rt  furgenommen  »erbe  h  3eboeb  Uns 
„unb  unfern  geliebten  35rübetn  an  geben,  SKirfet» 
„^ienffen ,  unb  anbern  ^obetu  £anbe<  *  fUN» 
„eben  5Ked)fen  unb  ©ereebtiafeiten,  aud)  fontfen 
„mdnnialicben  an  feinen  9ted)ten  unfebdbiieben. 

^uÜbrfunb  mit  Unferm  |u  6nbe  aufgebruef- 
aen  €an^eie9»@ectet  beftegeü  unb  gegeben  iu 
M©re«ben,  ben  17  Stoembet  1614» 

(L.S.) 

».  »ort  Votim, 
dX>olfcefer. 

©a  bunW  3abw  betroffen, baf  5). 
tt>r  bie  >Däb|llid)e>Me  Äeobrt  3<^nben  rw 
gen  be*  £anne*,unb  Da«  ^abftltd)e  SKed)t»er* 
Irannt  barte,  roie  oben  gemelbet  »orben  *  feperte 
bie  Unioerfitdt  Wittenberg  1620  tat  anbeneff^ 
oonbiefer  ^egebenbeit,  unb  aabba|umabl  Bf* 
tbolomJusKcufner,  ein  ©octor  unb^rofef- 
for  ber  Siebten  |u  Wittenberg,  eine  befonbete 
6ffentli*e  ©ebrifft  berau«,  »orinnen  er  »iefe: 
ba§  in  bem  ^db|rücben  9ied)te  tbeiW  ©ecrefe 
ber  Coneiliorum  unb  Meinungen  ber  55arer,  tbetlö 
Dvfgeln  unb  Sfriomara  beö  3u(linfanitd)en  JXed)« 
enthalten,  unbfelbige  auf  ba«geifiltd)e@etid)t 
unb  auf  bie  ©treitigfeiten  ber  ©ti|tltcben  aecom- 
mobiret  »dren,  nad)bem  rt  bie  Söefcbafferibeit 
eine«  ieben  Ortes  unb  Seit  erfbrbert.  &  »arc 
aber  aud)  faft  aOe^  mit  Aberglauben,  £eud)elep, 
Cbr' unb  ©elb»©eift  permenget,  inDmbie fWb» 
fle  aDeS  auf  ibren  QJortbeil  ju  ji'ben  trad)teten, 
unb  ibre  pöbelt  lubeforbern  fud)ten,  bie  fraud) 
febon  fo  »eit  binangebrad»,  aW  rt  ©Ott  |uge- 
.laffen.  ©.  Xcufacv  fugte  mit  bni|u,man  mufle 
ficb  bod)H  perrounbern,  ba§  ^.iMt^tv  nxgett 
bet»  verbrannten  ^dbftucben  9ied)t< ,  auf  bem 
ndebfien  9veid)<«  tage  luWormJ,  »wt  nieman* 
ben  angeClaget  ober  gefcbolten  »orben ,  babet 
man feblüffen fönte,  bafj  viele  von  ben  «JNapifren 
felbfl  biefe  ^bat  XuttKr«  (KDfcbmeigenb  rnüfteti 
gebiOiget  haben.  (Sstebe  ti\h\\et  in  DcfenL  def. 
Lutheri  contra  Jefuias,  Crcurjen  p.  424.  unb 

4*9-  U.  f. 

2115  ber  ffonig  in  ©d)»eben  (ßaflov  3bolpfr 
i6}i  obnroetr  Wittenberg  über  bie  @lbe  mit  fei» 
nem  Äriege> ^)eere  fette,  unb  eine  groffe  SBenge 
©tubenten  ibn  iufeben  binauS  gtengen,  nar>m  er 
fiegant  gndbigan,  nennetefie  tut  ber«  (Sohne, 
unb  fagte  öffentlich :  .,$ud>  unb  biefrm  Ort  ba» 
„ben  »fr  in  ©d)»eben  ba*  Sieht  bf*  €t>angelü 
„}u  banefen.**  3a,  »a«  nod)  mebr  ju  t» er n? u n Dem, 
ba  gleicbj.bie©c^»eben  in  ben  tolflenben  2^t(n 
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In  biefen  Tanten  1641  fein&licb  o^irten,  gab  ben* 
nocb  ber  commanbirenbe  ©cbwebifcbe  ©eneral 
w$  einer  fcmfcct  bahren  Sichtung  für  biefe  Unioer» 
fität  beffelben  nacbg<  festen  ©cbub»i8rief ,  frafff 
brflTen  fie  mitten  unter  Den  tvütenben  Ärieg*» 

De t  Ron igÜtfd jeft<$t  unb  (Cron^c^trf b^n, 
wie  mtdb  Deco  confo benrren  refpeettoe 
Xfieba*  J^rb,  (ßeneed  unb  jelMnav 
f#.?U  in  Cf u tfcbli n b ,  <3 ud)  (Boupcrneur 
in  poinincrn, 

Jtinn<tcbt  Corfrenjbpn, 
uf  tKeDfla,  §or)lena  unb  9veft9  u.f.f. 

,,©emnacb,im*ftabmen  £6chfibemelbter3btet 
»STonigl.  SWajejtdt  unb  €ron  ©cbweben,  t>on 
»<£ocbgebacbt.  deiner  freeflen*  bie  Unioerftdt 
„)u  <2JBittenberg  unb  bero  ^rofeffore^  mit  ihren 
„angeborigen  Siebt  Dörfern,  Ott  SD7elfewig,Ci;utfcb, 
„Stuben,  ^olnsborf,  pi|terifc,  Copenig,  ©iet* 
„ttct)6borf  unb  ^eucbeO,  inolridben  bat  Slbtfoorf' 
„fer  Sttülcbrn,  unb  ein  ©utlein  )u  ©eegrebn, 
„au*  erheb  »eben  gciriffcn  U  rieten,  in©ero  fem* 
„berbabrrn  ©4>u$,©cbirm  unb  protection  auf» 
„unb  angenommen  worben ,  mafjen  folcb«  fraflrt 
„biefe*  gefebie b«'  511*  befe blen  hiermit  ©e. 
„ceüent}  allen  unter  ©eroCommanbo  (icb  befin* 
„benben  hoben  unb  niebrigen  OfFtcirem  unb  &e* 
„feblicböbabem,  mieaucbfdmtl.  ©olbatenju9\o§ 
„unb  §u§,  ba§  fte  obbemelbete  Unberfitdt  |u 
„SBfttenberg,  ©ero  $rofcfforc*,  unb  ihre  angt* 
»borige  aebt  ©orfer;  fo  oben  fpeeificirr,  mit  ihren 
..pertinentien,  bmfüpro  eubid/  unperturbiret,  unb 
»ungefränef t  fepn  unb  bleiben  (äffen ,  unb  biet" 
„wieber,  unter  roa*  ©cbem  et  gefebeben  mt^tt, 
»in  geringem  niebt  pre|jiren,  betrüben,  no<b be- 
seitigen, t>ielroeniger  ohne  3bw  £fceOcn$  Söe» 
„fehl  mit  ©nquartirr»  unb  (Einlogirung,  felbfl  an* 
»mafenber  Contribution,  93ranbfcba(jung ,  ob« 
»anbetet  £raction,$8ranb,  plünberung,  2tbnabm 
'»^fetbe,  gto§  unb  f leinen  93iebe*,@efreube  nocb 
»anbem  3nfolrntira  unb  (Semalttbdttgfeiten,  in* 
„fefrirenunb  befebweten,  ober  biefe  ©atoa-  ©uar* 
,,bf  unb  ©fW'-örief  in  einigerlep  <2Beffe  otoli* 
„ren,fonbern  felbige  ober  beren  ülbimirteCopep 
„m  allewege,  bep  Qtameibung  febwebrer^rt' 
„antroortung  unb  Ungelegenb^  aueb  natb  *8e- 
„jinbung  be*  ^erbrrc&enö,  unauäbleiblicber  8eU 
„befrunb  fceben**  ©träfe,  gebührlich  refpeettren, 
„unb  in  bebarrlicbrrObacbt  unperbrücblicb  ballen 
„wollen  unb  foUen.  <2Bornacb  !»<&  «n  ieber  ju 
„tiebten  unb  »ot  ©cbaben  ju  büten  ronjen  roirb. 
„©tgnatum  im-öaupt.Ctuam'etbep  fcipjigben 
„u©eeembr.  16^1. 
...  (L.S.) 

Jtinnarbt  Corftenfobn. 

'  Uber  biefe*  tfi  biet  noeb  betnufugen,  ba§  Cb«- 
fürlt  "jobann  (0eorge  ber  5lnbere  foroobt  beo 
ber  CEbittenbergifdjen  alt  £eip|iget  Unfoerjltät  ein 

.unwrglrid)lid)f*  Slnbcncfcn  bat,  weil  er  fm3at)r 
1 6<si  ben  >o  ?Kao  bat!  rucblofe  unb  bocblt  dr* 
geriid)e  »J>cnna('-3Beffn  bureb  em  inSrucf  au«* 
flelaffcnc«  Wanbat  gan&litb  abaefebaffet,  unb  bar* 
uinen  ernUlf*  anbefohlen,  baß  aD  unb  Übe  anf 
Varverfil-LtXKi  Lyil.fytil 


befagten  Unberfitdten  anreefenbe  Pennale  ibren 
bi*  babin  getragenen  lieberlirbrn^abit  obnOer|üg« 
lieb  ablegen/ mit  aua)  bie  neuanfommenbrn  ©tu* 
benten  tieft  fo  balb  erbar  ausflriben  foOen. 

SRac&btm  bat  anbere  ^abrbunbert  oon  ©tt'ff» 
tung  ber  llinwrfctdt  Wittenberg  |u  €nbe  lief, 
unb  felbige  in  Q3egri|f  wax,  ihr  {roeptr*  3ubeU 
^rper,  ben  18  Oftober  btt  1701 3abre*.  bem 
2tüerb6d)(ten  ju  ewigen  ©anef,  benen  Storcb« 
lautbtigfien  ©tifftern  unb  €rbaltrrn  |u  immer* 
rodbrepben  Oiubm,  unb  ber^atbfommenfcbafft 
ju  ertdnntlicben  2lnbencfen  boebfeperlicb  tu  bege* 
ben,  trat  betagte  Unioerfitdt  |ut>or  in  unterfebie« 
bene  ißeratbfcblagungen ,  bamit  atttt ,  fo  Diel 
möglich,  roobl  unb  orbentlicb  babe»  angefleOet 
roerben  mogte;  babero  fie  luförberftbem  »Öott* 
lobl.  €bur«©d*fifd)en  @eb«mben»unb  ^ireben* 
9\atb,  biefrt  tbt  «SJotbaben  erofnete ,  unb  alt 
folcbe*  bal'elbft  ben  errounrebten  ^eufaO  gefun* 
ben,  bat  fie  ferner  ©r.  5?onrgl.  «D»aj:|ldt  in^eb* 
len  unb  €burfürftl.  ©urcbl.  |u  ©acbfen;  ibretn 
aQergndbigilen -örnn,  unb  preif  it?urbig|\n  ijr- 
balter, in  alleruntertb,dnig(ter  ©Lotion, ibr^Sor* 
hoben  erofnet ,  unb  um  aOergndbigfre  Crrlaubnis 
unb  milDefre  ^ßerorbnung  wegen  berer  babep 
erforberten  boben  Unfoflen,  infonbnbfitaber,  ba- 
mit folebe*  MI  mit  beflo  größerer  ^mdht  unb 
Slufnabme  begangen  werben  mödjte ,  um  afler* 
gndbigjte  QScrjiattima  3bro  Äonigl.  ^obeif.^ero 
€huT»?j>rm&en,  |um  JKeetor  «SJiOgnificentifimu* 
ju  erwdblen,  aOergeborfamfl  Snfuebung  getban. 
2ll*nun3bro«4nigl.  «Kaj.  fieb  biefe«  S5ero  treu* 
geborfamflen  Unioerfttdt  aOeruntertbdniafteeJSBit* 
ten  in  allen  ©tiefen  allergndbigfl  grfaQw  laffen, 
unb  bieferwegen  an  bero  ^ocbloblicbee!  ©cbeim* 
btt  JKatbf'CoHegium  unterm  ©ato:  9EBarfcbau 
bemsJlprtl  »70*-  luricf  gefebrieben  batten,wurbe 
foldje*  burtb  ein  eigen  Olefcript  aus  bem  <£)0(bl6bl. 
Äircben'SKatb  unterm  ©ate> :  ©reiben  ben  »6 
Sfpril  befagten  3abre*,  ber  Unioerfitdt  bePannt 
gemaebt,  unbt>onibr,  al*  ein  unöcrgleicblicbef» 
«ffiercfmabl  Äonigl.  Wunifi:enj  unb  ©nabe,  mft 
aneruntertbanigflem  ©anefe  angenommen ;  bier* 
auf  3bn>  Äonigl.  ^obeit,  bem  ©urcbl.  €bur. 
^rtnijen  ba*  9?ectorat  ber  Unioerfildt  in  unter* 
tbdnigfter  ©eootion  angetragen ;  ©onntage:  w>r* 
ber  al<  ben  30  Slpril  butcb  einangefcblagene*^a* 
ttnt  mdnniglicb  f unb  gemacbet,  unb  |u  berfolen* 
nen  $roclamatton  auf  folgenben  ^ag,  ai*  ben 
1  «Kap  ferner  aDe*  folgenber  ma§en  oeranftaltet. 
©tn  30  Sipril  nacb  gebaltenem  @ottrtbien|t ,  ba 
In  ber  Perricbteten  amfö'^rebigf  ber  ©eneräl* 
©uperintenb.©.  Xofcber  Dfe&on  3bro  Äo'nt'gl. 
^taieftdt  ber  Unioerlitdt  erwtefene  bobe  Önabe, 
bureb  ©ebenefung  ©ero  Äonigl.  "^rinften*  |u 
ihrem  Oberhaupt,  aQerfcbulbigfler  magen  gerub* 
met,  unb  mdnniglicb  |u  einer  heiligen  $reube,  unb 
inntglicben  ©anet  anermabnet  i  würbe  oon  bebt 
Dlector  ^Jagnifieue;,©.  Gbvtftian  Vatetn,  Ott 
Pathologie  offentlicbem  ?ehrer,  niebt  nur  bat  2fca* 
bemifcbe€orpu*,unb  aQeber  UniPerfitnt  jufjebori* 
ge  unb  iinmatrieulirte  ^erfonen ,  rnfonDerbrft  bie 
«Oerren  i8arone,^epfi^er  ber^acultdten,auffer* 
orbentlicbe  8ebrer,  ©octore*  unb  ^'centiati  n.f.-f. 
fonbern  aueb  bie  Jtoniglicben  (Jhurfürilltcbfn 
53eamren ,  fowobl  ^urgermehlet  unb  tKarb, 
$tttt  wie 
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wie  auebbie  #erren  @<i|tlieben  unb  ©ebuK£ol< 
legen,  ba£  |le  folgenben  ^age*  ftül)  um  9  Ubr 
in  bem  großen  aubitorio  be*  Collegü  Frideriäani 
erfd)einen  mochten,  burd)  ber  Unioerpfdt  S)ienet 
moitiret,  gcfralt  turet»  oorgebaebte*  potent  be> 
nen  Herren  ©tubenten,  ficb  aueb  iu  foleber 
geit  an  bem  befogren  Orte  einjufinben,  aübe> 
leit  intimiret  roorben.  hierauf  rourbe  ben  1 
«Diap,  all  am  ^age  ber  SKectoratfcSBcrroecbfc' 
fang,  frub  oon  s  btö  öllpren  ponben^bürmen 
fcer  (gtobuÄircben,  mit  aüerpanb  5>JuficaIiTcr>cn 
«Jnjtrumcnten  ber  Slnfang  ber  (goiennitdt  ge< 
macbet;  ferner  t»on  6  bit  7  Ubr  fo  roobl  in  ber 
llnioerfiidrt^ircbe  alo  in  ber  <2tabt'£ird)e  mit 
aücn  ©locfen  gelautet,  roornad)  gegen  8  Ubr  bie 
(ammtlicben  «Oerren  ^refefforc*  bep  bem  Die* 
crore  SNagnifico  3).  Vätern  in  befien  SSebau* 
fung  ftcb  ocrfammlet,  unb  gegen  9  Übt  bie  an* 
bem  eingelabenen  fid)  einzeln  nacb  einanber  im 
großen  Slubitorto  eingefunben;  bie  ©tubenten 

aber  Heb  auf  bem  ^lafce  De*  Collegü  Fridericiani 

In  Orbnung  gefteflet.   €nblid)  gegen  10  Ubr 
famen  aueb  bie  (ammtlicben  ^rofefibre*  neb|l 
bem  SKectore  ÜHajjnifko  Dabin,  unb  oerbarreten 
bafelbfl  unter  roabrenbee  «TOuflcf  eine  SEBcile. 
SRad)  ^ßertaufeinigcrSetterbobjlcb  berSKcctor 
SWagnifiru*  in  Begleitung  ber  (ammtlicben  Qtoro* 
ftfToren,  wie  aueb  bc*  ^roto^otarti  unb  tfifcf» 
Verwalter*  oon  bar,  unb  maebten  ben  Anfang 
tue  ^>rocc|ion  in  bie  Unroerfitdt*--£irebe,  ba  benn 
bie  <s5tabt»  Pfeiffer»  nie  aueb  bieiwep  *pebefle 
mit  €armefin*farbenen  Jangen  tKocfen,  unb  jroep 
ftlbernen  ©ceptern  in  ber  «Danb,  poran  giengen. 
«hierauf  Famen  nad>  bem  äcabemifeben  Corpore 
ferner  |mep  ^Diener,  mit  bergleicben  langen  9\cV 
efen  unb  filbernen  ©eeptern,  wcldjen  bie  übrü 
gen  oorbenannte  £ingelabene  in  frarefer  2fn|at>l 
fofgeten.  Sftacb  Wefem  prdfentirte  fleb  ein  Cbor 
SWuficanten  mit  trompeten  unb  Qtoucfen,  auf 
welche  bie  #elffte  ber  Btubentcn  in  febt  an* 
fcbnli^cr  2tojabl/  unb  febönet  Orbnung,  in  Pier 
unb  Piere  in  einem  ©liebe  giengen,  roelcbe  Pon 
feebö  berer  2teltefren  in  einem  ©liebeangefübret 
würben,  als  welepe  Da?  gante  iBcrcf  bep  ben 
©tubenten  birtgirten.  #ie rndcbft  folgte  wieber» 
um  ein  vSbor  SRuficanten  mit  «Oautboi*,  unb 
hierauf  bie  anbere  &rfffte  ber  (Stubenten  in  pot' 
gebauter  guten  Orbnung;  unbgieng  foieberge« 
jralt  bie  PoQige  ^)rocegion  Pom  $r>cbricb'5«&o0e' 
910  bureb  bie  Coflegen'GJaffe  über  ben  SJtorcft, 
unb  ferner  bureb  bie  <Scblo§<ÖJa|Fe  in  bie  Uni* 
Pet(»tat*  •  tfitebe ;  bep  welcher  (gegen*  bem 
JCurcblaucptiglren  9>rin&en  unb  üRectori  ^agni* 
flcrntt§mo |u <£t>ren.  bie  bafelb|tin  ©arnifon  lie» 
genbe  ©oloatefca  fieb  m  ariicbn  lieber  ^araDc  mit 
flingenbem  ©piel  prdfentirte.  3n  ber  ©cblof. 
jfireben  |ur  reifen  (Seite  be*  Ca'beber*,  auf 
weldjem  bie SRectore*  ber  Unioerfudt  re nunciret 
feerben,  tvar  für  3bro  Genial,  ^obeit,  bem 
SXectore  9tagnifieenti§imo,  ein  et  liebe  <3tuffen 
bod)  erbabener  mit  reiben  toammrt,  unb  goibe^ 
nen  prangen  befieibeter  $bron  perfertiget,  auf 
toeieben  unter  einem  Baibacbin,  ein  auf  eben  föl« 
<r>e  artüberfleibeter  £ebn*©tubl ;  bor  bem  ^:br»v 
waber  ein  mit  rotben  ©ama|t  belegte«  $ifc&gen 


^nftgnien  ber  Uniwriitat,  bep  Slblegung  betsSKe* 
ctorat»  niebetgeleget  routben,  unb  befanben  fü$ 
bafe(b|1  einige  oon  bem  in  Slbroefenbeit  be^  @cne* 
raU^ajortJ  SSaronö  öon  Äofen,  unb  ObriOenrJ 
»tron«,  lai  Commanbo  bafclbjt  fübrenben 
^Wajor  oon  Zaubent>eim,  auf  gegebene*  21n» 
fueben,  commanbirte  Unter'Offieirer*  mit  Süty» 
@eroebr,  unb  rourbe  bep  bem  Eintritt  in  bie£it' 
cbe  ber  Anfang  mit  ber  QRuftcf  gemaebr.  60 
balb  man  in  ber    ir ebe,  in  roeieber  fo  lange  mit 
Sauten  angebalten  toorben,  angeianget.  betrat 
ber  Ülector  ^agnifücuö  unbfdmmtlicbe^rofefib» 
reß  ibre  am  Cbor  erbaueten  getoobnlicbcn  @tüt)' 
(e ;  ben  anbern  würben  aueb  getoiffe  Steden  im 
£rjor  angeroiefen;  bie  (gtubenten  aber  begaben 
fid)  auf  bie  €mpor«Äircben.  9iacb  einer  Reinen 
<!Bdle  oerfugte  ficb  ber  SKcctor  ^aejntficuö  unb 
bie  fammtlicben  orbentlicben  '"profefore*  nebft 
bem^)roto^40tario  fcerUuiocrfitdtunb  ben  jmep 
^ebeflen  gercobn lieber  maßen  in  bie  ©actijlcp, 
aM'eberboieten  unb  oerriebteten  bafelbfl  bie  *3Bat)l 
be*  DvcctortfS  SSRagnificenir§imi,  roie  audb  De* 
^rO'SKeetoreJ,  roelcbe  ledere  biete*  mal)l  3o0<wn 
<f  [jxificpb  n?icr>matina{>öufen,  ^rofefforn  ber 
Orientalen  ^pracben,  betraf,  ba  inDeJfen  Die 
anbern  bepben  ^ebefle  oor  bem  Cat  beber  auf. 
warteten  unb  mit  ber  Thificf  angepalten  tvurte. 
hierauf  begaben  ftcb  fcwobl  ber  ieitberiqe  9\e- 
etor  al«  neu  crrodblcte  *)>ro/9vector  auf  bie  Ca. 
tljeDer,  bie  ^)rofe|Toreö  aber  betraten  roieber  Ü)te 
geroobnlicben  <5tuble,  Unb  hielte  oor  t;r  iKtfi» 
gnation  Des  iTvectorats  ber  bisherige  tKectcur  Q. 
v.-.ta-  eine  Sateinifcbe  ffxtle,  in  roeieber  er  Die 
oon  &u  ^ajcfldt  ber  llnioerfttdt  erjeigte  bob'e 
@nabe  unb  tD?unificen{  gan^  fonberbnr  räb' 
mete.  0?acb  beren  finbigung  rourbe  bd*  Vcrü 
sAele  Spiritus  muficirct,  un&  bt'emdeblf  3br» 
Äonigl.  «Roheit,  ber  ©urcbl.  Sur(l  unb  ^)cn, 
^)err  $viet>ti(b  ^»fluff,  *£)er^og  iu  ©aebfen, 
3ülicb,  (Eleoeunb  v^5era,  aueb  Ungern  unb<2Bc)!* 
ppalenic.  ^bur^rin^  ic.  ale  Diector  «SJlagni- 
ficenti§imu8  ber  Unioerfltat  SEBitrenbcrg  Pon 
rooblgebacbten  £5).  Vatetn  folermifi ime  proefa* 
mirct.geejen  -Tero  SurcH.  >£)aupt  ju  allem  unter» 
fbanigfren  Dvcfp.cr  unb  öieljcrfam  fammtlicbe 
Slcabemifcben  Bürger  mit  Smftermabaet,  aueb 
bie  ^nfignien  ber  Uniberfttat  auf  ba*  uor  btm 
^bron  bco  3Rectori*  !0iagniikenti§imt  frebenbe 
^ifebgen  niebergeieget.  Slufbefcbebenc  ^rocla< 
mation  rourbe  voteberum  mupeiret,  unb  bem  SKe* 
ctori  ^agnitueritißimo  iu  ©jrcnunb  geborfarrt* 
(ler  tüongratulation  eine  £>eu(fdb'.  SJrie  abgefun* 
gen.  ^ad)  beren  Qkrlauf  renuncirte  bet  €p« 
rector  Den  #errn  ^rofejTor  Wubmanni&IWfa 
jum  ^ro'üicctbrbiffeibalbenaabre*/  unbirbrt- 
gab  ibm  bie  geioobnlidben  ^nftgnien ,  ebenfaW 
in  einer  2ateinifcben  9\«be.  hierauf  traten  ber. 
abgebenbe  *Kector  unb  ber  neu  enodbltc  ^|>tr>3Re<» 
ctor  in  Begleitung  berer  ^b/ologen  Poe  Den  po« 
ben  2((tar,  f nieten  abafeib|r  nieber,  unb  berticrjteten 
mit  erbabenen  ^)dnben  unter  bem  ©efange  be* 
Te  Deum  laudamus,  ibt  ©ebetb  |u  ©Ott,  bem* 
felbcn  fotooblfürbiaperige  ber  llnioerfttdt  eTjeigre 
(Snabe  |u  banefen,  al*  audb  um  ferner«  ^Jerleü 
bung  berfelbeniu  bitten.   OÜJorauf  unter  *irom» 


(bwOeq,  auf  rpti^e*  bie  ©cepter,  unb  anbere  peten^unb  ^aucfen-ecftaaburcrjemDreymaM^ 
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?rt  fteubige«  ßuxuffc  tu  Vivat  Fmiericus  Auguftus, 
teäor  Academix  Magnificentitfimus !   bie  gar  (je 

#anblung  ibre  §nbtocfterreid)te.£d)lü§l.wurbe 
Sbrer  Jtonigl.  -Öobeit,  bem  Siectori  Wagniftcrn* 
tiSimo  fowobl  oon  benen  fdmmtlicben  (Stuben» 
ten,  ai«  inionberbeit  oon  bem  baf?ib(l  bajumabl 
(lubircnö^n  2löd,  inglcid)en  oon  bem  Sonwcto* 
rio  in  oerfcbiebencn  woblgefffcten  <$lücfwün» 
fd)ung«.<5>ebid)ten  bie  untertbdnig|re3>t>otion  be* 
leiget.  <£&  nun  ba«  3ubel»#efrber  Unioerfttät 
Immer  ndbcr  fam,  fo  würbe  folcie«  im  Sftabmcn 
be«  SKfctori»  ^agnifrcntiljimi  bcn  «  äugutfburd) 
ein  öffentlich  angeflogene*  ^rogramma  aütn 
unb  i?ben  2lu«wdrtigen  unb  ©hbeimifcben  ange* 
Füibiget,  folcije«  aud>  an  bie  löbl.  Unioerfttät  Seip*- 
|ia  jum  öffentlichen  Sfnfcblage  überfanbt.  Su* 
förörrft  aber  mürbe  folcbc«an  3bro  £6nigl.  9fla|. 
In  Noblen  unb  Cbtirfurfil.  X)urd)l.  ja  (Staffen 
unb  ^ero  fitem  (Gemahlin,  ingleieben  an  SVro 
äonigl.  #rau  3Hutrer  unb  oerwittibten  Cburftuv 
flin  pon.^fal^  Roheiten,  aQeruntertbdnigfr  ge* 
bracht,  unb  um  tfbfcbfcfung  einiger  ©efanbren 
feilicitirrt.  ^Dergleichen  untertbdnige«  Q5itt> 
(Scbretben  ergieng  aueb  an  be«  Statthalter«,  fiiix' 
ften«t>on  $üvfttnbcrQ,  £ocbfür|ti.  S)urd)l.  5er* 
ner  n>urbcn  ade  hohe  £l)tirfür|tl.  Kollegien  ju 
©reiben,  unb  bao  lobf.  «öof»©eriebte  |u  Ritten* 
berg,  einige  anbere  bobe  ÜJlinifter  unb  ©irectoren 
Der  Kollegien  fn6be1bnbete,  |u  foleber  ©olennitdt 
ringe  laben.  $>rgteicben  Cinlabung  ergieng  auch 
On  beubc  ©dcbfifcbe  löbl.  Uniocrfitäten,  Scipjig 
unb  3ena,  in  £ateinifd)en  Mioen,  wie  aud)  an 
betjbe  jurllniocrtlrdt  SBirtenberg  gehörigen  ^rob' 
fre  ju  Hemberg  unb  (geblieben.  QJo«  Sinbeimi* 
feben  ober  mürben  außer  benen  fammtlicben  or* 
benflrcben  unb  aufcerorbentiieben  ^rofefforen,  SM* 
fefforen,  3Doctoren,  £lccnriat«n  unb  dbjuucten  ber 
9>bilofopbifcben  $acultätbaju<inge!ab«n:  1)  2>te 
Äonigl.  unb  €l)urftr|tl.  hoben  CioiU unb  Militär* 
^ebienten  *>  S)crv35aron  oon  Riefen ;  3)  X)ie 
Äonjgt,  unb  €burfur|ll.  Beamten;  4)  £)er 
©tabt'SKarb,  s)  3)ie  (Sjeiftlicbcn  unb  Coflegen 
ber  (Stabr * (Bcbule.  Stucb  würbe  ben  Stuben» 
ten  oermrlbef,  weif  ©eputirte  unter  ftcb  juerwdb« 
len  unb  iuKT^M'SKabttfit  abjufcbtcfen.  3)er> 
gleichen  £inlabung  gefebabe  aueb  b<t>  ber  lobt. 
!öürgerfaV,fft.  hierauf  würbe  ben  15  Oetober, 
üi«  am  2ld>wbenben  ©onntage  nad)  Srmitati«, 
biefe  oorbabenbe  t^olennitat  oon  ber  Sandel  ab» 
getunbiget  unb  oermelbet,  bo§  SDienflag*,  alt 
ben  17  Octoba  frut)  eine  folenne  Vorbereitung«» 
«Prebtgt  in  ber  (Stabt  *  Äircbe  gebflltmroerDcn 
folrr,  roorju  ftcb  riniufinben  männialicb  ermabnet 
würbe,  ©iefem  ju  Jolge  oerfammleten  ficb  bie 
^rofefforet»  frub  ümücben  7  unb  »Ubrinbe«  ba< 
mabligen  ^ro*  9\ec*or*,  ^rofeff.  3o().  Ct)ri# 
flopb  tOtcfjmimni^rtufeit.HJobnung.  Unb  al0 
um  twtb  $  Übe  bie  ©emeinboroie  an  anbern  b«>b«n 
§elltagen,  mit  bem  ganzen  ©eldutejur  Äircbe  bet- 
roffen rturben,fo  erb.ob  ficb  hierauf  ber  ^rt>#«Xe# 
ctorlSiagnificue,  neb|l  bengefammten  »]>toft  (Toren 
in  bie  <gtabt.Äircbe,  in  meld)«  ber  @eneral»^u« 
perintenbent,  'S),  (tafoar  Hcßjcv,  nacb  oorbero 
wrriebtefen  €bti|iii*en  ökfdngen  unb  ^uficircn 
iie  Q3orbereitung«^rebigt  bei)  (ebr  oolcfreicber 
SBeriammlung  ableate,  unb  au«  Dem  LXVUI^f. 

Vnivtrßl-Ltxui  LW/.C^ 


b.  17  borflcHue :  Wittenberg  OOiteg  Juib^erg. 
9iad)  öernebteten  ©ottepbienftc  begleiteten  tic 
^rofefforen  ben  ^»«SRector  »iebernacb^fluto 
unb  murbcjur^Babl  bep  fünffiigen^rc/fHcrtDr« 
5).3cb..<ßeorße  neumann*,  bas  Aew6bnKd)e 
^robuleoma  gehalten.  Ota*  Vcrricbfung  bcjfen 
orrfugte  fid)  ein  ieber  in  feine  ^ebauiuna  unb  mur* 
be  einigen  Herren  ^refefferen  Commi^'on  gege- 
ben, <§erge  \w  tragen  bamit  aDc*  fcrcobl  in  bee 
(dcblol'tffnfcal*  |bn|ten  iubermorgenbengrof*» 
fen  ©olennitdt  beOerma§en  lubereitet  unb  ange* 
orbnet  werben  möcbte.  ^ßie  benn  öud)3bro 
Äönigl.  «Waj.  unb  Äonigl.  <£)obeit  iubiefer  ^e|li# 
üitdt  aDergndbiglr  abgeorbnete  Herren  gegaten 
balb  nacb  ibrer  ölnfunfft  oon  imeijen  ^rofcjforen 
angenommen  unb  complimenttret mürben.  Unb 
weiln^bw^ouigL^iai.  bie  fernere  bobetfonigL 
Ö>nabe  gebabt,  |u  Öluofcbmücrung  ber  UntDerft» 
td:^  ober  (Scblof 'Äircbe  oiele  f ojlbare,  tbeilömit 
(Stoib  gereureffe  ^apiriereoen,  auf  ofleruntertbd* 
uigire  Vor|UUung  S)ero  Ober*  gebenef en*,  be* 
«Öcrrn  ©rafenö  con  i&f,  au«  ©ero  ^apejerep» 
(iktpolbein  Srefben  aöergndbiglr  ju  bergonnen; 
fo  mürben  bamit  nicl.it  aOdn  bie  ^mpor'Kircfc  n, 
fonbern  aueb  aOe  (Beiten  unb  Wdnbe  fclcbe« 
^empelp,  tvieaucfc  bie  (latbeöer  unb  ÖJe|ruble für 
bie  2(nmcfcnben,tbf  '!<  ()öd>jt*  unbanfebniicbeSe* 
fanbtfcbafften,  tbeiio  anbere  eernebmc  J^eputir. 
te,  ©alte  unb  Unioerfitdtö $  ^erfonen/  auf  ba« 
prdcbtigjle  befleibet,  luförberfl  aber  für  3l)io  ^6- 
nigl.  pöbelt,  ben  (Kector  3)Jagnificenti§imufi,  ein 
$t>ron  mit  eben  ber^rad)t,mie  oorm  halben  3ar> 
regefebe^en,  unb  borber  befebriebenmorben,  oon 
bem  Äonigl.  ^apejier  lubereitet.  97tcbt  meniget 
mürben  mit  allergnabtgOer  Q5crgün|}taung  ^.bret 
tfönigi.  «Kaj.  auf  Orbre  5)ero  ©eneral » g-elb- 
Seugmeijletß,  ^jerrn  ©rufen«  oon  "$iwtcnt>orff 
bureb  ben  baftgen  Ober'€ommcnbanten,  ^)errn 
®eneral»^Bacbtmei|ter  Sftaton  bon  Äofln,  €a> 
nonen  au«  bem  Beugbaufe  in  jiemlictjer  Sin* 
jabl  00t  unb  in  bem  <Sd)loj?.^Ma$e  |um  @aloe# 
vÄd)ie§en  auftufübren,  befohlen,  auch  ju  '-öefe^ung 
ber  ^cblejj'Äircbeunb  be«t>on  ber  Uniocrfltat  re» 
nooirten  augujtei,  eine  juldnglicbe  gKannfcbafft 
com  man Dire  t.  Sil«  nun  enblicb  ber  fo  lange  ermar' 
teteiS  Oct.  1I6  bet  britte  ®eburtb«v?:ag  berUntV 
oeifttdt,  anbracb»  fo  würbe  fofort  ber  Anfang  tu 
ber  3"bel.(golennitdt  oon  benen  ^bürmen  ber 
^tabt'Kircben,  butcb  eine  oortreffliebe  SJtuficf  oon 
trompeten  unb  ^auefen,  aud)  äinefen  unb^>o# 
faunen,  oon  4  bi«  5  Übe  meebfeföweife  grmaebt, 
bernad)  in  bepben  Streben  burd)  Lautung  aller 
ÖJlocf en  in  brep  Wulfen  fortgefahren,  nad)  beffen 
€nbigung  bie  (gtubenten  fid)  auf  bem  fo  genann« 
ten  Älojler  in  lablceicber  SRengc  oerflimmleten  unb 
orbneten ;  be«gleicben  ba«  ^eabemifebe  (lorpu« 
mit  feinen  3mmatriculirtcn,  aud)  bNu  erbetbenen 
Äonigl.  unb  £burfurftl.  Herren  Beamten,  betn 
9vatb« '  £oUegiO/  getill.  ©tabt#»i|lerio  unb 
<5d)ule  in  bem  großen  Stubttorio  be«  ^riebrid)«# 
^odegii/  (bat.  <6o  pottirte  fid;  aud)  auf  Orbre 
be«  «öerrn  @enerai*^ujor«  unbQblr/Commen* 
banten«bie  ganfee  bafr(b|t  gelegene  ©arnifon,  un> 
term  €ommanbo  be«  Obril>fteuf.üon5<>lcfet> 
fam,  auf  bem  ^>arabe^lati  ber  \£d)loMircbe 
gegen  über  mit  ooOem  Wewebr ;  3ngleid;en  aOe 
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2lriiflerie»95ebienten  unb  ©üdjfenmeijrerin  |wtp 
9\eipen  oon  ber  ©d)lofc£ird)en'$bür  bi*  an  ba* 
©d)lo§.3:bor  mit  ibrem  Unta-Oicme^t  unb  bop* 
pelten  Sünbrutben.  2luf  Dem  Warcf t*$lafce  aber 
flelletenficp  jmep  Sdbnlein  t>on  bafftfooftaffb 
ebenfalls  mit  Ober»  unb  Unter.@ewel)r.  g*  wur> 
Den  aua>  com  gebadjten  Ober*£ommenbanten  oor 
ba*  neue  augufreum  ober  Äloflet  |ur  2Ba*e,  i 
tfeut.  mit  4  Unter.  Dfficier*  unb  36  Gemeinen 
commanbicet;  ba  benn  |»veo  polten  augenoor 
Dem  $bote,  |meo  oor  ber  (Stiegen  mit  JHnten, 
wie  au*  |  wep  oben  ju  €nbe  ber  (Stiegen,  unb  fett)* 
.fKüebarbirer  oor  ber  $pürebe*  gro(jen  ©aal*, 
worinnegefpeifet  würbe,  flunben.  Um  8  Übt  wur> 
U  roieberumin  benbeoben  tfirepen  gelautet,  unb 
gjeng  bic  ^rocefcmn  au*  bem  $rieDria>£olIegio 
bie  Collcgen/Oofle  l>inauf  über  ben  «Wareft.  Durd) 
bie©dilo§'©afie  bi*  in  bie©eplo&Äircpe  in  foU 
genberöebnung: 

I)  ^öier  «marfcbaOe  mit  ©über  befcblagenen 
©tafren,  welepe  oier  SKarfcpdlle  aüe  SanbiDaten 
betOieepte  n>aren. 

t)  S)ie  etabt^friffer  mitginefen  unb  $o> 
faunen. 

•  ,5)  Stwp  $ebeHe  ber  Unwer|itdt  in  Carmejtn 
mit  ©oiD  borbirten  #abit,  mit  ben^nflgnirnber 
Umoerfitat. 

4)  ©er  5>to.«Kector.g»agnif.^rof.  VOify 
mann*r>7ufeit,  in  einem  neuen  rotbfammeten  mit 
©olb  re/cplid)  getieften  JKectoratfrüflantel  unb 
bergleicpen  Q3aret,  unb  roarb  »on  bem  bamapli' 
gen  ©eneral>©up;r.  Ctfpav  lofottn,  be» 
gleitet,  roelepen  bie  übrigen  >Profe}7oren  unbanDe. 
re  berUnfoerptat  lugetbane  ingemopnlicperOrb» 
nungfolgeten. 

5)  OBiebcrum  imcp  Gebelle,  rote  bie  porigen 
geEleibet,  mit  ftlbetnen  ©ceptern. 

<$)  £>er  «Den  Sßaron  oon  $ric|<rn,bie  93epfv 
per  ber  3uriften<Sacultdt,  ber  €rrp§<2lmtmann, 
bte  QJurgemetlfer,  tpetl*  ©oetore*,  tbeil*  Eicen. 
tiate,  tbetls  Äonigl.  kramte.  9iatb«>$erfonen, 
©eiftlicpe,  Slbiunctiber^btlofopbif.  gacultat  unb 
©epui.  Coüegen,  ade  naep  ibrem  fon|r  gewohnt 
(pen  Dtange. 

7)  Einige  bon  Bbelunb  anbere  oornepme  ©tu# 
benten  |u  <J>ferbe,  neb)»  bem  Sed)tmei|ter,  bor,  ne- 
ben  unb  na*  bem  Raufen  berer  ©tubenten. 

8)  ©n  paar  ^auefen  unb  feep*  trompeten. 
9. .  SXe  erfte  Reifte  ber  ©tubenten,  ie  of  er  unb 

Piere  tn  emem  ©liebe. 

10.  €in€bor£autboi*mit2<^alb#£toetn. 

II)  ©ie  anbere  Reifte  bet  ©tubenten. 

12)  9Biebetum  ein  paar  »Jtoucfen  unb  fe<p* 
trompeten. 

m  ber  3ug  über  ben  gjforcft  gieng, 
prafentirte  bie  bafelbfl  pofrirtr  «ürgerfebafft  ba* 
©ewebr,  Kbmung  ba*  ffdpnlein,  unb  rübrte  ba* 
fcpiei :  £)f*gleicpen  gefdjabe  auep  oon  ber  ©ar» 
nifon  unb  Artillerie,  bie  fiep  oor  ber  ©cblog^ircbe 
polhret  hatte,  «ep  bem  eintritt  in  bie  ©d)!o§. 
Äirtte  rourbe  mit  einer  fd)6nen  SWuftcf  intoniret, 
baemtebmefcr  feinen  angewiesen  Q>lap  inQSe* 
fip  nabm,  unb  befanben  Öd)  babep  eine  überaus 
große  «Wenge  oon  ^remben,  unb  tpeil*  roett  entle* 
genen  Orten,  ©eleprten  unb  Ungclebrten,  hoben 
vnbmcbernetanbe^infonbetbeitpon  benOei^ 


lieben  unb  anbern,  fo  oormobls  bafeibfl  ftubtrer, 
roeltpc  aOerfeitebiefer  ©olennttdt  mit  beprcopne 
ten.  hierauf  rourben  einige oornepme  ©ajlebur^ 
iroep  WarfädOe  unb  |wet)  ©tener  ber  Unioerfitcu, 
unbenblid)  bie  bei)ben  ©eputirte  ber  Uritoertltät 
ieipjig,  alö  £).  (Bottlob  ^nebr.  Sciiamann, 
unb  <£).  30^.  C^riff  tan  ^clwmbecget:,  au*  ü> 
ten  Sogiamentern  in  €arojfen  abgcbolet,  unb  |ut 
Äirepe  gefübret ;  tbne n  aud)  ibre  ©teilen  im  €t)or, 
niebt  ferne  oonbenen  Herren  ^Ibgefanbtert  ange* 
mieten.  &$lid)  mürben  alle  oter  «Warfd>dlle  unb 
bieoier^ebeüeberUniuetjttdt  mitfllbetnen  <rcv 
ptern  |u2lbboluna  ^x<i  Äontal.^ai.oon  ^oljlen 
unb  3bter<fönigl.  »öopeitbeti  fJiectoriö^agnifU 
centi^imi  b6<b(t*  u.  bodjanfebnl.  Herren  'Jlbge  janb* 
ten  abgefertiget,  unb  roaren  foid)e  bie  >£>odv  unb 
-3Boblgeb.  -öerten,  «£)r.  CDoIfgancj  Oietri<»> 
von  tOerttxrn.auf  Denen  @wf»unD^errfcpaff* 
ten  ^eieplingen,  Jronborf,  €olleba  u.  ©utmana«» 
baufen,  ©r.SKom.  Äapferl.gjla).unb  be«  l).9\om. 
9\eicp*  erb^eammer^hütbütter,  unb  ÄönigL 
Waj.  in  ^oljlen  unb  €l)urfürfll.  ©urtpi.ju  ©acb/ 
fen b.od)be|laDter Sbuf'SreDfc.Öfluptmüfi  2)ctn- 
•Öerrju  Naumburg ;  unb  ^)r.tOolf  iCtric|>  »ont 
»ennigfen,  auf  SBennigfen,  ^SanDeln,  ©rünau, 
QJolrf  fen,  £eipnn>  u.  ©cpeitlingen.  ÄonigL^obln. 
unDSburfl.©dcpf.  boepoerorDneter  ^of^SKtcbtec 
|u  löittenberg:  roelepe  fiep  in  imenen  mit  feeb* 
^ferDen  befpanneten  Caroffen  naep  ber  ©eplo^ 
STircbe  erpuben,  bafeibfl  oon  oier^rofeiTorencm* 
pfiangen4  unb  nad)  ihren  aUemacblt  beu  bem  für 
3l)ro  Äonigl.  Roheit  bemfKectore  9Rägnif.ceao> 
ftmo  aufgeriepteten,  unb  mit  oier  Unter^Offieirm 
in  furpen  ©eroebr  ejuarbirten  ^brone,  |ur  reepten 
©eite  De*  Slltar*,  mit  rotpen  ©ammetumjoaenen 
©eftüblen  gebratpt  würben.  *J?acp  2lnfun|fr  bet 
Herren  Slbgefanbten  giengbert>6flige©otte«btenfl 
an  mit  bem  fciebe:  SlUem  ©Du  inber>D6r)fep 
ei)t :  worauf  jratt  ber  CpifW  bet  147  $f. «onbem 
©tabt#^rebiger,  «W.  ^teronpmus  ©oit  Wtn* 
binden,  oor  bem  Slltaroerlefen.naebberbapfcieb : 
»Run  freut  eud)  lieben  ^Driften  gemein  jc.  gefun« 
gen,  femer  ein  fcaubate  mit  trompeten  unb  fpau. 
efen  mufldret,  bann  an  jlarr  be*  &>ang.  au?  ffi'.n, 
2.3.00t  bem  aitaroetlefen,  baraufber©laubegt* 
funqen,  unb  enbiiep  mit  bem  2iebe :  8 iebjter  3«fu 
wir  llnb  bieric.befeploflTen  würbe,  hierauf  begab 
fid)^.  3cJ).  (Bk.  neumönn  aufba«  Gatpebex 
©.  tutper*,  unb  legte  bie  Subel^rebigtab,  in 
welcper  er  ba*  fJiecprgldubige  3ion  in  ben  leptert 
3«ten  bettelt  au*  bem^en  ooriteOete ;  u.  würbe 
11  aep  bem  Eingänge  oor  bem  QJater  Unfer.ba*  Cteb: 
9?un  banef et  aDe  ©Ott ;  nad)  €nbigung  Det 
^rebiejt  aber,  eine  pierju  neu^nerfertigte  2ltie  auf 
jwep  dperen  ab.aefungen  unb  muficirer,  enDL  ooc 
bem  Jlltar  eine  CoDfcte  »«lefen  unb  ber  (Seegen 
gefproepen.  S^unme bro  begab  (tep  ber  abaer>en&« 
^ro^Oiector  nebfl  fdmtl.  offentl.  orbentL^rofefi 
loren  oon  ben  *Dlarfd)dllen  grfüpret,  au<  it>renin 
bem  ootbern  €bor  |ur  lincfen  ©efte  be«  ältat* 
eingenommenen  ©tüblen,  in  ben  innem  ^t>ot  öe* 
beben  aitar*,  unb  (Meten  fid)  bie  Prep  ^acultd' 
ten,  bie  ^beologifcpe,  3urff«fepeunb  $ietictnt|cbe 
|ur3ied)ten;  bie 'Pbilofopbifcbejurgincfen  bc^  21U 
tarö,  ber  ^ro*3ifewr  aber  blieb  in  Der  Witte n  rte# 
ben,  aa  wo  naep  Abführung  bem  smat^dfle,  unb 
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«Jttujtcirung  bett  Yen«  Sandte  Spiritus,  et  in  «faff 
furtjgefaffftcn  fiatein if.  9Rebe,  wegen  fetner  bor  ei' 
nem  halben  3a  br  9  ergebenen  2Babl  banef  t  e,  auch 
jugletd)  erinnerte,  ba§  nunmebro  öle  eingeführte 
©eroobnheit  erforbere,  folc^e  SBurbe  einem  an* 
bern  auftragen ;  tiefe  routbe  Durd)  ©octot 
4>minecfen  furfc  beantwortet  unb  gebeten,  Die  * 
ienige  Jerfon  |u  entbeefen,  roeldje  tn  Dem  geflrt' 
gen  acabemifdjen  Soneilio  |um  tyxO'JRf 
ctor  ört  beoorfiebenben  balben  $abre«  errcdblet 
roorben:  worauf  ©.  3of>.  <0e.  rfaimann,  all 
muerrodblter  "PrO'iKector  ber  Unioerfitat,  otfeutf. 
proclamfret,  unbbiefe  90Burbe  tuübernebmen,  er« 
bet bin  mürbe ;  roornad)  biefer  ebenfalls  in  einer 
Üatrintf.  !sXebe  fid)  bebanefte,  unb  über  We  ©efefje 
u;:b  ©totufen  ber  Uniberjuat  fefl  |u  balten,  ftd) 
bureb  gegebenen  «öanbfcblag  oerbinblid)  maebte. 
9Jad)  beffen  ^oflenbung  traten  bie  beoben^ro* 
JKectoresaufbie  SK  eetorats*  Ca  t  beber,  bie  ^rofefr 
foren  begaben  fld)  im'bre©tüble,  unb  nadjbem  ber 
abgebenbe  ^ro'9\ector,  WitbmannsbaufinSrin 
bisbet  gefülltes  s3>ro»SKectorat  übergeben,  unb  ben 
SRector'Omat  auf  ein  oor  befugtem  Abtöne  flegen« 
bes  $ifd)gen  niebergeleget,  proefamirte  er  noa> 
mabls  ©.  Heumannen  |um  *})ro*tKector  beS 
fünffrigen  balben  3abreS  mit  Übergebung  berer 
3nfigmenunbbeSOrnatS/  unbmünfdjte  tbmjur 
STcabemif.  Regierung  @lücf.  Q3epbe  <}>rO'9iecto» 
reff  nebtf  ben  ^rofejforen  ber  b.  ©ebrift  giengen 
bterauf  }um  511  rar,  f nieten  bafelbft  ntebet  unb  mar* 
be  fcas  Te  Deumlaudamus  gefungen, aud)  bjcrbei) 
unter  bem  ©d)aO  ber  'Jtoucfen  unb  trompeten, 
aus  allen  aufgeführten  ©riefen  brepmal)!  gefeu* 
ret,  unb  oon  ber  Gtornifon  eine  brepfad)e  <dalr>t 
gegeben.  21 1  et  aud)  biefee  oertiebtet,  begab  ft  cb  ber 
fferofrffbr  ber  $erebfatnfeü>  £onrab  Samuel 
&dk)uctiflti)'d),  auf  ben  €atbeDer,  unb  tyilt  im 
Sftapmen  ber  Unioerfitat  eine  folenne  3ubcl»9iebe. 
SRad)  beren  feibigung  erfolgete  unter  ooüigem 
©flaute,  aud)  fltegenben  gabnen,  unb  fltngenbem 
©piel  ber  im  ©eroebr  jtepenben  ©atnifon,  9bn> 
Jerie  unb  $ütgerfd)afft  ber  3Kütf|ug  au*  ber 
©d)io&  0  Äircbe  nad)  bem  neuen  2lugufteo  ober 
£lo|ter,mfolaenbet  Orbnung ; 

0  ©ie  beüben  mit  fed)S  >]>ferben  befpannten 
Saroffen  berer  bo<bft«unb  bo*anfebnU  Herren 
Stbgefanbten; 

1)  $in  Ctof  Sincf en  unb  ^ofaunen ; 

5)  Smeo^ebcaeberUnioerfitatmitbenece» 

ptern; 

4)  ©ieoierWarfd>alIe; 

5)  ©ie  beoben  bod)}l  *  unb  bodjanfe&nlicben 
Herren  äbgefanbten;  ,  M  ... 

6)  ©et  neu  erwarte  $w9ftctor  in  Reglet* 
tungbesoorigen; 

7)  ©ie  ©epurirten  ber  Unioerfitat  fietpjtg; 

8)  ©ie  fdmtl.  ^rofefforen  nad)  ben  oier  $a> 
cultdtep,  beren  Corpus  ber  Unioerfitat«  $roto> 
SfatariuS  unb  «JJrocurator  gifei  fd)loffen ; 

9)  SBieberum  troep  ^ebeQe  ber  Unioerfitat 
mit  ©ceptem; 

10)  Siae  bie  oorber  benannten ^erfonen  ton« 
tei  Orbnung  unter  roelaVn  Heb  aud)  ber  ^ontgl. 
unb  ©mrfurjtl.  @eb.  Cdmmerer,  Hie  Autfe, 
befanbe.  «ep  2tnlangung  an  iefjtbejagtem  Dne, 
begab  man  m  I*  foctauf  beniu  DctsUid;en  UnU 


frerfjtdtevSefUoitaten  be;h'mmten  mit  fecb«  (anqen 
tafeln  befe&ten  ©aal.  ©0  langeten  aud)  f ur^ 
barauf  3bre  ^onigi.  «Wa|.  in  Noblen  unb  Cbur« 
fünti.  5)urd)l.  ju@ad)fen  @eb.  JRatb,  ^r.  CarC 
(ßcrtf  r.  X>ofc,  £rep§"öauptmann  in  bem  SUjf> 
ntfeben  Srcp£e,  in  @efeUfd)afft  bett  <)rn^©tten« ' 
oon  Äofcn,  5reob«m  |u  <£>A6nangernic.  ^bro 
Äönigl.  SSflau  in  Noblen  unb  dburfur|lL  S)urd)(. 
)u  ©ad)fen,  ©eneraUOßacbtm.  über  bie  ^nfan* 
rerie  unb  Commenbanten«  ber  gefiung  Hütten* 
berg,  bafelbft  an;  ingleicben  ber  S&w&cvp 
Hauptmann  in  ^bürtngen,  &an$  ^tiebc.  ven 
lDectr>ern,  ber  Obrijr*  gieut.  oon^olcfetfmn, 
unb  oiefeanbereoornebme  ©d|te.  Unter  rodbren« 
ber  5Jiabl|eit  rourbe  beftdnbtg  muficiret,  unb  beo 
Srincfungber  bobm  ©efunbbeiten,  ^bro  ÄonigU 
«Waj.  ©ero  Äonigl.  ©emablin,  toie  aud)  3bro 
ÄonigL  •Öobtit,  be«  Sbur^rtn&entf,  als  SRtxtoxU 
<3JIagnificenti§imi,unter  ^rompeten'Unb^>aucfen> , 
(5ebaü,  auf  Örbre  best  Ober»£ommenbantentV 
iebrtmabl  auß  neun  Canonen  gefeuert  bergleicben 
aud)gefd)abe,  als  gebad)ter  Sommenbante  batt 
Qßoblergeben  ber  Unioerfitat  au*brad)te.  93eo 
ben  anbern  oornebmen  j@cfunbbeiten  mürben  alle* 
mabt  breo  ©räcfe  gelo|et.  9tad;bem  enblid)  bie 
Herren  Slbgejanbtcn  Slbenbö  gegen  10  Ubr  nad) 
ibten  ^IBobnungen  gefabren,  roobin  fleoon  ben  oiec 
«Diarfcbdaen  begleitet  rourben,fo  begaben  fi*  aud) 
bie  anbern  oornebmen@dfle  nad)  -öaufe.  folgen* 
bes  iages  als  am  19  Ott.  rourben  in  ben  breo 
ftacultaten,  ber  ^btoloaifcben,  ^uriftifeben  unb 
^ebicinifdjen,  ©octor^romorioneS  angefleflef, 
nad)bem  jblcbeS  ©onntags  oorber  burd)breo  un- 
terfd)iebene  v]Jrogrammata  mit  Reibung  bergab* 
men  ber  ©octoranben  oonben  ©ecanenoffentlid) 
angejeiget  roorben.  S)a  benn  naebtdutung  ber 
großen  ©locfe  bie  ^rofefforenunb  ©octoren  beo 
brep  Sacultaten  n cb) t  ben  $>octoranben  ftd)  in  ber 
Q3ebaufung  ©.  ^anneefen«  oerfammleten,  unb 
nad)bem  ber  4)>ro*Oiector  burd)  bie  oier  ÜKarfcbdfle 
aud)  Dabin  abgeboblet  roorben,  ftcb  gegemx  Ubr 
in  geroöbnl.  Orbnung  in  bie  ©d)lo^Ätrd)e  oet# 
fugeten,  roobin  nad)mal)lS  bie  «£>erren  ©efanbteit 
unb  Deputtrten/gleidjroie  ?:ageS  oorber,  oon  tat 
<5Rarfd)aflen  begleitet,  unbbieetften  oor  ber  Ätra> 
^büre  oon  Oier  ^rofefforen  empfangen,  unb  nad) 
ibren  ©eflublen  gefubret rourben.  9Iad)  beren  2ln* 
funfft  unb  geenbigter  SDluficf  betrat©.  4«rme# 
cfen,atö  ^romotor,  ben  geivobnl  €atbeber,unt> 
nacbgebaltenerOration  unb  erlangtet  «föac&t  oott 
bem©ecano  ber^beologif.^acultdt,  ©.C<?fp<m 
Jtofc^ent/alS^rO'CanceBarto,  cretrte  er  mttge» 
ro6bnl.@ebrdud)en  fteben  ©octoreS  bet  b«liaro 
©tbrift,  bie  baroaten: 

1)  £ic.  (ßottf teb  «efff ein,  ^rof.  ber  Oriente» 
lifdjen  ©prad)en  unb  2lrd)i*  ©iaconus  ju  ©t. 
Biaxin  in  ©tettn. 

*)  Eic  4ttnrid>  Cfejmarm,  $affor  |u  ©f. 
©umbertf  unb  Confifrowal  *  »bfeffot  tn  2ln* 

3)  tic  ©tfliomunb  Äid>ter ,  $aftor  tu 
3Rabebergunb©re|bnifd)et  abjunetus; 

4)  Sie.  3o^ann  2fnbreao  ©ebron,  ^a* 
uob  ©uperintenbent  tu  ^«Ibrungtn;  % 
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f  )  *ic  31nbr«wRun<rt>,  ^coffffor  Der 
logie  unb<J>aftor  |u(&t.  ^rinitati«  in  3«rb(l. 

6)  gic.sloriffi  Älepperbein,  ^aftor  unb 
©uperintenbent,  wie  auefc  €onfi|wrial«  Slöftlfor 
ju  3eoern ; 

8)  Sic.  Cbrijlop^^rffBn^t^aflorunb 
^roblt  ju  ibelgrab,  auch  tfönigl.  $rcugif:brr 
£of«'J>rebiger.  Unter  weldvn  nur  Der  funifte 
gegenwärtig  mar.  t&iebe  Unfcfculbige  nacj>r. 
beo  ^abreo  1702.  p.  979. 

tiefem  folgere  5D.  (Botrfcieb  ^uewi«;  unb 
nad)  glrid)faü"6  gehaltener  Oration  unb  erlangter 
QJoflmaebt  oon  Dem  "öecano  ber  Sun'irtftben^a» 
cultat,  5).  3or)miit  6«m:i<&  »erflem,  alo 
tttro'&anceflario,  promooirteer  mit  arroöbnlicben 
Ceremonfen  neun  ©octorro  beober  9iecbtf. 

€nblid)  erbieten  oon  Dem  Äonigl.  v)M>blnifd)en 
grib'SHeDictySX^ofwnn  (Bottfucb  Jtogern, 
na*  ebenmä&ig  gehaltener  Oration  unb  erlangter 
ÖSoümacbt  oon  bem  ^ro^ecano ,  S).  p^ul 
(Botrfneb  Sperlingen,  als  conjtituirten  $ro. 
Gan tjltr,  fieben|eben  Vice ntiaten  ber  SDlebicin  Die 
S)octor»(iuürbe  in  berfelben. 

Unter todbrenben Kreationen  würbe  au"e|eit  mit 
ber  Orgel  gefpielet  unb  mujlciret,  auch  nad)  au»> 
getauten  gewöhnlichen  ©efebenefen  unb  abgeleg- 
ten Santffogung**  Dieben  mit  bem  Qiefang:  Te 
Deum  lnudamus,  beo  beffen  Anfang  bie  «Herten 
5^rotelh>rcö  bf  r  Sbtologie,  mit  benneuqemadbten 
©octoten,  ju  bem  Jitar  g i engen, unb  fnienb  bie 
|u  beffen  Snbfgung  oerbarreten ,  biefe  btepfacbe 
£anblung  be|d)ioffen.  55er  SKücfiug  gc|cbabe 
wieberum  na*  bem  $Sugu|teo,  fafl  in  eben  ber 
örbnung,  roie  e$  oorfgen  ^age*  mar  gehalten 
worben,  nur  ba§  bieUnioerfrtät  bierbru  nid)t  a(0 
ein  €orpu* ,  fonbern  in  m\)  gewöhnlicher  Orb« 
nung,  aueb  oon  ben  neupromooirten  ©oetoren. 
oon  welchen  bie  € beologen  mit  fd>war$  forneten 
lüften,  bie  ^wiHtn  unb  «föebicmer  aber  mit 
rotb  iammeten  darrten  bebetft  warcn,fo  oiel  ib* 
rer  gegenwärtig,  ben  Herren  QJefanbten,bem  *ßro* 
SKector,  ben  3)eputirirn  u.  f.  f.  aflejeit  einer 
|ur  linefen  (Seite  gieng. 

$>en  10.  öctober  ergieng  bie  Promotion 
ber- <W»gi|rer  in  ber  *)>bilofopbifd)en  #aeultat, 
naebbem  bie3noftation  ber  frinbibaten  oon  bem 
bamabligen  ©ccano^rofoffor  piancvn,am  ^efl* 
SRariä  «öeiinfucbung  unb  bie  3fntimatien  ber  fo* 
leimen  Promotion  an  bunbert  unb  }toeen  SHagi»  I 
(lern  ben  15  Öetobr.  gefdjeben  war*  oerrieb« 
We  aber  biefe  Promotion  aud)  in  ber  (?cblo§» 
Äircbe  ^ofrann  WilbHm  »ergrr,  ^refrffor 
ber  Doeiie,  nad)  abgelegten  3ubel  *  Zeremonien, 
als*  ber  S^it^ecanutJ,  naebbem  3).  3obonn 
»apttffc  Äofdjel,  ^rofeflbr  ber  »Ittotof,  bie  I 
Canbibaten  bem  Secano,  alss3>ro'£an&lern,  |ur " 
Promotion  in  einer  furfcen  Diebe  recommenbiret 
hatte.  5)er  ©eblufj  biefer  £anblung  würbe  ge» 
macht  bnrd)  ^ropofition  einer  ßrage  oon  W. 
X?olcfart®tept)en8;  aus  •Öamburg,wdd)erbie 
erik  SteOe  unter  ben  neuen  STOagitfern  batte;  mU 
(be  oorgelegte  §rage  b/ma*  ber  ^rofeffbr  ber 
SBerebfamfeit  beeibirte.  X)ieg^wobnlicbe©ancf' 
fagung  tbate  <3Jt.  3ufr  «Cbrifftan  Utfren ,  oon 
Älinaen  imvi5cbwar(ji>utgi|cbfn,bT  anbere  unter 
Än^romooirten.  Mit  bem  «bbolen  unb  Jöe* 


Wenung  ber  ^rren  @efanbten,be*^ro*9ieeter*, 
unb  berer2)eputirten,  würbe  eO  wie  oorige  ^age 
gehalten.  'Der  9iücf|ug  gefebabe  in  eben  lolcbet 
Orbnung,wie  bie  oorigen  ^age  alfo  bafc  aDejett 
ben  Herren  ÖJejanbten,  bem  ^ro.JKector,  ben  S)e» 
putieten,  ^rofefToren  unb  anbern  @dften,  ein  neu» 
gematbter  Wagilter,  mit  einem  ^ßiolet*farbeuen 
lammetenÜRinjgen  bebfcft,jur  linef  en  ©eite  gieng, 
unb  nad)  $nlangung  in  bem  2lugu|teo ,  würbe  % 
ebenfalls  auf  bem  gewöhnlichen  ©aale  gefpeifet, 
uub  bio  10  Uhr  jugebrad)t/  ba  fwb  ein  ieber  r.ad) 
^dufc  begeben,  worauf  ben  £*rren  ^bgefanb* 
ten/bem  ^ro-Olcctor,  ben  ©eputirten,  unb  anbern 
eine  9tad)t*$iufic,  mit  ^autboio  unb  'OBalbbör* 
nern  beo  oielen  \Jacfeln  oon  bem  2lbel  gebraebt/ 
unb  alfobaSganfcfSubfUSert  in2lntoetenbeit  un* 
idbligft  oon  oielen  Unioerfuaten  babin  gefomme- 
nen  ^tubenten ,  autb  anberer  ber  Unioerfität 
wohlwollenber  ^erfonen  be|d)lo(fen  würbe. 

3>amit  aber  aud)  bie  €burfür|llid)en  Alumni 
hierbep  ihre  Obliegenheit  erwiejen, ,  fo  würbe  auf 
Slnorbnung  ber  Denen  Qrphoren  oon  einem  2ltv 
juneto  ber  ^>btlofophifd)en  ^acultdt ,  Cbri* 
flop&  4>einri4>  Seibid>eii,  eine  ^ateinifebeOra« 
tion  in  bem  greifen  ftubitorio  beo  ^riebrid)^ 
SoHegüben  ».  öctober  gehalten  bie  <&tubinteit 
barjuburd)  ein  gebruefte«  ^rogramma  iroitiret, 
aud)  |um  «efebluf  eine  oon  bem  SKcbner  oerfer* 
tigte  <lnc  abgefungen. 

ftnb  auch  iu  £bren  be«  SKectoti«  «Kagni- 
fieentißmi  Äonigl.  «Oobeit,  unb  angenehmen  €r» 
mnerung  bfefeO  eclebrirten  jweoten  3ubel*  #c|te« 
unterfebiebene  *Webaillen  orrfetriget  werben,  be» 
rer  oielen  (Gratulationen  unbQ5ebidbfen  bep  biefer 
©clegenheit  ju  gefd)roeigen.  Atta  Secuiaris  Sacri 

Acarf.  Vitembcrg.  1702.   in  fol.  iUe^uÜcn 

Sammlung  ad  Ann.  1742.  ^Jßocbcao.p-m.isj. 
JLucä  §urop.  «öelicon  p.  55^.  u.  lt.  >lubot>ici 
vBcbauplab  ber  2iagemriiien  ÖBelt'6kfcbid)t<  b 
ad)tKhenbeu3ahrbunberb5,  ^b.  I-  p-4>«-u.ff. 

3<n  3abr  17»  erhielte  bie  Unfoetfrär  3Bto 
tenberg  oon  ^r.  weolanb  ÄonigL  Wajeflat  oon  ' 
^oblcn  unb  €burfur|tl.  (S)urd)(.  ju  ©aetfen 
•pennSriebricj)  ?ltigufl,glorwürbi.a|ten  2lnben# 
efene,  oon  neuen  ein  un»ergleid)lid>eo  tD7ercfmat)l 
Königlicher  £ulb  unb  05nabe,  inbem  eet  bocbfl« 
gebuchter  ^  r. .« 0 >.\ yia\ .  aOergndbigil beliebest 
^citunb  FraffrX)ero  infebon  befagtemi7nten3ab« 
re  rubmlicblt  oerwalteten  QJicariaft!  beubetJ  torrobl 
berlöbL  ^uriflen»  ^acultaf  ju  Sßtttenberej  biefo* 
genannte  Comitivam  Pahuü  ober  bie  JKed)te,  ^IBüi* 
be  unb  ^orfüge  ber  fo  genannten  Äacfrrl.  ^*al^# 
Öirafcn.al»  auch  ber  s]>bilofopbifcben  Sacultdt  ba» 
felb|t  bie  <Kad)t  u.  Gewalt  gecronte  ^oeten  ju  ctei* 
ren,  )u  mheilen.  .t)ie  bfoben^acultdten  barüber 
ausgefertigten  @ewalt«<^öriefe(Tnbin  tatei  niferjet 
Sprache  abgrfaf  t,  unb  lauten  in  ihrem  gahfeen3u» 
fammenbange  folgenber  ma§en;  unb  iroarermicb 
baober  fünften  •^actütdt  aüergndbigfl  cn  heilte 
^rwilegium,  bie  fo  genannte  Comirivam  Sacri  pa- 
latü  betreffenb; 

Nos  Fridericus  Augultus,  Dei  gratia,Rex  Polo- 
nix, Magnüs  Dux  Lichuanix,  RuHlx,  Prulli«,  Ma- 
zovix,Saniogmx,  Volhynix,  Podoli*,Potiiachix, 


Uvonix,  Smolenscii,  Sc\erix  &  Czemico 
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Dax  Saxoniz,  Juliaci ,  Cljvii,  Montium,  Angrix 
&  Weftphalix,  Sacri  Ronuni  Imperii  Archi- 
Marefchallus  &  ElecTor ,  ejusdcmque  Imperii  in 
terris  Juris  Saxonici  6c  in  fiiübus  ad  Vicariarum 
Saxonicum  perrmenttbus  Vicarius  6c  Provifor, 
Landgravius  Tburingtx,  Marggravius  Milhix, 
6c  utriusque  Lufarix,  Burggravius  Magdeburgen- 
<i$,  Princ'tpaüs  Comes  Hennebergicus ,  Comes 
Marcr,  Ravensberg»  6c  Barbii,  Dominos  in  IIa- 
veuftein  6tc.  Agnofcimtts  4c  aotum  facimus  te- 
nore  prxfentium  uni  vcrlis. 

Pofteaquam  Nobis  per  inopinatum  mipcrutn 
ex  hac  Tita  difcelfiim  Sereniffimi  6c  Potentiffimi 
quondam  Imperatoris  llomani ,  Domini  Jofcphi, 
coiifinguinei,  vicini  &  fratris  Noftri  diledilfimi, 
gloriofilfima:  memoria;,  Vicaria  Imperii  provifio  in 
rerris  Juris  Saxonici  fecundum  difpofitionem  Au-» 
rex  Bullx  6t  ex  antiquiffimo  Ducatus  6c  Palatina- 
rus  Noftri  Saxonici  infrirutofxjure  obtigit,adeo- 
que  infimul  poteftas  competit,  dünnte  hoc  in- 
terregno  ea ,  qux  alias  per  Imperatores  bene 
meritis  conferuntur,  privilegia  6e  honores  Ulis» 
<juos  Ipfi  hilee  dignos  6t  idoneos  judicamus,  gra- 
tiolilfimcconcedcndi,  Nos  ex  connata  bcitigni- 
tate  6c  indulgeWtia  proelives  femper  6c  propenfi 
fuimus  ad  devinciendos  6c  exornandos  omnes  6c 
fingulos  Imperii  &  Noftros  fubditos-  6t  fideles 
conveirientibus  cuique  benefieiis  &  emolumen- 
tis.    Cum  autem  curx  Nobis  cordique  prxcipuc 
fit ,  ut  Academiis  Noftris  quam  optirae  profpkia- 
mus,  largiendo  illis  cun£h  commoda  6t  oma- 
menta,  qux  ad  confervandas  eas  6t  amplificanda* 
aliquo  modo  pmincre  videnrur,Nobisque  id  pro- 
be animndvertens  Facultas  Juridica  feu  Collc- 
giiimJ€rorum  in  Univcrfitate  Noftra  Vitcbergenfi 
defiderium  fuum  de  capeflenda  Comiriva  Sa- 
cri Palatii,  Aulxque  Cxfarex  &  Imperialis  Con- 
fiftorii  humillime  expofiierit,  demiflis  6c  fubje- 
Äiflimis  preetbus  Nos  rogando.ut  propoteftate, 
qua  tanquam  Imperii  Vicarius  in  prxfens  polle- 
mus,  ipfi  illud  decus  fuperaddere  6c  tribuere  ve- 
firnus ;  Nos  maturo  defuper  habito  confilio  6t 
deüberatione,  confideratis  etiam  ,  qux  prxdiäum 
Noftrum  Collegium  pro  facüius  obtinenda  hac 
Ab  Imperatoribus  multis  jam  Academiis  6*  Cor- 
poribus  colktta  Comirivi  conquifivit,  argumeh- 
tis,  iftius  per  fe  honertw  6:  xquis  petkis  de- 
menter deferendum  *o  promtiu*  cenlüimus,  quod 
non  folum  publicum  ejusmodi  toftimonhrm  ipfi 
cöram  orl>e  erodito  Grattam  Noftram  Regiam 
conciltatam  fibi  dexteritate  fiia  6;  fideliwte  illiba- 
*a  probxiffime  declaret ,  fed  6t  «  re  Academi* 
totius  fit ,  ut  ftudiofi  Jurisprudenrie  operam 
ftrenue  wavarttes  iriibi  tmmus  6:  dignitttem  ca- 
bellionum  publicorum  ,:qua*n  haä«nus-(i^iiiri- 
•menpud  exteros  dignos  6c  indignos  fineullo  dis- 
•crimine  admittentes  petivere  ,  ab  integro  Collc- 
gio  juridico  ,  quod  neminem,  nifi  litis  idoneum, 
-prxvio  legkimo  examine,  huic  ofiicio  -admoTu- 
:  rtim  forc  creditur,  majori  cum  honore  &'  fiducia 
confeqw  qutänt.    Promde  igitur  ex  cerra  Now 
'ftrn  feientia,  animo  bene  delfcerato,  deque  pra> 
fenris  Noftri  Vicariatus  in  rmperio  plenirudine 
Tacukati  juridicx  m' Academia.  Vitebergenfi  Co»- 
'mitivam  Seen  Palar*,  Auleque  Cxlkr«e  lc-'ft^ 


perialis  Coiillllorii  contulimus,  detlimus  6c  clar- 
giti  (iunusy  prout  tenore  prxlcntium  clementer 
confcrimus,  clamus  6c  elargimur,  eamque  Comt- 
tum  Palatinorum  numero  6c  conlbrtio  graciofe 
agijregamus  6i  adferibimus,  decementes,  6c  hoc 
noihro  ftatuentes  e<üclo  ,  ut  ex  hoc  perpetuo  de- 
ineeps  tempore  inlra  l'criptis  privilegiis  uti ,  frui, 
6t  gaudere  poflit  6c  valeat ,  prout  iisdem  Sacri 
Palatii  Comites  haftenus  ufi  6c  potid  funt,  feu 
quomodolibct  utuntur,  fruuntur &potiuntur,  de 
conJuetudinc  vcl  de  jure.    Ac  imprimis  ut  poflit 
Ii  valeat  per  totum  Kojnanum  Imperium  6i  ubi- 
cunque  locorum  6c  cerrarnm  Notarios  publicos 
feu  tabclliones  6c  judices  chartularios  creare  ac 
facerc,  6t  univerfis  perlbnis,  qux  fide  digne  ha* 
bitc  6c  idonex  fuerint,  ( lüperquo  Decani,  Ordi- 
narii,  6c  rcliquorum  iftius  Coilcgü  Doäorum  6c 
AflTeflbrum  confeieutiam  oncratam  volumus,)  No- 
tariatus  feu  tabellionatus  officium  una  imper- 
riendo  ipfis  prout  ufus  feit,  figneta concedere  6c 
dare ,  ac  eos  6t  eorfim  quemübet  per  pennam, 
calamarium  6c  chartam ,  prout  moris  eft,  de  pra> 
dicHs  inveftire,  uummodo  tarnen  ab  iisdem  No- 
tariis public»  feu  tabellionibus  per  eam  creandi» 
ac  eorum  quo  Übet  Vice  6c  nomine  futurorum 
Imperatorum  Sacri  Imperii  confuetum  fidelitatis 
riteque  6c  legitime  fungendi  officii  caufe  debi- 
tum  juramentum  aclu  corporaii  prxftaudum  reci- 
piat    Hujusmodi  autem  Notarii  publici  feu  ta- 
bclliones per  fitpra  norainatam  Faculratem  creandi 
poterunt  6t  valebunt  per  totumRom.lmp.6c  ubilrbec 
locorum  ac  terra rum  facere,  publicare  6c  exercere 
qux  ad  officium  publici  Notarii  pertinere  6t  fpe- 
ciare  nofeunrur.   Deccrnenres,  ut  omnibus  in- 
ftrumentis  6c  feripruris  per  hujusmodi  rabellto- 
nes  6t  Notartos  publicos  faciendis  plena  fides' 
ubique  tu  judicio  6c  extra  adhibeatur,  conftitutio^ 
ntbus,dccrens,  ftatutis ,  6c  aliis  in  contrarium  fa- 
cientibus  ,  -non  obftantibus  quibuscunquei  Ita 
vero  conmJhnus ,  fore,  ut  decus  atque  ornamen- 
tum  cum  töti  Academix  Vitebergenfi  ,  tum  fi- 
gillarim  ordini  ejusdem ,  Juridico  conciliatur ,  6c 
Notarii  ab  integro  Coilegio  rite  examinad  atque 
adprobatl  eo  majorem  in  conficiendis  prxcipue 
inllrumentis  fidem  ubique  locorum,  quoticscun- 
que  fert  ocäafio,  cotrfequantur.  Quem  quidem 
finem  uti  in  impertienda  hac  gratia  ac  munificen- 
tia  Noftro  imprimis  animo  corfiplcöimur,  ita  cos» 
ad  quos  ea  res  attinet,  eorumque  fucceflbres, 
ut  in  creandis  Notariis  ejusdem  fcopi  curam  na- 
vitergenmt-,  frrio  admonemus  ac  cohortamur. 
Mandomus  6t  prxcipimus  ergo  vi  6c  jureVica- 
riatus  Noftri  univerfis  6c  fingulis  Eleitoribus  ac 
Principibu« ,  tarn  ecclcfiatticis,  quam  fecularibus» 
Prxlatb,  Comitibus,  Baronibus,  JVDlitibus,  Nobt- 
libus,  Oubematoribus,  Pnefeflis,  Recloribus  4t 
Magiftratibns,  ac  omnibus  Sacri  Romani  Imperii 
6t  Noftris  fubditts  6c  fideübus  dilectis,  cujus- 
cunque  ftatus,  ordinis  6c  condidonu  exttrerint» 
ut  Facttkarem  Juridicom  in  Univerfitate  Noftra 
Vitebergenfi 'ftiprä  filriptoComitiva  Sacti  Palatii 
Aulxque  Gxfäre*  6t  tmperialis  Gonfiftorü  privi- 
legio,  ortinibus  gratib  6t  fiivoribus  in  hoc  Noftro 
diplomate  eidem  conceffis  libere,  quiete  6c  abs- 
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finant,  adeoque  in  omnibus  6t  fingulis  confer- 
vent,  6c  aüos ,  ne  aliquid  in  concrarium  attentent 
fit  moliantur,  pro  viribus  impediant  fit  prohibcant, 
in  qua  neuro  indignationem  Sacri  Imperii  fic  No- 
ftram  gravifiimam  fic  nuiUiam  quinquaginta  mar- 
carum  auri  puri  pro  dimidio  fiico  Imperiali  fic 
reliqua  parte  injuriam  paflb  tocies,  quoties  contra 
hanc  Noftram  conceffionem  fadum  tuen  t ,  irre- 
milTibiliter  pendendam  ineurrere  noluerint. 

Dabantur  hx  manu  Noftra  fubfcriptx  it  ap- 
penfione  figilli  NoftriVicariatus  majoris  munitx 
in  civitate  Noftra  Drefila  die  rigefunoquarto  Julii 
anno  Domini  Miliefuno  i'eptingcnteümo  unde- 
eimo. 

AUGUST.US  REX. 

G.  Pfluglc 
Chriftianus  Bernhardi,  S. 

<£>a$  anbere^rfeitfqium  bejieift  bfebw^bi' 
lefopbifctKn  SacultdtiuaBittenbfrö  rrtb«ttcGto 
malt,  getont«  Rotten  ju  mad;en  unD  ju  crciccn, 
unb  lauut  alfo ; 

Nos  Fridericus  Auguftus,  Dei  gratia  Rex  Po- 
lonix, Magnus  Dux  Lirthuanix,  Rulfix,  Pruffix, 
Mazovii,  Samogitiz,  Volhynix,  Podolix,  Pod- 
lachix,  Livoniz,  Smolenscü,  Sevcrix  6t  Czeraico- 
vix,  Dux  Saxonix,  Juliaci,  Givix,  Mon  ti  um,  An- 
gria: fic  Weftphal  ix,  Sacrj  Romani  Imperii  Archi- 
Marefchallus  fic  Eleclor,  ejusdemque  Imperii  in 
terris  Juris  Saxonici  fic  in  finibus  ad  Vicariatum 
Saxonicum  pertinentibus  Vicarius  fic  Provilur, 
Landgravius  Thuringix,  Alarggravius  Milhix  fit 
urriusque  Lufatix  ,  Burggravius  Magdeburgcnfis, 
Principalis  Comes  Hemiebcrgicus,  Comes  Marc«, 
Ravensbergii  fic  Barbii ,  Dominus  in  Raven 
fteinficc 

Agnoicimus  6c  norum  faeimus  tenore  prxfen- 
tium  univerfis.   Pofteaquam  Nobis  per  inopina- 
rum  nuperum  ex  hac  vica  difcefTumScrerufUmi,  6t 
Potenriffimi  quondara  Imperatoris  Romani ,  Do- 
mini  Jofephi,  fratris,  couiänguinci  6c  vicini  No- 
ftri dilechiiiiui,  gloriofullmx  memorix,  Vicaria 
Imperii  provifio  in  terris  Juris  Saxonici,  it  eo  per- 
tinentibus finibus,  fecundum  difpofirionem  Aurex 
Bullx,Äcex  antiquiifimo  Ducatus  6t  Palatinatus 
Noftri  Saxonici  inllituto  6c  jure  obtigit,  adeo  infi- 
mul  poteftas  competit,  durantehoc  interregno  ea, 
qux  alias  per  Imperatores  bene  meritis  conferun- 
tur,  privilegia  6c  honorcs  illis,  quos  hifee  dignos 
fic  idoneos  judicamus,  gratiofilnme  coucedendi; 
Nos  ex  cognata  benignitate  6c  induigentia  procli- 
ves  femper  6c  propenfi  fuireus  ad  devinciendos 
fic  exornandos  omnes  6c  fingulos  Imperii  6c  No- 
ftros  fubditos  6c  fideles  convenientibus  cuiquebe- 
nefieiis  6c  emolumentis.  Cum  autem  curx  Nobis 
cordique  prxcipue  iit,  ut  Acadcmiis  Noftris  quam 
optimc  profpiciamus,  largiendo  illis  cunda  coro- 
modafic  ornamenta,qux  ad  confervandas  eas  fit  am- 
plificandas  aliquo  modo  pertinere  videntur,  No- 
bisque  id  probe  anirnad  vert  ens  Ordo  Philofo- 
phicus  in  Univerfitatc  Noftra  Vitebergenfi  defide- 
n um  iüum  de  obtinenda  poteftate  creandi  Poctas 
Laureatos  humillime  expolüerit,  demiüls  fic  fub- 
ieOUßmiipxwibus  Nosr^gaodo,  uipwaudori- 


tate,  qua  tanquam  Imperii  Vicarius  in  prxfens  pol. 
lemus ,  ipfi  illud  Privilegium  tribuere  velimus ; 
Nos  maturo  defuperhabito  confiliofic  delibmtio- 
ne  iftius  honeftis  6c  xquis  petitis  clementer.  defe- 
rendum  eo  promtius  cenfuimus,  quod  non  folum 
publicum  ejusmodi  teftimonium  Gratiam  Noftram 
Regiam,  quam  Tibi  induftria  fua  it  fidelitatc  illi- 
bata  coneiiiavit,  orbi  erudito  declaret,  fed  fic  e  re 
Academix  totius  fit,  ut  ftudioft  bonarum  artium 
aliique  Poefm  iedulo  exercentes  in  eaque  excel- 
lentes  nomen  &  dignitatem  Poetarum  Laureato- 
rumab  integro  Collegio  Philofophico,  quodne- 
mini,  niti  litis  idoneo  &  probato ,  iüam  concedu- 
rum  fore  creditur,  majori  cum  exiftimatione  con- 
lequi  queant.    Proinde  ex  Noftra  cena  feientia, 
aniino  bene  dcliberato,deque  preientis  Noftri  Vi- 
cariatus  üilmperio  plenitudine  Decano,  Seniori  & 
ProfelForibus  reliquis  Facultatis  fic  didx  Philofo- 
cx  in  Academia  prenominata  Vitembergenfi  ex- 
petitum  iftud  Privilegium,  quod  alias  Comitibus 
Sacri  Palatii  Aulxque  Gxl'arex  &  Imperialis  Confi- 
ftorii  concedi  lolet,  dedimus  Acelargiri  fumus,pro- 
ut  etiam  tenore  prxfemium  damus  ii  elargioiur, 
indulgentes  illis,  ut  ditb  Facultas  poflit  4c  valeat 
perl'onas  idoneas  ic  in   arte  Pö%ica  excellen- 
tes.prxvio  confueto  examine ,  6c  exhibitis  fumei- 
entibus  &  probatis  documentis ,  per  laurex  impo- 
litionem  6c  annuli  tradttionem  Poetas  Laureatos 
facere,  ercare  ic  infignire.  Siquidem  tales  per  eos 
fic  creati  Poetx  Laureati  in  omnibus  civitatibus, 
Univerfitatibus,  CollegiisÄ:  Studiis  quorumeunque 
locorum  Ac  terra ru  in  Sacri  Romani  Imperii  öc  ,ubiq; 
liberi  absq;  omni  impedimento  6c  contradichone  in 
prxfatx  artb  Poeticx  feientia  legere,  repetereJcri- 
bere  6c  dilputare,interpi  ctari,  acceterosPoetices  a- 
ßtas  excrcere^iec  non  omnibus  fic  fingulis  ornamen- 
tis,infignibu5,  privilegiis,  prxrogativi«;,  honoribut, 
favoribus6c  indultis,  uti,  üm,  potiri  6c  gaudere, 
quibus  ceteri  Poetx  Laureati  ubivis  locorum  6c 
Gymnafiorum  promoti  gaudent,  fruuntutfic  utun- 
tur  de  confuetudine  6c  de  jure.    Mandamus  fic 
prxcipimus  ergo  univerfis  fic  fingulis  Sacri  Romani 
Imperii  6c  Noftris  fubditis  6t  fidelibus  diledis,  cu- 
juscunque  flatus  ,  ordinis  6c  conditionis  extite- 
rint,  ut  Facultatem  Philofophicam  in  Urüverfitate 
Noftra Vitebegenfi  fupr«  feripto  P/ivilegio  libere, 
quiete,  6c  absque  ullo  impedimento  frui,  uti,  po- 
tiri ii  gaudere  finant ,  adeoque  in  eo  confervent, 
fic  alios  ,  ne  quid  in  contrarium  attentent  fic  mo- 
liantur, pro  viribus  impediantfie  prohibeanr.  Da- 
bantur hx  manu  Noftra  fubfcriprx  6c  appenfione 
figilli  Noftri  Vicartatus  majoris  muiütx  in  eivitate 
Noftra  Drcsda  die  deeimo  quarto  Augufti  Ann« 
Domini  miUefimo  fepringentefimo  undeeimo. 
AÜGUSTUS  REX. 

A.F.@r«t>on  ^dugf. 
Ciiriftian  Bemhardi. 

5DI«ft  Unfwrr»tdt  »irt>,wt>ff  iu  8<f>n's,txn 
^rdlatra  9lcict)(}rad}t(|,unu  bat  b<i>  aüacmnnm 
£anb»3:d9fn  unD  €tofnung  ber  qftt>6bn(if5«n  ^ro* 
pofuiw  bat  5Ke*t  |y  fotn.  @actkri  bflfri* 
bm,  fo  fbc<n3uftanb  bmeffen,  gfboren  unt«  ba$ 
ObfpCannfioriMm  ju  ©ref  ben,  aW€buc@ddy 
m<n  Äi^n^aibi  b«*  ift  tnt  UniwÄ 
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mclcije  in  ben  ftdüen,  fo  ntcbt  petnlid)  fmb,  nad) 
€t)urfurjlenß  Slugufr«  neuerjunbation  ootn^abr 
1569  a0einbie3uri8bictionbat,  in  3u|*itien»  unb 
$oiicep><5acj)en,  obne  €oncurrenj  ber  -|>of" 
©ericpte  an  Die  bob<  £anbc*  <  SKegierung  wr* 
wiefen. 

©IC  ©efefre  berfclben  de  ftudiis  &  moribus 
Srudioforum,  nebft  bem  3urament,  melcpeä  Die 
(StuDenten  ben  ihrer  3mm  atriculation  bem  SKe» 
< cor  fd) rockten  muffen  ,  unb  roooon  Der  l>od>bc» 
tübmte  £err  «öofraib  <S^en  eine  befonbere  ©if<- 
fertation  gehalten,  f»nb  in  @emiem  Athenis 
Wtteberg.  p.49.  ooflftänbig  ju  lefen. 

©ie  ermablung  be*  Stator*  gefepiebet  (wie 
oufanbern  Unieerfttdten  mebr  gebrdudjlid)  i(f,aDe 
halbe  3apre)  ben  1  ÜJJao  unb  ig  October  nad) 
Orbnung  ber  biet  $acultdten  fn  ber<gd)lo&»tfü> 
<i)e.  SÖon  bem  2lmte  beffelben  panbelt  Cpucfur* 
Itene*  Sluaufti  Orbnung  Tit.  öongtatorn,  wie 
aud)  Vifit.  Decr.  de  anno  165g  Tit.  Reäor  Acad. 

©er  erfte  SKector  Dafelbfl  war: 

Martin  Po\Ud>  bot»  tDleflerftobt,  erwerbet  150z. 

ben  ig  October.    ©eine  9?ad)folger  bi*  1655 

baben  gebeiffen : 
23artbolomdu*  Äranapoß  1503.  ben  1  #top. 
3opann  jvtanapofl  1503.  ben  ig  October. 
^b*mn*  tfoüin ,  3tti«i|ler  ber  "}>bilofopbic  unb 

Qtaccalaureuäber'Sbeologie,  »504. 
SÖincen*  9iat*nna*,ein  3talidner,  bepber  Üiec&ten 

©OCtor,  1504. 
.£ieronpmu*  (£cpurff ,  bepber  Diesten  ©octor, 

1505. 

Sorenfc  ®lamaw,  ber  ©ecreten  ©octovsoj. 

l£imon  !S)ud)fonül,Don3lu§igPin  v.S6bmen3a* 
gftter  ber  ^bilofopbie  unb  Söaccaiaurcu*  ber 
Geologie,  1506. 

$eicr  £upln,  bon  9iabbetm  im  Sflapn&tfc&e n,  tKiv 
gifler  ber  3>ty(oföpbje  unb  ber  '£beologie$3ac< 
calaureu*,aucb  Qtanomcu*  ber  tirebe  ju  Mcx* 
peiligen  in  Wittenberg,  welcper  ba*  Üiectotat 
ein  .can^e» 3a br  lang  üerwaltet  bat,  weilen  bie 
9>efraflba  ftaref*  grajjiret ,  beeroegen  aua)  bie 
Uniöerjität  nad;  £er&berg  oerleget  worben,  bie 
aber  gleiß  ben  anbern  $ag  barauf,  al*  bie 
s]>c)t  aufgeboret,  wieber  |urücf  gef ommen. 

€bn'Hopb  @d>eurl,  wn  Dürnberg/  bepber  JXea> 
ten  2>octor,  1(07. 

3obocf  $rutfetter ,  bon  €ifenad),  SDtogiftcr  unb 
Qirofeflbr  ber  Sbeologte,  au*  Canonici]*  )u 
Arfurt  unb  2lrcbit)iacortu0  ju  Wittenberg  1507. 

^beobor  Q5lod),  bon  ^)i(be5peim ,  ©octor  ber 

S&ebicin,  150g. 
Nicola*  ^iribimontanu*,9Hagifletber  ^pilofo* 

pbje  unb  ber  Geologie  Söaccalaureu* ,  aua) 

Sanonicu*  juCiegnip,  1508. 
Cafpar  ©efetef  er,D«r  ©eaete  ©octor  unb  Canons 

cus  aOba,  1509. 
©imon@tepn,  ber  gjlebicin  ©octor,  1509. 
Conrab  Jtunin&oonOtuttgarfyber  JKed;ten©o< 

ctor,  1510. 

3ftela)ior,  QJrof  bon  23arbo  unb  «Sulingen  k.  1510. 
Slnbreaö  SJoDentfein,  oon  €arlflabt,  1511« 
^tß^^ffl^^S  9^cf^cR|^§^^  j  bc^O^c  9^v^c^tcn  ^^^octor^ 

15«. 
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Ulri*  Srbar,  ©octor  unb  ^rofeffor  ber  «Ölebictn, 
ifu.  rourbe  Don  einem  Jeimann,  ber  oon  ba 
relegirt  icorben ,  aber  beimlicfc  trieber  lurücf 
gef  ommen,  ^abmen*  löaltbafar  ^abrt  oon 
@leta)enber  |u  Eingang  be«Oc(ober^onatb5 
mit  einem  eifern«  €reu^  bep  ber9?adjter1"cbla* 
gen,  ber  ^bdter  aber  marb  ergriffen,  unb  offene 
lid)  aufm  Grefte  beeoflirt. 

(gebaflian  Slrcbimagiru*,  ober  Slrctytnaru*,  «Ka# 
gi|)er;  151». 

Nicola*  oon  Stmöborff ,  Sicentiat  ber  ^b«ologi'e, 

•Kattbe^^epFau,  bon  ^orgau,  bepber  9\cc&ten 

©octor,  151?. 
3obann  (Sdjmabe/  9D  octor  ber  ^Kebicin,  1514. 
(5jeorg  (Ebner,  oon  (£taf elfte  in,  1514. 
Wolgang,  ^>falograf  am  SKbein  unb  #er$og  tn 

kapern,  1515. 
33ernbarb,  Qkaf  oon^berflein,  1515. 
Urlieb/Orafr-on  iXeinflein(^>err  in  S&iancfenburg, 

1516. 

3obann  5>ei^fd)(  pon  ffelbfircb/Sttagt'fter  ber  ^bi* 
lofopbie  unb  Der  Geologie  ^accalaureuö.isiö. 
SfnDreae;  3üleJDotff,ber  9\rehtc  £icenliat,i5i7. 

^altbafaiSabriciu^rofflTor^umaniorum,^^. 
3obann  0t6b  ober  (Singelin  bon  Wangen,  au5 

€oflni>",  Sftagiflcr,  151g. 
^artbolomduö  ^ernbarbi,  oon  33elbfir$en,i$ig« 
Barnim,  »£)er§og  in  Bommern,  1519, 
Wolfgang  etebetin,  ÜTrr  SXectien  Soctor  unb 

^rofeflbr,  15*9. 
^)eter  oon  «orcbarDiö,  ber  Wltikin  ©octor  unb 

«profeffor,  1510. 
dbrillopl)  @d)iicf,@raf  in$affau,£err  in  Weiö# 

tirdjen,  €ibooen  unb  Diefenau,  1510. 
Wolfgang,  @raf  unb^errin  ©tolIbcrgu.Wcr* 

nigerobatc.  1511. 
3obann  ^erreu*,  ein  ^effe,  151t 
Nicola*  Sfmöborff,  jum  anbernmapfe,  tpfr 
3obann  (£d)merbifeger,  bepber  SKec&tcn  S)octor, 

?bomae?$ftbimiuff,ber  Webfcin  ©octor,  1523. 

^bilipp  ^eland)tbon,  1523. 

€afpar  Olariu*,  ©cetor  ber  ^beofogfe,  1524« 

3obann  Slpel,  bepber  fKecbten  ©octor,  1524. 

Siuguftin  e*urfF,  ber  Stteb rein  ©octor,  152c. 

Hermann  Suficb  obcrSültds  ^1^,1525. 

3u|lu*  Sonae:,  ©octor  ber  Sb'oiogie,  1526. 

33cnebict  ^auli,  ber9ied)te  ^icentiat,  1527. 

«S)einri(p  ©tagfmann,  ©oc;or  ber  «Webicin,  1527; 
war  ein  ganfc  3abr  lang  SKector  wegen  ber 
^e|l,  baber  bie  Unioerfitdt  nad)  3ena  »erleget 
worben,  bie  aber  152g  ben  13  2Tprt(  wieber  fm 
ruef  gefommen. 

3t>bmin  Colmar,  oon  QJiDmgen^agifler,  152g. 

3obann  <Stöb  ober  @incf elin,  jum  anbetnmabl/ 

Cafpar  oon  ^rttleben,  bepber  «Kecfrtc  ©octor,i5i9. 
3acob  ^oflomiu*,  »onSorgau,  ber  SKcbicin  £i- 

centiat,  15  j  9. 
3obann  »ernbarb  ^elcurio,  pon  SBeltfirt&cn/ 

|um  anbern  mabl,  1530« 
3ufhn*  3onaö,  |um  anbern  mabl,  1530. 
ebriftopb  »lanc,  ber9Jed)fe  «icentiat,  1531. 
Ulrid)<Sd)iQing  oonCanfJabt^rucbfep  in@o>w<i> 

PW/  153*. 
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9Kel<bior$cnb,^icentiat  ber  SWebicin,  1531. 
ftranfc  33tnarienfMJ,  9Jtogifret/  153*. 
Cafpar  Cruciger,  CDoctor  Der  Rheologie,  1533. 
(Sfbalb  l3)iuni1erer,ber  9ted)ten  3)octor,is33. 
Cafpar  Sinbemann,  berSBebicinStoctor,  1534. 
Crnfl,  £erbog  oon  ©artfai/  1534. 
fNbltfti ,  «Öcrfcog  Pon  Q}raunfd)n>eig  unb  ?üne* 

burci,  1535.  einganbe«3abr  lang  wegen  aber« 

mablicter  <J>efT/  unb  war  <25ebalb<Dtünfrerer  fo 

lang«  QSice*  SRectot. 
3acob  TOcb,  pon  Driburg,  Wagifter,  1536. 
3u1hia3<ww^  ium  brittenmabl, 
Qtygbatb  Einbringet,  pon  -ötibelbcrg,  bepber 

*Xed)ten  $)octot,  1537. 
Sluguilin  (geburff,  |um  anbern  ma^l,  »537. 
^l)itipp  «DManCbtbon,  |um  anbern  mapl,  «538. 
Cafpar  Cruciger,  |um  anbern  mabl,  1938. 
<35cit  Ortrl,  oon  3Bin*b«m,  Magill«/ 1540. 
©eorg  SWaior,  1540. 

iltan  ©olbftein,  bepber  Diee&ten  ©octot,  1541. 
Jacob  ^iitcb,  |um  anbern  mapl,  154'. 
iWurlyo  Slurogallu*,  1542. 
Catpat  Cruciget,  jum  Dritten  mabl,  154*. 
fccrcni       bepberOieflifn  2)i>ctor,  1543. 
STOelcbior  5«nb,  jum  brüten  mabl,  '543- 
3<>bann  <Saro,w>n  «j&atilebt,  1544.. 
©eorgWajor,  |um  anbern  mabl,  1544. 
Ulricb  $)lorbeifen,  bepber  tKecbten  S>octor,  1545. 
2ugu|lin  ©eburff,  jumbrftten  mabl,  «545. 
3^bann  *!WarceJlM,t>on  Königtiberg,  154Ö. 
Cafpar  Cruciger,  |um  Picrbtenmabl,  1546;  per* 
,    waltete  bag  SRecrorat  imep  ganzer  3abre  wc 

gen  bambliger  ffriegfrUnrugen. 
55encbict  *J>auli,  bepber  JKecbten  £)octor,  1548. 
3acob  «tfcilicb,  tum  brittenmal)!,  1549. 
Craemu*  DieinboIb,Pon  dSalfelb,  $rofeffor  SHa* 

tbematum,  1549. 

( 3ol>ann  g6r|ter,Pon  augfpurg^octorbtr  tbeo- 
iogie,  1550. 

Sobann  ^rauttenbuO ,  bepber  Siebten  S)octor, 
«sso. 

93ett  örtel,  |um  anbernmabl,  1551. 
9>aul  £bcr,  155t, 

torenj  Einbemann,  |um  anbern  mabl,  1551.  wat 
ein  gan*  3abr  SKector  wegen  ber  ^efl. 

«Dlelcbiot  jenb,  tum  Pierbtenmabl,  «553. 

Cafpar  Ulrich  ©raf  ton  SWnfrein,  <$fcofRtß 
ctor  aberroar  3obann  ©cbneibewein,iss3. 

(gebajtian  ^beoborieb  <2Bineb<im ,  1754. 

©tani8lautt,@raf  in^orPa,  1554. 

Cbrift opt>,  ©raf  non  töarbo,  Sßice .  Dtector  war 

2>e:er  tyntoriu*,  pon  CotbM,  bet  ^beologie 

©octor,  1555. 
3oacpim  vöcüft,  15«. 
3acob  "iDiilieb ,  jum  pierbtenmabl ,  t$$6. 
«DMcbior  fiafoft,  pon  ©cbleflborff,  15$«» 
£)at>ib  tlnqnab,  ftrepljerr  Pon  ©onnref  unb 

Wallenburg;  <25ic<#  SKector  aber  war  <ttaul 

Cbcr,  1557. 
SJtattbf*  '^locbinger,  1557. 
SlbolPb ,  ©raf  pon  ^afiau,  Cabmelnbogen  ic. 

urs^ce-Ouctor  wat  Susann  (Scbneibe» 


^einrieb,  $repbcrr  Pon  ©tar«mb<tg,(£ice>3f»> 

ctor.  war  QJeit  Cr  tri,  1558. 
Cbritlopb ,  §repberr  pon  ©onau ,  beffen  98fce« 

(Kector  war  ©eorg  ^aior,  i9S9> 
©eorg  CracooM,  bepber  Diecbten  ffioctor,  1559. 
Cafpar  ^eucer;  ©oetor  Der  Siebtem/ 1560. 
T&rtet  QJincenj,  Pon  58re§lau,i$ejo. 
©eorg  3Rajor,  jutn  brittenmabl,  «s^i. 
3obann  v^ebneibewem,  1561. 
3obann  ^ermann,  bon  9}örblingen,S)ottot  bei 

^ebicin,  156t. 
(ycafmus^SKubinqer,  1563. 
^aul  CreO,  ©octor  unb^rpfelfotbtt^pwlogie, 

156$, 

€rn|Uub»ig,  «öerbog  in  ^ommern,be|Ten  ^Jnv 

[Hi-  et  er  \lk\t  örtel  ber  jüngere  war,  1563. 
Barnim,  £«fcog  in  Bommern,  unb  Cafpar 

^eucerperfape  bte  Q>ro#9iectort'  ©trfle,isö4. 
3obann  ©eorg,  ©raf  in  (Solm* ,  Cafpar  Cruct> 

ger  aber  war  ^ro»Oifctor,  1564. 
©iegmunb  £ubwig ,  5repb«t  pon  ^>olpeim  unb 

^Bartenburg  In  öejrerreicb ,  ber  ^ro»JXectPj 

war  £finri<&  Wüütt,  pon  Hamburg,  1565. 
^icbael  ^euber  bepber  bebten  ©octor/is^. 
SScit  Drtci,  ber  altere/  jutn  Dritten  mabl/  *$66, 
€ufebiu0  Wtniui,  1566. 
©rorg  «major ,  |um  brittenmapl,  15^7. 
3obdnn  Söofoniu*/  ber  Diecbten  ©octot  u.^)ro# 

feffor,  is<$7. 
Cafpar  ^>eucer,  ium  anbern  mabl,  156». 
3obann  QSugenbag,  bet  ©Pbn,  l$6t 
^öobu^lauö  3oad)im,  ftrepberr  pon  £obfowf»)  un5 

^affenflein,  beffen  $r<>'  3vector  ^aul  CreB 

war*  1569. 

3oaebimPon  Qjeüfl,  6epber  «Kec&ren  SocforunD 

4ProfeiTor,  |um  anbern  mabl/ 1569. 
(Stephan  ©an«,  Srepberr  in^ublit),  Crb^at» 

ftbaü  Pon  53ranbenburg ,  beffen  ^ro*JKfcfoc 

war  Slbra^am  ferner,  ©octot,  bet  «Webicin. 

1570. 

2(lbre«t  eepenmeter,  Mn^amburg^rofeflbf  ber 
©oquent),  1570. 

Cafpat  Cruetget,  tum  funken  maple,  157U 

^iebael  pon  ©lapata,J&errponCblum  unbCof* 

fenberg,  beffen  ^ro-üvector  «Wattbeil  2Be|ert* 

befwar,  1571. 

@ebafrian  ^broborieb/  |um  anbem  ma%  157a, 
3obann,@rafpon  £atbecf  ic.  ^repberr  in  ©ra» 
remberg,  Crb#  ^ruebfef  in  Oefrerreicb,  ttfftn 
^ro»«Kecwr  Jßartbolomaup  ©ebonborn  wat/ 
157». 

^einri*  «WoOer,  ©octor  ber^peologte/^j. 
«Dtottbrt  gßcfenbetf/  1573. 

Jjieronpmutjefbaner/  Pon9Jurnberg,bettDlebt> 

ein  ©octor,  «S74« 
QJeitOrtel,  bepber  «Keefcten  IDortor  unb  Cbut* 

@af4)ftf(ber  SKatp,  1574. 
Sobann  Cpriac/  ^repberr  in  $olbeim  unb 

Oßartenburg,  bie  $nv9iectors. Stelle  aber 

erlabe  bet  porige  & ,  SKectot,  SBeit  Ovtri, 

'575. 

3obann  Jöugen^agm/  S)octot  bn  $b»logff, 
'575. 
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«Jficbael  Qtülm,  tum  onbernmabl,  1576*. 

WuatVBolfoaw,  grepperr  in^olbüitn,  beflVn 
«PrcSRecfot  mar  (Solomon  2ilbrecbt,ber  $1« 
bicm  ©octor,  oon  9furnbera,  157«. 

Cafpar  aitcneia),  oon  Cotta,  ^ofeffor  Snflitut. 
"577. 

Solenn  e*u^,  »on  .0afle  ,$rofeflör  ber  $peo- 

3oaebimtMi»euft,  |um  btittetunabl,  1*78. 
gopann  «WaftWiirf,  au*m  3oaa)im«tpal,©octot 

unD  4]>tcffffot  Per  «JBebicin,  1578. 
«Min  ©cpinblcr,  gMrofeflbr  ber  fcbräifcbcn 

(gpraepe,  1579. 
iabielau«  oon  öcblemf'j,  gtepberr,  befien^ny 

{Kcctoc  toae  ber  Donge  (Bcpinblcr  all  Sic 

ctor,  157?. 

«mattin  «^einrieb,  ^rofefjbr  ber  $beologie,is8o. 
«Seit  OMi  |om  anbem  maty,  1580. 
(Solomon  21lbteebt,  oon9curnberg,  158'. 
SlnDtcaö  fcd)ato,Don  ^orgau,  ber  StteDicm  ©0' 
ctor;  isfi** 

Qobann  «JKatt^tff  oon  ©e&malrolben,  ©octor 
3abc. 

«Olictofi  $euber  /  tum  Dritten  mahl,  1583. 
gron*  gab«,  oon  ftrepberg,  ©oetoe  ber  «Kf. 
Mein,  1583. 

("renf",  -öer&ogoon  ^raunfc&tocig  unb  Eüneburg, 
Dir  ^ro-SR«tor*@tcflc  wrfab^^icola^^* 
bmuö,  1584. 

Slugnft,  £erpog  oon  ^Srounfdjroeig  unb  Lüneburg, 
beffen  Q>rt>SK<ctot  war  Sobann  Söugenpägen, 

3obann  2immer,  oon  £u§en,  bepber  SKccbten  ©o* 
clor,  158?. 

SÖaltin  Sfpieb,  t>on  ©reiben,  ©octor  ber  SNc 

bicin,  1585. 
«Peter  2ilbinu*,  oon  ©cpneeberg,  1586. 
änbreas  SoDdcuö,  CDoctor  ber  ^peologie,  1586. 
3obann  Sänger,  oon  ^aunfeproeig,  bepber  SKett- 

ten  ©oerer,  1587. 
(Salomen  SSlbrecpt,  tum  antern  mahl,  1587. 
*Äicpael9\eicbarb,oon9iegenfpurg,  1588. 
Sranp  SöanfÜofbnci,  ©raf  in  ©obeef  k.  ^>r«y 

Diector  aber  mar  @corg  gftpliu*,  1588. 
Gberparb  oon  <3Beppe,  bepber  £Xe c&ten  ©octor, 

1589. 

granp  gäbe./  tum  anbern  mahl,  1589« . 
Cafpac@mibe,  im  SÖittenbetj ,  ©octor  ber 

"JJleb'cin,  1590« 
9CBigbarb ,  Sreo&err  oon  'Bromn'*,  ba  «öeinrfcb 

«wap  bie  ^ro'SKectorXStelle  wrtoaUetc^po. 


unb  ethje.  1592. 
Slrgibwa  £unmut*,  ©octor  ber  Speoibgie,  159». 
5>etfr^figr,  oon  ©tralfunb,  bepber  Dieebtcn 

©octor  unb  Ch^r^cpflfcperOiatp,  1593. 
Sinbreaö  ©t&ato,  jum  anbern  tna b',-593. 
tynaöuo,  pon  SRagDeburg,  \htb  al*  9»«tor, 
»594. 

(Solomon  (Sedner,  ©ocforDrr  Rheologie,  1594, 

Univtrßl-Uxiii  LVIlXfcil 


Jiu&roig  $cTfon,oon 

©octor,  1595. 
€rofi  £ettenbo*,oon'Wergenpeim  in  granefm, 

ba  3Rrbicin  ©octor/  1595. 
3obann  £agr,  »on  2ßitt«nbrrg,^roffffor^ 

tbrmat.  159$. 
©a»ib  SKunge,  ©octor  brr  % peoiogie,  15**. 
^bonjo<  Jran^,  PonWagorburg,  brpbrrJKrcbtm 

Jöwtor,  1597. 
3obann3ffTm  oon  3fß<n,  eactfifcbrr^ebicü«, 

•597. 

3nton  €oonpmu«,au^  Sfarntpfn,  1598. 
£tonbarb  -Ötittfr,  Soctoc  brr  L$l)fO!oatf,  isyS. 
3obcwn  ^anatt,  iumanbanmabi,  1599. 
anöreaö  <£cbato,  |um  brittrn  map!,  1599. 
*or<n&  ^abrichtf,  Pon!5)anv'g,  ^rof.  ber  prbra> 

©alomon  ©esner, |um  anbmi  mahl,  1600. 
»artboloinau«  OJcu^nwMb«  StabKn  ©oeror, 
1601. 

2lugu|t,^frbog  |u<Sacfcf«i,  unb  pofruiirtrr  Q5i* 
fet-off  }u  Naumburg  unb  gei^  itfoi.  führ« ' 
ba*  9i<c(orat  s  gan^rc  3abr  lang  unb  3«t 
feinrt^afroni,  ba  bann  unter  ihm  ber  erfte 
9>ro»9\cctor  roar  €tn(l  -örttenbaep. 

©er »  v3>ro-5Kectoc  ®corg  5Becfrr'/©octor  bet 
<Dlebicin,  16*01. 

S5fr  3  "^ro^retor  ©aoib  tKunge,  1Ä02. 

2)er  4  ^>rc'9\fctor£uca6^Bfcfmann,Pon-öanu 
bürg«  beuber  Dver^ten  !Coctor,  1603. 

©er  s  ^ro'SKectcc  (Smjl^ettenbacb,  »0*03, 

©er  6  ^ro-9iectot  abam  $brobor  ©ib«/ 
1604. 

©er  7  $ro>9\ector  2eonbarb  Butter,  1604, 
©et  8  $rtv9Rf ctor  3obann  ganger,  1605. 

©er  9  ^tXector  ©anieieennert,oon45re«# 
lau,  ©octor  ber  9Rfbicin,  10*05. 

©er  10  t33ro»fXfctor'Kd(bior36fle'/Pon©tefr 
ben/  ber  «RePicin  ©octor,  1006*. 

hierauf  unb  naeb  be*  ^er|og*  auguftt  erfoigt« 
Streife  matt»  jum  IXectorerroebiet 

CiBolfgang  gran^,  oon^lauen(©octor  ber  Spetv 
gie,  1006. 

55artbolotna*9ieut*ner,  tun  anbem  mabl,  16*07, 
Dobias  *tanbler,pan  ^orgau,  bet  Cebion  ©o# 

«or,  1607. 
Sritbrfcb  ^aubtnann,  1608. 
3obann  $6rHcr,  ©octor  ^beologie,  160t. 
£ucaö  SSecfmann,  1609. 
€rn|t  «ßettenbacb,  1609. 
"**ra«mu$©cprn'b,  oon  ©eü^feb.  itfio. 
Seonbarb  £utter,  tum  anbetn  rnaljl;  16*10. 
2B  olfgang  £irfcbbaeb,Pon  ©otba,bepba  bebten 

©OCtOr,  löir. 

©aniel  (Bennert,  1611. 
3acob  Martini,  oon  ^aiberjlabf/ 16*«. 
'XBoigang  $ran(},  tum  anbern  mabMctft. 
^raumuö  Unrupe,  oon  Morgan,  bepber  SXetbten 
©octor,  16*13. 

ri obiai  ^anbier,  tum  anbem  map/,  1613. 

3obaim  OBancfei,  ^rofeffot  ber  »tit, 
1614, 

SÖaItpafargnei<ner,bon  ©reÄen/ber^peetogii 

j  }{SC rf\f .  löl^. 

Uua  u  u  3  fältln 
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XX>ittrnbcc# 


bepber  !Re<&ten2)o- 


cror,  1615 

€mri<$  $burjo  oon  95ettlenfafro,  ®raf,  ba  gmft 
^ettenba^riviKector  mau6ts. 

Smbrofiuf  $9obf,»on  Äemberg,  Der  «Dleblcm 
£>octor,  1616. 

fconbarb  .jjutier,  jum  brüten  ma&f,  1616. 
g'HtbolornaaiKeMner/ium  brittenmabl,  1617. 
Spanwl  Bennert,  jum  anbern  mapl  1617. 
auaufi  35ud)ner,  oon  $>rreben,  i6ts. 
polfgang  #ranfc,jum  britten  mal>lri6<8. 
lucat  iöerfnunn.jum  anbern  mabl,  »619. 
»Ifang  e*aflcr,  oon  $re9brra,ber  Micin 
2)octor,  1619. 

Sieinbolb  grancfenberger,oon  SBittenbeTq.ieio. 
^altbafär  <Eeu*nrr,|umanbem  mabl,  1610. 
€ra$mu*  Unrube  jum  anbern  mabl,  162t. 
©regorfua  9tfpmman,  ©oeror  ber  «Webicin,  1611 
SofcUM  aoenarius^ber  Diente  flcenttat,  1612. 
9?icolau*  £unnhi«,  ber$beologieS>oeror,  oon 
SWarpurg,  i6iu 

$tttm\at  9Seu*ner,  bepber  Siebten  25oeror,  1623- 
©anlel  (Bennert  jum  brüten  mabl,  1*23. 
i'orrnj  Sabriciutf,  |um  anbern  mabl,  .6H. 
3 Jcob  Martini/  {um  anbern  mahl,  1614. 
Conrab  £arpj»o,beobrr  9Re cbten  55octot<i<Ji5. 
«äBolfgang  Kaller.  |um  anbern  aia&l,  itfi«. 
©eorg  Werfer    jum  anbern  mahl ,  1616. 
93altbaiac  ^euiner,  jum  britten  mabl,  löirf. 
©aufrieb  SKeuter,  oon  Söütrrf*«),  bepber  Diecbfen 

©octor,  1617. 
©regociu*  Common,  (um  anbern 
fcrasmug  <5*mib,ium  anbern  mahl  itfig. 
ab  Martini,  jum  britten  mabl,  16x9. 
ning  ©rofr  bepber  SKef&tcn  £)octor]  1619. 
}aniel  Bennert,  |um  Pierbtenmabl,  1619» 
mbroftu*  9Rbobe,  jum  anbern  mabl,  i<jo. 
'iBilbflm  guter,  £>octor  ber  $b<ologie,  1630 
3ol>ann  (gtraueb,  oon  OBittenberg,  bepber  ftedy 
ten  3Doctor,  iöji.  ^ 
©regor  Common,  jum  britten  mahl,  iäji. 
fcugu|r  Unebner,  lum  anbern  mabj,^*. 

®UÄ  unö  brtflto§en©uflaM 

.  m  fortgeben  (Sobn,  ba  3obann  «Mlemann 

^>ro*Üiector  war,  163». 

3mmia*9ieuaner,jumanbeT!niwbl,  1633. 
3obami©eorg  9>el6bofer,  Socroc  ber  SWebldn, 

SWnbolb  iSrancfmberger,  j um  anbern  mahUöu 
3acob  Warfinf,  jum  oierbtenmabl,  i«34» 
Conrab  Sarpjoo,  |um  anbern  mabj,  1*3«. 
5>aniel  Bennert,  iumfünfpfen  mapl,  163«. 
3°bann  <3cßarff,  oon  ©reppenftobf/  fccenttat  ber 
^beologte,  1636. 

SBilpelm  üpfer,  ium  anbern  map// 1634$.  . 
Enning  @rofr  |um  anbern  mabl, 1637. 
"*r  ^umman ,  jum  oierbtenmabl,  1*37. 
im  ^igrrnus  uonCabern  «obmen,  i<J,f. 
3ot>ann^uifcmann.  ber  "Cbeologie  sWr,i6ig 
Sobonn  £rraudb,  bn  *ser  fXecbfen  5)octor '  mm 
anbitn  rna!;l,  1^9.  '  *^ 

IfctV  SBjruwr,  00»  äbvftwift  ber  «»eWfj,,  ^ 
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3ebann  eperling,oon  «awtw  in  ^büringen, 

3acob$larfinUum  fünften  mabl,i640. 
dbriltian  ^aubmann,  bepber  9i«rjten  S>oc(or, 
164». 

€onrab  Victor  ©ebneiper,  bergRebictn5>octorr 
1641. 

^bnibpl)  ^ottnagel ,  auö  ^ranefeo,  i«4». 
Ißiibelm  Jinier,  |um  brifren  mab!,  164t. 
äuqufb'n  @trauej),  beober  SRctbim  5)000^1/643, 
TOan  ^injer,  jum  anbern  mahl,  1643. 
Sobanii  ^ndj  Oflermann,!^ 
3ebnnn  |)ulfemann,  »um  anbern  mobf,  1Ä44. 
ebtilbpb  «äBacfe,  oon  Oiaumburg,  bepber  Oie** 
ten  ^octor,  1645. 

Conrab  Victor  eebneiber,  lum  anbern  maW, 

Nicola«  »>mpeju<,  rin  8au*niixr/i64<. 
%Kcb  Martini,  jum  fecrjflenmat)!,  1646. 
JWM  eoepus,  bepber  9ie(bim$)octot,iÖ47. 
Warr Lanier,  |utr  britten  mapl ,  1647. 
»nbreae  Bennert,  ^rofeffor  ber Orientaii^eii 

&pracben,  iö4t. 
9Btibe|m  eofer,  jum  twerbten  mabl,  164t. 
grrenua«jKeu5ner,  jum  Driftenmabl,!^. 

eonrab  <3Dictot  Bcbnetber,  jum  brütenmaftL 

16^9. 

^ia)ael^rabeIer,£tcentfatber^b«fogieyiÄ5o. 
I  fflSS  ®*aff(5>ociw  ber  «b*ologie,  1650. 
^brtinan  ^aubmanfi,  jum  anbernmabl/itfsi. 
^icbael  Bennert,  !5)octor  bet  WtOkin,  1651. 
ebnflian^remfcb,  oon  £apna  m  ÜKei§en,  id«. 

öottrwb  feoeouo,  jum  anbernmabf,  1653. 
I^StaMri  jum  oierbfenmab/, 
^uau|l  ^Lcbner,  jum  britrenmabf,  1*54. 
SSgj  Junob,  5)octor  ber^bcoIogieT  idc^ 

^on  benenfelbenflBb.  büf  iefco  t'brer  leben  alt  JXe* 
crore5  Wagnifici  geflorben.  eie  foZaifoauf 
emnnber;  '  ,s",Ui'WHUr 


'S' 


0       Ulri4>  iCrfwr,  ein  «WebtcmJ,  parb 

aari^^^^^^ 
3)      Xeonfwf*  iutt^jkrb  .6,6 ;  . 

♦>^(Wr«ttlrinw>ftorb. 6»6 1 

5)  »->twmi  ^tr^,  f!arb  ; 

«I  >MnlWlt>|mjteFftr/f!arb  i649; 
7)  3ot>ann  eperlmg,  ffarbitfjg; 

b^S^T*"^^^^ 
9)  5*  2**^  S*W*  ©*r6er,  Harb 

Dolores  Baillea  crea^Witteßetga  magiflro«. 

^«a  bk  anbern  eatbfJfcten  UmoerfitSterJ 

unb 
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unb  man  bat  »oblct>c  in  einem  3at)tt>unt>crt<Me 
CDoaörenjuhunberten  unb  Die  Wahrer  |u  tau» 
fenben  ge  ja  biet,  Die  bafeiblt  |mb  gemacht  wotben. 
S)ie  Urfafte  babon  ift  fonber  3»rifiel,  öiefe  mit, 
roeti  bie  fckabu«  bafeibft  triebt  10  oiel Nlen,  alt 
auf  anbern  UntDeriitd ten.  Unb  Da$  man  fo  »iel 
QiSiffenbcrqiffte  Wagitfro*  bat,  maftt  aucn  mit, 
bafj  ja  Srii  *  |»e  omabl,  ne  bmiid)  ben  30  Bpril  unb 
17  Oft.  baff lb»!  Diefe  Sßürbe  auege t be  1  le t  wirb. 

3t>r<  wrf*ifbfne3ubel'5f0f/  fo  fie  wegen  ber 
Stiftung  brt  baftgen  Anfang«  jur  Dieformatton, 
unb  £>.  Jtutfcera  ^ifputationen  gegen  ben  Vlb< 
la*  gffevert;  bie  SKenge  ber  gelebrtejten  Ceute, 
mit  ber.cn  fie  ganfc  Europa  oer f<ben,  unb  jlft  ff lb|l 
|um  SBunbet  b«  ganzen  QBeit  gemaftt  bat; 
tonnen  neblHieien  boftlt  meref »ürbigen  «Safte n 
mehr,  tbe üb  m  Bennert«  Athenis  Witteb.  unb  in 

ben  Adis  Sacris  SecuLtribus  Witttbergtnfibitf,  fo 

1704  in  fol  betau«  fommen  ftnb,tbeils  inanbern 
©dftftf.  (£ftritft|ifüern  naftgefcblagen  »erben. 

<&ta*  bie  €5tubenren  anlanget,  fo  müffen  bc 
fage  aUergndbig|tea  Sttanbata  unterm  £>ato : 
SDre&Den  ben  u  ftebr.  17-6 ,  aller  ©dftfifften 
Unteubanen  unb  Q3afa0en  (Sobne,  weifte  in  ba- 
figen frnben  Sfieforberung  bedangen,  |wep  3ab> 
rc  in  E*ip|ig obe r Wittenberg  ftubtret  haben ;  fei' 
bige  beu  bem  Dvector  binnen  gewiflet  Seit  fift  ein« 
fftreiben  lajfen,  einen  oorgeffttiebenen  60b  able* 
gen/  ben  «Statuten  unb  ©ffefeen  ftft  gcmd§  be» 
jeige  u,  unb  oermege Dtf  Scamti  Witteb.  ohne  ib* 
re  ©ftulDenju  bejablen,  ober  wenigflcntf  beb  Dem 
Conciü'o  ftft  oniumeiben,  Feines  wegeb*  bon  ban- 
nen abreifen.  ©iebe  5).  &ann«ü  Difl*.  de  «rc 
Srudioforum  aüeno,  vuIgooom^ftuID'unDCte» 
bit»5BefenDer@tuÖenten,  SBittenb.  17*4. 

5)aa  ditetfe  Unioetfitdt6V(3icgel  befranb  in  bem 
53ilbni§  €l)urfürfien«  geiebriejj«  De«  ©ritten, 
at*  ©tifftert,  im  Sburfürtfliftm  ©ftmuef, 
nebflbem  ©ftmerbt  unbbenSBorten:  Meau- 
ipice  eeepit  "Wltteberga  docere  1501.  £)ie  ©if 
gel  ber  3uriflifften,  Webicinifften  unb  «phllofiy 
Vbifften  Sacultdt,  |eiget  Johann  (Skorge  l&f 

fdQans  in  orbc  Ltrcerato  Academico  Germanic. 
urop.  Stancf f.  1737  p.  31  in  Äupffer. 

Uniu  er  fttats  *  Dör  fc  v. 

&  geboren  b«  Unibetfirdt  aftt  £>orfiftaffr« 
|u,  aW:  1)  $lel&wtg,  l)  SÄ  5)  Stabe«, 
4r$cfln*borf,  5)  tfopmg,  *)  <öiebria> 
Dorf,  7)  Werl*/  «nö  8)  Seuftel;  ingleiften 
Da«  absbörfet-  «TOfiblgen,  unb  ein  ©ütgen  |u 
©eegreben,  »elfteaBe  Gburfurfl  y>t>atm  $viet>. 
tid)  1537  it>r  gefftenefet  unb  incorporiret  bat. 
gerner  jteben  brep  fftdne  €ofle*ia  ju ,  »d* 
fteftnbt 

1)  ©a*  augufrmer.Äioff«; 

a)  5)a^  CoDegtum,  unb 

3)  S)a*  fo  genannte  €onftf!ortuit). 
Q5en  aflen  brepen  fofl  fogleift  meiere  ^aftn'ftt 
erteilet  werben. 

Confiffrrium,  ba«  (0eb<!ube. 

Sfifa  »trb  |tt  OBtttenbetg  ein  bffimtütrx«  @e> 
bdube  auf  ber  3uritten-@affe  genennet,  fo  ber 
Uraterfität  |uflebet.  Unten  auf  bet  €rbe  ifi  ttft* 
Hft  ba*  ConfHiwiiim,  bon  »eiftem  oben  ift 


gebanbelt  werben,  unb  Da0  Concilium,  ob  et 
UniDerfjtdf6'ö»eriftte(  bon  beffen  (Sf wftr» barteit, 
rote  aud)  oon  ber  21  rt  unb  CÜÜ 1  ife  betf  ^e r fahre nö 
oor  unb  beo  ölbfafTuna  berer  Urtbeüe,  fiebe  In  Dem 
Sfctfcfel  s  Umpetfttir,  imXLlX  Jöanbep.i79} 
u.  ff. 

ftttna  ftnb  m  biefem  Qk  bdube,  bae  ^urifleru 
Jfubitocium,  barinnen  bie  «g>erren  9)rofe|]bre* 
b«9\fftten  6rT<ntliftlefenunbbi|'putiren4  »eU 
ter  ber  @4K>ppen>£*tut>l,  roooon  oben  ein  mcb* 
rer« ;  unb  auft  bie  3uri(len'$4cult4f,  von  bef 
r>ernafteinmcbrerl 

vLoi.L.jrum  5ttoeriC(animi. 
35tefe«  i|tebemabl«eirfÄf  öfter  geroefen,  foabre 
beenaft  ber  Unioerfudt  gefftenefet,  unb  ju  einem 
^oüegro  gemaftt  morben.  Qr«  ifl  foifte«  ein  febji 
anfebnltftets  CSebdube ,  fo  nur  im  betroiftenen 
>747  SJabr  neu  repeirlret  worben,  in  beffen  intern 
Da0  alre  ?hiöirorium  ift,  roorinnen  bie 
^bilofopbt'n  unb  gjlebifi  in  jroepen  anterfftiebe* 
nen  2tuDiiorii»  jukien  unb  btfputiren  pflegen,  Da* 
beo  auft  Die  3ln<?tcmi*  unb  ba«  taxett.  $m 
borbern  $beii  t|t  baß  neue  unb  gft)£e<Zbcolog(* 
fdjc  21  uöitoriuin,  in  »elftem  cathedra  Lutheri 
ilt,  unD  mit  Der  Damaligen  <ßrofejforen  Q3übnif« 
fen  gelieret  »erben.  ^Darinnen. iefen  bie^bew 
logen,  unb  jum  Sbeil  auft  einige  ^bilofopben/ 
auft  werben  Die  »oroebmitc n  2>i|putationen,  Ora* 
tionen,roie  auft  Dil  ^agi|ier^romotionen  aüba 
aeboiten 

71  u 3 nfrm etr  0  JMofrer . 

@o(fte*  lieget  ^arte  an  Dem  glfteT/^rjore/tbenn 
man  fjineingetjet,  linef  er  £anD.unD  »ar  ebemobl^ 
ein  tfiofler,  fo  €l)urfür|t  Äubolpf)  erbauet  bat 
unD  Den  21ugu|h'nern  eingegeben.  9iaft  ber SRe* 
formation  fftenefte  folaV*  €burfür|l  ^obatw, 
böftjlfeligen  Sinbencfen^,  Äußern,  weiftet: 
Darinnen  fo»obi  oor  bcr9fcligion$>taJeränberung/ 
Daernöft  ein  2lugu}liner  flftönft  war,  all  aueb 
naft  berfelben  gewobnet  bat.  &  »irb  noft  bt'Ä 
auf  Den  beutigen  Sag  bafeibjl  2).  iMtfyvt  (Stuf 
Dier » @tube  Den  Sremben  gejeiget,  fo  aber  gat 
Iftlcft t auejlebf f .  i|t  folfte ie^o Dem  Oecono« 
mo,  »elfter  Dal  ^onbietorium  ju  befotgen  bat,  ein* 
gerdumet,  »elfter  feine  3JlebU@dcfe  hinein  fteöet, 
<Kan  liefet  in  Diefer  @tubier*@tubeS).  Jtut^ec« 
oiele^obmtn  oon  Den  frcmDen  ^ajfagier«,  Die  flft 
folfte  baben  ieiqen  laffen.  Unter  anbern  flebet 
man  auft  ben  Mahnten  Del  €}aarl  bon  SRofcau 
petetj  brt  ©rofen,  welfter  folfte  auft  befel>en, 
unb  |um  befldnbigen  Slnbencfen  feinen  ^abme« 
eingegraben/  über  »elften  naftgebenbdein^egtt* 
tet gemalt  wotDen.  0?aft  Dem  Slbfterben  3). 
Mms^€V6  faufte€burfürfl  moriQbiefrt  jtltfkt 
wieber  oon  S>.Jtur&*»  binterlaffenen  ÄinDern 
für  3700  @üiben,  oerbauete  in  Daffelbe  3000 
Hülben  unb  lies  e#  |u  einem  ^oDegio  tuberei« 
ten.  €burfüt|i  Jiugufl  erwiefe  Oft  auft  gegen 
Daffelbe  guttbdttg,  unb  braftte  tt  in  Den  &tattot 
wie  man  et  iefeo  flehet,  weifte*  eine  bepm 
Eingänge  tu  (efenbe  ^ftrifft  befrdfftiget.  ^0 
fleben  noft  bi*  auf  ben  beutigen  $ ag  in  bem 
Surflen^eaale  bie  48ilDni§e  ber  ©urftlaud> 
tigflen  «äßobUbdter  Darinnen  mit  folgenbet  3n* 
jetiption ;  1 
UUU  UU  |  Frid* 
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Frukricm   III,  Dei  benignitate 
DuxS.ixon.  &c  Witten  bergerü'em 


Dei  benign.  Dux  Sax.  &c. 
confervavit, 
Jeb.  Fridericut  D.  B.  Dux  Sax.  &c. 

fuadavit, 
Mauritius  D.  B.  Dax  Sax.  &c. 

hello  diifipatam  infburavit, 
Augußus  D.  B.  Dux  Sax.  ficc 


confirmavit, 
Cbrißiuuut  I 
Nu  tan  com  fuilentavit, 
Cbrißianus    1 1 
exado  feliciter  feculo,  expurgavit, 

j  wanne*    \jcvr gtUJ  i 

a  bellorum  gravi  fluni  s  tumulcibus 
defenfäm  pariter  &  novis  prive- 
legüsaudam,  fecundaquafi 
vice  fundavic 
Jb/fr.  Georgias  II 
Elogio  idem  fimplici  haud  exprimendus 


Academia  hac  aequavit 
alios  fuperavit. 

3nbfefem  JTfofltc  finbet  man  gletd)  bfp  bem 
finganae  (Inda  £anb  bfe  Untoerfltar*'»* 
bltorbrcf  r  t>on  welcher  rccitet  unten  gebanbelt 
roirb,  unb  bcrfelixn  aeaen  üb«  rechter  £anb  fft 
oic  ^irTHroinic  •  uno  <\flrjcwrcn » lömtnft;  |o 
©e.  ie  $t  regte renbe  Äonyl.  SJtaj.  1734  Der  Uni. 
öerfität  gefebentfet,  unb  au*3Dte§Den  babinbat 
abführen  lafien.  3n  bem  ^ofe  biefe<  nxuläuflw 
Ilgen  Äioftcrö  tft  au*  Itncfer  «Öanb,  trenn  man 
hineingelebet  ttttbicinifot  (Barten;  unb  enb* 
Ii*  hinten  im  Älofie r  i(r  bat? 

€om?iaoriuin : 

^Botinnen  bor  biefem  offt  bitf  breo  f>untjrrt 
unb  mcht  (Stubenten  }u  $ifcb  gegangen,  ©od) 
bat  biefeßabl na*  ber£anb  licm'li*  abgenonv 
men,  weil  man  fontl  audj  in  bet  ganzen  ©tabt 
um  ein  letbiidje«  (Seit)  leben  tan.  3e^o  fmb 
fcarmnen  acht|eben  Sifcbe,  unb  an  einem  ieben 
»etben  jnjölff  tgtubenten  gefpeifet.  SMc  Leges 
te5Conviaorüfinb  folgenbe: 

I.  Acceflurus  admenüm  communem  profiteatur 


qua  doceat  Oecunomum,  jus  convidorii  publici 
rite  fe  impetrafie.  Aiicer  nemo  reeipietur.  Simul 
autemreeepeusaliquis  in  haue  communitatem  fue- 
rit,ftatimpro  iegitimomembro  &  tunc  &c  in  pofte- 
rum  femper  habearur,  nec  ulli  fraudifitmurarelo- 
cum  de  menfam,  vel  etiam  ad  tempus,  rebus  po- 
icenribus,  a  menfii  communi  fe  «bftinere. 
■  IL  Qui  nomen  dedithuiecontubernio,  fub  ipib 
aditu  in  anteceflum  lölvat  Oeconomo,  quantum  in 
unam  hebdomada  pretii  numerari  pro  obfoniofo- 
iec,  facturus  idem  deineeps  etiam  iingulis  Sarurni 
diebus,  quamdiu  communi  meniä  uti  placuerit. 
Deftitutus  praefenti  pecunia,  lponfore  idoneo  ca- 
veateeconomo,  qui  nec  hoepotetie,  illefibinullum 
futurum  in  convidorio  üb  lue  um  intelliget. 

IIL  Qui  aliquid  debebit  Oeconomo,  hic  fewt, 
fe  cumre  nun  corpore  arreibuum  elTe,  donecilli 


lätisfecerit.    Qui  difcedit,  ea  amcL„ 
per  j  u n  alias  &  conrumaces  puniri  iolent, 
IV.  Convidores  communis  meniä:  ad 


accitm  tumultum  ac  Itrepitum  firaul  omnes  conii- 
deant,  mane  hont  XL  veiperi  aurem  hora  V.  Poft 
eibym  fomtum  quilibec  modelte  diieedat  ad  fua. 
Nam  ultra  hic  cotnmorari,  nemini  integrum  efto. 

V.  Prandia  pariter  &  ccenc  tum  inchoentor 
precibus,rum  finianrur,  quasquisque  apertocapite 
tacirus  fecum  &  bene  compofitus  peraget.  luter 
epulandum  Anagnoltes  Ordinarius  rnane  quidem 
SS.  BibGa,  vefperi  SUitiant  hiitoriam  eaque  abfoh- 
ta  Pbilippi  chronica,  &  ita  hos  duos  libros  altema- 
tim  prscleget,  eamque  lectionem  lölenni  precano- 
nis  formula,  que  vota  pro  Serenifhmo  ac  Clcmen- 
tilT.  Vvm^  nuihu,  Johanne  Georgia,  DuceSaxon. 
Julise,  Cüvi«j  Monttum,  Eledore  &c.  pro  indyta 
conjuge  ac  fobole  illuftriflima  totaqueadeoDomo 
Saxonica,  pro  eccleha,  republica,  Academia  com- 


VI.  Ad  menfam  quisque  pieratem,  verecandiam, 
modeftiam  Ät  pacis  ftudium  afferat.  Namqutahic 
locus  facer  quodammodo  arque  religioms  eft, 
omnem  fpurcitiem  atque  obfeceniratem,  omnem 
biciviam  ac  levitatem,  rixas  item  atque  convida 
mutua,  concertationes,  Infus,*  fi quacalia adeot- 
rumpendos  mores  bonos  inventa  funt,procul  eiTe& 
exulnre  hinc  penirus  volumus. 

VIL  Oecunomum,  prout  hoipitem  decet,  ho- 
nerabitis,  nec  ipfiim  familiamve  ejus  contumelia 
aut  probro  afEcietis.  Infpeöores  conmbernii,  & 
fi  qui  aliiReäorisloco  adfuerint,  reverenter  habe- 
bitis,  üsquequerclasveftrascjtra  rumulrumautcu- 
jusque  moleitiam  exponetis.  Qui  aliter  fecerint,  in 
eas  ineurrenr  peenas,  quibus  &  ipfi  cum  fua  iumma 
infamia  noti  nant^icsteriafimili  petulantia  abfter- 
reanrur. 

VIIL  Singula:  menfe  fuum  fibi  conftiturum  |u- 
dicem,  fuum  Pailorem,  quem  vocant,fuumcufto- 
dem  porro  quoque  habeant.  Judices  ordinentur 
fingulis  diebus  Domimcis  juxta  feriem  confiden- 
tium:  eo  munere  quisque  per  integrara  feptima- 
nam  defungarur.  Qui  judici  proximus  ailidet^a- 
ftor,  &  quihunc  fequirur,  cuftosefto.  Scd  horum 
vices  iepnpip,  eruut  five  diari«,  hoc  eft,  in  die*  fin- 
gulos  mutand«. 

IX.  Judicis  parte»  funt,  animadverterc  in  Convi- 
dorum  mores,  omnem  inhoneilatem  ac  *ra£iarr 
quoad  potent,  avertere,  deUivquentes  commone- 
facere  prudenter,  eosque  juxta  legum  pneferipta, 
non  autem  pro  fuo  affedu,  punirc:  pccumamr 
quam  quisque  aut  ratione  muneris,  quodfuftinet, 
autproaccelfu  a<l  menfem  communem,  vel  propter. 
delidum,  quodadmifit,  debet^nature  exigere,  eam 
fideliter  fcrvare,  dieSaturni  finita  coaia  fuccefibri 
fuo  depoiiturationibus  fine  mora  tradere,  nifi  ipfe 
duplo  velit  mulchri,  nec  aliter,  quam  prout  lege* 
preferibunt,  impendere  :  qui  aut  peccarint  enor- 
mius,autilido  audientes  eile  noluerint,eosRedo- 
ri  vel  Infioedoribus  indkare  i  ad  eosdem,  Reclo- 
rem  pura  &  Infpedores,  communes  querelas,  fi  quid 
forte  in  apparatu  menf*  defiderabitur,  aur  vitii  fer- 
culis  inerit,  deferre  Jreviter  omnia  ea  exequi  &  pro- 
viderequte  ad  lervandam  difeiplinamtuendamque 

Con* 
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Convicforii  hujüs  dignitarem  facient,  &  quc  con- 
tra eadem  vifa  fuerint,  prohiberc. 

X.  Paftoris  eft,  antepofita  fercula  bencdiccrc 
precibus,  &  poft  fumtum  cibum.quum  orbes  rite 
repofiti,  Deoagcrc  gratias,  idque  fic  temperata  vo- 
ce, ne  menfs  vicinas  accubicores  turbari  poflinr. 
Eas  preces  qtiisque  fecum  tacitus  ac  devote  lub- 
fequacur. 

XL  Cuftodis  officium  in  eo  eft  pofitum,  utdie- 
busDominicis,  aut  quoties  alias  perleges  licitum, 
cerevifiam  aflerat,  camque  infundat  rcliquts.  Pue- 
tis  cnim,  quos  plane  abefle  volumus,  rem  iftam 
committere,  vitium  efto. 

XIL  Qui  inter  orandum  aut  ipfe  riferit,  aut  ad 
ridcndum  impulerit  aIios,vel  obftrepuerit  precan- 

tibus,  muliftetur  6  Pfennig. 

XIII.  Peraclis  precibus  accedens  meniäm,  nec 
anteprecatus  In  cibum  ruens,  aut  nondum  recitata 
grariarum  actione,  nifi  dictis  privatim  precibus  & 
falutatoPaftoreabicns  müicletur  i@rofd). 

XIV.  Qui  prophanarit  divinum  nomen,  aut  exe- 
Crarus  quibuscunqüe  fuerit  verbis,  is  prima  vice 
^endat  1  @rüfd)ftl/  idemcommittens  iterumex- 
cludarur. 

XV.  Si  quis  illotis  ac  parnm  mundis  manibus  ad 
menßmaccedat,  aut  inter  cdendumcommittatali- 
qu'td,  quo  naufeam  moveat  rcliquis,  mulöetur  3 
Pfennig. 

XVL  Omnes  ftrepitus  ac  voeifefntiones  prohi- 
bitas  volumus.  Quocirca  ü*  quis  ediderit  jubilum, 
pedibus,  manibus.orbibus  cultrove  exploferit  alios) 
muldx  loco  7  @rof(t>en  pendat. 

XVIL  Panes  in  partes  diflecet,qui  proximo  lo* 
co  anteceditPaltorcnydque  remota  mappa :  quum 
reliqui  omnes  aeeepere  dimenfum,  quodreliquum 
«rit,fibifumat.  Transgreflör  pendet  6  Pfennig. 

XVÜL  In  fumeudis  panibus  primas  Paftor  te- 
neat,  fecundas  cuftos,  ut  4t  in  reliqui*  ferculis 
omnibus.  Quam  autem  partem  manu  cultrove 
quisqueattigerit;  fibiretineat.  Transgreflbr  pen- 
det 3  Pfennig.  Si  forte  quibusdam  abfentibus 
una  &  altera  reliaquentur  partes,  impune  cuivis 
erit,  meliorem,  quam  putaverit,  eligere,  ii  fuam  re-  J 
ponerc  in  ejus  locum. 

XIX.  De  carnibus  quum  meliores  partes  Paftor 
cuftosque  delegerint,  fequuntur  ordine  reliqui,  4t 
prout  xquitas  poftulat,  noviflimorum  habebuntra- 
fionem.   Hoc  qulneglexerit,  pendet  6  ^fetuiig. 

XX.  De  carnibus  quod  quis  prehenderit  manu, 
fibi  teneat :  reliquum  inra&uni  cultroque  luffixum 
mpatinam  decenter  repojiat.  Transgreflbrpendet 
3  ^>fcnnta. 

XXI.  Si  quis  tarn  ineivilis  agreftisque  fuerit,  uc 
aiiarn,  quam  loco  fuo  proaömam,  carnis  partem  fu- 
mat.folvet  3  $ftnmg. 

XXDL  Qui  cum  vicinofuo  fimul  in  patinam  ma* 
mun  mifent,  is  tuet  3  ^ferrntg. 

XXin.  Quum  panis  intingitur,  non  protrudan- 
turcames,  aut  pars  ingrata  removeatur,  qui  fece- 
rit, pendet  j^fennia. 

XXIV.  Bolumjufto  majorem  in  os  qui  ingerat, 
iutingoftumruftice  nimis  deglotiat,  pendet  6  ^f. 

XXV.  Tuburcinans  eibum  id  eft  devoran.«  ra- 
ptim,  aut  nondum  ep  manducato  manum  admo- 
vens  patinx,  quod  utrumque  incivüe  perquam  «ft, 
ttuläetur  3  »J>f«ini$. 


XXVI.  Detur  opera,  ne  prxvertaror  quispiam  in 
capiendo  eibo.  Iraque  fiquis  femel  ac  iterum  pras 
luo  vicino  (nifi  is  moram  nimiam  fecerit  am  ukro 
ceftaverit)  immittat  manum  in  patinam,  folvet 

6  Pfennig. 

XXVH.  Qui  nimis  irreverenter  ofla  medullis 
adhuc  referta  teciaque  nonnibil  carnibus  reponet 
4t  refervabit,  mulete  loco  pendet  6  Pfennig. 

XX vm.  In  comedendis  cujuscunque  gencris 
pulmentis  fi  quis  excedat  fines  fiios,  atque  ex  alieno 
loco,  id  quod  pinguius  atque  dapfilius  eil,  ad  So 
derivet,punietur  6  Pfennig. 

XXIX.  Si  qujq  alia  forte  occurrenc  vitia,quorum 
nie  exprelTa  mentio  facra  non  eft,  de  Iis  judex  4t 
feniores  menix  cognofeent,  feprocommifliration« 
juftam  mulchm  exigent,  quac  tarnen  t  ©ro|d)<n 
nunquam  excedet.  Plus  exigentes  menla  arce- 
buntur. 

XXX.  Ex  publico  loco  qui  alportare  fercula  ia 
privatafympoCa  aufi  fuerint,  menfä  arcebuntur. 

XXXI.  Qui  orbes  ftudioie  fregerit,  patinas  map* 
pasque  ac  fi  quealia  ad  menf*  inftrumentum  per- 
tinent,  corruperit,  is  damnum  przftare,  &  muldx 
prarcerea  loco  6  »Pfennig  folvereobftriäus  efto. 

XXXII.  Pucrum  famulumve,  feu  proprium  Ule 
feu  aüenus  fuerit,  nemo  fecum  adducet,  autforw 
adducrum  contra  eum,  qui  mendicabulis  erroni- 
busque  abi^endis  ac  arcendis  prxfecrus  eft,  de- 
feendet.  Qui  fecus  fecerit,  beneficio  excidet. 

XXXIU.  Permittimus  quidem,  adduci  Uofpites,  . 
fed  modum  fervari,  neminique  id  grave  efle  omnino- 
volumus.  Adducens  hofpitem  ad  coemendam  ce- 
revtuam  4  @rofd)fn  numeret:  reliqui  ab  omni; 
impenfa  immunes  fimto.  Qui  extorquerc  aliquid 
auli  fuerint,  graviffimam  noüram  animadverfiouem 
ineurrent. 

XXXIV.  Qui  prirtüm  reeipitur  in  Conviflori- 
um  iftud,quicunauefit,tnufum  menf*  3  Q)rofrt)frf 
numeret.  Hoc  qui  femel  prsftiterit,  nihil  prorfus 
tenebitur  folverc  amplius,  euicunque  tandem  men* 
fx  cooptatus  fuerit.  Nam  quia  nullos  deineep« 
fubftitutos,  quos  vocant,  effe  volumus,  ideircoqux 
in  prioribus  menfis  vacabunt  loca-,  ca  ex  auefibri-* 
büs  menfe  ultima,  nifi  qui  rtecns  acceflerint»  in 
pofterumfupplebunrur«  Si  quis  tarnen  forte  pro* 
iieifeendum  allquo  habeat,  unde  reverfurus  brevi 
fit,  ei  relinquimus  integrum,  redimere,  quem  oc- 
cupavit  haäcnus  locum,  numerato  pretib,  quod 
alias  infingulas  feptimanas  folvi  confiicvic  Quod 
tarnen  ultra  dms  hebdomadas  non  extendetur. 

XXXV.  In  quem  officium  judicis  ordo  devol- 
vit,  is  ftatim  fob  aditum  muneris  folvet  3  ©rofd^n, 
his  addet  eam  pecuniam,  quam  anteceflbr  ejus  eX 
mulcüs  aliisque  impenfis  priorelcptimanaredegit»  ■ 
proque  ea,  quantacunque  ei'it,afrerricurabitcere- 
vMiam  ipfo  prandio  diei  Dominica:.  Quam  tarnen 
fummam  collatis  augere  fymbolis  omnino  interdi- 
eimus,  Acfiib  gravi  poena  vetamus. 

XXXVI.  Diebus  feftis  hxc  obfcrvetur  ad  com- 
parandam  cerevifiam  ratio.  Paftor ejus  diei  fblvat  t 
@rofd}fn,  cuftos  2@tofd)m(  reliquid  *J>fffiia  con-i 
tribuant  finguii.  Quodfi  paftof  aut  cufto9  evitandi 
hos  fiimtus  cadfa  emanferir,utervis  duplum  pendat. 

XXXVII.  Sed  quia  feftorum  non  una  omnibu» 
fuit  obfarvauo  haöönus,  quki  Si  non  leviter  c'rrcal 
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earaa  uonnullis  peccatum,  idcirco  jubemus  ac  fta- 
tu  i  mu^  ut  prxterferiam  primam  Theophaniomm, 
Pafchntos.Pentecolies.prwerfeftH  itcin  circumci- 
lionis,  m.igorum,  alcenlioiiis,  D.  Johannis  tiaptiltx, 
Michaelis  Archangeli  &  B.  Martini  nculli  aliidies, 
quocunque  le  commendnverint  nomine,  celcbren- 
tur.  Cumprimis  vero  feftivitates  nataürias  &  no- 
minalium  vetitas  penitus  atque  prohibitas  volumus: 
•  quum  pluribus  eas  graves  atque  acerbas  aecidiue 
hadenus.  abunde  confter.  Qui  aliquid  contra  prx- 
iumferint,  arcebuntur  mcnfa  communi,  ficpro  de- 
lidi  ratione  aliis  pacnts  (ubjicientur. 

XXX  VIII.  Si  quaruio  cerevifiar  aliquiduniverfo 
donatur  Convidorio,  omnino  habenda  eft  «quita- 
sis  ratio,  ne  plus  minusve  in  iftam  ac  iftam,  quam 
alias  menias  difpenfetur.  Id  quum  exhauftum  rue- 
rit,  modelte  ac  decenrer  quisque  abeat.    Nam  ul- 


bolis,  produs  iUicicum  efto. 

XXXIX.  Deinceps  omni«  ultra  deflnitum  tenv 
pusdefidcndi  prxvertatur  occafio,  volumus,  ut  fa- 
mulus  communis,  cui  i<t  fevere  injunximus,  finitis 
prandio  &  ccena,  ac  mane  quidem  hora  XII.  vet'pe- 
ri  autem  hora  VI.  ccenacuium  claudat.  Cui  qui 
efle  moleftus  negotiumquc  fasere  fultinuerit,  in  no- 
firamgravilfimam  animadverfionem  incurrec 

£>fe  ^unflriv^acurtär  beehrt  QU«  btm  Otbi* 
nado,  fünf  orbenrl.  ^rofefibrrn  tot  Sfltcbte  unb 
«nigen  eupernumerarii«.  <2Bon  ihrer  QSerfaf- 
fung  banbrlt  Zbomafuis  ad  Ofle  Tdtament.  c.  g, 
p.382.  QJor  berfelben  unb  ber  |u2etp;ig  mutjen, 
laut  De«  WanDat«  00m  12  ftprii  1713  $.  2  alle  £an» 
bibaten  Der  9ied)te,  fo  in  Den  £bur»£dd>f.  tan» 
ben  ptar  tieiren  rooflen,inglei<ben  t>ie97otatü  ttamu 
niret  roet  bett.  <2Bon  Deren  gegenwärtige r 93crfaf» 
fuug  unb  befonber«oon  ber  2lrt  unb  Oßtifif  Der 
€onripirung  ibrer  Unt>rifcr  fteb«  in  Dem  ärticfel: 
Urtbeil  «nbenen  ©Jfbf  Äeebr*£ollegieri  hn 
USBanDe  p.8oou.ff. 

UniixrfTt«!«  #  Äibliotfrccf. 

£>te  Uni&erfudt«*2Mbliotbecf  beftnbet  fid>  im 
Stugufrincr«Älofrer,  rcenn  man  binetndebet,  lincfer 
•ÖanD  auf  Der  €rDe.  (Selbige  bot  fcbucfürir 
Sriebricb  im  ijobr  1514  gegiftet,  unb  übet  birfd* 
b<bcn®€oröia«  apöidtinue  Jum  söibliotbecar 
bf Ireüot,  |u  Deren  Unter baltung  1536  Die  £inf ünjfffe 
be«@tifff«geroiDmft  roorDen.  g«finD  ab«  Die 
&ü*er,  Die  Der  Sburfürfr  $«>bria>  bineinqe* 
ftbenefet,  unb  brfjVn  $iiDni§  in  Dem  €bur»£aDit 
bor  iebem  $ucb  gdlanben,  im  3abr  1647  bep  £n* 
biaung  De«  fo)(fe|t|iÄ  Teutleben  Äriegrtnad) 
3matranfportiretroorDen.  <g.  Xomeie*  de  Bi- 
bliothecis  p.  147.  ©eit  Der  Seit  ifl  jte  roieDet  übr 
flartf  anaovaatfen/  unD  befinDet  fäify  in  einem 
guten  (Stanbe. 

@<ebe  bon  Der  Itai&erfttat  |u  Attenberg 
©e rmerren  in  Athenis  WirtebsrgenTibus,  Cbf' 
tt&um  Saxon.L.5.  P-4»»»  DrrgkrumMillenar. 
«L  P.i  p.  438,  Hermann  25ecfnr»  DiCT.  de  Frid. 
Eletl.  Academ.  Witteb.  fundatore,  £B»üenbetg 
1701,  (pottft:.  ^vevi  Difl".  de  Academ.  Wir-  I 
teb.  micfr«!  Qafr  5?av|«^hronirf  P.IV  p.| 
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26?«  jLull;  @uropaif<ben  Silicon  p.  545  u.  f. 
(ßlaftrs  ®efö'\ü)tt  tte  *öoben»unb  ^ünll.«ööu* 
jrt  ju  ^ad)fen  p.  773  u.  ff.  Ada  Jubilxi  Acade- 

mi*  WittebergeBfis  170» ,  ayjttenbecg  1704  in 
folio. 

©ej>ult. 

Sil«  man  im  Cm hr  1564  Da«  (?cfcui. Pirbäute 
in  Wittenberg  erbauet,  botte  man  ium  ton« 
efen  folgonbe3nfcription  angetrieben : 

Anno  1^64  menfe  Julio,  hujus  Schols  zdiüa- 
tio  ineepta  eft,  quo  tempore  UluftrifTimus  Prin- 
ceps  b'axoni«  Augußut  S.  R.  L  Eiecl.  &c  has  ter- 
ras  regebat,  qui  lua  muniflcentia  ad  hanc  «difi« 
cationem  ndjutor  mit.  Ecclefiz  hujos  Paftor 
erat  D.  Paulus  Elans,  &  in  hac  civitate Con/nl 

D.  Tl?umas  Heiiinger.  ^m  ^cXfc  1731  aber  nxuD 
Da«  alte  Gebaute  roegen  Q5aufä0tgfett  nteber« 
geriffen,  unb  ein  cicuti  aufgefübreu  %am  2h> 
Dencfen  icarD  folgenöe  ^nfeription  an  Da«  nme 
OebäuDe  gefegt: 

Dco  votis  annuente  fub  aufpieiis  Fr i der: ci  An- 
guß i.  Reg.  Pol.  &  Ele«£L  Sax.  hifee  xdmus  ve»4 
tuftate  ad  occalum  inclinanttbus  Joanne  Gm* 
gio  Abicbt,  S.  S.  Theol.  Ü.  P.  P.  Paft.  &  So- 
|>erint.  Gener.  Novus  ortus  novumque  decu» 
lub  regimine  Job.  Pauli  Keiliit  Conll  regenris,  ac- 
curantc  Jußo  Aug.  Flri/ero,  JSssx.  Ecdef.  Pntf. 
felici  fidere  rediit,  Anno  cb  lo  cc  xxxi. 

gtf  lehren  barinnen  ft'd)«  SoOegen,  unD  bt* 
jtnDet  ficb  in  einem  ganfc  guten  @tanbe.  @ie. 
he  Curiofa  saxonica  1734  Die  onDere  Stifte  Dt« 
Donath«  3enner  p.  24  u.f. 

^ueporuacrer'. 
ODie  erfte  QJucbDrucfereo  bafefbfl  foll  (0ror# 
Qt  t>6rtnfl,  mit  Dem  Sunabmen  (Bclbfcbmieb, 
unter  Q5ebbü!ffe  De«  /Lucas  Cranarb«  1500 
angeleqet  haben,  ©ie  ^udiDrucfft  melcbioc 
unD  me Id)ior  Jtorrber  haben  um  Da«  3abr 
i5»8  £>.  Xutb<r*  Sermon  bon  Dem  OTeuen 
^ellametit,  D.  i.  pon  Der  <Weffe  in  4  gebruefr. 
&an$  tuft  hat  1534  Den  £)rutf  Der  wn  X>. 
Xitfbecn  in  Da«  ©eutftbf  uberf«bttn  ^ibel 
beforget,  tvelcbe  Dod)  1541,  i<+s,  1546  unb 
1574  roieDet  aufgdeget  roorben;  ta  man  roiH 
bebaupfen,  Do§  rodhrenDer  Did'er  geit  ©.  Jtu> 
tt>er«  ©eutKbe  ^ibd  mohl  hunbett  taufenb 
mobl  au«  feiner  treffe  gefommen :  £>aber  er 
au*  nur  Der  orDentltcbe  iöibei*5)rucfet  genen* 
nd  roorben. 

$tatKifcanet*&lo{iec. 

&  Heget  felbige«  in  Der  Äiofrer*  ®aflt,  txou 
*a)£n  bei  Suriflen  *  unb  «urgemn^rr.öjofif, 
unb  ifl  dn  oortrefflicbe«  (JiebduDe  qemefen.  röie 
bfe  anbern  JMofler  -  ©ebdube  |u  gBittenbera 
Aelene,  eburfüdten«  aibretfrt*  Deö  ^rffen  n 
(batbfen  ©emabiin,  roelcbe  eine  $od>tet  S>!r< 
fcogon«  Orrens  }u  «raunfebrorig  gerorfen,  bat 
Dide«  In  SKuin  liegenDe  Äiofrer  erbauet.  Chi/r* 
furfl  Johann  ^riebriebaber  batfold)f*  in  bm 
ibrn  |o  nacbibdijgenÄW  rodeben  ermfr  jTat). 
fertfrmrlnbem  fünften  führte,  |u  einem  «brooianu 
i ema<bt,  rod«b<«  t*  nod;  ie^o  oor)ieflet  &« 
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runte  g«f#te  r  aorten. 
Je  Cl)urförj}<n  unb  $«boßt 

  ibren  ©emablinnen  onD  Äin» 

Dorn  au«  tem  £aufe  2lnbaff.  S^«  3nfcriprio* 


r_794 


^  t  cs^  tttcin  in  Dem 
SBwtf  MW  ^<maf>tö  f<D*nen  tfloftet*,  «in« 
fltinen  ©pital  anstieget  unD  Darinnen  «KD  ein 


9n  Dem  Ütattboufe  flcfier  ein  faul- c irr  33run* 
neu,  tir  mit  einem  auf  tier©o^Uin- Renten 
©ebduft  »erfeben  ifr>  »orauf  Da* IBappen acfcH 
Dem  ©tafct  .  Rieben  ju  feben  ift.  4*  ift  im 
3at)t  <*  17  angelegt*  unDim3abr  1724  roiecet 
fa)ön  erneuert  motten.  QJon  Dem  fögenamuen 
Stttberth^unnen.auiletöiteta&t,  folget  »* 
tet  unten  iftaebriebt. 


Itetttotiu. 
Herteler,  in  meinem  Da«  gute  3crbf 
wrjaprT«  miiD.  .'- 


Äircbkin  gebauef,  In  melier  pat  aüe  $aa«    '  ••   &u*tJe>ia.     -  ' 


et|tunDe  gegolten ,  aber  nüt  olle  ©onriabente 

Ii  4)  an  Den' Dteeen  f>ob<n  $r|t  *  $dcien  Den  ccit» 
tengeoertag  Darinnen  opn  Dem  unrerfhm  SMa* 
cono  an  De*  Wart  .  Äircbe  eine  ^retigt  aet>at* 
ten  roirD,  K»el$e  Der  q »meine  $6bel  ju  Witten» 
berg,  (au*  ma«  Utfaajen  aber  miffenmit  ni<bO, 
Die  Xöffd«p«btgt  nennet.  €«  ift  Dobep  tin 
(b  groijtt  golauf  oom  QJolcf ,  roelajetf  eben  niefet 
De«  Söeten«  megen  Dabin  gebet,  Dag  Die  «WuBcf , 
roeldje  naa>  gehaltener  .$reDigt  pfleget^  alitenn 
aufgeführt*  ju  merDen ,  mug  jum  Senftet  binein 
gemad)t  merDen. 

©a«  Slam« » Collegium  jo  Wittenberg  bot 
jetwrjeit  in  gutem  5frrf<ben  gtpanDcn,  mit  man 
Denn  finCet )  Dag  bereit*  1 3  jtf  Der  «Katb  iu3«rbjt 
Do«  Wittenbercifrbt  Korb«  •  Coliegium  erfu» 

Sen  laffen,  in  Denjenigen  «p?iöt>rlli<3fciteti ,  mel* 
e  felbtget  mit  einem  ihrer  Bürger ,  9fabmenö 
4aiwÄruflrmgtbat«fi  einen  2Xea)t«|ptuc&  ju 
tbun ,  mooon  in  »ecf man«  Hiftor.  Anwalt.  P.  Iii, 
p.  292.  au«fübdic&  gebammelt  mirD.  ©iefe«  Ctft 
leaium  befhinte  ebemabl«  bi*  1556  au«  Dttp 
befonDern  9W*en,  melc&e  **.$eifonen  auffge. 
machet,  onD alle  Drcp 3<>*>r« mit «inanDertm 5Ke. 
aiment  abgcmecbftli ;  Dab«t  man  DrepJSurge* 
meifrer  ^  Drep  etoDt  /W<6tir/ttnD  hieben 
SRatb«  «Öerren  jdbfen  f innen.  Wachtet  3ett  tfl 
DU  3obl  oerdntirt,  unt  in  jmtp  «Mittel  fletbetlet 


»orDefl;  tobet  nur  jtpep.  «Surflcmelflet  Dafelbjt 
fi4>  ftnoen  ,  yroel*e  ein  3^  ««•  onDete  Di< 
tKegierung  übetnebmen.  ©ief«  »utgemeifler 
bieifen  ebeCem  MagiAri  gyium,  Magiftti  confu- 
luro,  UnD  ProconOiles,  Die  ©taDt*SXi<tUt  Judi- 
xch  aWtwt'.  'önb  Dit  SXatbÖ  •  fetten  Confules. 
Altrtton  fft  nacbjulefen  «W.  pm4  (Bottlirb 
.  »cttrttr«  ^iftorifcbt9?adjticbtoonDern9Jatb6. 

3n  Nr  Oatb«  *  ©tub«  ju  »ten&erg  liefet 

tnon  auf  einem  Sdfelaen 

b*n  foKienDe «Keime : 

©leitb  une  Wecbt  tbtil  mit  manniglicb, 
UnD  niebt  nacb  ©unft  Da«  Urteil  Ibria). 
S>en  «rmen  hör ,  fein  9?otb  berraebr, 
<2Birffo  bep  ©Ott  «nD  Der  <2Belt  geaebt 
g^enn  mo  Du  bdld  unrecbt©eria)t;^'- 
®itD  Ott«  ©Ott  »«eDerfmencfen  niö)(. 


^Benn  mir  niebr  oueb  bmuiff gen  ,  Da*.  Do* 
BtaDt  *  ©irr  \\x  QBittenberg,  melcbe«  au«  Dem 

•SBaffcrDer  bepfcen  95«cbf ,  fo  Piefri^^m»/ 
unb  Dje  fmtle  35od>  betflrn,  unD  Durcb  Die ©robt 
fließen/  aebrouet  mrtD,  ^fuefuef  aenennetmnrDe, 
fo  Dfirrfften  un«  Dotb  mobl  manebe  beftbulMgen, 
al*  hätten  mir  etroa«  miettigfö  überleben.  97äcbft 
Dem  ©uefuef  brauet  man  Dafeibfr  noa)  <in  anCet 
iöier,  fomahC»f<fo«»i«  nenrttf.  «w^^w+to-. 

prot>i<mf^ottf. 
©of(be«  tf!  in  Dltftm  S^rbunDme  erbauet 
norben  unD  ftebet  am  €lßer>?bore,  meou  man 
]  binefn  gebet,  rechtet  £>anD.       ifr  felbiae*  ein 
f>br  gro|T<«  anfebnlicbe«  ©ebäuDe  unD  prdfenti* 
ret  Heb  über  Die  maffen  mobl.    ^Ron  ftnDet  Die 
je*  aSejeit  mit  ®c traute  unD  anfiern  tcoenö  2)5 it> 
^e:n  febt  mobl  terfebm. 

(Steffen.        . , 

©te  r-ornebmflen  ©afen  in  Attenberg  t>eif* 
^trr:  SBieCoUegen  «  ©äffe,  Die  $)mcl.©affe,Dic 

3üDens©afiif ,  Die  e*Io§  ©a|Tt,  Die  ?c§miger# 
&afttt  Die  3uriflen  »  ©afie,  Di«  iSürgemeifter* 
@a|Te,  Die  3JJar|taü  ©u|]e,  DieShu-fedfle,  Die 
Pfaffen- ©äffe  u  ff. 

VOäpptn. 

Wittenberg  fubret  eine  aan|  filbetne  55urg 
mit  fünf  ^bö«n«n IBappen,  aBwo  unten  ne* 
ben  temSberui  bepDen  ©eiten  Die  jmep  ©ä^p3 
fO)en  Gtbilte  flehen,  im rotben  gelte.  1 
®tÄbfcWtfpr$e«btTf. 

«ttDo«<sBabri*kben  ter©tapt  Ortenberg 
Witt  angegeben ,  tat  man  auf  ollen  Brunnen,  - 
Die  in  Den  ©troffen  ju  futDen  ftnt«  untDietntie« 
fem  3abtbunDerte  in«gefammt  (njf5gebe|Tert  mor« 
Den,  iu  oberft  e<b>»te  fiebet ,  Die  über  fia}  ten 
Sburbut  boten,  unt  auf  ter  einen  ©eite  mit 
Dem  €but  ^dcbfifcben  gBiippen,  aufter antern 
aber  mit  abbütung  ter  greifen  mit  mv  5bür- 
men  oerfebenen  ©tatt  f  oDer  |ioöpt »  Äirtbe 


prongen ,  toelcbe  Äircbe  fo  mohl  alt  tag  €b«t. 
Wappen  fouber  au«  $ol*  gefeilten  ifr. 
•  ^obrmdtcfte. 
€<  Mit  Wittenberg  jdbrlicbDrepmablWarcff, , 
DO«  erftemabl  Den  SWomag  nod>  ©Hferkortia« 
©omini ;  Do*  imeptemabl  Den  SRontog  nueb 
©aBi*  onD  Da«  Drittemabl  Den  SBontag  nacb 
euciVoDer  Siebt  Sogeoor 3öepbnacbten.  ©te« 
be  mmrpertjer»  «efebreibung  Der  Reffen  unD 


3abrmärcfte,  p.  149« 
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Wittenberg  fan  (ich  mancherlei  Urfunben 
unb  tfrcpheit«  *  «»rieflf«  rühmen  ,  »«1$«  rbetl« 
Cur*  Den  3>rucf  fcfeon  berannt  worDen,  tbeil« 
anno*  in  tafigen  Rehmen ,  in  ihren  Urfehrfff. 
ten  oerroabret  liegen.  £«  betreffe  folcpe  entwe« 
ter  geiftliche  ©ac&en  unD  gehen  auf  £ird>en  unD 
©cpulen;  ober  fie  gehören  ju  leiblichen  unD  bur« 
gediehen  Spinaen,  nnD  betreffen  Die  Jeeoheitgu« 
ter  Äünfte,  Sünffte  £anöwercf  e  u.  f.  f.  3Bir  wol. 
len  auffer  Denen,  Die  in  temt>orbergehenDenfcbon 
angemerefet  woiDen ,  noch  etliche  Daoon  anfub» 
ten.  6o  bat  j.  €.  1415  Den  9  Slpril,  war  Da* 
mahl«  £>ien|tag«  nach  Altern,  äapfer  Oigte* 
munb  £er&og  Äuöclffcn  tem  gierten  ju  ©ad> 
fen  Slnholtifcttn  Ctamme«,  über  Die  Berlage 
aHet  Äauffmann«  *  edjcuje  ju  Wittenberg,  ei» 
nen  Begnatigung«.  Brief  unterm  ©ato  €ofr. 
nift,  autfaehanDiget.  eich«  Wiillcrs  ©debf. 
Annale«,  p.  8. 

<$m  3ahr  142?,  «1«  £h«rfürfr  $rirbrid) 
fWaciDu«  jur  Regierung  fam,  mar  tiefe«  eine 
ton  feinen  Bemühungen  mit,  Dag  er  Der  etatt 
Wittenberg  ihre  ^rioilegien  be|rcttigte.  *3B«il 
wir  folgen  ßrepbeit«  •  Brief  gefunten,  wollen 
wir  Dcnfelben  unfern  «efern  mittheilen.  flautet 
aber  nlfo : 

McjBic  $rtcbrid)  Don  ©ote«  gnaDen  £er« 
„bog  ju  (Sachen  ,  De«  heiligen  SKemifcben 
„Stiche«  £r(j  '  Sttarfchülgi  ÜanDgrat-e  in  ©u» 
„rinaen,  ©larggraff  tu  »Kiffen  unD  >}}fa[$  ©raf 
„ju  €5achfen.  2W?  nu  ton  @ebicf unoe  unD  £ei. 
,,K$unge  roegin  De«  allinäcbtigften  ©ote«,  Der 
„beebgebobrne  gurße,  £erre  Sriebciid>  au* 
„ierfeog  ju  ©achN/  De«  heiligen  fX&mifcpen 
„Stiche«  €rjmarf*alge  Sanrgraff  in  ©uringen 
„unD  «Narggraft  W  Riffen  ,  unftr  lieber  £etrc 
„unD  <£atir  klarer  getccbtnülTe ,  Die  gemeiner 
„2i4)ulD  ter  «Ratur  oergulDen  bat,  unDfürfcb> 
„Den  ift,  Darum  Dann  mir  ju  unfir  eanbjueacb- 
„fen  Eommcn ,  unD  in  unfer«  <33atir  egenanten 
„Su&tappen  al«  feon  rechter  natürlicher  €rbe  ge» 
„treten  fcpn,  Dafelbfl  mir  Dann  unfer  lieben  ge< 
jtrmtn,  Die£rfamen  weifen  BurQermeifrer,9taD. 
„mann  unD  Die  gantjin  ©emeinDe  m  Wittenberg 
"oen  unfir  (SrbhulDigunge  wegen  willig  in  fun* 

Den  unD  ertönt  babin,  Darumb  bePennen  wir  mit 
Eifern  unfirm  offn  Briefe  vor  aOrrmenntgflicben , 
„Dor  un«,  unfir  rechte  (Erben  unD  Sftiicbr'o  mitten, 
»•öerjogen  ju  ©acbfjen ,  Da«  mir  mit  mohl  bt* 
„baebten  «ÖJutbe,  unD  jeüißen  «Koie  unfir  helmli^ 
„Aer  unD  lieben  ©etrmen  Den  egeDochtin  Bur» 
„Qcrmcifrer,  SKaDinann,  unDDergani)en©emein» 
„Den  unfir  ©tabt  ^ittenbergef ,  barumb  unD 
',aui  umb  miüen  ircr  bete  unD  getreuwerßinfte 

bie  fte  unflrm  lieben  2totir  feliaen  unDuttf  ufte 
"getan  haben,  tegelichen  tun  unD  furbatf  tun  follen 
,.unb  mögen,  untf  unb  unftrn  erben,  alle  folcfce 
«griff  fribeit,gered>tigcfeit,gnaDeunD  gemonheit, 
"a\$  Da«  unfir«  ^ßiUli«  guter  geDechtni«  Brif 
"  \<)  Darüber  gegebm  ftugferoi«  unD  oon  ©orte 
k  vu  ^orte  eigentlich  ui  balDenunD  ufmifen,  oor» 
Lnurwr,  bcfe|1net,  beflctiget  unD  confirmiret  tjä» 
„ben,  \>^rntisoen,  befefrnen,  befletigen  unDconfir. 
„ntiren  3«     M*  WfriW/  flere^iflcfeit, 


wgnaDe  unD  getronbeit,  al«  fi*  te«  Der  egenb 
„unfir  Qtatir  feiiger  gein  3n  oerfebribenhat  Don 
„unfir  furfllichen  macht  unD  milDigcfeit,  unb  öl« 
„ein  {)erijog  )u  ^achfen  gnetulicben  mit  otiem 
»Brife  3n  oDen  3ren©pnn«n,2Bonen#^unt< 
,^ten,articfeln,unD  Begrtffungcn ,  3o  mu^a 
nai«  Die  hierinne  begriffen  roeren  unD  gefchribtn 
»frünDen.  2Bir  baben  auch  fürtet  3n  Die  fun» 
v'l\t liebe  gunft  unD  ©nate  getan  unD  tun  3n  Eie 
»in  craftt       Brifc«  mern,  Dadroirtiemunftt 
i>)u  un«  nemen,  fo  Dorftentie(§tatt  ml2Bituii» 
„berg  unD  anDir  flete  De«  munfc  *  ©elce«  unj 
„nicht  geben,  unb  ade  cie  miln  mir  Da«  S:ur.r} 
«gelb  oon  3n  Innemen,  Die  miln  fuflenfie  Die  mun« 
v*e  inne  habin  an  geoerDen, Befüllen ou<h 2lcfct* 
„jen  Pfennige  uf  einen  guten  grcgchinfta(>enunD 
»e«  Dobie  blieben  lagin  an  allt«  geuerte ,  unb 
„mann  mir  Die  $Run}e  olfo  ju  un«  nemen  mür« 
»Den,  fo  füllen  unD  wollen  wir  fte  De«  munkelte« 
„frpen,  an  weichin  enDen  Da?  furfcht,  unD  tar« 
„über  unfir  futtl.  ^erjogen  ju  ©actfen«Dir  un» 
)  „fir  Brife  gegeben  weren  an  geuerte.  SlBir 
„wollen  fie  auch  lafien  bu  oUin  «beliehen  herFo* 
„men  unb  gutir  oltir  gemonheit  von  ter  3ol. 
,-le  utiD  De«  geki.c«  wegen  al«  fie  tc.«  binur.fitn 
„furDern  .f)ern  ?^ubcltVnunD.t)eri'2nbrcd7rcu, 
„auch  Sjnpptn  ju  @acbfen  unb  unfirn  lieben 
„£ern  unD  "SÖatir  fcügen  megenten  veDelith  her» 
[  „bracht  babin,  argclift  unD  geuerDen  gmjlicb  m» 
^gefchiDen,  unD  meinen,  feu'n  unD  wollm,  tag  lit 
„ob  ingentin  unfir  liclcn  getrumen  burgirmei« 
„fter,  SRaDmann  tnD  gan^e  ©emeinbe  &u  ilit- 
„tenberg  bie  fuleiljin  Bnfen  ,  friheiten ,  gt< 
„rechtigefeiten ,  gnaten,  unD  gemonbeiten  elf 
„gefchriben  ffeet,  beliben  ,  Die  bebaltin  «nb 
«Der  gebruchin  unb  gnpfen  fußiu  unb  mraen, 
„toon  un«  ,  unfuen  erben  ,  unb  allenrnniw 
„liehen  ungehinbert  unD  gebiten  Darumb  unj'im 
,,^BoiteunD©elettfman  jii  SSJittcnberg  unD  oUin 
„anDiren  unftrn  fcmptluthen  in  unfirn  tanlt }» 
^©aehfm,  Die  ifeunD  fin  aDtr  |ugeu>ten  fen  mer# 
„Din,  al«  in  fie  bie  allen  fulchen  reDeliehen  feerfo» 
„men,  al«  obin  gefchriben  ffeet ,  beliben  I jpet , 
„3n  barin  nicht  halDet,  aDir  fte  befmeretDarubir, 
„an  ©euerDe,  a!«  lip  uch  fte  unfir  gnaDe  ju  be* 
„haltin  unD  Da«  wir  <£>erjog  \> i cbvid)  aU  obin 
„aefchriben  fluefe,  puneftunb  articfel  Diffe«  brife« 
„frete  oefleunD  unoerbroehen  balbin  woflin  ©eJ 
„uiOrfunDe  unD  merer@icherheit  babin  mir  unfie 
„(gigifl  tor  un«  unfir  rechte  erben  unD  9ta<hrw 
„men  |)erjogen  ju  ©achfin  an  Difien  Brieff lapfn 
,  bengen,  ter  gegeben  ifl  na<h€hrifti©eburtvtec# 
vijenl-.untirt  unD  Darnach  im  51  cht  unD  jtven/ 
,.)igi|ten  3aren,  am©ienflage  ©antCebajlian« 
„?age  De«  heiligen  mertirer« 
L.  & 

„Ad  mandattim  Domini 
„Dacis  Stxonie 

„HenriawLeubniti, 
„Canonicas  MiTn. 
<3d)btt$ens  ©iplom.  iRacblefe  Der  «|)ifror.  oon 
Ober-eachfen ,  ^r>eil  IV,  p.  682.  u.  f. 

3m  3ahr  1443  Den  28  Slpril,  mar  Damafif« 
Der  eonnrag,  al«  man  funge  in  Der  heiligen  €f>rift' 
liehen  Äirchen  üuafimoDogeniti,  mbeilte  Kaufet 
5t:iebrid>  Dem  Cburfürfc  ^cieOn^  ^laeictr« 
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iu  ©acpfen  unD  feinem  £errn  SSruber  .fcerboQ 
Wilhelmen  über  Die  SfteDetlage  ju  Wittenberg, 
einen  befonDern  »-öegnätiquno^^rief  unD  jmor  in 
€rn>egung  Deffen ,  roeil  Die  tflbe  ©(frifireitb  oon 
JSöbmen  Dureb  ibr8anD  unDoorber©taDt  Wü» 
xenberg  porbep  flöffe,  unD  Daß  Darauf  won  SÖohnicn 
ibnn  unDanDernfcanDen  mancberlep  Kaufmann*» 
3Baaren,  ato:  (Betreute,  Wein,  #oU},  ©tetn, 
£tfen,  Ureter  unD  allerlep  anbere  9rctpDurfft  in  Die 
©ee  unD  mieDer  berauf,  £eTlng,  unD  anDern 
Kaufmanns Waaren  uibringenD  flönbe.  *T!ül* 
kr«  ©dtbf.  annale«,  p.  »a. 

3m  3ai)r  1468  Den  a73ul.  «D}itt»oc$«  na$ 
©t.3ucobö  Der  betliqen  Jtoblf  Söoten  im  bat 
€burfür|t  £rnft  unD  (ein  Q3ruDer,  £erbog  21t 
brecht,  SSurgemeifiern,  Storp  unD  Cinroobnern 
Der.  ©tact  Wittenberg,  jäbtlicp  ufm  (Sonntag, 
rtarf)  unfet  lieben  ftr  auen-?<ig,  £mpfd  ngn  tf}  3) ia. 
rien,  unb  Die  ndcpflenatpi  Sage  Dornap  folgenDe, 
einen  frepen3aprunD©au>3Barcft  gegeben,  oei» 
febtieben  unD  betätiget,  unD  j»ar  mit  aflerpanD 
©utero,  £abe  unD  Äauf  mau  nö»  Waaren,  unD 
flüer  Der  ©tücfe,  Die  Da  hingebracht  tperDen,  ju 
fauffen.,  ju  oerfauffen ,  ui  faujffcplagen,  unb  ju 
"andreren,  unb  roaij  Den  ©aü>  SDiarcf  t  anbetrifft, 
>a  Die  ©taDt  Wittenberg,  von  feinet  ©orftfraffr, 
inb  in  feinem  Dorfe,  innerhalb  einer  SBeilroeg«  ju 
ing«  um  Die  ©rate ,  mit  feinem  ©alb<«IRarcfte, 
eud)  niepr  mit  ©alb'Äauf  ober  QScrf  juff ,  be. 
febtoetet,  oerp inDert,  oDer  bebrengt  tperDen,  Dar» 
gegen  foUen  fU  alljdbrlicp  in  Da«  2lmr  äBittenberg 
BS  ©*efW  «SÜ  liefern.  fttiUa»  ©aetf.  8» 
pale«,  p.  39..  .  .   j  . ,  - 

ferner  bat  fic  Da«  SKecpt ,  Dur$  giioiffe  Slbge. 
orDnete  Der  ifita tion  Der  fiantv©cbuJe  in  ©r im 
me  auf  ipre  Unfoften  bepwtoopnen.  ©iepe  Die 
C^üt»^d>^o\iay>Orbru  Don  161 2,  inglei* 
eben  Die  £rL  ber  Ab.  (Bebr.  »on  1 65  3  unb  1  e> 57 
tit.  C<^ft*rUl»©4d)eji,  §  Unb  naefrbemaum 
4)8  unb  saMiitjigfreit  :c.  ©e«glei$en  foO 
Diefelbe  bep  itoen^rioileaien  De«  ©aI&fQ3erfaujf« 
rufjiggelafjennjerDen.  £r4*£b.<Bebr.ppn  1*53 
unb  iCff*  et  3uftitien*®acf>en,  $.  Unb  ob 
3 mar  «im  Heum$i<rften  tc*  Stuc^  foO  man  fie 
anDer&nfubre  Df«©au}e«'nicfct  pinpern  buk  §. 
©*trbej>  fict)  au<f>  3um£in  unbCTettmjigfteinc. 
«Seuer  foUen  Die  Bürger  ju  Wittenberg  megen 
De«  gäbr  Öelbeö  über  Die  ©he  entmeDer  bep  Dem 
fynen  Pom  ©)t»rfüiften  Wmcealoo  im  3abre 
1380  erteilten  ^rioitegio ,  «rafft  Deffen  fok&eö 
8ibt'©tlb  ebeDem  jum  f>6cpfren  nur  4$fennige 
geroefen,  geläffen,  oDer,  Da  Unterhaltung  Der 
gab,  re  Die  4  Pfennige  nitpt  »urcieb  ten,  Diefelben  »on 
ieoem  §3fetDe  ppr  Da«  hinüber  unD  jurücf  fapren 
nur  1  ©rofeben  bejablen  unDmeiter  ntept  befebme« 
tetn>erben:foöen.  Md.  §•  Ueber  bas  jum  Zvoey 
tmb neunQt0ften  k*  ferner  fuiD  Diefelben  ppn 
anfebatfung  ced  Wacp^oltje«  befrepet.  Wd.  §. 
Unbi»ea3uinl)reTunbnrunQi0ftfntc.  eo 
gefebiebet  «"&  ebenb*§.  XVU  ts  unnWct  unb 
ruuntjigftentc*  qjeroiDnung,  |u  melcber  3«ft 
Die^bote  ju  Wittenber  g  3af>r  au<9abr  ein  auf* 
twb  ajiufcblie(fen.  eo  foB  autp  Deneu«ürgern 
Dafrlbfi  fein  Eintrag  nwgen  De«  <$\fötni  im  rJtaDt. 
•tab«W«f*<9«n.  Md.  §.  «nblict>bctla0et  ffcf? 
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3um  $imf  unb  CTeumjigffen  ic  Unb  enblic^ 
»erDen  au<b  ibid.  §.  X^a4>bem  and)  *um  4,un# 
berturib^unf  unbö'wÄntj^fren«:.  DedtXatptf 
unD  Deriburgerfcpaft  ju  Wittenberg  Privilegien 
JjSjJJ*1  w 9m  m  ®»«'©^nc«  auf«  neue 

JÖvude. 

Um  Da«  3apr  1487/  obei/ipie  einig«  tttoBe»,, 
1490  bat  €burfür|t  Svlebvidj  Der  Weife,  ipeitber 
fonDerbart ffleigung  für  Diefe  ©taDt  beieiget,  eine 
pöl^erne  «rücf  e  über  Den  £lb>©trom  bep  Witten» 
berg  binnen  ei(f  fahren  anlegen  (äffen,  Deren  ®e* 
ftaitman  noa)  auf  einem  grpffen  geDrucften  SSifD 
DaHger  ©taDt  jeiget-  ©ptpane  !flrü.fe  aber ,  Da 
fie  nur  bollern,  unD  eben  ni«bt  aüiufefte  PerbunDen 
getuefen,  bat  Durcb  €rgieffung  De«  €!b.©trom«* 
unD  fonDerlitb  Den  1 2  S0ler<}  1 54«  Durch  Die  ftqr« 
cfen£ifr©4>oUen,  ^  mity  jtpeene  3ocbe  unD 
alfoben  fetbflen  ^beii  Der  «rücf  e  binmeggeriffetu 
großmecbaDen  erlitten/  büJenDlicb  if.47  CbuJ 
fucfl  jJobannSnebric^,  in  Dem  bekannten  ^ref,  ' 
fen  bep  Sttublberg,  a(«  ÄapferCwl  per  Sünmi 
mit  feinen  ^roupptn  Diefelbe  pafiren  »oDen,  au 
Dacbte  «Örücfe  jur  ^eljfte  abbre^en ;  im  3S 
1635  oDer  1637  aber  Der  ©ctmeDifc^e  ©eneraU 
gelo^arfcbatt 23«nnier ,  ganfj  unD  gar  binnofo* 
brennen  unb  rujniren  lafen,  Dagalfanact  ber3eit 
bif  Diefe  ©tunDe  niemabl«  mieDer  eine  Erliefe,  pot 
imD  um  Wittenberg  erbauet,  fonbern  1683  nur 
eine©(bittäi8rücfe,  melcbeDotfc  balD  tweber  eing*. 
gangen,  Dafeibfl  angeleget  »orDen.  !9<an  Mg 
noeb  bi«  auf  Den  peurigen  Zaa  Die  Ueberbleibfei  Der 
Durcp  Die  ©cproeDen  im  Drepßigjdbrigen  Äriege  rui* 
nirten  ©b.Jrücfe,  immaffenman  im  ©ommec 
bepfleinem  Waffer  Die  abgebrannten 3ocbe  unter 
Dem  Wafler  noeb  gan«  fldrlicb  mabmebmen  hm 
gon  Der  Pabep  aufgeroorffen  geroefenen  florcfeii 
eeban^e,  fo  jurißeDetfung  DerSSrücfe  gePienet, 
ifl  auep  no<b  gnugfame  Steige  PorbanDen.  Hn 
ftatt  felcber  mu§  alfo  Dafelba  in  gramen  ober  9te 
eben  überfe^et  merOen.  Wie  aber  fotpobl  |u  «23er» 
mebrung  De«  Xbnigl.  3ntere|fe,  al«  aueb  Der  Dan« 
gen  Uniperfitdt  »ufnabme  unb  JBeföiDtrung  De« 
eommercii,  c«  pfNcpft  uöfbig  fep,  Diefe  epemabbl 

bep  Wittenberg  erbauete€lbtSÖrütf  e,  pon  tpeltbee 
noa)  bi«  jebo  im  Dajtgen3eugbaufe  einfünfilicbe« 
gjjoDeü  cermapret  roirD,  \u  renppiren.  ©»Ifta 
paben  DieSfbgeorDneten  Der  bepDen  Uniberfudtenj 
«eipjig  unb  Wittenberg,  in  einer  befonDer« 
©cptijf t  bep  Dem  im  3afr  1 73  <  0epaltenen  gano- 
^ageju ©refben,  unterm  i7©ept.  mit  mebrerm 
porgejleflet   -  •  »  -  •? 

46ft3ernet:  &teinxoe$. 
©ne^leiU  jur  linefen  ©eite  t»n  Wittenbir« 
liegt  Da«  f leine  unD  offene  ©tdDtgen  Äemberg.  fi 
eine^robftep  bat,  Die  Der  3Bittenbetfgiftt«n  Uni» 
perfitdteinperleibettPorDen,  ^aefe  Diefem  ©tdDt* 
gen  reifet  man  Pon  Wittenberg  au«  auf  Dem  fo  a* 
nannten  bol6«tnen  ©teinn)eg^  Weil  pon  Dort 
au«  Derfelbige  Weg  fo  fumpfig  unD  moraflig  ift  Daf 
er  Detfmegen  ftetö  nnt^)6[öern  beleget  merDen  muß" 
fopat  manipn  baper  au«©t$erb  olfogenennec. 
Ä.ut|>er«^cunneti» ' 

'«DJffer  liegt  auf  De«SXatb«  unD  Der  Q3ürfer# 
S;rrr  % 
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\üjo\]t  in  Wittenberg  fo  <jcnnnnt«n  grollen  Fug,  ei» 
ne^iertel.SDMIe  von  Cer^taM  an  Dercflbe,  oor 
•  Dem  £l|ter.$hore,  3m  3<*c  » *  * 1 1*9"  $>•  Ä 
rba  Diefen  na*  ihm  genannten  Sßrunnen  an,  Da« 
.  mu  er  alloa  mit  feiaen  Herren  Kollegen  in  roi*ti> 
gen  füllen  p*  in  ©<beim  unterfeten  f&nnte.  £6 
fintet  fid> au*,  Dag  e(  unc  fc i ne Kollegen Philipp 
Htdancf^on,  <f  ruciger  unD  l&Utrofjailea,  Caä 
vierte  €apitelDrt£oangelifien  ©t.3obanni$  von 
Oem  ^«to^^Öwnn«"  oHOa  in*$)eutf*e  öberfe. 
(et  haben,  unD  etli*e  oerfranDige  Bürger  unD 
.ftanDroercf  «Meute  Dabeo  jugegen  geroefen  ftnD. 
©ieDennüberhaupi'Ö.Ä.urbrrn  tiefe  angeneh» 
nte  ©egenD  fonDerli*  fbtl  Wohlgefallen  haben. 
ß>m äugen 'dv m  na*  mag  vor  Seiten  au*,  un» 
•itnbeoDem  jefcigen  ©*ie|jgraben,  ein  geraDerunt 
mit  i'dj taen  £id)en.unDeinDemS8öHtnen  befe^t gl« 
locfener  <2Beg  tahm  geqangen  fepn.  ©n  gattini» 
fäti  @eDi*t,  mel*e$  ©.  Äurbcr  auf  tiefen 
iförunnen  gftna*t  hat,  flehet  in  %1t*  $abticü 
•fcentifolio  ^utljeri,  p.  49t.   UnD  Der  #erT  Terror 
SÄ.C.^f.ÄrmJcnrDrttcr/ioar  ehema!)!* 
knö  eine  befbuDere  fcbhantlang  eon  Diefetn  Su» 
-tfcrö.iörunnen  beraueutgeben.   *-öep  Dem  iwep' 
ten  9teformatione'>3ubel.$efre  1717  rourDe  über 
tiefen  Raren  unD  lautern  8utf)erel>93ru nnen,  }U  be 
jonDerer£o*a*tungunD  bcfierer€rbaltung  unD 
IBcDecfung  Deflelbigen  ein  fcfcüncsS^ug  unD  Öe 
bduD« ,  (b  bewohnet  werten  Pan,  n e b fr  einem  ge 
r<Su  mdd) en  @aal,  Dergleichen  in  vorigen  Seiten  nie» 
mahl*  Da  geftanDen  hat,  aHta  erbauet,  unD  über 
t>en  <8runnen  felber  na*|teh,cnDe  aufgrifft  ge. 

Aufpice,O.M.  De. 
Fon$  hie 
Divino  Heroi  Luther», 
etiam  nunc  ebtinet  D 
Quondam  Acceßua 
Et  celebratuc  paflim 


Hominuro  Temporumque  injunu 
Deiuceps  haud  un'u  wftatis, 
Tandem 
Sub  facrum  feculare  iecundum 
A.  C.  cb  lo  CCXVII 
E  Ruinis  inftauranw, 

/Edibusque  Novw 
.       Eft  Adauflus, 

Ex  jErario 
Scmtui  Wittebergenfis, 
Tsnente  Confulatui  FafceS 
Paulo  Keilio,  UcUmti» 
ex  Varifcis 
jfcdilibus 


t 

\ 

t 


t-'. 

(fcdofredo: 
QubquM  ad  hasgreuura,  Uflor  Bone,  tfirigii 
Orat, 

Ne  renuw  grates  ore  referre  Deo, 
:   Plus  divi  vivum  eft  fontem  gurtafle  Luthcri, 
Quam  luftrahe  oculit  ofla  cuhfla  marU. 

23ufH>,  bev  ^pcif t  genormt*  ' 
«igen Diefen  ö«mtwn  Ober,  auf  Dec  anbirn 


eeite  Der  &btf  liegt  ein  «ufep,  DerSpecft  g«. 
nannt,  oon  Dem  no<D  ju  melDen  if»,  Dajj$).  JLiu 
tbct  einflentf  w>n  tiefem  Söufcfc ,  inDem  etliche 
leichtfertige cffieib«.$erfonen  tie  ©tuDenten  Da» 
bin  verführten,  in  einer  öfrntlict  angefc^lagenen 
2ßarnung  fehr  Deutfcb  gereDet,  unD  DenÖpecftv 
^uitfti  unD  ©pecftrQttiDentcrt  geDroljet,  D«fc 
Der  Cburfö?|l  Diefen  SÖufct  nnt  Diegiftherep  toür. 
De  turcfcfucfren  loffm.  DencftDurt^jcc  Dtnti* 
cfuavtüs  bet  «Ir^^tronw ,  p.  400  u.  ff.  inglei. 
«Den  Xvnolto  Äirc^en .  un t  *e*er.£ifiorie,  P.  Ii. 
LXVI.  cio.  §.i}.  p.  100,  quf  iof*  Smxuuc*  1730» 
Num.y2.p.i7ou.f. 

»c|bn6<r<  §auAit!ctau 

9i«9ahr  1506  grafiirt«  im  Pommer  ju^tt» 
tenberg  tie  $e|t  f«)r  t#tg.  $)iefe«  gefefiah« 
abermar>l6  '  5*7*  unD  jmar  fo  romt«  Dcgroegen 
Den  1 5  augu|t  auf  ehurfürftene;  ^o^arms  ^ßec 
oiDnung  ItnD  Befehl  Die  Unioerfitdt  Dofelbfl  erft 
nadj^ena,  unD  Darm  naefr  ©lieben  oerleget, 
S>anunaljb  Die  UmoerfHdW^erroanDten  000 
Dar  iogin,  »olte  S).JtuTt>er  mcfct  PDtt  tan  neu 
roeieben,  unD  al*  if>n  einige  ^reunD«  fragten,  ob 
<in  €W  t>oc  Der  5)efr  flüchten  Dürfte?  SJcacDt« 
er  feine  «Ktpttung  Daruber  Durc^  Dcntörucf  De* 
fannt,  tDelcihe  Darinnen  befiunDe,  Da§  jeDem  er» 
laubt»dreju  flüchten.  Der  in  feinem  get|rlicfcert 
oDer  melthd;en  älmte  (Tünte,  unD  etf  roarc  <£ün» 
De,  tooferne  jemanD  au$  ^Jerroegenoeit ,  oDer 
©Ott  ju  verfugen ,  Da  bleiben  ©olle ,  Der  toc& 
roeter  Dur*  ein  6ffemlicfee«  3mt,  no<$  Dur*  tte 
^>fii*ten  Der  tiebe  abgehalten  mürDe.  Untet 
oneecn  gab  er  qu*  Den  «Xath,  Dte£ircH)öfe  auf. 
fer  Der  eeaDt  anjuJegen.  311 
<fe,  fBmftVU.pbjsg,  mniler«  S£  ünna. 
Iri/P.8*>  - 

9m  ttoWMgt'tAH  te«3aMif>37t« 
Der  Unioerritdt£ofpital,  |a  welchem  r)errltAen 
«ebduDe  faft  gantj  ©eutfchlanD ,  au*  auöldnDU 
f*e  Ä6n(grei*e  gefreuert  hatten ,  ton  Den  Da» 
maf)H  in  Der  etaDt  liegenten  eoIDaten  abge* 
brannt  toorDen,  roeil  man  eö  Der  Jeftuna  f*äohd> 
ju  fepn  ertf*teie.  ^ 

©ontedi*  rourte  tiefe  gute  e tatt  im  3a^r 
1640  Den  3  Cctobcr  SlbentsJ  gegen  10  Uljr,  tur* 
einen  großen  SBranD  5eimaefu*«t. 

Xt#. 

€nDli*bemercfen  mir  au*,  Da§  ftegen  Dec 
hdufägenSDJordlte  Die  gufft  um  Wittenberg  ni*t 
jum  befhn  fepn  foO,  unD  Daher  Der  93etö  ent^ 
flanDen: 

2ßel*ev  etutene  Don  OBtttenterg  fonunt  tnil 
gefunDen  i'eib, 
<3r0n  8etp,ig  unD  Bübingen  ohn<2Be*# 
QJon3ena  unD  ^elmfraDt  ungef*fag«n, 
JOec  fan  ton  großem  ©lüde  fagen. 
«Dcuthroilligegeute  haben  au*  no*  JolgenDeQjer» 

Äomm  ju  Wittenberg  im  ^hor 

'  »icein  ©*roein, 
<S)ur. 
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Stuftet  Denen  fcbon  bin  unb  rpieber  «n* 
cwüijrtcn ,  auo>  btfonbern  grifft«*  w>n 
OBittenberg,  fmb  noeb  folgenbeju  merefen: 

berga  Saxonum,  IBitrenberg  1713»  ' 
Dtfpp.  matheauticx  doc  de  Wiueberga.  <*IBitrcir 
berfl  1696.  SX  JLiib. -'PftftM  JCtijOöeio  de 
Witteberga,  habita  1  598/  ™  Aäu  JJfil.  Atcd. 
1 602.  Mm.  a.    SÄ.  S**1  WC  «•«  Wie? 

teberga,3Bittenber9  1671*. 9^4  nwter  tonnen 
ton  Wittenberg  folgend  9&ud>er  podwekfen 
werben :  Bectü  Res  Genn.  Comep  U 

III,  Hift.  m«ttf>.  t>t*flrr  Hift.  urbU-Gerro. 
<->ubner*  uellfrjnbige  ©eograppie  JU  ^beil, 
p.  705.  ©ebVam«  neaeS  €urep.  ^ijlor.^cu 
fe«£erieon.  Ubfeno  ©eograpbifcb  ^|rwf<he*> 
gcricon.  Oencfipurbig«:  Tinuqaaciüs  5c« 
ieib=<3tre>r!W,  p.  403  u.  ff.  <BIdfcr«  ©efdycfc 
te-  De*  beben  €f)ur»unb  gurfllicben  £aufrs  ju 
©aebfen,  p.  ie.  18a.  773  u.  f.  JtWtflant« 
©eoarapbte  1  <Sft.  p.  1047.  Seiler»  SBeffaci* 
bung  bet  X  Är<ife  beS  ^eiligen  JRdmifcben  tKei* 

<fceS,  p.  464  U.  f.  ätbtnb.  Itioer.  German. 

efrmneierr,  curieufer  SlntiquariuS,  p.  630. 
müüets  fieiner  MaS,  p.  443 .  PoUffcfabta« 
Xejricon  5er  2ttttrt,  tXKitücm  unb  Vleutn 
(ÜtOGtapiyu.  <!kc gocii  ©cograpbie ,  r. :3  * ». 
«mletf tm«  3«  <8eoa**pfotfd>en  XW«if<Mf 
fen,  p.  1*7.    25<nibr<mb*  Lexicon  Geograph. 

I  <£|>.  p.  47g.  2fcnol6*  -Öirtor.  unb  >))olittfebe 
©eograpbie,  p.  900.  CrUarit  neue  ©eoat  apbie, 
p.  344.  trUtttini  amoeifungjut  neuen  &taatt* 
^ogtapbu^p-  4  «3«  Peccenfteiw,  Th«tr. 
Saxonic.  II  ^4».  3*  «.  f.  unb  Ul  P- 

149  «.  ff. 

^"VOittenbeve,  ^tabt,  (*d>[e§urfb  Slmf,  inber 
<Sraffef>afft  @cbit>ertn,  fiebe  Wittenburg 

XOitttnhetg,  ober  XXtoetiberjje,  8at.  ^i>- 
tenietga,  ein  ftlecf  en  ober  ^tabtlein  in  bet  $rieg* 
mfeer  3ttarcf,  ha«  <w  bet  €lbe,  roo  bie  (gtepeni* 
binetn  falle  &  ifl  biefes<2Stabtgen  eine  oenben 
fünf  9Sittcc'©tabren,  bie  in  ber  'priegnip  befind 
1Kb  fmb,  unb  bat  fcbon  bas  &trtt « Diecbt  oon 
Alberto  Urfb  erbalten.  €s  f am  fertige*  an  bie 
Jberten  oon  »orcelle,  unb  naebgehenb*  an  bie 
&ie  Herren  oon  Putlnj,  melcbe  fieb  im  3abt 
iA7o  ftttttn  Wn  XErttenberge  flefdbritben  ba? 
kn.  '»RacbgebenDß  gelangte  rt  an  3oM"  »ort 
r>ud>,  Herren  su  ©erfebau  unbeffiittenberge; 
SDarauf  fam  eö  et.'Dan  im  3abt  \  373  abermabiö 
an  bic  Herten  »en  Puriüj,  bep  beren  ?Rad)fom* 
men  es  geblieben,  bie  bafelbft  einen  Flemen  Stb* 
Soll  bnben,  unb  nabret  fi<b  biefrt  ^tabtgen  ü*n 
^r®*iffartbaufbet  €lbe,v>on  bem  ^ol^bam 
brf,>p0H  bem  Slcfecbau,  unb  w>n  Der  SÖiehucbt, 
»Die  auch  em>a*  wn  ben  4i)anbn>ercfen.  2illge* 
meine*  4>tftorifd>e*  JLmeon.  Dentfrourbü 
aet  Httu^uatoi»  btt  OJlbffcom»,  p-  657  U. 
f  «fcAbner«  oollfrjnbigeOeograpble,  Hl  ^eil, 
p  7,8.  2tt>eU  ^reugifebe  unb  ^Stanbenburgi» 
feb«  ©toarapbie,  p»  1.9a.  ^tutmt  &£opolegi> 
fd>c  5lim>eifung  jur  beutigen  (fteegrapbie  00a 
CDcutl'cblanb,  p.  64.  Ubfens  ©eogfapbif*ee 
$$Mi&ti  £e>!i»n.  PoU(t^nbitfe*  Ae*on 


bet  2üten,  mutlein  unb  Heum»  (Bco* 

ßwpt)«.        ■  »  {i^  .,.':*'.  ■  i 

XOtttenberö,  ein  ^tabtgen  im  ?auenburgU 
«ben  an  bee  &be,  pier  teilen  oon  ber  ©fabt 
£aucnburg  gelegen.  Ubfen»  ©eograpbiftb/Ai, 
ftorifebcff  tericon.  ^  ^ 

IV Ittenberg,  (arfmeb)  ©raf  oon  ©eoem 
unb  ^euburg,  (ScbroeDifcber  ©cneral^ciD^ar. 
fa>aO.  20on  feiner  2tofunflFt  fvnbet  man  nieb» 
aufgejeiebnet.  Sr&at  Dem  «dnige  in  ©ebroe* 
ben  im  brep§igiabrigen  Äriege  bortreflicbc  2)je«/ 
fte  geleiftcf.  3m  3abr  1634  nwrb  er  als  Obri> 
Jter  üv  ber  ©cbiacbt  bep  ^örbliugcn  gefanc 
St«  i«37Die  ^apfetlicben  Bommern  »etiie' 
befe&te  er  baffelbc  ^er^gtbum,  traf  noeb  tun 
tt  Slnjabl  bet  5etnbe  barinnen  an,  matbiebie.« 
niebet,  Unb  befam  unterfebiebene  OflFtciert  geftS 
gen.  3«n  3abr  1638  trug  er  Mt$  jum  v^ieae 
bep  €bemnl5  miber  bie  ffapferlicben  bep;  an  er 
bterauf  oor  Hepberg  oorbep  marftbirte,  unö  bec 
baftge  Gommenbante,  Obrifter  Pon  ^augrpiQ. 
feinen  «föubtrab  anßeL  beeile  er  benfelbcn  Oer* 
maffen,baf  er  ibn  robtab  Bfrmunbete  unb  gt> 
fangen  befam.  3m  3abr  1 640  murb  er  ©ene- 
ral^^ajor,  unb  Sabre«  barauf  batte  er  bas  Uik 
glücf,  ba§  er  bas  eine  $em  bra*.  3m  Saht 
i  6*6  folgte  er  Carl  (ßuflavtn  XCtattQdn  in  Der 
©encral^elD*3<ugmetfter'€barge,  unb  erbicin 
aueb  barauf  bas  ;Obcr*£ommanDo  in  (scplciien. 
aüipo  er  Hartenberg,  '^olcfcnbapn,  unb  anoert 
Oetter  eroberte.  Starb  oiefem  gienger  in«> 
men  unb  labten,  unb  ma^te  barmnvn  gute 
^ogteiTen.  Sla«  geenDtgren  brcp^ig.abrtg-  n 
Kriege  Welte  er  fiebin  Bommern  aur,  um>al* 
t*  fs  bet  ©ebwebifebe  Ärieg  mit  Noblen  aru 
gteng,  marfebirte  et  oon  baraustn  ^blen,  unb 
ergab  f»*  ihm  gieieb  bep  feinet  Slnfunfff  eine 
'^blnifcbe  Slrmce  oon  15000  tSRann.  3abre5 
barauf  feblug  et  ben  Ä6ntg  ^obarm  Caftmrrn 
bep£>jerniron>a  mit  10000  üttann,unb  balb  Da- 
rauf bie  übrige  'Mlmicbe  Armeen  bepbemgiufr 
fe  l£)onacfa,  aebt  «Weilen  oon  Cracau.  i>^l!ö 
bernatb  Dcfrnöirte  er  bie  <&tabt  SIBiirfebau^ie 
f»eb  nebft  anbern  fut$  oorbet  an  bie  (^cpweDen 
ergeben  batte  bis  auf  bas  äufferfte,  erbielte  aber 
bennoep  bep  fepon  angegangenen  (Sturm  ein« 
accorb,melcberibnbo(b  niebt  gepalten ,  fonDerrt 
«  ncbfl  anbern  Äoniglid>cn  beben  OfficierS  unb 
totaatS'iJRtniilern  nad>  Samontie  gebracht  rour* 
be,  attroo  et  3apteS  barauf  an  einem  eteef* 
3lu)Te  in  bet  @efangenfcb»ifft  gefrorben.  üuft 
fenborf»  e<broebi|ibe  Ärieg*.©ff*icbre;  fi* 
rßp.  Merew.  Hiß.  (Bauben*  ^ifbrifebes^ej. 
benmnb  ^elbinnen^ericon.  <&tb<tu«s  ^jfbrtt 
bet  fcuropaifeben  Dleicbcunb  ©taaten,  p.  tt| 
IU  384.  XttbWiö«  Reliqu.  MST.  T.  (V. 
p.  549.  .) 

ÜOtttenberg,  (535urebarb)  ein  tD7cbicuS,  mel» 
<bet  um  bie  «Kitte  Des  17  3abr&unberts  gelebt, 
bat  oerfdjtcbcne  ^pilleln  oon  ^rfamirung  ber 
€dr;>er  gefebrieben,  bie  in  Lud-Bitßi  fpeciminibu» 
»natomicis,n>eltbesu  SRotetbam  ififii  in  4  bV 
raii^gefommen,  befünbfirb  fmb.  «Tanget«  Bib« 

lioch.  Scrtptor.  medicor. 

tDiftenbetg,  (©ott^arb5Bilbelm3)cflrFPon) 
mürbe  als  ÄdmgU^cbroebifcber/Dbri^r  oon  öent 
St  m  3  SBcfr. 


*■ 

* 


In  (£lcberl>eit  bradjte.  gab  Dem  ^ttrae« 
mrifrer  in  i'übecf  ^cbaMtOtttettbtrfS&tbüft, 
als  ob  er  Utfaä>  an  Wefem  (graben  Der  Atifc 
feM^täDtc  (ep.  deswegen  lief  i^n  ber  SRat& 
In  baö  Öefangnltffefcen,  unb'enb(i$  na#  einen 
turnen  ^rocej;  Den  Stopf  abfragen,  ©(che 
TVrfuci)  rittet  jiroertägtgm  CT<tdbri(J)t  poo 
i*r  <?t.ibf  Hamburg  "^beil  I,  p.  *73. 
.  WITTENBERGA,  ©taDt/fitbe  Wittenberg. 

WITTENBERGA,  gieefen  »ber  etdDtlein  to 
tor  ^riegnüj,  fiebe  Wittenberg. 

Wittenberge,  giecfen  tber  ©tabtlein  in  bet 
Jpriegnife,  fi<b«  Wittenberg» 

Wittenbergen,  ein  in£>bet»45>e|fen  unroelf 
«Karpuro  gelegene«  ©cbl»f}  unb  ©raff<bafftober 
Sunt,  fo  Den  ©rafen  »on@apn  unb  Cffitttgen* 
~ein  geboret,  »on  roelcbeu  eine  Slnie  Dafelbft  re* 
(BolDfcfjab»  SefcbteibungberSlfartfr. 
allgemeine«  £i(tonfcf)e«  Jtewcon. 


I  WITTENBERGENSIS  ANTI-LUTHERANI, 
fiebe  <3rnerötften,  im  XLI  S&anbe,  p.  1003. 

Wittenbergiföe  <C«te4Fwmu«,  ajfo  wirb 
in  einem  befonbern  CÖerftanbe  genennet  berjentge 
€ate(&i$mu*  ber  fcrppto.Cafoiniften,  Denauf 
2tn|hfften  Cafpar  Peucet»  bie  Wittenberge 
(eben  ^beologetv pcrfertigetmib bafelbfl  ie7i  Uiu 


\xxix  iöanOe,  p.  1200  a.f,v*<  .>,:.,£• 
XX?tttenbergif4)e  üewwfl,  »tt  beneni« 
genennet ,  weld)cr  |U  Ortenberg  1536  aum 
rietet  würbe,  unb  Die  93mimsiiiij  tw  taife» 
ner  unb  Dteformirten  |um  ®e9<ii(toiit<  |k 
©ie  ©elegenbeit  baju  gaben  W<  mr 
etäbfe  ©rr^burg,  toftnit,  Qmmw  a 
Einbau,  roelcbe  auf  tem  mt-lwviiy 
fpurg  ibre  eigene  €onfe§ton  hbJffttw  Mm.  m 
bitten  jroar  naebachtnfs  b»  auslpitwiföt  Ctw 
^ionanumebmenf(d)erRar^uba«rtnilita 
@d>ma(falbtfdjen  %unb  nitat#mmtoten;iM 
jte  aber  noefe  feineüoUfomniemSiTOranjiKga 
be*  fheirtgen  ^unc«  wm  Sfca^M  jtffav 
no<b  bie  «ugfpurgifcbe  Crntf»*  orff  SÄ 
fung  Der  ibrigen  unterfcbneben  itna:  «4»  nur 
man  t>on  154 1  an  um  eiqtQs8nfil'4unt  2kw 
einigungbemMet,  trcrinnaifi4t«w«W}»iw 
cerut  pielc  <D?übe  gab.       «ein  (frbnv 
ben  unb  ^craihichiaflunq^n  faro tfenbltdbfahir, 
bajjber  £anbgraf  oonM«  Pb^f/^W 
bat*  Union**  <2Bertf  befonbetf  aiigekgmfern/ai« 
fe,  unb  gerne  bie  @<b»eh)rr  m  W  W»9« 
rooffe,  bolb  im  2tnfang M  ijft$60nto 
€burfurften  5»  ©otbfen  fötitb  ui*  wtlonaie, 
bajj  man  möö>te  jufaromen  foimmti  tini  m  Ol 
jum  Consent  benennet  fwröeiv  twMtif  otitjcsitw 
Die  (Pitabt  PiCntartV.  twtfc«fcenM  6n« ' 
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Den;  welche  Die  wahre  (ilnigfcit  511  ivrbinDcrn  jcbje* 
nen,  u«D  f"9W  f>in}u,  wenn  es  23ticerus  bierin* 
ne  nicht  rcDltd)  mepnte ,  (b  wäre  eö  beffer,  man 
Ueffe  Die  ©:Danefcn  wegen  einer  ConcorDie  fal>. 
ren,  Damit  md)t,UebcI  ärger  mürhe,  unD  Die  %ia<St' 
feimnen  über  täsf  SSlenDwercf  fciifecten.  25«= 
ceru*  warte  hierüber  etwas  brflür^t  unD  Der» 
worren;  zerflederte  aber,  Dafidwinglü  unD<i>e* 
colamp«bükj5riefe  o(>ne  fr  inSBiffen  gc  Drucf  t  nx>r« 
teil,  unb  Dafj  er  l>terbei>  eine  reDüd)c?lbficbt  r>abe. 
«■ffiie  t6  nun  5>.  Jüttbern  um  cme.  aufrichtige 
€inig?eit  yi  tt)ur.  nw ;  olfo  begehrte  er  r>on  Den 
öbeManbern,  fid)  Dahin  ui  errliirai,Da|}  fie  ihre 
bisher  geführte  Qtepnung  micDem-ifen  »nD  6> - 
f entließ  unreif  fi>rcd>en ;  hingegen  Dte  wa&re  "OTep* 
nung  hinfort  mit  Der  fcutberifchen  Äircbe  lehren 
weiten.  ©ie  mu|tcn  rein  heraus  jagen,  Dafj 
Gl>ri|h  £eib  unD  SßUU  im  @acramcnt  unter  Dem 
SBreD  unbSÖJein  wefcntlid)  gegenwärtig  fco, 
roenn  gleich  Der  €onferent  unD  tEommunicant 
unroürDig  waren;  urrD  Darüber  mödjten  fie  ftd) 
bercDen  anD  ^efebeib  geben,  ©en  folgenDen 
taa,  üIp  Den  23  SKap,  famen  fie  Des"  '-ftaebmit* 
tags  wieDerju  eutbern,  befennten eine  (eiblid)e 
©egtnwart,  gaben  DaS&enieffenbeöEeibes  unD 
35lutcö  <£brifti  auch  bep  Den  UnwürDigen  ju,  j 
unD  erRarten  ft^,  Da§  fie  pcrmciN«  Daögeiflltdje ; 
€ffen  niefet  in  einer  bioffen  Smaginotion  unD  er* , 
t>id>teten  Öegrnmdrtigf eit ;  fonDcrn  in  Oppofi* 
tion  gegen  Die  ^dbftlidfK  ^öroD^rroflnDeiung  ! 
8e(e(»ret.    STCaeb  tiefet  gefd)er/enen  ^rhurung  | 

hSmm  TN  tf  ««-K*f  mit  1\*n  (^tfirtnen  In  eine  (Vilm/ 


felbige  ^e(rrb^unDe  abgerw}fd)fn  unD  Der  Aefc 
Hge  ^ei|t  mitgetbeilet  roerDe,  cb  man  wohl  Die 
Slrt  unD  OBeife,  roie  er  in  ihnen  roürcfe,  ju  be. 
«reifen  md>t  fa^igifr.  SMe^ViMN StWcfutioR 
moUe  man  megen  De*  ^rofletf  unD  tlnterricbrf :» 
Dod)  mit  ^nuerflr'unfl  Der  Uabfhieben  BdSfl 
oei;be  baiten  ©oidje^ormul  murDe  i>on  SS 
ibeilen,  er|i  cor 1  Den  über»  ßünDern;  bernnch 
oon  Den  ead?fifd>en  QJottcögeIc6rtenunterfebrie, 
ben,  aua?  von  Der Äanfeel  abliefen.  Sfmeonn. 
tage  (JrauDi  predigten  25uceruÄ,  mrru«  unD 
Äurber,  unD  jum  «fitHn§  Der  ConcorDie  com- 
municirten  tapit*  unD»uceru«,  roefefier  leutc* 
re  aud)  feine  Retreäatiooes  Drutfen  lieg,  unD  Da- 
rinnen Die  mtftn  unD  mürcfficp«  ©igemtart  De* 
^ux^(,nfri  befanme.  SSlöfie  »ieDcr  nach 
^aufe  tarnen,  rccommen&irten  fie  ihrem 
fhat  Die  gemachte  €oncorMe.  Uta  ftriebeti 
ntdjt  nur  Die  gefammten  ^reDiger;  fcnDrm  auch 
Der  'Kagiltrar  an  ©.  ilurbern  unD  bejeuaten 
Daruber  iljrSBoblgefaüen,  welche*  aud)  Das  StE 
ntiterium  ju  2lugfpurg,  unD  infonDerheit  ty  ©mig- 
burg  tbat.  &n  mehrert  tan  man  »on  Diefer  ©a. 
d)e  finDen  in  Der  &ifforte  te«  ^der<jine nr* 
0rreit«.  p.  21 8  ^  io  5orrw  |)ift»rie  Der  jroi-  • 
fehrn  Den  eutberifeben  unD  «Reformirten  ^btcio. 
gi»  gehaltenen  colioquiornm,  P>  101  u.  f.  In  JLb* 
jeher«  Hilter,  mocaam  P.  II.  L.  II.  c.  2.  p  22  r. 
rt>ekber,ebeer  Die€rjeblung  anfängt,  Die  ©oeu- 
menten  anführet,  Darau«  Die  ^)i(tcrif(he  CtBabr* 
l>eit  hietinnen  ju  nehmen;  in  Qcefenborfs  Hi- 

Anr  X  nrhrrftii  I.  III  n  f^A*  in  IT««..!  9*1* 


il<>7      XOittttfoet&iföc  Vertrag 


YOitttnbttvg 


an. 


)it  Dber*fcanber,unDDieeSbiSber  mitü> 
geboten ,  belanntcn  fi*  nunmeljro  ju  Derjc* 


ncn  gehalten ,  bei ernnfen  )iq>  nunmepro  ju  oerje* 
ntgen£el)re  oem2lbenDmaple,wie  fie»onS).Xit« 
tberrt  war  oorgr -agen  worDcn,  unD  wurDe  alfo 
Die  Trennung,  i  j)  peroortpun  wolte,  Dur* 
MenSktSlci*  Stoben.  S>icet&weü>er  wur« 
Den  alleiue  gelaffen.  "äftan  arbeitete  jwar  au* 
ftaref  an  einer  SBerekiigung  trnt  Denfelbigen,  unD 
gab  fi*  mfoiiDccpcit  »uceriw  ungemeine  SDiube, 
ifcnen  Die  2Bittenbcrgif*c  £on»rDie  angenebm 
ui  ma*en  unD  es  Dabin  ju  bringen,  Da|j  fie  felbi* 
ge  na*  Dem  Krempel  Der  CberlänDif*en  ttir*en 
untertreiben  mo*rcn;  it  ifl  aber  Die  ©a*e 
liefet  §u  @ranDe  lommen.  ©enn  fo  oiel  ifl  Ott 
roxi,  Da§  Die  <5*weifcer  weDer  Die  SBittenbergi* 
fd)c8ermul;  no*Die  2lugfpurgifct>  €onfefjion 
iemabis  angenommene  Da§  fie  Dcn^unctoonDer 
wefcntli*en  ©egenwart  Des  fcibeS  Sprifti  unter 
Dem  ©re&c  unD  oon  Der  ©enieffung  Des  geibeS 
^hrifli  bep  Den  UnroürDigen  alle&eitocrworffen; 
|fkg  fie  fclbft  in  DerOBiDerlegung  Derfleineneon/ 
tefcion  fcurperi  gelben,  Dic<S*wcir)erif*en 
*en  batten  fi*  geweigert ,  Die  §ormul  Der  2Bit=< 
tenbcrgif*en  €oncorDie  ju  untertreiben,  weil  fie 
mit  ibrer  Confegion  ni*t  übereinlomme.  £xv 
rum  f*ricb  au*  Der  Gpurfurfr  ju  <Sa*fen3<v 
fann  JricDricf>  i*4f  an  Den  SanDgrafen  ju 
f«9  9«vi§,  Da§  Die  3ür*if*enÄir* 
„*en  Die  ^ittenbeiwf*e  SoneorDie  ni*t  ange< 
„nommen.n  Oxef'ormirten  gaben  jmar  jum 
«Stpeil  für,  Da§  DamapIS,  Union*»®»« 
mit  Den  e*weü)?rn  getrieben  worDen,  SX  Au» 
t\)tv  Die  <3*iuctyerift&<  84»  vm  SlbenDmabl 
angenommen  unD  Die  <£rflärung  Der  <S*wei&cr, 
Die  ipm  £ucerus  gebraut,  gdefen  unD  gebiUiget, 
wormnen  man  oon  Der  alten  eepre  im  geringjrcn 
ni*t  abgewiesen  fep.  Stilein  fo unglci*  unD oer* 
wirrt  Dicfe£i|lorif*e  ißegebenbeit  erholet  wirb, 
fo  ifr  Do*  fo  oiel  f  lar,  Da§  £>,  JUft\>ev  oon  Der 
<23aprbeit  fclb|i  niemabis  Das  gering(te  na*ge< 
geben,  ob  er  wobt  o1ellci*t  aus  einer  mcnf*li*en 
e*ma*bcit  Dasjenige,  was  Damabis  mit  Den 
@*weü)ern  traettret  worDen,  nkptgcnugfam  ein* 
gefeben  unD  fiel)  Dabep  etwas  ju  gejmD  bejeiget .  £s 
patte  DicjiS  wicDer  feine  Urfadjcn.  <  er  fafceger* 
nc,  Dag  Die  (Sdjweifecr  jur  Union  mocDten  gebracht 
werDeni  rnDem  er  aber  Dein  %>uceto  Die  gan^c 
ea*e  uberließ,  unD  if>n  alljufcbr  trauete,  fbfle* 
febabe  es,  Da§  er  fkfr  Die  ©t\cbe  auf  (Seiten  Der 
eiweujer  belTcr  uorfleUete,  als  fie  in  Der  ^bat 
war.  ©erni  iNuccriw  tfjat  ibm  Die  grollen  Qkr* 
Mmngmt  Daß  MNnn  gleicb.  Die  Scbwei^er  einU 
ge^Borte  brauchten,  welche  Die  wejentlie&e  ©e» 
flcr.tMrt  im  ©acramenr  aufjubeben  (Lienen, 
imD  oon  einem  Blieben  unD  Q?iaubenS»eiTen  xv 
Deten,  fo  batten  fcDod)  oon  Der  (Sac&e  feibft  Den 
S&ritonD,  wie  ertn  Der  CQJittenbergifcfjen,  £on* 
eorDie  ausgeDnuft  worDen,  wieftc  Denn  au*  Daß 
^JBttt  vodytWt  unD  mafcre  ^emeui\'(^aift 
DcSßeibeSunD^{utes€D5^»  brausten.  $anDen 
hingegen  Die(2d>wcü>cr  in  Dae  ^onc^rDie  etwas, 
Das  ii)ncn  nid?t  an|hmDe,  air<.D>i§  Darinnen  eine 
wefent  liebe  unb  lcibli*eÖegenwa;t  gefcbret  werDe, 
fo  fud)te  Äuceru«  gieid)faHS,ibnen  Den@crupel 
SU  benebmen  unö  jteUte  oor,iliir^ef  Icbreglei**! 
»obl  feine  räumliche  ©egennHtr?  uoD.^liefJ 


fung.  ^öepDe  ^beilc  wolte  er  bereDen,  man  wä< 
re  nur  in  Den  <2Borten  unterfd>ieDen  unD  ein  foU 
e^er  Unterf*ieD  tonne  Der  Bereinigung  nid)ttnw 
gegen  fteben.  ^D7eprerS  bieoon  vi  in  Der  4>ße* 
rie  btc  3lu0fpur0ifcf)cn  iCcnfcgton,  Die  unter 
Dem  2ftal)men  Der  itifievie  ^e6  @acrament4- 
©treita  pfleget  angefübret  ju  werDen  unD  jwar 
p.  266  U.  f.  in  5).  Abföcrs  Hiflor.  Mccuua 
<»jrt.  f,  L.  II ,  c.  3.  p.  238  unD  in  @alig5  OOlU 
ftanDiger  £ifrorie  Der  ^ugfpurgif*en  eenfefion 
Part.  I>  L.  II,  c  12.  §.  32.  p.  429  naejpjulefcn. 
©iepe  au*  VCa\d>s  ^)i|ror.  unD  einki* 
tung  in  Die  DieligionS» (Streitig Feiten  aufier  Der 
&)angeliff4)«?utberi|*en  JKr^e  ^ciH,  p.  397 
U.  f.  ^b«!  III,  p.  33  u.  ff.  unD  Äurrse  Jrrtjren 
out  bep  l\nd>au^i\lotic  Z>cs  Vtcaat  Zcfhit 
mentt  ^bcil  V,  p.  6^7. 

Wittcnbovtb,  «StaDt,  (S*lc§  unD  Sunt  in 
Der  ©raff*afft  ö*werin ,  ftrhetDitrenbucg. 

tUütenborö,  <3faDt,  @*lo§  unD  Slmt  in 
Der  öraff*afft  <g*mcrin,  fiebe  Wittenburg. 

tX>itrenbe»r0,  ein  2lmt  unD  ig*lo§  im  ^>an# 
nooerif*en  an  Der  ?cine,  Drep  <3)lfj|cn  oon  ^>an» 
nooer.  (Betoföabu  *Sef*rcibung  Der ^larcft* 
^lecfcn:c 

tOittenbcrcj,  war  weplanD  eine  berüfmte 
Jclhmg  in  Dem  •£)er$egfyum  Bremen ;  i|l  aber 
jc^o  gan^  abgetragen.  <£>ubncrs  üo2franDise 
©eograppic  ^bfil  in,  p.  544. 

rOirtenboi-0,  ein  gurfrli*es  2lmt/|)aufcauf 
einer  iiemlid)ei».^)6l)c  in  Dem  ^erfcogtbuni^raun. 
f*weig,  ^alenbevgif*en  ^beilS  gelegen;  gebe* 
retc  oorma()IS  jur  ©raff*ajft  Hamburg,  "dcu 
lev$  ^ef*reibung  Da:  x  Greife  Des  $cil.  dxom. 
SKei*Sp.  11 17. 

Wittenburg,  tCittenbor0 ,  tDittcnberg, 
unD  BCittenborci?,  iar.  It'utenifugum%  eme 
mäfjigc  ©taDt  mir  einem  (S*lojfe  imD  Qlmte  in 


Der  ÜÄecflenburgif*en  ©raff*afft  (S*werinf 
fe*S  teilen  oon  Der  <&ttöt  ö*wenn,  an  Den 
©renken  Des  eigenrli*  fo  genamrfen  .pcrfceg# 
tbums  «Kecflenburg^oijenburg  unööuDcbuf* 
gelegen.  3m  3apr  1 6  ?  7  Den  2  2  Cctobcr  ent* 
jrunDc  Dafelbfr  eine  grofte  ^cuers*  ^Scunjt,  Da» 
Dur*  fajl  Das  gan^c  ^täDfgen,  nebfl  Der  Äir. 
*en,  ^farrb4ufer,  <S*ule,  unD  OJatptjaufe  in 
Die  2l|d)e  gefeget,  Das  §ur|lli*e  J&au§  aber  no* 
mit  ?Küt)e  crbalten  wurDc.  &übner«  ooD/riri/ 
Dige  (Seograpbie  ^t>eil  III,  p.  y  8a.  Ubels  JJreup 
f'f*e  unD  üÖranDenbur|if*e  ©eograpbiep-  45 1. 
Ubfens  ©eograppif*^iff orifefces  Zcxic.  t>oU- 
\VinbiQcs  JLcticon  btv  Hüten,  Wtrrlern  imD 
neuen  <0eocjr<n?f>ie.  Topogr.  Soxon.  infir, 
9  040.  ^eder«  35ef*reibung  Der  X  Äreifc  Des 
•ÖeiL  S5omif*cn  Dlei*s  p.  1 1 17.  ^cintiel/ 
m»tnn*@eograp5iep.  166.  «TrÜffantce  C3er> 
grapf)ie  ^beil  I,  p- 102 1 .  martini^lnmeifung 
jur  neuen  Sraats^eograpbie  p.  467«  Sturms 
^opologi^c  Slnweifung  jur  jentigen  Q)eegra# 
pbieoon  5Deutf*lanDp.  3  *4-  JUibxoiQ*  RcJiqu. 
MST.  T.  X,  p.  49  U.  f. 

Xtfttrenbiirö,  (9*icolauS)  war  s))ajror  ju 
3ßuif*cjcbm  in€bur*eanD,  unb  bat  r)erauSgega- 
ben:  3nbel^reuDe  frommer  Cbrifrcu,  aus  un/ 
f^-perrn  ^fu^rifri^rberj€eiDen  unD  Qfo 

Den, 


,8o,  wmroumcgM 


ben  /  in  42  furfce  ij!tc«tiQtcn  ulfo <inß«tljf tfet, tag 
auf  leDeti  $ae]  in  Kr  §Q(i«n»3«li  (  Die  ©ounta» 
ctt,  (b  i()re  $erte  haben,  aut?tjenomnun)  fromme 
€prift(n  in  ihrem  .©aufe,  ihren  treuen  Scl6f<r 
Dancfbar  Dienen  f innen,  Zittau  1702  in  4.  <Ei> 
nen  $ta«jug  Paoon  fürtet  nun  in  Den  iV»w  I*r- 
<rr.  Dem  34r  1 704/  p.  2  9 9,  u.  f.  3 n  Der  QJor» 
reüf  Da  tu  hat  Der  «£>ctc  $a|ler  noep  oerfprocken 
»um  ©ienfl  Der  CurldnDifcKn  Jauern  (int  ^0, 
jrüle  über  Di«  €t>anaclia  petaudjugeben ;  ob  er 
ober  Dir fet?  f(in  SJerfprecpen  erfüllet  babe,  lönnen 
roir  niefct  fageti. 
.  W  l  T  T  E  N  8  U  R  G  U  M,  Statt,  fiehe  Wir. 


  XPuten»  ,  8 ,  □ 

Unter  •  ©faß,  »elete«  ab«  f<ton  torlanpft  ab» 


WITTENBURGS,  e5taDt,©(6logunD 
SÜmt  in  Der  ©raffibajft  ©tpnxriii  ,  fte&e  lX>it. 


tt>ttrenff  brtm,  (in  Ort  ebeDem  in  Pem  Pigo 
Alfaieali  oD<r  £lfaß.  ^unefers  Anleitung  jur 
©eoarapbie Der  mittlem  Seiten,  p.  197. 

XX>itt€tibovft  (in  £>ovf  in  cplejün ,  in  Dem 
€r(U^b(roir*^ri(fli)"4cn  oefcqcn.  treibet 
ftep  Da«  SlDefifpc  ©efölecpt  S&ofdfp  Damm,  0i» 
napü  ©cpUfifcpe  Suriof.Sp.  II,  p.  1119. 

tX>ttteiier,(ftriePrl(p)  von  ihm  fohmn  »ir 
»euer  nichts  anführen ,  als  Daß  frDen.24  Renner 
m:i  auf  Der  Uniterftta't  ju  ^ittcntera  unt(r 
ixm  SXectorat  tX>olfgangen«.©raftn*ju©tolI> 
ber.r?  unP  öftren  ju  CCBerniaercrte,  au 4»  $rob« 
flen  ju  £alber|taDt  unD  ^auniburq ,  unD  unter 
6cm  $bilofopbif<*(n  ©ecanat  SR.  ®töbü,  fonft 
(ßcngelin  von  Wangen  benähmet,  Die  SDeagi» 
fler/JBurDe  «bauen.  ©Riegel«  geben  €afport 
2!<iuila>.  99- 

VDittcneflebc,  anjefco  tDitjfff  oDer  tVijfrc, 
ein  S5orf,  fo  epeüem  ju  Der  alten  ©raffcbajft  ©to- 
te! in  DRieoer  ■  ©aepfen  flctjftret,  an  Den  £un«n> 
^tromgeleatn.  ^unefexa  anüitung  jur©cogfa- 
ppieDtrroittlernSeiten,  p.624 111u«brtrP»S3rc> 
mif<b.unD93etDif<per  SXitter©aal,t>.  34. 

tX>tttrnrx>e,  (goren*)  ein  fliatp«  -  «Dert  ju 
Hamburg,  wart  1562  jumßber  *  Sitten  unD 
1  ?  77  Den  17  3«nmr  |um  $Katb«*£)errn  errodl)* 
let.  €r  gieng  ju  Dem  £er&erjc  ju  ©cblefwia. 
«£>oIftein  in  »ieprigen  Angelegenheiten D(r  SKcpu» 
blicf  £ambutg  al«  abgtfanPter,  unD  frarf»  1587 
Den  9  9Jle r (? .  »euttjmer«  £amburgif.  <£ t a a t ö . 
Uno     lehrte n>£ertcon. 

'  VOitttnfclb ,  ein  flKlicfc.-a  CMcblecpr,  »t{. 
d>e«  in  D(m  lX>dppen.£utb<,$b.  V>P-  73. un. 
ter  Den  SlDelicpen  ©(pleftfcpen  ©cfälecptcrn  fte. 
het,  unD  im  mtijfm  ©<pilDe  einen  aufbringen* 
Den  (iur  ßintfen  De*  anfepauer*  gefebtten )  ro< 
eben  2öo!ff  mit  aufgeriebretem  ^Beoei  führet-  3uf 
Dem  geeinten  -Öelme  liehet  ein  Krgleicfeen$Bolf 
Dor^  unten  abgefurfet.  S)ie  ^ylmDecfen  fmD 
n>«tB  unD  totb.  Qmapü  ®(i)i(ftfö)(  Curiof.  Z 
II,  p.  M 18« 

tX>ittenfeIb,(©rafenoonDer  JLippe  ju)  ftefje 
jtipptf  im  XVH  ®anDe,  p  i 5 3 3. u. ff.  fngleicfcen 
Die  Supplemente  )U  tiefem  Certco. 

XOittengmi,  ©taDt,  fl(t)(  tKHttQUUUL 

rOittenbetm  ,  (in  SDeiictetf  @ef(bl((|t  im 

Vniwfal  UxUi  IVll  tyeil 


geft orbeo ,  bat  einen  . 
Degen  tot  Der  ?  beil  wi^tai  anKre^  beil  Ktecarn' 
gkicbroie  Die  ©taDt  ÜJJe^  unD  3Bien,  inflUtefien 
rote  Die  ©rafen  ju  »tttenftein,Die/)errenS)f> 
SJutelberg  oDer  Die  Jberren^on^rqun;  aufteqt 
&lm  geigte  ftcb  ein  Cßracfen  gethetlct  tseif  unD 
tämur«,  Die  ^dmetefe  roor  cbtnfaD*  »(ig  unD 
icbroartj.  Sluei  foltfcer  ^amüie  ifj  Aetnn^  pprf 
3Bi«enbeim  berühmt,  ntlQtt  Detf  JKeid)(J ecbolt 
bei§  ju  Colmar  gemefenr  aber  neben  ancer«  «oa 
2ic<I  von  Dar  ter  trieben  tsorDen ,  Da  |ic6  etli^e 
©taDte  im  flfot;  Äapfer  Carl  IV,  Der  Jß  einen 
Dvomifäen  J?6nig  mar  ermm)(et  »orten,  ju  bul« 
Diqen  roilxrfetMn.  &errjog«  Ch^uicc»:  AU*, 
vi  Q5ucb,  p.  215. 

rDtcrcnborfr ,  eine  frepe^errf^ajft  in  Dem 
£ert>ogtr>uin  tlltpt,  nahe  am  SXbeuW/  tfl  ca4 
©lammiMUfj  Dttgr«»i)errcn  »»nXPirteriortlitt 
©enCfelo,  con  Denen  ein  Slrticfel folget;  g«t)öret 
aber  anje^o  oemäönige  oon^renffen.  ^fllgmt, 
4>iftori|c^.  Axxicotu  <buimfr*  3eitunaÄ^(rtcon. 

Wittenporfr,  eine  ^reoljetrfie^e  Sainilie  im 
tltoifcben ,  Deren  ©tammbnuß  tir  torftebenDe 
frepe  4)(rr^fft  Söittenfcorft.  3»  Safer  1  ?2 $ 
»urten  Otto,  grepberr  oon  3Bittenborft, flo, 
nigi.  ^reutjif.  ©eneral.SDhijor,  tmP  &erirwrm 
«nebrup,  ^reptjerr  ton  ^Bütenborf}  ju  ©cnf» 
felD/  Der  ©eneral. (Staaten  ©ee^apitain,  3c 
bannifer  .  Orten«  » «Ritter  ju  ©onneburg  in 
Der  3»arcf  Q3ranDenburg  ;  »ir  Wnnen  abertoo 
Deren  ©efcplecbte »eittr  nit&tej  anfubrdi,  cbn(  Daß 
t$  im  ^xr^ogtbum  €!«(/  aQ»o  autftporgeDa^ 
tee:  ©omJfelD  c.\«  ein  ©cfclog  unD  95eicb«fr;M 
WM  gelegen,  unD  fdbtaer  ©egenD  in  aref^ 
fem  3nf«r;en  floriren  foHe.  Tfbcls  S)eutfcfce  unD 
©A*nf<te  aitertbümer^b  III,  P.775.  <B*Ut 
ben«  SDeltl.gericon,  ?b.l',p.29o8.  ©onßfin. 
Den  »ir  nw$  einen,  mit  iWabmen  TOOdtafT \>on 
SBitttnborft,  $)roft  Det?  £anDe*  Äeffel  »el. 
(ben  nebfl  3an  ©etart  Die  ©panier  im  °lahr 
1606  al*  fie  bep  tdglicier  Slbnrbmung  \vti 
ÄaufhanDeld ,  Den  Die  ^oiidnDer  nacb  ©6alidj. 
feit  ruinirten,  Drt  Kriege«  mute  »urten ,  nai 
^onanD  (cfcicfteh,  um  ju  erforfeben:  ob  au*  Die 
©taaten  2u(t  }u  gütlia>en  ^ractattn  Wtten,  unD 
auf  nwfj  por  einen  $uij  fie  feibiflnttfe^ngeCJA. 
ten?  cffieü  Diefen  betten  Commilfarien  unter  Der 
£anD  |b»tel|uperft(btng(g(benrport(n,  Da0  Die 
©taaten  (6en  fein  QBergnügenan  fernerm  SBIut' 
gSergieffen  pmten :  fallt»  man  aber  ni<fct  mit  ihnen, 
al«  einer  freprn  «Xepublicf  |u  tractirtn  gßiüen* 
»Are,  »dren  fleentfcolotTen^breerlangteSrepheif. 
mit  rechtmäßigen  «Baffen  ferner  iuperibeibigen  : 
fo»urt(nft(juanfana(  Dti  1607  3abrefj»ieD« 
naep  Dem  ^)aag  gefenDet,  mit  abevmab.'iger  3n» 
flrucnon,  Die  Staaten  entmeDer  jum  JrteDen, 
oDer  ju  em(m  ©tillflanD(  )tit>rrm6c)cn.  QJonDe» 
nen  gSerricbrtinqen  DaiVibft  finDetmanumildnD* 
liebe  ftaebriept  in  Pfeffinflcr«  TOe'rcfmürDigffi- 
nn  De«  XVH  3abrbunDert« ,  p.  1 8o.u.ff. 

tDittentus;  (Penning)  ftepc  Witte. 

Witten»,  (®ittt)^oBan5i(<perQJt»aDtm* 
ral.  <Sr  conjungirte  fiep  im  3abr  1  «| »  mit  Dem 
CommanDeur  De  Äufter,  Daß  fte  j»ep  unD  feep» 
"PVP  99  «lg 
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feig  (griffe  sufammcn  brauten,  welche  aber  mit 
frifcben  ÖBaff«  unDanDeren  @cb;tF«»9?otbDur|f» 
ienrmfonDerbeit  Slrfcnepen,  9>flaftern,  roie  auch 
Silbern  für  Die  (Ehirurgo«  fchr  fcplecbt  uerfchen 
maren.  ©Iticbroobl  rourDen  fte  befehliget/  Den 
§einD,  ( nemlicb  Die  £nglifcp'e glotte)  aufzunieten, 
roelcpe«  ihnen  aber  gar  feproer  ©orfam,  roeil 
2Macf  unD  (Beorge  Tlfcul,  Die  bepDen  ^ngeflän» 
äifeben  SlDmirale  jufammen  an  Die  fünf  unD  fech- 
$g  «Schiffe  (laref  ronren.  Stich !  s  üellcmeni^cr 
machten  fie  fich  mit  gutem  «SBinDe  in  Die  «See, 
um  an  Den  $etnD  ui  faen;  fte  Durften  aber  De«* 
roegen  nicht  ©iel  ???ür>e  brauchen ,  Denn  er  fom 
Ihnen  felbjl  auf  ©upn«  balD  genug  über  Den 
#al«  Den  8  Dctober  ,  obbemelDeten  i652ften 
§abie«/  rourDe  auch  oon  mehr  Schiffen  fecun> 
Dtret ;  Da  es  Denn  \u  einem  febarffen  ©efeebte  | 
f  .im ,  'in  meinem  Die  bepDe  2lDmiral»©cbijTe  übel 
jugertebtet  murDcn,  Diel  Capitaine  waren  Daoon 
gangen,  viele  hatten  ftch  fonfl  gar  übel  gehalten , 
alfo  Dag  fie  in  Den  ©oreeifeben  £afen  einlauffen 
Wullen.  Äurmoeilicj  ift  ju  lefen ,  Dag  De  Wir- 
tc  bep  Dem  21uölauf  fiep  oernebmen  laffen :  „  3<b 
^»erDe  Die  ftlotte  wohl  luflig  an  Den  ßeinD  füb* 
»ren  ,  Der  $eujfcl  aber  mag  fte  roieDer  jurücf 
«bringen.  *  »lebe«,  a(«  c«  Der  $ran&5fifcpe 
SKefiDent  »taflet ,  an  Den  ©rafen  €t>atcfi 
nad)  (Ealai«  gejfcbrieben ,  Derfelbe  nach  vernom- 
menen treffen  geantwortet :  »  SBttte  hätte 
»Dem  Seuffel  Die  «Kuh«  überhoben,  Denn  er  Die 
„flotte  felbfl  voieDer  heimgeführet.  »  £)ie  9Re* 
lation  oon  Diefem  treffen  iji  aud  Dem  2(t$cm<? 
in  bemelDten  1652  3dbre,  p,75ob.  genominen. 
€«  flarb  obgeDachter  Wittens  noch  im  ojftbe. 
röhrten  1652  3ahre.  Jtuoolp{>* (Schaubühne, 
nr^h.  p.203  u.f  u.  275. 

Wittenfee,  ein  Ort  in  Dem  #erfcoöt1jum 
©ctoleöroig,  welchen  in  Der  Teilung,  fo  1544 
ju  SXenDburg  gefebah«,  »Derfeocj  2tt>clpt>  erhielte. 
ZcÜcve  Söci'ehrcibung  Der  Äonigreic&e  Joanne» 
raaref  unD  Sftovroegen,  p- 12. 

XX>ttten«l>«Mtfen,  ein  ©eutfcfrherrifcbetJ  ©orf, 
fünf  e>tunDen  Pon  SÖiergentheim  gegen  <2Bür^ 
bürg .  4>6nrt5  Lexic.  Topograph.  De«  Jrdncf tfc^cn 
JCreife«,  p.  222. 

VWttcnflcin,  tüttenffem,  VOitfttin,  unD 
auch  U?ciflV nftctrt/  8at  WUtenßenium,  etnefiet. 
neätaDt  nebfl  einem  feilen  (^cblofle  in  Der  Sief. 
UnDifcben  ^rooinfc  CftblanD  am  ftlufie  Bernau, 
acht  ©cbtoeDifche  feilen  oon  SKeoal  gegen  <SüD» 
gBeflen  gelegen,  roclcbe«  fo  mohl  oon  Sftatur, 
{nDem  e<  um  unD  Mm  mit  «Dfordflen  unD  ©ämpf» 
fen  umgeben,  al6  auch  Durch  Äunfl  f«hc  f(fiei|h 
3m  3aht  1 5  So  »urDe  tt  oon  Den  3)?ofcon>itern 
oergeben«  belagert.  §11«  hierauf  im  3ahr  1562 
fid)  bti  ©chroeDifchen  Ä6nig<  titvidjs  Deö  5Bier» 
jehenDen  iöruDer  ^c^ann,  ^erfcog  oon  ^inn* 
lanD,  mit  Der  «JJoblnifcben  ^rin^«(?in  €at\)ac'u 
tun  oermdhl«,  unD  |H  gleicher  3eitDem^>ohlni. 
feben  Äönige  @icji*niuno  HuQiiflen  80000 
*SI)aler  lehnte;  fo  routDe  ihm Dao*  (6<hlog  3Bit» 
tenflein  nebfl  noch  anDern  ©ch!o|Tern  in  tieflanD 
fcafür  »um  *pfanD  eingefeßet.  ^Beil  nun  JConig 
iürtcb  Diefcn  feinen  Prüfer  yofytnn  gleich  Dar* 
auf  1563  in*  ©efdngnig  legte,  unD  alle  feine  ©ü* 
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ter  einbog,  fo  tarn  auch  Da«  eeblog  gBittrnj>«m 
in  Die  ©eroalt  De«  ©chroettfehen  ÄSntge«  ^in 
3ahr  1572  belagerte  Der  ^prannifepe  ©:c^* 
§ürft  in  «Kofcan ,  ^cbaim  »aflioroi^  ,  Dal 
Odibf  QBittenftein  eben  um  Die  SBechnacfct** 
3<it,  unD  eroberte  tt  Den  i3<nnen  j  73  mit  ftür« 
menDer  »f)anD,  Da  Denn  Der  Söatbarifcpc  <SolCaf 
alle«  nieDer  mefeelte,  Die  ©chrceDifchen  Dff*rivtr 
unD  einige  üteftänDer  an  ©piefien  bratete,  unDaiu 
Dere  ©raufamfeiten  mehr  oerübte.  3ni  3chr 
1581  haben  e«  Die  ©chroeCen  Durch  2lu«hunfle. 
rung  toieD»r  befommen ;  1602  aber  eroberten rt 
Die  fohlen,  unD  1607  cbermah1«Die^(fcroefceo. 
^übner«  ooHfl^nDige  ©eographie,  Sb.II,  p  z  86. 
Ubrcnd©eographifch^iflorifche«  ?ericon.  X>ctt* 
friiitJiejes  Äeticon  bev  2ttten,  itTittient  unb 
tTeuen  <0eO0rapf)te.  Ceütfrü  neue  @eegraph«e, 
p.  26?.  Cbrtrai  Saxon.  p.618.  ^>eim«HfViffI. 
Chronicfe,  p.  54.  petrejiChron.Ruff.  JLoae* 
nti  Hift.Svec.  p.  389.456. 459U.46i.£rcuet» 
Einleitung  jur  üDJofcowitifchen  £ifrort'e,  p.  132. 
^übners  ^olit.  $i$ov.  £l>-IV,p.66f  tn»D  921. 
Aubclp^s  Schaubühne ,  ^h<U  h  P-  -i4-  unD 
227. 

tPtrtcnftem,  (SarQ  oDer  XVittcfieyn  05ec 
auch  a  Pttraaiba,  ein3talidnif4er  9J»eDicu8,ci>n 
']>Mcenja  gebürtig  ,  flonrte  }U  €nDe  Der»  16 
3al)rhunDer t« ,  (lunD  al«  Seib  v2r % t  bep  (er  ©cu* 
oernantin  ttT*n:garet^ePonDe|lerreiiüi  2)im« 
flen,  unD  gab  heran« : 

1.  Dii'ceptationem  philolbphicam  de  qcjnta 
Chymicorum  eflentia,  Dabep  ft4>  «U(fe  Alex- 
andr.  Cererü  quxftio  :  an  mecaliaurtis  benefi- 
cio  permutari  queant  be/inDet,  Söaftl  1583 
in  8  unD 

2.  Vcram  totius  Mcdicinr  forma m  ,  SlnttOer* 

pen  1588  ins. 

€r  Oerfprach  auch  ufum  &  exereibom  Medici* 
nx  on  Da«  gicht  ju  fleDen ,  room«  er  aber  oet« 
mutbltch  nicht  ju-  ©tanDe  gefommen.  &d)au 
efens  ßiblioth.  Mcdic.  p.  in.  ÄeftnecB  20?eDi* 
einige«  ©eIehrtcn*?e;icon.  Dr^«  ßiblioth. 
Clair.P.  IJ,  p.  933.  $ri(u  ßiblioth  Gesoeröna. 
tt\an#ct$  ßiblioth.  Scriptor.  Medicor. 

WITT ENSTENiUM,  CchlogunD  etaDt,  fi<* 
hc  VUtttenfrcin. 

lX)itrcna>eüeir,  ein  Slnfpachi|^e«  ©6rffem, 
eine  ©tunDe  oon  ©crharD«brom  gegen  €reg* 
lingen.  4»6nns  Lexic.  Topograph.  De«  ^rö'ncf  i* 
fchenÄreifeö,p.387. 

XX)tttent»e>er,  ein  Ort  Diefe«  Gahmen«  in  ^ec 
i>errfchafft  Cahr  im@chroabifchenÄreife.  müU 
lero  fleinec5ltla«A$h-  p.  353. 

Wittemveyevt  oDer  tPittennwyler,  un^  in 
Der  €aob  *  eharre  XCrrrm^irr  genannt,  ein 
©orf  in  Dem  ^Öigchum  ©tragburg,  am  «Khtin, 
nicht  fo  gar  roeitoonDemÄlo(lerunDS5orf<i«p* 
p«l  gelegen,  «ep  Diefem  S)orfe  erhielte  1 6  ?  $ 
«Öerljog  »emfjaro  oon  ©achfen^timar  emen 
berühmten  eieg,  bep  toelchcr  ©elegenr>eit  Derber* 
fcog  ^auclli  in  Den  fKücfen  oerrounDer,  uro  Der 
©enerai.f1elD.9i)farf<haa  06^,  Ul%4to  jU  räumen 
gcjroungen  n)»rDe.Är>emi|cr>er  ^utiquarius.  P. 
1 1 86.  (0eotr0c«{j0eJrü^  in  fernem  2Kcmiarif£bcn 
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oucp  cie  anroei|ung  cer  yracepreren  10  roopi  ge» 
tötp«n,catj  <c  unter  Die  g«fdMcf  te|ten  Äopffe,ttKk&e 
tanuhiö  auf  Dem  Sltbenäo  in  feiner  <3}at«r*@taDt 
fluDirten,  iu  jeblen  gtroefen.  <2Bie  er  nun  auf 
ta  ediule  einen  guten  ©runb  geleget;  fo  ntolte  er 
nunmehr  auf  benfelben  ju  bauen  anfangen ;  be* 
gab  fidj  Demnach  naa)  gehaltener  «aSaletiSReb« 
1 70 1  nad)  3«na,  fam  bep  $).  t>ange  n  intJ  «fcautl 
unb  an  Den  $ifd),  beDieme  fid)  Der  berühmteren 
$tirtoIogen$rioatjUntero«ijung,  unb  machte  \\<t> 
folep«  b«rnta|Ten  ,u  9?ufce,  Da§  er  balb  ein«  rare 

SJJjterie  de  novilunü  initiatione  »d  meutern  Til- 
mudiftarum ,  pro  Feltis  Judzocum  decerminandis, 
parandoque  ipforum  Calendario,  e  K.  Mcfe  Mai- 
mmide,  aufarbeitete,  unD  1703  mit  groflemSöep» 
fiH  öffentlich  oertheiCigte.  €r  feijte  nlcpt  nur 
feine  pbilologifien  ©rubien  ferner  bep  $rof. 
^jrnbtrgern  fiei§ig  fort,  fonbern  pbrete  Daneben 
auch  Die  ©otteigc lehrten  b\&  1 704 Den  i^mier, 
Da  tbn  fernster  natfe£auf«  forberr«,  feine  <Eo|. 
Ugia  baietbft  ju  roiDerboten.  £r  tpat,  ma*  fein 
QJater  motte,  unD  nadjbem  er  ftcb  bep  Demfelben 
eint  Zeitlang  aufgehalten/  evrodblcte  er  £elmftäc  t, 
imb  b.Diente  fid)  bet  Unteroeifung  Dec;  3b« 
6ibmiöte,Difputirte  aueb  unter  ©.CTiemeierri 
fie  ganb«  ©ogmatiic&e  ^peologie  in  fleben  unb 
jn>an$ig$)ifpiitationen  Dutcb/  bof  it>nt  gtPacbter 
jkelty  in  feiner  beraufgegebentn  €inlaDungt> 
etbrijft  de  ordinibui  eccleßifticis,  «in  »oblwr« 
bientel  Cob  beplegt«.  ^ad>  tiefem  «rtfjeilte  ihm 
ter^eir  von  ber  £dtbt  ben  6  9?ot>.  befagten 
j7o+l«i  Onf>re«J  bie  9eagifter*2Bürp«,  teelaje« 


rem  öeeUn  Birten  roablet«,  uno  »urD«  er,  nad> 
bemer  auf  Den  ©onntaaßeuli  Die  kJJrob  ^Jrepigt 
abgeleget,au4  folgenbin  Montag  Darauf  von  ti* 
nem  ^)od;ebt»ürbigen  «Wwiflerio  erauunirer, 
folgenden  (genntag  Wtare  Durc$  ben  @uper# 
intenbentennfetamp,  orDiniret  unD  eingefubret. 
&  flfft«l  aber  Dem  ttfepfren,  Dag  er  feinem  abge. 
lebten  fyttt  fucceDiren  folte,  Daper  gefdjabe  <t, 
Dag  er  von  Der  @;meine  St.  ®«orgen  an  Deffen 
©tcüe  171a  am  eijren  eonntag«  nocbOftcrn, 
unb  von  nur  geDadjtem  ^)errn  ^pporo  in|iaflir«t 
tpurbe.  btflciDete  aber  biefe«  Slmt  niept  ubec 
Drep3<ihre;  inbem  er,  al6  ec  t>on  vbefiidjüiig  eint« 
aer  am  pifeigen  Sieber  liegenben  Ärancf «n  ange 
ßecftt  nwrbcn/  1 71  j  SSuteroi^en  nad;  SÄiferi* 
cotoia«  ©omini  im  jwep  utiD  tvepgigften  $jl)r« 
fein««  äiterti  bie  Slugen  jutrjun  mujtcn.  Crbrnttr« 
lief  iroeQ^bcbterthKlcpe  ipm  Srancifce  £«rbac 
Rodlerin,  an  nxldje  er  ft*  1708  »erfwpratbet 
hatte,  gtbohren.  ^>Jd)folgenDcecprifftjn  fmO 
t>on  ihm  }um  S)rucf  beforDert  rooiten: 

1.  Üi(Tcrutio  de  novilunü  initiarione  ad  inenrem  » 
Talmudiftaram,  pro  feflis  Judrorum  deter- 
minandis,  pirandoque  ioforuni  Calendario  e 
Rabbi  Mufc  Maimooide,  3ena  1703  in  4, 
iDelcfce  ©iffertatien  fdjon  oben  im  Sebent 
Saufte  angefuhret  roorDen. 

2.  Oracio  de  Proyidofub  fäc»  numine,  habica 
die  VI  Nov.  1 704,  cum  tum  mos  Philofophix 
Docioris  honorei  ubeincret,  JbelnifiÜDt  1 704 
in  4. 

3.  DüTemtieiPhnofophica  dePuraatorio  Judeo- 
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g.3)em  UeDerlieDen  unD  unoerfd)dmtenS>tfFa» 
manten,  »ernM&SwfWB™/  antwortet 
in  Diefen  wenigen  Söldnern  jum  lebten  mapl 
auf  feine  fogtnannte,  aber  übel  gtgttlnDete 
no*maf)Hg«  SSertbriDigung ,  Pentling 
25<riir)arD  XEirter,  £ilDeiJbeim  1 707. 

9.  M«e»9A*r?«v  'Avins&n-if»  Boltbojattm  Alf, 
ladimoderatorem  inepte gloriofam  üftithen- 
mingys  Bernkotdm  Witftr,  f)i[Dtöt)cim 
17070112. 

10.  abgen6t()iqte  $>ccluration  einiger  QBbtttt, 
roelctier  er  ffcfr  in  feiner  legten  ©grifft  pe» 
bMucfcet,  ton  einigen  öbelgeflnrteten  aber 
auf  Da«  aflerttrtglmipfHcpfte  interprettre» 
»crDen,.?)ilDe«beimt7o7. 

1  i.3<ugnij}  Derzeitigen  Drerfaltigfeir,in  Dem 
.§er&en  ein«  fletbenben  Cbrifren,  au«  3ob. 
Hl,  16,  bep  Der  SöeerDigung  Der  SBittme 
$rieDri4>ft  von  6agen,.£)i  Oelheim  17^9« 

12.  Commcntatio  in  Genefin  five  Jurt  Hraeliw- 
ram  in  Palsftinam,  five  terram  Channnftam, 

Pars  I,  £ilDt«b«im  171 1  in  4«  (Der3»epte 
Sbeil  aber  lieget  noep  in  ^anDfcpnjft;  £ine 
91  cenfion  Davon  ftnDet  man  in  Den  Un|$ul> 
Digen  naetyric^ten  00m  3al>r  17 »3- P- 
8 . 3  u.  f.  f.  inal.  in  £t>opr)ilt  aietfcdi  au«» 
fuhrlicfccn  «Beriibte  ton  üen  allen  unD  neuen 
tfcmmentariitf P.  IL  p.  «7  u.  f-  ingt  P-  74  u  f> 
2ßegen  Diefer  e<fcrifft  b.fam  Der  <33erfufier 
einen  ©treit  mit  Dem  Panwbligrn  atjuneto 
Der  $.)ilofbpSi'cben  ^arultdr  )U  ^Bitten» 
bera,  ^c^öiin  &rmatm  von  Cfewidp; 
Denn  »eil  «t  ÜWttcr  in  angefügter  Com- 
mentation  mebr  nur  eine  befonpfre  IRepnung 
oon  Dem  €nt«»ccf  ecr  «Kofaifa}en  ^äeper 
begte,  fontern  aueö  fonften  ein  unD  Die  an» 
Dere  «>>porb>ftn  beigebracht,  »elc&e  au« 
färbten» ,  <l.-rt<n*  unD  Spencer»  ®ü« 
ejern  unD e^nrften  genommen;  fohlte 
.  Der  £err  aDj.untiu«oontC!*tr>icb  im  folgen« 
Den  3abre  DarmiDer  eine©HTerwtion,ioor» 
inn'  ei  tn  Der  3$orreDe  unrerfcpiePene  fohfcer 
^opotbeMum  erjeblte,  unD  nocpgtbenD«  ei» 
nige  Derselben  in  feep«  Slnmercfunuen  era» 
tninirte  unD  »ibet  legte.  5>ie  erf?e  betraf 
Die  S&ereDfameii  «Kofi«,  D^tÖitter  mepnte, 
Die  «ereDfamPcif  rodre  ju  Den  Seiten  S)?o|l« 
noeb  ni#t  ercoliret  gimefen/  unc  (>abe  al|0 
Diefer  Die  Eltonen  na<b  gemeiner  (Einfalt  fo 
pinqefcprieben,  nad)  »cld)er  ji<D  oucpDer 
£et'ige  ©eif!  gerietet,  ©ie  anbere  unter* 
fueöte  Die  flÄeonunq  De«  IQDtrrere  von  Dem 
£ntjroecf  perSSttofaifAen^ucper,  Da  er  10/ 
für  tieft,  <«  bdtte  Sflofe«  Die  «Xecpte  Der 
3fraeliten  in#@elobte?anD  betreiben  »ol- 
len. 53Dte  Drlere  bnnDelte  Dir  $rage  ab  /  ob 
Die  ßebrdrföe  ©prcwpe  oon  Der  £ananau 
fepen  nidjt  untergeben  ftp,  roelcpe*  VOittn 
mit  Dem  (Erpenftio,  Scalsgcm  unDCIer,« 
ttn  beißet,  unD  Daher  mit  te^tern  gefcplof» 
fe n  r>arr«,  man  fuete  in  Dem  Sabinen  ^lobitn 
©ergebltcp  ein  ftrbeimun? .  dies  »elcfce«  eben» 
faO»}  oon  Den  €finana*ern  Qertemme,  Die 
na4  0e»obt'be;t  Der  ^epDen  mehr  ale)  einen 
©oh  oerehret/UnD  ficD  ulfo  bep  iÖenennung 
ibrer  ©ottpeitcn  M  Piuraii»  beDivnet  bitten ; 

*  •  —    •  •  • 


»eLpe  «Oicnnmig  hietauf  in  Der  fftftfrcn  Ob* 
fetoation  »iD« leget  rourDe.  $n  t  er  vie«  Dttn 
Dbferoation  aber  »arD  von  Dem  33af-ftt 
DeeT  erften  Cüpite!«  Deö  erften  ^uepö  <8iv\  4 
gepanD(it,oon  roel(bemXX>itrer  glaubte,Paj 
ti  nicptSRof^lbnoern  ein  frommer  3>raei 
Ute  aufgefegt;  er  (lerer  aber  lolcpea  tetnem 
Q3ucpe  Deörcegen  oorgefefeer  bdtte,  Damit  er 
Die  3fraeliten  }U  fleifiger  Seiung  Diffeiben 
antreiben  mdgte;  »eil  es  aber  girta>rcoi>l 
mit  fetner  Intention  ni(pt  allerDing^'äbtr» 
eingetroffen,  fo  bnbe  er  nacpaepenDeHf Ii  fl  in 
Dem  ndcptlfolgenPen  Copitel  ein«  unD  Da« 
anDere  )u  ^rgdn^ung  Der  ftiftetit  pinvige» 
tban.    3n  Der  legten  Dbfettwtion  »arp 
enDlia)  no(D  er»iefen,  Da§  Die  QBortr  m 
^ — n  mett ,  witVOittet  mrpnte,  o'on 
einem  Vtjtigen  ^BmDe,  Durcb  tc||.nSÖ'at"fn. 
Die  anni.(p  rüccn  Materien  au«  emonDer 
gefegt  »orDen,  tu  oe rfteben  »Aren,  «äßtter 
tiefe  Slnmercf unf en ,  »elcpe  meiHrniheil« 
pbilo'ogif(b,unP  Dabrp  mit  gejirmentfr«ör# 
fcpeiDenbeit  ou«gefubret,  tth(  'SR.VOitut 
noep  in  eben  Dttn  3nbre  «ine  ^piilel,  Die  er 
an  Den  ^)frrn  SiDpinct  von  t£(oxpicf?  ftlbf 
ricttete.untet  Dem  aniuglicp™  ^uul: 
13.  Epiflola  t&J  eonnem  Hermannttm  obElt- 
n>;cL'f  Com mciu.ui oiiis  lux  in  üeuttio  ( ' trille- 
re m  proieorium  &  facetum,  ^ilDe«f>.  171a 

in  4.  3n  Dtefer  €piflel  fuepet  ®?.  Witter 
fo»obl  auf  Die  oorbergePacpten  Slnmercfun» 
gen  )ti  an(»orten,  al«  au4  Die  in  Derber* 
reDe  beröbrten|)ppotbefe«  |u  retten.  J^ini 
gegen  gab  nun  in  eben  tiefem3abre  Derart 
Sltjuncru«  oon  Ühxoid)  eine  Epiftoiso 
Apulogcticam  t)erau«,  in  »el^er  er  nia)t 
nur  ferne  ©rünDe  »iDer  Die  gBirterifdje  gpi» 
fiel  rettete;  fon&ern  auep fonfl no<b  \>crf4}ie* 
Dene  cnDere  fragen  ab^atiDelte/  »orauf^R. 
EPitter  entgegen  fegte: 

l^.  EpiftobmSecundam  ad  Joannen!  Hermen- 
num  abFMn>  cby  ^ilpeoprim  1713  in  4. 
©iepe  oon  Diefer  (Eontrooertf  Die  Un{"d;ul' 
Digen  rfr,t^rid)trn  00m  3abr  17 14.  p. 
843  u.  f.  ingkiepen  Rutge  Stoßen  au*  bet 
2s.id)rM.  ijtlfonc  Dee  ZI.  Ccltament» 
?hfil  V^l.  p.  1 1  $5  u.  f.  f.  unD  tuDung» 
Unioet|al.^i(]orie  $bril  H.  P.  80$  in  Suppf. 

15.  ©iei}frrlid>fi'it  «ine«  in  €brifro  febenDen 
unD  derbe n c c  11  Cbriften/au«  >.  1  ■  l,  20. a  1 . 
beo  ^SeerDigung  pr>tUpp  ^eiurtv^s  2\ti» 

1«.  ©terbenDer  ÄinDer  ©Orte«  alleiniaet 
9iubm  oon  Dem€reu0e6brffttau»J©al.vi, 
1 4  bep  Dem  ©egi  dbniffe     iuDcIpl?  2iv 

Dreae.«öet>rene,|)ilc«öb«im  «7'3» 
17-  ©cbulDide  tKeoange  »egen  De«  oon  &a(* 
tt>afar  2j|ff  au«ge|treueten  Äeu.^aljr«  6k» 
feperref«. 

18.  ©treit«  ©efcrtfften  »iDer  3o^ann  tyt* 
DorÄefrtrfTum,  puffern  iu^eff«n;  nebl* 
anDern  mebr.  ©eingeben  (lebet  \n Lauen* 
fteino  ^>iloe«beimifd>er  Äircpen«  unDSlefor. 
mation^^iflorie^eillV.  c  3.  §.  10.  p.  S9 
y.f.f. 
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XOittet,  ( 3opönn  3acob )  ein  ^tofeffbt  Der 
?ogif*  unb  SBetapppflcf  auf  Oer  Unioerfttdt  |U 
«Straßburq,  n>ie  autp  €anonicu«  bti  $boma«» 
©tifftea  Cafclbft.  <3Jon  feinen  ©cprifften  tonnen 
rott  weiter  nicfctö  anfahren  al«  eine  ©eutfcfce 
Ueberfe|ungoon  Dem  $rauerfpielebe«  «fcerrn&a» 
eine,  SÄttbribaied  genannt,  fo }U  ©traf bürg  173 5 
in  1 2.  an  ba«  gi<t>t  getreten,  unD  wel<fre  Ueberfe« 
tun  vi  in  Den  j£,etpjta;et:  tßdcbrrcn  Leitungen 
fcr>r  gelobet  wirb-  väielje  au<fc  <ßo«nts  je^tlc* 
benbe«  qeleprte«  Europa  lllSjpal,  p.211,  unD 
XatQUfs  ©efcoJcfcte  je*tlebenber  @elebrten,l$p. 
p.  287- 

XOitttv,  (Stift)  Sföaglfter  bet  ^bjlofoppie, 
9>rcDiger  anDet©t.@eorgen'£i«peunD  ©enior 
De6  «Dfinifler ii  ju  #ilDe«l)eim,  oermebr  te  Die  2Jn; 
ja  hl  Der  JebenDigen  ju  ^ilccöheim  1655  Den  29 
September,  ©ein  «Sater,  &dmi<b  XOttteef 
roar  bafelbft  ein  SSürger,  unb  bie  Butter  pie? 
lYiar$avetbc  TSencden.  ©einf4f)ige«$ftatu* 
reBoeranlaflete  feine »ermittibte  SÄutter,  tiefen  ip# 
ren  ©opn  bem  ©tubiren  ju  wlbmen,  babep  bet 
ou«neb.menbe  Jleig  De«  SKector«  iobmeter« 
n:4)tö  Der  abfa  um  e  te,  ihm  einen  guten  rficgrieft  oon 
Den  ©proben  bepjubtingen.    tfJacpDem  er  ju  tf# 
nen  2lcaDemifa)en  ©tuDien  genugfam  jubereitet, 
reifeteer  1677  tu  Dftern  naep  3 e na  auf  bie  Uni« 
fcerftttüt/  unb  t>6rte  Dafelbft  bie  jurfelbigen  Seit  be* 
TÜbmto|lenQ3rofe|ybren  foroorjlin  ber  ^pilofoppi« 
cli  Sbeologie.     £  ein  Qtom&aen  aber  wolle  tt>m 
nttQtftcrftatten,  auf  Der  Unioerfttdt lange  ju  blei- 
ben. JÖarum  al«  ib. n  £).  Jt«mpaDüw  jum  3  n* 
formatot feiner  ÄinDcr  befleBen  wolte,  entfcploi  er 
ftep,  wieber  in  fein  QSaterlanb  ju  festen,  unD  bie 
fernere  QJorforge  feinet)  ©Dtte«  bafelbft  abjuwar* 
ten;  Diiputirte  aber  no<fc  jum  8bf<$ieb  1678  Den 
2iS)ecembr  unter  S>.X)eltbrim  de  caufismora- 
libus  peraccidens. ,  £r  mar  aber  faum  juruef  ge» 
fr  m  nie  n ,  ba  er  \  u  m  CoDegen  ber  Dienten  €la§e  befl 
©omnaftiin  (einer  QSater (labt  ernennet,  unbben 
aiOctobr.  i679  inftaUiretwarb:  Söep  welkem 
toe  er  niept  unterlagen,  pep  in^rebigten  penwr 
ju  tbun,  u Hb  weil  er  mit  folgen  bei?  jedermann 
©eofall  erhieltet  würbe  et  natt  Slbjuge  SR.  &0I13« 
bitufens  1 6  8 1 ten  1 3  5«  br .  uim  $rebiger  an  bet 
©t.  ©corgen-Äirtfte  In  £ilöe«l)etm  einhellig  er« 
wallet,  an 4)  ton  bem  Damaligen  Senior  ttfp* 
pcn,$aftore$rimario  an  ber  ©t.Slnbrea«£ir. 
<pe,  auf  ben  ©onntage  SReminifcere  eingeführt  t, 
unb  iei8  4 Den  6  9^00  mbr.mil  ber  Wagifter£ffiir« 
De  in  £elmfta'Dt  beepret  !£>iefe«  anoertrauete  2!mt 
katetmitüielem©<eg*en  Drepfig  3af>re  Durct)  ge« 
führet,  w5f)rcnb  bejfen er  brep§ig  CcDegen  unb un» 
ter  benfelben  felnen^ob,  n,  ^crmmöCernborbtrt, 
ton  bem  ein  Ötticfe!  porfeerge^et,  fftnff  3abf«8«» 
babt,unb  tat  «OJtniflerium  brepmafel  wrdnDert  ge« 
fef>en.  3w3öl>r  17»  am®onmage  SjroSJJibi 
prebigteef  an  eben  bemfelben  ©onntage,  an  wel* 
cf^ern  etwtbtep§ig  3abttn  gemclblet;  r>on  ber 
<53orbereitumj  ium  tobe,  unb  PerftfyeD  n!<t>t 
lange  fjernaeJb  ben  23  9ptK  17 n  im  föfren 
Sobte  feimd  Hilter«   ©eine  erftr  €^e  Warb  ie>  tö 
^rnft         ^oAter,  5fnne  flfngel;  bie 
e'imt  MVm  »e^rens,  SKatbö'^ßer* 
ten  bef  tHren  ^tett,  ^o<^rer/  (Catbrnritte 
Oilifabetbcn,  168a  toQjogert,  au*  rctlc&cc  (ei- 


fern br e»  ©  6bne  erjeuget  werben,  a  lt  1 )  «R.^en* 
ntnö BernbarD,  ton  bem,  wie vorbm  gfDarbr#  ein 
eigener  «rtitf  el  ju  lefen ;  2 )  iLuDolpb  4c£dS 
Der  1728  7>tebiger  ju  ©ole  werben  s  3)  m<jr. 
tinCbcoDor,  SlDpocat  in  »f)ilDeör>eim :  inglei. 
Jen  eine  Socbter  3fnnr  Cattjarine,  welche  an 
jfobitnn.lüDerÄorcber,  berühmten  IKe^töge* 
lehrten  unb  $urgermeffter  in  ^ilbepbcim,  au*ap 
(leuret  worben.  ©eine  ©(trifften  finb : 

X.  DiÜ.  de caufis moralibas peraccidens,  3«« 

1678,  fo  in  ber  eeben*Q}efa)retbung  berefti 
öngefupret  worben- 

*.  Sob*unb  ^rauer^SXebe  bep  «eerbigung 
^rmamt  <3torcen*  €l)eliebf»e,  1680. 

3.  ^>atentationbepbem^räbniße  S).2fo> 
tonCotiraDJtUien  ^eliebfle,  if58i. 

4.  Refrigeriumin*fta,  i  e.  berÄinber  ©£)t« 

r«  WblenDer©cbattebepDer  gafi  unD^.^e 
au«^iobX[X,2T  «27,  bepDcm@rrtbe$j. 
Jobaitn^ofmciftcre  binrerlaffene  Sßittbt 
$iioe«b.eim  1*87. 

5.  Salus  jacobaa,  ober  Da«  »erlangte  unD  et 
langte  ©önber^epl  teö  fterbenDen  3acob«, 
frep  ber  Söeeröigung  De«  ©uigermeijicr« 

^)ilDeöI)eimi689. 

6.  AfylumAfonizantis,  aus  5Jf.XXXl,eJ  beb 
Dem  «egrobniß  ^ufl  Dtetridbeetörrett«, 
^)ilDrtpeim  1694.  . 

7.  Praxis EuthanaHa; beatiffima,  i.e.  bteffeltöfre 
©elebrfamfeit  ju  öberwinben  be«  $obel 
©itterfeit,  au<  ben  8  <25erfr  De«  ©terbet 
Eiebrt:  3o>t>ab  mein  ©act.  ©Ott  beimqe. 
^eBt  k.  bep  Dem  «egrabniß  5).  Jteonbarbi 
Hilperts,  «pilDe^beim  1699. 

8.  ©iefreuDigeSKefolutionunD  Snrfwliefluni 
tiner  gläubigen  ©eele  im  8eben  unD  fm  ©teri 
bei»,  auf  ^f.LXXl»>25.2rt/  bepSÖMrDi» 
gung  ituDolpb  Änbrca*  »e^rens  gpe# 
liebfte,  ^ilDeöbeim  1701. 

9.  3£M  Derre^te©naDen#©tuplunb  9(1  tat 
Letten  $eftament$,  in  feiner  ^EPunDer.^c« 
bauuna.  bep  epti|tli<$er  ©ntoephung  De« 
neuen  Sfltar*  in  Der  ^itt^e  tu  ©t.  ©eor'gen 
170a  oorge|teHet. 

JtauenfJetn«  ^ilDcflpeimifcpe  Äit<i)eniunb  9lefor# 
matio^|)i|]orielVtp.c.3.§.9  p-  T5  u.ff. 

:  tOittet*e,@ejwle(pt,  fiepe  UHtfetiu 
(DittericiW/Äonig,  firbe  tOitetkb. 

tt>irtf*if<b,  C(ßrofsunDÄleinO  fÖ&rfet, 
fieb.etOieDerhjfc^,  im  LV  Jßanbe,  p.  2 1 00. 

XOitttvn,  ein  GburSJeapn^ifcp  £>otf  unb  €a» 
tbolifcbeÄtrie.  im  £rffurrife&en@ebiete  in  $pö» 
rinpen,  eine  ©tunbeeon  Arfurt,  in6©tabt»'3mt 
gepbrig.  cBölDfcbaD«  Söef4>reib.  bet  S&attft» 
llttfenic 

tOtttem,  tt)tttetr,  XÜttbeirn,  tX)itber^ 
tOitterbe,  TVibcvtb<>  tVicttbc,  VÜitbct* 
bt,  tOiterDe,  rOitttrDe/  Wirterrte,  ein^De* 
licpeööefcblfwtm^btiringen,  welcbe«  fd)on  00t 
jweopun&ert  fahren  unter  anoern  ©fttern  3Bun» 
bertleben  baffen,  unb  ift  Pttmupcp  ba«  w>r(le» 
<J)pp  pp  3  NW 


Iftlf 


VOittetn 


XOitttvt^titn 


1«» 


fcenDe©orf  VOittnn  ü)t  ©tamm*£«u§.  £•* 
loirD  Diefe*  ©efcpletp«  ®  tamm.9vegifleT  in  (7wA* 
Diphmaticami\^tinti<^cn,nK  1407  gelebet,am 
gefangen. 

ftoioorbiroba&'n  flotte«  tDerrwr  ton  5BU 
l&era,  tpefc^er  ir43  3?uqe  beo  «tnrr  ©onatton 
flewefen,  Di«Der€rO«öifcpoff£einriii.  ju5Ji\ipu& 
DemßloRcrÖercnreDa,  in  Dem  $)orfe  Stottern. 
fceimgeroiDmet;  male  ict>en  1 148  bep  nur  ciccacp> 
len  €r&/35ifcboiTeJ  ^Bergüntfigung,  bafj  SStfttoff 
©im  tber  }U  ©peper  eine  £apellein  Der  SDi&cetf  Ceö 
Älofhro*  JWnii}* » oDer  £erren  Söreitungen  ein- 
»epben  m5gte;  Conrab  oon  SEBicerbe,  $robft 
intimen,  meiste  12  89  einen  Sengen  abgab,  al« 
£)einri(poon©ummer|tet  bem  -Jungfrauen  £io, 
fttt ju  3imen  oier  fctg 21cfcr  1  u  Abrieben  ©erf auffte ; 
2librccpt  bon  SBttperbe,  reeller  1311  in  Dem 
f  oJ)ii  »iÖri  ef  t  liebet,  Den  ©ruf  43  einriß  IV  ju  Öl  eu 

ten  ConraDenoonSEBefjjenfee  wegen  De*  Mben 
beilfl  Der  ©tuble  bep  Dem  !angen©tege  pi  €rfurt, 
aik<  ■  eftcilec ,  n>ie  au  4;  in  an  Dem  Briefen  oon  Den 
3abren  1316,  1317  u.  f.  to.  2$erfpolboon 
QSitttrDe,  rodlet  1360  £etnricpen  I,  Äbten  De< 
$B:neDictiner.£loftert  )U  DlDitÜeben,  im  9*ar> 
tnen  De$  #errn  oon  ©leieben  eine  #oflrott  unD 
anDere  ©üterm  trieben  überleben ;  IVdt  oon 
$S;tt;rte,  welcper  1 370  mit Dabep  war, al6  ©ruf 
^>ctorict>  uaD  ©raf  Crnfrju  ©leiten  Der  ©faPt 
Arfurt  Die  Dreo^wrfer,  unter  €rfurt  an  Der©e» 
«gelegen,  SBaWeben,  $l4)d!eben  unD  SBünjter. 
gebofenoerfauffet;  2übrecptoon  QBitterDe,  toel» 
(Der  1402  nebjt  Silbrecpt  oAiüingen  Driitepalb 
©epoef  ©rofepen  Dem  hieltet  SXempartfbornauf 
einen  3BteDerfauft  oerfaurjet. 

QBeiter  fommen  »or  ^rinriep  oon  2Birterne, 
tü:lcber  141 1  nebftanDern fei  JJ  mDlunganJ  vöür- 
ge  bepaemobnet,  Da  ftniuietn  Caiparine/gebobrne 
Don  ©lei(pen,  Örafm  oon  DrlamünPa,  unD  ©raf 
Reinritt)  oon OrlamünDa  tt>r @opn,  ipren  $ heil 
an  ^uljtet  © raf  Srnfren  oon  Öleiepen,  Dem 
jii'M  :n,  Ihren  fetter,  oerfauffet;  <Dtto  unD 
Polomn-  oon  gittern  waren  1426  nebft  am 
bei  1  febebä  JJlicfctcr  in  einigen  Ötreitigftiten 
iwif(t>en  Denen  ©rafenoon  ©leiepen. 

$>an$&cüirid> oon  *335ittern/  auf  'Sunt er?» 
Ieben;  eru>lte  in  Der  ©)<  mir  SlDelmuntben  ©eben, 
efen  au«  Sautenberg,  tPcItTCprifropprti  oon 
A  ltern,  auf  SBunDeröleben.  S)iefer  eheltc&te 
©eppien  oon  $enbe(eben,  eine  $o(pter  ^bilippa 
»on  unD  auf  Q3ent?cLbcn  urrD  Marien«  oon  •£> i gei . 
au e"  älte«  lottern.  flu* foleber  (£ be  1 1 1  tntfprof» 
fen  3ob(l oon  3ßittern,  auf  ^BunDer^Ieben,  »el» 
(Jer  f«cb  Marien  oon  QßolffrainlDorf,  grteDricb« 
Don  5Bolffratn*Dorf  auf  Uttenbaufen  unD  <Sc 
pbien«au6Dem  <3R3incfeI,  au» Dem  ^jaufe  3Batin, 
5»«P'«  pat  antrauen  lafjen,  oon  Der  1590  Den  3 
^•nnet  eine  einzige  ^oftuc,  TOetonide  oon 
€löi:rcrn,  (lebobren  worDcn,  mit  melcber  ft(^  So« 
ren^oo  i  5>acperöDen,  auf  ^.«^©reu^n,  1607 
ttn  1*  ©eptember  oermdblet  paf. 

^cbfl  oon  Qßittem,auf  gRüblberg^ietenbof, 
<&aufelD,u.<2BijnDerdiebetueugcte  mit50earien  oon 
$<inael  2(lbrc4>tcnoon  Gittern/auf ©ietfnbof, 
23unDerUieben  ic.  welker  Dtucb'dopbien  oon&o  $, 
lau,ÜJlartinö  oonJRoßlaU/Uno  gof,,  i^^anaeln 
(  Hermann* oonSHo^lau  auf  Zubi ringen  unD  oo> 


pbieno'oon  2BÜDcn|hin  aud^effelremb)  ^o^tet 
ein'SBaterworDen  (QimaUcns  oon  <2ßittem,  Die 
an  <e>parn  oonSXeinecf,  auf  ^üblberg,2ßiUern 
unD  (Sa-leben,  oerebelictet  worDen,  wie  ouep) 
^anßmd^iordoonOßttterrv  auf  5ßunCer«u» 
ben,  eaufelDic.  ©iefer  bat  fiep  in  Den 3ohren 
1593  &i(j  1627  «l*  $ürilli<ber^eümarifcbet 
?DJiiu(ter  beroor  getban,  unD  mit  ^arbarn  uon 
|>augwib,  Cbri(topb«oon  .fcauiiwi&,  auf 
hu,  ^Jrobflen«  ju  «uDigin  unD  et  jfti ^aupt» 
mann»  ju  ^[ßurtjen,  unb  SfgnefentftDn  «D:ätt% 
aut?©ieben'€icben$o<bter,  oermd^let,  cuetrti 
(&er  tfbe  entfprojT'n  ^oretbee  tttm-tc  oon^Piu 
tern,  eine  @emat>liu  QBoljf  C^riflepbeJ  oon  Ära» 
cfau,  e^war^burgifepen  SKaib*  ju  «Jlutd* 
flaDt. 

©opJ>ie  oon  ^Gittern ,  am«  gBunterfJfefien, 
war  eine  ©emabün  SHevanDer«  oon  unD  auf  €f* 
Anberg.  OrtooongBittern,  auf  31<ur.tcr*le» 
ben,  bat  Q3»ronicfen  oon  @(p!ctbeim,  eine 
$  oepter  Cbruli  jne  oDer  Äerflenö  oon€  cblMl  am, 
auf  Slllmenbaufen,  unD  Jörigitten«  oon  ©netji 
pelm Qüi Cnrleben,  ebe!i<b  beplegen  lajTen.  2>o» 
rorpeeOiufdbrtpoon  Söittern,  au«  QiBun' er^ 
leben,  oimwblte  1657  Den  softeluuar  mit 
^Bilbelmen  oon  ©üntberoD/  auf  ©ro^j£all' 
baufen. 

<£>tto  oon^Bittern,  £err|u  fDietenbcrf  unb 
OinjereUben,  war  mit  einer  oon  Den  Siebt 
dftn,  rotlcbe  bep  5öeei  Digung  €rn|!eno*,  De*  Jrom» 
men^  ^)et^ogenö  ju  ©aebfen^otba/  1675  tm 
4  Juniuw  neben  Der$ürßlicpen  Veicpe  bergiengm. 
4«nß  m depior  oon  9SBi«ern  mor  im  3abt  «746 
bep  Dem  Cbur><^ d(bfifa)en  Äreifi*SKegimeme  De« 
Dbriflen  ^aug  ©iegmunD  $flü&,  «SR.joi. 
Gotbo  D.piamato.  <Rnu\>em  &bflt>&riaq, 
II  Z 9.  p.  2907  u.  ff.  Äomgs  «Delö  ^)i(rcrie, 
»00,179,  »83^.505;  Il^t>- P-  8/277/ 
434;  76J/U.  117Ö»  UnbIll^b«P-9J9U.!i74. 
ITIullcr*  edcbfifcbe  Annales  p.  2 10. 2 19, 224, 

227,230,231,232,233/235/  339/  24'/  243, 
247/252,264,266,269,290,  30?,  307/  3C9/ 
3 1 3/  3  26/  3  3  • ,  u.  5 1 7.  ^flfrtvjrii  ^)iflorie 
Der CMftaff)  ©leiten  p.  20, 42  43, 76, 95/  97/ 

98/99/102,  J04,  105/  107,  108/  «21/  148/ 
'52/  ''59,»6ö,  i88JU^3io.  JTteiicfcnsScriptor. 
T.l.  p.  65 1.  (Scptfinclü  IBefcbreibungteflÄlo« 
jlereJjußlDiiJleben  an  Der  Ur.ftrut,  p.51  unb  56. 
Werten»  £iftot:föe9?a(&ri(&ten  oon  cjB(ptnar 
P-20I.  (ßcncalööifcp^aiflonrcpf  Hrt^ricf?» 
ten,Vlll93anb/P.ii9. 

Witterne,  ©ef(b!e(br,  Oene  Xüiftem. 
.  XPtrt<:r»p*mrcrt,  ein  5ßur|burgiM)e6  Äorf, 
imSlmte^rümberg.  brepöturtbenDaoon.  ©a» 
felbftjepletman  32llntertbauen.  4>omt«  Uxic 
Topograph  De<$r»kcfifcben£reiHp-i9i. 

XXJirteropetjii,  XVttevehetm,  XCktcvebeim, 
eine€omentburep  bee;  Johanniter  Drben«  in  Dem 
5urj!entbumg)jinDeningBeffpbaIen,n>c!^euntet 
b.rt  ^)errn«  «DJeifiertbum  ju  ^ormenburg  aep6ret. 
2lbeU^reuß!i(Pe  unD  ^ranbenburgifAe  ©eoara» 
pbie ;  M munn»,  33ef<breibungbe«  Öiirter/icben 
Jobonniter^OrDen  p.  73.  ^ubners  ^ofl/l.  ®eo* 
grapbte,Iil?b.P  *i4    Ul^fena  ©eoarapbif(b. 
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VCitttt^tim,  TX>itert.beim,  TÜtetere  fytim, 
WtittnWM,  ein  ^lOeti^eö  ©efeblccbt  im  CHbfc 
wn  teelcbem  3*ban»  1523  al*  ^roft  ju  ©elb 
wrftorben.  «Öercbtolb  würbe  17*3  al«£apferl. 
OJenet<i!$iajotbep  Det  Belagerung  grcpbutg  in 
einem  Slutffallc  gef  ange n ,  unD  leb«  n od)  j  726  a lö 


gr  bot  ba*$e<wrat  bep  Det  Unwerfität  iwepmabf, 
nemlicb  1542  unD  154$,  befletDetunD  iffgeflor* 
btnDen28  3ulttU  1561.  «ccfmanne  Noeir. 

UniverC  Frsncof.  P.48U.7J.  '  •  y* 
VOittnt,  (Cornelius)  ton  ihm  ttißen  »frmei- 
rer  nicprt  }u  berieten  ,  at*  tag  er  ein  aufriefe», 
nrt  Cabineteon  OcmdblDen  eonbtnbfften^ta* 
lienifcbcn,  Sranböfifcpen^tutfcpeu  unb  ^)cU4o* 
rifcben  «SÜnftern  fia)  gefammlet  gehabt ,  Daeon 
tie  meifttn  in  fojlbar  pergotDeten  fRabmen  ein« 
gefaffet  gcmefen,  fo  aber  ju  «Rottttbam  1733  Cen 
7  Octobrbffendtcbeerguniouiret »orten.  Ltip* 
jscter  ©el.Jefnrnffcn,  1733,  p.  55fr. 

Wittert,  ($ran&)  ein  ^)oUdnDtfc^er  2tc-miral 
in  3nDien  ju  anfange  Deel  fiebenjebenben  3obt» 
bimDerra.  (fr  war  anfangt  Lieutenant  bep  Det 
€fcntre  Dt*  SIDmirglt;  peter  XWenfe  X>ert>ä» 
•ödiuburej  erhalten, i|t  i6i4eer|rorben.  €rbin«        <Jl6  »c  16©$  na$  3«bicn  fönt,  unb  altbo 
tertieS  fecp^e&bne,  Die  waren  O3uuue2l&otpb,  fogter  ftcnriral  Die  Belagerung  «on  Stöoiambire. 

•unternahm  ,  aflmo  er  fun  Qßctcf  ohne  QßiDer» 
fianD  an  bot»  LanD  fepte,  fo  commanDirte  unfer 
ÖDittett  bep  Dtefer  Belagerung  ju  LanDe.  i£t 
führte  fein  SBoltf  gebbrig  an ,  er  ndberte  fi<b 
Durcb  einen  ißufcb  bem  €afieD,  unDfe&ufupbuu 
ttr  DerÄiofler»2ftauer  ber  Capuciner,  worauö 
er  feine  Laufgräben  ju  macben  anfieng,  alt)  (U 
faft  biß  an  Den  $u§  bt([elben  gefommen  waren, 
j  fo  tpaten  tie  ©panier  einen  Siuesfaü,  einige  Äauf. 
mann  tu  ©arm|iebtgen)efen,i(»  164V  geworben,  |  mannt;*  SBaaren bmein  ju  bohlen,  Die  unter  Die 
naibent  er  pon  Dem  Äopfer  ftetDinanD  in  an*  SJtouer  wartn  geflüebtet  motten,  führten  folcfce* 
f{hrlicr;e ^riotleflien erk>alten,nnt> taö ©ut 5Börp.  auep  glüeflieb  au<5,  obngeacbfet  XTirtcrt  ipnen 
lig  im§iintfntt)umS!noalt  an  ftep  gebratpt,  Dar»  |  einig«  25olcf  entgegen  febiefte.  €nb|i*  lieg 
auf  feine  1Wa<bf oinmen  annoeb  Griten ;  fein^obn  Xv/ttett  DctJ  €fl(iell  auffordern ,  unD  befam  con 
2inton<Dtto,n)at  De*  Sflarggrafen  Pen  Söaben*  Pein  ^ortugieftfd;en  oDcr  epaniföen  ©efebli» 
S^urlad)  SRatb  unD  ©efonDtcr  bep  ber  ${t\fy-  oaber  jor  Hntreorf,  bafi  et  mett  geioorjnt  fep,  ei. 
cßetfaiumlunfl  ju  SRegenfpuvg,  inglei<ben  |)ofmei.  nen  ^)la^  ber  tym  oon  feinem  König  aijwrrrauet 
ftet  Der  jungen  ^rin^en :  «Öian  bat  pon  ipm  einen  werben ,  auf  ein  Hofiia  ©^reiben  |U  übergeben, 


Äapfetl.  ©enerali  gelDr  «DlarfcpaQ .  ßicutnant  unb 
U3ter*€ommenbantiu  grc9burg.23ucelmtGertn. 
&cF.II,p.s7i.  ^ergCR»©fa§.»Ibrontcft. 

3u  DetfiCapfer«  iJvubolpf)«  Ii  Reiten  foll  fi<&  Dt»fe 
gamilic  in  Dem  e<t«uinbur giften  in  ^Be|)pbalen 
ausbreitet,  unD  lr)ren  ^tDetfla  nü  erneuert  befom* 
uben.  3rtten,  m\$n  1 5  66  jutn  ®ecr etar 
^)amburq  erroeblet  n>orben,bierauf  Die 
oe  einetf^Docrortf  bepber  SX«pte  erbalteri, 
ij74€anöl«tD<«  ©rafentfOttentj  oon  ©<baum« 
burfl  iPocDen,  nnD  i584tie©pnDicat*<3BurDeju 
jaßiburg  erhalten, i|t  »6i4eer|Tprben.  €rbin« 
e^cpe5©6bne,  Die  waren  0  3«Uue  abelpt?, 
roel^tt  SVinetJ^ßatercJetellc  ersten,  unDin35ra» 
bant, Dabin  et  1622  aUilritge'^ommiflartuöunb 
Obriltet  geben  mu(le,  fein  Leben  Perioden.  2) 
^dnrfa?3uliu6,  Der  1606  ben  toSIpr«  €ano» 
nieuß  Der  beben  ©ti|ft6»Kircpe  \\i  Hamburg  wor< 
Den,  unD  i647alö^«nc't5l>«up'»iann  1«  ^UfÖ» 
finüurg  mit  $obe  abgegangen.  3 )  Zttton,  Der  bep 
perfa>ieDenen  Jürflen  unc^nrn  ©ebeimterülatl)/ 
^ol|leinr®ottorpiftber  Cancer,  au^>  Dber.3mi 


Den  er  in  feinen  eiuDiet-3abten  |u 
SReilocT  1648  gefallen,  de  quatuorprimariis  maje- 

ft«isiuribu5,welcbcn|er  Dem  ^)creogpon^3ol(fdn* 
©ottorff  Deciciret ,  SRcflccf  1 648  in  4.  4)  (5a> 
btiel^rofrOBoigtunDlDomberrju  Lubccf,  bin« 
tetlieS  bep  feinem  1 6  5  *  <rfolgren$ »De  2lnr©n  <Dt# 
tert,  Der  aleJ^ofmei^erte«  ^tin^en  »on  ®aDen; 
©urlacb  ju  Diein  mit  ©iifttergeben  worDen ,  unD 
^or>.  StieDtidjen,  JK&nial  OcbwcDifcben  «Kai»r, 
roclcbceteOe  Ceflen  eol>n,t)ictor  Srieoti^  1709 
oleicbfaUtf  befeffen.  j;  tufcfwi&fonlt  beröetwar» 
fee  aenonnt,  bliebf  63 8  aIt55>antid>erObnfler  in  ei» 
rer  2ktion  bep  vPrepfacb-  6)  ^iJnifdjer 
SKutmei|terunöS)ro(liu^innebeTg,  fam  1658 


unü  Daß  Die  .?)oüdnter,  wenn  (le  Daö€a|rcllba» 
ben  weiten,  ihn  fold)e6  mit  ©ewalt  nehmen  mü. 
fien.  S5en  folgenDen  %\%  tpaten  aueb  Die^or* 
mgiefen  einen  fb  tapjfern  auöfall,  Da§  Die  S^\, 
IdnDer  ihre  ^ßerefe  eerlulfen,  unb  Die  Belagerung 
aufbeben  muften.  JBep  tiefen  Umfidnben  lief  ein, 
©olDat  in  Da*  CaflfO  über ;  TüixtM  lirtj  ipn 
Durcb  einen  trompetet  jurürfe  forDern,  ollein  etf 
wurDe  nbgefcplagen.  hierauf  ließ  9B\mxt  eine 
grcOe  Slnjabl  gefangener  5)onugiefen  au*  einem 
genommenen  ©ebiffe  (b  nahe  oor  Die  Sftaüer btin» 
gen,  alt!  nur  mbalicb  war ,  unb  tem  ^ortugit' 
fifcpen  eommenDanten  fagen,  Daß,  wenn  er  Den 
übergelaufenen  <£olDdten  nifibt  jurücf  gäbe,  et 


rn  bem^afen  eor  Q^ücf (tat t  bep  entftantenem  aße  Diefe  g)ortugiefen  nieder  fcbtejfen  laflen  wM. 
<?  türm  um  fein  Leben.   3m3al>r  1743  warb  ei.  te.  ©erjfommenbantfdjIugetijumanDnnmaW 

ab,  unD  XTDtttcrt  ließ  ein  QJJann ,  ber  frfti 
^ort  ju  bauen  gewohnt  n>ar .  Pier  unb  Crepgig 
^\ortuaiefen  tobt  febieifen.  5>at$  tolgcnDe  3abc 
patte  Wittert  Da*  ©lücf,  Daß  er  an  Die  Stelle 
Det)  Sttmiral*  Vetb&vcn  ,  welcpen  Die  3ntij. 
ner  ermorDeten,  SJtniiral  WurDe.  ^  treuste 
hierauf  bep  Den  ^bilippinifcben  3nfuln  auf  Di«  v 


n«r  ton  QßitteröheimÄini^l  ^reugifcr^erObrirler. 
»ecmartn  5Jnb-  Di(t.  L  7-  Seurfjnet»  Dambut' 
Qifcbetf^iaatiJu  ©el.Lejricon,  p.42^  meliere 
Cimbria  literata.  <Beneal.  ^iff.  VlaA)X\<^ttnt 
5S  >nb  v,  P.  440.  aOacmeineeä'ft. lericen. 
<B.iut>ene2lbelt?.Lericon.  ■ 

TDOittereroba,  ein  ®orf  in  Thüringen  ,  in 
tem  «urgltbn  Attenberg  gelegen,  bot  SimttMin. 
tertbonen*  (Rect/ropbifcbe  0pecial=cIabeüen 
teöCbutfutflent^omeBadjfe»,  p.  198. 

tOirterftabfue,  ^Cafpor)  bepDer  9tafct<n 
S>ortor,  ©pnDittt«  Der  Unieerfitdt,  wie  aua) 
»urgemetfitr  Der  etaDt  grancffuttanbtrDbtr. 


©panier ,  unD  matbie  oon  ihnen  greift  &mt9, 
erneuerte  nua)  im  SJabmen  Der  ^ocbmö^enDen 
©ereral'tBtaaten  Die  53unDnifl*e  mit  Dem  Könige 
eon  ^ernate.  gnDlia)  funDen  Die  «Spanier  &u 
legent)eit,  ihn  }u  übet rafeben:  ®enn  eindmablet, 
alej  er  flUtc»  Die  2Baaren  auti  einer  $tiefe  auf 

fein 
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fttn  ®<birT  überbringen  lief ,  feien  uo6If<Spam. 
f*<  e*tffe  jugleicb  auf  ü>n  ju.  «Beil  er  nun 
niebt  feegelfertig  n>ar,  mehrere  er  fieb  jmar  auf 
In«  tapfferfle,  mar  aber  fo  unglüeflieb  ,  dag  er 
ntd)t  nur  fein  ©ebiff  mit  allen  darinnen  befind, 
licpen  ©cbdfcen ,  fondern  aueb  fein  Keben  t*rlobr, 
naebdem  er  niebt  über  ein3abradtuiral  gemeint. 
eiebe^oUltandiSe^i^fte^'^cnmolucci. 

föm  3nfulri  Sbeil  II, p- 1246. 1247.  «*«3  «• 
f.  allgemeine  Ckrcn.  ®and  X,  p.  74  u.  f.  f. 

tttateruno,,  tateintfeb  Ttwptjias  ,  granbk 
ftfeb  7f«i/.r>«ijet  infgeraein  tteSJerdnderungund 
8bme(bfeluna  der  Sufft  mit  ^Bdrtn«  und  ÄdUe, 
Segen  und  ©onneiifcpein. 

tVh'tteTungen  der  Vitt  "Jafytt  *  Reiten. 

<2Btr  finden  in  der  tdglicpen  grfabrung ,  dag 
ejBdrme  und  Ädlte  mit  einander  abme<bfeln,und 
jroir  fo  merefiieb,  dofj  ju  einer  Seit  befbndere 
<2Sürcfungen  der  Sßdrme  ju  fpüren  finD,  die  ju 
anderer  3eit  aufböten,  und  bintf tederum  |u  einer 
anderen  3ett  ftep  befonder«  SBürcfungen  der 
Kdlte  jeigen ,  die  fonfl  in  der  tFNmtr  niebt  )uge> 

Jen  find,  ©ergleicben  <2Bürcfung  der  cjBdrme 
l  0a«3Batb«n)um  ber  ^flan^en  ;  bmgegendet 
tfdlte ,  <&cpnee  und  €i«.   €be  e«  aber  ju  diefen 
^aupt  Slbroecbfelungen  f  ommet ,  ifl  jederjeit  ein 
mittlerer  Sufland  anjutre jfen,  melcber  em><j«oon 
beoden  bat         gemeine  «Kann  nennet  Som» 
nu-r,  wenn  csJ  mann  ifl,  dag  ^flanfcen  und 
Vdume  grünen  und  maebfen  rinnen ;  bingegen 
TDmter.,  menn  es"  falt  ifl ,  dag  e«  fepncpetunb 
gefrieret,  ©aber  pfleget  man  ju  lagen ,  e«  rooüe 
gar  niept  hinter  roerden.  wenn  et  ju  einer  3ab> 
re«jeit  no<b  niebt  gefrieret/  da  tt  fonfl  gefroren ; 
aueb  fjget  man  ,  ceS  rooBe  noeb  niebt  Pommer 
v. erden ,  roenn  tt  \\\  einer  3abre6jeltnocb immer 
falt  ifl,  da  tt  fonfl  febr  »arm  ju  fepn  pfleget 
S)en  mitleren  3ufland  imifcpen  3ßinter  und 
Pommer,  da  dt« Kalte  ibren  fcbfcbied  ntmmet, 
und  die  «JBdrme  ftcb  einfallet,  beiflet  der  Üriir). 
fing;  bmgegenter  mitlere  3tifland  jroifeben 
Pommer  und  hinter,  da  ftcb  die  <2ßdrmenacp 
und  nacb  ©erliefet,  und  die  Ädlte  berein  dringet, 
roird  der  ^erbf?  genennet.  QSeil  aber  tiefe«  ein 
3abr  niept  fo  ifl  mie  bat?  andere ;  fo  bat  man 
auebdie  oter^abrjeiten  in  genauere  ®cprancfen 
einfrbüeffen  müflen ,  unb  da  man  gefeben  ,  dag 
die  eonne  dufelben  perurfacbet ,  bierinnen  auf 
ihre  ©emegung  2cpt  gebabt.  <2Str  nennen  dem. 
nacb  bie  Pier  Jabneitcn  diejenigen, melcbcporber» 
flreKben,  indem  ftcb  die  «Bonne  dureb  die  oier 
Ctuadrantm  de«  ^t>ier.  Äreifeö  beroeget.  9?cm» 
lieb  8r<Jt>ling  ifl  die3eit/  in  roeltber  die  ©onne 
den  3Biddcr,  ©tier  und  die  3millingc  durebman» 
Dert;  @ommecbie3<it/ln  melcber  fiedenitrebtf, 
SSroe  unddieSungrtau  durcblaufft;  ^erbfldie 
3eit  /  In  melcber  fte  fieb  dureb  Die  5Bage  ,  ben 
e^corpion  und  ©djinjen  bemeget ;  und  endlicb 
tOinter,  da  peibren  gaufjftuicb  den  ^teinboef, 
Qßaifennann  und  die  ^ifebe  ooQendet.   Sluei  der 
@5eogtapbie  ifl  begannt,  dag  die  ^rfldrungen  der 
^nbrtfieiten  niebt  über  den  ganzen  (Erdboden  gel» 
ten/  fondern  blog  bep  und,  die  mir  in  dem  9iorbi> 
fct>en?beile  und  jmar  in  dem  mdgigen  und  falten 
<&tncfce  beffelben  moljncn  ;  denn  in  dem  füDli» 


ben  ^beile  febmftcb  aüe«  um.  XDolffa  wr. 
lünfftige  ©tdanefen  Don  den  ^ffiürcf ungtn  der 
Tlatia,  p.  308  u.  f. 

XX)irteruTt(jeit  Nr  tTIorwte. 

5Bie  die  5Bitterung  aDt  «Wonate  dureb  Ut 
ganbe  3abr  oermutblicpbefcbaffen,  daoon  batiM 
Slemttungin  feinem  immermdhrenden  3dger.€* 
le nder,  fo  ftcb  in  deffen  tollfommenen  ©cutfeben 
3dgrr,  ?b-  »,P-  357  u.  ff.  befindet,  und  fepreibet 
daoonalfo: 

3m  3<tnuar  ifl  bie  ©onnc  am  niebrtgflen; 
in  dem  QBaffermanne,  ollmo  der  raube  unange* 
nebme  "2ßintcr  mit  grofl  und  Cgxbneeftcb  ange» 
fangen,  und  obgleicb  juroeiien  einige  «Bonnenbli« 
dt  um  $tittag0}eit  er i'cb einen,  (äffet  doebdie  fai* 
te  8uflft  feine  ^ßdrme,  weil  dfe^onne  entfernet, 
fonbern  falter'aBind  und  e$ nee  faxten  tulmebr 
fort  ,  und  frieret  die  €rde  bep  langen  -Odetten 
febr  fefle  ju  ;  doep  ifl  biecinnen  nicpt<gemitTediu 
beflimmen. 

3m  Sebruar  tritt  die  @cnne  in  da«  bimmli* 
fepe  3eicben  der  gifebe,  und  ifl  die  €rte  mit  bar» 
ten  grolle  und  (gcbnei  annoeb  bedeefet,  und  ob  tt 
gleicb  Heimeilen  gelinoe  fetter  ifl,  Idffetdocbdfli 
Ccpnepen  niebt  nacb;  dtei^onneldfTet  ftcb  Hann 
und  mann  erblicfen  ,  dnderi*ftcb  aber  gemtimgi 
lieb  mit  ©tbnee  oderSXegen ,  QBind  und  trübe« 
5ßetter ,  und  ifl  unbefldndi^.  Sllfo  fdbret  Der 
traurige  SBinter  und  tiefer  ©cpnee  fort ,  mit» 
mobl  fiep  bjfttr«  eine  Perdnderlicpe  ^EBitterung 
du|Jert. 

3müner5»tnonate  nimmt  diee?onne  ibrm 
®ib  im  Nidder ,  tt  ldrj t  aber  der  hinter  ftin 
e>cbneegepl6oer  und  flQrmifcpet)  SBrttrr  niete 
nacb,  obgleicb  luBeifen  Tonnen -ebeni  ifl,  BtiO 
eerdndert  fieb  nunmebro  in  regenbaffte  @en>M» 
efe,  iume;len  giebet  tt  aueb  manne  IBlutageU'utft 
und  febbn  Detter ;  9iun  fdnget  der  ^rublin^iu 
£nbe  Diefee)  Tonart  erfreulich  an  fein  ^ßetterju 
geben ,  allein  5jtter<  nimmt  tat  2lpril'25Jetter 
fepon  feinen  Anfang. 

3m  Spril  pat  die<2onnetm@tier  if)tt95ütt 
cfung,  da  nunmebro  die  gerubcte^ia^ur  tureb  den 
grübjingdie  gcfcplolfene  ertc  (ffnct,undaOe  Srd* 
gemdepfe  miedet  belebt  merden  mülfen ;  da«  <2Üet* 
ter  aber  ifl  unbefldndig ,  falt  und  naf,  mit  6on» 
nenfcpein^ind.^cbnee  und  SKegen  oermifebet, 
dabero  diefe  ^euebtigfeit  nunnubro  alle«  ©rüne 
ber au«  locf etymorm  dieConne  da«  ibrige  aueb  bep* 
trdget,  mancpmabl  ober  find  die  fpdten  groftt  r)tn* 
derücb. 

3m  m<jy»tnonate  mürcfctdic@onne  fepon  b6« 
ber  in  dem  bmtmlifeben  Slfpecte  der  3miDmge ,  da 
die  gjegetabilien  der^tde,  Srduter  und  J5dume 
tureb  €infli^  cer  ßjeflirne  Tebon  fidfftiger  ju  ver* 
merefen-  S>a«  fetter  iflSlnfattf«  füble,  luftig/ 
mit  Diegen  und  r  itloffen  Oermifebt,  trübe  2BoU 
cf  en,und  jule^t  ©onner,  motureb  Tie  €rte  fr  uept* 
bar  mird,rooferne  niebt  miederumPer  groft  e<ba» 
den  thu  t . 

3m  Dünfus  oder  )Öra4?me>riäte  tritt  Pii 
©onne  nunmebro  pöber  und  pöber  in  da«  fcinim* 
lifcpe  3(ieben  den  ^reb«,  der  3«>breeUeit  5'  '»ebbar* 
feit  beflomebt  )u  oerbeffern,  und  fdnget  fid)  der 
liebe  (Sommer  an ;  £at  anfdnglicb  reebt  febbre« 

$Ö«tter, 
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SBetter,  lAlkb  eSonnraf^tiRunD^BinO, weiter  |^cutf(4en  3dger«  p.  n.  jtff.  einige  rubere  mi« 
trocfne«<3Better,  2BoW«n  unbSKegen,  gcf*»iu>  teorologil'cb^utbmaftiingen  t>on  allen  Senaten, 
USufe.'SBetterleucDten  unD©onnernverorfatt«r,  I  wie  fU  au«  DrrCtfabrung  Dura)  ftafigejBeobatb« 


Damit  Die  milbe  $amc  ibr  gjermogen  gebe ,  wo 
«nDer«  nia>t  gar  ju  große  Srotf  enbeit  «infdlt. 

©er  ~(uhus  oD«r&einiion<Tt  bring«  Die©on« 
ne  in  C&wen,  ein  Wftf  8*fMw# pa  bie.$)unteö* 
tage  ju  fepern,  unD  Den  «Kufen  Dieken  jugdn» 
nen  ftnD.  3*o  nt  wobl  Die  gr&fte.$>i*e  im  3af>» 
te  ju  merefen,  we«wegen  auefe  meift  gefcbwüble 
guft ,  «JMafcregen  ,  einige  ©eroitter  mit  ©onner 
unD  «li&,  erfc&recf lieft  uim  öftern  ju  bören  ftnD, 
fb  tr>un  aua>  Die©a)loffen  Im  gelbe  groflim  ©cpa. 
Den ,  eej  mite  ober  niefct  gut,  wenn  t$  afleteit  ge» 
jepenen  rotte. 

3m  ZtogufT  tritt  Die  Sonne  in  Deut  3ei<fcen 
t)er  Jungfrau,  nähern  fte  am  bo*fl«n  aVroefen; 
UnD  fleb  fc&on  nieDrigec  begeben  bat.  ©ai  an» 
genebme  ©ommerweuer  ifi  lieblich  f  mit  •JBinD 
unbSXegen  wrmife&f,  f  Abc  et  mit  beftdnDigen  roar> 
men  unD  troefenen  ©ommerwetter  fort,  wofern 
ni#t  Da«  ©ewitter  mit  ©onner  unD  Siegen  eine 
QSerdnDerung  oerurfaefeet,  Die  €rte  \u  erquiefen, 
teef)  ift  ein  3abr  ni$t  wie  Da«  anDre. 

©er  September  oDer  ^crbfrinonat  bringet 
Die  ©onne  fc^on  raieDer  in  Da«  3eia)en  Der  3Ba» 
ße;  ti  balt  jmar  ifco  noefc  ein  lieblia>e«  unD  mar* 
tncs  Detter  an,  Do$  ift  f6  niett  mebr  fo  beif,  itu 
Dem  fton  öfter*  füble 9ßinoe  geben,  aueb  Wegen 
unD  ©onneufebein  abmecfefeln:  ja  e«  pflegen  aua) 
»obl  falte  ^ebei  unD  ftarefe  fKeife  ju  fallen. 

3m<Dctobcc  obertDcinmonat  trfttDie©»n» 
ne  in  (Skorpion  unD  entfernet  fidj  noa}miitetoon 
un«  i  im  Anfang  ifr  nöcp  fein  warm  unD  anqc= 
nebm  Detter,  »etget  auc&Srccfenbeit  an,  wofern 
niept  Stegen  unD  ©onnenfebtin  Der  £rte  jU  ^üif« 
fommenfolten,Damit  Die  4J>etbfb3rücbte  "2Bacb<» 
tbum  baben;  amSnDe  aber  lafien  ftefe  gleiajraobl 
füble  güfte  unD  gr6|te  merc!;n,  inDem  e«  fa)on 
gegen  Dm  hinter  jugtbet 


tungen  wobrgenommen  »erben,  mirgerberlef,  wel» 
cbe  mir  bereit«  in  Dem  ärtirfil^OTrteorologi» 
|a>c  mut^möffuBgen,  tr  ' 
u.  ff.  angejeiget  bnbeju 


^ffonbere  XTittf  ronßmsbefönDtTe  Des  1740 

~$npi'co.  • 

©ie  befonDereCfßitterung»  meiere  in  nur  U* 
nannten  ^abre  in  Der  ganzen  3£elt  beobat^trt 
worDtn,  bat  Den  berubmten  Jjerrn^cfrarb  31* 
bern  in  #aOe  oeranlaffet,  eine  pbnficalif<be  8fn* 
merefung  Darüber  on ;u)lcilcn,  meit^e  mobl  mertb 
ijt  /  alibier  angefubret  }u  merDerv  |umab(  Da  mit 
in  Dein  ?lv  lief  ei :  tDtnrer^  oon  Dem  barien  Oßinr 
ter  De«  1740  Safere«  nureinn>enige«beQgebra(bt 
baben.  @oltte  Slnmercfung  ift  in  feiner  luns- 

pru dentis  mctlica,  Tom.  VI.  p.  610.  u.  f.  folgen» 
Der  ma|fen  befinDlitft :  >^acbDes  i<$  oermutbet/ 
rf(breibet  er,  Day  aübiee  übet  Den  bermiebenen 
„QQinlec  einige  merrfroürcigc  ÜSetracDtungen 
„reürcen  befannt  gemaebt  werben,  fo  habe  in  De« 
v  rt n  Sntflebung  meine  $etracDtungcn  Dte«mab( 
„fürfelicb  er6fnen  »dien ,  anenvogen  bi^bero  in 
„allen  öffentiteben^aebriebten  Daoon  verfebietene 
„anfebnlicbe  "^ffiürcfungen  angejeiget  Worten.*, 
3nDem  fi(ft  aber ,  fdb«  er  fort,  legerer  Sßintet 
tor  anDern,  weltDe  feit  einem  Dalben  3öbrbunDer« 
angemerefet  worDen,  unterfebeioet,  nebftbin  man* 
nicbfaltige  Urteile  Dabon  gefdüet  Worten,  fo  Fan 
niebt  unfüglicD  au«  Dem  ^ufammenbange  meret» 
wurDigec  Dabep  vorgefallener  QSerdnDerüngen  De- 
fto  leiöjt er  ein  Unbeil  ton  tenfelben  gefddet  wer» 
Den.  ^«  ftnD  aber  bierbep  ;u  erwdgen  Gerunge« 
w&bnlicbe  Vorgang,  Der  beftige  unb  ungemeine 
Fortgang,  unD  befonber«  auögang  Diefj«  inganfc 
Europa  grojfen  ^Binter«;  Da  jeber  Seiclauf  fon* 
Derbare  unD  aufferorDentütbe  <a3erdnberungen  in 
ftcb  fcblieffet.  £0  finb  Demnatb  einige  $abre 
gemefen/  welche  nad)  1729  mit  ihren  ^BrrdnDc* 


C 


«Kit  Dem  Hoxxmbe*  ober  XCuttttmonatt  \  rungen  fi*  unferm  SlnDencfen  tiberlaffen ,  Darin* 
tritt  Die  ©onne  in  ©<Dü*en;  3m  Anfange  ifte« 1  nen  Die  »lterwitterung  gleicbfum  gerubet,  unD 
jwar  gar  fein  liebli<b  unD  angenebm,  bernacb  aber  mit  einem  mdffigen,  ertrdglkben  unD  unfa>dbli- 
uebte,  unfld^fromqunDeibnee,  unDunfceunD*  <Den  ^rofle  abgelaufen,  tergellalt,  Daß  im  4bor- 

•  nung  lieblicbefrubling«  Vorboten  unb  frübiei» 
tiger  S(u«bru4>  einiger  ^nofpen  unb  3Mütbin  er« 
febienen,  wie  fonften  Den  ^aturfunDtocrn  wm-me 
hinter  niefct  unbefannt  finb.  ©abero  befretn- 
Det  e«  einem  Deflo  mebr,  wenn  in  einem  ober  an* 
Dern3^bre  ein  au«nebmenDer  unD  flrenger(2Bin» 
tereinfdlti  glefcfcwie  fonfl  in  9\u§lanb,  @(bwe* 


.cbe«  f»ürmif(beö  bettet  )u  ©ermutben,  wiewobl 
««  amSnbe  mit  ®onnenf<beine  abwecbfelt;  €«  fan 
aber  aueb  Den  £erb|t  über  troef  en  unD  obne  ©ebn  ee 
fub  Balten,  unD  fan  man  biertnnen  nto)t«  oewif» 
fe«  lagen. 

gnblicb  tritt  Die  ©onne  im  fcecember  ober 
Cljrifrincnöre  in  Den  ©teinboef ,  al«  ein  falte« 


irn,inibrÄter.£luartier,  Da|ie  ton  un«  Den,  unD  bep  Denen  nortifeben  QJMcfern  fafr  ge. 
am  weiteren  entfernet,  ©a«  gitintermetter  ifl  wöbnlicb,  tdgliä)  «n  un«  flceng  Düncf enDec  grofl 


am  €nbe  ^rofl  ünD  ©<bnee  einfinDen.  5ßie 
wobt  man  jumeilen  au*  grüne  <2Bepbnacbten  ge* 
baltin. 

JT?utt>m<3fTun0en  von  bot  monatu&ttn 

VCittevunQttu 
(£«  bat  obgeDaa)ter  #err  oon  Demming  in 
Dem  anbern  Äaupt'^bcile  feine«  vonfommenen 
VmvcrJolUxkiLVllV9ix\. 


lebten  <2Bintet  oon  allen  €nben.€uropen«  Die  un* 
gemeine  J^eftigfeit  Der  Ädlte  famt  ibren  9JBürcfun* 
gen  fo  wobf  ju  fianDe,  al«  jur  (See  bezeuget  wor* 
B*n.  2lud)  ift  au« Der €rfobruno  befannt,  wenn 
einige  winterlicbeBeit  gelinDer  unD  mdiTigetgewe* 
fen,  Diefelbe  enblicb  entweDer  in  einem  Sabregan^ 
unaem&bnlUb  pefria,  oDec  «in  paar  3abr  na* 
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etnanber  lehr  ftonf  fid)  duftere  ©Jan  fwDetunt 
höret  inDejfen  Ott  i^auer .  ^rophcimunjcn  f  Dafj 
Diejeniqe  3apre,  mdd)e  fiep  in  Di«  neun«  B«H  ff» 
pen,  fiep  mit  einem  befonbern  hinter  feilen  ge< 
red)rfertigrt  haben ,  rceltpe«  man  au*  einigen  letj 
.tern  Leitungen behaupten mill ;  mieraebl Da« 1 7 '  9 
gabt/  Darinnen  rin  gelinDer  SBinter  gemefen,  au*» 
faat ,  unD  Diefe«  Urteil  irrig  maepet.  2Bir  reDen 
ober  au«  Dem  bloflen€rroeife  Der  Erfahrung/  op' 
tie  auf  DU  inrricaten  wcdncerlic^fn  UmfrdnDe  ju 
febem 

©ieOSorbereituna  jU  DemmebrgeDaebtengrof* 
fen  Gintec  war  an  fiep  fepon  beDcncf l:ep  unD 
umj  eroöbnlid),  inDem  Den  29  unD  3 1  Dctober  be> 
reit«  ein  frubjeitiger  $ro|t  fttb  einqefunPen,  Dafj 
im  Sbarinaifcben  unbOSoigtlanDifeptn  ©eburgen 
Da«  €nDe  Der  £rnbe  auf  glitten  über  einen 
vembepen  ©dmee  mit  unreifen  unD  erfromen 
Jjabcr  bat  mui|tn  gemalt  roerDen :  Dienteiften 
$agt  De«  Stowmber«  bratbren  fraref  e  £dlte,$rofr, 
Blattei«  /  unD  Bielen  ©dmee  mit  fid),  infonDer« 
Deit  aber  mar  Den  25  bi«  2g  Stfooember  eine  fo(* 
<pe  ftrenge  Ädlte  eingefallen,  beratenen  muten 
im  Eintet  ©orber  »ergangener  3ahre  niete  g* 
roefen,  Dafi urd)  nid) t  allein  tflüffe unD  ©een fxaref 
jim ef röhren ,  fonDern  aud?  aber  ?ano  Die  ©eplit» 
tenfabrt  gangbar  unD  üblicp  gemefen.  ©0  f  am 
ouep  im  1738  3apre  ein  ftarefer  03  erfrort  im 
Monate  9?oüember,  com  u  l>i«  15  nebfl  einem 
rauben  JOfrroinDe,  Steife  unD  fblrjenben  bellen 
Gimmel  i  roornaep  Den  2t  unD  82  miePer  fror« 
efer  ftroft,  Den  1«.  17.  >  8-  »7  bit>  ?o  aber  gelinDer 
Rroft  eingefaUen.  <3Betl  aber  im  17  ?9  3«b"  in 
Renner  unD  .pornunge  metften«  <2Be|]rcinb ,  etli» 
<pemat)l  wrunfiter  «bübrainb,  aeniget  0?orb» 
reinb  mebete;  fo  blieb  Der  <3ßinter  gelinDe  UnD 
weiften«  minbiep  unD  ftürmifep,  tag  Den  1 5  3em 
ner  bep  *  <f  «  5  unD  Den  1 5  £ornung  A  9  9  3> 
entfe&licbe  ©turmminDe  entftanben ,  bergleieben 
aud)  in  bamapligenö  bÜ  9  ©ecember  bep  gleleb* 
muffiger  £onfteIlation  erfolger.  hingegen  im  ©  a. 
tember  mar  meiften«  gelinDe  unD  minbie&t  <2ßet« 
ter,  aufler  Den  12  13  unD  1 4  Sag,  Dabep  Den  1. 
11.  ao.  29-  3o9iad)tfr&fte  fte&  ereigneten/  unt 
tat  SJnftbtn  matten,  ba§  Da«  folgenbe^abninb 
«Dlonat  niepr  fo  Brenge  fepn  möchte,  bi«  Der  !e i  re 
$ag  De«  alten  3apretf  mit  einem  frarefen  9?ebel 
eine  anDere  SSnuige  gab,  in  rpel<per9c*aebt  um  10 
Ubr  ein  «einer  Üuftbalcfen ,  beller  $arbe,  menia 
flaefrenb,  jmifeben  Dfren  unD  Werben  erfepienen^ 
melcpe«  mit  geDad}ten  Webel  ein  mehrere«  SRercf 
mabl  einer  neuen  )U  ermartenDen  Ädlte  mar.  £« 
fleng  ftd>  alfo  gletd)  mitDemer|ren$ageDe«  1740 
3abre«  De«  hinter«  Sftadu  fehr  crnftli*  mit  ei* 
iura  {rareren  ^rofle  uno  Steife,  bep  bellen  folgen* 
Den  Gimmel,  unter  QBefln  ort  mint  e  an;  unDfubr 
Damit  famt  einem  SNebel  ten  folaenren^agfort^ 

SiD  obgleitp  Den  3  Renner  Die  Witterung  geling 
r  mar,  Slbent«  aber  Stegen  fiel,  fo  ruefre  Dod) 
Dies3irtd)t  Darauf  ein  (larrfergrofl  mit  einem  fleu 
nen^ebnee  ein.  9Sir  erinnern  un«,  mie  im 
i7093°bre  Der  otcOV^Binrereinaerreten,  fomar 
»or^ec  eilidw  Q^^rben  aelinte  QBttrerung,  Drn 
Damaligen  6  Renner  mar  früh.  Der  Gimmel  trü* 


be  unD  regnere  um  8  Ubr,  unter  Diefem Stegen 
aber  fiel  Dergrftalt  ein  Härder  $rofr  ein,  tatje« 
allenthalben  ein  fefte«  ©latrei«  nmrtc,  unt»  tie 
Q36ge(  au«  Der  £uft  fiden ,  meil  fte  mit  täfe  br» 
Decft,  ipren  Alna  ntept  formen  fontein  worauf 
oon^age  )ti  ^aae.Damabliger^rofl  iugenOitmien. 
>  i^igen  hinter  rourOc  bep  pellen  Gimmel  uno 
&onnenfd)eine  Der  $roß  Den  4  unD  5  Scrincc 
flarcf,  Den  6  unD  7  aber  ftrenge,  Den  8  txrnnbttt 
fiep  Der  ^ro|l  mit  einem  fleinen  ©epnee ,  trüben 
Gimmel  unD  rauben  OftminPe;  Den  9  mar  Die  &db 
te  um  ein  oiele«  gr&ffer,  Dergefralt,  Dafi  Denen  in 
freper  Suft  gebenben  SDienfd)en  klugen,  tiafen  utiP 
SRunD  fbgleieb)ufricrenmoiten^  Pic  f<parfe  fd>nx) 
re  übermäßige  falte  Suft  fiel  p'oplieb  mit  folepec 
;  iülacbt  auf  Die  Bungen,  Dag  e«  Den  Gebern  tcr kc-. 
I  re ,  unD  gieiepfam  eine  Si  fticfung  Drobete.  S)cn 
i  10  mar  Die  .Holte,  nebfl  einem  rauben  feparfen 
DftnorDminDe,  bep  einem  trüben  unDreeptbicfen, 
unD  betrübt  fdjcinenDen  Gimmel  fo  ubrrmdfftg, 
Da§  flu)  Die  SJicnfeben  faum  in  Die  frepe£uftma> 
gen  Durften;  in  Crfelben  -^ad) t  hat  e«  etliebeinapl 
gegen  9Upr  bla«  geblifeet,  unD  na  et»  10  Ubr  ton« 
nerte  e«  jmepmaplanunferm(nebmlid)  »u  SyaUt) 
•£)ori}onte  ganp  Dunefel  gegen  Horben.  £cn 
©on tag  al«  am  1 1  Dauerte  biefe  heftige  stalte  bi« 
gegen  11  Uhr  Wittag«  fall  in  gleieten  @rabe,ie> 
bocD  ohne  Den  gefrrigen  feparfen  QßinO;  bep$* 
ge  mar  Der  ^)tmmel  trübe,  Die9?a$t  bmgeam 
roarb  er  pelle.  5)en  1 2  Dauerte  nod)  eine  febnei« 
Dente  Kalte,  mit  einem  trüben  i>erdnberlid)en  ^  im. 
mel  unb  barauf  folgenber  bellen  3i  a  et  t    $>cn  1  % 
mar  unb  blieb  Ccrtfroft  f*f>r  fJarcf  mitSRebelunD 
Siobreife.  SJittag«  fepte  fiep  ber  STJjnb  pon  Ofien 
)u©ötejv  unb  marb  ein  menig  gelinDer  2B<uer, 
bep  einem  trüben  Gimmel  neb^  einem  firinen 
eebtue.   ©cn  14  mar  c« Vormittag«  neblia)t, 
^aebmittag«  etroa«  beOer  #  Dabep  Der  tjanpe 
viel  in  Der ,  ebne  Sbüiirocrrer.    Q^m  16  fuhr  ter 
^rofl  bep  einem  beftdnbigen  DflmtnDe  Duri  fbi* 
genDe  ^age,  bi«  )u  CnDe  Diefe«  SKonartf  mir  ni* 
lern  erfolgten  ©ebnee  unb  gemeebfe/ren  9?orDm»rr« 
be  fort.  ®en  27  in  ber  yiad)t  um  12  Ubr  lieg 
jieb  mieter  gegen  Horben  ein  5>onner  boten. 
Qitxaui  folgte  ben  1  unb  2  be«  Körnung«  bep 
einem  QBeftnorbroinbe  unb  bebarrenben  frarefeo 
^rofre,  Dielet  ^ebnee,  unb  Der  flctigeflarcfe^reft 
cauerte  ton  3  bi«  ttn9e  »eltber  Den  6  unD  7 
fehr  lieft  ig  mar,  unD  obgrDacbrer  übermdfnaea 
Üdlre  febr  nabe  fam,  Dabep  toepeteein  befldrioi» 
tier  Qj3ef?nortminD,  unD  mar  trüber  Gimmel, 
unD  oft  SKobreif,  ©te  Ädlte  unD  grofr  Dauerte 
b:«  Den  17  DermafTen,  baß  an  Diefen  unD  befDeg 
folrenten  ?agen  mieterum  bep  einem  Stortroin* 
be  Der  grcfl  febr  ftrenge  rourbe.   QBenige  etun» 
ben  bernaeb  »urbe  e«  etma«  gelinber,  murf  ftar» 
I  ef  en  ©ebnee,  unb  ben  1 3  fteng  mit  einem  rauben 
Öflminbe  Die  tfalte  mieDer  fopefrig  an,  DafjfieCfn 
f  25  unD  26  Körnung  fafr  Denjenigen  @rab,  rcel. 
cber  ben  20  Renner  gemefen,  gleieD  ßefemmen. 
©en  26  lieg  ber  gemaltige  ftwft  naep ,  e«  Wieb 
aber  ein  ftorefer  ^rojt  $)en  2g  roarp  t«fl<jin# 
Der,  fam  öfterer  ©e&nee,  unb  bep  einem,  QBc|r» 
minbe  8lbent«  ein  ©prteregen,  unb  mit  foldjec 
©elüiDigfeit/  oter  flcinetn  grofle,  $p«uroittec 
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unb  gewölkten  Gimmel  befd)lo&  fid)  biefcr  $lo* 
tun.  3ra  SÄerp  hat  man  fid>  befroroeniget  btf# 
fere  <3Bittcrung  oerfpredxn  tonnen,  maffen  blefer 
unb  Der  halbe  gpritfDtonat  faft>äortid)  eine  tau* 
pe,  unruhige  unö  unbeftäubige  Eufi  einführet, 
beswegenman  wegeuempjinblicber,  ftfowätblicper, 
fräntf  lieber,  ober  mit  «her  langwierigen  ÄrandV 
bat  bebafrecer  SBenfdben  )u  tiefet  3cit  beforget 
tft,  in  Dem  b««c,  ftpwere,  unreine;  falte ,  raube, 
winbid)tc,feud)te  NJt,aud)  bep  fonft ftartf en 
unb  gefunben  Sftenfdpen  allcrlep  befepwerlicbe 
Veränderung  txrurfadjer.  ©oldjemnad)  hat 

Sd)  der  2lu*gang  Wefe*  greifen  dB  intern,  mit  glci» 
>en  ungewöbniic&cn  etgenfebatf ten  nid)t  unbe/ 
jeiget  geiaffen ;  Senn  ob  gfeid)  Der  erfte  «Deerp* 
c£ag  gelinbe  unb  feuebt  gewefen,  fo  ift  bod)  inbef 
Sftadn  ber  §roti  wieber  eingefallen ,  weither  bi* 
Oen  10  täglich  angewad)fen,  ba*  bisweilen  berfeU 
t>e,  fonberlid)ben  8  Vormittag*  unb  Den  iojiem* 
Itd)  |rrenge  gewefen,  mit  $bauwerter,©d)nee, 
SKegen,  ^inbe,  bis  an  Da«  €nbe  £br  unfreunb* 
lieb  gemctbfelt ;  wie  benn  aud)  in  ber  Glitte  Des 
tEHcr^cö  abermapl*  |U  9ead)t*  nad)  io  Uhr  cm 
rotblid)er  einem  Sftorbfcpcine  äbnlie^er  ©treif, 
gleicb  einem  |<bräg  aufgerid)teten  03 liefen ,  ic 
t od)  ohne  flarternbe  Bewegung,  bep  einem  rrtu 
ben  Gimmel  crt<bierten,  worauf  folgenben  'Sage* 
rauher  'JBinÖ,  trüber  Gimmel,  (£d)neege|röber, 
unb  nad)ber  otfirmapl*  ftarefe  ©d)neegraupen 
mit  c-£Binbe  unb  ©türme  gefblgit,  unb  fid)  in 
der  legten  'O'toebt  be*  Werpes  mit  einem  ftortf  <n 
SRadnfrofre  geenbiget.  Stbfonöerli*  bewiejj  ftd> 
Öle  $rüblmg*,$ag.unb  9(ad)tgleid)e  mit  einer 
fehr  unfreunblidjen  SBitterung,  ba&manfjd)  we» 
0er  bepm  £nbe  be*  <2Binter*,  nod)  bep  bem  2tru 
fange  be*  ffrübling*  }u  einer  liebreid)ern  «Sitte* 
rung  eine  «poffnung  mad)en  tonnte:  unb  aleid; ! 
tok  ber  <2Binter  fo  frubjeitig  angefangen  unb  cor 
&«r  Seit  gefommen,  fo  mäd)tig  bat  er  fid)  bewie/ 
fen  unb  fefjr  lange  blnau*  erfrreefet.  3n  biefem 
ttterp  ift  ba*  «SBettergla*  fb  oeränberlid)  gewe* 
fen,  als  ef  in  mannen  Salven  nidjt  war,  berge* 
(lau,  baf  c«  binnen  wenig  ©tunben  ftd>  beftan* 
b  ig  anberte.  «Oiemad)|t  war  e*aud)  mcbrmalv 
len  üerfübrcrifd),  alfo,ba(je* unter  anbernbenlep* 
ten  lülerfe  auf  ben  ©rab  redj t  feinen  unb  fd)6nen 
SIBetter*  geftanben,  nid)«  befto  weniger  ber  tu 
fte  SIpril  falt,  trübe,  raub,  unbSlbenbiregncnfd), 
und  winbid>t  unb  bie  9?a$t  Darauf  (tarier  tRe- 
gen  gewefen,  ob  gleid)  btefen  'Sag  erft  ba<,  9BeU 
terglcui  auf  oeranberlid)e  OBitterung  gefaüen. 
2)er  3  Slpril  fepien  ein  ^orbotbe  be«  grublmgß 
iufepn:  ©od)  ben  4  Sftadjmittagß  veränberte 
fid}glcid)  oa^CtBetter,  unb  warb  mit  einem  s7ccrtv 
JDirwinbe  winbigt  unb  (türmrfcp:  Starauf  ben 
8  von  jwölf  Uhr  Wittags  biö  3  Ubr  ein  ftarefer 
(Sdjnee  gefallen,  bie  folgenbe  ?Rad)t  ein  ftaref er 
$r  oft  'erfolget,  unb  ben  9t<n  mit  glcidjer  falten, 
wtnöigten,  rauben  £ufft(  ©ebner,  ©raupen,  <3BoU 
efen  u.  b.  g.  angehalten.  9Beld)rt  aürt  oon 
einer  auferortenrlicpen  Unbeftanbigfeit  berOBif* 
terung  einen  gnugfämen^eweifj  giebet. 

Wad>  Wäßriger  bifwrift&er  55efdjreibung  brt 
k^terngrojf.n  ^BinterKiftman  aud)  begierig,  auf 
We  ungewbbnlidjen  Urfad)<n  öefTelben  bie  fernere 
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Unterfud)ung  ju  richten,  ba  fid)  btöpero  bie  oor* 
laufende  §rage  bep  ©eteprten  unö  Ungelebrten 
jur  Materie  ber  SSetradjtung  aufgeworfVn.  Ob 
gebauter  hinter,  bem  im  1709  3abre  oorper* 
gegangenen  an  ^>ef ttgfett  gleld)  gefommen,  ober 
folepen  überrroffen?  %ep  wekper&ttfcpeibungrt 
einmabl  auf  Pen  ©raö  ber  $a(te,  nacpmaljW  auf 
ben  ganpen  Sauf  ober  Slblauff  bcjfelben  gBmtert 
anföntmt.  Slnlangenb  baß  er|re,  fo  räumet  oben 
geöad)ter  ^)err  JUberti  gern  ein,  baf}  in  norbli* 
<ben  Sänbern  bie  ^älte  fo  grof?  gewefen,  baf  fi< 
ben  cbmal)ltgen  groffen  <3Binter  um  4.  6.  audj 
wopl  8  ©rabe  übertroffen,  bie  SBettergldfer  pa* 
ben  nad)  ihrer  oerfebiebenen  örabtrung  unD  £in* 
riebtung  bicl^raapl  ben  ?lugfd)lag  nid>t  geben  md* 
gen,  opne  angmertft  )u  paben,  mit  folejben  auf 
Äan»teIepenober^<eugterigfetten  gefallen  sufepn, 
wie  man  mit  bem  €ife,  Äünfle,  ©pidweref  unb 
trgöplicpfciten  unternommen,  unb  biefen  fd)äbli- 
d>en  unb  oerberblid>en  ^Binter  ju  einem  @epau* 
piatje  gemad>et,  worauf  mattebe  «rmref«  ihre 
^rftnbungen  unb^anblungenaufaefübret  haben. 
2)enn  foltpe  OBeftergläfer  fmb  niept  glcid)|örmig 
gewefen  h  batmenbero  in  Jöenennung  ber  ©reibe 
feine  Ueberetnltimmung  oorgefommen.  i)err 
2tU>ertt  pat  nod)  ein  ®ettergla«t  gehabt,  weldie* 
er  aud)  1709  tu  einigen  föeobacfctungen  ge» 
braucht,  unb  an  bemfelben  biefeemabl  waprge' 
nommen,  ba§  ju  ^afle  bie  Äälte  blefe*  3abre< 
um  faft  oier  ©rabe  weniger,  als  im  oorlgengro^ 
fen  SBinter  gewefrn;  bod)  ijt  ihm  aud)  wlffenb 
worben,  ba§  in  falten  ©ebürgen ,  ober  bergiditen 
Wertem  beurfepen  Söoben«,  j.  &  in  ben  ©renken 
©ad)fcn«  unb  Söopmen«,  im  3*oigtlanbe,  ^tl)ü* 
ringen,  ^Kirpgebürge,  bie  Äälte  biefmabl  um  4 
©rabe  pöber  gewefen:  «äfötpm  baratrt  fo  oielew 
bcliet,  Daf  em  falte*,  harte*,  raube*  Eanb,  jur 
SBergröfferung  ber  ^älfe,  ba*  feine  aud)  bepge* 
tragen  pabe.  ^lerju  fommt,  baf  in  bem  2Bm« 
t«  1740  ju  ^olie  bie  ©rrenge  ber  Äälte. 
nur  in  einem  gortgange  brittehalben  <5:ag  ange* 
palten,  unb  pernad)  fid)  um  etlid)e  ©rabe  gemtit- 
bert,  epemahl*  aber  bie  £eftigfeit  be*  §rofre*f.d> 
auf  8  M*  i4^flg<munabgeiHtertäglicbenQ3er#^ 
mebrung  er|rrecfet,  unb  pernad)  einige  «Sage  um 
ein  wenige*  gelinöer  worben,  ob  jwar  bamabl* 
bie  Äälte  9  bl*  jo  S3DBod)en  opne  ^pauwetter 
anhielte:  ©leicpmohl  nwr  bod)  felbiger  Seit  bep 
«föonat  'DJierp  weit  getinber ;  al*  ber  tWer$  1740 
gewefen:  ©leiepwie  fid)  ^)err  2ttberrt  entftnner, 
w«  1703  aud)  ein  fbltber  (henger  9DBinter  ju 
£al!e  gewefen,  baf  ber  ©aal'@rrom  6  bi*  8 
9Bod)en  mit  ftarefen  §ije  |ugelegt  geblieben,  unb 
bie  ?Rad)t  bamahl*  oor  eingefallenem  grofle  ei« 
@rubent  in  ben  §ht§  gefallen,  barinnen  ertrun- 
(fen,  unb  nad)pero  aller  Orten  unb  auf  anbern 
Unroerfuäten  forgfältig  aufgefuepet  worben,  bi* 
enfilid)  nad)  7  IBeepenber^lufjocm^ife  fidbent* 
lebiget  unb  eröffnet,  unbbiefer  oerunglücfte©tiw 
biofu*  nape  bep  ber  ©tobt  an  ba*  Ufer  ai>ge- 
febwommen,  barau*  er  fo  frifd)  aufgenommen 
roorben,  al*  wenn  er  nur  oorigen  *5age*  in  ba< 
^ßaffer  gefallen  wäre;  bep  welepem  man  aud> 
unter  oeranlafter  ©ecrion  unb  9$cpd)tigung,  bte 
©peifen  unb  @eträncfe  fo  frifd)  unb  unoerfebrt 
gefunOen,  wclepe  er  Cenfelben  Slbenb  ju  fid)  ge# 
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nommen.  c8$m  nun  ob«  ben  ganzen  3ufam' 
menbang  unb  Verlauf  be«  lebten  ^Bintetö  1740 
betriff,  fo  übcrtrifftfold)ci:aller&ingjJbcni,»ormol)(i« 
gen  falten  hinter  1709,  aflermaffen  ber  opfere 
ungemeine  QJorbereifungen ,  ober  ungemo'bnlieb 
frütoettigen  $rojr,  baju  in  feinem  $ortganget  fo 
uerfebiebene  befrige  tXücffäHe  unb  neue  Unfälle 
gebabt,  ba§  menn  man  gehoffe^e«  mürbe  enbiieb 
We  'Sttacpt  ber  groffen  £alte  nblaafen,  balb  per* 
naep  ein  neuer  ftarefer  $rofr  eingefallen,  unb  bie 
55cobad)fung  betätiget,  ba§  ber  Anfang  biefe« 
5Bimer«  |eltig,  unb  ber  2lu$gang  fpdf  gemefen, 
mitbin  in  maneperfep  ^igenfebarfren  ben  epemap* 
figm  groffen  hinter  übertreffen*,  ©abero  e« 
aueb  gefommen,  ba§,  megen  fteten  neuen  Slnfa» 
pes  be«  S^fte«,  bie  Malte  fefrr  tief  m  bie  €rbege> 
brungen,  melepc  ficb  fajr  oier  €llen  rief  erfrrerfet 
unb  bie  £rbe  fo  frft  unb  brüchig  mie  ©la«  gemaepr, 
bonnenbero  auep  bie  flieffenben  ^Baffer  mit  unge* 
mein  biefen  Grtfe  beleget  morben,  riefe  SSrunnen 
eingefroren,  unb  bie  unter  ber  £rbe  brep  bitf  oier 
(jflen  tief  liegenbeCffiaffev'9R6l)ren,TOie  ba5  fefft' 
fle  ©la«  jugefroren;  ja  menn  in  Mürben  etwa* 
menige«  ferne  oom  ftcuer  auf  bem  beerbe  {Keffert« 
be«  aeftanben,  foldy« Jofort  unter  ben  #dnben 
gefroren,  melcperfeo  «JBurcfungen  bep  bem  et> 
tnabiigen  groffen  Cffimtemicbt  erfolget  finb: 
Unb  ba  fo  oiele  CEBoepen  bie  Saite  nid>t  alfonacb' 
gelaffen,  ba§  einmaM  eincflelinbe^bnumftterung 
barjnMfdjen  gefommen  mare,  fo  pat  ber  cfftertJ 
ftet>  erneuerte  $roft  in  bem£rbboben,  in  WeSBaf* 
fer,  unb  ©ebdube  eine  folepe  gemaltige  unb  oon 
jefetlebenben  Sttenfcben  nie  erfahrne  SJtocpt  unb 
«EBurtfunggebabr.  ©ieferQBürcfung  mag  auep 
juaefebrieben  werben,  baff,  ba  bte  unterirrbifeben 
£>iin|re  fiep  jum  ^b.eil  niept  au«?  bemobern^pet* 
U  ber  £rbe  auflofen  unb  e?u«bunjten  tonnen,  fem 
bem  megen  bc^ttgen  §rcftff  in  bie  unterirrbifeben 
Oerter  unb  ©änge  jurücf getrieben  morben,  ben 
bamar>ligem  ftrubiabreburcp  einebaju  fommenbe 
laue  unb  elafrrfdje  ?ufft,  oermittelft  überbdufter 
maffenebter  Kampfe  unb  bajufemmenben  um 
terirrbifeper 'SBärmc,  bie  frdrefere  au«  einanber 
rrcibenbe,  ober  fiep  au«fpannenbe  Äraflft  felcber 
fünfte  an  Dertern,  mo  unferirrbifebc  #olenunb 
handle  finb,  örbbeben  unb  (Sro'jfe  »erurfaepet 


beiner  ©üte;  bapero  aueb  biefer  iOtonn  nao)  bem 
£erpen  ©otte«,  fhget:  9Ber  fan  bleiben  ootfri» 
nem  Srojte;  ober  mitCTctpernia:  Jp&t  bufofh? 
allein ,  bu  (>afr  gemaebt  ben  Gimmel  unb  alet 
Gimmel  Gimmel,  mit  allen  ibrem  ^xer  ic.  unb 
mit  ^:ao>:  €«  fommt  alle«  oon  ©Ott,  ©lue* 
unb  Unglücf ,  u.  f.  m.  3o  fofcfr«  Ue bei  eine«  |o 
i>erberblleben  ^rojtes  fommt  aueboon  bem  £&rm. 
©abero  e^ganb  ungereimt  märe,  menn  man  betu 
felben  anbern  unbefannten  unb  unbenannten  3u» 
fdDigfeiten,  ober  einem  gemiffen  gufammenfluffe 
befonberer  Urfac^en,  bie  ficb  <ben  in  bem  1740 
3af>w  ereignen  muffen,  leic^tfinnig  unb  flücbtij 
bepmeffen  molte,  maffen  ber  frarefe  unb  aOmacp« 
rige  ©Ott  niebt  an  folcbeOrbnung  gebunben  ift 
fonbern  feine  befonbern  SBege  bat,  Die  niebt  m<§ 
menfeblicber  SEBeltmeifbeit  eingertepret  unb  wo» 
gebietet  finb ;  inbem  feine  Orbnung,  mie  Die 
#ebrmf<be  ©pracbe,  nacb  menfeblicben  tlrtheile, 
rücfling*  gebet,  unb  boeb  Me  allermcrfefre  gotttU 
ebe  Orbnung  bleibet.  ODenn  mann  er  gebeut,fd 
gefebiebt«,  unb  barf  eben  niept  auf  bie  naturtt« 
cbe  Orbnung  unb  3"fa,n!™nbfln0  ber  natörif« 
eben  Urfacben  marfen:  5)enn  alle«,  ma«  er  roifi, 
ba«  tbut  er,  im  ^initnrf,  ouf£rben,  im  tKeer 
unb  in  allen  liefen,    ©er  bie  SBolcfcn  läflel 
aufgeben  00m  ^nbeber  €rben,ber  ben  <2ßtnö 
aut  hemilicbcii  Oerfern  fommen  (äffet.  Qabti 
ro  bie  brep  Männer  nn§euer*Ofen  fungen:  &i 
unb  $rofl  lobe  ben  «^rrn,  preif'f  unb  rübmef 
ir>n  emiglicb ;  ^olglicp  i|f  nueb  biefer  hinter  ein 
gan^  befonbere«  unb  aufferorbent(id>e<  CJBercf 
©otte«  gemefen,  metl  mir  feine  blof  aus!  beruft« 
tur*Ärafft  berframmenbe  Orbnung  grünbliepotu 
jeigen  unb  behaupten  fonnen.  ^terju  bat  nun 
ntc&t  bepgefragen,We  oermepnf liebe  bdufige^u* 
fübrung,  oermittelfr  be«  ^orbminber-,  berer  faf« 
petric^ferunbfühlenben^beilgen,  inbem  innorb* 
lict>en  Zaubern  ber  (Salpeter  niept  fo  t>dufg  an* 
jutreffen,  biefer  au*  in  ber  ^uft  f1dt>  niepf  jeuget, 
übrigen«  autj  bie  falpetricbten  norbfioVit  ©erge 
unter  bie  Traume  unb  ©ebiebte  gebo'ren.  <go 
finbet  aueb  bie  mcteorologifebc  Weonung  niepf 
frorf,  a«  menn  eine  öftere  Coniteliatton  <&a* 
mm«,  bie  1740  gegeben,  biellrfacbeblefe«frren# 
gen  hinter«  fepn  folte;  wenn  jumat)!  be« 
paben:  CfBie  benn  megen  duffern  $rolre«  ein  el'  tuws  ^influf  falf,  raub,  frrenge,  unfreunbliep, 
nigen  Oertern,  fonbcrliep  norbiieber  Wnbcr,  in  febdblicp  unb  frünnifcb  geaebtet  mirb.  Allein 
JBeramercfen  e«  errräglicbcr  oDcrmärmergemcfen.  biefellrfacbe  t)at  feinen  ©runb  in  ber  <2?ödt)e,  in» 
«dßa«  nun  aber  bie  ndberc  narurlicbc  Urfacpe  j  bem  bie  befepulbigte  Conflellation  meber  auffer# 
eine«  fo  aujferorbentliepen  hinter«  fcpn  mag,ha/|  »rbentliep  off,  noeb  ju  foleben  Reiten,  Oarinne  ber 
Ben  manche  unterfueben »ollen:  ^ebr angefübr* .  flarcf e  5rofrgeberrfcbet,fonberbar  ober  pdufg, 
ttt  ^)err2flberti  mill  niepf  mit  feinen  ©ebanefen  aueb  nidbt  in  biefer  ^JBürcftmg  pinldnglicp  gerne* 
eine«  anbern  'Sttcpnung  miPerjegen,  fonbern  nur  fen,  »ielmepr  mit  anbern  ^Moneten,  <ü«  mit  bem 


feine  §rfenntni§  naep  ber  ^aturleprc  tytriibtt 
eröffnen.  3uf^rl>cr^  wre^wf «  ^ben  bie  2lü' 


ö  ober  G  J,  bergleicpcn  im  3enner  biefe«  3^ 
re«  ooogefommen,  nacb  ben  meteorologifcpenSSe« 


moebt  ©ottee«  im  9veicpe  ber  Statur,  melcper,  al«  obaeptungen  ganp  anbere  ^EBürcfungcn.  bat. 
ber  @cbopfer  ^>iifrelö  unbber^rben,  unter  feiner  |  Sffiolte  man  aueb  b«  Langel  ber  ermärmenben 
meifen  unbmdebtigen  Regierung  alle*  in  feinen  j^petlgen  in  ber  2ujftbefcbulbiejen,  fofan  mair 
/>dnben  fraget,  bem  SCBinb  unb  ^Kecr  geporfam  mieberum  feine  naturlicpenllrfacben  anjeigentinb 


finb,  mclepcr  §cuer,  ^agd,  ©cpnee,^ampf  unb 
(Brurmminbe  befrrjliaef,  baß  fte  fein  3Bort  au«* 
riebfen:  fo  fage  er  aud)  mit  &iob,  Pom  Obern 

©orte«  fommet  5ro^!(Jr'r  örm  ^nJSf 
J&gri  mie  finb  beinc  terefe  fo  gro§  unb  oiel,bu 
f>|t  fte  alle  metßlicp  geprbncf,unb  bie&bciftpoll 


bemeifen, moper  berfelbe  fommen  folte?  <3Barum 
er  in ^ganij  Europa  allgemetn  gemefen?  Unb  ob 
nia>t  foleber  buro)  fo  Diele«  be|rdnbige«  unbgrof» 
}e«  95rennmertf  in  ben  Rufern  unb  Canrtnen 
jiemlicper  maffen  erfebet  morben.  Unb  ^aam6 
Rennet  |U  4ü)alle  Durd)  einegroffe  §euer»brunft 
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Der  @laucbif#c  Jctnpel  ju  einem  betrübten  21* 
fcden*£aufen  geworben,  fo  ift  ntt&t  allein  benfel* 
den  <£ag,  bep  bellen  ©onnenfcpetne,  eine  ffrenge 
£älte  gemefen,  fonbern  ti  ifl  aucb  in  nachfolgen* 
den  «Sagen  Die  übetmäfjig  groffe  Äälre  eingefal» 
fen :  SRitpin  reiben  jebtNfrgtellrfacpen  nicfctf  ju, 
bafj  man  daher  folgen  <2ötnter  beutlicp  erweifen 
rennte.    Unrer  ben  natürlichen  Urfacben,  fo  }U 
Wefem  legten  frrenqen  '2Bmter  mit  gewurtfet,  tft 
rornemhd;  t><r  4>fhtnnt>  gewefen,  weldjer  viele 
$age  hinter  einander  angebalten,  undficfc)  bi?wet/ 
len  mit  bem  Ocordwinde  pereinigrt  bat.  Söiefer 
5Bmb  ift  faft  durcp  ganp  Europa  empfindllcb 
faft  unb  fcparff ,  wefcper  gieren  unb  $fian&en 
befcproerlicpwird,  maßen  er  durcd  ben  groffcn 
©trieb  üanbrf  über€bina,3nbien,9Jerfien,aucp 
über  bie  ^ürcFep  unb  dureb  We  «slartarep  feine 
wtige  grojfe^M&e  audeeret,  unb  in  näd)itfolgetv 
denSReicpen  mehr  und  mebr  falt  wirb,  babep  aber 
eine  felcpe  elaftifcbe  groffe  Ärafft  erreicht,  ba§ 
We  ^tBetterqlafer  jelbiger  Seit  fel)r  fteigen;  mie 
diefc*  im^mter^lonatcde«  1739  3abre*,und 
Im  Senner  unb  »?)ornung  brt  1740  Sahre»  bep 
obg(Dad)ten  frrengen  §rofte  \u  beobachten  gerrx= 
fen.  £*  bat  aber  £err2Hbctfi  in  bem  porber* 
gebenben  fepon  erinnert,  ba|)  bie  falte OBitterung 
ßeb  fonberticp  äufferc  unb  oermebre,  wenn  Dftfcf 
jOfhptnb  einige  ^age  hinter  c  man  Der  anhält, 
©eine  elaflifcbe  Ärafft  mag  babero  nkpf  wenig) 
We  eroämenWn^beifgenmbergufft  ierftäuben,l 
da§  baber  folglicp  We  Ädlte  permebret  werben 
Fan,  indem  jugleieb  We  eigene  <2ßürtf ung  derfel. 
ben  unb  de*  §ro|t*  bie  anbem  erwärmenden 
^bfügtn  pcrdicfet,  infammen  drüefet  unb  in  tb 
rer  warm  maependen  SBBürefang  bemmet  unb 
unterörücfet:  ©rfwegen  nebft  demSKaucpe  We* 
fe  feuerartige  «Sbcilgen  pon  bem  $rojte  herunter 
gtbruefet  werben,  ba&fiefttp  in  der  $lacfc»e  bc* 
©epnee*  anlegen,  unb  wenn  Wefer  bep  einem 
Tauwetter  gelinder  wirb,  jitfe  alfo  offenbar  ma* 
<&en,  M  wenn  2lfepe  ober  Ütuf  barauf  gefrreuet 
wäre.  OBie  aber  Wefer  Dfhpinb  in  benannten 
Kematen  fchrpiel  und  offt  fiep  ereignet,  barinne 
We  @onne  oon  unferm  örbboben  am  weiteren 
unb  enffernteften gewefen, fo  bat  |ene<  (Jrigenfcbafft, 
£älte  unb  5ro|r  ju  wüvtfen,  etne  befro  größere 
Ärafft  unb  ©nflu§  gebabt  Jbadurcp  in  fokpen 
«Monaten  We  ©frenge  de*  hinter*  gcberrfd>et, 
erber  auet)  juglcicb  durcp  ben  Cffiec&fcl  ober  3"» 

Srnmenpang  de*  «Nordwinde*  pergroffert  wor* 
n:  crflWeweil  aber  unfern  banden  We  Sftorb* 
©ee  ndher  ift,  fo  bat  Wefer  «Nordwind  nic&t  aU 


mad)cn  pfleget,  fonbern  aud)  ganfc  ungewöbnlicp 
t£i*,  dU(t  unb,  wenn  er  mit  ©üben  unb  Silin* 
ben jufatnmen  tnft,  jtarefen  £agel  erreget:  benn 
feine  erf üblenbe  «rafft  jerftreuet  bie  erwärmen, 
de  bunne  tuft  und  übrige  bergleicpen  ^belieben, 
batj  biefe  in  unferm  ?uft,unb  JDun|lFreife  feiw 
9Barme  eiruund  auöfübren  fonnen,  fonbern  mit 
einer  umjcpwetfenben  unb  flü<btigeta)lifcben  ober 
aiut  einanber  treibenden  Unrube  jer|}aubel  wer* 
ben;  babero  bie  mit  Wefem  <2Buibe  eingefübr?e 
Äalte  Oie  übrige  gröbere  £uft  flarcfcr  jufammeru 
Drücfct,  unb  in  anbern  geucbtigfeitcn  unO  fcfdper- 
lep  ©un|len,  grojt,  €i$,  ©*nee,®cbtojen,9ieif 
eräuget.   fJBenn  aucO  enblicb  manebe*  ßanb  we- 
gen geringerer  ober  fe&wacperer  unterirbifeben 
^IBarme,  ober  feften,  (teiniebten,  cjarten,  binden* 
ben,  ftencbien  unb  febr  troefenen,  auep  minerali* 
(Jen  ©eftürge«  ober  ©pbreieb,^  wenig  in  feiner 
ftljcbe  pon  unten  auf  erwärmet  wirb,  baber  e* 
eiri  faltet?  «anb  bdflet:  fo  bat  We  äufere  Halte 
bejto  groffere  Wacbf,  unb  i|t  aWbenn  bafclbfr  ber 
gro|t  unb  SOBmter  de)h>  fhenger,  immafen  |ldb 
allda  nabmbafte,  bcweitfiicpeunb  aegrünbete  3u* 
fammenflüfie  natürlicher  Urfliepenju  ^age  legen, 
^öeilaucd  im  1709  Sabre  mebrgebatiter  6(t- 
winb  ein  gleicbmäjKaeis  Regiment  gefübret,  wie 
bep  Wefein  lebten  <3Binter  1740  gefepeben:  fo 
find  bepbe  QSmter  in  ihrer  ^aept  unb  heftig* 
feit  einander  febr  gleiep  gefommen. 

58enn  |ulei?tdie  grageentflebet:  warum  eben 
inbiefem  1740  3abre  die  (b  betriebenen  und 
befd)r»cbenen  D(npinde  gefommen  ?  fo  febreibt 
J>err  31lberri,  er  babe  feine  natürlichen  Urfacpen 
oder  perborgene  und  unbefannte  ^rbinbungen 
Derfelben  jinben  fonnen:  5>enn  wenn  man  per* 
inutben  lpclte,  da§  ju  folcper  3eit  bau  tKeer  über 
3apon  unruhig  gewefen,  ^Igitcp  foleper  langbau* 
ernoe  unb  jlarcfe  Oirminb  burdb  bie  ^artarep 
in  Europa  gefübret  »fr,  würben  wir  abermaW  ei* 
nen  neuen  33ewcii  ui  fübren  haben,  ©ahero 
erfafltundfcpiifft:Exod.xfij.  5)er^rrr trieb 
einen  DfhpinD  int  tanb.  Und  naeb  bem  ^faiatf 
XXVII,  8.  <Jföt  maffen  ricptcfl  du  fie,  unb  lietfeft 
fte  Io§,  wenn  du  fte  betrübet  haflnut  beinern  rau* 
ben  2ßinbe  nemlicp  mit  dem  Ojfwindc.  Ober 
mit  dem  Äonige  ©aoid  im  77  >}>f.  2«.  ©oft  ließ 
wehen  den  Olhpind  unter  dem  Gimmel.  UnD 
warum  wollen  wir  fo  mühfam  (auter  ungewiiTe 
und  eingebilbete  natürliche  Urfacben  auffueben. 
(beren  noep  fo  piele  un«  unbefannt  find,  und  oer* 
borgen  bleiben)  unb  gleicpwobl  ©otteö  aumaebt 
im  metaje  ber  «Natur  porbep  gehen,  bis  wir  böa)f h 


lein  den  §roft  und  falte  erhalten  und  unterflü*  noip  gedrungen,  gleicbfam  jum  Gebeine  ai.c& 
"et,  fondern  aueb  duref;  die  2lu*bün|rungen  ber  flüedtig  unb  ohne  geborige  €brfurcpf  ©ettrt  la* 
~ord*®ee,  ®<pnee  und  ©raupen  mit  einer,  ran  gedenefen  muffen,  weld)e<eben  fo  Piclbeiffet: 


8 


rauben  und  unrubigen  gufft  unö  jugefüh 
ret;  welcpe*  in  Wefem  3äb«  fenderlicb  erfoU 
jet,  wenn  We  ^mbe^ord  gen  Often  Wort* 
0,  «Kord  gen  SCBeftcn,  ober  «KorWucit  gen  2Bf* 
flen  gewebet  ©0  ift  auep  überbaupt bur4)  gnug* 
fame  Erfahrung  befannt,  melcpen  gro|ten  e<ba. 
den  der  falte  öfrmind  im  §rühlinge  und  ©om* 
mer  den  ÜBlütben,  Räumen  und  $rücbtcn  de< 
8anbe«  jemabK  »ugefübret,  defro  gcwiffer  aber 
und  ftärefer,  wenn  et  etlidbc  ^age  fortdauert. 
S5apeto  et  nlc^t  a%in  einen  falten  ©wnroer  ju 


0(0  wir  wollen  niebt,  ba§  diefer  über  um  herr* 
ftfee,  8uc  XIX,  14.  fb  lange  nentlicb  necb  eine 
folcbegejwungene  höhere  ^hilofopbic  undmen|a> 
liebe  örfinbung  und  «Hacdbencfen  etwa*  Per* 
mag. 

«aBoper  ti  aber  f  o'mmt,  da§  bep  folebem  (tren* 
gen  OBinter  es  gedonnert,  und  gebildet  habe? 
fplcbe«  bedarf  eine  befoabere  SlbhanNung,  welcbe 
bitfegmahl  »u  weitläuftig  fallen  mo'cbfe. 

«Jeun  folgen  de*  $errn  311bertt  ,3Bitferung«- 
unö  öconomifepe  anmerefungen,  pora  Anfange 
Sit  Ii  i  de* 
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De*  ftrüpling*,  bi*  in  Den  @ngang  be*  4tobfie< 
De*  1740  ^apre*»  €*  tft  Der  lefcte  Eintet, 
fähret  er  p.  620  fori,  von  folcper  $cfa>affenpett 
gen»ffen,  Deffen  SlnDencfen  bis  an  tue  §nD<  Der 
gegenwärtigen  fid>rbaren  QBelt  bcparrenfan,unD 
iwar  um  |b  vielmehr,  weil  Deffen  ftolge  in  Dem 
itueJbfren  grüblinge  unb  (Sommer  gar  au*nep« 
mcnD  cinscflofftn,  Da§  Denjenigen,  welche  auf  bie 
«Regierung  ©otte*  mit  füllen  unb  beputfamen  ©e# 
mütfve  Sicht  haben,  nichts  anDer*,  al*  eine  au)i  er* 
orDentliche  göttliche  Oeconomic  einleuchten  (an, 
tromaflen  alle  natürliche,  mcteorifchc  ^roppcjep* 
ungen  mciftentpeil*  wiDrige  ftolgerunaen  gehabt, 
unb  bie  fonfl  berufene  calenbarifcpe  2Betterma> 
efcerep  in  vielen  3apren  nicht  fo  irrig  unb  falfcp, 
als  inbiefem  gewefen:  ja!  ma* noch  mehr,  fo  hat 
^err  Ulberts  nach  feinen  ^Beobachtungen  0*040 
3apren  niemapl*,al*  in  biefem  $apre,  einefD 
ungewiffe  unb  vcrfahrenbe  SBeranberuag  unb 
c^orbcbcurung  ber  QBetterglüfer  (beren  er  oer* 
fdjicfcene  gebrauchet)  angemcrcfet,  bergeftalt, 
bajj,  wenn  folche  auf  eine  üble  <3ßitterung  pro- 
ppejepet,  gutSEBetter  gen>efen,unD  begleichen 
mich  im  ©egentpeilc;  unb  folche*  ifiin  biefem 
3abrc  nicht  euwfonDern  oielmapl  ^ieftfle*  £>«e* 
(nemlich  ju  -£)aUe)  gefepepen. 

©ieüble  SBitterung  erfheef  tc  fiep  au*  Dem  ab» 
gewichenem  groffen  hinter  mit  Ovegen,  tfälte, 
trüber,  fehlerer,  ungefunöcr  Cuft't  Durch  ben  gan» 
$eh  Slpril  unb  faß  burch  ben  Sftapmonat.  SBa* 
Die  £uft  burch  ben  grofi  oon  obenher  au*gefdpüt' 
Ut,  ba*  pat  bie  eingefrorne  e  rbe  in  biefen  bepben 
Monaten  noch  auogelaffen ,  m äffen  würef  lieh  her 
Jrojt  brep  bi*  vier  £lleu  tief  in  ber  €rbe  alfo  ge# 
(fccfet,ba§  nach  ber  0|rerjelt  1740  bie  aunech 
fo  rief  in  ber  £rbe  gelegenen  Cföaiferröpren  nicht 
alkin  würcflid)  f<ft  Durchfroren  gewefen,  Dafc 
man  auftpauen  unb  mit  eifernen  Kolben  aufei* 
fen  muffen,  fonbern  auch,  wie  £err  2Hberri fei« 
btv  gefepen,  ui  fachet  Seit  Wöhren,  welche  tn 
fchlaminiehter^rDej  biß  4  eilen  tief  gelegen,  auf« 
ferlich  mit  ftartfen  §ife  eingefajfet  ober  umgeben 
geruefen.  <£om  10  Slpril  mar  meiften*  oiel  «He- 
gen,  hernach  anterlauffenbe  ©raupen  unb  Schnee 
mit  Siegen  oerroechfelt,  neb|t  |rarcfen  ^achtfrö* 
fren,  bi*  ben  21  unb  28  Stpril  fich  einige  madige 
^n'ihling^agcauferten,au(fer  welchen  jweenen 
jpoffnungtf  Ziagen,  biefer  ganfjc  SOlonat  fer>r  un» 
freunblich  gewefen.  ©a*  <2Bettergla*  jeigte  bi<* 
weilen  gute  <28ittcrunq,  cö  fiel  aber  gefebwinb 
noch  tieffep  auf  üble  <2Bittcrune| ,  als  e*  vorper 
gefhegen :  unb  alfo  fuhr  biefer  ^Bettcrgla^SBoif* 
fagcr  mit  folcher  ungewöhnlicher  Unbeftänbig*- 
feit  unb  Unwaprfagcrep,  fort;  welche  Qkränbe* 
rung  £err  2flberri  bep  vielen  fahren  nicht  in 
Seh:  genommen  patte.  ©lefcpwie  auch  f*bc  oft 
Die  verriebenen  Sonftcllationcn  unb  »fpecten 
ipren  €influ&  in  bie  «JBitterungen  haben,  fo  ifr 
auch  in  biefem  3ahre  ba*  wenigfte  baoon  erfol« 
get  unb  eingerroffen;  Mithin  hatfich  nach  oielen 
Üm)tanben  eine  groffe  QJeranbcrung  unb  €nt# 
Iratfcung  ber  natürlichen  ^raffte  unDeigcnfehaff* 
ten  oeaulfert.  Unb  wem  fan  wohl  in  ^Birtp* 
jcl).i|ftßfachen  unbefannt  fcpn,  ba§  wegen  inner/ 
fter  ©urchfältung  brtierbboDentf,  unb  nach  unb 


nach  erfolgter  innerer  Slufthauung  unD  'iSJanDe« 
rung  be$  groflrt,  fa|r  Durch  Den  meifren  Stüp* 
(ing  nichts  au*  Der  (Itöc  wachfen  wollen  unb  fon« 
nen;  s^icht  ju  geDencfen,  DaJ  Durch  Den  ftwcfeti 
$ro|t  unD  Äalte,  grojfe  deiche  unDecen  bii  auf 
ben  ©runD  Durchfroren,  Dapero  ade  Darinn  geroe* 
fene  Creaturen  gcflorben  fmb.  dBoher  ifl  e* 
auch  wohl  onbers  gerommen,  ba§  in  bem  ©om» 
mer  1740  weniger  «Schwalben  aut  fonfl  aefepert 
worben?  CQJeil  berjeiben  Diele  in  ihrem  SBinter* 
Cuiartiere,  nemlich  im  Gaffer,  tobtgefrorenfinb; 
ja,  ba§  auch  ber  grofepe  weniger  »orDen,  unD  ihr 
fömmerlicher  ©efang  iliüer  gewefen.  eo  ifl  auc^ 
in  allen  ©ewaehfen  unD  lebenbigen  gieren  etne 
grojfe  ^rntfraftung,  QJerfpatung  unb  5lbgangf>c# 
funben  worben,  9ÄOR  hat  angemereft,  ba§  oie* 
le^hiere  langer,  ate  ihm  2lrt  gemaj^,  gebrütet 
unb  bie  Vermehrung  berfelben  geringer  gewe^ 
fen :  Unb  wo  wolte  man  eine  recht  reiffe  Frucht 
finben,  bie  ^lüthe  fpafer  gerathen,  auch  Da5 
ertic  'Ißachßthum  ber  $rucpt,  Durch  Langel  ju* 
länglicher  CßBürme  unb  übermäßigen  (Xegen  ge- 
(löhret  worben.  2)ie  Älage,  Da§  im  Sruhiahre 
nicht*  hat  wachfen  wollen,  hat  in  Der  Durchfror» 
nen  Oberfläche  De*  £rbbobcn*  ferne  untrüglich« 
Urfache  gefunbetu  S)er  ganpe  mapmonat, 
welcher  fsch  fon|t  mit  feiner  2lmnutp  beliebt  ge- 
macht, war  in  biefem  Sapre  mit  faltet  wuhec 
2utft,  ^JBinJKiturme,  oielen  SRegen  unb  faltea 
©raupen  fchr  unluftig  gemacht,  bergest,  Dag 
jur  c3knounDe»uug  Den  vierten  *£ag  früh  von  3 
bi*  9  Uhr  ein  ftarefe*  ©chnecgcfiebcr  unö  riefet 
©chnee  gefallen,  ©ic  wenigen  ^age,  nemlid) 
Der  14. 17.  34.  2f  unD  26.  muflen  unD  fonn* 
ten  einen  Heblichen  «Map  unb $rüpling vorfallen; 
babep  ifr  aber  annoch  atte*  fparfäm  unb  la  ngfam 
gewefen.  ^icht  minber  fmb  Der  »r«c|? .  unD 
&eu>tTlonat  fepr  unbeftänbig  unD  barinnen  Die 
wenigflen  ^age  fommermafig  unb  warm,  Die 
mehreren  aber  fühle,  gemäfciget,  regnerifch  unö 
oeranDerlich  gewefen,  DergeftaJt,  Da§  Die  gcltv 
flüchte  mehr  von  Der  fuffr,al*  ©onnenfeheinr 
unD  CCBarme  fich  jum  Ovciftpurae  nach  unD  nacb 
haben  anfchicfen  tonnen;  Denn  Die  wenigflen  ^a- 
ge  fmb  recht  fommeriieh  nwm  gewefen.  3m 
^eu/^Olonate  fonnren  nur  Der  er.  7. 13.  19  unD) 
»o.  fepr  warm,  boch  feine  übermä§ige  «fcipe  unD) 
(3ommer*witterungen  vorftcüen, welche  abervon 
feinem  55eftanDe  waren,  fonbern  halb  mit  Siegen 
unboeranberlicpen  «JBetter  abgetvechfelt  rcurben. 
©er  meifle  ^heil  De*  Äugufl.mcmutt,  wac 
mit  oielen  ^agen  jurücfgeleget,  Daher  Die  ganDt* 
fruchte  nicht  ooUfommen  reif  würben,  fonDem  iti 
Qiefahr  fhtnDen,  ju  verfaulen,  oDer  auf  Dem 
Mängel  au*iuwachfen ;  welche*  bepbe*  abtz 
©Ott  gnabiglich  abgeivenbet.  ©och  würbe  Der 
Anfang  ber  Smbe  fafl  auf  3  <3Bochen  oerfpater, 
welker  mciflen*  ben  26  Deffelben  «Wonat*  erfol- 
get, ob  jwar,  nach  vorhergegangenen  oielen  unD 
ftarefen  tKegen;  Doch  Den  24.  Härte  fich  Der 
Gimmel  auf,  unD  e*  folgte  temperirte*,  auch  war« 
me*  Detter  bi*  auf  Den  1 3  September.  £>en 
13  (September,  nach  Demfleinem  Olegen,  weichet 
vorige*  «Sage*  gefallen,  entflunD  früh  ein  fteber, 
unD  waren  Die  nachflen  vier  ^agewarm  unb  mit 
fchweren  Ungewittero  begleitet,  bi*  ber  übrige 

^beil 
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<&t>tti  Dtcfe*  ^Ölonow  mciflcnö  mit  SRegm  unD  erwärmter  Ziagen  geflhwinDer  unD  fetettrer  Per» 
roenigen  »armen  3:agen  »oDenDet  war.  £5cr '  Daue,  folglich  Der  junger  Deflo  ftärefer  unD  a* 
Slnfang  De*  Cctobers  ful>r  mit  vielen  trüben  fchwinber  anfefee;  Deswegen  Diesten  auf  Die^r* 


Gimmel  fort,  unD  Den  5  Deffelben  fiel  ein  empfind 
lieber  SKachtirofr,  Den  «  raupe  Äalte,  Den  7  mie- 
Der  langer  VormittagfcOtegcn,  Den  8  fühle  £uft, 
unD  2tbenD6  um  5  Uhr  ©raupen  unD  ftartfc 
Q5ehnecflocfen,  unD  Darauf  folgenDen  9cad)tfro)tc 
ein,  unD  mar  Der  'Sag  Palt,  früh  mit  flarcfcnWei* 
fe,  hernach  mit  (Sonnenblicf  en  unD  abermaligen 
'Diacbttrofre  begleitet,  liefen  2lbenD  um  hoft>9 
Uhr  fuhr  ein  mereorifcher  feuriger  3>feil,  Sagicni 

S«i,  einer  f  leinen  €Ue  lang  mit  einem  langfamen 
ige  über  Die  @taDt^Qe#oru)ontaloon©üD» 
<£>üDwe|t,gen  *ftorb»  sfterDofl,  unD  bep  einem 
<g>ternen#£ichte  recht  feurig :  £>ie@pi$e  warDiaf» 
tnetralifeh,  wie  ein  gweiDritfelflicf,  Der^feil  aber 
gelangt,  ©ergleiebep  feuriger  $fcil  fuhr  um 
iö  U^c  bep  bellen  (Sternen*Eiehte,  eben  Diefe 
(Straffe  ober  Die  @taDt:  3Beif  nun  Die  vorher' 
gegangenen  'SaaeDicgan&cSltmofpbäre  mitoicler 
geueprigfeit  erfüllet,  biemad)|t  aber  Die  anDern 
beruflichen  fetten  SlußDünftungen  Daiu  gef  ommen, 
fo  haben  Die  vorigen  ^aepffröfle  unD  falte  ^>lm* 
meiawitterung,  Da  nur  «Sage*  oorher^ebnee  unD 
©raupen  gefallen,  folche  Sufammcnpreffung  fcN 
tcr,  f$leimi$t»unD  feuchter  $bcile .  Durch  Die  fo 
genannte  anriptrilbfin,  unD  fo(a>r^^eile€n^un= 
Dungoerurfaebet:  ©aber  folche  einzelne  Facal«, 
^>feilär>nlicj)c  ^(ammc^fn  entflunben ,  welche  et* 
was  langfam  Dürer;  Die  l'ufff  gebogen,  weil  eä  Da» 
matyt  SßinDfriße  gewefen,  unD  war  Die  deicht 
Drauf  febr  Palt,  mit  einem  $ro(re  verfnupfft. 
£)er  näepfrc  9)fonfag,  als  Der  ro  Deffelben  Wo* 
nats,  fieng  ftfp  mit  einem  flaref  en  ?Keife  unD  jiem» 
lieber  Ädlte  bep  einem  »|MKorDwlnDe*an,uitt> 
war  Der  ganfce  ^ag  mitunferlaufenDen  (Sonnen* 
blicfen  Palt.  £>cr  1 1.  war  gema§lget  mit  offtern 
(Staupen  unD  Üfcgen,autfc  00m  Nachmittag  4. 
bl*  um  ^irternadDtmitSKegen  begleitet;  DaDenn 
Die  folgenDen  <5:äge  wieDer  Falf,  oercmDerlieh,  beo 
einem  ÖBefl^orDwinDe  gewefen ;  Die  SRachtfro* 
fle  famen  offner^,  unD  Der  frarefe  (Keif  jeigte  alle* 
mahl  einen  falten  Gimmel  an.    ©en  ic  war 
früh  ein  jtottfetOWf,  berna*  Den  ganzen  <Sag 
gemä&iget,  hefler  Gimmel,  unD  Darauf  In  folgen* 
Der  9<acht  ftef  Dau  <2Betferg(as  fraref  unD  war 
Den  16  etn  trüber  falter  <£ag,  mit  rauher,  fchor* 
fer,Di<fer£uft,nebft  oormittägigen  SKegen  unD 
oermifö)ten  @cpnee  begleitet;  fo  fiel  aud)  Diefen 
<£ag  Da*  OBetterglaU  faft  jufehem?  auf  fchlitnme 


warmung  De*  Wagens  allzeit  mehr  Sichtung  gc» 
habt,  unD  nach  Denen  £>i ate^Kcgeln  Die  warmen 
Grüben  unD  (Suppen  all?  ein  »fei  Der©efunD» 
beit  unD  langen  geben«;  oorgejogen.    Ob  wohl 
aber  beo  gcbadjten  borten  Cföinter  Die  tebün* 
(tung  vcrminDcrt  gen>efen,  fo  bnben  Doe^  Die  ubri* 
gen  Abführungen  Der  Unreinigfeiten  Diefen  9)?aru: 
gel  unD  Abgang  erfe^et:  ©esnygen  man  in  Drm 
^rubmhre  1740  anfielen  ^enf^en  lang  anhal» 
tenDe  ^lüffe  wahrgi-nommen ,  Die  Daher  'auch  ih* 
ren  Urfprung  unD  Verlängerung  genommen.  3fn 
Den  ©artens§ritd)fen  aber  fanD  fia),  taf  eine 
fcr>arffe  (zlwvt  in  3epfem,  SBirnen,  ^DBeintrau* 
ben  unD  Pflaumen  Den  Wamel  DerÜteiffc  b^a, 
tige;  unD  wenn  man  gleiaPüermuthen  mo^te. 
Da§  Dergleichen  fturmifd)e  Witterung  nur  in  un* 
fern  unD  nahe  gelegenen  ?anben  in  M#mi*tökt 
gewefen;  fo  hat  tnon  Dod)  erfahren,  Da§ fii  fei« 
bige  weiter  erjrrccfet,  unD  auf  Erwartung 
oieW,  ober  guten  2Beine?  in  Den  meifren 
deichen  (furopen*  wenig  Hoffnung  ju  ic* 
fyn  fep*  &it  Öarten-©ewaehfc  unD  Blumen* 
pflege  muflen  bep  legerer  SDBitterung  über  £af* 
unD^opff  gerettet,  unD  wtuf  nicht  inDereplfonn* 
te  geflüchtet  werDen,  wurDe  Dura)  Den  erften 
Sßachrfrofi  DerDerbct.    3m  oorhergegangenen 
»73?  3äbrcfanDen  fleh  n>ohl  auch  Den  2  unD  3 
£>ctober  ^achtfro|te  ein,fte  famen  aber  nity  fo 
offt  hinter  einanDer,wie  Diein  Dem JOctober  1740 
waren,  auch  im  ©raDe  nicht  fo  ffaref :  darinnen 
oom  j  biff  ium  i2*5:age  f«htf  nachörücfliche 
^achtfro'tle  fich  ereiget,  Da  im  porigen  3af>re  1 73  9 
gegen  Dae^nDe  De*  Cctobcr^^Ronatö  Die  mehrc- 
flen^achtfrofh  fleh  eingefunDen,unD  a(fo<3orb;# 
then  oDer  Vorgänger  Dcf  aufterotDentli^en  Pal« 
ten  Sftowmbers  unD  Darauf  folgenDen  groffen 
Linters  gewefen. 


©ep  folcher  bisherigen  Witterung  fiRD  weher 
Die  fofb»  noch  ©arten  Füchte  ju  einer  rechten 
{Keife  geEommcn.  SSJoher  fdmmt  es  wohl,  Dg§ 
m  bemfrrengen  unD  langwierigen  2Bintcr  1740 
Die  ^enfehen  hungriger  unD  uncrfatflicher  gewe? 
fen,  a\i  fbnfr  ju  gesehen  pfleget?  ^an  möchte 
iwar  Dabep  phtlofophiren,  Daf  Die  SlutfDünftung 
bep  Den  5Jienfd)en  niehtfo  flarcf  gewefen,  unD  Da? 
©eblüt  fleh  mthp  um  Den  innern  @ngeu>eiDen> 
Uno  fonDerlich  ntnDen  ^agen  enthalten  unD  gr-f 
häufet:  S)ahero  nach  De*  ^ippoccates  2lnmer# 
crung  wahr  au  feon  fcheiner,  wie  ein  hif-iger  ober 
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9Bie  üiel  fowohf  oon  feieren  (taref en  ^Bint er, 
al*  Der  nachfelgenDen  bieder  befchriebenen  ^Bih 
terungDiegan^e  Kreatur  gelitten,  tfr  offenbar: 
OBenn  man  Dk  jur  Nahrung  Dw^enfchenDren* 
liehen  Slbiere  betrachtet,  foift  unter  Dem  Vieh 
tbeiut  ein  Langel,  rhei«  eine  aufferoröemuto 
^agrigfeit  oerfpuhret  worDen,  unD  hat  fl4>  Da« 
alte  tvagbare  Vieh  nad)  Dem  OBintet  nicht  erbo* 
len  Ponncn.  ©elbfl  Dicklich  ifl  fafp  in  Den  €i» 
tern  Der  faugenDen  ^hiere  gefroren,  geronnen, 
Ncf',  $ah  unD  ucrDerbct  worDen.  trug  ftch  bep 
CnDigung  offt  erwähnten  5Binter<  ju,  Da§  in  ei* 
ner  benachbarten  $ürfrlichcn  ?)\eflDen^  einegewiffe 
^rau,  welche  oon  Der  Vieh/süchf  fleh  rtährete,  ihre 
Äühe  in  einem  Palten  (Stalle  mit  magern  <&trofr 
fehr  fparfamlid)  unD  wenig  ^Baffer,  wegen  Dej]el= 
ben  Langel*,  futterte,  unD  Pummcrfteh  erhiefte, 
maflen  bep  oiclcn  faugenDen  Vieh  Die  TPöieJb  ein* 
gegangen  unDoerfrocfnet  tfl :  55teje  Dürftige  ^vrau 
hatte  in  cingewifles^auu  oon  ihrer  Äuhmitd)  et* 
was  oerPaufff,  welche  hernac^  in  einem  nkhf  Ott» 
jureinen  ^opffe  abgePoa)ct  worDen,  Davon  aber 
Dergeflalt  geronnen  ifl,  alt  wenn  c$  ein  ©ewirre 
langer  weijTer2Bürmer  gewefen,  welche*  leicht  i» 
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einem  Qtpmfönutit  Urfachc  gegeben;  Danncit* 
hcro  wen  Der£allifd)en  gacultät  aus  phpficali* 
fchcn(^rünDenDicfcf  2lrgmobn  abgeleitet  wer* 
Den.  llebrigens  ift  ein  formet  Slbgang  Der  $ifd>c 
angeincrcfct  worDen,  Dag  nt<f>r  allein  Die  ^lüfic 
1740  Derfelbcn  weniger  gegeben,  fonDern  man 
tiuch  an  Den  geringen  einen  groffen  Langel 
gemutet,  (So  fahe  man  auch  auf  Dem  tfelDe 
weit  weniger  fernen,  als  man  fonft  wahrgenom* 
tncn,unD  in  SGBalDungen  n>ar  Die  Söogcljucbj 
unD  3ug  fparfam :  ja  fo  ift  es  in  allen  gieren , 
fo  jal^men  als  wilDen  aeiuefen:  Reicher  Abgang 
Deswegen  ju  mercflicfrer  ^eurung  Der  Sfimaa* 
ren  tlrfad;c  gab. 

• 

3us  Mspertger  hiftorifefcen  ^ac&richt  cr&eflet, 
Da§  Der  grofle  ^Binter  1740  nicht  allein  üble, 
fonDern  aud)  üblci|$o(gcrungen,alS  Der  chemah* 
lige  pcfFtigcSBinter  1 709,  gehabt,  weites  alren 
unD  Peinigen  ^Beobachtern  nicht  unbefannt  fcpn 
fan. 

.  Uriterfcf>eft  bet  bcftanbiQcn  unb  vertn* 
bnlidfot  WincrunQtn» 

Sffle  (Sommer  Fommen  jwar  Darinnen  mit  ein* 
«nDer  überein,  Da§  cS  fo  warm  ift,  Da§  Kräuter 
unD  Q3äume  grünen  unD  warfen  rönnen,  inglei* 
«fcen  wirD  fein  hinter  fcpn,  in  Dem  es  nicht  we* 
nigftenS  fo  falt  fcpn  folte,  Dafj  Die  'Räumt  ohne 
taub  unD  <3Bachstpum  fr<rf>en;  allem  ein  (Sorn* 
mer  ift  Doch,  wärmer  als  Der  anDere,  unD  ein 
SEBinter  Mlter  als  Der  anDere.  wie  aus  Dem  wrw 
gen  fattfam  erhellet,  unD  aud)  fo  befannt  genug 
ift.  Öletchergeftalt  fommen  alle  Srühlingc  Da* 
rinnen  mit  cinanDer  überein,  Da§  Das  0 1  t  wieDer 
aufbauet,  Der  ©chnce  fchmri$et,Die3$äumeausi 
fcplagen,  unD  Die  Äräutcr  aus  Der  vrrDe  wieDer 
!>eworfotnmen  j  ingleichcn  wirD  fein  £crbft  fcpn, 
Du  mdjt  Die  ©aume  ihr  £aub  fallen  iieflen,  unD 
tu  Kräuter  i^ren  SlbfchicD  nehmen;  allein  es  ift 
fcoch  aud)  ein  grüpling  wärmer  unD  ein  £erbß 
lälter  als  Der  anDere.  $ieju  fommet  noch  anDe# 
t er  UnterfcheiD  wegen  Des  trüben  unD  gellen  2ßet* 
terS,  wegen  Des  ?KegenS  unD  (Schnees,  wegen  Der 
«2BinDe  unD  was  Dergleichen  mehr  ift.  «Denn  pfle* 
get  Demnach  Die  Zitierungen  in  bcftänDige  unD 
oeränDerlicheeinjutheilcn.  XxftänbiQc  VOitte 
»ungeti  finD  Diejenigen,mclche5ueinerlcp  3>ibreS-- 
Reiten,  in  DcrfchteDcncn  3aprcn  cinerlcp  finD: 
rteancwlicfK  Dingegen,  welche  ju  einerfep 
3abrs>3eiten  in  wrfcpieDenen  3abrcn  unterfchie. 

S)amit  wir  nun  Die  llrfacpe  oon  beoDen  fin* 
Den  mögen,  fo  pabenwir  für  allen  fingen  ju  un* 
terfuchen,  was  Die  (Sonne  ocränDcrliches  in  Der 
SBärmeaufDcm  £rDboDcn  peroor  bringen  fan. 
QBir  finDen  Demnad),  Da§  Die  (Sonne  Das  gan^e 
3ahr  Durch  nicht  fo  warm  fcbelnet  als  Das  anDc* 
rc.  SEBiB  man  Der  gemeinen  Erfahrung  nicht 
trauen,  weil  uns  Die  (Binnen  in  genauer  iBeur* 
tpeilung  Der  SBärme  leicht  trügen  fönnen;  fo 
fan  man  es  Durch  untrügliche  Qfcrfuchc  ausma^ 
c^cti.  CDenn  anfangs  jeigen  es  Die  iörcnn*@t  ic# 
it\  unD  55reniu©lafer,  als  Deren  2Bürcfung 
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mcrcflich  unferfc&ieDen  tft,wenn  man  mit  ihnen 
gerfuebe  im  eommer  unb  im  OBinter  aufteilet. 
jSwnad)  fo.n  man  es  auc|)  DurcD  Die  QJcrDün» 
Inungi per  iufft  in  einer  Äugef,  Deren  £rcft~nung 
»m  5Ba|Tcr  ftebet,  jeigen,  wenn  man  fie  eine  ge» 
wiffc  3eit  über  in  Die  (öonnc  fehet.  flPolfFs 

$lufci>e*  Söcnd>t  fcDon  oor  alten  Seiten  befannt 
gewefen,  fu-be  Dcffcn  My/JetJum  Mttecrorum  in- 
Wubna^  ftiU.  (eQ.  ,.  c.  r.  p.  9.  cja  wir  flB> 
Den  es.automifeommer,  D,ijj  Die  eonnc  im^Zu^ 
tage  uiel  warmer  fc^emet,  als  Des  SRorgcnD«, 
wenn  fieer|t  aufgegangen,  oDerDesSlbenD?,  wenn 
fie  Ho  jum  Untergange  neiget.  ^Bir  feben  et 
mit  2lugen,  Dag  fowoplim  hinter  als  Des  ^or* 
gcnDs,  unD  gegen  BbenD  Die  ©onne  nieDrig  fi* 
bet,  hingegen  am  Mittage  im  (Sommer  febr  bod> 
über  Den  £orisent  erbaben  ijt.  ^erowegert 
IcDcmet  Die  (Sonne  wärmer,  wenn  fieh.o*,altf 
wenn  fie  nieDrig  |tebet.  OBenn  Die  eonnc  int 
3emtb  oDer  ecDeitelr^uncte  ftünDe,  fo  fielen  \fa 
rc  etrablcn  perpenDicular  herunter;  |e- näher  fie 
Demnach  Dein  Benitb  Fomniet,  ie  näher  femtnen  ihre 
g  1  rahlen  Dem  'JJerpenDicul.  hingegen  je  näher  Die 
eonne  bep  Dem  £orijcnt  ift,  jemehr  weidvnilv 
rc  etrablcn  uon  Dem  ^e^enDicul  ab.  «ffieun 
man  nun  jwep  gläcpen  Don  gleicher  ©röffe  Der» 
gcftalt  gegen  Die  (Sonne  ftellet,  Da§  Das  <£on» 
ncn^tdjt  auf  Die  eine  perpenDicular,  auf  Die  an, 
Dere  aber  fcDief  fallet;  fo  wirD  man  finDen,  Daß 
auf  Die  erfte  mepr (Strahlen  faUen,a(S  auf  Diean. 
Dere.  £a  ein  leDcr  etrabl  Des  (Sonnen , 

ctwurn)enöc  «raff!  hat,  fo  rnüffen  uiei 

rl8^^^  ma*cn  0,0  «>ema;  we|. 
*cs  au*  Die  ?3ßurcfung  Der  $renn*©lafer  unD 
g^S'fft  bOtms^oU  wo  Das  (Sonnen, 
091  Mn|  DaDurc^  eine  groflere  Ärafft  erhalt, 
weil  mehr  Strahlen  nuf  einen  fleinern  ftaum 
gcbrachttwrDen.  UnDDa§  in  Der^hat  feinean. 

,rLlMft,d?c  mh*n*m  Wt  n^tum  Die  eonne 
einmahl  warmer  fcpeinet,als  Das  anDere,  als  weil 
Die  etrablcn  cmmabl  in gröfferer^enge  auf  Die- 
jenigen Corper  faOen,  welche  fte  befcheinet  m|* 
Das  anDere;  Fontien  wir  au*  Daraus  abnehmen, 
Da|;  uns,  im  (Pommer  fonDerlich,  Die  ^ittaqS* 
toonnc  blcnDct,  Die  auf.unD  unterge^cnDe  binge, 
gen 1  feineswegcs.  ^iemanD  aber  wirD  in  2lbre- 

Det,  ftarefer  ift  als  anDercS,  woDurch  Das  21uae 
nicht  gebletiDet  wirb,  etarefes  8id)t  aber  hut 
mehr  ©trahlen  ais  febwaches.  m 


©a  nun  Die  (Sonne  oon  Dem  ^orijonf  an  bis 
ju  Dem  ^lttags.€ircul  immer  höber  fteiget,  im 
OTm^Cimil  am  pöheften  fle^^ÄC 
an  bis  an  Den  »benD  ^orijont  immer  niÄriaer 
ju  fteber 1  Fommet,mug  fie  auchoon  Dem  Aufgan- 
ge an,  bis  ju  Mittage  immer  wärmer,  unD  im 
^Jittage  Den  gan$en  ^ag  über  am  wännoßen 
f*emen,  »on  Mittage  aber  an  bis  geaen  2lbenl> 
mup  »hr  öthein  nach  unb  nach  immer  fdmnU 
d)er  twrDen.  ©leichergeftalt  Da  Die  ©onne  im 
Anfange  Des  .^rebfes  bep  uns,  Die  wir  Den  nop. 
DifcDen  tfal  Der  »lt  bewobnen,  Das  gan(& 
3ahr  über  am  Düften  ftebet,  fo  mv§  aud)  ju 
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t5«r3«it,  Da  Die  ©onne  in  JCrebö  tritt,  welche«  ge» 
flen  ecn  2 1 3unii  ju  ge fcbeb«n  pfleget,  Diefelbe  Da« 
ejanfce  3abr über  am  todrmeflcii  fch  einen.  UnD Da 
fc  im  änfan  ge  De*j@te  i  nb  oef  «  bep  un«  ted  Wittag« 
am  nieotigften  (lebet ;  fo  mug  fte  auch  ju  Der  getr, 
t  a  fle  in  Den  ©teinborf  tritt,  roelcbe«  gegen  Den  2 1 
$>«embet  ju  gegeben  pfleget,  Da«  ganfce  3öbc 
Aber  am  fcbwAcpfren  feinen.  3Beil  fie  Don  Dem 
Anfange  De«  ©teinboef |  an  bi«  ju  Dem  Anfange 
te«£rebfc«beftAnDtgb  «aufzeiget,  unDDabet  im 
«Wittag«  »fcircul  eine  größere  £obe  erreichet;  fo 
tnug  de  auch  Don  Dem  2 1  ©  t  «niber  an  bis  ju  Dem 
2 1 3unitoon$age  juSage  immer  »Armer  fei- 
nen. €nD  I icb  weil  fle  Don  Dem  Anfange  De«  (Stein- 
Dorf«  immer  nieDrigerfreiget,  unD  Daber  ju3Äitta» 
oeimSRittog«»©rcul  eine  Heinere  £6beerbAlt;  fo 
mug  fte  auch  oon  Dem  2 1  gunil  an  bi«  ju  Dem  2 1 
&ecembet  Don  Sage  ju  Sage  immer  fcbwAc&ec 
feb  einen. 

3u«  eben  Diefer  Urfac&c  gefebiebet,  Da§  Die  Gor» 
ne  ju  einet  Seit,  wenn  fie  im  2föittag«>€ircul  fte» 
f>«r ,  nicht  an  cUcn  Orten  De«  SrDboDen«  gleich 
warm  febet  ne  t.  £>en  n  je  n  Aber  man  Dem  bi&igtn 
©triebe  fommet,  je  f>6^rr  Met  Die  Qonnc  im 
Ulittag«  »Circaf ;  hingegen  je  weiter  man  Daoon 
Weggeber,  unDfic&Dem^olenAbert,  je  tiefferftebet 
fie.  ©eroroegen  mu§  fie  immer  fcbwAcber  fdjei» 
nen ,  je  weiter  man  fleh  von  Dem  beigen  (Striche 
entfernet  unD  je  nAber  man  Dem  $ole  fommet. 

3Bfr  erfahren  über  Dtefe«  tAglicb,  Daß  Die  Sage 
eben  ju  Der  3«t  lAnget  finD,  wenn  Die  ©onne  roAr« 
mer  febeinet.  QBenn  aber  Dir  Gönne  lange  febei» 
n  et,  fo  tan  fie  e«  wArmer  machen,  a(«  wenn  fte  nicht 
fo  lange  fcpelnet,  maßen  mirftnDen,  Dag  einC6r» 
per  wArmer  mir  d,  roenn  er  lange  in  Der  ©onne  lle» 
get,  a!«  toenn  man  ihn  balD  Darau«  toegnimmet; 
»orau«augcnf$cinlt4  ju  erfeben,  Dag  DieConne 
Die  3BArrae  nact)  unD  n ach  heroot  bringet.  CGBir 
feben«  auch  Darau«,  roenn  mir  ertoegen,  Wie  Die 
©onne  Die  gBArme.heroorbringet.  S)enn  Da  fol* 
cfre«aefchieber,  inDemDa«ti<fctDer©onnen  in  Die 
fubtileflcn  3mifcben>9Uumlein  Der  £&rper  binein 
Dringet,  unD  Da«  Darinnen  beftntlicbe  etementari« 
(De  fteuer  in  Bewegung  fefcet ;  fo  täflet  fleh  auefc  gar 
wobl  begreijfcn,  tote  nach  unD  nach,  eine  gr6ffere 
Spenge  Dcfplbcn  in  Bewegung  gebracht,  auch  Die 
Söetoegung  oerjlArrfet  toerDen  mag.  AHan  f an  e« 
ferner  auf  eine  fokbeart  erweifen,  Dag  Die©onne 
in  langen  Sagen  e«  toArmer  machen  mug,  al«  in 
furfeen.  SNan  |«&e,  Die  ©onne  ftebe  in  einem  für* 
feen  Sage  nur  40  ©raDe  über  Dem  iorljont,  roenn 
fe  Den  Wittag«  Sircul  erreget;  in  einem  langen 
$age  aber  f«9  Die  SRittag««£6he  70,  welc&e«  gar 
wobl  geftfceben  fan,  inDemDer  UnterfcbeiD  Der  «föit» 
cag«^)&be  am  lAngtfen  unD  f  ür&eften  Sage  fleh  bep 
nabe  bi«  47©raDe  belAuffr.  3u  Der  Seit,  wenn 
Die  Gönne  tm  «DNttage  70  ©rate  boeb  freuet/  fo  er» 
r)A(t  |{e  foroobl  einige  GtunDen  oor  «Kit tage,  ai« 
autD  na$  Mittage  Die  {)6be  oon  40  graben. 
QBeilnun  Die©onneibre|)6be  na<^  unD  na<6  er» 
l)Alt,  unD  Durch  alle nieDrtgtreju  einer  b6pcren  bin* 
auf  fhiget,  hingegen  Die  ÄTflf  t  De«  ©onnen.©ciel. 
ne«mitDer^)6heiunimmet;  fo  febeinet  DieÖonne 
Die  Seit  über,  Da  fte  oon  Dem  $ori}ont  bi«  ju  Dem 
40 ©raDe berauf  (Teige t,  unD  oon  ihm  bi«  an  Den 
Öben^orijont  ftch  roieDer  hinunter  begiebet,  eben 


foroie  ju  anterer  Seit  Den  ganfjen  Sag,  Da  bltZMU 
tag«.^6h«  nur  40©raDe  ifl.  *£Me  3tit  über, 
roelcfaeoorbepftreicbet,  eheDieConne  oon  Dem  40 
@raDe  an  bi«  ju  Den  70  herauf  fhiget,  uno  oon  Dem 
70  bi«  ju  Dem  40  fich  toieoer  hinunter  beglebet,f(pfi# 
net  fie  noch  »Armer  al«  Die  übrige  Seit,  toenn  fte  am 
»Armefren  febeinet.  ©erotoegen  t)aben  toir  ja  in 
einem  langen  Sage  nicht  allein  eben  Die  gßürcfung 
Der  ®onne,  toelche  ftdb  in  einem  furzen  ereignet, 
fonDern  übet  Diefe«  noch  eine  weit  tfArcfete  Daju, 
unD  untermeilen  eben  fo  lange,  al«  oorbin  Die  gerin* 
gere  alem.  UnD  Demnach  ift  fein  ^EBunDer,  Dag 
e«  Die  ©onne  in  langen  Sagen  »Armer  machen 
fan,  al«  in  furzen. 

€«  jeiget  e«  Die  tAglichc  €rfahrnng,  Dag  Die  Cufft 
f  übler  toirD,  toenn  Die  Gönne  ftch  tum  Untergan» 
g«  nahet,  unD  nicht  mebr  fb  toarm,  wie  oorbin, 
febeinet,  noch  mehr  aber,  wenn  mit  fte  De«5J|?a<(>tel 
gat  nicht  hep  un«  haben.  Srni  Deutlitbflen  aber 
ftebet  man  c«  au«  Den  2BetterglAfern,  Da  Der 
Spiritw  Dil  ganfte  Wacht  übet  fallet,  unD  Da« 
Durch  anjeigvt,  Dag  Die  Cujft  bi«  an  Den  «Otogen, 
toenn  Die  ©onne  aufgeben  roill,  fubler  toirD»  ®a 
nun  Die  €6rper  f alt  roerDen,  inDem  fie  ihre  SBArm« 
oerlieten,  fo  toerDen  in  einer  langen  Wacht  Die  £or» 
pUMltet  al«  in  einer  furzen.  SDerotoegen  toenn 
Die  gönne  nach  einer  langen  Wacht  toicDer  aufge* 
bet,  fo  ift  weniger  oon  Der  SBürcfuna  De«  oorigen 
Sage«ubrig,  al«  wenn  fie  nach  eitwr  ^en  Wacht 
balD  wieDet  fommet.  ©n  €6rpet,  Der  fchon  et» 
wo«  2BArmebat,  wirDwArmeral«einanDerer  Dec 
f  alt  ift,  wenn  bepDe  eine  3eit  übet  in  einetlep  Ar» 
nu  liegen:  welche«  Wit  au«  Der  gemeinen  Srfab' 
rung  lernen.  &crowegcn  fan  auch  Die  (gönne 
mit  ihrem  Scheine  meht  erwArmen,  wenn  fte  nact) 
einet  furzen  Wacht  halD  wieDer  fommet,  al«menn 
fie  in  einer  langen  lange  auffen  bleibet.  UnD  alfo 
ftebet  man,  Dag  Die  furfcen  WAchte  Die^Börcfung 
Der@onn«beförDern,  hingegen  Die  langen  ibrDar* 
innen  binDerlich  fepn.  <f « ttäat  aber  auch  nic^t  ein 
wenige« ju  «ajermebrung  Der  ^ffiArme  bep  un«  bep, 
Dag  eben  ju  Der  geit,  wenn  Die  •SSürcfung  Der 
eontu  am  (lArrf \\tn  ifl,  ihte WAchte  am  f ürfcefhn 
fenD. 

«3Benn  man  Diefe«  aOe«,  wa«  bi«b  er  au  «ge führet 
worDen,  erweget;  fo  roirD  man  feben,  wie  Die  oiet 
3abr«  Seiten  in  Dem  Cauffe  Der  Tonnen  gtgtünDet 
fepn.  ^m  Anfange Dfö gröbling«  (Tebet Die ©on# 
ne  im  Äquator,  al«  welcher  Die  €c(tpticf  im  8i  n  f a  n» 
ge  De«  36iDDer«  DurcbfcbneiDet,  unD  oon  Dar  an 
fleiget  |te  oon  Sage  juSage  immer  weiter  herauf 
gegen  Den  Tropicum  Cancri,  wo  fte  im  Anfange  Deel 
<6ommer« Die gr6|te£&be erreichet;  auch  nimmet 
Der  Sag  beflAnDig  ju  unD  Die  Wacht  bnigegen  ab, 
bi«  im  Anfange  De«  ©ommerö  Der  lAngfte  S«g  unD 
Die  f  ür&fre  Wacht  ift.  £)eromegen  weil  Die  eonnt 
oon  Anfange  De«  grüblmg«  an  oon  Sage  ju  Sage 
wArmer  febeinet,  im  Anfange  De«  (Sommer«  abet 
am  ro  Ar  Hielten,  auch  wegen  Der  junebmenDen  Sage 
unD  Der  abnebmenDen  WAcbte  fte  nicht  aBein  lAnget 
erroArmet,  fonDern  au<$  wieDet  fommet,  el>e  Di« 
£&rper,  wel(hefteDenoorbergebenDenSagerwAr# 
met  Dane ,  mereflieb  abgefublet  werDen ;  fo  muf 
auch  Die  5BA rme  oon  Dem  $rüb(inge  an  bi«  ju  Dem 
Pommer  be (TAnrig  jtinebmen.  UnD  weil  Die  ®on» 
ne  im  Stoiflingen  uno  imÄrebfe  iinerlep^öb«n  unD 
$Ua«aa.  Di« 
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Die  Sage,  Da  fia)  Die  &onne  in  Citfen  Seiten  oermei» 
let,  einerlep  Mngebaben;  fe>fct>einet Die^onn« ein 
paar  SJionate  bintereinanDet  mit  einerlep  Äraftt 
fort/  unD  «riüdrm«t  auf  einerlep  c3Beife.  2)eron>e» 
gen  Daum  aucb  Dt«  2Bvkm«  in  einem  fort,  unD  mm* 
tuet  niaVt  gleia)  toteDer  mercf  lieb  ab.  €ben  Die  $Se< 
fc^aff^nbcit  bat  ctf  ttiic  Der  anDer  n  £eljfte  Dea^ap. 
ree\  Jöenn  im  anfange  De*  ^)«rbfttf  (lebet  Die 
©onne  abetmabl*un  2t«juator,  nl«J  wela)et  Öd  €e« 
llpticf  im  änfanji«  Der  2Baage  Durcbfcbuc iDet,  unD 
pon  Dar  anzeiget  fte oon$age  ,u£age  immer  »et. 
tet  herunter  gegen  Den  TropicuroCapricomi,  reo 
fie  im  Anfange  Dee  Wintere"  Die  fteinefre^bpejer* 
reibet,  aud)  nimmrt  Der  $ag  beftänDig  ab,  unD  Die 
9fMcbt  t)!nq?qen  ju,  bi<  im  anfange  Deel  9fflint*r6 
Der  fünfte  Sag  unDDietöngfte  9?aa)t  ift.  S>ero« 
»egen  rottl  Die  (Sonne  ton  anfange  m  £erbtft* 
au  von  $age  ju  ^agefc&wacber  t'cbeinet,  im  anfan« 
ge  De*  Wintere  aber  am  fcprodeblten,  ancb  wegen 
Der  abnebmeuDen  $aae  unD  Der  lunepmenDen 
Siacbte  fte  m<bt  alkin  für&ere3*it  ermarmee,  fon* 
DeuiauepetftmieDerfommet,  mennfie  ftaref  abge> 
fablet  roorDm;  fo  muti  aucb  Dk  Äalte  wn  Dem 
aj)<rb|re  an  bi*  gegen  Den  hinter  bcftdnDig  }uneb' 
nie».  Uno  med  Die  e?oime  im  ®cpüpen  unD  im 
©teinboefe  einerlep  «S»be>  anD  Die  Jage,  Da  fte 
ft4)  in  Diefen3eicben  omoeilet,  einerlep  Wnge  pa» 
bvn ;  fo  fü>emet  Die  eonneabermabl  ein  paar  «D?o. 
nate  mit  einerlep  Ärajft  fbrf,  unD  erroarmet  nnfere 
(ErD«unD»aeDaraufbf|inrlicp,  garroenta.  £>e. 
romegen  Dauret  aucb  Die  Stalte  in  einem  fort,  unD 
nimmet  ni$t  gleicb  mieDer  mertflieb  ab. 

«D?jn  bat  at»er  in  QJfurt befhmg  Der  »irr  ^apretJ» 
Seifen»  cDerDer  befMnDigrn  Witterung  in  Demfel' 
ben  nii)t  all  in  auf  Den  £auf  Der  v£  onne,  unD  Die  Da* 
her  1  übrenDeQSerAnDerungDer  $agee«unD9tacbt4> 
Wii;.e  ju  feiert ;  fonDern  aticb  mit  auf  Den  oorberge* 
lenDen  gaftMC  Der  £rDe  Sl^t  ja  baben.  %m  am 
fange  Deö^röblingeJifl  orCenelicber  <3B«i|c  fdlrer 
ale  im  Anfange  De$i)erbfree>  ebee»oblgefa)er)en 
fan,Da£,ba»irim  Pommer  Der<2Banne  geroob» 
uet,  und  Derijerbfr  im  anfange  fdlter  oorfommr, 
al«Der$riWing,  nxlcberauf  Den^ßmter  erfolget, 
Da  ro;r  Die  $U\U e  anheben  muffen.  £>enn  Der  än« 
fang  Peeftrühjmgtj  folget  auf  Den  hinter,  Da  Die 
£iüe  Durchgefroren  unD  Die  Darauf  betfrjDltcpen 
fcorper  feljr  erMItet  morDen,  folgenoeJ  Da  ed  gute 
^BtilebabenroiO,  ebeDie  erfalteten  £6rper  mieDer 
DurcbmarmetmerDen:  bingegen  Der  'Anfang  De* 
£erbfte*  folget  auf  Den©ommer,  DaDie€rDe  unD 
Die  Darauf  befinDliepenCorper  (taref  Durcproa/met 
morDen,  folqcnbeJ  Da  ee?  eine  gute 'Seile  brauset, 
eb<  Die  ermdrmefen  Corper  iprer'SBdrmemieDerum 
beraub«  roerDen.  UnD  Diefed  iff  Die  Urfarbt/  mar« 
omDieQBarme  auf  DemCrDboDen  ni<bt  fojtimm. 
met,  roi«  Die  Ärafft  unD  CEBürcf ung  Der  öonne  ju, 
nimmet,  nod)  aucb  auf  eben  Diefe  Art  abmmmet/ 
fpie  DieÄrojft  unD^Sürrfung  Der@onne  abnim« 
nici.  QBir  reDen  bter  bloß  von  Der ^3arme  unD 
Äa*  !te,  in  fo  weit  Die  «gönne  in  ibrer  3ßürcf  ung  tot* 
t<r  rureb  mfdüigeUrfacben  gtbinDert,  noeb  aucb 
beföroert  »irD. 

UnD  eben  Diefet?ift  Die  Urfa(be,  marum  Die&4(te 
erft  aeaen  DenJ^ornuni-  fotmitet,  menti  Der^aa 
fvbonroieDetiunimmet  unDDieeonne  »ärmer  ju 


febeinen  beginnet,  foDa§  rnanaua;  f^ontot  alten 

Seiten  Diefen  SXeim  gemaebt : 

3Benn  Der  %ag  beginnt  tu  langen, 
Äomrat  Die  Ädlteberbep  gegangen. 

©an  febe  oon  Den  ledern  na^  unter  Dem  artfef  ei  s 

tDtntrr. 

3m  ^jornunge  fommet  Die  ©onne  fa)en  roeit 
berauf,  fonDerltcb  gegen  Caö  Littel,  unD  fcDe.net  Da* 
b«r  roarm.  ©croroegen  fepen  mir  au<b/  Dag  ee)  in 
Der©onne  trauet  unD  Der  (Bcpnce  auf  DenS>acbera 
unD^elDern  fcbmel^et.  aileiuDaD  c£r De  gefroren 
unD  mit  ©e^nee  übtrcecf  t,  anDere  Cörper  aber,  Die 
ubec  Der  €rDe  ergaben  fl«ben,  febr  fall  roorDen  finD; 
fo  f  önnt n  fte  noeb  niebt  oon  Der  (Spönne  meref  lieb  er* 
rodrmei roerDen.  ^ieroenige^^rme^mcIcbeDie 
8afft  in  Der  «Sonne  befommet,  mitD  ibr  im  Sa)ati» 
ten  balD  mieDer  benommen,  unb  De*9?aa)tö,  Die 
nocbjiemlia)  lang  ifl,  gebet  allee)  mieDer  tetlebreni 
mar}  Die  (Sonne  Den  $ag  über  gemürefet.  ^Sec 
fi$  D  iefei ICabf  b«?«n  mel>r  per  fiebern  mill,  t  e  r  oarf 
nur  mit  ^BeitergWfern  obferoiren  unDDie ©elegen» 
r)tuju  ^IcbenCbferoationen,  alt* er  notbigpat,  fu» 
cben,Det  »irD  Deffen)ur  ©nuge  uberfübret  »erDcn. 
©etimegen  aber  gefa)itbct  tt,  Daß  im  Debatten 
gleicb  »teDer  gefrieret,  mi  in  Der  ^onne  aufge* 
(bauet,  unDe*  fonDerlia)  De«^acbw(taicfen?frofl 
bar,  unera<bw  Die  SKittag^öonneScbnee  fepmet« 
iet  unD  Dae"  £i£an  Der  oberen  §läcpe  aufbauet. 

J5>ie  groite  Stürme  pfleget  erft  in  Den  J^)untf> 
$agen  ju  tommen,  »elcbe  gegen  Dae€nDeDe*  ^u* 
I  Iii,  rotnn  Dießonne  in  Den  t6raen  tritt,  ibren  än« 
i  fang  nebmen,  unD  alfb  roenn  DieÄrajft  Der  <£on« 
|  nen  fcbipacbcr  mirD.  3n  bw  geieben  Der  3">*Uia- 
ae  unb  Deel  itrebfeei  bar  Die  €»nne  fafl  befldnDtg 
gleiü)  »arm  g<f4>ieiun,unD  ftnD  Die  $ageoon  einer* 
lep  tdnge  unDDi«^dd>tc  oon  einer  Äürije  geroefen. 
2)erorpogen  ftnD  Die&Dc  unDDteDarauf  bennrh. 
eben  Körper  retfct  Durcbmdrmet  morDen.  QSeil 
Demnacbim?6»enDie<Öoune  noa)}iem{ia)  »arrtt 
febetnet,  aua>  Die  9f«cpt  in  anfebung  Dce»  $age5 
noeb  ftirbiff ;  fo  ift  fein  ^ßunDer,  menn  aucb  eine 
ctmae)  fcbmdcpereQßürtfungDer  Tonnen  Dennocb> 
nn-br  aueriebten  fan,  af6  eine  ftdref ere  im  anfangt, 
i  Da  noeb  nitbt*  Dur^rm^roiet  i|t.  UnD  bierauf  er* 
1  fennet  man  Den  fXBabn  De«  ÖternDeuter,  melcbe  Die 
S}i%t  Der  ^)unD0N^ageDem|)unDe*fterne  jugefebrie» 
!  ben,  Der  al^Denn  mit  Der  öonue aufgebet. 

©af  WrP'onne  nteftt  Dtellrfäc^e  ber  twr4rt» 
berlidjcn  rDirteruncj  clietn  feyn  fam 

5Benn  Die  t^onnc  Die  einige  Urfacbe  aBer  5Bit> 
terungenmare,  fomüflc  aucb  Diefelbe  ein  3abr  mie 
Dae  anDere  feon ;  Den  n  |le  beioeget  ftcb  ein  3<u)r  mie 
Dae  anDere  Durcb  DieCcIipticf  unD  Diefe  batroenig« 
jtene  in  anfebung  einiger  tauf<nD  3>ipre  eine  bt» 
i  ftdnDige  tage  im  £imme(.  Uneraa)tet  beJLoa* 
i  vtile  inAäbEriuJit.A.  1719,  p.28 1  u.f.  bebaup» 
tet,  Da§  Der  Findel,  unter  welcbem  Die  €dipticf 
Den  aequator  DurcpfcbnciDet,  oeräntctlicb  ftp,  f6 
traget  ceDorb  nacb  feiner  eigenen  SKecbnung  in  100 
3abren  niebt  mebr  a(*  eine  Minute  auö ;  »eJ. 
d)ti  in  gegenwärtigem  §aHe  menig  fagen 
bat ,  aber  oiel  muroe  )u  fagen  baben ,  menn 
naü>  cgerlauff  148000  ^ab«  Die  gdipticf 
mit  Dem  atguatw  lufammen  fommen  folte. 
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S)a  e*  nun  aber  in  Bnfebung  Der  je&igen  $abr*» 
S^ten  gleicpoiel  ifr ,  al«  trenn  Die  £clipticf  un* 
wrdnDerlicb  rodre;  fo  ifl  Di«  Jvrafft  Der  eonne 
ein^abr  mie  Da«  anDere,  unD  Die  Wnge  Det$age 
öletdifaüö  ein^abtroie  Da«  anDere.  Uno  Demnacb 
f an  oon  Der  eonne  fein  Un tai'^aD  in  die  il'it« 
tcrungen  Der  oi«r3abr«.3eiten  fommen.  ©letcp* 
tt>ol)laber  fürten  wir,  Dag  fie  eingabt  niept  roie 
Da*  anDere  fepn,  unD  Daper  müffen  fie  anDere  Ur» 
fachen  als  Die  ©on n e  haben .  £>er  &ert  JÖaron 
oon  Xüolf  bat  Diefe  Utfacpen  fepon  cor  melen 
3abren  in  feiner  ©iffertation  de  hietne  A.  1709 
gejeiget,  aueb  |'ie  naep  Dicfem  mit  Der  €rfaprung 
übereinflimmeno  gefunoen,  aueb  folcpe  bernaep  in 
feinen  oernünftigen@eDancfenoonDen^üicfum 
gen  Der  Statur  p.326  u.f.  folgen DergeftaU  übet' 
leget:  €«  f innen  öfter«,  fpriept  er,oiele2)ünfte 
in  Derßuft  fepn,  ohne  Dag  DieSJuft  DaDurcp  trübe 
iritD.  £)a  fte  nun  ober  Deffen  ungeachtet  Die 
etrablen  DerÖonnen  reflectiren,  fo  fommen  tp* 
rer  weniger  auf  Den  SrDboDen,  al*  fonfl  ^runter 
füllen  roürDen.  UnD  folc&ergeßalt  toirD  Die  ftrajfi 
Der  «Sonne  ge  fcpmdcbet.  g$  flimmet  Diefe«  mit 
Der  grfaprung  überein.  Moniberg,  ein  SßuglieD 
Der  tfönigl.  SlcaDemte  Der  W^Mfm  19$* 
r  i«,bflt «U  Den Mcmoires  dt  i'Acad.  Roy. dejfaew. 
A.  170s  p.  50 gefunden,  Daß  oieSÖrenngldier  eine 
eringereS&ürcfung  haben,  wenn  einige  $age 

ter  etnanDer  pelle«  2Better  gen>efen.  3" 
Seit  troefnet  alle«  aus ,  auep  felbfl  Die§lü|Te  unD 
tebenDe^ßjjfer  ©erowegen  niufj  Die  tuft  mit 
Oielen  fünften  erfüllet  merken,  folgenD«  fem  inen 
wenigere  ©trafen  herunter,  al«  wenn  fte  oon 
Den  fünften  gereiniget  ifr.  £)a  nun  Die  33renm 
gldfer  Deflo  größere  2Burcfung  baben, je  mtpr  fie 
e  trafen  auffangen,  unD  Deflo  geringere,  je  weni> 
niger  Darauf  fallen;  fo  fan  freolicp  tt>r«  2Sür* 
cfung  ni<pt  fo  grog  fepn,  wenn  einigere  gute« 
Detter  gerotfen,  al«  wenn  Die  £uft  fic^  Dur$ 
parefen  SKegen  gereiniget,  unD  nun  wieDer  fiterer 
Gimmel  bergefteHet  wirD.  SEan  Darf  fiep  aueb 
niebt  befremDen  laflen,  Daß  gleicpwoblmr  felbigen 
Seit  eine  fef>r  große  £>iö«  ifr:  Denn  Die  £irje  ifl 
Dur<p  Die  OorbergebenDe  <2Bürcfung  Der  eonne 
fcfeon  beroorgebraebt  w 01 Den,  unD  bleibet noeb 
lurücfe,  auefc  roenn  Die  eonne  etwa«  Kpwdcber 
feteinet.  ©arnacb  mu§  man  auep  enoegen,  Dag 
tt)ir  nicptDie^u}«  nacb  unferen  ©innen,  oDer  un* 
fe rer  SmpftnDung  beurteilen  muffen,  welche  un« 
gar  febr  betrügen  formen,  am  allermciften  aber 
in  gegenwärtigem  gaUe. 

.  9locb  mehr  al«  Die  fünfte  oermogen  Die 
^[ßolcfen,  Damit  Der  Gimmel  überwogen  roirD,  ab» 
fbnDerlicb  Die  Dicfen ,  Die  gantj  febmar^  aut)(eben, 
wenn  fie  oor  Der  (Sonne  liehen.  £>nn  Dag  Die 
QBolcfen,  fonDerlicb  Die  Dicfen.  Da<8icbt  Der  ©on- 
fie  b4uffia  iurücfe  roerffen,  fiebet  man  niebt  allein 
au«  Den  QGBolcfen,  Die  naep  Dem  Untergange  Der 
ßonne,»enn  e«  febon  Duncf el  roirD,  in  Der|)6be 
er I« ucfet et  »erDen,  alö  roelcbe  faft  rote  Da«  neue 
Cicbt  De«  SftonD«  Die  Sorper  auf  Dem  £rDboDen 
erleuchten.,  ingleicpen  au«  Den^Bolcfen,  Die  bep 
5a ge  gegen  Der  ©onne  über  (leben,  unD  wegen 
ter  flarcfen  ?Keft-;,rion  febr  belle  unD  toeig  au«fe* 
ben ;  fonDern  man  fan  e«  am  aüerDeutlicbften 
»pabf nehmen,  roenn  im  eommer  bep  rec&t  feiern 
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^Setter,  fonDerlicb/ Da  Die^onne  noeb  boefe  im 
{timmd  ftebet,Der  Gimmel  auf  etnmabl  mir  Dicfen 
cißolcfe«,  ü^erpgcnroirD.  3>enne«töirDfofinfter 
m  man  fa|t  niebt  mebr  feben  fan :  biß  enDlicb  Da« 
tfuge  |tcb  in  Den  ©tanOeinricbtet/roieedDa«  feferoa» 
epe  tiebt  erforDert.  effienn  ficb  Da«  giefer  plöfelicfi 
anoert,|o  fonnentoir  DenUnurfcbeiDmercfe^toeU 
cpe«|Onfl  niebt  angebet,  Da  mir  gleicb  frübe,inDem 
mir  auffteben,  e«  trübe  unD  Duncfei  flnDen,  oDec 
aueb,  roenn  DieSBolcfen  nacb  unD  nacb  Den  6im* 
rael  otrouncfeln.QBeil  Demnacb  WeSBBolcferr Da« 
Üicbt  Der  eonne  fo  gar  febr  oerminDern  f6nnen  • 
fo  muffen  fie  ja  einen  gar  anfebnlicben  tbcfl  Dec 
eonnen*etrablen  iiirücfe  palten,  Dag  er  nick 
berunterjommen  fan.  3e  roeniger aber  etraX 
len  Der  <öpnne  berunter  fommen,  je  roeniger  fan 
uuefe  Die  eonne  erwärmen.  ift  nber  abforu 
Derlicbmobl  ju  merefen,  Dag  bauptfdcblicb  Dec 
eonnen» ecbein  ermdrmer.  ©«nn  menn  roic 
mit  DenSörenngldfem  unoS5renufpiegeln  roa«»u 
etanDe  bringen  »ollen,  fo  muffen  mir  Den  ecbein 
Der  eonne  auffangen,  Da«  $age,8icpt,ob  es  SüA 
aueb  oon  Der  eonne  b«fpmmet,  ifl  Daju  niebt 
geicb;cft.  5Borau«  man  fiebet,Dag  Da«eicbt/n)e!» 
epe«  geraDe  oon  Der  eonr»  b<runter  fdUet,  oqe 
ungemein  fldrcfer  ifr,al«roa«erfl  DurcbDlefleriori 
oon  einem  ancern  €6rperiu  un«  fommet  ©e* 
romegen  Da  DieSBokfen  Den  eonnenfebein  gani 
benebinen  unD  niebt«  merefliebe«  Daoon  auf  Den 
erDboDen  her  unter  laffen,  fo  »irD  aueb  Durcb  fie 
Die€rrodrmung  unferec  £rDe  unD  Der  Darauf  be* 
nnDlicbenC&rper  gar  mereflieb  gebiriDert. 

€«  ifl  im  oorbergehenDen  angefübret  »orDen; 
unD  mir  feben  e«  im  eommer  gar  offt,  Dag  Dicfe 

ibrticbt  bduffig  reflectiren,  unD  Daoon  gan^  meii 
au«|eben.  ©a  nun  DaDurcb  biel  @onnen*@rrah> 
len  berunter  fommen,  Die  fbnfl  megbleiben  mür« 
Den  ,  fo  fepeinet  e«,  al«  menn  aueb  DaDurcb  Die 
SBurcfung  Der@onne  oerfldrcfetroürDe.  3e0oA 
Da  mir  erfl  oernommen,  Dag  Da«  refiecrirte  8l<£t 
Dereonne  niebt  DieÄrajft  bat,  melcbe  Da«jeniae 
duffert,  fo  geraDe  berunter  fdOet;  fo  f&nnfe  man 
jroeirTeln,  ob  aueb  etroa«i>aoon  ju  pojfen  fep  %\* 
lein  e«  jeigen  öie'ÖrennfpiegeUageinUntcrfcheiD 
}u  maepen  fep  unter  Dem  Öcbeine  Der  eonne. 
Der  reflectim  »IrD,  unD  unter  Dem  8icbte,  rcatf 
Den  Körper  oorfleQet,  Daoon  e«  refUctiret  tpirD. 
©a«  lefttere  ift  fcbmacb,Da«  anDere  bleibet  (laref. 
Sie  »iefen  in  Dev^)6bebeflebenau«  gefromen 
©ünflen,  Da«  ©«  aber  dnDert  niebt  Durcb  feine 
JXeflerion  unDSXefraction  Den  eonnenfebein,  unD 
Daper  fan  aueb  ö«f<«  fiiebt  noeb  eine  merefliebe 
Kraft  baben.  (£«  i|l  «ben  fooiel,al«  menn  e«oon 
einem  epiegel  jurüefe  gemorffen  mürDe.  ggenn 
Demnacb  Die  eonne  roarm  fepeinet,  unD  Die^ßol* 
efen  ficb  niebt  febnette  bewegen,  fonDern  fafl  role 
unbemeglicb  eine  gute3«it  auf  einer  eteHe  freben 
bleiben ,  au$  gletcb  anDere  »i«Der  in  ibre  ®relie 
rücfen,roie  fte  unoermereft  meafebleicben;  fo  Darf 
man  »obl  fein  SöeDencfen  tragen,  Dag  niebt  Da« 
Durcb  Die  tfrafft  Der  eonne  an  Den  Orten  folt« 
oerfldrcf  t  roerDen,mo  Da«  eiebt  bin  reflectiret  roirD^ 
S)ie2>ün|le,  melcbe  au«  Oer  obern&ift  ftcb  in 
Die  untere  fenefen,  f üblen  fie  ab,  unD  finD  fdltec 
al«  Dieguft,  bep  Dero  Aufgange  Dereonne.  £>ie 


il47  tP/ttetmiej  

llrfacbe  fallet  auch  n  ebt  febweret  )u  erratben. 
SDJiin  bat  t>or  uralten  Seiten  angemerd  et,  Dag  e«J 
in  Deren  £öl)e  oiel  Mit  er  ift,  al«J  in  hu itffe ,  als 
j.^-.aiif  (yclniraen  (Aher  al*  in  Wim ,  fo,  Dag 
aud)  fd>on  3riffotc(f0  Mcteorolog. L.  II.  c  3.  p. 
733  Den©runD  DaPon  aei'udjer.  $>crorüeam 
muffen  flu dj  t-ic  £>ü nfte  in  Der  ehren  Cuft  fälter 
fepti  alt  in  Der  unteren.  2)er9iegentnifttbetaufJ 
DenS)flniien,Die  ftcb  in  Wolcfen  «ufammen  gejc* 
gen,  WM  jeDermann  au*  Der  (Erfahrung  befannt. 
©eromegen  mug  aud>  er  faltet  fepn  alt  Die  untere 
ftlft,  unD  nodj  f älter  ai*  anDere  Sürper,  welche 
»on  Der  Sonne  Die3eit  über,  Da  e$  belle  gewefen, 
erwärmet  worDen.  Wenn  Demnach  Der  Siegen 
auf  Die  £rDe  fallet ,  unD  jugleid)  anDere  Eörper 
auf  DemgrDboDen  befeuchtet ,  fo  benimmet  er  ihr 
unD  ibnen  einen Sbeü*  Der  Wärme,  folcbergelrolt 
n>irD  Die  €rDe  nebft  Denen  Darauf  befinblicben 
Körpern  abaefüblet.  Allein  eben  wa*  mir  oorpin 
pon  Der  Cibt  ühlurm  Der&ift  Durch  Die  fünfte  an* 
gefübret,  befräjftiget  juglticb,  Dag  aud?  Der  Stegen 
Die  um  abfüplen  muß,  intern  fie  Durch  Diefelbe 
feiler.  vJßir  finDen  eeJ  au*  in  Der  Erfahrung,  unD 
Die  WerteMBdfer  ftitnmen  une)  r>ierinr»en  bep,tag 
Dießuft  na d;  Dem  9?egen  f übler  wirD,  auch  wenn 
nur  ein  fleiner  SXeaen  perabfäßet,  Der  nur  eine 
Viertel  oDer  balbe StunDe,  oDer  auch  wob!  noch 
furtjere  .Bett  Dauret,  unD  Dabep  Der  Gimmel  nutt 
gantj  mtt  Wolcfen  überwogen  wirb. 

UnterDef|en  fan  Doch  auch  im  falten  fetter 
Der  Siegen  e*  wärmer  matten ;  wie  unter  Dem 
Articfei;  VOinm,  tu  erfeben  flehet. 
.   ©0  füllen  auch  Die  WmDe,  fonDetlia)  wenn 
fie  ftaref  blofen,  Die^uft  unD  Den£rDboDen  nebft 
Denen  Darauf  befinDUc^en  <X6rp«m  ab,  wie  unter 
XCinb  ein  tnebrer*  Daoon  nachgeben. 
(Pof?eC  bit  eeränbrrh cbe n  Witterungen 
fomiti  -it 

Wenn  man  alle  Diefe  Uriacbcn  erweejet,  wo- 
Durcb  Die  Sonne  in  ibrer  Würcfung  fan  gebin« 
Detf  unD  bef&rDert  werDen,  unD  Dabep  Diesigen» 
febafften  Der  WinDe  überleget/  Die  auo*  oerfcbieDe* 
nenßejenDen  btafen;  fowirD  man  DieUrfacbeDer 
©er änDerltcben  Witterungen  in  einem  jeDen  3abre 
aar  leicht  ftnDen.  £tJ  ift  riefe«  von  Dem  £errn 
93aren  vonVOolf  1709  getoiefen  trotten,  alt  er 
bieUrfacben  Det$  ungew&bnlicben  Wintert  unter« 
fliehte,  fiebe  oben  Den  Articfel :  Xfcinter.  <£enn 
ju  Oerfeiben  3eit  famen  alle  Unacben  |ufammtn, 
Die  }u  Q^ermebcung  t erkälte  etroueJ  beitragen 
tonnen.  i£ben  fo  toirD  man  fi n r en ,  Dag ,  wenn 
oiel  Urfachcn  {ufanimen  fommen,  irotuvd)  Die 
Conne  in  tr>rer  Würcfung  geforDert  mirD  t  cm 
toarmer  (Sommer  unD  »armer  Winter  ifl;  bin* 
gegen  roenn  mcl  llrf  icben  )ufantmen  fommen,roo. 
Durcb  Dil  Conne  in  ibrer  Würcfung  gebinDert 
»irD,  ein  faltet  Sommer  tu  feoo  pfleget.  Wir 
formten  hiebt  allcrbanD  ©i^c  aui  Den  oerfierge« 
beuten  förünDen  emeifen/DaDurcbDerUnterfcbeiD 
Der  oeriinDetlicben  Witterungen  oorgeihllet  ftür* 
De;  aOetrt/ reeil  ti  Diel  )U  meitltüufftig  fallen  nür> 
De,  alle  h : c r  au^ufübren,  fo  roollen  rotr  et  \\\ eine«) 
JeDen  9cac^Dencfen  überlaffen.  Wer  ftcb  in  löe* 
tirtbeilung  Der  Witterung  üben  roill,  Der  Darf  nur 
fleigia  obferoiren,  »a<  ftcb  Darinnen  oeranDerlictee; 
ereignet,  unD  abfonDerlid)  Die  in  De6  Qmn  Don 
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XOolf  SlnDern  ^r>eile  Der  Qöerfucbe,  c.  3.  u  f .  be* 
febr  iebene  tjnftrumente  Dabep  gebraueben,  aKDenn 
nad)  feinen  ÖvünCen  Die  Urfacben  DaDon  unter« 
fudjen;  fo  roirD  er  eö  in  fur^er  ^eit  weiter  briru 
gen, all  er  geglaubet  barte.  (£0  tpirD  aber  Daju 
nod)  ferner  Dienlich  fepn,  wenn  man  Datjeniqt, 
ma«  Der  a^err  ©aron  oon  VOclf  (in  feinen  ®e» 
Darwfen  oon  Den  Würcfungen  Der  9latur)  oon 
DemSXegen,  (Scbnee,  Sbau,  ^agel,  ©H^,  unD 
anDeren  jum  Wetter  gebbrigen  eacben  mtt  bep. 
bringet;  altf  weichet  ;u  genaueren Obferoationen 
2lnla§  gtebet,  alt)  man  bi^b<r  gewobnet  t|l  anju« 
Hellen.  XX>o(fe  oernünftige  ©eDancfen  oon  Den 
Würcfungen  Der  9tottn>  p.  308  u.ff. 
<Db  »tr  bef  Den  beflinbiotcn  Wi ttetuntreri 
eint  abficr>r  fu<ben  tonnen? 

CeJ  febeinet,  q\$  wenn  man  bep  Den  beftanDigen 
Wmerungen  nkbt  fragen  fönnte,  warum  ©Ott 
gemolt,Dag  f«e  abwecfcfeln  folten,»;i\  DieWecbi» 
lung  ein«  notbwenDige  ^olge  au«  Der  SBeweguncj 
Der*^rDeum  Die  Sonne  i|t,  ja  auch  in  Dem  beigen 
Striche  Die  Übwechfelung  Der  beftctnDiaen  Witte» 
rungen  gar  nicht  oon  einem  wichen  UntetftheiDe 
wi«  un&  anafiroffeii  rotro,  tnoem  cafeipfi, 
wenn  man  Den  Sommer  au«  Der  Wärme  beut» 
tbeilen  fofl,wobl  ein  beftönDiger  Sommer  ifr. 

JIBein,  unerachtete«  Die  ^Bewegung  Der  €rDt 
um  Die  Sonne ,  weil  fie  in  Der€chpticf  unD  nicht 
imdeqoator  beweaet  wirD,  mit  fid)  bringet,  Dag 
Sommer  unD  Winter,  ftrüblma  unD£erb(t  ab* 
wecbfeln  muffen;  fo  fan  Deelwegen  Doch  ©Ott 
Dabep  eine  Slbficbt  haben,  unD  auch  wir,  Die  wit 
an  fotehen Orten  leben,  wo  Die  9bwe<b0lung  ge* 
fchiebet,  fönnen  einen tJcuhen  Daoon  haben,  Der 
glekpfaM  mit  unter  Die  ablichten  ©Orte*  ju  rech» 
nen  tfi. 

Sutern  ift  Diefe  (Einrichtung  Deö  Sauffe«  Der 
Srten  um  Die  Sonne  ja  nicht  fcblecbter  Dingel 
inotbwenDig,  fonDern  et}  büttc  Die  ganfee  Welt  fidj 
auch  noch  anDere"  einrichten  laflkn.  Wir  f6nnen 
eeJ  nicht  für  fchlechtci 'S)inge;unm6altch  ausgeben, 
Da$  Die  Weit  nicht  hatte  tonnen  fo  eingerichtet 
werben,  Damit  über  Den  ganzen  CrDboDen  betidrw 
Dig  Sommer  gewefen  wäre.  UnD  oieOeicbt,  wenn 
ein  gefehief  ter  SÄatberaaticufJ  nacbDencf  en  wolte, 
würbe  tt  eben  nicht  gar  ju  fchwer  fallen,  eine 
Dergleichen  gtnricbtung  ju  erDencfen.  Allein,  eben 
aKDenn  wftrDe  ftcb«  noch  fidrer  alt  fe^unDer  jeU 
gm,  warum  ©Ott  Die  gegenwärtige  (Einrichtung, 
bep  Der  Die$lbwecb0rung  jtatt  pn per,  einer  antern 
oorgejogen,  Dasein  beflänDicier Sommer,  wie  un- 
ter Dem  biegen  Striche  erhalten  würDe.  ©effeti 
aber  ungeachtet  fan  man  auchfehon  jebunD  fel>enf 
wenn  wir  Wog  auf  Die  gegenwärtige  €inricbtuncj 
acht  haben,  au«J  wa«  für Urfachen  ©Ott  Dergltt» 
eben  Abwechslung  beliebet  bat- 
Hugen  unbVOütdunQen  rerabn>ecb»lu»ig 
bec  befWnbtgentDitteruntjett. 

I.  SuforDerft  Dienet  Die  Sfbwecbfelung  Der  befiel n« 
Digen  Witterungen  in  Den  oier  3abrfJ'3eiten  DajUf 
Dag  Die  €rDe  an  mehreren  Orten  fan  bewohnet 
werben,  ale:  fonfl  gefcheben  würce.  Wofer  ne  nebm» 
lieh  feine  Abwechselung  Der  beflänDigen  Witterun» 
gen  auf  Dem  CrDboDen  ftattfüiDenfolte;  fo  mfifre 
fleh  DieSotme  entmeDer  imAegoator  oDer  im  «Dleri. 
Diano,  oDer  in  einem  ^araDebSircul  mit  einem  von 

ben 
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v'  ;  i    u  ^n,al«toic»utttctraTheom 
ellurU  unD  etwa  Die  SbatDder  oermepnet  ,  Dag 
ättfangeüer  «JBelt  gcroefen ,  baoon  jener 
egang  Der  ©onne  im  Slequaror  ,  Diefe 
im  SRertDiano  bebaupt«.  fciobows 

►  *.'.  •    •    •  a' 

mm  tit  ©onne  beftonbig  imaequatortw* 
fcij.he,  fo  f*ien«  ftc  eben  fo  Da«  ganlje  %tit 
Dur*  al«  wie  im  anfange  De«  ftröblN«  unD 
»urW>rt ,  unD  mir  hätten  ein  etwa«  »ärmere« 
Sttter  aW  et»ann  im  $iüblingt,  oDer  ein 
53  Wltete«  alt  ermann  im  £erbfle,  »enn  er 
feinen  j^j^P.^jje:  *g 

fagen  mit  f  «»*  2*2^232 
SS  im  anfange  De«  §rüblmge« ,  unD  ctrnatf  tdU 
ttcitf  al«  im  anfange  De«J>erbfle«  ;  $>enn 
ft  befannt ,  M  Da«  Wettet  im  anfange 
twn  <$fühlinqf«  ft*  na*  Dem  toorbergebenDen 
SfS  Ä  ,  unD  Da«  5  Anfange 
föXrb*e<  na*  Dem  oorbergebenDen  anflan. 
**«  ©ommee«  ri*tet.  »arauf  aber  fön. 
mn  mit  M«  ni*t  **t  b<*en,  mo  feine  £ 

Sa«  man  abet  je*         a*t  baben  mug  , 

m  m*t  «B«"  ou*  ctn  ®*BnDen 

lic*efanot,  oetmöge  »el*er  Der  ooet)ergel><nDe 

SiftanD  mit  in  ft*  einen  ©runD  oon  Dem  foU 
SK  enthalt  /  fonDern  e«  befranset  an*  ft* 
2? i  De"unterf*ciD  De«  <2B«terö  im  Anfange 
Se«  SrubU«9«OnD  De*  Dg^« 
Abritt  Derbleiber  >  »enn  manglet*  auf  Die  oer. 
d nue'rli*«  Witterungen  ni*t  flehet,  »dre 
S?t«  nobe  bejtdnDig  öber  Den  ganzen 
^rcboDen  eben  Detieroge  SuftanD,  ^.«»,r«n; 
«effen,  »enn  &  «ntmeöer  Der  MMwg  oDet 
Sf&bft  anfängt.  Um  Mcfflbt  Seit  tfl  unter 
fcec  Pinie  unD  an  Denen  nabe  Daran  gelegenen  Or« 
2n  en  un«tragii*e  tf« ,  Mngwnbeptmj 
tan  wenig  oüer  ni*t«  tu  fernem  ®  a*«buine 
fommen.  €< ifltt*mgtfm«gemig,Dagi bep  une ifcm 
«etreoDe,  femre*ter  SJaum,  aufc  Dteie ero» 

SStnTw  mir  fönnten  au*  biet  feine  fru*tba« 
E  Storni  baben.  UnD  alfo  nmrDen  wir  f*on 
Met  Capplano  ooet  anDere  gegen  9}orDen  in  glet» 
d>er  Weite  oon  Der  ?inie  gelegene  MnDer  baben. 
cjBetter  aeaen  ^RotDen  »ürDe  gar  n^t«nw*- 

fin,  ja  e*»etirn  tgjf^gftB 
Äon  ©dnnemaref  unD«ieflanD,  unD  roa«  mit 
Diefen  WnDern  in  einem  €limate  heget ,  fönnte 
lat  ni*t  mebr  bemobnet  W** i :  to  aBrc. 
*«*nirtft?n  aber  »urDen  ft*  "anwc  oeroonnen 
SST  Die  nU  weiter  gigen  Den  WorO  *  $ol 
Enlieaen.  €tne  fllei*e  ®e»anDmg  baue  eö 
auf  Der  anDern  ©eite  De«  €rDboD*n«,  oDer  in 
i>em  ÄDtt*en  $b«l«>  w«1*1  ou«fubrlt*et  an» 
wfabren  unn&tbig-  ®o«  fiebet  temw*,  Da§ 
iS  im  etilen  ^aOe  f  Da  feine  «b»e*«tung  Der 
^lanDigen  Witterung  ftatt  finDen  »urDe ,  em 
icfler  m  ton  Dem  CfWaDjn  m^nb» 
liebe,  bet  Do*  je^unDbepDetabwe*«lungDiefet 
Witterung  flau  finDet. 
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jebigen  ^Jole  gienge ,  unD'  <Äe  ^age  Darfnnen 
um  Die  CrDe  ibren  8auff  ooObra*te;  fo  »Are  e« 
ebenfo  viel ,  al«  »enn  Die  ^yoTe  fn  Off  unD 
9Be(t  Mmen,  unD  Der  aeguatorinDenSWeritiai 
num  ,  Den  er  re*t  »incfli*t  Durf*neiDet ,  ber# 
um  gemenoet  »urDe.  ^)erc»egen  bliebe  au* 
Der  3uftanD  Der  €rDe  in  ^nfebung  Der  ^GBkte* 
rang  ooliig  einertep  »ie  uerbin ,  nur  Da§  Diefa!» 
ten  unD  unbewohnten  ?änDer  nunmebro  »olm« 
bar,  bingegeh  »arme  unD  bemobnere  juglei* 
unmobnbar  »urDen-  ^Bolte  man  eigentü*  mit 
Den  alten  SbnMern  ferjen,  Daß  Die  ^oleunDDer 
Sleauaror  in  einer  ©teOe  verblieben ,  unD  Die  & 
cliptief,  inmel*em  Die  eSorne  ibren  Sauf  um  Den 
Gimmel  in  Qabre«  •  Jrifl  $u  €nDe  bringet/ 
Dur*  Die  'JMe  gj<nge ;  fo  mürDen  Die  beflänDt« 
gen  <3Bitterungen  ab»e*e5Ien/  unD  geb6ret  Dem« 
na*  Diefer  ©tanD  Der  ©onne  ni*tbiebtt.  {)iru 
gegen  fotte  fi*  Die  ©onne  in  einem  5>araDef.©r# 
cfel  bewegen ;  fo  »örDe  DaDur*  Der  ^ige 
©tri*  fleiner,  »eil  Der  Umfang  Der  Äugel  im* 
mer  geringer  mirD,  je  naher  man  gegen  Dte$ole 
fommet :  bingegen  Der  falte  ©tri*  oon^er  eü 
nen  ©eite  »ftrDe  gr&ffer ,  unD  bliebe  Demnach 
au*  bier  in  Diefem  gafle  Die  €rDe  weniger  be# 
wobnet,aleje^unD. 

5Ber  Diefe«  alle«  lei*ter  begreiffen  will,  Dorff 
nur  eine  Dur*  Die  ftunft  jubereuete  ^rt  »Ä'ueiel 
oor  Die  «f)anD  nebmen ;  fo  wirD  er  fol*eei  alle« 
DaDur*  in  Der  gröjfefien  S)entli*feit  oorfteOen 
fönnen  €«  bleibet  Demna*  überhaupt  mabrf 
Da§  Die  £rDr  0*  an  mebferen  Orten  bewobnen 
laifet .  wenn  Die  befldnDigen  Witterungen  ab* 
we*f3len,  al«  wenn  fieelnerlep  oerbleiben.  nn, 

terDeffen  obwohl  DaDur*  an  einigen  Orten  (ehr 
ftrenger  <2Binter  \fi ,  unD  Den  <3Binter  öbet 
ni*t«  »d*(r;  fo  lernen  »ir  au*Der£rfabrun{ 
Dag  Diefe«  ni*t«  f*aDet  $)enn  ef3  »a*fet  nie* 
allein  im  ©omnier  fo  Diel ,  Dag  «Wenfcpen 
üblere  Daoon  au*  im  ^Binter  tbre  3Rab 
haben,  fonDern  man  finDet  au*  im  hinter  ^en 
ri*tungen  ,  Die  fi*  im  ©ornmer  ni*t  fo  »obl 
po  r  nehmen  laj^en,  unD  jum  men  ich  Heben  Seben 
fo  n&*ig  ftnD  alej  anDere,  Die  man  im  ©ornmer 
oornebfflen  mnjj.  efßer  etwa«  pon  Dem  «anbi 
geben  erfahren,  nDer  nur  Die  £au6boltung«*€a» 
lenDer  in  Denen  Don  Dem  SanD  *  geben  gef*rie» 
Denen  Q5ü*ern  na*f*ldget,  Der  »irt  Dejfenge» 
nung  Perfl*ert  merDen.  S>a  nun  Der  Gintec 
au*  in  weit  gegen  Horben ,  ober  überhaupt  ge« 
gen  Die  ^olc  gelegenen  SdnDern  Do*  fo  befcfcaf» 
fen  ift,  Dag  er  Die  CrDe  Dafelbfl  ni*t  unwobn- 
bar  ma*et;  (o  bat  ©Ott  um  fo  Diel  weniger  Ur» 
fa*e  gebabt,  befränDig  einerlep  ^Eßittertmg.  übet 
Den  erDboDtniuerbalten. 

n.  <3Beitcr  fo  ma*et  Die  Slbwe*felung  Det; 
befldnDigen  Witterungen  efnen  grbffern  Unter« 

fcblagen,  fo  finDet  ft*  ein  groffer  Unterf*eiD  Der 
@ewd*fe  unD  lebenDigen  Kreaturen  na*  Dem 
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gen  tvcn  n  fte  niept  mehr  abwechselten,  unt  Do* 
Durch  bie  bewohnten  fcdnber  in  bie  £nge  jufum^ 
men  gebraut  würben;  fo  roürbenicptmebrfooiel 
Unter fcfceib  in  8ln|ebung  Der  beftdnbigen  28 1 1 re* 
Hingen  oerbletben,  alt  nie  ©orbin,  unb  mürben 
Damit  jugleicp  \>\tlt  tyeirdebfe  unb  Sbiere  oon 
Dem  €rbboben  »ermiefen  werben.  Ca  bat  bem. 
nach  Die  gegenwärtige  (Einrichtung  ber  €rbe,  bep 
Der  eine  gefepiefte  Slbwccptlung  ber  beftdnbigen 
QBitterungen  ftatt  finöet,  ben  Stoßen ,  Dag  meb> 
fere  Steten  ber  btfonberen  Körper  auf  Cem  (Erb* 
boben  fepn  fönnen  ;  weichet  bem  ©ape  ccö 
niebt  tu  unterfepetbenben  gemdg ,  altberDteartV 
fte  «DJanniafaltiafeu  bec  ©tnge  erforbert ,  bie 
$Ma(  rinden  Fun.  Unb  eben  Daburcb  erweift 
auch  O)0 tt  jugleicp  feine  £ßci§beit,  inbem  er  fei- 
nen 3»erf ,  Dag  bie  ^rb«  »opnbar  fepnfbH»  am 
»blligften  erreichet. 

IM.  ferner  f ommt  ©on  bet  Slbwec&tlung  ber 
be|tdnbigen  QBuierunacn  Per  UnterfcbeiD  Per 
fruchtbaren  unb  unfruchtbaren  3  obre  ber.  2Benn 
Die  <2Bilterungen  ju  einer  3abre<  »  %tk  fo  md» 
ren  roie  }u  ber  anbern  ;  (o  würbe  bie  grucbc= 
barfeit  auch  ein  Jjbr  fepn,  wie  bat  onbere. 
©enn.bie  Urfacpe,  roarum  bie  ^flanfcen  unb 
wat  fonft  au*  bet  ©roe  wdepfet,  root>l  fortFom-- 
men ,  finb  tbeilt  ber  Stegen  unb  $f>au,  fo  bie 
Nahrung  getoebren ;  tbetls  bie  9Bdrme,  welche 
Den  2Bacptibum  befördert  unb  beschleuniget  auf 
perfepiebene  % t  unb  SBeife ;  t bc ih$  ber  2Binb, 
der  jur  $ranfpiration  Dienlich.   QBdre  nun  bie 
3Bdrme  ein  3abr  fo  grog  n>ie  tat  onbere ,  unb 
ttecpfelte  auch  ein  3«br  ab  roie  bat  onbere,  fiele 
ein  jatjr  Stegen  unb  Spou  in  fo  großer  SRenge 
unb  ju  eben  ber  3eit  nie  bat  onbere,  unb  Die 
SBinbe  bliefen  gleicbfallt  ein  3apr  roie  bat  an» 
ter e ;   fo  waren  alle  Urfacben  ber  $rucptbarfeit 
einer lep ,  unb  man  Fan  bober  nicht  fehen,  roar- 
um einmabl  mehr  grueptbarf tit  alt  bat  anbere 
fep»  folte.  «JBan  Darf  nicht  fagen ,  bog  £agri 
unö'  Ungewitter  einmahl  mehr  «Schaben  tpun 
fonnte  alt  bat  anbere :  $>cnn  biefe  ©inge  ge» 
f>6ren  auch  mit  ju  ben  ©etdnDerlicpen  Qßitterun. 
gen ,  unb  ,  wenn  biefe  nicht  fiatt  ftnben  folten ; 
fo  müften  au*  J&agel  unb  Ungeroitter  ein  3apr 
wie  bat  anbere  fommen,  folgenbt  f  innen  fte  ju 
einer  3«it  nicht  mehr  ©cpaben  thun  alt  tu  ber 
anbern.    Seromegen,  bog  fruchtbare  unb  un> 
fruchtbare  Seiten  untircinanber  fommen  Fen- 
nen, rühret  einig  unb  allein  baber,  Dagbie5Bit» 
terungenju  einer  Gabret  i  3eit  nicht  fo  finb, 
tple  ju  ber  anbern.  Unb  hiermit  (rimmet  bie  £r* 
fahrung  uberein.   Denn  wenn  mir  Sicht  haben 
»ollen,  wat  für  QBetter  gemefen,  wenn  wir 
fruchtbare  3abre  haben,  unb  wie  hingegen  bat 
3Better  befepaffen  gewefen ,  wenn  wir  ein  um 
frueptbaret  3apr  gehabt ;  fo  wirb  fich  ber  Un« 
terfepeiö  ©onnenFlar  jeigen.     Unb  Wir  werben 
nach  biefem  bep  befonberer  Srwegung  ber  unter» 
fepiebenen  Witterungen  Tempel  geben. 


äflein  et  ifi  auch  noch  tiefet  wmerefen  .■  Q?on 
Dem  Unterfcheibe  ber  oerdnberlichen  «ffiitterun. 
8<n  iu  eine»  3a&ffl  •  3<it  tonm*  auch  her, 


bog  ein  3ubr  mehr  unfruchtbar  «fr,  alt  tat  «n« 
bere,  unb  infonberheit,  bag  einige $rucpie reoil 
gerathen,  bie  anbern  hingegen  terberben,  oöer 
boch  wenigftent  übel  geratben.  <J)ie  Urfacb» 
Fan  man  leutt  erratpen.  2HIet  wdepfet  majt 
ju  gleicher  Seit ,  unb  wirb  auch  nicht  )u  gleichet 
Seit  reiff.  3a  et  hat  ein  jebet feine 3abrt»3eit, 
iu  ber  et  am  bellen  fortfommet.  (£t  fan  bem* 
nach  autet  2Better  jum  reiffen ,  aber  fcblecpiej 
jum  wachfen  fepn,  ober  gutet  iumwachfen,aber 
flechtet  jum  reiften ,  oDer  gutet  für  eine  2ut 
Der  ©emdehfe ,  aber  fcplecpteö  für  anbere.  SDt» 
rowegen  fan  im  erflen  gaHe  bat,  wat  wacbien 
foH,  jurüefe  bleiben,  uno  hingegen  wat  reiften  ftn, 
f  ommet  gut  fort,  hingegen  in  Im  anbern  galle 
leibet  erhaben,  wat  reifen  fol ,  unb  wat  int 
wachfen  ift,  fommet  gut  fort,  fan  aua>  nach  bie» 
fem  wohl  ju  feinem  Steiften  bequemet  2ßettet 
haben.  $)ag  jum  QBacbfen  unb  SReiffen  nicht 
einerlep  2Bettcr  bequebm  ift,  fan  man  leicht  er* 
»eifen.  ^Benn  wat  wachfen  foD,  mug  et  ftar,» 
rung  genung  haben,  unb  barbep  warm  fepn.  ©e* 
rowrgen  bienet  pierju  wärmet  «Regen  .  «Detter 
•Ptnqegen  wenn  wat  reiften  (ÖD,  fo  mug  et  nicht 
t>iel  fteueptigfeit  haben,  fonbern^i^eunbQBint, 
auttroef nenbe  unb  ermeiebenbe  Uefachen ,  nach 
fericbiebener  i&efchaffenhcjt  ber  grüebte.  £fc 
befonbere  arten  ber  ©ewdfhfe  erforbern  be- 
fonbere  gBitterungen ,  wenn  fie  wohl  fort  fon> 
mtn  foDen. 

letzen  ^er  infterjenben  XCiU 

2Bei!  an  ber  SBitterung  bep  bem  ©ee.SE&e» 

unb  Slcferbflu  fehr  oielet  ge/eaen,  fo  pJt  man 
üoi  iDm  3ei«n  8Wg  angew'enbet,  bureb  gc 
wiffe  Slnjeigungen,  biefelbige  auf  bat  3ut?änm» 
ge  ooraut  ju  etfunbigen,  Unter  tiefen  fommen 
fonberlicp  in  5öetracptung ,  bie  aut  gewiffen 
(epeinunaen  in  ber  Vufft  abgenommenen  3«. 
epen ;  ©leweil  aber  biefelben  groffen 
an  Per  gage  ber  Orte  unb  berfelben  befonterit 
Umftdnben,  ob  fte  hoch  ober  niebria,  eben  obee 
ungleich,  tnitSBafier,  SßdJbern  ober  ©ergen, 
unb  oon  welcher  eeite  umgeben,  hangen,  türrT* 
te  wohl  baraut  mit  ©ewigbeit  nicht  ingemein, 
fontern  nur  auf  ben  Ort  befonbert  gefchloifen 
werben  fönnen.  $)ie  gewi|Te|re  9Bitterungt* 
Q5ermutbung  fan  man  oonbenen  3eichen,  reeU 
che  bie  ?hiere ,  <3B&gel,  ;o  aüerlep  ©twürme 
unb  Ungejiefer,  et  fep  Curch  ihr  ©efeprep,  obet 
auf  anbere  <3Beife  oon  fich  geben  ,  haben. 
$>enn  biefe  empfinben  bie  QSerdnberung  tet 
Rettert  gar  genau  unb  fbnnen  alfo  gebachte 
geicben  benen  ,  fo  fteigia  barauf  merefen ,  gu« 
te  «Wachriehl  geben  ;  <2BietDobl  f0|^e  cq0Xi 
bebeutungen  gemeiniglich  Dem  Erfolg  fo  na- 
he finb,  Dag  man  fte  nicht  alejeit  nad)  effiunfeh 
ju  9?u^e  machen  fan.  2Bir  woüen  inbeffen  biet 
ÖonJ!!"Ini.?L'??n  ttt  in^f^nl><n  2Bitterufigta 
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3n  Der  Statut  geföiebet  feine  SlenDetung  auf  eitu» 
mahl.  fenDernnad)  unD  nad).  ©i«  nimmet  ge« 
rtteinigltd)  einen  unoermercf  ten  Anfang,  unD  mirD 
nad)  Diefem  immer  mercf  lieber,  wie  wlte«  audjin 
&er€rfahrung  finDen,  wenn  wir  Darauf  ad)tba» 
ben .  ©eromegen  bat  c«  aud)  mit  Der  QJerdnDe» 
rung  De«  "jffietterti  eben  Dfefe  SÖefctaffen^eit.  €« 
ÄnDert  ftcb  niebt  in  einem  Slugenblief  e,  fonbern 
iwc&  unD  nach,  unD  nimmet  ebenfaH«  biet Dieken» 
berung einen unpermercf  ten  Einfang,  Der nae&  Die- 
fem  im-ner  nacb  unD  nacb  mercflfeber  wirb,  bi«  enD* 
luf)  Die  obBige Öenberung  OorbanDen.  UnD  uqer. 
acjret  au 4)  unterweilen  pl&|licbe  33  eranDerumien 
fce«  SBetter«  fic&  ju  ereignen  feinen ;  fo  bäte« 
©oefc  mit  ihnen  feine  anDere  ©efepaffenheital«  mit 
allen  pl&fcltcfcen  ©egebenbeiten,  nenriid)  e«  fom» 
nun  entmeoer  Diele  f leine  tbtilt,  oDer  oiele  f leine 
^Bewegungen  in  einer  febr  fleinenSeit  jufonrmen : 
*8on  Dem  erftm  baben  wir  ein  Srempelr  wenn  fi<$ 
Nr  Gimmel  auf  einmablmit  ^JBolcfen  übersehet: 
33on  Dem  anDcrn  giebet  ein  ftarefer  33lt$  unD 
©onner^cblag,  Der  unoetmutbet  fommet,  ein 
Krempel  ob.  Uneracptet  aber  Die  angebenDe 
^eränDerungen  De«  Detter«  niebt  oot  fiep  in  un« 
fere  ©innen  fallen ,  fo  fönnen  fje  boch  'SBerdn- 
Oeningen  in  anDern  ©ingen  oerurfacben,  Die  in 
nnfere  Cinnen  fallen,  unD  folebergeftalt  f an  man 
Darau«  »orber  erfennen,  Da§  Da«  <2Better  oor  Der 
Shüre  ftp,  unD  balD  einfallen  werbe,  folgcnD« 
ftnD  fu  Rieben  Der  angebenben  Witterung.  $)ie 
Erfahrung  ftimmetmit  uberein.  $>enn  e«  ereig« 
nen  fi<b  bergleicben  OJeraneerungen  an  Den  SBeit* 
e6rpcm,  .ah-ter  8ufft/  an  ^bieten  unD  leblofen 
Creatoren,  Daran«  man  oon  Der  beporftebenDen 
5ß  tterungurtbeaenfan.  diejenigen,  fo  auf  Dem 
Sance  leben,  baben  ihre  €rfabrungen  in  Siegeln 
gebracht.  $Iormf;  fluger  ^aufrSBaeer  Lib.  n, 
c  7a  off.  p.4j7U.ff.  Untraebtet  aber  mit  niebt 
alk«  obne  Unterfcbeib  billigen  woBen;  fo  fbnnen 
tüirpod)  auebmept  afle«  fcbleebterbinge«  oerwerf/ 
fett,  foöDern  flnDertDielmebr,  Da&wele«  gar  guten 
unb  bat/  wie  b4tt  mit  meiern  fo«  gi,eiget  wer» 

•>9abie^itterungenfelb<r  führen  einen  folgen 
UnterrajeiD  mitfieb,  Darau«  fte&oon  Den  folgenDen 
tirtbeilenldfjet,  wegen  Der<23erfnüpftung  De«  fo!* 
genDeh-mit  bemborbergebenben;  wie,  an  feinem 
Orte  €rempel  folgen  werben. 

3e$t  mercf  en  mit  nur  Diefe«  überhaupt  an. 
effierbie  Stegein,  weldje  opnganD'Seuten  au«üy 
rer€rfabrung  gemalt  worben,  beurtbeilen  will, 
Oermueunterfucbm,  »a«  fte  für  Urfacben  baben, 
Da$u  tbm  ba^jenine  tienen  fan,  roa«  oben  oon- 
DenUrfatbenDer^itterungenr  anDin  De«  £rrrn 
tßaron«  t>on  XVolff  ©ebanef  en  oon  Den  2Bur> 
cf  ungen  Der  Sftatur  c  5  u  ff  §.  2^7  u.  ff.  oon  cen 
Urfacb«!  Der  8ufft.*Ägebenbeiten  awJgefübrct 
»orDen.  $><nn  n>ä«  feine  narurlic&e  Urfj(ben 
f>at#  Daßmug  man  au<fe  jugeben,  unD  in  fo  weit 
etwa«  natürHtbetlnacbenbaf/in  fomeit  mmjman 
etf  nueb  iuejet**».';  ©ureb  Diefe  ^5robe  fd&et  flcb, 
wa«©runPbötw«i«emjeni.aen,  maflntebtaeaung. 
gearänDetifr,  am  efilen  umerfcfeeiDen  'Sluf  Die 
erfabtung  allein  mufrman  e«  ntepr  anfomtmn 
laffen.  ©iefentac&t  not  eine  ^rtbrf^'inücpfeit, 
unDpep  ibrer  ^euribcilung  f5nnen  \'\$  ädibn,  g> 


febmeige  Denn  gemeine  5ente,  um  fo  oiel  leitt ter  be# 
trugen,  je  weniger  man  jur  Seit  Pon  röcbrigen  Sfö 
gfln  meif,  Darau«  fi*  Die  <3Babrfcbeinlia)frit  be» 
unbeilenlmTet.   ^«ijlaneieitgut,  roennbfeqjer. 
nunfftDie  ^rfabrung  begleitet,  ©erberöbmte 
«föcoicu«(8eor0:8aglrimi8  t)at  m  Appeftdlce  ad 
fpecinien  defibra  morrtee  &  morbofa  p.  242  eine 
Siegel  gegeben,  Da«  fomtnenDe  <3Better  au«  Dem 
gegenwärtigen  )u  beurtbeilen ,  unD  oon  einem'ge* 
(ebrten  ©eiftlicben  bef ommen,  Dir  oief  jur  @ee 
reifet,  Wo  man  Die  QJerdnDerungen  De«  QBettcr« 
iuobferoiren  Seit  unD  ©elegenbeit/  unD  mebr  al« 
auftem  8anDe  Darauf  2lcb/ju  baben  UrfacDe  bar. 
!55ie5Kegelift Diefe:  3mepbi«Drep  ©tanDennai 
Dem9?eu.9)?onDenobferoireman  Da«  ^Betterpnö 
fcie<3BtnDeinfonberbeit:  denn' wie  mane«juDec 
SeftfinDet,  fo  werDe  e«  fort  Daoren  biß  auf  Den 
Dritten  ^ag  De«  gnonD«^ltertf.    «JÖoferne  ficb 
nun  Den  Dritten  $ag  um  Diefelbe  ©tunDe  öaeJ^Bet» 
ter  niebt  dntert ;  fowerDe  C«  unoerdnDerf  bleibe« 
bi«  auf  Den  fünften,  unDfo  ferner  pon  Dem  fönjf* 
tenbi«auf  Den  fiebenben,  pon  Dem  fieljenDeh,  bi« 
auf  Den  neunbten,  ton  Dem  neünDten  bi«  auf 
Deneiljften,  con  Dem  ei(jften  bi«  auf  Den  Drep* 
jebenoen,  ponpem  Drepjeben  6i«  auf  Den  funflf*. 
je  penDen ,  Pon  Dem  fünfte  hinten  bi«  auf  Zw 
neunjebtnDen,  pon  cem  neunjebenfen  bi^  »?uf 
Den  ein  unD  iwan(jig(ren,  pon.  Dem  ein  unO. 
jwan&igfren  bi«  auf  Den  Drepunp  \\vc\n  f}  igfre  n,  Pon 
DemDrep  unD  jmanfeigflen  bi«  auf  Den  f&ben  unD 
imanfeigfren,  bon- tiefem  enblicb  bi«  {u  ^nDe  De8 
Konten  -Sölonat«.    Uneracbtet  Die  Siegel  eine! 
afltologiftbe ju  feptt  febeinet;  fo  fan  man  fu  Do4 
eigentlid)  nid)f  Davor  halten.     $)enn  e«  f6nutel 
fepn,  Daf  Die^BinDe,  wenig(feh«iur@ee,  mofie! 
niebt  gebihbert  werDen,  wie  afuf  Dem  (SrDboCcrv 
ibre  orDentlid)e  2lbwecb«lungen  bitten,  Die  ti(J 
roie  €bbe  nnD^lut  mit  Dem  Caujfe  De«  Sftonr« 
jufammen  retmeten/  ober  autö  bloß  bon  PbV 
aefi^r  Damit  überein  fdmen;  SDerowegen  n>d«. 
re  niebt  unDienlid),  wenn  man  nwbt  allein  ^u' 
8anDe,  fonDtrrt  'äüd)  inlonberbeit  jur  6ee  Dar«, 
nuf  8lcbt  bitte,  wie  weit  triefet  ftegef  ju  tfauefi- 
fep.    UnD  Da  aüe  3abre  über  jwölifmäbr  b« 
^UJono  neu  wirDi  fo  lafftf  fid)  Die  Objpvation 
in  fur^er  Seit  bielmabl  wirterbölen,  ubDIqa 
nron  Defro  e|er  babrnter  forn^teir"',  UmerBfffejr 
Dä  man  immer  über  Den  anDern  $ag  oblerPireff1 
mug,  unb  manjeiebt  |)inDerniS. baben,  ober  ts] 
wegen  anDerer  ^Berricbunfgen  tjergtflen  tfa;  fo.:. 
|lnb  Diejenigen JJJonate  Dqju  ani  bea.uefni■fte^#,, 
Da  Der  9?eu''8»pnDfaum  irtif  padr  etunDen 
oor  «Kittage  einftiOe^Damit^gn  um  Den  Sßitiajil 
eoroöer  nad)  2ifcbe,ju  obfetbfren bat.  QSeil'nJ 
Der  2Binb  cm  bergen  ftefl^t  unb  reflectireti  jp. 
finD  Diejenigea  0erter  um  un^egqcraflen  Darauf  .' 
Skbt  ju  baben,  Da  viele  ®ebürge  ftne,  Die  aller* 
banD  ^enberungen  macbeWifonnen/  aud)'  nod)'4 
auianbern  Urfacben.    Unte^Deffen  ifl  fatiitt  ;u 
permutbeni'  Da§  Diefe  «Heeel  ©runp  &frmWf 
Der  €,rfabrüng'  p'or'fid)  bewe^n  werbe.  5)enfie«l* 
febeinet  wobl  Die  geiftlidje  «perfon,  oon  Der  (Te 
berfommet,  mit  Dem 
wenn  Der  SDtonD 
SBeranberungf  De^ 

wefeniufepn.    SS^an  roeifi  aber,  Daft  wenn]e» 

manb 


gciruuvc  *pcr|on ,  wn  oer  t :  e 
)em  öemeinen.  ^opurfbtile,  al« 

eine  ^aupN  ^rfacbe  ö»u  Dexn 
tf  Qßette-reV feV/emgendmm'en  'jfc  ' 
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ttianD  mit  33or  urteile  obferoiret ,  et  Die  (£tfoh* 
nmg  ju  friben  wmcvnet,  trifft  fie  babtn  roiU, 
»hm  fie  ihm  nur  nicht  qan(j  »iberfpriept. 
53  e  nn  er  ein  Qßer  je  icp  nifj  Don  ff  in«  n  Dbferoa» 
tionen  gegeben  bätte;  fb  »tirte  man  mit  mepre»- 
rer  ©e»t§l)eit  baoon  urteilen  (innen-  8ber  fo 
bleibet  e*  )ur  eigenen  €rfül>rung  au*gefeejet, 
»enn  man  ne  mit  gutem  (Brunei  perroeinen 
ttifl. 

a)  <3d*m*«nb  ittenb  geben  bureb  ibre 
färben  2>etcben  ber  XVittttunQ  ab*  'Sonne 
unb  ^JonC  paben  mebt  ollcjeit  einerlei)  ftarbe. 
Sin-  bem  ÜJJonD  (an  man  e*  fepetV  er  mag  freien, 
an  tve14>cm  Orte  be*£immel*er»ill  ,  »eil  fein 
l\ö)l  fefcroad)  ifl,  unD  niemabl*  Die  Bugen  Neu 
bet:  »n  Der  dornte  tft  eu  fonDerucp  lu  merefen, 
trenn  fie  aufgebet,  ober  intern  fte  untergeben  Billy 
»eil  fieb  alöCenn,  »enn  fte  niebrig  Met,  Der 
©lanij  Der  ©trafen  verlieret,  »oburep  DieSlu* 
gen  gcblenDit  »erben.     UnD  »eil  Da*  «Oionb* 
tiefet  ungemein  f<broflC$er  ift  al*  las  Tonnen« 
tfept ;     Wffetfieb  au*  leichter  Daran  eine  Sien* 
Dening  fpüren,  al*  in  Dicfem.     S&tf  garbe  Der 
©onne  uno  De*  SRonD*  entfielen  burcp  Die  £Ke* 
fraction  tbrees  fiepte*  in  Der  ?ufft-     £)a  nun  tiefe 
fieb  dnbert,  »enn  Der  BuftanD  Der  t'ufft  gedn. 
Dert  »irD ;  fo  Fan  man  aueb  au*  Dtr  oerdn* 
berten  $arbe  De*  ®lonDö  unD  Der  ©onne  ben 
betanDerten  SufranD  Der  Cufft  f<blic|Jea.  €e  »irD 
aber  Der  3uftanD  Der  gurjt  oerdnDert,  inbem  eine 
OtoanDerung  De*  QBetter*  bev>or (lebet:  Jfcero* 
toegen  Fan  man  au*  Der  garbe  De*  Sftonb*  unD 
Der  ©onne  oon  Der  ^eranDerung  De*  QBetter* 
urteilen.    3nDem  mir  aber  Diefe*  behaupten ; 
fo  nrnmen  mir  niept*  »eiter  ein  ,al*  roa*  »ir  er' 
rciefen,  unD  billigen  De*»egen  noib  Feine  oon  Den 
SRegeln  in*befbnbere,  Die  man  au*  Der  €rfab» 
rung  gemaept,  oon  Dem  QBetter  au*  Der  garben 
ber  (Sanne  unD  De*  fftonDe*  ju  urtbeilen,  ehe  unb 
beoor  Die  SXieptigFett  in*  befonDrre  ermiefen  »or 
ben.    Sßir  »ollen  aflpier  IntfbefonDere  anjei' 
gen,  au*  ma*  für  Urfacpen  Diefe  oDer  jene  gar- 
b«  Der  ©onne  unD  De*2Äonbe*  Diefe  oder  jene 
Witterung  anDeutet: 

(•)  t&trm  bie  dornte  be$  tttorgmbs 
firtntj  bdJc  unb  Hat  aufgebet,  fb  bebtutet 
«  fej>&ne*  Wettet  ben  Za$  über.  £)enn 
»enn  DU  ©onne  mit  Flarem  unD  beuem  £iep< 
u  aufgebet;  fo  »irD  Daffeibe  fit  Der  Cufft  citri 
bie  9\efraction  niebt  gednDert.  £)ero»egen 
mu§  Die  ?ujft  oon  Sbdmpffen  unb  anDern  du*. 
Dönflungen  rein  fepn.  ®a  ftcb  nun  Da*  $Bet> 
ter  niebt  augcnblicfli*  auf  einmal)!  anDerf,  fom 
Dem  ft<fc  oorber  Die  ßufft  unoermercfltcp  ju  »er« 
dnbem  anfinget;  fo  Fan  man  nfebt  ancer*  al* 
einen  bellen  $ag  oermut^en.  QÖeil  Demnacb 
bie  gegen»drriae  Stege!  in  Der  $hpjicf  gegrun. 
ttt  ifli  fo  ftimmet  Die  QJernunfft  mit  Der  €r# 
faprung  bep  Ipe  überein,  unD  bat  man  niebt 
Urfa$e,  roarum  man  Der  Crfaptung  niebt  trauen 
»öl». 

(b)  3m  ©eaentbeile  tDcnn  bit  dornte 
MfÜ  wf*  Oberunrergeberj  fo6a(m<me4nm  | 


Äc^tti  .3*1  vermutben.     $)cnn  toeno  Die 
©onne  bla@  au*fiet)et;  fo  muß  iljr  ficbt^toA« 
cber  fecn.    S)a  e*  nun  an  |up  niebt  14^4« 
(ber,  matjen  e*  eben  ju  Der  3ctt,  Ca  btc©o«. 
ne  bep  un*  blaß  auf*  ober  untergebet,  fie  cn  ar» 
Dern  Orten,  »o  fie  aber  Dem  ^orijunt  er|o> 
ben  ift,  niept  blai  au*nel;etf  ja  uw<b  mebl  an 
anDeren  Orten,  too  fte  ;u  gkieper  Seit  auf  je» 
bei,  rtietr  Dergienben  bla|e  garbc  Ijüi  ;  fo  ir.up 
e*  in  Der  ^tift  geftpmdcpt  »erten,  ct><  e*|u 
unfern  Slugcn  fommet.  UnD  DcimiiKb  au  f  » 
ne  gröbere  Materie  in  Der  üuft  ootbanDen  m, 
aUDiefutft  ifl,  Da*  ifl,  med  Da*  c&räncult» 
<pe  In  Der  tufft  Die  SlueDun Hungen  fitib,  «*  muf. 
fen  »a§erige  fünfte  in  Der  i'ufft  fepn.  »itje» 
rlgt  ©ünfte  geben  Siegen -^Bolcfen,  unc  tiefe 
bringen  ben  Siegen.    &croroegen  pat  man  tn 
gegen»4rtigent  §aüt  Siegen  m  cernmtben.  ^* 
ift  »oh!  »aljr,  bog  ein  9leaen»H£wD  blafcn 
mu|1,  »enn  e*  regnen  foflr  altj  bep  une  ber 
Slbenb-'^Binb ;  adiin  Diefe*  liebet  Dem  oettgm 
niebt  im  QBege.   S)enn  »enn  »agerige^ünite 
in  Der  Cufft  oorpanbtn  fmb  ;  fo  mutj  tte  ^ufft 
leiepte  fepn,  unb  bunnaeb  bringet  Die  ftifftco* 
einen  anbei n  Orte  in  unfere  ein,  roofteam  laioe* 
reflen  al  ^ie  ?ufft  i(l  am  fepwereflen ,  wo  bie 
S> im  fie  fubttle  finD,  unD  in  großer  SWenge  |ia> 
Durebau*  bcrgefklt  iertbeilet  baben,  Dag  fte  mit 
Den  SiijfrfXörperlein  eine*  fmb,  unD  Die  ©ebtoe« 
j  re  Der  fttfft  oermebren  belffen.  ©eromesen 
i  Dringet  Die  t nfft  mit  fünften  in  unfere  ein,  unD 
j  führet  nicht  allein  biefelbcn  un*  »u,  (onbern  wirb 
auep  baburep  in  ibmn  Ort  Dünner ,  folgenD* 
|  ron  leiebterer  Sürt,  Daß  Dafrlbft  Die  fünfte  in 
^ßolcfen  mfammen  fttief/en.  Unb  dt  fte  tft  Oit 
UrjV.cbe,  »armn  Der  Regen* £Bmb  niebt  gfetcb 
*2ßolcfen ,  fonDftn  Slnfang*  nur  fünfte  mit» 
bringet,  Die  QJorboten  Der  8\egeu>^Bo^enunb 
De*  au*  ipnen  erfolgenDen  SKegen*.  °£\x  febro 
bemnacb  eine  Doppelte  Urtacbe,  Dafs  »aderige 
$5ün(le  In  Der  gufft  oorbanben  fepn  Fbnnen, 
»enn  ba*  Regenwetter  einfuöen  »ifl.  'fRtm* 
Ii*  Die  erfte  ifl  Die  ßeitfctigFcit  ber  rHifft  in  unfei 
rem  Orte:  £>a*anbere  m  i>er  <3gmD>  ta^9ß 
Web  enrftebet,  unD  un*  »atjerige  fünfte  T»t 
Dem  Stegen  juführet   *äBenn  man  nun  beoDem 
Seieben  be*  fetter*,  ale  b;er  bep  Der  Ocranber* 
ten  garbe  Der  auf » unD  meDergebfnDen  (^onne, 
»ugleicp  auf  Die  Barometer  unD  «föanome/er,  nit 
niebt  »entger  Die  Jjpgrometer  unD  ^bermometer 
9lebt  geU'e;  fbmurDeman  DieUrfaeten  Derfelbcn 
mit  meprerer  @e»igl)eit  erfennen,  unDaueb  naeb 
biefem  Den  UntrrftpeiD  Der  geieben  genouev  be. 
merefen,  au 4)  toieipeit  ipnen  ju  trauen  fep,  au*, 
maepen. 

(O  t)rtr  blc$e  itXbnb  beutet  «ruf  Xrcjen. 
^2ßa*  »ti  oon  ber  ©onne  erwiefetv  gilt  noeb  mept 
oon  bem  «TOonb.  €r  mag  Heben,  in  rodebem  Cr* 
te  be*  Gimmel*  er  »ill;  fp  beutetet  «uf  c^epen 
»enn  er  blatj  au«fter>et.  Unb  pabenbiefe*  Die 
mm  oor  langer  Seiten  angemeldet,  DagauebDet 
^oetalielne  beFanhte  ©aebe  gefebrteben:  Paliid» 
lu^pluie»  oDer:  XHafietttlonb  beutet  au\  ^e$ 
*<th  WtmlicpD^^ipacpfSRonb.ticbt.faniJi 
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einem  jeDen  <SranDe  gegen  Die  tgeDe  gefeprogepet 
werben  :  £)enn  Dag  bep  Oer  ©onne  blog  im 
JM*unD  Untergange  ft$  Dergleichen  3eic^«n  er* 
eignen ,  fommet  au«  feiner  anoern  Urfacbe ,  als 
roetlDiefelbein  Den  fepiefen  ©tanDe  gegen  Die  €rDe 
ihrer  ©trablen  beraubet  ,  unD  DaDurcb  U>r 
Siebt  gefebrodepet  wirb.  5>r  SRonD  aber  t>at 
wmapl«  einen  ©trablenfcbieffenDen  ©lanp  um 
fieb,  fr  mag  fo  boep  fl eigen  al«  er  roill.  Un. 
terDeffen  mug  Der  SttonD  noeb  «ber  Durcb  Die 
fünfte  in  Der  Sufft  Derblafien,  alt  Die  «Sonne  im 
8uf. ober Unrergange.  £)enn Da  Da«  <fto  n  d  gicfc  t 

gar  ungemein f<brodc^ifr,a|fJDafj£icbt D<r  ®cn* 
ne ;  fo  «an  auep  bep  ibm  Der  geringfre  Abgang 
»er fpüre t  werben,  Der  bep  Der  (Sonne  niebt  mrref» 
lieb  ifr-  UnD  folcpergefralt  fan  er  »on  wenigeren 
fünften  in  Der  Stifft  oerblaffen,  al*  Die  «Sonne. 
58ei!  nun  Die  93erdnDerungen  im  SBeiter  ftc& 
nacb  unD  nacb  ju  tragen ;  fo  ieiget  Der  SJionD  Die* 
felben  ftüber,  Die  ©onneaberfpdter  an.  $)ero. 
wegen  wenn  Die  ©onne  blag  auf.  oter  unterge- 
het ;  fo  fället  Da*  «Xegen-5ßetter  gleicb  ein,  Wobl 
noeb  Penfelben  $ag  ober  Diefelbe  <ftacpt.  SiOein 
Der  $ionD  fan  c«  Durch  feine  ©täfle  n>ot)I  einiqe 
Seit  oorber  anDeuten.  $)iefe6  ulle«  muß  Durcb 
genauere  DNeroationen  noep  mehr  beftdtiget  wer» 
Den.  2ÖD  man  Die  Är äffte  Der  natürlichen  $> in» 
je,  unD  Die  ©r6|fe  ihrer  ^Bürcfung  niebt  abge. 
meflenpat,  ober  abmeffen  fan,  Da  muij  man 
SJernunfft  unD  Erfahrung  mit  einanDer  »erein* 
baren- 

d)  Kother  ttlcnb  beutet  auf  VOinb. 
«Kan  bat  aueb  malgenommen,  Dag ,  roenn  Der 
3BinD  ftaref  gebet,  Der  SÄonD  rorb  au«peber, 
unD  Daper  au«  Der  rorhen  $arbe  bep  friüenSBet» 
ter  tJßinDe  »ermutbet.  UnD  bejeuget  eben  Der 
fjrcet,  rr-enn  er  toeiter  fortfdbrrt :  rubicunda  flac, 
©Der  rottet  ITlonb  Deutet  auf  Winb  ,  Dag 
man  febon  für  2Uter«  au*  Der  Srfapntng  Den 
«DJonD  mit  (einer  rotben  ftarbe  ju  einem  QJorbo. 
tben  De«  <2BinDe«  gemalt.  9Benn  ein  frarefer 
5BinD  gebet,  tvftrD  Die  Sufft  bep  un«  gern  ein  ig  lieb 
»orber  febt  leiste,  unD  roenn  fein  SRegen. <2Better 
Dabe»  ifr;  fo  ifr  fie  »on  ©ünfren  rein.  Wun  ifr 
roobl  l»abr,  Dag  Die  leiebte  Cufft  Dünner  Ifl ,  al« 
Die  febroere,  unD  in  Der  Dünnen  unD  reinen  Cufft 
tat  Siebt  fiep  er  herunter  fommen  fan,  aueb  we* 
niger  gebroeben  wirD  ;  21  nein  Darautfflebet  man 
fcoep  eigentlich  noeb  niebt/  warum  Der  «DronD  eine 
totbe  garbe  befomen  fbH  9Benn  wenige  ©trab» 
len  »on  feinem  Siebte  unterwege«  »erlobren  ge* 
Den  ;  fo  bleibet  Da*  Siebt  nur  ftaref.  ©olte 
nun  Da«  3ftonD-  Siebt  rorb  au«feben  ,  wenn  e« 
flarcf  ifr;  fo  mäfre  Die  fX&tbe  feine  gewöhnliche 
garbe  fepnj  welcbe«  man  Do<&  aber  niebt  wobl 
jagen  fan,  maßen  wir  Den  SRonD  m  ruhiger  unD 
reiner  Sufft,  nacbDem  e«  abgeregnet,  »ielmepr 
golDfdrbig  al«  rfctplicp  antreffen.  Stic  geringere 
SRefraction  De«  Siebte«  fan  aueb  niebt  wobl  Urfa> 
cbe  feon ,  m  äffen  wir  Da«  ^BtDerfljie!  bep  Der 
0benD*unD  borgen  3\ött>e  finden,  ©enn  Diefe 
entliehet  Durd)  Die  SKtfraetion  in  Den  wäfferigen 
©ünflen  ®em  ift  aber  niebt  befannr,  Dag  fie 
fcalb  »erfcbrotnDet,  wenn  Dieeonne  betauf Eom« 
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met  uuD  niebt  länger  tauret ,  al«  Die  «Strehlen 
febr  febieff  in  Die  Sufft  einfallen ,  folgenp«  fiarrf 
gebroeben  werDen.  £«  febeinet  Demnacb  Die  Ur« 
faepe  fepwer  ya  erratben  )u  fepn.  Unte>  c .  1  u  n ,  ob 
e«  gleicb  Damit,  wie  toir  feb,«n,  feine  (Sebwieng» 
feiten  bat ,  10  ift  Docb  niebt  genung,  Die  gKcgel  in 
Sweiffel  ju  ilepen,  ob  fie  Der  Erfahrung  gemdg 
ftp  oDer  niebt.  ^ielmebr  muffen  wtrun«  Diefe« 
antreiben  laflen,  Darauf  forgfdltiger  $!cpt  »u  ba. 
Den,  unD  Dabep  Die  für  SeobacbtungDer  2ßitie. 
runggewiDmete^nfirumenteiu  iteben.  ^QJetl 
Die  färben  unmbglicb  anDrr«  al«  Durcb  Die 
Scfraction  in  Der  Sufft  entftebenf innen;  fomug 
freplieb  ju  Der  3eit  eme«Djaterie  in  Der  Sufttfepn, 
roelcpe  Da«  3RonD*  Siebt  bnept ,  inDem  e«turcb 
Die  Sufft  fdbret  UnD  weil  wir  gefunDen,  Dag  flar» 
efe  SKefractton  in  ttetflerigen  fünften  roibegar» 
be  maepen  turne;  fogienge  e«roobl  an,  Dag  aueb 
bier  Diefe  Urfacbe  ftatt  ftnDet.  ©enn  wenn  Dil 
Sufft  leiebte  ift,  febieflen  Die  fünfte  juiammen. 
(Sie  fbnnen  aber  einzeln  )erfrreuet  fepn,  Dag  man 
fie  niebt  fiepet,  unD  uiePeicpt  aueb  fa>on  Durcb  ei« 
nen  2BinD  in  Der  oberen  Sufft  erhalten  werben. 
Dag  fie  niebt  herunter  fallen,  Den  wir  aber  unten 
niept  obferoiren  f innen,  wo  e«  noeb  ^BmDfliOe 
ifr.  2Benn  Die  SKefraction  ftaref  fepn  fcD  ;  fo 
muffen  Die  ©ünfte  fepr  wdfferig  feun ,  oDer  aueb 
gar  fleine  gefrorne  i)agel>J(üglein  fiep  in  Der  Sufft 
befinDen ,  woDurcb  aber  gleiebwobf  Ditfeibe  mept 
oerDuncfelt  IwirD.  S)ief<  aber  muffen  wegen 
ibrer  Gcbwere  Dureb  einen  3ßinD  erhalten  wer# 
Den  UnterDeffen  Idffet  f\d>  Diefe«  noeb  niebt  mit 
@ermgl)eit  ausgeben.  5)enu  Da  auffer  Den 
SMmpffen  noeb  anDere  $Iii«cünftungen  in  Die 
Sufft  fteigen  ,  unD  in  ihr  au«  einigen  einfacheren 
anDere  iufammengef<6te  Durcb  ^Jermifebung  ent* 
fleben  tonnen ;  fo  fönnte  aueb  Die  Slrt  Der  »er« 
panDenen  Materie  in  Des  Sufft  Daju  etwa«  bep* 
tragen ,  Dag  Durcb  Die  ftefraftion  .cinerotpe$ar« 
be  berau«  fdme ;  ^ßiewobl  man  nacb  tiefem 
niebt  fiebet,  wie  Die  rotpegarbe  De«  SRonD«  mit 
Dem  <2Stnbe  »ertnupfft  ifl ,  unD  einen  QSorbo» 
tben  Daoon  abgeben  fan  ?  €«  bleibet  Die  Urfacbe 
üo  11  Diefer  SKegel  noeb  ungewig.  unD  »iell(ia>t  ift 
Diefe«  eine  Smeigc ,  DagDielKegel  an  fiep  noep 
einige  ^nfebranefung  brauchet.  £«  gepet  ge» 
meintglicb  fo  h«r,  Dag  man  Die  ^rfabrung  Aber 
ibre  ©ebranefen  binau«  feget,  wo  man  niebt  Da« 
geringfre  »on  ibrer  Urfacbe  einfiebeL 

3)  VOtnn  eojeirigCdguueD,  unb  We«8om 
nt  iu  zeitig  aufgebet,  Deutet  ee  auf  Äegen. 
€«  Idffet  fiep  leicpt  begreiffen,  Dag  roenn  e«  *emg 
beginnet  ju  tagen ,  oDer  aueb  Die  ©onnejeit iget 
aufgebet,  al«  fie  folte,  folebe«  auf  Dörgen  Deute. 
©etSlnbrucb  De«  ?age«  fommet  Daber,  Dag  Die 
©trahlen  De«  gonnen«Stcbtc«  in  Der  Sufft gebro« 
eben  refleetiret  werben.  QBenn  oiele  rodfferige 
fünfte  in  Der  Sufft  finD,  fo  wirD  Da«  Siebt  mept 
aflein  ftaref  gebroeben,  fontemaucbbduffig  r^e» 
ctiret-  UnD  Demnacb  fan  e«  eher  al«  fonft  auf 
Die  €rDe  fommen ,  aueb  m  grbfferer  ©enge, 
löerowegen  mug  in  folebem  ^afle  Der  $ag  eher 
anb reeben,  al«  fonft,  aueb  Die  <Ronne  eber  über 
Dem  £ori}ont  gefepen  werDen ,  al«  fte  aufgebet, 
unD  (war  oiel  eper  al«  fonft,  Da  Die  Sufft  niebt  fo 
SBbb  bbb  »iel 
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Oid  Sünft«  bat.  9?un  ift  g<roif  ,  Dag  ttft! 
wAtfctiQt  SDünjt«  in  6«  £ufft  «in  QSorbotpebe« 
Bttgfjtf  finD-  ©eromtgen  ift  autp  0«  jeitige 
ttnbru$D<*&igrt  unb Aufgang  Ccr  e-onnc  (in 
Qßorborbe  betreiben. 

4)  Wenn  ber  ITlonb  fo  seuirj  auftrieb 
Nutet  es  auf  Xegen,  au«  eben  Ccr  Urfahr» 
Di«  oorp.ro  oon  btr  ©onne  angefuljr«  roor 
b«n. 

5)  1DieSonne  anb  fcet  HTonb  fan  mit 
tötet  <Dt>aC  *  Sigtic  unb  ungewöhnlichen 

(Stoffe  im  4ör,'30"t«'  Ä"f  Ä*S*tt/  Ob«*  <uif 
fiarefen  £r;au  tirtO&cifFbeuten.  £eJ  fommt 
oon  «iner  SKefrattion  in  ber  8ufft,  unb  alfo  »on 
n luicn  fänden  I; :r ,  bog  Die  ©onne  unb 
t r  SjJlonb  ,  foroobl  ber»  iprem  Aufgange  al*  bep 
ihr f m  Untergange  eine  Ooal-Sigur  ba^cn  ,  unb 
frpr  grog  auäfebfn.  2B«il  nun  roafjerig«  JÖün» 
fle  in  Cet  Cuffi  «in  QSoibotb«  bee»  £Re g«ntf  finb ; 
fb  fan  cuiep  Die  ©onn«  unb  brtSDlonb  mit  üjrer 
jDoalßigur  unb  ung«n>&i)nli<$en  @r6fl«im|>0' 
rijont  auf  9l«g«n  beuten.  3«Cocö  ift  «b«n  mcfi t 
n6rl)tg ,  bog  allejett  «in  Stegen  ganij  unfehlbar 
bar  auf  erfolget,  ober  auep  mir  an  untrem  Orte 
btn  JXegen  bef  ommen.  3B«nn  niept  (in  JXtejen» 
Qßino  Dabtp  bläfft/  b«r  einen  ?anb'SR«g«n  btr» 
urfaepet,  nla  mie  «wann  b«ü  un$Slbenb><2Binb; 
fo  fan  ««  ouep  wob!  nur  «inen  Siegen  an  Dem 
Ort«  geben  ,  £<r  und  g«g«n  borgen  ob«rg«g«n 
Slbenb  lieget  #  natpbem  entroebtr  Die  aufgejjenbe 
ob«r  untergebene«  ©«fttrn«  «in«  QJfrdnDerung  in 
ibrer  $igut  unb  ©r&fle  j«ig«n.  9?a<p  bi«f«m 
gebet  «e»  and)  an  ,  bag  Di«  ©ünft«  fiep  Mog  in 
«3Bolcf«n  jufammen  u«b«n,  mcpi  aber  bie  2Bol/ 
cf«  b«rnb  regnet,  fonbern  oont«n<2Bmben  anel» 
n«n  anbtrn  Ort«  htngefübret  mirD.  3*  f°n' 
n«n  ciuu)  t  iren n  ©onnc  unb  «D?onD  im  Unter« 
gang«  ihjr«  ^igur  unb  6r6||«  torn,  bie  fünfte 
Ces5  ^rtcpte)  in  tinon  ftar<fen  $bau< herabfallen, 
ober  in  faltet  ^abrtjeit  fern««  Itarcf  reiften.  Unb 
in  folcbe m  ftnUe  beutet  bi«  perdnbrrt«  gigut  unb 
©rbff«  auf  fkrefen  $bau  unb  Steijf.  <2B«nn 
bi«  tum  fl4>  in  ibrer  ^eproer«  anbeut ,  unb  biß» 
fcer  letzte  geroffen,  nun  aber  fernerer  unb  Did>« 
tet  Wirb  ,  fo  f&nntn  (i<9  bi«  £>ünft«  urtp«il«n , 
unb  fan  roeütr  SK«a.«n  ,  noep  S hau  barauf 
erfolgen.  ©i:)«tf  oDee*  jeigft  jur  ©nüg« ,  Da« 
tiefe«  nid>t  untrügliche  %<iä)tn  tti  9t«g«ne?  ftnb, 
fonoern  nod/  anb«r«  Umltänü«  mit  Ca)ugenom» 
men  toerbtn  müfTen  ,  e!;e  man  fK  .bator  au«» 
cjebrn  fan.  «Kan  mirb  aueb  gar  n>ok>l  f«b«n, 
ba§  ruf«!  oon  gflen  übrigen  Seiten  ju  »er|teb«n 
hl,  bi«  blog  oon  «in?r  ®J«ng«  n>ä|Tcvig«r  £)ün|i« 
unmittelbar  ieigen,  unb  auf  b«n$X«g«n  n't$t  f«r* 
ner  ceuten,  alt  in  forotit  biefe  «tu  Vorbote  Cefftl« 
ben  finb. 

6;iDer«»oK*flufgepenbelTl«»ibim  3brie^ 
men  beutftaufKegen^^berrtu^öjtteiilbÄti 
unb  Äeiff.  "jßeil  «C  auaj  gar  mobl  g«fcptb«n 
fan,  ba(j  aueJ  «b«n  Oer  Ur^jcb«,  moburefc  ber 
«RonD  in  ein  Oval  oetroanbelt  roirb ,  ber  ab« 
n e hm  nc«  ®2onb  ooli  aufgeben  fan,  unb  au« 
eben  cer  Urfacpe  ber  ju-unb  abnebmenb«  SRonb 
ooflauf.unb  unt(rg«()«n  maa  ;  fo  Mflet  fia; 
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auep  aud  Wrf«r  ©«cjebfnb««  oon  ber  infiebmeen 
^Bitteruncj  0i§  tlrtt)eil  fäHen,  nai  bie  wränber. 
re  §igurunb@r6||eber  ©onn«  unbb(f)®ont# 
«m|)orijontanbi«^anbgieb«. 

7)  rCenn  bcö  Hacpt«,  fonberft^  $u  bec 
^abro*5«t/  ba  bet  lag  w«fot  bie  gdrttje 
Hacbt  bureb  febimmerr,  ber  ttameJ  fejc 
Me  l%  bcrgcflalt ,  beg  niept  aüein  bie 
milcp  Srra^fcbr  eigentlid;  w,fäm ,  fem 
bern  aud;  bie  «einefren  Sterne  gatujcbljtt 
etfennen  flnb ;  fo  beutete»  auf  belle» »Oft« 
ter.  ©enn  alcbenn  mufi  bir  3uflanb  ber 
i'ufft  fo  btfcpajfen  j'epn,  baß  bae5  gieptber  ©tet» 
ne  niept  flefeprodept  wirb  ,  fotgcnPe)  muf  feine 
«Wat«ri«oorl)anb<n  fepn,  roeltpe  baffelbe  reflecti» 
r«f.  £>a  nun  bie  groben  unb  »d(|erig«n  jfeün« 
(l«  batf  £icpt  rtfUctiren  ;  fo  Wnr.en  ibrer  m'cpt 
oiel  anjutreffen  fepn.  QBir  roiflen  aber  au«  bem 
t>orb«rg«benb«n ,  ba§  fiep  baeJ  <2B«tt«  nifpt  in 
einem  Stugenbiicfe  untere ,  fonbern  narp  unb 
natp.  ©«roroegen  fan  man  b«p  fo!tp«m  3»i» 
flanb«  ber  fiufft  fein  ftplimm«re«J  9äB«tt«r  txu 
mutb,«n.  «JBer  auf  biefe  9n»eige  Ui  SBetreteJ 
«4t  paben  »in  ,  Der  muß  bit  unterfipieDeM 
Älarprit  b«d  geilirnten  £imm«l«  burtp  bie  €r* 
fabrung  beurn>eil«n  l«rn«n  ,  bamit  er  niept 
einen  unreepten  @runb  für  ben  rechten  nimmet, 
unb  naep  Diefem  ibn  bi«  txrmtint«  2Jni(iü(  bei 
2B<tt«r«  betreuet. 

8)  Wenn  im  XOinttt  bet  £tmirtel  t)eU  i% 
unb  bea  Hacbt»  bie  Sterne  fet>r  funrf  eJn ; 
|o  beutet  ea  auf  Äilte.  ®«nn  totnn  bet 
Gimmel  tttf  beUe  if»,  fo  bldfet  ein  2ßinb  übet 
oac  feile  fanb,  alt  bep  und  ber  «Morgen.  SBinD. 
»tefegBinre  aber  bringen  fmQBinteriMlte. 

9)  XJDann  man  weniger  Sterne  ale  fon|t* 
fTtr;et,unetacbtetx»ebcr  betmonb  fcbeinet, 
noeb  ber  Zaa  bie  gönoenaebt  b«rd>  febim* 
mert,  unb  über  btefee  bie  Sterne,  oelcbe 
man  fiepet,  faeiberli<b  bie  »cnbet  erfffrt 
unb  anbetn  (ßr^ffe,  nfept  fundeln ;  fo  bei» 
tet  ber  ^immel  auf  trabe»  Wetter.  $>enu 
bief«ö  ig  «in«  flare  9njt:ge  ,  bog  Da«  fiept  in 
ber  Sufft  seftptDdcpc  wirb,  unb  alfo  eineSfta. 
teri«  barmn«n  porbanb«»  ift  t  toelcpc  «« 
b>ffig  rrptttiret.  ©a  nun  biefe  SÄaurie 
meprt  anberd,  a!«  grobe  mafferige  fünfte  fmb, 
mbem  bi«  fubtiltn  bü  ©urepfieptigfeit  b«r  ftifft 
niept  binbtrn ;  tiefe  JÖünfle  aber  ein  Ötorbo- 
tbe Ui (trüben  2B«ter«  fmb  :  fo  fan  man  auf 
Met  ©eflalt  br«  ^imtrultf  auf  trüb««  ^Bettet 
SXecpnung  maebtn.  2Bir  berfrepen  ab«r  aflbiet 
untjr  Mn  ndfferigen  fünften  ,  auep  mit  bie 
groben  gefroren  fünfte,  bie  wrpet  rodffer ig qe* 
roefen ;  »Hcpee;  man  aueb  toon  anbern  beraleicoeii 
gdBen  ju  wrjlrben  bat.  w8'«<b«» 

10)  XCenn  bee Sterne  fept  blinden  ;  fo 
ifi  eeeüie  anzeige,  ba^  fieb  ber  ^irnrnd 
balb  mit  VOcld en  übetjiei>en  werbe.  ®ie 
fe«  ift  fo  g«roig ,  rofj  ni«manb  Paran  jtoei^ 
f«lt ,  Neil  c«  gar  j u  balD erfolget, fcergefralf,  ba§ 
bjfrirt  ber  vfjimm«!  auf  einmapl  trübe  »irb,  im 
bem  man  ipn  betraetw.  £>|e  Urfac^e  ift  bi«f« : 
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Qßcnn  grobe  waficrigc  fünfte  in  Der  Söfft  fmD ; 1 
fo  flehen  fie  Darinnen  nidjt  ftille,  fonDem  bewein 
fid>  auf  unD  nieber.  ©ie  (Strahlen  Der  ©terne 
werben  gebrochen,  inoetn  fie  Durd)  Die  ©untfc 
burd)gcben,  unö  Der  gebrochene  ©trabj  beweget 
fi$  auf  unD  nieber,  wie  Der  ©unfl  ftd)  auf  unD 
nieber  beweget,  w«ld)cs  man  aud)  burd)  Das  £r« 
pertment  jeigen  fan,  moDurd)  man  in  einem  per« 
fin)rcrtcn  ©emaepe  Die  SKcfracfion  Des  £id)teS  ju 
leigen  pfleget.  CEBeü  nun  Die  (Sterne  Dur*  Die 
fHcfractioncrbopct  wcrDen;  fowetDen  fie  Durd) 
Die  wancfemDtn  Strafen  balö  ind,  ba(D  wenig 
erhoben,  unD  beginnen  Dopet  ju  blinefen. 

€s  fttib  nod)  mehrere  <2*ecauberungen  an  Dem 
?id)teber  bimtnlifd)en€erper  porbanDen,  bieman 
als  <3orbotpcn  Der  inflcpenbcn  SSitterungcn  an- 
feben  fan.  Senn  wir  finDcn  wenigflenS  Durd) 
J&ülfft  Der  §ernglafer, }.  <r.  cmxis  an  Der  <$on* 
ne,  weldpeS  mit  Dem  iSlincfcn  ber  (Sterne  einige 
2lci)nUd)feit  bat,  nemlid)  baS  B^mm  Des  (Son> 
new¥id)tcs  um  Den  Ü\anb  berum,  wenn  Die  t!ufft 
febr  bunftig  ift.  ©o  fpüret.man  aud)  untermei* 
len  einen  jpojf  um  Die  Planeten,  unD  Die  groflen 
ftnfrcrne,  wie  um  Den  iJttonb,  unb  was  berglci' 
d)en  mebr  ilt.  Slllcin  ba  eS  unfer  Vorhaben 
nicht  ifl  bk  Seiepen  Der  ClBitterungcn  ausfüprlid) 
abjupanbeln,  fonbern  wir  nur  einige  Krempel  ba1 
pon  geben  wellen,  Die  jumQ$er|taube  ber  übrigen 
Dienen;  fo  (äffen  wir  es  bep  bem  bemenben,  was 
iu  einem  ©tofler  gnung  ifl,  wenn  man  bic  von  6er* 
glcicpen  3eid)en  porbanbene  Siegeln  unterfucren 
unb  perbeffern,  ober  aud)  wob!  anbere  pon  neuem 
madjen  will,  Scrowegen  wollen  wir  nur  ncd> 
in  eben  Diefer  2lbfid)t  einige  Seiepen  »on  anDerer 
£rt  auf  gleiche  SBcifc  unterfuepen. 

1 1)  TCÜemtbcatÖintct:«  bte  Dreine  auf ber 
©traffc  mit  Hunnen  Uüifc  ab  mit  einer  (ßlät* 
te  überwogen  worbem  fo  hoffet  man,  bafj 
ftd)  bas  Werter  b<At>  anbern,  unb  Zbau* 
Wettet  anfallen  werbe.  <2Bo  5iS  gefrie* 
tet,  Da  mufjSBaffcr  binfornmen.  Sa  nun  ju Den 
Steinen  nirgenbs  anbers  her  Gaffer  fommen 
fan,  als  ausser  bicrinnc  aber  Daffclbc  in 
©e|talt  Der  Sünfle  porbanDen  ift;  fo  muffen 
wäjferige  Sünfle,  unb  jwar  grobe  in  Der  tufift 
»orbanDen  fepn,  wenn  bic  (Steine  oon&fegleid)/ 
fam  als  mit cinerÖlättc  überjogen  werten,  lln* 
terweüen  fiepet  man  aud)  wie  einen  (Staub«  3ie« 
gen  fallen,  ober  fpüret  es  als  wenn  ein  ^ebcl 
nicbergienge:  Unterweilen  aber  ficljet  man  aud) 
nid)ts  oon  bepben.  3n  Dem  Ickten  §alle  gebet  cS 
eben  fo  her,  als  wie  wenn  bie  Rentier  fd)wü?enjunD 
baben  wir  ntd)t  nothig  es  bcutiid)er  ju  crflaren. 
QBeil  bemnad)  Diel  wafferige  unb  grobe  Cöünfte 
m  ber  eufft  fmb;  fo  ijlescmSeicben,  ba§  9\egen* 
«Jßfttcr  einfaUen  werbe,  Diefcs  aber  pfleget  Des 
Linters  ein  ^pau^inb  mit  fid)  ju  bringen, 
fraget  man  aber,  warum  Die  wajfecigen  fün- 
fte, bie  auf  ben  (Steinen  jerfueflcti, gefrieren;  fo 
aeboret  biefeS  jwar  eigentlid)  nid)t  bieber,  iebod) 
laif-t  es  fid)  gar  teiept  ciliaren :  $n  bem  falten 
Detter  find  Die  (Steine  fepc  falt  worDcn. 
Slücnn  nun  Die  geueptigfeit  ausDer£ujft  oDcrein 
et  mb'iRcgen  Darauf  fänet  unD  ji<  befeuertet;  fo 
wirb  Dem  wenigen  »ffer  feine  «Bärme  von  Den 


falten  (Steinen  benommen,  unDDaburd)  gefriev 
ret  es. 

1 2 )  XCemt  bic  Äilte  aus  ben  <Bfcb<hiDeit 
fcblaget,  beutet  es  VXacb\a$  btt  Äalte. 
®enn  wenn  Die  Äälte  aus  Den  OebäuDen  fdjla« 
get,  fo  t|t  Die  üufft  gelinDe  unb  feutpte.  S)crof 
megen  itt  biefeS  ein  geiepen,  Da§  Die  Äaitenun 
nadjiajTen  will. 

13)  XCemt  im  ^erbfre  uno  im  ^rublm^f, 
obfr»uid)  wobl  in  falten  Pommer  'VCa^cn, 
unb  wenn  es  im  U?inter  nidj>t  tecfyt  lalt  ifl, 
bie  Waincn,  XT5nDe  rniD  anDerc  ©öefjen 
r>om  unb  Steine,  fdjirttjeir,  ober  aud) 
wenn  Die  (Duater  *  &teinc,  Dmnitem  &aai 
ejepflaftett,  wo  brt  itufft  t»on  muffen  ftey 
barju  fommen  fan,  «jantj  naß  werDcn;  fo 
finb  lbldjeaV>orborixuöes  Äe0en?tDcfter8. 
fe"S  f>at  folebes  fa|t  eine  gleid)e  Sen>anDnis,  wie 
mit  bem  2Uis|"d)lagen  ber  Ä\älte,wooon  nur  rtfler* 
erfl  gebad)t  worben.  ®enn  Der  Unterfd)ei5 
jwifcpen  Dem  2luSfd)lagen  ber  Äälte  unb  bem 
(Scpwi^en  ber  Mauren  ift  blos  Diefer,  Dag  im  er' 
fren  Salle  bie  Mauren  unb  anbere  ©acben  fälter 
fmb,al?  in  bem  anbern  unb  bafjer  in  bem  §alle  nid)( 
jooiel  dBärmc  ber  §eud)tigFeit  entgebet,  als  er/ 
forbert  würDe,  woferne  fie  gefrieren  feite. 

<2Bir  paben  aud)  anbere  ®ad)en,  weld)e  bie 
$cud)tigfcit  Der  Sufjft,  bas  ifl ,  bie  barirmen  i>?r< 
•banbenc  wäfferige  fünfte  ju  jeber  Seit  leiept  an 
fid)  sieben,  fie  mögen  warm  ober  falt  fepn. 
'^crgleid)cn  ijt  Das  ealfc  Dapcr  madjen  wir 
felgenbe  tRegcl: 

14)  tTenit  bas  ©altj/  unb  alle«,  woteüf 
ftc^  ^alti  ßejioöfn,  fcucjbte  wieb^  fo  bcbai* 


n.  ©er  ^>err  ^aron  pon  tDoIf 
fepreibet  in  ben  öebanefen  Den  ben  9fbfid)tea 


ret  es  Xcqhu 


Der  natürlichen  Singe  §.  12g,  Da§  er  fid) 
noep  ganfc  eigen  entfinne,  Da§,  wie  er  in  fei* 
net  3ug(nD  nod)  in  feinem  QfcuerlanDe  gele* 
bet,  er  gar  eigentlid)  wabrgenommen,  wie  eu 
ne  Siele  in  Dem  SÖorgcmaepe,  wo  ein  (Stü* 
efe  ^alö  in  §orm  eines  Atopien  «©teins  ge» 
legen  hatte,  Dcrglcicpen  man  aus  ^blen  \\x 
bringen  pfleget,  flets  feuebte  worben,  wenn  Sie* 
gen  einfallen  wolte.  @s  brauchet  biet  nid)ts 
weiter  >u  erinnern,  als  Dag  DiefeS  eine  Seen* 
gc  wafferiger  Sünfle  in  Der  £ufft  anjeiget,  Die 
^orbotben  Des  trüben  Detters  unD  Des  Die* 
genSfinD: 

SeDod)  fonnen  wir  aud)  nid)f  umbin  ui  erin» 
nern,  Da^  biefeS  bloß  SOiorbotbcn  Des  Ülegemt 
finD,  wenn  oorper  gutes  ^SJetter  gewefen. 
ejßir  mad)en  Dcmnad)  folgenDe  üiegel: 

1 5)  XEenn  hingegen  nadj  XegenJOOetttt 
bie  tftrturcn  f<|>wiQen,  unb  bas  «Saig  ftud>* 
tc  wirb,  fo  ifl  es  »iclmebc  eine  UnwQc,  baß 
ftcb  bas  Äeßen  *l\>ettet  anbern  werbe, 
©enn,  wenn  nad)  Dvegen  #<3Better  Die  £ufft 
febr  feuepte  ift;  fo  ifl  eß  eine  anjeige,  Da§Did 
groben  wäjfirigen  Sünfle  fid)  in  Der  Eufft  ge» 
fenefet  paben.  UnD  fold)ergeflalt  wirD  Die  obe» 
rc  8ufft  pon  ©ünjtcn  rein;  «Bofernc  Dem' 
nad)  fein  *3Bint»  blafet,  ber  neue  2>ünjtc  ju* 
fübtet;  fo  muf?  Die  Sufft  beiter  werDen,  unD 
foigcnbs  fd)önes  OBetter  erfolgen.  £>a§  aber 
SSbb  bbb  2 
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gemeiniglicp  ber  Siegen  «2BinD  bep  fo(d>cr 
ftanbe  fiep  änPcrn  muffe,  tan  man  auep  be* 
greiffen.  SBenn  bie  £>ün|tc  aus  ber  obern 
V u ff t  in  bie  untere  herunter  fallen;  fo  mu§  bie 
£ufft  febr  Dünne  unD  letzte  werben.  (Solcper* 
geftalt  mu§  ber  <2BinD,  welcher  bläfet ,  weniger 
iufft  iufübren,  aisoon  uns  anbcrS  mobin  ju> 
fdjieffet.  S>erotäegen  fielet  man,bafj  noep  anbe* 
re  Urfacpen  baju  f  ommen  muffen,  meburd)  ju  ei* 
ner  neuen  QJeranberung  ber  3Beg  gebapnet 
Witt),  inbem  fiep  in  ber  ^Rntuc  alles  narp  unb 
naep  änDcrt.  Unb  bemnaep  (an  man  fiep  auf 
SSenberuna  bes  Siegen 'Detters,  folgenbs  auf 
fepöncs  Detter  Svcdbnung  machen. 

Sflan  f«bet  pieraus,  Dafr  bie  Siegeln,  melepe 
tnan  von  ben  Seiten  ber  SBitrerung  gemaepf, 
niept  fo  befepaffen  fmD,  wie  fie  fepn  folten, 
wenn  fic  allejeit  richtig  jurreffen  foltert,  9?env 
(id)  man  bat  nid)t  alle  Umftänbc  gnung  ba* 
bep  Dcterminiret,  auf  bie  man  Siebt  ju  geben  bat, 
woferne  man  mit  ©ewisbeit  urtbcilen  will. 
Unb  biefeS  ift  Das  gemeine  ^rfeben  bep  ber 
Erfahrung,  ju  ber  mef>r  äff  ein  paar  Slugen 
geboret,  wenn  man  alle«  richtig  anmertfen 
n>iU. 

16)  VOenn  bie  &ayten  tx>n  (flebarmen 
auf  muficult|cpcn  ^nfirumenten  feparff  ge* 
fpanncr  finb,  unb  Jpringcit  gleiep|amr>on  fiep 
fclbfr ;  fo  nimmt  man  es  ah  einen  üorbotpen 
be»  Kegens  an.  £ine  <£apte  fpringet,  wenn 
fie  aUjufcparff  gefpannet  mirb.  S>crowegen  ba 
f«  hier  fpringet,  ba  niemanb  oorpanben,  ber 
fie  not^  weiter  fiwmnete;  fo  mu§  eine  Urfaepe 
in  ber  tufft,  barinnen  fic  lieget,  oerpanben 
fepn, moDurep  bie  gröffere  (Spannung  gefepiebet. 
<£sift  befannf,  ba§  bie  ©apte  bicftcucbtigFeitbcr 
£ufft  in  fiep  jiepet,  unb  Daburcp  fepr  oerfürfcct  mirb. 
SScnnfienunaufbem  Snfrrumente  feparfgefpan* 
net  ift,  unb  bie  ^eueprigFeit  bringet  hinein;  fo 
foü  f*c  baburcp  Furfcer  werben,  unb  ei  gebet  niept 
mepr  an.  ©crowegen  ift  et  eben  fo  mcf  als 
wenn  fic  ju  ftaref  gejogen  würbe,  unb  mu§  Dem* 
naep  fpringen.  £s  jeigetfolrpergcfralt  bas(£prin* 
gen  ber  ©apren  an,  Daf?  viel  fteueptigfeit  in  ber 
Sufft  ift.  Stiel  $cud)tigfcif  aber  in  ber  £ufft  i\\ 
«in  Vorbote  bcS  Siegen  *<2BettcrS. 

Unb  Demnacp  Fan  man  auep  bie  ^pgrometer 
als  SBctter^ropljeten  gebrauepen.  ÖBcnn  man 
aber  Durebfie  wiffen  mill/wclcperörab  bergeudiy 
tigFeit  auf  SiegciuQBcucr,  unb  wclcpcr  ©rab  ber 
^roefene  auf  rjcitcrcö  QBcttcr  beutet;  fo  mu§ 
man  einc3<it^n90if  Cbfervationen  fortfc&cn,  ba» 
mit  man  biefclben  ©raOe  burep  bie  <£rfaprung 
beterminiren  lernet. 

17)  T>a«  Änacfen  btv  tretet  beutet  auf 
^cgcruXJDertcr.  pfleget  \n  gefcbet>en,  bag 
bep  beoorftebenben  JKegendßctter  unterweilen 
bie  Ureter  unb  bie  barau*  verfertigten  ©aepen, 
als  fcaften,  ßepranefe,  '^H'cpe,  Ätcfc,  ^bu» 
rcnjc.  fonberlicb  bie  von  ©cpen»^)ol^  gemaepet 
finb,  fnaefen  unb  Fraajen,  aWwenn  fie  reifen 
weiten.  i^bet  nemlicp  bat  gleichfalls 
öie  ^cueptiafeit  in  fiep  unb  fcpwellet  baoon  auf. 
^al)cr  gehet  eff  wie  bep  ber^apte,  ba§  bag 
j^ol^  unterwcilen  fpringet,  wie  man  benn  au# 


unterwcilen  bie  SX^e,wo  es  gefprungen ,  fchen 
tan ,  wenn  baffelt*  wieber  auötrocf net  unb  ge* 
fepwinbet.  3|t  aber  auep  gleich  nie^ttJ  baoon  \n 
tepen ;  fo  Fan  boep  ein  Flcincr  SRife,  Den  man  niept 
liehet,  einen  mcrctlicpcn  edjaü  erregen,  inbetn 
ba*  #olfc  fpringet. 

x8)  4>in$eQen  tan  and)  bas  Gnaden  bev 
Fretter  troefen  U>fttcr  bebeuten.  $8  \\\ 
gewi§,ba§  auö  ^)ol^  oerfertigte  (^acbcnjufpriiK 
igen  pflegen,  wenn  fte  *u  febr  au^troefnen.  ©le 
l  €rfaprung  befuget  et?,  unb  i|l  baber  ju  einer  SKe» 
gel  in  Der  58nu--£un|t  werben,  ba§  man  ju  aUttt 
I  wobl  ausgetrotfneteg  £cl$  braueben  fofle.  <l\'an 
Fan  auep  gar.wobl  begreiffen,  wie  et  jugehet. 
3Bcnn  bas  ^)oli)  austroefnet;  fo  febwinbet  es» 
91Bofernc  es  nun  an  ben  £nben  $ur  ©eite  fo  ge- 
faflet  i(t, ba§  es  niebt  naepgeben  Fan;  fo  mu|?  es 
fpringen.  ^s  fpringet  aber  naep  ber  tdnge,  und 
fd)winbet  naep  ber  95rcite.  STenn  es  bc^epet 
aus  gafern,  bie  natp  ber  £dngc  beruntrr  geben, 
nacp'ber  Seite  aber  an einanber  hangen.  SBenn 
nun  bie  geueptigFcit  aus  ben  £ufft*ülaumen  jwU 
feben ben  Däfern  herausgebet;  foFommenftcna<& 
ber  ©reite  naber  sufammen,  unb,  wenn  es  im 
©anfcen  niept  angeben  will,  muffen  einige  von 
ben  anbern  lo§reiflfen.  gs  Fan  bemnaep  basÄna» 
efen  ber  Ureter  auep  eine  2ln$cigc  von  febr  tro# 
efenem  SBetter  fepn.  Unb  bemnaep  hat  man 
um  fo  vielmehr  Urfaebe  genauer  bie  befonbern 
llmjtanbe  ju  beterminiren,  Da  cinerUp  wibriat 
'Sebeutung  |iatt  ba&en  Fan. 

19)  tX>eim  Cpiiren,  bie  gefprungen  unb 
^itje  pßbert,  perquellen,  ba#  man  ben 
nicht  mepr  fiepeti  (b  iftea  eme21nKige,b4 
bte  Auffr  jepr  feuepre  ifl.  (rs  ift  Dicfes  lei<pt 
ju  begreiffen ,  weil,  wie  fd)on  gebaut,  Das  «Ml 
Die  §eud)rtgFeit  an  fieb  jiebet. 

20)  VCenn  Blumen  unb  ÄnWer,  bie  eü 
nen  fjmrcfen  (Snudj  paben,  fraref  nnb  weit 
au«  benen  (ß.ivren  nnb  IPDiefen  rietpen;  fb 
ntmmet  man  e«  al»  ein  mercfmapl  an ,  ba^ 
■Hegen  .'XPerter  euifdien  werbe.  Snbcm 
Ütegen Detter  einfallen  will,  wirb  Die  £ufft 
leiepte  unb  icufyu.  es  ift  bemnaep  Die  $rage: 
ob  ber  6crucp  burtp  bie  bünne  Cuflrt,  ober  bureb 
bie  ^eucbtigFcit  fort  gebratpt  wirb,  ober  cb  bep* 
bes  baju  etwas  beptraget.  S)er  ©crud)  bcflc* 
bet  aus  einem  ?lusflufle  einer  fubtilcn  Materie, 
bie  fiep  burep  bie  ^'utft  aerfrreuet,  unb  Den  ©e* 
ruep  oerurfaepet,  wenn  man  fic  mit  ber  Uuft't  in 
bie  9?afc  jiehet,  inbem  man  2ltbem  holet. 
Unb  bemnaep  folte  man  oermepnen,  in  ber  Dün- 
nen £ufft  formte  fiep  Der  ©eruep  beffer  ausbreu 
ten  als  in  Der  biepten.  SlUein  et  flcbet  glcicp  ci# 
ne  anbere  Crfabrung  entgegen,  wenn  man  biefcS 
bebaupten  will.  <3ßcnn  bie  ©onne  im  Mittage 
warm  frf>cinct;  fo  wirb  bie  Cufft  Dünne,  unb 
glciepwobl  rieepen  bie  Blumen  am  wenigfbn,  ta 
einige  gar  niept,  eben  Deswegen  weil  Der  ©ero* 
fid)  gar  ju  fepr  ausbreitet  unD  DaDurep  gefeproa* 
epet  wirb,  hingegen  wenn  es  gegen  übenD 
füble,  unD  bie  tufit  wiPer  Diepter  wirb;  fo  ric* 
eben  fie  oiel  ftarefer.  Sa  einige  «ölumcn,  bie 
einen  fepr  jarfen  ©«ruep  haben,  als  wie  DU 
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IV:  tt  er  ll  Mit 


Sttadjt^tolcn,  rieben  bep  S:age  gar  nid)t,  fotu 
Dem  nur  De*  9tadjr*.  Wir  muffen  Demnad) 
eine  anDere  llrfat&c  al*  Die  Jeicprigfeit  Der  tufft 
fud)en.  Wenn  ein  Öerud)  jtarrf  ift;  fomu§ 
Der  2lu*fluf;  Der  fubtilen  Materie,  Die  ipn  wrur* 
fad^ct,  fet>r  Dichte  bep  einonDer  oerbleiben,  unD 
Darf  fid)  nid)t  oiet  ausbreiten.  S)etomegen 
wenn  Der  ©erud)  weiter  al*  fonfl  fortgebracht 
wirb;  fo  muß  eine  Urfadje  vorbanDen  fepn,  votU 
d)e  it>n  in  einem  bep  einonDer  erhält.  S>r* 
gleiten  füiD  Die  wäfferigen  fünfte,  ©enn  e* 
ift  au*  Der  örfaprung  befannt,  Da§  Da«  Waffer 
fcen  <3erud>  an  fid)  jlepet.  Wir  pflegen  auf 
ead)en,  Die  fepr  ftinefen,  Waffer  &u  gieffen; 
fo  jtepet  fid)  Der  öe|tancf  nfler  in*  Waffer,  unD 
gebet  niept  in  Die  2uflft.  Wenn  Demnad)  rnäf* 
ferige  2)ün|tc  in  Der  Üufff  finD;  fo  jter>ct  fid)  Der 
töcrud)  pinein,  unö,Da  Diefe ipn  nid)t  fo  leid)t 
wieöctfapren  laffen,  bringen  fie  ibn  Didjte  in  Die 
Sffcft.  UnD  eben  Diefe*  ift  Die  Urfad)e ,  warum 
De«  Stbenb*  unD  De«  2ftad)t*  SBlumen  ftörefer 
ried)en.  SXnn  wenn  Die  gufft  ftd)  abfüblcf, 
wirD  ftc  aud)  feuepte,  wie  man  e*  aud>  gar  ei* 
flent(id)  fpuren  fan,  wenn  man  in  Der  2lbcnD* 
£ufft,  fonDerlid)  auf  Dem  frepen  SelDc,  oDer  in 
einem  ©arten  Der  frep  lieget,  berum  9er>cr. 
tWcil  Demnad)  Der  jtarefe  ©erud)  in  Die  §erne 
eine  Sinnige  Der  wäfferigen  ^anjlein  Der  tfufft 


lonfe  jerjeuget  wirD.  Wenn  Diefer  Sircfcfrun- 
De  Ölanp  jlarcf  wirD,  Da§  er  gam)  eigentlid)  )u 
fepen  ift;  fo  nennet  man  ihn  einen  *£)of,  weil  er 
mit  Dem  #ofe  um  Den  'DflonD  unD  Die  (Sterne  eU 
nige  Qkrwanenif;  par.  &t  ift  Demnad)  gewifr, 
Da§,  wenn  um  Da*  £icpt  ein  «£of  erjeuget  wer* 
Den  foll,  eine  Materie  oorbanDen  fepn  muj},  wel* 
d)e  Da*  ttcfrt  ftäref  er  refiectiref,  al*  Die  £ufft. 
S)a  nun  »u  Der  Seit,  wenn  Die  £ufft  febr  feuepte 
i|t,  »iele  S)ün|tc  r-orpanDen  finD,  weitye  Da« 
tiefet  frärefer  alt  Diefcifft  reflectiren;  fo  haben 
wir  eine  llrfad)e,  woDurd)  Der  £of  um  Da*  ?id)t 
erjeuget  werben  fan.  UnD  Demnad)  hui  man 
au*  ipm  Die  groffe  §cud)tigfeit  Der  £u<ff  erfen* 
nen,  Die  em  QQorbote  De*  Ülegen*  Wetter*  ju 
fepn  pfleget.  Wenn  garben  entfteben  follen; 
fo  üir.i;  eine  Materie  uorpanDen  fepn,  wekbc  Da* 
?id)t  refringiret.  UnD  in  Der  ^r>nc  jeigen  e* 
aud)  Die  Drepccf  igten  glüfcmcn  3Jri*mata,  Dajj 
fid)  Das  Kicpt,  Dergleichen  man  juBbenD.  Seit 
iu  brennen  pfleget,  Durd)  Die  SXefiuction  in  fär- 
ben oermanDclt.  £>un|te  brcd)en  aueJp  Da* 
8id)t,  Da*e*  fid)  ingarben  »erroanDeln  fan, 
wie  man  e?  gar  eigentlid)  feben  fan ,  menn  man 
DampffcnDc*  QBaffer  oDer  Kaffee  in  Die  ©onne 
fe&et,  unD  Da*  2luge  im  ©uncfeln  ba(t,  Da# 
mit  man  Den  an  Der  gläd)c  De*  QBajfer*  auf* 
fteigenDen  Sainpflr  nad)  Der  Seite  anfieptf. 


i(t;  fo  ifl  e*  fein  SBunDcr,  wenn  er  auf  Siegen  j  S)eron>egen  menn  um  D,i*  tid)t  Der  ^of  $ar 


Ceutet. 

21)  ®0  aad},  x»am  bic  f>etmlt4)cii  <8tm&- 
<f>ecmebr  öl«  fonff  frmefen,  behütet  es 
öleicfjfölls  Äctten.  €*  i|t  au*  Demoortgen  flar, 
Mp  Der  ftarefe  ©cflancf  oon  bcimlid)en  ©emä* 
c^ernJKegensCCBetter  anfünDiget;  ia  aud)  Derfel/ 
be  bep  Dergleichen  OBetter  fort  Dauret. 

22)  itXan  balr  au$>  för  einen  ÄegemPro* 
Preten  bic  JLid)ttr,  wenn  Me  Stemme  pr»ip 
feit  unb  bmiefel  brennet,  <jI«  wolte  fte  x>crl6» 
leben.  SEBcnn  aBaffer  in  Da*  Reiter  f emmt ,  fo 
praffelt  e*.  S)enn  im  Gaffer  ift  viel  «ufft.  Sie 
« ufft  wirD  »on  Der^Katme  ausgebreitet,  unD  for* 
irirct  Heine  93la^lein,  weld)e  enDlid)  jerpla^en, 
unD  DaDurd)  Den  ©cfcall  ücrurfad)en;  «Dean  )ie« 
f>et  e*  aud)  gar  eigentlid),  Da};  Diefe*  Die  wnbre 
llrfadje  fep,  wenn  man  einen  ^ropjfen  ^Baffer 
ouf  peiffe*  6:ifen,  oDer  aud)  eine  gluenoe  Äoble 
fallen  laffct.  S)enn  atebalD  ocrwanDelt  er  fid) 
in  f leine  SSla&lein,  Die  nad)  unD  nad)  »ergeben. 
Sie  wafjrigen  S)unflc  in  Der  Cufft  fmD  fleine 
S3la§lein  Die  eine  Dicfe  ©d)aa(c  wn  ^Caffer  ba? 
ben,  unD  inwcnDig  Sufft.  ©o  balD  fie  Demnad) 
an  Die  flamme  D«*  £id)te*  fonunen ,  breitet  fid) 
t>ie  Eufft  au*  unD  Debnet  Die  ©laf-lein  fo  ftwcf , 
bi*  fie  mit  einem  Keinen  Äracpen  jerfpringen. 
CDerowegen  wenn  Die  flamme  De*  tid)t*  praf« 
feit;  fo  ift  Daran*  abjunebmen,  Da§  in  Der  Üujft 
»ieimafferige  S«ud)tigfcitifl,  unD  Dieje*  pfleget 
ein  Vorbote  De* 0\cgcnö  ju  fepn. 

23)  XDenn  bas  üic\)t  etnett  ^of  bat,  btx 
unterweUcn  wcf>l  gar  mit  Serben  fpiclet;  fo 
bautet  es  auf  *c0cn ,  XCetter.  iSRan  wei§ 
überpaupt,  Da§  Durd)  Die  SRcperion  De*  £id)t<* 
t-on  Der  Sufft  um  Da*  ?id)t  perum  em  ftarct'er 


ben  befommen  foD;  fo  muffen  fepr  groffe  '^)un 
fte  in  einer  SWenge  Darum  anjutreifen  fepn. 
OBiU  man  au*  Der  %efd)affenbett  Der  flamme 
De*  £id)te*  i>on  Dem  gufranDe  Der  £ufft  unD  Dar* 
au*  ferner  »on  Den  Witterungen  urtbeilen;  fo 
mu§  man  gemlfj  fepn,  Daß  in  Dem  Orte,  wo 
Da*  Vid)t  brennet,  Die  Vuff':  eben  fo  wieauffen  un- 
ter frepen  Gimmel  befd)affen  fep. 

*4)  Cie  t^iere  fonnen  «u$  XOettet* 
Propheten  abfleben.    §b»  fid)  Da*  Detter 
mcrcflid)anDert;  fo  gepen  fd)on  unocrmercfie 
2(enDerungen  in  Der  gufft  oor,  al*  *in  ibrer 
©d)wcre,  in  iprer©id)tigfeit,  in  Iprer  War- 
me, unD  in  iprer  geuepngfeit;  ia  Die  3nftru# 
mente,  DaDurd)  wir  un*  Der  ©rojfe  Diefer  SBer* 
dnDerungen  oerficpern,  al*  Die  Qtorometer,  ^Ja- 
riometer,  ^permometer  unD  »öpgrometer  lägen 
foltpe*  flarlid),  wenn  man  auf  ipre 'SeranDe» 
rungen  taglid)  etlicpemabl  2ld)t  bat.  S>ie  tufft 
pat  einen  groffen  ^influf  in  Da*  Seben  unD  Die 
Bewegung  Der  ^f>iere.    ©cromegen  g«bet  et 
wopl  an,  Dafj  aud)  Die  angebenDe  QücrdnDerun* 
gen  in  ibnen  etwa*  v>eränDerlid)e*  beroor  brin* 
gen,  unD  fie  ju  gewijfen  Q5eioegungen  |uno 
«Stimmen  Determtniren,  Darau*  man  eine  3n* 
je  ige  Der  inflepenDen  95eranDcrung  Der  «2Birte# 
rung  nehmen  fan.    ^Olan  Darf  fid)  pierüber 
nid)t  ocrwunDcrn;  Denn  wir  finDcn  aud)  nod) 
anDere  93egebenpeiten  in  Der  Statur,  Da  wir  ge- 
wig finD,  Da|  blo*  Die  SienDerung  in  Der  £ufft 
Diefelbe  peroor  bringet.  21 1 5  ^Uilipanen  unD  an« 
Derc  Blumen  blüben  DeöSWorgenDöauf^unDwr* 
bleiben  Den *5:ag  über  inDemSuftanDe;  5Benne* 
aber  gegen  2lbenD  fommet,D«  Die  tufft  füple  unD 
feuepte  wirD,  fd)iieffen  fie  fid>  wieDer  iu«  ®a§ 
^ßbbbbbi  .  nid)» 


i8*7 


wtrrerunct 


nicbtö  o(g  Die  S&eränbcrung  Der  tufft  Daran  Ur* 
facbe  fep,  bemeifet  Die  (2omiew$in|term|;,biefKb 
Im  3al>t  1706  im  ©Jap  jutrug.  S)cnn  Da  ma* 
ren  bie^ulipanen  aufgeblübet;  211S  ober  gegen  9 
Übt  bic  §ittfterni§  ftaref  §unabm,  unD  Die  i'ufft 
eine  ©ejtalt  gewann,  als  wenn  es  woltc  SlbcnD 
»erben;  fo  febloffen  fic  fieb  |u.  (TS  flogen  aueb 
Die  Rauben  oon  Dem  ^elbc  nacb  «£)aufe,  unb  Die 
$leber»^äufcfamcnb«roor  geflogen,  Die  fiebfonjt 
|ut  felben  Seit  niebt  feben  laffcn.  Boraus  man 


ijtnicbtS  bcfanntcr,ai$  Dar;  man  aus  Denzen 
Der  4uifme  jU  ungewobnlicber  £cit  eine  Slcntvv 
rung  Des  Detters  oermutbet.  Sta  fagt ;  Sic 
#äpne  traben  febr,  Des  ^Setter  wirb  fiep  an. 
Dem.  5>aö  Treben  Der  £abne  mu§cincllrfticp: 
baben,  woDurebfieDaju  betermmiret  werben.  SDJan 
wirb  tm*  vielleicht  gerne  jugeben,  Da£  Diefe  Ur* 
faebc  auffer  Dem  ^abne  ju  fueben  fcp.  3<.'bDd) 
wenn  man  ^cDencten  paben  foltc,  es  iujiigebens 
fo  (äffet  c$  fjeb  aueb  webl  erwci|cn.  £>as  &re* 


jur  önüge  fabc,  Da§  Die  tyfatt  niebt  blof?  Des*  Pen  Der  ^apne  fommet  mit  Dem  eebreren  Der 
wegen  ipre  orDcntlicbe  Seit  in  Siebt  nebmen,  weif '.  SRcnfepcn  übercin,  rniD  alfo  mit  einer  ^anDIung 
^  Die  fid)  nacb  feinem  Slppetit  riebter.  tfnD  in  Der 

^bat  finDcn  wir  aueb,  bafj  fid>  Dad  Treben  Des 
4babnes  nad)  feinem  Appetite  riepter.  Sterin  er 
änDcrt  es  nad>  Der  S&efcbaffcnbcir  feines  ityper 
tits,  maßen  es  anbers  ift,  wenn  er  Die  /lerne  fo* 
efer,  unD  wenn  er  ipr  nacblaufft,  anbers  wenn  er 
fic  getreten;  anPerSmcnn  erju  unacroepnlicber 
Beir  freber.  (Belbft  bep  Den  Wengen  nimmet 
Der  SJppctit  feinen  llrfprung  aus  einer  gecenroar* 
tigen  gmpjinbung :  £>enn  uneraeptet  Dcrfeibe  nid)t 


fte  Daju  gewöbnet  worDen,  fonDcrn  Dar}  fie  Diel 
mepf  bureb  Den  äuljeren  ßu|tanD  Der  £ufft  unD 
Die  Söeränbtrungcn  Des  Siebtes  baju  Determini« 
ret  werDen.  <SBc\i  DamaplS  fitb  alles  fo  ereigne* 
te,  als  ju  gefepeben  pfleget,  wenn  es  Sibcno  wer* 
Den  will;  fo  murj  Die  Cuffir  allerDingS  Dergleicben 
C3eranbcrungcn  erlitten  paben ,  wie  ficb  gegen 
SlbenD  in  ibr  ju  ereignen  pflegen.  £S  bat  Der  Da* 
mablige  Äoniglicbe  Sl|rronomuS  ju  ©erlin,  Der 
feeligc  $err  ^offmann  in  Mifcellan.  Bcrol,  p( 


a?8  unD239,Die2lenDcrungcn  in  Der£ufirt  Durcb  '  notpwenDig  nacb  einer  ©aepe  ftrebet,  fonDcrn 


Das  Barometer,  ^permometer  unp  ^)pgrometer 
obferoiret,  unD  überall  einige  QJcränDcrung ,  am 
aUertneilten  aber  in  Der  ^eucbtigfeit  Der  i'uftt  ge^ 
funD«n ,  welcpes  fid>  fo  wopl  |um  3ublüi>en  Der 
^ultpanen,  als  anDerer  ^cgcbcnpeiten  gar  wopl 
reimet.  UnDDcmnaeb  palten  wir  es  für  eine  <Sa> 


frepmitlig,un&  alfo  Der  Appetit  niebt  notbwen» 
Digaus  Der  ©npfinDung  entfpringet;  fo  giebet 
Docb  Diefe  Daju  Slnlafj,  unD  wurDe  Der  Süppetit 
obne  fic  r.id>t  erfolget  fepn.  <3Bcnn  man  einen 
Slppetit  iu  einer  t*acbc  befommen  fon,  fo  muf 
man  cr|t  Daran  Dencfcn ;  Da§  man  aber  Daran 


tbc,  Daran  man  nitbtmcbr  iweiffeln  Darf,Da§  Die  1  Dencfct,  gefebiebet  entmeDer  Deswegen,  weil  uns 
tuft't  Durcb  ibre  QkranDerungcn  au*  ^cranDc»  Dieeinnen  Die©acbegeaenwartigöorftcöen,cter 
rungen  in  Spieren  unD  öervaebfen  beroor  brin»  i  weilDrefeS/WasficunSoorflcUenjunSefiDasanDerS 
gen  fonne,  obgleid)  Diefclbcn  oor  frep  niebt  in  Die  I  In  Das  ^cbäcbtnij;  bringet.  UnD  Dcmnacp  wirb 
<5inne  faüen.  <2ßenn  man  Demnacb  Die  SRcgeln  ]  man  leiebt  glauben,  bat}  aueb  bep  Den  Spieren  Die/ 


tcr^ropbeten  oorge|teDet  werDen,  oDer  aueb  an 
Derc  Durcb  feine  eigene  ^rfaprung  beraus  ju  brin# 
flcngcbacbtc;  fobat  man  nur  nötbig  auf  Die 
ungewobnlicpe  QJerricbtungen  De?  s^iebeö  unD 
ber  ^biere Siebt  ju  geben,  unD  Dabep  DieQkrän* 
berungen  Der  Detter*  3ni!rumenten  anjumer« 
efen.  ®ie  iOJengc  ber  Obferoationen  wirb  $ei» 
gen,  was  bep  ber  <&ad)e  ui  tbnn  nl ,  unD  wenn 
man  aus  Den  f  ebren  Der  ^bpficf  oon  ben  ge/ 
maebten  SXcgeln  ben  örunb  unterfuebet;  fo 
wirb  frebs  jeigen ,  ob  bie  Qkranbcrungen  ber 
8ujft  oon  bem,  was  man  bep  Den  ^bieren  obfer» 
üiret ,  llrfaebe  geruefen  fcp  ober  niebt.  SOßeil 
biSbet  niebt  mit  foleber  ^orfiebtigfeit  obferoiret 
werben,  ba§  man  auf  bie  unmeref liebe  SBcrän* 
berung  in  Der  ?ufft  jugleicb  mit  Siebt  gebabt  bat* 
tc;  fo  wirb,  wie  es  in  Dergleicben  fallen  ju  ge* 
febeben  pfleget,  fonber  3n>ciffc(  oieles  mit  oor- 
fommen,  was  nid;t  gnungfamen  ©runD  pat. 

QBir  mujTen  noeb  eines  unb  bas  anDerc  5r» 
empel  anfübren ,  tpcils  Nimit  wir  erfennen  ler= 
nen,  was  für  <3Babrbeit  in  Diefem  (Stücfc  oor* 
banben,  tpcils  bamit  man  als  in  einem  dufter 
feben  möge,  wie  man  bierinnen  ju  oerfapren 


unterfueben  woltc,  Darinnen  Die  Spiere  als  2ßcf*  f  )(nigen  JjanDlungen,  Die  )lep  nacb  ibrem  Slrpcrit 


ridjtcn,  oon  Den  (JmpfinDungen  ipren  llrfprung 
nepmen,  folgenDS  aueb  Das  Ärcben  bcS  ^ftnes 
oon  einer  ^mpfinDung  pertommen  mu§ ,  Daß  ju 
auffcrorbentlid)er3eitgcfebicbet.  OBas  Die 
pfinDung  oerurfaepet,  mu§  Die  ©fabnMflen  Der 
empfinDungen  berübren.  ^ un  frebet Per  ^)apn 
im  ^inftcrn  unD  im  (Stillen,  Da  er  nichts  fiepet 
noep  boret,  ^erowegen  ijt  Die  (Tmp^nDung, 
woDurcb  er  ium  K-eben  Dcterminirct  wirb,  ein 
^efüble.  CCBeil  nun  um  Den  .fyibn  perum  nidits 
oorbanDen,  Das  fernen  £eib  berühret  als  Die  8ufff, 
Darinnen  er  fid)  berinDct;  fo  muß  Diefe  ein  aufler* 
orDcntlicpcs  ©efuble  in  Dem  4babnc  oerurfadvn, 
DaDurcb  er  jum  Ärepen  Dcterminirct  wirb.  <?oU 
aber  Dic^ufft  cinanDcre*  Öcfubleoerurfäcben,alS 
oorber;  fomu5  in  ipr  eine  Dem  £abnemerct'liebe 
Q5eranDerungDariilcn  vorgegangen  fepn.  £>ero< 
wegen  Da  Dergleicben  QJcränDcrung  in  Der  £uffe 
ein  QSorbote  Der  ^cranDcrung  Des  CSBettcrS  ifl; 
fo  bat  Die9\egcl  in  Der  %uur  einen  ©runD,  Dar; 
Das  Treben  Der  £äpnc  ju  ungen^bnlicpcrScit  ein 
3«cben  DcrQ3crjnDcrung  Des^Bettcrö  fcp. 

b)  ©tfö^epreren  btt  tt<t<bt'<£ülc  bey  n,\d>t- 
lieber  rttctlc,  inbem  es  bep  Qütem  Wettet 


bat,  wenn  man  Den  ©runb  oon  ben  Siegeln  fli*  gcfcl^tepct;  inglctcpen  bas  Zabcn  unb  Un* 

tertauepert  bet  £ntcn  unb  XVaffcv; V>bgel  mit 
einem  (Seftyver,  unb  bas  ungeroobniiepe 
Suaden  bev  S^fd>e  bes  morgens:  pfle* 
gen   auf  Regen  ju  beuten.     &  fnbet 

aud) 


epen  wiD. 

a)  fca*  auflTerori>cntlicpc  Äreben  bes^ab* 
nes  beutet  auf  3ter»bcrung  bes  XX^ctrera.  £s 
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aud?  ber  oorige  ©ebluf  jtatt,  tvenn  embece 
Sbiete  ;,u  gerwfien  Seiten  ungemobnlicbe  <3tar» 
ridjrunacii  ober  ißfmegungen  vornehmen,  Do. 
in  ipnen  (ein  ßrunb  caju  AufmDcü,  noeb  von 
auffen  etwa«  in  Die  äugen  faBet,  bo«  Ii«  Da  ju  Ol' 
termtniren  fonme.  Senn  öer  pon  Dem  £gbne 
^efa^rte  ißeweijj  ift  au«  afigtmeinen  ©rünben 
hergeleitet,  unb  fan  betmweb  in  oHin  di>nn4>*n 
gdUen  angebracht  merben.  SlbfonCevlid)  fommet 
mit  Dem  Sccben  De*  £abne*  ba«  ©c&repen  Dir 
$facbt*€uli  beo  ndcbtlicbet  <2B*üe  üWrein,  »eU 
<fre«  man,  inbem  ti  beo  gutem <2Better  gefebieb«, 
auf  Wegen  j u  biUten  pfleget.  £ben  au«  biefer  Ur# 
faa>e  fommet  tat  &aDen  unb  Untertaueben  Der 
€nten  unb  92Baffer<93ögel  mit  einem  ©efebrep, 
Venn  ti  rrgmn  mifl,  unb  ba«  ungewöhnliche 
J^uacftn  ber  griffe  bea  «Dlorgen«  in  eben  bem* 
fetbert  $aUe.  ©atnit  man  aber  aueb  erfenn«, 
tag  man  mebt  aßejeit  ee)  bepbiefer  allgemeinen 
Urficftf  muß  beroen Den  la||en,  fonbern  man  au$ 
auf  befonbete  geben  Fan%  fo  baben  wir  noer)  hier» 
md  ein  Stempel  ju  gebend 

c)  Wenn  bie  Bienen  fettig,  aber  md)t 
weit  ausfliegen;  fo  beutet  e«  auf  Äegen. 
<£*  i)i  eine  bekannte  öaebe,  bafi,  »enne«  regnen 
will,  Die  Lienen  ftcb  frühe  «uÄfiwcben,  ibren£o» 
nia  m  fammlen,  aber  mit  weit  ausfliegen,  fon* 
Dem  vielmehr  balb  roirber  jurüefe  f ehren.  3Sir 
fetjen  »orau«,  bo§  bie  Lienen  einen  febv  ftibtüen 
(Öerucb  baben,  »eil  man  e«  in  ber  Erfahrung  ge» 
grünoet  finbet.  S)enn  wenn  im  Saiblinge  bie 
Slpricofen  unb  9>ferftcben  ju  blühen  anfangin, fo 
u>irD  man  bemerefin,  baf  Die  Lienen  aueb  inten 
©drten  in  ber  ötact  ftcb  in  greffer  «Wenge  ein« 
finben,  fo  balo  bie  SSIurben  aufbrechen,  uneracb» 
tec  niemanb  in  ber  SRdbe  Lienen  bdit,  aueb  nacb 
tiefem  tat  gante  3apr  über  feine  Söiene  ftcb  wie- 
Der  linfleBit.  © j  nun  niemanb  ift,  bir  ti  ihnen 
faget,  bafj  hier  Södume  Hüben ,  baten  fie  {>onig 
fammlen  fbnnen ;  fofan  ets  niett  anDerö  fepn,al« 
fcng  fu  bureb  ben  ©erueb  Dabin  geleitet  merben. 
QBit  baben  im  oorbergebenben  gefeben,  bafi ,  wenn 
SKegen.cjßetter  einfaflen  Wifl,  DieSÖlumen  ftdrefet 
tieeben  al«  fonft.  Unb  bemnacb  ftnben  wir  eine 
Urfacbe,  warum  bieiötene  f«cb  »eiliger  au«macbet, 
aile:  fbnft,  benn  fle  gefyet  bem  ©eruebe  nacb,  fcn 
fic  oerfpüret.  SlHein  marum  macht  fie  ficb  nic&t 
«Kit  au«,  fonbern  f ehret  balb  mieber  {uruef e,  ge* 
fcbicfxt  ti  entmeber  befiwegen,  »eil  fit  in  Der  m< 
tu  Blumen  gefunben,  baiu  fte  bureb  ben  ©eruefc 
geleitet  r»orben,  ober  weil  fieeinefBefcbtoerlicbfeit 
im  gliegen  finbet.  JÖat?  erfle  f  6nnte  »oW  mit  ei- 
nigem <3<b(ine  gefaget  merben:  filBein  bat)  anbe« 
tt  bat  mehr  ©runb  vor  ficb,  unb,  Da  ti  allein  tu 
ne  gnugfami  Urfacbe  ift,  marum  fie  balb  mieber 
nacb  ibrem@tocfe  febret,  oerliiret  bae)  erfte  auet 
feine  <3Babrfcb«nlicbEeit.   9ßir  miffen  überbaupt, 
Dag  nid)t  allein  bie  Lienen,  fonbern  alle*  fliegen* 
&e  Unge&iejfer  nia>t  fliegen  fan,  roenn  bie  glügel 
na§  werben.  €be  ba«  SKegen  *  SBetter  einfdUer, 
ftnb  t>icl  mafferige  $>ünfle  in  b«  Suft,  bie  ficb  in 
Die  ©acben,  roelcbe  feuchte  werben,  binein  weben, 
löerowegen  ba  bie  Slügel  ber  SBienen  unb  anbe* 
te«  Ungeiiefet  nafl  »itöen,  fo  müffin  auo>  fl«  in 


Der  feuerten  Cuft  feuchte  werben.  Unb  foleberge 
ftalt  empftnbet  bie  «iene  einige  eefcbmiriigfeit 
im  gliegen,  wobureb  fie  wieberum  jurücfejufeb* 
ren  verleitet  wirb.  Unb  tiefe«  i(l  überhaupt  Die 
Urfacbe,  warum  ftcb  tat  fliegenbe  Unge;iefer  in 
freper  ?uft  oerfreuebt,  menn  »legen  fommen  wia. 
XOolff  pon  ben  3bfta)ten  ber  natürlichen  $)inge 
P.  113.  u.  ff. 

geJ  werben  noeb  0ielimiprere5Bitterunfl>3ei# 
eben  gefunben,  wooon  wir  fürfcltcb  noeb  einige 
tMpmbaft  macben  moflen.  ®enn  fltb  ber  £Ku§ 
au«  tenen  SRaucbfangen  unb  Jeuermauern  w>n 
felbften  ablebiget  unlberabfdBet;  wenn  ba«  Jeu* 
er-  blat  brennet ,  unb  an  Denen  babep  flebinben 
^Jfannen^ipffen  unb  «effetn  piel  gunefen  b4n# 

Sm  wenn  ber  Sluum  in  ber  fteuermauer  obet 
et) er il cm  febr  biefe  ift,  unb  niebt  gerne  binau* 
Willi  wenn  bie  ©pinneweben  in  ber  ^Binb.®tiBe 
umfliegen;  wenn  bie  Sbüren  unb  ©tblÄffer  fid> 
Abel  fcbiiefien ;  Wenn  Do«  lebet  ne  SKiemwercf  ein» 
fcbcumpjfet  unb  fürber  wirb;  menn  ber  ÄleefeU 
ne  plattet  fcblieffet  unb  jufammen  nimmt ;  Wenn 
ber  abgebauen  liegenbe  joggen  f  mfler  t  unb  pla- 
net, all  wen n  man  einen  £a(m  ent}Wep  brdebe ; 
anberer  bergletcben  Seieben  »u  gefcbweigin:  fo 
beutet  tiefe«  aDe«  auf  SKegen.  SÜBenn  tat  '$<u<t 
im  hinter  rbtber  febeinet,  alt  tt  an  ficb  felbft  i|r, 
unb  bie  alüenbe  iCoblen  ubermdflig  $euer<rotb  unb) 
bland fmb,  bebeutet  e«  groffe  jCdlte.  <3Benn  Die 
flamme  etnee»  angejunbeten  Siebte«  ftile  unb  ob« 
ne  alle«  sprühen  brennet,  fo  ifi  Die  £uft  ju  tro- 
efenem  Detter  geneigt,  ©nige  wollen  bie  2Bif 
tirung  au«bifonbirn^aaen  mutbmaffen;  aBein, 
wa«  biefe  betriff,  fo  fe&et  ber  Unterfcbeib  ber  €<u 
lenber,  auffer  bem,  rag  in  ber^catur  feine gnung« 
fami  ©tmetnfcbaft  unb  ^Berbinbung  ber3eicben, 
mit  ber  ihnen  bepgelegten  sßeceutung  abjufeben, 
bie  ©acbe  in  PbBige  Ungewißheit:  inbem  ber  fo 
genannte  alte  ober  3ulianif<be  €alenber,ber  Doct> 
in  einem  Sbiili  oon  Europa  noeb  behalten  wirb, 
unb  noeb  t>or  für  öer  Seit  jum  Jheil  üi£)eutfo> 
(anb  gebrauchet  worben,  pon  bem  ©regorianifeben, 
ober  fo  genannten  feuert,  unb  nunmehr  aucbPon 
bem  QSerbefferten  galenbir,  um  eilff^age  abgebet, 
unb  man  alfo  niebt  weifi,  nacb  welchem  bie  &eob* 
aebtung  an)u(ttBen,  ober  aueb  febwer  ju  glauben, 
bag  Die  ^Bmerung  nacb  bepben  Salenbcrn  gleich 
unb  einflimmig  beuten  ober  eintreffen  werbe.  3  n. 
Dellen  gehöret  biefe  Gattung  ber  QSerfünbigung 
De«  Detter«  in  bie  (Talen Der,  unb  wirb  noeb  alter 
©ewobnbeit  barinne  gefübtet,  aueb  Ponbenen,fo 
riebt  Pili  Darauf  halten:  weil  nacb  btm genuinen 
QBabne,  ein  (EalenDec  ohne  biefclbe  für  mangeb 
baft  unb  untücbtig  würbe  geaebtet  merben.  QJoa 
ben  anDern  (Dattungin  baten  Piel  nüblicb««  ju- 
fammen getragen  Untontttiydb  in  feinen Ephe- 
meridi bus  Aen$  perpctaii ,  unD  ein  Ungenannter 
in  ber  25auer*practtc  ober  n?etter*Büct>leiJV 
auffer  wa«  bapon  in  aBen  Q3ücbern,  fo  von  bem 
£anbbau  banbeln,  tu  befinben. 

5ei4>en  Der  VOittetungtn,  fo  nae£  2«wr» 
glaubrn  fe^meefen. 

©a  bie  bi«b«  ctfWrun  3«*<"  gBitt<* 


t 


1871 


VOltttVWlQ 


187% 


rungen  unD  ihre«  deichen  in  Der  Statur  aegrüm 
Det  ftnD,  au 4  Die  flare  Erfahrung  oor  flo)  haben, 
We  un*  oon  if>cer  SXicbtigfeit  oerftcbert,  unD  fl« 
genauer  ui  oer«rminircn ,  Damit  fit  noch  richtiger 
ptrefftn  fönnen,  ®elegenbeitanDie»f)artD  giebet* 
fo  bat  man  Deflo  eher  ficb  berebenlaffen,  al«»enn 
aui  noch  MMN  3«iib«n  Der  ClBitterungen  tod> 
ren,  Daran  Do*  aber  Der  Aberglaube  augenfebein* 
lieb  Sbeil  nimmet,  unD  Die  man  unter  Dem  $ttul 
Der  &attten*X>ractica,  Unnfl  in  Deutfc&eFReime 
gebracht,  Die  na*  Diefem,  au)  Die  Deutfcfce  ®pra/ 
che  mehr  poliret  »orDen,  in  etwa«  Derbeffert  toor. 


®jan  tDill  au«  Der  Witterung  in  Der  Cftrifr* 
«flacht  oon  Der  Witterung  Dea  ganzen  3abre«, 
ja  gar  Darau«,  Dag  Der  £brifl»$ag  enrroeDer  auf 
einem  Sonntag,  oDer  einen  anDern  $ag  in  Der 
<3Boche  fallet,  oon  oerdnDerücben  SfBitterungen 
Da«  folgenDe^ahr  Uber  urteilen  lieber  gebo* 
ret  ferner  Die  SXegel  oon  Den  12  $agen  unD  12 
Siebten  oon  Dem  CbnfbSage  an  gereebner,  Dar» 

auf  man  oon  Der  SMcbaffenheit  Der  12  «Konnte !  fcbeiDe,  Der  ficb  in  Dem  Seieben  befintet,  gefcblofr 


Dem ,  »a«  ficb  füuftig  nitragen  werte ,  urtfcüen. 
5>eretoegen  ifl  ein  fcwDmann  gar  leicht  auf  Die 
©ebanefen  Eommen ,  Daß  man  auch  oon  Det  to 
oorflebenDen  $rucbtbarfett  unD  Unfruchtbar!« 
De«3ahre«  im  heiligen  CbrifrAbenD«,  oDerDn 
€hri|l -SUacbt  toerDe  urtbeilen  f bnnen ,  folaentt 
aueb  oon  Der^Bitterung  al«  Der  Urfacbt  Der  grucko 
barfeit  unD  Unfrucbtbarfeit,  Die  einem  EanDmor» 
ne  au«  Der  fteten  Crfahrung  befannt  ifft.  sJ<un 
ifl  aber  Die  Witterung  untcrficbieDen,  unD  ein  3afa 
niebt  roie'DM  anDere,  unD  Der  UnterfcbeiD  itz 
Witterung  }U  gereifter  ^flt>rö  3eit  bcfdrDert  iie 
gruebt  barfeit  in  einem,  unD  binDert  fte  in  rinnn 
anDern :  ©eroroegen  bat  man  gar  balD  gefeben, 
Dafj  man  mit  einer  s??acfct  nicht  bat  auofommca 
Pinnen,  unD  Dcfjmegen  bat  man  für  jeDenSBonat 
De«  folqenDen  3ab««  einen  $ag  genommen. 
9Beil  über  Diefe«  bep  Dem  €brnV£agean  ficb  fein 
UnterfcbeiD  oorfommet,  al«  Da§  er  erutoeDer  auf 
Diefen  oDer  einen  anDern  ?ag  in  Der  2Bccbe  f  äüii , 
unD  gieicbmobl  oon  Dem  UnterfcbeiDe ,  Der  fich  m 
Der  beDeuteten  Cache  finDen  fofl,  au«  Dem  Unter* 


De«  f 0 IgenDen  $abre« prognofheiret.  3.  €•  ©aß 
DerCbriftv^ag  inConnrag  fdOer,  fofl  einen  mar. 
men  hinter,  flarcfe  ^BinDe,  oiel  Ungftoirter,  et= 
nen  lieblichen  ^rübling,  beiffen  unD  troef  nen  ©om« 
nur,  feuchten  unD  falten  «£>erbfl  beDeuten.  £)a 
Die  <2ß:tterungen  ihre  natürliche  Urfacben  haben, 
Darau«  fie  entfleben,  rote  oben  roeiflduftig  au«gc< 
führet  toorDen,  unter  Diefe  aber  Der  Chrifi»$ag, 
tmD  Da§  er  auf  Diefen  oDer  jenen  $ag  in  Der  3Bo» 
ehe  fället,  feine«roege«  gehöret;  fofiehet man  leicht, 
Daß  Der  Aberglaube  an  Diefen  SRegeln  $beil  mm. 
met.  UnD  e«  (äffet  fia)  aueb  gar  mobl  begreifen, 
Die  Die  3Renfcben  Durcb  Aberglauben  ju  Derglei« 
eben  Weoeln  babtn  !6nnen  gebracht  toerDen. 
©er  Cbrijf'^ag  faaet  )u  €nDe  De«  ^abre«-/  Da 
fkb  Der  SanDmann ,  Dem  au  Der  Witterung  gr* 
legen  ift,  erinnert,  oberDieft«mibIein  guietf^abr 
aebabt  ODer  niebt,  unD  in  Den  ^roerragen  bat  er 
geit  Daran  ju  geDencfen,  weil  er  oon  feiner  Arbeit 
ftoret.  ^ffienn  er  ein  gute«  ^abr  gebabt,  fo  bat 
er  Darüber  §reuDe ,  bat  er  aber  ein  fcblimme«  ge* 
babf,  fo  roiro  et  traurig,  ob  erfieb  gleich  balD  wie. 
Der  «ufturiebten  toeif},  menn  er  Der  roeifen  «Kegte 


fm  toerDen  mu§/  mie  e«  Die  ^flärung  De« 
eben«  fcolb  an  Die  JjanD  siebet;  fo  bat  man  aoa) 
anDere  2Bineruugcn  fe^en  muffen,  nachDem  De* 
£brifr«2ag  enrtoeDct  auf  Diefen,  ober  einen  anDern 
$ag  in  Der  ^Bochen  fdOct  <2B  e ti  nun  aber  be» 
aDen  Diefen  Siegeln  oorau«  gefegt  mirD,  Dag  Der 
€brift'$ag  unD  Die  Darauf  nda>HfolgenDen  feinet« 
megen  enoa«  preph« tifebe«  an  ficb  baben  folen, 
roelcbe«  aber  in  einer  Woffcn  C^inbilDung  befrebet, 
unD  nicht  mit  Dem  geringften  @runDe  ficb  tefU* 
tigen  Uffet;  fb  grünDete  fie  fich  enDlich  mt$u 
fammt  auf  eine  falfcfceSRepnunaocn  Der  @e6i/rn> 
CbrifK/  Dergleichen  ungegrünDeee  (Wepnungm  \n 
Dem  Aberglauben  gerechnet  toerDen.  UnD  toirö 
Der  UngrunD  Diefer  Nennung  auth  Da\)cr  t\arf 
Daf  ebrifru«  nicht  eben  in  Der  Stacht  gebobren 
tootDen,  Die  mit  Daoor  ju  halten  pflegen-  Äic« 
Ctolu«  Chrono!.  Reform.  Lib.  VIII. c  2.  p.  300. 
Qöenn  man  Demnaa)  gleich  einräumen  rco/re, 
Da§  Cbrifht«  feinen  @eburtb«*$ag  mit  einer 
propbetifeben  Äraft  begäbet,  unD  DaDurA  oon 
anDern  $agen  De«  Safere«  übe«  unterföitDen 
bdtre;  fb  würbe  man  Doch  nicht  nach  ©ef allen 


rung  @otte«  oerficbert  ifl.  <&a  er  nun  zugleich  j  Den  25  ©ecember  annehmen  Dürffen,  fontern 
an  Da«  fünftige  3abr  geoenefet,  ob  e«  gut  fepn  man  rnüfte  Den  eigentlichen  $ag  Der  ©eburtb 


tverDe  oDer  nicht;  fo  münfehet  er  aflerDtngtj,  Da0 
Da«  erfle  fenn  möge,  Da«  anDere  aber  nicht,  unD 
bekommet  ein  95<tlangen  nach  Dem  er/ren,  jumabl 
wenn  befonbere  UmftanDe  Darju  fommen,  Die  ihm 
Da«  fruchtbare  ^abr  angenehm,  Da«  unfrticbtba» 
te  aber  mieDrig  machen.  5>a  nun  bep  Dem  3}er. 
langen  noch  furcht  oorbanDen,  ob  nicht  etroan 
Da«  frucbtlhire  au«bleiben,  unD  Da«  unfruebt» 
bare  fich  einteilen  möchte ;  $urcbt  aber  Da«  ©e* 
nun  In'  beunruhiget,  unD  man  Dannenberg  Derfefben 
gerne  entübriaet  ifl:  fo  entftebet  Darau«  eine  iöe» 
gkrDe  »u  »#n,  MM«  man  Doch  m»bl  Mnftige« 
3abt  pi  erwarten  habe.  Wun  ifl  oor  alten  3ei* 
ten  her  Der  Aberglaube  unter  un«  eiogeriffen,  Da§ 
Der  gemeine  iffiann  ficb  einbilDet,  in  DerCbrifl- 
^  übt  oter  Dem  heiligen  AbenDe  fönne  man  oon 


rotffen,  Deffen  AnDencfen  aueb  in  Diefem  ^affe 
©ort  toürDe  erhalten  haben.  2Bolte  itmant)  fa« 
gen,  Die  oon  un«  angegebene  Art  auf  Diefen  Aber« 
glauben  iufommen,  toowolel  ju  runfWich,  al« 
Da^  man  fie  Dem  £anDmanne  beomefen  tonnte; 
fo  ifl  auf  Diefen  gemachten  SroetffeJ  nicht  fc^wet 
ju  antroorten.  €tJ  brauchet  Ueberfrgunci  unD 
(Erfenntnif  Der  @eele,  rcenn  man  ettTdrcn  toiH, 
mir  man  nach  unD  nach  *>on  einem  ©etanef  cn 
auf  Den  anDern  fommet*  hingegen  Der  jenigt,  Der 
oon  einem  auf  Da«  anDere  femmet,  Darf  ft$  Dar. 
um  nicht  btttmmern,  tote  e«  gefchiebet-  €«  mirD 
aber  auch  niemanD  einmenDen,  Dag  c*  überflüt» 
fig  fen ,  eine  Cache,  Da  man  einem  leicht  eimdu* 
men  roirD,  man  oerroerffe  fie  mit  «Keche,  fo 
tief  berau«  ju  fueben.  5>enn  »er  Diefe« 
MnfiiacnGlücf  ooec  Unglücf,  unDüberhatpiiwHi  |  ooraebtn  roolte,  Der  »ürte   nicht  »iffen, 
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Kleinem  ^Beltmeifen  oblieget.  2>ie  grftnntniß 
eines  2ße hroe ifen  befielt  eben  Darinnen,  Daß  er  jei» 
get ,  wie  Dasjenige ,  n>ass  geicbiebet,  gefctjeben  (an 
oDer  mbglicb  i  fr.  ©  eioroegen  Da  mir  weiter  n  icb  t* 
aetban,  al*  Daß  mir  au*  Deriftatur  ter^eele  a> 
'  triefen ,  roie  ei  möglicb  gewefen ,  Daß  man  auf  Die 
Don  Dem  Aberglauben  perftammenDe  Q5auren* 
practica  bat  f  ommen  f bnnen ;  fo  fmD roir  n i cp t  wei- 
ter gegangen  /  altf  Die  Srfenntniß  einem  2ßeltwei< 
fen  oerbinDet,  von  natürlichen  Spinaen  ju  haben. 
3a  man  Wirt  um  fo  oiel  leistet  unferer  ?D7fpnung 
S3eofaH  geben,  wenn  man  auch  aleicb  niebt  in  Dem 
<5tante  tfr,  Die  angeführten  ©rünte  tu  «rmegen, 
weil  man  au*  Der  SBitterung  te*  3ßetter*  am 
(Tbri|t <$age  unD  an  Denen  Darauf  folgenDen  aueb 
t>on  anDern  glücflieben  unD  unglücf  lieb '  n  gegeben* 
rotten  Der  Stten  fdjen ,  Die  au cp  mit  Dem  <2Berter  aar 
feine  QJerwanDniß  baben,  ju  tut  heilen  fid)  unter* 
fangen,  j.  k£  ©on  Ärieg  unD  ^rieben,  von  Ar ud)t« 
barfeit  Der  OBeiber,  u.  f.  w.  XXtolfoon  Den  2lbficp. 
ten  Der  n  a  t  üdiepe  n  £)t  ng  e ,  §.136. 

Rathen  ber  Sntcfjtbarfett  bes^fc*** 

©aß  fruebtbare  unD  unfruchtbare  Seiten  unter 
llnanDer  fommen,  aueb  Da6  3 ab r  in  einem  fruit* 
bar,  in  anDeren  eaepe n  bmgegen  unfruebtbar  ift, 
rühret  \»n  Der  ^cf<bafenb«it  Der  perdnD«rli$en 
SBttterungen  ju  einer  3apre*»  Seit  ber.  2)erc» 
tsegen  fönnen  Die  perdnDetlicpe  SBurerungen  }u 
tiefet  ODer  jener  3««  f«tJ  3abre*,  Seieben  Der 
$rud)ibatfeit  unD  Unfrucptbarfeit,  fotoobl  über« 
baupt,  ab)  aueb  infonDerbeit,  ob  tiefe*  oDer  jene* 
wobt  aerat ben  Werbe,  abgeben .  «ift  a  n  fielet  aber 
leiept,  Daß,  wer  oon  Dielen  Seiten  urteilen  will, 
De*2JcfeMjnD  ©arten^aue*  febr  wobl  erfahren 
fepn  muß,  Daß  er  weiß,  wa*  jeoe*  für  <2Bitterung 
nöttjig  b«t»  wenn  Der  ©aame  in  Die  CrDe  fommet, 


et  aufgebt,  wenn  Da*  ©erodebfe  fortmdcpjr, 
wenn  e*  blüfret,  wenn  Die  $tucbt  rtiffet.  €pe  ftcb 
Demnad)  mit  ©eroi^heit  Daoon  urteilen  Idfi«  t,  muri 
man  oorber Den  gelfrunD  ©arten .'-Baue  Cur dp  git* 
te  Erfahrungen ,  Wo1)l  angeheilte  <3Berfucpe  unD 
Unterfucbung  Deflen,  wa*  man  obferoiret,  Durcp 
tücbttge@cünDe  in  gorm  einer  «SBiffenfcpajft  brin» 
gen,  fo  weit  etf  bierju  n&tbig.  ift.  ©erowegen  un» 
eraebtet  Die  ganD>2*ute  oon  uralten  Seiten  ber  fiep 
mit  oielen  Siegeln  traejen,  Darau*  fie  in  Diefem  <&rü. 
cf e  ut  prognofticirtn  pflegen  ($lorim  fluger  £auß. 
cßater,  üb.  II,  c  88.  p  48*  u  ff )  i  f<>  Wffet  ftd)  Doa) 
Daoon  ntcptwopl  urrbeUen,  wo  man  weDer  einige 
€tfabrung  bat/  no^DaiunbtbigeQJerfucbe  ange. 
flcBet.  ©enn  cr>e  man  au*  Der  Urfacpe  Die  <3Bür« 
cfung  twber  anjeigen  fan,  oDer  au*  au*  einer 
cjBürcfung  Die  anDere  DerfünDigen ,  Die  tritt  ibr 
gleichmäßige  Urfacbe  bat,  muß  man  Dorber  wobl 
reifim,  Daß  tiefe*  Die  Urfacpe  oon  Dtefer  <2Bürcfung 
feo.  <%3Bit  woQen  Do<b  aber  bier  einige  befonDerc 
Krempel  anführen ,  Damit  man  Darau*  urtbetlcn 
tun.  roie  man  in  anDemSdBen  ju  oerfaoren  bat. 
3-€.  «Otan pflegt^ fagen: 

vlcocfncrmertj,  twff«3fpra,  tut^erm^, 
$ultt0a>anun,  »cUcr,  brtnat»id^cu. 

«3Benn  wir  DiefeSRegel  unterfueben  rooOen,  fb  b« 
ben  wir  auf  Dreperlep  ut  feljen.  S)enn  1 )  ifl  ju  |e,i 
aen  roarum  Da*  ^etrepoe  roobl  gerdtbet,  wenn  Der 
'  Univtrfal-Uxui  LV1111W- 


SÄer^  trotten,  Der21pril  naß,  unD  Der^ap  fut)l 
ift ;  2)  <2Ba*Diefe*  ju  Dem  <2ßncb*tbume  De*  5«ei» 
ne*  beptrdget ;  3)  9IBie  Diefe  Witterung  Dem  ^eue 
Dienlid)  ift-   $m  Körnung  beginnet  wenigjlen* 
ccß'-iage*  Der  &$nee  Ju  fcbmeltjen ,  unD  Dringet 
bäufig  in  Da*  ErDretc>.    CDBenn  e*  ennceDer  \n 
EnDe  Diefe*  flftonat*,  »Der  im  iOJerije  t>6ilig  auf» 
tbaurt ;  fo  jiebet  ficb  noeb  mehrere  92dffe  in  Die 
De.   ©>e  Kalte  bat  Da*  ^rDreicb,  intern  e*  qefre» 
ren/  au* einanDer  getrieben.   ? ba u e t  e*  nun  Witt 
Derauf ;  fo  ftnDet  Die9?df|e  DeflomebrSKaum  Dar* 
tnnfti,  Daß  fte  car imifcfecn  fteben  fan.   3n  Dieffitt 
gurtanDe  \\\  Die  ISrDc  ungefebief  t,  Daß  man  fte  rocfjl 
pflügen  unD  umgraben,  unD  Darein  fden  fan; 
2£enn  nun  Der  3Rer$  troefen  ift;  fo  troefnet  Dt« 
€rDeau*,  unD  fe^etfic^wieDer  jufammen,  Daß  fte 
)war  wettbunD  locf er ,  aueb fettete  bleibet,  abet 
Docb  ntebt  »u  Diele  W d([e  in  Den  ad^uoiekn  l'uff t . V6. 
djern  Dcr(£rDc  fteben  bleibet,  unD  wobl  aar  Darin» 
nen  oerDirbet-    ^*  Idffet  fieb  Demnad)  Die  ErDc 
wobl  pflügen  unD  umgraben ,  Der  Quanten  wobl 
eineggen  unD  ftetf en,  unD  im  locf  eren  ErDreicpe  fan 
alle»  roobl  wurzeln.   £)a  man  nun  im  5)eer  &  unD 
im  Anfange  De*3lpril*  Die  Pommer  gel  Der  befiel, 
let,  Darein  man  ©erften,  £aber  unDanDere*  ©om» 
mer«©etrapDe,  Erbfen,  üm fen  unD  ^Siefen  fdet ;  fo 
finDet  man  bep  fol<per <2Bitterung  Den  Äcfer  Daju, 
roie  man  it>n  wün fepen  fan.  $äOet  nun  Den  Slpril 
«Kegen^ettetcin;  fo  Wirt  Det^cfer  unDDeriöc» 
Den  un  ©arten  niebt  allein  immer  feuchte  er  bal  ten, 
fonDetn  et  bekommet  auep  immer  frtfcbeSeutptig« 
feit,  Daß  Der^aame  mobl  feimen  unD  aufgeben 
fan.  €nDlicp  trenn  Der  9)ap  füble  ift  fo  über* 
rodepfet  ftcb  Ca*  ©etrepDe  nitpt,  unD  wa*  man  fon» 
ften  im  ^rübtinge  gtfdet  bat,  }u  febr  in*  ©raß,  unD 
b e b ä [ t  Daher  Da* ©ewdcpfe  mehr  £rafft  ju m  ^aa* 
m en,  wie  wir  Denn  in  Der  Srfabrung  rm ten,  Daß, 
tuenn  Da*  ©etrepDe  gar  |u  febr  in*  ©  t t  ob  roäcbfe t, 
c*  DetlowenigerK6rner,  oDer  wenigften*  leicptere 
Äötner  in  Siebren  befommet.  3nglei<ten  wenn 
t*  im  Slop  füble  ifl;  fo  troefnet  Da*^roreicp  niept 
)u  Der  Seit  au*,  Da  Da*  ©etrepDe  am  meiftentfab« 
runaju  feinem  riSad;örbum  brauchet,  unD  fan  Da* 
berauepmebr  in  ©tauben  maebfen,  folgend  mehr 
2lebren  erhalten ,  al*  wenn  Da*  3Better  fo  troefen 
ift,  Daß  e*  am  ^abrung^&affte  fehlet.  £*  ift 
DemnacbDiedvegel  inSlnfebung  De*  ©etrepDe*  ge» 
grünDcu  Slllem  Danocb  anDere  Ur faefeen  ftcbDa,u 
fcblagen  f bnnen,  Die  Der  tfruebt  Geboten  tbun ;  fb 
fan  man  oermbgeDiefer  Siegel  aDein  Den  $u*gang 
frcplicp  niebt  anDer*,  al*  mit  einiger  2Babncpein* 
hcbfeit  erwarten.   ^£brnn  Die  Riefen  ollui  fendtj« 
tejtnD;  fowdcbfet  fein  gute*  ©raß  Darauf:  ^OBor» 
au*  man  ftebet,  Daß  gar  )ugrof]e^d|]e  aueb  Cent 
iCaepötbumc  De* ©rofe*  hinter ücb  ift.   3a  man 
ftebet  e*aueb,  Daß  Da*  ©raß  auf  Dcn3Biefen  et ft 
reebtjuwaebfen  beginnet,  wenn  Der  SßoDen  ftcb  <ie« 
fe^et,  Dabtp  aber  c  od)  locf  er  unD  feuebte  ift.  a 
ter  2ßinD  im  iSrüblinge  flarcf  troefnet,  Dcrm&a« 
Der  Erfahrung;  fo  fehlet  e*  an$eU(ptigfeit,  wenn 
Der  dpril  troefen  ift,  unD  fo  finDet  Da*  ©raß  feine 
Nahrung,  Da  c*  am  meiflen  terfelben  nothig  bat. 
3m  $}ap  wdepfe t  alle*  auf  Den  QBiefen  roOenD*  in 
Die^jobt;  unD  befommet  feine  recpfeSKei||e,  juwel* 
«  1  Cbcr  Se><  <*  Cie  btVe  Ärafft  i^n.  Cl;amimd>3 
r  I  OSerfueb,  Part.  Iii.  naitui«.  p  ^jö.  3ft  nun  aber 
Ccctcc  Dtt 
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fcerSRapjumarm,  fo  tranfpiciren  Cie  ^>flan^n  ju 
ftarcf , uno Der SöoDen rotrD  ju trocfeni  Daher rodcb 
fet  Pein  ftarcf e«  unD  frdjf t  W«  ©rag.  S)ie  Wirte; 
tu  na  Demnach,  Die  in  Oer  Siegel  angegeben  roorDen, 
fc&icf  et  liefe  auch  für  Da*  fte u .  ©er  91B«in  qc.Dtn 
Oft  ImSSpriiauaen,  unD  beginnet  gegen  DtniOJ-p 
«ti  au^ufefc liiac n  3m S&ap  fcbldget  tt  »üref lift 
aus  unD feher  Die  ^rauben  an.  £r  brauchet  aber 
Diel  0?  a brung,  meil  er  inner  Diejenigen  ©err^  cb  fe  «e* 
höret,  Die fepr  ftarcf  treiben,  unD  Demnach  muß  Der 
SßoDen ,  reo  er  roatifer,  mit  anu g ja mer  Dabrun q 
fterfepen ,  roie  auch  Die  $ranfpiration ,  in  Dem  Die 
neuen ©cb6fjlingenod)jungfinD,  nicht  aU)u  (laref 
frpn :  rooruj  auf  einen  rroef  enen  SRerfe  ein  feuchter 
Slpril  unD  fühle  r  «Dtao  04  reimet.  SlOetn  Der 
53cm  hat  in  Den  folgenDen  Monaten  noch  n>eit 
mehrere  Witterung  n&tbig,  unD  Deromegen  Idffet 
(ich  au«  Diefen  allein  oon  feinem  gortf ommen  nicht 
Utt  peilen-  ©eroroegen  leitet  DieSKeqel  roonl  nir» 
ßenD«  mehr  al«  bep  Dem  (3Beine  2lu« nähme.  <Sol> 
Cf  man  Don  Dem  Weine  mit  mehrerer  ©em&heit 
yroor  DerfünDigen;  fo  müfte  man  auf  Die  Witte» 
runejen  Der  folgenDen  Monate  ju  gleich  mit  fleht  hfl» 
ben.  .fcierju  roürDen  befbnDere  Obfcrhationen  er* 
forDert,  Die  man  auch  bep  anDeren ©erodehfen  be» 
»hachten  fan.  Sftemlich  man  müfte  Diele  3abre 
6 ie  Witterungen  flei&ig  aufzeichnen,  unD  Dabep, 
n>a«  ftchwrdnDerlichrt  bep  Dem  Weinftocf  e  jeiget, 


jugle'chaufichreiben;  foroW*  ein  mehrere] Hn  jgSS^^^JSSS^A 

tJffrfahriinn  t»ifl#n.        mm  TOrtAh.nrf.«  ««J^Wf,  I»  >U  3eiteH  ton  Wichen  ©Öligen  m.  $ 


Reinigungen  geroiffe  ©geschafften  uigefcbric 
ben,  Die  ©emüther  Der«Wenfchen  ju  Dergleichen  2a* 
trern  ju  erführen,  unDDiegan&egßerdnDetungoe« 

E  boten  6  mit  einzurichten,  ©a  fie  aber  hinbtp 
nicht  Die  Statur  unD  ^iQtnfcfenfften  Der  ©tttne,  D* 
oon  ohneDem  Da«  allerroenigfte  begannt  ift,  uim 
©runDe  gelegt,  noch  Den  SRegeln  Der  «Sernunfft  ge> 
folget,  fonDernbloji  Der  Leitung  ihrer  ^bantofw;  fo 
treffen  auch  Dergleichen  Regeln  in  Der  Erfahrung 
eben  fernen  ig  ju,  al«  Die  nach  Dieicr£eb,r2lrt  eing* 
richteten  Wette r.Stojeiger ,  al«  au«  Neichen  nun 
offrern  geraDe  Da«  ©egentbeil  berau«  f  6mmt.  ©ie. 
he  Den  Art.  1.  Claflis  IV.  De«  V  -.Her  Hiebe«  Der  ©cb> 
fifchen  eammlungen  Der  91atur«unD  Äunft.föe» 
febichte,  utiDÄot)« Unterricht  DontetÄunft  Der 
SJJenfcben  ©emüther  ;u  erforfeben,  p.  i » i  u.  ff. 
^urifhföe  35etracf)tiin0. 

3n  Denen  «Rechten  jehlet  man  unverhoffte«  unD 
ungeftümt«  ©onneriSKegen«  oDerfttutnbWetter 
|U  Denen  fo  genannten  «bebaffretr,  Dawn  ju  fe« 
hen  im  vm  iöanDe,  p.  34 1.  UnD  oon  Dem  Durch 
Dergleichen  Wetter  Derurfacbten  ©cbaDen  ift  be« 
reit«  in  Denen  Sfrticf ein:  *ttifm>adb8,  im  XXI 
»anDe,p.502U.ff.  ^a*e,imXXXiv<Öan*e, 
p.703  u  ff.  Utoerfd)ti>emmunej,  im  XLVin 
23anDe,  p.  738  u.  ff.  unD  n>«ffcr*Q<^öen,  im 
liii  i5an  De ,  p.  709  n.  f.  gchanDelt  morten. 

1)  Der 


Der  Erfahrung  »eigen,  Da«  jum  SWacbDencf  en  an 
laggdbe.  Wolf  Don  Den  a»ftchttn  Dernatürli» 
chen$)in9e,§i37. 

Oh  bte  TOittmmQ  bty  bat  meitfcrjuc&rn 
Prionen  V>erunhcr»ncjrn  vetuv 
fachen? 

2Bfr  merDen  nicht  unrecht  hanteln,  roenn  mir 
auch  Den  Witterungen  unD  Dem  3Better  einigen 
^f>eil  Der  *25er<SnCerunfl«n  De«menfchjicben©einü> 
the« mit  beplegen,  unD  befWt iget  e«auch  Die€rfdt> 
rung,  Da§  einige  Heute  inDiefem  ®tucfe  recht  toet< 
tcrmenDi fch  fmD.  25c  p  gutem  Wetter  finD  fie  noejp 
rinmaf)(  fo  luftig,  munter  unD  Dergnägt,  hingegen 
bep  regniebren,  feuchten  unD  Diefen  Diel  fchldfriger 
unD  oerDroffener.  €«  ift  Diefe«  auch  auf  gemiffe 
Sflafle  in  Der  9?atur  gegronDet.  £>enn  roie  Die 
feuchte  unDDicfegufft  allerbanD  fcbdDliche  jtranef» 
Reiten  in  Dem  menfchlichcnSeibe  hervorbringet,  ift 
Den  Herren  eDicin  ern  betannt.  23  e  p  folchen  1 1 
(fen  Wetter  mer  Den  Die  Bewegungen  unD  Die  Um« 
Wuffe  Der  Sc^ffutrdger  unD  langfamer,  Daher  ent- 
gehen auch  auf  Die  lang  anhaltenDen  feuchten  OB  i  t : 
terungen  aüerhanD  Ärancf  heiten,  mie  au«  De«^)of» 
SXatp  4cfmann»  $)iffertation,  de  remporibus  an- 
ni  in ü  1  u br ibus  mit  mehrern  ju  er feben.  W le  n u  n 
Die  «Seele  mit  Dem  Seihe  genau  Dereiniget,  fo  leiDet 
auch  Da«  ©emu  the  per  nach  feine  33erd  11  Oeningen . 
Manche  Seine  ftnD  bep  garftigen  Wetter  auch  De«, 
falben  oerDriefllicb,  Dag  fle  fich  nicht  aufferpalb,  wie 
fe  e«  fonflgemobnt,  bep@efellfcbafften  unDepa- 
gieren  beluftigen  f6nnen.  5>  iefe«  aber  ift  nicht  oor 
eine  folche  Urfache  mit  anzunehmen .  DieDie 9ceigun# 
ßen  gdnfelich  dnDcrten,  fonDern  nur  Den  SuftanD 
De«  ©emüthe«  einigermaften  beunrubiaen.  &:e 
alten  abergldubifchen  ?lflroloai  haben  Denen  nach 
ton  ^epDnifcbcn  ©ftttern  aenanmen  Planeten« 


age 

au«jtebet,  unD  roie  ein  geuer  fcheinet  (Äerwarh; 
Phraf.  mealLf.  y.  ^tmgb.W.)  fonherlicbttenne«/ 
geregnet  pflt  (Ärrd>inarer  Hoffnung  beffererSei» 
ton,  c.  v.  §  4.)  unD giehetDannenhero  gute SInjeicje 
Datj  aflDa  etroa«  )U  tpun  fern  möchte.  JL ebner!?' 
P.  I.  c.  i$.  §.  j.   ©ann  beDeut et  e«  auch  a)  Die  un 
terirDifche^)i(e,  fo  Die€rpe}ti  ihrer  gjoOPoramm 
heit  bringet,  unD  roenn  fie  fotepe  Dat&u  gebraept 
auch  roieDer  au«jtbret.  Äcrgbau*<^pieg.  LU».  L 
c  »7.  3SaguifcHiiti.  p.  U.  f.  109.  ^un0t>.  s. 

XtOirttTurtct,  pfiffen  aueb  bep  Der  3dgerep  Die 
2fu«Dunftungen,  fo  Die  mtlDen^btere  Don  ftch  /af> 
fen,  unDDon  Denen 8eit»unD  ©pur<^)unDen  wahr* 
genommen  rocrDen. 

tfitraun^,  (^ommerO  fiehe  ®omtncr# 
tOitrerunOy  im  XXXVIII  33anDe,  p.?i6. 

XXHttaunUt  C^onnrn«)  fiebe  dornte,  im 
XXXvm<5anDe,p.746u.ff 
rDi«cfle^n,(€arl)  fieheXXJittenfictn. 

WITTE  VLAG ,  Die  §vicbtm*$laQge  r  tngleü 
eben  Die  Äßtb8^Ufl0t,  ftehe  flagge,  im  IX 
SflnDe,  P.n38u.ff. 

VCittcvxdb,  ftehe BfcftMtfd,  imxv©am 
De,  p-799* 
XX)tttewier,  ®orf,  ftehe  Wittemvevtr. 

TQitte  De  tDttten«,  J?)olIdnDifd)er  ^ice.aDmf* 
ral,  ftehe  netten»  (ll>trtfbe). 

XX)tttewiron0Don  ^ranronberrf,  ein  anfehn» 
liehe«  ©efcblechr  in  CngeüanD,  »eiche«  feine  9(n* 
funfft  au«  Den  9rieDerlanDen  hat.  3«cob  Witte» 
rorong,  fo  1*3 1  )u©ent  in  ^lanDern  au«  einem 
eblen  ©efchlecpte  gebobren  mar,  Derlieft  1  $64  Dec 
«Religion  roegen  feinQSaterlanD,  unD  fe|te  fleh  JU 
8onDen,  roofelbft  er  einen  ^otarium  ^ublie um  ab« 
gäbe,  unD  1594  ftarb.    eein  dltefter^eohn, 
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J «Ob,  gebcljr« n  )tt  ©ent  155»,  (tuDirte  &U  Djf* 
faO, tratbetnacb  mit  einem  grauer,  SRattbia« 
Dtten,  in  €ompagnie,  unD  erwarb  ein  greftee 
QJerm&gcn.   (Er  jrarb  1622,  unD  hinter  ließ  einen 
einsäen  tSobn^obantymldtm  feine  Butter, 
Sinne,  ©erbarD  QSanacfer«,  eine«  Kaufmann« 
ton  amwerpen,  totytv,  t><n  SKüterft^  «£)arpf n* 
Den  in  Der  ©raffäaffc  £erforD  f  autfre.  ©erfelbe 
rourDe  1640  oon  Carln  I  v.nu  Hilter  gefcbla» 
gen,  war  1658  bober  ©betif  VM>n  Der  jefctgcDaeb. 
len  ©rafföajfr ,  unD  »urOe  Den  2  $?ao  1062 
ton  Carln  n  jum  ©aronet  erboten.  Sf)m  folg« 
it  fein  mit  SRarien  ,  De«  JXitter«  $boma«  TO* 
telion  oon  Chirfcaffle  $o<$t«r,  erjeugter  @obn, 
~fei)ann,  roclcber  1667  Den  in  Der  ©raffc&afjt 
©ucfingbamöbire  gelegenen  SvitterfiÖ  <ötanton« 
berro  fdujfia)  an  jicb  braute,  unD  169 3  in  Dem 
7f  3al>re  feine*  Öltcr«  Da«  ,3eitli<&«  gefegnete. 
©ein  dltefreröobn,  mit  ibm  gleiche«  Sabinen«, 
jeugte  mit  «OJartben  ©eferooF  vier  ©ohne :  1  j 
ycbamtf  oon  Dem  bernacb.  2 )  tithuwbtn, 
melc&er  cor  »ftamur  <jebli«b*m   3)  «Efjoimt«, 
melier  Ret  in  $artwDo«i>erei)ltcbet  f  unD  auf  Der 
<©ee  geflci  ben.  4 )  ^acobt.t,  einen  Lieutenant 
auf  Der  gfotte.     ^«^rgeOaetcer  3o&aftr»  war 
£>brijier  über  ein  Regiment  ui  $u$,  unDbintet? 
lieg  bep  feinem  i7^aerfcdaien$oDet>on  Marien, 
Deren  ^ater,  Samuel  ^itt,  ein  Äaufmann  tu 
gonDen  wat,  öjer  ©obne,  eon  weld)em  ibm  Der 
ältefh,  ^ooann  5Bitte»rona  oon  ©tantonber* 
ro,  in  Der  QBucCe  eine«  Söaronet«  folgte,  unD 
noa)  1 728  UHD«rel)li4)et  war.  TbtEngihb  Baro- 
mts.T.U,  P.  34Ä. 

XXHttfrfDr^anifttereommanDeur,  »elc&et 
17 10  Den  4  Otitfber  Da«  S>4mfcbe  ©cDijf2)an> 
nebrötf  mit  80  €anenen  fubreu  unD  Damit  Die 
etile  Slttaque  tl>at,  al«  an  Dem  oeoa<bten  Sage 
Dil  ©cb»eDi|<be  unD  £5>^nit4>«  Rotten  «wiaer 
tnafjen  au  emanCcr  geriet  de  n.  Allein  Der  ©ebrue. 
Difie  ©eneral  *  SfDmiral  tt\jcf)tmcifrcc  fam 
mit  Dem  0*ifc  Carl  XII ,  welche«  so  ®t,ucfe  | 
Ojefcfeü&e«  fübr«*#  nebd  Dem  e^iffe  UlVicf e ; 
Eleonore,  mit  94  Canonen,  fammt  noeö  jmep 
anDern  bco  Slacfct  gegen  il>n  angefeegelt,  unD  au 
taquirte  if>n  Dermalen,  Da§  er  umring«  war. 
5ftic&t«  Deftoweniger  M)!ug  er  fu&  fo  lange,  bis  er 
to  d  11  De  m  ©eneral  •  SlDmirc.1  <J5ülDcnl6n>  unD  Dem 
c$ice  *  ftDrairal  von^tocfcnfecunDiretwurDe; 

fcaf>ero  fli  Äf«  We  tx$*  Wtt  *&m  «townDen 
nuitfen,  unD  weil  ftv&  ©cyweDen  m  febt  Der» 
tiejften,  ferste  fte  Der  barte  <£trom  unter  ©ragoe 
auf  Den  ©cunD :  Mittlerweile  flog  Daß  obejeDac^te 
(Scbiff  Sannebrbcf  mit  <2Jolcf  unb  allem, guäge. 
nommen43Jlann,  weldje  nod)  entfamen,  in  Die 
gufft.  «urcp.3<«iwi#4fc.  108.P.925  U  f. 

TDittftte,  (.f)einrfc^t>on)  ein^reDiger  ^6n^, 
t>on  Dem  e«  abir  no<ö  ungewi|j  ifl ,  ob  er  ein 
©eutfeber  oöer  ^ngeDdnccr  gewefen,wiewobl<n 
t)a«  erßereau«  t>trft&ieDenen  UmjldnDenbebaup« 
tet  werben  will.  €r  war  ©octoi-  Der  Geologie, 
unD  floriwi  um  Die  «Dütte  De«  1 5  3abrbunoert*. 
3u  Cobler»D  beo  Denen  Dominicanern  trifft  man 
t>oh  ibin' einen  ^ractat  unter  Dem  l5itel : 

minitio  de  »udientia  confeflionum  an  ,  Welcber 

mil  unter 4>«ra?i4>  &alrmfc:iß  ancolxftnDli^tu 
Vmtrßi  Uxiä  I#llt#aL        '  w  ,  u 


(*cbrifften,  Vol.  VII,  n.  9.  no$  ungeDrucft  (Ii« 
l)Ct.  t£cfarD  ütblioth.  Scripear.  Ord.  Prsdicat. 
T.  l,p.  901, 

«Otttfc^,  Oobönn)  ein  3efuit  aut  gßefl» 
Pbalen,  gebobren  ju  €oe«felD  im  ©riffte  gpmv 
(hr  159«,  lebrte  ju  «Wünfter  Die  Geologie  rflarl> 
Dafelbfl  olö  ^reDiger  an  Der  £aupt » Äire^e  Den 
1  f  9?oo.  i€34,  unD  oerorbnete  auf  feinem  ^oD. 
Sette,  Da§  man  |dnen  entfeiten  (E&rper  entroe. 
Der  in«  ^PRitfer  werffeu,  oDerin  einen  ©dmn^ 
graben  foite.  «D?an  bat  ton  ibm :  Chrirtuen  cra- 
eifixum  pro.ligiü(is  narut«  typis  exeofum,  9)}un. 

fler  in  12,  unD  )u  SlaAinneb^  Denen  Siegeln  «nD 
SnDulgentien  Der  ©ocietdt  1634  wieDer  aufge* 
leget.  TtleQttmbc  Bibl.  Scriptor.  S.  J. 

XTirtfdD,  ^etcr)  ein  ^efuit  unD  ^Hefrae 
au«  ^rtlpbnlen,  gebobren  1587  ju  €oe«felD, 
im  Stifte  ÖJimflet/  wurDc  1607  in  Den  DrDen 
aufgenommen ,  war  in  Der  tateimfeben  unD  ©rie« 
ebifeben  0prad)e  mct>l  eifabren,  lebrteDie  §b<©* 
logie  p.1  ?Jiün|ler  in  ^£Ücfh>bal«Q ,  wie  auefe  iu 
^3aDerbom,flarbiu  ®Jün|icr  Den  s?Ipril  1657, 
im  70  3abre  feine«  2llter«/  unDförtcb: 

t,  Theulogum  entecheticam ,  ©fünfter  1656 

in  8,  uno  Colin  1665  in  8/ 

2,  Polemica  varia  pro  L).  Barone  van  Her  Retkt 
convtrfo  ad  fidem catholicam,  %d\w (lec  in 8/ 
in£eutf#et£pr<tcbe. 

3 .  Placira  juridica  de  imninnttace  ecclcdafiica, 
^nflcr  1640  in  4. 

unD  anDete«  mebr.  ZU^ambt  BiW.  Scriptoe.S.  J. 
VCitUttS  Diar.  Biogr.  T.  I,  ad  an.  1 657. 

tDütfefo,  C2Bilbelm)  ein  Stator,  nrartc  int 
anfnna  De«  «Dlonat«  ®.cembet  1623,  ol#  ta» 
mabl«  cer  ©raf  oon  $lan«fclt>  mit  feinyeti  Ctpct» 
ren  unD  ©olDaten  in  Oll  «  ^rießlanD  febr  übel 
baufete,  oon  Den  $)eputirten  Der  «Kicr«rfcfca|ffr, 
©tdDten  nnD  ^  tdnDent^er  Öraffcfeafft  Dft<$rie§# 
lanD,  ju  ©raf  2lnron  (0ünr(;tTn  von  a>löcu- 
barßr  naet  DlDenbwggefcbicfet,Da§erCiejemer# 
fu^en  foke,  Denen  ©tönDenff>woljl,einie  gcwifi'e 
©elD  >  <^umme  gegen  ginugfame  Q3erf«perttna 
jur  Sortfefcung  te>rer  gSettbeiDigung,  ju  leiben , 
af«  aua)  fonft  in  Oer  aunoeD  wabrenDe«  £onDe«# 
üerDcrbiidjf n  ißefebweruna  mit  Katb  und  $te|l 
bevjufpringen,  S>.  tthtt^lb  etbielte  auä  Den  9 
©ecember  w>n  Dem©rafen  tbeil«münDlicDtbeii« 
fcbrijftNcb  eine  gar  gnaöiae  Slntwoit.  Wtn* 
efclni<mn#OlDenburÄi',(b«<Ibt'«>nirfe,p.  1 82. 

tactus,  BaJma  minor  alha  in  infrrhr*  maxitfa  t*n* 
tum  tUntat»  ßne  phma  m  Horjn  ,  eine  Qßaüftfc^ 

©anunfi  Don  Denen,  welcbe  nur  unten  3^ne,ba» 
ben ,  unD  welcbe  in  Der  ©traat  ©o^i«  in  Dec 
?  uDbucbt  gefangen  wirr.  ®ic  itf  Dem  regten 
OBallfifcb  Mendi*  glacb,  nur  ca§  Der  Ä(jpf  oid 
iMitx,  Der  ^ucfel  wie  ein  'JBaüfifcb,  überfeine- 
^sinne  auf  Dem  Stötten ,  woW  «»ber  auf  jetec 
eeite  eine  b«,  fo  j^emlicb  lang  i(l  ♦  unD  einen 
@cbman&.  foDe«  ^BaUftfdje«  feinem  dbnlicb/bat- 
£>ie  foiien  nur  ein  ifilaielocb  baben;  weil  man 
aber  in  einem  Cranio  jwep  Socber  gefunben ,  fo 
fan  e«  fepn,  Dag  fie  oben  übet  fic&  in  eine  fleifcter» 
nt  9l6bre  jufammen  laujftn,  unD  alfo  nur  einen 
€ci  cec  a  ©eirfH 
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GtMpl  auöroerffen.  3b«  $arb«  'f*  gelbroeifj, 
Daher  fie  »on  Den  Ö5r6nlanö€fol?r<rn  3£<i(jfifc()e 
benennet  roerDen.  3b"  ©r&ffe  ift  jroep  biö  Drep 
SDiunnl  f  Cangen ,  fie  t)abcn  aber  nur  ein  bil 
u»o  guartelen  @petf,  n>ela)elnocbDaiufon>ei(b, 
cot?  ci<  eingefepeffene  £arpune  leicht  tpieDer 
ausreißt:  uro  Delroillen geben  fte  f«<p  au$  feiten 
i>ie  SJJube,  auf  einen  Derfelben  3<»fiD  ,$u  ma<&en, 
oietpobl  fie  Diefelben  gerne  fepen,  meil  fie ,  wenn 
Dieselben  in  «Wenge  evblicfet  roercen,  fokpel  für 
eine  2tojeige  eine«  baiO  folgenDen  reiben  SBüB» 
fifcb'Sangeö  halten.  Unten  im  2)}aul«  Ijat  man 
aept  Heine  ein  wenig  gebogene ,  oben  vunD  unD 
plattlicpe  3al)ne  roat)rgenommen  ,  rotlcbe  gleich« 
famaufDem  SKütfen  ÜegenD  in  Kiefer  flecfen, 
Dagegen  man  im  £>bern  Kiefer  gar  feinen  3<>bn 
bemerefet.  ^ablcn&li  Allgemeine*  gericon  Der 
Äünfie  unD  3ßiflenfcpafften,Dfr  äutfgabe  1 748. 

rOittfratt,fter)€  XXKttwev 

VOittQenau,  -^errfepafft,  ©tplofl  unD  ©tatt 
in  Q5öi)men,  fit\)tVOitti$enmi. 

tOtttgcitmi,  oDer  VOittid>cnaut  au  et)  XÜtt* 
*i$inbau>  ein  ÖtdDtlein  oDer  SWarcf  frieden  in 
Dem  Sföarggraftbum  Cber.gaufip. ,  in  Dem  SÖuDifi 
fmifeben  Äreife,  an  Der  fcprr>ar$en  (flfter,  eine pal- 
De  SJJeile  oDer  eine  ÖtunDeoberbalbijoperirDer' 
De,  unD  anfcertbalbe  SReile  oDer  Drep  ©runDen 
tonSamtnp :  gebbrt  jum  3ungfcrÄlo(rer^arien 
& tern.  (Einige  wollen  DenSReiflnif  ©ifcpoffV**»* 
Ö<>,oDer  VOitiQO,  VOittid>,VOitti$,ium  Urbeber 
tiefe!  ©tdDtleini  motten ,  Der  e«  naep  feinem 
Gahmen  gen«nnet,  unD  Dem  betagten  ©tijfterju* 
gemenDet:  allein  ei  finDen  fiep  in  cein.Q5c.urcf« 
folebe  Sftonumente  unD  SlnieicpenDeei  SUtcribuml, 
Dag  man  folcbel  por  dlter  balten  will.  €1  bat 
«inen  ©rau.Urbiir  unD  einen  £anDe*Surfili<&en 
©reu*  •  Soll,  roie  autp  |»ep  Kirnen,  ein«  in  Der 
SöuDifrniicDen  QSorflaöt  jum  beiliqen  Creup  ge» 
nannt;  Dieanber«,  fo  Die  ^farrtfirepe  eigentlich 
i  (1 ,  in  Dir  «Statt ,  ipelcbc  bep  Dem  groffen  QSran« 
D«  1654  nebft  fecb*  Rufern  0»nDem<St4Dtlein 
(leben  blieben.  3n»3abr  167$,  1687  unD  1690 
bat  Der  Ort  einfallt?  Dura)|$euer  grollen  e<ba» 
Den  genommen.  S)U  Cinroobnei'  reDenDie  <3Bnn 
bifepe  cBpracbe,  unD  finD  intigefammt  Der  9Ro» 
mifcb»€atboiifcb<ti  SXeltgton  juqctban.  (Broffer* 
Saufte*  SÄtrcfm.  P.  U.  r>ollfWni>i0e*  Jterkon 
Der  alten,  mittlem,  unD  Heuen  (Brogta* 
Vbie,  p.  12 19.  lVabfr*Cburfür(ltntbum  ©üd>= 
jen,  p.u8-  in  SBepl.  liefen«  ©eograpbifcbel 
Eer  icon»  <5eograpt)tf4K  &pcciaUZabcücn  D« 
Ö^urf&rfrenr&ums  ©acJjfcn,  p.  198. 

tiOtttzcnbaQ,  JÖorf,  fte^etOtttgenbom. 

XÜtttflcnbom,  VOittQcnbafy .  «in  ©orf  In 
Der  ^Betterau,  In  Der  $Jraffcbatft  3fenburg ,  im 
©eriept  <3Bdcbter«ba(b,  liegt  im  2B«lDe,  jmep 
(g  tunCcn  oon  Q3uDingen  ,  Drep  Pon  Sötrn  fie  in , 
unD  (ine  PPn  ^BacbtertJbacb ,  mobin  Dief«r  Ott 
aueb  gebor«t.  aßDanwrCen  fcr>r  Piele  $6pjfe  unD 
IrCenrt  ©efebirr  perfertig«t.  tDmerrtuifefjer 

Wtrtejenbörf/  «in  S)prf  in  Dem  Grifft«  £ei$ 
gelegen,  ift  mit  einem  ^Jafionu  oDer^aupt-Kir- 
epe  oerfe^n,  unD  ber  SSepter  peiflet  txmfa 


(ße O0rap|?ifc^e  ^pecwtWtabettVn  Dfö  Cpur» 
furflentbums^adpfen,  p.  198. 

X^ittcjenDorf/  oDer  XtHrtic^c  nDcrf/eini5)ctf, 
im  ^ittauifcben  58ei<bbtlCe  gelegen.  &  r>«  «ft« 
lieb  4>an\cn,  XTcittieui,  lÜaDwkrn,  unD  2?D» 
munDcn,  ^kbruDern  ton  CtfersDcrf;  geboret, 
pon  roelcpen  ee?  im  rja  1  Fer.  3,  nae^Dem 
(Sonntag  SXeminifcete,  Der  9latb  ju  Sittau  )ur 
fBtaDt  er!aufft  bot.  3m  ^3ab|ttbum  i(t  Der 
s^farr  aODa  6fftet0  ©ecanuö  De«  Sittauifttcn 
KreifefJ  genxfen  •>  ti  ifl  aler  Diefe  2BürD«  niefct 
Diefem  Orte  eigen  getDefenyfonDerniftbafortufDie* 
fen  balD  auf  jenen  Ort  in  geDaeptem  greife  tvr  l : . 
get  morben.  Uebrigent}  baten  all  $reDtg«r  Die 
Gerne mc  Dafdbfi  oerforgt: 

1.  mt^dÄrolau^PodS^aU/famDaDi« 
im3abt  i528unDftarbij53- 

2.  ^aviö  X>utmatmt  roarD  &ubfritutrttr 
5>farr  im3nbt  1540« 

3.  ».dt&aftfcanforg«,  b«fam  DifOBocotioi 
im3abc  «549- 

4.  ^obrnm  mbütr,  pon  Zittau,  perrb  Hb 
3<lbr        am ^aae^a ttbi^i 

5.  Tt>ence«l«u«  Jtontjer,  rparD  ^yfarrer  im 
3apr  1573. 

«•  SÄ-  3<>^-wn  Jtoef>marm ,  toatD  betuffen 
im  3flbr  i 

7.  Ifiattb&us  ^Cef4>n«r,  tpart  artet  im 
3abn58t. 

8.  tUenceslaua  Cremtlr,  pon  gittau ,  trat 
in!  Stint  im  3abr  ( 594/  unD  Farn  iy87 
nacb  ^ennerWorf  in  Seaffm. 

9.  Tfobann  Kid)terr  ton  3itt4  u,  fan  Dabin 
iS87,  unDflarb  im3abr  if9'- 

io-  MTarfin  ^ofbera  oDer  <Eolbcräevf  aus 
1        SBbfjmen,  mar  erfuieb  ^of  *  ^teDiger  in 
156bmen  ju  efal  unb  <Stpipan,tr»uxD«i592 
Pfarrer  ju<3BittgenDorf,  unD  fatn  Pon  Da 
1 6 1 9  naep  -fDerrDiflfJDorf. 

11.  marbtwä  ^llmger,  pon  3it wu  ,  mv 
Pfarrer  ju  WeunDorf^nDfamnatt^iff« 
genDorf  im3ubf  If>2  ?. 

12.  ^icvonrmuB  Äolberbcr,  pon  3'tttau, 
«>arD  beruffen  im  3abr  163  r  unD  flarb  im 

,       3apr  1671  Den  17  SÄerp. 

13.  $R.'3ob«nn  €f)vifHan  Äicflüifl ,  pon 
Zittau ,  roarD  beruffen  all  -oubftitut  im 
3apr  1066,  all  ^ftrwr  1667  unD  ^ar6 

:  1697. 

14.  SR.  (BottfrteD  filier,  Pon  Sjttau,  marD 
Pfarrer  im  3«bt  1698;  Reifer  aber 
tpegen  Ärancf  beit  fein  9mt  nia)tMrn>alten 
tonnte,  fo  betam  er  ju  einen  &ubfrttuten 
Hnfangl  1701  «DJ.  "Sc^aim  (ßottfrirb 
4va^n«f4)eln,  Der  1702  all  tyfarret  noei 
^)ennerlDorf  in  ©elrfen  tarn ;  r>cmacb 
aber 

1  j.  C&rifrum  3äcoI>  Qcteetwn,  im  3apr 
1702. 

cT«rp3or>6  ^iftorlfcter©(paupla^Der  ©taDf^t« 
tau  ,$p.  II,  P.  247 u.  3 1 1.  $beü  I",  p.  4  u.  94, 
unD  $b«  V,  p.  286. 

XTPtftgcnDorf,  ein  S>orf,in®6bnwn  gelegen. 
3m       .'4»  fcat  »Ibre^t,  $öurflgrat  von 

5>0t>naf 


»881 


»883 


vLicmpC».  attUt.  ©eogr.  Seilers  Itiaer.  Germ.  p. 
746,  JDcffelbe n  SSefireib.  Der  X  Äreife,  p.  789« 
-90. 802.  IrTlattiru  Slnnceif  y:.i  n tue n  (Staate 
©eogr.  p.  3  5  6.  ttleliffrineo  ©eogr  I  Sbeil/  p. 
95  f  .(ginlritung  jur  (Bccgrapfctfcben  XXNflm. 
')afFt,  p.  1 2  i : .  ^rtbneto  oollftdnD.  ©eogr.  »I . 

<ilp.4i8  u.f  VtüßanSifles  SLerkcn  bet 
Jlten,  mittlem  unb  Heufn  <ßrcgr.  p.  1 2 1 8, 
Sturm*  $opologifc&.  Slntoeifung  jur  beutigen 
©eogr.  p.  260.  <&übftfre  furfce  fragen  au«  Oer 
©eograpbu',  p.  4S6.  £  ellarii  neue  ©eogr.  p.  47 1. 
^einrjelmaiwß  ©eogr.  p.  1  ?8.  friere  <2B,ip* 
penfunfi,  p.453. 458-  S4*.  596.  597  unD  599 
Der§eufteli|<ben8ußgabc. 

uJittgenfrem,  VÜügenfteui,  ?at.  Wiege* 
ße  munty  ein  fcl>r  alte«  unD  ÖräflicfretfSXejiDertl}* 
<£cblo|j  auf  Dem^efknoalD/n>tl<be«C'ergan&en 
oorftebcnDen  ©rafföaft  Den  Rubinen  giebet.  £« 


Dohna ,  Dem  Ültot  et-  Sruci«  uiSBiugcnooif 
geroiff«  jdbrlicbe  ^infen  oerfaufr;  unD  im^abr 
1437KI  Da«$)orf  ow$riebtict;m,&urgarafi!n 
jufcofcna,  an  Wartungen  uonRlui:  oerfauffet 
»orDen,  Carpjow  €b*  «n$empel  Der£)ber.üau. 
fe,u£tiil,  p.29. 

Xrtetgenc^^Krr^nfff,  ©<&lo§  unDÖtaDt 
tn  ^öbmen/jtebetDittigeiMii. 

rDtttgmeborf,  «in  ec&rifFtfdfiige«9Ktt«rgut 
4m£t&geburgif$euÄreifie,  In  Dem  «ejiref  M 
?lmtc«  3n>icfau  gelegen;  geboret  Denen  oon 
©d?6nberg.  (Bccgrapbifc^c  0pe<ial£abcU 
len  Oes  Cburfdrfknrbum&  Öactoferi,  p.  198. 
SOabfa  Cburfucfientbum  eac&jtn,  p.93  in 
5öepL 

WittQenfh  m,XVttgenftem,  Cat.  Cmieaeus 
Witgenßenenfa  eine  ©raficbafft  in  Dem  Ober* 

SKbeinifc&en  Äreifie  auf  Dem  53efterroalD« ,  am  .taget  jroeo  SJieüen  oon  ©erlenburg,  unD  cic^c 
SKbtin  unD£6bn.<Ötcobme,  nic^t  weit  oonSBar»  ©tunDen  oDer  oierMen  oon  Harburg,  an  Der 
burg;  gelegen  ,  toelcbe  oon  Dem  Darinne  gelegenen  gftbna  auf  einem  boben^Serge  oCerftclfen;  unten 
JÖerg  *  ©cblo||t  ^ffiutgenftein ,  Daoon  Der  naebfh»  im  $bal  alnr  an  .Der  2obna  ü'Sf  Da«  ältcjle  ^tdDt» 
^enöeSttticfel  banDelt,Den  iRabmen  bat. eie  lieget  (Uin  in  Dicfcr  @raffci>atft  >2afpr>e  oDer  8aa« genonnt. 
ITOifcfren  Den  ©raffebafften  ^affau  uno  4>afe|elD,  j£)iefe«^cblv|j  »Jt  Das  gitammbau«  Der  ebntob' 
Der  ^anDgraffiafft  Reffen/ unD  Dem  |)erßogtbum  jügen  ©rnfai  oon  ^ittgcnftciii;  »on  Denen  ein 


<2Be|Tpbal«n;  oDertoi«  anDere  Die  ©renken  Diefer 
©raffet  fefcen,fo  grenzet  fte  mitDer©raflfcbattt 
2Ra|fau.©illcnburgr  Der  ©raffet  Slrntfberg, 
unD  Dem  Obern*  Sur  jt«ntbum.J>«(]en,  unD  lieget 
in  einem  bob«n  ©ebürge,  Defien  einer  V)tü  Da« 
SXotbaar  genennet  toiro,au«  melden  4  oornebme 
Sß.iflir,  al«  Die  göbna, (Daran  Da«  ©<i>tofi2ß  tfc 
aeuflein  auf  einem  bob«n  Sßerge  unD  Jelfen  lieget), 
Die  5)iü,  Die  6wg  unD  Die  <£Dcr  entfpringen-  & 
begreift  Diefe  ©rafföafft:  tafpbe,  Berleburg, 
Homburg,  eeblog  unD  ^errfebafft  9JBiugen(tein, 
©eblog  unD  tflecfea,  unD  Da«  neu.  angelegte  ©otf 
©<b»arftenau ;  ingleie&«ti  geboret  aueb  Daö  21m t 
Süföirria  uno  Dieg3ogtep(£lfolf  Darju,  e»c  g«' 
lxtium9\eitb«»2lnf^^ge  monatlicb  1  luSXo§  unD 
4iu§u§f  oDer  28  flL  jum  Cammer »@eri(bte  or» 
Dentlicb  jdbrltib  7fl« cum  «ugmcnt0  " 1  fl-  4*Är. 
5  Deflet.  3m  3abc  1705  <nt|»unb  aflbier  Die 
Xüittgenftemifcfe  oDer  genannte  Suttlert» 

f(be»otte,n)ooon  ein  befonDerer  «tHcfel  naebl«»  llriner.  Germ.  p.  746.  IDefftlbenSSefttreib.DfrX 
fejen.    €«  ift  Diefe  ©raffc&afft  ooüer  ^)ol&  unD  |  Äreife,  p  790  unD  802,  mattim  «nmeifung  jur 


befonDerer  Vir:icf ei  folget ,  unD  fcD  febon  im3abr 
Cbnl^i  800  erbauet  toorDen  fepn.  €«  finD  abet 
Diefe  alte  @rafen  ungefebr  um  Da«3abr  1360 
autfgeftorben;  Die  «ine  Softer  aber  De«  festem 
©tafen«  i(l  anSalentin,  ©rafen  ju  ©apn,  oer# 
m4blet  morD^n ;  melier  Da«  gnnfeeCanD  geerbet. 
Sftacfc  Deren  Slbfletben  gab  fcburfilrfr  lubro.g 
oon  Der  ^faj^  Dem  ©rafen  (Bottfrieben  rorr 
Qpan^eim,  oDer  Öpon^cim,  Deffcn  ©ro^mut* 
tec  eine  ©rdjin  oon  ^=apn  gemefen,  Die  ©raffebafft 
©aon  auf«  neue$u2«b«n.  'Son  Diefem  flammen 
alfo  Die  b«utig«n  ©rofen  oon  Qayn  unb.XOitt* 
genffem  in  geraDerSinieber.oon  Denen  eine{?inie 
noeb  anicfeo  auf  Dem  ©cbloffe  «SBittgenftein  refi« 
Diret,  unD  Den9?abmen  Der  ©rafen  oon  *3ßittgen* 
ftein  fubret.  Xüettewutfdjf r  eßeograp^ue,  p. 
415.  «Bolbfdpabts  ißefebreibung  Der  «JKorcf u 
Rieden,  k.  TCindelmanm  SScfibreib.  oon^ef. 
fen/p.240U.ff.  fromob.  accur.  ©?ogr.  Keilers 


©erge,  fo  be^nDen  fieb  aueb  oiel  ©fen »Jammer 
aBDa.  <3Jon  Denen  ©rafen  oon  SBtttgenjtein  ban« 
Delt  Der  balD  fblgenDeSlrticfel,  toelcbe«  ©ef*le*t 
1360  ob«  mdnnlitb«  ^rben  abgegangen,  unD 
bat  De«  ledern  ©rafen«  ^oebter,  fo  an  einen  ©ru- 
fen oon  Sayn  oermdblt  getoefen,Diefc  ©raffcb^lft 
ieerbet.    QJon  Deffen  9?ad)fommen  fubret  eine 
lini«,  fo  auf  Dem  DaftgenÖcbloffe  refiDiret,  biet' 
»on  D«n9tabmtn,»ie  Der  nur  angejogeneatticfcl 
mit  mebtern  belebret,  Hebe  au*  D«n9l«icf«l: 
©avn  unb  rOitgenflein,  imXXXtV  ©anDe,  p. 
46 1  u.  ff.  €«  fübren  Die  ©rafen  oon  ©aon  unD 
cffiittgenaem  in  iferem  Rappen  wegen  Der  ©ruf» 
fcbajft^Bittgenftein  imerftenunD  ourDten  kar- 
tier, in  fttbernem^«  jtoepfcbtoar^e^fdble;  unD 
über  Dem  <85cbÜDe  auf  Dem  anD«rn  mit  einem 
icbn>ar(jcn  oon  ©Uber  aufgewogenem  ^)utbe  be» 
Decften  £elme  fünf  etrau(fen»8eD<rn,  jwep 
fcboxnlJ«  jtoif$«n  Drep  ftlbcrntn.  WincttU 
<Ö<f<breibung  oon  Reffen,  p.240  u. ff. 


neuen (5taat«;©eograpbie. p.  3  $6.  tncltffantca 
©eogr.l^b«!/  P«95S-  OtinUitum  3iit(5eogr. 
0)#nf4>.  p.  1 2 1 .  ^übnetß  ooli|T(inD.  ©eoqr. 
III  $b«'lf  P  4  !8  u.f.X>oUjTanb/gee SLeficon Der 
2tlten, mittlem  iinb  Heuen (ßeogr.  p.  iaig. 
©türm»  ^opologifcbe  amoeifuna  jur  beutigen 
©eogr.  p.  260.  ^übnere.  fur^c  fragen  aus  tet 
©eogr.p  486.CeUat»neue Qeograpbie/p  471. 
^cin?clm«nn«  ©eogr.  p.  178.  antiqvatius 
bee  Hecfar*  OTayn*  tc^m  «nb  rtlofel* 
©tro^me,p.396. 

rVittgenft ein,  IPttgcrtftein,  ?at.  Wiegen- 
ßeinium,  ein  glecfen,  in  Der  oorftebenDm  ©ruf* 
föafft,  Oier  Wilen  oon  Horburg  gelegen.  <Bolb» 
f^bto  53efcbreibuiig  Der  SWarcf  t^lecfcn,  je. 

tDittgmffem,  Wttgenfiein,  ein  uralte«,ab«c 
au*  oorldngfr  au«gefrorbene«  ©rdfiitbe«  ©e» 
fcblecbt,  Deren  <&tammbau«  Da«  oorDebenDe 
Sd)!o§  gleite«  ^a{>meu«  gjioefen.  Sil«  Carl  Dec 
©rofle  Die  ©egenö  um  '-Öatttnberg  tefoenirr:,  fc^ 
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j  8  J  J       XEir  tgenfTein  (S»tvn  tmb) 


TÜittqenfoiniföe  Sorre  i#.?4 


te  et  t ic ©tof«  t>on  ^Öiti(\enftein  auf  Die@renfce.  i  „fcwbr«  ollhiet  su  gaa^ptyctfeuu  Dtr  jlultu*  <Soer« 
©eraume  geit  bernatfr  b\i  1277  bffflfle  annecb  J  »ftieb  tDmter  oon  <£j$»eöe,Dtr3c<f)önn<Be* 


SiUMberglCPittefctnby  ein  gebobmer  ©raf  oen 
«IBirtgenftetnjUnD  titulirte  fufcöraf  t>on$Öattb«rg, 
ton  Dem  aber  Battenberg  an  Den 4ft^»Söif<^off  ju 
Sftapnfc  g<Dtcf>en.  3m  3<ab*  93  5  «ft  Ciettidb, 
©raf  oonSGBittgenftein,  mit  auf  Dem  furnier  ju 
SWagOeburg  geroejen.  ©e«  obgePacbten  XX>itre> 
f  Inbs  fein  QSatet  tat  @ic  gfrieD,@raf  w>n  *3[Bitt« 
genflein,  gebeiften;  fein  ©obn  aber,  Srt'fct'fd?/ 
oDct  Qiegfrfety  Der  f  360,  al«  Der  lefcte  feine« ©e» 
fcplecbt«,  ohne  männliche (£rben ,  mit$oDe  abge* 
gangen,  unD  Pon  feiner  ©emoblm, SRaTgaretbem 
nur  eine  einzige  Softer  binterla|fcn,mit9lat>men 
tgli Mberb,  Die  an  Satemin ,  trafen  ju  ©apn  in 
Hornburg,  oermd'blet  »otDen,unD  Die  ©raffepafft 
cjßittgenftein,  t>on  De*  ein  befonDerer2lrtrcfel,  ge» 
erbet,  Sftacb  Bbfrerben  Der  ©rafen  t»n  «Sann 
bat<£burfurft£uDn>ig,  ^falfegraf,  um  Dahabt 
1273  ©raf  ©ottfrieDen  t>on  ©panbeim,  oPcc 
<*ponbeim/D«flen*Dlutter  eine ©rd^n  Donnern 
g*roefen,Die@raffc&afft  &apn  oon  neuem  ju  geben 
geaeben,  oon  melden  Die  jefcigen  ©rafen  wn 
<34yn  unD  XPjtrgenft'eni  htrr'ommen.  QSon 


„otg  appefifdletucn  <£dÄU|M3«n  autffran» 
„efen,  Dir  £ca  nTorgacctbe,  3<an  De<3M"ui, 
„•ßürfH.  £tfena(&if(freii  ^gcji*£efmeijiere  £bt* 
„roeib,  gebotenen  ron  Wurdet,  unP  Der3n»e 
„Sibome  wnCiiütn^erg^ngirfmHOen  ati* 
»£tfT«n  bep(Ea(K  hiermit  uj  »fftm/ime  Dag  bu« 
»figtr  £ocbgräfl  Sifcalut,  änu«.  anfidger  aa  eu 
„nem,  entgegen  uno  n>  Per  eu<t  allen,  «IS  peinl. 
„betagten  am  anPernSb'il«fWeüen  be^utPigtec 
„QSerfpottungunDQJerlf^ung  Der  affcrbeilkjfr.a 
„Sflajefldt  unD  ©repeintgfeit  ©Otte«,  ar/!a!t*n 
„Du  Winter  Dic&  öor  ©Ort  Den<23atet,  Du  3p« 
»pcnfcUcr  Dieb  tot  ©Ott  Den  ©obn ,  unD  Ca 
„<£oe  rn«rg<iretl?c  DicD  *or  ©Ctr  Den  ^eiligen 
,.©ei(r,  eoi'DaeJ  ncue3erufülem,  unD  tjnfrr  aifrr 
„Butter,  ef>rcn  laffl-n,  unD  ob  folefee  Drep  gdtriii$e 
4)erfbnen  wn  eueb  fict>rbarttct>  au*»  uno  eingeben, 
„©ortedläfterhcb  vorgegeben,  unD  Du  fßra  Die 
„Sbür  fel$e«  SfufrunDCinnange«  f<pfr,ur.D  Daj 
„eure  Naturen  Dergeftalt  mit  Der  ©oftbeit  terei. 
„niget,Da&fie  jufamraen  einen  ©Oft  unD  fcbriflum 
«machten,  Dabero  eure  Naturen  aua)  al«  ©6f:hi 


Diefen  fübret  eine2inie,fb  auf  Dem  t£<fe!oiTe<2Bitt.  j  „mü|ten  oeneriret  roerDen  ,  unD  «br  unt»r  Dieiffli 


genftcin  reftDiret,  bieroon  Den  9?abutcn,  H<b*  Dn« 
21rt;cfcl:  Sayn  unD  XEttttenfran ,  im  XXXIV 
55aiiDe,  p.  46 1  u.  jf.  luca  §ür(tcn*®aat,p.  93  y . 
^ubnere  ©enealogifebe  SabeUcn,  ^cil  ll.  ^ab. 
g  $2.  Sertera  Itinew.  Germim.  p,  746  U-  f. 

XX5itt«pnf?ein,  (Qayn  unD)  ein  beriibmtea 
35ficb«'©r4Pi(b<«  ©ef^lecbt,  fiebe  Sayn  unD 
XEirgenftYMi,  im  XXXIV  Q5anDe,  p. 461  u.ff, 
tnglf ic&en  Den  oorflebenDen  Slrticfei. 

XX)tttgenflein»SerUburg,  (©rafen  öDn) 
ßeb«Ö<»y«  unDWirgenfiein,  im  XXXIV  <Öan. 
tc,  p.46 1  u.ff.  befonDert  p  464. 

Wittgenflein^omburg^^afen  t>on)fiebe 
©apn  unD  XXJirgenflcin,  im  XXXIV  8anDe,  P- 
461  u.ff.  befonDerä  p.466. 

XOittgenfTeim'lir;e  Äottr ,  oPer  auefc  Die 
25utrieri  jit?e  Äotre,cine  ganatif^e  £ette,  roe'cbe 
im3obt  '7°5  befannt  rourPe,  unD  unter  Derän» 
fül)rung«2t>en  rTUtrgaret^ert  öuttfen'fr  in  Cer 
©raffa>afft  QSirtgenflein  jla>  äußerte,  Daber  fie 
aueb  Den  Gahmen  fübret.  fofl  fi<b  DiefriKüfre 
«nfänqlicfr  au«  ^burtngen  unD  ^ramf en  in  <2Be fr. 
pbalen,  unD  enDltcb  in  SÖaptrn  unD^cpmaben 
geigen,  unD  oon  Der  |)eil.  ©repfaJtigfut  uno 
(Ebriflo  erf^recflicb  gef(bn>4rm't  baben.  SMe 
^erfonen,  au«  melden  fie  beftanDen,  (InD  ju(t 
<BcttfrjeD  Winter,  3ot><tnn  ©eorg  appenfcl* 
ler,  au«  SSc&Uupngen/  obgeDacbte  <Cw  Vtlarga* 

rrt^e  *)on  23iutlcr,DcOean  t)efiae,5ärfll. 
€ifenccbifcben^)agen .  «ftofmeifrer«,  Sbetwib,  uno 
anno  ÖiDoruV  ton  Call-,  nb.  rg,  »on  ^irflmefTen 
flu«  Reffen  bep€afl>l.  <3Bie  fol^ctf  alle*  au«  Der 
ttiDer  ftc  ausgefertigten  gDictal  Dilation  unterm 
$)ato  Den  27  SlRap  i705erb«Uc  t/roeube  alfo  lautet : 
"2)e«^)odb«ebobrnen©rafenunD^)errn,4!)£rrn 
r^)einricb2llbrecbt,  ©rafen  ju  Sapn,  ^Bitgen. 
,jUnD  t)obenflein,  ^)errn  }U  ÖSalentbar,  9?euen* 
«magen,8obra,  Rettenberg,  x.  tlnfer«  gndDigen 
r(^rafen  unD^)errn,  mir  wrorpnrte  £Kicf>rer  unD 


„ecbein  unD  eurer  eingebi!Drten@ottfeff'gfeitwTD 
,^rommbeit  niebtö  nnDert^l« />urereD,^bei>rua>, 
vJöluröcbanDe,  groffe  ©ottrtläfterunaen^artm. 
„ter  PgMhtt  unD  anDne  grofle  Uebelfbarrn, 
»oor©)Ött  unD  Derzeit  argerii^v*f*eult(te, 
»graulame  eafter,  Die  man  ar.bero  ju  fefcen  tiB;<\ 
„einea^cu  traaen  mu^,  mir  untergelofen,  unD 
„gegen  Dt$,  2J.Q  rote  Callenberg  n>eaen  nb» 
rl'onDcrficb  beittuIDtgten  Intlmticidü,  fcartnn  D« 
„OPmter,  unD  Du  ITT  VtoBttttSat,  m&  fccv 
»gritf en,  bep  Diefem  ^o^gräfi.  ptinl.  £i*fc®m(t>t 
„oerf^teD/nearticulirte  pttnli<be  8lmt«-.Slnfl,iöen 
„übergeben ,  Darauf  litem  affirmative  comeftim, 
HO»  j»oar  au<3)  eureRefponfiows  Darauf  jiKiiäa. 
„liter  abgelegt,  unD  me il  iljr  eine«  unD  anDre  tot* 
„nemet,  oDer  (iniftre  interpmiren  wollen,  Pucai« 
»^U  eurer  lleberföbrung  DenodiinationemTcftiom 

„«im  Direäorio  übergaben,  unD  folcfcc  i'unmebc 
,  epDIiip  unD  jndictaliter,  proue  mori»  &  flfyi  ab^U» 
»boren  gebeten,  au<$  in  hoc  pando  fcn>oW  ton 
„eurem  üefcnfoi«  nl«  Fifcali  ju  5?efrfvciD  gffetjt 
»^morDen,  nlcbtö  Defromenfiter  aber  «>r  au«  irieb 
''"nD  «e^ri<ugu.ig  egreö  1 6fen  ©.to-.ffen«,  nml 
»Der  Eröffnung  DtefeeJ  3nterlMUf«  ffü^eig  worcm 

>  jepD  unD  ob  man  gfeicb  Dio>,«.m.  Denk  et» 
»wr  annoc^  auf  Derjlucbt  ertappet, unD  ju^ie» 
-Denfopf,  m Reffen. JÖurmfMcnfdten,  cuf€rftfc 

>  c$en  oon  Daftgen  SÖeamten  arrefrtret  »orPv  n  D« 
»tjjjo*  P«^Q3frn>e(bfelung  Per ÄfcPer  Denen 
'V^  k  t,cn  ,n,for»nJ<»/UnD  jum  imwen  maM 
„tieb  Daoon  unD  aufmetaube  gemalt,  De«rce« 
„gen  <me  ^DirtaLCitatten  gegen  aifbaOen  ju  er. 
,?tennen,  cerroinum  ad  comparendutn  ju  prüft  irren, 
„unp  Dte£itqtton  an  gejtjöbnlioJenCrte  tfScmm 
„anfcblagen  ju  lafjcn;gt beten  bat:  9?o^DJm  nun 
„lotbanen  ftuealifcben  billig  unD  recbtniäfiam 
„feueben  Defenrer  unp  Dtefe  rffme  «aDung  erFarn« 
„morPen;  hiermit  fobeifTen  unD  lapen  <m9?a» 
„men  bo*vjcPa<bter  3brer  ^oebgra«.  @MD«n. 

aiut  üon  amtj  ©eriebr«.  unP9iecbtcroe(»en,mr 


»eebopffen  U$  9tinl.  '       J.  <ß,  Wmwitiii^^^Str, 

»:Pi^ 


._  Dinitizfidhv  C^ooqJ^. 
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*t>icp  m.  »on  »urtlor ,  Dtcp  X  SVi>on  cfaN 
jjlenbcrg,  Dag  ihr  auf  Demitt.ft.  fcpierafüntfttg, 
»roelcpenroireucp  allen  oor  Den  erffen,  anbernuno 
^Dritten  Dermin,  tinO  peremptorie  angefe&t  paben 
»wollen,  bepmpeinlicpen  £alg.©crkpre  aflt>icr 
»aufm9latb'.f>aufe  morgen*  um  8llbr  tntyfrfon 
„erfcpeimt,  eure  €ntfcpulDigung/Dag  ihr  flüchtig 
„roorDen  fepD,  ©erbringet,  Die  ©acben  big  ju  gn» 
,>0e  abwartet,  unD  recptlicpe  €rf  dnnmiig  girodritg 
»(«90,  mit  DerQBerroarnung,  ibrfommt  Dettf(alfo 
rnad)  ooer  niept,  Daß  nicht*  Defroroeniget  auf  ^i» 
»fcali«-  förmlicpcaftae&fucben  ergeben  unD  gefebe* 
>7l)«n  foll,  roatf  reep:  ift,  roomaep  ibr  eud)  alle  iu  aep» 
„un.  UrfunDlicb  Dtt  hierunter  geDrucf ten  J)oJ . 
,?©r<Sfl.  peinlichen  @cricpta.3n}legfl<J,  geben  iu 
j^aatype,  Oema7<Kap  1705. 

SXiepter  unD©cpdppen  Dafelbft .« 

&  er  fdjeinen  a uep  autf  De m  über  Diefe  b5fe  SXotte 
gehaltenen  $rotocoU  fepreefliepe  äbicbeuticpfeiten, 
al*  unter  antern,  De©ato  Den  9  ©ec.1704.  Art.  16. 
Dag  fie  gelepret :  »Cprifhi«  fep  au$  ein  ©pi  eget  Der 
„@ünDe,  et  f>obc  niept  nurafleunfre@ünDe  büf» 
rrftn,  fonDirn  autpoerüben  muffen,  anDet« hätte 
„et  niept  «DfiileiDen  baben  f&nnen  mit  unferer 
,3©<p©a£bbeit.u  3a  DieSöuttlerin  felbfl  foll  Die 
»g)urerep  ju  einem  «Kittel  Der  Heiligung  haben 
braucpenrooBen,  unD  audjfonfrgroffe©reuei  oer* 
übet  haben.  $1 a n  febe Daoon  SD.JTTap en»  Comen. 
ta  t  io  nem  de  nova  a  rq  ue  abominanda  PietiftaroraTri- 
nitate.  Xobuugs  UnioeTfal»£ijror.  1  P  74 1 . 
II  $p.  Sea.H.  p.  69. 70  u.Qy.  Unfc&.nacjjr. 
1 706,  p.  2 1 7  u.  ff.  &taat8»§ticbm**7$>tieQs* 
&cccctaciiu,  V\  CrpeDition,  p.  583  u.  ff.  unD  XII 
€rpeDition,  p.  1 108  u.jf.  Walchs  fKelig.  ©trei» 
tigfeiten  in  Der  ©>anflelif(D»Cutbertf<$en  Ätecpe, 
Hi  P-7*8  u  ff  (f avl  (ff  untrer  JLubcvici  £r* 
öffnetet  ecbau>$la<j  Der  allgemeinen  3Belt'@e. 
fiepte  De*  i83^rhunD«r«,^h.XlH,p.3 1$  u.ff. 

XVittQetvev  oDerlÖirtfj&eeper,  (|)einricp) 
fommt  in  unterfcpieDenen  Sffiijmarifcpen  Urfun* 
Den  Don  1364  unD  1373,  oor,  roor innen  er  Pres- 
byter genennet  roirp.  ®d>tbbct&  Sffiigmarifcpe 
grftHnge,  et-3-P-  nou.ff. 

Cüittgiefd,  oDer  lt)iröi|cll  I,  §urfl  Der  &acb> 
fen,  Der  anDere  ©opn  »oDen*  I.  Äönigo  Der@ad> 
fen.  €«  ift  Diefer  Surft  mit  feinem  fetter,  Surft 
XüDerrt  in  Den  ©  jllifcpen  unD  ©panifepen  3ügen 
geroefen,  unD  hat  fiep  in  Denfelben  unD  anDern  Ärie» 1 
gen  tapjfer  gehalten;  ©onDerlicp  aber  foll  er  in  Der 
3ugenD  bep  €rfteigung  Der  ©taDt  $arracona  Der 
«rfre  auf  Der  flauer  geroefen  fepn ;  Dahero  «r  mit  ei# 
ner  fo  genannten  Corona  murali ,  naep  Dem  &t* 
btauep  Der  alten SX6mer,  gecr^net  roorDen,  mit  fei. 
genDerUmfcbrlfft: 

Hic  murale  decus  WitgWi  tempora  cingir, 

Müitis  cxemplo  Roma  faperba  tui. 

€r  fol  elntfgroffm  unD  hohen  Sllter«  roorDen  fepn. 
cjjjie  Denn  ^Suftus  »epreibet,  er  fep  alleterfr  im^ahr 
369  gefiotben,  naefc  roelcper  Slecpnung  er  auf^  »e 
rttgfre  i2o^ahre  unD  trüber,  mufte  afttPorDen 
feon.  3flbtni®tamm«^3ucp  Drt  Uralten  ^)aufe« 
eacbf<n,  p.44  u.  3 75/  aBroo  man  unter  feinem 
SBilbniffe  folgtnDe  gjerfe  ftnDet : 

Me  non  degencrem  parria  a  virtuwi  faule,  I 
T«ftis  erit  Gallus,  cd  tu  I  b  erus  «rie,  '  •  ^  7Ö<»  \h> 
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@i«h«  aud>  25tcDfriiiÄnii«  Genealogie  Der  ftür« 
flen.^uferim^rancfifcben Kreife,  ^ab.XXXll. 

XÜittfltefel,  XCit&fclll,  au4)tlOtti0t$lu*ge« 
nnnnt ,  Ä5nig  Der  ©a<pf«n.   (Jr  roar  ein  «Sobn 
lUrten«  I.  Köniad  Der@acpfen,  unD  beiffet  bep 
«tltcpen  Der  erft«  ^ürft  \u  Snqern:  SBeil  tiefe 
©md  t  etroan  oon  feinem  <33<iter  ober  ©rog.gßater, 
ni4>t  lange  oor  Diefer  Seit,  erbauet  roorDen.  Sfcn 
3^^405  oerbante  fi*  Derfelbe  mit  DerS5coti)en 
oDer  ©nben  Einige,  XbabaQaifo,  roelcper  mit 
200000  Sftann  in  Italien  einfiel;  fit  rouroen  abet 
'  oon  Dem  SX&mifc&en  geltherrn  <?itillico  an  Dem 
Orte,  ioo  je&o  Floren &l'>qer,  gefdjlagen  unDÄ^a* 
Dngaifus  erfcplagen.  3m  3abr  42  7  fiel  er  tn  ©nl* 
lien  ein,  unD  that  Darinne  groffen  ScpaDen.  3m 
3ahr43«  roarD  er  oon  Der  granefen  jünqernkd* 
nige  Clocjto  oDerCloDtoCrinito,  befriegef,  unD 
Die  eaebfen  nebflDen  Sböringern  unter  DaU^r4n» 
cf ifepe  3ocb  gebraept.   €r  ftarb  im  3aht 43  5  oDet 
434.  2flbtnt  ©tamm^ueb  De«  Uralten  £aufe« 
iu©acpfen,p.  r4U.f.  aOroo  unter  feinem  SöilDnifjt 
folgenDe8atetnif<p>  ^etfe  ju  befinDen  finD : 
Me  du«eSaxonida:  petierunt  Gallica  regna: 
Sed  mox  vicemnt  Saxonas  Heflorid« . 
»trcfcTtö  ©debf  vOfltxn.eanl,  ty.  t,  p.  75  u.  ff. 
roo  unter  Demfelben  folgente  3Borte  m  lefen:  Q* 
premtt,  opprimitur,  Driicf  cnD  unD  untergeDtücf  t+ 
&ubncr»$olit.£i(tor.$b.V,  p.732.  »«Der* 
nmnns  ©enealogie  Der  $üifren«£dufer  im  gr4n# 
eftfepen  jf  reife,  $ab.  XXXII.  p 

Xritt^^erfonenDiefrtWapmen«,  flepelXHtt. 

WittW,  «in^aDaft,  ftebt  Wbitetxtii,  im 
LVSÖanDe,p.if7ou.ff. 

VOittbam,  ein  $)orf  in  Det  ©raftyafft  8in# 
coln  ,  aüroo  Der  ^lu§  dBit^ao ,  oon  Dem  oben  ein 
JtUef  ei,  niept  roeit  oon  Dem  lerftdrtcn  ©cploffe  %>i* 
S^g^^Nl^ ©epiog  Ä6nig 
öemT@rlen  ®tfP^n  oon  mmSt 
unD  Dolpetncffo  gefcpencfei  hat,  Damit  er  feinem 
|ungeti@obne  »eiffetföroD  geben  »nnte,  alt  er, 
Der  gjater,  Damahln  nur^aber»<ÖroD  xu  effen  hat. 
W,  tote  C«mM>em«  in  feinem  Britanni«  meltet. 
ö  eüevs  Itiner.  drirann.  p.  ajo, 

XCittpam,  ©ro§brtttanniffber@enetal,  totU 
*er  Die  tm  3apr  171  y  in  etpottlanD  entflanDene 
^KebeUton  Durcp  fernen  tapffern  g»utb  mit  hat 

ih-  II-  >e«.  I.  p.  ijo. 

XÖitt{>aucc,(3obann«nDreaO  »arerfrlitfi 
«Pfarrer  in  ^internaep,  hernaep  roarD  er  im3ahc 
171  *  ^attor  ju  ÄünDorff  im  ^ennebergifepen. 
Wemvid>»  |)ennebergi|cper  Jtircpen.unD  eepu. 
len^ataat, p.  33  r  ^ccanbera  ©euliicpeö  gjjint 
ftenum  De6  ei>urfur|tentbum«  eaebfen,  P.  396. 

n^ttt^eim,  eine©raffdjafftime60nif(Pen  ge> 
legen ,  Dem  ©rafen  oon  ^lenenberg  iugebörig* 
^ubner«3eitung6.ge)-iton. 

Wittbeit,  fUhtXCitbcit. 
XJaitt^etn^rrfcpafft,  f&TCittm 
ÜOirttjerler,  oDcrXritr^erlep,  ein  berühmter 
lu|riaer$oet  in  SngettanD,  roelcper  \u  Den  Reiten 
Carte  Ii  oielgefcbriebin.   erfrarbju^onDen  Den 
i33«nner  1716  im  SS$abxtbiM%tUTt,  Daec 
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brep^Bogen  oorber  en  jung  «födgbgen  aebeura« 
tpet,unD  jroar  ali  tinSKömifcb  ©eflnneier.  Da  et- 
tonft  immer  Der  gngliftben  Äir<be  .Ufietbon  geübie- 
nm.  CobutsHütv  3eitim0*.«ma«  vom 

3abri7«<v 

VOittfyctn,  ©tabl  unb  $afen,  fiept  XX>{>u 
t*rn,  im  LVSßanbe,  p.  1 579- 

Wittpof,  $erfoncn  Dtcfetf  Wa&meni,  fiepe 

Ä>tt&Of. 

tDitt(>orp,  $>orf  unb  ©efc&iecpt,  fiepe 
TÖOtrrorp. 

rPirt&um,  Wittum,  Wibum,  tOitbum, 
VOittxm,  TCDibetn,  oDer  XVcbcn,  fonfr  aucpDai 
;t«b0ct>iii0c,  Ä,«b0ur,  ober  JUib*3u<t>t  ge» 
IKtnnt,  Sat  Dotafttiam,  v\d*um,  ober  7«"  Vi<t*Ht*- 
tu,  granp.  £>*«"«>',  ^ctft  überhaupt  aüei  baijeni» 
ge ,  »ai  befonDeri  einer  <2Bittroe  von  \>or  nehmen 
<&tante  ju  ihrem  Untrrhulie  nacb,  ibreö  Wann« 
$obe  bringet  unD  oerorbnet  roirb,  unb  na<b  ibrem 
ciqencn  5lbfterben  an  ihre*  ehemaligen  SBannei 
ndbefre  £rben  roieber  juriiefe fdlit.  £i  roirD  ab« 
Cin  ilctb  jrcnrujc  qenennet,  rotil  ei  jum  t'eibe Min. 
terpalte  Dienet  unDbergeftalt  amfieibe  banget.  Daf 
C6  mit  Denselben  juglet*  aufl>6ret.  gerner  peiffei 
ei  aueb  jumei!enein(0c0cn«t)frm^d;fntfr  ober 
XOieberlaQe,  roeil  ei  in  anfepungDei£epratpi« 
@  u  1 1  *  beftellet,  unD  D  i  efti  Damit  er  (Ja  1 1  e  t  roirb ;  Da. 
her  ei  pfiffet :  Zeib*<&üt  )'d}voinbtt  bau  &aupU 
<But.  ®enn  ei  niebt  in  SÖaarfcpafft,  fonDern  in 
Renten  unD  €infünjften  befallet  Wirb;  fo  pflegt  ei 
4n£e^3m*  tt*r  Jtrib'töüitr,  unD  roeil  einigt 
etyr,  ali  auf  Den  Witt^ums^ai  angebet,  ein 
rOittbum  ober  23rx»irrf>uimjrt0  ju  beiffen.  SBifcboff  jü  ^eifje'n. 
»efolö.tUe|)tttr.  €inmebreribierwnnebein  j  Wltti(Sj  tin  PfrüpmteT<Xduber  lnberanbern 
mt^iD^S^jn Vil gan», P  » 3 53  ^elflrr«  bei ,  4  Wabert*,  foH*  ineinem&cl. 
(^C0cn,r)mii4^rnif,im  XSBanbe, p£94«-  f,n  untct  Dem  Orte  jepiger  Seit  ®Ia|.  £ürte  ge< 
m*äm>  1«  L v  San*  m  i  55  u.ff.  Gera*  unD  oainab»  eine  greife  ttftnifctmC 

5Vm •  rfSÄ  Pk1043    "*  A"**'"1?1'  anberfllöglip  aufgepulten,  unD  bemtteifniffrg 

SflS  Si2Z?!!S  nV»™^*£S™  iu9efüöer.  SS 

^XXi«anbe,p.i€o9u^nu^rM/imXXil  ^9^^  rto«W§nifc|eT  ©tfmann,  ttVe» 
SBanb«,  p  1563 u.ff.  nachfolge ,  oDer  «erb» 


tCittib,  fiepe  UMttflM» 
VDiffibcr,  flehe  IVittwer* 
XVittib>&itz,  fie!jelPCitt^uin«»Stti. 
WrTTlBURGUM,©tabt,  fie  he  XCittcnbtvQ. 
XCittub,  fo  oie  I  ali  f  lug,  f»epe  Xttttt. 

VQitti$,  oberXOitti0^  8at.  i'itigus,  ein  flüg- 
gen in  Q5öbme n  unD  in  Der  Dber>£i»uft&  i>at  feinen 
Urfprung  in  iöbbmen  unter  Dem  boben  9\iefen.öe. 
bürge,  obnroeit  oon  ber  3ferXlueUe  unD  oon  Der 
^eplefifcpen  ©ren^e,  unb  fltcfl  Don  Dannen  juf&r» 
Derfl  Durcp^Beiil'aei  auf  Pai^ramifcanenÄlo* 
ff  er  |)apnCorf  unb  fo  weiter  naefc  SJilDe  neicbe,  JKa» 
jpenau,  OTilccnau  unb  nadj  Dem  Rieden  u.  e  Ii \\ 
^rieDlanD,»o  fieDte^unjebaeb  etnnimmt  •  gelangt 
Darauf  na<&  ©6rfH,  grjrticp^üfiung,  ^riPlarj» 
SBunjen&orf  unD  ©uflrir,  allroo  fie  in  Die  Ober, 
fnuftt}  eintritt ;  fommt  in  fbkber  nacb  IBilfa, 
€beriba<b>  SUt»©eiDenb<rg  unb  nae^  bem  ©tdbti 
gen  ^eibenberg ;  ftreieb  t  Don  bannen  auf groeef au, 
cjBanfcpe  unb  9?iebe;  nimmt  ipren  ?auf  obnrotit 
®bx\\%  «orbep,  unb  roirD  Darauf  bep  Dem  5>orfe 
9\aDmeri^  unter  Der  bafigen&rflcfe  bon  Der  9?ei§t 
oerfeplungen.  €i  if»  fonf»  Diefe  <3Birtk&  ein  jiemlicb 
flarcfei  unD  tiefei  ^Baffer,  unD  bat  r«bt  gutefti» 
febe.  3(U0emetnf«4>rbt:O0rapt>if^K6Jtcricon, 
P-648.  ©efrneibfr»  ©eftreibung  bei  £)bir. 
©tro^mi,  p.  166. 

XTirticb,  obttXCittib,  einÄonigberQotben/ 
beftebe  Den  Slrticfel ;  Viti&t*,  im  XLlX&ubi, 
P7'U-(F- 

XCittüb,  »ifc^off  ju  Sleiflen,  flfpeXDtfigo  I, 


Solö«  iwer  «NeutO>mXXUlSBanbe,p.  139 
u.ff.unbn>ttrw^ 
tOittbwn,  fieb«  tDrttt>um«^t^ 
»Dirt^um.^itj,  fief;elX>trtt)um«.0tt|. 
TOittbwn**&it&,XVtttbmru  ^^XVirrum* 
epitj,  n>irn»en*^t9,  VOitbcn&i*,  Wtttib* 
Pm,  tPtbiHini^tQ,  ober  audj  nur  fctlecttbm 
lt>irtt>um,unb  XX>ibbum,  b«ft  ein^cblog^aug, 
©taDt  ober  flmr,  fo  emer  gurfrlitten,  ©rdfliepen 
ober  anbtrn  ^Bitrroe  hoben  ©tanbei,  entroeber  bep 
Cebjeiten  iprei©emabli  auigefepet  unD  ju  ibrem 
Unterpalt  angeroiefen,  oDft  na<fe  beffen  ?obe  ju  h> 
Ht5Xe(lbenpunD(üBobnung,  folangefie  lebet  ober 
«nonbepratbet  bleibet,  eingerdumet  wirb,  8at.  Pr*- 

4/M>>0bcr  Dotation*»  Vidu*  lUnflris,  Viduum,  Vrt- 

duitattt  Domu r,  ober  Habiftio.  <3ßon  beffen  93«, 
freHung  unD  übriqen  Regten  in  Den  Slrticfeln :  Do. 
taiiüum.  im  Vll S5anDe,  p.  1 3  5  3  u.f.  unD Jtcibge. 
>in08*Xfi>n ,  im  XVI  ©anbe,  p.  1  j  14  ein  nur,, 
reri  nat&julefen. 

Xüirtbunw*t?erf(|)reibun0,  fie  hetVirrbn  in. 

XOitti,  ein  altei  edcbfifgei  Sffioriy  fte^e  XOtU 
W,unbtt>ittif4>aicf, 


0c4ö  oon  X>ire  nfre-in,  auf  toefcau  unb  DttenDo^ 
erleget.  €i  hatte  febon  roegen  biefei  t&tfricf>s 
oerubten  graufamen  Raulxrep  Der  bamablige 
ganögraf  in  Roringen  unDSWarggraf  ju  SKeiflfn 
publitiren  la|fen,  roer  foleben  Öiauber  tobt  ober  I«. 
benbig  liefern  roorbe,  ber  folte  einer  groffen^iit« 
gerodpret  fepn,  Da  tu  r  ber  dl  au  t  er  ftcb  fonDcriid)  roe* 
gen  bei  wnÄ^rrnfrctn«,  ali  fetnei  ndebfan 
92acbbari  in^urebten  tefunbe;  fclcben  aber  nuiS 
bem^Bege  }u  rdumen,  fam  Diefer  XOittid?  «mfl 
bei  SÄorgeni  mit  etlittenepug  ©efeUen  natb  to. 
«bau,  unD  bege pr te  mit  Dem  oon  t&drenftein  )U  fpre» 
eben;  tiefer  ftcb  nicfccö söökö  befaprenbe^  gebet 
ohne  alle  Aufhing  m  folgen  pinaui  oori  ^aug, 
Darauf  XX^ttticb  gu  Drepcnmaplen mit  einem  Sinn» 
brufl  na(p  ihm  f<bieffet  unb  fortjaget,  Derne  ber  oon 
SSdrenflein  mit  Denen  ©einigen  naepfepet,  ihn  au<& 
auf  Dem5B<geeinM^/  feine  Untreue ootpait,  unO 
Darauf  nag  harten  ^BiDerflanDf  erleget,  Darauf 
Der  Ort,  roo  ei  qefcpcben ,  über  Dem  SXitter  &utt 
9ieinbarDti<@rimme,  Denen  oon  ftarrai  aebortg, 
mit  einem  Creup  ©teine  be^eiebnet,  Die  SXauber» 
SjbU  aber  XVi  t  tisb*  dtio  $  aenennet  ur.D  jerft&« 
j  rec  ivorDen.  Äor»0f  21  l <\i> Jpt|}or,  1 p-  22. 

4  rOitti4> 
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mttiQoUtXVitid>ius(%tom).  <33onihm 
ift  im  ©rucf  WHfyuiDftl :  Epitome  caofaram ,  ori- 
ginis,  mutationum  &  interituum  Imperiorum  &  rc- 
rum  pubücarum.  Item  de  Monarchia  &  modis  legi 
timis  captendi  prineiparam,  cx  optimis  hirtorico« 
rum,  Qrar.  Polit.  ver bis,  diäis  atque  fententiis  fele- 
äisfimisin  nnum  cengeita,  l'eipjig  i6tf  in  4. 
Drmibti  ßibl.  Clafi\  p.  1 145. 

XVittid),  ( Cbriflop&)  Der  dlrere,  fic^e  Dm  natp> 
ftv^enDeii  Driefel. 

XOitti(b,(  Cprifroph)  Der  jüngere,  einberühm* 
ter  SKeformirter  ©octor  unD  »Drofefibr  Dei.£)eil. 
<ScpnjJtju£epDen,  Der  fiep  unter  anDern  JÖingen, 
fcui-cp  Die  Einführung  De«  Cartefianifrau«  in  Den 
tScpulen  Der  ©orte «gelehrten  berühmt  gemalt.  £r 
trarjuSörieg  in  gleiten  Den  7  Dctobr.  1635  ge* 
bohren,  wo  feinster  qleicbe«  Gahmen«,  Der  an« 
fangö.Dergutbcrifcben  Religion  jugethan  gewefen, 
aberDiefelbe  nachgeben? i  an  Dem  £ofe  De«  Jjer* 
fcegö  Don  93rieg  mit  Der  SKeformirten  oeimecbfelt 
l>  ötccDie  ©teüe  eine«  33i«*föeneral * ©uperintetu 
benten«  De«gan&tn$!anDeö$8rieg  befleiDete.  QDiefer 
fdjicf  ce  1 642  feinen  ©opn  nach  Bremen,  Dag  er  Die 
ÖRecptfgele&rfamfeit  Dafelbtf  ffuDiren  folte;  aUcin 
&  er  ©opn  o«rIie§  Diefe  <*tuDien,u.  legte  ftc&,  auf  Die 
Rheologie  anfangt  lU  brauen,  nachgehend  aber 

§@r6ningenunD£epDen  mit  großen  Fortgänge. 
m3a^ri65o  befuc&eteerfein  ÖJaterlar.D,  pre* 
Diqte  auch  etliche  mahl,  bep  groffen  Sulaufc  De« 
Q3olcf  «  in  Der  ©cfclofrÄircDe.  Ob  febon  Die  £er. 
feoge  Demfelheu  DieDber<|)of.^c(Diger^tcUe  unD 
©uperintenDur  anbeten ;  fo  fcplug  er  Doch  Dicfi 
befonDeve  ©naDe  befcpeiDen  au«,  unD wenDete  oor, 
wie  er  fein  SalenrD  eräugen  D  in  Den©cpulen  ein* 
MiabJgeroiDmet  ^itte,  Da6ep  er  nicht  weniger  9Ju» 
een  Der  Äirc&en  ©Dtte«  fcpajfen  f önnte.  ©eine 
erfiereföeDienung  war  eine  5>rofe§ion  Da-  3Rath> 
matief  ju^erborn,  welcpe  ihn  ton  Dem  ©rafrnjö 
9?a(Tau  im  3afjr  lejci  angetragen  wurte,  nebfl 
fcer^rfaubnif,  Dag  erptwattm  Die  Ökologie  leb. 
reu  m&gte.     Allein  et  fanD  hep  Diefen  Soften  fo 
wenig  ^BoplaffaBen,  Dag  er  ihn  gar  balD  oerltef, 
um  an  Der  (Schule  ju  $)ui«burg,  im  Slebifchen 
*3anDe,  »ulepren,  woer  auch,  oon  1653  an^re* 
Diger  mar.   Hl«  Die  ©cfctile  1 6? 5  ju  einer  Uni* 
»erfitdt  erhoben  warD,  fo  erhielte  er  DafelbftDie 
JÖoctor^ürDe  fowopl  in  Der  SBeltweuiheit  al« 
@ott««geIahrhe  it.   Sil«  hierauf  Da«  & pmn afium 
311  SNmdgcn  geflifftet  warD,  fo  berief  ton  Der  SKa* 
rat  Dahin,  um  Dafelbft  Die  ©otte«gelahrbcit 
ntfkfc  ju  lehren,  welche«  erfeefoehn  3apr  über 
jflt.  ~&  gab  fnDeffen  Diele  ©eprifften  herau«,  wel« 
cpe/nDem  fie  theiltf  $  Deolpgifc^e,  theilö  ^hilofophi« 
fche  ©i  nge,  aber  aOe«  auf  Die  Soccejanifcte  u .  €ar» 
teftanifebe  2Jrt  abhanDelten,  Dielen  ^iDerfprud) 
fanDw:Q5ornemlicp matten  ihm  <3amucli1\a* 
refiu»  unD  ittelfyov  JLeybttlev  oiel  ju  thun. 
»Uein  Diefe«  aOe«  oetgr&ftertc  feinen  «Kuff  Derge» 
fra ( t,Da§  man  ihn  enDitcp  für  würDig  hielte,  Die  ©ot< 
te«ge(ahrheitiu  geoDen,  Der  &aupt<Unh>erjudt  in 
ten  bereinigten  ^ro»in^en  Der  9iieDerlanDe,itt 
khren.  ©p  trat  Diefe  $beologifcpe^rofe$ion  im 
9?0Dcmbcti67i  an,  unD  hatte  in  (einen  3Borle* 
fangen  nDejeitfehr  biete 3uh6rer,  fo,  Dag  man  ihn 
Den  eoeratem  unferet  Seit  nennet,  tw>ju  niefet 
Viiivtr/ol-LexiciLrUZW. 
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afleintieS)eutli(fc?eit  feine«  ^ortrflge«;  fonDern 
auch  Die  Ergebenheit  oiele«  beptrug,  Die  er  gegen 
Den  €arteflani«mu«  unD  SoccefanUtmu«  hatte, 
welche  $artl>ep,»ar  bep  Den  «DJdcptigen  in  ^>0U 
lanD  am  wenigen  beliebt,  aber  f«hr  nach  Dem  &a 
fehmaefe  Der^ugenDunD  Derjenigen  mar,  welche 
mi^igfepn  wolten.  ©einen  ©egner,  Dem  Qa» 
muel  £ftt*reftus,oerurfachete  Diefe  ^3ef6rDerunn 
De«^errn  S>.XJDttticfe«,  welche  er  wegen  feiner 
grünDlicpen  ©eiehrfamfeit  Idngften«  PerDiener, 
einen  ungemeinen  cßerDrng,  weil  er  feinen  geino 
nunmepro  in  ein  bortrefflicpe«  2Jmt,  Ca«  er  felbft 
noch  einmal  }u  bei  leiten  fiep  Die  Hoffnung  ge» 
maept  hatte,  gefefeet |U  fepn  fepen  mufre.  &  ^arb 
cnDlich  jußepDen  Den  ilSlap  1687.  ©eine 
(gcprijftcn  jlnD  nacpjtepence: 

1.  Theologia  Pacifica,  in  qua  varia  Problemaea 
The  du  lm  ca  inter  Refornr.atos  Theologos  agi- 
mi  folita  ventil antur:  Siroul  UAis  Fhiluio- 
phix  Cartefianx  in  diverfis  Tbcologix  parti« 
bus  demonflratur,  &  ad  diuereationetn  cela- 
berrimi  viri,  Samuehs  Moreßi>  de  abufu 
Philolbphix  Cartefianx  in  rebus  Theologicti 
&fidci>  modefte  refpondetur,  fepDcn  1  67  1, 
167?  unD  i6ga,  in  4.  guDiejemSBer» 
cf e gab tmicl tWoxc (7 n  Li e  ©eleaen heit : 
SDenn  al«  ©.tPtttict),  Der  epemapl«  De« 
JTtarefu  3u^f<r  g'wefen  mar,  unD,  wie 
bereit«  gemelDet  worDen^  Die  Cartef?anj|"che 
2BeItwci«peitPertpeiDigte,  in  feinen  QJotle« 
fungen  über  De«befagten  ttT<weftt  Syftcma 
Theologicum  ftep  Die  Srepheit  genommen, 
Don  feine« ehemaligen  gehrer«  SD}e»nungen, 
fo  wohl  in  Der  ©otte«pelah,rheit  al«  ^hilofb« 
phie  abjugehen,unD  feine3up6rer^uf i^r  €r* 
fucpeVi,  feine  ©eCancf en ,  worinnen  er  oon 
JTTtfrcfTus  abgienge,  abfepreiben  laffen ;  fo 
eriürnte  fiep  biefer  ©ottc«ge!ehrte ,  al«  ihm 
einefolepe  ©eprifftm  Die  £dnDe  fam,  Der- 
maßen Darüber,Daß  er  gleicp  mit  ifemu.  aDen 
Cartefianern  einen  hingen  ©treit  anfieng. 
Srgrtef  fo  gleich  ju  Der  JeDer  unD  fc&rieb: 
Tradatumdeabufu  Philofophix  Cartefianx  in 
rebus  Theologicis  &  üdei,  unD  indiculum 
controverfiarum,  Darinnen  JTTmrcftu«  auf 
Da«  aüert)efftigfreauf  Die  Cartejtaner  lo«jog, 
unD  ipre  ^pilofophie  auf  Da«  allerabfcpeu* 
licpjte  oorftellte.  3n  Der  etflern  oon  tiefen 
bepDen  (^chrifften  fepreibet  marefiuo  untet 
onDern:  ©iefe  Neulinge,  wie  er  fie  nennet, 
giengmfürDieSKeformirte  Äirche  mit  fcpdD» 
liehen  ©eDancfen  um,  fle  wolten  Die  gan&e 
@otte«geiahrheit  Durcp  ihre  neue  3Rcpnun* 
gen  unD  ©eDancfen  gan^  unD  gar  übern 
Jbaujfenwerffen,  Dag  DaDurep  enrweDer  Dcc 
^apiftifepen  oDer  Der  SRabomeCanifcben  «Re- 
\\§ion,  ja  felbfl  Der  S^^iffw^tifterep  unD 
Dem  $epPentf)umeDer  ^Beg  gebahnet  wir« 
De,  befagtegente wolten niett«  klaffen,  al« 
Rare  unD  Deutliche  EmpftnDungen,  welihe 
fte  ftc^  naep  8lrt Der  Sntpujiafttn  jufchrieben. 
2Borau«manDeutlicp  fepenfan,  wie  er  Da* 
bepgefinntgewefen,  unD  in  wa«  bor  einem 
unmdfiigcn  Effect  er  muffe  gefianDen  haben. 
3hm  fe^te  nun  SN  XXHmcb  Dtefe  angefüpr* 
te  1  heologiara  Paeificam  entgegen.     S«  ifl 
»t D  DDD  fbl^e 
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fold)«  mit  v  ictc  r  55c  fdj  e  ic  enteil  u.5>u  tlid  Feit 
o.  bgefa  ff«  t,  u .  Dienet  jur  gc  neuer  n£ir.  fid)i  Der ■ 
jenigen  $b«otogifcben  £ treitigf eilen, Die  aus» 
D«  gartejtanifd)en  93bÜofopbie  cntfranDcn 
ftnD.  iVsutc  fw s,  fein  ©egnir,  pal  Diel  £D?üf}< 
anqetoenDct, tkfeö  Q3ud)  au«  Derzeit  ju 
Raffen;  ^atte  e*  au*  bei)  Den  <2ßorflebern 
Der  hohen  ©djule  fo  meit  gebracht,  Da§  fie 
an  Die üon  Sfrmdgen  folten  fefcreiben,  De« 
Wittidis  Theologiam  Pacihcam  in  Der 
Geburt ju erfiief  en.  allein Da Reib t f am  j u m 
SBorfdjein,  ebe Diefe« gefefaebe  n  mar.  (r  iebe 
Daüon  XValfys  £./for-  unD  Sbeol.  ©nlei« 
tunain  Die5JUIigion«'<£treitigr«iten  auffer 
Der  ^ngelifd).?utberifd)en  ivtrefee  III ^t>eil 
p.  77 5 .  u.  W gei neme  vC-brontcf  XI  33a n D, 
p.76u-ff.  2.1«  Dem  2)  XPttti4>  Dar. 

auf  JUnrcfluß  in  Den  Adnotationibus  ad 
Syrteraa  Theologie  anrmortetf,  fo  fteQetl 
tbitrufj  Dagegen  an  Da*  gid)t : 

2.  Theologiam  Pacificam  dcfeniätjn,  ftmften 
Dam  1 6  29  in  4.  Siehe  mieDerum  XOaU 
(facti  Uc.  p.776. 

3.  Confenfus  \  er  iuris  in  Scriptara  divina  &  in- 
falltbili  revelar*,  cum  veritate  Philofophica, 
aRetwto  des  Carte*  deteäa,  cujus  occafio- 
ste  1,  II>  III  Principiorum  Philofophicorum 
diQi  des  Carter  maximam  partem  illuftran- 
wr.  Wmdgen  1659  in  8.  frpDen.682 
in  4*  unD  1683  )um  Drittenmal).. 

4.  ExercitationesThcologica;,gepDen  i  6 gl  in  4. 

5.  Caufa  Spiritus  Sanäi  pcrlbiic  divinc,  ejus* 
demcumPatreot  fiKo  eueatir,  aflirta  contra 
Stttdh Problems  parsdojtum,  CcpDm  1  6  -  g 

In  8. 

6.  CauGi  Spiritus  Sancli  viclrix  demonrtrata, 

gepDen  1682  in  g. 

7.  Inveftigatio  Epiftole  «d  Romanos,  gfpDen 
1685  in  4 

.  je.  Inveftigatio  Epiftolcad  Hehrseos,  Slmfrer» 
Dam  1692  in  4. 

9.  ConfideratioTheologica  de  ftylo  Scripturs. 

10.  DeHumilinte  Chrifti,  fcoDen  re>8iin8* 

11.  Ontio  inaugurälis  de  oraculorum  divino* 
rum  veritate  &  Gentilium  fallitate,  £fpDcn 
1682  in  4.  bliebet  tiefe  9ieDe  auch  mit 
in  feinen  ExercitationibusTheologicis. 

J2.  Oratio  funebris  in  obitum  D.  Abraham 
Heidoni- 

J3,  7racJ.de  Providentia  Deiergahomioes;  ifl 
in#oOdnDifcber  ©pradjc  gefd)ti;b«i. 

14.  Deftatu  Chrifti  exinationisöcexaltationis,  in 

#oB<inDifd)er  ©pradje. 
ic.  Dcfide&perleverantiaSanaortim,  in  #d!« 
IdnDifcper  ©prad)«. 

16.  Deapparencibus  Echnicorum  operibus  bo- 

oi»,  ill  ebenfalls  in  £oHdnDifd;er  <3piad)e 
abgefaßt. 

1 7.  Diftertationes  variz  in  Theologia. 

1 8 .  Anti  •  Spinoza  &  Commentar  ius  de  Deo  & 
attributis  ejus  ©if  fe«  QBertf  hat  fein  SÖru* 
De;,fo  ein  ©nd>9Se.malter  ui21cf  cn  geroefen, 
nachäffen  5oDeju2lmf.erDam  1689  in  4. 
unter  Die  treffe  gegeben,  roelcbc«  bierauf  oon 
©.2(bt:iJ&atti  vonpoot  in  Da*  ^oHanDi. 
f^f  AtHrfc|iunOiu  «mflerDam  169?  in  4« 


geDtucf t  ©orten.  5S>cr  Qj«rf a|fir  Der  Je>rf» 
fet>ung  t>e«tebena  p^üopater*  bat  uetjege. 
bin,  e*  fev  2>  VQittub  in  Der  $bnt  ein  Ctk« 
no}i(l  gettefen,  unD  bahe  Da«  angefubiu 
Q3ud)nur  )u  Dem  €nD<  getrieben,  Do§  ex 
fid)  Damit  au6  Dtm  <35erDad;e  uno  jugieid; 
au 4  afler  ©efabr  feoen mb& ;  Da§  ob<r  Don 
XX>tfti4>  Damit  unred>t  gef<berxn#  iriget 
3ob«mi  (Cokr  in  Dem  geben  De*  €5pinow 
P.  1 49  u.  ff  -  ©idK  Wal**  ^iftor  unö 
^b«el^gi|d;e  Einleitung  m  Du  «Keüafon* 
etreitigfeiten  außer  Der  €t>angeiifd>.Putbf. 

Staat,  P.  11»  c  2.  §  j  00.  p.  405 . 

19.  Annotationes  in  Meditation«  Carrefii,  ia 
quibua  methodi  Celebetrimi  Phi<o<bphi  fuc- 
cioäa  redditur ratio,  nec  nun  dubia  fo!van- 
Cur,  dilücdiora  enodanrur>  obfeunora  illu- 
ftrantur.puriorquri'hUofophia  advcrfusqiio- 
rondamObjeäioi»esfolidiu1mea(Terirur,  coo- 
firmatis   ubique    primisejus  rundamrnrty. 

S)orDred)t  i(T88  in  4.  £>iefe«  ift  eben» 
fall*  ein  v$u<b,  fo  Der  bcrübmt  Adorno  van 
tü,  atöerno<t)^reDiöttttnD^r»fefTorui 
1-DorDre^t geroefen,  mid)  Dem  ^ oDe  De*  Ä 
XX?tmd>«  feinen  ^büo|'cpl)ifd><n©lfluben«. 
IBröDern,  D.I.  Den  ffart«nanern  jum  ?rofi 
mitgetbeüethat.  ©ieb«  Die  Ä/M«/^.  (hn- 
verfelle/VMl,?.  104 ll. f.  unD  Ötottots 
Anleitung  jur  ^)i(l.  Der  ©eiabrb-  p.  ^08  u.  ff. 
3«cob  (ßronöt*  Orat.  fonebr.  Dorfens 
Sntifd)eö  2ßorter.i8u<D  iv  $betl,  P.  c  1 7  (  nad> 
Der  Deutfcben  Sluttgabe).    VXHrrens  Ditrniin 
Biogr.  »rueferfigtagenau*  Der  ^bilofopbrfd)en 
^iftorie VHSl)€ilp.330B.^  Jüuä  &<f>ltfttn6 
curieufe  S)encf »ürDigfetren  p.  m  u.  tfeo.  i£b* 
^:ircp  Jjtlicen  p-  893.  Mgemcöie Cbtomcf 
XH^ÖQnD/p.839«.ff.  XuDolp|>8S<i)<.ubübne 
V  $b«il/  P.47Ä.     23engtKm  Bibliogr.  CurioC 
n<id}ncf>r  von  ben  Ibwtyxn  in  Oer  Qtolli* 
fo>en25ibliot|>ecf  VI  ^b  p  e»07. 

U)irtid>;  (€bri|roph  j  ein  löoctor  Der  \ 
marim3abr  1732  StaDt.^pficu*iu< 
SRieDerDefrcrrcid;.  VQitnev  Staats  uS 
€a\enbex  <?tifs  ^atyt  1 73  2  p.  200. 

XCittid),  ( grieDri^ )  t)ofpital  #  *J>r«Diger  ia 
Ocbneeberg  in SKeigen,  i(r  gebobren  ju  flauen  im 
Q3oigrianDeam  5  %Jltt%  1680 :  matt  171 3  ful# 
turrter  21  r  d)  i = 5)  1  jcp  mi  6  ju  geDacb  temSdjüeefcerg, 
unD  i7-7#ofpitab$rftsiger.  3cc<mDtri  ©eifl» 
lid>e*  «DJinifterium  De«  Cburfürfleuthutml  ead> 
fen, 00m 3abr  1723  p.  273  iMf,>  . ^ 

XVmid),  (  ® eorge  )'ein vornehmet  SRedj t«ge» 
(ebrt»r,oon  Signi^  in  ^dpleften  gebürtig,  mar  um 
Da«  3abr  1659  gucftlicfaer  €onftf.oriafc9latb/,unD 
9iatb*  Sltefrer  ju  gigni^.  €r  fübretemDem  €on# 
n(lorioDaö©i:nCiwt,unD  alfirgiei<tfam  Da&  2)t» 
rectorium,ob  er  roobl  Der  SR«" 
getbanmar.  Mjici  ©<J)I 
müi'Digf  et'ten,  p.  5  24  u.  621. 

XXJittic^^^ierenpmu«)  Pfarrer  in  55r 
Die  «Kitte  De«  fecb«|ebenD«n  ^abr^unDernl,. 
mar  oon  93rcßfau  geburttg(unD  fdjeieb : 

Arfurt 
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fürt  i  s  $  i  in  4  auf  $  S3»g«i»  €r  bebicir* 
(e  bicfc  fieinc  <S*rtfft  bem  Damaligen  8an» 
bctf*$ürtten,unb  war  fein  2lbfcf>en,  au*  benen 
«MeK-Q$u*crri  »u  «weifen,  fot§  Die  8utr>eri* 
f*eÄir*c  feinefiroegeei  von  Der  maljrenÄ'ir« 
*e  abgefallen,  fonbern  oielme&r  Die  fttbfi* 

•  It^e.  <»tl)Utfol*e*  na*  ioSlrticulnüon 
©lauben.  outen  Cffiertfen,  S8erbien|*£b> 
fti,  ©ebd*tni|;  ber'wrfrorbenen  »peiligen, 
Denen  <25acramentcn,  ber  £ir*e,  einem  fe(. 
gnDe,  unb  Qtorbitte  oor  bie  oerjwrbcnen 
^eiligen.  SlBe*  wirb  in  §rag  unb  Slnt* 
wort  abge^anoelt, unb lebeftnab, Iber  *8e= 
roei§  auö  einer  €oüeete,  ober  anbere  in  ber 
<j>api|tif*en  Sigenba  be*  $öi6*um*  93re§» 
lau,  fo  t$o$  ju  Cracau  mit  ÜSemilligung 
'Des  Damaligen  5£tf*offo  gebrueft,  »er* 
Dcutf*t  gefübret,  au*  jejuweilen  na* 
beogcbra*ten  $eweifc  bur*  eine  Skrmat)* 
mmg  Die  Äratft  Deg95eweifetf  gewtefcn,unD 
mit  einigen  geugniffen  ber  Öföter  betätiget. 
*  Unfcf>u.6.tfcPra#ri4>t*n  »om3al>ri7i6 
p.  769  u.  ff. 

"  t.  Unterricht  wfoer  bie  oerfiifjrerif*en  ©elfter 
fo  in  14  fragen  nebft  ber  Antwort  abgefaf» 
fet,  unD  ju  Arfurt  ifjo  in  8.  gebrueft  ijt, 
7  93ogcn  ffaref.  Unfcf>utt>i0c  Vtatyify 
ten  1731.  p.  8^8  f. 

tOitti<b,  (Sacob)  ein  berühmter  $l)ilofoptje, 
#b  wegen  femer  (Scbrifften  mit  Den  @otte$geld>r* 
ttn  m  eine  wcülaufftige  £ontrooer*  geraten. 
€r  mar  anfangt  ^rofejfor  ber  Jibilofoppie  unb 
^atl>cmaticf5u5)uigburg  im  £leoif*en;  wur* 
De  aöer  1718  na*  £cobcn  berufen,  um  eben  Da* 
feftyi  tie  ^Uofop^ie  pichen,  mcl*e  $rofcfjion 
er  ben  19  eeptembr.  antrat.  3m  ßafc  1734 
u>ur$c  er  auf  nur  besagter  Universität  ^rofeffor 
let  ittiatpematief  unb  pielte  ben4  October,  aß 
an  wel**m  'Sage  «  biefrt  Slmt  nbernapm,  eine 
{HiDc  de  inhnito.  SSon  feinen  (5*rtfften ,  wo* 
im**  er  fr*  oic.cn  <3crbru{i  unD  Ungelegcnpcit 
«uf  bea^al^gejogcn,  finb  befanntt 

*i .  Diff.de  natura  Dei.  ©iefe£)iffertation,  wefc 
*e  ber  JOerr  ^>rof.  VOitti^  im  3apr  17" 
iu  Duisburg,  als  er  no^rofefforber^pi* 
fofopr>te  unb  Sflatpematicf  Dafclbfr  war,  gc« 
galten,  warb  glei*,  ba  fie  Ijerauafam ,  oon 
t*rf*iebetien  ©eleprten  <Spinoni»ti*cr 
Ecpr*<Sat?c  oerbä*tiggema*ct>wobep  bo* 
Der  SBerfajfcr,  wie  er  felber  fagt,  ferne  an* 
bete  2lbfi*t  gehabt,  am  ©orte«  £prc,  bie 
SBaprpell  unb  Daö  ^Xii  ber  Äir*e  ,u  be* 
forbern.  llnterbefien  warb  jle  aber  bo* 
ni*t  in  öffcntli*e  Sontrooer*  gesogen. 
$11*  aber  Der  £err  ^rofeffor  VOitttdj  im 
gä^r  17 17  jum  ^rofefiior  ber  ^Uofop^ic 
ju  ©roningen  folte  bejteUet  »erben, unter* 
fu*te  ber  Dajige  Öotte«gelel)rte,  5).  Än* 
tön  fcrteflert,  biefelbe  etmae  genauer,  unb 
fanbgleicbfalte  unterf*iebene  S)inge  barin* 
nen,  bie  i&m  böneften  fo  bef*a|fen  ju  fcpn, 
tag  er  bie  Unioerfitdt  baoor  ju  bemalen, 
unb  bie  Herren  SuratoreU  belegen  ju 
morntn.  feiner  $fu*t  gema§  tu  fepn  era** 
.    Vtiivnßl-Uxia  LVllTfrtiL 
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tetc«  5>a  ^)err  ©.  Zac0  ^ajo  van  bat 
vcnct-r  evt^eilte  hierauf  in  einem  ^mwu 
@*reiben  an  £errn  Hbtabm  Zvommi* 
um,  beö©roningif*en  ^imjterii  ©eniorn^ 
fo  mob,l  oon  bem  «öerrn  9>rofeffor  Wifricf>, 
alö  befien  geba*rer  ©ijputation  ein;  guteö 
3eugni§,»el*eg^)err  Zvcnuniu»  g(ei*/ 
fallö  ben  Herren  Kuratoren  Oer  Slcabcmie 
einbdnbigte.  ©octor ^tieften  beflanb  auf 
feiner  2toFfage,  unb  f*rieb  an  ben  £cm 
van  ben  Hanert  einen  2kief,  in  mel*em 
er  feine  ©crupej  miber  ben«6errn  ^rofeffor 
tVtrricfjcn  erofuefe  unb  Dabco  bat,  ba| 
man  entweber  ib,m  fol*c  auflofen,  ober  an* 
terc,  fo  fi*  auf  beffen,  van  ben  ^00«-^«» 
Seugnifj  beriejfen,  eine*  beffern  ünterfi*ten 
mö*fe.  <t)cr  «&crr  5).  txm  ben  Sonett 
f*ien  eben  nt*t  groffc  €aft  ju  ^aben,  fi* 
weiter  in  biefen  Streit  ut  mif*en  unb  öew 
jog  besfmegen  ct(i*e  9Bo*en  mit  ber  oee* 
fpro*cnen  Clnrroort ;  ber  «&err  ^.t>ricfferi 
aber,  ber  bic  ^a*e  ni*t  moftc  liegen  laf. 
fen,  f*icftc  M  Jfrtxtn  ^rofejfor  töitxiö)* 
CDifputation  an  Dreü  ^^eologcn  ;,u  grtu 
neef  er,  unb  oerlangte  beren  ©uta*tch  bar» 
rüber,  mel*e  aaefammt  bcm  vjberm  ©0- 
ctor  CticfTTcn  rc*t  gaben,  glei*tvie  au* 
Örep  ^()cologcn  ju  lttre*t;  Die  be^megen 
befragt  trur&cn,  bie  gcma*ten  ©crupel 
ebenfalls  für  rccptmdiHg  crFanutcn:  ®o* 
bcf*lojfen  bicfelben  iuglci*,  bem  ^)errn 
tV(rtief>  bie  3iociffel  unber  feine  SDifputa* 
tion  felbft  3ur  Siuflo'fung  ocrjulcgcn,  um 
Defto  bcjjer  teinen  <Sinn  Oaruberjuvcrne^« 
men.  S)cr  -^tvt  ^rofeffor  tUitric^  mar 
san$  roillig,  Den  Utrect)tif*en  ©otteßgc* 
lehrten  unb  bem  ^)errn  S).  Stiefle*  il>re 
^roeiffcl,  btc  fie  in  feiner  Jöifpufufion  gc> 
funben,  $u  benepmen.  3n  biefer  5lb(i*t 
gab  et  f>eranß : 

tt,  UefponGonem  ad  Scrapulos.  ©er  SfriXtlS» 

DrttO'en  mar  aber  mit  biefer  Olimoort  t>ct 
^errn  ^rofejfot  tOittid)s  ni*t  aufrieben* 
van  ben  &onctt  f*mieg  no*  immer 
fhllc  baju,  unb  fonnte  au*  bur*  abermah,- 
lige  ^uf*rifft  oon  t)neffen  $u  fetner  9nt» 
lüort  bewogen  roerben.  SMcfcr  aber  wart 
fjierbur*  ocrönlaffet,  ihn  öffentli*  aufju^ 
forbern ,  unb  lie§  ju  bem  &ibe  fein  ci-|ie* 
<?*reiben  an  benfclben  17 18  untn'biefem 
^itul  in  CDruci  berauögeben:  Epirtola  ad 
T.  H.  von  den  Hanert,  qua  petitur  folutio 
quarondam  dirTiculratum»  motanim  adveri'us 
Viri  CL  IViticbii  Difputationcm  de  Natura 
Dei,a  Cl.  Hanert»  hadatnm;  wobcp  ju» 
glei*  Animadverüones  in  Cl.  Wittichii  Re- 

rponiioncs  ad  fcrupulos  befürtbli* ,  waren» 
^ierbur*  gerietp  ber  ©treit  »u  einer  grof* 
fen  SBcltlaufftigf cit.  Van  ben  ^onttt  f<u 
^e  fi*  nunmebro  genotbiget»  bie  gebet  au* 
SU  ergreifen,  unb  tteUte  in  eben  Dem  3dbre 
f7'8  ju  feiner  ^ertpeibigung  folgenb« 

©*ri|ft  ailö  £i*tt  Rcprelentatio ,  cur  ad 
criminationes,  quibus  Cl.  A.  Drieffen  Cl. 
'Jacob,  tt'stticbium  ob  habicam  dilpotatio- 
2)DÖ  bbö  a   ,  B«m 
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nem  de  natura  Dei  a  cathedra  Grarningiana 
■rcere  conatui  eft,  nihil  refpooderit: 
tj^cr  grifft  Die  3BitticWehe  ©ifputation 
felbtf  DcrgfftvUf  mit  beigefügt  war,  Daj;  Der 
21utor  einige  flnmercf  ungen  auf  Den  SRanD 
hinjugefefct  hatte,  Die  jur  €rflarung feineß 
<öinne«  Dienenfolten.  ^u^Ieicl^ev 3*it  aber 
gab  «£err  VOittid>  auch  eine  befonbete 
©grifft  w  faner  Qkrtbeibigung  herauf 
unter  bera  «Situl: 

;,  Abtlerfio  catummürum,  quibus  ejus  difputa 
tio  de  natura  Dci  non  ita  prideon  inquinata 
fgtt  a  Cl  Antonio  Drieffen,  welche  jiemlieb 
fccijfcnb  eingerichtet  war.  S)octor  Brief* 
Jen  hingegen  lief;  fich  DaDureh  nicht  abfebre» 
efen  ,  fonbern  machte  balb  barauf  befannt 

DiflerattoncmCI.Jr.»7'1f///fAi/  difputatiooi  de 
natura  Dci  oppofitam,  qua  di/ncultates  ad- 
verfusdifputationem  motx  vindicantur  &ur 
gentur.  Porro  adferitur  Dei  potentu,  qua 
materiam  produxit  ex  nihilo,  atque  omnimo^ 
da  falfitax  axiomatis  Spinofirtici ,  res,  que 
nihil  intet  fe  commune habent,una  alterius 
caufa  efle  nequit,  oftenditur.  SÖorbcr  ID« 
gefegt;  Repraifentationis  Honerlion*  ex- 
cuJio.  5>r«gleiehengab  er  herauf:  Refpon- 

fionum  Wittichianarnm  Refutationen!,  diflir- 
latbni  nuper  emiflx  »nneäendam ,  rpelcfecr  ein 
Alloquiurn  ad  Wittichium  OOrgcfefcCt  mar, 

Darinnen  er  fonbcrliebmiber  befien  gemachte 
filnmercfungcn  &u  feiner  SDifputation  crim 
nertc,  Daß  fie  einen  Diel  anbern  Sinn,  al« 
Der  twt  fclbfr,  in  fich  faffeten.  Unfer  £crr 
fprofeffor  XOittt^  mar  inbeffen  an  23cm» 
b»u-bi  ©teile  al ?  fyofeffcr  Der  ^biloiophic 
nach  fcecbcn  beruffen  worben,  welche 
bereite  oben  gemelbct  worben,  Den  i9Q5ep* 
tember  171g  mit  einer  9Rebc  antrat,  bie  er 
hernach  jum S)rucf  befdrDcrtemit  berauf, 
febritft; 

..  Oratio  iuauguralisde  evidentta  &  certitudine, 
in  quibus  philofophic  partibus  illa  reperia- 

tut,  &öDen  171g.  ©tehe  JCdftJg.  (Bei. 
5cir.  1718  p.  770.  <$\<x  fanb  er  nun  ei* 
nen  frenen  £ampt>)Mafe,  feinem  ©egner  mit 
befto  grejfcrn  $Juti>  unter  bie  Äugen  juge» 
fern.  6*  febien  aber,  a  i<  ob  er  nicht  fouber" 
lieb  fcufl  hätte,  ftch,  fclbjt  ju  bemühen ,  unb 
Üe§  einen  anbern  oorftcb  fechten,  Söalb 
anfangt  jeigte  ftch  alfo  ein  Verfechter,  Der 
feine  Älinge  gar  fcWff  gefchliffen  hat.'e,mit 

dner  Vipdicarione  nominis  atque  Ortho- 
doxie Witrichiaoc  a  calurhniic  atque  inju* 
ms  Dricfi'eniani*  ex  ipfa  Cl.  U^ittichii 
diiputatione  de  natura  Dci  eruta;  at- 
que ex  ejus    Refponiionibus  confirmata, 

aurore  Gr.  v.  ©er  «£>err  %vm  ben  Poncet 
hatte  eine  jwar  f urfee ,  aber  Doch  Mem  I  ich 
fpüjig«  SBorreDe  baju  gemacht,  in  welcher 

Die  Vindicic  Reprcfentationis  Honertianc 

»erfprodjen  mürben,  melcbe  oueb  balb  her* 
nachfolgten.  ©er3nhalt  aberbeö^ra« 
etat«  felbft  gieng  Dahin,  Da§  Der  Slutor  an« 
fanglich  in  bf r  SBorreD«  bie  ^cfchulbigung 


De«  £\  Dcicffen  al6  ob  bie  vorgcDachteri 
€rlauterungen,  welche  Der  ^)crr  Jrof. 
XXHttiQ)  feiner  miebergebrueften  ©ifputa* 
tion  de  Natura  Dei  am  DvanDc  beigefügt 
hattey  gan^ ermaß  anberß  al*  im  ^  ei  te  fclcfl 
befinblid),  anjeiaten,  ablehnen  mochte.  C&a* 
ben  mar  fein  Jpaupt'&bfeftcn  nicht  nuc 
XOittiQ»  ©ifputation  f  ba§  fie  bie  rech« 
ortbobove  ^epnung  üonbcr^Rarur  ©otte* 
»orrrage,  ju  üerthdbigcn,  fonbern  auch 
Drieffet!«  (rinmurffe  Dagegen  ju  beantmor* 
ten,  Daher  er  infonberbeit  auch  Da*  (Epinc 

§|rifche  Axion.j,  ivcicheg  man  Dem  £*nn 
Srofeffbr  XÜittidjcn  bauptjachltch  t>orge« 
morffen  hatte,  biif  nemlicf)  Irin«  ^ac^e 
oeranortn  uritia?  |cpn  rönne, iPtTTii  rjiqjt 
beybe  eine  <Seine«n|"(t>*rffr  unter  einan* 
ttr  hätten,  Daburch  ju  linbetn  fuchfc,  Da§ 
er  nicht  nur  anberer  »^bilofophen  gleichgül- 
tige JXeben?"9lrten  anfübrete,  fonbern  auej) 
auö  VJOirtjfh*  anDermcitigen  Korten  jeig* 
te,  Da§  er  Durch  Diefen  ^uöbruef :  tÜtne 
Ö5cmcin|';h,;ffr  onfereinanbcT^obcn^i« 
neemeges  mit(5pinofa  fo  Diel,  als  etncrlcp 
TXatut  fern ,  molle  ücrftanben  mijfen. 
SRiebt  lange  bernach  Pamen  Die  verfpreche* 

nen  Vindicie  Rcprafcntationis  Honeftianc, 

tnDrep  feilen  abgefaßt,  jum  ^crfcöciru 
Qet  er|le  ^bcil  fubrete  Den  ^itel:  7:  Ht 

van  den  Hanert  Rcprafentatio  altera ,  qua 
Ct.  Drieffenü  rei  geftx  narratio  ad  exatnen 
revocatur,  vera  molitionum  Drieuenianarum 
hifloria  tradttur ,  ac  reprilentatio  prior  ab 
«ins  cavillationibus  vindicarur.  »f>i;rimien 

fübretc  er  perfchifbene  $itferifebe  ÜmfianDe 
in  Dict'er  Öacbe  miDer  S).  Brieffm  an,  um 
Damit  ju  emxifen,  roie  er  genugfamc  Urfä« 
che  gehabt  habe,  bie  btpben  S^ricffenifcben 
Schreiben  unbeantwortet  \w  Kiffen.  S)et 
anbere  %W  bielt  ein  Doppelte  Sammlung 
»erfebieDencr  Briefe  in  fich,  Daoon  Die  e»fr< 
Die  CerrefpenDcnfc  swifdjen  ^r.  &utmatt0 
nen,  ©rieffen  unD  VOittidfren,  begriff; 
Die  anbere  aber  oier  Gehreiben,  fo  4>;ero* 
npmus  van  Hippen  an  Drieffm  abgebe» 
lajfni, |u erfennen  gab.  S5ie  Slbficht  fk* 
eher  Sammlung  war  Diefe,  ba§  er  ieigen 
mögt: ,  wie  weit  fich  Die  $8eoftimmung  Der 
Theologen  in-  llrrechf ,  auf  welche  fich 
Drieffen  in  öffentlichen  (£<hrifftcn  bauffen 
hatte,  erfhreefe,  Da  Dtnn  au«  gebaebien 
Briefen  nicht  unDeutlich  ju  erfennen  mar, 
Da§  23urnitmn  fich  dm  meifren  auf  Des 
4berrn  ©octoro1  van  ben  4>ourrt*  (Seite 
erflaret,  ^iercnrtnu8  von  IWphcn  abec 
Die  Äiichc  mebrentbeiß  an  ihren  JDrt  gc# 
ffclletfe&ntaffen,  unb  Da«  eVWScvm  *v 
ayet-nti  recommenbiret  hatte.  5)er  Dritt« 
^beil'Diefer  Vindiciamm  freDte  Dar:  3ac. 

Wtttiebiu  Alloquium  ad  Leöorem  Pbilofo- 
phum,  in  quo  nuperam  eius  refpondonis  re- 
ruutionem  ■  Cl.  Dritfftnio  adornatam ,  ra- 
lionibos  cauam,  convitüs  plenam  efle  ofeen« 

dit.  5)iefe  SlnreDe  gierig  au«  einem  gac 
h#iflcn  thone^  unb  hielt  XXteffen  \>or, 
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Me er,  VCHttid>,  um  fie  jumiterlegen  ange 
fabret,  ibm  felbft  jueigne,  t^eild  Die  jcfcretf» 
UdMlen  Behren,  al*  Folgerungen  au*  («tun 
©djriffterv  bie  «nimmermehr für  bie 
reinigen  ertenne.  C«rtr fti  SKepnung  f  om» 
mc  mit  ber  feinen  oöBtfl  überein.  3n 
©roningen  aber  mar  «turr  ©octot  Etefcp 
fett  ben  folgen  wthmt nfren  58 emegungen 
öefto  flei&iget  befotgt,  ftd>  »ib«  jetae  &eg* 
net  in  teebte  ^ofnue  ;5u  |otjen,  unD  gab  turtj 
hinter  ewanber  wer  ©ifputatione«  (Kraue. 
SDie  etfte  mar  Alloq«iom  älterem  ad  leän- 
rem  ottaodoxutn  rci  geftx  lurranonecn  vin» 
die  ans  ■advcrliu  repisleniationem   O.  Hlf 

umi  akeram.    £>ie  andere  mar  eine  Be- 

fponiio  td  Viodictäoaem  Gr.  V.  ©ie 
Dritte  eine  Reiponfio  td  Joe*  Wttticbn  AI 
loqoiam  ad  leäoremPhilofophum,  unb  «0* 
licij  bie  ütertoe  eine  AHoquium  ad  Ecdefum 
Bdgicam,  10  brevi  tabella  difpoatiooem  jf, 
rVtttttbn  de  natura  Dci  exhibena,  6t  para- 
graphorum  fingulorem  m entern  indicaos; 
In  meld)cr  lefcten<3cfrifft,mie  gieid)  ber  %U 
teljeigt,  er  fid)  auf  bieganfce  SUeberlän* 
bifdbe  SUte&e  berufte,  unb  öerfelben  bie  S&e/ 
uttf>eilung  be«  ganzen  (Streit*  anbeira  (tet 
«  lete.  <S3orr>in  gebauter  SJotfecbtet  fceö 
jpjerr  nj&r  of .  XX>ieri4>*,ber  Den  ^)err  £>octor 
©rteflen  für  einen  ©obn  £err  4onettt 
blclr,  magre  herauf  ben  anbern  ©ang,  unö 

ttiadjte  befannt:  AUcnmvindic*tionem  no- 
rninu  atque  orthodoxia:  JVttt'iebianm  i  ca- 
lumniia  atque  injuriia  Drieffenianis ,  in  qua 
tria  non  modo  GL  Am.  Drießenti  refpon- 
foria  nuper  eimTa,  verum  etiam  eins  AHo- 
quium ad  Ecclefiam  Belgicam  refutantur,  ju 
meld)«  ©grifft  «&crr  £>octor  van  ben 
Sonett  abermabl*  eine  QJorrebe  gemacht 
batte,  unb  n>tttitb;en  befonbert  megen  fei» 
ner  ebennelbeten  3naugurai«JDration  lob« 
tt,  &a§  er  barinne  ein  ojfentlidjeö  3<uani& 
feiner  örtboborie  abgelegt  hatte.  Unter* 
befTen  mar  eine  £oUanötf<beUeberfe&ung  fcr 
XX>tttid>tfd>en  Stipulation  mit  einigen 
Sftotcn  jum  ^Öorfcb/in  gefommen,  mcldje 
»iber  ben  £errn  $rofeflbt  Otogen  ge* 
rid)let  maren,  unb  feine  ^rineipia  fürfepi* 
nofijtifd)  ausgaben.  S)iefetf  gab  Öeicgcn* 
fair,  bajj  Der  ©treit  in  eben  biefer  ©ura* 
«Je  fortgefeftet  muröe.  5>er  $m  ^rofef. 
for  VOfttii>  felbft  marb  babura)  »eranlaf. 
fet  eine  anbete,  tleberfaung  mit  2lnmer* 
cfungen  im  3abt  .7«9  unter  f»lgtnbem 
«Sitel  an«  £id>t  ju  ftellen. 

5«  Wysgeerigc  Verhandeling  van  de  nature 
Gods,  welke  Jüfb  Witticb,  thans  Phil. 
Doa.  4t  Prof.  Ord.  te  Leiden,  in  den  jare 
MDCCXI.  te  Duuberg  uytgegeven  en  ver 
dedigt  heeil.  Synde  defelre  nu  door  den 
Auctcur  in  het  nederduyta  vertaalt,  met  an 
merkingen,  tot  oploffing  van  de«  Heeren 
Drießen  Befchuldigingeo,  verrykt,  en  voor- 
fien  met  een  Voorreden  en  Bywegfel,  waarin 


den  by  gebracht,  rot  cxi  tclt -Icking  van  des  Hee- 
ren Dntffeits  lafteriyke  W  y  le  in  het  bekai» 
dein  van  Godderyk*  Seken.    ©je  9<0tenr 

fo  unter  betn  %ttt  gefegt  mawn>  folten 
Darju  bienen,  0«§  bie$enigen  ©tcBen>  ml* 
d>e  Dem  4Derrn  2).  touetfen  in»  anbern 
(Spinofiftifa)  »orgcfommeiv  bur*  eine  gute 
€rf(arung  von  fold)«n  Qkrbadjt  fcefrepet 
,  würöen.  5Beil  nun  6er £err  ^rofeffor  Wit* 
n4>  in  bief«(£#rtftben£eiTn2>.  Ctsieflen 
unt«r  anbern  ber  R6rtltfd)eri  Cebr^ä^ef 
bef^ulöigt  fcatte,gab  biefer  frine  ^ertbeibi* 
gung  glcid)faW  in  £oÜanfcifd}er  (gprad>e 
unter  Ziffern  *5:itel  berauü:  regen  -ßerigt 
van  Am.DneJftnV.  en  Prof.  Th.  Ter  ve- 
rydeJing  van  enige  verdigte  vcrtetliogen,  door 
welk v  de  H.  van  dm  Hotttrt  JVttiich'ws  en 
hunoe  Aanhangern  Zyn  gedrag  ontrent  het 
Delpuut  van  Witticbha  de  natura  Da  rag- 
ten  verdagttenuken.  Ook  ter  wederlegging 
van  dat  onwaaragtig  vitftrooizeJ,  dat  by  het  ge- 
weJen  van  de  Heer  Prof.ÄwÄin  enc  openbat« 
Kerkrede  zou  hebben  verdedigt.  Eruomre- 
dentn  agter  gevoegt.hcc  getuig  Schrift  aan  den 
Autheur  gegeven  van  denWeleenv.Utregtzen 

Kerkenraad.  <So  mar  aud>  fd)on  Dorber» 
ebened)  VCittid)  fftne  kttwfltyl  grifft 
ans  i icD r  gesellet,  \am  93orfd>ein  deform 
tnen :  T.  H.  van  Jen  Honttt  Briev  aati  een 
voornaam  Heer,  wegen*  het  Difpuut  de  na- 
tura Dei  van  den  Heer  J.  tPitltcbtut%'w*u- 
by  gewegt  is  een  körte  ont  ieding  van  het 
felve  difpuut  en  een  antword  cp  de  Kerk  van 
Nederland  beide  door  Gr.  V.    hierauf  Oer» 
fefete  #crr  SS).  Criewen  im  ^abr  1719  in 
folgenDen;  Beter  Berigt  van  A.  Drieflcn,  D. 
en  Pr.  gegeven  aan  den  Nedcrlaneen  LezeC 
en  dien  weledelen  geflrengen  Heer,  den  wel- 
ken de  Heer  T.  H.  van  den  Honett  doot 
•  fynen  gedrückten  Brief mtslcid  heeft.  Zyn- 
de  ene  uitwerige  wedcrlegg'mg  vau  gemelctt 
Brief  en  duidelyke  aanwyzing  van  de  gevaar- 
lyfce  grondco  en  redeneringen  tenopzigt  vao 
de  Almagt  Geeftelykheit  en  Eenheit  van  t* 
Goddelyk  Wezen,  voorkommende  in  het 
difpuut  vin  J.  Witticb.ut  van  de  Natuut 

van  God.  S5em  «SerthctMger  brt  ^>errn 
XJOtttidp«,  meiner  fict)  bureb  bie  S»ucJf)fta# 
ben  Gr.  v.  angejeigt,  flcürc  Sjm  5£>octet 
Drteffen  einen  anbern  unter  bem  Q3ueh|ta* 
ben  V.Gr,  entgegen,  ber  im  3abr  1*719» 
folgenöe  @d)rifft  pubficirte;  De  Aanfpnak 

vao  Ant.  Dtujftn  an  de  Nederiantfe  Kerk 
wegens  *t  Difpuut  van  7.  JVttt  'tebmdit  na- 
tura Del  regen  de  vernufteiofe  Sophiftict- 
tien  van  Gr.  V.  agter  den  welken  fchuilc  de 
Heer  T.  H.  van  den  / jener t.    #rtT  ®. 

«Drteffeit  felbft  mod>te  eine  Vorrede  bnr|Ui 
unb  legte  hiermit  bieder  nieber^aum  aber 
mar  biefer  ©egner  beö  ^)errn  ^rofelTor« 
«>ttttc^a  abgetreten,  foJrunD  ftbon  ein  an* 
betet  auf  bem^Ia^e.  ©iefer  mar  einCDo* 
ctot  bei  Sfacbtfigclabtbcir,  ^)err  van 
ftxoyd,  meldet  imSabt  1719  Ju  ^»Dert 
einen  ^tactat  untet  biefera  $ itei  bttaui 
©bb  Obb  1  sab* 
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gflb !  Difficulws  raaxima,  ortt  ex  concartna» 

tionibus  idearum,  quas  VirCl.  Wjoc.  Wit- 
ticbiut  concinnavit  in  difputatione  fua  de 
Natura  Dei,cui  ditfkultati  ut  lätisfiat,  quam 
&  pluriam  mentes  non  parum  ea  torqueri 
poffint,  publicitus  iliam  quoque  proponere, 
ncc  non  fimul  axioma  Spinefifticum  prima- 
rium  penitus  Aibvertere  voluit  G.  van  E- 

jvyk,  J.  U.  D.  5>ie  ©elcgenhcit  ju  2lu$ fer* 
tigung  bicfer  ©grifft  hatte  bera  Qkrfertu 
ger  berfeloen,  n>if  er  fetefr  bejeigte,  eine  ge* 
n>ific  ©ifputation  gegebei.,  welche  ~(ob. 
van  bcnfancvt,  ein  @ohn  be«  bisher  offt 
erwähnten  S)octor«  \xm  Den  Poncet,  de 
eüeoda  &  exiftentia  Dei.  gefchrieben.  SDenn 
fca  ihm  bep  öffentlicher  SJertheibigung  her* 
fclben  rerfebiebenemahl  ba«  Argument  war 
entgegen  gefegt  worben:  VOd^e  &adjen 
leine  (öememfchoftt  untereimmoer  \)a* 
ben ,  ba  lan  leine  btv  anbern  Xhfad} 
fern;  eine  blcffe  (Skbandt  abet  Ixrr  Uu 
nc  (0enietnfd>.ifft  mit  bev  Ofrrenfton: 
2(I|b  lan  auefc  eine  hlofte(*5et>m?cfe  feine 
ilv\'ad)  bet  tCrrenfTon  feyn,  ber  junge 
<&at  »im  ben  Monere  aber  memahl«  ben 
eeften  ©afc,  fonbern  allemahl  ben  anbern 
<3a^  »erneinet  hatte,  fo  war  bet  £ert  ©. 
Qtxvyt  UöDurd)  bewogen  werben,  ben  (2>pu 
nortf*rifd)en  (Srti*,  welcher  ben  obern  €5afc  im 
angeführten  ©püogi$moau«machf,auf  ba? 
genauere  ,\u  unterfudjen,  unb  ben  llngrunb 
ÖejTelben  oor5(ugen  §u  legen. 

©onft  wiberfeijfe  fid)  benen  ^irtichifehen  torin. 
eisten  infonberpeit  auch  bie  ©äffe  |u2BaU 
ehern  in  (Seetanb,  auf  beren  ^eranfaffung 
#;rOrfCöb£eyc*ffer,  ^rebiger  in  9Äib* 
belburg,  im3abr  1719  an«?ichtftcllte:  De 
biyde  Spinofirten  de  bcdroefdeChriften- Lee- 
raar over  de  wysgerige  verhandeling  van  de 
Nnture  Gods,  welke  de  Heer  J*  IVittkbiuM 
in  e»  ligt  gebragt  heefr.  Hierby  komt  hec 
eenparig  oordel  van  de  philofophifche  Facul- 
teit  der  Acadcmie  van  Jenen,  roegelternt 
van  de  Thcologifche  aldaar,  Over  die  gcmel- 
deWysgecrige  Verhandeling. 

533ep  betn  hinjugefügten  ©utat&ten  6er  $bilo* 
fophifchen  #acultät  in  3<na  über  bie  mehr 
erwähnte  SHfputafion  bc«£mnn>tftie£« 
hatte  $rofe|for  &ytbiut  bie^ebergefubref, 
unb  gieng  baffelbe  bahin,  bafc  man  nicht  fe, 
he,  miefich  bet  £crr$rofefiorXt>ürtic&  von 
bem  SSerbachf  bei  ©pinoftfmi  gnugfaw 
lo§  machen  wolle.   (Desgleichen  hatte  ©0» 
cror  33ubbeu«  biefem  SSebencfcn  einen 
SBrief  oorgefehet,  in  welchem  er  feine  3Rep# 
nung  berge|w.it  ju  erfennen  gab,  wie  jwar 
wohl  feon  tonne,  ba§  ber  ©inn  be«.£errn 
^>rof.  üPirti4>soieUeichtbeflfer  unb  gefun* 
bet  fep,  al$bic£)ifputarion  anjujeigenfthel* 
ne,  welche«  man  auch  Dort£er&en  wünfd>e, 
unb  baoor  halte,  Da§  niemanbenfo  gleith  oh? 
ne  fattfamen  ©ntnb  ba«  fernere  ?after  ber 
2lthci|ti'reo  oorjuwerffen  fep.  <3Bas  aber 
wveonte  ©ifputanon,  ober  Dietmar  bic  b<u 


rinnen  enthaltene  Eeprc  anlange,  fo  fep  bie» 
felbe  fo  befth^jfen,  ba§  er  noch,  nicht  wahr* 
nehmen  tonne,  mtfk  oon  allem  Q^erbacht 
bei  0pinofiömi  fenne  lo§gefprod)en  wer* 
ben.  Qllei  einen  Mittler  ben  bie»cm  Streite 
jwifchen  bem  ^)errn©.  I>rtefffn  unb  bem 
•Öcrtn  ^>rof.  tUtttiehen  gab  fiefc  $:vt 
4ore|>üi«  an,  welcher  im  3at)r  1719  her* 

au«  gab:  fnvilibilia  Dei  in  rebus  ab  ipfofa- 
Q'u  fafia  vifibilia  contra  Spinoiam,  cum  con- 
feclario  paeifico  inter  CS,  virus,  Dneßinium 
It  Wtttubium  &  muiriplici  analogia  natura 
fpiritualis  &  corpore«,  ran  quam  genuino 
Theologie  hieroglyphicc  fundamenro  &:c. 

(Seine  SRepnung  wot  biefe,  ben}  in  bem  i»or* 
bin  angeführten  (spllpgiäno  au« bem  ^pt# 
nofitfifchen  $rriomate  nid)t  ber  obere  fon* 
bem  ber  mittlere  @a$  ju  wiberlegen  fep, 
inbem  jwifchen  <S£>tt  unb  ber  Materie  aller» 
hinge«  eine  CVmeinfchafft  (tan  finbc,  ba 
biefe  al«  ein  Edrypom,  fene«,  al«  ihre«  Arche- 
typi  an^ufthen  fco ,  welche«  in  bem  Ectypo 
biefer  5Felf  ba^enige,  was  in  ihm  felbjtun. 
fichtbar  fep,  f;d)  tbar  i>orge|leCet  habe. 

(2?oti|t  tarnen  auch  bamahl?  jum  95orfc?)eln: 

/Ibrobami  Bolkh  Animadveifiones  lJliilo!b- 
phici  indecantatam  Spinofs  propofitienem; 
Qua:  res  nihil  commune  intcr  fc  habent  &c. 
quihus  in  liujus  jeannexarum  propofitionum 
fenfum,  hu;Usque  imprinm  vetitatem,  falfi- 
tatem,  ufum  &:  abufum  inquiritur.Äc  Spino- 
f«  SyftcmajM  Hibinde  fundamtnta  truuntur, 

in  wflchir  <3d)r:fft  bod>  ber  ^erfnlTcr  we- 
her S).  uTricffen«  nod)  VCitticfyä  litwuS 
nung  acfyan,  fonuern  nur  bicC^acfcc  anfid) 
fcltft  obgepanDelt  hat. 

SMefes  finb  alfo  bie  weiften  <£d)vifftenvon  ben 
©egnetn  unfer«^errn^>rofe(for«  XVittid>$. 

6.  Oratio  de  infinito:  dicni  IV  OQobria  Anni 
1734  qoum  Profcllionem  M.ithemaricam 
•ufpicaretur  in  Academia  Lugdano  -  fiatavai , 

£epben  1 734.  ®ie  Herren  QBerfafet  ber 
Jtetp3t0er  (BelebitetT^etfunöcn  1 734  ur» 
tpeilcn  bar-on  p.  8&4a(fo:  «3"  biefer Ora- 
„tion  fTchen  riefe  ^arabova,  welche  fie  al«« 
„benn  anführen,  al«  j.     motum  efle  »fle- 

flionem  materis  interminatam;  hominesprx» 
ter  materix  &  motu-,  nullas  Itabcnt  ideas>  fi- 
que  alia  adhuc  eflent  rerum  naruralium  prin- 
eipia  menres  humane  non  eflent  idone*  ea 
intelligendi ,  Ted  requirentur  mentes  plua 
quam  humane;  lapidis  natura  pendetaquan- 
titate  interminata  in  motu  conftiruta ,  haud 
quaquam  a  caula  proximo  ipium  produeeo- 
te;  generalia  ditrerunrababflrae)is&  univer- 
falibus  logicis ;  motum  m  (patio  vacuo  fa- 
clum  pullum  «ogirari  pohe;  nee  numerum 
nec  rempus,  veram  habere  naturam ,  ncc  u- 
trumque exiliere;  fparium  infinitum  in  par- 
tes xqoales  finitas  non  efle  divifibile;  dari 
corpora  infinita  ac  fubflantiam  extenfam,  per 
on\nia  fpatia  ac  locorum  inrervalla  diflufam  . 
nec  tarn erj  numerum  partium,  que  illa  in 
faanc  componunf ,  efle  infinitum;  fpatio  ve- 
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cuo  nuüaj  inefle  partes;  impenicrabilirarcfn 
■b  ex te n (i  on e  non  paffe  feparari ,  tt  tarnen 
iübftaotiam  externa«  diffundi  per  omnia 
fparüi&c. 

7.  EptUola  ad  Hermannum  Alexandrum  Roel- 

Uum.  einen  2irttcfd  baoen  fiehc  im  anetrn 
©tief  oon  3ufli  ^mem  o^rmrfbten  9fU< 

benfhmben. 

"QTJe^r  oon  bem  ^ctrn  $tof.  XX>tttid>tn  unb 
feinen  ©freitigfcitfri  fier>«  in  Bibliatbeet  Brr- 
menfiOMff.  I,  Fat  IV,  p.  550  U.  f.  Fafc.  VI,  p. 
939  U.  f.  CWT.  H,  Fifc.  II,  p.  359  U.  f.  F»fe 
VI,  p.  109a  U.  f.  CUff  HI,  Fafc.  IV,  p.  742. 
ingleid)«  in  $abviäi  Syllabo  Scriptorum  de  ve- 
ritace  rcligionis  Chrifrian*  p  34g,.  3"  Xlnfdjul^ 
fegen  n»:d>«d>«n  »om  3abe  1719.  p.  680 
u.  f.  und  113».  3n  t*rt  Ätrnjen  $r<«gen  m» 
i>er  Hätfrn  4>t(lorie  tx*  CTcuen  tefrömenr* 
IX  ^beü  f  P-  5  9  *•  Coburg«  Settung»  *  £r# 
ftroct  171g.  p.  257  u.  29«. 

VOittitfy,  (3eremios)  gebürtig  oon  ßrborff 
ober  Obrtruff,  mar  betüiecf)te€anbibaf,  geeron' 
1«  5>oct,  6ffeMlid>et£apfcrlid)fr*ftotariu*,  unb 
in  fetner  S&tictf&tabt  ^raetkutf.  €r  bat  im 
Sab*  1660  ju  Önrfurt  In  golio  ein  £ar<tnifet)e« 
i£>cbid)tc  oruefen  lafien,  »orinnen  et  Anfangs 
insgemein  bas"  ganbe  Düringen,  hemad)  aber 
infonberheit  2trn|iaDt  febr  artig  befd)reibet. 
Ift  baffclbe,  ja  finDeit  in  Olevmi  ^buringifdyn 
Korten  unb  €f)romcfen,  l  $h.  p.  n  u.  ff. 

TXKw4>,(3ohann)  ein  £>eutf<&er  Sttebicus, 
war  1 537  $u  <2Bepmar,  (nad)  anbetn  }u  95one* 
fteo  im  2Bepmarif$«n)  gebobren;  erlernte  ju 
3cna  unb  «äßien  Die  2fc&eneo'£unjr,  praeftetrte 
be»  feiner  Surücf  fünft  in  Cangerbauffn,  ©öle. 
ben  unb  beo  ben  ©rafen  von  SRansTelb  febr 
glucflid):  gieng  oon  bar  157*  aW  Jbef *unb 
^tabl^icbtcu«  beo  bem  örafen  oon  <£cbroarV 
bürg  na*  amilabt,  unb  ftaeb  bafelbft  mit  bem 
Ausgange  bes  fedjsjehenben  Sabrbunberts.  €t 
jrieb  folgen«**: 

j.  $8erid>t  oon  tounberbaren  «S^oarbifcben 
©teinen,  fo  toiber  ailerlep  ©ifft  fräffricilid) 
bienen,  unb  aW  ben  Leibern  ber  fremben 
«Sbiere  genommen  merben,  oon  anbern  ©tei» 
nen,  fo  aus  oetborgener  Ärafft  unerbörte 
unb  unglaubliche  Söurcf  ung  oerriebten,  oon 
ben  fümebmften  tSbelgerteinen,  unbefannten 
borkigen  fingen,  21nncnifd>en  ©aljiim, 
fremben  SBanber Kräutern  ,.  £o(9  unb 
SCßur^eln,  oon  ber  neuen  terra  figiila»,  «xun- 
eia  folis  genannt,  oon  bem  Ugno  guajaco, 
Sßjunbcrbaum ,  re»  nova  genannt,  oen  ber 
china,  faHaparilU ,  oon  bem  Sranfcofenholfo 
(SafFafra*  unb  öru&hous,  fo  man  ligmim 
ntphricicum  nennet,  fceipjig  1 589  in  4-  nxl* 
d)e*  <3Bercf  hernad)  ebenbafelbft  1601  unb 
1603  in  4.  roieber  auferleget  roorbetu 
a.  Halüogi».  ober  oon  ber  rounberbaren  Ätafft 
unb  <2Bürtf  ung  be5  gKataaif<feen  €rb* 
fafM,  be«  eau>e«,  Üeipug  1594  in  8. 
3.  <Som  mieraüf<ben  ®auer«  Brunnen  ju 
ÄUjlngtn  in  graneftn,  gBur§burg  1196 

Confilia»  obfervatkmei  atque  epiftol«  excel- 

Ad- 


»  . 


aita  ett  rnetnoous  componcnui  merucam  w 
pnepanndi  ambram  fäditiara  D.  Jo.  Petita- 
irf,  ßeioiig  1604  tn  4:  fft  aßererft  no$  feU 
nem  ^obe,  bunb  feinen  ©olm^tiarm 
XX?itttd>(  bfraufgegeben  tootbeh.  r- 

5.  ©n  ^ractat  00m  @tein  ber  ^Bdfen,  roef* 
eber  in  f*mn.  €ofi6efjfafrt  hamronhe  chy- 
mico-philofophicc  üecad.  I  freuet,  fo  jU 

^raneffurt  am  «Kapn  1625  in  t  dji  tas 
mt  getreten. 

6.  Vadeinecuiii,f.  F t :  n |T I i cf>  neu  SJr^fncp  SSud), 
2  Hxiit,  teipiig  1601  unb  1616  in  4. 

7.  "Sractat  oon  €rr)a(tung  ber  ©efunb^eif. 
£cipjig  1582  in  4. 

8.  93eriebt  oeii  £irntobenOen,  ^i^gen  epibe,  • 
mifrbcn  §kbern,  erleben  1594  in  8. 

5.  Methodut  fimpliciom  ic  compoliroram  me- 
di  ca  wen  forum,  que  apnd  recentiores  fonr  in 
ufu,  Adjunginir  &  brevia  enarratio  de 
Chirurpicis  adminiftratjonibni  a  Medico  ex- 
ctllenti  Paravino  1 566  Studio!»  Medicink 
didata.  hem  parsnefis  de  prxcipuis  &  ma- 
xime  vulgaribus  digeAivis,  folarivtt,  cqrre- 
äioribtis  iMedicinarum  (implicium,  deco> 
äiunibus,  MinorativU&aiceramibus  remediüi 
cum  cerra  rei  menlilra  ac  doli,  incerri  auro« 

ri»,  8eipjig  1596  m  8. 

10.  <3Jon  tlnfru(htbiirteit  ber  OTeiber,  ebenb. 
»594  in  8. 

11.  ConlTIium  apopleflicum ,  Eejpjig  IC93 
in  8.  t r  bat  auch  Htlidai  de  Padoonit 
proctflui ,  curarioaes  &  caolilia  in  curandis 
panicularibat  morbis,  qus  profperos  babue- 
runt  evenrus,  herausgegeben,  Eeipj.  1607m  4. 

3n  bei  XJDimd>«  angeführten  Confiiüs  m«ii- 
cU  p.  641  u-  ff.  ift  ein  C8erjeia>ti$  aOer  feiner, 
fo  rooöl  im  leben .  als  nad?  brffen  ^obe  heran ?# 
gefommenen  (Scpnfften  ju  finben.  Äe^ittrs 
mcbicinifdje*  Öelcbrtetugericon*  Linden,  rtn  ro. 
p.  703.  Bibimb.  Jtivi».  p.  516.  Äonig* 
Biblioth.  vet.  At  nova.  fttöngeto  Biblioth.  Scriptor. 
Medicor.  Droub«  Biblioth.  Clafl".  p.  904.  937. 

unb  939. 

tCrtricfc,  Oobann  Sfnton)  oon  iom  f)af  man 

einen  Catalogum  Abbaram  Monafterii  S.  jacobi 

in  monte  fpedoib.  <$im  fmbet  benfeiben  einge* 
brueft  in  George  Cfc>rt(r.  jfo^annis  Script. 

Herum  Moguntiacarum  Volum.  II. 

XX)tftid>,  (Martin  Penning  oon)  mar  im  3abt 
1747  Äöntgl.  ^>reu§ifd)er  Sxicgß*  unb  £)omai» 
nen*9\atb,  tote  aud>  Ober  »3oll#  unb  2fccife*®U 
rector  &u  %reß(au.  l>a*  jet$tieben$e  ®d>ie- 
fieii  beö  i747ten  ^a\)t($  p.  4.  i«.  44»  unb  75. 
(0ertcalogtfd>*4tfronfd>e  nad>ri4)ten  HI 
SBanb,  p.825» 

«Oirtid>en<ju,  ©tobt  in  bei  Dber*8aufl|,  fte- 
be  WittQcnau, 

tPtftidpenbcrf ,  ein  ÜS)orf  in  ©djfeficn,  met 
dies  bas  Älofter  ©rijfau  im  gürjftentpmn 
(2;djroeibni^,  im  3abr  1376  an  fid)  gefaufft. 

Jtlibir>i0S  ReiiquisL  Manufcriptoc .  T.  VI,  p. 
439  U.  ff. 

n?«rrid>enborf,  £>orf  im  3i«auifd>en  2Beio> 
bijje,  fiebe  aHttgtnboif» 
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XOitti^tnbotft  ein  Sbur*©ä«hfifchcs"  ©orf 
in  Dem  Staue  Wepba  beg  9}euftät>tif<hen  tfreü 
feg  gelegen  unb  in  fraflpelbe  gehörig.   ® eogw 
pbifcf)«  ÖprcwUCabdkn  be»  <Tf?«r|ürflem 
rbums  evjcbfenp.  199. 

X£>itti4>cnixMt;  ein  £>orf  im  Ceipsigcr  £rei/ 
fc  in  bem  SÖejirtf  Dcä  kirnte?  9iod)li6  gelegen, bat 
jum  tfeeil  3lmrfrjum  fbeil  2lDelicbe  Untertbaneti. 
<0eo$rdpbif4>e  ^pecwMDibtUoi  be*  (Cbur- 
fürfkntbum«  ^dtipfrn  p.  1 99. 

Wittifynb,  ein  Sflönch,  fiebe  TDtttcfinb. 
VOitttibinbau,  ein  (Stabilem  in  ber  Ober* 
taufte/  fieijc  Xtfiftgenau. 


XX>irri4>on>,  (3oad)im)  9>aftor  i«  Ummanz 
ijt  gebobren  im  3«br  1 626  iuSirfom,  attroobeffen 
S8ater,t><mtd  XVittid>ow,  baß  fyaa&Ut  Der. 
waltete,  wie  avt  feinem  vorflebenben  Sirticf  el  ,u  er« 
feben.  S)iefer  fein  Qkter  liefc  ir>n  anfangt  &u  £au* 
fe  Durch  eigene  teurer  unterrichten;  naebbemfufr 
aber  bic  3abre  mebreten,  fanbte  er  ihn  in  bic  @dju/ 
fc  nach  ©reiffifmalbe.  (So  balb  er  erwachfrn  war, 
befugte  er  bie  bamablen  febr  berühmte  6o^c@4u# 
lesu&önigefberg,allwo  crunterfcfycbliche  Sanbe*. 
£eute  antraff,unb  mit  Znbttas  £octi  in  grojfer 
SSertraulicbfeitlebtc«  ©eine  Soüegia  hielt  er  beo 
benen  vornebm|tenJ?ebrern  blefcr  hoben  (Schule, 
unb  machte  benSlnfangmtt  ber  £omilie,  worin» 


j  nen  er  fi<*>  auch  nachSkrlauff  jrvcpet  3ahre  jir 

VV\tUd).  ©roff ftpaß  fcrncr  u  Dtf t  ^  njPÄ^im  »crin* 
tthmebow,  CSönieO au*£inter»$ommern  marieinguter$reunb,unbemptablibne.(?.?Kafi> 

gebürtig,  W  ju  Wittenberg  unb  3ena  unter  be*  juetrablfunbaufgbefte,n)obur*egbennauct)ge^ 
nen  vorrreflichen  öottetuöelebrten  bie  Geologie  febabe,  Da&  er  nacbUmnuuu)  jur  ^rafemation  gc*- 

flei&igftubiret.  £r  warb  juerft  na*  (Singltjum  laffenmarb.  ^achbem  er  ben  $farr*S)ienft  an# 

€appeßan/£>ienfrc  im  3abr  1 5  %6  auf  3)achaeli5"  getreten  hatte,  lieg  er  an  bie  Herren  2torfreber  2ln# 

beruffen.  ©arauf  hm  er  im  3abr  1550  bie  fucbungtbun,ol>  cö  nicht  möglich  wem,  ba$  er  bie 

<2Socation  jum  ^a|brat  nach  Sirfow  Überrom*  vonbem^afrorat  endogenen  3  g  borgen  Siefer* 

men,  unb  i|t  auf  De*  #«rn  ^immelfabrt&'^age  wieber  barju  befommen,  ober  bavor  etwa*  biefent 

bafelbft  inftiruiret  werben.  Q3cpDc  Q>ecation^  gleichgültige*  erhalten  möchte ;  weswegen 

3al>re  finb  au^e*  U^irticbon?*  eigcnban&ig  cob&typmann  bepber  allgemeinen  <Üircb<n*Un# 

hinterlaffcner  Delation  genommen.  Dabero  i|r  terfuchung  in9Rügen,gute  ^Berfrö|rung  ertbeilte, 

irrig,  wenn  ber  S&rfafier  Det?  2tlrcn  unb  Heu*  1  allein  bie  (Sache  geneth  in*  (Steden,  unb  wu|tc 

tn  Äütfen*  p.  209  »orgiebt,  bag  er  im  3abr  IPtm^oro  ihm  meiter  nicht  ju  bclffcn.  (bonft 
1 598  nach  ©ingfr,  burch  ben  ^)crrn     20c* :  betraf  ihnbiefeßUnglucf,  bag  er  an  einem  Buge  fei- 

tanbtv  2\un$cn  beruffen  morben  fep,  unb  nach»  neSÖeficbtö  beraubet  warb.  3u  allem  Ungiucf 

bem  er  fich  bafelbft  6  3abrc  nufgcbalfen,  unbbe*  mar  baei  2Juge  mit  einem  ©eroachfc  bejogen,"  bai 

»erftorbenen  ^robftcnö,  9R.  ^acob  Äicmanna,  er  memg  bamit  feben  Eonntc;  folcbemnach  mar 

hintcrlaffene  SBittme  gebcpratbet,im3ahM  598  ein  unrermutblicherSall  um  fo  oieimebr  m  uer* 

Die  «Socation  nach  Sirfo»,  uon  bem  mohlgeb.  fchmer^en,  ber  bem  Suae  bie  gänWichc  3iw 


^terrn  ttatmlown  überfommen  habe.  Wie 
bie  erfte  <?h««©«tiofcin  mit  ^obe  abgegangen,  hat 
er  beö  ^aflorg  |u  Wulterbufen  Jungfer  ^och* 
tcr  gehepratbet  unb  \\\  mit  berfelben  »>on  ©Ott 
mit  Selbes  *£rben  gefeegnet  morben.  ^  i|t  ju 
feiner  %t\t,  unb  jmar  im  3<»or  1 6 1 2  Äirchcn*Q}i* 
fitation  gehalten  roorben.  £r  hat  auch  ba»  alte 
9BKben*£aufc  ju  98iemM$  in  ^Öefiij  gehabt; 
fich  aber  aUcjcir  barüber,  ba§  <i  fo  ferne  uon  ber 
£ird)cn  entlegen,  befchweret,  unb  megen  über* 
hauffter  Stmtö.51rbeit  begehret,  ba|?  fein  aU 
ter  Äü|ler  entweber  fich  orbinirrn  laffen ,  ober 
auch  abbanefen  mochte,  bamit  er  fich,  iu35e|rrei= 
rung  feiner  2Imt<«21rbeif,  einen  (Eappeflan  fo'nntc 
<m  bie  (Seite  fefeen  lajen:  ^cgen  vielfältiger 
uberftanbencr  Wtbemvirtigfciten  b^t  bcifelbe  ju 
feinem  SSBappeGunb&mSSilb,  ben  Propheten 
©aniel  mitten  unter  ben  Comen  crmeblet,  inbein 
tt  in  ber  betrübten  tapfer*  %<it  febr  gro§  Unge> 
mach  auf*ge|ranbcn,  unb  auch  barinnen  feinen 
Seift  im  3abr  1 6  3 1  Inn » 9N|W  f^ncs  ^rebigt^ 
2(mtef*,nic^t  aber  im  3  3  3<»brf  ,mie  in  bem  2flrcn 
unb  Heuen  Pütjen  p.  209  ftebet,  aufgegeben. 
(Sein  ältejtcr  *^ohn  ift  ein  vornehmer  äauff mann 
in  gieflanb  gemerben,  ber  groffe  Jrflfigiien  ge^ 
habt.  £>cr<inbere  ^cadfim  Witridjcrv,  ifl 
QMfror  ju  Ummanft  ivorbetv  unb  folgetvonibm 
ein  bcfonbcrer51rticfel;  bepbe  finb  in  Der  atibern 
^bc  grjeuget  morben.    )üt'*  ,,nS 


$cnp.  209  unb  305.  $abavii  notpige  ^rläu- 
Menno  be«  Gilten  unb^JcuenÜ\ügen,p.  139. 


fchlieffung  verurfachfe.     %l$  bie  Kriegs'.  Ün# 
ruhe  in  «Hügen  viel  SJermirrunacn  uni> 
fluchten  nad>  (Stralfunb  veranlagte,  hat 
berfclbe   aud)  an  ©aarfchafft  etiva<  ju* 
gefegt,  mclche«  im  §euer  aufgangen,  ^achbem 
(eine  erfte  $rau,  feine«  Q}orfabrew  binteriaifene 
%iltbe,  111  foichem  Umvcfenmit^ebeabgana«!, 
lebte  er  einige  Safe«  al*  gBirtnxr.  SÜSSf? 
hepratbete  er  fich  mit  3fr.  »mrbmr  »aumaims 
in(Straltunb,mclche  £t)t  mit  brep  Äinbernge» 
fegnet  ivarb.  Scmülteften  (Sohne  mieberfuhc 
bajUngiucf,  ba§,  als  er  fich  auf  bem  ^pmnafio 
juQstraljunb  befanbe,  unb  um  feinen  ^ater  sube»« 
mm,  fich  neb|t  etlichen  vornehmer  Ceute  Sin* 
Da-n,  worunter  itvep  «ürgermeijtc^edbne  tri 
(itralfunb  waren,  in  ein  flcineo  Umman^er* 
3)oti)  begeben  hatte,  berfelbebepber^roner^i«» 
U,  unter  einer  unvermutbltd)enffrehenoen2Bmb- 
^ufelung,  fammt  feinen  Gefährten  lämmcrlief) 
cm inrfrn  mui te.  Ueber  biefes  Unalutf  fam  au$ 
binju,  öa§  XVitticb  burch  einen  feiner  Sinver» 
ivanbten  beftoblen  warb:  ©enn  alt  bcrfelbe 
?iachricht  befam,  Da§  Der  Pfarrer  nitfetju  S\iU, 
fe  war,  Farn  er  im  hinter  auf  einem  ei^ecto 
ten  bep  Jiacht  gefahren,  unb  nahm  einen  £uffrr. 
ber  mit  ©Uber  unb  «aarfchafften  wohl  verfchen 
war,  unb  rcifete  feine  erraffe.  Weil  aber  Ditfer 
Sicb/tabl  entbeefet  warb,  befam  ber  Pfarrer ba* 
mcifk  wieber,  ber  ^bafer  bingeaen  maäu  ffö 
auf       ®xiüto't  ®tr>  iunebn»enben  SUtec 
nahm  ba«  Erficht  vep  bem  Pfarrer  mehr  unö 

wehr 
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mebr  ab,  D«t  geftdh,  baf  et  gen btlftet  warb,  fi* 
jemanb  an  bie  ©eite  fe^cn  m  Uiffen ,  wet*e«  et 
nu*  na*  feinem  <2Bunf*  trtyelt»  hiDem  Der  ihm 
geqebm«  .fcert  ©ubfb'tute  juglei*,fein  e*wieger* 
€5of>n  warb,  unb  ilmt  in  feinem  boben  »Iter,  ba 
bie  ganfcli*e  Beraubung  feine*  ©eft*ttf  erfolget, 
unb  er  im  ©ette  mebrembeü«  b»  3eit  jubrinnen 
muffen ,  mit  ailer  «fcörWeit  unb  fi»bii*en  fcirb« 
bei>fhinb.  THtcauab rUuc«Äügen,p.  343.U. ff. 


XCittidjt'&dflofi ,  eine  SKdubet 


€in  f*6ne«Äunftfrucf  jeig«t  man  wr  tsirlcn  00« 
*m  auf  einer  groffen  Safel,  wa«  bor  ftreuDen- 
23ejeuqungenbeo  Dem  1649  inWirnberg  geljaU 
tenm  ifri«Dentif*lutj  »orgegangtn,  anno*  jufei» 
n«m  groffin  «ooe  allDa  auf.  Cr  flarb  im  lebigeti 
©latib«  im  «erb » «84»  t*ppelmaj»ro  £ifh 
s;Ka*ri*toon  Denen  Wün»bergif*«n  ÄünfHetn. 

XVHttq,  (Sbriftopb)  öer  ^bilofopbie  «föagv 
der  unb  ber  öortefqelabrbeit  93e|li|fener,  ooti  eeip* 


XCittid),  tin  DWuber. 

XTtmcbutböi  ober  XOittifrtbd ,  «in  S5»rf 
«nb  |)ammerwetcf,  ober  ein  «era-SIccfen,  im 
£r&aebiirgif*en  «Greife  in  «Neiffen ,  in  Dem  93«. 
liref  Del  ÄrtfoBrnte«  ©*warjenbtrg  unten  am 
Berge,  worauf  9obann.©eorgenfiaDt,  gelegen, 
loo  feine  £ifm Lämmer  fmD,  fiebe  Den  Slrticfel : 
%ot>atin><Bcotß<n;&tabt ,  im  XIV  ©anbe  p. 
1054.  (Beoa^apbifcbe:  &p<cuxVZabtüen  De« 
e£bucfurftentbunia®acf>fen  p.  iß*  POabft* 
Aiflor.  9*a*ti*t  be«  Cburfur|t«ntbume5  ©a*. 
fen,  p.90.  fnBeol.  <0olbf4>abt*«ef*reibung 
teciSÄarcftfltcfenjc. 

XOittie  («Kobert),  ein  3>oeter  Der  SRebiein  in 
€ngel!anb,  practicirt«  ju^uDin^orrfabire,  wen' 
böte  fi*  in  feinem  hoben  älter  nd*  tonten,  imb 
ftnrb  bafelbfl  1648.  &c  bat  ni*t  ollein  felbfl 
berf*ieben«  ©ebriften  m£ngltf*et  ©pra*«  »er» 
fertiget,  alii  ba  ftnb:  . .      .  . 

!♦  Tr.  de  omnirtquäram  getierii  angine  6c  ufa, 
fo  aud)  inf8atelnif*e  Bberf«bel  reo r Den. 
'  a.  Vindicie  mediemse  Galeaicx/  ( 
3f  Confpeäus  co^rum.  M  . 

Pyrologi«  mimica.       -'•  u^  ,r:* 

j»  De  bello  fiöo  inter  fteUW  «  •  r.  1  - 
.  De  corpoHbe»  eteieftibae..  9  *: 
11.  a.  m.  fonbern  au*.  De«  ^fecob PrbmewfH 

Traäirum  de  volgi  «r  medkiiw  «mmbos  ,  in* 
^nahf*«  übevfefct.  XBpob  Athen.  Oxo*.  _  -i 
•  VDitht,  giüfigen,  fW>e  XX>mä>.  >  ' 

VQtttia,  VCirtig  von  TXtotößbetm, 
fcb!e*t,  Peb«  weitet  ontm:  XPitttg  bon  XCit- 

tia&\>tinu     „ ,  •  > 

ICOirttty  ober  «Wtfitfr,  ©if^off  I«  Hilfen, 
fltb«  X»irt0O  1.  53tf<bojf  iu  mm-  • 
tDirtiö,  (»artbolomdu«)  ein  Gabler  au« 


i\Q  aebfictig.  €r  «eribetDiflt« bafelbfl  als  ^Jrdfrt  «i. 


Willi« 

m 


deoeceflkrioaecontiogenti,  {01^x1664. 

1  U>itri3 , Oobann  ^riebrict)  oon  ibm  bat  man 
«ine  €rfl4rung  be*  aügemetnen  borgen«  unb 
ab«nt-©f<gen#,  5Bitt«nb«rg  1710  in  8.  - 

Wittib,  (3obann  3acob)  rtn  «RtDieuti  au« 
ber  anbern  ^xlft«  De«  17  3abrbunber«,  oon  weU 
cbem  nad)flebenbe  ©ebriftra  an«  8iit  geflettet 
werben,  nemlicb : 

1»  ;Theimticii  fea  hiftoriarom  «grotoram  exo- 

ricmim  AUls  l  €rfm*t  ie»Ö2.  in  4. 
».  Pregnans  Hippocratica  ex Aph.  IV.  i.V.  9, 

SBafel  i6«5.  in  4.  *' 

^rCttttga»,  Oobann)  rtn  ©u<bb4nb!er  unb 
»«(bbrutftt  ju  getpjig,  «rbiiefte  bo«  gtcbf  Diffet 
3B«lt  ben  1  fRap  t«  16  uj^iela  in  «Weiffen,  na* 
etiterwerba  g«i>irig.  etm«  eitern  war<n  »War 
arme,  aber  bo«b  ebrli*«  ?eW«.  Sm3abr  162% 
Um  «t  na*  eifrerwerba  in  btf  ©cbule,  unb  «int- 
at  mÜDtbdtige  Werften  forgten  »or  93ü<b<r  unb 
anbea  ^otbwenbigfetten.  eetn  gute*  qjerbof^ 
ten  bratfct«  tt  Dabin ,  Daf  er  na*  2  ^abren  ein 
€urrentfd)üler  wutDe,  unb  ft*  <ineg<raume3«t 
.bafelbfl  on^ieit«.  ®eil  er  aber  webl  «infaije, 
baf  Ca«  ©tubireo  mebr  Äoflen  «tforoerte,  ate  eu 
oon  fernen  ©ten»,. ober  guten  8«wen,  )u  boffen 
bdtte^  10  oerlieg  erbiefSdjuie,  unD  begab  fid>ju 
«inim  oon  »oel,  4>an$  Olmß  oon  milbtt?  in 
Saebienung,  wo  er  fia>  abtr  ni*t  über  ein  3obc 
aufgebaltcn  bat  (£r  fam  alfo  ju  feinen  ©fem 
wieber  juruef  ^  «WD  gteng  mit  felbigen  m  «Xatb. 
wo«  nun  anjufaogen  wäre,  e*  waren  foum 
b«ep  QBod>enoerPo|Ten,  fo  förieb  ber  Aerretr. 
Omnt«nDentw»eiebenwerDaan  fein«  Elfern,  unb 
beriebtete  üjnen,  er  f>ätte  »on  b«m  €enfiftorio  »u 
^öirtenberg  ein  €*r«iben  «rbalten,  bat}  er  einen 


in  ©(tieften  gebürtig,  fe^t«  ffcb  f*on  Um  bk' armen  Änaben  oorf*lag«n  fo(t«,  ro>(a)«r 
De«  o«mi*enen3abrbunDen«,n«mli<&a«',  Dt«SBu*Drucf<r«o  umfonfl  lernen  fofte. 


cn  röfo,  natbWm  et  fi*  einige  ^ab"  juvor, 
J«  «t  au«  Stallen  gef ommen ,  Cornberg  ^u  erV 
n«m  befldnDigen  ^Bobnpla^  au«trfet>en ,  in  einen 
guten  9luff ,  ba  et  trl«tr)anD  ««int  tjafeln  niit 
IBlnmenmercf  unb  Anbern  ©a<b«n,  abfbnberli* 
Flein«  etfiefe  unb  figuren  oon  geiftiidjert  «nb 
w«ltli*en  ^iflotieii/  meiflerbaft  Dar^abe/  t»nb 
fol*e  mebrentbeü«  in  Die  Weberlanbe  unb  tonn 
au*  na*  3talien  »erf*icfte.  9?o*  mebrerbube 
fi*  fein  SKubm,  ol«  feine  @ef*i«fli*feit  fi*  no* 
weiter  beroortbate,  babur*  «r  fi*  oorn«mli*  ei» 
rie  befonbere  «Kam5«  im  üi*t  unb  ©*att«n, 
fiauptfi*«*  aber  bep  ben  91a*tfrucfcn,  Darin- 
nen  er  bie  abweiefcung  b«t  Siebter  tnie  einem  tref* 
liAen^erflanbborjufleBen  wufte,  bann  au*  um 
Die  ©eifler  unb  otrfldrt«  €&rper  fo-^u  prifentiren, 
Da§ ««  Da«  Bug  «int«  JfunlberfldnDigen  auf  Da« 
<S«ft«  oergnüflen  mo*te»  no*  nnbege  gebra*t- 


nun  ibr  ©obn  i'utj  bariu  W««rfb  fbft««r- 
obn«  <25erjug  ba=u  fertig  ma*«n;  üeber  biefen 
(Sorf*lag  watende  Altern  unb  0ot>rt  berfrli* 
frob,  bef wegen  et  H*  na*  gßütenberg  otrföVt, 
uiib:be9  dkcvg  «Tullern  bie  £«hrjabre  imStihc 
i«giarttrate.  8*3^  1^3  5  würbe  er  in», 
tenberg  ein  Sornutt/  unb  t«3«  in  feipjiq  ®«ff U>, 
na*Dem  ibm'  (ßregorüte.  Äitjfi|>  bie  Unfällen 
barju  toraef*ofJ«rt,  wel*e  er  u)m  aber  teblfA 
wieder  erfaet  bat.  Um  Diefe  Seit  belagerte  bec 
«2^eBif*e@eneral.SclOmarfcba»P<inncreeip- 
jig,  unb  ft&re  tiefet  ©taDt  bart  iu/bafj  man  ofr 
l^rbintiu  Urfa*e  hatte,  fi*  tapfer  ju  wehren. 
cjßabrenCer  biefer  Belagerung  Heg  (i*  unfec 
Wittnau,  al«  ew  tJP.u«mietier,  auf  ben  Mauren 
mit  gebrau*«n,  unbbefam  w6*entli*  baoon 
Q;l)a!er  nebfl  no*m«nDigem  Unterbalt.  9?a*  qU 
enbigter  »elaaetung  betfugte  et  ft*  na*  9?ütn« 
€««  «ff  b,rg, 


Digitized  by  Google 


J907 


XOittigcnäu 


1908 


berg,  <2ßürfebur g,  JKegenfpurg,  Slugfpurg,  unDPie. 
W  Orten  $)eutf<blanD«  mebt/  roo  er  überall  eine 
Zeitlang  gearbeitet  bat.  €t  batte  Da«  Ungtutf, 
baß  er  oon  Den©cbroerjifd)en©t>tDaten  gefangen 
rourM ,  Ca  et  tia<9  ©refDen  reifen  roolte ,  Durd) 
feine  QBorfte^tigfeit  Farn  er  balD  nrteDer  Dapon, 
unD  befugte  al#Denn  feine  Altern.  €ripar aber 
beo  felbigen  fautn  angelanget,  fb  tPurDe  er  («fron 
tud)  geipjig  p< rn ffen.  SU«  er  nun  frier  an  Eani,  fp 
pienq  er  )U  ^mrung,  Äöt>IiT  unD  fretna<fr  ja 
/Uncftf<f>en«  SSittrce  in  €onDuion.  ©eine 
emnDc  n»ar  aber  nodj  ntcbt  Da,  in  geipjig  ju 
bleiben,  fonDern  et  gieng  tPieDer  mDieSremDe, 
unD  fape  fid)  nod)  an  mebr  Orten  um,  1646  aber 
langte  er  obermabl»  in  ieipjig  mieDet  an.  %m 
3obr  1*50  fafte  et  Den  ©<&ln§,  eine  eigene£)ru» 
derep  in  fieipjig  anjuleaen,  nacfrDem  er  ftd>  pot* 
frero  1647  mit  2inne  (Rellin,  pon  StaunDorf  ges 
Dürlig,  pcrebliget  baue,  mit  roelc&er  er  jnxp  Äin» 
r)er  gejeuget  bat.  ©er  $oD  trennte  aber  ifrren 
tEbeflanD.  habere  et  fid;  vom  neuen  um  eine 
getreue  ©ebülffin  umfahr  unD  felbige  an  mar« 
$atf>avint,&an$  2Ütnera,$ürger*  unD  ©tbnei» 
Derf,  <2Bitttpe  ju  fripug,  1650  aefunDen  frat. 
©ie  (lugte  ifrm  5  Sbtfrter,  unD  ftarb  1693  Den 
ao&ecemben  &  frftSfc  aber  mufte  nod;  oorifr» 
rem  SoD  Den  1 3  STOap  167«  im  56  3abee  feine« 
Sllter**  au<  Diefer  QBelt  Slbfc&ieD  nehmen.  9*ebft 
feiner  S8u<bDrurJerep  frat  er  »ualetcb  einen  fBucfr* 
franDel  gefübm.  UnD  Die  <3Bitm>e  bat  na<$  b> 
Hi  3^anneö  Ableben  DicQrucferep  Durcbftacto» 
rrf  fortgefr&et.  23uc|>Drucf  erftmft  unD  ^cfcctfft* 
gic flferep,  $b»  I>  p.  1 1 2.  u.  ff. 

VJ0tfri0emtti,  Wittßcmia,  XVitt$cnovou 
U56t)mif<D  Z$etbOt  fcu.  Tretona-,  eine  Finne 
©taDt  nebft  einem  befelTigten  Sßetq  -©(tlefie, «« 
Dem  ©«Diner  Äreue  infcöbmen,  1  y  teilen  non 
9>rage,  unD  nieftt  tpeit  pon  QJuDmei«  an  einem  I 
groflen  ©ee  gelegen ,  »elcben  Der  3faf  Saufjirü} . 
tnaiet.  ©ie  füfrret  Den  Situl  einer  .öerrftfrafft, 
unD  gefr&ret  Dem  Sürftlicfren  £aufe  ©(broartjen- 
berg;  Pöbelten  aber  ift  fte  eine StefiDenO  Der  ftür*  1 
ften  Pon  SXofenberg  getoefen.  Um  Die  ©raDt 
frerum  finD  Diele  $eid)e  unD  ©foräfte,  über  roel. 
epen  eine  lange  böl&erne$8rücfe gebet.  3n  einem 
Diefer  $eitbe  liegt  eine  3nful,  auf  tpefdjer  eine 
Äird*  gebauet  fft  «Witten  Dur*  Die  $ei<$e  ift 
einSSaa)  aeleitet,  Der  Sicta  fivra,  Der  gülben« 
23a<f>  genmnet  tPlrD.  25alb.  mifoell.  B^h.  L  3. 

dec.  1.  teilet  topogr,  Bohem.  p»  84.  V>ogtcll5 

je^tl.  ©bfrm.  p.  8'»  üoüftiuDtge«  Anken 
Der  Älteit,  ftTittlem  unD  neuen  (Beograpbic 
I  p.  12 19.  iMf#  Ärieg>3ngenieur»artiUeri^unD 
.  ©ee^gcriron,  p.  117«.  Im  ©eograpb.  «nbange 
Ubfcn«  @)eograpf>if3e0  Sericon.  ^eutm»  topo< 
logifcbe  flnroeifung  |ur  freutigen  @eograpfrie# 
p.  13?.  ^ubners  §eitung<  *  gericon.  öligem  et 
ne  s  IfjflkynSfyi*  JtrrKOn. 

VTirriöcnDorf;  ein&orf  imSlmte  ©cfcmar^ 
bura  gelegen;  i|t  Demfelben  pon  Denen  pon 
^ebaumbueet  beimaefaüen.  Ireibere  Ocbroarfe^ 
bürg  p.  130. 

tOittiflo,  «Perfonen  Diefe«  ^ab,men<,  Tube 
tUttigo. 

OPirrigpbetm  C^Uitrig  »on),  @efd)lecbtf  fle» 
ht  weitet  unteu :  Wirtig  pon  XOixüwhtm. 


Wtrrt0«r|»al,  ein  ©trg.gletfen,  fieberte 
ud)ttbaL 

tDittig  pon  XtHtrigflbetm,  ein  atitlifltf 
@efd)led)t  in  e^etleften.  lobmm  ^EButig  Don 
QBittigdbeim,  pon  ©triegau  im  ^^»eiOnifei. 
fd><n  gebürtig,  war  bepDer  9ie<bte  S>oaw  unD 
&aoftr*  «Kdi-imilian*  l@ebeimDer  fJUub-  Ha* 
[bin  Phoenice  p.  147.  ^>eneiü  Silcfiognph.  c 7. 
P-  539-  Qiiwpu  ©(^leftfibe  eutlofudten  ^fr.  IL 
p.  mg; 

Xüirrtfam,  ein  Pag«,  ftefre  Den  Sfrticfet: 
tl>tttm,  ©efdjlfcfrt 

rDttttfuiD,  ^erfonen  Diefet?  ^obmen^  fiebc 
XTirrrtHib. 

XJOtrtif iitDu»,  gjerfbnen  Diefei  ^abmen«,  fie* 
fre  XX?ttterniD. 

XXJittifo,  fommt  In  einet  alten  UrFunbe  Pom 
$abt  1 289  Por,  iportnnc  er  mil«  didas  de  Up« 
genennet  roitb,  unD  Äraft  welket  er  bejeuget, 
Da§  er  Drep  pon  feinen  ©ütern,  JSlafeDetotf, 
«WerfelinfJDorf  unD  Caqbatp/  Dem  ©d;kf«fd)«n 
4^er^oge  2>olfo  perfauffet,  toeld>et  felbige  Dem 
Älofler  ©rijfau  gefttenefet  r>abe.  JtuDnna* 

Reüqv.  MSTV.  T.  VI.  p.  389.  U.  ff. 

XTirtmibtrg  Oofrann  pon),  ftimmt.alfo  ta 
einem  alten  ©rief  pom3abr  128  j  alöSettgepor, 
fraft  roeld>eeJ  Q3riefetf  petrr  von  (5lubaijcf  ctm 
Älofler  ®  obrilirf  jrnep  ^ufen  8anDe<  in  «D?ünd;<« 
Dorf  geübenrfet  bat.  Auteois*  Heliqv.  MStorura 
T.  I.  p.  124. 

XTitrin,  @raffd)afft,  füb«  tJOettin,  im  LV 
©anDe#  p.  1078. 

XXJtrtin,  ©tblofc  fiebc  XOcttin,  im  LV  SSöjj, 

tt,  p-  I  o«f.  u»  f. 

XÜittm,  ©taPt/ftebetfettm,  fm  LVSBanfie, 
p.  1079.  «•  f« 
XCatm,  SDorf,  ftefre  tCetttn,  im  LV  «anDt, 

p.  1080.   :  — 

XCaun,  ebemabltge©rafen,  fiebe  MPmin, 
im  LV  &anDr,  p.  1080.  u.  ff. 

VOUtm,  ein  beliebe«  @efcble<pf,  ftebe  «?rt> 
rimim  LV  S8anDe,p.  1084. 

Wittina,  ein  ©orf  an  Cer  Cibe,  jtoep  teilen 
pon  Dem/  Den  j rfuire n  in  Der  ältftoDt  ^rag  ge» 
boriQen©tdDtgen  Stufte,  gelegen.  2fntiquariu$ 
De«  Bb*9ttc«rt  p.  1624 

XVjttinuu ,  ein  S>orf  in  Der  Ob  erkaufte,  im 
SBuCjtj;mfcben  *  reife  gelegen,  bat  SlOelicfrt  Unter« 
tbanen.  <&cO&aph$<be  Special. Rubellen  De« 
Cburfurfrcntbuins  ©a4>fm  p.  199- 

XX)ittineuf  Jabfjeuge,  fie  f>e  t>ittneit;  im  XLI X 

®anDe,p.9t. 

tOirring,  ßUdm,  ftefre  XCitttngen. 

HDttttng,  (3a(bariaei)  jl«be  XJOitte. 

nOttttngmj,  ©taDt  unD  ©c^log  in  SB&bmen, 
fube  XTtttigenaii. 

XCtrrmgau^  ein  ©orf im  £aIbetffü'Dtifd)en, 
Deffen  ftfron  bepm  3abc  804  gebaut  roirD. 

COrD«  Franc.  Orient.  T.  II.  p»  26. 

XVnttuigett,  ^errfebafft,  ®(^lo|  unD  ©mW 
in  Rohmen,  ftebe  tPittigertau« 

rOitrin^en ,  Wirrmgo»,  ein  febt  alter  5le* 
efen  im  Cuneburgiftben,  »u  Dem  »mte  Änefebecf 
geb&rig.  €r  foö  im  neunten  3abrfrunDerte  Pen 
Dem  jüngern,  gebauet  rootDenfepn. 

me» 
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llitvian  in  feiner  Topograph«  Ducatus  Bronfv. 
&  Lüneb.  p.  206.  tPtil ,  Dag  Dielt«  Eutingen 

ebemabl«  Der  fcltenmartf  &ranDenburguigehöret 
hatte ;  txruffet  fi*  au*  auf  einen  fcrief  00m 
3abc  «3*0,  »el*«r  im  gürfllupen  Shrc^io  ju 
3eU  befinDli*  fepn  fcU,  »ermoge  Dtffrn  Der 
Ghurfurfl  ju  »ranbenburg  au«  Dem  fcaperU 
f*en  Jöaufe /  £ub^0,  Den^igenthumunDDit 
*eb,n*2Babre  über  Da«  9Bei*bito  ,u  ^Bittm» 
am  ,  mit  allen  feinen  ati|Tli*en  unD  roeltkcpen 
'äubebörungen ,  Denen  £erfcogen  ju  Lüneburg 
<L>tttn  unD  XVÜt>tUntn ,  Ortens  De«  ©tren* 
gen,  ©öbnen  w)Qf6mmli*  gegeben  unD  über* 
laffen.  €ben  Diefe  <2ßorte  roieDetboiet  Der  QBer. 
fertiger  Der  Compwbierufrn  &taat%>&tf<A)ttu 
birng,  $r)*i!i.p.  547.  SBerNrft«  liefet,  Der  mug 
glauben,  Dag  Diefer  gierten  Cffiittingen  bi«  Dabin 
jutSftarcf  gete*!ietroorben;  imgeDa*ten3abr« 
ober  Pen  Der  SDlarcf  abgenommen,  unD  Dem 
güneburqifcfcen  3ntbeü  überladen  fep.  <öet 
©a*tn  roi:  D  man  um  fo  »iel  mepr  iöepfaH  ge» 
beu,  roert  <Dmn«  ,  be$  Strengen,  ©emahün , 
De«  Äapferö  JLubwi^B  aus  kapern  t3*mefter, 
unD  atfo  rrer  Damaligen  Sl>urfür1ren  oou  $ran> 
benburg  nd*jle  2lnpern>anDiin,  Dergleichen  21b» 
tretung  hatte  leiste  ma*en  fönnen.  SfUein 
Dem  ftnD  fajl  juroiDer  einmapl  JLcvu-v  unD 
Ät#me?*r  in  Der  9Jtaunf*»eig  *  Üuneburgi. 
f*en  Chronicfe,  p.  514.  uf.  n>el*e  im  geben 
tottens  De«  ©trengen,  und  Deffcn  intern 
riebt«  oon  folget  Abtretung  gebenden ,  Die  fie 
bo*,  roegen  ibrer  9Bi<$tiaJeit,  nt*t  bitten  oor> 
bep  (a(Ten  fönnen.  SlnDem  $heilö  finDet  (leb , 
bog  ^Bittingen  f*on  lange  «orber  für  ein  Ur» 
fräcf  De«  SanDe«  Lüneburg  gehalten  »orDen.  £>ie 
»en  s?cmvid>en  Dem  gbroen  feinen  ©Ibnen  ge* 
tnaebte  $Mung  ,  p0n  »el*er  Äet&mcrtr, 
p.  419.  428  unD  460.  Pfeffingen;  Vi«r.  illuflr. 
T.  III,  p.  15a  unD  iXXabnus  in  Antiqait. 
iranfV.  p.  239.  u.  f.  »kroobl  nl*t  aar  ©oD. 
ebmmli*,  geDencfen,  abfonDerli*  ein  ungeDrucf. 
tei  Sötief ,  in  tt>elcbem  Die  Dem  £er$ogt  VOtU 
Stirnen  ,  al«  Dem  3üng(len,  jugcfallene  fcüne» 
burgif*e  StarbfÜ  genau  betrieben  Hl ,  milDet 
au«Prücfli*,  Dag  gBtttingtn,  .£>u)atfer,  S> 
lenburg,  8ü*au,  Darneben  ©rome  unD  9iien> 
malDt,  mit  au*  alle«  ©gentbum  in  Der  «Karcf, 
unD  Da«  aantje  Cigentbum  ^jalDeöleoe ,  unD  Da« 
gange  ©gentium  im  SlenDorp  UnD  ade  piaifte- 
mlcs,  njeiebe  pifepen  Diefen  ©renken  fl*  befin- 
Den,  im  3af>r  1203  fein  &btheit  gemefen.  UnD 
tergcflalt  möfle  ^Bittingen  al«  ein  ftfwk  M 
Mneburaifcpen  CanDe«  angefeben  werDen  ,  unD 
tnt  mittiHatd  mit  ibten  ©renken  fb  «Mit  ni*t 
^neingeDrungen  fepn. 

3Bolte  abec  femanD  au*  Diefe«  jugeben ,  unD 
fcennocg  behaupten ,  Die  92arggrafen.t>on  ©ran* 
Ctnbutg  oclren  fiebn«  *  Qtntn  non  SBitringen 
gtmefen  •  rneif  Der  angeführt«  £(llifcbe  S5ricf 
vom  3apr  13t o  melDe ,  Dag  ^ranDenburg  Die 
Sebn«>^)errlicbfeit  Daruber  Dem  ^»auf«  Lüneburg 
nberqeben  b«be ;  fo  fönnen  mir  \rtar  über  eine 
©ad&t ,  Die  noc&  im  3rcbiüe  jlecf et ,  ni*t  (Ireu 
ten  ,  inDeflFen  rtiigen  Dle  e«  aufma^i*,  »c1*t 


©elegenbeit  haben,  au«  fokben  UrfunDen  DU 
SBiihjbeit  an  Den  %ag  \u  bringen.  9iur  mirD 
ibnen  nebfl  jenem  au*  Dieft«  juroiter  fepn ,  Dag 
Patbam  x>on  &ntfeb<cf ,  Slnfanger  Der  ®(t. 
tingif*en  Cime,  ju  3ßit fingen  roobnenD,  inlrf- 
nem  Briefe  Dorn  3«l>r  131g  De«  ^)er^og«  <J>t. 
teit«  t>on  ©raunf*n>eig  *  Lüneburg  Öetteuer 
(fidelis)  genennet  imD,  [übe  Pfrffuigeis  di* 
(tOtie  Ce«58raurif*roeig Lüneburg.  {>aufe«,Cb. 
l,p.  817.  Uebrigen«  fo  baben  Die  Vetren  oon 
Änefebef  no*  einige  Jg)6fe  in  SBittingen.  3m 
gabt  1639  ifl  e«  übet  Die  ^>elffte  abgebrannt. 
XOa\tfytx*  «DJagDeburgif*e  «KercfroürDigfeiten, 
^beil  VII,  p.  54.  u.fF-  »beb  ©eutf*e  unD 
©dchfq'cbe  aitertbümer,  'ib- P-  3  «5-  ©itb« 
au*  Den  @ef*l<*t«'8riicfel:  VOittem  todti 
*en  Den©ef*le*t«.2frticfel:  Änefcbccf,  im  XV 
SÖanDe,  p.  1096.  u.  ff- 

tOMn§m,  ein  f5>orf  im  Ulmer  ©ebiere  in 
Ä*roaben,  unweit  ©etglingen.  (0oJi>fd>abu 
löef*reib.  Der  ©aref  vfiUdkn  ic. 

IVirrinctf )*ui{cn,  ein  €>*log  in  ObeT'Oeffer* 
rei*  in  Dem  3Rübl'93itrtel  gelegen,  ^ubnwann* 
ait=unD^eut«Defterrei*,p.  388. 

XDitttncjvx,  (EuDolpb  »on )  ©om .  ^)err  |U 
Hamburg.  3m  3abr  1 3  89  erf*ien  er  tot  Dertt 
ganzen  Capitul,  unD  bezeugte;  Dag  er  t>on  Denen 
Sdrten,  Die  er  t7on®jD(te«unDDet'3ungfraueo 
Marien  rei*en  unD  miloen  ©naben  empfangen 
hatte;  in  Der  £)om  -  Äir*e,  ©Ott,  Der  3ung* 
frauen  Marien,  Der  9Bi«n)e€lifabetb,  unD  allen 
^eiligen  «u  Cfbren ,  bep  Dem  Slltar  befagter 
fobeth  eine  QSicarie  )U  ftijften  millen«  fep.  2Cie 
er  Denn  fol*e  mit  ©nfünfften,  tvelc^e  au«  hutu 
Dcrt  unD  jniep  unD  fündig  $2arcf  in  unterf*ieD^ 
ticken  ^oflen  befhinDen,  begäbet  :  $)te  aber 
na*  feinem  3oDe  aOererfl  )um  n>ürcflt*en  @e# 
nug  geDephen  folten.  &ie  ^ebnmabr  über  Diefe 
etifftung,  foB  ^obi«tn  ©cmmclbrcfcr,9tatb. 
mann  in  Lüneburg ,  nebfl  feinen  €rben  ju  fünf 
t>erf*iebenen  mablen  tmi*ten ;  na*  Diefem  aber 
folle  fbl*e«  SXeebt  an  Den  $)om  *  ®e*anten 
unD  Die  bepDen  dlteflen  $)ora  1  Herren  faDen. 
©erieoige,  n>el*er  fol*e  belltet,  ifr  aDt«  gu* 
tbtilen«  unb  aüe«  Deffen  fdbig  ,  ma«antere  QSU 
carii  &u  genieffen  baben.  2>abep  aber  ifl  er  f*ul< 
Dig ,  Die  fänffte  Wefle,  eint  C(Bo*eumDie  anbei 
re  ju  beforgen,  ni*t  mtniget  mag  er  afle£)ien* 
jlage  für  Dk  <33erflorbene,  unD  auf  Äarien.qjer. 
EünDigung  Dk  ^efl  *  ©effe  lefen.  gtrner  fo# 
er  au*  alle  3ahre  in  Der  Dctapa  Martini  4 
<8lavd  Hamburger  ^fennigeiDem3ungfer<itlo- 
fler  «pfenbagen,  roel*t«  im  ^ilDe«brimif*«f 
Sprengel  gelegen,  cn  triebt  en;  Damit  Dafür  alle 
QBepbna*ten  eine  SJnba*C  gt halten  tpücCt ,  W 
sum  ^tofl  Der  <35«rflorbenen  geflifftet,  unb  inet* 
nem  Pom  Älofler  beftegelien  Söriefe  oerfprc*e« 
morben  war.  8m  «Sterbe  .  ^ageDe«(dtiffter« 
foDetför  DejJeH  ©eeUSJelJe  jdbrli*  a*t  ÜRarcf 
.f)jmburgif*er  Pfennige  ju  Cpor  geben.  £nD«. 
Ii*  marD  au*erfotbert,DagDer $eftfeer unD 
babtrbecfelben  ni*t  nur  ein  tyritfüt,  oDerau* 
in  Dem  @tauDe  ftp  einer  ju  merDen :  fonDern  et 
foQ  au*  feine  SKeflDenfc  allhier  befldnDig  hahen. 
P        €ft  «ec  %  2iUc« 
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51C«ü  dsci'cä  nabm  Dnfl  Copitul an, orDnete  eö  unD 
teftatigtee*  aucb-  nae&ric&t  »0«  &tat>t 
äanbur&Sfc.l,  p-3i4-  u.f. 

X£ittin0bof,@efcblec&t,  fie&e  VKrtiiiß&ofcrv 
im  XUXiÖanbe,p.37$.u.f. 

mrfiitöow,  «inftgus,  ober  aketglecfen,  fie* 
t)e  IPitringem 

XEirrirbc,  &tfölt$t,fit%tWittettu 

WITTI  SCALCI,  fK^tJOittifi^lcf* 

WITTISCALCUS,  flehe  tOir^dA 

JDittlfd^lcf,  Wtttifcälcus,  0t)«r  RTrtt/  fojfcf, 

\»aren  ©ormahte  an  Äoniglicben  .f)&fen  ac-eltcpe 
Änaben  od«  anbere  tarju  oerorDnete  ^erfonen, 
fo  ric  öenchu  •  €recuttonen  rcrricpten  unr  C:c 
©elb  *  ©trafen  einforDern  muften.  $>en  $)?iü> 
mm  l)<m<n  fie  ton  Dem  Sngel  »  ©d(bf»fd)en 

9ßortC:    W/">  Wfr«,  Wette,  Wedde%  eDer  JP/zr, 

»elcbeä  fo  ricl  nid  eine  ©elD»ober  anbere  Strafe/ 
befonbertf  aber  jene  anjeiget ;  wie  benn  Daher 
no<&  im  €nglifcfcen  Witefret  ober  Witfree,  von 
iß<lt>>&tvaffcn  fre?  betflet,  unb  auch,  ba«£)eut< 
föe  SBort  XPettcn  in  eben  tyefem  cgerftanDem 
bem  ©pruchroorte  ;  mit  bem  Cobe  wettet 
man  bem  Äic^ter  unb  büffet  bem  Älager,  bee» 
gleiten  in  ber  £KeDcn*'2lrt :  iit c  foli  nod>  a  am- 
fciger  roerben,  annoefc  gebrautbtroirb  UnDoon 
bem  <3Eorte  3cakf,  ober  ^cfcdcf ,  c;n 
2Sf  u\-b  r  ober  ein  ©iener.^hr  21  mt  beftunD,  mie  be» 
reit«  (jemelbet ,  barinne ,  Ddp"  fie  Die  Urteile  »oll. 
ßreeften  ,  unb  Die  angefe$ten  @ek)  »  ©traf» 
fen  eintrieben.   L.  Burgund,  cap  76.  $.  f.  de 

WtttifcakU  Comitum  noftrorüm  querela  pi  ocef- 
fir,  quod  aliqui  in  populo  nortro  ejusmodi  pra:- 
fumtionibus  abutantur  ,  ut  pucros  noftros ,  qui 
judicia  exfcquuneur,  quibusque  muldim  jabe 
tnus  exigere,  &  «de  conlidanc,  &  fublara  jaßu 
Comitum  pignora  non  dubirent  violenrcr  aufer- 

tt,  u.  f.  ».  VX<btin$&  £ift.  $olit.  3urift.  Lex. 
v.  Witti  ScttU't  unb  v,a'm,;tnii}  3uti(L Lex.  T. 
II.  v.  Wittifteicut. 

XCittisUnßcn,  ein  $tecfen  in  bem  SBißtbimi 
$lugfpurg ,  in  ©cfc»aben  ,  eine  Weile  »on  ©il= 
lingen.  €ö  geh&rete  fonft  bem  ©rafen  ©on  t)ib 
Un$cn  ;u,  n achte m  aber  ber  leerere  baoon, 
Rahmen«  ^avumnn ,  ©iföoff  ju  3uafpura, 
12 86  oerihirbe,  unb  er  feine  beoDen  ©raficbaflf» 
ten  Söllingen  unb  ^EBittiölingen  bem  $5i§tbuui 
gfugfpura  t>ermacb<t  ;  fo  nabm  fokbeö  SSeft^ 
fcaoon.  3ili0cmrinc«  faftotiföct  Aeticon. 
4<übnev6  3«ituncje>#  VeriCLMi.  (Öolb|H)*jbrsSöe? 
f4>reib.  ber  SBarcf t.glccf en  ic.  jfunef«*  ©<o» 
% rapb,ie  ber  mittlem  Seiten,  p.  J74- 

iXittüi«,  $erfonen  biefe«  iWa^men«,  pel^e 
VOim  tngteti&en  VOittc. 

XCittlefcy,  («Bil^lm)  ein  engenanDer,  bei 
€r^^3ifct>off«iU  Ganterburp,  Simons  3* 
Up,  ©cfcnNtf«  ©obn,  (lubirte  unter beffen  ^er^ 
pPeauna  ju  £>rforb,unb  roarD bafelbft ber 9?ec^. 
<en  ©octor,  begab  (»<&  barauf  nacb  SKom, 
um  Iii  ber  $rari  befto  fertiger  ju  werben  ,  oor» 
nemlicb  obn  betf  ermelbtcn  gr^  -  5Btf<fccffei  «n= 
fl*leg«nf)<ucn  aBba  mit  au  beforgtn.  W«$Um 


er  roieber  juruef  gelanget ,  »arb  er  be«€r^?8i* 
fdjoflftf  \ü  Canterburo  ©eneral  *  QSicariuö  unb 
balo  tarauf  ©ecauuei  Arcuatx  -  Curi*,  feYnec 
?lt'tbi  '£}uKoruiö  )u  Huntington  ,  IKectoc  ber 
beobm  Äircben  juCropbon  unbdliff,unb  1361 
»ifc&offju  SRocbefter.  9?a(b  2  3abr«n  erlieft 
er  ba<  ©igtbum  ju  SSBorc&efter ,  unb  enclieb 
rwirb  er ,  o\i  JLangfoam  Garbinol  roorben,  -im 
Oktober  ig67€r^  «  SÖifcDoff  ju  Santerburp. 

^alitum  empfieng  er  r>on  uDtcffnnen^^ü 
fet Olfen  ju  QBi nebelte r.  &  l>tefre  barauf  etliche 
©pnoboeJ,  auf  benen  er  in  gateinifefter  Spradje 
mit  ungemeiner  ^crtigFeit  prebigte ,  mürbe  aber 
bepm  legten  maJ>l  auf  ber  Sanfeelfrantf ,  bager 
Dem  gpnobo  niefcr  Wnger  bepmobnen  Ecnnie, 
fonbern  2  3abr  lang  franef  barnieber  lag ,  bi6 
er  enblicfr  1 3  74  gar  Harb.  ©ur<b  beffen  QJer» 
nuttelung  ift  bte  Unioerfu4t  w  DrforD  ©on  ber 
@eri<pt*bfteeit  Der:  Söif<*offeJ  ju  «incolne  be- 
frepet,  unb  beren  SXegieruna  bem  Sapfeler  unb 
benen  ^roruratoren  iibetlaflen  »orten.  <0ob# 
roin  de  fmUL  Aagl.  P.  I,  p.  $77.  516  unb 
167. 

XCittks  *  ratet ,  ein  6umpff  ober  (leben» 
ber  <2>ee  in  ber  ^Äitte  oon  CngeDanb,  nemlie^  in 
^untingtontflnre.  ^ctmjcliiKimie.  ©pftema  bec  . 
neuern  ©eograpbie,  p  so. 

XTittli^,  etabt  unb  Sunt,  fu*e  XCit* 
Ucp. 

VOittmann,  fätTOittxott* 

tV>irnivwm,  (3bbia«)  mar  im  3abr  i€$o 
JKatb«  55öu  •  «Keifter  unb  ©c&iA  .€ura« 
tor  iu  <Öcb»aba<b.  .galcfenftcin«  Jöefefereibung 
pon  ^(tmabaep/  p.  96. 

rOittmafin,  (2(nbre<rt)  tln  ^autbotfr  in  ber 
^apferlicben  QoWaptüt  im&bx  1747- 

aXittroaitn,  (^riebrieb)  au«  9teu  •  Q5ram 
benburg  gebüniq  ,  »ar  um  Die  $}itte  be*  17 
^abrbunDertt  Öub  •  Stator  oom  ©pmnafio 
ju  @ö(tro»><anb  nmrDe  bernaeb  Pfarrer  m 

S5oi^enburg.  A'«w  Litersri*  Mtrts  BattbUi  & 
Septtatrunis^n,  I704,p.  163. 

Wittitiann,  Ooacbim)  ftebe  VC tfrnam. 

mttinörmsbprf,  ein  ©orf  unb  e*rifft» 
faßige«  SRittergut  in  ber  Bieter  *  ^aujtA  m 
bem  »eiirrf  De«  eübbmifc&en  Greife*  gfj<qen 
ift  mit  einem  «Mlorat  ober  .fjnupt  *  £ir<fi* 
terfeben ;  bau  fca,u  gehörige  giiial  aber  bnifet 
^rbtfcpen.    3m  3abr  1723  gebörere  $Buu 
mann*borf  bem  IKeicb«  «  ©rafen  oon  »lumen*- 
tbal ;  ©ae;  Jus  patronatus  aber  e;erciret  batf: 
Ober  *  Sonfiftorium  in  Cübben.    3n  2Bitt« 
manneJborf  »irb  alle  «Bonn  *  unb  %i§  8 
get  in  ^>r6tfcben  aber  nur  aUe)eit  am  Dritten 
©onntage  gepreDiget  2BenDif<b  unD  ©eutfÄ 
©ie  jmep  ©onntage ,  Da  in  ^aVften  niAt 
^reDigt  ift ,  gehen  Die  ©mrohner  nacb  grjit^ 
manntfDorf  in  Die  Ätrcbe,  aUroo  fie  aueb  ihre  ei- 
genen Äircben  .  Stühle  unb  ebire  haben,  ©n» 
gepfarrte  ©6rfer  ftnD  s  ■)  ©uef 4)en .  b) 
U,  unb  c)  ^latfo.    SDie  €oangeiif<ben  2Jre- 
biger  an  tiefem  Orte  ftnb  geroefen  :   1 )  ©uiiö 
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cotai ,  -4)  3obann  Änopbel,  unD  5)  3°b<»nn 
«Kuß,  Der  1695  Da«$reDigt  *  Slmt  angetreten, 
(ßcosrapbifcpc  (Xpccial'Zabcücnbtt  <fbur/ 
fiufrenrbum*  e5<Khfen,  p  i99-  'Jccanbns 
©entliefe««  SRinifterium  im  «^utfucilcntl^um 
©acfeftn,  p  436.  u.f« 

rOtrttiKtmwborf/XrttmöitTObdrf,  VCitt* 
mmwsborf,  «in  «b«li<fef«  ©efölecfet,  toxi  ab« 
in  NM  ©ranb«nburgif(fe  »  ^>reu&i|cfcen  icfeon 
ju  £nD«  D<«  1«  3abrbunD«rt«  «an*  au*g«ftor^ 
fem  gemcfen.  (0eor<jc  »on  <2Biftm<inn«Dorf, 
«tif  '2Bitfmann«Dorf  ,  ©roß  .  ©^lafffro 1» 
€rb&err,  trjidte  in  Der  €b«  mit  «in«  *on  9to> 
fin.  &an$ cn  t>on  <28ittmann*Dorf ,  Ccwrtn 
ouf  3BittmannöDorf ,  e*!«if!o?c  ganb^oig 
ren  w  ©cfeacfen ,  D«n  crflen  biefe«  (SefcbUrcpts 
in  Preußen,  welcfeer  «ine  t>on  $bum«n,  au« 
D«m  &aufe  Rotten  ,  lue  ©«mal>lin  batte, 
Durcfe  Di«  et  «in  <23ater  (Beorderte  Dan 
mann«Dorf ,  €tbb«tn«  ouf  "^SBittmannöDorf, 
©c&ujff 0 ,  £apm«n  *.  :c.  roatD.  ©itfer  jeu» 
gete  mit  ©ertruDen  von  «JJtortangen  ,  au«  D«m 
i)aufe  €ngel«burg,  &<m$tn  Dort  jffiittmann«« 
Dorf,  De«  £er&ogibum«$reujTen  Ober»  SRatb, 
unD  Ober  *  Warfcfealln,  €cbf>etm  auf  <2But 
mann«Doif,  ©rof  «  ©*lefffa,  Sapmen,  unD 
Jtbin  •  SRapp«.  @elbiqtt  Dereb«li<fete  ftefe  mit 
eatbatinen  v>on  Ärepftin  oD«r€r«u&«n,  einer 
£o<fet«r  ebriftopb*  »>on  Äreoten  ,  $reu§tf<feen 
JDbcr  1  Burggrafen«,  auf  ©cmnau,  VejN, 
e»c&otn  :c-  unb  $)orotbe«t«  Don  «polenfem, 
ouö  Dem  £aufe  ©<bönb«rg.  »u«  folget  €be 
ift  entfproffen  ösufamte  »on  «iffiittmannflDorf , 
t>ie  an  fcafparu  t»n  Äalnein  ,  (Erbb«rrnauf£il> 
qi«;  tfraufen,  gtnDenau,  unD  Älein  *  ^aref , 

ebnqifebr  1610,  "(»^^"S^LiSS* 
f^uöspon  ^anben  8eio>«n^reDtflt  auf  Sltbte*. 

un  »e-n  Äalnein,  £6nig«berg  1683  totJsomQ* 

$U>el«.£iftori«,  $Ml,p.J*S. 

Ittittirtarriwboflf;  «in  Ort  in  Webet  *  £«fr 

f«n,  in  bem  Ob«t  *  9tb«inifcfe«n  *«if«  ,»o* 

ftlbft  Da«  2Jmt  •  Äau§  oon  b«m  91m«  @Iei< 

SÄT  W  «ovifl:  Sbeil  1. 

P.  939» 

UKttautr,  ©efcblecfet,  (UljtXDttiTwr, 
XOittmac  ,  ^eefonen  Di«f«fitKaI)m«n«,  fufa. 

XX)ittrnac,(JtinbmbrOjj,  fonft  genannt)  ftcb« 
jtinbcnbcog,  imXVUSÖonDe,  p.  1383;  ingleU 
eben  Die  Supplemente  ju  tiefem  fyrico. 

Wu^arfum,  «In  Sieden  in  D*rJ>rm>infe 
«riefclanD  ,  niefet  t»«it  wn  Mt  im  QBefletgoe 
oeltatnen  etoDt  Jöofömart  3n  Diefem  gle> 
Jen  ilt  menno  ©imöiiis  ,  Da«  £aupt  einer 
Kefoniwn  ©ecte  unter  Den  3BieD«tdurT«rn ,  Di« 
pon  ir>m  Di«  «K«nnoniflen  beiflRn,  gebobren  rcor. 
Den.  3fcnolb8  5>olitif4e@eogropbii,  p.  rac. 
Unfcbiüb-  Hac9n4)tcn  De«3ol»ri5 1709^.7». 
eieb«  au<b  b«n  SUticf  «I :  menno  Simon«,  im 
XX  SSanb«,  p.?o3.u.f.J    .     %i  , 

VDittmavus,  ^erfan«n  W&afatMSfy 
XOitinmr.  '• '  •  ' 


Ä6nigl.  §ton^öfifct«t  Cbtiftft  über  ein  Stt<gi» 
ment  ®cbn>ei^et ,  unD  murDc  Den  so  gebruat 
1743  )um  ©enetal  *  ®?ajor  ernennet.  (Ek. 
n«dOöifc|>»4>i(torif4)en«4>Rctjten,  »anb  V, 

P-  93- 

VOittmts  ,  $>orf,  ftfb«  n?<ttm«»f  im  LV 
93anD«,  p.io$j. 

rOittmennt,  ffet>«  September,  im  XXXVII 
3$anD«,  p.266. 

XCtttmu«,  (^bomat))  gebürtig  au«  Sßofl. 
gafl  in  <3Bor » Emmern ,  mar  im  3aJ>r  1745 
«D?itglieD  Der  Äönigl.  $>eutfcben  ©efcUfcbafft  ju 
©reifiroalD«.  Strobtnwnn»  ©efo>i(bte je^tle» 
benDer ©«lehrten,  $b  IX,  p,  239- 

JQDitttnunb,  rOirmunb,  Üateinifcb  Witmm- 
Ja>  «in  fefle«  ®$Hr  unb  ämt  oDer  ^)«rr» 
rebafft ,  »ie  aueb  an i'ebi« lieber  unb grofler  3)}arcf t* 
glecfen,  fafl  wie  «ine  ©tobt,  boft  obne  «öiau* 
ren  «rbrnm,  in  Dl»'5ru§lanb ,  jiDiftben  ^ecet 
unb  €fen«  gelegen,  Dem  dürften  t>on  Dfr^rug* 
lanö  ««böcia  :  mi«  b«nn  aud)  in  bem  ^Bappen 
Der  Surften  ju  Od  »  $neglanD  jur  ßinefen  im 
blauen  3«lD<  inm  in  gormi  eine«  SlnDrea«* 
Creufee«  aelteüte  gülDene  iWbnlein    migen  D«c 
^errfcbajft  QBiamunD  «rf(b«inen;  auf  txm$H» 
m«  w  Sincfen  aber  eine  blaue  ttlie ,  binter  rocl« 
(b«t  \wt\)  güibene  gäbnletn  in  ,vortn  eine«  2ln* 
Dr«a«*£reu$e«  (teben,  unD  s»ar  Die  gilie  roegen 
Sfentf ,  unD  Die  ftäbnUin  roeaen  ^BittmunD«. 
<2®ie  Die  £errf$afften  €f«n«  ,  \u  roelcber  au$ 
©t«D««borf  gehöret ,  anD  9BittmunD  an  0(l# 
grieglanD  gef  omm«n,  ifluu«  folgenDem  ui  erfeben  t 
#nno;in,  ©ruf  ju  DU  »  SrießlanD  rj«pratb«te 
1581  TCDalbur^i«,  De«  legten  ©rufen«  ju  SKiet« 
berg  ^obuiirifcna  einig« 3o<btrruno€rbin/  unt> 
bef  am  mit  if>r  bt«  ©raffefeafft  3iinbera  ,  unb  Die 
Dtep  ^errfcbafftentifen«,©ieDe«Dorf  unD  QBift* 
munD.  3Rit  D«rfe(btn  zeugte  ec  )tvep$6<bter,Duj 
dlrer« ,  &abme  <r<trp^rrtnc;  roarD  an  f«inem  Bru* 
Det  ^opannfen  eermdblet,  roekber  Dnrcb  fie  Dit 
©raffebafft  Kierberg  befam.  ©ie  jüngere  ÜQnce, 
bepratbete  ©uiibacfcrn/gürfhn  )u  üicbtenflein, 
xötlütt  De|n>ea«n  Die<)errf<bafften€feii«,  ete> 
DetDorf  unD  IB'ütmuno ,  prdfenbirte.  ^«rcurDe 
aber  ton  Ctiten  D««^>aufe«  Dft.gricßlonD  vir 
$lntn>ort  gegeben» ««  bdtte  obgemelwe  XÜdbuc* 
nn  Dt«  ^)errf<bafften  ihrem  Wemabl  gdrt$lirbee> 
Dire«,  aueb  litt«  D4«  jüngere  ?o<bter  Darauf  QJer» 
ji<bt  getban.  «lfo  $nü  Die  Drep  |)err|'cb(itften  bep 
«nnena  <J)ofl«ritdt  oon  feiner  anDern  ©emabUri- 
afbiwbtn;  Die  ©raTfaafftabtr  ijr»on  feine«  35ra- 
D«t«"<4t>mnfen»Urencfelin,  motu-  £rncftw 
tun,  %ttm  ©emabl.  Dem  ©rafen  Iföarimüim 
Ulrtcpcn  «on  Cmmtcj  i69t9ltrgebra<bt»orbm.i 
SlufDeniecblo^»tmunD  roobnetein  gürfrlt. 
cbet  ©rojl.  C«  tfrau(pein««B(bule  unD  ein  ©off. 
^aufjaBDc^m  3abr  16 $7  Den  23  (ftap  rcurDe  1 
allbier  t>on  bem  dürften  |u  Olr^rifglanD ,  «enno 
jtub«tDt0«n,n>egen  Der  ©renfe  *  Errungen  jmt* 
fcb«n  ClDenburgunD  D(t»$rie§ianD,  «ine  3u(airu 
menf unfft  a  n qeflt  Uet,  Da  Denn  au4)  oermitteifr  bc g .  \ 
t  er  feit«  Dabin  g«fcbicft«t  ©eVoDmd<btigter,  unD 
narb  mühfamer  ^anDlunge«  ja  weit gebracbj  mor*  I 
Den,  ba§  m  bepor  gürffcunD  ^wbijra;«,  ^«tfo- 
€«««««  3 
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mn  im  ©eptember  wegen  Der  ©cbeiDung  unD 
©rcntjm,  fo  ienprüd  Der  anjefco  babenDen 
c^cn  biö  hieber  unentf&ieDen  geracfen,  in  freunD* 
petterliger  Siebe  unDaffettion  oerglicben,  unD auf 
folgenDe  <2Beif<  pertragen  haben:  „$>fl$oonDem 
»auf  DetttfIBittmönDei  unD  ©tu-mcrateidje  ftfbcn 
„Den  Fabian,  biö  an  Den  Ort  roofelbd  mit  beo» 
„Den'eitö  <3Bijjen, SBiilen  unD  ©«heben,  aucfc  S> 
»ro  ©eputirten  ©egenmart,  an  (tau  Damaliger 
„9We,  ein  flarcfer  $fabl  eingeräumet,  unD  fer* 
„ncc  biö  an  Den  auf  Diffeit  Dil  Äabbecfer  *  Sßalqe 
»oorbabenDen  $cic&,  ein«  ©üDmenDinge  in 
„ter  Cinie  unD  ©<bnur  ©«fertiget ,  unD  fotbane 
»©üDmenDinge,  froorju  Dienötbi**  €rDeau#  Dem 
»Otf'ftriefifcben  $b«il«  w  nehmen)  nitfct  au>in 
„twr  Die  ©ren|e  unD  «Karcf  gehalten  ,  fonDirn 
„aucb  Diefelbe  in6fünfftige  auf  bepDirfeit*  £0. 
„fien  unterhaken  1  «nD,  jur  belfern  9?«ubri<br, 
„auf  Den  auJDenn  ujfammenftolTenDen  $eid>  an 
»eben  Dem  Ort  Der  3ufamm«nfuiiung  ein  neuer 
»@<beiD  *  $faQl  gefegt  werten  foüe.  OBic 
»aber  unD  »eltbergrfialt  inöfuntftige ,  00m  fo« 
„tbanen  e^ciüe  V]M" M  an  j«  rennen,  mit  Den 
,.©ren  t*en  e<  weiter  JU  bitten,  Daroop  folte  b»er» 
»nethft,  oermitteifl  freunDnacbbarlit&er  3"fam» 
»menfebicrung,  gebanbelt,  au<&  SNro  JBebuf  je« 
»Dem  Sbeile  fein  SXecbt,  ©ereefoigfeit ,  3ufpr«cb 
»unD  SöcnxifMum ,  fo  gut  er  e*  jefco  babe,  oDer 
»no$  ferner  überEommen  mbtyt ,  ungef<bma> 
„lert,  unD  unoerlefcit  gilaffen  werben,  fron  unD 
»bleiben.  „  bat  übrigen«  Diefer  ©aref  t  =  §le* 
efen  ,  fo  jum  «aBotpbditfdjen  Äreife  gehör«,  fo 
Diel  ©ercc&tigfftt,  alt?  Die  etaDt  €fen<,  unD  i|t 
au$  fo  gro§,  al*  Diefelbe.  Ubbo  «miniu«  inFri- 

fix  Oricntal.  Chirograph,  defeript.  p.  53.  Seder* 

Söefcbreib.  Der  X  Äreifi,  P-  9$*-  XOindtU 
mann«  OlDmb.  ©>ron.  p.  %  ty.  u.  f.  ti&ntt* 
©ollftänDig-  ©eogr.  Hl  Z b.  p.  500.  PoUfhtnbig. 
JLet. beeilten,  iXHttitvn  unD  Heuen  (ßeogr. 
p  i2igb.  @twm<  Sopologif*«  anmeifung 
jur  r>eutis«n  ©«ogr.  2lbel*£>eutfd)<unD 
ed^ftfeb«  SHtertbüm«,  2b-  P-  57«-  *benb» 
5>r«u§ifÄe  ©eograpbie,  p.  470.  Ubfen«  ©eo. 
arapbiföe«  8ericon.  ttdavb»  Franc.  Orient.  T. I, 
p.798-  (Bolbfcfoobt*  «8ef<bretbungD«r3Rarcft. 
§lecf  eu  ic  Zxictt  9ßapp«m JCun  jt ,  p.  5  3  2.  u.  ff. 
Der  $eu|telif<&tn  Sluöaabe.  ^ubner«  ^olit.  &u 

f»or.^b.VI,p.864  u.ff.  ^^,al 

Wtttntuntxr  2rmtr*in  amt  in  Oft <$ne§lanD, 
»e(cbe6  neben  Dem  €fener»amte  lieget  /  unD  mit 
Denselben,  mit  Demalgemeitwn  Wabmen  Dac^ar» 
Iinrtrr -lanb/genennet  »irD.  &flbner*  öoflfidnP. 
@eogr,  l»  ?b-  P«  5°°-  ©«ftebe  au<^  Den  «rticfel : 
^mriinflen,  im  XU  95anDe ,  p.  f  62  j  uigfeicben 
DenmHebenD«n2lrticf«l. 

XDtttniQ,  ein  Cbjjl  CmÜW  £>orf  in  Der 
Ober^auftD  in  Dem  <5uDi&int|cpen  Kreif«  gelegen, 
bat  ämt*Untettbanen.  «eograpbifcbc  ®p<> 
ciabZabdlen  bu  Cbui^ucftentbjimi»  eacb/ 
fem  p-  199. 

Der  (DrutDen  ^acbfolgerbcpDrn  alten  £)euföen, 
alöfelbige  oon  Dem^>epDentbumejutn€briftli(ben 


©laubenfamen.  e«  bo«en  groff«  €rfabrung  in 
Den  göuli<fr«n  unD  mmfcbli^en  ^StUtn^aftin, 


unD  lebten  oon  Den  Seiten  Clo^ou^usbitJ  Cavi* 
Dfö.©ro|Ten  incer  ^c*ad)tuno,  Da]j  aue  ihnen 
Die  oornebmflen  SXicbter  gemeiniglicb  genommen 
n>urDen,mie  bepra(0olDa(l  mNoe,  ad  Parcnef.  Scot. 
i<f gis  »u  feben.    «die  bauen  Den  9?abmen  oon 

"2ßit  (fipiens  fea  prad«ns),  oDtr  ^fficid,  UnD  CoD, 

greunD  ODer  ÄinD.  ^eifpt  alfo  9LBitDoD  ni<tttJ an. 
Der«  al«  ein  @obn  ODer  ÄinDber3B<i&h«it:tt>el> 
cbeö  Die  alten  S)eutfd>en  ton  Denen  ^btiiernner» 
baben,roelcbe  einen  ©elebrtcn  einen  e'obn  ter&b» 
R  oDet  Der  ^ßeifibeit  nennen.  Slfo  |ltbet  Doiv» 
ten  bep  Dem  Propheten ,  Da§  fi<b  pb«:r.:o  ijer üb» 
met:  3cb  bin  Dir  ^eifbeit  KinD  ,  unD  fomme 
oon  alten  Königen  her.  Pvaun  SlDelicb  Suropa, 
c  5.  p.  1 05.  ©ie  waren  bep  unfern  alten  SBoc* 
fahren  folge  £<ute ,  altf  t)ie^>bif  Dfopben  bep  Denen 
©rieeben  unD  Ottmern.  S^i  s^rffer  3ugabe 
M  1  ^b«»K  Der  ©efprdtbfp.  p.  24.  €i>  woUen 
einige  Die  Spuren  oon  ihren  9?abraen  unD  Staue, 
in  Der  Ungarn  unD  fohlen  $uul :  92Be^woD, 
finDen.  Notz  ad  Joh.  de  Claji  Orar.  PücC  Germ. 
^uviberf  Spec.  Philoieg.  Germ  difij.  i.§.  5.  & 
6.  *C.  (5eters  Obfervariones  ad  Ju»  &  Antiq. 
Germ,  in  vicetn  Supplem.  ad  Speidciii  &  Befoldi 
Opera^  edir.  iF  G  Srruvio.p.  1  4 1 .  ^cmccai  unö 
Sicu  cf  fclt>& Scriptores  rerum  Germanicarum,p.7a« 

tOuron,  (<Kt>ricu<j  fiebe  tOirtcnw» 
U>tttonboccb,  ©tabt,  ftebe  tDittenberj, 
XDtttomSf  (gRoricue);ein  €nqlif<Der  ^beoto» 
ge  Srancifcane^OrtenfJ ,  Deflen  ^eit  aber,  wenn 
er  gekbet,  unbefanRtifr,  b<u  Sennones  d«  tempo- 
re ab  tnitio  adventos  afqoe  ad  pafeha  in  ^janC- 
grifft  binterlaffen.  Pitfea*  Appcnd.  Centnr. 
IV.  c.  *9.  XCülOt  Athen«  fodaJitii  Francilcani, 
P-  3  20.  Sabeiciu»  Bibl  Med.  &  infitne  Latioit 
XVittovff,  @ef(tle(bf»  MtVOittctp. 
X30ittorp,XX)ittborp,  rOittorpff,  ein^orf 
im  Mmbyrenföen ,  an  Der  ©menati,  eine  Heine 
Sfleile  oon  Juneburg ,  binter  Dem  Herfen  %at* 
Demitf  gtleqm,  fo,.aOer  QRibrfctetnhoirVttnad), 
DatJ  erfle  ©tamm  •  ^)au<  Derer  pon  2Bürnrp. 
Pftfftnöfr«  ^)üiorit  Dee*  SÖrounfcpmcig » 8üne- 
burgifeben  J&aitfri,  $b  !,  p.  74a  u.  743.  eieb t 
aueb  Den  ©efcblecbt^rtitf el :  nOitrorp. 

XXJittorp,  rUfttorp^  ein  ©orf  im  ^er^og» 
tbum  £oimeitv  bep  ?ßeumun|ler  gelegen  /  tum 
welkem  Piefleicpt  Die  pon  ^ßittorpim^oQfrein*»- 
fcb«n  Den  Wabmeu  fübren ,  oDer  ©elcbcm  DUÖ 
Den  9?abmen  gegeben.  Cancftrcrrbö  S5efi$reü 
bung  Oed  |)er6ogtbnm«  ^)oUficin,P.  I.e.  3.p.  19. 
Pfrfftngtts  ^iftorte  Deö5öraunf(b»eig;güne» 
burgif*en  Syaufa,  tb.  I,  p.  744-  6««be 
Den  ©efd;U d)ttf.Slwi(feI :  Wirtorp* 

XTittorp,  Wittorpe,  XJOtrforfT/  eine  ur* 
alte  anfebniiebe  2tDcii<t«  Emilie  in  £oafrem,' 
Cüntburg  2c.  S55<il  fo  roobl  in  Der  erfteren  $ro. 
pinft,  unD  jwar  b>ö  9?eu  *  ^Rünfler,  a!e>  aud^ 
in  Der  anDern,  eine  Weile  pon  Lüneburg  an  Der 
Ilmenau/  ein  &ut  tCittorff gelegen;  fo  wei^ 
Pfeffingen  tn  Der  lÖraunf<bmeig  *  8ünebur# 
feben  ^ifiorie,  (wo  er  oon  Diefer  gamilte  auf 
wabrbajften  alten  %<mM  *  unD  ®c\\M<$- 
UifunDen  PollftdnDige  ?uict)rirf)t  errt>eilet ) 
U  p;  74a.  m*t  ju  entfteiDtn,  ob  fu  in 
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ifiy  XOittw   

#oBrtein  oDer  im  goneburaifchen  ihren  Urjvröng 
habt;  Doch  m  et  lieber Der lefetern Meinung  ben, 
fallen ,  roeil  in  ölten  Urf unten  vom  3  ah:  1056 
befagten©ute*  fcbon  «SttelDung  gefcbehe,  Dingen 
er  pon  Dem  in  «öoUftein  erft  im  i43oJ}rhunD»rte 
folc^ed  befunden.  <3Bir  wcBen  feine  eigene  SBcr» 
te  anfuhren ;  „QBenn  fich  nun ,  in  alten  glaub' 
„roücDigen  UrfimDen,  Da*  $5orf  SBittotf,  anter 
„eimenall/  eine  Reine  «Keile  Pon  güneburg,  folg» 
„litt  in  Dem  altert  SfiarDengom  gelegen,  nnftnter, 
„Dapon  einige  tmtrugiiche  UrrunDen  Pom  Ä 
»10 16  unD  1024  PorbanDen,  borinnen  Rai) 
„fer  />einrich  H.  unD  Äapfec  ContaD,  Da* 
»eiofrer  ÄemnaDen  ,  mit  aDen  feinen  @ä« 
„lern,  in  ihren  ®cfcu&  genommen,  die  Herren 
„Don  XCtttotfTaucfcr  ©on  unDencflicben  3abren 
rber,  ©üter  Dafelbfr  befeffen,  unD  De*  ©urcbl. 
„^erfcogen  oon  ^raunfchtpeig  unD  Lüneburg,  al* 
„rechtmaftgen  SB«fip<r*  De*  alten  £erfcogthum< 
■0tWttf  unD  ertoebnten  SBarDegoip*,  getreue 
„QBiifaDen  unD  gehen  »gerne  aeroefen,  ifl  e*  f«r>r 
^ahrfcheinlicb,  Dag  foldje*$)orfoorS>ero  erfte* 
„©.amra<|>au*,  nach  meinem  fle  Den  tarnen 
„annoch  führen,  ju  achten.,,  ©ad  erfiece  ©i* 
ploraa  00m  3abr  toie»  entölt  folcbe  «sSotte; 

In  Nomine  Sande  &  Individue  Trinitatis,  Hen- 
ricus,  Dci  den  ante  dementia,  Rom  ar.orum  I  mpera- 
ror,  A uguAus.  Om n i um  Sanfte  Dci  Ecelefie,  No- 
ürorumque  Fidelium,  prefendum  »c  futurorum, 
comperiai  Univerfitas,  qualiter  Domina Ftedcruna, 
Venerabilis  Abbatirta,  Ejusqu«  Soror,  Imma,  Co- 
micifti,  Gerone,  Comite  adjuvante,  conftruxerunr 
quoddam  MonaAerium  in  Villa  Kern in.ua  difta,  in 
pagu  Tilithi ,  in  Comitatu  Bernhardi  Duois  ü  tum , 
in  honorem  Sande  Dei  Genetricis  &  perpetue 
Virginia  Marie  dedicatom ,  ad  quod  omnem  here- ' 
ditatem  fuam  Curtes,  feil,  ac  Villa&infranominatas, 
Kaminata,  Hegen,  Hogen,ßargi,Tttndiviam,Othe* 
rc ,  Warft  an,  Rothe,  Bardewic,  Hormanefäim,  W  i  t- 
thorp,  Breitling!,  Biangi,  Budiburg,  Aldeoeßorph, 
(quafi  Alten-  Eßorfi",  alitcr  vocatur  AdduneAorph) 
Haderbick,  Bodenhufen,  Sutherburg,  Cianiki,  Wig- 
manoethurAal,  BenedeAorp,  W.dila ,  WaldtrüeJI, 
Kokerbiki ,  Holana,  Aunfetila ,  HepAidi,  Sin i gas, 
graeiffima  volunraM  tradideront;  onde  Noftrsm 


MonaAerium  ifl  ifto  Mtmdibardio,  (i.  e.  defenfione 
Ott  tutela )  fufeiperemus ,  quod  Net,  pennone  Cu- 
nigundtt,  dilefte  ConjugisNofttelmperatricisvide- 
licet,  ac  honorabilis  interventu  Theodorici,  Min- 
donenfis  Epifcopi ,  feeifle  cognofeat  U ni veril ta j  ft 


tCirtorp 


»9»8 


Abbatiflx  taüs  libertatis  lege  ac  proprierat»  fnie- 
rentur,  quales  cetere  Sanäimonwres  in  Regne No- 
nro,  iubregula  3  ueneoicti,  juue  vivenres  uruntur. 
Infuper  coneedimlt*  ei  dem  Abbarie,  ut  nulloa  Mar- 
ehio,  hdUue  Cornea,  nulla  Noftri  Imperii  magna 
parvaque  perfona  in  ca  placirom  fäcere,  (P.  I.  fo» 

fennen  JReid>a»iag  oDer  qeifllidjen  Gonvent  haU 
ten)  vel  poblicam  froiiionemexire,  (fot  beiffen 
exigere)  nili  Advocatos  quem  Abbaciilä,  que  ronc 
rem pori s  fuerit,  cum  I j n cHmonialiurn  confenra  vo- 
loerit,  in  obitu  vero  Abbatille  ejosdem  Monnflerii. 
jaxta  regolam  S.  Benedifli.  Et  ut  hojfts  autoriti- 
pcrieveret,  nanc  p3ginam  manu 


propra  roborantes ,  Sigillo  Noftro  iuiTimus  iB. 

€g&ü*';M  K'-   5  •  •    f  '  V 
(L.  S.) 

Sigtiom Domini Heinrici ,  Root  Itnper.  Augulli 
Gtintheroa,  Cancelleriui  vice  Erchanhaldi,  Archi- 
Cape! lani ,  reeognovi.  Anno  Dominica:  Incarnac. 
MX  VI,  Indid.  XV,  Anno  vero  Domini  Heinrici, 
Imperator»  Aufufti,  Imperä  IUI.  Adam  Gotlarie, 
data  VII  Kai.  ApriU  i\t  jmar  befannt,  fty 
„ret  obqel>a<Dter  |)err  Pffftmger  fort,  Dag  au# 
n^Sitrerfcti  im  ^)er^ogthum  J^oDfrein  gewöhnet, 
»ton  »el<ten  Ca|p<tr©ancfn)frtfa,  inSJefdjrei» 
„bung  De<J^Kr^ogtt)umeiöoll|rein,  Part.  I,Cap.  3. 
P-  19.  alfo  (treibt  :  „Wittorp,  HollAeinUche; 
„Ihrer  feynd  wenig  mehr  im  Lande,  afhte,  fie  wer* 
«den  den  Nahmen  fuhren  von  den»  Dorff  c  Wittorp, 
„bey  Neomünfter  belegen.  3ngleidien  (agi^o* 
„na<  ab  »£ Ircruf lf ,  in  Trad.  de  HoUätia ,  ejus- 
„que  ftaro  ac  Ordimbos  diverß»,,,  Clafl*.  II. 
Ex  hac,  (feil  Wittorfiorum )  Familia  Nobiles 
muntre  Stabularii  pleramque  fiincli  funt  apud  A  dul- 
phom,  Ducem  Slefvicenfem,  Ultimum  ex  Schauen- 
burgenfiam  Coaütum  Familia .  ita  it  apud  ChriAi- 
anum  I  Da  nix  Regem,  in  cujus  oAicii  lui  quafire- 
Aimoniom,  quotannis  aliquot  Equc,  ad  propagati- 
onem  idooe«,  ipf«,  ad  hodiernum  diem,  ioSylvii 
Segebergen tibus  alantur,  &  An.  Chr.  158a  Detie- 
vus  Wittorpias,  in  obfidione  Plozcovia,  Arenue 
Signifcri  vice  fungena,  crebri«  ex  hoAili  munitione 
lapillis  ictus,  in  ledo  poflea  expiravic 

„lOlan  fehe  na*  21  n&r.  31  ngfli  Struth iomonta. 
ni  Chron.  1  loliartcum,  Part.  I.  Cap.  47.  p.  23^ 

»ofelbft  er  in<  befonDere  oon  Diefen  €Dten  £er. 
ren  banDelt/  unD  eben  Dasjenige anjieb't,  maKDer 
i^err  uon  t£lt>rrodt  oben  qefagt.  ^ßenn  mit 
aber;  aller  fleißigen  9facbi"ud)ungen  obngeadptef. 
bi«  Dato  in  feinem  alten  ©riefe  «Rercfniahlc  ge» 
funDen ,  Dag  Die  Herren  t>on  tOirrorff  oor  Dem 
3abr  1 3 1 3,  (in  meinem  ©raf  ©erbarD  »on  &  ol. 
ftein,  unDDeflin  «ruDer,  ©egebanD  oon  XOiu 
tot\,  au*  Soiltc  feiner  ©d)rot|ter  ©obn,  £mt* 
ner  wn  »ottjenburg  befuge  eine*  befrnDlid>en 
©ocumenw  oon  Diefem  3abre  |uerfl  belieben,; 
Ceben  in  £olI|Tein  gehabt,  hingegen  au*  NiMH 
Urfhjcfen  unD  anDern  untrüglichen  UrfunDcn  a> 
nungfam  Dargetban  metDen  fan ,  Da§  ibr  Wahme 
lange  oorherotm^er^ogtbumeaebfen,  oDer  beu. 
tigen  «raunfcbroeig.uhD  güneburgifeben  8an^cn 
geblüh«;  fieanbep  anfehnliche©uter  oon  Derho» 
Den  ganDefcObrigtat  ju  Sehen  getragen:  fobalte 
ich  btniger  getban  ju  fepn,  in  Benennung  ittretS 
etaentlicben  $3tamm  *  £ aufe*  Da*  8öneburgifcbe 
^Btttorf  Dem  4lM>D|tflnif(hen  PormHebtn.  Un« 
terDeffen  tpen}  man  pon  bepDen,  D<ig  ft**/  StitmaV 
tenDen  9cieDec*Gdthfifc&eit  tbeü*  einbeimifdjen 
Kriegen,  in  porigen  3avrbunDertenf  niett  menig 
Unluften  erfttien,  unD  ju  perfdjieDenen  mablen  in 
Die  «febe  geleget  roorDen  «öep  melier  ©ele» 
genbtit  aber  unD  um  roeldje  Seit  Die  8üneburgi. 
ftpe^erren  t>ona>ittorffihreeachfeneauenbur# 
gifd>e  ©öter,  nabmentlich,  Da*  an  Der  ©be  gele# 
gene  ©ut  8uDer*burgrmit  Daju  gtb6rigen,  er» 
morben,  ift  au*  einem  Deutlichen  Jf auf  «SBriefeporti 
3abr  1328  mit  mebrern  ju  erfeben.  3fr  Dem- 
nach jmtfehen  Den  güntburgifefien  unDguDerebur. 
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S\\ä)tn  .»ociren  von  QBtttorp  nicfc r  Der  gejmgftc 
[nterfcfceiD  }u  mn^tn,  weil  bei; De  au*  einem  £au: 


SlufitrDem  baten  fit*  au<^XX)t«oi:ffcTttn&rm 
tormabligen  €r(>t*erift  Bremen  angefunDen, 
unter  »ekfcen  ^ermann  im  3abr  1457  £r$» 
5öi{ct>6jfli<t«  Qßoigt  jum  Dttet*berge,  on  Der 
SELtummti  gemefen;  allem  Bnfeben  natfcifterton 
Der  93erDif(pen  sßranete ,  Die  p(&  'ijatenheufen 
aenennet.  ÜRan  finDet  in  alten  getriebenen 
£bronicfen,  Dag  bereit*  im  3abn3 $$  Die  Dortige 
£anD  ©tdnDe  ^errn  ^egebant»  oon  XXHttorff 
ju  ibrem  ©pnDiro  oDer  SXatb  erfobten.  $tu($ift 
offenbabr,  Daf  Die  Herren  oonSßtttotff  noefcauf 
Im  gütigen  $ag  SSerDiicfce  geben  beulen ;  al- 
lein, tote  nahe  jte  mit  Denen  tfüneburgifcfcen  in 
QJertoanDfcbaft  gefranftn,  ifl  eine  0ac$e ,  um 
iBeldv:  fi<$  wenige  btfummern. 

€*  finDet  ftdb  auefc  eine  ©ran<t  e  Orr  Herren 
ton  n>if»orff,  tt>e!c$e  fi#  Herren  wn  ICbune 
getrieben ,  oon  welken  aber  £ttr  Pfeffingen 
L  c.  weiter  ni$r*  mclcet. 

€nDli(&  fo  jeblet  Äclxl  in  (einem  fr&en*roür. 
Digen  Ükag  p.  124»  Die  SSJittorfi«  unter  Die  beu> 
tigen  ^frei>i>crrlicbcn  gamilien,  roelcfee  inQttbmen 
mit  £errf<iaften  unb  ©ütern  angelegen  finD, 
unDalfo  auf  fanD^agen  erföeinen. 

©er  $err  OTbnf?  ?f>  «Cntelt  mif<r)ef ,  in  fei« 
ner  2fltmarcfif<&fn  eijronicfa  p.  6t,  Die  Herren 
ton  Xtincvf  unter  Diejenigen  «fcocfriDelicben  @e. 
fettetet  /  naefc  feinem  Pfaden,  mit  ein,  nwlrtje 
fften  €*>rt  Drr(5Jroffe,  jur!öetahmunciDer&ad> 
f«n/mDie$raunfcD*eigtf$e  ¥Muraif$eK.gan» 
De  gebraut  b«6en  foü.  5Benn  aber  noefc  tur^eir 
ftcb  niemanD  unterrounDen,  Diefe  SWecnungDureD 
jlaub»ürDige  UrPunDen  nwbjr  w  matten,  oter 
|um  roenlaften  ju  errwifen,  Dag  ju  tiefen  Seiten, 
Die  aQDa  Ijdutftg  anqefubrte^amilten,  bereit*  unf 
ter  ihren  beutigen  Rahmen  gen>cfen  $  fäBet  alfo 
»on  ffc&  felbftentteg,  wj*  oon  Denen  ton  XCit- 
torf  mit  eingerüefet  ttorDen« 

Ob  nun  f&on  Da*  höbe  %u rtbum  uic&t  ter. 
gönnet,  Denjenigen  ju  entDecfen,  Der  juerft  Den 
3}abm«n  TXHrtorf  anfienommea,  fo,  pqDct  man 
twt  m  Anfange  De*  Dr'inebenDen  3abrb,unDert* 
«foen  (EbcpebarJ»  vcnXthtrocff,  melcfjer  neben 
terföictrrnn  &'c:f:n  u.^D  Herren  Den  ©eben* 
<Tung£  fcrief  ukr  'aß  $)orf  {Biberg,  ttomit 
©raf  aibrtcftt  oor»  £cütfein  Da*  &t.  SJ}i<$aeli*. 
Jtloftst  in  Sünebirq,  ün^abr  »zn  btl^t  mit 
untertreiben  totjp-i.  i|t  e»  obnltreitig, 
Dag  t»ormabien  u.  Dergleit&w  Uinerjetcfcnungen 
feine  junge  ß<ut?,  fonDtrn  alte  Der/ianDtge  SST^n» 
ner,  Die  einem  folgen  Sßercf  ein  aiif«&en  geben 
Ponnten ,  gebogen  worDcn.  ^3enn  Demng^  erft 
genannter  (Efbcvc^ttrbua  nur  40  ^abr  alt  ge» 
roefen/  roie  er  obgemelDten  ©(tencfung^Jöri  f 
unter^eiebnet,  fo  i|T  (eidjttid)  ;u  ermeijcn^  Daß  er 
unter  Der  Regierung  jtapfer  ^rieDricD* !  auf  Die 
CDPctt  mülfc  gefommen  fepn.  €ilf  3abre  bor. 
nacb,  nemlicb  i«3«>t)r  '22ofommet^e0ebmi5 
ton  rCirtorfsum  Qjorfctein,  roelcfcem  Da*  Älo. 
fV  Vüne  einen  4Öof  in  SBolterfen  aba<fftift. 


fen,  bemeifet  un*  Da*  SDtploma  00m  ^  m6, 
Darinnen  £er&og  Otto,  »on  ^Öraunf^toeig  unD 
t'üneburg,  im  2lu*gange  Diefe*  gapre*  nt4>t  nur 
übet  jroep  neue  »J)räbenDen/  oon^ocixmo^an. 
borp  tot  fünf  unD  iman^ig  3<U)ren  Dem  2>at. 
Demicfer  enfte  gejtiftet,  ondctgfle  ^frafttjumg 
ertbeilet,  fonDern  auet,  >u  ^eieugung  ferne*  gu«n 
Vertrauen*  ju  Den  ©tifte^^erfonen,  beotee  |'ia> 
unD  feine  terflorbene  ^ßorfabten,  Dem  ©eifere 
unD  terDienttltd^en  2ö«rcfen  Der  Cinomcorua,, 
natt  Damabliget  @eroobnb«t|  auf  Da*  pOjm 
anbcfoblen: 

la  Nomine  SanQc  Alndividae  Trüiieaeis.Otto, 
Dci  graria  Dux  de  Brunfvic  omnibus  in  perpeto- 
um.  Ne  in  curfa  evanefeat,  quöd  in  ipfo  tempo* 
re  genrur  &  traäarur ,  privilegiis  Ii  teHibos  un  li- 
ier in  perpetugm  conftrmgtur.  Univerf«  igitot 
tarn  tut  uns  quam  prefentibüs  cupimas  efl'e  norum» 
quod  lordanus  Bardevicenf»  Csnomkus,  homo  re* 
verende  parieer  converfitiontt  &  eram ,  accedente 
Noftrofiiiceroconfenfa,  bona,  fc.  famginem  unam, 
que  Gunkpanne  dicitur  in  domo  Vofqvardinge  fi- 
tam,  integralirer  tt  eres  plauftrarat  Sc  dimidiam  in 
farngine,  que  vocatnr  Wechpanne,  in  domoHen- 
ringe  pofita,  Conventui  Ecciefte  m  Bardertc  deilir, 
«Si  in  proprium  afllgnavit,  profuoramremediopec' 
carorum.  Sane  talis  donatio,  ut  fimu  lemper  k 
ftabilis  perfeveret  nec  aticojus  heredis  hoflri  ca^ 
lumma  ponit  in  pofterum  dtfrurbari»  flgülum  No^ 
ftrum  huk  leripto  juflimus  adhiberi .  ja)i  hQo  bo^ 
num  animum  impendentes  &  confenfum,  ut  Cano; 
ntei  ibidem  Domino  famulantes  Noftri  &parentuna 
Noftrorum  non  fint  immemorei  in  fiiis  orarionibuf 
Ar  laboribus,  Deo  &  Sandis  ejus  cottidie  exhibeo» 
dis.  Anno  Dominice  incarnationis  MCt  XXVI, 
in  Menfe  Decembri.  Hujus  rci  reftes  fant  Getr». 
(ms,  Prepofirus  in  Ebftorp,  Prepofitus  Helmericus, 
Conradus  Cuftos,  Fridericus  &  Erachto  Capellani 
NoÄri,  Gcvehardus,  Harrmannus,  Druchdevus,  $# 
gebradus  61  Tidericus,  fratres  de  Wirrorp,  Orto 
Magnus,  Wernerus  de  Lowenberg,  Eghardus  Sca- 
ko,  Adam  Bürge,  Leonardos,  Lamperrus  Niepcre, 
Tidericus  ante  Portam,  Tidericus  JHolIe,  Nicolau« 
Biel,  &  alii  quam  plures. 

Slu*  Diefer  UrfunDe  Fan  man  luolcicb  termer« 
c^n/  Da#Otto  Oer  Änabe  flo>  fton  jeben  3abi 
oorber,  che  er  ton  Dem  üsaofet  SrieDrufe  U  jum 
tyrm* ju  ®raunf*tte»g.eüneuutg  erkläret,  Du- 
cem  de  Brunlvic  genennet. 

'iL.  ' 

25creng«riu«  oDer  Beringet'  iHDererfre,  ton 
n>eld;em  man  m  unjertrenntet  DrDnung  Die  Sll>» 
ftammuna  aBer  in  Den  Mneburgifcfcei)  8aiicen  ittfi 
lebenDen  tyn  fönen  Diefet  tornebme«i  #anühe  tot» 
fleüig  nia^en  fan  £r  bar  ju  geiten  «apfet* 
SneDricD*  H  unD  ^er^og  Otten*  ton  £'r  mru 
•cfemeig  unD  eänebiirg,  mit  Dem  »unabm-n  Da* 
ÄuiD,  gelebeu  €*  itt  ^mar  oon  feinem  Geburt* 
otft  eterbe^ag  eigentli^  nidjt*  befannt,  allein 
roeil  feine  <£6bne  i-creii*  1234  betobmt  teareifc 
mu§  er  ;i:m  »emgffen  um  aemelDet«  $eit  am  8t« 
uen  gemeün  fenn.  €r  bat  aber  mit  feiner  &u 
mahhn^)ilteburg  tier  ^6bne  ge^eiiqet,  unDiroar 
)  »ermgcrnil,  Der^riefrer,  uh-  bet  jet»r* 


aber  Diefet  um  fol^e Seit  imßeben  mt'imm.  Im  aller  «tfunwu ,  in  groflerc i.anfebm 

ßeroefen^ 


j 
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Semefen;  2)  ÖegelxttiD  II,  oon  Dem  man  nid)t 
Seroiji  fagen  fati,  cb  es  Derjenige  fcp,  von  tocl* 
d)em  fd)on  oben  gereDct  roor&en,  fo  oirf  aber 
tan  man  oon  ibm  toobl  fagen,  Da§  er  als  ein 
©ornebmer  Stifter,  §ür|tlid)er  Olatrj,  unD  21D* 
©ocat  in  groffer  2BurDc  ge|tanDen;  %m  3al)r 
1247  marD  er  Ä*©cglaubiger,  Ottlar« 
feog  Otto  oon  $Sraunfd)roeig*£ünebuA  Der 
<btaöt  Lüneburg  ©crec&tfabmcn  tbeiis  befräffti* 
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Diefem  Softer  Den  Slltar  Unfer  Sieben  grauen, 
oDer  s.  Mari*  Virginb,  Dotut.  3n  maß  OOC 
2tnfer>en  Der  oorgeDad)te  &c$ebanb  II,  [Ritter, 
mufc  gemefen  fepn,  legen  Die  oielcrlcp  ©cfd)affte, 
ui  Denen  er  gejogen  roorDcn,  fattfam  an  Den 
c$ag.  £in  unD  anDerS  oon  ibm  anjufübren, 
fo  erhellet  aus  Denen  £löfterlid)en  9?ad)rieitcn, 
Da§  er  fid)  127Ä  als  Seuge  mit  unterfd)riebeu, 
mie  Daß  Äloftcr  £une  Denen  Herren  oon  @d)a<£ 


$ct,  tbeiis  ocrbcfltrt;  3m  3af)t  1249  marD  er  ein  ^aug  in  9voDe  abgcfaufft.  3m  3a  be 


roleDcrum  Seuge,  beneben  feinen  35rüDem,  als 
Diefer  ^)cr^og  ©eorgen  von  95erScampe  unD 
Dejfcn  ©emablin  Margarethen,  Erlaubnis  er* 
ibeilet,  Dem  Softer  £une  oier  §uDer  <5alfc  auf 
Der  ©üifce  in  Lüneburg  ibr  ©cDäcbtni§  Dapor  ju 
celebriren,  ju  fa>ncfen;  3 )  4>tintid>cn  I,  oon 
Dem  fogleid);  unD  4)  3fatonc». 

%lvtt  geDadjter  &einria>  I,  mar  Beuge,  als 

tirfcog  3obön«  v>on  tauejiburg  1078  Der 
taDt  £üneburg  einen  Srepijritsu^rief  eriftci» 
ler,  Darinnen  er  alles,  maß  geDad)tc  ©taDt  unD 
if>re  Bürger,  ju  gemeiner  \ftotpDurft  unD  iljrem 
©ebraud),  Der  £lbc  her  unter  bringen;  audpju 
Hamburg  ober  anDerStoo  einlaufen  unD  nad) 
Lüneburg  fabren  mürben,  oon  Dem  €elinger> 
unö  ^ollenfpicfer^oD  lof  unD  (eDIg  gefprodjen, 
KS.  Cobut  Äermer*  red)tlid)es  ^ÄeDcncfen, 
Uber  Die  Sreppeif  Der  Annone  Luneburgenfis, 
»w  Den  Sollen  $«  Clingen  t  unD  ^ollenfpicfer, 
»om  3flbf  !7°8  Lit.  A.  Aünia&  Part.  fpec.DeS 
SKficfcS'Arch.  Contin.  IV,  II.  §ortfc$Utig  IX, 

Slbtb.  XI,  SIbf:  §.  3.  p.  641)  UebrigenS  bat 
Wefer  £einrid)  h  fein  ©efd)lcd)t  fortgepflanzt. 
Sffiie  auß  feiner  (Stiftung  oom  3a^r  1 284  abju* 
nebmen,  bat  erfie&jmenmabloerbeprafct,  erfh 
lid)  mitßDilicn,  Deren  ©efd)led)ts^abmc  un* 
befannt,  unD  pcrna$.imt  'DJlargarct&en,  Deren 
@efd)ted)t  man  gleichfalls  niept  angeben  fan.  £r 
f>interltc§  DreD@6pne:  0  2>«ctrief>rn,  tockper 
fid)  nid)f  meniger  al5  feine  loblicpe  SSorfabren 
öfS  einen  tapffern  SKitfer  aufgeftibret;  im3obc 
1304  »erebrte  er  fammt  feinem  95ruber  vfjein* 
rid>en  H,  unD  t^rrt  93ruDe»tf  ©obne,  ©egcbaiu 
Den  ui,  @egebanDefc$8(e<£  öor  Drillingen ,  unD 
«in  SBBort  in  55arDemi(f  an  Der  £[mcnom,  an 
(gt.  ^CBUbnrDi  fcird>e  Dafelbjr,  eee^Mefen  Da^ 
cors*  celebriren;  im  3<U)t  «3»9  9«b  « 

Seugen  ob,  ait  #emrid)  »on  55opienburg,  5Xe^t  über  Die  f leine  ^e§becfer  ^üble  Dem, 

Äloftcr  SReDinge  oerebrte;  aud}  murDe  er  mic 
ÖottfrieDen  oon  £>Deme,  SBaßmutben  ÄinD, 
Dtten  »on  9lelbecf ,  unD  ©erbarDen  ÄitiD  &um 
beugen  erbeten,  als  Die  von  33oIDenfele  Dem  Stto* 
fler  @t.  S)lid)aeliö  in  Cuneburg  Daö  direaum  do- 
minium über  einen  #of  in  55eröcamp  abgeflan- 
Den;  1326  erbielte  er  oor  fid),  feine  redete  ^rben 
unD  $:dd)ter  Don  «&er^og  ^ri4)en,oon  ^ad)* 
fen*tauenburg,  Die  3nueflitut  über  Die  <£pren* 
gerifd)e  £ef>en  ^©üter;  murDe  1327  erfud;ctr 
mie  Die  Herren  oon  ©rote  unD  (Sdjrocrin  Dem* 
falben  Älofler  ibren  9tpfreDer  3'benDen  wer* 
Eauffet;  bradjte  1328  oon  Denen  oon  ßabel ,  in 
©epfepn  feine*  Oettern,  (SegebanD*  Famuli  »on 
Stßittorff,  ^uDerßburg  unD  3wteri*to>rf  mit  Den 
3ubebörungen,fäuflid)  an  fab,  unD  jmarmttöw 
nebmbaltung^)frijog0&:ic9öoon^ad;fen'Sauen* 
BffTff  bürg; 


1288  §euget<  er,  in  Der  'SBürDe  eines  9Uttert> 
Da§  Die  Herren  oon  e6torfft  Demfelben  Älpflec 
oor  100  M.  ^)amb.  5>f.  fäufflid)  abgetreten. 
3m  3<«V  mar  er  TO'iÖürge,  als  £une 
Denen  Herren  oon  ^storff  ein  £auf?  in  @oi» 
beefe,  eines  in  33oUenfen,  unD  jmep  in  QiDenDorf 
abgefaufft.  Orr  erjeugetc  mit  feiner  Öemabün, 
gefärbt«  oon  ISop^cnburg  ^odjfer,  einen 
@obn,  mit^7abmen  Qegcbanblil  Riefet 
fd)reibet  ftd>  anfänglicJb  nur  als  Famulum ;  00m 
3a  br  1313  aber  fommen  oiele  briefflicbe  3cü<\* 
niffe  oor,  Darinnen  er  fid)  Des  9Utter(id>en  ^ra- 
DicatS  beDienet.  3>"  3<*b*  1298  braeJbte  er  Die 
(Eollatur  eines  €botv  Saüj^  beo  Ct.  €aurentii 
aitar  in  DarDewirf  an  fieb;  mor>nte  1306  Dec 
^>anDlung  bep,  mie  Die  Herren  oon  MeDing  ib* 
ten^RortDorffer^DenDen  Dem  Äfofter  Mebinge 
fauffid)  abgetreten.  3m  3abF  13 13  marD  et 
ais  Witter  oon  £unnern  oon  öopjenburg  Denen 
örafen  oon  *£)ottflein  beflens  empfobfen ,  DeffeU 
Den  8eben,  Die  er  bis  ®ato  oon  ihnen  getragen^ 
unD  nunmebro  )u  foid>cm  ^nDe  refigniret,  mieDer 

ju  empfangen.  3m  3ob*  1 3 1 5  ,vuf öe  «  be* 
nebft  Orten  oon  ©rote,  ©egebanDcn  oon  Dem 
^öerge,  jugenannt  De  SRiCfe,  oDer  Der  9vcid>cr 
deinen  oon  ©dmwin/unD  anDern,  allcifcittf; 
Gittern,  oon  Dem  gürffcn  Jl")einrid)en  oon  SWeif- 
(enburg  über  Deffcn  §r.  Mutter^rüDern,  4^er- 
m  Otten  oon  Q5raunf$toeig  unD  £üneburgf 
©ren^'Derter  gegen  Der  SBtarcf,  jum  »&aupt« 
mann  befrcHef.;  3«n  3o^r  13 17  aab  er  eine» 
beugen  ab,  als  *C)er^og  Otto  oon  35raunfd)u>cig 
unD  Lüneburg  Dem  geDad)tcn  Äfofler  Midjaeli* 
Denb<»Jben«g)on^etter»3cbenDen  oerfaufft;  unD 
13 19  Dergleichen,  als  ©corge  oon  «£>ijacfer,  Der 
£ange,  Demfelben  aud)  Den  halben  £}oDenDorf* 
fer  oerbanDdt;  nid)t  meniger  1322,  als  ©raf 
^Ricolaus  oon  ©d)ioerin  fein  ©gentbums*» 


§ird)W5riaconuS  in  SÄoDcftorff,  Dem  berübmtcn 
Äiofter^t.  ^it^aelis  in  «ünebuig  feinen  groffen 
unD  «einen  Oder  *3epenDcn,  unter  »ürg^arTt 
^jeinrid)*  .unD  ©egebanDs  oon  ^Bittorp,  00t 
igo  tW.  -Öamb.  $f.  oerfaufft;  ©onfhn  r)at 
er  fid>  aud)  neben  feinem  5$ruDer  GegebanDen 
feines  £eb«n«SKed)tS  an  einer  «Oufen  £anDeS  in 
SäöenDorf,  mcld)e  Der  5ibr,  fprior  unD  €onocnt 
Des  ÄlojlerS  DvafteDe,  im  ©trfft  Sternen,  an  Das 
^lojier  £une  oerfaufft,  begeben;  Das  3af)r, 
trenn  fokbeS  gefd)e^en,  mirD  ni*f  gemelDet; 
2)  ^egebanben  Iii  oon  Dem  petnad);  unD  3) 
^rinria>en  Ii,  toekfret  mit  feinem  <3Öerter/  @e* 
gebanDen  1303  bep  Dem  Contracte  jeugete,  Den 
Die  Herren  oon  ©root  über  Das  ©orf  ^Bid)le 
mit  Dem  £üner* Äteflcr  getroffen;  aus  einem  aU 
«n  Briefe  ^>»m  3abr  13^0  erbcQct,jbaf  er  in 
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bmV;  roarD  balD  hernach  in  eben  N# jW>« 
i!SLfMnöto,n>ie  Die  Herren  oon  ©rote  unD 

gäSSfiSöSS:  3ue B^noiclfältigcn 
|  mtn  ml  g  ©nuge  Rehmen, 
X  für  Sichtung  Diefer  Stüter  geroefen.  * 
vrmah Ite f«fc  <Ä  «*  e™«>9arDen,  Deren 

Ä  mit  ei«fabethen,©n>chDOn 
t«   %on  feinen  SinDem  fmD  berühmt  »orten . 
S  ÄSB  IV,  oon  Dem  t)croach  unter 

forn  glcic&faa*  heniach  unter  Kummer  u, 
melier  tum  ©tf tjum  Statut* 
Jda"*  Beeoon  1 367*1  «  ®Jf«®J«i 

<BanDe,  p.  1 194;  &  ^^^SfffiJrii 
tiop.  L.  X.  c.  9.  p.  268  »on  ihm,  al*  De*  .petl. 

vero  Ecclefix  per  eandein  terapeftatern  polt  >v/- 
*frr«oj  prsfickur  Vir  memnrandus  Dominus 
HENRlCUS,»"»  Miniflerialtum  de  WITTOR- 
PE,  honeftaFamiltoi  pmfiiitque Ecclefix  fuc, cum 
fumma  laude  &*  Tranfit,  Ejus,  tempo- 

ribuj  Imp.  Carolus  IV,  profeaoi  «x  March«  te- 
dula  »m  «anüoae  fua,  invifere  orbem  Lu£cam 

Imperialem,*  quo«  1^^.^""^» 
obviam  ibi  tubuit  r onttpe emy 


vi ivj  «.de  pnt&nria  Majeftatia foc,  ft  io  pra> 
das  fuis  excipientem  pro  di gmtate ,  quom  exbibe- 
ret,  quiequidex  tempore' poffet.  Exhilarabar  Im- 
trenaorem  alaaitaa  vini,qaum  monera  U  oblequia 
Z  benign©  volroduplicaret.  Imperator  aucem 
viöülm  armuk  poftulationibai  ejus,  prmlegiis,  & 
ittmunitatibos  cohonethm  ei«  ecjdefiam.  Qo« 
reperit  colhta  prius  a  O&ribas  fapenorum  tem- 
p/rum,  confirmaTit,  qua:  im  labdNnc,  exhiboic 
lc  donavit,  ut  non  fruftra  fe  impendifle  •peram, 
iaborem  &  fumptttm ,  videretur  Epifcopos.  Conf 
de  Eo  quoque  Cofpsr  Brufcbtus  *a  Ctahgo 
EpifcopommGerm/r«  Ig. Jk* 
tekerhellet,  Daß  f«fe  tiefer  tobenlwurOtge 

als  Da*  heutige  ?,m 
QkrbinM^feit :  fonfl  fürtet  man  oon  Dem 
Sehr  gelobten  q3if*offe  ttt  Detf^rnj x>o«  n>ep 
pMen  Monomeotor.  ineditox.  T.  II,  «in  Wpio- 
rnstarinm  Raeeburj.  vom  U54  M<  X388; 
unD  4) 


jrcr  Den  Welbecfer*  Sehnten  überlaffen 
aueb.  aegenroartig,  »ic  Die  •fetren  oon 
im  3aht  13s0  »hrm  3«^nö<n  P  ^etfeletrwtt« 
oor  480  £üneb.  ^f.  an  Da*  JClofte?  £ww 
vxtfaufft.  @eine  ©etnabtin  hat  Slifabeth  9t, 
heiffen;  au*  nw*  wr  einem  -Öaufe  fie  aber  & 
rwjen*  tt  in  Den  alten  SBriefen  nie^t  |o  fmDm. 
<3onfrm  erjeugten  ®ohne,  &tetbanbtn  V, 
fiehet  man  auf  Dem  fcüneburaiffcen  ÜUtJ&hfluje 
in  einem  atten  Wegiflet  folgend: 

SEGEBANDUS  DE  WhTTORPE,  ffira*  Seg. 
hebandi  de  W1TTORPE,  Seoioriv,  eft  Pre- 
bendatos  in  domo  Spiritus  Sarrffa ,  coi,ad 
dies  vitc  fingul'is  armis,  debetar  1  Marc. 

1 352.  ©iefer  tfl  ^robft  ju  Ulfen  gtnw 
Den,  DotJon  ein  S)ipfoma  ©orhanDen  pon 
Dem  3at)re  1379,  Darmmn  er  Deneir  ^e xt 
ren  »on  Der  ODeme  einije  ©ütec  abge» 
faufler. 

€*tt>arD  &eQcbant>  V,  oor  einen  f opfern 
(Kitter  gehalten.  Unter  Denen  Dielen  ^anDluiu 
gen,  Denen  er  beogemohnef,  fommt  unta  anDeni 
oor,  Da§  er  im  Saf^r  1352  Den  ©rombfer^- 
f>enDen  an  Da*  Älojter  «Kichaelüt  oerfaufu  €t 
erhielt  in  eben  Diefem  3ahre  oon  Denen  /üngem 
pon  fabeln  einen  €enfen**93rief  über  Den  £ä- 
Der*burgtf*en  unD  3frDen*Dorfif^cn  Äauf» 
Contract ;  marD  i37f  al*  UnterbanDler  «fo- 
<t>ct/ mit OBilfin \>on ^ten.Cufro* tu  @t. «Dli* 
tfcacli*,  ^icolafen  ^lorefe^rieflernan  Der  alten 
Capelle  jum  &L  ®eift,  (auf  Dem  %lcu*<$lar<t 
in  Lüneburg)  einen  ^lofin&nffcn  oor  4o«IRarcf 
tüneburger  ty.  abgefaufft  eeine  ©ernahtm 
r;ief  ODa,  i>on  melier  fofgenDe  a  ©ohne  find 
gebobren  morDen  s  1)  ©er  er*  oder  (Bcbfarö  U 
unD  2)  Qeaelxmb  VI,  3ener/  nemlic^  <0dw 
botb  I,  trat  in  Dem  3afcu  13^3  oanXlo^«^ 
ne  einen  £of  in  $5ime  ab,  oertaufte  hingegen 
Demfelben  1394  einen  £of  in  ^Bent^ufe.i,  ju 
Dejfcn  Erfüllung  er  feine*  ^SruDem  Confen^  tu* 
roege  tu  bringen  ftc^  mit  anheifdjig  mache  f.  & 
bt'rathete  im        1405  feine  ©emaMin  3ffebc> 
mit  Dem  oierDten  Stntheil  De*  @uts  ^uDersburg, 
an  flatt  einer  Cetb^gud&t,  morüber  er  tuglt»^ 
£er&og  €f     oon  @a4)fen  Coufen*  erlangt. 

II.  4>*ro,  Der  Sllte,  eegeoanD*  rv  ^SvuDer, 
rnarD  im3aft  1 37  i«PMM  feinem  95ruDer  ^ 
^n,oon  ^cr^ogen  <JRagnu*,pon  ^aunfcbrpfij 
unD  eüneburg,  mit  Dem  halben  «öarDorfffr^ 
henDen  beliehen;  jehto§im3a^r  1378  mit 
bann  unD  ©ertyarDen  oon  ^Wcfer  einen  Äauft:# 
Contract  über  feinen  großen  OBief^aBacfcs  beo 
OBiftorff,  Dem  ^BerDer,  ^anenbletf,  unD  Der 
Ärummemifc4).  3m  3ahr  1386  marD  er> 


l.  €r0ebflnl>  IV,  De*  obigen  ©egebanD*  ni, 
rrfter  ©obn,  fommt  in  Dielen  UrfunDen  oor,  oo/ 
rinne  feiner  rühmlich  geDac^t  roirD.  Unter  an» 
Dorn  ift  oon  ihm  befannt,  DOf  et  133»  einige 
©üter  in  ^anDorf  Dem  Älofiee  tune  abgetre, 
ten-  im3ahr  1333  mar  er  mit  ein  3euge,af* 
SiSrn  oon  4rote  Dem  Softer  ^adi*  eü 
nen  £of  in  <SarenDorf  f  auffli*  <*gjgg' f 

Dem  M*"*»  T4^!mZ!lttmnm 

ger,  roit  Die  «yerren  oon  'aJieioecreoemieipen  jww 


fammt  feinem  Skffer,  oon  ^erfeog  OBence^lau*, 
oon  ©aebfen  unD  «unetnirg,  mit  Dem  »bte  \n 
©charnbetf,  im  ^anete  Der  ©reD^*@treirtQfeit 
oergli^en.  ^*;hat  fieD  tnwr  nach  Der  3et!  Der 
©treit  toieDer  r^eroorgeth^n,  nielchen  Die  ^n> 
theoen  oor  £cr$og  «ernharD  duD 
Heinrich,  oon  Söraunfebroeig  nnD  tuneburs  JJ 
bracht,  Die  auch  ju  Deflen  Abling  beoDerfit* 
3ntereffenten  im  3ahr  1399  oor  fidb  na4>  &o» 
benDicf  ctriret;  allein  balD  Darauf  gefi»tfhe  Der 
»-"^"»*        .  cßauiuxvi 
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MaSetc*  Urtbcl  bcfrafftiget  worben.  ^roer()cp/ 
ratbetc  fiep  mit  $r.  ©efebe  von  Dert&lolen,  mit 
welcber  er  folgenDe  ©obne  genüget,  alö:  t)  %U 
breef>ren  I»  3)  ~(öt)<mnfcn  II,  von  Dem  foglcicb 
unter  Dem  S3ucb)taben  A  ein  me&rerö;  3)  •* 
ten;  unD  4 )  Hermanne« ,  von  Dem  weiter  un« 
fen  unter  Dem  ^ßucbflabcn  ß. 

A.  ^ofcamt  II,  Ottens  Deö  SCften  anberer 
©obn ,  bcfinDct  fi<&  unter  anDern  ©efebafften, 
Denen  er  fonjt  vielfaltig  bepgewopnet,  mit  in  De* 
nen  2uiffapcn,  reelle  SUJaömutb  unD  3eröan 
von  SDlebing  im  3af)r  1429/  iprer  Outer  falber, 
imter  fiep  gemalt;  er  gab  aud)  im  3abf  1432, 
einen  Jeugen  ab,  al*  DieferSorDan  feinen  Slutfjeil 
üe$©iitg©cbneflenberg  an  feinen  SöruDcr23afc 
muD  verfaufft.  Cr  erjeugere  mit  ©ifela  Prep 
<So^ne,  netfmientl.  i)~<o|?<rnnfcn  Hl,  von  Dem 
fbgleidp  ein  mepreröj  2)  feinen;  U11D3)  4>rtcn, 
iu  Derer  §aveur  ipr  Detter,  Sltiton  von  ^unc, 
im  3apr  1452  feine  Süneburgifcpe  Zt\)tn  abge* 
ftanben,  mit  meinen  fie  auefc  eben  Diefcö  3apr 
von  £erfeog  ftrieDricben,  von  SSraunfcpweig  unD 
Lüneburg  fmD  invefnret  worben.  *ftur  genannt 
rcr  ^c^antt  Ul,belepn:tc  Im  3apr  1495  Den 
Sttüller  ju  ©uttorp  mit  Der  Rupien  Dafelb't. 
€c  t>atce  mit  feinen  Dreo  vßettern  immer  viel San* 
cf cnt>  unter  Ufr  wcld>e$  aueb  euMicp  Dabin  ge* 
Piepen,  Da§($ebparD  I,  Dicfen  bepm  Äopjif  ge» 
nommen,  unD  in  SXrreft  gelegt.  ©arjmifd)cn  fiep 
ood>  balD  bepöerfeitf  gute  §reunDe  geftylagen, 
öurd)  Derer  93ermittelung  ju*  fiep  aud)  im  3abr 
1 5 1 9  wieber  mit  einanDer  vertragen.  §r  jeuge* 
te  mit  feiner  ©emaplin,  Sinnen,  einen  ©opn, 
«Dttot,  meld) fr  opnvcrpepratpct  feine  tinie  ge* 
fd;f  offen,  unD  im  3apr  1528  geftorben. 

B.  £ernuum,  Sopanmen«  Ii ,  3>ruöer ,  unter» 
jeid)ncte  mit  Den  Vertrag,  wcld)en  3obann  >]>u* 
tiefe,  unD  Dag  Slofter  ©eparnbeef,  einer  <2Biefen 
halber,  mit  einanDer  gepflogen.  Ob  er  Der 
QMfcbotfl.  93rcmifcbe  2>oigt  jum  ßttert*$8erg 
gewefen,  meleper  unter  foiAem  ?Rabmen  J437 
adevet?  fonnen  mir  niebt  fagen.  ßum  wenig* 
f  ten  trifft  man  fonft  um  folcpe  3cit  fernen  anDern 
»gxrmann  an.  ( Ärrmeri  CW.  Brem.  MS  i\ 
L.  IV,  in  vi«  Bordevinu  p.  3  J2>  SSon  feiner 
©emaplin,  ©ef<r)e  von  Cluijoiv,  fmD  ihm  jmep 
©öbne  gebobren  morDen ,  all*  1 )  <0ev*rt  ©Der 
<0cbr)rttMi.oon  Dem  fegleid);  unD  2)  ^crnrnmi 
«.  wclcber  ^rblo§  ^oDeö  verblieben,  ^ur  er* 
rochntcr  feuert  ober  föebbatb  H ,  amr  in  (bi> 
&>ü\\  Slnfeben  an  De«  ^JerßogsJ  3of)annfewJ  90n 
©ad)fen»£auenburg  We,  Da§  ibm  Dtrfeibe  Die 
©rof  «rt3Wgr<*QB«TDe  gnaDigft  anvertrauet, 
©eine  Öcmablin  mirD  $lfabe  genennet,  Deren 
CCBappen  in  Den  EuDeröburgtfd>en  Äircpen^«' 
flern  einen  frummen  gelben  §if<&  uorfteOet,  Der# 
gleid)en  ebemablen  DU  {Xpben  gefubret.  &  pin» 
terlie§  jroep  (Sobne,  1  >  Qrgebmttxrn  VII ,  unD 
2)  (Rtbbatbm  Hl.  3ener  erbielt  Den  JürfHi* 
eJben€onfenö  über  Den  eierten  ^peii  an  CüDerö* 
bürg,  tveld>en  er  feiner  ®<mablin  ^lifabetb  jum 
£e ib--^cDing  yerorönet ;  unD  bmter(tf£  feine  Sei- 
be^-örben;  ©iefer  oerfeprieb  fein  ©ut  ju  «&ep* 
9et»rff  an  ^)ctnrt^en  von  Welsing,  unö  Defen 
^rben,  auf  Drcpfeig  Sabre;  warD  ic.49  von  Der 
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Sür|hi(ben  Srtlifcvcn  Regierung  mit  Den  S)orf» 
fd)afftcn,  ?Reje,  iöolterfen,  unD  Dioloffgforff  in 
Slnfepung  Der  |wt  unD  CIBepDe,  tvlc  autp  Dejt 
^loggcn^auen«  oerglicpen.  ©eine  ©craaplin 
mirD  <3opbie  »on  2üvenßleben*9togäj  genennef 
©ein  ©obn,  (ßtb^avb  IV,  Der  einpige  (Stammt 
kalter  Deö  gBiuorpif&'n  ©ef*led)t^  ^rbberr 
auf  ^uDer^burg  unD  ^onDorf,  unD  berubmter 
qualificirter  ©Jeimann,  bat  fid)  Der  JKccbtc  feiner 
»ornepmen  Familie  boebften«  angelegen  fepn  faf, 
fen,melcbe«  amt  Dem  einigen  febr  v>erDric§(icpen 
langen  ^roce^,  Den  er  mit  Der  @taDt  Lüneburg 
wegen  Der  Sllten  ^rücfc,  unD  DerDaoon  abharu 
genDen  ©ered)tigfeit;  viele  Saprc  Durcp,mitgrof. 
fen  Äofrcn  ccfuprct,  genunforn  )u  ermeffen  Stn 
3abr  155g  warb  er  von  eberparben  von  ^SoOe, 
2lbten  &u  ©f.  WaelnJ  in  £üneburg>  mit  einem 
J>fc  in  üiottorp,  einem  anDern  in  £ppenfen,ei> 
nem  rvutten  .f>ofe  in  ßerpen,  «vep  Äotpen  \a 
gßenDpaufen,  Der  §if(percp  auf  Der  ^ep,  unD  ei» 
nigen  anDern  ©utern  bel;bnet.  3m  3abr  1  ^6o 
erbielte  er  von  |og  & inriepen  unD  tJBiibet 
men  Die  3nve|titur  überfeine  8üncburgif(be  $*ab> 
unD^ornöorjfer^cn;  muröe  roieDerum  159» 
von  £erpogernften  mitDmeüneburgijcbfn?cbn' 
©türfen  belieben;  intveicbemSabreeine orbent- 
liebe  grb*Q5erbinDcrung  mit  £eopo(Den  von 
Ötocf peim  aufgerieptet  morDen,  vermittel|t  mel* 
eper  fie  einanDer  ficbverpfiicbtet:  „3br  geben  in*» 
„funfftig  getammier  ^)anD  ^u  empfangen,  aud?, 
r§alUi  Die  männliche  2epcns«£rben  ausgeben  m 
„ten,  Diefewe  Dem  übcrblcibenDen^beile  ju  über» 
„laffen.,,  &  ftarb  t  w  s,  naebbeut  er  mit  gucien 
von  Der  ©cbulenburg,  Singern  unD  ^ejenDorf, 
einen  einigen  ©obn,  ißcbbavben  V,  erjeugef 
eclbigec  roarD  wegen  feiner  <2teDifnf*e  -boeb« 
fürfll.  ©acbfen^auenburviifcbcr^anD/SKafb/  unD 
irtoo  von  «ifeboffen  JMjilipp  ©igi^munDm  von 
Sterben,  mit  einer  wfiften  SeuVteof  j  u  ^un* 
tlortf  bep  lüften,  einem  £ofe  ju  Olopetal  unD  et* 
nem  anbem  $u  Ebingen,  Derfelben  afe  ^ann^ 
£eben*SKecbt  ju  gebrauchen,  inve|t»rt.  3m  3a8r 
1612  ertbeiltc  ibm  €onraD  von  Q5otpmer,  5lbt 
ju  @t.  '»ylicpacliö  in  Lüneburg,  Die  geivo'nbnlicbe 
2ibtcp*eeben,  Derer  in  einem  alten  Briefe  vom  3afi' 
n  1558  &rwepnunggefd)iebet,  unö  mit  wefeben 
er  wieDcrum  161  s  Den  ig  ^ebruar  von  3oach> 
men  von  35otbmer,  Slbttn  Dafelbff,  belieben  wür- 
be. 3m  3abt  »62p  erbielt  er  von  Dem  ftaS* 
ge  5luguflcn  von  ©aepfen^aüenburg  einen  mtfr 
3<DDul  wegen  CuDeröburg.  €r  vermabltc  fl<b 
mit  iMargaretpen  von  ßuionvgcfbotf^  ^Oiilfcburg 
unD  $3acf  enDorf,von  welker  gebopren :  1 )  (CKtu*. 
weleper  SInfangö  bep  £cr§og  fXuöolpb  «Rartmi» 
lianen  von  ©aepfen^auenbui-g  «Oofmeifler  wer* 
Den ;  bernatb  aber,  alö  fclbiger  £e*r  ein  5Tapfet* 
liebet  Regiment  ju  eommanDiren  über  fidr>  ge- 
nommen, SXittmeifter  unter  if)m  warD;  3m3abr 
1626  bat  er,  alß  Der  ältefte  Eebn?^rager,von 
Verbog  2IugujtenDen^iebt.3cDDul  feiner ©aefc 
fen»eauenburgifcben  Ccben  wegen  erpalten;  3m 
3abr  1030  Den  20  ©ecember  invefrirte  Ibn  3o» 
bann  ^einrieb  von  ^afelborft ,  3Ibt  ju  ©t.  m* 
ebadiö  in  Süneburg,  mit  ben  gewöbnlirben  ^Ibtep- 
ßeben,  melcbe  in  Denen Urfunben  Der  3aSre  1558 
unö  16 12  fpecrjiciret  wiröen;  2)  y>atym 
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Horner,  welcher  an  benen  ©raiwfd)weig«Eüne* 
burgifd)en  unb  t^frmtawflbaqlAff  £6fen 
vor  einen  febr  babilen  3>nnt)rer  angelegen  wer* 
Den,  babero  i&m  aud)  £erbog  €brijtian  Eubmig 
von  93raunfd)weig  .Lüneburg  Die  »i.cttid)e 
9iatbs«unb  Ober  =  #auptmanm*  *@tclle  jur 
4baar*unb  'üKeifenburg  übertragen,  unb  £er&og 
Sillium  4beinridj  von  @ad)fen  Wallenburg  it>n 
fjm  ©rojj*<2$oigtübcv  bie  Remter  Eauenburg  unb 
©d)»varb<nbccf  ,  wie  aud)  |um  l'unv>^  fKath  u:ib 
|)of*ötri*W*afr<Äbt  )u  THufjeburg,  gnabigft  be* 
fteUer.  2ß«(dKn  bohen$rtimungcnerbißan{ein 
G  nbe  mit  fonberbaret  ©ertetitat  furgeftanben, 
SRad)  abgelegten  üieifen  nahm  er  mit  feinen 
trübem  bie  $b«(unc»  iforer  ©ütcr  vor,  ba  igm 
bann  jmepmabl  burd)  ba*  £o§  £ornbcrff,  fei* 
nem  trüber  3obann  ^riebndxn  bingegen  ?ü* 
bersburg  anbeim  gefallen ;  weil  aber  fein  S8w» 
beran  £übeWburg  rem  belieben  getragen,  tau* 
fdjete  er  jenes  mit  ibm  au?,  unb  nab  ü  biefes  feib* 
ften  an,  welcbeS  er  aud>  bis  an  fein  £nbe  birfef« 
feu:  im  3abr  163  4  mürbe  er  von  £erbog2lu» 
guftm,  poftulirren  SÖijeboffeu  ju  fKa^eb  irg  nebft 
feinen  trübem ,  »Jpanfen  unb  ftricbridxn  von 
dBirrorff  mit  gewJbntidxn  tiineburgifcben  ¥e* 
>cn  tnvejtirei?  im3abr  1641  liefc  er  bie  tübers« 
burgifdx  &ird)e  wu  (SrunD  aus  »ieber  aufrüh- 
ren, itt  wdd>em  JÖgu  er  eine  greife  <$amme 
©elbeS  erleget ;  1 642  erbiete  et  von  £er$og  2lu* 
guften  einen  $juebt»3c&bul  wegen  bes  ©utf  Vu= 
beräburg,  unb  ben  6  (September  batauf  bie 
würtflicbeSBclebming;  K44  warber  von€bn» 
ftopben  von  i&mensieben,  SÜbten ,  )u  (£t  Jft 
d)aelis  in  Lüneburg ,  mit  ben  tflofter *£eben,  mic 
aud)  1648  oon  ^erbog  ^riebridjen  über  bie 
^»cff)eimifcbe  3?benben;  md)t  roeniger  ififo 
von  Verbog  <£bnfrianen  ju  Celle  mit  eben  bieten 
uub  8üneburgifd)en  8eben  belieb«« f  in  meld)em 
£afre  er  jur  SJicarie  Des  9UtarS  Oer  jeben  tau» 
fcnb  «Üiartprer  ju  (dt.  ftunberri  in  gnneburg, 
Nicola*  ^olemannen,  ber  ©ottesgelabrbeitQ^e* 
jnifcnen,  praTentirte;  er  vermäbfte  fid)  mit  @<ifa- 
beti)  Sinnen  von  ©arbentfett,  mit  melcber  |mar 
mänud)c  §rben  erzeuget  morben,  bie  aber  balb 
mit  c£obe abgegangen;  3)  Icvebim  $tüt>rubf 
v#n  bem  bernad);  4)  elftem,  Jäofter*£ert 
|u  <ät.  ^iidiaeli^  unter  denen  Siebten  3obann 
^>einrid)en  oen  ^wfeibor)r,  unb  Cbrifropben  \m 
SÖartemjleben,  fterb  1*44  Ucn  1  iJJooeniber/bef 
fen  Epitaphium  an  bem  fo  genamxen  groffirn  ^ 
eter  in  bafigcr  ^id)ae(i0>Mird>e ,  gegen  bet  (San/ 
bei  über,  au 5  biefeu  wenigen  ^Borten  beliebet : 
Ha  CHRISTIAN  VON  WlTTOtttF. 
abiit  1  Novembr.  1644, 

unb  j)  Ibatbac,  bie  aitefle  graulein  ©erbarbö 
V,  gtbobren  1607  ben  5  Wltxt^  würbe  1621  et* 
newürcflitbe^onoentuaiia;  16^7  aber  nad)8tv 
fterten  Emmntk  €atbarine  von  f  jtorff  ben  27 
<02o9  mit  einhelliger  Stimme  beo  (Eapitul^  jur 
Dom  in  a  erwehiet,  unb  anbepoon  ben  •pxbuinti. 
anwefenben  €emmijfarten,  ?abolpb  Ötten  wn 
^ftwff,  i^urfll.  £üneburgifdjen  Canb|cbafftfc3>is 
rectorn,  unb  «0ecmrn  von  <2Bi§enborf,  banwbli» 
gen  2linnnanne  ju^blbrff, bariueonfirmiret  unb 
inftaüiret,  weldje  hohe  geiitlicbc  QBurbe  f«  mu 
Met  ^reu  unb  §icit  orrmaliet,  bit  fic  tu  bem 


3ahr  1685  ben  13  3uuu£  wo  ber  <2Öklt  abge» 
fd>«b«n. 

SÖerbin  sebad)Kf  ^oac|>rm  5"ebi:ie|>  obee 
3etxaw»  ^rwbrii^,  (bepbe  iRabmen  finbetman 
be?m  pfeffingerl.  c  ben  erfrern  p.  765  unb  ben 
kbtern  p.  767)  tßtbbarbi  V,  britter  Scbn,ber 
^tamm* Dater  ber  &cntt>orffi|ciKi:  Xtnu> 
erblicfte  1604  beut  Vidi:  ber  ^eit ,  gieng  uad) 
^oflanb,  begab  fid)  atlba  auf  einige  3abre  anter 
^rinb^2oriben  von  Cranien  l'eib-öuavDe;  um 
jid)  nod)  beffer  in  ber  <3ödt  |U  verfudjen,  reifet« 
er  mid)  granefreid),  fam  aber ,  wegen  erfolgtem  . 
^obe«*  gaDe  feines  »Öet'rn  QJaterF,  von  bannen 
baib  wieber  lurücf,  föritte  jur  Teilung  mit  feu 
nen  #<rm  trübem,  wobep  ibm  burdje  £00^ 
bas  Vl;ut  £ubersburg  beimgcfallen;  *3BciI  et 
aber  ju  apornborjf  mehr  S5eiiebung  getragen# 
vergitd)  er  fid)  bie§fa«  mit  feinem'  Soruber  3o> 
ad}iin  "SBernern,  wie  vbengebadjt,  unb  ftarb  ben 

ver» 


(A);  2)3r*<w4>21u8ufVüon  welebemgleid)* 
faü5  bernad)  unter  bem  &ud}ft(iben  (B;;  3) 
©cr4>arb  S5amfd)er  ^Slcijov  ju  ^ferbe,  gebobren 
1643  neb  gefrorben  1697  ben  3  Julius:  4) 
UTagnu*  3ot>cnn,  CapiMin  unter  Den  £ollinv 
ban,  gebobren  1 651  Den  3  5uniusf  würbe  169g 
von  Sbro  ^or^fürfrl.  £>urtbL  ©eorge  cjBtlbel* 
nKn/mit^u^eljuef  bc6  trüber«  unb  ^Settern, 
mit  brn  oft  befligien  ?üneburgifd)en  unb  "^Berbu 
fd)cn  £ebm@tutfen  belcbnet;  1701  von^rnil 
Cißilbelmen  von  'Spdret,  Sirettorn  unb  £errn 
vom  ^aufe  ju  £ :.  3Ridjae(i0  in  Lüneburg,  mit 
benbajlgen  Älofler*?e(>en;  wie  aud)  im  folgen* 
ben  3abrejum  ämeling^bäufer  ^)ölßung5^crm 
envcblet;  unb  fbvb  1705  ben  23  ^uniue,  gkid) 
fernem  vorjtebenben  trüber,  ©ebbarben,  erblo^; 
5)  &cpbtt  t>orctt>ee,  Conventualin  in  2Ba!S* 
tobe,  gebobren  1645;  *&nnt  HTagbaJenr, 
gewefene  ^)ofs©arae  bep  ber  vermif übten  «Oer* 
bogin  von  v3a :b \^  Cauenburg,  (^opbie  ^ePtix* 
gin,  gebobren  i^4e>  ben  16  ©eptember;  7)  @i* 
bilu-  ^ebipig,  Conventualin  in  dfenhagen,  ge* 
bohren  1648  ben  16  SWap*  unb  g)  Sarbar, 
gebobren  1649  btn  8  (September.  £>irfe  war 
anfänglid)  (^onventualin  in  £üne,  wofelbft  fie 
burd)  ibre  Dualitäten  nad)  Ableben  3bro  £oa> 
blieben,  grau  ^argaretbe  5lifabetben<  von 
<virluig,  einbelligltd)  im  3a br  1 6s r  ben  17  du* 
U up  )ux  Domina  unb  T^r liebe nn,  besobgeMd> 
ten  tobltd)en  Kloficr«  erwcblet  worben;  weiebe« 
^od)würbige  3Unt  fie  aud)  mit  fonberbaren 
i^uibm  verwaltet.  3Kit  twti  Normalien  fte  int 
3<u)r  1685  ben  ^)em  ©upermtenbenun  in  iü» 
ne,  ^einrieb  ^ßilbelm  ©djarff,  jur  Qßicarie  ju 
bem  SUtartJUfäbetr;  in  ber©t.  3obannig*Äird)e 
in  Lüneburg  präfentiret,  i)t  aus  bem  SSeleg  von 
biefem  3a^re  weitlduftig  )u  erfeben.  3m  3abr 
t7ia  i|t  fie  von  @r.  €bur»gürftl.  2>urd)l.  von 
^rauni*cpn>eig»eüneburg  |ur  erften  €vangW> 
feben  aebti^in  aDba  gnabigft  beclariret  worben. 
(Sic  Itarb  ben  3  Seerb  1713. 

(A)  3olüts  <Drt<*,  ber  altefle  ^o^n  Swebim 
$riebrid)*,  «&od)für|md) <■  iöraunfd)weig/£üne* 
burgi|e^e*  £anDe**£auptmann  unb  amt^^igt 
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ju  (Soltow,  vvurto  Den  8  ßttober  1631  gefaot>* 
rcn,  unD  im  3abr  1660  ton  25  äug.  niaaitefter, 
mit  Sutobutf  feiner  ^rüDer^cDritb  9ugufteo* 
©ebbartontf  und  SÄagriuo  3obannfeua  1 )  oon 
■pevijog  €bnftian  tufcruig,  •)  mit  ton  Lüncbur* 
•  gifcton  ©utero,  SöaawmD  £ornDortf,  unb  rva# 
Da&u  geboret,  b)  mit  Den  <5tocfbeimifd)en  Leben, 
tnpefliret;  a)  von  £rrfeog  ©eorg  3Bil  bei  inen, 
im  3o^r  j  66«  untern  S)ato  (SeDc,  b«  a*5üi8uft, 
mit  SBept)öflfe  feiner  £emn  iöniDer  mit  eben 
öiej'en  Leton;  j)  oon  dem  Herren  LanDeU»S)ire* 
clor,  JtuDolpb  Orten  oon  £|lorff  imSabt  »674 
ton  24  (geptemb.  mit  ton  geroobnlitben  Älofrer* 
Letou  invclhrct .  £>er  Slnfang  De*  S&rtefcfi  (au* 
tet  fär^fieb  alfo:  »Lubolpb,  Otto  oon  Eftorff, 
„von  ©ofte$  ©naDen ,  mveblt  unb  centir* 
„mirter  ©irector,  unb  Jberr  vom  £aufe  ju  ©f. 
r9tttdjaeli$  in  Lüneburg  ton  £ocr)*$Detee> 
„bobrnen,  ©eftrengen  unb  Cöeflen,  feinen  to* 
y/onbern  lieben,  3ufiutf  ßtten  »on  ^DBttrorflv  \u 
„tü&crPbur.q,  (rrbgefeflen,  ihn,  unb  )U  «Kit 
„buetf  feiner  ©ebrübere,  unD  i^reaflerfei(5mann> 
„tiefte  Leibe**Let)enfSr€rben  ic.  4)  33en  £ert)og 
©eorg  SlBilbelm,  im  3ahr  J687,  unt«n  ©ato 
Celle  ton  22  Februar  Die  3noc|Htur  über  Die  fp 
genannte  SQerDifeto  Lebenau  efe  erhalten;  Da* 
von  Die  3>oeumente  vom  3ab*  1 600  unb  1 69  9 
Hadjtufdjlagen;  5)3Jon  Werner  ^ermannen 
»on  <3pörcf ,  »irectorn  unb  -fterrn  Dom  4^au§ 
ju  @t.  iÖnefraeM,  im  3a^r  1692  Die  3nvefhtur 
ober  Die  anr)abcnto  Jttofrer«  Leben;  mit  ivejfber 
er  rvietor  im  3al>r  »694  von  tom  #errn  Stagu» 
ften  von  ©rote,  al*  Deffen  enveblten  <2>uccef[or, 
beliehen.  @eine@emnr)finncn  mnren:  €rftlid> 
SDtargaretp«  von  ©c&encf ,  aus  Lempfeel  in  ber 
alten  $frmf ,  unD  torna<&maM*  'JWargaretbe 
.£cDtvtg  von  ^bün,  aitf  ©reffe,  Die  i«?8  geftor* 
Den,  unb  von  ber  gebogen:  1)  3<tigufte  £lija# 
betb,  gebobren  1667,  unD  vermaßt  an  3uHuS 
von  "KanDeMo,  auf  *5:i>unl>orf;  2)  (Bevfwrb 
Cbriftopb,  Lieutenant  unftr  Dem  4bt>6für|W. 
SRcgitnentc  to  ^efm,  mürbe  gebobren  1672,  unb 
1704  ton  2  3uliu«  top  tor  groffen  ättaaue  De* 
©Benenberg?,  obmveit  ©onatverfb,  erfeboffen; 
3)  änron  23olbctvt'n,  gebobren  167 +,  unb  lebte 
nod)  1730;  4)  &emncb  rTtajjnus,  iflgebob* 
ren  1676  unb  bat  ebenfalls!  bep  Dem  <5ct>*llen> 
berge  fein  Seton  uerlobren;  unb  5)  *rnft  €>r* 
to,  gebobren  im  3a(>r  1 679,  n>arbanfanq<£ap* 
ferlictor  Lieutenant,  unter  |)er$og  ^arimiliane! 
von  ^raunfc^ioeig  unb  Lüneburg  9tegiment; 
trat  tornac&  in  €burfürftfifJb^raunf4>n>eig*Lu' 
neburgifd>e  S>ienfte,  marb  Lieuteiuint  unter  be* 
©eneraU^iajor*  von  @t.  Laurent  iKegmient  tu 
9>ferb;  mobnte  170«  Den  23  'S&ap  ber  toriibmi' 
ten^cb,lad)t  top  ^bienen  top,  in  rwlctor  tor 
von  ®2ar(borougp  Die  .vi-n.ifepfen  aufs' 
^).iuptgefd)lagen;  €r  aber  juglf  4>  f«n  Leben 
«nbüffen  müfien. 

(B)  ^rirDnct>21ugu^  von  ^Birtorp,  3of>ann 
iDttmei  trüber,  ^rbberr  auf  Lüdersburg,  £bur» 
33,aunfcb,n>eigifö)cr  S)rofl  jufKetbem  unbLanb* 
Oiath  im  •per^ogtbum  Lauenbutg,  ift  1641  Den 
ao  {©eeeinber  gebobren.  3n  Stnfebtmg  feiner 
befonDem  ©efcbicflidbjeit  ift  er  oon  Deni^erfeoge 
©corsc  ^ßiltolmen,  <üi  «ufletcrDentiitter  2lto 


it  tooto  OiorDiftbe  €ronen  abgeffl)U 
ciet  roorDen,  nlhro  er  mcfjt  tuen  ig  Diubm  erlan/ 
get.  ^ad)  Derer  <3Jerri(Dtung  er  au*  oon  boÄr 
geDatfctem  gurften  mit  tor  ©rofiep  SRetbem  bo 
gnabiget,  unb  baib  barauf  oon  ^erfeeg  Julius 
Ramsen  oon  Lauenburg  ju  einem  Lanb.SRatt) 
btß  ^urftentoumö  biefe«5  ^abroen«  gnäbigfl  tu 
nennet  roorDen.  €r  (larb  ben  1 1  «Dlap  1693, 
unD  roar  mit  Eleonore  Slgnefen  oon  £)iesfau 
webUgct,  oonrodcDergebot)ren:  1)  (Beorgc 
VOifytlm,  auf  Lüberßburg  unb  3iirger««orf, 
£of.9iicbter  ju  9ia^eburg  unb  erlter  taMafl 
tm  ^)er^ogtbum  Lüneburg,  gebobren  Den  8  3u« 
nius  1679  m  Coppenr>agen ;  er  hielte  fiel)  einige 
3ett  auf  tor  berübmtenÄoniglictoLunebur<3ifd?en 
9iittcr/2lcabemie  auf ;  s3on  Dar  er  Die  Unter* 
fUät^)elm|läDttoiud)et,  allroo  er  gute  5>rina. 
p«n  im  SKectoe  fiel}  bepgelegt,  unb  Durd)  derlei» 
bung  görtlid>en  Meegens  hernad)  )u  ^>aufe  eine 
red)te  foiito  ^Biffe nfebafft  erlanget;  ^ad}tom 
Öiernäcbif  bie  jöttlitbe  Qtorftrtt  es  Nibin  oermit* 
telt,  Dag  ibm  fe.«i  angeerbtes  9atter*©ut  LüDerU« 
bürg  ju  ^bfile  morDen,  fo  pat  er  fid)  gwöfljlget 
gefeben  Der  Oeconomie  fid)  aUba  (elbfr  anjuneb* 
men;  mobepeü  aud)DurcD©ottef;S)irectionDa* 
bin  geDieben,  Da|?  er  M  1706  Den  1  2lugu(i  mit 
(Sopbie  Julianen,  ©ietrie&tf  oon  ^orn,  auf 
5ßulm|tor)f,  unDllrfel©ororf>een*pon  DitoDcn, 
auf  9>atenfen,  ^odjtcr,  bie  bteber  eine  Seitlang 
«ine  €onoentuaün  in  Dem  ^tiffte  Lüne  abgege* 
ton,  oermäblet,  toelteilmiimar  oerfd>ieDeneÄin* 
ber  gebobren,  fo  aber  feto  jung  roietor  verdorben; 
3Beil  ferne  grofife  Äuigbeit  unD  tofonDere  €apa» 
cität  in  Den  Dtatoen  Durd>  bie  anvertraute  Lanb* 
0iatb«t«(2>telie  anDern  boben  Sttimjtern  befannt 
n>orton  roar,atf  gefdjabeeu,b(i^torfelto  obne  fein 
©udxn  oon  Der  aUergnäDtg|kn  .jberrfdjafft  Ju 
Dem  ^)of»9?icbter  )u  SRiUjiburg  ernennet  routOe, 
roelctom  boben  2»mte  er  rübmlicbH  bis  1743  ün 
Suntue^Konateoorgellanton/aWDa  er  geftor* 
ton;  ferne  ©cmablin  rjl  ibm  1745  Den  30  3en* 
ner  im  ^otouac^cfolget;  a)  Car4  ^ncDne^, 
gebopren  j  68a  ton  ay  2B«$;  Ob  Dieft«  torje* 
nige  fori  $ticbrtd)  oon  "^Bittorp,  (Eanonicwt 
top  Dem  b»b<n  €tiffte  ju  et.  Nicolai  tu  <5iag- 
toburg,  fep,  melctor  fi*  mit  21emilie  Julianen, 
Sobann  örm>ns  von  Äomfe,  auf  erpba,2lrn(?gc# 
reutb,  ife^orf  unD  g5olcfmann«Dorf  ic. 
©ad;fen«<SaalfelDifd)en  €ämmerert,  unD  Eleo- 
nore ^lijatotpen*  von  ©obeneef,  nur-  (J  laus'Dorf, 
ültetfer  ^rxDtcr,  (fo  1684  Den  6  S)ecemtor  ge* 
b obren  unb  171 1  ton  20  3prilgr}torton)etolicrj 
oerbunton,fonnen  mir  mit  ©eivi|beit  nid)t  be> 
baupten,  baben  aber  fon|t  feinen  Carl  $netoid) 
mettcr gefunben ;  3)  3ofwnn  (ßorrlieb,  oon  Dem 
fogleid);  unD  4)  €opbte  ^Itfaoetb,  gebobren 
1684  Den  24  SÜpriL  O^ur  gebauter  joban» 
(Bortlieb,  grepberr  von  56ittorp,  auf  Lutorev 
bürg,  3«tflf nfloi'if/  «Öornbor|f  ic.  Deö  SBBurtem* 
bergifeton  0t.  «£)ubert>£>rDenS  SXitter,  tapfer* 
lieber  ©eneral»SelD«'3)iarlcbaa'LieutenantDon  tot 
Kavallerie,  unD  würcfiicper  ^)of*Ärieg^#3latp, 
bat  i<83/  («684)  ton  24  3»er&  Das  Lid>t  Der 
QBelt  eroliefet.      bat  in  Der  3ugenb  auf  Der 
SRitrn^SIcaDemie  tu  Lüneburg  fhiNret,  unD  begab 
üdj  fotown    Ä'apftrt,  Ärieg^^icnile.  g?ad)* 
gfffffl  9tm 
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bem  er  in  feigen  Die  £K6mif*  >€atholifcbe  {Reli* 
gion  angenommen,  wart  et  Obrifier  ju  Uferte. 
€r  erhielte  Darauf  bie  ^urbeemeöSKeicbS/ftrep' 
berrn,  unb  begab  ftd)  auf  feine  öurer  jur  9iupe. 
Slflein  &u  Anfange  be«  gran$ö|ifd>cn  Kriege* 
tnu|tc  er  roteber  ju  gelbe  gelten,  naebbera  er  1734 
im  «ÖJerfc  $um  öeneraU$elb«  ^epfmeifter  er- 
nennet worben.  UnD  im  2lpril  1735  rourbe  er 
jum  @cneral*Selb^arfd>ail»  Lieutenant  cröa* 
ret,  in  meldxr  Üuaiitdt  er  benen  $elDjügen  am 
SKpein  Strome  bepgnoopnet,  unb  uberall  v>ie! 
&rieg«*€rfaprung  unb  £err,baffngfeit  bemiejen, 
audjDen^ßinter  pinDurcpaoäbrenD  Der  Unpäßlich 
feit  Des"  General«  (£<pmettau,ju«£>eiDclbcrg  Das 
3ntcron«<€ommar.bo  gefupret.  3m  3apr  1 736 
erhielte  er  ben  SBßürtembcrgifcben  ÜtittcrsjOrDen 
&t.  £ubcrt«.  3m  3abr  1738  würbe  er  nun 
Selbige  nacb  Ungarn  ernennet,  mobin  er  fid)  auep 
»erfüget,  ob  er  mobl  megen  $ugcfroffener  fd)tve; 
ren  Uni>ä§lid)fcit  md>toiel£>icn|te  tpun  formen. 
3n  bem  1739  3aprc  tourbeer  niept  nurimSEerp 
ium  £of*£ricg«*3iatpe  erffd^r,  fonbern  aud) 
abermabl  ernennet,  bem  Ungarifd>en§elbjuge  mit 
bepjuroobnen,  ba  er  benn  bie  Fatalität  gehabt, 
in  bem  treffen  bep  (Propra  ben  22  3uliu«  fei« 
nen  4Delbenmütbigen  (Seift  aufiugebcn,  naebbem 
er  fein  Sllter  nidjt  otcl  über  $r  3abrc  gebracht. 
Cr  mar  ein  gefebiefter  (Seneral  unb  fer)r  kutftlu 
ger  £rrr,  unb  patte  fid>  erftfid?,  unb  jroar  1712 
ben  s  $top,  mit  8ngclitfc2>orotpecn,@corgen« 
grepperrn«  oon  BercfmannffelD,  <Dia/or«  unter 
bem  «öopenjollerifcben  Äapf.  ü\egimcnte,  unb  2ln/ 
gelieferte«  3c«barof6fp,  einer  Baronc&in  au«  586b* 
men/Soebter,  oermapler,  naeb  bereni7i7  erfolgtem  j 
Ableben  aber,  17 19  ben  9  3ufiu«  mit  Slngelicfc' 
Diarien  Sinnen,  ftranp  Carl*  oon  <2Biplrr  unb 
Ufcbip,  Äapferl.  ^eneraMSteuer^innebmer«  in 
bem  ^roppauifepen  -öerpogtbum,  unb  SJiarie 
Sinnen*,  Baronefcn  oon  23eid)fclburg  au«  Ot, 
(teraid)  ^oebter,  toeldx  172  s  ben  3  Sföap,  in 
ben  <5terru€reup*£>rben  aufgenommen  morben. 
93epbe  ©emaplinnen  paben  ibm  oerfcbicDcnettim 
ber  jur  <2Bclr  gebracht,  oon  melcbcn  1 73 1  nod) 
am  Erben  waren:  1)  Cfwrlorre  «E^crefte,  ge* 
bobeen  1713  ben  24  3enner,  melcbe  173 1  mit 
bem  £annöoerifd)en  Ciipitain  oon  Buccoo  oer« 
ma*  biet  morben ;  2)  ~$o\>a\m  ~f  gn»ti5  VOütxlm, 
gebobren  1715,  bepbeau«  erfrer  §pc:  3)  2fa* 
nelfTaeimie, gebopren  1720;  unb4)  «Caroline, 
gebobren  1724  kn  5  Slprii,  bepbc  au«  ber  an» 
bem  £pe. 


1591  fturfrlicper  £e§if<ber  £ofmeifter  morb<n  • 
Ztebann  oon  SBittorp,  ber  fid)  1680  als^I 
*ogl.  Seüifcber  ©ebeimber  Slatb  unb  SIbgtfanl), 
ter  an  bem  Cbur.Branbcnburgifcben  £ofe  be« 
fanb.  €in  €ammer.3uncf  er  oon  3Bittorp  tour# 
be  1748  oon  bc«$rinpen  SBilbelms  oon 
femfcaffel  £>urtbl.  ui  »blegung  be«  ©lücfroun, 
febrt  megen  @r.  ©ro§^rittannifd?en  SK«e)lat 
glucflicben  Slnfunfft  )u  ^)errenb.aufen ,  Dahin  m 
fd)icfet/Unberbielteam  r43uniuß  aubieruj. 

S)ero  @ei|tlidKn  ©nredjtfame  anlangcnb, 
fo  ^at:  ' 

0  35erei«  in  bem  3<if)t  1298  ^)err  &em, 
bönb  oon  XVittcrff  Die  £ollatur  eine«  Sbor. 

an  et.  «aurentii  Slltar  in  SSarbttoicf, 
melcbcn  .^ermann5llbu«,  ein  ^amburgifdjer^tir* 
ger,ju  @eeUtWefTen  Daran  oere^  rot,  überf  omweru 
2)  Geborten  fie  jum  jure  p»tronwus  über  eine 
picane  ber  gepen  ^aufenD  SKartprer  in  (3t. 
lamberti^ircpe  in  Lüneburg,  roeldje«  oon  De« 
alten  (Drten  oon  »Dirtorff  öemablin ,  ©tflu 
oon  Der  Stolen,     Butter,  m<xt$<K<t\>t  $r 
man,  berrüb>et.  ©enn,  mic  obnlaugbar,  fb  bat 
Johann  ^oyman  ein  palbe«  Plauftrum  s»li»,  i» 
spujing,  gebauter  QJicarie  oermaepef,  meldx« 
[ein  (Sobn,  ^ecinami  &oym<m ,  mit  einem  half 
ben  m  ggebing  oermebret.  ^un  batf e  »mar  Die* 
|er  «pennan  einen  ©obn,  gleid)c«  ^abmen^, 
unb  eme  ^odjter^argaretbcn  genannt,  bie^ierr 
albert  oon  ber  ttTolen  pepratbete,  roie  aber 
Der  ©obn  erblog  Sobeö  oerblicbcn,  ifl  bas  Jas 
Paironinis  ermelDteter  Q)icarie,  nadj  feinem  2lb# 
leben,  an  Die  überbliebene  (Sd)ioe|ter,  ^)errn  7fr 
becn  oon  Der  molen  2ßittn>e,  gefaUcn.  SM 
bepbe  crKugctcn  einr  bebtet-,  gjabnieno  (Befdx, 
mcld)e  <Drro  oon  XEtttortf*  ber  dftei«e,  *£& 
mabnn  genommen,  unb  jugleid)  mit  3br  Dal  i«i 
Patrooatus  über  btfaßtt  «Sicarie  erblid)  an  feine 

^Ti1  e  S!?M*L  ^<Ni<il  fokbee  jus, 
nacb  Der  .panD,  an  bie  Herren  oon  ^eccfi>eim 
gefommen,  fan  au«  einem  Äauf/ Briefe,  oom 
^abr  ij9<S,  mit  meprerem  erfeben  merben. 
£eut  ju^age  geboren  felbige  ©üter  benen  Her- 
ren oon  pofl  ju. 


^Beil  ^o^mrn  (Seorge,  ^repperr  oon  CEBiN 
forp ,  ber  oon  £errn  Pfcffjngern  L  c.  im 
(StamnwSlcgifter  niebt  bemeref et  morben,  um« 
3abr  1724  ai«  müreflieber  Äapferlicper  Dbriftie 
nebft  feinem  (2opne,  ^cbann  WicbacL 
in  «opmen  flortret,  al«  r>ä;t  (ßmi^e  im  5lbel«, 
Cevico  bauor,  ba§  oorpin  enoebnter  öeneral» 
§elD»9Rarfd)att« Lieutenant  ibn,  al«  einen  feiner 
C3i*fdjlcd)r«^cttern,  in  Äapfirlicbc  S)ienfte  mit 
gebogen  pabc,  morauf  er  fid)  in  Bopmrn,  mic  er 
felbft,  oerpepratpet,  unb  Dannne  anfe^ig  gemadjf. 

9bd)  finb  un«  einige  oorgePommen,  al«  Dct* 
ja>  oon  Q&iftorp,  Der  1 552  in  ber  Belagerung 
ylobfom  geblieben;  p«ua  oon  2Bitrorp,  ber 


3)  £aben  (te,  fo  lange  «uber«burg  bi«  baro 
oon  Ibnen  befeffen,  ba«  h»  P.tr^natus  bat. 
über  gebabt;  immaffen  fie  aud)  nid)t  allein 
oon  Denen  £auenburgifcben  Herren  ©uperrnfrn, 
Dcnten  iebe«mabl  oor  »)>atronen  ber  Subersburgt, 
ttcj  Äireben,  jonbern  00m  £od>$urfW.  ©ach# 
fen^auenburgifdxnConfiftoriofclbfren  Daoor  ge^ 
bauen  morDen;  Qßie  folebe«  in  olelen  bep  ber 

Sü?cv',?öfI,*cn  *ami,,e  9e'f9enen  Urfunben 
00m  jabr  1660  unb  1704  beutlid)  bargetban 

Z  *l<  $"sbtn  tUfm  J7043abre, im  ^ 
r  I  fS  ^  wrmflWifle  ^Ja|tor  in  bcmelD« 

mnm  oon  f.d)  gejMlet,  mie  er  nemlid>  im  3abr 
IZ&SOLI™  »Mgebobrncn  ^Trrn  &l 

viSoblgebobmen  ^)crrn  «anD,  matp  oon  ©tfa. 

oon  WtttcrrT,  §u  Der  tuDer«burglfd)en  ^ 

barauf  fefonttueb  bem  ^ocb-Sur/W.  eadjfeni 

^auen* 


Digitized  by  Googl 


»934 


8auertburgif*en  Cfnfifrorio  ad  ex»n*n  prafen*  I  pon  VOittwff,  t>efu9t  Be*$ebn/8rief*  oom  3ahr 


(iftt ,  fol|Ü^  au*  per  lirem  peciret,  unD  enD.  | 
Ii*  auf  befefrbene  SJerarbrtung  Be*  £e*> 
ftirfrficben  «oniiftorii/  &ur*  &«i  Barnabasen 
Öeneral>euperintenBent,  &n*xin  tPafrbc* 
ecbliter,  orbmiret  unb  eingefubret  worben; 
weldbem  Otoer* «rno<t> I>mjufu9«t :  Seglet*» 
mit  er,  peruiegf  biefe^bkSBeblgebobrne  Her- 
ren t>on  Wittotff,  eil*  >]>atTonen  ber  £uber*bur. 
ait*en ,  jRrtben  billig  penertret ,  er  au*  Beneru 
felben  gl«*  feinen  Vorgängern  mit  geiiemenben 
Dfcfpect  perbunben,  anbep  erbotbig,  woblgc&acb* 


r  Herren,  fo  wohl,  öffentlich  als  prwatim,al* 
trone*  feiner  Streben,  in  feinem  ©ebete  Bem 
£»*ften  aUemabl  unBimabiaeig  porjutragen 


<Die  <aBe«tt*e  ©ere*ffamen  betreffet»,  fo 
lornrnt  ihnen  in  «nfef>una  BrtöutettfuBertburg 
unb  Swnjtorff  ja. 

(a)  £)ie  Dbec*nnÖ  SRtebei>3agben. 
(£)®le$rf$erep. 

(4)®rau,unb  SöranBm>eüu$Brenn.©err*> 
rtgfeit. 

:  (5)  ®a*  juc  caapomodi  ober  Ärugju  halten. 
(6)  ©ii  ^b^n*©er**tf9reit. 
;  (7)  £)al  3fo*t  £anbwercfer  tu  fe$en. 

gu  wel*er  Srldutcrung  ni*t  allein  Bie  an* 
no*  furbanbene  9>rotocolle,  beporab  in  SrimU 
nal*&a*en,  fonbern  au*  bie  Seugcn'Skrbore, 
n>el*e  mehr  geba*fer  dkerg  WiÜ>.  uon  X£u* 
rorfjf,  in  ©egenwart  vieler  Beugen  unb  be*  Nota- 
rii  publica,  im  3a&t  »704  Ben  10  Stprit,  in 
£ubcrtbucfli  tbeil*  wegen  Ber  ©eri*te,  theite  aber 
roegen  bet  3agb,  3if*erep,  unb  übrigen  angei«. 
genen  ©ere*tfamcn  angcfkllet,  nid)t  wenig  coiu 
ttibuiren;  als  woraus  mit  piclen  Umtfanben  &u 
«weifen,  wie  ihnen  Bie  befagten  9v<d>te  Jemeswe» 
SeS  bifputirli*  gemalt  werten  ronnw;  &  £ 
ben  biefeS  au*  ble  3ttarburgif*e  unb  £c(mftaB. 
tif*e  &efponfa  Pom3abr  1611 ,  1613  uub 
j  6 3  8  mebrere     lärung.  21m  mei(ten  fommt 
ihnen  bie  geruhige  Söefifcung  Berfelben,  bis  je» 
feunb,  iu  ftatten,  inbem  fte  ni*t  allein  bie  bobe 
unb  niebere  3asben,  frfaerep,  bau  «rauenic 
tägli*,  ohne  SBiberrebe,  üben,  fonbern  au*  mit 
benen  ©eri*ten  perfabren,  wie  e*  ft*  eigentlich 


1 560,  nc*  auf  ben  beutigen  LZag,  xnm  beut 
CbufSütftl  ^>attfe  35raunf*n>eig  unb  eüne* 
bürg  belieben  tverben.  &na$  mentg  hiervcti 
nur  tu  gebenefeu/  »|1  ts  auß  ben  bieten  eine  ge* 
nugfame  befannte  (^a*e  roa$  für  ein  oer^rieffii» 
eber^rocei}  tu  ßnbe  1>tl  16,  unb  im  anfange 
brt  17  Söbtbunber«,  Wefer  anbabenbe'n  ©e» 
reebfamen  falber/  jroifdjfn  ^errn  (Bebbatbvon 
tDifTorff,  urrb  befien  ^rben,  unb  einem  «g>p*# 
Sbten  Ü\atb  in  Haneburg  ft*  angefponnen. 
waren  nemlicb  bie  Herren  pon  Wittorföperm5# 
ge  biefc«  ^e*»,  geholten ,  wn  ben  baraui  flicf. 
ftnben  ^u^ungen  obgebatbte  aite^rücfe  in 
3)au  unb  ^efferung  |ti  erholten;  als  aber  bie* 
f«4  nidjt  aUejeit  fo  in  Cbactt  genommen  tporben, 
ba§  bie  ötaot  Lüneburg  bamttjufriebengerucfcn, 
begunte  ber  Ü%atb  batiÖrucf  en^eib  flb^n  ein  jtu 
famlen,unö  We  35rurfe  barmtoerbejfern  ju  laffen» 
Ueber  foldjeß  unanmutbiges  QÖerfabrcn  bef  lagte 
ficb  (5eH>a^^üon  VOitt»tf[,  Ber  äffe ,  beo  ber 
$o**Sürfrl.  9Ugierung  ju  Celle,  birtenbe/Shn 
beo  feiner  alten  ©ereebttgfeit  gnäbigf!  ju  befebu* 
|en;  worauf  3bme  ber  bamablige  (Jatujlfr,  <Dr* 
to  Älammer,  im  ;>abr  i?66  bin  8  S>ecemb. 
geantwortet,  wie  er  dahin  bebacb:  fepn  wolle,  br._§ 
^bme  bat  feit  fünf  biet  feebs  fahren  hcro  rücf« 
fiänbtge  aJte  ^rucien-^cib  ausgeliefert  würBe^ 
bo*  müite  er  au*  ©eine*  Ott*  Bie  SBrütfe  in 
folcbem  (BtanB  erhalten,  ba§  Benen  armen  beu- 
ten, Bie  tägli*  Biefelbe  gebraueben,  fein  @*abe 
Bitffato  ?cf*abe.  ©iefrt  «Kefcript  fru*(ete  fo 
oiel,  baf  aDeS  in  ben  alten  02 taub  gefegt  wur» 
Be.  ?Ra*  ^rflieffUng  einiger  3abre  fam  tS 
»pieberum  wegen  SXeparirung  Ber  ^Brucfit  |ur 
Älage,  unb  bäuretc  einige  ?rit.   31  us  ber  (£:&>i 
enbli*  )u  fommen,  erbulte  ber  ^)err  van 
Xfittorff  ben  29  auju|r  is7S  rinen  Wox* 
bef*eib,  in  Celle  balb  ju  fommrn,  Baratt 
alles  grunbli*  möge  un terfuchet,  unb  aUBenn  in 
ber  <5acBe  gcjprocben  wer&en  fonnte.  <£$  b(ieb 
aber  Babep,  bi5  enBli*  -DerfrogClBilbelm  im^abr 
1 58 1  Ben  to  £>ctober  bie  qud|lü)nirte  525rucfe 
bem  ftatb  erb» unb  eigentbümli* ,  bo*  unter  so 
roijTer  ^ebingung,  luerfannt.  <3Be{*tf  tlrf!  eil 
aber  Bem  £errn  wn  XSKrtarffen  mi§faHen,unB 
fieng  belegen  pon  neuen  rokBer  emen^rocef 
an,  welc^n  infonberbeit,  na*  Beffen  Swleben, 
dkbbacB  Bett<ön«ete  weifer  p3u§irte,ft*  fön» 
Bern*  auf  ben  iüng|kn  teben^3rief  nom  Sabr 
1593  beiiebenB,  ben  er  felbften  im  ?Ra^men  fet< 


genemet,  ba  fie  balb  Äinbfr^iörberinne^äuf*  «Wtn.'tän  iiüwWWtt 

fen,  ©iebe  bangen  ^  ®d*tf  aUe  frajfnge SU  ^  lfi. 


ctu5  fepnB  Ber  boben  ©eri*ten 

4)  gia*  QJeglauWgung  einiger  ©ipiwnaitn 
pom  3abr  m*      l!5f«       ^ne?  .Weö0' 


5)  8aut  einrt  ^iplomati«  pom  3^bt  1560 
haben  fie  bic©eri*te  inQ3arborffunb©obmge* 
tpie  au*  Brep  55ürgerli*e  in  S3lefeBe,  nabc  bep 
Ber  gfbe,Baoon  ebenfalls  ein  alter  Sörief  Pom 
3abr  1470  na*suj*iagen. 

6)  sttitfct  nxniaer  ifl  Baö  «Xe*t,  Ben  ©riefen. 
Pfennig  unb  ^rucf,«aube  auf  ber  jMfe*  .nen  w 


Mgjon  ©otttf  ©rtaben  9©ir  Crnfr,  ^)er^og 
„i,u  Söraunf*weig  unb  Lüneburg ,  tbun  hiermit 
„funb,  unb  befennen,  Ba^  3Bir  Ben  &:barn 
„Unfern  (reben  ©efreuen,  (SebbarB  pon  VOitt 
„roef,  Ben  /ungern,  an  Hau  unb  tn  tyoti' 
„maejjtfeinrt^tern,  ^ebbarBen  pon  VOit* 
»toctT,  Bc*©tern,  unb  ibjre«Wann*edb5/Ee# 
,,lKn<»  Srben,  Bie  iinienBael,  wn^prem  Mbt 
„gebobren,  wie  $2ann*eebti]tf'9tf*t  i|t,  ju  t\* 
„nera  ^ann*?eVnbe<rboet  baben,  unB  beleb' 
„nen  fte  tytvoü,  unB  in  Ärajft  Biefrt  Briefs, 
JDerStoea^^rucf  pw  füne# 
»bürg, 


VCittovp 
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»bürg,  famtbemSSrugf»  Pfennig  unb93ru9f' 
»Qxnben  •  -  -  *  gegeben,  »n»  fünffachen  hun» 
„bert  unbbrep  unb  neun*igffcn  Sabre,  Wloiu 
„tag*  nach  «Margarethe.» 

Ob  man  fd)on  bencfen  folfe,  ba§,  befuge  bie* 
fe*flaren  £ehen/93rief*,  bie  (Sache  hatte  fön* 
ncn  »u  einem  rnvünfcbten  £nbe  gebeten,  fo  ijt 
böd)  ba* SBettcr  balb  roieber  angegangen,  unb 
bis  aufs  3<^t  1  fia?  indujtae  gcbauret.  9<ad) 
bcffen  ^ob  bliebe  biefelbe  enWic^  in  ihm  quo  Ue* 


XEirtorp 


gan$e  erfl  abgvftorbcne  Samilie  roleberum  arme 
(Seelmefien  Hütt  i»  celeprlren,.  3m  3al>t 
1293  föencfrc  &<$<banb  pie*  Wifling  jäbt* 
lieb«  Ütcpcnücn,au*  3mmen*£ofc  in  ©arbe* 

nnr  v2>r. -ü)ut)OPi*jKirfpe  in  JoaroerDicr/  pon 
Herren  Cirtricben  unb  &airid>cn,  ©ebrübere 
©egebanbe*.Q3lctf  por  33rir(ingen  perehrücb 
uberfommen.  3m3ahr  13  6 1  haben  ^itxri- 
cu*  unb  (eine  €be»Srau  ©ertrubi*,emPiauftrura 
^^Jr'^n  hi7 j^rr»i~»nn  *  ttte.       $u?er  ältare  ©t.  Sobanni* 

iDenu  ober  nicht*  mehr  bapon  aenofien.  Kenten  aU{5  ^m  fluf  y  g! 

©eel^effen  perebref.  SBelcbe  unb  beraicicben 
eyempd  mehr  fättfam  an  ben  Sag  legen,  »ie 
fleißig  fieb  biefe  Herren  ber  Äirflen  unb  tfipfte* 
in  alten  Seifen  angenommen. 


roenig  ober  nicht*  mehr  bapon  gcnoffeiu 

7)  <8ihoren  aud)  biefe  £o$roohlgcbobrne 
Herren  mit  ju  Der  Slmdtngtjäufifdjcn  £olvung*' 
*£rrrfd)afft,  bapon  eine  gemifie^raniactionoom 
3af)r  170a  biDig  nachjulcfen. 

8)  Sftiebt  roeniger  hoben  fie  ^heii  am  (0ci> 
Äecfct  por  Lüneburg  gebabt,  roie  eine  alte  9?ad> 
rid)tem  flare*  Seugnifi  giebet,  ficb,  alfb  an» 
fcbenbe : 

Dit  Gho-Recht  buten  der  Olden  Brügge  (vor 
Lüneburg)  wo  wiht  idt  fiele  flrecket,  and  wo  veh- 
le  Dörper  dartho  gehören.  De  Gefchlechte ,  de 
de  mit  dem  Goh-  Rechte  to  regerende  begnadet 
fint,  de  vam  Barge,  de  Grothen,  de  Wittorpc,  de 
Eftorpe  &c. 

9)  ^Rad)  Beglaubigung  alter  Urfunbenba* 
ben  bic  Herren  PonXPttrorflf  auch  ba*  ©ol> 
SKecbt  in  unb  um  ©otebufen,  neben  Denen  pon 
bemSSerge  ererciret:  £)auon  ein  alt  SDwumrnt 
biefe  SEBorte  imSRunbe  führet: 

„Ick  Johan  van  Wittorp,  Knape  und  Goh 
„Herr  in  der  Goh  zu  Solshufen ,  vor  dem  Goh- 
„  Richte  in  miner  und  der  ganrzen  Goh  Gegen- 

„werögkeit  &c.  „  ©onber  Smeifel  führet"  bie 
ehrnpeiftSolf^ufen,  bep  ber  'Kühlen,  über  bie 
£uh  gelegte  iörütfe,  baper  amwd)  ben  ^Rahmen 
©on>95rücfe. 

2Bie  weit  bie  Herren  pon  VOittotff  hc'tu, 
genb,  in  58etra<&t  ber  geiftlichen  ©tifftungen 
au*geubet,  unb  mit  roa*  Diuhm  ihrer  babep  g* 
baept  roorben,  ift  au*  ben  alten  £lofter*$Brie' 
fen  be*  •Jüifrentbutrus  Lüneburg  |ur  @nüge 
erfchen.  Einige  wenige  bawm  aniuführen,  fo  ift 
funbbar:  £>a§  ^err  &c$tbanb  pon  VOit* 
totff,  berSRitter,  bereiw  im  3ahr  1*20,  bem 
^>od>3<belid>en  SungfertuÄlofter  ^ühne,  obn 


VBatHfi  ClBappen  anlangef.  fb  faben  bie 
Herren  pon  COttrcrff  anfänglich  nur  jmeen  §u 
ftbe  gefubret,  unb  jtpar  binter  einanber  fd>mim. 
menDe,  pon  unten  jur  linefen  ^)anb,  gegen  oben 
|ur  regten, mie  au*  Pielen  bcrfclben  alten  ©le- 
gem 311  feben.  ©ne  meit  gröffere  meramorpho- 
fin  trifft  man  in  ©egebratit*  pon  ^tBitrorffe? 
S1g.U0  pom  3abr  1  s88  an;  3Bieau*  an  einem 
anbern Jpocumcnte  Pom  3ahr  j  293 ,  barinnra 
er  altJ  9TO$3urge  porfommt^iebie  ^errenpen 
bem  »erge  «br  fRecbt  an  ben  Sehenben  ju  eem* 
beefe,  ^olöefi'cn  unb  £anhufen,  roelc^cg  fie  ben 
Herren  pon  ber  ©cbulenburg  abgebanbelt,  an 
ba*  ^(ofrer  €bflorff  perfauflft  befage  be*  Sauft 
Briefe,  inöem  felbige*  einen  €omen,  Äopff  mit 
ber  SBrufl  unb  bepbe  porberflen  Hüffen ,  beren  * 
ncr  in  fie  ^)ohe  gerichtet,  Der  anbere  auf  ber  fr* 
Den  flehet,  in  fleh  hält;  £>ie  Umföriffr  lautet 
alfO :  S.  Segebandi  de  With-Dhorpe.  ährhcUtü 
geö^Bappen  fteüet  Drep  frumme  tpeiffe  m&t  m, 
aur  einem  rotten  Öueer.^alcf  en,  im  wrifRn  gelb 
lieber  bent  ©cbilbe  ift  ein  offener Zclm,  mit  einer 
guioenen  trone  bebeefet,  hinter  »pelcber  eine  ha!6 
roth  unb  rpeiffe  @aule  aufgerichtet,  oben  mit  eu 
nem  halb  rothen  unb  meiffen  tfran&c  gejieret,  in 
beffen  rothen^itteeinrpeiiJcrSifcb,  unbaMctv 
big  herum  brep  *m$fim  |u  fehen,  baPon  bie 
bepben  jur  eeiten,  jeber  au*|tpo  rothen  unb  eU 
nermeiffen,  ber  oberfleaber  au*  einer  rothen unfr 
mai  tartftn  bejtehet.  2)ie  ^elm^  JDecfe  ift 
rürp  uno  roetp. 


POft  VDe1ipt)alm  Monument,  ineditor.  T.  II, 

Ä6ntg« 


Pfeffmger«  ^ifrorie^be*  SBraunfcb meig^  2md 


tpeit  Lüneburg,  einen  ^)of  in  QJoIterfen  per  . 

macht.  3m  3ar)r  1260  refignirte  ein  anberer  Ärbebfehenttmürbigeg^ragyp  ia 
<&c$<banb  pon  U>trrorp  an  «öerbog  Sttbred;* 
ten  pon  Braunfcbmeig  unb  Lüneburg,  ai*  bem 
£ebn*  Herren,  einen  .pof  in  «onllorffe,  mit  ber 
93cbin9mfl"effelbige*  bem  ^)o<n*2lbelicben  Älo# 
per  eb|torffhim»ieber  ju  übertragen,  Äonig  <k, 
rieben  pon  $>annemarcf,unb  J>r^03  Offen, oon 
SÖraunjcbtpeig  unb  Lüneburg,  etliche  S)u^enb 
(Seel^efen  bafür  ju  halten.  3m  3abr  1284 
perebrete  §txx  4,rtnnd>,  ber  Dvitttr,  ermebntem 
jClejcn  8üne  ein  €por  @au>  in  ©offelinge,  auf 


ber  ©ünse  in  Lüneburg,  por  feinen  SÖaler  »oblUJÖan^p,^  ttnbVH©anb/P.*8o*! 


burgifeben  ^aufe*,  I  <$b.  p.  74ou.  ff.  11  <$b.  p. 
5o5  unb  III  %\ •  p  307  unb  4eT,.  eavba» 
abdfcCertcon,  "  ^b-  P-  2909  u.  ff.  Wentalo* 
0tfcbe3lr4)»m:üi«  be53ahr*  1 73  5.  p.  11«  unb 
7pi,be*3abr*  m^iw.  191  tu482,be* 
3ahr*i737*  p.283,  unbbe*  Sahr*  n»i  P. 
262^33  unb  745.  ®««ak>iT^^fror/rcf)c 
nacbrt^tenl^anb,  P. 83.4V«.  563 \ 76i- 
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t»fttorpff 


rOittorpff,  <öorf,  fiebe  XJOittorp. 
WITTOVIA  PENINSULA,  £alb<3nful,  fi«b< 
VCittow. 

tOittow,  8at  IVittovia  Pmnfula,  eine  £alb> 
3nful,  unü  D«r  «JMtDliebe  Sheil  D«t3nfulSKügen 
in  Q? or- Bommern.  @<$neitere  iöefcbrtibung 
De«  DDev.tÖtrobm»,  p-  33<«  U^fer»  ©eogra* 
P^f**|>i(lorif4)«<2«)r««>n.  p.  540.  ^abarä  tt> 
louttrung  ctö  alten  unD  «JieuenfJtugen«,  p.  9. 

IQOtcco,  (Carl)  Königl  ©rog>»rittanifd*r 
©eneral.$«lD.«jRarfcb<>ll  im3abr  1741.  ©c&u* 
marois  jabrlicfce«  ©<n«alogi|<b<<  Jpantbu4>  Ort 
3nbrt  59.  * 

XT>ittftu»,  ^ttfönenDieMWabtruml,  f«<b< 
XPitftu». 

tüittfoi«,  (SBBinö  £oltänDifd)et  HDmiral, 
büflcte  in  Dem  abfcbeulieben  ©efecbte ,  melcbe« 
1659  imifcben  D«n  t*<bw«Dif<b«n  unD  £olldnDi. 
fepen  flotten  i>cf gefallen,  f<in  geben  ein.  3Uge. 
meine  Cbromcfe,  $beilXl,  p.6j4« 

XDittfiocf ,  ©taDt,  ficbe  XXXtfiocf. 

WITTSTOCKIUM,  ©taDt,  ftehe  XPirfto*. 

VOittfJotf,  ein  2>orf  Ni  Dber.£>eftert«i$  in 
Dem  «jÄacblanDoiertel  gelegen.  $ui?tmann*  41t« 

unD  fteue«  Defremie&.Sbeil  K  p.  38I. 

.  Wimm,fX0ittt)iitn,ünbXVittum6'<Biim. 

VOiuumb  ,•  fieb«  VOtofyum  ,  unD  XJWt» 
tuma.tßiiter. 
rDi»tums.Böuern/fiebe  tüiaum».«BiJret. 
tOittume. (BdD,  fiebe  tDittume.'ßiiter. 
ttHrrumei<flhitrr,  X*>ittume«<Bett> ,  BW- 
bum«0ijt,  WOiDum.(0cID/lOOtD«m/X5Oieburn/ 
aXieDem,  Wiebreurt),  Ufc/to  Eec/efia,  oDer 
Manfuj  Ecclefi*  dotis  toco  dorn/,  b«#nDiej«ni. 
gen  ©üter  >  rortebe  einet  JCirefc«  «ntweDer  bep 
oDer  naeb  ihrer  *dtijftung  oon  befooDern  9EBor)l* 
thdtern  m  ihren  Deflo  beflern  Unter  fjolt  gewitmet 
cDer  gefcb'ncfetroerten,  fte  belieben  gleicfc  in 
»eefern,  Reisern,  liefen,  ©Alten  oDer  anüetn 
•liegenden  ©1  unten  ,  unD  roelcb«  bwnaeb  w<ge» 
nietit  Den  Jauern  binwieDerum  gegen  €ntrtcb» 
tung  eine*  gtrtuffen  jefyrlfcften  3infe«  ober  ©e. 
am«  al«  i£rb>©üter  t>erlief)en  n>erD«n.  €« bntte 
nemlidj  febon  wt  alter«  einejeglicbeäircbe  ibren 
-Dotem  ober  gBieDmiit,  unD  beflanD  foleber  gt* 
meiran!i(b  In  einem  öröcfe  Äcfer  oDer  einem  am 
bern  eant>@ut«.  UnD  e«  pflegten  gemeiniglieb  Die 
Patrone  oDer  ©titfter  Der  Äireben  Diefelben,  toie 
tonft  etwaneinSördutigam  feine  ©rout  ui  Doti» 
ten,  oDec  ihnen  «in  (0  genannte«  Nittum»  föut 
«uautftgen,  reffen  fie  oueb  neet)  nneb  i*)«m 
De  genkfien  f6nnten.  $)<U)«  rübret  nun  au<b 
tiebefonnte  Benennung  Det  VOittunw*  oDer 
rütbumB»4,ofTe/gleicbroie  irgenD  fonfl  Da«  einer 
QBittroe  ©on  iljrem  t>«rfbtbenen  «Wonne  beftimm» 
it  eeibgeDingeein  Witt^unw  t  oDer  tDibume, 
B«t  genennet  wirD.  25e(oU>.  in  Thef  PnQ.  v. 
XX)iDimigut ,  unD  in  Cont.  v  XX>tDun%<Belt>. 
€<  iH  au*  «ueiDenen^ererDnungen  Der  Hirzen. 
Q3er(ümmlimenf  Detfgliicben  au«  Der  Novell.  67 
,c.a  unD  fonilten  begannt.  unD roirD  biemdcbflwn 
Denen  £«brern  D«t*  geifUi<benSXe(bte«mitm<brerm 
«vldutcrr,  Da§  ebeDtm  feine  Treben  Durften  er» 
bauet  unD  geroeob't  werfen  ,  cf>«  unD  beoor  pe 
riebt  mit  einem  btnlanglicben  Dote  oDer  ibr  ge- 
ntcn  föütern  ju  ibrer  unD  Der  ©eiftli^en 
Vnwrßl-LexiciLVJIZfyil 


Uiuerbaltung  oerfeben  roaren.  eiebe  öirgler- 
de  Uoce  £c$lcfic.  So  beiffrt  et)  nun /  um  ou 6 
einer  unseblicbcn  ü^enge  nur  ein  Krempel  attju* 
führen, intet  UrtunDe  «om^abre  1029  in  Cef 
<0'Ucr)enon  Bliochec  Scbos.Ccnt.  i.n.  62  p.  1 1 5 
edit.  Heffmon*.  Anteqoam  ad  confecnrion'u  gra- 
uam  peücm  vetteren t,  dexerunt  nullu  modo eccle- 
fiam  CaUvolicam  polTe  benedici,  ni(i  fub  nomine 
dotis  ;  Ceti veni t  lotem  mihi,  ut  jutHonihu». eo- 
ruoi  obeemperarem  &  rponiärem  ipiäm  ecclefiatn 
in  nomine  Uomini  cx  proprio  meo  conftituent 
ibi,  iecündam  potfe  meum,  ex  redditibu  meii,  u. 

f.».  $)tefe  DerKircbe  gaokmfte  ©äter  n>ur» 
Denaucb  bidroeiltn  DotaUtwm  Ecclefi*  genannt, 
rote  aui  Denen  v  om  Du  Stefnt  h.  v.  angeführten 
3eugmffen  «bellet.  &!fo  liefet  man  in  Der  Charta 
&W"2tt,»/i"eom:3abre  761  iDotalitium.quo  Pipi- 
nut  Rex  dotavit  Ecclefurn  Goiiienfcm  in  die,  qua 
dedicata  eft.  S)ae?  Dcutfcb«  ^ßort  VTittnm 
febieft  fub  au<b  }U  DepDen  Benennungen  ganb 
»Ob!,  intern  yoityt  fo  roorjl  Den  Dotem  alt  ta6 
Dotalitium  anjeigef.  VOad)tet  in  Glon",  h.  v. 
UnD  roerDen  Dtefcm  ju  $o(ge  Die  Denen  Treben 
gemitmet«  Uotes  oD«r  üotalitia  im  l?ieutfcb«n 
XCittum  genannt,  unD  Die  Q3eft$er,  melcben  foü 
<S)t  binwieDerumaon  D<rÄird)rn  eingegeben  reet» 
Den,  beifien  eben  Deswegen  :  XX>ittMme«ä<iiJerit. ' 
(ßrteli«  Praxi  Aurea  Ub.li.Cap.  35.  Obf  •  ffftreU 

betwn  foltbtn  ©utern  folgenDetf:  ,.3n^ct  n>a» 
,.ben  unD  &cwii\  rr-erten  fijt  in  dien  S56rff«rn 
„gcroiffe  iur  jttreben  g«f4jlagene  ©üter  gefunDin; 
„insgemein  VDtttunib  genannt,  weilen  fit  pir  Kir* 
neben  gemiDmet  tlnD,  unD  Die  Jauern  fo  Darauf 
„ft^en,  cter  felbige  anbauen,  beifiel  man  XOit* 
„tutno.25«uern.,,jnan3  üb.  11.  Tic  i.Cj  n.n. 
13  u.lf.»öerrtidnn9  3uri|t.?frit.T.II.  v.  VO\t> 
tum    niiter.  SÖff»«bebierbep  au<b  DenjSrticfel: 
Dotales,  im  VII  &4ttDt,  p.  1 3  5 1 
XOittumeifeiff,  fiebe  TDC.ttttmr.efjurer.  ■ 
IX)itturn«@iti,  fiebe  XX>ifTr)i»rtift;  @tg. 
VQixtvet,  tX?ittbe,  XVhbe,  tCittib,  VOir. 
ftau,  üertDtttibtc  XX>e/b»:perfVn,  f.u.  *  0, 
oDer  Viduatn  Mul.er,  §rant|.  ^n,ve,  bei^tin  tett 
fXecbten  in  eigentlicbem  unD  genauen«  -Herftant« 
ein«  geroefen«  €b«frau  ,  Der  ibr  «Kann  abaeftor« 
ben.    3n  nneigfntltcbem  Q3er,tanDe  aber  vrMrD 
auet  roobl  eine  folcb«/  Det  ibf  «Kann  unwernJÖgenD 
oDer  abroefino  ifr,  oDer  entlicb  aueb  eine  fen??D« 
*3BeibeJ.v]>effon,  Die  feinen  «Kann  bat ,  nc<b  je« 
mabl*  aebabt  bat ;  folglicbaucb  fo  aar  eine  3unq# 
fet  /  metl  ft«  vor  \ut  udein  unD  aufier  ter  ©ef«fl> 
rebarjt  einrt  «Kanned  lebet,  fmelcbe«  eben  infon» 
Derbtit  Da«  gaieinifete  ^ßort  Vidua  anzeiget,  a» 
ob  man  fagen  weite,  fme  duitare)  t>ot  eine  ^ßlrt« 
n>e angenommen,  l  maium.  242  §  viduam^.ff.de 
V.S.  Glefi  in  l.fin.  inverb.  orb'taiites  C  de  pbjf. 
ibiqueBa^ueOfiDotUBEtyrnol  L.IX.C  8  Confil. 
Argent.  I,  Conf.  46.  n.  1 3    ©iebe  aud)  Den  2ln 
tiefet:  Vtduore^m  XLVIII  JBnnte,  p.  1039.  wi«. 
wobl  aud)  anDere  Da«  gateinifebe  Ögort  f^'dua 
oielmebr  r-on  Dem  "SBorte  lduo,lduos,mtWt  fo 
otel  heißt,  al«  ton  «inanDet  feb«tDen  oDer  trennen 
herleiten  woUen.  crr;tomt>4rc)  in  Comp.  Jur.  tu. 
49.  $19. 

!Öa«  Deutfebe  ^Sort  :  TOitttoe  bmaegen 
füll  ihren  3ammeroofl«n3uOanD  ani«igea.S)<nn 
©gg  ggg  Diefe« 
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Diefetf'SBort  fommt,  nad)  einiger  «TOeonung,  ent» 
wcDec  oon  Dem  81lt><5ä<bfifcben  2Borte  XXJitgcrt 
%(Ct  weldje«  fooiel  beifr  al«  minfein ,  feuften,  weil 
eine<2Bitbe  ihren  oerlobren  ^[jegatjenmit^rdnen 
J>\nüewtnDen  unD  Unfein  bemeinet  unD  btiia* 
get ;  oDet  oen  Ixt  s^ieCnr=  <Säc&fif$en  <gprad)e, 
Darinnen  fle  ^etffet  tXVDea**),  CDebn>er), 
weil  fle  allenthalben  9Bfb  unD  ClenD  bat.  3^a<t> 
De«  W?«tf?tere?ln',eiae,  foll  DieferSRabmeoon  De 


b«n,nid)t  erftrecf er,  no<b  fr  Ibige  för  etae2Bittn>f  an« 
gelegen  trerDen  mag,  weil  Durd)  (eifere  Cic  ^rpraib 
ODer  Der  €beftanD  erft  »oll  tonen  mirD.  VClt nod>  de 
Arb.Jad.Caf.66.n.  g  in  fin .(£«  hataud;  aiit^ttmc 
DaiSKectt  in  tbreö  «Kanne«  ©uteri»  to  langen 
bleiben,  bit$  fie  wegen  ibre«  SBittbum«,  erlibctlfj 
unD  anfcettrgoroerungtn  abgefunden  w.  rDeii.unD 
bot  bi«  Dabin  ibren  Unterbält  ju  genießen,  wtnn 
|  aud;  febon  Jcinifc  oon  ibreö  Wonne«  erfhr  <£be 


nen  Sellen  berfornmen,  unD fotiel  al«  «in«  einzeln  j twbauDen  finD»  ©tuet  Confii.  IV,  n. 43 7  unD 


geroorDene,  oon  anDern  abgefcbteDen«  unD  Wtlafl«« 
ne  ^erfon  beDniten. 

©onft  aberift  aud)  Diejenigen  eine  SEBitroeju 
o^ten,  Deren  Sbemann  inDce59tei(b> a<öt  getban, 
©Detju  ewiger  S>i!n(lbarfeitaiif  Die  ©aleten  w 
Dämmt  worDen.  Srfinäua  in  fignificanribusn.  gde 
offic  deleg.  lieber  geb6retaucb  ferner  Deitert  im 

c.  2 .  §.  Ted  ncque  iftud.  de  crand.  Epifc  allWO  unter 
anDern  auf  DrOcf lid;  gefagetwitD,  Da§  au«b  Dte^ir. 
cbe  al«  «tue  23ittw«  ju  balten,  welch«  einen  umücb' 
tigen  QBorfteber  oDer  SBifc&cff,"  (inotilem  Epifco- 
pum)  bat.  Gi.  ibid.  in  verb.  imtilem.  3afcrt  in 


Confii  IX»  n.  55  Btwncmann  Confii.  117,  n.  17 
unD  Confii  7.  n.  26.  27.  20  U.  66.  (die  (i)U( 
aber  roobl,  wtnn  fie,  Bielen  SBeiterungen  torju» 
Fornmen,  fllfobalD  «in  3noentarium  w»rfertigcn 
Wflet  i  rt  war«  Denn  Dag  tbr  Die93«n>ölmnflDer 
oon  ibrem  t>«rftorben«n  «Kanne  binter!af[>n?n 
©üter  mit  Dem  Crben  «iglet*  ubrrlaljrn  worDen, 
XXVrfibetül  Sel.Obf.  For.  P.  II,Obf.48o.  €m«f 
^ßittweif»  orDemltd)  niebt  jugdatfitr,  uor  Sblauff 
Dee$rau«r»3abr6  jur  antern  &,<  juichteiitn.  üb 
jwar  Die  ttieDerbolte  ©je  einer  Sföttwe  in  Den 
fechten  nttbt  webl  begünfliget  ift ■,  fo  gilt  Cca) 


1.  fin.  n.j  ff.deoffic.ej.cuimand.eAjuräd.^uglfUb  Dag  QJcilpr^en  nittr,  wenn  eine  ©)<ftau  ibr«m 
aber  Ol  b:crb;n  nodj  jum  Q3orau<  »u  erinnern,  Datj  ftcrbcnDen  SÄanne  angelobet ,  eine  Q&ttwe  »u  biet* 


allein  oetun  9\ecbten  entba  tene  <23ero^nungfn, 
Di*  SBiftroen  betrcjfcnD/Uberbauptftcbauf  alkunD 
iece  ^Biitwen  obneStoetaabme  beneben,  fi«  fojn 
fünft  g{^'.d>  nur t»wn  ^urger.oDcr Q3auer* oD«r  Da« 
get^n  von  *iDcl»  oDer  noefc  bob<rn  ötanb«,  wenn 
riebt  D«  ffelben  atitfOrAcf lidje  WelDung  unD  befön* 
tere  Sln^iae  qefebieb«-  3Ba*  nunbiemncbftDi« 
Den  n  Qßittnxn  :uftebenDenSX?cbt(  utiD^Bohüba« 
ten  anbelanget,  fobebati  unD  aeneuft  eine  ^itwe 
>uf6:  cerft  alle  u  i  ce  Diea>te,  Sbren  unD  3BürDen, 
mubinaneb  Den  C3cri(btö«©tanD  unD  Die  *3ßob* 


ben,unD  wenn  edau<b  fllfid)  wrmittelft  einee^pDe< 

pefd)cbcil  IDire.  L 1 . 2 .  Äc  tot. öl.  C.  de indicl.  vkluit. 

Carp5.  L  Ii.  def.  i72.25crgetin  Oecon.jur  Lib.  1, 
tir.j  th  g.p  1  i^  SSBennibrabetton  ibtcmSJonr.« 
feibft  etwaenw  D;m$cbinae  oertneebet  wetten, 
Dtifj  oDer  10  lange  fi«  ^Biitwe  bleiben  toerDe;  fo  renö 
fie,  nati)  Der  meifteti  9fc4)te?g«lebrten  SÄepnung 
ii)reg<Sermd<btni(fe<j  oet  luftig,  wenn  fie  au«  Den 
2ßittwen*©tanD«  irüt ;  fo,  Daf  ale?D«nnaua)W 
fo  genannte  tföutianifdjc  Kaution  »on  ibr  ju  lei» 
ften.  Nffv.22.  c.44.  §.  2.  3Bcld)e*  aber  ni^i 


nu  n  ihre«  tnrflorbenen^annetf,  ^  lange  fie  im  «Staltbat,  wenn  etf  oon  jemar.D  anDcrtn  ne(o)e 
QBtrtwen^tano«  bleibet  unDfiftnicbtanDerweit  U«n,  oD«r«in  foidjrt  53erm4d;tni§  einer  3nng» 
D^r  blid)«,  ofer  «in  geile«  unD  Ii«b«rlia}e«  geben  frr,  1.79.  §  uktT.decond.&demonür.  oP«r einet 
führet,  ooer  eine  ibre«  oortgen  Wanne«  ©tanD«  fremDen  QBitiwe  bintcrlaffen  worDen,  arg.  I H 


unanftän  iae  £><tnDlung  onfängt.  L  fin.C.  debon 
nwtern  I.  fin.  C.  de y.  SM  1.  §  7.  verf.  txaüto.  C.  de 
R.  U  A  25arb^(Ij  Üb  Xia.c.i  7.sxiom.  i.ptiur/ 
rrtrifi' r  de  Jurisd.  Lih  11,0.9.0.42.  (04tl  Lib.  II. 
QW  96.  n.  if .  Rlotf  de  Lomrib.  c.  i4£atpjöt)  P. 
IV. c  21.  d.  n.n.  8.  (HufDcpapdquift.  389. 
tn  «od?  Cafa  379.  n.  7.  3acob  3rntUd  de  Pri- 
vil.  J  CPrivil.98.n  2.  ^enDefrcti*  Vol.lI,Coof. 
6.  n.  s-  22  u.23    UnD  nlfo,  wenn  aueb  aleitb 
«ine  au«  nieDriaem  unD  no<b  fofd>(e<ttemtBtanDe 
«ntfpro|F«ne5ßcib«»4)>erfon  einen  ^atricium  oDer 
fo  genannten  ©»fcblecbt««  $mn ,  oDer  gar  einen 
t>on  2lcelgd>eoratb«  f}af  unD  Derfelbe  t>or  ibr  oer* 
Horben  ift,fo  Weilten  ibr  alle \jon  ibrem  Spanne  ju» 
geflcjfenen  ^ßcrjög«  na*  roie  oor ,  unD  fo  lauge 
ftr  Ttcb  nia>t  anDerwett  oerbcoratbet,  ungePrüncff. 
Hirn  quell  de  Nobil.  c.  18 .  n.  5.  gben  Dab«r  rdff>rrt 
au<fe,Dafj  abfonDcrlicb  eine«  oerftorbenen  ^anD« 
weref  »«DJ « iflertf  (2BBt  ttwe ebenfuH« Die  ibrem  oci  ftor/ 
benen  Spanne  jugeftanDenen  SJedjte  noeb  nacb  fei* 
nem  $oDe  ju  genieffen  bat.unD  unter  anDern  befugt 
ift,Da«oon  Demfelben  btv  feinem  { eben  getriebene 
^janDwerrf  aua)  DurAÖcfellen  fornufefeen,  wie 
laoon  tn  Der  #anDwercfereerf4wDenen  DrDnurti 
gen  unD  ©ebrdudjen  ein  mebrer«  nacbjufeben. 
gßdetje«  alle«  aber  auf  eine  blofle  ©taut ,  Deren 
$öräuiigamootDtc?3ri<ft<rl.  ^infegnunfl  gtftof 


I.  63  §.  ult.  I.  64  §.«lt.eod.  maffen  aI«Denn  Die* 
f«  »eDingung  oor  niajt  beogefügt  iu  acbxen,  dd. 

II.  i)crjer  in  Oecon.  Jur.  Lib.  I,  th.  j.  th.  g.-hor.  3 
P.  1 17-  €ctt>niann  Vol  il,  ßefp.  6j.n.  i  n  u  |f. 
Seppe*  in  Cynof.  legal,  c.  49.  n.  108.  £mt  %itt-- 
we  fan  audj  ob«  ibrer  (Eltern  QJorw»ffen  fid> 
wieoer  o«rbetjratb«n,e«  wäre  Denn,  Dafj  fit  fia> 
»ieDer  in  ihre«  Qjater  ^)au«  unD  ©malt  hege» 
ben  bitte.  Ötutf  Confii.  Vi l,n.  52.  ^in<SBBitt> 
we,  Die  nad)  De«$}anne«  ?oDe  in  UnjudV  Irbr, 
fd)4nDct  ihren  oerftorbenen  «Kann,  unD  oerliert  Dt« 
ibr  oon  Demfelben  binterloffviie  <35erm<Jd;tmfi  unD 
£rbfd)afft,  wie  autb  ibr  eigene«  #«>rat&«»©ur. 
cßaii      Confii.  g.  11  2. 4. 5.  6.   3Bo»on  unD 
oon  mebrein  Dabin  einfcblagenDen  red)t!idjenClBür# 
tfunqen  in  Denen  Slrticfeln:  Uraucv.jcbt ,  im 
XLV  ®anDe,p. » 14  u  ff.  unD5»tytr  tEbe  ein 
mrbrer«  nadjaelefen  werDen  fan.    3n  ^nDien 
hcif|Vn  jur  3eit  nod)  an  tbcil«  Orten  Die  3ßitt* 
wen,  foftebmit  ibren  oerfrorbenen  3)?dnnern  nid;t 
junleicb  wollen  wrbr«nnen  loffen ,  «in  ©djunfr 
flecf  ibre«  ©efcblecbt« ,  ein  epott  De«  $6be^ 
unDDi«aDerunwurtinfrfn(&:f!i'...  ©onftabfriwr» 
D«n  unter  Denen  geftttetern  <336lcf  ern,  unD  ali'o  <iucj> 
abfonDerlicb  beo  un«  in  JÖeutfdjIanD ,  Die  <2Btir> 
tren,glei<bPen®apfen,  ob  fleoudj  fd>on  hoben 
©tanDe«  unD  guten  Vermögen«  ftnD,  Derbem 
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t?elUr  g«nannt,unD  unter  Dt«  mif«rabl«n  oD«t  TOit 
UtDentf>roürDia«n$«rfon«n  g«jeblet,  unD haben  in 
1  anffDungeeff-n  inDen£Ke*ten  ©i«l«@ünfl«n  unD 
befonDer« <2Sorjüae. Scccr P.II- qu. 7- «  «29- <ßu» 
;l>c  ait*  D<n  »Hirtel:  mtferable  perforiert,  im 
•XXüÖaiiDf/P^öi.  Unter  Dtnfelben  itt|unDt<fe 
tfin{ni(ttterflfrinq(l«n/ußjK/rnuQ3orbfp9«b,un9 

'  De*  orD*ntli*en  9i«*t«r*,  |t<t>  fog!«t*  <m  D«n  ober» 
'  fren  W*i«r  unmittflbnt  roenDen.unD  tcnfelben  um 
^jnlflFe  unD®*ufc  anrufen  m&gen/aßekbe*  jeDo* 
auf  Den$.ill  ni*t  ftatt  bat,  roenn  Di«ea*«*«bn» 
'  ©üter  anbetrifft:  Pötte  be  pure©  de  Feud.  Redm- ; 
'  te  >r.  c  1 97.  n.  46.  UnD  rübmet  man  befonDer*, 
fo  öicl  Dirfen  <J3unct  anbetrifft,  in  D«r*6bmif*«n 
£iftori«  uon  D«m£«rfcoges.8r«ri*lao,  roel*er  im 
3al)ie  1055  mit$oD«  abgegangen  ,,Daf?  ihn  fein« 
Untertban«n,  wegen  feinet  t>öct)flI6bltc^«n  9t<gie» 
rung,  «inen^ßater  De*SBaterlanD<*,  au*  «in«n 
;©«Ä>m}«r  Der'Sßittroen  unD<2Bapi«n,  unD  «in«n 
<fol*en  fiDrften  g«n«nnet,  Der  feine«  gle.*«n  wr 
'  K  ni*t  gehabt.   ei«b^  P«?  *c^r* 
!Hovor.  P.  I.  p.  31.  roel*er  au*  p.  123  00m  £0* 
nig«2aDi<lao,Der  tm3abr  »4S7  g«ftocb«n,  rufe* 
met,  Dafc  Da  Derfelbe  f  urft  por  feinem  <£nD«  Den  Da» 
mabligen  ©ubernatotn,  ©eorg«/£«rrn  iu  $oDte> 
braD,  Di«  Regierung  ub«rgeb«n ,  «r  fol*«n  unter 
onDern  gar  «rntfli*  oermabntMino  gebete^roobl 
unD  roeiäli*  \\t  r«gi«r«n,au*  juf&rDerftl&ittroen 
unD  3&tpf«n  9le*t  unD  @ere*tigfeit  mieDeifüb* 
ten  \u  laffen.    ®o  rühmet  man  au*  togar  Pen 
!D«m  tbtmabjigtn  rjtpDnif*«n  Äönig«  m  ^«riv 
SRaptioCapar,  Da§  er  unter  anDern  gute  ©efefce 
f>or<3Bittroen  unDSBapfen  gemalt  pabe.  eiep« 
lof>  SricDr.  ScbmieDenö  $olittf*e  fragen 
VI $b«tl, III *btp. c 3 .  #r-3 . n. 6.  Db aber  unter 
Wr  »enennunq  Derer  »troen  unD  <2ßapfen 
au*  Die  Älbfter  oDer  onDere  milc«  etiffiunpen 
juNgreiffen? Davon  banDelt  befonDer« Limnau* 
in  jur.  Pub!.  Lib.VI.  c  5 .  n-  94-  U«brig«n*  befieb« 
bierbep  Den «ärttcfel :  lUryfe,  im  LimöanD«, p. 
848  u  f.  ©onfl  fan  jroar  au*  <in«9ZBmro«  bep 
Denen  SK6mifcb»€atpolifcben  in  Ca*  Jtto|t«r  geben 
unD  «IneStonn«  roerD«n#  cDer  $tof«§  tbun;  fie 
roirD  aber  al*D«nn  ni*t,  rote  fonfl  «ine  Jungfer, 
«ingeroepbet.  4>oribebeu6Vol.ll.  Coof  78.0  37. 
?B«p  Denen  $reteftanten  aber  roerDen  mfonDerpeit 
Di«  preDiger  XOttrtperi  rcor>l  b«Da<bt ,  inD«m  fw 
rurcpgebenD*  Da«  halbe  oD«r  jan*«  ©naDtn. 
3abt,  «n  «inigtn  Drt«n  aber  au*  ein  WWW 
©naüen  ©elD,unD  roo  «Dttttpen-Raften  MM> 
t«t  fmD,n>t«  D«nn  D«rglei*en  an  ti«l«nDrt«n  ^b» 
lieb  angel«g«tn>«tD«n,  Darau«  ibren  aejtemlicben 
2lntb«if  \a  fl«nirflen  b«b«n.  ei«b«  witrwen. 
(CrtlTe.  tf)i<  nn  «inigen  Drt«n  Dur*  böf«  ©eroobn» 
beit  «ing«fübrt«<2Beife ,  Dag  Der  9ia*folger  in 1  Der 
Pfarre,  Die  oon  feinem  perftorbenensBorfapren 
binterla|Tene  QBittro«  öDer  $o*ter  ju  bepratben, 
fi*  oerbinDen  mDffe,tDtD\>on  menigen  gelobet  mer# 
Den,  ob  fie  glei*  Den gjormanD  D«rQ}«rforgung 
vor  jt*  führet    eiehe  pfarr.ptttre,  im 
Xxvii  ®änte#p.  1299  unD  in  DemSlrttcfel: 
nus,  im  Ii  <SanDe, p.  4 « 5   ff-  3n  c«m  ßunebur. 
gif*en  unD  Bommern  roirD  na*  ab(l«rb«n  Der 
^twcfer  oDer  D«r«rconSJD<l  ihren <3Bircn?«n  unD 
$ö*ternü«rfrattet/  ü*  D«r'2lbnu^ung  D«5?«hn» 
©ut*  «in        lanfl  1«  pebrau*en,  ro«l*rt  DO» 


f«lbft  Da*  U)irt»nt  *  3at;r  g«n«nn«t  roirD.  23e» 
|0lD  in  Thef,  Praa.  v.  rDtttib,  UnD  tn  Conrin.  eud. 

Die  loiiil  nc*  c«i.  n     nroen  in«cctonD«re 
iuftebenttn  EKe*t«  unD  Di«Darau«enffprmgcnDcn 
^Bürcfun^  n  anbelangt;  to  fitiD  Di«f«lb«n  |*on 
hin  unD  roiebtr  in  u)r«n  befonDcrn  Sirticfeln  um* 
(tanCÜ*  abgthanDelt  roor  «n,unD  g«f*i«h,t  ou* 
in  D(n«nna*f.>ii:(nD(ndrticf«in  gnugfam<än)«i* 
g«,  roo  unD  unter  roa*  t er  Benennungen  Ce*baU 
her  «in  m«br«r*  na*jul«fen.  ^muutte.i«  lau  hier« 
oon  au*  befonDer*  in  Denen  articfein :  VCtib, 
im  LlVJÖjmXp. '  u  ff«  unD  XX>etbcr*&ecbte, 
eb«nD.  p.78  u  flf  roi«  au*  tTlurter,  im  XXH 
BanD«,  p.  160«  u.  ff.  D««a'.ci*«n  VDirtwet!, 
Äfc^tr,  unDXX>ittn>fr;;Qacb^n;  UnD  no*  f«r< 
ner  in^emt.necDint>öij6Tr8ct.  de  Jur.  acPriv. 
Viduirati»,  prurfmann»  Tn\  d«  DifTerenr. 
utriusque  Sexus,  2f  rjr.  tTletenD^Contr.  Jur.  Vol. 
lV.Lib.94.c22.    ÖpciOcU  Uibl.  Jur.  Vol.  H.v. 
Vidua,  unD  anDern  Öaf«lL'|t  angepgtnen  9le*t«* 
8«hr«rn  «in  inebrrrt  nu*gefebcn  roerDen.  £»0* 
aber  mereftn  roir  bierbep  nur  no*  mit  tn.m  ,en 
an,roa«  etroan  in  D«mn  Chur'&d*^,*  11  SR-** 
rtn  UrtbefHAere  o«r  <2ßi  tn>«n  n??g«n  cerorenet, 
)U  bcfinDtn.        nu.§  •  c'-mlt*  in  D«n  £bur» 
<5d*ftf*en  8anD«n  «int^ittro«  «in  ga*.*e,unD 
«in^ittrocr  «in  halbctf^br  trauren,  che  fie  ft* 
roicDer  oerehligen  formen  (£b  ■  <Drt>,t  c  f  gm«r 
xlBittm«  fleh  t  frep/  au*  De*i{Rjnne*  -$e  lafto 
f*a)ft  c.-n  Dritten,  unD  roenn  Xinw  oorh  m<n, 
Den  oiercteii £pei(  ju  nehmen,  ODer  ihr  £tnbrin» 
gen  roiecer  ju  forDern,  c.  20.  roel*'A  OB  >(}l-SRe*t 
aber  ihr  bep  einem  00.  banDenen  nxcric;en &taia* 
t«  m*t  iu|t«h«t.  Lutifsv  Ä.f.bi  1606  ©a* 
baIb«£o*)et(-©ri*cncfe  b^oiniiu  fie  nur,  roenn 
«*  no*  PorhanDen/  uec.%i.  unD  De  bep  De* 
«Dianru*  zwtn  iit  v£b<  gebrodyen ,  ifl  ihre«  £in» 
bringm*  wrluftig.  C*n/i  2  t.  p.4.  2iDtl:ct>e 
XV:r:n)in  D«n«n  f«in£eib»©.'Ding«  <m*aema*t 
ift,  haben  Di«  9ßahl,  fol*«*»  oD<r  ihr  eintrugen 
ju  forDern,  Conß.44.  p.  3 ;  Do*  Da«  «rftet«  n  *t, 
ro«nn  fie  m*t«mmahl  <in^b«  ©«  b  »erfvro*en. 
Dec.  5j.  ^ßenn  fie^rbe  nehmen,  fön  rtn  fi«  ton 
D«r  gräuli*«n  ©ir«*tigf«it  ni*t*  befomm«n/ 
Con/t.  37.  p.  3;  Dürjfen  au*  fonfl  riefe  uor  fi* 
f«lb|i  ohn«  D«rCrb«n^BifF«n  ni*t  nthmen,^»^. 


33« P- 3i  »b  ft«  »Ohl  D«*halb«r  Da*  ^nnebebal» 
tung».9l«*t  hab«n./*^.i>«r  tot1$id)mVCttt» 
tpen  unDAinDer  haben  ein  balbe6©naDen.5ah,r, 
Rtrd;en»©r bn.  t.  x>on  Imtmm  t.  Dapon  ab«r  lit 
^Bittro«  m«br  ni*t,al*  jeDe*  ÄinD,befommt  Dec. 
48.  $)er  Öcbulmetfier  unD  Rüfler  XVittv>en 
uiid  RmDer  haben  Dfjjcn  ni*t  ju  g«nt?|T«n.  Äe. 
fcripeaeij.  1701.  JE)«rö<r0leiireXX'itra).rt 
unD  Zapfen  roerten  auaDerltnappfaaffrd  Soff« 
P«rforg«t.  Serg«3Decret  1659. §-4-  ücrg.Äe» 
fol  1 709.  §.  38.  S)er  XCtrron-n  unD  <3Bapf«n 
@acben  foUtn  in  @utt  abgethan,  proc^rDtt. 
t.  1.  §.  befonDer*  au*  in  33orb«f*ieD  ge-ogen 
ro«rD«n.  X>otbefc^ieba<JTl4r»bat§  2.  3S<nn 
eine<2Bittro«  ihr«*  Einbringen*  unD  ©egen .  Ö5er» 
md*tni|T<*  halber  f(qg«t,mut1  ihr  na*  erhnptrm 
2lrmen*9\e*t«  Der  üöef  tagte  Die  Unf  ojlen  v  or  ( A  ■  ef. 
fen.  ÄrldtAt  proc. (DrDn.  ad.  1.  <3Jor  ©«ri*te 
müfftn  ^Burroen  unD  Jungfrauen  foroohl,  al* 
gh«roeib«r,€urarpt«*  feaben.  proc.  Ott>n  e.  j. 

©00  000»  vi- 
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§.  i.  Stufler  ©ericbte  aber  mögen  felbige  opne£u* 
ratete  beftänDig  t>anüelnf  to»ß.t$.  p.a.  auch 
cffiiuveen  Die  bep  De«  «tane«  geben  gemachte 
eS4>ulfen  ngnofeireji.  manbat  1722.  Öolun 
auch  ißutiuen,  roclcpe  fonft  feine Untertanen  aus 
f>obem  $lltcr,<£cproacb»  unD  Ärancf beit,oper  ibrer 
tfinDer  balber,  Der  £ecrfcbafft  tu  Dienen,  oerpin* 
Dert,  unD  au«  erbeblicben  reDlicpen  Urfacpen  ftd) 
anter«  roopin  ju  begeben  genbtpiget  roerDen,  De-- 
nenfelben  mag  oön  DerDbrigfeit  DeeDrte«  an 
ibretn  Öbjuge  unD  (Erlaffiing  feine  £inDernig  ge« 
fc&eben,  unD  anDeter  Orten  Diefcufnebmung  niept 
oerroeigert  roerDen.  JLanDce.(DtDtt.tm  JtTarggr. 
nieDcr.fcaufmnoon  1652  tit.2.  §.  16.  ^elcpee» 
oudb  in  Denen  $o<hfürjU.  ©acpfen*@otbaifcben 
ganDen  in  Den  meiften  ^uneten  eben  alfo  beob« 
aebt  t  roirD,  tote  au«  Der  Daftgen  Lan&ee .  4>rt>. 
ming  bin  unD  roieDer  ganlj  Deutlich  ju  erleben. 

Uebrigentf  pfleget  Die  $rage  aufgeworfen  |U 
roerDen:  Ob  unD  in  roie  fern  eeJ  teil«  getpan  fep, 
«ine  SBittroe  oDec  3ungfer  ju  bepratben?  £>ie 
Den  Jungfern  S©0*'  rfD<n'  ^eroeifen  U>re 
«jftepnung  Daber :  95»  3"ngfern  mit  meprerer 
£pre  iU  perepren/ältf^Bittmen.eo  fep  au*  bef. 
fer  ein  junge«  «jfcagDgen  ju  bepratben,  a(6  eine 
junge  Cffiittroe,  Denn  e«  rodren  Der'SBittroen  ü>rc 
bepratben  aflejeit  oeracptlicher  geroefen,  al«  Der 
3ungfern,  nach  Dem  alten  eprieproort:  <2Ber 
SBiuroen  nimmt,  ÄalDaunen  frißt /  Dencft  ntetr, 
roa*  Drinnen  geroefen  ift.  <£o  waren  aud)  Die 
ettten  Der3ungf<m  Diel  bequemer, Der SBtttroen 
ibre  pinaegen  mei|tempeiltf  befcbroerlicper ;  3ung> 
fern  liejfcn  fiep  leiebr  liepen,  roie  Der  «Wann  roili, 
roelcbetf  aber  bep  SSJittroen  ni4)t  ju  betten ,  Denn 
tiefe  mären  naep  De«  erflen  Mannet)  ©itten  gc« 
ro&bnt,  unD  bdtten  einen  £cfel  t>or  Den  ©itten  De« 
neuen  «Manne*,  f  lagten  immer  über  jefcigen  €be» 
ftanD,unD  ersten,  roie  e«  ibnen  roopl  unD  ange. 
nebm  in  ooriger£be  gegangen,  unD  babe  alfo  ein 
«Kann  geD oppelte  Arbeit,  trfllicb  ipnen  Die  ©itten 
ibte«  oorigen  «Kanne«  ab,  bernaep  feine  De«  an* 
Dem  «JÄunne«  ©itten  aniugero6bnen.  ©aber 
fomme  Der  3ancf,  £anDgemenge,«D?orD  unD  $oD» 
fcfclag,oDer  au*  £befcpeiDung.  £erc  pagenfie, 
djer  pat,  3ungfern  )u  bepratpen  oorSBittroen, 
Ditfen  @runD:  Semper  in  obfeuris  id  qaod  mini-' 
nmm  eft.fequimuri  ©0  giebet  auch  eben  Diefer 
Slutor  noch  eineUrfacpe  an,  roie  roobl  mebr  im 
®cperp  al«  grnft:  Jungfern  f&nnten  fervando 
niept  fertiret  roerDen-  ferner  giebt  man  nod)  unD 
iroar  jur^nupt.©ecifton  an:  Jungfern  ju  bep» 
ratben  fep  bffler,roeilnDie  er|te€befaforab«l  fep, 
Die  anDere  aber  orii^.  €nD(icp  fep  aud>  pon  Der 
£epratb  Der  ^Bittroen  Plel  3ncommoDit it  unD 
roenig'SRu&enüor  Den  neuen  «Wann  ju  pojfen,roeil 
pnHumiret  roerDe,e«  fep  aM  De«  ertfen  «Kanne«, 
tOi\t  fie  babe.  "Man  lefe  bieroon  nad)€r>nf?iö» 
Uln'cr;  (Bnipene  ^ractat,  roeld>en  er  pon  Diefer 
«Materie  *u  3ena  17 14  «n  8  beigegeben  bat, 
roooon  Die  ©elebrre  <jama  XXXV^pril,  p.  803 
reDei;  unD  Den  Slrticfel:  tE^anD,  im  VIII 
SSanDe,  p.371. 

3n  Der  .peiligen  <Sd)ri|rt  roirD  Der<3Bittroen 
gar  ojft  geDadjt.  ©ie  :<t  Die€lenDe,  über  roelcbe 
aUeÖBetter  geben,  unD  Die$roftlofe,£f.LIV,  1 1. 
a  eom-  XI v,  5.  $f.  xxxi,  1  h  2Bje  flc  Denn 
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aiicp  für  ter fallen  genommen  roirD  Dffenb. XVI ir, 
7>   @Ott  hat  ibnen  gleite  iSerecptigungen  toie 
Denen  Zapfen  )ugcftanDen,  aud>  ibn^rgettal« 
tigung  unD55eDr^ngung  fo  pari,  al«  Derer  SSap» 
fen  ü)re,t>erbotben.   9JBie  9fflittroen  unD  SBapfeu 
ju  QiiltAn,tacon  finDet  man  2 «Slof.  XXII, 22184. 
folaenüi  Sßorte :  *«3br  folt  feine  SBtttroen  unD 
„Zapfen  beleiDigen:  ^EBirfl  Du  pc  beleiDigen,  fo 
„roerDen  fie  ;u  mir  färtpen,  unD  icb  roerDe  ibr 
„©c&repen  erboren;  ^0  roirD  mein  gorn  ergrim« 
,,men;Da§  i$  eucp.mit  Dem^d)roerDte  tbDte,unD 
„eure  Leiber  ^[Bittrocn ,  uno  eure  ÄinDer 
„fen  roerDen."  ©a  roir  Denn  Dwperlep  uj  erroegeti 
finDen :  1 )  S>a«  ernffe  Verbot^,  feine  «JBittroen 
oDer  SSapfrn  ju  beleiDigen,  2)  Den  ficperen 
Gi^u^Den^Ott^Bittroen  unD  Zapfen  teilten 
rocUe,  i)  Da«  (Irenge  (Bericht,  fo  er  roiDer  lit 
ISeleic ■  iiicu  Derfelben  anlteDen  roerDe.  %« erOlid) 
äa&XJerbotp  p«trift,fo  i|lcöeinmablftbr  notr>« 
trenDig :  Senn  e«  i|t  j.i  nidpt«  gemeiner«,  al« 
Daß  man  <2Birtroen  unD  SBapfen  ju  Drücfen  unD 
ju  Drengen,  ;u  nagen  unD  \u  plagen,  ju  franefen 
unD  ju  beleiDigen  fuebet.  jeDcrmann  roiQ  über  fie 
bingeben,unD  fif  überro^ltigen,  unD  feiner  roiD  Der 
^ßittroen  unD QEP.-.pfen  fronen,  ro:e©Dtt  in  fd» 
nem^ßorte  vielfältig  flaget,  al«  £tob  XXiv,  3. 
«J>f. XCl v. 6.  €f.  1, 23 .  X, 2.  (Bjedj. X XU,  7.  $ud) 
Der  5Beiöp.  II,  10.    ©oDann  i|ld  au«b  gar  rer# 
biiitlic^:  S?enn  e«  perbinPet  aüt  Dbrigfeiten, 
aae^ormünDer,  alle  Siebter  unD  2lDt>ocaten,  ja 
,aQe  unD  jeDe,  Die1  mit  ibnen  umgeben  unD  ju  rpun 
haben,  Da  roirD  aQcn,  roe«<^tanDe«  oDer^llter« 
fie  audb  frort,  gefagt:  3br/  |Pt  tcineTEJitt« 
,wen  unb>Tv-.v|W:  bileiDigcri.  SnDlid;  iflä auep 
reept  ernßidb  :  Denn  e«  faßt  aDe^Büttoen  unD 
^ßapfe n  ein :  3bc  folt  eü  mapl  nullam  viduam, 
Uiv.cXOittmt ,  Purc&au«  feine,  beleidigen, ftc 
fep,  roer  fte  rooöe,  bod)  oDer  nieDrig,  arm  otet 
reid;,u.f  ro.ganp  unD  gar  feine;  fopann  nulluni 
pup.llum,  teinentX>ayfen,  e«fep  einer  Der  JKei» 
(pen  oDer  Der  Slrmen,  er  fep  au«  geebrten  oDer  w 
nepmen@ef(bkcpte/  ober  au«  geringem  ©fanDe> 
unD  roa«  Dergleichen  mebr,  feinen  folt  ibr  beleibt 
en.  ©a«  ^ebrdifebe  ClBort  Deutet  eine  jeDe  Sßelel* 
igung  an,  fie  gefepepe  nun  mit  2Borttn  orer  mit 
3Bercfen,  fie  gefd)epe  am  ßeibe,  oDer  am  ^ermft» 
gen,  ober  am  (prlicten^apmen,  fie  gefepebe  auf 
Diefe,  oDer  auf  eine  anbere  ungerechte  2rt  un& 
Qöetfe,  entroeper  Da§  man  ibnen  roürcflicp  feiDc« 
antput,c«  fep  mit  ti|l  cDer&eroalt;  oDerDagman 
Da« ©ute  an  ibnen  unterlaßt,  inüem  man  felbigc 
nicht  boret,  ober  ibnen  nicht  pilffet,  ober  nic^t  tat 
tet,oüer  roiDer  ibreiÖeleiDigernid;t  fcf-üpe^u-f-ro. 
UnD  Da§  folch  QBerbotb  ©Ott  Dem  ^€rrn  ein 
rechter  £rnfr  fep,  Da«  feben  tpir  au«  Der  oielfaitu 
gen5BicDerbolungDe|fe|bcn,  al«  s  ®ofe  XXiv, 
17-  3er. VII,  e?.  XXli,3.  3ach.Vll,io.  Deren 
3nnbalc  DurchgepenD«  Dabin  gebet;  ~tf>t  folc 
feine  XEltraen  unD  XVayfm  beleiD/geif. 
hierauf  folgt  oor«  antere  Der  fiebere  ©cbim;Den  - 
©Dtt^ittroen  unD  Zapfen  leiflen  roill:  ^rrxtt 
forgt©Dtt  roobl  für  afleSÄenfchen,  unD  fcpüeet 
fie  roiDer  jugefugte93eleiPigung;  aber  oornem/id> 
nimmt  er  Die  in  feinen  <&cpup,  Die  oor  Det 
^elt  oerachtet  fepnD,  uno  fonDerlich  QtBittroen 
unOSßapfe«,  Deren  nennt  er  fid>  euHn^ater, 
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$1".  LXllX,  6 ;  Derer  roenenldft  et  gen>ifi«  VerorD* 
nungunü©efe&e  ergeben,  alt  5  9)lofeX,8.  XlV,2y. 
XVI,  11.  XXIV,  13.  XXVI,  12:  Centn  tput  et  aller» 
fep  fonDet  bahr;  Verbeiffungen ,  er  wolle  fie  b<f>ü* 
ten,  erhalten,  erböten,  retten,  u.  f. ».  Uno  Dabin 
gebet  aucp,roa«  er  alfljier  In  unferm  oben  analoge» 
nen  <Sprud)e  faget:  Wirft  btr  tte  beleibtgen,  fo 
»aben  fje^mtrfc&reyen,  unb  iäj  wert*  ifcr 
£f c£rc>'eii  erkoren.  {j>a  Denn  fonDerlid)  Dencf • 
tPÜrDig  Die  genaue  Verbinfcung,  Daß  Da«  »eletbt» 
gen,  Freren  unD  «Crboten,  glticb  auf  einanDer 
folget/  unD  jroar  nid)t  ebne  groffem  91a<pDrucf. 

t)  Siaffligendoafflixeriseum;  2)  clamatiüoclania- 
veritad  me;  3)  audiendoaudiamclamorcmejui.D.i 

je  mebr  Du  peroirffbeleicigen,  unDDteSöeleifcigung 
oermebren,  je  mebr  roerDen  fic  ftprepcnD  feprepen, 
unD  unabldfjig  ju  mir  beten,  unD  Dtjfo  ebet  unD 
mel)f  roerDe  i<b  fi«  urroerjüglicp  ect>6rctiD  erbe» 
rert,  unD  miep  ihn*  £lenDe«  mit  grojfer  Söarm» 
per&i,ifeit  erbarmen.  Drittens  ifl  nötp  übrig 
tat  frrenge  (ßcvidjt ,  Da«  ©Ott  rotDet  Die 
SßeleiDiger  Der  <2ßittroen  anfletlen,  unD  fte  erem» 
plarifd)  ftraffen  roerDe.  ©enn  erjllirp,  fagt  er, 
roerDe  fein  3orn  ergrimmen ,  unD  jroar  |b  beff» 
tia,  Dan  er  mcl; t  auft&rcn  roerDe,  bw*  et  fiep  an  folepe 
«aBütroeroSlengfriger  roetDe  gero'd)rn  baben-  m  0o« 
Dann  wert*  er  fie  mit  beut  <?<£wcrbtc  tobten; 
er  roerDe  fic  mit  Krieg  unD*Pe(l  beimfudjen,  unD  fie 
«He  umfommen  laffen.  UnD  enDlicb  roc vbe  er  ib* 
re  tüeiber  311  VCitttven,  unb  tbre  Äinber  ju 
XXXu>fenin<idpen,  unD  alfo  eben  rnttDemSDlaalie, 
Daftegemeffen,  ibnenroieDetmjflen,  unDibnenoer» 
gelten,  rote  fie  oerDienet.  €r  roolle  überDifj  Den 
§lud)  aber  fte  fpreepen,  unDDati'äBebeüberfie  ruf* 
fen,  5?Wof.XXVll,  19.  efal.a*  ®lattp.XXlll. 
'  14.  ja  er  roolle  ti  hier  -,cii  lid)  unD  Dort  croig  rdepen, 
©M.  III,  5.  €in  mebrere*  bi«rx»on  f  an  man  nad> 
lefen  in  (Dlearti  rßtblifd).  <£rf  Idr.  ad  Exod.  XX", 
p.  487.  Äei<$inamw  Vorratb*  Kammer ,  P.  I  v, 
p.  ajj  U.ff.  ötept).  3«brtCÜ  Conc  in  Decalog. 
p.  441  u-  ff.  Pelmrgu«  Cont.  Funebr.  P.  H.  lit.  Ji. 
tnid}.€tam€V6  noliflere,  perintegr.  J<te»roti. 

nenDet  3£(uc!,  p.  3 1  o  uff.  unD  9 1 1  u.  ff  ~fob. 
mßrttm©etfll.4>er&.gtdrcfung,  Dedicat.  0> 
rwc.mmmmDerSReifenDen  eebf.unD3eit.$ucp, 
p.  528«  VOcüCtUi  Fafcic  Viventium,  p.  198  U-  ff. 
,Wu>eru*€bangel.«eid>^ofliU,  Dom.  p.Feft.Na- 
tivit.  Chrifti.  <3d>rdber«  Continuata  Accerra  Bi- 
blica  Mulleriani,  p.  85)  U  ff.  Öiebe  auep  Den  Slrti> 
«ffet:  tDarfe,  imLni®anDe,p  848. 

eo  finoet  f>cfc  autft  Der  3ßittroen  unD  <2Bapfen 
$ro(l  in^).e<f)rifft  rielfdltig,  alfi^f.X,  14-  "J>f. 

XXVII,  1  o.  $f.  LXVIII,  f.  6.  5>f.  CXLVI,  9.  UnD 

©Ottforgetgar  fonDerlidj  oor  fie,  c  SDJofeXXll, 
22.23.  y3ÄofeX,i8-  Cfa.l.  17;  er  erbiret  fie, 
@or.  XXXV,  1 7. 1 8 ;  nebret  fie ;  s  ®Jofe  XIV,  28- 
29.  1  JT6nigeXVH,i6;  ffraffet  tfjre  SöeleiDiger, 
a  3»ofe  XXII.  23. 24.  s  SRofe  XXVII,  i 9-  ® pr. 
XXXV,  19.  |)iobXXII,  9. 10.  ©prüc&ro.  XXIII, 
10. 11 ;  belobnetibre^Bobltbdter,  3er.  XXII,  3«f. 
(5pr.lV,  10.1  i.3ac.l,27-  ©er'SBtttroenÄin. 
ter  foüen  niefct  »um  0>fanDe  genommen  roerDen, 
^«KofeXXlv,i7j  ^Bittroen  foü  man  ebren,  1 
§\m.  V,  3.  oon  roeld)em  ledern  @pru(be  DerSlrii» 
cfel :  XOittvoc  (rechte)  riad)mfeben.  ©lebe  bi  er» 
nÄc§(tau(ÖDen2lrticfel:  Wittwen^tmib» 
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^intjegenaber  roirD  aud>  1  $imotb.  V,  1 1.  r*. 
roiDerDieiungen^SittroengercDet:  ((t>er  jungen 
„¥Cttttvenäberentfe^l«;ge6e<$'V  ,  £>enrtrnenn 
„fte  geil  worfeen flnt»  xvlccv  Cbtiftuvn,  fo  rvol« 
,0en  fie  freien,  ©»nrneben  finfc  fte  faul,  unb 
„lernen  uml<iuf7<n  buvd)  bie  Buffer  4  triebt 
rViUetn  aber  flnb  fte  faul,  foubern  uüdy  |d?nHr;= 
„tjtg  unb  fürwitjtg,  unb  veben  bat  uu^t  \crrt 
,  AU/4  &  tfi  am  ^leiffe  Der  ©elf  br tv  1 1  über  Diefe 
(Stelle  fein  Langel  S?od;  i|l«roa6  alibier  iu  er* 
innetn  oon  groffer  "aBi^tigfeit.  ?Batf  Daei  ©rie« 
d)ifd>e  ^ortxÄTflfs^nv«»*  betrifft,  IrtuDefien  roab* 
tet  ÖJerftanD  au 6  O^nbatjr.W' 111, 3.7.9.  tste 
au cb  2  Könige  XIX.  28.  abgenommen  roerDen, 
gleid)roic  audj  m>ep  fonDfrbabre  ©teBen  au«  rem 
31  rlu-:u:o  t>om  ^ r.:|m.  ^oterob.  bepgebrac^t 
roerDen,  Daetnetfpncbt,  1^,  ^3<b4)abemic^ 
„fo  coli  unD  mutbroillig  bejeuget,  a\6  bat te  icp  4  & 
,4epbanten  ^utter  oer jebret."  JÖabtrp  beiffet  e* 
imttbxpülig  unD  überniut^tgaud)  geil  \  pn,  roeil 
man  Da»}  ^it ijcb  allmfebr  gefdtnget  hurte.  Untv 
Da$Diefe«roiDer€bri|tumiep,  ifl  letett  Daraue;  ab« 
junebmen,  roeil  0. 15.  t>on  einigen  fofepen  jungen 
2ßitiro«n  folget,  |te  waren  umgetpenbet  bem 
<3atan  nad},  alfo  frcplio)  rotDer  Cbrifrum,  )u  Def» 
fen^>ün|l|leglei(brooblbetonDetd  gtfdbdfftig  M>«i. 
nen  roolten.  @ie  motten  nun  Dem  ^atan  nadj« 
geroanpflt  baben  Dutcb  gdn^li^e  Verleugnung 
Deev  gbeitflieben  92.>bmen^,  oDet  Dura>  fctdnDItcbe 
Steten.  :  8lber  Die folgeuDen 'SBorte :  ^tetDoUert 
freren,  galten  eine  groff«  (gcbroürigfeit  in  ßi, 
roenn  man  ntd)t genaue  äd;tung  bct.  3ft (i  ^enrt 
ropbl  alaublio),  Dar}  Der  apojtel  Dae:  Verlangen  in 
Die  (B)t  ju  treten,  für  ctruae)  für.Dlia>eä  ausgeben 
roerDe  ?  UnD,  roenn  man  fa)on  fagen  malte, alebenn 
fep  e5  etft^ünee,  roenn  man  juoor  }ur  ehefofen 
Äeufcbbeu  fwb  wtbuntf n,  fb  ift  toü>  em  ©elübDe 
folebtt  ^ ntbaltung  Der  €b«,  Dae  auf  feine  =H?eife 
Dbrffte  jurüefe  genommen  roerDen,  Der©iUiafeit 
unD  äpofioliföcn  tyw  nanu  unaemd§,  ttriD  ein 
bloffe*  <2ßerfprecben  oDerQ}urfaft  fb(o)et  ^ßiuroen, 
Die  jum  ©ie n(l  in  Den  Kirnen  aufgenommm  roor» 
Den,  bat  Die  33eDingung  bep  ftet :  im  $all  man  n  djt 
roicbtigereUr|'ad>enbabe  feinen  etano  ui  4nDttn. 
eo  f«cb  aber  fold)e  fdnDen,  ftebet  man  mcfct,  wie 
ein  alfo  bef<paffene6  Q3erfpre4>en  ju  Perlaffen,  uner» 
laubt  oDer  eine  grotje  öünDe  fep.  gß«  ro^lTm 
roobl,  Dagmanau^DemfelaenDen  i4Q3rre  fr  äff« 
tig  genug erroeifet,  Dafbec  Slpaflel  Denen  H<trtroen 
|u  anDerroeitiger  Sbe  ju  fepretten  md)t  nur  nirbt 
«erbietet,  fonDetnDarju ermahnet:  Slber  Damit  nl 
Do$  auf  Den  Votrourff  com  ©elübDe  Der  ebelofcn 
Kcufdjbeit ,  roelaVce gültig  rodre,  unD  mdjt  gebto« 
(pen  roerDen  Dürffte,  metjt  genugfam  geantroorrtt. 
UnDfcpeinet  noep  immer,  al6roü(Dc  Diefen  jungen 
35ittroen  für  etne©eilbeit  roiDer  (Ebtifium  ange* 
reepnet,  Da§  ft«  ein  Verlangen  nach  anDerroeittae« 
^be  baben.  ob aueb  roobl  ein üprnebmer  leb» 
rer  binju  fe^et:  "©0  wollen  jle frepe n,  folte  e*  aua> 
»ju  Der5Cir<pe^3efd>roerDe  unD  ungelegenfler  Seit 
„gefebepen,"  alfo,  Daf  niept  Da«  b^pratpen  an  unD 
porftd),  fonDern Die  Damit *erbunDene  unbequeme 
UmjhuiDeocrroorfftnrodren:  ©0  (lebet  Dod;  Der« 
g!eid)en  nctbiger  3ufat}  niett  im  Serie ,  unD  bitte 
ni(pt  fügltd)  autgelaffen  roerDen  formen,  roenn  er 
pon  Paulo  gemepnet  rodri,  gefeprpetgen, 
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Dofl  mobl  (elten  Der  Äirche  eine  grbffere&ejcbmer. 
De  lurooctfen  f&nnen ,  «renn  eine  folcbe  SBmwe 
na&  oorher  gefcb«bener  SRelDuna  abgetreten,  unD 
ficb  oerhepratbet,  «1*  wenn  jcfco  eine  «NagD  au* 
unfern  Rufern  Dergleichen  thui.  €t?  fehlet  Ca 
nicht  an  anDern.  2Bir  liefen  t>om  12  <2}er* 
Die  jwep  9Borte  «x«»*/  hinauf  in  Diefcm 
cßerftanD !  t>a  »olle«  f»e  t)errrttben  emen 
t>orwurff  babenb.  £>enn  Dag 
©eDeutung  babe,  ton  man  i-€.  au*5Jiat^.vu, 
3.  feien.  2>a  fbnnte  man  alft  nicht  fagen,  Daf 
Da*  b<ytan>tn  wollen,  an  ftch  ßetaDelt  rourbe, 
fonDetn  mit  Dem  aueDrücf  licpen  2mhang ,  Dag  fte 
nun  bepratben  wollen,  Ca  fte  fich  jubor  Durc^ 
geäufferte  Upptqfeit  emen  bbfen  Stobmen  jugejo. 
gen  haben.  SRan  ftebet  wohl ,  Da§  »ir  Die  fbl. 
qenDi^lBorte:  8«  tw  ^»rii»  wir«  «9*T»K7av, 
ni*t  alfo  uerjteben;  Da*  fep  eben  Der  <23ormutff 


Der,  wie  Die  $hamar  ihre  3Btttwen»£lc>tet  rr<$# 
get,  t^Bofe  XXXVIII,  unD  Da*  2Beib  ©on  the* 
foa,  2  ©am.  XIV. 

$)ie  SugenDen  einer  ^Bitttoe  fmD  Die  gr6m» 
migfeit,  wie  Die ©ebora ,  IKtttwe  ju  ^ain  ,  uno 
anbere  getban;  ©a*©ebet,  guc.ll.36;  £cff. 
nung  ju  ©Du,  i$mV,3. 

3n  Der  erften  Ätrcpen  mar  Der  alten  5Bitrwen 
8mt,  Dag  fte  Denen  SBeibern ,  ehe  \\%  getouffet 
worDen,  jueor  Die  Kleiber  ablegeten,  Denen  Äran* 
efen  Dteneten,  unD  Die$oDten  abwuschen,  unD  f« 
lum  ©egräbnig  bereiteten.  JTtiri  Uxic.  Antiqu. 
Ecclefiaft.  p.ozy. 

XCtttwc,  (2fbeG$e)  8at.  *w«r«  noM//,-  »on 
Deren  Sßabl,  in  Slnfeljung  ihre*  SBanncöQÜttlafr 
fenfebafft,  fief>«  Den  Slrricfcl:  XOxttcot,  unD 
TFa&I,  im  LH  SSnnDe,  p.  720  u  ff.  roie  auch  Do- 
tkütium ,  im  VII Spante,  p  1 3  s j  u . { .  jLuIqc 


ober  bie  SWcbulbigung,  Die  folcbe  <3Bittn>en  wn  DingaJle&n,  im  XVl$anDe,  p  1*14.  XOic 


anbern  auajufteben  bauen ,  bagjte  Den  erff  en 
mmbtn  »erbrochen  babenb  ©onDern  fte  ent» 
halten  Die  Utfacpe,  warum  juoor  gemelbet  mar, 
Dag  fi«  mit<2Boiwurff  frepen  molten.  ©a*  wirD 
aber  erft  Deutlich  wetüen,  roenn  roir  vernehmen/ 
mt  Diefe  <2Borte  im  ©riechifchen  beDeuten. 
£iet  Dienet  un*  oortreflicb  eine  ©teile  Polrbtt, 
p.  877.  Der  ©ronoolfcpenEDition,  Die  Der  gelebr» 
ie  Rapbciim  p.  *o*.  feiner-übfervat.  ange;eiget 
hat,  nachbem  er  jtroor  gemelDet,  Da§  DieS^eDentf. 
2lrt  twv  w->/v  »S«t«v  jum  bfftern  bep  Diefcm 
pol^bto  ju  ftnben,  in  Diefem  cßerftanD,  Creue 
unD  (glauben  ntd>t  t>alt«1/  raatare  fidcm' 
©er  ^aupt.Drt/  rotlchen  jroar  Äap|)eltu*  ei* 
nen  anDern  gjerflanD  ju  haben  oermutbet,  altf 
«Dauli©pruch  bat/  beiffet  alfo:  "Or*v  h  &  r0y 

7rotMiK*\£t ,   dvxyKti  ,   Xccptßccven  Tijv  7tq <vnjv 

mkn  T»iv  Tfuqümaa.    "SBarm  Der,  welcher 


Derldöc,  Im  LV©anDe,  p-aiss  u  ff.  ffiot* 
^en^Oabe,  im  XXIißanDe,  p.  1639  uff.  itiufr 
tf?eÜ,  im  XXII  iöanCe,  p.  1 563  u. ff  unD  (Sera* 
De,  im  Xlöanbe,  p.  1 043  u  ff.  9Bon  anDern  aber 
ihnen  ineJbefonrere  roegenDer^Babl  D*$@er/cbt< 
gebübrenDen  unD  anDern  S5efugni|fen  in  Den  21* 
ticfeln  : '  X^itrnJcn^Äcc^tr,  unD  Xüittwcn* 
Sachen;  Dergleichen  XCtttroc  (23a>onnun* 
büttfS  einer).  &on)l  ift  bierbtp  noch  <u  gtötn* 
efen,  Dag  befonDerd  in  behielten  t>ern:5ge  einer 
im^ahre  1727  am  i©ccembcr  ergangenen  be» 
fonDern  Ober» Amtliche 3ntimation  Der  Deöbalbct 
gefallen  aHerböchlten  Kapferl.  «Kefolution ,  Die 
acelichen^Bittroen,  nach  tbrec  SJRdnner  abfterbe  n, 
Dae?  Jus  Incobtuj  nicht  befonDertf  erlangen  Dürfen, 
©iebe  2Jnton  »alt^Jpr  Waltbevs  Silef.  Di- 
plom. Tom.  II.  im.  cu.  p.86.  UnD  im  ^atyce 
1730  ergiengen  unter  Den  5  unD  t7$lpn\  iroeo 
Ober-Slnul.  Schreiben  an  Den  5ßcblau)fchen  8an# 


,£rmabnunaen  giebt,  fein  8ehen  felbfl  nach  fei»  I  De<«^auptmann  unD  DieDafige  Regierung  wegen 
„nen  <3Borten  einrichtet,  fo  mu§  Die  €rmabnung  Der oerwittibten  $rau  t>on  ^)augwi^  Dag  oon  Den 


•  „notbwenDigDengr6|t«i  ©lauben  ober  ggertrauen 
„finDen."  SJRan  Dberfefte  De«  Slpoflel«  ^erte 
fblaenDermaffen:  «®ann,  fte  haben  Den  grbften 
„©lauben  ober  Vertrauen  verlobten  unD  oerbr*. 
„chen."  ©ae?  ift,  fte  haben  gemacht ,  Dag  man 
Da*  wichtigfte  Vertrauen ,  Da  man  ihnen  lauter 
©ute«  ^getrauet,  fahren  läfjet.  OtncmPt* 
ftcpbüi  neue  unD  grünblkhe  Erläuterung  fchwe« 
ter  ©teilen  £  ©chrifft, » ^heil,  p-  404  u-  ff- 

5)ie  weDer  «Kann  noch  ÄinDer  mehr  hat,  nen« 
net  ^auluU  eine  rechte  XCittvot,  1  ^imeth.  V> 
13.16,  rootton  Der  Slrticfel:  tX>tttn>e  (rechte) 
mit  mehrern  hanDelt;  fofl  fte  aber  jugleich  eine 
ebriftliche^Bittroe  fepn,  mug  fle  Die  oon  ihm  ju» 
gleich  bemelbete  ^ugenben  an  |tch  haben.  ©aU 
^erumfehmeiffen,  5>lauDern,  Burechttragen  ta* 
Delt  er,  ato  SBittroen  Durch<Ju6unanfWnDige©a= 

•  the.i,  rathenDe ,  Dag  junge 9Jßittwen  liebet,  Da  ff 
©elegenheit  giehet,  »ieDer  heoratben,  Drt3bren 
Darben  warten,  a!tt  in  folcherlep  unD  anDere  Cbor» 
heiten  oerfulfcn  füllen.   (?c^neiber«  Äibl.  ?e;. 

W$beil,  p.619. 

<Öie  Eapptier  oerglichen  fle  halb  mit  einer 
fchmar^en^aube,  welche  allein  lebete;  95alD  mit 
einem  ©tamme,  Defftn^aum  nieDergefallen. 

Eine  <3Bittroe.  hatte  PorDeffen  fonDerbahreÄlei» 


"2ß;  ttwen.  Deren  Banner  ^anDe^fdbig  gemefen,  feü 
ne  9teceptiont)»©elDer  roeiter  ju  forcern  ibid.  p.  U. 
cij.  pjoy. 

TPDtttwe,  (eine  jur  anbew«^e  fdyrdtfnbr) 

fyal.Vidua  ad 'ficutidot  nuptias  umivlam.  fi^hf  )CDttt« 

voc,  u no  Suwte  ^l)c,  wie  auch Cr*juer*3<jf)r, 
im  xlv  SBanDe,  p.  1 1 4  u.  ff. 

VOittvoe,  (eine  arme)  oDer  eine  rw^bueffti^t 
XPtttroe,  laxyia-tta  iwpSl  ttoxegtn*,  beift  eine  fol» 
che,  Die  oor  fich  fclbft  entweDer  gar  nichtf  <u  leben, 
oDer  Doch  nicht  fooicltmQßermbgen  hat,  ol?  fte  m 
ihrem  nötbigen  Unterbalte  bebarff.  <35on  Deren 
Erbgangf  fechte  in  ihre*  SRanne*  Qkrlofferu 
febafft,  pehe  in  Den  Slrticfeln:  Hacfcfolcje,  oter 
£rb/i$ol#  berrr  titbcleutt,  im  XXIII  «Öanbe, 
p.  13  9  u  f-  Dergleichen  oon  anDern  ibr gebübrenDen 
fechten  in  Den  Slrticfeln:  tCtttrw,  tTtttrorn- 
cCaflc,  XPittwen.Äec^te,  unD  VCittwau 
®ad>en. 

X30tttt»e,  (eine  ÄauersO  8at.  VtduaRußd% 
fieheTEtttwe. 

nDitrwr,  (»efugntfre  einer)  ft«r>e  Witt. 
w<n*Xtd>t<* 

XCittwc,  (eine  btmittclte)  fleh«  Q?irtroc 
(eine  peiebe). 


1949    Witwe  (»wormunbttttg  einer)  

VOitttD€,  (Setx>rmunbung  einer )  fonft  an*- 
fci«trur<rtel,Pflc0f4?«7fftol)et  üorforawtg  eu 
ner  Wittwe  genannt,  eat.Ctr«  oDer  MW 
Viduarum,  ifl,  menn  einer  SBittroe  «in  9<»>ff«r 
CuratoroDer  f©  genanntet  Ärieaif«et  gjwrmunD 
juDefto  beffeter  $<oba«wng  ihrer  re«tlt«en 
9tobDurfftro»<>blin  ai«au|T;r©eri«te  betätiget 
roir*.  eicb<t>ot-muni>  ( Cr ie 0e«f4>et)  im  L 
«unDe,  p.  908  «.  ff.  rj VI 

renbe)  im  LfcanDe,  p.97*u.  ff.  De*glei«en 
VOtrrwe,  unD  XTUttrwn^aek«1*  «pierbcp 
M  befonoer«  wegen  «efrellung  Der 
febafften  immarriculhcter  <Kei«t;.?lDelt«er  W» 
wen  unD  Zapfen  nt  geDencfen,  ta{  wrmöae  6rt 
tm^abre  1688  DttJb,albecectb*ilten  J?apferl.S)u 
»lomatM  jeö««  9toter,©irectorium  nach >2lrt  unD 
SBeife einer  üntnermaptenDen  Mttl  Commi«. 
fion  mit  Den  bepben  Äapferl.  £o«<ien  9Ut««. 
©eriebten  communieim,  fol<^eeJ  S)iploma  aber 
bloJ  |U  fol«er  CBormunbföafften  »eforDerunö 
unDnimebrer  ©njiebung  Der  fonfl  Darauf  geben- 
Dcnorofien  Unfoften,  um  Der  meiflenel  arm  fepetu 
Den  Guttuen  unD  SBapfen  9Iu*en*  »iuen,ertbei. 
let  w?rPen.   UnD  itoar um  fo  billiger,  al*  bereue 
ton  »ielen  3abrbunDerten  per  Denen  SK«ter*©i. 
rectorü«  einige  anfangUüur«  aOcrfeitiae  «eroillu 
nuna  eingeführte  3uti<Ptction  in  ihrer  TOitglterjer 
S-vifriiifciteniugeilanDen,  »ekbeberna«  »on  De« 
SenfXimifcben  Äapfern  f«on  »on  altert  herbe« 
«Mttaet  nwrten.    ^ÖSic  Denn  unter  anDern  ou« 
Eon  in  Denen  JUvferU  conftrinirten  Äitter« 
eDrMiungcnPon  15«!  «"D  ijpo  Denen  iKttter. 
©irectorwü1  Der 3wmatriculirten vlöe  lieben  ÜJitt« 
iwinnDSBiipfen  Verpfleg»  unD  <2^forgung  bt< 
fonDei*  anempholen  nwDen ;  pietndcplt  aber  au« 
«aofer  SerDinanDW,  im  3«b"  1651  Die  alte 
Wirter.DtDnung  unDSKecet  in  «• 
Eheitconfirmiret,  vgg*£ggg!*£ 

e  *aten«  wn    ©trectoru  weaen 

fohlen.  "Johann  SStepban  Bürgermeister« 

S«n.unD  JXitter.eaal  M$b.  Sea  s7.  p.  45  9 


ttittwe,  (»ruber«)  ober  ®cbipaserin,  fi'b« 
e^cto^erfW/ <"  XXXVSBot.De,  P.  1777. 

ff  * 

M'  mtwe^uröer^gat^«« 
clrM»  flehe  tt>tttrpe ,  unD  Wtmpen.Äe4>te, 
»ie  au«  T0ittiDtn*Ga4)tn. 

ärticfeln :  Atrium  Scnam  Om/ki«  rd/gm j 
ün  m»anDe,  p.  1 148  u.ff.  *«»ff™n"*; 
*r«u,  im  XV  »ante,  P.  »67-  £ff  m 

2irrcft,  im  XLVU  »anDe,  P.  «««  "-f-  »fj 
XOc<bfcUX>vicfe  DertOcibspcrfonen/  tm  Uli 

«öanDe,  p.  i434«-ff-  ^  n 

tOittwe,  («Tonrröcte  einer)  ItWuluorum 
Ow/r^nebetXJittw^unD  Wexbltdfe  Com 
ttacte,  im  UV  »anDe,  P.  1 36  u-  ff. 

X^i«we,((CurflteleineF)  flebj  Wttrwc  t©c* 
»om<unbunj3  einer). 


VOittxot,  ( eineDurtJrifle;  fiebcX50imx)e(cine 
arme)» 

XX>itr»r,(#rttfuMnfl«n*r)  fiepe  Raptut, 

im  XXX  SSanDe,p.  8  7S  uff- 

tC  irrwe,  (tC  r  b  fo!  3c  einer)  fiepe  in  Denen  Sfciü 

(fein:  tttowr,  unD  tOirtroeruÄe«i)t</  »i«  . 
au«nat^lgeoc^Oire>S<>l0e  Derer  *t>e< 

leute,  imXXliliöanDe,  p.  139  u.ff. 

XDiaroe,  ($orum  oDer  <0erit|)r«*©tanD 
einer)  fvfytWittWt,  unD VOtttwan&adjen, 
Deiglei«en^nwö  Fmau,  UnXtVlUSÖ-nDe, 
p.  1040. 

tXJitrroe^^ref^eiten  einer)  fiepe  Wimpen* 
Kccfcre. 

XOimac,  ( eine  SurfHicfre  oDer  <8ttfli&) 
£ar.  Muflrit,  unter  toelcbec  Benennung 
aber  au«  anDerer  bober  ober  tornepmer  ®tan* 
Deeji^Verfonen  btnterlaffene'SJittmen  begriffen  ro<r# 
Den,  genieffet  fornoblinSlnfebung  DetJ^rbgang«' 
9\e«te  unD  threö  ©eri«rt;J<StflnDe'J,  a«  ou«  bep 
Der  gjormunDfcpafft  Derer  mit  ihrem  üerflcrbenen 
©emapl  erieugten  unD  no«  unniunDigen  ÄinDec 
gunlj  befonDere  ^Beijüg* ;  Daöon  jufeben  in  Den 
articfeln:  X30im>ui»j  rPittbtm»**®*«/  unD 
Vüitwen  s  ^*i4>en ;  mie  au«  DoimunD* 
föafft  (Surfrlic^e)  imLlBanDe,  p  9 54 u.ff. 
3m  übrigen  aber  bat  bepibnen  einfallt?,  »ie  bep 
anDern  gemeinen  ©ürgerfroDer  Ißfluer  ^ittmen, 
Die  QJerorDnung  Der  gemeinen  SXe«te  etatt. 
©ieb«  U)ttn»e. 

Wittroc,  (eine  gemeint  »ür0n**  ob« 
&BKt*d€&  Viduopltbtjo,  fübe  tOtrrroe,  unD 
XXhmpen«Äe4)re,  »ie  au«  Wittwen.<3a* 
epen» 

Witttoe,  ((Bereefjtfmne  einer )  fleh«  Witt* 

Wittwe,  ((Script*  *  &tanb  einer)  fiebe  Vi- 
Juarum  Fora/z,  im  Xl.VM  JJ5anDe,p.  1040  unD 
X3Pitrwe,»ieau«  XX^impen^Ä^en. 

tDtmpe/((0naDen*3«*0r  einer  Pfarr«)  fiebc 
in  Dem  SniffH:  Amus,  imliiöanDe,  p  415 
u.  ff- 

XDirtwe,  ( eine  ©riiffic^c )  ftebe  Wttrwe 
(eine  Surfrli4>c )  unD  X^irrt»cn^ae^en. 

tDirtwe,  ( (Surfagunö  einer )  fiebe  in  Den  2ir» 
riefeln:  Betieficium  bettatui  ConJuhi  Vtftefaar, 
im  III  Sßanbe,  p.  n  48  u.  ff-  Äöu|]Tmann*.5rau, 
imXVißanDe/p^e^  Fidcjmfio,  im  lx<öanDe, 
p.gagu  ff.  VetpfH$>tun$  3U111  3irrcfr,  int 
XLVUSÖanDc,  p.  ij8iu.  ff.  unD  Wc$»cU 
»riefe  Der  X30eibi*Perfoncn,  imLIIlßanDe, 

p.  1434  u.ff. 
tVimpe,  ( banbwcvM  fiebe  tOittwe. 
Wittm,l eine  Dem  &etl.Äom.  Kcufje  öt>ne 
mittel  untenporffene)  fiebe  Wittwe  (  Sürfr« 
j  hdje )  unD  Xüittroen.eöc^en. 

X»impe,(eine4of>e^tanDe»0  ^tWit> 
w»c(eineSurf«i4>e)  vmtWittmn-<Z<*d)cn. 

Wittwe,  Oftantj  einer )  pebe  ^tftwe, 
unD  XT»itnrcn.®*d)cn,DeSglet*en  Vtduanan 
Form,  imXLVUI®anDe,p.i040. 

tDitt* 


1 9  %  t         Witmc  (ÄmiffmmmiO 


XX>ittwe(re4*e) 


»95* 


VOittmt,  (»miftmann«*)  fiel)«  Äauff* 
tronin*  *r<ro,  im  XV  SBanDe,  p.  26  7.  Dergleichen 
XDribli$e  Contracte,  im  LlVsßanbe,  p  136 
u  ff.  untEl>ctbltcbe  &d)ülben,tbtr\X).  p.  1 4  5  u  ff- 
rot«  aueb  VCcd)f<UZ>viefc  ber  )Q0eib**Perfo> 
nen,  im  LH!  ^öunDe, p.  1 434  u. ff. 

Wutwe,  ( Äüfter«*)  1 u  ix  tDittwe. 

XOtttwc,  ( Jtet)n*~Soleje  einer )  Cat  Sfcrre/yfo 
Viduarumfeudalts  fblcb«  l>at  «iatntlicb  nur  in  D<« 
nen  10  genannten  ÄuncfeUoDerXXJeiber.u.Cocb. 
rrr=Jler;en,  ©ran  auffer  D«m  ibnen  fonfl  eiroan  m 
einem  anDern  ßchen  befhmmten  2eib«©«binge  ober 
Sßutbnmtj.ei&e.  ei«b«  tro<bter.&et>n ,  im 
XLIVsÖanC«,  p  6oau.ff.  D«$gleicb«n  i'eudum 
Fotmtntum,  im  IX  Sßauee,  p.704.  Feudumma- 
ternunty  unD  Jeuduuim're  ierej'to/fum.tbtnb. 
p.  707.  mie  ouct)  &ewars--<0i;r,  im  Xil  >öanDe, 
p.  1944  u  ff-  "nb  XVcibcv>X>cd)tc,  imLiv  Söan» 
b«/P7gu.jf. 

VOirtroe,  {ttttifitn)  fiel}«  XEittroe. 

rOirwf, '  nachfolge  ob«r  ^Erbfolge  einer) 
ße  hf  in  Denen  Stiefeln :  Xrirrrpc,  unb  XCittroen- 
&c<f>te,  roie  üucb  nachfolge  ober  Erbfolge 
bcr  tübclcurc,  im  XX III $atiQf, p.  139 u  ff. 

VTivfwe,  (« in«  norbbürffrige)  fie^e  Witt» 

roe  (ctncarme). 

IVirrwe  I Obligation  einer)  fiehj  in  benSIrti« 
cf  In:  Wrpfiidjtuna  (natürliche)  imXLVK 
9We  p  1575  XVrptlichrungjumftrreft, 
eb?nD  p  158!  B.ff  tfrcb|cl  -bricfe  DerVCeib*. 
Per  jenen,  im  L  ll^ö.jnOc,  p  1*340.  ft.  l\>a* 
ber  Hcd)Tc, im LIV  $3anDe, p. 7g  u  ff.  u.  Weib* 
liebe  v£o.:rracte,etVnD  p.  136  u. ff. 

tTirm>e,  (parf^er^aefceit  einer )  fiebe 
tVimocn^acbeu. 

VCitrmc,  ( Pfarrr )  fi«t>e  Pfarr.tOittwe,  im 
XXVlI%$a«ttf  p.  1299.  beögUtcbin  Wtttroe, 
unf  XX>ttrK>eii*£afle,  mt«  aueb  Wimx>en«@4* 
eben. 

tV>ttrroc,  (Pffcßf^aff'-einer)  ft«b«  tüimre 
(23n>orinunbu:ig  einer;. 

X30irnr<e,(Pricfter^  |l«be  Pfarr»tTittwe, 
im  XXVii&wtyp  12*9.  c««Hil<tcb<nt£itra>e, 
unD  VCirn»eii  =  Carte,  tut«  au$  U>im»cn* 
fachen. 

lT>itm>e,  ( Privilegien  einer  )  fübe  XOitt-- 
wen*Kccbre. 

IVirtroe,  (Preceg  -  <3*«ben  einer)  fler>e 

XX?irrc>e,  (Äaub  einer)  fi«fc«  Raptus,  im  XXX 
*8at)De,  P-8?8U.ff. 

Xütttroe,  (rechte),  ©et  »pofhl  ^Jaultia 
tfcutct i«berrlicb«c8«vmabmjngDfr  '»««roen  n>* 
jjt n ,  roenn  <r  D«m  timorbeo  alfo  befiel«» :  Utbrc 
bie  ODitmjen,)b  recfjtelVirrroen  finb,  1  §im.  V, 
i  £r  machet  bter  «inen  friUf*ro«tg«neen©/gfnfj^ 
ur  DUnterftbciD unter  riner  nebrenu  nicfcrrecbtei 
5Bittn)'n.@o  bato  einet  ftrauen  ibrSKon  flirbet,fo 
rotrofteeine  IBittro«,  jlcmirt»  ein  Vtib  ohne ^aupr, 
ein  ©ornflraiKbobneJKof  ,  ein  Wtib,  taittu  \ 
b«lr4fl«f,  Kit babeleiciget wirb,  aÖ.SÄofiXXIl, 


as;  bft(rmanni(bt«bonet,  'U?eieb- lI-  >o-  r** 
cer  9\ccbt  man  beuget,  unb  il>r  tat  ÄtctD  iura 
9>fan0e  mmrnft,  3eb  XXIV,  3 ;  <£ic  f(binl«rf 
^«r.  XXII, 3  >  9br  Unr«bt  tbut,  3a<b  VII,  10. 
Ungeacbiet nun  Diefeö  ^IcnCe«,  Das  eine  2ß  tmc 
na<b  beö  -Mannes  ^octe  traaen  mutj,  fogtebt  tt 
üo<baeile  2t5itn»en,  biein  <2ßoUüflen  leben,  unD 
alfo  lebentig  tobt  fmb.  S>te  jeirlicben  ^USoOäfTc 
fmbbaöjenige,  fo  einer  5Bitr»<  ftbüoa,  unc  rote 
ber  JPjeoooreru*  über  Die  SBcrte  ^»«uli,  pe  i|t 
(ebenbig  tobt,  febrtibet:  Immodkx  drUcic  ntio^ 

nemobruunt& eftkiunt,ut in  corpore,  tanquam  in 
aliqao  ürpokhro  jacenc.  finb  ftUJlc  ^2ßitt* 

„tuen,  bte  De  in  ben  ^dufernberumlouffen,  Die 
„üt roä(j!«,  oortoifeia  ftnb*  unb  reben,  tat  niefet 
«f«n  foll;  „  btefe,  fpttcbi  ^>auluti,  finb  tvebr  rc<S)* 
te  3fttiroen:  Vlber  «W«  x»fP*''  rechte  ^Bttu 
toenn  fmb,  bie  ihre  Hoffnung  auf  ^Ott  (Kllm, 
unb  bleiben  am  ©ebet  unb  Rieben  ^aej  unb  6  t, 
Dieba  3*ugni(}e  t)jben  rutec  ^Ißercfe ,  roclcbc  Die 
Ämbet  rooblüuferjogenbobtn,  ©oflfrep  aeroefen 
ftnD,  Den  ^vübfeeligen  ^)anbr;icbung  getban  ha» 
ben,  unD  roenn  fie  liUen  auten  ^Bcrcfen  natbjout« 
menfinb:  *3Bie eine folete mar  DielKuit),  ro.lAe 
in  ibrem  2ßttt»en=©f  anDe  »toar  otel  Sreu^,  Ä  um» 
mer  unD  ^ienc  auefnben  n  un<v  Dabcp  aber  fic^ 
C  hiilll  d;  unD^ugenDreitbverbi^lte/  Dog  Der  reD* 
Hebt  »45oa<oonibr  fageti  Cunte;  biegan^e  (ptabt 
meinerJ  <$oleftf  nie  iß,  tc%  t  u  «in  tugtr.Cfam  2ßeib 
bi|t.  €tn«folcb«iecJbi«  ^ß.ttroe  mar  Die  3uDnb, 
Dwbatteeingut  töcrücbfebrp  jeüetmann,  Da$  fi« 
ts  Ott  gefürchtet,  unDtminonr  iva?  * ' -\ti  ven  it)C 
reDen rennen.  S)ie  H4i^MiacH!'[;x>c^ar,na 
»erbteitc  ftcb  m cM .  Denn  fte  Um  nimmerron  ?em* 
pei,  unD  Cien«tc©£>tt  mit  guften  unD  i^tten^ag 
unD9?ucbt.  .i  .0  £abea  roar«in«2Bitttr-c  voll 
guter  2Bcrcfe  unDStlimofcn.  Cokbe  rechte  tu 
mm  foll  man  nun  ebr«n ,  fo  rool>l  «man  ibret  »ori» 
gen  SJJdnner  ro«g«n,  bkftcbum  eine  ©«meint 
rooblterDtenetbaben,  cDer  ibre*  guten  ^ßanbcltf 
roegen,  nitttroanbie  ÄmDer  ibre  Aitern  juebren 
febuibig  ftnD,  unD  «ö  aud>  ti>un  mit  ?f><urn, 
^13ortcnunD^«Duit.  S)«nn  roo  D«r  QSJitnp'n 
töo  ttieitq  Eitt ,  <y<cult  unD  $ug«nD  her  für  ic  net- 
ten, unD  mit  befiänbigen  Siebte  fcbeiixn,  fo  mu§ 
DufffiaUes,  al«  «in«  («Itjame,  bocbfcbatjbav« 
ti)t,  bie  man  niebt  allenthalben  fiitt»*:,  mix  allem 
^r«ifj<  gecremt,  unb  anDern  »um  ©tcfpie!«  unb 
9}acbfoki«  böcb»!  gerübmet  roerten.  .friere  ge» 
bor«t  aueb,  Dafi  man  Den  ^Btttroen  ^cbu^l«^ 
ft«n,  auö  D«r  sjcotb  fctlffen,  ©ut««J  rafben ,  tfjre 
<5acben  führen,  Da0  Ifcort  r«D«n,  ibve  ^nacl, 
^ebroaebbeit  unD  ^BloCtafcit  überleben,  tinrj 
bop  ©Ott  fcfbfl  für  fi«  bitten  fbll.  Öolcbe 
9Bittro«n  finD  'SBobnungtn  D«e  vg>«il.  ©«tfl«t», 
unD  freute  DerJ  <j®ftn  3€fu,  Di«  null  ©Dtt 
accbrtt  roi)T«n  oon  «DJenfcben,  «r  rw'B  fie  felbtl 
«bren,  ftc  überfebanm  mit  ciutem  ®<«g«n,  unD 
aülD«ne  fronen  auf  ibre  £aupi«r  ft^en.  <Si« 
follcn  ab«r  niebt  allein«  im  fi'ben,  fonDern  aueb 
in  unb  nad)  ibrem  $obte  gerübmet  unb  aeei># 
ret  roerDen,  roelcbrt  gefebiebt,  wenn  man  aD## 
©utftJ  oon  ibm  reDet,  tbre  ^ua^nDen  prttfrt, 
ihnen  eine  £ob'£KeDe  bMt  unO  ne  ehr  lieb  }U  ©rabe. 
febiefet,  aueb  fonft  Da; cb  ©e n chunD  ©rabm«bl« 
in  Der  3«  1 1  otreroiget.  9Bon  Den  ©mefer  11  melDct 
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x9f?      VOittxoc (Äecbte  dn«)  r: " 


t£irrtt>e(«iitrfemfj!)  '  »954 


örr  3«fuite  mattinm,  bafj  fte  Öedm^üftwn, 
rcekbe  fxb  färbet,  fromm,  teeu  uub  eingeben 
Rfl# i^rcr  Mannet  Soöe  galten,  i»  fonDcrtxu 
r«l  Sln&rticf «II  Arau  Triumphal«,  x\>vett*uno 
3iegc*,:»ogen  aufgeriebtet,  unb  lierli*  ou*ge* 
bauet  haben,  n>«ld>e  £hre  fon|t  ben  Sapfern  roie» 
berfuhr.   2Kxntu  Coroa  Copi«  l  «Cfr«,  p.  74I 

"'x&ittwe,  (Äecbte  einer  Y  fiebe  tttetw«* 

(Keebt*,<Saibeii  f«fc 

rüittwe,  (Ä«^®rmib«na)f«<he)PDitt, 
roe,  unt)»Pitra>eTi,^rfxn,  wie  a*& 
rwn  /oruw,  imXLVUl'&inöe,  p.  1040. 

tDtttwe,  (eine  reicjK  oöet  eine  rooblbaben/ 
t>c  unö  bemittelte  tt>itt»e)  £at.  ä.vts. 
unb  bcuples,  hci|t  eint  fekbr,  bie  ftbonooi" 
fiel)  IHM  $u  leben  hat,  ober  gnugfame  «Wittel  ju 
ihrem  @tanÖ««ma§i9en5(u6fommenbefibt.  a«u 
beten  SKcdjten  fo  roobl  in  Stnfehung  öetSrtvgol* 
gein  ibre^anne*  <3erlaffenfthafft,  aW  au« 
rocaen  ihrer  habenoen  @rrtit*ober  ^rocr|-te<u 
*en,  unb  anöerer  Angelegenheiten,  liehe  in  bem 
tfcffcftl:  nachfolge  ober  «rb^olg«  berer 
«iljcleute,ira  xxmiöanbe,  P.139U.  f.  ÖeoglcU 
djtn  XOtttWe,n>ittwen#Caffc,  XVittxocw 
Äcebtc,  unb  Wtttrocn/Sacben. 

XDittroe,  (eine  bem  Äci4>eofone  mittel  ur* 
terroorfene)  fiebe  Xütttn*,  (tint  Surfte) 
unö  n>itrrocn*'3acben. 

TCCitttoe,  (Äcnuneiation  ober  Perjicbtkü 
ftung  einer)  rtebetOittT»e,(Keflttutioneiiici:; 
unö  r>er3tit,imXLVlU^anbt,  p.a  13  u.  ff. 

*X)irra>e,  (Keflttunon  einer)  ober  <2Bieber* 
Jffrbung  einer  jur  Ungebühr  »erfür*ten<^ittroe 
möcn  vorigen  ©tanb,eat.  htßttntio  ««fr*  bat 
SL  gieithcm  örunbe,  rote  überhaupt  bif  anbern 
SKEStrfbnen,  tbril*  wegen  ihrer  1 
heu  örr  ihnen  ju|lthenben  wtfetUtben  9B*MM< 
ten  theiW  aueb  wegen  anöerer  beroegenben  Urfa» 
£ÄÄ«n  fie  M  ^rfelben  roiffent, 
Sunbn>oblbebäcbtig,Bnt,3ioflnM>rt  unb&e. 
^mbattungibrcerrUgtrifcb«n^ormunbetf,oDet 
S  SffSSÜ  SK  oeriieben  unö  begeben 
haben  SBooon  in  benen  2lrttce«J*:  Sctjung 
S  ben  r.origeu<?tanb,  im  XXXVli  «Banfe,  P. 
«20  u.  ff.  be*g(ei«en  Unro.flcn^,  im  Xl  X 
®anbe,p. u.ff.  unö  üerjiebt,  «*  XLVlll 
ganbe,  p.  1 1  a  u.  ff.  bereit!  mit  mehrerm  gehaiu 
be  (t  roorben. 

tri  untetworftene)  fiehe  tPtftwc,  (ewe  Surft* 
liehe)  unö  VX?ittrt>en*  Sachen. 

V0itRK,(e***OT0  ober  ^™"f' 
runa  einer)  ßat.  Stuprott*,  ftehe  Q^an^ 
»er  (tDitWwn-)  im  XXXIV  «anöe,  p.  7J0; 
^cb'inbung  berer  tX)eibo»P<r|onen,  ebenb. 

iMKff. notb3«*tf  imXXlv^anbe,  p.»45T 
oleunbUnjÜ^TimXLiXiBanbe,  p.  af73 

Bulben,  tm  Liv^anbe,  MJS  «.Lg* 
U*e  Contratte,  ebenb.  p.  1 36  u.  ff.  We^jel* 


»riefe  berlPetbs^Per fönen,  im  Uli  Jb^nbe/ 
p.  1434  u.  ff.  üerpffofcttma;  3«m  2lrrcff/4m 
XLVii  ©anbe,  p.  1581  u.  f.  Bmfiemm  Sene- 
tu/'Coftfuüi  ^tüejamy  im  MI  t&anbe,  p.  114g 
u.ff.  unö  rCeiber.*ecbte,  im  LIV  «anbe,  p. 
78  u.  ff. 

VOittWt,  (^erjulmeifteroi)  fieht  ttpittwe, 
unö  tX>ittn?m<Cafle. 

XX?ittroe/f4m)anjjere)  2af.  P:<hutpr«gmous, 
hierunter  »erflehen  roir  niebt  fo  »ehl  eine  folebe, 
bie  )"itl)  naa>  iore«  iWanneg  % obe  »en  einem  an» 
bern  |<bn>ängern  laffen,  unb  mooon  befonöert  im 


Slrtufel :  «cjj^nbung  berer tPctb«4>er)öncii, 
im  XXXivSÖanöe,  p.761  u.  ff.gehanöeit  jvor- 
ben;  fbnbern  oielmebr  eine  3Btttrae,bie  von  1^ 
rem  oerjtorbenen  re^tma^igen  ^amie  fa>oa*» 
ger  binterlaffen  roorben,  unb  ift,  twa  auf  feiern 
^afl  befonbern  9\e«ten5,  hiervon  in  beuen  ärti» 
cfeln:  3Crauec*3<*r/  m  XLV  Sßanbe,  p.  1 14 
U.ff.  Bonorum pejjej/to  ventris  nomine,  im  IV 
Q5anbe,p.  677.  l*facl>fommlinae,  im  XXIH 
®anbe,  p.  198  u.ff.  Unßfbo&me  unb  in  mmv 
ter/Xeibe  »erfchloiTen  UcQcnbc  Äinber,  im 
XLIX  iSanÖe,  p-  1 3  8 8  u.  ff.  naebiufeben. 

lÜirttne,  (Sequefttafion  einer)  fieht.®^ 
quefttarion  ber  vüetbo-Perfonen,  im  XXXVU 
53anbe,  p.  3 1 3  u.  ff. 

XDittr»e,(<3of,>n*>)fonfr  bie  &4mK  ober 
^c^rpurger^oebter  genannt,  fiehe  ^djwtcQcx:, 
Im  XXXVI  53anöe,p.  495. 

lX>itn»e,  (Staub  einer)  fwhe  XPtttvrn» 
©titnb.  :i^y: 

rv>ittr»e,(eine  Qtanbe**)  fie^tttittn*, 
(eine  5urfrlic|>e)  unb  Wittroen^ac^eii, . , 

XCittwct  ( ®tatutari|"4>e  Portion  einer) 
fiebe  Portion,  (  ©raturtfrtf^e  )  im  XXVIij 
«öanbe,  p.  ißaau.  ft.  be*glei<ben  nachfolge, 
oba-  «rbfolße  berer  te^eleute,  imXXlii<»an. 
be,p.  139«.  f.  . 

IX)itfroe,(Qtretti®achen  einer)  btt)tXüin* 
ujen'^atj^en. 

tDittroe,  (9trcfe#)  fie^e  ^o^triftben, 
i»  XL  ißanbf ,  p.  1029. 

tOittroe ,  ( «?tuprtrun0  einer)  fiebe  in.  bem 
2lrtirfel:  Qcl^nbung  berer  tüeih«  «PerfO* 
nen,  im  XXXIV  <8anbc,  p.  761  u.-ff.  Cratier« 
^abr,  im  XLV  35anöc,  p  1 14U.  ff.  Un3u4)t, 
im  XLIX  Sganbt,  p.  2173  u.  ff.  unöHotb* 
3ucht,  im  XXIV  &anbe/  p.  1415  u-  ff- 

tOittroe,  (Sucxefion  ober  Erbfolge  einer) 
fiehe  nachfolge  ober  «rbfblge  berer  titfr* 
leute,  Im  XXlli  ©anbe,  p.  139  u.  f. 

VCHttwe,  (Tcframent  einer)  fiebe  Ccfra« 
ment  toter  XX>eib*.perfon,  im  XLH  ©anÖe# 

P  lütttroe,  (unter  ben  «CratterO«^«  «n* 
benoeit  perberratfaenbe)  tat.  Vtduainttoen* 
nun*  lußus  mbens,  fiehe  tDtrrme,  unb  "Svoeyte 
«be,  besgleieben  Cr«uerO*»br,  ün  XLv  <»aru 
Jc,p.  H4  u.  ff. 

XCittwt,  {Zutel  einer)  ftef»e  Pormunb, 
(rrtegerifeber)  im  L  $anbe,  p.  908  u.  ff. 
bormunbfehafft,  ( aufferorbcntiichc)  ebenb. 
P.  937  u.  ff.  Pormunbfcfaafft,  (^urftlicbe) 
^bHbh  tbtnb. 
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tt>tm»e(einew6nuf?t0le6enbe)  195« 


ebenb.  p.  954  u.  ff-  Voroiunofcljrtfft,  (im* 
mcrwahrenbe )  ebenb.  p.  97a  u.  ff.  wie  aueb 
XCittxve,  (23et>ormunbung  einer). 

-  Wittwe,  ( Intel  einer  $urftli4>en)  fiel>e 
Vecmimbföafft,  (Surftlicfce)  Im  L  <»anbe, 
P  954  u.  ff- 

tVittwe,  (Cutel  einer  Pfnrr»)  jielje  in  bem 
SirticW:  Vonnunbfchafft,  im  L  S3anbe,  p. 
927  U.  ff. 

Wittwe,  (Vater«)  ifl  cnmwber  bie  leibliebe, 
•bet  eine  ©tieff'mutfer.  @ief>e  mutter,  im 
XXli!$5anbe,  p.  1606U.  ff.  unb  <?ticff*mut» 
ter,Iim  XL  föanbe,  p.  afi.  bc«glelcben  ©tief 
«Item,  ebenb.  p.  24  u.  f. . 

Wittwe,  (Verbürgung  einer)  fte&e  in  ben 
SUticf e In :  Beneficium Sinatus-Canfulti  Vtllejani, 
Im  Hl  SSanbe,  p.  t  148  u.  ff.  Ämiffmann«' 
$cw,  im  XV  &anbe,  p.  2 67.  Fidtjusftoy  im 
IX  Sßflnbe,  p.  g38  u.  ff.  Verpflichtung  jum 
3lrrcft,  im  XLVII  «ganbe,  p.  1581  u.  ff.  unb 
XX>cd>fe«3riefe  bcr  VPcib^perfonen,  tmLUI 
S&wt*,p.  1434  «*ff. 

Wittvoe,  ( Vmnaef>tmf}  vor  eine)  (lebe  in 
benen  Sirticfcln;  Legntumt  im  XVI  Sßanbe, 
p  1356.  Ugatum  Doris,  ebenb.  p.  1366. 
)  egotum  prmlegota  Dotsr,  ebenb.  p.  1374  U.  f. 
€rm»er*'jrtf)r/  im  XLV  söanbc,  p.  1 14  U.  ff. 
5  werte  tct)e,  unb  VOittwe. 

Wittwe,  (eine  Vcrmogenbe)  flel)e  Wittwe, 
(eine  reiche). 

Wittwe,  (Verpflegung  einer )  fiebe  Witt* 
wt;  belieben  Wittwe,  (»evormunbungeü 
wer)  unb  Wittwen»CnfTe. 

Wittwe,  (Verpflichtung  einer")  fiebe  in  ben 
Slrtitfeln:  Verpflichtung,  (natürliche)  im 
XLVII  95anbe,  p.  1575.  Verpflichtung  jum 
Sfrreft,  ebenb.  p.  1 58 1  u.  f.  Wechl>»ricfr 
ber  Wciba-Perfoncn,  im  LMf55nnbe,p.  1434 
U.  ff.  tÜeiber#Äechte,  im  LIV  S&mbe,  p.  78 
it.  ff.  unb  Weibliche  (£entt4Cttf  ebenb.  p. 
13«  u.  ff. 

VOittwe,  (Verforgung  einer)  fiebe  Witt* 
»e;  betfgleidxti  Wittwe,  ( »cuorrotmbunf 
einer)  unb  Wittwen*€a(fe.  1 

Wittwe,  (Verjichtlcifhing  einer)  fiebe  i 
Wittwe,  (Aefhtufion  einer)  unb  Vergebt, 
im  XLVin  ®anbe,p.  ai2U.  ff. 

Wittwe,  ( Violtrung  einer)  fiebe  in  ben  21r* 
ficfeln :  ^ebunbung  berer  Weibs  *perfonen, 
tm  XXXIV  &anbe,  p.  76 1  ujf.  iErauerAahr, 
im  XLV  ^anbe,  p.  114  u.  ff.  Hothjueht,  im 
XXIV  $anbe,  p.  1455  »•  ff-  Uw4>t,  im 
XLL\föanbe,p.2f73  ««ff- 

Wittwe,  (etne  unabelicf>e)  ob«  eine  gemei* 
ne  »urgera'oberSaucrn*  Wittwe,  tat.  Viduo 
igmbitis\  »on  beten  SRecbfen  m  ben  berief  ein: 
IVttrwe,  unb  Wittwen>Xed>te,  wie  auej? 
XOitttPen^nehen,  ein  mebter*  naefoulefen. 

Wittwe,  (eine  unbemittelte)  fiebe  XXJittwe, 
(eine  nrme). 

IVittwe,  (ungehorfame)  fie&e  Wittnau 
(?rtcf)cn. 

Wittwe,  (eine  wroermogenbe)  fie&e  Witt* 
PK/ (eintonne). 


Wittwe,  (Unwdjt  mit  einer)  f;cbe  in  ben 
2J«icfeln:  Ut^itdpt,  im  XLix  «Sanbe,  p.  2573 
U.  ff.  ®<|>anbung  frerer  Weib«'  perfenen, 
im  XXXIV  Sßnnbe,  p.  761  u.  ff.  Crmirr« 
Z$cbt,  im  xlv  ©anbe,  p.  1 14  u.  ff.  HottM 
3uc^t,  im  XXIV  ®onbe,  p.  145?  u.  ff.  VOixu 
we,  unb  XVittipen*Äe<j>te. 

IVurtroe,  (Vormunbfdböflt  einer)  fiebe 
Vonmtnb,  (  friegerifc|)er )  im  L  ^nbe,  p. 
908  u.  ff.  Vorrounbfchötft,  (miflerorbent- 
Ii4>e)  ebenb.  p.  937  u.  ff.  Vorraunbfdjcfff, 
($uvfiliel)e)  ebenb.  p-954»  Vormunbjdjrttft, 
(imtneirw^renbe)  ebenb.  p.  9.72  u.  ff.  wie 
aueb  tCittwe,  (23etx>rmunbung  einer). 

tOittwe,  (Vormunbfd>afft  einer  j$ürftlü 
c|Kn)  fiebe  Vonnunbf4)Ä^t,  (  ^nrfflicje )  im 
L  Jöonbe,  p.  954  u.  ff. 

öDitttoe,  (Vormunbfcfxtflt  einer  Pfarr«) 
fief)e  in  Dem  atticfcl;  VormunbfcfHtftt,  im  L 
^öanbe,  p.  927  u.  ff. 

VOittwe,  (eine  »ornefcme  <5tani>e**)  fiebe 
tDittwe,  ( eine  3ürftlirJ>c)  unb  Wittwen* 
-?.:d?en. 

rOittwe^Vocforgung  einer)  fiebe  Witt* 
we,  (23et>0nnunbung  einer). 

Wittwe,  (Vorige  einer)  fiebe  tVittwen* 
Äecijtc. 

üPittwe,  (Waty  einer)  ftebe  Witwe,  unb 
XVirtwen dachen,  belieben  Watyi  im  LH 
Söanbe,  p.  720  u.  ff. 

Wittwe,  (XDeehfeU  »riefe  einer)  fiebe 
tDcchfel'Äriefe  bertOeib8-Perfönen,im  LHt 
<5anbe,  P.  1434  u.  ff.  unb  tXk&faf&ge 
perfonen,  ebenb.  p.  1 504  u.  ff. 

VOittwe,  (tTiebcrrinfftiurtg  einer)  in  ben 
vorigen  Ötanb,  fief>e  Wittwe,  (Xefrituuon 
einer). 

Wittwe,  (einewc>hIbrtfeenbe)fic^erUittw<v 
(eine  reiche). 

Wittwe,  (Wohnung« <Äee^t  einer)  fiefre 
ICDtttwe,  unb  Witthums-Öifj. 

n>ittwe,(eine  woUöflig  lebenbe)  fiebe  in 
ben  Slrticfeln :  Wittwe,  unb  VDittroemÄech*« 
te;  betrieben  CrnuerO«hr,  im  XLV  «Öan* 
be,  p.  1 14  n.  ff.  wie  aueb  Unzucht,  im  xlix 
*anbe,  p.  2573  u.  ff.  unb  e^nbung  beret: 
«Deiba^Per fönen,  im  XXXIV  Stonbc,  p.  76t 
u.  ff.  £icrbeo  fonnen  wir  nie&t  umbin,  ein  be- 
fonbert  merefwürbige*  Krempel  t>on  einet  out» 
nebmenb  woQufhgen  unb  be^hciibct  auf  ba£  er« 
barmlicbfle  befhaften  gßittwe  boben  eranbetf 
beniufugen.  eclbige  war  be«  cbema&Iigen 
Surften«  oon  §riaul  unb  Ctain  ©ifulpbi,  ©e* 
mablin  9\omil0a.  S)iefe  entftor>er  naebbem  bet 
befannre  ^pronn  €agan,€ae^an  ober  €acan# 
weiebe  über  biejenigen  Hunnen,  fo  Swore«  genen- 
net würben,  bmfebte,  einen  erfebrecflicben  ^in- 
faB  in  ben  ßccibent  geiban,  unb  im  3abre  6ie. 
ben  obgebnebren  ©ifulpbumctfeflcigen  baffe,  mit 
ben  irrigen  in  bie  §eflung  CloiDal  bc  auftria, 
warb  aber  oom  €ocan  barinne  betogerf.  la- 
bern nun  biefer  Scican  bie  ge|tung  recognofeir/e; 
fb  erNicfte  benfelben  bie  belogerfe  S^omilba  ooa 
Der  ^auer,  unb  oerliebfe  ft$  alfo  balb  in  riefen 
fernen  unb  muntern  5>tin|,obngea4>fetibt  er- 
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fler  Öemapl  Öifnlpbus  auf  Der  3fcapl|ratt  faum 
tolt  gemoiben  mar.  ^Herauf  murDen  heimliche 
'Sractaten  gepflogen,  melcbe  Darinnen  beftunDen, 
Dag  Die  Sefhmg  Den  #unnen  verratben,  unDSRo* 
milDa  mir  Dem  €acan  vermahlet  merDen  folte. 
QBorauf  alfo  balb  Die  bore  eröffnet,  unD  in  Der 
$e|tung  alles  nieDergepauen  marb.  SHe  ftürfhn 
JXomilDa  patte  jmar  Die  iSbre,  Da§  fie  Die 
cv|te  «ftacht  vom  Saarn  als  eine  ©emablin 
traettret  warb.  Ses  folgenDen  <$age*  ober 
lief?  €aean  12  ftarefe  Hunnen  in  Daß 
Öemach  fommen,  n>dd)e  Die  moQüftige  SKomil 
Da  fo  fange  fhipriren  rauften,  bi*  fie  genug  hatte. 
UBie  Diefe  ^ragdDle  vorüber  mar;  fo  lief  fie  Der 
'Jpranne  unter  frepetn  Gimmel  an  einen  QSfabl 
fpicffen,  an  welchem  fie  jeDermann  jum  febreef* 
(id)|ren  <8bfcbeu  auf  Daß  erbärmlidjfteumfommen 
raufte.  £s  hatte  Diefe  Ütomilba  aueb  vier  fcho* 
ne  tynqeginnen ,  melcbefieb  vor  Dergleichen 'Sra* 
ttament  ebenfalls  ju  fürchten  Raffen;  fie  Neffen 
aber  filncfenDes  Jlelfcb  jmifeben  ihr«  prüfte,  unD 
maepten  DaDurcb  Den  93arbarn  einen  folgen  (jtfef, 
Dti§  fiemifaücrunanftänDigen  greunDlicbfeitver« 
feinet  würben,  &öbners  furfce  fragen  aus 
Der  «politifcbcn  ^iftorle  V  <?bcil  1  Siucb  2  Eap. 

VDimven  Der  flintleufe  im  gürfrentbum 
Ctaba,  von  Deren  Verpflegung  fiehc  in  Dem  5te 
ticfcl :  XCitwen/CafTc 

tüifttpcn  Der  3frQney*  2>cfIi(Tcnen ,  von  De» 
ren  V:rforgung  fiepe  m  Dem  ftrrirJd :  XCittt 
rvcmCafi«. 

ITirnpen  Der  Äergkute;  S>ie  nachgelaffe* 
neu  vlBittmcn  unD  Zapfen  Der  aanen  abgrftor* 
benen  Bergleute,  merDen  auf  vlrfennfiiij?  Der 
£nappfd)afftS*€aj]e,  von  Den  QSüftKnjHVnnigen 
mit  einem  QlUmofen  verfeben.  &crgiiifcvin. 
P.  I.  f.  19.  §.  9*  @iep«  23üei;|Vnpfcniiiae,  im 
IV  <&wDe,  p.  1840-  DeSgleidjen  VCittwc. 

XOittwen^Öefe|>utjunö>  fiep«  tOitnre. 

VPirtrocft* Kapitalien,  fiepe  XX?imt»en* 

^  XCittuwtiCäflfy  Wirtt»en*RaftYn,  XCitt* 
»en«Sifcus,  XX?irten-Ca|Tc,  Wirten  =  Äa? 
tttn,  $farr»XEüwen«  &4ffrn ,  oDer  Confhi« 
termT<*tt*CafTf,  fonft  aud>  VTOeiber.Cafle, 
XCitro>en*(J5eibcr  unD  rDimren « tf  apttalicn 
genannt,  tat.  <>t*rarmm  Viduirttm^Fifcui  Vi- 
Juorum,  FifcusFrattrnittttis,  ober  Cbaritativur, 
beifjen  insgemein  Diejenigen  befonDern  Saffen  ober 
Saften,  melcfee  Die  ©eiftltthcn  cineö  gemiffen 
(Sprengel*  oDer  ©ioeeS,  aufler  Dem  orbentlicben 
$trd*-*nr£a|ten,  unter  Od)  Durch  eine?  jcDen  fon* 
Derlidjen  ^eptrag  ju  Defto  beflerer  Verpflegung 
unD  llnterbaltung  Der  <pfarM>Der  aud>  anDerer 
cyBättroenunD'JBaofen  ju  errid)tcn pflegen;  wel= 
«J>c  aber  orDcntlicb,  er  ®eife  von  Dem  Conjittorio 
ober  itird)en*9vatp  confirmiret  merDen  muffen, 
roie  Denn  auö)vor  Deflengcböbrlie^e  Verwaltung 
Die  ledern  felbft  ju  forgen  paben.  (f  erpje»  «n 

Jurispr.  Ecclcf.  üb.  II,def.  329.  UnD  <5d)ilrec 
in  Inftit.  Jor.  Can.  üb.  Tl.  tit.  6.  §.  Sj.  S5od) 
ift  aud)  vermöge  MLi.iT.de  Collcg.  allen  an* 
Dem  ^efcnfdjafftcn,  guitffttu  unD  3nnungcn;  fie 
haben  Gahmen,  mie  fie  moflen, Däfern  fie  anDer? 
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nur  unter  obrigfeitlicber  VenviUigunjjui'imunen 
getreten,  unD  von  Derfelbengcpöng  betätiget n>ON 
Den,  vergönnt,  unter  ftd>feibft,  nad>  vi  17  ^[0fa. 
^farr^itnven Waffen,  ebenfalls  ju  Untttfafr 
tung  iprer  CEBittmen  ober  anDerer  Hamm 
rem  Wittel,  etivaigemiffets  ju  eoOigiren,  unDpicr« 
Mi  einen  orDentlicben  ^ifeum  oDer  Ctaffe  ju  tu 
richten.  (Sonft  aber  nennet  man  autb  an  tbeiut 
Orten  Die  Dnfelbft  gebrdud)lid)en  unD  von  Der 
Dbrigfeit  abfonDerlid)  aufgeriebrete  öft/entlicbe 
(Offen  rnorau«  Denen  beDürfftigen  5ß.ttmen  tu 
rcat  ju  ihren  Unterbau  auf  obrigfeiflidjeCrrfenrtr» 
nilj  unD  SlnorDnung  pfleget  gereiebet  ju  merDen, 
ebenfalls  Den  Wrttcen#Äafr>n.  3n  Denen 
Cbur*@tid>fifchen  ^anDcn  aberfoOcn  opne  De« 
^anDe^ernt  ausDrucfiicpe  Vergünftigung  fef. 
ne  Xüitrwen  *  unD  XViittper*Cöfle«  w  gemein* 
fd>afftlid>em  'iSegrabnl^  oDer  anDerer  O^otpDurfft 
oufgcrlebtctwerDen.  Generale  von  1720.  <XBo 
leDocb  Dergleichen  müreflid)  errtehtet  fmD;  fogc. 
boret  Die  5luffieht  über  Deren  SIDminifrrarton  Den 
€onjiftori<n.  Vüabfb  4jift.  ^aebr.  von  Cbur* 
(^aepf.  Sec>.  If.  c.  j.  §.  6.  n.  7.  Die  afrgnation 
Der  ®iftmen*©elDer  aber  inSbefonoere  vor  Das 
•ftochtöbl.  i>ber»Sonfi|lorium  oDer  Den  Kirchen* 
Start  ju  3>re#>en,befagc  Deö^eferipr«  vom 
3abr  168a  §.  7-  u.  10.  ®iebc  nuch  ÜP.jbfr« 
c.  I.  §.  8.  n.  r  3.  Um  aberallbier  vornemlid>  eines 
unD  Das  anberc  von  befonDern  Caffen  oDe r  an» 
Dem  rübmlidjcn  anftalten  ju  Verforgung  unD 
tlnterbaitung  armer  unD  Dürfftiger  ^>nc)rer» 
'Bittmcn  bep3ubrin0m;  fo  i)t  biüig  md>t  mir 
@tillfd;meigfn  ju  übergeben,  Da§  Der  Durd)  feine 
übrige  Fluge  unb  bcebloWicbe  5lnorDnungcn  unb 
milDe  Stifftunaen  ganfc  unjTerblich  gcivorDeni 
v£burfürft  ju  ^aebfen,  2lugu|ius,  unter  anDcra 
auebanne  JDrieftaÖBittwen  allei-niilDefrbcDadK, 
unD  am  i  2lugu|t  if  80  für  fie  eine ^onnc  05o|. 
Des  ober  punDert  taufenD  ©üß>eo  als  eine  £aupt* 
Öumme,  Darju  auSgefc&t,  Da§  fif/mennibr« 
Wanner  mit  «Soto  abgehen,  fo  mobl,als  Die  alten 
unD  verlebten  Äirtpen*  Liener  von  Denen  Daber 
gefälligen  |i\brlid)en  ginfen  verforget  merDen  foU 
len.  l^otjeU  ücipjig.  AiumL  p.  242  unD  Utu 
fchulb.  tfafa*  von  1725.  P.  39i.  ©0  erjeig* 
te  fich  aud?  Der  fromme  £erf>og  ju(2ad)fen  Crmir 
niebt  anem  gegm  Die  ^reDiger  unD  <&cpul*£>ie, 
ncr  fclb|t  febr  frepgebig ,  fonDerlich  .gegen  ai-me, 
Die  mit  ihren  §intommen  niebt  mobl  ausfommen 
formten,  unD  Daher  oft  ailerbanD  anDere  Dem 
ÄircbnmD  @chulen*Sten|te  verFleinerliche  5>jn# 
ge  vornehmen  muften,fonDcrn  er  veranlagte  auch, 
Daß  ein  5Bittmen/Äa|ten  geftirjtet  rvarD,  unD  leg» 
te  für  feine  ^erfon  2000  Dlthl.  Darein  »um  VÖrun» 
De.  3n  Den  ^Birtmen ;  Äajlen  Der  (2d)ul»Sie# 
ner  verehrte  er  500  üvtbl.  Slls  auch  einige  2lmt> 
leutc,  3äger,  unD  anDere  ©cDiertte  ebenfalls  für 
ihre  ^Bittmen  einen  foleben  £aflm  aufrrthteten, 
erhoben  |ie  von  bemfelbcn  nicht  meniger  Darju  ei* 
ne  anfcbnliche  ©umme.  &.  efurieufe*  &tt« 
d>cc  unb  ^taata/Cabtner  im  54  Eingänge 
16.  p.  457.  SlbfonDerlicb  finDet  man  in  Der  von 
bemelDcfen  ^sertjoge  £rn|r  Dem  frommen  im  Sah* 
re  i<S6S.publicirten  X.anbfB*4>rbnun0  P.  l  c. 
j.  tit.  4.  megen  Des  Denen  $r*arr  *  unD  @$ul» 
meifters^^Bittmenju  gute  georDneten  &aHcnt 
#PP  99^  a   >  ober 
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cKt  J>ifci  bie  Qöcrorbnung,  bafc ,  weil  bic  ^>»\irr* 
«aBirrwen  unb  QBapfcn  dftters  inganfcbjriftigcn 
©tanbc  bintcrlaflen  werben,  benenfelbcnausbcin 
burd)  tpunlicbe  Littel  aufgerichteten  unbfichvon 
geit  ju  geit  permebrenben  gifco  311  ihrer  bclfacr 
#inbriug/unb  grhAltung  an  Die  £anbgegangen, 
unb  jroar  balö  nach  bes  Pfarrers  2lbficrbcn  jeber 
<2Bitfwcn  unb  CCBnnfcn  uon  febem  Pfarrer  unb 
Sirebcn'&ienerbeSgürtf  entbums  öothaein  fal- 
ber ^bnler  bureb  gemrfie  £>eputirte  eingebracht 
unb  jugclMlct,  hernach  aber  aQe  unb  jebcSapre 
nocbjur  Seit  »eben  'Sbalerausbrmgifco  gereichet 
»erben  foü,  bi*  berfelbe  bejfcr  junimmt  unb  per* 
mehret  wirb,  ba  irjncn  benn  auch  ein  mebrerf  gc= 
reibet  werben  foü.  Stoglcicbcn  foll  ihnen  biefe 
snabige  «epftcuer  oon  feinem  ©laubiger  in?tn* 
fprueb  genommen,  fonbern  gcbadjten  <3Bi«wen 
unb  SBapfen  ju  ibrcmllntcrbattc  fiep  gelajfen  wer* 
fcen.  Welche  Qkrorbnung  benn  auch  auf  ben 
eben«  maifen  angerichteten  ©chulmciftcr  -  §i* 
feum  erlrrecf  et  werben.  3m  3ar>re  1 670  warb 
audb  im  dürften  tpum  ©achfen*  Coburg  eine  be* 
fonbere3$erfajfungeines  '£ric|rcr/2Bittwen  $ü 
jei  gemacht  unb  am  «9  tftooember  bcmclbctcn 
3abrcs  publiciret,  welche  m  37  Slrttcf  ein  beftebet, 
unbwoburch  oermittel)]  ber  bahm  oermachten 
Kapitalien  unb  beft  jnbjgen  Kinlajc  berer  ^ric* 
fter  bereu  hinterbliebene^ittweneingewiffc^ba» 
raus  jährlich  erheben  fonnen.  (0.  p.  4>6roi* 
©aehf.  Coburg.  £i|t.  Ii  söueh  p-  343. 

®ic  cenfirmirtc  Pricfter =tt>irtwm*unt> 
XOayfen^aife  in  i>er  «DbeivXmif  «3  aber  oom 
3ahrc  1708.  beliebet  in  folgenden  yuneten: 

I.  Sonnen  alle  in  bem  Kburfurftcntpum  ©ach» 
fen  lebenbe  ^rebiger  unb  ©cbul#$Sebicntcn  ba* 
rein  treten;  (Üe muffen  aber  O  ber  2lugfpurgi> 
fehen  Koni'cjjion  ju  getpan,  bep  ber  !Rcception 
mit  feiner  gefahrlichen  unb  tobtlichen  Svrancfbeit 
bel>avtct  fepn,  unb  3)  ber  Convention  ber  Konfra/ 
KTtinüt  fich  in  allem  aecommobtren. 

Ii.  ©oll  ein  jebes  9>iitglieb  bep  bem  ©nrrirtc 
100  SRthJ.  erlegen  ober  eine  Obligation  uen  fich 
geben. 

III.  ®ie  Sttifglicbcr,  fo  fünfftigfich  iur  (Socio 
tat  begeben,  erlege::,  wfnn  ffcuber  55  3apr  finb, 
10  Suhl,  fot  fr  *  5Kff>L  t-or  ben  Eintritt. 

iv  3cbes  ^itglkb  foll  /ahrlich  17  g!.  §um 
«Segrdbm&öclbc  liefern. 

V.  Qßer  in  So^funs  ber  ginjin  ober  bes  535c- 
grabnifivöclbcß  1  3ahfftumigi|t,  bas  wirb  oor 
eine  tounciation  unb  Slbbication  ber  ©oeietät 
angesehen. 

vi.  S)cr  ^ifeuö  foü  oon  3a6r  ju  3apr  In  ben 
3  ©tabten  S&ubifjin,  Zittau  unb  dornen^  herum 
gehen,  unb  baju  ein  proülfor  unb  2  Sljfcffores 
aus  bem  Orte  unb  ber  9?ad)barfcbafff  enuehlct, 
boch  aücmahl  juglcicb  ein  Slffeffor  ausbenbepben  I 
©tabten,  wo  ber  gifcus  fclbiges  3apr  nicht  ift, 1 
conjtituiret  werben. 

VII.  ©crfelben  Qlmt  ift  ^uforgen  ,ba§  r)bie 
Kinlagc,  %inftn  unb  $cgrabnijj*6elber  }u  rech« 
tcr  B-'it  geliefert,  2)  bu*  Kapitalien  ficher  ausgc* 
tban,  3)  bic  Sfjifen  eingebracht,  4)  ben  <2Birt* 
min  unb  9B;»men  bie  ^earabnifi-unö  5ßiftbrn< 


wen  unb  9B09fcn  bie  s^Begrabni^unb  ^Jittbctu 
©elber  auggetheilet,  j)  bieteftirenben  Capitalien 


unb  Sinfen  won  ben  ^ittwen  ober  €rben  juru= 
efe  behalten  ober  geforbert,  6)  richtige  SRegifler 
über  Ausgabe  unb  ^mnabme  geführet,  7)  allem 
Schaben  unb  Q5erlu|l  uorgebauet  werbe. 

VIII.  2>r  ^rooifor  unb  bie  5(jfcffore«  oer^ 
walten  ihr  Slmtnur  auf  eit»3ahr,unb  wirbidhr* 
lieh  eine  neue  <3Bahl  nach  ben  meinen  ©timmen 
Dorgenommcn. 

IX.  ©er  ^ropifor  führet  bie  Rechnung  übet 
Einnahme  unb  Ausgabe,  unb  wenneöbeffcn^e« 
tebüffte  nicht  äulafTcn,  übernimmt  folche«  einet 
unter  ben  2l|Te(foren. 

X.  3u  beren  Q5ehuff  werben  4  Bücher  gehal- 
ten: 1)  bie  HTarncul,  in  wcldxr  bie  ^Rahmen 
aller  ^Kitgliebcr,  2)  ein  5»n0#Ärgifler,bartn- 
nen  bie  ausgetbanen  Kapitalien  ncbjt  ben  Öblu» 
gationrn,  3)  «n  Äcc^nunßs/^uct),  in  rDflcbwt 
bie  «ÖaupNÜxechnungen  ber  einnähme  unb  2luö» 
gaben  oon  3^heen  }u  3ahwn  eingetragen,  4)  ein 
ProtocoU  alles  befTen,  wa5  ju  beö  gifei  Jlufneh» 
men  gefchlo|fen  worben,  Wtlche  in  ewer  £abc  tu 
oen\>ahren,  fo  niemabl^,  alßin  Söepfepnbe^s]>ro* 
vnforul  unb  bepber  2l|Te|foren,  iu  offnen. 

XI.  3n  biefer  UU  foll  auch  ber  Söorrath,  o&n 
ben  noch  nicht  ausgeliehenen  ©elbern  au^efwfc» 
ten,icbocb  nicht  leicht  mehr,alei  30  SKthf.  <5e» 
grabni^öelb,  in  Caffe  gelajfcn  werben. 

XU.  ®ic  Rechnung  foü  ju  <$uti§in  iabrli* 
abgelegt,  unb  fo  wohl  ©egennurtigen,  als  2lbwe* 
fenben,  nach  tbrem  Verlangen  unb  auf  ihre  £0= 
|ien  Slbfchrifft  uon  aHem,  was  pa&iret,  jugclafien 
werben. 

Xiil.  2<ufler  biefer  allgemeinen  3ufammcnf 

funff^,  fofl  fein  fernerer  Konvent  gehalten  wer» 

ben,  fonjt  aber,  fo  offtein  ^obeö^aU  intimiret 

wirb,  ober  eine  anbere  ?r?ofhwenbigfeit  oorfdüet. 

ber  ^rooifor  bie  5ljTcfrorcff  eonr-ociren  laflen. 

XIV.  3eoc6  au5wärtige^itgheb  foUbieiu  be# 

jablenben  Sinfen  unb  3}egr<ibnifc  ©elber  binnen 

ben  nachften  14 'Sagen  vor  bem  jährlichen  9i:a> 

nun^onoente  bem  <af|efforl  feine*  Kircu/^7« 
|enoen. 

,  XV.  Kine<3Bittwe  ober  bie  gefammten  Zap- 
fen, welche  bem  frfco  mit  nicht? i\rhafftet,befom= 
mcn  aufSntimationbes  «Sobes^gaU*  |b  gleich 
?o  «Kthlr.  unb  nach  iurucfgelegtem  ^Bimttw 
Mte  jährlich  an  bem  «K.chnungs'Konoente  30 
9\fhlr.  aus  bem  $ifco. 

XVI.  OBenn^ittwen  unb  Zapfen,  eher  Irer» 
ben,  alg  bas  rucf|tanbige  Kapital  Poflig  abgeföh» 
ret,  mu§  ber  (Xeft  aug  ihrer  Qkrlaffenfchafff  bc# 
jahlet  werben,  unb  n>enn  ihre  Slrmutb  notorifch , 

xvii.  QBeitn  9}?itglieber  o^ncaBittwen/Äin» 
ber  unb  nothburfftige  ^lut^grcunbe  alt  Aitern 
unb  leibliche  @i-fchwi(ter,  (Serben,  foUen  bic  fr. 
ben  nicht  mehr,  als  u  «Rtplr.  «egräbni^Ödb, 
pratenbiren,  unb  bic  übrigen  .  y  Oithir.  bem  ffii 
laffcn. 

XVIII.  OOBirfwen  geniejfen  bie|ee  iahrtichen 
ncficii,  fo  lange  fic  im  «JBittwcn«  ©tanbe  leben. 
Jttnber  aber,  bis  bie  iüng|tcn  bas  20  3ahr  errei/ 
cbet,icboch  nach  ben©tammen,ba§  qBittweuob 
Äinber  inögefammt  eine  Portion  haben. 

XIX.  9ttifcrablc$erfonen,  fo  »on  ben  tDatglte* 
Ibern  hinierlaffen/  werben  Ehrlich  mit  einem  au* 

niofcn 
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mofen  \>erfcben,  ^ittrocn  unD  ÄinDcr  aber,  fo 
,  tard)  Safter  ihren  ebemann  uuD  Ottern  befchimpf* 
t  fen ,  ercTuDiret. 

x%53ep  entftefjenDem  Kriege  oberanDernw 
Derblichen$ufalenfoU,  tuen«  Die  3o9üplr.  >aK>r* 
lieh  nicht  gereichet  roerDen  Tonnen,  Doch  rwui  \u 
erhalten  (repet ,  bis  ju  beffern  Seiren  gleich  Durch 
I    au«gcfheilct  roerDen. 

XXI.  ©n^Diann,  Der  nach  Werben  feine« 
£bcwcibe«  fi^n)te&erw^enratf)et,  macht  Die  neue 
ßheaatfin,  wenn  er  noch  nicht  1  o3apr  Die 9te(f>* 
te  Der@ocietät  praftiret  l>af,  mit  io*Ktph\roenn 
er  aber  über  10  3apr  in  Der  ©ocietat  gcroefen, 
mit  7  9\tf>(r.  Der  funffrtgen  $artieipation  aUer 
Sugange  tb<ilh«P& 

XXU.  <2Bcnn  eine  SBittroepch  anDerroeit  »er* 
rypratbet,  urtD  »om  erften  Planne,  Der  ein  TÄU 
glicD  Der  <25ocietat  gewefen,  iJCinÖcr  bat,  fo  unter 
20  ober  243af>ren,  bleibt  Dfc£<bunaDer  ©elDer 
au«  Dem  ftifco  r-or  Die  ÄinDer. 

XXIII.  Sßep  einer  fiep  Durch  Den  <$oDe«*$al! 
ercignenDen  33acan|  in  Der  ©ocietät  bleibt  Dem 
altejten  Dcrhcptatheten  (Sohne  oDer£i)Dam,  oDer 
&em  Nachfolger  imSImte  frep,  binnen  6  3Rona« 
fen,  roenn  er  Da«  gebührliche  geleitet  bat,  fid)  in 
fcic  (gecietät  ju  begeben.  (*on|t  haben  Die  üb/ 
tiflen  SDatglieDer  Die$repheit,  jcmanDanDer«  ein*  ■ 
junehmen,  unD  unter  vielen,  Durch  Die  meiften 
(Stimmen  $u  erroählen. 

xxiv.  einem  j'eDen  ftefjrtfrep,  roenn  er  jum 
SBtttroer  gcroorben,  unD  feine  äinber  Da«  20  ober 
^4  3ahr  erreichet,  Der  @ecictat  ju  renunetren, 
Doch  Daf  ihm  nur  Da«  Kapital  abgefuhref ,  Der 
übrige  Sfrtrag  aber  Dem'frfcobinterlaffen  roerDe; 
«r  mag  auch  ein  anDer  taugliches  SÖfttglieD  an  fei? 
ne  Statt  Der  ©ocietät  prafenriren,  unD  wnDem/ 
fclbenDie  100  Ütthl.  r-or  Die  Ütefignation  roicPer 
annehmen. 

£)en  <2Bittwen  haften  ober  $ifcum  »or  Die 
*J>ric!ter>98ittben  ju£eipjig  anbelangenb;  fo()at 
ju  felbigcm  &  £.  SRatb  Der  ^tabt  t cipjig  Den 
«4  3ulii  1638.  auf  SlnorDnung  Der  €hurfür|tl. 
€otnmiffarien  Dem  ^inifterio  i<Sf>rlic^>  50  ©ul» 
benüerroiüiget*  alfo,  Da§  25.  OülDen  uon  Dem 
©nfommen  De«  £ofpitaW  ju  @t.  ©eorgen,  unD 
fcie  anDere  Reifte  \>on  Den  <3orftebern  Des  roifli/ 
gen  SlUmofen«  abgeftattet  rocrDen  fotle.  Siehe 
Bogels  fieipjtg.  AmmI.  p.  561.  $tachbem  auch 
Die  ^>aftoren  oDerftriefter  auf  Dem  SanDe,  meiere 
in  Die  geipuglfcpe  änfpection  geboren,  anfange, 
jahrlich  in  ihren  ^Bitrroen^Äajren  ein  jeDer  einen 
Ort«  *  'Sbaler  geleget ,  hernach  aber  im  3<ihre 
1583  Dcrn7  Sulii  bep  £cbjeiten  Nicolai  eeU 
neccei«,  «profeffbrn  unD  ©uperintenbenten«  ju 
«eipiig,  aüe  Quartale  De«  3ahr«  einen  Ort«* 
©i'UDen  ejnjulegen  beroiaiget,  roeidt)e«  aucl)  & 
€orn>.  ©miflerio  Der  (StaDt  fcipug  in  folgender 
Seit  beojutragen  beliebet  bat,  foDenn  «berbi«äum 
§ahre  1688.  aücrleo  ^aüe  unD  Neuerungen  fid) 
«reugnet,  roelc&e  ab§uthun  »or  nottjig  erachtet 
u>orDcn;  fo  b«t  Der  Damahlige  ©upertntenDent 
unD  ^roiejfor,  ©corge  ßcijmann,  mit  feinen  un' 
tctbabcnDen^aftorcnunD  ©iaconi«  in  Der@taDt 
unb  auf  Dem  fcmbc  geroiffe  ©aöungen  mit  aöer 
SoUcscn  SinroiUiaung  abiufaffcn  beliebet,  roel' 
1. 
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d)c  Denn  aueb  von  einem  jeDen  Derfelten  unter/ 
fcfcrieben,  tarauf  unter  Dem  (^ato  fripjig  Den  4 
3uiii  2(nno  1688.  t>on  Dem  €bur*unD  $urfi(. 
£>ari)f.  €onfif!orio  }u  Eeipjig  confitmiret  unD 
ium  ®rucf  befbrDert  roorDen»  X)o$cl  I.  c.  p. 
8f  6.  Sfticbt  weniger  haben auc^ unter  Dem^a* 
to  Den  21  @ept.  1702.  Die  fämmtftd)en  orbent« 
litten  ^rofefforen  auf  Der  llnioerfitat  ju  8eipjig 
einen  gleicfcma&igen  §ifcum  oor  ib>e  hinrerlaffene 
SBittwen  unD  ÄCinDer  unter  fic^  aufgerichtet,  unD 
Daruber  eine  <3JerorDnung  roegen  Derfefben  ju» 
länglicher  Q3wfwgung,  meiere  Die  Einnahme/ 
Ausgabe  unD  Slbminiftration  Diefe«  ^ifei  anbe^ 
trift,  abgefaffet  unD  entroorffen.  Voad  l  c.  p. 
950.  ®a  hingegen  hafte  in«befbnbere  Die  8dbL 
^hiIofophifd)e  $acultar  ju  gcipjig  bereif«  in  ir> 
rem  amygjJcr^  1627.  gehaltenen  ©regoriani^ 
fcf)en  (£ont>ent  unter  anDern  auch  Diefe«  beeret 
gemacht,  Dag,  fo  ein  ^rofefformit  ^obe  abgehen, 
unD  eine  QBittroe  unD  ÄinDer  nach  fid)  Derfaflen 
roürDe,  Denen  gtben  nicht  allein  Die  Ouartak&e* 
folDungen,  roekhc  Der  ^rftorbene  bep  feinem  Se- 
hen erreichet,  fonDern  auch  Darüber  noch  eine«  r}al> 
ben  3ahre«  ^cfolbung  gegeben  roerDen  feite; 
roürDe  aber  ein  $rofeffor  ohne<3Bitm>e  unbÄin* 
Der  fierben,  folten  Die  anDern  ^rben  mehr  nidjtf 
al«  eine  £uiartaU55efoIDuug,  ju  forDern  haben, 
üogel  I.e.  p.  394.  £>ie  ©tifftung  unb  ^r* 
neuerung  De«  5Bittroen*§ifcl  in  Der  $irnaifchcn 
<SuperintenDur  unD  Snfpection  anbetreffenD ;  fo 
finDct  man  Die  ^rfaffung  unD  Strticfel  Dcffelben, 
fammt  Den  Nahmen  Derer  gu  bemelDeter  3nfpe« 
cfion  gehörigen  $reDtger,an  DerSahl  6r.  in  Dem 
fo  genannten  2lnt>enefen  öcr  ODirthen  unb 
UXufcn  in  t>ev  Ptrnifcf)m  ^uperiittenbur, 
7>irna,  171 3.  in  §o(.  auf  8  95ogen.  önblid) 
fonnen  roir  nicht  umhin,  ehe  mir  un«  mit  gegen* 
^artiger  Slbhanblung  aus  Den  £hur*unb  3urfi(. 
©ad)f.SanDen  roenDen,  hierbepnoch  mit  roeni' 
gen  Der  balD  ju  Anfang  De«  je$igen  3ahrhun« 
Dcrt«  in  Denen  €hur*unD  gürftl.  <*ächf.  «duDen 
aufgerichteten  unD  fo  genannten  Sociewru  chn- 
(liano. Johanne«  ju  geDeucfen,  Deren  3roecf  unter 
anDern  mit  Dahin  gehet,  Der  (Belehrten  ©ittroen 
unD  SBapfen  Durch  eine  julängliche  ^affi,  unter 
Dem  (Schule  einer  hohen  ^erfon  unD  Dem  5> 
rectorio  eine«  ^rdfiWö  unD  etlicher  51Djuncten, 
Durch  Gleichung  eine«  $egr  jbni§>öelDe«  bep  Dem 
(SterbefaCe  eine«  gnitgliebe«,  Ingleic^en  eine« 
jährlichen  CEBittnwuunD  2Öapfen»auch  ©fipen- 
Dieu«unD  €bren'©elDe«,  Durth  Den  ©epftanD  ei- 
ne« $ro\uforn,  unD  Durch  ernfle  Strang* Littel, 
fo  gegen  Die  übel  geratenen  .ÄinDer  Der  ^erjtor* 
benen  auf  Äoften  Der  ©octetdt  an$uroenDen,  ja 
oerforgen»  gu  welchem  ^rnDe  Denn  Die  Darju  gc> 
hörigen  orDenflichen  WifglieDer  jähruth  2  ^Iki» 
ler  |ur  €affe  tu  erlegen,  Die  auffewrDentlichen 
aber  Die  ©nlage  nur  einmahl  tu  thun  hoben. 
Unfe^.  r?4ct>r.  oen  1713.  p.  160  u.  f.  <20k 
Denn  auch  unter  anDern  Der  ehemalige  ^urfll» 
unD  ©rafl.  Üiarb  unD  ßeib  *  ^eDicu«,  auch 
©taDtrunD  £anD^hPf»eu«  au  ©ahme,  wie  auch 
Der  Sociemis  Scieotianiin  Saxonia:  Coßega, 
(üebbavbt,  ju  Errichtung  eine«  bcfonDecn  5EBitt- 
roen=5ifci  v>or  Die  Der  Sir$ncp*OBi|Tertfehnflrt  ©c* 
pijl'enen.unD  gugetbanelt,  m  (^rroaguna.  Da§  Der» 
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gleiten  CCBittwen*  unD  (Sterbe  *  SSerfaffungen 
fd)on  feit  geraumer  Seit  unter  Denen  Öeiftlicpen 
im  (Sdjmange  gewefen  unD  noch  fmb,  »tele  unD 
flrofic  Neigung  gehabt,  unD  aud)  mit  andern  an 
jbldjes  Slßercr'  |)anb  angelcget  r>ar.  Coburfl. 
Jett.  £rtr.  t>on  171«.  p.  93. 

3n  Denen  3$ranbenburgifd)cn  Canben  ift  eben* 
faDs  für  bie  insgemein  fd)led)t  bebauter  QJBirt* 
wen  unö  <2Bapfen  berer  £ird)en  «unD  (Scbul* 
Liener  loblid)|re  ©orge  gerragen,  unb  unterer. 
Ädnigl.  ^ajetfät  oon  ^reuffen  unb  Kburfur|il. 
S)urd)(»  ju  SBranbenburg  ©enebmpabung,  aud) 
aOergnaDigjtee  Konfirmation  fefcon  im  3a&re 
1707.  eine  fold)e  SBitfwen  *Kaffe  angeridnet 
worben,  barein  ieDwcDer  'Dftann,  Dcffen  SCBittib 
$ernad)mapls  ben  tffufeen  baoontjaben  wolle/ ein 
für  aüemabt  100.  ^it.  ju  erlegen,  beffen  9uip 
tib  pernad)  Dagegen  alle  3*Pt  30  Tplr.  aud) 
wenn  ficD  bie  Kajfe  Durd)  gefd)icf  te  unb  glücfii* 
d>e  <2Berbung  mit  bem  t>inem  gelegten  ©elbe  bef= 
fert,  11  od)  etn  meprers  ju  genieffen  haben  fotte. 
T6**/r.  £ftr^.  XVll  I  <£p.  P  1 5^  tlnD  unter 
Dem  ©ato  Berlin  ben  13  Siuguft  1716  ergieng 
ein  ÄomgL  Patent,  moDurcb  bie  $imDarie>n, 
einet  £van$cU(<b  '^eformirteit  PrcDigev 
XX)ittu>en*unD  Warfctftafie,  in  Der  Cbur* 
ntaref  X>ranDenbur0  approbirt  unD  confir» 
mirt  mürbe. 

©arinntn  beuchet  man  fid)  auf  einen  bereit* 
unterm  lo^uiü  171  i  an  bas  &>angeJifd)«:Ke' 
formirte  &ird)en<£)irectorium  Desfatis  ergangen 
nen  Sßefepl,  wo  es  2frf.  VI.  §.  7.  peiffet:  „SS 
„foltc  fid)  baffelb*  angelegen  fcpn  (äffen,  uor 
„v})rebiger  -  unD  t$d)ulbeDienre  •  Qßittwen  unb 
„Zapfen  Littel  a  1  ie,iifuiDcn,  dßetdperciel  tait  eine 
„$ra*r  ^itnucn  >  Knjfa,  ju  bereu  Unterbau 
„timg,  (wiefd)on  an  einigen  Orten  mit  gutem 
„9iuQen  unb  ftortgang  gegeben)  auftürmten; 
„worüber  Des  Otting*  Wajeftat  Des  Saectorii 
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„ljunbert  ju  biefer  V£aff«  beptragen.  <2B<inn aber 
„eine  tfirebe  wenigftens  5  ober  10  Tpaier  wiK, 
»rer  eigenen  SÖeDürff tnifojabrlid)  oon  iften  ffa, 
„fen  unDDicoenucn  nid)t  übrig  pattc;  fo  fan  oen 
„Dcrfclbcn  aud)  nid>ts  begebret  werben,  fonbem 
„ba  mufj  bie  SBitrwen.Kaife  an  berimtolgencen 
»§.  »eraiilaffeten  iafclbtben  Kollectc  fid)  cen* 


„aüeruntertpänlgjJeQ3oifd>ldgc  erwarten  wolten. 
„dBeil  nun  Das £irectorium,  fo  olel  Die  3iefor> 
„mir.en  *ßrebiger  unb  Deren  funifnge  «SBittmcn 
„unD  9Bapfcn  in  ber  Kbur<3ftmf  3tanta» 
„bürg  bef  raffe,  einen  önnuurff  unb  Örbnungge* 
vmacbt,unb  jur  taiiDfp'in-rriicIj;;!  (Konfirmation 
»überreizet;  fo  würDe  feiere  hiermit  ertbeüet.,, 
5)iefe  Äeformitte  PrrDigcr  -  IDtrrwett* 
CrtflTe^pDnuncj  beftebet  aus  Dtepen  2lrhcf  ein. , 
!l>er  £rft>arttcfclhonbeftüon  Dem  Furtdo  bie» 
fev  X£imitoi*Caflre,unÖift  wieber  in  fieben  Pa. 
ragraphos  abgetbeiiet. 

3n Demi  r.  beiffeteö:  „5Bannbepm@Z(u§ 
„Der  £lr$en*?Kccb:iungen  erbellet,  ba^  Die  tfirdbe 
t,oon  Den  ^infen  Der  Kapitalien  unb  anbern  ©n- 
„Eommen  rfgar  niZw  übrig  behalt,  fo  folle  auej) 
„nid)t  prabenbiret  iwrbcn,  Da§  fie  etwas  jur 
„^ittwen^affe  beptrage.  QBann  aber  ex  fm  ■ 
„aibus,  alt  oon  Den  ^infen  ber  ausgeliehenen  Ka/ 
„pltalien  ober  anberer  tSrona&me  Der  ÄircDe,  fo 
,^um  Kapital  nicDt  pfleget  gefZlagen  ju  wcrDen, 
„nacD  2lbjug  aller  Ausgaben,  5.  t  o.  1 5.  «o.  30. 
„40. 50.  bis  bunberf  unD  mebr  'Zbtiet  übrige 
„fo  follen  alle  unb  febcJUveformirtcStirtDen  tn  Der 
„Kbur^arcf/Söranbenburg  nad>  Dem  Äönlgl. 
„SKefcripr  oom  31  «Oeartti  \fx6  |a!>rfiZ  aus  fo* 
i^rem  b,aDenben  tkberfebug  jwepoon 


„tentiren. 

§.  2.  »3uf  jeben  ^eu*3aJprS/^ag/  ober  ben 
j  „(Sonntag  bertiad),  foUen  alfo  in  allen SKeformir, 
;  „ten  ivireben  ber  Khur^arcf  »©ranDenburg  %t 
[  „efen  auögefe^et  unb  eine  ertraorbinaire  Koüecte 
noor  bicfeKaffe  gcfammlet  werben,  ©iefes  foU 
»te  ad)t  ^:age  oorpero,  unb  bann  auf  Den  $ag, 
»,wann  bie  Kolkcfe  gefajubet,  nacD  einer  vorge* 
„febriebenen  gormul  oon  ben  Ganljeln  abgelefm 
„unb  bie  öemcinbe  ju  einem  mÜDcn^cplragcr- 
»mapnet  werben. 

3.  „§in  jeber  neuange^enber  ^aftor  folle, 
»vor  £mpfabung  feiner  ^cfmlliinq  eine  ftepwil* 
„lige  willf  übrlicDe  v^abe  ju  biefer  Kaffe  ein  oor 
,,anemabl  ausjablen;  jebod)  ba^  Diefc(5abenidjt 
„unter  einen  «Spafer  pro  Kcnt  r.ad)  feinem  ©a< 
clario  fep. 

S.  4.  »&'n  ieglid)er  '"PafTor /  weldjer  oon  einer 
),geringern  ju  einer  beffem  Stelle  tranSfcrirt  (Dirb, 
„foüe  aud)  ju  biefer  Kajfe  eine  ©abe  von  einem 
«pro  Kent  oon  ber  (2umma, jb  er  mepr,  alö  et 
»oorbin  gebabt,  berommt,  reiben. 

§•  J.  »©aferne  aud)  ber  $aftor  eine  Söe|fe. 
„rung  ober  3ulagc  feines  <£alarii  crWlt,  fo  feile 
»er  burd)  eine  frepwiDige  ©abe,  welche  aber  tritt 
„unter  »wep  Malern  fm  mujj;  feine  ^rfcnntlirö* 
„feit  gegen  biefe  "IBunven/unD  2Bapfcn#€aflä 
„enpeifen. 

§.  6.  „lieber  biefeS  alles  giebet  ein  lebmebet 
»paftor  unD  ^rebiger,  er  mag  )"id)in  leDigenvHi» 
„bepratbeten  ober  OBittwer.  (^tanD  bepnben, 
„obne^llnterfcbieb  unD  Slusnabme,  aOe  Quartal, 
„uon  Trinitatis  171 6  anjurecDnen,  ben  »irrten 
„^bcil  beffen,  woiu  er  |*td>  feloer  bep  tyiütication 
»bieier  Söerorönung  anbcifdjiggnnaeDf/UnD  con< 
„rinuirct  Damit  quartaliter,  fo  lange  ee  in  feinet 
»gegenwärtigen  Ö3eDienung  jtebet.  ^ines  jeD« 
«weben  Eltons  d)rijrlitDemöcnji»Ten  wirb  über» 
„laifen,  ba§  er  fein  ©alarium  unb(iinfünfftefel* 
„ber  farire,  unb  quartaliter,  Daftrne  er  nur  etwa 
„bunbert  unb  funffjig  Toaler  anealano  baben 
»foltc,  berfclbe  wenigjtens  fed)jeben  (örofd)en,oon 
„bunbert  Tbalern,  baoon  |ur  OiBirtwen^rtffe 
»beptrage.  2Bill  er  ein  mebrers  rDun ;  fo  wirD 
»aud)  in  Der  Sluötpeilung  biefer  ©dDerbarauf  yt 
„reftecttren  fepn,wiead  Art.  m.  JU  finben. 

i  7.„5>afernereid>e  unb  bemittelte  ^erfonen, 
„ober  aud)  Äirdjen^^atroncn  fid>m  einer 9\cfor=. 
„mirten  Öemeinbc  befinben ;  fonvrbeit  Die  ^ajlo* 
„reswobl  tbun,  Da§  fie  big  SbrifWid)e  «äßeref 
„öenenfelben  ju  einer  93cpbülfFe,  entweber  per 

„Donatio nem  inter  vivos,  ober  morru  caulii,  JU 

„Lefacu  in  ibren  ^cflamenten,  ober  fonft  einer 
„milben  ©tifftung  rjierju  möglicDfter  maffen  re* 
„commenbiren,  unb  ihnen  ju  ©emütbe  fübren/ 
„ba^ba  fie  oon  ^wn^rebigernaeiftliche^u/tba* 
„ten  empfangen,  es  Derweil.  ecDrifftgema^fepe, 
»ba§  fie  ibnen  aud)  Das  fcibiidx  Dargegen  mit* 

„tpeilen 
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»ll/CJcn,  unD  fokfcctf  ipre  2ßi«tWn  u»D  Zapfen 
^fiontcff«n  laßen." 

jt»e\re  2ten'cf  ef  banDett  ton  Den  2TMni. 
mfriatoren  &et  prtbtgertX&üroen'Catfa, 
unC»  iß  in  feefe«  Paragraph™  abgeheilt,  mdepe  ulfo 
lauten: 

§.  r.  „<öa<  €ü«igelifcp'9leformirte  Äirctm* 
„£>ireetoriujn  bat  Die @eneral*9ufftctt  über  Dief« 
„'Jaffe.  <öt\bwe  orDnet  jmep  SlDmtnifhdtore* 
„au$  Dem  €»angelifaV9i'fofmirten  Minifterio 
»Ecckfaftico  ju  Berlin, welken  Cict^pccial.Q5or. 
„forge  committiret  unD  nnoer  trau«,  auep  aOe 
j,f>i<riu  nötbige  3nfbrmatioö  gegeben  toirp. 

§.  2.  „SDiefe  aDminifhratorefJ  empfangen  gegen 
»&oitwng,(rt>artaliter,  von  Htm  dlte(ltn  ^oftorf 
„jeDer  immeptann  £tra)e,  unD  ton  Denen  3nfpe» 
„ctoren  Deren  ©äffen,  roae"  jebe r  Ntfl  $afloren 
„fetbi«er£ir<penunD€lafFen  bcptrdgt,uno  fenDen 
yrt  «nco  an  Die  96miniftratorees,  und  jroat  je» 
„Deomabl  mit  einer  ©petifieatien  unDSItteflato, 
»loa*  in  feibigtm&wrral  eingebet,  unD  an  (W 
»äbermaepet  roirD,ro»!,fr©peci*uation  unD  Sitte» 
„(tat  bernatp  jur  Stiege  Der  (i'innabme  in  Der 
„Sfacpmmq  Dienen  mu§.  Stuf  Dar»  SIDDref »©epret» 
„ben  an  Die  äPminijtratorea,  »orinnen  ©elD  ift, 
„mu§  jeDetfmabl  gefegt  merDen:  preP-igen 
yXOitttDtn»(5elt>tt.  ©olte  Der^aflor  oDer^n» 
„fpectot  DaeJftranqoiren  oergeflen;  fo  bejablen  Die 
»äföminifrratore*  Ca«  >Brief .  ^>orro  au*  Denen 
„eiogepenrjen©clPern,  unP  wrretpnen  eP  in  Der 
„jdbrfopm  SKecpnung. 

§  3.  .-5Ne  oom£tr<pen«3Mrector1o  benannten 
„SlDmimfrratoreo'  correfponbiren,  n)egen  Diefer  gu» 
„tenOtDnung,  mit  DemPaftortiniroediito,  unö 
ebenen  3nfpectoren  Der  €Inl?,  a!*3  »elcpe  Dief«  ©cl» 
„Der  coBtgiren,  nacbDrm  Die  9?othDurft  00m  jtir» 
„<pen*©irectorio  genetalitet  erft  Demfelben  voixt 
»inotiftetrt  fepn. 

k  §.4.  „CrmelDteaDminiflrötorefJermartenDe« 
„£ir(pen.©irectorii  fc&rip<&e  9ßerorCnung,»ie 
woitI  an  $reDiger » 2Bitra>en  unD  SBapftn ,  unD 
^,oon  meinem Tcrmino  an,  ju  jableu,  Daoon  im 
„Art.  III.  ein  mebrer«. 

§.5.  „(ErmelDte  Slöminiftratore«  übergeben 
„nacpSrinitatifJ  jeCef33abrei,  fcbalD  fte  Diegin. 
„nabm  unD  Slufigabe  De*  oertoitpenen  3abre« 
„merDen  rieptig  boben,  ibre JXettnung  »umtfir» 
„<pen  1  ©irectorio,  aUmo  fie  abgenommen  unD  j u» 
„pificirt  roerDen. 

§.  6.  „SBann  jmeiffelbaffteSdOe  0$  jutragen; 
„fo  fragen  Die  BDrainiftratorrt  bep  Dem  Äircpen» 
„SMrectorio  Darüber  an,  unD  erwarten  SJefcpeiD. 
„^ßann  ein  DiefeCoDecten  einfammlenPer^afior 
„oDer  Snfpwtor,  oDer  einer  Der  übrigen  "^reDtger 
„in  DtefemOtücfe  faumfelig  ift,  berieten  fte,  Die 
„Stbrniniftratore*,  tt  an  Dar«  £ir^en«©trecto» 
, jium ,  ruel* eö  'bnen, Damit  aOetf  nd)ttq  unD  or» 
,^entli*  jugebe,Die^)ÄnDe  bUten  »itD.- 

©er  btitteaittjcfel  banDeft  Pon  Den  petfo. 
nett,  tr c(d)p  aue  btefec  Caffa  eine  iäbrlid?e 
Quirle  bef ommen,  unD  btflepet  »icDer  aurJ  fo(< 
genDen  fieben  Paragraphis: 

§.  t.  „allen  e»angelif<p.9ieformirten  ^JreDiger« 
„^ittwen  unD  SBaoftn,  Deren  nfpectioeaijän» 


,.nc r  unD  Q3dter,  obaeCacpiec  ma(fcn,|UPiefer  Caf> 
„fe  beigetragen,  unD  fonfl  feine  anDere,befommen 
„natp  De6^iccben>S)irectorUSlnorDnuna  q\>ar< 
■Maliter  eine  etwifie  ©umma  von  Denen  SlDmini« 
„ftratoren  Diefer €«i(fe,  gegen Jdoittung,  jurQJep» 
„bül|fe.  ©iefe  ©umma  reguliret  tat  Äirebtn« 
„©irectorium,  nacb  Proportion  Dee?  tom  orrftor. 
„benen^reDiger  gegebenen  95eutrag»J,  unD  Dem 
„QSorrntb  bep  Der5Bitrmen.€afle.  fo,Daf  eineeJ 
„^reuiger*  «aSBitrme,  welcpe  nur  e  ?b«!er  j4br!iep 
„bepgerragen  bat,\,a\b  fo  Diel  befömmr,ala  eine« 
ranDern,  »tt(per  jäbrllep  }ebeo  ?b«ler  bepgetra. 
»9«n." 

§.*.  *»S)ie^reDiger»3»9Bitr»e  genieffet  Diefe 
„ibre  oerorDnete  ^)ülffe  naep  Q3erfieffung  De« 
,,©terbe'£l\>«rtaltf,fo  alt  ein  Dcfervirum  gere^p* 
„net  wirD,  unDDe^enaDen^abree?,  fo  ein^ra^ 
„rM  ©ie  mug  aber  oon  Diefem©terbe  D.oartal 
»unD  ©naDen'3obr  Dasjenige  qoartaluer  beotra» 
„gen,\oaö  ibr  feiiger  SSJJann  beigetragen  bat. 
„Der^Berflifffung  befbmmt  jie  Diß^tputat,  fo 
„lange  fte  im^ittn>en»©tanDe  oerbleibet." 

§.  5.  „©aferne  eine ^Bittme, gegen  Hoffnung. 
„f«t  in  ibremgBitm)en.©tanDe  «Jrgetlup  UnO 
„unanfidnDig  foUe  auflfübren,  unD  ti  an  Paei  flir. 
„epcn»i5)irectorium  beriebtet  rcirD;  fb  (lebet  bep 
„Cefien  €rfenntnig  narp  oorbergeganqener  erin» 
„nerung,tinD  Darauf  niept  erfolgter  55e|Terung,DatJ 
„Beneficium  Derfelben  ju  Oerringern,  ober,  inän» 
„febung  ibrer,  gdmjltcp  aufjubebtn ;  ibren  ÄinDcm 
,-aber,  Die  DelBeneficii  no<p  f4big  finD,  etroaeJ  iu» 
,.flieflen  ju  laflTen.SSBatf  DaeJTirtpea.'öirectorium 
.  aber,  auf  folgern  gnH,  Denen  Ämtern  ld§t,  mufi 
„niept  Duvcp  Der  Butter *&dnDe  geben  " 

$.4.  »©erer  ^reDiger  binterlaflene  gpanftn 
„bebalten,na<^  ibrer  «J»utter?ot,eben  toZSSZ 
„tum,  t»a<  Oi<®imt«r  gebabt,  fo  lange  fit  Mino* 
,,«nn«,  nemhcb  Die  Änaben  bii  1 6  unD  Die  gpaac* 
„lein  biti  i43abre,reoferne  fienicpt  ebenber  f.Jft 
„untergebraept  »erDen  Pftnnen,  melden  ftdtt  3 
„Beneficium  ce§iren  mu§,  roelcbeeJ  Per  SButfer  au 
»babtetJöoanrum  (ie  in  capi«  tMtn.  ethbt 
„ober  eine«  oDer  Da«  anDere  fbtpnner  effiaofen  in 
„minorenmuie,  oDer  oerbepratbet  fiep,  fo  aecreftrrt 
„Denen  übrigen  ©efeproiftern  DaDurcP  niebtf,  fon 
„Dern  Deffen  Portion  fdOt  Der  eaflu  beim/unp 
„b&ret  tat  Beneficium  in  fo  »eit  auf." 

§•5.  «Sofern«  ein  Coangeliftpi^^^ 

»fpecia  Kömgl  ©naDe,  bereit*  eine  Slmoartuna 
„auf  ein  Benefic.am  aut  anoem  Caffen  bat,  fo 
„fone  ibm,Dur(b  D.e  flegenrodrtigegunDation  Da» 
„oon  ni*W  abgeben,  fonDern  tt  bleibt  ipm/unP 
„feiner  fünftigen  cffitttwe,  tiefe*  aii  eine  ©»3 
„©naDe  untefrdnrfi t,  Derafeicpen  Denen^)0f;mrw 
„Digern  tu  ®  «Im,  (rafft  ftfata  »efertot?  «m 
„1 9h)0. 170a  »ieDerfabren.  SSJann  er  aber  m 
„Diefer  Caffe  mit  brptrdgt,  foacqoirirt  er  cum  one- 
„retiefeö  neue  Benefichim  oor  feine Sffiittme  unp 
„Sümpfen  gleicp  anDern,  unD  baten  Diefelbe  ibr 
„Slntbeil  mt  Der  »wen  .Caffe,  naep  per  »d 
„pr«tdentej  Paragrtphos  Diefe6  Prirte«  ^rtttf eV 
„gemalten  ©ifpofttipn  ju  getoarten. 
§.ej.  ^ieöwngelif^Äfformirtm^rePlgec 

»in 
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»9*7;    

»Tin  Denen  JtbnujL  $rooin&ien  unD*anD«n,  in 
„rotkpen  DcraUic^n  LlBittroen«£atTa  no*  "J?1 
,funoirt  ift,  tonnen  Diefe  <2B«rorDnung  jum9W' 
„Dell  gebrau*en,  unD  Di« ibrig«,  in  fomt«  19t 
„SuftanD  &u!a|T«t,barna*  eimiäun. 

5.7.  „Dflferne  CaM  entfielen,  fo  tajjkj1 
»JÖrDnung  ntc&i  reguliret  fcpno;  fo  ifl  Die©a*e 
„an  Da«  €oangeltf*  -  SUformirte  Äii  *en .  ©ire» 
vcrorium  »u  benoten,  unO  oon  Demfrlben  ju  ent» 
,,f*  eicen." 

eooann  folget  DU  Rom'gl.  approbarfon  unD 
Coitfirmari*n,n>e[*ealfo  lautet  :  «S>a|9Bir 
,,Dannenbero  Diel«  ebur-Sfödrcfif*«  «PreDigw 
„i£BUnt>en.€a|Tt'DrDnung  aüergndDigit  appro* 
„biret,  ratificiret  unD  biftdtiget.  Sbun  au*  fol*e* 
„in  Ärafft  Diefe«.  äpprobiren ,  ratifriren  unD 
r«onfirmir«n,  Vermöge  Der  Und  ju(tebenD«n  £an» 
rDe^5ürftli*en£obeit,  unD  Daoon  DepenDiren. 
„Der*  juri»Epifcopal«,  obig«  ^reciger.gButroen. 
„Caffam  in  allen  ^uneten  unD  (Zlaufuln,  n>ie  tt 
„am  beftdnDigften  unD  btinDuJflcn  fepn  tan  oD«r 
„mag,  mollen  erf  au*  al«  «in  erotgmdbrenDee; 
„!>ragmatif*e«  ©efefc«  in  Unferer  £bur  »3Äarcf 
„<8ranDenburg  obf-roirt  miffen,  roefcbalb  9Bb 
„Unferm  ©>angelif**3?eforaiirten  £tr*en#£)ire» 
„ctorto  «HergnüDiglt  anbefeblen,  Daruber  (reiff  unD 
„am>erbrü*li*  ,u  halten.  Urtunbli*  baben^ßir 
„siefeftunration  etpenbdnDig  untertrieben,  uqD 
„UnfeTe*  Hirzen  -Sirectorü  gr  öftere*  ^nfieael 
„amubdngen  oeorbnet " 

©ieicfl"  harte  mit  untertrieben  ober  contrafi. 
'  gmrt  Hl  t.  Wtt  pring.  2)ie  bepeen  iöu*|kben 
«DJ.  unD  2  beDeuten  m*nq»arD  lubwig,  unD  tt 
»ar  tiefer  &err  ©on  printj  Öber*2D?arf*afl  btn 
£ofe,  roütcf  li*er  &  taata  •  SBinifte  r,  ?ebnei#$Mre* 
ctor.  «jjrdfioent  im  <£onfiflorio ,  ©irector  ootn 
Monte  Pieratis,  AU*  ülmtö  •  £a upl mann  ju  gepr» 
beHin  unD  SXuppin.  SJl.in  tonnte  «bn  w>r  «inen 
Der  g«f(bicfte(ten^)oPeute  bauen,  unD  prdfentirt« 
Derfelbe  «ine  furtrer1l*e  unD  febr  an|epnli*e$er# 
fön.  «ber  er  ift  f*on  im  3*tre  1725  «n  Wo* 
»ember,  jroep  bi*  Drep  unDfunfug3apr«  alt,  g«. 
jlorben  ©ieb«  leben  unD  Ztyutn  XrieDricfc 
XCilbelma,  R6mg9  in  preutfc"/  U  £b«Ü  p.  85 
u.ff.i£*lte§!i*  III  bierbep  no*  ju  geDencfen^aS 
naebhero  no*  weiter  In  Denen  Äbnigli*  <$reu&i> 
f*en  unD  £burfürftli*  -ü8ranDenburgtf*«n  t'un- 
b«nf  wrm&gc  «ine«  bcfonDern  patente  com  »7 
«OJao  17? 9  au^Drucflicb  oerfoteu  »orDen,  Dag, 
»eil  Dur*  Di«  »orberige  öbferoan^  Da§  Die  fofl«. 
Bönnien  Jtirc&en  Patrone  ibrer  Äir*en,armen» 
oDer  IB  ttiücn  1  w c leer  jingbar ,  unD  au*  Dann 
unD  mann  auf  antere^rt  ju  fi*  genommen,  oitl« 
UnorDnunqen,  «ntitJuDen,  mocur*  ein  gro||«r 
2beil  DieferCapitaNen  ff»«iftf  oerlobren  gegoirgen, 
rtfittf  unoerunfet  unD  in  man*trlep  ^Jroceg  oer. 
»icfelt  geblieben,  fernerbm  fein  *)>atron  befugt 
feon  M,  Dergfei*en Kapitalien,  unter  rouösBor. 
wanD  tt  fen,  «iaenmd*tig  unD  obneQSorberDufr 
Dee?  €onfiftorii,mel*e6  refponfable  Daoor  ju  fepn 
f*uloig  iffranrt*  \u  ncbmen,»enn  er  au*  i*on, 
£anD*übli*e  3mfen  Daoor  )U  bejablen,  fi*  an» 
WfJjigma*te;  eörodreDenn/  Daß  Da*  Capital 
unter  Per  etpreffen  $«Mng!tB0  legiret  oDer  g«. 
f*«ncfet  morD«n,  Dag  DaiTelb«  bep  D«m  Ration 


tOWrrtt>ett*Caflre 


Deponiret,  oDer  Denf  Itxn  mit  D«r  ©«Dingung  g«# 
roifier  ju  bejablenDer^infm  gelaffen  »erDm  follt. 
aiebe  3ot>a»in  pettr  von  Ä^iDung  ©eleljttt 
2inj«ig«n  II $b«il  p  957U.f. 

Sßon  Der  ^ffiurt«nbergif*«nPtt«flet.tD!tti 
ipetKCajye,  oDer  fogenannunFundoLhariutiv©, 
aiö  «iner  ^briftfürtil-  unD  bb*ftlobli*en  Stnfialt 
in  Dem^er^ogtbume  Qßärtenberg  ;u  rvotbbutf« 
tiger  Qßerforgung  armer  4J>rtefler  ^ittrotn  unD 
QBapfen,  m«l*«  oen  t«B  !our*lau*ti(n1en^ 
ften  unD  Regenten  Diefeö  ^trtjogtbum«  bereit«  hn 
«6  3aDtbunD<tt«  einiger  majfen  angefangen, 
oon  ipren  vtacpfoigetn  lorrgctuort,  im«n|jngt 
Dieietf  3abrbunDerttf  aber  fonD«rli*  febr  anf<bn> 
Ii*  oermeprei ,  unD  unter  Der  letjr  oergemefenen 
k!anDee*2icminiilration  no*  weiter  erhöbet  unD 
in  re*te  OrDnung  uebra*t  roorCen  ifr,  bat  man 
ebenfalls  ein«  gan^  befbnDere  unD  alß>  rubrteirte : 
CßrunMidH-  nucbnitt  von  Dem  TCO  mm 
btr$ifomfiJceO>*riM!vo,  }u  föuIDigfWm 
iDancf  gegen  (B<t>tt  unD  Zufmuntetun^ 
maDt^aeigee  ^ergtn  jum  5>ruei  uberlofien, 
Stuttgart  j  7? 9  $ol.  <  Sogen.    UnD  bievou« 
molien  mir  DaO  notbigft«  bter  mit  anführen. 
bat  f*on  D«r  oortrrfli*(te  SKegente  Diefer  tante 
JDertjoq  6!i;.ri|*opb  in  Der  $iu-|?ftd?enZlitd>en< 
<DrDnuncj  gnaDigA  oerorDnet,  Daß  Di«  pmtetiaf» 
fenen^rie|ter/QButmen  unD  JtinDer  nt*t  nur  t.n 
Viertel. 3abr  DieSWoirung  neifl  Dem  eilje  in 
D«  $fatr'<2Bobnung  oon  Seit  l<$  «bfterbetK 
geniejfen,  fonDern  au*  an  f<ibigem  Cr«,  fic 
baben  glei*  Daö  S3urgcrre*t  angenommen  ober 
ni*t,  geDulCet,  Der  Untetf*laufc  *nen  gcOjt» 
ttt,  unD  fie  mit  ui*ten  aufgetrieben,  oielmebr 
ü)n«n  Dur*  Die  geift  unD  tDeltIi*c  ^ßeamti  in 
aOen  Bnliegen  mU  Crnfr  unp  freuen  beratfjm 
unD  oerbolfen  toerDe.   S)i«fe  gut«  £nortoung 
baben  Dt«  S)ur*lau*iigfl«n  9}a*fola«r  im  %* 
gimente  weiter  Dabin  auagrfüpret ,  Daf  Die6pe* 
cialetf  b«p  QJifuationen  fleifiig  na*  fol*«r  9tfft 
»en  unD  SBapfen  3uftanD  fragen,  unD  na* 
«ÖefinDm  tbr«  «rmutb  unD  ü)ren  SJ^ngef  an 
Den  betrerpigten^abrungej* Mitteln  brri*ten  toi» 
t«n,  Damit  ibnen  vpu.ffc  unD  ^anDrei*ung  mbgt 
geleifttt  roeiDvn,  unD  ftc  ni*t  im^lenD  um^ct 
lieben  Törften.    9?a*Dem  aber  Darauf  unter* 
f*ieDli*e©efr ijft«  Dana  au^geft^et  »orDen; 
bat  man  im  3 ob«  1659  in  «inet  epnvCaU 
QBerfammlung  «ine  Ufoncer«  Caffc  angeri*ret, 
unD  neb(l  jenen  allen  ^reDinern  unD  $rdce. 
ptoren  im  ^anD«  ein  J«iDemlr*ff  na*^3ropor* 
tton  jum  $unDo  unD  j4brlt*<n  ^eptrag  ange« 
fe&tr,  rocl*etf  an*  Der  Da  mahle  regiere  netter» 
ftog,€berbarDeuDmig,  gndDigfi  apprebm  bat. 
S)i«  milcen  «Btifftungen,  Die  yi  tiefem  3 '.fco 
na*  unD  na*  gemiDmet  gemefen,  unD  nun  iu« 
f6rDerft  bep  Dieier  aufg«rr*t«(en  Caffe  einem 
nn*tigen gunDo  geDienet  baben,  finD  folaenCe: 
i)3(t  Da«  <fcbeir>arDwifd?e  (Äefriffrt  Der  «n- 
fang  geroefen.  S>enn^)erl^og  tCbei  l\ni>  III  hat 
bep  Dem  gürftl.  Äit*«n'4iujtcn  im  3,  hre  1674 
ein  Kapital  oon  fiebert  taufenD©uiDcn,auf  3acob( 
«iiigfdllig,  bö*|trühmli*  angeleaet,  Da§  Dae  Jn- 
tere|f«  unter  notorif*  erarmte  35  ^farr«unt)Kir« 
*enDiener0>QBitttoen  unD^inDer,  jeDera  lofl. 
autJjutbeiien  fep.  3ugici*  pat  Cf|T« n  ©eniablm, 
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grau  matiaVorotbea,  £er*ogin  tu  «aBütten» 
brrg,  noö  aufjtt  Dem  oier  taufenD  ÖulDen  ju  glei- 
chem €nn»ecf  au*  ftülfbmüDeftem  £er*en  gl' 
(Mftet.  UnD  Dam  flnD  not*  €in  taufenD  ©urDen 
pef  ommen ,  roekbc  '3ofx*nn  Ultttb  Äummelm, 
£)irettorDee}£onfi(toru,  glricfcfal«  Daju  gerolDmct, 
miDDiefluf^bitippi3afobi3inf3fdUigfinO.  U)£«t 
Der  £er&og  £bcrbarD4jioraw0  ju  folcbem  neuen 
FoiitiuCh.iricativo  im  er  taufenD  WulDen  bepgetfeu» 
rel,  unDflebepDemprfll  Kircben  Äaflenauf3a' 
<obio6kmirf.  Iii) £at Deflen 3rau3»utter,£er&o* 
am  &tbyüatt\a$b<ilcnaf  n 1 2 Den  1 1  äug,  oier 
taufenD  ©ulDen  lep  gürtf!.  2anD  e*cbreiberep  Dem 
^iftolegirt,  roelcbe  (Summe  1736  mit  oerfallenen 
ein  taufenD©ulDen  8in*»&e!tern  oollig  ceDirt  roor» 
Den.  IV)  £at  Dcc  ©ebeime  JRotb  unO  eonfifto. 
tial>S)irectot  von  Äüfrk  «in  bunDert,  cet  Ober» 
£nea*£omtnt|Taviua  von  feilen  fünfbunDert, 
ingleicben.  Die  €;taDt  Stuttgart  fünfhundert  ©uU 
Den  bierju  bepgetragen,  Die,  nebft  Der  oon  Den 
fammtlicben©c:ftlicben  imCanDe,  flau  DesgunDi 
eingerogenen  etjlen  Sjnloge  1701  bep  Demgürfll. 
£ird)en Äaflenauf  ©corgii  an  einem  Kapital  mit 
a$t  taufenD  ;roep  bunDert  ©alten  angelegt  roor. 
Den.  UnD  überDifi  bat  au$  Der  flMlat  oon  33e* 
benhaufen,  ^c{>atm7lnbteas^cd}fUttcv,  ein 
taufenD  ©ulDen  auf  SSartbotonun' ,  unD  Deffen 
e£obn,  2fobrea»  Ubam  ^oä>^tht€t,  Theol. 
Dort.  unD^)ef»Q)reDiQer,  ein  bunDert  ©ulDen  auf 
® a'Ji  bierm  legirt.  %cbt  weniger  finD  oon  fernem 
VzmLigen  auf  job.^cpt.  Pier  »unD  auf  «Üiattbäi 
1  repbtinDert  ©ulDen  neu  angelegt-  Slucb  bot  Die 
f  anriebet  och  1703  big  171 4  an  Kapitalien  jur 
J^elflife  fecpabunDeft  unD  fecbjig  ©ulDen  angelegt 
ÄftceDin.  UnD  wenn  man  V)  Die  jdbrlicpe  £in* 
hafroon  D/n  ß<fammten  ^ceDigern  unD^rdcepto» 
|tQ  Darju  fdj'Ägt  ;  To  mag  fc!d>e«  «»an  bajixr 
1  zoo  fl.  une  toa«  »0»»  Den  neum  ^romoüirten  in 
Den  Fundum  flUr,  ob'ngefebt  jroep  big  Drictbalb  btt»; 
Dert  ©ulDen  autfgemaebt  babert.  &a  nun  aber 
Die  3abl  Der  3BUö»en  immer:  (Mrcfer  geroorDen ;  fo 
ifl  man  aueb  auf  Die  <2ßermebrung  Dee»  Jifci  beDocbi 
geroefen.  eailtfcbon  1710 DenÄircben<SSeDien« 
ten,  n>el<$e  Die  angeftcllten  ©ifpmationen  »erfan* 
men  rourDen,  einen  ©ulDen  inwntifcura  ju  erle* 
gen  angefe&t  morDen.  3nfonDer?>eit  aber  bat  man 
•  1730  unD  32  na$  potber  gejbrDermn  «triebt 
oon  allen  euperin  tenDenten,  um  ibre  gute  ©etan» 
den  bepjubringen,  folgenDeOBerorDnung  gemalt  j 
1)  £o!te  Don  einem  jeten  Pacatiten  geifllicben 
amte  Die  £eljjre  iincr  O-uartaMöefolDung,  nacb 
Dem  tjerfloffcmn  «naDen . Ductal,  toclcbefl  Die 
füBtttroe  ju  ge'nicfFen  bat,  eingejogen,  unD  folebe« 
@elD  jdbrÜct)  »um  &fco  al«  ein  Capital  geliefert  met. 
Den ;  2)  ®ol:en  Die  Gommunen,  mie  Die  6taDt 
Stuttgart  getban,  entmeDer  eineoraOemabl/  oDer 
jdbrltcb  einen  freproilligeniÖeptrag  tbun;  3)©ol» 
ten  Die  biftber  frepgebliebnen  |)ofpit4Ü!er  ju  einem 
frepmiüiqen  53eptfaq  Difponiret  roerDen;  4)  @ol. 
ten  Der  ©eiftlicben  £rceffe  im  8lmte  unD^BanDel 
Dom €onfiftotit>  mit  QJormirf  n Dee? ^ürfll.  9tegie. 
runotf .  SKatb«*  €oUegii ,  mit  etücfr  ^3funD  ^eUer 
Dem  gifco  jum  heften  gefhafft  mejDen ;  5)  5ßenn 
rtieber  ?eute  ÄiniJer  in  Da«  Älofhr  reeipirt  merDen, 
ober  magijtriren,  follen  fie  einen  ©ulDen  oDer  t  ba« 
in,  Do<b  au*  f repem  <2BiUen,  Dem  ^ifco  bepjleuern ; 
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6)  ^atDetPormabIifleI5)ur(blau(btig(le^)err  3JD* 
tmmitrator  1739  Den  13  San.  Die  gndtigfte<33e^ 
orDnung  gemad)t,  DaJ,  im  $aü  ein  epeciaiig. 
Pfarrer  oDer  ©iaconue?  obne  grau  unD  Äinber 
fterben  folte,  Da*  gem6bnli(be  ©naDen. Quartal 
Dem  Fifco  Charitativo  ü&IIig  ju  uberlaffen  feo.  3nj 
fonDetbeit  aber  fmD  1737.  bep  gebaitenem  epnoDo 
Die  eiaffenDer  Äirtben.  u  ec&ubifciener,  Derer  ju» 
oor  im^abre  1 700  funfe  angeorDnet  gen>efen,nun» 
mebr  in  fieben  oertbeüet,  unD  ifl  Die93<rfügung  Deel 
«eptrage:  alfo  gemadj t  morDen,Dai  Die  in  Der  erflea 
5lo(|e  m  fundum jo  fl  u  proannuo  auf Den^ermin 
Öeorgii  5  fl.  in  Der  Ii  klaffe  in  fundum  30  f}.  UnD 
pwannuo  3  f|.  30  Kr.  in  Der  Dritten  Clajfe  in  fun- 
dum 2  5  fl.  unD  pro  annuo  3  %  in  Der  IV  klaffe  in 
fundum  20  fl  unD  pro  annuo  2  fi.  3  o  ÄT.  in  Der  V 
©äffe  in  fundum  ijfl  unD  pro  annuo  2  fl  in  Der  VI 
€Iu|fe  in  fundum  iofl  unD  proannuo  i  fl.  30ÄT. 
UnD  in  Der  VII  ©äffe  in  fundum  6  fl.  unD  pro  annuo 
1  fl.  geben  folten.  2Bae?  Die2lut5tbeilung  betrifft ; 
fnfoll  ODieferaufgerid^fcte  Fundus  charirativus  ab> 
(et  ©eifllicben,  Pfarrer  unD 9)rdccpforen  binter# 
la»fenen  IBirtmen  H)  flatten  fommen,  unD  Dabep  ei» 
nefolcfce  DurebgebenDe  <5)lei(bb<it  gebalten  roerDen, 
Dag  Die  au*  Der  unterfren  eiajfe  eben  fopiel  aiet  Die 
autiDererfleneiaffe  jäbrlicb  befommen;  2;eoli 
jeDee5  3abr«Kicbaeirt  oDer  Der  19  «September  pro 
termiuodifpemhtioni«  fetlgefe(>tt  fepn;  D^aeine 
^Bittrotiur  anDern  €be  fareitet,  teeret  Daei  ßcne- 
ficium;  4)  SESenn  ein  Pfarrer  ofer  ^rdceptoi 
aueb  nur  einen  ^ng  w>r  Dem  ?)iflribuiion«  ^er< 
mine  flirbt,  tritt  DieSBiftroe  gleicb  in  Den  ©enuj 
Oed  ßcneficü ;  ooeb  roenn  |i  e  fi<b  nttpt  fo  gleicb  5 )  ju 
gebübrenDer^eit  melDet,  unD  (eine  gültige  Urfacbc 
porjubringenroeigi  roirD  fle  auf  feibigee^abr  von 
Dem ©enufi ^e^achariiativi auf gefcploffcn ;  6) 
5>Ujfni0*  Wiimtübtr,  mttyt  Die  ©tbranefen 
Dex^btbatfi^UHwtreten,  unD  notorifib  einen  un» 
mlagigen  ^BanDel  in  ^offart,  Uniucbr,  tntndi  n/ 
^eit  unD  anDern  groben  Caflern  >u  fäbren  f«b  utv 
terjlebet,  oDef  aud;  au<roiDrigen  ^ilncipiid  Don 
Der  ©emtinDe  unD  6jfentlicbem  ©otteetienjt  M 
fepariret,  foU  alöDenn  auf  tutror  eingejogenen 
grünDlicben  ©ericbt  Don  Denlöecanid,  Diebierauf 
eine  genaue  Obföt  tragen  feQen,  oon  Dem  fei  nern 
©enufj  l\m  OubftDii  big  auf  Dero  befebebrne  unD 
erroiefene Weiterung  erduDirt  roerDen;  $>ocb  roo« 
fern  7)  Die  ÄinCer  feine  ©djulD  Daran  baben,  (od 
len  fle  eflnsebt  entgelten,  fonDern  einen  iuMngli(ben 
*8epf<bu&  genic(]en.  eoitf  aber  8)  ein  Warret 
obne$rau  flerben,  oDer  fle  na<b  ibm  mit  ^oDe  ab« 
geben,  et)«  0«  DiefeöBencficii  tbeilbaffug  roirD  unD 
unerjogene  Dürftige  ÄinDerbinterldffef,  fo  foDDen« 
felben  ein  ergiebiger  «öepirag  nacb  Ermäßigung  ei* 
neeJ  ©pnoDi  geredet  roerDen ;  9)  €ine  ^ßitiroe, 
Die  etief  ÄlnDer  bat,  foD  Den  jdbrlicben  ©enug  mit 
ibnen  biginibr  1 5  3abr  tbeilen,  nacbgebenD* aber 
alleine  genieflen ;  unD  rooferne  10)  eine  ®ittroe 
auffer£anDet)  liebet,  foD  fle  rtDem86b|.epnoDo 
anjeigen,  anPep  aber  jeDetf  ^abreln  Sittefiat  oon 
ibrem  fÖeicbt'^8ater  ju  Dem  ©pnoto  einliefen. 
«*o  otel  entheb  DieSlDminiftration  DetfFifcichari- 
taeivi  anlangt;  fo  bleibt  Die  ^)aupt  <Öifpofltion  bep 
Dem^pnoDo,  aBroo  DerQirector  Dee)^onnflorü 
jeDee?mabl  Dabep  flijt ;  Dabin  Denn  Der  Äircpen  Äa# 
flen#<2ßerroaltet  unü  Der  ÖDtniniflrator  De* gifd,- 
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Der  Die  «Rechnung  führet ,  vor  Der 5Xfrribution  ju 
< rforpern  unD  in  ihrer  ©egtnwart,  Wie  fiep  Die  ©a* 
<b e  be fi n De ,  unO  na 6  l ab e p  ju  <er  in  ner  n .  jum  ge > 
meinen  ©cplufj  )u  bringen  ift.  2)er  $f1eaet  ju 
Bübingen  unD  Die  fdmmtlicfcen  Älolter'QSerwalter, 
DieDie©eiftticpen  ju  falarhren  tjaben,  behalten  Da* 
ihnen  JU  erlegen,  fl ngeff tue  jQ.ua nf um  an  ibrcr  Com 
peienfcinne,  unD  übergeben  eine  orDerulkfte&ptct* 
fteation  Davon  Dem  $urfr(.  €onfifrorio  unD  Dem 
ftürftl.  Kircpen.JRarbe  in  S)uplo.  $>ie©pecial 
&uperintenpenten  überreichen  auf  Jacob  i  foroohl 
Dem  €onpftorio,  alt  auep  Dem  ©cntraI=S5up«rin« 
«eneenten,  eine  Tabelle  oon  <rflen  oorpanDewn 
QBittwtn  Dwtr  Pfarrer  unD  $rdcepwrtn ,  mit 
^ermefcen,  welche  feit  toterer  ©ifaibution  ge< 
frorben,  ir>re  <äßob«ung  oerdnDert,  jur  antern  £b« 
gtfcpritten  flnD.   $)ie  geiftliepen  SSeamten  muffen 
Darauf  fepen,  Da§fie  feine  lieDerlicpe  ©elO't^orten 
einbringen,  unD  Derftürftl  jtirepefcdtatb  batOb« 
(l^t  ju  tragen ,  Daß  Die  ©«(Der  mep  t  anDerwdrfO* 
verwenbet,  unD  Die  SXecbnung  aüe  3«brericptiger» 
(tauet  roerDe.   Söep  einer  jeDen  ©pnoD^b^er* 
famrnlimg  wirD  von  einem  jeDen  ©enerol^upe« 
rintcnDenteniHDeri»eptenee|;ionDie3abl  Der  m 
fernem  ©eneralatbefinDhcpcn  QBittmen  angejeigt; 
ferner  wirb  Die  grftellte  9if  ebnung  vorgelegt  unD  ap» 
proüirt,  unD  in  Der  legten  ©eßionwerpeni5ie©n. 
lieferungen  Der  Beamten,  Die  verfallenen  unD  ein* 
gezogenen,  ober  notfr  anaftdiiDigen 3infen,  DieSlm 
jabi  aBer  unö*  jeDer  "SBinmen,  if>r*  Sltteffate  unD 
BbrigeräufranD,  unDenDltcp,  wie  piel  jeDer  2Bin> 
we  juaettjeilet  wcrDen,  unterfuebet.   3m  legten 
f^pnoDo  1738  finD  alfo  1270  SBiitfrauen  ange* 
geben worpen,  Deren  jePeDnjmabl  »4©ulDen  erpe» 
ben  foflen    UiiD  bicrauei  fteb  r  man,  im d  Diefrt  oor 


feine SSirttoe  Dermale  im»  jährig  8,  giebt  er  4, 
bot  fte  Doppelt  fo  oiel, u.  f.  f.  ju  gewarr en.  Pontop» 
pifcmi  Thatr.  Dan.  II  $p.  p.  8 , .  UnD  im  3«pw 
171 1  haben  3pro  JtdnigJ.  Sttajefidt  in  <Ödnne- 
martf  <öerofdmmtlicpeeinfün|ftc  oon  Dem  9>or> 
^BefenParju  gewteCmer,  Dag  unoermbgent-e^e» 
Diente,  unD  Deren  SBittmen  unD  OBapfer»  befrdneig 
Daoon  fbHen  unterhalten  werPtn.  ©ie  gunDation 
felbfr,  roekbe  bieroon  im  folgenDen  1 7 1 2  ^aljre  pu. 
bliciretunP  öffentlich  abgeDrucft  worcen,  auep  be» 
fonDera  in  Der  Vorrtbt  jur  viKTontiimatio« 
Dftf  I  Cbnls  oen  Der  Ro n igl  $>&ni)djcn  l  f  \  nao- 
imnm  tiustDfl  ",nbicn  etngefanoren ^fineh» 
ten  iubefinDen,  lautet  affb: 

»^55ir  5n>bTic^  bert>i*rf  e*,  wn  ©etteö  @na« 
„Den,  Jt&nig  ju  $?dnnemarcf ,  ^orro^gen,  Der 
„'JBenDen  unD  ©otpen,  $tr^a  ju  *£d)U$ir>ig, 
„#ol(t«in,  etommarn,  unp  Per  !©umar|(ten> 
„^rnf  ju  DlDenburg  unD  ©eimenbor fr,  *il>un 
»funD  uno  iu  mifiVn,  Da§,  nacbDeme  fcicot>l  Die 
„€brifllicbe?iebe  unb©cfculPigftit  erfi-rterr,  fei* 
„uem  notbleiDenben  9Wc&  jen  Die  bulflicpe  ^)anD  ja 
»bieten,  alt  auefe  Die  einem  jeDen  SKegenten  obliegen» 
»De  $f!icpt  it>n  anbf  ifepig  mii  tpt,  fieb  Der  ftoil)  unD 
»Deg^rangfulefeirrer  getreuen  Untertanen  uniu» 
,,nt^men,  unD  aHe5,  fo  viel  möglicb,  |U  Deren  £üiffe 
«unD  SÄttturtg/ famt  UnterrotigsunD  Untci  riebtung 
«in  Dem  mabren  €bri|rlicpen  ©tauben  bepjutra» 
»gen;  5Btr mV anDc^odtcrlicper QJorfbrge,  unD 
joum  jugleicb  Die  ©ienfte  Derjenigen,  fo  in  &neg«. 
„unDgrietentf^eiten^cb  meritirt  gemalt,  an  De* 
„ro  bmterlafenen  armen  2Bittroen  unD  -IBayferi 
rjuerfennen,  2Bir  allergndDigfr  fürgutg/funDen 
»baben,  einegemiffe  Juncation  aufjuriebten,  ipor« 


fcentollen    UnDbicrau« r«ebf man,  »adDie^oor  „autabsionnm  i.&*r\t.n,i,r  tJJLi^.J. ,a>lc 

V.  L TjyMb.hriM.  (w,,m,»  ^l"S**™n«e«*{»<l«"'"CI»'3"il)icnwt«n.«m 
ixn  .ytciro<n  umw  Ml  man  fco»  mit  „34r«i  anatfanäme  miitgßtrtf  Mmni  unrtr. 


1527  D  e  Dmwbl6  eingesogenen  JÖoftn-'öüter 
)um  ^beilaucp  }ur  Erhaltung  armer  ^Sintven 
unD  jur  Slu^frattung  Derroapfetet  3ungfern  äuge* 
roenDet.  <J,übnct8  durfte gr.  aud  Der4J)oIit.^)tfl. 
V$f>.  p.676. 

3m  j^örflentbum  Ddtf  in  9NeDer.@cp!eftffl  lieg 
im  3abre  1683  Die  Damabi*  regierenDe  ©urcbl. 


„fo  au*  Cbrifllicbet  tPoblmepnenDer3nt«ntion  unö 
„Dem  £&cb|i<n  jugbreneingericptet,  unD  oon  Un. 
«fern  Jtbniglicpen  €rb»@utce|feren  m  Der  SKegie» 
„rungunofrdnDerlicb  gepalten,  unD  oon  Unfern  ge- 
wtreuen Untertbanen  pfliitimdgig  ale  ein  ihnen  er» 
„prejfer  injungirter  ißefcl)!,  unO  Durcb  CeiJenDb* 
„feroanfc  fte©Ortej$ecegen,  roiDrigenfaüö  aber, 


/>evrfcbjfft  in 5>ero fKcfiDemj  ©taPtDeltf  ein  fei.'  «Mi »n tiefer ©ifpofirion eintge^erdnDcrung übet 
ne«  ^öirtioen  -&auß  erbauen,  Darinnen  eine  getoif*  »for&oper  über  rang,  Unfcrer  guten  Intention  m 


fe>2lnjabl  lauter  «J3farrunDecbul»2Bittn>en  frep« 
?PobnungunDfonf}einige>f)ülffe  ju  genieflen  bat. 
©inapü  ÖJfnogr.  II      P-  25 

3 n  Den  ^bntgl.  ®  dm  feben  £anDen  genieffet  eine 
9>riefler,9Bitm>e  oon  Dem  Nachfolger  ibre^  »er« 
Öorbenen  ORannei  Daö  erfle3ahr  Die  -Öelffre,  unD 
nacpßebenD*Jjdhrli<tfinacbtw  ^h«il  l>«r  einfönff 
te.  Qarneben  hat  man  auch  Dafelbft  \u  Anfang 
Diefe« SabrbunterttJ  ein  gar  gtitetfSÜittel  jur  Unter» 
Haltung  Der  armen  unD  Dürfftigen  ^rieuer.^itt. 
»en  erbaut,  Damanntmlicb  in  Der^aupt.^taDt 
eine«  jeDen  <Öuffrt  eine  <2ßittmen.€o||e  aufgeriep» 
tet,  ju  welcher  ein  jeDer  inerter,  reo  un^mie  oiel  er 


„roiDer,  gemacht roerc-en  folte/eine  unoermeiDlicpe 
„Ötraffe  ©Dtted  geroig  ju  erwarten  haben  roer* 
«Den ;  unD  begebet  Demnach  fclbige  in  folgenDen 
Runden : 

l 

„©oflen  afle€infänffte  Derlen  Unfer« 
»nigreich«  £>ennemarcf ,  per  ^ürftenthümec 
„©chlefroig,  43olf»ein  fammt  ©raffepafften,  fo  a 
„Dato 00m  i.eeptembr.  oermiebenen  i7"3ah« 
yTti  Uni  totDer  beimgefallen,  oon  nun  an  uno  5 u 
„ewigen  Seiten,  wannoorhero  DieUnfoften  juDea 
„©ebienten  beo  Dem  ^efr  <3Befen  nach  Dem  SKeglt» 


J  „ment  abaejogen,  ju  oorermebnter  ftunbaiion  B 
m  cpntritHiiric.  ©i cht  er  jäf>rli*  2  Ösiblr,  fo^at  |  „wiomtt  fepo,  Derjejtalt,  Da|  fol*«  ju  feinen  an- 

„Dem 
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ij>?5  tCittnxn  €<tftt 

„D«rn  9u*,jab«n,  roi«  ft«  au*  Rahmen  haben,  an» 
„geroanDt  unD  wbr<w*t  roeilwn  mögen  ,  no* 
„(ollen. 

B. 

„QJor«fro«bnte  ©elDer,  fo  quartalitrf  ti*tio 
»Dur*  Die  $ofrm«ift«r<  jeDen  Ort«  an  Die  <öu 
»icccuurtf  Diefer  ftunbatiDn,  öfter  ^<rnd<^fl  tcei» 
»ter  Crroebnung  gcfc^<l>en  foB,  bejublet  roerDen 
»muffen,  foflen  in  einer  CaU«  nufammcn  g«joge ■ 
„ro«rD«n,  UnD  »irD  Die  $elff«  Daoon  jal>tlt* 
„gegen  «  pro  Cento,  unD  genugfamer  gjerfiebe» 
„rung  De*  Capital«  unD  Der  Sternen  auf  S»"f« 
„atrtqetban,  au*  Da*  Capital  alfo  oon  3abr«n 
*>iu  3ab«n  «<cnt<f)TCt.  ©olt«  aber  bio  juneb* 
„m«nD«n  Capital  fi*  «in«  gut«  @«l«g«nb«it  b«t' 
„oortbun,  immobilia,  a\i  g«famml«t«  2lD«li*< 
„Öüter ,  cor  «inen  cioil«n  ^r«i§ ,  Dofi  fitber  r 
„pro  Cento  oon  Denen  ©üttrn  geboten  »erD«n 
„f 6nn«n,  in  Unftrm  £6nigr«i*  $Ninn«marcf  «in. 
„jufaujfen  ,  fan  fol*««  D«ren  <fcit«ct«ur«i  über 
„Di«fe  gunDation  au*  erlaubet  f«pn.  Sßtorool. 
„1«n  abtr  f«mrtro«ge«  oerftatt«n,  Da§  nun  oD«r 
„intfünfftig«,  oon  D«n  @<lD«rn,  foDi«f«rftunDa. 
„Hon  q«b&r«n,  ©««  ©0Wt  «insetoufft  »«Den 
„mögen,  an«rroog«n  fo  roopl  reegen  Deren  ©r= 
„pararion,  Die  3nfp«ction  ni*t  fo  genau  g«f*<. 
„ben  tan,  als  au*  Da§  |u  tmbr  ©«Dienten  aröf* 
„fere  Unfoffeo  «fori*«  roerDen. 

KL 

„<3Bi<  %8it  nun  im  oorb«rg«b<nb<n  ^3unttaU 
„krgnäDigjt  errotbmt  ,ro«l*«rg«|talt  Da6  jdbrltcbe 
„Capital,  oon  einem  3«br«  ium  anDern,  Dur* 
„Di«  £<lfft«  D«r  Cinfommen  wn  D«n$o|r«nt>«r. 
„m«br«t,  unD ««  fol*«rg«(!alt  Damit  ju  «roig«n 
„3«if«n  gepalten  roerDen  foD,  rooDur*  Dann 
„nd*|l  crottlkbe  £ü!ff«unDgut«r  aDminiftranon 
„Der  ju  Diefem  beUfamen  «3Btf«n  »erocDn«ten 
„rectewo,  mit  t«r  3<tt  ju  ©ermutbtn ,  Daß  otel« 
„in  ihrer  Siotb  $roft,  eoulag«m«ut  finDen  ro«r» 
„D«n;  al«J  wollen  <3Bir  anje&o  ton.  Der  anDetn 
„fxlfft«  D«r  «ßo|t.$«t>«nu«n  onDD«n  «K«nt«n,  fo 
"oon  Dtn  Capit«li«n  jabrli*  fallen,  allergnaDigtf 
„Deponiten,  Sßon  f«lbig«n  fotkn  jdbrli*  aooo 
3«i*6tbalct  in  Cron«n  iu  Dem  in  Dft»:tnDi«n 
„angefangenen  unD  i«  »ef«brung  D«r  £epDen 
*int«nDir«nD«n  guttn  %«rrf  gtwiDnut  f«pn,  D«r. 

„aefialt  /  t«8  TOn  nun  an  unD  b{i  ,u  WM9cn 
„Reiten ,  oi«r  Mifltonarii  jabtli*  wn  ertMbnttn 
„2000  9ltbl.  ein  ieDet  aoo  «tblr.  genießen  unD 
„befommen  foOen  ,  Die  übrigen  uoo  SJei** 
„tbaler  aber  foBen  jdbrti*  |U  Denen  in  Oft' 3» 
„Di«n  (epenD«n,  oDer  intffünjftig«  aUDa  Pommer 
„Den  eS*ul^(Di«nt«n,  fammt  »efebrung  unD 
„Criiehung  Der  AepD«n  angtmanDtunD  Deftmirt 
„ftun,  worinnen  fonD«r  ©Ott««  ©traff«  feine 
„SBeränDtrung  ju  ma*en ,  fonD«rn  Dtefe 
„nation  foü  alö  «in«  «»ig  mibr«nD<  ©ab«  unD 
„Sllitmntation  00t  «JMienair«  unDe*ul.Söe= 
„Di«nte  angef«b«n  unD  g«bah«n  »erDen;  unD  g«; 
„b«t  Di«  Hebung  Di«f«r  @<lD«r  wm  1 1  ©<pt«m> 
„ber  DeS  t7n  wn  »el*em ^age  quar. 

„taltter  an  Den  oDer  Di«i«nig«,  fo  Dt«  3nfpection 
„Darüber  anoertrauet,  500  «««W* 
,,»erc«n  follen.  ©a<  ftbtige  t>or«rn>«bnt«r  4W> 
„tt  n.i*  Sllnug  Der  1000  Wtfelr.foD  a»atoD«t; 
nii  e«Pt«ntb«r6  l«^t  wr»i*n«n  3abr«tJ  }ttr 


XCittwen*Caffe 


„©ubfttlence  aller  abgeUhur  ^«Dunt«,  fo  fon. 
nf}«n  ihren  Äuf«ntl>altni*tl)ab«nf6nn«n,  fammt 
„arnur  notbDürfttiger  QBittnxn  unD  2Bapfcn, 
„Dev«nSJ^nn«r  oDtr  Q^dttcm  Unfern Cioil-  oDer 
»SJlilitdr  »  S>ienf»en  gtflanDen  ,  obiw  Uwtr. 
vf*«iD,  ob  fk  €inb<imif*c  oDer  gremDe  fepn, 
„ober  an  mel*em  Orte  Diefelbe  in  Unfern  Ä6« 
„nigr«i*«n  ,  Sür|ientbümern  unD  ganDrn  fi* 
r aufarten,  jdlitlic^  auegetrjcilu  unD  Diflribuiret 
«roerDen,  roann  nur  oerbem«lDt«  Q3«D(«nt«  in  Un< 
„fern  $«i*tn  unD  SdnDern  fi*  roürcfli*  bq'uu 
«Den,  unD  Der  Verdorbene  btl  an  feinen  $oD 
«in  Unfern  S^ienfttn  roürcfli*  gtMicben  ,  unD 
„fi*  je  unD  alle  2Bege  treu  unD  r«Dli*  txrbal. 
„tenbat. 

IV. 

„^a6en  Die  oerorDnete  ©irecteur«  na*  Dem 
„SR«gl«m«nt  unD  Der  ©peeification  fo  ihnen  mit. 
„qetbeiletrotrten  foD,  Di«  ^«nfiontd,  roenn  Die 
»Quartale  oerflofTen,  ri*tig  au«itbfilen)ulaffen. 
„UnD  foDen  tiefe  @naD«n  *  @<lDer  }u  g«nie(fen 
„bab«n  Diej«nia«n,  roel*e  f«lb|!mit  feinen  SRit* 
„ttln  oerfeben ,  au*  errotifen  unD  Dartr)un  fön. 
„nen,  Daf  ftc  oon  ihren  SlnotrroanDten ,  roegen 
„ihrer  Stcmutb  unD  f*le*t«n  Mitteln ,  al«  au* 
„von  ihren  oerfrorbenen  Innern  oDer  93Atern 
„ni*t  fo  oiel  b«fommen  oDer  geerbet  baben,  Da» 
„ton  fic  fubfiftiren  unD  ihren  no*Dürfftig«n  Ulf 
„t«rbalt  bab«n  fftnnen. 

v. 

„UnD  »eilen  au*  ein  jeter ,  »anner  1  g3ab» 
,-re  alt  i|l,  ti  fep  tndnn  ■  ober  »eiblt*en  @«> 
nf*le*tti,  feinen  «brlicbrn  Unterbalr  trohl  ftlbfl 
n»«rDi«n«n  tan ,  al<  roirb  Denen  ^Bapftn  folche 
>-3u!aae  au*  ni*t (Anger  grrei*tt,«*roart  Denn, 
„oaf  rwgcn  ©fbrf*li*fejr,  «DKina«!  an  C«ibetJ^ 
»itrafften  unD  D«r  ©tfunDbeit  fl«  fefbfren  «troatt 
„;u  tei Dienen  untu*tig,  fol*enfall«j  ihnen  ni*t 
„allein  Di«  ^>«nflon  bii  an  ihr  CnDe  continuiret 
„ro«rD«n  fon,  fonDtrn  t«  hoben  au*  Di«  $)irc» 
»cteur*  oon  3«it  ju  3«it  fi*  \u  «rfunDigen,  »ic 
„unD  roel*«rgeftalt  fol*e  8«ute  gebalren  unD 
«oerpfleget  roerDen ,  Damit  ni*t  anDere,  alt  ju  De. 
„nen  elDeflinirt,  oon  Diefer  Unterer  rrjor)Im«pn«r> 
„Den  3ntenfion  profitirtn  mögen. 

vi. 

„£>te  ©umma  6etr«ff<nD,  fo  arme  SBittroen 
„unD  Sßapfen  na*  Der  2JMnner  unDCItern  Slb* 
nfterben  -,u  genieffen  baben  tonnten ,  tnoBen  mir 
„folgenDer  gefialt  aüergndDigfl  reguliren  unD 
„anorDnen. 

„311«  ^Bittwen,  fo  entroeDer  feine,  oDer  au* 
„nur  ein  ÄinD  b«ben  ,  genieflep  ao  pro  Cento 
„ton  Der  ©umme,  fo  ibre  ©erworbene  SRdnnet 
„an  ©aii«  genoffen  haben ,  )um  Unterhalt  für 
rfi*  unD  ihr  ÄinD.  @eIt«nab«rg*Da*t«2Bitt* 
„ro«ni»«p  bi*Dr«p  ÄinDer  haben,  abJDann  roirD 
„ihnen  an  fratt  Der  ao.  25  pro  Cento  jugelegtt; 
„Qienae  Die  3«bl  Der  Sinter  biö  4  oDor  mehr,ge* 
„niefen  fclbige  30  pro  Cento.  <2Bo  aber  Dil 
„Rapfen  fo  roebl  Butter,  alel  QSater  beraubet, 
„roirD  ihnen  Die  ^enfion,  na*  »njahl  Der  Äin* 
rD«r,  ger«i*«t,  Dergefialt,  Dog ,  roann  1  oDer  a 
„ÄinDer  oerbanD«n,  ihnen  ao  pro  C«mo;  fepnD 
3il  iii  a  »3*4 
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1975 


XPittemCafie 


1976 


„3. 4  otxr  m«br,  i^ntn  hingegen  ?o  pro  €«nto 
„gejätet  w«rt«n,  worubtr  Di«  it>n«n  na*  Den 
-,fcanD<«--®«f*&<n  t>«rorDn«t«  cßormünDet  einge» 
„naued  €inf«b«n  b«b«n  foflen  ,  Dag  jie  Dawn 
„f*icfli*  unterhalten,  in  Der  @ott«$fur*t ,  wie 
„au*  anDern  ®tfienf*afften  unterri*tet  »er* 
„Den,  Damit  fie  tntlfänffn^e  ein  €bri(tl(*rt  geben 
„unD  SBanDel  führen,  au*  felbfl  iljren  ef>r!i4>cn 
„Unterhalt  wrDiencn  f5ntwi.  UnD  hoben  Die 
v<Sir«cteur«  bep  $lu<5jablung  Der  <jJ«nfton«n ,  fo 
„quartaliter  gef*«b«n  foll,  ft*w«g«n  «ine*  jeDen 
„^erhalten  genau  ja  «rfunDigen,  unD  wa*  9ia*» 
„ri*t  Defifafltf  «ingefommen ,  im  9>rt>tocofl  notw 
„ten  ju  laffen  ,  au*  Dabin  jufeben ,  Dag  ft«  «br» 
„Ii*  begraben  werten ;  ju  nxl*em  €nD«  Dann 
,S5\t  fo  öiel,  <A4  Die  gehabte  ^enfton  in  einem 
,,gjjcnat  auftragt,  &ur  23egrdbntf?  au«  gemelDtem 
„^efcSfcotnüen  Dt|tin«t  haben  »ofl«n- 
VII. 

„<5)ie  Änjabl  Derjenigen,  foibr«$«nfion«6aua 
„Diefer  §unDation  geniejfe^fanpor  jefconi*tfpe* 
„eificirt  »erD«n,iumablen  felbige  bepSJertrobrung 
,-Deö  Kapital*  unD  junebmenDen  Kenten  glei*« 
,.faQ«J  )abrli*  »unimmt.  ©iejenige  aber,fo  fi* 
„benDen  ©irecteur«  angeben,  foflen Pon  ibnen 
vaufoejei*nn  rwrt«n,  Damit,  mann  fxp  htroor» 
„fommenDen  ©tcrbefafloDer  iunebmenDen€api. 
„ta!  unD  Sinfcn,  Uns  ton  Denen  ©irecteurtf ,  fo 
„guartaliter  g«f*eb«ii  fott,  förmli*r«f<rtrt,  unD 
„Dur*  ein  an«runt«rtbdnigfte*J  Memorial  Borge* 
„tragen  roorDeu  ,  n>ie  viele  93ocanc«u,  wer  Die 
„Ößerdorbene  gewefen,  wafJ  fit  gebebt,  wenn 
„fte  ^0De69erbli*en,ti>erunDn>ie  üielefi*wieCer 
„angegeben,  um  eingetrieben  ju  werten,  wel*e 
„Die  aüernotbüurfftigfle,  roitmebrero,  QBir,  na* 
„SBefinDung  Der  ©a*en ,  Unfere  aHergndoigfte 
„SXefolution  Datauf  ertb«il«nfoon«n. 

via. 

„<5>i«  £Mr«cteur«  DieferSunDationfoBenjeter* 
»>«it  fepn  jroeen  ©«beime  SRdtb«,  Der  «ine  $)dni. 
„f*er,  Der  anD«r<  aber©eutf*er  Crrraction,  fo 
„über  Dorermebnte  ^uneteu  genau  ;ai  halten,  unD 
„Dorna*  jutra*t«nbob«n,Da§  Di«f«Unf«r  woh> 
„gemepnre  3ntention  ri*tig  erfüllet,  Die  $ofr3n. 
„traDen  mopl  aDmini|trir«t,  jur«*tet  3«it  einge. 
„6ra*t  unD  mieDer  ausgeben  werten  ;  Da  fie 
„Dann  t>on  einem  jeD«n,  fo  Diefe  fljenfion  empfangt, 
„ein«  Quittung  ju  n«bm«n  unDUn*Jbep(£nDeei' 
„ne*  i«D«n  ^abrec?  elnjulieffetn  bafc«n  :  wo  bin« 
„gegtn  fie,  wann  2Eir  ein«  accurate  flquiDatton 
„pon  fdmmtli*en  ^ofi'Sinfinffren  unD  perort* 
„n«f«n  2lu«gab«n  «haken,  au*  D«n  Ueberf*uß 
„jeDetJ  3abce<  erfeben  unD  approblret  bab«n,Un» 
„f«r«  Öuittung  weg«n  ib"t  üb«r  a«Da*te  @el» 
„Der  gefübrten  3IDmini|rration  binwieD«c  ju  ft* 
„pfang«n. 

„UnD  Damit  Di«f<  b«pD«  Unf«r«©«b«fm«?Kdtb« 
„in  ©ero  Sirbett  foulagirt  merD«n,  au*  weg«n 
„D«r  ^oft«Sinfommm  richtig«  9*a*ri*t  «inbo- 
„t«n  fonwn;  al«  haben  3Bir  aU«rgndDigfl  per- 
„gönnet  unD  jugelaffen,  Dag  fie  «inen  «rpreffen 
„♦Xagier  \\im  ^u*bolten  unD  auff^ert  Der@«l« 
„Der  an  unD  in  ^oD  nehmen  m6a«n  ;  au*  f6nn«n 
„felbigen  au« Den  ^3o{i »  9i«penu«n  jdljtli*  500 


v9\tblr.  hu*  ©ag«  unD  ®*rcib  .  «Deatfriatien , 
«fammt^rotocol!  •  ©ü*crfelbfi«n  an jufet  äffen, 
»jugeleget  werten:  Unfere  bcpDc ©«beime Svdtb« 
„aber,  0I6  wel*e  Den  Cagier  *ciftren,  fepnD  oor 
|  „Deflin  9Betti*rung  refponfaM.  UbrEunDlt* 
„unter  Unferm  £6ntgli*en  <^)anD  »  Reuten  unD 
„förgeDrucf tem3nftegH.  ©eben  in Unf«r«r  ©taDt 

»•3tJ<boe  D«n  1 9  ^ulu  Slnno  1 7 1 2-  . 

r^ri«Dtid>  R»  . 

Utbrigtn«  D«rDi«net  hi«rb«p  no*  con  Den 
<35ittw«ns©«lD«rn  oDer  5Bitrwcn«€a(fen  übet« 
baupt  na*ael«f«n  ju  werDen.  *<c«id?cnö  DUZ 
Inaug.  de  Fifcis  Vtduarom. 

lUirtTOCii^urörorn,  Cat.  Vtdaxtmm  Omasm* 
res,  fiebe  X^irriDc,  unD  tOimrc  (^n?orimm» 
t>tnig  einer). 

tCirtrocn  •  ^ntfuDrunjj,  fieb«  Roptut,  im 

XXX«8anDe,p.87$*U-jf- 
lXhttrpet»c<tfcu^fi«b«Wim»eneO 

VOittXDtn'$OVUm,  fl«b«  Md*arum  t'orumy  im 

XLViUJÖanD«,  p.  1040.  D«glei*«n  XCittwe, 
unD  XVimpcn^tic^en» 

X&tmcn  D«t  5urfHtf4><n  »ebienren ,  t>on 
D«r«n  QJerforgunq  im  ^ürftcnibum  ©0*«/  ft«be 
in  D«m  Slrtitfel :  V0ittwm*€af[c. 

rOittwcit  Der  (Beifrlidjm,  fieb«  Pfarr» 
tlDitw«,  im  XXVH  SBonD*,  p.  1299  S>f^I«i* 
*«n  XEtmt* ,  wi<  au*  IXhrtnxn^Tc,  unD 
n>iftTOen*<?aciKn* 

rV>irm>en*<0riDtr ,  f>ciffen  ineJbefenDer«  Die 
«inet  QBtttw«  iu  ibr«m  Unterhalt  ou<Ja«f«t?-fen 
©elD«r  oDer  gmfünfften.  ©teb«  XVmbum, 
unD  lX>irrrDcn»<rafjrc. 

lT>irru>en  per  (Bclc^ttcn,  w>n  Deren  <3?er« 
fotgung  ft«b«  in  D«m  Slrtitfel :  IVtttwm» 

XOittvo€n  c  (0efellf4)affr,  fieb«  XOittwcn* 
4i^ufcr. 

TX>im»m  t  4n'tufcr,  VlOtmuert  «  Zdcficv 
oDer  XTetttrcn  »  i&cfcüfftfaffrcn ,  unD  XVitt* 

tcmf&OCittaten,  ?at  l'idtiarum  QavJlrA  & 
Swfientücula ,  Vtduarmn  Soc/emes,  tbtt  Viduartim 

Coüeght  D«rglei*en  man  bin  unD  wicD«r  antrifft, 
pnD  oorntmlt*  iu  t«|fen  belferet  ^«rppegung 
unD  Untrrbalrung  armer  oDer  notbletDenD.r, 
f*wa*«r  unD  franefer  ^Ißtttwen  a<0ifftet,  unD 
«igcntli*  ni*t«J  anDer«,  atä  gewiff«  Birten  »cn 
Slrmen  *  Rufern  unD  ©pinilevn.  UnD  bc§ 
Dergt'ei*cn  ^Bütwen^ufer  oDer  5Bittwen  ©«» 
feOf*af^en  au*  balo  in  Den  erflen  3«iten  teet 
Cbtiftentbum«  befannt  gewefen,  Idfl  |I*  gan^ 
Deutli*  aue?  Der  1  Qüpitfel  an  Den  ^imotbeirm 
V,  %  »7aflwo  Der  Slpoftel  ^Jaulu«  feinem  ^*it» 
l«r  timot()«o ,  fu  viel  intjbefonDer«  Di«  2Btttwen 
anb«trifft>  folgenDe  Qßcrmabnunp  giebt :  „  Cb* 
«r«Di«  2Bittw«n,  wd*«  r«*t«  2Bittw«n  flnD. 
»®o  ab«  eine  <3Bitrw«  jtinDcr  oDer  Steffen  bar, 
>14>e  la§  juoor  lernen  ihr«  einen«  ^dufer  g&tt> 
„Ii*  regieren ,  unD  Den  Altern  gIei*e«J»rgeltc»i : 
„!^enn  Daf3  ilt  woblgetban  unD  angenebm  vor 
,,©0«.  2>ae;  ift  aber  ein«re*te  ®ittwe,Dic  «infj« 
„ifr,  Di«  ihre  ^»effnuna  auf©Dtt|tellet,untWei. 
„bet  am  @«b«t  unD  Rieben  5ag  unD  9?a*r ,  mel» 
»*t  ab«  in  2BoBü|icn  lebet,  Die  ifl  UbtnÜQ  toDt. 


Digitized  by  Googl 
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»e«t*rt gebeut,  auf  ba§  fte  untatxlicl)  fepen.» 
UnD  batobernacb  SÖerf.  9^16.  fäbret  er  metter 
fllfü  foi-c:  „Sag  feine  SStttroe  erroäblet werben  un. 
„ter  fecpjig  ^apren,  unD  Die  Da  geroefen  fep  eine« 
„©Janneei^ib;  unbDieeinSeugnig  ^abc  guter 
,,^U>ercfe,  rofieMinoer  aufgeben  bat,  foftegafh 
„frep  qereefen  ift,  fo  fje  Der  ^eiligen  ftüffe  geroa» 
„fdjen  r>at,fo  fte  Den  Srübfeligen  £auDteicbung  ges 
„tbanbat,  fojie  allen  guten  OBercf«  nacfcfommcn 
» ift.  ©er  jungen  Sffiiuroen  aber  entfcblage  Dieb- 
„33emi  roenn  fie  geüroorben  finD  roiOec  Sbriftum, 
„foiwHen  Oefrepen;  unD  f>aben  ibr  Urtbetl,  Dag 
„fte Den  ertfen  ©Lüben  Derbrocpen  baben.  ©a. 
„neben  finD  fte  faul,  unD  lernen  umlaufen  Durcfr 
„Die  £auier ;  niept  allein  aber  fuiD  fte  faul,fonbern 
vaiucb  febroi&ig  unD  oorroi&ia,  unD  reDen,  Dae? 
»nüjt  fepn  fbfl.  @o  roill  ic&  nun,  Da§  Die  jungen 
„"SBittrocn  frepen,  KinDer  jeugen,  .£>auäbalten, 
„0«n'2BiDecfacber  feine  tlrfac&e  geben  jujcbelten. 
>->2>enn  e*  ftnbfcpon  etliche  mngeroanbtbem  <3a« 
„tan  nacb.  ©0  aber  ein  ©laubiger  oDer  ©Idu« 
»biejinne  SBittroen  bat,  Der oerforge  biefelben, unD 
„lafiVDie  ©emeinbc  nid)t  befebroeret  »erben,  auf 
»>t>ag  Die,  fo  reebte  SBitrroen  finD,  mögen  gnug  ba* 
„bcn.M  ißeftebe bierbep  aueb Öa)tlter*  inftit. 
jur.  C*n.  Lib.  [.  tit.  20.  §.  5 ,  UnD  £  benimm  Exam. 
Cooc  Tridcnt.  P.  III.  dcCoelibacttc.9.  ingleicfeen 
Denärticfel:  VOittwen;£affc. 

VOittwen  Der  &anbuwrcfs,mctfr>r,  ftef>< 
VOittwe. 

VOittwen  Don  t)or)ew  Qtanbe,  ftebe  Witt« 
»«(eine  $üvfilid>e) unD XÜittwcn&a<&en. 

VOittwen  Der  ~f.jacr,pon  Deren  Q&erforgung, 
befonDer«  im  5ür|rentbume  ©otba,  ftebe  in  Dem 
2U(icf*l:  XCittwcwCafie. 

Xütmpeit~{rtbt>8a».  f^iduttatis  Annus,  fic^e 

in  ben  Slrticfel:  VOittwe,  unD  Ztauev^afyv, 
iraXLVS8anDe,pii4U.jjr. 

VOittwe n^nfianx*,,  ftebe  Viduorum  Forum, 
imXLVMSÖanoe,  p.  1040.  Deögleicben  XOitu 
n>c,unD  XOittwcn*Qad>en+ 

rOittw<it=ÄÄflen,f1ebe  VOittwen^a^e. 

Xüttmscn  Der  Ätrc»>n03cb4rnten ,  fiebe 
Pfavv=VOittwe,  im  X  XVII  ©anDe,  p.  1 299.  Der?» 
gleiten  VOitnoe,  rote  aud)  XVittwcju€ai)"ef  unD 
XVittwen--&*d)cn. 

VOittwenzTMäbeV/tot.  Veßes  vidaa/es, über 
Habitus  vidualit,  bejeiebnetba*  $rauer»©eroanb 


VOittwen^edyte 


1978 


Den  Slrticfel:  Zi;aun**ki*,  im  XLVSöanPe, 
p.  14$.  ' 

VOittwcn-Xibftcv,  (lebe  XOittt»en*&&ufcv. 

VOittwen  Der  ÄämghcfKn  25cbienrm  itt 
&&KnMrtf,  öon  Deren  QJerforgung,  flehe  in  Dem 
ärticfel:  Wittwen*€affe. 

XOittwm*Xivan<tbeiten,  Morbi  ^iduamm. 
©ie&tancfbeüen,  n>elcben  meitfentbeiltf  Die  jun- 
gen, juroeilen  aber  aueb  alte  "Stotroen  ünterroorf* 
fen,  ftnD  1)  Da«  8iebe*fiebcr,  chiorofis,  ut 
t'iebeeJraferep ,  Furor  uterinus,  Don  njelcben  bep* 
Den  am  beborigen  Orte  naefoufeben. 

VOittwen  Der  Äuflcr,ftebe  iVitttDc 

XX)irtTOcnD<r*tt<btcm«r,bon  Deren  •Scrfor« 
gung,  ftebe  in  Den  Sirttcfcf .  VDittwcnstaffc. 

rOittroen  Der  Prebiger,  oßer  Pfan^tcten, 
fiebe  pfMt*VOinmc,im  XXVII  SßanDe,  p.  i  299 
Deegleicbcn  XX^inroc,  unD  VOittwen=€affc.  tSk 
aueb  VOittwcn~&<:4>cn. 

Wittwen  Der  Pfofcfforcn  |u  Seipug,  p0n  De* 
ren  QJerforgung,  f«be  in  Den  Sfcikfd :  VQtttwen* 
Caffc. 

XX)tmpeit^aub,fIebcÄ^/ö/,  im  XXX  »an» 
Dr,P.«78u.f. 

Wtttnjen.Äc^eat.  Jura  V  Privileg* 
Vtdwrum,  beiffen  aUe  unD  jeDe  Denen  SCBittrcen 
oDerDenoetmittibtcn  2Beibö ^Jerfonen  ine?  befon» 
DerejujrebenDerecbrlübe  2ßobItbaten,  Q?ortüae, 
unD«efugniffe,  oDer  ©ereebtfame,  ton  toel^cn 
tbeilö  febon  in  Dem  2lrticf  el  \  XOittwe,  unD  Witt* 
wcn>&a<bcnf  toie  aueb  XOittwm>€a^e,  tbeilö 
aueb  bin  unD  tticDcr  in  gar  tielen  anDem?!rttcfe!n, 
umfrdnDlicb  gebanbclt  trorben.  5)ag  alfo  biet 
nurnotbmit  nxntgen  ju  i«jgen  ifi,  aufro^e?  unD 
n)iePlelerlcp8lrt  eben  Diefe  «KecbtemieDer  aufbören 
ober  oerlobrcn  geben,  eolcbeö  gefebiebet  nun 
entmeDeriufanigec(2BeifeunDobne,  oDer  aber  mit 
unDDurcb  Deu^Sittmen eigene  ©cbulD  ober  <33er> 
feben.  Sufdnigec  OBeife,  a(*  j  e.  Durcb  Der 
^BittttennatürlicbenSoD,  Dura)  Den  Untergana 
Der  ibnen  jum  Unterbait  befiimmten  ©aa)en  Dura) 
Die  Erfüllung  Der  ibnen  erwnn  bet?balber  porge. 
fa)riebenen  lö<Dingungen,  u.  f.  ro.  V(ewent>an 
de  Junb.  viduic.  membr.  ^.  (eü.  1.  ©i«  ©(£ulO 
ober  bae?  g>e,'feben  Der  9Bttm>cn  aber,nnbelan« 
genD;  fo  ifr  folebed  toieoeriun  auf jroeperlep  Slrrm 


bctraa)ten,  unD  Puffert  ftd)  felbige«  entnjeDer  todb* 
Derer  ibre«  Rannet?  Durcb  Den  ^oDt  beraubten  renDcr^b«/  °Dev  nacb  Deren  Trennung,  iä|Min 
QSeiber.  1  ©.  «KofeXXXVHl,  14.  giBenn  einer  j  ber  €be  gefebieb««  «<  i  £.  Durcb  ben  €bebru<b, 
^ßetbÄperfon  in  einem  3:<ffamente  DtegBtftroetui^acblleUuna  na*  t)ctf  ©warten  geben,  beffen 
KleiDerwrmacbt  »erDen^  fo  ift  Diefelbe  nicpt  be^  i  grmorDung,  böglicbe^Öerlaffunci,QJerrD«igerung 
folgt,"  folebe  oon  M  ^eftirere;  Ctben  ju  forDern,  Der  cbelicben  $flicbt,  nnertrdglicbe  ©raufamfeir, 
ebe  unD  beoor  He  niebt  rouref lieb  »uc  ^Bittroc  gc  u.  D.  g.  roooon  fo  mobl  in  befonDern  Slrticfeln, 
roorDen.  'SBenn  ft«  aber  fold)e  wieDer  ablegt,  unD  alei  aueb  infonDetbeit  bepm  nra>cntjan  d.  membr! 
ficbiumabl  unter  Den  gefegten  ^rauer^obre  toie»'3.rea  2.  unD  bepm  &tryet  de  SuccefT.  ab  inrefh 


Derumoerbepratbet;  fo  i|t  fte  fcbulDig,  Die  Sßitt 
wen  ÄleiDer,  fo  fi<  »on  Denen  Srben  empfangen 


Dill IV. c  r.§.ri.u.ff.  ein  mebrerö  nacbjuiefin. 
9?acbgefcbchener  Trennung  Der  (Ebe  aber  ifrbier* 


OUl'CP  ipre  anoerrotmge  ^oti«y«»ivwny  vtimimu»  j  vyvr  veui»  »  u.i'uiwn  c.  1.  xa.  5.  qcä 

b«t  b«t-  VOebnet  in  Obf.  Pract.v.  Älctbcr.  j  aberDie@cbulD  betrifft  bcpDe,  fo  mobl  Den "3Birt» 
^itbe  aueb  Den  Sirticfel:  Legutum  Veßium,  ünj  roer,  alÄDie^ittroejuglneb,  Pafti  \  ^.  ;uran. 
XviJöanPe,  p.  1378  u  ff-  ©icb«u^«3<nöflucp!  bern^b«  febreiten,  be^  perflorbcnen  eb«"«ten 

3H  »I  3  "c^oD 


t 
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^00  nid)t  gft>6rig  iKirrtuern,  ober  Da  er  oon  einem  n.16.  toieroof)!  Siefen  »ö&mfr  in  Jur.  Ecdef.  ad 
©ritten  umgebra*t  roorDen,  Deffcn  ffrmorDung  tit.deforo  compet  §.33.  toiberfpri*t,  unbt>or 
niste  redjtmd§ig«c  ^öei(t  rdc^cn  fu<^en,  oberba|ben  ^örftlic^en  €Tonn(torien  abgerban  rocttin 
jie  fi*  ibrer  SRtcbte  f'eproiUig  oerieib«n  unb  rege-  23cfolb  P.  II.  Conf.  226.  n.  1 3  u.ff.  Heroen* 


ben,  u.  f.  ro.  VXexvenban  c.  I.  Sctf.  4.  «Jfteb, 
rerebieber  gebor  ige  unDganfcbefonDere  ftdlle  fmo 
inPenarticfeln:  Ztauet**jal)t,  ImXLVSÖan. 
t>e,p.  114 u.ff.  unbSwcpre  ffye  ju  beftnDen. 
<2B,i*  ober  ettoan  fonfr  nott)  befonbereJ  in  Bnfebung 
ter^Bittroenbeo  tyeleatnbeit  Der  Erbfolge  in  ib- 
rer Ofrflorbenen  Banner  QJerlaflVnfc^ äfft  ju  mer. 
den,  bnoon  ift  ebenfalls  f*on  in  Den  Beliefern : 
nadjfoigt  ober  «rb^olße  betet  «f>el«te, 
im  XXIH  *8anbe.  p  1 3 9  u. ff.  Zeftament  ber 
iebdcutt,imXLliq3«nbe,  p.i289U.ff  Per* 
tion  ( ^tatutariföe)  imXXVIll  AmDe,p.i  602 
u.ff.  Bonorum  Coi/ot.oj  im  IVißanD?,  p.6t6 
u.  ff.  <£fcöcn*r>mm*d)rmff,  im  X  $anDf,p.t  94- 
Donatio  propter  nuptias,  im  VU  SßanDe,  p.  1 25  2. 
Donatio  inttt  virum  £?*  uxorem,  ebenD.  p.  1 2  5  o 
u.ff.  ebenb  p.  1342  u.ff-  Dota/itium, 
ebenD.  p.  1 3  5  3  u.  ff.  Jlcibcjebtngs .  Äehn,  im 
XV!  9anDc,  p.  1 5 1 4.  (Retabe,  im  X  iöanbe 
p.  1043  u.ff.  &eutat»*<ßut,  im  XHSÖanbe, 
p.  1 9 4oJ  u-  ff.  morflengabe ,  tra  XXI  93anDe, 
p.  1639 uff.  unb  mußrbril,  imXXii^öanD«, 
p.  1563  u  ff.  gnugfamean,eigegef*ebtn 


f>ön  de  Jurib.&  Privil.  Viduit.  niembr,  3.  Seä.  5. 
Qttfd in  UfaMod  ff.tit.de  Judic.§.  31.  gj;|)t 
au*  ben  articfel-.  ^«tcbm  ( ConfrjtoriaiO  im 
XXXIH  «ßanüt/p.  191  u.ff.  UnDbinDertejau* 
bigfaüd  ni*t«,  Die  Qßitttoen  mögen  glei*  arm 
ober  rei*  fepn-  3ob.  $tanc.  3lnbrfolos  P.  IL 

Contr.  1 96.  &ty\tet  Inftit.Juf  Can.  üb.  I.  tit.  j.  §. 
10. 5'ßeörpf qen Der? au*  befonbe:*  b«j  Ctnen^ro» 
tefrantenDenen^farr-oDer^riefrer^ittroen,!»«!! 
fte  |u  procefiren  baben,oon  Dtnen  Confiftorien  be» 
fenbere  Kuratoren  gegeben  unb  beffeOet  »erben. 
CttrpjO»  in  Jurispr.  Eccle£  Lib.  III.  tit.  2.  def.  r8. 
Unb  ein«  ungeborfome  $riefierä*9Bttttoe  mag 
au*oonbem£onfiftorio  bep  ©traffe  bec  ange« 
brebeten  ©eraubung  beö  ©naben»3abrfi  obetb« 
balbjdbrigen  SMbtoung  ft*«orDemftlben  iuftel« 
lenunb  gebübrli*  ju  erf*einen,  oorgelaben  teer. 
Den.  Carpjo»  i.e.  def.  20-  ©ie  gürjtfoben 
unD©räfli*en,  oDer  anbern  £ob«n©tonDefJDnb 
bem  £eil.  SK&m.  $Kei*e  ofme  Littel  unterworfene 
3ßittroen  haben  ebenfalls,  roiefon/rDie  SBimotn 
bürgerli*en  ©tanDeo"  bat  «KedEjrt  ber  t2öubl  unb 
<33ariirung  in  »nfebung  bei  @eri*tt« ;  Dergeftalr, 


tOtttroen  ber  Äcfoniurtcrt  preinga,  oon  bag(5eibre9iecbt^unb  ©rreit  ©neben,  mitlltlw 


Nr*n  gjerforgung  in  ben  ^ranbenburgifeben 
£anb«n,  fiebein  bem  Slrticfel :  tOirm>cn.(Caffe. 

?Citticoen*&<t4>c  btlfpMf  €k»I'  »7/ 
n«(b  ber  ^ebrdifc^n  @prfl(be  etgentli* :  Litigate 
vidwt,  Da«  ift,  ced>ter,  fcdjrctfir  bteUJirr^ 
wen,  laffet  ibnen  aueb  mCbt  )u  furfc  aefebeben.  I©a 
benn  bae5  £ebr<!l ifdje  <2Bort  ni<bt  fo  roobl  oon  tyri 


gebung  ber  erffen  ^ffanl»,  fo  gieieb  b«p  Cfm  $b  tt« 
(hn  9Reicbf.@eri(bte  anbringen  mögen.  OTrlrr 
von    b r cnbad)  in  Gamol.  Princ.  c.  9.  §.  5  0. ff. 

«Oittrocn  »  &d>&nbev,  Hebe  ©t^anber 
(XTirtTüCTi,)  im  XXXIV  fcanbe,  p.  760. 


XJOtttwen.^^iJnfeunö,  fie&e  ®e|)ätibim^ 
oat  ©trtit,  oW  au*  @eri(bt*£anDeln  gilefen  Weibs >Petfonat,  im  XXXIV  SÖanbe, 

lDtrb,  ba  man  für  einem  SKicbter  feine  ©acbebegfb' !  P' 761  u'»'  5fau«'^r,  im  XLVQ5arCe, 
ret  au^iufübren;  alfomeil  aßittmtn  gar  oerjagr 


feon,  fein^er^jurebenbaben,  »»ffen  ibnen  audj 
»fDerfelberjubdffcn  no<ft  juratb«n;  fo  miO  ber 
Jh$tz,  baf  ftcf;  ni<fct  nur  anDere  ebrlicbe  geute,  fon 
Cern  aurf)  bic  Regenten  felbec  ihrer  foOen  anneb 
men,  ibre@a(bfoerrb«ibigen,  unbjuibrenSXe* 
te  beljfen.  »ibh  Äcal.  JUx.  I  tb«il- 

Wittrvcn  *  <>ad)cn ,  %<x\.ytduerum  Caufa. 
^ei|^nalU^toce|»oDer©rreir.©fl(bcn,  in  roel^e 
Die  'iJBitmjen  mit  anbern,  alo"  ibren  ©egnetn, wp 
roief elt  ftnb.  €<  fmb  aber  Diefelben  in  ben  5Xe*> 
len  oergeftalt  unb  fo  befonberti  btfrepet ,  Dag  folcb« 
mdjt  nur  eben,  rote  ber  ^Bapfen  unb  anbercr  mi* 
ferabl«  ^erfonen  tf>re  ©acben ,  fo  gleich  unb  mit 
Ueberaebung  ber  otbentlicfcen  Dbrigfeit,  oor  Den 
bödmen  unb  oberflen  JXi^ter  gebraut roerDen  m6. 
gen,  fonDern  au*  altfbtnn  nur  ganb  fummorif* 
unD obn«  Die  fonft  getoobnli(b*n  gßeitiaufftigfeiten 
De«  ^roceffea  aba»h anfielt  unb  entfcbieDen  merben 
follen.  ©ieb«  VOittxoe,  unb  VOayfe,  im  LIII 
Söanbe,  p  848  u-  ff.  3n*befonber<  aber  follen  in 
©eutfcblanD,  na*  betonter  D\t*t6  gebrer  1Reo> 
nung,  Dtr^ittroenunD  5Bapfe«eacben,  menn 
rtiumabl  ^>«rfonen  oon  gürftlicben,  ©rdflicben, 
©Der  anbern  ^)oben  ©tanbe  anbetrifft  oor  Den 
«Xei*«'^)of  SRarb«  ober  Den  Äapferli*en  unb  M 
SKeicb«  Cammer»  ©eri*te,  (Bad  Lib.l.  Obfi. 
t1.40u.ff.  ober  aber  oor  Denen  gei|tli*en  Citri*. 
tm,  Prucfmann  de  Differenc  otr.  fux,  P.  II.art.  1 . 


?.  114 u.ff  Hotb^u^t,  im  XXIV «Banfe, 
p  i455U.ff.  unb  Un3ud>t,  im  XLIX&mbe, 
P.2T73  U.ff. 

VOittxxxn  b<r&4>ülV>ebientett,  f,efc  Witt* 
xoe,  unDOOtttnjcfi^Caffc, 

XX)tftweits(3ttj,fiebe  XX>irtt;um*^rt$. 

V30imDm^odftoJt,f1ebe  Wittwtn-&iu{et. 

nJtttweti^ommcr/b,  ei§t  fo  »iel  artmorieit» 
Pommer,  Daoon  ju  feigen,  Ftlamtnta  B.  Maria, 
tm  lXiöanbe,p.907. 

roirtrocn^taitb,  XVittxoe  t<&tanb,XVitt* 

mm^fuHXEtfbcT'etaotV  Witben^tuitlf 
gat.  Vtduttot,  Viduitatts  Status,  Vidualit  Vita, 
i  'uluarumif  Viduorwn  Status  foe  Conditio. beiflt 
Die  3eit,  Da  eine  ^erfon  roürcfli*  oermittibt,  ijt, 
oDerfo  lange  fte  na*  «bflerben  ibre*  er/ren  €bf 
garten«  ff*  ni*t  roiebernm  oerbepratbet,  unb  roirb 
fo  roobloonbermittibten  SÄann^aleJ  QBeibö^er» 
fönen,  ober  oon  ^Bittroern  unb  2ßimoenf  gefagt. 
6iebe  ViJuare,  im  XL VIII  «Banbe,  p.  1 039.  gßon 
befftnbefonbern£Ke*tenunb95oriügen  aber  fielje 
inbenen  8rticfeln:  TDirtw*}  XX?irtt»<ti.Äed> 
te,  wbWittwen^adben  -,  unb  Oon  Der  fo  (je* 
nannten  t>arucfung  bes  Wittvoem  ®tvbl*, 
bat  ift,  oon  ^BerdnDerung  ttt  ^Bitrn>en'@tan» 
beej,  oDer  oon  Der  anberroeitigen  <35erehe/i*ung, 
roie  au*  roa<auf  Den  gall  «Xe*tenti,  roenn  jemanD 
enttoeoeroonfelbff  oerfpro*en  bat,  beflanbia  im 
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®itrwen®tanbeju  bleiben,  obetfk&niebt  mite« 
ju  c crl)fi;rcj itjcn ,  oDer  aber  Däfern  einet  5Bittn>e 
unter  Diefer  auöDrücf  licpen  fö<Dingung  ein  genwffe« 
gSermäcptnig  auögefebetmorDen,  fowobl  in  Dem 
SSrticfel:  VOittmc,  al«  aufwerte  *fK,  unD 
CtttJftE»3*fa  *"»  XLV  ©anDe,  p.  1 14  u  (f.  Ob 
aber,  unD  wa«  etwan  Der  SBittrom  ®  tanD,  jumabl 
wenn  er  eine  jiemlic&cSdtfonö  getrieben  worDen, 
iur  Unoermbgenpeit  »um  JCinDerjeugen  beptragen 
fbnne?  folcb<«woBenwirallbier  nurDurc&ein  ein» 
pige«,  aber  ganp  befonDer«  Crempel,  erläutern, 
roelcbe«  3ot)ätm  petcr  von  Xulwtg  im  1 
§  heile  fetner  ©eierten  Steigen,  p.js  u.f. 
bep  Erörterung  Der  groge:  Ob  ein  83,äpriger 
«Kann  unD  jojjprig«  Witwer  jum  ÄtnDerjeu. 
gen ,  Deffen  er  ©on  einer  Jöirne  befcpulDtget 
worDen  ,  oennögenD  »u  balten  ?  erjebl«  unD 
na#  Anleitung  Dtr  9fc(&te  beurtpeiiet.  €« 
Ijattcftdb  nemli$  bor  einigen  3apren  in  Der  S^acb 
batfdjafft  wn  ^>aQc  juge tragen ,  Caf?  ein  ißerg. 
mann  ju  Lettin,  au«  Noblen  gebärtig,  noefc  im 
105  3abre  feineö  Stirer«  taufen  loffen.  Cbne 
aber  ui  geDencfca,  Dag  Die  Seit  ton  60  unD  mebr 
Subren,  wlcfce  Die  ©rieben  unD  SKomer  Denen 
Ärafften ,  «inDrr  ui  jeugen,  gefegt,  unD  worauf 
fl4>  xiud(>  Det  l.iy,$.2,ff  deadopt.  grünDet,  eigent« 
liit  nur  oon  Den  peifien  enjorgen«  unD  «Diittag«.?an. 
Dem  ui  Dtrfteben ,  Da  Dießeüc&te  eper,  al«  in  an» 
Dem  fubUrn  MnDern  reiffen  unD  oerwelcfen;  fo 
mögen  wir  Denntxt  Da«jenige,  wa«DieSR6mifc&en 
©efc&e  oon Den3nmobnernSRome  unDDerumlic 
genDrn  8ant>f4>offteor  ibre  Unoerm&genpeit  naefc 
Dem  60  3aljre  berreffenD,  geglaubet  paben,  in 
©eutf4>lanDmenig|ten«na<&  Dem  8o3abre  eben* 
fa!«  ganp  fifyc  Dafür  palten,  abfonperlia)  Da,  wie 
in  Dem  gegenwärtigen  €re mpel,  Ditfe  Unoermbgtn- 
j>eit  Durcfceinen  30jährigen  <2BittrDet.«StanO  noa> 
mebr  btföröett  »irD.  SEBie  nun  Diefe* ,  Dem  or* 
Dcntlu&en  fauffe  öey^atur  na<&  feine  ©ollfomme» 
I«  «Ki^tlgfeirljat^fo  ißaue^  Da«  ©cgemb«il  or» 
fcentlic&ct<2B*i(e  memaljl*  ju  »ermutpen,  fonDern 
vielmehr,  Däfern  fkb  i«  «manDergleia)en  einmabl 
jutragenfolte,  at«ein2ßunD<r  Der  Statur  anjufe« 
Jen,  wie  fi(&  f^4<«  <m<&  beo  angebellter  $8<ficbti> 
jjungDe«  über  100  jäbrigen  «ßergmannr«,  laut  De« 
Darüber  auogcftellten  «D3eDtciaif<^«n  Stttcflaie),  ge» 
Puffert  bat,  pabingegen  eine«  anDern  nur  etwa« 
über  8ojdbrigen  «Wanne«  ©<burt«<  ©lieber  fl$ 
bepDelfen  gegebener  SSefl^tigung  gan^entfraff« 
tet  befunDen  baben.  Mitbin  b«t  man  roegen  De« 
erltern  au(T<rorDentli*en  €i«mpeuJ  niefct  nötblg 
gebabt,  inSlnfebung  De«leptern  «on  Der8ebre  Der 
gemeinen ERecpte  unD  Der  gen>6bnli<fcen  Drtnung 
Der  ttatur  abmg«b<n,  obgleitb  tit  &irne  oiel« 
3«ugni(feoon  ibrerÄeufcbb^itbepgebra^t,  folgücb 

St  au<b  um  fo  ciel  weniger  Dafür  ui  Nt«n,  Da&,  »a« 
ep  Junger  ebelicber  «epmobnung  gegeben,  mit  ei^ 
tiet  leDigen©irne  Dur^S^nfl  unD<2Berfübrung 
vorgeben  mögen.  UnD  i(J  alfo  aueb  au«  fenen  bi«» 
fyr  erjeblten  ^emeoung«.©rünDen  unDUrfacben, 
tepDe«nacbDemUrtbetlePer?Xecbt«.©deb"*nunD 
Slr5nep»Q5crjranDigen  auf  Der  Unhxrfitdt  »u^)aU 
te,  Der  anaeftbulDiateforoobl  wn  Der  roiDer  ibn  an« 
gefttOten  Älage,  al«  auefc  oon  weiterer  3nquifm> 
rifttr  Unter futbung,  frep  unD  loggcfprp<bw »or» 


Uebrigen«  i|l  Der  gßitm>en.©tanD  bep  cjgeibe« 
^Jerfonen  ein  bitrübter  ÖtanD,  unD  Dannenbeto 
mit  bitter  feit  angefüDet^ut^'»  20. 2  «SJlofeXXjr, 
22. 23.  €fa.X>  1. 2.  Darum  Mturfacpet  er  it  ei» 
nen  unD  $eulen ,  9\utbl>  14-  1  #6mge  Xvii,  $. 
©iefe  betrübte  ^erfonen  mujten  f<ble^te  ÄleiDec 
anjieben,  wie  an  Zfycmar  ju  (eben,  i®?cfe 
XXXVIII,  14.  an  Dem  ^ßeibe  oon  1%>tto<t,  3 
©am.  XIV,  2.  an  Der  3«6trD,  Cap.  vm.  6.  €r 
war  aber  mit  b«rt'«<b<n  ^rioilegien  oerfepen. 
® ?nn  e«  wurDen  Der  ^Bittwcn  (&acbrn  in  Dem 
greifen  (S'pneDrio  unD  anDern @eri(pten  eher  cor. 
genommen,  a(«  anDerer  fieute;  3«  f«  batten  altf 
miferaMe  ^erfonen  einen  groffin  QJoruig ,  Drum 
rliget  ©Ott  £fa  1,23.  Da|  fie  Der9£ßittwen  Ca- 
rmen niebt  oor  ficb  (ommen  lieifcn  ic.  &tc  wurDen 
an  ^e|t»$agen  mit  ^peife  unD  $rancf  au«  Dem 
Tempel  oerfeben;  ©rumf läget  ©Ott,  £01.1X  4. 
ir>r  JDpflfer  foll  fepn,  wie  Dtr  SBetrübren  üörob,  D.i. 
ibre  Dpjf<r  fbnnen  mir  niebt  gefallen,  weil  fte  tenen 
QBittwen  nidjt  Daroon  geben.  <35on  Den  9B;rt« 
wen  Durjfte.niemanD  «;n^}fanD  nebmtn,  s  SKoje 
xxiv,  17.  unD  £iob  fagt,  €ap.  XXIV,  3.  Datj  er 
oon  feiner  <3Bittwrn  ein  v])fanD  genommen.  UnD 
eben  Deswegen,  weil  Der9iBittwem©tanD  ein  bu 
trübter  ÄtanD,  bat  ibn  ©Ott  Der  ££rr  geebret 
\)t>uvd)  (ßebor:  inttm  er  ernfTItcb  geboten,  Dag 
man  an  Den  <2Bittwen  ftcb  niept  oergreiffen  fouV 
fonDern  fte  befebüpen,  ©eriebt  unD  ©ereebtigfeit 
rbnenwteDerfiibreniafjen,  unDbebülflcb  gegen  Die« 
felbe  fkb  erjeigen,  2  «DJofe XXII,  22.  5  «D?ofe XXIV, 
17.  tfa.  U 1 7.  3«-  vn,  6.  €ap.  XXIt,  ^.  gadwr. 
VII,  9- 10.  1  $im.  V,  3.  2)  i>urt|>  i>etrUeJ>e 
VU&mtlf  weldje  er  ipm  felber  Daber  jugeieget, 
Dag  er  i'icp  Der  3£ittwen  will  trtulieb  nehmen, 
g>f.  IXVUI,  6.  y  Slofe  X,  18.  *J>f  CXLVI,  9. 
<apiüa)m.  xv,  25.  &  will  te  für  ein  gute« 
2L<crcf ,  £iobXXiX,  r3.  unD  fonDerbapren  ©ou 
te«Dienft  achten,  3«c.  1, 27.  wenn  man  fub  Det 
QBittwen  treuli<b annimmt.  3)  Durefc  feine  vi» 
rerlic^ePorforgf,  Da  er  nemlicb  fie  muepeife 
unD&iabrung  ju  oerforgen,  gewijjeDrDnung  un» 
tec  feinem  SBolcf  gemalt  bat,  5<D?ofeXIv,  8g. 
eap. XXVI,  12.29.  €ap.XVI,n.  Cup  XXIV, 
1 9  •  2 1 .  4)  t>urcf>  feine  t>er{>eiffung  5  ^»inft 
©Ottbatwrbeifien,  er  wofltDa«©ebet  Der  <2ßtru 
wen  erhören,  wenn  fte  um  £Xa<be  w: Der  ibre  fte m De 
werDen  fcDrepcn,  epr.  XXXV,  j  7. 1  g.  fuc.  XVIII, 
3;  bot  au$  berrlKbeQ3erb<i|Tunq  gegeben  Denen, 
Die  fkb  Der  ®ittwen  wertxn  annebmen,  5  «Kofi 
Xiv, 29.  €ap.XXiv,  19. 3er.  VH.7.  5)  but:cj> 
fetneDr*luung:  e«  bat  ©Ott  Der  ££rr  unter  Die 
gr&ften  unD  f^recfltcbOen^ünDeiiDatFelbe  jepien 
la|fen,  wenn  man  Sßutweo  t)it  wollen  beleiDigen, 
X)tob  XXII,  9.  Cap.  XXIV,  3, 2 1 .  Cap.  XXXI,  1  ff. 
$f.xcrv,  6.  efo.1,23.  €ap.x»2.  k.  6)  nur 
l»obltböten,  1  jtönigeXVH,  14.  2Ä5niae«v. 
7.  Sur  VII,  i2.  (BcrbarD Schol.  Vm.  p.^osu.t, 
r)ibl.Äe<ü.Jter.  II$p*il/P  2650.  ^iebeaurt) 
Den  Slrticf ei :  VOittwc.  •) 

XVittx»cn*&tu\)l,  f.ebetX>trtwen^ttfnt». 

H>u^rn3en^tubl»erru<fen,  la.uv>duitatit 
Statum  wnare,  fiebe  üctrucfung  De«  Wittvocn» 
S«rubüv  toi  30.VilSÖanDe,p,  1667.  unDlnwy- 


Digitized  by  Googl 


198? 


VOittvodi-Tbv&ntn 


VÖittwtvd 


'984 


XOixtwcnXbvüntn,  fte&eC&rane,  imXLM 

Wittwtn*1Ctaucrr  flelje  XJDtttwfttrZMeiber» 

VOtitrom  ton  vermumm  ^tanbe ,  flebe 
XTirttPe  («in«  SurjHiefre)  unD  Witttx>au&«> 

VDittvxiuVOapfxn.  2)i«  'JBittmen  beba!» 
ttn  C jö  ^jppen  mclcbe*  fu  im€l)ef)anDe  ßcf üb- 
tet ,  big  fu  «man  mieDer  bewarben ,  Da  Denn  Daö 
IG uppe n  tcö  oerfrorbenen  ^ i a n n c 6  D«m QBapprn 
De$  febenDige n  rotten  01  u  |j.  3um  ©$ilDe6  gic. 
ratb«  nehmen  SBitiroen,  ionCetlicb  in  grantfreicb, 
gefloebtene  E>eiDe,  cordelicres,  roeldje  aber  ferne 
fctebe f.  Änoi i n  haben .  mie  D:c  ter  r>erb<pratherrn 
90Beiber,  unD  Dan nenlm 0  auch  nitfct  V  ebeß. ® eile 
genennet roerDen  fbnnen.  2>er  ilnprung  cr^  @c 
btau^t,  Da§  Die  5Bittmen  unD  te  1  beyr  at  be  t  e  92Bet< 
ber  Dergleicb/11  t*eile  um  Den  «ScbilD  Üngen,  ift  Der 
Äönicun  in  tfrancfveid)  2Jrn.cn  »on  Bretagne,  et» 
ner  ©enuibjin  Der  Könige  Carl«  VI»  unD  AuD* 
xoigs  Ml,  juiufdjreiben,  nxlcbe  in  ihrem  <2Bitt» 
rten  *£>tanDe  ui  £bren  Detf  ^ranetfet  Sffjifti, 
ju  meinem  fie  eine  befonoer«  SlnDacbt  ge  trug  e  n  /  0  a« 
grancu'caner^eil  um  ihren  oefnte  gefübret  s  mel» 
"3lufanaf  Die  Junten,  bernaefc  auch  Die  oer 
her, ratbeten  $Beib«r,  jetoeb  mit  obangef  nbrten  Un» 
urfcpieD ,  nemlicb  Dag  Dicfc  geflochtene  @<i|«  mir, 
jene  ohne  giebetf»  Änoten  b~aben,  tiadpa.emacht. 
«DJau  fiebet  pigleicb  hierauf  Daß  Dergleichen  Sie« 
rntb  ficb  oor^oteirantifepe  SBcibcr  nkpt  roobl  fcb> 
cf <n  rorlle.  Crier«  31Vppcn»  Jtunß,  p.  1 77  unD 
205  Dcr^eufrclitctenStueigabe. 

WittTocn'XVobmmQcn.  2BennDi«ecprijft 
unter  Mvetlicber  QBobnur;gen  geDencfef,n>oriniten 
Die  SLBtttroen  ihr  leben  mit  galten  unD  sßeren  |uge» 
bnd)t,  1.  C^anna,  3°fäb0fb  3oram«  $ocbter, 
iti'lco«  Den  jungen  $rtn&3oae.  oor  Der  bbfenSlt» 
tbalia  6  J,  a  b  r  lang  un  J  t  mpel  p  er  rcabre  r,  2  Cbron. 
XXII;  fo  iftmmerefen,  Da§in  etlichen  Thoren  Der 
«RmcpSRauer  Diefe  ^ittwen.<2Bobmingen  gerne, 
fen  ieon,  Denn  alle*,  mat  mit  Der  Sftaner  umgeben 
mar ,  roarD  in  Der  @d)nfft  Der  Tempel  genannt 
UTtlmilingf«  Dapper.  Exocicui,  II  ^eil,  p.  25. 
pon  v])a!d|rtna 

;  VOütxxxv,VOittba:,Wittibac}VOittmann, 
iXtrber,  oDer,  mie  mn  toi  Slltert  \u  fage«  pflegte, 
TOit\m#,  gat.^rW/,  bewein  gemefenerÖ)«. 
mann,  ocer  ein  fefcber,  meieber  feiner  Sbegottin 
t  u  r  et)  Den  $oD  beraubet  moroen,  unD  fo  lange  er  ft<p 
nid>r  anDermeit  Perehli^et.  <&teb<  TVitmau 
&tanb!>  unc  wn  Deffen  €rb»9lea)te  ju  Dem  ton 
feiner  QJerttorbenen  hinterlaflTenen  QJermogen  in 
Denen  Slrttofeln :  nachfolge  ober  £rb^ol0c 
bercr*l>deure,  itn  XXHlSöanDe,  p.  139U  f. 
»ie auct&eiiraf &e»(0ut,  im  xn  «SanDe,  p.1940 
u  ff.  unD  <2>(tament  ©er  t^^deufe ,  im  XLII 
©anDe,  p.  i»89  u.ff. 

TVtttwer,  («Dam)  ©CDul^oDege  bep  Dem 
©um nufio  in  B"tau ;  €r  murDe  Anfange;  1 S77 
juui€oBaborator  befteBet,  1588  ober  fwfpenDtrer, 
159;  erhielte  er  Die  (Stelle  al«  ©  e  r  t  u  a ,  murDe  aber 
1594  aberma^l  Dimittiret,  unD  frarb  1595. 
Carp30t>s  3i  ttauifefee  € hron icf e,  III ?r>.  P-< *6. 

XOntotVf  C2lnDr«aö)  Der  ^(jilofop^ic  SSlagi« 


0er, unD  €!on>9{ector  bep  Dem  G)pmnafio  31  r* 
tau,  mar  Dafelbfl  1 590  gebobren,  ßuCirte  etliche 
3«>bre  in  ©trafburg,  unD  erlangte Dateib|t  Den  1 5 
3Herfe  1621  DieÜRagif)cr<QBürDe,  roorauferi62) 
ale  Dritter  College  in  Die  ®cbule  nacb  Bürau  beruf« 
fen,  nacpDiefem  aber  1626  Denss^ebr.  n:p  üon# 
SXector  inoefitret  murDe.   €r  flot  b  Der.  3 1 2lugu(t 

1632  UnD  i)at  snagnmmara  conliilum  Zitravieii- 
iium  usque  ad  annum  163 1  perferttget,  mdc^e  Det 
DöngeSRettorÄeüiwrm  bif}  »6r  5  meitcr  forrgeff. 
tf et  bat.  bat  fir^  mit2lnne  "(Su I  > :;m  vevbipra* 
tbet ,  mit  melcbcr  er  unter  anDcm  einen  ^c>n 
CprtfhatttOirrmer, Der SKecfeee iÖefiijffticn,  t- 
leuoet,  fo  1657  oerflorben,  mie  auf  Deffen  in  ter 
Kirche  »um  heiligen  €reu^e  in  3>ttau  bejtutlicben 
Seicben.&teineunD  Dertarauf  porljanDenen  CDtab. 
fcpnjft,  mie  folget,  ju  rrfeljeii: 

D  S. 

ChrißtaimsWinwenis  LL.  Scudiof. 
M.Andr  oliroCon  Refl.  Schule  hi^tn&Ann«  . 
Kühnix  reliclus  Filius 
Qui  morum  probitate,  Uucltinxque  Audio 
Prcceptorum  cum  in  Scb^h  Patha,  tum 
in  Academia? 
Commendariunem  promeruir. 
Sed  Jena  arger  rcportitui  Zirtam ,  pieque 

ibi  dcfundlus. 
Die  ji  Marc,  hora  6  vefpert.  Anno  i6f7. 
dum  VMitl'ct  Ann.      Septim.  i).  Dies  ). 
Defidentam  fub  huc  Saxo  ioventc  requiem. 

tf  arpjor*  3«ftautf4>e  Cbrcn.  I  9Lb.  p.  1 14-  ,H 
^h«il/  P- 1 12.  unD  1 1 3.  Jtiibototci  e(yul*^)ifle> 

rle,U$l)cil,  r.97. 

XVittwet,  (3.C)  ein  SUeDitu^  ^on  ihm 

fi nCet  mdli :  üu I.  de  vooitu  vomicus  r«mediot 
JlUDorjf,  174». 

XX>impcrcf/(«Kictael)  ein$5octor  Der  «D?eD|. 
(in,  ift  1 720  »11  ©an^ig  gebobreri.   ©ein  QSatrt 
gleicte69?abii-en6  roau  ein  erfahrner  etürfgicfTer. 
^Sr  murDe  uon  3ugenD  auf }  u  adtn  ©uteu  di;a«fär>« 
ret,  unoobftDonfein^titer  fiuh}eitig(tMtb,  fbipac 
Docfc  Die  «Dlutter  btmubt  ibreti  <£obn  tui  d)  privat« 
ter)rmeifrer  unterticpteil  ju  lajfen,  b;«  er  «efdvicft 
mar,  Da«  ©omnafium  in  feiner-8ater.©tabt  \n  be» 
fueten.   4)ie r  bat  er  De*  Unterrittie;  Der  gelehrten 
Banner  TSübns,  ^tbalcfcs,  ^annoüB,  Jtftig* 
nt«i)5,  Äultnu«,  UDüIcubcra«,  unD  T>crpcufma 
geno(fen.   S3e(onDereJ#  Da  er  ton  SugenDauf  8u(l 
jur  ar&enep.(2Bifi/enf<$aj)ten  gehobt,  b&neerinDec 
^htlofopbie4anouett,  in  Der9ßaibeuiat  cf  Äüfr* 
nen,  unD  in  Der  ftatur.fcbre  ^opann  2lbrtin 
Äulmu».   ftm3abr  1742  gieng  er  nuf  Die  Uni. 
terfttit  noch  3ena  unD  h&rte  Da  in  Cer  ^3r>i!ofop(>ie 
Den  Damabliaenatjuncfum  ^cpuberrert,  in  Der 
aRatbemaiicf  Den  ^)of  SRutb  t>arje«  *  3n  Der  Wie* 
Ditin  befuebte  er  Cie  gjorlefunaen  Deel  .fcof  3latr> 
Cetcfomcrer«,  ttt  ^)of»SXatb  Ärtltfdjmiöra,  u  n  D 
De«  £of  9vath  ^üfd?er«.   ©efonter«  batte  er  fi* 
Den  ^)of  SRutb  ^ainbcrgcrn  foroobl  in  Der  Sßarur« 
r>f>re,  «Watbemoticf ,  alel  aucq  UJeDicin  )u  feinen 
Führer  aue5er(ehen.  3m  3al>r  1 74«  »urPe  er  pi 
3ena  ©octor,  nacbDem  er  torber  feine  3nfliiguraU 

%)ifpUtatU>n  dt  diagnofi  inilaromajiciie.tcraium 

unter 
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unter  fem  SBortffc«  De*  £ofratb  Remberg«:* 
pertbetoiget  bat«,  ©ieb«  Die  n>o<£cttfucbcn 
3«töifc^en  n«4>"4>t«»  »on  gelebtten  unb 
anbetn  Rieben  1 746, ©rürf XX vi. 

tOittrocrktn,  ein  !leinerQJo9tI,fo  insgemein 
IDeioenjriftg,  genennet  wirb ,  Dapon  im  LlV 
Söanbe,  p.a57.u.f.nacbiufehen. 

Wittwau^itanb,  ütl)t  Wittwen*&tanb* 

XCittwulff,  Der  erfle  $reu$if<beÄ6nig,  fiebe 
IDatoewur,  im  LI  I  Söanbe,  p.  1  c6  8 .  u.  f. 

IVhmtujIpb,  «in  altec  Äbnig,  t>on  Dem  in 
bietet  .  *3acbfen  D«n«n  ÄinDern  folgtnbe* 
SDldbeg«!  erbiet  mirD.    €*  fep  ftlbiger  ein 
QBebc  » <3Boftf  geroefen,  Da*  ift  ein  SBenfcfyber 
P4)  in  einen  <3Bolff  p«roanDeln  fonnen,  unD  eine« 
Jtönig*  Sodjttr,  »mar  mit  ©enehmhaltung  ib- 
re*  3farer*,  Oer  fic  ü)tn  vor  ein  füngenD  unD 
fpringenD  gaub  *  sÄUut  perfproeben ,  c od)  mit 
ibrem  gr6|ten  cffiibernv.llen,  entführet,  bie  ibm 
aber  balD  mieber  Daoon  ge!auffcn,unD  aaentr»a!ben, 
aueb  fo  gar  b<9  ©onne,  SRon  c  unb  3BinD,£cbu(} 
gefuepet  babe-     €*  leget  ober  i)err  2lbcl  in  fej« 
nen  &eu(f<ben  unD  ©debfifeben  Altertümern 
im  II  '2 bcilc ,  p.  jio.  Diefc*  3Jia>g«n  folgen« 
Dergetfalt  au* :  ,;S.t,viM(  beudjtmir,  Jitle 
„auf  bie  Söegebenbtit  Deö  TSutiski  ottt  «Suro« 
»lai  mit  feinet  ©emahlin.  3<&  halte  nemlic&ba. 
„Por,  bie  6plbe  3I«u*  ober  3*lau*  fep  in  nomi. 
„nibus  proprüs  niebt  Pen  betn  Unteutfcben  ©la= 
„ton  JXubm,  fonbern  oielmebt  baiD  com  SDeut» 
rf(ben  (Bifef,  bolo  aueb  eon  jilaupb,  tokos, 
,,Ulp&oDertX>olt]Tb<nulciten;  unDDajjDirfe  benbe 
„Porter  (ßtfcl  unOU>uIffint>ielenoit«n©eut. 
„feben  9}.thjntn  fid)  befinDen,  al*  j.g.in4>übu 
„gifel,  ZbctibtQifcl,  WitQi\~d,  Svitbuvoulpt), 
„oDer  $rcoulpb,töo&oroulpb  oßer  tCbeot>uIpb, 
„g$etoulpt>  oö«t  2(bulpb/  ^unnwulpb  cD<r 
„&unulf  je.  miro  niemanD  in  2lbreDe  feon ;  3 a  «ö 
„ift  aud)  niebt  unroabrfebeinlid)  /  baß  bepbe  bem 
„<2JerftanDe  nad)  mit  einonbet  übereinfommen, 
„maflen  fotoobl  C^ifcl  einen  ©«feilen  ,  al* 
„EDulpbz  in  (blt&er  Compofition  einen  ©ebülf* 
„fen ,  nic&t  Da*  befannte  Untrer ,  bejeiebnet, 
„roie  html  oueb  ^)«rc  ^ccarb  »obl  erfannt 
„bat.  ©iefe*  nun  wm  ©tunDe  geje&t,  fo  mixt 
„¥>ati»kiu  oDet  t>iti*Imiana<fcunferer«föunt# 
„*8rt  fo  »iel  «1«  töif gifcl  oCer  XOitwulff,  unb 
^öuri«lau«  ooec  l&cvukus  Umt  mit  95<\r» 
„molff  ODet  ©ehrtooljf,  mo  niebt  CemCßerftan» 
„be,  cod>  bem  Äiange  na<b,  9at  roobl  überein. 
„S»öt»  flinaenüe  unb  fpringenbe  Eaub  »  SBtatt, 
«fo  et  btm  ^atet  uot  bie^odbtet  gegebcn.bebeutetf 
,,©elb,  gcflnlt  au*  ^elmolbo,  2(lb.  &t«txnft, 
„unb  Den  STCorDifcben  ©cribenten  berannt  ge« 
»nung,  bog  bereinig  oon  ©Annematd  <m* 
„ralftut ,  »i«  er  »on  feinem  unechten  ©obne 
„®p«nonc  tom  Abtöne  geflofien  morben  , 
„na*  Bommern,  >uretaDt  5ßineta  ,  oCer 
„öielmebr  3umne,  3om*at|,  3ulin,  geflohen, 
„unb  bafelbfl  geflorben  fep.    S»ep  folgen  Um» 
„(tdnoen  bot  er  nun  mobl  fein«  ^otbtet  Dem 
„<2BanDahf<fren  gütjten  tot  geleifteten  e*ub 
„unD  ©elD  nU&t  cetfoaenf5nnen,  Die  aber  triebet 
rp9n  ibrem  «Kanne  gelaufen,  unb  naaj  langen 
Univcrßt.UxiäLVIJZi^l 


r^Öerumirren  ,  Da  fic  autb  il;r  eigner  ^ruber 
,>ni<bt  aufnehmen  roolien  ,  enD(i(b  in  Wcrn>com 
„Siebet  beit  gefunDen/  rote  entvn  tont  er  lieb  j.;* 
vCObt  in  Norw.  Monarch.  &  Chrid.  gute  9)a<(« 

„riebt  giebtt.  6omeit^Krr  3(bdl.c. 

XDirtr,  (3obonn)  ein  SngeiUnber  frOr«  atn 
€nbe  De«  17  unb  anf  ange  De*  1 83dbrbunom*, 
mar  Artium  Magifter  in  Dem  fcoBegio  ©f.  30* 
bonni*  ju  gambribg«/  unD  btrnatb  Kaplan  De* 
ijer&og*  bon  ^euon*bire;  ftarb  aber  fthr  früb. 
jeitig  itn  3  r  3abr«  feine*  alter*.  €r  bot  ge# 
^rieben : 

1.  An  EQäy  coAcards  a  Vindication  of  the  vul- 
gär expofition  of  the  Mofaick  Hirtory  of 
thcCreation  of  the  World,  £enD.n  170V 

in  8-  31*  Der  Qxi  löaron  ton  tDcffJ" 
eine  SRecen^on  Diefer  grifft  in  tie  /</« 
truditorum  auffe^ttf/  gab  U)m  Diefe*  ©eie* 
qenhfit,  feine  ©etanefen  pon  Der  $rt  urD 
QBdfe  Die  <2B>tbrbett  Der  gbrifilicten  SR«- 
ligton  pi  Demon(tnren,iuentm«rfffn.5^ir.» 
te*  bie  SXecenfion  ter  ^Utufcfcci.  Ötbrifff, 
al* Der  ^E3o'fni'a)e  ^ntmurf  ftJ-.cn  in  cm 

Atiis  Eraditorum  An.  1707,  im  SJjcnat 

Sfprtl.  ©iebe  Carl  (5ünrb<rr  JduDowct 
^tflor.  Der  =ZBoIfftf4>en  ^bilofcpbie,  Spttl 
II,  p.  «6. 

S.  An  Eflay  towards  a  Vindication  of  thr  miI- 
gar  expofition  of  the  Mofaick  Hißoryofthe 
Fall  of  Adam. 

3.  The  Firft  Princicles  of  modern  Deism.con- 
futed. 

4.  Th«  reafonablencfl"  of  Aflenting  ro  the  My- 
fterics  Chriftianity. 

5.  ATreatife  of  the  Sphere  ,  Sonben  1714, 

in  8-    ©iffei"  Die  AH«  Erudttar.  Anni  1714, 

p.  430.  u-tf  ingleicben  Die  ipjjgcr  (fccl. 
Sfitungen  taom  ^abx  1716,  p.  lög.aümo 
Da*  Uvthcil  gefdOet  miro,  Dag  Diefe  äntveu 
fung  }ur  &pb^ricf  Iticbt  unD  angenebmgr« 
febtieben,  unDfomo!)!  aufgearbeitet,  bog 
man  Dergleicben  neeb  in  feiner  <2priid;cge» 
(eben.  «Biene  femer  Die  LH  Ocfnung  De« 
neuen  25ud>er^a<:I«.  U  übrigen«  pnDct 
man  bep  Diefer  ©(trifft  aud>  ein  Qteieidj- 
nif  »on  De*  ^erf affer*  feinen  übrigen 
©ebriffwn. 

VOittyn,  ehemalig«  ©rafen,  fi«b«  tCVttinf 
im  LVQJanbe,  p.  ioso.u.ff. 

tDitunburg  oDer  lX>iiffnibur0 ,  «ßrcMUo 
fiebe  XX>e#nburg,  tm  uv  SQantt ,  p.  iftyt. 
u.  ff.  , 

XCitvogel,  (©erbarD  triebt i<$)  pon  ^Baref, 
einem  in  Der  ©raffebafft  DiDenburg  liegenDen 
»mte,  *3<blofi«  unb  ^lecfen,  gebüttia,  ift  an 
Der  n«n«n  fiutberiftben  Stirdjein  amftrrDamör* 
ganifl  gemefen. 

lUirroalMrin,  DDertOirrDcrietn^  ift  einfiel 
ner  QJoge! ;  am  Äopffe  unD  ganzen  JKücfm 
^fdjen=blauli<bt^  am  untern  leibe  aber  ton  Der 
Stehle  an,  bi*  unt«n  au*  fehtmtig;  patf^djnd» 
btlein  ijt  föroar*  unb  Der  2kb»onb  balbie^ar» 
bt  De*  9Wcf«n*i  Ci{  Süfje  fmt?  auch  febronr^ 
«ff  ffE  fKdnn 
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SA  annlein  unD  ^eiblein  baben  cinerlep  garbe. 
Sin  Der  ©ro|fe  gleichet  Cicfe«  <2}&.<jelein  ein«  £oU> 
meife ,  Do*  mag  tß  citoae  länger  fepn,  altf  DiefeU 
be,  uiitiüblcn  Der  £ct>rrjnfj  au*  pul  langet aui* 
fietxt ,  fo  bat  e«  au*  viel  flr&fftre  Slugen  ,  al« 
Da«  «Keifen  >@ef*le*t  ui  r)abfn  pfleget,  (fiJ 
brütet  im  ©ebüf*e  mebrentbeibJanDet  <ErDe,jic» 
hei  ja  «f>«rb(ljeit  mit  anCern  <336geln  bmmeg,  unt 
Pommet  mit  Der  9?a*tigollmieDer ,  Da  et  leinen 
furo  erftyaOenDen  ©efana,  anfhmmet,  unD  an  De» 
nen  ©tauDen ,  jumeilen  faft  wie  eine  Otter  \u 
f*et,  fo,  Daß  man  ni*t  Ptrmennet,  Dafj  e«  ein 
Sßoael  feo. 

XTttwrilcr,  (©eorge)  ein  3efuit,  war  ui 
53regen|  amSSoDenfee  1556  gebobren,  unD  be* 
gab  0*  1  $  86  in  Die  ©ocietät,  Da  er  bereit«  Den 
$i(ul  eine«  ©cetor«  Der  ^Qtoloaie  erlanget  bat. 
te.  hierauf  murDe  er  De«  $8if*off«  ju  SÖafel, 
Jac-.  Cbr.2$Urcru«,.£)of^re0taer  unD  Sßei*t» 
QJater ,  unD  Der  erfle  SXector  De«  Collegii  ;n 
©ronDrut,  rotl*e«  Don  Dem  ermelDten  *Bif*ofife 
ßcftiflftet  tuorDen  ,  preDIgte  biernd*|r  au*  an 
toielen  Orten  mit  aroflem  ©ecfafl,  unD  jrarbenD» 
Ii*  ju  «Dlünc&m  Den  ig  3uliu«  1633.  @eint 
@*rifften,  me!*e  er  aber  in  !5)euif*er  ©pra*e 
ausfertiget/  ftnD  folgenDe: 

I  Commentarius  in  Pfalterium  Davidis ,  Äc  in 
omnia  canrica  pftJterii  Romani.T.  III,  £0|t» 

ni^i6i7unDi6ig  in  4. 

2.  Expofitio  familiaris  omnium articulorum  fidei 
chrülian«;  «Künden  1622P4. 

3.  Profeffionis  fidei  explicatio  juxta  praferi- 
ptuni  Pii  V,  Pom*  Maximi,  «Toftnifr  l«23 
in  8. 

4.  VitaS.Auguftini;  Coftnir)  1624  m  g. 

5.  Opus  de  rebus  bomini  ebriftiano  feitu  ne- 
cefliriii,  C  manuale  Catholicum ,  Sttön*™ 
163t. 

U.  a.  m.  TlltfSambe  Bibl.  Scriptor.  s.  j.  Witte 
Diar.  T.  I. 

VOitwttUin,  fie&e  tTitwalDleirt. 

tDimujry,  ©ifeboff  »u  $ofenin  ©refr^ob« 
len.  €r  mar  SlmbofiaDeur  bep  Der  QSrrmdblung 
De«  9>rin&en«  ~f<Jcob»,  uno  fturb  169g  im 
SDJere.  15«  bcuh&n  Gcwctainen  von  ttm 
ropa,  p.  5  t  8. 

XTitwoW,  ein  QSoael,  flet>e  Den  artiefe!: 
Ä»rfd>.t>o0cr,  im  xv  ©anDe,  p.799. 

LV«öanDe/P.i58g.  u.ff. 

Wi*,  BDi* ,  beißet  na*  einiger  <2$orgeben 
bep  Denen  ©laoen  unD  <2ßenDen  fo  pielaltf  ei*t, 
J.€.  €arln>i&foU  Caroli  lumen,  (r<»rl«  *  Vi<t>t, 
S>obeimi*,  bonum  lumen  u.  f  f.ljeiflen.  >Mt in  an! 
DeremiD«rfpre<benDiefer  ©eDeutunq  unD  fagen, 
Da«  »rüetn  QBii)  habt  beo  Denm  eiatoen  fo 
t>iel  ai«  ein       oDer  au*  ein  eof>n  geheHTen- 

Siu^""!"  9Jufffn  no*  *>m  1"  $W  ibre 
©öbne  na*  Je«  cßater^  Q3ornabmen  mit  Dem 

SÄfi:  ^'b<näbn»n,,.e  ©anielcroiö, 

Da§  2Bie  fo  Mrf  ai«  beDeute,  ma*eneinjae 
■  D,r  ©»^«P&w  Die  anmertfung;Da§  Die  <5e» 


nennungen  eine«Ort«,fo  fi*  mit  D«r<$plbe :  xx>it&, 
;enoiget,  anjeiaen,  Dn§  Die  eiapen  cbemabliae 
.Erbauer  ober  3nmobner  Daoon  gtmefen.  $a\ß 
!cfen|t«ns9?orDgjuif*eaütru)umec,  ?b<H  I» 
P.  69.  3uncfer*  Öeograppie  Der  mittlem  Bet- 
reu, p.  250. 

IVitj.  ©iefe«  2Bort  pfleget  man  in  Den 
©*ul«l  Der  QJbilofopben  \u  brau*en ,  um  Die 
5Öef*ajf«nb<it  De«  3uDicii  au« juDrucf en ,  o>cin 
ft*  felbige«  beo  einemSOien|*eninfol*emetJn* 
De  befinDet,  Du§  er  nuf  eine  lei*te  ärt  Da«  <2ßer# 
halten  einer  ©a*e  gegen  ttt  anDere  erfennen 
unD  etnfehen,  folgli*  Den  ©runD  ju  einem  t>er> 
nünfftigen  Urtf>etl  unD  e*lu§ erlangen  fun.  Sl«f 
fol*e  cjßeife  ift  Der  9Q3;ö  ni*t  einerlep  mit  Dem 
fumretd)  feyn,  n>el*e«  ledere eigentli*  ein«  ige» 
f*afiffnl)eit  De«  ^ngenii,  ober  Der  ^ufammenrei» 
mung«  *  Jfrajft  ifl,fojwnr au* Die ©inge gegen 
einanDer  balt,  aber  nurna*Der®?6gli^EiitunD 
ni*t  na*  Der  ^ßabr^rit.  tOd^s  $bitcfo* 
pbif*e«  üeiiccn.  S>er  /)err  55aron  pon  IPTcIff 
crfldret  Den  Witt.,  fat.  insenfum,  Dur*Die8ei** 
tigfeit,  Die  Slebnlic&rViten  roabriunebmen ,  (fäcili- 

tatem  obfervandi  fimiiitudines).    $)iefe«  ift  Die  ei# 

gentli*e  grfWrung  De«  3Bi&e«  oberingenii.iref. 
*e  jmnr  toiele  befrtmDet,  foel*e  ni*t  gerpol>net 
ftnD,  fi*  olle«  Deutli*  »oriuftellen,  unD  Die  ea« 
*en  Deutli*  Pon  einanDer  ju  unterf*eiDen ;  911« 
lein  nenn  man  auf  Die  Srempel  Derer  gebet,  D«# 
nen  man  2Bi^  ober  Ingenium  jujuf*reiben  pfle» 
get,  fo  roirD  H*«  bolD  nuömeifen,  Do§  Die  $Be^ 
Deutung  De«  <2Borte«  in  ibrere*te  ©renken  ein* 
flff*!o|Ten  mirD.  gßer  blc§  an  einnen  unD 
Imagination  banget,  Der  gebet  au*  auf  feine  reei« 
tere  S(ebnli*(eit ,  al«  Die  ft*  in  Denen  ©ingen 
finöet,  in  fo  roeit  fie  Darinnen  torgeftellet  roer» 
Den.  UnD  Derglei*en  ftr.Det  fi*  bep  %cet(n 
SkeDnern  unD  Wdberingen,  roel*e  le^tere  Durdi 
tbren  SSM  gef*icft  ftnD,  aUe«  ia*erlt*  :u  ma, 
*en    ^mtiegen  mo  eine  e*arft|innigfcit  unD 

innere  aebnlt*fett  DerS)inge,unDDaDur*trirD 
man  tm  CrfinDen  geförDert.  ©er  VOt*  entRe* 
bet  Demtia*  au«  einer  e*nrffinnicfeitunD  qu. 
ten  embtlcung«  .  Jfra|fr,unD©rta*tnig.  ©a. 

behalten,  unD  fi*  (et*t  Daraufbe(innen,orermi« 
man  ju  reben  pfleaet,  ein  gute«  ©tDa*tnifi  ba. 
t  en,  menn  jte  luglef*  auf  Die  ea*en  aufmenf« 
Tarn  finD.  JlBiemobl  er  in  einem  qtrinqen  ©r,u 
De  angetroffen  mirD,  mo  ni*t  e^rfrinnSfeit 
Daju  Pommet.  9?emli*  mo  e«  an  eWftn. 
nigFett  feblet,  Da  nimmet  man  nur  »ebnlutHt 
mubr,  D.e  Mb  in  Die  Slugen  fdflet  :  Cafn 
mo  man  f*arffnnnigiff,  DaentDecfetm'nact,n" 
52  Zirali^  ?  m  0lfict>  Manier, 
für  Da«  Vßtun  nebmen;  in  Dem  anDeren  ?aiie 
aber  tfr  jeDeneir  eine  rooblgegrünDete  ii|t»N  feit 
torl,anDen.  bat  feine  ©raD, ;  ©e„n 

fe  mebr  bat  er  unD  fe  Hnnrei*»  ifter :  * 
g  ei*en  ,e  Perborgenere  «cbnlfcbfrirtn  einer  er» 
fvrfcn  fan,  ,e  gr6|fer  if}  fein  <2Bi*.  «nWen 
ferner  mit  germgemgBtt*«  begaber, menn er aor 
f*n>erc5te(»nli*feiten  entDecfen  fan ebne 
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ollen  2ßig  ift,  Der  ni*t  f«ben  fan,  wenn  einging 
Dem  anDern  dbnli*  ift.  ©«rauften  Deg$egrif« 
fcs*  oom  Oi$i$t  ift,  nicht  aHein  Die  üiebner  unD 
5>oetm,  au*  £om6Dien*  unb  SragoDien  #  @*reif 
ber,  fonoern  au*  fejbft  6k<^4)tiff(fleUer,  tätigt 
Ml  SDifdpünen  unD  Dabin  gehörige  Öa*en  be> 
trieben,  \u  beurteilen,  unD  bep  DenCrfinbern 
unD  ihren  Srpnöungen  bat  man  au*  Darauf  ge» 
(eben.  3a ,  wenn  man  Die  Regeln  Det  SXebuer* 
£unff,D<r$oefie,  Der£un|t  ju  erfinDen,  Demon. 
ftratioif*  unierfu*en  folte,  fo  mürDe  man  au* 
n&tbig  haben ,  unterweilen  tiefe  ©rünbe  \u  brau* 
*cn.  3nfoneeriKit  to  Die  Auen  unD  ®rf*le*ter 
Der  S)inge  Dur*  Die  aepnli*t«t  Determintret 
»jrDen;  fo  mu§  einer  bep  iö*arfitnnigfcit  ein 
gure*3ngenium  befu}en,ber  alle  £)inge  in©rfci. 
plincn  rcoM  orDiniren  unD  unter  ibre@ef*!e*ter 
bringen  tu, II  ©a  nun  Der  Wir  abfonDerli*  jum 
(Srfinten  etforDert  wirD,  unD  über  tiefe«  au*  Die 
fcrmartuna  dpnli*er  gdlle ,  Darna*  Det  gc6fte 
$f>eil  Der  2Renf*en  alle  ihre  {)anDlungen  einri*» 
ien,  au*  Diejenigen  £rfinter,  Die  Dur*  blofie 
5?a*abmudö  anDerer  ju  ir>r«n  £rfinDungen  ge» 
langen,  ihre  £rfinDungg*£unit  Darinnen  gründen, 
ohne  cffiiu  ni*t  befielen  f  an,  abfonDerli*  wenn  fie 
berQjernunft  nahe  fontmen  foD,  au*  überhaupt 
tieKunfl  ju  erfinDen  <2Big  erforbert;  fobat  man 
au*  na*  <2Bt$  ju  flreben,  fo  t>tel  ultf  in  unferer  ©e. 
malt  ift.  *$»anfaget,fo  otel  al«  in  unferer  ©cwuh 
ift:  2)enn  Die  Erfahrung  ieiget,D«ß  Der  SB*  m*t 


fteef  et  ift.  "äßet  nun  biet  Dicfelbe  entDecfeu  m.U, 
muß  ni*t  einen  geringen  Stab  Der  e>*arftimng. 
feit  haben.  UnD  ift  biet  fonberli*  notbia,  tag 
man  t>atf  Sfllgemeine,  fo  in  Denen  ©ingen  »erbor. 
gen,  Die  ung  torfommen,  prraug  m  brinaen  ge» 
f*icft  roirD.  @lei*mie  aber  in  allen  CDingen 
Krempel  ein  groffeg  £i*t  gebin ,  unD  Die  ®emü* 
bung  erleichtern  ;  fo  gefettet  au* unter  Die Ueburu 
gen  Deg$Bujeg,roenn  man  anberer  Ceute  @ trifft 
ren  liefet,  Die  fowofel  in  ^Borten ,  alg  in  @a*cn 
oie'.en  5Bi^  bemiefen/  unD  Dabep  überleget,  mag 
für  eine2legnli*fcit  man  wahrgenommen,  inDem 
man  auf  Diefe  JKeDeng >2lrien ,  oDer  au*  auf  Diefe 
©eDanden  verfallen.  $)rn  SEBifc  bemeifen  Dur* 
^öorte  gef*tcf re SReDner  unD$)oeten:  in£a*en 
hingegen  abfonDerli*  Diejenigen  <£rftnDtr,Die  neue 
«Korimen  ju  erfinDen  berau«  bringen.  9'Sec 
f*arf|innig  ift,  tun  viel  in  einer  ©a*e  entDecfen, 
Dag  ein  anDeter,  Der  Die  ©*arfHnnigfett  ni*t  in 
einem  (bl*en  ©raDe  befrei,  ni*i  feben  fan.  9* 
genauer  man  aber  Die  93etri*iungcn  Der  SBen» 
f*en  einfielet,  je  mehr  entDecf  et  man,  mag  anDcrc 
mu  ihnen  gemein  haben.  Söu  nun  Diefeg  ung  Dar« 
iu  nu§et ,  Daf  mir  ung  Dag  Krempel  andrer  in 
mehreren  g du tn  ja  einem  dufter  Dienen  laflen ; 
fo  fan  Die  e*arffinnigfeit  ni*t  wenig  ;u  Der 
^Beifheit  beutragen.  UnD  meil  abfonDerlt*  Der« 
jent.i«,  Der  hat,  Die  Slchnli*fetten  lei*t  mabr« 
nimmt;  fo  ftthet  man  au*,  Da|<3Big  lui^ßcö« 
he it  forDerli*  ffr.  QBeil  au*  Der     \-  in  einer 


ton  einem  jeCen  in  ein«m  fonDcrU*en  ©raDe  fi*  I  W*tigfeit,  Die  aehnli*feiter.  mabrjumbmen,  br« 


«trei*en  Idjfet,  unD  Diele  »efo  92aiur  mehr  ^ 
haben,  altf  andere  tur*  wele  Bemühung  m*t 
errct*en  Eounen.  SJejfen  unaea*tet  Idffei  fi* 
lo*  au*  ermhfen,  M  »«  Dur*  unfere^emu. 
hung  Den  natürlichen  oermehren,  unD,  reo 
au*  eon  ^atur  einiger  Abgang  iu  «puren  tft, 
tur*  unferen  '5lei§  ihn  erftften  fönnen.  S>cr 
<2ß  |  ift,  wie  oben  gejagt,  eine  £ei*tigf eit,Die 2»ehn- 
licbfeiten  maimunthmen ;  ftUeg  Demna*,  wag 
Oorju  hüft,  Da§  wir  Die  5Ubnl"W«"  lci*^  roflhr. 
neljmen,  bnnget  un«  ju  grölTertn  Sffiipe.  3roep 
5)inge  |tnD  einanDet  dhnli*,  wenn  Da#jeniqe, 
woraug  man  fu  erfennen  unD  con  einonDer  um 
terf*eiDen  foU ,  einerUp  itf.  5B^r  Demna*  Die 
»ebn  iAfeit  jmeptr©inge  entDecfenwifl,Derfelbe 
mu§  »i*  bemühen,  aüee  ©on  einanDer  ju  *  - 


inhet;  ©o  fan  man  au*  DenÄinDern  behülfl:* 
tepn/Dag  fie  wi(}ig  werDen,wcnn  man  ihnen  fUi|V 
lig  DieAehnh*feiten  jeiget,  Die  fi*  )wif*en  Denen 
©ingen  befinDen,  Die  f«  ertannt  haben,  oDer  Die 
ipnen  ooefommen.  SDiefeg  fan  ihnen  ni*t  aDein 
fünft i4  Dienen,  roenn  Oer  3u|fanD  Deg  Älterg  cg 
letDet,  auf  allgemeine  ißegnife  ju  geDencfen,  fon* 
Dern  au*  ju  grfinDung  Der  QBabrbeiten  Dur* 
fi*  felbfi.  3a,  Da  Die  äinDec  aug  Langel  Der 
Vernunft  fi*  in  ihren  £anDlungen  auf  Die  Cr. 
Wartung  dhnli*er$dUc  grunoen  muffen;  fo  «er« 
halten  fie  ft*  in  Diefem  ©tücfe  Der  Vernunft  ge» 
rr.dlTer.  meldete  ^bilofbphif*.  gejr.  p.  73  3. 
tOolf»  vernünftige  ©eDancfen  »on  ©Ort,  Der 
'iöelt  k.  l$h«l,  p.22^unD  53a  u  f.  Unheil, p. 


1 87 unD p  5 »8  u.f. 


©eDancfen  oon 


ftfaetben  mi  \>erf*iefiene«  in  einer  @a*e  ange.  Dn«Keni*en?hununDeaffen,p.2o3u.ff.p.2ra 
troffen  wirb,  unD  wag  er  ton  »weg  ober  mehreren  1  r  r 
©ingen  auf  Derglei*en5Beife  angemeref  et.  gegen 
einanDer  halten ;  fo  wirD  fi**  weifen,  ob  fie  einer, 
leo  fmp  oDer  ni*t,  unD  folg?nCg,  wie  weit  jwep 
©inqe  einantet  dhnli*  finD.  ifi  wohl  wahr, 
Daß  Diefeg  langfam  angebet:  Allein  nur  im  2ln« 
fanae,wieeg  mit  allen  Uebungen  bef*affen  ift. 

<3Benn  man  Dergleichen  oiele  3eit  fortfeget,  fo 
WirD  enDli*  «inegertigfeit  errei*et.  UnD  wer  auf 
folebe  QBeife  na*2BUj  tra*tet,  Der  witD  bep  fei. 
nem ^ßifee  au*  QJerfianD  beweif/n,  unD  Daher 
au*  Denen  ein  ©nüaen  tbun,  Die  überall  auf 
@rünDli*feit  feben.  UnD  Derglei*en  5Big  wirb 
abfonDerli*  erfordert,  wo  man  «©ahrbeiten  fin» 
Den  will;  S5«  gemeine  ifl  nur  ju  qjßortfpielen 
öienli*.  gef*Ub«  aber  gar  oft,  Daß  5)tnge 
eine2l<bnli*feit  mit  einanDer  baten,  aber  Die  - 
tet  anDern,  fo  mehr  in  DUSlugen  fdllet,  gan^ 
Umurfel'Uxiä  LFJJZ^U. 


unD  JDelTelben  wrnünftigen  ©eDancfen  oon  Dem 
@efellf*aftl.  fieben  Der  3Renf*en,  p.  68-  <B«tt# 
febebe  ©rünDeDer  ^QJeltweighctt^beoret^heil, 
P-  474-  $ractif*er  1W,  p.  3a  1  u.ff.  Sabrfcu 
8ogicf,p.  55-  ablwarbto  oernünftige  unD  grünD* 
li*e  ©eDancfen  oon  Den  Ätdft ten  Deä  mcnf*li*en 
qyetftanDe<(p.7Ä-  ÄiU>el«9ie*t  Cer9?atnr,  p. 
14.  »aifltrw^.florif*eg  unb  €rifif*eg  <3SJ6r» 
teTbu*,$b<tl'-  p.278. 4»3  520.579  unD  645. 

UnD $b.H,p.  178  22J-276  393  UnD  799.  1«'» 
benfrofl  wn  Denen  «{fetten  De«  OJeritanDeg, 
(^orgau  1745  «14)  in  Den  AQu  s.lw'o/i  c  s, 
v^anD  VI,  p.  1 14  U.  f.  tJÄan  f*lage  anbep  Den  Sir. 
tief  el :  Ingenium,  im  XIV  QJanDe,  p.  694  u.  f.  na* . 

TOiq,  ÖPiin,  einS>orf  im©tifTte3eig,Drep 
^tunDen  oon  geig  gegen  «Dhufelmip  gelegen. 
(0ol£>)'cbabt«  $Sef*rnb.  Der  «Wurtf  t .  glecf en,  je. 
»Ditj.  ein  JDorf  in  Dem  Jöeiircf  Deg  3mteg 
«Cffffa  9)aum> 
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Naumburg  gelegen,  unD  in  Da uelbe  g«f>6rig.  <ßeo> 
grapbtfdje  ©peci«!  Tabellen  be«Cr)urfÜr 
ßcnt£tirri6B<Jcr)feri,p.  199 


X»«,,oDer»WtfTii«,  (Hermann)  fiefcXDit.  De/P.  16*3  u.ff. 


XEirj,  oberEQigius,  (3ofann)  gebürtig  au« 
DerflRarcf,  »ar  1705  9i«<tor  beb  ber$rioial* 
e*ule  ju  ^ar^im.  Nwo  ütttrar.  Mar,  Boltb. 

1705.  p.  7- 

XX>i*4,  Oobann)  £  &nigli<b.©rofj.$8rittanni» 
fdjcr  auffccort^ntlicbcr  SIbgefanDter  beo  Dem  jrof' 
(eben  Der  Königin  2fmtt  oon  £ngeflanb  unD  Oer 
©tatst  ()amburg  im  3ab,r  1 7 1 1  Den  3 1  3fnner 
erriebteten  Sßergleicbe ,  Den  gering««  .jbanDel  be* 
treffenb.  3incrcti8  Europa1  ird}e5rieDen«*©#1üf. 
ff,T.H.abtb.lV.p.34oU.ff. 

XX%  (aber)  |iebe?berwfg,  (m  i«öanDe,p, 
1 12.  Detfgleicben  Äfinm  coptw,  im  XX  S3anüe, 
p.  848  u.ff.  X>crmirtftlo£,  im  XLVI1 23anbe,p. 
1431  u.ff.  Unfinnig,  im  XLiXfBanbt,  p.2017 
u.  ff.  unD  Unfinirigta't,  ebenD.  p.  2046  u .  ff.  De«« 
gleiten  Ä«if<rer,  im  XXX  *$anDc,p.  899  u.  ff. 

tptg,  (ITlutret.)  ift  Die  narurlicbc  ©ef<bicf  lieb* 
feit,  na<&  Den  SXeaeln  De«3JerftanDe«  }u  banDeln, 
fieb«  Öen  »rtirfcl :  logfef e,  (Die  natütltd^e)  im 
Xvm<8anbe,P.a63  u.f. 

Tr%0?or»)  fieb«  ttoxrig,  im  L©anDe,  p. 
1340. 

XVit$,  (XX)a^nOfwb<  Unftnnigteit.imXLiX 
©ante,  p.  2046  u.  ff.  De«gleicben  Äafere» ,  im 
XXX<SamXp.899  u.ff. 

tX>it3dg<irt,ein  uriiiie«  Deutfdjrt'IJBort,  bWct 
anje&o  tOetflagf  n-  (Set  ift  oon  weis,  vor  Seiten 
u«6,n)eife,unü  |4geit,jufammen  gefegt  Cigent» 


Wit$t,  ober  XCity,  glü&gea,  fieije  XOitxp,  \m 
LVI$BanDe,p.  593. 
WM,  (@eorg)  fieb«  XEtceltti«,  im  LVSBan» 


Wiejel,  c3of>atin  EuDioig)  einSÄeDicu«  in  Dec 
legten  Reifte  De«  i73ahrhunDert«,n>ar  ein  SAU* 
glieb  berAod.Nat.Curiofor.unb  fc&rieb: 

1.  De  corvis  albis. 

2.  De  mutara  locorom  (iruatione,loefdje  bcpDm 
Obfervariones  in  Denen  Eplierocrid.  Acad. 
Nat.  Curiofor.  Germ.  Ann.  III.  n.  57  unb  58 

anjutreffen. 
OTrtrtttete.  Biblioth. Scripror.  Medicor. 

tfligrfc,  €r&.$tfcboff  ju  2»agDe6urg,  fle&e 
Xfernec,  im  LV  3$anDe,  p.  44 1 . 
tüigelroba,  S5orf,  f!et)eXX>it$ffrc>be. 
Wigelrobe,  TTigefarobä,  Wwlroba,  tin 
SRepnungif<be«£)orf,  unweit  SBarcbfel  unD  eine 
©tunbe  oon  £aljungen  gelegen,  unb  in  ta«Obew 
2lmt©al  jungen  gehörig,  ©iejtird&e  nflbier  flehet 
aud)  unter  Der  ©uperinttnDur  ;u  ©aljungen. 
&6nm  Lexic.  Topograph.  bcö  $räncftfcbcnÄret» 
frt,  p.  434.  cßolbfcbrtbrp  Söefdjr«ib.  Der  SBarcft* 
ftletfen.  Weinrüfes  Äircben.  unb  ^cbulen- 
«Staat  De«  gurftentbum«  #enneberg,  p.  68 1. 

CDtgcn,  etaDt,  fkbe XVeifcnfcc,  im  LIV 
«SnnDf/p.  1379  n-ff- 

tüigen,  ein  Ort  in  Unter  »£lfa$  poifeben  bec 
3»n«  unb  äföer  gelegen,  iftÄtfcböfflid^etrufj* 
burgifcb,unD  geb&ret  in«2lmt5>enfeIDen.3<$ter# 

beim*  £lfdfjlf<be  Topographie  I  $fjeil.  p.  57. 

X&itjen,  ein  ©orf  in  berTOeber'gaufib  in  bec 
|)errf(bafft  ©oron  gelegen  unb  Dout  geböriq,  ifl 
mit  einem  ^ofrorat  ooer -fcmipt  Äirdje  aerfeben. 


fieb  bebeutet  e«  weife  reörri  aue  bei»  t>eTCt<jrt«i<Beotjr<jpI?ffdbeö5pccfal;IabcUcn  bee  £buv 


genen,  über  böe.5uh'inftigeet'nUrrr>eiI  fpre 
<r;en,nwlcbrt  meiffagen  ifl.  S)te  UngeUbrten,rceld>e 
ni<bt  rauften,  twDurcb  Die  <3Bei|fager  (t>«flebe  niebt 
tte^ropbften,  Die  bur^b  Den©eift©Otte«  rebe. 
ten,  fonDcrn  Die  5Btiffagtr  unter  ben  ^eoDen)  tat 
gufftnftige  f Winten  wiffen/ba  fieaud)  feibftDiefe« 
mit  etlid&en  Zeremonien/  fr  nicf>W |u  Der  ©otbe 
traten,  <«  am  meiflen  oerbergten,  Damit  fte  nur 
mogten  geebtter  bep  Dem  gemeinen  $ibel  feijn, 
mepnten,  Da§  ib,nen  unmittelbar  foldje  gute  oDer 
bofe  iuefprücbe  oon  ©Ott  »oiken  eingegeben  wor« 
Den,  unb  Dag  fie  eine  ©emeinfd>ajft  mtt©0?^ 
ober  Dem  Teufel  bitten.  CcF^rbte  Hymriu*Ma- 
gnus  Ecclefie,  quem  Te  Deum  laudamus  vuigo  vo- 
ennt,  in  Biifdjen^  Söetrad;ruiig  De«  Te  Deum 
laudamu«,  p.  26  U.f. 

VX)igan,ein  it6nfcj  Der  5Bil|en,  fielje  UJijanb. 

XVi^an,  ein  ^SJenDifdjer  Jürfl  orer^)erbog, 
rot  leb  er  )ur3eit£ar(«  De«  ©roffen  in  3£ager!anD 
unD  ^edtlenburg  regieret,  unD  befagtem Äapfer, 
im  3abr  789  »«Der  Die^il^er.^BenDen  ^ülffe 
unD  guten  ^ebftanD  gel  eiltet  bat.Rf0tnoLib.If. 
Chron.ad  an. 789  P-  3  -  ? '  •  ^i-m  urtbcilet,  e«  fen 
Diefer  angeregte  |)cr&oti  ein  Zbrifl  gen>efen,fonften 
ihn  Der  JCapfer  nidjt  ju  Dem  Ärieg«jug  roiDer  Die 
<3BeiiDen,n)el(be  er  \wn  fcbrifllicben  ©lauben  ge> 
brad;t,  berufftt  unb  ejebrauebet  baben  murDe. 
SnrHele  Qtttfrnetyt.  Q5ölcfer  lv^beil,p.23o. 

VDiBborfcrb^.etti^acb/rDelcben  Die  Cdrnrb» 
ner?0f6ll  im£KeintbaI  ati  fti 
fcybr  v&apl?ifäu  tepkon,  p.  347. 


frirftrrtr&irm*  Bad}feti,  p.  199.  'Jcccn^tn 
©eiftl.  Minifterium  im  €burfurftentf)um  Cacbfen 
oom3a()r  1723.  p- 461. 

a%cn ,(9?coIau«;<Büröermeifler  juamflec* 
Dam,  ftehc  UE>/rfen. 

n?tttenburcr;(  ©tabt,  ftebe  Wetfleriborer  atn 
Hcrbgau,  im  LIVQJanbe,  p.  1303  u.  f. 

Wigenburg,  rote  io  Wlelifante»  Geogr.  Nov. 
$b.  I,  p.  1039  flebet,  ebemabltge  ©rafiebafft  unö 
jc^ige«  »mt  im  ^)ilDe«beimifcben ;  foU  XOin^t m 
bürg  beiffen,  unier  roelo>em  QBorte  ein  3k tiefe! 
befinDlid). 

rTttjenborf,  Wtjenborf,  ein€^ur.^anne> 
üenfeber  giecf  en  unD  ^oft®  tatton,  auf  ber  $ofrV 
9\oute  t>on  Homburg  nacb^)annooer,oier  ^Reifert 
oon  Belle.  (BolbföaDte  Jöefd;reibung  DerSÄaicfc- 
glecfen,  k. 

tDtrjenborf,  XXJtjenborf,  eine  anfeonlicfie 
9lDf  liebe  ffamilte  in  Dem  Süneburgifcben,  fo  oon  Dee 
aDeli(ben  Circfe(.©efellfcbaflt  ju  gübeef  abgeftarn. 
met,  ton  rotlcber  ptaun  im  ?IDel.  ©iropa  eine 
5Öef<breibung  ertbeilet ;  fünften  aber  in  alten  Sei« 
ten  ju  Lüneburg  im  «Xatb*©tuhl  mit  gefeffen/roie 
Denn  Pfeffingct  in  Der  ^iftorie  De«ü8r<iunfcbn>. 
güneburgifeben  |)aufe«  $b. «,  p.  62  oon  ^obörtr» 
oon  92BieenDorf  mdDet,  Dag  ihn  ^Jabft  9?ic'o!auet 
v  jm3apr  144?  jum  SKatb^errn  Dafelbft  ein. 
gefebet.  Sförtg  oon  QBipenDorf  fiarb  15740!^ 
«ürgermeiOer  in  Der  etabt  Lüneburg,  unD  /ieqet 
bafelbfl  in  Demet.SRicbaelitf.Äfcfler  bearaben, 
jwrtnne  aud;3^ann  oon  SStfienborf  feine  Diu' 
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$e<©tdtte  gefunben,  baß  tiefet  ober  ouc^53iir. 
flermeifter  in  t«t  ©taDt  Lüneburg  gemefen,  unD 
jenem  unmittelbar  in  foleber 'üßurDe  gefolget,  roie 
(Staube  im  3De]0;£rrko  mid  pfeföngere  l.cp. 
8  torgiebet,  IdflTet  fiep  au«  Diefer  angeführten 
©teile  niebt  ermeifcn.  ©o  bat  au*  ciefe  tornehme 
gamtlie  über  hunDert3<ibre  an  €hur#unD  $ür|V 
!i*en^)6fen  DieanfebnlicpItenöteOen^nD  fepöne 
9*itter.©üter  befeflVn.  <&ferei»y»nu»T>on  <2Bifcem 
borf  mar  163  7  €bur>$riirif<ber£ammer«3unefer. 
Zietcnvmiu  oon  ^Bi^enDorf  Öräß.DlDenbur« 
gtf($er  ©e^eimöerfXctb  unD  ©rofr  Der  ©raffetafft 
£)elmenborfr,  half  1657  Den  QJergleid)  in>ifd>en 
Dem  bürden  juanbalt  unD  Dem  ©rafen  tonßlben» 
bürg  megen  Der  £errlid)feit  Äniphaufen,  ju$ap« 
ptere  bringen  ;  1660  roorD  er  ton  feinem  ©ra> 
fen  na*  JXegenfpurg  auf  Den  9let(b>§ag  gefcb> 
efet  ,  ben'  allgemeinen  gefityrlicpen  3ufranDDer 
Cbriftenbeit  bemeglic&ft  fürjuflcüen ;  unb  1666 
an  Den  ©(pmeDifcben  9teicbtf>$elDherrn,  ©rafen 
ton  23rangel ,  fo  balb  Diefer  im  .£>eri>ogtbum 
Bremen  angefommrn  mar,  mit  Dein  £rfucpen  Die 
K6nigi  erteilte  Cremtion  ju  holten  unD  niept  ju 
jugeben,  Dag  Der  pi  miDer ,  De*  £errn  ©rafen* 
ton  JDlDenburg  ganDenunb  beuten  Durcp  Die  ©ei» 
ni.ge  einige  <33ergemaltung,  $hdtlicpfeit  unb  Un. 
orDnung  miDerfabre.  H.  ton  2BifeenDorf, 
•Öerfcoglid)  1  Jjantiöocvifcper  ©eh/irnDer  SXath,  be* 
fanb  fiep  im  3al>r  1683  unb  in  Dem  folgenDem 
in  bem  £aag  a\$  ©eteü"ma<btigfrer  ©efanDter. 
&ietonymu&  pon  ^BigenDorf  fiorirte  169g  al* 
Cl)ur.^ann6tierif(9et  SantDroft  De*  $ür|ten» 
thum*  ©rubenbagen.  «Beorge  pon  9Bu}en. 
Dorf  bat  Comment.  de  (htutis  civitatum  provinci- 
•tium,  iu  3ena  1704  in  4  berau*gegeben.  fcfc, 
ttut>  XOahelm  ton  2Bu}enDorf,  Crbherc  ju 
3ecber  unD  ©eDorf,  florirte  1706  al«  .£>er&ogl. 
$)ollfleinif<$er  ©ebeimter  SXath  unD  £)om-©e» 
$ant  De*  (oben  ©tifft*  ?übeef,  unb  fyatte  ftch 
169$  mit  2r,ne Marien bon33or4>/ einer  $ocfcter 
SrieDrkbö  ton  SSorcp,  £>ocpfür|tl.  23raunf<proeig> 
Eüneburgifcben  ßbriften*  unb  €rbherrn*  ju 
<£$önenbecf,  unb  Slifabetben*  ton  Slflreln ,  ter» 
mahlet.  3m  3abr  1727  Übte  einer  ton  2Bu 
fcinDorf,  auf  3ea)er,  al*  De*  .£er&ogtburn*  £au» 
enburg  ^)of»©eri<ttö«  l'anb^unb  Confiflorial* 
JXath.  2Iucru|t£t?ri'|tiati  ton  <2Bi&cnDorf  mar 
in  ben  Saferen  1740  unb  1 747  JDomherr  ju  8ü» 
beef .  SDiefer  ober  ein  unterer  3ugufr  Cbi  i| t ian 
PonQBifcenborf  mar  1743  ©jurH^annöterifcper 
2ant«SXath ;  mürbe  aber  noa)  in  folgern  3«bw 
jum  .£)of.9ticpfer  im  £er$ onrhum  Lüneburg  er» 
nennet.  Eue  trieb  tPilbelm  befanb  fiep  174« 
in  jtönigf.  ^oblnifcpen  unb€b.ur  •  ©ddbüfepen 
tfrieg* ©ienften,  unb  »mar  altf  SRajor  bep  Der 
er(ten©arbe.  2lnne  (Elifabrrb  pon  5Biften» 
Dorf  i|f  1697  bei)  1 3 3«niu«  gebobren,  rourbe 
i7i7beni2  0c»ber  an  Cbriftian  "-SBilpelmen, 
^repberm  ton3)?unnicb ,  SKu&ifcb»Äapferli(pen 
0el)eimDen9iatf),Dber«£)ofmeiflern,unD5XiöeTn 
tet'  ©t.S(nDreaei<OrDen«  cermnblet  ;  fic  bat  5 
Äinber,unD lebte noep  i747ipUbtd.  (ßaubert© 
aDel*8ericon$p.H,  p.29i30.f.  ©ebumanne 
hH)rlicbef3©enealogiftbrti)anD»©u(p  tti  3abr« 
1747,  $ b«  l»  p  2 1 9  unD  %b.  II,  p.  2 1 9.  (Bettealo» 
gifcb.4)if!prifcbe  Hacfartcbten^anD  V,p.  1 135 
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unD  ®onb  vm,p.u7.  ITIuobarbe  &rin,;c* 
mannoDlDenburgiftbeCbronifa,  p.  jIO 

6ouve rairten  von  «Europa  De*  SS 
p.  762.  Pfeffingere  ^tflorie  Dee  sfiraunfAme^ 

Dem  anDernSÖucpeDet?  er^en  Tomi  Parereorum 
ad  oinnts  gtnens  erudrwntm,  fo  ju  ©ötrinucn 
i73«  >n  8berau(!gffon.men/  fofgenDc«  unter 
Kummer  7:  de  Erymo  &  primordi«  Luneburrl 
cum  notulu  A.  ß.  ttivy  <BtU$tu  $eit.  i  7£ 

VOiqtntftf,  (|)ang©eorge)  ein  6^30» 
efer  ton  Lüneburg    nit  fi<4)  i^fl„c 

1666  ju  Hamburg  folgenbe  mercfitürtige  $S> 
benbeu  jugetragen  baben  foO  ;  &n  £Sffm 
Dafelbf»,  tarnen*  Jüt^tt Sstfe,  marb  aemißfc 
Urfadje  falben,  auf  Den^iefenbau,^ ,  iaWff 
aefeftt,  meinem  balb  Darauf  obbenanter  AaS 
©corge  3BibenDorf  ©cfcBfcpafft  leiten  £Z 
3ewr  tertnebfiep  Die3eitmit  nü^licbenSöingen: 
mfonDeroett  mtt  fleiijtgcn  «ibel.gefen ;  Dicier  bin! 
gegen  marDDeeJmegen,  meil  er  einer  Jungfrauen 
mit  feinem  »lute  Die  gbe  terfpreeben,  aber  n.cbc 
geboten  ,  unD  fie  Darüber  jum^obie  gebraut 
b^tte,  ber muffen  Djfperat,  ba§  er  bem  SeurTcl 
feine ©eele  übergab,  ein  SMeRer  an  Den  Serb  (u 
fiere,  unb  fub  felbft  erfletben  mcTre,  moran  ihn 
aber  hrefe  binDerte.  ^Kptö  Diflomeniger  be* 
Jarrete  er  auf  Der  Sfapnung,  er  F6nnte  ofenmög, 
lia)  (<lig  merpen,  baue  eine  ©ünDe  roiDer  Den  tieili. 
gen©etfl  begangen,unD  mdrt  emig  terflucbt  •  molre 

fem  ©Ä  LÄ'i1^  mt*m> nt™ 

lein  »iauoe  Dura)  ein  2BunDermercf  beß4tiaet 
tturDe.  Srefert  fragte  ihn/ma6  er  bor  eine*  ter 
langte?  3ener  terfefcte  :  ÜBenn  er  §eu«r  au* 
Dem  Uten  unterlebt  bringen  mürbe.  $te(tn  fcB 
bierauf  einen  greffen  eifernen  «Ring  gan6  alüenD 

SÄftffÄ'  W  C,nf',b<n  «neVraume 
3e  t  m  feiner  £anD  gehalten  haben  ,  mie  auch 

nebflDim  eUicpeßlüenDeÄohJen,  alle*  ohne  et 

mge  QJerleeung.inDem  er  bepte*  mit  blofTrnfrep, 

en  «rm  au*  bem  Ofen  herfür  gelanget,  S  flkS 

be*  ihn  flircfenDen  ©Ottei.  2 

Ding*  redjtfeltramen  Gegebenheit,  bat  berarfefe. 
gl unb  ©oufehge belöge ^ m >in  rf* 

g.Cbnfrwn  Korrbolr,  «inen  au*Mktm 
*en*t  im  offentl.cben^rucf  aeaebenT«*  »2 
(b«m  Diefelbe  meuldufftig  erjehlet  mirb,  in  ttiJbtttn 
ton 3«egler;£)i(ror.fo>en gabprintb  ^er ^96 

P  39^*  *ftUWN  *r^*',v$eil 

mgenborf,  (Cffiühelm)  gebürtig  ton  gfcbin* 
gen  im  ^ettjogthum  Süneburej  5  Ubrete  anWna. 
heb  alt)  profeffor  Der  gjrattifcben  5)l)ilofopb.f,  ju 
£ömg*berg;  murte  hierauf  ©ottor  ter^beolo. 
gie,  mie  aueb  ^aflor.euprrintenDentunDCano* 
meu*  ju  »arDemicf  im  8üneburgifcpen,  unDenD. 
lub  Dber^cteiler  (Archiprtsbyter)  pi  «Xaftenbtirg. 
&  ftorb  Den  i7$ebr.  U46  im  37  3ahre  feine* 
alter*,  eeineeeprijftenfjnD:     0  v  ,,mw 

i.Phik>fophi»prio«,  J?diu'a*berg  164*  in  ra.J 
Äff  CfP  3  a.Pni; 
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2.  Prudentia  civilis.  £RoftOCf  i  642  im  12. 

3.  Lonfesfio  Fidei. 

4.  Kelpomum  ad  duas  quxftiones  de  faiute  it 
Eccteiia  Lacherana. 

j.  üifp.  de  arte  feliciter  adroiniftrandi  rempubli  - 


199« 


i  de  (latus  &  adminiftrarioni* 
rii  Romano  •  Germanici  form»  hodierna, 
itöntfieberg  1642  in  4.  3"  Dtefec  lefctcrn 
©grifft  gab  ibm  Ded  iimndt  JusPublicum 
2lnia§.  S>enn  altf  Derfelbe  Den  lüittiaurn 
Durc&lag,  überfam  er  einen  Unwillen,  Dag  er 
Von  De*  gi  o||en  vlan^Iccts  IbcoDor  Rein* 
fing*  fchre  von  Der  «RajrfMt ,  unD  Daher 
fl'effenDer  Monarch,  gorm  De«  ©eutfchen 
SKetchtf  abgegangen  war.  €r  tviberlegte 
tabero  tiefe  Steuerung  in  Drepen  ©ifputa» 
tippen ,  unD  lieg  folche  unter  obigen  $itul 
1642  jufammen  Drucfen.  Iftrinätieot* 
tarn  folche  Durd)  Die  Communicatton  De« 
berühmten  Sfltorjftfcfcen  3>refef]or6  DerSfcch» 
te,  Hiccl.  Rttceret?ijfen&faum  tur|)anD, 
fb  (ttrieb  er  (u'etvieDer  eine  Diflertarionem 
Apologeticam  unD  lieg  folche  ui  Dnolfcbacb 
1543  in  4,  in  fitben  unD  einen  halben  $Jo» 
genDrucfen;  rö/genDorffr^cbrifftenvon 
3  unD  einen  halben  «flogen,  aber  ,u  Defto 
beflertr  ©rgeneinanDerbaltung  jugleicb  auf« 
legen  ^  Allein  viele  balten  Davor,  e«  habe 
SLimnam  in  Diefem  Streif  juviel  $e|ftig* 
feit  Miefen  laffen,  unD  feine  ©ehmdepe  in 
Der  9)biIo  opf>ie  nicht  unDeutlid)  oerrathen. 
Ulletneutfle  H-c^r.  von  3urffitf$m 
23ocf;ern,II$SanDp.  56  u.  f.  6mtp»  Bi- 

blioth  Jur.  p.  7$  7. 
XX?itten»  Diar  Biogr.T.  I,  ad  an.  1645. 

tCi«cnt>*rf,  ( Sßilhelmine  von)  otbohrne 
ton  £6f$eti,  ein  in  Der  Jnflru  mental.  unD 
cal  Sftufic  erfahrne«  ftrdulein,g«ftaJt  fie  nid)t  nur 
«in  nett*  Ciavier  gefpielet,  (bnDernauch,  im&uv 
gen  roenig  ihre*  gleiten  gehabt.  Sraufrtjimtner* 
£ericon. 

tötcjfn^ufht^ijcnt^ttfen.Wts^ufm, 
oud>  Vttfenfyixufen,  eine  Werne  ölaD  in  SRieDcr» 
Reffen  an  Der  SfBerra,  vier  feilen  oon  CaffelunD 
Dr. 'Uif  von  .peiligenirdbt.  ©i c  flößet an  Der  ©rc n» 
be  De«  SiafelDea,  unD  gehöret  Der  £ef[en * CajjelU 
fehen  «inte.  ©ie  bot  einen  hübfeben  viertefigten 

«Wareft  $lafc  Von  welchem  man  &reu$n>etf<  aa  .   t., 

aUe  oter  $we  Der©taDt  fehen  fan,unDifrgan&  ivon  «Böfen,  afcaucp  vonöurenfan  gefaartroer. 
reguta  r  gebauet.   Dbnweit  Davon  i(t  D  i«®chfog  j  Den  ;  JDarum  auch  Die  ©clehrten  Dil  <2Bon  im. 


©eogr.p.247.  Ur>fme  £iftou|'cb*öfoar.  fcrtc- 
II  iheiLp.543.  mtliftantca  @eogr.  1 5b  p.937 
PoUitanDig  ietic.  Der  aicen ,  mitjern  unt> 
Heuen  (Beegr.  p.  12 19.  6cingelrrk»in& 
(öeogr.  p.  177.  &ud?enbecfere  Annaleäj  Haf- 
Iiaca,  Collcä.  V,  p.  30.  60  u.  1 88,  UnD  Collett.  VI, 

Wtgrn&aufm,  (^einrieb)  mar  erft  Sonre- 
etor  Der  ©cpule  ju  £aatburg,  murDe  hierauf  1671 
ijector  Dafelb|r,  unD  1684  marD  er  Stetiger  ju 
©ennbaufen  im  fcüneburgifaen.  Aüa  Scbohtl, 
viSÖanD/p-166.  J 

Wftj«i&4tifert/t;gofepb©ofe!,  mit  Dem  3u* 
nabmen)ein  «Xabbine,  ftebe  3ofep^  (öefei ,  im 
XiV©anDe,p.ii9iuf. 

XTincnttj  ober  XTiqing,  ein  ©orf  unD 
©chritftf»i§ige«  «Xitter^ut  in  Dem  5*ejircf  Deel 
€hur*©debrifeben  2lmteö  söorna  in  ^e»fl«n  st- 
iegen; ift  mit  einem »]Jaflorat  oDer  ^)aupt.Ätr» 
d>e  wfehen  ,  »eiche  nech  vor  Der  Difformatiott 
funDiret  tvorrtn  qct>6rrt  Da«  i£>orf  Dftn 
fctelicben  ^>anfe  von  JKincf.  ö?ccgrapt;ifcr)C 
Special » ZabtiUn  be&  Cr;iirfih|rintt>»»m» 
Sucfof«  it,  p.  199.  cBclDfd^cDts  SBcfcbmbmjg  Der 
^?areft;glfcfcn.  jr.  3ccanDer»  ©eifiiid>e0  Sii» 
nifterium  imCEburfurflentbumÖocbfen,  p.  142. 

U>fe»Jb*l,  ©efcblecbt,  fiehc  XDÜ5eru 
ftfirt. 

XViqtt,  fu^e  <ßen>iffencr  ,  im  X  «Bant*, 
p.  1392. 

(Benin,  rviiD  Die  Himer ra  genrnnet, 
von  Der  im  XXI  iöanDe,  p.  353  u.  ff.  nac^,u. 
fehen. 

XC&s,  fleh*  Binmkif,  im  XXXVII  <5am 

De,p.  1704 

Xr^ige^pi'tjipung,  heHjt  eigentUcpiemam 
Den  Durch  etn  Krempel  fluger  machender  Durch 
eine  ihm  auferlegte ©traffe  beffern,  2<u.E*emp/a 
prudemem  reddere,  oDer  Emendatio  ex  dauwo 
©ie(>e  XOi#,  unD  XX>Jtttfc^aUf . 

XVi%i$tt,  ©alomo  nennet  ihn  ©prü4n>6r* 
ter  €ap.  XXlll.3.  Cap.  XXVII.  i2  in  ftinee 
«Sprach«  Arum,  melcht«  in«gemtin  einen 
(tätigen  beDeutet,  Der  in  feinen  $&un  unD  §ür* 
nehmen  gebubrenDc  gjorfieptigfeit  unD  ©orgfalt 
ermeifet,  Dag  er  nid)t  etwa  bintergangen  tverDe, 
ODer  Demjenigen  Sroecf«  verfehle,  Derrerfiep  für« 
gefeht.    ©a«  ifl  aber  eine  Sache,  cit  fotuobl 


( 


8I1  nflein,  Da«  oon  'JmolDm  von  perlepfc^  im 
3abr  1 149  erbauet  morDen.  Ä  ge|)6ret  ante. 
Ho  Den  sßaronen  von  öoDenbaufert.  <Ditfe 
®taot  aeborete  eheDem  Dem  «gxrhog  ju  ©raun, 
fd)  T>eig>güneburg ,  Docbe«  mufte  Diefelbet)erfeog 
3lbrei-^c  um«  ^ahr  1261  an  SJIarggraf  A«'ni 
tidftn  au«  «Weillen,  wegen  feiner  ©efdnglicben 
€rla||ung,  nebft  anDern  Orten  abtreten ;  9}acp> 
gebenDöiftDiefe^ütaDt  Durch  anDere^ractaten  an 
Die  CatiPgrafen  )u  Reffen  fommen.  ^übnr rs 
3eitung«.gcvicon.  <ßbenD.  «ßolit  «Oiflor.  Vl^jh 
p.  M9.  5wlero  ©efthr  Der  X  Äreife,  p.  8<Sy, 


t«r  Diejenigen  fe&en,  Die  etwa«  anjeigen,  «wiche«; 
an  fid>  »eDer  b  6§  noch  gut,  fonDern  fb  wfrD,  naci« 
Dem  ftcö  Der  beieiget ,  von  Dem  c«  beobaebtet 
roicD,unD  nad>Dem  Die®ache,6amit  tt  umgebet. 
3nb6femg3erflanDeftnDetman«,  fiiobv,  I1# 
2  «Wof  XXI,  14.  in  gutem  <33er|ranDe  hingeq«nj 
»icD  tt  von  f lugen  feeuten  gebraucht,  Die  in  ©u. 
tenflug  ftnD,  in  welchen  e«  @alomo  nimmt, 
©prücb»  Xlf,23.eapX!V.  ig.  eap.XXII,  , 
£ap.  XXVII,  i2.n>onuauo5^aulu«  ermahnet, 
RNI.XVI,  19.  id)  mia,  Dag  ihr  toti^t  fepD  auf«) 


■     ■  ©UK:c.öibliret>eaÄfaI.Jterif.ll^beili)  2a«e 

Sturm.  topolog„cbe  aamcifunfl  jur  t>mttöcn  9luo>  liehet  epruebm.  XIV,  ©J | Wn" 

flIÄU« 
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«Wub««lh«lttb«cni'aiät»tt<r  wtfdttam  feinen 
Won*  b«'ft,  «"  Pirjiäiioigcc  töirnfcb 

trauet  Den  teuten  nid)t  |trote!»  ionDern  bot  gute 
«dji,  Dag«toonDtn©oulo|'i'n,tüifi]cben  unDoer* 
fdjlagenen  beuten  nid^t  betrogen  roeroe.  UnD  roave 
»a^nnurrifdbSMng,  roenn  man  einem  jeDen  alle* 
glauben  roolte :  S)eno  ob  man  roobl,  natb  2trr  Der 
€br i  (Hieben gitbe,w>n btn  beuten  alle*  gute*  baff") 
fottr  unD  £bnftu*  fKMn^ Anftrn  be/Ublet,  Dafc  fit 
einfaltig  fepn  foUen,roieDie Rauben ;  fo  beifl  et  Dod; 
flu<b  flog  ftpn,roie  Die  e^laucX"  £*nn  rotr  lei*t. 
lieb  glaubet,  »irD  leiebtli<&  betrogen.  »tblif4>. 
RcalJLcr.  II  £  btÜ,  P-  a65°« 

XDttiiöc  ©cfjriffcen,  fiebt  ®nnretcfce 
ecf>rift'f Im  XXXVII  BanDe,  P  1 706. 

VÜi*iß$ebinQ,  fo  bief?  rbtmabld  an  unter» 
fcbieDluben  Oiien  In  SWfdtfanD  eine  befoncere 
2lrt  »on  ©ertöten,  oon  ce|ftn  eigentlicber  Be> 
febaffenljeit  fi*  aberntet*  redjt  gemifieo  beftim. 
nun,  fonbern  nurboebfremjau*  Der  fbnftbtfann« 
ten  BeDetitung  Per  QBorte  VCi)c  oDer  VOiui  unD 
£>ing,  at$  au*  melden  biefe  sötuennung  jufam» 
men  gefegt  ifl,  unD  Deren  jene«  eigeiulid)  fo  oitl,ala 
eine  25uffc  ober  <3ttaffc,  Diefe6  aber  tin  <5e< 
vidjte  anjeig<t,  fooieloermutben  lä|jt,Da|j  eö  eine 
befonDereSlaoon  Straft  oDer  folgen  <öerid> 
tert  geroefen,  DeflM  £rfenntm§  ficb  oornebrnheb 
über  geroiffe  unb  ganb  befoncere  etrafKSalle  er» , 
flrecfcc  bat  UnterDefiVn  wollen  rote  Do$  ju  ei»  | 
niger  Erläuterung  De3  befahlen  nad)ftcbenDe  | 
merifrourDige  UrfunDc  benfüten,  barautf  ju^etcb  , 
ju  erfeben,  roie  abfonDevlicb  in  Der  ©taDt  £öln  I 
De*  Burggrafen  unD  Da6oogtenIid)e  ©eriebteoon  I 
einanDer  unter  fd>i  et  tn  geroefen-  £$ifr  foltbt  tin 
©iplotna  De*  €r<>  BifdM*  WWW*  i"  CMn 
tom3abre  1 169/  unOWifDiu  felbigeroornebmlicfc 
Der  ,roifd>en  Dem  Dallgcn  Burggrafen  unD  Dem 
<3ogte  oDet  Advoaato  entjtaiiDent  ©treit  ubtr 
M  Öericbte,  YOmm  &bin$c  genannt,  Derge; 
ftalt  entfd)ieDen,  Da§fold;c*hingud>  Dem  erftern, 
ober  Dem  Burggrafen,  jugetignet,  bmgegenDem 
leatern.oDer  Dem  <25ogte :  jugleub  aueorurflt*  um 
terfaget  roirD,  fld}  in  Daffelbe  roettet  mebt  iu  im* 
feben,  nod>aucb  Den  Burggrafen  in  Defienibmal. 
lein  oorbebaltener  Sluflübung  fernerroeit  ju  Itorcn, 
wie  au«  Den  eigenen  QSorten  unb  Dem  völligen  3u< 
fammenbcmqt  befagttc  UrfunDe  am  bellen  »u  tc 
fennen.  S>ab«roicgarrooblDer^<ube  roertbju 
fepneraebten,  felbige  aabier»on<3Bort  juQßort 
einjurüefen/  tt)it  untf  fok^efo  roorjl  00m  Jümia  tn 
feinem  SRekfafMito  T.  XVI.  p.33 3  aW  aueb 
oon  0Tf;n(rwitUlri4)Önipcn  in  feinen  Ong.m. 
bu$&  Antiquitatibus  Hanovercnlibus  p.227U.ff 

roitgetbeilet  roirD : 

Innomuiefantlz  5e  iodividu«  Trinicaeis  Philip. 
«wdivina  favente dementia  ltna*  Colonienfi«  bc- 
clefixArchi  Cpifcopw  Omnibus  tarn  futum,  quam 
prxfenribu»  inperpetuum,  Neea,  qu*  aguntur 
in  tempore,  llmul  cum  tempore  labantur,  folent  in 
«Uai,  teilium  Ät  tenpeur«  perennari.  Ea  propter 
univertbrum  notitii  cupimus  declaran ;  quod,  cum 
interfideles  noftros,  Het»ricum  virum  Mobilem  de 
%\rberg,  ßurg^ravium  noftrum  Colonieofa»,  c\- 
Cerharduiwniütcm  de  Ependorp,  Aävoctttum  no. 


^Cbtnejc  dicitur,  coramnobLs,  Prioribus&fjdeli- 
ImsmiftrUpraleutilHis  qudlio  verteretur,  &idem 
lihrggravtus  lirmiter  aftereret  &  allegaret ,  juris 
t'ui  ab  antiqao  clTe,  quod  feiut  Judido,  qaod 
l  V :ru0ß<i>iil0C  dicitur,/»r<ryi/fl'/  deberet  \  abi- 
que  Advocatu  noftto  Colonieali  praedido  fraagere 
mdtfie.oy  qucr»UC»3C3iinbrc  dicitur,  &  jam  didus 
Advocatu»  e  converlo  prvponeret,  juris  fui  efTe 
xdißc'ta  dich  una  cum  eo  debere  fhmgere.  Mos 
tandem,  quia  dejudicio  hujusmodi  non  conilttie* 
babito  fidelium  noftrorum  prcdiclorum  confilio, 
vocart  feeimus  Magiftros  Civium  ii  Scabinos  no- 
ftro&Colonicnfes  ac  onleiatos  de  Rid)CV}C$äcbC,  fc 
jurari  feeimus  eosdem,  cum  jura  civitatis  Goloni- 
enfis  eis  cilcnt  agnita,  cieainl'uis  privilegiis  habe- 
rem  feripu  1  quid  de  hujusmodi  Judicio  fentirem 
vel  feirent,  nos  inftruerc  vellcnt,  qui  inter  fe  ha. 
bito  conlilio  ferinium  fuum,  in  quo  privdegia  Am 
erant  recoiidita,  licet  invitc,  aperuerunt  &  quod- 
dam  |irivilcgium,  cujus  feriptum  vix  ex  nimia  ve« 
tuftate  intueri  poterar,  extraxerunt  &  nohis  exhi- 
buerunt,  in  quo  una  cum  Prioribus  no/lris  viue» 
mos  contincrj»  quod  .4Ji ~0i  otus  noflcr ,  qui  in 
eodera  priviiegio  Scbuitttui  Archicpifcopi  colu- 
nienfis  nominabatur,  una  cum  diiSo  Burggrov.a 
Colonienfi  in  ommbus  caußtjud.cio,  pnlideie  ex- 
cepto  Judicio ,  quod  \V muttf as i rtgr  dicitur,  & 
Judicio  de  Ixreditatibut  'wiri  Coloniam  fitU,  qui- 
bus  didus  BurggravM  fiius  judicio  prttfidtre 
debet,  &  quxßum  de  eisdem  provenientem  reci- 
pere.  Item  cöntinebatur  in  eodem  priviiegio, 
quod  una  nobiscum  Bonmnn  Juduii  ist  Judicio 
teneat,  cum  in  fuo  Bannt»  talis  fit  vis ,  quod  die, 
ficut  4:  nos  bannire ,  proferibere  eos,  qui  de  jure 
füerint  proferendi  &  etiam  ab  eodem  proferiptos 
in  jus  fuum,  in  i^uoprius  tuerunt,  reflitucre  pote- 
rit.  I  i  contiuebarur  in  euücm  privilrgio,  quod,  (i 
quem  ad  inilantiamcujuscunque  vouie  deberet  ad 
judicium,  iilum  talibus  verbis  '1  eutanicis  vocare 
debeat:  £tncrt  H  .  t">;.'  'C\Ka-jcn  umb  bic 
oftenr  VCuttbc  off  blcygenbr  öiar  off  bcit 
Öd>la0,  offU?urffoff^*ric|>,off umbnorr* 
jud^r,  off  »011  weidjet  l*iOirbdt  it>f\%  bat 
txifd>Cft  id>  Cevitt  tin  WcttY,  anbei-  VOcvff, 
berbt  VOctff,  unb  bannen  fn  mir  mcim*» 
l  .  -.r.c  int  iöebvnge  30  vertat  (Rctidyre, 
||.  f.  n>.  EcAdvocatus&illi,  quibus  jttdiciacom> 
mjttnntur,  vocare  debent&dicerc  verba  prcdicla, 
eoexcepco,  quod  dicent:  inb  bannen  jfne  nut 
meine«  fetten  TSmiic  (>er  int  (flebutge  .«> 
redeten  (0crtfi)tC  te.ltem  continclutur  in  eodem 
priviiegio,  quod  Gvcsnoßri  Colonienfe»  a  prxda- 
ceüonbus  noftris  Axchicpifcopis-talem  obtinuerunt 
iibertatem,  quod  neque  Succelfores  noftri  neque 
ßurggravius,  neque  bueeeßorcs  fui,  ipfusad  alicu- 
jus  inßamiam  ration«  diäi  banni  poterimus  extra 
Civitarem  tjolonienfem  ad  judicium  evocare.  I'rc- 
tcreaconrinebarurin  eodem  priviiegio,  quod,  quau* 
donos  veiSocceßoresnoßri  judicio  fanguims  pn-ti- 
dere  contiagerer,  diäus  Burggraviut  nofler  de- 
bet  efle  Aäwaatus%  Ali  hoedeventum  fucrit.quod 
forte  pogna  fieri  debet,  idemUurggraviuspugnam 
absque  Advocato  noßro  ratione  banni  fui  judicabit, 
61  cques  in  circulo,  quod  VCYrff  dicitur,  in- 
cedere  deb«,  ad  cußodiendum  ciröulum,  6c  ad 
tefjfteDduro  preßune  populi,  ne  pugnames  impe- 
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i'iantur,  fit  nc  Jadicio  maculemor,  nos  fit  noftri 
Succeflbres  dicere  debemusBurggravio  fitSabinis, 
uc  diligentet  cav«ant>  ne  reo  vel  aclori  injuria 
fiar.  Item  continebMur  in  eodem  privilegio, 
quod,  fi  in  caufis  judicii  -  -  -  de  quibus  qu«- 
ftio  nobis,  vel  Sttcccflbriboi  noftris  intra  Civil«- 
tem,  videlicet  inter  Cives  ooftros  Colonienfes 
mota  fuerit,  fit  compofitio  amicabilis  Intervent» 
rit,  de  qucftu  inde  proveniente  recipirous  tres 
partes  ,&  Burggravios,  nrtione  Banni  fui,  quartam 
partem.  Item  continebatur  in  eodem  privile- 
gio, quod  diÄus  Burggravius  &  Advocatus  qu«- 
fhun  judicii,  quod  fitumeftin  Curia  noftraEpil- 
copali,  «qualiter  dividere  debent,  excepto  quiftu 
XDiv,iQ$ct>in$t  fit  hxreditatum»  quod  fpecialirer 
ad  Burggravium  fit  fuos  Succeflbres  fpefitari  dinofci- 
lut.  ltemcontinebaturineodem,privilegio,  quod 
quandodiöumöurggraviumscdificia,  qua:  23urge> 
$imbtte  dicitur,jrangere,  contigerit,  quirere 
debet,  cuhisefthocedificium,  fit  fi  non  fuerit,  qui 
preftetid,  per  fentenriamScabini  illud  frangere  de- 
berfit  tragmentaxdificiorum  talium  in  fuamfaciat 
deferri  confcrotionem,ficfifuerit>qui  coofiteatur, 
ttleedificiumeflefuum,  nihilominus  illud  franget, 
«title  cdinciumvadiare  debet  diao  Burggravio  LX. 
iol.  quos  ipfi  folvere  debet,  antiqoam  fol  refidear, 
et  fi  non  folverit,  poeoam  duplicem  incurret,  fit  fi  di- 
öu  s  Burggravius  nobis  fit  SuccefToribus  noftris  ex  hoc 
queremoniam  depefuerit,  talemad  folveodum  per 
Ecclefiafticum  compellemus.  Item  continebatut 
in  eodem  privilegio,  quod  Scabinus  Colonienfis,  de 
quacunque  fic  caufa  requifitusadiao  Burggraviode 
fcntentia,  io  continenti  vel  intra  rriduum  fenten- 
riam  ipfam  ferre  debet,  aliquin  vadiare  debet  vel 
luis  Succeflbribus  LX.  Sol.  quos,  anrequam  Sol  refi- 
deat,  ipfi  folvere  debet,  quos  fi  folvere  noluerit,  «r 
dtäus  Burggravius,  vel  fui Suceeftores,  nobis  vel 
Succeflbribus  noftris  fimilitcrex  hocquerimoniam 
dapofoerir,  talemad  folvendum  per  cenfuram  Ee- 
clefiafticam  compellemui.  Item  continebatur  in 
eodem  privilegio,  quod  Burggravii  fit  SucceHor« 
fui  ab  Ecclefia  Colonienfi  in  fede  Scabinatus  locare 
ScabinosEleäos  fitprovidere  debent  libi  diligentar 
poft  locare  fit  perfcrutari,  ne  Scabini,  quos  locare 
debent,  fiotgibbofi,  curvi^  monocali,  furdi,  clau- 
di,  balbutientes,  paracliti,  vel  aliqua  fpecie  leprx 
notati,  homicid«,  vel  perjuri,  vel  aliqua  culpa 
fcripti,  velufurarii,  feumediante  peeunia  adofii- 
cium  Scabinarus  eleäi,  talcs  vero  perfoeas  Uurggra- 
vius  retufare  debet,  fit  nullatenus  in  fede  Scabinaxui 
locare,  neque  perfonas,  quin  fint  ad  minus  XXIIII. 
Annorum,  vel  amplius.  Et  continebatur  in  eodem 
privilegio,  quod  juris  fni  e  ft  fit  Socceflbrum  fuorum, 
dequolibetScabino,abeoin  fede  Scabinatus  Jocato 
recipereonammarcamdenaTiorum  Colonienfium  fit 
unummaldium  aven«,  qu«  folvere  debeatante- 
quam  Sol  rcfideat,  fit  fi  folvere  noluerit,  fi  diäus 
Burggravius  vel  Suceeftores  fui  nobis  vel  Succeflb- 
ribus noftris  ex  hoc  querimoniam  depofuerit,  ipfos 
ad  perfolvendum  per  cenfuram  Ecclefiafticam  com- 
pellemus. Item  continebatur  in  eodem  privilegio, 
quod  juris  dicti  Burggravii  eft  Succeflörom  ab  Eccle- 
fia Colonienfi  ex  antiquo  conducere  Judccs  infra 
Dioecefinvolentes  Coloniamexire,  vel  intrere,  de 
quoconduclunniverfitas  Jodatorum  noftrorum  Co- 
loniaofium  ipfi  fit  Succeflbribus  Aua  finguü*  Annu  in 


feftobenti  Martini  aflignare  debet  X«Mr.denirio- 
rum  Colonienfium  fit  fex  libras  piperif.   Item  con- 
tinebatur in  eodem  privilegio,  •  quod  ^msdiBio 
Burggravii  fit  Succeflbrum  fuorum  ex  antiquo 
eft  ab  Ecclefia  Colonienfi,  quod,  qooties not  &  Su<- 
ceflbres  noftri  imaginem  moneac  Colonienfis  in« 
novare  contigerit,  babebunt  de  mooeta  noftra 
unam  marcam  novorum  denariorum ,  quam  ipfa 
Magifter  monetA-noftrx  aflignabit.    Item  contine- 
batur in  eodem  privilegio,  quod  idem  Burggra- 
vius fit  fui  Succeflbres  jure  hzrtd'rario  ex  antiquo 
ab  Ecclefia  Colonienfi  teneret  in  feudbm  aratquam 
portam  munitionis  Civitatis,  qu«  quondam  Agrip« 
pina  vocabatur,  qusfituataeftexoppofito  Capelle 
Sanäi  Apri.     Item  continebatur  in  eodem  privile- 
gio, quod  dictus  Burggravius  fit  fui  Succeflbres  una 
cum  Scabinis  gaudere  debent  omni  jurefitfervirio, 
quod  iplis  MagiftroScabinorum  fi<  CiviumCotonien- 
fiu  m  confuetum  eft  exhiberi.    Item  continebatur  in 
eodem  privilegio,  quod  cives  noftri  Colonienfes  ex 
antiquo  a  prcdeccflbribus  noftris  ab  ecclefia  Coloni- 
l  enfi  ralcm  habent  iibertatem,  quod  cum  rebus  ad  lo* 
ca,  ubi  telenia  fita  fuerunt  adveuire  contigerit,  quod 
penitus  dabunt  nullum  telonium.    Et  quia  diftutn 
Privilegium  in  quo  ea,quc  prxmiflä  funt,fcripra  con« 
tinebantur,  fereexnimiavetuftatefit  emotione  ver- 
miumextiteratconfumprum,iraquod  ipfum  vix  in< 
tueri  poflit,  nos,  ad  petitionem  tarn  diäi  Burggnvii, 
quam  Scabinorum  noftrorum  prcdiclorum,  diflum 
Privilegium  antiquum  fcripto  prafenti  inoovaviaju?, 
fit  nein  pofterum  fuper  hujusmodi  Judicio,  quod 
XOttjt^gcbtrtgc  dicitur  inter  ßurggravium  przdi« 
clum  fit  fuos  Succeflbres  ex  una  parte  fitAdvocatoi 
uoftros  Colonienfes,  qui  pro  tempore  extiterunr,  ex 
altera  queftio  oriatur,  necetiam  juradifili  Burggravii 
ficliberutcscivinm  noftrorum  Colonienfium  pntdi- 
äoruma  nobis  velSocceflbribus  noftris  velaquocun- 
que,  infringi  poflint,  vel  indubium  revocari.  prs- 
fentempaginamexindefitfigillo  Sancli  Petri  Pam> 
ni.accedente  confenfu  Capituli  noftri  Colonienfis, 
neenon  figillonoftro  feeimus  munitione  roborari. 
Hujus  innovationis  teßes  funt  Adolphus  Major,  De* 
canus  &  Ar  cht-  Diaconus,  Joannes  Cbori  Epifco- 
pui9  Magifter  RudolphustMajorij Ecclefia  Schob- 
ßicta,fidelet  noftri,  Godefridus,Z)«.r  Btabanva, 
Philippus,  Comes  Fiandrienfis,  Theodoricus,  Co- 
mesQivenßsy  Otto,  Comes  Geldrienßs,  Wilhel- 
mus,  Comes  Juhfleemis,  Gerhardus,  Comes  dt 
Arcy  Theodoricus,  Comes  Honftaditnfis ,  Hen- 
rieuf,  Comes  Qynenfis*  Engefbertus,  Comes  dt 
Monte,  fit  Henricus  de  Volmer  fteine,  Mm  fle- 
ria/es  noftri,  Cives-  Colonienfes,  Carolus  in 
2\ynQatfcn,  Theodoricus  in  JTt&Ifitgaffert, 
Ludowicus  de  mcmmcwlOcf?,  Richolphus  per- 
fufuSy  Henricus  Tf^am,,  Marckrnannus  XOcVfU 
-HiTtje,  Gerhardus  UtmMQt/  fit  alii  viriprobifit 
honefti,  quam  plures.  Aöum  fit  darum  in  paiatio 
noftre  Colonienfi,  Anno  Dominicc 
milltfimo, 
Majo. 
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XViejtas,  ^trfontn  Dnfe«  Gahmen«,  fWx 

XSiijfo»,  ©flog,  ße*<  Cwn  oa4fteb<n&en 

©el4>)e(bttf.arucrel. 

l*>isf  ow,  U513F0W,  XX?itjfen>f3 ,  ein  Sf Celi > 
(pte.  Weiter  im  SRaraqrufrbum  Rubren ,  von 
roelcpem  fattfam  oW  Den  iBobmiftpen  C^ronicfm 
bctannt,  Dag  «0 uralt«  unD  berübmie  tcut«  gehabt, 
Co  l>epDen$Ö6bmif<&en  JCDnigen  unD£ert}ogen  in 
vor nehme n  SDienflen  geitanD«  n.  &40tcf  ertwbnt 
untr rm  3abr  n 8 s  eine«  top  (fern  unO  re tctmi  tyl an» 
n«i  dm  tüt.Krf  gebeifien,  unD  mit  £om«n«  ^)er. 
bog«  ConraD«  auf  einem  SBerge  jrvifaen  3cir»j 
unD  Kreit  ntju  ein  ®  *  Ic  rj  bauen  la  Ifen,  D«6  et  na<$ 
feinem  Gahmen  n?ijtot»  qenennet.  Cr  mar  De« 
j&er&o«<£cnraCö  pornebmflet  $utb,  fctn  95ap. 
p en  anlangeno,  fo  mar  Öie eine  £  ei  |f  te  De«  ©cbilDe« 
rotb,  unD  Die  ancere  in  4gelDer ,  $reep  ivei|]e  unD 
imepK&marfce,  aetbetlet.  3m  rar  1107 mar be» 
fannt  ©oijjUrrptXhjforor},  £6nig«  $rimi«lai 
£Kath,  mar  jugegen ,  al«  Kenia  $rimt«lau«  DU 
£X<cbte  unD  Privilegien  Der  Ulmiber  Äircben  com 
fiemtrte.  3m  3ahr  1248;  Da  König  SBenbel  I 
in  Rohmen  benote ,  unD  Die  Ulmiber  Kirnen* 
9i.\trt  unD  Privilegien  confirmirte,  mar  Dabep 
€»ml  von  n  f .  3m  3«Jbt » 2  9  5  W  Seiten 
<ai<ence«lai,  SRarggraf«  in  «SJtöbren,  lebte  ein 
XPitjfow  ©Jarfcbull,  unD  4>röbt$  fein  SöruDer. 
3m  jjabr  1 3 19  mar  berühmt  HkoI  von  EDnj» 
feto  roegen  feiner  Sapfferfeit,  twlct«  et  in  Der 
ectlatDt  in  Der  plufctaton  3erotin  erroitfen,  mor. 
innen  er  aueb  geblieben,  naebcem  er  juvor  ttm  Kö- 
nig 3o|>ann«ium  SXuter  getragen  morDen.  <3$om 
3abr  1316  liefet  man  auf  einet  $afel  in  Der  Ulmi« 
fcer  .tf  ircbf n  :  Annu  Domini  iji*  Nobiiii  ac  Reve- 
rend js  i'jrer  Dominus  SirmJo  de  Vizkow  Canonici« 
&Archi<tUconasOlom>c  &  Prcpofirus  Liiomieiri 
cienfii&c  mortui».  $Bobep  neeb  viel  anDerr  Von 
effiibfom  flrpen.  3m  $abt  1 3  5  S  'f*  »ufibe  cf 
0rr«3Eou»f>  oon  ITtijrow,  oon  Carl  Dem  I  v, 
Süömndjen  Äapfer  unD  Kbnig  in  Böhmen  jum 
JKittcr  gefcblagen  morDen ,  unD  jroar  na<b  Der 
ecplattt,  Di«  tu  trrtt  Den  töambagurten  g* 
fd;eben.  3ra  3abr  «526  marD  unter  anDern  oor* 
nehmen  Herten,  al«  Den  Jtbnig  guDroig,  $$ufdy. 
tibraD«fp  v>on  Äolororat ,  Stephan  ©cplicf  oon 
#oleit|*<b,  3obann  ton  Stabenberg,  x.k.  aueb 


cb<n  SWrtDe  Dura)  (ein  ©<D»etDt  »etgcifin. 
Vfciffn»  e<fcat». efeemobligen  SUim 
tlDeia  in«Oiai)rcn,  p.  169. 

Wit^tTgurftöttgBlnj««,  0«D«U>ijUiff: 
tmXXiQanDe,  p.  642. 

XOiqlav,  ober  XTi^lmi«  I,  Jür(T  in  Drögen, 
ein  ©obn  De  5  ürftf  n  0  ^aromaru»  1,  roel$i  m  er 
in  Der  SKeaietung  1 2 1 2  Totere.  €r  mar  ein  mu« 
tbiger  >f)eiD(  unD  bra  Are  etj  Denen  durften  in^om* 
mern,  reelle  ftA  Der  Erbauung  Der  GtaDt  &tra|* 
funD  unter  (einem  9?a t er  m iDc r  f^c t  hatten,  nofecer. 
um  »u^aufe,  intern  fie  mit  Dem  SRarggrafen  m 
53ranb« nburg  |)dnDe(  befamen ,  unD  aufJVrbalb 
8anDrt  fritgen  mufltn:  SD«nn  er  that  mit^ülff« 
De«  Jf6nig«  in  Bannern aref  einen ©iritj)  ouf^oh) 
unD  ©emmin ,  eroberte  Die  beyDen  ördete,  unD 
befefhgtc Die  1 1 &  t e  auf«  belle.  $ l( vr \\ r d)  befamen 
Die  (BtralfunDer  mieDer^uft  fkD  ju  erholen,  unD 
(bat  ftürfl  tfitjlav  mit  Dem  J(6nigc  in  Sanne* 
maref  ihnen  aOen  Q^orfcbub,  Dag  Die  GraDt  ©tral# 
funD  innerhalb  2 1  fahren,  nemli<b  im  3ahr '  2  jo 
mit  gebrannten  Steinen  aufgebauet  un 
morDen,  n  a  et  Dem  alten  QBerfe : 

Ann»  ducenns,  ter  den»,  mille  retentis 

Fit  StnUundcnfu  urbl ,  eft  cui  iwmen  ab  1 

^ep Qrijfhing  Der  ^ tat t  GrralfunD  terDrof 
rt  Cie  in  SKügen  überbliebene  QBenten  ni<bt  memg, 
Dag  Cie  nrnfren  ©urger  eiAfifcDe  Ceuie 
unD  )ogenum<3<>hr  laisabermahl  bduftg  na$ 
45tnrer»^ommern,  aflmo  Die^)er$oge  bep  Der  al» 
ten  5ßf neigen  93i an iev  geblieben,  unD  Cic.flücb* 
tige  miQig  aufnahmen.  Um  Diefe  3eit  famen  tieli 
3ohanniter»unD  iempei  <  Der«n  m  9?ügen  unD 
Bommern,  DieoonDen{)e^ogenreohl  aufgenonu 
men  muroen,  >a  fie  AberreDeten  Den  guten  Caftmir, 
Pa§  er  ein«  ClBtiUfahrt  nach  Dem  (belebten  Van  De 
anftetttte ,  Da«  ^eilige  ©rab  |u  befuepen.  Unrer» 
Dellen  feperte  lüitjUtt»!  aurfc  ni<pt,  unD  thar  mit 
DemKbnige  in  $)4  nnemaref  lt>»j|t>rmarn  III  d. 
nen^ug  roiDer  Die  ungWubigcntiepanoer,  unD  ob 
gieret?  Der  König ,  mit  fammt  Den  fohlen,  in  Die 
jttucjpt  gefAlagen  marD,  hielte  fi<b  Der  SKügifie 
Äürlr,  mit  feinem 000  eanbealeuten,  fomohl,Oa| 
er  Die  getnOe  erlegte,  unD  einen  berrü(ben@teg  rr« 
hielte.  €r  harte  tut  ©emahlin,  De« Surften«  tXXc* 
ftowin*,  in  hinter  Bommern,  'Jocbrer,  unDaul 
Dief«  geftorben,  termdhlett  er  Oo)  mit  maraate. 


5el>mto  von  2Biefom  in  Ungarn  bep  SRobatfcp  i  tfyen,  £erpog a>rten«  au<Sötaun|(broeig  $oi$ 
von  Den  $ürcf\n  erfa>lagen.  Vieler  anDerer  b«»  t  ter,  mit  roelcper  er  beerbet  morDen-  ®«nn  ft<b 


rübmter  Herren  Diefe«  «tfttlecti«  wrjetjo  }t  gfr 
febroeigen,  Deren  SlnDencfen  in  DemCatalogo  Der 
Ulmirjtr  ©ifd)öffe  torfommt,  unD  an  anDften  Dr. 
tenmebr.  U>ül>clinpon<3B^Porowanwnij6j 
big  1 57«  ©»faojf  ju  Dimöbi  f«ebe  Den «rtWel: 
XCiltSdm,  im  LVI  ©anDe,  p.  1 3  «8. 

5>a«  gBappenDiefrt©ef<ble(btt5  beftebetau«  4 
ftelDem,  Davon  Die  ©entung  fblgenDe  ift:  Wem» 
\\<i> ,  Die  febroartjen  groflin  SJordfte  unD©ömpft 
letgenan,  Daf  DiegScrfabren  Die^er^oge  mit  n> 
ten  £rwa«kuten  miDer  Die  ^einDe  Durcpgefubret. 
S)ie  metffen,  ?ren  unD  Stufritfetigfeit  gegen  ihre 
Herren,   ©a«  rorbe  aber  jelgt  an,  Dag  Ditfee) 


Diefer  ^urft  in  SXü g m  aufhielte ,  reftbirte  er  auf  feit 
neme^bloffeDJüggarD,  unD  hielte  |u  feiner  <3ßer# 
fKbcrung  gute  SreunDfcpafft  mit  ©dnnemoref. 
9l(lein  mie  Derfelbe  König  fammt  feinem  Sobiu, 
aucbXValbcrmu-  genannt,  ton  Dem  ©ruf  /5an. 
neben  von  ettmerin  im  3ahr  1222  gefangen  ge. 
nommen,  unD  2  3ahr<  in  «inen^burm  aufbehal« 
ttn  morDen,  erfabe  Der  ^Hr  bog  in  Bommern  »at> 
nimu«  i  feine  @»l<g«eiheit,  unD  nahm  &>ie  unD 
©emminDenfKügianern  roieDer  ab,  unD  traf  balD 
Darauf,  alöVTit$lar>  nidjt  fonnre  fecunDiret  mer* 
Den,  mit  De mfelben  einen  <33erg(ei(b,  Dag  © a r  r b  mit 
feinen  ^ertinentien  in«f ünffrige  Den  dtügtanern  in 
«geruhigem  deftt}  folte  gelatfen  mrrDen.  n uoL 
Rappen« Vorfahr  oflff  m® efdjut^ung  feine«  -.8a.  rnaref<feal  üb.v.  Annal.  Hercuioram ,  «p  4. 
tetlanDe« ,  Da«53lui  feiner #ert>oge  unD  Ädnigli.  hjBie  Damahlen  Die  g)ommerifa>en  ^er^oge  unter. 
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fcbteDlicpeÄlöltergeftiifiei,  lieg  fiep  aucp  Dergürft 
VQiqIod  Dutcb  (elcp  Crtmptl  bttocnen,  unt  riet), 
tete  123  r  4u  9ceuen  Camp,  bep©artb,  »0  jepo 
&eni$  i|T,  (in  Älofttr  mit  einem  2lbttauf,  Cem33e< 
ncPictinenDrtien  gewiDmer.  fltiept  lange  oorbt' 
to,  altJgeDacptcrgürlt  reifer  DieSlieftönDer  friegtt, 
befam  er  Dit  Leitung,  mit  feine  erfte@emnblin  ge» 
fler  tu ,  Darauf  er  Dem  ©eiftlicpen  Capitel  ju  SH'  ga 
*  ©orfer,  bepSöartb  gelegen,  fepenefte,  Do(?  fte 
fleifjigt  ©eel^efftn  für  Die  <$erftor  benebelten  fol 
ten.  S)em  Slbte  aber  ju  SReuen-  Camp  wäffertc 
Der  SDiunPpduftci  naep  riefen  ©&rfern,  unD  bra<p> 
tt  au o)  Pen  gürflen  Dabin,  Da|  er  fieDtm  Capitel 
»-«Der  ablauft«  unD  ihm  febenrf«.  ©tralmnD 
gcno§  unterDefftn  unter  Iprtm  Surften  tt>tt$löt> 
guieiKube,  unD  otrfpörete ,  Dag  cie  §reunDfcpa}tt 
ihre*  Siejenren  mit  Dem  Könige  in  S&ännemarcf 
)u  ihrem  Soften  niebt  wenig  beptrug.  ©er  ftürft 
COttjhro  befano  ftcb  nunmebro  in  einem  gerupigen 
fSlte r,  brach«  feine  Seit  mit  Der  ©au  Äunfl  ju,  unD 
lieg  ra&arfft  cinpr|rlicp©cbio§  anlegen,  afltoo 
«r  fein  ßeben  m  befcbliejpn  geDacpte ;  ^Oclc^eel  au<p 
niept  lange  Darnach  erfüllet  roarD,  inDem  er  im3abr 
1 24 1  in  Slubc  unD  ^riepe  gefrorben.  £)ie  pin«r* 
laffcne  ftürftl.  Sö?imot  erlangte  £etpog  Sanum 
in  Bommern,  uir@emablm,  allem  fte  lebte  nicht 
lange.  ©onft  bat«  VOio^tu  2  SörüDer,  »er* 
tattmn  unD  Qvantipold) ,  unD  eine  ©ebtoelttr 
3ujj4jrDin,  Die  an^cr^egCaftimcnlt  oerindt)* 
lettoorDen.  ^pantipold?  ift  obne  ©emapl  unD 
Crben  roenige  3apre  naep  besäter*  $oDt  geftor 
ben.  X>ctnuta,  oDtr  mit  etliche  tooötn ,  #cr* 
muiw,  bat  etma«  länger  gelebet,  unD  3  ©ohne 
mit  De<©rafeii  oonCSucjfo»  'Softer,  €kbroo« 
nia,  aejeuget,  alt>Dobt*l<tu,  "^Mislnu  uuD~fo= 
bttmen,  tvelcpeaufeinnMi)lincer3iigenD  an  cer 
^ejrgefrot  ben.  5>urd>  Die  lefc«  (öemablin  ttlac- 
Ö^rctbc,  ifl  iXitjlat»  niebt  nur  in  ein  gtog  21nfe» 
pen  gefommen,  inDem  tcttelben  ibre  unterfcpieDli» 
<pe  ©cpmeffcrn  Den  £ar(tcn  oon  änbalt,  ganDgra« 
fen  Boa  tK'jfen,  unD  QÜSilbtlmen  oon£ollanD  ;a 
©emablen  gehabt;  fonDcrn  bat  aucp  oon  Derfelben 
4T>nnpen  Jinterlajfen,  nemli4>3*irwlau,3m-0s 
inaruntil,  VDitjUrocnll,  unD  25o$i6laucn,  um 
ter  roelcpen^aromatuall  Demeter  in  Der  iXe» 
flierung  gefolgt!.  Jlttcntltt  Aotiqu  Pom««»,  üb. 
III,  p.  ?io.  unD  367  «Trams  L.  VIL  Vand.  c.  ?.  unD 
c.  ?7.  ikidjflab.  in  Annal.  I'omm.  211t«  U.  ViC UCi 

^üflcn,  p.  39  u.  |f.  ^übner*  ^olit.  £ifior.  vi 
Slpeil,  p.f53. 

VOiuKtu  ober  Wiglmid  II ,  ^urff  in  Stögen, 
mirb  auep  DerlH  mgenannt,  in  VSnfepumj  feinet; 
^Bittere},  IV: II,  ein  SßüuDtr  3aromart5 
unD  ©obn  3Biplaüt»I,  Der  aber  niebt  jur  SXegie. 
rung  aefommen,  inDem  tr  2  3abr  oor  feinem  &ru» 
Per  3aromar  geworben.  Cr  mar  ein  ©obn  nf* 
ronwr«n,  meinem  er  im  :)  ibr  1282  in  Der  ÜXe 
gierung  ge  folget.  Cr  nafjm  111c  ©cmablin  2lQnar 
einte? ©r.ifen  t»on SKappin ^oefetcr.  Cftiefer  ,?ür|t 
trbettoon  feinem  Ößater  Den^a§  roiDer  DieCrone 
©(Jnncmarcf ,  uon  rceleber  tr  Durcpaut«  niept  De; 
penDiren  moltr,  obngeacbttt  Der  Äönig  «Icbdufferli 
beinuhete,  ihn  mgeminnen,  unD  auf  feint  Ivette  m 
bringen,  ©olcpemnatp  trat  er  in  Den  ©tanD  Otti 
^iii.JX6m.SKei(j)^  unD  marp  im  fola.enDtn3<»9' 


tt  oon  DemKanfcr^\uD<<lpi)tii  {utübeef  icknni. 
ter  mit  Dem  gürftembum  Saugen  beiebnet,  unt  con 
allen  Dvecpten  unD  Slnfprucb,  fotieCron^nne« 
maref  mitte  ibn  föbren  rnöcptc,  lo^gefprccben. 
9iad)  Diefem  jog  et  1237  mit  looo^fetDen  Dem 
SÖeutfcpen  DtDen  jum  SötpftauD  in  ßicflanp  tou 
Der  Die  Ungläubigen ,  föchte  tapfer ,  unD  erlange» 
tt  Daburcp  tintn  unfhrb(id)en  Sabinen-  9iacb 
*  3^brtn,  wie  er  wieDtr  naep  £auft  fommen, 
lieft  tt  Dit  Statt  $ribbefceö  meiter  ausbauen, 
unD  btltpntt  fte  mit  S)(utfcben  9ttcbtt.  $tf  liff 
fiep  auep  Dtefer  gürft  oon  Dem  äbt  )u  9teucn» 
Camp  btroegen ,  Dag  er  auf  {)iDDtnfee  in  EKügtn 
tin  Softer  flifftett,  fo  oermutbiiep  Dets  JSeneDi' 
ctiner*DrDent}  gemefen  ,  roobin  aueb  getastet 
äbt^önebe  fepiefte,  M  Kleff  er  ju  be|)eOen; 
Cd  roarD  ihnen  aueb  ein  Slbt  otrorbntt,  Der 
necbfl  Dem  ^ifebeff  m  9\ofcbilö  jugleicb  Dit  3n. 
fpection  mit  übet  Dit  Slügianifcbe  @ci|tlicpe  ter« 
|  maltttt.  Ct:  febien  )mar ,  a\t  menn  Diefet*  ein 
t  febr  entlegener  Ort  gemtjen ,  maffen  ei  Datf  tint 
|duffer(te  ^b«il  oon  JKügen  ift,  Ptren  höbet;  ©e» 
;  (täte  mit  Det  offenbahrtn  ©et  befprübet  tottD : 
Slllein  <t  empfanD  Der  Slbt  afibter  eine  fonDer» 
babw  93equemlicbftit ,  nicht  allein  rag  er  »er» 
mittelft  Der©cbttfanh  überall  CorrefroiPenfe  b» 
ben ,  unD  )U  ^Baffer  mit  gebenä  •  Mitteln  fia) 
oergnüglicb  »erforgen  fonntt,  fonDtrn  aueb  iok 
gen  Der  ©t<  unD  De«  £ßtnDc«  Die  i:urft  fo  leiebt 
ficb  nicht  inficlrte.  SßacbDem  nun  gürfi  VOiy 
Itv  2 1 3al)t  Dem  SanDc  oorgefianDen ,  gieng  et 
1303  mit  ^oDe  ab ,  unD  yoar  nicht  im  gür« 
fltntbum  9\ügtn,  fonDern  in  ^orrotgen  bep  iti> 
mm  (Scbtoager ,  Dem  Zottig  ^aqutne»  Cr 
püutrlitj  2  ©öljnt,  ai$  ^äinbotir,  welcher  in 
feinet  3ugenD  ftarb,  unD  IDiisl.m  III  oDer  IV, 
Det  ihm  in  Der  SXegierung  folgete.  Miltes  unb 
ntucsÄugcn,  p.44U-f.  &übntr*  >JJolit.J> 
flor.  vi^eil/  P-553. 

VOiqlao  oDet  XT;rJ.uis  III ,  nach  anDeru 
auch  Det  IV,  in  ?lnfebunq  feine*  QSatcrö  U?ir?» 
Um*  Hl,  Kurilen*  in  SXügen,  Pmi  er  1103  in 
Der  SKegievung,  unD  i»ar  o\i  Det  lefcte  Sür'jl  in 
iKügen,  folgett.  SQjie  Diefer  gücfl  3  3«hte  rc* 
gitret,  gerietb  er  1306  mit  Denen  Diügiamfcben 
CDelleuten ,  oon  Der  (Dflcn  genannt,  in  ©ueit, 
roeil  Diefelbe,  a\$  ©cblop\)efc(fene ,  mehr  ftrep» 
betten  oor  anPtrn  behaupten  rooüen :  SlOetu  Die. 
(t  muflen  DenÄür^ern  jiel;en,  unD  nahmen  naep 
SÄecf lenburg  Die  glucpt ,  ju  Dem  ^ür|]en  Cec 
SBerlen  unD  2lVnDen  ,  VXicolai  III,  roelc&et 
fetntöe|tt(J  tbat,  um  fie  toieDerum  öUöiiifoNn; 
2110  c uil- er  Diefeö  ju  thun  nicht  oermeepre,  um 
tr  mif  einer  guten  Slninbl  SRcuttr  Dem  Jürilcn 
unter  Die  äugen ,  unD  erhielte  bep  Dem  S)orft 
JKameloro  in  einem  greifen  Dte  DberhanD.  £)a 
iahe  fiep  nun  XOi^iav  gen6thiget,  mit  Denen  oon 
Der  Dflen  in  einer  gütlichen  £anD[ung  ficb  einjulaf» 
fen,  unD  Durcp  gerot|Te  UnttthänDler  Dem  ©treit  ein 
CnDe  m  machen.  3m3abr  1 309  btttaf  ^ommtrn 
unp  SRügtn  eint  gefährlich  grot]e<2Bafiec«Slutb, 
rooourch  nicht  nur  Dae?  plcittt  ßanD in dCugcn,  iir»^ 
ter  ^Baffer  gefepetmurDe,  fonDcrn  tt  oerlobr  <w<b 
Diefee  ^ürflenthum  einen  ©trieb  £anDe»J  auf  ot'erte* 
paibtaRttltn,  nemlicb  oon^üncpgmb  aoiuceeb» 
.  ...    .  nen 
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nen  bi«  an  Den  «Rüben,  (welAe«  eint  Reliquie 
oon  «Xügen  überblieben)  unb eibenoio, nah«  bep 
©reifftmalb  gtl.gen.    «uf  Diefe  2£Sfi! 
folgte  nUfct  lange  petna*  ein  «JHJgJg" 
Krieg,  ©enn  eobef4>merte  fft J er gurfl 
Im)  übet  Den  Uebermutb  unb  $aHftartigfeit  Der 
etrolfunlet ,  bie  ihn  Pdt  tprtn  eanM.$ur|ten 
wenig  «rannten;  weswegen  et  Diefe  ©mm  ein« 
Mft  '^Bdfcfce  in  feinem  fanbe  ju  «innen  pflegte: 
@ie  tonnten  aber  bem  dürften  feinen  ar^rn 
$ort  bemeifen,  als  Dag  I«  ««Jf  «f 
mmrn  in  «ranDenbutg  anb  XDrattelßum  IV 
ton  «Bommern  iu  ihre  e<bufc  •  fetten  erwepl» 
ten.    hierauf  warb  So»)  belagert  ,  unD  mufte 
SBi&lao  mit  feinen  ©rtaliunDem  in  Wmm 
Dergleichen,  unb  tpnen  no<b  rotfr 
unb  ma<  Da«  argfte  mar,  Denen  bepben  Sürften 
if>re  aufgewanbte  Unfoften  bejahen.  3>efe« 
tonnte  ihr  SanDe«  »  #«tr  ni<bt.  oerfbmertjen, 
fonbern  bemühte  flcb  innerhalb  a  3jfcwii  um 
anbetet  Potentaten  .fcüiffe  unb  De* 
graben«,  etralfunb  >u  SBafler  «nb  tonb« 
>u  belagern.    SXe  bepben  K6mge  au*  ©<broe. 
Den  unb  ©dnnemarcf  ,  »«S«  unD  «rub , 
»ölten  mit  @<biffen  Den  $afm  MHfB-  ®<r 
aMnen  Surften  an  bet  ?anb  <  6**»«*  n< 
fcblecbte  3ablmarT«n  Dte£erpogeaue  ®Wm 
.ftoBftein,  £oflanb,  WeDer^acbfen^üneburg, 
«foetflenburq  ,  <2B«rle  unb  <Sürtenperg,  mit  eu 
nem  japlreicben  Krieg«  .  £eere  im  3ajr  13  «6 
im  ämuae  «wen.  &ie  ©«olfunterober tjebr. 
ten  fi<b  tapffer,  unb  würbe  in  einem  äuefatt  inö 
•£apn.£ol*  ßerfcog         «««  Weber- §hico> 
fen  oon  ihnen  gefangen,  ber,  nebft  01«  en  oon  AM 
mit  arofiin  Sriumpb  mD»e@tabtgebra*r  WA 
3nwr  tbafen  bie  Seinbe  ju  ganbe  unD  5BJg 
ihr  i\ufierfte$,  Die  ©«lagerten  aber  blieben  ihnen 
KTSSriS :   Unb  roie  fte  geain  eine  fo  «Ann. 
S!  ©egenmebr  nHtt  Piel  autfrijtefen,  au*  «t 
Langel  an  $rob,  Korn,  Ätandbei«n  unD  um 
Sil  fo  oTeler  Birten  im  Ugt  M  emfteU 
len  »ohc,  mürbe  jum  ttbjiwe  fljblafen.  Spen 
Befangenen  «rieb  fanbten  Die  ©tralfunb«  na* 


22 jährigen  «Regierung,  i»  3«b*  «3»5  °bn«  Cr- 
ben  mit  Sebte  nbqjeng,  unb  alfo  Da*  Öiügiani- 
ftbe  ©tamm^aug  oerfiel  unb  eMlicb  Oerie* 
ftete.  anfänglich  labe  H  fär  «Rögen  frbr  rein» 
big  au«,  unD  gaben  fi(b  tide  beb«  huptet  an, 
Die  ^rdtennon  an  Die**  tfürfrentbum  macbeen. 
©et  K6nig  in  ©Anuemarcf  fu<bte  obertnublen 
fein  alte*  9£e<bt  berfür,  bo*  mar  er  ber  erfte, 
ber  auf  torgejeiaten  €fb  »  Vertrag  bec  dürften, 
»on  feiner  ^rdtenflon  abgeflanben.  ft>ie  ®taDt 
©tralfunb,  etngeDencf  Der  guten  ©ienf?e>  fo  f»e 
pon  Wratübo  IV  aus  Bommern  geneffen,  lei» 
ftete  Demfelben  alfobalbbie  £ulbigung  ,  melebem 
Krempel  ber  »Del  in  «Dommern  unb  Wögen  foi. 
acte.  Dbbefagter  gßiplao  batte  jur  ©emablin 
m»tr04rftben,  De«  ^Arflen  pon  «nbalt  ?ocb» 
ter;  mit  melcbet  et  jmar  einen  ©opn  ~$axo\\\a* 
tum  IV  flejeuget ,  Der  aber  in  feiner  Äinbr/eit 
Daneben  geenbiget,  Hicol.  m^rrfcbnl  L.  m, 
Annai.  Her.  cap-  4.  2fltt0  Wlb  Pfcues  Ängcn, 
p.4f-u.ff-  4>ubner*  ^)olit.  ^)iflor.  vi  $beU, 

p.  J53.  miCtM  Antiqu.   Pomeran.  ©.1«, 

p.  24 y.  ^öbridi  n6tbige  ©rlduteTung  brt  31  ten 

unD  tfteuen  9? ügene,  p.  12* 
XJOitjUrolv,  fiepe  Den  t>or(lef>enDen  Sfrricf et 
VJOi^lau«,  Surften  In  Stögen,  fiepe  tüttjLw. 
tDttjleb,  Oobann)  gebürtig  oon©rfurt,tMt 

1723  «ßafrot  üu  Klein  «  ^i(tlWDt,  unter  Die 

ftrepburgifc&e  15M6cee:  gebirig. 

föeifll.  Minifterium  im  Cpurfüfflmtp.  ©a^fen, 

00m  3abr  1723*  P-  '72« 

U>ti$lepcn,  ein  löotf  an  bei  £apel  unweit 
gerben,  inDetaiten  «  SJiarcf  «Öranbenburgi 
mcWfr*»  »efebreibung  Der  «Wardt  *  $lu 
efen  ?c 

tOttjlebett,  «in  ©orf  unD  ©ebrijftidBige« 
«Kittet  .  @ut  in  Düringen,  in  Dem  8ür|tltcp« 
e±roar^burgifo)en  9lmte  Slrnflabt,  unroeit 
©töbt.3lm  gelegen ,  bat  eine  eifere?  unD  ift 
mit  einem  «Baftorat  oDer  ^aupt.Kircbeoerftben. 
Ql  ift  biefe«  ©orf  1 1 86  Pon  Sritjrn  pon  2Bt&. 
leben  erbauet  roorten ,  unD  ebeDem  ein  2ßjf. 
tumbl  »  ©ifcgewtfen,  a8Da  Die  ©rifin  Catpa* 


«WMrt  .  Atrten,anbmufteberfelbe,na(b  tumIX  •  «öib  geioeien ,  a«* 0« er »r» %wm 
^•^l*-ä^ieSlfc^«"l«*  rineoon  «Waffau- gewöhnet  unD  Da<  J)etr» 
£ MÄeSf  Die  ^elft»  |  S#f.  **  f-^mt  Der  ©cpdferep  in  Sef.p  ge. 
nÄT£Ä  *art*ÖU'  SbiV    » ift  Diefe«  halbe  ©orf  «tatfgg 

u%Jc2rfS  I IrtS  "  ^ofee«. eber  »rentJ. ,  gebn,  bahero  e«  mit  Der  «ppellanon  eine  anbere 
-  527 nSnSS r«tt*SÄ«  »«         Sfiaffenpeit  bat,  aW  mit  benen  gnDern  |r«. 
*f  Vn  ZmaS *  aufgfboNBic  «e. ;  Scben  unb  Ädfernbutgif*en  ®orfi*aff,en. 

pPeqen,  ange 'Jg  ' ^Vem  dürften  Treibers  ®(troar9burg ,  p.  94-  «ßolbfcböbt« 

55Js3£35sAs :  ää« 

8!2 '      ;.„h      M.  «Roth  abevmahl  Dem  gu.  <3acb|rn,p.  199. 


lieb  war,  unb  gab  Die  «»8ÄI5?.!SeS 
ten  dürften  IXHtil^  Den  »«»«^' ■^ÖJ 
behefftigten  Eeuten  «rieW  m  Bt#» 
on*,  Durcb  Unterhanb  ung  De«  *  n 

fxxm«,  erfolgte,  Da  aleio>Toohlwrabrtbetwe» 
Sn, Vil  inrttaffttflf  feinet  oon  bijen  bep». 
benaebbanen  Surften  bei  embtrn  teut e  imber 

BiVtll  Pinie,  Die  anbete  fucceDiren  to»<-  *>wt9 


©flöblett/p.  199. 

rOiRlcben,  eine*  Der  Äiteften  unb  pornehnv 
ften  aci>4)en  puffet  in  «Äeiffen  unb  Düringen, 
„tlcbecfcben  iu  3^  Kapfet«  tjnjW  W 
c^oalerö  unD  Deften  (Racbfolgern,  Denen  Orten, 
irfbefonDern  anfehengeftanDtn. 

führen  Die  oon  Rieben  in  einemlilbernen 
e*ilbe  wep uwgeftüUte  9^2^*2 
SnSlDeUeben  ^urnieri  ►  4)<lm  ruhet  ein  rotbet 
KmSn  aufcefcblagenet  Sürften^ut,  wel. 
^r  mit  iroep  Wwarben  langen  CM^Je  * 


teVmuthete ,  inbem  $ürft  ^  dnW  1       ?H  Ul  a  etrau|* 

Unh>erfoi  Uxki  LW/CbcU. 
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©icau§  *  gcDern  TOc4)|tl^ro<if<  abgewertet  i  bu 
fteefet  ift ,  uuö  ifl  jtDe  ©eite  Die  Wncj«  hinein 
mit  feebe"  filtxrmn  SMdttern  gejieret ;  Die  #elm« 
©eefen  ftnD  rotfj  unD  ftlbecn.  (f d  haben  ober 
om  ©f.  Ulrich«  *  $ag«  im  3«br  1471  Cl««*« 
unD  Cotta*  von  «Rieben  oon  Dem  Camobli' 
gen  Diomifcben  Äapfer  Srietticben  UI  autlbefbn« 
Derer  ©naDe  Durch  ©nrücfung  eine«  geft6n«n 
febroarften  SlDler*  £alfe<  ,  nebft  funff  $dbnltin 
ib*  Sffioppm  oermebret  btfommen/  unDift  ihnen 
um  Der  tapfer geleiteten  £)teri |le halber  alleranü» 
Ciaft  geftaitet  motten ,  Cajj  v>ci/u  u-t?  oon  ^B:^ 
kbfn  nebft  feinen  uoeo  ©oljnen  fi<b  «Kittet  un. 
wich  reiben  ,  unt>  Die  Sintunffte  00m  Äloftec 
ÖmftaDt ,  al«  Sleltefttr  (Senior)  gtnieffen ,  unD 
ta«  €reu$  tragen  Durften,  -«ffiooon  Der  mit  Den 
©cbroar&burgifcben  ©vafen  ju  SlrnfiaDt  errieb* 
lete  Vergleich  ein  mehrere*  befaget ,  fo  auf  Dem 
tiebenfteiaifeben  Obern  »  ©cblofie  o«rroabrli<h 
aufbehalten  roirD. 

©ie  $Xitter»@üter,  ©tamnwwb  ©tfcblecbt* 
«fcdufer  Derer  ton  QBi&leben  finD  oor  unDencflb 
eben  labten  qeroefen,  unD  jutn  $b(il  ncd> ,  SU» 
lerfleben,  SinerfrdDr,  SBercfa,  Wrleben,  ©abe* 
ro  ,  €hrenburg  ,  ClgenJburg,  $rancf enljupn  , 
fhlfr&t,  ©era,  ©er  (hingen,  ©rdfenau,@rd» 
fenrücf,  ©rautoincfel,  ©uimncr|tdDt ,  #drDa, 
fciebenftein,  gieberinqen,  «flial«orf,  «föanebacb, 
fiftannfebafc,  SftartinroDe ,  «Dieintlebcn ,  Sier^ 
Dorf,  «SJlolfileberi,  SRauenroca,  9*eufi& ,  Ob* 
rellen ,  Ofpart,  Svacfet,  SRtinf  Dorf,  SKentroer«« 
fcaufen.SKippertflorf,  3loDa,9lo(ileben,  ©ebmerfc« 
felD,  ©cbömoerDa,  ©rein/  ©teinjjoorf ,  $au* 
(hart,  SrapDorf,  QBarrenburg ,  l2Bn(]"enburg, 
^BenDelflein,  «SöcnigroDa,  <iiBolmer|ldot,  <3Bi^- 
leben,  Dem  ©  tomin  -  43mife  Dief<Ö  ©efcbWcbt*, 
1900011  Der  oorfrtbenbe  Sirticf el  nacpuileftn.  9>on 
tiefen  angeführten  9titter*©üttrn  ituejen  folgen« 
De  UitunDen :  1 )  Cer>n . »-©rief  Sburfürft  £rn» 
fien*  00m  3<>br  »48  3,  ©ietrieb  von  £opjfgar» 
ten,  über  ©cbonroerDa,  gegeben  }u  QBepmar. 
»)  dergleichen,  von  Herzog  ©corgen*  in  3Rab» 
men  £er&og«J  Sllbrecbw ,  ©ietvicb«n  von  CCBi^- 
leben,  SRatb,  JKitttr ,  unD  £einri$.  gittern, 
unD  ftrieCncben,  ©ebrüDere,  au$  Stach  über 
Qßolmer llact  unD  dauert ,  gegeben  iu  ®i t vfe. 
bürg  am  greptage,  nach  Dem  ©onntage  J uh!a- 
te  im  3abr  1496  ©ejeugen,  £an0  oon  OTfini« 
wi^  Ober  •  iröarftyall,  ^)ane$  oon  <2Bertr>eTn/ 
CBermefern  Kit  CanDetf  }U  Düringen  gen  3Reif* 
fen  gef^lagen,  ^einrieb  t>on  ^infleDei,  Ritter, 
SKatb.  3)  &erglri<ten,  ton  4)er(og  ©eorgen 
)u  ©a$f<n,  Jfrttt  Sjic trieb  von  l3Bi^leben/  über 
■äBeUtnerftaDt  unD  dauert  gegeben,  nebft  feinen 
fetter,  «S)err5ri<Dricb,  SKuter,  ©eorge,  ^)err 
©ietrieben,  S)octor,  SRitter,  unD  ©aniel,  ©e- 
brüoere  )U  &eipiig,  am  SJittroocbe  nacD Corporis 
ChrifU  ijoi  ©ejeuqen  finD  gerpcien^err'tilo, 
&ifeboff  |u  «SJJerfcburg,  *£)etnrict>  oon ©c&leinh), 
Ober  •  9}arf<baQ ,  unD  <£)err  Sie  trieb  oon 
©ebleini^,  fKitter ,  «f)of  *  3Äei(ter  unD  beimlicben 
9\atf>e  ic.  4)  $)craleicben,  oon  £er&og  ©eor. 
oen,  .r>errn  &ietrkD,  SKitter  uub^octor^err 
§rieDricben,  SRitter,  unD  ©eorgen  oon  «■JBifcleben, 
©eoettern  unD  SSrüDcre  über  aBoOmirlteiot/  unD 


dauert,    ©e^eugen  roaren  ^)errn  ^)an<  oon 
^Bcrtbern,  Der  SX6mifcb,  Äapferl.  SRajeft.  unO 
De«  Aeil  9iftm.  Steina £rb* Cammer.  2bürbü# 
ter,  DütteiNauf  Der  ^)etrf(bafft  cBicfy,  ©te» 
trieb  oon  SBertber,  Deflen  ©öbni,S)octot^ri<» 
Dritt  oon  &er[epf$ ,  ^elebior  oon  jtoftlrben  ( 
Slmtleute  )u©al^a  unD©angerbaufcnamS)oi> 
ntrftag  Der  ^)imm«lfartb  Cbnffi  1523.  5) 
QJergleieb  jroifcben  S)ietrict>,  SRUtec  unD  ^)erc 
^ricDricben  oon  2Bi|leben,  £Kitter,roegen  2BolU 
merfrdDt,  ^BenDelftein  unDSlUerfläDt,  au$  @e- 
orgeneioon^i&lebcn/  toegen  Unter  *  Q&mmtte* 
lung  ^crijog  ©eorgcntf  SRatbe,  ©imoni^^iflo» 
nö,  ©octorti  ,  unD  Hantle rn  t  Jj)einricb  oon 
eetlemitj,  ^arfefeaU,  Slntreaö >^pugtn,iu  Setp« 
iig-,  unD  SRelrfcern  oon  ilü^eben,  ju  ©anger. 
baufen  Slmt^eute ,  errichtet  ju  ^eipjig  ©onna* 
be n C ö  nach  © ebalc i,  im  3etbr  1529.   6)  ('eben* 
Sörief  über  ^auebert  oon  Jierfoa  ^einrieb  ju 
©aebfen,  ©eorge  ftnetiicb  oon  9Bt^ieben , 
ÖBoünierftdDt  gegeben ,  als  Rubele hnte  fmD  be> 
nennet,  ^)errn  JrieDricb  oon  ^Bi&Icben, gittern, 
feinen  95 jtern,  unD  {einrieben  unD  ^rieDri^en 
ju  cffienDelttein/  feine  Rettern,  J^errn  Sic 1 1 \<fyi 
©ohne,  ©ejeugen,  #err  'SJen^el  Naumann, 
Jjeri  QBolftgang  oon  Lüttichau  ,  bepoe  ©octo« 
xti,  ^agifler  Joachim  oon  Der  {)epDe,  ©cere« 
tariu6, 00m  3abr  1540, fftentag*  nach  S>ona- 
tii  im  Seipiig  geben.   7)  dergleichen  oon  £bur> 
für (1  SKori^en ,  ^einrieb  oon  ^Bi^leben ,  übet 
Ofpart,  nebft  feinen  QSettern  ©eorge  ^ricDtic^ 
oon  2Bi^leben,iugBoUmerffdDt,  alt  ©ejettgen, 
©ebaflian  ^flug  ju  ©(reble,  5Bolff  £oflerf  amu 
mann  ju  €rfarD«berge,  -pew  CiBoljf  oon  Lütti- 
chau, 3eo(hini  oon  Äneutlingen,^)errn  Johann 
Äitjinaf,  |)errn  Ufrich  SÄorDeifen,  alle  Der  Dlec&re 
Ooctorc«,  geben  ju  2eipiig,3nnocent.2ln.M49. 
8 )  (dergleichen  oon  eburfürjt  Sluguft ,  übet 
^ollmerfrdDt  unD^auchcrDt,  ©eorge  ^rieDricfr 
oon  2ßiftleben,  nebfr  Heinrichen  oon  9Bi(Icbcnf 
ju  ^BenDelflein/  feinen  Oettern,  ^errn  2>ie» 
trieb«  ©obn,  geben  ju  ©regten  ten  legten  S'Jo» 
oembee  1553.    9 )  dergleichen  oon  ffburfürfl 

augufr/^an^rieDricben^eorgtSitclgrieDrich/ 
unD  ©ietrich  Oon  Sffii&leben,  ju  5BenDei|tein , 
ihren  Detter  >£)<rr  ©tetricbtJ  ©ebn,  ©ejeuge^ 
©ietrich  oon  ©tarfcbeDel,  w  «Kuefcben  ,  £au. 
bolD^flug  mm  ©tein,  ^einrieb,  oon  SSunau 
jum  3ßefenftein,  ^ieronpmuö  oon  Äieferoetter# 
Der  5Kechte©octor,  Cancer,  5)am  oon  ©ebot- 
tenDorf  oon  SKottroenDorf  ic.  geben  Den  «5  3en* 
n«r  5lnno  155g.  10)  ©ergleichen  oon  grie» 
Drich  SBJilbelm,  aDminiftratorn  ju  ©achfen,  €a* 
fper  rDIel  ehior  n  oon  ©11 1  ttt  baufe  n  gegeben^  &  c* 
ieugen,  ©aoiD  9)f«iffer,  Der  fechte  ©octoc  , 
©eb-  JXatb  unD  Saliner ,  cjßolff  oon  Lüttichau 
\u  Kmehlen ,  üeonbaret  oon  SRikfau  )u  alten 
@cbönfel§,  ©eorae  Ulrich  oon  SnDe,  ^and  §U 
Dolpb  93origtf,  ^faiatfoonlBranDenflein  juOp* 
purg,  Sbtiflopb  oon  8ot)g  3unior,  ju  «Dilni^zc. 
©refeen,  Den  4  ®)ap  1  j?8  über  fauche«.  1 1) 
dergleichen  oon  Cburfürfl  (Ebriftian  U,  ©eorge 
ftrieDricbo.gBifjleben,  gegeben  über  «lieh e^ufen 
8anD«tf  oon  «anbei  taerbneben  erfaufft.STtit« 
belehnte  roaren  ©eorge  Philipp  unO  ^)5tUpp 
•Deinricfc  pon  ^Biftlcben,  ju  KeinfDprf  unö 
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OBenDelftein,©et>ettern  DeSJaioJÖreflCenDen  u 
aug.  1602.    i «)  ©ergleid)en  ton  €l>ti(ttan  ll, 
gburfürften  ju  ©acfcfen ,  ©eoro.  ftrieDrid)  ton 
9Bi  Weben,  ju  «StollmerfteDt,  «DJitbelebme  oW  feine 
9ß«titn,  ©eorge  $bil'PP  ton  ^Bi^Ubto ,  all 
£an*$rieDricbaeobn,  unD  $btlipp£tinricben 
ton  SffienDelftein,  geben  ju  $>reBt>en,  De n  t  y  SNerl} 
1 6 1 1 .   i  3)  $>erglei<&en, ton  Cburfürft  ^«nn 
©eorg  Dem  l.De&ato  i6ti  Den  saOaob.  in 
©refften  ©eorge  ftriebrid)  ton  «äßtbleben,  W 
SBolImerftaDt,  nebftDefFen<Mitbelebnten,  geben 
&i o c qe  Philipp  unD $btlipp  £einria>,©eoettern . 
J4)  ©erglffd)en,  toon©)ti|]iann,  Cflfper^ßil. 
beim  ton  ©uttertjfaaufcti  aber  Seucbarbt,  gegeben 
DeSatoDrn  n(Öe<.i6o2.  i5)3>ergleid)en,ton 
3obonn  ©eorg  Demi.  <2Bolf  <öietnd)en,  ©eorg 
§  tieDric&en,  ConraD  ^einrieben,  unD  2ßolf  £rieD» 
n4)cn,  ©ebrüDereton^Biftleben,  |u^Umtr' 
flaut,  geben,  nebft©ttbeIebnten©eora^bilipp 
unb  «Jjibil'.pp  Meineid?  }U  SReinoDorf,  unD  auf 
TOienDelftein  ©regten  Den  i  «Kap  1623.  16) 
©ergleicbenton  eburfürft  £bnfttan  II,  ©eorge 
grieDrid)  Don  Sffitfcleben  iu  SBoUmerftabt  geben, 
übet  Die  ©üter,  fo  et  2Bolf ffbriftopben  unD Sjtni 
€l)cijro»bt>on^)eoniD/  ©ebrüDew  ju  auerftflDt, 
an  (ttb  faufff/neblliKitbelebnten,  ©eorge  ^ijilipp 
unD  Philipp  ^einrieb  ju  ©reßben  Den  12  Ölufl. 
1 602.   1 7)  ©ergleid)en,  ton  Sburfürft  3obann 
©eorg  Den  l,  ©eorg  grieDria),  unD  Defien  ©eitbe* 
lehnten  }U  SBoUmerfWDt  geben,  Den  ajOctob. 
ifin,    ig)  S5v'rgleiü)en  oon  23  Dctob.  161 1 
über  Die  ©üter  ton  Denen  ©ebepepnus  erraufft, 
ton  eburfürfl3obonn@eorg  Den  I.     19)  ©er. 
gleichen  ton  Ö)urfur|t3ob<jnn©eorcj  Den  I  über 
gßen&elftein  uno&o&leben,  Q>b»üpp  ^Kinric^en, 
geben,  nebft  3Ritbeiebnren  ©eorge  Philipp  ju 
■aBoHmerftdDt  unD  ©cbbnroerDa,De  ©ato  Den  13 
SJ?cr|  itfi«.   20)  ©ergleicben,  ton  etjurfürfl 
Johann  ©eorg  Den  I,  «jJMjiltpp  £«inrid>en  gege. 
ben,  De  .Öato  Morgan  Den  i39D*er&  1612  über 
jOfpart,  nebft  ©eorge  ftrieDticben  unD  ©eorge 
Philippen  ju  SBollmerftaDt.    2 1 )  ©ergleicfcen, 
ton  ->bann ©eorg  Den  l,  gegeben ^orgau,  Den 
14  S&erb  16 12,  fRekfiiot  ton  ©uttenbaufen. 
a9)©ergleicben,i»on3obann®<or4  Den  1  geben 
«JMjÜipp  &etnri4>,  *£>ietri£ben ,  <Solf  ©tetrieb, 
SltnolDen  unD  .£>artmann  «utroigen  ©ebruDern 
ju  gBollmerftdDt,  über  Die©üter,  fo  ©eorge  ^bt« 
lipp,altf|)ane5  grieDtid}*  eobn,jugebotet,De£)ato 
S)re6Den,Den  30ctob.i<l»4-  , 

SM«  orDentlidje  etainm.SXeibe  ton  Dem  Sit« 
SlDeli<Den  ©efebleaVe  Derer  von  QBjtfebcr 1  ttiro 
in  Gotha  Dipktrnrica.mtwub  in  Röntge  SlDele* 
£iftorie,  mit  Srigen  t*n  trieben  angefan» 
qen.  Q3on  Diefem  wirb  in  nur  angeführter  C7e//w 
Dtpkmotico  gemelDet,  Daf  er  um  Do*  3«bt  1 1 8  6, 
ehe  er  nod)  mit  ©raf  ©ümbern  juJfcffetnborg  in 
Ätieg  aejotjen,  Dat?  obnweit  SlrnfloDt  gelegene 
etainm.^<iu«9Bibleben  erbauet-  ©eineööbne 
finD  getoefrn :  1 )  «rwirt,  Der  um  Da«  3<>bt  1 200 
annceb  erblol  gelebet;  2)&mti<t;lwn  Dem  ft 

alei(b;  3)<B<°rS«;  4) 4»^/ fo 
U04  «noereblKDet  wer|lorben;  unD  J)«W; 
roei<b«c  nebft  einem  ©tafen  ton  «S&ann*fe(D  im 
Ätieqe  Geblieben.  Wut  qeD«c&ter4>efark-r;,9toter, 
^gptf«feitberu9nu,unDbev 


8anDgrof3Bilbelmen  in  (bnDern  Hnfeben  gero«fen, 
t)atte  jtt»fp©öl)ne,(Ern|7crt  unD^erm<tnnm. 

I.4ermanivt>einn<b*  oon^Bi|leben  anDerer 
©obn,roelcben©raf£(jmbett  ju©!eicb<n  in  einer 
UrfunDe  wn  Dem3abre  1328  Confangvineam 
noQram  nennet, bat  1 268  fcerSfjtgtijftung  b<i> 
geroobnet,  twlcpe  ©raf  iÖertbolD  ju.O<nnebera 
mit  Jräulein  ©opt)ien  ton  ©ebroarobur«  abßt* 
banDelt,(Srwigcnb«rtj6  ^jeaneberg.  ffbronica 
L.  V.  c.  1.  p.  169),  unD  juiD  Deffen  S&bue  1) 
Srif  Dn'dj,  pon  Dem  fo  gleich  unD  2)  VOantt  tu 
mefen,  meld) er  ledere  ton  »334  bi$  1339  (nacb 
Bagirröeü  Mtmorabil.  Hill.  Gotb.  p.  67)  diubuv 
ju  ©orba  gettefen ;  ton  feiner  9?acpf  ommenfttaflrt 
aber  finDet  man  nietrt  angemerrf et.  3ebtg«natnw 
ter5rirDrid?  bat  fta)  nebft  anDern  $bürfogif$en 
oon  8Del  Dem  uncbriftlid;en  95<ginnen  8anDgraf 
aibrecbtiJ  bemig  roiDerfe^et,  unD  feinem  @obne 
grieDricben.mit  Dem  gebifimen^taefen  jugenannt/ 
unD  ©ie^mannen  getreulieb  bepgeftanDen,  unD 
ihre  geregte  &a4>en  lapjfer  terfeebten  belffen. 
©elbigem  ift  tnt  e5d)log  ^Iger^burg  ton  ©raf 
.^einrieben  ton  ^Hnneberg  terpf^nDet  ttorDen, 
rotlcbet  1267  am  $age  Qluguftint  feinem  93ett« 
rtürft  Qüertbdoen  frepe3Paa)t  giebet,  feinen  Sin* 
tpeil  mieDer  rinjulbfen,  (Spangcnberge  S)tnat> 
berg-  €bfon-  L.  III.  p.  1 3 1>  ©eine  ©bpne  waren 
Rethen  unD  $rteDrfcfc,tt>el(&e  ^ r  e  11  ^of  am  Jür» 
ften  >©ee  an  Datt  Softer  Ottenburg  übcrlalfen, 
aueb  iu  21rnftaDt  tiel«  bjtrlicbe  unD  anfebnlicbe 
©ttjttungen  georDnet  bflben.  $5er  dJtere,  Ret» 
ffenoterC^rifüai»,  ift  Der  DrepfHgfte  53ifcboff 
ju  Naumburg  geroefen,  melcber  <3BurDe  er  ton 
1 3  8 1  biö  1395  getreulicb  torgeftancen.QJon  ibm 
fcfcreib«  Drt|f.  P-  II.  Millen.  VI  |faSof  e  Verf.  Hill. 
P.  IV.  p.  26 1 1  Chriftianus  e  Wirzlcbiortiin  gente, 
anno  138*  confirmatus  a  M-igdeburgicu  Arcfii- 
Przfale,  renovivic  antiquam  juris  jurandi  tormu- 
lam ,  (jaam  Confules  Numburgenfef  in  hot  utque 
tempus  juranr.  &  geDencfet  feiner  aud;  7Lrd)tn* 
berg  m  Difput. de Nobil.  Vnin. Lieer.  Sed.  l. §. 94 
röbmlicbft.   €r  bat  1 3  84  Die  ®taCt  e^bmclcn 
an  Die|)er^ogin  juUftbn)ib.einere<broefter©raf 
^jeinnebö  «ßn  Sleufen  aufstauen,  mitSonfcntl 
DesJ  ganzen  CapiruleJ  ju  Naumburg  inCebn  gege« 
ben.  2Bie  Da« Original  Der  gan^n  £ « b c n*.>8 e* 
f<breibung  in  De«  S>om»  Copiteles  ju  ^r.umburg 

8lra)ro ,  in  Lib.  Privilegioruru  Ecclefit  Numb.  p. 

i88folgenDergcftalt  julefcn: 

,£E&it  (Ebtiftian  ton  ©Due*  ©naDen,^Bifiboff 
„jur  Naumburg,  befenoen  öffentlich  in  Dieftih 
Briefe  allen  Denen, Die  ihn  feben,  b5ren  oter  le« 
„fett, MD  mir  Durd>  fonDcriidpe  ©unft  unD^Betbe 
„^ßiüen,  De«  (SDlen  £errn,  4>errn  t)einrid;  SKeuf 
„fen  ton  flauen ,  Jfrnxn  ju  Ronneburg  beliehen 
„haben  unD  beleben  an  tiefen  Briefe,  Die^^e 
„grauen,  '$uw  Ixwcnne,  £erfeogin  tonll|'d> 
„mi^e,  ferne  ©cbmefter  ja  ihren  Siebe,  mit  Dem 
»£)aufe  unD  tnit  Der©taDt  ju  ©cbm6lcn,  unD 
,,allen  ibten  Bubebörungen,  alt  Da|  Der  *b«ae. 
„nannte ^)err,  ^>rrr  ^einrieb  9ieu|fe,  ihr  »ruber, 
„tonllntl  unD  Unfern  ©Dcte*'$aufe  torgeb^bt 
„bat,  alfo,  ob  Der  torgenannte  fytt  .£>einrid) 
^Xeujfe,  obne€rben  abgienae,  Pag  ©Du  wenDe, 
»oag  Denn  Die  torgenannte  $rau  ©alom4a  Der» 
„öogiii,  do§  Unfall  c*  bemabten  feile,  ebne  arge. 
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„unf«r  lieber  <35<tt«r  unD  ©ruD«r  ©ori«  feliger.unb 
„wir  betraft  bab«n  unfet  li«b«n  ©ttrn  ©ee'e, 
»ade  unfer«  fbrb«ru,b'«i>on  binnen  g«f<bi«Denf«pn, 
„unb  bernacb  oerfcbieDen  werfen,  bepte Elana 
„unb$rauw«n  ufj  unfern  ©efcbUcpt«,  unD  and) 
„unfer  ftlbif?  ©«1«  fe.igf«ir,unb  baten  (Pore  wfo 
„b«,  D«r3ungfrauwen  Marien  unD  allen  ©ort*. 
„|)pligeri  ju  £brert,unb  ju  £ülffe  unb  Profit  allen 
„gldubigen©elen,untt'ünberlicbenben©ei«n,ri« 
Jn  Wen^äufe,  Da§  Me  obcienanntcn  geben  mit|  »u§  unfern  ©«fcbl«<bt«  ton  gßifeelepbfo  oerföi«. 
„Unfern  outen  <2BiUcn  unb  tSSiflen  g«fcb«hen  fmo,  „D«nf«pn,  ober  nocb  wrfcbeiben  ein  ewig  felcg«. 
„unb  bangen  ba«  ju  $«fdntni8  Unfer« €»ipitul«  „rebe  geftifftet  unb  g«ma<bt,ih  unfer  gifben  tfrau* 
>»3nfi«g«l  mit  Unfer«  vorgenannten  gndbtgen  „wen  Äircpen  ju  Slrnftect,  ba  unfr«  Söegrufft  ijt, 
«Serren,  |)irrn  ebriftian,  «tfcboff«  ju  9}aum*  „in  aflermafF«,  al«  l)i«rnocb  getrieben  fttt:  3mn 
„bürg  3nft«gel  an  Diefen  »rief,  Der  gegeben  ift  „£rften,  fo  bat  Der  oorgenannte  $iett«r  €rcfer# 
,,nai€bri|ti©cburtimi384i)'>l)rt/<inber3Ritt.  „frein  ton  «jffii&e lepben ,  ju  benenfelben  felinenD« 
„wocpen  in  ^fingftljeiligen  Sagen."  5>i«f««  j  „befcpeiDen  unb  gegeben  £unDert  S»arg  8ctige« 
&f#oflf«J?erft«n«  oDer  Sbriflian«  jüngerer  >Bru.  „©ilb«r«,  €rfbrrifcb3eicb«n«,  «ffiifie  unb  ©«# 
Dfr.SHeorüt;,  ift  föon  um  Da«  3agr  1360  in  „wicbt«,  Darumb  ftnb  gefaufft  nebt«  «©arg  ?6tig« 
groffemanfeben  gemefen.  Sit«  1343  oon  ,,©üb«r«  Der  Mt genanten  ^«pre,  «wig««3dbr» 


„Di«Un«,  Unfern  9lacbfomm«n  unD  unfer  SapU 
„tul  ©dpabtn  bringen  mocrjten,  nacb  laut  ipr«r 
griffe, Di«  fi«Un«  Darüber  gegeben  bat,  unD  Da« 
„ui  «efdntnijTe  geben  wir  ibr  Di«r«n  «rief,  mit 
rUnfern  unb  Unfer«  Capttul«  anbangenben  3n. 
„fiegel  wrfug«lt,unb  wir  ©urebarb  oon  fcurtf  «r«* 
„roba,  $robft,  3obann«<  oon  <5if«r«b<rga,.<*Ö<» 
„cbanb,  Hermann  t>on<£f<l«borf,  Sufto«/  unD 
„Da«  ganb«  Capitul  ju  Naumburg,  befennen  aueb 


£«nn«b«rg®raf  ©ümbew  oon  Ä«o«rnburg,b«m 
jüngern  «fctrrn  }U Ilmenau,  ba«£au«  unb  Die 
etabf  Ilmenau  famt  Dem  ©erfjfe  Äircbb«ine  um 
7000  Ward 86tbige«  eilber  abgef  anff t,  bat  ©ruf 
©ünrber  atfobalD  feine  t>ben .  r>ute  angewiefen, 
unter  welken  $riebricb  oonQBi&ltlxn  mit  g«w<» 
fen.  (Spangenb.  ©>ron.  L.V.  c.  1 .  p.  1 9  5).  ©«in« 
©&bn«  finb :  1 )  &cftiri$,  oen  wdepem  b«rnacb 
unter  Dem  ©ucbllaben  Aj;  2)3rirt0,oonDem 
gleicbfaO«  b«rna<&  unter  Dem  töucbftabtn  B); 
3)  3Dtctn'cb ;  unD  4)  (Conrao.  mooon  Di«  lefct«rn 
Nob«  1427  oon  Pen  ©efürfttren  ©rafen  iu£>en» 
nrberg  mitSXoDa,  9J«ufib,  .£>drba  unD£auV 
ecbmerfrlben  finD  belieben  worbtn,  unb  finbet 
man  niebt*  oon  beilegten  £eb,cntf  €rb«n  aufge. 
j«icbn«t;  ©«trieb  aber  bat  fleb  annen  oon  «SBar» 
ttnberg  «belieb  beplegen  lafl«n,  Di«  ibm  unter  an» 
Dem  <in«$ocbt«r  g«bobr«n,  init0?abm«n  IHacj» 
Mene,  wel^e^)an8  Äiegmunben  oon  gnliftfcb/ 
auf  ©uten^ürft,  «belitb  tjl  bepgeleget  worben. 

A)  ^riitrid?  ^riebri*«  «r(t«r©o^n,auf©t«fn 
unbQrauwincfel,  wirb  al«  ein  gefebiefter,  Pluger, 
gelehrter  unb  tapfferer  r)eimlicb«r  SXait)  ganbgraf 
Waltbofar«  gerübmet.  €r  oertaufefeet«  1434 
<2Bacbf«nburg  gegen  Da«  <&(blo§2iebenftein,  unb 
ift  oon  Äapfer  ©igt6munb«n  f«br  boeb  geboten, 
aueboon  ibm  jum  EKiffer  g«f<$lagen  worDen.  ©ie. 
f«r  ^>etnrtdt>  ifl  o«rmutbli(b  Derjenige,  beffen  unb 

feiner  gittern  ©tijftung  in  Der  Sieben  grauen  „ri«fumig  w«rb«n,  anb«n3RffTeo  aD«3Boii;en 
Äirc^e  ju  ärnflaDt  00m  3^br  i426/Ärafft  b«r«n  „ju  balten  aber  ju  befreDen,  }u  DjnSJJeffen,  Di«  fp 
«Her  oerftorb«n«n  ©«elen  au«  Cem  ^i^ebifcbenijjoor^flicbtig  ftn  ju  balten,  melcber  ba«  rbdte,  fo 
©efebteebt«  ad«  ©onntag«  auf  b«m  ^r«Digt<  !„fuO«n  unf«  fel«g«r«b(  unD  Q}ormunben  ben  wie 
©ruble  foB  gebaut  werben  in  Den  Unfl-t>ulbigen  |„Da«  b«fopl«n  baben,ob«r  ihn  no(f>  btfoblen  w«rb, 
rrairfebten  b««3abr<  W «•  P -^j  u.ff.unb]„al«bin  no<b  gefetrieben  ift,fj<& balten  |ub«rani 
au«  folgen  inK^mgaabelÄ^ifrorie^beil  f,  p.  „D«rtbalb«nsOJarg©elD<«,oDer  ju  b«n  DrepiSlar» 
1060  u.  ff.  ift  mitgetfeiltt  worben.  "2ßir  wollen  „cf«n  ob  fp  bepD«  finnig  worb«n,  unb  OJirarien 
ibr  ebenfalls  h tc c  «in«  ©teil«  g6nn«n :  Unicbt«  baoon  reuten ,  no<b  folaen  lafTen,  bi«  fp 

^^Bt  ^etnricf)  ronXJDigleben,  gef«ffen  ju  „Die  3»«(f«  gdn^licb  befleUen,  al«  oorgef^rieben 
„CEBaffenburg,  t>ietri<^  ^eirind?  unb  Crot  oon  „fter,  funDern  fp  follen  bie  ©ecb«  ^ref]e  filbi«  b«frel. 
„Ü0tt3leben,©ebrüD«re,  feine  QBettcrn,  befennen  Inlen.mitbengenannKnÖtlDe/Da^  Di«  unwrriicft 
„uffcntlidjtn  an  Dief«n  «rief«  unb  wotl«n,  Da§  „g«balt«n  w«rb«n,  barinn  an  D«r  QJicari«n  feiner 
„üa«  wtffentlicbe  f«p«  «wigti(b  alltn  Sfuten,  unb  „noeb  nicmanD  legen  nocb  balten  [oll,  mit  3Bor< 
„befonDern  ben«n,b«n  wir  unfere  felegereb«  b«fob*  „t«n  noc^  mit  ^Bercfen  ane  ©eoerPe.  SDarnaä) 
„!en  bab«n,  ober  bernacb  befohlen  wertt  in  fünf«  „füllen  D«r  g«nant«n  acbt«3Rarg©i(b«r«  al«  por« 
„tigen^epten,Da§Der  gefrrenge^>iettft€rcferffein  „gefebrieben  ift,  folgen  unD  gefallen ,  Driftfbalb 
„von  3ßi&tlepb«n  ju  D<r  gpiiger«burg  gefoffen,  „aRarg  ofl«  3abr  ia^rli^  b«n  3untfcau»e* 

«unD 


„licb«n3infe«  an  D«n  $>orff«  }u  ^ßt«alei)bcn, 
„nocb  ufmiefunge  De«  Qfriejf«  ber  barober  geg6 
„ben,  unb  Dem  ^3r obifte,  unb  c  «r  9>riorin  btffelben 
„Älofter«  juarnfteDte  geantwortet  ift,  ©iefelbin 
racbte«02arg  )U  Diefem  ^eflament  unb  felcgereße, 
n«wiglicb«n  feigen  unD  gefallen  füllen,  mit  fuleben 
„unterfebeibt  al«  bi«  nocb  gefebrteben  ft«t.  3am 
,^ s  ften  follen  Der  genanten  äebte  gjiarci  aDe  J ühr 
„jdbrueb  folgen  unb©efalle  3  9}<*rg  ?6tig«« 
,,ber«  }u  jmeen  <3>icarien  in  btrfilbcn  Mir cb.  n  .iu 
„unfer  lieben  ^rauwen,  al«3Ädnniglicben  anbert* 
„bnlb9)?arg,  |u  bemn  attarenScnäe  Peiire  unp 
„Sen^e  Pauwclfs ,  unb  anbertpalb  SBarge  ju  Dem 
„aitar  Senfle Georg»,  biefilb«n  jw««n  QJicarie  un. 
„fr« feligtn  (5'tern  gcfliffttt  haben, ful <b  ©«(D  foltn 
„Di«  QSicarien  D«r  g«nant«n  iwep«r  9)icarie  afi« 
n3ab«3dbrlicb  uffbtben,  \\\  ber  anbern  3uqcp> 
„runge  Di«oorait«r«ba}u  gehöret*  l>ur,mir  fuleben 
„unterfcbeibe,Dabr  br  3gli4er^8icariu«  obir  ialü 
„eben  aitarbrepe  'SJeffe  met  pDp  "SBocbfn  eroigli» 
„cp«n  holten  unb  beflellen  full,bannenber  oor  bi§« 
„btr  getban  bat,  Die  genanten  fecb«  «migeSPrffen 
„bat  €rcf erflein  unfer  lieber  95«tt«r  unb  Araber 
„felig«r  funbtrlicb  gefttfft  unb  gentaebt,  unb  bat 
„Darumb  bi«  genanten  )wee  QSicarf«  mit  3  «D?or- 
„gen3dl)rlicb  aebefiVrr,uf  ba§  man  Di«  f«cb«*{D<ef# 
,,f«  «wiglicb  palt«  unb  befleOen  fcB,  al«  oorgefebrie* 
„ben  ift,  unb  wo  Di«Q5icari«n  b«r  gtnanwn  QJica« 


Digjtized  by  Google 


1 


te**        VDtnlthtn  ?i 


Xttitjlebm 


»unD  Der  gan|«ti  Sammuuge,(D.l.  Sammluna 
»oD«r£©noent,)  in  Daälloflcr  Daftlb*  unD  auch 
„fünflf  ©ülDen  ©elDe*  9Af>r1icpe*  Sinfrtf  Di«  6bn 
„otrfcprieben  fpn  an  Den  £)orffe  ju  £arpaufen, 
»Dt«  Dogefaufftfpn,  umb  fünfzig  ©Oleen  Do  MC 
»ein.ftlb«rn  »  «  Den  Der  genannte  €rcf  erflein  pon 
„«SBtpelepben  ftl.  Daju  bcfcpepDen  unD  gegeben 
»bat,  oerf  aufft  ifl,unD  Dorju  Die  fteben  «ßfunD  ®tU 
»D«*  Di«  cor  3fiten  oon  unfern  eitern  befcheiDen 
»unD  gemacht  fon,  mit  füllen  unterfcfceiD«,  Dag 
»Die  genarften  ^ungfiaüwen  alle  SRanDen  eint? 
„ieglicpen  begeben  füllen  mit  <33igflien  unD  Sele» 
»tm|fen,  unftr  Altern  Sele  Unferer  unD  alle  Der 
»Dp  ug  unfern  ©efcplecpte  oerfepiettn  fpn,  oDer 
»noch  oetfcpeiDen,  unD  füllen  Ca (b  «roiglicp  bau 
»fett  )u  jwolffmnblen  in  Den  ^abreic.  2)ie23e« 
»gdngnift«  foll  man  alfo  galten,  Die  3ungfraun>en 
»follen  aßeSDianPen  ©n*<  nemblicp  uf  Den  $ag, 
»al*  Sp  gehalten  bab«n,£5egdngmg«  Der  (Edelen 
»£ervfcoofft  ju  Scproar$burg  mit  Der  ©ele  SDlcffe, 
»uf  Deuftlben  $ag  füllen  Die^ungfraunmi  De*  % 
»bent*  QStgili«  fingen  mit  einer  Section  unD  De* 
»anDern  Sage*  felrmeffc  mit  Den  Briedern  unD 
„Schülern,  unD  Da«  galten  in  Derfilbin  maffe,al* 
»Sp  Der£errfcbafft  oonScproariburgSBegdng» 
»nifle  mit  QSiailicn  unD  Steffen  begangen  paben, 
»unD  «f  Dag  Die  3ungfraun>en  ju  iglicher  Seit  De* 
„93egdngnü|Te*  örrr  Sirbett  befonDer«  gelopnet 
»werDen,  unD  Daß  oa*DtftomtnD«r  oerrueft  »er» 
»De,  fo  haben  wir  gefaxt,  Dag  Die  QSormünDer« 
»unD  feligereDe,  uf  Die  n>tr  Da«  gefajt  unDentfcp» 
»len  bab«n,  al$  hier  noch  gefeprirben  fiepet,  Die  ge» 
„nanten  Drittepalb  «Sftarg  unD  Die  fünft  ©ülDem 
,,©oli>e*  ufnepmen  fuBen,unD  Da*  ©elD  tajtoölff 
»Sbeitc  tbeilen,  fo  fi<  glicpefl  mögen,  unPDerftlben 
„Sbcil  ©n*  j»  feafkften  SJegdngnüfFe  in  iepen 
»©ianDen  befonDevn  reiben  unD  geben ,  ju  ^3rd» 
,,1'entien Den  3»ngfN»uto«n  in  Dem  ©öfter,  micp' 
»Dem,  al*  Dp  QSormünDer  tiefe*  $eftoment*  unD 
„fonDerlicp  Der  9)rob|t,  unD  Die  «JWorin  alle*  be. 
»qu«mlicbft«  unD  nä^ltc^flc  Duncfet  ane  geferDe, 
»unD  Darju  follen  auf  folgen  unD  Dienen ,  Die  g* 
»nanten  fiebe n  fl)funDt,  Die  unfere  Altern  oor,  ju 
»einen  $«flament  gemacht  paben,  Dp  füll  man  Den 
„3ungfraumen  augtpeilen  ju  igliebe  8<it  Diefe* 
„SBtadngnüffeö,  befonDer*  in  jtohlrT  $peü,unD  su 
»^)rdfentien  geben.  Uff  welchen  SDlanDen  fteauep 
»D«*  »fgangniffetf  fünnig  toerDen,  fo  fuUen  Die 
»QSormünDere  Den  $b«il  De*  @«ID«*,  Der  fiep  uf 
„Da*mapl  ui  9)rdfenti«n  ;u  geben  gehören  mbep- 
»t«,  entpalten  unD  Den  3ungfraun>«n  Den  nicht 
„geben,  bi*  Dag  fte  Dai$S3*gdngnüff«  gdnhlicpug. 
»gerietet  pdtten,!^*  oorgefeprieben  (lebet;  roenn 
„au*  Der  ju  meiner  3«tt  M  iSegdngnuffe*  epli» 
»epe  $age  binDerten,  fo  Dag  man  Datf  nttpt  ju 
»flunD,  nocpDer  Herren  ^egangnüfife  halten  fon* 
»te,  fo  fuD  man  e*  ju  flunD  Darnao>  legen  unD  haU 
„ten,  fo  man  aBererfl  fan  ug  qepuDe  Drt  heiligen 
»?age<  ane  ®eoerDe.  ©arnad)  fußen  Der  ge» 
»nannten  achte  Slarcf  fUber«,  al<J  oorgefeprieben 
»flet,  aDe  3apr  jtlhrlifh  folgen,  unD  gefallen  jroee» 
„ne€6tige  SJlarcf  unD  au*  Die  funffpig  e^ifling 
„Pfennige  emige*  ©elDeU/  Die  unfere  Aitern,  Dar^ 
„ju  gegeben  unD  gemacht  haben.  $)en  erbaren 
„■Ötrren  Dem^robfle,  Dem  Pfarren,  aüen  ?8ica. 
»rien  Die  Do  oeltpm  fvn  in  Dir  flenantm  Äetcptn 
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„m  unfer  Sieben  ^räumen,  oDer  Die  D(e$)irar> 
»ibelefen,^chulmeifler  untjterchner,  mit  ful<f»en 
»unterfepeiD«,  al<  hier  no*  gefet rieben  flet,  Der 
,,^)robfl  Der^>farr  alle  QSirarten ,  Der  ^cpirtmel» 
„fler  mit  Den  Schülern ,  unD  Drr&ercbner  foden 
„alle  9tanDen  Sin«,  an  Dem^age  nach  Dem  $e« 
„gdngnäffe  Der^)errfchafft  oon  ©chraarpburg^ltf 
„oorgefchrtehen  ifl^igilie  fingen  mit  einergection, 
„unD  De*  anDern  ^age*  Darnach  @elemeffe  Dp  ful* 
rlen  £p  fingen  mit  Den  3ungfranroen,  unD  S6h> 
„liehe  Q3egAngniffe  unD  ©eCdchrnüffe  halten,  an« 
„Derer  ,Die  ng  Dem  ©efcplecpt  Der  oon  ^Bipelenben 
„gefcpieDen  ^pn,  unD  ju  'Jrofl  allen  glaubigen 
„©elen,  unD  Die  SJlejTe  foB  man  halten  ober  Den 
„genannten  Slltar  Senäe  P«irs  unD  Senöc  Paa- 
„wels.  ff)ie  genanten  jmeen  SRarg  unD  Die  fünf« 
„jigCchiüinge Pfennige, al*  cor  berührt  ift,  fol» 
„len  DieQJormuncen  tpeilen  In  i2.$heileunoe$« 
«licht  ?heil  alfo  ufjgcben,  ol*  hernach  gefeprieben 
„flet,  3n  ieDen59lftnDen  uf  Den^ag  DeaSÖenrdb» 
„niffe*  füllen  fic  Cen  genanten  ^rieflern,  ju  ^r4» 
»fentien  geben,  nehmblich  D(m^3rpbfleanDcrtha|f 
„ben  Schilling,  Dem  $>farr  anDerthafben  Scpil» 
,-ling,  Darumb  fuO  er  alle  Montag«  emiglich  uf 
„Den  $reDigt»Sti!l)!c  geDencfen  aße  Itt  Selen, 
„Die  ug  Dem  ©efcplecpte  Der  oon  9Bi^elepbencer« 
„fepiecen  fprt,  unD  Dornoch  Den  ßriuVSJJefje  ^er* 
„ren  iglichen  Qßtcarto,  a\i  oorgtfchrieb.-n  ifl,  foü 
„man  geben  $)rdfentien  (glichen  at*  oirl  al*  6hn 
»an  Dem  ®elDe  geboren  mag,  Da*  foßen  aber  Die 
„QSormünDrreunb  ^eflamentaricn  an  Dem  ©elf« 
„ju  iglicher  Seit  Cc*©egdngnüff!*  gleich  tbcilen, 
„nachtem  alöficnut  f6nnen  mögen,  foDag  ieei* 
„nem  QSicario  ai*  oiel  merDr,  al*  Dem  anDerrt, 
„Dem  Sttulmeifler  footel,  al*  einem  ^Sicaricn. 
„Dem  Untermeifler  unD  DemÄirchnerpalbfoo  «!, 
„nachoem  Ott  (^(brauch  ifl<  mclcper  auch  Der  ae< . 
„nanten  «öerren  ^icarien  oDerSchulmtiflcr  nicht 
„gegenroartig  mere  juQJigilten  unD  ju  SelmcfTcn, 
„Den  feil  man  Die  ^dfentte  uf  Da*  mahl  nicht  ge* 
„ben,  fbnDern  Die  QJormftntere  fuflen  Daflelb« 
„©elDt  Den  anDern  ^Jrieflern,  Die  Do  geinroerttg, 
„glich  unter  fte  th<ilen,aneaüermdllich*3nfprache, 
„an«  geoerDe.  Slucp  ifl  noch  ;u  Den  oorgefchrie» 
„benen  anDern  «SJlargcfen  6brigen  ein«  halbe 
„Warg  Silber*,  Die  foB  man  aeben  unD  folgen 
„laffen  ten  8llfar.?eitten  unD  QßormünCern  unfet 
„Sieben  Jraumenftirchen  in  2lrn|leDte,  unD  man 
„fofl  an  Die  oorfallcn  aße^abr  jährlich  uf  Sente 
„<Dlartin*^ag,  Corümb  |üßen  tion  Der  Äerchen 
„wegen  flehen  unD  Sicht  ufflecfen  unD  brennen  taf# 
„fen  ju  QSigilien  unD  }ti  Selemefpn,  unD  follen  bt» 
„ließen,  Dag  man  Die  groffe  ©locfen  lüten  foll  ju  Der 
„SJlefle,  unD  Der  Jtercbner  fuß  breite  einen  $er» 
»te  ju  Qügtlien  unD}U  Selmeffen  oor  Dcngenan* 
„ten  Slltar  Scnfle  Petirs  UnD  Senfte  Pauwels,  unD 

„Darauf  fepen  Di«  *  »  fammet  Den  Sicht«  al*D«nn 
„gtbrduchlich  ifl,  Dag  foß  man  fo  holten  £n>iglia) 
„ju  ieglicber3«it  De*  SBegdngnüflc*in  ieDen  q)?an« 
„Den,  befonDern,  al*  oorgefchrieben  flet ;  2l(*  Die* 
Mfe*  felegereDe  unD  'j5egdngnü|Te  mit  allen  5Mn» 
„gen  unD  Slrticuln  unD  in  aflerwertbe,  o(*  oben 
,-gefchriehen  unD  begriffen  ifl,  ieDe*  i^anCe*  unD 
,- ju  iglicher  3eit  hefhnDern  änDdcptiglicp  unD  emig» 
„lieh  unoerrüeft  gehalten  unD  begangen  inerte, 
r.Dar,u  haben  »ic  au*«r»«hu  unD  «rfoh«n  unD 
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„fct}en  ju  S&ormunDen  unD  Seftamentanen,  ium  i  „Derne  ümbÖoti6roiUen,D«3ungfraun>en$}an<H 
»£rften  Den  Abelen unfern  ©ndDigen^errenÖra»  „unD  allen  @oii«beiligen  ju  €bren  unD aUcn giau* 
»fen  ^einrieben  twi®cbroarj&burg,alle  ftne  (Srben  |  „btgcn  @<l«n  ju  £ülte  unD  ju  $ro|te  m  brfleUen, 

»UnD  in  3Befen  unD  ^BürDigfeit  behalten,  £  Da« 
„begrüjfen  unD  gemalt  ift  «•  2lu<bift,  fonDertitb 
„beDaebt,  »ir«(rodre  e«)ob  mau  Die  geaaute  flcbte 
»SRara.  ©ilbere,  ober  Die  fünff  föülDen  Öclbrt, 
«ober  ebe  tnen  Der  obgefcbrieben3infe  abelöfetc  in 
MWnfftigen3ieten,na(b  8ute  ( 3nbalt;DeriÖrüfefif 
»t er ober  gegeben  fpn,  fo  fotte  man  Dae©elo  legen 
„bp  Den  Dia tb  unD  födilje  *u  2tmfteeie ,  uno  Die 
nQJormünDer  foüen  Da*  mit  öbr£ül|fe  luudtatbr) 
„^Btffen  unD  SBillen,  roeDer  anlegen  un  gute  ge» 
»mifleStnfe,  fo,Da§  Da«eroigli<b  ju  tiefem $e(la» 
„ment  folgen  unD  Dienen  foMocb  Iure  Diefe*$i  ief«, 
„unD  nimmermebr  oerrucftroerDe,  obnegewrfce  :c 
»S)a|j  DiefC  O  r  D  n  u  nge ,  unfer*  i  e  fhune  n  1 1  ton  u  n< 
„genanten  «on  QBi Jeinsen,  unftrn  £rben  unD  al» 
,.len  unfern  Sftaebfommen  untorbvu^li*  unD 
„emiglieben  gehalten  roerDe ,  al«  Diefer  SQrief  u§> 
„roiefet,  unD  mir  Darinnin  nimmermebr  gefpre<b«n 
„wrbinDern  ober  leaen  roollen,fbi.Dernb«i|}carbp 
„ behalten  unD befräfftigen roollen, aU mir forbetft 
„immer  mbgen ,  Da«  geloben  mir  bp  unfern  gan> 
„Jen  gramen  unD  £bren,  t>or  un«  unfere  £rben 
»unD  ftacbfommen,  ane  ©eoerDe.  UnD  befehlen 
,, allen  unfern  (Srben  unD^acbfarnmen,  Dcfj  alfo 
„eroigücb  \u  halten  unD  nimmer  )u binDern, u| bb> 
„re Conicientie,  i>bre  unD$reume,  unD  Da§  -,u  ri« 
»ncr  eroigen  hetjerbeit  haben  mir  obgenanten  «fjein» 
„rieb  T>on  QBijelepben  gefeffen  )U  OB '  Ifenburg, 
„5>terrKb,  -öemi-Kb  unD  £ort  t>on  "äfytlepten, 
„©ebrüDere  fpne  Rettern  unfer  3glnber  fon  eigen 
w3nfiegeloorun«  unD  alle  unfe(£rben  unD9ha> 
»fommen  gebanoen  an  Diefen  uffenen  Sßri'f;  UnD 
„wir  tfrieDrieb  ifpler  icjwnD  Q>robf»,  Siftteeon 
„£ettftete,  <J>rtorinne,  €lfe  Slrlepben,  Äeünerin, 
,.€atbarine  Vano-ftraffin,  Ä öfter m,  Signete 
„Dungen,  Äammerin,  3utte  «DJüUerin,  ©iiben» 
»meifeerin,  unD  Darnaefc  Die  gan&c  ©ummunoe 

»gemeiniglicfrn  De«3ungfTouroli<benJUofter*  >u 
„inqmeme,  Doroon  Der  Slrticul  in  Dufen  «rufe  eb-  »SlrnfreDK  Seme  ßcnedkti  OrDen« ,  und  i4>  3«> 

»nun  oerrueft  roerDen  möv&te,  ober  ob fubebmen., »banne* SebergeQ}icarlueDe<ja/taröSenteGeor- 


„  unC^rbnebmen  Aerren  ju  2lrn(ittte,unD  Die  £br 
rfamen  ^Biefen  Vüte  SKatitfmeljrer  unD  SXdte  Der 
„®taDt  ärnrtcce,  unD  alle  Die  ^acbfommcn  an 
v9\atbe,  unfe  liebe  ^rünDe,  al*  ober  ^ormun« 
vcer  Dtefe* $ef}ament*f  unD  Darnatt  Die €rbarn 
„Herren,  Den  ^robifr  De«  ®oti«bu§  Dafilbtl  &u 
„^rnfieDtc  Der  nunD  oDer  nott  )U  in  (ünjftigen 
„3öten  mirD,  unD  Den  ^rbarn  ^riefler  Oer  Do 
»unfet  belebnte  QSicatiutftfl,  ober  Den  Dicf  ge> 
»nanten  Slltar  Sentc  ^ietir*  unD  Sen«  ^auroelp, 
»mer  Der  oDer  in  fünjfttgenSüten  m;c:,2Den= 
„felben  unfern  «nanten  ^eflamentatien  befehlen 
»mirDiefe  felegereDer  uf  6ren  guten  glauben  Can- 
„feientie  unD^rao fti,  Dag  (te  Da« erolgiicb,  Dorbp 
»bebalun  unD  bef rdfftigen  füllen,  nacb  utjroiefun« 
»ge  Diefe«  ^neffe«,  al«  fte  Da«  vor  ®otebefennen 
»motten.  ^3  > n n  man  nun  )u  aOen  3ieten  Die  ge. 
»uant.n  unfern  ©ndlDigen  |)erren,  notbBenSXatb 
»)U  ärnfteDte  Darmette  niebt  befummern  f  jn,  hier, 
„umb  fo  baben  mir  gefetjt  unD  geben,  Daß  Die  ge« 
»nanten  iroeenQSormünDer,  Der  flVoofl  unD  unfe 
»Delehnre  Vicarius  Sente  ^ictic«  unD  Senec  tya\u 
»melg  CUtar«,  Die  iftunDfpn,  »Der  in  fünftigen 
»3'eten  merDen ;  Diefilbin  genanten  jroene  füllen 
»in  QJormuncftbafft  Die  2ltbte  «Karg  ©Uber«,  Die 
»fünff  tfülDen  ©eloe«  unD  auc^  Die  funffctg  febü* 
»ling,  Die  Do  cor  Darin  gegeben  fon,  al«  obgr» 
„trieben  ift,  aOe  3abr  jdprlitt  fdmbtlicb  uffte» 
»ben  unD  tnnebmen^unD  füllen  Denen  Da«  fort  rei> 
„eben,  unD  umgeben  ju  Den  genanten  jroeen 
»carien  Sente  ® eorgen ,  Sente  ^tetir«  unD  Sente 
»tyattroelß,  21 1  ra  r * ,  al«  v  o r q e fön  e be n  iß,  unD  Den 
rSungfraumen,  ^rieftern,  aitar.füten,  @a>ul« 
»meinem  unD  itircbnevn  ju  ^rafentien,  ieglieben 
»$btil  iU  feiner  3eu,  unD  leqücben  fo  oeMtjöbm 
»aei-öi-t,  unD  Oa*  halten  in  aOer  ma(fe,al«ooret< 
»gentltcb  getrieben  unD  begriffen  tfl,  unD  tuen« 
„ob  Do  ebra  %afaü,  emhemb  oDer  |)inDernug 


»©fi  thumb  unter  Den  genanten  iroeen  Oßormün» 
„Dem  m  t  •  » »  kPriefiern  oDer3uigframenoon 
„Diefe«  ^eflament«  ober  ^rdfentie  megeu  maebte, 
„oDer  atiDer«  bp  oDer  inbreebte,  mi§  Do«  juqueme, 
»Da«  follen  SX«bifertiqen  Die  genanten  9iatt«mei* 
„fler  unD  SK4if>e  ;u  SlrnfleDt  unD  ob  Da«  notb  ift, 
„f6rDer  mit  |)ültfe  Der  genanten  UnferergndDtgen 
„Herren,  notb  Den,  al«  fie  Da«  in  Dein  heften  er« 
r  Pennen,  ohne  ©et>erDc-  Slucb  haben  mir  gefugt 
„unD  gebeten  Die  (Jrbaren  unD  'JnD&feHgen,  Den 
„<)>robfr,  Die  Jeanen,  Die  ^riorin,  unD  Die  gan« 
„be  Sammlung  De«  genanten  Clofter«  )U  2(rn» 
„(leDt,  uf  Die  mir  allein  unfern  ©lauben ,  Diefe« 
r$eftamenr«  unD  unfe©ele  gefegt  hoben,  Cajjfle 
»Diefen  Srief  aOe  ^abre  ein«,  nebmlicfr  auf  Den 


»gen  unD 3ohanni* Sllicb iejunD QSiranu« De«  l\\> 
„tar«  Seme  ^Jii tir«  unD  Sente  ^aumelji,  unD  Dor- 
»notb  alle  <2Jtcarii,  ^>far,rn  aitar  güte  in  Der  ge» 
„nanten  unfer  lieben  fttouroen  Äercben  juSltn» 
»fteote,  geloben  in  Diefen  ißrieffe  MI  un«  unD  alle 
„unfe  sDkcbfommen  eroiglicb.  in  ganben  mabren 
„3rouroen,  bp  unfer  Confeieneie  DteOrDnungDie# 
»fe*  Jeflament«  in  allen  Den  Ätücfen  uiiD  ?lrtu 
»culn,  Die  in  Diefem  Briefe  jlebn,  Dieun«anrüb» 
„ren,  al«  Die  »onQBiitiepben ,  Die  freftak  unD  ge. 
„fe^t  haben,  noebugroiefunge  Dteft«%j3rieffi  fiete, 
»ganb  unD  unterbriicblitib  \u  halten,  unD  nimmer, 
„mehr  juoerrücfeii  unD  nehmen  Da«  uf  unfer  unD 
«aDe  unfere  9?acbfommen  Confcientie  unD  ^rou« 
„men,  ufjgefcbloffen  alle  ©eccrDe  unD  arge  H\, 
»unD  De«  ju  ©eMntnu||e  unD  emiger  ©iejerbeit 


Jtn*  al«  fie  Den  ^elramem«* ©rief  Derbem 

„febaftoon  ©ttmarftburg,  gelefen  ober  gehöret,  »haben  m?r  Der  ^robf'ie  unD  DerTeiligVeam. 
„buben  aueb  wrt  an  foflen  lefen  (äffen ,  uf  Dag,  »munge  3nfiegele  be?De  Dor  urr«  unD  alle  unfrte 
„Dat?  Diefe  felegereDe  nimmermehr  wrgeffen  oDer  |„^acbfommen  miffenDlitb  gebangen  an  Diefen 
»»ergenglufc  merbe,unD  Denn  Die  in  fünjftigen  Sie.- 1  „«Brief,  Der  mir  porgenanten  Vicarii  Seoee  Ge**- 
^ten  fomen  uffenbarlicb  unD  mifjentlfcb  merDe,mie  ,^en  unD  Seme  ^erir«  unD  Scnteiaumel§?»ltar* 
„wir  Da«  gefeet  unDbeft^eiben  haben,  unD  Da$M«k>  unD  aOe  anbere  viarii  gjfarr  unD  Mm  Bin  in 
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„nnfcr  lieben  $tomen  Kercben  ru  8rn|lette  unb  ab 
„leunfere^iacbfommen  olle  bierju  mette  gebrau, 
„eben,  wenn  wie  eigener  3nftegefleieuJnDni<bt  ju 
»b^ben.  Slucb  baten  wir  genanten  oonÄelep' 
„ben  aUe  Wmbriicb  forDer  ju  mebrer  ©«berbeit  ge» 
„beten,  DcnfcDelen  ©rafen£einricb  »on©<bwar(j» 
,,»urg  £erm|U  amfteDte,  unD  ©unDer«baufen, 
runfern  gndtigen  Herren.  onO  tie€bdamen  n>i. 
„jen  Wre  jKaridmeitf«  unt  SRatb  ju  Slrnflette,  un. 
„fere  liebe  ftreunte  6bre  3nftegetl  ju  eimn  ewigen 
„©erdcbtnufie  unD  Sßcfräffngung  tiefe«  $efta. 
„menr«  ju  bangen  an  tiefen  SSrieff  rc.  UnD  mit 
„©raff  .^einrieb  ton  ©<bmarbburg  unD  SXotUW 
„meifter  onD  «Rath  ju  »rnflette  »orgenant 
„geloben  bei?  unfern  tromen,  vor  un«  unD  alle  unfe 
„WacbPommen,  DigStframent  ewig!i<b  bierbep  ju 
,^efrdffrigenunDju  galten,  inallermalJe,  aleJDiefer 
s&rieff  ufjmiefet,  «l«»ornwirimmerfönnen  oDet 
„mögen,  unD  Dag  nimmermebt  juoerbintern  oDet 
„»erbintern  laffen,  fonDern  Dagw<n>'ato&  Wiebtn 
„lafle ,  obne  alle  vierte  unD  arge  Cifl  ic  UnD 
»Da«  ju  einem  »obren  S&eMntnüße  baben  toit 
,»©raf ^einrieb wrgenantUnfer^nftegel  unD  mir 
„genanten  $Xati*meiftet  unfer  ©tapt  ?lmfteDie 
»^nfleger  miffentlicb  gebangen  an  tiefen  93riejf, 
„Oer  aegeben  ift  nacb  Sbrifriunferr?  fcerren  ©ebort 
„QSier  jenen  .£>un0eTt3abr,  Darna<b  mDen©e<bs 
„unD  jwanjigftt»  3«bre,  an  Sente3JleTten«.$age 
„De«  beiligen  «ifeboff«." 
(L.L.S.S.) 

€tJ  bat  aber  mebr  q«öü*ter &c umtfc  trep  ©ob' 
ne  gejeuget,  5cicbri4)cn,  Cl*iu|cu  unD  »Cut reu, 
roeiebe  »on  Dem  STapfer  ßrietricbenlil  am©t-Ul»  1 
ridb*.£age  1471  ibr  angehobene*  ©taram»  unD  f 
©efcfcUc^teJ*  ^Soppen  ixemebree  bcCommcn^  wie 
obenfcbon  angefübret  »orörti  ijl ;  Der  iefetere  aua>  ! 
1489  ruitfcebenftein  belieben  woroen,  man  fwDet  I 
ober  feine  Slatbticpt,  ob  er  fein  ©efcblecbt  fortge» 
»flanket  habe:  biegen  $ncöncb  untCbiu*  b* 
ben  Ämter  gejeuget.  3ener,  $r u bnd>,  ifl  1 477 
imtSote  abgegangen,  unD  bat  (öeorgen,  pbu 
Uppen,  &tfnp*cn  unD  Curbren  »erlaben,  welcbe 
aber  imtgefamuit  erbloß  ^oDe#  »erblicben;  Diifer, 
Clau*,  aber  bat  fein©tf4)lt<bt  weiter  fortgelegt. 
€r  h.u  ju  Strnfratt  gewobnet,  unD  ifl  1460  mit 
SBilbelmen,  Surften  »on  .fcenneberg,  wtDer 
«ftarggraffclbrecbten  »on 33ranDenburg  jubelte 
Bingen,  (©paitgenbcrß*  -Oenneberg.  Cbron. 
p.  1 3 1 ).  ©einen  fcbeftant  anlangend  fo  bat  er 
tttit«0lartb<n  üon  £opjfgarten ,  auö  ©ebottbeira, 
«rnfren  unD&dnrtcben  gejeuget. 

(a)  «cnfr,  ©aufm«  erfter©obn,  bat  um  Da« 
3abr  1530  «jJtoüjDorf  gegen  ©rdffenau  »ertau. 
fcfcet,  unD  bat  Curotcn,  al«  feinen  ©obn ,  »erlaf- 
fen.  ©ieier  bat  1  j  1 6  einen  3)erglei<b  jmtfeben 
Siebenftein  unc  €lger«burg  aufgerichtet,  unD»*. 
miu  gejeuget,  melcber  1  <28  in  einem  95erg!eicbe 
fkbOe<Äucb>t'eben*  ju©f.  Wcolai  ju^Rolßleben 
begeben ,  unD  fünf  ©öbne  wlaffen.  ©elbige 
flnD:  i)<5eor0f,  ber3fclter^  welker  erblof 
oerftorben;  2)  (Ekorße,  bec^uitßere,  »on  Dem 
bernatb;  3)<tbrifropb,  roelcber  1 586  geftorben, 
unD  waren  Deffen  ©obne:  2fe.mil«,  Cbriftopb 
untJ^ongm,  Oer  1603  mit  $oD«  abgegangen,  unD 
Umvtrfal-Uxiä  LVUfytil 
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iftniebttf  aufgejeiebnet  \a  rlnDen,  ob  tiefe  ibre@e. 
fcblccbt« .  eint«  fortgrpflan&et  baben ;  4)  ^rieb- 
vid),  »eltber  1  ^  67  unterebelitbet  ^ ote5  wrblii 
eben ;  unD  s)  0eb<ifrüm,  rer  1 582  mtt^oteabi 
gegangen,  m»&aftianm  binrerlaffen  bat,  meldet 
1 588  terftorben  unD'^fobfren  gejeuget,  Der  1 666 
ten  «i  ftebruar  Da<3f>tli4t  mit  Dem  Ewigen  »er» 
wecbfelt  unD  fic&  ©ufannen  t>on  Dber.<3DBepmar 
ebditb  bat  beplegen  (äffen ,  man  fintet  aber  feine 
9eacbri^t,  ob  fie  ibm  Äinter  gebobren.  «Sorbin» 
getatbterCBcoröc,  Drr^urtgerc,  batSriebrü 
d>m  gejeuget,  mefeber  ^atbarine  «Kartben  ooti 
@rte§be:m  gebeprutbet,  »on  Der  gebobren  worcen: 
1)  &r<Tfltmd4>tor,  fo  1656  inQJoblen  geblie* 
ben;  2)&>an$JLut>ewi$,  »on  Dem  bernacb;  unD 
3)  (BcoröetCilbdm,  Der  1663  juSRtiblbaufen 
oerflorben.    3efetgenannter  <^unf  JLubcxvig 
ftarb  1698,  unD  bat^riebneb^obfren  binter. 
laffen.  ©iefer  ift  ^txbfürlrl.  §Bür&burgif<ber 
5or|tmei|ler  ju©(borrntorf  morDen,  unD  bat  fieb. 
1704  mit  toupfe  Amalien ,  (JberharD  gnetneb«, 
^repberm  »on  £ol&  ju  SilgDorf  unD  angtlberg 
£o#ier,  »erebelicbet;  wir  baben  aber  feine  ^aef 
nebt,  ob  er  feine  ©ef<blecbt*einie  fortgrpflan&et 
bat. 


(b)  ^eimrieb,  €rnften<  jüngerer  QJruDer,  auf 
©rdfenau,  JXitter,  jeugete  mit  Sopbien,  agile» 
halt  ©oltacfertf  auf  Uffhoffen  ?o<bter,  €mf?cn, 
auf  giebenfhin  unD  ©raRenau.  Siefer  bat  in  Der 
£be  mit  Bnnen ,  3ring«  »on  SBi^leben ,  auf  £1» 
bertäburg  unD  <£itpb<mirne'  »on  ^>appenbeim 
$ocb?er,  <Turbt  Deiren,  auf  giebenjlein  unD 
©rütfenau,  erjielet ,  welker  ficb  mit  Catbarinen, 
änDreafend  »onUtterott,  auf  ©cbwar&baufen, 
unD  «JHargaretbene;  »on  Jp<rDau ,  au«  iSranDen* 
bürg  unD  S^acbröDen ,  'lodjter  »erebeu<ber,  Die 
ibm  *rnfl  ^ricDrubrn  unD  CbdfrwnÄubol» 
pben  gebobren,  wie  folget  : 

(1)  CprifamÄubolpb,  CurDt  <2$effen*J  an» 
Derer  ©obn,  flarb  168  t  alt  ein<2ßater  i)^D»«n 
U>oltJs,  »on  Dem  man  feine  *Jfacbri<bt  bat,  ob  ec 
ficb  »erebelicbet  unt  ÄmDer  gejeuget;  a)  2fbmn 
ItTclcbior«,  fo  1670  mit  2oDe  abgegonaen;  3) 
21bain  5rteort4)*,  Oer  juerfr  eine  »on  2Burmb, 
unD  betnacb  ÖibpHen  Sorctben  »c-n$bannräDd 
gebepratbet,  welcbe  leerere  ihn  mit^(obirnn2(ba» 
men  erfreuet,  Der  17»7  in  ©acbftii.@otbaif{ben 
©ienften  u!ö  Wajor  (lunD;  unD  4)  3ob<mn 
Sfbain«,  welcbermit^arieSIgnefen  »onSBeitetu 
fee,  2fbamJtubexx>t0en  gejeuget. 

(2)  «mfr^riebrieb,  Curtt'SBeitent?  erflerrc 
©obn,  flarb  Den  1 4  5Rer^  1653 ,  unb  bat  in  Der 
€be  mitSJiagDalenen,  einer  ?o(bter  |)ang  ©eor# 
gen«  »on  ©eebacb,  aufCpperibaufen,  unD  $}ebo» 
ren*i  »on$)ie§fau,  auff^ürflenwaiDa,  trep^uw 
Dererjielet.  ©elbige  finO:  1)  OeborettLjgbd. 
lenc ,  Die  ©emablin  ^elcbior«  »on  ^lopffaarten  j 
a;<0eor0ernel4>tor;  unt  3)  ^obmirt  f£ vnfi, 
»on  welken  beuten  ©6bnen  nunmebro  ju  tu 
Den  ift. 

a)  (ßeorgerTTrIcbtor,  ©mft^rieDricb«  erfler 
©obn,  bat  aleJDbrtfrer unter  DerÄ6nigl  ©<bwc« 
Difcben  Slrmee  Ärug6  <D;en(re  getban,  unD  ifl  167 % 
mtt  $ oDe  abgegangen.  &  bat  fi<&  ^nefen,  «D?cl. 
SPlmmmmm  <b»r« 


Digitized  by  Google 


2019 


XtUtjlebeit 


2020 


dj:crtf  "2i$angenheim  ^  od ter  antrauen  lafftn, 
ton  El.'  gebobren  werten:  i)  Helene Eleonore, 
roeltpe  £rin'.i(p  oon  <2Be|teri)agen,  jOrifter,ge« 
pepratbet ;  |2 ,  Warthe  ^gnefe,  fo  an  £anfj©e  or« 
gen  oon  SEBangenbeim ,  auf  $ungeba ,  »ermiiblrt 
roorDen;  3)  (9rorge£rnfr,  Der  mit  Sinne  Sern 
ten,  «tMnf^uPeroiga"  oon©eebacp  £  oepter,  unter 
anPern£lifabt?l:xnqeieu()et,  unD  ale  £oftnei(ter 
in  ^utel(ttötif4>en  ©teuften  geftanPen;  4)  ~{o. 
bann  21bam,  ©eneral>3ftajor  in  «Dijrggrdfl. 
ÄranPenbura'^apreutbifcpen  Kriegt  S>ienfren ; 
5)  Curbt  Veit,  -frocpfurftl.  DlPenburgifcber 
{!anP.S£)roft,  roelcpet  Heb  mit  einer  Don  Än nuten 
t>erebli<pet.  21u*  fold;er£bciJtentfproffen2lbam 
JLevm,  KoniaL  <öamf*er  ©ebeimPer  SKatb,  SXit 
teroonJöannebrogunPganfrförofl  in  Per©raf« 
fd) aift  SMmenborft.  tiefer  mar  Slnfango'  bep 
berÄ&nigl.&a'nifcpen  ^>rinjcgin  Cpariotte  Slnta« 
Ue£ofmcifter,unProurteten  uDct.1729  Diitter 
oon  ©annebrog.  3m  3<>f>f  1730  toarP  er  ff  6. 
ni«I.Obcr:$of>3Rar{$aU,  unD  1732  ©ebetmber 
SXan).  3m  3«br » 7 1 5  oerlobr  er  Die  erfre  ©teile 
loieterum,  unD  marD  er  fUicp  Amtmann  tu  <f)ufum, 
her n ,i*  aber fan&Qrojt  in S>elmenporfr,  in wtU 
eper  Dualität  er  1745  geworben  i(t-  ©eine  ©e» 
mablin  Eleonore  Sflarte,  eine  gebobrne  oon  gütti* 
(bati/  befamim  ©iao  1736  Den  Orten  Dela  giteli» 
tt;  6)  £iib;»ig  (ßünrbcr,  ter  fiep  mit  ©ottlieb 
Eleonoren  oon  ©cbmaperntorf  oermäblet,  unD 
1697  ato  ^ofmeifter  ter  (£ac$fen'®otpaif<pen 
«Prinzen  mit  $ote  abgegangen;  ob  ernberÄinDtr 
!)intf!  !a}Ten,ift  unö  unbefannt;  unD  7)$riebri<b 
Wilhelm,  Surft.  ©Acpf.  Ober»  3A$ermeifter,  oon 
torlcpem  man  fintet,  Di.  j)  er  168  5  3obanne  ©ufam 
n  c  eltc  tta*  ©  tettnern  ge  peprat  pet,  n  1  d;  t  aber,  Dajj 
er  mit  ihr  Äincer  genüget  babe. 

b)  3#bmtn  «ruft,  Crnft  ^rtefcrtct«  anterer 
©ohn,  auf  Webenftei» ,  ©acpfen.^epmarifcpcr 
Dber.3dger.Sßei|ter  unD£juprmann|u  ©erftun» 
gen .  bat  mit  Sinne  ©abinen  von  Kornberg,  au* 
Öubu  a-  oer»'d)tetene  Äinter  gejeuget  ©oltpe 
für.:  1)  <L\)vifliami1\GQbakttc,  meiere  1630 
ben  25  2luguft  gebobren  unD  Den  3o$)ec.  1697 
al*  *&ietrtcbt  oon  ^flug,  £ocpfürftl.  ©aepfen. 
$ia  'm^urgifdjen  Sommer  »3uncfer*,  ©cplofj 
£uiptmanna  unD  -OaufrStoarftall«  £begeno§in 
auö  tiefer  Seit  liebfeit  gegangen ;  2)  ©orotbee 
tbarine,  Die  1 640  Den  7  gebr.  Das  Uicpt  Der  2Belt 
«rt-hefet,  ud)  1 666  Den  1 5  Swauft  mitsang Kat» 
ten  auf  3ß:ufr,  Kammern  unD^cparlippa,  Oer» 
mäbler,  unD  Den  28@ept.1671  erblaffet;  3)3. 
ta  n  ®eov$e,  auf  ©erftungen  unD  Ober-gBen, 
Ittmt  ©Tarnen  oon  «Öflarftöll  auflSÄpIa,  (a) 
2(rtnc  Cöfbi^inen,  unD  (b;  Cbrifropb  ^rit» 
Iren,  auf  Obergllen,  melcper  a(6  Obri(ter>£ieute« 
n  1  it  unter  Der  Ober .  9vpeinif(pen  3nfanterie  in 
>u.;.  a.IDtrnlten  aellancen/gejeuget;  unD  4)2(* 
ba'.n  Jtuönvig/  D^r  mit  einer  oon  £0^1  arten  (s) 
einc'5o<ptcr,  fo  Den  ©*lcg»^)auptmann  }u3<ip 
petMit^ef  bat,  bcpDer  Sftabmrn  aber  finDet  man 
nidnaufafjetdjnet,  unD  (b)  einen  ©ohn/ilubeipt  | 
gen,  auf ©erftungen,  aejeuget. 

«)  ^'tng^n  Dri(böanDerer©opn  unb|)eim 
riebo ißtuOer,  m<n\>  1637  oon  ?anDgraf  gneDru 
c^en  unD  fernem  Söruöer  2Bil|>elm  mit  @«ra,  €1* 


a  r6t  urp,  ^anebaep  unD  iReuenroDa  belitben. 
€r»arD  ein  Cßatet  Oering«,  »on  tem  fog!«(b, 
unD  2)  (.Ot'orijrne,  nxkper  ^rurbtrieben,  VOolf* 
fen,  XV ilb c! in cn  ,  0rorgr  Cbnfropben  unD 
CunQengejeuget,Dieinegefammt  f  5  io»on€bur« 
furfl^rieDritpen  mit  SXippertDorf,  granefenbaen 
unD  ©rafenruef  beliehen  morpen ;  man  finPet  aber 
oon  Pererfelben  95«rm<iblungen  oDer  gortpfitin» 
pung  ibrer  @efd)!ecprä.&nie  ni(pt  Da6  geringe 
aufgejeiepnet.   ÖJorbtngeDocpter^ring  bat 
£upbrofinen wn ©piegeln eb^elicp  beolegen  laßen, 
oon  Der  gebobren  roorben:  i)$ricbti4>;  toeliber 
allein  oon  feinen  ©ruDern  Daö  ©efcplecpt  fortge» 
PaintJet  pat,  unD  roerDen mir  balD e:n  mebrcrtt oon 
ibmbeobringen;  2)»afhaiti  3)Cbrifh>pf)}  4) 
Cürtri(j?;  5)5riebn<j>4  unD  6) 2lrme> Pirmin* 
flen  oon  QBipleben,  auf  tiebenjlen  unD  ©rdjfenau/ 
epelicp  bepgeleget  morpen.   CT  er  oorbin  ange« 
merefte  Alterte  trüber  %S«cbricb,  auf  ©era,  0« 
gereburg,  ^anebaep,  9)2artinroDa,  9^euenroCaf 
unD  $rappborf :c  l)at  mit  Slnnen,|)ar(ma:)ndoon 
Srjfa,  unD  ägnefeni  oon  QSaroDa  ^od)ter ,  Prep 
©öpnegejeuger,  »elipe  Da  finD :  i),Sncbneb,P<r 
j  i594imleDigeni2tanDe  geitorben;  2)  4««ncb, 
unD  3)  jfobann  VOiU;cbn ,  oonroclcpen  bepDen 
leptenfoglei(peiRmebrer0. 

(a)  ^einrieb  ift  einQJater  Worten  1)  ^obfi 
Einrieb*,  rceleper  161 6  in  fremDc^ante  gereifet 
unp  niept  roieDer  juriief  gefommen;  2)  ti£rn\l 
(ßermamt«,  oon  Dem  foglei(p}  unD  3)  *rujf 
lUilbebn«,  Der  Cer^5!6te  bepgenapmet  morcen, 
NJJur  geDad)ter*rnft(i5ermanii  ifr  1664  mit$o» 
De  abgegangen ,  unD  ift  Ctircp2lnne ©abinen  oon 
Lichtenberg  mit  oerfcpieCenen  iCinbern  erfreuet 
morDen.  ©elbige  fmb:  1)  &<invicl)  Heinfyatb, 
roelcper  1709  ge(Tot^>en,  unp  £rnfr  dCfyviftißn 
Sciebnd)fnoetla(Ten,  oon  tem  man  nieptanxuer 
aufgejeicpnetgefunDen;  2)äJrn|t  <Btvmamt  auf 
^enigenroDa,  Der  1698  geflorl^n,  unD»Tt:gnu« 
(ßetmann  binterlnj]"fn,oon  Dem  mir  af»er  nt'4>r^  m 
melDen  miffen ;  3)  jobfrSriebricb,  oon  meinem 
roirniebt  reifTen,  ob  er  fein  ©efdjleepr  forrgrp/ton# 
pet ;  4)  Hbolpb  (UcdTgr,  fo  erblog  oerfrorben ;  y) 
(öunr^cr  Äubolpb,  ter  1701  unoerebeiitpet^o« 
tee^oerblicpen;  unD  6)3obdnn£rnft,  tem 
man  niebr  fagen  fan,  ob  er  fein©efcple<pt  fortge» 
ppanpet  habe. 

fb)  3o{)ijnn  VOifyebn,  /»einriß  fgruter, 
Perlie§  1 612  Da$3«itHcbe,  nacbDem  er  mit^5rigi> 
ten  oon'äBangenbcim  ^ncb^ricbricbcn,  Cbri- 
(ItmiÄuboIpben,  unD  &rni|me!(biorn  gtjeu* 
get,  oon  tenen  fogleicp  ein  mebrer« . 

(1).  £ricb$rifbritb,  auf  S36feleben,  jeugele 
mit  3nne  agnefen  oon  ©*ffa  1)  Cbriftopb 
4,fltrtniannen,  fo  169»  erblcg  oerftorben;  2) 
^gtüilbelmen,  ob  tiefer  Äinter  gejeugrt, 
miffen  mir  nutt ;  3)  (Beorge  §ticbvid>en-,  oon 
PemaldbalP  ein  mehr  er**;  unD  4)  &<m$  ^ein» 
rid>en,  melcber  1693  oerfrorben,  unD  PieSBür. 
Deeinetf  fanDeö*  Hauptmann«  m  « «  »  betienet 
pat.  3l?it  änne  geboren  oon  ^eebaeb  bat  er 
Meuget:  fan$  €a\patn,  ^ncörj*  ü.ubrru 
gen,  (5cor0c3llbiid>air,  unD  jjriebrieben 
man  finDet  nid; t  ongcBiercf «  ,  ob 
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©efcbleebtfbttgepfianb«.  »ue  getacbter  (0c. 
orge  ^rtcbrttb,  £ocbfürftltcber  SXbmbtlbifcber 
gorifmettfer,  ebeticbte  ffieane  «SRagDaleuen  ton 
j£)onflein,  Die  ibm  ttJftber  Märien  gcbefertD, 
to«lct>e  »uerft  einem  ton  igrombfer,  noeb  bef 
feil  abwerben  ober,  3obann  Carln,  ^falb» 
prdfen  bepm  9tb«n  ,  ^trtjoa<n  in  ©awrn, 
(trafen  &u  Q3clCen;  unO  ©panbefol,  1696 
ben  aö^uliufJ  angetrauet,  1704  bin  21  $ebr, 
obermabitf  jur  SBittb«,  anD  1725  1«  Mo)t 


(2)  (Cbrifftan  Äubolpb,  bat  jic&  ©arte 
SftagDalencn  oon  <2ßangenbeim  au<  Mitbringen 
ebelicp  beplegen  laflen,  pon  ber  gebebrtn  ww» 
ben:  1)  <0eorgf  Kubelpb/  wetzte  1677  ge* 
ftorben,  unD  Cbrrjlüm  £rnfren  :  ©ieferaber 
&cirtnd)  iCrnften  binterlaffen ;  * )  Cbrifrwn 
4u6tf3ug,  oonbem  man  nidjit  n>ei§  ob  er  Jtin 
ber  gehabt;  unD  3)  $rtebricb  XXMbdm,  roel* 
cber  1695*  Sobeei  verblieben ,  unD  n>ar  Deffen 
©obn  SricbanannJtubewi0.  tiefer  bot  fta) 
1700  ©ifabctb  Marborn  ton  93ibra  ebelid)  an« 
trauen  lajfen,  man  ftnbetaber  feine  Siacbricbt,  ob 
erKinber  perlaflen- 

f«)  4,«nf?mdebior}eugefemit?Kegine  €lifa» 
betben  pon  QSolcf ftdüt  1 )  ~f  ob  XXHlbcImen,  pon 
bembernacb;  3)^nebetnann  MTclcbiorn,  roel« 
ibcr  1707  iml<Digen  ©tanDe  '«fobee»  vnrbli<ben; 
9)  h*a$tylltUMlUKn,  He  1709  unoerebelicbt 
wir  $c*e  abgegangen ;  unb  4)  HWir  tClipbr* 
tbcn,  n>ela>e  mit  einem  pon  SXürleben  pernidblet 
»ovfen.  Wur  atDacbter  30b  tTiibdm  borte 
fur^  »or  feinem  $ obe  einen  beibnDern  $raum,  n>«l» 
eben  er  aufbem  Oamabld  angeftelrcn  UanbSage 
t)em£an&Ur©<btH&ent>on2lrnftati  er^eblet,  nwe 
ibmnemlicb  im©d>ane  oorgefommen,  al«,ro<ke 
eine  ©anb.Ubr  *»f  bem  Sifdje  gefegt ,  bie  balD 
autfaelaujfen.  S5te  anDere  9}acbt,  al«  er  »em 
janb  $age  ju#«ufe  gefommen,  habe  ihm  Ober« 
mabl  getrdumet/  er  gebe  über  Pen  Ätrcb  £ojf  unb 
ftctfe  pon  feiner  perftorbenen  «Kutter  teicben* 
©tein  Die €cfe  ab.  Äurfc  Darauf  fMrb  er  p! ötj lieb 
im^abr  i69o,unbhat<Jlfobener.©eii)igtn  jugrof» 
fem  geiDroefen  bed  Traume«  auaaang  getpiefen. 
€r  bat  mit  ©opbie  Ägnefen  wn  «aßangenbemi  ge» 
jeugtt  t )  3ot>ann  (georgen,  ©cbroarbburgU 
feben  Cammer  3untf«n  tu  Slrnfrabt;  unD  2) 
^arttnarmen,  roekberbte  ©teile  eineö  ©aebfen» 
föotbaifcbert  Cammet  furnier i  befieiret,  unb 
fi<b  1 71 3  ©opbie  «föagDalenenPonQBa&Dorf  ebe- 
Mbeplegentoflin. 

11.  ftvttft,  aufSRofHeben,  bet«(re©obn  M 
fealb  M  Anfange  geDac&ten  ^etnriebd,  unc  ältere 
53ruDer  |)ermanno" ,  wirb  1 24 1  in  Dem  bep  Dem 
Jtlo|ler^)aufiDorf  befinDlicben  S)onation5.58riefe, 
«afilium  bon  9vo§la  betreffen»,  ein  Beuge  mit 
benennet,  unb  batCurbtertbintevlafien.  £)i<« 
ferbatt282  ba« Älofler  Roßleben  geftijftet,  unb 
roarjuworpon  12t  1  bi§  1256  c^cabtnuÄju®o» 
tba,  Wie  0rt0it*<»rÜI«  in  Me^inorab.  Hiftoris  Go- 

than* p.  78  t>on  ibmnwlbet.  €r  battebier  ©6b« 
ne.  ©elbige  finb:  OtDolflF,  bec  13«» 
Uuivtrfol-Lexici  LH1  tbeil. 


iburnier  ;u  ^Samberg  bepaen>or>n»t,  aber  feine 
ÄinDer  genüget;  2)  Cbnftia«,  Pon  bem  b«r- 
nacb  untfrbeni  Qiucbftaben  A )  ein  nubreri ;  3 ) 
Diftt-tcbPonroelcbemaleicbfaUt;  unten  unter  Bern 
v£u<bftaben  B)  'autffübrlicber ;  unD  4;  »Vmhd», 
fo  mit  im  ^eiligen  8anDegenwfen,aber  obne  JCinDtr 
»erftorben.  • 

A)  OTbriftwrt,Curbtent?anberer  ©ebn,  war 
13  «3  |>of<9iicbter,  unb  wirb  noo>  1372  meiner 
UrfunDe,  roeltie  &a&ttatiu*  m«  anfobret: 
Anno  1372  Fridericus,  ßalthafar,  ac  Wilhel- 
mos  frarres  Laodgnvii,  ingratiam  AbbatisGeor- 
genrhaltct,  vice  Hohen  Kirchen,  nundinas  (ingu* 
Iis  diebus  Dominicis  celebrandai  permiferunt; 
ea  tarnen  lege,  ne  ifte  urbi  Gothan»  detrimen- 
to  fuerent.  Teiles  Privilegii  laudanrar:  Nobi* 
les.  Henricus  Burggraviu»  de  Sörckenberg,  Do. 
minus  Fridericus  de Schoenburg.Dominus  in  Glau« 
cha,  Friedericus  de  Wangenheim,  Strenui,  Cirr- 
ftionus  delfiizteken,  Henricus  de  Lengefeld, 
Marlchallus:  Pertcriptum  eft  Ifenaci,  die  Martii 
poft  feftumS.Ulrici,  olccin  3euge  benennet, 
jeugete  1) ^einrieben,  roelcber  »396  juSWemm» 
(eben,  roieitobl  obne  Äinter  gelebet ;  2)  Xnb* 
nen,  berDieSKduberpon  QßenDelftein  pertrieben, 
unb  ein  Q?ater  roorcen  (a)  ifbnfrwn«,  auf 
QBoBmeriMbt,  fobep  ^)eröeg  ©igi«munben  ju 
©aebfen  ®arfcbaH  morDen,  1412  ju  JRegen. 
fpurg  auf  bemSburniet  oeroefen,  unb  1426  mit 
jüoräuftggebliiben,  unb  (b)  pbd.pp?,  meld>e: 
9ß  iKtnovrg  bep  Qßittenberg  betwbnet,  von  btp= 
ben  fincet  man  niebt  auf^ejeidjnet,  rb  fie  Wafy 
1  fomimn geladen;  3  )  »crfceiioDiröTbnfiwnen, 
oon  bembernacb;  4)  ©«e^cin,  roelcber  5Biele* 
1  ben  beroobnet,  jeDocb  erblcg  »erfrorben ;  5  iJe» 
'  tringern,  uuf  «ummer|UPf,  Der  glcitbfa»ö  feine 
%iü)fommen  perlafTen;  6)  i£riscn,  ber  Ca« 
!  ©<bloß  5ür|lenfee  inne  gebebt,  unb  aueb  obne 
;  KinDer  perjlorbcn;  unb  7)  trieben,  fem  ber 
^>of  ;,u  SDertleben,  unb  ©lerbura  geb6ret,  unb 
niebt  meniget  erblo§  ^oDe«  oerHicben.  Sorbin 
genannter  Äerflcn  oDer  Cbrtflwn  ijl  in  einet 
©cblacbt  roiber  ben  »ifeboff  w  ^är^Mrg  1 3  86 
geblieben,  unb  bat  1 )  Äcrflcn,  pon  bem  ber» 
Wieb;  2)&n$en,  foerblof  perflorben;  unD  3) 
(Bitnölotfm,  toelcbcr  Amtmann  ju  ^ßaebfenburg 
geroefjn  unD  gleicbfall^  obne  ÄinDer  ?oDct5  berbli» 
,  eben,  büuerlaffen.  3,^  nepjebter  Rcrfrc»  bat 
im3abri446  baö©cblo§  »um  gDBenDelitein  er* 
roeitert  unb  baftlbften  geroobnet.  aiö  im  3«bc 
1446  berS8ruDer.JWegtt>egenDet  Teilung  Der 
ganCgraficbcifft  ^bürtngen  jroifcben  «burftirfr 
grieCricben  unb  ^erbon  ^Bilbelmen  angegangen, 
bat  ber  lefcter«  einen  CburfürjH.  ©ebienten,  Dem 
ponSBibleben  feinen  <3BenDelflein  an  ber  Unfjrut 
genommen,  unb  ^ermann  bon^erra«,  ber  bem 
Sburfürflen  ftf|>r  lieb  gewefen,  pon  Oimonn^flilbt 
roeggejaget,  r>i«n4(bfl  Dem  SBifcboff  jur  9?aum# 
bürg  Detern  pon  ©cbleinifc  in  feinem  ©tijftegrof» 
fen©<baDtn,ugefüflet.  <5)anun  im  3<ibr  »447 
ein  triebe  jmifeben  Denen  peruneinigten  ®ebrü* 
Dem  in  Naumburg  folte  gefttfftet,  aueb  «in  ?ag 
Jbierjuanflefe^ettperben,  fblcbeninbem  ©r.@eor. 
ligen^lolhr  abjubanbeln,  bJt  ^putitten  aber  roe* 
SJimin  mrom  2  gen 
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gen  groffer  .£)mDetni§e  unoerglicpener  ©acben 
( au« einanöer g  'o  an oc n  toaren,  jeboeb  f urft  urauf 
in  Naumburg  toieDer  jufammen  Eemmcn,  reu 
grieDen  abjupanDeln,  Dte  ©eputirte  hingegen  )U 
Diefer<5acpe,  fonberlub.  £XuDolpf>  von  iöünau, 
unD  tfrifc  oon  ©Rieben ,  £ei n &e  oon  <Ö t r a  unD 
^  Mnori"  mit  II* orten  allfutiab  an  einander  9«« 
vatbin,  Dergeflaft,  Da§  etliche  toD  auf  Cer  Stelle 
g< blieben,  mar  Damabi«  1.  it  aOe  #of«ung einen 
§rieDen  ju  fcfc liefit n  oerlobren  gegangen.  2UI«ine 
es  finD  Do<b  entlieft  tiefe  Öebrüoere,  rureb  ^er» 
mittelung  bepDer  €burfürfren  oon  SJlannb  unD 
Colin,  nebtfDemSÄarggrafen  oon  »ranDenburg 
unD  ganDgrafen  in  Sjhjtn,  Die  pcb  nlö  SJhttele* 
^erfonen  barjroifcben  gelegen  oerglicben  toorDen, 
unD  ift  dgurfürfr  ^rteDricb,  nie  aueb  {)cr$og 
23ilbelm  bep  Naumburg  in  Der  s]3fortejufamnitn 
gef  ommen,  mojelbfl  f;e  auf  einem  >^)ugel  oor  allen 
©olöaten  ficb  gef  äffet  unD  ©ertragen  baben,  roor» 
auf  Da«  Te  üeum  Laudamus  in  allen  Sburin* 
g'fcpen  unD  ^eifjnifcben  Kirnen  gefungen,  unD 
Die  ©tiffter  Dirfer  SörüDerlicpen  Üneinigfeit  unD 
Äriegtf«  jeuer  im  3<ibr  1457  au«  Düringen  Oer» 
j.iget  roorben.     MTctrcfwuröigc  (3c]'d)i^te 
<Lt)iivin$eng  eine*  llngcitannrcn  t£ap.  20.  j 
P-4JO.    3n  befreiter  g.boe  i|l  $rieDno>  oon  I 
5ör>leben  |>ereog  SBübelm«  «fcofrSScDicnter  ge>  j 
reefen,  Äcrfrcn  von  VCitjIcbcn  hingegen  bat  in 
Cburfurfr  grie brieb*  >S>of  •  JÖcbienung  gefranDen, 
unb  Dabeo  ficb  bepberfeit«  berübmt  gemaept. 
Bpancjenbfrcts  2lDtl«><$piegel  II  2b-  Lib.XUI, 
€ap  s  5.  p  4 1 5  b.    €tf  bat  mebr  brfogtcr  Äer» 
flen  mit  Dnen  SfBilcbrecbtoDa  au«  $8ra<&fdD 
foIaenbeÄtnber genüget;  1)  roekbeeine 
©cmablin  «franjjentf  t>o»  «ö^ler,  auf  SJJarcf' 
•£>ejjekr,  morDen;  s)  <fl>nfri»tnm,  melcper 
juvic  1495  ©areneon  ©uttenberg  geebelicbet, 
aber  eh  tu*  lieber  oerftorben;  unD  3)  VOÜbcU 
men,  auf  Sötrcfa,  welcher  in  Cer  £be  mitSDcn 
oon  Farben,  au«  2Billmar,  ^obflett,  auf  «er* 
cfa,gneuaet.   SMefer frarbn 89  al«£ocbfurfll. 
©dcpl  Hauptmann  ju  Coburg  unD  bat  mit  Urful 
©ctajeln  oon  CJßertbemi,  1 )  €afpat  VOdbcU 
•neu,  pon  melcbem  al«balDi  unD  2)  XX>olbe« 
mavn,  auf  35ercfa,  geieuget :       mit  Sinnen 
»an  u  >D  auö  SÖreitenleben ,  £U)'äbctfycn ,  eine 
©emablin  %awH  pon  (?cbKr|)aüf,  gejeuget. 
9?ur  iingefübrter  fafpar  VOilbcim,  auf  9»ent- 
H)et«baufen  unD  95'rcfa,  0acbfen«Soburgifcber 
0t«ümei(rer,  wrebelKpfe  ficb  mit  Helenen  oon 
^rtdtffwufen,  oon  Der  gebobren  morDen:  i)3(n» 
nettTartc;  2>mar0arctf)c  ©orotlKe;3)@i. 
brlh-,  Dte  Seimiblin  ^ernbarp«  p  n  Niebra  auf 
3rir»ftebaufen;  4)  Üororr>ee  ©ufanrw;  unD 
5)  Welt}'  ^objl,  SÄorggraji.  ©ranDenburgi* 
feber  ^)of.  junef er,  melcper mit  ^ oe  ^Jargaretben, 
einer  $ocbr<r  ^llepr.bertf  »on  löiemart,  auf 
^ßeüborf  unD  llrfulen«  oon  ÖDeßbarDW,  geieu. 
get  O  €<*\v<tt<Dtt<n,  Der  162g  gebobren  roor* 
Den,  uitDs)  ^ntmannQlUfanbnn,  Den 6 20 
DatJ  Selber  ^ßelterbl.cfet. 


»o»4 


B)  tJictricr),  Curbren«  Dritter  @o^n  unD  ob* 
geD.i(bten  ebriiliun«  «öruber.  f>at  um  Da«  3abr 
1 3  5  7  altf  ein  Ärtegd  Oficiw  Den  ©rafen  0011  j 


eebmarbburg  geDienet,  unD  bat  ibn  feine  öe' 
mablm,  ölnne  Herrin  oonSßerrbern.au*  «eia;. 
hngen,  mit  einem  ©obne,  JjrtcDridbcn,  auf 
2ßollmerflaDtunD  QBenDelfteüi/  erfreuet.  ©!e. 
fer  bat  mit  31/e  Ögnefen  oon  labern  cre« 
(*öbne  gejeuget,  nemltrp  1)  Sriebrtcben,  auf 
2ßenDel|lein,  ^eetfurfU.  ea^fifa)en  &$, 
man  fincet  aber  feine  9?a*ri<bf,  Cü§  ibm  ^ti# 
fabetb  Herrin  oon  2Be«b<rn  au«  Qßiebe,  Cie 
er  ficb  Den  a6  3!ugu|t  1460  ebeueb  bat  beple* 
gen  laffen,  Ämter  gtbobren;  2)  I>tctr«l)en, 
auf  2ßoUmerftdDt,  aüwo  er  Die  Äirtpe  neu  er. 
bauen  lofftn,  unD  mit  SÄargaretben  »on  gebif» 
fern  fctcrncfjeit,  SXittern,  gejeuga,  roelcbfr 
£er*og  ©eorgen«  «Xatb  getoefen,  unD  oon  '.hm 
1496  unb  1501  mit  QBoUmerftdDt  unb  lau* 
cbart  beiebnet  roorben;  ob  er  aber  mit  €atba* 
rinen  oon  ©reiffenberg  ÄinDer  geiget  f>abe, 
if»  un«  unmifTenD  :  unD  3 )  ^eimi^cn,  auf 
QßtnDelflem,  roelcber  in  ber  tSbe  mit  Helenen 
oon  9ii6mt^  auö  9}ebra,  i)  Snncn,  eine  ®u 
mabÜn  Cbriflopb«  au«  Dem  2Bin<fel,  auf 
Stettin ;  2 ;  &anri4>cn  ;  unD  3  )  5rieDri» 
djen,  oon  meieben  bepben  fogleicb,  crjielet. 

(a)  $vicbvid>,  Der  anDere  eofjn  £eii  rieb«, 
toargleicbcrgeflalt  JjKrbog  ©eorgtntf  «Xatb,  b^t» 
te  fiep  curcp  fem  tapffete«  QStrbalten  Den  «Kittet, 
©tanb  ermorben,  i\\  bereit«  al«  ein  «Kttbelebn» 
ter  1496  in  De«  jui.r,t  g.pacbten  ©ietriep« 
^tbtn-iöntfe  mit  benennet  roorDen,  bat  nea) 
1540  gelebet,  unD  mit  Jacoben  oon  Sßalgetb, 

0  Ur|ulen;  Die  ^ullu«  pflügen  iti  ©enfcfa) 
ebeltcb  ifr  bevgeleget  morDen,  uut  2 )  (Bfcorat 
^ncDnc^fn,  auf  QÖJenCf Iflein ,  gBcUmerftdM 
unD  ^aueparr,  geieuget,  »efeper  mir  Ottiüenoon 
Karpen,  ein  Cßater  mctDen  1 )  m<triats,  fo 
darin  oon  Sßetfenbacb  auf  cffieißenboefc  ift  an* 
getrau.t  morDen;  2)  ^<in$  $ticbri<&  auf 

Dorf,  »BmerddDt  unD  ©cbönmerba,  hinter* 
WH«!;  3)  (&ecrQ<  Volmave,  auf  QflBoltoier. 
9m  mv'lcber  in  Der  ebemit  ^nnen  oon  Q5enDe. 
leben,  ijmarirn,  Die  1597  -Öang  ^einrieb« 
oon  {wer,  auf  Cloflern*  unD  Söur8.Wrn# 
(öentaMm  morDen,  2)  GSfämpm,  unD  3) 
(öi-org^roelrpe  bepDe  febemen  im  Icbigen  @tan. 
De  geblieben  )u  feon,  erjielet;  4)  «id  SneD. 
nd;«;  unD  y)  ©icrru^B,  fo  bepDerfeit«  erbfoß 

S^rb,^unD  I*,in"'  ^  *r  tabo»m 

1  ter  muffe  oerfrorben  fepn,  unD  feine  edbne 
aUe  uberlebet  baben,  toeü  foleber  in  einem  Sm 
«nefe  oon  Cburfürfl  Buguften,  unterm  ©ato: 
-OreBben  Den  2 Renner  1558  jmar  geDacbt 
«SS  »a*"!«blöaber  Derfelben  in  fJnenmcbr 
€r»ebnunggefb>eben.  ' 


(b)  4»einrt^,  4&einric9«  N«  »eitern  e^ftec 
©ojn,  auf^ßenbelftein,  SK.rter,  mirb  al«  ein 
SSitbelebnter  m  Denen  «eben- »riefen  oon  Dem 
3JJW  i496  unD  -3oi  getaebt,  unD  ift  oin 
^oen  oon  ylatnmelburg  mit  oerfebiet  er  en  Kiw 
Jern  erfreuet  morDen.  Ibige fuiD :  ilto 
bahne  Die  ©eorgen  oon  £oprTaarten  aufißt 
betfioDt,€DlenJK«er,unD€burfürftl  eAci  en 


Digitized  by  Google 


2C2< 


©iheimben  «Rath,  ßetKorat^t;  2)  %rnic,v>ü>  | Sloel« ^ ^>iftor.  p.  1057  flebet)  ennogen, 
et)«  Sllbrecbten  0©n  JXauetfoaupt  auf  £oben<  roorju  nett  Du  DieHfallei  ier>r  toftbaren  unb  lang» 
Sburm,  ebeli*  beogtleget  toorben  ;  3)  <&eer»  »irrigen  ^rocefle ,  nebft  bem  ganfcocrberblicben 
ge,  »el(t<c  erblof?  oertforben ;  4)  Wttttdb  Uöctflbttctreerlt^fnÄrwflibnwIligumflfltfciri 
ton  bem  fogleidj ;  unb  5)  jD^nit-I,  tec  obne€r»  |£aab  unbföut  gebraaX  bergest,  bog  er  beebft» 
ben  mttSooc  abgegangen.  3t(»fQenanni<r  fcie»  j  fümmerlicb  fein*!ebcn  hinbringen ,  unb  febr  früh* 
ttid)  marb  1523  »on  «fwbeg  ©eorgen  unterm  jeittg  bie  ©ruft  bejiefcn  muffen,  »ie  erbenn  163.5 
S)ato  :  ©angelaufen,  mit  CffioIImerflADt  unb  ;  in  feinen  beflen  3«br«n  tiefet)  3rrcifd)e  mit  ben 
Saudjart  beliehen  ,  \)at  au*  einen  ÖJergleicb !  €»tgen  t>trtccc|»f«It.  £r  mar  ben  13  SDeerfc 
»egen  Sßjollmerftabt ,  effientelftein  unb  «Her»  '1612  tot»  bem  Cbutfürfien  ju  ©aebfen3r»bann 
tfäDt  /  unter  9Bermittelutig  £er$og  ©ecroenö  ©eorgen  1,  fotooN  mit Oipart  al*  SOBenbelfrein 
SWihen  am  ©onnabenb  naeb  ©ebalbi  jm  3abr  i  unb  Stojjieben  blieben  rcorben,  unb  bat  fiep  ben 
1529  tu  geipjig,  mit  griebriep  unb  ©eorgen »on  '25  Siooember  1613  Sabine  ©ifubetben  bon 
QBiijlcbtn  getroffen.  £r  hatte  ungemeine  ©tu» 1 Sffiangenbetm,  aue»  Sungeoa  ,  c belieb  beplegen 
Dien-  ©olepe  nun  ju  uberfommen,  hatte  er  Die  lafiirn,  bie  Den  5  Acbriiar  1634  ihrem  ©emabl  in 
oornebmften  acabemien,  forool)!  in-ol^  aufierbalb  4  c>tc  £roigfeit  oeran  geganaen  ift,  naebbem  fl«  ibm 
S>eut|'cblanbe5  befudjet,  unb  bie  £>octor«!jlBütbe  orrfebiebene  Ämbtr  juc  3B«U  gebracht  hatte« 
bepber  9.ed)te  anaenommen  ;  SDarneben  aber  ,eolebe  fmb :  1)  tttarie  Sabine,  geboren ben 
hatte  er  aud)  im^elbe  erroiefen,  tag  et  getieft  27S)ecemberi6i4;  2)  VOelft 3D:etrn^ ,  a> 


geroeien ,  c cn  3)egen  ju  fuhren ,  tote  er  benn 
rwoen  feiner»  tapferen  Qßerbalten«  bin  9Suter» 
©tanb  uberfommen,  unb  bat  alfo  in  Der  Sbat 


bohren  ben  17  SJJerlj  16 16  unb  gefierben  ben 
27Dctober  161 8;  3)  Catbarine  teirfaberjb, 
gebobren  ben  2g  Februar  1(17  unb  geftorben 


ju  erfennen  gegeben ,  Dag  er  geroefen  Vir  men.  tjen  1 9  $lprt(  16 19 ;  4  unb  5)  ein  paar  ^rosllinge, 
te ,  Arte  &  Mnrte ,  genio  &  iogenio  nobilis.  ein  tobtgibor>rne#  ©obnlein  unb  (Bcorge 
3Ä;t  Sinnen  oon  £nb«  ;  au«  SRocbeburg  ,  bat  ;  geint*«)  ,  gebobren  ben  1 6  ©ertj  j6  .  g,  unb 
er  1)  ^einrieben,  unb  2)  Sr:eer;d»rn  qcieu,  ncd>  in  nur  befaßten  ^aht  geftorbfn  ;  6)  pbu 
jet,  roojon  beriefe«  unoereblicbet  ?obe<  j  lipp  ^atrmann ,  gebi  l>ren  ben  5  Slugu^  1620, 
oerblicben  ;  jener  ober,  fyitvtiA),  auf  Dfiparbr, ;  unb  geworben  ben  i6gebruar  1621;  7)  Zbam 
nt\Ut  er  im  3ahr  1549  oon  eirjmfinft  a\cn-  SneC«rid>,  gebogen  ben  i61ü)ecember  i62i,unD 
^eniu@act>fen  m  ßcben  befomnmi/  bat  :u  er(l  geftorben  ben  24  3enner  1653  alu  Cammer» 
Die  Slugfpurgifc&c  5onf  tjion  angenommen.  Unb  ,  Runder  in  S5refjben  erbloßi  8;  Philipp  Äem- 
obfb>on  oiele  Äl6jler  fectrlarinret,  liefier  beebbeo*  I  rieb,  auf  3iacfet,  $ßartenburg ,  QBoRmer(t4tf# 
bamabli^e  ^lonnen.Älofrer  brp  feinem  gttoibme»  unb  Älo(tcr»9io§leben ,  mcldjer  Cen  4  gebru«-.! 
tenPio  uib.unbocrDanbelte  fald)tt  in  eine  S\m>  1623  gebogen,  1671  SRacfet  von  Slbam  ^)ein# 
bcn.^.tiilc  ui  ;;)\orj leben ,  roie  r>iert>on  Cer  bf*  |  rieben  oon  yiü"  crfauifet ,  mit  gabine  ton <See» 
rftbmte Öcefenöorff fdjreibt  in  fcüft.  Lmheran.  tuet,  aueJ Opper«baufen ,  gab"«  unb  $lercb# 
Ub.  U,  Seil,  s  i|  8- 4.  M»  Tie,  Confiderutio  |  fjeim,  Orep  KinOer  gejeuget,  (a)  @r.btne  tCufi* 
Conülü  ticjursnoi»  pwronorum  nobiljum  po!U-;is.  betben,  bie  ben  ii  9?o»ember  1^64  eifbobrni, 
Neque  eiiim  reftituta  ad  commoduro  fundatorum  (  ynb  ©otrlobtn  Don  53urgdPorf,  auf  ticbtenbergf 
»xtquertri  Ordinc  pofteris  mooaftecw  fueraot, :  CCgurfürfK.  ©ranbenburgifcben  Dbrift  C:eutenan# 
aut  (i  quid  ule  accedic ,  onus  fubrogaftum  fuic  te,  angetrauet  TDOrbcn,  (b)  einen  €obn,icrüter 
1'choJai  conftiruendi .  cerram«|ue  prteeptoram  di-  fertig  erblajflt,  Unb  (c)  .r t>cuMq  *£ \  i i\ b ,  th n  ; 
lcentiumquc  nnroerum  in  iis  alendi ,  quamquam  unb  1673  Otjne  mAnnlidje  ^rben  mit  $obe  abge« 
non  nifi  unum  hurusmodi  exemplum  in  Saxonia  gangen,  worauf  fein  balb  anjufübrenber  35rwCer 


diiSKone  mihi  notum  eft  ta  fplendita  Eqaiiam 
IVitzItbtorum  familia,  qoi  Roslebix  in  1  hurit». 
gia  monafterium  in  converterunt.  ©eine  (£l)ege* 
no^tn  mar  5Beronicfe  Äaiben,oon  Äalben$rietb, 
bie  ibm  i  )  XXJolff  Dietriebert,  2)  (Stotge 
Sriebriei^en,  3)  Cotirab  6einrt<ben ,  unb  4) 
XX?clff  Srifbrieben  gebobren,  roooon  nur  ber 
erfte  feine  @efeb1ed)t6.ttfie  fortgepflanzt  ©ol» 
(ber  tOolff  Cierrie^,auf  ^ßenbelftein  unbSßoll» 
mer|MOt,über  »cl4)e<  lefttere  er  nebjt  feinen©ebrü» 
bern  oon  Cburfurfr  3ob.  ©eorgen  I  1623  ben  1 
SSttap  bie  £<bn  empfangen,  oerebelicote  fid)  1 J82 
am  ©onntage  Quaftmobogeniti  mit  Marien, 

terrin  oon  3Bertbern(  au«  =ffiul)e,  ton  beren 
inbern  nur  ein  einziger  ©obn  pbilipp  ^firi* 
rieb  angemerefet  roorben.  Riefen  bat  ba<  tot» 
Dertoarrite  ©lud  aQes  jeit(id>en  ^ermögentfrnb 
fefett,  aud)  bat?  n>ot)l  erroorbene  uralte  ©tamm« 
•?)aui  <3Ö3enbeiftein,  meldjee?  tod)  eine  febr  lang« 
Seit  bep  bem  SBi&lebifeben  @efd)led;t  geroefen, 
auf  eine  ganft  nie «thörtt^tif«  (roieinRoniße 


-p.n  tinann  SuCeroig  ,  bae»  ©Utb  •  cf et  hf c m* 
men  ;  9)  ZH'etricb,  gebobren  ben  1  ©eptembe? 
1624 ;  to)  <Et>e  £lifubetb»acbobren  ben  sg©epr« 
162$,  unb  oermdblet  an  einen  oon  Uthleben  in 
grepbef ingen ;  itj  Wolff  Bfetriet)  2rnclb, 
j  oon  bem  b«nad>  unter  Stummer  ( 1 )  ;  12) 
^arrmann  SL n tc n?ig ,  oon  bem  gleicbfad*  ber« 
trod)  unter  Kummer  (2);  13)  Cotorbee  60* 
pt>t'e  JTlarej<jretbe,  gebobren  ben  1  @eptembee 
1630;  14)  Salome  Cleertore,  gebobren  Im 
21  Stpril  1631,  unb  otrmdblt  an  einen  oon 
©rübl;  15  unO  i<)  »roeptobtgebobrne^iVbne, 
unwahr  1634,  oonmeldjen  allen  nur  XCclff 
Diccr u-b  Zxnolk, unb ^arrtnartn lutow/n,  ih- 
re @efd)led>tei/fiinien  fertgepflanbet  haben ,  roU 
mir  gleich  mit  mebrern  mtiben  tooDen. 


(1)  iXoltJfcietri'fbamolb,  Oer  ei'fte  unter 
ben  oorfteb*nben©efcbrpiflern  erWidteben  8  3en. 
1627  Da«  8id>t  ber  <333«lt,  unb  bat  erfahren  mäf* 
fen ,  toi« bat)  wandelbare  ©lutfe  Dtntn  SWenfdjen 
ffiimm  mmm  3 
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(2)  Naumann  tubtwiSt  Sffioljjf  ©lettic© 
9rnolD«  jungem  S&ruDer ,  Der  D«n  2  8  Sluguit 
1628  gebohren  »orDrn,  btfam  in  Der  brücetlt» 
(Den  $h<ilung  von  Den  angefallenen  ^bdebifdjen 
©ütern^artenburg,unD|larb  1706  al«jl6niql. 
4]}oblnifd)tr  unC£bur.eäd)ftfcber  £neg«>eom. 
miflariutf.  £rbat  fi<biroepmubl  vermätjlcc, crf)* 
lieb  mit  igt*  ©Ifabetben  oon  £of ,  au«  &mrtn, 
Di«  ihm  JTlarfe  Sabinen  geboten ;  unD  her« 
na<t  mit  SRagDalenen  Urfuleu  »cn  ^)acf<n,  au« 
Debr  bep  Jameln ,  Durcfr  weU&e  er  ein  Söattt 
üerfcbieCener  ÄinDet  »orDen  ;  »tld)t  finD :  1) 
Carl  Würfe,  melier  auf  feinet  SXeife  }»tfcbcn 
£oll<unD  €ngellanD  auf  einem  ^>aquet«15oil>r/ 
fo  Pen  Denen  gappern  attaquuet  »orten ,  in 
©ffellfcbafft  Derer  Herren  ton  ^ollni0e  ju  ©o* 
feef  /  mrunefen ;  2)  Äaban  %tintid),  auf 
fRacfet ,  Der  1 673  Den  28  September  gtborj» 
ren,  1697  bep  Dem  ^erboge  füuguft  <äßilb,el# 
men  )u  *raunf<t»eig  $)kige  »orten  ,  unO 
1694  unter  De«  Dbnften«  pon  gering  fHcgi» 
mente  einen  ftenDncb«  *  exb,aiten  ,  aurf) 
nod)  in  folgern  flabre  mit  tiad*>  &rabanD  gegjn* 
aen ;  1 695  aber  al«  Lieutenant  abgeDancf et,  unD 
von  reffen  <-8ater  jurt:cf<  berufen  roorDen,  roor« 
auf  er  fub  1 70 1  mit  Sttarie  Salome  pon  £of, 
011«  Dem  #aufe  ^>creo  bep  ^egau  ,  r>ttMu 
d>et,  unD  jtugete  mit  ifyr  jtoep  ööbne  unD  Dttf 
$ö(ttet  ,  nemltd)  C  a )  Henriette  Icuvfcii, 
(b)  (gottlob  $tintid>  Zlbu djten,  »eld)e  bep. 
De  in  Der  JttnDrjeit  $oDe«  perblicDrn  *  (c)  tn* 
de  Salome  ,  tpcldje  Den  14  Renner  1725 
©ottlob  SuDemigen  pon  ©lobig  auf  ©rcfctvpcf 
■ijelicf)  i(l  bepgelega  »orDen  ;  (<l)  C^riftwne 
Lcuxfc  r  Die  al«  ein  Ä'inD  gefluiben  ,  unD  (e) 
4<j#i^  <J>cmnd?  ;  3 )  philipp  &ctrmd?,  ton 
Dem  bern^d) ;  unD  4)Woltt"I>ietrid},eop,iaiti 
lDobl«icflnIicn  ©oMein«  gcncf.n.  eämiutlidji  (oon  Denen  Dragonern  unter  Dem  Äonigl  ^)or>In. 
Jtii'DttftnO:  \)~iobGtmpbilpp;  2)<ßeorg|unb  eburfürfll.  «B4(t§.  3Branceltfd;en  9ie<u. 
Ct"jrm  ;  3)  XTPetfrSurötirfj ,  fo  tti  Äön.gl. '  ftwntr,  weiter  1706  Da«  ©utb  "-JBarrfnburg  i« 
*lV>bln.  unD  Shurfürfll-  @d<p(?l.  v2vftallung  at«  5örur«rlid><r  Teilung  angenommen,  unD  |id>  mit 
&;mmtri£)err  unD  <Eaumnr»9iath,  geftonDen, 
u»ib  bep  Dem  ungiücfl'iten  ^ranDe  |u  ^etro> 


»unDrrlid)  ju  begegnen  pflege.  £)enn,»a«felbi; 
gro  frinem  QJater  endogen ,  bat  rt  tbm  einiger» 
malfen  »ieoerum  aeme|fen  lafjen,  inDem  e«  fid) 
fugen  muffen  ,  Dag  im  3«bt  165 '  «Öflnfj  drjri- 
fropbPon  ^beleben;  auf  Qßortenburg, ^fanD«. 
3nb.iber  De«  »mt«  Delling  tn  Düringen,  ©>ur» 
fürfM  ^icDfel.  ^>of'9ii<ttcr  ju  Wittenberg,  autb, 
Hauptmann  Dtifelbflen,  unD  w  ^>6!^ig  ,  ©om» 
mern  nebft  Ebenau,  obne  t>interla|f«ne  mdnnU^c 
geibrt^erjenfV&rben,  perflorben.  QBeilnun  Die 
Pon  <3Bifeleben  lange  %t\i  an  Denen  £belebif<pcn 
<Öütetn  Die  ®itbdebnf(Dafft  gebabt,  fo  babenfte 
Dieferbatben  ißefi^  in  Denen  teben»  ©ütern  g^ 
Bommen,  roorju  notD gefommen ,  Da§aucb  &t* 
orge  »J)btlipp  Pon  ^Qi^leben  ebne  mdnnlicDe 
t>/«^fben«.  ^rben  mit  $oDe  abgangen ,  Da  er 
nebft  feinen  ©ebrüDern  p.rm6ge  Der  Sftitbelebn. 
fdtoflft  au4)  Deffen  ©urer  3frol!mcrftADtübetfom< 
men  ,  unD  um  Dritten  Coober  i6?4Pon€bur» 
fur|l  Johann  ©eorg  I.Dte  i'<ben  Datöber  erbal« 
tett.    *23orauf  er  mit  feinem  ©ruber  ^)art» 
inarn  ?urro:g  einen  (frl>  ^Berolric^  ctetrc|f«n,un^ 
Dio  ©üter  ^ollmerftaCt  nel  ft  ^aü^art  erblid) 
ananiommen  ;   £tcrn>HbO  ol«  (EburfürfMtcber 
^^(bfifdjer  Crter  »  Steuer  ijtnnebmer  Da« 
Steuer  *  ^ntcre|]e    in    'Jbnringen  ^)flio>t» 
nitMiig  nnb  auf  Da«  ge trettlid  lle  befprget  ,  Ca. 
nel^n  mid>  rie  '?ltmtntflration  Der  @o>ulen  w 
9i0|j!eb<n  ft(b  uoarmeiti  anutlegen  fepn  laffen. 
3m  ^iibr  1662  i>/n'l)livtte  er  fttb  mit  Caibari- 
nen  Comlen  Pon  ^eebacb ,  au«  Opperhausen ; 
ftarb  ut*er  Den  17  5lpnl  »6  84  tenen  ©einigen 
noeb  ^HuifrubKitig  ,    unD  Perlirfj  eine  l)D<*. 
febro  uigere  QBtttme ,  Dteibm  bereu«  12  KtnDcr 
gc(>cbrenunb  Pa«  prepjebenüe  annoeb  unter  ihrem 
j$tr$<n  getragen.  Jöoa>  t)at  ftä)  Der Sjixitftt  terftl» 
beri  erbarmer,  unD  ift  nad>  nwnig  Monaten  eine« 


hM'cn  174  mit  in  sßobien  gebliel-en  ;  4)  luD» 
tr  et;  5)  S^pbtc  £uae ,  nvltbt  in«ge|iimmt 
In  r  rer  lüften        oerfrorben  ;   61  Dtctticfc 
mOilbcün,  wclcbcr  «einen       <u  ?au4>art  ge> 
nommen,  unD  mit  c^ibpllen  oon  (StnfieDel ,  au« 
Dfm|>aufe  ©ira,  tTolffett  unD  Henrietten  ge* 
»»ti.iet ;   7)  Cbnfrwn  SrnolD,  Der  172?  obne 
€rben  unverehelicht  geftorben  ;   u)  Clifabett): 
9)  tn«trie  Sabine,  Die  3uft  pon  ©epfau,  auf 
.'jKPnDorf ,  ^ur  ©emablin  aenommen  ;  10) 
Äarrm  nn  InDetPtg,  auf  l3BoltmerftaDt/  ber 
mit  Caibnrinen  ^lorentinen  pon  ©enfnu  ,  auf 
.^concorf,  VOolft 3u|lm,  S*pr)ie lüde n, 
unD  SrieDrid; VCiMenen  gejeuget ;  1 1)  $tit* 
brid> ;    12)  «üteonorc  CatKiftne,  totlcbe 
^n^rieben  oon  Wenfau ,  auf  «önmborf  t  anae» 
trauet  rooiDen  ;   unD  1 3)  tOolfF  Oietn'd)  7ku 
n>V>,  ipelcber  nad)  De«  ^later«  ^oPe  tote  oben 
feb^n  e»er*»4)t ,  gcl^bren  nwrDen,unDfi#©abuu 


i^.irviaretbc^liwbctlxn^oh  ;luliu«Pon^e«Porf 
aufütik^fiD,URDiO?arte  ^Iijabetben«  pon  €reW 
^en,  au«  ÄretH>ibia),  $oc&ter  perm^tt,  mit  toeb 
(Der  er  £anfc  luDturigen  ge|euget,Der  aber  171  j 
frübjeutg  oer^orben.  ^m^öbr  1712  Den  "«Kap 
tft  er,  al«  Die  £Ib«  auf  feinem  ©utr>e  au«getro> 
ttn,  unD  mit  einem  fcplecpten  Äabne  nad)  fernem 
4)oKk  fahren  »ollen,  unperfet)en«  au«  Dem  Äab» 
ne  gefallen,  unD  bat  elenbigli*  ertrinefen  mfilfen, 
worauf  Deffen  ©utl>  Sßartenbucg  Die  beoDcn 
iÖruCer  überfommen.     Cbgetacpfer  Philipp 
^et'nrtd?,  auf  ^Bonenburg  unD  3Äer(jDorf,  über« 
nahm,  nad)  cffiolff  ©ietrieb«  $oDe,  1717  Da* 
©utb2ßartenburgP4ufflidj  in  cer  SBrüDerlid)« 
Teilung  an ,  unD  perchelutte  ficb  1703  mit 
ebJriotte  ©eonoren  Pon  Jpof,  au«  $<re«  bep 
^egau.  Slu«  foltper  €be  fmD  ent(pro|fen  :  1) 
Carl pb flipp,  2)  Charlotte  eiifabetb,  3) 
Crelouffe,  4)  2ft<uii  £e4»rirf),  5)  Anriet* 
te  «leenote,  6)<-,an^  SrieDrta>,  7) (Borrlob 
^iiguf?,  H)  Cbrifhne  tTilbflmirif,  9)  Ct>ar» 


Henrietten  oon  S3urg«Dcrf  ehelid)  bat  beplegen  forte  pbiltppirte,  io)^oc>anne  <J,rnrtcrte,  1 /) 
laffe.t ,  Die  Den  6  3Rao  1726  6rfnrf$3mel>  |  Caroline  ai»s«>(Te  ,  1 2)  phil;pp  Äe/nriefp, 
oen  gebohrt n.  unD  1 3)  SrfeDrwcfe  «eonote. 

I  SluiJer 


Digitized  by  Google 


2029 


2030 


Buffer  Centn ,  Die  mit  bit  b"b«  in  ibMt  «*  I    8u*  Im  neuein  Seiten  finb  onfler  Centn  in  Det 


Demlidjen  ©tamm  •  SXepb«  ang«fül>tet ,  wt 
Dienen  noeb  folgente  «ngemerefet  iu  roerDen: 
£vid)  ton  <2Bi(jl«ben  ifcoonCemÄüöfaß11™1 
964  jum  Rittet  gef<blagen,  unö  ihm  »tele  ©ü- 
«r  in  Düringen,  feine«  tapffern  ^ermatten* 
wegen  ,  gefebenrfet  roorten.  peccenfrem  in 
Thcatr.  Saxon.  c.  18.  P-  3°'-  «WM«/  tafi  « 

in  alten  ©ddjfifcben  unD  $f)Utingif*en  €bro> 
niefen  gefunDen  ,  nie  in  Der  hotten  ©cMadjtbep 
Dem  2ßclpl>e«  .  £ol&e  1 1 13  ">ie  <2pjjn< 
jjtnberg  in  Der  »eföreibung  tiefe*  ©dehnten 
jrriegeu  c  20.  au*  nacpgefe&ten  alten  Sötern* 
feöen  gjetfen: 


» ter  quoquequinto 
"    Sylvam  Welpori*  pettudera  tunda  crucis, 
Sunt  fere  necati  quadraginta  millia  quinque. 
Ipfo  nempe  die  Dionyfii  Martyris  almi. 

Die  et  in  ter  CopeDe,um,2Be!pbe6  *  «Botten» 
funteo,  behaupten  nnU,  Dagfcl*«  ©flotbt 
11 15  geffcebin  )  Sri«  »on  OBifelebcn ,  «Ritter 
unbgölcr,  unter  örafeufiiwifl«!  «in  Owingen 
Kriegsmacht,  mit  gefachten  bobe,  unD  tn  felbi* 
aer  au*  geblieben  fep ,  tteltfcc«  aud)  Der  un* 
«nannte  OSeifaffer  Der  nicr<frt>uröt0cn i  wib 
rtuserlcfcncn  <0cf4>id>te  btt  ' 
febafit  Ebür inßcn,  c  24.  p.  285.  angeführt/. 
4«n0  bat  fid)  1296  auf  Dem  Shurnttr  \ü 
©cbweitifurt  befunden.  ^)i<rnärf>ji  fintet  man 
in  Cöfptfr  Bdgirtrtfii  Memurabil.  Hill  Goth. 


©tamm  «  Dieohe  fefcon  angeführten  neep feigen 
De  |u  meref en  :  Cfcrtfrume  Jlucrctte:  ton  3Bi$> 
leben  ifl  168*  Den  2;  SUiguft  gebohr«!,  befanD 
fut  hierauf  am  ©armjtattifeben  £ofe  alt  .gof> 
©am«,  rourM  170;  Den  s  Sßop  an  Den  nad> 
mahl  igen  unglud  lieben  rrflen  9iu§ifcpen  «Diini» 
fter ,  Jöurdvu-ü  Chrijropben,  (trafen  ton^un« 
nid),  cermählet,  untftorb  1727  Den  10  ge* 
bruar.  K>an$  SrieDritb  »on  ^Bi^Ieben  mar 
1737  aggrcgitter  SRittmeifter  btp  tet  Äonigl 
$oblnif<t<n  unb  €hur.©dcbftf£ben  ftib^ßaebt. 
3m  3«hr  1 748  n>ar  Xab«m  ^einrieb  oon  'JBifc* 
leben  £6nigl.  $ob lni'djer  unD  ^hur  ©d(bf>fd)ec 
Äteij}.©teüet»einnehmer  in  Dem  €bur  »  Äteife; 
unD  *>ictrid>  Gottlob  wn  SBifcleben  ©ou* 
Lieutenant  bei) De c  ©atDe  Cu£orp6. 

3n  &aqituxü  |)iftotie  Det  ©raffdjafft  ©lei* 
djtn  roerDen  bin  unD  roieOer  ^erfonen  au$  Dem 
9ßii}ltbifcttn  ©efcblec&te  angefuhret.  bot 
felbige  Jöerr  €.<& gälten*/  o\i  fcld)e  |)if}orte 
noeb  im  SRanufcript  lag ,  tufammtn  gefammlet 
unter  Dem  Littel:  WITZLEBIANA  ex  ü.  S*j>it- 
ttrii  Hiftor.  Gleich.  Ms.  meltbe  >Öett  ©dpame* 
Um  in  Den  Supplememis  unD  Slnhanqe  }u  Det 
.ÖittorieDeiSöeneDictiiier^Älojter«  »o|au  Den 
rvea,!,  p.  5f.ujf.  nebll  einem  f leinen  33eptrage  Det 
gelehrten  9Selt  mitgetbeilet  bat.  ©iebe  aud> 
?5d>amcUiSötftbtetbung  De«  £loft<rtf  ^u  <Ko§(e« 
ben  in  Thüringen;  p.  79- o  f.  unD^bcnDfff. 
furij  totber  ongejogene  Snpplementa  unD  8n« 
bang:c.  p.  51.  u  ff.   3"g'fi*tn  »irD  Derer  t>o»| 


III   ^Mlfi'Mfc'    VWWIW'ia  ii    1  v""7»"         l       J     '  "    II  «V  •  

Daß  tiefe  2llt=2lDcltcbe  Samilte  ebemabl«  ou*  |  %ißleben  bin  unD  mittet  in  MTullrr«  ©dc&fi» 
IVicgclcbcn  unD  lX>icßcl«ibcn  fep  genennet  fd>en  Annalibus  geDadjt.    lÖo|  in  Gotha  Dipl»- 


worD^y  unD  ftbreibeter  p.  78.  CONRADUSde 

WigtUbenmt  Scabinus  Gothi  de  anno  1251  us- 


matU»  «ine  orDentlicbe  etomm»9\epb«  Dtef«  ^^ 
fcbl(d)t6  amutttffen ,  ifl  oben  fd)on  anaemerefet 


que  ad  annam  1256^  unD  p.  80:  cONRADUS  -  »orDen.    ©o  ij)  nicht  weniger  in  Äöni08 

Je  WirteUbin  erat  1322  Conto!  Goth*  ;  inglei»  |t>eltf  •  ^)i(lörie,  nid)t  UUt  Hit  I  $b<il«  P-  1043« 

(ben  p  84'  ERHARDUS  de  Wigekuben  eratjUf  f  <ine  flU6fübrlicbe  abbanDlung  Diefe«  ©e* 
7,22  ScnatorGothi,  &  BERTHOLüUS  de  wi-  j  fchWdjrt  enthalten  ,  fontetn  ed  ftehen  autb'  bin 
eeleben  anno  1327  &  1335  ;  i«fll«$«n  P*  68-  uoD  roieDet  in  allen  Drep  %%<\Un  einzelne  ^cr» 
Faaet  er :  tag  Werner  »on  "3Bi%Ub«n  oon  1 3  34 1  fönen  tiefe«  €>ef(bl<d>t«  angefuhret ,  unD  jrcat 
f>t3  1339  Ritter  ju  ©etha  geroefen ,  roof«lb|ten  jn Denen  »hntn  •  tafeln  Ui  I  ^l)«U«e  P»  335- 
tx  noch  eine«  iVcrncrs  Pon^Bifeleben,  (b  1357  391. 525. 534. 549-  677'  578.72V- 79°-8o8. 
bi*  1369  iu  @otbo  in  fonDern  Önfehen  gelebet,  8 ig.  845.  879.  906.  916. 970.  1005.  1033. 
ntbft  teffen  qanfcer  ^amilie  gcDencfet,  taf  nem»  ,042;  unD  oud>  fonft  nodj  p.  170.  227.  289. 

'  3  »4-  35«.  3f9-  364-4'9.4»'-430  43«'5»8. 
530.531.6^1.755.  872-  unD  1051,  in  Denen 

ahnen  .  tafeln  te6l«?btil^P  94-  H4-  »62- 
183.  192.  198.  199.  287.  288.  289.  299.. 
331.  332.  388.  480.  481.  534-  537  540. 
549.  644.728. 73  8.702.1074.1105.  unD  aud) 
fonftnoeb  p-  90.9».  196.  245-  439- 46°«  5 '9- 
520.  521.  734. 1090  1094.  1C96  unD  1 122  h 
in  Denen  9bnen.$afeln  De«  «I  $b-p.  128. 164. 
166. 469.  498-  507.  5"-  572  611. 764.  775. 
800.  876.  9»7  9*8.  989.994'  i"9-  MS** 
n?o.  1205.  iao6.  1210.1232.  unD  aud)  fon|r 
nod)p.  87-  103.  153.  4«6.  860.  910  9'3. 
11 51.  1192  U.  i» 93  Wan  fehe  hiernadjft 
4,6nrt8  @aebfen€oburgif*e  .©t|torie,$b- 1  u.  U ; 
2tJl0ftnetne  Ct>romcfr,  $b.VlH.p.45°u-4t3; 
^c^ortejenß  ©iplomatifdx  9ra<blefe  Der  ^)i(lo# 
cit  pon  Dbet.efl$fen,  $b.Ui,  p  458 ;  Heu- 


i'iä  'tteifen  ^'hegenolin  ÄunigunDe ,  fein  CSobn 
ContiiD,  unD  Der  €otam  €hriftian  Pon  <SZtu 
Denfee  geroefen.  t>id>u:D  ton  WWtn  »orD 
i-84  in  einet  Donation,  foSKaigcirajgßilhelm 
iu  OJJeiffen  unD  ganDöberg ,  Der  Stirnen  »u  p}u. 
cbeln  gtthon ,  ol*  ein  3euge  benennet  ( muglu 
fche  Cbronicfe,  p.  72 )  tC^riftian  bot  ftcb  1 4 "  * 
lu  SRegenfpuigauf  Dem  ^hurniet  befunDen. 
^einrieb  von  «ffiibleben,  ©JarftboH  £onD* 
arafentf  SrieDÄ  in  Thüringen,  De<  Sungern, 
aab  einen  Seuoen  mit  ob,  al«grDfl(bterV!antgraf 
Dem  Orte  Laucha  in  Thüringen,  14 '9  «Statt. 
unD  antete  frepbeit  gab  ,  rooton  tie  Urfunte 
in  ^ebottöens  ©iplomatifdjer  9?ad;lefe  Det 
Aiftorie  von  Ober  =  ©aebfen,  «b-  XI,  p  143. 
u  ff.  befintlid).  4>einr«d>  mirD  1484  »u  3ngoU 
noct,  unD  i4f6ju5öambtrguntetD«$butnter^ 
Ötnoffen  ge4eblet. 
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innrer*  neufproffenbet  $alm«SÖaum,  p.  «50. 
1 5  3 .2  8 1  u.  3  8  5 ;  XSCVinridj«  £itcben'Unb©cbu» 
tti  .  ew«  bet  §ürftentbumt  $enn«bera., 
>.  163.  429.  430  U.  669.  JtuDrroig»  Reliqo. 
visTor.T.  X,  p  «73  U-  17«  ;  (Baumen*  abelt« 
'erieon;  $abrtcü  Orig.Sax.p.709.7I2U  758; 
Jaibncrs  ©enealogifcte  Tabellen  ,  £fc  1,  Sab. 
143 ;  Mammae*  bifiotiffas  JLetkcn ,  £p. 

V;  7.\in;urbcii*  Prodromum  Mifniae,  p.  594; 
OcCCCflftcin*  Theacr  S.ixon.  P.  I.  302.  <Drtttü 
t>cn»  Monumente  unb  ^pitdpf>icn  in  ber  Ä'ir« 
pe  ju  ©t.  <£>opbi«n  tn  £>regDen,  p.  24  unb  1 29. 
Benedogiföct:2(rcfcwarii»bet  3abrt  173*» 
j.  303  u;  574/  unC  bet  3abr*  1738  t  P-  i85* 
SeneAloeif<b^i(lovi^tV%a<^ti^ten ,  &anb 
ii,p.  766 ,  &anb  l v,  p.  1 1 05 ,  u.  ©anb  X,  p.  26g 
1.  S49.  $ie$ftnMitm  ©enealogie  Oft  boben 
örafen  J&dufer  Det  ßrdnef ifepen  SCreifet  1  $b-  I, 
£ab.  CXIll.  3d>umamu  jäprlicbet  ®«nealogi> 
febet  £anD«ÜBucb  De«  3abr*  1747.  $W  P- 
2 1 9.  Rönigl.  pöbln,  unö  Cbut-fÄrfH.  ®ad>* 
(i|d)er  4>of*unl>  Sraat*«ifakiibei:  bet  3*brt 
«748/P-3QU.44. 

IPtijIcbcn,  fftriebrieb  ©taemunb)  gebürtig 
jon  Cluerfun.  £t  ilt  co:i  ibm  «in«  fluni  boeb 
Mlflfratbcn«  &ebrirTt  jum  SBorfcbein  rtmmeu, 

Linter  Dem  Jitel  :  Dirtertatio  hiftorica  triam  an- 
riquorum  numifmitum  Pbatilic ,  Antonini  Ctra- 
cal!  1  &  V,  .liicni ,  cum  Venere  vifaicl  explkatio- 
nem  continens,  qua  Joh.  Fr.  Schulrzio  nuptias 
gratulatur.  Sjait  1743  in  4/3iS3og'n.  MMp» 
jig.  <0ekfrrtr  3«t.  «743'  P-  63 1  •  ©0  b«*  et 
aueb  unr?r  Dem  QJorfa  bet  @Jebeimben»SXatbt 
^finrecü  ju  4baH«  eine  S)iffrrtdrion :  deuxore 

Rumana  per  propter  nuntiat  doiurionem  de  ali- 
mentis  feeuf  a  tantum,  t>on  7  »nb  einen  falben  SBo* 
«*n  im  SSftonat  SJiap  1740  bjfemltcb  t>frtfjeiDiget, 
&llcrncue|re  H<j4>«<l>f  »0«  3ur'ft*  ÄücjKrn, 
VII  ib«ü/  p.«3'. 

tV>ttjlcben  otet  TtHetfd>iu*/©ei>ege)bei.&. 
^cbrijft  ©octot  unctyrofefforuiCoppenbagen, 
mar  )u  Stubeltf  ict  in  $bürinaen Den  8  8ug  1616 
ijebobren,  aflmo  feinQJaterPakiitiiiXttiijleb«! 
«in  berufener  Söüraer  unb  Die  grau  Kurier  Ca» 
rbarine  gtbobrne  Prterfcn,gfcx>efen.  5>n©runD 
feiner  ^tubien  teate  et  anfänglich  in  bet  @tJtt< 
©djuU  ju  SKubelftaDt/roorüuf  etnacb  Jlbfletben 
(eine*  ^tertf,  fub  na*  ©reufen  »enbtt«,  unb 
atlba  feint  ^tuDien  fottfebttt.  SlHein  er  mürbe 
au<b  t>on  bor  meoen  ll>.ficberbei(  b<6  iCrieq«^  §t» 
nöthiaet,  ficb  nacb  Arfurt  ui  begeben,  roofelbfrer 
im  3<ibr  1624  fi<&  in  bie  3abl  beret  Ücabemi' 
feben  ^üraer  aufnehmen  lieg  ,  unb  feine  ®ru* 
Dien  mit  aüem  gleiffe  trieb,  hierauf  m«Rü«t« 
er  ficb  nacb  3«no,  rourDe  aber  wegen  tti  Stritt 
g«*  aem^ungen,  mieber  nacb  Arfurt |urücf  ju  fet>» 
ren,  a^^a  er  benn  bi<  bamabliaen  berübmten 
8-brcr,  meifart ,  Rnocfc&eimen, 
Zapfen,  unD  30h.m11  Jwiuum  bbrrreunb 
fi4>  b«t  «rftlben  Unterriebt  fleißig  bebienete.  ^ßeiin 
er  aber  aueb  aUbier  wegen  beb  Mtiegeein  $urcb« 
t«n  lieben  inuflc ,  begab  et  ftcb  nacb  8eip|i9/ 
n>icbinahlä  nacb  ^ßitunbera  unD  SJiaaDcbura, 


uub  »on  bar  bureb  ^ecflenburg,  nacb  SKoflocf. 
8n  biefem  lebtern  Orte  nun  fanb  et  ficb  cor  brr 
JCriegtf  :  Unruhe  ganfe  ficbet ,  babero  et  aueb 
aUbier  ju  bleiben  ficb  enr fcblcg ,  unD  untet  bet 
anfübtung  JÖ-  «Buiftorps ,  $>.  (Clotfti,  U». 
Cot^manns^.Colops  «intSR.^amuf I  T>o\ii 
feine  ^tubien  weiter  fonfe^ete  unb)ur  93cBrom« 
menbeit  bra* te ,  wobtp  er  ficb  aueb  jugleicb  in 
bet  Slrabifcben  &pra<bcbeej  Unterrichtet  beica* 
mabligen  berübmten  ^abricii  betiente.  9?acb* 
bem  er  nun  alibier  fecb*  3abr  lang  b«n  ©tubira 
obliegen  /  fügte  t$  ficb/  b«§  er  Im  3ö|)f  ,640 
mit  einigen  jungen  onn  Stbti  nacb  £)4nn«maicf 
reifen  mufre.     Slllbitr  be(am  er  nun  fo  wobl 
an  Dem  bamabligen  SXeicbf  Cancer  bem  Sjnxn 
son  ®rotD0aarb  /  alt  aueb  cur cb  bejTen  SKe* 
tommenbation ,  an  bem  ^>crrn  ^oligc r  2to* 
fcniranrstwn  ^ofent>olmb  jaep greife  ^3atro» 
ne  unb  99ef6rberer.    äDein  er  murre  aen&tbi* 
act,  mit  feinen  Uniergebenen  mierer  nacb  9to< 
ftoef  jurücf  ni  f^bren  ;  becb  Mrfprccb  er,  alt» 
benn  roieber  nacb  S)dnnemarrfjufo!nmen.5>ie» 
(e<  fteUetc  er  ou4>  na<bg«benb<  in*  'Sßerrf,  unb 
würbe  con  obaernfbren  ÄoffntrmiM  in<#au§ 
unb  an  Den  ^tfcb  genommen,  ben  welcbein  erat* 
le  "3ßobltbatf n  unD  (tebe  genc§  ;  'Mm\  et  war 
berfelbe  faum  «in  %  br  üafelblt  gewefen,  fowur» 
De  et  feinet  <23cbl<bu>tert  bureb  b«n  $cb  betau* 
bet.     Jf)ier  würbe  er  nun  t>on  einigen  berübm» 
ten  «Wdnnern  nacb  öebonen  gernffen ,  unb  g> 
no§  bep  tenfelben  bit  int  3abr  1643  tiefe ©ut» 
tbaten.   Slln  fteb  aber  allbier  einige  Unruhe,  rot* 
gen  bet  benaebbarren  Einfallet ,  ereignete^  be> 
gab  er  ficb  Don  bar  nacb  ^almupen,  unbfobann 
nacb  Ccppenbagen/  in  ^ßiDent  wieber  nacb 
£>iirfd)lanD  ui  geben,  wdd>et  Dammab!  Dom 
Kriege  «an  t\lid)  befreiet  war.         er  aber  iu 
ben  peinigen  jmüdr'fbretc,  btmäbete  et  fi(| 
mDot ,  ficb  «n<«  *3ßea  )u  einer  €bren  *  ©tel# 
le  ju  babnen    J&u r ju  gtbrauebte  er  fid>  nun  t  et 
Q3epttanbet  bet  Cfanblert  Pen  &rctPQtuTrt> f 
welepet  et  aneb  Dabin  brachte ,  bag  er  ficb  DO( 
bem  bamabligen  £onige ,  fo  wobl  in  fcareini. 
fAcr  alt  S^eutfcber  ^pracbe  boren  li(g,woburc^ 
er  ficb  benn  bep  bem  Könige  in  fo  greife  ©na* 
be  feöte,  Dag  er  &um  ^Jrofcffor  unb  93reDicjel 
ju  ®ora  in  <E>eelanb  ernennet  würbe ,  unb  im 
^Jhr  1646  auf  JfJniglicben  ^efebl  bie  Porter» 
'iBürbe  in  Der^beologjeannebmenraufle.  5Bor« 
auf  etenDlicb  1668  jum  $refeflbr  ber  ^bfolo« 
gie  nacb  Coppenbagen  berujfen  würbe ,  melebet 
Slmt  et  aueb  bit  an  feinem  $ob,  welcber  ben 
11  (September  KS76  erfolgete,  mit  aflen  SRubnt 
cer wallet  bat.    £r  bat  fteb  im  3abt  1646  mit 
Tinnen  gebebrne  JLunbt ,  25.  Penning  2knu 
I  f5i ,  jJonigl.J5)anifcb«n  SXatbö  unb8eib  »SJJebi» 
ci  binterlaffener  ^itrwe,  Derbepratbet ,  mit 
welcber  er  29  3 abr ,  boeb  obne  Kinter,  in 
pergnugter  €b«  gelebtt  bot.    ©eine  ©ebrijf. 
ten  ftnb : 

t.  Difpot.  I  It  II  de  Prifcorum  Patrum  Tbea> 

logia,  eora  16 et  in 4. 
2*  Curfus  Verbi  Divini  in  Acadcmia  Sonnt» 

Coppenbagen  16  60  m  4. 

3.  Dt 


türnlchel 


f 


g.  De  modo  docefldi 
gum,<2>0M  104. 

4.  3üben»@abbatr)  am  @onnab«n&  unb  ber 
Cbrifien  am  ©onntag,£oppenMfl«n  1665 
in  g,  unb  1690  m  g. 

5.  ScTn,  Bobiii  Erhica  iacra,  1  eu  Comm.  in  Pro- 
verb. Sikunonii  PofHwmus  imperfecta ,  ab 
jpio  co ntinuj tus  6c  cdicos  p  O^OjtüCf  i 

in  4. 

f,  Difp.f.  dePaClU  Dei  cum 
penbagen  1669  in  4. 

7.  Dup.  de  S.  Scriprura,  eb«lb.  K71  fP  4* 
f.  Di/p,  in  Arne.  I.  Aug  Confeir.  etxnÖ,  1672 

in  4. 

9.  DÜ>.  IL  de  Trinintt .  ebenb.  I«7J  »  4« 

JO.  Difp.  de  'AiT«%M?tfs,  contra  Job,  Don- 
nenn,  Angl  am,  cbenb.  167c.  m  4. 

II.  Opera  XXXI.  inedia,  Exegetica,  DidaOi- 
ca,  Polemica,  Pracüca,  Homüetica ,  Hebrato 
Acccnruatoria,  Studiofu  Acad.  Soran.  propo 
fita,  &  pnele  ptrara,  ipie,  in  Curia  Verbi  Di 
vini  in  Acad.Sonaa  Ad.  \66o  Editioni  ob- 

tulit  &  deüneavic  liefen  fan  man  nad) 
freofugen: 

13,  Dtcadcni  Script orum  Saxn.  Bohl ii  Hebrtco - 

Excgetioo^aol,,  mdd)e  er  in  ber  ^rdfarion 
tccEthicxiicne,  pom  3ahr  1640  erjeb* 
lf t ,  und  btefefben  an«  üic&r  tu  fteRcn  »er* 

13.  Expofioo  Sytnboli  Apoftolici  in  Tabula 
Svnootica.  £oooenbaaen  in  a. 

.   14.  Difp.  dejobi  Gerne  &  ctate. 

2flbert  »örtt>olint  de  Scriptis  Danorom,  p.  49. 
"^or).  ütOÜet*  Hypomnemat.  p.  2a«.  Spfcileg. 
Hypomnem.  p.  17.  (0Ott.en*  Elogia  German. 
Theologer.  See.  XVI  UuD  XVII.  Elog.  II.  p.  49  j 
U. ff,  tOiltel»  Diar.  Biogr. T.  L  ad  an.  1  6 76, 
5ret>et*  Theatr.  Erwfie.  Ttiniföc  »ibuorip. 
III  ©tü(f ,  p.  1 76.  Mvm.  Cfcrcm.  Xl  ®anb, 
p.  990» 

XDifs\<bm»,  ^erjbnen  biefe*  9ia&memt,  fiehe 


n>it}!rjbcrt,  Ö<fd)(ed)t,  liefje  ttPrQleben. 

Wüsletoen,  (SDietrid)  oon )  ftebe  UJinte«, 
Icubfn. 

tPitffforf,  ein  S)orf  in  9eiebtf«ße|rerreid) 
in  Dem  Cluartier  Ober.OBienm'JBal»  gdegen. 
$ubtmatm  fUt-unt  «Weurt-Oefterreitb^beil 

h  p.  292« 

.  »hytumn»  ober  X^mmtti,  (©eorg  anbre* 
«*)  mar  oon  ©odar  gebürtig,  unb  befldbete  an* 
fang*  ba«  Conrectorat  in  feiner  (Sat«rfrabt,  mür- 
be aber  balbbarauf  nemltd)  i  684  bafdbfi, 
unb  ©ermattete  fold)  2lmtbttt  1697*  ba  <t2>tat>u 
9\id)ter  aHba  rborben.  <5r  marb  aud)  niebt  lan- 
ge Dorn  ad?  ju  dnemSKatbeV  ©liebe  aufgenom- 
men, unb  tfarb im  Anfange  Mefcö  ig  3ahrbun* 
ttf.  iuivopici  ed?ul  - £ifrorie  II  $ bdl ,  p. 


— — 
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iJJ.  «ieweccii  unb  Xeucff<«>«  Scriptores  rt* 
Gemunic.  L.  VI.  Antiquit.  Goslar,  p.  Agß. 

Wi^mannsburg,  einS)orf  im^ürfrentbinne 
Coburg  gelegen,  ^bims  ©ao^Cobutgifd« 
Cbronica  Ii  ^heü,  p.  9«.  1 

XTi%niOTOaf>,  (©eb.)  bat  i7a4eme©d)rifft 
unter  b«n  ^itel  berauögegeben :  Theologia  uni- 
verfä  in  Academu  Mofquenfi  difputationi  ex- 
pofira. 

Witjntrj,  ©orf,  fuberDrtjem'tj, 

XÄtjocÄ,  ein  «eine«  ©tabtgen  m  ber  «anN 
»aft  $e$ora,  im  OefHidjen  tytilt  oon  9tu*> 
lanb  gelegen.  €<  bat  eine  3Rof»rr>itifd)e  ©ar- 
ntfon,  unb  treibt  einen  fiarrfen^anbel  mif  ^>dt* 
merefc.  ^©egmbbortlKrumn^rbajoraru 
bar  genennet,  ^ubnnr«  ©wgrapbie  ü  ^beif, 

p.  26  5. 

n>r«f^,(3cbann  €&rif!ian)  bat  1782  ein 
©eDidjte  oon  bem  55raud)  unb  %§eraud)  ber 
eblen  25ud?orucf  er  *  Äunft  Drucf  en  taflTen.  lÖie- 
Stj  beurfd>c  ©ebiebre  i|t  mit  lateiHifcben  Sinmer. 
cfungenoon  ibm  oerfeben  morben,  unb  mürbe  per* 
mutblid)  balb  in  <25ergcff«iheit  geratben  fenn. 
menn  nid)t  X3Do!f  baffelbe  mürbig  geartet  batte 
rtinfemenMonamentbtypographicis  P.  I,  p.  69. 
onjufubren. 

l^föbcvtf,  ein  S)orf  im  grtgebürgifd>en 
*retfe,  im  amte  SJugul^uSburg  gelegen,  wtc  e< 
öenn  aud)  bemfe Iben  jugebdref.  (Reentop^ifäK 
&ptcio{  >Zobcücn  bt*  C(>utfur|renrl)iim« 
®ad)fm,  p.  199. 

OD«jfd>ei,  (»Xaßwr  ©c-ftfrieb)  ein  «DIagiflee 
ber  ^bUofopbie,  geburtig  »on  Obffenin  ^eifleo, 
mo  fein  Ötater  (Bottfticb  *Xi?fcbd,  oon  bem 
ein  ärrief ei  folget ,  Pfarrer  gemefen.  (5r  jlubir* 
tein  OBittenberg/ unb  hielte  i6ga  unter  Dem 
QJorfi^e  £errn  ©.  ^{xmn  Dcutf^manrnj 
eine  ^«logifcbc  ©ift>utatton:  de  Termino  vi- 

ti  humane  non  immanbili  kd  infalübili.  '^nj 

3abr  1684  marb  er  fdnem  ^ßafer  hn  Simtc  an 
bie  ©eüe  gefegt,  unb  flarb  nad)  26jabrigen 
SIrate  aut  Pfarrer  in  feinem  ©ebur«?Ortant 
«7  Slpri*  17»  1  au  einem  (tarefen  ©cblagfluffc, 
aut  er  fdnem  Q}eiej)t/3ktter  nacb  gehaltener  €0»^ 
munion  unb  ©fabljeir,  bat  ©eleite  biet  an  bie 
^)auö^f)iere  gegeben,  unb  etma  fcdSs  @tun- 
ben  barauf  iagerbaft  oerblieben.  WtUfd)en* 
grepberatfd?e  Streben  ^(lorie  ^beil  Ii,  p.  4c9. 
Än4utbe  »t/Sellifd?e  Cbronicfe  P.  v,  p. 
jdo  u.  f* 

aXmfe^el,  (©ottfrieb)  ein  «Magier  ber^b"i# 
iDfopbie  oon  ^trfd)fdb,  unter  ©rofiVn*£apn. 
3m  3^br  1654  marb  er  fubjrituirrer  %\\ht 

| )U  hoffen,  unb  Das  jabr  barauf ,  alt  fein  ^su 

ganger  jrarb,  folgte  er  u>m  ooBig.  3m3abr 
16J5  ben  12  «Kerfe  batte  er  mitmarg«ircri>en, 

,beß  bamab(igen€burfur|rl,@äd)f.  eeib^rfeten«. 
Cöfpar  ® Uesen* ,  ^o^ter,«6o<^ieif.  \)^idj 
bem  i«8o  erfolgtem  grofien  55ranbe  ju  hoffen, 

|  fühfete  er  grofie  ©ebmaebbeit  (einrt  ©ebaebtnif» 
fa,  unb  marb  fein  Sunt  ju  oermaften  nad)  unb 
nad)  ganfe  unoermogenb.  baber  er  1684  feinen 
<3obn  €afp<ir  $riebn<p  Winfötl,  oon  bem 
?Rnn  unn  ein 
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«in  arutfcl  üerberge&et,  jum  eubfhttitcn  ff*  jbie  im  Anfang«  tiefet  3abrbunbert«  oon  einem 
Farn.  £r  ftarb  Den  15  2(priJ  1687,  al«,  er.Da)V  feeram/cbcn  SMacono,  «K.  jfc^artr»  (Bcocg 
ger  tfircßfafcrf  33  5af>re  lang  oorgetfanDcn.  »obfen,  roieDer  aufgewärmte  gefäbtlicbc  td)tc 
tCtlzjcbcn«  ftreobergifebe  ßircfcen  *  #iftorie  oon  Dero  termiao 
^beil  ir.p.  458.  Ämuirb«  SltoSctlifcbe  €f)ro* 
nicfoP.  v,  p.  60  u.  f. 


TOmföd  ober  XEisfcbd,  (Valentin)  warb 
1625  etaöf*9iic&rcr  unD  ftactorDes  liefen  &toU 
len«  im  Sroirtertfocf  jutn  älrenberg  genennet. 
mäfnev*  9?a<brid)t  oon  ber  SifnbergjruDt  2W> 
tenberg  p  343. 

VOi*fö<[  ober  Xtttjföel,  (SBalentin)  ein 
<2>obn  De«  oorigen  oon  SUfenbcrg  gebürtig,  fru* 
Dieretetaber©riramifd>en  $ürjten>»©ebule,  nxirD 
Pfarrer  iu9ftcla«becg  in  Sööbmen,  unD  nacDDem 
er  toegen  ber  fcoangelifcben  Religion  wn  Donnen 
oertrieben  toorDet*  fo  erzielt  er  1618  Da«  Tu 
eonat  in  £rbi«Dorf,  wo  er  bitf  1621  blieb.  4bier# 
auf  toarD  er  Pfarrer  &u  9kinharD«borf  unter  Oer 
IMrn ifeben  2>idee«,  unb  oielieiebt,  i(t  eei  eben  bie? 
fer  Xvijf&dfWi^tt  163g  nacb(£cbmieDefelD 
unter  ber  s^ifcbofsmerDtf4>en  Snfpectipn  ooaret 
roorDen,toofelb|t  er  permutDIidj  164t  and}  ge< 
jlorben.  <§rr  lie§  auf  feine«  SÖater«  ©eburf«* 
£aa,  al«  Derfelbe  Da«  66  3apr  feine«  alters  ju< 
rücf  legte,  10  grepberg  eine  Deutfcfce  grifft  ün* 
(er  bem  "Situ!; 

!♦  2Tf0avöf  ytf  oYran  in  4.  Üb«  (£>prÜC&tO. 

XVH,  6.  Drucfen.  3nglci(ben  liefc  er  eben 
Dofelbft  in  4.  auf  7  «ogen  berauugeben : 

a.  Äurfcen  DUcun  auf  jioe  fragen  00m  9fb. 
fall  unD  gelungenen  (Jpbe  nebfl  einer *J>re* 
Digt:  00m  ©reuel  Der  QJermüftung. 

SSeobe  (Sdjrifften  werben  in  ben  Unfönftä 
am  ZTaebrKbr cn  1731  p.  883  u.  f.  recenfiref. 
meifner»  ^acJ>ric^t  oon  ber  gienbergftaDt 
tenberg  p.  396  u*  f. 

l*>ii3fcber»borf ,  ein  £orf  im  ©tiffte  «Kerfe* 
»urg,fiebe  XX>iffcber*Doif. 

X&vfütto,  (£an§)  ein  alter  2e  brer  o»n<2Bertf>= 
feeiro,fotl  üd)  im^abr  1 528  mit  unter  Den  Ihu- 
Dertaujfern  ju  Jioicf au  bcfunDcn,  unD  Die  bepDeo 
ftcDer:  3cb  Dancf  Dir  lieber «Jxrreie.  innletcDen : 
Sftun  botet  ju  ihr  €bri|tenleut,  n>ie  EcibunD  e  ee* 
k  gegen  einanDer  (Ireit  jc.  im  ^ürnbergifcpcn 
©efangbuebe  i«i8.  8.  unD  anDerstuo  oerfertu 
gel  paben.  <£>aä  ledere  lieb  aber  i|t  megen  Detf 
Darinne  oerborgenen  Srrtpum«,  meil  Der  ^erfap 
fer  Durd)  Den  Jteib  Den  alten ,  Dur$  Die  ^ecle 
aber  Den  neuen  3Renf$en  oerReben  mollen,  in 
Der  SßorreDe  De«  ?eipjtgifdben  ©clünobuc&cfJ  1 673 
oon  Den  £eip}tgif$en  C3otteäge(el^rten  alg  irrig 
oerworffen  toorDen.  2Jue^  Der  fcl.  5).  $m<te 
|at  Diele«  EieD  in  Der  3}orrebe  ju  Dem  ^oburgu 
feien  ©efangbud)e  bifltg  beurtr>ci(er.  ©on|T  cig* 
net  »an  Diefem  XX>ujfi4Dt  Den  befannten  ©e* 
fang  ju-.  Äommt  Der  ju  mir  (pricDt  ©otteö 
<^of)n  jc.  welken  tnanfonfl  Dem  befannte»  2>ar« 
rbolin  Ämaroato,  toic  au(D  Dem  fcl.  Jturba* 
jufefereibt.  5Benn  e«  toabr  ifl,  Da§  er  Dtcfcö  gieD  ocr# 
fertigt;,  fo  ftnD  Dic'üBorte  De«  8ten  ^3crf. 
fürest  fünvabr  Die  gottltdb©naD  wirb  fü>ioerli(b  ob 
ihm  fcfyoeben,  ebenfaUebcDencfii^  tocil  Darunter 


gratie  peremtorio,  oDer,  Daf 

©Ott  Dem<»ienf(ten  nad>Q3erflifflung  einer ibm 
in  feinen  etoi.vn  Ovatb  gefegten  ©naoen^eit  fei* 
ne  $rift  mebr  jut  ^öufiegebe,  barunter  oercorgen 
fepn  fan.  5)2an  tan  oon  Dem  regten  Öierflan* 
De  Diefer  2Borte  ITiDeuiann*  Slnmercfunctcnim 
©toüberg.  ©efangbu^e  171  f.  ^fcrpäii  i'uv 
Der*©ebiej)tep.j6,  Qcfwmelü  Jbi|i;  Diea.  |bc« 
^Raumb.  ©efangb.  p.  79.  unD  Xt*ctjeU  Hym. 
nopaogr.  P,  Ii,  p.  351.  narren.  Ursels 
£ieD«r^^fer,. Iii  ^D.  !»•  439  u.  f. 
VOi^fle,  SDorf/  fic&e  U)itrencfrebe. 

tDitj^effel,  ein  ©orf  opmoeit  Canferburo 
in  ^ngeHanD  gelegen.    8etkr«  iciAcnriaai  uri- 

unn.  p.  230. 

XVivekomb,  ober  XOwtscomb,  eine  <£tabt 
in  Der  engellänbife^en  ^rooin^oinmerfetsbire, 
an  Dem  $lufle  ^one,  liegt  jbs  teilen  oon  8orv 
Den.  25eewrell  delic«s,  p.  641.  Voüfiänbi» 
aes  Xericoit  Da  2l|fen,  mitrletrn  unb  TXcum 


Wmelfpura,  e<Dlo§,  fter><  Den  Driefel: 
XCiftlwpur^  im  LVi<8anDe,  p.  594  u.  f% . 
XVäxfcoiab,  (StaDf,  fier>e  U)«>eköm6. 

XVivüf  (D\obert)  ein  €nge8anDer,n>arD  1329 
own  >]Jabft  jum  »ifc^off  oon  eateburp  ge» 
maept,  meil  ir>n  Di«  Königin,  *e>uarD<  Iii ,  ©e* 
maljlin  Darum  evfuctjcf  batre,  ob  er  aleiet>  febr  me* 
nig  Öelebrfamfeif  bcja§,  unDDarbep  eineüberau« 
beliebe  unb  m^fmtt  P.iroe  baffe.  3m  3abr 
JM1 ;  fjeng  er  mit  Dem  v&wfrn  Ju  ea(esourp. 
wübclmen  mentmauf  toegen  De«  alfeu  Sailctl 
baielbft  einen  $roccg  an.  ©i«  @acbe  3St 
mebt  anDer«  mogJicD  $u  febhetfen  alj  Dur 3  era 
Sueü.  211«  nun  Die  DariuangcfefeteBcif  erfa>ie* 
m,  braebu  Der  Coffeinen  Streif  be/b/ Den 

Sfi^Jtf»  ft<iöw  mt>  ob«n^r  iö^ 
t*offt.  OBvXppcn  au«jier«n  lafifco,  felber  in  DU 
etrcifbabn,  De«g(eicbcn  aud)  ber  ©raf  tbaf 
UnD  e«  toaren  öUe  bepDe  Äampffer  f(bon  ferriqi 
einanDer  auf  Den  teib  ju  geben,  a(«  Die  STo'nigi 
DrDre  einlief,  e«  fblfe  Die  ©acDe  bi«  auf  eine 
anDerc3cifaufgef*obenbleiben.  €«tourDepcr* 
nacb  Der  £auDcl  DuvcD  oiele«  SureDen  Dab.  in  oer* 
miffelf ,  Da§  Der  öraf  Dem  ^ifepoff'  gegen  £nu 
pjang  ajoo  «Warcf  m  enoebnfe  Caftcl  abfrafc 
braute  nad>  Der  Seit  auch  Den  $Orfl  ^eere 
unb  Da«  ©colo§  eberborn,  Darum  feine  Er- 
fahren Dur*  Den  König  Stepban  gefommen, 
mieDcr  an«  $i§tbuin,  unD  (larb  Den  4  Septem- 
ber  ws.  (Bobmm  de  iWul.  Angl  p,  1  p. 
403  u.  f. 

n>«oUo,  fv«watmWf*er  ©raf,^  Wifc 
lupurq,  im  LVl.$nnDe,  p.  594  u.^ 

Wipu-o,  gr^Biftoff  Ju  l'orcb,  unD  %ifct>off 
ju^ffau,fie^crpao.  • 

U?ium,  (^DuarD.  »Jieter)  ein  ^oefor  Der  !We# 
Dicin  ju  Soppenoagcn  im  18  ^l)r(>unDerf,  pro 

mov/rtt 
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tmroirtt  1717^  Co»«nl>ä9«w  unb  feine 
3oaugural»3)ifputanon  unter  (ßeorß.  Snöer. 
$r<tnri  fce  frandcnau  <2*orfn>  ctednäu  thor* 

17»$.  p-s>»  Excerpa  onjutrfffcn.  (Belehrt* 


YY\vi^,S  **** 


U>rnw,  (KöwnmQ  Ort,  flehe  Kottiani 
UX^,imX»intöahoe,p.  70*. 

trnrwof^/ol^nFt)^«,  eine  ^u- 
cfetu(2fat>t  brep  teilen  von  ©ebrecjtn  in  Un> 


Wiwet*,  ein  &orf  in  Sriegaiio  im  Üuat- 
rtcre  SBetfergee,  Drittt^albc  Weile  »on  eeroar* 
ben,  unb  eben  ja  »lel  »on  «olfwert,  in»  »on 
©neetf.  S>iejrt  ©orf  ijt  burtb  &e«  JUbbafcte 
unb  be«  3?pob  anbängrtbefanntn»rben,  na$» 
Dem  fic  fol&fyi  ihrem  51t! (f enthalte  ermabUt. 
4)ier  haben  ft<  ficb  unter  Dem  Gahmen  Der  »on 
0«  <3Bett  abgefonberten  SRefontiirten  ÄiK&e  feft 
"W.  tJufKferi  ©eograpbif*eunbt£i|ton* 
55efjreibun9  0«  XVII  ^eTlanOifdxn 
winden,  p.  t8».   t>icclii  0eograpbild)rt 
»Mrium  ort  9eteberlanbrt,  p.  306. 
Wtortiu,  ein«  ©attung  »on  Meinen  3ifd)en 
in  bet  W*!m«  »TcMf*  fr«,   e«  «nb 
fo  grof  als  einer  ber  fltoffeftcn  ^r|d* ,  nxicbe 
in  Ben  ©euffcfcen  £anben  unD  anbertn>o  gefan* 
gia  werben,    ©iefer  frtö  bat  einen  Dicfcn 
Stopf,  unter  bem  fcaucbc  ift  er  weih,  am  KOMB 
ab«  bat  er  Slo§«$ebern,  unb  ©*uppen,  Du 
ganb  rotb  aitffcljen.-  ©aber  wtrber  wm  un* 
©cutfdjen  mit  finera  regten  «Kähmen  üvettr 
ftt  genenntf.  tlTullera  «ef^reibuns  ber  %f> 
tlcanlften  tanbfaafft  Set«,  p.  «*4- 

XBird,  <*«  XOeiwi,  Slu|  flebe  XQtv*,  im 
MViöanöe,  p.  i494U-f. 
VOM,  m,  fuo«  B*jo. 

VOimn,  ein  Sonata  JOborritctt/riehe  w>*3' 

Ertaub,  tX>u$«n,  m#<m, 

SSK.Wn  ^  ?!  <ßunllU"Ö 

auf  einer  leinen  Wünhe.Die  <tojRr?nW 
SUt^unö  ben  ^abmen  X>*o  «{^«f 
SnbTn  tu  haben  wmemet,  unb  babep  »er, 

Set,  U  «  »on  *iubo  beWe9<t  ™r*"' 


#mn  erfannt  haben.  2lbrb  ©eutfebc  unb 
©äcbfifcbe  9ltertbüm.  II  ^heiL,  p.  130  tu  f. 
©lebe  audj  ben  Slrtirfcl:  rOiljcn. 

iX>ije,  tjt  ein  altrt  5>uff(*rt  gBorf  r  weufcrt 
fo  oici  ai?  Strafe  bebeutet  hat.  SDiefrt  hat 
Srefrer  in  feinem  Cortnwfario.  de  fecretis  jwi- 
ciij  in  Weftphalia  tlibque  Cerniinicpartibmoliin 
ufintif ,  poftet  aboUns ,  p.  4.  Unb  ^  K.  aus  a(im 
3>eutfc&ett  Urfunben,  tnaieidben  aus  bc«  OtfeUM 
$ucbe,  nxlcber  btr  alicftc  2lu?Icgcr  ber  ^»an* 
selten  «fr,  roeitlauffria  unb  arlebrt  bargetbätttf 
menefen«  Diflernöon«  Acjdtmic«,  p.  bJW 
^.VIIL 

IVi je rf ,  e4n  tapfferer  ^atnv  f«5e  ben  0e# 
fa)le4t<.2lrticfel:  ODt*kw. 

mjelt,  em  ©otf  bep  oetn  ^efcrtberge  o^n. 
nxit  «öalk,  n>eicbrt  in  einigem  Often  Urfunben 
oom3abr  11*47  inglei<feen  139»  »offommf. 

Reliqa.  MST.  DiplotMr.  T.  Vi  p.  ff 

unb  »72. . 
XCijclerben,  ©cfcftlcc^f,  fieb>  XTitjIr+r n. 

XCtjtltx^/S^rf,  tfeoetDfctej&ofe»: 

U?t3eliu«,  (George;  fiefee  XCiceliu»»  im  LV 
SSanbe,  p.  i6j3  u.f. 

U>i3clo,  &^S3lf*ofr  lu^agoehtrg,  fte^e 
XV  c  i  n  er ,  un  LV  $anoe,  P*  44** 

Xörjefc^e*  ober  rDtre^e«,  (SUbrecft 


»on  )  f  ommt  al*  3<uge  oor  in  btf  2tbtf!  Conr«, 
}u  JulPa  erroetften  Confen<.S3^iefc  ro:g>n  fr. 
baurunb  ©tijftung  Ort  Xlofler»  s*  Caprtnborf^ 
»om  3abr  1135.  ^pettwnw  üoB|täntHge5Öe* 
f$rcibung  ber  Dlet^^raf«  unb  üöurngwten 
»on  Äir^poerg,  im  Slnbange  Oer  DyUmm 
P- 

VDiykotxh  ^»rf,  fiebe  üCi«dre>ö«,  ,> 
tüijclfrwf ,  ein  ©orf  m  9?rebe  r  *  0e 


.v 


mbemD.uarn«  Unter »?WanbarW*<»frg 

s^eue«  tieftet 

1  ^b«'/  P-  305- 


gen. 

ftfbn™row2l(t.unr 


Sei,  ob  rt  mit  Seugniffen  ber  Sttttj Jj 
un^  no*  unbefannttft  ©tefer 
2S  Ä6nig  nun  i(i  De«"  «apfer  €ürt 
ff&S  a»  berfelbc  Die  Mental  M 
SS  S  Wer  gjlacbt  überwogen,  unb  jg  bem 
SSc  uro  »ruej«  über  bieSonau  geglagen, 
Siebe  er  an  bepöen  ©eiten  mit  einer  @ftanfte 
S2S55;  aiK?  D<ut  ianb  mit  Seuer  unb 
SSSb'  tu  ruiniren  befohlen  hatte,  entgegen 
SÄ,  att  er  faam  iur  ©tajt  ©ragamti 

nmfn  eracben.  Derne  Denn au<b  na*gehenW  bie  «V**  .  

öinaen Ä  unb  «Äffte»  bei  em»en  b^ruv  JD^^^t-r«^ 

!^>itÄt^T  MW  nun  a 


VTitcmberf ,  Oefchletof  in  >Hrn ,  jle^e  ben 
©efdble<bt^5lrticf  el :  tOiefenbcrg,  im  CVrIöaW 
be,  p- «44«.  ff- 
rW.JWr  riebe 

Tü^enberfl,  (Conrob  »on)  ein  getch|ter*e» 
nebictiner  21bt  ort  Älo|tcrö  «Dlelcf  in  Umm£)«# 
flerreieh^orirte  im  ia  3afjrb,unPfrt,  unb  fcbrjeb: 

Chronicon  Auflric  marchionom  &  Dnoim  Itirpi« 
Babenbergicft  1  Lropoldo  f.  usq ue  ad  Leopofdnm 
VI.  «eleprt  in  &k.  p*f  Strip**.  Aoöcmct.  L 
p.  a9o  ff.  jtebrt. 

rOijenbiirc^,  ©tabt,ftehe  VOatfenbavaam 
Horotfau,  imLlv^ßanbe,  p.  1303  u.f. 

tDijenburg,  ein  »ormahl«  fehr  berühmt« 
<SencDutiner*£loftcr  in  ber  ©egenb  am  Oibein 
gelegen,  Dahinein  ftcb  Uroib,  5Ibt  brf  Stloftcri 
<Bu  <2BiHibrorb  ju  <5pternacbf  reririret  hat,  unb 
Oarinnen  er  fein  «eben  befebfoflen. 
Sic 


XX)ijen# 
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VO&nfek,  (<SbcoDeri(b,  ötaf  oon)  fiep«  XÜi 
jetweU. 

XOi)enbaitftn,'®t<ü)t,  fi(f)C  lT>it3enbaufen. 

XDi$cnbufen,  ©tabt,  fiepe  WnjenMf™. 

]T0i}enfct,<8<föltd)t(  fiepe  TDeifienfce,  im 
L1V 

XOi#nvcU,  (%btdtor\$,  ©raf  oon)  lebte  ju 
Stud^ancie  Des  12  3oftri>un&er»,um  Da*  3^ 
1190.  ©ein  trüber  war  Sllbrecbt,  «Karggraf 

JU  ^«ffen.  JLtltnX>i$&  Reliquie  MST.  Diploma- 
tum  T.lX.p.667. 

IVocnwelbe,  ein  £>orf  in  Unter»Oefterrei<b/ 
opmveit  8«/^*  3*<Kn.  £s  gefcbfcfjet  Deffen 
Reibung  in  einer  UrfunDcoom  3apre  1501  in 
Jtubattig*  Reliqa.  MSST.  T.  IV,  p.  100. 

XOt$i,  ober  VDi&i,  beifl  in  ben  ölten  ©loflen 
ber  2)vu#en  ©praepe  unb  9\ed)te  fo  oicl,  aß 
Straffe;  Daper  bebeutet  aueb  bep  ipnen  tat 
3ßort  W ijlib  fo  tief,  altf  ftraffbm:  ober  fh&fr 
ltdj>;  XJDtjen,  fhraffen;  Ungetprjinor,  unge* 
frrafft,  u.  f.  w.  »efolö  in  TAef.  Pr»a.  v. 
©rraff.  ©iepe  Erraffe,  im  XL  <8anDe, 
p.  499  a.  f.  unb  XVettc,  im  LV  S3anDe,  p. 
1026  u.  ff.  21h$  gleiten  ©runDe  nannte  man 
aacb  bie  9tocbforfd>er  unb  Slusfpäper  ber  began* 
genen  Qkrbrecben  unb  Uebeltbaten  VOtffcnbt 
ober  XJOtfner.  ©iepe  V&ftcnbe,  unb  XOittu 

Tom*,  Jöwfc  f«b< 

XCrjmjee,  @tabt,  fiepe  rOriffcnfcr,  im  LIV 
95anberp.  1379».  ff. 

XOitfdetby,  (Thomas)  führte  Den  greorjerr* 
liefen  'titef,  unb  watb  1Ö09  im  «Wao » 'Üftonar 
jum  Sammer'^rafiberrten  unD  (Scbafcmeifrer  vom 
tapfer  tiXatt^ia*  Il,gemad}t,  roeldjcr  <2Bürbe 
er  nur  iwep  3apr,  brep  Monate,  unb  fieben  unb 
iwanljig  'Sage  genoj?/  inbem  er  161 1  im  öctobr. 
»erjlarb.   X>eiii  Notkii  Huogaric  noua.  Tom  I, 

tDfclow,  S'$lo{j,  fie&e  Den  ©rfcplec&tfcSlrfi' 
cfel:  »feto». 
tOiytotOf  ©efefylccbf,  fi*r>e  Xvttjfo». 
n?i3Con?ct,  ©efc&lecbt/  fiepe  tÜMjfctD» 

<  «fekfF,  ber  SBiüjen  Surft,  fiepe  «TfelafF, 
im  xxi  &mbe,  p-  642. 

VOijiat>,  $ürfkn  in  SKügen,  fiepe  XX?i*U». 
X&tjjdxn,  ©efcljfedjf,  fiepe  XX>tt$icixn. 

Ä>t3M)ofm,  XOi$cibofm,  ein  Stop* 
reutpifd)cö  ©orf,  im  Birne  ©efre§.  &6nns 
Lexic  Topograph,  De*  granefifefcn  Steife*, 

p.  508. 
XX)t3lu>,riep>tOijt. 

XXXjmarm,  (©eorge  2fnDrea*)  f7cr><  Witj* 
mann. 

XXH3tw,  tfciff,  £ot.  VistUi  eine  ©tabt  mit 
einer  Satfellanep  in  SBafooien,  am  Stoffe  Wa- 
ren? in  Kopien.  Ufcftnf  ©eograp&.  £er.  II^p. 
P*  f  43*  &ubne»  £eitung>£ericon.  . 


XDuo,  ein  ^jer^og  ber  SEBenbcn,  wn  n?eld)cm 
bie  (Stabt  ^tBirflodf  ibien  ^Rabmcn  befommen 
bat,  Siefer  bat  anfangs?  ein  bffeftigtrt  <2tpto|? . 
an  ben  Ort  gebauet ,  wo  ie,-a  bufr  (Stobt  tfepet» 
njeldbee  auebber  ^abmeanjagt.  Eienu^rocf 
betüt  bep  ten  3ßenb;n  fo  oiel  «Ii*  ein  (5d)f^ 
ober  $>urg.  3n  ben  alten  Urfunben  flnbet  man  • 
jlete  XXJtsfrocf,  mtlfat  J)t«SDle»mrng  noeib  mebr 
beftatigt,  t>4  ^ijo  «bt  ^i^aue;  genxfen  fw. 

muffe.    Jtuben?i08  Betiqu  MST.  Diplom.  Tom. 

vui,  p.  268. \.  ©tebe  auC9  ben  Sfrticrei: 
XTitfrocf. 

XDijo ,  ijl  ein,  jufamraengejogener  ^abme 
beg  5Cbrö  ju  ^ri^lar  in  «Reffen,  meJcben  Txn-o* 
rrius  audp  tOn,  nnbere  lX>m,  unb  noeb  anbere 
XVitta,  ober  Wittums  nennen.  5)cr  eigent* 
;  lieie  9?abtne  ilt  XTigbcrc^t  ober  WDtbert* 
%ccax*i  Franc.  Orient  T.  I,  p.  357.  ©id)e 

aueb  ben  Driefel:  <5t.  tOigbere|>r,  im  LVl 
Söanbe,  p.  646  u.  £ 

wizoxis  ARX  fiepe  Wiitvad},  ^erfcog. 
,  tDisosviQ,  ein  oprmablß  fffjr  bcrüpmte^  beuv 
tigefi  ^ageß  aber  gam)  oetobeteö  5öcncbictine» 
Slofter  Cipcrcienfer  Oieformation  in  Rubren  in. 
Der  Olmüfecr  ©iöce«  gelegen,  v>on  beflen  ©tifp 
rung  unb  ©tiffter  jeboeb  weiter  nitb^  befannt 

ifr.    23llCcltR  Germania  facra  P.  IV,  p.  32. 

XEKfefKl,  ^erfontn  biefe«' Stofenen*,  fifr>e 
tJDit3fei)e!.  . 

Witfocv,  ein  alte*  2tbelin>ö  ©efc5>fed&f. 
4>anß  pon  9Bii|üKr,  auf  gfc^orteiwip,  erjicitc  in 
ber  Cbe  mit  l>orotbeen  i>on  €rnbtrcut ,  aus' 
^ennborf,  ©pbiüen  oon  SSBiifeber,  tie  €bri^ 
fropftf 
roorDen. 
906. 

VOijfiabt,  (3o|ann)  Jat.  Vtitftadmx,  aut 
^BernigeroDe,  nxtrooni  659  bitf  1  r,  1 7  SKrcrorbe* 
©pmnafii  iu(Stabc  ;wrber  aber  Ütector  am0pm» 
nafioiu  löoi'D.«heim  in  ^olfrein,  worauf  er  1624 
SReetor  ber  ©cfcule  ju  Äid',  unb  163 1  Dafclbjl 
^rebiger  an  ber  Älo|ta>Äfi«pe  marb.  €r  jlarb 
1 65 1 .   AQq  Scboioßica  V  Q5anb,  p.  546. . 

XT)t3fre,  ©orf,  fiepe  Wtttentfrebe. 
XCtjffocf,  fiepe  XCttfrocf ;  unb 

Xt»i30. 

tDtjtrae^,  ein  Ort  in  Dber*Defterrcicr). 
Xubetrig«  Reüqn.  MST.  T.  IV,  p.  205. 

XOi#ta$,  ein  #erfcog  in  S?e^men/  mclcber 


v  p  IUI  II  VVH  WI||WUf  uic  vnii? 

»on  S5o(iig;auf  ißrucbftabt/  ©emapün, 
n.  »6mÄ*  ^betö^ifhwie  ^bcil  Up. 


um  baö  3abc  8  57  gelebt  bat.  vSfin  @o^n  t>ic§ 
.^cabiugarud/  ber  ibra  in  feiner  ?Xefibcn£  oiet 
Unruhen  anri4)tetc ,  aber  enblid)na$  labten 
flüebten  mufte.  3n  Den  aiteften  ©ebrifften  mirö 
oft  Wiztrachi  ducis  civins  gefunben,  xvcföct  ci« 
nige  oon  ^)ragi>erfrcben,n)eilin  biefer  ©tabc 
noeb  beutiieö  ^agc^  ein  (£djlo&  befinblic^  \ft» 
Daö  tDic3erijb  genennet  wirb,  roclt&eß  eben  fö 
Oiel  al£f  Wizonis  ober  Wiztrachi  Arx  fepn  fott»" 
Qtät>atbs  Franc. Oriental.T.  If,  p.457. 

WIZTRACHI  ARX ,  fiepe  rOijtraefr, 
^erbog. 

WIZTRACHI  DUCIS  CMTAS,  fiepctPty 
ttafy  ein  £er$oa. 
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X30t33agiUim,eln  alt«  Öau,  fityeVDett* 
89t f  im  LV  iöanbe,  p.  loay. 

XVixan  oDer  VOiym ,  ein  Ätfnlg  ober  Surft 
lefc'Obofriten,  roefcper  796  pon  Den  Bremern 
erfcplagen  wart»,  a(*  er  Carbi  Dem  (treffen 
«€5ulfettv6irf«r  juftipren  wo!«.  Siefe*  gefcpalje 
nid>t  »Mit  pon  fluni ,  am  Stoffe  3flme nau ,  wcU 
djer  in  anDern  ©ffd)icpt^3Kc(>fni  fcunut,  8uini, 
•Öfuini,  «Alumni, ^iliunf,  unD  pon  Dem  Unfle* 
nannten,  m  Carls  ?eben,  Siuf>nt  geuenne t  wirb. 
£*ffer  Ort  pat  aber  nrd>t  weit  pon  Zw 
urbar«  «&«  nidjt  an  Der  Slbe,  roie  etat* 
flf  wollen,  aefegen.  Carl  h>:  übrigen«  Den 
$ob  Des  VOi#am  geradpet,  unb  bie  öcgenben 
Der  9iebeüen  mit  fteuer  unb  ©djtverbt  perwü* 
ffc  f.  «effxrrb*  Fm»c.  Orienttl.  Tom.  I,  p.  760. 
Xlbim  SReifn.  Unehren,  p.  410. 

XViwM.öQ,  Jboie,  fiep«  tDcipVjtotfr,  im 
UV$ton&e,p.  1439. 

VCiMnfelS,  eine  e&emablige  ©raffd)afft  in 
Der  ^arcf*©raff*aff(  Griffen,  ^unefer« 
©eograppie  ber  mittlem  Seiten  p.  5 10.  Csiepe 
prn  9rficfel:  Weiffenfel«,  im  UV  »anbe,  P. 
1324  «-f.  • 

.   rCt33enlcdj,  CiMbr,  fiepe  TVulocfc. 

.  Wweitfet,  ©efd)lea>t,  fic^c  COrtflcnfer,  im 

LIV  95anDe,p.  1394. 

**%l,  flcfc  tPiji. 

tt>i33wfaxtfft  ift  bie  ©c&reikHrt  De*  <3Bortö : 
8>iflrnfd>ajfr,  in  ben  raittlern  .Seilen. 

Vptaüi ,  ein  berühmter  enghjcper  3ng«rietir, 
pat  fid)  baburcp  ein  unpergleicfclicpeg  SInDencfen 
'ifftet,  Dag  er  ju  SimfterDam  16g?  eine  neu* 
inDung  pon  einer  *J>wmx ,  »womit  fo  tpopf  )u 
>ä(fer,  äfft  8anb,  innerhalb  Drep  olertef  <S*ton/ 
Den  über  fed>jig  Tonnen,  ober  breiig  8aft  SÖ?afl 
fers  autfgepompettverDen  fdnnen,entbecfeL  2fll» 
gemeine  Cbrcmrfe  SBanD  XII,  p.  «95. 

«Waefr,  S>tf,  fiep«  OUwjt,  im  XXV  <5an* 

b«,  p.  noi 

VWadt,  (Stnfefmu^  mar  im  3apr  172  j,  unD 
tiud)  noö)  1715  bet«  peffigen  55etuDicriner*ßr» 
ben«  bep  ©t.  9?tcla*,  in  ber  Stalgl.  Sllftfabt 
$rag,  2lbi.  Wiener  CalenDer  auf  Das  3af>r 
173  5.  p.  103.  JUmiu*  gurop.  ^itulatfBud) 
?•  675. 

Xülacf>rn/2tolcf,  fiepe  Ulanen,  im  XLIX  Q3an/ 
De;  p.  J48- 

»;  XHacfcowicj,  (XCIac^ow»r>  »on)  ©efcfyeajt, 
fieijc  ben  na£b|leb]enben  2lrticfe(. 
•X»la4Km>*r>uon  IDIac^owi«,  einfebrat 
'  te«  ©efd)iecpt  in  Wä^wn.  3n>3»bf  1 420  nwr 

befannt ;  unb  1  n  5  lebten  (Efeorae  unb  »>em$e1, 
audj  Peter  ooniPia*ott>ie{.  3"Dlmtu>  inbem 
^tofrer  Sltler  ^»eiligen  finbet  man  einen  ßeiefren* 
©tfiHmit.be»  Wappen  biefrö  öefd>lecptö;  ber 
<3:eytaber  ifl  niept  «cor  ju  lefeiu  ö*  bat  ober 
Diefe«  6<f*lcd)t  ium  Wappen  eine  3äger*^a- 
fdje  unb  über  bem  ^eim  jroep  €lepbantfn»D\uf. 
itk  3u  biefem  SJßappen  bat  fclgenDe«  öelejcn/ 
^tit  gegeben;  gnwr  aus  Dem  ©e^lct^te  Wk* 


ebevom  ritte  einem i  mit  Dem  «t)er^og  auf  bie 
3agD,  unb  pattc  feine  3ager#(?:attc  mit  >T2ah» 
rungt!  =  Mitteln  mobi  Pflieixn.  £)a  f»e  nun  tief 
in  bie  <2Bu)tenep  binein,  unb  feinesmeges  ctlitbe 
c£age  mieber  btraut  femmen  konnten,  bot  bttfer 
Da  ^)cr^og  in  folc&er  tJJötp  fb  lange  gefpeifet, 
bi*  ü>nen  Xöotr  roieber  )u  reepte  gef)oif«n.  ©er 
»Öcrtog  b.at  bernad)  tt>n  reidjiidj  befdjeneft,  ibm 
Die  ganfec  l2Bü|tenep  jugerignet,  unD  Die  "Cafd)« 
ium  9Bappen  gegebe«.-  Pfeiffers  compenDicu- 
fer  ©djatu^fao  De5  eoemapligen  alten  3lDel<$  in 
lila^ren  p»  220. 

XÜLxd)?,  5)drfer,     Qla*}i,  im  XXV  *5an- 

Öf)pi  r  10*. •  ■ 

JSXHabematim ,  ^)er$og  in  SBcpmm,  ftelje 
VOlabiboju». 

tDJabibojus  ober  VOUtbematiue,  Jberfcog  in 
Q5öpmen,  tuar  Dabep  SRarggraf  ju  ^lilfeau,  unb 
rourDe  wn  bem  tapfer  ^emrtc^en  II,  an  fla« 
De*  ^>?rf;og!J  33c4e«kiiÄ  Hl,  nad)  956pmen  ge» 
fe^f,  lebte  aber  nid)t  lange,  unb  perriäjtete roenlg 
fonbeilid)^.  ÄDelbolD  vir,  Hcnr.  <§t.  Dttinin; 
Chroo.  ad  an.  1 00  y .  »albini  Epie.  L.  II.  c.  1 4. 
p.  1 54.  Mifctl.  Dec.  I.  Lib.  VII,  (cQ.  1.  c.  17. 
p.  64. 

tt^Dbfau^tabt,  fielje  lUaDwlmp,  im 
XLlXi8anD<,p.542. 

ICOlaDiaku«,  Wonen  bieftf  ^oprnen«,  Mk 
UlaDtslau^imXLlXSBanbe,?^?«  u.ff. 

iVluDwIm»,  ©tabf,  ftepe  UlaDi»l«w,  im 
XLIX  SÖanbcp.  542. 

tX^öDiskn»,  »Uerfbnen  biefrt^apmemt.  pehe 
UlaDt^u«,  im  XLIX  #anbe,  p,  49 1  u.  ff.  - 

ItMiibomirten,  eine  ?anbfcpafft,ri>n  mefdjtf 
fld)  bei-  €$aar  Z>aßw  ^panotDifi,  in  einem 
(^djrcibcn,  tueldjecer  1607  an  ben  örts^er^ 
$og  in  OejlerreifDm^win  abgeben  lie^Äon» 
fer  in  VO'Mbomirien  genennef.  Wlan  finbet 
foldj«!  treiben  in  JtuDwi05  Reliqu.  MST.  T. 
VI.  pjöou.ff. 

triafd>un  ober  X?laf^im,  ein  SDiarcft/Sle* 
efen  in  Dem  SonigreidjiÖöbmcn,  fo  enuan  eine 
^Jleile  uom  Cia^aumÄreife,  unb  bidjtc  an  ei* 
nem  f leinen  ©etpafter.  liegt,  bas  bep  Siattav  in 
Die  gaffama  faQt.  Der  teifcnbc  ftcutföe  im 
3abr  i744.p-38j- 

XX)laf<fxnic,  ein  uralte*  unb  btrübrntei?  &o 
frt)lc<pte  in  ^aprwt,  r>at  fitp  um  Diefe*  «OJarg/ 
graftbum  febr  wrbient  gemadjt;  ifl  aber  nun» 
mcfcri)  auögeltorben.  S)iis  öefcDled)t  uon  "^(^tu 
lovoety,  ein  uralre?^vTren/©tanbe^»öcfcplcepf, 
fcprteb  fid)  autp  PoflXVla|*4>inie.  JtTarjlf  rorr 
U.">iü|"rf)i:nc  tparb  im  ritter(id)en  (Streit  mit  Dm 
Oe|lerreid)ern  123a  gefangen,  unD  fein  Sßrubcr 
^arofa>  erfd?!agen.  3m  Sabr  1 3  90  ju  3eitm 
procopü,  SOiargraftnö  in  'SWapren^  lebte  3°' 
^amt  ^anlcwih  von  XX)lafdj»tnic;  faj?  atid)  um 
baö  $abr  140  5  im  J!anD«ütcdjte.  3m3apri4  3  $  fa* 
Detfid}einpon  ~{otx»m  pon^CuaflaDtaufgefe^ter, 
unD  ^)errn  3o{)flnn  ^antewttp  von  a>i<* 
fd^ime  eingcbiinbiflter  ^örief,  ijarinne  Der  .pon 
^unflabt  eben  Diefem  VOUtf&init  abttiit,  hbtu 
giebt  unb  bepanbigt,  btc  3(»ifd>on>ijifdje  CSkn* 
?Rnn  nnn  3  ferf. 
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fcn^Suter,  Oie  oon  Dem  <£täbtleln  3m>ifd)on>i^ 
fo  genannte  Dörfer ,  £6fe ,  SBalöer ,  liefen , 
ftlüffe,  «Wüllen,  3oUc,  unb  ma5  ba*u  gehört,  al* 
Uin  fiel}  i^rboltenD  Den  groffen  '-tt\<S)  in  @lart* 
na.  £5  nennt  «u<h  Der  3<>hami  oon  Äunjtabt 
in  Oiefem  Briefe  ben  XVlaföinu  feinen  Obcimb. 
Saturn  in  CUuftroS.  Pjrocopü  obgebacpfcäSaf)*- 
3m3ahr.  i^ltbtt  ^otxwtn  biefeö  ©cfd)lecht5; 

1483  ^fofytnn  3mtfow*Ei  x>on  tDlafcjpitrir; 

1484  £<*1  ^(imförogt^  »on  XEIäfcf>ime; 
unb  149  t  3em4>  3anfo«Jßfr  if.  <*15  3»' 
bann  oon  £emnu)  £auptman  m  SDJälren  nxir, 
wooon  folgenbe  ^efepichte:  Sil*  £crr  3ot)«nn 
von  Jtomnitj  auf  einem  Canb^age  ,u  $runn 
alt  Hauptmann  0e5  Sftarggraft  >um5,  in  bet  8anb* 
(Stuben  alle  benen,  fo  nicht  «£crrcn#<Btanöe5,be* 
tat! ,  aus  Dem  Simmer  ju  gepen ,  unb  einer  nach, 
bem  anbern  fortgieng,  Oer  Hauptmann  aber  noch 
einmabl  geruffen:  3ht  £rocn,bie  ihr  nicht 
ren*  ©tanDctf  fepb,  gehet  hinaus.  Sßcp  folgen 
llmftanben  lehnte  fid)  &<invii>  ^anlow$fy  an 
ein  ©cgltter  unb  jagte:  5Bcr  mich  oon  bannen 
bringen  n>ifl,  baf  id)  fein  #err  fcpn  foltc,DennMU 
id)  gerne  feben.  5*)ie  Herren  traten  hierauf  tu* 
fammen,  unb  hielten  JKotb,  barauf  (ie|fen  fie  ben 
&e  uiricjj  %wton»fr  fagen ,  er  foüe  ba  bleiben , 
unb  affo  blieb  er  Darinnen.  S>atj  bwfeä  alfo  ge* 
fdpehen,  belüget  in  einem  Briefe  oomSapr  1 520 
Afkorge  oon  3Rcchenberg  oon  (Scletife,  auf  ^ule* 
fchij.  Sm  1 T22  gegebener  &rief  £ubroig5,  jft* 
mg«  m  Ungarn  unb  Böhmen ,  ermähnet  vier 
SSrüÖcr  "Tgntoxostct  vonVOlaföwie ,  Darin* 
ne  Dicfc5  ©ef^lecht  bem  Hauptmann  in  $lab* 
ren,  bamablen  <fyttm  3fr<flcben  von  Soßto* 
wiij,  ern|tlich  bep  allen  ghren,  auch  beo  Ü> 
ren  ^iful  311  erhalten,  al4  anbern  gebobr* 
nen  ^anner«^)erren  befohlen  roirO.  3»  Saht 
i?33  melbet  ein  Söricf  «perrn  &jm!ouem  jfan* 
foa»f>  »on  tPlafdbtme,  ben  3ohann  ^e< 
trototfp  oon  £ro<hom  *um  Beugnijfej  to§  Oiefe 
3<snton>«fer  Herren  fmb,  gegeben.  3m  3abr 
1539  fc*?ricb  ftnebrid)  <§toj$  von  Äaunij  einen 
Sßrief  an  Peter  ^antowsty  von  tXMafcbtemc 
roegen  emc5  Sßinbh.  unbeef.  ©emelbeter  &rncfo 
3ant(W*r>  hatte  fieben  ©ohne,  $rtc&ria>, 
%cintid),  VOcnytbi,  Qbcndo,  T>ucQl>atbttnt 
Gurion  unb  2übr  eckten,  alle  gejeuget  mit  ber 
2nna  Siblin  von  ^unbsborf.   enDlicfc  bemerk 
efen  mir  noep,  baf  Wefrt  <55e(ct)Icd[>re  |twp  Äap* 
tim*&tok  tat  @e^iR>e  gefiih.ret.  Pfeiffer« 
compenbieufer  @<9au^Ma^  be«  eh emah.  (igen  al« 
ten  SfoeW  in  oem  ^Rarggraftpum  2Rafcren  p, 
129  u.  f. 

TODU^im.  (Sohann  ßc|!o,  &n  oon)  mar 
anfänglich  ^ifc^otjr  ju  Dlmö^;  mürbe  1364 
er$»3Mf<poff  ju  ^rag,  unb  tfarb  1380  Pen  14 
Senner,  na<h&em  er  16  3apre  regieret  patte. 
#ct>el*  fehen^mürbige«  ^rag  p.  263. 

Xt>l«fr> ,  ©orf,  fttpe  im  XXV<8an* 
be,p.  not. 

VCHaß«,  eine^elWn,  fiepe  Vdafta,  imXLVl 
<önnl>e,p.  13911.  ff. 

XXNafriftlmw,  ober  VObßa,  auch  ülafTa, 
eine  $dbin,j!*pe  ValatM,  im  XLVI  ©anbe, 

p.  »39  «-:f- 


vvlatabi,  QJolcfer,  fiepe  mijen. 

XJDIcf  unD  Äonecdjluiny,  ©efdjlecpt,  fiehe 
IX>IC  unb  Äonecc|)lum)?. 

Wk3cf ,  ©efepteept,  fiepe  tUiloecf ,  im  LVI 
Sanöe,  p.  669. 

et.  VClfor«,  föefenner  beg  ©(auberat,  ftehe 
©t.  3t*{><an&u»,  im  XIV  ißatu>e,  p.  535. . 

er.  Xttlflifu*,$tfcpotT,  fiehe  6t.  Ulgtfu«, 
tm  XUX  «»anoe,  P.  724. 

WLINI,  Mim,  alfo  merten  au«  Die  Uni, 

Linonci ,  Linogcs ,  utlD  Linguones,  OOTI  U^(d)fm 

QJolrfe  ber  Slrticfel :  Lmi,  im  XVH  «ganoe,  p. 
1429  u.  f.  anjufchiagen,  genennet.  2lbri. 
©eutfebe  unb  ea#»e  aitertaümer  ^  11, 

unb  Äoneafclump ,  ein  90e(icbe<  @e« 
ffitafy  in  Rieften,  i^rntwö  unb  je^mitt 
CiBlfer  oon  ^ouecchlump  florinen  1134  unter 
Könige  ^erbinanDen  in  Lohmen.  ®iefr  jlc» 
t>arm,  welcher  1543  geworben,  ftferieb  fi*auf 
eiarofom,  unb  tiegt  bafrtbft  In  beri?ird)e  begra- 
ben. Sr  hatte  jur  €he  eine  oon  Äuncjicjf in  uno 
Äuncjicj,  bie  1562  ^ooeö  oerblicpen  unoaue* 
tu  eiamfom  begraben  lieget.  (Sie  bat  ihren 
öemah.l  mit  einer  Tochter  erfreuet,  mit  t^ah* 
men  Cat|*mtte,  mekpe  1542(05  §eitli<t)c  mit 
oem  Ewigen  oermeepfeft.  3^  öet  Äir«e  ^t. 
^onfjju  Dlmü^  liegen  Xl^kti«!«),  ber  »554 
geworben,  uno  »rm&dr*,  Oer  1 548  <n«>0fet 
morben,  begrahen.  Unb  in  gebauter  ^it^e  ju 
fe)lan>fom  liegt  auep  Perer,  Oer  1572  au?  Oer 
«Hielt  gegangen, fammtfrtner  ©emahlm,  gjlaw 
garetpen  oon  SXotenberg  unb  Ärtte,bte  ij67 
oa<  BclMico«  wrfafTeo,  nebjr  jme?  <&6fr 
nen,  ~(obmm  unb  (Bcorge,  begraben.  <ß« 
Mgejm  WMßmtttitom),  fcmb#©crid?tf/ 

SS?'«^  ^a"*^n  Sutttcnthuutf, 
hatte  Jnnen  Oberöf>  oon  «Iberoma  »ur 

^fa)nifa)en  gurflenthum,  flnrb  ohne  näherer, 
roanoten,  b«?  Oerenabgana  0a<  ©ut  «ttmC- 
Ort  5ef(hn«ftben  gürflen- 
thumt,  Srephmn  oon  ©frbenrfp,  fl"ciehen 
Start  ecfclenfcbeeurioMten,  ^  1^7, 
unO^h.  Ii.  p.  ms. 

U>Ifan<n»a,  etnaoiichrt  ©efeplea*  in®6h- 
men,  oon  nxlchem  1737.  unter  anbern  fplwno« 
befannt  maren:  1)  Sramj  >fcpt>  ton  mt* 
«S  *accalaureu6  Di r  ^beoloait  uno  $>*ant 
juChrubimi  a)Jofep|>Sat35b  oon<2BÜ* 
noroj,  ^erraufWelammbep|)orf(hi^  3)^0. 
t>«mi  peter  oon  gßlfanoma  unD  ^nepTch: 
4)  J0fept>  OonSBIfanoma  uno  iU  «Ki, 
lomij.  Caitnd.  6.  Adatb,  Xctxls  ftben^uroU 
gi5  ^)rag  p.  1 28, 

XplreroonÄonecctjlumr,  ©efajlecht,  ftehe 
%Ptt  unD  Roneccf>Iump . 

WlDötmer ,  ^er^ogthum  unb  Ctabt  in 
3J?oicau,  flehe  XOoloöimir. 

tülodimir,  ©taOi  in  9Jolhonifn,  flehe  VUo* 
enimr>  im  XUX  <5an0e,p.  7*6. 

tt>lc*miir,  ^ufifche  durften,  flehe  UJooc* 
mir,  im  XUX  95anDe,  p.767.  u.  f. 

XJOlooomir,  9Juüfa>e  durften,  flehe  UloOo* 
m«r,imXUX©an0ep.7«7.u.f. 
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tütobotmrrj,  ©taDt  in  OBolppnitn,  fiepe  IL 
löbtmir,  im  XLIX  ©ante,  p.766. 

TOlobiiemiett,  ©tact  in  <2Jolppnien,  fiepe 
Ulofcünir,  im  XLIX  »ante,  P.  76«. 

VOhbiimied),  ©faßt,  in  QSofbpnien,  fiepe 
Vhbimiv,  im  XLIX  ©anbe,  p.  766. 

tt>Io53»rm«-5 ,  ©tabt  in  SBolbpnien ,  fiepe 
Ulobimtr,  im  XLIX  ©ante,  p.  766. 

tt>lor<,  Carter)  ein  Slleberldnbifcher  ®omi* 
nkaner.Sftöncb  au*  ©rabant,  hielte  fid)  juänt. 
tverpen  auf,  unb  ftanb  megen  fein*  exemplari» 
fcfcen  <2BanDel*  unter  Denen  £  einen  in  groffcm 
2lnfehen.  £r  mar  (in  fonDerlicber  9Ber«br«r  unD 
&«of«r«rDe*3»arien.©ienfte<,fchrieb  «uch.  in 
(einet  3Butttr*©prache: 

I.  Mineula  rofarii  poetice  deferipea  &  icontUu* 
•Iqganribusexprcira,  5  u  SInttverpen  in  2  $bei> 
len,  Der  erfle  1658  fo  240  ©Idtter  (tavef 
ift,  unb  Der  anüere,  rodeber  261  ©Idtter 
«uafuflet,  1659  in  S-getrucft. 

».  Hortum  SS.  rofarii,  ebenb.  1660  in  I«  fo 
308.  ©Idtter  ftaref. 

3-  55en  anbeen  Shiil  biefeo horti,  ebenb.  1662 
in  8. 

tinbftarbben  f  Sfaauft  1663  opngefdprinbem 
e>©  3<>bre  feine*  älter*  am©cplage.  «cbmrb 
Bibl.  Scriptor.  Ord  Przdicat.  Tom.  II.  p.  607.  f. 

Wlofoax,  qjolcf ,  fiepe  lüanen,  im  XLIX 
©anbe,  p.548. 

tülouu,  «B&lefir,  fiep«  XDojen,  ün  lvii 
^anDe^p.366. 

©t.  TJPlpblagüi*,  «in  ^riefter  unb  Pfarrer 
)u  9iue  in  $ontbieu ,  mar  an  tiefem  Ott  ton 
frommen  gltern  ertraget  unb  in  ädern  guten  er« 
paen  »orten.  ©0  bolb  er  einig«  3abre  auf  fi<t 
hatte,  hielten  ihn  fein«  Cltern  tu  Erlernung  b«r 
jQt\L  ©grifft ,  unb  anbern  QBtfKnjcbatften  an, 
»orinnen  er  aud)  nebft  Dielen  $ugenben  roohl  ju. 
nahm,  unb  entlieh  «in  Slericu*  mürbe,  liefern 
obngeacbtet,  begab  er  fid)  in  Den  ©tanb  ber  £. 
£be,  unb  erjeugte  in  bemf«lb«n  brtp  $5<bter. 
Sftutlermeile  gierig  ber  ^riefter  \n  SHue  mit  $ot>e 
ab,  unb  ©t.  lIMpblagtue-  marD  an  beßen  ©tel* 
le  emeblet.  <3B«il  «t  nun  febon  «in«  geraume 
3tit  in  DemSbeftanD«  aelebet  hatte,  b«r«u«t«r  |bl> 
che*  ftr,  unb  bat  ©Ort  befnxgra  öffentlich  in 


Der  Stirbt  um  Vergebung,  that  aud)  Daruiii  eine 
Steife  nad>3«rufalein,u:iD  bcfid)tigte  Die  £ct!igen 
Dirter.  9?ad>  ferner  QBiefcettunfft  aber  lie|j  et 
alle  fein  93ermögen  im  ©ticp ,  unD  befcbloj?  iVin 
Sehen  in  Der€in6b«  Stagnier  la  €lofe»ur3eiibc< 
Xönig*  Dagobert«  C  im  7  3ahrbunberte. 
©ein  t\ub  rourDe  erft  bafelbtf  begraben ,  nocbtie» 
benD*  aber  in  6a*  Äiofter  Jorefte,  unO  entlieh,  na4> 
Q^erflielTung  etlicher  ^ohr  ijuntert  nacbSJIont. 
revil  gebracht.  3u  ^ontrcuil  erbaute  tiuin  ibin 
in  ^hren  eine^irebe,  unb  ferste  ihn  megen  Der  meiert 
@uttf)Jten,fo  er  Den^tnmohnern  oafeltfr  ermefen, 
unter  de  ^>Jtron«n  ber  ©taCt,  unb  im  ^ahr 
143$  that  man  Den  Seth  in  eint  n«ue<Tapful. 
211*  im  3ahr  1634  ber  SSifcbejf  von  Slmien«, 
5ranct|'cu6  Ic  ^cvr«  be  <£aumattin,  &encn  \u 
SKue  auf  bielfdliigt*  Ritten  unb  (frfueben  einige 
Siel'quien  von  ©t.  IPIpbLnvo  geben  malte, 
lieffen  etj  bie  ^tnmohner  ju  SRontreutl  nicht  \u, 
fonbem  miberfe^ten  fut  bem  Q}ifcboff  auf  u$ 
hefftigfle,  unb  tractirren  ihn  fogar  mit  ©cblagen. 

folche*  half  nid)t*,  fonDern  nachbtm  er 
gtnugfame  ©atitffattion  Davor  bekommen,  fo 
tran*ferirte  er  Dennoch  einige  ^Reliquien  nach 
?\ue,  unb  auch  einige  nach  ämien*  ©er  &o 
bdchtnig.$ag  ift  Der  7  3un.  i>cto$tn,JLctU 
cort. 

XWtaroa,  (terrts)  ©tabt,  fieheCejm,  im 
XLlll  ©ante,  P.3X3. 

XO\tavo$tv,  eine  SXitterlicpe  Familie  in  tem 
Königreich  ©Ahmen.  Bebels  fehen*mürDig«el 
9)r«g,  p.  128* 

tOnrsIau«,  cer  kennte  unter  Den  alten  h«9b* 
nifchen  Verbogen  in  ©bhnten,  ein  ©ohn  unD 
Nachfolger  X>ogenu« ,  unt  5Öater  Cvy&mv*» 
lue,  mirtvon  vielen  autfgelaflen,  »eil  beffen  jän- 
geret  ©ruter  XCvatUUus  ju  gleicher  ^eit  mit 
ihm  in  ©öhrnen  regiert,  unb  megen  feiner  an* 
fehnlichen  ©rftalt  unb  greifen  Clualitdten  noc^ 
mehr  Slnfehen,  al*  Der  ©ruter  ermorben  hat. 
©od)  ift  ganij  gemiß,  Da§  XVnrslau»  nicht  nut 
^)ert>og  in  ©6hmen  gemefen,  fonDern  auch  in  Dec 
jrcifcben  bepten  ©ebriuDern  vorgenommenen  ?an* 
De**$b«<(ung  Den  grbften  ^ heil  De«  ['ante»  be- 
Fcmmeti ,  unb  Dann  in  Den  Jtriegen,  melcbc  ju 
©efcbu&ung  ber  ©renken  »iber  Carln  Den 
(Svoftcn  erführet  merten  muffen,  gleich  bem 
XOvar itw»  fein  ©eftee  gethan  hat.  &  ftarb 
ohngefepr  7»«-  ober  785.  ^tran»c>  refp.  Bo- 
hetn.  c.  8.  P-34*.  23albitl  mifcell.  Dec.  I.  L-VIf. 
Sefl.  I  c.  8.  p.  24.  Dubra».  Hiß.  Boh.  L.  II. 
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